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Yorwort. 


Das vorliegende beutih-englifhe Wirterbud) verdankt die Hauptelemente feines Beftandes 
neben den Iericalifhen Sammlungen, welde in ihren Anfängen bereits von Dr. 3. 6. Flügel, 
dem Gater des Berfaffers, fowie vom DVerfaffer felbft angelegt worden waren und zu großem 
Theile den deut{d-englifden Wörterbüchern von Dr. A. 3. Meißner (Vol. II der 3. Aufl. von 
Dr. 3. G. lügel’3 Complete Dictionary), fowie dem 2. Theile von Dr. Selig Slügel's Practical 
Dictionary als erjte Grundlage dienten, einer Reihe von Werten, welde theils in den Vorreden 
zu den ebengenannten deutjh-engliihen Wörterbüchern aufgezählt werden, theil® weiter unten 
zu nennen find. Die erwähnten Sammlungen* find feit dem Abjchluffe jener Werke vom Ver- 
faffer ftetig bi8 zum Safhre 1878 fortgeführt worden und, foweit e8 der leider fehr beichräntte 
Raum zuließ, von einem langjährigen lieben Freunde des Verfaffers, dem Prof. Selig Lichreht 
in Lüttich, mit großem Zeitopfer und Hintanjcgung eigener wichtiger Arbeiten diejem deutjch- 
englifden Theile einverleibt worden; jeine genaue Senntniß der Weinheiten der englifchen 
Sprache befähigte ihn ganz befonders zu diefer Aufgabe, für deren Durdführung (melde 
ihren Abjhluß in dem genannten Jahre erreichte) ihm aufridtigiter Dank zu gollen ift. Dieje 
Vorarbeit wurde vom Verfaffer aufs genauefte geprüft, durchgearbeitet und vervollftindigt. 
Benust wurden außerdem, obwol in geringerem Maße, der deutjch-englifche Theil des Wörter 
budes von Bilpert, fowie der des Lucas. Das Werk des Hilpert oder vielmehr feiner fleißigen 
Bortjeger (ih fprehe hier immer nur vom IL, deutfdh-englifden Theile) erjchien erft 1845, 
zwölf Sabre nad Hilpert’s Tode, und ift ausgezeichnet in feiner Art, nod) vielfah brauchbar, 
wenn aud von der Zeit in manden Puncten überholt. Der bereits 1843 als grober Plagiarius 
überführte Grieb ift nicht auf eine Linie mit dem von ihm ausgefdriebenen Hilpert zu ftellen. — 
Was die Denugung des Lucas’ihen Werkes anlangt, fo ift diefelbe ftets in den Grenzen des 
litterarifden Anftandes geblieben, welche umgefehrt Lucas felbit bei der vielfach buchjtibliden Aus» 
fdreiberet der beiden oben zuerft genannten Werle nicht einzuhalten verjtanden hat; ein Umftand, 
melden niemand ahnen Tann, der bloß jeine Vorrede lift, und melden aud) die fogenannte Kritik 
in den langen Jahren feit Erfdeinen des Lucas’fdhen Werkes nicht bemerkt oder beachtet hat. 
Wie beim L (englifch-deutfhen) Theile hat Lucas einige Werke ohne jede Nennung der Namen 


* Der Hauptfade nach vom Berf. bes vorliegenden Buches gemacht; diefelben beziehen fic) natürlich in be- 
Khränkterem Maße auf die älteren großen Namen der beutjchen Litteratur, welche ja in ben unten zu nennenden 
Hauptwerten ber beutichen Legicographie bie erfte Stelle einnehmen; daher Anführungen aus Luther, Schiller, 
Göthe 2. zumeift (nit ausnahmslos) aus diefen legicalifhen Werken entlehnt find; ber Verf. fußt jedoch nicht 
allein auf biefen Wörterbüchern, fondern hatte Anlaß zu einer befceidenen Nachlefe, melde fic) auf die eben ge- 
nannten Namen, fowie namentlich auf eine Auswahl aus den Werken folgender Schriftfteller bezieht: Hagedorn, 
Meift, Gellert, Gleim, Klopftod, Leffing, Wieland, Jean Paul, Schubart, Claudius, Hölty, Bog, Salis, Matthiffon, 
Seume, Körner, Eichendorff, Arndt, Chamiffo, Uhland, Rildert, H. Heine, Lenau, I. Mofen, Freiligrath, Geibel, 
Herwegh, Hartmann, ©. Freytag, Auerbach u. j. w. 


VI 


ausgenußt: dazu gehören befonders die tednologifden Werke, deren jedes allgemeine Wörterbuch 
allerdings nicht mehr entbehren fann, deren miihfelige Arbeit aber doch wol um jo mehr wenigitens 
Namensnennung verdient. Bon diefen find hier befonders zu erwähnen: ZTechnologifhes 
Wörterbuch der deutidhen, franzöfifhen und englifhen Sprache, von Hofrath 3. A. Beil Wies- 
baden, 1853; fowie: Tehnifches Tajhen-Wörterbud für Induftrie und Handel, 1. Theil (deutich- 
englifh-franzöfifh), Wiesbaden, 1873 (bildet einen Auszug aus der 2. Auflage des Beil’ihen 
Bertes); ferner: Dr. Tolhaufen 2c., Tehnologiihes Wörterbuch in deuticher, franzöfiiher und eng- 
licher Sprade. Paris, 1855 (2. Aufl. Leipzig, 1874/75), ein fehr umfafjendes, trefflihes Werk; 
Dr. Gal Sartmann, Handwirterbud der Berg-, Hütten» und Salgwertstunde, 3. Aufl. Weimar, 
1860; Dr. 3. &. Flügel, Raufmännifces Wirterbud in drei Sprachen, 2. Theil (deutjh-englifch- 
franzöjifh), 2. Aufl. bearbeitet von Dr. Feliz Flügel. Leipzig, 1853, Deutjc-englifhes Handels- 
correfpondeng-Lezicon von Friedrich Aobak und Thomas Join Sraham. Leipzig, 1865, cin befonders 
Kaufleuten fehr zu empfehlendes, mit großer Umjicht und Genauigfeit gearbeitetes Werthen, weldes 
ausgiebig zu benugen der Verfaffer um jo weniger Anftand genommen hat, als er wiederholt nur 
feine eigenen Beiträge entlehnt hat; von Pierer's belanntem UniverjalsLericon wurden bie neueren 
Auflagen benugt; im geringerem Maße wurde Meyer's Converjations-Lericon und eine Anzahl 
anderer Werle zu Rathe gezogen. ei 

Daß von deutihen Wörterbüchern Brimm’s Nationalwerf, joweit e8 erfdienen war, fowie 
Heigand’s treffliches Wörterbuch benugt worden ift, wird Jedermann vorausfegen; fie find oft 
genug im Werke felbft angeführt. Aud) ift hier das einzige Bud, deffen Benugung Lucas aus- 
drüdlih erwähnt, als beftändiger practifher und zuverläffiger Rathgeber zu nennen: Sanders’ 
deutiches Wörterbuch, ein Werk auferordentliden Zleißes und ein fait unerfhöpfliher Schag von 
Belegen aus der neueren und neueften Zeit, aus welden oft überrafgende Belehrung in gram- 
matifden und anderen Beziehungen fließt. 

Was ein nod mannigfad im Argen liegendes Gebiet aller neueren Lericographie anlangt, 
nämlih die naturhijtorijden und mebdicinifden Ausdrüde, fo muß id befonders bes thätigen 
Antheiles dankbar eingedent fein, welden mein ältefter Sohn, Alfıed Flügel (Dr. med., + als Arzt 
zu Siebenlehn 22. San. 1890), an der oft ehr mühfeligen Prüfung und Zufammentragung diefer 
Ausdrüde, fowie namentlih an der Berichtigung mander alten Irethiimer genommen hat, welde 
in den Wörterbüchern ihr Wefen treiben und aus einem Werke in das andere fid fortpflanzen. 

Zum Scluffe diefes furgen Vorwortes muß der Berfaffer nod ganz bejonders der 
außerordentlihen Mühe und Sorgfalt des Herrn Dr. Friedrich Wilbcondt (jegt zu Doberan in 
Diedlenburg) gedenken, welde diefer feinfinnige Sprachgelehrte auf die Correctur diefes Theiles 
verwendet hat, häufig nicht bloß Correctur im gemwöhnlihen Sinne, fondern Berichtigung mannige 
facher Verfehen des Inhaltes, welhen ein fo umfangreiches Werk fhmer entgeht. Seinen un» 
ermiidliden Winfen und Rathihlägen ift der Verfaffer den größten Dant fduldig; eine jo der 
Sade dienende aufopfernde Thätigfeit gehört beftimmt zu den feltenen Erjheinungen. 

Endlid ift eS ebenfalls Pfliht der Dankbarkeit, der aufmertfamen und forgfältigen Art 
und Weife zu gedenten, mit welder eine zweite Gorrectur des größten Theiles diefes deutjcheng- 
lijdhen Wörterbuches von Mrs. Fifdier-Bucke, früher in Leipzig, gegenwärtig in ihr Heimatland 
zurüdgefehrt, beforgt worden ift; aud) ihr verdankt das Wert mande Heine, aber dod wert- 
volle Berichtigung. 


Seipjig, Auguft 1891. Dr. Selig Stügel. 


Lists of strong and irregular verbs and nouns. 


Introductory Remarks. According to German grammarians verbs as well as nouns are divided into two 
large classes, called the strong and the weak; a third class is to be added, viz. those which for some reason or 
other do not decidedly follow either the strong or the weak conjugation or declension; they are called irregular. 

Strong verbs as well as substantives are principally characterised by some change of their radical vowels, 
exhibited in verbs by the imperfect and participle past, in substantives by the Umlaut of the plural form; take, 
as examples the verb Gingen (the infinitive exhibiting generally the radical vowel), imperfect: fang, participle 
past: gejungen (sing, sang, sung); and such substantives, as Vater, Sohn, Mutter, the plurals of which change the 
radical a, o, u, into &, 8, ü: Bater, Söhne, Mütter. 

While this change may be called an internal one, the weak forms embracing all the derivative verbs and 
nouns, are only changed by adding a termination. Thus fallen, fiel, gefallen (to fall, fell, fallen), and Mann, 
Manner (man, men) belong to the strong class, while their derivatives Gillen, fälte, gefällt (to fell, felled, felled), 
and Menfd (originally an adj.: Mannifd), pl. Menfden, come under the weak denomination. It is obvious that 
strong forms, representing the oldest ciass of words, as it were the marrow of the language, are only a minority, 
while the long series of derivational forms may be almost increased at will In order to assist the learner, we 
here follow # general usage, and give a list of strong and irregular verbs, and a list of irregular substantives. 


L 
All the strong verbs may, for practical purposes, be divided into the following eight classes: — 
Radical Vowel — Infinitive Imperfect Participle Past 
Lai a u 
2) i or e (G, 0) a v 
8) i (ie, ü) or e (G, 8, au) ° 0 
4)iore a e 
II. 1) ei i i 
2) ei ie ie 
III. 1) a (au, 0, u) i or ie radical vowel 
2) o u radical vowel. 


I. 1) embraces the following verbs: Binden (band, gebunden), dingen, bringen, finden, gelingen, tlingen, 
tingen, finden (imperf. [und for fdand), jhlingen, jhwinden, fhwingen, fingen, finten, jpringen, ftinten, trinten, 
winden, zwingen. 

Ar oe Befehlen (befahl, befoblen), beginnen, bergen, berften, brecen, empfehlen, erjdjreden, gebären, gelten, 
gewinnen, helfen, fommen, nehmen, rinnen, fdelten, jhwimmen, finnen, fpinnen, fprechen, ftedhen, ftehlen, fterben, 
treffen, verderben, werben, werden, werfen. 

I. 3) Bewegen (beivog, bewogen), biegen, bieten, breichen, fechten, flechten, fliegen, fliehen, fließen, frieren, 

ähren, geniefen, gießen, glimmen, heben, fiefen, Mimmen, triehen, (aus-, er-, ver-)ldfden, lügen, melten, pflegen 

ner. @.), quellen, rieden, rächen, faufen, faugen, (ere, ver-)fdallen, fcheren, jchieben, fchiefen, fchließen, jhmelzen, 
igmanben, rg fhwären, fchwellen, {hmwören, fieden, iprießen, triefen, (be-)trügen, verbrießen, verlieren, wägen, 
wiegen, weben, jiehen. 

en I. 4) ‘oltten (bat, gebeten), effen, frefien, geben, genejen, geideben, lefen, liegen, meffen, fehen, figen, treten, 
vergeffen. 

si II. 1) Befleigen cenit befliffen), beißen, erbleiden, gleiden, gleiten, greifen, teifen, tneifen, leiden, pfeifen, 
teißen, reiten, fchleicyen, jchleifen, fehleigen, fchmeißen, fdneidert, fepretten, ftreiden, ftreiten, weichen. 

II. 2) Bleiben (blieb, geblieben), gebeihen, leihen, meiden, preifen, reiben, jcpeiden, feinen, fchreiben, fchreien, 
fepreigen, fpeien, fteigen, treiben, weifen, zeihen. : 

II. 1) Blafen (blies, geblafen), braten, fallen, fangen, haften, hangen, hauen, heißen, faffen, laufen, rather, 
trafen, fchlafen, ftoßen, geben. 

III. 2) Baden (but, gebaden), fahren, graben, laden, fdaffen, fchlagen, tragen, wachen, wachen, ftehen. 


VII 


Irregular verbs have been marked in the list as irr., i e. irregular: 
List of strong and irregular verbs. 
































Imperfect 
Infattive. Present Indicative. x & Imperatio.. Recaitete 
Indicative. Bubjunctive. : 
For Ab batten, Mb'befeblen, b’behalten, 
AY beifen, Ab betommen, and simi- 
lar compounds, vide the simple verbe 
Baden, Befehlen rc. 
Boden (w., sometimes str., p. p. eee i Sade, du Bich (m. badft), ex bädt | id AL, (mw. | id bäfe (m. | bade gebaden. 
str.), to bake (te. badtt) 2. badtte) badte) : 
Bebenfen (irv.), to consider id bedenfe, du bedentft, er bedentt id Bedadte | i bepädte | bedente bedadit. 
Bebing'en (str., sometimes w., cf. Dict.), | id} bedinge, du bedingft, er bedingt | ich bedung (1. | ich bediinge | bedinge j bedumgen. 
to stipulate ‘ws, bedang) | 
Bebürfen (irr.), to need id bedarf, du bedarfft, er bedarf Nic) bedurfte 1 ich bedétefte - bedurft. 
Befah'ren, I. (str.)to navigate, see Fah 
ven; II. (w.) + & * to foar id befahre 2c. id befabrte | id Befabrte | Sefabre befaßrt. 
Befal’ien, Befang’en zc., ses Fallen, 
‘angen 2. 
BWefeh'ten (atr.), to command id befehle, du befichlft, er befiehlt | ih Hefahl ne triage or | befieht befoblen. 
fe 
Beflei’gen (sir.), to attend to id Kir re befleißeft or du befleißt, | ich befliß ig befliffe ne beflifien. 
Begin’nen (str.), to begin 1d beginne, du beginnft, ex beginnt ac. | ich begann id} begénne or | beginne begonnen. 
(begonnte) begänne 
Bei’fen (str.), to bite 1d beiße, du beißeft or beißt, ex beißt | id biß id biffe beiße or beiß gebiffen. 
Vellem’ men (gen. 1, t str.), to pinch, &c. | ich beflemme, du beflemmft sc. ; ich beflemmte id beffenmte _ beffemmt (+ 
(+ beffomm) ' beffommen). 
Bel’ten (gen. w., + sir.), to bark id belle, + du billft, + er Silt t id bo t iG bolle - + gebollen. 
Ber’gen (str.), to hide id Berge, bu birgft, er birgt id barg prea ale w.|birg geborgen. 
e 
Berfien (sir.), to buret id Bech, dur berfteft Cor bixfteft), ex | id barft or | ih Bärfte or | berfte or birft | geborften. 
berflet or birft borft börfte | 
Befin'nen (str.), to recollect ig bee, du befinneft, ex befinnt id befann id befänne or | befirme befonnen. 
(prowinc. coll.| befönne 
id) befonn) 
Beflg’en (sir.), to possces id Befige, du befigeft, er befigt ich befäß id befäge | Befige | befeffen. 
Betrü’gen (str.), to cheat id) betefige, du betrügft, er beträgt ich betrög id betröge Beträge | betrogen. 
Vewk’gen (gem. w., sometimes str., cf. | I} bewege, du beiegft, ex beivegt id bewög id bewöge | bewege bewogen. 
Biegen (str.), to bend id biege, du biegft, er biegt id bog idh böge biege | gebogen. 
Bie'ten (str.), to offer a ah, (poet. beutft), er | id tot id böte biete geboten. 
ietet 
Bin’den (str.), to bind id binde 2c. id band id bände binbe | gebunden. 
Bitten (sir.), to beg, ask id bitte ze. id bat id bite bitte _ gebeten. 
Bla’fen (sir.), to blow id Blafe, du bläfeft, ex blafet or bläf’t | id blies id bliefe blafe | geblafen. 
Blel’den (str.), to remain id bleibe zc. ‚id blich id bliebe bleibe geblieben. 
Bieten (gen. w., sometimes str., cf. | ich bleide, du bleihft, ex bleidt id blig id blige Bleide gebliden. 
Dict.), to lose colour ' 
Bra’ten (gen. str., sometimes ıc., parti- : id) brate, du brätft (or brateft), er | ich briet Ce. | id briete (m. | brate or brat gebraten. 
cul. as a v. a.), to roast brat (or bratet) bratete) bratete) 
Bred‘en (str.), to break idh breche, du brichft, er bricht id brad ihre |drih gebrodien. 
Bren’nen (irr.,somstimes w., sco Dict.), | id) brenne ıc. id brannte | ih brennete | brenne gebronnt. 
to burn | 
Bring’en (irr.), to bring ig bringe ax. ich dradte | ich Grädte | Bring(e) | gebradt. 
Denren (irr.), to think id dente 2c. ich dachte id dächte dente gedagt. 
Dingen (str. & w.), to contract, engage | id Dinge, du dingeft, er dingt ih Dingte | id Ddingte | Dinge | gedungen (ge 
(dang; dung) | (diinge) dingt). 
Drefden (str.), to thrash id drefche, du drifcheft, er drifchet or | ich Drofch (or | id dröfdhe or | drifch gedrofden. 
drift drafd, dedfide 
drefdte) 
Dring'en (str.), to press ig dringe 2. jig drang ih dränge deinge gedrungen. 
Dür’fen (irr.), to be permitted ig darf, du darfft, er darf, wir ditre | id) durfte | ich Düfte _ gedurft. 
fen 2e., audi. ich dürfe 2c. 
Ein’baden, Ein’bebingen zc., see Baden, 
Bedingen ac. | 
Empfang'en (str.), to receive id cota: du empfängft, er em-! id) empfing | id empfinge | empfang(e) ! empfangen. 
pfän; (empfieng) (empfienge) | 
Gmpflh’ten (eir.), to recommend lig Feine, du empfiehlft, ex ems | id empfahl | id rn | empfiehl | empfohlen. 
or empfähle 
Empfinden (atr.), to feel, to be sen- | id raphe dur empfindeft, ex em« | id empfand ig empfände | empfinde ! empfunden. 
sible of pfindet ! 
Entbie'ten, Entbin’den, Entbred‘en, 
Enthren'nen zc., see Bieten, Binden, | 
Breden, Brennen re. | 
Exbei'ten, Erbie'ten ıc., seo Beifien, © n 
Bieten re. ! 
Erblei'igen (str.), to grow pale id erbleiche 2c. Lid erblid id evblide + erbleide ! erblichen. 
































Inpaitivs Present tndicetion. ie Imperatioe, | Particle 
Indicative. Subjunctivs, men, 
Erfeie'ven (str.), to treese id} exfeiere, bu erfrierfl, er erfriert li i exteor, |i exfebee | erfrire erfreren. 
Srtie’fen, see Kiefen. 
«slaf'fen (str.), to issue, &c., see Laffen. | 
Eslé{ch'en(atr., seldom w. in tts tr. sense, | id erlöfdhe, du erlifdeft or erlöfchefk, | ich erlofd idh erlöfhe | exlif or er= ı erlofden. 
to extinguish), tu be extinguished er erlifht or erlöfcht ‚ löfde 
Etfan'fen (str.), coll. to be drowned id erfaufe, du ecfaufft, ev erjäuft "ich erfoff id erföffe \ erfaufe ‚ exioffen. 
Erigalien (str., sometimesve.), tosound | id erfdalle x. ‘ih erfdoll ic erihölle | eridhalle | eripollen. 
Erigei'nen (sir.), to appear id eriheine, du erfcheinft, er exideint id erfhien ich erfhiene | erfcheine eridienen. 
seinen N as an intr. of. Dict.), | id erfärede, du erjchridft, er erfhridt | ih erfhrat | ih exferate | erfchridt i erfhroden. 
to ightened 
Ertrinfen (str.), to be drowned ig erteinfe, du ertrinfft, er ertrinkt | id ertrant ich ertränfe | erteinf ‚ ertrunfen, 
Erwä'gen (str.), to consider, to reflect | id) erwäge, du erwägft, er erwägt id erwög "ih erwöge erwäge | erwogen. 
upon 
Effex (irr.), to eat ich effe, du iffeft, ex iffet or ißt id ag 1 id äße if gegeffen.* 
+ & * Gaben (sir.), to catch id fahe, du fähft, ex fäht id fich ‘ich fieh ‚ fab gefaben. 
Se es (ehe), to pass, to ride (in any | id fahre, du fabrft, er führt ih fuhr id füßre | ‚ fahre gefahren. 
vel 
Ballen (str.), to fall ich falle, du fall, ex füllt ‚ih fiel id fiele } falle or fall | gefallen. 
Fat'ten (w., formerly str.), to fold id falte sc. lich faltete, +) id faltete, + +! falte gefaltet or 
ar) ih (str) ih (sr) gee 
| fielt fielt \ falten. 
Gang’en (str.), to catch id fange, du fängft, er fängt id fing id finge fange gefangen. 
Gedh'ten (shr.), to fight id Lai me fidhtft or fichft (fechteft), | ich fot | ich förhte fit or fechte | gefochten. 
e 
finden (str.), to find ! ich finde 2c. ig fand id fände | finde gefunden. 
Sleg'ten (str.), to plait | id an EEE SC AR (flechteft), | ich flodt ich flödte flit or fledte | geflochten. 
er N 
Blie'gen (str), to fly a bn anne ex fliegt (poet. du | ich flög ich flöge | cee poet. | neflogen 
jeugft, er flengt) 
Bliehen, (str.), to flee id fliche, du Fe er flieht (poet. du | ich floh ‚id flöbe fliehe crf, | geflohen. 
fleudft, er fleudt) | pod, fleudh 
liegen (sir.), to flow id fließe, du fließeft, er fließet or fliegt | ich flog id flöffe fließe or fließ, | geflofien. 
(poet, du fleußeft, er fleußt) / poet. fleuß 
Gra'gen (gem. w., sometimes str.), to ask as du fragt (fright), er fragt eh Ung yf | frage gefragt. 
(frig) | e) N | 
Breffen (sir.), to devour, feed, eat ig freffe, du friffeft, er friffet or frist | id frag ich fräße | frig gefreffen. 
@rie’ren (str.), to be cold, chilly id feiere ze. id frör id fede | friere ! gefeoren. 
Gäßren (str.), to ferment id gähre, du gährft, er gährt id gohr ich göhre | gabre | gegohren. 
Gebä’ren (str.), to bear, produce id} gebäre, du gebärft (or gebierft), ex | id gebar iG gebäre (1. | gebäre or gee | gebören. 
gebäret (or gebiert) i böre) bier 
GE ben (str.), to givo ich gebe, du giebftorgibft, er gichtor gibt | id gad | ih gäbe gieb or gib gegeben. 
Gebieten (str.), to order, to command | ichgebiete, du gebieteft (post. gebeutft), | id geböt ic geböte gebiete (poet. | | gebaten, 
et gebietet (post. gebeut) gebeut) 
Gebrea'en, GebenTen zc., see Breden, | 
Denten x. | 
Gedeib’en (str.), to thrive id gedeibe x. ‚id gedieh id gediche | gedeihe gediehen. 
Gefat'ien (str.), to please id gefalle, du gefallft, er gefällt ich gefiel id gefiele nefalle gefallen. 
Gehen (irr.), to go ig gehe ac. ig ging ig ginge | seb gegangen. 
(gieng) , (gienge) 
Geling’en (str.), 10 succeed id gelinge ac. id gelang ich gelänge | gelinge nelungen. 
Gel'ten (str.), to be worth id gelte, du giltft, ex gilt id galt (+ | id gälte or | gilt gegolten. 
gott) “ gölte (gülte) 
Gent fen (sir.), to recover id) genefe, du genefeft, ex genefet ich genas ! ich genafe genefe geneien. 
Genie'fen (str.), to enjoy ih genieße, du genießeft, er genieht | ich genog 1 ich gendffe | gettieBe or ge» | genoffen. 
(+ & post. du geneußt, er geneußt) 1 nie Ka 4 
! : 3 genen J 
Gera'then (str.), to come; w turn | id gevathe, du geräthft, er geräth (7. ich gerieth ich geriethe | gerathe gerathen. 
out, &e. | m. Du geratheft, er gecathet) ' | 
Seiagd'ben (str.), to happen 68 geidichet or geihicht (+ & provinc. | 8 gefdiah (+ | e@ gefihähe | gefhich (pen. | gefchehen. 
aeihigt) | una | e8 gefdbebe) | 
aaa 
Gewin'nen (str.), to gain iG gewinne ze. ib gewann id gewanne | gewinne | gewonnen. 
or gnemwönne | 
Gie'fen (str), to pour ich gieße, du gießeft, er gieht (t 4 | id goß ic göfle gieße or nieh, | gegoffen. 
|, Pa: bu geußeft, er genft) t&post.geuß | 
Glet Gen (sir., sometimes «., sa Deh), ich gleiche 2c. | id glid id glide gleide gegliden. 
to be like, resemble 
Gletten (str., sometimes w.), to glide id gleite ve. ‘id glitt | ih glitte gleite genlitten. 
Glim'men (formerly atr., now gen. t0.), ih glimme, du glimmft, er glimmt | id glomm id glömme | glimme | acglommen. 
to eparkle 
Gra’sen (str.), to dig lig gtabe, dit gräbft, er grabt id grito id grüße grabe gegraben. 
Gref fen (etr.), to grasp | id greife 2. id griff ig griffe | greife or qreif | gegriffen. 
Haben (srr), to have | id habe, du haft, er hat id hatte id hätte | habe nehabt. 
Heften (str.), to hold, keep ‚ ich halte, du hältft, er halt id hielt id hielte | halte or halt ' nehalten. 


® Originally : geefien, and, therefore, after an inseparable prefix: (über)efien, (verdef'fen; 


Faust), vergeffen (coll.) are sometimes used. 





notwithstanding, the forms itbergcffen (Gölhe, 
















































Inpnitive. Present Indicatioe. feet Imperatioe. rere 
Indicative. | Subjunctive. 
Hang'en(sir; Hingen, aweakverd,isoften | id hange, du hängft, er hängt (mot | id hing id binge Hange | gebangen. 
confounded with Hangen), to hang du bangft, er hangt) (hieng) (Hienge) | 
Han’en (irr.), to hew, cut, strike ich baue, du hauft, er haut ic bieb id biede bane or hau | achauen. 
Heben (str.), to lift ich Hebe, du hebft, ex hebt id 506 (t & | i Gbde (+ & | ede | seheben. 
provinc. province. 
hab) ibe) ; 
‚Hel’ben (sir.), to be called or named ich heiße, du heifeft or heißt, ex heißt | ih hieß id hieße heiße | seheißen. 
‚Helfen (sir ), to help id helfe, du bilfft, ex hilft id half (pro- | id Hfilfe or | bilf gebelfen. 
inc. ih half) | balfe 
Ran'fen (w.), to buy id Yaufe, du taufft, er fauft (some- | id kaufte id kaufte Taufe or Lauf | gekauft. 
times du taufft, er taut) 
Reifen (w., sometimes str.), to chide ich Reife 2c. ih Yeifte (HAP | ich Leifte (Fiffe) | teife or Teif en (getif- 
jen). 
Ken’nen (irr.), to know id tenne 2c. id tannte id fennete fenne gefannt (pro- 
(provinc. winc.[8.0.] 
(8 4] i6 getennt). 
Tennte) 
ief'en (ef. Berlieren, the original form | id ticle 2. ig Por id fore fire geforen. 
Of which was Berliefen) 
Mlie'ben (sir.), + & provinc., to cleave | id Miebe ze. id tab | id M1560 Tliebe gefloben. 
Rlim'men (str. or w.), to climb id tlimme tc. ig Momm | id Homme tlimme geflommen. 
Aling’en (str.), to sound ich Tinge 2c. id fang ig Hänge {linge | geflungen. 
Rnet'fen (sir.), to nip ich tneife ze. | id tniff id tuiffe tneife ' gefniffen. 
Anei’yen (sir.), to pinch ich tneipe sc. ‘id Mnipp Ni) tnippe Incipe or meip | gefnippen. 
Rom'men (str), to come id Yomme, du fommft, er Yomme id fam | ih fame fomm gefommen. 
(sometimes du Yémmft, ex témmt) Hester 
Tome) 
Kön’nen (irr.), can, to be able id) Yann, du fannft, er fann, sudj. id | ih konnte ic Yonnte (1. w.) Tönne | gefonnt. 
tonne | 
Rrie'hen (sir.), to creep id Friede, du triedft, ex Triccht (pro- | ich trod ig trode triedje or | getrodjen. 
vinc. & poet. du trendft, er treudt) tried, (pro- 
inc. & poet. 
trend) 
Kü’ren gener. adopts the strong forms ' 
of Kiefen ! 
La’ben (str), to lade ich lade, du Iadefl, er ladet (coll. du | id IND (ocme- | id Lüdelsome- | lade geladen. 
Lädft, ex Lädt) times w. id | times w. id | 
Todete) Tabete) ! 
Laf'fen (etr.), to let ig tafe du läfjeft or Lage, er Laffet | ich Les ich liege Taffe or lof, gelaffen. 
Fes j 
Lan'fen (sir.), to run | ich laufe, du Läufft, er läuft id Tief id Tiefe Taufe or lauf ' gelaufen. 
Lei’sen (sir), to suffer | ich Teide x. id litt id litte | leide gelitten. 
Reib'en (sfr.), to lend id leife 2. id lieh ich Tiehe leibe | geliehen. 
Re feu (sir.), to read | id) Iefe, du Tiefeft, ex Uiefet or Tieft | ich las id Läfe ae (mune: . gelefen. 
1 le. h 
Rie’gen (str.), to lie idh Tiege, du liegt, er Liegt id lag ih Tage Tiege | gelegen. 
euren (gen. w., sometimes str., cf. | ih Tölche, du Liicheft or Löfcheft, ex | ich lof id Töfche iid gelofden. 
ict.), to quench Tift or lofdt ’ 
Lü’gen (str.), to lie(to say afalsehood) | id) Lüge ze. id Tog id Loge Tüge gelogen. 
Meh’ien (w., p. p. str.), to grind id mahle, du mahlft, er mahlt (+ # | id mahlte (+ | id mahlete | mahleormahl | gemahlen 
province, du mählft, er mählt) & proinc.| (+ & pro- (not ges 
muht) vinc.mühle) mahlt). 
Mei’sen (sir.), to avoid ich meide ze. id mied id miede meide gemieden. 
Melten (str., sometimes w.), to milk ig melfe, du meltft, er meltt (rarely | id moll (w. | ih mölfe (m. | melte (rarely | nemolten (m. 
du miltft, ex miltt) ig meltte) id meltte) mil) | gemeltt). 
‘Mef'fen (sir), to measure ich meffe, du miffeft, er miffet or migt | id mag id mage miß gemeffen. 
MiP bicten, MiP‘ gebiiren zc., see Bieten, ! 
Gebiren re. | 
Miffal'ien (atr.), to displease id mißfalle, du mißfäuft, er mißfänt | id mißfiel id mißfiele  mißfalle | mißfallen. 
Mö'gen (irr.), may, to be allowed, &c. | id mag, du wagft, er mag, mir | id modte id möhte (kw. möge) | gemodt. 
mögen se. 1 
Mif'fen (irr.), must, to be obliged id ihe du mußt, ec muß, wir | id mußte ig müßte ' = gemußt. 
milffen ze. 
Näg'men (str.), to take ' id nehme, du nimmft, er nimmt id nabm ig négme | nimm genommen. 
Ren'nen (irr.), to name id} nenne ze. id nannte ig nennete | nenne or nenn | genannt (pro- 
q inc. vine. [8.0] 
{8. @.] if genennt). 
| nennte) 
Plel'fen (str.), to whistle ig pfeife, du pfeift, ex pfeift lid pfiff id pfiffe Pfeife or pfeif | gepfiffen. 
PR gen (orig. and sé sometimes str., | ich pflege, du pflegft, ex pflegt ih pfldg ich pflöge pflege gepflogen. 
see Dict.), to foster, attend to, &c. _ (pfitig) eae 
Breiien to praise ih preife 2. id pries id priefe preife gepriefen. 
Onet'len te., ses Dict), to swell | ich quelle, du quifift, ex quillt id quoll id quölle quill gequolien. 
Rich’en (gen. w., sometimes [poet.] str.), | id rade rc. wa fed id ride räde getoden. 
‚ven r | 
atten (atr,), to adriso igh cathe, du räthft, er vith id vieth ih riethe | cathe or rath | gecathen. 
Rei’ben (str), to rab ich reibe ac. id vied id viebe teibe gerieben. 
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Infinitive. Present Indicative. asics Imperative, Participle 
Indicative, Object. | past. 
— nn 1 Er = 
Nei'pen (sir.), to tear igh reiße 2e. | ig vig i riffe reife or rei | geriffen. 
Rei'ten (str.), to ride id veite ze. id vitt id ritte veite geritten. 
Nen'nen (irr.), to ran id renne 2c. id rannte id vennete renne gerannt (pro- 
(provinc. vine. [3.0.] 
(8. 6] id geremnt). 
tennte) 
Nie'gen (sir.), to smell id viede, du riedft, ex riecht (pro- | id rod id r8de riethe or ried) | gerodjen. 
vine. [S. @.] du reudft, ec veudt) (province. 
£8.4.] veud) 
Ring’en (str.), to wrestle, wring id ringe 2c. id rang id tinge | ringe gerungen. 
Rin’nen (sir.), to run id rinne 2. ig tenn ig voune or | rinne geronnen. 
rane 
Ra'fen (str.), to call id rufe 2c. id rief (coll. | ich riefe rufe gerufen. 
w. ich rufte) 
Gal'gen (w., p.p.'gemer. str.), to salt | ich falge ac. id falyte id) falgte fake gefalgen (eir.; 
ao. 
gefalgt). 
Gan'fen (sir.), coB. to drink ich foufe, du faufft, er fauft ich foff id föffe faufe or fauf oeiffen. 
Gan'gen (sir.), to suck i fange, en kes er faugt (mot du ; id fog ich föge fauge gefogen. 
jäugft, er fängt! 
Shaffen (str. & w., sce Dict.), to create | ich {haffe, du fdaffft, er fchafft id fehnf ich fchlfe fchaffeorfäaff | gefchaffen. 
Saei’den (sir.), to separate, to depart | ich fiheide 2c. 1 id fied ich fchiede scheide geihieden. 
Géei’nen (sér.), to shine, appear id {cbeine 2c. ‘id fien | ih fhiene {deine geidienen. 
Saei'fen (str.), eulg. to shite iG feige xe. id {oi6 id {diffe fheißeorfäheiß | geichifien. 
Edel'ten (atr.), to scold i fehelte, du fciltft, er fhilt | ich fat Ai Ca fie gefdolten. 
fbalte 
Ehren (str. & w., see Dict.), to shear | ich {chere, du fcherft, er fchert (provinc. | id {hör ih {höre | {cere (pro- | gefdoren. 
du fierft, er fchiert) tee id i vine. fdier) 
Ar } 
Shie'ben (str.), to shove ich fdiebe, du idhiebft, er fhiebt ih fob id {Bb ereertates geidoben. 
S@ie'fen (str.), to shoot id fdhiebe, du [hießeft, erfchieht (+ & id fos | ih fboffe fcbiefe geichoffen. 
provinc. du fheußeft, ex {djeuBt) fobies te 
provinc. 
feuß) 
SGin'den (sir.), to flay id finde ze. id fund id fhfinde | {inde gefunden. 
(sometimes w. 
ich fbindete) | 
Enla’fen (str.), to sleep id fchlafe, du fGlafft, er fchläft "ich {lief id fliefe — ; [Glafeorfdlaf | geilafen. 
Shle'gen (str.), to beat, strike id lage. du flagft, er fhlägt id fchlug id flüge | {dlage geidlagen. 
SHlei’Gen (sir.), to sneak ich fleide 2c. | ich Schlich id fhlihe 1 febleidge geigliden. 
Gatet fen (m. & str., see Dict.), to grind, | ich föhleife ze. id Tliff id fhliffe | sid or | gefdtiffen. 
w 
sun ven (str., sometimes w.), to slit, | ich fchleiße ze. id fr id {dliffe ae or geidliffen. 
tf 
enlictn, te provinc. (8. 0.) (atr.J, | ich fäliefe ze. id fhloff ih fhlöffe | febliefe gefdloffen. 
slip, glide 
Eqlie’en (ctr), to shut, close ich fchließe, du fhließeft, ex fäjlieht (+ | ih [G06 | ich fahtöffe |flieheor | gefchloffen. 
& poet. du fchleußeft, er Ichleußt) flieg (+ & 
poet. {hleuß) 
Ehling’en (str.), to twist, wind id fcblinge 2c. | ih fchlang iG fhlange | foblinge | gefdtungen. 
Cauei'fen (str.), to smite, strike ig fehmeige x. ji hi Lid fhmifie | Nomeiße or | geidmiffen. 
fmeiß 
Semel'sem (sr. &w., sce Dict.), to melt | ich fÄhmelze, du fchmilzeft, ex fhmilgt | ich fhmolg id foie | [mil | gelämoen. 
S@uan’ben (w. & str.), to anort id fhnaube, du fehnanbft, er fEhnanbt | ich fchndb id fhnöbe {dnanbe geidnoben. 
Gauei’den (str.), to cat id fneide ac. id fdnitt ic fänitte | fhmeide gefänitten. 
Sauciien (w. & prosinc. [3. 0.] eir.), | 8 fpneit sc. «8  fchneite; | es fhneite; fhneie gefdneit ; 
forpers. to snow (str) | (atr.) 8 (dr) gee 
fdnie fdnie fönieen. 
Sauic'ben, + seo Schnauben. 
Etrau’ben (w. & str.), to screw ich fÄhraube ze. (str) ih | (str) ih Traube (str.) gefhro» 
{x06 fhröbe ben. 
Sareken (gem. w., sometimes sir., see | ih fährede, du fehrict. er fchridt ich feat (not | ich fhräte {grid gefdroden. 
Dict.), to fright {hrad) 
Sarei’ben (sr.),to write id fchreibe ze. id fhried | ich fhriebe {dreibe ! gefeocieben. 
Career (str.), to cry id fohreie 2c. | id fhrie id frie {dreieoridrei | gefchrieen. 
Sarei'ten (str.), to stride, step id fchreite 2c. id fhritt id fritte freite gefäritten. 
Sare'ten (irv.), to gnaw; to rongb- | id fdrote, du fdroteft, er fdrotet (19.) ih fchro> | ich fhrotete | fchrote (str.) gefäro= 
grind. tete, t& pro- ten (rarely 
" gine. (atr.) we. geidroe 
e ig färiet tet). 
E@wä'ren (sir.), to imposthumate idh ftwäre, du fchmäreft (provinc. du | id fdmdr ich fhmwöre | fhwäre geihworen. 
Fr er fdwact (provinc. er 
wiert) 
S@wei'gen (str.), to be silent i fchweige zc. ich fehmieg id fehiwiege ror or gefdrwiegen. 
. | fdweig 
Sarees en ots sermcrnee w., 86e Dict), | ich {hmelle, du fchroifift, er fqmilt | ich fhrwoll id fchwölle | fhwill gefhwollen. 
sw 
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Infnitive. Present Indicative. Imperative. pee 
Indicative. Bebjunctine. | 
Ehwim'men (sir.), to swim id {Gwinrme ıc. id {Gwamm |id jhwämme fhminme or | gefäjmommen. 
&fdwimme fchwimm 
Edwin'sen (str.), to disappear, vanish | id {drwinde 2. id {mand id fhmände fchmwinde geigtonnden. 
Ehwing'en (str.), to swing id {dwinge sc. id [among ich fehmänge ‚Sgwing ‚ gefchtwungen. 
Shwö'ren (alr.), to awear id jdwöre xc. ee or 19 Mowe or | {dwire geidworen. 
joie 
Gé'hen (str.), to soo ee du fiehft (fieheft), ex fieht | id fab id fähe fiehe or fieh hen or gee 
jehet el 
Gein (irr.), to be ich bin, du bift, er ift, wir find, ihr | iG war, du! id wäre fei. geweien. 
feid, fie find; subj. ich fei, du feift, | mareft(marft), | 
ex fei; wir feien, ihr feied, fie feien | er war 
Gen'den (w. # irr.), to send ich fende ze. a fendete or | id fendete fende nen 
jandte jandt. 
Sie'den (sir.), to seoth, to boil id fiede 2c. ig fott id fötte fiede gefotten. 
Eing’en (str.), to sing id finge 2c. ig fang ig fänge Rage © | gefungen. 
Einfen (sir.), to sink id fine ıc. id fant ich fänte gefunten. 
Ein’nen (str.), to meditate, reflect ich firme ze. fen is i fäme or | fa gefonmen. 
fon) jönne 
Eiy’en (sir.), to sit id fige 2c. id fag id fife fige gcteffen. 
Sol'fen (srr.), shall, to owe,to beobliged | ic foll, du follft, er foll id follte id follte = nefollt. 
Eyal'ten (w., p. p. str., sometimes ıw.), | iG fpalte, du fpalteft (prooinc. fpaltft), ich Ipaltete | ich {paltete fpalte Catv.) geipal- 
to split, slit et fpaltet | ten (rarely 
|. gefpaltet). 
Epei’en (sir.), to vomit, spew id fpeie sc. id fpie ic fpie fpeie or fpei | gefpicen. 
Spin'nen (str.), to spin id fpinne 2c. ig foann id fpänne or | fpinne gefponnen. 
(prowine.coll. | fpönne 
ich {vonn) | 
Eplei'gen (er.), to slice ich fpleife ze. id fpfig 6 fpliffe fpleiße | gefpliffen. 
Epreth’en (str.), to speak ich {prede, du prichft, er fpricht id fprad | ich (präcde pri | gefprochen. 
Eprie'den (str.), to sprout ich fprieße sc. ich fproß ih fpröffe I or gefproffen. 
Epring'en (sir.), to j jump, lap leap, spring | id fpringe, du fpringft, er fpringt : ich fprang ich {yrange | fpringe gefprungen. 
Sted'en (str.), to sting, pierce ' id leche, du fli, ex ftidt ih tad id) ftige fig aeftoden. 
Steden (str.), to stick ich fede 2c. | id nat ic ftäte ftede h ee Ni 
1 geeden). 
Steh'en (irr.), to stand id flehe, din ficheft (ftehR), er ftehet | ich ftand (H 4 ich Rände or | fiche or fich . geftanden. 
(fteht) 2c. u ‚ fände 
) ' 
EteG‘ten (str.), to steal ich fteble, du ftiehlf, ex friehit ich ftabl (pro- | id flähle or | ftieht geftohlen. 
en Röhle 
fol 
Stei'gen (sir.), to mount, rise id fteige 2c. id ftieg id ftiege | feige or feig | geftiegen. 
Ster'beu (str.), to die ich fterbe, du ftirbft, er licht id een id frärbe | fried “ geftorben. 
vinc.id fturl 
Stie’ben (str.), to dust idh liche ze. id ftob id ftdbe ; ftiebe or ftieb | nefteben. 
Etinfen (str.), to stink id Rinte 2. id ftant id fänfe ftinfe geftunfen. 
Sto’gen (sir.), to thrust ich ftoße, du ftößeft, er frost id ftieß id ftieße ftoße or ftoß | geftoßen. 
Etret’‘den (sir.), to strike id ftreiche 2c. | i firih ich ftrie Rreihe | geftrichen. 
Stret'ten (str.), to fight, contend i ftreite 2. id ficitt id ftvitte ftreite geftritten. 
Than (irr.), to do ich thie, du thnft, er that | id that ich thate thite or tha | gethän. 
‘Tra'gen (sir), to carry, bear id trage, du trägft, er trägt id teitg id trilge trage getragen. 
Treffen (str.), to hit, strike ic) treffe, du trifft, ec trifft ich traf idh teafe | tiff getroffen. 
Treiben (sir.), to drive id teeibe ze. id trieb id triebe treibe getrieben. 
Treten (str.), to tread id trete, du trittft, er tritt id trat id trate teitt getreten. 
riefen (str., sometimes w.), to drop | id triefe. du triefft (+ 4 post. du ic troff Cm. | ich tröffe (eo. | triefe (+ | getroffen (1. 
treufft), ex trieft (+ & post. ee teenft) j id triefte) | ich triefte) | poet. treuf) | getrieft). 
Zrinfen (str.), to drink i u trintft, ex trinkt ‘id teant id tränfe trinte or teint | getrunten. 
‘Trit’gen (1. 4. Triegen) (str.), to deceive u tritaft, ex triigt (t 4 id trdg id trige trüge (+ 2) getrogen. 
prowin. IS. 0.] du teeugft, er provinc. [S. 
treugt) @.] teeug) + 
Berbei'fen (str.), to forbear id Verbeift, dur verbeißeft, er verbeißt | ich verbiß ich verbiffe | verbeiß verbiffen. 
Berber'gen, Berbie'gen, Merbie'ten, 
Berbin’sen, Berbiften, Berbla’fen, 
Berblei’ben 1c., see Bergen, Biegen, 
Bieten, Binden ze. 
Berblelihen (sir., sometimes w.), tolose | id verbleiche sc. | ich verbli ich verblide | verbleide ı verbliden. 
colour, to fade | 
Berbred'en, Berbren'nen 2¢., see | : 
Breden, Brennen ıc. 
Berder'ben (str.), to spoil, &c. id verderbe, du verdirbft, ex verdirbt | id verdarb | id) verdilebe | verdird verderben. 
(province. ih (m. w. id 
verdurb) | verdarbe) | 
Berdrie’ Fen (str.), impers. to grieve, &c. | 8 verbrieht «8 verdroß 8 verdröffe | verdrieße | derbroffen. 
Bergef'fen (sir.), to forget | ich vergeffe, du vergiffeft er vergißt | ich vergaß id vergäße vergiß vergeffen. 
Berglei'en (str.), to compare 1 ich vergleiche 2c. ich verglich | ich verglide | vergleide | verglichen. 
Berglimmen, Bergra'ben, Bergrei'fen 


2¢., see Ölimmen zc. 
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Infinttion. Present Indicative. mos Fmperatios, Partieiple 
Indication. | Subfunctive. ven. 
v j 
Berheylen (w., p. p. sometimes str.), ew id verhehle zc. (w.) i& vers | (w.) id ver | (w.) verhehle (v0.) verhehlt, 
to conceal behlte hehlete ik vet 
mn, 
Berfic'ren (sir.), to lose id verliere x. 6 verlör id verlöre verliere verloren. 
Berlöfä'en (str. & w., cf. Dict.), to be | ich verldfde, du verlifdeft or ver- Lig verlofd ich verlofhe | verlif or verlofden. 
extinguished Löfcheft, ex verlifät or verlöfcht i | verlöfche 
Berfael'len (sir. A v.), to cease sound- | id peri one du verfdallft, er ver- id verfdoll | id verfhölle | verfdatle | verfdollen. 
ing, to die away (of sounds) {ott | 
Berigran'ben (sir. & w.), to misscrow | id verfi i verfhrdb | ich verfchröbe ı verfhraube , verfdroben. 
Berfgwin'den (str.), to disappear id le "du verfdwindeft, er | ihverihwand | id vere verfäwinde ' verihmunden. 
verfdwindet {dhwinde i 
Berwir'ren (gen. w., p. p. sometimes | (w.) id) verwirte, du verwireft, er | (w.) ich vere | (w.) ig ver | (1.)verwirte | (w.) vere 
str.), to complicate, entangle, pusle | verwirrt wirrte wirete wirtt, (efr.) 
verworren. 
Berzeilen (sir.), to forgive id vergeihe ze. id vergieh — | ich vergiehe | verzeih | verziehen. 
BWade'jex (str.), to grow id weale, du wäcfe, er wäh ih wage ih wähle made gemadhfen. 
Bd’ gen (gen. 1.) or Wie'gen (str.), to | id) wage or wiege, du wägft or wiegft, (m.Jichwägte, | id) möge | wiige or wiege , gewogen. 
weigh et wägt or wiegt (atx. Jig wög F 
Bafd'en (str.), to wash id wafhe, du wafdeft, er wälcht id mai id wilfde wafde gewaichen. 
WBE ben (w., + & post. str.), to weave id webe 2c. id wad ich wöbe webe gewoben. 
Bet hen (str., sometimes w., see Dict.), | id) weidhe ac. id wid id wide weiche | gewiden. 
to yield, retire : 
Beten (sir.), coll. to show t& weife x. id wies id wiefe weife ı gewiefen. 
Ben'den (m. & srr.), to turn ich wende 2c. id wendete or | id) wendete | wende gewendet or 
wandte gewandt. 
Wer’ ben (str.), to enlist; to woo id werde, dis wirdft, ex wirbt id) ward id würde wird | geworben. 
BWer'den (irr.), to become, grow ich werde, du wirft, ee wird, wir wer- ich wurde or | ich würde werde ‚ geworden or 
den, ihr werdet, fie werden | Ward,du wuts | (as an au- 
deft(wardft), , siliory verb) 
wurde worden. 
(ward), wir 
wurden, ibe 
wurdet, fie 
wurden 
Ber’fen (sir.), to throw iG werfe, du wifft, er wirft | id warf ig woicfe Ei wirf geworfen. 
w. ich wärfe) 
Bie'gen (str.), to weigh; to rock id wiege ıc. | i mög ich wöge | wiege gewogen. 
BWin’ben (sir.), to wind id winde 2c. ‘id wand id wände winde | getounden, 
Bif'fen (irr.), to know id weiß, du weißt, ex weig, tix miffen ze. | id wußte id wifte ' wiffe gewußt. 
Bol len (srr.), to will, to be willing, &c. | ich will, du willft, er will, wir wollen, ; id wollte id wollte wolle gewollt. 
ihr wollt, fie wollen 1 
Seig’en (str.), to aconse igh geibe se. ‚ih sieh id giche | geihe  gegiehen. 
Zerfigelien, (: ye gen. w., t [4 *) | id nattele, + du gerfchilift, + er gew= | + ich gerfdholl | Fichgerfchölle - + yecidotlen. 
str.), to split, &c. 
Ziehen (str.), to draw ig Leite du zichft, er zieht (poet. du ‚s Ba id zöge siehe or zieh | gezogen. 
deudf, ex yeudt) (poet. yeud) 
Bwing'ex (sir.), to force, compel id pwinge x. iG zwang 1h zwänge einge gezwungen. 
I 


As a list of all the strong substantives would have to embrace many words of foreign origin, and be of 
considerable length, it is preferable here merely to give the distinctive marks of this as well as of the weak declension. 
Nouns of the strong declension, which are recognisable by an -8 terminating the genitive,* frequently take 
the modification of vowel in the plural, invariably so, when the plural ends in -er. This modification of vowel 
has been indicated in the following table by “. 
Table of the terminations of the strong and weak declensions: — 


Strong declension: Weak declension: 

Singular Prat Singular Plural 
(first form) (second form) 

Yon, — ©, u Nom. — u 

m OM De Gen, —en —a 

Dat. —(e) On ie Dat, —en a 

Ace, — ©, ER Acc. —en a 


Accordingly, it is only necessary for those who make use of this Dictionary to know, whether a substantive 
is strong (and in this case the form of the plural has always been given when modifying the radical vowel), or 
whether it is weak, or irregular. — The number of irregular substantives being very large and including many 
words derived from foreign languages (designated in the dictionary by an * preceding the word), merely a limited 
number of these has been given, with all the irregular words of purely German origin. 


* Except in Feminines. No German feminine is declined in the singular. 





XIV 


Irregular Substantives. 


Wherglaube, W'bername, Wberwille, Ab’iproß, Mb'ftrabl zc., zes 
Glaube, Name, Wille, Sprogk, Strahl zc. 

, sing. sir. (Gen. des Auges), pl. ew. die Augen. 

peasant, sing. str. (Gen. deb Baucrs), pl. w. die Bauern. 

Bett, n. bed, sing. str. (Gen. des Vettes), pl. wr. die Bette. 

Bild Nabe, m. letter, generally weak; Gen. sing. des Buchftabens. 

Diamant’, m. diamond, sing. generally str. (sometimes w.), pl. w. 

Dorn, wm. thorn, generally str., Gen. sing. des Dornes, pl. die Dorner; 
the plural is more frequently weak, die Dornen. 

En’de, n. ond, sing. sir. (Gen. des Endes), pl. w. die Enden. 

Pork, m. forest, sing. str. (Gen. deb Forfte#), pl. w. die Forften; the 
strong forins forfte and Forte are little used. 

Brie’de, m. (Frieden 2. m.) peace, Gen. sing. deb Friedens, Dat. dem 
Frieden, Acc. den Frieden. 

Gunle, m. (Funlen 2. w.) spark, Gen. sing. des Fruntens, Dat. dem 
inten, Acc. den Funten, pl. die Funten. 

Gau, m. district, generally str. (Gen. sing. ded Gaues, pl. die Gaue); 
pl. sometimes weak, die Bauen. 

Gebanfe, m. thought, Gen. sing. de8 Gedantens, Dat. dem Gedanten, 
Ace. den Gedanten, pl. die Gedanken. 

Gevat'ter, m. god-father, sing. str. (Gen. de’ Gevatters), pl. w. die 
Gevattern. 

Glau'be, m. belief, Gen. sing. de® Glaubens, Dat. dem Glauben, 
Acc. den Glauben, pl. (1. w.) die Glauben. 

Granat’, m. Ichth. shrimp, sing. str. (Gen. de8 Granates), pl. w. die 
Granaten. 

Haber, m. rag, sing. str. (Gen, des Haderé, rarely w. de’ Hadern), 
pl. a. die Hadern. 

Han'fe or Hon'fen, m. heap, crowd, &c., Gen. sing. des Haufens, Dat. 
dem Haufen, Ace. den Haufen, pl. die Haufen. 

Hemd, n. shirt, sing. str. (Gen. des Hemdes), pl. w. die Hemden. 

Herz, ». heart, Gen. sing. des Heryens, Dat. dem Herzen, Acc. das 
‚Herz, pl. die Herzen. 

Hwdel, m. prowinc. coll. rag, sing. str. (Gen. ded Hubels), pl. w. die 
Hudeln. 

Hn'hu, see Uhn. 

Ingredieng‘, f. (orig. Lat: Ingre'diens, m.) ingredient, pl. In» 
gredien’zi 

Quwil', n. jowel, sing. str. (Gen. de’ Jumel8), pl. w. die Juwelen. 

Mayans’, m. capon, generally sir., pl. sometimes w. 

MAamy, m. clamp, sing. sir. (Gen. deb Klanıpcs), pl. w. die Mampen. 

Lor’beer, m. laurel, sing. str. (Gen. des Lorbeers), pl. w. die Lor 
beeren. 

Mars, n. Mar. top (of a ship), sing. str. (Gen. des Maries), pl. to. 
die Marfen (sometimes str. die Marfe). 

Mai, m. mast, sing. sir. (Gen. de Maftes), pl. w. die Maften. 











| Mu'tel, m. muscle, sing. str. (Gen. des Mustele), pi. w. dic Musteln. 

Rag'bar, m. neighbour, sing. str. (Gem. deo Racbare), pl. w. die 
Nadbarn. 

| Ra'me, m. name, Gen. sing. de8 Namens, Dat. dem Ramen, Acc. ben 

| „Namen, pl. die Ramen. 

Ohr, nw. oar, sing. str. (Gen. des Obres), pl. w. die Ohren. 

OR, m. east, the strong forms (Gen. Oftes) are rarely used, the Gen., 
Dat. and Acc. of Often (des Oftens, dem Often, den Often) eupply- 
ing their place. 

Pantof fet, m. slipper, sing. str. (Gen. des Bantoffels), pl. w. die 
Pantoffeln. 

Pan, m. peacock, sing. str. (Gen. deB Bfaucs, + & province. [S. @.] 
10. de8 Pfauen), pl. w. die Pjauen (sometimes sir. die Pfaue). 

Prifect’, m. prefect, generally w., sing. sometimes str. 

Pfalm, m. psalm, sing. str. de’ Pfalmes, pl. w. die Bfalmen (some- 
times str. die Pfalme). 

ı Rubin’, m. raby, generally str., pl. sometimes w. 

Sa’me, m. seed, Gen. sing. de’ Samens, Dat. dem Samen, Ace. ben 
Samen, pl. die Samen. 

Stha’be, gener. Eha’den, m. damage, Gen. sing. des Schadens, Dut. 
dem Schaden, Ace. den Schaden, pl. die Schäden. 

Schmerz, m. pain, sing. str. (Gen. ded Schmerzes, formerly des 
Schmerzen, Dat. dem Schmerze, formerly dem Schmerzen), pl. ve. 
die Schmerzen. 

See, m. lake, sing. str. (Gen. des Sees), pl. w. die Seen. 

Syorn, m. spur, sing. str. (Gen. de Spornes); pl. w. die Spornen 

| _ Cor Sporen), sometimes str. die Sporne. 

' Staat, m. state, sing. str. (Gen. des Staated), pl. w. die Staaten. 

" Stachel, m. sting, sing. str. (Gen. des Stacels), pl. w. die Stadein. 

Stie'fel, m. boot, sing. str. (Gon. des Gtiefel®), pl. w. die Gtiefeln, 

' sometimes str. die Stiefel. 

' Strabl, m. ray, sing. str. (Gen. des Strohlle]é), pl. w. die Strahlen. 

Strang, m. ostrich, generally str., pl. die Strange, sometimes w. die 
Straufen. 

Wha, wm. owl, str., Gen. sing. des Uhus, pl. die Ubu, coll. (particularly 
N. 6.) die Uhus. 

Un'terthau, m. subject, sing. str. (Gen. des Unterthanle]6; + & pro- 
vince, [8. G.J: w. de’ Unterthanen), pl. w. die Unterthanen. 

Bet'ter, m. cousin, sing. str. (Gen. deb Betters), sometimes w. (Gen. 

'  de8 Bettern), pl. w. die Bettern. 

ge m. will, Gen. sing. des Willen, Dal. dem Willen, Acc. den 
Willen. 

Bie'rath, m. ornament, sing. str. (Gen. de8 Sierathes), pl. w. die 
Bierathen (sometimes str. die Zierathe). 

| Biné, m. interest on capital, sing. ar. (Gem. de8 Zinfes), vl. w. die 

Zinfen. 








Marks of Pronunciation. 
— over vowols, denotes tho long sound, f. s. Adler, Tad'ler, Art, Ab'art (ef. Mdriat’ifd, Hart, Standar'te), Len’chen (ef. 


Len’de), AO’ (of. Dil'le), Lon (ef. Tonne), RAF (of. Buf'fen), Aol’ (of. Syl'phe), Bärtig (of. Hart'lig), Behörde (cf. Fördern), Büb’hen 
(ef. Gilb{G). As all the vowels immediately followod by tho accent, are long, it is unnecessary to place this sign of length over them; 
compare, for instance, ®a’be, Re’de, Adi'le, Mo’deln, Ru’fen, Wä’gen, O'len, Gil'tig, with Ab’gäbe, An’rede, Adil’, Ab‘madeln, Ab’rüfen, 
Wb'wagen, Ab’ölen, Un’gätig. A syllable terminated by an accented consonant, is always short (An'deré, Etwas, — an’..., kt’... 2¢.), only 
excepting the consonant h, which serves to lengthen the preceding vowel: Wh'le, Meh’ren, Ihr, Ohr, Uhr — ale, méren, tr, dr, Ar. 

~ over vowels, denotes the short sound; it is generally placed over such vowels which might be expected to have the long 
sound, compare f. i. the derivatives Näd’bar, Höc’zeit, Bdr'theil, with Rad, Had, Bor. 

++ 1) over the vowel ¢, always marks the broad pronunciation, which is equal to d; comparo f. ¢. Ge’ der, Leder, Regen (2) 
with Edel, Le'gen, Re'gen (v.). It is, however, to be remarked, that this ¢ is not uniformly pronounced with the same sound in the 
different parts of Germany; the pronunciation given in this work is that of middle Germany. Here it may be remarked that Me (ac), 
De (oe), MWe (ue) have not been considered as eqnivalent to A (a), O (8), Ü (i), in this work, although they are often erroneously held 
to be no; thas ae ıc. in such words as Laertes, Boetius, Congruent are always to be pronounced separately. 

2) over the vowel i before an e, used as points of dimresis, to denote that these vowels are not to bo pronounced as a 
diphthong, but separately, /. s. In’dien (pron. In’dien), different from Dienen (dö'nen); this deviation from tho general usage, according 
to which these points are placed uver the ¢, was rendered necessary, because @ had already been chosen as a natural representative of 
tho ä-like pronunciation of the letter e. 

= means ‘equivalent’ or ‘equal to’. 

+ marks an obsolete word or expression. 

* 1) at the head of a word, denotes its forvign origin; compare f.#. the words commencing with a € ıc.; 2) within the 
letter-press, it denotes a word or expression only used in poetry (of. poet.) or in the elevated style, compare /. i. Maid, Mar, Hienieden. 








SECOND PART: 


GERMAN AND ENGLISH. 


Lists of strong and irregular verbs and nouns. 


Introductory Remarks. According to German grammarians verbs as well as nouns are divided into two 
large clasees, called the strong and the weak; a third class is to be added, viz. those which for some reason or 
other do not decidedly follow either the strong or the weak conjugation or declension; they are called irregular. 

Strong verbs as well as substantives are principally characterised by some change of their radical vowels, 
exhibited in verbs by the imperfect and participle past, in substantives by the Umlaut of the plural form; take, 
as examples the verb Gingen (the infinitive exhibiting generally the radical vowel), imperfect: fang, participle 
past: gejungen (sing, sang, sung); and such substantives, as Bater, Sohn, Mutter, the plurals of which change the 
radical a, 0, u, into &, 5, ü: Bater, Sdhne, Mütter. 

While this change may be called an internal one, the weak forms embracing all the derivative verbs and 
nouns, are only changed by adding a termination. Thus fallen, fiel, gefallen (to fall, fell, fallen), and Wann, 
Wanner (man, men) belong to the strong class, while their derivatives Gillen, fähte, gefällt (to fell, felled, felled), 
and Renid (originally an adj.: Männiih), pl. Menfden, come under the weak denomination. It is obvious that 
strong forms, representing the oldest class of words, as it were the marrow of the language, are only a minority, 
while the long series of derivational forms may be almost increased at will. In order to assist the learner, we 
bere follow a general usage, and give & list of strong and irregular verbs, and a list of irregular substantives. 


L 
All the strong verbs may, for practical purposes, be divided into the following eight classes: — 
Radical Vowel — Infinitive Imperfect Participle Past 
Li a u 
2) i ore (&, 0) a r) 
8) i (ie, il) or ¢ (ä, 3, au) ° ° 
4)iore a e 
II. 1) ei i i 
ei ie ie 
III. 1) a (au, o, u) i or ie radical vowel 
2) o u radical vowel. 


L 1) embraces the following verbs: Binden (band, gebunden), Dingen, bringen, finden, gelingen, Ningen, 
ringen, fdinden (smperf. fund for fand), fdlingen, {dwinden, {dwingen, fingen, finten, jpringen, ftinten, trinten, 
minden, ztingen. 

1. 2) Befehlen (befahl, befoplen), beginnen, bergen, berften, brechen, empfehlen, erichreden, gebären, gelten, 
gewinnen, belfen, tommen, nehmen, rinnen, fchelten, jhwimmen, finnen, fpinnen, fpreden, fteden, fteblen, fterben, 
treffen, verderben, werben, werben, werfen. 

I. 3) Bewegen (bewog, bewogen), biegen, bieten, drefchen, fechten, fledten, fliegen, fliehen, fließen, jrieven, 
aähren, genießen, gießen, glimmen, heben, tiefen, Himmen, trieben, (au, er-, ver-)löfchen, lügen, melten, pflegen 
(gener. o.), quellen, rieden, rächen, faufen, faugen, (er-, ver-Jichallen, jheren, fchieben, fchiefien, fdhliegen, jhmelgen, 
Faanben, en ichwellen, jhmwören, fieden, iprießen, triefen, (be-)trügen, verbrießen, verlieren, wägen, 
wiegen, weben, gi 

L 4) lite (bat, gebeten), effen, freffen, geben, genejen, gefchehen, lefen, liegen, meffen, fehen, figen, treten, 


mt. 
II. 1) Befleißen (befliß, befliffen), beißen, erbleichen, gleichen, gleiten, greifen, teifen, tneifen, leiden, pfeifen, 
reißen, reiten, fhleichen, jehleifen, |hleißen, fchmeißen, fdneiden, fdpreiten, freien, freiten, weichen, 
II. 2) Bleiben (blieb, geblieben), gedeihen, leipen, meiden, preifen, reiben, jcheiden, fdheinen, fdreiben, freien, 

igen, fpeien, fleigen, treiben, weifen, zeihen. 

. 1) Blafen (blies, geblafen), braten, fallen, fangen, halten, bangen, hauen, heißen, lafien, layfen, rathen, 
rufen, fdlafen, ofen, . 

II. 2) Baden font, gebaden), fahren, graben, laden, fchaffen, jdlagen, tragen, wadhjen, wafdjen, ftehen. 


< 
A 


‘DET 


II 
Irregular verbs have been marked in the list as irr., i e. irregular: 


List of strong and irregular verbs. 









































] : 
Present Indicotive, rents | Imperative. Rersictele 
Indication. Bubjunctive. pasts 
For U9 baden, Mb'befeblen, Ab bebalten, | 
As beifen, Ab betommen, and zimi- \ | | é 
lar compounds, vide the simple verbe ' | ! | 
Baden, Befehlen ıc. ! y ! ‘ 
Baden (w., sometimes str., p.p. akoaye | ih bade, du bädft (w. badft), er bädt ich bit, (m. id büfe (rw. bade gebaden. 
str.), to bake (w. badt) 2. bate) badte) 
Vebenfen (irr.), to consider id bedenke, du bedentft, ex bedenkt ich bedachte , ich bebädhte bedente bedadt. 
Beding’en (str., sometimes w., of. Dict.), | ih bedinge, du dedingft, er bedingt ich beduna (1. | ich bedilnge bedinge bedungen. 
to stipulate n. bedann) 
Bebür'fen (srr), to need id bedarf, du bedarfft, er bedarf ich bedurfte | ich bediirfte - bedurft. 
Befah'ren, I. (stv.) to navigate, see Fahr 5 
ten; IL. (w.) + & * to fear ich befahre 2. ‚th befabrte | id) befabrte | befahre ; befabrt. 
Befal’ien, Belangen zc., see Fallen, | 1 
Fangen ze. : H 
Befeh'ten (str.), to command | ih befeble, du befichlft, ex befiehit | ich befabl ich beföhle or | beficht befohlen. 
: befähle | 
Beflei’fen (sér.), to attend to id apathy befleifeft or du befleift, | ich beflié id befliffe apie bee | beflifien. 
er befleißt i 
Begin'nen (sir.), to begin id beginne, du beginnft, er beginnt ac. ich begann ich begönne or | beginne begonnen. 
(begonnte) begänne | 
Bei'ken (str.), to bite id beige, du beißcft or beißt, er beißt id biß id biffe beige or beiß , nebiffen. 
Beltem’men (gen. w.,t str.),to pinch, &c. | ih beflemme, du beflemmft rc. ich beflemmte | ich beflemmte | - ‚ beffemmt (+ 
(+ beflomm) ! beflommen). 
Bel’ten (gen. w., + sir.), to bark ich belle, + du bith, + er Bilt '+ id bol tihbölle | - : + gcbollen. 
Bergen (str.), to hide ich berge, du birgft, er birgt "id barg ip barged. m. | birg | geborgen. 
bitege) i 
Ber'fien (str.), to burst ich becfte, du berfteft Cor bixfteft), ex! ich barft or | id bärfte or | berfte or birft | geborften. 
berftet or birft borft | börfte t \ 
Befin'nen (str.), to recollect ich befinne, du befinneft, ex befinnt id befonn | ih befänne or | Define befonnen. 
(provine. coll.| beiönne 
ih befonn) 
Beflg’en (str.), to possess id) befige, du beftgeft, er befitt id befaß ich befäße ! befige befeffen. 
Wetrit’gen (str. ), to cheat id betriige, du betrülgft, er betritat id Betrdq | ich betröge betritge betrogen. 
Bewwe'gen (gen. w., sometimes atr., cf. | id bewege, du bewegft, er bewegt | ich Dewän id bewöge : bervege bewogen. 
Dict.), to move ; ' 
Bie’gen (sir.), to bend id biege, du biegfi, er biegt ; id dda id böge biege i gebogen. 
Bie'ten (str.), to offer id biete, du bieteft (poet. beutft), ex | ich bot ich bite | biete | geboten. 
bietet (poet. beut) A 
Bin’den (str.), to bind ich binde 2c. ! ich band id bande binde { gebunden. 
Bit'ten (str.), to beg, ask ih bitte sc. | id bat ich bate bitte | gebeten. 
Bla'fen (str.), to blow ich blafe, du blajeft, er bläfet or bläf’t | id) blie® id bliefe blafe geblafen. 
Biel’sen (str), to remain ich bleibe ze. . id blieb id bliebe bleibe neblieben. 
Blethen (gen. w., sometimes str., cf. | id bleiche, du bleichft, er bleicht Nic bi, ich blige bleiche | gebliden, 
Dict.), to lose colour \ 
Bra'ten (gen. str., sometimes sc, parti- | ich brate, du bratft (or brateft), er ' id briet (m. | ich briete (m. | brate or brat gebraten. 
cul, as a e. a.), to roast brat (or bratet) bratete) | _ bratete) 
Bred'en (str.), to break ı id} Brede, du bridft, er bricht ich brid ‘id brdde brid | nebroden. 
Brennen (srr., sometimes ww., vee Dict.), | ich brenne 2. ich brannte | ih brenmete | brenne nebrannt. 
to burn 
‚Bring’en (irr.), to bring ich bringe 2c. | ih bradte id brädte bring(e) ! gebradt. 
Denfen (irr.), to think ich dente 2. ih dachte | id dächte dente nebadıt. 
Ding’en (str. & w.), to contract, engage | id dinge, du dinge, er dingt |i dingte ich dimgte | dinge ‚gedungen (ge- 
" (dang;dung) (dünge) dinge). 
Dreid'en (str.), to thrash iG drefche, du deifcheft, er drifchet or | id drofch (or | id dDrofde or | Drifd gedrefdgen. 
drift dräich, dräidhe Hl 
| ‚dreichte) 
Dring’en (sir.), to preas ich dringe 2c. ich drang | ih dränge dringe | gedrungen. 
Dür’fen (sr. ), to be permitted id darf, du darfft, er darf, wir ditr- | ich durfte , i dürfte _ gedurft. 
fen ze., aubj. ich ditefe ıc. u ; 
Gin'baden, Ein’bebingen 2c., see Baden, 
Bedingen zc. I 
Gmpfang'en (str.), to receive id) empfange, du empfängft, er em- ich empfing | id) empfinge ' empfang(e) empfangen. 
pfingt + (empfieng) (empfienge) } 
Empfeg'len (str.), to recommend id empfehle, du empfiehlft, er em» ic empfahl . ich empföhle empfichl empfohlen. 
pfieblt 1 | or empfähle 
Seon ee (str.), to feel, to be sen- ich empfinde, du empfindeft, er em- ich empfand ich empfände empfinde empfunden, 
sible of pfindet : 
Gnibie'ten, Gutbin’den, Gntbred'en, ; | 
GEntbren'nen 2¢., see Bieten, Binden, 
Breden, Bremen re. : 
Erdet’fen, Erbie'ten ıc., see Beifen, ‘ 
Bieten ıc. | 
Grbleigen (str.), to grow pale | ich erbleiche a, | id erdlig =| ih erbliche ; erbleiche  exbliden. 

























































ji T 
Infnitive Present Indicatioe. ' Ka Imperative. |  Participle 
| | Indicative. Bubjunctive. nee 
Erfrierem (str.), to freeze ich erfriere, du erfrierft, er erfriert ha error id erfröre erfriere eriroren. 
&rtiefen, see Sicjen. | 
Erlsfien (str.), toissue, &c., see affen. \ ! 
Erlöig'en(str., seldom w. in sts tr. sense, id erlöfce, du erliihent or erlöfceft, 1 ich evlofd ih erlöfhe | erlifh or er= | erlofchen. 
to extinguish), tu be extinguished | er erlifdt or erlöfct Löfhe 
Erfau’fen (str.), coll. to be drowned id erfaufe, du erfänfft, ev erfäuft id erfoff id erföffe erfaufe | erfoffen. 
Erigelien (str, somstimeste.), tosvund | id erjdalle zc. ‘id erfholl | id exfhotle ' erichalle | erfchollen. 
Erideinen (str.), to appear | i& eciheine, du erfheinft, ex erideint id erfdien | id erfhiene | erideine | ecihienen. 
Erigred’en (str. as an intr. cf. Dict.), | ih ecidrede, du erfhridft, er erfhridt id erichrät | id erfhräte | erfärie | evfdroden. 
to be frightened 3 | 
rtriufen (str.), to be drowned | ich ertrinfe, du ertrintft, er ertrinft | id ertrant id ertränfe | ertrint ertrumten. 
Ermäigen (str.), to consider, to roflect | ich erwäge, du erwägft, er ermägt id erwög ich erwöge erwäge erwogen. 
upon 
to est | 4d cffe, du iffeft, er iffet or ift | id a6 ich age if gegefien.* 
‘str.), to catch id fahe, du fähft, ex fäht id fieh ich fieh fab gefahen. 
.), to pass, to ride (in any | id fahre, du fährft, er fährt ich fuhr id führe fahre gefahren. 
Ballen (sfr.), to fall ich falle, du fallft, er fat id fiel ih fiele ‚ falle or fall | gefallen. 
Gal'ten (w., formerly str.), to fold id falte 2c. ich faltete, + | id faltete, + ' falte { gefaltet or 
. (at) id (sr) ih | (atr.) gee 
‚ fielt fielt | falten. 
Bang'en (sir.), to catch id fange, du fängft, er fängt id fing id finge fange ! gefangen. ° 
Feten (str), to fight id hs een or Fidt (fecteft), N id foht id fühte fit or fechte | gefochten. 
e 
Binden (sir.), to find ich finde sc. le fand id fände finde nefunden. 
Bled ‘ten (str.), to plait id Lary pier taal (flestef), ich flode ih flögte fügt or fichte geflodten. 
ex flight (flechtet) 
filte'gen (sir.), to Ay id en du fiat. er fliegt (post. du | ich flog ich flöge DE post. | neflogen 
jeugft, er fleugt) 
Bliefen, (str.), to flee id dah dls bn Ba, er flieht (poed. du ig floh id flöhe nee ahi, geflohen. 
eur, 
Blie’fex (sir.), to flow id fließe, du Mieten, a ME mice ich floß | igh flöffe | fließe or flieB, | geftoffen. 
(post. du fleußeft, er | | post. fleng 
Üra'gen (gen. w., sometines str.), toask | id Hebe du fraght (een Me fragt | 1 id frente | ae | frage gefragt. 
Ai (fritg) (frilge’ 
Oref'ien (sir.), to devour, feed, eat ich freffe, dit friffeft, er friffet or frißt ' ich frag id fräße frig. ! gefrefien. 
Arie'ren (str.), to be cold, chilly ich friere ıc. ‚ih feör id fröre friere ' gefrören. 
&ißren (str.), to ferment | ich gähre, du gabrft, er gafrt ‘ig gohr id göhre 1 gähre  gegobren. 
Gebä'ren (str.), to bear, produce | ich gebäre, dus gebärft (or gebierft), er id gebär id gebäre (1. | gebäre or ger | nebören. 
| gebaret (or gebiert) 1. neböre) bier i 
eben (str.), to give | ih gede, du giebflorgibft, er niebtorgibt ı id gab , ih näbe gieb or gib gegeben. 
Gebie'ten (str.). to order, to command | id gebicte, du gebieteft (post. Bun). id geböt "ih geböte | gebiete (poet. | geböten. 
er gebietet (post. gebent) \ gebeut) 
Gebrety'en, Gedenfen zc., see Breden, | ' 
Denten x. ‘ 1 ! 
Gedeib'en (str), to thrive ich gedeihe ac. ih gedieh ig gediche | gedeihe | gedichen. 
Oefalien (str.), to please ich gefalle, du gefallft, er gefällt 1 ich gefiel id) gefiele I gefalle gefallen. 
Gehen (irr), to go ich gehe 2. id ging lid ginge | geb | gegangen. 
| (gieng) (gienge) { | 
Geling'en (str.), to sueceed ich gelinge ac. | id gelang ! td gelänge gelinge gelungen. 
Olten (str.), to be worth iG gelte, du giltft, er gilt ! id galt (+ |ich gälte or | gilt gegolten. 
golt) götte (gätte) | | 
GenF fen (str.), to recover ‚ ich genefe, du genefeft, er genefet id gente lid genäfe nenefe genefen. 
Gente’ ten (str.), to enjoy id genieße, dir geniefeft, er genießt ; id nenoß "ich gemöffe ! genieße or gee | genoffen. 
(+ & post. du geneußt, er geneußt) i ' ‘ nieg oe 
geneug) 
Gera'teen (sir), to come; to turn | id gerathe, du gerathft, er neräth (I. | id gerieth ich geriethe ' gerathe gerathen. 
wat, &c. ts. du geratheft, er gerathet) i 
Gefat ben (str), to bappen es neicichet or geichieht (+ & provinc. ! es gefdah (+ | ed geihähe 'gefchieh (gen.  gefdehen. 
geihicht) t & proeinc. | es geihehe) | 
{ i | geidad) 
Gewin'nen (str.), to gain id gewinne xe. ‘id gewann | if gewänne | gewinne | getoonnen. 
or gemönne , 
Gie'pen (atr.), to pour ich gieße, du giefeft, ex nieht (+ 4: ich goß id göfle | gieße or gieh, | gegoffen. 
| poet. du geufeft, er geufit) +e&poet.geuß | 
Glei gen (sir.. sometimes w., see Dict.),' ich gleiche ıc. ‘ig glich id glide gleide geglichen. 
to be like, resemble ! , 
Glet'ten (str., sometimes ı.), to glide ich gleite zc. ich glitt id glitte gleite | geglitten. 
Gtin'men a Teer, dr ‚none gen. w.), | id glimme, du glimmft, er glimmt H iG glomm — | id glömme | glimme | neglommen. 
to sparl ; 
Gra’ben (str.), to dig ich grabe, du grabft, er grabt id grüb | ich grübe | grabe | gegraben. 
Gre jen (sir.), to grasp id greife 2. id griff id griffe reife or greif gegriffen. 
Haben (irv.),to have ich habe, du haft, ex hat ‘id hatte id hätte habe | achabt. 
Seften (sfr.), to hold, keep 1 id alte, du Haltft, er hält ih hielt {ih hielte halte or halt gehalten. 


® Originally : qeefien, and, paket after an inseparable prefix: (Kber)efien, (verdef'fen; notwsthstanding, the forms ibergeffen (Göthe,“ 


Faust), vexgefien (coll.) are sometimes used, 
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Imperfect 
Infinitive. Present Indication. : ; e Imperatioe, | Parteiole 
Indicative. | Subjunctios. 
= ; —— 
Hang’en(atr.;Qängen,aweakverb,isoften | id hange, du hängft, er hängt (mot ih bing ih Binge | Henge , stbangen. 
confounded with Hangen), to hang du hangft, ex hangt) (Hieng) (Hienge) | 
Han'en (irr.), to hew, cat, strike id bane, du hauft, er haut i iG ied biebe baue or hau gebanen. 
He'ben (str.), to lift ic} hebe, du hebft, ex hebt ich bob (t+ & | ich höbe (t+ & | Hebe + gehoben. 
provinc. provinc, 
bab) bäße) : 
Hei'ben (etr.), to be called or named ich heiße, du heißeft or heißt, ex heißt id bick ' id hieße heiße | geheien. 
Helfen (str ), to help id helfe, bu Hilf, ex Hilfe id half (pro- | id) bülfe or | hilf ! geholfen. 
vine. id bulf) | balfe , 
Sau'fen (1.), to buy id tanfe, du Taufft, er tanft (some- ich Yanfte id kaufte  : Baufeor teuf | getenft. 
times du Läuft, ex Läuft) | 
Rei'fen (1., sometimes str.), to chide id Reife ıc. ich tetfte (Tiff) | ich Heifte (Tiffe) - feife or Leif | sett (getif- 
Ren'nen (sry.), to know id tenne 2c. id Tannte id fennete | fenne gelannt (pro- 
(province. winc.[8.9.] 
[8 6.) i6 getennt). 
tennte) 
Rief'en (cf. Berlieren, the original form | ich tiefe se. id tor id Yre | tire getoven. 
of which was Berliefen) i 
Rlie'ben (str.), + & provinc., to cleave | id liebe xc. ig flöb igh 1Bbe | tebe , Sefloben. 
Qtim'men (str. or w.), to climb id Mimme ıc. id Momm ich Hömme | flünme | geflommen. 
Aling’en (str), to sound ih Minge se. id fang id Mange flinge sen: 
Nuei’fen (str. id tneife ze. id tniff id thiffe tneife 
Anel’yen (st id tneipe xe. id tnipp ich tripe Tmeipe or Ineip - getnippen. 
Rom'men (str), to come id fomme, du fommft, er fommt | id fam id fame ' fomm gefemmen. 
(sometimes du tommft, er Koamı) | einge 
lomme 
Mén'nen (irr.), can, to be able ig Tann, du fonnft, ex fann, stdj. id | ih fonnte id könnte (1, u.) könne gefonnt. 
tonne | 
Rrie'den (sir.), to creep id triedhe, du triedft, er triedt (pro- | id trod id trode triedje or getroden. 
vine, & pol. du trendft, er trendt) tried, (pro- 
vine. & post. 
trend) 
Rii'ren gener. adopts the strong forms ’ 
of Xiefen ; 
La’den (sir.), to lade id) lade, du Ladeft, er Ladet Cool. dn | ich IRD(some- | ich {de some. | Lade \ geladen. 
Tädft, er Lädt) times to. id | times ww. ih 
Tedete) labete) 
Laf'fen (sir.), to let id Bar du löffeft or Lat, er Laffet | ich Tick ich Lieffe N Taffe or laß gelafien. 
an'fen (atr.), to run iG lanfe, du läufft, er Täuft iG lief i Tiefe Taufe or Iauf gelaufen. 
Lel'ven (str), to suffer id) leide ac. ig litt id litte leide | gelitten. 
Lelb'en (str.), to lend 1d Teibe sc. id lieh id Wiebe 1 teihe geltehen. 
fen (str.), to read ich Tefe, du Liefeft, ex Tiefet or Tief’t | ich las ich Täfe N IM | (proeinc. gelefen. 
| Iefe 
2ie'gen (str.), to lie | ich Tiege, du Tiegft, er liegt id lag id lage liege ‚ gelegen. 
LUfh'en (gen. w., sometimes str., cf. id Lifche, du Lilet or Läfcheft, ex | ich Lofch id Wide tig gelofchen. 
Dict.), to quench Lat or Löft \ ! 
Zü'gen (str.), to Ho (to say a falsehood) | ich Täge 2. | i 10g id) Löge | Tüge gelogen. 
‘MaF'len (w., p. p. str.), to grind id mahle, du mablft, er mahlt (+ «| ich mahlte (+ | ih mahlete | mahleormahl nemahlen 
| pronne. bu mählft, ex mählt) & province.) (+ & pro- (not ger 
! muhl) einc.mähle) meh). 
Bel’den (efr.), to avoid id meide zc. ich mied id miede meide genrieben. 
Merten (str., sometimes w.), to milk ich mefte, du meltft, ex melft (rarely | ich moll (mw. | ich mölfe (or. | melte (rarely gemelten (+. 
du miltft, er miltt) id meltte) ich meltte) ' milf) gemelft). 
Neffen (sir.), to measure ich meffe, du Sniffeft, ex miffet or mist! id mag | ih mäße mig gemeffen. 
‘MF dicten, iF gebdren rc., see Bieten, | 
Gebären xc. R | 
Wißfel’ien (st.), to displease | id miffelle, du miffallft, er mißfägt | id mißfiel id mißfiele | mißfalle + mißfalen. 
MV'gen (irr.), may, to be allowed, &c. id mag, du magft, er mag, wir | id modte ih möchte |(A m. möge) gemodge. 
mögen 2. } 
wrüffen (irr.), must, to be obliged id bi du mußt, ex muß, wir; id mußte id müßte — : gemußt. 
N münen 2c. 
Reh men (sir.), to take id nehme, du nimmft, er nimmt id nah id nähme nimm | Nenommen. 
Ren'nen (irr.), to name „ {5 nenne 2¢. id nannte id nennete : nenneor nenn ! genannt (pro- 
A | (prosinc. \ etme. £8. 6.) 
| (8. @.] ig genennt). 
nennte) | 
Stet'fen (str.), to whistle | id} pfeife, du pfeifft, er pfeift id pfiff id pfiffe ; pieife or pfeif gepfiffen. 
Be gem (orig. and still sometimes sir., id pflege, du pflegft, er pflegt 1 td pfldg id pfläge pflege gen. 
see Dict.), to foster. attend to, &c. | |. oflag) 
Breien (str.), to praise | id preife sc. id pries id priefe ' reife gepriefen. 
Dnellen (str. & w., seo Dict.), to swell | id quelle, du quifift, er quillt id quoll id quölle ! quill | gequollen. 
RAG en (gen. te., eometimes [post] str.), | ich vide 2. + id rächte,voc | ich code ' rage | geroden. 
to revenge (t: vad) | 
Re'then (sir.), to advise | id vathe, du räthft, ex rath ‚id rieth id rietbe tathe or rath | gerethen. 
Rel’ben (str.), to rad | ich reibe ar. | ig ried | id riebe i reibe i gerieben. 


















































Imperfect 
Infinition. Present Indicative. 
i} Indioatise. 
Rel'fen (sir.), to tear id reife ac. ig cif 
ReF'ten (sir.), to ride id weite 2c. ig itt 
Ren'nen (irr.), to run id vemne x. id vamte 
(provinc. 
. 18. 6.] i& 
x rennte) 
id viede, du riehft, ex riedt (pro- | id rod id ride tiedhe or ried | gerocen. 
wine. [8. 6.] dm vendft, ex reudt) 3 
t [8.6.] ceud) 
Ning’en (str.), to wrestle, wring ig ringe 2x. ‚id vang | th ränge | ringe gerungen. 
Rin’nen (sér.), to run id vinne xe. id tan | itn rönne or rinne geronnen. 
! 
Au'fen (str.), to call id rufe sc. N id “ i id tie tiefe rufe | gerufen. 
w. ! 
Gel yen (w., p.p. gener. str.), to salt | ich falye ve. lid fette ih fate folge ‚ gealgen Cats 
| j ' sometimes w.: 
' i gefegt). 
Gan'fen (sir.), coll. to drink id) faufe, du fäufft, er fänft | igh foff id föfle fanfe or fauf  gefeffen. 
Gen’ gen (sir.), to suck I du mn er faugt (not du | i id fog id füge fange gefogen. 
Ghai fen (str. & w., see Dict.), to create | ich {daffe, eT ann, er ihafft | id (af id (hife | [haffeoridaff aelieffen. 
Shel'den (str.), to separate, to depart | id fdeide zc. "ich fchied | idh fcbiede {deide gefdieden. 
Géei'nen (sir.), to shine, appear id {eine ze. id fdien id fiene {deine ' gefchien 
Seiten (str.), eulg. to shite ih fdeiße xc. id {616 | 6 (diffe {deifeorideié naif. 
S@eften (str.), to scold id felte, du fcbileft, ex fcbilt id fdalt ae er or toile ! gefdotten. 
alte 
Car ren (siv. & w., seo Dict.), to shoar | ich fchere, du fcherft, ex (ert (province. “ far id fore fhere (pro- gefderen. 
du feiert, er Ichiert) ee ih, vine, fier) 
ihm) 
Séhie’ben ( str.), to shove ich {chiebde, du fchiehft, er fchiebt ich {hab ich fhöbe {diebeoridied gnefchoben. 
EGie'hen (str.), to shoot ich (diefe, du fdhieheft, erfhießt (t+ id ido ich fhöffe iciche or geidoffen. 
Provinc. du fdheufeft, ex heut) . shi (HE 
| prosine. 
| ! geh) 
Gain'den (str.), to flay id finde 2. id igumd id foiinde {dinde geihnnden. 
* (sometimes te. 
' » ich fhindete) 
Gla’ten (sir.), to sleep id fchlafe, du (Olaf, er Ihläft id felief ich fliefe  Schlafeorichlaf ' gefdlafen. 
Céhla'gen (sir.), to best, strike id {Glage. du (Glagh, er (dlagt id fehlun ich flüge Thlage geihlagen. 
Salet’Gex (sir.), to sneak ih fäleide x. id {lid id fhlide faleide aeichlien. 
Stetten (w. 4 atr,, see Dict.), to grind, ich {éleife x. iG (GUE ich Febliffe ‚late or geihliffen. 
Dol et 
ae (str., sometimes w.), to slit, i ie {aleife zc. id flieg id {life * rie or gefdliffen. 
i 
says iins Bites (8. 0.) (sr), ih fäliele x. id fhloff ‘9 {Glofie —fdlieie neichloffen. 
lo . le 1 
Salie’ ten (str.), to shut, close i (liege, du fhlichen, erfchticht (+ | ih fälb  |ihfhläfe lich or  geichtefien. 
& poet. du ichleußeft, er ihleußt) ı ‚ fölle (+ € 
: y post. {dleug) 
Sgling'en (str.), to twist, wind 1 4& fählinge 2c. "ich flang id flänge fählinge geihlungen. 
Esmei’fen (st.), to smite, strike ih fehmeife ze. ‘6 fami ich (omic Nomen or gefämiffen. 
mei 
Sqmel'zen (sir. 2 w., ose Dict.), tomelt id {Gmelye, du fhmilzeft, ex fcenilyt | ig {dutely id fhmölge Schmitz sefhmotgen. 
Seuaw’ben (0. & sér.), to snort ich {naude, du fdnandft; er fdnanbt : ich {ond id fhnöbe fé@nanbe gefdnoben. 
Egach'den (etr.), to cat id febneive 2c. id {Gmitt id fnitte — fgneide geidnitten. 
ancien (w. 4 procinc. (3. GJ tr.), eo {dmeit 2. 8 fdneite; es fhneite; fchneie ‚ gefhneit; 
impers. to snow \ (ir) 8 (atr.) 08 | (ote) gee 
1 idnie fchnie fänieen. 
Saquic'ben, + see Gchnanben. 4 H ' 
Earen'den (m. & str.), to screw id franbe 2. tr) (at) ih fhraube (atr.) geihro« 
d 4 ‚ Saree {drdbe „ ben. 
Sared en (gen. w., sometimes sir, sen ich free, du {rid ex fhridt ich fehrät (sol: ih fchräte facie geichroden. 
Dict.), to fright fdrad) 
SGret’ben (str.), to write | 19 föreise ae ich (ried |, ih fhriebe fehreide aeidrieben. 
Gareien (sr), to ory id freie ae id frie ich febrie freieorichrei gefehrieen. 
Carel ten (sir.). to stride, step id föreite 2 1d fhritt | id feoritte  fchreite ' gefdcitten. 
Gars'ten (irr.), to gnaw; to rough- | id (rote, Bu fchroteft, ex fchrotet (0.Jid fhro- ich fgrotete fchrote \ Cate.) geihre- 
wind. | a tépro- ten (rarely 
fe (ste) | we. geihre- 
ig färiet ! ' tet). 
SGwi'ren (str.), to imposthumate ! id fohwäre, du fwäreft (prownc. du ‘i {doe id frmdre ihwäre " gefdworen. 
basal et {wart (province. ev: | ' 
niert 
Etmei'gen (str.), to be silent | ich fohweige sc. ‘id fwieg | id fäwiege 


Shwel'len ( str., sometimes w., see Dict.), 
te swell 





ich [Groelle, du fwitift, ex fhwillt j 4 {dwell | id fhwille i | amit 


Nancie er | geichwiegen. 
geigmwollen. 


VI 








Infinitioe, 


Present Indicative. ' 








Sawim'men (sir.), to swim 


Sewin'den (sir.), to disappear, vanish , 


Ehwing'en (str.), to swing 
Eqwi'ren (str), to swear 


Sehen (str.), to seo 
Eein (irr), to be 


Een'dew (w. & trv.), to send 


Sie'deu (sir.), to seeth, to boil 
Ging’en (str.), to sing 

Einfen (str.), to sink 

€lu'nen (sir.), to meditate, reflect 


Eigen (sir), to sit 





ich finne 2c. 


Eol’ien(irr.),shall,toowe,to beobliged ° 


Epal'ten ( 
to split, slit 





Spet'en (str.), to vomit, spew 
Spin’neu (st), to spin 


Spielen (str.), to slice 
Sypred'en (str.), to speak 
Sprie'gen (str), to sprout 


Spring’en (str.), to jump, leap, spring 
Eted’en (str.), to sting, pierce 
Steden (str.), to stick 


Steh‘'en (irr), to stand 


Etép‘ten (str.), to steal 


Etel’gen (sir.), to mount, rive 
Ster'ben (str.), to die 


Stie'ben (shr.), to dust 

Stinfen (str.), to stink 

Sto'hen (efr.), to thrust 
Strei’'hen (str.), to strike 
Etrei‘ten (str.), to fight, contend 
‘Thin (irr), to do 

‘Tra‘gen (str.), to carry, bear 
Treffen (str.), to hit, strike 
Zrei'ben (str.), to drive 

Treten (str.), to tread 

Trie'fen (str., sometimes w.), to drop 





Trinfen (str.), to drink 
Trli’gen (1. 0. Triegen) (str.), to deceive 


Verbei'gen (str.), to forbear 

Werber'gen, Berdie'gen, Berbie'ten, 
Berdin'den, Berbit’ten, Berbla’fen, 
Berblei’ben zc., seo Bergen, Biegen, 
Bieten, Binden re. 

Berbleiihen (sir., sometimes wv.), tu luse 
colour, to fade 

Serbregien, Berbren'nen 
Breden, Brennen re. 

Serder'ben (sfr.), to spoil, &c. 


Ku se 


Berdrie'ßen (str), impers. to grieve, dc. 

Bergefien (atr.), to forget 

Bergleiihen (str), to compare 

Bergiimmen, Bergra’ben, Bergrei’fen 
x, see Glimmen 2. 


+P. pa str., aometines ıc.), | 





"id fehe, du fichft (fiebeft), er fieht 
(fiehet) 


‚ih fende 2c. | 


ich fehroimme 2c. 


ich {ehwinde zc. 
ich fhmwinge ac. 
ich fhwöre xc. 


ich bin, du dift, er ift, wir find, ihr 
feld, fle find; subj. ich fei, du feift, | 
ex Sei; wir feien, ihe feied, fie feien 


id fiede ze. ® | 
ich finge se. 
ich finfe sc. 


ich fige ze. 

ich foll, du follft, er fol 

ich fpatte, du fpalteft (procinc. fpaltft), 
er fpaltet 


ich fpeie sc. 
ich fpinne x. 





id fpleiße 2. 

ig fpreche, du fpridft, ex Ipricht N 

id fpriefe 2c. ! 
i 


ih fpringe, du fpringft, er fpringe  ı 
ich fteche, dur ftichft, er flict 
ich fede xc. 


id Reber bie u febet (ftebft), ex Rebet - 
(fteht) 


ich ftehle, du ftiebift, er fichlt 


id feige x. Vil 


id fterbe, du ftirdft, er ftirdt 1 


id ftiebe 2c. 

ich ftinfe 2c. 

ich ftofe, du ftößeft, ex fößt 
ih ftreiche 2. 


"ih ftreite a. 
» ich the, du thnft, er that 


id trage, du trägft, er trägt 

ich treffe, du triffft, ex trifft 

id treibe te. 

ich trete, du trittft, er tritt 

ich triefe, du triefft (+ & poet. du; 
treufft), ex trieft (+4 poet. extrenft) 

ich trinfe, du teintft, ex trintt 

id tefige. du trilgft, er trilgt (dd 
province. [8. G.] du treugft, ev 
treugt) 

id Verseiße, bu verbeißeft, er verde | | 


id verbleiche ıc. 


id verderbe, dit verdixbft, er verdirbt 


es verdrießt 
id vergeffe, dus vergifieft, ex vergißt | 
ich vergleide rc. 


ch 
Indicatine. if Bubjunctise. i cee 
= : 

id fhmamm id (dime |fänimme or geihwowmen. 

ı &ihmönmme fhmwimm 
| id [wand id fdwiinde fchmwinde geihmunden. 
id fhwang ich fhmänge | fhming acibmungen. 
id fowdr or ich fwöre or | fhmöre geihmoren. 
1 fewer fire 

id fah id fähe fiehe or fieh ve or ge- 

jen. 

id war, du! id wäre fei gerwefen. 

wareft{marft), : 

er war 

ich fendete or | ich fendete | femde aciendetor ge= 

fandte ! fandt. 

i fett” ich fatte ° | fiede gefotten. 

id) fang id fänge | finge aefungen. 

id fant ‘id fänte | finfe gefunten. 

id fonn(t id ich fame or finne geformen. 
| fonn) forme ! 

ih fas ih fühe fine geiefien. 

ich Toflte ic follte _ nefellt. 

id fpaltete ic fpaltete  fpelte (sir.) gefpal= 
: i | ten (rarely 
R e w. gefpaltet). 

id foie id fpie fpeie or fpei geipieen. 

id foenn ich fpänne or | fpinne geiponnen. 

(provinc.coll. fpönne 

ich foenn) 

ich fpliß ich ipliffe {pleige geiplifien. 

id fprad ih fpräche {orig aefprochen. 

ich {prog id fpröfle ipriefte or gefprofien. 

. | fries 

ich fprang lid fpränge fpringe ‚ gefprungen. 

id ftad "id Rüde fi geRtoden. 

id fat ‚ich fate fede neftedtt (coll, 
sefteden). 

ich land (+ & id fände or ftehe or fieh geftanden. 

provinc. ftlinde 
fund) 

Ae ftahl (pro- id ftähle ov Riehl | neftohten. 

eine. coll.ich ftohle 
Kohl) 

id flieg id ftiege fleige or fteig geftienen. 

id ftarb (pro- | id ftitvde frird * geftorben. 

einc.id fturd) 

id fled ich ftöbe fliebe or ftieb geftoben. 

ich ftant id fttinte ftinte  geftunfen. 

ich ftieß ik ftiche Roße or ftoß — geftofen. 

id ftria id firie firciche neftrichen. 

id ftritt ‚ich fteitte fiveite ' geftritten. 

ich that id thate "the or tha gethan. 

id trig id trüge trage , getragen. 

ich traj id träie teiff getroffen. 

id trieb id triebe treibe getrieben. 

ich trät + id trate mitt geireten. 

ich troff (er. id tedffe (m. | j tiete (F € getroffen (m. 

ich tviefte) id triefte) | poet. teruf) | getrieft). 

id teanf id tränfe trinke or trink ' netrunfen. 

id trdg id tröge träge (+ 4 getrogen. 

province. [S. 
@.] treug) 

id) verbiß ich verbiffe | verbeiß verbiffen. 

ich verblih ich verblihe verbleiche verblichen. 

ich verdarb ich verdürbe verdird verdorben. 

(province. id (m. a. ih 
+ verdurb) verdärhe) 

3 verdroß 8 verdröffe verdriehe verdroffen. 

id vergaß ich vernäße vergiß vergeffen. 

id verglich id verglihe —vergleide verglichen. 


Imperfect 
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Impnitise. Present Indicatioe. ees Imperative. Perticipie 
Indicative, Bubjunetive. Dee, 
Serheh'len (w., p. p. sometimes sir.), | (w.) ich verhehle sc. (w.) ih vers | (m.) id vere ; (w.) verheble | (w.) verhehlt, 
te conceal heblte hehlete (atv) ver 
hohlen. 
Berfie'ren (str.), to lose ich verliere sc. id verlör id verlöre verliere verloren. 
Berläfg'en (str. & w., cf. Dict.), to bo | id verlöfche, du verlifdeft or vers | ih verlofd i verlofge : peetifch or | verlofden. 
extinguished töfcheft, ex vertifdt or verlöfct ! verlöfhe 
Berfgalien (str. &w.), to censesonnd- | id veridalle, du verfdatift, er ver» | id verfdoll | id verihölle | verfdalle verioflen. 
ing, to die away (of sonnds) dale ‘ 
Serigran'ben (str. & w.), to misserew | id veridraube ac. id verfgra6 | ich verfchröße | verfhraube —_verfdjroben. 
Serf@win'den (str.), to disappear ich verihminde, du verjdrindeft, ex | id verfdwand | id vere verfdminde | verfdjrounden. 
verfdwindet fdwande 
Berwir'rem (gen. w., p. p. sometimes | (1.) ich verwirre, du vecwirrft, er | Cm.) id vers | (w.) ich vere | Ce. J verwirre | (w.) vere 
atr.), to complicate, entangle, puzzle verwirrt witrte wirrte wittt, (str.) 
Dermorren. 
Berzeißien (sir.), to forgive id verzeihe ac. id verzieh id vergiehe ; verzeih verziehen. 
Baw'fen (str.), to grow id wadfe, du wadfeft, er wächft id wade ih müde wadie gewadfen. 
Bägen (gen. ve.) or Wiegen (str.), to | ich wage or wiege, du wänft or wiegft, | (w.Jid wägte, | id wöne wiige or wiege | gewogen. 
weigh er wägt or wiegt (atr.J ih dg 
Baia'en (str.). to wash id wafdhe, du wäfcheft, er wafdt 1 id wad id wilfde wafde | gewafden. 
BE ben (w.. + & post. ir.), to weave | id webe xc. {id wob id wibe webe gewmoben. 
Beiigen (sir., sometimes w., see Dict.), | id weiche rc. id wid id wide weide gewiden. 
to yield, retire 1 . 
‘Bel fen (str.), coll, to show id weife ze. id wies iG wiefe ‘ weife gewicen. 
Beenden (w. & srv.), to turn id wende ac. ich wendete or | ich wendete | wende | gewendet or 
wandte ı gewandt. 
Ber’ben (str.), to enlist; to woo id werbe, du wirdft, er wirbt | id warb ich würbe wird + geworben. 
‘Ber den (irr.), to become, grow id werde, du wirft, er wird, wir were ich wurde or | id würde werde geworden or 
den, ihr werdet, fie werden ward, du tours | ! (as an aw 
defttmarpft), | ziliary verb) 
; et wourde | werden. 
| (ward), wir 
wurden, ihr 7 
wurbet, fie 
wurden i 
Beeren (str), to throw id) werfe, du wirfft, er wirft | ith warf ig nar os | wirf geworfen. 
& es. ich wärfe 
Biegen (str.), to weigh; to rock id wiege zc. x id wig id wöne wiege | geroogen. 
Bin’den (sir.), to wind id winde zc. id wand id wände winde gemunden. 
Biffen (ir.), to know id weig, bu weift, erweiß,sirmiffense. ich wußte ich wüßte wiffe gewußt. 
Bellen (irr.), to will, to be willing, &c. | ich will, du willft, er will, wir wollen, | id wollte ; i wollte | wolle gewollt. 
ı ibe wollt, fle wollen | N ! 
Zeigen (str.), to accuse ich zeihe 2c. id zieh id ziehe "geile ' gegiehen. 
Seri@et'ten, (indr., gen. w., + /& * | ih ieee, + du zerfchiäft, ter zer= | + ich gerfcoll | + ichgerfchölle | = + zerichollen. 
sty.), to split, &c. {oil 
Bieyen (str), to draw id iets du aiebft, er zieht (post. du | id dg id zöge isiehe or zieh | gezogen. 
deudhft, er yeudt) (po. yeud) 
Zwing’en (str.), to force, compel id zwinge x. ig zwang id zwänge poinge gezwungen. 
pam 


As a list of all the strong substantives would have to embrace many words of foreign origin, and be of 
considerable length, it is preferable here merely to give the distinctive marks of this as well as of the weak declension. 

Noans of the strong declension, which are recognisable by an -8 terminating the genitive,* frequently take 
the modification of vowel in the plural, invariably so, when the plural ends in -er. This modification of vowel 
has been indicated in the following table by “. 


Table of the terminations of the strong and weak declensions: — 


Strong declension: Weak declension: 

Singular Rural Singular Plural 
(first form) (second form) 

Bom, — oO, he Nom. — mn 

Gen. 08 ©, ie Gen. —en —n 

Dat, —(e) I m Dat, —en a 

Acc. — Oy Sie Ace. —en en 


Accordingly, it is only necessary for those who make use of this Dictionary to know, whether a substantive 
is strong (and in this case the form of the plural has always been given when modifying the radical vowel), or 
whether it is weak, or irregular. — The number of irregular substantives being very large and including many 
words derived from foreign languages (designated in the dictionary by an * preceding the word), merely & limited 
number of these has been given, with all the irregular words of purely German origin. 





® Except in Feminines. No German feminine is declined in the singular, 


VUL 


Irregular Substantives. 


Wbergiaube, Wbername, W'derwitie, Abipreß, AS Rrabl ic. see 
Glaube, Rame, Wille, Eproß, Strahl ıc. 

Ange, n 1 sing. str. (Gen. des Muge), pl. w. die Augen. 

Bauer, w. peasant, sing. str. (Gen. deb Bauers), pl. w. die Bauern. 

Bett, n. bed, sing. str. (Ben. des Vettes), pl. w. die Betten. 

BAG Räbe, m. letter, generally wonk; Gen. sing. deb Budfabens. 

‘Diamant’, m diamond, sing. generally str. (sometimes w.), pl. w. 








Dorn, m. thorn, generally str., Gen. sing. des Dornes, pl. die Dorner; . 


the plural is more frequently weak, die Dorucn. 

En'be, n. ond, sing. str. (Gem. des Endes), pl. w. die Enden. 

Forf, m. forest, sing. sir. (Gen. de# Fories), pl. w. die Forften; the 
strong forms Forfte and Forfte ave little used. 


rie'de, m. (Frieden fw.) peace, Gen. sing. des Friedené, Del. dem 7 


Frieden, Acc. den Frieden. 


Bune, m. (unten I. w.) spark, Gen. sing. des Bunfens, Dat. dem ' 


Gunten, Acc. den Funten, pl. die Funten. 

Gan, m. district, generally str. (Gen. sing. deé Ganes, pl. vie Gaue); 
pl. sometimes weak, die Gauen. 

Gedante, m. thought, Gen. sing. de@ Gedantené, Dat. dem Gedanten, 
Acc. den Gedanten, pl. die Gedanten. 

Gevat'ter, m. god-fathor, sing. str. (Gen. des Gevaiters), pl. w. die 
G@evattern. 

Glaube, m. belief, Gen. sing. des Glaubené, Dat. dem Glauben, 
Ace. den Glauben, pl. (L. m.) die Glauben. 

Grands’, m. Ichth. shrimp, sing. str. (Gen. de® Granates), pl. w. die 
Granaten. 

Ha’der, m. rag, sing. str. (Gen. des Haders, rarely w. des Hader), 
pl. w. die Hadern. 

Han'fe or Hau’fen, m. heap, crowd, &c., Yen. sing. des Haufené, Dat. 
dem Haufen, Ace. den Haufen, pl. die Hanfen. 

Hemd, n. shirt, sing. str. (Gon. deb Hembdes), pl. w. die Hemden. 

Sera, x. heart, Gen. sing. des Herzen®, Dat. dem Hergen, Acc. da 
erg, pl. die Herzen. 

Hu'del, m. provinc. coll. rag, sing. str. (Gen. deb Hudels), pl. w. die | 
Hudeln. 

Hu’hu, see Ubu. 

Iugrediens’, S. (orig. Lat.: Gugre'diens, ».) ingredient, pl. In« | 
qredlen'gten. 

Quwél’, m. jowel, sing. str. (Gen. de® Juels), pl. w. die Juwelen. 

Kayann', m. capon, generally str., pl. sometimes w. 


emp, m. clamp, sing. str. (Gen. dee Klampes), pl. w. die Rlampen. | 


Xer’beer, m. laurel, sing. str. (Gen. de6 Lordecrs), pl. w. die Lore 
beeren. 

Mars, n. Mar. top (of a ship), sing. str. (Gen. des Maries), pl. w. 
die Marfen (sometimes str. die Marie). 

Rofl, w. mast, sing. str. (Gen. des Maftes), pl. w. die Maften. 


Musi tel, m. muscle, sing. str. (Gen. ved Mustels), pl. w. die Mustela. 

ı Ra@’bar, m. neighbour, sing. sir. (Gen. de8 Radbaré), pi. w. die 
Nachbarn. 

Ra'me, m. name, Gen. sing. ded Remené, Dat. dem Ramen, Acc. den 
Ramen, pl. die Ramen. 

| Dor, n. oar, sing. str. (Gen. des Obres), pl. w. die Obren. 

OR, m. east, the strong forms (Gen. Oftes) are rarely used, the Gen., 
Dat. and Acc. of Dften (des Oftens, dem Often, den Often) supply- 
ing their place. 

page pes m. slipper, sing. str. (Gen. des Banteffelé), pl. w. die 

ntoffeln. 

' Pfam, m. peacock, sing. str. (Gen. deb Biaues, + & province. [5. @.] 

w. de8 Bauen), pl. w. die Pfauen (sometimes str. die Baur). 

| Bräfect‘, m. prefect, generally w., sing. sometimes str. 

Yfalm, m. pealm, sing. str. des Pfalmes, pl. w. die Bielmen (some- 
times str. die Pfalme). 

, Rubin‘, w. ruby, generally str., pl. sometimes w. 

' Sa'me, m. seed, Gen. sing. dee Gamens, Dat. dem Eamen, Ace. den 
Samen, pl. die Samen. 

| S@a’de, gener. Ea’ben, m. damage, Gen. sing. des Ghadens, Dat. 

dem Schaden, Ace. den Schaden, pl. die Schäden. 

Samerj, m. pain, sing. str. (Gen. des Sdhmerys, formerly des 
Sämerzene, Dat. vem Schmerze, formeriy dem Schmerzen), pl. se. 
die Schmerzen. 

See, m. lake, sing. sir. (Gen. des Sees), pl. ie Seen. 

Sporn, m. spur, sing. str. (Gen. des Spot ; pl. w. vie Spornen 

| (or Sporen), sometimes sir. die Sporne. 

Gtact, m. state, sing. str. (Gen. deb Staates), pl. w. die Staaten. 

' Gtacy'el, m. uting, sing. str. (Gon. det Stachels), pl. w. die Stachel. 

Stie'fet, m. boot, sing. atr. (Gem. des Sticicls), pi. w. die Stiefeln, 
sometimes str. die Stiefel. 

| Strahl, m. ray, sing. eir. (Gen. des Strahllelé), pl. w. die Strahlen. 

, Strand, m. ostrich, generally str., pl. die Etrauße, sometimes ve. die 
Straugen. 

Wu, m. owl, atr., Gon. sing. des Uhus, pl. bie Ubu, coll. (particularly 
N. 6.) die What. 

Un'terthan, m. subject, sing. sir. (Gem. ve Unterthanlele; + 4 pre- 

' gine, [8. @.J: w. des Untecthanen), pl. w. die Unterthanen. 

| Better, m. cousin, sing. ehr. (Gen. deb Better’), sometimes w. (Gen. 

!  de8 Bettern), pl. w. die Bettern. 

Bil'le, m. will, Gen. sing. des Willen, Dit. dem Willen, Acc. den 

I Willen. 

Bie'rath, m. ornament, sing. str. (Gen. des Rierathes), pl. w. die 
Bierathen (sometimes str. die Zierathe). 

i Bing, m. interest on capital, sing. str. (Gen. d¢8 Zinfes), pl. w. die 

Binjen. 














Marks of Pronunciation. 


— over vowels, donotes the long sound, /. 


J. 4, o'lec, Taditec, Het, Abgrt (cf. Mrlatifh, Hart, Etandarke), Len'hen (cf. 


Len'de), ROM’ (of. Dille), Ton (ef. Ton'ne), Raf (cf. Buf'iend, Afil' (of. Snl’phe), Bar'tig (cf. Hart’ lid), Behör'de (cf. Fördern), Büb’chen 


(of. Hübfh). 
Wd'wagen, A 





‘Sten, Un'gittia. A syllable terminated by an accented consonant, is always short (An'deré, Et’mae, = au’... 
excepting the consonant , which serves to lengthen the preceding vowel: W'le, Meh'ren, Ihr, Ohr, Noe = ale, méreu, ir, di 


As all the vowels immediately followed by tho accent, are long, it is unnecessary to place this sign of length over them; 
compare, for instance, Ba'be, Re'de, Adi'le, Mo’deln, Rufen, Wägen, O'len, Gil'tig, with Ab'gibe, Wn'ekre, Md, 


Ab’'mödeln, Wb'ritfen, 
oy Et’... 26.), only 
Ar. 








» over vowels, denotes the short sound; it is generally placed over such vowels which might be expected to have the long 
sound, cumpare /. ¢. the derivatives Rud'bar, Höch’kit, Bor'theil, with Nad, Hdd, Bor. 
1) over the vowel ¢, always marks the broad pronunciativn, which is equal to d; oompare f. ¢. Feder, QU’der, Re gen (s.) 


with @del, Legen, Re'gen (v.). 


It is, however, to be remarked, that this ¢ is nut uniformly pronounced with the same sound in the 
different parts of Germany; the pronunciation given in this work is that of middle Germany. 


Hore it may be remarked that Me (ac), 


De (oe), We (ue) have not been considered as equivalent to A (a), Ö (6), Ü (fi), in this work, although they are often erroneously held 
to be so; thus ae 2c. in such words as Qaericé, Boctius, Congruent are always to be pronounced separately. 

2) over the vowel i before an ¢, used as points of dimresis, to denote that these vowels are not to be pronounced as a 
diphthong, but separately, f. s. Iu’dien (pron. In’djen), different from Dienen (d8'nen); this deviation from the general usage, according 
to which these points are placed uver the ¢, was rendered necessary, because © had already been chosen as a natural representative uf 


the d-like pronunciation of the letter ¢. 
== means ‘equivalent’ or ‘equal to’. 
+ marks an obsolete word or expression. 


® 1) at the head of a word, denotes its forvign origin; compare f. 4. the words commencing with a @ ic; 
letter-press, it denotes a word or expression only used in poetry (ef. 


2) within the 
poet.) or in the elevated style, compare /. ı. Maid, Har, Hienieden. 





SECOND PART: 


GERMAN AND ENGLISH. 





Digitized by Google 





U, a, Ls. (str. or not deck.) n. 1) Gramm. A, a, 
the first letter of the Alphabet; ein große® — 
(W, a great (capital) a; ein Meine’ — (a), a 
small (little) a; von — 6i8 3, from A to Z, 
from the beginning to the end; er erzählte 
ales von — bi8 3, he detailed the whole af- 
fair; wer — fagt, umf aud B jagen, proverd, 
be who begins with a thing, must go on with 
it; col. in for a penny, in for a pound; id 
bin Das — und das O, Script. I am Alpha and 
Omega, the beginning and the ending; 2) 


major; ‘Amoll, (the key of) A minor; vide Bie 
Indie geht aus A, this tune is in Is or A; IL 
3 (abbr. from ana, see Vol. L) prep. Comm. 
Sor ya, at: & fünf Procent, at (the rate 
five per Cent; & Gonto (d (to), on account; 
CentesZahlung, payment on account; Lave, 
indefinite psyment ; a jwei Ufo, Comm. at double 
usance; a tempo Stef, Fenc. time-thrast. 
WL, addr. Comes. 1) (on lotters of exchange, 
for:) acceytixt, accepted ; 2) (on lists of prices, 


sat 


am angefährten Orte, in the place cited; 
A or Mun. (A. Ann.) for (Lat.) Anno, in the 
year; A. B. for (Lat.) Artium Baccalawreus, 
Bercalaurens der freien Künfte; Ab. or Abonn. 
fer Übonnement, subscription; a, c. for anné 
currentis, anno currente (Lat.), des laufenden 
Sabres, im laufenden Jahre, of, in the present 
year: WE. or Augsb. E. 1) Comm. for Mugs- 
burger Courant, Augsburg currency; 2) Keel. 
for Wugeburgiide Eonfeffion, Confession of 
Augsburg, Angustan Confession; a. D. 1) | m. 
Comes. for a Dato ( Lat.), vom Tage der Aus- 
Rellung (eines Wechfels sc.) an, from this day 
or date, after date; 2) for (Lat.) anno Do- 
mind, im Jahre unfers Herrn, in the year of 
eur Lord; e. D. for auger Dienften (said of 
eficers), out of service, on half pay; add. 
Jar at.) ld, ge Sina, fe be sad; tm. 
‘Womiral, admiral; a. d. for an der, on the; 

A Seale, Oder, or JG., alD., on the Saale, 
om the Oder; a. f. for ( Lat.) anni futuri, anno 
Sure, des Minftigen, kommenden Jahres, im 
Esunnenden Jahre, next year; a.g. Comm. for 
(Ba) a goserna, yar Rihtihmur, for (your) 
Government; U. ©. for Hpoftelgeiihte, Acts 
ef the Apostles; a. @. u. b. M. for außeror- 
bextliher Gefandter uud bevollmägtigter Mi» 
a. envoy (ambessador) extraordinary and 
minister plenipotentiary; Wt. Zeft. for altes 

old testament; a. M., aM. for am 

Bein, on the Mainfe); A... 1) for (Lad,) anno 
mundi, im Sabre der Welt, in the year of the 
werld ; 2) for (Lat.) Artium Magister, Master 
of Arts: amstf., amtfr. for amtführend, offici- 
ating; Aut. for Unter (a liquid measure), an- 


er; a. ©. se. «. DO; a. p. for (Lat.) anne | 


Flügel, Dictionary LU. 








N. 


pracedentis, anno pracedente, des vorigen Jahe 
res, im vorigen Jahre, (of, in the) last year: 
a. pr. for (Lat.) anni prasentis, anno pra- 
sente, deß gegenwärtigen Sabres, im gegenwär- 
tigen Sabre, of, in the present year; Apr. for 
April, April: A. B. for (Lat) anno ragnd, im 
a. Regierungsjahre, in the ... year of ..; 
A. St. for alter Stil, Chron. old style; U. 
ZT. see Alt. Teft.; a U. Comm. for (Hal) a 
wso, nad hergebradter Gewohnheit, in the 
usual way; Anfl., Ausg. for Auflage, Ausgabe, 
edition; Aug. 1) for (Monat) Augufi, August; 
2) Augustus (P. N.); Augm.for ( Lat.) augmen- 
tum, Bermehrung, Zufag, augmentation, ad- 
dition; a. u. s. for (Lat) actum wt supra, 
gefhehen wie oben (angegeben), an dem ném- 
lien Tage, Law, donsasabove, on the same 
day; aus. W. for ausübender Arzt, practis- 

ing physician. 

Wa, (w.) f. flowing water, river, rivulet. 

Ua’chen, (str) n. Geogr. Aix-la-Chapelle, 

Wal, (str.) m. aak (a kind of flat-bottomed 
lighter employed on the Rhine). 

Wal, I. (str) m. Kath. cel (Murana an- 
gwilla Lj; der chinefiiäe —, snake-gourd, 
sword-fish (Trichturus lepturus L.); &-e fan» 
gen, see Malen; ein Feiner —, grig: ein Std» 
en —, a cut of an eel; 2) Bak a kind 
of eel-shaped butter-cake; 8) Goth. a wrong 
fold in cloth, a crumple, crease; er {dlipft 
wie ein — ducd die Finger, he slips throngh 
one's fingers like an eal; den — beim Schwarze 
faffen, to begin a thing at the wrong end; 
IL in comp.—artig, adj. anguilliform; —baum, 
m. see Hedenkiriche; —beere, f. —beerftraud, 

—befing, m. see Sohantiabeere, fcwarge ; 
Toegätterm. eel-trank; eel-pond; —bed, m. 
Ichth. a species of salmon in the lake of Thun 
in Switzerland ; snipe (Schnäpel, Salmo Wart- 
manni); —Sutte, —quappe, —raupe, f. Ichth. 
birdbolt, burbot, cull, eel-pout, cony-fish, 
quab (Gadus lota L.); -bamm, m. lege, f.— 
wehr, n.ool-dam; —eideihfe, —fibleide,f. Zool. 
a species of lizard (Lacerta chalcides 
Zygnie chalcidica Ok.) —ifen, ». —gabel, 
J. sel-spear: —fang, m. 1) eeling, sel-fishing: 
niggling; 2) season and place for catching 
eels; eel-fishery; 8) eel-trunk; —fiinger, m. 
eel-Ashar, eel-catcher; —fell, n.—Qaut, f. eel- 
skin, skin of an cel; —fellbanb, —fellfeil, m. 
ool-skin band or rope; —fett, ». ocl-grease; 
—flöße, /. see—puppe;—formig,adj.cel-shaped, 
anguilliform ; —frau, f. 1) eel-monger; 2) or 
—groppe, [. see mutter; —gabel, f.cel-spear, 
sel-fork; —grube, f. sel-pond; —grunbel, f. 
—grünbfing, m. Ichth. gudgeon, goby (Cy- 
prinus gobio L.): —halter, —hülter, see —be= 
alter; —tirfde, f. Bot. 1) see Traubentiride; 
2) seo Gectenfirjde; 8) see Bogelbeere ; —Läpfe 
then, n. Conch. snake's head coralline (Ser- 
tularia anguinda L.); —totb, m. 1) eel-pot, 
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junket; 2) eol-woar; trug, m. large (earthen) 
Vessel with perforations to keep eels in; — 
Lager, m. bed of cele; —Iege, f. see —wehr; 
—mold, m. a species of lizard; —mutter, f. 
Jehih. the viviparous blenny, guffer ( Bien- 
ius weiparus L.); —uatter, f. a species of 
water-snake (Enhydris caerulea); —uef, m. 
see —lege; —uey, m. see—mate; —pride, f. see 
—gadel; —puppe, —quafte, /. a baited bundle 
of rushes or green twigs for ecling, bob; — 
quappe, —tauye, f. see —butte; —renfe, f. a 
basket in which eels are caught, hully, junket, 
eel-pot; —{@lauge, f. Zool = snake with 
scales under the belly and tail (Anguss L.): 
„igteiger. see—idechie; A-Shorn, m. see Hol- 
Tunder; —ftatgel, m. see —gabel; —fteher, m. 

1) ee— finger; Se gabel; reif, Arie, 
practis- | m. a black streak on the back of an eel, also 
of a dun-coloured horse; mit einen —ftride, 
sel-backed ; —teitg, m. ool-pond; —thierden, 
m. Zool. vibrio (Vidrio L.); —wate, f. a net 
for catching eels; —wehr, m. 1) cel-wear, sel- 
dam; 2) see —reufe; —weld, m. see Buntaal; 
Ragen agian A a mem 

ger, 

Walen, (w.) ¢. tr. 1) to fish for eels in (a 
pond); also ¢ntr, to mniggie ; 2) Hydr. to cleanse 
+ Aspley —,®. 8. (str.) m. eel- 


ur r. see A 

Way, Lee te. ‘for Wffe) Mar. mizzen- 
stay-sail; M-enfall, m. Mar. haliard of the 

ii reall. 


mizsen-stay- 

War, L. (str., pl. Ya'ce) m. 1) + & Nat. any 
large bird of prey; 2) * eagle, see Adler; — 
beere, —tiride, seo Elfebeere; —weihe, m. £f. 
Ornith. see Rormocibe ; IL. (w.) f. Geogr. Aar, 
several rivers in Switzerland &c.; —gan, m. 
Geogr. Argovia, Argow; —gauer, m. —gaues 
tin, f. Argovian; —ganl{, adj. Argovian. 

Wa'rou, de. see Aron; U-Sftab, m. Bot. sec 
Zehrwurz, 

Wad, L (str, ph Mfer) m. 1) offal; 2) car- 


L: | rion, (rotten) carcass; 8)a) food for animals: 


b) Sport. lure, bait; 4) Tune. scrapings or 
parings of hides; 6) Mil. groats: Sport-s. ein 
— legen, to lay a bait or lure: ein — an die 
Angel fteden, to bait a hook; II. in comp. — 
Blatter, f. Med. putrid carbuncle: —Slume, f. 
seo—pflange;—fliege, 7. Entom. dung-fly (Musca 
cadaverina L.); —fräßig, —freffend, adj. feed- 
ing on carrion, carnivorous; —geier, m. 
Orndth. 1) horse-kite, carrion-kite ( Vullur 
percnopterus L.); 2) carrion-rulture, turkey 
buzzard ( Vadtur a-wra L.); —gerud, m. ca- 
daverous smell, carrion smell; —grube, /. 
carrion pit; —jäger, m. a person that hunts 
after game in an unsportamanlike manner: 
—jägerei, f. an unsportsmanlike manner of 
hunting; —täfer, m. Ent. carrion-beetle, horse- 
beetle, black-Ay (Silpha L.): —topf, m. Archit. 
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an ornament of the Doric order, repre- 
senting the skinned head of an immolated 
victim; -frithe, f. Ornith. carrion crow (Cor- 
ous corone L.); —tnble, /. see —grube; — 
müde, f. see —fliege; —pflanze, f. Bot. fritil- 
lary coxcomb, stapelia (Stapelia L.):—pode,f. 
see —blatter; —rabe, m. Orndth. raven (Cor- 
wus ooraz L.); —feite, f. Skin-dr. fleshside; 
—vogel, m. any bird that foeds on carrion. 

Ua’fen, (m) v. L tr. 1) Tann. to fiesh, to 
shave off, to curry (skins): 2) Sport. to bait 
ahook or snare ; IL. éntr. 1) Sport. to browze, 
to grase (of deer); 2) to feed on carrion; 3) 
eulg. to apoil one's work, clothes Se, by dirt, 
uncleanliness. 

‘Aa8'haft, Aa'fig, adj. 1) cadaverous, car- 
rion, carrion-like; 2) fg. ugly, dirty. 

MB, I. prep. (+ &) provine. off (down or 
away), from; II. ads. (generally denoting devia- 
tion or separation from) 1) down: af und—, up 
and down; Strom—, down (the) stream (opp. 
Strom auf, up [the] stream); 2) off, away; of, 
from, fro; — und gu, to and fro; off and on; 
fie fount —unbd zu, she is coming backwards 
and forwards; — und zu fanden Scharmäßel 
ftatt, occasional skirmishes took place: auf 
und — (gehen, to go), up and down; zehn 
Thaler auf und —, fam. ten dollars more or 
less; Hut —! off with your hat! Hüte —! hats 
off! er hatte den Gut —, he had his hat off; 
der Dedel ift—, the cover (lid) is off; Comm-s. 
— an Unfoften (or Muslagen), charges to be 
deducted; — Seipgig, to be delivered at Leip- 
; vom 1. Januar —, from the 1st of Janu- 
ary; — (abgugiehen), Hiervon or davon geht —, 
discount ..., deduct ...; Mar. off; weit —, 
far off: er wohnt weit (von) hier —, he lives 
a great way off; wie weit ift es von bier —? 
how far is it off? wir waren ganz vom Bene 
—, We were quite out of our way; von Jemand 
— fein, to have done with one: fury —, ab- 
raptly, shortly. 

AY aaten, (w.) v. tr. see Uofen. 

*Wba'ca, see Roffofäden. 

Ab’ächzen, v. ref. to pine away, to fret, 
waste by sighing and moaning. 

Mb'aern, (w.) v. I. tr. to separate or take 
off by ploughing; mein Nadbar adert mir alle 
Yahre einige Furden von meinem Eigenthume 
ab (eignet fie fih zu), my neighbour encroaches 
several furrows every year on my property; 
U. intr. to finish ploughing. 

* Ab’acnd, m. 1) Ant. (a kind of writing- 
table) abacus; 3) Archst. (uppermost part of the 
capital of a column) abacus: 8) Arith. ses 
Multiplications-, Rechen» & Zahlentafel. 

* Abaiffirt' [abäftet], adj. Herald. abased. 
* Mba'jann®, incorr. see Heajunuß. 

* Whalardifi'ren, (w.) ¢. tr. see Entmannen. 
* Aballenation’, (w.)/. Abalient’ren, (w.) 
tr, see Beräußerung, Beräußern £ Auineben. 
Wanderlid, adj. 1) alterable, modi- 
fiable: 2) Gramm. declinable. 

Wb’änberlichteit, (w.) /. alterability, &c. 

Abänbern, (w.) 0. tr.1) to alter, to change: 
to rectify (an account or an error of account); 
to qualify; to modify, diversify; 2) Gramm. 
to decline(a noun), to inflect (a verb); 3) einen 
Gefegooridlag —, to amend a bill. 

Abänderung, (w.) f. 1) alteration, (par- 
tial) change, modification, variation, diver- 
sification: mit or nad den nöthigen A-en, af- 
ter making thenecessary changes; 2) Gramm. 
inflection (of a verb), declension (of anoun); 
3) amendment; Cryst. B-sflähen, f. pl. se- 
condary, subordinary or subordination-faces: 
%-#formen, f. pl. secondary forms. 

* Abandon’ [pr. abangdong’), (str) m. (Fr), 
Abandonnt'rung, (1.) /. Comm, & Law, aban- 
donment, assignment; see Abftand, 2. 

* Abandenni'ren, (10.) ¢. tr. Comm. to aban- 
don, to relinguish. 








Wp’ängften, Mb’ängftigen, (w.) v. I. ir. 1) 
to weary with anxiety, to vex, torment, to 
distress: 2) (7. «.) to extort from: II. ref. to 
be in (to weary one's self with) great anxiety, 
to fret. 

Ab’ängftigung, (1.) f. 1) (the act of) vex- 
ing, &c.; 2) fretting, anxiety; anguish, uneasi- 
ness. [to put to ses. 

We'antern, (w.) ». intr. Mar. to unmoor, 

* Mbannation’, (w.) /. Law, abannition. 

* Sbap'tiften, (str.) n. Surg. see Trepan. 

Wb'arbeiten, (w.) v. I. tr. 1)to work of; das 
Gröbfte —, to rough-hew; to rough-work; 
einen Marmorblod —, to chip a block of 
marble; Steine —, see Behauen; 2) Mar-s. to 
work off, to loosen; ein Schiff vom Strande 
— (l08=, wegarbeiten), to get a ship afloat or 
off from the ground; ein Boot vom Ufer —, 
to let go a boat from the shore; ein geenter» 
tes Schiff — (Losmadjen, abftoßen), to repulse 
off the enemy, who attempts to board; 8) 
a) to wear out (an axe, &c.) by frequent use: 
b) fig. to wear out, fatigue, overtire: vulg. to 
fag; 4) eine Schuld —, to clear a debt by 
work, to work it out; da® Sauerkraut —, 
Print, slang, to work for a dead horse; 5) 
fein Zagewert —, to work out, finish on 
task; II. ref. 1) to overlabour one's self, 
work one's self weary, to toil or straggle 
hard, to strain every nerve, to drudge, to 
toil and moil: 2) Mech. to wear out, to waste 
(by continued friction); fi (Dat) die fine 
get —, to work one's fingers to the bone; Il. 
intr. A coase fermenting, working (said of 
wine). 

Mb‘arbeltung, (w.)f. 1) the act of working 
off, &c. cf. Übarbeiten; 2) exhaustion. 

Wb drgern, (w.) ».L. tr. to woary by vexa- 
tion: IL reff. to be mortified or vexed. 

Ab’ärnten, seo Abernten. 

Ab’ärt, (w.)f.1) Bot, Zool. & Miner.variety; 
2) a) degenerate breed; 5) Ag. degeneracy. 

Ww arten, (w.) v. intr. (auz. fein) 1) to 
deviate, to vary (von, from); to degenerate; 
2) fig. see Außarten. 

Wb’ärtig, adj. varying; degenerate. 

Ab’ärtung, (w.) f. 1) variation, degene- 
ration; 2) deviation, see Abart. 

* Abartienlatian’, (w.) f. Surg. 1)abarti 
culation; 2) see Verrentung. 

Ab’äfchern, (w.) +. 1. fr. Cook. to scour with 
ashes; IL. ref. fig. fam. to overheat one's self 
and get out of breath, to fatigue or harass 
one's self by bodily exertion. 

us’äfen, Abäfen, (w.) e. inir. Sport. to 
browse, to bark ([gnaw the bark of] young 
trees). {(trees). 

Wb 'aften, (w.)v. tr. to lop, poll, detruncate 

Ab’ Sthusen, (00.) v. tr. (.w.) Metal. & Chem. 
to glow out, to redden (a capel) in the fire 
(in order to dry it). 

Ab’ägen, (w.) v. tr. to eat away, to cor- 
rode: Surg. to remove by caustics or cauteri- 
sation, 

MAb angele, (w.) v. tr. 1) a) T. to ascertain 
the straightness 40. by sight (Wbvifiren); 5) 
Sport, to search (the track) with the eye: 2) 
(Einem etwas) Ay. to win or got (something) 
from (one) by ogling or insinuating looks. 

Ab’änfern, (1.) v. tr. Law, to eject from 
a tenoment, see Abmeiern. 

= Ab’ba, (Hebr.) Script. abba (father). 

A. Mb batten, (str. cf. Baden) v. I. intr. (anz. 
fein) to separate in baking; dad Brod ift ab» 
‚gebaden, the crust of the bread has separated 
from the crumb: II. ir. 1) (sometimes intr.) 
to finish baking: der Bader hat abgebaden, the 
baker has done baking: 2) to dry completely 
(in an oven, &c.), to dry (fruit, &e.). 

B. Ub’ baden, (1.) o. tr. see Abbaten. 

Ub'bAden, (w.)o.tr. 1)to romove by bath- 














ing, to wash off, sometimes fg.f.s. die Sünde in 
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der Reue abbaden (J. Grime); 2)tu wash tho- 
roughly, to cleanse by bathing; fid tätig —, 
coll. to give one’s self 3 good washing; 3) (also 
intr.) to finish bathing. 

Ab’ bagen, (w.) +. ty. to foment thoroughly. 

Wb’bahren, (w.) ». tr. to take (acoffin, &c.) 
down from the bier. 

Wb'baten, (w.) ». ir. Mar. to mark with 
buoys; Dik. to mark (a line) with stakes. 

Ad'balgen, sometimes Mb balgen, (w.) 9. tr. 
1) to uncase, to strip or divest of the skin, 
to flay, to skin (a hare, &c.); 2) (usually recipr. 
einander (coll. fi) abbalgen) to fatigue or 
exhaust (one another) by wrestling, grappling, 
boxing, thumping, &c. 

WS bamfen (corr. from Abwanıfen), (w.) ». 
fr. Tann. to beat (skins) duly or sufficiently. 

Ab angen, (w.) v. tr. (an wnusual word 
coined by Lessing, 2, 269: um Geld, Geld 
einem Juden abzubangen) to extort (Einem et» 
maß, something from one) by frightening, to 
get by intimidating, cf. Abingftigen, which ia 
the usual word. 

Ab’ banfen,(w.jv. tr. to remove (thesheaves, 
&c.) from the barn-floor. 

WS barbicren, (w.) v. tr. to shave off. 

Wb'baften, (w.) v. tr. to strip(a tree) of the 
inside bark. [for Ubt, abbot, 

* Abbas, Whbat, (str) m. obsolete forms 

* Hbbatif'fin, (w.) /. abbess, see Abtiifin. 

WG banchen, (w.) ». tr. 1) to impregnate 
with lye: 2) to clear of lye, to remove the lye 
from ... by washing, &o. of. Üblaugen, Anss 
Taugen. 

Wo'bau, (str.) m. particu. Min. 1) a) the 
act of working a mine: 5) exhaustion (of a 
mine, &6.); in— bringen, to exhaust (the for- 
tility of land, &c.); 2) the vacant space pro- 
coeding from the working of a mine, an (old) 
excavated working: an exhausted mine, (in 
Cornea) a hulk. 

Wb’banen, (w.) e. ir. 1) (Lu) to pall or 
take down, to demolish (a building, &.), see 
Abtragen, 1,c.; 2) to build or erect (a house, 
ote.) at a certain distance from ...; 3) (gener. 
intr.) to finish or to complete a building; 4) 
a) to work (amine, 4c.) till it is exhausted: 
to exhaust (land, &c.); Min-s. b) to abandon 
(a mine) on acoount of its being exhausted: 
c) Min. to pay off (the shares of amine) with 
its produce, to defray (the charges of a mine). 

Wo'bancrn, (w.)v. intr. to give over farm- 
ing, to give up agricultural pursuits. 

Wb'baumen, (w.) v.intr. Sport. to descend, 
to light from a tree, to tree (as martens, 
squirrels, &c.): frequently to fly off (down) a 
tree (opp. Aufbaumen). 

WS biumen, (w.) v. tr. Wear. to unroll (the 
web), to take (the web) from the loom. 

Ab'bau..., in comp. —ort, m. —firede, f. 
Min, board, stall, prownc. thirling. 

Ub'banfen, (w.) ». tr. T. to counterdraw. 

Wo'baunng, (w.) f. 1) the act of taking 
down, &. cf. Abbauen; 2) abandonment of a 


mine, do. 

Us banwiirdig, adj. (of beds of minerals, 
coals, Sc.) worth working (vgl. Qe. Rev. "66, 
442: [this] led to the hope that ultimately a 
deposit of coal worth working would be found 
on the south side of Hambledon Range). 

Wb'beeren, (1.) ». ir. to pick, to pluck, to 
strip off the berries from (the bunch, &c.); 
einen Strand, einen Weinftod, eine Traube —, 
to strip a shrub, a vine, a bunch of grapes; 
also fig. to use overy particle of (a thing), to 
enjoy tothe utmost, to make most of (a thing): 
beeret jede Minute eures erften Triumphtages 
ab (Jean Pit, Hesperus). 

Ub'befehlen, (str.) «. tr. to counterorder, 
to countermand: to reserve; die Jagd ift ab» 
befohlen werden, the chase has been counter- 
manded (cf. Wobeftellen). 
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Mo begtgren, (w.) v. ir. (Einem etwas) to 
ask (something of), see Abverlangen. 

Ub behalten, (sir.) e. tr. to keep off; den 
Hut —, to be or to remain uncovered. 

Mb beigen, (str.) v. L tr. to bite off, to nip 
off, to enap off; fidh ( Dat.) die Ragel —, to bite 
one’s nails: fich ( Dat.) vor Laden die Zunge —, 
Jy. to burst with (suppressed) laughing: den 
Heiligen die Füße —,Ag. to bite off the feet of 
the saints (sadd in derision of those who show an 
excess of seal in kissing the images of saints); 
ex bat aller Schande (Dat.) den Kopf abge- 
Siffen, Ay. he is dead to all sense of shame; 
IL. recipr. fi} ([Ace.] coll. for einander) —, to 
fatigne one another by biting, worrying (as 
dogs). 

‘Wb beigen, (w.) «ir. 1) to take away with 
corresives, to consume by corroding, to eat 
of; 8) T.to macerate, to taw, to dress (skins) 
in white; abgedcigte (Sterblinge- oder Sterbe«) 
Belle, mortlings ; 3) (Abbrennen, Gelboren= 
men) T. to dip, to pickle (tin-plate, metal to 
be gilt, ae.). 

AW beigung, (w.) f. 1) Med. abrasion; 3) 
Stin-dr. maceration, (the act of) tawing, &c. 

Wb befommen, (str.) 0. ir. 1) fam. to got 
off, to get loose, remove; 2) (— von) to par- 
take of or in, to (got or have a) share in, to 
take (or bear a) part in; Schläge x. —, to 
get blows, dc. 

‘Wb been, (w.) +. 1. tr. vuig. to bellow forth, 
to recite with a loud, barking tone of voice; 
IL. raf. to exhaust one's self with barking, 
to cease to bark. 

Ab bengein, (m.) v. tr. owlg. 1) (Möbel’gen) 
to beat or cudgel soundly; 2) to beat down 
with a stick (as nuts, apples, &c. from a tree). 

Mb berften, (atr.) 0. intr. (auc. fein) to burst 
08, to crack off, te fly off, to spring off. 

Mb berRfen, (str.) v. tr. 1) to recall, to call 
bome; der König berief feinen Gefandten von 
Paris ab, the king withdrew his ambassador 
frem Paris; 3) Law, to appeal, ses the more 
usual Üppellicen. 

‘Mb berRfung, (w.) f. 1) recall, (the act of) 
calling home (an envoy, &o.); 2) Law, appeal 
(of. Wypellation); die von den Klägern einges 
wendte — an den grofen Rath ( Wieland), the 
appeal to the great council made by the plain- 
tiffs, see the more usual Hppellatien ; M-éregt, 
(sir.) m. 1) right of revocation; 2) right of 
appeal; A-#i@reiben, (eir.) m. avocatory let- 
ter, letter (order) of recall or revocation; re- 
credentials, Icen, 2. 

Usbeidwören, (sir.) e. ir. t for Abfhd- 

MU befeiven, (w.) v. ir. (nal weed) to pay 
off, of. Üblohaen. 

WP beftelien, (w.) +. tr. to countermand (an 
invitation, &c.), to counterorder. 

WS deftelung, (w.) f. (the act of) counter- 
manding, 4c. countermand, counterarder; bis 
euf—, until counterorder, till countermanded, 
till withdrawn. 

Wb beten, (w)e.ir. 1) ve repens (weer): 
te recount in prayer; gener. 
speak, to recite or to deliver per 
te drawl, to drone; den Rofen! —, to say 
ever one’s beads; 2) (Einem etwas) to obtain 
(something from one) by praying; «0 müßt cin 
ermer Teufel fein, dem die felten eine Seele — 
(Leather), he should be a poor devil, from 
whem prayers like theirs could resone a soul; 
3) te avert (from one's self) by praying, to de- 
precato, to pray against; 4) to atone for (one's 
sins) by praying. 

MH betteln, (w.) v. tr. coll. (Ginem etwas) to 
get, te obtain (something from one) by bog- 

ging impertanstely or abjectly, to beg (some- 
thing) of (one). 

Sb betten, (m) 9. tr. usually ref. fih ab- 
beiten (ven ...), toremove one's bed (from ...); 
te seperate beds, to sleep asunder. 








“Ub bengen, (w.) ». incorrectly weed for &b- ö 
biegen, although it has the authority of good 


writers ( Voss, dc.) and extensive usage: 1. tr. 
to band downwards, off or aside (vines, twigs, 
&o.); to lay (plants), ses Abjenfen; IL. intr. to 
deviate, to turn off, see Abbiegen. 

Wb’ beuten, (w.) v. tr. (Einem etwas) to take 
(something from one) as booty, to plunder 
(one of a thing). 

Wo'besahlen, (w) ». ir. 1) to pay or to 
discharge in part, to pay off, in this sense 
Abzahlen or Mötragen is more generally used; 
2) to pay in full, to discharge (a debt, &c.). 

Wb’begahlung, (w.) f. 1) the act of paying 
in part, do. see the preceding word; 2) Ag. ro- 
payment; die—(uftiger Höflichteiten ( Zechokke), 
the return of gay civilities. 

Wb biegen, (eir.) v. L. ir. to bend down- 
wards, to turn down; to bend or turn off or 
aside; IL intr. (ows. fein) to tarn off or azide, 
to deviate. 

Wb bicten, (str) v. tr. 1) to proclaim (from 
the pulpit, &0.), of. Wufbieten; 2) to outbid 
(at a public sale). 

HS 'bild, (sir., pl. Ud'’oilder) m. image, like- 
ness (of some actual prototype [Borbild] which 
is or was before the eyes of him who imitates 
or represents; Abbild is more expressive than 
Wil, by the reference to an original which st 
impliee); effigy: copy, imitation. 

Wy 'bilden, (w.) v. L #r. 1) to portray, to 
take the likeness of (a person), cf. Abmalen; 
nad dem Leben —, to draw or take from (or 
after) the life ser ift jprechend ähnlich abgebildet, 
he is drawn to the life; 2)to copy: to repre- 
sent (in a picture), to delineate; to form, to 
figure, to model; in Wadhs —, to emboss in 
wax; 8) Ag. to paint, to describe, to deli- 
neate; im Geifte —, to image; IL ref. (1. u.) 
to be delineated, to be reflected, to be thrown 
or cast back (as an image from a polished 
surface, &¢.), to mirror itself. 

A Sildern, (w.) v.tr. to portray, &o. (Jean 
Paul), soo Abbilden. 

WH bilder, (atr.) m. AS bilonerin, (w.) S. 
one who portrays, represents, delineates, £0. 
of. Abbilden. 

AS biloung, (w.) f. 1) (dad Abbilden) the 
act of portraying, &c. (cf. Abbilden, v.), re- 
presentation: drawing, delineation, portrai- 
ture; 2) a8 Wogebildete, the thing portrayed, 
&.: a) Kt. & Ag. portrait, picture, represen- 
tation, delineation; Ag. description, sketch; 
d) oat, illustration; cin Gud mit A-en, an 
illustrated book; 8) copy, imitation. 

Ab billigen, (m) s. tr. Law, (Ginem etwas) 
to deprive or dispossess (one of a thing, 
estate, Ac.) by judicial sentence, cf. Aber» 
kennen, Wb{preden. 

Ab’bimfen, (w.) » 22 to pumicate, to rub 
(off) with 

Wb'binden, (str.) ©. Er. 1) to unbind, to 
untie, to uncord, to untruss; to loosen: 2) 
Hweb. to wean (a calf) by removing it from 
its mother (alsoWbjegen,Abnehmen); 8) Story. 
(also Unterbinden): a) eine Wder —, to tie or 
take up a vein; cine Ware —, to wither a 
wart, &e. by tying it hard, to string a wart; 
b) to geld, to castrate (as cattle); 4) Iron- 
works, to separate (iron bars) by tying them 
into bundles of a certain weight; 5) to finish 
(or to complete the process of) binding, join- 
ing, &c.: a) Coop. to hoop (ein af, a cask): 
b) Carp. to frame (ein Gebäude, a building); 
to join (die Zulage, the timber-work of a build- 
ing): den Baren—, slang, to pay a debt (opp. 
einen Bären anbinden). L[&c. ses Bbdinden. 

Ab’binbung, (1.) /. the act of unbinding, 

Ub’bif, (atr.) m. 1) the act of biting off, 
of. Adbeifen; 2) the thing bitten off, a bite: 
des Teufels —, m. —trant, ». Bot. devil's bit 
(Seabiosa succisa L.). 
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UP'bitte, (w.) f. (the act of) begging per- 
don; apology (for); deprecation; (Einen or bei 
Einem) — thun or leiften (für or wegen), to ask 
(crave, beg) (one's) pardon, to apologize (to 
one — for...), to make excuse (for); cist 
öffentlie — thun, to make honourable amend 
(amande); f&riftliche —, written apology. 

UV bitten, (sir.) ». fr. 1) (Einem etwas) to 
apologize (to one) for (a thing), to make ex- 
ouses for, to beg, to ask, to implore (one's) 
pardon for (an offence, &c.): 2) (Ginem etwas) 
1 w, to obtain (something from one) by beg- 
ging (cf. Abbetteln); 8) (A w.) to beg off, to 
avert by begging, to deprecate (a punishment, 
&c.): a-d, p. a. deprecative, deprecatory. 

Aß'sittli, 1. adj. 1) pardonable, that for 
which pardon may be obtained, venial: 2) to 
be begged off, to be deprecated, averted by 
bogging (syn. Crbittlid); die Gerechtigteit Got» 
tes tann nidt al8 gütig und — vorgeftellt joer 
den (Kant), the justice of God cannot be ima- 
gined as being mild or capable of being avert- 
ed by prayer: IL adv. (1 w.)ase the next word. 

Wb 'ditt(s)weife, or (less uewal) Mb'bit- 
tungSweife, ade. by way of (an) apology, in 
the way of excuse or apology, apologetically, 
deprecatorily, ly. 

Ab blanten, v. tr. (1. w.) to polish off, to 
make bright or glossy by rubbing off or scour- 
ing (a tin vessel, &c.). 

Wb'blafen, (str) v. I. tr. 1) to blow off, to 
blow away, to remove by blowing; 2) a) to 
cleanse by blowing (1 „den Tif 
—, for den Staub vom Tifde —); 6) Gumn. to 
scale (the guns) in order to cleanse them, to 
blow (the pieces) off; 3) a) to blow or sound 
(a tane, 4c.) on a wind-instrument, as cin 
Ried — (said of town-masicians, &0.); to sound 
(the hours, said of watchmen); b) gener. intr. 
Sport., Mil. do. (die Jagd —) to order off, to 
proclaim the end of (the chase, 4c.) by wind- 
ing a horn, by the sound of a trampet, &c.: 
(um Wbyuge blafen) to sound the retreat, re- 
tarn home; Sport. to blow a mort (at the 
death of the game); 4) (die Suppe im Löffel—) 
to blow (soup) in order to cool (it); IL. snér. 
(aux. haben) to cease to blow, to sound for 
the last time. 

WO blaffen, (w.) ». intr. (au. fein) to grow 
pale, to fade off, to lose colour. 

Wb blatten, (1.) v. I. ir. Husb. to take, 
plack, or strip off the leaves (as) of (tobacco, 
cabbage, vines, &c.); IL. intr. Sport. to browse, 
to foed on fresh leaves (as doer, &e.). 

Ab blattern, (ww) v.intr.to scale off (sald of 
the small-pox in the last stage of convales- 
cence from the disease): to lose the amall-pox. 

Wb blattern, (Jv. L £r. 1) to unleave, to 
strip, divest, or deprive of the leaves (syn. 
Enthlättern); der Froft blattert die Bäume ab, 
the frost strips the trees of their leaves; 2) to 
scale off, to take off in thin lamins or scales, 
to shiver off; to desquamate (foul bones, &c.); 
IL. tnty. & ref. 1) to lose or drop the leaves: 
2) to come off in thin laminm or scales: to 
scale or to shell off, to flake (like slate); Sury. 
to exfoliate; a-d, p. a. Stwy. causing exfolis- 
tion or the desquamation of a bone, exfolis- 
tive. 

Ab blatternng, (w.)/. 1) tho act of unlear- 
ing, stripping of the leaves, &c. of. Abblät- 
tern; 2) anything stripped off: fragment ; Surg. 
exfoliation, deequamation (the detachment or 
dlimination of dead portions of bones, carti- 
lage, &c.; the terms is generally limited to the 
separation of the bony structure); 3) anything 
which has separated or come off in thin scales; 
lamina, scale. 

Ab olatterungs..., in comp. Surg. exfo- 
liative; —mittel, n. exfoliative, any means 
procaring exfoliation; -trepan’, m. desqua- 
matory, 
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Wb'blanen, (w.) ». intr. Cloth. de. to lose 
the blue colour (said of stuffs). 

A. Mb’ blSnen, (m.) 9.1. fr. 1) to gives suff- 
cient tinge of blue, to make blue (Reinengeuig, 
nen); II. intr. see Ablauen. 

B.Ub’blänen, (w.) 0. tr. (of different deriva- 
tion from the preceding word, see Bläuen, B.) 
coll. to endgel, to beat soundly. 

Ub bleiben, (str.) v. intr. (amz. fein) 1) to 
keep off or at a distance (von, from); 3) to 
remain off or separated; dieier Knopf fell —, 
this batton is to remain off, is not to be sewed 
onagain. (This compound ought to be spelt in 
two distinct words, ab having retained its ori- 
ginal adverbial nature, Grimm.) 

WW 'Sleiden, v. L. (str.) intr. (auz. fein) to 
grow pale, to fade off, to lose colour (of stuffs, 
&c.); abgeblidenc, lofe, Äberziverch gefprungene 
Rinde (Zechokke), discoloured, loose bark, 
cracked across; abgebliden ftehn die Hügel, 
deprived of their beautiful colours (verdure) 
stand tho hills; bod in der äußerften Berne 
fangen die Gegenftände an, wie Nebel, abyu 
bleigen und ungewif yu werden (Zechokke, 
1,858), but in the farthest distance the ob- 
jects begin, like mist, to fade and to grow 
indistinct: wie an einem bliltenteiden Rojen- 
ftod eine a-de Hofe (Zechokke 8, 13), like a 
Tose, fading away, on a rose-bush full of 
buds: (sometimes w.:) fie tannten famm die 
abgebleichte Geftalt (Jean Paul), they scarcely 
knew (or recognised) the pale, faded form; 
D. (w.) tr. to bleach thoroughly or duly; to 
finish bleaching (as linen, cotton stuffs, &c.). 

Ap’sliden, (w) ». intr. 1) to look away 
(ayn. Wegbliden); 2) Smelt. & Metal. to coase 
shining (of silver appearing on the test). 

‘AY Dligen, (w.) v. inér. 1)to cease lighten- 
ing, glittering; 2) (awe. fein) to flash off, to 
flash in the pan; to miss fire (of guns). 

Mb b1Bten, (w.) 9. tr. to bawl or bellow forth. 

Av iligen, (w.) v. intr. (az. haben, less 
properly fein) 1) to go out of flower, to cease 
blooming, blowing or flowering; die irjd- 
bäume haben abgebläht, the cherry-trees have 
ceased to blossom, have shed their blossoms; 
abgebtitht, p.a. Bot. deflorate, past the flower- 
ing state; 2) to decay, to fade, to wither. 

‘Mb bilite, (w.) f. the season when plants 
go out of flower, fall of the blossom. 

Ab’bläten, (w.)e. 1. intr. to cease bleeding 
(syn. Musbluten); IL tr. * (1. w.) to atone for 
(a crime, &0.), to expiate with one's blood. 

Ub biliten, (w.)v. tr. to deprive of flowers, 
to defiour (trees, &c.), to strip of the blossoms, 
to strip or divest of the bloom. 

MAb'bobuen, (1.) v. ir. 1) to strip of the 
beans; 2) to polish by waxing (as a piece of 
farnitare), to rub down (a floor). 

Mb bokren, (w.)e. I. tr. to bore sufficiently, 
to bore through: IL infr. Min. dc. to finish 
the boring (of a hole). 

Ab’ bogrer, (sir.) m. Min. auger to finish 
the boring of a hole, (Beil:) terrier. 

MG BIren, see Abbeeren. 

Wb borgen, (w.) v. tr. (Einem etwas) to bor- 
row (something from one); ayn. Entlehnen. 

+ Mbborften, (w.) 0. intr. Dik. to burst open 
through the influence of the wet. 

AS Voffen, AS beffelu, Ab boffiren, (w.) 
v. tr. T. to emboss in wax, &o. see Goffiren, 
Modelliven. 

Ab’bramd, (str., pl. Ub’brände) m.Min. 1) di- 
minution or decrease of silver, &c. on the 
test or in cleansing; 2) loss in the weight of 
chalk-stone in burning. 

Ab'bräudler, (str.) m. (2. 4.) one who col- 
lects alms for others or for himself, having 
suffered damage by fire. 

WS braffen, (t0.) v. tr. Mur. 1) to brace 
(fall); 2) to fill (the sails) after they have been 
braced aback. 











Ab briten, (m. cf. Braten) v. tr. to roast 
thoroughly (syn. Auebraten). 

AS brandjen, (10.) v. tr. to use up, to wear 
off, to wear ont, c/. Ubnitgen ; abgebraudt, p. a. 
1) worn (off), worn out, stale, decayed, cf. 
Wbgenugt; 2) Ag. trite, hackneyed, cf. Abge- 
droicen. [roughly), to finish brewing. 

Ab’branen, (w0.) v. tr.& intr. to brew (tho- 

Ws braunen, (m.) v. intr. Dy. to lose the 
brown colour (said of stuffs). 

Ab’sräunen, (w.) ». fr. to give the proper 
brown colour to ...: to brown sufficiently, to 
make (Cook. to roast) brown. 

MY branfen, (w.) v. str. 1) to coase fer- 
menting, rushing, roaring, 40. cf. Braujen; 
2) to go off roaring; der Dampfwagen brauft 
eben ab (Grimm), coll. the steam -carriago 
whizzes off just now. 

4. Ab’sredhen, (str.) v. 1. ty, 1) to break off, 
to break; to snap, to knock off; fury (morich, 
or pliglid) —, to snap short; ein Meffer mit 
abgebrodener Spige, a knife with a broken 
point; cine Blume —, to pluck (off) a flower; 
Obft —, to break off traits, to crop or gather 
fruits; abgebrodene Stilde, broken pieces, 
fragments, cf. Abgebrodjen ; 2)a) to break (or 
rip) up (an old vessel); to break down, take 
away or down (a scaffold, &c.), pull down, to 
demolish, dismantle (a building, a ship, a 
wall, &0.), to unwall (a house, &c.) (sometimes 
syn. votth Abtragen 1, ¢.); der Sturm brad 
den Maft ab, the storm carried away the mast; 
die Zelte —, to strike the tents; das ager —, 
to break up, to dislodge or to shift the camp, 
to decamp; die Framofen hatten alle Gritden 
abgebroden, the French had broken or taken 
away all the bridges; 0) Typ. (formeriy) to 
knock off (die Ballen, the balls); c) Furr. 
einem Pferde die (Guf-)Gifen —, to unshoe a 
horse; 8) Brew. to stir, tarn (the beer) in the 
cooler (also Mufbredjen); 4) Mil die @lieder—, 
to break off the files, to diminish the front; 
5) Gramm. to break, separate (syllables); 6) 

to disengage (dogs which have locked 
their teeth in upon the game); 
Jg-s. 7) to break off (eine Unterhandlung, 
& negociation, &c.), to discontinue, (tury —) 
to stop or cut short, to desist from (a la- 
dour, &c.), to put an end to, to interrupt, 
cut off; eine Rede —, to break off a speech, 
to close a speech abruptly; eine Berbindung 
(Heirat) —, to break off a match; mit Einem 
allen Umgang —, to break off the intercourse 
with a person, to break with one, to disown 
an acquaintance, slang, to cut one; den diplo- 
matifden Vertehr —, to break off diplomatic 
relations; 8)a) to abate, deduct, abridge, de- 
falcate, of. Abziehen; iG tann mir nichts (in 
meiner Rechnung) — laffen, Icannot allow any 
deduction (from my account); den Soldaten 
wurde an ihrer Löhnung abgebrochen, a deduc- 
tion was made from the pay of the soldiers 
(different from: den Soldaten wurde ihre Lüh- 
nung abgebrochen, the soldiors were cut short 
of their pay); jeden Augenblid, den id meinen 
amtlichen Gejchäften —fonnte, widmete id ihm, 
every moment I could snatch from my official 
engagements I devoted to him: 5) ref. fig 
(Dat.) etwas —, to pinch one's self in ..., to 
deprive one’s self of ...; er bricht fid nichts 
ab, he does not stint himself in anything, 
he denies himself nothing, he indulges every 
enjoyment; er hat fid den Wein abgebrochen, 
he has begun to abstain from wine; fid am 
Schlafe — (intransitive: elliptically for fid et 
wad am Sdlafe—), to stint one's self in sleep. 

IL. intr. 1) (auz. fein) lit. a) to break off, 
to snap; b) to break down: to crumble to pie- 
cos; fig-s. 2) (aux, haben) a) to break off, to 
stop short (in speaking, &c.); fie braden im 
Gefprade ab, al8 id hereinfam, they broke off 
talk at my coming in; wir wollen davon — 
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(4. «, wiht weiter davon fpreden), let us leave 
off, no more of that; ba Legte, focben ex{die- 
nene Heft bricht mit dem Worte Fromm ab, the 
last number, which has just been issued, 
breaks off with the word Fromm; 5) fig. (Ls) 
to break down, to decay, to be on the decline; 
to be in a declining state. 

Wh'breden, v. 2. (str.) n. 1) the act of 
breaking off, £0. ¢/. Abbredjen, ». & Abbrechumg; 
2) demolition. [(hamp or flax). 

B. Wb bredjen, (w.)». fr. to finish breaking 

Wb brechung, (w.) f. 1) (das Wbbredjen:) 
the act of breaking off, dc. of. Mbbredjen, 
A.; abraption; 2) a) Rhet. aposiopesis, abseis- 
sion; b) Gramm. separation (of syllables), 
ayllabication; c) Mus. a sudden breaking off 
or stop (Mbreifung); 3) cessation (of hosti- 
lities, &c.), discontinuance, abrupt termins- 
tion; (das Wbgebrodene:) 4) the thing broken 
off, fragment, see Abbruch. 

Wo’ breiten, (w.)e. ir. T. to stretch (plate), 
to plate, to fiatten (as a sheet of copper, £c.). 

Wo'breitung, (w.)/. T. (the act of) stretch- 
ing, &o. see Abbreiten. 


imporf. id brann ab, pp. abgebrunnen, af 
Present irregular: imperf. id brannte ab, ab» 
gebrannt — ase. fein) 1) to barn off or down, 
to be burnt down, to be consumed or destroyed 
by fire; ehe die Lichter zur Hälfte abgebrannt 
waren, before the candles had burnt half-way 
down; das Kölner Theater ift bis auf den Bo- 
den abgebrannt, the theatre of Cologne has 
been burnt to the ground; 2) to go off (as a 
gan); dad Sfindfraut if abgebrannt, the pow- 
der has flashed in the pan (cf. Abbligen); 8) 
to suffer damage (to lose one's property) by 
fire: abgebrannte Menichen, burnt-out people; 
4) to coase burning: das feuer ift abgebronnt, 
the fire has burnt down: Ag-s. die Luftfeuer 
des eilig abbrennenden Frithlings (Jean Pred), 
the bonfires of fast waning spring; @bge> 
brannte des Lebens (Jean Paul), worn-out or 
used up people (of those who have enjoyed 
life prematurely). 

DL &. (gener. irregular: id brannte ab, 
abgebrannt, sometimes weak: ich brennte ab, 
abgebrennt, but these latter forms are almost 
obsolete) 1) to burn off (or down), to burn 
with (or consume by) fire; to burn away: 2) 
Agr. to burn down (a forest, also Wo{dwen= 
den); 3) to fire, fire off, discharge (a gun, &0.); 
to let off (fireworks); 4) to cause to wither 
by heat, to scoreh, to burn (grass or plants): 
5) Surg. to extirpate by burning (with caus- 
tics); 6) a) to barn sufficieritly, thoroughly, 
to burn offduly (chalk, earthen vessels, &c.): 
b) to finish burning, to heat (a kiln, &c.) for 
the last time; c)to cleanse by burning, Chem. 
to defiagrate; d) to caleine with heat or 
fire, to burn (oyster-shells or limestone); T-s. 
@) to temper (steel); /) to dip into molten tin 
(as iron-plates, at the first process in tinning): 
g) to heighten the yellow colour (of brass) 
{in aquafortis, to pickle (cf. Abbeigen); &) Mar. 
ein rad (von außen) —, to grave, to bream 
a ship. 

Ab’sreunen, v. 2. (str.) n. Wh'brennnng, 
(w.) f. 1) the act of burning off or down, &. 
of. Abbrennen, v.; 2) Chem. deflagration. 

Wo'brennling, (str.) m. see Uobrindler. 

*Mbbreviatiir’, (w.)/. ( Lat.) abbreviation; 
(short-hand) note:—{érift, /. short-hand writ- 
ing. [viate, abridge, see Mbtitrxen. 

* Abbreuit'ren, (w.) 9. tr. (Lat.) to abbre- 

Ab’hringen, (irr.) v. tr. 1) a) to get off: 
to remove: 5) Seu — (abmähen, abernten), to 
got in hay, &c.: 2) to do away with, to bring 
into disuse; 3) iii. & Ag. to get away (from), 
to lead away, to draw (or bring) off: to turn 
off, to divert (from any course, direction or 
intended application): vom redten Wege —, 
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to tara from the right way, to mislead; durch 
Neth —, to dissuade (from); durd Vernunft» 
gründe —, to reason (one) out of (his plan, 
convictions, &e.); nidts in der Welt fol mid 
devon —, nothing in the world shall prevent 
me from doing it, er from going on with it; 
wenn ihe Papa fid etwas in den Kopf fehte, 
wer ev nicht abgubringen, when her papa took 
& thing into his head, there was no tarning 
kim; ein EntiGlaf, ven dem fie niemand — 
teunte, a resolution from which nobody could 
move her; ex if von dicjem Lafter glüdtich ab- 
gebradt, he has been successfully reclaimed 
from this vice; fie wollte fid) nidjt — Lafien, 
she would not be dissuaded; fie waren weder 


off, ac., removal, ¢. Abbringen; eine — von 
der gegebenen Bahn (Kant), diversion from 
the course enjoined. 

WV bebdein, (w.) v. I. tr. to crumble off, 
to detach in small pieces, to break off in mi- 
nate parts: IL inir. (aus. fein) & ref. to 
erambis down, to peel off, to scale (or break) 
off (as varnish, &c.); die Tugend wankt und 
brödelt ab (Goudéus), Ag. virtue wavers and 
gradually breaks down. 

Uw beddciung, (w.) f. 1) the (act of) 
crumbling off, Sc. of. Ubbrideln; 2) a de- 
tached piece, (broken) fragment. 

SV broden, (w.) v. tr. to break off in small 
pisces or fragments, almost synonymous with 
Abbrödeln, from which st merely differs by 
denoting larger pisces. 

Mb bragten, (w.) ». intr. soo Usijen. 

MV bead, (sr., pl. die Ab'brädie) m. 1) the 
(act of) breaking off, pulling down, &c. cf. Übe 
brechen 2 Wbstedung; ein Haus anf (den) Ab» 
brad verfaufen, to sell a house which is to 
‘be palled down; 2) a) the thing broken off, 
detached piece, (broken) fragment; b) Min. 
broken off ore; ¢) T. building-materials of a 
demolished house; 3) the place where a build- 
ing hes been pulled down; 4) a) the action 
of the waves by which exposed shores or is- 
lands are reduced; b) a pioce of land detached 
er washed off by the floods, land-elip (in 
marshy countries, &c.); die Infel Wangerooge 
Liegt jchen feit einer Reihe von Jahren in ftartem 
—, the istand of Wangerooge has been for many 
years pest considerably exposed to the en- 
croachment of the sea; 5) a) shiver, piece of 
metal broken off; b) Min. ore broken offor de- 
tached; ¢) Letter-fownd. break (of a letter); fig-s. 
6) the act of breaking of, rupture (of diplomatic 
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ness ; fid) ( Dat.) an einer Gadhe ( Das.) —thun, 
to pinch one's self in (a thing), to deprive 
one's self of (a thing), of. Ubbreden, 8, d. 

WS’ brikig, adj. 1) a) particul. Min. shi- 
vering, brittle; d) crumbling: dilapidated: 
Jg-s. (einer Berion or Sache [ Dat.]) 2) preju- 
icial, derogatory, detrimental (to); 3) + 
stinting one's self, continent (Stumpf). 

(w.) 9. ir. 1) to scald (a fowl, 

&0.), to parboil (as cabbage, &c.); 2) Ag. coll. 
to draw out the essence of (a substance); 
Sailler’s yehmmal abgebrithte Bhrafe ( Maten), 
Schiller's ten times cooked up phrase. 

Wo'oritgung, (w.) 7. (the act of) scald- 
ing, do. 

MU briifien, (w.) v. ir. 1) to roar out (a 
song), to bawi forth (a song, &c.); 2) (Einem 


. | etwas) to bawi (one) out of (a thing), to ob- 


tain (something) of (a person) by bawling: 
8) ih —, reft. to fatigue one's self by roaring 
or bawling, to bawl one's fill. 

Ussrummen, (w.)v. I. tr. to hum over (a 
tune); [L intr. (aux. fein) to go off or away 
grumblingly. 

AV brunften, WH brunften, (w.) 0. inir. 
(aux. haben) Sport. to ceaso rutting ; das Bild 
hat abgebrunftet, the rutting season is over. 

MY‘ brilten, (m.) v. éntr. 1) to cease brood- 
ing, hatehing : 2) fid) —, reff. to tire one's self 
out by brooding. 

Ms'baden, (w.) v. intr. to take away or 
remove the booths (#r. from ...). [or duly. 

Mb bligels, (w.) v. tr. to iron 

AS buhlen, (e.) 0. I. ir. (Einem etwas) to 
obtain (something from one) by coquettish 
tricks, to wheedle (one) out of (a thing); IL 
raft. fig (Acc) —, ee 
with women. 

MG Sarden, (w.) u. ir. to disbarden, I un- 

AH birften, (w.)». ir. to brash off or away 
(the dust, &e.); to brash duly or sufficiently, 
to brush (a coat, &c.) clean. 

RS biigen, (w.) v. tr. 1) to expiate, to atone, 
to make atonement, to do penance for ...; 
2) to pey a fineor penalty for (any transgres- 
sion); ev hat e@ mit Gelde abgebfßt, he has 
been fined for it; 8) (rarely used) to expiate 
fully, to make fall atonement for .... 

MY bafung, (w.) f. (eines Berdrecens xc.) 

atonement, the act of doing pe- 
nance for (a crime, &c.), dc. 

‘Ab’ buttern, (w.) 9. inér. to finish churning; 
wir haben }, We have done churning. 

Whe [pr. Sb,bä,tsä/], (indect.) n. 1) a-b-c, 
the alphabet; nad) dem —, alphabetically (ge- 
nerally used with a tinge of contempt in refe- 
sence to the very first attempts of children or 
persons learning to read, in other cases the 
word Wiphabet [which, being less usual, scoms 
to be more refined!] is employed); 2) fig. coll. 
the (first) rudiments, elements; beginnings ; 
Bedentt in Wohl und Web | dies golone Abe 
(@6the), always bear in mind this golden rule: 
—banf, f. the loweet form in a school or class; 





Wcigäler; Im, i) primer, horn-book; 2) 
Conch. tiger-stamper (also Wbctute): —tuabe, 
m. primer-boy, abecedarian, cf. Woefditler; 
—lehrer, m. teacher of the alphabet, abece- 
darian, teacher of the first elements: —fdjule, 
J. coll, elementary school, dame-school ; — [hir 
Ler, —{4iig, m. col. primer-boy, abecedarian, 
alphabetarian: —tafel,/. atable on which the 
letters of the alphabet are written for school- 
children, alpbabetical board, abecedary;—ten+ 
Lied m. (Lesther) Ind. for Abcidüg, abeceda- 


ete capitetn, (.) v. tr. coll. to give (one) 
a lecture or magisterial reprimand, to rate 
(one) soundly. 

Wbedar’ (h-ba-tsz-dur’], I. (str., pl. W-e, 
Abeda’rien) (from Woe, with a Latin termina 
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tion, abecodarium, ». abscedarius, m.) . the 
alphabet; IL (sir., pl. Abcda’re, or [str.] Abece- 
da'rier [Jean Paul]), m. abecedarian, a teacher 
or learner of the alphabet. 

Woeva'rifh, adj. abecedarian. 

Wbedi'ren, (w.) v. intr. Mus. to practiso 
the scale (Bal, solfeggiare). 

WP cirteln, (w.) ». ir. 1) to measure or 
gauge with the compasses: 3) Ag. a) to de- 
fine precisely; d) to utter with affected nicety, 
to mince (one’s words). 

Wb complimentiren, (w.)v.ir. 1) (Einen)to 
divert the attention of (one) in a polite man- 
ner; 2) (inem etwas) to compliment or talk 
(one) out of (a thing). 

Ab'conterfeien, (w.) u. tr. coll. to take the 
likeness of (a person), to portray, of. Wbbil> 
den & Mbmalen. 

WG coptren, (w.) v. tr. coll. for Eopiren, 
to copy, to take a copy of... 

Ada, (sir., pl. Ab’däder) m. 1) over- 
hanging or sloping roof, penthouse; 2) Archst. 
larmier, descent of a gutter (Beil). 

Ab’darhen, (w.) v. I. fr. 1) to unroof (a 
building); das Haus wurde (vom Sturme) 
gänzlich abgedadt, the roof of the house was 
entirely blown off; 2) to give a sloping form 
or direction, to make sloping, to build slop- 
ingly, to slope; eine Mauer —, to cope a 
wall (cf. Mbbs{den, Bsfden); II. ref. (eome- 
times intr.) to be or become declivous, to ran 
ont in a slope, to have or assume a sloping 
direction: ein fid) allmablid a-ber Hügel, a 
gently subsiding hill (cf. Wbfallen, 3.). 

Ab’ dadig, adj. sloping, declivous; adv. 
slopingly, &c., aslope. 

Wo’ dadjung, (w.) f. 1) the (act of) un- 
roofing, &c. cf. Ubdaden; 2) sloping or shelv- 
ing direction; slope, fall, declension, descent, 
dechvity; Fort. (cf. Böihung), Archit. & Geol. 
talus; Fort-s. %-égrunblinie, /. base of the 
talus; U-Svergättmiß, ». proportion of the 
base of the talus to its height: %-dwinfel, m. 
angle of the talus (Beil). 

‘Mo’ ddmmen, (w.) v. ir. 1) to dam up, to 
embank; to keep off by a dam, to dam out 
(the water); 2) to undam, to freefrom a dam 
or mound. 

‘WAP dimmer, (sir.)m. one who dams up, &. 

Ap’'nämmnng, (w.) f. the act of damming 
up, &c.; embankment (the act of embank- 
ing as well as the bank to keep off the water). 

Ab damypfen, (w.) v. I. intr. 1) (as. fein) 
to evaporate, to pess off in vapour, to vapour 
(or to fly) away; 2) (auz. haben) to cease 
steaming; IL. tr. see Abdämpfen. 

Ub vmpfen, (w.) v. ir. 1) to (cause to) 
evaporate, to make evaporate, to resolve into 
vapour; 2) Chem. to concentrate by evapora- 
tion, to graduate: 8) (sometimes inir., auz. 
haben) to stew duly, to finish stewing. 

Mo’ dampfidhate, (w.) f. T. evaporating 
dish. 

Wb’ dampfung, (1.) f. 1) evaporation: 2) 


Gf. | seo Mbdimpfung ; A-Sgefüß, ». Chem. evapo- 


rating vessel; %-8(or Abdämpfungs-) feffel, 
m. T. evaporating kettle; M-émafdine, f. 7. 
evaporator; M-éofen, m. Pott. dc. slip kiln. 

Ab’bänıpfung, (1.) /. evaporation, Chem. 
graduation. 

Ab danten, (w.) ». I. intr. 1) to resign, 
abdicate, renounce, withdraw; 2) to dismiss 
an assembly with thanks; bei einer Leiche —, 
(of a priest) to thank the attendants of a fu- 
neral for their presence in behalf of the fa- 
mily of the deceased, to hold (deliver) a fu- 
neral oration; der Nachtwächter dankt ab, the 
night-watch calls for the last time (at the 
break of day orat the close of a year); II. tr. 
1) Q. u.) to resign: da8 Reid —, to resign 
the crown, to abdicate; 2)a) to dismiss, dis- 
charge, discard, to divest (of an office, &c.); 
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to reform (an officer); ein Heer —, to disband 
an army; zur Strafe — (cafficen), to cashier; 
Mar-s. das Sdhiffevolt—, to pay off, discharge 
the crew; cin Schiff —, to lay up vessel; ein 
abgedantter Beamteter, Goldat, a broken offi- 
cer or soldier; fig-s. b) coll. to cast of (old 
clothes, &c.), to dismiss, discard, reject (a 
lover, &c.); ¢) to leave off, to give up, to part 
with, to quit (ill habits, &c.); 8) einen Ber» 
ftorbenen —, to announce the death of a de- 
ceased person (at church), of. intr. 2. 

Ab’dantung, (w.) f. 1) dismission, dis- 
charge; Mil. cassation; reform ; 2) resignation, 
abdication; 8) #-8rebe, (w.) f. a) a render- 
ing of thanks to the attendants of a funeral, 
faneral oration, faneral sermon: fig-s. b) faro- 
well address, valedictory speech, epilogue; 
4) last call of a night-watch in the morning. 

Ab’darben, (w.)v. ref. fic (Dat.) etwas —, 
to pinch or stint one's self in ..., to deprive 
one's self of necessaries, such as food, &c., 
to starve one’s body (for a certain purpose). 

Ab’darren, (w.) v. tr. & intr. Brew. to 
(kiln-)ary (malt, corn) thoroughly, to finish 
drying. [process of kiln-drying. 

‘Av darrproces, (str.) m. Brew, the act or 

+ Ab’dauben, Wh'dinben, (w.) ©. ir. to 
quench thoroughly, to overwhelm, to master. 

+ Ab’dauen, (w.) v. tr. to digest duly or 
thoroughly (Berdauen). 

WS'dedelu, (t0.) v. tr. coll. to remove the 
cover of ..., to take off the cover of .... 

Wo'deden, (w.) v. tr. 1) to uncover; ein 
Dad —, to untile (or unshingle) a roof; ein 
Hans—, to unroof a house (cf. Abdaden, 1.); 
die Ziegel—, to take off the tiles; den Tif — 
(or Abdeden, intr.), to clear the table, to draw 
or remove the cloth; 2) to fay, to skin; 8) coll. 
to beat soundly, to cudgel (also Zudeden). 

Ab'deder, (str.) m. flayer, mug. Schinder; 
—leder, n. Comm. morkins, morkins’ hides, 
skin of beasts dead through sickness or mis- 
chance. 

Wboederel’, (w.) f. 1) (the business of) 
fiaying: 2) fisying-place, flaying-house; the 
flayer's dwelling-house. 

Ws deidhen, (w.) ©. tr. to separate with 
dikes, to enclose with dikes, embank: fig —, 
(of a community) to leave a dike-union in 
order to constract one’s own dikes. 

MAb deidGung, (w.) f. the act of separating 
ov enclosing with dikes, embankment, &c. 

Ab’denten, (irr.) v. intr. (with über & Acc.) 
to prejudicate in one's thoughts: fiber eine 
Sache abfpreden und — (Hippel). 

* Abderifl’ren, (10.) v. intr. to actin a silly 
(Abderian) manner, to behave or talk foolishly. 

Abderit’(e),(w.)m. 1) (Abderitin /w.] f.) 
Abderite, an inhabitant of Abdera, a maritime 
town in ancient Thrace, the inhabitants of 
which are said to have boon exceedingly stu- 
pid; 2) fig. a fool: %-englaube, m. implicit 
belief: -enftreidy, m. a piece of folly, foolish 
trick. lish, silly. 

Abderitifh, adj. 1) Abderian; 2) fg, fool- 

* Abvication’, (w.)f. abdication (syn, Ab- 
dantung, [Xhron=]Entjagung). 

* Abbich'rem, (t0.) v. intr. to abdicate (ayn. 
Abdanken, [dem Throne] Entfagen). 

Mo'diden, (w.) v. L tr. to make thick by 
boiling down (different from Eindiden, Ber- 
diden); IL intr. (auz. fein) to thicken. 

Wb’ dieben, (00.) v. tr. (Einem etwas) coll. & 
obsolescent, to filch (something) from (ono), see 
Abftehlen. 

Ub'vielen, (w.) v. tr. 1) to separate by 
boards, to board off, to partition off; 2) to 
board duly, to floor with planks, to plank 
throughout; to finish flooring. 

WS'dienen, ([.) v. tr. 1) to serve for (a 
debt), to pay off (the wagos advanced) by 
personal service; 2) (rarely used) to remove 








or carry off the dishes (particularly in large 
or courtly establishments), to take away (opp. 
Aufdienen). 

MS’ dingen, (sir., sometimes w. ft. 1) to 
abate in buying, to beat down (in the price), 
Gf. Wohandeln, 1.; er läßt fi (Dat.) nidte —, 
he won't suffer any deduction to be mado 
from his price; Ag. ein ftrenges Blidtgefiihl, 
dem fid nidts — läßt, a stern uncompromis- 
ing sense of duty: 3) (Ginem ctwaé) to hire 
(something) from (one); id wollt’ euch nidt ge= 
vathen haben, mir vor einem halben Sabre 
noch abgudingen, wozu ich jest freiwillig mid, 
erbiete (Schiller), I should not have advised 
you but half a yearago to bargain me out of 
what I now offer spontaneously ; 3) (aften indr.) 
to make a final agreement or settlement about 
u, to settle (a price &c.), to bargain for ...; 
Petar (an apprentice, after his time is 
ont). 

Ab’ disputtiren, (e.Je. tr. coll. (Einem etwas) 
to dispute or argue (one) out of (a thing), see 
Abftreiten. 

Ab’doden, (w.) 0. tr. Hunt. & Wear. to 
unwind (cords, threads, &c.). 

© Abdo'men, ( Lat.) n. (atr., pl. Abdo’'mina) 
(i, w.) Anat. abdomen, lower bolly. 

* Abbominal’, adj. Med. abdominal. 

Wb'dounern, (w.) v. 1. tr. to let (cannons, 
&c,) thunder or roar; fg. to thunder forth: 
U. intr. (3. 06.) to cease thundering. [stitch. 

w pele, (W.) v. tr. Shos-m. to double- 

As'dorren, (w.) v. intr. (auz. fein) to dry 
away, to dry (up), to get dry and fall off (as 
leaves); to become arid, to wither: to parch, 
to scorch. 

Ab’dörren, (w.) v. fr. 1) to dry (up), to 
make thoroughly dry, to arefy; to roast, to 
parch duly; 3) Metall. to melt ont, to extract 
all (the ore). 

Ab'pörräfen, (str., pl. W-5fen) m. Metall. 
refining-furnace (frifd herd). 

Ws dderitein, (air.) m. Min. (used in the 
Tyrolian mines) lead ore containing silver 
and copper. [&o. of. Abdörren. 

Ab’dörrung, (w.) /. the act of drying ap, 

Ws doffiren, (w.) o. tr. see Abböihen & 
Doffiren. 

Mb’ dragt, (str., pl. Hb drähte) m. (iit. that 
which has been turned off, from Wbdrehen, 2.) 
Pout. (tin-)shavings, (pewter-)chips. 

Ab’prängen, (w.)». tr. 1) (Ginen) to force 
(one) away, to push off (eyn. Wegdrängen); 
2) (Einem etwas) to force (something from 
one), see Abdringen. 

Mb drduen, (w.) v. tr. (Cinem etwas) (+ &)* 
to exturt (something from one) by threats, 
see Abdrohen. 

Ab'dredfelu, (1.) v. tr. 1) to separate by 
turning on a lathe, to turn off: 2) to give the 
last finish in turning: to turn (off), to make 
round, to round off; 3) fig. to mince (one's 
words), to refine, to speak with affected 
nioety : abgedredfelt, p. a. nicely turned, over- 
refinod, punctilious, formal, stiff, affected. 

Ab'drzh..., ia comp. —elfen, x. ses —ftahl 
& Drebeifen. 

Ab rehen, (m) v. tr. 1) to twist or to 
wring off: ev drehte den Tauben die Hälfe ab, 
he twisted the necks of the pigeons: 2) see 
Aodredfeln. 

Mb dr&h,.., in comp. —majdine, 7. lathe 
for turning the trannions, &c.; —uagel, m. T. 
cutter (instrament for turning iron, &6.); 
—ftab{, ms. 7. turner's chisel. 

Ub drefdjen, (sér.) v. tr. 1) to thrash off: 
to thrash out, to gain by thrashing: 9) (soms- 
times intr.) to thrash duly or thoroughly, to 
finish thrashing: wir werden bald abgedrofchen 
haben, we shall soon have done thrashing: 














3) to pay (adebt) by thrashing: fig-s. 4) rulg. 
to thrash (i. ¢. to beat) soundly, see Mbprii- 
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prügeln; 5) to practise or use frequently, to 
wear out, a sense which is generally confined 
to the participle past Abgedrefden (worn out, 
trite, hackneyed), which see; 6) to preconesrt, 
to agree privately (on, about), to concert or 
settle beforehand. 

Ab'oricfeiu, (w.) ©. tr. coll. to separate 
(threads, pods! twisting, to twist off, un- 

[Gection, see Wbtrift. 
maseit, (w.) f. provine. (L. 0) Mar. de- 

Wy oritien, (1.) v. ir. oulg. (Einem etwes) 
to wring (something from one) by plaguing 
(him) incessantly, to worry (one) out of (a 
thing), cf. the next word. 

Wo'dringen, (str.) v. ir. (Einem ctwas) to 
extort, exact, force or wring (a thing from 
one). — Wb'bringung, (w.)/. extortion, exac- 
tion, do. 

Wo'ordhen, (w.) 0. tr. (Einen etwas) to got 
(something from one) by threatening, to hector 
or bully (one) out of (a thing). [(Mbbriefein). 

Ab drdfelu, (W.) v. tr. to twist off, untwist 

Wb drad, (str., pl. Ab drilde, 2, «. Ws deuce) 
m. 1) the act of printing or copying, &c. (cf. 
Wbdruden) and also the object printed (from 
an original): (in this sense sometimes pl. Ub'- 
drude) Typ. impression; (an individual book, 
&c.) copy, print; Typ-s. abermaliger —, re- 
print; — vor der Schrift, proof-impression: 
Ut. & Ag. impress, impression; stamp; mark 
cast (any thing cast or formed from mould): 
2) Feér. typolite, a stone or fossil having figures 
of animals or vegetables impressed on it; 
Abdriide von Fifden, Pflanyen, Brädten, ich- 
thyolites, dendrolites, carpolites ; 3) Ag.image: 
counter-part: transcript, antitype ; alle Werte 
der Natur find Modräde der Gottheit, all the 
works of nature are sntitypes of Godhead: 
4) Gun-em. trigger, see Drüder, 2.; 5) the 
act of pulling the trigger: 6) Ag. (2. #.) the 
moment of expiring (cf. Abdrüden), decease, 
death, 

As'vruten, (w.) v. I. tr. 1) Typ. to print, 
to draw off, to strike off, to work off with a 
(letter-)press; wieder —, to reprint, to print 
again, to renew the impression of (a book, 
&c.); 2) in other senses Ubdrilden ought to be 
used; in the following sentence: hohl gcidnit> 
tene Steine in feinen Thon abzudruden (Gdthe); 
abzudrüden would have been preforable( Grimm ), 
in the same way we would at present use Ab- 
drüden in the following examples: ex drudte feine 
Piftole auf einen Kraustopf ab (Gölke): Bex 
griffe, die fi von den Gegenftdnden in feiner 
Seele abdrudten ( Wieland); II. intr. (or ref. 
fi) wieder —), to maculate (of fresh letter- 








press). 

rab brdden, (w.) 9, 1. tr. 1) to separate by 
pressing, to squeese off: to loosen by pres- 
sure: Ag-e. Einem da® Herz —, to make one's 
heart burst: die Angft will mir das Hery —, 
my heart is ready to burst with anxicty; c# 
wiirde ihm das Herz abgedrüdt haben, hätte er 
fchmeigen follen, his heart would have harst, 
if he should have remained silent; 2) to dis- 
charge (a gun, &c.), to shoot, to fire, to let 
off, to let fly (an arrow, &0.); 8) At. & fig. to 
imprint, to set or put a stamp upon (any 
thing by pressure); to impress, to stamp; to 
mould from an original; 4) fig. coll. (Einem 
etwas) to press (something) out of (one), to 
extort (vulg. to equeeze), screw out (some- 
thing from one); IL énér. 1) Mar. (1. u.) to 
break adrift from the moorings, to unmoor, 
to break ground, to set sail, to bear off, to 
depart, c/. Abfegelit; 2) Ag. coll. to depart this 
life, to expire, to die (cf. Abfabren, 2.). 

Wb'drud(8)ftauge, sbeenenenee: (w.) f. 
@un-sm. stopper (in fire arms). 

* Abduci‘ren, (1.) v. tr. 1) to lead off, see 
Wbjithren, Abgziehen; 2) Surg. to abduce, to 
draw (off) to a different part. 
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* Ubbnctiöw‘, (w.) /. 1) the act of draw- 
ing off, &e. of. Absiehung; 2) Surg. abduc- 
tion, fracture of a joint (Gelentorud) in which 
the broken parts recede from each other; 3) 
Log. abduction, a conclusion from premises of 
which the minor is doubtful. 

* Mboncter, (Lat) (sir., pl. [w.] die Ab» 
Ducte'ren) we. let. Mogieher, qv: Anat. abductor, 
abdacent muscle (opp. Woductor). 

Ab oralch, (str, pi. Ab’drüfche) m. (from Abe 
dreichen) Husb. a certain quantity of sheaves 
which are thrashed at once. 

Appel, (w.) ©. tr. to sing or play (on 
a clarionet or similar instrament) (a tune) in 
a drawling, monotonous way, to hum off. 

MV duften, (w.) v. intr. (of the outlines of 
& landscape) to vanish into hazy indistinet- 
ness: die unendlide Glade des Elfaffes, die 
Ad in immer mehr e-den Landfdoftegrinden 
dem Geficht entzieht (Gdtre). 

+ WP diintel, (sir.) m. perverse opinion, 
presumption, preposterous pride. 

As’sunteln, (w. 





darker, to give a darker shade to (a colour). 
WS vaniten, (w.) v. intr. (aux. fein) to eva- 
persis. to pass off in vapour (as a fiuid), 


‘MS dduften, (w.) v. ir. to evaporate, to 
convert or resolve (a fluid) into vapour, to 
expel in vapours, cf. Abdämpfen. 

‘AV dunftung, (w.) /. evaporation (the act 
of fying off in fumes). 

MU dknRung, (w.) /. evaporation (the con- 
version of a fiuid into vapour): &-¢6ad, m. 
Chem. vapour-bath, water-, sand-, or vapour- 
bath for evaporation: M-shan8, ». Salt-ıs. de. 
& building for graduation (Gradirhaus), dry- 
ing-house. 

‘MG oauypfen, (w.) v. ir. to take away or to 
remove (§eudtigfcit, moisture) by tipping, 
&c.: (eine Bande) to dry (a sore, &c.) by tip- 
ping with lint, &c. 

Wb durhten, (w.) v. intr. (auc. fein) & ref. 
(fig —) to be exhausted with thirst. 

My ehenen, (w.) v. ir. 1) to level, to make 
Piles 2) Pury, te clip the edges of (a piece of 
far). 

MbEcE , se Abe. 

‘Wb eden, (w.)¢. tr. 1)to take off the edges 
er corners of (astone, &c.); 2) to give proper 
edges or corners to ..., to dent, to scallop, 
to sharpen the corners of .... 

Wvegen, Wh'eggen, (w.) v. tr. 1) a) to 
harrow off, to remove by harrowing; 5) to 


clear (an scre, &c.) by harrowing: 2) (also | zu — 


intr, with haben) to finish harrowing. 

‘My cidhen, (w.) v. tr. to adjust (measures, 
&c.), to give the proper measure to ..., to 
gauge daly, cf. Cigen. 

MY civen, (w.) v. tr. (Einem etwas) (2. w.) 
to get or wring (something from one) by 
swearing an oath or oaths; abgeeibet (Logan), 
exterted by perjury. 

Wb cifern, (w.) e. ref. to harass er to ex- 
hanst one’s self by zeal, eagerness, or anger, 
to exert one's passions, to pother one's self. 

Wy cilen, (@.) 0. L. intr. (auz. fein) to 
hurry or hasten away, to hurry off (ayn. ort» 
cifen); die Gergogin eilt ab (Schiller), tho 
duchess hastens away (1. ¢. from the stage, a 
kind of stage-divaction, imitated from Abgeben, 
qe. LL. tr. (Einem etwas) cof. to take (some- 
thing from one) by sarprising him, to seize 
upon in the harry of the moment: III. ref. 
fi —, to exhaust one's self by hurrying. 

MV cifen, (w.) 0. L tr. to free or clear 
from ice: IL Intr. (amz. fein & haben) to thaw. 

* Gee, (w.) S. (originally Albele, Alder- 
Bane, Hal, albero, alberetto, Fr. aubel, Kugl. 
abelo, a name very common in the provinces 
& Germany and England) abel-tree, a fine 





of.| the king; auf den 





kind « of white poplar: zur ie Adele bemegt 
ihe filbernes Laub ( Voss). 

* Whelmofd, (eir.) m. Bot. abol-mosk 
(Bibiscusabelmoschus);—[ame, m. musk-sood. 

Wbenb, (str.) m. 1) evening, * even, eve, 
vesper: close of the day: 2) a) (Weft) west, ooci- 
dent; b) (Abendland) western country, oocident: 
8)a) (2ebensabend)* decline or latter part of 
life; b) conclusion, end: das filrdterlide Unge- 
witter, am X- (4. ¢. am Unsgang) des vergange> 
nen Jahrhunderts (Herder), the terrible than- 
derstorm (4. ¢, the French revolution) at the 
close of last century; der heilige — (vor einem 
Befte), eve (the vigil or fast before a holiday); 
der Weihnadteheiligadend, Christmas eve: des 
U-8 (Abende), am —, zu, zum —, den —, 
in the evening, at night; e8 ijt nicht wahr 
{deinlid, da id mich an diejem warmen — er= 
talten follte, it is notlikely that Ishould take 
cold on this warm night; ®. war A-8 immer 
pinttlid) um zehn Uhr gu Haufe, P. was always 
home precisely at ten o'clock at night; vom 
Morgen bis (zum) —, from morning till even- 
ing: eines €-¢ (less ueual: einen—), one even- 
ing, one night: einen — tam cin Briefter zum 
König (Gothe), one evening a priest came to 
—, in the evening; this 
evening, to-night: auf den — fommt er nad 
Haus, towards evening he will be home: gegen 
—, 1) towards evening (night); 2) (nad Weften) 
westerly: gegen — gelegen, western, occidental; 
gegen einen —, (towards) one avening; fo fdrit> 
ten giween Wanderer zu — da heran (Schlegel), 
thas two travellers walked up there in the 
evening; diefen —, heute —, this evening, to- 
night: heute — war e8 voll, we had a full 
night; morgen —, to-morrow evening, to- 
morrow night; geftern —, yesterday evening, 
last night,* yoster-ove, yoster-ovening,yeater- 
night; vorgeftern —, (on) the night before last; 
alle A-e, every evening, every night; jeden — 
und jeden Morgen, every night and every 
morning; (einen) guten —! (coll. fhénen guten 
—!) good evening! (good night! @. P. R. James, 
Beauchamp); — werden, to grow night, to 
grow dark; e8 wird—, it grows dark, evening 
draws near, night approaches; bleibe bei ung, 
denn es will — werden (Luke 34, 29. Lesher), 
abide with us, for it is towards evening; cé 
gehet gegen den —, aufden—, it draws towards 
evening; der — bricht an, the evening sets or 
closes in; der — nahte allmahlid heran, (the) 
evening was gradually advancing; det — ber 
ginnt mit dem Untergang der Eonue, (the) 
evening commences at the setting ofthe sun: 
effen, to sup, to take one's supper, to 
eat the evening-meal; nicht zu — effen, to go 
supperless; einen — bei einem Freunde zubrin- 
gen, to spend an evening with a friend; — 
machen, fg. intr. to cease to work, to rest 
(from the day's toils), of. elerabend ; die 
Stunde, die mit dem Leben — macht (Günther), 
the hour which puts a stop to the toils of 
life: proverde: ¢6 ift (nod) nicht aller Tage —, 
(Lat, omnium dieram sol nondum occidit) 
man foll den Tag nicht vor dem — loben, the 
evening crowns the day: anal. never praise 2 
ford till you get over; don't whistle before 
you are out of the woods; ift der Tag aud 
nod fo lang, dennod (or endlich) kommt der —, 
the longest day must come to an end, be the 
day ever so long, at length comes even-song, 
anal, it is a long lane which has no turning. 

A'beud..., sn comp. (many compounds are 
formed with Abend, which are to be translated 
by prefizing either: 1) evening-, even-; ves- 
pertine, or 2) west-, western: —anbadt, /. 
evening-devotion, evening-prayers, Church. 
evening-service, completory, Rom. Cath. com~ 
pline; —befüch, m. 1) evening-visit: 2) even- 
ing-visitor; —bétglode, f. evening-bell calling 
to prayers; —bitftuude, f. hour of evening- 
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prayers, af. —andadit; Blatt, ” erening- 

paper (syn. —jeitung); —arbeit, f. work done 
in the evening, evening-task; —beluftigung, 
f.evening-amusement;—beleutung, f. Puint. 
evening-lights, the tints by which the setting 
sun illuminates (tingos) a landscape (opp.Mor= 
genbelcudtung); —binme, f. Bot. marvel of 
Peru (Mirabiis, a genus of plants; order, 
Niclaginaces); —brét, =. supper, evening- 
meal, particularly (according to the etymology 
of the word which ımereiy denotes ovening- 
bread) a simple or frugal one, bread and 
choose &e.; two meals of this kind are popu- 
larly denominated by the terms Übendbrot and 
das Kleine Abendbrot (or Halbabendbrot), the 
latter preceding the former ; the following terms 
arealmosi synonymous : Bcéperbrot, Abendzchr, 
Abendimbig, Untereffen, Radtbrot, Radteffen, 
Upper-Gorm. Abendjauje); hdr, m.* evening- 
song of birds; —cirfel, m. see Erei8; —bäm- 
mertliät, x. *,dummerung, f. evening-twi 

light, night —buft, m. evening-vapour, 
erening-mist: —dunfel, m. the dusk of the 
evening, see Dämmerung ; —tin’, ade. towards 
wrong, approaching towards night, night- 


“eisensen, (m) u. intr. (derived from Abend, 
as Tagen from Zag, to west [Chaucer], wester- 
ing [Mitton] from west, &o.) Utils used, and 
only in a fow tenses, to grow night; to grow 
dark; to pass into darkness; laß mit jänjeln- 
dem Weft den abenden (used for the sl-sownd- 
ing abendenden) BWelttreis ecfrifden( Zachara), 
let the darkling globe be refreshed with 
rostling zephyr. 

Whend..., in comp. —effen, n. 1) a) the 
act of supping; b) evening-meal, evening- 
repast, supper (cf. —brot & Radhteffen); 3) 
Luther uses it for —mahl, eucharist, in shich 
sense it is now never used; 3) sometimes for 
—fpeife: Lachs ift teint gefundes —cffen, salm- 
on is not wholesome eating towards even- 
ing: —eflendeit, f. supper-time; —effer, m. 
one who takes his supper; de ue, der Üben 
haupt fein großer —effer ift, af wenig ( Zichten- 
berg), de Luc, who is not in the habit of tasting 
much food in the evening, eat little; —falfe, 
m. Ornith. falco vespertinus ; —falter, m. Entom. 
hawk-moth, sphinx; —feler, f. 1) celebration 
of an evening-festivity; vigil, «/. —andagt; 
2) the solemn quiet of evening ; fo naht die 
—feier im frifden Kräuterduft (Tiedge), thus 
tranquil eve draws near in the midst of the 
fresh scent of herbs; —feft, m, erening-festi- 
val, festivity celebrated at night, cf. the pre- 
ceding word, 1.; feucht, adj. moist with even- 
ing-dew; —fener, n. the fiery appearance of 
the setting sun ; große im —feuer ftehende Natur 
(Jean Paul), grand nature in the midst of a 
flaming sun-set; —flür, f. a plain or field 
viewed in the evening; er gleidet dem Ent» 
{dlummern diejer —flur (Neubeck), it (Death) 
resembles the fading of this ovening-land- 
scape; —frift, f. evening-time appointed as a 
term: heut auc —frift (@otter), to-night at the 
appointed time: —frofd), m. Zool. Rana vesper- 
tna;—gang, m. 1) evening-walk: 3) Min. alodo 
striking in a westerly direction; —gaft, m. a 
passing guest who stays only foran evening; 
auf Erden als einen armen —gaft (B. Ring- 
waldt), on earth as a poor transient guest: 
—gebet, x. evening-prayer; —gegenb, f.western 
region, west; —gelänte, m. the ringing of 
erening-bells; —gemiilbe, x. picture represent- 
ing an evening (cf. —land{djaft); —gefang, 
m. evening-song (the act of singing, and a 
song to be sung at evening); evening-bymn; 
—gefell{haft, /. evening-party; evening-meet- 
ing: grofe —gefell{dajt, rout; —gefprid, 
n. evening-discourse; conversation, talk in 
the evening: —gewölt, n. evening-clouds; 
—alang, m. (der Sonne) * brightness, radiance 
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of the setting sun; —glode, f. evening-bell, 
carfew (-bell); die —glode Täuten, to ring | 
curfew: bei —glodenlanten ging bie Ratur zur | 
Ruh ( Rackert, Abendlied), with sound of even- 
ing-bell sank Nature to repose; —glät, f. the 
radiant glow of the setting sun; —gold, m. 
the golden appearance of the setting sun, cf. 
—glanz; —gotteddtenft, m. evening-service, 
evening-worship; —gbttin, /. goddess of night ; 
grauen, m. (Tiedge, pod.) a slight shiver or 
tremor excited by the chill of the evening: 
—baube, /. cap of women used in the evening, 
night-cap (af. Radjthaube); hand, m. even- 
ing-breese; —Qefle, f. (Matthiseon) bright- 
ness of thesetting sun; —himmel, m. evening- 
sky; —jägb, /. Sport. a chase in the evening 
by torch-light: bat-fowling ; —jäger, m. bat- 
fowler; —imbif, m. evening - meal, supper; 
—lifer, m. a beetle which flies about in the 
evening; da wallte Thoms zum Kirchhof, wo 
die —täfer furnmten, then Tom went to the 
churchyard where evening-beetles hummed ; 
—tiiir, adj. clear as the atmosphere generally 
appears in the evening; —feft, f. evening- 
meal, supper: —trei¢, m. a cirele (of friends, 





&c.) meeting in the evening; —füple, f. the | su; 


coolness of evening; al8 ih nun endlid wie« 
der fl hielt, war e8 —tihle mm mid her 
(De la Motte-Fougué, Undine, 38), when at 
length I stopped again, the coolness of even- 
ing had closed in around me; —fürzung, f. 
@. w.) ovening-pastime. 

Whendland, (eir., pl. &-länder) m. western 

country or region, oocident, west (Ocrident). 

er, m. inhabitant of a western 
kein country (Oreidentale), pl. western 
or occidental people, nations. 

Whendlandifdh, adj. belonging or referring 
to = western eens. 28 occidental (ocriden 
tofif$), westerly, western, * hesperian; ba’ 
ane (toeftrdmnifdje) Raiferthum or Reig, the 
western (or lower) empire; die a-e Side, 
the church of the west (4. «. the Roman Ca- 
tholic church, opp. morgenlindifde Kirche); 
a- Literatur, western literature; der a-e Titre 
tis, Miner. turkois mineral. 

Wend ..., in comp. —Ianbichaft, /. even- 
ing - landscape: }) m. noise occasioned 
by the occupations of the evening; da® Dorf 
war voll gejchäftigen —larms (Jean Poul), the 
village was full of the bustle and noise of 
the evening ; —lanbe, /. evening-bower ( Héatly: 
nod fchmedet in der —Laube der Ruf auf einen 
rothen Mund); —Ianten, —länten, m. (—gee 
Taut) the ringing of evening-bells; chiming 
the eveniug-hymn; Rom. Cath. the sounding 
the bell of St. Angelus, Ave-Maria, 

Whendlid, I. adj. 1) happening in the 
evening, belonging or pertaining to the even- 
ing, vespertino; der a-c Sdmaus, evening- 
feast, see Übendfhmaus; wie a-c8 Glänzen 
( Matthisson), tike the glistening of sun-set : der 
Minifter nahm den Hauptmann und deffen Roe 
mödiengettel des a-cn Spiels gittig auf, the 
minister kindly received the captain and his 
bill of the play to be performed in the even- 
ing; in den a-en Garten ging die Gräfin Sulia 
(Umland; a peculiar kind of grammatical at- 
traction for — ging die Grafin Sulia in den 
Garten), Countess Julia walked in her dark- 
ling gardens; 2) western, occidental; IL ads. 
(1. «J 1) in the evening, cf. Abends; — vere 
weilte ex einigemal mit frau von Staél bei 
mir (@öthe), he spent several evenings at my 
house with Madame de Staél; 2) westerly, 
occidentally. 

Whend..., in comp. Lit, m. 1) evening- 
light: a) the light of waning day; 0) (Opits 
dc.) L w for —ftern; 3) Meteor. sodiacal 
light; 8) Qonck. shell of the Twlina gort; 
—tied, m. evening-song (s song or hymn 
for the evening), —Inft, f. evening-air; night- 
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air; night-damp, damp of the evening; —Läfts 
Gen, n. (dimin. of the preceding word) even- 
ing-breese; —Lfiftden im zarten Laube fläftern 
(Matthisson, Adelaide), evening's sephyrs 
whisper in tender leaves ;—Iuft, f. 1) (or —Tuft« 
barfeit, f. evening-entertainment; 2) in some 
um & place of public resort frequented in 
the ev . 
Whenvmasl, s.1. (sir., pl. U-mähler) n. 1) 
evening-repast, evening-meal, supper (seldom 
used in prose where Übendefien is employed); 2) 
(da8 heilige—, * der ifs des Herrn, das Rast 
wahl) Ohwrch. the Lord's supper, (holy) eucha- 
rist, the communion; jum M-e gehen, das — emo 
pfangen or genießen, to attend (or to partake of) 
the Lord's supper, to receive the communion, 
to communicate (Connmuniciren); (Einem) das 
— veiden, austheilen, to sdminister the sa- 
crament (of the Lord's supper); IL in comp. 
W-#brdt, n. Church. host, consecrated wafer; 
Wtelemente, . pl. Church. the elements of 
the Lord’s supper, bread and wine as the 
emblems of the flesh and blood of Jesus Christ; 
u-sfeier, f. Church. communion-service, cf. 
U-Sgottesdienft, celebration of the Lord's 
pper; W-Sgänger, W-Ogaft, W-Sgenof, m. 
one who communes at theLord’stable,one who 
partakes (with others) of the Lord's supper, 
communicant; W-Sgeblt,«. communion prayer; 
U-sgerit, m. W-Sproße, f. (Lat. Judidum 
8. Conm or 8. Eucharistim) Archaol. a spe- 
dies of trial or ordeal, consisting of a conse- 
crated wafer to be swallowed by the suspected 
party; if guilty, immediate suffocation was 
believed to ensue; if no such effect took place, 
the innocence of the accused was supposed 
to be established; W-Sgottesdienft, m. com- 
munion-service, Rom. Cath. mass (Mefie); 
A-steld, m. communion-cup, chalice; U-Sfieb, 
m communion-hymn; W-Spröbe, f. trial by 
partaking of the Lord's supper, see W-Ages | 
tit; M-Ftifd, m. Church. communion-table, | 
the Lord's table; %-#weit, m. sacrament wine. 
Whend..., in comp. -mahlzeit, f. (a more 
select word than —tffen) evening-meal, supper; 
—mahlgeit halten, to take supper, to sup; 
—marft, m. a market held in the evening: 
—meer, n. * the Western (1. ¢, Atlantic) ocean; 
—meffe, mette, f. Rom. Cath. evening-mass, 
vespers; —mufit, f. night music, serenade; 
—unébel, m. night-damp, evening-mist, damp 
of the evening; —opfer, m. 1) Jewish Rel. 
evening sacrifice; 3) fg. evening-offering, 
evening-prayer; —ort, m. Min. a shaft having 
a westerly direction; —pfanenange, Entom. 
eyod hawk-moth (Nachtpfauenauge); —pfeifs 
Gen, m. (dimin. of —pfeife) pipe smoked in the 
evening ( Voss); —pläghen, n.(dimsin. of plas) 
favorite seat in the ovening; hier wurde das 
—plägchen der guten Mutter bezeichnet, wo eine 
herrliche Bude u. |. m. (@öthe), here the favorite 
evening-seat of our good mother was marked, 
where a magnificent beach &c.; —pradt, f. 
splendor or radiance of the setting sun; —pres 
bigt, f.evoning-sermon: —promenabe, f.even- 
ing-promenade, evening-walk: —punct, m. 
Astr. (Wet, west-point) the true West; —rany, 
m. damp of the evening, night-vapours : —rés 
gen, m. evening-rain, evening-shower; —rei« 
gen, —reifen, m. *evening-round (-tanj); 
—röth, n. (a more ancient wort than —tithe, 
Grimm) 1) evening-red; da —roth erlendtcte 
den Hinmmel, the purple glory of the evening 
lighted up the sky; den fonigliden Burpur 
legt da8 —roth auf ihn (Anastasius Grin), a 
glorious sun set invests him (1. ¢. the boggar) 
with the royal parple; da [himmern in—rothé 
Strahlen | von ferne die Zinnen von Syracus 
(Schiller, Bürgschaft), here, reddening in the 
evening | sun, from far, the domes of Syra- 
case! (Bukeer); —toth gut Wetter bot (ac- 
cording to others gut Wetterbot, a harbinger 
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thisson), the close of day (4. 6, death) defines 
the light designs of childhood; » adj. 
red as the skies towards evening; I 


Der evening-sky; 2) fg. the even- 
ing (of life, &c.), (a glorious) sun set: 8) En- 
tom. Lampyris sangwinsa L.; a m.eren- 


the quiet of the evening, ev 
‘Whends, adv. in the evening: heute —, 
geftern —, see heute, geftern Mbend im bend. 
W'bend..., én comp. —fchatten, m. evening- 
shadow; im ftiflen {hatten ruhend (Géthe), 
resting in the quiet shadow of evening: 


; evening- 
2) moonshine until midnight; 38) zodiacal ght 
before midnight; 4) Ag. * end of life (Mat- 
thiseon), of. —toth, 2.; fit, f. Min. night- 
task (Radtigidt); derteahiee: —f@idter, m. 
Min. a miner who works in the night (opp. 
Lageigidter); fairer, m. ao —Ihein; 
—{Gmané, m. evoning-fesst, evening-enter- 
tainment or banquet; —fegen, m. evening- 
prayer (—gebet); fehnfucht, /. an indistinct 
yearning excited by the stillness of the even- 
ing (Saks); —feite, f. west-eide, western 
aspect; —fignug, /. ovening-session: —fenne, 
J. 1) the setting sun; * evening-sun (Bulwer); 
3) the light of the setting sun (bei der—fonne 
fab id den Rhetnfall, Gothe); milder als —fon= 
nenblid (Matihiseon), milder than the gleam 
ofthe setting sun ; betrachte wie in —fonneglurth, 
die griimmngebnen Hütten fdimmern (Gothe, 
Faust), look how the green-embosomed cot- 
tages Kindle in the blaze of the setting sun; 
im zitternden —fonnenlidt umfing mic cine 
ibn life Landichaft ( Zechokke), an idyllic coun- 
try surrounded me in the trembling light of 
the setting sun; das fhmeichelt Ming’ und 
fo froh, wie —formenftrahl (Birger), it giad- 
dens eye and heart like ray of setting sun; 
—fonnenfgein, m. evening sunshine (H. 
Heine, &c.); —fonnig, adj. ilominated by 
the setting san, bright in the evening-sun; 
—{pagiergang, m. evening-walk; —{peife, f. 
such food as is taken in the evening, easily 
digestive food ;—fpiel, n.game which is played 
in the evening, evening-relaxation; —ftiind- 
hen, m. night music, serenade (g/. Stindden); 
—ftern, . 1) evening-ster, Vesper, Venus; 2) 
province. glow-worm (Sohannitiourm); —ftille, 
f-evening-quiet, calm of the evening; —fllfl> 
Rand, m. Astrol. evening-(¢.¢. western) station: 
—Ndf, m. Min. the western side of a mins er 
pit: —fraßf, m. ray of the setting sun ( Dür- 
ger, dc. for -iomnenftrahl); —fiunbe, f. even— 
ing-hour, *vespertine hour; —fappe, f. soup 
taken in the evening, supper (sometimes used 
instead of —effen); —tafel, f. supper-table ; 
evening-meal (used in elevated style, as—tifdh 
in famikar language); —tany, m. (l.w.) even- 
ing-danoe, ball (Hans Sacks, dc); —tyan, 
m. evoning-dew, night-dew; —ther, m. * @ 
Myth. evening-gate through which the car 
of Phobus passes (opp. Morgenthor); tif, 
m. supper-table; supper, evening-meal; id 
habe den —tifh bei ifm, I sup with him re- 
gularly; —trunf, m. evening-dranght ; —n§r, 
f. » sun-dial with its face towards the west, 
indicating only the hours of the afternoon; 
unterhaltung, f. evening- entertainment, 
evening - amusement, evening - diversion; —e 
verfamminng, f. evening-meeting: —vigel, 
m. 1) night-bird; 2) Entom. see —falter ; —vol?, 
m. (obsolescent) western nation; —wiirté, ade. 
to the west, westward, westwardly; —ı 
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ben, m. evening -breese; —webmit, f. 2 feel-| 
ing of sweet melancholy engendered by the 
evening (Sake); —weite, f. Astr. oociduous 
or western amplitude; —wind, m. 1) evening- 
wind, evening-breese; 3) west-wind; —wolf, 
m. the hyena; —telle, /. evening-cloud; 
—she, f. evening-carousal ; —selt, f. evening- 
time, *even-tide; —geltung,/. ovening-(news-) 
paper; ), m. evening-pastime; 
—sirtel, m. see—treié; —3ug, m. evening-train 
(on railways); —jufaunmentunft, f. ovening- 
meeting (cf. —verfammlung, —treis). 

Whentener, (str.) n. 1) a) adventure, peril- 
ous enterprise, a bold undertaking in which 
kasards are to be encountered, and the issue is 
staked upon unforeseen events; auf — autge- 
ben, to go in quest or search of adventures; 
b) & pecaliar or odd occurrence, curious event 
or accident ; cin (Geuflides — (Kant), a revolt- 
ing monstrosity: hinter thm, weld) —! | bringt 
men gefchleppt ein Ungeheuer ( Schiller), behind 
is dragged a wond'rous load; | benesth what 
monster groans the road! ( Buhser); 2) aome- 
thing taken by adventure, a prise gained by 
contest or contention; 3) provinc.(& @. 4) 1. 
m. (Géthe, Tisck, &c..) odd or strange being, 
animal, or thing; antic; monster, oddity; 
—vell, adj. fall of adventures, adventurous; ¢. 
Abenteuer! 


tig. 
Abentenerfich, adj. 1) adventurous, ha- 
zardons, eventfal, wild, romantic; 2) strange, 


, oddity, A 
tasticalnees, qeizotism: 8) strange or fantastic | 


thing, occurrence or appearance, oddity, mon- 


strosity. 

Whentenere, (w.)¢. inir. to beon thesearch 
ef adventures, to go in quest of adventures. 

Whentenret, (sir) m. adventerer; —in, 
‘Rbentenerin, (w.) f. an adventurous woman. 

ww adj. seo Abentenerlig. 
My entiehnen, (w.) v. ir. (2. w.) (Einem ete 
wes) to take (something from one) by bor- 
rewing or hiring it. 

Mb entridten, (w.)v. tr. to pay, discharge. 

Wher, L ade. } again, see Abermals ; taufend 
wa) — taufenbwmal, thousand upon thousands 
of times, again and again; IL. conj. but, how- 
over; — doch, but yet: — fonft, font —, or 
else; — gleichwohl, however, nevertheless: 
man —, but now; aber, aber! but alas! IIL s. 
(dir.) m. but; ich fann nie etwas fagen, ohne 
def du ein — anzubringen haft, I never say a 
thing but you are sure to putin a but; id will 
feine —, I will have no buté, but me no buts! 
die Sade hat cin —, coll. there is a but (1. «. 
seme objection) in the case. 

t+ Wherat, (w.) f. double-ban; repeated 
«sommuniestion. 


Werben, (w.) v. ir. (1. u.) (Einem etwas) 
inheritance from. 


to get by 
(arr. Im superstition; (Gang 
yun W-n) superstitiousness, bigo' 


nist, 

jeit, (w.) /. superstitio 
Frech (8.0.) old-fashioned 
inene'sideas, odd, strange; obstinate (Zuc.). 
WW ertennen, (irr) ¢. tr. Law, 1. tr. (Einem 
ctwes) to deprive of ... by judicial decree, 
te deny, disown, to forbid, prohibit &e. by 
ceatence of isw: IL inir. (— gegen) to pass a 


sentence against. 
ee ge (str.) m. Bel. rocambole, 


Wherndme, (ir) m. (1. u.) see Schimpf- 
name. 

Ab’ernten, (w.) v. L ir. to clear off (a 
crop) by reaping; ein Feld —, to reap a field; 
IL snr. to finish reaping. 

Ub’eröbern, (w.) 0. ir. (Einem etwas) to 
get (take from) by conquest. 

* Aberratiön', (w.) f. (Lat.) see Übirrung. 

Wherfaat, (w.) f. (1. w.) Agric. a second 
sowing (during one and the same summer on 
the same field). 

Wherfinn, (str.) m. pertinacity, stubborn- 

Wherfiunig, adj. stubborn, obstinate, 

Woerthän, (str) m. see Gteeifenfaren. 

Wberwille, (irr.) m. reluctance, ill-will. 

Wherwig, (str.) m. 1) false wit; 2) silli- 
| ness, imbecility of mind; craziness, madness, 
dotage. 

Wherwigig, adj. light-headed, crasy, fool- 
ish, distracted, fit for or like bedlam; dri, 
crack-brained, skull-cracked; — reden, to talk 
crazily &c., to rave. [of the vine, 

Woerzägne, (str.) m. pl. wild lateral shoots 

Mb'efdhern, see Udafdern. 

Md ’effen, (irr.) o. L. ir. 1) to cat off; einen 
Snoden -, to pick a bone; 2) to clear (a 
plate, ec.) by eating: 8) to consume, to de- 
prive of ... by eating: 4) (Jean Paul, dc.) to 
reduce (a debt) by eating at the debtor's ex- 
pense, seo Abzehren, 1.: IL intr. to finish eat- 
ing; haben fie abgegeffen? have they done din- 
| ing or supping? {e large broom (Eule). 

‘MH enlen, (w.) 9. tr. to sweep or clean with 

MY’ Fadele, (w.) 0. ir. to fan away. 

Mb 'farhen, (w) v. tr. 1) to partition, to 
divide into compartments; 2) fig. to arrange 
in sets or ranks, to arrange into classes, to 
classify, to clase, to range. 

W fargung, (w.) f. 1) a) division into 
compartments; 5) partition, compartment; 2) 
classification: a) the act of arranging into 
| classes; b) state of being classified, arrange- 
ment, class, range, 

Mb fadelu (w.), Mb'fadmen (w.), Wbfäb- 
| men (w.), Mi fabuen, (w.) ». tr. to string, 
to take off the fibres of (beans, &e.). 

Ab 'faduen, Wb'flenen, (w.) ©. ir. (orig. 
Ab’fädmen) Mar. to ascertain the depth of 
(the sea, &c.) by fathoming, to fathom. 

Wb'fahen, (str.) v. ir. (F4*) Abfangen. 

‘Mb’ fabren, (sty.) u. 1. inir. (awe. fein) 1) 
a) to move off or down quickly, to run, sweep, 
rash, or dart offor down: b) (of carriages, &c.) 
| to drive or ride off or away; to set out, to set 
| (or go) off, to start, to depart ; ber Poftwa; 
war eben im Begriffe, nach Machen abzufahren, 
the diligence was just about to start for 
Aachen; der (Dampfmagen-)Zug führt (geht) 
um vier ab, the train starts at four o'clock; 
Mar-s. to set sail; auß dem Hafen —, to clear 
the port; vom Sande —, to bear off; 2)a) rare- 
ly used except in a burlesque or eulgor way 
Sor to die, anal. to pack or pop off, to trot, 
tip off, to hop the twig, to kick the bucket 
(of. Ubreifen, Abrutiden, Aofdieden, Abge- 








. | hen, bfpagieren, Mbfegeln, Abfcurten, Abe 


fragen, Ablleden, Abihnappen, Abzappeln ıc.); 
er ift abgefahren, he's off the hooks; d) fam. 
& oul. fahr ab (pad did), be gone; c) coll. to 
get off with disgrace, to get a rebuff, to be 
rebaffed, discouraged or disappointed: Ginen 
— laffen, to send one packing, to shift (coll. 
to fob) one off; to give ones set down, to cut 
one short, to rebuke one sharply; 3) (vom 
‘Wege) a) to turn off (from the road), to 
ärive in another direction; 5) to drive astray, 
to lose the (right) road; 4) to fly off (cf. Ab» 
geben), to slip, glide, slide (off), ¢f. Abgleiten; 


. | folde Bormürfe fahren an ihm ab, Ag. such 


reproaches do not touch him. 
IL &. 1)to break (something) off by driv- 
ing a carriage against it; to knock off or to 
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wear away by driving; die Sider —, to drive 
the wheels off; 2) to remove by wheel-car- 
riage, &o., to carry off or away by vehicles, 
to cart off, to cart home (corn, &e.); 8) to 
make (a road) by constantly driving the same 
track; 4) to fatigue, to weary out (horses): 
5) to save (time: zwei Meilen, two miles, &o.) 
by driving ashorter cut; 6) to pay off (a debt) 
by driving. 

Abfahrt, (w.) f. 1) a) the act of moving 
off, de. of. Abfahrten; b) the act of setting 
out, starting, departure; c) the act of setting 
sail, clearing a port, &6. (cf. Auslaufen); —in 
die hohe Gee, Mar. standing for the offing; 
2) Law, the act of leaving a place for another, 
emigration (also Abzug); 3) see Abfahrtsort; 
die Stunde der—, starting-hour: das Dampfe 
boot macht fid) zum — bereit, the steam-bost 
prepares to start. 

AW fahrts ..., in comp. —flagge,/. flag of 
departure; —gelb, ». Law, a tax (formerly 
exacted) on emigration (also Wbjugsgeld); 
—ett, m. starting-place, place of departure: 
—reßt, n. Low, migratory law, the right of 
exacting a tax on persons who intend to emi- 
Grate (also Woaugéredht); ant m. signal- 
gun fired at departing ; — zeichen (—fignal), m. 
Rade. &c. starting-signal. 

Abfall, (sir., pl. die Mb fille) m. 1) the act 
of falling down, off, or away, cf. Mbfallen; 
fall; 3) a) fall (moaning the extent of descent, 
the distance which any thing falls, particularly 
used of water); dat Wafer dieies Fluffes hat 
bedeutenden —, the water of this river has a 
considerable fall (Gefälle or fall ss more fre- 
quently used in this sense); b) declivity, de- 
scent of land or a hill, slope (syn. Abhang); 
8) T-s. a) — cine’ Fluffes, waste-wear (Uhr 
yugéroehr); b) bei einem Brunnen, spill-water 
(of a well); c) ses Abfallsröhre; 4) gener. 
waste, trash, rubbish, (Abfälle pl.) parings, 
shavings; gewerbliche Abfälle, waste products; 
— von Baummolle, waste cotton; — von Side, 
silk-waste, waste-silk; — von Materialen» 
tem, garbles, outshot; — von Getreide se., dust: 
— aus Eeifenfiedereien, soaper's waste: — von 
gelaltten Häuten, Tann. screws ; — von gelapp= 
ten Bäumen, loppings (syn. Abraum); — vow 
2eder, leather cuttings (shavings or parings); 
— beim Rémmen, combings; Mech., Carp. dc. 
cuttings, clippings, clippers, chips, shavings; 
Butch. offal: 5) Horol. eecapement, scapement: 
6) Mar. deflection, leeway; guter —, good 
offing; 7) Come. a) deficiensy, defect (in the 


gen | weight); 5) spillage: Ag-e. 8) (— vom Glatt- 


ben, gure Glinde ıc.) apostasy (a total deser- 
tion, or departure from one's faith or religion), 
& falling off, a falling (from religion into sin 
or idolatry), backsliding: desertion (from a 
party to which one has adhered, &c.), defec- 
tion (of province, troops, &¢.); 9) a) abate- 
ment, diminution, doorease, the falling short 
(of crops, &o. cf. Wusfall); d) declension of 
greatness, power or dominion, decline, decay 
(of. Berfall); «) deviation, particul. in an iQ 
sense, deterioration; Min, diminution of the 
value of ores; d) modification, reduction, li- 
mitation, diversity, exception: cin folder 
SGluG dfirfte Leicht feine merfliden Abfälle 
haben, such a conclusion would probably be 
liable to considerable modifications; ¢) (ab- 
rapt) gradation; shade (of distinction); (strong) 
contrast; groifden der Probe und der geliefer= 
ten Waare ift der — zu groß, the contrast be- 
tween the pattern and the article supplied is 
too great. 

Ab fatlen, (sir.) v. L intr. (aux. fein) 1) 
Ut, to fall or drop down (af. Herabfalien); to 
fall off, to fall (from), to drop; die Budftaben 
fallen ab, Typ. the letters are broken ; 2) Sport, 
to descend, to light from a tree, to fly down 
(or off); &c. see Abbaumen; 8) to have or as- 
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sume a sloping direction, to incline, subside, 
; ein Haus mit fleil a-dem 
Pitched house; jäh a-d, 
her abrupt (cf. Abidhüffig 
yy fanft a-e ESdultern, sloping 
parle fib ee mit Bäumen bepflangte Arc 
sloping wooded grounds; 4) a) 

to deviate or depart from a certain 
: der Gang fällt ab, Min. the load 
takes anether direction; Mar-s. b) to cast 
(when the anchor is first loosened); c)to pay 
eff, to sag (or fall) to the leeward ; fall ab! 
ease the helm! 5) a) to diminish (in value, 
&.), to decrease; 5) to decay, to fall away 
(to lese flesh), to tabefy: c) to diminish in 
intensity, to decrease (as a sound, a colour, 
&.); 6) to fall off (desert from a party, 
he.) (of. Abtriinmig werden); ein Theil diefer 
Pertel wird — und mit den Whigs verihmel- 


He 


7) (mit einer Gade) coll. to get a rebuff, Bc. 
of. Abfahren, 2,c.); Einen — laffen, to leave in 
the lurch, &c., to give one aset-down, &c. see 
Abfertigen; 8) to contrast strongly ; 9) coll. to 
yield profit; davon fällt nicht viel ab, it is an 
unprofitable business; 10) + to slip or escape 
one’s memory, ses Entfallen; IL ref. fid 
(Dat.) etwas —, to break (off) in or by fall- 
ing (ef. Abftürzen). 

Ad'fallen, (str.) n. the act of falling 
down, off, &o. (cf. the verb Abfallen); fall. 

Wo'fallend, p. a. falling off, &c. cf. Ab- 
fallen, v.; Bot-s. lcidjt —, deciduous; nidt —, 
indeciduons. 

Wb'fallig, adj. 1) falling off; 2) liable to 
falling off; 3) declivous, sloping, shelving; 
4) decaying; 5) (either with von or [less usual] 
the simple Dat.; syn. Wbtrännig) deserting, 
revolting (from); der Teufel bracht fie (Eva) 
zu Fall, daß fie von Gott — ward (Luther), 
the Devil seduced her that she turned re- 
creant to God: 6) disapproving, denying, dis- 
senting: — befdjeiden, to give a refusal . 

Aw fänigtcht, (w.) f. 1) doclivity, fall; 2) 
fg. « falling off or away, defection, apostasy 
(Abtritnnigteit). 

Wb falls ...,incomp. T-s. —Intte,f. waste- 
board: —rBbhre, f. waste-pipe, conduit-pipe. 

Ab’falgen, (w.) v. tr. 1) Tann. to cleanse 
with the shaving knife (syn. Mbaafen, Mb» 
fleifhen); 3) Join. to groove. 

Ab’fangen, (str.) ©. ir. 1) to intercept, 
(Ginem etwas) to catch, snatch (something 
from one); er fing dem Radbar die Tauben 
ab, he caught his neighbour's pigeons: 8) Min. 
den Gand or Einfturz drohendes Geftein mit 
Ballen —, to support a pit, &o, by beams 
and props, to prop; 8) Dik. to turn off (a 
water-course); 4) Sport, to kill, to stab (astag, 
&c.) with the hunting-knife. 

Ab’färben, (w.) ¢. I. intr. to lose colour, 
to stain, not to stand in the grain; ein Mantel 
entfafert, abgefärbt und ausgenftst ( Wieland), 
athreadbare, discoloured and worn-out cloak; 
Tl. tr. 1) to give the proper dye or colour 
to ..., to dye, to colour (also snéy. to finish 
dyeing): 2) Ag. wenn fie effen, werd’ ich die 
übrigen Gäfte— (Jean Paul), I shall represent 
the rest of the guests in their trae colours, 
when they dine, 

wfärbig, adj. Viable to lose colour or to 
stain. 

Antäfern (Mb Patel), (w.)o. I. tr. to free 
Bohnen —, 
. intr. (aux. 
haben) & reff. to lose or part with fibres or 
filaments, to come off in fibres, to unravel. 

Wb fahen, (w.) v. tr. (according to Heyse and 




















others, from Wb and the Fr. face) Join. to round 


off (sharp edges) by planing. 

WH faffen, (w.) v. ir. 1) Sm. to bend (a 
piece of iron): 2) Sport. to unwind, wind off, 
uncouple; 8) call. to intercept, take up, arrest 
to take hold of; 4) a) to sort, to separate: 
b) Comm. to weigh out and pack up (articles) 
for retail; 5) (particul. jhriftlih —) to com- 
pose, draw up, to put down (in writing), 
to write (in due form), to word (down), to 
write, to pen, to endite (an address, &c.): 
einen (officielien) Beridt —, to draw up a re- 
tarn: {@ledt abgefaft, indifferently worded: 
in bindigen Ausdrüden abgefaßt, couched in 
concise terms. 

Wb'faffer, (sir.) m. 1) 7. a maker up of 
packages (as inribbon-factories, &o.), cf. Abs 
faffen; 2) be that draws up any composition 


| in writing, a writer, author, compiler (different 


Pinal a. don bed compo- 
sition, although both are sometimes used syno- 


nymously). 
Mo'faffung, (w.) f. 1) the act of compos- 


;| ing, drawing up, writing, &e. cf. Mbfaffen; 


2) composition, wording; die — der Evange= 
lien, the composition of the gospels; die — 
diefes Bertrags, the wording of this treaty. 
Ub’faften, (w.) ». ir. 1) to atone for (a 
sin, &0.) by fasting; 2) to exhaust (r¢f. one's 
self) by fasting. [off, to putrify and fall of. 
Ab’faulen, (w.) v. intr. (aux. fein) to rot 
Ab’fäumen, (w.) v. tr. (Lessing, &c.) see 
‘Wbfeimen. [of (plants). 
Mb 'fechfen, (w.)e. tr. to strip off the sprouts 
MO 'ferhten, (etr.) ©. I. tr. to get by fight- 
ing; naddem wir diefes Böhmen den Gadjen 
abgefodten (Schiller), after we have taken 
this very Bohemia in battle from the Saxons; 
IL ref. to exhaust or weary one's self with 





fighting. 

Ub'febern, (w.) v. L. é. 1) to strip of the 
feathers (a goose, &c.), to pluck; 2) Sport. to 
kill (a bird) by driving a quill into its brains; 
IL inir. to lose or to shed the feathers (cf. 
Maufen, IL). 

‘Wb 'fegen, (1.) v. ir. 1) to sweep (or to 
wipe) off, to rab cleanse by 
den Staub von , to dust; 2) ein ‘Siti 
fegt den Baft ab, Sport. a deer frays his 
head; 8) a-de Mittel, (2. u.) Med. cleansing 
medicines, abluents. (vieren). 

Ub’feiern, (w.) v. ir. Mar. to veer (b= 

AG feilen, (w.) v. tr. 1) to file off, to cut 
with a file; einen Nagel —, to file a nail; 2) to 
give the last finish to (an instrament, £c.) by 
Ming; eine Klinge —, Sword-cut. to rubs 
blade: 8) fg. (2 u.) to cut off, to take away; 
waé nod der Reif nicht abgefeilt (Solberg), 
what the frost has not yet nipped off. 

Wb feilidt, (str.) m. Hle-dust (cf. Feilfpine). 

Ab'feilraspel, (w.) f. great rasp (used in 
filing lead, &c.). 

‘Ab 'feilfdjen, (w.)v. tr. 1) to beat down (a 
certain sum) from the price, to obtain (a cer- 
tain reduction) by chaffering and higgling: 
2) (Einem etwas) to get (something from one) 
by bargaining (cf. Abhandeln, 1.). 

Wb'fetmen, (w.) ©. tr. 1) to clear off by 
skimming, to take off the foam or froth of 
(molten glass, &.), to skim (off), to scnm; 
3) fig. (1. 4.) to refine or intensify by re- 
moving impurities: gener. used in the par- 
téciple past: abgefeimt, p. a. arrant, crafty; 
ein abgefeimter Schelm, an arch-rogue, an 
arrant knave (cf. cin Gdurfe vom reinften 
Woaffer); abgefeimte Besheit, concocted malice. 

AS feinen, (w.) v. tr. to clear off, to refine 
(sugar, &c.). 

Wb'fenftern, (1.) ». tr. coll. to chide or 
scold vehemently, to upbraid, rebuke (cf. 
Ausicelten). 

Ab’fertigen, (w.) v. ir. 1) a) to despatch, 
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‘wo expedite, to clear off; 118 seed (00 Se 
forward: c) to dismiss, to send away; cine 
Streitfade —, to dispose of a case; cine ried 
auf den erfien Anfchein abqufertigenbe Frage 

& question not to be disposed of at first sight: 
2) (kurz) Ag. to take (one) up short, to cat 
(one) short, to rebuff, to anub, to give (one) 
a set-down, to set (one) down: er wollte fid) 
nit — Jaffen, he was not to (or he would 
not) be rebuffed or put off. 

Ab’fertiger, (str.) m. despatcher, Se. 

Sb fertiguag, (w.) /. 1) a) the sot of de- 
spatching, forwarding, &c.; despatch, expedi- 
om 5) dismissal; 2) fg. rebuff, (smart) re- 

rtoe, a set-down, 

Mab fertiguegsideln, (sir.) m. Comm. de- 
claration (entry) at the custom-house; permit. 

Wo'feffein, (w.) o. ir. to unfetter, to un- 
chain, to unshackle. 

Wb‘ fetten, (w.)e.Lir. 1) to take (or skim) 
off the fat, the grease of (soup, &0.); 2) Cook. 
to fatten (victuals); IL inir. to lose fat. 

Wb‘ fenchten, (w.) 0. L tr. 1) to deprive of 
moisture, to dry; 2) (@tnér.) to impart mois- 
ture, to moisten; IL énér. to lose moisture. 

WS'fenern, (w.)v. ir. 1) to fire, to fire off, 
to discharge; 2) (gener. intr.) Smelt. to cease 
heating (or to cool) the furnaces. 

Ub’fenerung, (w.) f. the act of firing, &c. 
(ef. Wbfenern), discharge. 

Wb 'fiedeln, (1.) o. tr. coll. 1) to scrape (a 
fiddle), to fiddle; 2) to separate or to wear 
out by rubbing: 8) Metall. to scum (ores). 

Ab’fiebern, (w.) 9. L ir. Gas. to cut (or 
break) off the extremities of (glass); IL. énir. 
see Abfebern, IL 

As’filtriren, (w.) ¢. tr. to pass thro 
filter, to percolate, to clear off by filtering, 
filter (off). 

HS’ Rlgen, (w.) 9. ir. vulg. aa Ausichelten. 
Wb'finden, (str) «. 1. ir. 1) to satisfy, to 
pay off (creditors, &.): to portion, to make 
‘a settlement on (s daughter, 40.); ebgefun- 
dene Kinder, portioned (off) children: abge- 
fundene Bringen, appanaged princes : 2) (soms- 
times used with a slight degree of contempt) 








+ | Einen mit einer Summe sc. —, to pay one off 


in order to get rid of him, to put one of 
with a (paltry) sum, £0. (of. Abfpeifen); IL ref. 
1) Q.w.) to forego the habit of (drinking, 
&o.), see fi) Wbgewöhnen; 2) to settle, to 
agree (mit, with), to come to terms, to come 
to an agreement or understanding, to make 
anarrangement or compromise, to compound 
(with); er fudite fi mit feinem Gewiffen ab- 
jufinden, he triedto make a compromise with 
his conscience; 3) fid — (bei Jemand) für ..., 
to make an acknowledgment for .... 

us’finden, o.s.(str.) n. agreement, arrange- 
ment, understanding, compromise, terms; cin 
— treffen, to make an agreement, ses fih Wo- 
finden, IL 2. (ayn. Ablommen). 

‘Wb findung, (w.) f. the act of satisfying 
(claims of) others, do. af. fi) Wofinden ; ap- 
pointment, allowance; composition (with cre- 
ditors, &c.): agreement, compromise. 

‘AG findungd ..., in comp. —gelb, —quene 
tum, ». —fumme, f. money or amount paid to 
get clear of all demands, sum of acquittanoce, 
sum of indemnity, composition. 

Ab’fingern, (m) v. ir. col. 1) to count on 
the Angers (syn. an den fyingern abzählen); 
das läßt fid leit —, it takes no great pains 
to find that out, it is as clear as can be; 2) 
(used rather contemptuously) to play over (a 
tune) with volubility of fingers. 

WS 'finnen, (w:) +. tr. 
edges of (iron, y 
welding): 2) Tin. to beat (tin) into corner- 
shape with the thin end (fime) ofs hammer. 

Ab’fiihen, (w.) ©. tr. 1) to clear (a pond) 
by fishing; fig-s. 2) das Befte —, to take the 





Abf 


AF 


Abf 





























best of a thing; 3) (Einem etroas) col. to fore- 
stall one in obtaining any advantage, &c., 
to trick (one) ont of (a thing). 

‘MY Rigen, (w.) 0. tr. Mas. to close the seams 
of (a wall) with mortar and smoothing them 
over, to smooth (a wall). 

WF Rasen, (w.)e. L ir. to level, to slope; 
IL raft. to subside (into a plain), &o. of. Wb 
daten, Böfhen. 

Syletexs. (w.) f. Cryst. bevelment. 

Hammen, (w.) 0. tr. Skin-deess. to 
en or zwei (hides) over a charcoal-fire. 

We Rattern, (w.) 0. I. intr. (aux. fein) to 
flutter away; IL ref. to exhaust one’s self or 
to grow woaried by fluttering. 

Wi fanen, Wo flancrn, (w.) ». ir. 1) Min. 
to wash (ore), to buddle: 2) to rinse (linen). 

WV flan..., in comp. Min. —faf, m. buddle, 
asquare frame of boards used in washing 
tin-ore, washing-tub; —herb, m. buddling 
dish, 

Ub flechen, (w.) 0, tr. see Ubflauen. 

‘Sy fleceten, (eir.) ». tr. to antwist, unbraid. 

MS 'Neden, (w.) ». intr. to stain by losing 


colour, 

‘Sp fevern, (w.) ». tr. to fan (grain), to se- 
parate (the chaff from grain) with a goosewing. 

‘MS Negein, (w.) v.tr.to beat outwith s 

My lthen, (w.) ». ir. I, sce Abflauen; IL 
Im. (Ginew etvoas) to obtain (something from 
one) by imploring. 

MV leith ..., imcomp. —eifen, m. 
», Tron. fleshing-knife, scraper. 

Mb Netfchen, (w.) tr. 1)a)to pick (or tear) 
the flesh from (a bone); b) fg. to deprive of 
and blood; 2) Tann. to flesh (Mbaafen). 
Wengen, (w.) v. tr. Mar. to flinch, tocut 
up the blabber of (a whale or seal). 

MS Ridgen, (m) ». tr. see Aoflaucn. 

Wo Wiggtrd, (str.) m. see Abflauherd. 

‘MB Blegen, (str.) v. intr. (ace. fein) 1) Lit. 





—meffer, 








4 fg. to By off; 2) T. (of the wood of forost- | 


trees) to wither on the stem. 

MS Hichen, (str.) ¢. inir. (aux. fein) 1) to 
flow down, to flow off, to ebb, to ron down: 
2) te Sow or issve out, to discharge or dis- 
embogue itself (of rivers fi Ergießen); in 
des Meer —, to fall into the sea; 3) Ag. to 
snäcnle: follow or result (from), to be derived 
(from). 

A MOAB Gen, (m) v. tr. see Übflauen. 

B. Mb Agen, (w.) u. ir. only. to flea. 

MH USten, (m) v. tr. 1) to cause to float 
down (the river) or off (Binabflößen, Weg 
fléfen); Holz —, to foat wood or timber down; 
an Fe, to float a raft down the river; 3) 
to fleet, skim, cream (milk = Nbrahmen, 1.). 

Ww faten, (w.) v. tr. coll to play (a tune) 
on the flute. 

Mb Ulig, (str., pl. Wo'fliige) m. 1) the (act of) 
flying away, Sight (of migratory birds); 2) 
digression, excursion turning aside from the 
main ovarse, of. Ausflug; 8) T. (of the wood 
of forest-trees) the withering on the stem. 

Asfügeln, (wv. I. ir. 1) to deprive of 
the wings; 2) T. (of the winged seeds of firs, 
&c.) to waft ea tho sis cot disperse; II. 
intr. se Abfli 

‘NV fing, (ete, ph Twa m. 1)a) the (act 
of) or ranning down or off; ebb, re- 
fax: 5) Med. deux, deftuxion (of humours); 
issue, oozing (of blood); ¢) outlet, escape; — 
verideffen, to draft off; 2) (das Abfliefende) 
meinen: finid refuse, ooze: 8) a water- 

course; gully:: gutter, kennel, sewer; 4) lapse 
(ot time), cee Ablauf, Berfiuß; der gehemmte 
— des Veldes nach Now (Schiller), the checked 
flow of money to Rome; nad — der Pfarrge= 
weinde (Jean Post, unusual), after the stream 
ef the parishioners had subsided (on leaving 
church). 

WWünf..., in comp. —graben, m. drain, 


. | Litude of anything (; 





see Abzugsgraben; —ı 1, f. -röhre, f. drain- 
pipe, waste-pipe; —{Quut, f. Farr. a strap 
or thread spread with salve, answering to a 
seton, and inserted into a wound (—wunbe, 
J.) for the discharge of matter. 

WS'Aten, (w.) ». intr. (auc. fein) to flow 
off, to recede. 

Ab fadern, (w.) v. tr. see Abfordern. 

Mb fohien, (w.) ». intr. see Abfällen, IL 

Mb’ folge, (w.)f. Log. conclusion, inference 
drawn from certain 

WW tolgen, (m) «. tr. obeolescent, to deliver, 
surrender, ses Berabfelgen. 

Wb foltern, (w.)v. tr. (2 u.) (Einem etwas) 
to extort (something from one). 

Mb forveru, (ew) v. tr. 1) to call off or 
away, see Morufen; 2) Einem etwas — (ayn. 
bverlangen), to ask one for a thing, to de- 
mand, to require it from one; etwas —, to 
come for a thing: etwas — laffen, to send for 
a thing; Ginem Rednung —, to call one to 
sooount. 

Wb’forberung, (w.) f. the act of calling 
off or away, &c. cf. Ubfordern; demand, re- 
quest; W-Sbrief, m. M-#redt, m see Abde= 
zufungsichreiden, Whbecufungsredt. 

Wb'form, (w) /. a representation or simi- 

(particul. any figure or form 
of cubio extent, called die Urform) formed of 
a material substance, image, offigy: cast; 
copy, likeness. 

Wb formen, (w.) v. tr. 1) to form a repre- 
sentation of (any figure or prototype of cubic 
extent), to form, model, mould, shape: to 
copy, imitate: von einerlei Urbild abgeformt 
( Wieland), modelled from the same prototype: 
von ihm abgeformt (1d.), moulded in his like- 
ness: 2) Shos-m. to remove (a shoe, &c.) from 
the last; 3) see the next word. 

Ab'formiren, (w.) v. tr. Bookb. to give the 
proper shape to (the covers of a book) (W6- 
richten). 

Wo'foriden, (1.) ». tr. (Einem etwas) to 
elicit (something from one) by inquiry, vlg. 
to pump (one) out. 

Anträgen, (1.4 trv.) o.ir. 1) (Einem etwa) 
to get (or draw) out (something from one) 
by questioning, to elicit (something from one) 
by inquiry, weslg. to pump (one) out: er läßt 
fic alle Geheimniffe —, every secret is to be 
got out of him: dod nicht ectithnt’ ich mid was 
du vor mir | in dicjes Dunkel haNft, Dir abzus 
fragen (Schiäer), bat I did not venture to ask 
you to reveal what you involve in dark mys- 
tery: 2) to examine judicially, to hear, ses 
Abhören, 2. 

Wo'frefien, (atr.) v. tr. 1) to eat off, toclear 
off by eating (said of animals), to knap, 
knapple, to depasture; Eproffen —, to browse; 
die Spigen —, to crop: 2) Ag. to corrode, con- 
sume; der Gram frißt ihm das Herz ab, grief 
gnaws his heart; a-d, p. a. depascent. 

Wb frieren, (str.) v. I. intr. (asc. fein) to be 
blasted with cold, to freeze off; II. r¢ft. fih 
(Dat.) etwas —, to lose something (a mem- 
ber, &c.) by extreme cold. 

MAS frdhnen, Ab'frognen, (1.) v. tr. Law, 
1) to pay off by menial labour or service; 2) 
to perform (the labour or service) due to the 
lord of the manor. [to pommel, of. Yudteln. 

Mb fudtelu, (.) s.r. coll. to beat soundly, 

NO'fligen, (w.) e.ir. 1) Carp. & Join. Bree 
ter —, to smooth with the long plane the 
edges of planks to be joined; 2) sce Wbfie- 
dern, I. 

Abs’füglen, (w.) v. tr. to perceive by the 
touch; (Einem etwa8) to become sensible of 
(the feelings, intentions, &c. of another); bet 
Zuhörer fühlt e8 dem Redner bald ad, daß er 
aufridtig ift, Ag. the hearer soon becomes 
aware (or sensible) of the sincerity of the 
speaker. 
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Ab’tuhr(e), (W.) f. the act of carrying off 
or away by vehicles, removal by wheel-car- 
riage, conveyance or carriage from a place, 
transportation, exportation (opp. Anfuhr, 3u- 
fahr); zur — des Holzes (Zechekke), for re- 
moving or carting off the wood: für An= und 
—nidts derednen, to charge nothing for cart- 


age. 

AS fagr..., in comp. (ses Udjfihren) T-s. 
—arbelt, f. wire-drawing work; —eifen, m. 
wire-bench, reducing-bench. 

Wb'fagren, (w.) u. I. ir. 1) to lead off, to 
lead away; vom redjten Wege —, to lead astray, 
to mislead; der Poligeidiener führte ihn in 
Gewahrjam ab, the constable marched him 
off in custody; fle wurden ins Gefaingni§ ab» 
geführt, they were marched off to prison; 2) 
@) to carry off, down, away or out, to convey; 
6) Ag. to carry or lead out of the way; c# 
würde uns zu weit (von unferem Gegenftande) 
—, it would lead us too far out of our way, 
it would carry us too far from our subject: 
8) to export, see Ausführen; 4) to fetch off, to 
carry off (by drainage), to drain; fie haben 
Canale, um das Waffer abzuführen, they have 
channels to carry off the water (cf. Wbleiten); 
5) Anat. to abduce, ses Abzichen, 3.; 6) Sport. 
to break in (dogs), to train (cf. Mbridten); 
1) Med. a) to deterge, to cleanse (the vossels 
or the skin) from offending matter; b) to di- 
vert (to another part of the body), to expel 
(hamours); to purge, cleanse, evacuate; abge> 
führt werden, to be voided or secerned, to 
pass; 8) a) Wire-draw. Draht — (¢.¢. verfiei« 
nern), to draw wire smaller and smaller; d) 
Min, to wear out, blunt (the tools); 9) Comm. 
& Law, a) to pay (off), to discharge, to settle 
(a debt, &c.); b) to credit or pass to the credit 
of a person's account; 10) fig-s. to derive (see 
Aoleiten); man führt des Gefhledts Urfprung 
von Karl dem Großen ab, the origin of the 
family is traced back to Charlemagne; Srr- 
thum derjenigen, die ihn von den fhmäbiichen 
‚Hergögen — (Hahn), an error of those who 
assume his descent from the Swabian dukes; 
11) } and almost akeays found as a pp.: abge» 
führt, p. a. practised, canning, expert, arrant, 
crafty, artful; 12) to check, rebuke, coll. to 
snub, to pay of, to fit (one) with a smart 
answer (cf. Wofertigen); IL intr. Med. to act 
as an aperient, to evacuate the bowels; III. 
ref. coll. to pack off, to make one’s exit, cant. 
to cut one's stick, to make one's self scarce. 

Mb fagrend, p.a. 1) Med. a) detergent, ex- 
exetory, dejectory; 8) purgative, cathartical, 
aperient; gelinde —, lenient: da® a-de Mitiel, 
see Abführmittel; 2) Anat-s. der a Mustel, 
abducent muscle, abductor; a-e Wege, m. pl. 
excretory passages. 

AS‘ fAGr..., incomp.—mittel, m. Med. pur- 
gative, aperient ; —tift, m. T. a wire-drawer's 
bench (Zichbanf). 

‘Mb’ fahrung, (w.) f. 1) the (act of) leading 
off, &c. of. Abführen; 2) Anat. abduction, the 
Ferien 3) Med. abster- 
sion, expulsion, purgati 

‘Wb rg in aia: —mittel, n. see 
Abführmittel; —röhre, f. Mech. escape-pipe. 

A. Ab’füllen, (1.) v.tr. (from Wb and Fül- 
Ten, A.) to fill out, to pour out from a cask, 
&c.; ein Faß —, to empty a cask: Wein —, to 
draw off wine; ses Abzichen, 5, b. 

B. Wb’füllen, (1.) v. intr. (from Ab and 
Süllen, B.) to have done foaling. 

Ab'fund, (sir.) m. (from Abfinden ; — Lt.) 
agreement, arrangement, see Abfindung. 

Ab furdhen, (m.) 9. tr. 1) to divide by far- 
rows; 2) eee Abad 

Mo'fattern, Abfuttern, (0) 9. tr. 1) to 
feed, to give sufficient provender (as to cattle 
at night): 2) Einen —, cont. & Ind. to give 
(one) an ample meal (anal. feed). 
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Aßrfütterung, (w) f. 1) the feeding (of 
animals); 2) cont. £ lud. (applied to grand ban- 
quets or coremonial dinners) a general enter- 
tainment, anal. feeding, feed. 

‘Wb’ gabe, (w.) f. (from Wb geben) 1) delivery, 
deliverance; 2) tribute; duty; tax, custom; 
impost; die directen W-n, assessed taxes; 3) 
Comm. draft, bill (of exchange), assignment, 

Ab gibelu, (w.) v. tr. (1.u.) to reach down, 
to remove, to take away with a fork. 

MU’ giben..., in comp. —frei, adj. duty- 
free, exempt from taxes, unencumbered ; —freis 
heit, fı exemption from taxes, immunity; 
—pathter, m. Nation. Hoon. farmer of the re- 
venues; —wéfen, =. system or state of the 
imposts or taxes. 

Wb gdgren, (str.) v. inir. to ferment suf- 
ficiently. 

Ab‘ gang, (str., pl.Ab’gänge) m. (from Wb- 
gehen) 1) a) the act of going off, riding off, 
setting out, departare, starting: b) Theat, exit, 
the act of going off the stage: fig-s. c) depar- 
ture, the going out of office, &c., resignation: 
— nehmen, among Miners, to leave the pit, to 
cease to work; der — (eines Gcaufpielers) von 
der Bühne, retirement from the stage; d) re- 
moval (from the present life), decease, death; 
extinction (of a family, &0.): Iud. exit; 3) a) 
Med. emission, evacuation; flux, oozing, or 
loss (of blood, wine, mucus, &o.); b) a passing 
out, issue; eine Öffnung zum -e des Randes, 
anapertare for the escape of smoke; 8) Commi-s. 
sale (of goods), market, draft, run; der gute 
—, saleableness, run; ein fhneller —, a quick 
(and short) return; — haben, to sell (well, &c.); 
guten ({dnellen) — haben or finden, to meet 
with a ready sale or market, to have a quick 
draft, to sell well, coll. to ran or go off readily 
or easily; {diledfen or langfamen — haben, to 
go off heavily, to be (or lie) heavy on hand; 
keinen — finden, to find no purchasers, to be 
dull of sale; 4) (particul. pl. Abgänge) a) waste, 
shreds; worthless remains; refuse; chips, 
chippings, clippings, shavings, scrapings, fil- 
ings (/. Abfälle); b) spill-water: c) Typ. waste- 
paper; d) Min. out tools; 5) Med. ab- 
ortion, miscarriage; fig-s. 6) a) departure; 
deviation; 5) desuetnde; in — founnen, to go 
out of fashion: man hat e# in — gebradt, it 
has been done away with, abolished; 7) a) 
deduction (see Abzug); d) diminution; decrease, 
decline; c) want; loss; deficiency (in the 
weight, &c.), defect; d) Min. loss of ores or 
metal in smelting, &c.; in —fommen, (ofa mine) 
to cease to be workable, to be abandoned; in 
— tommen, to be lost, to cease to exist; in — 
der Nahrung tomumen, to lose customers. 

Wb‘gingig, adj. 1) going off, departing, &o. 
of. Ubgehen; 2) Med. excremental; 8) Comm. 
merchantable, sal(e)able, vendible; fig-s. 4) de- 
ficient, wanting: 5) a) worn out (as clothes, 
&0.), cast off; 5) wasted and worn out with 
ago, decrepit; c) declining; d) prowinc. out of 
fashion. 

Wb giugling, (str) m. Ab’gängfel, (str) n. 
1) waste, refuse, see Abgang (Abgänge) 6.; 2) 
Med. abortion. 

Mb’gangs..., in comp. —dampf, m. Mech. 
dead steam; —haus, m. in lions a 
house in which the cane-trash is dried in or- 
der to serve as fuel: —{o, ». a hole in the 
bottom of bee-hives, through which the bees 
remove impurities and dead bees: —rednung, 
1. Comm. dc, tare account; —Jelt, f. time of 
departure; —jengnif, m. testimonial given to 
a pupil &c. on leaving school; —sinn, ». Min. 
tin-ore of inferior quality which has sepa- 
rated from the better ores in washing. 

Ab’ garben, (w.) v. tr. ses Abgerben. 

Wo’ giftyen, (w.) 0. intr. to conse foaming 
or fermenting. [weed (a garden, &c.). 

Wb'gkten, (w.) ». tr. to clear of weeds, to 
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WH gattern, (w.) +. tr. (Einem etwas) to get 
(something) out of .... 

Ab’ganteln, (w.) v. tr. (Einem etwas) to 
obtain (something from one) by juggling, to 
dire (one) of (a thing) by juggling. 

WS’ gaunern, (w.) v. tr. (Einem etwas) to 
swindle (one) out of (a thing). 

Ub gebaden, p. a. see Mbdaden. 


Wb’ gtben, (sir.) «. L. ir. 1) to give (away); | raj 


to deliver; to hand; to make over; id abe 
ein Padet an ihn abyngeben, I have a packet 
to deliver to him; er hatte Auftrag das Briefe 
hen blot abzugeben, he had instruction merely 
to leave the note; das Gedinge —, Min. to 
submit to a mining officer (for examination) 
the work which was undertaken by contract 
(g. Geren; Zölle —, to pay dutios: ab» 
gugeden bei 
to the) care 
legen) to give Ip to hand over, to quit, to 
part with, to resign (an office, &c.): 8) Comm, 
a) (eine Summe, einen Werhfet ze. auf Einen) 
to value (a sum), to draw (a bill), to pass (a 
draft opon one); d) to soll, to negociste; 4) 
Einem etwas —, a) to hit one a blow; b) Ag. 
to give one a cutting reply, &e.; to hit one 
hard, to give it him, to cut one up, to lash, 
scold, abuse; Rafe gibt ihm immer was ab, 
wie er verdient (Gdthe), R. every now and 
then gives him a set-down as he deserves; 
6 wird etma® —, fam. we are likely to have 
some rain or any sudden, unexpected, par- 
cul. disagreeable occurrence, such as vexa- 
tion, &e.; 5) Gam. (also intr.) to finish deal- 
ing, to deal for the last time; fig-s. 6) to give 
(an opinion, &c.); eine Erklärung —, to make 
a declaration or statement; wenn id cin Ur» 
theil (cine Meinung) über (with Acc.) — foll, 
if I am to pass judgment (if I may 
to offer an opinion) upon (on); Rengnif —, to 
bear witness: 7) a) to be good (or fit) for ...; 
Tann er einen Courier —? is he fit for acourier? 
er würde einen guten Soldaten —, he would 
make a good soldier; d) to act or servoas...; 
die Mittelsperfon —, to act as mediator, to 
stand between; einen Narren —, to play the 
fool; einen Beweis —, to establish a proof, 
to stand in proof: er gab einen Profeffor zu 
Leipzig ab, er gab zu Rronweifenburg einen 
Wpotheter ab (&c. — Jöcher), he was a pro- 
fessor at Leipzig, he was an apothecary at K.; 
einen Punct —, Min, to determine the situn- 
tion of a point in or near a mine (sometimes 
used as an intransitive); IL. ref. (with mit) 
1) to deal (in or with), to concern or occupy 
one's self with, to engage one's self in; fi 
mit Einem —, to have intercourse, to have or 
keep company (in an ill sense to meddle) with 
one: er verfennt die Gegenftände, mit denen 
ich die Philofophie — follte, he mistakes the 
objects with which philosophy ought to be 
concerned ; 3) (in this sense (1. w.] ayn, with auf 
.. Mutgehen) to addict one's self to, to aim at, 
to be bent on... (damit de sometimes omitted :) 
eine Marcin, die fic abgibt gelehrt zu fein 
(@éthe), a fool who sets up for a learned wo- 





man, 

Wb gther, (sir.) m. Comm. seller, one who 
offers for sale. 

WS gebinde, (str.) n. Carp. frame-work, 
timber-work (of a wooden &c. building). 

AS gebifien, p.a. (from Bbbeifen) Bot. pre- 
morse, end-bitten, truncated. 
Ab’ gebligt, p.a. (from Adoliihen) Bot. de- 
rate. 


p. a. (from Abbiegen) Nat. 


Ab’geböt, (str.) n. (from Abbieten) 1) the 
act of proclaiming from the pulpit, &c. see 
Aufgebot; 2) a higher bid (at public sales), 
out bidding. 

Ub’gebrannt, p. a. 1) burnt off, &c.; 2) 
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burnt out; der U-t, a. one who has suffered 
damage by fire, cf. Abbrennen, 8. 

Ab gebroden, 1. p.a. (from Abbrechen) 1) 
kt, & fg. broken, (also Bot.) abrupt: 2) Mus. 
(Hal.) trumco ; 8) fig. interrupted, ade. start- 
ingly; — gefledect, Bot. abruptly pinnated: 
a-¢ Worte, disjointed or broken words: e-¢ 
Seuher, broken sighs; IL W-gelt, (w.)f. ab- 


‚ptness. 
‘Mb gtoung, (w.)f. the act of giving (away), 
bo. of. Wbgeben; delivery, £0. see Whgabe. 
Mb’ gecietelt, p. a. Ag. punctual or axact to 
excess, punctilious, precise, formal, nice. 
b’gebrofchen, p. a. trite, hackneyed, com- 
mon-place, trivial; a-¢ #edensarten, hackneyed 
phrases; eine a-e Materie, a beaten subject. 
Wb gedrofdengeit, (w.) f. tritenees, (He- 


: | wilt:) common; 


iplacences. 

Ab’gefeimt, Wo'gefiumt, L p. a. see Ab» 
feimen; IL. S-Seit, (m.) f. craftiness. 

Wb'gehancn, p. a. (from Ubhauen) Herald. 
couped, out close (of the head or limbs of 
animals, &c.). 

Mb’gthen, (irr) ©. L ınir. (aus. fein) 1) 
a) to go down, ses Hinabgehen, which is now 
generally used in this sense; b) to go away, 
to walk off, to go out; Theat-s. von der Bühne 
—, to go off the stage, coll. to make one's 
exit; (Stage-directions:) Yauft geht ab, exit 
Faust; Yauft und Mephiftopheles gehen ab, 
exount Faust and Mephistopheles; Hie geben 
ab, exeunt omnes, all go out: c) aa) to go or 
set out, to start, depart; eine Boft geht hier 
um elf Uhr ab, one post here goos out at eleven 
o'qock; der (Dampfragen-)Zug geht um zwölf 
ab, the train starts at twelve; der a-de Zug, 
the departing train; bd) to go off, to be sent 
off, despatched or forwarded (as goods, &c.): 
—laffen, to expedite, to forward, to despatch: 
2) to branch off (as a road, &c.), to tarn off or 
aside; 3) to come off (in German Abfermmen 
is not used in this sense, cf. Kommen); 
to give way, to wear off; daé Rad ging ab, 
the wheel came off: die Farbe geht ab, the 
colour comes off; diefe Pflaumen geben nicht 
vom Sere ab, these plams do not detach 
themselves from their kernels; ein Seftel, 
welder abgegangen war, a hook that had come 
away: er rig fo fart am Rlingelzug, daß der» 
felbe vom Drabteabging, he gave such a jerk 
to the bell-rope that it came away from the 
wire; 4) a) Med. to pass, to be emitted or 
evacuated; ¢8 gingen ihm Würmer ab, he 
voided worms; die Leibesfruct ging ihr ed, 
she miscarried, she had a fausse-couche; 5) to 
pass off (as vapour, &o.): der a-de Dampf, 
dead steam, see Abgangedampf; 5) a) to go 
off (as a gun, &0.), ses 2o@gchen, which is more 
usual in this sense; b) to go out, to become 
extinct (as fire); c) fig to have acertain issue, 
to end, ses Molaufen; 6) Comm. gut —, fdledt 
— 2¢., (of commodities) to sell (well, &c.), to 
go or run off readily, to go off heavily, &c. 
see Wdgang, 2.: gut a-d, saleable; 7) a) 
Comm. dc. to be abated, deducted, discounted; 
hiervon geht ab, discount (of...) etwas (von 
feiner Forderung 2c.) — laffen, to allow or 
yield some abatement ; die einzelnen Biennige 
follten —, the odd pennies ought to be abated: 
id loffe feinen Heller davon —, I wonld not 
bate one farthing of it: b) to be wanting; c# 
gehen mir fünf Thaler ab, I want or I mim 
five dollars: ich fühle nur zu febt, dag mir ein 
Mamı diefer Art abgeht (Géthe), I foel but tov 
keenly that a man of this description is want- 
ing to me; natitrlider Verftand geht ihm nicht 
ab, he does not want for natural understand- 
ing: eB geht ihm alles Gefühl für Schiclichfeit 
ab, he is lost to every sense of propriety; ef 
ging aud diefesmal der Bewirthung nidts ab, 
again this timo the entertainment was not 
wanting in anything; ¢8 foll ifr nigts—, she 
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shall want for nothing: er läßt fid nidte —, 
be does not deny himself anything; he in- 
dulges every enjoyment; fig-s. 8) (formerly 
often used without any addition, or with the 
Gen. Todes, or tödtlic, or mit Tode; use has 


G. $. ©. geboren Berlin 1712, abgegangen 
dafelbft 1775 (Gölke),G.F.8. born at Berlin, 
1712, died at the same place, 1775; wenn 
des innere Merk einer Tanne verdirbt, gebt 
der Bam bald ab (Zechokke), when the pith 
and marrow of a fir decays, the tree soon 
dies: 9) a) to go out of office, to leave school, 


—, to leave ...; 10) a) ( Wie- 
land, 2) to "dopart, to deviate (from), to 
differ (from), = Mbweiden; b) to digress, to 
go (from one's subject, &c.); Sie gehen von 
der Sache ab, you tern off from the subject; 
to swerve, to wander (from the path of duty, 
&e.); davon fern id wicht —, I cannot depart 
from this resolution, I must insist upon it; 
IL. &. 1) a) to wear off or out by walking; 
(fh (Dat]) die Abfäge von den Schuhen —, 
to wear of the heels of one’s shoes by walk- 
ing: b) rq. to exhaust one's self by walking: 
to grow tired with walking: 2) to measure 
by steps; einen Kreis —, to walk or stalk 
round in s circle, 

Wb’ geigen, (w) ». tr. cont. to play off (a 
tane, Sc.) on a Biddle, to fiddle away. 

‘Mb’ geitelu, (w.) v. tr. 1) to take off with 
the scourge; 2) to scourge (whip, flog)soundly. 

‘Mb’ geigen, (w.) 0. tr. fam. (Einen etwas) 
to get by avarice from; fid) (Dat.) etwas —, 
to starve one's self by avarice, to pinch or 
stint one's self in ..., cf. Hbdarben. 

‘Mb’ getartet, p. a. collusive, see Abfarten. 

Mb getrintt, p. a. (2. u.) worn out, ex- 
hausted, debilitated by grief or mortification 

Ab’gefürzt, p. a. 1) abbreviated, &c. see 
übfärgen ; compendious; 2) Bot. short; 3) a) 
Geom. & Astr. curtate; b) Geom. (ayn. Hbge« 
fimurpft) truncated (as scone, £c.); der a-¢ 
Kegel, trancstod cone; die a-e Pyramide, tran- 
cated pyramid (whose vertex is cut off par- 
allel to the base); 4) Herald. couped. 

Wb’ gelben, (w.)v. intr. (auz. haben) to lose 
the yellow colour. 

Wb gelkSt, p. a. 1) Wt. & Ag. decrepit: 
wern with age; 2) debilitated by excesses; 
decayed, faded; 3) deceased, see Berftorben; 
4) fg. obsolete, gone out of use. 

Mb geiEbtheit, (w.) f. decrepitade, last 
stage of decsy, old age, infirmity. 

Wb’ geltigt, p. a. Herald. couped, detached 
so as not to touch the edges of the shield. 

Mb’ gelégen, L. p. p. soo Abliegı 
remote, distant, out ofthe way; 
retired, solitary (syn. Entlegen, qv.): 
Dorf, a retired village; der a-e Spaziergang, 
by-walk. 

Mb geltgenheit, (w.) f. remoteness, dis- 
tance; sequestered or retired situation, soli- 
teriness. 

t Wh geiei&t, p. a. (so0ms to be corrupted 
from the MHG.abelip, lifeless, since verb Ab- 
leiden dose not occur) exanimate, inanimate, 
lifeless, deceased. 

Mi geieitet, p. a. Gramm., Mus. &c. deri- 
vative, transmissive, secondary ; ba8 a-¢ Wort, 
derivative, 


Wb gcldben, (w.) 9. tr. to renounce solemnly 
(ifusaus). 

+ Wb’geiten, (str.) e. ir. (Einem etwas) to 
parchase (something from one), to requite 


(ame for). 
WY gemagert, p. a. emaciate(d). 
Wi gemeffen, 1. adj. Ag. measured, exact, 






IL adj. | Gefand 





preciso; formal, over-nice: II. 8-§¢it, (w.)/- 
exactness, 


Wb‘ gencigt, adj. (from Csneigen) Die)! 


inclined, tending downwards, sloping: 2) 
Math, & Bot. divergent: 3) fig. a) (with Dat., 


: | Sometimes with von, rarely with vor) disinclined 


(from), indisposed, averse (to), unwilling, re- 
luctant, loath; nidt — (as st were fih nicht 
{denend) vor ungeredhtem Gewinn ( Schiller, un- 
weual),notaverseto unrighteous lucre; 5X with 
Dat.) alienated (from a person), indisposed 
(towards), disaffoctionate, unfavourable, un- 
friendly (to); — machen, to disincline, indis- 
pose, to render averse, to alienate (Einen 
einer Gade [Dat.), one from ...); der Stoly 
und die Selbftfudt der Menidhen macht fie relie 
niöfen Pflichten —, the pride and selfishness 
of men indisposes them to religious duties. 

Mb’ gencigthelt, (w.) f. 1) aversion, un- 

: disinolination, indisposedness, 
indisposition; 2) disaffectedness, alienation 
(trom); die -+ der Menfchen, fid firenger Zucht 
gu unterwerfen, the indisposition of men to 
submit to severe discipline. 

Wb’ geniden, (w.) u. tr. Hunt. to stab (a 
stag, &c.) in the nape of the neck, to give 
the finishing stroke to .... ' 

Ab’genunkt, p. a. 1) worn out, stale, de- 
cayed; threadbare; 2) fig. used up, worn out, 
trite, hackneyed (Wogedrofdjen). 

Wb‘ genugtheit, (w.) f. 1) state of being 
much worn, or worn out, attriteness, thread- 
bareness, staleness; 2) fig. tritaness. 

Wb georbuete, (del, ke adj.) m. depaty, 
legate, delegate, commissary: da8 preußifche 
A-nbaus, w. the Prassian chamber of deputies. 

Ab’georbuetenfchaft, (w.) f. mod. depu- 
tation, delegation (syn. Deputation). 

Wb gerben, (w.) v. tr. 1) Tunn. a) to take 
off by tanning; 5) to tan sufficiently; 2) fg. 
wulg. to oudgel, drub, carry soundly. 

Mb geredjuet, pp. (from Worednen) exclu- 
sive (of), without regard to ..., setting aside, 
save, except, of. Abgefehen von ...; alles Übrige 
—, deducting or setting aside all the rest. 

Mb’ gertret, coll. Ab geredt ( Rückert, &e.), 
pp. of. Übreden, which see. 

Ub'gerieben, p. a. (from Abreiben) prac- 
tised, artfol, cunning, see berieben de. 

MU gerippt, p. a. T. of a certain (fine or 
bad) construction of ribs; ein gut a-tes Pferd, 
Blatt 2¢., a nicely ribbed horse, leaf, &c. 

Wö'geriffen, L. p.a. 1) torn off, bo. see Kb» 
reißen; 2) Herald. erased; 8) demolished, out 
of repair: 4) clothed in rags, ragged, &c; 5) 
abrapt: IL. @-§eit, (w.) f. 1) raggedness, &c.; 
2) sbruptness. 

Wb’ gefandte, m.& f. (deck. like adj.) mos- 
renin wen delegate; ambassador, see 
der geiftliche —, missionary. 

re ok „pl. Wb'gefange) m. Danong 
the Master- Singers, the stanza or verse which 
follows the strophe and antistrophe (the Stols 
Ten), concluding verse; 2) a short, compre- 
hensive prayer chanted together with other 
parts of the service, collect (Cellecte, 2.). 

Wb’ gefdabt, p. a. threadbare, shabby. 

Ab gefchicven, p. a. (from Abfheiden) 1) 
a) separate; d) retired (von, from), deceased: 
secluded, secret: 2) expired, departed, dead; 
ein W-er, a departed one: bie A-en, the de- 
consod, the dead ; da# Gefpenft einer lieben W-en 
(Widand), the ghost of adear departed friend. 

MAb geichiedengelt, (w.) f. retirement, se- 
clusion. 

Mb'geilagen, p. p. & a. 1) struck or 
beaten off, &c. of. Wb{dlagen; 2) knocked 
up, worn out, a 3) fy. 











Aß’geichlägengeit, (m.) f. worn out state 
of the body, utter fatigue of the limbs, 
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An’geihfiffen, p. a. (from Abfdleijen) 1) 
Vet. ground off, &c. cf. Whidleifen, 2.; having 
lost the bean or mark (of horses which ge- 
nerally lose the black stain on their teeth in 
the eighth year of their age): 2) fg. polished, 
refined, polite. 

As'geichliffengeit, (w.)/. Ag. polish, refine- 
ment, politeness, of manners. 

Ab geidloffen, p. a. 1) shut up, &c. see 
‘Abidliefen; Ag-s. 3) secluded, unknown: 8) 
exclusive. [2) exclusivences. 

Ab’geihlofiengeit, (w.)/. 1) seclusion, 

WS gefhmad, Ls.(sir.)m. (1. 0.) Wit. & fg. 
insipid il insipidity, of. Wdgeidrnactheit; 
IL. adj. + insipid, tasteless. 

Wb gefthmadt, adj. 1) Wt. & Ag. insipid, 
tasteless: 2) fg. a) flat, doll, mawkish, ab- 
surd; 5) awkward ; preposterous, impertinent. 

Mb gefchmadtheit, (w.) f. 1) a) Wt. & fg. 
insipidity, tastelossnoss; 3) Ag. absurdity, dul- 
ness ; 8) impertinence. 

WS gefguitten, p. a. (from Asfhneiden) 
1) cut off, cut, &o.: 2) Harald. couped, see Hb= 
gehen 3) fg. a) clearly defined, precise; 
2) detached, disjointed, desultory (mode of 
writing, &e.). 

Wo’ gefdyutttengeit, (w.) f. state of utter 
seperation or seclusion, isolation. 

‘Ab geidwemmt, p. a. Ag. (Auerbach, un- 
wsual) blass (Blafirt). 

Ub’geidwigt, p.a. T. (of leather) depilated 
by a salt-corrosive. 

Wb gelthen, p. p. of Wöfchen, which seo. 

Ab’gefcht, p. a. ses in Wofeyen. 

MU geRunt, p. a. (1. w.) (Schiller: with the 
Dat.) indisposed (towards), unfavourable (te), 
see Hogencigt. 

Wb'gefondert, p. a. 1) separated, Sc. see 
Ubfondern; 2) Med. dc. secretitious; die a-c 
Feuchtigfeit, der a-e Stoff, secretion; 8) Bot. 
segregate, parted, disunited; 4) eequestered: 
die a-en Berge in der Radbarfdaft, the se- 
questered hills in the neighbourhood: einc 
a-e Lage, a sequestered situation (cf. Mbge> 
fdieden); 5) fig. separate, ade. apart, dis- 
tinetly, separately; wir werden in fbereinftim- 
unıng, aber —handeln, we shall act in concert, 
but apart: der a-e Suftand, m. separatences, 

MS'gefondertgelt, (w.) f. separation, iso- 
lation, seclusion, &c.; a separate state or 
thing, &c. 

Ab’gefpaunt, p. a. (cf. Abfpannen) Med. 
& fig. atonic, wanting tone or tension: un- 
nerved, debilitated, weakened, tired: low- 
spirited. 

Ab‘ geipannthelt, (w.)/. Med. &. fg. relaxa- 
tion, atony, state of exhaustion, languor, 
apathy, lowness of spirits, &c. (Wb{pannung). 

+ Mb'geftalt, I. adj. shapeless, deformed: 
IL s. (w.) /. shapelessness, deformity. 

Mo’ geRauden, p. a, (of. Aoftehen) lit. & fg. 
decayed, stale, vapid; dead (said of wood, 
wine, beer, &c.). 

MW geRerben, p.a. (cf. Mofterben) 1) dead 
(of wood, of a limb [= mortified], of colour, 
&c.); 3) fig. dead, lost (fitr, gegen /tetth Ace.), 
to a thing). 

Mb’ geftordengeit, (w.) f. deadness, want 
of vital powers (of « limb, &c.): die — (bas 
Wbgeftorbenfein) für diefe (für die Vergnü- 
gungen diejer) Welt, desdnass to (the pleasures 
of) this world; c/. Abgeftumpftheit. 

Ab geftumpft (cf. Abftumpfen), p. a. 1) 
blunted, blant: die a-en Gden eines Stüdhene 
Papier, the blunt corners of a piece of paper: 
2) a) stubbed; b) Bot. & Geom. truncated; der 
a-e Kegel, die a-e Byramide, truncated cone, 
truncated pyramid, see Wogeiirgt; 8) fig. ob- 
tuse, dull. 

Mb’ geftumpttheit, (e.)f. 1) blantness, ob- 
tuseness (of an edge, &o.); 2) obtusenens (of 
the senses, &c.), dulness, deadness. 





Abg 


Abg 


Abg 

















Wb geftugt, p. a. (cf. Adftugen) stubbed, 
truncated, ses Mogeftumpit, 2. 

Ab gethdu, p. a. see Adthun. 

WS‘ getrdgen, p. a. 1) carried off, &c. see 
Abtragen; 2) a) (of clothes, &c.) worn out, 
worn, threadbare, shabby; d) Ag. worn-out: 
aa) cast off (like an old garment, &c.), dis- 
carded, superannuated : bb) threadbare, hack- 
neyed, trite; der a-¢ Gedante (Jean Paul), the 
worn-out, hackneyed idea; c) tired out, 
knocked up, fatigued. 

Wb'getragenheit, (w.) f. state of being 
worn, threadbareness, shabbiness. 

Ub’getrieben, p. a. (cf. Abtreiden) over- 
driven, overworn, outworn (as a horse, &c.). 

WS gewahren, (w.) 0. ir. Min. Einem feinen 
Suz —, to discharge (in the counter-book) 
and to transfer the amount of a share to 
another. 

Aß’gewältigen, (1.) v. intr. Min. to re- 
move (refuse, &c.). 

jewettert, p. a. (from Ubrettern) wea- 








Ab’gewinnen, (str.) ». 7 Sormoriy used 
with the simple Dat.: Einem —, to be superior 
to one, to excel; now an Accusative, or an In- 
Sinitive weed as an object, is always added: 
Einem etwas —, to win, gain or obtain (some- 
thing from one); to bear away, to carry off 
(a prize) from one, to gain (ground) on ...: 
Einem den Bortheil —, to gain the advantage 
over one; Ginem den Berzug —, to get the 
better of one; einer Sade Geidgmad —, to 
get a taste for a thing: einem Sdiffe den 


Wind —, Mar. to gain (or get) the wind (the | 


weather-gage) of a ship: er fonnte dem fchal« 
ften Gegenftande eine Lomifdhe Seite —, he 
knew to extract mirth from the dullest sub- 
jest; Stunden, melde der Berfolgung weltlider 
Intereffen abgemonnen weren, hours snatched 


from the pursuit of worldly interests: fid , 


(Dat.) mit Mühe —, etwas zu thun x., to 
prevail upon one's self with difficulty to do 
a thing, &c. 

bf p. a. (from Ubwittern) wes- 
ther-beaten (ayn. Berwettert). 

AS gewsgen, p. a. (from Abmägen) exactly 
weighed or balanced, £0. 

Ub’gewägnen, (w.) v. tr. 1) to wean (a 
child, &c.), ses Entwöhnen; 2) (Einem etwas, 
rarely: Einen von etwas) to disaccustom, dis- 
use, to wean (from), to break of (an ill ha- 
bit, &c.): einem Kinde feine Unarten —, to 
break achild of its tricks: fig (.Dat.) etwas —, 
ref. to divest one's self (of), to unlearn, to 
forego the habit of .... 

Ab’gesehrt, p. a. wasted (by disease), ema- 
ciated, worn out, tabid. 

WAG gegictelt, seo Adgecirtelt. 

Wh’ gegdgen, p. a. (from Übziehen, gv.) Wit. 
drawn off: 1) retired, remote: 3) (Leibnitz, 
‚Fichte, Widand, &c.) Log. abstract (Abftcact). 

Uß’gezögenpeit, (w.) /. 1) retirement, se- 
clusion (eyn. Zuriidgegonenheit, Abneichieden« 
heit); 2) abstractedness (Wbftraction). 

Wb gieren, (w.) v. I. intr. Mar. to sheer 
or stoor off (away), to get sea-room; IL fr. 
(Ginem etwas) to obtain (something from one) 
by importunate desire. 

Wb'gichen, (sir.) v. tr. 1) to pour off, clear 
off; to decant: 2) Found. to take a cast of ..., 
to cast. 

Mo 'gicber, (atr.) m. 1) moulder, former; 
2) ewer. 

‘Wh'gichung, (w.) f. 1) the act of pouring 
off, elearing off, decanting: 2) the act of cast- 


ing: cast. 
Mo'gift, (10.) f. (from Abgeben) odeolescent, 
Las, tribute, tax, duty (of. Abgabe). 
Hb’ gilben, (w.) 0. tr. to tinge with a yel- 
low colour (cf. Mbgelben). 


Mb gipfelu, (w.) ». tr. to top (a tree, &c.). 

Wb girren, (w.) 0. tr. (Cinem etwas) to 
coax (something) out (of one). 

AS‘ gifthen, (w.) v. intr. se Abgäicen. 

Mb'gittern, (m.) e. ir. to separate by a rail- 
ing or lattice. 

Wb'glang, (str.) m. 1) resplendence, re- 
flected splendor or brightness, reflection: #) 
So. image. 

Mb’ glangen, (w.) 0. I. intr. (aus. fein) to 
be reflected with splendor or brightness: IL. 
| tr. to reflect brightly or with splendor. 

Wb'gldtten, (1.) ©. tr. 1) to polish off, to 
make smooth, to levigate: 2) Ag. to smooth, 
round or finish off, to give the last finish, to 
polish (duly). 

Wb’ glattung, (m.) f. the act of smoothing 
or polishing off, finish. 

+ Mb'glaubig, adj. ( Luther) incredulous, 
unbelieving; infidel (at present Ungläubig is 
more usual). 

WS gleidhen, (str., according to Heyse dc. w., 
of. Gleiden) #. tr. 1) to equal, equalize; 2) to 












. | level, to make even: 8) Mech. dc. to justify, 


to adjust: 4) to settle (accounts), to audit, 


of. Uusgleiden. 
AG gleig . tn comp. Moh. —feile, f. 
equalling-file: -flange, f. adjusting-tuol. 








Mb'gleidgung, (w.) f. 1) the act of equal- 
ling, &c.; cf. Abgleiden ; equalization ; 3) Mech. 
the act of justifying, adjusting, adjustment; 
A-Swage, f. adjusting-scale. 

Ub gleiten, (str.) 9. énér. (anc. fein) to slip, 
slide or glide down or off, to glance of. 

Wb'gitedern, (w.) u. ir. 1) to dismember; 
3) to unlink. 

Ab’glimmen, (air. & w.) v. intr. (auz. fein) 
to cease glowing or glimmering, to die away 
gradually (of sparks, &c.). 

MB glitichen, (1.) v. intr. to slip, slide or 
glide down suddenly, to slip, slide, glide or 
glance off. 

WS giligen, (w.) u. L intr. (sometimes ref. 
fid —) to cease glowing, to lose Leat gra- 
dually; IL é. 1) to heat thoroughly, to an- 
neal, of. Yusglühen; Wein —, ts mull wine; 
2) to Pte by fire. 

‘Wb glgung, (.) f. 1) a coasing to glow. 
gradual diminution of heat; 2) the act uf 
heating thoroughly, annealing, &c. 

AS gott, (aty., pl. Ab'gtter) m. Wt & fg. 
idol; einen — aus Einem maden, to make an 
idol of one, to idolize one. 

Ab’ guttdienft, Ko. m. see Abgötterei. 

Wo'gatter, (str.) m. (Luther, Claudius, 
Klinger, éc., 1. u.) see Wbgotterer. 

6 gittere!’, (w.)/. idolatry, ldol-worship: 
— treiben, to worship idols, to idolatrize. 

Ab’gätterer, (str.) m. obsoleecent, idolater 
(Abgottanbeter); Abgätterin, ‚(w.) f.idolatress. 

Ab’gätterifdh, adj. obsolescent, idolatrous. 

Mb gittern, (w.)v.inär.(1.m.) to idolatrize, 

Wb gattin, (w. female) idol. 

Wb‘ gttifh, adj. idolatrous; — (adv.) ver- 
ehren, to worship as an idol or idolatrously, 
to idolize. [serpent, anaconda. 

Re gots(s)iegtange, (w.) f. Zool. the boa 

» (sr) 9, tr. 1) to dig off (a 
hill, rene to remove by digging: 2) to separate 
by digging, to cut off by a ditch: to furnish 
with a trench; 8) to lead off by a ditch; 4) 
to turn off the course of (a stream, &c.), to 
drain; 5) to pay (a debt) by digging for it. 

Wo'graven, (w.) v. tr. to mark with (or 
divide into) degrees, to graduate. 

Ab’grämen, col. Ab'grametn, (1.) 0. ref. 
to pine away with grief; to wear, waste away 
with grief, to grieve exceedingly. 

Ab grapfen, Mo‘ gravigen, (w.) v. tr. call. 
to grasp, to snatch away, to sweep off. 

Wb'grafen, (w.) ». tr. 1) tocut the grass of 
(a meadow, &c.), to mow: 2) to graze, to eat 
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from { the ground, as growing herbage (ag 
‘Wbrociden). 
Ub’greifen, (str.) v. tr. to wear out by com 


‚ stant handling or touching; adgegriffene Bü- 


her, (well-)thumbed volumes. 

Ab’grenzen, (w) v. 1. tr. bit. & Ag. to so- 
parate or divide by a boundary-tine: to fix 
the limite of ...: to define: die Schweiz wird 
duch hohe Gebirge abgegrenzt, the boundary- 
line of Switzerland is formed by high moun- 
tains: fig. (cf. Abfdmciden) die am blauen 
Himmel {darf abgegrengten Wipen, the Alpe 
sharply outlined against the blue sky; IL. fid 
=, ref. to be separated or divided by a boun- 
dary-line. 

Ab’grenzung, (w.)f.demarcation, division 
(the act of separating by a boundary-line er 
fixed limits, and the bo: line itself). 

Ab’grund, (str., pl. Ab‘griinde) m. 1) abyss, 
precipice, gulf, (bottomless) pit, chasm: 2) 
abyss (used of a doop mass of waters), deep, 
depth; 3) abyss, interminable space (of heaven, 
&o.), immense expanse, boundless extent: im- 
measarable depth: 4) a) weed, lke abyss, for 
hell, Erebus: die §urien bes W-8 (Schiäler), 
the furies of hell; mag er im — brennen 
(Widand), may he burnin the infernal abyss; 
b) fig. an abyss or gulf in which anything is 
lost, gulf (of crimes, £c.): der furchtbare — der 
Sünde, the fearfal pit of sin; verbannt, weil 
du vom — ihn gerettet (Schiller), exiled, be- 
cause thou hast saved him from the gulf of 
perdition; 5) fg. infinity; der — der Seiten 
(Heinse), tho abyss of time (Dryden); Gott 
ift ein — ewiger Licbe (Luther), God is an in- 
finite source of eternal love. 

Ab’gränden, (w.) v. tr. T. to channel with 
the grooving-plane, to groove. 

TAY griindig, Ab grindlicg, adj.immense- 
ly deep, profound, unfathomable. 

Ab grandwarts, ade. downward into the 
abyss (Lenau). 

Wb'griinen, o. intr. 1) (among Cloth-dyers, 
&c.) to lose the green colour (said of stuffs), 
2) to cease to be verdant (as the flelds, &c.). 

Mb‘ guden, (w.) 0. 1. ir. (Einem etwes) coll. 
to learn (a thing frum one — generally by 
stealth) by minute observation, to catch (a 
knack, &c. of. Abichen); wie er ränspert und 
wie er fpudt, das habt ihr ihm glidlid abge- 
gudt, aber fein Genie... (Schiller, Wallenstein's 
Lager, 6), you have exactly caught his manner 
of clearing his throat and spitting, but as for 
his genius ...; II. ref. fic) (Dat.) die Augen 
—. to fatigue one's eyes by looking for a thing. 

Ab’gunft, /. disfavour, discountenance, un- 
propitious regard, dislike. 

WV ginitig, adj. unfavourable, inimical, 
averse (with Dat., to ...); er fängt an mir fehr 
— pi werden (Lessing), he begins to show 
great disfavour to me. 

Wb'gurgelu, (we. tr. 1) enlg. to cut (one's) 
throat; 2) coll, to remove by gargling: 3) ewig. 
to sing w.th a full thrust or in a coarse, care- 
loss way: ein Lied —, anal. to murder a song. 

Ab’gürten, (w.)o.ér.to ungird, to unbuckle. 

Ab’gürtung, (w.)/. the act of be, 

gu, (str., pl U'gilife) m. (from Ab» 
nießen) 1) the act of pouring off, &c. see Ab» 
gießen; 2) Found. Sc. (plaster-)cast, an im- 
pression of any figure taken in bronze, plas- 
ter, wax, or other fusible material, casting 
(in bronze, &c.), copy: 3) T. the shank (of a 
tobacco-pipe, called also Sticfe)); —faal, m. 
chamber for the preservation of casts or busts. 

Wo'gliten, (m) v. ir. to satisfy (children, 
&c.) by making a settlement on them (cf. Wb- 
finden, L). 

Ab’gaaren, (we. I. inir. to lose hair: IL. 
tr. (of. Abhären) Tann. to unhair (hides). 

Wo'haben, (irr.) ». tr. 1) to have (the hat, 
4c.) off; 2) to partake of, to have a share in: 
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er will ctwad —, he comes in for s share: 3) 
to receive a punishment for, coll. to getit: 4) 
Ginem etwas —, + for Einem etwas anhaben. 

WM hatfen, (w.) ©. tr. to chop or cut down 
or off; Einem den Kepf —, to cleave or cut off 
one's head, to behead one. 

My Hadern, (w.) 0. ir. (Lu) (Einem etwas) 
te extort (something from ons) by quarrelling 
or by litigation. 

Mb gagein, (w.) v. (impers.) L tr. to beat 
down (the blossoms, &c., said of hail or hail- 
stones): Il. intr. to cease hailing: ¢6 hat fid) 
abgebagelt, it has done hailing. 

Wb hd gen, (w.) ». tr. to separate by enclo- 
sare, to enclose, to fence in. 

Ab hagera, (w.) v. intr. (auz. fein) to grow 
lean or thin, to fall away, to emaciate (syn. 
‘Abmagern). 

Wb begqung, (w.)/. 1) tho act of separating 
by enclosure; 2) enclosure, fence. 

Iw, (w.) 0. tr. 1) to unloose what is 
fixed by little hooks, to unclasp, anhook 
(different from Abhaten); 2) to imitate or copy 
(a pattern) in erochet-work. 

WW Galen, (w.) s. tr. 1) a) to draw down 
with a hook; 5) to disengage from a hook, 
te unhook; 2) to separate or take off by 
Ploughing with the horse-hoe (Hafen), to 
plough off: 3) (also inty.) to finish ploughing ; 
4) (also intr.) to loose from the plough er 
herse-hoe, to unyoke (oxen), to unharness 
(horses), to put out (cf. Ausipannen). 

Mb halfters, (w.) v. tr. to undo the halter 
of (3 horse), to unhalter. 

Wb halen, (w.) v. intr. ee resound, 

, reverberate (4 jeder halten). 

Ww Gallen, (w.) «ir. Gren bald) 1) col. to 
decollate, to cut (one’s) throat; 2) einander 
(coll. fi) —, recipr. to embrace (or hug) one 
another; 3) Sport. to uncouple (dogs). 

MY halt, (sr) m. detention, hinderance, 
impediment (cf. Abhaltung). 

MU galten, (sir) ». L ir. 1) to hold off, 
to keep off (away or back): den Stegen, die 
Gomne x. —, to keep off the rain, the sun, 
&e.: 2) Mer. to fend off (a boat or vessel, to 
Prevent its ranning against another, &0.); da® 
Schiff vom Lande —, to keep off, to lay abold: 
3) to ward (fend or bear) off (a blow, &c.); 
Ag-a. 4) 0) to keop back, to detain, hinder, 
provent, restrain, withhold: (Einen) vom Bi- 
fen —, to keep (one) from doing mischief; da® 
fol wid nit —, that shall not deter me: b) 
to disturb, interrupt, of. Stren; 5) a) to (be 
able to) endure, to bear (fatigue, &c.), to stand, 
wastain, to bear up under ... or against ... 

, Bertragen); b) to endure, to 
resist without yielding; den erften Angriff —, 
te stand the first brant, ses Hußhalten; 6) to 
keep (to the end), to go through with ...: to 
perform, observe, celebrate (a festival, &o.): 
cine Predigt, Rede 2¢.—, to deliver a sermon, 
a speech: die Schule —, to keep school regu- 
larty: er hielt feine Stunden ab, he attended 
his lossons, be gave his lessons regularly; 
wird diesmal nicht abgehalten wer» 
‚fair WEL net take place thls time; IT: 
: 1) to keep back (ven, from); to 
(Ach entfernt haften); 2) to rofrain, 
&c. see füh Enthalten; III. intr. 
(vem Sande —) to keep off; 2) (vom 
to sheer: ven einer Bant —, to keep 
a rock, to take a good birth; auf 
—, to bear up to a ship, to bear 
on achip: helt ab! bear away, bear up! 
belt widgt ab! don't fall off! 

‘Wh halter, (str.) m. 1) be that keeps or holds 
ef, detains, ke. see Ahhelten; 2) Mar. guy. 

Wb haltang, (m) f. 1) the act of holding 
of. ko. se Ahhalten ; 2) hinderance, detention, 
interreption: id; hatte eine —, I was other- 
wise engaged, I had an engagement; er hat 
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fehr viele H-cn, he has many things to detain 
him from his labour; — haben, to be pre- 
vented: 8) celebration, &c. 

Ab’gämmern, (w.) 0. ir. to strike off with 
a hammer. 

Wo'gandelu, (1.) =. tr. 1) (Cinem_ctioas) 
to get (something from one) by bargaining, 
to cheapen, to best down from the price: et 
läßt fi nidhts—, thore is no abating his price; 
2) to settle, to accommodate, cf. Unterhandeln ; 
einen §rieden 2c. —, to negociate a peace; 3) 
to treat of, discuss; to debate om ...; enn 
Liebe abgehandelt wird (Schiller), when the 
subject in question is love: der a-de Theil eines 
Wertes, the theoretic part of a work. 

Wbkan’den, ade. not at hand, away: mis- 
laid; lost; — fein, not to be at hand: — fom- 
men, to be lost; ¢8 ift ein Löffel — gefommen, 
there is a spoon missing: ¢@ ift ihm alles 
Gefühl für Ehre und Schidtidfeit — getonrmen, 
he is lost to every sense of honour and of 


propriety. 5 

TMG’ handig, adj. (from the preceding word) 
missing, lost; — maden, to cause the loss of..., 
to remove, lose: to purloin. 

+ Wb andi gen, (w.)e. tr. 1) to take off one's 
hands (opp. Behändigen, Einhändigen); 2) to 
remove, to drive (from). 

Wb'gandler, (str.) m. disonsser of a matter. 

AV haudlang, (w)/. 1) negociation, trans- 
action: 2) a) discourse, discussion ; b) essay, 
memoir, treatise, dissertation, paper (fiber 
eine Gade, on a thing): die folgenden A-en 
meas vorgelejen, the following papers were 


ab beng, (atr., pl. Wb’ hinge) m. 1) the act 
or state of hanging down; 2) the branches of 
trees borne down by the weight of snow: 3) 
slope, slopeness, descent, declivity; ein jäher 
—, & cliff, steep precipice; der — eines Hügels, 
side, brow or slope of a hill; d) fallof ariver, 
see Fall (Wofall); 4) fg. dependency (von, on), 
see Abhängigkeit. 

Ub’gangen, (sir.) ». intr. 1) to hang down, 
see Herabhangen, which is more usual in this 
sense; 2) to hang at a distance (von, from), 
to hang off; 8) to decline, slope; 4) Ay. von 
Einem or einer Sache —, to depend on (or 
upon) a person or thing, to be dependent on 
(upon) ...; fie wartete auf feine Worte, als ob 
die Entjheidumg über ihr Leben oder ihren Tod 
davon abhinge, she waited for his words, as 
if her sentence of life or of death turned 
upon them. 

WS’ hadngen, (w.) 0.1. ty. to take off, totake 
down, to hang off, to unhang: IL intr. less 
properly, but more usual than Wbhangen, qv. 

Ab’gängig, adj. 1) a) hanging down, bend- 
ing downwards; die Natur macht den Men«- 
fen — gue Erde (Göthe), nature forms man 
prone to the earth: 0) inclining, sloping, hang- 
ing, shelving, steep: die a-e Fylde, Math. in- 
clined plane (die {djiefe Ebene); — fein, to 
shelve, to take an oblique direction, to slope; 
— maden, to form obliquely, to incline, to 
slope; 2) Ay. depending, dependent (vor, on, 
upon); — fein, to be dependent, to depend 
(von, on, upon), ses Abhangen, 4.; er machte 
fein Uctheil von dem feine® Bruders —, he 
subjected his judgment to that of his brother; 
fie war geneigt, fid von dem Urtheil der Bors 
nehmen — zu maden, she was apt to defer to 
the opinion of the great, 

WS hangigtelt, (w.) /.1) inclination down- 
wards, declivity (¢f. Ubhang); 3) fig. depen- 
dence, dependency (von, on, upon), subjection, 
subservience, subserviency (to): M-#verbiilt: 
nif, n. state or condition of dependence. 

Wo'hauglig, adj. (Wieland) rarely used 
for Abhängig. 

Ab’ anglidfeit, (7.) f. (Wieand, Künger, 
dc.) rarely used for Abhängigkeit. 


15 








As'hängling, (sir.) m. (Gothe —1.w.) cont. 
a dependent, an underling. 

Ub’gären, (m) 0. I. ty. to deprive of hair, 
to take away the hair of (hides, &c.), unhair, 
depilate: IL snär. to lose hair (Abhaaren). 

Mb Garten, (w.) 0. tr. 1) to rake off, to 
remove with a rake; 3) to rake thoroughly, 
to make even with raking. 

WS Garmen, (w.) 0. raft fid —, to fret, to 
pine (away), to languish, to griove; ein abge» 
härmtes Gefidt, a care-worn face. 

Wb'hacten, (w.) 9. I. tr. 1) a) Ut. & fy. to 
harden; to indurate; 5) T. to harden, to tem- 
per (iron, steel), see Härten; 2) Ag. a) to steel 
or harden thoroughly (gener. ref.); b) to 
render obdurate or callous; abgehärtet, p. a. 
hardened (gegen, to, against), callous (Berhir- 
tet); IL ref. to steel or barden one's self 
thoroughly (gegen, to, against), to inure one's 
self (to hard labour or fatigues), to make 
one's self hardy. 

Wb’gärtung, (w.) f. induration: 1) the act 
of hardening, &c. cf. Abhärten; 2) the state 
of being hardened, hardness. 

Wb hargen, (w.) v. tr. to take away the 
resin from (trees). 

Ab'gafdgen, (1.) ». 1. ir. (Einem etwas) to 
snatch (something from one); IL. ref. to tire 
one's self by chasing or catching (as at the 
play of hide and seek). 

Wo'Galpels, (7.) v, ir. 1) (+ Ab’haspen) to 
Teel off, wind off from a reel; 2) coll. a) to 
real off (superfiuons verbiage, &c.); b) to 
wind off as from a reel, to reyeat in a mono- 
tonous, unvarying manner; unbedeutende Toge 
— (Göthe), to draw out insignificant days in 
dull, unvaried sameness. 

Wo'hanben, (w.) ». tr. Fale. to unhood (a 
hawk). 

Wo'hauchen, (w.) v. Fr. (L u.) 1) to blow 
away by the breath : 2) to elicit by soft breath- 
ing: der Molsharfe (Dat.) abgehaudte Tone 
(Jean Paul), sounds drawn forth from the 
Zolian harp by the soft brosth of zephyr. 

Wb'hauen, (irr.) ». tr. 1) to hew down, to 
cut off, away or down, to chop off, strike off, 
fell: Gras, Getreide —, to mow; Ginem den 
Kopf —, to strike off one's head, to behead 
one; ein abgehauener Baum, log, stock, trunk; 
den Knoten abhauen (used repentedly by Kant, 
instead of the moreusual Zechauen), to cutthe 
not asunder: 2) oul. to beat soundly. 

Ab'gäufeln, (w.) 0. tr. to divide into small 
heaps. 

‘Ws hanfen, (w.) v. ir. 1) to separate into 
heaps: 2) to diminish (a heap). 

Ab’ hauteln, (w.) v. ir. to strip of a thin 
skin or cuticle. 

Ab’gänten, (w.) v. L. ir. to skin, uncase; 
to excoriate, to strip of the cuticle; II. snir. 
Zool, & Entom. to cast (off) the skin (as snakes, 
silkworms, &c.). 

Wo'hdutung, (m.) f. the act of skinning, 
uncasing ; excoriation; deequamation. 

Wb hebeTife, Mb’ Heber ifte, (w.)/. Min. rake, 
see Abhubfife. 

As’heben, (sir.) v. I. tr. 1) lo lift off, take 
off (8 cover, &c.); eine Kanone von der Laffette 
—, Gun. to dismount a cannon: 2) a) Min. to 
take off (the top layer); 5) Gam. (sometimes 
intr.) to cut (to divide a pack of cards); um das 
(Sartens)Geben —, to cat for the deal; 3) Ag. 
to detach, to contrast, to bring into contrast 
(shades of colours, &c.), of. Il. ref; 4) to 
abstract, separate (ideas) by the operation of 
the mind, see Mbziehen; 5) to unwind cat's 
(scratch-) cradles (a children's play); IL ref. 
to detach itself, to be contrasted, relieved, 
to stand or come out (cf. fi) Ablöfen. fid 
Abfeyen, Aofteden) die Schneemaffen über un 
hoben fi deutlicher vom blauen Himmel ab, 
the snowy masses above us detached them- 
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solves more from the blue sky; eine 
Slippe, welde fic von dem Haren Himmel da- 
hinter {darf abhebt, a cliff which stands out 
in strong relief from the clear sky behind. 

MG Gebung, (w.) f. 1) the act of lifting off, 
&o. of. Abheben, v5 2) Gam. ont, cutting (the 
act of dividing a pack of cards). 

Wb'hecjeln, (w.) e. tr. & intr. Husd. to finish 
hatcheling. 

Wb'heftelu, (w.) v. tr. to unclasp, to un- 
book, to loosen (the hooks) from the eyes. 

WS 'heften, (w.) v. ir. to unpin, to unstitch : 
to untack, gener. to unfasten. 

Wo'heilen, (w.) v. L. tr. to effect athorough 
care, to heal, to cure; II. intr. (ama. fein) to 
heal thoroughly, to be or healed, 

Wb heifung, (m) f. 1) the act of producing 
a thorough cure, healing, curing: 2) the state 
of healing or being healed. 

My’ geifchen, (w.) v. ir. (Einem etwas) to 
demand (something from one), see Abfordern. 

Ab helfen, (etr.) ». intr. 1) (with Dat.) to 
help down (von, from), ses Herabhelfen; 2) 
(einer Gache [Dat] —) to remedy (a disease, 
evils, &0.), to redress (wrongs, injuries, griev- 
ances, &c.), to relieve, supply (wants); dem 
Ding ift leidht abpebholfen, the thing is easily 
remedied; dem ift nicht abgubelfen, it cannot 
be remedied, it cannot be helped: dem fbel 
war nidt abzuhelfen, the evil was beyond the 
reach of remedy; Sdwierigteiten—, to remove 
diffcultios; id habe den Fehlern abgeholfen, 
I have removed (corrected, amended) the 
faults; mit der heftigften Begierde allen Drang: 
falen feiner eitgehääpfe abzuhelfen ( Widand), 
with the lesire to relieve his 
leg nateree of all their hardships; die 
Hilfequetien des Reiches find gänzlich unzu- 
zeichend diefem Unglüde abzubelfen, the resour- 
ces of the empire are utterly inadequate to 
meet this calamity. 

WS HelKlch, I. adj. 1) remedial, affording re- 
medy, relieving; einer Gace (Dat.)a-e Make 
geben, Law, to redress a grievance, &c., to 
remedy, &o. cf. (einer Gade) Möhelfen; 2) ro- 
mediable, relievable, capable of remedy, cur- 





able: IL. @-teit, (w.) f. remediableness, &c. |" 


AS helfung, (w.) f. the act of remedying, 
redressing, &c. of. Abhelfen; redress; removal 
(of nuisances, &e.). 

Wb Hellen, (w.) ». L. tr. to clear off, to cla- 
rify (syn. Abflären); IL ref. to clear off, to 
Decome clear, to clear up, to brighten (syn. 
fig Aufhellen, Aufklären). 

Ab’genten, (w.) v. tr. to hang or take off, 
to unhang (cf. Abhängen). 

+ Whgtr’, adv. down, downward (Herab). 

Wb herbiten, (1.) v. tr. (1. ws.) to clear off 
(a crop, &c.) by reaping, to bring or get in 
(the harvest), see Abernten (cf. Einherdften). 

Mo'hergew, (w.) ». tr. coll. to kiss (one) 
heartily, to kiss to excess: (Semand) tidtig 
—, coll. to hug to one's heart's content. 

Wo'gergung, (w.) f. coll. the act of kissing 
heartily, hugging, embracing, £c, 

Mb'Hegen, (w.) ». 1. tr. 1) (Einen) a) totire 
or fatigue (one) by hunting, to wear out by 
chasing : einen Hiri —, Sport. to ran down a 
stag: b) to weary to death, to jade, to fag 
out: 2) (Einem etwas) to obtain (something 
from one) by hunting, pursuing (him); II. ref. 
to fatigue, or weary one's self extremely by 
pursuing an object, to tire one's self out by 
chasing for a thing. 

Mb'henchelu, (w.) v. tr. (Einem etwas) to 
obtain (something from one) by hypocrisy. 

Ab’genern, (w.) ». tr. (Einem etwas) to hire 
(something from one), see Abmiethen. 

As'geulen, (10.) v. wulg. L dr. to howl: (of 
persons) to utter in a howling tone; II. ref. 
to weary one’s self with howling. 

Wy 'Geren, (w.) v. tr. (Einem etwas) to ob- 
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tain (something from one) by witcheraft, to 
deprive (one of a thing) by juggling. 

Wbhler’, ade. (orig. ab hier, cf. Hb, L.) Comm. 
from this place. 

wie, (w.) f. see Aohälfe (cf. Hilfe). 

t Whhin’, ads. (transposition for Hinab, 
which see; cf. Abher) down, downward. 

Ab’Hinten, (v.) v. intr. (auc. fein) Lu. 1)to 
limp off or away; 2) coll. to slink off with 
disgrace. [dannen). 

‘Sopin’nen, ads. t (from) hence (syn. von 

‘Mb'HObeln, (w.) 0. ir. 1) Join. to plane off; 
to shoot, to plane, smooth; 2) Skin-dr. to 
rub (hides); 3) fam. Ag. to polish (off), anal. 
Aofäleifen. 

Wb'hoden, Ub’ huden, (w.)s.r.to put down 
(a load) from the back or shoulders. 

MV'hold, adj. (see Mogencigt, Wogiinftig) 
disinclined, unfavourable, 7, averse 
(with Dat., to... Einem — fein, to bear one 
ill-will; nidt —, not disinclined (towards). 

As’hölen, (W.) v. ir. 1) Mar.to haul off, to 
get off; 2) (among calico-printers) to remove 
the starch from (printed calico) by boiling; 
3) a) (cine Sade) to fetch off, away, to goto 
fotch (a thing); b) (eine Berfon) to call for (a 
person): ich will ign —, I will go for him; id 
will Sie bei Ihrem Bater —. I will come for 
you to your father's; der Wagen wird mid —, 
the carriage will come for me; — laffen, to 
send for .... 

WG HBlung, (w.) f. 1) the act of hauling 
off, &e. of. the preceding word; 2) the act of 
fotching off, calling for, £c.; die — der Briefe, 
the collection of letters (from letter-boxes by 
inferior post-officers). 

W6’golz, (str, without pl.) m. 1) T. chips of 
wood; 2) For. dead wood, waste wood, wind- 
fallen wood (cf. Abraum, 1.). 

MY Golgen, (w.) v. tr. to cut down, to root 
out (a forest); to clear. 

Wb'holgig, adj. 1) For. dc. deficient (weak) 
in timber (of trees); 2) (among Hatters) crack- 
ed, chinky (of a hatter's block). 

Ab’ golgung, (w.) f. the act of cutting down 
the forests of (a country), &c., clearing. 

wearin (w.) u. tr. Brow.tofiavour with 

[Ashörung. 

Eeshr, 7. the hearing (of witnesses), see 

Mb Gorden, (w.) ». tr. 1) (inen) to listen 
or hearken to what another has to say, to 
draw (one) ont (syn. Aushorden); 2) (Finem 
etwa6) to learn (something from one) by listen- 
ing attentively, to overhear (one). 

Ab’gären, (w.) v. tr. 1) (Einem etwas) to 
learn (something from one) by hearing or 
listening; 2) (Einen or etwas [Acc.]) a) to 
hear (one) say his lesson, ses fiberhören; b) 
partic, Law, to hear, try, examine, to question 
(witnesses, &c.); Zeugen gegen einander —, to 
confront witnesses ; du mußt darüber bein Ge- 
wiffen —, Ag. you must examine your con- 
ecience on that point, you must hear what your 
conscience says onthe matter: c) Rednungen 
—, T. to audit (1. «. to examine and settle or 
adjust) accounts; 8) fein Geld —, to sttend 
a prepaid concert or course of lectures (ef. 
analogous expressions :cine Schuld abeffen, &e.). 

woher ( (str.)m. a hearer (of witnesses), 
one who conducts a trial, examining judge. 

Abs’gdrung, (m.)f.a hearing (of witnesses), 
trial, examination. 

AS'GAS, (str., without pl.) m. 1) the act of 
lifting off, Ao. seeWbhebung, 1.43.; 3) a) that 
which is lifted or taken off, &c.; remains of s 
meal, offal; 5) Metall. the light particles of 
washed ore coming up by the sieving-} 
(Giebfegen), which are taken off (abgehoben) 
by the rake, (C. Hartmann :)ekimpings, skipe- 
ings; fife, —fifte, f. Metal. rake. 

Ub’guden, (w.) v. tr. col. 1) see Abhoden; 
2) to carry of. 
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AH HAdelu, (w.)». ir. inl. to worry, to tesse 
outrageously, 

Ab’guld, (w.)/.(1u.) dislike, disinclination 
(eee Wbgunft, Wogeneigtheit). 

Ab’gülfe, (w.) f. redress, remedy ; — 
währen, leiften, {daffen, to give remedy, to 
afford relief, redrees, remedy, to make repe- 
ration or amends; — fuden bei..., to come 
for redress to ...; — fuden für ..., to seck 
redress of (grievances, &c.); — finden, to ob- 
tain redress; Mittel ur —, remedial measures. 

Wb HALen, (1.) v. ir. to pull or put off, to 
draw or to take off, to strip ((off), of. Enthificr. 

As'yälfen, (m.) 9. tr. to take off the husk 
of..., to husk (Indian corn, &6,), shell, ball, 
peel, decorticate; Mandeln —, to blanch al- 
monds; fid —, Cook. to come off (used of any 


vegetable ). 

(w.) v. coll. 1. indr. (az. fein) 
to limp off; IL. ref. to weary one's self by 
hobbling or limping about. 

Ab’gungern, (w.) v. L intr. (aux. fein) to 
be starved, famished ; II. (according to Grimm) 
ir. to afflict with hunger, to famish, starve 
(eee Mushungern); III. ref. to starve or pinch 
one's self. [off or away. 

Ws’püpfen, (w.) v. intr. (aur. fein) to bop 

Unruhen, (v0.9. intr. (aux. fein) to glide 
off or away, to slip or pop off (Mbmuichen, 
Abwifden :c.). 

Wb'huften, (1.)e.L. tr.to cough away, out: 
IL ref. to exhaust one's self with conghing. 

Wb Giten, (10.) 9. tr. to let cattle, Me. graze 
on (a meadow, &c.), to feed on (grass, &c.), 
see Abweiden. 

Wp’yütten, (w.) v.tr. Min. to give up orto 
neglect (a mine). 

We'phitung, (wm) /. the Leise of lotting cattle 


WviGht, adj. Cloth. de. turned, reversed: 
ä-t Seite, the leftside; eine R-e, a blow gives 
with the back of the hand, anal. a backhander 
(Berwendte). (on the left side. 

Üoichten, (w.) 0. ir. Cloth. to card (cloth) 

Wb'irren, (m) 0. intr. (ame. fein) to lose 
one’s way, to err, stray, deviate, swerve, 
wander. 

Abierung, (w.) f. devistion, swerving. 
(also Astr. & Phys.) aberration; — des Lichtes, 
Phys. aberration of the rays of light, refrao- 
tion: M-Sfreiß, m. crown of aberration. 

*Abiturient‘, (Lat.) (w.) m. a papil who 
leaves a gymnasium or learned school for the 
college or university. 

Ab’jachtern, (w.)e. ref. oulg. to weary one's 
self by romping, running or capering about. 

Mb'jagen, (w.) u. L ir. 1) to weary with 
parsuing ; to over-drive, to over-ride, founder, 
jado (a horse, &c.) (sesMbhegen); 2) to shoot 
all the game of (a bunting-district, &e.): 3) 
(Einem etroaé) a) to get or wrest (something 
from one) by bunting, pursuing; to rescue, 
retrieve, recover (something from one); b) fg. 
Strafen, die dem Zufhauer Schamröthe — 
(Kant), punishments which force blushes from 
the cheeks of the bystanders; Euer Berbrecen 
jagte mic einen Gchauder ab (Zechokke, 7, 147), 
your crime struck a sudden terror into my 
soul; Einem einen Schreden — (Lessing, dc), 
to strike with a sudden fright, ses Ginjagen; 
IL. ref. to fatigue one’s self by any violent 
exertion; III. infr. Sport. to leave off bunting, 
to discontinue or to finish the chase. 

Wb 'jammern, (w.) u. L ir. (Ginem etwa) 
(1 u.) to get or obtain (something from one) 
by lamenting; II. ref. to exhaust one's self 
with lamenting. [anharness. 

Ab forjen, (1.) 0. tr. to unyoke, unteam, 

‘Ab fufticen, (w.) ©. tr. to adjust, justify 
(weights, measures, &c.), ses Abgleiden, 3. 

Ab’tahnen, (1.) v. tr. to free or purge (li- 
quids) from mould or foulness, to defecate. 
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Abtalben, (w.) 0. intr. to leave off calving. 

Wb Talten, (w.) v. tr. Tann. to scrape off the 
lime from (hides), 

Wb Talten, (w.) v. tr. 1) to cool down, to 
cool sufficiently or to a certain degree: to ice 
wine: 2) Ag. to cool, allay, calm, abate (love, 
&e.), of. Wbtühlen. 

Mv timmen, (w.) ¢. tr. 1) to comb down 
or off, to comb (wool) sufficiently; 2) Fort. 
toshoot off the crest of (a wall or breast-work). 

Abtampeln (Bar. Ablämpeln), (W.) 9. re- 
cipr. einander —, to contend with each other 
in violent altercation, to wrangle, quarrel. 

WTampfen, (w.) ». ir. 1) (Einem etwas) 
to get, take or wrest (something from one) by 
fighting, to deprive (one) of (a thing) in battle: 
rinem Schiffe den Wind —, Mar. to share the 
wind with some other ship: 2) a) Sport. to 
drive away by fighting (said of harts at rut- 
ting-time); b) fig. to repel, to strive against 
(death, Se.) with main force. 

planten, (w.) e. tr. 1) Join. to plane off 
the corners or edges of (s board, &c.}; 2) 
Cath. & Weas. to cat off the lists of (cloth, or 
the selvage of linen cloth). 

Wy tangein, (w.)v. tr. 1) Cha) to proclaim 
the baas of (persons about to marry) from the 
palpit ; 6) to preach down, to rebuke; 2) (gener. 
8.) to give s severe reprimand, to take 
(sharply) to task. [(the hawk). 

4. Gb Tapyen, (w.) «. tr. File. to unhood 

B. Ub’tappen, (w.) v. tr. 1) to cut or chop 
of; to lop, to top (a tree, cf. Abloppen), to 
erop (a dog, &c.}; 3) Mar. see Kappen; 3) coll. 
to rebuke severely, to fit (one), cf. Abutuden. 

Uftargen, (w.) v. ir. (Cinem etwas) “ 
deprive (one of a thing) by stinginess, to 
stint, cf. Abdarben, Mhgeigen; Bifchöfe, denen 
ex fo Bieles abgetargt hatte, bishops whom he 
had cartailed of so many things by his nig- 
gardiiness. 

Wy tarren, (s.) 9. tr. (1. u.) toremove with 
a cart, to cart off, he. for this and other mean- 





Mb tarten, (w.)e. tr. ‘to concert beforehand, 
to plan or settle privately, particul. in an «U 
sense; cine abgelartete Sade, a plan of ope- 
rations secretly agreed upon: fie hatten e# | 
unter fig (Dat. 3) vorher abgetartet, they had | 
preconcerted it among themselves; ein abge» 
tarteter Handel, a concerted game, a collusive 
agreement, collusion, coll. a pot-up thing. 





(w.) 0. tr. fih (Dat) die Nägel | 

—, ta bite one’s nails (see A bbciften); die Pferde | 
Iaue das Bebift ab, the horses champ the bit. 
, (str., pl. Ub'täufe) m. the act of 


ing, purchasing, purchase. 
(w.) 9. L tr. 1) (Einem ctroas) 
to Duy, purchase (something of or from one); 
@) to buy of (a punishment, &c.); b) to in- 


duce (a person) to desist from a claim &c. by 
perchasing his acquiesoense, to satisfy one's 
dsims by paying a certain sum; II. ref. fid 
—, to bay one's self off, sea fid) Lostaufen. 
Mb tanfer (str.) m., We tanferin, (w.) f. 
parchaser, buyer (cf. Abnehmer). 
Abtänflid, adj. purchasable, redeemable. 
WV Tanpein, (w.) 0. tr. (Einem etwas) fam. 
te get (something from one) by underhand 
dealing, to obtain (a thing from a person who 
has 20 right to dispose of it) by clandestine 


usTeglen, (w.) v. tr. 1) coll. to cut the 
throat of (a pig, &c.), to Kill; 2) Join. to 
groove, to channel. 

Wd tegr, (w.) /. 1) the act of turning off 
or withdrawing: alienation, estrangement 
(vu @ett, from God), backsliding; the set 





of abandoning, desistance (from sin, £c.), re- 
Flägel, Dictionary I1. 


cossivn; 9) (l. w.) aversion, disinelination, | 
see Abneigung. 

4. Mb'tegren, (w.) v. tr. 1) to brash, to 
sweep sufficiently, to clean by sweeping or 
brushing: 2) to wear out by repeated brushing 
or sweeping; ein abgefehrter Bejen, a broom 
worn to the stump. 

B. Wb'tegven, (w.) v. I. tr. 1) to turn off 
or away, £c. see Abenden; 2) Ay. totorn off, 
withdraw, to divert, to distract (one's atten- 
tion), of. Mbziehen, Abwenden; IL. ref. (& 
ténér.) 1) a) to turn off or away; 5) (von) to 
turn one's back (upon), to withdraw one's as- 
sistance; c) to turn aside (from the cause of 
God, &e.), cf. fid Anwenden, Abfallen (Inir. 6.) 
&0.; 2) Min. (also intr.) to leave pit, to 
coaso to work in a mine. {sweeper. 


matter; the act of purifying from admixture, 
and the state of being purged of extranoous 
matter. 

Ao HarungSmittel, (str) n any ingredient 
or (Mb Tarwaffer, [sty] ».) finid to purge li- 
quors, &c. from dregs or impurities, ¢. Kläre,3. 

Ab Tati, (str.) m. cast, impression. 

Wb Matidjen, (w.) v. tr. 1) coll. to slap (a 
child) thoroughly; 2) Typ. éc. to beat off: 
to take a cast, impression; 3) Danc. to take 
the partner of the first dancer in certain dan- 
ces, in order to continue the dance with her, 
previously giving a kind of signal by clapping 
one's hands, 

Wb Tanben, (1.) v. tr. coll. to pick off, plack 
off; das Fleifd von einem Rnoden —, to pick 
& bone; abgeMaubte Phrafen (Teck), worn-out 


Ab tegrer (sir.) m., Al Tehrerin, (w.) f. | phrases. 


Ws tegridst, Ab tehrfel, (str.)n. sweepings, 
rubbish, see Kehricht. 

Wb tebrig, adj. (1. u.) alienated, estranged. 

Wo Tegr..., in comp. —fchein, —gettel, 
Min. license for a miner to leave the pit. 

Aßtchrung, (w.) f. 1) the act of turning 
off or away, withdrawal, distraction, cf. Wb- 
Tentung, MSgiehung; 2) alienation, estrange- 
ment (von, from). [to gasp out. 

MS teigen, (w.) v. tr. to cough away or out, 

Ab teifen, (str., sometimes w.) v. L tr. 1) 
(Ginem etwas) to get or extort (something 
from one) by scolding ; 3)to scold exceedingly ; 
IL ref. to weary or exhaust one's self by 
scolding. 

Wb Teilen, (w.)v. ir. 1) to cleave, separate 
by means of a wedge: 3) only. (Einem etwas) 
to bay (something of), see Abfaufen. 

(w.) 9. L tr. to press (wine); 
IL intr. to finish or leave off 

Whtetteln, (w.) v. ir. 1) to loose what has 
Deen fastened by a little chain (Sette) or 
chains, to unchain, unfasten ; 2) Stocking-weav. 
to fasten (meshes) with a frame-knitter's 
needle. 

Wbtetten, (w.) v. tr. to unchain. 

MAS Tenlen, (w.) +. tr. ewlg. to givessound 
drubbing, to cudgel, ses Abprügeln. 

Abrtigern, (w.) v. ref. to tire or exhaust 
‚one's self by tittering. 

Ab’tintmen, (w.) v. tr. Coop. to cut off the 
croze of (the staves in worn out casks). 

4. Mb tippen, wv. L inir. (aux. fein) to 
lide off an edge, to tilt or turn over: II. fr. 
to turn off, to tilt or turn over. 

B. Wb'tippen, (m.) v. tr. to cut off (the 
rims of coins, &c.), to crop, of. Wotiipfen. 

Abtigeln, (w.) v. tr. to tire (one) with 
tickling, to tickle very much. 

Ab taffen, (1.) v. intr. to be ajar (said of 
a door, &c.), to gape, to stand off. 

Nb flaftern, (1.) v. tr. 1) to divide into 
fathoms ; 3) to measure by the fathom, to 
cord (wood). 

AS Tagen, (w.) v. tr. (Cinem etwas) to get 
or obtain (something from one) by a lawsuit. 

Ab Mammern, (w.)v. ir. to take off or de- 
tach what is fastened with clothes-pegs or 
cramp-irons, cf. Klammer. 

Wang, (str., pl. Ab’tlänge) m. 1) echo 
(of. Biederhall); 2) sinking sound; 8) disso- 
Dance. 

Ws Happen, (w.) ». tr. to let down the leaf 

of (a table), the flaps of (a hat, do. cf. Wb- 
trämpen, Herunterflappen). 
Mbtitren, (w.) ©. I. tr. to clear off, to 
clarify (wine, &c.), to purge, purify; to de- 
cant; to defecate; IL. rgf. to clear off, become 
clear, to 

Mb Tlärmittef, (otr.) m. any ingredient to 
en liguors, &c. from lees or foulness. 

Abtiärung, (w.) f. the act of clearing off, 
elarification; decantation (of liquors): (also 
Jg.:) purification from impurities or foreign 
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Mb Metter, (w.) v. col. 1. intr. Cane. fein) 
1) to fall down in small particles and blot 
(as ink from a pen); 2) Iud. to drop off, s. «. 


m. | to die: II. ér. to drop or pour off (from a 


thick fluid). (manner. 
fr. to copy ina danbing 
tr. 1) a) (1. w.) to un- 
}, see Austleiden, Ente 
Tleiden; die Laue —, Mar. to take off the ser- 
vice; b) Ag. to strip, divest or deprive of 
necessaries; 2) to partition (off), to separate 
(a room, &c.) by a partition. 

WSTeidung, (w.)f. 1) the act of undress- 
ing, &c. see Ablleiden; 2) the act of partition- 
ing, erection of a partition-wall; 8) partition; 


Mar. pl. bulk-heads. 
.) v. dr. (Einem etras) to 
fi ( Dat.) die Finger 


fingers. 

.) u. tr, to play badly (on 
a pianoforte, or any stringed instrament), anal. 
to strum off (a tune, &c.). 

AU Mingen, (str.) ». intr. to decrease in 
intensity, to expire, to die off or away (of 
sounds, sometimes of colours, &c.); of. Bere 
fingen. (latiden, gv. 

Ab TMitidyen, (w.) «. ir. the same with Ab- 

Hopfen, (1.) er. 1)to knock, beat off; 
2) to beat (eggs, &c.); 3) to remove (the dust, 
&c. from clothes, &c.) by beating, see Muse 
Hopfen; 4) Typ. to strike off (einen Brobre 
bogen, a proof) by the brush, of. Xblatfchen, 2.; 
5) coll. to beat soundly (ef. Whbitrften). 

Mb 'toren, (w.) o. dr. (from for, coll. for 
Couleur) Dy. to boil the faded colour out of 
(a dyed stuff), in order to dye it anew. 

Woden, (1.) ©. tr. to how (a piece of 
wood) into block-shape. 

Astlägeln, (w.) v. tr. (Einem etwas) to 
dispute or word (one) out of (a thing) by over- 
nice arguments. {nibble off. 

Wb tuabbern, Abtnäbbern, (1.) v. ir. to 

Ab tuaden, (w.) v. tr. & intr. see Abfniden 

Mb tuaklen, (m. L tr. to discharge with 
a loud report, to crack, fire off; eine §linte—, 
to fire s gun (off); II. snér. (as. fein) 1) to go 
off with a report (as a gun); 2) Chem. to deto- 
nize, falminate. 

Avtuaypen, WS tuappern, (w.) v. tr. 1) to 
break off by little bits or with a snapping 
sound: 2) fg. (Einem etwas) to withhold 
(something from one) through parsimony, to 
stint (one in his meals, &.); am Lohne —, to 
cartail wages; fi} (Dat.) etroas —, to deprive 
one’s self of a thing, to pinch one's self in..., 
of. Übdarben. 

Mötnapfen, (w.) v. ir. 1) to snap or to 
nibble off (as a bird eating sugar, &c.); 2) to 
shut or lock with a smart, snapping sound. 

Wb tuattern, (1.) v. intr. (auc. fein) to be 
discharged, or to go off with a crackling sound 
(as musketry, &e.). 

Ab’tnaupeln, (1.) v. tr. (sterative of + Ub- 
tnaupen) to pick off with the fingers or teeth: 
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logue ef: einen Knochen —, to gnaw or pick 
& bone, 

WH tnanfern, (w.)v. tr. (Sinem or fig [Dat] 
etwas) to deprive (one) of (what is due or ne- 
cessary) through niggardliness, to withhold 
(something from one), &c. see Wotnappen. 

Wo 'tucifen, (sty.) v. ty. 1) to pinch off, to 
nip off, of. Wbtneipen; 2) Mar. a) den Wind 
—, to haal the wind, to ply, turn or work to 
windward; 2) einem Gdiffe den Wind —, to 
gain or get the wind (or the weather-gauge) 


of a ship. 
 (atr.) v. tr. 1) to out off with | q 
a short knife; 2) see Motucifen. 

Wbtuiden, (w.) v. I. sr. 1) to crack off, 
break off; 2) Sport, to kill (game) by catting 
the neck (also Abniden); IL intr. (au. fein) 
1) to crack or break off; 2) Hunt. to fall dead. 

(w.) 9. ir. soo Ublnaufern & 
Ablnappen, 2. 

Wy tuten (pr. —k-ng'én], (w.) ¢. ir. 1) to 
wear off or out by kneeling; 2) to expiate 
(eins) by kneeling. 

WH tuippen, Wo tuipfen, (w.) . tr. 1) to 
nip off, to cut (or take) off the top of (a pen, 
&. ayn. Wotilpfen); 2) (Freytag, Verl. Hand- 
schr.) to discharge(s percussion-cap, &c.) with 
& smart, snapping sound. 

WS tuirfdjen, (w.) v. tr. to bite off with a 
gnashing or grating sound, to crush. 

MH tuiftern, (w.) 0. tr. 1) to fly off with » 
crackling noise; Chom. to decrepitate ; — laffen, 
to decrepitate; 3) to cease to crackle; bad —, 
9. s. (str.) ». deorepitation. 

(w.) 9. intr. Can, fein) to go 
off curtsying, to cartsy off. 

Ubtnäyfen, (w.) v. fr. to unbatton and 
take off (a coat, &c.), dif. from Auftnöpfen. 

Abtunbbern, WH tanppern, (w.) v. tr. see 
Abtnabbern. Noosen (a knot). 

Abtnüyfen, (w.) . ir. to unbind, untie, 

A tandpern, (w.) o. tr. to nibble off. 

MAb Taittein, (w.) v. wr. 1) to beat or throw 
off with a cadgel: 2) to cudgel soundly. 

Wh toden, (w.) v. L. ir. 1) to separate by 
boiling, to boil off; 2) to boil in water, so as 
to draw the or virtue of any thing; 
3) to boil (a liquid) till it bubbles, to boil 
(meat) till it is done, to subject to a boiling 
heat, to prepare by boiling; to decoct; ge= 
linde —, to soften by the heat of water, to 
parboll, to codle: Pharm. to elixate: abge» 
focter Tran¥, decoction: 4) to separate by 
boiling; 5) (gener. inér.) to cook with all the 
despatch necessary(as soldiers ontheir march); 
IL éndr. 1) to be separated or to fall off by boil- 
ing: 3) to pass into a boiling state, to boil. 

Wb togung, (w.) f. decoction: 1) the ope- 
rationof boiling, £o.; 2) or Wb tegjfel, (str.)n. 
(1. w.) the thing boiled or decocted. 

Wo Tohlen, (w.) v. ir. Carp. to mark off (a 
line, &c.) with charcoal (cf. Abidnüren, 2.). 

Ab Whlen, (w.) v. tr. Min. to cease to work 
or to give up (a mine), ses Ahhiltten. 

MG tollern, (w.) v. tr. & intr. (aus. fein) 
to roll down, off, away. 

WS Tomme, (w.) m. descendant, sce Wb 
Tommling. 

Wb Tommen, (str.) v. intr. (auc. fein) 1) to 
come (down) from; gener. fig. to proceed from. 
s source or original, to descend; to be derived 
(eee Gertommen, Woftammen); diefe Kinder 
kommen alle von einem Bater ab (Grimm), all 
these children are the issue or offspring of 
one (common) father: die Heffen tonnmen von 
den alten Chatten ab, the Hessians are de- 
scondants of the old Chatti (cf. Wotémmling); 
2) a) to come or get down from, to get off 
(asandbank, &0.); see Losfommen ; b) to come 
away, to get off (from an engagement, &o.); 
id fann heute nicht —, I cannot disengage 
myself to-day, I am engaged or detained by 





business; finnen Sie wol (auf) eine Biertel- 
flunde —? are you disengaged for (or can 
you spare) a quarter of an hour? in diefer 
Woche werde ig faum — können, this week I 
shall ncarcely be able to get away from my 
business (spare any time to call on you, &c.):¢) 
to get off, to go free, sce Losfourmen; mit 
Ehren —, to come off with fying colours: mit 
Berluft —, to come off a loser: d) von Einem 
or von einer Sache —, to get Tid of a person 
or thing, to rid one’s self of; id bin vom 
Tamengen, abgefommen, I have given up (oder 

juitted) dancing entirely (cf. Zurüdtonmen 
Sen ); 6) mit Cinem — (more usual: ein — 
treffen), to come to an agreement, &c.; /)(1.%.) 
Sor Abhanden fommen, Weglommen: die Sade 
ift mir abgefonrmen, I have lost the thing: er 
fonn — (d. e. wir brauden ihn nit), we can 
do without him, let him go, it is a good rid- 
dance; g) to come or get off; to deviate, to 
wander or swerve from the common or right 
‘Way, course or line; vom Wege —, to miss the 
road, to go out of one’s way: vom Winde —, 
Mar. to come by the lee, to fall to leeward ; 
ex lommt von der Gade ab, fig. he is wander- 





grow out of use, to fall into disuse or de- 
suctade; biefer (Waaren-)Mrtitel ift ganz ab 
gefommen, this article is fallen into disuse, 
is out of fashion; die Parteinamen Whig und 
Lory find faft abgetommen, the party-names of 
Whig and Tory are almost antiquated: 4) to 
decline in health, to fall off (Womegern, &c.). 

WhTtommen, v. s. (sir.) m. 1) (the act of) 
coming off, &c. see Abfonnmen, v.; 2) Min. a) 
deviation of a vein of ore; 5) a devisting 
vein; 3) descent; origin (more usual: Wotunft, 
Hertommen); 4) agreement, accommodation, 
compromise, settlement: cin — mit Einem 
treffen, to come to an agreement (oder to terms) 
with one; 5) disuse, discontinuance (of a 
custom, &.), desuetude. 

WoTtommenfhaft, (w.) 7. 1) descent; 2) 
offspring, posterity. 

Astömmling, (str. J m. 1) descendant, 
offspring: 2) Chem. derivative. {fea 

AbTommnis, (str.) n. see Abkommen, 8.2, 

Ab’töpfen, (w.) v. ir. 1) to behead, deca- 
Pitate (Köpfen more uswalin this sense); 2) (Abe 
toppen, with which di seems to be confounded, 
preferable in the following sense:) to top, to 
Yop o or to clip offthe top of (trees, &c.), to poll. 

Wb Toppeln, (w.) v. tr. to uncouple (Gunde, 
Pferde, dogs, horses). 

Metoppen (not related to 
Kopf, see Koppen; cf. Ablöpfen), (w.) v. tr. to 
lop or to cut off, to top, clip, poll. 

Wb Tfen, (w.) v. tr. (Einem etwas) to get 
(something) from (one) by wheedling, coax- 
ing or fawning, to coax or wheedle (one) out 
of (a thing). [tasting. 

WhTofter, (w.) o. ir. to take away by 

Mb Tradhen, (w.) ©. inir. to go or to break 
off with s crash. 

Ubträdgen, (w.) ©. ir. to utter or to re- 
cite in scroaking, groaning tone; fid —, ref. 
to wear one's self out with croaking, to crosk 
away, to croak or groan unceasingly. 

+ Wb'traft, (str.) f. (Hans Sachs, dc.) (sud- 
den) loss of strength or power: fainting fit 
(in MHG. unkrafth: (Entteaftung; Obnmadt). 

Mo 'traften, (w.) ». tr. Mbträftig, adj. see 
Cnttrafren, Enttrajtet. 

Abträgen, (w.) v. tr. to utter crowing, to 
crow or screech forth ; to proclaim or announce 
(the hours, &c. as the cock) by crowing; rafl. 
to weary one’s self with crowing, to crow 
away or unceasingly. 

Ab'trallen, (w.) «. tr. to claw off or away. 

Ws trdmen, (w.) v. dr. (& intr.) to clear 
away or off, to clear (einen Tif, a table, &c.). 
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BV tedmyeta, (w. (w.) 9. L tr. to comb of, to 
comb (Bolle, Baumwolle, wool, cotton), to 
card thoroughly; II. ¢nir. to finish carding. 

Wi trdmpen, (w.) u. tr. Hatt. to take down 
or off the flap or brim of (a bat), to uncock. 

iu, (w.) 0. ref. & intr. (aus. fein) 
to weaken one'sself, to be weakened or te pine 
away with illness. 

Wb tranten, (w.) v. L tr. to waste, debili- 
tate by grief; LI. ref. intr. (auz. fein) to pine 
away with grief (ses fid 

Wh tragen, (w.) 0. Lt. 1) to scrape of, 
scratch off, to remove (somahimesto clean) by 
scraping; fih (Dat.) die Schuhe an dem Cifen 

—, to scrape one's shoes upon the scraper; 
2) coll. ein Stil auf der Geige xe. —, to fiddle 
or scrape a tune on the violin (in a caress 
way): IL inir. coll. 1) to ran, pack or pop off, 
see Uustragen; 2) dur. to pop off, 5. e. todie, 
of. Adfabren, L. 3, a. off, de. 

Abtretung, (w.) f. (the act of) scraping 

Wo trant, (str.) n. see Wafferhanf. 

Wb tranten, (w.) v. tr. to weed, to clear(s 
Moa rnin |, 4c.) of weeds, (mit ber Hade) to hee 

astecliaen,« Ltr. 1) to soresch out, te 
bawl forth: 2) (according to etymology: te 
cause to produce a hissing sownd, like butler 
in a frying pan) a) to melt (butter or fatty 
substances), to fry thoroughly; 5) Print. to 
cleanse, to purify (linseed-oil for printer's ink): 
IL ref. to tire one's self out with screeching, 
to screech away, to grow hoarse by screaming. 

Wb 'treifen, (w.)». I. tr. to divide by acr- 
cular form, to separate by circles, to encircle: 
IL. énér. (auz. fein) to diverge or fiy off ina 
circular motion: a-d, p. a. eccentric, 

Mb'trledyen, (str) v. intr. (ome. fein) to 
resp off or away (more usual: Wegtrieden). 

Wb Triegen, (w.) v. ir. 1) (Einem etwas) to 
get (something) from (one) by making or wag- 
ing war, to snatch (a country, &c.) from (one) 
by force of arms; 2) to get off: 3) (etwas 
von einer Gadje) to get, obtain (a share of...), 
particul. in an «ll sense, as f. d. du wirft et 
was —, coll. you'll get it («. e. you will get a 

reprimand, a punishment or injury of any 
kind); wir werben etwas —, the rain (the storm, 
&c.) will overtake us, we'll havo it presently, 
we'll get our share. 

WS'trippen, (w.)v. tr. to dam op (u canal). 

Ab’trigeln, (10) 9. tr. to copy in a serib- 
bling manner. 

Wb tri fdjen, incorrect promunceation of the 
word Ubtreifden, which see, 

WoTriimeln, (w.)o. t., intr. (auz. fein) 4. 
ref. to cramble of. 

WF trimmen, (w.) 9. I. fr. to crook, to 
bend off, to form into a crook towards the 
end; IL ref. to run crooked or in a curved 
line at the end, to curve off. 

Wh traten, (w.) 9. ir. to take away the 
crust of (bread, &c.), to scale (of. Woidalen). 

MoTAgela, (w.) v. L intr. to fall down like 
a ball; IL. ir. 1) to bow! off; 9) (often intr.) 
to count (the votes, £0.) by means of balls (in 
balloting), to decide by ballot, to ballot: 
ee (Voss), telling off prayers by 


beads. 

Ab’tügelung, (w.) f. decision or (the act 
of) voting by ballot, balloting. [rator. 

ASTAHL-Appardt, (sir.)m. Chem. retrige- 

MAS TAglen, (w.) v. L tr. to cool, to chill, 
to refresh, refrigerate; Sein —, to foe wine: 
Glass-w. & Iron-w. to anneal; 8. fig. to cool 
(desire, zeal, ardour, love, &c.), to quench, to 
calm, appease, to moderate (excitement, &e.); 
fein Müthchen an Einem —,to vent one's spleen 
upon one; IL. ref. & intr. (ams. fein) lit. & fy. 
to cool (down), to grow cool; ihr Zorn hatte 
fic etwas abgekühlt, her anger had cooled down 
(abated) a little. 
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Untäßler, (sir.) m. 1) any one or any thing 
which cools (down), ses Abkühlen; 2) or Wb’> 
tilted, ». cooling vat, cooler, refrigeratory. 

SSTRGL..., in comp. —ofen, m. Glass-w. & 
Iron-w. annealing-oven; —tinne, f. Brew. dc. 
cooling-channel (cf. Gilberrinne); —trog, m. 
cocling-trough, cooler. 

wrtüßlung, (w.)f. (the act of) cooling, &e. 
see WotAhlen ; 2) Chem. ration. 

WSThhlungdaittel, (str.) n. Med. refrige- 
raat, cooling medicine. 

Wb thmmern, (w.) ». 1. intr. to waste, to 
wear out, to emaciate, ses Berfümmern; IL 
rafl. to pine away, to be worn out with grief; 
to grieve unceasingly. 

Antänden, Witänsigen, (1) 9. tr. 1) 
to proclaim, to make known; to announce, to 
notify; ein Brautpaar —, to publish (or pro- 
elsim) the bans of matrimony; 3) Law, to 
sive up, resign. 

Nthunigung (u.) 1) (the act of) pro- 
claiming, &0., ion: announcement, 

; bidding the eg kez 2) notice, 
warning of "resignation, 

Mb tunft, (sir., pl. Wo ‘tant. 1) descent, 
family, dirth, origin, pedigree (¢f. 
‘Whtowtmenfcbaft); 3) (of animals) race, breed: 
von guter —, (of persons) of good family, well 
descended, well-born; (of animals) thoroagh- 
bred; ven edler—, nobly extracted, of gentle, 
noble birth; von gemeiner (niedriger) —, low- 
born, of humble parentage: 3) (1. «. for Ab» 
ftommen, ©. 8. 4.) agreement. 

Wo tipfen, (w.) v. dr. to cut off minate 
particles of (vines, &c.), to nip off, to prune. 

Mb thpfeiu, Wo tupyen, Abtäpfen, (w.) 
». ir. to cut (or take) off the top of ...; tonib 
(a pen); to nip off (of. Abtnipfen). 

WH Hirgen, (w.) v. tr. 1) a) Wit. to shorten, 
to make shorter, to lessen, to clip, curtail: 
fa-s. b) to abridge, abbreviate, to cut short, 
to retrench; c) to diminish, lessen (the price 
of a thing, &0.): 2) Geom. to cut off, truncate, 
sea Abgefürzt; 8) Math. to reduce (einen Bruch, 
a fraction, &e.): ¢8 läßt fi nicht —, it is not 
reducible; fie minfgte feinen Belud abyutiic- 
en, abe wished to cut short his visit; einen 
eihriebenen) Muffag —, to abridge, cut down 
a (written) article: Semandes Lohn —, to cur- 
tail one’s wages: abgefiirgtes Hufeifen (Mond), 
Parr. \unette or tunct. 

Mb thrger, (str.) m. abbroviator, abridger; 
epitomiser, opitomist. 

oe (w.)f. 1) a) (the act of) shor- 

toning, curtailing, &c. ses Wbtilrgen ; b) abridg- 
ment, (cine BWortes) abbreristion: c) re- 
trenchment: 3) Math. reduction (or abbrevis- 
tien [of fractione)), diminution; &-¢firig, m. 
division; M-éftiid, n. Geom. frastum, a part of 
a solid body separated from the rest; W-- 
zeigen, n. abbreviature, (short-hand) note. 

MUP, (w.) v. tr. 1) (Einem etwas) (as 
much as Eöegfüflen) to kiss away or off (tears 
from the cheek): 2) to kiss heartily. 

Mb Tatichen, AH Tutigiven, (w.) ©. intr. 
(enz. fein) to drive away or off in a coach or 


carriage. 

Mb Thttern, (w.) o. tr. see Abichüttelu 

Uv lechen, (1.) v. ref. coll. to laugh one's 
self out of breath, to laugh heartily, immo- 
derstely, incessantly, to laugh one’s fill. 

© Mblacti’ren ( Lat. ablactare, to wean from 
the breast), (00.) 9. tr. (£ intr. [amz. haben) 
by Buena ont De hess) Sad to graft by ap- 
preach, see Whfiugen, 8. 

WV laden, (sr.) e. tr. 1) to unload, to 
tnlade, to disbarden; to unpack, to discharge 
(a cargo, ke.) noch bever der Schiffer —tonnte, 
even before the master could discharge; fie 
tunen bei niedrigem Wafferftende ab, they un- 
laded at low water: das Schiff war im — bee 
griffen, the vessel was unlading: dann wurde 








das Gepad abgeladen und jeder Reifende nahm 
das feinige in Wafprud, then the luggage was 
unladen, and each passenger claimed his own; 
beim — zerfprang die Mifte, in discharging the 
case burst; man muß die Gefäße vorfihtig —, 
the casks must be carefully unpacked; 2) un- 
usual for Berladen, which see. 

AG lade..., in comp. ae —plag, m. 
Comm. ylace for unloading: landing-place; 


quay: port of discharge. 

Mh aver, ren "(str.) m. unloader; 
discharger, ‘beaver; U-Ishn, m. foes for un- 
loading. 

Aläbung, (w.) f. 1) (the act of) unload- 
ing; discharging, &c. see Übladen; 3) W-en, 
cargoes, incorr. for Berlabungen. 

Wh'lage, (w.) f. 1) (the act of) putting 
away, laying aside, &s. of. Ablegen 4 Able= 
gung; 2) Law, separation (of property); 3) 
anything laid aside, deposit; 4) a place of 
deposit. 


Wo'lager, (str.) n. 1) the (act of or [in 
Feudal Law] the privilege of) tarning in or 
putting up (at an inn, in convents, &0.); 2) a) 
stopping-place, resting-place, rest; b) cond. 
den, lurking-place (of thieves, vagabonds, 
&c.); 3) Min. bed, deposit, ses Ablagerung; 
-plag, m. (2 x.) place of transmission, des- 
tination, see Ablabeort. 

Wb lagern, (w.)e. I. ir. 1) to lay down, to 
lodge, to deposit; abgelagerte Maffen, Geol. 
matter laid or thrown down after being sus- 
pended in or carried along by water, deposits; 
2) toremove fromastorehouse ; Il. raf. & inir. 
1) (of finids) to settle, to subside, to fall to 
the bottom of liquor, as dregs or lees; abge» 
lagerte (or abgelegene) Weine, matured (old) 
wines; abgelagerte Gigarren, old (well son- 
soned) cigars (dry and of sufficient age to be 
fit for use); 2) to separate from and encamp 
in another place. 

Wb’lägerung, (w.) f. 1) the act of laying 
down, lodging, depositing, &o. ses Holearea 
2) Geol. a) deposition (of mud, &c.), trans- 
mission (of boulders, &c.); stratification; 5) 
mineral layer, deposit; 8) separate encamp- 
ment, &c. [yeaning. 

Wo'lammen, (w.) 0. inir. to discontinue 

Ab’landen, Wh landen, (w.) v. inir. Mar. 
to lift the anchor, to set sail, to depart (opp. 
Anlanden). 

WS Tändifch, (1. «.) adj. coming (blowing, 
&c.) from the land; a-cr Wind, land-breeze, 

TAb’lang, adj. oblong, see Länglid. 

Wb’langen, (w.) v. fr. to reach, to fetch 
(down). 

Aslängen, (w.) v. tr. 1) Min. to diglength- 
wise: 3) Carp. to cut the trunk of (a tree) in 
proper lengths, to saw lengthwise. 

+ Mblauglih adj., Mblangd, ade. se 
Ablang. 

Ablafchen, (w.) v. tr. Forest. (cf. Wb- 
plagen, Snfdlagen) 1) to blaze or notch (trees 
in a forest) either for felling, or for marking 
out away: 2) to mark out (einen Weg, a way) 
by blazing trees, to blaze out (a path). 

‘Ab 'lab, (sir., pl. Ao'laffe) m. 1) the (act of) 
letting off, draining, &o. ¢f. Wblaffen; dis- 
charge; 2) drain, water-course, see Schleufe: 
3) cessation, intermission (Unterlaß); 4) Rom. 
Cath. a) indulgence, pardon, grant of the Holy 
Church, remission; b) the ceremonies or fes- 
tivities on days of indulgence; vollfommener 

- Plenary indulgence ; den — betreffend, in- 
dulgentiaL [indulgence. 

Ab lahbricl, (str.) m. Rom. Cath. letter of 

WO'Laffen, (str.) v. 1. intr. (syn. Nadlaffen) 
to leave off, to cease, to desist (von, from), 
wenn Sie nur von Ihrer großen Strenge — 
wollten, if you would only be a little more 
yielding; IL tr. 1)a)tolet off; einen Brief — 
(moreuswal: abgehen Laffen), to send off, to for- 
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ward a letter; ein Schiff — (sy. vom Etapel 
Laufen Laffen), to launch a vessel: einen (Eifen- 
bahn-)Zug —, T. to despatcha (railway-)train, 
to let off, of. Mögehen, 1, c.; b) to slacken, 
see Whfpannen; 3) a) (Möfchlagen) to let or to 
draw off (water), to drain; b) to rack, to draw 
off from the lees (wine, &c.): c) aa) Found. 
to tap, run off, ses Wofteren ; bb) den Ofen—, 
to cease smelting; einen Teid —, to let off a 
pond: ein §ef Wein —, to breach, to taps 
cask of wine; 3) Shoe-m. die Sohlen —, to 
pare, to cut or edge off the soles, to shape or 
fashion the edges of the soles; 4) T. to tem- 
per (steel, &c.), to let down (by heat) (also 
Anlaffen, Radlaffen); 5) Ag. a) to give over, 
to code; 5) (verfäuflic —) to sell, to dispose 
of; unter dem Breife —, to sell under (below) 
the cost-price, to under-sell ; wohlfeil—, to let 
one have (an article) cheap, to sell cheap (at 
& low rate); c) to abate (from the price, to 
make an allowance); von einer (Preis-)forde- 
tung etwas — (ayn. etwas nachlafien), to abate 
the price, to come down: ich fann davon nicht 
dad @eringfte —, I cannot make the least 
abatement of this price; auf beiden Seiten 
etwas —, coll. to split the difference (in a 


Ub’lah..., in comp. —geld, ». —pfennig, 
m. shrove-money ; —$abn, m. Steam-eng. de- 
livery-cock ; parging-cock, mud-cock; —§an> 
bel, m. see —fram ; —horn, m. a piece of horn 
used by shoemakers for paring the soles; 
—jahr, ». yoar of jubilee; —Tanzlei, /. peni- 
tentiary (of the pope); —firthe, f. Rom. Cath. 
station (s church where indulgences are to 
be had on certain days): —frabu(en), m. see 
bahn; tram, m. —trämerei,f. Rom. Cath. 
selling of indulgences; —främer, m. selleror 
vender of (the Pope's) indulgences, pardon- 
monger; pardoner: —pfennig, m. see —geld; 
—prebiger, m. preacher (seller) of indul- 
gences; —tage, m. pl. Rom. Cath. days of 
grace (on which indulgences are granted); 
—verfauf, m. Rom. Cath. sale of indulgences; 
—wothe, /. Rom. Cath. week of corpus Christi 
day (Grohnleidnamé-Wode, during which in- 
dulgences are granted). 

Wb laffung, (1.) f. the (act of) letting off, 
drawing off, &o. see Ublaffen. 

AH lafteddgen, Ab’laftungsbägen, (sir.) 
m. Arckit. discharging arch (€ntlaftungé- 
bogen). 

Wnläftern, (w.) ». tr. (Einem etwas) to 
deprive (one) of (a thing) by calumnies or 
blasphemy (ef. Abfragen, 1, b.). 

* Ablativ’, (str.) m.( Lat.) Gramm. ablative 
(case); der unabhängige —, ablative absolute. 

Ab Tatten, (w.) v. tr. to take away the latha 
from (a roof, &¢.). 

W'lauben, (w.) ». ir. to pluck off the 
leaves of (shrubs, &c.), to unleave, strip of 
the foliage; to prune (vines, &c.). 

Ab’lanerer, (str.) m. lurker, sculker, way- 
layer, ses Ablauern. 

Ub’lanern, (w.) v. ir. 1) to wait or tarry 
for (one, &6.), particul. in am if sense, to 
lark, to sculk, lie in wait for, to waylay; die 
Gelegenheit —, to watch for an opportunity, 
to wait one’s chance; 2) (Einem etwas) a) to 
obtain (something from one) by lying in wait 
for, by watching s chance; b) fg. to get at 
or to discover (a secret, &c.) by clandestine 
observation. 

Ab Tang, (str., pl. Ab’läufe) m. 1) the (act 
of) running down; running off, flowing off: 
going off, cf. Ablaufen; — des Meeres, ebb, 
ebbing of the sea; 2) sink, gutter, kennel, 
drain, common sewer, outlet, vent; 3) any- 
thing sloping off: a) Archit. (cf. Anlauf) 
aa) hollow conge, uppor apophyge (of a co- 
lumn); bb) cymatium, an undulating mould- 
ing, generally the upper one of a cornice; 

or 
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Ab- und Anlauf eines Sänlenfchaftes, spring 
ofa column: b) slope, acclivity, see Bölhung; 
©) Found. (Berjüngung eines Modelle) deli- 
very, draw, draft (TbiA.); d) Ship-b. rake (of 
the stem), see Mué{diefen, 8.: 4) a) expiration 
(of a term, of a treaty, &c.): (eines Wedfels) 
Comm. expiration, maturity, falling due (of a 
bill), time (or term) of payment; vot — ded 
Semefters, before the half-year or term (-time) 
closes; mit — der Griff, at expiration of the 
3 — de’ Jahres, end of the year; b) end, 
event; e8 wird vom — der Auction abhängen, 
. it will depend on the result of the 


Wo'taufen, ‘etr.) v. 1. intr. (aux. fein) 1) 
to run down or off; von dem Geleife — (Ent= 
gleifen, Entidienen), to ran off tho rails: to 
wriggle off: der Dampfwagen lief von den 
Schienen ab, the steam-engine went off the 
rails; ein Schiff — laffen, to launch a ship 
(vom Stapel laufen laffen); vor dem Winde —, 
Mar. to bring the wind aft; 2) to run or flow 
down, to run off, to flow off: (wieder) —, 
ebb; die Gemaffer Tiefen ab, the waters sub- 
sided ; daé a-de Waffer eines Waffertrogs, over- 
flowings; das Licht läuft ab, the candle gut- 
ters: 8) to set off, to depart (Mbgehen); fein 
Schiff tonnte bei dem Sturme —, no vessel 
could put to sea in such a storm; ein Gdiff 
— Iaffen. to despatch a vossel, sve Mbgehen 
laffen; einen Brief — laffen, to despatch a let- 
ter; laffen Sie die Einlage gef. fogleid 
please to have the enclosure forwarded im- 
mediately; 4) to run out, to ran down, to 
ceasemoving; die Uhrift abgelaufen, the watch 
is (gone) down; 5) fg. a) to ran ont, to ex- 
pire; Comm. to fall or become due: abgelaufen, 
expired, due, payable: der Wedfel ift abge= 
Taufen, the bill falls due; ein abgelaufener 
Werdfel, a bill which is due; der Termin ift 
nod nicht abgelaufen, the term has not yet 
expired: der abgelaufene Monat, last month, 
ult, (ultimo); d) to elapse, pass away: c) to 
ond; die Hochzeit lief ab wie andere, the wed- 
ding went by as other weddings do ; wie lief 
e6 a6? how did it speed? daé wird übel —, 
that will turn out a sad affair; das Ge- 
{daft ift nod Teidlich fiir Sie abgelaufen, you 
have after all come off pretty well in this 
transaction; — laffen, 1) see above; 2) Fonc. 
to ward off (a thrust); 3) Carp. dc. (Abihär- 
fen, Abfchrägen ze.) to rabbet, to chamfer; 4) 
fg. to let (one) go by, to rebuff severely, to 
give (one) a set-down, see Abfertigen. 

IL. ir. 1) Min. to ran or transport (ores) to 
the shaft; 2) to ron off; to wear off or out 
by rubbing or attrition; 8) to outrun; (Einem) 
den Rang —, to get the start (or to get the 
better) of ..., to distance, to beat (one), to 
cut (one) out; coll-s. fic) (Dat.) die Beine (or 
Füße, Haden) nad) etwas ( Dat.) —, to run off 
one’s heels for a thing, to ran one's feet off, 
to take the utmost pains to obtain a thing: 
fih (Dat.) die Hörner —, to sow one’s wild 
oats; da habe ich Längft an den Schuhen ab» 
gelaufen, that I have known long ago. 

II. rafl. to tire one's self out by running. 

Wb'faufen, e. s. (sr.) n. 1) the (act of) 
running down or off, &c. see Ablaufen, v. & Ab= 
auf; 2) Weave. rounding off of the wing 
transom (Zolh.). 

Ab’läufer, (str.) m. 1) a person who, or 
a thing which, rans down or off, &c. cf. Ab» 
laufen; 2) Mar. (Gpeigat) scupper-hole (pl. 
scuppers); 3) Woae. a) a spool become empty; 
d) a wrong thread, a thread out of its place. 

Ab’lauf..., in comp. —log, m. a hole to 
carry off water, &c.:side-hole (of a pump, &c.); 
—rinne, f. 1) Print. dc. gutter; 2) Found. 
(Gublod, Gerinne), gutter; basin, gate, pour- 
ing-hole (Tolk.); 3) Mar. scupper-hole, scup- 
por; —rößre, f. waste-pipe, tunnel, escape: 

















see also —cinne; —{@lenfe, f. discharging- 
sluice, delivery-sluice: W-Splanten, f. pi. 
Ship-b. launching planks. 

Ab’laugen, (w.) ev. ir. 1) to impregnate 
with lye, to lixiviate; 3) a) to clear off, re- 
move the lye from (yarn, &c.) by washing, to 
wash out, rinse off the lye; b) coll. to re- 
primand, see Wb{deuern; das — des Garnes, 
the scouring of yarn. 

‘Ab'auguen, (w.) v. tr. see Aölenguen. 

W'lanichen, (w.) v. ir. (Einem etwas) to 
get (at) or learn by listening or eavesdropping; 
(eine Gelegenheit, einen Vortheif) to lurk or 
watch for (an opportunity, a chance, an ad- 
vantage), cf. Ablauern. 

Ab’laufen, (w.) «. tr. rug. 1) to louse, to 
clean from lice: 2) Ag. (Cinem etwas) to cheat 
or do (one) out of (a thing). 

Ab’lant, (str.) m. Gramm. (first introduced 
by Jacob Grimm, see his Deutsche Grammatik) 
change of the radical vowel (of verbs), as f.4. 
in binde, band, gebunden (different is thellm- 


to | laut, which see); das Präteritum ftarfer Zeit- 


wörter wird durch — gebildet (. B. trinke, 
trank, getrunfen), the preterite ofatrong verbs 
is formed by changing the radical vowel (f. 
i, drink, drank, drank). 

AS'fauten, (w.) v. intr. Gramm. to change 
the radical vowel (as verbs, &c.); ftarfe Zeit- 
wörter lauten ab (3. B. finge, fang, gefungen), 
strong verbs change their radical vowel (f. i. 


—, | sing, sang, sung). 


Wb lanter..., In comp. Meal. —arbeit, 








". buddie, washing-tab, ( Devon.) launder; 
—4ifte, f. washing-trank. 

Mb'Tanters, (w.) 0. fr. to clarify (syrup, 
&c.), to filter, to refine (sugar), to girl 
(liquors or metals); Min. to wash (ore), to 


buddle: cf. Abfpillen. 

Wb lauternng, (w.)f. the (act of) clarify- 
ing, refining, &c. see Abläntern; 2) ses Ab» 
{pitting ; U-Hfaß, see Abläuterfaß. 

As’täben, (w.)e.I. tr. (1. «.) to live through 
(many a winter) (B. Waldis); to consume 
(one's life); Einer, der feine Zeit abgelebt, one 
who has lived ont histime: IL used as a ref. 
by Teck: daf id fo in die Welt hineintam und 
daß id mid) nun ablebe, that I thus entered 
this world, and am now spinning off the thread 
of life; III. str. (auz. fein; gener. used in 
the past participle) 1) to consume one's life, 
to decay, to wear or waste away, to die by 
degrees, slowly; auf ihrem Giedbette begrüß« 
ten wir die a-be Richte Gleim’s (Géthe), on her 
sick-bed we saluted Gleim's niece slowly fad- 
ing away; 2) to become decrepit; abgelebt, 
worn with age. 

Wb Teben, v. 2. (str.) m. decease, death: 
feit dem — unfere® Hrn. N., Comm. since the 
decease of our Mr. N.: (baé fig. engl. Wort 
une von fonigliden oder bedeutenden Berfonen 
gebraudt:) demise. 

Wb'leden, (t0.) 0. I. tr. to lick off; IL. snér. 
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down, off, to put or take off (one’s clothes); 
eine 2aft —, to lay or put down a load; die 
leider —, to put off one's clothes, to undress 
(Auszießen, fi Austleiden, Entfleiden); die 
Trauer —, to go out of mourning; b) to lay 
aside (as no longer wearable), to cast (or throw) 
off, away, by; abgelegte Sicibungéfiiide, cast 
away (or off) clothes; 2) Sport. to cast (bes 
Geweih, the horns); 3) (aflen intr.) Hort. to 
lay (plants) Ginlegen, Abfenfen); 4) (often intr.) 
Typ. (eine Form, die Schrift) to distribute (the 





; | letters of a form); 5) (often intr.) Gam. (feine 


Karten —) to lay out (one's cards); to dis- 
card; fig-s. 6) to leave off, to quit (ill ha- 
bits, &c.): to lay aside, to discard (prejudices), 
to throw off (formality), to cast sway (all 
reserve), to leave off: 7) Min. dc. to pay off, 
discard (workmen, &c.): 8) a) (obeolsscent for 
Abftatten, Apleiften, Leiften re.) to pay (what 
is due); 5) (Rehmmg —) to give or render (an 
acoount, proofs, &c.); Redenfhaft — für ... 
to give an account, to render sccount oder to 
account for ...; c) to make or take (a vow); 
to make one's confession of faith; to take 
(an oath); d) to bear (witness), to give (testi- 
mony); wenn Gie eimmal eine Brille tragen, 
werden Gie fie nie wieder — fonnen, if you 
once wear glasses, you will never be able to 
leave them off: Seript-s. den alten Meniden 
— (Ephes. 4, 22), to put off the old man; die 
Zügen— (Ephes. 4, 25), to putaway lying; ein 
Lafter —, to forsake a vice; bie Berftellung legt 
ihre Maske ab, hypocrisy puts offher mask; lege 
eine Zurüdhaltung ab, welde fo fehr gegen die 
Breundfchaft verftößt, cease a reserve so o! 
sive to friendship; nationale Borurtheile wer» 
oe gegenfeitig abgelegt werden, national preje- 
ices will be reciprocally laid aside; alle Bee 
fate in Bang daranf Fönnen abgelegt 
werben, all fears on that hoad may be discarded; 
Dejude—(Gothe, unusual for B. abftatten), to 
pay visits; einen Glücdwunfd — (Schiler, Lu. 
Sor einen Gl. abftatten), to offer congratala- 
tions: reunriithiges Belenntniß —, to make a 
repentant confession of sin; id will einen Eid 
darauf —, I will take my oath upon it: id 
fann da8 Zeugniß —, daß... I can testify 
or bear witness that ...: man wird ihn ge- 
ridtli Zeugnif — Laffer, he will be called 
upon to give evidence (depose) in a court of 
law. 

IL inir. 1) a) (of animals) to bring forth 
young, to calve, to cub, &c.; b) cont. for 
GEntbunden werden, to be delivered of ...: 2) 
Mar. to pat off (from shore); 3) Ht. & fg. (of 
the eyesight, memory, &c., of. Winehmen) to 
grow weak, to decline, to fade away. 

MAS'legefehler, (str.) m. Typ. error com- 
mitted in distributing the letters of a form. 

Mb'leger, (etr.) m. 1) a) Hort. layer, shoot, 
sprig, scion (cion) (syn. Wbfenter, Senter); 
2) fg. branch, offshoot: 2) (of animals) a 
young one, a cub, a pup; 3) a now swarm of 
bees; —ftod, m. hive for a new swarm of 








1) (au. haben) provinc. ( Soitzerland) to flash | bees. 


in the pan; 2) (auz. fein) to dry (off) (of 
evaporating fiuids), 

+ Wb 'ledern, (w.) 0. tr. ( Lecthor, dc.) (Einem 
ctiwa®) to obtain or get (something from 
one) by deceit, to wheedle or swindle (one 
out of a thing). 

Wb'Tedern, (w.) 0. tr. 1)toskin: 2) Instr.-m. 
to remove the leather from (the hammers of 
a pianoforte); 3) end. (Einen, Einem den 
Wudel :c.) to loather one’s hide, to drub, 
thrash, see Mbprügeln. 

Wb'leeren, (w.) o. tr. I. (from Wb & Leeren) 
to empty; to clear (the table, &c.}; II. (from 
‘Wb & Lecre) Min. 1) to verify the dimensions of 
(a thing): 2) see Womeffen. {pope. 

* Mblegdt’, (w.) m. (Lat.) legate of the 

Ub'Tégen, (1.) v. I. tr. 1) a) to lay aside, 
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WHegelpaga (yan), (atr., pl. U-Ipähne, 
—päne) m. Typ. distributing rule. 

® Ablegi'ren, (w.) 0. dr. (Lat. ablegars) 
to send off, abroad on some legation (some 
times as a kind of punishment). 

Ab Tegung, (w.) f. (the act of) laying aside, 
&c. see Ablegen; — der Rehnungen, rander- 
ing or giving up of accounts; — einer Reh» 
nung vor Gericht, audit; — des Ordenegeliid- 
des, Rom. Cath. profession of faith on en- 
tering into a religious order; — cined Gides, 
the act of taking an oath, swearing; bei — 
(Abgabe) ihrer Stimme (Schiller), on giving 
their vote. 

A. Wb'léhnen (from OHG. \éhandn), (w.) 
8. tr. to borrow (better Ableihen, which see). 

B. Mb'Teguen (from OHG. hleinan, HG. 


Ab 


lsinen ; ableinen stil in the serenteenth contury, 
and even later, soo Aibleinen; Dutch: aflenen), 
(w.)e.tr.1)to loan, tarnaside; 2) to decline, to 
shift off, to waive, to refuse, excuse one’sself 
from, to repel; leider muß id Ihren Borfhlag 

— I regret being obliged to decline your pro- 
tenis einen Antrag —, Parl. to throw a mo- 


(vip, (37. (nto Anti, 


Fairen, (en tr. (unusual) Kt: to un- 
teach; to break oferto wean from (s thing). 

t Mb'leiben, (w.) 0. inir. to depart this 
Fife, to decease, die; id (s used as a transitive: 
to Kill, by Fleming. 

t Wb teibig, ot. dead, defanct. 

+ MV leibung, (w.) f. decease, death. 

WH leiern, (w.) v. tr. Ag. to drawl out (a 
speech, an air). 

WV eigen, (str.) v. tr. (Einem etwas) to 
berrow (something) from (one). 

Wb Teimen, (w.) v. intr. to ungiue. 

WS leinen, (w.) v. tr. 1) + for Mblehnen, 
IL: er hefft die Strafe von fi abzuleinen 
(Widand), be hopes to divert punishment 
from himself; 2) to take off from the line 
(as clothes, &c.), to untie. 

leiten, (w.) v. ir. 1) Shos-m. to take 
eff from the last; 3) to perform or fulfil daly; 
einen Eid —, to take an osth in due form. 

MU leithar, adj. derivable, deducible (von, 


from). 
Mb leithdrteit, (w.) f. derivability, dedu- 
eibieness, (J. «.) deducibility. 
leiten, (w.) v. tr. 1) to turn offor aside, 
te divert, to lead off, away or aside; Waffer 
(bur Gräben x.) —, to drain, to draw off, 
to ran off water; der Hirgere Sdjentel des Hee 
bere wird im die abzuleitende Fiiifigtelt ge» 
taudt, the shorter log of the siphon is in- 
in the liquid to be drawn off; den 
—, to let the steam escape; feudjtig- 
to draw off, to revulse humours; 





1 


to deduce or draw @ ‘word from its root, &0.); 
b) to deduce, draw from (in reasoning), to 
(something from what precedes); aus 
leiteten fie alle Qranfheiten 
causes they derived all 
(SGluf-)Folgermmg ans... —, 
aa inference from ..., to infer 2 con 
asion from ...; ere teins bok 
fen), Log. inferential; cin abgeleitetes Wort, 

& derivative word, derivative; a-de Gefäße, 
Anat. deferents, antispastics. 

WV teiter, (str.) m. 1) one who or that 
which tarns off, &c.; 2) conduit-pipe, channel: 
8) Phys. conductor, see Leiter, A. 

WS lettung, (w.) f. 1) (the act of) turn- 


ty 
I 


og. graben; —gefeg, ». law of derivation; 
—präben, m. nt 
T. treach, drain, outfall, ditch, 

kennel, calvert; —funft, f. the art of deriv- 
ing (werds from their origin), etymology; 
—tégel, f. rule of derivation; —rinne, f. gut- 
tor, äraugbt; —eB§re, f. 1) Hydroul. conduit- 
pips, waste-pipe, drain; (für {dmngige GLäffig- 
frit) seil-pipe; 3) Gas-w. conduit-pipe: 8) (in 
steam-engines) oduction-pipe (Mbzugröhre am 
sine; (für Maud 2c.) fannel; —filbe, /. 

Creme. derivational affix, termination (suck 





Ab! 


Abl 














az...beit,...hood; ...ig,...y;...lid, «ly; ...famt, 
„some do. in Kindheit, ZWäflerig, Géttlig, 
Wunderfam, &e.). 

Wo Tenten, (w.) v. L. tr. Ut. & fg. to turn 
off, aside, away, to divert, avert; vom redj- 
ten Wege —, to put out of the right way; 
einen Etoß — (beim Fechten), to parry, ward 
off (a thrast, blow); fente nicht feine Wufmert= 
faıfeit ab, do not distract his attention; da® 
Bergnügen hatte feine Mat, ihn ven diefer Bee 
fhäftigung abyulenten, pleasure had no power 
to seduce him from this ; Tafle 
nicht zeitliche Bortheile did) von der Bahu der 
Pfligt —, let not temporal advantages sway 
you from the line of duty; der König wurde 
duch feine Räthe von der Bahn abgelenkt, 
welde ex zu verfolgen gedadte, the king was 
swayed by his council from the course he 
intended to pursue; IL inir. to turn aside, 
off oder away; to take another direction, to 
deviate, depart (von, from), to decline; Mar. 
to sheer or steer off; von der Gade —, to turn, 
deviate, digress or ramble from the subject. 

WH lentung, (w.) f. 1) the act of turning 
off, &o. of. Ublenten; diversion; 2) Phys. devia- 
tion (of the magnetic needle), cf. Abweidung; 
die — der öffentlichen Aufmerffamteit auf ans 
dere Gegenftinde, the diversion of public 
attention to other topics; M-#angriff, m. Mil. 
diversion, 

Aßlernen, (w.) *. ir. (Einem etwas) to 
learn (something) from (one) by close observa- 
tion, to imitate (some one) in ..., to take after 
(one) in .... 

Wi lerfhen, see Whlörigen. (vine. 

Wo'tefe, (w.) f. the second shoot of the 

WbTefen, (str. ¢. tr. 1).to pluck off, pick 
off, to gather (fraits, &0,); Raupen von den 
Bäumen —, to rid trees, 4c. of caterpillars; 
Steine von einem Felde —, to clear or take 
sway stones from a field, &c.; 2) to gather duly, 
to finish gathering (the crop of grapes, &c.); 
man hat abgelefen, the vintage is over; 8) a) 


3 | to read (something) from a book, &c., to read 


aloud; 5) to read (as opp. to repeating from 
memory); id {ah wie er alles aus dem Buche 
abla®, I saw him cribbing (Sprache der Schul 
fnaben) it all out of the book; to read off (eine 
Scala, a scale, &c.), to call over (ein Ramené= 
verzeihniß, a list of names, &c.); 8) to wear 
out (a book) by much reading, 4. «. by much 
thumbing. 

WH Tefer, (str.)m. 1) gatherer, picker, &c. 
of. Whlefen; 2) one who reads from a book, 
&o., recitor. 

® Ablet'te,(w.) /. (Fr.) Ichth. bleak (Weiße 
fid, Cyprinus alburnus). 

+ biegen, (w.) ». 1. tr. 1) to bid (one) 
farewell; fih —, to bid or say farewell, see 
Berabfcjieden (fig); IL ref. Cecarcely used) to 
refresh one’s self thoroughly. 

W'Tengnen, (w.) 0. ir. to deny, disown, 
disavow, disclaim; er will mir bie Schuld —, 


: | he wants to deny the debt he owes me. 


MW lengner, (str.) m. denier, &c. 

WS 'Tenguung, (w.)f. (the act of) denying, 
&o, see Ablengnen; M-eeid, m. Law, oath of 
abnegation. 

lichten, (w.) v. tr. 1) to give a lighter 
shade to (a colour), to make light or clear; 
2) to clear (a forest). 

As Tiebeln, (w.) v. L. tr. 1) (Einem etwas) 
to fondle or coax (one) out of (a thing), to 
got by caressing; 2) see Ableben; IL. ref. to 
enfeeble one's self by too much yielding to 
the passion of love, by too much caressing. 

Wb'lieben, (.) v. L ir. Sport. to stop (a 
hound) in the scent, and by fondling make 
him understand that heis on the right track: 
IL. ref. see Abliebeln, II. (Kefern. 

Ab’lieferer, (str.) m. doliverer, he. of. Wb= 

Us Tiefern, (w.) ».r. to deliver (over, up), 
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to consign; gleid nachdem die Gebinde abge» 
Tiefert waren, immediately on the delivery of 
bes a (of. Ausliefern, Ausfolgen, Berab- 

Ws Tieterung, (w.) /. delivery; issue (of 
rations or provisions from a store,&c.);Como-s. 
nad, bei—, on delivery: nach erfolgter —, when 
delivered; die — der Dividendenfdeine, the 
issue of the dividend warrants (coupons): 
a-Sprämie, f. Comm. prime, premium paid 
on delivery; &-6{dein, m. certificate of deli- 
Very; M-Stermin m., %-sett f., W-ütage, m. pl. 
1) gener. term (time) of delivery; 2) settling- 
days (certain days fixed for the transfer of 
public stock). 

+ Mb legen, (str.) o. tr. (Luthor, dc.) see 
‘Woleugnen. 

Ab’liegen, (etr.) v. L. intr. 1) (ame. fein) 
to be or lie at a distance; e# liegt weit (wei 
Meilen rc.) ab, it lies far (two miles, &e.) off; 
die Mühle Lag nicht weit ab, the mill was not 
far off; weit —, to lie far out of the common 
road, far out of one's way, to lie in a seques- 
tered spot; weit (von der Sache) a-de Fragen, 
questions away from the point; ein von der 
Zugend nicht weit a-der Fehler, an error not 
very far removed from virtue: 2) (auz. haben) 
to lie a sufficient length of time for settling, 
to clear, &c. see Whlagern; abgelégener Wein, 
settled wine: II. tr. 1) to wear oder rub off 
by (long) lying: 2) to lie out (a given time); 
to pay off (a debt, &c.) by lying in prison 
(of. Abfigen); I. ref. to be worn out by 
long lying (of a bedridden person) (cf. fid 
wund liegen, fich aufliegen); fic) (Dat) etwas 
(die Haare sc) —, to wear or rub off (the 
hair, &c.) by much lying (of horses, dogs, &c.). 

WS 'liften, (w.) v. tr. (Einem etwas) to gain 
oder get (something) from (one) by canning, 
artifice, crafty wiles, &c., to trick (one) out 
of (a thing); duch einen Eid, den wir ihnen 
durch Gauteltunft betrüüglich abgeliftet( Schiller, 
Piecol. IIL 1.), by an oath which we had 
tricked them into by a juggle (Coleridge). 

+ Wh labex, (w.)w.ir.to bind one's self by 
a vow to cease from doing a thing, to re- 
nounce; da8 Trinten—, to forswear drinking. 

+ Mb Tobung, (w.) f. solemn promise or 
vow to discontinue (drinking, gambling, &c.), 
abjuration; vow of separation or abstinence. 

W'loden, (w.) 0. tr. 1) to entice away, to 
draw off by coaxing: 3) (Cinem etwas) to get 
(something) from (one) by flattery, by fair 
words, raillery, &c., to draw ont (a secret, 
or tears, &c.) from (one), to coax or wheedle 
out of, to extract (cf. Entloden). 

Wb’lodern, (w.) v. t. 1) to loosen and de- 
tach by repeated efforts (as the earth about 
the roots of a tree, &c.); 2) sometimes used 
Sor Wbloden. 

Wb'Tdhen, (w.) ©. tr. Tann. to detach tho 
bark from (a tree), to bark. 

Wo'fohuen, (w.) v. tr. to pay off, to dis- 
charge (feine Arbeiter, one’s workmen, &c.); 
fiir die gehabte Müh’ mich abzulohnen (Schiller, 
Wall. IL. 4), to pay me off for the trouble 
undergone by me (and so to be rid of any 
farther claim; da® remunerate be8 Coleridge 
ift viel au fad, um den beleidigten Stoly 
des Mor auszubrüden). 

Ab Wridgen, (w.) 0. ir. Min. to bore or 
sink (a pit) to a small depth (by way of pro- 
liminary examination), opp. Abteufen, Abfinten. 

MS'103'bar, adj. soe Ablöslich. 

Mb TSfwen, (w.) v. ir. 1) + to extinguish 
(fire, lights), see Löjden, Auslofden; 2) 7. 
to cool; to quench, to slacken (lime); to tem- 
per (iron, steel); 3) a) to wipe off, to blot 
out (what has been written with chalk, slato- 
pencil, &c.); 5) fig. to clear off, discharge (a 
debt), cf. L6{den, Tilgen. 

Wb sfen, (w.) v. I. tr. 1) a) to loosen, 


Abi 


Abm 


Abm 





untie, unbind, detach; to untag; to unlock 
(letters, Typ. die Stege, the form, 40.); alle 
Coupons waren abgelöft, Comm. all thecoupons 
wore detached: b) fy. to detach (a province, 
&c.) 6) fig. to detach, to contrast (shades 
of colours, 40.), cf. IL. ref. 9., & Wbheben, 
&c.); 3) Surg. a) to cut off, to amputate, to 
sever (ein Glied, a Hmb); b) to take off in 
thin lamins or scales, to scale; 3) Mad. to 
resolve; a-e Mittel, resolvents, pectorals; 
4) to fire off, to discharge (s gun), see Lö« 
fen; 5) a) Mil. to relieve (a guard); to set 
(the watch), Mar. to spell (the watch); die 
Mannfdaft in den Laufgräben —, to relieve 
the trenches; Wbgelöft! relieve! b) gener. to 
relieve, to discharge (from duty, &c.), to 
take the place of (something else), to replace: 
ein neues Jahr löfte das alte ab, a new year 
stepped in in the place of the old one; 6) to 
pay (off), discharge (a debt); to redeem (buy 
up an annuity, &c.), of. Muslofen & Einlöjen; 
7) Low, to commute (penalties, &e.). 

IL rel. 1) to gow loose, to come off, to drop 
off; Surg. éc. to slough or come off (as the scab 
from a wound); to scale (off): to peel off; fig in 
Platten—, to flake; 2) Paint. é fg. to detach it- 
self(as a light figure from a dark background), 
to stand out or forth (in [bold] relief); 8) 
col. for the reciprocal form (which sea): to re~ 
Heve one another: a) fie löften fid (instead 
of einander) beim Sefen ab, they relieved each 
other in reading; b) fid) (strictly ref.) mit 


Einem —, to change places with one, to act | charge: 


alternately ; IH. recipr. (cf. the preceding) 
einander —: to relieve one another (or each 
other), to act alternately, to do a thing by 
turns; beide Chefs Löfen einander im Heife- 
geicjäft ab, the two principals travel by turns; 
TV. sometimes used as an intransitive: to al- 
ternate, to come or succeed by tarns (cf. Wb- 
wedfeln). 

AG TBSIiG, FWETÄRg, adj. 1) what may 
be loosened, untied, detached, &o. cf. b+ 
löfen; 2) redeemable (as debts, &c.). 

AH Biung, (w.) f. 1) (the act of) loosen- 
ing, untying, &o. of. Ablöfen; 2) Surg. am- 
patation (eines @liedes, of a limb); 5) a) the 
peeling, scaling or sloughing off (of skin, 
&0.): b) scale, slough; 4) a) relief, relieving 
(of a guard); — durch frifde Arbeiter, relays of 
fresh hands; 5) alternation; 5) Law, redemp- 
tion; commutation (of a penalty, &c.); 6) — 
einer Schuld, fall discharge of a debt; U-& 
redt, n. right of redemption. 

Mb 'Bthen, (w.) ». Ir. to unsolder. 

Mo Adern, (1.) v. tr. T. & oulg, to flay, to 
skin, see Ubdecen, Abledern. 

* Ablnen'tien (pr. sblden'tsjen], (w.) m. 
pl. (Lat.) Mod. abluents, lotions for cleansing 
sores, abstergents. 

Magen, (1.) 0. tr. (8. 0.) (Einem etroas) 
to learn, to discover, &c. (something) by close- 
ly watching (a person), see Wb{ehen. 

Wb Tigen, (str.) 0. tr. 1) to deny by false 
assertion; 2) (Einem etwas) to obtain (some- 
thing) from (one) by lying or by asserting 
untraths. 

Ab’Ingfen, rarely Ab’Ingen, (1.)v. tr. (E+ 
nes etwa®) 1) (d.«.) to learn, discover (some- 
thing) from (one) by sly and close attention, 
see Übichen, 5.; 2) to get (something) from 
(one) by roguery, by tricking, to cheat or 
trick (one) out of (s thing). 

*Mbint'ren, (w.) 9. ir. (Lat. abluere, to 
wash off or away) Chem. to lave. 

Ab’lungern, (w.) v. tr. (Einem etwas) to 
obtain (something) from (one) by persever- 
ing efforts, to trick (one) ont of (a thing). 

WS 'Tapfen, (w.) . tr. to lift off, soo Abheben. 

“Abinti'cen, (m. » ( Lat.) Chem, to sopa- 
rate from the cement or luting, to unlute. (len). 

Wb’ maalen, (v0.)v. tr. to mark off (cf. Mal- 











‘Wb 'madhen, (w.) 0. L tr. 1) Ut. to take, bring 
or get off, loosen, separate, detach; 9) t to 
make ready, to give the last finish to (a 
thing), to prepare; 8) coll. (abstract expression 
Sor Abbilden) to copy, to take the likeness of 
(one, &0.) (cf. Abnehmen); 4) a) to do (a thing) 
in s certain time, to get through with...; 5) 
to adjust, regulate, settle (an account, a 
question, &0.), arrange: eine Sub —, 
discharge or clear a debt; ein Gefgaft —, to 
do or clear off, or wind up a business: womit 
unfere Rechnung bis auf heutigen Tag abge- 
mat ift, which balances our transactions 
to this day, or received psyment in full of 
all demands up to (this) date; ich hatte diefen 
Punet (diefe Frage x.) bei mir (fel6ft) abge- 
mart, I had settled this point (determined 
this question, &c.) in my own mind; id habe 
8 bei mir abgemadt, Ihave made up my mind 
about it; ¢@ fury —, to cat the matter short, 
to make it short; abgemadt, pp. Comm. de. 
settled, &0.; paid ;in order ; ¢néery. done! quits! 
IL used sometimes intransitioeiy: um endlich mit 
ihm abyumadhen, in order to arrange matters 
(or to come to an understanding) with him: 
Iafien Sie uns mm —, let us now finish the 
business (or settle the matter, or come to a 
conclusion), cf. Wb{dliefen (in the abstract 
on Ubmaden is frequently synonymous 

Mb‘ madhung, (w.) f. (the act of) settling, 
adjusting, &e.; settlement, adjustment; dis- 
; die — der Rechnung eilt 
nidt, the settlement of the account is not 
pressing; erfundigen Sie fih vor —, inquire 
before you settle; —des Schadens (beim See» 
handel), 7. adjustment of the average. 

Ab'mägern, (w.) 0. intr. (auc. fein) to grow 
thin or lean, to emaciate, to fall away or off, 
to abate in one's flesh, to lose flesh, to waste 
away; — Ieffen, Falc. to unfatten (a falcon). 

‘Wb magerung, (w.)f. emaciation, wasting 
of the body, Med. atrophy. 

‘Ab’ mllgen, (s.) v. tr. 1) to mow, mow off, 
to cut down; 9) (often sntr., ame. haben) to 
finish mowing. 

Ab’ mahlen, (érv.) vt. 1) to grind off; 2) 
to grind duly or completely, to finish grinding. 

Wo'mahuen, (w.) e. ir. 1) to dissuade, to 
warn (von einer Gade, from a thing), to ad- 
vise to the contrary; 2) (Einem etwas) to ob- 
tain or got by dunning: a-d, p. a. dissuasive, 
dehortatory. 

Abmahnung, (w.) f. dissuasion, remon- 
strance : %-é{@reiben, m. dissuasive (or dehor- 
tatory) letter. 

Ab'majoriren, (w.) v. ir. see Ubmehren. 

Ab’mälen, (w.) v. ir. 1) (Einen oder ct- 
was) to paint, to draw (or take) a likeness 
of (a person or thing), to portray: nad dem 
eben —, to draw (one) from the life: fih — 
Ioffen, to sit for one’s portrait: 2) Ag. a) to 
paint, draw, delineate, describe, represent, 
dopdet; „ich muß die Mama’ [diefelbe IR st Blind) 
„hierher bringen und ibe die Ausficht —“, “I 
must bring mamma” blind person] “here and 
paint the view for her" (¢, ¢, describe it to her 
in vivid words); 8) Einen —, coll. to depict a 
person unsparingly, #. ¢. to expose his bad 
qualities or actions, anal. to show one up. 

Wb‘ mallern, (w.) 9. ir. coll. for Abmergeln. 

WV mangeln, (w.) v. tr. 1)to mangle (linen) 
duly or thoroughly; 2) (often énér.) to finish 


AS margelu, prorinc. Ws maradhen, (w.) 
©. tr. seo Abmergeln. 

Wb’ marten, (w.) v, ir. to mark out the 
boundaries of ..., to mark off or ont (eine 
Flur, » field, &e.). 

Wb martten, (w.) . ir. 1) to beat down 
from (the price), to effect an abatement in..., 
to deduct (of. Wöfeilihen, Ubdingen, Abkan- 
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deln); 2) gener. in am dl conse (Einem eimes) 
to bargain (one) out of (a thing), to ferce 
(one) to bargain for (peace, &¢.), cf. Mhandein. 

WAV martung, (w.) f. (the act of) marking 
off the boundaries (of a field, 40.), of. Wb 


marten. 
Wo'marfth, (str, pl. Wo'mdridje) m. (the 
act of) marching off, march, departure (axs 


to | dem ager) decampment; zum W-¢ blafen or 


teonmeln, to strike up the march. 
WS'marigiren, (w.) 9. inir. (ous. fein) 
portioul, Ma. to march off, to march, to de- 


up | part, decamp; Mann für Maun —, to file off. 


Wy martern, (w.) e. tr. 1) «) to torment, 
torture exceedingly, to exeraciate; b) fig. to 
plague, vex, worry extremely (out of one’s 
life, out of patience, &6.); 2) (Einem ctwes) 
to torture (one) out of (a thing), to extort 
(something) from (one). 

(#.) f. (the act of) tertar- 
ing to excess, excessive torturing er tor- 
ment, exeruelation. 

WS‘ mah, (str.) n. the measure taken from 
& thing, measure or dimensions of a thing. 

‘Wb'matten, (w.) 0. I. tr. 1) to harass, to 
tire out, to wear (out), weary, exhaust, fa- 
tigus; to jade (ahorse): burd eine a-de rant 
belt gefdhwadt, weakened bys wearing disease; 
von der Arbeit ganz abgemattet, quite spent 
with laboar, entirely knocked up: 2) T. to 
Gull (metals), to dim or tarnish (¢. ¢. te give 
(gold, sileer, &c.] a pale or dim cast without 
either polish or burnish), cf. Watt machen, 
Mattiren ; Li. ref. to exhaust one's self, weary 
one's self; to be exhausted, worn out, &c. 

WS‘ mattung, (w.) f. 1) (the act of) ha- 
rassing, tiring or wearing out, &c., exhaus- 
tion, debilitation; 2) (state of) being worn 
out, exhaustion, &¢., weariness, leesitude, 
fatigue. 





Asmanern, (w.) ». tr. (lit. to wall off) 
to separate by walling round or by a wall. 

Ab'medern, (w.) 0. tr. to recite, say, speak, 
deliver, &c. in a bleating voice. 

WV megren, (w.) v. tr. (used in Switeer- 
land) 1) to reject by a majority of votes (opp. 
Gemehren); 2) (sometimes for Überftimmen, 
Majorifiren) to outvote. 

+ We'meien, (10.) v. ir. sce Momihen. 

‘Wy metern, (w.)v. tr. 1) to turn (a tenant, 
&0.) oat of a farm, to expel, eject; 3) Ag. coll. 
to settle or finish one's business; id bin abge- 
meiert, my business is settled, I am done for. 

Ab'meiihen, (w.) v. tr. Brew. dc. 1) to 
mash duly or sufficiently; 2) (often indr.) to 
finish or to have done mashing. 

Ap'meißeln, (w.) ». fr. 1) to chisel off, to 
take off or to smooth with a chisel; 2) to 
chisel out; 3) Hatt. to take off (the hair) from 
the skin. 

Ab'melden, (w.) v. tr. to countermand, to 
give (due) information or notice of some 
change or alteration (c/. Ablagen) of a pre- 
vious engagement, &c.: einen Bejnd —, to give 
notice that an intended visit cannot be made; 
einen Dienftboten (bei der Polizei) —, to give 
(due) information (to the police) of the dis- 
missal of a servant, to notify (to the police) 
that a servant is no longer engaged (opp. Aw 
melden). 

Wb’ meldegettel, (str.)m. paper on which (a 
written) notice is given of s servant's leaving, 
&o., written sees of the discontinuance of 
an engagement, & 

As meldung, Wr. (the act of) counter- 
manding, &c. cf. Abmelden; notice or infor- 
mation ef some intended change. 

Ab'melten, (w.) ©. tr. 1) to take away by 
milking, to milk; 2) (eften snéiy.) to finish 
or to have done milking. 

Whd'mergein, (w.) v. ir. 1) provinc. to 
squeese excessively; 2) to wear (out), waste, 
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emaciate, haraes (to death); to exhaust, de- 
Dilitate, 


Wb’ merten, (w.) 0. I. ir. mit Kreide —, 
to mark off or out, to trace with chalk: IT. 
intr. (Einem etwas) to learn or gather by 
observing, to mark and learn; to mark, ob- 
serve, remark, perceive, discover (something) 
in (one); fie fudt ihm abgumerten wes er 
wilnfét, sho seeks to anticipate his wishes 
(cf. Wbfeben). 

Wb mehbar, adj. capable of being mea- 
commensurable. 


‘Mb meffer, (sir.) v. Le. 1) a) tomeasure 
off; b) T. to take the gauge of, to gauge; 
ned) der Schuur —, to lay out, to trace bys 
Eine (cf. Wbjdniiven); Glas. to range; mit der 

—, to take the level of, to level 
(Rivellicen); to compass (Abrirteln), to survey 
(a eld); den Zapfen auf da8 Lod) —, Carp. to 

<2) to measure off (dry-goods, 
&e.), to out off; fg-s. 8) T. to divide into feet, 
te measure, to scan (einen Berd, a verse, see 
Excandiren); 4) a) to adjust, to regulate, to 
Preportion, to suit (nad), to), to square (our 
actions by the opinions of others, &c.): b) to 
compare, to judge: er mißt Andere ned fid 
ab, he judges of others from himself; er maß 
feine Ausbräde nicht ab, he did not measure 
his terms; er maf feine Werte fehr forgfältig 
ab, be expreased himself very guardedly; 
ip Phlegt er feine Worte beffer abgumeffen, 
in general he is in the habit of weighing his 
words more carefully. 

Siete: © (str.) n. (the act of) moasur- 
ing of, he. see Homeffung ; dab — der Bapfen- 
Usher, Carp. countergage. 

‘Mb’ meffer, (eir.) m. moasurer, surveyor. 

SB meffang, (w.) f. 1) (the act of) measur- 
ing off, &c. cf. Wbmeffen, survey: 3) admea- 
sarement, measuration: 8) dimension; der 


dimensions; 4) (the act of) scanning or mea- 
suring verses er words, scansion; 5) a pro- 
portioning, adjustment. 

Wh megeiu, (w.) 0. tr. to cut off; to cut 


Wi meter, (w.) v. ir. Mil, to take a peck 
of grain from ... as payment, to take the mul- 
tare (d. ¢. the fee for grinding) from. 

Mb micthen, (w.) v. ir. (Einem etwas) to 
hire, rent (s room, 4c.) from (one); totake in 
hire, te farm. 

Wb wriether (sir.) m., Mb’mietgerin, (w.) 
J. kirer, lessee, tenant. 

WU micthung, (w.) /. (Ose oat oO) bittog. 
reating, &c. of. Abmiethung ; hire. 

WU mitdera (Géthe (1. uJ: Bs'milden), 
(w#.) 9. ir. to mitigate, moderate, to soften, 
seethe: to extenuate, modify. 

WV milderung, (w.) /. moderation, hc. cf. 
Abmildern. 


mindern, (w.) v. ir. to lessen, to dimi- 
nish; to abate, to yield somo abatement 
from 


WS minderung, (w.) f. (the act of) lessen- 
ing, &c., diminution, abstement, deduction, 


reduction. 5 

WS miften, (w.) v. ir. to take off or remove 
dung from ..., to cleanse of dung or manure 
(as cattle, &c., or a farmyard, &c.; in thelattor 

Unsntiften de nearly synonymous). 

Wb'mdveiu, (w.) . ir. to model or form 
according to a plan or prototype, to imitate 
or copy in forming. 

MS mssfen, Ab'mäfen, (w.) v. tr. to clear 
of (or to free from) moss. 

Wunden, (.) +. tr. coll, to fit (one), to 
Give (ene) a set-down, to give (ene) tit for 
tat, to rebuff severely: id will if thdtig —, 
TR trousce him. 

Wi aliven, (w.) v. tr. to tire or weary 





(ref. one's self) out; vollftändig abgemüdet, 
fairly tired out. fout, ao. 

Ab'mäbung, (w.) f. the (act of) tiring ' 

Wb'milgen, (w.) v. veh. to fatigue, to exert, 
to strain one’s self, to moil, to trouble one's , 
self: fie mühten fih ab, einen neuen Weg zu 
finden, they strained every nerve, they beat 
about to discover a new path; fie mühten fi 
mit wi Beet {dwierigen frage ab, they grappled 

with the difficulties of this question. 

mäßigen, (v.).. tr. 1) a) to cause (one) 
to take leisure for a short time, to draw (off) 
from labour; to detain from oocupation, to 
distarb: b) to spare (time) from business; 
id) darf ihn nidit von der rbeit — (abziehen), 
I must not withdraw er take him from his 
labour; wenn Ihr nod einen Mugenbli¢ von 
Guren Gejdaften — tinut (Teck), if you can 
snatch another moment from your business; 
gener. ref. fih (Acc.)—, to find time or leisure; 
fid (Dat.) die nöthige Zeit —, to spare the 
needfal time; fic) (Acc.) von einer Sade (Are 
beit 2c.) —, to withdraw (for a time) from a 
thing (occupation, &c.), to spare the time from 
(labour, &c.): id fann mig feinen Mugendlid 
—, I cannot spare a moment's time; fannft 
bu did wicht einen Augendlid von deiner 
Beihäftigung sc. —? cannot you spare er 
snatch a moment's time from your occupa- 
tion (engagement, &c.)? wer id mich — Tann, 
if I can find leisure, if my engagements 
(business, &c.) will permit me; 2) a) in Law 
style used for Usudthigen, Abdringen, to exact 
(something) from (one); Einem eine Ertlérung 

—, to oblige one to make a declaration or 
statement; b) in the same sense, but applied 
fronically or Indicrousiy: id Lönnte ihr die 
Börfe ganz ohne Gefahr — (Flaten), I could 
without any danger ease her of hor purse. 

Wo‘ miipignag, (00.) /. 1) (the act of) cans- 
ing to take leisure, &c. cf. Wbmilgigen; 2) 
enforced leisure (4f. Abhaltung). 

Wo'mugen, (w.) v. tr. coll. to mutilate, 
truncate, to reduce (wear down) to a stump 
or stub, to crop, lop (off). 

As’nägeln, (w.) e. ir. 1) Skip-b. to drive 
the tree-nails into the sides or bottom of (a 
ship): 2) to unnail, to remove or take off 
(away) by drawing out the nail or nails. 

Wb'ndgen, (w.) 0. dr. 1) to gnaw off, to 
nibble, to pick (a bone); der Hund nagt das 
GFleifh vom Knochen ab, the dog gnaws the 
flesh from (off) the bone; 2) Ay. to gnaw, 
fret, consume, to wear out or away: to 
torment; der Kummer wagt ihm das Herz ab, 
sorrow preys upon his heart, his heart is 
consumed with 

Wb’ ndgung, (w.) f. the (act of) gnawing 
off, &c. cf, Abmagen; abrasion, erosion. 

Mi ndgen, (w.) 0. Lt. 1) a) to sowduly, 
thoroughly, to quilt: 5) to sew round, to par- 
tition or mark off by sewing; 3) to pay (a 
debt) by sewing er doing needle-work; II. 
intr. (auz. haben) to finish or have done 
sewing. [drawn in in sewing. 

Wb'ndger, (atr.) m. Tri. a seam or fold 

Wb'nahme, (w.) f. 1) the (act of) taking 
off, away, &o. cf. Abnehmen ; die — eines Glie= 
des, Surg. the cutting off of a limb, amputs- 
tion; die — (Ghrifti) vom Kreuze, Paint. the 
descent or deposition from the cross; 2) the 
taking or receiving (an account, &c.); (off- 
cially) audit: — eines ides, taking an (1. «. 
a person's) oath; 3) diminution, decline, de- 
crease, falling off; der Gebraud ift in —, the 
custom goes out of fashion (cf. Abgang, 6, .); 
wane, waste: sinking, decay; feine Mugen, 
fein Gedaidtnif erleiden grofe—, bis eye-sight, 
his memory begin to be greatly impaired; 
mein Gefidt erleidet —, my eye-sight begins 
to fail; impairing (of the intrinsic value): 
abatement: in — geratheu, to fall into decay, 


23 











to decay: — de8 Mondes, wane, decrease of 
the moon; — der Gewaiffer, the subsiding or 
ebb of the waters: ohne —, undecaying; 4) 
T. (Berald., Mus., Astr., dc.) cadence, docre- 
ment; 5) sale, of. Wbgang, 8., Abfah, 8,, and 
Abnehmer, 1. 

Apnarben, (w.) «. tr. 1) Tann. to cut off 
the grain of (skins), to grain (skins); 3) 
Agric. to cut, take or reap (off), of. Abmähen. 

Wb'narren, (w.) v. ir. (Einem etwas) to 
fool or trick (one) out of (a thing), to obtain 
aes) from (one) by foolery, pranks or 


Wb nafdhen, (w.) v. tr. to remove or take 
clandestinely and cat a portion of dainties, 
sweetmeats, &c., to steal dainties from ...: 
ex nafchte ben Zuder vom udhen ab, he secret 
ly nibbled off the sugar from the cake. 

Mi neden, (w.) 0. tr. (Einem etwas) to 
tense (one) out of (a thing). 

en 0 (w.)f. (Lat. abmagatio) en- 
tire denial, refusal, renunciation. 

* Wonegi'ren, (w.). t. (Lat. ebnegare) to 
deny, refuse, renounce altogether. 

Ab'ntgmen, (str.) v. L tr. 1) to take off, 
away, down: a) die Flagge —, Mar. to haul 
down (or strike) the colours; den Hut (die 
‘Mtge 2c.) —, to take off one’s hat (cap, &e.): 
den Hut vor Einem —, to uncover to (gew. 
to bow to) one; die Masle —, to take or 
pall off the mask, to unmask; dem {fallen die 
Kappe —, to unhood a falcon, to strike the 
hood; von einem Kaffe die Reifen —, to unhoop 
a caak; Die Ziegel von einem Dade —, to take 
off the tiles from or to untile a roof; Obft 
—, to gather or pluck frait; ein Glog —, 
to take off (to unnail, unscrew) a lock; die 
(gedructten) Bogen —, Print. to take down the 
shoots; die (Gieß-)fyormen —, Found. to lift 
(out) the forms; das fett von der Brühe — 
(Abfdjäpfen), to take off the fat, to skim the 
broth; den Rahm von der Mild —, to take 
off the cream from the milk, to cream or to 
skim the milk of its cream; die Ruderpinne 
—, Nast. to unship the tiller; das Bonnet —, 
Naud. to unlace the bonnet (of a sail); die 
Sohlen von einem Stiefel —, to unsolea boot: 
die Speifen, das Tifdtud —, to serve off the 
meats (from a table), to clear the table, to 
take away, ses Abraumen ; den Verband —, to 
take off the dressings; einem Pferde da8 (or 
pl. die) Sufeifen—, to take off the shoe(s) of a 
horse, to unshoe a horse; einem Pferde den 
Gattel —, to unsaddle a horse; den Stieren 
das Jod —, to unyokethe steers; Einem eine 
Raft —, to take a burden from one; die Gunde 
—, Sport. to call off the dogs (from a wrong 
soent); ein Kalb —, to wean a calf; die Rare 
ten —, Gam. to cut the cards (Abheben); 5) 
ein @lied —, Surg. to take or cut off, to am- 
putate a Hmb; Ginem den Bart —, to shavo 
one's beard ; ben Schafen die Wolle —, to shear, 
to fleece the sheep; die Krufte —, Tin. to take 
off the crust: den Bart (das Raube, Ungleiche) 
—, T. to clip uneven edges, the burr, &6.;:to take 
off the edges; die Giefnaht—, Plumb.to take off 
the seam ; (die Mtafdhen)—, (in kuitking) to nar- 
row, to lessen the width of a stocking or other 
Piece of knitting by taking two meshes into 
one (opp. Zugeben); ein Reid —, to shorten (to 
make shorter) a dress or gown. 

Fig-s.2)(Ginem etwas) a) to deprive (one) of 
(a thing), to take (it) from (him); die feftung 
wurde den Frangofen durd Sturm abgenommen, 
the fortress was taken by storm from the 
French: Einem (fein) Geld —, to gainor wina 
person's money (of gamblers, &c.); Ginem fein 
Umt —, to remove one from his office or em- 
ployment; 5) to take off one's hands, to pur- 
chase, buy: ich möchte ihm gern dieganze Bartie 
—, I would willingly buy the whole parcel (lot) 
of him; c) to relieve (one) of (athing); iq möchte 
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Bir, gern die Mahe —, 
the trouble off your hands; 3) (Einem etwas) 
to take, receive (one's account, &o.): bad Gee 
dinge —, ses Gedinge; Einem den Eid —, to 
take ono’s oath, to administer an oath to one; 
to bind by an oath; id muß dir das Ber» 
{preden —, mir nidt von der Seite zu gehen, 
I must make you (or I must take or have 
your) promise not to stir from my side; 4) 
(ein Bild sc.) a) to transfer (a fresco paint- 
ing &c. in order to preserve it from desay); 
b) to take, draw or paint (a likeness): fig 
— Iaffen, to have one’s likeness taken, to sit 
for one’s pictare; ex Tieß fid) photographifd 
—, he had his photograph taken; 5) etwas 
aus (more rarely von, an, t bei) einer Gade 
x. — (cf. Entnehmen), to gather (one's opi- 
nion, &c.) from (a thing, &o.); to judge 
from, conclude, conjecture, guess; fe viel id 
—fann, for aught I perceive; dics if leicht 
abzunehmen, this is very plain; haft du das 
von dir felbft abgenonmmen ? have you drawn 
this inference from your own case? have you 
concluded this from your own experience? 
was follen wir daraus —? what inference shall 
we draw from it? die Lehre, welde man fid 
darané — muß, ift ..., the lesson to be drawn 
from it is ...; tole widhtig diefer Qandelögmeig 
ift, Fann man daraus —, daß ..., the importance 
of this branch of trade msy be estimated from 
the fact, that .... 

IL. intr. 1) Copp. Zunehmen) to diminish (an 
[with Dat.] Größe, Länge, Gewidt sc., in size, 
length, &c.), to decrease (in weight, length, 
wealth, prosperity, &c.); to grow less; to 
abate; to fall sway, decline; to decay, to 
‘wane; to waste, to wear away (off, out); der 
Zag nimmt ab, the day wanes or is on the 
decline; die Tage nehmen ab, the days de- 
crease in length, grow shorter, begin to de- 
cline; der Mond nimmt ab, the moon wanes 
(of. Abnehmen, v. s. & Aonehmend, p. a.); an 
Gewidt —, to decrease or to lose in the weight; 
die Höhe der Ströme nimmt ab, the level of 
streams (rivers) is on the decline, the streams 
subside; an Sefligteit —, to diminish or to be | 
reduced in brightness; an Gtirfe —, to abate | 
or to lose in intensity; die Radfrage nimmt 
eher ab, ol6 yu, the demand is rather on tho 
decrease than on the increase; die Hite, das 
Fieber nimmt ab, the heat, the fever abates; 
die Sugendtraft nimmt (im Miter) ab, the vigour 
of youth declines (in age); feine (ebené-) 





Kräfte nehmen fidtlid ab, his strength visibly | 


declines, his vital powers are (or he is) sink- 
ing fast, he is visibly (rapidly) sinking; mein 
Gefidt nimmt ab, my cye-sight begins to fail 
(ef. Udlegen); fein Gedächtnig nimmt vom Ale 
ter ab, his memory is impairod with age; 2) 
to unwind cat's cradles (a children's play), 
of. Abheben, I. 5. 

Wb'nkhmen, v. s. (str.) n. 1) the (act of) 
taking off, 40. af. Abnehmen, o. & Abnahme; 
2) diminution, decreaso, &c. of. Abnahme; 
‘das — de8 Mondes, the decrease or wane 
of the moon; im — fein, to become or grow 
lees, to decrease, &o. see Abnchmen, v. intr.: 
to be on the decline; der Mond iftim —, the 
moon is waning, the moon is on the wane; 
dle Breife find im —, (the) prices are getting low. 

Wo'akhmend, p. a. 1) declining, dc. 
Wonehmen, 0.7 (tv. fs) docresoent; 2) Mus. 
graduslly diminishing (in tone and quickness), 
(Hal.) decrescendo, calando; die a-t Flut, neap 
tide: a-e Gefimdheit, Kräfte sc., declining, 
sinking health, strength, &c.; eine a-e Kühlte, 
Mar. a fainting gale; dera-e Mond, the wan- 
ing (decrescent) mo: bei a-em Monde, at 
the fall (wane) of the moon; der Mond ift im 
a-en Biertel, tho moon is on the wane. 

Wo'nkhmer, (etr.) m. 1) one who takes off, 
he. of. Monehinen; particud, bayer, purchaser; 








a 1 would willingly take 


q. | check the growth of, to destroy) (1. w.) to 


vie Hauler fi in Dieler Otraße finden fchr san, ! 
houses arecaught up very quickly in this lane; 
consumer, customer: diefe Zeitung hat viele 
—, this newspaper bas many sul 32) 
T. doffer (of a carding-machine); doffing-cyl- 
inder, fillet ( TolA.). 

TH ntomig, + Wb' negli, adj. decreas- 
ing; declining; sinking. 

Uß'nögimfel, (str) m. siftings (of grain). 

Ub'nzhmnng, (o.) f. (1. 0.) 1) the (act of) | 
taking off, Bo. of. Übnehmen, v., u. 8. & b> 
nehme; 2) + slaughtering, killing (of animals, 
victims, &e.). 


Wb'ncigen, (w.) v. Lt. 1) a) orig. Ut. 
to incline, decline, bend downwards; 5) to 
avert, to turn away or aside; 3) Math. dc. to 
diverge, to render averse; II. ref. 1) to in- 
cline, slope; 3) to tarn aside from. | 

Wo neiguag, (w.)f. 1) Wt. (1. u.) the (act of) 
tarning aside, &c., declination, deviation from | 
& certain line (horizontal, perpendicalar, &c.), 
Math, divergence; slope (of a hill), 3) fg. 
(gener. followed by gegen before the object; 
sometimes it admits vor [with Dat.]) disin- 
clination (to), (ftarfe) aversion (to, nur aus» 
nahmsweife from), averseness, dislike; dis- 
taste, disrelish, disgust, Kerr —) anti- 
pathy (to, against), cf. Abgencigtheit. 

Aö'niden, (w.) ¢. tr. Sport, to kill (a stag) 
by cutting the neck, ses Mogeniden. 

MW nichele, (w.) v. ir. Min. to wear out, 
to blunt (the working tools). 

WV niegen, (w.) v. ir. Law, to consume by 
having the use or usufruct of an estate, So. 

AG’ nieten, (1.) ». tr. T. to unrivet, to un- 
clinch, [iquor, £0. gf. Rippen. 

Ab nippen, (w.) v.ir. to sip, to taste of a 

*Wbnorm’, adj. (Lat, abnormal, irregular; 
unfre Marktpreife find völlig —, our market- 
prices are quite exceptional. 

*Abnormität, (w.) f. abnormity; irregu- 
larity; sometimes deformity. 

Wb‘ ndthigen, (w.)s. tr. 1) (m.u.)a)tohs- 
Tass or plague to excess, ses Abquälen ; b) ref. 
| see fid) Apmühen; 2) (Einem etwas) to exact 
, (something) from (one), force (out) from, to 
extort, to wring from; to elicit; man néthigte 
ihm eine Entjhuldigung ab, they obliged him 
to make an apology: ihre Godbergigteit nö» 
, thigt uns Bewunderung ab, their magnani- 
' mity commands our admiration. 

Ab'nutidheln, Ah'nntidgen, v. tr. to take 
away, to deprive of or to exhaust by (frequent) 
sucking ; to suck the juice from (a swoetmest). 

WH ungen, Ab’nügen, (w.) v. L ir. 1) to 
use (up); to waste, woar out, off, away (cf. 
Abgenugt); 2) Lave, see Abnieken; IL ref. to 
wear out by long usage, &0. 

A’nugung, (w.) /. 1) the (act of) wearing 
out, wasting, &c., cf. Wonugen ; wearandtear; 
2) Low, usufruct. 

Wb'dden, (w.) o. tr. to lay waste, to cut 
down (einen Bald, a forest). 

Ab'doung, (w.)f. the (act of) laying waste, 
cutting down (cies ZBaldes, a forest). 

AG'ohrfeigen, (1.) ¢. Er. (Einen) to box 
(one's) ears soundly or well. 

Ab’dten, (w.) v. tr. 1) to unoll, to free or 
cleanse from oil; 2) to oil thoroughly or daly. 

*Wboli'ren, (w.) 0. ir. (Lat. abolere, to 





abolish. 

* Mbslition’, (w.) f. (1.u.) abolition; abro- 
gation, annulment (von Gejegen, of laws). 

* Mbolitiont ft’, (w.)m. (from the B. word) 
abolitionist. 

*Wbolitisus brief, (str.) m. letter or man- 
date of abolition or amnesty, act of indemnity. 

* Abonnement’ [pr.—ming’], (etr., pl. 4-8) 
n.(Fr.) subscription (with auf & Acc.): dat — 
auf diefen Bla foftet einen Thaler or im — foftet 
i Diefee Play einen Thaler, the aubsoription- 
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price for thin place is one Thaler: Adler, 
| (w.)f. subscription-ticket; N-Glifte, (w.)/. Kst 
of subscribers. (ne§mer). 

*Wbsunent’, (w.) m. subscriber (of. Ub- 

© Mbouni'ren, (w.)v.rgb. 2 inir. (our. fein 
or haben) to subscribe (auf {with Acc.), tok 
to subscribe or to become a subscriber te 
(anewspaper, work, &c.), to engage, bespesk. 

Wb’sronen, (w.) 0. ir. 1) to depute, dele- 
gate, to send; to constitute, commission, ¢. 
Abgeordnet; einem andern an feiner Stelle —, 
to appoint another in one's place, to sabdo- 
legate; 2) (rarely used) to ovantermand, see 
Abbeftellen. 


Ab’srbuer, (sir.) m. constiteent. 

Ab’srbuung, (w.) /. 1) }devistion from 
the usual order, irregularity; 2) deputation, 
delegation. 

Ab’srgeln, (w.) ». tr. coll. 1) to play off on 
the organ; 2) to recite or deliver in a loud 
but monotonous voice, to drawl out. 

Wert, (sir., pl. Wb’örter) m. 1) sequestered 
spot, remote or out-of-the-way place; 2) ne- 


oessary, privy. 

*Wbert’, (str) m. (Lat.) abortion, prema- 
ture delivery, miscarriage (Feblgebwrt). 

Wy artern, (w.)v. tr. 1) (Toth. Ub'érten) «) 
to saw off (a planed piece of wood) at right 
angles; b) to saw in proper lengths er at equal 
length, to match; 3) to pass final sentence 
on, oes Aburteilen. 

*@berti‘ren, (w0.) ». intr. (omc. haben) 1) 
to bring forth before the time, to miscarry, 
to have an abortion (Behlgebären, eine Fehl» 
geburt thun); 2) Bot. to develop certain organs 
imperfectly, (of flowers) to fall without pro- 
ducing fruit. 

© Wbertiy’, adj. abortive, partioul. in Mad. 
procaring abortion (Fehlgeburt Sewirtend); 
—peitmethöbe, (w.) f. Med. method of medi- 
cal treatment by which diseases are counter- 
acted in their very origin; —mittel, (str) m. 
Med. abortive remedy or medicine, abortive. 

*Wber'tud, m. ( Lat.) see Abort. 

WV paaren, (w.) 0. tr. to range in couples, 
to pair; rofl. to pair off (of members of op- 
posite parties), to agree not to vote and to 
leave the room in couples. 

Wb'pachten, (w.) . ir. (Einem etwas) to 
rent or farm (something) from (one); er pad« 
tete dem Cigenthiimer fein Gut auf ein ahr 
ab, he rented the owner's estate for a year. 

Wb'pachter, (str) m. one who rents an 
estate, 2 mill, &c. from one, tenant, lessoo 
(of = farm). 

Wb’ pacten, (w.) 0. t. (sometimes intr. [avx. 
haben)) 1) (Wadete, Kiften rc. von einem Wee 
gen ac.) to take off or remove (packages, cases, 
&c. from a waggon, &0.); to unpack, unload 
(of. Mbladen); 2) to unload (a cart, a beast of 
burden, &c.), to disburden. 

Wb'pader, (str.) m. one who ‘takes off 
packages, &o. cf. Wbpacien, unpacker, Sc. ses 
Ablader. 

Ab’yäglen, (w.) v. ir. Tann. ses Abhearen. 

Ub’yariren, (w.) v. ir. to ward off (ablow 
or thrust in fencing), cf. Bariren. 

Wb'pafchen, (w.) v. L ty. to get the better 
of, overcome, surpass or beat (Ginen, one) 
in dicing: IL sntr. (ame. fein) coll. to slink off 
or away. 

Wb'paffen, (w.) ©. ir. 1) (orig., now tu.) 
to measure off with compasses, to fix, to 
square, to proportion; 3) fg. to wait, to 
watch, stay for; Einen — (of. Einem Huf» 
Tauern), to lie in wait or to lurk for one (in 
order to seize him er to find him out, éc.); 
et pafte Die Gelegenheit ab, he watched his 
opportunity; etwas übel —, to choose or take 
one's time ill; fie hätten c# nicht beffer — Tön- 
nen, they could not have chosen or seized 
a better (or more fit) opportunity; ba ich iden 
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spaakt habe, wo es in Rom Binans will 
(Géthe), having already ascertained what they 
are about at Rome (ses Abwarten). 

Mb‘ patroniltren, (w.) v. ir. (einen Strid, 
eine Gegend, die Strafen) to send patrols over 
(a tract of country, £0.) or through (the streets, 
4c.) in order to obtain intelligence, Ac. 

Wb yanten, (w.) v. tr. 1) to announce with 
the kettledram ; 3) Ag.¢ fam. tothrashsoandly 
(of. Abprlnein). 

Mb'peinigen, (w.) v. tr. 1) to excraciate 

‘cf. Wbanalen); 2) (Einem etwas) to extort 
(something) from (one) by torments. 

Mb'peitichen, (w.) «. tr. 1) to whip off (as 
a leaf, &c. with the whip); 2) to lash, scourge, 
whip soundly; 8) 7. Geidengehinje—, to undo 
cocoons with a whipping motion. 

Wb'pellen, (w.) 0. tr. to strip of the skin, 
&, (ats: ‚Rartoffeln) to peel (potatoes, see 


Mb pelgen, (w.) e. ir. 1) Skin-dr. to beat 
(skins) (syn. Wosamfen); 2) coll, to thrash 
(ene) soundly. 

‘Wb perien, (w.) v. ir. to unstring (like 
pearls). 

ae (4) 6:8 to pale off, to pale, 
inelose with 3 to mark out 
with poles (¢f. Fr Min.soo(cinen Buntt) 


MS pfagiung, (w.) f. 1) a) the (act of) 
paling, &c.; 3) palisade, empalement. 

Wy pfinden, (w.) v. ir. (Einem etwas) to 
take (something) from (one) as a pledge or 
pawn, to seize (something) from (one) by law, 
to distrain; fie haben ifm das Pferd Schulden 
halber abgepfändet, they seised (distrained) 
his horse for debt. 

Ab phindung, (w.) f.(ciner Sede [Gen.]) 
the (act of) taking (something) from one as 
a pledge, &c.: distraining, seizure. 

Wb pfarren, (w.) 0. ir. to separate (cine 


Gameiude, a community) from one perish, in | 


order to attach it to another. 

MF pfeifen, (etr.) ». tr. 1) to whistle (off) 
(seeng, a tane): 3) Mar. to pipe off (the crew). 

MS pfeeen, (w.) v. tr. to tear off. 

Wy pllettern, (w.)e.ir. i. so Weide se core 
with pavement, to pave duly. 

MV yplliden, US phloden, w)e.#. 1) to 
mark off or out with pegs, to stake out (a 
railway-line, ’c.); 3) Bleach. to take (linen, 
4c.) frem the pegs, to unfasten from the 


yirksta. 

Wsplihten, (m.) v.tr. to pluck off, gather 
(OS, frait), to crop: ein Huhn te. — (as 
Nupfen), to pluck a chicken, Ao. 

Mb phddung, (w.) /. the (act of) plucking 


off, be. of. Abpfläden. 
rigen (#.)®. Lir. 1) a) to plough 


of, to take off or separate by ploughing (cf. 
Mbedern); 5) to mark by ploughing; 2) to 
psy (a debt) by ploughing; 8) (aft intr.) 
te faish ploughing (a feld); II. ref. to tire 
one's self out by ploughing. 

My piden, (w.) 0. tr. 1) to peck off (the 
berries, as a bird), to sustch off or away by 
pecking: 2) Min. to take off with the pick-axe. 

Wy pinnen, (w.) v. ir. ses Abfinnen. 

SW platen, (w.)o.ir.&reh. to weary (one's 
self) eut, Sc. to jade, harass, to worry to death; 
tefl. te drudge, to toil hard, to toil and moil; 
ig hebe wid) mun hier {eit vier Sahcen von früh 
bit abeudé abgepladt, I have been slaving bere 
these four years from morning till night. 

Ub ylagen, (w.) 0. L t. 1) to tire or weary 
owt, to plague, tease, fatigue, &e.: die Kin- 
der plagen ihm ab, tho children his 
life out of him; 3) (Einem etwas) to extort 
(something) from (one), to get by importunate 
solicitations: abgeplegt, p. a. tired out, ex- 
hsested, weary, jaded: IL ref. to tire or 
weary ono’s self out, to exhaust one's self; 

















fid mit einem (fdwerverftindliden re.) Bude 
—, to puzzle over a book. 

Wb'plaggen, (w.) 0. tr. (in Westphalia, &c.) 
to remove the turf from (heathy ground); to 
level (a meadow, Sc.) by cutting off the turfy 
hillocks. 


MV planiden, (w.) ». tr. see Wflatigen. 

Wb'plarcen, (ve.) 2. coll. Lt. to utter ina bel- 
lowing, braying, bleating, &c. voice, to baw! 
out; II. r@f. to tire one's self with bellowing, 
bawling, £e. 

Ab’platten, (w.) v. L tr. (also Ab'plätten) 
to flatten down or out, to fistten, laminate (as 
metal under the rolling-press), to level; II. 
ref. to fistten down, to grow flat. 

As’plätten, (w.) 0. fr. 1) to smooth down 
(linen, 4c.) with an iron, to iron duly; 2) se 
Woplatten; 3) (often inir.) to finish er havo 
done 

Wy ylattung, As'plattung, (w.) f. 1) the 
(act of) flattening down, Sc. see Abplatten; 
2) die — der Erde, Phys. the fisttened, de- 
pressed er oblate form of the earth. 

Ab plates, (w.) v, intr. (acsz. fein) to crack 
off: 1) to explode with a crack; 2) to burst 
off (cf. Losplagen); feine Rottadpfe plagten 
mit Gewelt ab, his coat-buttons spirted vio- 
lently off. 

‘W'plagen, (w.) ». tr. 1) to make to crack 
off, to rebound; 2) T. to temper (steel, &. 
of. Wlöfden); 8) a) Forest. to mark (trees) 
that are to be felled, to blase, /. Wblafden, An» 
fhlagen; 5) (often tr.) bay (standing wood) 
to strike a final in purchasing timber. 

Ab'plandern, (w.) v. tr. see Abichwaten. 

AS’ pldudern, (w.) v. ty. 1) to plunder er 
rob thoroughly; 2) (Ginem etwaé) to plunder, 
rob (one) of (a thing); 8) Upholst, to take off 
the covers, dc. of (chairs, &c.). 

Wb'pocken, (w.) v. tr. 1) to knock off; 2) 
T. to beat flat, to stretch, Bo. of. Abbrei- 
ten; 8) coll, to rap or. knock about, to beat 
soundly: 4) ewig. (Einem etwas) to gain (mo- 
ney, &c.) from (one) by rapping (alluding to 
a certain game, da8 Bod-Epiel which see); 5) 
(Einem etwas) to wring or force (something) 
from (one), to bully (one) out of (a thing). 

Mb'pdlen, (w.) 9. &. Tann. see Üshaaren. 

Ab’ysfaunen, (w.) . ir. 1) to perform on 
the trombone; 3) col. to announce with a 
fall or thick voice, to trumpet forth (cf. Mut= 
pofaunen). 

Ab’yolten, (w.) 0. dr. Forest. 1) to mark or 
blaze (trees) that are to be felled (c/. Ab- 
plägen :c.); 3) to separate (timber which is 
to be sold) into lots or parcels. 

Ab’yrägen, (w.) v. tr. 1) to strike off, to 
reproduce or transfer by coining or stamping, 
to impress; daé auf (or in) den (or in dem) 
Thon abgeprägte Bilduif, theimage impressed 
on the clay; 2) fg. to imitate, represent, to 
give a (faithfal) impression or image of...; 
3) (often intr., amz. haben) to finish coining 
or stamping. 

Wb'prigung, (w.)/. the (act of) striking 
off, reproducing by coinage or stamping, 

We’ prall, (sir.) m. the (act of) flying off, 
rebound (opp. Anprall). 

Wb'prallen, (w.) #. intr. (ams, fein) to fly, 
spring or start off or back, to glance off, to 
rebound, recoil; (of sounds) to reverberate; 
@-d, p. a. rebounding, resilient. 

prallen, v.s. (str. n., AS’ pralinng, (1.) 
J. the (act of) fiying off, &c.; rebounding, re- 
bound; resiliency; reverberation; das — or 
die Abprallung der Lichtftrahlen, Phys. the re- 
flection of rays of light; Méprallungéwintel, 
m. Phys. angle of refiection. 

Ab'praffelu, (w.) ». intr. 1) to leave off 
crackling : 2) (aus. fein) to crackle off. 

AV predigen, (t.) ». ref. to weary one's 
self by preaching. 
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Wb 'prefien, (w.) v. L ir. to make rebound, 
to drive off or back with violence; II. énir. 
(awa. fein) seo Ubprallen. 

‘Mb prefigen, (w.) ». coll. L. tr. to fatigue 
(ref. fig) by chasing, pursuing, to drive with 
the utmost violence (cf. Abjagen); II. intr. 
(awa, fein) 1) to run or dart off with the at- 
most speed: baé Pferd prefdjte links ab, the 
horse dashed off to the left; 3) ses Mbbrunften. 

Mb'preffen, (w.) 0. t. 1) to separate by 
pressing, to squeeze off, to pinch off (cf. Ab« 
Hemmen); 3) to press duly or thoroughly; 8) 
He. (Cine etwas) to force, exact, extort, 
wring, wrest (something) from (one). 

MY ypreffieng, (w.) f. 1) the (act of) press- 
ing or squeezing off, &c.; 2) fg. exaction, 
extortion. 

Wi pritihen, (w.) v. ir. to slap soundly 
with a harlequin's wooden dagger or bat, to 
beat soundly. 

Mb'proceffiren, (w.) ». tr. (Ginem etwas) 
to get, obthin, or gain (something) by litiga- 
tion from (one). 

Mb proffer, (w.) ¢. tr. see Abbroffen. 

Wb’ progen, (w.) ». tr. (sometimes inir., anz. 
haben) Gunn. to unlimber, to dismount (ein 
[Städ) Sefhäg, a piece of ordnance); to take 
(a gun) from the limber or 

As’yrügeln, (w.) v. tr. to deat, eudgel 
soundly, coll, to lick, to bang, to curry one's 
coat (hide) well, to give (one) a sound drub- 
bing, beating or hiding. 

Wb puffen, (w.) v. L ir. 1) a) to buffet or 
beat soundly; b) to beat off with the fist: c) 
to fisy by beating the inner side of the skin, 
to skin; 9) coll. to pop off (a pistol, &c.); die 
Brigg puffte auf allen Seiten ein wenig Bulver 
ab, the brig fizsed off a little ganpowder on 
all sides : II. énér. (aser. fein) particul. Chem. to 
explode, detonate, decrepitate. 

Ab'purgein, (w.) v. inir. (aux. fein) to 
tumble off or down. [(f. Abblafen). 

SP’ pRften, (1.) ». dr. to blow off or away 

Mb puten, (w.) v. tr. 1) orig. to cut off, 
(partioul, stray ends, &c.) still preserved in 
several phrases: die Taue —, Rope-m. to clip 
off ropes, cables, to cut off the loose strands 
or ends from hempen cables; mit dei Hobel 
—, Carp. to take off with the plane, to smooth, 
plane; die Schnuppe vom Lichte —, to take off 
the snuff of a candle; das idt—, to snuff the 
candle; 2) a) to scrape, rab, scour, &c. off 
(the dirt, &c.); 5) to clean (boots, the teeth, 
&c.), to cleanse: to scrape, to rub, polish, 
farbish; 8) Mas. to rough-cast, to coat, to 
plaster, to finish down (a wall, &e.); ein Haus 
—, to smooth, to plaster the walls of a house: 
4) Ag. col. Einen tüchtig (wader, vortrefflid) 
—, to give one a wipe, a (nice) set-down, 
to give one a severe reprimand, to dispose 
of one satisfactorily. 

AS'qualen, (od *. tr. 1) to plague to 
excess, to tire out, to harass (ref. fid, one’s 
self) to death, to excrnciate: 2) (Ginem ettvae) 
to torment (one) out of (a thing), to extort 


&c. | (something) from (one), to wring (something) 


from (one); von diefer unaufhorliden Angft 
abgequält, racked and jaded by this incessant 
anxiety; der hat fein gangeé Leben Lang fich ab» 
gequält (Schiller), he has, his whole life long, 
fretted and toiled; er quälte fid Tänger als 
eine Stunde ab, um die Gefdhworenen gu über» 
geugen, he tortured his faculties for more than 
an hour to convince the jury. 

Ab'querlen, see Ubquirien. 

Wb‘ quetidhen, (w.) e. tr. 1) to squeeze off, 
to crush off; 2) Ag. (Einem etwas) to extort 
o wring (something) from (ono). 

Uß’gniden, (w.) v. tr. Min-s. 1) to purify 
(gold or silver-ore) by moans of quick-silver; 
2) to cool (the silver) after melting : (Tolh.) abe 
getriedenes@ilber —, to wash the silver-cake. 
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Wb quicten, (w.) v. ir. to utter or sing in 
squeaking tone, to squeak or squeal off (as a 
song), to squeak out. 

Mb’quirien, (w.) v. ir. to best up with a 
twirling-stick, to twirl, to mill. 

*Wisracaba’bra, (abbr. Übra) x. 1) abra- 
cadabra, a cabalistic word, written triangu- 
larly, and formerly worn as a charm against 
agues, &c.: 2) fg. a) any powerful charm; b) 
tron. unintelligible talk, jargon, nonsensey, 

Wb'vactern, (w.) 0. L #r. coll. to fatigue by 
hard labour, to jade; IL r¢f. coll. to toil hard, 
to fag one's self, to toil and moil. 

Wb’ rkveiu, (w.) 0. tr. 1) to cut off by means 
of a little wheel: particul. Bak. to cut (paste) 
with the jagging-iron: 2) (opp. Aufrädeln) 
Wire-dr., &c. to wind off: 8) or Mb’räben, see 
the next word. 

Ab'rävern, (w.) ©. ir. 1) to separate or 
cut off by megns ofa wheel; 2) to execute by 
breaking on the wheel: 8) to jolt soundly; 
id bin vom Fabren ganz abgeridett, I am al- 
most jolted or shaken to death by riding (in 
& carriage on rough ground &c.); 4) Husb. 
te separate by a coarse sieve (riddle), to 
riddle, to winnow (seed-corn). 

WU caffetu, (w.) 9. fr. to snatch off with 
& quickly repeated motion 

Wo'raff, Mb'rafft, (etr.) m. anything 
snatched away in a hurry, particul. Mid. corn 
that is lost between the mill-stones and ap- 
propriated by the miller (also Rap). 

‘Mb'caffen, (w.) 0. tr. 1) to snatch (sweep) 
away from the surface; 2) Husb. to take up 
or gather (the reaped corn) in order to make 
it.up into sheaves. 

Ab'raffer, (sir.) m. Husb. one who follow- 
ing closely on the reaper (Gdnitter) gathers 
the reaped corn and makes it up into sheaves. 

Woraham,(sir.)m.Abraham; inW-¢ Sdofe 
figen, proverb, to be (literally to sit) in Abra- 
ham's bosom, ¢. ¢. to enjoy the good things 
of this world (wealth and affiuence), to live 
in clover: 4-6 Schoß, Mi. = safe retreat or 
place secure from the fire of a beleaguered 
fortress; MW-Sbaum, m. Bot. chaste-tree 
(Senfdbaum), Abraham's balm ( Vites 
cnstus). — Ubrage'nifh, Msragamiriih, 
adj. Abrahamic, Abrahamitic. — @brahamit’, 
(w.) m. Abrahamite (name of several Chris- 
tian socts). 

A. Ub’ragmen, (w.)o. tr. (from Rahmen, 1.) 
1) to skim the cream from (milk), to cream 
(off), to fleet; die abgerahmte Mild, skim- 
milk, fest-milk: 2) Ag. to take the best part 
of ...., to cream (off). 

B. We'cahmen, (w.) ¢. ir. (from Rahmen, 
TIL) to take off the frame from (a picture, 
&c.), to unframe. 

Mb'rainen, (1.) v. tr. Agr. to separate or 
mark off (fields) by balks or stripes on which 
erie suffered to grow (Staine), to ridge 
(fields), 


Ub'raiten, (w.) ». tr. province. (8. 0.) for | so 


Abrchnen. 

Ub'räten, (w) v. tr. Mar. to disengage (a 
chip) from a bank. 

Ub’rammeln, (w.) 0. inir. (auz. haben) 
‚Sport. to cease bucking or rutting. 

Ab’rändeln, Ab’randen, AS rinden, (1.) 
v. fr. 1) to take off or away the edge or mar- 
gin of ..., to emarginate; 2) to clip (coins): 
3) Plum.,&c. to edge (sheet-lead), to edge (a 
dish, 4c.) off; 4) (Ap’rändeln, Ab’'rändern) to 
stamp on the edge, to mill (ooins, &.). 

Wb'ranftex, (w.)». ir. to take off the edge 
of... to unerust, 

Ub’ranten, (0.) ». ir. to divest of the ten- 
drils, to prune, 

Ab’ranzen, (10.) v. I. intr. Sport. to cease 
to be proud; IL ref. to exhaust one’s self by 
roaming about, to run, dance, &c. furiously. 





WS’ rappen, (w.) 0. tr. to pick (the grapes) 
from the stalk (ses Wobeeren). 

Ab’rafgeln, (w.) v. intr. (ams. fein) to 
fall off with a rustling noise, to rustle off. 

A. Mi rafen, (w.) 0. dr. (from Rafen, 2.) 
1) to grase (off), to browse (Wbgrafen); 2) to 
divest of the turf, to take off the green sward 
or tarf from (a grass-plot, &c.). 

B. Ub’räfen, (w.) 0. tr. (from Rafen, ©.) 
(Einem ettoas) to get, obtain, extort Ac. (come- 
thing) from (one) by raging. 

Ab’rafpeln, (w.) ». tr. 1) to rasp off, to 
chip off, to take off or away with the scraper; 
2) to smooth by rasping. 

Ab'raffetn, (w.) 0. intr. Couz. fein) 1) to 
rattle off: der Wagen reffelte ab, the carriage 
drove off with a rattling noise; 3) (or derab- 
taffeln) to rattle down. x 

Ab'räthen, (str.) ». intr. (Ginem von eines) 
& ir. 1) (Einem etroas) to counsel to the con- 
trary, to dissuade (one) from (a thing or from 
doing a thing), to advise or exhort one against, 
to dehort; der Minifter rieth dem Flrften von 
diefer Maßregel (or djefe Mafregel) ab, thomi- 
nister dissuaded the prince from adopting 
the measure (W2.); fie rieth ihm von feinem 
Borheben ab, she dissuaded him from his 
purpose: 2) (7. #.)a) to deliberate to the end 
4. e. fally or duly, to take due counsel upon 
(a thing), to take into due consideration; 
b) (Berabreden) to agree upon, determine: 
8) + (Ginem etwas) to obtain (something) 
from (one) by crafty counsel or speech. to 
talk (one) out of (a thing), cf. Mbjdragen; 
4) (Einem etwas) to guoss at, divine, learn 
(things secret or obsoure) from (one); der 
Ratu (Dat.) thre Handgriffe — (Kant), to 
divine nature's ingenious contrivances; a-d, 
p. a. dissuasive. [vathen. 

Ab’rätger, (zir.) m. dissunder, bo. af. Ab- 

Wb cdthung, (w.) f. dissuasion, the (act 
of) advising or counssiling against; %-8{@rel> 
ben, . dissuasive letter. 

‘Ab'ranben, (w.) ©. ir. (Einem etwas) to 
snatch (something) from (one) by robbery, to 
rob or plunder (one) of (a thing). 

Wb'randj, (sir.) m. provinc. rocambule 
(Rodenbollen). 

Ab’randgen, (w.) v. 1. intr. (am. fein) tu 
evaporate (Abdampfen); IL ir T. (Chem., dc.) 
to dry off by evaporation; to condense by 
evaporating the fluid parts (cf. Wbddmpfen); 
das —, v.0. (str.) m. (the act of) evaporating, 
&o., evaporation. 

jae renee. (w.) ». tr. to smoke tho- 

ughly. [vessel, evaporator. 
brand dale, (w.) f. Chem. evaporating 

Wh'raufen, (w.) v. L tr. 1) (cf. Mözaufeln) 
to pull off (cf. Mbrupfen); 2) to crop of (grass, 
do. like sheep); IL. recipr. einander (coll. fich) 
—, to scuffle, worry, belabour one another 
excessively by pulling about; fie rauften fü 
(einander) ab, they thrashed esch other 


yandly. 

Ab’rauım, (sir.) m. 1) anything to be re- 
moved, rubbish (in mines, &c.), rubble; re- 
fase, trash (Wbgang); 2) a) Forest dead or waste 


b) Forest the same as Ufterboly, which see; c) Min. 
shelf (loose stones, &c.); 2) a) the act of re- 
moving (Wbräumung), removal (of the mate- 
rials of a demolished house (bbrud, Abtra- 
gung); b) Forest aa) removal of the loppings 
from a forest: bb) (according to Sanders) in 
the sense of Ubsdung, which see. 

MV rdumen, (w.) ¢. tr. (A intr.) 1)a)to re- 
move, to take or clear away; bie Teller, Süf- 
feln 2¢. —, to remove the plates, dishas, &c.; 
die Speifen —, to serve off the meats (from 
the table); 5) metonymically (for die Teller, 
die Speifen rc. vom Tifdhe, die Bilder vom 
Gefimfe x. —): den Tijd —, to clear the table 
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(Wbdedien), to clear er take away: das Ge> 
fimfe —, to take down (books, fc.) from the 
shelf; Laffen Sie —, call the girl (the servant, 
&e.) to clear away; e# wurde abgeräumt, the 
table was cleared: 3) Forest to remove the 
felled trees; to clear (a forest): ben Gang —, 
Min. to clear a lode. 

WV riamer, (str.)m. one who remeves or 
takes away, &0. ses Wotiumen. 

Wb raupen, (w.) v. tr. to rid or clear (Baume 
ıt., trees, &c.) of caterpillars. 

© bray’ad, m. Church-kist. word invented 
by the heretic Basilides: engraved on stones, 
dc., it served as a charm. 

Wb'reden, (w.) +. tr. 1) to rake of, parti- 
cul. to remove with a rake the hollow cars 
of corn, broken in thrashing: 2) to clear 
with a rake, to rake duly. 

Ab‘ ceGhligt, Ai resling, (air) m. Husb. 
the broken ears &c. of corn to be raked off 
or away after thrashing. 

Mb’ requen, (1.) v. dr. & indy. 1) Copp. 3u- 
techmen) to count off, to discount, deduct, 
abate (cf. Whyichen); wir vermögen nichts da- 
von ebjureduen, we are unable to deduct 
anything from it (or to make any abatement): 
abgerednet (with Acc. either preceding er fel- 
lowing, never with von ...), deducting ..., mak- 
ing allowance for ..., of. Abgerechnet; wenn 
men (feine fchlecdhte Erziehung x.) abredinet, 
allowing or making allowance for (his want 
of education, &c.): 2) (indr.) mit Einem —, 
to settle, to balance or close accounts, to ac- 
count (or reckon) with one, to make up one's 
accounts, to quit (scores) with one, to set 
off ...: id werde fofert mit ihm —, I shall at 
once come to a settlement with him: Menfden, 
die mit Gerechtigkeit und Menfhliäfeit Ridts 
mehr ebyeredinen hatten, men who had given 
up all dealings with justios and humanity: 
8) to tell or count off: man foun 8 Demuad 
an den Fingern —, def ..., it is, therefore, to 
be foretold by an easy caloulation, that .... 

Wb'redjunng, (w.) f. 1) discount, deduc- 
tion; nad — der Spefen, after deduction of 
(or deducting) charges; in — bringen, to abate, 
deduct; 2) the (act ef) settling of accounts, 
reckoning with one, settlement; — 
genfeltige Bant-Cmoeifmgen, clearing of drafts 
or checks (with city bankers): mit... — halten, 
to balance accounts with ...: auf —, m 


geiche! Beraten settling 
accounts; 3) + account given fe thing, eau- 
meration, calculation, 

AV rechunngs..., in comp. —comptetr, x. 
clearing-house; Eifenbahn-—empteir, rail- 
way clearing-house: —tag, m. day of liqui- 
dation, settling day. 

Wo'redte, (w.) f. Cloth. the wrong er left 
side of cloth; back (Riadfeite, Kehrfeite). 

4. WU'redhten, (w.) 0. ir. (from the praced- 
ing word) Cloth. to dress the wrong or left sido 
of (cloth, &0.); daB —, back-shearing. 

B. Ub’ cedhten, (province. Ab’redtigen, from 
Wo & Redten) (w.) v. ir. (Einem etwas) to 
get or obtain (something) from (one) by liti- 





wood, loppings (Abhelz, Wofalle, Afterfdjlag); | gation. 


Wb'redjts, ade. on or to the wrong side, 
the wrong way, awry, &o. cf. Beriehrt. 

Us'reden, (w.) 0. tr. 1) fo sive to (Eifen, 
iron) the first stretching, to stretch out; 2) te 
atretoh (iron) duly or sufficiently. 

bree, (w.) f. 1) (Berabredung) oral 
agreement, concert, convention, appointment, 
(beftimmte —) stipulation: mit Ginem — neh» 
men or treffen (fiber /wilk Ace.]), to concert 
together: to make an agreement, an appoint- 
ment with one: to stipulate: wir miiffen — 
mit einander nehmen (Schiller), we must take 
counsel together, we must come to an under- 
standing; unferer — gemäß 2c., consonant to 





(our, bs.) agrosment, ssagresdupen, ı ascon- 
carted; 3) speech er words by which any- 
thing is disavowed er disclaimed: a) } (ayn. 
Unsrede, Anefludt) evasive speech, excuse 
(cf. the Engl. to cry off}; b) denial, contra- 
diction; in — fein (originally succeeded by 
= Genitive, then by an Accusaties or da ...), 
e8 nicht in —, I do not deny or ques- 
I do net disallow; die Wirtung, die Sie 
ae Bein 
yourself do not altagether deny; 
in der Der Sibel A Möivertvie Faden, wird 
Niemand in — fein (Götke), nobody will 
at present deny that contradictions are to be 
in the Bible; in — ftellen (less uswal in 
— nehmen, zichen),to deny, disaffirm, disallow, 
to controvert, to (call in) question, dispute, 
to disclaim; ¢8 Zaun widt in—geftellt werden, 
it cannot be denied; Speed Lei 
ft der Beleidigung in —, he earnestly dis- 
clsimed all inteation to offend. 
‘WU ctven, (w.) 0. L tr. 1) (more usual Ber» 


by talking him over, to talk (one) out of (a 
thing); 8) Ag. to deprive (one) of (a thing), to 
cause to forego, &e. by talking to him; 8) 
Ag. (Einem etwed) to deny the existence of (a 
certain quality, 4c.) in (a person), to refase 

to acknowledge (musual for Abjpreden): 6 
ift thöricht diefer Gefelligaft grei fe — 
ya wollen (Corvinus), it is footiah to deny the 
great influence exercised by this society: 4) 
(Einem [rarely Einen) von etwas or Einem 
ebreden, daf..., or zu...) to dissuade (one) 
from ..., ses Abrathen (opp. Zureden); er wollte 
mid —, daß ih did nigt mit nah Burg 

i nehmen follte (Dela Motte- Fowqué, 
Undine, esscscoual for ex wollte mir —, did mit 
ned DB. R. zu nehmen), he wanted to dissuado 
me frem taking you along with me to B. R.; 
5) (1. w, Mt. to talk off, ©. ¢. from the mark, 
at randem) to talk incoherently, to wander, 
aes Seve reden; IT. ref. to fatigue or tire one’s 
self by talking. 


WP rkdung, (w.)f. discussion, (mutual) con- 
ference; concert, agreement, cf. Berabredung, 


‘Behycedung. 
A ceffelu, (w.) ». tr. see Abriffeln. 
Wh re gein, (w.) . tr. to regulate; to ar- 


‘WW eegnen, (w.)". I. utr. 1) to rain, drop, 
er peur down (Gerabregnen); wo 6 —, ab- 


ing), the sky is again serens; IL. fr. 1) to 
tain, drop, or peur down (volumes of water, 
se) 3) 3) fe Caeser ween on, ore OF ES 
die Blüten waren alle abgeregnet, the 
had all been besten off by the rain; 
iR abgeregnet, the colour is washed 
the rait ie tramrige abgeregnete 
a sorry wig, epolled by many rain. 

Wi reibe..., in comp. T-s. —bant, f. fire- 
work-bench ; —Sret, ». board on which the ma- 
teriels of fireworks are pulverized. 

Wy reiben, (str.) 0. L ir. 1) a) to rub off, 
rare by rabbing: 4) to rub off or down, 
te clean by rabbing: ein Schiff —, Mar. to 
beg a vessel (to scrub the bottom of a ship 


HE 


| (a lock). 





- | with a hog, or Sat broom); 2) a) to wear cf, 
away or out, to remove by rubbing or friction, 
to abrade, to fret and wear by rubbing; dic 
Bewegung reibtdas Tau ab, (the) motion chafes 
the cable; die abgericbene Gtelle im Tude, 
Cloth. fray, tab, chafo, frot: die Farben eines 
@cmäldes —, to efface the colours of a paint- 
ing by rubbing ; }) to rab duly or thoroughly, to 
smooth or polish by rabbing or scouring ; mit 
Bimeftein—, to smooth with pumice; mrit dem 
Reibebret—, Mas. to smooth (the plastering of 
awall, a house, Sc.) with the float: mit Trip- 
pel —-, to rub, to polish with tripoli; Gaiten 

—, to scour catguts; Farben —, to grind oo- 
lours; Diamanten —, to grind diamonds; ¢) fg. 
to smooth down, to free from harshness or 
roughness; bie feinere Welt hatte das Grade, 
Deutfcpe von ihm nod nicht abgerieden( KNnger), 
the polite world had not yet refined away his 
straight forwardness and German characteris- 
thes; abgerieben, p. a. canning, ses Gerieben; 
IL. ref. to wear off, away or out by rubbing, 
friction, or attrition, to wear, to fret, to be 
fretted and worn by rubbing; das Tau reibt 
fid ab, the cable chafes. 

WW reibang, (t0.) f. the (act of) rubbing 
off, wearing off, &o. cf. Whreiben; detrition, 
abrasion, attrition. 


b'reigen, (w.) v. ir. 1) hw. for Herab» 


tetden, to reach or hand down: 3) to reach, | bred 


to touch by extending the hand, arm, or 
holding forth something; fo (nae), daß id e® 
abreichen Fann (daf du e8 abreichen fannft 2¢.), 
within my (your, dc.) reach: je daf dein 
Stab fie abreidt (Schlegel, Hamlet 1, 2), 
within his truncheon’s length (Sh.); nicht für 
möglich at id's... | vom Schiff c# [das Riff] 
fpringend abzureihen (Scheller, Tell 4, 1), 
impossible I deem it... to reach it with a 
bound from the ship; 8) (Einem etwas) to 
hand, deliver, give, ses 


Berabreiden. 
4. Ub'reifen, (from Reifen, A.) (w.) 9. intr. | 
(awz. fein) to ripen fully, or to perfection, ' 


to grow quite ripe. 
B. Ub’reifen, (from Reifen, C.) (w.) v. tr. 


1) to unhoop, take away the hoops of (a | 


cask); 2) Lock-sm. a) to take off the sharp 
edges of...; b) to break off, to take down 
[ten 2¢., beads, &c.). 

As reigfen, (w.) v. t. to unstring (Per= 

Mb‘reife, (w.)f. departure (ned, for), part- 
ing, setting out; bei meiner — von bier fage 
ich meinen Freunden Lederoohl, on leaving this 
place I bid farewell to my friends. 

Wb'reifen, (w.) ». intr. Canz. fein) 1) to 
depart, part, set out, set off, to take one's 
departure (nad, for), to set forth (upon a jour- 
ney); 8) coll. (cf. Abfahren, 3,6) to take one's 
departure, #. e. to die. 

Ab'reifen, (sir.) v. L tr. 1) a) to tear off, 
rend off, to pull off (with violence), to pluck 
off, break off; to sunder, detach: Mar. torip 
off (planks); to slip off (a twigs: der Blig reift 
einen Zweig vom Stamm der Eiche ab, the 
lightning dissevers a branch from the stem 
of the oak; einer Tanbe den Kopf —, to wrench 
off a pigeon’s hoad; einen Faden —, to break 


off a thread ; 5) Ag. to sunder, dissever; abges | rut 


riffen, p. a. (cf. Wogeriffen, p. 18) detached, dis- 
Jointed (sentences, &c.), desultory (thoughts, 
&o.), abrupt: in abgeriffenen Gägen vortragen, 
to utter in broken fragments of sentences: 

2) to pull or break down, to demolish (ein Ge- 
baude, a building); eine Bride —, to break or 
take away a bridge (000 Abbrechen); das Gee 
rüfte —, to take off or away the scaffolding 
(cf. Abbrechen); 8) to wear out to rags, to wear 
away, to wear off, to rend (clothes); er war 
gang abgeriffen, coll. he was entirely out at 
elbows: ein abgerifiener Menfd, a ragged fel- 
low; 4) to draw, design, delineate, plan, 
sketch; eine Landichaft —, to trace off a land- 
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veape; IL raf. 1) to toar one’s self off, away, 
oes Losreifien ; 2) Ag. to axert one's self tothe 
utmost: IIL. intr. (ouz. fein) 1) to break (off), 
tear (of), to be broken, to snap asunder, &c.; 
die Kette rif ab, the chain broke; ein abge- 
viffenec Gaben, a anapped thread; der zu {arf 
Ki Lebensfaden reißt endlich Blase ab, 

the strained thread of life breaks at last with 
& sudden snap; die Geduld (der Geduldsfaden) 
reißt wir ab, I lose all patience; meine Ger 
duld iR abgeriffen, my patience is gons, at 
an end; 2) cell. to cease, to be discontinued, 


eupressive of 

the (door-)bell goes incessantly; feine nidt 
«de Pelemit, his unceasing polemics or con- 
troversies ; ohne Abreißen, uncessingly, inoes- 
santly, without intermission. 

Uß'reißter, (str.) m. 1) one who tears off, 
&0.; one who designs, &c. of. Abreifen; 
3) T. (Berreißer, Reiger, Reifftift) an instru- 
ment for aketohing or tracing lines or figures, 
catting-point, (iron) tracer: 8) Mill. gener. pl. 
corn not yet ground. 

‘WW ceiffung, (w.) /. 1) the (act of) tearing 
off, plucking away, &0.; forcible separation 
(of parts from a whole); avulsion, divulsion; 
2) Mus. a sudden breaking off or stop (Mb- 


ung). 

A. Wb'reiten, (str.) v. 1. intr. (aus. fein) 
1) to ride off or away, to set off or out on 
horseback; 2) to turn off; IL fr. 1) a) toride 
off, to lose in riding; ein Gufeifen —, to cast 
or throw a shoe; 5) to wear out, tear off 
{ (one's clothes, &c.) by riding; 2) to measure 
out (a distance) by riding; to perform on 
horseback, to travel over, to clear (a certain 
space) on horseback; id ritt eine Meile nad 
der andern ab ( Reckert), I did one mile after 
the other (i. «. on horseback); Damenfenfter 
—(R, Heller), to pass on horseback the win- 
dows of fair ladies; 8) a) to harass by rid- 
| ing, to ride down, to override, to foun- 
| der (a horse); abgeritten, foundered, broken: 
6) (Zureiten) to break in (a horse): ein auf 
der Schule abgerittene® Pferd, a managed or 
broken horse; 4) (Einem etwa®) to gain on 
(one) in riding, to obtain (anadvantage, vio- 
tory, &c.) over (one) in riding; IIL. rgf. 1) to 
chafe one's self by riding; 2) to fatigue one's 
self by riding. 

B. Ub'cetten, see Abraiten. 

Ab’rennen, (irr.) v. (ayn. Wolaufen) L 
intr. (auc, fein) 1) to ran off, away, to start 
(ranning) from a certain point; 3) to run 
down, gener. in the phrase aufs und abrennen, 
to ran up and down; IL. #r. 1) to ran off, to 
knock off in running (as in the game of ran- 
ning the ring); er rannte mir den Hut ab, he 
knocked off my hat in ronning against me; 
2) to ran or throw off from a horse, to un- 
horse; 8) (Einem etwas) to got (a thing) from 
(one) by running, to gain or get (the wind, 
&c.) of (a hare, &c.) by outrunning him, to 
outrun, get the start of (cf. Wblaufen); ILL. 
ref. to exhaust or to fatigue one's self by 


Inning. 
T Wb’ril, (str.) m. s00 Abredlidt. 
Wp'ridjten, (w.) v. fr. 1) to give the pro- 
per direction, due shape or necessary propor- 
tions, to prepare for any purpose, to fit for 
ready use; to measure exactly, to level, ad- 
just or regulate (as weights, &0.), limited 
almost exclusively to technical phrase, such as 
thefollowing : a) Stabcifen —, to dress, to beat 
out, to straighten rod-iron: Schienen—, to bend 
tho rails; einen Hammer, Amboß—, to smooth 
the face ofa hammer, or of an anvil by filing; 
ein Gret —, to plane or dress a board; den 
Boden —, Coop. to smooth the heads of a 
cask: die Geen eines Kifthene glatt —, 
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smooth the corners of a box; cine Wauer —, | corticate, peel; Baume — to take or peel of| Wbräflien, (w.) 0. I. Faper-m. to air 


Mas. to level a wall; Bookb. ses Mbformiren ; 
das Schermefler —, to sharpen or to set a 
razor, ses Übzichen; die Lauge —, Soap-doit. 
to prepare the lye; 5) Mar. to make (a ship) 
ready for sailing, to put to sea; c) Comm. to 
send off, forward, ave Abfenden; 2) a) to form 
(animals) to any practice by exercise, to train 
(up), dress; to fancy (birds, dogs, &o.): auf 
eine Gade or zu einer Sade —, to train for 
a cartain purpose; Hunde —, Sport. to teach 
dogs, to enter hounds; Falo-s. einen alten —, 
to man, tame or train a hawk; det abgerige 
tete Galle, bird of game; Man-s. ein Pferd 
—, to break in, pot in, dress a horse; ein 
Pferd zum Zuge —, to break in a horse to 
harness; der Hund ift dazu abgeridtet, the dog 
has been trained for the purpose; ein gut abe 
gerichteter Hund, Sport. a dog under command: 
einen Hund auf's Apportiren —, to teach a 
dog to fetch and carry; b) (af human beinge:) 
aa) tin the better sense of Untermweifen, unter» 
vidjten 2¢., to instruct, teach, train, &e.; Same 
det wenn ex die SGhaufpieler abrictet (Lessing), 
Hamlet teaching (or instructing) the actors: 
auf Karten- oder Tafdenfpiclertiinfte —, to 
teach tricks: 55) cond. to drill, discipline, 
train (like an unressoning being); er ift gut 
darauf abgeridtet, ho bas got the knack of 
it, he understands his part well, he knows 
his cue; 3) provinc. (8. @.) den Tif —, see 
Wordumen, Abdeden ; 4) obsolete meanings: a) 
raft. for {ic Zurihten im the sense of fid Bee 
{mugen ; b) see (cine Schuld) Entridten, (Babe 
lung, einen Gid ze.) Leiften; c) den Schaden 
—, soo Erfegen, Unsgleichen; d) sec Ausrichten, 
Berridten; Aothun, Abftellen, Enden ; e) (duch 
vidterliden Sprud) see Aberfennen. 

Wb'rigt..., im comp. (see Abrichten) —{e)> 
bammer, m. Iron-w., dc. straightening-ham- 
mer, large dressing- or stretching-hammer 
(Beitfähammer); —{e)yeltfge, f. Man. horse- 
whip; (e)ftab, —(e)ftod, m. anvilto straighten 
iron bars upon, straightening-anvil; —wagen, 
m. a carriage used for hreaking in horses, a 
break, brake. 

AS rigtung, (w.) /. 1) (the act of) prepar- 
ing for a certain purpose, fitting, dressing, 
&e. of. Übrichten; adjestmont; 2) (the act of) 
training, breaking in (of horses, dogs, &c.) 
(syn. Dreffur); die — von Stereotyp-Platten, 
the planing of stereotype plates; Erziehung 
ift hierbei nicht fo wol erforderlich als —, edu- 
cation is not so mach wanted here as mechani- 
cal training. [but frequent motion. 
Ab'riebein, (w.) ». tr. torab off with slight, 

Mb’ riechen, (atr.) o. L.fr. 1) to deprive (eine 
Blume [or einer Blume (Dat.) den Duft], a 
flower, &.) of the odour by frequent smelling 
(of. Aufriehen); 2) (Einem ettoas) a) to per- 
ctive or recognize by the smell, to discover 
(something) in (one&c.) by the smoll, see An» 
riechen; b) to obtain, get at (something) from 
(one or a thing) by the amell, to gain on (an 
animal) by following its scent; II. snir. (ane. 
fein)-t to evaporate (Abranden). 

Mo'riegeln, (w.) v. tr. & intr. (aux. haben) 
to bolt or shut off, to bolt up, to shut or fasten 
witha bolt or bar, to render (a door) impass- 
able by bolting it (Berriegeln, Zurieneln). 

Mb'riefelu, (w.) v. intr. (aux. fein) to 
drizzle or trickle down, to flow down gently 
(as arivulet, tears, &c.); to drop, glide gently 
down, to crumble down (as sand, dry and 
loose earth, &c.): wie vom hohen Mft abriefelt 
Raub auf Laub (Rickert), as from the high 
branch leaves on leaves drop down uncoas- 
ingly (without intermission). 

‘Wo'riffelu, (v.) 9. tr. 1) Husd. to pull off 
separate by the flax-comb, to top (hemp, 
): 2) fam. see Adrüffeln. 

Wo'rinden, (w.) #. tr. to bark, rind, de- 





the rind from trees; cin Brot —, to cat off 
the crust of a bread; abgerindet, p. a. bark- 
bared, bark. . 

Ab’rindig, adj. 1) having the crust de- 
tached from the crumb; das Brot iR —, the 
rast of the bread is detached from the orumb, 
of. Abbaden; 2) Ag. fid) — gehen, to get sore 
places or blisters by excessive walking. 

Wh rindern, v. inir. Husb. (of cows) to 
cease longing for the bull. 

Wb’ringeln, (w.) ». I. ir. to wnring: 1) to 
detach in small rings or ringlets; 2) to detach 
from the ringlets; IL. r¢f. to detach itself or 
come off in ringlets, as the bark of a tree. 

4. Wb'ringen, (w.) 9. ir. to unring, to de- 
tach in rings, or from a ring or rings. 

B. Ub’ringen, (str.) 0. L é. 1) to twist 
or to squeeze off; 3) (Einem etwas) a) to get 
or obtain (something) from (one) by wrestling, 
to wrest (something) from (one); 5) Ag. to 
wring or wrest (something) from (one); 8) to 
wring (Wajde, linen) thoroughly or sufficient- 
ly, to finish wringing, c/. Unsringen ; fid 
(Dat.) die Hände —, to wring one's hands ex- 
cossively; IL. ref. to weary or fatigue one's 
self by wrestling, to struggle to the utmost 
or 


painfully. 

MV rinnen, (sir.) 0. intr. (ame. fein) to 
ran off, to run, flow, drop, or trickle down. 

Mb'ridpen, (w.) v. intr. (aux. fein) (of oat- 
Grains, dc.) to detach itself from, or to fall 
ont of the panicles. 

Mbit, (str.) m. (from Woeeifien, which 
908) 1) rarely used for bat Woreifien (e.8.): a) 
the (act of) tearing off or away; 5) the (act 
of) snatching away, ereption (Gutrcifung); 
2) a) (first or rough) draught (often syn, with 
[Brofil-]Zeihnung), drawing, delineation, de- 
sign, sketch, outline; plan, model; scheme; 
d) statement; einen — von etiwa® nehmen, to 
take a sketch of, to take off a thing (cf. Hb« 
reißen); — nennen or Iefen, Weav. to read a 
design: 3) (Burger —, brief or compendious) 
abstract, epitome, compendium, summary, 
abridgment; ein— der Wftronomic, a synopsis 
of astronomy. 

Wb 'ritt, (str.) m. (from Woreiten) the rid- 
ing away or departure on horseback. 

Ußrshren, (w.) v. ir. 1) to clear, rid or 
divest of reeds; 2) to cover with reeds (Bee 
ohren). 

Aß’rollen, (1.) ». L. intr. (aa. fein) 1) to 
roll or ran down; ein Tau fdnell — laffen, 
Mar. to sarge a cable (cf. Abfcriden); 3) (of 
carriages, £0.) to roll off, to drive, dash, dart 
&c. off; 8) (applied to periods of time) to ran 
out or down, to roll, hasten or pass away 
(Berfitefen); IL a. 1) a) (abwärts rollen, 
nieberwälgen) to roll or precipitate down, to 
devolve (as a stresm its waters); 5) to carry 
or cart off in atrock (Roflwagen); vom Bahn- 
hof nad} der Stadt —, to convey or transport 
from the station to town; 3) to unroll, to 
open from being rolled or convolved; 8) Ay. 
to unroll (a picture, &c.), to disclose, display, 
unfold gradually; 4) iudécr. to roll er rattle 
off, to repeat or recite in a quickmonotonous 
way (Mb{dnucren); 5) to suffer to roll off or 
to ran down (¢. éxér. 8); ein folder Mrmer, 
der mit Placerei | die Tage abroflt und mit 
Schlaf die Nähte (a very apt, but not literal 
translation by Schlegel of Shakep. K. Henry 

¥. 4, 1: such a wretch, | winding wp days 
with toil, and nights with sleep); 6) (often 
éntr., aux. haben) to mangle (linen, Sc.) suffi- 
ciently or duly, to cease mangling: 7) Bookb. 
cin Bud —, to impress flourishes &c. on the 
back of a book with a back-tool, called Roll» 
‚ Eiien; II. ref. gener. fg. to unroll, unfold 
itself (¢f. ir. 2. & 3.). [(breffetn). 
MS rbpein, (m.) 0. tr. Husd. see Abriffeln 
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sufficiently, to dry (psper). 
AV rotten, (w.) v. intr. (auc. fein) to rest 
off, to come or drop off em account of being 


corroded by rast. 

Wb’ rdften, (w.) ». ir. to rosst sufficiently 
or thoroughly (also Metall.). 

(w.) 9. 1. ir. to make red, to 
redden; IL. intr. (aux. haben) to hoes the red 
colour. (of (Wofanten). 

Mb'retten, (w.) 0. tatr. (amz. fein) to rot 

Mb'riiden, (w.) 0. L ir. 1) to remove, to 
move off; 3) T. to move (eine Welle w., = 
shaft, &c.) out of its place in order to dis- 
connect it from the rest of the geeriag, to 
throw out of gear (Mbftellen); 3) Zyp., de. die 
Zellen —, to begin with a new line, to make 
a break (Wbfehen); IL intr. (aux. fein) 1) to 
move off, remove, withdraw; 2) (of military 
bodies) to start, to march off. 

Wb'riidwetle, (w.) f. T. a revolving shaft 
which can be removed from its place in order 
to throw any wheel connected with it out of 
gear. [row off. 

Ab'rüpern, (w.) 0. intr. (ans. fein) & tr. to 

Ub'räf, (str.) m. 1) the (act of) calling of, 
see Worufung; 2) provinc. the calling in (base 
coins), cf. Abrufen, 4. 

Wren, (sir.) v. L tr. 1) a) to call off, 
away: Einem die Tunden— (= wurd Hurafen 
abfpänftig madden), to entice away another's 
customers by calling tham off: bie Hunde —, 
‚Sport. to call off the hounds; 5) to call back. 
to recall; von einen Amt —, einen Gefandten 
—, for these and similar senses see Wbberufen; 
€) fg. to remove (one) by death, &c.; der Zed 
ruft uns alle ab, death carries us all off: d) to 
call for or on (a person) in order to go away 
with him, of. Whelen; Einen — laffen, to 
send for one; 2) (mit der Stimme abreidex, 
eerufen) to reach by calling; e@ läßt fid —, it 
is within call; fo nabe, daß fich beide Schiffe 
— tonnten (Forster), so near that both ships 
were within hail of each other; 3) a) to pro- 
claim by calling aloud (Auérufen), at present 
almost entirely limited to the watchman's call: 
die Stunden —, to call or ory the hours (about 
the streets); b) intr. to call for the last time 
(at the expiration of the watch); 4) prowinc. 
(8. @.; aco, to Adelung) to callin (base coins), 
of. Berrufen; IL ref. to tire or exhaust one's 
self by calling. 

Wi rfeiu, (w) ©. ir. coll. to reprimand, 
reprove or chide severely, to blow up, to give 
(one) a good scolding. 

Anrüffeguh, Cotr., pl. W-fdkffe) m. Mi 
signal gun of recall (Retraite-Gduf). 

Wb’räfung, (w.) f. 1) a) (the act of) call- 
ing off, away, &o. qf. Wirufen; b) recall, re- 
vocation, ses Abberufung; 2) appeal, see MI- 
berufung, 2; 3) a loud calling out, &c., pro- 
damstlon 2a etc Bi siäreiben, . letter 

|, 200 ben; M-sf@ut, 
ove Abrufiguß. Eat 

Wb’rähten, (w.) ». ir. 1) to stir up or 
about, to beat (up); to stir (with vinegar, &c.k 
Gier —, to beat up oggs; die Suppe urit einem 
Gi — (Wbdquirien), to beat up an egg in the 
broth; 2) to separate by stirring about: Pflan« 
men —, to stir plums about in order to detach 
the kernels. 

Arumpeln, (w.) 0. L. intr. (ame. fein) 
(l. «.) to drive off in a rambling manner 
7. 4. in a jolting carriage, &c.), to ramble off: 
IL. tr. eof. to rub off by washing. 

Wb'rumb, adj. (1. w.) oval. 

A aa ®. L fr. 1)to make round, 
to round; . to cut or grind off (s] 

edges), to chamfer; 8) fg. to aad soot 
off, finish off; to make (a period, &c.) fall, 
smooth and flowing. to polish (cf. @latten); 
einen Redefag —, to round a period ; abgeram- 
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dete Eden, cirenlar corners; abgerundete Ran> 
ten, buffed edges; cine abgerundete Periode, 
ein abgerundeter Say, Gramm. a well-rounded 
period, a well-tarned phrase; II. ref. to grow 
er become round, to be rounded off. 

WY riiuben, (w.) 0. tr. toround off; Gold-sm, 
4c. to cat out (in a circular shape), ses Ab» 


runden. 

Wörunbung, (w.) f. 1) a) the (act of) 
rounding off, rounding, &o. cf. Mbrunden; 5) 
Ja. the (act of) rounding or finishing off, 
smoothing, embellishment; 2) rotundity (of 
a fall cheek, Ac.). a 

b’rupfen, (m.) +. tr. 1) to pall off with a 
quick, jerking motion, to pluck (off Blätter 

—, to pick off leaves; 2) cell, to fleece (one), 

soe Rupfen. [Mbgebrodien). 

* &brupt‘, adj. (Lat.) abrapt (Abgeriffen, 

* Moruption, (w.)f.( Lat.) abruption, see 
(alse Mus., dc.) Wooredung, Woreigung. 

WH rikften, (w.) ». L tr. 1) to remove (a 
mill-stone, &c.) from a framing; (gener. intr.) 
to take offor down a scaffold (opp. Aufrüften); 
die ER , to strike the centres; bas 

eines (ehe-)Bogens, the striking of a centro 
(removal of a timber framing upon which an 
areh is built, after its completion); 3) } to 
train for =» certain purpose (Wbridten); IL 
intr. (aux. haben) to stop er discontinue war- 
like preparations, to restore the military es- 
tablishment to a peace footing, to disarm. 

WH chftung, (.) f. 1) removal (of a mill- 
stone, &c.) from a framing, &c. cf. Woriiften; 
the taking down of a scaffold; 2) disconti- 
nusace of warlike preparations, reduction of 
the military establishment to a peace footing, 
disarmament (Entwoaffnung). 

NU rutiden, (w.) v. L. intr. (auc. fein) 1) 
s) to slip, glide, or slide down; b) to slip er 
glide off; to move or scamper away or off 
(cf. Abfahrten, 1); ¢) sometimes cont. to get 
of with diagrace; 3) oulg. to die, of. Mbfah- 
ren, 2; IL ir. to wear out or off by frequent 
gliding or slipping. 

Wo'rikttein, (w.) 9. ir. to shake off. 
Wbrug’sem, (w.) pl. Geogr, the Abruzso 
oentains. 


We Tabein, (w.) ». ir. (Einem den Kopf ıc.) 
col. to cut of (one's head, &c.) with the sword 
or sabre &c., to sabro off. 

4. Ubfaden, (w.) 0. tr. 1) a) (cin Laftthier 
er eine Laft vom &iel—), to take off the bag 
or burden from the back of (an ass, &c.), to 
unload, to disburden (opp. Aufjaden); b) (€i- 
ao @eld x.) to take away, carry off 
(one's money, &c.); 2) to divide by sacks. 

B. Ußfeden, (w.) v. intr. (auz. fein) Mar. 
te drop or fall a en Bl er) 
with the tide, to sag (with the stream). 

Un’iäen, (w.) 0. ir. 1) a) to sow (a field) 
thoroughly or duly; 5) to reduce the quality 
of ..., to impoverish (a field) by repoated sow- 
ing: 2) Tomn. to besprinkle (hides) with un- 
boked meal (preparatory to the Anjäcn or 


en). 
Sv fage, (w.) f. 1) a) the (act of) counter- 
. coenterorder; 5) refusal (of an in- 
vitation): 2) Law, renuncistion; 3) a disown- 
ing (of friendship); recesancy; defiance, chal- 


lange. 

We fagesricf, (sir.) m. 1)a) countermand- 
ing letter; 5) Law, letter of renunciation; 
2) letter of defiance, declaration of enmity 


), challenge. 

Wy tages, (w.) 0. 1. tr. 1) 6) to counter- 
mand; (— leffen) to eounterorder; 5) (ofien 
weed intranntivdy) to retract, revoke; to re- 
fase, disclaim, decline, resign, renounce; 
Ginem den Frieden —, or without the object: 
Einem —, to renounce one's friendship, to de- 
clare hestility, see inér.; ein abgefagter Feind, 
& professed, declared or sworn enemy, an 











open foe (of. ErMlärt, Entidieden); eine Ein- 
labung —, to retract, revoke or recall an in- 
vitation (gänzlich veraltet ift: to disinvite one): 
einen Befuch — läffen, to send an excuse; wes= 
Hals in aller Welt glaubft du, daf ich fie einge» 
Inden habe, wenn ich es ihnen jegt — Laffen fell? 
why on earth do you suppose I asked them, 
if I am to put them off now? fie ging nicht in 
das Concert, fondern hatte e8 ihrem Better — 
Taffen, she did not go to the concert, but had 
sent to put her cousin off; id lieh ihm die 
heutige Stunde —, I sent word to (or desired) 
him to omit this day's lesson; falls Sie cs 
mir wicht —, unless I hear from you to the con- 
trary; 3) (Einem etwas) to deny (one) a thing, 
sce Abipredien. 

IL inir.to declare against a person or thing: 
a) Ginem — (orig. transitive, cf. L. 1, d: den 
Grieden ıc.) to break with one, to declare off, 
to renounce one's friendship or allegiance, to 
declare hostility or war: Semandes eignes Herz 
(Luther), fein Gewtffen fagt ihm ab, a man's 
own heart, his conscience rejects him, casts 
him off; Gott fagt und ab (Luther), God casts 
us off; b) einer Sache (Dat.) —, to renounce, 
give up, forsake, abjure a thing (Gntfagen). 

Ab’fägen, (w.) ». tr. to saw off, to saw. 

Ab’fägung, (1.) f. 1) the (act of) counter- 
manding, &o. cf. Wbfagen & Wofage; 2) re- 
nunciation; declaration of hostility, &c. 

ne tlans, (w.) f. the (aot of) sawing off, 


"as fabuen, (w.) 9. tr. provinc. to skim the 
cream from (milk), &c. ses Abrahmen, B. 

AG faigern, sve Abfeigern. 

Ab'falgen, (w.) v. Er. to salt sufficiently or 
daly (Durdjalyen). 

Wb'fanden, (w.) ». fr. 1) a) to strew, 
sprinkle, or mix sufficiently with sand; to 
sand, to sprinkle (paper newly inked) with 
sand thoronghly; 5) to scour with sand; 2) 
to free from sand, to ungravel. 

Wetten, (1) v. L ir. 1) (ein Pferd 2.) 
to unsaddle, to take off the saddle of (a horse, 
&e.): 3) to throw off (or out of) the saddle, 
to unhorse, unsaddle; IL snér. to dismount 
(a horee). 

Wb'fay, (eir., pl. Ab’fäge) m. 1) the act 
of putting down, setting off, depositing, &c. 
of. Udfegen; 2) (1.w.) reduction, depreciation, 
evs Herabjeyung; 3) the act of disposing of 
goods, selling, Sc. cf. Wbfegen (Bertrieb von 
BWaaren), Comm. sale, vent, market: mir in 
fleinen Poften — erzielen, to sell only in small 
quantities ; der — befdyrintte fich auf den Blag, 
the sale (business) was confined (limited) 
to the place; der — war gleich Rull, there was 
no sale at all; bei befchränftem—, with limited 
sale; viel Angebot bei wenig —, many offers 
with little sale; feinen — finden, to find no 
market; guter, föneller —, brisk or ready 
sale: guten (tafchen, leichten) — haben, to have 
(Gnd) a quick (brisk, ready, easy) sale (prompt 
dispatch), to sell well, to ran off readily, to 
have a quick draught; da Bud hatte reifen- 
den —, the book met with a rapid sale; {dled 
ter —, heavy salo; {dwierigen (fhlehten) — 
finden, to go off sluggishly, to meet with an 
indifferent (dull) sale; 4) deduction (from an 
account, &c.), see Abzug which da more usual; 
5) any thing laid or thrown down, left, or 
lodged, accumulation of something deposited, 
lodgment; sediment (ofa liquid); particu. the 
solid matter left by flowing water, deposit; 
(in steam-dotlers and other vessels:) fur, sedi- 
ment (calcareous (ncrustation from hard water, 
Reffelftein); 6) anything breaking or interrupt- 
ing the continuity of a line or surface, place 
where a straight line is interrupted, break: 
a) break, shelf (of a mountain); 5) aa) Archit, 
off-set, set-off; bb) Fort. berme: :c) Archit., 
dc, landing place (of a staircase), landing: 
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stair-head; broad step (of an altar, &c.); d) 
Min. aa) break in the direction of strata, or 
of a lode; bb) landing-place, stepping-place, 
resting-place (Ruhebühne); ¢) Bot. knot, knoe, 
joint (of or in a plant): articalation (in a 
vine): mit bfägen, kneod, knee-jointed, ge- 
nicalated: /) heel (of a shoe, &c.): mit hehen 
Ubfagen, high-heeled; fih auf dem — herum» 
| drehen, to turn upon one's heels; g) Smith. 
dc, step (between the wide and pointed side of 
! an anvil, Tolh.); 7) a) Typ. break, period: b) 
paragraph, section [6]; ¢) Mus. aa) section 
(= complete but not independent musical idea): 
musical sentence: bb) pause: d) stanza, staff 
(ofa song); ¢) cadence (of verses): 8) ay stop, 
pause, intermission: 5) interval; — in einer 
Periode, break of a period, breathing-place: 
ein Glas ohne — (or ohne Aöfäge) austrinten, 
to empty a glass at one draught; in Abfägen, 
at intervals, intermittingly, by catches, start- 
ingly, snatchingly: 9) Ag. (I. u. for Abftand, 
Abftich, Abfall) contrast. 

Abrfat ..., in comp. —ahle, f. Shoe-m. 
pogging-awl;—Sohrer, m. Shos-m. heel-borer: 
—tanäl, m. Comm chanfiel of exportation, 
market, opening (for the sale of goods); 
—brabt, m. Shoe-m. thread for heels of boots: 
—fertel, #. a pig newly weaned (Mbfepling); 
—fleber, ». intermitting or intermittent fever 
(Werhfelfieder); —gebiet, m. Comm Ag. a mar- 
ket for the sale of goods; e# eröffnet fid ein 
neues —gebiet für den Gauptfabricationsyweig 
de8 Blayes, a new market for the staple ma- 
nufacture of the place is opened; wir haben 
nod feine neuen —gebiete ausfindig gemadt, 
we have not yet discovered any new markets; 
—belj, ». Shos-m. wood used for making a 
sort of heels. 

Wo'fatig, adj. intermissive, with stops or 
breaks, particul. Min. not continuing in the 
same stratum, exhibiting a different strati- 
fication. 

Mb 'fak ..., in comp. —freny, n. Herald. a 
cross with steps at the onds: —fidhen, m. © 
‘Shoo-m, chips of leather used for making 
heels; —{€der, n. Shoe-m. 1) heel-band: 2) 
heel-tap; —matjer, m. Shos-m. heel-maker; 
—martt, m. fg. amarket for the sale of goods 
(of. gebiet, —ort); —ert, m. 1) Shos-m. peg- 
ging-aw! (-ahle); 2) Comm. Ag. market or place 
for the sale of goods; —pflod, m. Shos-m. 
heel-peg; —quetie, f. Comm. fig. a (good) 
market, cf. —tanal; hen, f. Man. over- 
sensitiveness of a horse to the heels of its 
rider; —fagneider, m. heel-maker: —fprige, 
f. T. intermittent pump; —ftift, m. Shos-m. 
hob-nail; —wég, m. channel of exportation, 
market or opening for the sale of goods: den 
Fabricaten eines Landes neue —wege eröffnen, 
to create for a country's manufactures an out- 
let (into ...); —welfe, ade. # adj. (happening) 
at intervals, intermittingly; intermittent; 
—jwede, f. Shoe-m. hob-nail. 

‘Mb'faubern, (w.) 0, dr. 1) to cleanse off: 
to absterge, to clean; 2) Min. to clear (a 
mine which is te be relinquished) by the 
removal of oars, stones, gear, &c.; 8) fig: to 
polish off, to refine away. 

Abfanfen, (sir.) v. oulg. (cf. the more re- 
fined word, Whtrinfen) Lt. 1) to swill or 
guzzle off, to drink grossly or greedily from 
the surface: 2) fic) ( Dat.) das Leben ( Simplic.), 
die Gurgel (Schiler) —, to deprive one's self 
of life, of the throat (¢. e. the capability of 
drinking any more) by swilling or guzzling, 
the latter equal to fic tobt faufen ; 2 to obtain 
or gain by outdrinking another; II. ref. to 
ruin one's health by excessive 

Mb‘ faugeln, (m) v. tr. i alstuatiet of Mb- 
faugen & Wofdugen) 1) to suck off by small 
draughts: 2) Gard. see Abfäugen, 3. 





Wbfangen, (str.) v. I. tr 1) to suck off; 
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2) to weaken by sucking: 8) fa. to suck off, 
to exhaust; IL snér. to finish or cease suck- 
ing (cf. Ausfaugen). 

‘Wb'faugen, (w.) v. tr. 1) to give suck, to 
suckle sufficiently; 2) (Gntmöhnen) to wean 
from the breast (partécul. of animals, cf. Ab= 
fegen, 2, 8); 3) Gard. to inarch, to graft by 


apı 

Mv faufele, (m) 0, ir. to blow off or down 
witha buzzing or rustling noise, ¢/. Wbweben. 

WY fanfer, (w.) v. 1. ir. to dash, blow off: 
U. intr. (auc. fein) to rebound, fly off with a 

noise. Qhume. 
* Ubicef’, (str) m. Med. abscess, impost- 

Wb (Hab, (str) n.. AG (Habete, (w.)f. (te) 
provinc., ae el. 

Wb (abe-Cilen, (str.) m. scraper, grater. 

Wb {haben, (w.) v. ir. 1) to scrape or to 
shave off, to pare, to abrade: Mar. to plane, 
to gravo (a ship); die Rinde vom Brote —, 
to chip bread; Wurzeln —, to scrape roots; 
das —, v. 8. (sir.) m. the act of scraping or 
rubbing off, &0., abrasion; 2) to wear off, to 
wear out; abgeidabt, p. a, ‘(astrong form: ab» 
geidaben 2. «.Jshabby, worn-out, threadbare, 

Wb'fhabfel, (str) n. shavings, perings, 
abrasions; baé — von Lammfefien, lambexin 

or shreds. 

Ab fdhag, (str) m. (Lessing, Nathan 3, 1) 
probably = ein abthuendeé Sad, a check 
making an end of the game. 

Wb fdhachern, (w.) © tr. cond. (Einem etwas) 
to cheapen, barter (something) from (one). 

Anihadteln, (w.) ». tr. Join. to rub or 
polish with shave-grass (Sdadtelhalm), to 
smooth. 

Wieden, (w.) v. ir. Mar. to fleet or 
shift (a tackle), to slack up (a tackle) and 
draw the blocks apart for another pull; to 
shift the position of (a block or fall), so as 
to haul to more advantage. 

Wb ihaffen, (1.; the strong form is entirely 
obvolete) ». L. tr. to do sway with: 1) (obsolete 
— of persons) to sond or turn away, to dis- 
miss, to bid or tell to be gone (Hams Sacks, 
&c.); 3) (of persons and things) to discharge 
(Dienfibeten ıc., servants, &c.), to dismiss, 
to discard (soldiers, &c.), to remove; to give 
up keeping, to keep no longer (horses, &.), 
to part with: er fdaffte feinen Schreiber ab, 
he dismissed his clerk (4. . in order to do 
without one): ex bat feine Hunde abgefchafft, 
be bas rid himself of his dogs: 8) (of insti- 
tutions, customs, &e. cf. Wbftellen) to abolish, 
abrogate, repeal, annul, nullify (laws): to 
suppres (an office), do away with (abuses, 
&0.); to put down, to remedy; IL. éwtr. mit 
Einem —, province, to settle (sccounts) with 
one, to quit (scores) with one (cf. mit Einem 
Wbrednen); TIL. ref. province. (8. @.) to work 
one's self weary, to oxhaust one's self with 
labour (fi Abarbeiten). 

WS 'fdaffer, (str.) m. one who discharges, 
dismisses, &c. of. Abfchaffen; abolisher, sup- 


pressor. 

Mb'fgaltung, (w.) f. 1) the act of dis- 
charging, Sc. cf. Ubidaffen; dismission, dis- 
missal, discharge (of servants, &0.): the keep- 
ing no longer, selling: 2) abrogation (of a 
law), annulment, disannulment, abolition (of 
slavery, &c.); die — der Königewilrde, the abo- 
Lition of royalty; von der gangliden — der 
Bollegewalt an farm der Berfall Rome datirt 
werden, from the total abolition of the popu- 
lar power, may be dated the rain of Rome. 

Ab fhaften, Ab'fhaften, (1.) v. tr. to de- 
prive of the handle, to unhaft; Gun-sm, to 
unstock (a gun). 

Ru laaten, (m) 9. tr, Mar. see Abjchaden. 

usihätern, (w.) v. tr. (Einem etwas) to 
get (something) from (one) by playing tricks, 
to eajole (one) out of (a thing). 








Ap’ichälen, (wd * tr, Mas. to chisel off the 
soft crust of (a stone). 

Wb fhllen, (w.)0.L tr. 1) to peel off (Rinde, 
bark), to peel, to pare off, to-pare (fruit, Ac.); 
to blanch (Mandeln, almonds), to shell: to 


Ab’iganfeln, (m.) ». ir. to shovel off, to 
clear away with a shovel. 

WV (hantein, (w.) 0. tr. to swing down, 
(in conjunction with Auf:) auf umd —, to 
swing up and down, fy. to sway hither and 


decorticate, to strip off, (Bbtinden) to bark | thither. 


(a tree); to cut offthe crust of (bread, sod, £c.) 
(Wbteuften); 7. to flake, to scale; Burg. to 
excoriate (theskin); abgefchälte Zweige, bark- 
bared or bark-stripped branches; 2) fg. a)to 
strip, denude, lay bare (as a rocky moentain, 
&0.); b) to divest, to free (from the trammels 
of duty, &0.); IL. ref. 1) to peel off in scales, 
to scale off, to peel, to scale, to come off in 
thin layers or lamine; 2) fg. to detach itself, 
to fall away. 
Mb halen, (w.) 0. tr. Forest to blaze treen. 

uwigätfganfel, (w.) f. turf-spade, turf- 
cutter; paring-shovel. 

An’ihälung, (w.) f. the act of pecling or 
stripping off (the bark, &e.), of. Mbfchälen; the 
paring, blanching, &c., deoortication: — der 
Haut, Med. excoriation, abrasion of the ov- 
ticle. 


TMV ihanl, (str.) m. (from Afdenten) 
parting-cup, night-cup. 

Mo'{harfemeffer, (str.) n. T.(Bookd., Shoe- 
m., Glow.) paring-knife: Beokb. edge-tool. 

Wb fdharfen, (w.) a. tr. T. 1) to takeaway 
the sharp edges, to dull the edge or point of 
(an instrament, &0.),to blunt; 3)to sharpen: to 
cat into a sloping form; to form to an edge; to 
taper off: Carp., &c. to rabbet; to chamfer; 


der abgefchirfte Brüdenpfeiler,m. counter-fort; | line, 


Bookb. to pare (off); Letter-found. to kern; 8) 
Sport. to cut off; 4) Cook. to make (a sauce, 
£0.) piquant or pungent, to render sharp; 
5) proeinc. to scratch off (the skin, £0.).. 

wwidjärfung, (w.) f. the (act of) taking 
away the }, 86. 

Wb'idharren, (w.) 0. ir. to scrape, scratch 
or grate off, to remove (dirt, Sc; sometimes 
to clean) by scraping (c/. Motragen). 

Mb fdarridft, (str), Ab idarcfel, (eir.)n. 
shavings, scrapings. 

Wb fchatten, (w.) ©. ir. 1) Ut. & fg. to 
shade (or shadow) off, to shadow out, to take 
the outline of ..., to sketch, to adumbrate; 
to take the profile or shade of (a person or 
thing — much employed, im this sense, since 
the introduction of silhouettes, about 1760; 
Joan Poul particularly hasa great predilection 
for the word, of. Grimm's W-B.): 2) fg. to 
image or form; IL. rqf. to be marked er pro- 
jected in dark outlines on a light ground. 

Wb’ [dattiven, (w.) . tr. to represent or 
paint with gradations of colours; to shadow 
out, to adumbrate, cf. Gihattiren. 

Ab fdhattung, Möihettirung, (w.) /. 1) 
sketch following the outlines of the shadow, 
adumbration (also fg.), delineation, ail- 
hovette: 2) (nice) gradation of light or co- 
lour, shade, degree. 

WS ihägbär, adj. appreciable. 

Tb fehagen, (10.) v. fr. (Cinem etwas) to 
deprive (one) of (a thing) by imposing a duty 
or assessment, to extort. 

Ußichägen, (m.) v. tr. 1) to appraise, to 
tax; to estimate, value; 2) (7. «.) to depreciate 
(coins, &c.). 

WS (hager, (str.) m. appraiser, taxer, &c. 

Wb (hagig, adj. (1. w.) valueless, vn 
een soo Geringihägig, Ber- 

tlich. 

Wb ’{gägung, (w.)/. 1) valuation, taxation; 
2) (1, w.) depreciation. 

SB fhauen, (w.)s. 1. tr. 1) toreach with the 
eye: 3) (Einem etwas) see Adiehen; IL intr. 
1) (for Riederidanen) to look down: 2) to 
avert the look. 

MS fdanern, (w.) v. tr. Corp. to parti- 
tion off. 
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Wb fhanm, (sir., pl. Ab’ihäume) m. 1) of- 
soum, scum (froth er refuse that rises on the 
surface of heated liquors), dross: 3) Ag. scam, 
refose (dee menfdlidgen Gefdledts, of human 
society); an outcast. 

Ab’fänmen, (w.) u. dr. 1) to scam, shim 
(off); 2) ( Tolk.) Lettor-found.to perify : Geld- 
am. to cledn, to wash (soldered pieces, Ar.) 

Wb [Gdnmung, (1.) /. the (act of) scam- 
ming, skimming (off), &c. (Sbfderen. 

Ab'fdeeren /pr. —fdiren], (w.) 0. tr. vee 

t WS'{cheid, (str.) m. departure (from-this 
life), decease (of Abicied). 

Wb fgeiven, (str). L intr. (aux. fein) to 
depart: von der Welt —, to depart this life, to 
die; ihr Mbidciden (7. s., ir. m.), her depar- 
tare (4. ¢. from this life, decease); IL a. 1) 
@) to separate (also Chem., bc.) to divide, part 
(eee Scheiden); Metalle —,to refine metals; b) 
to disengage (carbonic acid, oxygen, £0.); 2) 
Law, to portion or pay off, to give (children, 
&c,) their portion and to axclade (them) from 
all future claims, to make a final and def- 
nite settlement with ...; 8) t to divores; 
TIL. ref. to separate one's self, &c.: to be se- 
parated or divided by a boundary-line; fid 
fcdarf—, id be clearly defined (ofa boundary- 
&e.), 

Wb fceider, (sir.) m. refiner (of metals), 
ome we parts gold and silver, do, cf. Ab» 


fcgeiver 

HS fepetbung, (w.) f. the (act ef) separat- 
ing, parting, dc. of. Wb{deiden; separation, 
departure; W-Stgätigteit, f. Physiol. secre- 
tory agency, secreting process. 

Wb fqein, (str.) m. (1. u.) reflected splen- 
dor or brightness (cf. Woglany). 

Ab'igelten, ASiGelfern, Ms'igilfern, 
(w.) @. tr. (& ref.) to peel off (ref. to come 
off) in thin, small scales, to abrade, excoriate 
(of. Adjdjaten). 

Mb fgelfung, Ab'igelferung, US fagiife- 
zung, (w.) /. a peeling of, excoriation, ab- 
rasion (of the cuticle). 

Wb'fdellen, (w.) . ir. & intr. (aux. fein) 
to scale off by violent concussion. 

Ab fhelmen, (w.) o. dr. (Einem etwas) to 
deprive (one) of (a thing) by underhand or 

tricks, to cheat (one) out of (a thing). 

+ MB {hente, (w.)/.perting-draughtor cup. 

Wb'{chenten, (19.) 9. tr. 1)to pourer measure 
out liquor ; 2) to pour out the parting-draught 
or cup; 3) (ein Rind —, Hilp.) to cease to 
suckle, #. ¢. to wean (a child). 

asigiren (pr. -{hären], (sir.) v. ir. 1) 
to shave (off); 2) to shear off (the wool of 
sheep): 3) Skip-carp., dc. to partition off, to 
separate by a partition. 

Wo'ichergen, (w.) ». tr. (Ginem etwas) to 
get (comething) from (one) by way of joking, 
to joke (one) out of (a thing). 

‘Wo'feycu, (str.) m. 1) (followed by vor [with 
Dat.] before the object [für, with Acc., obsolete}, 
gegen; less frequently by an [with Dat.], über 
(with, Ace.], or, still more rarely, with the 
Gen.) abhorrence (of, felten for), horror (of), 
detestation (of), abomination, strong aversion 
(to), loathing (of), disgust: — vor etwa8( Dat.) 
haben, to abhor a thing; 2) object of detesta- 
tion or abhorrence, abomination. 

Ab {chendyen, (w.) v. tr. to frighten away, 
to scare off. 

Mb‘ igenern, (w.) 0. I. tr. 1) to scour off, 
to clear away, to mop: 2) Ag. co. to repri- 
mand, rebuke severely, to put (one) down: 
Tl. reh. to wear off or out by scouring. 
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| WH ihentig, “adj. 1) t serving to deter 
or discourage crime (Abidredend); Strafe 
yum a-en Grempel, exemplary punishment; 
2) detestable, abominable, horrid, horrible; 
atrocious, heinous, outrageous, execrable; 
ein 6-08 an atrocious or hei- 
neous crime; eine a-e That, an atrocious, 
berrible, hatefal or black deed; ein a-er Döle- 
wit, = detestable, execrable villain, an 
abandoned wretch; cine a-e Angewohnbeit, an 
odious habit; 3) joc. & col. a) odious, wicked; 
daS war wirklich vet — von Ihnen, that was 
really very wicked of you; 5) enormous, 
vast, prodigious, particul. adv. kei A 
anal. abominably: — reid, enormously rich. 

Wb fgenlidfteit, (w.)f. 1) detestableness; 
abeminablensss, horribleness ; atrocity, anor- 
mity; nefariousness, heinonsnoss; blackness ; 
lesthsomenees; 2) detestable deed, heinous 
crime, atrocity, enormity, abominstion. 

WS fGenvoll, adj. (2 w.) fall of horror, 
horrid, detestable, execrable, atrocious. 

Mb idigten, (w.) +. tr. 1) to divide into 
tows, to pile off, to range or partition off: 
2) Law, to portion or pay off (see Mb{deiden, 
IL &. 3, Abtheilen, Abfinden). 

wsfejichtung, (w.) f. 1) tho(actof) rang- 
ing or partitioning off, &e. cf. Ab{dhidten; 
2) the portioning er paying off, dc. 

MV fciden, (w.) 2. ir. to send off, to send 
away, to despatch, delegate. 

Wwiditung, (w.) f. the (act of) sending 
of, despetch, delegation. 

Mb fdpieben, (sir.) v. L ir. 1) a) to shove 
off, pash of, to move off, remove from a 
certain point; b) to separate by shoving or 
mering; 2) a) to knock off (ein Tifdbein, 
the log of stable, £0.) by shoving; 5) (of ani- 
mals) to shed (teeth), sessntr.; 3) Gam. (at the 
game of nine-pins) a) (Einen) to knock down 
@r carry more pine than (another); to di- 
minish (points, a debt, dc.) by carrying pins: 
4) fa. to shift off; er will e8 von fid ab und 

mir gujdjieben, be wishes to clear (exonerate, | letters 
excalpate) himself and lay it at my door. 

© Lade 1)a)1oloastheJoung toch (epiied 
te cattle and sheep); 5) to finish the tecthing- 
process ; 3) (amz. fein) coll. to pack off, shab 
off, to retreat meanly or clandestinely (syn. 
Rh drehen). 

tie, (str.) m. (cf. the original form 
Whjdeid) 1) ta) the (act of) going away, de- 
parture; 5) Ag. departare from this life, de- 
cease: 2) farewell, leave, adieu, conge: (das 
—achmen)valodiction, leavo-taking: beim @-e, 
st parting: zum Y-t, by way of leave-taking, 
on taking leave, at parting: cin @Wort yn 
%-, a valedictory or parting word ; von Gi- 
um — nehmen, to take leave of one, to bid 
one adieu or farewell: ome — weggehen, hin» 
ter der Thiire — nehmen, coll. to go away or 
te depart without bidding farewoll, to take 
Trench leave, to make off; Einem zum W-c die 
Hemd geben, to give one a parting shake of 
the hand: ich gab ihm zum M-e meinen Segen, 


1), te ask one's discharge, to send in 
one'sresignation, Mi. to sell out, coll. to throw 





eration of the time of service: 4) } a) final 
(jediclal) decision, decree (ridterlider Bee 
igeid, Mrtheif); b) final decree of the old 
German diet, or similar deliberative assem- 
bien; (Striche, Reidhstagé—) recess, 








Wo’ hicddyen, (str). (dimin. of Abihied) 

alittle farewell-poem(Heines Ao{dieds gedit), 
a fow parting lines or verses. 
MS {hiedlig, adj. pertaining to leave- 
taking, valedictory; adv. by way of leave- 
taking, ses gum &bfcjied ; — griiften, to salate at 
parting, to bid farewell. 

Ub’fdieher, (str.) m. a discharged soldier 
(of. Urlauber). 

Ab fhieds..., in comp. —audiens, f. au- 
dience df leave: being, m. farewell visit; 

fit, m. parting look, last look; —Brief, 

m. 1) farewell letter, valedictory letter; 2) let- 
ters testimonial, ses —jenguiß: 3) letter of 
discharge, discharge, dimissory letter. 

Wb fchted{dywer, adj. heavy or bowed down 
by the parting-soene: flügel fden!” bem a-en 
@eift (Chamisso), wings give to the soul, so 
loath to fice ( Baskerville). 

Ab'{dhicds ..., in comp. —gedigt, ». vale- 
dictory poem, farewell or parting verses; 
seien, ». farewell-present, present at 
parting» parting-gift ; —befng, n. tender of 
resignation; erreichte fein —geiud cin, heten- 
dered his resignation; —glaé, n. parting- 
glass, parting-cup; —grug, m. parting-salu- 
tation, farowell, adieu (Scheidegruß); er ec 
fcien am fenfter, um ihnen bei der Wofahrt 
den gruß auguniden, he appeared at the 
window to give his parting nod as they drove 
away; —hanb, f. parting hand (Ld: Byron); 
| parting-kiss: —mahl, ». farewell- 
dinner: —prebigt, f. valedictory or farewell- 
sermon (opp. Antrittspredigt); —rebe, /. vale- 
dictory speech, farewell-addrees: (mans, 
m. valedictory er farewell-dinner or supper, 
perting-treat; —flunde, /. hour of parting, 
parting-hour;—tag, m. parting-day ;—thrine, 
J. tear of (or at) parting, parting-tear; — 
teunt, m. parting-dranght, parting-cup, part- 
ing-glass,parting-goblet, stirrup-cup ;—wort, 
m. parting or valedictory word, farewell, 
a —sifre, f.* for —thräne; —jenguiß, ». 

testimonial, certificate (cf. Zehrbrief). 

Mb fiefern, (w.) v. L ir. Are. to scale 
off, to shell off, to peel off (in thin fiskes or 
ecales), to split off, Surg., &c. to exfoliate; 
IL raft. to scale er peel off, to come off in 
scales or thin laminw, Surg., Miner., dc. to ex- 
foliate. — MB’ figteferung, (w.)f. the (act of) 
scaling off, &c.: exfoliation, excoriation. 

Ab’ihielen, (w.) ». tr. (Einem etwas) coll. 
to learn, discover, &o. (a thing) from (another) 
by looking slyly askance. 

Ab’ihienen, (w.) v. ir. 1) Surg. a) to take 
off the splints from (a broken bone after its 
having been healed); 5) to confine duly or 
properly with splinters (as a broken limb), 
to splint or splinter properly: 3) a) Raile. 
to take off the rails from ...; ein Rad —, to 
take off the tire of a wheel: 8) Min. to moa- 
sure out, to survey (a mine). — MS'fdiener, 
(str.) m. mine-surveyor, &c. 

AS {Giehen, (tr.v. 1. t. 1) to shoot off, 
tu discharge: a) to let fly or go, as a missile: 
eine Kugel, einen Pfeil—, to discharge a ball, 





; [an arrow, to shoot, or to let fly an arrow: 


to let go the charge of (fire-arms, &c.}; 6) 
ein Gewebr, einen Bogen —, to discharge a 
musket, a bow, &c.; die beiden Enden cine’ 
abgefchoffenen Bogens, the two ends of a bow 
shot off; eine Ranone auf den Feind —, to fire 
or discharge a gun at the enemy: 2)a) to strike 
off by shooting, to shoot off (ein Glied, = 
limb); e8 rourde ihm das Bein abgefdoffen, his 


j | leg was shot or carried off (by a cannon shot): | 
Dem Rinde den Apfel vom Kopfe — (or simply | 


fchießen), to shoot the apple off from the child's 
head: einen (hölzernen) Bogel — (a German 
pastime), to shoot at an artificial (or wooden) 
bird (cf. Bogelicießen); den Bogel —, uit. & 
Jy. to bring down the bird; b) t with re- 


31 





gard fo human beings: dem Feind ward abge> 
{offen mancher ehrlicher Kriegemann ( Boltam, 
Xolkel.), many an honest soldier of the ens- 
my's was brought down; 3) Sport. das Wild 
—, to shoot all the game preserved in an 
enclosure; 4) to surpass in shooting, to out- 
shoot ‘another person); 5) (I. w.) to shoot 
down (as felled wood from mountains), to drive 
or push off with sudden force (cf. Riefen). 

IL. inir. 1) to cease, to leave off, or to 
finish shooting (cf. ér. 8); (aur. fein :) 2) a) 
(Woftürzen) to fall, shoot, rush, er sweep down 
rapidly (as a cascade, &o.): hier fhieht das 
Waffer, ftrommeife ab, here the water escapes 
downwards (or rushes down) in torrents; 
eine Treppe —, to fall headlong down stairs; 
d) to dart or shoot off (as a boat, &c.): 3) to 
slope down abruptly; die Rafe {diet nut we= 
nig von der Stirn ab (Heinse), the nose springs 
but little from the line ef the forehead (cf. Ab- 
{cbiffig); 4) (of colours) to fade away or off, to 
grow pale, to pale, to tarngray: IIL. ref. fih 
[Dat.] etwas (den Hals 22.) —, to ker nen 
one's neck, &c.) in or by falling preci 

Aniichen, v. a. (str.) n., Wd’ He ialefuns, 
(w.)f. the (act of) shooting off, discharging, 
dc. of. Abfcgiefien. 
tH ihiebig, AH" talefigte.c w.)f.(Opits, 
Kant) see Abjhüffig, AO 

aw’idiffen, (w.) v. rig (ame. fein) to 
sail off or away, to set sail, to sail; IL #r. to 
ship off, to ship (Waaren, goods); to carry 
away on board of (or to) transport in aship. 

Wb fehildern, (w.)v. tr.1) to depict, to paint, 
portray, picture: 2) Ag. (particul. in an i 
sense) to depict, to Teproseat (in words), to 
describe, delineate, portray. 

Asiäliserung, (w.) f. gener. Ag. the (act 
of) depicting, Bc. of. Abfdildern; portraiture, 
delineation, representation, description. 

Wb'{hilfern, v., Wb’ fhilferung, (w.) f. os 
Abfceljen &c. 

Wb [dhinden, (str.) 0. L tr. 1) to strip of the 
skin, to skin, to flay, to excoriate: einem 
Thiere die Haut —, to fisy an animal; einem 
Baum die Rinde —, to peel off the bark of a 
tree; Einem die Haut an (or von) den Fingern 
—, to strip the skin from one's fingers; fid 
(Dat.) den Arm —, to tear one's arm; das 
Gejchire hat das Pjerd abgeihunden, the har- 
ness has galled the horse: die Karren haben 
im Borbeifahren diefen Baum abgefchunden 
(Hüp.), the carts in passing have peeled 
this tree; 2) (1. u.) to wear off by scratching 
or scraping; 3) coll. to exhaust by hard labour, 
to harass to excess, to plague, to tire or to 
weary ont; IL. ref. coll. to toil and moil. 

Wb'fdicren, (1.) 0. ir. to unharness, to 
ungear (horses — opp. Unjdirren). 

Wb fhladhten, (w.) v. 1. tr. 1) toslaughter 
(animals) for food, for market, to kill duly, 
to butcher, to stick (cin Schwein, a pig): 2) fg. 
to kill off (human beings), to kill with cruelty 
or in a brutal way, to butcher: IL. intr. (aux. 
haben) to finish slanghtering. 

Wb flatten, (w.)v. tr. to clean from dross, 
to rid of slags, to scum (as ore in melting). 

Ab’fdjlaffen, (w.) v. I. tr. to slacken, re- 
lax: IL entr. see Abichlappen. 

Wb‘ flag, (str., pl. Ub’ichläge) m. 1) the act 
ofstriking off, &c. of. Wbfchlagen 4 Abidlagung; 
2) any thing besten or hewn off (cf. Abjchla- 
gen): a) branches of trees that have been 
felled, loppings ; b) chips, fregments; c) bro- 
ken off ore; 8)a) Letter-found. & Mint, matrice: 
b) a set of matrices for founding types; 4) 
partition, Arckit. reduct; partition-wall; 5) u) 
the (act of) letting or drawing off (water), 
draining (Ab{dlagung); 5) (Adidlagegraben, 
Abzug) drain, fall, outlet, vent (of a pond, &c.): 
over-fall (of a mıll-dam); 6) (opp. Anjdlag, 
Wuffdlag) rebound; rebounding: 7) Mus, fall: 
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8) @) the (act of) taking away, deduction: die 
teine Ratur ohne Zufchlag und —, pure nature 
without adding or taking away; particul. 
Comm. b) deduction :aa)abatement, reduction: 
decline, falling (of the price), diminution: ein 
— ift feit geraumer Zeit beinertbar, a gecline 
(fall, reduction) has for a considerable time 
been perceptible: mit einem — verfaufen, tosell 
at a decline: 6b) (for Mbichlagszahlung) part 
payment; auf—,in part payment, in part ofpay- 
ment, on account; auf— (abfchläglic) zahlen, to 
pay on account: anf — nehmen (verfaufen), to 
take(sell) beforehand, by anticipation;c) gener. 
diminution, &c.; der — der Kälte, the abate- 
ment of the cold; ein — der Witterung, = 
lowering (decrease) of (or a fall in the) tem- 
perature; c# ift ein großer —, it differs widely; 
9) (1. u. for abfchlägige Antwort) refusal, de- 

, rebuff. 

Ab’jhlägegräben, (str., pl. A-graden) m. 
drain, trench, outfall, ditch for carrying off 
superfluous water. 

WH {Glageifen, (str.) m. 1) (Tolh.) plane- 
iron, plane; 2) (Gtabeifen, Schmiederifen) bar- 
iron, forged iron. 

Wb’fchlägen, (str.) v. I. tr. 1) to separate 

. orto bring down by beating, knocking, hew- 
ing, &c.: a) to beat, strike or knock off; to out, 
hew off; Einem den Kopf, die Hand —, tostrike 
off, to sever one's head, hand; {dlagt ihm den 
Sepf ab! strike (or cut) off his head! ein Stil 
Zuder —, to knock off a lump of sugar; den 
@ipsbemurf von der Wand —, to knock off 
the plaster-coating from the wall: (the (me- 
tonymically): ein Gaal (for der Gipsberourf 
de8 Gaales, Sanders) ift wieder abgefdlagen 
worden; (Weliche) Rafe ve. — (Heradfdlagen), 
to knock down wall-nuts, 40.: abge{dlagenes 
Obf, fruit beaten off (by hail, &c.), blown 
down (by wind), windfall; Bäume, einen 
Wald rt. —, to cut down trees, a wood (fil 
Ten); den Mift, die Erde sc. —, Husd. to draw 
(remove) manure, earth, &c. from a cart with 
hooks or forks; die Quoden ze. —, Sport (in 
digfoining game) to break or disjoint the bones 
(of. Mbgeidlagen, p. a.); er flug dem Manne 
den Hut ab, he knocked off the man's hat; 6) 
to take offor down in a regular way; to break 
down or off (ein Geriift, ein Zeltzc., ascaffold, 
a tent, &c.), to take to pieces (eine Bettftelle, 
eine Mafdinese., a bedstead, an engine, &c.) 
Copp. Auffdlagen); die Bude, das Gerilft murde 
abgefdfagen, tho booth, the scaffolding was 
taken down: ein Zelt —, to strike a tent; ein 
Lager — (Abbrechen), to brosk up a camp: ein 
©&&loß —, to take off, unnail, unscrew a lock; 
Printer’s terme: die Ballen —, (formerly) to 
knock off the balls (Mbbreden); das format 
—, to unlock the chase; eine Preffe—, to break 
down a press; die Gegel, ein Neff —, Mar. to 
unbend, unbind (the sails), to unlace (a bon- 
net) (opp. Anfchlagen); Mafchen —, to take off 
the meshes from the needles; to diminish the 
number of meshes, see Monehmen; ein Sti 
Belgwert —, T. to clip a piece of fur; 2) to 
force or drive back by beating, to beat or turn 
off, to strike aside: einen Stef —, Fenc. to 
parry athrust; 3) + (Einem etroas) a) dem Feinde 
geraubte Perfonen, Bahnen ıc. —, to snatch 
or take prisoners, colours, &c. from the enemy 
in battle; 5) to slay or vanquish (the troops 
of the enemy) in battle; 4) to beat thoroughly, 
to beat well; das Eimeiß mit dem Ouirl —, 
to beat the white of an ogg with amill; Einen 
—(Mbpriigetn), coll. to beat one soundly; 5) to 
strike off a copy of (a coin, &c.), to take an 
impression, cast of... (Ubflatihen, Abdriiden); 
eine Münze in Blei —, to impress, to stamp 
acoin in lead; 6) (cf. 8) to turnoff (astream 
of water, &c.), to let or draw off (water, cf. 
Wblaffen); to dam off (as the water from a 
mill-pond, &o. for the purpose of dragging, 








&c.), einen Zeid, den Mühlgraben —, to drain | 


a pond, to shut out the water from the mill- 
stream: den fließenden Metallftrom —, in me- 
tal foundries, to turn off the stream of liquid 
iron, &e. into new channels and moulds (the 
old ones being filled); bat (or fein) Baffer —, 
to make water: 7) to partition off (einen Raum, 
a room), cf. Mbichlag, 4; 8) Ag. + to abate, 
deduct, see in Abrechnung bringen; 9) (Ginem 
etwas (gener. eine Bitte, ein &refnh) —) to re- 
fase, deny, decline (one's request); Einem 
etroaé rund —, to give one a peremptory ne- 
gative, a fiat denial or refusal: Sie ditrfen e# 
mir nicht —, I won't be denied, I won't take 
a refusal; 10) to reduce, &o. aus inir. 4, a: 
11) Wbgeidlagen, p. a. practised, cunning, see 
Angefchlagen, 3. 

IL re. 1) to strike off, to take a different 
direction, to turn off (suddenly), to deviate 
(ef. Schlagen, ref); id [Glug mid reste vom 

ab, I left the road, and turned to the 
right; das Wild fchlägt fi ab, Sport. the game 
files, runs away {whon it separates from its 
kind); 2) sncorrectly for einander —, reciproc. 
to best each other soundly (. L. fr. 5). 

IIL intr. 1) (auz. fein) to rebound, to re- 
coil; die Kugel fdlagt ab, the ball rebounds; 
2) (au. fein) obeclescent, kt. & fg. to turn off 
suddenly, see Il. ref.1: 8) (au. fein) (for fehle 
flogen, mifcathen, opp. einfhlagen, gerathen) 
to fail, to miscarry ; to lose; 4) (auz. fein & ha» 
ben) to abate, to decline: a) (partioul. of prices, 
dc.) to fall, to go down, to experience a de- 
pression; to sink (in price, dc. — opp. Aufe 
fchlagen); der Preis der Weare {Glagt ab or 
die Waare fdlagt im Preife ab, the price of a 
commodity falls: die Breife haben (or find) 
nod teineswegs abgefählagen, prices have by 
no means fallen (declined) as yet; das Bret, 
dat Getreide (for der Preis des Brotes, des 
Getreides) fdligt ab, the price of bread, of 
corn falls; der Kaufmann fdlagt mit feiner 
Waare ab, the merchant reduces the price of 
his commodity; for — mit... (as seed in the 
last phrase) the simple verd ds sometimes used 
as a transitive: das Brot —, to diminish or 
reduce the price of bread; eine Münze — (for 
Abwälrdigen), to reduce the value of a coin; 
b) die Rub fhlägt ab, the cow gives less milk 
than formerly; c) der Wein fchlägt ab, the wine 
loses in taste; d) die Hige, Kälte ar. fhlägt 
ab, the heat, the cold, &c. abates; im Berlauf 
der Morgenftunden flug das Wetter wieder 
ab, as the morning-hours wore on, the wea- 
thor moderated again: faltes Waffer, heißen 
Kaffee ein wenig — laffen (cf. Überfdhlagen, 
Berfdlagen), to let the chill go off, to suffer 
to grow cooler, to temper extreme cold or 
heat; 5) (awe, haben) Mil.a) (bas Signal zum 
Abzug {dlagen) to beat the retreat; b)to give 
notice (on the march) by beat of drum that 
the soldiers are allowed to march more at 
their case. 

Wb'fhlagen, ».s. (str.)n. the act of beat- 
ing off, &c. cf. theverd; particul, a falling (of 
prices, &0.), see Mofchlag, 8, d, aa. 

Mo fGlagewtidh, (str) m. a wisp of straw 
used in salt-works for cleansing the salt-pans. 

AV {algig, adj. 1) Mt. (easily) broken, 
brittle; a-e Stüde, fragments, splinters; 2) 
containing a refusal, denying, refusing: eine 
a-¢ Antwort, a refasal, denial, rebuff: eine a-e 
Antwort befemmen, to be refased; 3) (7. =.) 
paid on account, see Mbichläglic. 

Wwitäglic, adj. 1) (1. ©.) containing a 
refusal, see Abichlägig; 2) Comm. given in part- 
payment, paid on account; a-¢ Zahlung, pay- 
ment op account, instalment (Wofdlagtjabhe 


(ung). 

glass... in comp. —anleife, f. a 

loan of money to be repaid by instalment: 

grüßen, ove Asihlagegraben; —ehlung (H5- 
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{dlaggabiung), 7. part-payment, payment on 
acooant, instalment. 

Mb fq ldgung, (w.) f. 1) the act of beat 
ing, striking off, &c. see Wbfchlagen; 2) the 
(act of) tarning, letting or drawing off (water): 
3) refusal (of a request). 

Wb fGtammen, Wo'fdhlammen, (w.) 9. tr. 
1) to clear of mad, to clean from mad: 2) 
Min, to wash (ore), ses Gchläumuen. 

Mb feglaugeln, (w.) v. ref. to ran off or 
down in windings, to meander off er down- 


wards. 

AS fdlappen, v. intr. (eux. haben) call. to 
hang down loosely er slovenly. 

WS idlarfen, (w.) 0. tr. coll. to wear of 
(Rh [’Dat.] die Abfäge, one's heels) by walk- 
ing about slipshod or in a slovenly manner. 

Ab’fdleten, (w) ©. tr. see Wolecten. 

WV faleidgen, (sir) 0. 1. ir. 1) (m) to 
steal upon, to take by surprise, ses Bed leiden; 
2) (@inem etwas) to get, obtain (something) 
insidiously, sneakingly from (one): IL intr. 
(awz. fein) or ref. to sneak or slink off, to 
steal away (BWegfd leiden). 

Wb [dleifeifen, (str.) «. T. grinding-Iron. 

A. Wb'{Gleifen, (str Je. L tr. 1)to grind off: 
@) to take off by grinding, to rub off, to wear 
away, to blunt (a point); die Gpige eines 
Meffers (or ein Meffer) —, to grind off the 
point of a knife; den Roft, die Flecken ven der 
Klinge —, to do sway, to get out, fetch of 
the rest from a blade (by grinding): maefony- 
mécally: b) to smocth, to polish by grinding: 
eine Rlinge—, to rub a blade; einen Degen —, 
to farbish a sword; eine RMarmerplatte, einen 
Spiegel —, to polish a marble plate, a plate- 
glass; c) to whet, to sharpen; 3) to grind suf- 
ficiently; 3) fg. to rub off, wear off er away 
(asperities, &e.), to smooth (down), polish, 
refine; ref. fg. to improve one's manners; 
TL. énér. 1)to be ground off, to wear away, to 
wear off; cin abgeihliffener Sedfer, a six- 
penny-piece worn smooth; 2) Ag. to grow re- 
fined, oes I. tr. 8. 

B. Ub faleifen, (0) ©. fr. 1) a) to wear 
out by dragging, £c.:) prewinc. (8.@.)to wear 
(land) out of heart, to impoverish (omzgen, 
Wbmergeln); 2) to carry or drag down, off, 
away on a sledge. 

WH iGleifer, (str.) m. one who grinds off, 
‚&e., grinder: furbisher, polisher. 

Ab’fcleiffel, (str) n. the gritty parts or 
settlings of a grindstone from the action of 
grinding, grindings, (in Shef/feld:) wheel- 


4. Wo'feleitung, (w.) f. 1) the (act of) 
grinding off, &c.: grinding, wearing, attrition; 
2) (the act of) polishing, &c.; refinoment. 

B. Wb fdleiftung, (m.) f. 1) the (act of) 
wearing out by dragging, &o. see Wbfdleifen, 
B.; 2) the (act of) carrying or dragging down, 
off, &c. (on a sledge). 

As’ichleimen, (e.) v. tr. to rid of slime: 
Ruder —, to clarify sugar (Wbflären, Mb{dau- 
men); Sifde ze. —, to soak, water, or sweeten 
fish, ac. Mönupen. 

urigleiben, (str) v. tr. to wear out, se 

Ab’ fdlemmen, see Abihlämmen. 

As iglendern, (m) ©. intr. (aux. fein) to 

(shake off. 
tr. to fling away, 
. L tr. 1) to wear ont 
by dragging, to wear out (leider z¢., clothes, 
4c.) by constant and reckless use: 2) to drag 
down; 8) to carry off (clandestinely, Sc. — 
Wegidleppen); IL ref. to fatigue one's self 
by carrying heavy loads. 

Wh fGlerfen, (w.) ». tr. see Ahidlarfen. 

Us’fälenbern, (w.) ». L. ir. to throw of 
with a sling or = flinging motion, to cast 
away: II. inir. (aux. fein) to fly off. 

Wigltäten, (0) 0. ir. T. gener. te rob 
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off or smooth with a smooth(ing-)file; Join. 
to plane off, to plane (with the smoothing- 
plane); Carp. to dub (4. e. to reduce, cut down, 
@ bring to an even surface by means of an 
adze); Tann. to cleanse (Pelle, hides) with the 
perebing or ee ils a Tin. to smooth 
with the planishing. 

an (art e- hämmer)m. 

hammer. 


Planishing-| 
AS Taliehen, (str) 0.1. wy. 1) (1.0. for Loe 
— opp. Hufäliehen) to unlock, to 
to unfetter (a prisoner, &c.); 2) 
(&fiebend abfondern, abfperern) a) to close, 
te look, to turn the key of (a door, &c.); 5) 
separate 
misoner, &.), to shut off, to shut out, se- 
separate; 3) a) to conclude, to end, to 


ha 


s 


effect Bertrag 

fen zwei Perteim) —, to indent articles of 
agreement (betwoen two parties); to enter 
into an agreement (er contract); to conclude 
a treaty; einen Handel —, to conclude a sale, 
te strike a bargain; einen Handel mittelft 
Dranfgelb —, to bind a bargain with earnest; 
cingeine Berkänfe wurden zwar fo abgeichloffen, 
it is true several were effected at that 


um — zu féunen, in order to conclude the 
transaction (strike the bargain); ned ift nigts 


«bgeihlefien, nothing is settled as yet; be= | 
abgu{diliefen, please | 


lieben Sie unfere' 
to balance (settle, close) 
offene Redimung, a closed (settled, ad- 
jasted) account; nicht abgeichloffene Redman 
gen, unsettled accounts; die Rechnung ze. 
to balance, settle, close, orto wind up an ac. 
count, &e.; die (Gandels-)Bider —, „to balance, 
diese or settle the books (1.0. the set of books 
requisite in a commercial business); 4) Ay. to 
bring to a (satisfactory) conclusion, close or 
termination, to terminate, close, conctude, 
wind up: to bring to an issue (cf. Abihluf). 
IL ref. 1) to retire, to keep back (von, 
from); to be exclusive: fid von der Welt — 
te sectude one's self (or to retire) from the 
world; 2) fig. to be brought toa termination, 
conclusion or issue, to conclude, wind up. 
UL intr. (cf. dr.) 1) to conelnde, wind up; 
te come to a conclasion, &c.; 3) a) to come 
to a final arrangement, to conclode a trans- 
action; et hat mit der Welt abgefdloffen, he 
has done with the world and its concerns; b) 
te come to a final decision, to make up one's 
mind upon any subject (of. zum Abichluß 


MV iSfichend, adj. definitive, final. 
|, adj. 1) definitive, positive, 
ultimate; 2) exclusive, arrogant (mostly seed 
es on ads. definitively, &c.). 

Mb 1G fiekung, (w.) f. 1) (the act of) un- 
locking, Se.; 2) (the act of) closing, shutting 
of, separation, &c.; 3) (the act of) a) concind- 
ing, settling, &c.; 3) balancing, closing ac- 
eounta, Bo. of. Wofhluß;; die — vou Tractaten, 
the conclasion of treaties; 4) seclusion: a) 
Se set of veslating (om eek &e.); b) the 
state of being secluded; retirement. 

Ws Tglingern, (u) v. tr, Mar. to roll away 
{tho masts, Sc.). 

wrrigläten, (w.) 2. tr. to separate, divide, 
cat off (lands by digging ditches or trenches). 

ws (w.) 0. intr. (auz. fein) 1) to 
side down; 2) to slip off or away, to escape. 

(w.) 0. t. 1) (abfälıefen, 
Usflurren) see Ubiälarfen; 2) to sip off, gf. 


MV GinG, (odr., pl. Uo TGHLAffe) m. 1) (the 
Fidget, Dictionary U. 


our accounts; cine 


(from others) by locking up (a | tigt, 








act of) closing, &o. ses Wb{djliefung; 3) con- 
clusion, termination, close; 8) a) final arrange- 
ment, the winding up (of a business, Dram. 
of a plot), (final) settlement; der — deb Gries | 
Deng, the conclusion of peace: in diefer Sete 
läßt fic) nicht zum A-e der Sache gelangen, in 
this way we cannot come to an agreement or 
arrangement (or cannot close the business); 
in diefem (Waaren-)Artitel ift es nur yu mer» 
heblihen Abfläfien getommen, only trifling 
sales were effected in this article; 5) der — 
einer Redmmg, Comm. the closing of an ac- 
count, settlement, statement, balance of (an) 
account; mit dem M-e unferer Bücher befdafe 
being about to close (or settle) our 
books; gänzlicher —, general statement of 
account; zum W-e ... erhalten, to receive in 
fall of all demands; yum W-ebringen, to bring 
to anissue or termination, to terminate, com- 
plete; der — der Weltgeichichte, the winding 
up ofhistory (by the last judgment): gum %-¢ 
tommen, to come to anissue, conclusion, ter- 
mination, &c., to settle down finally: —tede 
nung, f. account of settlement; —jettel, m. 
Comm. broker's certificate testifying to atrans- 
action, concluded between two parties. 

Wb fgmad, (str) m. insipid taste (1. «J, 
see Abgeihmad. 

AG fGmadig, adj. (1, u.) insipid. 

Ab fwaddern, (w.)o. tr. coll. to slar over; 
to copy hastily and slovenly, see Wb{dmieren. 

Ubfmägen, (w.) v. L tr. to blame tho- 
roughly, to reproach severely, to reprobate 
exceedingly, to give (one) a fall measure of 
reproof; IL ref. to tire one’s self out with 
inveighing (against), to rail one's fill. 

Wb’ fqmnd(h)fen, (m) 0. tr. to scold (one) 
thoroughly, to chide to excess, to berate. 

Ab’fgmätern, (m) u. ty. 1) to narrow re- 
| gularly or by degrees, to taper off, to dimi- 
nish in breadth; 2) Einem etwas — (cf. Sdini- 
lern), to curtail one of a thing, to impair or 
to encroach upon (or to reduce the size of) 
one’s possessions, &c. 

Mb'fmalerung, (w.) f. 1) (tho act of) 
narrowing, tapering off, &c.; 2) curtailment. 

Wb fqGmarogen, (w.) e. ir. (Einem etwas) 
to get (something) from (one) by parasitical 
tricks, to obtain (something) from (one) by 


parasitism or sponging. 
Ab’fgmagen, (1w.) ». L tr. 1) Forest. to | ingly. 


cleave off with wedges (the stumps of felled 
trees); 2) coll. (for Abtüffen) to smack er kiss 
(one) to excess, to kiss heartily: er fdmagte 
fie titditig ab, ho kissed her to his heart's oon- 
tent (Abhergen); II. einander (coll. fich) —, recépr. 
to kiss one another immoderately, exces- 
sively or A 

Ab’fgmeanfen, (w.) . L tr. 1) to take or 


piek of?(/. ¢. cherries) from (a tree, &c.) and | ing- 


to eat up greedily; 2) a) to deprivo (/. 4. = 
tree of its fruit, &c.) by feasting b, 
Ginen —, to sponge on one, to eat one of 
house and home; IL. ref. to tire one's self 
with banqueting and revelling: ILL. intr. to 
finish rioting (banqueting 

Wb fagmedten, (m) ©. Le. to know or to 
judge of (a thing) by tasting; particu. in 
cookery, to prepare or to give the last finish 
to a decoction &e. by adding spices, &e., find- 
ing out the requisite quantity by repeated 
tasting: IL intr, to havea bad taste, particul. 
part. pres. Whidmedend, ill-tasted, ill-fla- 
voured, insipid (gener. fg., of. Whgefdmactt); 
a-d werden, to lose taste, to grow tasteless 
or insipid (of meat, &c.), to become tainted. 

Mb fgmeihelu, (w.) v. tr. (Einem etwas) 
to flatter, coax or wheedle (one) out of (a 
thing), to obtain (a thing) from (one) by 
flattery. 


WH idgmeifen, (otr.) «. uly. for Whroerfen. 
WAG faGmelzen, v. I. (w.: the str. form used 
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colloquially) tr. 1) to melt off; die Giefzapfen 
—, Tin. to melt the runners: 2) Metall. £ Chem. 
to separate by melting, to part (metals); 3) 
a) to melt thoroughly or sufficiently (buttor, 
| &<.)5 5) to clarity by melting: IL (str.) intr. 
1) to finish molting; 2) (avs. fein) to melt 
down, to melt off, to melt, to fall off in con- 
sequence of melting. 

Wb'fdmelgung, (w.) 7. (the act or opera- 
tion of) melting off, &c.: Metall. & Chem, eli- 
quation. 

AS fcymettern, (w.)o. tr. 1) (1.0. see Hinab- 
or Serabjdmettern) to dash down; 2) to warble 
off (a tune) with a shrill and ringing sound. 

Wb‘ fepmicden, (w.)v.fr.to finish by forging. 

Ab’fgmieren, (w.) ». L tr. 1) to grease 
| sufficiently (a machine, a waggon, a wheel, 
| &0.}: 2) coll. to copy or to transcribe hastily 
and negligently (Ab{dreiben,2,¢), to arib ; ein 
abge{dmiertes Sud, a pirated book: 3) ewig. to 
beat soundly, anal, to anoint (one), ses Ab« 
prägeln; IL snér. to let off (or to part with) 
grease or smear, to stain (of any greasy sub- 





. | stance). 


Wb fgmierer, (str) m. col. one who tran- 
soribes slovenly, serawler; soribbler, plagiary, 
plagiarist, piratical writer, negligent copyist 
(ef. Anichreiber). 

Absjgmunzeln, (w.) v. dr. (Einem etroas) 
to obtain er get (something) from (one) by 
amirking and smiling. 

Wb'idjmugen, (w.) v. L dr. to dirty tho- 
roughly, to foul; IL «ntr. to let off the dirt, 
to soil, tarnish, to part with the black or any 
dark colour, pariicul. Print, to maculate, to 
blot, to cloud (of fresh letter-press). 

Ab’fnäßeln, (w.) v. recépr. (einander, coll. 

fic) to bill and 000. [ungird. 

Ab’ignalien, (w.) ©. ir. to unbuckle, to 

AG iduappen, (w.) u. L inir. (aus. fein) 
1) to go off with a snapping sound, to snap 
off; a) (3ujdnappen 2c.) to slip, to get loose; 
das Schloß ift abgefchnappt, the lock is slipt; 
der Riegel ift abgednappt, the bolt is shut; 
b) to go off (of a gun), to explode: 2) coll, 
for to die, anal. to pop off; 3) fg. to break 
off abruptly; IL ir. to let offwith a snapping 
sound, to snap off, to shat, lock; bie Thitre 
—, to snap the door, to slip the bolt. 

Ab’ihnatterm, (w.) v. dr. to utter chatter- 


Ab’inanzen, (w.) 0. tr. oulg. to abuse 
with harsh and brutal words, to snort er 
snarl at (one). 

Ab fndugen, (w.) ». tr. to take off with 
a pair off snuffers, to snuff. 

Ab'fdneive ..., i comp. (cf. Abfcneiden) 
—tinie, f. Typ. cutting-1 Line (Asfönietatinie); 
—wmafdine,f. Spine, cutting-machine, break. 
machine; flax-breaker; Mech. voussoir. 

Mb feyueiven, (atr.) v. tr. 1) a) (to sepa- 
rate by cutting, to sever, abscind) to cut off, 
to cut away, to cut; Gard. to prane; Einem 
den Kopf —, to cut off one's head; Einem die 
Kehle (Gurgel) —, to cat one's throat; er 
fdnitt fid) (Dat.) die Kehle ab, he out his 
throat; ein Glied —, Surg. to amputate, to 
cut (or take) off a limb (Abnchmen); einem 
Schafe die Wolle —, to shear a sheep; die 
Enden der Kettenfäden—, (in silk-wearing) to 
clip the warp-ends; fdneiden Sie Brot ab, 
cut the broad; das Korn —, to out the corn; 
b) to reap (a field); Tauben (Acc) — (meto- 
nymically for Tauben [ Dat.] den Hal8—), to kill 
pigeons by cutting their throats, <f. Gdlad= 
ten; c) Sport. to cut or gnaw off with the 
teeth (of animals, particul. of beavers cut- 
ting the stems of trees); 2) (to shorten by cut- 
ting) to cut (Berjchneiden), to crop, to clip; 
fi (Dat.) die Haare — laffen, to have one's 
hair cut; fic) (Dat) die Ragel —, to pare one's 
nails; einem Boge! die Fliigel —, to clip the 
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wings of a bird: Baume —, to poll trees; 8) 
Milin., dc. to shape or form by cutting, to 
cut a pattern of (acap, &c.) in paper; Mufter 
—, to out out (or off) patterns; T. (formeriy, 
among cothiers, &c.) to settle (accounts) by 
tallies (to cut off the notches of a score or 
tally); Ag-s. 4) Geom. to cut off, truncate, cf. 
Wotiirgen & Mogetiirgt; 5) Gramm. einen Bude 
ftaben oder eine Silbe —, to cut off or omit a 
letter or a syllable, to apocopate: 6) a) to 
cut through (as a thread); den Lebenéfaden —, 
to cut the thread of life (Ginem, to kill one); 
d) (Einem etwas) to deprive (one) of (a thing); 
Einem feine Ehre, feinen guten Namen, den 
guten Leummund 2c. —, to injure (wound, blast) 
one's reputation ; c) to separate from the other 
parts, particul. Mil. to cut off, intercept: daé 
Baffer —, to dig off the water; d) to bring 
to an abrupt end, to cut short: Einem das 
Wort —, to stop one's utterance, to cut one 
short; ein Gefprid —, to break off a conver- 
sstion abraptly, to put a sudden stop to a 
conversation; ¢@ {dneidet mir alle Soffming 
ab, it precludes me from (or deprives me of) 
all hope; die Möglichkeit Übler Nachrede —, 
to prevent the possibility of slander ; der Gine 
tritt in den Stoatedienft ift dir abgefgnitten, 
the public service is closed to you: wenn ung 
der Gebrand diefer Anlagen abgefdnitten ift, 
if we are debarred from the exercise of these 
facultios ; ¢) Math, to cator take off(acurve, an 
angle, &0.): f) to separate or define by a dis- 
tinct boundary-line (Wbgrengen). 

IL ref. 1) to be brought to a sudden stop, 
to cease, stop, end: die Erge fchneiden fid ab, 
Min. the vein of ore discontinues; the vein 
disappears suddenly, it makes a start or leap; 
2) (or intr.) a) to be sharply defined or out- 
lined, to be traced, to be contrasted: die m= 
tifie diefe’ Gebirges fdjnciden fi fharf am 
Himmel ab, the outlines of these hills are 
sharply defined against the sky; 5) to form 
a contrast, to contrast, to differ. 

ILL. intr. 1) seo ref. 122: 2) provinc. to 
fare badly or ill. 

Anichneideln, (1.) ©. ir. see Aoicneiteln. 

Wb'iahuciver, (str.) m. one that cuts off, 
cutter, &c. cf. Wh{dneiden. 

Ab idhneid..., ie comp. inte, —mafdine, 
nee Udfdneide.. 

Wo fgneidfel, (str) n. seo Abfänittjel. 

Wb'fdueioung, (1.)/.tho act of cutting off, 
recision, &c., Surg. abscission, ampatation. 

AS {ducid ..., in comp. —wertjeng, n. cut- 
ting-tool: —winfef, m. Typ. token, cutting- 


line (Abfchneidelinie). 

Aß’fgneien, (w.) v. impers. to ooase snow- 
ing, of. Woregnen. 

Wb fegnciteln, (w.) v. tr. Gard, to lop, prune, 





trim (tendrils, a hedge, &0.). 

MAS fdnellen, (w.) v. 1. tr. to fling off (as 
a stone, &c.) with a jerk, to let fly with a 
jerk, to jerk off, to jerk, to snap; einen Pfeil 
—, to fling « dart; IL inir. (aux. fein) to fly 
off with a jerk, to jerk, spring, or crack off. 

Ab fenengen, (1.) v. tr. province. (8. G. & 
Sits. for Buten) to snuff (a candle). 

Ab fanippein, Ab’fcnippern, (0) o. tr. 
to clip, chip, or snip off by repeated little cats. 
AS {gnippen, (1.) v. tr. to clip, chip, or 

snip off. 

Ab fauipperting, (str.) m., Ab fdnipfel, 
(str.) n. (& m.) clippings, parings (cf. = 
fdnigeD). 

Ab fenitt, (str.) m. 1) (Moidneidung) a) 
(the act of) cutting off, &c.: b) (among clo- 
thiers, dc. formerly: a cutting off of notches, 
&o.) sottling of accounts (by tallies); 2) a) 
cut (a part cut off): Join, batement; b) gener, 
pl. We, cattings, chips, shrods, parings (df. 
Abfdnigel); Carp. batemont (Abfall); 3) a) 
oom. segment; b) Numism. exergue; 4) Fort, 





intrenchment, trench, priest's cap: 5) T. a 
pattern cut out; 6) a) Fost. stop, cesura; 5) 
Gramm., dc. rest, breathing place, pause: c) 
section, paragraph, book (as a division of a 
volume or book); (Ginem) W-e aus der Bibel 
vorlejen, to read to (one) portions of the 
Bible; d) Mus. section, musical sentence (cf. 


Abf 


to slip off in silence (in order to avoid obser- 
vation). 


Ub’fgränten, (m) v. tr. to separate er se- 
clude by barriers, rails or any kind of bounds 
which prevent common sacoess; abgefhränfte 
Weideplage, hedged-off (fenced off) pasture- 
lands; ein abgefdanttes BWefen, a secluded 


‘Wofag, 7, ¢): e) Ag. period, epoch, stage (de# | being. 


menfchlichen Leben zc., of human life, &c.): 7) 
Comm. a) additional payment, balance paid 
in addition; 5) (Gtaatépapier—) coupon (cf. 
Biné-Coupon); c) (Wedfel—) appoint (cf. Ap- 
point); die Heinften M-e Tauten auf einen Tha 
ler, the smallest appoints (shares) are to the 
value of one thaler: cine Rimeffe in drei W-en, 
a remittance in three appoints; 8) fg. rarely 
used for Ubftid, contrast. 

Ab fduitthen, Apfcgnittlein, (str) x. 1) 
small cut or shred chip, &e. of. Wofdnigel; 
2) little section or period, &c. 

WS [duittling, (str.) m. 1) cutting, shred, 
chip, &c., ses Wbfdnigel; 2) Hortic, cutting, 
cut; 3) Geom. abscissa (Abfcifle). 

AG fhuitt ..., in comp. -Wlinie, f. Typ. 
satting-line; —(#){@ein, m. check; —(6)wintel, 
m. Geom, angle of a segment; —(#)zeihen, «. 
Typ. mark used to denote a division ofa sub- 
ject, section [§]. 

Mb‘ fehuigel, (str) n. shred, chip, cutting, 
clipping, snipping, paring, gener. in the pl. 
collectively shreds, chips, &c.; Coin. sizel. 

Ab fnigetu, (w.) 0. tr. to cut off in little 
chips, to pare, to whittle. 

Ab iduigen, (w.) ». ir. 1) to cut off in 

chips, to chip off; 2) a) to carve; b) to imi- 
tate by carving. 
Wb'faguiiren, (w.) v. ir. 1) a) to unlaco, 
unstring (o¢{dmitren); b) Bookb. to untie; 3) 
Carp.,&c. a) to measure out or divide with a 
line; 6) to lash, switch, strap, or to ley out 
by the (chalk-)line; to mark with a line 
(Abtohlen, ifthe line is blackened); 3) a) to 
separate with a string; eine Warze —, to tie 
off or to string a wart (cf. Abbinden, 3); 6) 
to soparate by a deep incision. 

AG fqguurren, (w) 0. I. str. (aux fein) 
to run down (as spools, &c.) with a whirring 
noise, to rattle, whir or whiz, off; IL tr. 1) 
to cause to run down (as machinery, &c.) with 
a whirring noise; to reel off, of. Abhaspeln; 
2) to utter in a monotonous, mechanical way, 
to rattle off (prayers, &0.); 8) (Einem etwas) 
to get or obtain (something) from (one) by 
begging (Abbetteln). 

Mb fdoden, (10.) e. tr. (1. 4.) to divide into 
scores. 

us’ihöpfen, (w) v. tr. to scoop off: to 
scum (off), to skim (off); die Mild —, toskim 
or fleet milk ; fett von der Fleifdbrithe —, to 
skim of the fat of broth; abgefdipfte Mild, 
skim-milk, fleet-milk. 

Mb'(hdb, (str) m. 1) (rardy used for 
Schoß, Schöfling) offshoot: 2) or —gelb, 
". 1) tax on emigration (Mbzugögeld); 2) 
(census hereditarius) legacy-tax, duty to be 
paid in certain countries by alions for an in- 
heritance devolving on them in the said coun- 
tries: —pflichtig, adj. liable to pay the emi- 
gration-tax or the legacy-tax (see —geld); —= 
pflidtigteit, (w.)f. lisbleness to pay the emi- 
gration-tax or the logacy-tax (see —geld). 

Wb fehrdgen, (w.) v. Lir. to make oblique, 
particul, Carp., &e. to cut into a sloping form, 
to cut off (to grind off, &0.) aslope or bevel- 
wise: to slope, slant: to bevel, to cut toa 
bevel angle, to chamfer; II. ref. to slope away; 
ein Rafenplat fchrägte fic) vom Herrenhaufe ab, 
a lawn sloped away from the mansion. — 
AS fGHragung, (.) f. 1) the act of making 
oblique, of sloping, &c.; 2) slope, sloping form. 

Abichrammen, (w.) v. I. tr. to slash or 
scratch off, to scar: IL intr, (aez. fein) coll. 
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Ab {dhrdpemeffer, (str) n. Far. sweating 
knife, sweating iron, sweating scraper. 

Usfdgräyen, (w.) v. ir. L. G. to scrape 
of (see Aöfharren, Ubjchaben, Abfragen). 

Ab'fhranben, (w.) v. ir. (Aref. fi —) to 
unscrew, to screw off: zum — eingerichtet, 
made to unscrew or to screw off. 

WWidreden, (1.) ». tr. 1) Sport. torouse, 
to scare or fright away (as game from a field, 
&e.), to scare up, to start, &c.: 2) to temper 
or modify by applying sudden cold to hot 
bodies, or heat to cold substances; glühenbes 
Metall —, to cool off heated metal, to chill 
(by thrusting it into cold water, &e.): beim 
Sandgus fhredt die Feudtigheit die Oberfläche 
des Cifens ab und nıacht fie hart ( Karmarsch), 
in sand-casting the moistness rapidly cools 
off the surface of iron and renders it hard; 
einen Gift —, Cook. to sprinkle a fish with 
vinegar (in order to turn the skin blue in 
oiling); abgefdredtes Waffer, water made 
moderately warm; 3) (Einen von etwes [Dat}), 
to deter, discourage (one) from (a thing), to 
frighten (fright) (one) from (a thing): to in- 
timidate, dispirit, dishearten, scare off: vem 
Lafter durch eigenes Beiipiel —, to repel from 
vice by direct example: daß hefte Mittel der 
don abzufchreden, the best aid of its discourage- 
ment: er läßt fih Icigt —, he is easily di- 
spirited; 4) + Einem ctwos —, to frighten 
one out of a thing; den Kaufleuten ihr Geld 
— (Hans Sachs), to frighten the merchants 
out of their money. 

Mb'fredend, p.a. 1) deterring, doterrent: 
warning: dies war ein a-c8 Beijpiel, this was 
a warning example or a warning; 2) (of 
outward appearance) forbidding, horrible; «# 
ift etwas A-c8 im Anblid des Lafters, there is 
something forbidding in the aspect of vice: 
eine a-e Zerminologie, a forbidding termi- 
nology. 

Mb iGredung, (w.) f. (the act of) deter- 
ring, &e.: discouragement: Macaulan fagt 
irgendroo, daß — der Ze der Strafe ift, 
Macaulay says somewhore that warning is the 
ond of punishment: -@mrittel, =. means of 
discouragement, deterrent; A-Sthearie, / 
Oriminal Law, theory of deterring (from the 
committal of crimes) by punishment. 

Ab'fchreibegebagr, (w.) /, Ab {dhreibe- 
geld, (str.)n. copy-money, feo for transcribing. 

Ab’fchreiben, (str) v. tr. 1) to wear out by 
writing: to dull or blunt (a pen, &0.)by writing: 
ich jveibe mir faft die Finger ab (Grimm), I 
almost wear out my fingers with writing ; einen 
Bleiftift ganz —, to wear a pencil to astamp: 
3)a) to copy, transcribe; to write out, to en- 
gross; b) fg. (1. us.) to copy, to represent ina 
likenees by following a model or original, to 
imitate; die Ratur (Schiller: gleihiem) —, 
copy nature (said ofa painter); c) to copy (an- 
other's writings) in an illicit or unfair manner: 
ein abgefchriebenes Bud, a book copied from 
another, a pirated book or edition: 8) Comm. a) 
to take out (an amount), to write off, to deduct, 
tosubtract, substract (ef. Ubvecinen); b) to dis- 
charge, to blot out, to offace, to erase (cine böfe 
Schuld, a bad debt): c) to credit, to carry to 
one's credit :d) (Storniren or Contraponiren) to 
transfor (an incorrect charge for entry) of an 
article): e) (in Bano — laffen) to assign, to 
write off, to transfer the amount of (a bill of 
exchange, &o. in banco): 4) (Einem etwas) to 
revoke in writing (an order, an invitation, &e. 
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previously given, made, &c.), to write of, to 
pst off, to countermand, to cancel; ih muß 
Ihmen leider wieder —, I regret being obliged 
to cancel (to countermand or to retract) my 
order (or to recede from our agreement); 
& fried e8 ifuen ab, he wrote off refusals 
to them: 5) (1. w.) eine Gduld —, to pay off 
a debt by writing (for one's creditor). 

Ub fareiber, (str.) m. 1) copier, copyist, 
transcriber ; 2) cont. piratical writer, plagiary; 
3) Ag. (slavish) imitator (¢f. Abjderiben, 2,8). 

Wbidreiberei’, (w.)/.thoact (or thecastom) 
of copying, transcribing, gener. cont. the pur- 
loining of another man's writings or of pas- 
sages of other works, literary theft, pla- 


Anfcgreibung, (w.) f. 1) (the act of) co- 
pying, transcription, &c. cf. Mbidreiben; 2) 
(the act of) writing off, transforring, crodit- 
ing (s payment), &c. 

Mb fereien, (str.)o. L br. 1) to bawl forth, 
to roar out (a song, &c.); 2) to cry out, to 
proclaim with a loud voice; to cry off; 8) 

dc. to recall with loud cries, to call 
ff (the hounds); 4) to reach (with the voice) 
by exying aloud; 5) (Einem etwas) a) to get 
er obtain (a thing) from (one), to frighten (one) 
oat of (a thing) by dint of crying; b) to con- 
test (a thing, one's right, &c.), to deny (the 
claims of another, 4c.) by loud cries rather 
than by argument; 6) to outery, to drown (every 
thing) with eries: IL. ref, 1) fi) (Acc) — to 
tire one's self (out) by crying; das Kind hat 
fid (Ace.) gang abgejchrien, the child has quite 
exhsusted itself with orying; 2) fi ( Dat.) die 
Xehle, den Hals —, to bawl till one grows 
hoarse, to ery one’s self to death (nad einem 
Dinge, for or after a thing); das Kind wird 
fi (Dat.) die Kehle —, the child will kill 
itself by crying. 

MS idjeeiten, (str.) ©. L intr. (avez. fein) 
1) to pace or stride 
from...), to step aside: 
wel) to alight (from a horse, £0.), see Abe 
Reigen ; 3) Ag. to deviate, to digress, to swerve 
(from one’s duty, &c.}; IL #. to measure (out) 
by steps, by pacing, to pace, to step; fie ha- 
ben umfere Schufweite fo genau, daß man ver- 
mmithen follte, fie hätten die Entfernung abge- 
idritten, they have our range so accurately, 
ewe would suspect they had stepped the 
ground; a-d, p. a, (1. u.) digressive; discar- 
are. 


WS Thriden, (m) v. tr. Mar. to pay out 
er to ease off a little, to surge (ein Tan, 
a rope); dad (um das Gangipill Taufende) Ane 
tertau —, to surge at the windlass or capstern. 

MS fejrift, (w.) f. copy, transcript; dupli- 
cate; die zweite —, triplicate; geridtlide —, 
exemplification; eine — uchmen, to draw or 
te take a copy; nehnien Sie — davon, take a 
copy of it: die beigefügte beglaubigte —, the 
aunezed certified copy; geridtlide — nehmen, 
Omen. dard eine beglaubigte — belegen, to 


secmplify. 

Mb Tagriftlig, adj. copied (out), transerip- 
tive, by way of copy: wir theilen e8 Ihnen 
Siechei — mit, we hereby hand you duplicate 
(copy) die a-t Beilage, the annaxed copy. 

Us’iäräpfen, (w.) ». ir. (of. Schröpfen) 1) 
4) Surg. (Einem 208 Blut) to draw off (one's 
bleed) by cupping; 5) to weaken (one) by 
cupping: c) fig. to fleece (one), anal. to make 
(ome) bleed (cf. Ansfaugen); 3) Agr. (das 
Getreide, die Saaten sc.) to cut off the tops of 
(wheat, &c.) with a reaping-hoox: 3)a) Forest. 
te reugh-hew (felled trees), to take off tho 
slabs (sce Bewaldredjten); b) see Abichroten. 

Ab Tarst, (str.) m. (dimin. Abihrötlcin, 
Isir.] m.) 1) ¢ shred, small part, &c.: catting 
er clipping off pieces of metal from which 
banks for coins have been cut (g/. AbfchnigeD; 














2) or Wb'fdrate, (0) /. —meifel, m. (dimin, 
Ab’ichrötel, /str.] m. small) chisel: (Gdrot- 
meißel,m., Segeifen, m.) rod-chisel, hot-chisel: 
8) (LEahl-JLcifte, Kante, f.) selvage, list. 

As’ihröten, (1.) ». fr. 1) to gnaw off, 
devour (as grubs, &c. little roots); 2) to take 
off the rough, to rougb-hew, to cut or clip 
off, to work, how, &c. rudely or coarsely, as 
for first purposes: to give the first form or 
shape, among different trades: a) Mill to 
grind coarsely; 6) Carp., éc. to cut, to saw off 
transversely, to saw off with a large double 
saw; to rough-plane: c) Smith, dc. to how 
(off, to chop off: d) Ain-m. to clip (the 
wire}; 8) a) to turn or lead off (the course 
of a spring); 5) to cut (a ditch, &c.) inaslop- 
ing direction, to slope sufficiently; 4) to roll 
down, to shoot, to lower (a cask, &o.). 

Ab'faqrubben, (w.) =. ir. 1) Mar. to hog 
(a vessel); 2) or Wo'[druppen, Join., dc. to clip 
off the rough of (a piece of wood, &c.). 

WHA, (sir., pl. Ab’ihübe) m. digression 
from the main ronte, excursion, see Wofteder. 

Wb (Giger, (w.) v. tr. to pull off the shoes 
from (one's feet, &e.). 

Wb fcpulden, (w.) v.ér. (Cinem etwas) (7. 4) 
to discharge or pay a debt owing to some one. 

Ab fhAlfern, (Wo jdilfern), (w) v. dc. ses 
Abfdelferu. 

Ab fdhultern, (w.) v. tr. to take (a musket, 
4c.) from the shoulder (mostly used in a miki- 
tary sense, often as an intransttise); den 
Mehliad —, Indier. to remove the meal-sack 
from the shoulder or shoulders. 


clined vault; 3) fading (of colours): II. &-feit, 
(w#.) f.declivity, steepness, precipitousness &c. 

Ab {hiitteln, (w.) ». tr. 1) to shake off, to 
shake down, to throw down by shaking: 
Obft —, to shake off fruit (von dem Baume, 
from the tree; (den Baum —, (nthe same sense); 
2) a) to shake violently, to give (one) a good 
(sound) shaking :}) fig. to reprimand severely : 
8) fy. to shake off, to throw off, to rid one's 
self of, to put away; Deutichland fdiittelte das 
God des Fremdlings ab, Germany shook off 
the yoke of the foreigner: fie {djiittelten ihn 
ab, they shook him off (coll. gave him the 
go-by); 4) a) to throw off, to perform, &c. in 
a careless way; ein Geichäft —, to shuffle off 
& business: folde Sachen laffen fid nit — 
(or aus den Ärmeln fdiitteln), things of that 
kind are not arranged or settled in a hurry 
(Büp.); b) Berweife xc. —, to be careless or 
unmindful of reprimands, to make light of 
reproofs, col. to shake it off; er {ibiittelt Bor« 
würfe ab, he does not heed reproaches. 

Ab fehitten, (1.) v. tr. 1) to pour off (as 
from a liquid); 2) to throw off (as grain from 
& loft, &c.); to throw down. 

Mb feattfel, (str) m. fruit blown, fallen or 
shaken down from trees before it is ripe, 
windfall. 

AS fhRgen, (w.) v. ir. 1) a) das Echugye 
bret (gener. inty.:)—, to draw up, to open the 
floodgate: b) to let off by opening the flood- 
gate: einen Zeid, einen Flug —, to drain a 
pond, a river: 2) to ehut up (water) by dams, 
to dam off, to stop by a floodgate; 8) 7. to 


Wo'iduppen, (we. L tr. 1)a)to scale off, | stop. 


to scale, unscale, to stripor clear of scales, to 
shell; einen §ifd —, to scalea fish; b) particul, 
Med. to scale off, to deequamate, to take offor 
remove in thin lamine or scales; fid) (Dat.) 
die Haut —, to scale or scratch off one's dead 
skin; c) fg. to scale away, to peel off, to re- 
move; 2) coll. to push away; IL ref. or intr. 
to scale off, to peel off in scales, to come off 
in thin layers or laminm, to scale, peel, flake, 
(von der Haut, of the skin) to desquamate. 

AS fhiippen, (w.) v. tr. to shovel off, to 
take off or to remove with a shovel. 

Wo'fquppern, (w.) 9s. tr. to scale or scratch 
off with a jerking motion. 

As {guppung, (w.) f. (the act or condition 
of) scaling off, do. cf. Ub{duppen, particul. 
Med. dosquamation, separation of the caticle 
in small scales. 

Wb fiir, (w.)/. (the act or time of) shear- 
ing off, &c., (sheep-)shoaring. 

Wb'fqurfen, Ab'fhiirfen, (w) ¢.tr. 1) a) 
to scratoh or take off the scurf from (the skin, 
&0.): b) fic) ( Dat.) die Haut —, to scratch, tear 
or rase one's skin; 2) Sport. to cut off (Wb- 
färfen, 3); 8) Jovn., dc. to scrape off. 

Mo'fgurren, (w.) 0. 1. ir. (suggesting a 
more obscure sound than Wbfdarcen, which 
compare) to scrape or to scratch off; IL sxir. 
(awz. fein) 1) (Ginabdfdurren) to glide or slip 
down or off with a rambling noise: 2) burl. 
to pop off, 8. ¢. to die (af. Abfahren, 2). 

+ Mbfwirgen, (1.) v. ir. to shorten, ab- 
breviate. 

AS fous, (str., pl Ab{hifie) m. 1) the act 
of shooting off, discharging, &6.; bet — (1. w. 
Sor das Abfcießen) der Pjeile, the discharge 
of arrows; 2) the rushing down (de8 Waffers, 
of water), rapid fall; 8) a) abrupt, slope, 
steep declivity, precipitous descent; b) fig. 
auf dem — zum Berderben, on the point of 
rashing into rain, on the verge of ruin; 4) 
Carp. (spiral, winding or well-)staircase; 5) 

Dyers, alteration, decolouring, fading 
(of colours), of. Abfdiefen, intr. 4. 

Mb fGAffia, I. adj. 1) steep, precipitous: de- 
livous, abrupt, sloping, shelving; ade. slop- 
ingly, slopewise, aslope; a-t6 Gewölbe. 7. in- 
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AS {Gwaden, (u) ». Ltr. 1)a) to weaken 
by degrees, to lessen (break) the force of 
the waves; b) to debilitate, enfeoble: abge= 
{Gwadte Mugen, debilitated or impaired eye- 
sight; eine abgef hmächte Seele, a soul enfeo- 
dled; 2) fg. a) to weaken, to break (einen 
Gindrud :c., the force of an impression, &c.); 
b) to attenuate, to tame down, to soften 
down: das Sntereffe für den Staat war gänz- 
lich abgeidhwidt, the interest in the state had 
altogether declined ; IL r¢f. (or III. inér.,.u) 
to grow gradually weaker; to decline, de- 
crease, fall off; der Wind fdwadte mehr ab, 
the wind diminished in force. 

Ab fegwidung, (w.)/. (the act of) weaken- 
ing by degrees, &c. cf. Abihwäden; debili- 
tation (Entfräftung); attenuation, diminution, 
decrease, &o. (cf. Abnahme). 

AG fhwammen, (w.)o.ir.scoAkfhmwenmen. 

Mo’ihwanten, (m.) v. intr. (ouz. fein) to 
stagger or to walk down, more frequently to 
move off with a staggering step; ab und zu 
{dwanten, to waver to and fro; to be irreso- 
late (cf. Sdrwanten, Abwanten). 

Mo’ihwänzeln, (1.) v. tr. coll. (Einem ete 
was) to get or obtain (something) from (one) 
by fawning and coaxing, see Mb{dmeideln. 

Wo fdwaren, (sir.) ». intr. 1) (az. fein) 
to fall off by ulceration; to be separated by 
an ulcer; ¢8 ift mir cin Nagel abgefdworen, 
one of my nails is festered away; 2) (aux. 
haben) to cease festering. 

Ab’fhwärmen, (10.) 0. L. intr. 1) (auz. fein) 
to fly off in swarms (as bees, £0.), to with- 
draw swarming: 2) (ausz. haben) Bee, toswarm 
for te last time: II. ref. to woary one's self 
by revelling and rioting. 

Mb {dqwarten, (w.) v. ir. 1) to peel off the 
rind, skin of (a flinch of bacon, &c.); 2) 
Carp. to saw off the slabs of (a log or anun- 
hewn piece of timber). 

Wb fchwargern, (w.)w. I. tr, 1) a) to blacken 
thoroughly or sufficiently; b) provinc.(S.0.) for 
‘Ab{dmugen, to dirty thoroughly, to foul, smut, 
taint: 2) fg. (scarcely used) to blacken, ca- 
lomniate, see Anidwargen, 2; II. snfr. to let 
off (or to part with) the black colour, tostain, 
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as black colour, blacking: diefeé Tuch jehmärzt 
ab, the black comes off this cloth (Hilp.). 
Wb'fwaten, provinc.(S.¢.): Ab fdwagen, 
(w.)s.tr. 1) (Einem etwas) a) to obtain (some- 
thing) from (one) by talking, to talk (one) out 
of (a thing); 5) Ag. to deprive (one) of (a 
thing) by idle talk; fie [hmagte ihrem Mann 
ein Ohr ab, she talked off her husband's ear, 
ridiculous exaggeration (cf. Ohr) for she as- 
sailed her husband's ears by incessant talk 
orargument, sho kept dinning (a certain thing) 
into his ears; c) to contest (a thing, &0.), to 
deny (one's right, £c.) by idle talk; 2) to talk 
over, to prattle about (a thing), to discuss 


fally. 

Wb'fdweben, (w.) v. tr. Bookb. to cleanse 
by washing, to wash, (Spiers:) to ungum. 

Ab {ehwefeln, (w.)e. tr. 1) to desulphurate, 
to deprive or clear of sulphur: Steintoh{en—, 
to coke coal; abgefchmefelte Steintohlen, coke: 
2) to im sufficiently with sulphur. 

Mb fdwefelung, (1.) f. (the act or opera- 
tion of) depriving or clearing of sulphur, &c., 
desulphuration, &o. cf. Abfdwefeln. 

Abiweit, (str.) m. 1) digression, ses 
Abfdweifung ; 2) (2. u.) deviation; — machen, 
to commit breach of faith. 

Wb‘ faweifen, (w.) 0. I. intr. (aux. fein) 
1) Ut, (1.u,) to deviate, to go astray, to start 
(from); 2) Ag. to digress (from the main de- 
signor subject): a) to deviate, to wander (off), 
to stray, to swerve (from): b) to ramble, to 
be prolix; von feinem Gegenftande zu weit —, 
to wander too far from one's subject; feine 
Gedanken [mweiften vom Buche ab, his thonghts 
wandered off from the book; feine Wufmert- 
famteit {dweifte alle Hugenblide von feiner Ar- 
beit ab, bis attention wandered from his work 
every moment; er {Gweift von feinem Bore 
haben ab, he swerves from his purpose; wir 
erlauben uns hier ein wenig von unferem Haupt» 
gegenftand abzujchweifen, we presume here to 
digress a little from our main subject: id bin 
von meinem Gegenftande abgefhweift (Hilp.), 
I have launched out of my subject; II. fr. 1) 
T. to rinse (cocoons, &c.), to wash (yarn, &e.); 
2) Join., dc. to cut off with a sweep, ¢/. Aude 
fömelfen. 

Se fcimelfend, p.a., (I. w.:) AS'fdweifig, 
swerving. 








0.) f. T. warping-spool 


Mb {Gweifung, (w.) f. 1) 0) deviation, cf. 
Abfdweif; b) (Abfteder) ramble, excursion; 
2) Ag. aa) digression, wandering (from the 
main subject, &c.); 55) prolixity. 

usihweißen, (w.) v. tr. Smith., dc. tose- 
parate (a piece of iron, &c.) after bringing it 
to a wolding heat (opp. Un{dweifen). 

Wb'idwelgen, (w.) v. I. intr. to have done 
revelling and rioting, see Ausichwelgen, which 
is more usual in this sense; IL. ref. to weaken 
one’s self by debauchery. 

Sb’ fdwemmen, (w.) 0. tr. 1) to cause to 
float downor off; 3) to wash away or off; ein 
Plagregen hatte die abhängige Straße zum 
Theil abgefdhrwemmt, a swooping rain had car- 
ried off parts of the sloping road; der Strom 
fdroemmt Erde vom Ufer ab, the stream de- 
taches land from the shore (opp. An{diwem> 
men); 3) a) to remove (dirt from wool, &o.) by 
washing, to wash off; b) to purify or to clean 
by washing or straining off, Min. to olatriate ; 
to clean or cleanse (wool, sheep, the street) 
by washing off (the impurities): die Pferde 
—, to ride the horses into the water. 

Ab fGwemmung, (w.)f. (the act or opera- 
tion of) floating down, &c.; ablution (of a pre- 
cipitate, &c.). 

Ab fdhwenden, (w.) 0. tr. to lay waste, to 
destroy: to barn down (a forest); to burn up 
(a heath), to make (a field) arable by burning 








the wood or grass. — Mb'{Gwendung, (w.) 
f. (the act) of laying waste, burning down, 
‘&e. ace Ahidwenden. 

Wb fawenten, (w.) ». L ir. 1) to remove 
or tarn off by swinging: a) eine Gdiffebriide 
—, to swing a pontoon-bridge; 5) aa) to re- 
move by swinging or shaking; 6d) to clean 
by swinging or shaking: cc) to cleanse by 
rinsing; IL. ref. to turn aside, to wheel offor 
aside; rechts (Lints) abgefdwentt! Mil. (to the) 
right (left) wheel! 

AS fdhwieemen, (str. tr. (ame. fein) 1) 
to swim or float down; 2) to swim or float 
offor away; der Rahn ift abgefdywommen( Hip. ), 
the boat has gone adrift: IL. ref. to tire or 
exhaust one's self by (prolonged) swimming. 

Asihwindeln, (w.) v. tr. (Einem etwas) 
to swindle (one) out of (a thing). 

Ab’ihwinden, (str.) v. tnir. (aux. fein) to 
waste away, cf. Abzehren, Wusyehren. 

Mb'fqwindung, (w.) f. a wasting away, 
consumption (Abzehrumg). 

MS'fdjwingen, (str.) v. I. tr. 1) to shake 
off (the dust from the hat); 2) (cf. Wb{dmwen- 
Ten) to cleanse (the hat) by shaking; to fan, 
to winnow (corn, &c.). IL reff. to swing one's 
self down, to leap down (from a moderate 
height); fi vom Pferde —, to leap from the 
horse, to alight, dismount nimbly (Hilp.). 

Wo '{dwirren, (w.) o. inér. (axz. fein) to 
whiz, buzz off. 

Wb'fhwigen, (W.) v. L. inér. to have done 
sweating or perspiring; IL fr. 1) to remove 
(imparities, &c.) by sweating, to clear (hides) 
by sweating; to heat (the hides or skins); 3) 
burl. to expiate, atone (one's sins) by swoat- 
ing (in purgatory): 8) to exhaust or weaken 
by sweating; rh to become weak by 


Cerin Al eae 

ad ) u. tr. 1) obsolescent, to 
wet 3 a thing) in due form; einen Gid—, 
(in law-style) to take an oath in due form; 
3) (Ginem etwas) a) to deprive (one) of (a 
thing) by taking an oath (particu. by per- 
jury): b) Ag. to deny the existence of (any and 
everything) by cursing and swearing (or else 
according to the meaning of a): to go to the 
most extravagant lengths in blasphemy (cf. 
‘Ubfdwagen, 1, 8); 3) (7. w.) to free (from...) 
by taking an oath; fic) von der Strafe— (loss 
{djmoiren), to free one’s self from (or to escape) 
punishment by taking an oath: 4) to deny byor 
upon oath: a) to abjure, to take an oath of not 
having done, committed, received, &o. athing: 
eine Unter{drift —, to abjure a signature: ei» 
nen Diebftahl — (Hilp.), to take an oath of 
not having committed a theft: er {dwor dieje 
ifn anvertrauten Summen ab, he denied upon 
oath having received (or having in his pos- 
session) these sums entrusted to him: 5) to 
renounce or disavow (future intentions, 4c.) 
upon oath, to abjure, forswear, to retract, 
recant or revoke solemnly ; er {rout (or {dywor) 
feine Religion ab, he abjured or forswore his 
religion; c) to cast off or renounce upon oath 
particul. of moral obligations entered into with 
regard to other persons, &c.; construed with 
the Dat. of the person and Ace. of the thing 
renounced :) foll ich dem Raifer Eid und Pflicht 
—? (Schiller, Wall. III, 21), shall I forswear 
my oath and duty to the emperor? einem 
Plrften die Lehnstreuc—, to abjure allegiance 
to aprince: (in many cases either the Dat. or 
the Acc. ia omitted, in others they seem to change 
places); wollt ihr dem Raifer —? ( Schiller, Wall. 
IL, 5), will you break your oath to the empe- 
ror? (Coleridge); du haft die alten Fahnen abe 
gefdrooren (7. IV, 1), thou hast forsworn the 
ancient colours; der ganzen Welt (Dat.) — 
(Rabener), to renounce the whole world: er 
{wart den Raifer (for des Raifers Sade) ab, 
he abjures the emperor (for the emperor's 
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cause); fein abgefchmerner Feind, his sworn 
enemy (of. Wbgelagt, under Wofagen). 

SS'fwdrung, (w.) /. adjuration, the act 
of abjuring, forswearing, &c.; renunciation er 
abnogation upon oath; recantation. 

Mb fdwnng, (eir., pl. Wb'fdrwiinge) m. 1) 
@ymn. the act of swinging (one's self) down 
Copp. uffgroung); 2) Metall. that which is 
swung or taken off, see Mohub. 

® Mbfeif'fe, (w.) [. Math. abscissa, abseiss. 

*Mbiciffidn’, (w.) f. abscission: 1) Burg. 
amputation; 2) Rhet. aposiopesis. 

Mb'fegein, (w.) v. L intr. (auc. fein, rardy 
with haben) 1) to sail off or away (ven, from): 
vom Winde —, to bear off: 2) to set sail, to 
sail, to clear the port, to put to sea, to de- 
part; die Brigg wird nah 2. —, fobalb 
der Wind umfest, the brig will sail (or set 
sail) for L. as soon as the wind veers round 
(cf. Wblaufen, Auslaufen, unter Segel gehen, 
fahren); 8) oo. a) to go or tobe off, to cut one's 
stick, to pack off; 5) beri. (in die Eiigfeit) —, 
to launch into eternity, anal. to pop off, of. 
Hofahren, I. intr. 2. 

IL. &. 1) die Windmühlenftügel or Ruthen 
—, to take down the sails of a wind-mill: 3) 
Mar. den Maft —, to spring or to carry away a 
mast. 

Mb [eGbAr, adj. 1) within reach of the eyes, 
within sight; 2) Ag. imaginable, conceivable; 
nit —, beyond the reach of the eye; not to 
be conceived, incalculable (ses Unabiehber). 

AG fehen, (str.) v. L intr. (auz. haben) 1) 
to look off or away, to turn away or to avert 
one's eyes; 2) Ag. von einer Gade —, to tarı 
aside from a question, to leave or to put a 
thing out of the question; wir wollen hicrven 
(von diefer Brage, ven diefer Sadie x.) für 
jest —, let us turn aside from this (question, 
&0.), let us waive this consideration for amo- 
ment; particul. used tn the absolute parti- 
ciple with von following (rarely with the Gen: 
abgefehen des ungeheueren Mbftandes [ Fluten], 
apart from the immense difference): irrespec- 
tive of ..., let alone ..., over and above ..., 
not to mention or without mentioning ..., ab- 
stractedly, apart er aside from ..., setting er 
putting aside ..., in addition or without re- 
gard to..., exclusively or independently of ...; 
abgefehen von der Verzögerung, putting the 
delay out of the question; abgefehen Daven er 
von dem Umftande, daß ..., let alone, not to 
mention, without mentioning that ..., not but 
what... 

IL. fr. 1) a) At. to reach with the eyes; eine 
Allee, deren Ende nicht abzufehen ift (Zidp.), an 
avenue the end of which is lost to the view, 
or is out of sight; waé nur dein Ange — farm 
(Schiller), as far as your eye reaches; d) fg. 
aa) to see, to peroeive (as in anticipation); 
Niemand fann daé Ende —, no one can say 
where (or how) it will end: ein Streit, von 
dem man das Ende nidt —fann, a quarrel which 
no one can see the end of: e# ift nicht abgu- 
fehen, was daraus werden will (or foll), there 
is no knowing what may (or what is to) be- 
come of it; nod Täßt fid nicht —, ob ..., as yet 
there is no telling if ...; fovtel ficht fidh gleich 
im Voraus ab, daß thus much may be 
understood beforehand, that wer Forte 
aud diefes Ereignif — — (vorauefe who could 
have foretold this result; bb) to conceive, 
understand; fo viel id — fonn, for aught I 
can see or perceive; e# ift {dwer abzuichen, 
worum er ¢@ that (Hap.), it is difficult to 
conceive why he did it; 2) to see, perceive, 
or to learn by close observation: a) an der 
Erde felbft laft fid ihre Bewegung nicht —, 
the motion of the earth is not to be perceived 
by observing the globe itself: b) die Hofdiener 
faben e8 dem Kutfcher ab, wie er re., the court- 
servants discovered or came to know the 
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coachman’s, &o.; c) Einem etwas an den Aue 
gen —, to anticipate one's wishes, to do every 
thing to plesse one; fie fudte ifm Wiles an 
den Mugen abznichen, she studied to anticipate 
his every wish; d) die Zeit, Gelegenheit —, 
to watch for an opportunity: fid (Dai.) die 
Gelegenheit —, to watch one's opportunity; 
id fah mir die Zeit ab, 1 metal oy ei 
) etwas von Einem —, more usualy: Gin 

etwas (gewöhnlich verftohlen)— Coal. abguden), 
to leara a thing from one (gener. by stealth, 
and said of manual performances) by conti- 
wued observation or close ocular attention; 
Jam. to catch a knack, &c. from ...; er hat 
dieje Stellung vermmuthlicd von jeurigen römi« 
fen Buben ebgejchen (Heinss), ho probably 
caught the trick of this attitade from flery 
Roman lads; Cinem feine Kunjtgriffe —, 
«sich one's tricks; 3) a) + aa) ein Ziel 
(in gunnery, 2c.) to take sight, to take 
accurate aim (Bifiren); bd) cin Gefdilty sc—, 
te aim a piece of ordnance, &c.; b) Ay. aa) es 
auf Einen or echoes —, to have some oneor an 








object in view, to aim at ...; to havea design 
or an eyo upon ...; ¢8 war auf dein Beftes ab» 
geichen (Hilp.), I had your interest in view; 





8 iR auf meinen Untergang abgefehen, they 
want to rain me, my ruin is aimed at; da¢ 
Unglüd hat ¢8 auf mid abgeichen, misfortune 
has set her mark upon me; Gie fehen e8 auf 
Eomplimente ab, you fish for compliments; 
0d) mors rardy: (c8) —, with an infinitive 
srocaed by ya: Git haben o# gor auf (ae 
darauf) abgefehen, mich zu Grunde zu richten 
Raten), they too manifestly show their zeal 
mo; feine Diät war immer darauf abe 


Hi 


calculated 
Wb'fegen, v. 2. (er.) n. 1) (the ast off 
Jeokiag of, Reg; bc. of. the verd; 3) reach 
; particul. Ag. termination: ¢8 
St ohne — und Ende, there is quarrel 
without any conceivable end; 3) 7. the sight 
(upon the barrel of a gun, &.), ses Bifit; 
(Toth) verderes — (Mikte, Korn einer Biidfe), 
muzzie-sight, front-sight (of a riße); hinter 
<es— (Bifir, 2leppoifir, Stößel, Hufjat), back 
sight, Solding-sight, leaf-sight (of a rifle); 
— cimes }, pinule; — einer Bleis 
wege, Wafferwage, ae-plece; — eines Dühe« 
meffers, vane; beweglides — eines Höhemeje 
fer8, slide-vane; 4) Ay. obsolescent, aim, view, 
intention, purpose, design, end (Wofidt); fein 
— auf cine Sade haben or richten, to aim at 
a thing, to have in contemplation or view, 
te design, intend. 
My Teger, (er) m. T. aim; sight (see Bifir). 
Wb Teive, (w.) f. silk-waste; (silk-)ferret, 
floss-cilk, flock-cilk, 2: Sore-ei, Hurt, firt 


(Slodieide, Slerettfeide 
wv elfen, (we.) 9, tr. 1) to clean with soap; 
2) to cleanse (the cocoons) from soap, to 


wash out the soap (as in dressing raw silk 





e.tr. 1) (or Wb Teigen /w.)) 
dail, a) to separate by fasion (metals of 
diferent fasibility), to part (silver, &c.) from 


lead. 
WW feigerung, (w.)/. (the act of) separating 
(by fusion, &c.); eliquation. 
anne, (w.) 0. tr. 1) a) to separate (a 



































Wb feigtRype, (eo) f. T. (Gtelibottih) sub- 
sidence-vat, settling-vat (for indigo-dyeing). 

Ab feihuug, (w.) /. (tho act of) separating, 
&o. by filtration, straining, 40; percolation, 
filtration, 

Ab’fein, (irr) v. inir. 1) to be off, Ka. 
see Mb, adv.; 2) to be abolished, Ac. ses Ab, 
ade; 8) a) to be abeent, wanting; d) (Einem) 
to be deficient in duty to (one), to neglect, to 
serve (ane), &o.; ich will dir nicht — (Gotha), 
fa. 1 will not fail or desert you, I will not 
withdraw from you. 

Ab’jein, ©. 2. (str.) n. 1) the being (bro- 
ken) off, &o. of. the verd Ubfein & Hb, adv; 
2) now I. w. for Ubwejenbeit, absence. 

Ab feit [or Asjeit), adv. (7. u.) see Abjeits 
2 Abfeiten. 

A. Mb'feite, (ww) /. (Ut. off side) 1) Ar- 


—, | cht. pane (of a roof, building, &e.), (Tolk.:) 


back-side (of a house); 2) a) reverse (of a 
coin), see Rehricite, Rüdfeite; b) (Sanders) 
exergue, ses Abjdnitt, 8, d. 

B. Ub'feite, (00) f. (not in any way con- 
ected with the preceding word, being derived 
‘from the Med. Lat. absids, absis, apsis and ori- 
ginally accented on the second syllable [ Grimm]; 
ons of the many interesting instances of ,Boltt- 
Etymologie‘) Arche’. 1) arch, vault, fc. see 
Abfis; 2) (more rardy af secular buildings) 
wing (of an edifice). 

Asfel'ten, Wofel'te, adverdial wurd 
in Lan style, &c., fol. by the Gen. from (one's) 
side, on the part of; — meiner, on or for my 
part, as for me. 

Wb 'feitig, adj. 1) aside; (a little) removed; 
with Gen. following, ata (little) distance from..., 
apart from...: 3) Law, relating to or coming 
from the opposite party, opposite, see Geg= 


nerifd. 

Wb feitigen, (w.) 9. ref. to go aside or out 
of the way, to remove, withdraw, to absent 
one’s self. 

Wb feitd [sometimes Abfeit#], ade. aside; 
apart (with von or the Gen., from...), ata 
(little) distance (from); out of the way; cine 
Biertelmeile — der Heerftraße, at a distance 
of a quarter of a mile from the main road. 

Wb'fenden, (w. or irr) o. tr. 1) to send off, 
to send away, to send, to despatch, to for- 
ward (Comm, Waren, goods, &c., to ship, 
&o.), to expedite, Mil. to detach; fenden Sie 
die Coli fofort ab, send the parcels at once; 
einen Brief mit der Poft —, to send a letter 
by the post, to post a letter; id fandte bie 
Beifhliffe durch die Stadtpoft ab, Iforwarded 
the enclosures by townpost; 2) (mit Bolle 
madt) to depute (with special authority, &0.), 
to delegate (cf. Mbgefandte). 

Mb fender, (str) ın. sender, despetcher, 
forwarder, &c., particul. Comm. consigner, ex- 
porter, shipper (opp. Gmpfänger); (cines Wedy= 
fels) ses Renrittent; Briefe werden nad dem 
Belieben des -< freigemadt oder nidt, letters 
are prepaid or not, at tho option of the sen- 
der; — unbelannt, forwarder unknown. 

Wb fendung, (w.)/. 1) (the act of) sending, 
despatching, forwarding, &c., despatch, parti- 
cul, Comm. conveyance, shipping; die — vergi- 
gern, to delay the sending (the conveyance, af. 
Sending, Berladung); 2) (4. w) mission; 8) 
detachment; eine — franzöftiher Soldaten 
(Zechokke), a detachment of French soldiers. 

Wo'fengen, (w.) v. tr. 1) to singe off, to 
burn the surface or ends of, to scorch, to 
sear; fie fengten ihm den Bart ab, they singed 
off his beard; 3) to burn the hair (or feathers, 
&0.) from ...: tosinge (a fowl, &c.); abgefengte 
Hecideplage, burnt up heathy grounds, ses Ab- 
{wenden (ef. Abbrennen). 

Ab’fenten, (1) e. Ir. 1) (ef. Hinadjen- 
ten) to cause to sink, to sink; tolower (down), 
to dectine; 3) Min. to sink, ses Wbfinfen; 3) 
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Hort. to lay (plants, 4s), to set (shoots); 
Reben sc. —, to provine; IL ref. to sink or 
lope (downwards). (sprig. 

Ab’fenter, (str) m. Hort. layer, shoot, 

Anfentung, (w) f. (the act of) sinking, 
bo. ae Adjenten; Hort. (the act of) laying, 
setting, arcuation. 

*Wbfent’, adj. (Lat. abecns) absent ; M-en> 
ifte, f. list of those absent. — Abfenti'ren, 
(w.) ©. ref. to absont one’s self. — Wofeng’, 
(w.) f. absence. 

MP fegbar, I. adj. 1) (of officers) deposable, 
removable; er ift nidt—, he is not removable, 
he cannot be divested of office (qf. biegen, 
9, 8); 2) Comes. (Berfäuflich) salable (cf. Wb« 
fegen, 10); IL. M-eit, (w.)/. 1) removability 
(of public officers, &0.); 2) salableness (Ber- 
Tanflidteit). (cistern. 

Wbfegcifterne, (00.) f. Chem. settling- 

Wo 'fegen, (m.) o.L tr. 1) a) to set or put 
down, to deposit (a burden, &c.); to drop: die 
Midge r¢. —, to take off one's cap (Abnehmen); 
der Wagen fegte einen Reifenden bei dem Gaft- 
hofe ab, the coach dropped or set down a 
passenger at the inn; b) to throw off, (vom 
Pferde) to unhorse, to throw, to drop: das 
Pierd fegt feinen Reiter ab, the horse throws 
its rider (Abiwerfen); ¢) to lodge, throw down, 
to let fall, to drop, deposit (a sediment, &c.}; 
2) a) to set or put away (von, from...), to 
remove, to detach; einen Gran? ven der 
Wand —, to remove a press from the wall: 
Güter — (ens dem Spader auf das SSiff 
bringen), Comm. to put goods on board, to 
ship goods; 0) to take off (from the breast), 
to wean (animals and babies); ¢) (often ueod 
intransitioeiy, cf. IV. intr. 4) to take (a thing) 
away in order to pause, to discontinue, to break 
off, intermit, interrupt; (da8 @la6) —, (in drink- 
ing) to take the glass from one's lips (in order 
to take breath): er tranf e8 aus ohne abgu- 
feßen, he drank it off at one draught; fegt ab! 
Mil. recover arms! den Bogen —, to take the 
bow from tho violin, to discontinue playing: 
er fpielte das ganze Gtüd ohne abyufegen, he 
played the whole piece without pausing; ab- 
a Cor in Mdfigen), by catches and panses: 
die Roten —, Mus. to play the notes detached 
from one another by rests; d) fg. to take 
away, remove: fegen Sie diefen Poften von 
der Rechnung ab, strike this item from the 
account; 8) (af animals) to bring forth (young), 
(of human beinge, contemptuousiy) to give 
birth to... (clandestinely); 4) das @ehérn —, 
Sport. to cast the branches; 5) T-s. to cut or 
take off: a) (obsolescent) aa) Glieder —, Surg. 
to amputate Limbs; 0) den Kopf —, (among 
executioners) to strike or cut off the head 
(Abjdglagen); b) Min. to break or beat off 
(pieces of an ore, &0.); ¢) Smith, dc. to cut 
off (pieces of iron, 4c.) with a cutter or smiting- 
chisel (Gegeifen); d) Forest. to out or saw off 
(the crown, smaller branches, 4c. of a felled 
tree); «) Metall, to remove (the dross from 
lead or copper-ore); f) Cloth. to brush (shorn 
cloths) on a table; 6) Typ. a) to copy or re- 
produce (a manuscript, dc.) by composing, to 
put in type, tocompose; abgeiekt, in type; 8) 
(often weed intransitiveiy [auz, haben), 4. «. 
by omitting the object) to finish composing; 
7) to interrupt (a straight line), to break or in- 
terrupt the continuity of (a line, a surface, 
&c.), to form into breaks, to separate or form 
into steps (Wbftufen); die Zeile —, (in writing 
or printing) to commence a new line, to make 
a break; fegen Sie die Zeile ab, begin a new 
line, make a break here: 8) fg. to detach, to 
contrast (colours), to bring into contrast, to 
edge witha contrasting colour or shade; einen 
Söranf grün — (Hilp.), to edge a press with 
green; aflen uaed reflectively: tna® dic fid) ab- 
fegenden Schattirungen der Gegenftdnde vere 
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duntelt, vergrößert ihre Umeiffe, that which 
obscures the distinctive shades of objects en- 
larges their outlines: 9) a) Law, to eject 
(farmers, &0.) from a tenement; b) to depose 
(from office, cf. Entfegen); (in andl sense) to 
degrade: to dismiss (magistrates, professors, 
&o.), to discharge, remove (from a public 
office); to cashier (an officer); einen König —, 
to depose or to dethronea king; Königeab- und 
einjegen, to remove and to set up kings; vot= 
läufig or einftweilen —, tosuspend; 10) Comm. 
a) to dispose of (goods), to sell, vend (Berfau- 
fen); Queer ift gut atgufegen, sugar commands 
a ready salo; ift nicht abgufegen (cf. Mdfegbar), 
is not to be sold, is not salable; viel —, to 
have a pood riddance (cf. otwerden); fih 
gut, rafd, Leicht, gar nicht, fhleht ee. —, (ref.) 
to sell well, speedily, readily, &o.&c.; b) aa) 
to pat by or aside (Zurüdiegen); abgefegte 
Actifel, old stock, poods laid by: bb) also fig. 
to cast off, reject; abgefegte Kleider, cast off 
clothes (cf. Abgelegt); abgefestes Geld, money 
put out of circulation (ef. oufer Eure fegen); 
abgefegte Liebhaber, coll. dismissed or discard- 
ed lovers (cf. Abdanfen). 

IL tr. (impers.) 6 (Nom.) fegt... (Ace.) 
ab, ... will result, follow, &o, (of. Geben, 
impers.); c& wird Sturm, Regen und Kälte 
(Ace.)—, we shall have storm, rain, and cold: 
e8 wird einen Zant —, there will bea quarrel, 
& quarrel will be the result or consequence; 
€@ fegte einen Zant ab, a quarrel arose or took 
place; 8 wird Schläge —, it will come to 
blows. 

TIL ref. 1) to branch off, to deviate, &o. 
see IV. intr. 2, 6; 2) to be detached or con- 
trasted, ¢f. I. &. 8, IV. éntr. 6. & fi Abher 
ben, rl. 

IV. ¢ntr. 1) Mar. vom Lande —, to put from 
shore (cf. Ubftogen, IL intr.); 2) Min. a) to 
deviate from the (direct) course; ) to change 
(in quality, &0.): det Gang fegt ab, the vein 
fails or loses its direction, the lode changes; 
da8 Erz feyt ab, the ore becomes inferior in 
quality or it ceases altogether; daß Geftein 
fegt ab, the gangue changes, the rock becomes 
unsound; 3) Typ. to get through with putting 
something in type, to finish composing (cf. 
I tr. 6); 4) to stop, to make (a) short stop 
or pause; to intermit (cf. ir. 2, c); ex mußte 
oft —, he was obliged to make frequent pauses; 
ohne abgufegen, without pause or intermission; 
5) to make a break (¢/. ir. 7), to be formed 
into breaks or steps; im Echreiben—, to break 
off in writing, to make a break: 6) to con- 
trast, to differ (von, from); 7) obsolescent, to 
turn away, to depart, to fall off (von, from): 
von Einem —, to desert one 

WS'fegen, v. s. (str) m. 1) the setting 
or putting down, &c.; deposition, £c.; 2) Min. 
deviation, rapture; 8) interraption; — der 
Stimme, hesitation (hack) in speaking, catch- 
ing of the voice. 

Wb'feger, (str) m. 1) one who sets or 
puts down, &0.; 2) deposer, &c.; 3) Comm. re- 
taller, &0. 

Wo'fegling, (str.) m. an animal newly 
weaned (such as Wb'fegfertel, n., Ab'fesfatien, 
n., Ab fegtald, m., Ab’jeglamım, w, a pig, a foal, 
a calf, a lamb newly weaned. 

Ab’feh ..., fm comp. (see Abfegen) —fge, | po 
J. T. tenon-saw ;—tifth, m. 1) asideboard; 2) 
Goth, table on which cloth is brushed (cf. Ab« 
fegen I. tr. 5, /), (Toth,) shearing-table. 

‘Wo'fequng, (w.) f. 1) (the act of) setting 
or putting down, &c.; deposition; von 
Miederfdlag, deposition of sediment; — des 
OxHds, Chem. oxidation; 2) interruption (aleo 
T. in electric telagraphy, &c.); 8) removal, de- 
Auction, &0.; 4) Ag. deposition (the act of di- 
vesting of office, &c.), deposal, dismission, 
(vo. ft. demission, ganz veraltet: degradement, 











mut von [dimpftider® Adjegung gebräuchlich : de- 
gradation), removal(of judges from office, &0.): 
die Urfachen feiner (Yacob des Zweiten) —, the 
causes of his (James IL.) deposition (dethrone- 
ment); -tn von Königen durch die Gewalt 
des Bapftes, depositions of kings by the au- 


thority of the pope: vorläufige or einftmeilige | parent 


—, suspension. 

Wb'fequngs ..., in comp. —decret, n.. —urs 
thell, x. Law, sentence of deposition, 

WH’ feyn, odeclete Sor Udfein. 

We fidelu, (m.) 0. ir. to cat off witha 
sickle or reaping-hook. 

Wb'ficht, (W.) f. 1) obsclescent, contrivance 
to assist the eye in taking sight, see Ab« 
feben, » s. 8); 2) a) intention, aim, view, 
design, purpose, and, object, point: des war 
nit meine —, I did not intend it; [id 
konnte) mur felten | mit ihr gang offen fein, und 
wenn fie aud | die — bat, den Freunden wohle 
guthun, | fo fühlt man — und man ift verftimmt 
(@6the,Tassoll.1),( 4. Swaneick:)(Ican) rarely 
feel at ease with her; | e'en when she socks 
to benefit her friends, | they feel the pur- 
‘pose, and are thence constrained ; in der beften 
—, With the best intentions, without meaning 
any harm; in der —, Ihnen gu dienen, with a 
view of serving you; haben Sie ernftlid die 
—? do you really intend? gewiß, id) habe eine 
gute —, I am sure I intend well; er hat feine 
böfe —, he does not mean any harm; N. hat 
{dlinune X-en, N. intends serious harm: er 
verfolgt feine —, he pursues his end (aim, 
point); ein Sdmeidler, der auf feine A-en 
ausgeht (Kant), d. a. ber feine Swede im 
Auge bat, a flatterer who pursues his (self- 
ish) intentions or purposes; aus @-cn, for 
certain purposes or reasons; in der — Kunde 
gu erlangen, with a design or view to obtain 
information, for the purpose of obtaining ..., 
to the end that be might obtain ...: mit —, 
intentionally, on purpose (abfidtlid); ohne —, 
unintentionally (unabfihtlih); in — haben 
(etwas zu thum 2e.), feine — auf eine Gade 
haben or richten, to havea design or to design, 
intend (to do something, &c.), to aim at (doing, 
&c, or at a thing), to have (a thing) in view: 
es ift mir Tieb, daß Ste ehrliche M-en auf meine 
Lorhter haben, I am happy to find that your 
intentions as to my daughter are strictly 
honourable; id glaube niit, daß fie dann ihrer— 
näher ritden wird, I do not think she will be 
then nearer her point: ranfreihs und Ruß- 
lands A-em auf die Zürfei, the designs of 
France and Russia upon Turkey: 5) object, 
design, purpose, end or aim to which the 
view is directed (im this sense the word Swed 
ds preferable): 3) obsolescent, view, considera- 
tion, regard, respect, relation; in gewiffer — 
(Lessing), in some respect or sort; in mehr 
als einer — (Wieland), in more than one re- 
spect; in diefer — (Kant), in this respect: in 
aller — (Barger), in every respect, &c., ses 
Hinfidt; in — auf eine Sade or in — einer 
Sade (Gen), with regard to ..., in respect 
(of) &c., see Hinficht re. 

Ab‘ fidten, (w.) v. Er. to sift off. 

WS fidtlidh, adj. intentional, intended, de- 
signed, wilful, premeditated; ads. through (or 
adn 2) design, on purpose, coll. of set pur- 

purposely, intentionally, designedly, 
tes wie {deinen fid) — der Moftimmung enthal- 
tengu haben, they seem to have made a point 
of abstaining from voting; Gie haben e8 — 
(mit Borfag) gethan, you did it on purpose; 
indem fie das Gefey mit Vorbedadt und rede 
— verlegen, deliberately and of set purpose 
violating the law. 

Wo'fidhtlidfelt, (w.) f. design, purpose, 
(Coleridge :) intentionality. 

Ab 'fichtB13S (less uoual Ad'fidtlos), Lady. 
unintentional, undesigned, designless, unde- 
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signing; diefe® a-¢ Wort, this unpremoditated 
or casual word; id vergemdete meine Tage — 
(Göthe), I wasted my days without a settled 
purpose; IL. @-figteit, (er) /. undesignednees, 
want of aset purpose or design, accidentalness; 
die anfdeinende W-figttit der Natur, the ap- 
carelessness of nature. 

Ab AstSvoll, adj. full of designs. 

Wb fidern, (w.) 0. indr. (aus. fein) to trickle 
down or off. 

= Mbfi'ben, (m) f. pl. (eee Wbfis) Astr. ap- 
sides, the two extreme and opposite points 
of the orbit of a planet; —Iinie, /. see Ab» 
Randelinie. 

Ub fieben, (w.) ». tr. to sift off (the chaff). 

Wb fiedhen, (w.) 9. intr. (aus. fein) to pine 
or waste away with sickness, to languish 
(Hinfleen). 

Uß’ficden, (str) v. ir. 1) to sooth, boil 
duly, to elixate, extract by boiling, to decoct 
(Wolochen); einen Zrant —, to make a deooo- 
tion: Gier —, to poach eggs: 3) to clean by 
boiling. 

Usingen, (str) 0. L ir. to sing off, to 
recite singing, to sing (as in the Church ser- 
vice, &c.), to chant; II. ref. to fatigue one's 
self by singing; III. duty. to finish singing, 
to sing to the end; to sing for the last time 
(of. Aodauten). 

Wo'finfen, (str) v. L intr. (amz. fein) 1) 
to sink down, (of the sun) to set; 2) to sink 
away (from); die Pfeile finten von ... ab ( Wie- 
land), the arrows glance off from ...; IL fr. 
Min. to sink (a shaft, &c.) to a certain depth; 
das —, 0.2. (str.) m. shaft, &c. sunk to a cer- 
tain depth. 

WAG fintern, (w.) v. éntr. (auz. fein) to 
trickle down or off, to leak, see Abfidern. 

* Wbfinth’, (sir) m. Bot. abeinthium (Ar- 
temisia absinthium, Wermuth). 

* Mb'fis, /. (Lat. [from Or. apsis], pl. ab- 

sides) 1) Astr. gener. pl. die Abfiden, which 
800; 2) Archit. apsis (cf. Übfeitel: a) arch, 
vault; arched roof; b) a domed termination 
of the choir or aisles, where the altar was 
placed, apse (Ghornifde, Mitarnifde). 
"Figen, (str.) 9. L. dnfr. 1) a) to sit away 
or at a distance (from); 5) Ag. to live (far) 
off; 2) (auz. fein) a) (particul. in 3. @.) to 
sit down (fich miederjeyen); 5) to alight (from 
a horse, &c.), to dismount, to descend; 3) 
(amz. fein) Min. to alide or glide down (as 
land undermined by the action of water, do., 
ayn. Wbrutien); IL #r. 1) to wear out by 
sitting ; 2) a) to sit out (a given time); 8) to 
atone for (an offence, £v.); to pay off (a debt) 
by sitting in prison; er hat feine (Gtraf») Zeit 
abgefeffen, he has endured his term of con- 
finement; 3) Cloth. to take off from the ten- 
tar (Hilp.); 4) + fg. (Einem etwas) to obtain, 
to extort (something) from (one) by unre- 
mitting endeavours; III. ref. to tire one's 
self (out) by sitting; id habe mid) gary abge» 
feffen, I am quite tired out with sitting. 

4. Mb'feden or Wifoggen, (w.) v. snér. 
(auz. fein) Salt-w., &c. to trickle down. 

B. joden, 0. intr. (az. fein) burl. to 
trudge away hastily, to trot, march er make 
off, &c. 

WS 'fdd, (eir.) m. soo Aojud. 

Wb fohlen, (w.) v. ty. 1) Shos-m. to unsole 
(a boot), to rip off the soles from (shoes); 
2) a) to wear out the soles of (shoes, Aw. cf. 
Abledern); b) Min. to wear out (ropes). 

Ab’ fahuen, (er) v. ir. soo Abfühnen. 

Wb fohren, (w.) v. intr. (amz. fein) prowinc. 
to waste away, to fade, wither. 

Ab'fold, (str.) m. the last payment or 
‘wages of a person discharged from service. 

Wb 'folden, (w.) ©. tr. 1) (Einen) to pay the 
full salary to (one); 2) to pay (one) off, see 
Ablohnen. 
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© WhfolAt’, adj. absolute; a-c8 Gewicht, 
Comm, absolute weight; ¢-¢8 (or ätheriiches) 
DL, Chem. essential oil; Gramm-s. der a-¢ 
Wblativ, ablative absolute: der a-e Fall (Ca> 
fms), the case absolute; cine a-¢ Bepehklt, 
= positive truth; der a-c Raum, Phys. abso- 
late or unlimited space. 

= Wofolntiow, (wd 7. absolation (particul. 
Eccl. remission of sins). 

© Wofolutis'aus, (indec.) m. absolutism, 
absolute government. (for despotism. 

© Wbfelutif’, (w.) m. absolutist, advocate 

* Wbfelutif'ifd, adj. absolutist (Gewalt, 
Soecen xc., power, ideas, &c.). 

® Mbfelute’rinm, (str. pl. [ Lat.) U-to'ric, 
or [w.] &-to'rien) n. Law, éc. acquittal, release, 
discharge: einem Caffirer das — ertheilen, to 
grant a discharge to a cashier or treasurer 
(of. Deharge). 

* Wbjelvi'ren, (1.) v. tr. 1) to absolve, to 
acquit; einen Angeklagten ad sustantia —, Lass, 
te set a defendant free for want of sufficient 
evidence against him (Hilp.); 2) Hed. to ab- 
solve (from sin and its consequences), to 
remit (one's) sins; 3) a) to despatch, accom- 
plish (a task); 0) to complete, finish, end 
(one's studies). 

+Mb' fonder, adj. for Vejonder, separate. 

jeuberbär, 


ar. , adj. separable. 

WH fouderlig, adj. 1) t soparable; 2) ob- 
solsscent, a) separate; b) private; öffentlich und 
—, pablicly and privately; ein a-e8 Gnftem 
(Kant), a peculiar system; gener.: Ubjon derlig, 
3) a Roane extraordinary, uncommon, par- 

ticalar, pecaliar, distinguished for some pe- 
ealiarity or eccentricity, strange, quaint, odd, 
carioes; oft used as an ade. singularly, &c., 
chiefiy, especially, expressly, very (see Be= 
fondere); 4) (A. ©.) exquisite, excellent, su- 

perior, distinguished; er bildete fid nidt ein, 
Pre "us — Gutes au thum, he did not 
fancy that he was doing a fine thing. 

‘WUbfow derligtelt, (w). /. singularity, un- 
commonness, peculiarity, strangeness, &c.; 

manner or way (cf. Abfonderlich). 

Wb‘ fouderting, (str.) m. (1. u.) one who 
keeps separate, or who lives in seclasion from 
the werld, recluse (Gonbderling). 

‘MS fondera, (we) 9.1. tr. 1) a) toseparate, 
divide from the rest, to sover, sunder, part, 
te put asunder; einen Hof in zwei Theile —, 
to partition a yard (by a wall, &c.); die (Pas 
pict=)Begen —, Puper-m. to separate the 
ubects ; die roben Beftandtheile —, Chem. to 
discharge the rough ingredients; to distill 
; fie gingen abgefondert weiter, ein we 
vet den ‘Wndern, they walked on by them- 
a little in advance of the others; d) 

in, detach; to disengage :: ¢) toset apart, 
3 i Tieß die fhadhaften Stide (von 
—, I bad the damaged pieces thrown 
te ‘keep apart or distinct, to isolate; 
Diefe Bauern haben fi abgefondert von dem 
dentigen Gtamme gehalten, these peasants 
have kept themselves apart from the German 


He 


Be 


Ur); ee lebt abgefondert, he lives retired, 
bc. (of. Ubgeiendert, p. a.); 4) to separate 
(ideas, &<.) by the operation of the mind, to 
abstract; cin abgefsuberter Begriff, an abstract 
idea; re to portion (children) off, see 


pees th a) be Seeaciles to pails Us go 
asunder, to remove (from sach other); DR 


ene’ self (from others); fid) von der (menfdh- 
Den) Gefeliidaft —, to withdraw or retire 
from the world. 




















Wb'foudernd, p. a. 1) separating, &o.; 2) 
Med., dc. secreting, secretory (Gejafe, vessels). 
Ab’fonderung, (w.)/. 1) separation, segre- 
gation, disjunction, severance, ¢/, Abfondern; 


3)Gool, division; ( Tolh.-) — der Gefteine, jointed | 
structure; fugelformige —, globulous joints; 


faulenformige—, columnar joints; prismatifche 
or ftängelige —, prismatical joints; {dalige—, 
flag-joints; 8) Med. Nat. secretion (of bile), 
excretion (of urine); die harzige — der Safte, 
the resinous discharge of the juices (of trees, 
&0.); Ag-8. 4) a) (the act of separating from 
society )sequestration,secluaion(from society), 
exclusivencss;}) insvlation, isolation (of pri- 
soners, &c.);c) (the state of) seclusion, retire- 
ment, sequestration; 5) Law, the (act of) se- 
parating, the portioning or paying off (heirs, 
&c.), see Wbfdeid; 6) separation of ideas, ab- 
strastion (of ideas). 

Us fouderungs ..., in comp. Mäde, S. 
Geol. plane of division, divisional plane; — 
vefäß, n. Med. socretory or secreting vessel, 
emissary vessel, excretory duct; —graben, 
m. separating ditch; —organ, ». Med. secret- 
ing organ, organ of secretion; —ftoff, m. 
Med. matter or substance of secretion ; —ftrid, 
m. line or mark of division; comma; —ver- 
mögen, ». 1) Med. secretory faculty; 2) Philos. 
abstractive faculty, power of abstraction; — 
gelden, m. mark of distinction. 

Wo'founig, adj. out of the sun, with a 
northerly aspect or site; removed or protect- 
ed from the sun, unexposed to the sun, shady. 

Ab'fooren, (w.) 0. see Abiohren. 

# Wbforbir'bar, adj. absorbable. 

* Abforbi'ren, (w.)e. tr. (Lat.) Med., dc. to 
absorb (Cinfaugen); a-be Gefäße, Anat. absorb- 
ing or absorbent vessels, absorbents: a-de 
Mittel, Med. absorbing medicines, absorbents. 

Ab’forgen, (w.) ©. ref. to woar one’s self 
out with care (um eine Gade, for a thing), 
to be anxiously solicitous (about). 

* Abforptiän’, (w.)/. absorption ; a-sfabig, 
adj. absorptive, having the power of imbibing. 

Wb'fpdguen, (w.) v. cee Abfpänen, A. 

Ab’fpalten, (w.) v. I. intr. (pp. [str.] ab= 
gefpalten — aux. fein) to split off, to be sepa- 
rated by splitting; abgefpaltene Thiere (t+ for 
Secbthiere), insects ; IL dr. (pp. [w.] ab’geipal- 
tet) to split off, to cleave off; ref. to senarate 
itself or to be separated by splitting. 

Ab fpaltung, (1.) f. 1) the (act of) split- 
ting or cleaving off; 2) the state of being (or 
the thing) split off. 

4. Ws'fpduen, (w.) ©. ir. Carp., dc. to 
take off shavings from (a piece of wood, &c.), 
to plane off. 

B. Upipänen, (w.) 0. ir. to woan (a calf, 
a pig, &c.), of. Wofegen, L. ir. 3, d. 

A. Mb'fpannen, (w.) 9. ir. (orig. Abfpanen, 
cf. Grimm) obsoleacent for Abipenftig, Abwen- 
dig machen (Lather, Lessing, Pfeffel, Gölhe, 
4c.); (Einem etiva8) to deprive (one) of (a 
thing, a servant, &0.) by disloyal artifice, &c., 
to divert, alienate, estrange (one from ...), 
to draw off, entice away. 

B. Wh'fpannen, (w.) 0. tr. 1) a) lit. to 


; | unbend, to remit from tension, to slacken, to 
. | loose, to relax (opp. Anfpannen); to slacken 


or to let down (the strings); den Hahn am 
Gewehre —, to uncock the hammer of a gun; 
to unbend (the bow); to strike (a tent}; to 
unbrace (a drum); 5) aa) to unharness (a 
horse); to unteam, ungear, to take off or out 
(the horses); die Pferde wurden abgeipannt, 
the horses wore taken out; to unyoke (steers); 
to uncouple (dogs); 58) den nn totake 
the horses from the carriage, to 

ungear; c) fg. aa) to relax, unbend, to remit 
from a strain or from exertion, to relieve, to 
ease; bb) to relax offeminately, to weaken, 
fatigue, exhaust, debilitste, unnerve; abge» 
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fpannt, p. a. exhausted, &o., tired; see Ahge= 
fpannt; 2) to measure by the hand (or rather 
with spread fingers, marking the span from 
the tip of the little finger to the end of the 
thumb), to span. 

Ab fpdunig, adj. see Abfpenftig. 

4. Ab'fpannnng (Mofpinnigmadung), (w.) 
J. Law, 1) secret purloining or stealing (of 
animals, particularly of pigeons) by enticing 
them away from their rightfal owner; 2) ille- 
gal engagement or hiring of another person's 
servant, &c. by underhand practices. 

B. Ab’ipannung, (oof. 1) the (act of) 
unbending, slackening, remission; 2) a) re- 
laxing (of the nerves), relaxation (of mind); 
b) lassitude, debility, exhaustion, laxness, 
languor, apathy, depression; der heftigen Auf- 
tegung folgt ftets —, violent excitement is 
always followed by remission (Macaulay): 
Überipamnung bringt einen entipredenden Grad 
von — bervor, over-stimulation produces a 
corresponding degree of depression. 

Ab’ipänftig, adj. see Abipenftig. 

Wo'fpdren, (w.) v. ir. (etwas) to deprive 
of (a thing) by sparing, to spare (something) 
from; fid) (Dat.) etroas —, to stint one's self 
for a thing; id will e8 Lieber meinem Munde 
or id will e8 mic lieber am Munde —, I will 
rather pinch myself in food for it, I will 
rather starve for it: er fudte e8 nun von allen 
möglichen Dingen wieder abzufparen ( Tieck), 
ho now sought to make up for the deficiency 
by retrenching in every possible way; du haft 
es abgefpart dem armen Magen ( Reickert), thou 
hast stinted thy poor stomach for it. 

Ab'fpagiercn, (w.) v. intr. (aux. fein) 1) 
to walk down; 2) a) to walk off or away; b) 
burl. (for fterben, to die) anal. to trot off, of. 
Abfahren, L ent. 3, a. 

As fpcifen, (w.) e. L ir. 1) a) to consame 
by eating; dies Gefhöpfchen, einen reifen 
Gidtenapfel a-d (Goethe), this little creature, 
gradually consuming a ripe cone of a pine; 
b) to clear by eating; alle Tafeln waren ab- 
geipeift, all the tables had been cleared from 
eatables; 2) to feed, to treat, to entertain; 
3) Ag. to feed (mit Berfpredungen, with pro- 
mises), to put off (with fair words, &e.):; 
(kurz) —, to rid one's self of, to cut short, to 
cheok, snub (cf. Wofertigen, 2, & Abmuden); 
IL intr. to finish dinner or supper: abgefpeifet 
haben, to have done dining or supping. 

AG fpelgen, (1.) u. tr. Mil. (Gerftcnkörner) 
to take or grind off the beard of (barley- 
corn) before crushing the grain. 

Ab'fpencn, (ev.) o. tr. + see Ab{pinen. 

Ab’ipenftig (t Ab’ipennig), adj. avarso (to), 

alienated, disinclined (from); unfaithful, dis- 
loyal (to); — machen, to withdraw, to alienate, 
estrange, disaffect; particul. Einem cine Per= 
fon — machen, to turn, seduce or entice one 
or one’s affections away from another person; 
(Einem or einer Sade [Dad.J) — werden, to 
fall off, to withdraw, to be alienated, &c. 
(from one or a thing); particul. in an iT sense: 
to turn disloyal (to one), to desert (one). 

Ab’fperren, (w.) v. tr. to shut off, to shat 
out; to stop, to cut off; to debar; to seclude, 
separate; to confine (a prisoner, 4c.) sopa- 
rately ; den Dampf —, 7. to cut off the steam : 
to expand the steam. 

Wo'fperrtlappe, (w.) /. Steam-eng. expan- 
sion-valve, 

Wb'fyerrung, (w.) f. (the act of) shutting 
off, &c.; seclusion; separation; isolation; se- 
parate or solitary confinement (of prisoners); 
— jmeier Staaten, suspension of intercourse 
between two states. 

Wb fperrangs..., in comp. —apparät, m. 
Biect. Tel. closing apparatus; —medaniémué, 
m. Sieam-eng. expansion-gear; —{yfttm, n. 
Prison, system of solitary confinement. 


Abf 


Abf 


Abf 





Ab'fplegeiu, (m) 0. L tr. to reflect (as 
from a mirror), to mirror; abgefpiegelt, mir- 
rored; II. rg. 1) to be reflected; 2) to look 
at one’s self in the glass. 

WS fpiegelung, (w.) f. reflection (4. «. the 
act of reflecting as well as that which is 
reflected) as from a mirror. 

Mb'fyleten, (w.) o. I. ir. 1) to play off (a 
tune, &c., #. ¢. from the notes); 2) to play, 
act, perform to the end, to enact (one's part, 
&c.); 8) to wear out by playing, to play off 
or away; fic) (Dat.) die Finger —, to wear out 
one’s fingers with playing; 4) to diminish 
or pay off (a debt, &o.) by playing (at cards, 
&c.): 5) t to pre-arrange (a game) clan- 
destinely (Mblarten); 6) (Einem etwas) to 
win (something) of (one) at play: to cheat 
(one) out of (a thing) by false play; IL snir. 
1) to finish playing; 2) sometimes in the sense 
of fid —; ILL ref. 1) to be performed, enacted, 
coll. to come off; 2) to tire one’s self by playing. 

WS fpteben, (w.) 9. ir. 1) to take from the 
spit: 2) to take offor fetch down with a spear 
(fork, or any similar instrament). 

Wo'fpindels, (0) v. tr. to take from the 


spindle. 

Ub’fpinnen, (sr.) v. L tr. 1) a) to spin 
off; 5) Ag. to spin or draw out, to reel or 
wind off (interminable yarns of florid ver- 
biage, &e.); 2) to wear out (fid) [Dat] die 
Ginger, one's fingers, &c.) by spinning; 8) to 


pay off by spinning, to spin off (a debt); IL | bearing 


Sndy, to finish spinning; Ill. ref. particul. fg. 
to unwind, unfold, develop itself. 

Ab’fpigen, (w.) ¢. tr. 1) a) to sharpen the 
end of (a thing) to a point, to taper off, to 
cat, forge, grind, file, 40. to an acute end; b) 
to point duly or properly; eine (Gdreib-)feder 
—, to nib a pen; c) Ag. Cobsclescent) to make 
pointed, to give a point or epigrammatic force 
to ..., to (over-)refine: 2) to divest of the 
point or top, to top, to crop, to take off the 
top, the point, or the upper part of (a thing): 
to blunt, to dull; 3) to take off or to fetch 
down with s pointed instrament; 4) fg. 8 — 
anf eine Gace (Acc.), coll. to aim sharply at 
(athing), to have an especial design upon .... 

Wb fpleifen, (str) v, tr. obsolescent, to split 
off, to rive or rend off, to tear off with vio- 
lence. 

Wo'fplittern, (w.) ©. L. ir. to splint, splin- 
ter; to break off in splinters: IL. infr. (auz. 
fein) & ref. to come off insplinters; Surg. to 
desquamate, exfoliate. 

Ab’fplitterung, (w.) f. 1) the act of splin- 
tering off, &e.; 2) a splintering part, splinter. 

AS’ fpdttels, (w.) v. tr. 1) (Einem etwas) 
to obtain (something) from (one) by jeering 
or gibing; 2) (Einen) to dissuade (one) by 
jeering (von, from). 

AS'fpotten, (w.) v. ir. 1) (Einem etwas) 
to get (a thing) from (one) by deriding; 2) to 
ridicule (one) to excess. 

Ab’fpräce, (w.) f. oral agreement (über 
eine Gache [Acc.], about a thing); see Wbrede. 

Mb'fpreden, (str.) e. I. ir. (Einem etwas, 
opp. Zufprechen) a) Lar, to take away (some- 
thing) from (one), to deprive or dispossess 
(ono) of (a thing) by judicial sentence, to 
pronounce, pass, or give a sentence or verdict 
against (one); Einem da8 Leben —, to condemn, 
to sentence one to death; fg-s.)to speak de- 
spairingly of a sick man's recovery, ofa man's 
chances in life, &c.; bie Ärzte haben ihm das Lee 
ben abgefproden, the physicians havegiven him 
up (or over); Ginem alle Hoffnung —, to bid 
one give overall hopes, to take all hope from 
one (Hilp.); c) to deprive (one) of (a thing) 
by (calumnious) talk; er hatte mir den (guten) 
‘Ruf abgefproden, be had taken away my cha- 
racter; d) to refuse to recognize or acknow- 
ledge (certain qualities, claims, &c.), to deny, 











to gainsay, contest (the right of somebody, 
&0.), to dispute, disallow &c. (cf. in Worede 
ftellen); einer Gace (Dat.) ihren Werth —, to 
deny the value of a thing; id fpreche ihm 
nicht den Cor feinen) Geift ab, I do not deny 
his genius; wer {pridt ihm ab, daß er die 
Menjden kenne? (Schiller), who denies his 
knowledge of men? ein Geihleht, dem Nie» 
mend eine Stelle unter den edelften — wird 
(Widand), a family whose claim to a place 
among the noblest nobody will gainsay (con- 
test, &0.); 2) a) to talk (a matter) over (mit 
&inem, with one), to discuss to the end, fully, 
or finally; d) to settle or fix by judicial sen- 
tance (different from 1 a); die Über ihn abge= 
fprodene Enthauptung ( Pyeffel), the sentence 
of decapitation passed upon him. 

IL énér, 1) a) (.w.) to dissent, object, 
oppose (in a disputation, &c.); 0) + einer 
Sade (Dat.) —, to renounce a thing, cf. Abd« 
fagen, énér.; 2) (endgilltig) to arbitrate, to pass 
final sentence, to give final judgment; 8) fg. 
(über eine Gade) to decide hastily (on a 
matter, &c.), to be decisive (of), to be dog- 
matical, to dogmatize (on); fier ...—, to fore- 
judge ..., prejudge ...; er ift febr geneigt, über 
Alles abzufpredhen, he is greatly given to lay 
down the law about every thing. 

Ab fpredjend, adj. peremptory, authorita- 
tive, positive, dogmatic(al), decisive: assert- 
ing opinions with authority or with over- 
and arrogance; overbearing, arro- 
gant, cf. Ubfpreden, indr.; ex hat etwas fehr 
W-e8, he has an overbearing way of stating 
his opinions. 

AS iprederci’, (w.) f. the act or (bad) cus- 
tom of deciding overhastily, of prejudging, &c. 
of. Wbipreden, inir.; peremptoriness, over- 
bearingness, dogmaticalness, 

Us’fpreijerifch, ary. disposed to assert 
opinions with authority or with overbearing, 
o., in the habit of laying down the law, &c., 
dogmatic; a-c# Wejen, see Abiprederei & Ad= 
fpredend. 

WS fpredung, (w.) f. (2. u.) the (act of) 
passing jadgment (on...), &0.: peremptory or 
dogmatical judgment. 

Wb’ fpreigen, (w.) 0. ir. T. particul. Min. 
to underprop, to prop (with timber, &.), to 
provide with prope. 

WS fprengen, (w.) v. L. tr. 1) to cause to 
burst off, fly off, start off, or to break off sud- 
denly, to spring, to burst, strike off; bas teh 
wat von der Herde abgeiprengt worden, the doe 
had been driven away from its herd; 9) to 
blast, to blow off with gunpowder; 3) toride 
off (a horse's shoe); IL intr. (amz. fein) to 
hasten or fly off or away; to gallop off (Forte 
fprengen, Wegfprengen). 

Ab'fpriefen, (str.) e. intr. (auz. fein) to 
sprout or spring forth (from): Abfproffen. 

Ab’fpringen, (str.) o. L inir. (aux. fein) 
1) a) to leap or jump off or away; vom Pferde 
—, to leap from a horse, to alight (from a 
horse), to dismount; 5) to leap or jump down; 
c) to start off with a leap or bound (from a 
certain point); 2) a) to fly off, rebound; da® 
Schwert fpringt vom Steine ab, the sword 
glances off from the stone; b) to snap off, to 
fly in pieces; 8) to break, crack, burst or fly 
off; to chip off (as of potters’ ware); to start, 
gape, warp, disjoint (as wood); to red-sear 
(said of iron); die Garbe fpringt ab, the paint 
comes off: fig-s. 4) a) aa) to fall off suddenly; 
von einer Bartel —, to forsake or desert a 
party suddenly (Hip.); bd) to break off, to 
recede abruptly (from an agreement, &0.); troß 
{eines Berfpredens wollte er wieder —, notwith- 
standing his promise he wanted to retract; 
die Haftigfeit, womit er von diefem Borhaben 
wieder abfprang (Wieland), the hurry with 
which he again changed his purpose; 5) von 
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einem Gegenfaende —, aa) to quit er change 
a subject suddenly (c/. Abbrechen); ex fyrang 
etwas fchroff vom Gegenftande ab, he broke 
away from the subject somewhat abruptly: 
bb) to shift (from one subject to another), to 
ramble, to stray, to lsunch out of one's sub- 
jest; fpringen Sie nidt eb! do not prevari- 
cate | stick to the point/(HiZp.) 5) (art gegen 
..) to contrast (strongly with ...); 6) (1. #.) 
to spring, to issue, to proceed (as frem an- 
cestors: IL ref. to tire, fatigue, wear out 
one's self by leaping or jumping about. 

Wb fpringend, p. a. Ag. desultory. 

Wo'fpringer, (str) m. 1) one who leaps 
off, &0.; 2) anything that oracks or fies off, 
particul. among foresters, the sprouts (of fir- 
trees, oaks, &c.) of last year's standing, which 
come off in spring (Wo{prung). 

As fprigen, (w) 0. L ir. 1) to squirt off, 
to knock off by squirting: 2) to discharge a 
jet of water (auf (with Acc], at ...); 3) a) to 
remove, clear off (dirt, &c.) by squirting; 5) 
to clean by squirting or sprinkling; IL der. 
(az, fein) to spart off or back, to spatter, to 
come off in drops. 

As’ipraß, (érr.) m. offshoot, Bc. see Ub- 
fprößting. 

Wb fyrofien, (w.) 0. intr. (aus. fein) to 
sprout, spring forth; to proceed, issue, de- 
soend (von, from). (descendant. 

Aniprößling, (str) m. offshoot; offspring, 

Ab’fprüpeln, (w.) v. L indr. (aus. fein) to 
Dubble forth, to issue (vex, from ...) with a 
babbling noise; IL ir. to perform (a piece of 
music) in an overhasty manner. 

AS fyrnd, (etr., pl. o'Tprfige) m. 1) Law, 
final sentence, decision, judicial sentence: 
2) a taking away (de6 Lebens ıc., of life, So.) 
by judicial sentence, 

Mb'fprung, (etr., pl. W’ipränge) m. 1) 
a) the (act of) leaping off, &c. «/. Ut{prine 
gen; b) downward leap; 2)rebound, a giame- 
ing off; 8) anything broken or cracked off; 
of. Abfpringer, 2; 4) a) a sudden quitting 
or leaving a place, deviation; 8) point from 
which a leap &c. is taken, starting-point; id 
bin auf dem Abfprunge (Lessing; cf. Sprung), 
Tam on the point of starting; 5) a) Wt. di- 
gression from the main route, excursion, &c., 
see Woftedjer; 0) fg. digression; Whipritnge 
machen, to quit one's subject abruptly, to shift 
from one subject to another, &c., see Abfprin- 
gen, L 4; 6) interruption of a straight line 
or surface, break, see Wbfag, 6; break, ahelf 
ist a mountain); off-set; 7) fg. contrast, dis- 

ity, distance, falling off. 

Me aiviveunpewintel (str.) m. Math. angie 
of reflection. 

Mo'fpilen, (w.)v. tr. 1) to wind (yarn) off 
from the spool, to unwind from the spool; 
2) (often intr.) to finish spooling. 

WS 'fpllen, (w.)o. tr. to wash off or away: 
1) a) Wt. den Schmug von (ans) den Glafera 
—, to wash off (the dirt from glasses); 5) to 
cleanse by washing, to rinse (glasses, &o.); 
to wash up (the dishes), to wash out (bottles), 
to wash, to mop (the wheels of a carriage); 
der Regen hat die Straßen abgefpüllt, the rain 
has washed the streets; 2) te carry off or 
away, to detach by the action of water, to 
wash off or away (opp. Unipiilen); der Bluk 
fpültfeine Ufer ab, the river gradually washes 
away its banks, 

‘Nb fyater, (sir.) m. one who unwinds yarn 
from a spool. 

wsip , (str) m. see Eyäfiät. 

Mo tplitang, (w.) f. 1) the (act of) wash- 
ing off or away, a! 2) ablution, the (act of) 
washing, rinsing, 40. 

Wb Raglen, (w.) v. tr. 1) among dyers, to 
try (the dye) duly by dipping = little piece 
of cloth or tuft of wool (Gtehl) into it and 
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observing the result; 2) Ag. to steel or har- 
den thoroughly (¢. ). 

MV RAGren, (w.) v. intr. Hub. to coase 
longing for the ram (said of ewes). 

WS Ramm, (sir., pl. Ab'ftémme) m. 1) race, 
Generation derivable from common ances- 
tors, branch: 2) descent, £0. (Wbftanmuma). 

WH Remmen, (w.) v. inir. (aux. fein) to 
be descended, te issue, proceed, to descend 
(frem), to come (ef, zum. from): to be derived 
(from); ich flamare vom der älteren Linie ab, I 
come from the elder branch; das Wort Gift 
flammt von dex Wurzel Geben ab, the word 
Gift is to be traced to the root Geben. 

URämmen, (w.) 0. tr. 1) Forest. to sepa- 
rate from the trunk, to fell; 2) Surg. de. see 
Uftemmen. [Yomnting). | 

+ Mb Rdmmling, (sfr) m. descendant (Ab- | 

WS Rammnng, (w.)f. descent, derivation; 

parentage, extraction; dom edeliger—, of noble 
reed Die welde dur Geburt oder — 
‘Fraxgefern weren, those who, by birth or es- 
traction, were French; die Religion gibt den 
Bienen eine gemeinfeme —, religion gives 
men 2 common parentage: — der Wörter, de- 
zivation of words, etymology; M-Stafel,f. see 
Stammtsfel; M-Sgenguiß, m. Comm. see tite 
Syeungeyengnif. 


Mi Radmpein, (m.) ©. ir. see Ubftempein. 

WS Rampfen, (w.)e. L tr. 1) to stamp off; 
2) te stamp er pound duly; 8) to wear off or 
out by stamping; IL inir. (aus. haben) to 
nich stamping; III. ref. to fatigue one's self 


by stamping. 
MH Rand, (str, pl. Wi Rinde) m. 1) distance 
), interval, space: 


; interspace; der 
— dex Gaulen, Archit. the ‘the (clear) space be- 
tween (two) columns, intercolumnistion; 


GSeune, perihelion; der weitefte — eines Plo- 
weten von det Genne, aphelion; der — vem 
Seheitel, renith distance; 2) Law, dc. the (act 


(Wbandouniren); — leiften or zahlen, to give a 

(for claims relinquished by 
others); ven einer Sache — nehmen, to desist 
from a thing, Ao. see Ubfiehen, L.4,a; 8) con- 
trast, difference; der — der Jahre (with refe- 
rence to the age of persons), the disparity of 


years. 
us Ränder, (air) m. 1) any superannusted 
or decrepit domestic animal; 3) Forest. a de- 
esying or dead tree. 

adj. 1) deteriorated, spoiled, 


sisting, receding; — werden, to desist, &o. see 
Wipehen, L 4, «. 

WS Raxds..., in comp. —geid, m. money 
(or amount) paid in jon (for claims 
by others); als —geld geblte id fünf 
healer, by way of indemnification I paid five 
‘Thalers : eine —geld wird man von ihm nicht 
lodfemamen (Bod. & Gr), without compenss- 
there will be no satisfying him: —Tinie, 
of the apsides (Abfidenlinie); 


=, —fcmmme, f. sum or amount of compen- 
sce —getd; —wintel, m. Astr. angle 
of clengution. 

WH Adprin, (w.) ». tr. 1) to take down from 
a pile or stack (opp. Hufftayeln); der Mart ift 





aus, du fant — (indir), the market (the fair, 
&.) is over, you may pack up; 2) cant. (of 
professional beggars, 4c.) to frequent or visit 
with the object of begging; IL. inir. (aux. 
fein) 1) to be launched, see vow Stapel laufen ; 
2) to stalk off, to tradge away, to trot or | upon 
make off. 

Abfatt’, adv. + 4 province. for von flatten, 
meg, von bannen, ME from the place (cf. 
Statt), away, forward, on, Sc. 

Wsftatten, (w.) «ir. 1) t to give away, 
to marry (a daughter), to portion out, see 
Ausfatten ; 2) a) obsolsscond for Exftatten, 
vidten se., to pay, to discharge (a debt, &0.); 
b) at present limited toa few phrases, implying 
‚@ Bind of moral obligation: to render, to give, | IIL 
to make; Bericht —, to return a statement, to 
sive (an) account (Erftatten); (Einem) einen 
| Befud —, to visit, to make, pay or give (one) 
a visit, to give (one) a call; Dant —, to pay, 
give, render, returnthanks; Einem eine Schul» 
digkeit —, a) t to pay one’s debt; 8) fig. to 
pay one's respects or devoirs to one: feinen 
@lAcdhounfd —, to offer one's congratalations; 
einen Gruß —, to deliver a compliment. 

Ab’ftatter, (sir.) m. one who pays (a visit, 
4), ave returns (a report, Ao.) (Bericht- 


erftatter) 

Me Rattung, (w) f. 1) t for Yusftattung, 
endowment; 2) the (act of) paying (a visit, 
&o,), return (of thanks, &c.). 

AW tans, (str) m. (einer Blume, unueual) 
fecundating dust or pollen taken from (a 
flower, for artificial impregnation of another). 

Ao'Ranben, (w.) u. dr. (1.w.) soo MbRiuben. 

Abftänben, (w.) v. L ir. 1) a) or Ab’fäu- 
bern, to remove the dust from (a thing), to 
free from dust, to dust; 5) (unusual) pliglidy 
fläubte ich die Gelehrfamteit ab, at once I 
shook off the dust of learning; 2) Nat.a) (eine 
minnfide Blfite) to remove the (fecandating) 
dust from (a male Sower); b) (einen Schmetter« 
lingsflägel 2¢.) to remove the dust from (the 
wing of a butterfly, &c.): II. énér. (awz. fein) 
1) to fly off as or like dust; diefe Farbe ift 
(vomstimes hat) jehr abgeftäußt, this colour 
has come off to a great degree in dusty par- 
ticles; 2) Sport. to fly off suddenly, to fly 
hastily from (a tree, &c.). 

WW Rauber, (sir.) m. duster, So. 

Askänbern, (w.) v. tr. soo Möftäuben. 

Ab'Randhen, (w.) v. tr. to stamp, pound or 
toss against the ground thoroughly. 

Wo’ ftdnpen, (m.) v. tr. to flog or scourge 
soundly. 

AS Redh..., incomp. (sce Übftchen) —eifen, 
n. 1) or —meffer, Fon-w. spade; 2) turf- 
ing-iron or spade; 8) Term. (turning) chisel, 
plane; Fewt. scraper, parer; —grabe, f — 
gerd, m. Found. hearthpit er receiver of the 


. | melted metal, whence it may be made to ren 


into moulds prepared for it; —meffer, m. buteh- 
oring-knife ; —pfing, m. Hweb. breast-plough; 
—ftagel, m., fange, f. Found. fire-iron or 
large poker used in opening the mouth of 
a melting fernace, (7blA.:) opening-tool (Wb- 
frichfpieß). 

Mb Rechen, (sfr.) ©. I. ir. 1) to bring down 
by a thrust, to carry off with a lance or other 
pointed instrament (as in running at the ring); 
fein Speer ftach mid ab, his spear throst me 
down (1. ¢. from the horse): Gen —, to pitch 
down hay (1. ¢. from the waggon), to unload 
hay; 2) to cutoff, to cut (with a turfing-iron, 
Rafen —, to cut green sods; 3) to out 
slopingly, toslope down, MA. to scarp: 4) to 
, | stab, to pierce, to cut, to stick (a pig, &c.h 
5) to draw off by making a cut, incision, &6.: 
a) to dig off or drain (a pond); b) to tap or 
rack off (wine), to draw; ¢) Found. to open 
(the mouth of a melting-furnace) with a pike- 
headed iron (for giving vent to the molten 
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metal), to tap, to run off; 6) a) to stake ont 
(a road); to mark the place for (a camp, &c.), 
ses Wbfteden, 3; b) Forest. to mark or blaze 
(trees), ass Ubpoften, 1; ¢) Engr. to engrave, 
mark out; 4) to copy out (a model) by pricks 

upon paper, to prick (a pattern) upon paper; 
1) fa. (of. 1) to surpass (orig. in thrusting, 
&0.): a) to out-do, to beat, to cut (one) out 
(cf. Ausfteden), &e.: b) Gam. to take or beat 
by a superior card, to trump, to raf; ¢) Mar. 
einem Schiffe (sometimes Einem) den Wind —, 
to take (gain or get) the wind or: 


‘weathergage 
Ent- | of a ship; d) to deprive (one) of (a thing) by 


superior skill or manoeuvring. 

I. we ser fih Anheben or Mbfteden, see 

IL. indr. 1) (am. fein) to ahoer off, to shove 
off, to set sail ; 2) (am. haben) to be contrasted, 
to contrast; die erde wird gu fche—, the colour 
will contrast too strougly (will be too glaring 
or showy); etinas Richt ven etwas Anderem or 
gegen etwas Anderes, less uewal mit ettnas An- 
derem ab, something contrasts with another: 
Blumen, die auf dem pechfchwargen Hear {han 
abftadjen (Forster), flowers which were beauti- 
fally set off by the jetty hair; der @lany der Su- 
welen flad feltfam gegen die Todtenbläffeihrer 
Gefidtsfarbde ab, the lustre of the jewels made 
a strange contrast to the deadly paleness of 
ber complexion; diefe Farben fteden mut gegen 
einander ab, these colours contrast finely (or 
form a fine contrast) with esch other or con- 
trast each other finely, or are finely contrast- 
od: fie flicht gegen ihn ab, she is a foil to him. 

WS 'ftedjer, (zir.) m. 1) one who or the in- 
strament which cuts off, de. of. Wbftedjen £ 
‘Ubftedeifen; 2) Cloth. contrivance for turning 
and fixiug the warp-beam; 8) a) short voyage 
or journey digressing from the main route, 
digression or deviation from the direct or re- 
gular path, deowr, excursion, ramble, trip: 
unfer Reifender wird einen — nad X. machen, 
Comm. our traveller will take X. on his way; 
2) fy. digression. 

Wb Rechung, (w.) f. contrast, set-off, ( Lee- 
sing, Kant, &c.) + for Mbpiid, 4. 

Ab ftedeifen, (str) m. Cie Eng. iron pole 
used in surveying, laying out grounds, &o., 
picket. 

Wb'ftedten, (m) ¢. tr. 1) (opp. Anfteden) a) 
to unpin, to unfasten by removing the pin or 
pins from, to untuck, to unpep ; das Hear —, to 
undo, unfasten the hair; b) Sélk-ereas. to take off 
from the beam ; to remove or take out (pins); 2) 
usb. to wean (pigs, dogs, &0.), see Wbfegen, I. 
9,5: 8) to mark off or out with sticks or poles, 
tu picket; to mark out (the walls ofa town, [the 
place for] a camp, the boundaries, &c.), to 
stake out (a piece of land, a new road, a 
railway line, &0.), (eine Curve) to range out 
(a carve, in railway building), to set out (by 
boundaries, &c.; Ag. (the frontier] by metes 
and bounds); to set out (the plan of a build- 
ing), to trace out (an encampment by fixing 
poles); nadbem der Boden geebnet war, ftette 
man vier umd einen halben Guf breite Beete 
ab, after the ground had been levelled, they 
marked it off in beds four feet and a half 
wide (of. Uofteden, I. 6, a). 

As Red..., in comp. Owl Eng.:—Ieine, f.a 
line used in laying out ground, measuring-line; 
—ptagl, m. pole used in staking out a piece of 
land, ranging-pole, stake; —{a@uur,/. moasur- 
ing-oord (—teine); —ftab, m. picket used in 
laying out ground, station-staf; ein langer 
—ftab, fange, f. (ranging-)pole; Meinere — 


Räte, pegs. 

UnRögen, (drv.) v. L inir. 1) (awa. haben, 
provinc. fein, cf. Etchen) to stand off, to stand 
or to be at a distance or distant (ven, from); 
parallele Linien ftehen in allen Theilen gleid 
weit ven einander ab, parallel Hnes are in all 
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parts equally distant (or equidistant) ‘from 
each other; b) to grow vapid er insipid, to 
get stale or flat (as beer, &o.): to turn, pall 
(of wine, &0.).— (auz. fein, rarely haben:) 2) to 
leave off standing, particul. Sport. a) to leave 
the stand (of the hunter having unsuccess- 
fully waited for any game to pass), opp. Ane 
fichen; 5) (of game) to alight from a tree, to 
fly down, cf. Abbaumen; 3) a) (of animals) 
to lose appetite, to grow averse to food, 
to waste away; b) to die (away) (of fishes 
and trees, rarely of human beings), to perish, 
decay, fade; abgeftandene Fliche zc., see Mb» 
Rändig; 4) a) (ven einer Gade, t with Gen. 
eines Dinges) —, to desist or obstain (from a 
thing), to recede (from a demand, &c.); to 
break off (from), to shrink or retreat (from), 
to leave off, to quit, abandon, relinquish, to 
givo up or over, to drop, forbear (a bad habit, 
&0.); b) odsolescent, Einem or von Einem —, to 
abandon, desert one, to leave one unassisted 
(M6fatlen). 

IL #. 1) to stand out (a given time), ¢/. 
‘Wbdfigen, tr.; 2; 2) to code (gener. in fawur 
of another, and for a certain consideration: 
Einem etwas, etwas an Einen) to render or 
give up (a thing to one); cin Amt—, to resign 
an office. 


IIL ref, to get (over-)tired with standing; 
das Pferd hat fi} abgeftanden, the horse has 
injured itself by standing too long. 

Wb ftzhen, v. 2. (eir.) m. 1) the (act of) 
standing off, &c. see Wbftehen, v. & of. Abe 
Rand; 2) the abandoning (of claims), de- 
sistance, recession, dic. 

WS Regend, p. a. Bot. expanding, patent, 
spreading, forming an acute angle nearly ap- 
prosching to a right angle with the stem or 
branch; fparrig (herigontal) —, squarrose, 
spread out at a right angle from the stem. 

are nöher, (str.) m. (1. w.) coder, assigner, 


ME REGtex, (str) 9. tr. (Einem etwas) 1) 
to steal or filch (a thing) from (one), to rob 
(one) of (a thing); dem lieben Gott die Lage 
—, coll. to kill one's time, to beguile the time 
with good-for-nothing pursuits; Ag-s. 2) to 
learn (a thing) of (one) by stealth; 8) to 
snatch by stealth (moments, &c.) from (en- 
gagements, &c.). 

Mb'fteifen, (w.) v. 1. tr. 1) Carp. to stiffen: 
to prop, support, underprop; Mas. to prop or 
shore up (a wall), einen Schadt —, see b= 
fpreigen; 2) a) to stiffon (linen) duly with 
starch, to starch sufficiently; b) to remove 
the starch from (linen), to unstarch; IL énir. 
(auz. fein) to stiffen gradually, to become 
stiff. 

Mb fteige..., in comp. haus, —quartier, 
n. —wobnung, f. house of aecommodation, 
house of call, temporary lodging. 

Mb fteigen, (str.) v. intr. (auz. fein) 1) to 
descend, to step or get down; von cinem 
Berge —, to descend a hill; to alight, to light 
(von einem Pierde, von einem Wagen, from a 
horse, from a coach); (particul. Mil.) to dis- 
mount; der Zug hielt an der Station, wo die 
Knaben — mußten, the train stopped at the 
station where the boys had to alight; 2) to 
alight (at an inn, &c.), to stop (on the road), 
to put up, to take temporary lodgings; fie 
ftiegen im Bairifhen Hofe ab, aber wir tehr- 

ten bei einem $reunde ein, they pat up (stop- 
ped, 40.) at the Bavarian Hotel, but we took 
up our quarters at a friend's: Garibaldi ift 
bei Erifpi abgeftiegen, Garibaldi has taken up 
his quarters at Crispi's. 

Wörfteigend, p. a. descending (also Med.); 
Bot, descendent ; ? vie a-e Linie, the desoend- 
ing line or lineage Astr-s. dat a-c Zeichen, 








the descending sign; der a-e Xuoten, the de- 
seending node. 





Wb'fteigern, (m) ». tr. to outbid (one, at! 


8 public sale). 

Mb Reiguag, (w.) f. 1) the (act of) de-, 
scending, alighting, &c.; descent (aleo in Sort | 
fasion); 2) Math & Aste. (gerade, right, jdicte, | 
oblique) descension, 

Us fteinen, (w.) s. tr. 1) to provide duly 
with stones, to mark out (fields, 40.) with 
boundary-stones; 2) a) to clear of stones, to 
remove the stones from (a field, &c.); Bd) to 
take out the stones from (cherries, &o.), see 
Ausfteinen. [off with stones. 

Ub fteinigen, (w.) ». ir. to knock down er 

As ftelbar, adj. 1) that may be put down, 
do, of. Wbftellen; 2) admitting of removal, 
redress, &c.; remediable. 

Mb'Rellen, (w.) s. tr. 1) @) to pat down 
(gener. temporarily); 3) to put off or away; 
einen Schrank von der Wand —, to remove s 
press from the wall: ftelle di ven diefem 
Baume ab, place yourself at a distance from 
this tree; c) Ag. to remove (from office, &c.), 
see Uhfegen, L. 9; 9) a) to stop the running of 
(water, &0.); 6) T. to throw out of gear, to stop 
(a machine), to disconnect (a wheel, Ac.); 8) 
Brew. to flavour (beer, by infasing it with 
wort); 4) fig. a) to put off, countermand, ses 
Wbbeftellen; b) to pat down, to remove (abuses, 
nuisances, &c.), to redrees (grievances, &o.), to 
discard, leave off (a bad or an unnecessary 
custom), toabolish, repeal (alaw), see@bfdefe 
fen; to put anendto (daily bathing, dc.) 5)c8 
auf Einen or etwas — (Zechakke, L u. for Ab 
feben, II. 8,8), to have some ons or an object in 
view, to aim at .... 

Wö’fteller, (str.) m. one who puts down, 
&0.: abolisher, &c. 

Wö’ftellung, (w /.1) the (act of) patting 
down, &e.: 2) the (act of) stopping, &c., stop- 
page: 3) the (act of) redressing, dc., ro- 
moval, redress, abolition, &c.; wirffeme Maß» 
regeln gue — de8 llbele, effectual measures to 
remedy the evil; -Omittel, ». means of re- 
dress, &c. 

Ab’Remmen, (w.) v. ir. T. to chisel off 
(with a mortise-chisel). 

AG Rempelu, (m) «. ir. 1) to provide or 
mark with the necessary or usual stamp; a) 
T. to stamp duly (a book, £o. with letters, 
flourishes, &¢.), to flourish, to letter, cf. Mb» 
tollen, IL 7; 6) to stamp for a certain purpose 
(railway-tickets, bonds, &c.); Briefmarten—,to 
deface, obliterate, blacken (postage-)stamps: 
2) (often intr. [auz, haben]) to finish stamp- 
ing; ec hat (die Briefe se.) nod widt (alle) ab- 
geftempelt, he has not yet done stamping (all 
the letters, &.); 3) see Abprägen. 

As’ftempelung, (w.) f. the (act of) duly 
stamping, &c.: Griefmarten werden dur} — 
entwerthet, (postage-)stamps are cancelled by 
defacement. 

Wo'Reppen, (w.) 0. ir. Tail., dc. to quilt 
duly; to finish quilting (a coat, &o.). 

As'Rerben, (str) ». indr. (ams, fein) 1) a) 
to die off or away: meine Eltern find mic 
fehr früh abgeftorben, I lost my parents when 
I was very young; an ihm ift mir ein fehr 
guter Freund abgeftorben, I have lost a very 
good friend in him: unfere Hausthiere fterben 
wné nad einander ab (Chamisso), our domes- 
tio animals die off in (quick) succession; 5) to 
become extinct, see Husfterben ; 0) provinc. in 
a sense for Sterben, Berjterden, to die; 
2) a) (of plants, &c.) to die off, to fade, 
wither, decay; cin abgeftorbener Baum, a dead 
tree; 5) to become paralyzed or insensible, 
to mortify; abgeftorbene Glieder, dead limbs ; 
meine Hände find mir (mie) abgeftorden, my 
hands are benumbed: c) Ag. to decay, to 
wither; 8) fg. (einer Bade [Dat]) —, to be- 
come indifferent or insensible (to a thing); 
der Sünde (Dat) —, Script. to die to sin; 
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der Sinde abgefterben fein (Rom. 6, 3: 2 Fat. 
12, 34), to be dead to sin. 

Ub'Rerben, 0. 2. (str.) n. 1) decease, desth; 
demise (of a king, &c.); 2) deony, Ao. cf. Ub- 
Resten, 05 3) Surg. mortification: (alse Ag. of 

the passions, dc.) the state of growing para- 
een: 

ı  Wb’Rerbung, (1) f. obsslsscont, the (state 

off dying off, dying (to sin), </- Ubkerten. 
Woftergi'ven, (m) 9. tr. (Lat) Med. to 

Seles te aa ance Free 

WG’ Rener, (w.) f. 1) tax on emigration, aus 
Abzugögeld; 2) settlement, a sum of meney 
ott naa ces fe Moe) hier eee 
ho. of. Ausficuer. 

WS 'ftenern, (a) 6. L inir. (aus, fein) to 
steer off or away, to leave the shore: IL fr. 
1) to steer off: 2) fig. to turn off er aside, ses 
‘Mbwenden; 3) to make a final settlement upon 
(one), to portion out, share off, see Ubtheilen, 


| Mofinben sc. 

AH ftleh, L. (str. Im. 1) the (act of onitingof 
with a pointed instrument, Ac. of. Mbfchen; 
2) Metall.) the (act of) tapping (er opening 
the mouth of) the melting-furmace; b) a car- 
tain quantity of metal ran off into the moulds: 
€) see —lod; 8) anything that is dug or cut 
off with pointed instrument; cat, stab: (im 
sewing) a pattern pricked off (on paper): 4) 
Ag. contrast; einen — gegen cine or mit einer 
Sache machen, les uewal von, gu einer Sache, 
grifden zwei Dingen (cf. Abftedhen, IIL. smfr. 3. 
and the English to make a contrast to, with, a 
contrast between two thingn); ein Begriff, der 
gegen ... den Ldderlidften — machte (Scheller), 
a notion forming the most ridicalous oentrast 
to ...; Tacitus findet eine ehrenwerthe Feeude 
an dem — barbariicher Tugend von dem ané- 
{dweifenden BWefen cémifdher Damen, Tacitus 
indulges an honest pleasure in the contrast 
of barbarian virtue with the dissolute con- 
duct of Roman ladies; der — zwifchen fchwarz 
und weiß, the contrast between black and 
white. 

UbRid ..., sn comp, Found: —Sruf, /. 
side of the ranning; —{e@, m —Bffuung, f. 
opening, mouth of the farnsce; —fpief, =. 
fange, /. oponing-tool, rake (oped pedeD, 

‘Wh ftiden, (w.) ». tr. to imitate or copy in 
embroidery. 

Ab fticden, (str.) v. intr. see Abftänben. 

AS ftimmen, (w.) 0. L tr. 1) to tane down, 
to lower, see Herabftiumen ; ebgeftinunt, p. «. 
(lit, & fg.) out of tune: low-spirited: 2) te 
tune properly (an instrument, bells, &c.% 3) 
(I. w.) to ontvote, eos Überftinnmen; IL énir. 
1) obeclescont particul. Ag. to be dissonant: 
to disagree; 3) to vote; to divide (i. «to 
vote by division); fiber cine Gache (Ace) —, 
to vote, to divide on (upon) a matter; 
ctoa8 — Laffen, to put = thing to the vote, 
seo zur Abftimmung bringen. 

Arftimmig, adj. gern dissonant, 
discordant; dissenting, cf. Abftimmend; einer 
ene (Dat) —, discordant, at variance win 


kn (ur. D(.w.)a) the (act 
of) tuning down, do. of, Whftimmen, e.; 5) 
dissonance, discordance; 2) the (act of) vot- 
ing, vote; division: namentlide —, poll (bei 
Wahlen); dies hängt von jährlicher — des Han- 
{es ab, this depends upon the annual vote of 
the house; zur — bringen, to put to the vote; 
er wollte feinen Antrag gue — bringen, he in- 
tended to divide the house upon his motion: 
die — fand ftatt und der Antrag ging duch, 
(the) division took place, and the motion 
was carried; bei der — fand man ..., on di- 
viding it was found ood eine Wdrefie sc. durch 








— beihfleßen, to vote an address, dc.; fic) der. 
— enthalten, to abstain from voting. 
Ab’köbern, (m.) u. tr. 1) to free from dust, 


Abf 


Abf 


anf 





te shake off, sweep off, &c., see Wbftäuben; 
2) to search er range (a place, &c.) particul. 
for things littered about. 

WS Rtedern, (w.) v. tr. to separate or break 
of by picking (the teoth, &c.). 

MP fiddtein, (w) 0. ir. 1) to beat down or 
ef with switches or small sticks (walsuts, 
4c.) (Eüp.); 2) to mark out with sticks (the 
places where new vineshoots or hops are to 
eg 8) to lay (plants, &o.), see Ho 

Wb Roden, (w.) v. I. tr. 1) Gard. to lay or 
sot (carnations, 4c.): 2) Bee, to put (young 
bees) into a separate hive; II. intr. (aur. 
kein) te rot off. 

UlrRöguen, (w.) v. roh. to wear one's self 
out with groaning and moaning. 

ui (to) «. ir. to gather stubble, 
litter, &c. off (a field, &0.), to glean (a field). 

Mb'RSpfein, (w.)v. tr. to take a cork off 
(a bottle, &c.), to uncork, see Hufftöpfeln. 

Mb'pSren, (w.) «. tr. to shake off with a 


AUREL, (sir., pl. Ub'ftéfe) m. 1) tho (act 
of) knocking off, planing off, &0.: cf. be 
ofen; 2) break, interruption of a straight 
line, angle, step, &0. ses Wbfag, 6; 3) dis- 
charge; sale (of goods), sce Ubfag, 3; 4) m- 
tounl, any thing rejected with disdain, off- 


RRC ..., in comp. —beum, m. Tunn. 
shaving-beam,stretching-tree,scraping-block, 
tanner’s beam or horse (Gdabebaum, Streid- 
baum); —etfen, m. 1) T. edging-tool (to chisel 


or take off uneven projections, &6.); 3) Tann.' 


eee —wefier; 3) Pott. breaking-tool. 
Urkößen, (sr.) ». L tr. 1) to remove by 
, thrasting, driving, &c.: a) to push, 
threst, shove or drive off, to push off (a boat 
from the shore); fie ftiefen mix (dix, ihm x.) 
den Hut ab, they knocked off my (your, his, 
&c.) hat: b) Husb. to wean (calves, lambs, 





@) Phys. to repel, to drive back (opp. Anziehen); 
#) t to thrast from the throne, to depose, 
ses Tbfegen, 9 ; f) to dispose of (gouds), to 
sell, &c., see Übichen, 10; g) eine Schuld —, 
te discharge (a debt), to pay off certain 
ameusts: coll. to wipe off (an old score); A) 
Jeg. te repel (by cold reserve, &e.), to treat in 
a repulsive, forbidding manner, af. Abftoßend, 
p- a. 3: 2) to separate by pushing, thrusting, 
driving, &c.: a) to push, thrust or knock off; 
Ver O8 hat fid (Dat) die Hörner abgeftoßen, 
the ox has knocked off his horns : fic) ( Dat.) die 
Hörner — (lees wswal than ablaufen), coll. tosow 
one's wild oats; b) T. to take, thrust, or cut 
of (sharp edges, rough angles, 40.) with a 


(boards), to how off (stones), to unhair, shave, 
&e. (skina), die hohen Santen der Breiter —, 
Join, to shoot the die fare 


te take off the covering of the diamond; 
u) wen Dewurf von Bänden x. (meien. 
—, (in plastering) to float (the 
plssteriag or surface of) a wall; cc) Surg. to 
ampatate, sce Wojeyen, 5; dd) (said of the exe- 
cutiener) to breek under the wheel (parts of 
a condemned malefactor's body); den Hals 


osity, the secret, &0.) breaks his heart or con- 
kim; ¢) (gener. applied to animals and 
plants) to shed (parts grewn useless, &c.), to 
cast or throw off; die (amm-)3abne —, to 


shed the (milk-)testh; die fAmellende Kuespe 
Rößt das Blatt ab, the swelling bud crowds 
off the leaf; d) to throw off (yeast, &o. as 


beer, #0. in a state of fermentation), fin 
used as an intransitise: Bier — laffen, to let 
beer throw off its dregs; 8) to injure or wear 
ont by knocking, pushing, (Dat.) die 
Haut —, : bie Kleider 
—, to wear or rub off one's clothes, ¢/. ref; 
4) Mus. (Roten) to strike short, to play 
singly, to play (notes) distinct, short, and de- 
tached from one another by rests (opp. Bin- 
den); abgeftoßen, p. =. struck short, staccato 
(ef. Wsfiofumgéyeicyen), opp. Gebunden; 5) to 
pound, beat or stamp sufficiently: a) ¢ to 
pound or grind (gun-powder) duly; 5) Metal. 
cine Grube —, to beat, stamp, or ram ashes 
firmly into a pit so as to fill up every part; 
6) (die Jagd) rarely weed, to proclaim the end 
of (the chase) by sound of bugle, see Kbblajen 
& of. Stofen. 

IL intr. (ous. haben & fein) 1) to push off, 
to shove, put, er sheer off; to set sail, to get 
clear of the shore; 2) Phys. to repel, cf. tr. 
1, dh, 6; to throw off or up the dregs, 
&o,, 30 tr. 2, d. 

IIL ref. to wear out with knocking or 

, &0., to become worn out or thresd- 
bare (of clothes, &c.), ¢f. #r. 8. 

WH RSfiend, p. a. 1) pushing off, &o. cf. 

Abftoßen; 2) Phys. repelling, repellent, re- 





electric fluid); die a-e Kraft, the repelling 
| power; die anzichende und die a-de Eigen- 
| {daft eines Magnets, the attractive and repel- 
lent properties of a magnet: 8) Ag. repelling, 
repulsive, forbidding; ein a-c8 Benehmen, re- 


3 | pulsive demeanour. 


AS RIG ..., in comp. —getriebe, m. Meck. 


' tool, ave —cifen, 1; —fugel, f. Tann. (tanner's) 
maco; —meffer, m. 1) Tans. (Sdrotmeffer, 
Sdroteifen) cutting- or paring-knife; carrier's 
shaving-knife; 2) Nosdie-m. outting-tool. 
AS RIGung, (w.) f. 1) a) the (act of) push- 
ing, thrasting off, &o. ¢/. Abftofen; b) Phys. 
repulsion (the act and power of repelling, opp. 
Anziehung ; also Ag.); repellency (of the elec- 
tric fluid); 2) Mus. the (act of) striking (notes) 
short (opp. Bindung); U-#fraft, /. Phys. re- 
pelling or repulsive power (der Körper, of 
bodies; opp. Angichungétraft); repellency ; M-#e 
yunet, m. point of repulsion; M-Sgeichen, m. 
Mus. staccato mark, dash (’) showing that 


3 | the note is to be played very short); dot (*) 


showing that the note is to be played short, 
but not in so marked a way as the preced- 
ing); opp. Dindungéyciden. 

‘Wb ftettern, (w.) 0. tv. to deliver stammor- 
ingly, to stammer out, ¢/. 

= Moftract’ (Hofteatt’), adj. (Lat.) abstract 
(terms, ideas, £c.), abstracted, philosophical, 
cf, Aoftcahiren & Abgegogen (opp. Concret). 

* Mbftrac'ten, 2. pl. Mus. see Zon{pine. 

* Abftractiön’, (w) 7. abstraction, ab- 
stract; X-en, abstract contemplations. 

* Abftracitum, (otr., pl. [Lat] Wo ftcac'ta) m. 
Gramm, abstract noun or term. 

WW frdten, (w.)s. ir. to punish, chastise 
properly, to correct duly or thoroughly. 

Mo'Rrafung, (w.) f. proper punishment, 
chastisement, due correction. 

* Abftrahi'ren, (w) ©. tr. & inir. (aux. 
haben) to abstract; von einer Sade (Dat) —, 
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pulsive (as the power of the magnet or the | 


disconnecting gear; -griffel, m. 1) odging- | 








to leave out of consideration, to wai 


); | point, dc, see Xbichen von .... 


Ab’trasl, (irr.)m. 1) reflectedray: 2) re- 
splendence, reflected splendour, see Abglanz. 

Ab fRraghlen, (w.) v. 1. ir.to reflect brightly 
or with eplendour; IL. indr. to be reflected 
with bright lustre (of rays, &0.). 

Uöfträglen, (w.) . tr. to comb off. 

Ao’ Rraglung, (w.) /. reflection (of rays, 
&c,); M-Owintel, m. Math. angle of rofleo- 
tion. loff a skein of (yarn). 

Ws’ Rrdguen, (w.) v. tr. (Garn 2c.) to wind 

Mb'Rrampeln, (w) «ir. coll. 1) to kick off 
(as a child its stockings, &c.}; 2) to struggle 
through (a part, like a bad actor). 

AS Rrdngen, (m. to unharness, to take 
the harness off (a horse, &c.). 

Mo 'Revoctraft, (str, pl. U-teifte) f. Ch 
introduced by Campefor Gentrifugaltraft) Phys 














contrifagal power. 
Asftrösen, (w.) v. inir. (aus. haben) to 





2) to reach, swing or dash down; Gi- 
eine Ohrfeige —, prowinc. coll. to reach, 
fetch, or deal one a box on the ear. 

MV ftreig, (str) m. 1) strickle, strike 
(Ctexidhols, Streidbled); 2) province. auction 

which any thing (contracts for services, 
pat 4c.) is sold to the lowest bidder 
(opp. Aufftreid). 

No ftreig..., in comp. (cf. Ubfireiden) 
—baum, m. Thun. stretching-tree; —Slei, see 
Woftridblei; —Sret, ». a scraping-board, ser 
Abftreicher, 2; —elfen, m. 1) Tann. shaving- 
knife (Aofofeifen, Streidcifen); 2) (iron) sera- 
per (for boots, &c.), eee Abftreicher, 2. 

Us’ftreigen, (str.) 0. Lintr. 1) (avez. fein, 
rarely haben) a) to rove, wander, move, pass 
down, frequently connected with auf: (im Lande) 
aufe und adftreiden, to rove, roam, 4c, up 
and down (the country, 4c.); b) to slink or 
steal off or away; c) to pass or move down 
(with the hand, &0.):d) Sport. to fy off (a tree, 
of. Abbaumen); (of young birds) to quit the 
nest; (of birds of passage) to depart; 2) (auz. 
haben) to finish spawning (of fishes): IL. fr. 
1) a) to strike or scrape off (as the surplus 
from a heaped measure of grain, &c. with 
strickle [Streihhoß)): maton. ein Mag —, 
to level a measure (of grain); b) to scrape 
or shave off (the hair of a skin): metom. 
to scrape (a skin); c) to remove by scrap- 
ing, rubbing, &e.; to scrape or rub off 
(the dirt from one's shoes): meton. die 
Schuhe —, or ref. fih —, to scrape, rub, or 
wipe one’s shoes (in order to clean them); 
ftreiche dir die Schuhe ab, or ficeide did ab, 
wipe your shoes (on the door-mat); d) Metall. 
to skim off or take off (dic Schladen, the sooria, 
which rise to the surface of melted metals); 
2) Ag. a) to remove or take away by cancelling 
(a certain amount, sum, or item, originally as- 
signed for a certain purpose); b) to remove 
by orasion, to leave out (as passages in 2 
drama, &c.): 8) to strop or strap (a razor, &c.) 
duly or sufficiently; 4) to strike or whip (one) 
soundly; 5) Sport. a) to try (a field, &c.) for 

game, to beat (a fleld) for larks, &c.; b) eine 
Glur — (lp), to fly over a plain in all di- 
rections, to scour a plain in search of prey 
(applied to birds of prey). 

Wb ftreidger, (str.) m. 1) one who strikes 
off, &c.; 2) scraper (to take off mud from 
the boots, &0.). 

WS Rreid..., iscomp.—feile,/.T. equalling- 
file; holy, ». see—bret;—fineal, ». 7. straight- 
edged ruler, strickle, strike, level (Ridt- 
(det); —töffel, m. Found. skimmer, skimming- 
ladle (Schaumlöffel);—meißel, m. Found. rake, 
instrament used for scraping off the scoria, 
soo Streidmeifel; —meffer, n. 7. (oolour-) 
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Abf 





doctor (thin plate of steel used in scraping 
the colour or mordant off copper-plates, 
ealico-printing), 


5 treichriemen). 
einen adj. capable of being strip- 


Ri freitetx, (w.) ©. ir. to strip off by short, 
repeated movements, 

‘Wo'fevetfen, (w.) 6. L intr. (aus. fein) 1) 
to roam, rove, wander downwards or off 
(away); 2) to glance off (as a bullet, &c.); der 
Pfeil traf den Schild und fireifte ab, the arrow 
strack the shield and glanced: die Kugel traf 
gegen einen Knopf feiner Uniform, von weldem 
fie abftreifte, the ball struck against a button 
ofhis uniform, from which itglanced off; IL tr. 
1) a) tostrip off, to alip off (a twig, &c.}; vom 
einem Baume (or einem Baume: Lacher, Dan. 
4, 11) das Laub —, to stripa tree of its leaves, 
to unstring (beans): die Handidube—, to draw 
off one's gloves; d) die Haut —, to cast the 
skin (von einer Schlange aud the slough); 
einem Xhiere die Haut —, to strip the skin 
from an animal: mefon. ein Dhier —, to 
strip an animal of its skin; to skin an eel, to 
flay, do. of. Abziehen; c) Ag. to slip off, to 
slip; to divest (one's self) of (a thing), to dis- 
engage (one's self) from, to throw off; 2) to 
range over (the country) in quest of a person, a 
piece of game, &c.; 3) to take or throw off by 
a glancing motion; die Kugel ftreifte ihm den 
Hut ab, = glancing bullet carried off his hat 
( Hilp.); LU. ref. to be stripped off or divested; 
to drop off: gener. fg. to disclose or reveal 
iteelf, dc. 

Ab’ftreifer, (str.) m. 1) one who strips 
off, &c.; 3) ramble, excursion, &c. digressing 
from the main route, see Woftedjer, 8. 

Wo'fieciten, (str) 0.1. tr. 1) (Einem etwas) 
a) to take or wrest (athing) from (one) byoon- 
test or dispute; partioul. to deprive (one) of (a 
thing) by a lawsuit, to obtain by litigation; 5) 
Jig. to wrest, to snatch; 2) to deny with vehe- 
mence: 8) gener. Einem ctwat—, a) to contest, 
toimpugn, to disputesome one's right or claim 
to a thing, &c.: Ginem die Hutorjdaft —, to 
deny, contest, controvert, &c. one’s authorship; 
0) to argue (one) out of (an opinion, &o.); dies 
Yaffe ich mir nit —, I won't be disputed or 
worded out of it, in this I will not yield; 
IL ref. to contend, dispute, fight to exhaus- 
tion; fie hatten fid endlich abgeftritten, they 
had at length ceased to contend, &c, 

Ab 'ftrid, (sir.) m. 1) downstroke ((Grund- 
firig] of the pen in writing, &0.); 2) the act 
of striking off, cancelling, &c. cf. Möftreichen; 
8) a) that which is skimmed or taken off, 
scum: 8) or —Blel, ». skimmed lead, litharge; 
4) a kind of auction (opp. Aufftrid), see Ab- 
frei, 2; —holg, m. 1) strickle, see Streich“ 
holy; 2) skimming-stick ; —gins, =. skimmed 
tin. 


Wb'ftriden, (w.) ©. tr. 1) to knit off: a) 
eine Radel —, to knit off a needle; 5) eine 
Schuß —, ‚to pay or clear off a debt by knit- 
ting: ¢) to spend a given time (an hour, 40.) 
by knitting; d) to accomplish a certain task, 
&e. (by) knitting ; einen Noman — (Auerbach), 
ludicr, to read or get through (coll. to do) a 
novel while knitting; 2) a) to loose from a 
cord (as a dog, &c.), to uncord, untie, un- 
fasten: 5) Ag. to release, free from the toils 
of (care, &6.); c) (Einem etwas) Ag. (obsolse- 
cant) to deprive (one) of (a thing), to inter- 
cept, &e.; to cheat or to swindle (one) out of. 

Wo'firidung, (w.) f. (obsolescont) the act 
of depriving, &0.; robbery, depredation. 

AG ftriegelu, (w.) v. dr. 1) to curry, rub 
down (a horse); 2) coll, to curry, thrash, beat 
(one) soundly. 

Wo’ ftrdm, (str., pl. Abftröme) m. 1) down- 
fowing stream or current; fg. ein emwiger 








N6« und Suftrom, a perpetual ebb and flow; 
2) issue, outlet, vent, escape (cf. Whfiug). 

Ub’ftrbmen, (w.) v. L intr. (ans. fein) 1) 
a) to be carried down, off, or away by the 
stream, to flow off rapidly; ab- und puftrd= 
men, to ebb and flow; 2) Mar. to be carried 
away by ourrents; c) to flow off in a steady 
current, to emanate, issue, escape; 2) to 
crowd away or off, to disperse: IL ir. 1) to 
float down a stream; 2) to wash away. 

WS'Rrofien, (w.) ». tr. Min. to work (a 
mine, do.) by stopes (4. ¢, steps), to cat down 
(mineral ground) or hew away (ore) ina mine, 
so that the upper or under surface of the ax- 
cavation presents the form of a series of steps. 

Wb’ftrüpfen, (w.) v. tr. to strip off with a 
quick, jerking motion. 

* Abend‘, adj. (Lat.) abstruse, hid, or 
remote (from apprehension), difficalt (to be 
comprehended or understood). 

Ab ftidein, (w.) 9. tr. to break off, or to de- 
tach in small 

Mb ftiiden, (w.) 9. tr. 1) to break off, sepa- 
rate, or detach in pieces, to crumble off; 2) to 
lay (a rope) by interweaving short strands. 

‘Wb’ fiudtren, (w.) ref. to tire one's self out 
by severe study, to overstudy one's self. 

Wo'tafen, (w.) v. L tr. 1) to separate or 
form into steps; 2) Min. to cut down (mineral 
ground), to break off (ore) with the pick; 
8) to graduate, to mark with degrees, grada- 
tions or differences of any kind, to shade (off): 
IL ref. & intr. (amz. fein) to graduate, to be 
shaded or diversified by gradation, to pass 
by degrees, to change gradually: ein lima, 
das fid von größter Hige bis qur äußerften Kälte 
abftuft, a clime which axhibits all the grada- 
tions between the extremes of heat and cold. 

WAH Rafung, (w.) f. gradation, degree, 
shade; in genaufter, feinfter —, graduated to 
the greatest nicety. 

WS RAlpen, rat ) », ir. to let down, tum 
down or over the flap of (a hat, £c.). 

WS ftimmetn, Ab’tünspeln, (w.) v. tr. to 
out off so as to leave mere stumps, to de- 
truncate, 

‘Wb ftimpern, (w.) 9. ir. to play off, to per- 
form in a bungling manner. 

WS Rumpfen, (w.) v. L tr. 1) to truncate, 
to cut off, to lop, of. Mogeftumnpft ; einem Pferde 
den Gdwany —, to dock the tail of a horse; 
2) a) Ut. & fy. to blunt, dull (the edge, 
point, a sword, the senses, &c.); b) Chem, 
to neutralise (scids) by alcaline substan- 
cos; €) Ag. to blunt, to dull, to deaden, to 
weaken, to stupify: da8 Gemiffen —, to blunt 
the conscience; das fittlide Gefühl, to dull, 
to weaken, &c. the moral sense; IL. ref. & 
intr. (auz. fein) 1) to get, grow, or become 
blunted, dull, &0.; 2) Ag. to dull, to become 
dull or stupid, to dolt. 

Ab’ftämpfen, (w.) 0. see Ubftumpfen. 

AW Rumpfung, (m) f. 1) a) truncation, 
the (act of) cutting or lopping off &c. (ed- 
ges, angles, points, &0.); particul. in Geom. 
the cutting off of an edge or angle, so that 
it becomes replaced by a plane egnally in- 
clined to the adjoining faces; 8) trancation, 
the state of being truncated: 2) Mt. & fg. a) 
the (act of) blunting, dulling, &v.: Ag. hebe- 
tation; stupefaction: the state of being blunt- 
ed, dulled, deadened, &c. (Wbgeftumpftheit). 

Anftärmen, (w) v. I. intr. 1) (amz. fein) 
to hasten or rush off in a stormy rage, ses 
Sortftürmen, 1; 2) (ax. haben) to leave off 
storming; IL é. 1) to shake off by a storm; 
2) (Sinem etwas) to obtain, get, force, wrest, 
&o. (a thing) from (one) by stormy violence, 
by violent assault, &c. 

Mo'fturg, (etr., pl. Ab'ftürze) m. 1) rapid 
or violent downfall, &0. cf. Sturz, 1; 3) pre- 
cipice, steep descent, steep. 
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Us Parzen, (w.) 0. L dndr (ows. fein) 1) 
to fall, rash or dash headlong down & of, 
tobe precipitated, of. Hinabfiitrgen ; abgefingte 
Gelfen, precipitated rocks; 2) to fall off ab- 
ruptly, to descend perpendicularly or nearly 
so (as a precipice); IL. #r. 1) to precipitate, 
to throw headlong; 2) to sever or break off 
by dashing or thrusting down: den Bals (des 
Geni) or fih (Dat.) den Hals—, to break 
one's neck; 8) to remove the cover or lid 
(&tärze) from (a pot, &e.). 

Us’tugen, (w.) 9. tr. 1) te ont off (as the 
pari arrehdär tach Mid eee cals 


abgeftugtes Blatt, a truncate(d) leaf: Die Ral 
aufgeftälpt und abgeftugt, the nose upturned 
and stunted (or snubbed); 9) Cloth. to sheer 
(woollen stuffs, cloth, 4c.) for the first time, 
to give the first shearing. 

AY Ragen, (w) v. tr. to shore ap, shore, 
prop (as a ship on the stocks; Min. a shaft, 
sea Abipreigen). 

Mb fachen, (w.) 0. tr. 1) to search and take 
off, away, &c., to pick off (as berries from a 
bush, caterpillars, &c.); 2) to search the- 
roughly, to range or scour (a place) in all 
directions in search of (game, a person, &c.); 
der Hühnerhund fucht cin Feld ab, the pointer 
quarters a field (¢. ¢, ranges over a field in 
search of game ( Hilp.]), of. Whfireiden, 5. 

WS {Rd, (str) m. 1) decoction (the act of 
decocting or boiling anything, to extract its 
virtues, but particul. an extract or preperation 
made by boiling an organic substance in 
water), extract; apozem (Decect); 2) (among 
dyers, calico-printers, &c.) iron-liquor (ifen+ 
beige); 8) Mint, blanching (of the planchets, 
aes Weiffud). 

Wb fAdeln, (w.) ». tr. to transcribe sloven- 
ly, to copy in a daubing manner. 

us’füfern, (w.) 9. tr. provinc. (Sutts., Gott- 
half) for Ubfäubern, to clean off, fg. to cleanse 
of stains, to give (one) a rub or wipe, ¢. 6.3 
set-down, reprimand. 

As’fühnen, (w.) ». tr. to expiate fully or 
thoroughly. 

Wb fumpfen, (w.) 9. tr. 1) to rid of marshes 
by drawing off humidity, to drain, make dry 
(a marshy country); 2) Metall. ( Hilp.) to break 
down the cupels. 

*Abfurd’, adj. (Lat) absurd (Whgefqmadt). 

“Asfurbität, (m) f. absurdity (Wbge 
{dmadtheit). 

Ub’furren, (w.) ». intr. (ass. fein) to whis 
or buss off, to fy or hasten away with a hum- 
mi and (Abfdwirren, Wbihnurren). 
As'fühen, (w.) v. ir. to sweeten duly or 
thoroughly, to duleify; particul. Chem., dr. 
to eäuloorate, to free from acidity, saltnees, 
or acrimony by copious washing (also mefa- 
phortcally [Jean Paul, de.]). 

MY'TRE..., in comp. Chem., bc. —bettid, 
m. edaloorating vat or tub; —teffet, n— 
f&ale, f.. —wanne, . edulcorating basin. 

ws'fühung, (w.) /. edulcoration, &c. 

Abt, (sir., pl. Ro'te) m. Kock. & Conch. 
abbot; proverde (deviding the Iuzurious and 
rictous ving of the richer part of the clergy, 
Gf. Grimm & Sanders): wie der — (fingt), jo 
(antworten) die Wönde, like abbot, like monks; 
den — reiten laffen, to indulge mirth or jollity 
without restraint, to revel and riot; @-s§ut, 
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m. abbot's cap; U-Swürbe, f. abbotship, 





Mee (m) «. tr. 1) to (line with) 
walnsoot; 2) province. to depict (a person's 
enna lass and unsperingly, see Ab» 

len, 2, b. 

untäteln, (w.) e. tr. 1) Mar. to unrig, to 
dismantle, to lay up (ein a a ship, eine 


aside 
lung, (w.) f. the (act of) unrigging (a ves- 


Mtaljen, (0) v. tr. Mar. to lower (heavy 
bodies, parts of the cargo, &e.) by means of 
a tackle (Zalje, opp. Muftalien). 

Mb'thndeta, (w.) «. ir. (Einem etwas) to 
obtain (a thing) from (one) by toying and 
triffing, to dawdle (one) out of (a thing). 

MV tangen, (w.) 0. L intr. 1) (auc. fein) to 
dance down er off (Forttenyen); von der Bühne 
—, to dance off the stage; 2) (aur. haben) 


Beine —, to dance off (to wear out) one’s logs 
(by dancing); 5) ref. to exhaust or tire one's 
self by dancing: 2) (Einem etwas) to deprive 
(one) of (a thing) by dancing; einer Braut 
(Dat) ven Ram —, (a usage among Ger- 
man bridesmaids) to obtain or gain the bridal 
gwiand through a dance formed round the 
bride; 8) to dance through (a certain measure, 
a walts, &o.). 

t !Wtänben, (w.) 9. ir. to make dull, in- 
sensible, to mortify (the flesh), cf. Betäuben. 

WV tanchen, (w.) v. L intr. (L u.) to dive, 
submerge (cf. Hinadtauden); IL é. to wash 
or clean (thoroughly) by submerging. 

WV tanfen, (w) v. tr. province. (8. 0.) to 
baptize out of hand or hastily, cf. Rothtaufen. 

MV tanmein, (oJvsutr. (avez. fein) 1) (ine 
abtaumeln) to tamble down; 2) (fforttaumefn) 
te stagger or reel off or away, to go off stag- 


ewig. 
Wbtanfd, (str) m. tho (act of) obtaining 


by exchange, exchange. 

WV taniden, (w.) e. ir. (Einem etwas) to 
obtain (something) from (one) by exchange 
ow tracking, to exchange, barter (eine Sache 
wegen eine andere or mit ciner anderen [Dat.], 
ene thing for another). 

Wteufung, (w.) Zu the (act of) obtain- 
ing, be. by exchange, &o. of. Abtaufchen. 

hee hen, (provine.[8.0.]& po.) Rot tein, 
(str) m. (dimin. of Mt) little abbot. 

Wbtet’, (w.) f. 1) abbey (residence of an 
abbot); 2) abbacy (office, dignity, rights, or 
messasions of an abbot): abbotship. 
„siert, adj. abbatial, relating to an 

bey 


WW telegraphtren, (w.) v. tr. to write off, 
despatch, announce, convey (eine Ragridt z¢., 
apiece of intelligence, a message, dc.) by to- 
legraph, to telograph off: dieje Nachricht fonnte 
ft nad Berlauf von zwei Stunden abtelegra« 
Wirt werden, the telegram announcing this 
news could not be executed before the lapso 
«two hours. — Wh'telegraphicung, (w.) f. 
the (sat ef) telegraphing off, &c. 

Weerrerifiren, (m.) «. ir. (Einem etraé) 
te enforce (something) from (one), or to wrest 
(ea amnesty, &c.) from (a government, &c.) 
by thrests of terrorism. 





Ab'tenfelu, (w.) v. tr. only. to chase or 
knock about devilishly, to beat like the deuce. 
Wo 'tenfen, (w.) ». tr. Min. to sink (einen 


fe a shaft or pit). 
‘tenfer, (str.) m. pit-man, shaft-man. 
Asthauen, (w.) 9. L intr. (aux. fein) to 
thaw off; IL. ir. to cause to thaw off, to make 
(a thing) thaw off. 
MB theif, (str.) m. (4n.) share, appanage. 
Wo 'thellbar, adj. capable of being divided 
into distinct parts, or of being partitioned, 
divisible, separable, of. Motheilen. 
Ab'theifen, (w.) e. L tr. 1) a) to separate, 
set apart by division; weit abgetheilte Lichter 
im finftern Bergwerk (Jean Poul), lights in 
the dark mine, divided by loug intervals: b) 
to divide into distinct parts, to divide into 
shares, to part, partition; to allot or parcel 
out in parts or portions; to share; to portion 
off, to parcel, lot (Waaren 2¢., goods, &c.); 
Silben — (genauet: Wörter in Silben —), to 
divide syllables (maton, for to divide words 
into syllables); c) to partition (the floor of a 
house, &c.), to story; to trench (the ballast); 
@) T. to graduate, to mark with degrees: «) 
to range, arrange (in Elaffen, into classes), 
to rank, order, dispose, set; to classify, dis- 
tribate; 2) f to sever thoroughly or entirely, 
so as to exclude from all connection or com- 


| munication: 3) (cf. the intr.) Law, to portion 


or pay off (Exben 2., heirs, &0.); abgetheilte 
(abgefundene) Bringen, appanaged princes: IL 
intr. mit Ginem —, to come to a settlement 
or to settle accounts with one: wir haben ab» 
getheilt (Auerbach), fig. wo have settled our 
sccounts, we have done with each other, we 
have nothing to say to each other any more 
(ef. vote find gefdiedene Lente), 

WS theilig, adj. obeolescent, 1) separated or 
divided into distinct parts; 2) (Campe) por- 
tioned off, &c. (Wogetheilt). 

MV'theiligen, (w.) v. tr. (Campe, I. u.) to 
portion off, ses Wotheilen, 8. 

Ap’tgeifung, (m) 7. 1) the (act of) divia- 
ing into distinct parts, &c. of. Abtheilen: a) 
division, partition, allotment; die — von Waa» 
ten in Bartien, the lotting of goods; die — 
der (Wörter in) Silben, the division or di- 
viding of (words into) syllables, syllabication; 
d) distribution, disposition, arrangement into 
classes, classification; c) die — in Grabe ıc., 
graduation, regular division into degrees, &o. 
@. Theilung; 2) the part which is separated 
dy dividing, &c.: a) division, partition: allot- 
ment, share; d) aa) compartment (eines Gifen> 
bahnmagens ıc., of a railway-carriage, &c.), 
(com)partition; 5) set of rooms, scoommo- 
dation, story; cc) crib, stall; box; c) section, 
part, division (einer Armee, ofan army, eines 
Buches, of a book, &c.); d) parcel, lot of goods; 
W-ageithen, ». 1) mark of division or separa- 
tion: sometimes used for Bindeftrich, hyphen; 
2) section mark (on railways, &c.). 

@ popular name for 
lant: maiden's hair). 

‘AS thfin, (irr) tr. 1) a) to pat down 
or off (articles of dross — Mterally to do off, cf. 
the English to doff) to take off, to pull off, to 
lay aside (opp. Aufthum, Unthun, cf. to don); 
dB) (. w) lit. & fig. to take off or away, to 
tarn away, to remove; eine igur sc. —, 7. 
to lift a cast figure out of the sand; die Frucht 
vom elde —, to remove (gather in) the fruits 
from the field, & meton.: da® abgethane Feld 
(Fleraing) ‚the field cleared of grain, the reaped 
field; die Gand — (abjiehen), to withdraw 
one's hand: aa) von einer Sadie, einem Werke 
2¢., from a thing, a work &c., to leave off &c. 
(cf. Nehem. 6, 8; 9; 2 Chron. 15, 7); bb) von 
einer Berfon, from one, ¢. ¢. to cease to help or 
support him; laf mid nicht, und thue nicht von 
mir die Hand ab (Lather, Pa. 27, 9), leave moe 
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not, neither forsake mo; c) fig. (Ablegen) to pat 
off (false shame, &c.), to do away (imperfec- 
tions, prejudices, &c.), tolay aside, to divest 
one’s self of (a thing), to discard (prejudices, 
&e.); da ich aber cin Mann ward,that (that) id 
ab, as findifd war (Lather, 1 Corinth. 18,11), 
when I became a man, I put away childish 
things; er hatalle felbftfiidtigen Rildiidten ad» 








. | gethan, he has cast away all selfish considera- 


tions; er that den Raufmann ab, he put off the 
merchant (1. ¢. the manners and feelings of a 
merchant); mancher ... Rittersmann hat dort den 
Zrumt fi ( Dat.) abgethan (abgewöhnt) (Uk- 
land), many a knight there weaned himself 
from the habit of drinking; 2) to take away 
(from & thing, opp. [hinlguthun, to add), to 
deduct, &c.; 8) to do away with ..., to remove 
(a person, a thing, 4c. so that they should 
be dead and gone, „ab und toot”, (Sanders): 
a) (Einen) to make away with (one, ¢.¢. to 
kill him), to dispatch, to put to death (ver» 
altet ift to do to death, Saksp. 3. Hen. VL. 
3, 2: Why, Warwick, who should do the 
duke to death?), to execute; Gehfilfen des 
Sdarfridters, die zugleih Versreder mit — 
wüffen( Lessing) assistants of the executionor, 
who have Hkewise to assist in the exe- 
cution of criminals; mit dem Schwerte —, to 
put to the sword; ehe fie marternd ifn ob- 
thaten (Stolberg), before they dispatched him 
with torments; (often applied to the Milling 
on slaughtoring of animals) ein Schwein —, 
to stick a pig; eine Ziege —, to kill a goat: 
dem Leibe abgethan fein (Opitz), to be dead 
to the flesh; b) Ag. to abolish, put an end to 
(a thing), to set aside, remove, &o.: Gefege 
— (obsolescent for ab{daffen), to abolish laws; 
die Zerriffenheit Deutfhlands ift eine abge» 
thane Gade, the dismembered state of Ger- 
many is a by-gono thing: laßt abgethane Dinge 
abgethan fein, let by-gones be by-gones: dic 
abgethanen Thorheiten abgethaner Sahrhun= 
derte, the exploded (discarded) follies of by- 
gone centuries; dieß ift cine völlig abgethane 
CTlaffe von religiöfen Begriffen, this isan en- 
tirely gone-by order of religious ideas; ein ab= 
gethaner MAberglaube, a discarded (worn-out) 
superstition: Einwitrfe —, to obviate, to do 
away (overthrow) objections (6cfeitigen); folde 
Gegenftände (der Unterhaltung ze.) that er mit 
einem Scherz oder einem Laden ab, such sub- 
jects he dismissed with a joke or a lsogh; 
die Spradwiffenfdaft thut die Frage des deut- 
{chen Urfpeunge der englifden Sprache ab, phi- 
lology sets at rest the question of the Ger- 
man origin of the English language: Diele 
Frage ift vollftändig abgethan, this question 
has been completely set at rest; er Setradtet 
e@ als eine abgethane Gade, he looks upon it 
as a sottled matter; einen Gtreit —, to put 
an end to a quarrel, to settle a dispute; eine 
Schul, to clear off a debt; 4) to do or ac- 
complish thoronghly, to finish entirely, to 
bring to an end or final issue (this meaning 
often borders closely on that explained in 3, 
b): a) Wär’ e8 aud abgethan, werm ¢8 nethan 
AR, | dann wär’ eB gut, e8 wärde rafd gethan 
(Schiller, Macbeth I, 7), Ifit were done, when 
‘tis done, then ‘twere well | it were done 
quickly ; damit 1f’¢ nod nicht abgethan, that 
does not settle the matter; 8) to execute, 
despatch, to do off or to wind up (a business): 
eine Rechnung —, to close or settle an ac- 
count, cf. Abmaden ; c) gefdroind—, to execute 
speedily : aa) to despatch, to perform with 
despatch; er that eine Menge dringlider Ge= 
{dbdfte ab, he cleared off a press of business, 
of affairs, &c.; bb) {dnell und obenhin —, to 
perform in haste and disorder, to huddle 
up ina hurry; 5) Comm. einen (Waaren-)Boften 
—, to dispose of a lot (of goods) at a certain 
price, cf. Wbftofen, 1,7, & Wofegen, 10. 
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IL ref. 1) to turn off or away (from asso- 
ciates), to withdraw, depart, retire (from ...), 
4. to leave: 3) Ag. fih — von einer Sadje, 
or more usually einer Sache (Gen.), to divest 
or strip one's self of a thing, to disengage or 
free one’s self from ...; to give up, lay aside, 
throw or cast away: to renounce: fic {eines 
@laubens —, to renounce one's faith: abges 
than, p. a. released, free (einer Eade [Gen.], 
}, Ledig). 
rem, (00.) v. tr. (4 intr.) T. provine. to 
remove the shingle-boards (see Thfire) from 
(the wings of a windmill), 

Wb'thirmen, (w.) v. ir. & intr. (Lu) to 
pull down or remove (a tower or anything 
towering aloft or piled up), opp. Aufthitrmen. 

AS’ thing, (t.) f. 1) the (act of) settling, 
&c. cf. Ubthun; settlement, adjustment, &c. 
see Abmadung; 2) execution (of a criminal). 

Ub'tiefen, (w.) v. tr. to deepen by digging 
downwards, to sink (a shaft, &c., Wbteufen). 

Wb'tilgen, (w.) 0. tr. obsolescent, to remove 
by extinguishing, to extinguish, blot out, see 
Austilgen; eine Schuld —, to clear off » debt. 

WG'tifden, (1.)v.tr. (Lu.) to remove from 
the board, to consume (opp. Anftifden). 

© oti, Astiffin, coll. Ao'tin, (w.) f. 


abl 

ot lein, (str.) n. see Abtchen. 

Stig, + Mb'tig, adj. abbatial, belonging 
or relating to an abbot. 

Wo'tdben, (w.) o. Ltr. (Einem etwas) to 
get or wrest (a thing) from (one) by raging, 
to bully (one) out of (a thing); IL ref. @ ILI. 
intr. to spend, exhaust or vent one's fary or 
rago, see Uustoben; fig. to sow one's wild 
oats, of. (fid) die Hörner) Aolaufen; die Woe 
gen hatten fih abgetobt, the waves had exhaust- 
od their rage. 

Ab’töbten, (w.) v. tr. 1) t to put an end 
to... by killing, to kill off, to kill; fg-s. 2) 
to destroy gradually, but entirely: a) to an- 
nibilate; to mortify, sabdue (fleifchliche Siftere., 
bodily appetites, &e.); to smother, to blunt 
(die Gefühle, Neigungen zc., the sensations, 
desires, &e.): 5) einem Wilde den Wind — 
(Auerbach), to cut off game from the scent; 
e) (1. «.) to annihilate, diminish by payment, 
to sink (a public debt, &e.: Zilgen, Amorti- 


firen). 

Ab’töbtung, (w.) /. the (act of) killing off, 
&o.c/. Ubtödten ; a deadening by degrees, Surg. 
mortification (finnlider Begierden zc., of sen- 
sual appetites, &c.). 

Us tollen, (1.) v. ref. see Abtoben 

“Arten, son Abthon. 

Un'tönen, (w.) v. I. inir. 1) (2. u.) to de- 
viate in sound, to sound differently: 2) (or 
‘Wb'tonen) & IL. ref. to be diversified or shaded 
off by gradation of tints; IIL ir. tu gradate, 
mark or contrast with gradations of tints, to 
shade off. —6'tduung, (w.) /. the (act of) 
diversifying or marking with gradation of 
tints, 0, 

Ab’täfen, (w.) v. seo Austofen. 

Wb'trab, (sir.) m. Mil. detachment. 

Abträben, (w.) v. intr. (auz. fein) 1) to 












trot off; to march off: 2) coll. to move off, to | loi 





take one's self off, cf. Mbfdicben. 

Ub'träg, (str., pl. Ab'träge) m. 1) a) the 
(act of) carrying off, taking away; digging 
off, cutting (earth works, &c.); 5) the quan- 
tity of earth, &c. carried off, taken away: 
eutting (opp. Auftrag); c) remains of a meal 
(Mbhub); 2) a) reduction or diminution (of a 
debt, &c,) by payment, paymont, discharge; 
d) compensation (for injury sustained), in- 
demniflcation, reimbursement of loss or da- 
mage, satisfaction, amends, reparation; — 
thun, to make reparation, &c., aes Era Ici« 
ften; 8) injury done by carrying off, em- 
bezzling property, &c.; detriment, damage, 








&o.; Einem — thum, to injure, damage, preju- 
dice, see Eintrag, Abbrud thun; 4) provinc. 
(Seits.) a) difference (Unterfdied); b) (Ere 
trag) yield (of the soil, &c.), produce, &c. 
Wo'trdgbir, adj. 1) what may be carried 
off, &e.; 2) redeemable, reducible. 
Ab'trage..., in comp. —geld, n. letter- 
carrier's foes or dues (Beftellgeld), cf. Abtrar 















gen, I. tr. 1,4 ;—Iohn, m. feos paid for carrying 
off or removing burdens, porterage. 
Ab'trägen, (str.) 0. I. tr. 1) a) to carry 





off, to take away off; da® Auftragen und —, 
the serving and removing: Briefe — laffen, 
to have letters delivered: den Zifd (maton. 
for die Speifen sc. vom Lifde) —, to clear 
the table (opp. Wuftragen); b) to carry or 
take down: to level or lower (an elevation, a 
hill, &c. by removing the earth — opp. Auf« 
tragen); ¢) to pull or take down (a house, so 
that the building-materials may still be used, 
different from Abreißen, Abbrechen); d) Sport. 
to carry (a bloodhound) away from the scent 
(in training); ¢) Math. & Survey. to transfor 
(lines, angles, &c.) in plotting: /) + (Einem 
etwas) to deprive or defraud (one) of (a thing), 
to purloin, embezzle: to oocasion loss (to 
one), to injure, damage, prejudice, </. Abtrag, 
8; 3) to make up, to clear, &c.; (Cine etwas) 
a) province, } to requite, restore, to make 
amends for, to make good, &e.: 5) aa) to dis- 
charge, to pay off jebt, a capital, &0.), to 
acquit, pay off, liquidate (a debt, &c.), to pay 
up (a capital, &c.), to sink (a fand}: der Päd 
ter trägt feinen Badt in Raturalien ab, the 
farmer pays or discharges his rent in kind: 
daß Capital foll abgetragen werden, the capital 
is to be paid off, is a sinking fund; 5b) fg. 
wird mein Leben dic Berbindlidfeiten —, die 
Sie auf mic gehäuft Haben? will my life pay 
the obligations you have conferred upon me? 
du haft achofft, dein Lohn ift abgetragen ( Schil- 
ler), thon hart had hope, thy reward has been 
meted out to thee: zum Henfer mit feiner Une 
verfdamtheit! wenn id’s ihm ie — tann, fo 
foll’s an meinem quten Willen nicht fehlen, hang 
his impndence! if ever I can pay him of, I 
shall not fail for want of good will; c) (milk 
impersonal subject) provinc. ( Sits.) to remu- 
nerate (one) for money, time, labour, &c. ex- 
pended oma thing, to yield (profit, &e.), bring 
in, &c.; 5) to carry for a (sufficient) length of 











time: a) Sport. to train (a hawk) for the 
chase: 6) to wear off, away or out (clothes): 
abgetragen, p. a. worn out, ses Hbgetragen. 
I. rg. 1) a) to exhaust or fatigue one's 
self by carrying (loads), &o. of. Abtragen, tr. 
& Zragen; id habe mid mit dem Kinde gang 
abgetragen, coll. I am quite spent with carry- 
ing the child: 5) (applied to fruit-trees) to 
exhaust itself by bearing, to cease, leave off 
bearing frait, see Austragen, éntr.; 9) to wear 
off or out, to become threadbare: daß Haar 
des Pelgrwerls hatte fid an vielen Stellen ad- 
getragen, the hair of the fur had been worn 
off in many places; diefe® Tuch trägt fid [hell 
ab, this cloth wears itself out very soon. 
Wo'tedger, (efr.) m. one who carries off 


}, &c., porter. 
Ab’träglih, adj. 1) (obsolescent) injurious, 
prejudicial, detrimental (opp. Zuträglid); 2) 
provine. (Seits.) productive, remunerstive, 
profitable (Gintraglid). 

Wb trdgsbs{dung, (1.) f. T. slope of a 
(railway-)outting 

Ab’trägung, (w.)f. 1) the (act of) carrying 
off, &c. cf. Abtragen; 2) the (act of) pulling 
down, demolition, &c.; 8) the act of dis- 
charging, paying off, &c., discharge, payment, 
liquidation, &c. ‘ 

Ab’trampeln (Ab’trämpeln, I. u.), (m.) ©. 
L intr. (aux. fein) coll. to tramp off: IL fr. 1) 








to knock or wear off by trampling ; 2) ( Voss: 
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‘Wb'trempeln) to perform (a dance) with tramp- 
ing and stamping, ¢.¢. in a clumsy, care- 
less manner; 3) to mark off with tramping 
stops; IIL ref. to exhaust or fatigue one’s 
self with tramping about. 

Wo'tranten, (w.) ¢. tr. 1) to provide suf- 
ficiently with drink: 3) to wean (animals). 

Ab'trappelu, (w.) 0. intr. (anc. icin) to 
patter off, to run sway with a quick succession 
of short clattering steps. 

Ab’trappen, (w.) v. intr. (ome. fein) to 
tramp or trot off with clattering steps. 

WS'trancrn, (1.) v. I. intr. to cease to 
mourn (gener. outwardly, 4.0. to woar moera- 
ing), eee Wuétcauern; IL ref. to waste or 
pine away with grief. 

Ab'tränfeln, (w.) v. L intr. (aux. fein) to 
trickle off or to fall down in a quick suo- 
cession of small drops: IL fr. to skim ar re- 
move in small drops. 

AS 'tranfen, Ab’träufen, (e.) o. intr. (aur. 
fein) to trickle off or to fall dewn in drops, 
to drop off. 

Wb'treibbar, adj. to be driven off, see Ab« 
treiblid, 

Wb'treib(e)..., in comp. (cf. Abtreiben) — 
arbeit, f. 1) Min. the work of propping (a 
mine, &c.) with timber: Meall-s. 3) refining- 
work: —bérb, m. refining basin (Touh.), refin- 
ing hearth: —§olj, ., —terf, m. wood, turf 
used as fuel for the almond-furnaoe: —gütte, 
f. finery; -Iohn, m. fee for refining ;—meifter, 
m. master-refiner; —mittel, m. Med. abortive 
medicine, draught for causing miscarriage. 

Wb'treiven, (eir.) v. Ltr. 1) to remove by 
driving, &c., to force away: a) aa) to drive 
off, to drive away, to drive (from); to repulse, 
repel, to rebuff: to put to fight; bas Mifige- 
{hid —, to turn or ward off adverse fate; bb) 
Mar. ein Schiff vom Cours —, to drive a ship 
from the right course: cc) to dislodge, dis- 
possess, expel, &c. by legal moans (pre-emp- 
tion-right, &0.) or by force: dd) Ag. to oppose 
by argument, to rebaff, rebut; einen Einwurf 
—, to repel, refute an argument: 5) Bes, to 
dislodge (a swarm of bees); €) Med. to purge 
off (intestinal worms, &0.): die (Rcibe@=)Grudt, 
ein Kind —, to cause a miscarriage, to precare 
abortion; abtreibende Mittel, abortive medi- 
eines or draughts; d) Forest. to root out (a 
forest, &c.), to cut down (wood), to fell: ¢) 
to break off, to make to burst off, particul. 
Min. aa) to out down (das Geftein 2c., mineral 
ground, &0.), (Tolh.:) to take off the gangue; 
bb) to prop with timberwork; einen Etollen, 
Sdadt —, to repair a drift (Tolk., Harkm.): 
J) Chem. to separate (water from spirits and 
acids); g) Metall. to refine (silver, &c.) by 
sapellstion (with lead, &0.); A) } to rab off, 
remove (rust, &c.); ¢) Faper-m. to take or 
cut off the edges with a grater; 3) a) einen 
Diftrict rc. —, to graze cattle over a tract of 
pasturage; b) ein Revier rc. —, Sport. to beat 
or drive all the game out of a certain hunt- 
ing-district (in the direction of the hustters): 
8) to overdrive, jade (a horse, &c.); abgetric- 
ben, p. a. overdriven, Sc: sometimes fg. 
worn-out, 

IL éxér. (awe. fein) 1) a) to be driven or 
floated down; 5) aa) to drift or to be driven 
off, away (opp. Antreiben), aside; bb) Mur. to 
deflect, to drive, to be driven from the right 
course, ¢f.1. 1, a, bb, or to fallto leeward, to 
make leeway; ftarf —, to sag on to leeward: 
2) to drive cattle downwards. 

Us treiber, (str.) m. T. refiner (of metals). 

Ab’treib(e)..., in comp. Metall-s. —hol}, 
m. ses Ubtreibeholy; —hütte, f. finery (Ger- 
hätte); —meifter, m. master-refiner; —éfen, 
m. almond furnace, alman furnace, furnace 
used in refining metals, rofining farnace, cupel 
furnace (Zreibofen); —ferbe, J. test, cupel 
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or vessel in the nature of a cupel, for refin- 
ing metals. 

Witreibli, adj. (like Abtreibbar, Lu. ex- 
capt in combination with a negative, cf. Unab= 
trriblid) capable of being driven off, (not) to 
bs driven off or back, forced away, repelled, 
ke. of. Wbtreiben; to be warded off. 

Ubtreibung, (w.) f. 1) the (act of) driv- 
ing down, off, &c., repulsion; repulse; mie» 
mals griff Alfred an, alle feine Xriege-waren 
Im der ungerechten Angriffe (Haller), never 
did Alfred attack, all his wars were repulsions 
of unjust attacks: 3) the refining (of metals), 
cupelistion, &e.; 3) Ag. repulsion, refutation 
(eines Cinwurfe zc., of an argument, &c.). 

Ubtreunbär, adj. separable, capable of 
being separated, disjoined, dismembered, &c. 
. the next word. 

Übtrennen, (w.) v. L ir. 1) Tad. & Sew. 
to rip off (the slecve of a shirt), to separate 
eremoveby ripping off; to unstitch, unseam, 
wrip: 2) to dissever, separate, disjoin, dis- 
member (ven, from); II. ref. to separate one's 
self (or itself), to dispart, withdraw (von, 
from), of. Trennen, ref.; Weslen trennte fid 
den der Kirche ab, Wesley seceded from the 
chareh., 


‘Mb trennlidh, adj. separable, see Wbtrennbar. 
WW treanung, (1.) /. 1) the (act of) rip- 
ping off, Bo. cf. Motrennen; 2) disseverance, 
separation, dismemberment; 3) dismembered 
Piece, detached portion, fragment. 

‘Wb treppen, (w.) v. tr. to form (a wall, &c.) 
inte stair-like steps, to build in the form of 
stairs, 


Wfirttbär, adj. capable of being coded, 
Tielded, made over, &c., transferrible, trans- 
fecable; eine Wohnung in a-cm Stande, a 
lodging in a state to be made over (to a 
seocesser).. 

Mbtréten, (w.) v. L. sntr. (aux. fein) 1) 
to alight, stop, take up one's quarters (in 
eisem Birthehanfe, bei Einem ıc., at an inn, 
at a person's house, &co.), see Whfteigen; in 
der Bfarce — (Raber), to stop, to take up 
one's quarters at the parsonage; 2) a) to 


von der Bühne —, to go off the stage; Fault 
tritt eb (as a stuge-direction), exit Faust, see 
gehen, L 1, b; ven der Bühne dev Lebens —, 
‘fa. to pass from the stage of life, to pass 
away; laft die beiden cinftweilen zufammen —, 
let the two pair off together for tho present; 
det e-%e Bärgermeifter, the retiring mayor; B) 
$a.te recede (from a thing), ¢.¢. sa) to quit, 
abandon, er leave it: to secede from..., to 
tensance, depart, resign a thing: particul, bb) 
den einem Unıte — (odscleecont), to resign an 
«ice: cc) Einem cines Dinges —, t (for zu 
@anfien Eines won einem Dinge —) to code a 


thing te one. 
IL &. 1) a) to break off or down, to sepa- 
rate by treading, trampling; to tread off or 


down, te trample under foot; b) to wear off 
treading, to wear ont; die durch 
a abgetretenen Grabftcine, the tomb- 


@ mingle together (potter's clay) by treading, 
toknead, to tread: 8) Print. (formeriy) to take 








an impression of (a proofsheet) by a turn of 
the printing-press: 4) fg. (cf. L 2, b) to 
code, yield (up), to surrender, resign, render 
up (rights, claims, &c., Einem or an Einen, to 
one); Law & Comm. to abandon; to make or 
give over, transfer; feinen Antheil—, to cede, 
resign or to transfer one's share; einen nod 
nidt fälligen Wedfel —, to discount = bill; 
einen Padhtvertrag —, to assign a lease. 

Wb tréter, (str.) m. 1) one who retires, 
resigns, &c. cf. Ubtreten; coder, surrenderor, 
transferrer, &c.; 2) (§uffabtreter) coll. foot-rug, 
door-mat (Wofireider). 

Mo'trztung, (.) f. 1) the (act of) tread- 
ing off, &o. c/. Abtreten; 2) cession (Geffion), 
relinguishment, resignation: der, an den die 
- ein, osssionary (Geifionar), assignee: 


dc, abandonment; die — der Güter def | 


m the surrender (transfer, cession) of 
the estate (property) of the bankrupt; (@-# 
{drift) conveyance, cf. the next word; W-# 
urtunde, /., A-#{Qrift, /. deed of cession, deed 
of conveyance. 

‘Wb'trengen, (1.) e. tr. & intr. provinc. (M. 
G.) for Abtrodnen, 

Wb'trieb, (str.) m. 1) the (act of) driving 
down, off, ho. cf. Abtreiben  Abtreibung ; the 
driving (cattle) down (from the alps), opp. 
Auftrieb; 2) a) the (act of) rooting out (a 
forest); the cutting down or felling (of trees): 
b) a district (in a forest) the trees of which 
have been felled; 3) Law, the prior right of 
purchase (Näherredit), the refusal, pre-emp- 
tion-right (Bortauféredt); A-shieb, m., A-- 
flag, m. see above: 2, a. 

Mb'triefen, (str. & w.) v. intr. (auz. fein) 
to drop, drip, trickle down. 

Ws'trift, (wf. 1) Mar. leeway, drift, de- 
flection; stern-board : 2) Lave, common of pas- 
tare, right of pastorage. (treiben. 

W'triften, (w.) v. snty. to drift off, see Abe 

WS'trillern, (w.) v. L ir. to sing through 
(a tone) with a trill or shake: IL énér. (aux. 
fein) to go off, to ran away, &c. trilling. 
‘trinten, (str) v. L. tr. 1) to drink off, 
sip off, to drink from the surface; etwaé von 
dem (4 melon. den) Beder —, to sip from the 
cup; 2) a) to finish the drinking of (any Suid); 
2) fig. (Joan Raul, de.) to reduce or diminish 
(a debt) by drinking on the debtor's account, 
of. Übzehren, 1; 3) to beat (one) in drinking, 
to outdrink (Riedertrinten); 4) to consume 
by drinking; a) Einem fein Geld —, to drink 
one out of his money; b) einem (Bier-)Wirthe 
2. fein Bier ıc. —, to drink an alehouse koo- 
per’s beer: II. ref. to fatigue or exhaust one's 
self by drinking. 

Ab’trippeln, (w.) 0. I. intr. (aus. fein) to 
trip off, to ran off, or to go away with short, 
quick, light steps: II. &. to wear off or out 
by tripping or stepping: IIL ref. to fatigue 
or exhaust one's self by tripping about, to 
bastle about. 

Us 'tritt, (str.) m. (from Wbtreten, fs this 
word is generally avoided om accownt of the 
meaning explained under 2,b.): 1) the (act of) 
alighting, stopping, taking up one's quarters, 
ho. (cf. Wotreten); 2) a) the (act of) going off 
or away, receding: departure, withdrawal, 
exit, as of an actor from the stage (Abgang); 
b) departure (from the stage of life), decease 
(Hintritt, Aogang); den or feinen — nehmen, 








. | to take one's departure, to take leave, to ro- 


tire, withdraw: um feinen — bitten, to ask for 
leave of absence; cinen — nehmen, with- 
draw, particul. in order to obey a call of na- 
tere; hence c) the place of withdrawal itself: 
privy, water-closet: nocessary-house, ne- 
cessary ; d) aa) place of retirement (in mines), 
stepping-place, step (Abiay, 6, d, bb); re- 
cess; bb) fig. t contrast, differonce: 3) retire- 
ment (from office, &c.), opp. Antritt; 4) a) 
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t deviation, digression: d) departare (from 
the right way, 4c.) secession, a falling off 
or away: apostasy; 5) a) recession, the (act 
of) receding or withdrawing (from a claim, 
&c.); b) cession, &o. see Abtretung, 2; 6) Sport. 
blades of grass, corn, &c. trodden down (da 
Wbgeteetenc) by a stag or deer in passing. 

Wb'trittd..., dm comp. —geld, m. money 
paid in compensation, &o. (see Noftandsgeld); 
—grube, f. sink-hole, sink: —prebigt, f. vale- 
dictory sermon (see Abfdicdspredigt); —rän« 
mer, m. one who empties privies, night-man; 
—röbre, f. Pott. &c. shaft of a privy. 

Ab’trodengefäß, (str.) m. Pott., dc. sagger 
for plates, dishes, &c. 

AS'troduen, (0). 1. intr. (aux. fein) 1) to 
dry off or ap (Wegtrodnen), to be consumed 
(of moisture): gener. meton, to grow dry, to dry 
(of wet things); 2) to wither and fall off (as 
leaves), to falloff from drought: IL. fr. 1) a) 
to dry off or up; to wipe off; Surg. to absterge; 
fi (Dat) die Thranen —, to dry up one's 
toars; b) meton, to dry, to air, &c.; die Stirne 
(for den Schweiß von der Stirne) —, to wipe 
(the moisture off) the forehead: fid ( Dat.) die 
Hände —, to dry one's hands: der Wind trod 
net die Straße febnell ab, the wind dries the 
road fast; sometimes used as an intr. (aur. 
haben) by leaving out the object: 8 hat fdnel 
(4.@ den Boden) abgetrodnet (or aufgetrodnet), 
it has dried fast; 2) to drain (a swamp), oes 
Austrodnen. 

Ab’treduung, (w.) f. the (act of) drying 
off or up, &c. 

Ab troddeln, (w.) v. intr. (az. fein) 1) to 
come off; 2) ses Mbtrotteln. 

WWtrolien, (w.) v. intr. (ares. fein) & ref. 
(rare) 1) to walk off with short and ne- 
gligent, sometimes with quick steps, to trot off: 
2) coll. to walk off with a rebuff. 

Ab’trommeln, (w.) v. tr. 1) a) to perform 
on the drum, to drum off (a march); 5) (auf 
dem Pianoforte) coll, to play (a tune, &c.) on 
the piano with a quick motion and heavy 
touch; fie trommelt ihre Tonlcitern des Abends 
gehörig ab, she duly pounds away at her 
scales in the evening; c) coll, to consume (a 
certain time) by dramming; die furge halbe 
Stunde der Übung wurde greulid abgetrom- 
melt, the short half hour of practising was 
horrribly strummed through; 3) to announce 
or publish with beat of drum; 8) Bee, to dis- 
lodge (bees) by beating with a stick on the 
hive. 

AS'trommcn, (1.) v. tr. Forest, to cut off 
with an axe short pieces or stumps from (the 
trank of a treo), 

Ab'trompäten, (ev.) v. tr. 1) to perform on 
the trumpet; 2) to announce, publish or make 
known by sound of trumpet. 

Ab'tropf..., in comp. (see Ubtcopfen) — 
—bant, f. Rıper-m., &c. drainer, dropping- 
board: —br8t, m. Paper-m.,&c. dropping-board, 
drainer, ( Toth.) leaning-board. 

Ab'tröpfeln, (1.) v. I. intr. (aux. fein) to 
fall down or off in a quick succession of amall 
drops, to drip or trickle off; IL fr. to let fall 
or throw down or off in small drops; fig. to 
grant or give in driblets. 

Ap'tropfen, MAb'tröpfen, (w) o. I. intr. 
(aux. fein) to drop down or off, to drip or 
trickle down; — laffen, or IT. #r. to cause the 
moisture of (skins, &0.) to trickle off, to 
drain, to dry. 

Ab'trapf..., in comp. —forb, m. Salt-w. 
dropping-basket, crib; —pfanne,/., —trdg, m. 
1) Paper-m. dropping-board: 2) Melall. list- 
pot: —tafel, f. Glass-te. dropping-board. 
'tröfeln, (10.) ¢. tr. (Thimmel, dc.) to 
twist off, see Ab’dröfeln. 

MW trBften, (w.) v. tr. to give (one) due or 
sufficient consolation, to comfort thoroughly, 
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sometimes fron. to put off with consolatory 


speeches. 

Mb 'trottetu, (w.) u. snir. (auz. fein) to trot 
off with short, quick steps, to tottle off. 

Ab'tratten, (m.) v. intr. (auz. fein) to trot 
down or off. 

WH trogen, (w.) v. ir. (Einem etwas) 1) + 
to hector or bulby (one) out of (a thing, his 
money, &0.); 9) to obtain, force, wring, wrest, 
extort (a thing) from (one) by open defiance, 
by sullen perseverance, &o. (c/. Troy); fie 
trogten dem Raifer ihre Freiheit ab, they 
wrested their liberty from the emperor by 
stubborn persistence: er trogte fid) ( Dat.) den 
Entihluß ab, he wrung the resolve from him- 
self by obstinate perseverance, 

As‘ tvligen, (or) ®. tr. (Einem etwas) to 
cheat (one) out of (a thing). 

Ad’tränmern, (w.) v. L intr. (aus. fein) to 
fall off or down in fragments or ruins, to fall 
or crumble off, away: II. tr. to strike off in 
pieces, to dash off or down in fragments. 

Ab trimmernng, (w.) f. a falling downof 
fragments : a dashing in pieces. 

Ab’trunpfen, (w.) .ir. 1) Carp. to cut off 
the end of (a beam) in order to join it to an- 
other beam by a cross-beam or traverse; 2) 
a) Gam. aa) to beat by a tramp card, to 
trump, raff; bb) Einem eine Karte —, to take 
an opponent's trick by a higher tramp; 5) 
coll. to rebuke (one) with a tart sarcastic 
reply or remark, to snub, fit (Mbfertigen). 

AV teumpfung, (w.) f. coll. aset-down, &o. 

As’ trinnig, adj. seceding from, or aban- 
doning a cause, &c. to which one before ad- 
hered, deserting or departing from one's faith 
or religion, faithless: apostatical ; schismati- 
cal; recreant: disloyal, rebellious: bie (¢.«. vom 
Glauben)a-eWelt, the apostate world:— werden 
(gener. followed by von, from..., less frequently 
by the simple Dat.), to depart, to desert (from), 
to fall off or away (from), to tarn recreant (to); 
torevolt; von der Religion — werden, to forsake 
or abandon one’s religion, faith, &c., to turn 
apostate; — von den Deinen (Schiller), a de- 
serter from yoor party; feinen Beripredungen 
— werden, (2. u.) to break one's promise; — 
imaden, to cause to forsake, &c., to turn (from), 
to draw off, sway, to pervert; vom Ehriften- 
thum — maden, to turn from Christianity: 
der W-e, s. deserter, forsaker; turncoat, apo- 
state, (a-er Ehrif) renegade; recreant; id 
würde alé ein W-er betrachtet werden, I should 
be regarded as having laft my party. 

Ab’trünnigteit, (w.) f. « falling off or 
away; defection, desertion; apostasy (= de- 
sertion or departure from one's faith or reli- 
gion, in der religiöfen Gprade: backsliding), 
disloyalty, revolt, insurrection. 

Ab’truppen, (1.) v. I. intr. (awx. fein) to 
march off in troops, to troop off; IL fr. to 
disband, dismiss (soldiers) from duty. 

Abt’... in comp. hut, m. abbot's cap, 
abbot’s mitre; —wiirbe, f. dignity of an abbot, 
abbotship, abbacy. 

Ab'tummeln, (w.) 9. L tr. to knosk up, to 
fatigue (a horse) by turning or tumbling 
about; IL ref. to fatigue one's self by turn- 
ing or tumbling about. 

Uständen, (1) v. tr. to whitewash duly 
or thoroughly, to finish whitewashing (a wall). 

Mb'tupfen, Ab’tüpfen, (w.) u. ir. to dry 
up (moisture, &c.) and maton. to dry (a moist 
body) by dabbing (with a dry sponge, &c.), 
to desiocate. 

Ab'tufden, (oJ) v. ir. 1) Paint, to copy 
with Indian ink; 2) coll. to beat (one) soundly, 
see Abprügeln. 

MG 'tiiten, (w.) v. tr. & intr. coll. to sound 


(the hours, &c.) on a big horn (Lute); to cease | the 


to blow, £a. of. Mblafen. 
AWurthellen, Ws'ärteln, (w.) =. 1. fr. 1) 





(Ginem etwas [Acc.], opp. Zunrtheilen) to de- 
prive or dispossess (one) of (a thing) by ju- 
diclal sentence, &c. see Mbipredhen, 1; 2) a) 
(eine Sache, einen Proce§ 2.) to decide finally, 
to settle or fix (a matter, a lawsuit, &c.) by 
judicial sentence; 6) (@inen) to pass or pro- 
nounce final sentence upon (one), often (nan 
unfavourable sense, to condemn (hastily) (Ber= 
ucteifen); IL. énér. to pronounce or give final 
(and gener. unfavourable) judgment (über eine 
Perfor oder Sade, on, upon lim ungiinftigen 
Ginne: against] a person or thing), to pass 
final wontence (on, upon), to adjudicate (on, 
upon). 

Ab'urthellung, (w.) /. the (act of) passing 
final sentence (on...), &¢.; adjudication, final 
decision, judgment, or sentence, particul. in 
an unfavourable sense, (hasty) condemnation. 

*Abufiv’, adj. (Lat.) improperly applied, 
de, see Nifboriudlid. 

Ab’verdienen, (w.) u. tr. 1) (Einem etwas) 
to earn (something) from (one), to obtain or 
get (something) from (one) by rendering ser- 
vices; 2) to clear (a debt, an obligation, &c.) 
by working for one's creditor, benefactor, 
&c., to work off (a debt). 

Ab'verlangen, (w.) u. tr. (Einem etwas) to 
ask (a thing) from (one): e8 war uncedt, ihm 
alle Papiere und Schlüäffel abguoerlangen, it 
was wrong to ask him to give up all his pa- 
pers and keys (cf. W5forbern). 

Ab’sieren, (w.) v. ir. 1) to square off, to 
square duly, to form with right angles, to 
make sufficiently square; to square (a stone, 
a beam); da8 — (».8.), Curp. scantling ; 3) Mar. 
(ef. Bieren) to voor, to case away (off); — 
und anholen, to veer and haul. — Wb'vierung, 
(w.) f. the (act of) squaring duly, suff- 
ciently, &o. 

Wb'vifiren, (w.) v. tr. (see Bificen) 1) to 
estimate, rate by ocular survey, to ascertain 
or determine (the height, &c. of an object) 
by sight (Mbäugeln), to measure by the level; 
Forest to estimate the measure of (a tree, be- 
fore it is felled); 2) to measure (the contents 
of a veesol, cask, Ac.) with a gauge, to gauge. 

a ten, (w.) 0. L intr. (aux. haben) 
to vote duly; II. é. to vote against; to out- 
vote (Überftimmen; cf. Abftimmen). 

Ab’'waden, (w.) vo. ref. to tire or wear 
one’s self out by watching. 

+ Abwadhlen, (str.) v. intr. (auz. fein) to 
decrease. 

AS'wadeln, (w) v. L. ir. 1) to separate 
by shaking, to shake off; 9) to cudgel or 
bang (one) soundly; II. dnfr. (auz. fein) to 
go off totteringly, to waddle off (Abwatfdeln). 

Wb’ wage, (w.) f. (L.w.) Phys. 1) the mu- 
tual difference between a depth and a height; 
2) (Adelung) the distance between the resist- 
ance and the fulcrum or point of suspension 
in a lever. 

Mb'wage ..., in comp. (ef. Wowagen) —cirs 
fel, m. Watch-m. a pair of compasses used 
for carofal measurement of wheels to be ad- 
justed: —faften, m. Glass-w. chest or box for 
weighing off (¢. «. the ingredients used in 
manufacturing glass); —funft, /. (Wt. the art 
of weighing off, &c. of. Wbmwägen) art of le- 
velling (Rivellirfunft). 

Ab’wägen, (eir.) v. tr. 1) (col. Abwiegen, 
Particul. in the literalsense) a) aa) lit. to weigh 
duly, to determine the weight of (a certain 
quantity) by the balance, to weigh, to bal- 
ance, to poise; bb) Ag. to weigh (in the mind) 
carofolly or exactly; to balance; die militiri= 
{den Hilfsmittel der Römer und Narthager 
waren fehr verichieden, jedoch in vieler Bezie- 
bung nidt ungleich abgermogen (Mommsen), 
military resources of the Romans and 
Carthaginians were very different, but in many 
respects not unevenly balanced; feine orte 
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(auf der Golowage) —, to weigh one's words 
carefully, to be punctilious or overnice in 
one's expressions; c# ift keine Zeit, die Werte 
abzumägen, it is no time for weighing words; 
unter einander tonnen wir geftchen, def wir 
des Könige Redte und die unfrigen wohl ab» 
prwigen wiffen (Götke, Egmont IL), between 
ourselves we may confess, that we know how 
to strike a nice balance between the king's 
rights and our own; b) to weigh out (goods, 
&c.) as a merchant to his customers; 2) 7. 
a) (in surveying, &c.) to ascertain the differ- 
ence of level between (two or more points) 
on the surface of the earth, in mines, &c. by 
a lovelling-instrament; 8) Watch-m. to adjust 
or regulate (wheels, &c.) with a pair ofoom- 
passes, to compass; ¢) fg. to measure accu- 
rately, to ascertain by measurement: die 
Grenzen warennod nicht ebgerwogen ( W.e.Hum- 
boldt), the limits had not yet been duly fixed; 
8) fg. to compare by the scales or balance, 
to balance in the mind, to weigh in one's 
thoughts (gegen etwas Anderes [Acc], or mit 
etroag Anderem :c., against or with other ob- 
Jects, &e.); er hatte die Bortheile des Steigens 
teiflich genen die Gabrlidtciten des Falles ab= 
gewogen, he had maturely weighed the ad- 
vantages of rising higher with the hazards 
of the fall (Dryden); hier wagt fle mit genauer 
Wage Wahrheit gegen Gold und materiellen 
Bortheil gegen leeres Lob, here in nice balance 
truth with gold she weighs, and solid pud- 
ding against empty praise (Pope); fo wagt 
fid immer Eins gegen das Andere ab (Klinger), 
thus one thing is always evenly balanced 
against the other; er hatte... feine Stärfe und 
Canta gegen einander abgervogen (Schiäer), 

had carefully balanced in his mind his 
nisse hla sockaest, einegwiihen inter 
und Sommer abgewogene Witterung ( Winckel- 
mann), a temperature evenly balanced between 
winter and summer. 

Ab wager, (sir) m. gener. fg. exact weigher, 
careful balancer, &c. 

Abwägung (Ub wiegung), (w.)/.the (act 
of) weighing duly, exactly, &c.; Durch eine 
weife — feines Beiftandes, by prudently meting 
out his assistance; die — der Bernunftgriinde 
(Kant), the exact balancing of the arguments 
of reason. — &-Stunft, see Abwägekunft. 

Ao wAggirtel, see Aowagecictel. 

Ab wahlen, (1.) v. intr. (aux. fein) to de- 
sist from elosting at a repeated election. 

Wo'walten, (w.) v. tr. 1) to full or to mill 
(ud, cloth) sufficiently, to give (the cloth) 
tho last falling; 2) co. to cudgel, to drub, 
anal, to mill (one) soundly. 

Ab’wallen, (w.) v. intr. (aux. fein) to float, 
soar or roll down with windings ; (of the hair) 
to fall down in ringlets. 

Ab’wällen, (m.) 9. tr. see Worwellen. 

As'walsen, (wv. L #r. 1) to roll down 
or off: 2) to smooth down or to even with a 
roller; den Rafen —, to roll the grass (suff- 
ciently, thoroughly, &c.); 8) to separate, to 
rub off by a roller: IL ref. to fatigue one's 
self by waltzing; IIL snir. (aver. fein) 1) to 
waltz down; 2) to go offor to retire waltzing. 

Wowalzen, + Wh'welgen, (w) u. #. 1) a) 
to roll down; db) to roll off, to remove: 3) 
Watch-m. to give a roundish shape by ling, 
to round of (with a file 8) fg. a) to shake 
off, to cast or throw off; die Schuld zc. von 
fid —, to exonerate one's self from a blame, 
to clear one's self of a fault, &c.; de® Ber- 
afte des Angriffs von fid felbft auf den König 
von Echmeden abzumwälzen (Schiller), to shift 
the odium of the (first) attack from himself 
on to the King of Sweden: d) frequently in 
an ill sense, to shift or shuffle off (what one 
ought to bear, &0.); aud) die geringften Mühe- 
waltungen fudt er von fid) abgnedlyen, he 
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tries to shirk or evade even the slightest 
trouble. 
Ad wamfen, Ab'wamiden, (.) v. tr. coll. 


to beat or cudgel (one) soundly, to give ; 


(one) a thorough hiding, to dress (one's) hide. 
Ab wandelbar, adj. 
being altered by inflection. 


Mb wandela, (w.) o. L tr. 1) + to alter or! 
@) to atone for (errors), | 


change thoroughly: 
to expiate (Büßen); d) to punish, 
(Bafen); 2) Gramm. to vary (averb, anoun) 
in its terminations, to inflect (flectiren); to 
conjugate (a verb), to decline (a noun); 2) 
gener. to vary, modify; fid —, ref. to be va- 
ried, modified, to undergo outward change; 
IL intr. (aux. fein) 1) to walk down (Hinab-, 
Herabwandeln); 2) to walk off (Fortwandeln). 

WS wand(e)iung, (w.) f. 1) t a) atone- 
ment, expistion: 5) legal punishment (Buße); 
2) Gramm. inflection (legion): conjugation 
(of a verb — Conjugation), declension (of a 
noun — Deelination). 

Sb wandern, (w.) ©. L intr. (auz. fein) to 
wander down, more off or away, 


frequently 
to depart (Fertwandern, Wegwandern); Il. ref. | 


to wear er tire one's self out by walking. 
SS wanten, (w.) v.inir. 1) to waver down- 

wards, seo Ab{dwanten; 2) to stagger off: 

Ag.to wander, deviate, stray (from the goal). 
Ab warmen, (w.) v. fr. 1) to warm duly 


@ sufficiently, to warm through (Dirhmäre | 


men), (also T., particul. Metall.) to heat or to 


dry gradually, to temper by a gradually in- . 


creasing beat; 3) Glass-w. to suffer the heat 
of (a furnace, &c.) to decrease gradually, to 
anneal (Augiodrmen). 

We warm(c)sfen, (str.) m. T. (Metall. &c.) 
drying-kiln, drying-farnace. 

Mb warnen, (w.) v. tr. (. u.) to warn im- 
Pressively, to caution against a thing. 

Wb wart, (str.) m. provinc. ( Swits.) assis- 
tant of a physician, &c., amanuensis (a> 
watus). 

Ny warten, (w.) u. tr. 1) a) to wait to the 
end of (a thing), to await the termination of ...; 
wir wollen da8 Gewitter —, lot us wait till the 
storm is over ( Hilp.); er wollte den Gottesdienft 
zit —, he would not wait till the service 
should be over; 6) to expect, to stay for, 
wait for, to attend the coming of (a person 
or thing); fie wollen e8 nicht —, they will not 


wait for the end; c) to wait, await (a result, | 


&e.), to (albide (one's time); dies wird abgu= 
worten fein, this remains to be seen; warten 
wir’é ab, let us await the result; id fann’s 
—, I can bide (sbide) my time; du Lannft dod) 
—, you can't bide your time, you will 
always be in a hurry; (often weed intr. or 
rather withoul an expressed object:) wartet ihr 
ab, if Handle! (Schiller) do you bide and wait, 
I abel act! die a-de Methode, the expectant 
method (én Med.); er beichloß fid a-d zu ver- 
heiten, eime a-de Gtellung cingunehmen, he 
resolved to abide the issue, to pursue a neu- 
tral course (a course which would enable him 


Dinge —) a) to attend to (a business, 
en d) to take care of, to attend 
‘the sick, &e., only applied to a nurse, dc., 
nat to a physician), to nurse, wait upon: fie 
bette fic ftert erfältet und wollte fid —, she 
bepjomy lecker cold and wanted to nurse 
Per ruhig und wartete fi 
teed pep ay a ae care of | wad 
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Fr ei, ww), A distance, , absence (omens 


nvwarts, ade. 1) down, downward, down- 
wards (opp. Aufwarts); (den) Strom —, down 
(the) stream: geh den Hügel — (Flaten), go 
down the hill; often én comp.: berg—, hügel—, 
flu§—, from, rhein- 2., down the moun- 
tain, down (the) hill, down the river, down 
(the) stream, down the Rhine, &c.; der Weg, 


chastize | bec — (d. h. zum Berderben) führt, the way 


that leads downward (4. ¢. to perdition), the 
downward road; 2) off, aside, Mar. aloof, 
offward; wie er — treibet (Chamisso), as he 
drives aside; — ftehen, figen sc., to stand, sit, 
&o. aloof: Midden ladhelte — (Novalis), 
the girl turned away smiling; — fahren, to 
go down (with the) stream, to descend a 
river, &e.; ihm fdmirmen — immer die Gee 
danken | nad) feine® Baters Hallen (Géthe), his 
thoughts are ever roaming off or away to 
his father's halls; with a Genttive (instead of 
the Acc.) following (cf. Abwärts, 1, & Seite 
warts, Borwarts a.): — des Cinganges (Mu- 
säus), aside from the entrance; — der Bruft 
(Streckfuss), downward from tho breast. 

Ab wartung, (1.) f. 1) the (act of) wait- 
ing for, awaiting, &0. cf. Wbwarten; 2) attend- 
ance (der Mranten [Gen.] 2¢., on the sick, 
&c.), nursing, &c.; the grooming (of a horse). 

Ab'wafdh ... (from Abwafden), sm comp. 
—beiten, n. a basin for cleansing anything in 
by washing or ablation, wash-bandbasin ; — 
faß, ». wash-tab, washing-tub (Wafchfaß); — 
waffer, ». water in which anything is cleansed 
by washing, dish-water (Mufmafchwaffer). 

Wo wafdhen, (str.) ©. 1. ir. 1) a) to wash 
off, away, out, to remove (dirt, &c.)by washing; 
ex fudjte von dicfem Bergehen den Fleden der 
Beftedung abzumafchen, he attempted to wash 

this proceeding of the stain of bribery; 2) 
Ag. to wipe off (a stain, &c.) with one's 
tears, blood, fe: to cleanse or parify by 
washing, to wash, to bathe, to lave; 2) a) 
(Abfpillen) to wash off or away, to carry off, 
away or to detach (the banks of a river, &c.) 
by the action of water; 5) (Berwajcen, Zer- 
wagen) to wear out or off (a shirt, &c.) by 
frequent washing ; 3) to clear or to pay (eine 
Sduld, a debt) by washing: IL ref. 1) to 
wash one’s self thoroughly, to cleanse one's 
self by washing ; 2) to tire or wear one's self 
out by washing. 





AP wafdung, (w.) f. 1) the act of washing | 


away, &c. cf. Abwafden; 2) a) ablution, act 
of washing or bathing the body, asa religious 
rite, &c. (also in Med. & Chem.); b) Med. lo- 
tion; wash. 

Ab’waller, (str., pl. Ad'waffer) ». water 
flowing off after having been used, &c., super- 
fluous or redundant water. 

Wb waffern, (w.) v. tr. 1) to draw off wa- 
ter from (marshy ground, &c.), to free from 
water, to drain (Entmiffern); 2) a) (Huswiife 
fern, Wäffern) to steep in water, to water 
(as herrings or other salted fish); 8) Chem. to 
purify by the affusion of water: 3) Carp. to 


’. | slope off, to cut slanting, to make sloping so 


as to turn or throw off the rain from (the 
sill of a door or window, &c.) (Abmettern). 
Ab’wäflerung, (w.) f. 1) the (act of) draw- 
ing off water, draining, &c.; drainage; 3) a) 
the (act of) watering, washing, &c.: b) Chem. 
ablation, purification by the affusion of wa- 
ter; 8) Caxp., dc. sloping, slope to turn or 
throw off water, (am @efimfe) weathering. 
erde ale (w.) 0. intr, (auz. fein) to 
off. 


Me wien, (w.; orig. str., cf. Weben) v. tr. 
1) to wind off, to unwind (Wbwideln); 2) to 
finish weaving, to weave to the end. 

Ms wed fel, (str.) m. (1. u.) change, varia- 


. | tion, see Abwedfelung. 
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+ Ao wedhfelig, adj. changeable. 

Ab wedfelu, (w.) v. L intr. (aux. haben) 
1) 8 wechieln auf und ab des Lebens Stunden 
(Tieck), life's hours alternate between ele- 
vations, or successes and abasement, or dopres- 
sions (nur in der Wiltagsrede erlaubt: between 
ups and downs); 2) a) to alternate, to happen, 
take place, to come, go, follow, &c. by turns 
or alternately; mit a-den Manualen, Mus. 
alternately from the great to the choir organ, 
&c. (Hamil.); mit or in einer Befhäftigung —, 
to perform, do, &c. by turns, to alternate or 
vary certain objects, to make a change in, 
with &c.; mit einander 2c. —, to alternate with 
each other, to relieve one another by turns: 
wir wollen im Borlefen mit einander —, let us 
take the reading by turns, let usreliere each 
other in reading; der Rod) wedjelt mit den 
Spelfen ab (Hilp.), the cook varies his dishes : 
— laffen, to alternate; Gott läßt Gutes und 
Böfes —, God alternates good and ovil; man 
ließ (am Bord eines Schiffes) Sauerkraut mit 
Kohl —, they alternated sauerkraut with cab- 
bage: b) Med. to intermit(as a fever): 3) (some- 
times used for Wechjeln) to vary, change; to 
be changeable, variable. 

IL fr. 1) (Cinem etwas) to change (a piece 
of money, &c.) from (one), to exchange; 2) a) 


‚+ etwa mit etwa® (Dat., or gegen, um etwas 


[Ace.]) —, to exchange one thing for another, 
see Bertaufden; b) anuswal for Wedfeln: des 
Königs Lcibwade wurde abgemedhielt (#6. ex- 
changed for one more trust-worthy: Schiller; 
of. Sanders); c) provinc. (8. @.) for the com- 
monly used Ablöfen, to relieve (a sentinel, &c.): 
8) to cause or make to succeed by turns; to 
alternate; to relieve (by turns); 4) to vary, 
to modify (the tone of one’s voice, &c.), to 
give a new form to... 

UL ref. t for the intransitive. 

Ab'wedfelud, adj. 1) a) alternating, alter- 
native, Bof., dc. alternate: adv. altornately, 
by (in) turns; — folgen, to follow in sucoes- 
sion, alternate; d) reciprocal; c) periodic, 
Mod, intermitting : 2) changeable, variable,va- 
rious, fitfal; mit (ab)wechjelndem Erfolg, with 
varying or various success. 

AS wedfelung, W'wedBlung, (w.) /. 1) 
+ exchange, ses ustaufd; 2) alternation; 
alternativeness, reciprocal succession, vicis- 
situde, variation (der Sahreggeiten 2¢., of the 
seasons, &c.), round; 3) a) diversification; 
b) diversity, variety, change; — gewähren, — 
geben, to diversify; — erhalten, to be diver- 
sified; angenehme —, agreeable change, relief: 
eine Ebene, welche dem Auge faum einen Bufch 
guc — bietet, a plain hardly presenting a bush 
to relieve the eye; zur —, by way of variety, 
for a change; c) changeableness, &c.: 4) the 
(act of) relieving (aguard, &c.), see Ablöfung, 
4, a; 5) modification, Mus. modulation. 

Ab‘ weoeln, (1.) v. tr. to drive off or away 
by fanning, to fan off, to flap off (flies, &c.). 

Wb'wig, (str) m. 1) a way departing from 
the direct or regular road, by-way, by-road, 
by-path, by-turning: 2) ig. devious path or 
track, wrong way, the going wrong or astray; 
auf W-e gecathen, to get off the right path, 
to fall into or to take bad courses. 

Mb'wegig, adj. 1) having by-roads; 2) de- 
parting from the direct or regular road, de- 
vions. 

Mb wkgS, ade. out of the way. 

As wigfam, adj. 1) out of the way, de- 
vious; remote, secluded : 2) leaving the beaten 
track, see Abwegig. 

Ab’ weher, (w.) v. I. intr. (aux. haben) 1) 
to blow or wave down (from...), see Gerab= 
wehen; 2) to blow from (a certain direction); 
der Wind weht vom Lande ab, the breeze 
comes from the land (Hilp.); 8) to cease to 
Dlow; ¢8 hat abgeroeht, tho storm has blown 
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over, the wind has subsided (c/. Abwittern); 
IL tr. 1) a) to blow down: 5) to blow off or 
away; 2) to fan, brush away, off, cf. Ab- 
wedeln. 

Ab wehr, (w.) f. any thing that wards off, 
repels, turns aside, opposes attack or danger, 
4&c., guard, safeguard, protection, fence, de- 
fence; particul. the (act of) warding off, &c. 
(Abwehrung), with Gen. of the thing warded 
Off, or with prepositions: die — eines Stofes, 
Sdlages ıc., the warding off, parrying, &c. 
of a thrast, blow, &o.; nad jungfrdulider — 
(Voss), sftor virgin-(or maiden-)like rosist- 


ance, 

Ab wehren, (w.) v. I. tr. to ward off, to 
ward, to stave off, fend off; to avert, keep 
off, keep back, to repel, to hinder: differently 
construed: (Ginen or etwas; Einem or von 
Einem or von einer Sade) die Mutter wehrt 
(von) fich und dem fdlafenden Kinde die lice 
gen ab, the mother drives off the flies from 
herself and the sleeping child; unter dem 
Barn, der die Mittagefonne mir abwehrt (Voss), 
under the tree which protects me from the 


B. Ub weidhung, (w.) f. 1) a) deviation: 
die — eines Sdhiffes vom geraden Wege, Mar. 
the leeway (deflection) of a vessel; 5) Phys., 
Astr., &c. deflection, divergence, declination 
(eines Steencé, der Magnetnadel ıc., of astar, 
of the [magnetic] needle from the true meri- 
disn of a place, &c.), variation (of the com- 
passor needle, &c.); c) Astr. & Opt. aberration, 
see Ubirnmg; 2) a) deviation (from a com- 
mon rule, &c.), departure (from a doctrine, 
&o.); b) variation from anslogy, anomaly, 
irregularity ; ¢) difference, variety : 8) digres- 
sion (bfdweifung). 

Ab'weidungs ..., in comp. —compap, m. 
declinator (Declinatorium), aximuth-compass ; 
—finder, m. see —meffer; —farte, f. Phys. 
Geogr. chart of declinations; —trei#, m. Astr. 
circle of declination; —(inien, f. pl. Phys. 
Geogr. isogonio lines; —meffer, m. declinator, 
declinatory; in dialling, instrument for taking 
the angles made by different planes; Asfr. in- 
strument for taking the declination of stars; 
—nabdel, f. Phys. declining needle; —tafel, f. 
table of declinations; —geiger, m. see — 


noonday sun; (Einem or einer Gade [Dat.] | meffer. 


—, cf. Wehren; now limited to the derated 
style:) ift dem nicht abzuwehren, | der mit dem 
Säbel fommt? (Opsts),is he not to be driven 
back who comes with the sword? fie fudt den 
Kindern abguwehren, she socks to restrain the 
children; IL snfr. (1. u.) wer kann —, daß 
might das Graflidfte geidieht? (Auerbach), 
who, by any measure of precaution, can pre- 
vent the most dreadful thing from happening? 

Ab’wehrer, (str.) m. one who wards off, 
parries ; defender, guard (against), &c.; Schü= 
fechunde als — der Raubthiere ( Voss), shep- 
herd’s dogs, as warders-off of animals of prey. 

Wb'wehruug, (1.) f. the (act of) warding 
off, parrying, &c.; ropulse; Abwebr(ungé)> 
mittel, n. a preventive (of disease, &o.). 

A. Ab'welthen, (w.) v. I. tr. 1) to detach, 
separate, loosen by soaking or making soft; 
2) to soften thoroughly or duly; die Hänte —, 
Ourr. to soak the skins sufficiently; II. intr. 
(auz, fein) to become soft (by being steeped 
into moisture) and fall off. — Ab’weichen, v. 
8. (str.) n. 1) the act of detaching, &c.; 2) 
Med. diarrhea, looseness (of the bowels). 

B. Ab’weidhen, (str.) v. I. intr. (az. fein) 
1) a) to deviate, to turn aside, away, off or 
from ...; 8) T. to depart (from a certain 
standard), to vary; Math., dc. to decline, di- 
verge, deflect (as the [magnetic] needle from 
the meridian, &c.); (von der horiyontalen Rid- 
tung der Mognetnadel) to dip, to incline down- 
ward; c) to warp (as a board, &c.); 2) ig. 0) 
obsolescent, to recede, von Einem —, to leave, 
foreake one: 5) vary, differ (in opinion, £0.) 
in feiner Meinung — von ..., to dissent from ...; 
c) to deviate (von der Regel ze., from the role, 
&c.), to decline, depart (from analogy, truth, 
&c.); to swerve; 8) to digress, to deviate, &c.; 
see Wbfdweifen, sntr.2,a;4) to pass by, scarcely 
ever used except in the pp. Abgewiden, (of 
time) passed, past, elapsed; die Beridte des 
abgewichenen Decenniums, the reports of the 
last ten yoars (Berwiden, Bergangen more 
usual); IL. tr. } to turn off, away or aside, see 
Abenden. 

Ab’weidhend, p. a. 1) deviating, dc. cf. 
Abreiden ; a-de Sonnenuhr (Deelinationsuhr), 
T. declining dial, decliner; fig. 2) departing 
from the rule, &c., anomalous, irregular; 3) 
varying, different, discrepant; a-der Meinung 
fein, to dissent. 

As weidhftein, (str.) m. curb-stone (Prell- 
fein), of. Abweifeftein. 

4. Ab’weihung, (10.) 7. 1) the (act of) de- 
taching, loosening, &. by soaking, cf. Abr 
weiden, A.: 2) a thorough soaking or soften- 
ing by steeping into muisture, &c. 





Woweiden, (w.) v. fr. 1) a) to graze on 
(a meadow, &o.), feed on (grass); Sproffen 
2. —, to browze; b) sometimes fg. to consume 
entirely; 2) to turn cattle into (a meadow, 
&0.), to graze cattle over (a tract of pasturage) 
(Abtreiben). [reel off. 

Ab’weifen, (w.) #. tr. to wind offareel; to 

Ab’weinen, (w.) v. L Er. 1) (Einem etwas, 
scarcely used) to obtain or force (a thing) from 
(one) by weeping; 2) to expiate by weeping 
or by tears; I. se to weep to excess, coll. 
to cry one's eyes out. 

Wb'weids, (str.) m. (from Abroeifen) refusal, 
rejection, &c. L w. for Abmeifung. 

+ Ab’weife, abbr. Ab'wels, (m) f. (from 
Ab & Beife, of. Abart, 3) unsuitable state of 
things; nonsense, insolence. 

Ad weifen, (str.) v. ir. 1) t to point out 
the wrong way to (one), to lead astray; 2) 
Ut. & fig. a) to refuse admittance, &c. to, 
to reject, to put or turn (one) off or away, to 
send back, cast off; einen armen Maun von 
der Thilre —, to turn away a poor man from 
one's door; eine Beftellung —, to decline an 
order; einen Anfprud —, to reject or deny a 
claim; hry —, to dismiss without ceremony, 
coll, to send (one) about his business, to cut 
short; ein abgewiefener Liebhaber, a rejected 
lover; abgewiefen werden, to be turned off, 
&o., to meet with a rebuff; mit feinen An- 
fprüchen abgewicfen werden, to have one's 
claims rejected (Law: to be non-suited); id 
laffe wich nicht —, I take no denial or refusal; 
id) verhielt mich a-d, I preserved a cold de- 
meanour, [showed disinclination : diefe Frage 
itty au feierlich, af8 daft man fie von fich — tonnte, 

this question is too solemn to be put aside; 
etwas vornefhm, mit Kennermiene, als nicht der 
Rede werth xe. —, to reject disdainfally, coll. 
to poob-pooh a thing; b) Mil. to drive off or 
back (the enemy, &o.); ¢) (von fid) to dis- 
avow (an intention, &c.), to disclaim (inter- 
ference, responsibility, &c.); 3) Comm. to 
protest, dishonour (einen Wedfel, a bill); 4) 
Law, to non-suit, dismiss (a cause). 

Ahrweiler, (str) m. lit. & fg. a person 
who, or a thing which turns off, aside, &c.; 
a breakwater (Buhne); a curb-stone (Wbweife= 
fein, Abweisftcin, Ahrweifeftod, m.) &c. of. Ad 
weidftein. 

As'weifung, (w.) f. 1) a) refusal, rejec- 
tion, putting or turning off, &c. cf. Abweifen ; 
repulse, rebuff; b) disavowal, disclaimer, &c.: 
2) Comm. the dishonouring, non-acceptance 
(cines Wechfel®, of a bill), protest: 3) Lar, 
&c. dismission, non-suit: 4) Mar. a) — der 
Magnetnadel, see Abweichung, 1, d: b) — der 
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®lügel, the variation or flying aft of the vanes 
(arising from the motion of the vessel). 

Ab weihen, (w.)».L tr. to whiten thorough- 
ly or gradually, to bleach; to whitewash ; II. 
intr. to whiten, to lose the white colour. 

Ap weite, (w.) f. (1. w.) distance. 

Ws wellen, (w.) v. I. intr. (aus. fein) 1) 
to wither, fade, and fall off; 2) to wither or 
fade away; IL ir. to dry (apples, &c.) in the 
open air. 

Pat etic, (w) f. T. support of the pivot 
Reread ue Senenloats) 

wellen, (w.) v. tr. to cause to boil 
meen to boil or seethe duly. 

Wo'wendbar, I. adj. that may be averted, 
prevented, preventable; IL %-feit, /. poesi- 
bility of being averted, prevented, preventa- 
bility. 

Wb'wenden, (w. & im)». Liv. 1) a) to 
torn off, away, or aside, to avert; die Mugen 
von einem Gegenftande —, to avert, remove 
the eyes from an object; fie wandte fich mit 
tel von ihm ab, she turned loathingly from 
him; 5) Fenc., éc. to ward off, to parry; 2) Ag. 
a) (ctwas von Einem, sometimes Tinem eta, 
of. Udwebren) to avert (something from one), 
to divert, keep off, prevent; einen Streit mit 
freundliden®Borten abzumenden fuchen,to depre- 
cate a quarrel by sweet words; das wolle Gott 
—! (Gott behitte! Gott bewahrel) God forbid: 
God forefend! (Einen von ctwa8, sometimes 
Einen einer Sade [Daé.]) to tarn or divert 
(from a purpose, &c.); to alienate; LI. ref. to 
turn away or aside, to shrink (from); fid — 
von Ginem 2¢., to turn from, to leave, to 
abandon one, &c. 

Ab wender, (sir.) m. one who turns off, 
&e., averter. 

Wo wendig, adj. turned off or away, disin- 
clined, alienated (von, from: sometimes with 
simple Dat.); averse, faithless (to): — madgen 
(Einen or etwas von, Einem etwes), to tern 
(one, &c.) away, aside (from), cf. Wbwenbden ; 
to avert, alienate, disincline, estrange; to se- 
duce; (Ginem etwas) to deprive (one) of (a 
thing), to take away, withdraw; Ginen vom 
Evangelium — maden, to turn one aside frum 
inem die Kunden — machen, to 
entice away one's customers; e8 gehört viel 
dazu, das Herz cines Mannes (von) einem 
alten Freunde — zu maden, it takes a good 
deal to turn a man’s heart from an old friend. 

Wo wendung, (w.) f. 1) the (act of) tarn- 
ing off, averting, &c. of. Abenden; preven- 
tion, avoidance; 2) a) (gradual) alienation, 
estrangement; b) state of being averse (from) 
or disinclined (to), (original) opposition of 
mind, contrariety of nature, aversaness (ven 
einer Gade, to a thing). 

Ab werben, (str.) ». tr. province. (S. 6.) 
(Ginem etwas) to deprive (one) of (a servant, 
&c.) by (clandestine) agreement (cf. Mbfpan- 
nen, Abwendig machen). 

Ab’werfen, (str.) v. L tr. 1) a) to throw 
or cast down (Hinabwerfen); 5) to throw or 
break down, to demolish (Abreißen, Abbreden); 
€) to throw or cast off; Ballaft—, to throw 
or take out ballast; den Reiter sc. —, to fling 
off, throw, dismount, unhorse the rider; das 
Pferd wirft den Reiter ab, the horse throws 
its rider; fein Pferd ftraudelte plöglih und 
warf ihn ab, his horse suddenly stumbled 
and threw him ; er erzählte ung, wie des Bonn 
davongelaufen war und wie der Reiter abge- 
worfen wurde, he told us how the pony ran 
away, and how the rider was thrown from 
his back: d) to cast or throw off, to slip off 
(one’s clothes, &0.); er warf die Kleider ab, 
he threw off his clothes; 6) Ag. to throw or 
cast off (baé Sod zc., the yoke, &c.); to waive 
(the distinctions of rank, &0.): to free one’s 
self from; 2) to knock or fing off, to break 
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down; a) T-s. die Säladen = Found. to 
throw, take off or remove the lags; das über- 
ftäffige Ziun —, to remove (by melting) the 
superfluous tin from tinned iron-plate, to re- 
fine the sheets; b) Gard. to saw or cut off 
(the crown of atree, &0.) 3) Nat. a) to throw 
off, to throw, drop, to shed (the leaves, the 
feathers, [of deer] the horns or antlers, &c.); 
to cast (the horns, the slough, &co.); Bäume 
werfen ihre Friidte ab, trees cast their fruit: 
eine Schlenge wirjt ihre Haut ab, a serpent 
throws or casts hisskin; 5) Sunge—, to bring 
ferth young (of animals), ses Werfen; 4) 7. 
sine Majdenteige —, to take off a row of 
meshes, &c. of. Abfdlagen, 1, b: fg-s. 5) to 
throw out, reject (a bill, &o.): der Gefegvor> 
(cptag wurde bei der zweiten Lefung abgemor- 
fen, the bill was thrown out on the second 
reading; der Berdefferungsantrag wurde mit 
236 gegen 142 Stimmen abgeworfen, the 
amendment was rejected by 236 votes to 
143 (of. Berwerfen); 6) to surpass, excel, 
ninepins, 





beat by a better throw (at dice, &0.); 
er hat mic) abgeworfen (Hilp.), hehas thrown 
more than I; 7) Gewinn xc. —, to turn to 


advantago, to yield profit, to leave a profit: 
viel —, to yield a good profit; Geld auf Zin« 
feu fawn 5, 6 oder 7 Procent —, money at in- | 
terest may gain five, six, or seven per cent; 
—, to net; des Unternehmen wird taunt 


ctwes —, the business will scarcely yield any : 


profit; niht® a-d, unremunerative. 


IL ref. 1) t to fall offor away (von, from), , 
statize, &c., ses Abfallen; 2) (1. w. for | 


te 
fig Docrwerfen, Gutzweien) to fall ont (mit 
Cinem, with one). 

UL snér. 1) to cease to throw (in dioo- " 
playing, &e.): er Hat abgmmerfen, he has the | 
last throw (at ninepins, &c.): 2) a) to finish | 
the process of shedding or casting (the horns, 
Arc.) 6) to cease to bring forth young, &c. 

Sb werf..., in comp. —ofen, m. Metull. ' 


refining-furnace, see Abtreibeejen; —pfanne, | cradle 


J. relaing-pan: list-put (used in tinning). 

Mb werfung, (w.) f. 1) the (act of) throw- | 
ing er casting off, &c. of. Abwerfen; 2) re- 
jection (of a motion, &c.). 

Ab werg, Ab werd, Ab'wert, (str.) u. (+ 
2) provinc. oakum, tow (Berg). 

Wo wefen, (str) w. (obscicecent &) provinc, 
1) absence: im (sometimes bei) meinent, deinem 


-, or with an advarbial Gen. meines, deines | 
2. 4-4, in my, thy, &c. abecnce; a-8 Jemandes, | 


in the abeence of some one; 2) (& @.) de- 
dime, decay: ins — fommen, gerathen, to de- 
dine, decay, sink, to go to ruin, &c., ee 


Wb wifenb, IL p. a. absent (also in the 
sense of geifteBabroeiend, inattentive in mind, 
abstracted); away (opp. Wmoejend); ihr Geift 
Ho he Isbours under mental alienation; 
‘deci. like adj.) m. & f. one absent; 
@utes von den M-en (Hilp.), speak well 
of the absent ; die M-en haben immer Unrecht, 
these who are absent are always in the wrong, 
ext ofsight, oat of mind; der von feinem Amte, 
Setytinnae oder Baterlande A-t, absentee. 

Uywiiengeit, (w.) f. 1) lt. 4 fg. absence; 
in — ices Mannes, in (or during) the ab- 
scace of her husband: die — des Geiftes, ab- 
sence of mind, see Griftes-Abwejenheit; die 
langen und häufigen en ihres Geliebten, the 
lang and frequent absences of her lover: 2) 
im. 4) (Rigterigeinen vor Bericht) absence, 

, Bon-attendance; 5) (— vom 
Om der Beräbung eines Verbrechens) alibi; 
&-Ssermund, m. curstor of an absenteo. 

Wb wetten, (w.) v. fr. 1) t to make even, 
te balance (an account, &c.) duly, sco Wett 
medien, Uxsglciden; 2) (Cinem ctrwes) to win 
or gain (something) from (one) by a wager, 
to bet (ene) out of (a certain amount). 





Ab’wettern, (w.) u. Lre. Agener. impers. 
(sometimes intr.) e8 wettert fid) ab, the storm 
exhausts itself by copious discharge; e# hatte 
taum abgerertert, the storm had scarcely spent 
its fury; II. tr. 1) Carp. to out slanting so as 
to protect from the weather, ¢. ¢. to turn or 
throw off the rain, see Abwäflern; 2) to bear 
the brant of (a hostile attack, &0.), to beat 
off the furious assault of (the enemy, &c.), 
of. Cinwettern, Unwettern ; 3) Mar. to sail to 
the windward of ( rock, &c.), to woather 
(a cape): 4) to wear (off, out), to impair by 
stress of weathor, particul. pp. abgemettert, 
weather-beaten, see Wogewettert. 

Ab wegen, (w.) v. L tr. 1) to whet off, rub 
off; to blunt; 2) to sharpen, to whet tho- 
roughly; IL ref. fid) mit ... (or recipr. ein» 
ander) —, t to get into collision with ..., to 
| chafe or fret each other, to 5 
| Mbrwichfen, (w.) =. tr. 1) to polish tho- 
roughly a) with wax or b) with blacking: 3) 
coll, to give (ono) a sound beating (Abprügeln). 

Ab'widelbär, adj. particul. Math. to be un- 
wound, &c. 

Ab’wideln, (m) ». fr. 1) to unwind (a 
thread, also Math.), to wind off (opp. Yuf» 
wideln); to unroll, uncoil, unweave: 2) fg. 
to wind up, settle, regulate (ein Gefdait zc., 
& business, &c.). 

Ab'widelung, (1.) f. 1) a) the (act of) un» 
winding, &o.; 6) Math. evolation; 2) the wind- 
‘ing up (of a business), regulation, settlement 
(liquidation), 

Ab’wiegeln, (w.) v. tr. modern political 
colloquialism (revolutionury slang) formed as 
the contrary to Aufwiegeln, to subdue (tempo- 
rarily) the passions of (an agitated or riotous 
| maltitade); derivations : Abiwiegelung, Abwieg 
lev, Abrwiegleriih formed analoguus to Aufe 
wiegelung, Aufriegler ze. 
| Wb'wiegen, I. (str) v. tr. see Abmwägen; 

IL (w.) ». tr. (auf und) —, to move (like a 
gently (up and) down, to waft 
(up and) down. 

Ab’ wiegung, (1.) f. see Abwägung. 

ASwimmern, (w.) 0. ir. (Einem etwas) 
(i. u.) to get (something) from (one) by whim- 
pering and whining. 

Ab'wimpelu, (w.) v. intr. Mar. to lower 
the pendant or ts. 

Ab winde, (w.)/. reel (Garnwinde), windle. 

Wb winden, (atr.) v. Ltr. 1) a)to unwind, 
to wind or reel off (a bottom of thread, &c.); 
b) to unreave, unwring, untwist, unwreath, 
of. Yobwinden; 2) to lower (bring down) by 
means of a windlass; IL. ref. to unwind, to 
become unwound, to come off. 

Ab’winten, (w.) v. intr. (Einem) to warn 
(one) to desist by nodding or becking. 

Mb winfelu, (w.) ». L tr. (Cinem etwas) 
to get (something) from (one) by whining; 
IL. rofl. to wear one’s self ont by whining. 

Ab’wipfeln, (w.) v. tr. Gard. to cut off the 
tops of (young tendrils, &c.). 

AS wirbelu, (w.) v. ir. 1) to whirl off; 2) 
to relax (any thing) fastened by pogs (Wir- 
bel), &c. (opp. Anwirbeln, c/. Abipannen, Aufe 
wirbeln). 

Ab’wirten, (w.) v. I. ir. 1) to work off; 
den Teig —, Bak. to work up the dongh tho- 
roughly by kneading; 2) Sport. to strip off 
(the skin of a piece of game), see Abzichen; 
IL intr. T-s. to coase working, &c., Salt-w. 
to finish the boiling, Cloth. to finish the weav- 
ing, &e. 

Ao wirrer, (1.)®. tr. to wind off (entangled 
threads, &c.); der Faben wirrt fih ab (ref), 
the thread comes off from the entangled clue 
or ekein (4, ¢, it is disontangled). 

As wifden, (w.) v. I. ir. 1) to wipe off 














Grantreid war beleidigt worden und mußte den 
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‘Fledten—, France had been insulted, and must 
wipe off thé stain; 2) meton. to wipe, to clean 
or cleanse by wiping (the table, &c.); fid 
(Dat.) die Hände —, to wipe one’s hands; ich 
wifde mic die Hände ab, I wipe my hands: 
fith (Ace.) abwifden, ref. to wipe one's self, 
to clean one’s self by wiping; II. inér. (aur. 
fein) to slip away, to pop or glide off. 

Wo'wifder, (str) m. 1) one who wipes 
(anything) off, &o., wiper; 2) anything used 
for wiping off or cleansing, wiper, duster. 

AS wiih..., in comp. —lappen, —Inm- 
pen, m.,—tud, n. dusting-clout, &c. see Wifd= 
Lappen, Wifdhtud. 

Ws wittern, (0.) v.1. tr. 1) see Abwettern, Ul. 
1; 2) (Einem etwas, etwas an Ginem :c.) 
to find ont (something in...) by the scent: 
| IL. snér. 1) to cease to thunder, to storm: cd 
hat abgewittert, the storm is over (df. Ab- 
wettern,I.); 2) (aux. fein) a) to fall (or crumble) 
off through the effects of wind and weather; 
b) to be impaired, worn offor out by stress of 
weather, tu decay (Berwittern) from exposure 
to the weather; Chem. to offloresce; cf. Ab- 
gewittert. 
| Mo'wigen, Ab wigigen, (a) v. tr. (I. 
to sharpen (one’s) wit, to make wis 
| wigt,p.a.shrewd, sharp, cunning (Gemigigt). 

WS wobuen, (w.) v. I. intr. to live at a 
distance (von, from); II. fr. 1} to impair (lodg- 
ings, &c.) by dwelling in them for a certain 
time, to damage during one's stay (Berwoh> 
nen, Herunterwohnen); 2) to reduce or dimin- 
| ish (a debt) by inhabiting the debtor's rooms 
| or house without paying rent. 

Aß’wölfen, (w.) v. intr. to cease whelping 
(said of a she-wolf). (clouds. 

As wilten, (w.) v. ref. to grow free from 

As’wolle, (w.) f. mortling, wool taken 
from dead sheep (Sterblingéwolle). 

A. Wd'wollen, (10.) e. ir. (from Ab & Wolle) 
Skin-dr. to strip of the wool. 

B.Wb'wollen, (irr.)v.intr. to want to go off, 
come off, &c.; an elliptical mode of using the 
auzikary (cf. Dürien, Können, Mögen, Rif- 
fen, Sollen, Wollen). 

Ab’worfeln, (w.) v. tr. to separate or throw 
off by winnowing, to winnow. 

Ab’ wuchern, (W.) v. ir. (Einem etwas) to 
‚get or extort (something) from (one) by usury. 

Wb wAHS, (sv, pl. Ad'wildje) m. (1. u.) 
abnormal growth, excrescence (Auémucds). 

Wb wirdigen, (m. v. tr. to reduce or lessen 
in dignity or value, to degrade, cf. Herab= 
würdigen, Herabfegen. 

Abs'würbigung, (m.) f. reduction, &c. 

Ab wef, (etr., pl. Ao'wiirfe) m. 1) the (act 
of) throwing down, off, or away, &c.; 2) the 
last throw (at ninepins, dice, orsimilar games); 
8) anything thrown down, &o.; a) offal, see 
Abfall; b) deposit, sediment, &o. see Udfag, 
5; 4) produce, yield; interest; 5) an animal, 
&. brought forth by another, offshoot; ge- 
nerally used as a term of contempt, abortion, 
castling. 

Mo wartela, (w) 0. L tr. 1) (Ginen) to 
surpass, excel, beat (one) by a better throw 
at dice (cf. Abmwerien, 6); 2) (Einem etwa) 
to win (something) from (one) at dice; IL fr. 
ses Abworfeln. 

Wb wirfig, adj. inclined to dismount or 
throw off the rider. 

Wb wiirfling, (str.) m. anything thrown 
off or away, litter. 

Ab’'wärgen, (w.) ». tr. 1) to wrench off, 
to twist off; 2) a) to kill by worrying or 
strangling, to choke, to throttle; ) to kill off- 
hand or in a violent, brutal manner, to butcher 
rathlessly. — W'wiirgung, (1.) f. the (act 
off wrenching off, worrying, strangling, kill- 














or away (the dirt, the dust, the spots, &o.); | ing, &c. 


Ab’warzeln, (w.) ». tr. 1) to uproot, to 
4* 


Abm Ab; 


tear off by the roots; 2) to deprive of the | fen; IL. raf. to tire one's self out, to fatigue 
Toots, to cut off the roots from (a tree, &c.). : one's self with scolding or quarrel 

Ab’wärzen, (w.) v. ir. 1) to season duly | Wb'sapfen, (w.)v.tr.1) totap, draw, draw 
or thoroughly : 2) coll. to belabour with hard | off (frlüffigfeiten, liquors, &c.}; meton. ein 
words or blows, to snub off, cf. Wofertigen. | as —, to tap or to broach a cask: Min. (some- 

Ab’wütgen, (w.) . I. intr. (aux. haben) to | tues intr.) to opena passage for (the waters); 
coase to rage; Il. ref. to tire one's self with | 2) Surg. to tap (einen Wafferfadtigen, adrop- 
raging, to exhaust or spend one's fary. sical person): 8) fg. to cheat (one) impudently, 

Woyfh'uten, (str.) m. Geogr. Abyssinia. to bleed (one). 

Abyffi'nter, (str.) m., Abyifnlerin, (w.) | MWb’gapfer, (str.) m. 1) one who taps or 
f. Abyssinian, (male, female) inhabitant of draws liquor from a cask, tapster; 2) col. a 
Abyssinia; die X-innen, the Abyssinian women. | tapper, instrument for tapping, particwl. Surg. 
— Abyffi'ntfd, adj. Abyssinian. | instrament to draw off urine, catheter(Zrofar). 











Mb'gacten, (t.) v. tr. 1) see Abzwaden; 2) Hl 
to break or cut off into jagged protuberance, ' 
to jag, notch, indent, { 

Ub'zadern, (w.) v. tr. provinc. (Einem Land | 
sc.) to deprive (one, a neighbour) of (land) by 
ploughing (it up), to encroach on (one), to 
cheat or trick (one) ont of... ! 

Mb 'gahlen, (e.) 0. tr. 1) (Etwas) a) it. 
to pay off or up, to pay, to discharge (debts, 
&e.); etiwa® von der Schuld or auf die Schuld 
—, to pay part of a debt, to pay an instal- 
ment; er fann augendlidlid) aud nicht cine 
mal einen Theil —, he is unable at the mo- 
ment to pay even an instalment (part of his 
debt); zögernb —, to be dilatory in payment: 
Artigheiten, an denen ich ftet® abzugahlen haben 
und dod in eurer Schuld bleiben werde ( Teck, 
Shakesp. Cymb. 1, 5), (debtor to you for) | 
courtesies, which I will be ever to pay, and 
yet pay still; b) Ag. to pay for, to atone for 
(misdeeds, &c.); durch edle Thaten wird er die ; 
Bermefienheit —, he will expiate the presump- | 
tion by noble deeds; 2) (Einen) a) to pay off 





(to make compensation ana discharge: Miethe | 


truppen, Bootélente, hired troops, bootsmen, 
&c.), syn. Ablohuen; 5) fig. coll. to pay (one) 
off, to punish or to reprimand (one) severely 
(syn. Auszahlen, cf. Abtragen, 2). 

Ab’zäglen, (w.) ©. tr. 1) (opp. Zugählen) 
to count or tell off, to detach, separate, deduct 
by numbering (cf. Abrechnen, Wozichen); 2) to 
count ont, enumerate (Auszählen), to fix or 
determine a certain number or amuunt; to 
compute, to count, number, tell, or name 
exactly, one by one: Print. to put in or lay 
on a heap (the quantity of paper for the 
pressman to wot): die Garden im Felde —, 
to count (accurately) the number of sheaves; 
etwas an den Knöpfen —, to let the even or 
odd numbers of (coat-)battons decide whether 
a thing is to be or not (a kind of popular 
oracle); coll-s. an den Fingern -,to find out by an 
easy mode of computation: etwas an den Fin- 
gern — (herzählen) tonnen, to have a thing at 
one's fingers ends; dag fannft du dir an dei 
Fingern—, you may easily know or imagine 
that, you can easily guess as much. 

Mb'zablung, (w.)f. the (act off pay ng off, 
&c. of. Ubjahlen, payment, liquidation : raten= 
weife —, payment on account, instalment: 
ginglide —, clearing off (an amount). 

Ab’zägfung, (m.) f. 1) tho (act of) counting 
or telling off, &c.: deduction, &c.: 3) ename- 
ration, exact counting, &c.; computation. 

Wo'gahnen, (W.) 0. I. intr. (asx. haben) 1) 
(applied to youny animals or children) to finish ; 
the process of teothing, to coase cutting tecth 
(Huszahnen, Berzahnen); 2) a) to shed the 
milk-teeth: 5) to lose one's teeth, to become 
toothless: II. fr. 7. to take off with a tooth- 
plane or a similar instrument: to indent, 
notch, or groove with a toothing-plane. 

Ab’zahnung, (w.) f. 1) the finishing the 
teething-process, &c. cf. Abzahnen; 2) in- 
dentation, &c. 

Ab’zanten, (w.) e. 1. tr. 1) (Einem eta) 
to obtain (something) from (one) by scolding 
or quarrelling; 2) (Einen) to scold or rate (one) 
soundly, to reprimand sharply, eee Mutyone 


MG sapfung, (w.) f. 1) the (act of) tapping, 
drawing off (liquors); 2) Surg. tapping, pe- 
racontonis. 


Ab’zappeln, (w.) e. I. intr. to move off, : 


to withdraw with» jerking or kicking motion, 
to tottle off; coll. to die, to kick the bucket (cf. 
Abfahren); IL. ref. to tire or wear one's self 
out with jerking about, with violent kick- 
ing, &c. 

As’zäfern, (1.) v. I. tr. to free from fibres, 


Abz 


of distinction: pl. insignia : attribute :b) badge: 
die befondere Traht der Duafer und Metho- 
diften ift das — ihrer Religion, the peculiar 
habit of the Quakers and Methodists is the 
badge of their religion. 

Aß’zeiguen, (w.) 0. 1. ir. 1) to mark off, 
to mark out, to mark; fie zeichneten den Kanıpi- 
taum ab, they marked off (or out) the place 
of combat; 2) to draw (from an original), to 
design, delineate: to take a sketch or design 
of, to copy: eine Feftung — (Hép.), to take 
or draw the plan of a fortress; IL raf. fih 
fdarf, fdhwad 2¢. —, to be delineated in sharp, 
&c. outlines, to be sharply, faintly, Ze. de- 
fined, outlined, or traced (cf. fi Mbjdyneiden, 
Abheben rc.); ein Berg, welder fi gerade ver 
uns fdarf am Qinrmel ebgeidnete (Göfke, Ita- 
liän. Reise, 28, März 1787), a mountain which 
straight before us was sharply outlined against 
the sky. 

Wb’ gelegues, (str.) m. one who draws from 
+ an original, designer, delinestor. 
| Wb'zetdyuang, (w.) f. 1) a tracing (of the 








kc. (Wbfafern); IL. ref. & intr. to lone or part | outlines against the sky, &c.); 2) a distinctive 
with fibres, to come off in fibres or filaments, | mark, see Wbjciden; 3) the (act of) drawing 
Mb’ gaubern, (w.) 0. tr. (Ginem etwas) 1) | from an original, designing, delineating, &c. 


to free (some one) of (a thing) by witchcraft 
or sorcery; 9) to obtain (a thing) from (one) 
by witcheraft, to deprive (one) of (a thing) 


of. Übzeichnen; copy; 4) draught, design, de- 
lineation, sketch (also fig., of. Ehilderung). 
Ab’gerzen, (w.) v. tr. to drag, pall, or tear 


| bridle, unbit (syn. Abfchirren), opp. Aufzäu- | 


by the power of charms (opp. Anyanbern). 
Us saumen, (w.) o. ir. (sometimes intr.) | 
to take off the bridle from (a horse), to un- ' 


off, away (von, from, also Einem etwas); fiegert- 
ten ihm die Beute ab, they dragged er wrested 
the booty from him. 

Aß’zetteln, (w.) v. ir. Weoe. to unwarp, to 
men. — Ab’zänmung, (1.) f. the (act of) un- | undo (ein Gewebde, a woof — opp. Ungetteln). 
bridling, &c. Ab’zieh..., in comp. —apparat, m. distil- 

Wb gdunen, (w.) e. tr. 1) to fence off, to | ling apparatus (Mdziehzeug); —bIld, m. an en- 


separate by a hedge; to fence in, to enclose: 
2) (Einem ein Etüd Land ıc.) to deprive (one) 
of (a piece of land, &c.) by fencing it off, to 


| or hedging off a part. 
Ab’zanfen, frequentative: Ab’zanfeln, (w.) 
». fr. 1) to pull or tear off; 2) to pull or haul 
about, to worry, to tousle mercilessly. 
Ab’zechen, (w.) v. tr. 1) to consume by 
drinking freely, by carousing: 3) a) to beat 
| (one) in drinking hard (Stiedergechen); 6) (Gi= 
| nem etroas) to drink (one) out of (a thing), 
ı to deprive (one) of(athing)by outdrinking him. 
MS 'gehuten, (1.) v. L ir. 1) to tithe, levy 
! the tithes of (a field, &c.}; 3) to pay off the 
tithes to (the parson, &c.); II. intr. to make 
over the tithes, to pay tithe. 











encroach on (one's estate, &c.) by enclosing | 


graving, &c. to be transferred on porcelain, 
&e.; —blafe, f. alembic, still, retort: cacarbit 
(of glass); —Gogen, m. Typ. tympan-sheet, 
proof-paper: —bürfle, /. Typ. letter-brush: 
—eifen, ». 1) Tann. scraper; 2) Husd. hatchel. 

Ußsichen, (air), I. ir. 1) to draw or pull 
down (1. u. for Herabziehen, Hinabsichen, Riee 
derziehen); 2) a) to draw off, away, to pull off, 
to take off; to take away, to remove: den Hut 
—, to pull er to take off one's hat (syn. Mb- 
nehmen); wit abgegogenem Gute, with one's 
hat off; die Hondihuhe —, to pull off one's 
gloves; die Kleider — (gener. dencting a de- 
gres of wolence, different from Uusjichen), 
to pall off one's clothes, to strip the clothes 
| from a man's back: einen Ring vom Finger 
—, to take a ring off one's finger: Ginem die 





‘ — Mb'gegren, (w.) 0. L ir. 1) to reduce (cine Maske (Lacve) — (cf. Wonehmen), to pull of 
' Schuld, a debt — owing by another) by living one’s mask, to strip one of his mask, ses @nt» 

at the debtor's expense, to make one's self Iarven; b) + to undress, see Außzichen; fid 
' paid by eating or drinking for (a debt owing (Acc.) —, ref. (maton, for fic ( Dat.) die Klei- 
| by the landlord, &c.): 2) to consume gradually, der —) to pull off one's clothes, to undress 
to waste away, to waste, spend, to weaken ; (one's self); 3) a) to strip off (a skin): einen 
by dogroes ; to macerate, emaciate, wither: die ; Thiere die Haut —, to strip (the skin) from 
‚ welche durch Langwierige Krankheit abarzchrt . a beast: mefon. ein Thier —, to strip a beast 
werden, those who are wasted away by lingor- of his skin, to skin, flay, unoase; to scalp: 
ing disease; meine Reider hingen loje an mir, 5) to take off (the skin of almonds, peas, &c., 
‚ denn id war febr abgeehrt, my elothos hung the strings of beans, £c.); seton. to string 
loose on me, for I was much wasted: tödtliche | (beans); 4) a) Salt-w. to remove (the sedi- 
Kranfheit hatte fie zu Schatten abgezehrt, mor- | ment) from the salt-pans: b) Metall. aa) to 
tal disease had wasted them (their frames) ! skim or take off (scoria, &c. — Wbjtreiden), 
to shadows: eine a-de Kranfheit, a wasting, | to remove (impurities, &e.): die (Blei-)\Blatte 


wearing, lingering, consumptive disease; ab- 
gegehrte Glicder, wasted limbs: ein abgezehr» 
te® Gefitht, a wasted, worn face. 

IL. ref. &intr. (auc. fein)to consume 
to be consumed), to waste away; to woar off, 
to fall off: to pine away; to run to waste. 

Ab’zehrung, (w.) f. 1) the (act of) con- 
suming, wasting, &c.; consumption, waste: 
2) Med. a wasting (of flesh), gradual decay 
(of the body), (pulmonic) consumption (more 
usual: Aueyehrung). 


spot contrasting with the ground-colour, 
star, speck. mole (Mahl); 2) a) mark or sign 
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Mb geichen, (ctr.) n. 1) a (light-coloured) | 


—, to draw the litharge; 55) to ascertain the 
amount of metal contained in ores: 5) Anat. 
to abdnce: 6) a) Typ., dc. to take, draw, or 
work off (an impression, a proof-sheet); eine 
Revifion, einen Probebogen —, to strike off 
a proof; b) to transfer (an engraving, &c.) on 
porcelain, &c.: 7) T-s. a) Tamn. to to 
pare (cin abgefleifchtes Fell, the flesh-side of a 
skin); 8) Join., &c.to smooth with the spoke- 
| Shave; to give the last finish: to polish (metal 
or wood); c) to straighten (ein Lineal, a rule): 
d) Letter-found. to amooth (Gudftaben, types) 
by rabbing them on their sides on a grit- 
stone, to make them perfectly flat and equare 





Ab; 


Ub; 


Wb; 














(Möfäleifen); «) to sharpen on a bone, de. to | 
hens, to set (a rasor), to whet, to grind (Hb- 
fdlcifen); 7) to size, adjust (a weight); abge» 
vernct Orwicht, geagod, standard weight: eine 
Uhr —, to examine and adjust a manufactured 
watch im all ite parts; 8) Cook. to remove 
(soap) from the fire and beat it up with the 
yolk of an ogg, of. Worithten; 9) a) to draw 
of (the water from meadows, from aswamp, 
&c.); meton, to drain (meadows, a swamp, a 
pend, Ac.}; b) to draw off (wine, beer, &c.), 
te rack eff (pure liquor from its sediment), 
to rack (cider, wine, &c.); anf §lafden (ab)- 
lichen, to bottle (wine, beer, Ac.); Eeingeift | 

—, to rectify spirits; 10) im dyeing, die Gabe | 

— te boil the colour out of a dyed staff, ge- 
ner. out of faded stuffs in order to dye them 
us; 11) Min. to measure out (amine) with 
lines; 12) Cham, dc. to draw out (the jnices 
or essence of a substance) by distillation, to | 
make attracts of (herbs, &c.); to distill 
(herbs, brandy, &c.), to refine (Deftilliren); ab= 
#yogene Waffer, distilled liquors; 13) a) ge- 
wer. to deduct; b) Arith. to subtract (zu ver= 
meiden if die unridtige, and veraltende Form 
te substract), man ziehe 5 vom 9 ab, der Reft 
ift 4, subtract 5 from 9, and the remainder 
is 4; @) Comm. to rebate, abate, discount; to 
deduct (something from an account); ven dem 
Detrage de Gewinnes ziehe man die Fradtge= 
büßzen ab, from the amount of profit deduct 
the charges of freight; id fann mir nidgts — 
laffen, I cannot submit to any abatement; 
4-414) a) to withdraw (die [or feine] Gand, 
+e tins Cony, feine Hüffe, one’s protec- 

tion, assistance, Ac.); 5) (Einem etwas) + to 
deprive (ome) of (a thing); to prejudice, in- 
jure, damage, &c. (Entgichen); 15) to draw 
trom, in reasoning, to abstract (by the opera- 
tien of the mind), to infer (something) from 
What precedes, to draw (conclusions, &c.), 
syn. Übtrahiren ; abgeqoqene Begriffe, abstract 
ideas, of. Abgegogen; 16) a) to draw or turn 
off, to divert (vom einem Borhaben, from a 
perpoee}; O’ Connell zog fie mit Fleiß von ihren 
Arbeiten ab, um des Lond im Dienfte feiner 
politifgen Agitation zu durdftceifen, O'Connell 
drow them off studiously from their labours 
te ream the country in attendance on hin pu- 
litical agitation ( Martineau); b) to draw (the 
mind) from, to draw off, distract, divert (the 
stteation, &c.): ¢8 wird deinen Simm von (feinen) 
traurigen Befürchtungen —, it will distract your 
wind from its dismal spprehensions: er läßt 
fd dur feine pelitiihe Thatigteit teines- 
weet von feinem Gefdaft — (Nod. & Gr.), he 
does net allow his political activity to inter- 
fore with his business. 

IL ref. 1) ¢ to undress, see tr. 3, b.; 2) to 
wear one's self out, to fatigue, tire, or weaken 
eae's self by drawing or pulling, &c.: 3) ob- 
slacent, to withdraw, to turn sway, to turn, 
to draw back (ven, from); 4) Typ. (of newly 
winted matter) to let off or to lose colour 





(Whidgwerjen). 

IL éntr. (aux. fein) 1) a) to go off, to de- 
part; to withdraw, retire; to march off, re- 
treat, recede; 3) Mil. to go off guard, to be 
relieved (opp. Huhichen); 2) to leave a place 
o serrice, to leave (of servants); 8) Ay. to get 
off with disgrace (coll, mit einer langen Rafe ıc., 
with a bafße, &c.): 4) a) (of water, &c.) to be 
drawa or drained of; 5) (of steam, hc.) to 
wcape: Ag. alles baare Geld jeint — zu wol- 
len (Nob. £ Gr.), all ready money seems to 
be drained (er making its way) out of the 


country. 

BV sichend, p. a. drawing off, &c.; Anat. 
abducest; der a-c Augemmuétel, abductor oculs 
(Lat); Vie ab(zu)zichende Zahl, Arith, subtra- 
bend (Wiyichgahl). 





MV gieber, (str.) m. Anat. abductor (Abziche 


mustel); — der großen ehe, m. ( Lat.) abductor 
pollicis pedis. 

Mb gieh..., in comp. (see Udgichen) —feile, 
J. T. stretching-Ale (Lock-em.); smoothing- 
file; —flaf@ge, /. Chem. retort: —inge, /. 
T. aaw-blade without tooth used as a scraper | 
iehffinge, Zugtlinge); —tolben, m. Chem. 
alembic; mustel, m. Anat. abducent muscle, | 
(Lat.) abductor (Wpzicher); —pfiug, m. der.) ! 
draining-plough, drain-plough; —yreffe, /. 
Typ. proof-press; —riemen, m. razor strop 
(Greifen): —ftein, m. whetstone, oil- 
stone, hone (Öfftein, Cchleifftein). | 

WAG stehung, (w.) f. 1) the (act of) drawing 
off, &c. cf. Abjichen; 2) Chem. distillation, 
&e.: 3) Anat, abduction; Ag-s. 4) abstraction 
(Wofonderung, Woftraction); 5) (2 «.) retire- 
ment, seclusion, see Hbgejogenbeit; M-svers 
mögen (Abzichvermögen), (str.) x. power of 
abstraction, abstractive faculty. 

Ab’zieh ..., im comp. —walje, f. roller for 
sharpening knives; —Jafl, f. Ari. subtra- 
hend, number to be subtracted: —jeng, ». | 
distillatory vessels or utensils, distilling ap- 


paratus, 

Wn'zielen, (w.) o. 1. intr. (gener. with an 
impersonal subject) 1) a) Ut. (mot used) to 
direct one's aim against, to aim (auf eine 
Sage, at a thing): b) Ag. to be aimed, pointed, 
or directed (auf [with Acc.], at); 2) a) auf et> 
was (Acc.) or datanf hin, wohin —, to aim at a 
specific purpose, to be directed to a certain ob- 
ject, to have in view, to be intended ; to be bent 
on: d) to tend towards or to (ju): II. tr. obsoles- 
cant, 1) to aim (a throw or cast) deliberately; 
2) fg. to aim at (a thing), to purpose, design, 
to have in view, to contemplate: €8 ift abges | 
gielt auf (with Ace.), something is aimed at. 
of. Abfehen, IL. 8; 8) 7. to measure exactly. 
to gauge, ac. ¢. Abmeffen; 4) Einem den 
Sieg — (Herder), to snatch or wrest (victory) 
from (one), as it were to snatch the goal (da® 
Biel) from before another person. 

+ Ab'giciung, (w) /. intended purpose, 
design: aim, object, tendency: destination. 

Wo‘ simmern, (w.) v. tr. to how or square 
(timber) accurately, 

Wb girteln, (w.) 0. tr. (ef. Abcicteln) 1) to 
measure exactly with the compasses; 2) Ag. 
a) to mark off or out (as if) with compasses, 
to trace ont (Wofteden); 8) to prepare with 
scrupulous accuracy; to define precisely: c) 
to utter with affected nicety, to choose or 
weigh (one's words, &c.) over-carefully (cf. 
Abwagen). — Ab’zirtelung, (w.)/. exact mea- 
surement, &c. 

Wb'sirfen, (w.) v.tr. to define, to mark off, 
to enclose, to fence off, cf. Atgirteln, 2. 

Wb gifchen, (m) v. inir. (aux. fein) (parti- 
cul. of moisture falling om heuted surfaces) to 
fly off, to evaporate with a hissing noise. 

Wb'gollen, (w.) ». ir. 1) (1. «.) to divide, 
to measure out by inches; 2) Ag. to discharge 
or pay (the debt of gratitade), &c. (Mbftatten), 

Av sudt, (str., pi. Ad’ gidte) f. 1) (wd 
race, breed of animals derived from a com- 
mon origin; 2) a) conduit, outlet, drain, 
draught; (common-)sewer; 4) Metall, &c 
channel, outlet, passage (for smoke, &c.), 
flue, conduit, issue; Found, air-hole: Archit. 
projecting roof, outlet, &c. 

Unzuden, (w). ir. to draw off with a 
jerk, to jerk away. 

Mb’ ghig, (etr., pl. Abzüge) m. 1) the (act of) 
drawing off, &c. of. Ubsiehen & Abziehung; | 
2) Tann., &c. the act or manner of skinning 





(a beast); 8) Gun-sm. trigger, staple, catch: 
4) a) the (act of) skimming or taking off 
(sooria, &c.), of. Wbyichen, I. 4; 5) any matter | 
drawn or taken off by skimming ; ecum; Found. | 
skin, cream: Meall. slags, dross: c) instro- 


of) dividing = pack of cards (particul. in 


| games of hazard), cut, cutting; 6) Mus. the 


act or mode of drawing or taking off the bow, 
the hands, &c. from a musical instrament: 
7) Print. a) the taking or drawing off anim- 
pression :b) the impression taken: (Correctur 
Abzug) proof, proof-sheet; cin frifher —, a 
| Clean proof: unreiner —, foul proof, macklin 
weiter —, second proof, proof-sheet; — in 





. | Bahnen (Mlatfdjbogen), slip: ¢) Engrav. proof, 


revise; — vor der Schrift, proof-print: 8) Vint. 
the ends of a vine laid under ground but not 
so deep as the layers; 9) Ag. deduction; Comm. 
abatement, reduction, rebatement, allowance, 
discount; in — bringen, to deduct; einen — 
bewirken, to effect an abatement: einen — 
maden, to make an allowance; einen — zuge» 
ftehen, to grant a deduction ; nad — der (or aller) 
Soften, charges deducted, quit of charges: all 
deductions made, all charges borne: nad 
— der Edulden, clear after debts paid; nad 
— Ihrer Spefen, after deducting your charges; 
ohne — (netto), clear; ofme — gewinnen, to 
' clear: 10) the act of going off, &c. cf. Abzichen, 
indr.; withdrawal, departure, retreat; jum — 
blafen, Mil. to sound the retreat: ber — eines 
Dienfmaddens, the going off, leaving, de- 
partare, &c. of a servant-girl: e# war vor 
ihrem W-e, it was before she left; freier —, 
free withdrawal (of the garrison of a forti- 
fled place); 11) a) issue, outlet; da? Wafer 
hat feinen —, the water has no outlet; der 
Rand hat keinen —, the smoke has no vent; 
die Athener gaben der Üdermenge ihrer Bevöl« 
terug — durd Snfegung von Golonicn, the 
Athenians drafted off the exceas of their po- 
palation by colonizing; b) water-course, con- 
| duit, outfall, &c. ss Abzudt, 2; €) (Mdgang, 
Abfag) sale (of goods), vent, market: cin 
redter — ift nicht zu bemicrfen, the market is 
rather heavy. 

Ab’züg..., in comp. graben, see Abzugs: 
graben; —heihel, f. T. long ruffer (Tolk.). 

Wo’ sliglich, adj. gener. asan ade. (governing 
14 Genitive) 0 as to deduct (a certain amount), 
opp. Zuzüglich ; dad Gewicht beträgt — der Zara 
und des Gutgewichte 500 Pfund, the weight 
amounts to 500 pounds, deducting tare and 
allowance :— Intoften, charges being deducted, 
charges deducted, 

Mb sigs in comp. —biffen, m. Sport. 
bait (Röder); —bleth, n. Gun-sm. trigger- 
plate; —Bfet, m. Metall. load obtained by melt- 
ing the scoria of lead: —bogen, m. Typ. proof- 
sheet; —Srief, m. written permission to leave 
a place, to remove, to emigrate: —biigel, m. 
Gun-om. trigger-guard: —faß, 1. Waz-ch. 
copper-bottomed vesselfordrawingthemelted 
wax from the boiler ; —tanal, m. water-courso, 
drain (ef. graben); —flagge, f. flag for setting 
sail, ensign of departure: freiheit, /. liberty 
to quit = place (without paying a certain tax, 
eee the next word): right of omigration: —geld, 
m emigration-daty,tax on migration (former- 
Ty exacted on persons removing with their pro- 

perty from one country or jurisdiction to an- 
other):—gerinne, n. tail-race, race:—graben, m. 
water-course, ditch, conduit, drain (Mbzucht); 
die —gräben, collect. drainage : —graben für das 
Flutwaffer, warping-drain, warping-cut,warp- 








| ing-gutter: —gqriibengichen, außftechen, Raster. 


&c. to cut drains; mit —gräben durdpfiigen, 
to water-farrow: —grube, f. Hydr. absorb- 
ing-well, tank: —fanal, see —anal ; —fupfer, 
n. Metall. copper obtained by melting the 
slags: —yrebigt, /. valedictory sermon, cf. Ab» 


| {diedspredigt ; —quelle, f. channel of expor- 


| tation, see Mbfahauelle; —redt, m. 1) right 
| of emigrating, ef. -freiheit; 2) migratory law, 
parkioul. the right of levying an emigra- 


' tion-tax; —rinne, /.drain-pipe, scooper-hole: 


ment for skimming, &¢., skimmer; 5) the (act | gutter; -tößre, /. 1) or —rabe, n. drain-pipe, 
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PP see —rine; 2) Bteam-ong. eduction-pipe, 
wastewster-pipo; —rifije,/. Min. drain, canal 
(RB {ehe); —[Gad, m. Chess. a cortain mode of 
checking the king by withdrawing one chese- 
man before another: —{hladen, /. pl. metallic 
scoria: —[hladenblei, see —blei; —falenfe, 
J. drain-sluice, drain-trunk: Rathe., de. 
culvert, (arched) passage or drain for water be- 
neath a road, canal, or railway; of. Schleuße; 
—{maus, m. parting-treat, see Abfchieds- 
fhmaus (opp. Einzugsihmaue); —fdnalle, 7. 
Horol, detent (that lifts up the minute wheel), 
stop, warning ;—ftein, m. 1) whetstone, ses Ab» 
siehftein; 2) sink-stone; —tag, m. day of de- 
parture, (in den B. St. zur Feler des Abzugs 
der Englander :) evacuation-day ; —teith, m. ses 
—grube; —walge, see Abzugwalze; —weg, m. 
channel of exportation, see Abjagıneg ; —wehr, 
n. T. waste-weir; —gahl, f. Arith. minuend; 
subtrahend (Mbziehzahl); —seit, f. time for 
leaving a residence hitherto inhabited, quarter 
day; time for leaving service, &e.: in general, 
time of departure: —gtegel, m. 7. draining- 
tile: —gofl, m. emigration-tax, see —geld. 

Mb sigwalge, (1.) f. Cotton-sp. dolivering- 
roller, delivering-ball. 

Us'zupfen, 9. fr. to pluck off, to pull off. 

Wb'gwaden, tr. 1) to pinch off, to 
nip off; to snap iy: (Einem etwas) to 
stint (one) of cs thing); mas man verfpridt, 
da follft du rein genießen, | dic wird davon 
nichts abgegwadt (Géthe, Faust), the promised 
good, therein expressed, shall to a tittle be 
by you possessed ( Skeanswiok); 3) (Einem et= 
was) to squeese (something) out of (one), to 
extort (something from). 

4. Ab’zweden, (w.) ». tr. to unpeg. 

B.Ub'jweden, (w.)v.inir.toaimat, to tend 
to (synonymous with, & construed like Ub- 
sielen). [(2bgietung). 

WS‘ swedung, (m.) f. intention; tend 







‘Mb gocigen, (w.) v. I. t. to deprive of tho | W-e 


branches, to lop; IL. é., ref. (fi) Bintr. (aux. 
haben) to branch off. 

Abzweigung, (w.) f.1) the (act of) branch- 
ing off, leaving the mother-stem; 3) branch- 
ing, branch, offshout; die verfdiedenen A-en 
der hriftlichen Kirche, the various denomina- 
tions of the Christian church. 

Mb'gwiden, (1.) v. tr. to nip off, to pinch 
off (den Draht rc., the wire, &o.). 

Mo'gwingen, (str.) v. fr. 1) (Einem etwas) 
to extort, to wring, wrest, to force (something) 
out from (one), of. Wondthigen; er hat ihnen 
immer und immer wieder das Belenntniß ab- 
gezwungen, daß ..., he has again and again 
wrang from them the confession that ...; 2) 
(@inen ven etwas) to force (one) away (fro! 

Ab’zwingung, (w.) f. extortion. 





[&e.). 
Wb‘ gwirnen, (1.) 9. tr. to wind off (thread, 
Ap’zwiticgern, (w.) +s, tr. to sing ina chirp- 

ing manner, to chirp. 

A. C., Lat. abbr. for 1) Anno Christi, im | of 


Sabre... nad Shrifti Geburt, in the year of our 
Lord; 2) ante Christum, vor Ghrifto, before 
Christ: 8) anni owrrentis, deb Laufenden Sabe 
res, of the present year: anno currents, im Taus 
fenden Jahre, inthe present year; 4) Augustana 
Confessio, Mugsburgifdhe Confeffion. 

® Wea'cle (pr. aka'teje], (w.)f. Bot, acacia: 
edte—, gum-tree; amertfanifde—, locust: baume~ 
artige —, wild tamarind; farnefiihe—, swoet- 
scented acacia, spange-tree; unedte or wilde—, 
Virginian acacia, false acacia or locust tree; 
n-nfaft, m. Pharm. juice of acacia. 

* Academie’, ses Ufademic. 

* Scajou, (str.) m. cashew; —baum, m. 
cashew-nut tree (Gafchunußbaum, Elephanten- 
Tausbaunn, Anacardium occidentale L.): —hols, 
n. white mahogany; —nmf, f. cashow-nut 
(Glephantentaug). 

* Acale'phe, sos Mlalephe. 





° ean’ ‘tous, (inded.) ” 1) Bot. acanthus, 
brank ursins, bear's foot, bear's claw, bear's 
breech (Bärentlan); 2) Archst. acanthus, an 
ornament used for the enrichment of the 
Corinthian capital, resembling the leaves of 
wcanthus. 

* Sicatalertifg, adj. Prosod. acatalectic, 
(of verses) having the complete number of 
syllables, without defect or excess (opp. Gata- 
leetifch). 

* Accapari'ren, (w.) 9. tr. ( Fr.) to fore- 
stall, to engross. 

* Mceedi'ren [pr. tkteq—), (w.) 9. tnt. 
(auz. fein) to accede, ses Beitreten. 

© Mecent’ (pr. Aktsönt], (str.) m. Gramm., 
dc. accent, tone; der fdarfe — (Meutus), acute 
accent; der tiefe— (Gravis), grave accent; der 
{dledte—, bad accent, (Irish) brogue; dat Ac- 
centfoftem der Majoreten, the sccentual sys- 
tem of the Masorites; auf einen Punct — (or 
Gewidt) legen, to lay stress on a point. 

© Wecent'ld8, adj. unaccented; soundless, 
dull, 

© Mecentuation’ [xitstntiatsjon), (w.) f. 
accentustion. — Mecentut’ren, (w.) 9. tr. to 
accent, accentuate: der arentuirte Lacttheil 
(Miederfdjag), Mus. the accented part of a bar. 
— Necentul'rung, (w.) f. accontuation, 

* Weccentvoll, adj. fall of (harmonious) 
sound, rich. 

© Mecept’ [tktedpt’], (w.) Le ree Comm. 
acceptance (Annahme); mit — verfehen, to 
provide with acceptance; mit Ihrem — ver» 
fehen, provided with your acceptance; wit 
erwarten Ihre W-c, we are waiting your sc- 
captance: gum — gefandt, being out for accept- 
ance; (Nob. @ Gr.:) Kauf gegen B-e, pur- 
chase for acceptance; er ift allyurafd mit feinem 
— bei der Hand, he is too ready with his ac- 
coptance; feine ‚M-e nicht cinléfen férmen, not 
to be able to take up one's acceptance; feine 
piridgehen laffen, to return his drafts, 
to let them go back; für Einlöfung feiner A-e 
Sorge tragen, to take care to meet one’s ac- 
ceptances: theilmweifee —, partial acceptance. 

© ccepta’bel, adj. acceptable (Annehmbar). 

© eceptant’, (w.) m. particul, Comm. ac- 
coptor, cf. Annehmer. 

© Ucceptatian’, (w.)/. particul. Comm. a0- 
ceptation, acceptance, cf. Aımahıme; Nod. & 
Gr. gue — vorlegen (präfentiren), to present for 
acceptance: — per onore (Interventionsan- 
nabme), intervention, acceptance upon honour: 
ftidfdweigende —, tacit acceptance; Proteft 
Mangels —, protest in default of acceptance 
or for non-acceptance: A-Sblanco, n. blank 
credit; %-85ud, m. bills payable or billsreceiv- 
able-book (Wedfelannahme= or Trattenbud); 
N-Screbit, m. credit in blank, blank-credit: 
M-sprovifion, 7. commission (or brokerage) 
for acceptance: W-Sgeichäfte, n. pl (unco- 
vered) acceptances: A-Sjeit, f. time or term 


acesptation. 

Mecept gefdhatt, (str.) n. Comm. aocoptance- 
business (gener. in the pl.); W-e maden, to 
effect acceptances, 

* Mecepti’ren, (w.) v. fr. to accopt (also Ag.), 
see Unnehmen; particu. Comm. to accept, to 
pay, to honour (eine Tratte, a draft): einen 
Wechfel —, to accept or to honour a bill: eine 
Tratte unvergütglich — laffen, to get a bill ac- 
cepted without delay; acceptirt werden, to 
meet due honour, to be duly honoured: in 
blanco —, to accept in blank; nicht —, to re- 
fase acceptance, to dishonour; acceptirte Bede 
fel, bills accepted. 

* Mccepti'rung, (w.) f. acceptance, see Mc- 
ceptation & Annahme. 

* Meee} [pr. üktede/), (etr.) m. 1) access, 
admittance (Zutritt, Beitritt); 2) Med. acces- 
sion, access, (beginning of a) paroxysm, fit 
(Anwandlung, Mnfatl). — 
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camsible (Zupänglig). — mccehibtisitt’, € 
f.eccessibility (Zugängligteit). — Mecefian’, 
(w0.) f. accession (Beitritt, [Regierunge-Füln- 
tritt). —Sleceffift’, (w.) m. an unpaid assistant 

(an expectant for preferment) in a public 
office, — Weceffit, (str., pl. U-8) m. second 
best premium. — Seceffe'rifty, adj. accessory 
(Hinzutonmend, Beildnfig); a-t Nerven, Anat. 
accessory nerves. — Meceffe'rium, (str., pl. 
Acceffo'rien, Acceffo'rie) w. accessory, append- 
age (Zufag. Beiwert, Zubehör). 

* Acctacathe’ [pr.ätehakstär), (w.) f.ac- 
ciocatura (Hal.), a kind of srpeggio, a grace 
note, one semitone below that to which it is 
prefixed, being, as it were, squecsed in. 

© Mccivens, (indeci. in the sing., pl. [w.] 
Acciden'tien, Acciden'gien) n., Wecideng’, (w.. 
pm. Acciden’yen), f. perquisite, pl. emoluments 
(Nebeneinkünfte); pore among printers, &r. 

* Mecibenta'tt 


© iccibeng..., im comp. —arbeit, f. so- 
cidental or casual work, jobbing, &c., porqui- 
sites ({fleinere] Reben-rbeiten); in der — 
druderei arbeiten (in gewiffem Gelde fiehen), 
to be on the establishment; —-Geger, m. com- 
positor upon the establishment, workman paid 
by the da: 

* Mecis'bar, L adj. exciseable, liable or 
subject to excise; IL. M-feit, (w.) /. Hability 
to pay excise-duty. 

* Wect'fe [aktee’r9), (w.) f. 1) excise; — 
nehmen von ... or auflegen anf (eth. Acc.), 
to levy excise upon, to excise (commoditiosh 
auf dem Tabak und das Galy war — gelest, 
tobacco and salt were excised. 

© Meci'fe ..., incomp. —amıt, m. excise of- 
fice; —beamteter, —bedienter, —sfficiant, — 
(üreiber, m. exciseman, excise cletk, excise 
officer: —einnehmer, m. exciseman, collector of 
excise: —fammer, f. court of aids (in France 
—fret, adj. free from excise: —fretheit, /. 
exemption or immunity from excise; —gefes, 
n. law of excise: —pflichtig, adj. Hable to 
oxciso, ses Uccishar; —finbe, f. excise office, 
excise buresu: vergehen, n. offence against 
the law of excise, defraudation; —ver{@ing, 
m. bond; unter —verichluß, m. under bond: 
—gettel, m. excise-bill, permit. 

* Meclamation’, (1.)/. acclamation; cheer- 
ing, cheer; durch — wählen, to elect by accla- 
mation (a visa voce mode of electing to of- 
fice, &0.). [cheer. 

* Sicclami'ren, (w.) 9. fr. to acclaim, to 

* Mcclimatifatian’, (10.) f., Weclimatif'- 
rung, (w.) f. acclimation (m. i. ift acclimati- 
zation), act of making or becoming inured to 
a climate. 

* Meclimatifi'ren, (w.) . tr. to acclimate, 
acclimatize, to accustom, to naturalireto acli- 
mate, to habituate (the body) to a climate 
not native, to inure (plants) to a climate dif- 
ferent from that which is natural to them. 

* Mecola’be, (w.) f. 1) embrace, blow or 
neck on the shoulder (ceremony formerly used 
in conferring knighthood); 2) Typ.@ Mus. brace 
(in Mus. connecting two or more staves, in 
pianoforte or harp music, and in scores). 

* Accoli'ren, Accolli'ren, (w.). to brace, 
to put (often, items) together. 

* Mccommodatidw, (w.) /. (Lat.) accom- 
modation (Nubequemung), particwl, Theol. ap- 
plication of one thing to another by analogy. 

* Accommedi'ren, (w.) 9. L tr. to acoom- 
modate (Anbequemen); Waaren—, Comes. slang, 
to make up, to fit or dress up goods, to render 
(injured) goods marketable or merchantable: 
accommedirte Wolle, hard-wool: IL. ref. (Gal- 
Kiciem, I. u.) to come to an agreement or un- 
derstanding (einen Bergleid eingehen). 

* Accompagut'ren /pr. kkimpinys'ren, 





Weceffi’bel, adj. ac- ı Fr. accompagner] (w.) ©. tr. to accompany, 
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partical. as a mus. ‘term: einen Singenden 
—, to play to a person singing, ses Begleiten. 

*Sccompaguement’ (pr. ikimpinyeming’; 
Fr], (str, pl W-8) m. particul. Mus, accom- 
paniment (Begleitung). 

* Mecompagnift’ (pr. Skömpänyist), (w.) 
m. (formed after the analogy of other words 
sn —ift, differing from the Fr. accompagna- 
tour) acco: 

* Mecorb’, (str.) m. 1) Mus. chord (two 
er more tones sounded together which har- 
monise; 3) (7. w.) concord, harmony (of 
sounds), accord; 3) Low, Comm., dc. a) settle- 
mest, agreement, composition; d) among Min., 
éc, tat-bergain, bargain by the lomp: einen — 
(ayn. Bergleidh, Übereinkunft) machen, fchlie- 
fen, treffen, to make, conclude an agreement, 
to come to terms; geridtlider —, judicial 
agreement ; exfergeridtlider —, extrajudicial 
agreement ; cine Arbeit in— geben, to contract 
for a job; auf — unternehmen, in — nehmen, 
to undertake by contract, coll. to farm a job; 
in (im) —, auf —, by (the) job; —arbeit, f. 
(Städ-Urbeit) job-work, task-work, pieoe- 
werk, jobbing ; —{umme, /. stipulated sum. 

® iccorbi'ren, (w.) 9. L. indr. 1) Mus. to 
acoord, to agree in pitch and tone: 2) Low, de. 
to agree, to make er to come to an agree- 
ment, to compound (fi Bergleichen); mit den 
Gländigern zu 50% (funfzig Brocent) —, to 
compound with one's oreditors at fifty per 
eat; IL é. 1) to make to agree, to sccord; 
2) a) to come to an agreement upon (a cer- 
tain transaction, &c.): coll. to farm (a job); 
ih eccorbdirte die Lieferung zu fünf Thatern, 
as) (ih machte mid verbindlich die Waare au 
fünf Thelern zu liefern) I agreed to farnish 
the goods at five Thalers: 6b) (id bedang, daft 
mir die Waare zu fünf Thalern geliefert werde) 
1 bargained (contracted) for the goods at five 
= irs; b) to consent to, to grant (Bemilli» 
gen). 

* Secondement’ [Fr., pr. tkishming’, | =) 
(str, pl. M4) m. 1) confinement, delivery, 
Seren (Entbindung); 2) midwifery, ob- 

(Entbindungstunft, Geburtshilfe). 

naar [rep kdehir), (ctr, Gon. 
X-8, pl. 8-c, or 9-8) m. accouchour, manmid- 
wife, obstetrician (Geburtéhelfer).— Mecon- 
@eu'fe [ukishöze), (w.) f. female sccou- 
chear, scoonchease, midwife (Hebanme). — 
Secoudyi’'ren [pr. tkésb¥'ren), (w.) ¢. tr. to de- 
Ever, to assist (a woman) at her confinement 
(€atbiaden). 

* Mecom@ir’ (aktsbsr)..., in comp. —an> 
Ratt, —hané, —tuftrument, —tunft, —findt, 
—pange ıc., soo Entdindungtenftalt, «haus 2. 

® Mecreviti'ren, (w.) 9. tr. 1) to accredit 
(cm |, an envoy), see Beglaubigen; 
das Land, in meiden diefer Diplomat accredi- 
tict {R, the country to which this diplomatist 
is scoredited: 2) Comm. to open or lodge a 
credit in (any one's) favour (bei, with); wir 
haben Sie bei (den) Herren Gebriidern B. dort 
für taxfend Thaler (or mit taufend Thaler) 
ecrreditirt, we have opened (or lodged) a cro- 
Gt in your favour with Messrs. B. brothers, 
eof that (your, &c.) place, to the amount of 
one thousand Thalers. (ait (Ereditbrich). 

© Accreditty, (sir.) m. Comm. letter of cre- 

® Mecrogi’ren (pr. Ikrgehä’ren, from the 
Br. eccrecher, to hook on], (w.) 9. intr. to 
moot with some impediment (fid an etwas 
fofen); Comm. to be at a stand. 

© Mecroupi'ren, (w.) v. ref. [ Fr. s’accrou- 
pir] to equat, to cower (down), partic o 

















* Mecuratef'fe, (w.)/. (Fr.) sccaracy, exact- 
ness, nioety, precision (Genanigtrit, Sorgfalt). 

* Meeufatian’, (w.)/. accusation (Anflage). 

® Meenfativ’, (str.) m. Gramm. accusative 
(case), objective (Zielfal). 

© Geetat’, (pr. stantat’], (str) m. Chem. 
acetate (effigfaures Balz, Eifigfäure). — Wee's 
tifdy, adj. acetic (Eifig enthaltend, effigfauer). 
— Weetome'ter, (st.) m. (m.) Chom. aceto- 
meter (an instrument or spparatus for mea- 
suring the strength of vinegar and other a ids), 
acidimeter. 

Mecthl, (str.) . Chom. acetyle, hypothetic 
radical of acetic compounds. 

‘A. Ch., addr. for (Lat.) Anno Christi & 
ante Ohristum, see A. C., 1, 2. 

ch, interj. ab! oh! alas! heigh ho! — 
Gott! — Hinmmel!ahme! O dear! O heavens! 
— ja! yes indeed! 

* Udar'rah-Holy, n. a hard kind of wood, 
from the West Indies, used for making print- 
ing-blocks (in cotton-printing). 

* Mat (Agat), (str) m. Miner. agate; bune 
tet —, mocha-stone: gehadterer Trümmer-—, 
broken agate; islindifder—, obsidian: milde 
weißer —, chaloodony (Chalcedon); rothade- 
tiger —, red-veined agate: rather —, corne- 
Uan; fdwarger —, silicious schist (Kiefelfchie- 
fer); violetter —, amethyst (Amethyft). 

*Mdhat’..., in comp. -Ahntid, adj. resem- 
dling agate, like agate, agatine, agatized, 
agaty:—artig, adj. agaty, ofthe natare of agate; 
—breecie [bröx'tsig), f. broken agate (Zritm- 
mer-Bdat). 








adat, beraiterift jaspachate); —flefel, m. Miner. 
Egyptian stone or pebble; —mnflhel, 7. Conch. 
agate-shell ; —{nede, /.achatina, agate snail: 
Seo ‚f. Conch. agate-stamper, agate- 

[ into agate. 

Me xdatifveen, (u) ©. ir. to agatize, to 

Agel, (w.)f. 1) orig. any sharp point, J.1. 
the sting of bees, &c.; 2) (ayn. Hadel, Granne, 
Ahne) a) awn, spike of corn; b) gener. im the 
pl. the broken particles of awns, chaff, &c.: 
8) provinc. leech (Blut-Bgel). 

Adyeln, (w.) v. intr. Jew. Germ. (from 
Hebrew achat’, to eat) to eat, to consume. 

Ud’en, sometimes (10.) 0. intr. (from 
‘Ud, interj.) to ory alas! to groan, to moan; 
aden und traden, ¢ to groan and moan; to sigh 
and cry. 

* Adern, (sir, Gm. U-[8)) m. Greck 
Mythol. Acheron (a river in the infernal re- 
gions). —Wderen'tifth, adj. relating to Ache- 
ron, Acherontian, infernal. 

© Agi (fg, adj. Achillean. 

© Ail lesferfe, (w.) f. Ag. the most vul- 
nerable part of a person or thing (scheme, 
&c., so named from the heel of Achilles har- 
ing been the only vulnerable part of his body), 
the weak side. 

* Adiliedfichhle (w.) f., Ahi Tesfegue, 
(w.) f. Anat. Achilles-tendon. 

* Mdjirit’, (sir.) m. Miner. achirite (green 
malachite, Kupferimaragd). 

A. Ch. n., addr. for ante Christum natum 


(Lat.), before the birth of Christ, vor Ehrifti | tra; 


Geburt (cf. A. C., 2). 

* Mcproma’tifd, adj. achromatic; a-e8 Fern= 
rohr, achromatic telescope. 

© Udro'nifch, adj. see Utronifd. 

gs" [pr. tks] ... (from Acie), in comp. 





. | —bithfe, f. T. chair of wheel, buss (of railway- 


)), axle-box, grease-bor, oil-box. 
Adfe (pr. ak’ —], Bge, (w.)f. 1) axle, axle- 
tree (ofa carriage-whoel, &o ): auf der —, per— 
(d.e. zu Wagen) verfenden, (Etwas) zur — fort- 
{daffen, Comm. to send by land(-carriage), to 
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transport by “land-carriage:; auf einer —, 
(6. «, ohne unterwegs umzuladen), by one con- 
veyanoe: 2) Math. (also Bot., Miner., Anat., 
&c.) axis, Meck, arbor, shaft, spindle (Zelle). 
Mail [pr. Ue'sel], (w.) f. 1) tho angle, 
(particul. the inner side) formed by the con- 
nexion of the arm with the body, different 
SromE dulter (shoulder), which tsonly the upper 
part of the joint; 2) upper part of the joint 
by which the arm is connected with the body, 
forepart of the shoulder, sometimes syn. with 
shoulder: Ginem auf dic — (lees usual Einem 
die —) Mopfen, to pat o: shoulder, to clap 
er slap upon the shoulder (familiarly): id will 
dad auf meine A-n nehmen, Ill take that on 
my shoulders, d. ¢. I'll bear the responsibility: 
etwa® anf die Leite — nehmen, to takes thing 
lightly, to make light of a thing, to treat 
with (culpable) levity; er mimmté auf die 
leichte —, cof. he takes it easy; auf beiden 
U-n tragen, to act two different parts in the 
same business, or at the same time, to serve 
two masters or (opposed) parties, to be (coll. 
Jack) of both sides, to trim, temporize, serve 
the time, to carry two faces ander one hood; 
die A-n or mit den A-n zuden or ziehen, to 
shrag, to contract or to draw up the shoul- 
ders, to give a shrug (gesture of contempt, 
pity, perplexity, or resignation); Einen über 
die — (or Sdhulter) anfehen (én the anctent 
language without the article über —), to look 
askance at one, #. e. contemptuously, to look 
down upon one, to cut one; 3) + for Adfel. 























‘artery: 
Sand, n.(shoulder-)strap; —bein, Anat. shoul- 
der-blade; shoulder-bone; —bintaber, f. ses 
—abder; —drüfe, f. Anat. axillary gland; — 
fled, m. (-Rild) shoulder-piece (of a shirt); 
—grabe, f. arm-pit, arm-hole; —Semb, m. 
shirt (among the lower classes, also: shift) 
without sleeves; —höhle, f. Anat. axillary 
cavity, arm-pit, arm-hole; —Mappe, f. Mil. 
shoulder-strap, c/. —ftüd, 2; —fleib, n. amice 
(oblong square of fine linen, cloth, worn under 
the alb by Catholic prieste); wat, f. (among 
s6mpeiressee) a seam upon the shoulder-piece 
of a gown, &c.; —nerve, f. Anat. axillary 
nerve; —que| particul. Mil. shoulder- 











er or tendril: —{hlag, m. shoulder-strap 
(band); —[dlageder, /. Anat. axillary artery: 
—{dunr,/. shoulder-strap, pl. shoulder-points: 
een 7 see Aheiäiwenkung; fündig, 


Bot. axillary; —ftlid, n., reifen, m. 1) 
steciaatcplace: nut, 2) Mil. opaulet: —tri- 
ger, m. doubledealer, equivocator, hypocrite, 
trimmer, timeserver, shuMer: —tragerei’, f. 
doubledealing, duplicity, hypocrisy, time- 
serving, shuffling; —trigeri{t, adj. double- 


—troddel, f. shoulder-knot (—quafte); —tug, 
m, amice, ses —fleid ; —vene, f. Anat. axillary 








vein (~ader); —nden, m. shrog, shrugging: 
—guder, m. one who shrugs his shoulders; 
— ng, m. Mech, block and fall (Glafdengug), 
block, 

Ady'feln (pr. iX), (w.) 0. tnér. 1) to take or 
throw upon the shoulder; 2) to serve both 
sides, to serve the time: ses auf beiden Achieln 





gen. 
Adten, Helen (pr. We, K-), (w.) ©. 
ir. to provide with an axletree or with axles. 

dien (pr. IK)... in comp. —bied, m. 
Locom., &e. axle-guard, clout of the arletree: 
—blithfe, /. axle-box, wheel-box; —brebung, /. 
rotation, motion about an axis, rotatory or cir- 
cular motion: —eifen, m. axle-guard, see — 
bleh; —formig, adj. axiform; —fiigung, /. 
Amat, trochoid, an articulation in which one 
bone turns upon another like a wheel upon 
its axle; —futter, m. axlo(tree)-bed, axle- 
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nagel, m. axle-pin, linch-pin; — 
neigung, f. Astr. obliquity of the ecliptic: 
—tabmen, m. separate frame of an axlotree; 
—riegel,m. crose-timber: —ting, m. axle-ring, 
axle-hoop; —runge, f. T. sloat of an axletree; 
—feiße, f. T. sxle-washer; —{@emel, m. 
azle-bench; —{dentel, m. spindle: neutrale 
—fdigt, f. neutral surface, neutral axis: — 
fäjtene, f. clout (of the axletres); -fAmier- 
biidife,/.grease-box;—{@mtere,/. axle-grease, 
whoel-grease; —{@uitt, m. 7. sxal section; 





—{Granbe,/. axle-nat; —ftef, m. 1) see—bled ; | scribe: Die — 


2) (or Rift, m.) see—nagel; 8) axle-washer. 
Ages [; bad Wea] ..., in comp. -Iientel,m. 
bearings 


—jüwenlung, /. Mi. a turning or wheeling 
(of a body of troops) round a pivot; rich, 
m. Archit, axis (of a column; 14). 

A. Act, I. (indecl., excepting the w. Dat. 


adten used without a subst. following) cardinal . 


number, eight; — Tage, Mt. eight days, used 
Jor a week, sennight (cf. Bierjehn Tage); in 
— Tagen, in a week: in a week's time; heute 
über — Tage, this day week (1. ¢. a woek to 
come) or this day sennight; heute vor — Ta» 
gen, this day woek (d. 6. a week ago) or this 
day sennight; id bin — (4. e. Wher, 
vor achte, or vor achten) aufgeftanden, I rose 
before eight (o'clock); er wird morgen — (1. 0. 
Sabre alt), he will be eight (years old) to- 
morrow; mit adten (4. «. mit — Pferden) fahe 
ren, to drive with eight horses: IL s. (w.) f. 
an eight (the figure of eight, &c.); zwei Achten 
werfen (Hilp.), to throw two eights (at dice). 

B. Acht! inter]. (1. «.) sound imitating the 
croaking of frogs (ses the more usual Quaf). 

0. Act, (w.) f. 1) attention, heed, watch, 
care; auf Einen or eine Sade — (Adtung) 
neben or haben, to pay attention to a person 
or thing, to give heed to .... 
to be on the watch as to... 
mark, to mind, to heed; haben or geben Sie 








—! 1) pay attention, take care, have a care! , 


beware! 2) mark (or bear in mind, &c.) what 
T say! mark my words! mark me! auf Jemand 
(Ace.) genau — geben, to eye one closely, to 


look sharp upon one; — haben, mostly used | octaı 


with auf (& Acc.), more rarely with Gen: flüch- 
tig hat er des Weges nicht — (Körner), as he 
flees he does not heod the way: stil lass 
wenal is the Acc: er hat fein armes Téubden 
nidt — (Kérner); eine Sade in guter — ha» 
ben, to take good care of a thing; aué der 
or außer — Laffen, to lose night of, to be un- 


mindful or thoughtless of, to overlook, for- | 


get, noglect: e@ war einine Gefahr, daß die 
Hauptfache aus der — geloffen witrde, the main 
fact was in some dangor of boing discarded 
from view: etwas in — nehmen, a) to take 
care of, to look after or to, to be mindful of: 
Dd) sometimes used for wahrnehmen, beachten, to 
become or be aware of, to mind: 0) unusual 
Sor fi (etwas) merfen, to bear in mind, to 
note; d) sometimes construed with the Gen.: 
Tief unter mie nahm id der Wogen in—(Pla- 
tem), I saw tho waves urging beneath me 
thelr fight: fid In — nehmen, to be cautious, 
oareful, to take care, to be or stand on (upon) 
one's guard (vor (with Dat,], against; to be- 
ff...) nlm dich in —, wenn du diefe 
Bögel fitter, take care how you feed these 
Dirder fi in — nehmen, Uke fih hüten (to be 
cautious how ..., &0.) and simslar verbs, ts 
often by a negative: nimm did in —! 
dic) trelbt der böfe Geift | der Rade — da 
dich Mache nidt verderbe! (Schiller, Wall. Tod, 
4,1), (Odleridge:) Friedland, beware — | the 
evil spirit of revenge impels thee — beware, 
thou, that revenge destroy thee not; er möge 
fi in — nehmen, daß er nit in einem guten 








;|to fi 


„to attend to ..., | 
„ to watch, to 


an 


Adht 




















Rode nad Billingsgate geht, let kim beware 

how he enters i in a good coat. 
3) t for a) Exedten, judgment, opinion; 

nad feiner —, as he deems fit, as he pleases: 


€) Achtung, Unjehen, regard, esteem: d) cha- 
racter; station. 


D. AGt, (w.) f. Med. Low, outlawry, ban 
(of the law), attainder, proscription; in die 
— verfellen, to become an outlaw; Einen mit ; 
der — belegen, ihn in die — erflären, thun, 
{pveden, ertennen, to outlaw, to ban, to pro- 
iR ansgeiprocen fiber ihn (Schil- 
ler), the sentence of attainder is passed on 
him; ex mar nod in der—, ho was still under 
the ban of the law: Einen ven der — befreien, 
yw, to reclaim one's outlawry. 
it, adj. genuine, ses Edt. 

At... im comp. —ängig, adj. having 
eight eyes, octonocular; —bägner, m. a Swiss 
coin of eight batzens. 

Adi bar, I. adj. respectable, estimable, 
deserving regard, honourable, creditable; 
Comm. eines unferer a-ften Häufer, one of our 
most esteemed (most respectable, best, first- 
rate)houses; IL ®-feit, (w.)/. 1) respectability, 
dignity, estimableness; 2) + a) (Würde, An- | 
feben) dignity, honour; b) (Wdtung) respect: ; 


coll. | c) used asa tile (cf. Udtbar) or mode of ad- | to 


dressing even princes: Guet (for Eure)—, your | gar. 


honour. 

Mat’..., in comp. —beinig, adj. cight- : 
legged; —binbig, adj. Wear. eight-leaved 
(twill): —blätterig, adj. 1) eight-leaved: 2) 
—blumenblitterig, —blumig, octopetalous, 
having eight petals or flower-leaves; —Srief, 
m. (from dt, D) writ of outlawry, letter of 








—braht, m. a sort of coarse woollen cloth, 
used as tapestry. 

Ady'te, 1. adj. 1) ol. cardinal numeral, ses 
Adt; 2) ordinal numeral, the eighth ; zum W-en, 
in the eighth place, eighthly; IL. s. (w) /. 
Mus. octave (Octave); halb or We&t'halb, 
seven and a half. 

Wht ..., Im comp. —ed, n. Geom. octagon, 
a plane figure having eight sides and eight 
angles; —edig, adj. eight-angled, octagonal, 


ngular, 
Aeh'tes, (str) m. 1) oighth, the eighth part; 
2) Mus, a) quaver: eighth part of s semibreve 
(Actelnote); b) ecmusual, octave (Octave); 3) 
the eighth part of any quantity, of an arc 
(Detant), de, 

Adtel.. „in comp.—form, f., —format, »., 
größe, f. Print. octavo size; —frei8, m. 
Goom. eighth part of an arc, octant (Octant). 

Ad'telm, (1.) 0. Ir. to divide into eight 


Ad'tel..., in comp.—note, /. Mus. quaver; 
—panfe, f. Mus. quavor rest; —jefl, m.cighth 
part of an inch; —welte, /. Asir. octant. 

A. Ach'ten, (w) u. L tr. 1) (to express this 
sense, the verb is now generally used intran- 
sitively with auf ... de.) a) to attend to, to 
fix the mind or the thoughts upon, to take 
notice of, to mind (almost syn. with Beadhten); 
b) to regard with care, interest, sympathy, 
to mind, heed, care for, to take heed of; nidt 
—, to take no heed of, to be mindless of; 
2) to deem, to judge, to consider, think, to 
count, to take fo to be of s certain opinion 
as to... (in modern prose für, als, wie ıc. is 
gener. added); die Rrone, der (Gen.) mein Farft 
mich Wiledig adjtete (Géthe), the crown of which 
my prince deemed me worthy; für qut— (or 
befinden), to deem or judge proper, to think 
fit; fle adjteten e8 fih ( Dat.) zum Rubme (No- 
wakis), they deemed it an honour to them- 








id adte 8 für eine Schande, I deem it = 
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6) Beadtung, consideration, notice, attention; | 


outlawry or proscription, warrant of caption: ' 


selves: id achte 6 für cine große Ehre, take | 
itasa great honour, Lestoem it a great honour: | 


disgrace; id} adte e# für verloren, Ilook upon 
it as lost; in the old language with the Acc. & 
Infins id adıte e& billig fen .., end zu ere 
weden (Lather, 2 Pet. 1, 18), I think it 
meet ... to stir you up (other examples with- 
out and with yu accompanying the Infin., in 
Grimm and Sanders); 8) (syn. with Shigen, 
which, however, gener. refers to objects af ex- 
trinsic value, while Achten expresses the regard 
| paid to intrineie qualities) a) to rate, value, 
| estimate, estoom (i. «. toset a certain valus 
on..., Which may be high, low, &e., to value 
at a certain degree of excellence); gering 
(@étha: Hein) —, to value or esteem lightly, 
to hold in mean estimation, to have a low 
opinion of, to slight, despise: er behauptete, 
daß fie c8 nicht für höher (jdlinmer) — wär 
den, ihn, als feinen Hund, zu eridieen, he 
asserted that they would think no more of 
shooting him than his dog: nidt —, to dis- 
regard, to make light of; feine Mühe — (as 
it wore die Mühe nicht in Anfdlag bringen), 
not to mind any trouble (gewohnlider: to spare 
! no trouble or pains); er hat meine Warnung 
‚ Nidt geadtet, he did not heed my caution: er 
| adhtet weder Ghre Hoch Schande, he is past all 
sense of shame (Hilp.); Einen nihte —, to 
i discognrs: to make no account of, (veraltend: 
or hold at nought); 8) (hed) —) to re- 
a ite Feverence or respect, to hold in 
asia and affection, to set a high value on, 
to prize, to esteem, respect, to regard : fe» 
| adhtet, p. a. esteemed, respected, respectable 
(of. Angefehen); ein pipiens geaditetes (i. 0. tanfe 
minni{des) ans, a very respectable (hon- 
‚ ourable, esteemed) house; eine wenig ge 
adtete Firma, a firm of no great repate. 

IL. ref. (+ & province, with the Gon einer 
Sache; sow followed by nad) to attend to (= 
thing), to pay regard to, to comply with, to 
conform to, to keep, to observe in practice, to 
keop (precepts, &c.), to obey (an order); two- 
nad (jedermann) fidh zu — (6. . bat), which 
is to be observed (by every body), due notice 
to be taken (by every one). 

ILL. intr. (gener. with the prep. auf [4 Ace.], 
or the Gen., cf. Achten, tr.) to take notice of, 
to attend to, to mind, &c.; auf den Weg or 
des WBeges —, to mind, take heed of, or pay 
attention to the road; 2) to regard, to 
attend to or to observe as something to in- 
fiuence our conduct: to consider seriously, 
to lay to heart; auf Gitte —, to pay regard to 
morality or good manners. 

B. + Adten, (w.) . tr. see Adten. 

Ach'ten, s. (str) m. vee Uttig. 

ten, (w.) ©. tr. to outlaw, proseribe, 
ban, to pat under the ban; der Geiidtete, one 
under the ban, outlaw. 

Weht’ ender, (ety. }m. Sport. astag with eight 
branches or starts (Enden) to his antlers. 

+ d'tend, adv, eighthly, in the eighth place. 

Ad'tendwirth, Adh'tenswiirdig, adj. re- 
spectable, worthy of regard or esteem (d= 
tungewerth, Adtbar). 

A. Udh'ter, 8. (sir.) m. (from dt, A) 1) 
a thing consisting of eight parts, divisions, 
&c.: a small silver coin of eight Pfonnigs (in 
| N.G.), Kreusers (8. G.): 2) Sport. a stag with 
eight branches (Wdtender); 3) one who works 
for eight hours (Wdtftiindner); 4) Achter und 
die Wctyehner, fine eight, and fine eighteen 
(two kinds of combe used in faz-dressing — 
Tolh.); 5) a verse consisting of eight syllables; 
6) anything resembling the figure eight: a) 
an eight: b) Watch-m. a kind of compasses. 

B. Udj'ter, provinc. (L. G., which, asin 
similar cases, f. 6. Ridhte, Shludt, Fichten has 
ontirdy su; the High German form 
(Mfter]) 1. prep. & ads. after, behind: II. adj. 
particul. Mar. aft, abaft: —ebbe, f., —laftiz, 
even, —ftiide 2¢., see Hinterebbe, Hinter 
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laftig, Sinterfilde 20; unusual for Hintere, 
adj. be who, or that which is behind, or that 
comes after (of, Wdter{dlag); dad Adterfte, 
auperi. or TIL. s. (sir.) n. see Yter, B, IL. 

‘Mehy'ter, m. (str) (L u.) 1) proscriber, &c.: 
3) one under the ban, outlaw. 

Sey terbinde, (w.)/. Surg. bandage having 
the form of an eight. 

nw tering, (str.) m. (mJ) Austrian wine- 

easure, containing four Seidel. 

“aa terfeRtig, adj. (Adıter, B, II.) Mar. too 
much by the stern (Pinterlaftig). 

Udy terlel, adj. of eight sorts, eightfold. 

Adi terfi, (str.) m. province. ( Swits.) Barnese 
cern-measere, one eightb of a Matt. 

Ady'ter ..., incomp. (cf. Adter, B, IL) — 
folag, m. se Afterihlag; —fteven, —ftiide, 
see Hinterfteven, Hinterftüde. 

Kat ..., in comp. fach, —fiiltig, adj. 
eightfold, octuple; —faderig, adj. Bot. octo- 
localar, having eight cells for soeds: —fadig, 
asa —bindig ; fällig, adj. (from At, D: Klopst., | 
Aw.)£allen under the ban,outlawod, proscribed ; 
—fingerig, adj. having eight fingers, octodao- 
tylous; Hädjig, adj. Geom, having eight faces 
or sides, octahedral (octaedrii); Mach, m. (2. 
u). Mäder, m. Geom, a solid figure boundod 
by eight triangular faces (fyläden),octabedron 
(Oftacder, Adticit); fuß, m. Zool. an animal 
(particul. a mollask, but also a spider) having | 
eight feet or legs, octopod; —füßig, adj. 1) 
eight-footed; 2) measuring eight feet, eight , 
feet long: —füßler, m. Zool. octopod, one of 
the family of eight-armed cephalopods ; — 
geber, m., —geberin, /. attender, one who 
attends or pays (close) attention to a thing, ! 


observer; —geridt, n. (from Adt, D) t ai- ' 


minal jurisdiction: —gefpalten, adj. octofid, 
cleft or separated into eight segments; — 
groidenftäd, a piece of eight (old) Groschens 
(form. epeivalent to half a florin or the third 
of a Thaler). 

Kar yet, (m) f. so Chtheit. 

Ust’ ..., in comp. —hun’dertfte, adj. eight 
kundredth; —jährig, adj. 1) of eight years, 
eight years old: 2) lasting eight years, oc- 
tennial: —jährtic, adj. happening every eighth 
year, octennisl; —fantig, adj. having eight 


odges, eight-edged; —flang, m. (1, u.) Mus. | 


octave (Octave). [£c. see Achter. 
Agt' ling, (str.) m. coin of sight Pfennigs, 
Gt Ss, adj. inattentive (auf, gegen, [un- 
eoval für) cine Sache, or einer Sade [Gen], to 
a thing) unmindful (of), regardless, heedless, 
listiees, careless, disregardfal, negligent. 
Astlöfigfeit, ennsual: Mat Tssgeit, (1.) 
f. inattention (auf [with Acc), gegen), un- 
mindfalnees (of), rogardlessness, heodioss- 
ness, listleesness, carelossnees, negligence. 
Mae ..., in comp. —mal, eight times; — 
walig, adj. done or repeated eight times; — 
männig, adj. Bot. octandrian, octandrous; — 
menatig, adj. 1) eight months old, of eight 
months: 3) lasting eight months; —menats 
Ei, adj. happening or occurring every eighth 
month: ade. every eight months; —pfenniger, 
m..—pfen'nigfiid, m. piece of eight pence; — 
Wünder, m. Gunn. eight-pounder; —pfündig, 
adj. of (i.e. weighing) eight pounds: —-Rtes’s 
enti, & piece of eight (i. 0. reals), a Spanish 


arten, adj. 1) attentive, careful, heed- 
fal, mindfal (auf cine Petfon or Sade, of ... 
er einer Gade [Gen], of ...); 3) + noticeable, 
worthy er sare of attention (Geadtenswerth). 
gt famig, adj. Bot. having eight seeds, 


ectespermons. 

War famtctt, (w.) /. attention, advertence, 
(auf [unugwal fir) eine Gade (AccJ or einer 
Sede [Gm.J,to ...), carcfalness, mindfulness, 
heodfulness (of). 

Ust... in comp.—fikulig, adj. consisting 


of eight columns, octostyle ; da8—jäulige Ge- 
bande,octostyle; —{thiiftig, see —bindig ; Ill» 
big, adj. having eight quarterings in the coat of 
arms; —feit, ». octahedron (—flad); —feitig, 
| adj. having eight sides or faces, octahedral. 

Adts'erflärung, (w.) f. act of outlawry, 
proscription. 

Act... ds comp.—fllb(Ner, m. word ofeight 
syllablos, octosyllable ; —filbig, adj. consisting 
of eight syllables, octosyllabic; —{paltig, adj. 
octofid, divided (Wt. cleft) into eight parts: 

—{ydunig, adj. with a team of eight, eight 
horses or oxen, drawn by eight horses. 

Agr iycudh, (etr., pl. A-fprithe) m. (from 
Adt, D) see Adtourtheil. 

Nahr’... in comp. —fein, m. see Ugt= 
Rein; —ftrablig, adj. cight-rayed, octora- 
diated; fündig, adj. 1) eight hours old, 
of eight hours; 2) lasting eight hours; — 
ftündfid, adj. happening or occurring every 
| eighth hour; ade. every eight hours; —flünd- 
| Met, mm. particu. among miners, one that 
works eight hours a day; —tägig, adj. (of 
the duration) of eight days, lasting eight 
days or week; —täglid, happening 
or oceurring every eighth day ;ade. ovory eight 
days (sennight, week); —thell, m. £ m. the 
eighth part, see Wdtel; —theilig, adj. divided 
into eight parts, of eight parts, octofid. 
| dh'tung, (w.) J. 1) the act of attending 

‚to, &0. of. Achten, »., attention: almost + except 

' in the phrase — geben; — machen, halten, nch- 
j men +, to attend (Mt haben); in — nehmen 
| +, ses in Acht nehmen; —! (5. 0. gebt —!) milit. 
command, attention! (in some armies Still- 

geftanden! im others Habt Mdt!); auf (with 
Ace.) — geben, to pay attention to a thing, 
ko, see Acht geben ; 2) +: a) opinion, judgment 
(Eradten, Meinung); b) rate of value, esti- 
mation (Wofdagung), &c.; 3) obsclescent, a) 
(Lessing, Schiller, &c.) notice, regard, consi- 
| deration (Beachtung, Rüdjicht); 5) zur Nake 
richt und —, in the low style, for information 
and duo observance; due notice to be taken 
(Radadtung); 4) esteem, regard, respect; 
reverence (Berehrung); consideration, defe- 
rence (Rildiidt); — in this sense is gener. 
combined with vor (& Dat.), less frequently 
with für or gegen; — vor (with Dat.) empfin= 
den, haben, hegen (obeolsscend tragen), to feel 
(have, entertain) deference, to respect, esteem, 
regard, &c. for (a person, &c.); man findet 
— vor der Tugend felbft bei Lafterhaften, 
esteem of virtue is found even among the 
vicious; — gegen eine Berjon begen, to en- 
tertain a towards a person: derjenige, 
welder will, daß fein Sohn — vor ihm haben 
foll, muß große Ehrfurdt vor feinem Sohne 
haben, he, that will have his son have a re- 
spect for him, must have a great reverence 
for his son (Locke); die, vor deren Weisheit 
wir große — haben, those for whose wisdom 
wo have a great deference ( Webster); Seman- 
dem feine — begcigen or erweifen, to pay one's 
respects or duty to a person: feine große — 
genießen, to enjoy but little esteam, to be not 
mach respected, esteemed, looked on, to enjoy 
or have no great credit; alle — aué den Mugen 
feßen, to lay aside all respect; in der — An- 
derer finten, to sink in the estimation of othern; 
in hoher — ftehen, to be highly respected, 
esteemed; fein Name ftcht bei ihnen in hoher 

—, his name is held in grest esteem amongst 
them: dem Geiege — verihaffen, to vindicate 
the law. 

Hd'tung, (w.) /. the (act of) proscribing, 
proscription. 

Ma'tung..., in comp. —einflößend, adj. 
filling or imbuing with respect, inspiring with 
awe, imposing: —gebietend, adj. commanding 




















gung, f. tribute of respect, mark or token of 
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esteem: M4108, adj. Dass Hötlos; 2) without 
respect: #-8108 behandeln to treat with neglect: 
M-#v0ll, adj. respectful ; id verbleibe a-Buoll:c. 
(conclusion of letters), I remain, respectfully, 
&c.; I-#werth, ®-würbig, adj. worthy of 
respect or esteem, respectable, estimable, 
honourable (Hdtenswerth, Adtbar); A-6wie 
brig, adj. disrespectful. 

Ade’ ..., in comp. —weiberig, adj. 
having eight pistils, octogynous: Stat 
adj. having cight angles, octangular: 
Genttid, adj. happening or occurring Pi 
eighth week: ade. every eight weeks; —wédhig, 
adj. 1) eight weeks old, of eight weeks; 2) 
lasting eight wooks; —giimig, adj. having 
eight teeth, octodentate: —jehu, card. mund. 
eighteen: —zehnföpfige Binde, Surg. eighteen- 
headed bandage, bandage with eighteen 
straps; —sehnender, m. a stag having eigh- 
teen branches or starts (Enden) to his ant- 
lors; —jeßner, m. a person or thing connected 
with the number eighteen; wine, 4c. grown 
in (the year eighteen, &c. for ... hundred and) 
eighteen; —jehnte, adj. eighteenth; —jebn- 
tel, ». (the) cighteenth (part); bas —yehntel+ 
format, Typ. decimo octavo (18™); in—gehn= 
telformat, in eighteens; —sebutens, ade. inthe 
eighteenth place: —gellig, adj. consisting of 
eight lines: —geflig, adj. having eight cells: 
gee —fächerig. 

Ache’ gig, card. numb. (pronounced £ sonie- 
times spelt ad'zig), eighty, fourscore. 

‘alges, (str.) mn. 1) one of anumber of 

oighty; 2) a person eighty years old, octu- 

octogenary ; 3)that which was grown 

or made or had its origin in the year ‘eighty 
(4. @. 1780, &c.). 

Mgt sighthrig, adj. of oighty yoars of age, 
eighty years old, octogenary. 

Wet’ gighte, adj. ‚eightieth: Sophocles dried 
Zrauerfpiele bis in die a-n Jahre (Lessing), 
Sophocles wrote tregedies till he was cighty 
and odd yoars. 

ar siatet, (sir.) n. eightieth (part). 

cy’ gen, + Wch’zen, (w.) 0. L intr. to groan, 
to heave heavy sighs; — und fradyen (cf. 
‘Aden und traden), to sigh and groan; IL fr. 
to utter groaningly, to groan forth; IIL ref. 
fan: ode —, to groan one's self to death, 

get, (sir.)m. 1) sigh, groan; 2) ( 
serin, [w.) f.) one who groans, &c. 

® Adelei’, (w.) f. soo Aglei. 

* AcibUl, (str.) n. Chem. acidule, acidulum. 

Ader, (str., pl. Adee, sometimes Ader, 
see note) m. 1) a) ground (fit) for cultivation, 
arable ground, field, land: den — bauen, bes 
fteflen, to till the ground, to cultivate (the) 
land; den —auforeden, aufreifien, to break up 
ground, to plough ground for the first time, 
or after lying long unploughed: ein Stüd —, 
a spot of ground ; b) soil (of afield); der — ift 
fandig, lettig, frudtoar, unfrudtbar 2., the 
soil is sandy, clayey, fertile, sterile, &c.; 2) fig. 
(1, «.) that which is grown on the fields, pro- 
duce of the soil; 8) acre, a measure of land, 
varying in the different parts of Germany, sec 
Morgen. NB. The pl. gener. remains unaltered 
(die Ader) in the last sense (cf. Gus 2¢.). 

Adler... in comp. —ampfer, m. Hot.sheep- 
sorrel (Feldampfer, Schafampfer); —arbeit, f. 
see Tyeldarbeit. 

Uderbar, adj. arable, capablo of being 
tilled or ploughed, cultivable. 

Uler..., tncomp.—ban, m. tillago, farm- 
ing, husbandry, culture of the ground, agri- 
calture: fid) mit —bau beichäftigen, to be en- 
gaged in agricultural pursuits; —bau treiben, 
to till the ground: ben —bau betreffend, fid 
| darauf bezichend ac., agricultural (Landmwirth> 


| {daftlid, Landwirth{dafts-); —baudeniie, f. 
respect, imposing: %-6beseigung, A-Sbezen- | 


agricultural chemistry; —bancommiffion, f. 
board of agriculture; —banen, ®. s., nt. tillage 


Ade 


Ade 


Ade 























er culture of the ground; —Senenb, adj. till- 
ing the ground, ses—bautreibend ; —baner, m. 
tiller of the ground, husbandman, farmer; 
—baugerith, n.agricultaral implements, farm- 
ing utensils, instruments of husbandry (—ge+ 
vith); —baugefett{dalt, f. agricultural society; 
—bauluftitut, ». agricultural institution or 
college; spataabe 7 theory of agricalture, 
agriculturism: —benfundig, adj. versed in the 
science of agricalture, agricultural: der bau 
kunbige, m. agriculturist; —baufunft, /. the 
art of agriculture; —beufchule, f. agricultural 
school or college: —bautreibend, adj. engaged 
in agricultural pursuits, agricultural, raral 
(opp. Gabrit-, manufacturing (districts, &c.]); 
—banwiffen{daft, /. the science of agricalture; 
—beere, ses —brombeere; —beet, m. a piece of 
ground between two farrows, land, ridge; — 
bemüht, adj. (1. w.) engaged in agriculture 
(Gdthe); —beftellung, f. tillage, cultivation of 
the ground; —boven, m. soil fit for cultivation 
(in which anything grows), surface soil; — 
brame, —Sreme, f. see —brombeere; —brand, 
m. the same with —tubmeigen ; —breite, f. (Ut. 
breadth of land) a certain extent or quantity 
of land; —brombeere, /. dow- or wheat berry 
(Rubus cosius L.); —bud) (Ratafter), m. (off- 
cial) register of lands (Grundbuch, Flurbud); 
—biirger, m. inhabitant of a town, who prac- 
tises agricultare; —camifle, see feldcamille. 

‘erdjen, (sir.)n. (dimin. of Ader) a emall 
piece of ground, s little field. 

der... in comp. —cultur, f. cultivation 
of the land, tillage, culture: —biftel, f. com- 
mon thistle (§elddiftel); —doppe, f. Comm. 
valonie (a corruption from Gderdoppe); — 
broffel,f. Ornsth. rose-coloured thrash ( Twr- 
dus roseus); —chrenpreis, m. Bot. german- 
pres cols chickwoed (Veronica agres- 
tte L.). 

Uidexel‘, (w.)f. the operation, practice, or 
act of cultivating the ground, ploughing, till- 
age, husbandry. 

Wder..., in comp. —eihel, f. Bot. tuber 
of the vetchling (Lathyrus fuberosus — syn. 
Erdnuß). 

Aderer, v. 0. (from Adern) (str.) m. tiller 
of the land, plougher, ploughman. 

Ader..., incomp.—erbfe, f. wild pea (Feld | 
erbfe); —erbe, /. mould, black earth, upper or 
surface soll (Dammerde); —fadentrant, m. Bot. 
common (or field) cudweed (Filago arvensis 
L.) fähig, adj. cultivable; —feld, n. arable 
field or ground; field under cultivation; —filgs 
traut, m. see —fadentraut; —fleifgblume, 7. 
gee (Uder=)Rubweiyen; —fentanell, m. (or f.) 
subterraneous ditch, laid out with stones or 
brushwood, for draining fields; —frauenmans 
tel, m. see —finau; —frohn or —frogne, m. 
provinc, field-guard, field-oonstable, ranger 
(lucidity, Feldhitter); —frobue, f., —frahn- 
bdienft, m. plough-service, service done in 
soccage; —frugt,f. gener. in the pl. fruits or 
produce of the field, crops (ffeldfrudt); — 
fucs{dwang, w. Bot. field fox-tail grass (Alo- 
pocurus agrestis L.); —furde, f. farrow of a 
field; —galle, f. a marshy or sandy part in 
otherwise good soil, a slough (Galle); —gaut, 
m. farm-horse; —geflibe, m. post. fields, fer- 
tile plains; —gehöfte, ». ses —hof; —geld, n. 
1) land-rent, rent levied on arable land; 2) 
(—lohn) ploughman's wages; —geriith, —ge- 
{Gire, ». farming utensils, ploughing-tools, 
see —baugeräth; —gertdt, m. court of agricul- 
tare: —gefeg, m. (particul. in reference to the 
old Roman law about dividing public lands 
among the people) agrarian law; —gevierte, n. 
extent of land containing four acres ( Voss); 
—ilve, f. agricaltural gild or company ;—gtaé, 
m. Bot, mouse-ear; —grindirant, m. Bot. 
meadow soabious (gemeine or Mder-Ecabiofe 
— Sabiosa arvensis L.); -günfel, m. Bot. 


faible u. Fenemprefie; sure, f. farm- 
jade. 
Ulerhaft, adj. unusual for Aderbar. 
Uder..., in comp. —habnenfag, m. Bot. 
corn-orow foot ( Ranunculus arvensis L.); — 


rest-harrow (Ononis arvensis L.); —hederigy, 


Ofcinale); —hen, m. hay from a fallow field; 
—bittentafige, f. Bot. ses —té{delteaut; —hef, 
m. farm-yard, farm, farm-house; —helder, 
—Jolunder, m. Bot. common elder (Sambucus 
ebulas L.); —$olj, n. undergrowth or wood 
sprung from inferior soil on a field: Huhn, 
n. Ornith. partridge (Geldhuhn, Rebhuhn); 
—Immung, f. agricultaral corporation (— 
gilde); —junge, f. ploughboy; —famifle, see 
Seldcamille; —tamnentrant, n. see -Ihadtels 
balm; —tlapper, f. Bot. cockscomb, ses Habe 
nenfamm; flee, m. Bot. 1) harefoot (tre- 
foil), white clover (Trifolium arvense L ); 
2) lucerne ( MedicagoL.);—Hette, f. Bot. prickly 
parsnip (Zappa tomentosa Lam.): —tnabe, m. 
(1. «.) cont. ploughboy, anak clodhopper: 
—tnedt, m. farmer's servant employed in 
ploughing, ploughman, ploughboy, hind; — 
tnoblau, m. Bot. 1) wild garlic, crow garlic 
(Allium oinsaleL.); 2) (Gelotnoblauc, Rocam- 
bole) rocambole (Aiwa scorodopräsum L.); 
—tniterith, m. Bot. corn-spurry, see —ipar= 
gel; —tohl, m. Bot. 1) see Feldfohl, 1; 2) 
wild raddish; 3) (Rainfohl) dock-cresses, com- 
mon nipplewort ( Lapsana communis L.); — 
teithe, f. (Saatträhe) rook (Corvus frugild 
gua L.); —trebs, m. Zool. earth-crab, mole- 
cricket ( @ryllus gryflotalpa);—trame, f. mould, 
soil, fine soft earth, fertilizing earth easily 
pulverized, such as constitutes soil (rucht- 
erde); —tubweigen, m. Bot. purple cow-wheat 
(Meampyrum arvense L.); —titmmel, m. Bot. 
(jchiwarger) corn-cockle, see —rade; —fummet, 
n. a collar for a farm-horse; —fand, ». arable 
land, plough land, tillage land ; (land actually 
under tillage) ploughed land, cultivated land: 
{Gwarges —land, wood land; —flinge, /. the 
length of an acre, as a kind of measure; — 
lattigy, m. Bot. 1) (Lämmerlattih) corn salad 
(Geldfalat); 2) (Huflattich) oolt’s foot ( Tussi- 
lago farfüra L.): 8) prickly lettuce (Lactuca 
scariola L.); —ieben, ». (1. 0.) 1) agricultural 
life (opp. Hirtenleben, nomadic life}; 2) coun- 
try-life (opp. Stadtleben). 
[d'erlei, see Adlei. 
d'erlein, (str.) m. (dimin. of Udder) pro- 

wine. & post. for Aderden, which see, 

Wder..., in comp. —leine, f. cord or line 
used for guiding plough-horses; —Ielnfrant, 
m. Bot, flaxwoed (Linaria vulgaris, see Seine 
traut); Lerihe, f. Neld lark (Beldlerge); — 
leute, pl. ploughmen, plougbers, husbandmen; 
—ıiestoje, f. see Feldlevtoje, Schaffraut. 

Aderley, Uderlei, eee Udici. 

Uder... in comp. —Ugtrbemen, . Bot. 


for ploughing, ploughman’ 's wages: 
J. plough-mare; —mann, m. 

Adersmann, ploughman, plougber, husband- 
| man, tiller (of the ground); 2) popular deno- 
| ination of several bectiss, particul. scarabmus 
and tenebrio; 8) or —magenmwurzel, f. 
sweet flag (-wurz, which see); -männden, ». 
1) popular denomination of the (gray) wag- 
tail (Bachftelge); 2) Autom. a species of scar- 
let spider, tant (Erdmilde); —manntraut, n. 
Bot. ox-tongue, see Ochfenzunge; —mafdine, 
f. see —baumafdine; —maß, x. 2 measure 
by which a field is measured, land-measure 
(Gelomag); —mans,. |-mouse (Mus agra- 
rius Pall.); —manfeoßr, n. Bot, scorpion-grass, 
mouse-car (Vergifmeinnidt); —meliffe, f. Bot. 
calamint (Calamintha officinalis); —mennig, 























58 


Hafen, m. T. cultivator; —haugegel, f. Bot. | 
m. Bot, common hedge-mustard ( Seymbrium : 











m. & f. (not tobe dertoed from Wider ; st és only | 


one of the many forms into which the lower 
Lat, agrimonia has been changed in German: 
Agermennig, Agermund, Adermennig, Coer+ 
menge, AUthermennig, Adlermennig, Odermen- 
nig, Ottermennig(e), attempts at assimilating 
(ef. Boltsetymelogie] foreign words to detter- 
known vernacular forms) Bot. agrimony, see 
‘Agrimonic; —meffer, ». hand-plough; eh, 
wn. Bot. corn-poppy (Beidmohn, Matidroje); 
—miinge, f. Bot. 1) corn mint ( Mentha arven- 
sis L,); 2) see —meliffe. 

Ad’ern, (w.) v. tr. 1) to pluagh (almest syn. 
with Bflägen), to till or dress (the groand), 
to cultivate (the land); 2) to make furrows 
or incisions in...; 8) Ag. to work (out) la- 
borionsly. 

‘Ader..., in comp. Bot-s. —nellengres, 
—nägelein, ». umbelliferous mouse-ear, jag- 
ged chickwood (Brählingenelfe, Reltengras, 
Holostiun wmbeliatum L.); —neffel, f. hemp- 
nettle (Galeopeis ladinum L.)}; desd nettle, 
hedge-nettle (Lemium purpurewn d al- 
bum L., ses Tanbueffel); —nı 
ground-nut, see Erdnuß; 
—finau; —pferd, m. farm- horse; 
{Gwang, m. Bot. soo {hadtelhalm ; pflege, f. 
management of land, carefal or good cultiva- 
tion, tillage : —pfriemen, m. Bot. dyer’s-weed, 
see Wau; —plautrer, m. Husb. field planer, 
instrument used instead of the harrow, for 
making the surface even, &o.; —platterbfe, f. 
Bot. yellow vetchling (Lathirus apkaca): — 
Bot. corn-cockle ( Agrostemma githago 
ain, m. ridgo, balk between two fields 
(Rain); —ranuntel, 7. corn-crowfoot ( Ranen- 
culua arvensis L.); —raud, m., —rante, f. 
Bot. earth-smooke, ses —traut (felocante); — 
tet, n. right or privilege attached to a field, 
particul. right (of a feudal lord) to take part 
of his tenant's crops; —rei@, adj. rich in fields, 
many-scred, landed ; —rettig, m. Bot. wild rad- 
dish, charlock (Raphdnus raphanisirum L.): 
—rieb, m. a boggy part of a fleld overgrown 
with reeds; Bot-s. —ringelblume,f. feld-ma- 
rigold (Beldringelblume); —ritter{porn, ws. 
common larkspur (elbrittcriporn); —rige, /. 
Ornsth. corn-crake, land-rail, see WBieien- 
{chnarre; Bod-s. —robel, m. yellow rattle ( Alse- 
torolophus hirsuta L.): —tößhen, —töslein, 
n. pheasant's eye, see Abonisrößchen ; —rofe,/. 
field-rose (Feldroje, which see); —rBthe,/. little 
field-madder (Sherardia arvensis L.); —falat, 
m. corn salad, ses —[attih, 1 & 3; —fan- 
biftel, f. corn sowthistle (Ciraium arcense 
L.):—fauerampfer, m. see—ampfer ; —[cabisfe, 
see—grindtraut ; —{dadtetgalm, m. horse-tail 
(Bquisehum arsense); —[hlog, m. portion ofa 
field (in what és called Roppelwirthidaft im 
Northern Germany) used as tillage-land: — 
{dletfe, f. 1) plough-drag, see Pflugidleife; 
2) modern agricultural instrament, formed of 
four wooden beams with cross-timbers, £c., 
used in harrowed stubble-fields for levelling 
the earth, covering up seed superficially, &c. 
without applying too great pressure; Bot-s. 
—{comete (—{churiete), f., —firaupgras, n. see 
—riedgras; —{dnabel, m. a kind of bill 
(Brodium ciowtarium); —[dnalle, f. corn- 
poppy (—mobn, cf. Schnelle); —Ihnede, f. 











Bot. | Zool. common slug (Feldfänede, Erdfhnede); 


dolle, f. clod of earth (Erd{dolle); -faroa, 
m. coll, clodhopper; —{qtwarstiioemel, m. Bot. 
wild fennel-fiower, see Seldfdrmargtiturmel ; 
—f{thwertel, m. Bot. oorn-flag (Gladius com- 
munis L.); —feele, f. (Herder) unusual fami- 
lar ap; Of a tiller of the ground, kit. 
agricultural soul, of. Geele (Biederfecle 1c.); 
—fenf, m. Bot. charlock, wild mustard (Sind- 
pis areensis L.); —finan, m. Bot. colic wort, 
percepier (Alchamilla arvensis L.); —Smaxn, 
(pl. Im. & f.] Wderöleute) m. ploughman, 
plougher, husbandman, tiller (of the greund); 
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—fvergel, —{part, —fpergel, m. Bot. corn- 
spurry ( Spergula arcensis L.):—fteinfamen, 
Bet. gromwell, painting root ( Lithospermum 
arvense); —fternfrant, n. But. 1) see—meliffe; 
2) woodroof: —ftencr, f. land tax, tax as- 
sessed on fields (different from Grundfteuer); 
—tag, m. day on which plough-service is (to 
be) rendered (Frohntag);—té{delfrant, n. Bot. 
shepherd's purse (Thlaspi arvenss); —thcil, 
m. (vergl. das engliiche acredale, nad) Brock- 
ett [Gloss. of North Country Words]: land in a 
common Add, different parts of which are held 
by different proprictors) among miners, share 
in a mine (Erbfug); —thymian, m. ses —me- 
life; —trapye, 1) m. & /. Ornith. bustard 
(Otis tarda); 2) m. +, see -jhroll; —trespe, f. 
Bet. corn-brome-grass ( Bromus arvensis); — 
trefle, m. +, see -{hrofl; —amfay, m. the lay- 
ing out of an estate or farm into parcels; 
rotation (Wderumfdlag); —vertheitung, /. 
(equal) division of lands; —vieh, ». farm- 
cattle serving for tillage; —wiole, /. Bot. corn- 
violet (Specularia speculmm D. C.); —vogel, 
m. Ormih. plover, golden plover (Charadrius 
Plusialis L..); —vogetmilh, f. Bot. commonstar 
of Bethlehem (Ornsthogiilum areensePers.); 
vegt, m. field-guard, field-constable: —wage, 
Jf. alerel (instrament) for measuring the depth 
of the farrows; —walge, /. land roller, cylin- 
der: —teg, m. field-way (Feldweg); —weiber 
tig, m. Bot. purple loosestrife: —twerbel, 
Zool, see —teebs; —werl, n. +, agricultural 
concerns, husbandry : —werfjeng, ». plough- 
ing tool, see —baugerath ; —wefen, . agricul- 
tural affairs; wide, f. Bot. common vetch 
(Vicia sativa); —wiefe, f. see Feldwieie; — 
winbe, f. corn-bind (Convolvitius arvensis L.): 
—windpalm, m. see -Ihmele; —wirth{maft, 
f. agriculture (2andwirth{daft); —wurm, m. 
Eatom. grab (Engerling); —wurg, /. Bot. sweet 
flag ( Icdrus calimus L.); —geit, f. ploughing- 
season; —jeng, . farming-t a Heal 
—jins, m. land-rent: —swiebel, . Bot. ses 
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* Acoluth’, (1.) m. see Atoluth. 

* Nconit’, (str.) m. Bot. aconite, wolfs- 

bane (Acontium, Cifenhut). — Meonitin’, (str) 
Chem. sconitine. De’don. 
* Scotylebo'ne, (w.) f. (Gr.) Bot. acoty- 
© Acqniri’ren, (w.) 0. tr. to acquire. 
* Nequifitidn’, (w.) f. acquisition, particul, 
of valuable things; wir haben daran eine recht 
gute — gemacht, it has turned out or proved 
a 

® Aequit’ [pr. kB), 2. n. (Fr.) 1) Comm. 
a) discharge; d) reosipt; pour (coll. p or per) 
—, (at the foot of a bill, dc.) received (root), 
received payment; paid (p*); 2) (at billiards) 
lead; — geben, to take the lead, to lead. 

* Mequitti’ren, (w.) 9. tr. (Fr. acquitter) 
Comm. (1. w.) 1) to discharge, to clear (a0- 
conn 2) to pay, to discharge or answer 
[a bill). 

© Met, Wit, (str.) m. 1) 0) act, action, per- 
formance : d) Law, (official) dood : — nehmen von 
einer Sede, to take out or receive an official 
certificate of a thing; von einem Borfalle — 
mehmen, to take note of an occurrence (df. 
Bermertung); 2) T. (Hufzug) act (of a dramatic 
performance). 

* Ac’ta,( Lat. pl.) acts, actions, deeds, trans- 
actions (things done, opp. Agenda), particu!. 
Las term: (judicial) acts, &c., ses Acten; ad 
— legen, seo zu den Acten legen. 

* Ucte, (w.) f. act, deed, bill; gener. in 
the pl. Ucten, public papers, reports, records, 
(H-uküde) official documents, (judicial) acts, 
deeds, rolls, proceedings (at law), registers, 
books, or journals, belonging to courts of 
judicstare, reports of (adjudged) cases: nad 
DarGfigt der W-n, on examining the legal 








documents (deeds); Über etwat (Acc.) — nch« 


m. | men, ove Wet ; in deu A-n nad{dlagen, to con- 


sult, refer to official documents; zu den A-n 
(ad acta) legen, to subjoin or to add to the 
acts: fig. to lay by, to put by, to lay or put 
on the shelf, to shelve. 

soe, in comp. —fabelfel, m. Law, 
a roll or bundle of (legal) documents, acts, 
&0. (cf. Acten), register: —Tamımer, f. Low, 
office ofthe rolls: —mäßig, adj. documentary, 
documental, derived from documents or writ- 
ten evidence in law; authentio (Urtundlid); 
—reiter, m. cont. red-tapist: —reiterei, f. cond. 
red-tapism; hin, m. Law, inrotulation 
of proceedings (at law), £c.: —Roß, m. (ein 
großer, a large) pile of (logal) documents; 
—ftiid, n. (official) document, ses Arte. 

* Me'tle (pr. üfziel, (w.) f. (Pr. action) 
Comm. share (Untheilfdein); pl funds (in 
shares), stocks; Inhaber von A-n, shareholder 
(G-ninhabder); unfidere A-n, fancy-stocks; W-n 
anégeben (emittiven), to issue shares; A-n ber 
figen, to hold shares; voll cingesahlte &-n, 
shares paid up in full; mit A-n mudern, to 
stock-job; die A-n fichen jet febr hod, the 
shares are now at a premium. 

Wetien..., in comp. —abfduitt, m see 
—oupon; —antpeil, m. share; —anégabe, f. 
issue of shares; —Bant, f. joint-stock-bank; 
—bantwefen, ». joint-stock-banking: —befig, 
m. share-holding, fund-holding: —beflger, 
ses —inhaber; —(Bier)brauerei, f. joint-stock 
brewery; —börfe, f. railway-market: —capt> 
tal, n. joint stock: —conpon /pr. küpöng’), 
m. coupon, dividend-warrant (—ab{dnitt); — 
couré, m. price or rate of shares ; —bivibende, 
J. dividend; —inzahfung, f. instalment: — 
emifften, f. see —auegabe; —foudé, m. joint 
stock: —gefell{@aft, /. joint-stock company; 
—bandel, m. stock-dealing; cont. stock-job- 
bing; —hündfer, m. dealer in stocks, cont, 
stock-jobber; —ingaber, m. share-holder, 
stock-holder ; —fapital, see —capital; —miife 
ler, m. stock-broker ; —promeffe, /., —{@ein, 
m. scrip; —reiter, m. cont. see —{picler; — 
{dwindel, m. manis of stock-jobbing, stock- 
Jobbery (—fpiel); —fyeculant, m. dealer in 
stocks, cont. stock-jobber: —fpeculation, f. 
speculation in shares, stock-adventure, cont. 
stock-jobbing :—{piel, m.stock-jobbing (trans- 
actions), stock-jobbery, coll. fand-bubbles; 
—piefer, m. stock-adventurer, stock-jobber: 
—{pinnerel, f. joint-stock cotton mill; —vere 
ein, m. see —gefellidaft; —wefen, m. stock- 
business, fand-business; —seiduung, f. sub- 
scription to shares. 

We'tig, adj. consisting of (a certain num- 
ber of) acts; ein zioelactige® Suftfpiel, a come- 
dy of two acts, 

© Weti‘nte, (w.) f. (Lat. Gr) Zool. actinia, 

® Metis’ (pr. atyidn’], (w.) f. action: 1) 
act or thing done, deed; 2) gesture, gestiou- 
lation, acting, by-play (Mienenfpiel); 8) obs0- 
lescent, battle, fight, engagement. 

* Metionde’ (pr. ahontr'), (de) m. (Fr. 
actionnatre) shareholder ; stockholder; (murin 
Bezug auf franyoj. Berhäftniffe:) actionary. 

* Metiont’ren (pr. ai), (m.) 0. ir. (Fr. 
actionner) + Law, to bring or to enter an ac- 
tion against (one), to take legal measures 
against, to sue (for payment, &c.). 

* Metionift’ (pr. atyi—], (w.) m. t 1) ses 
Actionär; 2) agent, broker. 

* Wctiv’ [sometimes accented on the frst 
syllable, ac'tto, when opposed to vaffiv), I. adj. 
1) active, busy, &c.: 2) actual, effective (of 
mililary service, &c.); in a-em Dienft ftehend, 
effective (opp. non-effective); ae Thellnahme, 
active participation: 8) Gramm. active, trans- 
itive (opp. paffiv); die a-e Form (das Active 
[um]), the active form: II. 8. (str.) n. see 
Aetivum. 
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* Activa (Lat. pl. of. activwm), Weti'ven, 
(w.) n. pl. Comm. active property, assets 
(Activ-Bermigen, Activjhulden), active or out- 
standing debts; — und Paffiva, assets and 
liabilities ; feine — find gleich null (Nod. & Gr), 
his assets ar next to nothing, there are no 
assets at all. 

* Actip’..., in comp. —hanbel, m. Comm. 
active commerce (commerce which a nation 
carries on in its own ships), export-trade 
(Ausfuhrhandel); Groforitannien führt einen 
—, China einen Beifiv-Handel (Hilp.), the 
commerce of Great Britain is active, that of 
China is passive. 

* Weti'sifch, adj. Gramm. used in an active 
signification, active, adv. a:tively (opp. Baffi- 
vif). [Wirffamteit). 

© Metivitht, (w.) f. activity (Thätigfeit, 

*Uctto‘..., in comp. —recep, m. Law, the 
residue ofa claim: —faldo, (pl. / Hal.) A-falvi) 
m. (in book keeping) balances in my favour, 
amount of my effects: —{dhulben, f. pl. Comm. 
active or outstanding debts, assets; — und 
Paffivfyulden, assets and debts, debts due 
and owing: —ftaud, m. actual state or posi- 
tion; —vermilgen, ». active property, assets. 

* Ucti'vnm, Aetiv’, (Lat. acliowm, pl. ac- 
tiea) (str.) n. Gramm. active (active form er 
active verb). 

* Actor, (sir., pl. [w.] Acto’cen) m. ( Lat.) 


m. | Low, plaintif; plaintiff's counsel. 


* Meto'rinm, (str.) n. (Lat.) Law, power 
of attorney granted to counsel. 

* Metri'ce [pr. attri’fel, (w.) f. (Fr. ac- 
trice) actress. 

* Mctualitdr, (m.) f. actuality. 

® etude’, (str.), Actua’ring, ( Lat., sing. 
not decl., pl. [1.] Achua'rien) m. actuary, re- 
gistrar, clerk. 

* We'tns, (indec.) m. (Lat.) public act, 
solemn performance, celebration. 

© Meufr'tt zc., seo AL... 

* Acupunctär', (w.) f. (Lat.) Burg. acu- 
puncture, 

© Ment’, (from Lat. acutus, sharp-pointed, 
sharp) I. adj. acute: 1) Med. attended with 
symptoms of severity, and coming spesdily 
to a orisis (opp. Ehronifd); a-e Krankheit, 
acute or inflammatory disease; 2) Gramm. 
sharp, high: der a-e Accent, acute accent (opp. 
Gravis); IL. (str.)m. or Acır'tus, (Lat.) Gramm. 
acute accent, see the preceding word. 

A.d., abbr. for a dato (Lat.), from (this) 
date on diefem Tage or Datum). 

A. d., abdr. for (Lat.) Anno Domini, in 
the year of the Lord, im Jahre des Herrn. 

Ad absur'dum ( Lat.) führen, Log. to oon- 
viet of absurdity. 

Ad ac'ta, (Lat. to the acts) see Acta. 

Ada'gio [pr. gdu‘azhjo], I. ade. (Hal at 
leisure) Mus. adagio, slowly: II. s. (str., pl. 
‘A-8) m. Mus. adagio. 

Wdalbert, see Adelbert. 

dam, m. Adam (Hebrew P. N.); det alte 
—, Theol. fg. the old man, ¢.¢. original sin 
(Erbffinde); den alten — ausziehen, to put off 
the old man, to amend one's life. 

* Adamant’, (w.) m. + & postic. adamant 
(a very hard stone; diamond). 

* Abaman'ten, adj. adamantine, (feltener:) 





adamantean. 
* Upamantiw', (sir.)m. Minor. adamantine 
spar (a variety of corundum). (earth. 

Ana’mifch, adj. Adamic: a-e Erde, Adamie 

Wbamit'en, (w.) m. pl. (sing. Aoamit’) 
Church Hist. Adamites, Christian sect (Mda- 
mia’ner). 

Anamirif, adj. Adamitic. 

Wramd..., in comp. —apfel, m. 1) Bot. 
a) (Baradiesapfel) Adam's apple (frait of the 
plantain-tree, Musa paradisiaca); b)see Licbe« 
apfel; 2) or —bif, m. Anat. coll, Adam's apple, 


Ada 
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Adam's Dit, prominent part of the throat 
(Kehlnorpel); —feige, /. Bot. a) ses —apfel; 
b) according to others, (the fruit of) the Egyp- 
tian fig-tree (Ficus syoomorus); —hols, m. 
Adam's wood, black, hard, fossile wood, 
found near Astrachan, and used like ebony; 
—nabel, f. Bot. Adam's needle, yucca. 

* Avanfo'uie, (w.)/. sour gourd, baobab- 
tree, monkey's bread (the African tree Adan- 
sonia digitata). 

© Wbdquat’, adj. adequate. 

* Ap’(b)atied, Ar'atais, m. pl. adatais, 
adatis, fine Bengsl muslin or cotton cloth. 

A dato, see Ad. 

Add., abbr. (on recipes) for addatur ( Lat.), 
let there be added, or adde, add. 

We'del, (etr.) m. province. (ef. Addle) filthy 
water, dung-water (Saude); spelled also Adel. 

Ad’der, (w.) f. province. for Natter, adder. 

* Abbiel’ren, (w.) ». ir. (Lat.) Low, to 
make over by legal sentence (Zufpreden, Zus 
ertennen). 

* Abbi'ren, (w.) 0. tr. (Lat) to add up, 
to cast up, to sum up (Zufammenzählen, Zu« 
fammengiehen); Sie haben falfd addict, you 
have cast up wrong; die Koften — 
zu einer hübfchen Summe, the charges amount 
to a considorable sum (Nob. & Gr). - 

* Mbditian’ (pr. advtsjon'), (w.) 7. addi- 
tion Zufammenzählung); ein B-sezempel red= 
nen, to do an addition sum: M-6fehler, m. 
fault of addition, error in casting up. 

* Mpditiondl, adj. additional (Zufäglic, 
Ergänzend). 

* Abbitiw', adj. Math. that is to bo added, 
additive (Größen, quantities). 


* Adduc'tor, (sir., pl. [w.] Aoducto'ren) m. ; 


(Lat.) Anat. sdductor (opp. Abduetor). 

MDE, interj. & sometimes s. (atr., Gen. U-8, pl. 
U-8) m. (a corruption from the French adieu 
which ses) adieu, farewell, good-by. 

Ad depo'sitam, (Zat.) in deposit, in 
state of pledge, or of trust for safe-keeping: 

— (in Verwahrung geben (deponiren), to put 
in trast; to give in charge, to deposit. 

Whebde, Wpebär, (sir.)m. (MHG.adebar, 
OHG. odeboro, odeböro, chsld{#]bearer) L.O. 
name ofthe stork, who, when a child is born, 
is popularly said to have carried it into the 
house. 

A. Wel, (str.) m. see Adel 

B. bel, (str.) m. 1) a) noblenses, dis- 
tinetion by birth; von — (or adelih), of noble 
birth, a nobleman by birth, (von gutem —) 
of a noble extraction: von altem —, of an- 
cient nobility, stock; b) nobility; optimacy; 
peerage; der niedere—, Gentry : der gefammte 

—, tho body of nobilit inet (Eine) vom —, 
nobleman (noblewoman); 2) fig. nobility (of 
soul), nobleness, dignity (of mind), honour- 
ableness, magnanimity; der — des Menfden, 
dignity of man, human excellence. 

Wdel..., im comp. —aar, m. noble eagle, 
original form of Adler; —bauer,m. a peasant 
who is the vassal of a nobleman; —heere, J. 
serrioe-berry, see Elfcbeere. 

W'delbert, Woalbert, m. (P. N. from OHQ. 
Adalpéraht, splendid or excellent of race, Adal- 
bört, shortened into Albrécht, Albert: A. 8.:) 
Ethelbert, (midshipman. 

Wdelburfah, (.) m. young nobleman, page: 

‘Mde'le (pr. sda'lg),f. Adela (P. N. from the 
Pr. Adele, which again de derived from ORG. 
Adala, a woman of illustrious [noble] race). 

Woeler, + for Adler. 

Whel..., sn comp, —efthe, f. Bot. (true) ser- 
vice-tree, see Evelefche; fl, m. Ichth. la 
varet, snipe, see Schnäpel; —gellemt, n. 
noble race or family; —gra#, n. Bot. a kind 
of plantain ( Plantago alpina). 

WrelGatt, adj. (Lacater, unusual) imbned 
with nobility, expressive of nobility. 





fig (ref) | 





w.) aristocratic(al); —herr{djaft, see Wdele- 
hercidhaft; —errfcher, m. (1. «.) aristocrat. 
Wdelig, (usual, but incorrect for Adel(Hid, 
@ spelling which we shill find in Wieland, 
Géthe, Voss) adj. 1) nobie, of noble extraction | 
or birth: belonging to the nobility; 2) fg. 


nobleman; patrician; grandee; eine U-e,f. a 
lady of noble birth, noblewoman. 

Wheling, m. 1) or Woelung, ( Wieland 
Moeling) +, one belonging to a noble race or 
family, nobleman, noble; 3) cont. favourer or 
follower of noblemen, aristocrat, scion of no- 
bility; ultra-nobleman. 

+ Woelifdy, adj. noble, ade. after the man- 
nor of noblemen or the nobility. 

M'dellas, adj. (Stotberg, I. 4.) destitute of 
nobility, ignoble. 

W'deln, (w.) v. tr. to ennuble: 1) to raise 
to nobility, to make noble (gänzlich veraltet: 
to nobilitate); ba’ —, ». s. (str.) ». ennoble- 
ment, act or custom of ennobling, raising to 
nobility: 2) fg. to dignify, to exalt, 

A'vels..., in comp. —brief, m. charter, 
patent of nobility; er war Einer von deneit, 
welden die Natur den —brief ausgeftellt, he 
was one of Nature's noblemen; —Iud, 
book of the nobility or peerage, nobiliary. 

Woelfchaft, (w.) f. 1) + see Mbclitand; 2) 
(Schiller, I. «.) nobility (as a body). 

Woelfein, (str.) m. (Bürger, I. u.) som- 
blance of nobility. 

Wdels..., in comp. —viplom, m. see —brief; 
feinb, m. an enemy to the nobility ; —frenud, 
m. a friend, favourer, or follower of the no- 
bility, aristocrat; —gewalt, f. the power of 
the nobility; —herriaft, f. a government of 
‚ Robles, aristocracy. [nanimity. 
_ BW delfinn, (str) m. nobility of mind, mag- 
I Wvel3..., din comp. —tunde, f. knowledge 
of the history and privileges of the nobility: 
—tericon, n. alphabetical list or dictionary of 
{ noblo families, nobiliary. 

‘M'del..., in comp. fand, m. 1) nobility, 
rank of a nobleman; in den —ftand erheben, 
to raise to nobility, to knight; 3) (body of) 
nobility; —ftolg, I. adj. proud of nobility; 
II. s. m. pride of nobility: —fudt, f. a long- 
ing after the rank of nobility: —fildtig, adj. 
longing after the rank of nobility, attached 
to the nobility. 

WelthAw, (str., pl. A-thüner) n. 1) see 
Adelftand; 2) see Adeläherrihaft. 

A. Woelung, (str.) m. see Adeling. [&o. 

B. Wdelung, (1.) f. the act of ennobling, 

© Abcmptiän’, (w.) f. (Lat.) Law, 
ademption (of a legacy, &0.). 

* Adenographie, Adenologie', Mbenoto- 
mie’ 2€., (t0.) f. (Gr.) description, doctrine, 
dissection, &c. of the glands. 

* Adept’, (1.) m. (term of the alchemists) 
adept, one who has attained to the full know- 
ledge of the profoundest mysteries of alchemy. 

Wider, (w.) f. 1) a) Anat, vein, vessel for 
the conveyance of blood; dieunpaarige—, the 
vein without a pair; die goldne —, Anat. he- 
morrhoidal vein; hemorrhoids, (bloody) piles: 
Einem die — fdlagen or öffnen, zur — lafien, 
to bleed or blood s person, to let one blood, 
to breathe a vein: id habe (zur) — gelaffen, 
T have let blood; d) vein, a passage or any- 
thing resembling a vein in appearance, use, 
or action; Mildadern, lacteal veins; Waffer- 
adern, lymphatic veins; by old writers some- 
times used syn. with fibre, sinew, £0; ¢) fg. 
vein, tendency or turn (of mind), disposition, 
ine dichteriiche —, a poetical vein; eine 
fatirifche —, a satirical vein; in or an ihm ift 
feine gute —, there is no good in or about 
him; feine falihe — (Gdthe), not the least 
particle of falsehood; er hat feine — von fei= 
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deh .., im comp. -berrifch, -herriid, (| 


noble, high-minded ; ein Woelider, m. amoble, | 





Ade 


nent Bater, he is entirely unlike his father; 
2) a) course (of metal in a mine, of water in 
the earth, Wafferader), Min. vein, lode, Gea. 
seam, dike; dur Steinmaffen unterbrodjene 
‚ Wen, transient lodes: b) vein, a streak or wave 
of different colour (in wood, &c. {grain}, in 
marble or other stones [cloud, &c.]). 

Wder..., in comp. —befareibung, f. de- 
scription of the veins, phlebography, an- 
giograpby: —binbe, f. bandage or ligature to 
tie ap a vein; —Studj, m. Med. 1) a breaking 
or rapture of a vein, phleborrhage; 2) see 
rampfaderorud. 

Weeden, (sfr.) n. (dimin. of Ader) a 
little vein (cf. Aber); fein — von ihm, fein 
PFüntchen von feinem Gefühle (Schier), not 
the least vestige of resemblance (to him), not 
a spark of his feeling. 

‘Wher..., in comp. —entgiindung, /. see 
—hautentzändung; Sa m. gener. pl. hy- 
menoptera, ses $a! ; gebäude, ». 
vonal or arterial system: pellet, me, Ber 
webe, n. venalor vascalar plexus: —pefgwente, 
Jf. dilatation or swelling of a vein, tumor: see 
—tnoten; haut, /.(dimin. -häuthen,n.) Anat. 
choroid membrane (of the eye); chorion (the 
exterior membrane which invests the foetus 








m. | —gantentyiinbung, f. Med. inflammation of 


the choroid: —bautftacr, m. Med. cataract 
of the choroid: —bol3, ». wood (Toih.), 
(Karm.:) plankway of the grain. 

W'deridt, adj. resembling veins. 

Woerig, Wherig, adj. veiny, 
stroaked. 

W'der..., in comp. —tnoten, —trepf, m. 
Med. swollen vein, varix (&tampfader, Blut» 
abergeihwulf); —trempl, m. Med. retardation 
of the veinous circulation, causing dilatation 
or swelling: varix: —Iaß, (str., pl. U-läfie) 
m., —läffe, (w.) J. (Schiller, wnusual:) let- 
ting of blood, bleeding, venesection, phle- 
botomy: —Llapbinf{dden, n. Surg. blood- 
letting compress: —lafbeden, n. blooding- 
basin; —(lap)binde, /. (blood -letting) ban- 
dage: —{affe, see —laf; —Iafeifen, m. Burg. 
& Veter, bleeding-lancet, fleam: —Iaffer, mi. 
1) bloodletter, surgeon; 2) Jchth. a species 
of the genus Teuthidw (Lederfiiche or Stachel» 
{dwänge), the Acantkurus chirurgus of Bl; 
—faßgeräth, n. bleeding-instruments, bleed- 
ing-case; -faßfunft, / the art of blood-let- 
ting, venesection, phlebotomy; —Iaßlan- 
cette, /., —laßfhnepper, m. Surg. bleeding- 
lancet; human lancet: Veter fieam; —laBver> 
band, m. Surg. ligature or bandage with which 
a vein is tied up; —lafgeng, m. Surg. bleed- 


veined, 








&c. | ing instruments, bleeding-case; —{afseit, /. 


season for letting blood; —lefre, /. doctrine 
or knowledge of the veins, phlebology, an- 


giology. 

Whoerleiu, (eir.) m. (dimin. of Woer) pro- 
winc. & post. for Ko " 

Wverlöß, adj. particul. in Bud. veinless, 
not veined or nerved. 

W’dermennig, (str.) m. agrimony (mot to 
de derived from Ader), see Adermennig. 

Wermeffer, (sir.) m. Med. an instrument 
for measuring the quickness or force of the 
beating or throbbing of arteries, pulsimeter. 

Adern, W'dern, (w.) ¢. tr. to vein, to form 
or mark with veins, to streak or variogate 
with veins; to grain: to clond. 

Wrer..., incomp. —Bffunng, /. Surg. the 
opening of a vein; —pilj, m. Bot. a kind of 
fungus of the tribe of Gasteromycetes, called 
also Yift by Oken; —preffe, /. Surg. a bandage 
tightened by means of a screw, for exerting 
a strong compression onan artery, tourniquet: 
—teld, adj. fall of veins, veined; —rippig, 
adj. Bot. nerved (of s leaf); —{aylag, m. 1) the 
beating or throbbing of the arteries, pulsa- 
tion, pulse: 2) the incision or opening of a vein, 
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veneseotion (-äffuung, laf); —{G@wamm, m. 
Bet. 1) see Sfifferting; 2) a species of dry 
rot (Merulius lacrymans); —ftaat, m. see — 
bautftear; —firang, m. Med. venal plexus (— 


sets) fonem, n. venous or arterial system | judicate, adjudge, to 
| cial sentence (Zuerfennen, Zufpreden). | 


gebäude). 

urerung, Wrerung, (w.) f. particul. Bot. 

the veining or venation (of leaves). 

er 
‘Wer, 1,3, 
(of animals), producing halting: —wafler, n. 
Med. the lymph mixed with the blood, serum. 

© Mebari‘ren, (w.) . intr. (Lat. adherere 
to stick to...) to adhere. — Wogafidn’ (1 
J. sdbesion (also in Med.). — Wdhafiv’, adj. 
adhesive (also Med.: inflammation, &e.). 

* Mypibi'ren, (w.) v. tr. (Lat. adhibere) 
4. w. for Anwenden, Zulaffen, Zugiehen; to 
apply, to admit (to adhibit). — Mbgisitign’ | 
(pr. —iön), (1.) f. 1. w. for Anwendung, Zur 
siehung zc., application; admission, &c. (ad- 
hibition). 

* plant‘, (str.) m. Bot. a species of fern, 
Adiantum L., particul. the Adiantum capiäus 
Veneris (Frauenhaar). 

Pina rst adj. (Gr. adéaphoros, indiffe- 
rent, neutral) horous. 

* Mien’ (pr. mais), interj. (from the Fr. 
& Dien, used aipticaliy for & Dieu jo vous 





commande, I commend you to God, similar to | 
the Gorman Gott befohlen! for Gott /Dat.] | 


feier du befohlen! to God, ¢. ¢. to the care of 


Ged be thou commended, Hal. addio!) adieu, 1 
farewell, good-bye (sometimes used as a subst. | 


[str.] n.); Einem — fagen, to did one farewell, 
to say good-bye to one, to tender one's adieus 


(to one); Adiru variously transformed in po- | 


pular sation: Wdies’ [pr.Adjäe', some- 
Emmadisch. Mich‘, anjer, wove, Wie’, Mir, 
FADX, &e., of. Orimm and Sandors, and the 
word oe. This word“ Adieu", introduced into 
the German, as it was into the English lan- 
guage, centuries ago, is, like al useless foreign 
terms, looked upon with wnfavorrable eyes in 
modern times, and will probably share the fate | a 
of ether French words, rather senselessly adopt- 
ed in bygone times, as f.i. Demoiielle, Merci, 
Plaijte, and a flood of others, for a while as- 
sumed to be part and parcel of our language, 
but af present utterly rejected by educated per- 
sons, 90 that there da no danger, that we “sill 
be reduced”, as the great lexicographer Johnson 
epprehended his counirymen would be, “to 
babble a dialect of France”. A rhyme like the 
felowing: da nahm id von meinem Kind 
Ms | und fdweigend blidt’ eB in die Hoh 
(Géthe), has something very ridiculous in it 


, Mbt Te, (w.) m. Rom, Archaeol. edile, 
lität‘, (w.) f. edileship, office of edile. 
* Nvipin'faure, (w.) /. Chem. adipic acid. 
® A diritta’ra, ( Hal.) adverbial phrase par- 
ticwl. Comes. in a direct manner, directly; (of 
goods transported from one place to another): 
dy ome conveyance (auf einer Adhie); a dirit- 
ture (or a drittura)ziehen, to draw directly 
(without the intervention of a broker). 
© Mbj., addr. 1) for Mdjectiv ; 2) for Adjunct ; 
3) fn Mojutent. 
® Mbjacent’, I. adj. (Lat.) adjacent; II. «. 
(w.) m. near or close neighbour. 
© Mofectidw’, (w.) f. adjection, addition. 
® Mojectty’, (str., pl. U-e, sometimes [w.] 
Sen), (Lat) Wojectiwum, (str., pl. [Lat] 
eee Gramm. adjective (Cigen{hafte- 


[a 7 tapectrtta, adj. adjectival ; adv. adjec- 
tiv 
eed (w.) m. incorrect for Wahr 


oy ehaniezr, (m.) m. (Lat.) Law, one to 
whom something (a title, Sc.) is adjudged or 





| tant (teacher, 
in comp. —verrentung, J. (from | (w.) f. adjunction. — Mbinmetär, (w.) f. trator: trustee (Bermwalter, Berwefer). — 
spraining of the sinews ofa foot | office of an adjunct or assistant. — Adiungl- | 






‚ like, aquiline: —ange, #. eagle-eye, pisrcing 


: f. Bot. calver-key, see Aglei; —bohne, f. Bot. 





awarded by judicial decision. — Wdjubdica- 
tläw', (w.) f. Law, adjudication, the award- 
ing by judicial sentence (Zuerfennung, 31+ 
{precung). — eet, (w.) u. tr. to ad- 
give or award by judi- | 


* Adjunct’, (w.) m. (Lat) adjunct, assis- 
), associate. — Adjunctiön’, | 





tem, (w.) ». fr. (Lat. adjungore, to add or join | 


| to ...) to adjoin, associate, to give as an as- 


sistant. 

* Mojnfti’ren, (w.) ». tr. to adjust, par- | 
teul. Mint. to size (Quftiren, Abgleiden). H 

* Mojuftir’ ..., i comp.—amt, ». assaying- 
office, gauging-office (Cidamt); —bant, f. oe! 
—werl; —fdraube, f. T. adjusting - screw, 
(Steftfraube); —wage, f. adjusting-balance; 
—wert,n. Mint. drawing-bench, flatting-mill. 

* Adjutant’, (w.) m. Mil. adjutant, aid-de- | i 
camp. — Md{utantiir’, (w.) f. 1) adjutancy, ı 
office of an adjutant; 2) corps of officers, act- 
ing as adjutants to the commander-in-chief. | 

A. Wo'ter, (eir.) m. Co. 5. from Woetn) one | 
who ennobles, raises to nobility, c.: fem. die : 
fivlerin, (w.). 

B.äd'fer, (sir.)m. 1) Ornith. oagle (Aquila); 
der braunfable, or {dhwargbraune (gemeine) —, 
the cinereous or white-tailed eagle, fawn- 
killer (Falco melanaétos); der weiblide —, fo- 
male or hen eagle, oagless; der fleine or junge 
—,eaglet; 2) Horald., Numiem., &c. eagle: ein 
— mit auögebreiteten Flügeln, a spread eagle; ' 
ein doppelter (Doppel-) —, eagle with two 
heads. 

Wo'ler ..., in comp. ähnlich, adj. eagle- | 


and discerning eye, acute sight; -ängig, adj. | 
eagle-eyed, eagle-sighted, sharpeighted, as 
an eagle: —beere, f. servioe-berry, ses Ariet= 
beeve: —Blid, m. 1) (Mdlersblic) the glance of 
an eagle; 2) eagle- or keen glance: —blume, 


‘a kind of kidneybean (Hilp.). 
bold tank Jn. (dimin. of Adler) eaglet. 
‘Ter ..., in comp. —tile f. eagle-speed, , 
0 that of an esgle: —eule, /. Ormith. 
eagle-owl, one of the bubonina, or horned 
owls (Baird), Striz bubo L.;—farren, m. Bot. 
brake (Pleris aquilina, kind of fern, Saum« 
farren); if, m. Ichih. sea-eagle, cagle-ray 
(Myliobatis aquila Hill.; Meeradler); —fittig, 
m. post. for —flügel; —fing, m. flight of an 
eagle: mit —flug, eagle-fighted; —fliigel, 
eagle-wing; —geler, m. Ornith. bald eagle 
(Aquila leucocephala, Weißlopf). 

Abitergaft, Ad’Termäfig, adj. eagle-like, 
lofty, sublime. 

Mv'ler, ..., in comp. —hols, n. Bot. eagle- 
wood: 1) the purple-coloured, fragrant wood 
of Aguilaria Malaccensis, or ovato, an East- 
Indian tree used by cabinet-makers,for dyeing, 
&e. (Pierer); 3) satin-wood: 8) aloee-wood; 
—trant, ». ses—farcen; —mennig, m. see Ader> 
mennig; —nafe, f. aquiline nose, hooked 
nose; —orbden, m. Herald. the order of the 
(black, red, white) eagle: —reden, m. see 
shies —faumfarren, see —farcen; —{anefle, 
f. eagle-speed; —[hwinge, /. eagle-pinion; 
—{Gtoung, m. cagle-fiight; —ftein, m. eagle- 
stone (globular elay iron-stone, generally 
containing asort of loose kernel), aetites; — 
vitriol, n. eagle-vitriol, coypery sulphate of 
iron from Salzburg: —jange, /. Metall. great 
Pincers with beak-shaped limbs, devil's claw. 

AvTing, see Woeling. 

*Wominiculi’ren, (w.) 0. tr. (Lat.) Law, de. 
to support or substantiate (proof) (Unterftiigen). 

* Aominicnlum, (Gen. @-8, pl [Lat] W= 
minic'ula) ». (Lat) Low, &c. anything tending 
to substantiate or establish proof (Gil femittel, 
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apply to... 


unterftiigender Grund), (im fchott. Redt:) ad- 
minicle. 

© Wominiftration’, (m) f. (Lat.) admi- 
nistration (Werwaltung); unter —, under ad- 
ministration, in trust. — Mbmtniftrativ’, adj. 
administrative (verwaltend); —Bbebirde, see 
Bermweltungsbehörde. — Aominiftre'tor, (str., 
pl. [w.)] Adminiftrato'cen) m. ( Lat.) adminis- 


miniftrato'rium, (Gen. A-8, pl. W-ien) n. Law, 
mandate or commission appointing an admi- 
nistrator or trustees. — Mbmtintftri ren, (m.) 
1% ir. to administer (Bermalten). 

* Admiral’, (str., pl. A-e or Admira’ te) m. 
1) Mar. admiral; 2) Mc . admiral-shell, 
| admiral (Conus admirabilis); 3) Entom. ad- 
miral (a kind of butterfly, Pupilio atalanta); 
! —{@iff, m. admiral’s ship, admiral, flag-ship: 
A-flagge, f. admiral's flag: 1) flag of an 
admiral; 2) Mollusc. a species of balla (Bulla 
amplusira); A-Orath, m. board of admiralty. 

* Apmiralitat’, (w.) f. admiralty; navy- 
‘ office: M-Samt, n., M-Sbehürbe, f. board of 
admiralty: #-Sgeriäht, ». admiralty court. 

Aomiral'fgaft, (m) f. 1) the office, dig- 
nity or power of an admiral, (m. f.:) admiral- 
ship; 2) — machen, unter — fegeln, Mar. to 
sail under convoy, incompany with othershipe. 

© Womiffidn’, (w.)f. (Lat.) admission (3u- 
laffung); W-#flappe, f. T. steam-valve. — Mb- 
mitticen, (wJ ©. fr. to admit (Zulaffen, Ge- 
ftatten); admsttatur (Lat.), let (him, her) it 
be admitted (e6 werde zugelafien), let it be 
printed (a license to print, in countries sub- 
fected to censorship of the press). 

* Mvmoni’'ren, (w.) v. tr. (Lat.) to admo- 
nish. — Abmonitidn’, (w.) f. admonition. 

* Abmortifatiän‘, (w.)f. Law, admortiza- 
tion, see Amortifation, 2. 

* Abmotlön’, (w.) f. (Lat. —I.u.) the act 
of bringing near to..., or in contact with 
(Hinzubringung, Annäherıng). — Womovi'ren, 
(w.) ». tr. to put near, to bring near, or to 
to bring in contact with... (+: to 






admove). 

Ad no'tam, (Lai.) eine Sade — nehmen, 
to notice a thing particularly, to bear in mind 
(Fic etwas [bejmerten). 

* Monotatidn’, (w.)f. (Lat.) 1) annotation, 
note (Anmerkung); 2) a rescript of the pope, 
subscribed with his own hand; 3) Med. a 
slight attack, approaching ferer-At (Anıvan- 
delung). — Abnoti'ren, (w.) v. tr. to note down, 
remark, observe, to write notes on, to an- 





m. | notate (Aufgeidinen, Bemerten, Anmerten). 


Ad o’eulos, (Lat.) before one's eyes: Ei» 
nem etroas — demonftriren, to convince one 
by ocular proof (Ginen buch den Angenidein 


Überzeugen) 

Wolf (Wstyh), m. Adolphus (P. N.). 

® Abo’uiß, (indecl., pl. sometimes str. Ado'# 
niffe, cf. Gereules 2.) m. 1) Grosck Mythol. 
Adonis: 2) a) Bot. a plant, particu. the Ado- 
nis autemnalis (-binme, f., röshen), ado- 
nis, pheasant's eye: 5) Gard. a full kind of 

hyacinth; 5 3) Entom. a butterfly (Papilio 
ove ‘nif, adj. AADnian, Addn'ic; der a-¢ 
Bers, Adonic verse. 
® Moonifi'ren, (w.)». tr. (Fr. adoniser) to 
dress out or up, to deck out, to make fine; to 
bedizen. 

* Abopti'ren, (1.) v. tr. (Lat.) to assume 
as one's own, to adopt, affiliate ([an Kindes 
Statt) annehmen). — Adoption’, Aooptatisn’, 
(w.)f. adoption, affiliation. — Mbeptiv’, adj. 
adoptive; Adoptivtind, sfobn, -tocter, »vater, 
«eltern, adoptive child, son, daughter, &c. 

* Mdo8’ (pr. adoh’], (inded.) m. (Fr.) 
Hortic. a shelving (garden-)bed, parterre with 
a southerly direction (fhräg auflaufendes 
(Garten-]Beet). 
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Kooflement (pr. abofmang’], (dir., Gen. 
U, pl. H-4) n. (Fr.) (the act of giving) a 
sloping direction (Abdadung, Böfhung). — 
Wdofhi'ren, (w.) u. tr. (Fr. adosser, lo lean) 
to slope, to give a sloping direction (Abdaden, 
(86 )bojden). 

* Wdonci'ren (pr. adußi'cen), (t0.) 0. ir. 
(Pr. adoucir, to swesten) 1) Paint, dc. to 
soften, to sweeten: 2) T. to smooth down 
(rough edges, &c.), to polish; 3) to temper 
(steel, &e.), 

* Apreffant‘, (w.) m. the person address- 
ing, the writer of a letter ([Brief-}Abfender); 
Comm. the drawer. — Wbdreffat, (.) m. the 
person addressed, receiver of s lotter ([Briefe] 
Gmpfanger); Comm. drawee. 

Moret’ ..., in comp. —berathnug, /. debate 
on a (political) address; —Sillet, ». address 
in case of need (Mothadreffe); buch, ». di- 
rectory; handbook: —bureau, —comptoir, ». 
register office, office of intelliganoe or ad- 
dress; office of inquiry, intelligence-office: 
advertising-office. 

® Mpref'fe, (w.) f. (Fr. adresse) 1) (Hufe 
Ichrift, less usual Überjhrift eines Briefes) di- 
rection (of a letter): superscription: address: 
2) (Adreßzettel, Begleitadeffe label or letter 
bearing the address of a person, to accompany 
a parcel (to be) forwarded by the post to this 
person (in Germany); 3) Comm, firm; einen 
at aber nicht von Jofef, das fah man fon 

erihrift — auf deutich „Möreffe” — an 
(Folder, Nümmamtüillers, 154), a letter, but not 
from Joseph, that was evident from the very 
superscription — in good German "adresse"; 
Ihre werthe — verdante iG Heren R., Lam in- 
debted for, or Loweyour (esteemed) address to 
Mr. N., Mr. N. has favoured me with your 
address; ausfil§rlide —, full address: — auf 
den Mothfall, address in case of noed: der 
Brief war an meine — (5. 0. an mid gerichtet), 
the letter was addressed to mo: die 
find an dic — des Herm N. verladen, the goods 
are consigned to the address of Mr. N.; an 
die —, pet —, (to the) care of ...: unter — des 
Heren N., care of Mr. N.: fenden Sie uné die 
Ballen unter — des Herrn 3., send tho bales 
through the medium of Mr. J.; befördern Sie 
den Brief an feine —, forward the letter to its 
destination: der Brief ift nie an feine — ge 
fangt, the letter has never reached its desti- 
nation; er gab mir feine —, he gave mo his 
address: id) werde ihr meine — piräd» or hin» 
terlaffen, I shall leave her my direction; er 
nahm die — des fremden Herrn aus feiner 
Brieftafche, he took the strange gentleman’s 
direction from his pocket-book; ohne —, (of 
a letter or parcel) without an address, un- 
directed; 4) (political) address (to a consti- 
tuted authority, &e.). 

* Abreffi'cem, (w.) 0. 1. tr. 1) to direct, 
to address (a letter), to superscribe; einen 
Brief ridtig (falfd, undeutlih) —, to direct a 
lotter properly (wrongly [to misdirect], ille- 
gibly); wenn Sie Gegenmwärtiges Seantworten, 
fo — (inir.) Sie: Benedig, poste restante, if 
you answer this, direct — Venice, poste res- 
tante; 2) to introduce by a letter; ich erlaube 
mir, diefen Freund an Sie zu — (Ihnen zuem« 
pfeblen), I take the liberty to recommend this 
friend to you; 3) Comm. to forward, consign 
(goods, &c.)}; wir — fammtlide Colli an Eie 
(Nob, & Gr.), we send all the parcels to you: 
IL raf. (fi) obsolescent, to address one's self 
(an Einen, to one), to apply (to ...). 

Worefy..., in comp. —tarte,/. address-card: 
—settel, m. (auf Waaren 2.) label, ticket, 
docket; —jettelhen, m. (dimin. of the fore- 
geing word) address in case of need (Roth- 
adteffe). 

© Worett’, adj. (corrupted /r. the Fr. adroit) 
wbeolescnt, 1) clover, skilful, adroit: 2) 














smart, neat, tidy; —maden, Sport. Pr 904 


machen. 

Adriat ify, adj. Adriatic: das a-e Meer, 
the Adriatic (Sea). 

© Morittu’ca, (Hal. see A dirittura. 

* Abfp..., in words fr. the Lat, see Alp .... 

* Woftriction’, (w.) f. (Lat.) adstriction. 
(particul. Med.) contraction (of the parts of 
the body). — Mdftringi’ren, (w.) 0. tr. to 
astringe (particul, Med.), to contract; a-d, 
astringent: a-de Dtittel, pl. astringents. 

* Monlar’,, (sir.) m. (from Mount Adula in 
Switserland) Miner, adularia, a semi-trans- 
parent variety of feldspar (all-eld{pato). 
moonstone. 

* Woulteri’ren, (w.) wir. (Lat.— Lu.) to 
adulterate (Berfälichen). 

Ad valorem, (Lat.) according to the value 
(nad dem Werthe), on the value or price. 

* Advent‘, (sir.) wi. (Lat. adventus, com- 
ing, arrival) advent: gel, m. Ornith. 
ember diver; amber-goose, emmer-goose (Cis- 
taudjer, Colymbus immer). 

* Mvventiv’, adj. adventitious, secondary. 

Abdventurin'ftein, soo Aventurinftein. 

* Mdverb‘, (str., pl. sometimes w. A-cn) 
Mover binm, (sir., pl.[ Lat.) Adver'bia, Gorm. 
[wa] Wver'sien) n. Gramm. adverb. — Wd 
werbia'lifch, adj. adverbial: dies Wort ift — 
gebraudt this word is used adverbially. 

* Abverfatiw, adj. Gramm. adversative 
(sentences, particles, &c.). 

* Movs’, Hovifi'ren 2c., see Mois 2. 

* Mdvocat’, (w.) m.( Lat.) advocate (Gad> 
walter, Anwalt, Redhtsdeiftand, Geridteoei- 
ftand, [ Sots.) Yüriprech) pleader; lawyer, soli- 
itor; counsel, counsellor; barrister (-at-law); 
defender, attorney; — (Anwalt) beim Han- 
Ddelégeridt, solicitor to the board of trade: 
einen A-en annehmen, to take a solicitor: 
werde die Klage einem W-en übergeben, I shall 












Güter | place the matter (action) in the hands ofs 


lawyer. 

Wovoca'ten..., sucomp. —gebiige, /. gener. 
in the pl. lawyer's feos; —taiff, m. lawyer's 
trick: —freiber, m. attorney's or lawyer's 
clerk; —ftreit, m. lawyer's trick: —vorfd@np, 
m. amount placed at the disposal ofa lawyer 
by his elient in a law case, lawyer's fees paid 
in advance, 

© Wevocatiir’, (w.) f. office, privilege or 
dignity of an advocate, pleader, lawyer, £c., 
advocateship. 

® Apwoci'rem (pr. advotfi—), (w) ». intr. 
to practise as an advocate, to follow the 
law; to plead as an advocate. 

A. E., abbr. for Archiepiscopus ( Lat.), arch- 
bishop (Ergbifdof). 

* Merdt’, (str.) n. Chem. abrated water. 

* Wers...,incomp. —vyna'mit,/. abrody- 
namics; —g! „(#.) m. abrographer ; —gta- 
pie’, (v0) f. aérography: ith’, (dr. &. 10.) 
m. adrolite, meteoric stone, or mineral mass: 
—(ég’, (w.) m. aörologer, one versed in aéro- 
logy; —logie, (w.)/. aörology ; —mantie’, (w.) 
7. sbromancy ; —medha'uif, (1.) f. pneumatics 
(Pueumatit); —medha'ni{, adj. pneumatic ;—- 
medanifde Breffe, see Luftpreffe; —me'ter, 
(atr.) m. abromoter (Ruftmefler); —metrie’, 
(w.) f. abrometry (Quftmeftunft); —nant’, (w.) 
m, aöronaut (fuftfdiffer); aörial navigator, 
one who sails or floats in the air (applied to 
persons who ascend in air-balloons); —nan’tif, 
(w.) f. söronautics: —nan'tifd, adj. abronan- 
tio, aöronantical; —phobie', (w.) f. adrophobia 
(Qufticheu), a dread of air (occasional symp- 
tom of hydropbobia); —phyt’, (w.) m. Bol. 
aörophyte: 1) a plant which derives its sus- 
tenance from the air (Ruftpflange); 2) see Mee 
teorophnt;—feopie’, (w.) f. abroscopy, investi- 
gation of the air: —fit, (str.)m. Miner. abro- 
site, a dark, scaly kind of red-silver-ore in 
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the mines of Kolywan: fat‘, (w.) m. asro- 
stat, alr-balloon; —ftat'if, (w.)f. aérostatics : 
Rat ifth, adj. abrostatic(all: —atifche Breffe, 
see Luftprefle; —ftatifde Wage, see Luftwane. 

A. f., abbr. for anni futuri (Lat.), of the 
next year, des finjtigen Jahres. 

* Uflat're (pr. afärc), (W.) f. (Fr. afasre) 
affair (in all its meanings, syn. Angelegenheit, 
Schhäft; [Liebes 2c.] Handel; [Ehren 2c.) 
Sache ; Begedenheit, Borfell; Streit ; Gefedt, 
Treffen (partial of troops]). 

ff chen, (str.) n. (dimin. of Affe) 1) little 
monkey, pug; marmoset; 2) oul. a slight fit 
of intoxication (Rauf). 

Affe, (w.) m. 1) Zool. ape, monkey (quad- 
romanous mammal, Biechänder, simia); 2) 
Sg. a) servile imitator, spe; D) silly, foolish 
person, jackanapes, monkey: 3) (from simé- 
larity of shape) a) Mil. cant. knapeack; b) 
Mar. mizzen-(stay-)sail; 4) (Eterhihnabel) 
pantograpl.(instrument for copying drawings); 
5) Techn. a) (Rreugha@yel) windlass: b) crane, 
machine for raising weights (of. the English 
monkey as tho name of the weight of a pile- 
driver, or of sn apparatus for disengaging 
and securing again the ram of a pile-driving 
machine): 6) fy. cul. a) a man's body (being 
his inferior part, animal nature) from bis 
resemblance to an spe; jeinen W-n füttern, to 
eat, lit. to feed one's monkey; feinem I-n (or 
Narren) Zuder geben, metaphor. to be extra- 
vagantly merry: b) proverbial and other pkra- 
sea: Un feil haben, see Maulaffe; den A-n 
(gener. die Rage) im Sad verfaufen ( Lessing), 
see Rage ; Einem den A-n weifen or drehen, to 
make s fool of one (Einem cine Rafe drehen). 

* Uffect‘, (str., pl. sometimes [w.] A-u) m. 
affection, emotion, passion. 

© Affectatiön’, (w.) /. affectation, artificial 
show: false pretense (Ziererei, Berftcllung). 

® Mffection’, (w.) f. (Lat.) affection, con- 
dition or disposition of the body or of the 
mind: 1) Med. atate of the body, or its parts, 
as respects disease: eine gidtifde —, a gouty 
affection; 2) passion, feeling, see Affect ; 3) a 
liking, partiality, fancy; fondness, affection, 
attachment; in —nebmen, to take a liking, a 
fancy to; to become fond of, attached to (gt... 
Neigung gewinnen); A-¢'preis, w. fancy price 
(Riebhaberpreis). 

* Mffectiontrt’, p. a. (Fr. affectionné) + 
(mostly used in the closing words of letters) 
affectionate (Geneigt, Gewogen). 

* Affecti’ren, (w) v. tr. to affect (intr. fid 
zieren), to pretend (erfänfteln, heucheln); affec- 
tivt, p. a. affected, made up, conceited (Gegiert). 

‘Wffect’S8, adj. passionless, unimpassioned. 

Affect’ lafigteit, (w.)/. apathy, want of pas- 
sion (Leidenfhaftslofigkeit). 

Affelgräs, (str.) n. provinc. second crop, 
after-grass (Grummet). 

Ürfen, + Uffen, (w.) «. tr. 1) to ape, te 
imitate closely or servilely: 2) a) to delade, 
to fool, to deceive, to mock, to trick, to hoax; 
b) to make a fool of, to befool. 

Affen..., in comp. —art, f. 1) species of 
apes, breed of monkeys ; 2) habit of monkeys, 
monkeyism ; nad —att, apishly ; —artig, adj. 
monkey-like, apish, simious; —banm, m. 
baobab-tros, ses Wdanfonie; —beere, f. Bat. 
1) (Raufdbeere) crow-berry, crake-berry ( Ken- 
pétrum nigrum); 3) moorberry; see Woos- 
beere; —Begoar, m. Med. monkey-besoar (for- 
merly esteemed as an antidote, Ac.); —Gitb, 
1) figure of an ape; 2) Ag. cont. mon- 
koy'n face: Stat, n. monkey's bread, mon- 
key-bread, the fruit of the Adansonia digi- 
tata ; —brotbaum, see —baum ;—fifch, ws. Ichtk. 
sea-ape (Chimara— Rercaffe); frage, f- 1) 
apish grimace; 2) an ape's distorted face; 
—gefäleht, ». Zool. the genus simia incled- 
ing the ape, monkey, baboon, &c., (pl.:) que- 
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drumans, the monkey tribe: —gefidt, n. 1) 
ape's face, monkey-face; 2) Bot. a genus of 
plants of the order of Sapotacem, particul. 
the Mimusope elmgi of Coylon; —baft, adj. 
spish, monkey-like : —jade, f. coll. monkey- 
ea —tmabentrant, ». Bot. the Orchis mo- 

m.a species of Brasilian monkey 
(eeu? —tiebe, f. apish, ¢. e. blind partia- 
lity (as of parents for their children), dotage; 
mäßig, adj. see —artig; —miene, f. apish 
feature, mien, or face; —ınufa, f. Bot. a spe- 





nosed ;—pifang, m. see -mufa;—yofle, /. mon- 
key-trick (cf Rarrenspoffe); —prediger, m. Zool. 
a species of Brasilian ape (Mycties guariba); 
—fjäbel, mı. 1) skull ofan ape; 2) Bot. aspo- 
cies of snap-dragon (Antirrhtnum oronfiun); 
—{@ande, /. coll. a very great shame ;—{dwany, 
m. 1) tail of an ape or monkey; 2) fy. a) 
auf den —{cdhwany führen, coll. + to cheat, de- 
esive, to bamboozle, to humbug; 5) aa) a 
droll or foolish fellow, trifler, tomfool; bd) en 
affected person, prig, fop (Zieraffe); —fpiel, 
x». apishness, apish tricks, monkeyiam, foolery; 
es. gambol; in gymnastics, a kind 
yf backward-lesp; —ftein, m. see —begoar; 
Suayl, Bot. a South American plant, Lecythie 
ollaria (with a fruit as large asa child's head, 
opening by a lid, like a jar or orn); —welb> 
Gen, n. (dimin.) female of the monkey, she- 
monkey, sho-ape: —wurm, m. Entom. Guinos- 
worm (Hilp.). 

Ältere‘, (w.) f. 1) a) the act or habit of 
sping, f. Affen; mimicry; 5) apish behaviour, 
wonkey-tricks; 3) trickery, delusion, mockery, 
boax. 


, see Kffolter. 

© Affihe[pr. afid'e), (w.)f. (Fr. affche)t 
bill posted up, handbill (Anjdlagyettel). 

* Afigi'ren [pr. afiidi'ren], (w.) v. ir. 
(Ir.afficher] + 1) to stick up, to post up: to 
paste up (Unheften, Anfchlagen ; Aushängen); 
2) Ag. to advertise, to make a show of, to 
expose (jur Schau tragen). 

© Uffichren, (w.) 9. tr. (Lat.) to affect 
(Reigen, [jchwmerzlidh 2¢.] Berühren, Ergreifen, 
Angreifen, Rühren :c.). — Aficir'bär, adj. 
(easily, Be.) to be affected, susceptible (Reig> 
ber, Ungreifder, Empfindlid). 

uffisatiän‘, (w.) /. +, a mutual contract 
or eath of fidelity (+ affidation). 

* Affigi'ren, (w.) ». tr. (Lat.) to affix, to 
stick up, Be. see Affihiren. 

* Uffiltation’, (w.) f. (Low Lat.) 1) affi- 
Eation, adoption; 2) association, union. — 
WARE rem, (w.) . ir. 1) to affiliate, adopt; 
3) to associate, unite (with ...). 

Ürkn, (w. pl. Affimen) f. (from Affe) 
female of the monkey, she-monkey, she-ape. 

* Uffimabenr (pr. —dir), (str.) m. refiner 
(ef metals); gold-rofiner, parter (Boldfcheider). 

* Affina’ge [pr—w' sho], (w.)/., Uffinerie’, 
(a) f. (Pr. affinage, affinerie) the act of fin- 
ing, refining, &c., particnl. the process of re- 
fining metals by the cupel (2duterung z¢.). 

© Mffingi'ren, (w.) ». tr. (Lat.) to devise in 
addition: to attribute, impute, (falsely) to 
weibe (Andigten, Hinzufegen 2c.). 

see, Incomp. Metall. <ement, m. 
a se: -farnaces): —cirfel, 
m. refining-compass: —gefäß, ». fining-pot: 
—wefler, m. aqua fortis (Sdeidewaffer). 

© Sffini'ren, (w.) v. tr. (Fr. affiner) to re- 
ne (particul. Metal. ).— Uffini'ret, m.refiner. 

© Mffinitdt’, (w.) f. affinity (also Chem., 
“ Bermendtidaft). 

Rte pir tel (w.) f. (Lat.) affirmation 
fopp Regation 

2 an, IL. adj. affirmative (opp. Ree 
eativ); fay, m. an affirmative proposition; II. 
A (w.) f. affirmative (bejahende Meinung). 





aA Ga adj. apish, monkey-like (@ffen- 


tig). 

wre ath, (sir.) n. (Lat.) Gramm. affix, a 
syllable or something united to the end of 
& word, postfix (Guffiz). 

Mid, adj. (unusual) ces Uffenartig. 

® Mfflui'ren, (1.) v. intr. (aux. fein) (Lat) 
to flow to (Zufließen, Zuftrömen). — Aflinenz‘, 
(w.) f. & flowing to ..., flowing in, afflux (Zu« 
flug, das Zuftrömen). 

Alfner, soo Hiner. 

* Affosill’, (str) m. Bot. (—lilie, —wury) 
1) asphodel-lily (Asphodälus); 2) day-lily, 
daffodill (hemerocais). 

Affol'ter (Afgol'der, Wpfol’ter), (str.) m. 
1)(t&) prowinc. (in Bavaria) appletree; 2)a) 
water-elder (Waffecholder), guelder-rose(Gel- 
derholder, Rofenholder) ( Viburnum opulus); 
d) (Affol’te, {w.] f., Miftel) mistletoe ( Vie- 
cum album). 

Ulfınf, (str.) m. corrupted from abro- 
tanum, see Aberraute. 

© Affufön‘, (w.) f. (Lat.) affusion. 

Alhol’der, soo Affolter. 

Af'ner, (sir.) m. 1) (or Affner) Spinn. see 

35 2) see After, B. 

Africa, Afrika, n. Africa ( P.N.). — Wfri- 
Locythis | ca'net, (str.) m., Africa'nerin, (w.) f. an 
African. — Africa’nifdy, adj. African. 

Afrulh, soe Affcuic. 

A. Ufter, I. prep. + after, behind (with 
Dat., and, exceptionally, with Acc.);TL as an adv. 
in comp. sti in use, signifying 1) behind in 
place or order, as —wind, —bitrge, —erbe, 
—Ichen 2¢.; 2) later in time, following, subse- 
quent, as —geburt, —find 2c.; 3) denoting 
anything imitated, similar or approaching to 
some original (—fegel, —fugel 2¢.), particul. 
an imperfect imitation, false formation, any- 
thing inferior, not genuine, pseudo- (—blattr¢., 
—poet 1c.). 

B. Uf ter, s. (str.) I. m. 1) Anat. anus; 
2) coll. backside, buttocks; 3) Ormitk. part of 
the body of birds between the legs and the 
tail (Unterfteiß, crisswm); 4) Saddl. (or Äfter, 
Efter, Afner, Achter) the protuberant part of 
a saddle behind, cantle; II. ». (4 m.) among 
workmen of different trades: the inferior parts 
of a thing, waste matter, refuse, offal: 1) (or 
—mehl, Ajner, Achter) Mid. mill-dust, coarse 
flour, ses —mehl ; 2) (or Äfterig, Afterig, Gee 
after, Adterfte) a) Hus. the grain remaining 
behind in winnowing; b) chaff, dust, litter 
(Mbredling); 3) Butch. garbage, the bowels 
ofan animal, offal, refuse; 4) Mefall. residue, 
&c., 806 —€tj. 

Ufter...., in comp. —aastifer, Erıtom. the 


same as Ölanzfäfer ; —abfceh, m. Anat. abscess | m. 


of the anus; —abvocat, m. hack (1. e. hired 
or low) attorney, inferior lawyor, pettifogger; 
—aborn, m. Bot. bastard or false sycamore 
Acer pseudoplalanus, a species of maple, the 
plane-tree of Scotland, called sycamore in 
England); —alabafter, m. Miner. a kind of in- 
ferlor, untransparent alabaster; —alaun, m. 
artificial alum, particul, saccharine alum 
(Quderalaun); —ameife, f. Entom. hymen- 
opterous insect ( Methoca Latr., Baftardameiie); 
—anwalt, m. 1) substitute attorney, deputy- 
attorney; 2) see —abvocat; —atgt, m. medi- 
caster, pretender to medicine, quack, char- 
latan; —beiehute, m. & f. undor-foudatory, 
see —Iehnémann ; —beiehunng, f. subinfonda- 
tion, act of enfeoffing by a tenant or feoffee, 
who holds lands of the crown: —berebtfam- 
felt, f. false eloquence, bombast: —biene, f. 
ses Bienenameije; —bier, m. small beer (ört» 
lid: swipes); —bildung, /. a formation for- 
eign to the species to which a thing belongs, 
irregular or anomalous formation or structure 
of parts, malformation, pseudomorphous or 
unnatural organisation, deformity (partici. 
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with respect to the organisation of the hu- 
man body); —binbe,f. Surg. bandage used in 
anal diseases (Maftdarmbinde); —birfhuge, x. 
ses Baftardbirkhuhn; —blatt, »., dimin. — 
blättgen, » stipula, stipule (a leafy append- 
age to the proper leaves, or to their foot- 
stalks; commonly situated at the base of the 
latter in pairs): mit —blättchen verjchen, stipu- 
laceous; —blattiaus, f. Entom. a genus of 
minute hemipterous insects (psyila), allied to 
the aphidm, or plantlice; —Sinme, f. see — 
Slane; —blutfiu§, m. Med. discharge of blood 
from the anus, particu. in hemorrhoidal 
diseases : hemorrhoids : —S(utfii{fig, adj. suf- 
fering of discharge of blood from the anus, 
hemorrhoidal; —S{utfrant, m. (Miter, A, I. 3) 
Bot, common or garden burnet, salad-burnet 
(gemeine Bedherolume, Nageltraut, Großforben- 
traut, Sperbertraut; Polerium sanguisorba); 
—bodfäfer, m. Entom, wasp-beetle (Leptwra, 
Schmalbodkäfer); —bremfe, f. Entem. a kind 
of gadfly ( (Estrus hamorrhoidalis, —trieder); 
—bürde, f. ($2) Sport. (of deer) s0e —geburt ; 
—bürge, m. (After, A, II. 1) second bail, 
counter-bail (Gegenbiirge, Rüdbirge); —biirg- 
{daft, f.counter-suroty (Gegendiirgidaft); —« 
camitle, f. Bot. seo Feldeamilic; —drift, m. 
false christian, pretended christian, peoudo- 
christian: —Qriftué, m. ( Voss) a poor imita- 
tion of Christ, psendo-Christ: —cicabe, /. 
Bntom. ses Schaumeicade ; —cryftadl, m. Miner. 
pseudomorphous crystal (Pfeudorruftall); —- 
darm, m. Anat, strait gut (Maftdarm); —dei@, 
m. secondary embankment (ef. Binnendeid); 
—benfer, m. pseudo-thinker, pretender to phi- 
losophy (—philojoph); —biamant, m. Miner. 
crystallized hyaline quartz; Bot-e. —dolbe, f. 
cyma, cyme, tuft, sprout (Trugdolde); —bal« 
denfirmig, —voldig, adj.cymoid, cymose, cy- 
mous: -beldentragenb, adj. cymiferous, bear- 
ing cymes; —dotter, m. guld of pleasure, see 
Dottertraut ; —sropue, f. (After, 4,1. $)emall 
imperfect drone (a drone not having attained 
to fall growth on account of the cold): —eins 
fegung, f. Law, entail; —entzünbung, f. Med. 
inflammation of the anus (proctitis); —erbe, 
m. substitute-heir; —¢rg, . Metall. residue, 
remains of milled ore, bottom; —falfe, m. 
Ornsth. (der große Wirger, Neuntöbter) the 
greater shrike or butcher-bird (sometimes 
trained like a hawk); —falle, f. see —gefiille; 
—feder, f. Ornith. anal feather: —finne, /. 
Ichth. anal fin: —fiffus, f. Med. fissure of the 
anus (Gdrimde am After); —fiftel, f. Med. 
fistula of the anus (Maftdarmfiftel); —fllmg, 
m. Miner. common quartz mixed with lime- 
clay (Toth); —floffe, f. see —finne; —fliige!, 
Ornith. bastard wing: —finf, m. Med. 
proctorrhoa, (continued) flow (of blood or 
mucus) from the anus; —fratt, m. Mod. in- 
tertrigo, excoriation about the anus (attended 
with inflammation and moisture);—füße, m. pl. 
Entom. prolegs, spurious legs (assisting va- 
rious larve in walking and other motions, 
but disappearing in the perfect insect); ges 
bilde, ». irregular formation or structure, mal- 
formation, see—bildung ; —geburt, /. Med. 1) 
(After, A, II. 2) after-birth (Nadgeburt); 2) 
(After, B, L) see Steifigeburt; —gefiitle, ». 
Min. romp: —geriune, n. Metall. 1) or — 
flut, Herdflut,f. residue of milled or washed 
ore, bottom; 2) or —graben, m. rump-canal 
(Tolh.); —gelehriamteit, f. pretended learning: 
—gefehrte, m. & f. pretender to learning; — 
gems, ( Toih. —gäme) m. Miner. common quartz 
mixed with schörl: -gefchwulft, f. Med. tumour 
of the anus; —gefhwär,n. Med. ulcer; abscess 
of the anus; —getreide, m. see —forn; —ge- 
wads, n. Med. anal excrescence ; glaube, m. 
false, wrong or erroneous belief, superstition 
(Aberglaube); —gneiß, m. Miner. micaceous 
schist with garnets; —geld, m. falso gold 
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(gold with an alloy of three fourths of the 
weight); —granit, m. Miner. heap of im- | 
palpable powder ( TblA.), granitic aggregate: 
—tife, f. pretended greatness: —grugting, 
m. Miner. common feldspar mixed with quartz; 
—hafe, mt. (lit. pseudo-hare, cf. After, A, 
$) the guinea-pig: —heu, n. after-grass, second 
crop of grass, aftermath (Grummmet); —bols, 
n. dead-wood, windfallen wood (Mbholg);—- 
Holgbod, m. Entom. psoudo-corambyx or ca- 
pricorn-beetle (Necydalis); -horn, ». horn- 
like excrescence, cornicle: —hüfner, m. see 
—Iehnamam ; —hummel. /. see —drohne. 

Afterigt, Mrterig, Äfterig, (str) n. see 
After, B, Il. 2. 

Ufter..., in comp. —juden, n. Med. itch- 
ing or irritation about the sphincter ani; En- 
tonı-s. —jungfer, f. Entom. seo Ameifeniungfer; 
—täfer, m. proscarab, see Neimurm; —Tameel, 
x. Zool. alpaca (forming an aberrant group of the 
camel family), see Lama, Guanaco; —tamille, 
seo —camille; —faninden, n. Zool. guinea-pig, 
see Meerfdioeindens —tegel, m. Geom. conoid 
(é. ¢, that which resembles a cone); —fegels 
artig, —Tegelförmig, adj. Geom. conoidic, co- 
noidical, conoidal, approaching to a conic 
form: —tiel, m. false keel; —find, m. 1) post- 
bamons child; 8) a) bastard child; 5) Med. 
mole, mooncalf; —flane, /. the bones or little 
nails behind a deer's, &c. foot; dewclaws; 
—tnoten, m. (After, B, I. 1) Med. hemorrhoidal 
tamour; —fobalt, m. Miner. pseudo-cobalt, 
arsenical nickel; —Lohle, /. 1) (erdige—fohle) 
alumen, alumina, lignitic earth (Mlaunerde, 
Erdfohle); 2) (holige —fohle) bituminous 
wood ; 8) poor, mean coal, small coals, dust 
of coals; —fünig, m. psendo-king, pretended 
king. pretender; —fnigin, /. pretended queen, 
pseudo-queen: —tern, n. 1) the grain remain- 
ing behind in winnowing: 2) blighted corn, 
ergot (Mutterforn); —Törnling, m. Miner. see 
—ihörl; —frebs, m. Med. cancerous ulcer ofthe 
roctum or fundament (Maftdarmfrebs); —friee 
er, m. see —bremfe; —fritifer, m. would-be 
critic; literary hack; —Iryftall, ses—crnftall ; + 
tugel, /. (After, A, II. 8) spheroid (Sphäroid); 
—tugeligt, adj. spheroidal, spheroidic, sphe- 
roidical; —tibmung, f. Med. paralysis of the 
aphincter ani; —länfer, m. Metall, conveyor 
at the crushing-machine (To/h.); 
Owrr. lye for ungreasing the leath« 
n. 1) heel-piece inside: 2) tawed skin: 3) 
chips of leather; —Iehen, —Iehn, m. Feudal 
Law, mesne tenure, mesne fief, arriore fee, 
rere- (or rear-)fief, under-fief (fief held of a su- 
perior feudstory); —Iehner, m. Feudal Law, 
1) tenant of a mesne fief, under-tenant, va- 
vassor: 2) see —Ichnöhert; —Ichnöherr, 
Feudal Law, mesne-lord, mean lord; —fehués 
mann, —lehnétriiger, m. Feudal Law, under- 
feudatory, arriere-(or rear-)vassal, tenant- 
paravail, under-tenant: —lebnspfligtig, adj. 
Feudal Law, subject to a mesne lord, liable 
to under-tenancy; —Iehuöverhältniß, n. Feu- 
dal Law, subinfoudation, under-tenancy; — 
lebre, f. erroneous, false, or wrong doctrine, 
heterodoxy (Strlefre); —{ehrer, m. one who 
teaches false or wrong doctrine, heterodox 
teacher (Irrichrer); —lendttafer, m. see Jo- 
hanniewärmchen; —made, f. Entom. ascaris 
(Springrourm, Mafdarmmurm); —mart, 
Miner. common quartz with schdrl and garnets ; 
—mehl, n. mill-dust, pollards, coarse flour (re- 
maining behind, after the better parts have 
been sifted off,termed seconds by Shakespeare): 
—men{t, m. degenerate man or human being: 
—miethe, f. second-hand hire or renting: 
—mieth¢mann, m. after-(or under-)tenant, 
one who hires, rents or takes (a lodging, £c.) 
second hand: —mtilj, /. Med. splenoidal tu- 
mour: —montag, m. + the day following Mon- 
day, Tuesday: —moss, n. Bot. Wt. pesudo- 














. | cond swarming of bees: —fcorpion, m. Entom. 


m. | and obtaining a view of the anus, dilator of 


n. | (Wifter, 3,1. 1) Med. a prolapse or falling down 





| moss, gener, in ‘the pl. algm, SEE _ 
motte, f. a genus of lepidopterous insects: 


Seejwalbe; —mlinge, f. Bot. a genus of 
horbaceous plants, Monarda didyma ; —mufe, 


U. | f. false muse; —muétel,/. Anat. anal muscle; ; 


‚munter, f. unnatural mother, stepmother. 
1 Wfterm, (w.) f. pl. Sport. vee Afterflauen. 
After..., in comp. —uadhtigall, f. Ornith. 
mock-nightingale, se Blattmönd; -uymphe, 
Jf. Entom. imperfect nymph or chrysalis: — 
Organ, ». irregular or anomalous form, un- 
nataral organ; —erganifation, f.see—bildung; 
—padt, m. nnder-tenancy; in —pacht geben, to 
underlet, sablet;—pachter, —pdchtet, m. under- 
farmer, under -tonant: —pathtländereien, /. 
| subletting lands: —papft, m. pretended pope, 
anti-pope: —pfanb, m. counterpledgo: 
philofoyh, m. peeudo-philosopher: —philos 
fopbie, /. pseudo-philosophy (—1eisheit); — 
philofophif, adj. pseudo-philosophic (— 
weife); —tanpe, f. Enfom, pseudo-oaterpillar 
(caterpillar with more than sixteen feet), par- 
ticul. the larva of tenthredo (Blattwespe); — 
zaupentöbter, m. see —wespe; —rede, f. (lit. 
the act of speaking behind a person, Made 


u. intr. (Ut. to speak behind a person, Einem 
[Übtee) nadreden; Einem, von Einem, über 
Einen or etwas, gegen Einen) obsolescent, to 
slander, backbite, to speak or talk ill of 
(one whose back is turned so as not to be 
able to hear), to tradace secretly, to calumni- 
ate; —reber, —rebner, m. (from —reden) ob- 
solescent, backbiter, slanderer, £c.; —reute, f. 
under-rent; —fabbath, m. 1)the day after the 
sabbath (cf. —montag); 2) the first sabbath 
after the second day of the passover; —{jabe, 
J. see —motte; —{hange, f. Fortif. redoubt 
(Heldfchange); fchirmberr, m. s00—lehnshere ; 
—{thlade, f. Metall. twice tried scoria, twice 
refined slag; —fdjlag, m. the act of felling 
underwood, or the loppings of brushwood in 
a forest where timber is cut or felled (Ab- 
raum); —fthlith, m. Metall, slich prepared from 
the residue of milled ore: —{ametterling, m. 
Entom. may-fiy, see Roderjungfer; —fhört, 
m. Miner. sionite, axinite, violet shorl, yano- 
lite, thumer-stone: —{dwarm, m. T. the se- 


pseudo-scorpion (Arachnidian); —fledfer, m. 
see —Ichnömann; —fllber, n. false or impure 
silver, silver containing dross; —{ohn, m. post- 
homous male child (son), &c., sce —find; — 
fyerre, f. Med. stricture of the anus (tenes- 
mus ant), of. Stuhlgwang ; —[piegel, m. Surg. 
speculkum ani, an instrument for distending 


the anus: —{pinue, f. Entom. shepherd-spider 
(Phalangium, Webertnedt); —fprade, f. 1) t, 
see —tede; 2) spurious language; —ftein, 
Miner. artificial gem, paste; —ftild, rn. Snddl. 
cantle, back part of a saddle: —fturmbanbe, f. 


theologian; —thräne, /. ses—drofhne; —topat 
m. Miner, Bohemian brown topas; —vafal 
m. a0 —{ehnémann ; —verbir, n. mock trial; 
—vermiether, —verpadter, m. under-letter; 
—vermiethung, f. (the act of) under-letting; 
—verigliebung, f. see —iperre; —vorfall, m. 





of the rectum (Maftdarmvorfall); —walze, f. 
(After, A, LI. 8) Geom. cylindroid (Eylindroid); 
—waflerwange, f. see Waffericorpion; —weife, 
L. adj. pretendedly wise: sophistio; II. a. 
(deci. like adj.) m. & f. (After, A, II. 3) pı 
tended sage, peendo-philosopher, philoso- 
phaster; sophist; wiseacre; —welfel, m. se- 
cond queen-bee in a hive; —weisheit, /. pre- 
tended or spurious wisdom: over-wiseness; 
—welt, f. obsolescent & poet. 1) after-ages, 











galleria; —mBve, f. Ornith. sea-awallow, ace | 








rede) obsolescent, slander, backbiting: —reden, | Greece). 


Moltusc. leaf-whelk: —theolog(e), m. peeudo- | pers: 





posterity (Radrwelt); 2) dogenerate race (cf. 
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Aga = 


—menfé); wert, ". 1) spurious production; 
2) specious action, mock performance, hypo- 
eritical orlow doings; —wefen, ». anomalous, 
spurious, or degenerate being: —weöpe, f. 
Emtom. pl. 1) spheginz, spheyide (Lats.), 
tribe of the family of fossores (Grabwespen); 
2) the gonus spher (Baftardivespe); —widler> 
ranpe, f. Entom. pl. caterpillars of the genas 
hesperia; —wind, m. Mor. wind in the back 
or from abaft, poop-wind (Radwind); —win« 
ter, m. (l.w.) second winter (Radswinter); — 








" wiflenfigaft, f. pretended science (such as 


astrology); —wig, m. pretended wit, &c., see 
—weisheit; warf, m. see After, B,IL 3: —+ 
wurm, m. Entom. ascaris (Springwurm, Maft- 
Darmroucm); —gagel, m. see -ihlag; —gabn, 
m. Gard. small sideshoot of the vine, &c. 
(Geig); —gelt, f. (Lessing, I. «.) after-times 
(Racjeit); ging, m. s kind of rent paid be- 
sides the ground-rent (Gatterzine); —jwang, 
m. see —{perre. 

* W'ga, (str., pl. A-0) m. aga, a title of 
dignity among the Turks and Persians, given 
to various officers, commander. 

Wgi’t{th, adj. Geogr. Zgean; das i-e Meer, 
the Mgean Sea (between Asia Minor and 
[see Bildftein. 

* Agalmatolith‘, (str.) m. agalmatolite, 

* Agamte’, (w.) f. Bot. agamy,cryptogamy 
(Krnptogamie). — Aga’mifdh, adj. particel. 
Bot, agamous, cryptogamic (fryptogamifd). 

* Aga'pe, (w.) f. agape (pl. agape), love- 
feast, see Liebesmabl. 

* Agat’, Aga'ten ıc., see Achat zc. 

* Aga’tge,f. Greek agath3, the good one) 
Agatha (P. ¥.). 

* Mga’ es (w.)f. (Greek agavos, admirable) 
Bot. agave, the great aloe(Agare Americana). 

gen, (w.) f. seo Rie. 

Ug’elet, see Uglei. 

*Mgen’de, (w.) f. (Lat. agenda [pl. a 
agendum], things to bedone) 1) agenda (some- 
thing to be done in reference to the service 
of the church), ritual, liturgy: prayer-book; 
2) Comm., de. note-book, memorandum-book. 

* gen, (sing. nol dec, pl. Agen'tien) 
(Lat. agens [Gen. agöntis], he who or that 
which acts, exerts power, &c.) Phys., Chem., 
dc, agent, active power or cause, 

* Agent’, (w.) m. (cf. Mgene) agent: 
Comm., &c. (house-)agent ; factor; consignee; 
Mar. agent-victualler: der geheime —, emis- 
sary: W-engebiibren, f. pl, A-enprovifion, 
f. Comm. commission-fees, commission : fac- 
torage. word. 

* Agentie‘, (w.) f. (Dutch) soo the next 

* Agent/ihaft, (w.) f. agentship, se 
Agentur. 

*Agen’tien [pr. agön’tsjon), pl. of Agens. 

* Agenthr’, (w.)/. agency, agentship : —ges 





m. | [ift, m. Comm. (gener. in the pl.) agency- 


business: —ge{ud, m. application for an 

agency (as an advertisement in public pa- 
agency wanted). ¢ 

Wiger(t)ling, (str.) m. Bot. the common 


|, | mushroom (Agaricus campestris). 


Ag’ermennig, Ag’ermund, (sir.) m. ses 


rg 
ig’erfte, (w.) f. see Aplafter. 

* Agglomeratidw’, (w.) f. (Lat.) agglo- 
meration (3ufammentallung). — Agglomert’ 
ren, (w.) 9. ir. to agglomerate (ufammen- 
allen, Anhäufen). 

* Aggiutinatiön’, (w.) f. (Lat.) aggiuti- 
nation. — Agglutini’ren, (w.) v. tr. & intr. 
(aux. haben) to agglutinate, to unite (one part) 
to another; a-be Mittel, pl. Med. agglutinants, 
adhesive medicines; a-de Sprachen, Gramm. 
agglutinative languages (opp. flectitende). 

*Aggredi'ren, (t0.) ©. tr. (Lat.) to make 
a first attack on ..., to invade, assault. 

© Sggregde,, (atr.) n. (Lat.) aggregate (Zu- 


Agg 


Agr 


Ahn 














fommen}aufung); —guftand, m. condition ofag- 
gregation. — Aggregi'ren, (w) o. tr. 1) to 
aggregate (3ufammenhaufen); 2) to admit, re- 
ceive into s public body, to annex to, incor- 
porate with (Beigeben, Zutheilen), particul 
Mil to attach (an officer) to a regiment for 
the parpose of supplying future vacancies: 
aggregixt, sapernumerary. 
® Uggreh‘, (str) m., Mggrelfaw’, (w.) /. 
aggression, first attack, or act of hostility 
— Ugrefftw’, adj. aggressive (An- 
» "angriffsweife). Io 
(WI f. (rock aigis, Gen, aigidos, 
a goat akin, and shied) 1) mgis, the shield of 
Jupiter or Minerva; 2)a breast-plate, cost of 
mail, or shield ots god, particul, of Minerva; 
3)Ag. « shield, or moans of defence, shelter, 


Protection, 
bind, m. (P. N.) Zgidius, coll. Giles. 
Isinet', (w.) m. Sginetan, inhabitant of 
(Old Greece). 
ett, adj. 

* W gis [with Fr. pr.K'shjd), (str., Gen. 4 
or Agios, pl. U-2) n. (orig. from the Hal. aggio,a 
differentiated form of agio, Fr. aise, B. case, 
comfort; © consideration given in exchange) 
Cons. agio, sum (premium) given above the 
nominal value (Wujgeld); ih mußte ... ala — 
(beim Gelowedfel) zahlen, I had to pay... by 
way of change; mit hohem — in Cours fein, 
to be saleable at a high premium. 
— Agiste’ge [azhjota’she], (w.) f. CF.) 
Omen. stock-jobbing, jobbing, gambling in 
the funds. — Wgiotenr’ [Sxbjotir), (str. pl. 
%-4, M-t) m. (Fr.) stock-jobber, (money-) 
jobber. — Mgisti'ren, (w.) v. intr. (auz. 
haben) (Pr. agioter) to play (gamble) in the 
funds, stocks. 

* igi'ten, (m) ©. intr. (auc. fein) & tr. 
(Lat, agars, to act) 1) (Handeln) to act (also 
to perform a part on the stage, to mimic 
(Eplelen, Darftellen); 2) Mil. to manosuvre 
(Rendoriren). 

9 W gis, f. 20 Agide. 

* Agitatisw’, (w.) f. (Lat.) agitation. — 
Ngita’ter, (str., pi. w. Mgitato'ren) m. agita- 
tor (Hufreger, gener. in a bad sense: Unruhe 
Rifter, Uufrüßrer, Wühler). — Agiti’ren, (w.) 
+. &. to agitate (in Bewegung fegen, aufregen, 
erregen, cont. withlen). 

Ag lartrant, (str.) n. the same as Wder= 


haubeihel. 
Uglafter, Ag’alafter,Ag'clafter, Wlafter, 
Ufer, (ws. province. for Elfter (magpie). 
Aglei, Aglel(e), (w.) f. & m. (Low Gorm. 
forms: Alelei, Adele, Aderlei sc.) Bot. co- 
humbine, culverkey (Aquélegia vulgaris). 
Aglertrant, n. see Aglartraut. 
*Signdt’, (w.) m. Germ. Law, agnato, male 
relation by the father's side (Eihwerturage). 
— Signation’, (w.) f. kindred or descent by 


Ugned, Ug'nefe, f. (P. N.) Agnes: some- 
limes used for a simple girl, simpleton, fr. the 
pat of Agnes in Moliérde Ecole des femmes. 

© Signitiaw’, (m.) J. (Lat.) Low, dc. ack- 
nevledgment, recognizance. 

® Sigusfct'rem, (m.) 9. ir. (Lat.) to sck- 
aowisdge, recognize (Wuerfenuen). 
© Migund DEI, (Lat.) Bom, Cath, the 


Lamb of God (das Lamım Gottes), d. «. Christ | Ohm, 


(necording to St. John's Revelation). 

® Mige'ne, (w.)f. Ichth. albarn, see Zauben. 

® Ugonie’, (w.) J. (Greek agonia, a strug- 
#) agony, desth-etruggle, pangs of death 
Ceestempt, ienesengh).—Weenifiven,( J 
% intr, (ous. haben) to suffer dying agonics 
(mit dem Tode ringen). 

* graf fe, (w.) f. (Pr.) hook (to enter 

an eye); asp. 
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* Agra’riidh, adj. ( Lat.) agrarian; dab one 
Geile, see Udtergejey. 
* greift‘, (Lat.) L adj. agrestic; rustic; 


rade; IL (str.) m. juice of unripe grapes, 


verjuice. (bau. 
* Mgricultity’, (w.)/. agriculture, see Ader- 
* Agrimo'nie, (w.) f. (Low Lat., fr. Gr. 
roomenta) Bot, agrimony (Agrimonia ewpa- 


raactpet nif, adj. Agrippine, relating to 
Agrippa (¢. e. one born with the feet fore- 
most): a-¢ Geburt, see Fußgeburt. 

* Agrondm’, (w.) m. (@r.) agricultural 
theorist, agrieulturist. — Sgronomie’, (w.) 
Jf. agronomy, theory of agricaltare. — Mgroe 
no'mifch, adj. agronomic, agricultural. 

© Mgrypuie,, (w.) f. (Gr.) Med. watch- 
fulness, sleeplesances. 

ÜsRer, (w.) f. see Hialaper 

Ag'ter, oe Achter, B. 

Ast (contr. from Ugat), in comp. —tifer, 
m. Entom. 2 coleopterous insect, the ten- 
tyria ( Latr.); Rein, m. (MHG. aget-stein, a 
blackish stone, from agata for gagate, |. 0. 
Greck gagites, bituminous anthracite, the 
agate, gagate, amber, and magnet being often 
confounded in the Middle Ages, on account 
of their power of attraction) amber (Bernftein). 

Agurte, (w.) f. the odsolete form of Sure. 

® gurl, (str, pl. U-8) m. Zool. agouti 
(a rodent animal in South Am., &c., Dasy- 
procta aguté Dlig.). 

Genviten, str.) n. Geogr. 

Iayp’ter, Agyp'tier, (str) m. (A-in, [w.] 
J.) Egyptian. — Agyp'tifch, adj. Egyptian. 

4.86, (w.) f. 200 Aa. 

B. Wh! inter). I. of pr. short, and ap- 
proaching to Wd, st expresses contempt and 
quick, tmpationt rejection, ah! pooh! poh! 
psswh! pish! IL Äh! as exclamation of swr- 
prise, real or feigned, ah! less frequently ex- 
pressive of pain, 

A. HGR’! inter). (exclamation of [often iron- 
cal] surprise) aha! oho! 

B. ga! (str, pl. A-#) m. ahs, haha, a 
sunk fence, bank or ditch not seen till close 
upon it (Haha). 

AG'dele! interj. provinc. (3. @. — Auerbach, 
en ), Who compares Udjeli) diminutive 
4 

At! (from Bal.& Fr. ahi, although in those 

orig. an exclamation of pain) interj. 
oh! expressive af joy or happy ew prise. 

A, MGT, (str.), Aylu, (sing. & pl. alike) m. 
Provinc, 1) dung-wator, see Udel, A; 3) (in 
the western part of middle Germany) confined 
space between houses, alley. 

B. AGl, (str.) m. see Ahle. 

AGl’Gaum, m. (Haldaun) see Hedentirjde. 

AH beere, (1.) f. see Alantbeere. 

Ul Gorfte, (w.) f. Bot. acicular bristle 
(Biriemborfte). 

AH'le, (w.) f. awl (ayn. Bfriem). 

Ahlen ..., in comp.—férmig, adj. particul, 
Bot. (of leaves) awl-shaped, acuminated, ta- 
pering to a point; —heft, ». handle of an 
awl, awl-handle; —täfer, m. (from Uhl, A) 
Entom, a kind of carrion-beetle (Wastafer); 
—mader, -{dmidt, m. swl-makor, awl-emith. 

Aultirfche, (wD f. see Ralkirjde. 

AHS’ horn, see Malshorn. 

Hur, (w.) f. 1)awm, a liquid mossure, see 
which is more usual at present; 3) or 
AG’ ming, (w.) f. Mor. gauge of thodraught of 
a ship (for which purpose the feet are mark- 
ed on the stem and sternpost from the keel 
upwards). 

‘Wh'en, (w.) v.ir. 1) province. (Bararia) to 
gauge (scask, barrel, &c.), to measure (s cask, 
&c,) with respect to its contents ; 2) Ag. (f az- 
cept in the compound nadjahmen) to imitare. 

Wh‘ ming, (w.) f. see Ahm, 2. 
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Mon, (sing. at, pw. . Men), Kon, 
(#.) m. ancestor, grandsire, progenitor, fore- 
father; W-en, pl. ancestry; adelige N-en, do- 
scents; von vierzehn W-en, of fourteen de- 
scents; man erwartete, daß der Dantee vor 
der Suredtweifung von Mdeligen mit fedyehn 
A-en erzittern würde, the Yankeo was expected 
to quail before the rebuke of nobles with 
their sixteen quarterings; er hat die meiften 
Hen, he has the oldest pedigree. 
ae. Gynt, Cyt, provine. (Swits.) for 


gms, (w.) m. ses And. 

Wou'den, (w.) v. tr. 1) to resent, revenge, 
visit (with punishment), punish: 2) formerly 
sometimes used for Whnen, which see. 

Wyn’yung, (w.) f. 1) reeentment, revenge, 
Vengeance, visitation, punishment; 3) for- 
marly weed for Ahnung, which see. 

Whu'dendwiirdig, adj. worthy to be pun- 
ished (Strafmürdig) 

Agu'devoll, adj. (Goths) for Ahnungsvoll. 

AMG ue, L (00.) m. see Ahn; IL (0). (cf. 
Ahn) grandmother; ancestress, foremother. 

B. Ah'ne, (w.) f. a provinc, contraction of 
‘Agen. (without, 

0, Uh'ne, prep. + (Luther, dc.) for Ohne, 

Ügneln, (w) 0. L tr. (4 rel) (1. .) to 
make similar to s certain degree, to assimi- 
late; IL sndr. (aus. haben) to be somewhat 
similar (Ginem or einer ache / Dat.], to...), to 
resemble to s certain degree, to bear some 
resemblance or similitade (to). 

Affuen, (w.) v. tr. & intr. (impers.) (aux, 
haben) 1) to feel a secret sense of (something 
fature), to anticipate, to have s presentiment 
of; to augur, to forebode, to guess, to divine; 
to surmise; to be prescient of, to presage, to 
foreknow; ¢8 ahnet mir (Klopstock, wnusnal: 
mid abndet), my mind gives me; ¢¢ ahnet mir 
ein fdweres Ungläd, my heart forebodes a 
ead reverse; e# ahnet mir niht® Gutes, my 
mind misgives me; mir abnet, daß er cv 
ift, my heart tells me it is he: fein Befud 
fies mich nite Gutes —, his visit boded ne 
no good; alles das abnte ich fdjon dunkel, ich 
fonnte e8 nur nidt ausiprechen, all that floated 
across me before, only I could not say it; 
die Startle feiner Gefühlserregungen wurde 
von der Welt nicht geahnt, the strength of his 
emotions was not suspected by the world; und 
Lauter immer wird die Frage, | und a-d fliegt’s 
mit Bligesichlage | durch alle Herzen (Schiller, 
Kran. d. Ibycus), ( Bukver:) Questions on quos- 
tions louder press | likelightning flies the in- 
spiring guess | leaps every heart; einen un> 
günftigen Ausgang —, to suspect (foresee) 
an unfavourable result; wie fonnte id das 
aud —! how could I guess (foresee) that! 
how could [anticipate such 8 result! —laffen, 
to foreshadow; der Knabe ließ den Mann —, 
the boy gave augury of the man; die nichts 
a-den Commiffare gingen gerade Über den Bul 
vetfaffern umber, the unconscious commis- 
sioners were walking about just over the 
barrels of gunpowder; 2) (@dthe, wnuewal) 
to feel a painful, powerful yearning, cf. And. 

pe) ‘nen, v. 8. (str.) n. foreboding, presen- 

sce Ahnung. 

ar (w.) 0. intr. 1. 0. for Ähneln. 

A'nen..., incomp.—bild,n. image or por- 
trait of an ancestor; —bünfel, m. overbearing, 
conceited pride of ancestry ; —glanz, m. splen- 
dour of ancestry or noble descent; —probe, 
f. proof of noble descent, of nobility or gen- 
tility; —tedt, . prerogative founded upon 
ancestry ; —reife, f. line of ancestors. 

Af'nenfchaft, (w.) f. ancestry; noble de- 
sent. 

Ah’nen ..., in comp. —ftols, I. adj. proud 
of ancestry: II. m. pride of ancestry or pe- 
digree: —tafel, /. table of ancestry, pedi- 
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gree: —jeit, f. time of ancestors, ancestral 
age (Borgeit). 

Wgn’..., inconp. Iran, f. grandmother: 
ancestress, foremother : herr, m. grandsire, 
ancestor, forefather, see Uhn ; herrlich, adj. 
ancestral, according to the fashion of one's 
ancestors or forefathers. 

Üb'ni, prowine, sos Rin. 

i, adj. ( Voes, I. w.) ancestral. 
gn lich, adj. like (einer Perfon oder Sache 


(Dat.J, « person or thing), similar (to...), | 


resembling; agreeing; analogous; in Geom-s. 
G-e §iguren, similar (reetilineal) figures; 
ä-e Körper, similar solids; &-¢ Glicder einer 
Gleidung, Aged. equal terms of an equa- 
tion; d-e Begriffe, Ausdritde, analogical ideas, 
analogous expressions (terms): einem gro« 
fen Zelte — eingeridtet, arranged in imi- 
tation of a large tent; ä-e Umftände, similar 
or analogous cases, circumstances; bei ä-en 
Gelegenheiten, on similar (such) occasions; 
was würden Sie in einem ä-em Wale thun? 
(Hilpert), what would you do ina like case, or 
under similar circumstancos ? der Geift erfaßt 
bald feinen Genenftand, indem er die Berfhic« 
denheiten forvol als das A-e entdedt, the mind 
soon grasps its subject, discovering the points 
of diversity as well as of similarity; — machen, 
to make similar (with Dat., to...), to assimi- 
late; — werden, to grow like (8 person or 
thing), to take after; — fein or fehen (Einem :c.), 
to be or look like, to come near, to resemble 
(one, &0.),to have or bear resemblance (Ag. an 
analogy to}: fid einander —fein, to resemble one 
another; fieht er nicht feinem Bruder redt—? 
does he not look very mach like his brother? cr 
fießt fid nicht mehr —, he does not look like 
himself any more, there are no traces left of his 
former self; er fah fi gar nicht mehr —, (ofa 
person in a rage, &c.) he had entirely altered 
his looks; daé ficht ihm —, this looks or is 





like him, that was to be expected from him; | is 


geftern war er fid (Dat.) gar nidt —, he was 
not himself yesterday, he was unlike his 
usual self yesterday; dies ficht einem feiner 
Streiche fehr —, this is very much like ono of 
bis tricks. 

Ügnticen, (w.) ». ir. & intr. obsoleacent, 
to make or to be similar (to), £c. ses Ähneln, 
which has supplanted this word. 

Fovtigaleia, adj. Geom, similar. 
mlichtelt, (w.) /. 1) likeness, rosem- 
blanco, similitade; similarity ; — haben mit... 

(ef. Ähnlich fein), to bear resemblance to...; 
to bear an analogy to...: 2) (Analogie) ana- 
logy, agreement; der @-shewelé, analogical 
proof, the argument by analogy: dat H-4ge« 
fey, the law of analogy: der A-Sgrund, ana- 
logical reason, analogism; die #-Sregel, ana- 
logy; der A-4fqjinf, reasoning by analogy, 
analogism: @-¢3eiden, n. Math. sign of ana- 
logy (different from &leihheitegeichen). 

gn Tigmadung, Hgn'lidmng, (w.) /.the 
act of making similar, conformation after the 
likeness of sume original, assimilation. 

Ab‘nung, (1.) f. (from Ahnen, which 200) 

1) presentiment, anticipation, presage; (be- 
fonders fdlimme, üßle:) foreboding, misgir- 
ing; fie feldft hatten feine — davon, they them- 
selves had no suspicion of it; fie hatten nicht 
die geringfte — davon, daß fie unrecht thaten, 
they had no shadow of idea that they were 
doing wrong: 2) (Gessner, tntianal) presage, 
omen, portent. 

Wo'nungs..., incomp. — brang, m. (Gölhe) 
prescient yearning (Swanwick); —I0ß, adj. 
having nopresentiment, foreboding, &c.. with- 
out any misgiving; die Unglüdieligen! Wie — 
108 fie in das ausgefpannte Dordneg ftärzen 
(Schiller), Unhappy men! how froe from all 
foreboding | they rash into the outspread 
not of murder! (Coleridge); (with Gen.) fo 








—Io8 des Unglüde (Konig), so unsuspicions 
of any disaster; —reity, adj. full of presonti- 
ment, &e. (cf. —voll), fraught with anticipa- 
tion, filled with foreboding, misgiving, &e.: 
—[&aner, m. shuddering presentiment, fore- 
boding shiver, presageful dread, awfal mis- 
giving; —vermögen, n. (Göthe, I. u.) faculty 
ofpreaaging ; —voll, adj. fall of presentiment. 
anticipation, &c. (of. Ahnung & Ahnungsreich), 
foreboding; presageful: awe-inspiring: —+ 
weile, adj. through a kind of presentimont 
or anticipation, &. of. Ahnnng. 

hei! tntery. (Anglictem, from shoy) Mar. 
ahoy! used in calling to any one (a ship) at 
a distance. 

Worn, (str., pl. U-¢, sometimes w. A-en, 
bud gener, unaltered) m. Bot. (—banm, m.) 
maple(-troe) (Acer); der gemeine (großblätte 
tige, weiße) — (After), sycamore maple (Acer 

ina); beripigblätterine —, Acer pla- 
tanoides; der Heine, deutiche (Fleinplätterige) —, 
(Maßholder-—, Feld—, Weißeber), Acer cam- 
pestre; der efchenblätterige —, Acer negundo; 
der rothe —, the red-flowering maple (Acer 
rubrum). (maple, maple. 

WHornen, (. uw. Whörnen) adj. made of 

Whorn..., incomp. land, f. Entom. maplo 
afer, f. gnarled excrescence of 





—fiiure, /. Chem. aceric acid; das —faure Ealy, 
acorate: —juder, m. maple-sugar. 

Ügr'hen, (str.) m. (dimin. of Ahre, B) 
little ear, spikelet (spicula). 

Ub're, (2) provinc. 1) or Khre, for Ahorn ; 
2) for Ähre, B. 

A. Üy're, (m.) m. +, 200 Ähren. 

B. Gtr, (w.) f. car (of corn), spike (of 
grass or corn) eine Rorn—, an ear of corn (in 
den B. St. gewöhnlid = Mais-—); die tanbe 
—, tare; in fi-n {diefien, to shoot out into 
ears; dag Korn hat (or ift in) A-en, the corn 
in ear; ft-n lefen, to glean (ears of corn 
after the reapers). 

A. Go'ren, gre, (str.) m. (+ &) provinc. 
(Haueähren, Hausähre, Bar. Ehren, Ohren. 
Swabia: Öhrn [Schiller]) floor, entrance-hall 
(of s house), Low Germ. die Dihle (Diele), 
usual HG. expression Sausflur. 

B. Waren, (w.) ». (from Roce, B) L. ref. 
to ear, to form ears, to shoot (ont) into cars 
(ascorn); IL t. &intr. to glean (cars of corn). 

@. Äy'ten, (m) 0. tr. +, to plough and pre- 
pare (the ground) for seed. 

"ren... incomp.—betriingt, adj.crowned 
with oars (of corn, wheat, &c.): —farren, m. 
Bot. 1) a species of fern resembling ears or 
spikes, Hachyopterides ; 2) a kind of common 
club-moss ( Lycopodium casatum); 3) a kind 
of adder's tongue (Opkioglossum eulgatum); 
—fefd, ». corn-field in ears; if, m. athe- 
rina (Atherina hopedus C.); —flut, /. corn- 
field in ear; —fürmig, adj. like an ear of corn, 
like a spike, spiked; —frudjt, f. cereal grass, 
grain (in distinction from Hülfenfrudt); — 
graupen, f. (-förmiges Graufupfererz) Miner, 
granular ore (Tolk.); —habeub, adj. spiked, 
with ears, eared like corn, cf. -tragend; —« 
trang, m. wreath or crown consisting of cars 
(of corn or wheat, &c.), Erntefcang ; —fefe, f. 
—iefen, n. a gleaning or gathering of the ears 
(of corn after reaping — Radiefe); —Iefe as 
the title of a book (Lat. spicileginm), corre- 
sponding to the English: Gleaner; —Iefer, — 
fammier,m.,—Ieferin, -fammterin, f. gloaner: 
—meer, n. sea of (waving) ears (of corn); — 
monat, m. (lit. month of ears) harvest month 
(Erntemonat), August; —reith, adj. fall of 
ears; —reidje Fluten, poet. plains rich in fer- 
tile corn-fields; —{dnitt, m. (Rückat, un- 
usual) the ears (. ¢.the corn) cut off; —« 
{Gwanger, adj. ( Brockes) pregnant with ears, 
fall of ears (cf. —reid); —{pige, f. point of 
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an ear, awn (Granne); —Ründig, adj. Bot. 
apleate, spicated; —Rein, m. Miner. 1) gra- 
nular asbestus; 2) fibrous or striated baryts or 
heavy-sper, crested sulphatic baryta, beary 
lenticular spath: , adj. bearing er 
producing cars (of ; —weiderig, m. Bot. 
spiked or purple loosestrife (Lythrum sali- 


carta). 

Üy'rig, adj. (from ihre, B) eared, farnished 
with ears, as corn (( 1), gener. in comp. 
as vollährig, full-eared (having the heads 
fall of grain). 

Wi! inlerj. denoting pain (Gölhe, unusual), 
ob! woe is me! (Milton: sy met). 

UT [pr. in two syllables) (str., Gen. Wis, or 
Ut, pl. Wis, or Wi) n. Zool. the (South Ameri- 
can) af, three-toed sloth (Fanlthier). 

When and its derivations (Midamt x.) in- 
correct for Eichen 2¢., which see. 

* Wigret'te [pr.ägrette), (w.)f.( Fr.) 1) Zool. 
egret, a species of ape (gemeine Meerfage), ove 
Matt; 2)a) Ornsth. egret (Eilberbujdreiber); 
b) aigrette, egret, egrett, a tuft of (beron-) 
feathers (Reiberbufh); an ornament (some- 
times of ribbons) for the bead, in the form 
of a heron's crest. 

Wir [pr. ix), (eir., pl. Mics) x. (Pr) + air, 
assumed importance (Anfehen); fid Mirs geben, 


: | (Galliciem) to give one's self airs. 


18 [pr. 8-1], (indec.) Mus. A sharp. 

* Aufi'cen (pr. axhäfti'cen], (w.) ©. fr. 
(Fr. ajuster) +, to adjust (in Ordnung bringen 
20). — Ajufti'rung, (w.)/. adjustment ; outfit. 

© Alademic', (w., pl. Alademi'cn) f. 1) aca- 
demy: a) a celebrated gymnasium in the 
place where Plato taught philosophy; 5) by 
maton: the academical (i. ¢ Plato's) philo- 
sophy and sect: c) a college; university: 
place of instruction; a learned society, &c.: 
2)riding-house; 8)or—ftlld, w. Paint. & Sculpt. 
academy figure, study. — Mlabe'mifer, (str.) 
m. academician. — Wtave'mifdy, adj. acade- 
mic(al): ein a-er Bürger, academic. — Wla- 
demift’, (w.) m. acadomist. 


* Wfale'phe, (w.) f. Zool. (gener. pl. A-1) 
acalophe, acalephans (Seencffeln) 
* Manty’, (str., pl. U-e, & [w.] A-en) see 


Acanthus. 

* Atataleftiich, adj. see Acatalectifd. 

® Mta'sle 2., see Mcacie, zc. 

© Arclei, Wtelei’ rc., 1) see Aglei; 2) am 
Uelei. 

* Atiurgie‘, (w.) /. (@r.) aciargy, demon- 
stration of surgical operations (Dperatiane- 
Ichre); a doscription of surgical instruments 
and their use, 

* Atrlimatifi’ren 2c., soo Mer... 

* Atoluth‘, (1. (sing. sometimes sir.]) m. 
(@r.) Rom. Cath. scolothist, scolyte, scolyth 
(inferior church servant). 

© Afotyleso'ue 2., seo Acot.... 

* Wtrafie’, (w.) f. Med. acrasy; excess, 
irregularity, intemperance. 

© Strobat’, (w.) m. acrobate, rope-dancer 
(Seiltänger). 

® Mtro'nifdh, adj. Astr. ¢ acronyeal, schro- 
nycal, acronio(al), opposite to the sun, or 
rising when the sun sets, and setting when 
the sun rises, as a star (opp. Kosmild). 

® Mtro’paliß, (inded.) f. acropolis, the 
upper or higher part of a Grecian city, ap- 
plied especially to a citadel, as that of Athens, 
Thebea, &c. (Oberftadt). 

* Mtrowidon, (str., pl. (Greek) Atroft'ida, 
or w. Wtroft’idhen) n. acrostic, a poem, ia which 
the first, or the first and the last, letters 
of the lines, spellsome name, title, or motto 
(Campe: Lriftengedicht). 

* At, Arte, Attic, Ati'ate, Write, se 
Act, Acte, etie re. 

© Mtufrit, (w.) f. Phys. acoustics, theory 
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of sounds (Scalliehre). — Atul, adj. 
acouatie, relating to acoustics: assisting the 
propegation or prodoction of sound. 

© Ant’, see Ant. 

Al (ial, combination of the prep. a [from 
Lat. ad] and the article, before a fem. alla 
lal’, shen follused by a cowel]), to the: some- 
times by way of, in the style of, &c.; al fine, 
Mus. to the end: al fresco, on the fresh(-laid 
plaster), see Ai fresco; al loco, to some (pre- 
vious) place (a term of reference in musicul 
pieces); al sagno, Mus. (return) to the sign: 
commercial terms, dc.: al marco, by the weight: 
a numero, by the piece; al pari, at par: al 
piacere, at pleasure ( Mus. gener.: a piacere, a 
Piacimento, at the pleasure of the performer, 
ed libitum); ala capella, Mus. in the church 
style: ala polacoa, in the style of a Polish dance; 
alla Scoasess, in the Scotch style: all’ antica, in 
the old style; al” Inglase, in the English style; 
ef improvista,extamporancously, without pre- 
meditation: aif otfava, in the octave, &c., &c. 

Alsaf’! (pr. släf] tutery. province. (particwl. 
in the Rhine-country) a kind of cheor (hod 
auf! ech! 6 Lebe!) occurring in Freiligrath’s 
poems: Alaaf, Colonia! Cologne for ever! 

* Mlabaf'er, t Alabatt’, (str.) m. Miner. 
alabaster: Bild, ». an alabaster figure: —brut, 
m. alabaster quarry: —bruft, f., —bal8, m., 
pend, /. 2 bosom, a nock, a hand as white 
as alabaster: —gyp8, m. plaster of Paris made 
of alabaster; — (himmel, m. soe Milch{diu- 
mel; —tute, f. Conch. wax-stamper (Conus 
virgo L.). — Mlabaft'erer, (str.) m. an artist 
who works in alabastor. — Alabaft'eru, adj. 
1)made of alabaster, alabaster: 2) as white 
as alabaster. — Miebaftrit’, (str.) m. Miner. 
alabastrite, sce Ujteralabdafter. 

* Mambil, (str.) m. (Heine) soe Alembit. 

+ Mlame'’de, ade. (Fr. d la mode) after the 
fashion, mad der (neuen) Mode. — Alamo- 
Wii, adj. fashionable, according to the fa- 
shion or prevailing mode: a-8 Gewilty, ses Reue 
Bürge; boeuf dla mode, Cook. ulsmods beef 
(meat dreased in a peculiar manner); a-¢er Etyl, 
the alamode style. 

Wland, see Want. 

‘Maw ver, (sir.) m. provinc. smelt, see Stint. 

4. Gant, (str.) m. Ichtk. chub, chevin 
(Cyprinus cephalus ; Klein: Leuciscus jeses). 

B. Want, (str.) m. Bot. elecampane, horse- 
heel ( hrula heleniumL.);—Sier, n. elecampane- 
beer; —blede, /. Ichth. a fish of the carp-kind 
(Cyprinus dipunctatus, Strunfe); —meth, m. 
see —bier ; —Öl, m. oil extracted from the root 
of elecampane; —wein, m. elecampane-wine. 

* Mantiw,, (str.) n. Chem. alantine(anamy- 
lacsous powder). 

© Mar’, adj. (Lat. ala‘ris) Anal. wing-like, 
pterygoid; —arterie, —vene, f. see Schulter 
atterie, Edultervenc ;—ligamente, m. pl. ptery- 
goid ligaments (within the knee joint): — 
proceffe (Flagelfort{age), m. pl. pterygoid or 
wing-like processes. 

A latere, (Lat. from the side) egaten 
a Istere, cardinal legates a laters (the pope's 
assistants and counsellors in ordinary). 

© Mlarm’, (sir.) m. 1) alarm, particul. & 

signal by which suldiers are suddenly sum- 
moped to take arms; 3) tumult, disturbance: 
— blafen, to sound alarm; — {dlagen, to beat 
to arms (of. Lärm); e6 war blinder —, there 
was a false alarm; —bläfer (Mlarmift’, [10.7 
m. [Fr.J), fener, —gelärei ıc., seo Lärm; 
—wert, ». Mil. oounter-parole. 

* Marmi'ren, (w.) 9. tr. (Fy.) to alarm. 

* Ylaun', (sr.) m. Miner, & Chem. alum; 
Der natürliche or gediegene —, rock-alum: der 
gebramnte —, barat alum: der fünftlihe—, ar- 
tißcial alam, English alam. 

* Ylaun‘..., in comp. —artig, adj. alumi- 
hows, alnmish, alumy; —bab, s., —beije, f. 








; Tann. to pile (the hides); —bereiter, m. ma- 











Dr. Tann, de. bath ofalam-water, a solution ! 
of alum; alum mordant: in die —beige legen 


nufacturer of alum, alum-maker (-fieder); — 
bereitung, /. the manufacturing of alam (— 
fieden); —bergtwer?, ». alum-mine, alum-pit; 
—biloung, f. formation of alum; —blume, f. 
(gener. pl. #-n) flowers of slum; —brud, m. 
alum quarry, alum pit; —6rithe, /. see —bad. 

Alau’nen, (w.) u. tr. to alum, or to mix, 
prepare with alum: to steep in slumwater. 

‘Wlan'neu, adj. of alam, alum. 

Maun’..., incomp.—erde, f. Miner. alum- 
earth; faljjaure —erde, muriatic alumina: — 
erden>Metalloid, n. Chem. aluminium, alumi- 
num (the metallic base of alumina); —er3, ». 
Miner. alum-ore; —effigftiure, /. Chem. acotate 
of alumina; —fabrif, /. alum-works, a manu- 
factory at which alom is made (—werf); 
—faß, n. alum-vat, cooler (used for crystal- 
lizing alum); —feberweiß, n. 1) ( Toth.) foath- 
ered, plumose alum; sulphate of zinc; 2) see 
Asbeft ; fel, m. alum-rock: —ger, adj. dress 
ed with or in alum (as hides, &c.); alumed; 
—geift, m. watery sulphuric acid obtained in 
roasting alum-stone: —gerber, m. a tanner 
who dresses skins with alum and tallow 
(Weißgerber); —haloid, n. ses —ficin; —haltig, 
adj. aluminiferous, containing or affording 
alam, aluminous; —hofg, n. aluminous pit- 
coal, bituminous wood; —hütte, f. alum- 
house, alum-work (—wetf). 

Alan’nig, adj. alumy, aluminous. 

Waun'..., in comp. —Ieflel, m. alum- 
boiler: —fles, m. aluminous pyrites: —Tüpe, 
f. Dy. balneum of slum (Tolh.); —Iauge, /. 
aluminous lye: —länter, m. refined alum flour; 
—teder, m. loather dressed in alum (weifigates 
Qeder), alum-leather; —[d{ung, J. Chem. solu- 
tion of alam; —me§l, ». powder of alum; 
slam, the refuse of alum-works; —miner, /. 
ses —mutter; —mollen, f. pl. alum-whey, a 
decoction of milk and slam: —mutter, /. 
alum-ore; —mutterfange, f. residue of alum; 
—pulver, m. see—mebl; —quelle, /. aluminous 
spring; —{alg, n. common alum; —fag, 
aluminous coal (Tolh.); —faner, adj. Chem. 
aluminous; das —faure Salg, aluminate; — 
fhiefer, m. alum-slate; —fieder, m. alum- 
boiler; —flederei, f. 1) (or —fieden, ». 8., n.) 
the act of boiling or manufacturing alum: 2) 
place where alum is boiled, alum-works: — 
ftein, m. Miner. alum-stone (a silicious sub- 
sulphate of alumina and potash: —fualpbat, 
n. Chem, sulphate of alumina; —wagé, #. T. 
precipitate of crystallized alum: —twaffer, ». 
alum-water, water impregnated with alum; 
—werf, . alum-work (—fabril, —hütte); — 
wurgel, f. the root of Geranium m, 
a North-American plant, containing tannic 
acid, and used as s remedy against dysen- 
tery ;—guder, m. alum-sugar, saccharine alum. 
4. Alb, (str.) m. seo Alp. 

B. Alb, (w.) f. provinc. (8. @.) see Alpe. 
Alba’ner, (inded.) adj. Albanian. 
Alba’nien, n. Geogr. Albania, Albany. 
Alba'nler (sr.)m.Albanc'ie, (1.)m(A-in, 
in, [w.] f., pl. W-innen) Albanian. 

Alba’nifh, Mibane'ich, adj. Albanian. 

Albatros, (str., sometimes [w.] A-en) m. 
(& n.) Ornith, albatross (syn. Schiffeflägler, 
Kriensiciff, man-of-war, Diomedea exulans). 

Al'be, (w.) f. I. or Alba (Lat. alba) alb, 
alba, a lung white linen vestment worn by 
Roman Catholic priests; IT. 1) (W’ben, Alb’ling, 
m.) name of several small white fishes, par- 
ticul. of Cyprinus abernus L., orig. dic 
‘AL’ bel, bleak, ablen, ablet (Blede, Weigielhen 
2¢.); 2) » white cow: 3) Bot. a) (Mele) white 
poplar (cf. Alber); b) (Elbe, Elbling) » kind of 
rape with light, thin-skinnod berrics, 

Adel, (er.) f. sce Mibe, IT. 1 & Alber, A. 


67 




















WU bel, (w.) o. intr, provinc. to grow weak 
or impotent, to degenerate (said of bees). 

ben, (str.) m.L, soe Albe, IL 1: II. pro- 
vinc. (Bavaria, &c.) a kind of calcareous tuf 
(Kalktuff). 

Al’denranfd, (sir.) m. (of. Alm, A) pro- 
winc. (Bavaria, &c.) for Alpentofe, 2. 

A. WW ber, (w.) f. (Abel, Aller, Adele rc.) 
(+ &) provinc. poplar, gener. the white poplar 
(according to Weigand from Hal. albero, tree). 

B. W'ber, adj. t+ for Ulbern, which see. 

Albert’, (w.) f. (from Albern, v.) foolish 
doings, nonsensical behaviour, silliness. 

MT’ b(e)rig, adj. foolish, nonsensical, silly. 

Wi'berteit, (w.) /. t, see Albernheit. 

W'beru, adj. silly, simple, sottish, dull; 
foolish, sbsurd, preposterous; idle-headed, 
brain-sick; ein a-ec Menfdh, a foolish fellow, 
a simpleton; daé a-e Zeug, nonsense, absur- 
dities, 

Al’bern, (w.) v. énir. (aux. haben) to talk 
or behave sillily, to play the fool. 

Al’pernhaft, adj. (2. 0.) silly-like, foolish. 

Wl berngcit, (w.) /. simpleness, silliness; 
foolishness, folly; absurdity, preposterons- 
ness; nonsensical behaviour. 

Aberihwärmer, W'berfpinne, se Bap- 
pelfhwärmer, Bappelfpinne. 

W'bertat, (w.)f. (a ludicrous hybrid word) 
see Albernheit. [Woelbert. 

Wert, m. (P. N.) Albert, shortened from 

Wiberti'ner, Wiber'tnd-(M berts)THAler, 
(str.) m. Albert's Thaler (orig. Dutch coin, = 
Mark 4. 371, Pfennig). 

Abt'genfer, (str.) m. (Win, [w.)J.) Albi- 
gensis, gener. in the pl. Albigenses (a party 
of reformers in the 18th oent., in Albigeoin, a 
small territory of France); der Kreuzzug gegen 
die —, the Albigensian crusade. — Mlbigen’- 
Rich, adj. Albigensian. 

* WUbi' nd, (sir., pl. U-8, sometimes [v0.] Ale 
binen) m. albino (Weißling). 

Al’bion, (sir.) n. ancient name of England, 
still used in poetry. 

© Wit’, (str.) m. (Lat.) Miner. albite (a 





m. | species of mineral, of the feldspath family, 


of a white colour). 

Wb Ting, (str.) m., Abed, (str.), A bule, 
(w.) f. ses Abe, II. 1. 

Alb'raufch, see Aldenraufh. 

Wi'bredt, m. (P. N.) Albert (shortencd 
ven Welbreht, OHG. Adalperaht, see Adel« 
bert). 

“Album, (sr., Gen. U-8, pl. A-8) m. al- 
bum: 1)a blank book in which friends insert 
autographs, short pieces, &c. as memorials 
(Stammbud); 3) scrapbook, sketchbook, &c.: 
ein photographifdes —, a hic album; 
U-8 in Glangleder, albums wholebound in calf; 
-€ in Ölanzleinwand, albums in glazed cloth. 

* Albumin’, (str.) . albumen (Lat., Gi- 
weigftoff). — Wlbuminds’, adj. albuminons. 

* Sons, (indect., pl. —) m. formerly a 
small silver-coin (Weißpfennig) in Hessia, dr. 
of the value of nine Hessian Pfennigs (three 
Kreazers). 








Wea’ ifth, adj. alcaic, pertaining to Alexus, 
an ancient Greek poet; a-¢ Berfe, alcaics, 

* Mea'll, sce Altali. 

* Mlcarre’ga [pr.—8's3),f. (pl. U-8) (Span.) 
alcarraza, a large (porous) earthen vessel for 
cooling water, water-oooler (Sibltrug). 

Alcanu'a, see Wifanna. 

Wceftie, [. (P. N.) Alcestis. 

* Aldemie, (10.) /., Wicemift' zc., see Al- 
Anmie sc. [or young el. 

Algen, (str.) n. (dimin. of Wal) a small 

* Widimie’, Alcyymie', (w.) f. alchomy 
(alehymy). — Mdpimift’, Achymiß’, (1.) m. 
alchemist (alchymist). — Wleymiftere?’, (m.) 
J. alchemistic or alchemic science, alchemy. 
— Wleymift'ifd, adj. alchemistic, alchemic, 
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Wicordn’, Wi'cBven, so Alt... 
© Ml’cyen, sae Halcyon. 

, (dr.) n. Chem. aldehya(e); — 
fünre, f. Chem, aldehydic acid (Atherfaure). 

Al’dermann, (str., pl. B-männer) m. al- 
derman (unnecessarily introduced from the 
English in the last century, see Grimm's quo- 
tations from Klopstock, Wieland, Voss, Bür- 
ger, Githe, cf. Altermann); elder (implying 
superior wisdom or authority), (reverend) 
senivr. 

* Wlem'bit, (str.) m. Chem. alembic (an ob- 
soleto form of still). 

Wlenbod, (str.) m. seo Aloe, IL. 1. 

® Mert’, adj. [ Fr. alerte] + alert : 1) watch- 
ful, vigilant (Wadfam, Aufmerfiam 2.); 2) 
prompt, sharp, quick; nimble, brisk, lively, 
sprightly, 

Mlea'tify (pr. alt-0' tifa), udj. Geogr. Alew- 
tian, Alentic; Die a-en Infeln, WEA’ ten [ale-a’s 
ten), (w.) f. pl. Aleutian Islands. 

Nllegan'der, m. (P. N.) Alexander; abbr. 
(co8.): Weg [sometimes pr. Weg), (hott: Alec, 
Allick, &c. 

Wlegan'drien, (str.) n. Geogr. Alexandria. 

Alegandri'ner, (str.) m. 1) (H-in,[w.]/.) 
Alexandrian, inhabitant of Alexandria; 2) 
Post. Alexandrine (a kind of verse). 

Wezandri’nifd, adj. 1) Alexandrian, re- 
lating to Alexandria, the capital of Egypt: 
die a-e Schule, Bibliothek zc., the Alexandrian 
school, library, &0.; 8) Alexandrine, relating 
to the Alexandrine verse. 

Aiegia, f. Alice (P. N.). 

Al'fanz, (str.) m. coll. 1) a) t, a juggling 
cheat, deceiver, impostor, swindler; b) fool, 
tomfool, silly, nonsensical, absurd fellow; 
2)a)t, juggling tricks, trickery, imposition, 
windling, cheating; 5) foolery, tomfoolery, 
nonsense, absurdity. 

Alfanzen, (w.) 9. intr. coll. to play off 
foolish tricks, to behave foolishly, to play 
the fool. 

A’tanzer, (str.) m. coll. 1) +, trickster, 
cheat, &c. see Alfanz, 1; 2) one who behaves 
foolishly, tomfool, silly, nonsensical fellow. 

Mitangeret’, (w.) f. col. 1) t, trickery, &c. 
eee Alfanz, 3,4; 3) silly tricks, nonsensical be- 
haviour or doings, tomfoolery: — treiben, to 
play off foolish tricks, to play the fool. 

Alfanzig, Altängig, adj. col. foolish, 
silly, nonsensical. 

Mtonfi'nifd, adj. Alphon’sine, relating to 
Alphonso, king of Leon, or his astronomical 
tables (about 1250). 

Alf’zante, (w.) f. see Wiprante. 

Al free, m. (P. N.) Alfred (not HG., but 
introduced from the Bngiteh ; the A. 8. form 
ta Alfréd, d. e. Alf-réd, like an elf [4 
good spirit or fairy] ¢ council, good or 
friendly of council; the HG. form would be 
Alprät). 

Al frenco, (ital. on the fresh, 4. «. on 
the fresh-laid plaster) used of a peculiar me- 
thod of painting, see fyresco-MNalerel. 

Mlgar'bten, (str.) n. Geogr. Algarve (pro- 
vineo in the South of Portugal). 

® MI'ge, (w.Jf. Bot. sea-weed, alga, gener. 
tu the pl. Algen, algw (fpr. X1’ja]. 

“Algebra, Mighber [pr. either with the 
Fr. sound alzh—, or with the Hal. aldzh—, or 
in the Gorm. way], (inded.)f. Math. algebra. 
— Algebra’iidh, adj. algebraic(al), ade. algo- | 
draically. — Wigebratfi'ren, (m.) v. ir. to al- | 
gobraize. — Migebralft’, (w.) m. algebraist. 

Al’genärtig, adj. Bot. algous, like an alga 
or vea-woed. 

Al’gier (pr. Wzbör), (str.) m. Geogr. Al- 
giers. — Wl'gterer, (sir.) m., Mligiererin, 
(w#.) f. Algerine. — MU glerif@, adj. Algerine. i 

* Algen'na, (indec.) f. see Herta. 

















* Wibt, Lat. adv. elsewhere: used as a, 


(atr.) m. (pl. 4-8 or —) Law, the being else- 
where: daé or cin — bemweifen, to prove an alibi. 
Mli'ce (pr. alt'ßel, f. (Fr. P. 3.) Alice. 

© Aliment’, (str.) n. (Lat.) (W-engeld, ».) 
gener. in the pl. Law, alimony. — Witmentae 
tiön’, (w.) f. Low, alimentation, the (act of) 
granting alimony. — Mlimenti‘ren, (w.) 9. ir. 
Law, to afford alimony, to maintain. 

* Mit'nea, (str., Gen. U-8, or —, pl. 8, 
or —) n. (Lat. a lines, from the ine, with a 
new line, beginning another section) Typ. 
break: section, paragraph (®bfay, 7, a & b). 

® Wligariar’, (str.) n. Chem. alizarine, a pe- 
culiar colouring principle, obtained from mad- 
der (Xcapproth); —binte, /. alizarine ink. 

© WIT, (sir.) m. Ormilh. 1) auk (Alca L.): 
3) t & provine. jay (Doble). 

® Mitabeh’, (str.) m. Alch. alkahest, alca- 
hest, a universal solvent or menstruum. 

* Mllabal’, see Altohol. 

© Ate Tig, MIRAI, adj. see Aledifd. 

* Mitaledct'ren, (w.) ©. intr. to have a 
to become alkaline. 

“ua, Wi Tali, (str., pl. [w.] Alte’Tien) 

wm. Chom, alkali, a salifiable base (augenjaly); 

—metatle, alkaline motalss —falje, alkaline 

salts: —fillcat, m. Chem. silicate of potassa; 

—mefler, Mitalime ter, (sir.) m. Chem. alka- 

limeter. — Altslimetrie‘, (w.) f. Chem. & T. 

alkalimetry, the art of measuring the strength 

of alkalies. 

© Altali'nifch, adj. seo Witalifd. 

© Altalinität, (w.) f. soo Wealitit. 

© Altalifatiön‘, (w.) /. see Altalifirung. 

© Mlta‘lifd}, adj. alkaline (alkalious). 

* Witalifi'ren, (w.) 9. tr. 1) to alkalize, 
to impregnate with alkali, to make alkaline; 
2) to alkelify, to change to alkall; 8) (Hus- 
taugen) to get the salt out of the ashes of... 

* Mitalifir'bar, adj. alkalifiable. 

® Altalif'rung, (w.) /. Chem. alkalization. 

© Altalität‘, (w.) f. Chem. alkalinity, the 
distinctive quality or nature of an alkali (opp. 
Weivität). — Wialote’, (atr.) m. Chem. al- 
kaloid. — Malorvifes, adj. Chom. alkaloid. 

* Ullan'na, Allen’ua, see Senne. 

Te, (w.) f. 1) see WM, 1; 9) or Ülte, 
(w.) f. seo UL, 2. 

® Alter'meB, m. soo Kermes. 

* Atohol, Altol, (sir.) m. Chem. aloo- 
hol, highly rectified spirit of wine, proof- 
spirit. — Wffoholat’, (str.) ». Chem. alcoho- 
late, alcoste. — Altohelifatiön', (w.) f. al- 
coholization. — Altoho’lifch, adj. alcoholic. — 
Altoholif'cen, (w.) v. tr. to alcoholize. — M+ 
toholomé ter, (str.) m. Chem., dc. alcoho- 
lom’eter (alcohol’meter, &r. see Vol. 1.) (Urdo« 
meter). 

* Wifordn’ (sometimes Al’torän), (str.) m. 
alcoran (M’corin, von Orientaliften Mooran’ 
gefpr.), see Koran. 

Artöv, (sir., Voss, dc.) m., Allöne, or 
ultd've, (w.) m. & f. the next word. 

* altöven, (str., pl.—, famél. Wl’föven) m. 
alcove (mot in all the English senses, but 
only signifying a [small] side-room or recess, 
either serving as a bedchamber, or in which 
garments or household utensils may be de- 
posited), closet. 

‘A. WU, adj. 48. (for the latter cf. also the se- 
parate article B) L adj. 1)a) The forms of the 
adj. with the gender-endings are never preceded 
by the arlide, and avoid the weak declen- 
sion: m. aller, f. alle, ». alle’; b) examples 
of the common use of all (all; every; any) 
particul. in the pl. alle Menfdjen find fterb- 
lid, all men are mortal; alle 2eute, every 
body; alle Dinge, overy thing: vor allen 
Dingen, beforo every thing, od. all, in the first 
place, first of all: auf alle Bälle, by all (or 
any) means: alle Proteftanten waren für ihn, 
alle Ratholiten gegen ihn, all the Protestants 
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ware for him, all the Catholics against him: alle 
beide, both of them (dem Engl. gang fremd m. 
läderli würde fein: all both oder all thetwo): 
alle drei, alle vier 2¢.,all three, all four, &c.; id 


| glaube, ich teume fie alle beide, I believe I 


know them both; hier find Die Heinen Kinder, 
es ift unmögli fie alle beide zu halten, fo 
ftarf find fie, here are the babies, it’s impos- 
sible to hold the two of them [Umggefpr.], 
they are so strong: er ift ftdrfer, als ihr alle 
beide gujammen, he is stronger than the pair 
of you together (Umggéipr.]; wir alle, all 
of us, we all: ihr wift ¢¢ alle, all of you 
da find fie ale! there sre all of 
! alles Andere war verleren, every thing 
else was lost; verlangen Gie alles Andere von 
mir, mur nicht ..., ask me for any thing else 
but... 

2) The different forms of All always pre- 
code the article (or other definitive adj.), fal- 
lowed by ils substanties: alle die Bücher, alle 
meine Arbeit, alle unfere amilien :c.. all the 
books, all my labour, all our families, &c., 
or dt may follow this combination: die Bilder 
alle, meine Arbeit alle, unfere Familien alle ze., 
but st can never, as has been stated, follow the 
article, dc. (die alle Bilder re.), thers coimeiding 
with the English language. 

8) a) Besides the regularly declined forms 
of Aller, alle, alles, an indechnable form Wi 
is frequently to be found before the artich, 








Sommer zc., of all the woe, to all the woe, 
&0.; the regular inflection, however, és ge- 
nerally preferred (in prose-writing) in the 
oblique cases (alles de’ Sammeré, allem dem 
Iammer 2¢.), én thefem., and in the pher.; b) dn- 
stead of this Ul, an indeciinable Wile is em- 
ployed, in all the cases just mentioned, by 
Luther and many of the best subsequent writers, 
as well as among the common people up to tris 
day; alle fein thun ift warhett (Lecdher, Dan. 
4, 84), all whose works are truth: da gebot 
Bharasd alle feinem vold (Exod. 1, 22), and 
Pharaoh charged all his people. 

4) Wile after the prepositions auf, für, in, mit, 
famınt, über, zu ac. and preceding the article or a 
possessive pronoun, seems to be the remnant of 
an old instrumental case: dad fie dich bebitten 
auff alle deinen wegen (Lacther, Ps. 91,11), to 
keep thee in all thy ways: mit alle feinem Blute 
(B.0, Kleist), with all his blood: aué alle dem 
(Lessing), from all this: mit alledem (Gelert), 
with all that, notwithstanding : troy alledem, 
for all that, notwithstanding all that: mir wird 
von alle dem fo dumm, ale... (@dthe, Faust), I 
feel growing so stupid with all this, as if....— 
If dem precedes, an inflected form of AI must 
necessarily follow: mit dem allen, or, perhaps 
more correcliy: mit dem allem; the regularly 
declined forms may be used in all the cases 
mentioned. 

5) Adjectives following all, or alle, almost in- 
variably assume the weak form in present usage, 
supplanting the strong form used in former 
times: alle guten Geifter (Lessing alle gute 
Geifter), all good spirits: alle jungen Mix 
hen (Leaning alle junge M.). 

6) a) R is only in accordance with the motion 
Of AU, akeays respecting a pherality and em- 
ployed in speaking of numbers, that et ahouldbe 
regularly used in the pl. (Bille); in this reaped 
‘Mile ts without a singular; the latter, if called 
Sor, is expr eased by jeder (every): thus, alle Dien- 
fdben find fterblich, all men are mortal, maybe 
expressed in the singular number by jeder 
Menid if fterblid, every man is mortal. 
A whole class of phrases, denoting the rectr- 


| rence of certain periods of time, or similar diei- 
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sions, may be expressed inGerman by employing 
aither the Ace. (familiarly the Gen.) plur. (alle) 
od the sing. (jeden, jede, jede8), while the Eng- 
lich ds confined to the sing. (every): 
alle (fam. aller) Augenblide, every moment; 
cv iR alle Mugenblide frant, be is sick every 
now and then; alle Tage, every day; alle drei 
pony wath third day; alle Sabre, every year; 

alle fieben Jahre, every seven years, every 
seventh year; b) in a fae exceptional cases, 
however, we find all connected with the singular 
of nowns, either abstract themselves, or in sen- 
tences conveying a generalized meaning ; when 
Géthe saya: und fo fhläft nun aller Bogel | in 
dem greg und Tleinen Refte (4, 124), the 
meaning is, that sleep is the common lot of all 
ereatares, of each and all; aller Zuftand ift 
gat, der matürlic ift und vernfnftig (Goths), 
all and every condition is good, which isna- 
tural and reasonable; alle® Ding, all (created) 
things ; bie Frauen alles Standes (Götke), the 
women of every (conceivable) grade, condi- 
tion; allen Augenblid (Géthe, very unuswal for 
jeden Mugendlid), every moment; aller Anfang 
ift (wer, every beginning is difficult; alleDithe 
iR umfonkt all exertion is useless; alle Adh- 
tuna vor feinem Biffen, (with) all respect for 


the prize; Einem alle Ehre erweifen, to show 
me every honour (due to him, &c., d. ¢. not 
to be wanting in due respect, &c.); alle unfere 
(er unfere nanze) Hoffnung, our whole hope; 
wie mur dem Kopf nicht alle Hoffnung jhmin- 
det, der ... (Göthe, Faust), how is it possible 


welt herein, be ebstinely insisted on en- 


riet 3 in aller @ile, with all (possible) speed; 
id wollte in aller Eile fribftiiden, I intended 
te anatch a bit of breakfast: in aller frühe 


(garg in der Feith, ganz früh), quite early, 
betimos : fie braden in aller Frühe auf, they 
set out at a voryearly hour; er murde in aller 
Stille begraben, he was buried very quietly; 
er entwoctete in aller Rube, he answered al- 
together quietly; er fal dem Tode mit aller 
Sefinns antgegen. be looked forward to death 

with perfect composure; ohne alle (ohne jede, 
er ohne afl{e] und jede) Urfadhe, without any 
reason; ofjne alle Sermmit, quite unreason- 
ably, utterly void of reason: ohne allen Ziwei- 
fel, without any doubt: anf alle Weife, in 
every poamible way; alles Gute, everything 
good; der Geber alles Guten, the Giver of 
all good; alles Böfe, everything bad, evil, 
Se; der Urheber alles Bsjen, the author of 
all evil; alle Welt: 1) (almost syn. with 
Die gouge Welt) all the parts of the world; 
feine Gamumnlung ift leider in alle Welt yer 
ficeat (Géthe), bis collection has, I am sorry 
te say, been dispersed over all the world: 2) 
ele Belt weiß 8, all the world, every body 
knows it: 3) collepuial phrases: in aller Welt 
(Gf. yam Sudul x.) was in aller Welt madft 
bu hier ? whatever are you doing (are you at) 
bore? we in aller Welt ftedtt er jest? wherever 
is be now? id begreife in aller Welt nicht, was 
bed DEIBER oh, [nun entinely I a Jase bow te 


7) Lu. > ieder, emphatically, all and 
every, all and sundry, each and all (of them, 
&e.), one and all; in this combination AU, at 
Least in the sing., aknost insariably drope tis in- 
fection altogether, as is sometimes the case with 
the first of two adjectives connected by und 
(of. f. 6. Géth’s in dem groß und fieinen 
See); st de curious that in this combination 
ieder (mkich otherwise is without.a plural) may 
axseme the plural form: all und jede or alle 
aud jede; eB fei Wien and Ieden gefagt, 8 








fomme zu Aller umd Feder Kunde, let it be (or 
be it) known to each and all; er fpridt bei 
all und jeder Gelegenheit, he speaks on 
every and any occasion. 

8) Adverbialuss. Thenenter all seems toademst 


of am adverbial construction a) in such combina- | 


tions (mostly occurring in postry), asall fiuber> 
Tih und nett ( Bürger), all (d. ¢. entirely, alto- 
gether) nico and tidy; st is afte placed before 
überall to intensify the meaning; Überall, all 
überall, everywhere, inevery place; und Aberall, 
all überall, | auf Wegen und auf Stegen ( Bürger, 
Lenore), and everywhere, aye, everywhere 
| in road, and lane, and street ( Baskerville); 
e@ if all cin (Göthe, Schiller), although equi- 
valent to it is all ono, ts by no means as fre- 
quent as the English phrase; b) province. (Low 
Germ.) for Schon (which see): already: dat 
weiß ich all, I know that already. 

9) All, Alle, én the sense of at an ond, finished, 
all gone, done, out, used up to the very last 
item, no more, £0. and in connection with fein, 
werden, machen. Wil im these colloquial phrases 
is not an adverb, but ds rather used asapredi- 
cative adjective (fertig, province. gat ze.) der 
Wein ift alle, the wine is at an end, out, &c., 
there is no more wine: daé Geld ift alle, the 
money is spent: alle werden, to ran out, to 


be spent; alle maden, to finish, to do away | 


with, to get through with .... to exhaust, dis- 
sipate, &c.; die Kugeln find alle (Gdthe), the 
bullets are spent; nun jdieft nur hin, daß 8 
alle wird (Egmont I, 1), now, shoot away, and 
make an end of it, or, and have done with it, 

IL. s. 1) (eir.) n. s00 the separate article. 

2) pl. Alle ; Alle für Cinen und Einer für Wile, 
all and singular, collectively and individually, 
conjointly; nicht Wile haben diefelbe Anlage, 
all have not the same disposition: e8 haften 
Alle für Einen und Einer für Wile, all are 
jointly and severally bound (responsible): er 
{cent fic, fic) den Bliden Aller auszufegen, he 
shrinks from public gaze and exposure. 

3) Wiles, ». sing. a) an) everything, any- 
thing, all: bd) coll. every body; Alles ift verloren, 
everything (or all) is lost: ex ift Allen Alles, he 
is all things to all mon (gl. 1 Corinth. 9, 22); 
wir wollen cines dem andern Alles fein, let us 
be everything to each other; Ailes in Alem, 
all in all, altogether; wir find einander Alles 
geiweien, we have been all in all to each other, 
‘we wore all the world to each other ; e8 waren 
fiebenhundert in Allem, there were seven hun- 
dred altogether; fein Gejdajt ift fein Alles, 
his business is his life (his all); er gilt Alles 
bei ihnen, he is one and all with them; Ende 
gut, Allee gut, proserd, all is well that ends 
well; wenn das Alles ift (or nagaticely wenn 
8 weiter nichts ift), if that be (or is) all); 
Alles aufbieten, to strain every nerve, to exert 
one's self to the utmost; ¢8 ift mir Wiles cins, 
gleich, einerlei, or vecht, it is all one, the 
same, or equal to me, I am for anything; 
e8 fommmt ihm Alles gelegen, he is for any- 
thing, nothing comes amiss to him; Gewiß« 
heit über Alles und Iede8 (or Ul und Sedes, cf. 
above, L. 7) ift unerveidbar, certainty sbout any- 
thing and everything is unattainable; ¢@ ift 
nicht Alles Gold was glängt, all is not gold 
that glistens (über diefe Stellung der engl. 
Berneinung fiehe Ridt); die Erläuterung ift 
Alles (or alles Andere) eher, als erläuternd 
Cor die &. ift Alles, nur nidt e.), the expla- 
nation is anything but explanatory: id möchte 
(lieber) Alles, nur nidt..., or ich möchte lieder 
alles Wndere, alé ..., I would have anything 
rather than ...; ilber Allee, above all things, 
of all things; Deutfdland Über Alles! Ger- 
many above all! daé möchte ich um Alles in 
der Welt nicht thun, I should not like to do 
that for all tho world; vor Allem, before all 
(things); vor Alleın erfuche ih Cie, above all, 
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I request you: Wiles was, all that; Wiles mas 
et hatte, all that he had; Wiles wurde aufe 
mectfam, every body's attention was called: 
b) indeclinable in confunction with aS, wer, 
and other interrogntives and relatives, serving 
(similar to immer or the English ever, &c.) 
to emphasise the word to which it is added, so 
that it should be accepted im dis widest sense; 
wad werde ich noch Wiles leiden mitffen, what 
and how many sufferings may not be in store 
for me! how manifold (in number, degroe, 
kind, &c.) may the sufferings be I have yet 
to undergo; was fehlte nicht Miles! how many 
things were not wanting! e# ift erftaunlid, 
mas er Alles weiß, it is surprising how many 
things he knows, the extent and variety of 
his knowledge are surprising: id habe ver 
geflen, was er Alles wiffen wollte, I have for- 
gotten all the manifold particulars he wanted 
to know; was founie ich nicht Wes dic zu 
Liebe thun? what is there (5. e. there is no- 
thing whatever) in allthe world I would not 
do fur love of you? wer war denn Alles zus 
gegen? who were all the persons present? 
wen foll ih wohl Alles nod) Geld geben? how 
many are there still to whom Iam to givemo- 
noy? id hatte den Philofophen, den Bhnfiter, 
Mathematiker, Maler, Metanifer und Gott 
weiß wen Ales in Anipruch nenoınmen (Gdthe), 
I had called in the assistance of the philoso- 
pher, the physicist, the mathematician, the 
painter, the mechanician, andGod knows whom 
bosides ; wahrhaftig, id wüßte nicht, wozu mein 
gefränftes Herz jegt nicht Alles fähig ware 
(@éthe), indeed, I do not know, of what 
(@readfal) things my injured heart might be 
capable at this moment; alé er jah, wie und 
wo man die Errelleny Alles fudt (Gutskor), 
when he saw, how eagerly and in how many 
(possible and impossible) places they looked 
for his Excellency ; in Rom und wo All (Alles) 
(König), in Rome and wherever else: c) sce 
Alles in the alphabetical order below. 

AU, ». (str., Gen. MUS or All, less usually 
Altes, Dat. All, rarely Alle, pl. Alle [1. u.)) n. 
1) the whole, totality; particul. the universe 
(Beltall); 3) sometimes for Ailes (Sanders): 
mein Geliebter! mein —! my beloved (one)! 
my all! 

‘WU’..., in comp. —a’bendlih, adj. & adv. 
(happening) every evening or every night; 
—anertaunt, adj. universally acknowledged; 
anfallend, adj. (Géthe) attacking from every 
side or part: —anflammenb, adj. ( Herder, 1. u.) 
all-inflaming (all-flaming, Beaumont, cited by 
Todd); lighting up or shining upon every 
thing with flames; —angebetet, p.a. worship- 
ped by all or every one. 

, 00 

UM ..., imcomp. —artig, adj. of all kinds, 
of every kind; —ange, m. all-seeing or all-pe- 
netrating eye; —batmbersig, adj. all-merei- 
fal, perfect in morey; der —barmbergige, the 
All-mercifal (—erbarmer); —bedingend, adj. 
(G@éthe) all-limiting, all-regulating, all-dis- 
pensing; —befreiend, adj. (Gölhe) all-releas- 
ing; —befrudtend, adj. all-fertilizing, all- 
focundating ; —begabt, adj. (@éthe) all-endow- 
ed; —beberr{djend, adj. all-ruling, governing 
all things; —beherr{@er, m., —beberrfderin, 
f. all-raling or all-commanding sovereign; 
—Sefannt, aij. known to every body, publicly 
or generally known; notorious; —belebend, 
adj. all-animating, all-enlivening, &c., ... all- 
informing; —belehrend, adj. (Géthe) all-in- 
structi ‚belicht, adj. liked by all, all-be- 
loved ; —beneibet, adj. envied by all, univer- 
sally envied; —bereit, I. adj. altogether pre- 
pared or ready, entirely willing; II. ado. t for 
—bereite; —Bereits, ade. obsolescent, already, 
cf. bereit; —berüßmt, adj. all-renowned: — 
befeefend, adj. all-animating, all-Inspiring: 
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—befeffen, adj. ( Bürger ;rare) fully possossed, 
altogether in (another's) possossion; —be> 
figend, adj. (Bürger; rare) in full possession 
of an object, all-possessing ; —befungen, adj. 
universally celebrated by song, all-praised, 
all-sung; —bewältigend, adj. all-overwhelm- 
ing, all-vanquishing; —Sewegend, adj. all- 
moving, all-shaking ; —Seweint, adj. wept for 
or deplored by all; —betonnbert, adj. all-ad- 
mired; —begaubernb, adj. all-enchanting; — 
begwinger, m. he who vanquishes all; der — 
beywinger Tod, all-conquering death; —biege 
fam, adj. flexible or pliable in the highest 
degree; —buntbefternt, adj. (Götke) adorned 
all over with gay stars ;—ba’, (sometimes all’ba) 
ade. obsolescent, although more emphatic than 
the simple da (opp. —hier): in that very 
place, in the same place (ebendafelbft), in 
such a place, there; —dieweil, conf. + (like 
—dicmeilen & Dieweil) because, whereas, see 
Weil; dort’, adv. obsolsscent, like —da, & its 
opp. —biet, meaning: in yonder very or same 
place (ebendort, dortfelbft), yonder; —burde 
dringend, adj. penetrating, all-pervading, 
all-piercing ; —durdberungen, adj. wholly pe- 
notrated, all-pervaded: —eben, adj. entiroly 
plane: —ed’en, ade. (Hans Sachs) + (for in 
allen Eden) in all corners. 

Alice‘, (1.) f. (Fr. alle) alley, walk (par- 
ticul. planted with trees, [Baum-]@ang); sve- 
nue; sometimes used for a double row of other 


objects. 
adj. Alloganean, pertaining 






‘aliege’nifi, ads 
to the North ‘American mountains called Alle- 
gany, or Alleghenny. 

* WMegat’, (eir.) n. (Lat.) Law, &c. a pas- 
sage (of a law, &c.) quoted by way of proof, 
ples, &c.; quotation, citation, — Alfegatiön’, 
(w.) f. Law, 1) allegation: a) an alleging or 
adducing anything by way of proof, plea, or 
excuse; b) that which is offered as a plea, 
excuse, or justification, see Allegat; 2) a re- 
script, answer to a petition. 

* Alegorie’, (w.)f. (Gr.) allegory. — Alle 
go'rifc, adj. allogoric(fimibildlid); fictitious. 
— Allegorifi'ren, (00.) e. intr. to allogorize. — 
Allegorift‘, (0) m. allegorist. — Mlegorifte: 
rei’, (e.) f. inclination to allegorize, allegoriz- 
ing propensity. 

* Wlle'gro, ade. & s. n. (Hal) Mus. allagro 
(denoting a brisk and vivacious movement; 
— moderato, lively, but not too fast). 

Alfei’gen, I. adj. all (one's) own; IL s. 
(dr.) n. (l. u.) & freehold (alleigenes Gut), 
freehold estate, allodium. 

A. Allein‘, I. adj. (4 ade.) (orig. an inten- 
sified numeral from Ail & Ein (cf. Allein, BJ 
like the E. alone from all & one [alone, in sts 
present form as early as in the 13th cent.]; 
allein never occurs as a declined adj. before 
the substantive to which it belongs, but is al- 
ways used predicatively; examples of the str. 
Jorm alleiner [@öthe, see Grimm] or of an ob- 
lique case [allein mit dem alleinen, Nicolas, see 
Sanders] are quite exceptional; but the weak 
nom. alleine [quite common in MH.) is stil 
in popular use). 

1) a) alone; single; solitary; b) apart, by 
himself, horself, itself, &c.; 
rection), solus, sola (1 
des englifden Dramas die meiften englifchen 
DBihnenweifungen), f. ¢. Wallenftcin —, Wal- 
lenstein (solus); Myrrha —, Myrrha (sola); 
nang —, all alone (absolute loneliness is like- 
tise expressed by a series of familiar expres- 
sions, f. 4. Mutter—, Muttericelen—, Seelen(e)e 
—, Mutterfeel—, Mutterfelig—; — fein, 1) to 
be alone, &c.; e¢ iff unangenchm an einem 
fremden Orte — zu fein, it is disagreeable to 
be in a strange place by one's self; 2) (ohne 
die [ftörende) Genenwart Auderer) to be pri- 
vate; ich fonnte ifn nidt — fprechen, I could 








not speak to him in private; er fpeift —, ho 
takes his dinners in private (nit mit feiner 
Familie); e8 ift ein fremder Herr gefounnen; 
ae 16 fchäme mid, daß er fo Tange — gelaffer 
worden ift, there’ trango gentleman come; 
. Jam ashamed to have him left to him- 
self so long: ich gehe dort oft —, I often walk 
there by myself; der Ort fihert dem Epagier= 
gänger da® —jein, the place secures privacy 
to the walker; einjam bin id nidt —, when 
by myself, I am not alone; die Familie fann 
fo — wohnen, the family may thus have lodg- 
ings of its own; er [ebt —, he lives by him- 
self, single, or separated:—ftchen, 1) tostand 
alone (in the world); 2) to stand apart, to 
bo isolated ; er gehört zu feiner Schule, er ficht 
—, he belongs to no school, he stands by him- 
solf; id ftehe nicht — mit meiner Anfiht und 
meinem Urtheil, I am not alone in thinking 
and reasoning so; dieje beiden Männer ftan- 
den faft — im Kampfe gegen die firdliden 
Ciferer, these two men were nearly single- 
handed in combating the ecclesiastical zea- 
lots; er will ftets die Unterhaltung — führen, 
he always wants to monopolize the conver- 
sation; ¢@ würde filr Einen — gu fdwer fein, 
it would be too difficult for any one man; 
er führte 8 faft — aus, he executed it almost 
single-handed. 

2) ads. (blos, nur) a) alone, only, merely, so- 
lely; —Moah blieb über, Noah only remained 
alive; ich bin — von diejer Rüdjicht geleitet more 
den, I have been led solely by this considera- 
tion; nicht —, not only, (... but also...):5) alone, 
by himself, &c. (without regard to others, &c.); 
— die Stadt Bergen brachte jährlich einige tau 
fend Sdiffeladungen, the town of Bergen alone 
brought several thousands of cargoes a-year; 
fon — das Bellendes Hundes fredt ihn even 
the more barking of the dog terrifies him; ¢8 
waren nur — fech® junge deutide Bringen das 
bei (Schiller), there wore alone no less than 
six young German princes present: 8) alone, 
unaided, without assistance (almost syn. wilh 
felbft); dae weiß td —, I know that myself 
(sé, e, without your telling me); da8 Rind fann 
fchon — gehen, the child can already walk by 
itself; du mußt die Relfe binden an den Etad, | 
e8 rantt der Ephen fid) — [= von feldft] empor 
(Platen, see Sanders), you have to bind the 
carnation to a stick, the ivy climbs up by 
itself. 

IL. conj. but (more emphatic than aber, with 
which it is sometimes connected in familiar 
talk); ex ift reich, — (er ift) nicht glüdtich, he 
is rich, but he is not happy. 

B. Wi'ein’, adj. (different from the pre- 
coding by the secondary accent on the frst sylla- 
ble which retains its full etymological mean- 
ing) "all-one” ; der all=eine (all-cinige) Geift, 
the universal spirit uniting every thing in 
one (4. . himself), according to the pantheistic 
doctrine (Wl-Cinheits= (Gotha: All-Einigfeits-) 
or AllsEind-Lehre), which assumes that the uni- 
vorss is God. 

Allein’ 





fn comp, —bereitigung, f. ex- 





clasive right, title or claim (u einer Sade, 
to a thing); —befig, m. exclusive or absolute 
friebe(n), m. 


possession (opp. Gemeinbefit); 
see Separatfriede; —gefang, 
or Solo-Gefang) an air sung b; 
solo (opp. All-Sefang); —gefprad, n., —rede, 
f. (L. u.) soliloquy, monologue; —gewalt, f. 
exclusive or independent power, uncontrolled 
authority; —gilltigteit, f. exclusive validity, 
lawfalness, or admi ility; —hanbel, m. 
monopoly (Monopol); —handel treiben, to mo- 
nopolize, to engross the trade; mit Zabat — 
handel treiben, to monopvlize the tobacco 
trade; der Artifel ift im —handel der Regier 
rung (Nob. & Gr.), this article is a monopoly 
of government: —hänbfer, m. monopolist, 
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A. Allein’geit, (w.) f. (from Allein, A) 
the state of being alone, lonoliness ; privacy 
(Aleinfein). 

B. Al’ein'geit, (w.) f. (from Allein, B) 
the being all in one; A-Siehre, ses Allein, B. 

Allein’... ‚in comp. herr, —herriger, m., 
monarch, satocrat; ft, f. exclusive 
dominionorsway; monarchy, autocracy : inmé 
führte da Ordnung und Methede cin, wo frü- 
her Ehaos und Verwirrung die —herriceft 
batten, Lännseus introduced order and method 
where chaos and confusion had previously 
reigned supreme. 

4. Mllei'nig, adj. (from Wiein, A} only 
(alone in diejer Verwendung ift veraltet}; 
unique; exclusive; der a-¢ Gett, the one (or 
only) God: Comm-s. für a-c Redhmung, for 
one's sole or own account; er hat den a-cn 
Bertrieb diefes Artilels, heis the sole veador 
of this article; hier ift ein Etiefeltuedt für 
deinen a-en Gebraud, here is a bootjack for 
your seperate use: mit a-er Wusrahme Des 
Biirgermeifters, with the solo exception of 
the burgomaster. 

B. At'el'nig, adj. see Wein, B. 

MA’ ei'nigteit, (w.) f. solaness; exclusive- 
ness, &o.: see also Alleinheit, B. 

Wieiw’..., in comp. —tauf, m. emption- 
right, privilege of being the sole purchaser: 
—niigig, adj. advantageous or useful to one 
only (opp. Genteinntigig); —rheber, m. sole 
owner (of a ship): —fänger, m. (2 ¢.) solo- 
singer (Solofinger); —feligmadend, 
saving: —finger, sse—jänger; —fpiel, m. (2. 0.) 
solo (Solo); —fpiefer, m. (1 u.) one who 
plays a solo (Eolofpieler, Solift); —Rebems, 
adj. standing apart (cf. Allein); der —ftehende 
Baum, stander; —ftehende Gebände, isolated 
buildings ; —verfauf, m. exclusive sale, the 
sole (power of) vending, monopoly. 

* Ahelu'ja, + for Halleinja. 

MM emdl (2 u. allemal’), ade. 1) always, at 
all times, at any time, every time: cin für—, 
once for all: 2) prooinc. thus and not other- 
wise, certainly, to be sure, of course; 3) still, 
yot, notwithstanding. 

Al’emälig, adj. coll. happening every time 
or at all times, without excoption. 

Allemann',(v.)m. Almain: Alleman’nien, 
u. Allemannia, ancisnt Germany: Alleman'- 
ah: adj. Allemannic. 
in comp. —emflg, adj. (Gölhe) all- 
ani” altogether industrious, busy in all 
direo‘ions:—enblid, ade. (Claudius, Holter, éc.) 
at the very last, at last (Endlich tntensified). 

Altentalld’ [less frequently all'enfalis), ade. 
1) fin every case, at all events, at any rate, 
see Sedenfallé, to which this meaning és wor 
limited; 2) in case of need, if neod be; per- 
haps, by chance; —fonute ich dies zugeben, I 
could afford to admit this: — and, (Umgéipr.:) 
and for that matter. — Wilenfall fig, adj. ov. 
tual (AUfällig), possibly happening or coming, 
and therefore uncertain; a-¢ Soften, eventual 
expenses; ein a-er Käufer, one who may oven- 
taally become a purchaser; ein paar a-c Aus 
nahmen, » few possible exceptions. 

Allenthal’ben, ads. 1) everywhere, in all 
places, at every hand, on every aide: 2) (some- 
times used for in allen Beziehungen: Lather, 
Wieland, &c.) in every respect, every way. 

Allenthal bengeit, ANenhal’benheit,(r.)/. 
+ ubiquity, omnipresence. 

Wientidjeivend, adj. deciding all, most 
conclasive or final. 

Alf’ entwegen, adv. i. u. for Allerwenen. 

A. Aller, (10.) f. province. for Eier, Erle, 
alder-tree. 

B.Altler..., in comp. (Gen. pl. of All, 
used to intensify the meaning of superiatices, 
before which it is placed, and with which it in- 
variably coalesces in NHG., f. i. allecerft’, the 
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Grst of all, the very first, die eflergebräuc- 
übten Börter, the words used most of all); 
—enftdndigR, adj. most respectable of all: 
—GrgR, adj. worst of all; die —ärgfte Thor 
keit, the greatest folly imaginable, the height 
of folly; —ärmfl, adj. poorest of all; —ané’s 
f@weifend®, adj. most extravagant of all: 
der —aus{dweifendfte Gejdmod, the most ex- 
travagant taste conceivable. 

ww. in comp. —erbarmend, adj. all 





vory best Grif 1d, Mei igh, adj. most 
er very Christian (particul. an epithel of the 
kings of France); —bing®', ade. 1) obsoleecent, 
by all means, altogether, surely (durchaus, 
fhlechterdinge); 3) now gener. used in a.conces- 
sive genes, of course, surely, sure enough, it 
must be admitted, it is true, to be sure, cer- 
tainly (of. Geeilid, Zivar re.); -ourGhland'tigh, 
adj. most serene, most high, most illustrious; 
—€delft, adj. noblest or most precious of all; 
—entge’gengefegteft, adj. diametrically op- 
posed ; eft’, adj. (as an ads. Lu. in prove, in- 
stead of za —ecft) first of all, first and fore- 
most; die —erften Bedirfniffe, the prime and 
immediate necessaries. 
‘MW ..., in comp. —erfrenend, adj. all- 
‚erfahren, adj. ax- 
perienced in every thing "(Aktundig). 


ler ..., in comp. —geringft’, adj. luweat | all-s 


of all; —getrem’eft, adj. must (very) faithfal 

(epithet of the kings of Portugal); —gnii’digf, 

adj. most gracivus; ads. most graciously; 

rT heft, adj. greatest of all. 

all: 
Aller..., in comp. —hand, (1. w. aller» 

band’) ads. of all sorts, of all kinds, omni- 


farious, various, divers, sundry; —hand Blu ; 


men, flowers of all kinds, all kinds of flowers; 
x fcbwagte —hand Mnfinn, he talked all kinds 
of nonsense: er hatte —hand mitzutheilen, he 
bad to communicate all and sundry matters 
Sf. lei; —heiligen, (orig. Gen. pl.) Al-saints‘ 
d. @ day, now construed like an indechnable 
subst. eine Werde nad —heiligen, auf —hei- 
ligen 2. (of. —feelen), All-sainte-day (the first 
of November on which there is a general 
celebration of the saints), coll. All-hallows; 
—beifigenselg, ».log-wood,Brazil wood of All- 
saints’ bay ; —$eiligft, adj. most holy of all; 
208 —beiftgfte, m. 1) a) Jow. Rel. the holiost 
of all (Hobr. 9, 3); the holiest place, the holy 
of bolies (Lat. sanctum sancdorum); b) fig. 
sanctum: 3) Rom.Cath. monstrance (Donftrany). 
WH ergeiternd, adj. (fl) all-exhilarating, 


WT lex..., in comp. pöhf’, adj. highest 
off all, supreme, sovereign; von der —höcften 
Sreft, of sovereign virtue; er war aufs — 
ködffte gereist, he was irritated to the very 
last degree: der —hodifte, the most High (4. ¢. 
Ged); —HeqGRderielbe, —HbGRidiefelbe, odec- 
descent, a kind of superlative of Hodderieloe 
ı., which see: His (Her) Majesty: —in'nerft, 
adj. innermost of all; ihr —innerfteé war auf- 
geregt (Géthe), her very innermost soul was 


agitated. 

WM lertet [L «. allerlei], I. ade. of all kinds, 
of ali sorts, of all manners or modes, omni- 
fariows, various, divers, sundry; — 2eute, 
people of all kinds, all sorts of people; — 
Kraut (or Kräuter), all kinds of herbs; — 
Beine, a variety of wines; II. s. (Gen. some- 
times 8-0) 1) Licdden —, a bird of malti- 
farjous song, Motacilla modwlaris; 2) a) all 
kinds (variety) of things; medley, hodge podge, 
eHo; 5) Cook. a kind of olla, or mixture made 
of several sorts of herbs (called also Botage); 
UI. én comp. —gewiir3, n., —würze, /. allspice. 

Alfer..., in comp. —Ieht, adj. last of all, 





MM ergalter, m. (AU...) he who sustains | 
all-sustainer. 


| ultimate: zum —Legten Male, forthe vory last 
timo; zu —Iegt, last of all, in conclusion: — 
tiebfl, adj. dearest of all; most charming, ex- 
tromely amiable, most delightful, very en- 
Baging; hübfche Frauen mit —Liedften Müp- 
den, neufter frangofifder Facon, pretty women, 
with little darling cape of the last French 
make; cin —lichftes Mufter, a most charming 
or pretty pattern; —licbft! drom. very fne! 
soh! very nice, indeod! I like that exceed- 
ingly! am —liebften, ads. best of all; id 
Habe ihn am —liebften, I like him best of all; 
—männiglid, adj. (ses Nannigltd) gener. used 
as an indecinable substantive; obsolescent, 
every body without exception; —mann, m. 
provine. every body's man, one who secks to 
please every body (Willman); gener. cont. like 
dis compositions; —maunéfreund, m. every 
body's friend, &c.; —mannsharnt{d, m. Bot. 
1) der lange —mannéharnifd, spotted ramson, 
Yong rooted garlic (Adium eictoriale, Siege 
wurg); 2) (or Mannsidild) Androsice, a genus 
of herbs: —maßen, } L adv. in every way, 
quite; II. conj. because, since, whereas; — 
meift, I. adj. most of all, most part; II. ads. 
obsolsscent (more usual am —meiften) especial- 
ly, particularly, chiefly ; —nädft, adj. next of 
all, the very next; am —nädjften, adv. nearest 
off all, close by, hard by, immediately. 
AN erndGrend, adj. (All) all-nourishing, 
astaining. 


Aller..., in comp. —neneft, adj. newest 
of all, da8 —neu(e)fte, the very latest news, 
information, intelligence, &o.; —uenftens, 
most recently; —uiebrigft, adj. lowest or 
meanest of all: —nothwenbdigft, adj. most ne- 
| oessary of all; absolutely necessary: —oberft, 
, adj. uppermost, highest of all; bie—oberften, 
the very highest; —ortig, adj. existing, to be 
found, &e. in every place, everywhere; — 
orté, adv. (an abbresiation from [the more 
Sroquent] Aller Orten formed with the adver- 

ial ... 8, of Wllerfeit8) in every place, every- 
where. (inciting. 

Al erregend, adj. (Al-) ali-exciting, all- 

Aller..., in comp. }, adj. purest 
of all; —ridtigft, adj. most correct of all: 
—rubigh, adj. most quiet of all. 

WO'..., in comp. —erieffend, adj. all- 

ting ; —erfchaffer, m. creator of all things. 
sncomp. {leg teft, [a limmf’, 
adj. worst of all; —faUuft, adj. finest or most 
beautiful of all; —feelen, orig. Gen. pl., like 
heiligen (vis. ba6 Felt —feelen) (often con- 
strued like an indecinable substantive) Rom. 
Cath, All-souls (day), the second day of No- 
vember; —feiten, adv. + see —jeits; —{eitig, 
adj. existing, occurring, &c. on every side or 
hand or every part, on all hands; comprising 
persons all together (cf. —{cit8); zu —jeitigem 
Untergang (Géthe), to the destruction of all, 
to universal destruction; zu unferm —jeitigen 
Bergrügen (Schiller), for the enjoyment of 
all of us; —feits [4 allerfeite’], adv. 1) I. + 
on every side, from all parts: 2) Ag. (gener. 
of persons) all together: 8 wird —feits zuge- 
fanden, it is conceded on all hands; id em» 
pfeble mich Ihnen —feits, recommend myself 
to all of you: id) wilnide (Ihnen) —feits wol 
yu félafen, I wish a good night to all (of 
you); —unterthä’nigft, adj. most humble (of 
all), ade. most humbly, with profoundest eub- 
mission: —twiirt® [less usual —wicts'], ado. 
everywhere, in all places ar directions; — 
wege, ade. i. u. fro —wegen, every way, in 
every respect, at all; always, over; —wegen 
[4 we'gen], ade. 1) everywhere, in every 
place, in every direction; fo geht die Welt 
nun. &8 giebt —wegen Unglüd® genug (Schsl- 
ler, W. Tell 4, 8), 80 goes the world, mis- 
fortune meets us everywhere; 2) (the notion 
of place passing into that of condition or 
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time) throughout, everywhere and always, 
thoroughly, in every respect, always, ever: 
Weg’ haft du —wegen, | an Mitteln fehlt dire 
nit (Paul Gerhard), thou bast ways every- 
whore and always, thou art never wanting 
in means; —twegs, + —wegend, adv. I. u. for 
— wegen; —twei'feft, adj. wisest of all, most 
wise: welts’ ..., often in compounds, denoting 
persons or things belonging or in somerdation 
to all the world (cf. —manné...) and gener. with 
an admizture of contempt, thus an —welté> 
bürger is one who is too easily at home in 
every place, arrant cosmopolitan; —welts’s 
bürgerfdaft, f. undue cosmopolitism;—welté’s 
freund, m. a friend of any and every body; 
ı may, however, Iikewise express a mere gra- 
dation of the word with which st is composed : 
welt’ marr (like Exy-RNarc), arrant fool; — 
welts'Gafelant ( Immermann,Münchh. I., 167), 
or it may express a familiar kind of admi- 
ration: —weltö'terl, —welts'mäbgen zc., of. 
Hauptterl, Mordferl, Bligmadden rc; —we's 
night, adj. (4 ade. am —twenigften) least of 
all, the very least; —we'nigftens, ade. at the 
very least; —widerfpre'endft, adj. most con- 
tradictory of all or conceivable: —wun’der« 
Tigft, adj. most wonderful of all. 

Aterwänfdt, adj. (AM...) wished for or 
desired by all. 

Altes, L see 0, A,L 8; IL. ade.t & provinc. 
(mostly contracted intoANIB, which see) always, 
still, evermore, perpetually, continually. 

Al’tefamımt', ade. altogether, all together 





ade. | (alle zufammen, fammtlig); — feid unter ein« 


ander unterthan (1 Pet. 5, 5), yea, all of you 
be subject one to another (cf. Ps. 19, 10). 

AlteB.. ., in comp.—entbedend, —erfrenend, 
—heilend 2¢., adj. disclosing everything, 
cheering all, all-healing, &0. not properly 
compounds (cf. Allentdedend 2.), and gener. 
spelt in two words; —fort’, ade. provinc. (for 
allfort, immerfort, in Ginem fort, see fort) 
continually, still, always; —freffer, m. an all- 
devouring man or animal, omnivorous beast: 
—fengner, m. one who denies everything 
(Mihilift); —thwer, m. a doer of all work, 
factotum: —wifler, m. one who knows, or 
who pretends to know, everything. 

Alte... incomp.—tagetletd 2¢., see Alltags» 
Heid 2.5 —wege (Aleweg, Mi weg), + wegen, 
ad. obsolescent (308 the more uswal alle Wene 
& in alle Wege, under Weg) in every way, in 
every place, everywhero, altogether, through- 
out, always; —tweile, weil, I. ade. 
cont & province. (8. 6.) at all 
2) (gener. accentuated differently: allewei'le) 
coll. just now, presently, immediately: ich 
will —weile nichts haben, I want nothing at 
present; II. conj. + 1) as long as, while: 2) 
because (cf. Alldieweil). 

Alle'wig, adj. (AN intensifying the word 
ewig, eternal, everlasting) lasting for ever 
and over. 

Allewillen, (str.) n. (dimin, from Bil 
& Bille) col. one (a child) who wantsto, and 
who is permitted to have his way in every 
thing (allen Willen). 

Ml’tezeit, MA gett, adv. at all times, always, 
(at) everytime, evermore (Etets, Smmer). 

U ..., incomp. —fabig, adj. unusual, al- 
together capable or qualified; fällig, adj. 
eventual, possibly happening, &c. cf. Allen- 
fallfig, Etwaig; ade. eventually, possibly, &c. 
(syn. Etwa); bei einer fälligen Unteriudung, 
in case of a trial or examination; das Geld, 
welches er —fällig erhalten könnte, the money 
which he might eventually (or possibly, per- 
haps) obtain; —farbig, adj. of all colours: — 
fort, ade. (1. w. for immerfort) always with- 
out intermission, continually, still, evermore; 
—fret, adj. (1. w.) entirely free, altogether 
unbounded ; —freffend, adj. (1.u.) all-devour- 








al 





Atl 


Al 




















nig; —gebenb, adj. all-giving, all-bestowing, 
all-dispensing ; —gebe'nebeit, adj. all-bloesed; 
—geber, m. All-giver, the Giver of all things; 
—gebietend, adj. all-commanding; —gebieter, 
m., —gebieterin, f. sovereign ruler, all-rul- 
ing sovereign: Fortuna, die—gebieterin, For- 
tune, the all-ruling goddess; —geehrt, adj. 
all-honoured, honoured by all; —gefallen$eit, 
I. (Lessing, unuswal) endeavour to please 
every body; gefällig, adj. 1) pleasing all, 
all-pleasant; 2) endeavouring to please every 
body: time-serving; —gefiifligtelt, f. endea- 
vour to please or oblige every body; —ger 
fürchtet, adj. all-Areaded; —gegenwart, [fre- 
quently —ge'genwart], /. omnipresence, ubi- 
quity; — gegenwärtig [frequently —ge’geınmwär- 
tig], adj. omnipresent, present everywhere 
at the same time, ubiquitous; —geheim, adj. 
(Bürger, 1. «.) entirely secret; —gele§rt, adj. 
learned or versed in all knowledge; ein —ge- 
Ichrter Man, a universal genius; —gelicht, 
adj. all-loved, loved by all; —gelobt, adj. 
all-praised, praised or lauded by all; —ges 
mad (t—gemadhfam, —gemiig lig), ade. par- 
ticul. used in poetry and the olevated style, by 
(slow) degrees, &c. see -mählid. 
Allgemein’, adj. (al’gemein, with the accent 
on the first syllable, when the strict etymological 
meaning, which ds “common to all”, is to be 
rendered particularly prominent; this, however, 
is exceptional, and allgemein’ the usual accen- 
tuation) 1) a) common to all, universal; a-¢ 
or —herrihende Krankheiten, epidemic dis- 
eases; ein a-e8 (Heils)Mittel, a universal or 
sovereign remedy; er wird — (adv.) geliebt, he 
is universally beloved ; b) embracing all, ca- 
thoHle (indiefem Sinne gew. catholic betont); 
die a-e driftlide Kirche, the catholic Christian 
chareh (zu uirterfch. von dem gem. Gebraud 
von Catholic gleih Roman Catholic); —drift- 
Tih, cathol’io; das —Ehriftlihe der Lehre, 
was unter den verfchiedenen Formen des Bro- 
teftantismus verborgen ift, the catholicity of 
doctrine that lies hidden under the diverse 
forms of Protestantism ; 3) a) general, com- 
mon; ¢8 geht ein a-e8 Gerildt, there is a ge- 
neral rumour, it is commonly ramoured; — 
angenommen, commonly accepted or received, 
conventional; 5) general, common, public; 
daé a-c Befte, the general or public good, the 
common weal; jut a-en Kunde bringen, to 
bring into public notice; da a-e Ohr ( Wie- 
land — da Ohr des Publicis), the public 
ear (vergl. Shakesp. the general ear [Hamlet], 
the common ear [Moas. for Meas.], the com- 
mon eye [Macbeth], the public eye (Ant. «6 
Geop.], &.); 3) a) general (opp. Befonder, Ein- 
zeln 2¢.), generic, &o.; die a-e Weltgefchichte, 
universal history; eine a-e Regel, cine a-e 
Ahnliäfeit sc., a general rule, a general re- 
semblance; von Einzelheiten auf A-e8 gu fdlic- 
Ben, ift eine falfche Art der Folgerung, to con- 
clade from particulars to gonerals is a false 
way of arguing; einzelne Erfahrungen auf a-e 
Regeln, Mazimen bringen, fid vom Einzelnen 
zum W-en erheben (im Denten, beim Philo» 


fophicen), to generalize; er Hält id) im A-en, | 


he deals in generalities: feine Rede hielt fich 
im W-en, his speech was one of generalities 
(of. Algemeinheit); im X-en, in general, ge- 
norally (speaking); dies Haus, obgleich es im 
‘A-en das Anfehen einer Privat-Wohnung hatte, 
zeigte die fhönften BVerhältniffe, this house, 
though with the general appearance of a pri- 
vate residence, exhibited the finest propor- 
tions: id glaube, daß die Grundeigenthilmer 
von Irland im A-en fehr herabgefest werden, 
I think the landlords of Ireland are, as aclass, 
much abused; 6) general, indefinite, vague; 
a-¢ Unsdrilde, general terms; 4) a) general, 
extensive, wide; Se höher du wirft aufwärts | 


sehn, | dein Blt wird immer a-er ( Reckert), , 


the higher thon wilt mount, the more exten- 
sive thy view (will become): diefe Maßregel 
{ft viel gu — umd durdgreifend, this measure 
is fartoo wide and sweeping; b)(—anfpredend, 
verftändlich sc.) popular, &o. 

Allgemein’... incomp. —Griftlig, —gläns 
big, adj. catholic, pertaining to all Christians, 
and not to any particular charch (c/. Wilge= 
mein, 1, b). 

AN gemeinde, (w.)f. (.w.) all-embracing 
community, universal union. 

Wigemein’..., in comp. —geltend, see — 
gültig; glaube, m. universality of belief, 
catholicism (cf. the next word); —glinbig, adj. 
universal of belief, catholic, adhering to a ge- 
neral Christian belief, not sectarian (¢/. All» 
gemein, 1,5); gültig, adj. of universal or ge- 
neral validity, catholic; eine —gültige Regel. 
an established rule; diefen Grundfagen ift cin 
azlomatifder und gültiger Eharakter aufge» 
prägt, these principles have been stamped 
with an axiomatic and catholic character. 

Wagemein’hett, (.)f. 1) universality: ge- 
nerality; commonness, of. Allgemein, adj.; 2) 
a) (Gdthe, Ullgemeinde, unwewal) I. w. all- 
embracing community; generality (of man- 
kind), mass, main body; 5) J. «. for Wllmende, 
which see; 8) general maxim, generalization, 
generality. 

Atgemetn’..., in comp. —fagrift, /. a 
manner or system of writing to be universally 
understood, pasigraphy; —verftdnbdlid, adj. 
intelligible to the generality, adapted to the 
popular mind; dic Wiffenfhaft —verftindlid 
maden, to popularize science; —verftlindlide 
keit, /. general intelligibility, adaptability to 
the popular mind. 

AUF ..., in comp. —genaunt, adj. named or 
mentioned by every one; —genng, —genng- 
fam, adj. all-sufficient; —genugfamfeit, ger 
nügfamfeit, 7. all-sufficiency ; —gepriefen, 
all-praised ; —geredt, adj. all-just, all-right- 
cous; ber —geredte, m. the All-righteous 
(God); —geriht, ». judgment of all, univer- 
sal judgment, judgment-day: —gefammt, 
adj, entire, whole, total, joint without ex- 
ception; —gefang, m. (2 w., cf. —fang, Bolle 
gelang) choras (opp. Afleingefang); -geihägt, 
adj. all-esteemed, valued by every body: — 
geftattig, adj. of all kinds of shapes ; —gefuht, 
adj. sought for or desired by all; —getren, 
adj, all-faithfol; —getwalt, f. all-vanquishing 
power, supreme power (this word, which is 
of comparatively recent origin [1 1s not found 
I. 1. in Lather's writings] is generally applied 
to that kind of [human or other] power, which 
conquers or crushes every obstacle, while the syn. 
Almact rafera to the highest degree of power, 
which is manifested in the creation and govern- 
ment of the world); —gewaltig, adj. all-power- 
fal, all-conquering; —glaubend, adj. (Kiop- 
stock, L. u.) believing every thing, over-cre- 
dulous; —gniidig, adj. (1. w.) all-gracious, 
most gracious; groß, adj. great beyond 
every thing, greatest; —gBtter, m. (2. w. for 
Pontheift) pantheist; —gutteret, /. pantheism 
(Bantheismus); —gbttler, m. (Lenats, I. u.) soe 
Abgötter; gottätempel,m. (Campe, nat used) a 
temple dedicated to all the gods, pantheon 
+ (Pantheon); —gititig, adj. valid in every re- 
spect, of aniversal validity, decisive in every 
case; —gut, L adj, (L w.) all-good; IL. s. n. 
Bot, all-good, good Henry (Chenopodium bo- 
mus Henricus, guter Heinrich, of. Heinrich); — 
litig, adj. all-kind, all-good, all-gracious, 
all-bountifal, all-bounteous; der —giitige, tho 
supreme disposer of all good; —beil, s. n. 
panaces, a sovereign remedy; —heilig, adj. 
most sacred or 








‚ Erziehung muß an der — verfudt werden 
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attempted with all; bie — der Musländer 
(Ohamisso), the whole, entire body of (or all 
the) foreigners. 

Wi’... in comp. her’ (intonatfed her), 
ads. +, hither, to this very place (Hierher); 
—berrfgend, adj. all-commanding: —yerzer- 
weiternd, adj. (Gölke) expanding the heart 
altogether; —hie’, adv. + & poet. (cf. Sie) here, 
in this very place; hier’, (hier intensified by 
all) ade. obsclescent and used in the official 
style, (—hie'tb +) here, in this (very) piace: 
verftorben: Hr. M., Raufmann—bhier, deceased, 
Mr. M., merchant of this place; hin’, ade 
(intensified hin) + and rarely used, thither, 
yonder, to that (very) place. 

© Allianz‘, (w.) f. alliance (Bünbdnig). 

* Mtigation’, (w.) f. alligation (Beimi- 
fung, Rifhung); A-sreguung, A-sregel, /. 
(arithmetical) rule of alligation (GRifqungs- 
regel), by which questions are resolved which 
relate to the mixtare of compounds of un- 
equal value. 

*Wllige'tor, (sing. str., pl, [w.] Miligats'ren) 
m. Zool, alligator (Crocodilus alligator, das 
emerifanifche Erocodil; der hedtetSpfige — 
Aligator [crocodtius] bucius). 

® WNigi'ren, (w.) o. tr. to alligate. 

* Witten, (w.) (Pr. allier) to ally, 
unite; fi —, to ally one's self; der WAtirte, 

nfederate. 








(or to exhibit) alliteration in poetry, ac; ede 
Gilben, alliterative syllables. 

U... in comp. -jäprli (gener. —jähr'- 
lid], adj. (happening, 40.) every year, an- 
nual; adv, annually, anniversarily ; —fennend, 
adj. all-knowing ; —Har, adj. altogether clear, 
perfectly clear; —Marheit, /. perfect clearness: 
—troft, f. universal power; —friftig, adj. all- 


adj, | powerful, (acting) with full force: —friiftigtrit, 


f. all-powerfalness, universal power or effi- 
cacy: —funbig, adj. all-knowing, perfectly 
versed (de Etreites, in battle}; —Ichen, n. 
(Q6the, unusual) universal life; —Iendstend, 
adj. all-beaming, all-illuminating ; —ftebe, /. 
all-embracing love, infinite love: —Ilebend, 
adj. all-loving: —lieblid, adj. all-lovely: — 
mater, m. (not used) soo Allesthucr ; —wagt, 
f. almightiness, omnipotence; —mädhtig [ge- 
ner. —mid'tig), adj. almighty, omnipotent, all- 
powerful; —midtige, m. the Almighty; — 
mädj'tigfeit, /. all-powerfulness, almightiness. 

AW’ madhts ..., in comp.; f. d.gef@äpt,n. 
creation or creature of the Almighty; —Sans, 
f. band of the Almighty, almighty hand; — 
wert, ». work of the 

Almay id, adj. (Mählih [which see] in- 
tensified by Hl, syn. with —pemad, —gt- 
maidlid, epeled lees correctly Bllanatity, re. 
quently, but incorrectly —mählig, —mälig) 
gradual, progressive; particul. as an ads. 
gradually; by degroes; by easy or slow steps, 
softly, gently; dag Mdv. wird im Engl. häufig 
drei) Zeitwörter umfchrieben, welde ein Wer 
den ze. bezeichnen: der Unglaube mar — Mode 
qeworden, disbeliof had come to be the fashion: 
die Landwirthe föhnen fi — mit dem freien 
Getreidehandel aus, the farmers are growing 
reconciled to freo trade in corn: — erwartete 
fle ihn zu einer beftimmten Stunde, she had 
grown to expect him at a certain hour: feine 
Burlithaltung wird — weichen, his reserve will 
wear off (gradually), &c.; fih — entwidelnd, 
jive. 

Almay lidteit, (w) f. gradualness, pro- 
gtessiveness, gradual or slow progression. 

Wiman'nidfattig, adj. (Göthe, wnuswal) 








saintly. ! extremely diversified, manifold. 
WN'gelt, (w.)f. universality, totality; diefe | 


All'menbe, (w.) /. an open ground ora 
tract of land belonging to allthe members of 
a community, common. 


au 


au 
































IT... incomp. mild‘, adj. all-mild: — 
mögend, adj. all-potent, all-powerful; —mo's 
mttidl, adj. done or bapponing once a month 
every month, monthly; ads. once a month, 
monthly; —mor’gen@, ads. every morning; —* 
mutter, f. (formed ike Wllvater) universal 
mother, allbearing oarth, nature; —ndidt lid, 
ej. done ar happening every night; ade. 
very night: —mabrend, adj. all-nourishing. 

* Mocatibw’, (0.)/. (Lat.) Law, dc. allo- 
cation, admission of an article in reckoning, 
and the addition of it to the account. 

*Mlogrett’, (str.) m. Miner, allochroite (a 
kind of garnet). 

® Ullscutiäw’, (0) /. allocution, address. 

ULB’, (sir.)n., AHo’dinm, (str, pl. [we] 
Asien) n. Feud. Law, allodium (a word of 
purdy German orig. with a Latin termination), 

an estate held in absolute possession, without 
afeadal superior, frechold-estate, freehold. — 
Wlsdiäf, adj. allodial (Ichusfrei, ecblid); 
—trbée, m. beir to an allodial estate; —gut, 
n.allodialestate, sesAllod. — Allebificatiön’, 
(w.) f. tranamutation into an allodium or 
freohold-estate. — Mlobifici'rem, (w.) 9. wr. 
to transmute into an allodium. 

* Wilewge (pr. Mlöng’zbe], (w.)f. (Fr.) 1) 
langthoning-picce (Berlingerunge-Stid); 2) 
a long rein, see 2onge; 3) an addition attached 
te a document (Auhingfel, Anhangacttel), 
partical. Comm. rider of a bill of exchange 
(Gedfel-Anhang); -mperiide, f. = full-bot- 
temed wig with very long flowing curls of 
the time of Louis XIV. of France. — Allongi's 
ren, [löngzhe'ren], (w.) ©. tr. (Fr.) to leng- 
On, to add (Berlängern). 

', Wideyath‘, (w.), les usual: 

ee (str.), Wihoyathif’, (w.) m. 

Med. allopsthist, one who adberes to allu- 

ity: one one who practises allopathicall; 

Mlepetsic,, Mnbcyataies Aldeyaryit, (w.) 

L allopethy Copp. Homöopathie). — Allo- 

yatyriich, adj. allopathic (ade. allopathically). 

® Mlophdw’, I. adj. allophanic; II. s.(str.) 
m. Miner, allophane, argillacoous mineral. 

* Mis tria, (indecd.) m. pl. extrancous or 
inddental matters; things foreign to the main 
subject (Rebendinge). 

© Alsträy', Wiotrs'pifth, adj. Chem. allo- 
tropic, pertaining to allotropy. — Allotropie‘, 
(#.) f. Chem. allotropy, allotropism (change 
of physical and chemical properties without 
change of chemical composition). 

WP raun, see Alcaun. 

U... im comp. —tetht, adj. quite right, 
eds, akogether justly ; —rein, adj. quite cloan, 
altogether pure; —reinigend, adj. all-cleans- 
ing, all-perifying. 

UM, provinc. L s. contracted form of the 
«Milles, Often spelt als; was al8 ( Schiller, coll. 
speaches of Miller in Kabule, &c.) for was alles, 
¢.%ll,s. 4,1L 3, 6);L1.ade. (orig. the Acc. of the 
& AN) 1) altogether; 2) a) alway. 
continually, still; b) every now and 

U... in comp. —fatht, adj. quite soft; 
ads, very softly or gradually; —fammt, see 
Widjount; 














, adj. (Stolberg) all- | adj. all 


veckling, a ana 3 Ipaflend, a all- 
dex —faffende, see -erihaffer; — 
De adj. (Géthe) intensely yearning, 
al-haguishing; —fdmigend, adj. all-rovil- 
ing: {Qdpferifa@, adj. all-creative, all-creat- 
ing, all-making; —fareden, m. (scarcely weed) 
wiversal terror, penic; —[@redend, adj. all- 
terrifying: —f fl, f. pasigraphy ; —+ 
{ebenb, adj. all-sccing; der —{ehende, the All- 
Wing, All-seor; —feitig, adj. it. £ fg. from 
in all directions; in all respects, in every 
Teepect; universal (opp. Einjeitig); es ift —fei- 
tig enerfaunt, it is acknowledged on all bands; 
ea Rexn vex —feltigem Geifte, aman of uni- 
vemal or versatile genius; det Plan ift —{eitig 





erwogen, the plan has been considered in all | 


its bearings: —{eitigtett, (w) f. universality; 
thoroughness, &c. (opp. Cinfeitigteit); —feits, 
ade. (cf. Allerfeit8) on every hand, in or from 
every direction: everywhere: —felig, adj. 
all-blessed, all-happy; —fihtig, adj. gifted 
with universal sight, all-soeing, all-perceiv- 
ing; —flegreid), adj. all-victorious, all-con- 








.u im omp. ater, m.(0R. alladhir) 
universal father, father of all; —verbreitet, 
adj. diffused through the universe: —verders 
| bet, m. all-destroyer ; —verderblid, adj. all- 
| destructive; —vere§rt, adj. all-worshipped, 
all-revered, universally revered or honvured ; 
verein, . universal or absolute, complete 
union; —verfindt, adj. all-cursed, cursed by 


quering; —Ret#, ads. ever and always: — all; 


finbtié, adj. happening or occurring every 
hour; ads. every hour, hourly; —[üß, adj. 
quite or altogether sweet, most sweet; — 
tag, m. 1) work-day, working-day, week-day; 
2) Ag. commonplace; partici. im comp. ses 
Alltags...; tags, used adverbially, on work- 
or week-days, 

MH tagig, adf.1) t(cf. Ligig), scarcely used, 
lasting a whole day and of daily recurrence; 
2) ocoarring every day, daily, &0., see Alltäg- 
lid, which is more usual. 

WU’ taglich, I. adj. 1) happening every day, 
of daily recurrence, daily, quotidian, every 
day; ein a-e6 fieber, a quotidian fever; die 
a-e Grfahrung, every day's experience; 2) 
pertaining to, or worn every-day, ¢. ¢. every 
‘week- or working-day (opp. fenntiglid, fe» 
täglich); ein a-er Anzug, a-e8 Kleid ıc., see 
Alltagsanzug 2¢.; 8) commonplace, flat, trivial, 
trite, common; er war fein a-er Sdriftfteller, 
he was no everyday writer; a-e Betradtune 
gen, everyday or commonplace reflections; 
ihre Ideen waren durdhans gewöhnlich und —, 
her ideas were commonplace and 
everyday ( Trafford, George Geith L, 206 T. E.); 
IL. #-teit, (w.) f. commonness, (what is) 
commonplace, triteness, triviality. 

Alltägd..., in comp. —anjug, m. every- 
day suit (of clothes); —bemerfung, /. a com- 
monplace observation, an ordinary remark; 
cin prift, m. a common or ordinary Chris- 
tian; —gaft, m. everyday guest; —geidhicte, 
J. a tals of everyday occurrence; —gefhwäg, 
—gewiifd, n. ordinary tittle-tattle, empty or 
idle talk: —hanbe, f. everyday or ordinary 
cap: —find, m. 1) a common, ordinary child; 
3) (Hippel) a child born on a weekday (opp. 
Gonntagétind); —Heib, m. 1) an everyday 
(ordinary or work-day) coat (-tod, m.); un- 
dress robo; uniform, &0.;2) Ag. undress:—treié, 
m. (Barger) ordinary sphere of life; —feben, 
n. everyday life, common, ordinary lifo; — 
menfd, m. a commonplace fellow, votary of 
commonplace; —rod, m. everyday coat, ordi- 
nary coat; —fonne, f. the sun which we see 


overyday (in opposition to a supposed larger |" 


invisible sun); —tag, m. (a bold combination of 
Jean Paul's, quoted by Sanders) a day of the 
everyday kind, = common, ordinary, com- 
monplace day; —welt, f. working-day world; 
common, ordinary life; —wig, m. everyday 
or commonplace wit. 

U... in comp. —thiitlg, adj. active in all 


: | directions, all-efficient; —thiitigteit, f. uni- 


versal activity or efficiency ;—tragend, adj. all- 
bearing; —trinmpbirend, adj. all-triumph- 
ing; Brei adj. all-defying; —umfaflend, 
|-embracing, all-comprehending: —ums 
fafler, m. (Goths) all-embracer;—umfunfelnd, 
adj. surrounding with sparkling splendour on 
ty side; —umflammernd, adj. all-clasp- 
ing, all-encompassing, all-encireling: —ume 
fchattend, adj. (Stolberg) all-shadowing; — 
umföließend, adj. all-surrounding; —unver- 
ändert, adj. altogether unaltered. 

* WMi're, (w.)f.(Pr.) 1) a) gait, carriage: 
5) (of animals) gait, (of horses) pace; 3) Ag. 
manner, way. 

be ‘Aluviat, adj. (Lat.) Geol. alluvial (an 
gcidwemmt); —gebtlde, n. allavial formation. 
— Alluviön‘,(w.) /, allovion (Anfhrwenmung). 
— Wn'vinm, (str., pl. [inded.] Allu'vie) m. 
Geol. allavium. 
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seflen, adj. all-forgotten: — 
vergeffenheit,s. total oblivion: —verheerend, 
adj, all-devastating: —verhindernd, adj. 
(Göthe) all-preventing: —verhüllend, adj. all- 
veiling, all-dimming ; —verlangen, x. ( Bür- 
ger, wmusual) all-powerful desire: —werlaffen, 
adj, all-abandoned ; —vermeffen, adj. utterly 
audacious; —vermBgen, n.see—vermögenheit ; 
—bvermigend, adj. all-efficient, all-powerfal: 

—vermögenkeit, f. (Kant) all-efticiency, all- 
powerfulness; —vernidtend, adj. all-annihi- 

lating, all-destroying; —verföhner, m. one 
who reconciles all or every thing, universal 
mediator; —vertheilt, adj. universally distri- 
bated ; —vergehrend, adj. all-consuming, all- 
devouring; —vollender, m. all-porfocter: — 
vollfemmen, adj. all-perfoct: —vellfommen> 
keit, /. all-perfoctness ; —verberft, adj. ( Wie- 
land, |. u.) foremost of all (Allervorberft); — 

wagend, adj. all-daring: —waltend, adj. all- 
ruling, all-governing ; -wärts, ads. in every 
direction (cf. Wilerwärts, which is more 
wewal); —weife, adj. all-wise, infinitely 
wise; der —tweije, the All-wise; —weid- 
helt, f. infinite wisdom; —weit, ads. (Hor- 
der) in all expanse, far and wide; —wit- 
tig, adj. (Schiller, I. uw) all-important; — 
wiffend, adj. all-knowing, omniscient (unge- 
briudlid ift omniscious); der —wiffende, the 
Ali-knowing, Omniscient; —wiffenbeit, (freq. 
—wiffenbeit] /. omniscience, unbounded know- 
ledge; —wifferel’, /. pretension of knowing 
every thing: —wiffenfgaft, f. 1) universal 
knowledge, nearly the same as —wiffenbeit ; 
3) pantology (in this sense used now and 
then for Bhilofophie); wd’, ade. (mo intensified 
by all, of. —da, —dort, —hier) obeclescent, Wt. 
in which same place (syn. wofelbft), where; 
wöhentlid, adj. occurring every week, heb- 
domadary ; ad». once every (or a) week, every 
week, weekly ; —wiirgend, adj. all-strangling, 
all-killing, all-destroying; —geit, ads. obeo- 
leacent, always, evermore (Hllgeit); —gerftde 
rend, adj. all-destroying. 

Au’zm, ads. far too, too much, over: — 
Hein, far too small: — groß, over-great; ein 
— milder Herricher (Schiller), much too mild 
a governor; — ftraff geipannt zeripringt der 
Bogen (Schiller), if strained to excess, the 
bow will break. 

Ngee. in comp. —tingftlidy, adj. far too 
foarfal, over-anxious; — freundlich, adj. over- 
friendly: —frud@tbar, adj. over-fruitful. 

WU gugigen, adj. (All...) ubiquitous (Al- 
gegenwärtig). 

‘AW gugenan, adj. far too precise, too par- 
ticular, quaint, dc. cf. Oenan. 

WN pugleich, ade. (UM...) al-together (vers 
{dieden von altogether), all at once. 

Wl’zugröß, adj. far too great, ovor-great; 
a-¢ Beihiwerde, over-fatigue; a-¢ Gefalligreit, 
over-complaisance. gether. 

WO gubanf, ade. (WI...) odsclescent, alto- 

Al'zumäl, ade. (from Ale & Zumal) all 
at once, altogether; ihr feid Götter und — 
Kinder des Hodften (Ps. 82,6), ye are gods, 
and all of you are children of the most high; 
ie feid — leidige rafter (Job 16, 2), miser- 
| able comforters are yo all. 

Mll’gn..., im comp. —fehr, adv. far too 
‘much, over-much; —firaff, seo Alyn; —giirt- 
U, adj. over-fond: —vertrant, adj. far too 
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familiar, over-familiar: —viel, ade. (far) too 
much, over-much: —viel ift ungefund, prov. 
tuo much of s (good) thing is injurious to 
health, owg. too much pudding may choke a 
dog. 

A. Mla, Al md, (w.) f. provinc. high gras- 
ing land, mountain meadow, see Alpe. 

B. Ulm, (w.) f. see Alme. 

* Al'manach, (sir.)m. almanac (annual pu- 
blication), calendar. 

* Almanbin, AC madin, (sir.) m. Miner. 
almandine, precious garnet (edler Granat), 

* Alma’ne, see Almene. 

‘Mime, (w.) f. 1) obsolescen! & prowinc. a 
cupboard, case, cabinet ; 2) 7. adrying-appara- 
tus, used in the manufacture of piaying-cards. 

A. Wi mei, (str.) m. see Galmei. 

B. Al'mel, (w.) f. see Almer, A. 

Almende (Sead. Almande), see Allmende. 

© Alme’ne, almona, an East Indian weight 
ufabout two pounds used for woighing saffron. 

Al’menraufd, (str.) m. provinc. ( Bavaria, 
dc.) for Alpenzofe, 2. 

A. Ulmer, (00.) f. (Lat. almarium, OFr. ar- 
moire, almoire) (+ &) proeinc. almery, aum- 
(b)ry, &c. 

B. Wl'mer, (str.)m. 1) province. for Aipler, 
which see; 3) alpine song. 

€. Wi mer, (str.) m. (according to others w. 
f.) provine. black alder, ses Yaulbaum. 

Al’merin, (w.) f. province. for Kplerin. 

Al’möfen, ». L(str.) n. alms, rolief given 
to the poor, charitable gift, charity (milde 
Gabe); um ein— bitten, to ask or beg analms, 
to beg a charity; Semandem cin — geben, to 
bestow an alms upon one; von — leben, to 
live upon alms or charity; II. «m comp. 
—amt, #. 1) office for the distribution of alms 
or charity, alms-house, almonry; 2)almoner- 
ship: —bruber, m. member of an alms-house, 
alms-man (—genoffe); —büdhfe, f. alms-box, 
poor's-box : —eiunemer, m. collector of alms; 
—empfiinger, m. one who lives upon alms 
or charity, eleemosynary, beneficiary, pauper. 

Mi madf(e)ner, Al mafer, (str.) m. obeoles- 
caut, 1) almoner (Mimofenpfleger); 2) see Al« 
mofenempfanger. 

Almofenier,, (str.) m. 1) soo Wlmoferpfie 
ger; 3)lord almoner, an ecclesiastical officer 
of a prince, dc. 

Al mofen ..., in comp. —geld, m. charity- 
money, poot-money ; poor-rate (Armenftener); 
—senoffe, m. alms-man, member of an alms- 
house, &c. (—empfänger); —feften, m. alms- 
chest (—büchfe); —forb, m. alms-basket; — 
pilége, f. care of the poor(Armenpflege), dis- 
trict er office of an almoner, almonry; — 
phléger, mm. almoner, overscer of the poor 
(Armenpfleger); mmier, m. gatherer or 
collector of alms; —famm{ung, f. collection 
of alms or of money for the poor; subscription: 
—fpende, 1) (or—fpendung, f.) distribution of 
alms; 2) charitablo gift; —ftod, m. alms-stock, 
alms-box. 

* Ald’, Wlodtal’ ıc., see Allod, Allodial sc. 

* W158, [pr. thros syllables : #158] 8.1. 7. (pl. 
Wloes& (w.] Aloen) 1) Bot. aloe (Aloe L.); die 
gtofe or hundertjährige — (among gardeners), 
the great American aloe, or century plant (Alos 
americana, Agave americana), see Agave; 2) 
Pharm. (—anéyug, —faft ıc.) aloo, (gemöhnt.:) 
aloes; 3) (Rickert) (atr.) m. 200 —holg; I. 
in comp. —bitter, n. 1) Chem. aloine, aloetine, 
aloetio gum; 2)or—andjug, m., éc., see Aloe, 
2; —hars, ». aloetie resin; —Qolg, m. (in 
Pharm. Lignem aloes, Lignum agallochum, 
Paradiesholg) 1) (genuine) aloes-wood, a 
resinous, aromatic wood (Xylaloé calombac),or 
rather substance obtained, from Alodzylon agal- 
lochum (Lour.); 2) agallochum, ¢mproperly 
eniled aloos-wood, having no connection with 
the common aloe; —faft, m. see Wloe, 2; — 




















fäure, f. Chem. aloetic acid; —ftoff, m. see! 
bitter, 1. 

© WLI tif, adj. (Wiochaltig) aloetic(al). 

© Mlomantic’,, see Halomantie. 

® Mlong’e rc., see Hilonge 2. 

* Wlopecie’, (u.) /. Med. alopecy, fox-evil, 
a falling off of tho hair from disease (Gude- 
taude). 

Wis’fe, shortened MT fe, (w.) f. ichth. shad, 
chad (Maifiich, Gangfifh — Cinpta alten). 

A. lp, (str) m. 1) a) hobgoblin, de- 
mon, spright; 5) nightmare (ahr, Radt- 
moor), incubus; der — drüdt mid = id habe 
—driiden, which see; 2) fg. incubus, any en- 
cumbrance, dead weight. 

B. Alp‘, (1.) f. see Alpe. 

My ..., im comp. —aar, m. alpine eagle. 

* Mlpac’a, Alpat'a, (str., pl. 8-8) n. 1) Zool. 
alpaca (( paco, alpagna); 2) a thin 
stuff or cloth made of the wool of the alpaca 
and silk. 

Al pari [pr. al part), Hal. mercantile 
phruse, denoting: in a state of equality or 
oqual value, at par; Diefe Wctien fchen — 
(often abbr.: pari), these shares are at par 
(4.0. when they sell for their nominal value). 

Alp’..., in comp. —balfam, m. soo Ulpen= 
balfam; —orad, m., —briiden, ». oppression 
of the nightmare, nightmare: er hat oft — 
drüden, he often suffers from the nightmare. 

Alpe, (w.)f. 1) alp, gener. inthe pl. die A-n, 
the Alps, mountains whose tops are covered 
with snow (hence particularly of the lofly 
mowntains of Sitserlund, but applied by geo- 
graphers to any high snow-covered mown- 
tain-ridge); 2) (in Steitserland) pasture-land 
on the hills or lower parts of the mountains, 
of. Wm; jenfeit® der A-n befindlid, transal- 
pine; dieffeits der A-n befindlid, cisalpine. 

Ül’peln, (w.) 9. intr. (ans. haben) 1) to 
manage a small Alpine dairy; 2) to have a 
flavour of Alpino husbandry. {&e. 

Ül'yelig, adj. resembling an Alpine dairy, 

Al’yen..., in comp. —abfaget, (1.) f. de- 
parture from the Alpine dairies on the ap- 
proach of winter(opp. Alpenfahrt); -ampfer, 
bastard rhubarb, alpine dock ( Rumaz alpi- 
mus); —amfel, /. Orndth. 1) see —dohle; 2) 
(Schwarze or Steindroffel, Steinamfel) rock 
thrush ( Turdus sazatilis); —badftelze, J. al- 
pino wagtail, alpine lark (Motacilla alpina); 
—baldrien, m. Bot. Valeriana celtica; —bale 
fam, Bot. dwarf rosebay (Rhododendron ar- 
boréum); —bärlapp, m. Bot. alpine clab-moss 
(Lycopodium alpinum L.):—banm, m. Bot. al- 
pine mespilus (Mespilus amelanchier): —bes 
wobner, m. inhabitant of the Alps (€plet); 
—bitte, f. Bot. the smooth dwarf birch 
(Betula nana); —binme, f. alpine flower: 
bod, m. Zool. (Bergbod) male of the 
wild goat (Alpenziene), see Steinbod; — 
doble, f. Ormith. alpine crow, mountain 
jackdaw (Pyrrhoctraz alpinus Vieill., Cor- 
ous pyrrhociraz L.): —boppelbeere, f. ses — 
hedientirfche; —boppelbiume, f. ses —rebe; — 
ebengols, m. alpine cytisus (Oyflsus alpinus); 
—eis, w. alpine ice: —engian, m. Bot. dwarf- 
gentian, gentianells (Gentiana acanlis); — 
erde, f. dingy mould or soil favorable to the 
growth of alpine shrubs (braune Dammmerde); 
—trle, f. Bot. alpine alder (Alnus alpina); 
—fabrt, f. departure for the Alpine dairies 
on the approach of summer (opp. —abfahrt); 
—fetttraut, ». Bot. alpine butterwort ( Pingui- 
cula alpina); —flodenblume, f. Bot. alpine 
contaury (Centauréa alpina); —flitevogel, m. 
Ornith. alpine hedge-chanter (Accentor alpi- 
nus Bechst., Motacilla alpina L.): —führe, 
f. Bot, mountain-pine (Pinus montana L.); 
—foretle, f. Ichth. (case or red) char (Salmo 
alpinus); —fuß, m. 1) foot or lower part of 
the Alps: 3) (of different derivation) see Mp- 
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fuß; —pdnfediftel, f. Bot. alpine sow-thistle 
( Sonchus alpinus); —gebirge, x. Alpine moun- 
tains, ridge of Alpe: —gegenb, f. alpine re- 
gion: —geter, us. Ornith. white-headed val- 
tare: —glééden, ». Bot. alpine soldanella 
(Soldanslia alpina): —gliigen, n., glut, f. a 
poculiar beautiful radiance produced by the 
rays of the rising and setting sun on the 
snow-covered mountain-tops of the Alps : — 
gradmilde, see —badficlze; —günfel, m. Bol. 
alpine bugle (Ajaga alpina); —pabigtetrant, 
x. Bot. alpine hawkweed (Hieracium alpi- 
numL.)}; —hehn, m. seo Huechahn ; —pabuen> 
fuß, m. Bot. mountain crow-flower ( Ranm- 
culus alpinus L.); —hafe, m. Zool. 1) alpine 
hare (Lepus variabilis, Lepus alpinus, Lepus 
versicolor); 2) or —hafenmand, f. alpine rat- 
hare (Lagdmys alpinus); —gedenfirige, /. 
Bot. rea-berried upright honeysuckle ( Lomi- 
cra alı J; Shirt, m. alpine herdsman, 
alpine shepherd(Rpler); —hof, m. cowkes- 
per's farm; —häße, f. alpine height or moun- 
—$erx, n. alp-horn, cowhard's horn: 
—jäger, m. alpine hunter: —jehannisbeere, /. 
Bot. alpine currant ( Ribes alpinum); —tail, 
—taltftein, m. Geol. mountain Hmestone (3ed= 
fein); —tadgel, /. see —dohle ; —ftefer, /. sae 
—fohre; tind, m. child (inhabitant) ıf the 
Alps: —flee, m. Bot. alpine trefuil ( Trifolitm 
alpinum); —trége,f.alpine-crow, see —doble; 
—traut, n. Bot. 1) alpine tower mustard, 
(Turritis alpina); 2) hemp agrimony, se 
Wafferdoften; 3) ses —rofnefiel; —tremy, ace 
Acptreuy ; —Iand, w. alpine country: —Lerde, 
J. Ornith. alpine lark, vee Berglercde ; —Tiefdg- 
gras, m. Bol. alpine cat's tail grass ( Phiewm 
alpinum); —mans, f., -murmelthier, ». Zoul. 
alpine marmot ( Arclämgs marmotta Pall.: Arc- 
tomys alpinus Gmel.: Marmotta alpina Blum.): 
—menberle, n. province. (Swits. Menderle for 
Wännlein) Bol.a kind of dwarf alpine shrubs 
(Rederola bonarota); —mobu, m. Bot. alpine 
po: py (Papacer alpinum); —paß, m. pass of 
the alps; —paffage, f. passage over the Alps, 
alpine road: —pflange, /. alpine plant, ruck- 
plant: —pflangen>Mulage, /. grounds laid out 
(generally a hillock formed of stones, earth, 
&c.) for the growth of alpin» plants, rockery: 
—tabe, m. ses—dobhle; —ratte, /., Taf, ws. 200 — 
maus; —ranfe, /. seeWprante; —rebe, f. Bet. 
Attragéne alpina ; —tegien, f. vee —gegend; 
—teife, f. alpine journey: —rofe, f. Bet. 1) 
dwarf rosebay, rhododendron, ses Rofcnler- 
beer; 3)(Bergrofe) alpine rose ( Rosa alpina): 
—reth, m. see —plühen; —falm, m. ser —je 
elle; —faly, . alpine-salt: —fänger, m. 1) 
alpine singer, performer of alpine songs; 2) 
Ornith. see —fliievogel ; —f@arte, f. Bot. al- 
pine sawwort ( Serratila alpina): —{dymetter- 
ling, m. see —falter; —{Guee, m. alpine snow; 
—fee, m. alpine jak, mountain-lake: —fq@mwel> 
be, f., —fegler, m. Orntih. alpine swift (Cypes- 
selus alpinus or melba, Hirundo alpina); — 
fobn, m. son (inhabitant) of the Alps (d. 
Mind); Mid, m. Med. (it. Alpine stitch) 
endemio disease (inflammation of the lungs) 
in the higher parts of Switzerland, produced 
by the southerly Alpine wind (Föhn), blew- 
ing in the spring, sometimes producing blee 
spots (Afpflede) on the skin; Rad, m. 1) al- 
pine pule; 3) alpine mountain-range: —ftrand- 
täufer, m., —ftrandvogel, m. Orwith. brown 
sand-piper, dunlin (rings alpina); —tef@e, 
f. Bot. alpine shepherd's purse (TMaspi al- 
pinum); —thal, n. alpine valley; —trift, f. 
alpine or mountain pasture; —veilden, n. Bot. 
(Gt, alpine violet) cyclamen (sowbread, Erd« 
ideibe, Cyckimen europenm), a genus of 
tuberous-rooted plants with baautiful, sweet- 
smelling flowers; —sieh, *. Swiss cattle 
(Sdrweigervieh); well, m. people inhabiting 
tho Alps (Berguolf; —wanderung, f. pedes- 
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trian towr through the Alps: —weffer, 
alpine water or fluod ; —wegebreit, —wegerich, 
m. Bet, alpine plantain ( Flantago alpina); — 
wirfe, /. alpine pastare: winter, m. alpine 
winter; —wirthideft, f. alpine husbandry 
(Semnerei); —ännling, m. Bot. see —hedien- 
an —alege, F. Wild goat (Gevggiege, Steine 


Gly ..., in comp. —fled, —fleden, m. see 
under Hlpenftidh ; fap, m. see Terug; —ge- 
tend, f. (Cathe, I. u.) soo Alpengegend. 

* Wlphabér’, (str.) m. from Alpha (A) 
and Bota ( B) the first and the second letters 
4 the Greek alphabet) 1) a) alphabet (A:BG); 
b) fg. aa) a fall series; bd) the rudiments, 
sa Woe, 2; 2) Typ. a number of twonty- 
three printed sheets (J, V,& W being omitted, 
of. Signatur), quire: eine Schrift, zwei Al- 
vhabete md feché Bogen ftart (Rabener), a 
volume comprising fifty-two sheets: daßganze 
Bert möhte ctwa ein h ılde®— ausmaden(Ra- 
bener), the whole work (publi-ation) might 
perhaps consist of upwards of eleven sheets; 
dasjenige —weife zu verlieren, was ich bogen» 
weife gewonnen ( Lessing), to lose that by al- 
Paabots (5. ¢. in quantitios of twenty-three 
sheets) which I had gained by sheets; — 
eid m. T. letter-keyed lock (Buchftaben- 

* Wlpgabe tifch, adj. alphabotic(al); a-e ne 
ordnung, alphabetical arrangement; eine a-e 
Sprede,analphabetical language: a-c Schrift, 
alphabetic writing (opp. f. ¢. Zeihenfärift); 
— erden, to arrang> alphabetically. 

* Mphadetifi'ren, (w.)s. tr. toalphab ıt, to 
arrange alphabstically, to range in an alp'ıa- 
betical ord>r. 

SlyGaga, (sir., pl. W-Hahne) m. Ornith. 
mountain-cock (Muerfabn). 
coca Poeamnteiel, (2) 7. Conch. alpha- 


© Miphodil’, s-e Aephedel, Affodil. 
* Hlpgonfix', (str.) w. Surg. alphonsin (in- 
strament for extracting bills from wounds). 
* Mlphonf'nifd, adj. Alphonsino, soe Alfon- 
finite. [penhorn. 
Miyhorn, (str. pl. N-höruer) n. see Me 
© Spl nif, Wiyin‘, (obeolesomt:) A pif, 


Alpine. 
* Atpiß’er, (str.) m. ( Dutch) Canary seed, 
see Canerienfamen. 

Mp’ ..., in comp. —Hrihe, f. (probably 
{rea Wy, A) Bot. vird-cherry, see Trauben- 
fire; —Mabbe, /. (Mahrenlode, Elftlatte) 
prosine. (L. @.) see —jopf; —trithe, f. see 
Upenfräße; —frant, ses Wipentraut; —tren3, 
m (from Bp, A) (Wlpentreng ar, Dru 
Venfrenz, Drudenfuß, Pythagoriides Zeichen) 
a threefold triangle, forming a figure of five 
lines and five angles, pontagram, considered 
by the supsrstitious as of magi: virtue 
against ovil spirits, witches, &:.; —land, see 
Uvenland. 

Üyler (1. ws Myler, Mperfer), Wipner, 
Ayyar), (str.) m., Ülyterin, (w.) f. inhabi- 
tant of the Alps (also animal or plant in- 
digenous to the Alpe, cf. Smders), alpine 
meustainser, highlander, particul. alpine 
evwhord, catilo-koeper. 

Gly’ ..., in comp. —männden, ». (from 
Ay, 4) bobgoblin; —maws, see Alpenmans ; 
—meier, m. farmer on the Alps; —meifter, 
foreman of an Alpine dairy, or cattle-ground; 
—tabe, f. Ormith. ses Alpenboble; —ranfe, f. 
(also Alfzente, from Alp, A, of. -Ihoß, —s0pf 
3.) Bot. popular name of several twining 
shrubs: 1) mistletoe, see Miftel; 2) bitter- 
swon, ses Bitterffifi; 3) (Oken) honeysuckle 
(Exelifie, Durdweds); —raud, m. Bot. fu- 
story, see Erdraud; —raute, f. Bol. the 
seme on Überraute; — rufe, ses A(penvefe; — 
Web, m. (from Alp, A) 1) (—ruthe, Drnden- 
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twigs and branches (of birches, ashes, wil- 
lows and other trees) grown together, some- 
times resembling a bird's nest, supposed to 
be twisted by elves (cf. elf-loek), or produced 
by a thunderbolt; 2) (—ftein, Dennerftein, 
Donnerteil), a name some‘imes given to the 
f.ssil remains of cephalopods, the e:hinus, 
So. fairy-stons, thunder-stone, &e. @dinit xc.); 
—fee, see Alpenfee; —Rein, m. soo —idoß, 2; 
—j0pf, m. (from Alp, A) elf-locks (hair mat- 
ted and entangled inextricably, as elves were 
sald to do (—fladde, Drudenzopf, Widtelzopf, 
Weidfelgopf), see Weidfelepf. 

Arann, Al’ranne (4 Wraun’, Alran'ne], 
(.) f. 1) alrana (pl. alrunm), prophetess of 
the ancient Germans, sage woman, weird- 
sister; sorceress, hag: 2) (gener. str.) m. a) 
(dimin. Al’raunden, W'réunden, Al’ram- 
männden, ».) mandrake, small, omniscient 
spright, formed of the roots of several plants 
(see bdow), which bore a resemblance to the 
human form: this rootlike diminutive being 
was generally dug for under the gallows (Gal- 
gemudnnden, Erdmännden), and when torn 
from the earth, was supposed to emit fearful 
shrieks fatal to him who dug it out (cf. Sk. 
2 Hen. VI. 8,2; Rom. & Jul. 4,8; 3 Hen. 
IV. 1,3 & 8,2) it brought riches and luck 
to its owner (&eldmännden, Goldmännden), 








but endangered his final salvation: b) name | als) — 


of several plants the roots of which were 
supposed to resemble the haman form (as 
stated above): aa) mandrake, mandragora 
(Atröpa mandragära); bb) bryony; cc) long- 
rooted garlic (Allermannsharnife). 

A. MIB, a frequent mode of spelling the con- 
traction U8 (for Wiles), which da to be pre- 
ferred in order to avoid confusion with the 
conjunction As (B). 

B. 18, conj. 1) + in the primary demon- 
atrative sense of alio, fo, at the head of a com- 
dusive sentence, for the modern {o, which is 
not expressed in English: nachdem unfer Geld 
herr... fidh bewegen Lafien, nod bei der Armee gu 
verbleiben..., — verpflichten wir ung... (Schit- 
ler, Pice. 4,1), (Coleridge:) Inasmuch as our 
supreme commander ... has consented to re- 
main still with the army, ...so we... do hereby 
oblige ourselves .... 

2) In comparisons: a) in connection with a 
verd, tfor our present wie: du follft deinen Rade 
ften lieben — (mie) did) felbft (Math. 28, 39), 
thou shalt love thy neighbour as thyself: feine 
Hörergu bewegen | fprad er — (wie) ein Cicero 
(Hagedorn), to move his hearers he spoke like 
8 Cicero ; in this sense al6 wie wore sometimes 
combined, a phrase avoided by modern prose: be= 
darfer midt der Racht — wie des Tage? (Githe), 
does he not want the night as well as the 
day? fo Mug als wie zuvor (the same), no wiser 
than before; b) in connection with a substan 
tice, also + for wie: in einem Rande — Deutfd« 
Iand (Lessing), in a country like Germany; 
— wie for wie: die Seiten find — wie ein Rad 
(Logau), time is like a wheel; c) in connec- 
tion with the positive degree of an adj., + for 
wie: weiß — Schnee (Matth. 28, 8), white as 
snow; — wie for wie: weiß und roth — wie ein 
wadfern Bild ( Wieland), as white and red as 
a waxen image: d) aa) in all the cases men- 


m. | tioned under a, b, dc — (+ alfo) was often 


preceded in the first clause of the sentence by 
a corrdative word, vis. fo (+ — for alfo) before 
verbs, adjectives, and adverbs, fold before swb- 
stantives, dc.; thus ald... ald... was used as late 
as the 16thcent.: — reth — Scarlad, as red as 
scarlet, &c.: either of these correlative or cor- 
respondent words is not seldom omitted; a mere 
fo in the modern mode of apesch is sufficient 
to connect the tico clauses: — (for ancient alfo) 
viel (omitted als) an une ift (Luther); modern 
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n. | bufd, Gerenbefen, Donnerbefen) a knot of | examples: fo viel Qen une Tiegt, as much 


as in us lies; fo gut (—) id fonnte, as wellas 
I could; snstances of the second kind (i. 6. 
omission of the first correlative) are very ni- 
merous: der Dfen glüht, die Balge blafen 
[omitted fo, fo feb], | — galt ¢8 Belien zu 
verglafen ( Schiller, Gang zum Eisenhımmor), 
the furnace glows, the bellows blow, as if 
the task were to molt rocks into glass: bb) 
in correlative sentences and phrases, such as 
fo viel (fo wenig, fo gut, fo fdledt x.) — 
möglich, :c.; fo fchnefl (fo langfam, fo fury, fo 
Tang 2c.) —... ıc., ale is still, and perhaps 
more frequently used than wie: Einer ift fo 
viel we-th — (or wie) der Andere, one is as 
much worth as the other. So likewise in the 
combinations — wenn (or wie wenn, wie 
wenn), — od, — daft (never wie ob, wie daß) 
&c.; ex that (ftellte fic), — wer (or — ob) et 
nidte wüßte, he made (a show) asif he know 
nothing; ¢) aa) after the comparative degres 
of an adjective, This is the proper province 
Of al in modern High-German: (roth wie Blut, 
dud :) räther — Blut, redder than blood. Bud 
even here wie (and — wie) is not only used 
colloquially, but by good writers, Besides this 
alé the old denn has been retained in the more 
devated style and even in common usage, when 
a collision of two als would have produced a 
bad sound: — Ruabe war er [hiner denn (for 
Singling (Grimm), as a boy he was 
more beautiful than as a youth; lieber frei 
fterben, der — Eflaven leben, rather to die 
free than to live asslaves, &c.; bb) aldisaleo 
used after words which, though not compara- 
fives as to their outward form, imply a com- 
parison ; thus after ein anderer and its deriva- 
tiees, {onft, negatives and interrogatives, éc., 
the latter term of an exclusive comparison is 
introduced by als, exactly corresponding to the 
cases which in English require than after other 
(ef. Under), otherwise, else, or but (in the 
sense of besides): er gab feine andere Antwort, 
— einen barjden Zon der Zuftimmung, he gave 
no other answer than a gruff sound of ac- 
quiescence; was wir Kabeln oder Parabeln 
nennen, find nichts anderes, — Allegorien, what 
we call fables or parablos are no other than 
allegories; Stil ift nichts anderes, — die Art 
des Ausdruds, welden ze., style is nothing 
else than that sort of expression which, &.; 
wir urtheilen andere von ihnen — von une 
feldft, we judge otherwise of them than of 
ourselves ; fie liebt feinen — ihn [perhaps better: 
außer ifm], she loves none but him: wer an« 
devs tann gemeint fein, — id? who can be 
aimed at but I? feiner — id war zugegen, 
none bat I was present; er ift zu Pug, — daß 
er an Gefpenfter glauben fellte (Heyse), he is 
too clever to believe in ghosts; er ift zu flug, — 
daß ihm diefer Bortheil entgehen follte, he is 
too pradent for this advantage to escape him; 
eine zu feft cingerourgelte Gewohuheit, -- daß 
das mildefte Friihlingéwetter fie ändern tinnte, 
a habit too inveterate for the most genial 
spring-weather to alter. 
poe UBS identifying: a) ade precioee ce 
the nom, & acc., identifying a 
logical subject and its predicate: ic tomme — 
Bote means I come asa messenger, j.¢. although 
natin general a messenger ;er ftarb— Bettler, he 
died (as) a beggar; er {dried mir — Antwort (auf 
..),— Erwiederung, he wrote to me in answer 
(to...), in return; 5) this al@ rendered by other 
English turns of phrase: fie läßt die armen 
Kinder Sadleinwand — Lägchen und Bindfa- 
den — Gtrimmpfbänder tragen, she lets the 
poor children wear sackcloth fur pinafores, 
and packthread for garters; er ließ nic Jemand 
— Minifter zu, der... he never admitted any 
person to be his minister, who...: id) wurde 
—Unglaubiger angefehen, I was considered (to 
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die gereiften Srüdte feiner Are 
beiten — Geiftlicher und Brofeffor, the matured 
fruit of his ministerial and professorial la- 
bours: er untergeidnete das Document — Sadj- 
walter, he signed the docament in the capa- 
city of an ; das Gefud tam — Dent- 
jdrift vor den geieggebeuden Körper, the ap- 
plication came before the logislsture in the 
shape of a memorial; alles dies, obfdjon ¢6 — 
Anregung von Werth ift, ift — Beweis nichts 
werth, all this, valuable as it is in the way 
of suggestiveness, is worth nothing in the way 
of proof; c) theomsission of this al6 ts frequent 
in poetry and the elevated style: bift du ein 
Knecht berufen, forge dir nicht (1 Cor. 7, 21) 
art thon being called a servant? care not for 
it; daß id ein Bettler geboren werden durfte! 
(Schiller), oh, that I might have been born 
(as) a beggar! (Bgl.: I'll live and die a maid, 
to live and die her slave, &.); d) al8 intro- 
ducing enumerations, &c., to be explained as 
representing a shortened sentence: aa) c8 gibt 
drei grammatifche Gefihledter, — (for — da 
find, which is likewise used) Masenlinum, Fe 
mininum, Reutrum, there are three grammati- 
cal genders, viz. masculine, feminine, neuter: 
diejenigen neueren Sprachen, — [or wie) die 
franzöftiche zc. (Lessing), those modern lan- 
guages, as, for instance, (or, such as) the 
French, &c.; Weihnactege|dente, — (or wie) h 
Bücher, Kleider, Gpielzeug, legen auf dem | 
Tits, Christmas presents, in the form of | 
books, clothes, playthings, lay on the table; 
bb) before heute, morgen, geftern ıc., similar 
to the English as to-day, as to-morrow, &6., 
rather colloquial: ct benadridtigte mid, dag 
et — (or — wie) heute Morgen hatte zu mir 
tommen wollen, he informed mo that he had 
intended to come to me as this morning (¢. 
As, Vol. L). This al8 aheays serves to put the 
word or words which it introduces prominently 
forward, and is even, though seldom in recent | 
usage, combined with the relative: ihe habt 
diefen Menfchen zu mir gebracht, — der das 
Bolt abwende (Luke 33, 14), ye have brought 
this man to me, as one that perverteth the 


people. 

4) Als, temporal, when: always relating 

to some past esent which took place simul- 

with some other event: — wir in die 
Stadt fuhren, hörte e8 auf zuxegnen, when we 
drove into the town, it ceased to rain (justas 
the one event took place, 80 the other took 
place, ¢. ¢, simultaneously); —id) das Borgemad 
durcchgehe (Schiller; the historic present for the 
imperfect [buedging] afcommon prose), on 
passing through the antechamber, I heard, £0. 

C. MB, (w.) f. 200 Aloe. 

Wisbalv’, adv. forthwith, directly, imme- 
diately, 

WiBbal dig, adj. done, effected, or happen- 
ing forthwith, immediate, instantaneous. 

Alddanı', Wisdenn’, ade. obeolescent, then 
(sometimes as much as not till then, just then, 
at that very time, of. Eodann). 

4. Ul'fe, (w.) f. os Alofe. mut). 

B. Wl’fe, (w.) f. provinc. wormwood (Were 

C.Al’fe, (W.) f. provinc. ( Seits.) awl (Ahle). 

Altena, Wlfencd, (str.) m. Bot. popu- 
lar name of Selinum palustre, ove Ölienich. 

MlBfort’, ade. [+ 4] province. see Gofort. 

Wisgematy’, ade, (from Ms, IL) gradually. 

+ Aldlang‘, conj. as long as (Golang, or 
fo Tangle]). 

Al’fe, 1. ade. + & post. thus, so, in this 
way, in such a manner (cf. ©o); II. conf. 1) 
consequently, scoordingly; therefore; so, 
then; ¢8 find vier, — mehr ale drei, there are 
four, consequently more than three; ,—", be> 
mertte eine alte Dame, indem fie die Brille 
aucechtiegte, „— dies ift der Raifer Titus! 
“go”, observed an old lady, adjusting her 














spectacles, ‘‘so this is the Emperor Titus”: 
was! Sie haben —xidt gehört, ...? what! you 
have not heard, then, ...? 8 ift— feine Hoff» 
nung, Sere Docter? then there is no hope, 
Doctor? ac, theuerfter Rudolf, du wareft — 
nidgtuntren, wie man mid; gern Roerredet hatte! 
oh, dearest Rudolphas! you were not then, 
as they would fain have persuaded me, un- 
true; auf ihren Brief war feine Antwort gee 
fonnmen, ... der Bläubiger war — geduldig, 
to their letter no answer had come, the 
creditor was then a patient one. 

Wlfebald’, ads. + & post. for Aisbald. 

Allefort', Wifegleid‘, ade. + & post. for 
Sofort, Sogleid. 

Alfohin’, Wonk’, ade. tfor Sohin, Sonft. 

AIR, ade. provinc. for ULB. 

Wlfter, (m) f. (+ 4) provinc. for Eifter, 
magpie (Aglafter). 

4. Milt, adj. 1) old: a) having existed for 
some time, of any specified duration; das 
Kind ift zwei Stunden —, the child is two 
hours old; fie if zwanzig Jahre —, she is 
twenty years old or of age; er farb funfig 
Sabre —, he die] aged fifty years: alt, (n this 
combination, often omitted, /. 4. fie ift nod nicht. 
fedyehn Sabre, sho is not yet sixteen years 
Cand even Jahre is often omitted, as in English); 
einen Lag ([+ 4] poet. with the Gen. cine’ Lae 
ges) —, » day old; er iff fo — afé id, be is as 
old as I, coll, he is my age; er ift einige Jahre 
älter al id, he is a few yoars my older or 
senior; von zwei Brüdern der ältere, the elder 
one of two brothers (im Engl. oft aud der 
Superlativ, wo nur von zweien die Rede if); 
unter breien der ältefte, the eldest of three; 
Fortescue der Ritere, nicht F. der Füngere, (in 
engl. Schulen) Fortesone-major, not F.-minor 
(in Gorman schools, dc., obsolsscent: Flügel so- 
nior, Flügel junior); der ältere Zweig einer 
Dynaftie, the elder branch of a dynasty (opp. 
der jfingere, the junior or younger branch): 
b) having existed a lung time or many years, 
(far) advanced in life, aged, elderly: der alte 
Mann, die alte Frau (and substantively der 
Alte, die Alte, which see), the old man, the 
old woman: for Zunge und Wite the undeclined 
neuter singular Sung und Wit (les uswal Alt 
und Jung) 1s often used: wir wollen zichn mit 
Sung und — (Exod. 10, 9), we will go with 
our young and our old; dir unterwirft fid 
Sung und —, to thee the young and the old 
submit: proserbe: jung gewohnt — gethan, as 
the twig is bent, so is the tree inclined: wie 
die Alten fungen (obsolescent for fangen), fo 
gritidern (pfeifen, pipen) auch die Jungen, as 
the old cock crows, so crows the young: like 
father like son; c) sometimes of Kifeless things 
(eee 2), particul, as opposed to frifd: alter 
Wein, old wine; altes Bier, old beer (opp. 
tunger (also neuer] Wein, junges Bier); alter 
Bein, altes Bier rc. may sometimes dencte 
stale wine, stale beer (opp. frifder Bein ıc.); 
alte Butter, alter Schinken, alter Spec, alte 
Wurft, alte Eier, alte’ Brot almost aheays in 
an il sense, and opposed tofrifd, old (rancid) 
butter, old ham, (rusty) bacon, sausage, old 
eggs, old (stale) bread; alter Rife (opp. frie 
{hex Rafe), ripe, rotten, or decayed cheese. 

2) Old: as opposed tone (new, modern, &c.); 
a) having existed long time ago or in former 
ages, long past, ancient, antique, &c.; dic alte 
Zeit, die alten Zeiten, ancient time, ancient 
times; in or vor alten Zeiten, in ancient, old 
(pod.: olden) times, in times or days of old, 
of old, in times of yore: Rom war in alten 
Zeiten voltreider al® gegenwärtig, Rome was 
anciently more populous than at present; dic 
alte Gefdidte, ancient history; das alte 
Deutidland, da alte Athen, dav alte Rom, 
ancient Germany, ancient Athens, ancient 
Rome: die alten Balter (or die Miten, seo Alte, 
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8.), the ancient nations, the ancients (parti- 
cul, the ancient Greeks and Romans); cine alte 
Bafe, an antique vase; alte Tunft und Litere- 
tue, ancient art and literature: da¢ alte Ror- 
mannifd -yranyofi{de, the old Norman-French; 
unfere Witen, our forefathers, ancestors; be- 
longing to a former time or period; ded alte 
abr, the year passed over, last year (opp. 
des neue Jahr, the new year, diferent from 
das junge Jahr. a postical expression, which is 
opposed to das alte Jahr in the sense of the 
year far advanced): der alte Mann, se minsng 
(ayn. der alte Bau, die Witmg), exhausted 
mine or pit filled up with rubbish; 6) an) 
subsisting, known, or practised before some- 
thing else: das alte Gefes ift durch Des mexe 
aufgehoben, the old law is repealed by the 
new; das alte Teftament, the Old Testament; 
die alte Welt, the Old World: bb) established 
of old; die Benetianer hielten feft am alten 
Gelegen und Gebrauchen, the Venetians wore 
tenacious of old laws and customs: cc) of old 
or long standing: ein alter Belannter, an old 
intance: ein altes Übel, an old, invete- 
rate evil; c) aa) experienced, versed in any 
thing by (long) experience: long practised, 
old in practice; Gane, fung an Jahren, dod 
in weifem Rathe —, Vane, young in years, 
but in sige counsel old (Milton; vgl die Re» 
densart: to have an old head on young shonl- 
ders); — thım, to give one's self a knowing 
air, to play the old sage: cin alter Seemann, 
an old (experienced) sailor; dB) proved, tried, 
tested by long experience ; von (guter) altcm 
Sdrot und Korn, of due weight and alloy (of 
coins); er ift von altem Schret und Korn, be 
is of the (good) old stamp: cc) as arm 
endearment; mein alter licher Sunge ! fegte er 
ju einem fünfjährigen Knaben, my dear old 
fellow! said he to a boy five years of age: 
was machft du, alte® Haus? slang, how are 
you, old fellow! d) what has been 
or formerly: aa) in a good and in an ¢8 sense: 
die gute alte Zeit, the good old time: alte 
Riche roftct nicht, old affection does not decay: 
fie waren alte Sdulcameraden gewefen, they 
had been old schoolfellows: ift er immer ned 
der alte ehrgeizige Politifer? is he the same 
ambitious politician that he used to be? er 
if immer nod der Wlte, he is still the same, 
he is the same as ever; er ift nicht mehe der 
Alte, he is not the same, he is not the man 





he used to be, he is not his former self, he 
is greatly altered, co. he has not the same 
way with him (at all): e@ bleibt beim Miten 
(n.), things remain as they have been: ih 
leide beim Alten, I am still fur the old way; 
et ließ Alles beim Mten, ho left things where 
he had found them: den alten RMenfden ab- 
Tegen, ausziehen (Ephos. 4, 32; Coloss. 3, 9), 
to pat off the old man: bb) often (in Swstser- 
land) prefizei to names or terms of office, de- 
noting that a person has formerly held thal 
office, f. 4. Alt-Randanımann (Schiller, Tell), 
Alt-Hauptmarn, Wt-Boigt, the late Landam- 
man, 4c. In kis Roman History Mommsen 
happily translates the Lat. conswlarie, pra- 
torius, consorius, with Alt-Eonful, WitePri- 
tor, AltsEenfor; ¢) time-worn: aa) decayed 
by time, superannusted; ein alter Imvalide, 
an old broken soldier; alte Kleider, old clo- 
thes; alte Biider, old books, secondhand 
books; altes Gifen, old broken iron, scrap or 
bushel iron; bb) die alte Mode, the old fashion: 
alte Gebriinde, old or ancient usages; alte 
Wörter, old or obsolete words: ec) hackneyed, 
trite: das ift etwas Altes, das ift cine alte 
Gefdhidte, that isan old story, that is nothing 
new; behellige mich nicht wieder mit der alteu 
@eididte, don’t bother me again with that 
old affair (slang, that stale fish); bag find alte 





Wie, these are stale jokes. 
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B. Wit, (str) m. Ichik. 1) 20¢ Want, A; 
2) see Hape. 

6.* Mit, (str) m. [ Hal. alto) Mus. alto, sit, 
counter-tenor, high-tenor. 

Wräbelig, adj. of old nobility. 

WiteT{d, adj. Altaic, Altaian, pertaining 
to the Altai ridge of mountains in Asia. 

Ulramman, see Wit, A, 2, d, bb. 

* Stan [sonetiones Altn], (er) m. (2 
oll, n), Wita'ne, (Jf. 1) platform, (open) 
gallery with batustrades on the roof ofa (coun- 
try-)house, or before windows: flat roof (Hod= 
alten, Göller); 2) balcony (Balcon); ba, 
« T. fat roof; —fenfter, ». French casement 
or window (opening to the ground). 

MC entheil, (str) m. soe Altentheil. 

Wtär [2 frequently Altar), 2. 1. (str., pl. 
Wltare 4 Ultare, the accent being mostly on 
the second syllable) mm. (dimin. Wtärchen, 
Mtkrlein, [str] n) 1) altar; in Christian 
churches, also communion-table; da® Earre- 
went 8 #-8, the sacrament (of the holy com- 
wunioa); 3) Ag. shrine: II. in comp. —belfels 
‘tang, f. decoration of an altar (Dede); —blatt, 
m. back-pisce ofan altar(—Bild, n.); altar-piece, 
altar-paiating : —bufe, f. expiation before 
the altar: —dede, f. altar-cloth; communion- 
cloth; —dtener, m. Rom. Cath. 1) acolythist, 
acolyte (church-servant); 2) (Mitarift‘) altarist, 
the priest that ministérs at the altar; geld, 
«, altarage (Alteragium), emolument of pricets 
ministering at the altar; —gemälbe, ». altar- 
piece (painting placed over or behind the 
alter) —gerth(e), m, altar-furnitare: —ge> 
{@itrie), n. sacred vessels, altar-plate. 

* Mtarift’, (0) m.altarist, altar-chaplain, 
soe Altardiener, 2. 

Wtär..., in comp. —fanne, f. (altar-) 
fagon; —fel@, m. chalice (the sup in which 
the wine of the euckarist is administered); 
tert, f-, lit, m. altar-candle; leben, m. 
altar-Sef; —mann, m. (pl. —lente, - männer) 
see Diener; —retht, n. Canon Law, patronage, 
the right of presenting a clergyman to an 





sculpture, 

Paced over an altar): —teppi, m. altar- 
carpet; tu, m. altar-cloth (—dede). 

Mr..., in comp. —baien, adj. 1) stale 


hard er tasteless from age, opp. Reubacten, 
GrilGbeden); baum, m. Bot. see Trauben- 
firtdenbenm ; —begriindet, p. a. established 
of old: begründete Rechte, vested rights; —- 
belaust, adj. known of old, long-known, well- 
known; —Binber, ms. cooper, repairer of old 
casks: —britif@, adj. Old British; —caftifien, 
®. Old Castile; —demt{d, adj. Old German. 
Wie, 2. (weak form of the adj. Alt, which 
me; tt da, of course, declined ike an adj.) L. m. 
2f. 1) a) old man (déméin. Witerden (str.] n.); 
von Zeit zu Zeit feb’ ich den Witen gern (Göthe, 
Fass), the ancient one I like sometimes to 
m ( Swanee.J; 6) old woman; 9) a) coll. (and 
monly disreapecful) term used by children, 
speaking of their parents, by apprentices in 
reference to their principals, &c.; the old one; 
onal, governor ; der — will nit bleden, slang, 
the governor won't come down with the ready; 
Alter! eld man! old one! old fellow! old 
chap! old blade! ,,heda, Wlter’, pflegte mein 
Baker (zu einem. aeiährigen, Snaben) gu fagen, 
„seh? tnd hole Die Mutter [ “hallo, old man”, 
my father would say, “go and bring your 
mother here!” chrlider Alter! honest veter- 
aa! d) coll. goody, dame, crone; 8) the male 
@ female parent (of animals): 4) a) familiar 
appelistion of the Eichel-Dber (being the highest 
trang of the German card, cf. Tenyel), some- 
tan of the Gclin-Obet, next in importance; 





b) an offlcer (the king's man or counsellor) 
was Kkewiss 90 called in an obsolete kind of 
chess-play; c) see Wit, 3, a, bd; IL. die Alten, 
pl. the ancients (particwl. the Groeks and Ro- 
mans), see Ht, 2, a; der Rath der Witen, 
(French Revolution) the council of the An- 
cients; IIL ». an old thing (etwas Wites), see 
mi, a. dee. [age, old age. 

te, (w.) f. (1. u) quality ef being old, 

Mt’... in comp. —edel, adj. of old nobi- 
lity: —efrwürbig, adj. time-honoured, age- 
honoured; —eifiler, m. (i. u.) a vender of 
old iron. 

+ Witefla're, (w.) f. (Old Fr. Hauteclaire) 
name of Oliver's battlesword ( Uhland). 

Wtelig, adj. province. growing stale. 

Ülteln, (w.) 9. intr. (dimin. of Wlten) 1) 
to begin to grow old, to grow oldish, to grow 
or be elderly: 2) to grow stale, to fade, to 
wither. [(Borettern). 

+ Wl eltern, (w.) pl. ancestors, forefathers 

Alten, (w.) v. intr. (aus. haben, lees fre- 
quently fein) (1. u.) to grow old, see Witern. 

Alr’england, (str.) n. Old England. 

Arenglife, adj. Old English. 

Altenman'neörslle, (1) f. ( Wieland) (as- 
sumed) part of an old man. 

Wltentgeif, (str.) n. Low, reservation made 
by an old person in disposing of his (or her) 

property (Hnegedinge, Auszug). 

Wter, (str) ». 1) age (of a man, a horse, 
of wine, Arch fein — tf pocmaig. Seber, hie 
age is twenty years; in feinem —, at his age, 
at his time of life; er ift in meinem —, he is 
of my (own) age; die Mama fagt oft, def 
fie fehr viele Unarten beging, als fie in meinem 
— wat, mamma often says she did many 
naughty things when she was my age: das 
blühende, jugendlihe —, the prime of life, 
youth, flower of age: daégarte—, tender age, 
tender years; im beften —, in the vigour of 
life; das hohe —, great, advanced or old age, 
declining age: das mittlere —, middle ago; 
bis in das Hodfte or fpätefte —, to the latest 
period of one’s existence: 

2) obsolescent for Zeitalter, Weltalter, Zeitz 
das goldene —, the golden age; ein befiere® — 
(Schiller), a better age; vor H-4, of old (dide 
terifö: [in days) of yore), anciently, in for- 
mer times, formerly; von 9-8 ber, from re- 
motest antiquity, from ancient or former 
times; of old; Gott ift mein König von B-6 
her (Ps. 74, 12), God is my king of old; 

8) priority in office: die Beamten werden 
nod dem — befördert, (the) officers are pro- 
moted by seniority; das — vor Einem haben: 
aa) to be older or one's senior in office, to 
have priority of office or appointment over 
another; 55) to have priority of possession; 
fein — augenfcheinlich machen, among Miners, 
to prove priority of possession; 

4) long duration, anclentness, (great) age, 
antiquity; bas — deö Erdballes, the antiquity 
of the globe: dag — der Erde, the age of the 
earth; die Stoffe, aus denen diefer Ball bee 
fteht, find von fehr hohem —, the materials of 
which this globe is composed, are of high 
antiquity; da6 — einer Familie, the ancient- 
ness or antiquity of a family: bas — eines 
Recht, the ancientness of a right; 

5) aJold age, decline of life (opp. Jugend); er 
fürdtet ein einfam, hitlflo’ — (Gdthe), he is 
afraid of a lonely, helpless age; dad — naht, old 
age approaches; — {diigt vor Thorheit nidt, 
proverb, age is not proof against folly, age does 
not always bring wisdom; 5) old men or per- 
sons collectively: das — muß man ehren, we 
must honour old age; c) fg. oldness, stale- 
ness, he. cf. Wt, adj. 

Gitex, compar. of Wit, adj.; sometimes occur- 
ring in compounds denoting ancestral relations: 
—abu, m. (Lessing) = great grandfather; — | 
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ältern, pl. great grandparents (Alteltern, Bor» 
eltern), of. —mutter, —vater. 

* Alteration’, (w.) f. (Lat) 1) alteration 
(Anderung); 2) Mus. +, the doubling the value 
of a note; 3) obsolescent, violent emotion, co?. 
turn (heftige Gemiithedewegung, Arger 2.). 

Älterbrüber, (str.) m. (Herder) unuonal 
Sor der ältere Bruder. 

Wterdhen, (str.) n. (dimin. of Witer, see 
Alte, L a) 1) a term of endearment, good old 
man, dear old fellow, &c. 

Witerfagren, adj. (from Wit) having the 
experience of a long life, experienced. 

Altergram, adj. (comp. of Alter) gray with 
age. hoary (Witeregrou). 

Altergaft, adj. (from Alter) old fashioned, 
antique ( Voss, 1. «.). 

Altterig, adj. (only in comp.) of (a cer- 
tain) age (Dreialterig, @ieigalterig 2c.). 

© Gltert'ren, (w.) 0. ir. 1) to alter (An- 
dern); a-de Dtittel, Med. alterative remedies, 
alteratives; 2) to change for the worse, to 
aggravate; obsolsscent, fid) —, to be violently 
agitated, to be vexed. 

Wterlth, adj. L w. (except im the comp. 
Mittel-) antique (Wterthiulid). 

Üterlich, see Eiterlic. 

Altermann, (w., pl. A-madnner, sometimes 
‘W-leute) m. presiding officer of a corporation 

, elder, senior (Zunft-Borfteher 2¢.). 
termutter, (otr., pl. M-miitter) S. (see 
Alter 4 Witervater) great grandmother, or 
grandmother (Wtmutter, Eltermutter). 

Ultern, sometimes Ültern, (m.) . L intr. 
(aux. haben, sometimes {cin) (from Alt, stronger 
than Wteln, expressing les than Alten, but 
having supplanted both these words) to grow 
eld or older; to decay, dealine: coll. to age: 
ex altert mit jedem Dage, he ages every day 
(Dickens); IL. tr. to make (prematurely) old, 
coll. to age; Eorgen — mehr als Jahre, sorrows 
age more than years. 

Ärtern, pi. parents, see Eltern. 

* Alternät',(str.) n.(Lat.) alternate, alter- 
nation. — Witernatidn’, (w.) f. reciprocal suc- 
cession of things, alternation (Worwedfelung). 
— Giternativ’, adj. (Fr. alternatif, from the 
Lat.)alternative, alternate, offering the choice 
of two things (Wbwedfelnd). — Witernati’ve, 
(w.) f. alternative (choice given of two things, 
a0 that (f one is taken, the other must be left); 
option; dilemma (da8 Gntweder-DOder, die 
Bwiewahl). — Witerni'ren, (w.) 9. intr. to 
alternate (Wbwedfeln, Umwedfeln, Wedfeln); 
a-d, p.a. Bot, alternate (of leaves, &c., Werhfel« 
Rändig). 

Alterallein, adj. (from Ulter, in the ob- 
solste meaning of world) t, alone (in the world), 
entirely alone (Mutter[feelenJailein). 

Mter..., in comp. —[hwed, —[arwiide, 
800 Altersihwad, Altersfhwäce; —fhwer, adj. 
heavy with age. 

‘Ali'terB ..., in comp. —erlaß, m. Law, dis- 
pensation in respect of age (Lat. vonia statis, 
Hilp.); —tolge, f. succession of men or things 
according to their respective ages; nad der 
—folge (im Wmte) vorritden, to advance (in 
office) by seniority :—genoß, m. contemporary, 
one of the same age: —gram, adj. gray with 
age, hoary, (didt.:) time-gray; —freié, m. Mod. 
gerontotoxon, a bow-shaped collection of 
opaque matter in the cornea of old persons: 
—priifident, =. (in preliminary parliamentary 
assemblies) president (chairman) of an as- 
sembly on account of his being the oldest 
member present: —ting, m. see —trei8; — 
f&wad), adj. weak from age, worn out or de- 
cayed with age, decrepit; —{awiide, f. de- 
crepitude, feebleness of age, decline of life: 
et farb an —fdwide, he died of old age: — 
| finfe, f. stage of life, age: Shatefpeare fpridt 
| von fieben —ftufen de® Meniden, Shakespeare 
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speaks of the seven gen of manı —teb, m. 
death from old ago; —unterfajied, m. differ- 
ence of age; —vormund, m. Law, guardian 
ofa minor (as distingwished from Wbwejen= 
heitevormund :c.). 

Al terthiim, (str., pl. Ai'terthihmer) w. 1) t, 
old age, decline of life, sce Alter, 5,4; 2) anti- 
quity; 3) a) a piece of ancient art ("-6fttid); 
d) the remains of ancient times, antiquities; 
griehifge und römiihe Wlterthiimer, Grecian 
and Roman antiquities. 

Atertgämd..., in comp. —forfder, 
student of antiguity, antiquary, antiquarian 
—forfdung, /. study of antiquity, archmology: 
—gefeltipaft, /. antiquarian society: tenner, 
m. one versed in a knowledge of antiquity, 
antiquary: —Trämer, m. one meddling with 
objects of ancient art, pseudo-antiquary; — 
funde, f. archmology; —tuudig, adj. versed 
in antiquity, antiquarian; der —fumdige, ses 
—tenner; läd, m. piece of ancient art, 
antique; —verein, m. antiquarian association; 
—wiflenfaft, f. science of archmology. 

Altertgämelel‘, (w.) f. pretension to anti- 
quity, antiquarianism, 

Mtertgämelu', (w.) o. intr. to assume the 
semblance of antiquity; to exhibit an exag- 
gerated or perverse predilection for antiquity. 

ar mer, (sfr.) m. 1) one possessed 
of undae partiality for antiquity or antiqui- 
ties, antiquarian; 2) (or Al’tertfämer, [str] 
m. employed by some to avoid the ill sense, 

attached to the word Ulterthiimler) 
antiquary, see Alterthunmsforfcher. 

Al'terthdmlig, L adj. 1) antique, ancient; 
2) having the appearance of, or imitating 
antiquity, antique: II. W-feit, (w.) f. 1) 
antiqueness; appearance of antiquity; 2) an- 
tique or-ancient work, piece of antiquity. 

Ültersäter, (str, pl. A-väter) m. (from 
Ülter, which see; cf. Altvater) great grand- 
father; also, for an ancestor. 

Witer-Wel bertopf, Wte(r)-Wel'berfom- 
mer, (Alt dec. like adj.) m. see Ultweiber 

ÜlteRe, (eupert. of Wit) L adj. 1) oldest, 
eldest, most ancient; der — Sohn, the eldest 
son; 2) often used as a substantice: died ift 
mein Ä-r, this is my eldest (son); II. m. Ca 
ike adj.) elder; senior; alderman; 
n,, -nwiirbe, f., H-uredt, m. eldership, se- 
nlority. 

Altes Weib, ses Aitweib. 

At’ ...„incomp. —fifth, m. Ichth. see Wlant ; 
—filder, m. mender of old things (shoos, 
clothes, &c.); cobbler; —flöte, /. (from Alt, C) 
Mus. counter-tenor Sate (Flite & bec); —fürr 
mig, adj. old-fashioned ; —franfe, m. gener. pl. 
die —franfen, the ancient Franks; —frintif®, 
adj. +, old-fashioned, antique (—modifd, —- 
väterifh); —fromm, adj. (J. Paul) of old- 
fashioned pioty: —gebaden, see —baden; —ge- 
dient, adj. having served a long time, voteran: 
gegründet, p. a. founded or established of 
old; —gebabt, p. a. +, had of old, of old stand- 
ing; —geige, f. (from Alt, C) Mus. tenor- 
violin (Bratihe); —gefdledt, n. (Götke, I. u.) 
ancient lineage or descent; —gejell, m. head- 
journeyman, foreman ; —gefittet, adj. of (good) 
old manners; —gevatter, m. one who has al- 
ready stood godfather to elder children of 
some one: —gewdnd(Ner, m. +, onewhomends 
old clothes, or a dealer in old clothes, old- 
clothes-broker (Xleidertrödler); —gewohnt, p. 
a. accustomed of old: die gewohnte Ord= 
nung, the old accustomed order; —glänbig, 
adj. addicted to the old doctrine, orthodox; 
—pléubigteit, /. a belief in the old doctrine, 
orthodoxy: —gothift), adj. ancient Gothic: 
—griepenland, 1. old or ancient Greece: —» 
arledift, adj. old Greek, ancient Greek (opp. 
Reugriedhifd); —händter, m. a dealer in old 
clothes, &c. (Trödler). 


























. Withee’ [popwlariy accented on the frst 
syllable, as if it were a word compounded with 
‘Zhee; Lat. althea, from Gr. althais, healing- 
herd, Heilfrant), (w.) f. But. althes, marsh- 
mallow (Gibijd, Athea L.). 

Wit'gelt, (w.) 7. (1. w.) 1) oldness; 2) (piece 
of) antiquity. 

Mlt’..., in comp. —herfdmmlig, —herger 
bract, adj. customary from old times, tradi- 
tional; old, anciont (cf. —gewohnt); —berr, 
m. provinc. 4+, alderman; member of the se- 


m. | nate (Aitermann); —bex, m. the first or crop 


of grass (opp. Grummet, after-math); —hies 
big, adj. Forest. (edid of underwood) of more 
than ten years’ standing; —be@bent{®, adj. 
Old High German (referring to the remotest 
period of High Gorman, from the seventh to 
the beginning of the twelfth century); hel, 
n. Forest, old wood, applied to stems two 
or three yoars old (opp. Innghol;). 

* Mi’, (10.) m., Altifiin, (00.) f. soo Alt- 
fanger, Aitfängerin. 

Ur ...‚incomp. —jagbbar, adj. Sport. (of 
a stsg) having reached the best age for being 
hunted (which is in the eighth year), full- 
Grown; —fing, adj. knowing or predent like 
an old man, or beyond one's years, too early 
matured for one’s age, old-fashioned, preco- 
cious, forward; —tuedt, m. 1) head-servant 
(Groptnedt); 2) in some trades syn. with — 
gefell; —tranf, adj. having been ill or indis- 
posed for a long time; —landammann, see 
under Alt, 2,2; —lapper, see—flider ; —legrig, 
adj. scarcely used, addicted to the old doctrine, 
orthodox (of. —gläubig). 

Ritlidh, Lad; (from Wit, adj.) 1) elderly (of 
persons), bordering upon old age, somewhat 
old, oldish; 2) (of the taste of eatables, 
4c.) stale, oldish: II. @-telt, (w.) /. elderli- 
ness, &c. 

At’... imcomp. —mager, so —flidtec ; — 
magd, f. among farmers, dc. the oldest serv- 
ing-girl (Grofmagd); —mans, m. old man, see 
‘Wt, A, 1, 6;—mannétrant, ». Bot. 1) erigeron: 
2) groundsel (senecto, Kreuztraut); —meifter,m. 
1) hesd-master; older, senior, particul. pre- 
siding officer of a corporation or guild (Ode 
meifter, cf. Altermann); 2) Ag. senior master; 


namt, | Gothe der —meifter der Deutichen Dichter, Göthe, 


the patriarch of German poets; —mell, —mels 
tend (coll, —melten), —mildyen(d), adj. Husd. 
having given milk for some time (opp. rifch- 
mell, Reumelt); -mobifch, adj. old-fashioned; 
matter, f. (cf. vater) grandmother: —nore 
dift, adj, Old Norse: pay, m.( Voss) grand- 
paps (—vater); —pofaune, /. (from lt, C) Mus. 
alto-trombone ;—reb, m. Sport. the hind or doe 
after the first rutting; —reiß, —reißer, m. see 
—flider ; —rbmifd, adj. oldor ancient Roman: 
—facfe, m. Old Saxon; —[ähflfh, adj. old 
Saxon: —fdnger, m. (from Mit, C), —fangerin, 
f. alto-singer; —fdjén, adj. (2. w.) of antique 
beauty; —fhlüffel, m. (from Alt, C) Mus. 
counter-tenor clef, alto-claf, the C clef on the 
third line of the stave: —{dyufter, m. cobbler 
(flier); —feffen, adj. belonging to the old 
inhabitants of a place: —geicffene @eute, old 
sottlers ; —figer, m. former owner of an estate 
or house, having reserved to himeelf part of 
the lodgings, &c. (Wuégedinger, Anszügler); 
—fobeleifen, n. old sable iron: —{yragen (for 
—gefproden), p. a. obsolescent, long since said, 

reported of old; —{prodjen Wort, for Sprid- 
wort (Spenser: an old-said saw); —ftadt, n. 
old town or city. particul. the old part of s 
large town or city: —ftdibter, m. inhabitant 
of the old part of a city: —ftimme, f. (from 
Alt, C) Mus. the counter-tenor, or highest 
male voice: —teftamenttid, adj. relating to 
the Old Testamont, Mosaicsl; die a-cn Hci- 
Tigen, the Old Testament saints: a-e Bruch 
file, Old Testament fragments (opp. Reu- 


18 








teftamentlih); —thier, =. Sport. a fall-grown 
stag or back. 

Nit'thiim, (str., pl. —thBmer) m. (Cathe, 
who opposes it to Neushum) + for Altertum. 

Ml’ttung, (w.) f. exhausted mine, dc., see 
‘Miter Mann (Wit, A, 2, a). 

‘Wit ..., in comp. —vater, m. 1) (of. sald- 
father, used for grandfather in the Weet of 
Scotland, wich oudvader, &c.) grandfather; 
2) forefather, ancestor; 3) a) patriarch (Ex 
vater, Staurmpater); 6) also Ag. der —vater 
unferer neueren Didtung (1. ¢. Kiopetock), the 
patriarch of our modern poetry: die —piter 
der erften Kirche, the fathers (of the church), 
aes Rirhenvater; 4) reverend father, guar- 
dian; 5) Gard. a vine a branch of which 
may be laid in the ground for propagation; 
—walteri{ty, adj. old-fashioned (—medija, — 
frantife); —wäterli, adj. 1) a) like an old 
father, patriarchal; 6) see —vaterifd; 2) in- 
herited from one's forefathers, ancestral: — 
vaterredt, n. sce Aitentheil; —verRdubdig, adj. 

a. s.) wise like old people, ses—Ung; ven 
traut, adj. familiar of old, of old 
ance, intimate, as from old 

—vettelif, adj. + & coll. relating to er like 
an old woman, silly, doting (-meibermäßig); 
a-e Fabeln (1 Timoth. 4, 7), old wives" fables; 
sich, ». horned-cattle (opp. Sungvich, ef. 
—thier); —viole, f. (from Alt, C) Mus. alta- 
viola, a small tenor-viol (Bratide); —ver 
bere, f. & n. (deci, like adj.) he or that which 
existed or was before us, or in ancient times, 
pl. (die —vorder[e)n) ancestors, progenitors; 
—wald, m. old or ancient forest, primeval 
forest ; —waffer, m. the old bed of a river, 
branch where once the main channel ran; — 
wetb, ». 1) I. w. for das alte BWeib, cond. a 
(prating) old woman; 3) Zool. oldwife: a) 
Ichth. name given tothe Balistes vetula (d. 
Sreweib); b) several molluscs and ahelis are 
likewise so named, as Murex anus, Venus 
papkia, &r.; —weibergewäflh, m. cont. old 
women's tittle-tattle, twaddle: —seibertsyf, 
m. T. name of a lean, hollow-eyed, pooriy- 
looking horse's head: —weiberfourmer, (Rt 
‘ gener. inflected like an inde- 
ij.) m. 1) a period of warm weather 
in the latter part of autumn (in NAmerica 
called Indian Summer), summer of St. Martin: 
3) gossamer, seo Gommerfiden; —wiirdig, 
adj. (1. w.) of old or primeval dignity: —~ 
seien, m. (from Wit, C) Mus. alto-clef, se 
ihläffel. 

* Win'mia, (indect.) f. Chom. alum earth 
(Alaun-Erde). — Alu'mine, (indect.) f. Chem. 
alumins, alumine (Thonerde, argillacoons 
earth). — Mluminät‘, (str.) m. Chem. (alaun- 
faure’ Salz) aluminate. — Aluminit‘, (xtr.) 
m. Miner, aluminite. — Aluminium, ix 
min’, Anminm, (str) n. Miner. & Chem. 
aluminium, aluminum: Aluminium=Bromt, 
aluminium-bronze. — MfuminBs’, adj Miner. 
& Chem. aluminous (Mlaunhaltig). 

* Mummät‘, (str.) m, Mlumndum, (str. 
pl. w. Afunmt’en) ». aschool, college, or semi- 
nary whose pupils receive lodging, boarding 
and tuition (opp. Externat). — Mlum'uné, 
(sing. inded., pl. Alumni), Alam’ ne, (wm. 
(Lat. alumnus, wwaling) m. 1) Law, foster- 
child (Pflegetind); 3) a scholar who has (free) 
boarding, lodging and tuition in a school, 
college, or seminary, seminarist (opp. pene 
Ertrancer). 

* Alnnit‘,, (str.) m. Miner. alunite lem 

* Alveslär', adj. (Lat.) Anat. alveolar, 
alvoolary. — Alues’Te, (w.) f. alveole, alveo- 
lus (small cavity, socket of a tooth, Zahn- 
fad) 2¢.). — Wlwenlir‘, (str.) m. Petras. alveo- 
lite. 

* Migffe, (w.) f. Bot. (U-ntrant, n.) mad 
wort (Alyssum, Steintraut). 
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UM. @M., addr. for am Main, see U, 
ebbr., p. 1. 

Um, contr. of an dem, see An: Sie find — 
Spiele, it is your turn (4.6. in play); — eben, 
im life, alive; §rantfrrt — Main, Frankfort 
on the Main; ¢8 fiegt — Tage, it is evident 
or manifest ; e8 fteht gejchrichen Matthai — Ich» 
ten (i. e. an [t for in, see An, 2) dem legten 
Capitel des Matthäus), it is written in the 
last chapter of Matthew: am is never dissolved 
into am dem, when st sorces to circumecribe 
the adverd of a superiatice; — erften, first, in 
the first place; — Ichten, (Luther, be.) + for 
palegt, at last, finally; — beften, best; ¢8 ift 
— beften, it is (the) best; ich bin — beften daran, 
I have the best of it: er fingt — beften, he 
sings best (different auf dad Befte, cf. Auf); 
er lebt — Langften, ho lives longest: ¢@ ge= 
fcrieht — leichteften, it is done most easily: 
file Bafler find — tiefften, still waters are 
deepest; als der Tag — heißeften war, when 
the day was hottest. 

WmadiS, (str., pl. U-c, sometimes Amadiffe) 
m. orig. P. N. of an old French mythical 
here, then, used as a general term for a herole 
lever. 

* Amalgam’, (sir.), Amal’ gima, (str) n. 
(Arab.-Or.) Chem. & Metall, amalgam.— Amal- 
gemation’,(w.),Amalgami’rang, (00.)f.ut.& 
Io. amalgamation (Berquidung). — Amal- 
gami'ren, (w.) 9. ir. to amalgamate (Ber- 
auiden; also fg. to mix, unite, blend closely). 
— Amaigemirmaichine, (w.) f. amalgama- 
tor (amalgamsting machine). Umalga- 
wmir'wertf, (str.) n. amalgamating works. 

Ama’lie [ämälje), f. Amelia (P. ¥.). 

© Nmanitin’, (sir.) n. Chem. amanitine, 
mushroom-pvison. 

® Mmanuen'fi8, (Lat, sing. without decl., 
pl. U-ie8), m. amannensis, copyist, clerk. 

® Umarant, Amaranth’, (str., pl. [v.] 
-en) m. 1) a) Bot. amaranth, velvet flower 
(Amarantus 1..); particul. Amarantus cauda- 
tus, der roihe —, Fuds{dwany, flower gentle, 
a plant of which the flower long retains its 
colosr; 5) in posiry, an imaginary, unfading 
fewer, an emblem of immortality; also a 
Propar mame; 2)(—teth)a colour inclining to 
pe-ple. [senses). 

© Amaraw'ten, adj. amarantlıine (in allits 

*Smarant hols, (alr, pl. -hölger) m. 
ameng oabinet-makers, purpled wood (from 
the West Ladies), violet-wood, palisander- 
wood (2ufthely, Bielet-, or Burpucholz, Baii- 
famberholy 2°). 

® Amarelle, (w.)f. 1) Pomol. a) (Amarell’s 
farfge) Armenian cher-y; 5) (Morelle) Ar- 
menian apricot; 2) Bot. Critica ”) 





© Umaryllid, (inded.) f. Bot. lity as- 
peodel (Amarydis, Nerciß-Lilie). 

Uma’ta,f. (Lat, umata, beloved one), Ama- 
ta, Amy (P.N.). 

© Amanre'fe, (w.) f. Med. amaurosis, drop 
serows (det fhwarze Staar). — Amanro'tifg, 


j. amaurotic. 
© Simags’ne, L (w.) f. 1) Amazon: 2) fy. 
mascaline woman, virago; II. m. rarely 
A-aftrom; II. im comp. W-nametfe, 
‘of ant (Polyergus rufes- 
Ornéth-e, A-nammer, f. & m. 
(Emberisı amasona); A-n« 
amazon kingfisher ( Aicedo ama- 
m. see —fitom; W-nffeld, n. 
riding-dress, a riding-habit for a 
sh; M-nfend, m. Amazonia: %-n> 
. Brasil nut (Brafiliiche Ruß); A-no 
'. Ornith. a green parrot, freqnent 
and Jamaica (Psittacns amasoni- 
ow re u-nfiein, m. Miner. 
Amason-stone: 1) common feldspar: 3) a 
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beautiful dark-gre on variety of feldspar, found 
inSibiria, &c.; &-nftrom, m. the river Amazon. 

Amazonenhaft, (1. u.: Amaso'utfh) adj. 
Amazonian, Amazon-like. 

+ Am'bawt, OHG. 4 MHG. form of the 
word Unt; A-Slehen ıc., soo Amtslehen 2c. 

© Ambar're, (w.) f. (in Russia) Comm. 
storebouse, ambar; warehouse; M-nwiethe, /. 
warehouse-rent, storage. 

* Ambaffa’de, (w.)/. (Fr.) +, embassy, le- 
gation (Gefandtfdbaft). 

© Wm'be, (w.) f. (ital) 1) Ma‘h, a combi- 
nation of two and two; 2)two number: drawn 
as a prize in the game of lotto, double prize. 

* Aber, (str.) m. & (inded.) f. 1) see 
Ambra; 2) name of fussil yellow resin (Bern= 
ftein); —aboru, m. Bot, sweet-gum (Liguid- 
ambar siyracifiua), ses Ambrabtunn (baum); 
fife, m. Zool sperm-whale (Bottfiih); — 
gerud, seo Ambrad..ft; —fraut, »., frau, 
m., —thgmtian, see Ambratraut rc. 

© Mmberi’ne, (.) f. (Fr.) Chem. soo Am= 
braftoff ; Amberin’fänre,/.ambreic acid; Am- 
berin’falg, ». ambroate. 

* Ambiguität, (w.) f. (1. «.) ambiguity 
(Nngewißheit, Zmweidentigleit sc.). 

© Ambi'ren, (w.) 0. tr. ( Lat.) unusual, to 
‘endeavour to obtain or gain, to seck (favour 
or preferment), to sue for, solicit, &c. (fid 
um ... bewerben). 

he ‘Ambitian, ', (w.)f. (Lat., 1, #.) ambition 
(Ehrgeiz; Ehrgefüht). 

* Amblygonit', (str.) m. (Gr.) Miner. am- 
biygonite, a pale-green mineral found in 
Saxony, named in allusion to the obtuse an- 
gles of ite prism. 

*MAmblyop(fie’, (w.)/. (Gr.) Mad. amblyo- 
Py, dulness of sight (Stumpffidtigteit); inci- 
pient amaurosis. — Ambiys'pilch, adj. Med. 
dull of sight (Gtumpffidtig, Kurzfictig). 

Um'söß, (otr.) m. 1) Sevth., dc. anvil 
(mundartlid: stithy, stiddy): cin zweifpigiger 
(or Sorne)—, beak-iron, bick-iron, bickern: 
2) Anat. incus (one of the small bones inthe 
tympanum); 7-8. —babn, f. face of an anvil: 
—bett, n. bed of an anvil; —blod, m. anvil- 
block; —fuß, m. foot of an anvil; —futter, m. 
anvil-bed ; —hern, ». beak ofan anvil: —flog, 
m. ses —ftod; —Lod, n. hole in an anvil; — 
pfeiler, m. anvil-pillar (TolA.); —platte, f. 
plate of an anvil; —ranb, m. edge of an an- 
vil: —fdmibt, m. anvil-smith, blacksmith 








who forges anvils: —ftod, m. anvil-stock, 
block of an anvil, 

Anrböhhen, (str.) m. (dimin. of Amboß) 
Goldsm., &c. little anvil. 

© Ambre, s. I. (str., pl. U) m. & f. (cf. 
Umber) 1) (eter grauer —) ambergris (. 
Ambra grisea, Fr. Ambre gris; das englüiche 
amber ohne Beifag wird mie im Sinne von 
Bernftein gebraudt); 2) (fläffiger —) liquid- 
amber (Lat. Ambra liquida, ignédambar ); 3) 
(gelber —) amber (Lat. Ambra flava, Bern 
ein); II. in comp. —apfel, gener. used in the 
pl., see —Higelden; —banm, m. Bot, amber- 
tree: 1) Hquid-amber (so named from the 
amber-like resin it yields — Nqudambar); 
3) anthospermum (L.); —birne, /. see Wm 
brette; —Ouft, m. the fragrant odour of am- 
bergris, sweat scent; —farbig, adj. amber- 
coloured: —fett, —arg, n. the fatty matter 
of ambergris, ses —ftoff ; —belj, ». a name of 
yellow sandal-wood:—fraut, m. Bot. 1) Marum 
verum; 2) swoet-sconted goosefoot (Cheno- 
podium ambrosioides); —tugel, f. amber-ball, 
musk-ball, pomander : —fligeldhen, ». gener. in 
the pl. amber-seed, musk-seod (Bifamkörner); 
—Bt, n. oil of ambergris: —flande, f. see — 
baum, 2; —ftoff, m. Chem. the (fatty) sub- 
ees obtained from ambergris, ambreine 

* Ambret'te, (w Jf. (Fr) 1) Comm. see Aın= 
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bratägelden; 2) 2) Oonch. 200 Bernfteinaufter; 3) 
Pomol. a kind of pear. 

® Umbrien, (w.) 0. tr. obeolascent, to 
amber, scent with amber. 

*Am'brd8, m., Ambre’ find, m. Ambrose, 
Ambrosius (PV). 

*Ambre'fia, (indec.)f. ( Wieland, unnewe' 
as a n.) Gr, Myth. -ambrosia (@étteripeife, 
opp. Nectar); —frant, ». Bot. goosefoot (Che- 
nopodium); —manbdel, /. Ambrosine almonds. 

* Ambrofialifd, adj. 1. «. ambrosial (Mm= 
brofiih). 

* Ambrofia'ner, (sfr.) m. 1) Ambrosian, 
monk of the order of St. Ambrose; 2) am- 
brosin (an old Milanese gold-coin, bearing 
the figure of St. Ambrose on horseback). 

* Ambrofia'nifch, adj. Ambrosian, relating 
to St. Ambrose: die a-c Liturgie, the Ambro- 
sian ritual or office: der a-e Kirchengejang. 
the Ambrosian chant; der a-¢ 2obgeiang, tho 
Ambrosian hymn (the Lat. hymn of thanks- 
giving, beginning with the words Ts Deum 
laudamns, still so sung in the Boman Catho- 
io ritual, but rendered into German in the 
German Protestant church: Herr Gott, did) 
loben wir ze.) 

* Ambro'fientraut, sos Ambrofiafraut. 

* Ambrofin’, (str.) n. unusual, ambrosial 


fragrance. 

*Ambrofi'ne, (w.) f. see Aınbrofiamandel. 

* Ambro'fifd (i. a: Ambrofi'nijd, Ambro- 
finer), adj. 1) ambrosial (m. i: ambrosian, 
ambrosiac): fragrant; delicious; 2) see Am- 
broflanifd. 

* Ambulant’, adj. (from the Lat.) ambn- 
lating, moving about, itinerant (mandernd, 
umherzichend). — Ambulanz‘, (0.) /. (from 
the Fr. ambulance) Mil. ambulance, a mov- 
ing or flying hospital (fliegende® Lazareth), 
field hospital, attached to an army, first in- 
troduced by the French surgeons in the Na- 
poleonic wars; particu. a iage which 
serves as a movable hospital forthe wounded 
in battle. k 

Amel J. Entom. ant, emmet (For- 
micaL.); je (Holy—, Hfigel—, Klam=- 
mer—), red ant (wood-ant, hill-ant — Fbr- 
mica rufa); die weife —, white ant, termite 
(Termit). 

M'meifeln, (w.)v. intr. Cauz. fein & haben) 
(1. «.) 1) to move quickly about ant-like: 2) 
to itch (cf. Ameifenfdander). 

Wmeifen ..., in comp. —üther, m. Chem. 
formic ether; —bab, m. Med. formic bath or 
lotion: Bär, m. ant-bear, see —freffer; — 
droffel, f. see —fiinger ; —el, m. ant's egg; — 
fänger, m. Ornith. ant-catcher, a species of 





Lat. | thrash (Terdus formicivorus); according to 


others identical with Fliegenfinger (Mytathera 
Tllig.): —freffer, m. Zool, ant-cater (Myrme- 
cophäga), particul. the large ant-eater, ant- 


) | bear ( Myrmecopkaga jubata); —geift, m. Chem. 


formic spirit; —hanfen, m. ant-hill, ant-hil- 
lock: —Jiiger, m. see —freffer; —Iuugfer, f. sre 
—ldwe; —triewen, -Taufen, n. see—fdhauder;— 
Löwe, m.Entom, ant-lion, lion-ant ((andfdjaftl.: 
groundass), formica-loo (Myrmedéon); —noph= 
tha, n. see —ather; —meft, n. ant's nest, sre 
—haufen; Bt, ». Chem, formic oil; —faner, 
adj. Chem. formic: daé —fanre Salz, formiate: 
daé—faure Ammonium, formiate of ammonia: 
—fäure, f. Chem. formic acid: —faft, m. ant- 
juice: —faarrer, m. Zool. orycterope, ground- 
hog, SouthAfrican inse:tivorous animal (Oryc- 
teropus capensis L.):—{daubder, m. formi:ation, 
asensation like that of ants creeping over the 
skin; —fpiritus, m. (Spiritus formicarum), 
see —qeift. 

® Amel... in comp, —torn, n. amel-corn 
(old name for s kind of grain of which 
starch was made): —mehl, n. starch (Stirte). 

Amen, I. ade. 1) amon; — zu Gtwas 
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(Da#.) fagen, to say Amen to a thing, 
confirm, to consent to, to sanction « + 
2) done, finished, over; mit Einem aus und 
—wachen, obsolecent, to make an end of one: 
IL used as a subst. (str., Gm. U-8, pl: —) 
n. amen; fen — zu etwas geben, to give 
one’s consent, sanction to a thing. 

* Amenbement' [pr.ämängd’mäng’), (Fr ) 
(str.,pl. U-4)n, amendment(Berbefferungs-An- 
trag); ein— ftellen, to propose an amendment, 
—Amendi'ren, (w.) ¢. tr. (of deliberative as- 
semblies) to amend (a motion, a bill, &c.). 

* Americanis’mus, (sing.inded., pl. [w.) 
A-men) m. (Lat.) Americanism. — Wmeri+ 
canif'ren, (w) ». tr. to Americanise. 


Amerite (rardy America, for, having be- | 


come a “housshold word”, in daily use, it is 
gener. speit as a German word, witha t, of. 


Gite, (str) ». America (orig. a Latinieed | 


adjechiee: America, the American, eis. teva 
(country), so called from Amerigo Vespucei, 
& Florentine, who accompanied Columbus in 
his second voyage (1499), and published the 
Arat description of the newly discovered coun- 
tries. According to Humboldt, a German pro- 
fessor, M. Waldscemiller, translator of Ves- 
pucci's much read account, first proposed the 
frame which occurs on a map, published al 
Mets, as carly as 1523, and was soon generally 
adopted. As to Amerigo, or rather Amerrigo, 
an assimilation for Amelrigo, we And st to 
be dertced from Amalrio (OH@., MHG. Amal- 
rich, Amelrich), a German name of high anti- 
quity, while tt was considered by Vespucet 
and his Florentine contemporaries as a se- 
condary form for Alberico (Lat. Albericus, 
from MH. Alberich). 

Amerita'ner, (str) m., Umerifa’nerin, 
(a) f. an American. — Amerite’uifch, adj. 
American, 

*Amethyft’, (str. dw.) m. Miner. amethyst, 
viele quarts; —ortig, Mmethyft'en, adj. ame- 


ystine. 

Umpa'riich,adj. Ambaric, relating to Am- 
hara, a division of Abyssinia; das U-e, 
Ambario, the language of Abyssinia. 

* Amiant’, less correct'y Umianth’, (str) 
m. Miner, amianthus, amianth, earth-flax 
(Gxdflads), the faxen variety of asbestos. 

® Untid’, (str.) m. Chem. amide, ammid. 
— Wmidam, (sir.) n. (Fr. amidon), 
starch (Gtärtemehl). — Smibiw, (str.) m. 
Chem. amidine. 

Ammann, (sir., pl. Um'mamer, prowinc. 
sometimes U-) m. provinc. (Switserland) 
bailiff, justice, magistrate. 

4. Uim'me, (m.) f. nurse, particul. wet- 
narse (Giug-Amme, opp. Eroden-Amme). 

B. Amme, province. abbres. of Ammann. 

Am'meifter, (str.) m. +, one of the chief 
magistrates in several cities of Southern Ger- 
many ‚Strassburg, Basel, Regensburg, &o.). 

* Amelio’, (atr.) m. Chom. ammelide, 

* Ammelin’, (str.) n. Chem. ammeline, 

Am’meln, (w.) 0. tr. & intr. province. to 
suakle, nurse; (of birds) to feed (the young). 

Am’men ..., in comp. —dienft, m. nurse's 
service; —geihtwäg, m. nurse's tittle-tattle, 
idle talk; —fied, ». nurse's (gewöhnlider:) nor- 
sery-song; —märden, n. (eigtl. nurse's tale, 
gemöhnlicher:) nursery-tale. 

A. Um’mer,(w.) f. Luther, &c. +, embers, 
hot cinders, 

B. Unr'mer, (w.) f. & (str.) m. Ornith. 
yellow-hammer, gold-hammer, bunting (Km- 
berisa citrinella). 

©. Ams'mer, (1.) f. Pomol, Armenian cherry 
(Amarellentirfde). 

Im’mering, Um’ merting (gener, Emmer« 
ling), (str.) m. see Ammer, B. 

© Uimmo’niat, (eir.) m. (& sometimes m.) 

Chem. ammonia, volatile alcali; arfeniffaures 


n. | vette, 





—, arseniate of ammonia; eijenblaufaure® — 
(errecnan—), ferro-cyanate of ammonia: hir 
drothionfaures —, hydrosulphate of ammonia; 
toblenfaures—, carbonate of ammonia; {die 
felfaures —, sulphate of ammonis; —aleun, 
m. ({dwefelfauce Thonerde, 7.) sulphate of 
alamine and ammonia. 

2 eier adj. ammoniacal. 

Ammo'niat..., in comp. -auflöfung, /. 

‘nae of an ammoniacal salt: —fliiffigteit, 
J. liquid ammonia; —ga8, m. ammoniao gas, 
(altalifde Luft) volatile alkali in a gaseous 
state; —gummt, m. gum ammoniac, ammonia- 
cam (-hary); —haltig, adj. ose Wınmoniafaliich; 
—fa, n. sal ammoniac (called also hydro- 
chlor ite of ammonia, and muriate of ammo- 
nis, flüchtiges Laugenfaly, Selmiaf); —feife, f. 
muriate or hydrochlorate of ammonia (Sal- 
miatgeift); —flfberoxyd, m. ammonlacal oxyde 
| of silver. [snake-stone. 

* Ammonit',(w.&sir.) m. Pal. ammonite: 

Ammonit'er, (str.)m. Ammonite; die W-in, 
(w.) f. Ammonites. 

© Anmo’uinm, (str.) ». Chem. ammonlum, 
ammonis. (@mmonit. 

Am’ moushorn, (str., pl. A-hörner), n. soo 

* Ammunition’, (m) f. Mil. (l.w.) am- 
munition, see Munition. 

® Amueftic’, (w.) f. amnesty. 

® Amneftt'ren, (e.) v. tr. (Einen) to grant 
amnesty to (one), to pardon (political of- 
fenders). 

® Am’'nion, (str) n. 1) Med. amnion, am- 
nios (a soft membrane that surrounds the 
fotusin the womb — Sdafhintden); —waffer, 
ı n. a0 Shafwaffer; 2) Bot. a thin, gelatinous 
covering of the embryo of a seed (Keimfad). 

® Ammio'tifch, adj. Med. amniotic: die a-¢ 
Fliffigteit, amniotic fluid or liquor; a-e (or 
Am'nijhe) Säure, amniotic acid (Mllantoin). 

® Mas'me, (w.) f., Amsm’, (sir.) m. Bot. 
amomum, 

*9'mor, m.(Lat., love) Oupia (1. #.: Amor), 

* Amoret'te, Anort’ne, (1.) 7. see Amou- 
Cf. Amoritess. 

Amorit'er, (str) m. Amorite: W-in, (m) 

® Amorphle’, (w.) f.(Gr.) Nat. Hist. amor- 
phia, amorphism, shapelessness, irregularity 
of form.— Amor phi{, Umorph',adj. amor- 
phous, shapeless, devoid of (regular) form, 











Chem, | irregular of form. 


Amorrä'er, (str.) ın. see Umoriter. 

Wmsröhorn, (sir., pl. A-horner), m. Mus. 
a kind of bugle. 

* Amorti'ren, (we) 9. tr. (Pr. amortir) to 
amortise, see Amortifiren. [Amortifirdar. 

® Amprti{a’bel, adj. (Fr. amortissable) see 

® Amortifation’, (m.) f. 1) Med. mortifi- 
cation; 2) Law, +, amortization, transfer of 
real estate in mortmain: 3) Min.@ Comm. re- 
demption (einer Anleihe &o., ofa loan, &c.); 4) 
Law, (W-Sverfaßren, n.) legal proceedings by 
which a bill, &e. (lost or missing) is declared 
to be extinct ; — eines Wechfels, legal extinc- 
tion of a bill; M-#fond (Tilgungéfond), 
sinking fund. 

* Amortifr’bar, adj. (of fonds) that may 
be sunk; (of annuities) that may be redeemed, 
redeemable (Tilgungefahig). 

* Amortif'ren, (w.) 9. tr. (Norm. Fr. 
amorbiser) 1) Med. to mortify; 2) Law, +, 
to amortise, to alienate (real estate) in 
mortmain, to sell to dead hands; 8) Min. & 
Comm. (eine Schuld tilgen) to redeem (liqui- 
date a debt), to sink (a fund). 

© Amotisn’, (w.) f. Law, amotion (2. « ): 
1) the act of purloining (Entwendung); 2) re- 
moval from office (Entfernung, Entfegung). 

* Amonret'te (pr. amur—], (w.) f. (Fr.) 
1)a little god of love or Cupid: 3) a passing 
amour or love intrigue; 8) Cook. calf's mar- 
row, fried in a marinade of onions and fine 
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m. | amputate (Wöldfen, Abnehmen). 





herbs; A-ngras, m. Bol. a kind of quaking- 
grass (Brisa minor); A-nholz, n. a kind of 
hard yellowish wood from the West Indies, 
streaked with brown-red veins. 

* Amovi'ren, (w.) 9. ir. Law, to amove 
(1 J: 1) to parloin (Entwenden); 2) to re- 
move from office (Entfernen, Entiegen). — 
Feste Q.u.) removable (from office, 

ke. — Udsfeybar). — Amonisilität’, (w.) f. 
(4. 4.) removability (Abfegbarfeit). 

® Mm'pel, (w.) f. (Fr. ampouls) 1) Rom. 
Cath, ampulla, phial for holy oil; 1) hanging- 
lamp, swing-lamp (Bängelempe); 3) coll. a 
suspended flower-pot. 

Aur’yeln, (1.) u. intr. coll. (with nad) to 
make violent efforts (to obtain a thing), to 
strain (after). 

‘Amp'fer, (str.) m. Bot. 1) (-trant, =.) 
common sorrel, dock (Remex acetvea); 2) tho 
genus rumez. 

* Anphi'bie, (w.) f., Amphi'binm, (atv, 
pl. (Lat.] @-ia) n. Zool. amphibiam (pl. am- 
phibis), amphibious animal, amphibian. 

* Amppisiengaft, adj. amphibious; das 
-e, amphibiousness. 

© Muphibioldg’, (w.) m. amphibiologist. 

* Auphibiologic, (w.) f. amphibiology. 

© Hmphidiolo’gifd, adj. amphibiolvgical. 

© Aaphi'bi fh, adj. (1. w.) amphibious ; liv- 
ing in two elements, doublo-natured. 

* Amyphibolic, Unphibolegic’, (w.) S. 
Aw) enone: ambiguity (of words — 
Zweideutigteis] 

® Kalbe, adj. (1. =.) amphibotic, 
ambiguous (in speech — Smeidentig). 

© Amphibolit’, (str.) m. Miner. a general 
name for all trap rocks which have amphibole 
for their bases. 

* Amphictyo'nen, (w.) m. pl. (Gr.) the 
Amphictyons; der Rath der —, Ammphictyonic 
council. 

* Anphiöbäne,(w.) f. Zool. amphisbens, 
a genus of legless lisards in Africa and 
America. 

© Ampfithen’ter, (sir.) n. amphithestre. 
* Amphithentra’tii, adj. amphitheatric- 
al; die Gegend erhebt fi —, the country rises 
amphithestrically. 

© Ampho'rifch, adj. Med. (in auscultation) 
amphoric; a-et Wicderhall, amphoric reson- 
ance (a sound in the chest like that which 
is produced by blowing into a decanter, Am- 
yho're, [w.] f. [from Lat.-Gr. ampköra]). 

© Anıpheter‘, adj. Chem. amphoteric (partly 
one and partly the other). 

* Auıpliatiöw,(w.)f. (Lat) Law, &c. am- 
plistion (Berlängerung, Bertagung). 

* Ampulla'rien, (w.) f. pl. (Lat. ampulla, 
bottie) Zool. ampullaria, a genus of fresh water 
molluses, with a globular shell. 

* Amputation’, (w.) f. (Lat), Wmayne 
tirung, (w.) f. Surg. amputation (of a limb, 
bc. — Ablöfung); M-Sbinde,f a bandage used 
in amputation. — Ampnti’ren, (m.) v. je to 
‘ant. 

Aur’fe, (w.) f. province. (M.G.) for Ameife, 

Um’fel, (W.) f. Ornith. blackbird ( Turdus 
merüla, Schwarz Droffel); die italiänifche —, 
solitary thrash ( Twrdus selslarius); —beere, f. 
Bot. parging-thorn ( Rhamwus oatharticus);—« 
fi, m. Ichth, sea-thrush (Labrus terdus, 
Meevamfel); —Firfepe, f. see —beere; —mive, 
f. Ornith, black tern, 200 {dhwarye Geeihmelbe. 

Amt, (sir., pl. Am'ter, [+ 4] provinc. Um'te, 
Am'ter) n. a) office; charge, employment; 
official situation, station; post, place; com- 
mission; magistracy; das hohe —, high em- 
ployment, dignity; ba — der Schlüffel, Rom. 
Cath. the power of the keys, ecclesiastical 
jurisdietion (power) of the pope; er hat ein 
gutes — befommen, he has got a good place 
or appointment ( Hilp.); Einem ein — verleihen, 
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te confer a place on one; Ginem ein — Über» 
tragen, to appoint one to a place or office, to 
admit one into an office: cin — antreten, to 
eater upon an office; im Amte, in office: in 
the commission; von Amtewegen, officially, 
(Lat.) ex officio; dat geiftlide —, the minis- 
terial office; 5) Script. ministry (ecclesias- 
teal function, Lehramt 2c.); .... e8 find mander> 
lei Amter, aber e8 ift ein Herr (1 Cor. 12, 5), 
there are differences of administrations, but 
the same Lord; c) Ecci. sacred ministry, ser- 
vice: a4) Rom. Cath, several ooclesiastical 
fanction, as the Ehor—, Hod—, Mes—, parti- 
calariy the latter; das — halten, to celebrate or 
perform mass: bb) Protest. church (Abendmahlde 
feier) communion service, the sacrament of 
the Lord's supper: da8 — halten, to administer 
the sacraments; 2) a) board, court (of justice), 
council; 8) court-house, office, the offices; 
residence of a magistrate, &c.: 8) a) admi- 
istration of s public domain; b)(Sannner—) 
domain; government-distrist, &0.; c) bai- 
liwick, jurisdicti 4) corporation, guild, 
company, see Snming; 5) Ag. business, con- 
carn, province, call; was deines Amts nicht 
iR, (da) laß deinen Borwig, proverb, meddle 
net with what does not concern you (Hép.), 
do not meddle with other people's business; 
dod iR wicht meines Anıts, that is not my bu- 
sinces; das ift wicht deines Amts, that is no 
business or concern of yours, that is nothing 
to vou. 

Heat en, (dr.) n. (dimin. of Amt) little 
ar minor office; — bringt Käppchen, proverd, 
offices yield henonrs or emoluments. 

Umtel’, (.) f. (+4) province. court of jus- 
tice: court-hosse, dc. see Amt, 2. 

‘Sar'tem, (%.) v. intr. 1) to officiate, to act 
in any office, to discharge the duties of an 
office; 3) province, (S.@.) to perform or cele- 
brate mass; mit Ginem —, to lecture, reprove 
one (cf. die Leviten Tefen). 

Ümiter..., in comp. handel, m. barter 
(parchase and sale) of offices: —{ndht, /. of- 


Aso-socking. 

Um‘, .... in comp. —tran, /. soe Aıntöfrau ; 
frei, adj. private, not invested with any 
effce, free from or (being) without official 
employment (—{08); feine —freie Stellung, 
his being free of all public duties; —fiigrend, 
adj. officiating, acting: —gelb, m. Feud. Law, 
money paid for certain fiefs: —gerigt, ». 1) 
ses Umtegerit ; 2) see Rügenamt ; haber, ks 
office-bearer, one who holds or 
an office (H-Sinhaber); —Sanbdeln, v. intr. (iw) 
te act offiially, to institute or commence 
efScial proceedings: —hané, n., —hef, m. 1) 
court-house, office, court: official resid 
ef a magistrate, bailiff’s house; 2) ost Se 
mungthant; -härig, adj. obeclescent, subject 
or bolonging to the jurisdiction of a distriet- 
court (H-épflidtig, X-sangehirig). 

Umti’ren, (w.) 9. intr. see Anıten. 

Umti’rung, (olf, the act of officiating, 
&c., administration of office. 

Sunt Heib, sec Amtsfleid. 

Amr tein, (str.) n. see Auıtihen. 


MmtTente, pl. see Anıtmann. 
Amr Tidh (provinc. [8.8.): Amt‘lig), Lad. 








1. official character or authority. 
1. 
fms ing, (sr.) m. gener. cont. oficial, 
functionary ; red-tapist. 

mrlas, adj. (being) without official em- 
ployment: 1) out of office, place, or employ- 
ment; 2) private, independent. — Amt’läfig- 
keit, (w.) f. the being without official em- 
Hoyment, Sec. 

neta ee —Inftig, adj. (Jean Paul) 

3—mann, (str., pl.—teute —< 

miuner, of. Gute) mn. 1) + any one placed in 


Flügel, Dictionary IL. 


+ | court (Diener); —affe, /. treasury, 








anthority over others; 2) justiciary; district- 
judge, district-magistrate; bailiff; 8) (Ber- 


walter) a) superintendent or farmer of a crown , 


domain; b) warden: steward; 4) in some 
parts of Bavaria, &c. bailiff, beadle (Gerichte- 
Ddienet); 5) prowinc. (N. @.) member of a cor- 
poration (Innungsmitglied); —männin, lees 
Frequently —mannin, (w.) /. wife of a justi- 
dary, bailiff, &c.; —mann{daft, /. office, juris- 
diction or dignity of a justiciary, bailiff, &c., 
bailiwick: —meifter, m. prowinc. (N. @.) chief 
or head of a guild or corporation (Smungé- 
Obermeifter). 

‘Amts’..., in comp. —actuar, m. clerk of 
8 district-court ; —adel,m. a kind of personal 
nobility (in Russia) devolving on one on ac- 
count of his employment as a government 
ofGcer: —abdjunct, m. assistant justiciary, &c.: 
—alter, ». seniority in office (Anciemetit); 
—angehörig, adj. belonging to the jurisdic- 
tion of a government district; —anfehen, ». 
official authority or dignity; —antritt, m. 
entrance or the entering upon (the duties of) 
an office; (eine® @eiftlichen:) entrance on the 
ministry; —angeige, f. official notice, notifi- 
cation, information, &0.; —arbeit, f. official 
work or duty; —Ärger, m. vexation occurring 
during the discharge of office; —arit, 
district physician. 

Smt fate, (m) m. Law, one (i.e. a noble- 
manin former times) subject (Mmt’jäffig,adj.) 
to the jurisdiction of a district or lower court 
Copp. Shriftfaße, Shriftfäifig). — Amt’fäffig- 
teit, (w.) f. the being subject to the juris- 
diction, &c. as above. 

mtd’ ..., incomp. —anffeber, m. s00 —ver= 
wefer; —baner, m. peasant belonging to, or 
subject to the jurisdiction of a certain govern- 
ment-district: —befehl, m. official order, ju- 
dictal writ; —befliffenbett, 7. see -eifer; —ber 
foblen, p. a. ses —angehörig; —befürderung, 
J. promotion to an office; advanoement in 
station, rise, preferment; —befugnt®, /. offi- 
cial right, authority, or competence; —Sei> 
figer, m. judge lateral (assessor) of a court; 
—belanntmadung, f. official notice or noti- 
fication; —bericht, m. official account, report, 
return, despatch; —Seruf, m. official calling, 
vocation, or duty; sphere of office: —befchäfti» 
gung, /. official employment; —befcheid, 
official decree or sentence: —befdwerde, 
onerous official duty; —befeyung, /. the fill- 
ing (up) of an office: appointment to office, 
nomination; —bewerber, m. applicant or can- 
didate for an office; —bewerbung, /. anplica- 
tion or canvassing for an office; —begtrf, 
jurisdietion: district of a publicdomain, &c.: 
lence | —Slatt, m. official gazette; —Bote, m. mes- 
senger of a district-court; —brant, m. custom 
in office, official custom: —brief, m. 1) offi- 
cial letter; 2) province. (N. @.) written docu- 
ment containing the statute, privileges, £e. ofa 
guild or corporation (@ildebrief); —bruder, m. 
1) brother in office, colleague, see —genofie; 
von einem Geiftliden: follow-minister; 2) 
province. (N. @.) member of a guild, see In« 
nungémelfter; —brüberfhaft, /. colleagaeship, 
fellowship, association in office: —Bud, m. 
court roll; —Büttel, m. beadlo of a district- 
pay-office 
of a government - district, a domain, or in 
gener. of » public office; —caffirer, m. trea- 
surer or cashier of a public office (cf. the pre- 
ceding word). 

Umtichild, soo Amteigitd. 

Amts hirurg, (w.) m. district surgeon. 

barred eto kind Grimm to Mmts- 
freißer, sahsch 

Umtd... tne comp. —omuiffär, m. de- 
puty-justiclary (gener, the first clork of a 
district-court): —capift, m. copying clerk; 
—biener, m. beadle; messenger of a district- 
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m. | joint commissioner; —genoffenfche| 





eourt; —borf, w. village belonging to a ce 

tain government-district or jurisdiction 
ehre, f. honour due to an office or ufficer: — 
—tib, m. oath taken upon entering on an of- 
fice, oath of office, official oath: oath of fldo- 
lity in the dischargo of official duties: er hatte 
feinen —eid abgelegt, he had taken the oath 
when he entered on his office: —eibfity, adj. 
(declaration, &c.)made on the oath of office: 
—eifer, m. real in the discharge of official 
duties, official zeal; —eifrig, adj. sealous in 
discharging offical duties; —eigenfhaft, /. 
official quality or capacity; —einfiinfte, f. 
pl., —etunabme, f. emoluments of an office, 
official income, revenue: —entlafiung, /. dis- 
charge from an office; —entfegung, f. cassa- 
tion, cashiering, dismissal: —entziehung, /. 
1) (temporary) suspension from office; 2) see 
the preceding word; —erfahrung, f. profes- 
sional experience ; —erfjleidung, /. a seoking 
after, or an obtaining of office by surrepti- 
tious means or underhand dealings: —ertrag, 
m. 1) see —intünfte; 2) the revenues or rents 
of a domain; —erceß, m. jon or 
violation of official duty (cf. —utifbrauch); 
fähig, adj, qualified for office; —fabigteit, 
f. qualification for office; —fiille, m. pl. + for 








m. | —gefälle; —feier, f. celebration in honour of 


one who has been in office for a certain term; 
—felge, /. 1) Law, official persecution of = 
criminal (Radeile); 2) Law, obedience duo to 
the official summons of a district-court; — 
folge leiften, to obey the orders of (the pre- 
siding officer of) a district-court; 3) succes- 
sion in office (gener. —nachfolge); —folger, m. 
successor in office (-nachfolger); —frau, /. (in 
convents) officiating nun, particul. a (female) 
chorister; —fregu, m. ase —diener; —frobue, 
J. statute labour or service due to a district- 
court or s public domain by the peasantry; 
—fubre, f. Law, conveyance by carriago duo 
as asocage-service: führung, /. administra- 
tion of office; —geblinbe, n. ses Anithaus; — 
geberde, f. see —miene; —gebühr, f. anything 
due to an office: particul. in the pl. U-en, of- 
ficial foes; —gebiigriidy, adj. official: ger 
führte, m. 3. w. for —genoffe; —gefälle, m. 

gener, in the pl. 1) the revenues of a domain; 
2) emoluments or fees of office: —gefängniß, 


m.|n. prison of a government-district, public 
f. | Jails —gehalt, m. official salary; —gehetmuiß, 


n. official secret; —gehälfe, m. assistant in 
office, adjunct; gemäß, adj. according to of- 
ficial custom or duty, official: —genoffe, m. 
official colleague, associate, partner, assistant, 





yf 
leagueship, partnership in office: —geridt, 
n. 1) distriet-oourt: 3) see Rügenamt; —gee 
{Gift, ». official duty, business, professional 
labour; —geflht, x. official, /.¢. grave, solemn, 
or magisterial air(—nriene); er macht ein ftrenges 
—gefibt, he looks as grave as a judge: --ger 


. | walt, f. official authority: gemäß der mir gue 


ftehenden —gewalt, Law style, pursuant to the 
power and authority anto me granted: Miß- 
brauch der —gewalt, abuse of official power: 
—gewiffen, m. conscience of one who feels 
the responsibility of office; bei meinem —ge= 
wiffen ( Wieland), upon my conscience as a 
judge; —gilde, f. province. (N. @.) guild, cor- 
poration, see Gilde, Innung (Amt, 4);—grenge, 
J. border or frontier of a district: —halben 
(+ —halb), —halber, ade. soo wegen ; —and, 
f, official custody or keeping ; —Jandlung, /. 
official act or function; official proceeding: 
Theol. ministration; —hanptmann, m. chief 
officer, prefect, or governor of a district; high 
constable, upper bailiff; -hanptmannfchaft,/. 
district (sometimes the dignity) of an Amts- 
hauptmann, prefectship, prefecture: —hané, 
n. soe Amthaus; —helfer, m. see—gehillfe; — 
herrlid, adj. (Géthe, of mansion) magnifi- 
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cent as befits an official residence, of digni- 
fied proportions; belt, f. seigniory of an 
Amtmann (Hilp.); —holg, m. 1) wood belong- 
ing toa domain; 2) fire-wood granted in part- 
payment to an official; —ingaber, m. holder 
of an office, office-holder, fanctionary, in- 
cumbent; —fammer, f. chamber or office for 
the administration of a domain; —tanglel, /. 
chancery or office of a district-court; —faffe, 
sea —caffe; —feller, m. 1) cellar belonging to 
a public office; 2) + a) administrator of (the 
revenues of) a district or domain; 5) see — 
verwalter; —tellerei, /. +, the office or juris- 
diction of an —fellet (ses No.2 of the preceding 
word); —tenntuiß, f. knowledge of official bu- 
siness, official knowledge: —fleid, n. official 
gown, robe, &c.; die —tleider und die heiligen 
Kleider des Briefters Aaroné (Exod. 81, 10), 
the clothes of service, and the holy garments 
for Aaron the priest; —Meibung, f. official 
dress, attire, robe, &c.; die papftlide (or 
ifchöfliche) —Meidung, pontificals: —tuetht, m. 
ose Diener; —toften, f. pl. 1) official or court 
expenses; 3) provinc. (see Umt) expenses of 
& guild or corporation; —freié, m. district; 
jurisdiction of a district-court, &0.; —labe, f. 
ses Inmungélade; —landridter, m. judge ofa 
rural district belonging to a court of justice; 
—I(eft, f. burden of office; leben, m. Law, 
1) fof’ granted by a district-court: 2) fet 
connected with a certain office: —Iscal, ». 
official room, locality, or place, office; —« 
Inft, f. desire of office; —Inftig, adj. desirous 
of office; der —Luftige, office-seeker, candi- 
date; —miifig, adj. official (c/.—gema§); mi- 
nisterial; professional ; —meifter, m. see Amt- 
meifter; —miene, /. solemn, stern, or severe 
alr (such as fits a grave official, c/. —geficdt); 
—mifbraug, m. abuse of official power and 
authority (Mifbraud der —geralt); —milhle, 
J. mill belonging to a government-district or 
public domain; —nathfolge, /. encceesion in 
office (sometimes —folge); —nadfelger, m. 
successor in office (sometimes —folger); — 
name, m. official denomination or title: —ntes 
berlegung, /. a laying down or resigning of 
office, abdication: —srbuung, f. order or suc- 
cession according to seniority in office; —ert, 
m. place where a public officer has to reside, 
official place of residence; see aleo —fig; — 
perfen, f. » person in office, civil officer, of- 
ficial ; pflege, /. 1) administration of a public 
office ; 2) official district, jurisdiction: —pfles 
ger, m. 1) see Amtmann; 2) see —ihöfler; 
—pilict, f. 1) official duty: 2) (—verpflidtung) 
see —id; —pflihtig, adj. subject to the juris- 
diction of a government-district or district- 
court: —phoficns, (of. Bhnficus) m. sos arzt ; 
—yrebigt, /. Protest. principal (forenoon) ser- 
mon succeeded by the administration of the 
sacrament (cf, Amt, 1, c); —probe, f. a kind of 
examination which any (public) officer has 
to pase in order to prove his qualification 
for the office to which he may have been no- 
minated; —tang, m. official rank: —tath, m. 
1) councillor of a district-court; 2) see Amt« 
mann; 8) council-board; —regiftratur, /. 1) 
official record; 2) archive of a district-court; 
—reife, f. official journey or tour; circuit; — 
rentenverwalter, m. administrator of the re- 
vonuos of domain or government-district: 
—revifor, m. see -(höffer;—rigter, m. distriet- 
judge; justice of s domain, &o., justiciary: — 
—tod, m. ses—ficid ; —rolle, f. prowine. (NW. @.) 
roll containing the statutes, privileges, &c. 
of a guild, &c. (—brief); —fache, /. 1) official 
affair, business or matter; 2) business or case 
falling under the jurisdiction of a district- 
court: —faf, —filffig zc., soe Amtjah 20.5 — 
f@aben, m. dues, peyable by a town to a 
district-court for expenses incurred by the 
latter in the performance of official duties 




















(Iuona); —fdgaftnet, m. sce —teller, 2; fits, 
m. 1) official arms or sign; badge of office 
(worn by lower officials), messengers, &<.; 2) 
Jou. Archesol, (Inther, Exod. 28, 15 & 29: 
Austihiiplein, m. dimin.) the breast-plate of 
judgment (part of the high-priest's apperel): 
—{@dffer, m. auditor or accountant of the re- 
venues of a domain; treasurer of a govern- 
ment-district, &e.: freien, m. official 
letter; —fgreiber, m. clork of a (distriot-)oourt 
or public office; recorder; —fdreiberet, /. re- 
order's office; —fajrift, /. official writ, ju- 
dielal paper or instrament; —jufteiß, m. 

sse —cidter; —Ihuy, m. official protectio: 
—fiegel, n. seal of office, official seal; —fig, m. 
place where a public offce is located: official 
place of residence (—ort); —ferge, /. ( Lather, 
&c.) anxiety for the careful discharge of (the 
ministerial) office; (—pflege) discharge of of- 
ficial duties: —fperte, f. a prokibition of the 
discharge of official fanctions; —ftab, m. staf” 
of office; —ftabt, /. 1) town belonging to a 
certain government-district or domain: 2) 
town in which a public officer has to reside 
(of. ort); —ftatt, 7., —filltte, J. see —ftelle; 
—ftelle, /. place where a public office is locat- 
ed; court-house (—Iocal); office, court stealfs 
N. wird befdieden, ax hiefiger —ftelle zu ev» 
feinen, N. is summoned to appear before 
this court: —ftellung, /. official place or po- 
sition: ein Mann in hoher —Rellung, a man 
high in office; —flener, f. district-tax; — 
fuse, f. apartment in which official business 
is transacted ( Hilp.), office; audit-office, hall; 
court: —ftiibler, m. cond. one employed in a 
public office, parkicul. one confined to his 
office, $. ¢. to narrow views, anal. red-tapist; 
—tag, m. court-day; —thlltigtelt, f. the per- 
formance of official duty; der Kreis feiner — 
thätigfeit, the sphere of his official activity: 
außer —thätigfeit fegen, to suspend from of- 
Moos; —thierargt, m. veterinary surgeon at- 
tached to a district (court); —titel, m. official 
title; —tradt, f. se —Heidung; —treme, /. fide- 
lity or faithfulness in the discharge of offi- 
cial dutice; —anterthen, L or -nntergeben, 
adj. subject to the jurisdiction of a district- 
court or a domain; IL s. m. one subject to 
the jurisdiction of a district-court or a do- 
main; it, f. the being subject 
to the jurisdiction of a district-court or a do- 
main; —verbreden, ». official crime; criminal 
practice in public office; malversation; — 
verfefiung, /. constitution of an office, or of 
public offices in general; —vergeben, n., were 
sehung, /.misdemeanourinthe discharge of of- 
fice; —verbiltnif, m. office relation or position: 

—verridjtung, f. official duty, function, or per- 
formance: —verfammiung, /. assembly of the 
magistrates of acertain (government-)district; 
meeting of the quoram; —vertreter, m. sub- 
stitute in office, deputy; —verwalter, m. 1) 
justiciary, district-jodge, &c. see Amtmann; 
2) substitute of a justiciary or distriet-judge, 
&c.; bailiffs deputy or substitute: steward of 
a public domain, &c.; —verwaltung, /. 1) ad- 
ministration of office; 2) or —verwalterei, /. 
800 —vogtei; —verwanbt, adj. see—angchirig ; 
—bverwelfung, /. see —enticgung; —verwefer, 
m. (deputy) administrator of an office, public 
domain, &0.: —vogt, m. 1) justiciary, &c., see 
Amtmann; 3) seo the preceding word; 8) pro- 
vine. bailiff’s substitute, steward, beadle of 
a bailiff (—frohn); —vogtet, /. 1) office of an 
Umtsvogt; stewardship: beiliwick: 3) coart- 
house; —verfahr, —vergiinger, m. predecessor 
in office: —wappen, ». coat of arms allading 
to a certain office transferred to the bearer: 
„weihfel, m. rotation in office: —wegen, see 
von Amtäwegen, under Amt; jemfeit, /. 
official activity, cf. —thitigtcit; —wege, f. 
week of office; official week (in which it is 
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the duty of an officer or minister (cf. Böd- 
net], to officiste in his turn); wohnung, /. 
official lodging or residence (Dienftwehmung); 
—würbe, /. professional dignity. 

* Malet’, (str) m. amulet. 

* Umitfant’, adj. (Fr. amusant) amasing 
(Unterhaltend, Ergöglic). — Auemfement’ [pr. 
amüs'mang‘), (sir.) n. amusement (Ilnter- 
haltung, Ergdpligteit, Berguiigen). — Umä- 
fi'ren, (w.) ». ir. to amuse (Unterhalten, Er 
gögen, Beluftigen). 

“ zum ‘yden, see Anıplen. 


* Amy’, (otr.) n. Cham. amyle. — Wm'ylon, 
(sfr.) n. amylum, starch of wheat (Mraftmeb!, 
Gtärte); faure, /. Chem. amylic acid. 

Mn, L. prop. An belongs to the preposi- 
tions governing two cases, the Dative and 
the Accusative; it is connected with the for- 
mer (Dat.), when it expresses rest (or some- 
times motion) in a place, saswering to the 
question Ze? (where?) The Accusative is 
used, when motion fo or towards a place is 
indicated, answering to the question Wohin? 
(whither ?) 

1) Mized examples: — der Thlre, at the 
door: — die Thitre, to the door: fie fafen — 
dem (or am, a contraction, which ses) Ziihe, 
they where seated at the table; fie fegten id 
— den Zifb, they sat down at the table: er 
faß am Tifde, he sat at or near the table; cr 
trat — den Zifd, he went up to the table; er 
fett fic) — dem Stein (nieder), he sits down 
near the stone; er fegt fid — den Stein (bin), 
be sits down close to the stone, he places 
himself against the stone; fie fette fig — das 
Pianoforte, um fic zu Üben, she sat down to 
the pianoforte to practise; didt or nahe — 
(der Mauer ıc.), close or hard by the wall, 
next to the wall; Bilder hingen — der Wand, 
pictures hung on the wall: hänge das Bid 
— die Wand, hang the picture om the wall: 
— der or — die Wand befeftigen, to fasten 
against the wall; er fdrieb — der Wend, 
he wrote (sitting, standing, &c.) by (or 
near) the wall; er jchrieb einen Bers — die 
Wand, he wrote a verse on the wall; er hatte 
einen Ring am finger, he had a ring on 
his finger: er ftedte einen Ring — den Finger, 
he put a ring on his finger; fie trat mit ihrem 
KXorbe am Arm herein, ehe entered with her 
basket on hor arm; fic {dritten wiederum ani 
der Lervaffe einher, denn er hatte fie noch einmal 
— ven Arm genommen, they where again pacing 
the terrace, for he had once more taken her 
on his arm (cf. in den Arm nehmen woth dife- 
rent meaning); — cinem Orte leben, webnen, 
bleiben, verweilen u. |. m., to live, dwell, 
stay, sojourn, &c. at a place; — einen Ort 
geben, fommen, ziehen u. |. w., to go, come, 
remove, &c. to a place: am (Ende (cf. Ende) 
der Strafe fein, to be at the end of the street: 
ans (for — daé) Ende der Straße gehen, togo 
to the bottom of the street: — der Arbeit fein, 
to be at work; — die Arbeit gehen, to go to 
work. 

2) t. provinc.(S @.), or wnnenal where pure 
High-German style now requires in, auf, or 
other prepositions; — dem Bette Liegen, for 
auf, to fe on the bed, or in dem Bette, in 
bed; am (for im) legten Gapitel, in the last 
chapter (ses Am); Luther uses — ein Mut 
fegen or ftellen (Gen. 41, 18: 40, 13, &c.), 
where we now say in cin Amt (cin)fegen (but 
Ae says im Amte fein, ins Amt kommen); am 
Herbft (province. for im Herbft), in autumn: 
— Ginem fort, provinc. (Géthe, Schiller, dc.) 
Sor in Ginem fort, continually, &e.: taub — 
beiden Obren, blind — beiden Augen (Grimm), 
for onf...; tewm — mein Zimmer (Géthe) for 
anf; am hronjeffel, am flachen Lande (8. 6) 
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3) A remmani of the use of an for in ts to 
be remarked in combinations like the follow- 
ing: ~ dem Orte, Plage, — der Stelle, Etatt 
x., in the place, &c.: — diefem Orte ift nidte 
in finden, there is nothing to be found inthis 
place; — der finfen Gand fichen, less usual 
than zur linten Hand or auf der linken Seite 
Reben ; er ift Brofeffor der Chemie — der Uni= 
werität gu 2eipzig, he is professor of chemis- 
try in the university of Leipsig: am Gofe, at 
court. 

4) Conrmon use of Hin (cf. 1): der Hund liegt 
Ver Sette, the dog lies fastened to the chain; 
die Kinder jafen am Boden, — der Erde, the 
children sat on the ground: fein @licd, feine 
Hater — ifm war unthatig, not a limb, not a 
fibre about him was idle: er trug viele Briefe 
—fich verbergen, be carried many letters con- 
cealed about his person: zwei Ranfen werden 
— jeder Pflanze gelafien, two tendrils are left 
in each plant; c# ftehen viele Sterne am Him- 
mel, there are many stars in the sky: er hatte 
— den Etiefeln, he had spurs on his 
boots ; Einem — den Ferien fein (Géthe), — 
folgen (@éthe), less usual than Einem 

auf den ferien fein, folgen, to be, to follow at 
no's heels: — der Hand führen, to lead by 

hand; Einen — der Rafe (herum)führen, 
te lead one by the nose: ermuß— Krüden 
he is obliged to walk with crutches: 

Geis am Stobe, the old man leaning on 
sta; er hörte cin Mlopfen — der eit: 
abate aber wicht, wer — die Thür Clopfte, he 
beard a knocking at the door, but did not 
sermise who it was that knocked at the door: 
der Zöliner flug — feine Brnft (Lake, 18, 13), 
the pal lican smote upon his breast; fieverbarg 
ige Geficht — feiner Bruft, she hid her face in 
hie breast: didt or nahe — der Maner :c., 
close or hard by (nezt)the wall: — der Quelle 
faf der Snabe (Schiller), by (1. e. beside) the 
brook sat the boy: das Mägdlein figet — Ufers 
(Grün ( Schaller ), the girt sitteth lonely beside 
the green shore ( Bulwer); der Uryt faf am 
Vette, the physician sat at the bed-side; der 
Wite fags am Hügel, the old man sat on the 
kill-side, near the hill: das Dorf ftend am 
Berge, the village stood on the mountain- 
side, near the mountain; ein Wirthshaus — 
der Etraße, a road-side inn; die Weare ift om 
Saif 3a liefern, the goods are to be delivered 
at the ship's side: — Bord, on board; am 
BWelde, by the side of the wood; wir wollen 
ung am fylnffe halten, we will keep by the 
tiver-side; die Kühe gingen — den Flug, the 
cows went to the river-side: ihr Kinder, geht 
aiét ans Wefler! you children, don't go near 
the water! linfs am Gee, to the left of the 
lake or left of the lake: — dem Ufer, upon 
the shore: er wandeltem fer, he walks along 
the shere; er wandelt — das Ufer, he walks 
towards (or upto, &c.) the shore ; — der Mtiin= 
dung des Ginffes, at the month of the river; 
die Stadt eht am mörblichen Ufer der Chemie, 
the town is situated on the northern bank 
of the Thames ; — der Themfe, onthe Thames: 
Sberocen Tiegt am Don, Aberdeen is situated 
en the Don; ingften — der Theme, Rew= 
coftte em Tyne, Kingston-upon-Thames, New- 
cantle-apen-Tyne: Franffurt am Main, Frant> 
fart — der Oper, Frankfort on the Main, 
Frankfurt on the Oder. 

5) Welle — Welle, wave on wave (cf. Auf); 
Bent — Beal gedringet (Schiller), one bench 
deocly wodged against another: fie fimpjiten 

— Beaft, they fought breast to breast ; 
Paar uns munter drehen (Bürger), 


sn Serie, am Anfang be- 
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(Schiller), _. wave om 





‘wave succeeds and dies, | and hour on hour 
[remorseless] flies (Bulwer). 

6) — einem Gelfen {deitern, to split on 
(upon) a rock; der Echnee {duit — der 
&onne, the snow melts in thesun: er wärmte 
fih — der Sonne, he warmed himself in the 
sun; — der freien Luft, — freier Luft, in the 
open air; — die (freie) Luft fegen, to expose 
to the open air. 

7) Rabe — zehn Thaler (Acc.), — die zehn 
Thaler, near ten Thalers, about ten Tha- 
lors; — die dreimalhunderttaufend Mann, 
about (or as many as) three times a hundred 
thousand men: fs viel — Maderlohn (Dat.), 
so much for making: (is commercial accounts 
and book-keeping) Sere %. hier debet (or for) 
— Gpefen, Mr. F. of this place Dr. [d. i. 
debtor] to charges: ©. & Comp. follen — 
Wacren-Conto, 8. & Co. Drs. [d. i. debtors) 
to Goods Account; — Wedfel-Cento, to Bill 
Account; fie hatten genommen, was fie — 
Kleidern und Lebensmitteln erwiichen konnten, 
they had taken what clothes and food they 
could lay their hands on: ¢¢ erjchienen ihrer 
hundert — der Bahl, there appeared a hundred 


den | of them in number: ein Ring vier Thaler — 


Werth, a ring four Thalers in value; fie find 
gleich — Größe, they are equal in size; reid 
— Geiftesgaben, rich in mental gifts: arm am 
Beutel, tran’ am Herzen (Gothe), poor in 
purse, and sick at heart: ex ift {cdunugiq — 
feinem Körper, he is dirty in his person: ein 
Ricje — Geftalt, ein Löwe — Muth, a giant 
in size, a lion in courage; ein Siingling — 
Iahren, a youth in years; fellte er defwegen 
fein Menfh — Empfindung fein? (Herder), 
should he therefore not be s man as to 
feeling? 

8) The following uses of an, expressing re- 
lations af order, time, de. seem to be deris- 
able from those enumerated under 3: a) die 
Reihe (or simply e8) if — mic, dir, ihm (m. 
&n.), ihr, une, euch (Ihnen), ihnen, or, as st 
may likowise be expressed: id bin, du Ddift, 
erift ze. der Reihe, it is my, your, his (its), 
her, our, your, their turn (cf. dran); jett ift 
8 — mir, zu befehlen, it is now my turn to 
eommand : ©ie find am Ziehen, (at draughts, 
&.)it is your turn to move, it is your move, 
you are to play; ¢8 ift — der Zeit, — der 
Stunde gu geben, it is time to go, the hour 
of departure is at hand: am Snfang fduf 
Gott Hinrmel und Erde, in the beginning 
God created the heaven and the earth (here 
we would now prefer to say im Anfang); am 
Anfange feine® Budes, towards or near the 
beginning of his book ; am Eude des Wörter- 
buucheß, at the end of the Dictionary ; am Ende 
(or zu Ende) fein, to be at an end (cf. Ende); 
am Lode fein or liegen, to be at the point of 
death, to lie in a dying state: am Mbend (or 
des Adends), in the evening ; am Morgen (or 
de® Morgens), in the morning: am Tage, in 
the day-time; er mußte die Hufgaben am Abend 
Ternen, welde ex am Tage nicht gelernt hatte, 
he was obliged (or he had) to learn the les- 
sons in the evening (or at night) which he 
had not learnt in the day (dud in der Nacht, 
mot an der Radt); am Radmittage, in the 
afternoon; er pflegte—Radmittagen fpagieren 
gu gehen, he used to walk of afternoons; er 
bewies, daß er — jenem Abend gar nicht außer 
dem Haufe gewefen war, he proved that he 
had not been out of his house on that even- 
ing: die Schlacht fand am Morgen des dritten 
uli ftatt, the battle took place on the morn- 
ing of the third of July: 8 gefdabh — einem 
Gonntage, it happened ona Sunday; amerften 
$Sanuar, on the first of January: b) — ciney 
Sade arbeiten, to be at work on s thing: er 
arbeitet — groci Gemälden, he is working on 





Berle, he was two hours in getting the verse 
by heart: c) es ift — ihnen, un® zuerft entge> 
nen zu fermen, it is for them to make the 
first advances to meet us (cf. ¢é ift ihre 
Sache); jegt ift’s — uns, now is the time or 
it is now our duty ...; id thue alles, wae — 
mir ift, or fo viel — mir ift, I do everything 
in my power: fo viel — ihnen ift, so far as in 
them lies, to the best of their ability: die 
Rernunft fudt, fo viel — ihr ift, abzuleiten 
(Kant), reason, to the extent of its powors, 
seeks to derive (matters from their causes); 
6 ift nidts Gutes (coll. tein gutes Haar) — 
ihm, there is no good in bim, he is a worth- 
less or good-for-nothing fellow; verfude 
deine Pflicht zu thun und du weißt gleid, was 
— dir ift (Gite), try to do your duty, and 
You will at once know your own value; da 
fount ibe gleich feben, was — dem fremden ift 
(Géthe), thus you may at once find out what 
kind of man the stranger is: «6 wird dadurch 
offenbar, was — unferer Liebe zu Gott ifl, 
by this it becomes manifest, what our love 
to God is worth; e6 muß mehr — (or in) ihnen 
gerwefen fein,al® die Welt glauben wollte, they 
must have had more in them than the world 
was inclined to believe; ¢8 ift midts (¢.¢. 
Wahre, or e8 ift tein wahres Wort) — 
gangen Gefdidte, there is not a true word 
about the whole affaire; e8 ift—dem, 1) 0bs0- 
lsscent, matters have cometo that point, things 
are advanced so far: 2) it is so, it is cortain, 
itistrae; und war’ es ? Theurer Herzog, war's 
—Ddem? (Schiller, Wall.), and were it so? dear 
duke, were it indeed true? ¢¢ ift nidt — dem, 
es ift nidt? — der Sache, there is no truth 
in it, there is nothing in it: er fing an gu 
glauben, daß etwas — der Gade fein finnte, 
ho began to think there might be something 
in it; id — meiner Berfon, ih — meiner Ecite, 
id — meinem Theile :c., odsolescent for id für 
meine Berfon, id meinerfeits, ich meines Theile 
or für meinen Theil ac., I for my part, &c.; 
der Major — feiner Seite (Géthe for feiner- 
feit8) ..., for his part; d) — fig, by himself, 
herself, itself, apart from others or other 
things, abstractly ; baé Spielen — fi ift nicht 
tadelnéwerth, playing in iteelf is not repre- 
hensible: dies ift — fi) unoabrideinlid, this 
is intrinsically improbable; sometimes für is 
added: die Tugend it — nnd für fi begeh- 
renéwerth, virtue in itself (independently of 
other considerations) is a desirable thing: 
es ift — (und für) fi Mar, gewiß, offendarzc., 
itis apparent or manifest in itself, it is evident 
in its own nature, 

9) Un in connection with other verbs: a) — 
einer Kranfheit leiden, fterben :c. (eee Leiden, 
Sterben 2¢.), to suffer, to die ofa.disease, &c.: 
d) dn Haft viele Fehler — dir, you are subject 
to many faults; Gie haben nicht vom Bdvo- 
caten — fid), you have nothing of the lawyer 
about you; fie fanden keine Sduld — ihm, they 
found no guilt in him; man bemertte Spuren 
des Wahnfinns — ihm, indications of insanity 
were perceived in him: c) wir loben — ihm 
die Beicheidenheit und Artigtcit, we praise his 
modesty and politeness; man tadelte — ihm 
feine Geiwägigfeit, hiegarrulity was blamed; 
d) fid — etwas ( Dat.) freuen, ärgern ıc., for 
über etwas (Ace.), which ts more usual; id 
Tabte mic) — den Früchten, I refreshed myself 
with fruit; fie erquidten ih — dem Wein, 
they regaled themselves with wine: fid) er- 
gögen—, ein Wohlgefallen haben — einer Sade, 
ace Ergögen:c.; ¢) — ihm habe id einen rechten 
freund, I have a thorough friend in him; — 
ihr befige ich einen Gdag, in her I possess a 
treasure: waé für ein Künftler, was für ein 
Held flirdt — mir! (Kistner), what artist, 
what hero dies with me! ich mödhte {dtwer zu 


two pictures; er lernte zwei Stunden — dem , fiberreden fein, | daß ih — dir ein jchuldvoll 


6* 


An _ 


Ana 








Ana 





Haupt beige (Géthe), ... that protocting 
thee | I shield a guilty head (Swanwick): f) 
etwo® or Semand (Acc.) fehen, hören, erten- 
Io sc. — einer Gade: d. e. by 8 thing: id 
che 
fommt, I see by the handwriting from whom 
the letter comes: ich wilrde fie- ihrem Gange 
ertennen, I should know her by ber walk, £c.: 
g) cedlidy — Ginem handeln, to deal fairly by 
one: handle — Andern, wie du wiuft, dag man 
— dir handle, do by others as you would be 
done by; Sie werden nicht ale Freund — mir 
handeln, you will no. act as a friendtowards 
me (cf. Handeln); fo tountet ihr — einem 
Manne handeln, — dem fih Gottes Hand fidt- 
bar verfündigt? (Schiller, Tell 3,3), wouldst 
thou thus treat the min, in whose behalf 
God's hand hath been so visibly displayed? (W. 
Peto): hat der Zell aud jo— euchgehandelt ? (1. 
1,2), did Toll deal likewise so with you? einen 
Raub, ein Berbredhen — Cinem begehen, to 
commit a robbery, a crime upon one: ¢8 wat 
geradezu ein Raub — ihm, it was a dead rob- 
bery on him; fic) — feinen armen Rebenmene 
{en verfündigen, to sin against one's poor 
fellowmen ; fi vergreifen — zc., see Berarei= 
fen 20.5; A) zweifeln — einer Sache (Dat., but 
glauben — ..., with Acc., see 10 a. &.), to doubt 
of a thing (of. Zweifeln); — einer Sache vere 
grocifeln 2¢., to despair of a thing, &c.; 7) ¢8 
mangelt — einer Sade (einem Beweis ıc.), a 
thing (proof, &c.) is wanting; aus Mangel 
— Beweis (Dat.), from (or owing to) want of 
proof (cf. Mangeln, chlen :c.); &) an im con- 


nection with bin, vorbei x., by, past, &o.: die! .. 


Stadt erfiredt fih — den Ufern des Fluffes : 
bin, the town extends along the banks of | 
the river; der Zug fuhr — ihm vorbei, the 
train rushed by him: das Summen des Käfer, | 
indem er im Bogen — Cinem vorbeiflicgt, 
Nlingt ..., the drone of the cockchafer as he 
wheels by you, sounds...: der Sturm brad 
den Stamm (des Rofenduides) — der Erde 
weg, the storm broke off the stem level with 
the ground; fie fuhr — ihm die Treppe hine 
unter und verihiwand (Gölke), she glided past 
him down stairs and vanished. 

10) Wn with Accusative (cf. 1): a) das 


Wafer reichte (tam, ging) ihm faft (bi¢)— den | 
Mund, the water reached almost up to his | 


mouth; die Flut ftieg (618) — die Bride, the 
flood rose up to the bridge; mit dem Buße — 
einen Stein ftofen, to knock one’s footagainst 
a stono; er warf da® Dintenfaß — die Wand, 
he threw the inkstand against the wall; fie 
warf ihm den Stein — den Kopf, she threw 
the stone at his head: es fommt ans Licht, 
it comes to the light; —Ginen gehen, t for to 
go up to one, in order to adäress or to 
attack him, &0., to acoost ; to aggress,assault 
(fi — Einen machen, — Einen kommen 1¢.); 
hence elliptical phrases like the following: Gm 
merid, fomm! — die wollen wir (Schiller), 
Come, Emmerich! let us go up to them, let 
us address them (for — die wollen wir uns 
machen or wenden); wer wollte nicht viel Lieber 
— einen fihtbaren Feind? who would not 
much rather attack a visible enemy? 5) aa) 
—. Einen fereiben, etroas — Einen berichten 
ı., to write to one, to report a thing to one, 
&c.; the phrases —Ginen reden, etwas — Cinen 
erzählen, although employed by Göthe,are quite 
unuswal, perhaps more Galliciems, for zu Ginem 
reden, Ginem etwas erzählen; etwas — Ginen 
fordern, fuchen ıc., see ordern 2¢.; eine Frage 
a. — Einen ridten, to address a question, &c. 
to one; fid — Einen wenden, to address one's 
self to one, to apply to one; bb) substantives 
Of analogous meaning are construed similarly: 
ein Schreiben — feinen Borgefegten, a letter 
to one’s superior: ein Bericht — den General, 








— der Handiärift, von wem der Brief | 


addressed to the general; der Brief ; 





- die Gehräer, the Totter to the Hebrews; 
cin Brief — ihn (oupply nerichtet ze.) IR ange 
tommen, a letter bas arrived for him; hatber 
Wrieftrager etwas — mid? has the letter- 
carrier anything for me? e# iR cin Bote 
did da, a messenger fur you has arrived; 
id habe eine Bitte, ein Gefud x. — did, I 
have a request, &c. to make to you; cine 
Frage — das Dralel, a qu stion addressed to 
the oracle (cf. frage); wir haben nod eine 
Borderung — ihn, we have still a claim upon 
him; cine Rede — den König, a specch, oration 
to the king; Gchiller’s Lied — die Freude, 
Schiller's hymn to Joy; ein Meines Gedicht — 
deu Mond, a little poem addressed to the 
moon; cin Kind fann manderlei — feinen 
Bater auf dem Herzen tragen, das nicht für 
einen Dritten taugt (Schiller), » child may 
have many a thing on its mind it wishes to 
confide to its father...; bb) — (+ in) Einen 
glauben, to believe in one: — Ginen denfen, 
to think of one, &c. see Blauben, Denten ze. 

TI. An as an adverb mot often to be met with 
except in compounds: 

1) After aubstantives, either separately or 
coalescing (of. Grimm): der Beinftod breitet 
fi) Baum — (Opits), the vine spreads itself 
upthe tree; bindt’s Pferd Haus —! (Gath), tie 
the horse to the house! berg—, himmel-, 
ftrom—, and a few other compounds, express- 
ing a similar meaning, are the only examples 
nom to be found. 

2) After other prepositions or adeerbe: von 
-~ an (} aué ... an), beginning from ...: from 
pwards, oben—, ınten—ıc. ses Bon, Oben= 
Unten—, Reben, Born—, Hinten— ve. 
| 3) Eikpticaliy, some verd being understood (qf. 

, the English on! off! down! ap! &c.for goon! 
80 or move off! &c.), often expressing a short 
command or exhortation, or some other sense to 
be known by the construction: fertig! —! Feuer! 
military command : make ready ! present! fire! 
(for machteuch fertig legt [daß Geroehr) —! gebt 
fence !); oben naus und nirgend6— I up and out, 
touching nowhere! proverbial exclamation of 
witches on rushing out of a chimney; hart — 
mid! (Göthe, Faust; cf. Sanders), (keep) close 
to me! muthig —! (Körner), (go) on, cour- 
ageously (for rüdt muthig —). 

Un’aafen, An'aaken, (wo. tr. see Anäfen. 

* Anabaptis'wnd, (indec.) m.(Gr.) ana- 
baptism (Lehre der Wicdertäufer). — Wnar 
baptift’, (w.) m. anabaptist (Wiedertäufer). 
— Anabaptift'ifd, adj. anabaptistio(al). 

* Un’abaß, (inded.) m. (Gr.) Ichth, anabas 
(etterfifd). 

* Anacar'dinmbaum, m. cashew-nut tree, 
eee Acajoubaum.— Anacar'siengolz, n. wood 
of the cashew-nut tree. — Muacard'fanre, 
f. Chem, anacardic acid. 

* Anadhorkt’, (w.) m. (Gr. anchorite, an- 
choret (Einfiedler). — Mnadere'tift, adj. (an- 
choretic{al] veraltet), relating to an anchorite 
or hermit (Ginjiedlerifd). 

* Mnadhronis'mus, (sing. indech, pl. 0. 
Anachronis'men) m. (Gr.) anachronism (Zeit- 
rechnungsfehler). — Anadgroniftifch,adj. ana- 
chronistic. 

UAn’adern, (w.)e.tr. 1) to turn (the clods, 
&c.) over in ploughing so as to lean them 
against the elevation of the furrow; 2) to 
add (a piece of ground, &¢.) to a fleld, &c. by 
ploughing. 

* Anaconda, (pl. U-8) f. Zool, anaconds, 
a large snake of the island of Ceylon and 
tropical America, a species of Boa. 

* Anacreon'tifg, see Unatreontifd. 

* Anadem’, (str) n. (Gr) anadem, a 
| chaplet or crown of flowers,a wreath, a gar- 
| fand a band or fillet worn onthe head (Gaar- 
binde). 





















diplo’ien)/. (Gr. Janadiplosis: 1) Gramm. dupli- 
cation (Berdoppelung, Reduplication); 2) Rhet. 
& repetition, at the beginning of a verse or 
clause, of the last word er words in the one 
Preceding (icderholung); 8) Med. redupli- 
cation of a paroxysm in agues of a doabletype. 

* Mnagly'phen, Wnaglyy'ten, pi. ans 
glyph, a carved, embossed, or chased oras- 
ment, usually of motal and worked in relief 
(opp. Diaglypten). — Anagly’phiig, Mua 
elyptiih, adj. anaglyphic, anagiyptic. — 
Unaglyp'tit, (w.) f. anaglyptic art, the art 
of carving, chasing, engraving, or emboes- 
ing plate or any work in relief. 

* Muagnoft’, (w.) m. (Gr.) anagnosta: 1) 
3 domestic servant employed by the wealthy 
Greeks and Romans to read to them daring 
meals, &c.: 2) én the carly Church, lector, a 
reader, one who read the Bible and other 
religious writings to the people. 

® Anage’ge, (indec.)/. anagoge (anagogy): 
1) Med. a throwing up of blood, &c. by cough- 
ing or vomiting; 2) or Anagegte’, (w.) /.«) 
an (extraordinary) elevation of the mind to 
abstract speculation: 5) Theol. the mystica! 
interpretation of Scriptare. — Anags'giih, 
adj. anagogical. 
*Ansgremm', (str. In. anagram, the chang- 
ing of one word or sentence into another by 
a transposition of the letters, as Rebel, Le 
ben; Gras, Garg; Voltaire from Arouet 1. j. 
[le jeune}, &c.— Nnagrammat ifth, adj. ana- 
grammatio(al).—Anagrammatifi'ren, (w.) «. 
fr. to anagrammatize. — Nnsgrammatik’,(w.) 


m. anagrammatist. 

gw dtuligen, Un’ägneln, (w.) ». ir. to 
make or render similar (einer Gaye /Dat.J, 
to a thing), to assimilate, to bring to alike- 
ness, to liken to .... — An'doulichung, (w.) 
f. » rendering , &c., assimilation. 

* Anatanp'tif, (0) f. (Gr) Phys. anı- 
camptics: 1) the science of the reflection of 
sound, especially echoes; 2) the science of 
reflected light (ateptrif). — 








guciidhoerfend). 

* Muatatharfie’, (w.) [.(Or.) Med. ans- 
catharsis, a purgation of the lungs by ex- 
pectoration. — Wnalathar'tiich, adj. ansca- 
thartic, parging upwards: ein a-8 Mittel, an 
anacathartic (s medicine that works upward). 

* Wnatla’fe, (w.)/. Phys. anaclasis, refrac- 
tion of the rays of light (obsclescentfor Etrab- 
lenbredhung, Refraction).— Unaflaft’it, /. Phys. 
ı anaclastios, the science of refracted light (old 
name for Dioptrif),—' EUR adj.anı- 
clastic (refracting: refracted) 
| * Anatotuth’, (str), netetntsie, (a) 
J. Gramm, anacolathon (a want of sequence 
| among the members of a sentence), 

* Anaton’da, ove Anaronde. 

* Anatreon'tifch, adj. Anacreontic: dasa-t 
Gedicht, anacreontic. 

* Anatru'fe, (w.)f.(Gr.) Prosod, anscresis 
(Borfhlagfitbe, Auftact). 

* Mualec'ten, (w.) n. pl. (Lat. from the Or.) 
analects, things gathered together, usually 
applied to collections or fragments of authors: 
select pieces (Refefriidte). — Mulertiter, 
(str) ın. a collector of analects. — Uinaler- 
tif, adj. analectic (collected together, &c.). 

* Analepfie,, (w.), Analep'R8, (indec) f. 
(Gr.) Med. analepsia: 1) analepsis, recovery 
of strength: 2) analepey, a kind of epileptic 
attack. — Wnalep'tifch, adj. analoptic, invi- 
gorating, restorative; ein a-6 Mittel, an ana- 
Noptic, a restorative. 

* Gnaldg’, (1. u.) Analo’gtich, adj. (Gr.) 
' analogous, analogical (in feinen ps Ab 
| ähnlich; Setehendec Regel entipredemd). — 
Analogie’, (ve.) /. analogy (Khalidteit der 
Berhältniffe). — Analogifi'ren, (1.) 0. intr. 





Ana 


Ana . 


Unb 














to analogize, to reason from analogy. — Una» 
logis'mud, (indecl,, pl. [10.] Unalegi¢’men) m. 
analogiam. — Wnalogift’, (wJ m. analogist 
(one who reasons from analogy). 

* Unalyfe, (w.) f. (Gr.) Philos, Math, &e. 
analysis (a resolution (Wufldfimg] of a thing | 
inte its component parts; opp. Synthefe). — 
Mnalyf'ren, (w.) 2. tr. to analyze (auflöfen); 
Gramm, to parse. — Analylir’bär, adj. ans- 





Iyzable. — Mnalyfi'rung, (w.) /. analyzation. ' 
analytical 


+ Muatyt if, (w.) f. analytics, 

scence. — Munalytiifer, (str) m. analyst, 
pepe Copp. Shuthetifer). — Analyt ifG 
a-t Rethode, analytical method. 

* Anämie, (w.) /.(Gr.; lit. bloodleesness) 
Med, anmmia (Blutlofigfeit; Blutarmut). — 
Untmild, adj. Med. anmmic, destitute of 
blood (biutfes; biuterm). 

Swanad, (str., pl. Unanaffe, rarely w. Ane= 
uaffen) f. (introduced from the Span. & Port. 


that produces the pine-apple (Kärninsapfel, 
Ananas); —apfel, m. see Schletterapfel; — 
birue, / pine-apple pear: —erdbeere, f. cone, 


into cloth by the , 


yine-spple, manufactured 

Seuth-Americans: —treiß)jand, m. pinery, 
Fine-house: —lamé, /. Ewtom. pine-apple in- 
ect (Coccus bromalsa); —Ieinen, ». grass-cloth 
manufactured from the root-fibres of the 
snanas; —vogel, m. Ornsth. humming-bird 
(Trockdius)}: —wein, m. pine-apple wine; — 
jem, m. grass-cloth, see —Ieinen. 

* Guan drift, adj. Bot. anandrous, desti- 
tale of stamens; a-¢ Blumen, anandrous or 
female flowers. 

Unantern, (w.) 0. tr. 1) to fasten (a ship, 
4c.) by anchors, to anchor: 2) drchét. to 


analytical, analytic (opp. Gynthetifd); | Rig, adj. 





fasten (beams to a wall, &c.) by means of, 


irem braces or cramps (Anfer), 
© Unapäß’, (sir., pl. B-c, or [w.] Aen) m. 
Gramm. 1) anapest, anapast (a metrical foot 
in Greek and Latin: ~~-). — Anapatt'ife, 
adj. anapestio; cin c-ec Bers, an anapestic. 
® Muepher, (w.)f.(Gr.) Rhetor. anaphora. 
® Unaphrodifie’, (w.) f., Anaphroditis’ 
und, (sing. indect., pl. w. Unaphroditie’ men) 
m. Med. impotence. — Ain«- 
rer Unaprodiriih, adj. Mod. ana- 
»rodisian, anaphroditic; impotent. 
® Ane plas, (inded.) /., Anaplad'mus, 
(indecl.) m. (Gr.) Med. & Surg. anaplasis: 
1) a restoration of fiesh where it has been 
best; 2) the re-uniting of fractured bones. — 
Maple, (w.) f. anaplastic art. — ner 
WeRich, adj. anaplastic, restoring flesh, Ac. 
Uwarbeiten, (w.) 9. I. tr. to join to by 
means of work, to add (one piece of work) 
te (another); IL indr. gegen Einen —, to work, 
or act, in opposition to one, Ag. to oppose 
one by contrary action; to run counter to ..., 
to counteract (Einem entgegenarbeiten). 
*Muardic’, (w.J/. (@r.) anarchy. —@uar’s 
GHG, adj. anarchical, anarchic. — Muardift’, 
(w.) m. anarchist, 
Urärgern, (w.) 0. tr. Einem (gener. fid 
[Dat.]) ctwe8 —, to inflict (an illness, &c.) 


wpee one by vexing him: fid (Dat) die | of 


Sdwinringt —, to vex one's self into a con- 
sumytion. 

Urärten, (w.) 0. L intr. (auz. fein) 4 ref. 
1) to become equal or identical in kind (einer 
Sede [Dat], to = thing, &c.}; to be assimi- 
lated (of nourishment), to be converted into 
the substance of organized beings; 2) to be- 
wm aataral to or in ...; to grow into a na- 
teral condition; angeartet fein, to be implant- 
«U by nature, to be innate, inborn; ¢8 war 
{ifeen) angeartet, it had become (their) second 








nature; amit if widit a-d ( Voor, Disa), it is or 
lies not in my nature (e# ift or Liegt nicht in 
meiner Art); IL #r. to assimilate, to make 
equal or identioal to ...; der Körper artet fid 
(Dat) die Speife an, the body turns or con- 
verts food into its own substance (by diges- 
tion). — Uw’ärtung, (w.)/. 2 becoming equal 
or identical in kind, &o., assimilation. 
© Mnaftgefie,, (w.) f. Med. annethesis. — 
Anättgeitiid, adj. anmethotic. 
Unäfgef'ren, ae ir. to anssthetise (to 
ronder insensible by means of an ansethotie). 
Awgen, (w.) ©. ir. see Nnägen. — An’ 
adj. province, covetous, eager, desirous, 
agog. [oetahedrite. 
“awaas, (sr.) m. & n. Miner, anatase, 
* Une’thema, (sir., pl. A-# or [Er] Ana= 
the'mata) Muatgem’, (str) n.(@r.) anathema 
(die von Sheldon u. U. verjudte Anglificung 
anathome ift nicht in Gebraud, anathem eri« 
flirt gar micht): 1) New Test. a person or thing 
anathamatized; 2) an eoclesiastical curse, 


| exoommanication (Sirdenbdann, Bannflud).— 


Anatgematifch, adj. anathematical (verban- 
nend, verdammend). — Wuatgematifi'ren, (1.) 
». tr. to anathomatize (mit dem Bann belegen, 


derdammen). 

An’äthmen, (w.) ». tr. to breathe at, on 
(upon), against (Unhauden, more usual). — 
An’ätgmung, (w.) /. a breathing upon, &c.; 
exhalation, 

* Unatöm', (str. & w.) m. (Gr.) Med. ana- 
tomist, dissector. — Anstemic, (w.) f. 1) 
anatomy: a) the act or art of dissecting ani- 
mal bodies, dissection; ) the science which 
treats of the internal structure of the human 
body (Zergliederung, Section; Zerglicderunge« 
funft); 2) anatomical building or room. — 
Anatemi'ren, (w.) 2. tr.to anatomize, to dis- 
sect (Zergliedern, Seciren).—Anatomi’rang, 
(w.) f. anstomization. — jo'miter, (str.) 
m. (1.4: Unatomift’, [w.] m.) anatomist, one 
versed in the art of dissection. — Wnato'- 
wild, adj. anatomical; ein a-e8 Theater, an 
anatomical theatre. 
ia * Auatedy’, adj. Bot. anatropous (Gegen- 
(dufig). 

An’ägen, (w.) v. ty. 1) to bring to the lure, 
to lure (Antödern, Unloden); 2) to begin to 
eauterize or to act upon ... by acids, Engras. 
to begin to etch; nach dem — des Gefteins mit 
Salyfdure, after applying muriatic acid to the 
mineral. 

An’ängeln, (w.) ». tr. (Einen) to look at 
or upon (one) tenderly or amorously, to ogle, 
leer at (a person, &c.). 

Swbeden, (str. [rarely] w., gf. Baden) 
». L ty. an etwas (Acc. & Dat.) —, to make 
to stick or to adhere to a thing (Hnfleben), 
orig. by baking or by any similar process: 
an einander —, to bake, to cake, or to clod 
together (opp. Abbaden); Il. snér. (awz. haben 
& fein) to cling, to cleave, to stick, or to ad- 
here to a thing by baking, 4c.; an einander 
—, to cleave, to stick, to adbere, 4c. together. 

Un’bahnen, (w.) v. tr. Ag. to break a path 
for (Berbefferungen :c., improvements, &c.), 
to pave or prepare the way for ..., to open a 
road or a passage for ..., toopen ups favonr- 
able way for...; to facilitate the introduction 
.» to bring ... about, &c., of in Gang 
bringen, Ginleiten ıc.; eine Gefhäftsverbindung 
—, to open the way for s business-connection. 

An’ballen, (w.) 9. ref. (fig an etwas [Acc. & 
Dat.])to stick or adhere to (a thing) in balls or 
clods, to ball or clod to .... — An'ballnng, 
(w.) f. the act of gathering or adhering to (a 
thing in a ball or round mass), conglobation, 
conglomeration. 

Gn'bannen, (w.) v. ir. 1) Einen on etwas 
(Acc. & Dat.) —, to fix or bind one toa thing 
by witcheraft or a spell; er ift wie angebannt 
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an feine Wrbeit, an feine Bücher (Hilp.), be is 
bound to his work, to his books, as it were, 
by a spell; dem Boden angebaunt (Götke), im- 
planted in the ground as if by a charm: 2) 
Ginem etwas —, to bewitch one with a thing, 
see Anzaubern. 

An’ban, (str.) m. 1) (des Landes 2¢.) a) the 
(act of) first preparing (land) for crops, a 
beginning (see Anbaucn, 1. 2) to raise (crops, 
&c.) by tillage, first cultivation (of a field, 
&c.; of a plant, &c.); culture, tilth; der Glade, 
fein — und feine Zubereitung in Irland, flax, 
its caltivation and preparation in Ireland; 
6) (first) cultivation (of science, literature, 
&c.), study, pursuit, improvement by original 
research ; 3) the act of building on new ground, 
the act of settling, settlement; 3) a) addi- 
tional building, addition; lean-to; auperstruc- 
ture; d) new part of a building, or of atown 
(where new baildings have been erected): 4) 
(rarely used) newly cultivated lands: cin rei= 
chet — (Reckert), a rich and fertile tract of 
land; 5) proeéne, alluvial land, allavion (Hn 
fcwemmnung). (cultivable. 

An'banbar, adj. susceptible of cultivation, 

Au’banen, (w.) 9. L tr. 1) to build (a house, 
4c.) close up to (another building, &c., ein 
Haus re. am ein anderes Gebdiude re. —), to add 
(an [with Ace. & Dat.], to) by building: einen 
Flügel am das Haus or an dem Haufe —, to 
add a wing toa house: angebaut, p. a. erected 
near, contiguous; 2) a) to till for the first 
time, to commence cultivating; d) aa) to bring 
under cultivation, to till, cultivate (in general); 
bd) to raise or prodace by tillage (on new 
ground, or such as has lately been untilled, or 
occupied by different crops); ¢) Ag. to (begin) 
to cultivate (a certain branch of science, &e.), 
to undertake, pursue (g. Anbau, 1,); 3) to 
settle (anew) by building houses, &c., to build, 
to introduce new settlers, &c.; IL ref. to 
settle (an einem Orte, ina place), to establish 
one’s residence, to establish one's self: fie 
bauten fid am der Miindung des Bo an, they 
settled at the mouth of the Po. 

Un’baner, (sir.) m. cultivator; planter; im- 
prover: settlor, colonist. 

An'banlidh, adj. cultivable, easy to becul- 
tivated (gf. Anbaubar). 

Awbanung, (w.) f. 1) (eines Haufes an 
cin andereé 2¢.) the (aot of) building (a house, 
&c.) close up (to another building, &c.), dc. 
of. Anbanen; 2) cultivation, culture, &c.; 3) 
the act of settling, &c., settlement. 

AwbefEGlen, (str.) v. tr. (Einem etwas) 1) 
to command, order, direct, charge one to do 
a thing, to bid one do a thing, to give orders 
to, &0,; 2) (odeclescent for Anempfehlen) to 
recommend, to give in charge. 

Uırbegiun, Gehe obeolescent, the Aree? 
first 
prime; von —, from tho first of time. 

Anbeginnen, (str.) 0. intr. (a rare word 
and used only in the inseparable forma — Bür- 
ger a6 @öthe) to make a first beginning, to com- 

previously worn). 
ean befalten, (str.) . tr. to keep on (clothes, 

Anbei‘, ade. 1) annexed, inclosed, sub- 
joined, herewith, of. Hierbei; — folgt, an- 
nexed you (will) receive, I adjoin to this: — 
folgt der beroufte Brief, under this cover we 
send you the letter in question; — (fende id) 
die verlangten Zeuge, acoompanying this letter 
I send you the goods ordered (by you, &c.): 
2) 1. u. a) for nebenbei, auferdem, #8) for das 
bei, daneben. 

An’beißen, (str.) v. L tr. to bitoat or into, 
to begin to bite, to bite the first piece or a 
little of ... (in order to taste, &0.); wer hat 
diefen Apfel angebifien? who has bitten a piece 
off this apple? who has bitten into the apple? 
IL. intr. 1) a) t to break one’s fast, to touch 
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food (ef. Andis, Imbiß); b) Sport. (of wolves 
and foxes) to touch or take food, partécul. car- 
rion; 2) an einer Gade (Dat.) —, to bite or 
to nibble at a thing; (of fishes, &0.) to bite 
or to nibble at the hook (an die Angel /Acc.] 
beißen), to take the bait (often fg.), to bite; 
fest beißt er an (Géthe), now he swallows the 
bait; fie mag fich (Dat.) die Mühe fparen ihn 
anguloden, denn er wird nie —, sho may spare 
her pains to allure him, for he will never 
bite; da® Publicum war in der Stimmung fih 
täufchen gu Iaffen und biß eifrig an, the public 
were in the mood to be decelved, and caught 
eagerly at the bait. (boots, £0.). 

‘An'betommen, (str.) s. tr. to got on (clothes, 

An’belang, (str.) m. rarely used, concern, 
regard (Andetreff). 

Un'belangen, (w.) ». tr. (Ginen) to relate 
to (one), to concern, &o., see Anlangen, Bee 
treffen ; toaé mri) anbelangt, as for me, &c. 

An’belfern, (1.) v. ir. coll. to bark at (one) 
repeatedly or incessantly, to yelp at. 

An'bellen, (w., sometimes atr., see Bellen) 
©. 1. intr. 1) to begin to bark: 2) angebellt 
tommen, to approach barking (¢/. Kommen); 
IL tr. to bark or to yelp at: fg. to anarl at 
(a person or thing). 

Mn'bentben, ade. (+ 4) quaint for Anbei or 
‚Hierneben, herewith, annexed, &o. 

‘An'bequémen, (1.) e. tr. to accommodate, 
to adapt, to fit; gener. as a ref. fih (Acc.) 
einer Sade (Dat.) —, to accommodate one's 
self to, to conform, submit, or yield to (cir- 
cumstances, &c.). — Awbequémung, (w.) f. 
accommodation, adaptation. 

An’beranmen, (w.) 2. ir. Law, to appoint, 
set, fix, or state (a certain time or day); die 
anberaumte rift, the time or term stated. — 
An'beraumung, (w.) f. appointment, act of 
appointing, fixing, &c. 

+ Mn'berégen, (w.) ». tr. particul, used in 
the pp. anberegt, Law Style, (above) men- 
tioned, (afore)said; of. Beregen. 

Un'bereiten, (1.) ». tr. (1. u. for Anwaden, 
Anrühren 2c.) to prepare, make up, &0.— Mn’ 
bereitung, (w.) f. preparation, &0. 

Un’berg, (str.) m. 1) a slight elevation, a 
rising (and, as st were, incipient) hill, hillock; 
2) less usual (Hilp.), a small hill or hillock, 
contiguous to and forming part of the foot 
of a mountain. 

+ Un’berägren, (w.) 0. tr. for Anrühren, 
Berühren (Betreffen, Anbetrefien). 

+ An’beftellen, (w.) v. tr. for Beftellen, in 
Auftrag geben. 

An’biten, (w.) v. tr. & intr. 1) to adore, 
to worship; 2)+ (Luther, dc.) to pay obeisance 
to (one) by inclining the body, knees, &c. 
(also intr. with vor [& Dat.], Klopstock with 
gegen, Herder with Dat.), to bow in reverence 
before ...; 3) Ag. to adore, to worship, to 
idolize, to dote upon (one); der (die) Angebe= 
tete, the adored one, love, swoethoart (Gie= 
Tiebte). — Au’bltenöwerth, An bttendwitr- 
dig, adj. adorable (Anbetungéwerth 2c.). 

An’beter, (str.) m. 1) adorer, worshipper 
(also fg.); 2) fg. adorer; votary; lover; fie 
hat viele —, she bas many admirers. 

"“elwoeteadit, (str.) m. (1. w., except with 

., see below) manner of seeing or under- 
Serta athing, regard, opinion, view, oon- 
sideration, respect (Gctradt); in diefem —, in 
this respect; in feinem —, in no respect, by 
No means ; in— (Erwägung) einer Sade (Gen), 
or ba ..., in consideration of a thing, consi- 
dering that .... 

An’ betreff, (str.) m. relation, regard, 
ence, respect; in — or M-8 (ore. 8 einer 
Sache (Gen.), in regard to a thing, as to, re- 
specting, &c. a thing (ef. Betreff 2.). 

An'betreffen, (sir.) 0. tr. to concern, to 
touch; wa® mid anbetrifft, as far as Iam con- 
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corned; @-d, touching, concerning, as for, as 
to (ef. Ungehen, Anbelangen zc.). 

Au'bettelu, (w.) ». Lt. 1) to address 
bogging, to ask or beg alms of (one), to im- 
portune by begging; 2) (Einem etwas) to 
obtrude (a thing) upon (one) by begging, or 
by abject, importunate entresty, &c.; II. ref. 
(bei Einem) to intrude one's self into a place 
or business (into one's good graces, &c.) by 
mean or importunate entreaties, to insinuate 
one’s self in a (mean) begging manner. 

Au'betten, (w.) v. L tr. (inen) to place 
the bed of (a person) near some place; IL. 
ref. to place one's bed close to another bed, 
&c. (opp. Wbbetten). 

Un’bttung, (w.) f. 1) adoration, worship; 
2) fg. adoration, idolatry, sdmiration; a-é- 
trunfen, adj. (Redwits, 1. u.) intoxicated with 
devotional feeling; a-Svoll, adj. fall of adora- 
tion or devotion: a-Awerth, o-würdig, adj. 
adorable; %-@wiirdigteit, f. adorableness. 

+ Mn'begiclen, (w.) v. tr. Law, to appoint, 
to state, to fix (a term, &c.). 

An’biegen, (str.) v. ir. 1) an etwas (Acc.) 
—, to bend to or towards ...; 2) Law & Comm. 
orig. to fold (a sheet of paper, dc.) to some 
document, &c., then, in general, to add, to 
annex, to subjoin; mostly used in the pp. 
angebogen; die angebegene (inliegende) Red= 
nung, the annexed or enclosed account: anges 
bogen behändige ich Ihnen factur, I hand you 
invoice on the other side; engebogen empfan- 
gen Sie ..., annexed you will receive ...; ohne 
angebogenen Bortheil (Jean Paul), without an 
additional advantage. 

Ain’bieten, (etr.) ». 1. tr, to offer, to hold 
out, to proffer, to tender; Einem feine Dienfte 
—, to offer or proffer one’s services to a per- 
son, to make an offer or a tender of one's 
services to one; dem feinde eine Sdladt —, 
to offer battle to the enemy; er hat ihr feine 
Hand angeboten (Hüp.), he offered her his 
hand (in marriage); die angcbotene Gnade an- 
nehmen, to receive the overtures of mercy; an» 
aubieten, offerable; IL. ref. 1) to offer one's 
self; to offer; er hat fich felbft angeboten (better 
erboten) uné au begleiten, he offered (himself) 
of his own accord to accompany us; 2) Ag. (of 
abstract notions) to obtrude or force itself upon 
one’s notice, £c.; LIT. snér. to bid first, to offer 
the first bid, to start a price (in public sales). 

An'bietung, (w.) f. offer, offering. 

+&n'bild, (str.) n. image, representation, 
seo Abbild. 

An'bilden, (w.) 0. tr. 1) +, to represent, 
delineate, portray (Mbbilden, Darftellen); 2) 
(Einem etwas) a) to affix, add, impart, &o. 
by newly forming, moulding, framing, 
Phsous, erzürmt, bildete dem Midas Efels= 
ohren an, Phabus, enraged, fashioned Midas's 
ears into asinine shape: b) fg. to bestow 
(something) on (one, &c.) by a new creation: 
wie ex (der Griede) jeder Idee foglei einen 
Reib anbildet (Schiller), as he at once bestows 
a bodily shape on every idea; (die menfchliche 
Geftalt,) welde die Mythologie ihren Göttern 
anbildet (W. v. Humboldt), (the human shape) 
with which mythology invests its gods: die 
Berfaffung, wie die Nation felbft im Laufe der 
Zeiten fie (Acc) fih (Dat.) angebildet hat 
(Schlegel), the constitution, such as the nation 
in the course of time created for, and adapted 
to itself; 8) fg. a) (Einem etwas) to form, to 
create, to fashion, to model, &c. (something 
in one) by instruction and discipline: to im- 
plant by education, cultivation, &c.; to impart 
by training, &c.; fid) (Dat) etwas —, to acous- 
tom one's self to, to acquire (a knowledge 
of, ink; d) Einen — (better Heranbilden), to 
bring or lead up to a certain state or standard 
by education, to accustom, 

Au’binde..., in comp. —blod, m. Mar. 
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mooring-block ; —tatb, n. Husb. a calf bound 
to a pole, &c. at some distance from its mo- 
ther, in order to be weaned, weanling. 
An'binvden, (sir) ©. tr. (4 intr.) 1) to tie 
up (a dog, &c.); den Bein —, to tie the vines to 
their props; etwas an ... (followed by the Acc. 
or Dat., according to a certain modification 
of meaning, cf. the prep. Wn): a) sometimes 
Ginem etwas —, to tie, to fasten, to bind 
something to ...; to tether (a horse, &c.) ein 
Pferd an einen Pfahl —, to tie a horse to a 
post; der fein Pferd an dem Hanfe angebunden 
hatte (Auerbach), who had fastened his horse 
(not to the house; this would be an bas Haus; 
but:) to a post, ring, do. attached to the 
honse, or near the house; nehmen Sie id in 
Adt, daß Ihnen die Jungen nidt einen Bled- 
teflel —! take care the boys don't tie a tin 
kettle to you! 5) Mar-s. to lash, to belay 
(cin Tau, a rope, &c.); die Tonenen (im Schiffe) 
—, to belay the guns; to moor, to make fast 
(cin Boot, a boat); c) Husd. to tie (a calf, a 
foal, &c.) to a pole, ring, &c. at some distance 
from (hence also Abbinden, which ses) its 
mother in order to wean it, to wean (calves, 
&e.); d) fig. to fetter, to shackle, to confine: 
er ift fo angebunden, daß er nidt eine Stumde 
frei hat (Hilp.), he is so tied down to his 
work (office, 4c.) that he has not an hour to 
himself; ¢) to bind (a volume, Sc.) together 
with another book preceding the former, to 
join or to add: 2) to tie fast or to fasten, as 
reapers and other labourers do, or offer to do 
to idle lookers-on who have to pay a small 
amount in order to be set at liberty: Aencs, 
to ask (one) fora present; 8) Einen mit etwas 
(Blumen, Bändern 2.) —, orig. to tie flowers, 
ribbons, &c. to one's arm, &c. on his birth- 
day or other festive occasion; hence, to make 
(one) a present (cf. Einbinden); 4) rarely used 
Sor Aufbinden; 5) tury —, to restrain by a 
short line (as a restive animal), to allow little 
room or scope to move in, to keep close or 
strict, hence the phrase tury angebunden fein, 
Ag. to be quick to resent an injary, to be 
irritable, pert, abrapt, or prone to anger, to 
be short (gegen Ginen or mit Ginem, with 
one), to pat (one) off, to give (one) a amart 
or tart reply; 6) Ag. ein Berhältniß ac. — (d. 
Anfnüpfen, which is more usual in this sense, 
while Anbinden, at present, is almost limited to 
the ill sense “‘to engage in a quarrel”), to enter 
into relations, an engagement, £c., to begin... 
to commence ...; einen Zan? —, to enter into 
a dispute; frequently intr., or af least without 
tha object being expressed: mit Einem —, a) 
to enter into an engagement with one, te 


&c.; | commence an intrigue with one, &c.; 5) to 


ongago (or to meddle) with one in a quarrel, 
&0., to aggress one, to join issue with one, 
to pick a quarrel with one, to fasten a quarrel 
upon one; 7) Einem einen Bären —, a) (ar 
aufbinden) to put a sham or atrick upon one, 
to hoax or trick one, to delude, slang: to hum- 
bug, to gammon; b) (probably derived from 
the preceding sense) Ginem or bei Einem cinen 
Biren —, slang, to contract debts, to run in 
debt with one. 

An'bindung, (w.) f. the act of tying up, &c. 

An'binne, (w) f. or m. (2) province. for 
Masholder. 

An’siß, (str.) m. 1) the act of biting or 
nibbling at a thing, &c. (cf. Anbeißen), bite; 
2) a) the act of first touching food (cf. ne 
beißen, IL énér. 1, a), any short (particel. preli- 
minary) meal, a bit to eat, bite, breakfast, &c., 
see Imbiß, which is more usual in this sense; 
b) fg. (Bret) taste (Borfdnad, Probe); 3) bit, 
bite, 1. «, the place where any one has bitten: 
7.4. (Zeufele-)—, or Wbbiß, —trant, m. Bo. 
devil's bit (Scabsoea succisa); 4) Sport. bait, 
& lure for fish and other animals. 
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Mw bitter, adj. prorinc. (N. @.) bitterish, 
somewhat bitter (Bitterlic). 

Mu 'biftern, (1.) v.tr. (1. 4.) to impregnate 
with a bitterish taste, to make bitterish (cf. 
Anfäuern, Unjfigen). 

Mw blaffen, (w.) 0. tr. provinc. (N. 8.) to 
bark at (one). 
ty. (Lacther) ace Anblöfen. 
to blacken with smoke 
and soot of a burning lamp, &c. 

An’släten, provinc. (Saxony) ses Anbleden. 

Anbläß, (sir.) m. 1) or Un’blaft, +, a 
breathing upon, breath, (pestilential, &c.) 
blast; 2) Mata. the point over the mouth of 
a tin-melting-farnace where the blast strikes. 

An’bläfen, (sir.)o. tr. 1) to blow at, against, 
upon... to breathe at or upon; 2) Hit. & fig. 
to kindle or to excite by blowing (Anfaden); 
to blow up (the fire); bas feuer der Leiden- 
{deft —, to kindle the flames of passion; da® 
Fence der Zwietradht — (Hilp.), to foment 
discord, to sow dissension; Ginen — (meion. 
fa Eines Leidenfdaft rc. —), to incite one 
with passion, &c.; er jcheint höchft angeblafen 
und extritftet (Arndt), he seems in the highest 
degree excited and indignant; 3) to distend 





by blowing, to blow up (as a bladder, &c.), see | mi: 


Uufblefen; 4) obsolssceni, to strike witha sudden 
gest ordestructive wind, to blast (a mysterious 
power, ascribed to evil spirits, in opposition 
to the life-giving breath of holy spirits, ¢/. 
above 1, & Anhanden); Ag. (Einem etwas) to 
inflict (something) upon (one) as if by witch- 
qraft, to affect (one) suddenly and unexpect- 
edly, to touch, to seize (as a sudden humour, 
&.) 5) Einen (mit Sdeltworten) —, to fly at 
one (with chiding words), to enarl at one, 
te azap up short (Wufdjmanben); 6) Paint. to 
pat (the colours) lightly on, cf. Anhanden; 
7) Metall. to set the blast of (s furnace) to 
work for the first time, syn. Wnlaffen; 8) Mus. 
(ef wind-instruments) a) aa) to commence to 
low, to cause to sound, to sound ; bb) to sound 
(certain notes, &c.); b) T. to blow (newly made 
wind-instruments) for the first time (in order 
to try and to perfect the sound emitted); c) 
to meet, to receive, to welcome, to excite, 
te summon, to announce, &c. by sound of 
trumpet, &e.: eine Etadt, eine Feftung 2c. —, 
obecleacent, to summon a town, a fortress, dc. 
by seund of trampet (to surrender, &c.); den 
Log — (Täland, Volks1), +, to announce the 
approach ef day with a blast on a horn; die 
(A nähernden) Feinde —, +, to announce the 
(approach of the) enemy by sound of trumpet, 
&e.; Sport. to announce by blowing a bugle, by 
winding a hern, &c.: die Jagd, the commence- 
ment of the chase, Sc. (opp. Abblafen); den 
Pirks, the approach of the stag, £0.: d) ange: 
Bafen forme, to approach with sound oftrum- 
pet, horn, flute, or other wind-instrumont, to 
draw near with flourish of trumpets, &c. 

Sw batt, (str., pl. An'blatter) ». 1) + for 
Cbudlatt, mame of a leafless, scaly herb, par- 
ticalarty of Lathrea squamaria (cf. Zahmmwurz 
4 Obnblatt}; 2) provinc. wafer, see Oblate. 

Ww Batten, (w.) v. tr. Join. 6 Oarp. to 
scarf by tho square (Toih.), to join (a piece of 
timber) to (another piece) by laying the two 
ends together and fastening a third piece 
(Blatt) te both, to clamp. 

An’hläuen, (1.) ©. ty. to give or to impart 
a bluish colour or tint to, to blue. 

Sweden, Uu’biäten, (w.) ¢. tr. to show 
one's tooth to...; to put out one's tongueto.... 

Mudletben, (str.) ». intr. (auz. fein) see 
in, ade. 

Ww ether, (w.) v. ir. (Alexis, Sanders) 
fe shine upon with paling lustre. 

Sw biciex, (w.) v. tr. Sport. to wound with 
& ballet, to shoot (Untciehen). 

Mn bd, (str.) m. 1) obsolescent, the act of 








looking at (a thing, eines Dinges), look, sight 
(Géthe with in [& Acc], ef. Ginblid); erften 1-6 
or beim erften —, see auf den erften Blid; 2) 
view, aspect, sight; appearance; spectacle: 
mein — if} ihr verhaft, she hates the sight 
of me. 

An’sliden, (w.) v. tr. to look at or upon, 
to glance at or upon, to cast an eye upon, to 
give a look; jornig —, to dart angry looks at, 
to frown upon; Einem ftarr —, to gaze fixedly 
upon one, to stare at one. 

An'blinten, (w.) 0. tr. 1) to gleam, glitter, 
Glance, twinkle, or shine upon (as the rays 
of a luminous object); 2) (Anblinen) to give 
(one) a quick glance, to glance, blink or wink 
at, 0. 

‘Un blingelss, (w.) v. tr. to blink at (one) 
with frequent winking, to wink at. 

Aw dlingen, (w.) v. tr. to stare or goggle 
at with unmeaning, &c. eyes; to lear or wink at. 

‘An'bligen, (w.) ¢. tr. to glance or fiash at 
(one) like lightning, to dart a rapid look or 
glance at (one); to dassle or strike with the 
brillianey of lightning; mit dem Gpiegel — 
(Hüp.), to dazzle by suddenly throwing on 
(one) the rays of the sun reflected from a 





ırror. 
An’blten, (w.) ». tr. 1) to blest or low 
at; 2) fg. to bawl at (one) with aloud voice. 

Ublägen, (w.) v. L. ini. 1) to begin to 
blossom or bloom; 2) to begin to fiourish or 
develop itself; IL ir. to strike the sense or 
sight of (one) like a blooming plant. 

An 1, (W.) ¥. Ir. (partichl, in 8.6.) 
1) to sow (newly ploughed ground) with 
clover or similar herbage for the first time: 
angeblitmte Gelder, newly sown clover-ficlds 
(ayn. Bejüen); 2) fg. to cover (the cheeks) 
with the bloom of health or with blushes. 

Un’blüten, (w.) o. intr. to begin to bleed. 

Aw'bogren, (w.) ©. tr. 1) to bore at the 
surface, to begin to bore, to bore into (opp. 
Durdbohren); einen Baum —, to bore into 
(a tree) to a certain depth (not through): a) 
in order to examine the quality of the wood; 
d) to make a hole in a tree in order to ob- 
tain the sap, to box, to tap a (coniferous) tree 
to make the resin flow ont; cin Haß, to 
pierce, to broach, to tap a cask (in order to 
draw the liquor); eine Quelle —, to open a 
well by boring; 2) Ag. to break or run holes 
through (the law, &c.); 8) fg. to make strong 
or importunate attempts on (one, in order to 
obtain a certain object, such as money (cf. 
Anpumpen], &0.); 4) to fasten (brackets, fc.) 
by boring the necessary holes to receive the 
objects intended to be fastened (cf. Cinboh- 
ren, Sanders); fie bohren fo das Thier an, thus 
they fix the animal (by ranning a pole into it). 

An'bohrung, (w.) f. 1) the act of boring 
at the surface, &c.: 2) Med. see Abzapfung 
(Paracentefe). 

Awbolgen, (w.) ©. tr. to fasten (one piece 
of timber) to (another) with a bolt, peg, &c. 
or bolts, &c., to secure with a bolt, to bolt, peg, 
pin, to treenail. — Au’bolzung, (m.) f. the 
(act of) fastening (one piece of timber) to 
(another) with a bolt, &c. 

An'borden, (w.) ». tr. Mar. see intern. 

Au’bergen, (w.) v. tr. 1) to procure or ob- 
tain by borrowing; augeborgter Schimmer, 
fictitious lustre (cf. Borgen); 2) (Einen) to 
borrow a sum of money of (one). 

An'borften, (w.) v. intr. (auz. haben) Sport. 
to bristle up, to erect the bristles (said of the 
wild boar). 

Uusöt, (str.) n. 1) first bid or offer (at 
public sales), gener. Angebot, which see; 2) 
(Anerbieten) offer, tender; 3) (sometimes m.) 
judicial order, writ. 

An'branven, (1.) 0. intr. (aux. fein) to 
strike or surge sgainst (gegen, an (with 
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AceJ), to break upon (the rocks, &c. as the 
surf). 


Un’sraflen, (w.) v. tr. Mar. to brace (the 
sails) in, to haul in (the weather-bracee). 

An'brdten, (str.) v. tr. to begin to roast, 
to roast superficially. 

An’sräunen, (w.) ». I. intr. (aus, fein) to 
begin to grow brown, to grow brownish; II. 
fr, to imbrown, to make brownish, to darken 
the colour of. 

An’branfen, (m) ». L intr. (auz. fein) to 
come roaring or rushing along: IL #r. to 
rush on (one), or to attack in a blustering 
manner, to assail with a load voice. 

An'brechen, (str) v. I. tr. 1) to begin to 
break, to break (off), to cut, or im gener. to 
use for tho first time, to open; ein Laib Brot 
—, to make the first cut in s loaf (Mnfchnei- 
den); ein af —, to broach or tap acask: eine 
Flafhe Wein —, see Unfleden; ein Städt Zcug 
—, to cut into a pieoe of cloth: die geftaute 
Radung —, to break cargo; die Borrathe find 
nod nicht angebroden (Nob. & Gr.), the stock 
is still untouched; einen @eldfad — (Hilp.), 
to break in upon a bag of money (cf. Aıt= 
teiften); einen Gang —, Min. to open a lode; 
2) to break partially (as the boughs of a tree, 
&o, syn. Gintniden, opp. Durdbreden, Ab- 
breden); 

IL infr. (auz. fein) 1) “according to some,” 
as Grimm says, “used in the present and 
other tenses of the verb besides the participle 
past,” but st is improbable that like 
das Obft bricht an, das Bier bridt an ze. (the 
fruit begins to decay, the beer grows stale, 
&c.), should ever have been used popularly; on 
the contrary the participle angebroden seems 
to belong to the passive voice of the transitive, 
as explained above: angebrodenes Of, broken, 
‘. @ unsound, decaying frait; angebrodenc’ 
leifd, broken, 4.e. decaying, tainted, putrid 
moat; angebrodencs Bier, angebrodener Wein, 
stale, vitiated beer, stale, palled or dead wine; 
2) (auz. fein) a) aa) + or unusual, of the ap- 
proach of the enemy, an avalanche, &c.; bb) 
(of a fountain, &c.) to break forth (anew); 
db) to break, to open (as the morning), to 
break forth (as the rays of light), to dawn, 
to approach, to draw near (less frequently of 
the approach of night or darkness); der Zag 
bridt an, the day breaks; bei a-dem Tage, 
at break of day, at day-break; bei a-dem 
Morgenlidt, at the approach of daylight: 
mit angebrodenem Zage ( Wieland), when dey 
has dawned. 

An'brednng, (w.) f. 1) the act of begin- 
ning to break, &c., of. Anbreden, L 1; dad 
Anbrecyen (0. 3.) more usual in this sense; 2) 
soe Anbrud. 

‘Wn'brennen, (érr.) v. I. intr. (auc. fein) 1) 
to begin to barn: a) to burn off partially (opp. 
Wbbrennen), to be partly burned or consumed ; 
das Licht ift angebrannt (Hilp.), the candle is 
partly burned; 5) to catch fire, to take fire, 
to burn up, to kindle, to light; naffes Holz 
brennt fdwer an, wet wood will not take fire 
easily; Stroh brennt leicht an, straw kindles, or 
ignites easily; die Rage fann über die Mild 
gerathen, der Braten Yann — u. f. w., the 
cat may get at the milk, tho mest may burn, 
&c.; — laffen, to burn; c) Ag. (of anger, &o.— 
+ for Entbrennen) to bo kindled, to burn; 2) 
Cook. to adhere (to the pot, &c.) on account of 
excess of heat or want of moisture and thus to 
be burnt; IL. #r. 1) to begin to burn, to burn 
partially, to ignite at one ond; 2) to light, 
to kindle (ein Feuer, a fire), to ignite, to set 
on fire; fie brannten die Stadt an vielen Or« 
ten an, they set fire to the town in many 
places; 3) Cook. to burn (meat, &c. so as to 
give the food a disagresable taste); die Radin 
Hat den Brei angebrannt ( Hilp.), the cook has 


Und 


And 











burnt the pap; angebrannt rieden, to smell 
of burning. [Bertäufig). 

Au’sringbär, adj. salable, marketable (cf. 

An’bringe ..., in comp. —geld, n., ges 
bühr, f. obeolescent, 1) (Hilp.) a premium or 
bounty given to the person who enlists a 
recruit; 2) premium or bounty given to in- 
formers, &o. 

Anbringen, (irr) v. ir. 1) a) to bring 
(close) to a certain place; id kann diefe Stie= 
feln nicht — (coll. antriegen), I cannot get on 
these boots (Hip); Sie empfangen hierbei 
duch die Poft von Rew York eine Kifte, pr. 
Dampfer Bremen angebracht, you will receive 
with this by mail a case from New York, 
forwarded pr. steamer "Bremen"; b) Sport. 
to set (the blood-hounds) on the game; 

2) Ut. 6 fg. a) to apply, to contrive, tofixina 
certain place, to plant, to place; to construct, 
to put up; einen Schron? in der Wand —, to 
fix a cupboard in a wall; eine an der Wand 
angebrachte Bank, a bench fixed to the wall; 
ein in einer Mauer angebradter Altar, an al- 
tar constructed in a wall (Hilp.); der frase 
fifde Zuderdader hatte feine Kunft aufgewendet, 
um gefhmadvoll einen Spiegel anzubringen, 
the French confectioner had exerted his art 
to introduce a looking-glass: das — eince 
grünen Mohanges von fammetgleihem Hafen, 
the introduction of a grean slope of velvet 
turf; eine Vorrichtung —, to contrive an ar- 
rangement; eine Berbefferung an einer Ma= 
fine —, to introduce or effect an improve- 
ment in a machine; die’ Haus hat zwei Aus» 
gänge, die fo angebradt find, daß fie fid nad 
verfdiedenen Straßen öffnen, to this house 
there are two exits, contrived to open in 
different streets; einen Sdlog —, to bring 
home, to hit, or to plant a blow; ein mohlan« 
gebradter Etoß, a home-thrust (HilpJ; cine 
Kugel —, to lodge a ball; Einem einen Schlag 
—, see Beibringen; 

3) to dispose of (an den Mann bringen, 
abfegen); Comm. (cf. Nob. & Gr.) to sell 
or vend (commodities); to negociate (bills); 
to pass off; für voll —, to pass at ite fall 
value; leit —, to soll easily: {djwer—, to sell 
with difficulty; {dwer anzubringen (Anbringe 
bar), difficult of sale: gar nidt mehr angus 
bringen, no longer salable; vortheilhaft —, 
to place advantageously ; der Urtifel wird faum 
anzubringen fein, it will be difficult to dispose 
of the article; mir werden die Wedfel anzu= 
bringen fuden, we shall try to negociate the 
bills; nicht anzubringende Briefe, dead letters; 

4)a) (syn. Hinterbringen, Melden) to lay (a 
case, &c.) before one, to introduce, to exhibit 
(a chargo), to bring before a court, to prefer 
(an accusation, &c.), to lodge a complaint, 
information against one; Klage gegen Einen 
—, to enter an action against one, to inform 
against one, to denounce one (sometimes 
intr.); mein Sefchäftsführer brachte diefe Klage 
bei dem Weneral-Poftmeifter an, my agent laid 
this complaint before the Postmaster-General ; 
d) to bring or put forward, to advance, to 
offer, to present, to address: eine Bitte —, to 
prefer a request; ein Wort für feinen Freund 
—, to put in a word for his friend; was ift 
dein —? what is your business (coll. errand)? 

5) (syn. Unterbringen, Berforgen) to get a 
place or to procure an office for (one), to pro- 
vide for: einen Sohn beim Militär —, to ob- 
tain a military appointmont for a son; cine 
odter —, to provide for a daughter, to settle 
a daughter in marriage; einen Lehrling ale 
@ebfiifen —, to provide an apprentice with a 
place as paid clerk: ich werde alle meine 
Freunde und Verwandte — (Göthe), Il place 
or provide for all my friends and relations: 

6) fig. to adapt to the time or occasion (cf. 
4, BJ; frequently used in the participle past: 




















angebracht, wohl angebradt, well applied or 
timed, seasonable; durch eine wohl angebradte 
Geldhillfe, by a well-seasoned pecuniary ald; 
übel angebracht, ill-placed, misplaced, ill- 
timed; einfältige und übel angebradte Spage 
fiber den Krieg, silly and ill-placed jokes on 
the subject of war; fibel angebrachte Ber- 
trauen, misplaced confidence; eine Bemerkung 
—, to put in a remark; er bradte diefe Re» 
densart oft an, he often used to introduce 
this phrase. 

An'bringen, (str) n., Anbringung, (w.) 
fC. w) 1) the act of bringing to a certain 
place, &c. see Unbringen, #; 2) information, 
denouncement, &0. 

‘An'bringer, (str) m. 1) Meck. supply-hose, 
dc. (Zubringer); 2) + (Un’bringerin, feo] f. 
female) informer, scouser, denouncer. 

An‘ brud, (str., pl. Un'britde) m. 1) the 
act or state of beginning to break, &c., see An» 
breden, v.; breakage; particul. among miners 
a) the first opening of a mine (Tolh. begin- 
ning of the streak); b) place where a break 
or first cut bas been made; open lode, open- 
ing; edler —, good, rich vein; ¢) (also in other 
senses) the piece first broken off, first cut, pl. 
(Gnbdritdhe) first products (of a mine); ift der 
— heilig, fo ift aud der Zeig heilig (Rom. 11, 
16), for if the first-frait be holy, the lump is 
also holy; d) (Brug) fracture (of a mineral, 
exhibiting its texture); 2) (obsclescent) a) a 
breaking up of land having long lain fallow; 
neuer —, see Reubrud; b) Ag. attack, first 
opening, or beginning; outbreak ; 8) (Tageé> 
—) the break, dawn (of day), day-break; der 
Tag ift tm —( Wieland), day is breaking; lose 
usual — der Nacht, night-fall; 4) a beginning 
to spoil, inciplent pntreecence; decay, rot 
(rotten state), mould; also a distemper of 
sheep, the rot (Fäule). 

An’srädig, I. adj. beginning to spoil or 
turn; decaying, putrescent, tainted; spoiled, 
rotten, monläy; (of sheep) affected with the 
rot; — werden, to turn or to grow rotten or 


mouldy: a-¢6 Obft, unsound, decaying fruit; | pra} 


a-er Wein, tainted or turned wine: IL ®-feit, 
(w.) f. a beginning to spoil or turn, decay, 
incipient putrescence, &c., rottenness. 

Au’brädern, (w.) v. rf: fih Einem, un- 
usual, to join one as a brother, to fraternize 
with one. 

Au’brägen, (w.) e. tr. to prepare (food, 
&c.) by pouring scalding water at or upon 
(Aufbrühen), to scald, soak, infuse, steep. 

An’brülfen, (w.) e. tr. to bellow or low at, 
to roar at, to bawl at, (growl at. 

Un’brummen, (w.) ». tr. to grumble, or 

Un'briten, (w.) x. tr. 1) to begin to hatch, 
to commence brooding; ein angebrätetes Ci, 
an egg in which the development of the chick 
has already begun by the process of brood- 
ing; 2) fig. to breed, to foster, to cherish. 

An’büben, (w.) ». tr. (1. =) to infect with 
knavery. 

An’büg, (etr.) m. (l. w.) any thing (a do- 
cument, letter, &c.) annexed, subjoined, add- 
ed, &c., supplement, enclosure; im— erhals 
ten Sie ..., annexed you will receive... (¢. 
Angebogen, Anlage zc.). 

An’bumfen, (w.) v. inir. to bump at or 
against... 

An’bürgern, (w.) 0. ir. gener. ref. (1. w.) 
to settle at a place as a citizen, to become a 
resident citizen or naturalized at some place. 

An’bürften, (1.) 0. ir. to make to adhere 
by close brushing. 

‘An'bufden, (w.) v. intr. Sport, to sit down 
near or in a bush (of birds). 

* Ancho’ve [pr. antfdo’ve), (w.) /.(pl. some- 
times Hal. Ancho'vi, coll. Undo'vis) anchovy 
(Clupta encrasichälus, unedhte Sardelle). 

* Anciennetat’ [pr. tngsj—], (w.) f. (Fr. 


88 








And 


ancienndé) seniority in office (Mmtsalter, 
Dienftalter). 

Und, (indecl.) s. (1.6) provine. anger, dis- 
agreeable emotion, pain: c# thut mir — (Saxon 
Ore-mountaine, &c. ande), I feel sorry (on ac- 
count of.. affects mo with or I feel a 

yearning (ned, for), &e. 

Mn'oacht, (w.)f. 1) t, athinking (with Gen, 
of), thenght; 2) devotion: a) deveutness, re- 
verent attention to religious or superior things, 
devotional feeling: Gtumden der —, hours of 
devotion; id grüße did, du cimige Bhiele! | 
die ich mit — mun herunterhele ( Gölhe, Faust), 
hail precious phial! thee, with rev'reat awe, | 
down from thine old je I draw 
(Seana); der Hund jah mir beim Effen mit 
großer — gu, joc. the dog looked at me with 
wrapped attention, while I was cating ; b) act 
of devotion, prayer: feine — verrihten or hal- 
ten, to attend to one's devotion(s), to say 
one's prayers. [oagts.... 

Andacht ..., in comp. —bild zc.. see Bn- 

Undäditelei', (w.) f. extreme, outward, 
formal or false devotion, devotionalixn, bi- 
gotry, hypocrisy. 

An dddtein, (we) v. inir. to be given to 
outward, extreme or false devotion, to play 
the over-pious, to sffect devotion; a-d, out- 
wardly or superstitiously devout, ever-pious, 
bigoted. 


Unrädtig, L adj. (+ ade. eubädtiglid) 1) 
devout; devotional, religious: pious; (Min- 
dadht#vell, which see) prayerful: 2) burl. eagerly 
attentive; nad deffen (¢. « de Lommnes) o-er 

a (Pückler-M.), after it (4. ¢. the 
lamb) bad been discussed with due solem- 
nity; IL, &-teit, (m.) f. devoutness, &e. 

Andadtler, (str.) m, Un dddtierin, (w.) 
J. devotee, devotionalist, one outwardly or 
superstitiously devout, over-pious person, 
bigot, hypocrite, canter. 

An'daGtlss 2c., oe Andachtslos. 

An'dadjtreigG, adj. (Brockes, dc.) full of 
devotion (ndadtsvoll); a-c8 Flehen, fervent 











yer. 

An'dahts..., in comp. —bild, m. (Githe, 
&c.) devotional image; —$u@, ». manual of 
devotion, devotional work or guide: —Sumb, 
m. alliance for devotional purposes, devotio- 
nal union, pious league: —eifer, m. seal or 
fervour of devotion; —faden, m. Ag. ( Wieland) 
the connection of devotional meditation (par- 
ticwl, as being liable to interruption, ¢. Ge» 
duldsfaden); —flamme, f. flame of devotion: 
—glut, [. fervent glow or fervour of devotion; 
—hans, ». house of public devotion (Bet> 
haus); —lämmehen, ».1) Rom. Oath. an Agmus 
Det (Ramm Gottes), a medallion of conse- 
crated wax, or wafer dough, stamped with 
the figure of the Saviour in the form a lamb 
supporting the banner of the cross; 2) Bet. 
Agnus castus, see Reufh baum. 

Andamtölds, adj. undevout, destitute of 
devotion, irreverent (w. #: devoutless, in- 
devout), — Mn'badtslafigtelt, (w.) f. want 
of devotion, (tv, #.:) devoutlessness. 

An’dadts ..., in comp. —ort, m. (Gdthe) 
place of devotion: —pflicht, f. devotional duty 
or exercise; —teife, /. journey undertaken for 
the performance of devotional exercise or 
duty, pilgrimage (Wallfahrt); —filltte, 7. place 
of devotion (—ort);—ftunde, /. hour of (er hour 
set apart for) devotion; —trieb, m. devotional 
impulse or inclination, religious bent; — 
Übung, f. devotional exercise or duty; — 
voll, adj. full of devotion, devout; prayerful: 
cine —volle (Geelen-)Stimmung, a prayerful 
frame of mind; —tvegen, ade. (SowBer), on 
account of (religions) devoutness, from pious 
motives. 

* Mn’dal, Mn'tel, (sfr.) m. a Hungarian 
wine-measure (chiefly used in Tokay). 











And 


And 


And 


























Uubeln’fien, (eir.)n. Geogr, Andalusia. — 
NindeinTfler, (str) m., Undaln'flerin, (w.) 
J. Andalusian; der Andaluficr, sometimes for 
das andalufifde Pierd. — Undaln’fiid, adj. 
Andalusian. 


Un’sänımen, (w.) 0. tr. to force (a river, 
ec.) up to or towards a certain point by rais- 
ing an embankment; to swell (a river) by 
damming it up, to dam up. 

An’däurmern, (w.) r. T. intr. (auz. fein) 1) 
toapproach or draw near dawning (asthe day); 
2) to begin to dawn; IL. fr. to shine upon 
with dswning-light. — Mw bdmmerang, (w.) 
J. approaching dawn. 

Uuvampfen, (w.) ». I. intr. to be precipi- 
tated (an [with Acc.J, against) or to subside 
by evaporation; Il. tr. to strike the senses of 
(one) with steam or vapour. 

Andante, (Zal) Mus. L ado. andante 
(moderately slow: dimin.: andantino, less 
alow); IL. (sér.) m. andante, andantino. 

Unbauern, (w.) o. intr. to last for a time 
without intermission (stronger than Dauern), 
to continue „to last; eina-de® 
Iutereffe an feinen Angelegenheiten, a sustained 
interest in his affairs: im Zuftande a-den 
Grolles, joc. in a state of chronic resent- 
want; de8 Könige Befferung fchreitet e-d fort, 
the king’s convalescence proceeds steadily. 

Un’ven, (w.) pl. Geogr. Andes (South Ame- 
riesa chain of mountains). 

+ Un’dent, adj. (with Gon. mindfal of ...) 
remembering ... ( t). 


Sw denten, (irr) ©. L tr. 1) (after the 
analogy of Anichen 8, often without express- 
ing the object [intr], to think of (a thing) 
with wonder and astonishment ; denft einmal 
a! only think! den? mal Einer an! let any 
eve think ef such a thing! (i. ¢. itis scarcely 
possible to conceive such a thing); 2) Einen 
or etwas —, entirely t, for an Ginen or etwas 
denken; only the participle present is now and 
then used: a-d, remembering, mindful of, 
bearing in mind (past things, &c.): IL ref. 
fh (Acc.) Eincın —, unuswal, to adapt one's 
self to another's mode of thinking (cf. the 
ref. of Unpaffen x.). 

Unpenten, (str.) m. remembrance, remi- 
niscence, recollection, memory (with an [& 
Ace.), or the Gen. of the person or thing re- 

; yam — an..., in remembrance or 
memory ef, in commemoration (aud) com- 
wemorative) of, as a memorial of...; yum — 
ax Viele tapfre That, in remembrance of this 
beave dood; cin Dentmalzum — an die Feucrs- 
branft, a monument in memory of the con- 
Sagration: das — Gelleri# wird nie verlöfchen, 
the remembrance of Gellert will never die 
out: fein —, his memory: Roniggriig ift nod 
im frifgem —, K. is yet fresh in the minds of 
men, or freshly remembered: ba — einer Ber- 
fou oder Sache feiern, to commemorate a per- 
son or thing: in nod allu frijchem —(Hdp.), 
tee green in remembrance; urüd- 
tafen, to revive the memory of...; rühmli 
fderghaften, verhaßten ıc. 9-8, of glorious, 
jecular, hateful, &c. memory: 3) (token of) 
Femembrance, token, memorial; (Gefchenfzun 
—) keepsake: et fdentte e6 ihr alé—, he pre- 
sented it to her by way of keepsake. — 8-4 
würbig, adj. worthy of remembrance, me- 
worable (Dautiwärbig). 

Under, adj. 1) orig. used as the second wu- 
moral: a) t, the second (jiweite); zum W-n, se- 
comdly; 5) stil employed, when the exact coun- 
ee eg hg er ein 





Shiller müßte unferer Bühne auferftes | 


vorm), another (1. e. not a different, 
but a second) Schiller ought to arise for our 


my (not the same): in this sense followed 
by 016 im comparisons, like comparatices and se- 


adj. | not the same) child: (em 





veral other words (negatices and intervogatives) 
used in comparative sentences > 

a) diet ift cin a-c8 Rind, this is another (7. ¢, 
Lcf. below, d] 
das ift cin [gang] a-er Buride, thatis [quite] a 
different sort of lad); ein A-er (m), jemand W-e8 
(or ander#), another (man), some one (some 
body) else; eine #-e (/.), another (woman); 
a-t Zeute, other people, others; etiwa® U-e#, 
another thing, something else ; particul. some- 
thing (quite) different; a-er Orten, ade. phrase, 
sea Anderwärts; Einer nad dem W-n verlich 
das Hans, one after another left the house; 
Einer oder der H-e wird fider da fein, some 
one or other is sure to be there: ein Wort 
gab das a-e, one word led to another: ein 
Bahr nad dem a-n (or ein Jahr um das a-e) 
verging, one year after another (or yoar after 
year) passed by; ein Schritt nad dem e-n, 
stop after step: eines in daß a-e, adding one 
thing to another, taking (or mixing up) one 
thing with another; taking things together, 
without choice or order: das Eine in das 
(or eins ins) A-e gerechnet find fie das vielleicht 
werth, one with another they may perhaps 
be worth so much; damit wir nicht eines in 
das a-e reden, in order not to lose ourselves 
in random speech; ein® zum a-n gerechnet, 
war's danad angethan, ihr faft das Herz zu 
brechen, take it for all in all, it was going on 
well nigh to break her heart: einen Tan um 
den a-n (provinc. (8. @.] jeden a-n Zag), 
every other (or second) day; eine Woche um 
die a-t, every other week (Umggeipr.: week 
about); ein® um da® a-e, by (or in) turns, al- 
teenately (Umggéfpr.: turn and turn about); 
einmal fiber da® a-t, again and again, repeat- 
edly; unter a-en (supply Dingen ıc.) or unter 
A-cm (newer), among other things, among 
the rest; da® fann aud ein -er, any one 
(else) may do that: fein W-er, niemand U-e6, 
no one else (weniger üblich: no other or no 
others); wer a-8? who else? er hatte feinen 
a-en Bater al® (or außer) Gott, he had no 
other father besides God; dies ift alles H-e 
eher al vernünftig, this is any thing but rea- 
sonable; dat ift etwas (coll. was) (ganz) H-e8, 
that is (quite) a different (sort of) thing, that 
alters the case (entirely); dies ift nichts H-e8, 
(or a-®) alé ..., this is nothing but ..., or 
than ... or nothing short of...; sometimes treated 
as an indschnable phrase: da die Reinigung 
in nihte a-8 beruht (Lessing), for in nichte 
W-em, in nothing else; von was a-8 (Göthe, 
&c.) (for von was M-em) of something else: 
nidte W-e8 alé..., nothing else but or than...: 

2) other (ayn. with different); a-e Kleider an» 
jiehen, to put on other clothes, to change one's 
clothes ; a-¢ Seiten, a-e Eitten, proverd, other 
times, other manners; die a-¢ Seite, the other 
aide; the reverse; auf der a-en Seite (andrere 
feite), Ag. on the other hand: das a-e fer, 
the opposite shore: das a-¢ Gejhleht (Schtl- 
lor, not very usual), the other, #.e. the female 
sex; a-er Unfidt fein, to be of a different opi- 
nion; a-en Sines werden, to change one's 
mind; feitdem ift er ein a-er Menfch geworden, 
from that time he has been a different (or 
an altered) man; von etwas W-em (zu {preden) 
anfangen, to introduce another subject; ein 
a-e8 ift Einem Weihraud firenen, und ein a-cd 
Ginem das Raudfaß um den Kopf {dmeifen 
(Lessing), it is one thing to honour one with 
the incense of flattery, and another to beat 
the censor about his ears; eines A-en (or 
cine’ Befferen) belehren, to teach differently, 
to set (one) right; das ift ein a-e8 Lefen, that 
is a different way of reading; jest gings aus 
einem a-en Tone, das fteht auf einem a-em 
Blatte, see Ton, Blatt zc. 

3) Ander, etwas U-c8 2¢., sometimes euphe- 


misticaly for any thing which the speaker is ! 
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loth to name; was U-c6 denten (Géthe) for et» 
was Sdlimmes denten; er hat an mir geben 
delt wie ein W-er (Grimm), i. «. like a scoun- 
drel: fle ift in a-en Umfländen, sho is in the 
family way; er fonn mir waé W-c8 thun, eulg. 
he may do me a certain unmentionable ser- 
vice. 
Mn'derdrtig, adj. of another er different 
kind (lese properly: Underéartig). 
In’berbär, adj. alterable, changeable; é-¢ 


Syn um that may be altered. 

’, (0) /.fam. groundless or too fre- 

quent change, alteration, useless innovation. 
Iu’perer, (str) m. (Voss) alterer, one 

who changes, &c. 

Un’vererfeitß, ade. on the other side or 
hand (opp. Ginerjeits). 

Un’ dergeihwiftertind, (sir.) m. cousin 
twice removed, pl. cousins whose grandpa- 
rents were children of the same parents, ¢f. 
Geihwifterfind. [Underthalb. 

Uu’verhalb, adj. one and a half, + for 

Un’vergeit, (w.) f. the quality of being 
other or not the same, non-identity. 

Ünd(r)erin, (w.) f. one (a female) who 
alters, alterer, &c. 

Un’verlei, adj. indecl. of another kind. 

Mw'deriente, (str) pl. as a compound for 


“nr Leute. 
n’perlich, adj. (easily) alterable, change- 
able, &c. sos derlidh. 

Imderling, (str.) m.prosinc.for Engerling. 
Andermäl, for (cin) anderes Mel. 
An'dermalig, adj. taking place, happen- 

ing, or occurring another time: cine a-¢ Bee 
fprehung, a further conversation. 

uern, (m) ¢. 1. tr. to alter, to change; 

die Reider —, a) to alter (the make of) one's 
clothes; ein Schneider ändert Kleider, weldhe 
nit paffen, a tailor alters clothes which do 
not ft; 8) Am. for die Kleider wechieln, to 
change one's clothes; feine Meinung —, 
change one's opinion: feine Stellung —, to 
shift one's position; Andern often means to 
change for the better, to ee gen 
(one's behaviour, &o.); c6 läßt fih niht —, 
can't be helped, there is no remedy; id ta 
meine Gedanten (or id kann mid) nidt —, I 
can’t help my thoughts; was fi midt — läßt, 
muß man ertragen, what cannot be cured, must 
be endured: der Bertrag ändert nicht® an der 
Streitfrage, the treaty leaves the question, 
where it found it: e# ändert nidté an dem 
Berfahren, weldes er eingefälagen hat, it 
makes no difference in the course he is pur- 
suing: IL inér. 4 ref. to alter, to change, to 
avry (to change from worse to better or from 
better to worse): bas Wetter ändert fih, the 
weather changes; die Breije werden fid nicht 
bald —, prices are not likely to alter for some 
time; ¢8 läßt fih daran nichts mehr —, there 
is no alteration (or change) to be made: er 
hat fi fehr (gu feinem Bortheil) geändert, he 
has greatly improved. 

Un’vernfalid, adv. else, otherwise. 

Un’verns, adv. formed after the analogy, 
and used (by Lessing) for Zroeitens, secondly 
(nob in use). 

An'derntheils, ade. on the other hand. 

An’ser(u)ortd, adv. elsewhere, somewhere 
else. 

An’derb, I. conér. for Anderes, nom. sing. 
of the neuter of Under (Semand —, Niemand 
—, Etwas —, RiGte — 11), which see: IL ade, 
N} otherwise, (in) another way, in another 
manner, differently; gam —, far otherwise; 
— färben, to alter or change the colour of (a 
thing), to give another ovlour to ...:— werden, 
to become or grow different, to alter, to change, 
ee 1, IL: er ourde—, he became a different 
person: he amended himself: 8 wurde —, ale id 
gedadt hatte, it turned out differently from what 


And 


I had expected; die Dinge geftalteten fid —, 
matters took a difforentturn; nicht —, not other- 
wise, exactly so, just so; wir ténnen fie nicht 
— als religios und ehrenhaft nennen, we can- 
not call them other than religious and hon- 
ourable; e8 war nidt —, al® ob ein König 
einträte, it was exactly, or just as ifa king 
entered; id fann mich nicht — machen, ale id 
von Ratur bin, I cannot make myself diffe- 
rent from what I am by nature; ¢¢ fann für 
den Berfaffer nicht — als fhmeidelhaft fein 
(Widand), it cannot but be flattering to the 
author; daß gewiffe Saden — night ale zur 
Barbarei leiten müfien (J... Müller), that cor- 
tain things cannot but lead to barbarism; 
fein Benchmen farm nit — als abfdenlid gee 
nannt werden, his behaviour cannot be called 
anything but abominable; mag ift e8 — alé 
Feigheit, what is it but cowardice; 2) a) in 
conjunction or composition with adverbs of 
pronouns: else (syn. fonft): (ivgend) wo —,—wo, 
somewhere else, elsewhere; nitaend(¢)—, no 
where else: mo — her, — wo her, from some 
other place; imo — hin, — wohin, to some other 
place, &o.; b) in conditional sentences: wenn 
— (and in the same sense wo —), if at all, 
provided that at all: jeder Men{denmaler ... 
wenn er — eine Eopie der wirklichen Welt gee 
liefert haben will (Schiller), every painter of 
men, if at all he pretends to have furnished 
a copy of real life; und ftimmt ihr — ein (Wie- 
land, for und wenn — ihr einftiummt), and, if 
you consent withal; dies anders im Engli« 
{hen oit gar nicht ausgedrüdt: wenn — nidt..., 
unless; wem — du n.dt vorzichft, unless you 
prefer; 3) sometimes euphemistically (see Ano 
der, 3) for another word: ¢8 wird mit — (i.e. 
e@ wird mir fhlimm) zu Muthe 2c.; fih — bes 
finnen, to bethink one's self differently, to 
alter or change one's mind: —denfen, to think 
differently, to differ in opinion, to dissent. 

An’verdärtig, adj. (perhaps more eupho- 
sous than anderartig, which see) differently 
constituted (anders geartet), belonging or pe- 
euliar to a different kind, of a difforent kind 
or nature, heterogeneous (opp. Gigenartig). 

Un’serödentend, p. a. thinking otherwise, 
differentiy-thinking. 

Un’derfeitig, adj. being on the other side, 
hand or party, opposite; id) will die a-en 
Gründe nidt anführen (Campe), I will not 
adduce the reasons existing on the other hand. 

Awderfeits, adv. (contr. from Andererfeite) 
on the other hand. 

Un’derd..., in comp. —gefinut, adj. hav- 
ing a different opinion, dissenting (cf. —gliu= 
big); die—gefinnten, the dissenters; —glänbig, 
adj. holding an opinion (other than or) diffe- 
rent from the established one, heterodox, 
heretical (opp. Rechtglanbig); hin, adv. some- 
times used for —wobin, which seo; —redend, 
p. a. speaking a different language; —toann, 
ade. provinc, at another time: —warum, ade. 
obsolescont, for another reason; —twie, ade. in 
another or different way, otherwise, diffe- 
rently :—t9o, ade. in another or different place, 
elsewhere, somewhere else; rardy used as a 
subst, an alibl; —woher, adv. from elsewhere, 
from another place: —wobin, adv. to another 
place; er fah wohin, he looked another way. 

An'derft, adv. (+ 4) vulg. for Andere. 

‘An'dberthalb, num. adj. (curiously enough 
designated as indeclinable by Heinstus, Heyse, 
and others following in their wake; the truth 
ts that it often precedes substantives in the 
character of a cardinal number toithout being 
dedined: but tt may be dectined like a common 
adjective notwithstanding) one and a half; 
a-er Apfel, a-e Stunde (of. — Stunde, Zeiter ), 
a-e8 Glas Waller (or — Fipfel, — Stunden, — 
@lajer Waffer), one apple and a half, one 
hour and a half, one glass of water and a 
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half; — §uf lang, a foot and a half in length; 
— mal fo groß, one and a half time as big; 
— Pfund, one (a) pound and a half; — Auftern 
(Tieck), one oyster and a half; st is likewise 
used as a plural, because according to sts na- 


ture it represents more than one: auf einen | 
Schelmen a-e (Goths), against a rogue pit one, 


and a half; (einen Weg gehen) in a-en (¢. «. 


Stmden, Hebel), (to walk a certain distance) | 


in one and a half (4. «. inan hour and a half); 
hier find 8 Pfund, du wirft aber wohl mit —en) 
austommen (Sanders), here are three pounds, 
but one and a half will probably do for you; 
— Ellen toften or a-c Elle foftet eine Mart, one 
ell (or an ell) and a half costs one Mark. 

Un'derthalbig, adj. Math. sesquialteral; 
ein a-e8 Verhältniß, sesquialter, a sesquial- 
teral proportion (2:3=6:9); daé a-¢ Bere 
hältniß, Arvth, sesquiduplicate ratio (Hilp.). 

wderung, (w.) f. change, alteration (the 
act of changing or altering, &c. andthe state 
of being changed, &e.); varlation, modifica- 
tion; in einem (gefdriebenen) Artikel Aen 
machen, to correct, to retouch, to revise a 
(written) article; A-en treffen, to make altera- 
tions; der Markt war wenig beliebt umd ohne 
— der Preife, the market was in a quiet state 
without variation in prices; die Breife haben 
wenig — erfahren, prices have undergone little 
change; #-sabfag, (str., pl. K-jüge) m. Mus. 
section of a musi:al composition where the 
dominant chord is introdpced (also Duint-Ab» 
fag, opp. Orundabfag). 

‘Un'derwartig, 1. adj. obsolescent, existing or 
happening in (sometimes coming from) some 
other place or at another time ; e#ift ihm eine 
a-e Heurath vorgejhlagen worden (Adelung), 
another or a different marriage has been pro- 
posed to him; II. or An’berwärt, adv. in 
another place, elsewhere. 

Un’verweit, I. adv. 1) t, a second time, 
anew, again; 2) in another place or manner: 
otherwise, else; at another time; further, in 
other respects, &c.: id habe — zu thun, Ihave 
other matters to attend to; Lessing repeatedly 
uses an adv. U-8, almost syn. with Anderwairts, 
F..Ihr Einfall hatte erft milffen a-8 aus der Gee 
fdidte erwiefen werden, your idea ought to 
have been previously proved from other events 
of history; II. or n'berweitig, adj. repeated 
or done another time, in another manner or 
place, another, additional, further, ulterior; 
die a-en hundert Thaler (Gothe), the other 
hundred Thalers; eine a-e öffentliche Frilbice 
tung, another public offering for sale (a for- 
mer one having proved ineffectual, &c.). 

‘An'denten, (1.) v. tr. 1) to indicate, inti- 
mate, to signify or declare by signs; to give 
(one) to understand, to suggest, to hint; das 
deutet nidts Gutes an, that presages nothing 
good; eine Sade, die ich nur Leicht angedeutet 
habe, 8 subject to which I have only slightly 
alluded; wie geredt und dennoch wie gart hatte 
er den Tadel angedeutet, how justly, yet how 
gently had he conveyed reproof; toildfen die 
Kinder in der Art fort, wie fie fid—, ifchildren 
continued to develop themselves in the way 
they appear to do temporarily; 2) Einem 
etwas — (more usual Bedeuten), to notify 
one of a thing (in a judicial sense), to give 
warning to one, to enjoin something upon one. 

Mn'dentung, (w.) /. indication, intimation, 
insinuation, suggestion, hint; allusion, innu- 
endo; eine fidtige — (tsth, Gen.), a hasty 
glance, glimpse, &c. (at); Wildpret mit einer 
fleinen — von Faulnif, venison with a slight 
shade of putridit Sweife, ade. by intima- 
tion, by hints, by innuendo, &c. 

An'didjten, (w.) v. I. ir. (Einem etwas) 
1) to ascribe (something to one) by fiction, 
particul. falsely; to attribute or to impute 
something to a person: falsely to charge one 
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with s thing, to pat, to shift or to fasten 
something upon one; 3) to adapt (a ficti- 
tious part) to one; IL ref. (Géthe, L uw.) to 
assimilate one’s self (to others) by fiction. 

An'didtung, (w.) /. (false) imputation, &c. 

Un’dienen, (w.) ©. I. intr. 1) obsolsscend, 
(Einem) (in the sense of Uufwarten, Dienen) 
to wait upon (one); 2) to begin to serve; IL 
tr. 1) Mar. to make for (the shore), to touch 
(inthrm); 2) obsolescent, to notify, to give no- 
tice of officially; stil preserved in some mari- 
time law phrases: die Havarie — (melden, an= 
acigen, erflären), to announce or to notice the 
average (to the insurers), &c. 

Mn'dingen, (tw. & str.) v. t. (+2) prowinc. 

Sor Berdingen, als Bedingung Mish ek (einen 
Termin) anfegen, anberaumen, (einen Fär- 
fpredher) beftellen; fid) —, ref. 1) for fih ver 
dingen, anheifchig machen zc.; 2) for fi aue- 
bedingen. — An’dingung, (w.) f. engage 
ment, stipalation, &c. 

Mw rBbeta, (ws) u. tr. Join. to fasten to a 
pin or peg, to pin. 

Aw dounern, (w.) o. L indy. 1) (ams. haben) 
an (with Acc. or Dat.) ..., to thunder at or 
against ...; to knock violently at ...5 2) (ouz. 
fein) to fall (against ...) with a thundering 
noise; IL fr. 1) to assail or strike with 
thunderbolts or with a thundering noise; et 
flond wie angedonnert, be stood like one 
stricken; 2) to strike or assail with a voice 
of thunder, to stan. 

Un’dorn, (str.) m. Bot. 1) horehound, 
plants of the genera marrubium and ballots: 
der weife gemeine —, common white horehound 
(CMarrubtum vulgare L.); der jhmarze (Rin- 
tende) — (Ballotte), black (or stinking, fetid) 
horehound ( Ballota nigra); 2) see Heragefpann= 
kraut; 8) a) (wolliger deutider Bergandorn) 
downy stachys (Sinchys germanica); b) see 
Feldandorn; 4) (Brude, Eumpfe, Waffer>, 
Wiefen-—, Wolfsfuß) water-borehound (Ly- 
copus Europaus). 

Mn’dorren, (1.) v. intr. (auz. fein) to dry 
and adhere to a thing: das $flofter ift auf 
die (or auf der) Wunde, an die (or an der) Haut 
angedorct, the plaster bas in drying stuck to 
the wound, to the skin. 

An'ddrren, (w.) v. tr. to dry superficially. 

An'drang, (str., pl. [unusual] An'dringe) 
m. 1) the act of pushing or pressing forward, 
&o. cf. Undringen; impulse, impact, strain: 
press, rash: crowd (of competitors, &c.): id 
gehordte fo vielen woblgemeinten Undrangen 
(@étha), Lobeyed so many well-meant urgings 
(solicitations); 2) Med. determination, rush, 
excessive flow (of blood) to some part; — des 
Blutes nad dem Kopfe, a determination of 
blood to the head; er leidet an Blnt—, be 
suffers from congestion, 

Au’prängen, (w.) v. ir. (with an & Acc.) 
to press, to crowd, to drive, push, £c. against 
u. (die Kühe) Kamen daher, a-d ( Voss, with- 
out expressing the object), (the cows) came 
crowding along; fic) an (ttth Acc.) —, to press 
or crowd against; to obtrude one's self or to 
intrude upon ... (¢f. fih Mufdriingen). 

An'dradnen, (w.) v. ir. (+2) for Androben. 

Unpre'ad, m. Andrew (P.N.); traut, m. 
Bot. ses —Trcuz, 3; —treng, n. 1) St. Andrew's 
cross, a cross in the form of the letter X, 
Herald. saltier (or saltire), Sootch cross; wie 
ein —freng getheilt, brased; 2) Carp. & Jon. 
(St. Andrew's) cross, cross-stay, diagonal 
stay: halbe® —freng, oblique cross (Toth.); 3) 
Bot. St. Andrew's cross, St. Andrew's thistle, 
a low North American shrub (Ascyrwm cruz 
Andrea); —orben, m. the (knightly) order of 
St. Andrew (in Russia and in Scotland); —teg, 
m. St. Andrew's day. 

An'dredfeln, (w.) v. tr. 1) to fit or join 
(as a knob to a ninepin, &c., einen Knopf an 


And 


And 


Ane 





einen Kegel :c.) by turning on the lathe: wie 
angebrechfelt Figen, (of clothes) to fit tight (to 
the body), to fit exceedingly well; 2) see ue 


Sw'brejen, (m) v. ir. 1) to fit or join by 
tarning on the lathe (Andredfelu); 2) a) to 
fiz or fasten by turning or twisting: to screw 
on: die Wand —, Mar. to set up the shrouds 
ofthe topmast: den Drath (cine Berfte) —, 
Shee-m. to bristle the thread: die Faden —, 
Wen. to piece the threads: 5) Eiurm eine 
‘Reje — (aufbeften), coll. to impose upon one, 
to tell ome a fib, to humbug one; c) fg. (in 
the sense of Anipiunen, Ginfädeln) to con- 
trive, to bring (2 thing) about; 8) fic) (Ace) 
an Einen or cine Sade —, to get nearer to ... 
by tarning and twisting (opp. fic abbrehen); 
eitmählid hub er an fi näher angudrehen 
(Barger), by degrees he began to turn and 
twist himself nearer. 

$ Mw drther, (str.) m. Wear. piecer, province, 


Piccener. 
Ma dreigen, (str) 0. 1. fr. (4 intr.) to do 

gin to thresh: IL énér. to beat (an die Wand, 

aguinet the wall) in threshing with a fail. 

Mw erifien, (w.) ». tr. to fix or fasten by 
twisting (g/. Undreben). 

Uu’pringen, (str.) v. intr. (auc. fein) to 
press er push on, to press or push forward 
(auf [with Acc.], gegen, against), to advance 
impetaously ; anf den Feind xc. —, to advance, 
to rash, to fall, to charge upon the enemy, 
&e.; auf etwas —, fg. obsolescent for aufetiwa® 
dringen, to insist upon ... strenuously; fid —, 
roh. ebeclescont (for fic auforingen), to intrade 
(one's self upon ...); a-d, p. a, urgent, impe- 
taous, impressive, moving (eloquence, &c.); 
ded —, 6. 8. (atr.) m. impetuous advance, urgent 
pressing on, Sc., urgency; importunacy, earn- 
est solicitation. 

Sw dringlich, 1. adj. (obsolescent for Cine 
Dringlid, Zudringlid 2c.) urgent, pressing; 
impetaons; impressive; obtrusive; forward, 
importanate; Il. ®-teit, (w.)/. urgency, press- 
inguess, impressivenses, &c. 

‘Mw dringling, (str.) m. cont. importunate 

, intrader, &c. 
= Subroghn, (w.)m.(@r.) an androgyne, 
hermaphrodite.— Subdrogy'ni{th, adj. Bott. 
aadrogybous, having the organs of both sexes 
(Menzweibig). 


Undrögen, (w.) +. L fr. 1) (.w.) Einen 
—, to meet one in a threatening manner, to 
address with threats or menaces; 2) Sinem 
ctwed, to threaten or to menace one with ... 
IL intr. to approach thresteningly. to be in 
mineat. — An drdgung, (w.) f. (einer Sede, 
Gen.) the act of threatening with ..., &c.; 
often in the law style: bei — or unter — von 
Seidftafe verbieten, to forbid under penalty 
of a five. 

Umprögnen, (w.) v. intr. (an [wilh Acc. 
or Dat.]) to strike against ... with dinning, 
rearing, or thundering noise. 

Sw dead, (str.) m. 1) (pl. Andrüde, Uno 
tue) the act of pressing or squeezing (Yin- 
Vrüden) against some object, close pressure, 
impact; 2) (pl. Mndrude, Andrüde) additional 
printing (Andruden) or print. 

‘Sw oraden, (w.) v. ir. 1) + for Andrüden; 
3) to print (something) in addition (to an- 
ether sheet of paper, &c.); cine Überjegung mit 
angebrndier Urtdrift, a translation with the 
printed original annexed. 

Sn vriiden, (w.) ». tr. (an with Acc) to 
prees (against), to press, squeeze close to. 

Undübeln, (w.) v. L ink. (auz. fein) to 
come along (angedudelt kommen) hamming, 
he of. Dudein; II. tr. fi (Dat) (Einen) —, 
see Bedudein. 

Ma daft, (str., pl. Undäfte) m. 1) vapour 
that attaches itself to objects (particularly 








in winter, congealed vapour, hoar-frost): 2) 
(A. «.) fragrance striking against (the sense 
of smell), exhaled fragrance. 

Mn'duften, (w.) 0. ir. to exhale or send 
fragrance towards ..., to involve or imbue 
with fragrance, to strike the sense (of smell) 
with fragrance. (fields, &0.). 

Aw diugen, (w.) v. tr. to apply manure to 

An'sunteln, (0.) v. intr. (ous. fein & haben) 
to begin to grow or fall dark. 

Au dunten, An bünften, (w.)e. intr. (aur. 
fein) 1) to be precipitated (an /witk Dat. or 
Ace.], against) in the furm of vapour, to strike 
(against), to settle (on) as vapour: 2) metom. 
to be overrun and dimmed by vapour (as 
glass). — Un’bünftung, (w.) /. Chom., dc. pre- 
cipitation in the form of vapour. 

‘An'dupfen, (e.) 0. ir. see Antupfen. 

An’durd) [4 andurd], ade. obeolescent, Law 
style, by this, by the present; hereby (hier« 
durch); thereby (dadurch). 

Anbüfeln, (00) v. L (or Ansufleln) intr. 
(auc. fein) to come staggering on (angedufelt 
fommen), to approach in a dazed manner; 
IL. ir. fi) (Dat) Einen —, see Bedufeln. 

Unpüten, (w.) v. ir. to blow at (one) with 
a born. 

Un’tbnen, (w.) 0. ir. to level (something) 
in proximity to something else, to smooth up. 

* Mnecds'te, (w.) f. (Gr.) anecdote (dimin. 
Wnechdt den, str.) m. little anecdote): a-n- 
ärtig, a-nhaft, Aneche'tifch, adj.aneodotical, 
anecdotal ; N-njäger, A-umenn, =. coll. anec- 
dotemonger, ancodotist. 

An’eten, (w.) 0. intr. Gam. (at ninepins)to 
touch the sideboard (of a ninepinalley) with 
the bowl, so as to hit one or more of the 
ninepins at an angle (opp. Etedjen). 

Aweifern, (w.) e. tr. (I. 4.) to incite, to 
stimulate, to urge on, to spur on, to animate 
(ayn. Unfeuern). — An’eiferung, (w.) f. in- 
citement, stimulation, &c. 

An’eignen, (e.) v. tr. 1) a) (Einen etwas) 
se, appropriate, to assign (a thing) as proper 

to ..., to make the property of ...; 
i to impart; mit ftiler Hoffnung mid ihrer 
Gefinnung anzueignen (Gölke), with silent 
hopes to convert myself to their own state 
“ee: 6) fic (Acc.) einer Berfon (Dat) 

—, to dedicate or devote one's self to ..., 
> yield one's self up to ...: feiner Baterftadt 
leidenschaftlich angeeignet ( Göthe), passionately 
devoted to his native town; 2) fit (Dat.) 
etwas: a) to appropriate to one's self, to make 
one's own: b) fg. to adopt: fi ( Dat.) Gee 
wobnbeiten —, to contract habits: wen der 
Schüler fidh ( Dat.) diefe erfte ection ganz an- 
geeignet hat, wird ihm ... gelehrt, this first los- 
son being familiarized by practice, the pupil 
is taught ...; der Schüler muß fidh ( Dat.) diejes 
@edidt gam —, the pupil has to make this 
piece of poetry thoroughly his own; fie fonnte 
fi (Dat.) den Ton der Gefellfdaft nit 
zu der fie zu gehören witn{dte, she could not 
catch the tone of the society to which she 
wished to belong. 

Un’eiguer, (str.) m. appropriator, Sc. 

An’eigunng, (w.) f. 1) a) appropriation, 
i.e, the act of appropriating or assigning to 
a particular use, &o.: b) sometimes in the sense 
o Bingebung, devotion, &c. (cf Aneiguen, 1, 
): 2) a) appropriation to one's own use, the 
act of taking as one's own by exclusive right; 
b) Law, conversion; unredtmafige —, usur- 
pation: 8) Chem., 4c. appropriation, intro- 
susception: %-étraft, /. Chem. appropriating 
power (Tolh.). 

Aneinan’der, adv. together, see Einander; 
— hangend (hängend), coherent, contiguous 
(Zufammenbangend); Aneinander often coales- 
cos with verbal substantives (ef. Einander, f. 1.) 
—fügung, (.)/. junction, joining (Zufommen- 
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fitaung); —$elten, (str.) n. a keeping together 
(Zufammenhalten);—tettung, -müyfung, (w.) 
J. the being joined er linked one to an- 
| other (Bertettung), matual concatenation (of 
causes and effects, &c.); —reiben, (sir.) m. 
Phys. attrition: rubbing friction; —reinng, 
(w.) f. arrangement in successive order; — 
fegen, (w.) ». ir. Join. to join, to rabbet; 
—iätießen, —{ainp, see Zufommenichließen 2.5 
das —jieben der Zine, Mus. the playing or 
singing tones in a continuous manner (legato). 

nels, (Inder), Ünttne, (w.) 5. Rom 
Lit, Zueld, Eneid, Virgil's epic poem of 
which Zöneas is the hero. 

* Anetho'te, see Anecdote. 

An’tteln, (m.) v. I. tr. 1) to disgust; id 
efle ihm an, I disgust him, he is disgusted 
with me: er efelt mid an, he disgusts me, I 
am sickening at him; das Leben elelt mich an, 
I loathe (or am tired of) life: Gtugerei elelt 
mid) an, I am disgusted at foppery: 2) obso- 
lescent, to loathe, to feel disgust at ...: den 
Becher der Feeude fo angueteln (Schiller), so 
to loathe the cap of joy; IL indr. et efelt mir 
an (= e¢ ift mir yuoider), I loathe it, 

Mw’ etelung, (m.)f. obeolescent, (with Gon.) 
a loathing (of...), aver-don (to). 

® Uneleftrifd, adj. (Gr.) uneloctric. 

* Unems'ne, (w.) f. (Gr) Bot. anemone, 
windflower (Windrofe). 

t Awempfanglich, adj. acceptable (An- 
genehm), 

Un’empföglen, (etr.) v. tr. to recommend 
(Einem etwas, something to...) strongly. 

Adempfinden, (sir.) v. rel. fic (Dat.) 
etwat, or fid (Acc. ) einem Andern—, to assume 
or adopt the feelings, sentiments, &c. of an- 
other person, &c.: die Fähigteit, alle poctifchen 
Stoffe gelten zu Lafien, fi ( Dat.) anzuempfin- 
den 2¢., the capacity of admitting without 
dispute all kinds of poetical subjects, of 
attuning one's sentiments to their state of 
feeling, 4c. — An’cmpfinderei, (w.)/.3 weak 
or exaggerated practice of assuming the sen- 
timents of others, — Mn'empfindung, (m.) 
J. the adoption of the sentiments of another. 

..(Üa’ner, (from the Lat. adjectival termi- 
nation ...anus, pertaining to...) atermination 
(generally limited in German to eubstantices, 
J. 4. Dominicaner, Franciécaner, Gwedenber- 
nianer, antianer, Fidtianer, Leffallianer :c., 
follower of Dominicus, Franciscus, Sweden- 
borg, Kant, Fichte, Lassalle, &c.: Sannove- 
tanet, Weimaraner, inhabitant of Hannover, 
Weimar, &c.) has been used by Biumauer, 
Bürger, Géthe, and others as an di 
oudstantive: der Yiner, (atr.) m. a slavish 
follower, disciple, sectarian, &c.; die ganze 
Sdaar der Aner, Inet, Iften (Bhemauer), all 
die Herren Aner und Imer (Nicolai, cf. San- 
dora) x. 

An'erbe, s. Law, 1. (w.) m. the next heir, 





—, | or the heir on whom an estate devolves un 


divided, while his co-heirs (Miterben) have 
to be portioned off by bim: IL (sir.) . he- 
reditary portion. — Mw'erben, (w.) v. I. ir. 
1) to impart, to transmit by inheritence; 
2) to obtain by inheritance: angeerét, p. a. 
inherited; hereditary; IL intr. Ginem (+ ir. 
Einen) —, to devolve upon one by inheritance, 
— Un’erblich, adj. easily inberitable; inhe- 
rited, hereditary. 

Un’erbieten, (str.) u. ir. (amorsformalword 
than Anbieten) odsolescent, to offer (in a for- 
mal or solemn way), to tender. — An’erbie 
ten, ». 8. (str.) m. offer (formally made), ten- 
der. — Un’erbietung, (w.) f. (formal) offer. 

Un’erbören, p. a. odsoleecont, acquired by 
birth, inborn, innate (Wngeboren). 

An'erbötig, Un’erbietig, adj. vee Exbötig. 

UAn’ererben, (1.) v. tr. Lu. in the sense of 
Anerben und Ererden, 
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Un’erbung, (w.) /. the act of transmitting 
or acquiring by inheritance, cf. Anerben. 

Un’erfinden, (str.) v. tr. (einer Sache/ Dat.] 
etwa#) to invent with a view of adapting 
the invention to...; fo fennte Bafo leicht der 
Mythologie die allegoriiche Bedeutung — (Jean 
Poul), thus it was easy for Bacon to invent 
and assume for mythology the allegorical 
meaning. 

An’erfüllen, (w.) 0. . to fill to overflow. 

Un’erinnerung, (w.) f. 1) reminiscence of 
a thing, distinct recollection, remembrance, 
memory: 2) the act of calling to mind (or re- 
minding of) a thing, reminder, sdmonition. 

Awerfannt, I. p. a. (from Anectennen) 
acknowledged, &c.: notorious; cine—nilglide 
Ginvidtung, an arrangement acknowledged 
to be useful; Comm-s. feine a-e Solidität, his 
wellknown respectability; ein —folides Haus, 
a house of established credit; die anerfann» 
teften Meifter (Sanders), the masters most 
generally acknowledged: anerfannter Maßen, 
acknowledgedly: II. &-heit, (1.) 7. the state 
or fact of being acknowledged, &c., cf. Ans 
erfennung. 

An’erleunbär, adj. that may be acknow- 
ledged, recognisable. 

Au’erlennen, (irr.)v.tr. 1)to acknowledge, 
to own, to recognise: nidt—,to refuse to ac- 
knowledge, to disown, to disavow, todisclaim, 
to disacknowledge; die Rlage—, to plead guilty 
to a charge: wir erfennen Gott ale hédften 
Hevrider an, we acknowledge God as the su- 
prome raler: durd einen Firman wurde Mis 
lof 1881 al8 erblider Fürft von Serbien an- 
erfannt, by a firman, in 1831, Milosh was 
re:ognised as hereditary prince of Servia; 
man wird die Regierung von Spanieu — milffen, 
they will have to recognise the government 
of Spain: feine Interfchrift, eine Urkunde re. —, 
to acknowledge one's signature; cr erkannte 
feinen Namen, feine Unterfchrift, das Kind nicht 
an, he disowned his name, his signature, the 
child, &0 : eine (Sdhuld-)Forderung nicht —, not 
to acknowledge a debt ; eine Gduld —, to ad- 
mita debt; einen Anfprud —, to acknowledge, 
allow, admit (aud) to sccede to) a claim: fic 
erkannten die Unvolltommenheit d¢8 Gefches 
bereitwillig an, they readily admitted the im- 
perfectness of the law; 2) to acknowledge 
with gratitude, praise, or appreciation, toap- 
preciate, to value; man erfennt niemand an, 
als den, der uns nugt (Gdtke), we appreciate 
none but him who is useful to us: 8) used by 
Géthe in a sense nearly synonymous with wic= 
der erfennen, to recognise (under altered eir- 
cumstances); 4) sometimes used in the sense 
of Zuertennen, Zufpreden, to sdjudge, adjudi- 
cate, to award. [knowledgment. 

An'erfennendwirth, adj. worthy of ac- 

An’ertenntlich, adj. 1) L w. for Anertenn= 
bar; 2) (& Anerfenntlidkeit) scarcely used 
Sor Ectenntlih, Ertenntlidteit. 

An'ecteuntnif, (tr.) f. & m. (both seres 
used without any distinction, cf., on the con- 
trary, Extenntniß) acknowledgment. 

An’ertennung, (w.) f. acknowledgment; 
recognition: Law, recognisance; ihre Geiftes= 
Kraft nöthigte felbft den NReidifchen — ab, her 
mental power extorted reoognition even from 
the envious; der König verweigerte diefem n= 
fprud) feine —, the king refused to a code to 
this claim: fie dvitdte ihre — diefer Gitte aus, 
she expressed her sense of such kindness: 
ehrende — finden, to be appreciated; — ge= 
funden haben, zur — gelangt fein, to be fully 
known and appreciated. 

Au’ertenunngdlös, adj. without acknow- 
ledgment, unapprecisting. 

Awermahuen, (m) v. tr. (1. u.) to exhort 
and remind (one) of a thing. 

* Muerold’, adj. (Gr.) aneroid (barometer). 











® Gwerringen, (etr.) 0. tr. Law, to acquire 


by one's exertions or in the course of time 
(Erwerben). — An'errungenthaft, (w) f. 
acquisition (Errungen{daft). 

Un’erihaffen, (str.) v. ir. to ingenerate, 
(Einem etwas) to bestow (something) upon 
(one) or to impart (something) to... in cre- 
ating or at the moment of creation; fig. to 
implant or to instil by birth or nature: dem 
Menjden war der aufredte Gang — (Gdthe), 
to man an upright carriage was imparted at 
bis creation; Ridtoanfbarteit kuhrrcbserig Be 
angeboren, ja — (@éthe), non-gratitude is in- 
nate, nay ingensrate in men: — ift ifm der 
Wreund (Schiller, Braut von Messins), a friend 
was created for him (who bas abrother; ¢.¢. 
ho need not seek for a friend). — An’erfdaf- 
fen, p. a. ingenerate, implanted by nature, &0., 
inborn, innate, [soquired. 

An’eriligen, p. a. (2. w.) surreptitiously 

+ Mn‘eeRerben, (str.) v. indy. (Einem) to 
devolve upon (one) by the decease of some 
other person. 

+ An'erwadien, (str.) 0. intr. (Cinent) to 
accrue, to accede to, to be added to. 

An’ertwägung, (w.) f. (from ant 0. Un'ere 
twänen) odsolescent, formal or careful conside- 


ration, accurate weighing (of complicated | qua! 


circumstances, &c.). — Un’erwägen, pp. + 
Law, considering, since (in Anbdetradt, in Err 
mägung, daß ...). 

An’erwünfchung, (w.) f. (obsolsscent and 
qwaini) a formally expressed wish in favour 
of another. 

Un'erzäßlen, (w) v. ir. to ascribe (/. ¢. 
fictitions things to...) by narration. 

Uu’erzeugen, (w.) 0. tr. (Ginem etwas) to 
beget (something) in (one). 

Un’erziehen, (str.) o. tr. to communicate, 
to impart, or to instil by education: mir haben 
angeborene und anergogene Schwächen (Géthe), 
wo have weaknesses inborn, and weaknesses 
produced by education. 

An'fabein, (w.) v. tr. (Einem etwas) to 
ascribe (something) to (one) fictitionsly (cf. 
Andihten). 

Un’jachbär, adj. (casily) to be kindled. 

Untfädeln, (w.) 0. ir. to waft the air 
against (one) with a fan, to fan. 

‘An'facer, (w.) ». fr. to fan or to blow 
Que §lamme, into a flame), to enkindle, to 
Kindle; to inflame; Semandes Cifer—, to ani- 


mate one’s seal. — Mn'fagung, (w.) f. tho | Un; 


(act of) fanning or blowing into a flame, &c. 

Un’fäbeln, (w.) ».é. 1) to add by string- 
ing, to put on a string: wir fädelten in @. 
Pike an, we put mushrooms on strings (or 


we strang mushrooms together) inG.; 2) Ag. | (an 


to contrive artfully, to manage, &e.; ein Ge- 
{präd) — (Zechokke), to manage to get into a 
conversation with some one (Anfnäpfen, Ein- 
fädeln). 

An’fähen, (sir.) v. tr. (t&) post. to take in 
hand, to begin, &c. (Anfangen). 

Mnfahebär, adj. 1) that may be brought 
by carriage to a place, &o. cf. Anfahren ; 2) 
(Beume, of a port) accessible (to large ships), 
easy of approach. 

Un’tahren, (str.)v. 1. inir. (auz. fein,rardy 
with haben) 1) gener. with an (& Acc., lese fre- 
quently with the Dat.) a) to drive close (to), 
to drive (against), to run, strike, beat, or 
push (against), to come close (to); b)to come 
near or up (to), to advance in a carriage, ship, 
or similar vehicle; to arriva; die flotte fuhr 
an die Infel an, the fleet touched at the is- 
land, the fleet put in at the island, the fleet 
came to anchor near the island: die Stodt, 
vor welde ein Dampfboot bis auf 20 Nards 

— fann (Wurm), the town which a steam- 
boat may approach as near es twenty yards; 
die Baroneffin ... am... mit Gedfen angefahren, 
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the baroness came driving up er along with 
a carriage and six; bei dem Haufe cines Freun- 
des — (Hilp.), to stop or arrive at the house 
of a friend: fle famen in das Land Gencgercth 
und fuhren an (Mark 6, 53), they came inte 
the land of Gennesaret, and drew to the shore: 
angefahren kommen, to arrive in acarriage or 
a ship: 8) Min. to descend the shaft, in going 
to work (opp. Muffahren); 

IL tr. 1) to carry, bring, transport, ar convey 
near ina carriage, ship, &c. to, up; to land ; Diel 
Fader Erde, Nall und Steine waren angefahren 
worden, many waggon-loads of earth,lime, and 
stones had been carted to the place; 2) Ag.toad- 
dress harshly, useroughly, to fly at, snarl at, 
snap(up) short: die Jünger aber fuhren fie an 
(Matth. 19, 18), the disciples rebuked them; 
diefe Knaben würden fic) während einer folden 
Unterhaltung zwanzigmal gegantt und eh: 
ten haben, those boys would have quarrelled 
and snapped at each other twenty times dur- 
ing such a conversation. 

Un’tahrihadt, (sir., pl. W-Idächte) m. Min. 
descending-shaft. 

Un’fehrt, (w.) f. 1) a) the act of driving 
up or near, &c. see Anfahren; arrival; b) Min. 
descent into a mine: 2) landing place, wharf, 








ry. 
Unfall, (otr., pl. Un'fälle) m. 1) attack: 
a) Wt é fg. assault, shock, onset, aggression: 
Anfälle auf (with Ace.) thun (Wieland, de.) 
Lu. for Ungriffe auf... machen ; 5) fit, paroxyem, 
accession (of a fit of a periodical disease), 
(Schlaganfall, paralytic) seisare; 2) Sport. 
a) the alighting of birds, and the place where 
they alight: 8) pereh : perching-atick (takt); 
3) Min. support, stay, prop; 4) Law, (eb- 
soleecent) a) a falling in succesnion; the de- 
volving or descending by inheritance; trans- 
ter (of an estate); 5) (Lather) that which 
falls to a person, allotment, share; weder 
Theil nod — (Acts 8,21), neither part nor lot. 

Anfallen, (str.) ©. L intr. (az. fein) 
1) gener. with an (& Acc., lees fregwentiy with 
the Dat.), to fall against er towards; to strike: 
2) Sport. to alight, to perch, to take ground 
(of birds; syn. Wnfliegen, Ginfallen); 3) 
(Einem) to fall (to one), to devolve (to), 
to descend by inheritance (Zufallen); IL #r. 
1) Sport. to follow (the scent of game, Ac.k 
2) to attack; to assault, to assail; to fly at; 
to invade; to aggross, to fall on (upon), syn. 


greifen. 

Un’fänig, adj. Lew (obsoleecent): 1) falling 

or devolving (to one) by inheritance; liable 

to inheritance ; 9) inherited, fallen to a person. 
Mn'fallSredht, (str.) ». right of inheriting 


estate), 
Uu’tälfcgen, (w.) v. tr. scarcely used, to im- 
pute falsely, see Andichten. 

Un’falgen, (1.) 0. ir. 1) Bookb. to attach 
by folding in; 2) Join. to join by a rabbet. 

An'fang, (str., p/. An'finge) sm. 1) beginning, 
commencement: prime (of the world, £0.) 
origin: opening (of a campaign, &c.), im 
—, in the beginning; aller — ift fdjroer, pro- 
verd, beginnings are always hard; grofe Dinge 
haben Heine Anfänge, great things have small 
beginnings: wird fie einen hohen Schalt be- 
anfprucen ? Bierzig Guineen zum (or alt) — 
will she claim a bigh salary? forty guiness 
to begin with; fie fdien gweifelhaft, wie fie 
fortfahren follte ; fie machte gweie oder dreimal 
einen — (gu reden), she seemed doubtful how 
to proceed: she made two or three begin- 
ninge: die Anfänge einer BWiffenfhaft, the first 
elements or rudiments of a science: hie und 
de finden fih Anfänge von Rationalismns, 
there are here and there indications of an 
incipient rationalism; bie® ift ein — auf dem 
richtigen Wege, this is a step in the right di- 
rection; einen — machen bet ... or mit ..., to 
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begin or commence with ...; bei fid ({el6ft) 
Yn — machen (mit der Beflerung 2¢.), Ag. to 
begin at home; 2) Archit. springing, spring 
(lowest part of an arch or vault, or the point 
from which it springs or rises); vem (erften) 
— an, from the (very) outset, from the first: 
dom — bis zum Gude der Geridtefigung, from 
the sitting of the Court to its rising. 

Wa'fangen, (otr.) 0. L tr. & intr. (auz. 
haben) 1) to begin, commence ; von vorn —, to 
begin at the beginning ; wieder von vern or von 
neurm—, to begin again at the beginning, to 
begin anew: to start again; 2) to originate, 
start; to undertake, to go or to set (one's self) 
about, to set up (a for in] business, &c.); to 
eater upon, to betake one's self to: to open 
(a campaign, Se.); ein Geidäft, einen Handel 
—, to enter into business, to establish one's 
self, be.; ¢8 unge{dictt —, to set out unskilfully ; 
Abel —, to begin inauspiciously; einen Brief- 
eel mit, ..—, to enter into correspondence 
die Lateinifche Grammatif —, to be- 
the Latin grammar; einen Broce —, 
commence a law-suit, to go to law, to 

ing an action, to institute a suit (mit or 
s against); einen Hader, Streit 2c. —, to 

te quarrel, coll. to pick aquarrel; Hän 
del —, to begin or stir up brawls, quarrels, 
bc; wad er aud anfängt, Alles fchlägt ihm 
febl, ke his unsuccessful in whatever he un- 
dertakes, all his speculations turn out failures ; 
erfängt zu viel an, he begins too much at once, 
be has too many irons in the fire; 3) coll. 
to do: was foll ih —? what shall I do? was 
fol ih mit dem Gelde —? what am I to do 
with the money? fie wiffen nicht, wad fie mit 
üsrer Zeit — follen, they know not how to 
dispose of their time: wes if nun anzufangen ? 
what is to be done now (next)? ¢8 ift nichts 
wit ifm anzufangen, there is nothing to be 
done with kim: wa# faun man mit dem Bur- 
fhen—? wie fann man ihn zur Bernunft brin= 
gen? what can be done to the boy? how can 
hebebrought to hearreason? id will ev anders 
witifm — ( Hitp.),1'll go another way to work 
with kim: 4) e8 — auf (with Acc), to aim at, 
to make it one's object (cf. Anlegen, Wbfehen). 

IL ref. fic) —, to be begun, to begin, com- 
mence; Mandes, wes fid leicht anfängt (was 
leigt anzufangen ift), many a thing that is 
easily to be commenced or undertaken: die 
Reswmoscter, dic fid mit U —, the nouns that 
begin with an A; id werde mid Minftig mit 
einem aubern Budftaben — miiffen,I shall have 
te spell my name with another initial in fa- 
tare. 

TIL indr. to begin, to commence, &c.: to 
take rise, Sc.; mit ... or bei... —, to com- 
mence with ...; man hat mit Erdarbeiten 
fen angefangen, the ground-work is already 
begun: er fängt (in dem Bude) mit or bei der 
Crigeffung der Welt an, be begins with or 
at the crestion of the world; bei ihm wurde 
augefongen, they commenced with him: er 
fing von etwas Nuderem an (wis. zu fpreden), 
he introduced another subject: und die Hels 
den fingen, bie Herrider, an (Schiller, Die vier 
Weltalter), and the age of the hero, the ruler, 
began (Bubser); — zu lachen, zu weinen, to 
begin to laugh, to weep, coll.to fall a-laugh- 
—, to begin (business) 











itis 





inda a finite verb coordinate with anfangen: et 
fing en wud fprad (Dan. 3, 15: 2, 20; 4, 16, 
de.) for ex fing in ya fpredjen; fle fingen an 
ee tees ihe CEE 17), they began to 


"Es finecr, (str) m. 1) beginner: one who 
begins a thing: author; originstor: der — 





(Urheber) eines Streites, the author of a 
quarrel; 2) beginner, one in bis rudiments, 
oung practitioner, tyro, novice; einjunger 
 ® young beginner: one who has just set 
up in business; 8) @lass-w. blower; 4) Archit. 
a) the lowest step of a stair; b) (eines Ge= 
wilbes) springer, epringing-stone (first or 
bottom stone of an arch or vanlt, lying im- 
mediately on the impost), ¢/. Anfang, 2. 

An’fängerei’ (Un’fängerichaft), (w.)f. the 
state or work of a beginner, tyro, &c. 

An’fänglid, I. adj. original, incipient, in- 
itial; diefe Geldopfer find mir a-e, these pe- 
cuniary sacrifices are only connected with the 
beginning of the undertaking: II. ads. in 
the beginning, at first, primarily. 

An'fanglss, adj. see Anfangélos. 

Au’fangs, adv. in the beginning, at first: 
aleih —, at the very beginning, outset; some- 
times followed by a Genitive: a-8 der Schlacht 
(Jean Poul), in the beginning of the battle. 

An’tangd..., in comp. —bobrer, m. Min. 
preparatory bore (Beil); —bud, m. an ele- 
mentary book, a primer; 1h ftabe, m. Typ. 
initial letter, capital letter, initial, capital: 
—columne, f. Typ. head-page; —einbrud, m. 
first impression: —gefhwinbigleit, /. Phys. 
initial (Tolk.: primitive) velocity or speed 
(bewegter Körper, of bodies in motion — 
Grund, m. gener. in the pl. principles, rudi- 
ments, elements, beginnings; in den —grüns 
den unterrichten, to instruct in the radiments, 
to initiate: —fraft, /. Phys. initial force: — 
linie, f. Typ. head line; (Eolumnentitel) run- 
ning title. 

An’fangslös, adj. without a beginning 
(veraltet: beginningless). 

Anfangs ..., in comp. —punct, m. the 
point of beginning, starting-point; —riternefl, 
n. Mus. introductory symphony to an air, &o.: 
—{aule, /. primary school (Elementerfhule); 
—termtin, m. initial term; —jeile, f. initial 
line; head line (¢/. —linie); —guftand, m. in- 
itial, first, or primitive state. 

An'fdrben, (w.) v. ir. 1) a) to begin to 
colour or to paint, to colour superficially, to 
tinge, tincture; 8) coll. (for Unfireiden) to 
colour, to paint: 2) to give a colour not 
originally belonging to an object, to gives 
false colour, to adulterate by colouring (wine, 
&c.); 3) Ag. to tincture, to tinge, to imbue. 

An'fak, (str.) m. coll. handle (Handhabe). 

Mw'fakbar, adj. that may be taken hold 
of, seizable, tangible. 

Un’taften, (w.) ». L tr. 1) to take, lay, or 
to catch hold of, toseize; to touch, to handle: 
Ginen bei den Haaren, bei dem Kragen —, to 
get hold of one's hair, one's collar, &c.; faßt 
das Gewehr an! Mil. support arms! feds 
Männer, welde fih einander anfaften, konnten 
taum den Baum umfpannen, six men, taking 
hands, could scarcely encompass the tree: 
2) coll, a) (mit—, mostly intr.) to give or lend a 
hand; etwas falfc or verkehrt —, to take by the 
wrong end, to mismansge, to go the wrong way 
to work; d) to set about (a thing), to under- 
take, to manage, syn. Ungreifen, 7; diefen 
Geldhafteyweig mag ih nit —, I am not in- 
elined to embark in this line of business; 3) 
to put or place (pearls, &c.) on a string, to 
string together, to Ale (Anreihen); 4) Ag. 
to attack, to commence an act of hostility 
upon (one); wit werden ihn geridtlid — müfe 
fen, wo shall have to institute judicial pro- 

against him ; 5) Ag. to take hold (the 
mind) of suddenly and forcibly, to seize: to 
act upon; 6) Ag. to treat or use well or ill, 
to handle (rooghly, tenderly, &c.). 

I. indy. coll. to lend a hand, to assist (in 
working, &c.), see I. tr. 2, a. 

ILL. reR. fid (Acc.) —, to be soft, rough, 
&o, to the touch; ihre Gand faßt fid wie Atlas 
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an, her hand feels like silk (cf. Anfühlen, 





.] 2. tr.) to blow at or upon (one) 
with a hissing noise (like a cat, &c.). 

Aw'fanten, (w) v. intr. (aux. fein) to be- 
gin to rot, to grow rotten or putrid, to be 
attacked by putridity: a-des Ct, putrescent 
frait: angefanlte Geiduame, putrid corpses. 

+ An'faulen, (te) 0. tr. to putrefy, to 
make rotten or putrid. 

Mn'fechtbar, I. adj. that may be contested, 
impugned, or called in question, contestable, 
liable to contest or litigation, disputable, 
controvertible: IL &-feit, (w.) f. the state 
of being possibly contested, &e., disputable- 
ness, &c. 

An'feryten, (str.) «. tr. 1) a) bit. (+ £ pro- 
vine.) to attack, to assault; 5) Ag. to attack 
or assail by arguments or by words (Wugrei= 
fen,4), to impugn, to combat, to contest, to 
controvert, to dispute, to call in question; 
ein Teftament —, to contest a will; ein Urtheil, 
eine Meinung —,to combat or oppose an opi- 
nion; wegen befdeltenen und angefochtenen 
Rufes, on account ofa reputation open to char- 
ges and accusations; 2) journeymen's slang, 
to, bow of (oma) of. Dekan 3) a) min Se: 
to assail with temptations, to try, to tempt 
(Beriuden, in Berfudung führen); b) to trou- 
ble, to disturb, to concern, touch: waé fidt 
did an ? what possesses you? laßt euch nichte 
—, e@ geidebe was wolle, let nothing disturb 
you, happen what will; was fidt das midan? 
what do I care for that? Lafien Sie fid das 
nit —, never trouble yourself (or don't be 
uneasy) about that, never mind it. 

Mn'fedjter, (sir.) m. 1) one who attacks 
with arguments, &c. cf. Unfedten, opposer: 
2) one who assails with temptations, (arch-) 
tempter (Berfucer). 

Aw ferytung, (w.) f. 1) a) the act of at- 
tacking by arguments, &c. cf. Unfedten; op- 
position (einer Gade [Gen.J, to a thing), at- 
tack; die — eines Zeftamenté, the contesting 
ofa will: feine Familie Hatte nun fedgig Sabre 
Tang ohue— regiert, his family had now reigned 
undisputed for sixty years; 5) Ag. attack: 
allen W-cn der Zeit Trog bieten, to resist the 
brunt of ages; 3) Script., de. a) the act of as- 
sailing with temptations, temptation (Berfü- 
dung); trial; b) disturbance, vexation. 

Un’feilen, (w.) ». tr. 1) to begin to file, 
to cut or to abrade with a file: 2) (an eine 
Sache [Ace], & more rardy an einer Gade 
[Dat.] —) to produce by filing; eine Spige 
on einen Draht —, to file a point to a wire, 

Un'tödern, (w) ». tr. s0e Unfiedern. 

Un'fchben, (w.) v. tr. to attack, to combat, 
to stand up against. 

Mwrfellidsen,(w. J», tr. to begin to bargain 
for (a commodity), to begin to cheapen (goods, 
&c.), to ask the price of (athing); to pretend 


to buy. 

Un'feinben, (w.) 0. tr. to pursue or treat 
with enmity, hostility or rancour, to bear ill- 
will towards, to show enmity to, to prosecute, 
to malign; fie feindeten fih (Acc) einander an, 
they exchanged hostilities. 

An’feinbung, (.) /. the (act of) pursaing 
or treating with enmity or hostility, &c., pro- 
secution, hostility, enmity shown to .... 

An’feigen, (w.) v. ir. coll. to smirk upon. 

An'fertigen. (w.)v. ir. 1)to make ready for 
use (Berfertigen), to manufacture; to com- 
pose; er lief eine faubere Abfgrift —, he had 
a nest transcript made; eine Lifte — (HilpJ, 
to draw up a list; 2) Law style (obeolescent), 
to make over, to transmit, to send (a sum- 
mons, &e. to ...), of. Sujectigen. — An'fertir 





gung, (w.) f. the (act of) making ready for use 
(Berfertigung), manufacture ; composition, &c. 
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Untefleln, (w.) ©. tr. 1) to fasten with 
fetters or chains, to fetter, to chain to, to 
enchain; er ift an feinen Schreibtifch wie an- 
gefeffelt (Hip.), heis nailed or cbained, as it 
were, to his desk: 8) Sport. see Anläufern. 

A’teffelung, (w.)f. the (act of) fastening 
with fetters or chains, chaining (an /mitk 
4ce.), to ...). 

An'feigen, (w.)s. tr. (L m.) to fasten (an 
[with dec], to ...). 

Un’fettem, (w.) ». ir. 1) to apply fat or 
grease to ..., to grease, smear; 2) to prepare 
with fat or grease; to baste; 3) (Gdthe, I. w. 
for Mäften) to fatten up to a certain point, 
4. 0. sufficiently, to make fat, feed well. 

An’feuchten, (W.) ©. tr. 1) to apply mois- 
tare to .... to moisten, to wet, to damp: 
die Ballen waren vom Regen angefeudtet, the 
bales got wot with rain; von außen wieder—, 
Pring to wot from the outside; a-de Mittel, 
Med. humestants, medicines supposed to aug- 
ment the fluidity of the blood; 2) Sport. (of 
game) to make water against (a tree, &o.): 
3) (Hilp.) Pott, to free from moisture, to dry 
(earthon ware) in a heated furnace. 

Unfendtinngö)grube, (m.) f. Puper-m. a 
pit to moisten rags in (Hidp.); watering- 
(Leimtrog, Eintaudtrog, Planirteffel) sizing- 
trough (Toik.). 

Sw fencytpinfel, (str.)m. 7. wotting-brush 
(used by gilders). 

An’fenchtung, (w.) f. the applying mois- 
tare to ..., wetting, &c. 

An'fenern, (w.) ». tr. 1) a) to begin to 
fire or to heat (sometimes intr.), to heat (a 
farnace) for the first time; d) obsoleacent, to 
ignite, to set on fire; c) Pyrot. to prime, to 
lay a train of powder for igniting fireworks; 
to fill up (pyrotechnic bodies) on the inside 
with a thin paste of powder and brandy to 
make them go off more readily: 2) fig. to 
fire, inflame, animate, incite, excite, encou- 
rage (eyn. Entflaumen).— Un’fewerung, (m.) 
J. 1) the (act of) heating for the first time, 
‘o.; 2) the (act of) firing, inflaming, £c., ani- 
mation, incitement, encouragement, stimula- 
tion, &c. 

Un’fichern, (w.) «. tr. Sport. to fasten by 
® quill pat through the nostrils (of shot 
birds) in order to carry them more oasily. 

Un’fieveln, (m) v. tr. coll. 1) to fiddle in 
(one's) honour, to welcome with fiddling, &c. 
(qf. Unblefen, Wnfingen sc.); 2) (das Brot) 
to cut (a loaf of bread) in an awkward, see- 
saw manner. 

Mw 'filgen, (m) v. tr. Hatt. to begin to 
felt; to put (wool, 4c.) on the block in order 
to begin the process of felting. 

Aw 'finden, (str.) v.reft. 1) unusual for fid 
vorfinden, vorräthig fein; 2) + for fih cine 
finden, fi einftellen. 

Un’firnifien, (w.) 0. tr. to apply varnish 
to .... to varnish (over), 

‘Aw'fifden, (1.)o.tr.to accumulate or pro- 
vide by fishing. 

An’lammen, (w.) e. tr. 1) to expose the 
surface of (timber, £0.) to the flames (in or- 
der to preserve it from rotting), to burn 
superficially; 2) to enkindle, to kindle, in- 
flame (Entflannnen); 3) (2. «.) to throw flam- 
ing beams upon (Anftrahlen). 

An'flattern, (w.) v. I. intr. (aver. fein) gee 
gen or an etwas (Acc.) —, to strike against 
in fluttering, to flutter against; 2) (angeflat« 
tert fommen) to approach, to advance, to 
come on flutteringly, to flutter near; IL ir. 
to blow upon with a fluttering motion. 

Mw fledten, (atr.)e. tr. to twist (something) 
to. to join by plaiting. 

Mn Medien, (1.) 0. tr. 1) mot used for Be= 
fleden, to stain: 2) to put a piece of leather 














leather, to patch, to mend: 8)(Tbih,) Min. to | 


pile (a drift). 

An'lehen, (w.) v. ir. to implore, entreat, 
beseech, pray: (demüthig —) to supplicate: 
Einen um etwas (Acc.) —, to implore or to 
ask something of one, to entreat, ask one for 
a thing: das (Ace.) fichen wir did an (Kiopet.), 
poet. for um daérc.— Wn’ Negung, (1.) f. im- 
ploration, entreaty, supplication. 

An'flennen, (w.)v. tr. to chow a wry mouth, 
to weep in one's face, to meet with  con- 
torted weeping face. 

An'fletidgen, (e9.) 0. t. to show the teeth; 
to grin at (one) in anger: wenn wir nicht vor 
wärts fchreiten, fletiden uns Revelation und 
Anarchie an, if we do not go ahead, rerolu- 
tion and anarchy stare ns in the face. 

Uu’liden, (w.) ». tr. 1) to botch on, to 
sew on, to tack on or to, to foist in, to piece 
(up), to clap a piece to, to eke ont, to patch 
(ap): wo ihr die Saulen anflidt, find fie ber 
faftender Überfluß (Goths), where you foist 
in the columns, they are a heavy super- 
abundancy: fig —, ref. to foist one's self 
in: 2) Ag. col. Einem etwas — (cf. am Zenge 
fliden), to have a fing at one,to pick a hole 


: | im one's coat. 


An’fliegen, (str.) v. intr. (aux. fein) 1) an 
or genen etwas (Acc.)—,a) to fy against, ep to, 
or near; b)(of inanimate bodies, 4c) to strike 
against, to strike: er fiel aus dem agen und 
flog on den Stein an, he fell from the carriage, 
and struck against the stone: 3) a) to fly against 
sey and to settle, to lodge (like winged seeds, 
&c.); b) maton. totake root, to grow ; angefloge- 
ne8 Hols, Forest. trees that have grown spun- 
taneously: c) (of crystallized minerals) to of- 
floresce: d) fig. to make its appearance sud- 
denly; nur ein Dfinnee angeflogener Golde 
fGaum (Schiller), only a thin superficial layer 
of tinsel; die Farben auf diciem Gemälde 
find wie angeflogen (Hilp.), the colouring 
of this picture is lsid on very thin: ¢) 8 
fliegt ihm alle® an, he obtains or acquires 
every thing without an effort, he oasily suc- 
coeds in every thing; f) (of fits of ill- 
ness, despondency, &c.) to befall, to come 
over to seize: Allen fliegt die Bräune an (Jean 
Paul), all are scized by fits of the croup: 
einer der fedtften Gedanten, welder ihm an- 
flog (Jean Pred), one of the boldest thoughts 
which suddenly rushed upon him: 8) coll. 
(garftig) —, to fare badly, to succeed badly 
(übel antommen). 

+ Anliegen, (str.) ». tr. to flee to or tu- 
ward (one, &c.), to have recourse to .... 

An'Nichen, (str.) ». int. (avez. fein) 1) an 
etwas (Ace.) —, to flow to, to flow against 
(Anfhwimmen); der Fing fließt an die Stadt- 
mauer an, the river approaches (runs by or 
washes) the town-wall; 2) to rise by the 
flow of water, to swell. 

Mw’ ABhen, (1.) v. tr. 1) an einen Ort —, 
to float to, near, against,on a place: to carry 
to a place by floating or by means of a raft 
(Bloß, Flöße); 2) to deposi or settle (land. 
&e.) by floating (Anfhwenmen); angeflößtee 
Land, see angeidhwemmtcé Land. 

An’ ASGung, (w.) f. 1) the act of floating 
or transporting (wood, &o.) to..., &c. of. Wn« 
flößen ; 2) allarion (Mnfdmemmung, Anwade); 
M-tregt, m. Law, right of allavion (®n- 
wadhfungéredt). 

An’lüden, (w.) v. tr. 1) (Einen) to mest 
or encounter with curses or imprecations, to 
curse at (one); Einem Unbeil, Üble® 2. —, to 
invoke or imprecate evil, &c. upon one, to 
call down mischief, &0. upon one by a curse 
or imprecation. 

An'Alg, (atr., pl. An'filige) m. 1) a) the 
act of fying against, up to, or near, cf. An« 








on (a shoe, &c.), to cover with = piece of | fliegen; 5) approaching flight, sudden ap- 
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| pronch of fiying birds, &c.; a soaring up: ¢) 


& flight (or flock) of birds, &c. spproaching: 
2) a) the act of fiying against ... and settling 
or striking root; 6) anything baving fiown in 
the direction of an object and settled, as dust, 
&c., partioul. Forest, aa) spontaneous growth. 
young wood (déf’, Anwude); 55) the winged 
seeds of coniferous trees, birches, Ar., parli- 
cul. after having taken root: c) Miner. dc. 
efflorescence (of saltpetre, &e.). feathery in- 
erastation, crystallization (cf. Uniduf, 4,6); 
@) the first tender growth covering any surface: 
ex hat einen leidgten— von Bart, he has slight 
indications of a downy beard; 3) fg. a) sud- 
den rash or fit, a slight (bat sudden) attack; 
ein — von Rothe, a red flush; 5) a slight ad- 
mixtare, touch, tinge, tincture, dash: c) slight, 
superficial knowledge. smattering. 

Un'flnk, (str., pl. An'fiiffc) m. 1) the act of 
flowing to or in the direction of an object, &e.: 
der Mb» und — dev Meeres, the receding and 
advancing of the flowing sea (¢. ¢. ebb and 
flood); 2) the rise or swelling of Auwing water; 
8) anything transported by the flow of waters, 


allovion (Anflögung). 

An’lüftern, (w.) u. ir. to address whis- 
peringly, to whisper. 

Aut, (w)f. 9) flood. 


1 (@. pproaching 5 

Un’flüten, (w.) ». intr. (ans. fein) an et» 
wat (Acc.) —, to float or flow to, towards, 
against ..., (of waters, &c.) te rush on, near, 
against. — Mn'Wiitung, (w.) f. the act of 
floating to ..., &c.: approaching flood. 

An’födern c., see Anfordern x. 

Au’foigend, see Beijolgend. 

Nu‘forderer, (sir.) m. importanate claim- 
ant, solicitor; clamorons creditor, dun. 

‘Un'forvern, (w.)». tr.1) to demand (some- 
thing) as one's due, to claim peremptorily: 
2) (obsolescont) to call upon (Ginen, one), to 
ask, to challenge (Muffordcrn, Anhalten). 

An’forberung, (w.) f. peremptory claim 
(an Ginen, upon one), pretence, demand; re- 





ihn, he demanded nothing unreasonable of 
him : feine U-en an das &Lüd waren ven jeber 
mäßig gerefen (Wieland), his demands on 
fortune hat at all times been moderate. 

An'formen, (w.) ». tr. 1) to bring er ad- 
apt to a certain form: einen Hut —, Hatt. to 
put a had on the block: 2) Ginem etwas, to 
bestow a certain form or shape upon one: 
eine folde Stirne hat die Ratur feinem Kinde 
angeformt (Herder), nature never formed a 
forehead of such shape im a child. 

An'foriden, (w.) ». intr. (Géthe, unusmal) 
to try to learn by inquiry or investigation, 
to inquire cautiously. 

Ain’fräge, (w.) f. (formal) inquiry (parts- 
cul. one asking for information or instruction), 
demand; application: fie hielten — bei ifm, 
they addressed themselves to him for in- 
formation; e@ ift viel — nach dem Artifel, this 
article is much in demand (cf. Radıfrage); 
auf — (Ace ), on inquiry or application. 

Un'frägen, (w.) 2. intr. to make (formal) 
inquiry (bei Einem [quite unusual an Einen], 
of one, nach einer Gade [Dat.], or wa eine 
Sade [Acc], for, after a thing), to inquire, 
to interrogate, to ask, to question: to apply: 
id fragte bei ihr wegen feinerWdreffe an, I in- 
quired of her for his address; id muß guver 
deswegen bei ibm —, I must previously in- 
quire of him ab ut it; ebne viel engufragen, 
without asking many questions: fregen Eie 
mur bei Herrn R. an, please address yourself 
to Mr. N.: ¢@ wird zu fpät fein, anufragen, it 
will be too late to apply: der Minifter fragte 
beftändig bet der Krone an, the minister oon- 
tinually referred (himself) to the crown. 

Un'freien, (w.) *. ir. 1) to obtain (a wife) 
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by wooing; 2) to > neguiro (a right, &c.) by 
wooing or taking in marriage. 
Un’fremden, (w.) ». tr. province. (8. @.) 1) 
to trent (ome) like a stranger, to cut (one); 2) 
eine Eade (c8) frembet mid an, a thing ap- 
pears strange to me (opp. Anheimeln); a-d, 
p. a, strange, uncommon, odd, particular; 3) 
or Anfreannen, province, to cause to be made, 
to order (Anfertigen Laffen, Beftellen). 
Unfrelen, (str.) ». tr, 1) to bogin to cat 
(only applied to animals, or to thoimmoderste 
cating of mon, c/. reffcn), to devour, partially 
te gnaw or to nibble at ...; angefreffen, p. a. 
eaten (as a pear, &c.); von Motten ıc. anges 
feeffen, moth-eaten, &c.; 2) Ag. to begin to 








to canker, to gangrene: durd Zeit und Wit» 
terung febt angefreffes (@ölhe), greatly time- 
and weather-worn: angejteffen, p.a. Med.,dc. 
carious, gangrenous, canker-bit; 3) isamoral 
sense, to corrode, to eat into, to prey upon, 
to wear, to impair, to consume, to canker; 
IL ref. fih (Ace) —, fi (Dat.) einen Bauch 
—, (of animals er wuig. of human beings) to 
eat one’s fill, to AI one's belly with food: 
to grow fat with feeding; der Wolf hatte fih 
feb angefreffen, the wolf had raised himself 
& high peanch by voracious feeding (¢/. Ans 
maftrn). 


Un’frieren, (str.) 0, intr. (auc. fein) to 
become attached (an [with Acc. or Dat.], to 
seme object) by frost, to cling or to stick 
fast by freeing, te freeze to the ground, &c. 

Untrifigen, (w.) v. tr. 1) a) to refresh: 
b) T-s., dc. Das Hlaunbad wieder —, indyeing, 
to refresh the dye with alum (Hilp); die 
Thonerde 


tangible, palpable; 2) Ag. perceptible; felbft 
unferem Drama ift e@ —, it is even percept 
ible in our drama. 

Un'tüglen, (w.) ».L tr. 1) to feel, to touch, 
to handle; er fühlte die Schneide der Art an, 
he felt the edge of the axe: den Puls —, to 
feel the pulse; die Haut der Mohren ift weit 
fanfter anzufühlen, al@ die unjrige ( Winckal- 
mann), the skin of the negroes is mach 
softer to the touch (cf. ref.); 2) Einem or 
einer Sache ( Dat.) etwas —, to perceive some- 
thing in... by the tonch (¢f. Anriechen 2c.); der 
Blinde fühlt e8 dem Gelde an, was 6 für ein 
Geprage hat, the blind man distinguishes the 
coinage of money by the sense of touch; mid= 


: | teft du diefem Blatte redt —, wie lied du mir 
. | bift (@öthe), mightest thou perceive from this 


leaf, how dearthou art to me: man fühlt Ihrem 
Briefe die Gercigtheit an (Nod. & Gr.), one 
feels a dogree of irritability pervading your 
letter : cf. Mbfühlen; IL. ref. to cause sensation 
through the touch, to fool: e8 fühlt fid) weld 
an, it fools soft: Blinde fagen, {droarg fühlt 
fid rau an, und weiß fühlt fid glatt an, blind 
men say black feels rough, and white feels 
smooth: Haufleinwand fühlt fid fehe dicht und 
derb an, hemp-linen feels very tight and 
tough. 

‘aa tuge, (w.) f. 1) the act of carrying, 
transporting or conveying (by land or water) 
to some place (opp. Abfuhr), carriage, trans- 
portation, or conveyance to...; cartage (of 
building materials, &c.); 2)that which iscar- 
Tied, or conveyed to some place, cargo, ship- 
ment; die Breife befeftigen fid, da die A-em 
fein bleiben, prices gain in consistency, the 
quantities brought to the market remaining 


—, Sugar-w. to wet the clay forthe | small. 


second time (Hilp.): die Bampen —, Min. 
te moisten the pumps: den Dodt —, 
meisten the wick with fresh oil; Banden —, 
Surg. to moisten wounds anew; Meall. to 
reduce the litharge: Supfer, Blei xc. —, see 
Brifden ; c) to renew, to replenish, &e.; den 
Sever — (Bürger), to replace the old bait 
by a freah one; 3) Sport., dc. obsolescent, to 
animate (bie Gunde, the dogs [Anhesen, Aufs 
keygen), to incite, to arouse, to encourage, to 
enliven, te quicken: 3) fg. to refresh, (wieder 
—)to revive, torenew (the memory of ..., &0.). 

Uuffrifgger, (str.) m. MetaB. refiner (Fri- 


iger). 

Unfriffener, Un’trifhöfen, Un’triig- 
(Glade, ses Brifhfener x. — Unirlidung, 
(w.) f. 1) the act of refreshing, &o. cf. Un- 





refreshment; 3) Melall. reduction (of | Peter’ Mund 


frtfden, 

Utharge), &c.: 3) Ag. obsclescent, encourage- 
ment, animation: 4) renewal (of old recol- 

iecions, be.) revival 

Urfrößehe, (w.) v. ir. to afoot with a 

er of slight cold, gener. fg. to appear 


tag. (ed f. 1) Carp., de. a board or 
piece of weed, &c. joined or boltedtoanother, 
rider, additional timber: 2) something an- 
med (+ amnex), addition sttached to = 
mazsseript, &e., additional leaf or clause, 
rider: im Der —, annexed, enclosed, subjoined. 

(19) 9. ir. Join, de. au etwas 
dee.) —, to join or attach (a board, &c.) to 
mmetking else by a rabbet or groove (Suge), 
te rabbet to... 

Uxfägen, (w.) ». tr. 1) Join., dc. to fit or 
te jein to; 2) to adjoin, to join or to unite 
te, to amnex, to subjoin: angefügt überfende 
i@ Somen Factur, annexed I (beg to) trans- 
mit invoice; IL. ref. to fit or to attach one’s 
self. ke. 

Uxfügung, (w.) f. the act of fitting, jein- 
ing, attacking, Sc. to..., cf. Unfügen, adjunc- 
tion. sansxation, addition. 

Aufügfbär, adj. 1) that may be tonched, 








Nutührbär, adj. adducible, allogesble; 


to | that may be quoted, quotable. 


An’fügregefpän, coe Auführgelpan. 

Anfügren, (w.) v. ir. (. u.) 1) a) Kit. (an 
einen Ort) to lead, conduct, or guide to a 
place; to bring on or near; b) fg. to bring to- 
gether, to collect, accumulate; 2) a) (+ &) pro- 
wine. for Anfahren: to carry, transport, or con- 
vey to a place, &c.: 8) Min. die Bergeifen 
—, to bring up new miner's tools, to use for 
the first time; 4) to lead, to command, to 
head; to bring up (the rear); cine Meute —, 
‚Sport. to hunt a pack of dogs; den Tanz, den 
Bug —, to lead the dance, the procession, 
&e.; den Reihen —, fg. to take the lead; 
ein wohlangefithrtes Heer, a well-led army; 
das Base Iq führt alles an, was aus 
¢ kommt (Lessing), the little 
word I heads every sentence that issues from 
Peter's mouth; 5) obsolescent, to guide, to 
lead up to..., to initiate, to direct, to point 
out to (one) the course to be pursued, to in- 
struct (an apprentice, &e.); das Madden it 
gre fdweren Arbeit nicht angeführt, the girl 
has not been brought up to heavy work: 
6) fg. a) to allege, to adduce (zum Beweife, 
in proof, &c.); to assign (reasons, &c.); to 
plead (in favour of); alé Beifpiel —, to in- 
stance; er wollte feine Berweggriinde nidt —, 
he would not state his motives; 5) to quote, 
cite; falid —, to misquote; c) to mention, to 
say, to assert: 7) coll. & fooul. to deceive, to 
cheat, to trick (one), to impose on (upon), 
to take in, to delude, to dupe: er wollte un® 
damit —, his object was to mislead us: fid 
von ... — Iaffen, to be a dupe to ..., to be 
made a dupe of ...; id laffe mid nicht fo 
Icidt —, I am not so easily taken in. 

Mw 'fahrle)..., in comp. Print, —geld, n. 
money paid to a journey-man printer for in- 
stracting an apprentice ; —ge{pan, m. a jour- 
ney-man printer instructing an apprentice, 
instractor. 


Anführer, (olr.) m. 1) a) weuenal, one 
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who leads to a place, &c. (cf. Anführen), guide, 
conductor; 5) +, Instructor (Rehrmeifter); 2) 
leader, commander; chief; der oberfte — einer 
großen Wrmee, the commander-in-chief of a 


great army. 

Un’iügrerel‘, (00) f. coll. the act or prac- 
tee of taking in, deceiving, &c., imposition, 
deception. 

Unfügrerfgaft, (w.) f. leadership, the 
state or the office of a leader or commander. 

‘An'fubet, (w.) f. ove Anfırt. 

An’führung, (w.) f. 1) obsolescent, a) the 
act ofleading toa place, direction; 5) guid- 
ance, instruction (Anleitung); 2) the (act 
of) leading, lead, command; 3) a) tho (act 
of) alleging, &c. cf. Anführen, 6; allegation, 
adduction, &c.; statement (Angabe); 5) quo- 
tation, citation (the act of quoting, &c. and 
the passage or words quoted): 4) coll. the 
(act of) taking in, duping, &c. cf. Anführen, 
7; deception, imposition, cheat, deceit; 
a-sjeigen, n. sign of quotation, pl. inverted 
commas (* " ,,“), 

An’füllen, (a) »v.L fr. to fillup, to fill; to 
replenish, to store, to stock: to crowd, to 
cram, to swell; eine Flafdhe mit Wafler —, 
fill a bottle with water: Syiffer —laffen, to have 
casks filled up, to replenish casks; cine Blafe 
mit Gas—, to fill a bladder with gas; rarely 
(in postry) with a Genitive: fille frifder 
Kräuter die Krippen an (Rickert), All with 
fresh herbs (mit frifdjen Sriutern) the man- 
gers; the pp. angefitfit (filled, replete (with]) 
sometimes with von: daé Theater war mit or von 
Bufchauern angefüllt, the theatre was filledor 
crammed with spectators; II. ref. to be filled 
(with); die Stadt füllte fic) mit Gefindel on, 
the town was (beginning to be) crowded 
with rabble; fi mit Epeife —, to All one's 
self with food, to cram, to eat to repletion; 
mit qlängendem OF fülle die Lampe fih an 
(Schiller), with bright oil let the lamp be 
filled. {repletion. 

An'fiilung, (w.)f. the (act of) filling, &., 

Un’funteln, (.) 0. tr. (sometimes intr.) 
to look or glare at (one) with sparkling, 
flery eyes. 

Mu'furden, (w.) ». ir. to draw the first 
furrows of (a field). 

An’türchten, (w.)». tr. (Einem etwas) unus- 
wal, to impute (something) to (one) from fear. 

‘Aw'furt, (v.) f. 1) landing-place, landing, 
wharf, quay; 2) wnusual for Anfahrt, Anzug: 
a) the act of coming near, touching at, &c., 
landing: 5) approach, procession, arrival. 

Uu’füßen, (w.) 0. intr. 1) to got a footing; 
2) Sport. to alight, light (of birds), ¢f. Unfallen, 
2: 8) @ymm. to touch any part of one's own 
body with the foot. 

An'fattern, (w.) v. tr. draft. fig (Acc.)—,or 
fi) (Dat) ein Bauclein ze. —, 1) to food 
one’s fill, to fill one’s stomach with food; 
to make one's self fat with feeding; to raise 
one’s self a paunch by feeding; 2) (Göthe) 
jooul, fid mit Steinen—, to fill one's self (4.¢. 
‘one’s mineralogical collections) with stones. 

An’gäbe, (w.) f. 1)a) the (act of) giving or 
paying on account, instalment; carnest-money; 
0) the giving (of goods) in part-payment, part- 
payment in goods; 2) a)declaration, statement: 
estimate; specification: account, exhibition; 
G-n, pl. data: unter — des Betrages, stating 
the amount or value; ohne — des Verfaffers, 
without acknowledgment of the original 
author; nad feiner —, according to his state- 
ment: — der Schulden, enumeration (state- 
ment) ofthe debts: d)denunciation, denounce- 
ment, information (da® Angeben); c) Comm. 
entry (von Waaren beim Zollamt, of goods at 
the custom-house); 8) suggestion; instruction; 
design, sketch, plan. 

Un'gäbeln, (w.) v. ir. to put on a fork, to 


Ang 


Ang 


Ang 














fork up, to pierce and raise with a fork, &c. 
of. Aufgabeln. 

An'gäbezettel, (str.) m. Comm. declaration, | 
statement, specification; manifest (of goods , 
shipped on board ofa vessel, &c.), freight-List. | 

Un'gaffen, (1.) ©. tr. to gapo at (a person 
or thing) with stupid astonishment, &c., to 
stare at .... — Un’gaffung, (w.) /. astonished 
or vacant gaping, staring, &o. 

An’gägnen, (w.) v. tr. to gape or yawn 
at, to staro at (one) yawning. 

Un’gäften, (1.) 9. tr. to fill or mix with 
bile or bitterness. 

An’gang, (str., pl An’gänge) m. 1) lit, 
a going to or up to, meeting with, encoun- 
tering, in Gorm, Mythol. the first (accidental) 
falling in with beasts, birds, or other beings, 
encountering a person early in the morn- 
ing, considered to be lucky or unlucky, as 
the case might be (called also Widergang); der 
— de6 Hafen, des Sdhrocines bedeutet Ungläd, 
to meet a hare, a hog, the first thing in the 
morning, forebodes ill: der — de8 Wolfes war 
ein gutes Seiden (or der Wolf hatte einen 
quten —), it augured well, if a wolf was the 
first object meeting a person of a morning; 
Kinder find ein guter — (Auerbach), it is a 
lucky sign, if children should be thefirst ob- 
jects encountering a person in the morning; 
t:3) scent fot a a mountain, &c., = Mufgang); 
8) beginning, start, &c. 

Un’ sänger, (atr.) m. 1) (+2) provinc. be- 
ginner : 2) ¢, assailant. 

Un'gängig,An’gänglich, a (dm. ern 
possible; admissible; e¢ ift nidt —, 
with 8 geht nicht an. 

Un’gebänbe, (sir.) n. a building attached 
to another, adjoining building (Anbau, 8). 

Un’gtbbär, adj. that may be stated, speci- 
fied, declared, mentioned, declarable; gewiffe 
nidtnaber a-e Berdndecungen, certain changes, 
not to be specified more distinctly. 

Mw glbelifte, (w.) f. see Angabezettel. 

Un’gebelle, (str.) n. abarking, yelping at. 

Un’göben, (str.) v. L tr. 1) lit. (Kleider re. 
anzuziehen geben) to give (Einem, to one) to 
wear: man gab ihm foledte Kleider an, um 
ihn unfenntlid zu machen, they gave him bad 
clothes to wear (they made him wear bad 
clothes) in order to disguise him: 

2) a) to begin to give: b) Comm. aa)to give 
(part of an amount) on account, see@ngahlen, 
which is more usual in this sense; bd) to give 
(goods, &e.) in part payment: er mußte einen 
Theil feines Lagers an Zahlungeftatt — (Nod. 
& Gr.), ho was obliged to give part of bis 
stock as psyment; 

3)a) to state, to declare, to specify: den 
Werth (einer Poftfendung) — to make a 
declaration of value (of goods sent by the 
post); einzeln —, to detail; cine Gumme —, 
to specify a sum: b) Comm. to enter (goods 
at the custom-house); beim Zoll zu wenig —, 
to make an entry at the custom-house short 
of the value, to enter short; c)todenounce, 
toinform against (one), to lodge information 
agaiust (one), (bei or vor Gericht) to accuse 
publicly ; often in a bad sense, of persons giving 
secretly malicious or officious information, 
different from Anzeigen, 3, Anflagen ; co. to in- 
form on(one), to tell of (coll. on) (one); die Zah- 
Iungsunfäbigfeit eines Schuldner® —, Law, to 
strike a docket against a debtor: d) aa) to 
state, to mention, to name, to tell, &0.: bb) 
to allege, assign (Gründe ıc., reasons, &o.); 
Bridport ift in Bradfhaw’s Cijenbahn-Cours- 
Bud nicht angegeden (aufgeführt), Bridport 
is not marked in Bradshaw's railway-guide: 
fein Spiel —, Gam. to call one's game; id 
fannnidt beftimmt—, I cannot say for certain: 
das Dienftmädden fragte den Fremden: ,,wel- 








Gen Ramen foll ih — (syn. anfagen, mel- 











den)?” the servant girl asked the atranger, 
“what name shall I give?" Elarenden gibt in 
feinem Lagebuce an, daß die Majorität 11 
war, aber Tindal u.W. ftimmen darin überein, 
fie zu 14 anzugeben, Clarendon, in his Diary, 
says that the majority was elevon, but Tindal 
and others agree in putting it at fourteen; die 
Quelle, aus welder folde Artilel entnommen 
find, ift angegeben, the source from whence 
such articles are taken, is acknowledged: 
das Bild —, Weas. to tell the pattern (Hilp.); 
den Cours —, to quote the rate of exchange; 
gu den angegebenen Preifen, at the prices 
quoted ; @rlinde —, to show cause or reason 
(why, &e.): geben Sie mir einen guten Grund 
dafür an, yield me a good reason for it ( Hilp.); 
Coometimes in the sense of Borgeben); cc) 
Sport., &c. to determine the nature of ..., 
see Unipreden, 1. 3, & 9, 8. 2; 

4) Kt, & fig. to indicate, to define, to mark, 
&e.; a) die Musteln diefer Figur lin einer 
Zeichnung) find zu ftacf angegeben, the muscles 
of this figure (in a drawing] are too strongly 


indicated ; b) to originate (a plan), to design, | @ri 


to devise, to contrive, to sketch, to plan; Mar. 
to nhape (the course); to point out; tu ap- 
point (eine Stunde 2., an hour, &e.); eine ext= 
‚gegebene (more usual gegebene) Linie, Math. a 
given line (see Geben); in angegebener Weife, 
in the manner pointed out or indicated: be= 
Teben Sie uns anzugeben, wie rir verfahren 
follen, be kind enough to let us know how 
wo are to proceed; ein junges Weibchen gist 
einen Fugen Ginfoll an (Barger), a young 
little wife starte a clever idea; Berbefferungen 
—, to suggest improvements; 

5) a) Mus. den Ton —, to give the tune or 
key; eine Melodie—, to touch an air; to pitch 
or lead off the tune (in singing): to strike a 
note (onthe plano, &c. = Wn{dlagen); den Tact 
—, to mark the time; 5) fg. den Ton (some- 
times die Mode) —, to set the ton, to lead or 
set the fashion; 

6) coll, to do (cf. Anfangen, 8), to enact, 
to perform, to achieve, ina 
bad sense, to commit, to perpetrate; daé 
närrifhe Zeug, fo fle fchroagten und angaben 
( Widand), the foolish things they talked and 
did; von allen den ungereimten Dingen, die 
ee auf diefer Reife angab (sd.), of all the 
preposterous things he committed on this 
journey; fiewußten nicht ras fie — follten, they 
did not know how to dispose of themselves: 

7) provinc. Einem etwas —, to put a trick 
upon one, to make one believe a thing, to 
talk into ..., to persuade one of ..., dc. (Bor« 
maden, Weismaden). 

IL. reff. 1) to declare one's self, to make 
a statement, declaration concerning one's 
self, &c.; fid) al8 fallit —, to declare one's 
self insolvent; fid) zu (sometimes in) einem 
Termine —, Law to announce one's 
self or to give in one’s name at the day of 
appearance (of persons answering in law); 
2) to present one's self as ...: a) fid für or 
al® Semand (Acc.) or für etwas (Acc) — 
(syn. Ausgeben), to pretend to be; fefbft 
der Weife erröthet nicht fid file ihren Schüler 
anzugeben ( Wieland), even the wise does not 
blush to own himself her scholar; weil fie 
fih fälfhlich als Geliebte Supiters angegeben 
(Géthe), because sho had falsely given herself 
out to be the mistress of Jupiter; b) obsoles- 
cont, fidh gu... —: wenn der Schuldner ftirbt 
und fid keiner zum Grben angibt, when the 
debtor dies and nobody offers as an heir; er 
gibt fid zum Hufaren an (Lessing), he offers 
to serve or he enlists as a husar. 

TIL intr. 1) (of. I. f. 2,0) Gam. to deal 
first (at cards); 2) to answer the purpose; 


to be efficient, &c.; to mark (of a pen); die | first. 


Feder will night — (or anfpredien), the pen 
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will not write; die Zafte gibt (or fpridt) wicht 
an, the key is stopped up; die Flöte gibt 
(fpridt) nit an, the flute is dumb; der Safz- 
geihmad gibt an, the briny taste tells. 

Un’göber, (str.)m. 1)stater, Ac.;2) aathor, 
inventor: 3) denouncer, informer ; tale-bearer, 
blab: 4) Gam. he that deals first, first dealer: 
Lock-sm. detector. — An’gäberei‘, (w.) f. in- 
forming, tale-bearing sycophancy. — Ungäbe- 
rif, adj. 1) inventive; ready; 2) acting as 
ap informer. 

Un’gäbezettel, (sir.) m. Comm. declaration. 

Uingebinde, (sir.) n. gift, (birthday, &c.) 


stated, &c.; der oe Breit, Comm. the price 
quoted; 2) ostensible; pretended: nominal: 
IL ade. nominally; a-er Maßen, as stated: 
pretendeäly: — fo viel al@ nidts, alleged to 
be next to nothing. 
Un’gebögen, p. a. annexed, dc. ses Anbiegen. 
Un'gebären, adj. inborn, inbred; innate: 
native, inherent; hereditary; a-¢ finde, ser 


‘bfiinde. 
Un’geböt, (str.)n. offer: first bidding at an 
suction; mehr — alé Radfrage, more sellers 
than buyers; oßne—, not in demand, the de- 
mand is slack. 

Un’gebürt, (w.)f. innate or hereditary qua- 


lity. 

‘Aw’ gedcigen, (sir.) o. intr. (Einem) to fall 
to (one’s) share: Ginem etwas — Iafien, to 
bestow upon, to favour with, to grant, allow. 

An'gedenten, (str.) n. see Andenten. 

Un’gebrädt, adj. Bot. adpressed. 

An’gefälle, (str.) n. 1) Lew, contingest 
inheritance; 2) Carp. hip. 

‘Gn’ gegangen, p. a. see Aingehen. 

Ungegriften, I. p. a. fatigued, do. cf. 
Ungreifen; tired: II. U-Seit, (w.) f. state of 

&. 


fatigued, exhausted, &c. 

An’gehänge, An’schängfel, An'gegente, 
(str.) m. appendage, bob, pendant; amalet. 

An’gehänfe, (str.) m. Geol aggregate; 
Hiner. conglomerate. 

‘An'gthen, (irr.)o. I. tr. 1) to approach, to 
go towards, to make up to; 2) to address, 
to apply to ...; (mit einer Bitte ze.) to solicit 
(um [with Ace.), for), to request, entreat: 3)a) 
to concern, touch ; Comm. für Rechnung wen e# 
angeht, for account of whom it may concern: 
}) to be connected with or related to: er geht 
mid nicht an, 1. he is nothing to me; 2. 
he is no kinsman of mine: wa8 gcht das Cie 
ze. an? what is that to you, &c.? ¢8 gehtmid 
nidt@ an, it is no business (concern) of mine: 
€8 geht niemand etwas an, it is nobody's 
business: IL. dnir. (aus. fein) 1) Mar. die 
Eee geht Sild an, the sea sets to the south- 
ward: 2) to begin, commence, open: dit 
Zinfen gehen vom 1. October an, the interest 
runs (is calculated) from the 1st (of) Oct: 
8) to take root, begin to grow: 4) (of meat, 
&c.) to rot, spoil, to be touched (s little); 
angegangen, tainted, unsound; ein angegange- 
ne@ Gi, an addled egg; 5) to take or catch 
fire: 6) a) to be practicable, possible: 5) te 
be passable, tolerable, to do: daé geht nidt 
an, that won't do; fo mag e# allenfalls nod 
—, 80, perhaps, it may do. 

Un’gögend, I. p. a. 1) commencing: cin 
a-ev Dreißiger 2¢., one not much over thirty, 
col, turned of thirty; eine a-e Gungene 
fudjt, an incipient pneumonia; mit a-er Nast, 
at night-fall; ein a-er Schüler, a young scho- 
lar, a beginner in learning, tyro: ein e-tt 
Kaufmann, a young beginner; cin a-er Epit- 
Tet, an embryo gamester ; ein a-er Sadhwal- 
tet, an infant barrister; 2) concerning, as to, 
as for: II. a-8, adv. in the beginning, at 


Siw pepe, (atr.) m. property. 
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Sw 'gebdren, (w.) 0. intr. (with Dat.) 1) to 
bolng. appertain; 2) to be related (to) or 
connected (with). 

Ma‘ gegbrig, L adj. (with Dat.) 1) belonging 
(to), attached (to); 2) related (to): 3) a. (dec. 
bike adj.) M-e, m. & f. relative; meine A-cn, 
my relations, my kinsmen, my parentage; my 
servants: IL. @-feit, (w.)/. a belonging to, &c. 

Un'geifern, (w.)». tr. 1) to slaver at ; 2) fg. 
to calamniate. 

Ungellägte, m. & f. (deci. like adj.) do- 
; indictee. 


Urgetäukelt, p. a Licenced by excessive 
refinement; artificial, extraneo: 
4. Ung’el,(w.) f. 1) hinge (einer hie, of 
a door) 2) Fish. (also [etr.Jm.) angle, hook, 
fieking-hook : 8)a) Mech. pivot, pin, spindle; 
5) pele (of the earth); 4) Cedi. tang (tongue), 
fang, spike (of a sword, knifo, fork, file, &c.): 
5) Endom, see Stachel; potiden Thitr und — 
a: Ag. to be in a sad dilemma or ats 
mit B-n verfehen, to hinge (a door); 
re heben, fo unhinge, unhang (a 
gate, dc.); aus den A-nfein.to be off the hinges; 
mit dex — fifthen, see Angeln; die — answer- 
mad, Ag. to angle, fish for; mit einer 
eee Aigen, cof, to angle with a gol- 
tod. 


Ungdl..., in comp. —band, ». loop (of a 
door) Leck-em. butt-hinge;—fifder, m. angler; 
halen, m. fishing-hook; —fsrf, m. float of 
anangle ; —freig, m. polar-circle; —leine, f. see 
3 —punct, m. pole; Ag. vital, cardi- 
zal point, point on which something (the 
whole question, Se.) turns, cf. Angel, 1; — 
Ting, m. Leck-om. pan, socket, sole; —ruthe, 
J.(angling-)rod: fishing-rod, seo Rachtangel; 
taunt, f. (angling-or fishing-)line; die anf- 
gewideite —[quur, pirn of a Ashing-line: — 
fern, m. Asér. polar-star, north-star; —Rift, 
wm. Lock-em. bar of the lintel; —tafde, /. see 
Cisente; —weit, ade. wide-open; —jeng, m. 
fishingtackle. 


B. Ung'el, (w.) m. gener. pl. Angles (name 
of a German tribe); in comp. Anglo ; —fasfe, 
m. —fEGfif@, adj. Anglo-Saxon. 

Ung’ela, Ungelins, Angeline (pr. ee 
whe Angela, Angelina, Angeline (P. N.). 

Un’gelangen, sec Anlangen, Antommen. 

Un'gelb, (str., pl. U-cr) n. earnest, earnest- 
money; feast-money, feasting-penny; (Einem) 
— geben, to pay (one) money in hand. 

Un’gefägen, adj. 1) adjacent, confining; ad- 
Joining: 2) important, of consequence; fidh 
(Dat) — fein laffen, to take care of, be (very) 
carefal about, to have at or take to heart, 
to take am interest in, to be solicitous about 
(of), te make a point of, to use one's utmost 
endeavours ; er läßt e3 fih — fein, he makes 
it kis business, 

Un’gelögenpeit, (w.) f. concern, business, 
«fair, matter; transaction; innere M-en, home- 
adairs; an@wartige H-cu, foreign affairs; id 
femme in widtigen W-en, I come on matters 
ef deop moment. 

Mw’ gclEgentlt&, 1. adj. of concern, urgent, 
sellcitous, pressing; mein a-er Wunfd ift es, 
it is my particular wish; II. ads. with concern, 


fondant; 


H 


i 


i 


concernedly, Bruni proving: ok ete 
We, ade. ipa centage acon 
vieblen, Ad 


erkundigen 2¢. 
Ungelica, f. Rh 2) Ba. 
angelica (Angelic archangelica L.); wilde 
wild angelica (Engelmurz); 8) Mus. angebot. 
Ungeimund, m. see Gerberbaum. 
Ung’ein, (w.) v. tr. & intr. to angle (nad, 
Jor), to fish with a line; to hook; mit Gliegen 
—, te bait with a fiy; to fiy-fish; nad etwas 
Aa. to angle, to fish for. 
Uw gefaben, (1.) v. tr. to vow (to one), to 


premise, protest solemnly, to pligh’, stipulate. 
fa gcidbung, (w.) f., Un'geldonif, (otr.) 
Flügel, Dictionary II. 




















n. vow (of obedience, &c.), sulemn protesta- 
tion, stipulation. 

Aug eliadhle, (w.) m. see Angel ..., B. 

* Gng'clus (pr. angge—), (inde) m. 
(Lat.) Rom. Cath, prayer of salutation. 

‘An'gemeffer, I. adj. (with Dat.) conform- 
able, suitable, adapted, fit; adequate (to), 
appropriate, condign (punishment); due, suffi- 
cient, suitable (recompense); consistent, com- 
patible (with); für — halten, to think or see 
fit; — fein, to suit (one), to accommodate 
(to); II. U-Seit, (w.) /. conformity, suitable- 
nese, fitness; preportionality; expedience ; suf- 
ficiency. 

An’gentgm, adj. 1) (annehmbar) aocspt- 
able; 2) agreeable, pleasant, pleasing, de- 
lightfal, sweet; (von Berfonen, Bejuden) wel- 
come; die a-e Empfindung, delight; — machen, 
to endear; egift mir — eß zuerfahren, I am giad, 
pleased (aud: it affords me pleasure) to hear 
it: fid bei Semand— maden, to approve one's 
self to one; ein a-t8 Leben führen, to live a 
comfortable life; Comm. Dtittelforten find am 
a-ften, middling qualities are most in demand; 
der Artifel wid a-er, the article is improving 
(getting brisker); du wirft mehr davon haben, 
als dir — if, iron. you will haves benefit of it. 

Un’genemmen, p. a. (cf. Yumehmen) 1) 
Oomm. accepted (auf Webfeln); 2) assumed; 
affected; mock ...; 8) hypothetical, supposi- 
tive. 

Ung’er, (str.) m. 1) a) groen, grass-plot, 
post. (for Wiefe) mead; (Weideplay) pasture 
ground; b) grassy ridge (between two fields: 
Rain); weuswal: 3) down (Dine); 8) laystall 
(Ecjindanger); Bot-s. —blume, f. common or 
perennial daisy; —trent, m. knot-grass (Fo- 

avicware L.); “_welbe, J. trailing 
willow (Salz incubacea L.). 

Gugerling, so Engerling. 

An’geichlepy, (str.) n. Mar. sea-drag. 

Un'gelhioflen, pp. (from Anidllefen) 
Comm. enclosed. 

Un’geftgen, L conf. seeing, considering 
(daß, that); IL adj. important, esteemed, ere- 
ditable, considered, looked up to, of conse- 
quence, honourable, distinguished: das a-e 
Handelshaus, Comm, house of rank, of high 
standing; einer unfer a-ften Bantiers, one of 
our first bankers. 

Un'geleffen, p. a. (orig. pp. of nfigen) 
settled, resident; der W-e, (s. doch like adj.) 
m. housebolder. 

Un’gefiht, (sfr., pl. U-er) n. face, counte- 
nance, visage, air, look, mien; im —, in the 
face, sight, presence (d¢e8 Herrn, of the Lord, 
&c.); von — zu —, face to face; ich will es ihm 
ins — fagen, I will tell it him to his face; 
von —, by sight; 4-8 der Stadt, in the face 
of the town; im — de6 Landes, Mar. in sight 
of the land ; land to; im Schweiße deines A-8, 
Script. by the sweat of thy brow. 

An’gefihtd, ade. 1) in face (sight) of; 2) 
+, upon the spot, immediately. 

‘An'geftammt, p. a. 1) hereditary, ances- 
tral; 2) innate, natural. 

Uin’geftelit, p. a. see Unftellen; der M-e, 
m. official, fanotionary, see Beamte. 

Un’geftohlen, adj. furtively acquired, got 
by theft. 

Un’gewadien, p. a. (cf. Anwachfen) Bot. 
adnate; Anat. die a-e Haut des Wuges, the 
, | conjunctive tunica (of tho eye); mit a-er Haut 
or Rinde, hide-bound (of horses or trees). 

Un’gewandt, p. a. applied, &c. from An- 
wenden, which see. 

Un’gewige, An'gewelle, (sir.)n. T. plum- 
berblock, cushion, bearing. 

An’gewöhnen, (w.) v. fr. to accustom, in- 
ure, use, habituate (one to); fid) (Dat.) etwas 
—, to contract (bad habits, &c.), to take to...; 
angewöhnt, p. a. habitual. 
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Aw gewognheit, (w.) /. habit, custom, us- 
age, habitude, practice; fible —, trick: aus 
—, habitually. 

An’gewöhnung, (w.) f. 1) the act of ac 
customing (one's self, &c.) to ...; contracting, 
&e.: 2) see Angewohnheit. 

Un’gezeigt, p. a. (cf. Anzeigen) dies Ver- 
fahren ift —, this proceeding is self-indicated. 
or a matter of course, 

Un’gieren, (w.)». tr. 1) to stare at greed- 
ily: 3) Mar. to sheer up. 

Un'giehen, (str.) v. dr. 1) (eine Blüffigfeit 
an etwa® /Acc.)) to pour to, against, on; 2) 
(Begiefen) to water (plants, &c.): 8) (Anreigen) 
to broach (a bottle); 4) Found. to castto, add 
by casting, founding ; 5) Pott. to colour (pot- 
ter's ware) by a coat of coloured clay: 6) +, 
to calamniate, to denounce; der Rod figt wie 
angegoffen, the cost fits tight. 

Uu'gift, (w.) f. 00 Ungeld. 

* Bingie..., in comp. —griph’, graphic‘, 
—logte’, —Lög‘, ses Gefäßbeichreiber, Gefäßber 
{dreibung, ©efäßiehre 2.; —tomie’, (w.) f. 
Anat, angiotomy ; —fyerm’(if), adj. Bot. an- 
giospermous. 

Un’girren, (w.)v. tr. tocooat: Ag. to allure. 

® Unglai'fe (pr. angglä’ze], (w.) f. (Fr.) 
country-dance 

Uu’glängen, (w.) o. ir. to reflect against, 
glitter on, to irradiate. 

Un’gleigen, (str.) v. tr. to assimilate. 

Un’gleigung, (w.) f. 1) assimilation; 2) 
symbolization. 

Un’gleiten, (sir.) u. intr. (aux. fein) to 
strike (an [with Acc], against) in gliding. 

Angler, (sir.) m. angler. 

* Unglica'nifc, adj. ( Lat.) Anglican, Eng- 
lish: die a-e Kirche, Eccl. charch of England. 

*Anglicis'mns, (pl. Anglicie'men) m. 
(Lat.) Angticism. 

Un’gliebern, (m.) v. dr. to join, add (a 
thing so as to make it a member of another 


thing). 

Au’glimmen, (str. & w.) v. intr. (auc. fein) 
to catch fire, to kindle, to begin to giow. 

* Muglifi'ren, (w.) v. ir. 1) to anglicise; 
2) Furr. to dock, nick, curtail (a horse). — 
Anglifirmafdine, 7. Furr. docking engine. 

Fed v. ir. coll, to stare, gape 

. with open eyes, to glare upon. 

“ swallibens (w.) 9. 1. ir. to irradiate; to 
fire; pp. angeglüht, red-hot (ofiron): IL. snér 
(aux, fein) to begin to glow. 

Angs'razgiege, (w.) f. see Rameelyiege. 

Ango'rifg, adj. a-c Geidenhafe, m. Angora 
rabbit (Lepus cuniculue Angorensis L.); a-¢ 
Biegenbaar, ». Angora goat's hair. 

Angoftu’rarinde, see Angufturarinde. 
Un’gränzen, see Angrenzen. 

Un’grauen, An’granfen, (w.)o. tr. to offer 
a terrible aspect to, to awe, horrify. 

Au’greifbär, 1. adj. 1) sssailable; 2) Phot. 
— gemadt, made sensitive: nid@t —, un—,an- 
assailable;II. @-feit, (w.)/. assailablences, &c 

Un’greifen, (str) v. I. &r. 1) to handle, to 
touch, to get, lay, or take hold of, to lay hands 
on, to seize; 2) to attack, assault, to charge 
upon ...; 3) to invade (a country): fg-s. 4) to 
insult, offend, affront, aggress, strike at: 5) 
to affect; exhaust; weaken, fatigue, to hurt 
(the eyes, &c.); feine Gefundheit ift jehr anges 
griffen, his health is broken, he is ina bad 
state of health; meine Nerven find fehr ange 
‚griffen, my nerves are dreadfully weakened, 
unstrung; Gredmittel greifen die Lunge ein 
wenig an, vomitives are alightly injurious to 
the lungs; e8 wird feine Gaffe tar? —, it will 
bo a heavy drain on his capital; die Caffe —, 
to rob the cash; die Ehre (den guten Namen) 
—, to injure (assail) the good reputation; die 
Geile greift nicht an, the file does not cut 
(bite); Meinungen —, to attack, combat opi- 
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nions; Gründe —, to oppose arguments; cin 
Zeftament —, to contest a will; fremde Gelder 
—, to embezzle money entrusted to one; 6) 
die Ladung —, Mar. to break bulk: den Bore 
rath —, to broach the provisions: da# Gapi» 
tal —, to touch the capital; 7) etwoai 3 
to undertake, attempt; to charge on 
with; to engage (in), set about; verfeh 
to begin at the wrong end, to go to work in 
the wrong way; die Erdarbeiten find bereite 
angegriffen, the earth works are already be- 
gun: 8) coll, ses Beftehlen, cf. 5. 

IL. intr. 1) to bear a hand, cf. Wnfaffen, I. 
2; 2) to give battle, to charge. 

II. ref. 1) coll. soe fi) Anfühlen; 2) to 
strain, strive, to exert one’s self; to do one’s 
utmost; 8) coll. to draw the pursestrings, to 
come down liberally or handsomely; a-d, adj. 
offensive; weakening, exhausting; der a-de 
Theil, the aggressive party: aggressor. 

Gn'greifer, (str.) m. aggressor, assailant, 
attacker, &c.; encounterer, smiter, striker. 

Un’greififch, An’greiflich, adj. coll, tempt- 
ing (of things); thievish (of persons). 

‘An'greifung, F. see Angriff. 

An’greiuen, . er. to grin at. 

Un’grenzen, (W.)o. intr. (with an [& Acc.]) 
to border upon, to confine on or with, to 
adjoin; a-d, p.a. adjacent, contiguous, verg- 
ing on (to), conterminous. (sition. 

An’gremzung, (w.) f. sdjacency, juxtapo- 

An'griff, (str.) m. 1) the act of touching, 
feeling, handling, &c.c/. Angreifen ; 2) attack, 
aggression: charge, rencounter, invasion: 
Ja. brant (of ages, &c.); 8) handle (Griff); 4) 
Weae. the upper end of a web; Lock-em. front- 
ward; (am Riegel) bolt-toe; bit: beard; verfo= 
rener—, movable bit; —am Dedel, Typ. thumb 
piece; 5) Mil-s. einen — thun, madden, to at- 
tack, to charge, to cometo the charge: to strike 
(auf [with Acc.) for); den erften — aushalten, to 
stand the first brunt or shock; einen neuen — 
thun, to charge again: zum — blafen, to sound 
the charge; 6) undertaking: in — nehmen, 
to undertake, to take in hand, to commence 
operations; T. to break ground (on a rail- 
way); in—genommen, in course of constraction 
or execation. 

Un'griffd..., in comp.—arbeiten, pl. Fort. 
works of attack; —Srunnen, m. Min. shaft dla 
boule ;—biludnif, m. offensive alliance ;—trieg, 
m. offensive war, invasive war: —punct, m. 
Mech, working-point; Min., éc. point of appli- 
cation; —punet paralleler Kräfte, Mech. centre of 
parallel forces : —tvaffen, /. pl. arms of offence: 
—welfe, ade. offensively, by way of attack; — 
weife zu Werke gehen, to act on the offensive, 

Au'grinfen, (co. v. fr. to grin at or on: 
hobnifd or einfältig —, to fleer at .... 

Uu’grollen, (w.) v. tr. to grumble, look 
angrily (at one). 

An’grungen, (w.) v. ir. to grant (at one). 

Augft, (str, pl. Äng’fte)f. 1) (extreme pain 
of body or mind) anguish ; (Beforgniß) anxie- 
ty; in großer — leben, to live in (a) great 
anxiety (of mind): disquiet, nervous dread, 
fright: fear, terror; feine — vor tollen Hunden, 
his fear of mad dogs: agony, pangs of death; 
— haben, to shrink with apprehension (vor 
[with Dat], from); in Angften fein, to be 
seized with anguish, to be ina state of alarm; 
in tadtliden Angften, in an agony of fear: in 
— gerathen, to take alarm; II. in comp. —gee 
Heut, —gefhrei, ., —raf, m. lamentable out- 
cry, howl, howling: cry of distress, scream: 
—mann, province. for Sharfridter; —fprung, 
m. (1. u.) a leap taken in distress or anguish ; 
weiß, —tropfen, m. cold sweat; —voll, 
adj. anxious, fearful; painful. 

Angft is used in certain phrases as an ad- 
jective predicatice, vis. mir ift —, Iam in fear, 
I am uneasy; mir wird (febr) —, I grow 




















(very) uneasy: Einem — maden, to put one in 
fear; to alarm, frighten one; — und bange, very 
uneasy, terribly frightened. 
Ing’ften, see Angftigen. [Angftiprimg. 
ngfteiprung, (Géthe, Faust I. 5) for 
Ing’ftig, adj. full of anxiety, see Angftlich. 
ing’ftigen, (w.) v. tr. to alarm, strike with 
fear, anguish; to make uneasy, to harass 
with commotion; fi über etwas (Acc.) —, 
ref. to be uneasy (with apprehension), to be 
harassed or in a fright, to fret (about ...| 
agft'Tid, L adj. 1) anxious, uneasy; ne 
vous; difädent, timid, timorous: 2) scrupu- 
lous, careful, solicitous ; precise, punctilious ; 
ohne — zu reduen, Comm. witbout being too 
nice (over-anxious) in one’s calculations; IL 
Ü-teit, (w.)f. 1) anxiousness, anxiety ; uneasi- 
ness ; diffidence, timidity, timorousness, fear- 
falness ; perplexity ; 2) solicitude, (scrupulous) 
care, nicety. 

Au’guden, (w.) e. tr. coll, to look at. 

Uu'gürten, (w.) 0. t. to gird, gird about. 

An’guß, (str. pl. An’güffe) m. what is 
poured against or added by casting: Mech. 
runner, runner-stick. (gustura-bark. 

Anguftu'ra-Rinde, (w) f. Pharm. an- 

Un'haben, (irr.) v. tr. 1) (Reider) to have 
on, wear; Gtiefeln —, to go in boots; 2) fig. 
coll, (Einem etwas) a) to get or gain the bet- 
ter of, to overcome; d) to do one harm, get 
at, to get hold on. [out, to hoe. 

‘Un'haden, (w.) v. tr. to begin to hack, to 

Wu'haften, (w.) 9. intr. to stick to, to be 
attached to, to adhere to. 

An’gäften, (w.) see Anheften. 

An'yägeln, (w.) v. intr. to strike, beat at 
(of hail). 

Un'hagern, (w.) «. tr. 1) to deposit, float 
on (sand or earth; used of rivers); 2) (aleo 
Einhägern) to gain (land) from (a river, &c.). 

Un’gägerung, (w.) f. land gained by the 
washing up of sand or soil from a river or 
the sea, dc. 

Aww hbtelu, (w.) ©. tr. to clasp, to hook on, 
to fix with little hooks; to catch with the 
claws; fig. ref. to cling to. 

‘Wn'halen, (w.) e. tr. 1) to hook on (to), to 
grapple: Mech. to fix by hooks; 2) Kartoffeln 
—, to go through the potato-lot with the culti- 
vator. 

Un’palftern, (e.) e. dr. to fix by the halter. 

Un’gall, (str.) m. sound. 

An'hallen, (w.) v. intr, to soand against. 

An’halfen, (w.) ©. tr. Sport. to tie (the 
limehound) to the cord. 

Un’galt, (str.) m. 1) the halting, stopping; 
2) (Unterftäigung) hold, support. 

An’palten, (str) 0. I. ir. 1) (an [with 
Ace.]) to hold (up) to; 2) to arrest, hold, stop, 
to stop short, to stay (the progress ofa move- 
ment); Meck. to pin: 8) a) to rein or drawin, 
to rein or pull up (a horse); 5) fig. torestrain, 
control; to stay: 4) Med. to astringe; 5) to 
seize, detain, arrest (a debtor); 6) fig. (with 
zu) to hold (one) to, to keep (one) to (his 
work, &c.), to enjoin or to admonish to ...: 
{dacf —, to ply hard; II. snér. 1) to take hold, 
to keep fast, to stick to; 2) to continue, last, 
to persevere, hold on, keep on, persist (in), 
stand; 8) to halt, to stop; weswegen halten 
wit an? what are we stopping for? (in einem 
Gefpräde) to stop short; to call (at stations, 
&0.): to pause; 4) to cease, to stop; mit ... 
— (Ginhalten, Aufhören), to discontinue, to 
delay (the sale, &c.): 5) to apply (um /with 
Ace.], for), to seek, petition or sue for; to 
solicit, request, supplicate; um ein §rauen= 
jinmmet —, to ask or desire in marriage, to pro- 
pase for (a lady), to court, to woo: LiL ref. 
(with an & Acc.) to stick (to), to cling (to), 
lay hold (of), to hold (to), to catch hold (of). 
Wn'batten, ©, 8. (str.) », 1) the act of 
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clinging to, &6.; 2) stopping; stoppage; 3) 
solicitation, request; supplication; 4) perse- 
veranoe; continuance. 

Un'galtend, adj. 1) Med. a) (von Pflaftern) 
adherive; b) astringent, binding ; 2) persover- 
ing, assidaous, long continued, uninterrupted, 
continuous, permanent; constant, continual: 
— bitten, to solicit: mit o-em Fleife, assiduous- 
ly: der a-e §Flcif, assiduousmess, assiduity ; 
eine o-e Krankheit, a lasting disease; cine a-e 


). | Cadenz, Mus. a pedal-note or organ-point. 


Uu’galt(e)..., in comp. —Ieifte, f. Wear. 
temple, templet; —yunct, m. 1) Radlw., dc. 
halting-place, station; 2) fg. a) prop, (foot-) 
bold; b) see Anfnüpfungepunct. 

An’halter, (str.) m. holdfast, handle; ban- 
nister; Mech. moderator. 

An’galtie)..., in comp. -riemen, m. (am 
Bferdegeichire) breech, bresching: —feil, m. 
Mar. relieving-tackle, headfast; &-¢yunct, 
m. 1) T. place of fixture; fixed point: 2) ser 
Anhaltepumet; —ftelle, f. Raike. see —punct; 
—ftift, m. Lock-sm. pin; —wert, n. see Breme- 
wert; —jug, m. Rasho. stopping-train. 

Au’galtiam, (1. w.) L adj. persevering, see 
Unbaltend ; II. W-Leit, (w.) /. perseverance. 

Un’galtung, (w.) f. the act of holding, &c. 
of. Anhalten 4 Anhalt. 

An’gämmern, (w.) e.L fr. to fix by ham- 
mering: II. ¢nér. to hammer at. 

Wnban'den, adv, (2. .) at hand; near, &c. 
(ef. an die Hand). 

‘Wu'gang, (str., pl. An’hänge)m. 1) appendix, 
supplement, addition, addendum, (an einem 
Zeftamente) codicil; Nat. hist. appendage: 2) 
a) (Radidrift) postscript; 8) Comm. an an- 
nexed proviso, a conditional clause; (Milenge 
eines Wedjelé) rider; $) a) adherents, follow- 
ers, hangers on: party; faction, sect; (ven 
Gefindel) band, set, gang: d) Ihre Meimng 
findet —, your views are gaining ground: 4) 
Mus. an adjunctive memberto a musical sen- 
tence: a sort of coda. 

Un’gangen, (str.) 0. intr. (with Dat.) 1)to 
follow, to be attached to, belong to: 2) to 
hang on, upon; Einem —, fg. to sdhere, hold, 
to cling, cleave, to stick to ..., to stick by; 
8 hangt ifm an, it is natural to him: a-d, 
p. a. inherent, adhering, &c. 

An'hange..., in comp. -muötel, —punct, 
see Aufhängemustel 2c.; —ftange, f. Raske. 
spreader. 

Un’gängen, (w.) v. I. tr. to hang, append: 
to fasten, to fix, to affix; fig. to add, join, to 
adjoin, subjoin, annex; Gramm. to suffix; 
Ginem eine Krankheit —, to infect one with a 
disease; (Cinem etwas) Ag. to do (one) a mis- 
chief, to inflict (something) upon (ome): to 
cast an aspersion or blemish upon (one); to 
put a slur upon (one), to serve one a trick: 
to give a nickname; Einem eine Waare —, to 
saddle one with an article; Ginem alles —, 
cont, to bestow or squander everything upon 
one: Mars. daé Ruder —, to hang the rudder: 
die Hängematten —, to sling the hammocks: 
IL. ref. to cling, stick, cleave to; to foros one's 
self in, upon; (von Dornen) to hitch; (dur 
Sleben) to cleave; III. frequenfly intr. for 
Anhangen, which see. 

Un’'hänger, (str.) m. adherent, follower: 
retainer, partisan; conf, hanger on; (Eh 
Ter) disciple. [tious attachment. 

An'hdngerel’, (m.) f. cont. hanging on; fac- 

An’hängig, adj. 1) cleaving, adhering: 2) 
fig. a) adherent; annexed, connected, belong- 
ing, bound to: 5) intruding, importunate, ser 
Zudringlic; 3) vor Gericht —, Law, pending: 
einen Proce§ — maden, to commence or enter 
a lawsuit: to bring an action, to institute 
(legal) proceedings or a suit against one. 

An’yänglich, Ladj.attached (an /rweilk Ace). 
to); faithful (to); II. W-feit, (w.) f. attachment 
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(au [with Ace J, to), adherence, adhesion ; U-8- 

Aus, m. Phren. adhesireness. 
ve naling, (str.) m. cont, (1.u.) hangor- 
Lock. 

"“aw'edngidtes, Cate., pl. A-ihlöffer) n. pad- 

An’pängiel, (str.) ». 1) appendix, append- 
age; (eines Bertrags) annexed proviso; con- 
ditional clause; 2) amulet; 3) Mar. sea-drag. 

Mwharten, (w.) 0. tr. to rake to, on. 

Un’ hadpen, An’ hddpen, (1c) o.tr. to fast- 
ea with iron hooks or bands, Min. to cramp. 

fla’bench, (sér.) m. 1) broathing on, affla- 
tion; 3) Ag. see Anflug, 3. 

Awgauden, (w.) v. tr. to breathe at or 
upon: to blow (one's fingers, &c.): pp. & adj. 
angcheucht, slightly laid on (of colours); cin 
angehaudtes Roth, a slight tinge of red. 

Un’gauen, (srr). 0. tr. to whip on, to drive 
forward by whipping; to cat on, to begin to 
cut; to cut off the first piece (of butch 
meat, a calf, éc. for sale, or of a cake, & 
den ich mit der Angel —, Sport. to giv: 
jerk with the angling-rod when the fish has 
taken the bait; Forest.to mark or blaze a troe; 
Oarp. to examine by cutting; Mas. to cut 
bricks or tiles. [haaps. 

Unyänteln, (w.) ». ir. to form into amall 

Unpäuten, (w.) v. I. tr. to heap up, to 
file up, treasure up, to amass, accumulate: 
IL ref. to increase, accumulate. 

ie (str.) m. accumulator. 

(w.) f. »ocamulation; Phys. 
eure: iar agglomeration; @eol., Phys., 
Quem. aggregation, aggregate: (fremdartiger 
Sltjfgleiten im Zellgewebe) Med. infiltration. 

Un’ptsen, (sr.) ®. ir. 1) to lift ap, lift 
dose to; eine Bumpe—, Mar. to fetch a pump, 
to put water into, to light; 2) also intr. to begin, 
commence, 

Mn'heber, (str.) m. beginner, author. 

An’geften, (w.) ». tr. 1) to fasten, affix; 
2) (bard Nähen) to stitch or sew on to (slight- 
ly or with long stitches); 3) (mit Stednadeln) 
to pin to. 

Unyeftung, (w.) /. tho act of fastoning, &c. 

Sw 'peilen, (w.) 9. 1. ir. to heal on: II. intr. 
(auz. fein) to get fixed by healing. 

+ Ungeim’, adv. home; in comp. (with Dat.) 
-faßen, 9. indr. 1) to fall to, to devolve; to 
resort: 2) fig. to be subject to; —geben, 0. fr. 
(Einem etwas) to leave with, to put into one’ 
band: —fteilen, v. tr. (Einem etwas) to commit, 
te leave, to pat, to defer, to submit, to refer 
te (amother’s determination or judgment, &v.). 

Un’'peimeln, (w.) 0. fr. to put in mind or 
temind of home; Ag. dieie® Gchiet heimelt 
mid meht em, I feel more at home in this 
department (of science). 

Unpeim’'..., in comp. —fall, m. devolu- 
tion: —fleflung, f.the act of referring to, &c. 
see Anheim. 

Gn peifhig, adj.plodged by promise, bound: 
fh — machen, to promise, to bind, oblige, or 
pledge one's self: id) made mid —, I will be 
bound, I will engage. 

Unrpeizen, (w.) e. tr. oe nie 1) to begin 
te heat: 2) T. to w 

Ungelfen, (str.) 3 
to asaist: ich habe ihm den Rod angeholfen, 
I helped him on with his coat; 2) to obtain 
aa employment for a person. 

Aw hentein, (w.) «tr. (Lu.)to fasten with 
s little ring or hook. 

Sa benten, (w.) sos Anhängen. 

Miugtr’ (+ Unhere), ade. hither, to this 
Mace: bis —, hithorto: —funft, (w.)f.arrival. 

aw hegen, (w.) v. tr. 1) Sport. a) to begin 
tenting, chasing, to start, to unharbour (a 
stag. &c.); b) einen Hund —, to set on a dog, 
to halleo: 2) Ag. see Aufhegen.- Un’geger, str.) 
w. setter on, instigator, abettor, inciter. 

Ungegerei', (w.) f. see Wufheperei. 


























An pendeln, (w. ) u. ref. to assume, to pre- 
tend hypocritically ; er heuchelte fic) ( Dat.) ein 
redlides Beftrebenan, he feigned honest inten- 
tions: das angeheudelte Ghriftenthunm, false 
or fictitious christianity. 

An’yenlen, (w.) e. tr. to how! at. 

+ Anhent‘, see Heute. (eraft. 

An’hezen, (w.) ». fr. to inflict by witch- 

Un’gieb, (str.) m. Forest. 1) the commence- 
ment of felling wood; 2) the place where 
wood is felled. 

Au’tiffen, (m) v. ir. (Lw.) 1) see Anbegen; 
2) see Aufhifien. 

Wu'gdhe, (w.) f. rising or high ground, 
height, hill, slight eminence, elevation. 

Au’hölen, (w.) v. tr. Mar. to haul taut (the 
bowlines, &0.); die Schoten —, to haul afc tho 
sheets; Min. to raise, to heave up. 

An'hdltan, (str.) n. Mar. hawser, halser. 

Wu’hören, (10.) e. tr. 1) to hearken to, list- 
on tu, give ear to, to hear (one), give (one) 
hoaring, to bow the ear to one; Law, to re- 
ceive an audit: 2) (Cinem etwas) to perceive 
by listening to: das hört fid {din an, this 
sounds fine, is agreeable to the ear: das läßt 
fid —, this may be listened to, is worth hoar- 
ing or consideration; da8 fann ich nicht mit —, 
I cannot (bear or stay) to hear this. 

‘An'hdrung, (w.) f. (the act of) hearing or 
listening to, &c.: hearing, audience. 

Au’höfen, (m.)e.reA.kud.to put on breeches. 

Au’yüpfen, (w.) 0. intr. (auz. {ein)to hop to. 

‘An‘guften, (w. ty, to cough at; to make 
signs by coughing. (dark, difficult. 

* Önigmariid, adj. (Or.) enigmatic; Ag. 

* Aniliw‘, (str.) n. Chem., dc. aniline, 

* Animalien, (w.) m. pl. (Lat) animal 
bodies; animal food. — Anima’lifch, adj. ani- 
mal (Zhieriig), beastly, brutish; der a-e far 
ferftoff, fibrine. 

® Animi'iten, (w.) . tr. (Lat.) 1) to ani- 
mate: 2) see mn. 

* Wn'ls, (sty.) m. Bot. anise ( Pimpinella 
anteum L.}; in comp. —branntweix, m. aniso- 
soed-spirit, or cordial, anizette; Holz, n. 
aniseed wood; —ferbel, m. Bot. sweet cicely 
(Myrrhis odorata); —Ö, m. aniseed-oil: — 
ander, m. sugared anise. 

An’jägen, (w.) w. I. tr. 1) see Anhegen; 
2) Ag. to impel to greater speed, to drive 
on; U. inér. (aus. fein) angejagt onen, to 
rash on impetuously. 

+ Anicg'o, Aujegt’, Anjegund, ses Icht. 

Un'joden, (w.) v. tr. toyoke, couple ander 
the yoke. 

Autämuen, (w.) ». fr. to comb smooth 
(one's hair). 

Wn'tamyf, (eir.) m. the act of straggling 
against. — Gn'fimpfen, (.) u. tr. (gegen) to 
struggle, or to bear up against: to combat. 

Antarren, (w.) v. tr. to cart up or near. 

Antanf, (str., pl, An’täufe) m. 1) the act 
of buying; purchase, acquisition; 2) earnest- 
money. 

An'taufen, (w.) v. I. ir. to buy, purchase; 
IL. ref. to buy lands, to settle at or in a place. 

Ww tanfspreis, (str) m. original cost; 
jum @-e, at the (first, prime) cost. 

A. Mule, (w.) f. 1) Goldem., Engr, de. 
thimble (a kind ofstamp), puncheon; 2) Husb. 
a small peg (in a plough). 

B. Anle, (w.) m. province. ses Ladéforelle. 

C. Mule, (w.), Unten, (atr.)m. buttor (in 
Switserland); —braut, f. ee Maibutter. 

AnTehren, (1.) v. tr. 1) to sweep towards; 
den Schmug an die Wand —, to sweep the 

rt against the wall: 2) obsolescent, to employ 
(diligence, &c.): 3) in ein Wirthshaus —, pro- 
cine, to put up in an inn, see Ginfchren. 

Anteilen, (w.) 0. t. 1) to fasten with 
wodges, to key (up); 2) see Antreiben. 

Anfel, (str.) m. see Entel, 2. 
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Anrelbiume, (w.) f. province, for Biefen- 
Ranuntel. [sob (Hagen). 

Unten, (w.) 0. intr. province, to groan, to 

Wu'ter, (sir.) m. 1) (a liquid measure) 
anker; 3) Archit. brace, key: Mech grappling- 
iron (of a steam-engine); 3) Mar. anchor 
(also Ag. emblem of perseverance and hope): 
ein blinder —, an anchor which has no buoy; 
der fleine —, grapnel: der größte —, sheet 
anchor; der taglide —, bower anchor; den 
— vom Bug abhalten, to bear off the anchor: 
den — auffatten, to cat the anchor; den — 
aufwinden, to atart the anchor; den — mit dem 
Boot ausdringen, to boat the anchor: einen 
Sturm vor — aufhalten, to ride out agale, a 
storm; dem — mehr Tau auéfteden, to pay out 
or veer away more cable; den — auswerfenor 
werfen, to cast (drop) anchor, see Antern; den 
— mit der Ruftleine befeitigen, to seize the 
anchor with the shank-painter, to stow the 
anchor on the bow; den — bef leiden, see den 
— fduben; den — aufpentern, auf den Bug 
fegen, tippen, to fish the anchor; den — ein- 
holen, zu Haufe holen, to heave in the cable: 
den — fangen or auffangen, to get the anchor 
up along the bow in order to clean the cables: 
unter Segel alle — fallen offen, to let go all 
the anchors at best advantage: auf den — ge= 
trieben werden, to fall over the anchor; einen 
— filden, to drag or sweep for an anchor; der 
— iR zum Gallen flor, the anchor is s-peak: 
der — greift zu, the anchor bites; der — hält, 
the anchor has got hold of the bottom: der 
— hängt, the anchor is a-trip (a-cock-bill); 
der — hängt vor dem Mrahn, ift zum Fallen 
flax, the anchor is at the cat-head; den — 
tappen, to cat the cable; fih vor — legen, to 
anchor, to moor; die — lidten, to weigh an- 
chor, to be. under weigh, to trip, hoist the 
anchors; to break ground; to break adrift 
from the moorings; der — ift gelidtet, the 
anchor is a-trip; den — mit dem Tau lichten, 
to weigh the anchor by the hair; vor — lie« 
gen, to ride at anchor: fider vor — liegend, 
well anchored: mit gefaiten Raaen vor — lies 
gen, to ride a-peak; mit Stangen und Raaen 
im Goll vor — liegen, to ride a portoise; vor 
Ebb- und Flut- — Liegen, to moor against 
ebb and flood; vor — reiten, bei hobler See 
vor — ftampfen, to ride hard, to set and heave: 
den — am Ringe feft machen, to clinch the 
cable; einen — fdjuben, to shoe an anchor: 
das Schiff jhweit vor feinem—, the ship swings 
with the tide; um den — {djwenten, to trend: 
das Schiff fpielt um feinen —, the ship rides 
easy; der — fett nicht durch, see der — hält; 
den —ftoden, to stock an anchor: der — jpringt 
auß, the anchor starts: vor — treibcit, to run 
foul of or over the anchor; to drag the an- 
chor: das Schiff treibt vor -, or der — fchleppt, 
ift triftig, fest Durd, the anchor comes home 
or drives; den — verfatten, to back the an- 
chor; den — verfegen, to charge a birth: mit 
‘U-n vorn und hinten verteuen, to moor by the 
head and stern; vor zwei, drei, vier A-n ver- 
teut liegen, to come to, or to moor with two, 
three or four anchors a-head: einen — unter 
Segel zugehen Laffen, to drop the anchor while 
the sails are still abroad: den — werfen, see 
den — audwerfen & Anfern; der — wacht, see 
der — ift zum Fallen Klar; auf den — zufteuern, 
to steer the ship to her anchor. 

Anfer..., in comp. Mar-s. —adfeln, pl. 
shoulders of an anchor; —arın, m. arm of ap 
anchor;—auge, n. eye ofan anchor;—balfen, mı. 
anchor-boam : pi. cat-heads:: Carp. anchor, tie- 
beam: —bäting, f. the (main) bits; —baum, 
clinch-bolt; —befleibung, see -rührung; — 
boje, /. buoy (fastened to an anchor); beacon; 
break-water; dic —boje fangen, to hitch the 
buoy: —fliege, —fanfel, 7., —fliigel, m. fluke, 
palin: —flott, x. buoy; —fermig, adj. shaped 
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like an anchor; —fütterung, /. lining of tho 
bow: —geld, m. (duty of) anchorage; grund, 
m. sounding, anchor(ing)-ground, snchor- 
hold, anchorage, birth: guter —grumd, shoaling: 
fchledhter —grund, foul ground or bottom; tier 
fee grund, soundings: —gafen, m. cat-hook, 
cat: —Jald, m. clutching of the arms, throat 
or trend of an anchor; —fammer, m. large 
hammor used in the fabrication of anchors; 
—binde, m. pl. flukes; —fatpel, m. ES. 
winde; —helm, m. see —cuthe; —henmmung, f. 
‚Horol. anchor-eecapement; —bols, x. 1) see — 
ftod; 2) Archit. the wooden part of a cramp; 
—tatt, 7. the cat-tackle: —fette, /. chain-cable; 
treu, ». crown of an anchor; —frilde, /. see 
—ftod; —foh, n. see —auge. 

Wal erl38, adj. unmoored, adrift: das Schiff 
ift —, the vessel drags the anchors. 

jufer..., in comp. -nüffe, f. pl. nuts of an 

anchor; —pflod, m. fastening-picket: —play, 
m. anchoring-place; anchorage: der bequeme 
—plag, good birth; der gefährliche —plag, ill- 
footing: —pünte, f. see —{pige; —redt, n. 
anchorage, privilege of anchoring (duty-free); 
—riegel, m. thwart: —ring, m. ring of anan- 
chor: das —tau an den —ring fteden, toclinch 
the cable; da8 —tau wieder vom —ring [ote 
maden, to unbend the cable, to take the cable 
off from the anchor: —riigrung,/. puddening 
of an anchor; —ruthe, /., —Ihaft, m. shank 
or beam of an anchor; —f{djaner, f. see — 
rübrumg, -fütterung; —figanfel, /. see —fliege; 
—famidt, m. anchor-smith: —fduh, m. shoe 
of the anchor; —felf, m. see —tau; —fpige, /. 
Dill of an anchor; —ftelle, 7. s0e—plat; ; Rid, 
m. clinch of a cable; —flod, m. stock of an 
anchor; —ftod@bauden, pl. hooks of the an- 
chor-stock: —talfe, f. fish-tackle; —ten, m. 
cable; dad Pfliht-tau, the sheet-cable, the 
master cable; das Tuglide—ton, the best 
bower-cable; da’ Ten—tau, the small anchor- 
cable; da® Wurf-tau, the stream-cable: da 
—tau auf und niederwinden, to heave a-peak; 
das —tau um die Bating belegen, to bit the 
cable; das —tau von der Bäting nehmen, to un- 
bit the cable; unter ba’ —tau holen, to un- 
derrun the cable; bie —taue Haren (Mares —tau 
halten), to keep a clear or open hawse; das 
—tau nadjfdleppen, to drag the cable in the 
ship's wake; das —tau feuert fid in den 
Xtüfen, there is a burning in the hawse, the 
cable is chafed in the hawse; da8—tau fchlepe 
pen loflen, to veer away the cable to the en: 
das —tan fhmeht or jhridt, the cable surges: 
das —tau fteht fpringend auf, ftcht fteif, the 
cable grows exceedingly ; da8—tau in den Klür 
fen verwahren, to freshen the hawse; —tan» 
flopper, m. deck-stopper; —tanwert,».ground- 
tackle; —ubr, f. Watch-m. patent lever watch: 
—wathe, f. anchor-watch; —wälhter, m. see 
—boje; —winde, f. capstan, windlass: —jele 
hen, n. see —boje; —30ll, m. see —geld. 

Uu’lerben, (w.) v. r. 1) to cut a notch 
ime = to mark by notches; 2) toscore (An- 


den). 

© Unterit, (er. & w.) m. see Bitteripath. 

Unrern, (w.) ©. L intr. (aux. haben) to 
anchor; to moor; fg. nad etwas —, to fish for 
something: IL. fr. T. 

Uu’tetteln, (m. 
chains: Slocking-m. 

Antetten, (w.) v. tr. ca taken oasto) with 
a chain, to chain (up), enchain, shackle; fi 
an Einen —, fg. to stick to one. 

An'tendhen, (w.) v. I. tr. to address one 
penting or out of breath; IL intr.to come pant- 
ing or quite out of breath. (child. 

‘An'tind, (etr., pl. U-er) n. Law, adoptive 

An’tiuben, (0.) ©. tr. Law, to adopt, af- 
filiate; to mother. — Antindung, (w.) f. 
adoption, affiliation. 

Antirren, (1e.) e. tr, to allure, to decoy. 
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Unttitten, (w.) v. ir. to fasten by coment. 
Antiaften, Untläften, (w.) v. ir. to yelp 
at, to bark at, [indietable. 

Untlägbär, adj. aocusable: impeachable; 

Un’tläge, (w.) f. socusation, information 
(against), prosecution ; (peinliche) arraignment, 
denunciation, denouncement: die öffentliche 
—, impeachment, indictment. 

Antläge..., in comp. —acte, f. act of ac- 
causation: (—férift, 7.) bill of indictment; in 
—ftand veriegen, see Anlagen. 

Antlägen, (w.) 0. ir. to accuse, indict; 
to arraign, inform against, charge; öffentlich 
—, to impeach; der Ungeflagte, the accused, 
the defendant, 

Awthager, (str.) m, Untlägerin, (w.) 7. 
accuser, impescher, indicter. 

Au’flägerifh, adj. prone to aocuse; sccu- 
satory: a-erfeité, on the part of the accuser. 

AnTlammern, (w.) v. ir. 1) to cramp, to 
fasten with cramp-irons; 2) to clasp; fid an 
(with Ace. or Dat.) —, to cling or hang to, to 
hold fast by, to take a fast hold of. 

Untlang, (str., pl. Untlänge) m. 1) ac- 
cord, tune; a) similarity of sound; 2) fg. 
see Unfitidh, 3; ein flarfer — von..., a strong 
dash o! 3) Ag. sympathy, corresponding 
feeling; — finden (bei), to excite interest, to 
be congenial with, to meet with sympathy, 
approbation, approval, or encouragement, to 
tell (apon). 

An’tispyern, (w.) v. I. intr. (aux. fein) 
angeflappert fourmen, to approsch or come 
up rattling; II. ir. to rattle at. 

Anfletichen, (w.) v. I. tr. a) to fix by 
alapping: b) see Berflatiden, 2; IL énér. to 
fap (against). 

Untiösen, (w.) v. L tr. (mit etm) to gine 
to or on: (mit Xleifter) to paste on; fix; to 
set, post, or put up (public advertisements); 
IL intr. to cling, stick to; to adhere. 

Untieden, Antiedien, (w.) o. ir. to add 
or affix in a blundering way, &c. 

Un’ticiven, (w.)». I. fr. toput on clothes, 
on attire, clothe; II. r¢f. to dress (one's 


Un Teive..., in comp. —fytegel, m. dress- 
ing-glass, cheval-glase;—jimmer, m. 1) dress- 
ing-room; robing room; 2) Theat. tiring- 
room: 8) vestry (in churches). 

‘Uneiftern, (w.)v.ör. to paste up, paste on. 

Wu'tlemmen, (w.)v. tr. (with an [4 doc], 
gegen) to pinch or squeeze against. 

AnNetter, (w.) v. ref. to stick to, like a 
bur (also fig). 











Untlingeln, (w.) v. intr. to ring the bell. | ... 


Untlingen, ©. L (sir.) intr. 1) to accord 
in sound, to begin to sound, chime up; 2) see 
Anflang finden; II. (w.) fr. to make a tink- 
ling sound ; die @läfer —, see Anftoßen, 1. 

Un’fiipp, (str.) m. provinc. a aort of peat. 

Un'topfen, (u) 0.1. intr. (with an [4 Acc. 
or Dat.]) to knock, to beat, to rap, to tap 
(at the door, &0.) (bei Einem) to knock at a 
person's door with the intention of paying 
him a visit; Ag. to sound one; IL. fr. to fast- 
en by beating, hammering. — Mn'topfen, 
vs. (str.) n. rap. — Un’flopfer, (str.) m. 
knocker, clapper. 

Wu'tnelien, (w.)». tr. & intr. 1) to crack, 
strike against; 2) to drive on by cracking 
the wip. 

Un’tnöbeln, (w.) v. tr. to fasten with gags. 

Awtucipen, (str.) v. L tr. to fasten or fix 
by pinching, to fasten with claws; II. ref, to 
take hold of, to cling to with claws; den Teig 
—, Bak. to press, to equeeze the dough with 
the hand, to work it thoroughly, 

Untnöyfen, (w.) 0. ir. to button, button 
to: to fix by buttons. 

Au’tnüpfen, (m.) v. tr. 1) to knit, knot, to 
tie to, to fasten with a knot: 2) to begin, 
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enter into or upon (a correspondence, &c.), to 
form (an acquaintance, &c.); wieder —, to take 
up, renew, resume (a conversation, be.): Ber- 
bindungen —, Comm. to enter into connexions, 
to commence a correspondence. 

An’tnäpfung, (w.) f. the act of fastening. 
&0., see Antnüpfen; N-Spunct, m. starting- 
point, opening; connecting link or idea. 

Antunrren, (w.) 0. tr. to grow! or nari at. 

Antöbern, (w.) 0. tr. to bring to the lure, 
to decoy; to allure, bait; (also fg.). 

Untollern, (w.) v. intr. (aux. fein) to roll 
to, against. ; 
GuTommen, (str.) 0. L intr. (aus. fein‘ 
1) to arrive; to come, get (at, to, on. wpk to 
drop in; 2) a) to approach, to advance; b) to 
behaveto (with Dat.); wera du mir fo antesumft, 
if you behave to me thus; c) Dy. to ferment: 
4) Bak. see Gteigen, Gchen; 8) to obtain a 
gain access, admittance (a place, &c.); to get 
in; 4) a) see Beifommen, 2,4; b) to fare or 
succeed well or ill; to meet with good ar 
fll success; bei mir fommt er, man a. |. m. 
nit damit an, that will not do (col. go 
down) with me; mohlfeil —, to purchase 
cheap; theuer —, to obtain (a thing) at a 
dear price; e# ift zu diefen Breifen micht an» 
zutommnıen, nothing is to be had (done) at 
those prices; id fam fdledt or unrecht an, I 
found myself mistaken, swig. in the wrong 
box; ¢) impers. with auf (& Acc.), to depend or 
hinge upon; e8 fommt bei diefer Frage anf den 
einzigen Bunct an, the question hinges on 
this single point; darauf —, to be important 
or » matter of moment (with Dat., to): c# 
kommt nicht deranf an, it matters not, makes 
no difference, does not signify; hier femmt 
€8 auf Thaten, nidt anf Worte an, here deeds 
are required not words; c# fommt berauf an, 
ob..., the question is whether ...: hieranf fonnat 
6 mir midt eben an, on that head I am not 
particularly anxious (solicitous): fo {her c# 
mir anlam dies zu glauben, however unwilling 
I was to believe it; e8 fommt mir auf cine 
Xleinigteit nit an, I shall not stand for a 
trifle: bier fommmt c6 608 auf Gel an, here 
nothing is required but money; e¢ {ofl wit 
darauf nit —, I shall not stick at this: cf 
fommt mir nidt auf einen höheren Preis an, 
I shall not mind giving a higher price: ¢ 
fommt mir auf eine Woche nidt an, I do not 
mind a week; e# darauf — laffen, to ran the 
hasard, to risk, to venture (upon), to take 
one's chance; Cie miiffen e8 darauf — laficn, 
you must stand the chance (of it); alles ei 
— laffen, to leave everything to ...; ih 
Taffe e@ auf Gie—, I leave, refer, put it to 
you; ¢8 fommt mir fchwer, Teicht zc. am, it is 
hard, or easy fur me, I find it hard or difficalt, 
easy, &c.; it comes hard on me. 

IL ir. impers. to befall; der Gdlaf tam 
mid (or mir) an, I became sleepy, drowsy; 
es fam mid) Gurdt, Schreden x. an, I was 
seized, or struck with fear, terror, dc.: wed 
fommt ihn en, what ails him? what is the 
matter with him? was ift ifm angefommen 
(gugeftofen)? what has befallen him? 

AnTommen, v. e. (sir.) m. arrival; hier iR 
tein — (Zutritt), no access is to be had here. 

Antömmlid, adj. easy of access, accens- 
ible, affable (used of persons). 

Untömmling, (str) m. new comer: stran- 
ger: (Reuling) novice. 

Untöpfen, ir. Pin-m. to head (pine). 
—Antöpfhanmer, (sir. jm. heading-bammer. 

AnToppein, (w. ir. to couple, to yoke. 

Antörnen, (w.) o. tr. to bait, allure; M- 
to entice. 

Un trdggen, (w.) u. ir. to croak at.... 

Au’tralien, (w.) 0. L tr. to seize with claws, 
to pounce upon; II. ref, to cling to with 
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Auftreten, AnTrigein, (w.) 0. ir. & intr. 
te sornich at, against. 

Un'treiden, (w.) v.ir. to note with chalk; 
to score (a reckoning); — laffen, fam. to buy 


Uwtrengen, (w.) 0. tr. to mark with a cross. 
Aw triedhen, (str.) 0. intr. (aux. fein) to 
creep up, to: cond. to crawl near; angefroden 


teurmen, to erawlingiy. 
Uuttriegen, (1) 0. ir. 1) see Unbelommen; 

2) to get (one) to do something. lon. 
Antrigelm, (w.) v. tr. to scratch or scribble 
en ( (w.) seo Anguden. 

Untünden, Autänsigen, (w.) 0. ir. to 
announce, give notice, advertise; to declare, 
preciaim: e8 wird mir angeffindigt, I am in- 
formed. — Sn tihud(ig)er, (str) m. announ- 
cor, So. — Antündigung, (w.) f. declara- 
tien; announcement: (öffentliche) proclama- 
tion; (in einem Zeitung@blatte) advertisement. 

Untanft, (w., pl Antänfte) f. arrival, 
coming; advent; nidt erfolgte—, non-arrival. 
Untäuftekn, (w.) v. ir. to fix or add to 
artificially, to introdace or to Bu Eur 
daly. Gf. Mngethuftelt; fih (Dat ... 


“A aaturpeis, (0. tr. to couple ; to leash; 
Cisrm cine Perjon —, swig. to procure one a 
person in [upon 

Awladen, An lédelu, (w.) «. tr. to smile 

Mw lage, (w.)/. 1) (the act of) laying out, 
ae. cf. Unlegung; 2) establishment, planta- 
tion, particul. pl. A-n, improvements; pleasure 
grounds; 3) capital, stock; 4) (Gründung cines 
Geigafts se.) beginning, foundation, plan; 
constraction (of a railway); 5) natural dispo- 
sition (gu, to), capacity, temper, parts, talents 
(ga, fork, predisposition; 6) (eines Tonftäds) 
design, plan, or outline, (cines Romans) plot; 
(eine Gemäldee) rough sketch or draught: 
1) (em einen Brief 2) any thing annexed: 
ens der — werden Sic erfehen, by (from) the 
sanexed you will soo; 8) tax, daty: eine — 
maden, to impose stax: 9) Horol. onset; 10) Ar- 
hit. ärawing-back: 11) Mas. patten, sole; 12) 
T. the cheek-piece of a gun-stock (Mnichlag); 
18) Leck-sm. the staple fora bolt, see: 

Mrampe ; 14) Metal. ore welded together; 15) 
Bol. germ, ovary, seed-bad (especially of 
messen and cryptogamic plants). 

Uw 'lage .. ., in comp. —capital, ». stock, 
business-capital; —foften, pi. original costs; 
—welje, f. T. roughing roll; puddler’s roll. 

Siwleflen, (w.) ». ir. to address in infan- 


infurt. 
irlauden, (m) v. intr. (auz. fein) to fall 
ia with the shore; to come to shore, to dis- 
embark, to make a descent (on, upon); to touch 
at, or put into a port: ¢. Landen. [ship). 
Sw lauven, (w.) ». ir. to put to shore (a 
Uxlangen, (w) 0. 1. intr. (auz. fein) to 
srire: IL é. 1) to concern, touch, bolong ; 
2) t, to request, solicit; 3) }, see Belangen, 


Seleypen, (u) ». tr. to patch to or on. 

Uxiefgen, (w.) v. ir. 1) Forest. sce Une 
(lagen, 12; 2) Shoo-m. to put anew Intohet to. 

Una, (str., pl. Anläffe) m. 1) occasion, 
enase, motive, indusement; cf. Beranlaffung ; 
— geben, te give rise; — geben zu einem@erlichte, 
to raise, originate a report: ohne — an Mich» 
terms jeichme 2¢., Comm. having nothing more 
te communicate, I remain, &e.: anf — des 
Bertheidigers, at the instance of the defend- 
tat's counsel: 2) occurrence: 8) (the act of) 
letting in, Be. of. Unlaffen; 4) (Hufdein) ap- 





pearance; 5) Law, compromise: —brief, 
written agreement of the contending parties 
to have the cause in dispute settled by arbi- 
tration, 

Anlaflen, (sir.) v. L tr. 1) to let on; 2) 
Is. Einen hart, Übel —, to address, treat, 
receive harshly, ill; {darf—, tosnap, to snub, 
to give a bad reception; ¢. Anfahren, 2; 8) 
(Wafer) to let (water) into; einen Teih —, 
to let water into a pond: eine Mühle —, to 
set a mill a-going; 4) ellépt. a) to keep on; 
d) Ginem ein Zleid —, to allow one to keepon 
a dress; 5) einen Gund —, Sport. to set adog 
on; 6) ellépt. for Aulaufen (8) laffen; 7) to 
temper (iron or steel); LL. ref. fih gut —, to 
promise or bid fair; ¢@ läßt fid au... an, there 
is a likelihood, an appearance of or for (war, 
&0.); das Wetter läßt fih zum Regen an, it 
looks as if it would rain; ber Qnabe Taft fih 
gut an, he is a hopeful boy; der Weizen läßt 
fi gut an, the wheat promises a good yield: 
die Gace Laft fih nicht fonderlid an, the mat- 
ter is not very promising: wie läßt e# fid 
mit feinem Gieber an? how goes his fever? 

Mw 'lahhtbel, (ir.)m. Mach. starting-lever 
(of a locomotive). 

Anlauf, (sir., pl. An’läufe) m. 1) start, on- 
set, run: einen — nehmen, to run for a leap, 
to stand offforanadvantage, totakearan: 3) 
assault, attack; 8) swelling, rising (of wa- 
ter); 4) frequent petition, frequent applica- 
tion, trouble: er hat immer großen — von jun» 
gen 2euten, many young people continually 
flock to him; 5) Mar. headway: im W-e fein, 
to be under headway; see Brandung & 
Sturgfee; 6) Archit. lower apophyge: cyma- 
tinm; der — einer Wölbung, the spring or 
rising of a vault; der — eine® Dace’, the 
gradual rise of a roof; der — des Niels, the 
forefoot of the keel; det — de Wafers, the 
swelling, rising of water; Min. the gradual 
rise of a shaft or stulm: Smelt, the rise of 
the furnace; Sport. the approach of game 
within gun-shot (at battoes); Horol. that part 
of the works in a clock, by which the strik- 
ing is effected and the wheels during the 
stroke are regulated; 7. touch. 

An'laufeifen, (eir.)n. Smet. the ore which, 
in passing through the blomary, adheres to 
the iron-rod. 

‘An'lanfen, (str.) v. L. tr. to importune, 
solicit; II. intr, (aus. fein) 1) to begin to 
ran: to take a run (against, gegen); ose Hue 
rennen; to run up, to; to rash upon: Mar. 
to pat into (a port), to touch at; 2) to rise, 
swell; 3) (von Gdulden :c.) to swell on, to 
imerease; 4) (fdjrige —) to rise sloping or 


witha (gentle) slope; 5) Typ. to rat; 6)a) Min. | Sand! 


to work upwards, to be inclined, sloping: b) 
Archit, to shape, to scape; 7) (den Giang ver» 
even) a) dad Glas läuft an, the glass tar- 
nishes, dims; der Athem macht den Spiegel —, 
bresth tarnishes (dims) the surface of the 
looking-giass; b) vom Schimmel —, to get 
mouldy: c) vow Rofte—, to get rusty; d) 
(von Farben)to dull, deadon; ¢) (von Metall) 
to oxidize; angelaufen (von Metallen), dim: bloß 
angelaufen (von Garden), dim; 8) — laffen, 
to stain (metals) by chemical agents; blau — 
lafien, a) to make (steel, &c.) blue: Klingen 
blau—laffen, to damaskeon; b) fg. to frighten 
out of one's wits; 9) Ag. to run counter to 
(gegen...); {dledt —, to be disappointed, 
thwarted; to ran s bad chance; er ift {Gin 
angelaufen, ‘row. he has met with a fine re- 
ception : [af ihn mur —, let him run his head 
sgainst the wall: 9) Hod. cin wildes Schwein 
—laffen, in hunting the wild boar, to present 
the spear in such 2 manner that the animal 
Tans against it. 

Uu’lauf..., in comp. farbe, f. T. the 
tempering colour (assumed by metal in the 
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m. | blomary); —fener, 8, refining-fire, furnace: 





—tfrifgen, ». the transfasion of raw into re- 
fined iron; —fol6en, m. the iron staff used in 
the blomary, the bloom-staff; —rab, m. Horel. 
socortain wheel, see Anlauf, 6, Horol;—ftab, m., 
—ftange, f.s0e —folben; —ftift, m. see —rad. 

Anlaut, (sir.) m. Gramm. commencing 
sound of a word or syllable; s im W-e ift im 
Guglifden fdacf, e at the beginning of words 
has its sharp hissing sound in English. 

Un’lanten, (w.) v. intr. (4 ir.) Gramm. to 
commence a word or syllable: Wörter die 
mits —, words beginning with an »; a-de# 
x, initial z. 

Uu’länten, (w.) v. ir. to ring the bell; to 
announce by ringing the bell (dinner, the com- 
menoement of work, 46.). 

Uu’ledten, (w.) e. ir. to lick at. 

Un'légemarten, f. pl. see Whiftmarten. 

An'legen, (w.) e. L tr. 1) to put, place, 
apply, or lay to, on, against (the wall, éc), 
to fasten, fix (the shrouds, &c.); to leave upon 
the latch (a door); Sleider —, to put on clo~ 
thes: Trauer —, to put on (coll. to go into) 
mourning; cin Rind —, to put a child to the 
breast; ein Gewehr —, see Anfdlagen, I. 11; 
Hand —, to set hands to, to take in hand, or 
begin a work, to be active, of. Sand; 2) a) 
to place, dispose of, to lay out, to sink (money 
in a bargain, &e.), to put (capitals, sums) 
out at interest, to employ (funds), to (in-) 
vest; fein Gapital gut—, to turn one’s money 
to good account; 5) to spond, employ; 3) a) 
to lay out (grounds, &c.), to draw garden- 
plots; Ag. 8) to found, establish; to set up: 
(eine fyeftung 2¢.) to construct, build; to form 
(a bank, ein Baufett, Ratke.); Carp. to truss 
(cin Hängewerf); to practise or lay down (a 
road);c) to lay, concert, devise (ascheme, &c.), 
to plan (a conspiracy, &.); 68 auf (with Acc.)—, 
to plan, to aim at, to make it one’s object: e# 
war darauf angelegt zu ..., it was intended or 
the plan was to...; alles ift darauf angelegt 
wid zu veigen, every thing is caloulated to 
irritate me; fetter —, to burn another man's 
house, &c. maliciously, to be guilty of ar- 
son; angelegte eier, pl. incendiary or wilful 
fires: 4) to hoop (a cask) laffen Sie eiferne 
Bänder —, have the casks bound with iron 
hoops; Mar. bie Marsfegel—, to haal home the 
topeail-sheets; Typ. die Stege —, to arrange 
the form for the press: cin Schiff zum Bau —, 
to put a ship on the stocks: Sport. die 
Hunde —, to put the dogs upon the scent: 
5) a) to assess, determine, fix (taxes); 8) to 
assess (one); wie hod find Sie angelegt? 
how much are you assessed? 6) Comm. cin 
{ungsoud —, to form a book; Gie wer= 
den höhere Preife — mäflen, you will be 
obliged to consent to pay higher prices; wie 
viel witrden Eie dafür —? how much could 
you afford to give for it? 

IL éntr. 1) to put to shore,’ to put in, to 
moor: to land: bei Ginem —, to lay a ship 
alongside of another; zur Ladung —, to put 
to shore in order to commence loading (tak- 
ing in a cargo), to make ready for loading, 
lading: 2) to take aim (auf /wilh Acc.J, at); 
$) to mark (at cards). 

IL ref. 1) to stick to, settle on: fi an ein 
feinplides Gdhiff —, to board, to grapple: fid 
—wit..., to quarrel with... ; 2) fi —, to dress 
one's self. 

An’ltge.. ., in comp. —[G lef, m, padlock; 
—fyan, m. Typ. scale-board: Carp. feather- 
edge: —ftege, m. pl. Typ. side-sticks, (Gapitals 
ftege) head-sides and foot-sticks. 

Awe ger, (str.) m. 1) establisher, &o., sce 
Anlegen; 2) see Ridtideit. 

Un’ligung, (J f. 1) the act of putting 
on, &o., see Anlegen & Anlage; 2) employ- 
ment (of capitals), investment (of funds), 











An‘ ehn, ‘ate. ) n. "toss, .. Aneibe. 


i 


Mn'leyne, (w.) f. a thing to loan upon, : 


back uf a chair, &o. 

An’täguen, (w.) v. I. ir. to lean against; 
to support by; die Dhfir —, to leave the door 
upon the latch; den Linten (reiten) Fldgel 
einer Armee an ein Gehölz, einen Noraft —, 
Mil. to have the loft (right) wing of an army 
supported by a wood, a marsh; Il.réf. 1) to 
lean, lie against, to recline; 2) fig. to fall 
back (upon). 

An’tegn ..., in comp. —punct, m. Mil. sup- 
port or defence afforded to an army by the 
ground; —wand, f. Archit. back-wall. 

An’lchren, (m.) v. tr. 1) see Untermeifen; 
2) +, to bind apprentice. 

An'leive, (w.)/. loan; sffentlide —,govern- 
ment-loan; eine — maden, to raise, contract, 
negotiate, make, conclude s loan; —paplere, 
nt, pl. government bonds. floan. 

An’leiben, (str.) v. tr. to borrow, raise a 

‘An'leiger, (str.) m. 1) borrower; 2) lender. 

Awleimen, (w.) ». tr. to glue on, to join 
with glue. 

An'leite, (w.) 7. Law, 1) a) personal in- 
spection of a jury; 8) the decree appointing 
such an {ospection; 2) prosinc. a) see Lchn» 
geld; d) writ putting the plaintiff in posses- 
sion of the defendant's goods, but not of 
their enjoyment; —brief, f. see Anlcite, 2, b. 

Un’leiten, (2.) v. tr. 1) to guide, lead, 
conduct; 2) to direct, to instruct. 

Aw letter, (str) m. leader, &c., guide. 

Un’leitung, (10.) f. 1) leading, guidance; 
2) direction, instruction, method; schooling; 
Andre's — zum Gebraud des Pedals beim 
Orgel{piel, André's introduction to the use of 
the pedals in organ-pleying; 8) Ag. oppor- 
tunity, occasion, inducement; nad — ihrer 
Bernunft, as reason directs them; nad — von 
w+» Comm. under the direction or manage- 
ment of .... 

Aw'lenten, (w.) 0. tr. to link. 

An’lernen, (w.)e. fr. 1) to learn or acquire 
mochanically or by habit; 2) to teach (one a 
thing, Ginen zu etwa® or Ginem etwaß). 

An'lendten, (w.) v. tr. & intr. to bold a 
candle to or for ...; to direct light to, to cast 
light upon; to touch with a burning candle. 

An'liebeln, (w.) 0. ir. to look amorously 
on ..., to ogle; to caress, soothe. 

An'liegen, (str.) 0. intr. 1) a) to lie near 
or close to; a-d, p. a. adjacent (also Geom. ); 
(somet.) recumbent; 6) fig. to be near to on 
heart, to interest; 2) to border, to be adja- 





cent or contiguous (an [with Dat.},to); 3) to fit | 


well, sit close; eng a-d, straight to the shape; 
4) Ginem —, to entreat, solicit; toimportune; 
to urge; to ply; 5) fid angelegen fein faffen, 
tu bestow care upon, to treat with earnest 
attention, to interest one's self in, for; 6) 
Mar-s. wie liegt das Schiff an? how does the 
ship bead? how winds the ship? oftwarts 
to stand (to head) to the east; feemarts 
stand off, to stand for the offing. 
Un’fiegen, v.s. (sir.).m. 1) the lying close 
to, &c.; 2) (or IL u.] Anliegengeit, /w.] f.) 
concern; care, solicitude; wish; request (Gee 
fu). (ing manner. 
Antifpeln, (w.) ». ir. to address in a lisp- 
An’läben, (w.) v. ir. to praise, to extol. 

















Un’loden, (w.) ». tr. to allure, entice, to 
decoy, attract; p.a. alluring, &c., attract- 
ive, — Mulod'er, (str.) m. allurer, enticer. 





Anlodung, (m. ) f.allarement, enticement. 

‘An'(ddern, (1.) v. intr. (aux. fein) to fiare 

Aw l8then, (w.) ». ir. to solder. fap. 

Au’lüdern, (m.) v. fr. Sport. to allure by 
means of baits, &c. 

An’lägen, (1.) . tr. see Anfchen, Anbliden. 

An’tägen, (str.) ©. tr. to belie; to calum- 
i 0 impute falsely. Bi 











wlätern, (wo) tr. imp. to excite an 
appetite, or desire in .... 
UAn’füven, (w.) ¢. intr. Mar. to go to wind- 
ward (to the weather-side}; [uv au! luff! 
An'machen, (w.) v. tr. 1) to fasten, to bind, 
attach, or tie to, to knit on; 3) euer —, to 
make light (up) or kindle (a Are): 3) a) to 
mix (with water, &c.), to temper; mit ®e- 
it Hopfen —, to hop; 
mit Weinftein —, to tartarize; b) to dilate; to 














slack (lime); to adolterate, to sophisticate: | 


c) to dress (salad). 

‘An‘maglen, see Anmalen. 

An'mahuen, (10.) v. ir. see Ermahnen. — 
Un'waßnung, (m.) f. exhortation, admoni- 
tion; %-8{@reiben, m. Zar, letter monitory. 

An’mälen, (w.)e. tr. to paint, paint at, over. 

Aumarich, ( pl. An’märiche) mı. (the 
act of) marching on, approaching, advance: 
im — fein, tu be approaching, advancing. 

An’marfchiren, (1.) c. intr. Cauz. fein) to 
march on, to advance. 






Pnmäßen, (w.) «. ref. (ich Dat) etwas) |" ® 


to usurp; to assume, arrogate, presume, to 
pretend to, to lay claim to, to encroach on: 
ev maßt fic gu viel an, he excroaches too far, 


he takes too much upon himself; annemaßt, | 


p.@, (self-)assumed, &c.; a-d, p.a. presump- 
tive, presuming, presumtuous, arrogant; as- 
suming, self-assuming; imperious. domineer- 
ing; insolent, haughty; da@ a-de Wefen, ar- 
rogance, &c., see Anmaßung. 
An'mäßlic, l.adj. vee Anmaßend; 11.8-feit, 
(10.) f. arrogant demeanour, arrogance. 
Un'mäßung, (w.)/. usurpation, intrusiun; 
imperiousness; assumption, arrogance; pre- 
tension, self-sufficiency ; presumption. 
Un’mäften, (w.) ». I. ir. to fatten; Il. ref. 
fid (Ace.) —, to get fat; die Katte hat fig 
( Dat.) ein Bäudlein angemaftet ( Gothe, Faust), 
the rat had raised himself up a peanch. 
An'manern, (w.) v. tr. to build against (a 
wall, &c.). 
An'manlen, (1.) v. t. to gramble (mutter) 
against one; to pout at, to sulk at. 
Un'medern, (w.) 0. &r. to blest at. 
Anmelden, (w. . deft, to announce, 
&c., see Melden; Appellation —, Lav, to give 
notice of appeal. 









Wn'melde..., in comp. —rotle, f. Theat, | 


the part of a servant who announces new 
comers, &c.; flelle, /. a place or office where 
persons or things are registered. 

An'melten, (1.) 0. ir.tu begin to milk; to 
milk (a cow that has calved) before letting 
the calf suck. 

An'mengen, (w.) vo. &r. to mix, mingle, 
blend. — Sn'memgfel, (str.) x. Husb. chopped 
straw, bran, shorts. 

Mn'mertebach, (str., pl. A-bücher) m. note- | 
book, see Notizbuch. 

An’merten, (w.) v. ir. 1)to mark, note, to 
put down, to write down, annotate, to jot, ' 








to | to item; Comm. die angemertten Breife, the | 


prices quoted; T. tosaw up; 2) (Einem etwas) | 
to remark. perceive (in one); fi (Dat.) — 
Taffen, ses Merten, I. 2; a-Swerth, adj. note- 
worthy (Bemertenswertb). 

‘Wn'merfer, (str.) m. marker, annotator, £0, 

Wn'merPid, adj. (1. «.) observable, re- 
markable. 

Un’'mertung, (w.) f. 1) remark, observa- 
tion; 2) note, annotation; M-en zu ... machen, 
to comment on (an author); Ag. to comment 
on, to pass observations (über (with Acc.], on); 
a-Iwerth or a würdig, see Anmertenswerth. 

Wn'meffen, (str) v. tr. 1) Einem etwas —, 
to take one’s measure for...; fig ( Dat.) einen 
Rod sc. — laffen, to have one's measure taken 
or to get measured for a coat, &e.; id habe 
mir einen Rod — Iafien, I have had my mea- 
sure taken for a coat; laß ihm fogleid einen 
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neuen Anzug —, bave him measurel furs new 
auit of clothes; 2) Ag. to At, adapt. 
An’nifchen, (m.) 0 tr. to mix, to admix. 
+ Numit’, ade. herewith, see Hiermit. 
An’murmeln, (w.) 9. ir. to murmur or to 
muttor at: ¢@ ift fdwce gn fagen, momit er fie 
anmurmelte (Jean Perv), it is bard to say what 
was the moaning of his muttering at them. 
Un’murren, (w.) ». fr. to murmur at, 
grumble at. 
An'müth, (or.) 7. ploasantness, sweetness, 
agreesbleness, charm, gentleness. amenity; 
grace, gracefulness, elegance. 
An’müthen, (w.) v. ir. 1) (Einem etw.) to 
ı expect, demand from one (Qumuthen); 2) to 
interest (Mufpreden, 4). 
An’mütgig, adj. pleasant, pleasing, agree- 
able, charming, gentle, sweet ; gracefal. gra- 
| cious. [gracefally. 
An’müthiglic, adv. (t, 4) poet. pleasantly; 
i Se mbigite, adj. ungraceful, deficient in 
[ungracefalness. 
pe 'müthläfigteit, Cr.) /. want of grace. 
Aw'mAthreich, An maths wol, adj. fall 
of grace, graceful (Anmuthig). 
An'mathung, (w.) f. 1) see Summnt§ung;s 
2) the (quality, &e. of) inspiring with interest. 
Un’na, f. Anna, Ann, Anne( P.N.); dimin. 
Gaw’dgen, n. Nancy, Nanny, Nao. 
‘Mn'nddeln, (.) 2. tr. to pin to (on); Shoo-m. 
to saw (the welts) to the upper-leather with 
the flat needle. 
An'nägeln, (w.)v.ir. to nail, tu nail to or 
on, to fasten with nails; wie angenagelt, Ag. 
as if nailed (fixed or rooted) to the spot. 
Au’nägen, (w.) ». ir. 1) to gnaw, nibble 
at; 2) Chem. to corrode. 
‘An'ndgen, (1.) ». tr. to sew on (to, upk 
Mar, to seize (a block). 
An’nähen, Au’nägern, (w.) o.L.intr. (ows. 
fein) & ref. seo Herannahen; II. dr. to bring 
near; annähernd, p. a. appruzimstiveily). 
Wn'ndgerung, (w.) [. 1) approach, ad- 
vancoo: 3) Math. approximation; — des Hbeud¢, 
‘ night-fall; @-dgraben, see Laufaraben; W-&« 
| fraft, /. centripetal force; M-Swerfe, ». pi. 
Port. approaches. 
Uu’nahme, (w.) f. 1) taking, acceptance, 
acoeptation; Comm. — von Gütern, the ac- 
copting of goods; 2) reception; receipt; 3) 
the (act of) engaging; 4) — an Kindes Gtatt, 
adoption; 5) embracing (of an opinion), as- 
sumption; 6) supposition, supposal; nadh der 
mäßinften —, at the lowest calculation; Ley. 
| postalation; 7) Comm-s. die — einer Erette, 
acceptance, acceptation, protection; bedingte 
| —, enlarged, partial, or qualified acceptance; 
| willige — ertheifen, to show due protection; 
— bereiten or befergen, to prepare due hon- 
our; die — vermeigent, to dishonour or refuse 
 Boceptance ; wegen nidt erfolgter —, for for 
| on account of) non-scceptance; —Reile, S.00 
Pofk für Briefe sc.) receiving-house; —wer- 
weigerung, /. refusal of acceptance; Law, 
waiver. 

| Mw 'ndGung, (w.) f. s00 Annäherung. 

* Unna’ien, /. (Lal.) annals; -{dreiber, 
or Annalift’, (w.) m. annalist. — Uunefifrit, 
(w.) f. the compiling of snnals. 

Uu’näffen, (w.) v. ir. to moisten a little, 
to wet. 

* Anna’ten, pl. ( Lat.) annats, first-freits. 

A.Un'ne,S. (dimin. Gun'gen, m.) Annie), 
Nancy (P. N.). 

B. Un’ue, (w.) f. awn, aoe Adel, 2. 

+ Manton’, sve Redft 

Gn'nthmbar, 1. adj. 1) acceptable, ad- 
missible, receivable, eligible; unter e-en Be- 
dingungen, Oomm. on scoommodating terms; 
zu einem a-en reife, at a fair price; 2) (Z.m.) 
sapposable; II. W-felt, (w.) /. scceptabdle- 
ness, 40. 





























Ann 


Ann 

















Nunkiemen, (dr). L fr. 1) a) to take | 


. reer ‘bar, dj. defeasible. — Aiunl- | 


(to one's self; to accept, to receive; 8) to | Ii'ren, (m) v.ir. to annul, of, Suffeben, 8, b. 
take in (work): c) to take (a direction): daß — Munnfli'rung, (w.) /. annulment. 


ex den Königstitel angenommen haben würde, 
iR pweifellos, that he would have taken tho title 
of king there is no doubt; einen Antrag —, to 
accept, to close with an offer; eine Entiduldi« 
fama —, to tako, to admit of an excuse: Sport. 
die Bährte —, to take (up) the scent; hier zu 
Lande wird das Geld nicht angenommen, this 
money is not current in this country; 2) to 
take for granted, to suppose; $) to engage: 
Rh — Lafien, to engage: to enlist (as a sol- 
dier); 4) to embrace, adopt (an opinion), to 
eapouse (a doctrine, &c.): (al8 or für wahr) 
te eater into, to subscribe to, to admit, to 
approve of; der angenommene Münzfuß, the 
approved standard: to grant; to consent to: 
einen Borjdlag —, to agree (aooede to) a pro- 
posal: ihm midt —, to decline it: feine Ente 
foruDigungen — wollen, to refuse to listen to, 
or to accept any excuses (apologies): Rath —, to 
listen to advice: 5) (an Kindes Statt)to adopt; 
6) Cham. to absorb; Farbe —, to imbibe co- 
four; to take the dye; nidgt—, not to take 
colour; 7) Comm. to sccept, honour (a draft), 
to protect, to pay (show) due honour or pro- 
tection; richt —, to refuse acceptance; nicht 
angensuumen, unaooepted; Befude —, to re- 
sive or to seo company: 8) eine Gehalt = 
to assume (« shape, &0.): to put on (a scorn-. 


* Ans'de, (w.) f.(Gr.) Bleck. anode (opp. 
Kathode), 

An’ögren, (w.) ». tr. to furnish with an 
eye (as a needle, &c.): Ag. fi (Dat.) —, to 
attach to one's self. 

An’dlen, (w.) e. fr. to oil, paint with oil. 

* Ansmalic, (w.) (Lat.-Gr.) f. anomaly, 
irregularity. — Wuoma’lifd, adj. anomalous. 

© Auon§m'’, Maony mild, adj. (Gr.) ano- 
nymous; a-¢ Arterie, Anat. innominate artery. 

* Wus'n§mns, (Lat. [from the Gr.], pl. 
Ano’nmmi) m. anonymous writer; cont. name- 
less person, fellow. 

Un’srbuen, (w.) 0. tr. 1)to bespeak, order; 


institate ; to appoint, fix (a certain time); 2) | 


to dispose, regulate, to arrange: to direct, to 
conduct; to marshal. 

Uw orduer, (str.) m. regulator,disposer, &v. 

An'ordunng, (w.) f. the (act of) ordering, 
&c.; direction, disposal, order; disposition, 
regulation, arrangement, adjustment, pre- 
paration: sppointment: instruction; injunc- 
tion: auf — (Acc.), by the direction. 

* Musrga'nifdy, adj. (Gr.) T. inorganic, 

Wn'paden, (w.) ». ir. to lay hold of, to 
seize, catch, grasp, gripe, to attack, to collar 
(also fig.). 

An’yappen, (w.) v. tr. to paste on, to 


fal air, &c); to affect (humility, &0.); cine | paste u; 


Gewohnheit —, to contract, acquire a habit; 
9) Sport. die Sen nimmt den Jäger an, the 
sow assaults the huntsman. 

IL ref. 1)a) (fid) [ Ace.J einer Perfon or Sade 
[Gen] —) to interest one's self in or for, totake 
care of (for), to asaint ; (cifrig) to stickle for. fid) 
Demanded Sadhe—, to espouses person's cause; 
b) to enter into, to attend, to pay attention to 
(one's business), to ply (one's trade, &0.); 2) 
fh (Dat) cine Gade —, to take or apply a 
thing to one's self, to lay a thing to one's 
ewn scoount: anzunehmen, supposable: an» 
geasmmen (or gefegt), dag..., suppose, adj. by- 

pethetical ; suppositive. 

"gin ntguecadiecrts, adj. see Aımchmber. 

Sa atgmer, (sir.) m. Comm. 1) acceptor, 
drawee: 2) shipwright (as the contracting 
party with the ship's husband). 

Wn'ntgueliG, L adj. 1) seo Anuchmber, ac- 
coptable; 2) sce Augenehm ; IL. W-feit, (ws. 
1) see Anmehmbarteit; 2) amenity; charm: 
of. Uamuth; pleasure, delight; H-feiten, pi. 
sweets, comforts (of life). 

Sin neigen, (w.)v. L. é. to incline, lean to; 
IL raf. 1) a) to lean on, against; b) to con- 
verge: 2) see fih Anihmeidelm. 

Mw neigung, (w.) f. the (act of) inclining, 
bc.; M-omittel, m. T. a peculiar process usual 
with dyers in readering the colours fixed; 
S-twiatel, m. Geom. see Reigungswintel. 

bara (w#.) 9. tr. to lace, to tie with 
points or tags. Dittle. 

‘Uwncgen, (1e.) 0. ty. to wot, to moisten a 

Sw uckpinfel, (str.) m. Mas. brush. 

Uinniden, (w.) v. tr. to nod at. 

Mw nicten, (w.) 0. ir. to rivet to. 

An'niten, (w.) ».reft. fidh—, to build a nest, 
te nestle : Ag. to settle. {niversaries. 

© Unuiveria’rien, pl. (Lat.) Rom, Oath. an- 

© Slw'ne, ade. (Lat.) abbr. Ho., in the year 
(in dem Jahre). 
+ Nu’noch, ads. as yet, still now. 


P. 

‘Gn'paffen, (w.) 0. L fr. 1) to fit, suit, ac- 
commodate, adapt, to conform, adjust, square: 
to fashion; 3) to fit or try on (clothes, ke) 
ein Ereiguiß der Prophezeiung —, to adjust 
an event to the prediction: Tintr. to be ad- 
apted to a thing, to fit (Paffen). — Mw paf- 
fung, (wJ/. the (act of) fitting, sccommods- 
tion, £0; 8-Ofltide, f. Meck. chipping-piece 
of the flanch of a pipe (Tol). 

An'patigen, (1.) ¢. inir. (aur. fein) (with 
an [& Acc. ]) to splash or fall plashing against. 

U’panten, (w.) v. intr. Cauz. haben) (sith 
an [& Acc.]) to drum at, against. 

Au’peitichen, (w.) 0. tr. to whip on. 

ann last (str.) m. Min. upper prop of a 


one ytasten, (w.) @. tr. 1) to pale up; 2) 
to empale, to prop. 

Gn'pfelfen, (sir.) ©. Ltr. to whistlo at; 
to hiss at: IL str. (angepfiffen fommen) to 
approach whistling. 

Un’ylanzen, (w.) v. tr. to plant, cultivate; 
to lay out; ref. fi —, to settle. 

An’yllanger, (str.) m. planter, settler. 

An’yflenzung, (w.)f. 1) the (act of) plant- 
ing, &c.; 2)a) plantation: settlement ; b)(von 
Geftrdug) shrubbery. 

Gn'pfliden, (w) 9. ir. to peg, to pin, to 
fasten with pegs or pins. 

An’pAligen, (w.) 2. L tr. 1) (also intr.) to 
begin ploughing; 2) to join by ploughing: II. 
éndr.to driveagainst something in ploughing. 

Au’pfropfen, (w.) 0. tr. to inoculate, to in- 
sert, to graft; Ag. fid) ( Dat.) den Magen —, 
to cram one’s stomach. 

Un'pichen, (w.)v. tr. to pitch; to pitch to. 

Un’yiden, (w) v. ir. to peck (fraite). 

Un'pinteln, (w.) 0. tr. see Aupifien. 

Un’pinfeln, (w) o. tr. to paint, daub with 
brush. 

Un'piffen, (w.) +. tr. to piss at, against, on. 
An'pladen, (str.) n. (das Pfropfen diced —) 

grafting. 





* Wunsw'ce (pr. sndng’se), (w.) f. (Fr.), | beakod-ı 


Manonci’ren, (w.)o. fr. see Anzeige, Anzeigen. 
* Munnitdt, (w.) /.(Lat.) gener. H-cn, pl. 
(Iahresrenten) annuities: (jihtlide ance 
funeen) annual peyments ; confolidirte—, con- 

selidsted funds, consol scrip. 
* Auunlation,, (w.) /. Cat.) annulment; 
%-sclenfel, /. cancelling clause; defeasance. 





An'plarren, (w.) v. tr. coll. to bawl at. 

Uw'plitten, An’plägen, (1.) v.ir. 208 An- 
f&halmen. 

Au’plapyern, (w.) v. fr. to prattle at. 

Un'platien, (w.) seo Anichilden. 

Un'plagen, (w.) v. intr. (amc. fein) 1) to 
strike or burst against: 2) to begin to crack; 
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. crackle against (of Are). 





coll, nrit einer Radridt angeplayt fonnnen, to 
burst out with a piece of news. 

An'podhen, (wv. intr. & tr. eve Aullopfen. 

Un'yoltern, (w.) 9. I. intr. to knock vio- 
lently at the door; angepoltert tommen, coll. 
to come or approsch boisterousty: IL. tr. 
to address in a blustering, boisterous manner. 

U’yofden, (w.) 0. ir. Sport. see Ankörnen 

An'pofter, (w.) v. ir. Forest. see Abpoften. 

Gn'prigen, (w.) ©. ir. to fix by an im- 
pression. 

An’yrall, (sir) m. a bounding against, 
bounce; Mil, see Choc: —punct, m. Hydr. the 
point or place against which the principal 
force of the water is directed; —wintel, m. 
Phys. angle of reflexion. 

Un’yralien, (0.)0. intr. (aus. fein) to bound 
or strike against, 

Un'yrafieln, (w.) v. intr. (ams. fea) to 
jat, to. 

‘An'predigen, (w.) 0. tr. inel.écont. to preach 

An’yreifen, (str) v. tr. (Einem etwas) to 
praise, commend, recommend, to extol : cont. 
to puff. [bound against. 
Un’yrelien, (w.) v. tr. to dash, to make to 

Gn'preffen, (w.) u. tr. (with an [& Acc.) 
to press or squeeze against, 

Au’yrideln, (w.) v. ir. to drive on, to im- 
pel by prickling: fg. to incite, to urge on. 

Au’pröben, Un’prebiren, (w.)e. tr. see Mn- 
verfuchen. 

An’yüdern, (w.).tr. tocover with powder. 

Un’yumpen, (wJ v. tr. coll. to borrow mo- 
ney of... 

Uu’purzeln, (oJ v. intr. angepurzelt fom- 
men, coll. to come or approach reeling, rolling. 

An’päüften, (w.) o. ir. to blow (at). 

An’yatt, (str.) m. finery, dress; the act of 
dressing, &c.: T. architectural ornaments. 

Wn'pugen, (w.) 0. L £r. 1) to dress finely, 
to adorn; 2) totrick out: IT. ref. todeck one's 
self out, put on one's best (or holiday) clothes. 

‘Wu'quaten, (w) ». ir. to croak at. 

Un’quäten,(w.)v. fr. to equeak, quack at. 

An’gualmen, (w.) 9. tr. fam. to blow the 
smoke (of tobacco) into one’s face. 

‘An’ quet{dhen, (ev. ir. tosqueeze against. 

Gw'quicten, (w.) v. tr. to squeak at. 

Mw quiden, (w.)s. tr. Metall. to amalgamate. 

Un’quittfah, n. barrel for amalgamation. 

‘An'quidfilber, n. impure silver. 

Un’quidung, (w.) /. amalgamation. 

Uu’raten, (m) v. ir. Mar. to fasten (the 
sails) with a parrel. 

Un’tahmen, (w.) s.inir. to border on, upon. 

‘Wu'rainen, (w.) 0. intr. to border upon. 

} 





An'vammen, An'rammein, (m) e. dr. to 
fasten by ramming, to ram down tight. 

Uu’ranten, (0.)».I.r. to fasten by means 
of tendrils; II. ref. to cling to, twine round. 

An'rafpetu, (w.) ». tr. to begin to rasp: 
to rasp a little. 

Un'vaffetu, (w.)e. Ltr. to rattle at, against; 
IL intr. angeraffelt fonrmen, to approach with 
a rattling noise. 

Un’rätgen, (str) 1. ©. ir. (Einem etwas) 
to recommend, to advise suggest; IL a. 
(str.) n.or Un’räthuung, (w.)f. (unusual: An's 
räth, m.) advice, recommendation. 

Uu’rättig, adj. with fein, to advise; with 
maden, to make advisable. 

An'randhen, (w.) v. tr. 1) to season by 
smoking; 2) a) to smoke (a pipe) for the first 
time, to begin to smoke (it); d) to give a 
brownish colour to (a meerschaum-bowl) by 
smoking : angeraudt, p. @. smoke-coloured. 

An’räudern, (w.) ». tr. 1) to drive smoke 
or perfume against; 2) to smoke a little; 3) 
Chem. to fumigate. 

An’raufchen, (.) 0. I. intr. to rush on, 
against; (angeranjdt fommen) to approach 








witha rush or rushing sound, to roar against; | 


IL fr. T. to dry in the air. 

Au'rechen, (w.) 9. ir. to rake towards or 
against. 

An'vednen, (w.) v. tr. 1) (Einem etwas) to 
charge, to put, or set down to one's account: 
2) to reckon, to rate, to count; (Cinem etwas) 
to impute, attribute, ascribe, to lay (a thing) 
to one's charge; bed —, to rate (appreciate) 
highly, to set great value upon, to attach 
value or importance to; fid ( Dat.) zum Ruhm 
—, to glory in; wie hod vednen Sie ben Kaffee 
an? how much do youcharge the coffee? Einem 
iu diel—, to overcharge one; er hat es Ihnen 
nidt zu bod angerednet, he has not over- 
charged you for it; nicht Sefonders —(einred= 
nen), not to make a separate charge for..., to 
Include, take in (in the same account). 
_ Un'reduung, (w.) f. charge, charging: 
in — bringen, see Unredunen, 1; in — kommt 


ferner, wo have still to charge for ..., there | Zupfer 


has to be added to the account. 

Au’reht, (sir.) m. right, claim: title. 

Un'rtbe, (w.) f. the act of accosting; sd- 
dress, speech; harangue; Rhet. apostrophe; 
die — eines Soldaten an feinen Officier, the 
address of a soldier to his officer. 

An'rhe..., in comp. —fall, m. Gramm. 
vovative; —tag, m. Print. day of address. 

Un’rtden, (m) 0. tr. 1) to sccost; to ad- 
dress, to speak to; toharangue; 2) see Une 
fpreden, 5, d. 

+ Ww'rége, (w.) f. proposal, mention. 

Un’rägen, (w.) v. fr. 1) to urge on, to 
stir up: to quicken, sharpen; to move, 
impel, engage; to incite; Sport. to beat 
up (the game): Jemand zu Wufträgen —, 
Comm. to induce one to give orders; 2) to 
moot (a question), to sdvert to, to (make) 
mention (of), to touch upon; to suggest, to 
prompt; angeregter Maßen, as mentioned be- 
fore; a-d, p.a.(aufmunternd) excitatory, stir- 
ring; suggestive (fiir, to the imagination, &c.). 

An'röger, (str.) m. urger, quickenor, &0., 
proposer, suggester, mover, &c. 

An'rkguen, (1.) v. intr. impers. (with an 
[4 Ace.]) to rain against, 

.  n’rögung, (w.) f. 1) motion, incitation, 
impalsion, instigation; 2) suggestion, in- 
stance, mentioning; auf unfere —, at our in- 
stigation, induced by us: in — bringen, seo 


frst time: Übel —, Ag. coll. to fare ill, to meet 
with a bad reception. 
Au'reig, (tr.) m. impulse, incitement to. 
Aw'reigen, (we. tr. 1)to incite, stimulate, 
animate, stir (up), enkindle; 2) to instigate, 
to induce. 
Un'reiser, (str.) m. instigator, stimulator. 
An'reizung, (w) f. incitement, instiga- 
tion, animation: @-#mittel, ». incentive. 
Uu’rennen, (irr. 20). 1. intr. (ams. fein) 
1) a) to ran against; to tumble or bump up 
(an, gegen die Wand sc., against the wall, &c.); 
b) to advance, (angerannt fommen) to approach 
ranning ; ¢) to rash, ran, or fall upon, to aseail; 
2) to start; to take a ran: 8) fg. übel —, to 
meet with an ill reception: IL. tr. see intr. 1, c. 
An’richte, (w.) f. coll. for Unciditetifd. 
Uu'richten, (w.)v.ir. 1) a) Cook.to prepare, 





; | dress, to get ready: d)toserve, send up, dish 


up (the victuals); 7-s. $olg—, to dress timber: 
—, to prepare copper for refining; 
die Farbe —, Auf. to mix the colour in due 
Proportion; da8 Getreide —, to sort the corn 
previous to grinding; 2) Ag. to cause, make, 
do (mischief, &c.); du haft mas Trefflidhes ane 
gerichtet, srom. you have made a precious piece 
of work of it. 

An'rigt(e) ..., incomp. —tnnft, f. theart 
of dressing a dinner, &0.;—Töffel, m. pot-ladle, 
ladle; —{ciiffel, f. dish; —tifth, m., coll. Un» 
richte, (w.) f. dresser, dreaser-board, kitchen- 
table; —siunmer, m. office, pantry. 

Un’richter, (sir.) m. 1) dresser; 2) seeMn- 
richtelöffel; 8) 7. assayer of metals, ore- 
dresser. 


An’rigtung, (w.) f. 1) Cook. (the act of) 
dressing, &c.; 2) Horol. motion-work, detent. 
Un'riecgen, (sir.) 0. ir. 1) to smell at; 2) 
(Einem etwas) to know (perceive) by the 
smell; 8) to emit or cause a smell. 
Un’ringen, I. (str) 0. intr. — gegen, to 
struggle against; IT. — or Un’ringeln, (w.) 
«. fr. to fasten with rings. [Anfließen. 
An'riunen, (sir.) 0. intr. (ax. fein) see 
‘An'rif, (str.) m. the first farrow. 
Un’ritt, (str.) m. 1) approach on horse- 
back; 2) first trial of riding: 8) or M-égeld, 
vn, MG, money paid to recruits (Handgeld). 
Bw 'rigen, (w.)o.tr. to make alittlescratch 
or slit on: to scrateh slightly (as with a pin). 
Anröpelung, (w.) f. a fastening with 


Anvegen, 2; etwas bei Einem wieder in — | strings. 


bringen, to remind a person of a thing; M-# 
mittel, n. incltant, stimulant. 

Au’reiben, (str JI.v. tr. 1)to give (impart) 
by rabbing: 2)to rub (an [with Acc.), against): 
8) T. a) to rub (gold-ore) with quicksilver in 
order to forward the process of amal 
tion; 5) to rab down (an essential oil) with 
(sugar, &o.); IL. ¢. @. (str.) m. Join. (the act 
of) laying with the hammer. 

Un’reichern, (w.) v. tr. Metall. to enrich 
(ores) by fasion: An’reicherungdichlade, f. 
enriched slag (Beil); Wn'reigles, n. on- 
riched metal ( TblA.). 

Gn'reigen, (w.) ». I. tr. 1) to string: to 
file on a string: to make a string of; 7. to 
pat on candle the broach (candles); 2)to sew 
loosely to; Il. ref. to join, follow; to rank 
with; ein Bonnet —, Mar. to string a bonnet. 

Un’reißen, (sir.) v. tr. 1) to begin to tear; 
2) to tear or take off; 8) (ein frifches Dugend, 
eine GAidt, ein Faß 2.) to break (a new 
dozen, a pilo, tire, cask, &0.): 4) 7. tosketch, 
to design, to chalk out; 5) a) 7.to mark: b) 
Forest. to blaze; ein altes Schiff —, to break 
up an old ship. — Wu'reifer, (str.) m. T. 
scraper. 

Aweeiter, (str.) u. L. intr. (awz. fein) 1) 
a) to ride against; b) to ride up to... (in 
order to alight, &c.}; 2) to ride forward: Io. 
fr. to break in (a horse), to ride (it) for the 





Un’rollen, (w.) ©. L tr. 1) to roll against; 
2) to transport (goods) up to a place in carts 
(Rollwagen); 8) Sport. (of dogs) to bark at 
(game) without pursuing; II. inér. (auc. fein) 
to approach rolling or rambling; angetollt 
tommen, to drive up in a carriage. 

An'rofter, (w.) v. intr. (auz. fein) 1) to 
begin to rast; 2) to become attached by means 
of rust, to rust on (to something). 

Wn'rBtheln, (w.) 0. ir. to mark with red 
chalk. 

An’rotten, (1.) v. tr. to prepare or break 
(ground for planting vineyards). 

An rhdhig, An’rächtig, L adj. rather noto- 
rious, disreputable: im hohen Grade —, 
famous, criminal; II. M-feit, (.)/. notorious- 
ness, unsound credit, ill name, disrepute. 

Un’rüden, (w.) v. I. tr. to bring near or 
more to: Mil. — laffen, to draw or bring up; 
TL. inir. (avs. fein) to come on, to advance, 
approach, draw near; —, ®. ©. (str.) n. ap- 
proach, advance. 

Au’rüdern, (w.) 0. intr. (arr. fein) 1) a) 
to row to, ortowards: d) (angerudert fommen) 
to approach rowing: 2) to strike against 
in rowing: ans Ufer —, to row ashore; an® 
Schiff —, to row aboard: Mar. rudert on! 
pull away! (2d, challenge. 

Un’rüf, (str.) m. call; summons; appeal; 

An’rüfen, (str.) & I. tr. 1) to call to; 9) 
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to invoke (God, the Saints, &c.), to implore, to 
adjure; 8) a) MiL to challenge: 5) cin Saiff —, 
to hail a ship: 4) fy. to call upon; dieridter> 
fide Entideidung —, to appeal to the judge: 
dle Gerichte —, to apply to the court, to seck 
legal redress; Einen zum Zeugen —, to call 
one to witness; 5)to announce by calling out 
(Gnfegen); eben jegt ruft der Radhtwmadrer 
goel an (Schiller), just now the watchman 
announces the second hour of night; IL indr. 
bei Jemand —, to call or look in upon one 
(Borfpregen). 

Un'rüfung, (w.)/.incovation(ofthe Saints, 
&c.), imploration; Low, appeal; M-Sgericht, 
n. court of appeals. 

Un'eiymen, (w) 0. tr. (Cinem etwas) to 
praise, commend (a thing to one, of. Anpretfem). 

Un’rägren, (w.) ». t. 1) to touch, handle; 
Jig. to mention; 2) to mix, temper; 8) Sport. 
den Bogel —, to fasten (the decoy-bird) to 
the perch. 

Un'riifrung, (w.) f. touch, touching, dc. 

Un’rumpeln, (w.)e.inir. (auc. fein) 1) to 
ramble against, towards ; 3) (angerumpelt term 
men) to approach, draw near with a rambling 
noise. [2) to black-lead. 

Anrüßen, (w.) v.tr. 1)to cover with soot: 

Un’rüßten, (w.) «. tr. é intr. to arm, propare. 

‘Aw'riftung, (w.) /. preparation. 

Uns, contracted from an daß, see Un. 

Un’faden, (w.) e.L ir. cal. (fefthalten) to 
seize, to lay hold of; II. ref. wuly. (fid) voll» 
freffen) to cram (one's self). 

Un’fäen, (10) 0. ir. to begin to sow; T.to 
sprinkle the hides or far with meal. 

Un’fäge, (w.) f. declaration, intimation, 
ID, message; summons. 

Uu’fäge..., (n comp. —poften, m. ses Mel» 

dungehaus; —Jettel, m. note of declaration. 

Un’fägen, (w.) v. ir. 1) to say, repest: 2) 
to notify, declare, intimate; to announce (by 
calling out, as /.¢.a watchman, the hours of the 
night, £v.); to bring word, ¢. Anmelden; öffent» 
Tid —, to proclaim, to publish, promulgate; 
eine Berjemmlung —, to give notice of, appoint, 
calle meeting; einen Geridtétag—, to appoint 
a day of appearing in a court, to summon; 
Einen zum Dienft, zu Rathe —, to warn one 
for duty, to summon one to council; fid — 
Laffen, to send word of one’s coming; geridt- 
Tig —, to give legal intimation: fage an! 
speak (out)! Gam. to cry or call (the game); 
Sie fagen an, you are to call. 

An’fägen, (Ww) v. tr. to begin to saw, to 
saw a little, or to cut into .... 

Un 'fager, (otr.) m. announcer, &c.; messen- 
ger, summoner. (tion; summoning. 

An’fägung, (w.)f. notification; proclama- 

An’fammeln, (w.)». Ltr. to collect, gather 
together; IL ref. to accumulate; Fa lefies. 
to allow to accumulate (den Dampf = to get 
up the steam). 

"ern fammlung,fe. )J. collection, accumuls- 
tion: — von Eisftilden, a pack of ice. 

Un'fäffg, I. adj. settled, established, do- 
miciled, domiciliated : fid —madden, to settle 






1- | (one’s self); nur a-en Bürgern ift geftattet —, 


only resident ditisens are allowed to ...; II. 





W-feit, (w.) f. state of being established, as- 
sessment, domicilistion. 

Un’fat, 1. (sir., pl. Un'fage) m. 1) deposit, 
crust; head (of a liquor); 2)theact of putting 
to or apon, &o.: 3) anadded or adjoined piece; 
T. joining or eking piece: mouth-piece (of a 
wind-instrument); Mar. head- piece of the 
stem; Gunn. reinforooment; 7. shoulder; 
Anat. der Snoden—, epiphysis, epiphysy; 
Bot. apophysis: scrapings (ofa dish or sauce- 
pan); 4) the method of blowing or filling 
a flute, &0.; 5) onset; attack, see Anlauf, 1 
4&2; 6) a) Math. formation; d) rate (in an 
account or tariff); feine Anfäge find mäßig, his 
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charges are moderate: in — bringen, to place 
to account: 7) tendency, disposition; er hat 
einen — yam Startwerden, he inclines to cor- 
palency ; cin — zur Preisfteigerung, a begin- 
ning of a rise in prices; IL én comp. —feile, 
f. Horal. (safe edge) flat-file, hand-Ale;—größe, 
f. Moth, differential quantity; —yreid, m. 
Comm, taxation; —rednung, /. differential 
method, or caloulus: —ftild, m. see Unfag, 8. 

Sw fauern, (w.) ». ir. to sour: to mix with 
leaven : Chem. to acidify, acidulate. 

_ Siw'faufen, (str) 0. ref. ewig. to drink 

, Ind. to drink like a 

Swfangen, (w. & sir) v. L ir. & intr. to 
sock; — Laffen (eine Sumpe), to fateh (a pump), 
see Unheben ; IL ref. to suck fast; der Diut= 
gel dat fic) angejogen, the leech has taken. 

Au’feuger, (str.) m. Ichth. sucking-fish 
(Echenöis remöra L.). 

Unlänfeln, (w.) 9. ir. to touch, to fan 
(of the wind); angefäufelt, p. a. slang, half- 
drunk, half seas-over. 

Unfenfen, (w.)e. intr. (auz. fein) to rash 
en; to buss against. (rab. 

Mw Tadben, (w.) 0. tr. to beginto scrape or 

Unieffen, Lo. tr. (otv.) see Anerichaffen; 
IL (w.) (Einem (ref. fig] etwas) to procare, 
te furnish one's self with, to supply, find, to 
find one's self in or with ..., to purvey, provide 
for; to get in, lay in, put up (goods, &c.), to 
parchase, to buy; Comm. to remit, to make, 
er to provide remittances or provisions; fid 
(Dat.) za viel Baare —, to overstock one's 
self; fie wollen fi) (Dat.) eine Equipage —, 
they are going to set up (keep) their carriage ; 
Lebensmittel —, to cater: Bediente —, to en- 
sage: Geld pr etwes —, to find money for; 3) 
te order, bespeak, see Beftellen ; 4) to over- 
look (as overseer of works). 

Uin’idgaffer, (str.) m. purveyor, farnisher, 
bc; Comm. remitter, overseer (of works, in 
factories, &:.). 

‘Sw'idaffung, (w.) f. parveyance, providing 
for, tarnishing with; Cowee-s. remittance, pro- 
vision; — machen, see Mnidaffen, II. (Come); 
folie — maden, to make remittances in first 
rate bills or paper. 

Sa'fdaften, (w.) v. tr. to provide with a 
shaft ; to mount, stock (a gun); Skos-m. to pat 
new lege {to boots): Corp. see Schäften; 
Gun-sn. to put the hilt on. 

Ma'fabten, (w.) v. tr. soo Abfchalmen. 

Uuigelien, (w.) ». intr. (amz. haben) to 
strike against (of sound). 

Un’tepaimen, se Anlafden, ASfdalmen. 

Mn idangen, (w.) v. ir. Min. to dispose 
all fer working. fone lode. 

Su’fgären, (w.) v. ref. Min. to unite in 

Mw'igarten, (w.) 0. intr. to graze upon, 
te teach superficially. 

Sn Tarren, (w.)v. Lt. (with an [é Acc.]) 
te rake close to; to draw near by raking; IL 
indr, to scratch at; IIL ref. see Anfcdaren. 

Ww 'fehanen, (we. ir. 1) to look at, to 
view, behold, contemplate: to gaze at (ad- 
miringty, &c.); 2) a) to consider: b) to perceive, 
spprehend by inteition. 

Swt&ancn, v. 2. (sir.) m. contemplation, 
view, see Anfdeuung; e-Fwürbig, adj. worthy 
ef contemplation. 

Uu’icpeuend, p. a. intuitive, contemplative; 
cine a-e Erfenntniß, an intuitive perception ; 
cine ae Exfenntuif aller Dinge haben, to see 
all things intaitively. [eyer. 

Uu’figaner, (sir.) m. looker on, boholder, 

Uufaufeln, (w.) v. ir. to put to with a 
epada, to shovel up or against. 

Uwthenlig, I. adj. 1) perceptible: 2) 
conspicuous, distinct, clear, plain; 3) see An= 
fhenend ; — maden, to reader plain or intelli- 
rible; 4) to be illustrative of... ; II. W-feit, (w.) 
f. 1) poresptibility; %) distinctness, clear- 











ness; 3) the quality of being perceived intui- 
tively. 

An'idannng, (w) f. 1) contemplation, 
view; inspection: 2) intuitive vision, intui- 
tion: 8) (W-Sweife) mode of viewing things; 
a-siehre, f. doctrine of instruction by means 
of which tbe intuitive powers ofchildren are 
awakened; M-Sunterricht, m. method followed 
in tbe@-Slehre, which see, method of intultivo 
instruction: (s course, £0. of) object-lessons ; 
M-tvermigen, n. intuitive power 

Uu’fgäumen, (w) v. intr. (aus. fein) to 
foam against. 

Un'ideeren (pr. an'ihtren], see Anideren. 

An’ihein, (str.) m. appearance: 1) sem- 
blance, outward show; 2) likeliness, likeli- 
hood, probability; ¢8 ift aller — dazu, there 
is every appearance of it: allem W-e nad, in 
all likelihood : anf den erften —, at first view; 
nad dem W-e gu urtheilen, to judge from appear- 
‘ances; don gutem —, of good promise, auspi- 
cious. 

Au’fcgeinen, (str) v. Lir. & intr. to shine 
upon; II. suir. to appear; a-d, p. a. (Mn 
{ceiultg, adj) apparent, seeming (ade. —Iy). 
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Unfdirren, (w.) v. ir. to harness; intr 
to put on the harness, cf. Aufpaımen. 

Un’fchläg, L (etr., pl. An’ihläge) m. 1) (the 
act of) striking at, &o., stroke ; 3) 6) (theact of) 
affixing, posting up; d) Teil. (the act of) bast- 
ing: ¢) (the act of) aiming : 3) (—gettel) bill set or 
posted up: posting-bill, placard, advertise- 
ment: coll. poster; 4) statement, calculation, 
compntation, estimate; estimation, valuation: 
5) plan, project, design, plot, device: (bafcr 
—) complot, underplot: einen (böfen) — anf 
(wilh Ace.) or gegen ... maden, to conspire 
against ...; einen — auf Semandé eben maden, 
to attempt a person's life: 6) advice, counsel; 
7) T. rabbet: 8) a) Horol. (or —ftift) warning- 
piece: 5) Typ. see Immbamen; c) the upper 
part of a dam: d) the cheek of a saw; 9) Mik. 
mill-clapper, mill-clack; 10) Mus. a) stop; 
b) manner of touching an instrament, touch, 
finger: 11) (X-Sort) the place against which 
something strikes; 12) butt-end of a gun; 
im W-e (gum Berfaufe), put up for sale; in — 
bringen, to take into secount; to make allow- 
ance for; in — fommen, see in Betracht fom- 
men; meinem vorlänfigen M-e nad, ona rough 





An’fchelien, (w.) v. tr. & intr. to ring the | estimate I made. 


bell. Doom. 
An’fgtre, (w.) f. Weave. warp, warping 
‘Sia’ {htren, v.ir L (w.) 1) Was. to warp; 2) 
Mar, to warp (a rope); 8) Join. to let in, to 
join with slit and tongue ; IL. (str.) to begin 
to shave; to shave or shear a little, 
An'fhirpfahl, (str., pl. U-pfähle) m. Weae. 
warping poet ; Rope-m. rack for warping ropes. 
awiuiatce, see Aufihihten, 
An'fdiden, (1.) e. ref. (gu etwas) 1) to 


prepare, to make arrangements (for): 2) to | posted 


begin, set (be) about a thing, to set or compose 
one's self to; to be going (to write, &c.); 3) 
to be disposed for; er fchickt fid gut Dazu an, 
he goes the right way to work. 

An'fdieben, (str) 0. I. ir. (with an [& 
Ace.]) 1)to shove on, to push against; 3) to 
join or connect by moving up to an object; 
IL. snér. Gam. to bowl first (at ninepins), 

„urTaiseiig, (str.) m. sliding - frame 


ae ‘fjteber, (str.) m. 1) one who puts 
something to, &c.: 2) what is put to (leaf of 
a table, &c.): (An'fchiebring, m.) runner (of 
an umbrella); T. eking-piece. 

Un’fcgielen, (w.) 2. tr. to squint at, look 
asquint upon, to leer at or upon, to ogle. 

An'fhienen, (w.) 0. ir. to fix or join by 
means of a cloat, an iron band, &c.; Surg. to 
splint; fg. to add. 

Un'fchiehen, (str. Jo. I. tr. 1)to shoot, wound 
(by shooting); 2) T. to join: Tail. to sew to; 
3) Typ. to print to; 4) eine Flinte —, to try 
a gun; Ag. angefdoffen fein, fam. a) to be in 
love; b) to be tipsy; c)to have a little touch 
of folly (fam. to have a bee in one’s head); 
IL intr. 1) to shoot first, to have the first 
shot; (auz. fein:) 2) (anlaufen) to rush or 
ran against ; 3) toshoot forth (as water, &o.); 
4) to be adjacent; 5) Chem. (in Grnftallen—) 
to erystallize, to shoot into crystals; daé —, 
ns. Cole.) m. (hw: Marfdichung, [00] SI 
erystallization. 

Un'fdhick ..., in comp. —teffel, m. Ran. 
filler; —pinfel, m. T. gilding brash. 

An’fchiffen, (w.) v. inir. (aux. fein) (with 
an [4 Ace.]) to ship to, approach (with a 
ship): an eine Infel —, to touch at an island. 

An’fchiften, (w.) ¢. ir. to join (together); 
An’ihiftftäd, (str.) m. joining piece. 

Uu’icilden, (w.)o. tr. Gard. to scutcheon- 
graft; to stalk (a deer, &c.). 

An’icinmeln, (w.) 0. intr. (auz. fein) to 
grow mouldy. 

Aufcimmern, (1.)v. ir. to glimmer, shine 
faintly upon. 
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An'ilägeifen, (otr.) m. T. boit-chisel, 
Lock-em. carp's tongue. 

Unfglägen, (str) v. I. ir. 1) (an etwas) 
to strike st, upon, or against, to knock at: 2) 
to clap on, to fasten, to nailto, at (on); Mar. 
to bend (a sail) to its yard: Cloth. to put on the 
tenter; Hosiery, to begin (a stocking); 3) Sew. 
to baste; 4) Mar. to splice; 5) to affix, pla- 
card, to post up (bills, placards); Placate urs 
den an die Thore angeichlagen, placards were 
upon the gates; 6) to set out, to put 
up (for sale); 7) (dem Werth einer Sade ab- 
ihägen) to rate, value, estimate (anf [with 
Acc.], at); zu niedrig —, to underrate, under- 
state ; gu hod)—, tooverrate, &o.; 8) totoll (the 
bell); to touch upon (a string, &0.); 9) feuer, 
Lidt—, to strike fire, a light ; 10) Mus. den Ton 
—, to give the key-note; 11) ein Gewehr —, 
to level, point, present aim (a musket; auf 
[with Acc.J, at); 12) Forest. to blaze (trees), a06 
Wblafden. 

IL. intr. 1) (auz. fein) to fall against, strike, 
or dash against; 2) (aus. haben) a) (anfangen 
gti lagen) to begin to strike ;to chime, to toll; 
(von Thficen) to slam; Gam. to play at span- 
counter (as boys); b) (von Arzneien) to ope- 
rate, take effect; ¢) to prevail; to take; to 
agree (of food, &c.); to succeed (well), pros- 
per; Alles jhlägt ihm wohl an, everything he 
undertakes thrives with him: e8 fdligt nidits 
mehr bei ifm an, he is past mending; ¢8 wird 
—, it will take; d) to begin to sing, or to 
chirp (of birds); Sport. to call, to bark, to 
bay, to ery, to give tongue, to open; jur 
unredten Zeit —, to babble. 

TIL. 9. 8. (etr.) m. 1) the (act of) striking 
at, against, &c. c/.v.; 2) Gam. (an der Mauer) 
span-counter, span-farthing : 8) Join. boxing; 
4) (der Gee) wash, surf of the sea; 5) Sport. 
lappice, i pend &c.: 6) catting (of horses). 

An’icläger, (str.) m. 1) he or that which 
strikes; 2) fig. projector, speculator; 8) Mus. 
jack (of a pianoforte, £0.) (Fr. sautereau); 
4) Min. onsetter, hanger-on. 

Mw [Gl gig, Aniläglid, adj. inventive, 
ingenious, clever, full of devices. 

Aufhläg..., in comp. —faden, m. bast- 
ing-thread; —golg, n. see Unfdlag, 9; —fte 
neal, ». T-ruler, T-square; —(8)rab, m. Horol. 
warning-wheel; —ftift, m. T. pin; —twintel, 
m. T. square, bevel. 

An’fichlämmen, (w.) . I. ir. to mire, to 
fill with mud; to depose mud; Bäume —, to 
fill with diluted earth the hole into which 
young trees have been planted; II. ref. to 
be choked up with mad, to get muddy. 


ey Anf 


Anidländern, see Anichlendern. 

Anfchleihen, (siv.) v. intr. (aus. fein) to 
creep or steal near slowly and gently; an- 
nefcblichen fommen, to come on creepingly, 
D 





ineakingly. 

An'{Gleifen, I. (str.) ©. ir. 1) to begin to 
grind; to set an edge on: eine Epige —, to 
grind to a point; IL. (w.) v. ir. 1) (auf der 
Shleife) to bring orto transport (on a sledge): 
2) to fasten by a slip-knot. 

An'fGlemmen, see Anihlämmen. 

An'fdlendern, (e.) o. intr. (aux. fein) 
(gener. angeichlendert fommen) to come trail- 
ing on or along, to approach or draw near 
saunteringly. 

An’fchlentern, (m.) ». tr. to throw at, to 
plash at: to fling t. 

An'fGleppen, (1.) v. tr. to drag along. 

An’fleudern, (w.) v. tr. (gener. with an 
& Ace.) to fling at or against. 

An’ichliäten, (w.) v. w. 1) 7. to pile up: 
to lay up smovth and even against a place: 
2) Weav. to spread over with woaver's starch. 

Mn'igliden, (w.) v. see Anfhlämmen. 

Un’iclichen, (etr.) v. L tr. 1) to chain to, 
to fix with a lock: to tack: 2) to add, annex, 
enclose; IL ref. (with an & Ace.) a) to join 
w attach one’s self to, to follow, to join; der 
Frahgug fehließt fid an den Sdnellgug an, the 
early train connects with the express train; 
6) fg. to conform to, to sympathize with; IIL 
intr. 1) to fit close, tight; 2) to sit close or 
closely (on horseback), 

Au’iclingen, (str.) ¢. tr. to fasten to with 
a string or noose. 

An’icligen, (w.) e. tt. to make a slit in 
a thing, to slit a little. 

Awidtuh, (eir., pl. Un'faliiffe) m. 1) At: 
2) thing annexed, enclosed, &c.: 8) joining, 
acoeasion; 4) connexion; der — von Gifen- 
bahnaiigen, the connexion of railway-trains;der 
Eilzug hat — in B., the fast train times at B. 
with other trains (Nob. & Gr.); dec Berfonen« 
aug bat feinen —, the ordinary train goes no 
farther; Poft—, connexion with the diligence 
(mail): 5) enclosure, enclosed letter: —babn, 
f. Rail. junction railway. 

Wn’ fdmauden, (w.) 0. tr. coll. to blow the 
smoke against, to smok: {tion (TolA.). 

An'fhmandung, (w.)f. Min, slight junc- 

Au’fcmeiten, (m.) v. tr. 1) a) to taste: b) 
to know by the taste; 2) Sport. to scent. 

An’fc5meigeln, (w.) v. L tr. 1) to address 
with flatteries; 2) to attribute flatteringly: 
IL rofl. to insinuate one's self (with Dat. or bei). 

An'fdmeifiern, (str.) v. wulg. I. tr. 1) ace 
‘Anwerfen; 3) tosoil: IL inir. (aux. haben)to 
dash against, 

Mn'jhmelgen, v. I. (sfr.) intr. (aux. fein) 
to adhere by melting, to get melted: II. (m. & 
sr.) tr. 1) to begin to melt; 2) to fasten by 
melting. 

AUn’fcymettern, (w.) ©. tr. & intr. (aux. 
haben & fein) to peal against (of trumpets); 
to strike or dash against violently. 

‘An'fehmieden, (w.)e.ir. 1) to join by forg- 
ing; to shut together; 2) (einen Berbreder) 
to fettor, to chain to, to clap up in irons. 

Un'fehmiegen, (.) ©. I. tr. to bend to, 
press to, join closely; fig. to adapt: II. ref. 
1) to stick close, to cling, to nestle, coll, to 
snug (an [with Ace.], to); 3) Ag. to accommo- 
date one's self to, to follow closely. 

Au’fcgmieren, (w.) v. tr. 1) to daub, to 
dlot, to seribble against, besmear: 2) oul. 
a) raft, seo fi Andrängen; 6) aa) see Anf> 
{dmieren; 6b) to cheat (one). 

An‘ fehmtnten, (10.) v. tr. to paint, to rouge; 
fig. fih (Dat.) —, see Anheudeln. 

Un’ichmigen, (.) v. tr. to soil. 

Un’fichmellen, (w.) v. tr. to look surly at 
(one); to pout at, on, or upon... 
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Antgmäden,(w.)r.0.2r0ß 0 Schmid. 


An’ichmungeln, (w.) v. ir. to smirk at... 

Unichmugen, (.) 0. fr. 

Uu’fduäbehn, 0. 2. (str.) m. Sport. (der 
‚Hähne) beaking. 

Aw fdnatien, (w.) 0. tr. to buckle on, to 
fasten with buckles; fic) ( Dat.) etwas —, vuly. 
to get hold of a thing. 

Au’fdnalliporn, (str.) m. jack-boot spur, 
rougb-rider’s spur. 

An'fguappen, (w.) v. ir. to snap at. 

An'fduarden, An'{guangen, (w.) 
eig. to snarl at, growl at; to snap (on 

Wn'fdmarder, (str.) m. wg. snap-short. 

Aw iduarren, (w.) ». ir. to address in a 
rattling tone. 

Un’fäuattern, (w.) v. tr. to cackle at.... 

An'fduanben, ».L (str.) intr. (auz. fein) 
to approach snorting, blowing and puffing: 
IL (w. & sty.) tr. 1) to snort at: 2) to ad- 
dress harshly, to snub, to take up short. 

An'fdnangen, (w.) 0. see Unfdnarden. 

An’ichneidemeffer, (str.) n. carving knife. 

An'fcgueiden, (str.) ©. tr. 1) to give the 
first cut to, to cut (into), to carve; Zeug —, 
to cut staffs; 2) to fit by cutting; 8) (I.u.) 
auf dem Rerbholy —, to notch, to score: 4) 
Min. to score down (the amount of labour 
done); 5) Sport. for Unfreffen, I. 1: das Bud 
ift angefdnitten, Bookb. the work bleeds. 

An'fdhucivesettel, m. see Anidnittbogen. 

An’ichneien, (w.) 0. intr. (with av & Acc.) 
to snow against... 

An'fehmelien, (.)0. Ltr. to jerk against: 
IL. sntr. (aux. fein) to fly against. 

An’fchniegeln, (1.) v. tr. & ref. fam. to 
deck out. 

An’ichuitt, (sir.) m. 1) first cut, out: das 
Tuc ift hart im —, the cloth is a hard out 
(Nob. @ Gr.); 2) nick, notch, scotch ; 3) Min. 
statement of labour done; den — halten: a) to 
have such a statement certified by the burgo- 
master of the district: b) to pay miners their 
wages: —bogen, m. Min. list of accounts; —s 
buch, m. Min. bouk of accounts; —regifter, n. 
sea —bogen ; —fhere, f. Glas. small scissors. 

An’iguüfteln, An'fdndbern, (1.) 
to smell at (like dogs). 

Nu’fnären, (w.) ©. tr. 1) 0) to lace, 
string; to fasten; b) to string (one) to the 
rack, &c.: 2) fig. owlg. (Einem etwas) to palm 
(something) upon (one). 

Anfduurren, (w.) ©. br. 1) to purr at: 
2) slang, to beg, cf. Anfechten, 2. 

Mn'fdulirung, (w.) f. T. the act of cord- 
ing, tying, de. [stack. 

An’ihöbern, (w.) v. ir. to pile up like a 

An’ichönen, (1.) o. ref. to become clear 
(of liquids). 

* Unfcho’oe, see Andhove. 

An'fdGranben, (w.) 0. tr. to screw, screw 
on or up; zum — (e. 3.) (cingeridtet), for 
screwing on (up), for fastening with a screw. 

Uu’fchreden, (w.) v. tr. Sport. to frighten 
(by whistling at, &o.). 

An’fepreiben, (str.) v. tr. 1)to write down, 
put down, set down; (mit Kreide) to chalk 
down; (mit Blciftift) to pencil down; 2) a) 
(Einem etwas) to put to one's account, to 
charge in one's bill: Borto —, to charge post- 
ago; wir laffen nidté —, we do not buy on 
credit; b) to book down; Einen ala Schuld- 
net —, to bring some one in one’s books; 
hod) angefdrieben ftehen, 1) (of debtors) to 
stand high in one’s books; 2) or gut bei Ci» 
nem angefdrieden ftehen, fig. to be in favour, 
to stand well with one; to be in one's good 
books. 

An’fchreiben, e. 2. (sfr.) n. 1) (the act of) 
writing down, &«.: 9) letter; written applica- 
tion; Lav, sce Reicript. 

An’fchreiber, (str.) m. marker. 
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Uu’icreise..., incomp. —tafel, /. board, 
table; memorandum book, tablets: tif, m. 
scoring-table. 

Un’ichreien, (str.) 0. tr. 1) to cry, to call 
at; to call (out) to; to bail (a ship}: 2) to 
hoot at. 

Un’icgreiten, (str.) o. intr. 1) (amr. fein) 
gener. angejchritten fonrmen, to approach with 
long steps, to stalk; 2) to begin to stride. 

Mn‘ {[Grate, (w.) 7. Cloth. list, selvage, wale. 

An’icröten, (1 . tr, 1) to roll near (a 





. | cask); 2) Cloth. to form the selvage. 


AwGRS, (str, pl. Aırjhübe) m. 1) Gams. 
first bow! (at ninepins): 2) any thing added 
(leaf of a table, &c. 

Aw’ fdiigen, (w.) 0. L tr. 1) see Borfdu- 
hen; 2) to ferrule, to shoe (piles); IL. ref. to 
pat on shoes or boots. 

An fuldigen, (1.) v. tr. see Beichuldigen. 

‘Mu'{dhuldigung, (w.)/. charge, sccusation. 

An’fuppen, (we. tr. vuig. to push against. 

Uniäpyen, (m) v. tr. to pile against 
with a shovel. 

An'fhAr, (1.) f. see Anidhere. 

wire, (w.) 0. ir. 1) to kindle, stir, 
poke, trim (the fire): 2) fig. to stir up. 

Mu fgub, (eir., pl. Anihkfie) m. 1) a) the 
act of wounding by shot, &c. cf. Anfchießen; 
6) the place where the game was, when 
wounded; 2) first shoot: shooting first; $3) a) 
shooting, rushing, rush; im vollen — auf (wilk 
Acc.) fein, to be at full rash upon...; 6) cell. 
rheumatic attack: 4) a)—in Erpftallen, Chem. 
crystallization; 5) Med. Anfdbfiffe, pl. grumons 
milkin the breasts of suckling mothers (Mild- 
tnoten). [scratch-brush. 

An'feutpiniel, (str.) m. T. wire-brusb, 

Au’fhütt, (w.) f. soo Anfhwenmung, 2. 

An’igütteln, (w.) 0. tr. to shake against. 

An’fhütten, (w.) e. tr. 1) to pouror throw 
against: 3) to fill, board up. 

An’fcägen, (m) «. I. tr. 1) 7. a) to raise 
(the water) by means of a sluice (in order to 
set the wheels of a mill going): b) see Gn- 
dänmen; 2) T. to start, to let go (the ma- 
chine, &0.): II. inir. to open the flood-gates. 

Un’ihwängern, (w.) v. ir. Chem., de. to 





i imprognate, to saturate (with). — An’fdywän- 


gerung, (w.) f. impregnation. 

An'idjwanten, (w.) v. intr. (awz. fein) 1) 
to totter, reel against: 2) angeihwanft fom- 
men, to approach, draw near with tottering 


Un’fihwänzeln, (w.) v. ir. see Anwedeln. 

Au’fhwänzen, (w.) v. ir. eulg. to tack to. 

Un’igwärmen, (w.) v. intr. 1) to begin to 
swarm ; 3) (angefhrärmt kommen) to approach 
or come in swarms. 

Unfdgwärgen, (w.) v. ir. 1) to dlacken; 
2) fig. to asperse, calumniate, to slander. — 
An’ichwärger, (sir.) m. calumniator, slan- 
derer, &o. 

An’ichiwagen, (w.) v. ir. (Einem etwas) to 
palm (a thing) upon (one) (syn. Muffdroagen), 
to persuade to. (hover, fly against, 

Mn'fdpwtben, (w.) v. intr. (avr. fein) to 

An'fdwefetu, (w) ¢. ir. 1) to famigate 
with sulphur; 2) to mix with sulphur. 

Un'fdweiden, (w.) v. ir. T. to cleanse and 
work with lime-water (hides). 

An'fdweif, I. (str) m. T. warp (of lace 
and riband makers); II. in comp. —haspel, m. 
warping-reel: —rahmen, m. warping-frame; 
—tofle, f. warping-spool: pirn, bobbin. 

An’fegweiten, (w.) v. tr. T. to warp. 

An’fihweißen, (w.) ». ir. 1) to weld, to 
join or add by welding; 2) Sport. see Wn- 
Ichießen. 

‘An'idjwellen, v. I. (str.) intr. to swell (up), 
rise; einen Ton—laffen, Mus. to swell a tone; 
IL (te.) tr. to swell out or up; des —, v8. 
(str.) n. or Un'fGwellung, (w.) f. 1) the 
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swelling, rising ( (of a river, &0.); 2) @) bulge; 
db) Med. a swelling, intumescence ; Inturges- 
cence; tamour; 3) Mus. swell. 

‘An'fdpwemmen, (w.) v. tr. 1) to float to a 
place, to float down, &e.; 2) to form by al- 
tarion; to deposit; das angefchwennmte Land, 
alleviem, deposition: die ange{dwemmte Erd- 
ididt, diluviam: die angeidwemmten Land» 
fireden, alluvial soil or earth. 

Sw fqpwemmnng, (w.) f. 1) (the act of) 
floating to, &c.; 3) alluvion: diluvium, de- 
pesition. 

‘Su'fdpotmumen, (sir.) v. intr. (aux. fein) 
to swim er float to, near. 

Uxfdwindeln, (w.) 0. tr. 1) to make giddy; 
2) fam, to swindle. 

Au'fdpwteren, (w.) 0. inir. (aux. fein) to 
fy, buzz against. 

An'fdwiren, (w.) 0. tr. see Anfhiweiden. 

An’fgwören, (str.) ». tr. soo Zufdwaren. 

Unfegeln, (w.) e. L intr. (aur. fein) to 
sail to, apon, or near; IL ir. 1) to make to 
(einen Hafen, a port), to touch at (a port); 2) 
(ea) ein Schiff —, to run aboard of a ship, to 
ran foul of aship. — Au’fögelung, (w.)/. the 
making to a port, dc. 

Un’fögen, (str.) 9. ir. 1) to look at, on, 
te 

i —, to take a 
hasty view of, to examine only superficially; 
Ag. etwas ven der echten Seite —, to look 
upon a thing from the right point of view: 
2) a) (alsoinfr.) to regard, to consider; b) to 
respect, esteem : ich werde feine Mübe—, I shall 
regard (spare) no trouble; ¢) Script. to lock 
upon with partiality or approvingly: nun ers 





fahre iG mit der Wahrheit, dak Gott die Bers | 


fou widt anfichet (Acts 10, 34), of a truth I 
perceive that God is no respocter of persous; 
Da, der du Bas Sun’re prüfeft, fieh der Seelen 
Regung en (Ke. Kleist), thou who probest 
the heart, graciously bohold the emotion of 
the soul; 3) e8 — auf (teith Acc.), to sim at, 
have in view; ift e8 daranf angefehen? is that 
the object in view? 4) to look upon (als, für, 
as), to deem, to hold, take for; wir werben ¢6 
«ie cine Ehre —, we shall regard it as an 
honour: 5) etwas mit —, a) to witness; b) 
to suffer, to let pass: id fann e8 nicht Langer 
mit —, I cannot stand it any longer: daé Fön» 
new wir tubig mit —, we may be calm spec- 
tators of this affair, we may calmly await the 
ine; 6) Einem etwas —, to perceive some- 
thing in one; man fieht ihm en, daß er cin 
Enidgurte ift, one may seo by his appearance 
that he is an arrant rogue: man Fann ¢8 nicht 
allen Leuten am Rod — (4. «. was fie find; 
Schiller, Parasit 1, 7), one cannot tell every 
bedy by his clothes; man fieht ihm feine Roth 
au, he does not appear to be in want. 
Un’fgen, gener. contr. we Teen (06) a. 





aspect : 
eaterior: bas gepußte —, smartness: bee fle 
—, unsightliness; 5) see Mnfehung; 4) consi- 
deration, respect, credit, respectability; eon- 
sequence, importance, interest, weigbt, au- 
therity : BWearen durch Mppretur ein — geben, 
te give articles an appearance by the finish, 
te drees wp goods; coll-s. fi (Dat.) cin — 
frien, to give one's self airs, to cut a figure: 
Imand gegenüber fid ( Dat.) cin — neben, to 
take state upon one: allem — nad, to all 
appearance: cin befiere® — gewinnen, to begin 
to look better; cin jchledhte® — gewinnen, to 
begin te look very ill: das große — diejes Man« 
38, the great authority, tho high standing of 
this man; in hohem — fichen, to be highly 
respected, to stand high in the opinion of 
others; wenig or tein—genicfen, bedi agi 
ne repstation; vor Gott gilt fein — 





Perfon, God has no respect to persons; Jee 
mand von — kennen, to know une by sight. 

Au’fögutich, Ladj. 1) conspicuous, having 
astriking (or good, £e.) appearance ; 2) stately, 
portly, &c.; 3) considerable, notable, re- 

ble: eminent; of consequence, reput- 
able; Il. W-Feit, (w.) 7. 1) conspicuousness, 
&0.: 3) considerableness ; importance. 

Un’ftgung, (w.) /. consideration; in — 
(with Gen.), in consideration of, in regard of, 
in point of, on account of; as for, as to: in — 
daß..., Law, seeing that, whereas, &c. 

An’feigen, (1.) v. tr. eudg. to bepiss. 

Un’feifen, (10.) u. tr. see Einfelfen. 

An’feilen, (w.) v. ir. to tie up, leash (dogs). 

‘Aw'fengen, (w.) ».t. 1) to begin to singe, 
to singe; 2) to burn a little. 

Uu’feg..., in comp. —blatt, ». Typ. fiy- 
leaf: —bled, m. Lock-sm.shutter: Smelt. cheek; 
—tolben, m. Gunn. see Unfeger, 3; m 
Bookd. a: pasteboard; —fpigen, f. pl. 
Manuf. tattinge; Range, f. see Unieher, 2; 
tid, n. Dose tinfeg, 8; 2)—fttidte (pl.) einer 
Sovpel, belt-straps. 

Wn'fegen, (Jv. L tr.) to set on, up, down, 
to put to, against, up; to deposit; to apply; 
b) to join, affix; to fasten, fix: c) Sew. to sew 
to; d) T. to steel (iron); 0) (with an & Acc.) 
Bookb. to gine (the covers) to...: f) Dy. to 
prepare (die Sipe, the vat): 2) to put down 
to 8 person's account, to charge (in a bill): 
8) to rate, tax: 4) Gard, to set, to plant: 5) 
to make the first stroke, cut, &c. (with any 
instrament, &c.); to begin; 6) (eine Zeit, einen 
Lag xe.) to fix, appoint: 7) Math. to express the 
meaning of (an algebraical problem) by mathe- 
matical signs and from the same to form an 
equation; §leiid —, to breed fiesh; das Mef« 
fer —, to give the first cut, to be about to 
make an incision, &c.: den Spaten —, to begin 
to dig; die Feder —, to put or to set pen to 
paper: Grpftalle—, see Anfchießen, II. 5; die Lae 
dung einer Kanone —, Gen. to ram home; die 
Wandtare —, Mar. to set up the shrouds: 
Samentapfelu—, to grow into seed-vessels, to 
boll; Roft —, to gather rust; das Podagra 
hat Knoten angefegt, Mod. the gout has formed 
knots, has settled in the joints; reife 
—, to quote prices; wie haft du mir das ane 
nefegt (in Rechnung gedradt)? at what rate 
have you put it to me? wie hod ift wohl die 
Brecht anzufegen? at what figure may the 
freight be calculated ? gu niedrig —, to under- 
rate: zu hod —, to overstate; doppelt —, to 
double-charge; zum öffentlichen Berfauf 
to put up for public sale. 

IL intr. 1) a) to make an onset, to take 
arun, to run for a leap; 5) angeregt fommen, 
to come rushing on: 2) to try: to begin: c) to 
grow fat: 8) Vet. to conceive (of mares). 

IIL ref. 1) to be deposited: to adhere, to 








: | stick to: 2) Min. to continue: 8) (m. w. for 


fich feten) to settle, establish. 

W. (sir.) n. 1) Phys. accretion; 2) 
Fleifd)) incarnation; 8) Chem. efflo- 
rescence, efflorescency. 

Mw feger, (str.) m. 1) see Treibeiien; 2) 
Gunn. rammer. 

Uu’fegung, (w.) f. 1) the act of putting, 
; applying to, &e.: 2) thing set, joined, applied 
| to; 3) Surg. (Hinftlide) prosthesis; 4) ap- 
pointment, dc. 

‘Un'fenfgen, (w.) ©. ir. to sigh at... 

An’fiähalten, v. s. (str.) n. Ag. command 
| of temper: forbearance. 

‘Wn'fidht, (1.) f. 1) inspection; survey; 2) 
sight, prospect, view; hintere —, back-view; 
— von der Seite, side-view: 8) ‘opinion; in 
sight; notion: zu Ihrer (gittigen) —, for your 
(kind) perusal or inspection; bei — diefee, 
Comm. on receipt of the present, at or after 
der | sight; Ihre perfönfige — der Etüde wird es 
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beftätigen (Nob. 20. ).an inspection by you of 
the goods will confirm it; ned — der Broben, 
after a sight of the samples (patterns); Bücher 
gat — fenden, to send books for one’s inspec- 
tion; bei — des Weedfels war ich erft im Bee 
griffe ibn nicht angunehmen, when the bill was 
presented, I was at first inclined to refuse 
acceptance. 

An’'fidtig, adj. having sight of a thing: 
(eines Gegenftandes or einen Gegenftand) — 
werden, to get a sight of, to see; fobald er 
meiner — wurde, as soon as he caught sight 
of me. 

Anitd..., in comp. —feite, /. forepart, 
front; ~tafela f. tables, tablets; —geiduung, /. 
sconography. 

Anfidern, (wJe. intr. (aus, fein) to settle 
(of liquids). 

Gu’ fledelel’, (w.) f. settlement, 

Un'fiedeln, (w.) &. ref. to settle, establish. 

Mw ficdelung, (w.) f. settlement, planta- 
tion; establishment. 

An'fieden, (oir. & 1.) v. ir. to prepare by 
boiling; Med. to mix (a metal er ore) with 
lead by smelting. 

Un’fiebler, (str) m. settler, colonist. 

Aw’ fiegein,(w_)v.tr. to fix with sealing-wax. 

Au’fllen, (w.) 0. tr. to fasten (the decoy 
bird) to the tether-string (see Sifle). [song. 

Au’ingen, (sir.) ». tr. to weloome with a 

Un’fiunen, (str.) ©. ir. Einem etwas, to 
expect one to do a thing, &c., to demand or 
to exact a thing from..., &c., see Zumuthen; 
IL. (str.) m. or Uu’finnung, (w.) f. see Zu- 
muthung. 

Aw fintern, (w.)s. intr. (aus. fein) Miner. 
de. to settle like stalactical deposits. 

‘Mn'fie, I. (str.) m. 1) a) landed property: 
settled abode; 5) provine. country-house; 2) 
Sport. see Anftand ; 3) Min. the beginning of 
a shaft: IL. sn comp. —arbeit, f. see Unfig, 3: 
—punct, m. place where the shaft opens. 

Au’figen, (sir.) v. indy. 1) to sit fast, to 
stick or cleave to; to be settled or domicili- 
ated; 2) Min. to commence opening a shaft. 

Un’fäd, (str.) m. ove Anfud. 

+ Mufonf’, ade. ave Gonft. 

An'fpalieren, (w.) 0. ir. soo Anpfählen. 

An’fpalten, (érr.) ©. I. dr. to split a little; 
IL. intr. (az. fein) to split, begin to split. 

Uu’fyann, (str.) m. Husd. draught-cattle; 
2) socage-service to be performed by draught. 

Un’fpannen, (w.) ». tr. 1) to put (thehor- 
ses) to harness, to put in yoke; inér. der 











—, | Fuhrmann wird fogleih —, the carrier will put 


the horses to immediately; laß —, have the 
horses put to, get the coach ready, order the 
coach; ¢8 ift angefpannt, the horses are to or 
are put to: 2) a) to strain, stretch; to bend 
(a spring); 5) to urge on, compel (one): ¢) to 
strain, exert (every nerve, &c.). 

Un’fpänner, (sir.) m. a farmer who pos- 
sesses draught-cattle. 

Au’fpaungft, (str., pl. A-güter) m tone- 
ment of a certain class of socagers, see Ant» 
fpann, 2. 

Un'fyanııung, (w.) f. 1) the putting the 
horses to, &c.; 2) fig. exertion, straining; 3) 
Rydr. stowing, retaining (of water). 

An'fpeten, (sir.) v. tr. to spit at or upon. 

An'fpietern, (w.) v. tr. to spike. 

Ww fyiel, (atr.) n. Gam. innings. 

Un’fpielen, (w.) 0. I. intr. Gam. to play 
first: Sie fpielen an, you have the hand (lead); 
2) fg. (with auf & Acc.) to allude (to); to 
hint (st); to reflect on; et fpielte Teife auf die 
Sade an, he hinted distantly at the matter; 
IL tr. (@am.) to lead (a card, &c.); eine Farbe 

—, to lead a suit (at cards). 

An’fpielung, (w.)/. Ag. allusion, hint; eine 
Teife —, asly allusion: eineplumpe —, a coarse 
insinuation. 
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Uu’ipiehen, (1.) 0. tr. to spit, broach: to 
put upon the spit; to pierce with aspear; to | 
empale (a punishment in the East). 

‘Un'fyinnen, (str.) 0. L dr. 1) to spin to- 
gether, spin to; 2) to begin to spin; 3) a) 
Ag. to begin (a narrative, correspondence, &a.): 
b) to contrive, lay (a plot, conspiracy), of. 
Angetteln ; c) to cause: II. ref. 1) to spia or 
fasten the web on to; 2) to originate, begin. 

‘Un'fptgen, (w.) v. tr. to point, to furnish 
with point; 7. & Mar. to splice (a rope); 
wieder —, to new-point. [rope). 

Au’ipliffen, (w) v. ir. Mar. to splice (a 

Au’iplittern, (w.) ». L fr. to splinter, be- 
gin to split; II. dnzr. (aus. fein) to splinter, 
shiver against, 

Un’ipornen, (w.) ©. ir. 1) to clap (pat) 
spurs to: 3) Ag.to spuron: tostirup, to incite. 

An'fpsrunng, (w)f. (the act of) spurring 
on, &c.: incitement. 

Un’fpötteln, An’ipatten, (m) v. ir. to ad- 
dress mockingly, to mock at, to jeer. 

Un’fpräde, (w.) f. 1) address, speech; 3) 
Law, legal claim; 8) Mus. intonation, sound; 
die Geige hat eine gute —, tho violin sounds 
easily ; zur — bringen, to intone, to regulate 
the intonation of..., of. Anfprechen laffen. 

Uu’fprädzimmer, (str.) n. (front) pariour. 

An’fpredien, (sir.) o. I. tr. 1) to accost, 
address: 3) Sport. to call; 8) Law, to indite: 
4) fg. to please, to interest; to teach; 5) «) 
etwas —, to lay claim to, to claim, to aj 
to(one's assistance, &c.), to require:d) (Einen) 
um (with Acc.) —, to beg (something) of, ask 
(one) for; IL. suér. 1) (bei Einem) to call (on), to 
look in (upon one); 2) Mus. to give (emit) a 
sound, to sound: aut, leicht —, to havea good, 
easy touch; B)ase Angeben, III. 2; cine Orgel: 
picife — lafien, to voice the pipe ofan organ: 
ded —, 0. 8. (str.) m. 1) the act of speaking 
to, &0.; 2) Sport. calling or sporting nomen- 
clature; a-d, p. a. pleasing, prepossessing. 

Unfpreigen, (0) 0. 1. fr. “to fix by spread. 
ing out: II. ref. to sprawl against, to place 
one's hands and feet firmly against. 

An'ipreder, (air.) m. An. Lav, plaintiff; 
defendant. 

An’iprengen, (w.) v. L dr. 1) to begin to 
burst, blast: 2) to make to strike against; to 
drive against (by explosion); 3) a) to canse 
to ran or to spring forward: to put (a horse) 
intoa gallop: d) to ride against in fall speed; 
4) to besprinkle, to wet, to water; II intr. 
(aux. fein) (gener. angefptengt Tommen) to 
approsch or sweep along in full gallop. 

Un’ipringen, (str.) v. intr. L (aus. fein) 
1) to begin to spring, to leap, or to jump: 
2) (with an & Acc.) to bownce (against), fly 
(against); 3) to crack, burst a little: IL (awz. 
haben) to take the first leap, to leap first. 

An’iprigen, (w.) v. I. tr. to besprinkle, 
splash, dash, or spatter (with a liquid, as dirty 
water, &c.); IL intr. (awz. fein) to plash, to 
be dashed against. 

+ Aw'iprilgig, adj. litigious.. 

An'fprud, (str., pl. Aniprüde) m. 1) ad- 
Gress, act of speaking to: 2) claim, pretension, 
demand, title (auf, an [with Acc.), to): An« 
{pride an die Concuremaffe, claims on a bank- 
rupt's estate; — auf etwas maden, or etwas in 
— nehmen, a) to claim (a thing: an Einen, 
from one), to pretend or to lay claim to: to 
demand; to come in for: b) to take up, occupy, 
tax: e8 wird geramme Zeit in — nehmen, it will 
require a considerable time; Semandes Hilfe 
in — nehmen, to call in one's assistance: auf 
etwas — haben, to be entitled to: wir mäffen 
Sie deshalb or dafür in — nehmen, we are 
obliged to hold you responsible for it. 
+, in comp. —fret, adj. 1) 
: 2) or a-618#, unpretending, 
Adfigteit, (w.) /.unpretending- 









ness; a-(#)reidh, a-(8)¥oll, adj. protentions: 

‘M-@tlage, f. Law, petition, petitory action. 
Un'iprüpeln, (w.) u. L ir. to sputter at or 

into one's face: II. énér. to bubble or spout 


Sw'{yrligen, (w.) e. ir. to fly at in sparks. 
Un'fyrung, (tr., pl. Un’ jpriinge) m. 1) (the 
act of) leaping at, &0.:2) Med. milk-scab, achor. 

Un'ipuden, (1.) see Auipeien. 

An'fyAlen, (w.) v. ir. to spin a thread to. 

An'fpliten, (w.) 0. Linir. (with and Acc.) 
to ripple against, wash, or touch upon; II. ir. 
to wash earth, 4c. ashore, to float or carry to 
a shore or bank, to deposit. 

Unipälung, (w.) /. alluvion; wash. 

Un'Rachelu, (w.) v. ir. 1) to fix to, or to 
fasten with a prick; 8) Ag. to goad om, to 
instigate. 

‘Wn'RAGlen, (w.) u. ir. to provide with a 
steel point or edge, to steel. 

Wu'ftalt, (w.)f. 1) preparation, regulation, 
disposition, order, direction: ju... — maden, 
&-n treffen, to make preparations (arrange- 
ments) for...; 2) institution, establishment; 
8) contrivance. 

Un’kammeln, (w.) v. ir. to address stam- 


mering. 
Unftammen, (1.) v. ir. only weed in the 
pp. Ungeftammt, which sec. 
An'ftampfen, (e.) ¢. tr.to ram, beat against, 
Wn'Rand, (sir., pl. [1. w.] An’ftände) m. 1) 


;ppeal | Sport. stand ; auf dem — fein, to beatastanding, 


to be in the shooting-stand: 2) Man. carriage 
of a horse; 3) a) guod grace, gracefulness: 
deportment, address, behaviour, demeanour; 
5) decency : propriety, decoram: dem gejhäft« 
lien — zuwider, contrary to (at variance with) 
mercantile usage (Nod. & @r.); 4) a) delay, 
pause, demur, suspense, suspension ; die talde 
Erledigung wird feinen — haben, there will be 
bad delay in bringing this matter to a close: 

— laffen, to put off, te delay; im — fein, 
te be put off; von meiner Seite foll e8 feinen 
— haben, I will not be the cause of its being 
delayed ; b) Law, aa) vacancies (in some parts 
of Germany): bb) respite (granted by the court 
to poor creditors); 5) hesitation, doubt: — neh» 
men or haben, to pause, hesitate; to have 
doubts, to doubt. 

Un’kändig, I. adj. 1) acceptable, suitable, 
convenient; ift Ihnen der Preis fo —? does 
this price suit you? do you find this price 
acceptable? 2) decent, becoming, fit, fitting, 
suitable, seemly, proper; honest, respectable; 
mannerly; da8 a-e Betragen, good manners; 
(bei Männern) gentlemanly bearing: (bei 
SFrenenyimmern) ladylike bebaviour, propriety 
of conduct; coll-s. id bot einen fehr a-er 
Preis, I offered a very fair price; cine recht 
a-¢ fjorderung, from. a very pretty demand, 
indeed ! II. W-feit,(w.) /. becomingness, con- 
veniency; decency, propriety, respeotability. 

An'ftands ..., in comp. —brief, m. Law, 
letter of respite (of grace); —geld, m. Law, 
debts not excluded from official respite; — 
lebre,f. instraction in good manners: —rellen, 
J. pl. Theat. parts requiring a noble deport- 
ment; —Idirm, m. Sport. screen (used in 
stalking): soll, adj. gracefal; —widrig, adj. 
informal. 

An’kängeln, (w.) 0. ir. to prop up with 
sticks, to stick. 

An'ftipein, (w.) v. L tr. to pile, store up; 
IL. intr. (ame. fein) fom. angeftapelt fommen, 
to come stalking along. 

An’ftärten, (w.) ¢. fr. to starch a little. 

Un’ftarren, (w.) e. tr. to stare at or upon, 
to glare upon, gage at. 

Un’katt, I. prep. with den. instead, in lieu, 
in the place (room) of: by way of, for: IL 
conf. instead: — dieß zu thun, or, — daß er dics 
that, instead of doing this. 
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Un’Ranben, (w.) 0. intr. (aux. fein) to get 
covered with dust. (dest. 

Uu’tänben, (w.)v.ir.to bedust, cover with 

Un’Raucn, (w.) v. ir. to pem (the water). 

Unftaunen, (w.) v. tr. to gaze at, stare at 
or upon, to make s wonder of, to wonder at; 
wat , a-Mwärbig, adj. prodigious, admir- 

Un’tte..., in comp. —bebrer, m. picreer, 
tap-borer: —elfen, n. Found. rake; stopper: 
opening-tool. 

Au’kegen, (eir.) e. L tr. 1) to prick: 2) 
a) to broach, pierce, tap; b) to open, to begin 
to take from: 8) to fix, stitch to: 4) Mar. 
to fetch (a pump); angeftedjen, fed. tipsy: en- 
geftochen fommen, fam. to approach, draw 
near (with stalking steps, &c.); fommmft du 
wieder damit angefteden? do you talk like 
this again? 1. ¢nty. Fownd. to open the furnace. 

Un’Red..., incomp. -ärmel, m. pl. sham 
sleeves; —! ', m. piercer, tap-berer. 

Untedegift, (str) m. see Unftedungegiit. 

Un’fteten, (w.)e.ir. 1) to stick or put on: 
2) to pin, fasten, to stick on (upon) to tuck; 
8) to infect, to taint, poison; engeftedtes Ooi, 
unsound fruit; 4) to light, set fire te; e2, 
pa ar infectious, epiäemical, cor- 
ruptive, catching. 

Wwhedung, (0) f. 1) the act of sticking 
on, &c.; 2) Med. contagion, infection, com- 
munication: %-Sgift, or M-ORteff, m. contagioes 
or infectious matter, vires: vem M-Sftoff reis 
nigen, to disinfect. 

‘Ma’ Rthen, (irr.) 0. inir. 1) to stand near 
or close (to, an (with Dat.J), to be contigu- 
ous; 2) (with Dat.) a) to become, bessem, suit; 
fit: diefes Mteid fteht Ihmen gut ex, this dress 
fits you very well: dicfes fteht Ihnen feht wohl 
an, that becomes you very well: e# fteht ibm 
übel an, it ill becomes him, it looks ill on his 
part: })to please, to sult: baé Rand ihm nidt en, 
that did noteuit or satisfy him : das fieht mir 
nidt an, that is not to my taste, I den't like 
it: 8) fg. a) to linger, waver; to doubt, hesi- 
tate, scruple; (bei etwas) te stick at, to 
pause at or upon (a thing); 3) to be delayed, 
deferred or put off; e# ftend nicht lange an, fo 
fab ich ihn fommen, it was not long before 1 
saw him coming; - Iaflen,to forbear, to post- 
pone, delay, defer: laffen Gie die Berficherung 
feinen Wugenblid — (Nod. 2 Gr.); let the insur- 
ance be effected without a moment's delay: 
Ioffen wir e8 damit nod —, let us (still) post- 
pone (defer) it; 4) Law, to be appointed (of 
days of appearance, hearings}; 5) Spert. to 
be at the stand, see Mnftand, 1; a-d, p. a. 
Bet. contiguous; confluent. 

Un’kteifen, (w.) e. Ltr. to stiffen: IL ref. 
te pal one's fot firmly against, of. Gtem- 
men, II. 

An’keigen, L (str. 0. intr. (aux. fein) to rise, 
ascend, step up; angeftiegen fommen, to come 
stalking along; IL. s.(str.) m. Bugin. ascond- 
ing slope, acclivity. 

Un’ftein, (sir.) m. Min. an inferior kind 
of ore which in the process of smelting loses 
in quantity but gains in quality. 

Un’ftellen, (w.) v. L tr. 1)to place, put to 
or next; to apply; 2) to place, employ, appoint, 
instate; to install; 8) to arrange, institate, 
to set in operation or on foot (inquiries, &c.); 
to commence, begin, prepare, make, try (ex- 
periments, &c.); eine®ergleigung —, to draw 
& parallel; 4) to contrive, plot; Bates —, 
door breed mischief; (Betradtungen) to make 
Teflections; 5) Dy. to prepare (the vat): Comm. 
to offer (for sale); Il. ref. 1) Sport. to lie in 
wait for; 2) a) (with yu) to set about (a thing): 
b) to assume a certain manner: to behave, 
conduct one's self: fih freundlid —, to as- 
sume a kind manner, to pretend kindness; 
fid jimmerlig —, to cut a deplorable figure; 
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fic ungefdidtt —, a)to set aboat a thing awk- 
wardly; 2) to pretend ignorance; ee 
Rart —, to play the fool: fid — al ob .. 
do, to make a pretence as if .... 

Wn'ReMig, I. adj. apt, able, skilful, handy; 
qaalißed; IL W-feit, (w.) /. aptness, Ac. 

Unkekung, (w.) f. employment: 1) ap- 
peintment; 3) situation. 

Un’kemmen, (w.) v. L ir. to stem, 
Prous against; II. ref. sce Unfteifen, IL 

Uufterben, (sir.) v. intr. (aur. jein) with 
Dat.: to devolve on, or fall to ... by death. 

Uukenern, (w.) u. ir. to stoor towards. 

Sw’ Rig, (sir.) m. 1) the act of piercing or 
brosching, cf. Wnfteden; 2) (of frait) the 
worm-bite; 3) — machen, Found. to open the 
fernace: —rebr, m. secondary or lateral tube. 

Unkiggeln, (w.) v. tr. soo Stidein, IL 

Uuktiden, (w.) 0. tr. to join or add to a 
piece of embroidery. 

Aw Rieben, (str) v. intr. (aus. fein) 1) to 
drift, be driven along against; to eweep 
against: 2) see Mnftauben. 

Mw’ fiefein, (w) 0. L tr. dref. Ind. to put 
oa boots; Il. ses Muftopeln, IL. (upon. 

Sw'fieren, (w.) ¢. tr. to stare at, to glare 

UnRiften, (w.)e.ir. 1) to contrive, cause, 
raise, occasion, excite; to make do; %) to 
induce, to egg or set on, to instigate: Law, 
to abet; te subora (false witnesses); das —, 
©. &. (eir.) m. the (act of) contriving, &c.: in- 
stigation; auf des — einiger Unzufriedenen, 
by (at) tho instigation of some malcontents, 

Aw 'Rifter, (str) m., Unkifterin, (w.) f. 
instigator: (prime) mover, setter-on, contri- 
bak author; originator; Law, abettor; sub- 


"urn (07 means: [3 
ftimmen, (w.) ©. tr. to strike up: to 
en te (begin to) tune, intonate, 
sound, sing; to set; ie baat te hymn, la- 
meatations, &c.): to lead the choir: ftimmt 
wary Trendy. > Kr klumeng (07,1 
merry . — Un‘ (J f. 1) 

the striking up, &c.: 2) intonation. f 


Un’kinten, (str.) v. ir. to be offensive to | scra; 


one's amoll; fg. to be offensive, extremely 


disagrecable te. 

Wn’ Reden, (w.) ». intr. (auz. fein) to get 
meuldy, musty. 

er (a) hier, 

Uw ftelpern, (w.) 0. intr. (auz. fein) to 
stumble against: augeftelpert fommen, to come 


stumbling or stalking along. 
Un’tspfen, (w.) v. tr. to stuff, to fill, to 
cram; Beokb. to stuff or fill (the balls). 
Sw’ Roren, (w.)s. tr. to stir up (to), incite, 
Un’Röß, (ctr. pl. Un’fibge) m. the act of 
knocking or striking against, &o., cf. An- 
ftefen; shock: sppulse, impetus: push: 2) 
= impediment : hesitation, doubt; offence, 
3 — sehmen, to take umbrage (an 
fotth Dat.J, ast}, Gtein des U-e8, Ag. stum- 
Ming-block, stumbling-stone; 8) Med. fit, ao- 
cosa; 4) Bak. kissing-crast; 5) a) Tuil. cking- 
piece; 5) Archét. see Unban ; c) Carp. jump- 
joint: butt-foint; —elfen, m. see Reibbled; 
nate, 7. Tail. rentering ; —{Giene, f. Gunn. 


ie 
Uuttößen, (sir.)v.Lir. 1)to strike, knock, 
peak, threst on, or against; mit: 





ing the health of one, &c.); to hob-nob: darauf 
—, to hob-sob it; anf ‚Brhbericaft —, ‚to hob- 


me! Isfien Sie uns auf die Freiheit —, let us 
“Liberty”! 2) Join. to join, unite: 3) 








6) Med. to invade, attack; was fößt did an? 
what is the matter with you? II. (ir. 1)to 
10 | stumble, strike, er run against: to bump up 
against, to justle (an (with Acc.], gegen); die 
Leute ftofen im Yinftern an einander an, men 
justloasthey meet in the dark: 2) mit der Zunge 
or im Reden —, to lisp, stammer, hesitate in 
speaking; to speak thick: 3) to border, oon- 


push, | fine upon, to be adjacent, contiguous: to 


reach, touch: 4) (with wider, er gegen) to 
give offence, to shock ; a-d, p. a. contiguous, 
adjacent. 
+ Ankäßer, (etr.) m. next neighbour. 
Unäbig, L adj. (with Dat.) giving of- 
fence (to), displeasing: objectionable, excep- 
Honable indecent; offensive: scandalous ec 
Pierde, blundering, stembling horses; a-c8 
Obft, bruised fruit; II. W-feit, (w.) f. offen- 
siveness, &c. {meringly. 
An'ftottern, (w.) u. tr. to address stam- 
Uırftraffen, (w.) 0. ir. to cast rays, shine, 
gleam on, upon; to glance at: fy. to beam 
on, illamine. {ran aground. 
An'firanden, (w.) v. intr. (aux. fein) to 


Uw Rrdugen, (w.) v. ir. to yoke: to fasten | prise. 


with or to cords. 

An'Retbetraft, (m.) 5. (pl. B-träfte) con- 
tripetal power (opp. Möftrebefraft). 

Un’ftröben, (w) v. I. tntr. 1) to strive 
towards; (with gegen) to strive against; to 
oppose; 2) Phys. to gravitate; II. ir. to aspire 
to ..., to endeavour to obtain. 

Un'ftrbung, (w.) f. Mech. strain, stress 
(of engines). 

An'ftreden, (w.) », ir. to strain. 

Un'ftreiden, (sir.) u. 1. tr. 1) to paint, to 
varnish (over), colour; (mit Zheer) to tar: 
weiß —, to whiten, to white-wash: 2) to 
mark (with a stroke): 8) (Ginem etwas) Ag. 
wulg. to remind, put to one's score, punish 
one for; id will e@ dir iden —, I shall be 
sure to panish you for it: II. sntr. (withan [& 
Ace. & Dat. J) to touch (slightly), to graze, to bo 
contiguous to: Mus. to pass the bow over the 
strings so as to make them sound: cont. to 


pe. 

An’treiger, (etr.) m. (house-)painter, 
white-washer. 

An'Rreigpiniel, (str) 
painter, pastry-cook, Ar. 

An’ ftreifer, (w.) v.indr. see Anftcciden, IL 

fin'Rrengen, (w.) v. L tr. to strain, to 
stretch, to exert; alle Kräfte —, to strain 
every nerve, tostrive hard; feinen Berftend—, 
to strain one's wits, to set one's brains to 
work ; Einen —, to fatigue a person; zu fter? 
—, to overwork; dat ftrengt die Gaffe febr an, 
that is a heavy drain on the funds; II. ref. 
1) to make (every) effort; to strive, to exert 
one’s self: fid vergeblih—, to labour in vain, 
te no purpose: fih fibermifig—, to overwork 
or overexert one's self; er mußte fi fehr —, 
feine Berpflidtungen yu erfüllen, he bad to 
strain all his means to meet his engagements; 
2) fam. & iron. to be liberal, to stretch a 
point; angeftrengt, p. a. intensive, intense, 

An'ftrengung, (w.) f. exertion, effort, in- 
tense labour, fatigue; struggle: (jum €r- 
bredjen) heave. 

Un'ftrenen, (w.) ¢. tr. to strew near or on; 
to with. 


sprinkle . 
Uw’ fete, (sir.) m. 1) paint, painting, wash; 
dye; coat; 2) tint, colour, varnish; hue; 8) 
Jig. appearance, air (of melancholy, £c.), touch, 
tinge, tincture, smattering (of learning, &0.); 
einen — geben, to colour, varnish over; to 
palliste, to set off to the best advantage, to 
set a fine gloss (upon). (strokes. 
Au’krieln, (w.) u. tr. to mark with small 
Au’ftriden, (1.) v. tr. to join by knitting: 
Stritmpfe —, to foot stockings. 
Untfiriegeln, (w.) ©. ir. to curry, smooth 
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m. brush of a 








Unf 


with a carry-comb(the hair ofa horse. einem 
Pferde die Haare). 

Un’trömen, (w.) 0. 1. intr. (amc. jein) 1) 
(Bit) to stream close to: to flow near: (with 
an & Acc.) to wash: 2) Ag. to crowd near, 
flock: IL ir. see Anfpfien, IL (fliden, 

An’ttädeln, Anftiden, (w.) e. tr. see An- 

An’ttüdelmeihine, (w.) f. T. sliver-box, 
breaking-frame (Karm.). [cener. 

Un'ftiider, (str.) m. Weas., dc. piecer, pie- 

Pega (sir.) n. oking-piece; append- 


“Sew RElyen, (uo. tr. to pat, lean against; 
Stiefel —, to new-top boots. 

Au’türmen, (w.) 0. intr. (auc. fein) to 
storm (gegen, an [with Acc.]ıc., at or against), 
to rush (upon, against, to make an onset); 
an eine Thfir —, to thunder at a door. 

An’ fury, (otr., pl. An'fritrye) m. violent ap- 
proach, shock, collision. 

An’ ftiirgen, (w.) 0. L tr. to throw against: 
Il, intr. (auz. fein) with an (4 Acc.) 1) to 
tamble against; 2) to rush upon. 

Un’iiugen, (w.) 0. tr. to look at with sur- 





Au’ftügen, (w.) v. Ltr. to prop: II. ref. to 
lean against, to support one’s self against. 

Un’füd, (sir.) m. Sport. the place where 
tho track of game first appears. 

Un’fücden, (w.) I. ©. inir. (aus. haben) to 
apply, sek (um (with Acc.), for); to solicit, re- 
quest, petition, sue, to seek to for: II. ¢. #. 
(str.) ». application, &e. of. Anfudung; auf— 
(Acc.), at the request (suit) of ..., onapplica- 
tion. 

Un’fücher, (air) m. (W-In [w.] /.) appli- 
cant, solicitor (solicitress), suitor (suitress); 
petitioner, claimant. 

An'fidung, (w.) f. application, solicita- 
tion, suit, request, instigation, petition: &-#- 
freiben, m. petition; Law, requisition. 

An’iüb, (tr.) m. Dy. a scouring. 

An’füdeln, (10) v. tr. to soil, dirty: todaub 

4. Uu’fummen, (w.) v. ir. & ruf. to aceu- 
malate, sum up. 

B. Un’fummen, (w.) v. tr. & intr. (aux. 
fein) to buzz against, 

Un’fühen, (w.) 0. tr. to swooten, to make 
swoet ; Chem. to edulcorate. 

* Mutagontfy’, (w.) m. (Gr.) 2¢., 800 Geg» 
nev, Widerfager. [(a ship). 

Untäteln, (we. tr. Mar. to rig, to equip 

* Ratalatid, adj. (@r.) Med. antaigic 
(Shmerpfi ftiflend). 

* Antana'ciäfs, (w.) f. (@r.) Phys. ro- 
Section (of light); reverberation (of sound). 

Un’tanzen, (w.) 9. L intr, 1) to begin to 
dance, to dance first, to lead off in dancing; 
2) (with fein) (angetangt fommen) to approach 
dancing; IL fr. fid (Dat.) die Sdwindfudt 
—, to dance one’s self into a consumptivn. 

* Antaphrobitifch, adj. (Qr.) Med. ant- 
aphroditic. 

Un’tapyen, (w.) u. I. intr. (aa. fein) to 
grope against; knock agaiust; [cife—,to tap, 
to pat; LI. tr. (1. 4.) to lay hold of awkwardly. 

*Unterc'tifch, adj. Phys. & Geogr. antarctic. 

An'tafter, (w.) v. Er. 1) to touch, handle; 
2) fg. to attack, invade; to tamper with, te 
question, dispute; to hurt; injure (a person's 
reputation); to impagn (a person's veracity). 

Un'taumeln, (w.) ©. inkr. (ows. fein) 1) 
to tumble, reel against (milk an & Acc.); 2) 
(angetaumelt fommen) to approach reeling. 

An'te, (w.) f. (provinc.) ace Ant'vogel. 

* Autedati’ren, (w.) v. ir. (Lat.) to ante- 
date. Ivian. 

* Antediluvia’nif, adj. (Lat.) antediln- 

* Untepiley'tii, adj. (Or.) Med. antepi- 
leptio(al): a-e Mittel, pl. antepileptics. 

Gn'thetl, s. L.(str.) m. 1) share, lot; por 
tion: gum — geben, to apportion: dividend, 
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part: eulg. snack; 2) Ag. sympathy, interest; 
— nehmen an (tith Dat.), a) to take a share 
or to participate in; 5) fig. to take an interest 
in ..., to feolsympatby for; — haben, to bear 
a share, to be concerned (bei, in); gleichen — 
haben, to be upon even terms with one; der 
gleiche — der Miterben, Lave, coparceny ; Comm. 
— am Gewinn eines Gefdijtes, a percentage 
upon the profits of a business; auf halbem 
— (Ctl, conto a meta), on half account : einen 
nambajten — beitragen, to contribute a consi- 
derable amount, or to a considerable degree; 
— haben an einer Girma, to be partner in a 
firm; I. in comp. —fret, adj. neutral; — 
aber, m. participator: shareholder. 

Au'tgeillds, adj. neutral; indifferent. — 
Au'tgeiltäfigteit, (1) f. neutrality, &c. 

Uu'tgeil ..., in comp. mäßig, adj. pro- 
portionate (to the share); —fdyein, m. Comm. 
Bee Uctie. 

* Anthelwin'tifeh, adj. (Gr.) anthelmintic 
(Burnnvivrig). 

® Anthe're, (0.) f. (Gr.) see Staubbeutel. 

* Autholith‘, (str. &w.) m. Pal. antholite. 

* Anthologie‘, (w.) f. (Gr.) anthology. 

* Antholo'gifdh, adj. anthological. 

* Authopgylit’, (atr.) m. (Gr.) Miner. an- 
thophyllite ; (blätteriger) bronaite. 

* Authracit‘, (str) (Lat.) m. Miner. an- 
thracite (Ölanzlohle). Lelepan. 

* Unthracatsion, (etr.) x. (Gr.) see Schwe- 

* An'thropo ..., (Gr.) im comp. —tith’, 
(sr. & w.)m. Petr. anthropolite: —{8g', (w.) 
m. anthropologist; —fogte’, (w.) f. anthro- 
pology ; —merpbie’, (.) /. anthropomorphy : 
—phag’, (w.) m. soo Menfdhenfreffer. 

An'thiin, (irr.) v.tr. 1) to put on; to don: 
an’gethan, p. a, clad, attired: 3) (Einem etwas) 
a) to hurt; to do to: b) to show, offer (Ge- 
walt ır., violence, &0., to), commit (upon): Ag. 
Zwang or Gewalt —, to put ander constraint 
(with Acc.), to exercise arestraint on orover: 
€) to bring disgrace upon, to inflict; 3) Mar. 
(Das Gand) to make (the land); (einen Hafen) 
to touch at (a port); to stand in for (a har- 
bour); to constrain one's self; fid) ( Dat.) ein 
Reid or den Tod —, to lay hands upon one's 
self, to mike away with one's self: fie hat 
mir’s angethan, coll. she has bewitched me; 
dazu angethan fein, to be calculated. 

“Uli ..., (@r.) incomp. anti 
tlomif’ 2c. abolitionist, Ac. 

* Antihambri'ren (pr. -(angbri‘—), (w.) 
». intr. (Fr.) to wait or to attend in the anti- 
chambers (of groat men, in expectation of 
being admitted to audience); coll, to dance 
attendance (bei, upon). 

Anti ..., incomp. —hrift, (str, pl. some- 
times [w.] H-en) m. Antichrist; —critif, f. 
countercritique; —pathie’, (w.) f. Med. anti- 
pathy, natural aversion: —phlogifrif®, adj. 
Med., ‘ec. antiphlogistic: ‘ben, (1.) m. pl. 
Geogr, antipodes; —the’fe, f. Gramm-s. anti- 
thesia ; —thet' lf, adj. antithetio(al). 

* Anticipan’de, ( Lat.) by anticipation; — 
bezahlen, Comm. to pay on account; to draw 
in anticipation or in advance; —(be)jahlung, 
f. payment previous to maturity; payment 
‘on acconnt, in advance, 

* Anticiyatiän’, (w.) f. 1) anticipation; 
2) see Anticipandoyahlung. 

* Gnticipi'ren, (1.) 0 tr. to anticipate: 
antielpirter Wedfel, Comm. a draft or bill paid 
before maturity. 

An'tiden, (.) v. intr. see Antippen. 

An’tiefen, (1.) o. tr. Mar. to sound. 

* Until, I. adj. (Lat.) antique; II. W-e, 
3.(m.) f, antiquity: antique work. 

Autilten, (10.) pl. Geogr. Antilles, the Lee- 
ward Islands; die Meinen —, the smaller West 
India Islands: —meer, ». Carribean soa; daé 
antillifde Brajilienholy, Comm. savin. 
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* Antile'pye, (w.) f. (Gr.) Zool. antelope 
(Antilope L.). 

*Antiadn’, (atr.) (Antime'uium) ». (Lat.- 
Ar.) Min. antimony, stibium (&pießglen); 
Chem-s. —oxyd, m. oxyd of antimony : a-if@, 
adj. stibial, antimonial; —fänre, /. antimo- 
ulous acid; —feure Salz, ». antimoniate. 

AUntiogTen, (str.) m. Geogr. Antioch. 

An’tippen, (Jo. tr. to touch lightly, to tap. 

* Antiqua, /.( Lat.) Typ. Roman; men: 
JS. Roman character, primer: große —, great 
primer; double canon, 

* Untiqwär', (tr) m. 1) seo Ulterthume- 
forfder; 2) second-hand book-seller, dealer 
in second-hand books, 

* Wntiquariat’, (str.) m. the business of 
& second-hand book-seller (Wntiquar). 

* Untiqua’rif, adj. relative to an Wntiquar 
qv. 2; id habe dat Bud — gefauft, I bought 
the book second-hand. 

® Mutiquitd’ten, (w.) f. pl. antiquities : an- 
tiques: —fenner, —fammler, m. virtuoso: — 
gandtung, /.. —laden, m. old curiosity shop. 

Aut lig, (ir) n. (14) *, face (Angefidt); 
—feite, f. front-side. 

Au’täben, (w.)v. L intr. (amz. fein) (ange 
tobt fommen) to approach with a roaring 
noise; II. ir. é énér. to roar, thunder against. 
m. (Lat. Antonius) Anthony (P. 
Unto'nle, f. Antonia (P.N. 
. Herald. cross of the order of 
St. Anthony: A-Sfener, m. Med. St. Anthony's 
fire, wild fire. 

Gn'tinen, (w.) 0. tr. & intr. to begin to 
sound; to sound to. [Antaunneln. 

An'tortelu, (m) v. intr. (amz. fein) see 

Uutöfen, (w.)e.intr. (with an [£ Acc.) to 
foam, roar against, to rash on. 

Un’träben, (w.) v. intr. (auz. fein) to trot 
on; (angetrabt fommen) to come trotting on, 
to approach trotting. 

An'trdg, (str., pl. Un’träge)ın. offer, pro- 
position, proposal, tender; Furi. motion; cinen 
—ftellen, to bring forwarda motion, to move; 
der — wurde nicht angensmmen, the motion 
‘was nogstived: —fleller, m. mover, proponent, 
Proposer: M-Sredt, n. initiative. 

Anträgen, (str.) v. I. tr. 1)to bear, carry, 
bring near: 2) to propose, to offer, proffer, 
tender; LI. inir. with auf & Acc., to desire 
that, to make a motion, to move for ..., 
to second. 

An'trampen, An'trampelu, An'trappen, 
An’trappelu, (w.) 0. dntr. Carex. fein) anges 
trampt sc. fommen, to come on, to approach 
trampling. 

Un'trauen, (w) v. tr. to marry; to unite 
in wedlock (a woman to a man). 

Au’'träufeln, (1.) 0. tr. & intr. (auc. fein) 
to drop, trickle upon, to. 

Gn'trdufen, (0.) u. ir. & intr. (aux. fein) 
to drop, drip on, at, 

An’treffen, (atr.) ©. tr. 1) to meet or fall 
in with; 2) to catch. find: auf friiher That—, 
to take in the act (Betreffen). 

Uu'treibeholg, (str.) n. Metall, wood used 
for the refining furnace. 

Uu’treiben, (str.) v. L ir. 1) to drive on, 
near, to push on: to set or hurry forward; 2)a) 
Coop. to fasten (hoops): b) Ship-b. to wring 
(the planks); c) Typ. to drive up or on (wedges, 
&.); d) Farr. to fasten (the shoo of a horse); 
e) Min, to tab (a shaft): f. Join. to drive (a 
warped board); 8) fig. Einen zu etwas —, to 
urge on, incite, actuate, stimalate, prompt, 
impel, ogg, spur on: II. infr. (asız. fein) (an- 
netrichen fommen) to come driving near, 











| on, against, to drift or float ashore, &c. 


ae treiber, (str.) m. driver, inciter, im- 

fon: fg. urging on. 
ur treibung, (1.) f. the (act-of) driving 
Un'tröten, (str.) ©. I. tr. 1) to tread fast 
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(as earth about a tree, &c.); 2) to approach, 
to step up to, to sccest, address: to ask (mm 
[witkAce.J tor); 3) cine Erbidaft-,to take pos- 
session of an inheritance: 4) to set ont, to set 
forthon ( journey, &c.); to enter on or upon 
(one's functions, &c.); to begin, commence: 
IL intr. (aus. fein) «) to step up: 5) Mil. tu 
fall in: (zum Zanjen) to take one's place; 
Gum fFedten) to take one's position: c) to 
enter onone's fanctions or duties: bas Dienft- 
madden wird morgen —, the servant (maid) 
will enter service to-morrow: bei Einem —, 
to call on one. 

An'trétang, (w.) /. (the act off treading 
fast, &c. cf. Anteeten & Antritt 

Un’trieb, (str.) m. 1) tho drifting or float- 
ing near, &c. of. Antreiben ; 2) a) impulse, 
pulsion, incentive, incitement, urging, stime- 
lus; call, encouragement ; b) motive, inelins- 
tion; der natürliche —, instinct: ans eigenem 
‘G-e, of one's own free will or accord, spon- 
taneously. 

An'trinfen, (sty) v. L intr. to begin to 
drink, to drink first: LL raf. to drink hard, to 
fill one's self with drink; to get a little tipey. 

Un’trippeln, (w.) 9. intr. (auz. fein) to 
trip near. 

Un’teitt, (slr.) m. 1) Man. racking pace, 
amble (of horse); 2) a) Typ. footstep (of 
a printing press): 8) Sport. a dry tree close 
to the decoy ground for the birds to light on: 
<) Carp. the first step, ontrance stair (ofa: 
case); d) +, ontrance-room (Gortael); 3) a) 
beginning, commencement, entering on, en- 
trance, accession to, assuming of: 5) setting 
out, &c., outset of life. 

An'trittd ..., in comp. —audiemg, /. the 
first audionce of an ambassador, &c.; —geid, 
n. ontrance-money; —mahl, n. see —{dmeut; 
—prebigt, f. entrance-sermon: —rebe, /. first 
address, speech, inaugural address: {amané, 
m. installation-dinner. 

GAn'troduen, (w.) v. intr. (arız. jein) 1) to 
adhere or cleave to something by drying on 
it: to dry on: 9) to begin to dry. 

An'trommein, (w.) 2. ir. & intr. (aur. 
haben) to begin to dram, to dramat, against: 
(angetrommelt tommen to approach drumming. 

Au'tropfen, Au’tröpfeln, (w.) v. 200 An- 
traufen & Anträufeln. 

An'tummeln, (w.) 0. intr, (amz. fein) (an« 
netunnmelt fommen) to come bustling near. 

Un’tupfen, Un'tipfen, (w.) v. tr. to touch 
lightly with a sponge, with the Anger, dc. 
(Antippen). 

Ant’vögel, (sir., pl. H-vögcl), m. prowinc. 
wild duck (wilde Ente); drake (Enteric). 

Antwer'pen, (str.) n. Geogr. Antwerp. 

Mut'wort, (w.) f. answer, reply (auf [milk 
Ace J, to); — {hidten, to send word: cine — geben, 
to make, give, return an answer ; zur — geben, 
to answer; Sedeund — geben, to account (for, 
über [teith Acc.]); um — wird gebeten, an an- 
swer is requested (abbr. a. a.i.r.), an an- 
swor will oblige: in— auf (1sl& Acc), Comm. in 
reply to ...; ftatt aller —, instead of making 2 
reply; feine — ift aud eine —, proverd, no 
answer is an assent; —{q n. answer, 
reply, letter in answer; —fa@rift, /. Lam. 
reply; die zweite —, rejoinder: W-Szeiden, 
m. Typ. response. 

Antworten, (w.) v. tr. (Einem & auf etwas 
[Acc.]) to answer, reply: (jpigig. beifend) to 
repartee: Einem auf feine Frage —, to answer 
one's question: auf einen Brief —, to reply 
to a letter, to answer s letter: daranf läßt fih 
nat nicht —, to that no answer can be given: 
mit 3a —, to answer in the affirmatire: mit 
Rein —, to answer in the negative. 

Ant wortlidy, adv. (with Gen.) in reply (te). 

Anüpen, (w.) v. tr. (Einem etwas) to im- 
part ; raf. to acquire by practice. 
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Uuverlangen, I. (w.) v. ir. Law, 00 Ber> 
langen; anverlangtermaßen, adv. as requested; 
IL e. s. (str.) m. demand, requisition, 

; Un’vermäßlen, (w.) ». tr. to give in mar- 


riage. 

Sn'verfitdex, (w.) 0. ir. (Reider 2.) to 
try or St on; to put on (clothes) for trial. 

Sw 'vertranen, (w.)e. I. tr. (Einem etwas) 
to trust or entrust (one) with, to trust, to 
intrest, to confide, to give in charge, to con- 
sign, assign, deliver in trust to; IL ref. fid 
{€inem) —, to unbosom one’s self (to), to 
make a confident (of): anvertrautes Gut, goods 
in trast; deposit; da¢ Anvertraute, trast. 

Ww 'verwanst, adj, ıc., see Berwandt ıc. 

Un’wechB, (str.) m. increment, increase, 
accretion: something grown to; junger —, 
young plants (trees); the rise (of water); — 
redt, m. right to alluvial ground. 

Au’wadien, (str.) ». intr. (auz. fein) 1) 
(weth an [& Acc.]) to grow on, to, or upon: 
to stick to; to grow together, to adhere to 
Gn growing) Pflanzen woadfen an, plants 
establish themselves: dieiem Pferde if die 
Hat , this horse is hidebound: 
2) to grow (up), increase; to rise: to swell: 
to accumulate; die Zine — laffen, to swell 
the sounds, 

An’warhfung, (w.) f. 1) the growing to, 
bc; 2) increase, growth: 8) Archit. see Huse 
ladung ; M-éregt, see Umvadéredt. 

Sw wedeln, (w.) 0. intr. (aux. fein) or ane 
gewedelt femmen, tocome waddling on, near. 

Auwalb, soo Anmalt. 

Un’wallen, (m.) v. intr. (anz. fein) 1) to 
roll near or against (like waves); 2) (anges 
walt fommen) to crowd near. 

Mw wellung, (w.)/.1) the rolling or crowd- 
ing near; 2) fit, paroxysm, attack, sw An- 








weublung. 

Uw walt, (str., pl. sometimes Anwälte) m. 
attorney, solicitor (der zu einem Proceh die 
einfeitenden Schritte trifft); barrister (der die 
Sake mündlich vor dem Gericht führt); as- 
signee, deputy, proxy: proctor (vor geiftliden 
Geridten); defender; M-Sgeblibren, pl. attor- 
wey's foes. 

Uw waltigeaft, (w.) /. attorneyship, proc- 
torskip, deputyship. 

An’walgen, (w.) 0. L intr. (aur. haben) 1) 
@) to begin to roll, to roll against; b) (ange» 
welgt foımmen) to roll near, to come rolling 
along; 2) Danc. a) to begin to waltz, to waltz 
first: 8) to waltz against; IT. fr. (niedertoalyen) 
te rell down, pat to with a roller. [sgainst. 

Un'wälgen, (w.) 0. tr. to roll to, on, or 

Wx'wand, (str., pl. An'wände) f. 1) ridge 
of a ploughed field; 9) (2%) employment 
(Mnwendung). 

Uintwanbein, (w.) 0. I. intr. (aur. fein) 

1t fommen, to walk up, approach 
(slowly); IL tr. impers. to befall, come over: 
«6 wandelte mid cine Ohnmacht an, I was 
seised with a fainting fit; was wandelt Sie 
«a? what is the matter with you? 

Un'wanblung, (m.) f. fit: 1) paroxysm, 
qealn : 2) fg. touch (of pity, &c.). 

Urwandern, (str.) v. infr (au. fein) or 
angemandert fonmmen, to come wandering 
on, along, towards .... 

Untwanten, (w.) v. intr. (auz. fein) (with 
am [& Ace.]) to fall, totter against: ange» 
wanft fonrmen, to-come tottering on. 

Un’wärmen, (w.) v. ir. to warm, heat a 
little: T.te beginto heat(theironor furnace). 

Sawarten, (1.) u. intr. (aux. haben) Law, 
to wait (for an estate, inheritance, 4c. which 
is im abeyance or expectancy). 

Uinwarter, (str.) m. one who has a rever- 
sivnary claim, candidate, expectant (fn- 
wärter). 

Au'wertfdaft, (w.) f. Law, dc. reversion, 




















expectancy, claim (anf (wilk Ace. ], to), right to 
future possession or enjoyment, succession; 
M-tpatente, n. pl. reversionary patents. 

An wartigaftlig, adj. reversionary. 

Uu’'wäldhe, (w.) f. Min. preliminary wash- 
ing (of ores). 

Anwäflern, (1 

Au’wäben, (w. 
to join by wearing. 

An'wedeln, (w.) 0. tr. 1) to fan, to cool 
with a fan; 9) to wag the tail at. 

Antwigehelz, (str., pl. A-hölger) n. T. sup- 
port; prop. 

Anwegen, (w.) ». I. tr. 1) to blow, drift 
upon, at, to, against, towards; 2) to breathe 
upon; II. énér. (awz. fein) to approach blow- 
ing. [little. 

‘Au'weidgen, (w.) r. tr. to soak, steep a 

An'weinen, (w.) e. tr. 1) to weep at: 9) to 
address weeping. 

Aw'weifebant, (w.) f. Comm. see Birobant. 

Uu’weifen, (str.) e.ir. 1)a) (Einen etwas) 
to assign, to allot, to appoint: to point ont, 
to show: b) Comm. to assign (money): to grant 
(a salary); to open (a credit); to allot (a space); 
auf die Bant —, to make payable at the bank; 
3) (Einen zu etwas) a) to direct, order, re- 
quire; 5) to instruct, direct, teach: fid) — Lafs 
fen, to take directions, to take advice; 3) 
(Einen an or anf Jemanden) to refer one (to 
some one); auf fi) felbft angewiefen fein, to be 
thrown (back) on one's own resources: 4) to 
Diaze (trees). 

Gn'weifer, (str.) m. 1) assigner, &c., con- 
stituent: 2) director, instractor, adviser. 

An’weinug, (w.) /. 1) assignment, assig- 
nation; 2) bill of exchange, money order, 
check, order; 8) a) injunction, mandate; b) 
direction, instruction, Comm., dc. directions, 
instructions, order, advice; ¢) method, course: 
d) (Befehl der Regierumg) mandate: 4) gute 
— haben, Min. to promise well. 

Unweißen, (w.) 0. tr. to white-wash. 
intr. (auz. fein) 1) to 
; 2) to cause to wither 


Anwenbbär,Ladj. applicable, practicable ; 
leicht —, easy of application; jene Entidetdung 
ift auf umiern Fall nicht —, that decision does 
. B-teit, (w.) f. ap- 
plicableness, applicability; adaptability ; prac- 
ticableness, 

An'wenden, (w. & irr.) 0. ir. 1) to employ 
Qu, for), to use, make use of, to improve, to 
lay out; to exert; to bestow (pains, &c.) upon; 
2) fg. to apply (auf [with Ace.], to): Schmeidher 
Tei ift bei mir nicht angewandt, flattery is lost 
upon me; Borfidt —, to take precaution; alle 
feine Kräfte —, to exert one's utmést strength; 
übel —, to misemploy; to misapply; übel an» 
gewandte Nadfidt, mistaken indulgence; an- 
fetoandt, p. a. 1) applied, experimental (che- 
mistry, &c.); 2) fg. practical, useful, effectual. 

An'wendlid, adj. (1. «.) employable. 

‘Na'wendung, (w.) f. 1) the act of employ- 
ing, using, &c., adhibition, application, em- 
ployment; 2) application; — finden or leiden 
auf (with Acc.), to bear an application or to 
apply to ...; 8) practice. 

Antverden, (sr) 0. I. fr. Mil, de. to 
levy, raise, enlist, engage, enrol: to engage, 
to ship (sailors): IL intr. 1) see Anhalten, II. 
4:2)to canvass (for votes, um Stimmen/ Ace. J). 
— An'werber, (str.) m. enlister, &e. — An’ 
werbung, (w.)/.1) Mil., dc. levy, the (act of) 
enlisting, &c.; 2) a wooing, &c. 

Un’wörden, (irr) v. (+4) province. I. intr. 
1) (Einem) to fall to the share (of one): 2) 
to become habituated (also tr. to ...); IL ¢ntr. 
(orig. ahne [for ohne) werden = Roswerden) 
(az. fein & haben) to get rid of, to dispose of. 

Au’werfen, (str.) v. 1. tr. 1) to cast, throw, 
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. tr. to moisten (s little). 
str.) v. tr. to weave to, 














fling at, against, on, upon; Kall—, Mas. to 
rough-cast: 2) Ag. (ein Sleid) to put on in a 
harry, to slip on; II. intr, to throw first, to 
begin to throw. [Borlegeiloß. 

Anwerfidloß, (str, pl. A-ihlöfler) n. see 

Au’wiien, (str.) n. provinc.(S. 0.) 1) for 
Anmefenheit; 2) estate, farm (Grumdftild). 

An'wefend, p. a. & 2. (dec. like adj.) pre- 
sent: jeder N-e, every one present: die A-en, 
those present, 

Unwifengeit, (w.)/. presence; attendance. 

An'wettern, (w.) ». intr. (with an [£ Acc.) 
to rattle, thunder against. 

An'wegen, (w.) v. tr. soe Anidleifen. 

An’wichlen, (w.) ». tr. to give a wax-coat- 
ing, to wax. [means of a reel. 

An'widein, (w.) v. ir. to roll to, join by 

Gn'wivern, (w.) v. tr. to disgust, give 
aversion to, to go against (one), cf. Aneteln; 
a-d, p. a. disgusting, loathsome: tedious. 

An'wiebern, (w.) v. ir. to neigh at. 

An'winrmeln, (w.) o. inir. (auz. fein) (an= 
geroimmelt fonrmen) to crowd near or on, to 
come crowding. 

An’winben, (str.) ». ir. to draw up or put 
to by means of a windlace. 

An’winten, (w.) o. tr. 1)to beckon to, at, 
upon; 2) Mar. to ease off the sheets of the fore- 
stay-eails and jib in order to go to windward. 

An'winfeln, (w.) e. tr. to moan, whine at. 

An’wirbein, (w.) v. L tr. (mit dem Wirdel 
beieftinen) to fasten by a turn-bolt; II. intr. 
(as. fein) to whirl, fly at, against. 

An'wirten, (1) o. tr. soe Anweben. 

An’wifchen, (w.) v. fr. to wipe on or against. 

An'wispern, (m.) 0. ir. to address whir- 





pering. 

An'wittern, (1.) v. inir. to suffer from the 
raw weather (used of rocks, ores, &c.): pp. 
& adj. angeroittert; angewittertes Erg, flowers 
of minerals, attached to rocks by exhalation. 

An’witterung, (m.) /. Min. ore-fiower. 

Au’wohnen, (1.) v. intr. (aux. haben) 1) 
to live next, live close hy, to dwell near: 2) 
with Dat, to be present at, to attend (Bei- 
wohnen). 

Au’wehner, (sir.) m.one who dwells near; 
(next) neighbour, borderer. 

Umvorfeln, An'worfen, (m.)o. L tr. (with 
an /& Acc.]) to throw against with a win- 
nowing shovel: IL. intr. (1. #.) to begin to 
shovel. 

An'wuders, (m.) ». intr. (I. u.) to loxa- 
riste, to grow rank (of plants). 

"würds, (sir., pl. Un’ wild{e) m. 1) sccre- 
tion; 2) increase, growth; accession; incre- 
ment: junger —, young copse. 

Wn'wiglen, (w.) v. ir. to begintorootup, 
to root up (earth). 

An'witnfdjen, (1.) v. ir. 1) (Einem etwas) 
to wish one something, to wish that some- 
thing may happen to one, or that somebody 
may be affected with ...: 2) provinc. to adopt. 
— Au’wünfchung, (w.) f. 1) wishing, wish, 
&:.; 2) provine, adoption. 

Au'wurf, (str., pl. An'wiirfe) m. 1) a throw- 
ing on, laying on, &e. cf. Anwerfen; 2) depo- 
sit, alluvion: 8) first throw, first cast: 4) Mas 
rough-cast; 5) Zock-sm. clasp and clamp, 
hasp (link) and staple (foı adlock); trunk- 
clasp; 6) Archit. lodge; shed: 7) a) Cloth. 
selvage, list; b) Wear. see Sette; c) Tnit. 
eking-piece: 8) Mint. die, coiner’s stamp: 
minting-mill; —[aliffel, m. Mint. lever. 
Un'würfeln, (w.) v. infr. to throw the 
dice first, to have the first throw. 

An’wurzeln, (1.) v. intr. (aur. fein) tobe 
rooted to (the ground), to strike root. 

An’wäthen, (w.) 0. intr. to rage (against). 

An’sabl, (1.) f. number, quantity, multi- 
tude: eine — Soldaten, a party of soldiers: 
eine — Matrofen, a gang of sailors; cine große 











+ to affect with ... 
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in number; der — (Dat) nad, namer- 
ally: nad) der — verkaufen, to sell by tale. 

Un’zahlen, (w.) v. tr. to pay on account. 

Un’zäglen, (w.) ». ir. to begin to number, 
ovunt, 

Un’zablung, (m.) /.instalment; eine— von 
25", Liften, to pay twenty-Ave per cent. on 
account, 

Un’zapfen, (v.) v. fr. 1) to tap, broach, 
pierce; Whornddume —, to box maples; 2) 
Med, to tap; 3) fig. a) (ärgern) to smoke, nettle 
(one); b) to borrow money of (one), to bleed: 
€) to worm something out of (one). 

Un’zanbern, (w.) v. tr. 1) (Einem etwas) 
byacharm, to bewitch with: 
to root to the spot by witchcraft: angeau- 
bert, adj. spell-bound. 

An’zäumen, (w.) v. tr. to put the bridle 
on, to bridle. 

Un’zsechen, (w.)v. tr, & ref. 1) see Antrin- 
fen; 2) fih (Dat.) eine Schuld —, to run up a 
score (for drink). 

An'zeigen, (str.) n. 1) sign, mark, indi- 
cation, symptom, token: alle — find vorhan« 
den, every thing seems (all appearances seem) 
to indicate; 2) omen, foreboding, augury. 

Mw’zeljuen, (w.) v. tr. to mark, note: to 
distinguish by a : Einem etwas —, to pat 
to somebody's account. 

An'geige, (w.) f. 1) notice, account, an- 
nouncement, communication, information, in- 
telligence ; gecidtlide —, denunciation ; warn- 
ing: 3) advertisement; 8) see Anzeichen; eine 
— machen or thun, to inform against; to notify, 
to give information; —amt, m. see Wdrefcomp> 
toir; —blatt, m. advertiser. 

Anzeigen, (w.) v. ir. (£ intr.) 1) (Einem 
etwas) to give information, notice, to send 
word, to inform, to apprize; to announce; to 
notify, intimate; den Empfang —, Comm. 
acknowledge, own (the receipt); to advis 
sale); die angezeigten Preife, the prices quoted : 
2) to advertise; 8) vor Geridt —, see An- 
geben, 4; fg. to show, point to, o ont: to in- 
dicate, signify: to express, bespeak, prove, to 
denote, declare; 4) to forebode, sugur: Böfes 
—, to portend evil; dies zeigt an, this iss 
sign: a-d, p. a. Gramm, indicative; die a-de 
Art, the indicative mood; das a-de Firwort, 
the demonstrative pronoun; a-de Tage, Med. 
indicant or critical days; angezeigt, p. a. 1) 
Med. indicated, pointed ont as the proper re- 
medy: 2) fg. advisable; eligible; neceasary. 

An’zeiger, (str.) m. 1) informer; 2) Typ. 
index; 8) advertiser, intelligencer; 4) Math. 
exponent: 5) Raslw. railway-accident-detector. 

‘An’ gettel, (str.) m. Wear. see Aufzug, 2. 














2] 

coll. to brew (mischief), cf. Anipinnen, 3. — 
An’zettelung, (w.) f. the (act of) warping, &c. 

ler, (str) m. contriver, author (of 
& plot). 

Un’ziepbär, 1. adj. attractablo; IL W-feit, 
(w.) f. attractability, attractabloness. 

Au'zichen, (str.) v. L tr. 1) a) gener. to 
draw, pull (on, in, &c.); 5) to begin to draw; 
to give a pull at (the bell, &c.): ¢) Mar. to 
haul home; 2) Anat, to adduce; 3) to puton, 
to dress (ref. one's self); to pull on (boots, 
&0.): fi) (Dat.) die Steiimpfe —, to pall on 
one's stockings; er half mir den Rod —, he 
helped me on with my coat; oberflidlid, 
haftig x. — (Xleider zc.), to huddle on, toslip 
on (Anwerfen); andere leider —, to change 
one's dress; 4) a) to draw in, imbibe (as a 
spunge); b) Phys. to draw, attract (as the 
loadstone): 5) to draw tight, to tighten, 
stretch; to draw closer, to turn (a screw) home; 
einen Nagel, cin Bret —, to drive a nail, a 
board (plank) home; (beim Nähen) to gather 








eat many, a great deal; in geringer | (3ufammengieben); die Zügel 





—, to draw inthe 
reins; to rein up: 6) to draw (crowded au- 
diences, &c.), to interest, engage, attract: 7) 
fi (Dat) etwok —, to take something, to 
apply something to one's self: .8) to quote, 
cite, alledge, refer to; angezogene Stelle, pas- 
sage referred to, reference: 9) Husb. to breed, 
Dring up (Bich, cattle); Pflanen —, Gard, to 
plant, cultivate. 

IL snér. 1) to draw, take effect, hold well; 
der Nagel zieht an, the nail draws or takes: 
2) Comm. to rise (in price), to be on the rise, 
to be looking up; 3) (awz. fein) a) (angezogen 
fonnmen) to draw, march on or near, approach; 
damit fomm mir nicht angezonen, coll. do not 
talk to me of this: b) see Gingiehen; c) to 
enter apon duty, to enter of to come into ser- 
vice; 4) to make the first move (at chess); Weiß 
sicht an und fegt in fünf Zügen matt, white 
moves, and mates in five moves (or white to 
move and to give checkmate at the fifth 
move, or white to play, and mate in five 
moves); angezogen, p. a. clad, attired; a-d, 
p. a. fig. attractive, 

Wn'gleher, (otr.) m. 1) in comp. aninstru- 
ment for drawing (pulling) on, see @dubans 
sicher, Stiefelangieher; 2) attirer, dresser: 5) 
Anat. sdducent muscle, adductor. 

Un giehiglafiel, (str) m. T. screw-key. 

Un’ziehung, ». I. (w.) f. 1) Anat. sddwo- 
tion: 2) Phys. de. attraction; IL in comp. 
A-Straft, /. Phys. attractive power, power of 
attraction: &-#frelé, m. sphere of attraction. 

Au’ziehnugslöß, adj. unattractive. 

Au'ziegungdpunct, (str.)m. point or contre 
of attraction. 

Un’ziunen, (w.) ». ir. T. to cover with 
& coating of tin, to tin. 

Uu’zifcgeln, (w.) e. ir. to wisper at, to ad- 
dress in whis; 

Mn’ sifcgen, ( tr. to hiss at. 

Aw zittern, intr. (angezittert fom= 
men) to come on, ‘to pproach trembling. 

An'gotteta, (1.) v. intr. coll. (angegottelt 
fommen) to come sauntering or trotting along. 

An sucht, (v., pl. sometimes [str] An'züchte) 
J. 1) (the act of breeding, raising; breed (of 
horses or sheep); Gard. nursery, cultivation 
(of plants, trees, &c.); 3) common sewer; 
T. draft-hole: —{qweine, pl. storepigs. 

‘Ww’ gudern, (w.) v. ir. to su; 

An’züg, (sir., pl. Un’; a ei m. 1) the 
act of drawing, &c. cf. Anziehen; 2) a drawing 
near, approach; im @-e, approaching; im A-¢ 
fein, to be going to happen; große Ereigniffe 
find bereits im A-e, the march of great events 
has already commenced; 8) clothing; dress, 
array, attire, raiment, accoutrement; voll» 









; | ftdmbiger —, complete suit of clothes: fall 


dress; ein anderer (weiter) —, a change of 
dress; 4) an entering into place (of servants); 
TL. in comp. &-8geld, ». reception-money (opp. 
Abzugsgeld); M-sgefdhent, m. ontrance-money; 

-Sgut, m. removed goods: @-#predigt, /. 
entrance-sermon; M-#rede,/. entrance-speech; 
ees m. day of entering into service er 


a) 'süglich, I. adj. 1) attractive, see An- 
siehend; 2) ee keen, invective, offen- 
sive, abusive, satirical, cutting: — reden, to be 
personal; IL &-fett,(w.)/. 1) attractivencss, 
charm ; 3) poignancy, invective, offensiveness, 
abusive language, pl. personalities. 

Un'zünden, (1.) v. fr. to light, kindle; to 
set on fire, to fire, to inflame, ignite. 

Uu’zändung, (w.) 7. the act of lighting, 
&c.: ignition. 





language. 
Uu’zwängen, (w) e. tr. 1) (with an (4, 
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Acc.J) to squeeze or press against: 2) to force 
on (as tight clothes). 

Un’zweden, (w.) 0. tr. tu fasten with bob- 
nails (tacks), to nail on. 

Uu'zwiden, (w.) 9. tr. 1) to stretch (with 
pincers): 3) fg. to mock, jeer. 

Uu’zwingen, (sir.) 0. ir. to force upon, 

upon. (fg. seo Nnftiften. 

‘An'gwirnen, (w.) v. ir. to twist to, on: 

w'zwitigern, (m.) 0. tr. to twitter at. 

(tf, adj. Zolian, Molic: das fi-e (der 
ä-e Dialect), Molic (dialect). — W'sind, u. Gr. 
Myth. Rolus, the deity of the winds; W'äl6 
barfe, /. Mus. Molian harp. 

© Mo'nlih, adj. Or. rity Aonian (Gefeng, 
Quelle, songs, spring). 

* Morift’, (sir.) m. (Gr.) Gramm. sorist. 

*or'ta, (Lat. [Gr.], pl. corte, Bsr'ten) f. 
Anat-s.aorts, great artery; Mortextammer, /. 
ventricle of the heart. 

* Apart‘, I. ( Fr.) ads. apart: IL adj. singe- 
lar, out of the way; etwas M-t6, something out 
of the common way; a-¢ thun, coll. to play 
the exclusive. (bility. 

® pathic, (w.) f. (Gr.) apathy, impassi- 

Upenni’nen, pl. Geogr. Apennine hills, 

Apennines. 


Apfel, =. L. (sir., pl Ap'fel) m. apple: 
coll-s. der — fällt nidt weit vom Stanum, like 
sire like son: be, she, &c. is a chip of the old 
block; im einen fauren — beißen, to make up 
one’s mind to (do) eomething disagreeable: 
U. in comp. (cf. Apfel...) —tither, m. Chem. 
malic ether; —baum, m. Bot. apple tree (Ai- 
rus malus L.); der wilde —baum, see Bel 
apfelbaum; —bein, m. Anat. cheek-bone; — 
Bled, apple-roaster: —breder, m. instrument 
for gathering apples from the bosghs, that 
cannot be reached by the hand: —Grel, =. apple- 
sauce, apple-marmalade: —born, m. see Holy 
apfelbaum ; —forutig, ving the form ofan 
apple; —gebadencé, ». apple-pie: —gediimph 
teé, n. apples stewed in wine with almonds 
and raisins ;—gram, adj. dapple-grey ;—griesé, 
—gräps, m. apple-core; —höhler, m. Bato. 
species of caterpillar: —fiifer, m. see —riiffel> 
tafers fern, m. kernel (ofan apple), pip; — 
tod, m. kind of apple-pie; —frenj, n. Herald. 
cross-pommée; —pflaume, /. imperial plum; 
—pfläder, m. see —breder; —pfropfreis, m. 
apple-graft : —quitte, /. apple-quince: —ranye, 
Sus -rüffelläfer, m. Entom. apple-caterpillar: 
co j-mo' röfter, m. see —bled ;—faft, m. 
apple jul inspissated juice of apples: 
—fatbe,f. Pharm. kind of Cintment:—faure, f. 
Chem, malic acid : brenzlichte —faure, pyromalic 
acid; —[hale, f. paring: - fhäler, m. ses—vause; 
—f@eibe, f. see anit; —Idimmmel, m. dap- 
ple-grey horse; —{dnitt, m., —[anitte, /, — 
f@utye, 7. apple-slice; piece of apple cut and 
dried; —fpierling, m. ses Spicrapfet, eyer 
birne; —ftedjer, m. applo-corer; m. 
stalk of an apple; —torte, f. apple-puff: — 
—widler, m. see —raupe; —wurm, m. Baton. 
apple-tinea ( Tinda pomella). 

ay feldhen, (atr.) m. (dimin. of Upfel) little 


ale in comp. —ernte, —lefe,/. apple- 
harvest; —frau, f. apple-woman: —bife, m. 
apple-monger: —fammer, f. apple-loft: — 
tarren, m. apple-cart; —f1of, m. apple-dump- 
ling: —moR, m. cider: —paftete, f. apple-pie: 
iin ie Let yah —torte, f. apple 
1 
Septet ‘ne, (w.)f. (sweet-)orange, Chins- 
orange (pomme ds Sine), Portugal orange. 
© Upborifiih, adj. Rad. aphoristic(al). 
“Ayo... (Gr. prep.Jin comp. Ringed 
(w.) f. Bill. apovalypec:; —talyp'tiih, adj 
apocalyptic(al); —copi’ren, (w.)e. er. Gramm. 
to apocopate ([die legte Eilbe, den legins 
Budftasen] abiduciden, abwerfen); —ry 
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wife, adj. Theel-s. apocryphal: —eenphifge 
Rider, n. pl. apocrypha: —Sic’tifd, adj. apo- 
dieticlal); der —Ddictifde Beweis, m. (fall) de~ 
monstration; —{ogie’, (w.) f. apology; —Ios 
veriig, adj. apologetic; —neure'fe, (1.) f. 
Anat. aponeurveis; aponeurosy ; —pha’fe, (w.) 
J. Rad. spophasis; —phthea'ma, (str. pl. 
(Gr.] —phtheg'mäte) ». Rhet. apophthegm; 
Piri tif, adj. apoplectic; —plegie’, (w.) f. 


© Spsric’, (w.) f. (Gr. a & porta) Bhet. & 
Med, sporia, apory. 

Mpott’, m. Myth. Apollo (P. N.). 

* Hy'o..., in comp. —flafle’, (w.) f. Rel. 
PL apostasy, apostacy; —ftat’, (w.) m. 
apostate, see Ubtritrmige ; —ftat if, adj. apo- 
state, apostatic. 


* Siypoß’el, (str.) m. apostle; in comp. — 
amt, x. apostleship; —gefigte, f. the Acts of 
the Apostles; —falbe, /. a salve composed of 
twelve ingredients ( Ungwentum apostolorum). 

* Spofttm’, (str.) m. sposteme, see Gt- 
fhwat; frant, n. ove Aderfcabiofe 

* Mysfte'TifG, adj. apostolical; der a-e Le- 
get, ablegate, 


My'o..., in comp. —ftrdyh’, (eir.) m. 
Gramm. apostrophe: —fire’phe, (w) f. Rhet. 
apostrophe; —firephi'ren, (w.) 9. tr. 1) to mark 
‘With an spostrophe, to apostrophise; 2) a) to 
address by apostrophe, to apostrophise: 5) 
culg. to box a person's cars; —fire'phi{th, adj. 
apostropkie. [shop 

$ Mpeteete, (w.) f. (@r.) apothecary's 

® Hpetheter, s. L. (etr.) m. apothecary; 

















dispensatory, 
troy weight; 
(Quede); —tuuf, f. pharmacy; —srbnung, f. 


—tedjnung, /. apothocary's bill; 
iron. an unreasonable bill or account of char- 


gras, n. Bot. dog's grass 


apothe- 






logy. 
‘fe, (w.) f. (Gr.) apotheosis, 

* Mppardt’, (str.) m. (Lat) apparatus; 
implements; Print. (gm Wuftragen) inking- 
Te: Bischr. Tel. work-table. 

[Pr pr. apartmang’), (str., 


pl 4-8) m. 1) chamber; 2) coll. privy; 





ase 5 

sea (arm, MQ., &c. call: muster: 
der Hund het den —, the dog is well 
bork er broken in. 

* Appellant’, (w.) m. (Lat) Law, appel- 
lant, appellor, appealor. — Appellat’, (te) m. 
Lew, appellee, respondent. 

* AppeNation’, (w.) f. Low, appeal: — ane 
melden, to enter an appeal; sn comp. W-Sfrift, 
f. time for appealing: %-égeridt, »., %-dhof, 
m. court of appeals; W-éfiage, f. action upon 





appeal: %-Grath, ws. counsellor of appeals; | aq 


© Sippel’ ren, (w.) v. intr. 1) Law, to ap- 
peal (an [essth Acc], to), to interpose an ap- 
peal; 3) foc. (an das Appellationegerift in 
Speier) to vomit. [m. appendix. 
(atr., pl [Lat.] Appendices) 

* Mppertinen tien, pl. ( Lat.) soo Zubehör. 

© Uppetft‘, (str.) m. ( Lat.) appetite; — be= 
femmen, to get or earn an appetite; den — rele 


Wy'pifd, adj. Appian, relating to Appius: 
a-e Straße, f. the Appian road. 

*Applandi'ren, (w.) u. tnir. (Lat) to ap- 
plaud.—Wpplan3’, (str.) m. applause, plaudit. 
* Applicant’, (w.) m. (Lat) appticant. 

* Myplications'farben, 7. pl. T. chemical 
topical colours. 

* Applicatär’, (w.)f. (Lat) Mus. fingering. 
© Applici'ren, (w.) 0. ir. (Jat) to apply. 
* Applombi'zen, Applumbi'ren, (w.) ©. 
ir. (Fr., Lat.) ove Anbleien, Anlöthen. 

* Appoint’ /Pr., Spotng’], m. Comm. or — 
wedfel, balance bill: draught per appoint; 
per — trafficen, to draw per appoint or for 
the exact sum dus. — Mppointiren [apoeng- 
ta'ren), (w.) #. tr. (Fr.) 1) Comm. to compare 
(an account) with the books; 2) to summon 
(the parties) before the court; 8) Gunn. to aim 
(s cannon); 4) 7. to fall (the hides) for the 
last time. 

* Mpporti'ren, (w.)». ir. (Fr., Lat.) Sport. 
to fetch and carry. (sition. 

© Appofitiän'‘, (w.)/.(Lat.) Gramm. appo- 

®Aypreti'ren, (0) 9. ir. (Fr) Cloth. to 
prepare, to calender (cloth); Comm. to finish, 
dress; to accommodate. — Wppretiir’, (m.) 
J. finish, dressing; die gefdidte —, the supe- 
rior finish ; ohne —, unglazed (linen); undressed 
(cloth); —papier, ». pressed pay 

* Approbi'ren,, o. tr. Ciat.jto approve. 

*Appropriatiön’, (w.) f. (Lat.) 1) appro- 
priation; 2) Chem, the union or combination 
of two bodies. 

® Ayprofd'en, (w.) f. pl. (Fr. approches) 
Fort. parallels, approaches, lines of approach. 

cen jenen (w.) f. (Lat.) sea Ane 
naberung. — Wpprogt , Spproximative. 

*Apractifch, adj.(Gr.) 1)inactive; 2) Med. 
impotent; a-e Tage, holidays (Felertage). 

® Apragmonie’, (w.) f. (Gr.) Med. inefi- 
ciency (of drugs and medicine). 

*Mpragic’, (w.)f. (@r.) 1) inactivity; lei- 
sure; 2) Med. impotence. 

(0) f. (Lat.) apricot; B-us 
}. apricot tree (Prunus arme- 


| or 













(str.) m. April; der erfie —, april 
; Ginen zum (in den) — fdiden, to 
make an April fool of one, to send one upon 


-8e | a fool's errand; —glüd, m. fig. good fortune 
m. | Dampfe — (von der Mafdine), to havo all its 


or good luck of short duration; —nart, 
April fool, one easily fooled or made a fool 
of; —tegen, ın. April shower, passing rain; 
—wetter, n. April weather. 
*Mprapes’ [Fr., Spropd'), adv. by the by. 
Gr.) Astr., &c. apeis. 
. Geogr. Apulia, Puglia. 
* Mpyrit’, (str) m. Miner, red tarmalin, 
rubellite. [aquaduct, aqueduct, 
* Aquaduct, Aquaduct’, (str.) m. ( Lat.) 
* Aquamarin’, (str.) m. (Lat.) Miner. 





juamarine. 
® Aquarell‘, (str.) n., A-e, (w.) f. (Ital.) 
aquarelle: 1) water-colour; 2) (—malerei) 
painting in water-colours: —maler, m. pain- 
ter in water-colours; —manter, f. Paint. 
painting in water-colours, aquarelle. — Aqua» 
tellt'zen, (w.) 0. intr. & tr. to paint in water- 
colours. (dung). 
© Äquatiäw‘, (Lat.) (w.) f. equation (@lei- 
© Gqua'tor, (str., pl. [w.] Aquato'cen) m. 
(Lat.) Geogr. & Astr. equator (Gleider). 
* Aquavit’, (str.) m. (Lat) Dist. aquavi- 


So. | tw, a0 Like & Gewürzbranntwein; —Laden, 





— Mppetie ahatelt, (w.) 
2: Mod. dysorexy. — Appe- 
see Appetitlich; etwas W-cs, 
ife, an appetizer, whotter. 

str.) m. Bot. see Eppid. 


fer Dictionary I. 


a 


einladen. 
quivalent’, I. adj. (Lat.) equivalent; 
IL s. (str.) ». 1) equivalent; 2) Comm. con- 
sideration: gegen irgend ein —, Law, as- 
sumpsit implied. 

* Aquinocttal’, adj. (Lat.) equinoctical: 
—Minie, f. equinoctial line (Rquator); —ugr, 
(w.) f. equinoctial dial, 
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* Ügninoctium, (Lat.) a. (str., pl. Le] 
Rquinoc'tien) n. Aatr. equinox. 

Aquita’nten, (str.) m. Geogr. Aquitain. 

* Gra, (str., pl. -8, or Ara) m. Ornith. 
aras (Petttacus Macao L.). 

“fra, (pl. (1. u.] R'ren) f. Chron. era, aera. 

Wraber, (str.) m. 1) (Ara’berin, (w.] f.) 
Arabian; 2) Arabian horse. 

® Urabeöte, (w.) f. Archit. arabesque, 
moresk-work; cine Gefdidte in A-n, a tale in 
arabesque. 

* Wra’biaS, f. pl. arabias (kind of linen). 

Ara’bien, (str.) m. Geogr. Arabia, 

Ara’bifc, adj. Arabic, Arabian; Arab; der 
a-e Ansjag, die a-e Kräpe, elephantiasis; der 
a-t Balfam, opobalsamum; dag a-¢ Gummi, 
gam arabic; der Kenner des W-n, Arabist. 

* Ural, (sir.) m. Dist. arrack, rack. 

Arago'nien 2c., ses Arragonien. 

* Ardome'ter, (sir.) n. (&m.) areometer. 

Grae’, (sir.) n., Ara'rium, (str., pl.[w.] 
Wea'cien) m. (Lat.) exchequer, public trea- 
sury. — Ürariäl'vermögen, n. public fand. 

Ar'be, (w.) f. soo Arve. 

Ar'beit, (w.)f. 1) work, labour (aud Fres- 
m.), toil, pains, fatigue; char ; job: 2) task; 
8) composition, performance; workmanship: 
4) employment; 5) Dist, fermentation; der 
Wein ift in —, the wine is working or fer- 
menting; 6) Sport. the training of sporting 
dogs; — in Stein, stone work; — im Haufe, 
in-door-work; — im freien, out-door-work; 
getriebene —, chased work; fid an die — 
maden, to fall to work or to one’s business; 
bei der — fein, to be at work; von feiner Hinde 
— leben, to live by one's manual labour; — 
befourmen, to get employment; — geben, to 
give employment, to supply work; an die — 
ftellen, to set to work: Ginem eine — geben, 
to set a person to task; im die — geben, to 
gire out to be made, to put in hand: in— 
nehmen, to take in hand; viele — verurfachen 
(maden), to give much trouble; e# ift in der 

—, it is being le; it is in hand (fg. on the 
anvil); wie die —, fo der Lohn, proverd, as 
the work, so the pay; best service, best pay. 

Ar'beiten, (w.) 0. L tr. to work, perform, 
make, execute; ein Schiff fiber eine Bant—, to 
force a vessel over a sand-bank; IL inir. 
1)a) to work, labour; to be at work; mit volleut 








steam on; der König orbeitete mit dem Minifter, 
the king was closeted with the minister: b) 
Comm. to deal, to do (to transact) business, to 
haveto do, to be connected (with one); 2) Dist. 
to be working, ferment; 8) Join. to warp, 
to distort (of wood); 4) Ag. to use effort, to 
stroggle (against the stream, &c.); — an (with 
Dat.), to be busied with... or employed in...; 
—autf (with Acc.)..., in (with Dat,)..., to work 
upon...; das Schiff arbeitet (ftampft), the ship 
works, labours; bei Jemand — laffen, to em- 
ploy (a tradesman) regularly; auf Stüd — 
laffen, to have piece work done (in Amerifa 
to stint); in Droguen —, to do business in 
drugs; id arbeite bei Hrn. B. als Caffirer, 
Tam employed as Mr. V.'s cashier, I keep 
the cash at Mr. V.'s; die a-den Glaffen, the 
working or labouring classes; fürs Brot —, to 
labour for one’s subsisten 
dradge; IL ref. fid durd 
way through; fid frant —, 
labour: fi todt—, to work one's self to death. 

‘Wr'better, (str.) m. worker, workman, la- 
bourer, manufacturer, mod. (Gand- or Fa- 
brit—) operative; — auf Gdifféwerften, key- 
porter; der — im Schiffsramm, holder; —bant, 
J. workman's beuch; —5uth, m. see Arbeitd- 
buch ; —entlaffung, —fperre, /. lock-out; — 
familien, pl. working-class families; fand, 
im, working class; —verein, m. working men's 
un on or association, 
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Urseiterin, (m.) f. workwoman, &c., cf. 
Arbeiter. 

Ar’beitgäber, (str.) m. employer. 

Ar’beitfam, I. adj. laborious, active, in- 
dustrious, diligent; II. U-feit, (w.) f. labo- 
rionsness, activity, industry, diligence. 

Arbeits ..., in comp. —ameife, f. neuter 
or working ant; —anflalt, f. see haus, 15 — 
banf, f. work-bench; —bentel, m. (lady's) 
work-bag, wells, ridicule, reticule; —blene, 
J. Boe, worker, working-bee; —bud, ». work- 
men's book; —biitte, f. Paper-m. vat; —tefle, 
f. labour-cell: —einfteflung, f. strike. 

+ Arbeitfllig, adj. toilsome (Mühfelig). 

Arbeit ..., incomp. —tähig, adj. able to 
work or labour; able-bodied; — fra, /. work- 
woman: —genoß, m. see Mitarbeiter; —gefell» 
faft, f. working party; —gewölbe, mn. Metall. 
working-arch, tymp-arch, fauld, fold: —Qaft, 
f. imprisonment to hard labour; Hans, 
n. 1) (fie Sreimilige) house of industry, 
(fie Arme) workhouse: 2) (Zmangsarbeits- 
haus) house of correction, penitentiary; — 
Gols, 7. timber ; —fammer,/. Chem. laboratory; 
—tafthen, n. work-chest, tool-box ; work-box; 
—torb, m. work-basket; —traft, f. power of 
work, working faculty; —frifte, pl. labour; 
jeine riefige —traft, his giant faculty of labour: 
—leute, (pl. of —mann) work- or working men, 

















Conch. boat shell (Arca L.)}; 8) see Winde 
lade; 4) see Gerinne; 5) Fish. eel-trunk, eel- 
pond: 6) Forest. a pile or stack of wood for 
fael; 7) Sport.a net used in sporting ; 8) Glas. 
arch; —mufdel, /. see Arde, 2. 

* Ari ..., (Gr) in comp. —sta'con(n8), 
m. Eocl. arch-deacon; —biacanät’,(sir.) march- 
desconry: —manbrit’, (w.) m. archimandrite. 

Ardime'difdj, adj. Archimedean; ae 
Gchraube, /. Mech. Archimedean (or Archime- 
zehn ga Sip-b. Archimedean or screw- 

[Arehipelago. 

FE esiper, Ardiye'lagus, (str. Im. Geogr. 

* Argitert, (w.) m. (Gr) architect — 
Arditecto’nifd, adj. architectonio(al): archi- 
tectural. — Arditectür‘, (1.) f. architecture, 

* Arditräu', (air. & w.) m. (Gr.) Archit. 
architrave, epistyle. 

* irdjiv’, (str.) m. (Lat.-Gr.) archives: 1) 
(-gebünbe) repository of (public) records; 
muniment-house; muniment-room; record-of- 
fice, paper-office; 2) records ;—ftiid, m. record, 
authentic memorial. — Ardiva'lifg, Archi« 
va'rifG, adj. archival. — Arhieär, (str.), 
Arhiva'rins, (str., pl. [w.] Ariva'rien) m. 
archivist, recorder, keeper of the archives. 

* Ardhoat’, (w.) m. Gr. Archaeol, archon. 

* Arctifh, adj. (Gr.) Artic, Northern. 

* Ar’baffin-Geide, (w.)/. (Fr.-Ar.) Comm. 


labouring people, work- or working people, | ardasi 


operatives: —fod (in einem Dampftefiel), . 
Mech, man-hole; —löcher, pl. Metall. boccas, 
working-holes ; —logn, m. wages, hire, pay, 
make, Comm. porterage. 

Arbeitöläß, adj. out of work or employ, 
unemployed, wanting employment : — werden, 
to be thrown out of work. — Ar’beitäläfig- 
teit, (w.) f. want of employment. 

Arbeit ..., incomp. —Iuftig, adj.labour- 
loving; —mann, m. workman, journeyman, 
labouring man: —meifter, m. task-master; —e 
nahweifungsanflalt, /.see Berforgungéanftalt; 
—preié, m. price of labour; —raum, m. body 
(of a farnace}; —faal, m. work-room; —fijen, 
1. adj. averse to labour, lazy; IL. s./. aversion 
to labour, lasiness; —fule, /. labour-school: 
—feite, f. see -gemölbe; —ftirte, f. working 
power (of a river); —ftener, f. see Gewerbe» 
fteuer: —flod, m. seal-engraver's vice; — 
fube, f. work-room ; study; —ftunbe, f. hour 
for working, hour of study ; —tag, m. working- 
day; day's work; —tafije, f. see —beutel; — 
theilung, f. division of labour; —tifty, m. 1) 
shop-board; work-bench; 2) work-table (for 
ladies, &c.); working-desk ; —thiir, f. Metall. 
working-door; —verein, m.see Arbeiterverein; 
—bogt, m. ses—meifter ; —voll, adj. toilsome; 
—twaljen, f. pl. T. workers; —geit, f. time for 
working ;—jeng, n. 1) working-tools: 2) (ver 
Damen) see Stridyeug, Nähzeug; —gelle, see 
—celle; immer, n. ace —ftube; studio (of 
artists). 

® Arbitea’ge [—tra'she), (w.) /. Ar.) 1) (or 
Arbitralfprud, [str] pl. A-iprüde, m.) 
award, decision; 2) (or —redunng, f.) arbi- 
tration (of exchanges). 

* Arbitet'ren, (w.) 0. tr. & intr. (Lat) 
Comm, 1) to award; 2) to calculate by arbi- 
tration. Imis citrallus L.). 

© Wrbu'fe, (w.) f. Bot. water-molon (Cucit- 

* Arcade, (w.)/.(Fr..from Lat, arcus, bow) 
1) Archit, arcade; 2) pl. Weae, neck-twines. 

Arca’dien, n. An. Geogr. Arcadia. — Arca’”- 
Dil, adj. Arcadian. — Arca’dler, (str.) m. 
(8-rin, (w.] f.) Arcadian. 

* Arca'aum, (str., pl. (Lat.] Urca’na) m. 
(Lat.) arcanum, nostrum. 

* Ardaiftifd, adj. (Lat.-Gr.) archaic. — 
Ardhals' ans, (pl. U-' 

* Archäologie‘, (1 
Ardhdole'gifdh, adj. arohmologic. 

Arge, (w.) f. 1) ark; 9) (U-nmnfdel, /.) 




















ine silk. 
® Areal‘, (str.) m. (Lat) (größe, f. moa- 
sure of) area. 

* Area ..., in comp. —umf, /. faufel; 
—palme, f. soe Eatehupalme. 

+ Wren, Üren, (m) u. ir. see Ndern. 

* Areopdg’, (str.)m Gr_Archeol.areopagus. 

‘rg, L. adj. (compar. ärger, sup. ärgft) 1) 
bad, base;arch; arrant, wicked; mischievous; 
shrewd, cunning; 2) suspicious, deoaitfal; 
3) severe (treatment, punishment); 4) gross 
(error, negligence, &c.); coll. sad, &c.; ein a-er 
Sdhelm, an arch-rogue; an arch-wag ; eina-er 
ZabadBrauder, an inveterate smoker ; einea-t 
Berwüftung, a sad havoc; immer ärger und 
ärger, worse and worse; ¢8 ift yu —, itis too 
bad; ärger fonnte ed nicht fommen, worse could 
not befall (happen); IL a. m. 1) (deci, like 
adj.) n. W-e8 denfen, to think ill (von, of}; 
etwas A-c8 von or bei einer Sade deuten, to 
have suspicions about athing: fie vernmuthe» 
ten fi ( Dat.) nichts W-c8, they suspected no 
harm ; die ganze Welt liegt im A-en, the whole 
world lieth in wickedness: 2) (str.) ih habe 
(dente mit) tein — dabei, I mean no harm: 
&8 ift fein — in ihm, there is no deceit in him; 
obne —, undesigning; fein — abnend, in un- 
wary ignorance. 

* Argentan’, (sr) nv. Metal. German or 
nickel-silver, white copper, packfong. 

Ge ger, L. compar. of Arq, which see; II. 8. 
(etr.) m. vexation, fret, anger, chagrin: pro- 
vocation, spite: dir zum —, to vex you or in 
spite of you; man farm ihn leidht in— bringen, 
he is easily provoked to anger. 

Ürgerlih, I. adj. 1) (of things) a) vexa- 
tious, irksome, afflicting, annoying, provok- 
ing, teasing; b) ses Anftößig; 2) (of persons) 
fretful, peevish, irritable; angry, vexed (auf 
or über eine Perfon, über eine Sadje, at ...); 
annoyed (at); crusty; II. @-tett, (w.) f. 1) 
vexatiousness, 

‘He gern, (we. 
grin, to spite, to provoke, to irritate, to nettle; 
2) to scandalize, to offend; II. raf. ft) über 
etwas (Acc.) —, to be vexed or angry, to fret, 
to be offended (at). 

Ar’gerniß, (sir.) n. 1) vexation, anger; 2) 
scandal: offence; Einem ein — geben, to sean- 
dalize, offend one; — nehmen, to be irritated 
(an [with Dat.], at). 

Arg’ geRunt, adj. eril-minded (firg, 142). 

Arg'heit, (1.) f. wickedness, malice, 
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ig, ad. malicious. 

anne (w.) f. oraftiness, arrant conning, 
kmavery, shrewdness, subtlety, deceit, ar- 
tiflce, intrigue, guile; deoeitfulness. 

Arg liftig, L adj. crafty, canning: guilefil, 

— shrewd ; IL W-feit, (w.) f. crafti- 
ness, dc. 
Wrglss, adj. 1) unwary, unsuspecting, 
unsuspicious; 2) guileless, inoffensive, harm- 
less: innocent, simple. — Arg’löfgfeit, (w.)/. 
unwarinsss, £0. 

ÜrgR, adj. supert. of Ur; wenn c# zum 
‘G-en fommt, when it comes to the worst, whea 
the worst comes to the worst. 

© Argument’, (str.) n. (Lat.) argument, - 
Urgumenti'ren, (w.) v. intr. to reasun. — 
Urgumentatiön’, (w.) /. reasoning. 

© Wv'gnd, m. 1) Gr. Myth. Argus, the hoa- 
dred-syed keeper of Io; —angen haben, to be 
Argus-eyed (4. e. to be extremely vigilaath 
2) Ornéth. argus, argus-pheasant ( Phasidwns 
argus); 3) Ichth. see Steontfiih; 4) Conch. 
argus-shell; 5) Xniom. argus, blue (Lycee 
argus L.). Ines. 

Arg'wille, (ir.) m. ill-will, mischievos- 

Urg'willig, L adj. mischievous; IL. W-teit, 
(w.) f. mischisvousness. 

Arg’ wen, (str) m. suspicion, mistrust, 
distrust, distrustfulness; jealousy: eimm — 
fefien, to conceive a jealousy; — jcöpfen, te 
suspect, to grow suspicious; to take umbrage 
(at): in — gerathen, to be suspected. 

Arg wohnen, Arg wignen, (w.) 0. fr. to 
suspect, to mistrust. [Wegwohn. 

t Arg wiguigtelt, w./. suspiciousness, we 

Arg wignifh (+ Arg wiguig), adj. sus- 
picious, suspectful; distrustful, mistrastfül: 
jealous. 

Arie’ner, (str.) m. Bock, Arian, a fol- 
lower of Arias (Ariue), of Alexandria, in the 
fourth century. — Mria‘nifa, adj. Arian. — 
Ariants'mnds, m. Arianism. 

* Wrle,(w.)f.(Ital.) Mus. aria, air, song, 
tune; cine — fingen, to sing an air. — Sriet'te, 
(w.) f. (Meine rie) arletta. 

* Mriftecrat’ (W-Leat’), (w.) ms. (Qr.) aris- 
tocrate. — Ariftecratie’, (w.) f. aristocracy. — 
Ariftecrat if, adj. aristocratio(al). 

* Arifte'teles, m. Aristotle (Greek philo- 
sopher). — Mriftete'liter, (str.) m. Aristote- 
lian. — Griftete'lifG, adj. Aristotelian, Aris- 
totelic. 

* Arithme'tit, (w.) f. (@r.) arithmetic. 





® Grithme'tifd, adj. arithmetical 
* Arta’dien, see Arcadien. 
r'te, (e.) see Arde 
ivter, soe Erter. 
= Arttii, sec Urctifg. [&ffebeere 


Arledbeere, (Harled- or Urtiride) f. oe 

Arm, 1. adj. (compar. ärmer, superl.ärmft) 
Ut. fg. poor: pauper, indigent, neceasitons, 
needy; scanty, barren (as language, &¢.); 
— an (with Dat. ), void of, thin of (people, &.), 
barren (of incidents, &c.): ein a-er Efiuber, a 
criminal sentenced to death; a poor fellow, 
wretch; e-¢ Stitter, Cook. fritters; — maden, 
to impoverish; ein Belt fann — an Geld 
fein und dod) reid an geiftigen Gaben, a people 
may be poor in money, and yet rich in spiri- 
tual gifts: IT. s. (deci, Whe adj.) der A-e, m. 
(die U-e, /.) the poor man (woman), paaper: 
pl. die W-en, the poor, the indigent; id A-er, 
poor I (col. poor me). 

Wem, (ctr, pl. Arme, coll. Arme) m. 1) 
Anat. arm; band, shoulders, fore-leg (of an 
animal); 2) Man. bridle, carb: branch (of a 
river, candle-stick, &0.); arm (of an oar): — 
einer Wage, cross-bar ; — eines Schublarrens, 
handle; — der Gegelftange, yard-arm: limb 
(of a finger-post, &0.); crank (of a bell); neck 
(of a bayonet); arm (of an anchor); foot (ofs 
compass); W-¢ cm Wagen, shafts; M-¢ am Wed- 


Arm 


Arm 


Arn 
































Ruhl, swords; Mar. Ayer-logs; 3) Ag. arm, 
might, strength; der weltlide —, the secular 
arm; ein — voll, anarmfol; —iné Gewehr! Mil. 
support arms! jo weit man mit dem W-e rei« 
Gen faun, st arm's length, to the reach of 
one's arm: Ginem unter die U-e greifen, to 
help, assist one (mit einem Darlehn, to aocom- 
modate one with a loan); fid Einem in die 
A werfen, Ag. to take refuge or shelter with 
one: die W-e in die Seite ftemmen, to set one's 


arms a-kimbo; die W-e Übereinanderihlagen, | hols, 1. 


to fold the arms; in jeine X-cdrüden, to hug: 
große Herren Haben lange U-e, ae 
men have reaching hands. 

* Arma de, (w.) f. (Span.) Panes ar. 

* Armabill(e), —thier, (str.) n. (Span.) 
‘eel, armadillo ( Dasjjpus L.). 

Urm’..., in comp. Anat. brachial; —affe, 
u. Zool. long-armed ape, gibbon ( Aylobiites lar 
DL): —erterie, f. Anat. humeral artery. 

* Armatür',(w.)f. (Lat.) 1) eee Rüftung ; 
Mar. farnitare of a ship; 2) Phys. armsture 
(ofa magnet): Lock-sm. brace, iron-bars, belts; 
—de8 Schiehers, valve-works (of a steam-en- 
gine); —fliide, n. pl. arms. 

Urm'..., in comp. —band, n. bracelet, 
armlet; pi. —bänder, Anat. brachial liga- 
ments; —bein, m. sop Udielbcin; —beinrbpre, 
f. Anat. focile; —binde, f. bandage for the 
arm, sling; —(Biut)aber, f. Anat. brachial vein: 
—bru@, m. fracture of the arm; —Sruft, /. 
eroas-bow, hand-bow : arcubalist, (um Stein 
{hicfen) stone-bow; —Srufter, (str.) m.t, cross- 
bewman, ar(ca)balist; bowman, bowyer; — 
Seuftheten, m. rack; —bruft{diige, archer; 
roas-bower. Diet, little arm. 

flea gen, (str.) n. (dimin. of. Arm) arm- 

Urm'..., in comp. did, adj. as thick as 
one's arm; —brune, /. ses Bohrdruve. 

‘Armee’, (w.) f. (Fr.) army; —beamter, m. 
civil officer attached in such quality to an 
army: —befe§l, m. order, issued by the com- 
mander in chief; —Seridt, m. bulletin; army 
report: —cerpé, m. corps or division of an 
army: lieferant, m. army contractor or agent. 

Urwieiien, (str.) m. see Armidiene. 

rmel, (str.) m. sloovo: ohne —, sloove- 
lees; mit M-n, sleeved; auf den — heften, fam. 
to tell a fib, to delude; etwas aus dem — jhüt- 
tela, to de a thing off-hand: in comp. holz, 
m. Tadd. sloove-board; —Isch, m. sleeve-hole. 





Ürmelig, adj. (in comp.) having sleeves; | {di 


fs. targ—, having short sleeves. 

Ur'men..., in comp. —anflalt, /. instite- 
tion for the relief of the poor; —argt, m. phy- 
zician to the poor: —enffeber, m. overseer 
ofthe poor ; —Slldife, /. poor's box; —blichfen» 
ge, n. box-money; —caffe, /. 1) s0e—bildfe; 
2) fund for the poor; an die —caffe fommmen, 
tecome upon the parish; —¢id, m. an oath 
taken by those who wish to receive alms; — 
eh, n. alms; —gefeg, ». poor-law: —gift, 
JS. see —ged ; —gut, n. property set aside for 
the suppert of the poor; haus, ». alms- 
house, hospital, poor-house, spital. 

Urme’nien, (cir.) n. Armonia. — Arme- 
alex, (str) m. (M-in, [m] f.) Armenian. — 
Armeuife, adj. Armenian. 

Urmen..., in comp. —faffe, see—caffe; — 
fluber, m. pl. paupor children; —Iraniengaud, 
m. charity-hospital ; — pflege, /. almonry ; care 
ef the poor; —pfleger, m. almoner; overseer 
the poor; —tegt, n. poor's privilege in 
law-suits ; banedit of poverty : de8 —redhts be> 
tanhen, to dispaoper ;—{@ule,f charity-echool: 
free-school ; +, m. pupil of a charity- 
school: —ftewer,f. poor-rate; —{mppe, f.cha- 
thy-coup; —taze, /. sec cur; Mod, m. 
cos -bädyfe ; —vater, m. almoner (—pfleger); 
—vegt, m. Ddeadle; relieving-officer; —ver> 
cher, m. see -auficher; —wefen, m. state or 
system of the poor-laws. 








* Armefin’, (str., pl. 9-8) m. (Fr. armoi- 
sin) Comm. (Taffetart) armozine. 

Ar'medlänge, see Armlinge. 

flrm’..., in comp. —feile, f. arm-file, 
rough file, rubber; —férmig, adj. brachiate: 
Bot. decussate; —geige, /. see Bratide ; ger 
fmeibe, n. bracelots : —grube, f. soe Adfel- 
grube; —harnifty, m. brace, armlet; —heber, 
m. Anat, brachial levator; —gé¢er, m. Anat. 
ancon, olecranon; —hähle, f. see Achielhöhle; 

n. graining-board, pommel. 

Armig, adj. (im comp. Wa *. fur, having 
short arms, short-armed. (( Lat.) sphere. 

* Armillärfphäre, (w.) f. Astr. armillary 

Arminia’ner, (sr) m. Arminian, — Armie 
aia’nifch, adj. arminian. — Arminianis'mnd, 
m. Arminianism. 

* Armi'ren, (w.) u. ir. (Lat.) 1) seo Bee 
waffuen ; 3) Mar. to equip (a vessel); 8) 7. 








to arm or truss (a beam or timber), to arm (a | with. 


load-stone) 

Arm’ ..., incomp. —tiflen, m. see—polfter ; 
—torS, m. basket with a handle to carry on 
the arm: —fraft, /. manual power; —Irafts 
mefler, m. Phys. dynamometer, dynometer. 

Urmtupfer, (str.) m. copper from the so 
called Armftein (in the Harz mines). 

Arm’ ..., incomp. —labe,f. Surg. capsular 
sling for the arm in caves of fracture; —{age, 
J. (in Midwifery) arm-presentation; —länge, 
W-eslänge, f. length of the arm; cubit; — 
längs, atarm's length: —Ichue, f. elbow- 
piece; (eines Eabrioletts) elbow-rail: —Iende 
ter, m. 1) chandelier, branched candle-stick, 
a pair of branches, sconce; 2) Bot. chara, a 
tribe of aquatic water-plants. 

Ürm'idh, I. adj. poor, miserable, needy, 
scanty; die Brofa diefes Tafchenbuches ift ä-er, 
als die Boejie, the prose of this pocket-book 
is poorer than the verse; — gefleidet, poorly 
dressed: II. W-teit, (w.)/. poorness, poverty, 
misery. 

Arm’... in comp. Io, n. Tos, arm-hole ; 
Anat. arm-pit, see Speidhenlod. 

Arm'lSs, adj. & ads. armless. 

Arm’... i comp. —nerven, pl. Anat. bra- 
chial nerves ;—nervengefletjt,n. Anaé. brachial 
nexus: —yolfter, ». cushion to support the 
elbow; —polyy, m. Zool. hydra (Hydra L.): 
—ting, m.see—band; —tühre, f. Anat. radiı 
—fänle,f. hand-ı ae eer -post: guide 





(ichwere Arbeit) elbow-grease; iger, m. 
T. arm-protector. 

Armö’did, adj. as big as an arm. 

rm’ filig, L adj. poor, needy, povert, 
stricken ; paltry, wretobed ; frivolous ; pitiab] 
miserable; a-¢ Prunf, m. shabby finery; die 
€cnte wird — ausfallen, the erops will prove 
wretchedly deficient; e# ift — im Vergleich zu 
mr it is a poor trifle in comparison with ...; 
a-e Bolitit, /. narrow, contracted, or illiberal 
policy; II. Lett, (w.) f. poorness; wretched- 
ness; shabbiness ; #-Teiten, pl. cond. miserable 
things; niggardly doings. 

Ara’... In comp. —feffel, m. arm-chair, 
elbow-chair, essy-chair; —{pange, /. solid bra- 
celet, bracelet, buckle; —fpinbdel, /. eee -töhte. 

Arm'ftein, (str.) m. (from Urm, adj.) a 
stone in the Harz-mines, so called from the in» 
forior quality of its silver contents. L[iefiel. 

Ara fugl, (sir., pl. U-fühle) m. see Arın- 

Armätih), (w.)/. 1) poverty, want (of, an 
[with Dat.]), penury; — thut weh, proverd, 
poverty isa sharp weapon; 2) collect, the poor; 
W-dfgein, m., A-dyengnif, m. certificate of 
poverty ; fid (Dat)  fetbft ein A-syeugniß ause 
Rellen, to prove one's own incapacity; der A-#= 
infand, peuperism. 
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flen'te 2., see Ernte, ıc. 

+ Gr'nen, (w.) v. tr. to earn, acquire. 

® Gre'be, (w.) f. ( Span.) Comm. arobe. 

* Are'ma, (str) (Gr.). aroma; flavour. — 
Arsmat'ifch, adj. aromatic(al), spicy. 

*W'ron, (str.) m. 1) s0eWaron; 2) see Arun. 

* Arquebufa’de, (w.) f. Pharm. (— [or 
Eußmunden-)Waffer,n.)arguebusade-water. 

© Arqueds'fe (pr. arte—], (Jf (Fr) Gunn. 
arquobuse, arquebuss. —Arquebufi'ren, (w.) 
®. fr. to shuot with an arquebuse, 

* Ar'rad, ses Arad. 

Arrago’nien, (str) n. Geogr. Arragon (P. 
N.). — Mrvago'nter, (str.)m. (M-in, [w.] f.) 
Arragonese. — Arrago’nifch, adj. Arragonian. 

* Arragenit', (str.) m. Minor. arragonite. 

* Arrangi'ren [pr. ärgngahö'ren), (W.) v. 
tr. (& ref) (Fr.) to arrange (one's self): to 
make an arrangement, to compound or settle 





® Mr'radgarn, (str) n. Comm. arras-yarn 
(for carpets). (the Orinooo) 

* Mr ran-Eahildtrite, (w.)f. Zool. arrau(on 

* Arreva’gen [pr.—a'zhen), f. pt ( Fr.) out- 
standing debts; accumulated interest added 
to the capital, 

* Grveft’, (etr.) m. (Mid. Lat.) 1) see Be- 
flag; 2) imprisonment, prison; —antage, f 
legal proceedings of arrest ; sequestration. 

® UrreRant’, (00.) m. prisoner. — Arreftat’, 
(w) m. Law, one against whom a warrant of 
arrest or captureis made out. — Arreftatiön‘, 
(w.) f. arrestation: arrest; capture. — Mrre- 
tWren (ku. Grrefti’'ren), (w.) 2. tr. to ar- 
rest (aud) Phys. die Magnetnadel attach, 
seize; Man. to stop (a horse) running at full 


gallop. 

* Wrrit’re, (Fr.) incomp. —garde, /. rear- 
guard, rear ;—poften, m. see Hinterhalt Rad- 
trab (Pierer). [Comm. stowage. 

® Merima’ge [pr. abe), (m) f. (Fr) 

* Arrogant’, adj., Arroganz’, (w.)/.(Lat.) 
ose Anmaßend, Anmagung. 

* Arrogatiön', (w) f., Nrragt'ren, (w.) 
v. br. (Lat.) see Adoption, Adoptiren. 

* Arrendi'ren (pr. arcongdi’—), (Fr.) see 
Abrunden. — Arrondirimafgine, (w.) f 7. 
finishing engine, 

* Grrofement’ (pr. ärözmäng’), (sér., pl. 
U-8) n. (Fr.) Comm. payment on account. — 
‘Arrofi'ren, (w.) 0. indr. to pay on account; 
to contribute one's share. 

Aric, (str, pl. Arie) m. vu. 1) arse; 
backside, bum; 2) butt-end ofa tree-stem: du 

comp. —bade, f. buttock; —fu, m.,fäßlein, 
n. Ornith. arse-foot ( Podicepe Latr.); det Meine 
"| hug, didapper; dabchick (Colymbus minor L.), 
see Steifiub; —leder, n. see Gabricder; — 
tings, Grfdblings, ade. backwards (cf. Arse- 
lins), see Rilflings; most eulg.: Lod), ». arso 
hole: -panler, —peit(ijer, m. whip-arse, bum- 
brusher,flat-bottomist; -wif@, m.bum-fodder. 

* Urfenal’, (str., pl. Wc, 1. w. Arjenätle) 
n. (Ital ) arsonal (Zeughaus). 

Urfe'nig, adj. Chem. arsonious; a-¢ Säure, 

r, arsenious acid: —faure Galy, n. arsenite. 

Arfenica'tlid, adj. arsenical, 

Arfenit, s. 1. (str.)m. Miner & Chem. arso- 
nie, rat's bane: weißer —, whiteor crystalline 
arsenic: tother—, red arsenic, realgar; natilr+ 
lider —, gediegener —, native arsenic; gelber 
—, yellow arsenic, orpiment; mit — verbin« 
den, to arsenicate; IL sin comp. 
n, antimonious arsenic; —afdhe, 
of arsenic; —äther, m. arsenic-ether ; —biei, 
m. arseniate of lead: —bläte, [.arsenic-bloom ; 
—bromid, n. arseniate of bromid butter, 
J. butter of arsenic: —eifen, n. eniate ef 
iron; —erg, n. arsenic-ore: —fablerg, m. com- 
mon copper ore; —glaé, ». realgar; red orpi- 
ment; —baltig, adj. arsenical; —fall, m. arse- 














| niate of lime, pharmacolite; —ties, m. arse- 
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nical pyrites; —fobalt, m. arsenical cobalt; 
—tobaltoryd, n. arseniate of cobalt; —fénig, 
m. regulus of arsenic; —tnpfer, n. arsenical 
copper; —tupfereryd, ». arseniate of copper; 
—leber, f. liver of arsenic; —nidel, m. arse- 
nical nickel; —rubin, m. realgar: —fäure, f. 
arsenic or arsenious acid; das —faure Saly, 
arseniate ; —faures Blei, n. arseniate of lead: 
—faures Gifenogndul, ». protoarseniate ofiron; 
—faures Kali, m. arseniate of potash; —filber, 
, arsenical silver; —{uboryd, ». oxyde of 
i fülppib, ». deutosulphuret of ar- 
—vitriol, ». sulphate of arsenic: — 
wafferReffgas, ». arseniuretted hydrogen gas. 

NArfenit‘, (str.) n. Chem. arsenite, 

* ArRs, Ar fe, (w.)/. Prosod. & Mus. arsis. 

A. + Girt, (w.) f. 1) (the act of) plough- 
ing, tillage; 2) arable land; —Iehn, m. Ausb. 
wages for tilling. 

B. Gt, (10.) f. 1) a) species, kind, sort; 
set; description; b) stock, race, breed; 2) na- 
ture, property: temper, complexion; way: 
form, frame, cast, mould, cat; calibre; qua- 
lity; 3) manner, style, method: 4) manners, 
propriety, suitableness; 5) Gramm, mood, 
mode, modus; Leute von guter —, good-natured 
people: von göttliher —, of divine origin; 
Rathgeber von zweierlei —, two sets of ad- 
visers; der — Leute, such kind of people: 
eute aller —, all kinds of people: people of 
all kinds; wa® für eine — Leute? what sort of 





people? Dinge diefer —, this sort of aus: by 


anf welde —? in what way? auf folde —, in 
such a way or manners, that way; auf dicfe 
—, in or after this manner, at this rate; auf 
alle — und Beife, every possible way: auf 
taufenderlei —, a thousand ways; auf andere 
—, another way; ein Verfahren der —, such 
behaviour: feine ganze — und Weife (des Bee 
nehmen®), his conduct altogether; Gleidheit 
(ünterfchted) index —, specific identity (differ- 
ence); da® ift in eurer — (Géthe), just like 
yourself: fo unähnlic feiner fonftigen — wie 
une möglid, as unlike his usual self as pos- 
sible; da& ift fo feine — mit gefenttem Kopf gu 
gehen, he has a way of keeping his hoad down; 
€@ ift meines Oheims — fid nicht um dergleichen 
Dinge zu tihmmern, it is my unele's way not 
to care for such things; ... dafj es eine — hat, 
coll. ... with a vengeanoe; er fchlittelte fie, daß 
€8 eine — hatte, he shook them after a fashion 
(4. e. violently): — läßt nicht von —, proverd, 
1. like will stick to like; 2. like sire like son: 
true blood will always show itself; what is 
bred in the bone will never come out of the 
flesh; auf weiche — aud, however; auf olle — 
und Zeife, every possible way: 8 ift cin guter 
Mann nad feiner —, he is a good fellow in 
his way; in der — bleiben, to be = chip of the 
old block, to be like one’s own stock: aus 
der — fdlagen, to degenerate; &8 hat feine —, 
it is not seemly: er hat feine —, he has no 
manners, 

Art ader, (sir., pl. A-dder) m. (t &) province. 
arable field or ground, cultivated land, 

Art’sär, adj. (+ 4) province. arable; — ma» 
den, to cultivate, manure. 

Ret’ begriff, (str.) m. Log. the ides of kind, 
specific character. 

fr. + for Pflügen. 


A. Giv'ten, (m 

B. Ür'ten, (6 L #. toimpart or trans- 
mit a quality or nature to ...; II. intr. 1) to 
acquire a certain quality or nature; (with 
nadj) to take after, to resemble, to imitate; 
2) to grow, to thrive; Ag. to prosper, succeed; 
gut geartet, well behaved (of children). 

* Arte'rie, (w.) f. (Gr.) Anat, artery: 
fleine —, arteriole: W-nerdffnung, f. Surg. 
arteriotomy: W-nerweiterung, /. Mod. dilata- 
tion of (the costs of an) artery, anourism : #-R« 
yreffer, m. compressor: M-ngange, f. forceps. 

* NArteriell‘, adj. Ancé, arterial. 











Arte fig, adj. Artesien (well or fountain). 

Wet feld, (str.,pl. Hee) n. (44) provine. for 
‘Aderfeld. 

+ Mevbatt, adj. see Artbar. 

* Mrthrit'ifh, adj. (@r.) Med. arthritic. 

® Artienli'cen, (w.) 9. ir. (Lat) to arti- 
culate. 

ea. 1)incomp. of the nature or kind 
mu{del—, shell-like, &0.; 2) order- 
= , Well-behaved (said ofchildren, &s., 
opp.Unartig); fei —! begood! behave! 8) well 
bred, polite, courteous; compliant, kind; 4) 
fine, nice; sweet; clever, spruce, genteel, 
agreeable; 5) curious, odd: eine a-e frage, 
fron. an odd question. 

Ar'tigtelt, (w.) /. 1) good behaviour; 2) 
politeness; courtesy, gallantry, courteous- 
ness, courtliness, urbanity, civility; com- 
pliance, kindness; 8) prettiness, comeliness, 
gentility, genteelness; fineness, agreeable- 
ness; aus — gegen, in compliment to; Je» 
mandem A-en fagen (über [with dcoJ), to 
compliment one (on); er fagt ihr viele A-en 
vor, he tells her many sweet things. 

* Grtivel, (str) m. (Lat.) 1) article (aleo 
Gramm.); 2) part, head; 3) paragraph, clause, 
item; 4) (Rednungé—) charge, post, entry, 
item; 5) article, ware, item, commodity, pi. 
goods; 6) article; paper (in a journal, 
—brief, m. statutes or regulations of a cor- 
poration or for the navy; —tweife, ads. article 
article. 

Te aetiterie, (a) f. (Fr) artillery, ord- 














* Artifferift‘, (w) m. artillery-man, gu- 
® Sirtifod'e, (w.) f (Hal) Bot. artichoke 


(Oynöra scoljmus L.): die fpanifche —, Bot. 
cardoon (Oynära cardunculus L.); W-nbart, 
m. choke; W-nboden, M-nflife, W-nftubl, m. 
Cook, bottom of artichokes. 

© Artifrife, adj. (Fr) artistic. 

Artlaud, (str.)n.(+£) provine. see Artfeld. 
Ph etd, adj. province. & ewig, ace Artig, 4 

Gir'tung, (w.) f. see Befdaffenheit. 

rum, (str.) m. (ron, A'ronswury) Bot. 
arom, wake robin, calf’s foot, haremint (Arum 
L.} der efbare —, eatable arum, tanniers 
(Arum esculentum L.). 

Arve, Ar'we, (w.) f., dimin. Mr’vele, (str) 
n. soe Zirbelfihte & Zirbelnug. 

+ Mrgen, Org'ten, (0) 0. ir. to care, to 
restore to health. 

Wrg(e)nel’, L (w.) f. medicine, physic; eine 
bewährte —, a specific; cine hergftictende —, 
a cordial; — noc Borfdrift fertigen, to dis- 
pense; — nehmen (einnehmen), to take physic; 
IL in comp. —bereiter, m. apothecary, dis- 
penser; —bereitung, —bereitungétunft, f. 
pharmacy, pharmaoeutios, pharmacology: — 
bereitungebud, —budh, n. dispensatory, phar- 
macopais: —formel, f. see Recept; —gelehrt> 
heit, —gefehrfamteit, /, physic, the science or 
Knowledge of drags, (the theory of) medi- 
cine: pharmocology: —gewidt, m. see Apo- 
thefergemicht; —glaé, ». phial: —ganbel, m. 
händler, m. droggist: taften, 

—tifte, f. medicine or physic chest; — 
körper, m. medicinal body; —friiftig, adj. see 
Urzlejneilih; —trant, n. Pharm. medicinal 
herb, simple: -füdelipen, n. tablet: —tugel, 
f. bolus; —tunde, —tunf, f. see —gelebrt- 
heit; —Iaden, m. apothecary's shop; — mittel, 
n. remedy, medicament, medicine, care, me- 
dical agent; äußerlihes —mittel, remedy ap- 
plied externally ; healing remedy; fühlende— 








Arz 


potion, diet drink ; —ver{greibung, f. medical 





every thing relating to pharmacy ; 

f@aft, Ze see —gelebrtheit; —wiflenfchafttic, 
adj. medical; pharmaceutical; —gettel, m. see 
—vecidjreifimg. 

Krzeneitie, adj. medical, medicinal. 

+ Grgnet’en, (w.)s. tr. & intr. to give or to 
take physin. 

Regt, (etr., pl. Äry'te) m. physician, doctor: 
der (auslbende) practifde—, practitioner, prac- 
tising physican: einen — zu Rath ziehen, to 
consult a physician, to take medical advice: 
— werden, to turn physician; —gebiigr, /. — 

, m. physician's foo. 
rötlich, adj. medical; die ä-e Hilfe, me- 
dical advice; der ä-e Beamte, m. medical officer. 

+ Ürgung, (w.) 7. 200 Heilung. 

‘MB, n. I. Mus. A flat; We-dur, A flat ma- 
jor: Asemoll, A flat minor: II. see AB. 

Wand, (str.) m. Pharm. der woblrie- 
ende —, benzoin, benjamin: der ftintende —, 
asa-fotida. 

*MSbeR', (str.)m. (Or.) Miner. asbost, as- 
bestos: —artig, adj. asbestine. 

* Wscari’de, (w.) f. (Or.) ae Madenwurm. 

© Mscendent’, (w.) m. (Lat) 1) an ances- 


): | tor, relative in the ascending line (opp. Defcen- 


dent); 2) Astrol, ascendant. 

* Mfce'fe, (w.If. (Gr.) ascetism. — Wickt’, 
(w.),Wfee’titer, (atr.) m. ascetic. — Afce’ttfch, 
adj. ascetic, 

A. MG, (str, pl. Rjd'e) m. basin, bowl: pot. 

B. Mf’ ..., (differently derived) im comp. 
—baum, m. ash-troo (Aide, Eide); —blatt, m. 
Bot, sea-wormwood (Artemisia marifima L.); 
—blan, x. ash-biue: —Slei, m. native bismath: 
—blei, adj. ashy pale. 

Wich'e, 1. (w.) f. it. & fig. ashes; T. cin- 
ders; calx; heiße —, hot ashes; glimmende 

—, embers; ausgelaugte —, waste, buck ashes: 
blaue —, 7. blue verditer: qlimmernde —, T. 
sleeping or smouldering embers; in — ver» 
wandeln, Chem. to incinerate; legen, zu 
Diyakisiesinghigieieee Brien feiner 

he rest in peace. 
iäg'e, (w.) f. 1) Ickth. grayling, umber, 
umbrans (Salmo thymalus L.); 2) Bot. se 





Hel, (str.) m. T. ash-bine (wash-bise), 
palo smalt, zaffer (Eichel, Ajhblau). 
uid’en..., in comp. —bab, n. Chem. ash- 
bath; , m. ash-pan; —biafer, m. 
Miner. tarmalin; —hlei, adj. ashy pale: — 
brot, m. bread baked under hot ashes: —brddel, 
J. 1) einder-wench, (P. N.:) Cinderella: 2) fig. 
domestic dradge; —tapelle, f. Chem. ashes 
used in cupellation ; —ente, f. Ornith. see Berg> 
ente; —fall, m. ash-hole, ashos-hole, ash-fall: 
—farbe, f. ash-colour; —ferben, adj. ash-co- 
loured, ashy ; —faß, ». see —laften ; —grube, /. 
ash-pit; —gerd, m. see Treibherd ; —tapetie, ase 
—capelle; —faften, m. ash-box, ash-pan; — 
tern, m. T. select ashes; —fraut, m. Bot. sky- 
flower (Oineraria); —frng, m. cinerary urn; 
—tuden, m. cake baked under hot ashes: 
—tugel, f. ash-ball; —fupefle, see —cepelie; 
—ange, f. lye of woodashes; —Iod, x. ash- 
hole; —ofen, m. Glas. ash-farnace: —pflange, /. 
Bot. 1) ave —traut; 2) see Beifuß; —puttet, m. 
see —brddel; —tegen, m. shower of ashes: — 
falg, ». alkali; kelp;soda:—treder, m. see —bla= 
fer; —tug, m. lye-cloth, bucking-cloth; — 
arne,f. soe — trug ; —gteher, m. Miner. turma- 
lin: —jaden, m. T. back-stone or plate; — sinn, 
nm. Bismuth. 
fd'ex, (str.) m. 1) buck-ashes; 2) soap- 








mittel, pl. refrigerants: ftärfende —mittel, pl. , boiler's ashes; 3) Tun. slack-lime. 


tonios; —mittellehre, /. materia medica: — 
pflanzen, 7. pl. medicinal plants, simples: — 
pitlen für Pferde, Farr. horee-balls;—trant, m. 
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Aid ermittwone, (w.) f. Ash-wednesday. 
Üld’ern, (m) ©. I. ir. 1) ave Ginäichern; 
2) to boil in ashes; 8) to strew with ashes; 


a __ 


Aff 














Afri 





Rom. Cath. u give or sprinkle the ashes: 
4) Tann. to elacken (hides); II. ref. see Ab» 
dern. 


wid... iu comp. —farbe 2¢., see Aihen- 


adj. ash-gray, cinereous, | 


fecbe 20.5 —gran, 
ash-coloared (Aidenfarden); —guba, —hitgas | 


(ete, ». Ormitk. water-rail, volvet-runner, 
biloock (Raius agwaticus L.) 

Aldyiar, soe Utidiar. 

May isft, adj. like ashes, ashy. 

ufdjig, adj. fall of ashes, ashy. 

We ..., in comp. —taften, m., —pfanne, 
f. aab-pen, anh-chest, ash-box (Afchentaften); 
—tramt, n. Bot. ray-wort, sky-flower (Oine- 
rarta L.); —teen, m. (from Wh) pot-cake: 
land, n. Bot Ascalonian garlic (Schalstte); 
sur, f. ses Diptom. 

Höcnläy', (eir.) ın. Anc. Myth. Esculapius 
(P.N.). 

A. We, (w.) m. (or #8) ons of the later 
generation of Gods (Odin, &c.) in Northern 


logy. 

B. Wie, (w.) f. province. ses Tragbahre. 

= afetthy, (w.) 7. Philos. Mat. a-se-tins, 
des Bew-Ag-felbfi-fcin, the being by one's 
self, aoe Gelb ftwefenbelt. 

‘Wfllen, m. Geogr. Asia. — Rat’, (w.) m., 
Milatin, (w.) 7. Asiatic. — WRat'ifd, adj. 
Asiatic. 


May, (otr) m. Boop (P.N.).— Ko’yiic, 


adj. Esopian. 
© Aöyalathelz, (str) m. (Gr.) Jamaica 
ebeny, aspalathus-wood. [paragine. 

® Asparagin’, (str.) n. (Lat) Chem. as- 

MS'ye, (w) m. 1) Ichth. the name of a 
river fish in Sweden (Oyprinus aspius L.), 
2) (or &S'pe) see Eope. 

® Mépecten, wm pl. (Lat.) 1) Astr. aspecta, 
configuration; 2) Ag. prospects, appearances. 

Md yer, (str.) m. (NGr.) asper; a small 
‘Tarkish copper coin. 

MS perbecre, (w.) f. Bot. see Kräufelbeere. 

© MSphalt’, (sir.) m. (Gr.) Pharm, as- 
phaltes, asphaltum, asphalt(e): pe, n. min- 
era] pitch. — Adphal'tifd, adj. asphaltic, 

© Bsyhode!’, (Gr.) see Affodil. 

© Aspirant’, (w.) m. (Lat.) aspirant, can- 
didate. — Möpiretiän', (w.) f. Gramm. as- 
piration. — Adyirt'ren, (w.) 9. tr. 1) Gramm. 
to aspirate; &) fg. to aspire after, to sue for 
(ned). -Nöyirirt', adj. aspirate. 

® HR, (str.) n. (Lat. as) 1) Gum. ace (a 
[Preach] card or die marked with a single 
point); 3) a) an ancient Roman weight, and 
& coin, originally of a pound of weight: d) 
formerly, a pound (of twelve ounces) in apo- 
thecaries’ weight; c) a grain (small weight, 
10240 being equal to a Dutch pound troy, 
5120 = one Dutch mark silver-weight; 
4864.28 Dutch As = one Kölnische Mark, 
sitver-weight). 


1, 00 Wad. 
© Uffernradenr‘, Affecuratene’ (Fr. tor- 
mination ; pr. dr), (str.), Afecurant’, (w.) 
m. (Mid. Lat.) insurer (Gerfiderer). 
Mfecurany’, L(w.)f. (Mid. Lat.) Comm-s. 
insurance (Berficherung); — rijtornicen, or — 
Korziren, to return the premium of insurance: 
Die — validirt auf... the insurance is effected 
en...;— treiben, to underwrite: IL in comp. — 
Surean, —smpteir, n. insurance office (Ber= 
facransenfet —compagnie, f. see Berfiche» 
tumgögefellihaft; —conte, m. account of in- 
verance: —fe, ». insarance-line; —gericht, 
-. ie of insurance, maritime court; —ges 
f@lifte, =. pl. transactions at the insurance 
office; —gefeg, n. maritime law: —hanbel, m. 
wee —geihajte; —fammer, f. ses gericht; — 
ftage, f. action arising from insurance: — 
matter, —mäller, m. insurance or policy 
Wroker; —ucta, f. note of insurance: —orbd- 
mungen, f. pi. laws and regolations on insu- 








ranoe: —pattee, f. policy of insurance; —yo> 
licenbudy, ». insurance policy book: —priimie, 
J. premium (of insurance), insurance-money: 
a) für die Herreife, pramium home; d) für die 
Hinreife, premium out; c) für Hine und Her 
reife, premium out and home; —praceß, sm. 
action on policy: —redjuung, f. account of 
insurance. 


* Affecurit’, (w.) m. (Mid. Lat) Comm. 
the assured (party). — Aflecurir'bär, adj. in- 
surable. — Mffecuri’ren, (w.) v. tr. Eintr. to 
insure (Berfidern). [see Kellerwurm. 

Af fel, (e.) f. Bntom. 1) ace Bielfuß; 2) 

When or When, (w.) ». intr. see Hafen. 

*Affend‘, (sr) m. (Lat.) assent (Zuftim- 
mung). — Wffentiren, (w.) v. (Lat.) L. intr. 
to assent; IL ir. Mil. to enlist. 

© Afferto'rifh, adj. (Lat.) assertory; a-c8 
Urtheil, affirmative proposition. 

© Affef'for, (str., pl. [m] Affeffo'cen) m. 
(Lat.) see Beifiger. 

* Affiet'te, (w.) f. (Fr.) 1) plate: 2) Man. 
firmness of seat. 

* Mifiguant’, (.)m.( Lat. Comm. dc. draw- 
er, he that gives a draught; constituent. — 
Alfigua'te, (w.) f. assignate. —Affiguatar’, 
(str.) ın. assignee, drawee ; attorney. — Siffig- 
wal’ren, (w.) o. ir. Comm. see Umvcifen. 

© Alfimili’ren, (w.) v. tr. (Lat.) to assimi- 
lato, — Mffimifte’bar, adj. assimilable. 

© Gifi'fes, pl. (Fr.) assizes; vor die — ver» 
weifen, to commit (for trial); —gerigt, n., 
hof, m. court of assizes. [a \er-clerX. 

© Wififtent’, (w.) m. (Lat.) assistant: un- 

* Affociatlön’, (w.) f. (Lat.) Comm. trad- 
ing company or association: eine — auflöfen, 
to dissolve partnership: aus einer — auétree 
ten, to retire from a partnership. 

® Affocie' [Fr., pr.—cys'}, (atr., pl. 9-8) m. 
Comm. partner; der wirkliche —, acting part- 
ner; alé — eintreten, to become a partner. 

® Mffocti’ren, (w.) v. tr. (Lat.) to asso- 
ciate; fic) (more correct, but scarcely used: 
einander) to go or to enter into partnership. 

* Wflonang’, (w.) f. (Lat) assonance. 

* Affortiment’, (str.) n. (Fr.) Comm. as- 
eortment, sortment. — Aflerti'ren, (.) 9. tr. 
to assort: nicht affortirt, unassorted. 

® Afinradenr’, see Affecuradenr ıc. 

Affu'nengelz, (sir.) ». Turkish oak. 

* Uffy'rien, (str.) m. Geogr. Assyria, — 
Af’yrer, Affy’eler, (str.) m. mc in, [w.] f.) 
Assyrian. — be a ad 

Gt, (etr., pl. Af’e) L m. "Dbongh,! branch, 
limb; 3) see Knorren, 3; ein fleiner —, atwig, 
sprig; 3) Ag. arm, branch: II. in comp. — 
achfel, f. see —winfel; —blätter, m. pl. Bot. 
branch-leaves; —frei, adj. (of timber, &e.) 
free of knote; —tnoten, m. pl. dead knots; 
träge, f. soo Rebeltrahe; —treug, x. Herald. 
cross raguled; —loty, m. 1) knot-hole: pi. 
eyes; 2) a hole in weft goods caused by the 
breaking of the thread. 

138, adj. branch-less, 

Wit’... in comp.—moos, ». Bot. hypnum ; 
—vell, adj. full of branches, branchy: full of 
knots, knotty (of wood); —twerf, n. branchery, 
branches: —winfel, m. Bot. axil. 

ie Gen, (er.In. (dimin. of BR) twig, sprig 

* Sifter, (w.) /. Bot. China aster, cod-wort, 
star-wort (Aster chinensis L.). 

* Afterit‘, (w.) m. (Gr.) Pol ast(e)rite, 
astroite, star-stone. 

* Uteroid‘, (sir., pl. [w.] Wen) n. Aste. 
asteroid. 

*HRGetHt, (w.) f. (Gr.) Phil. mathotion, — 
Arhe titer, (str.) m. wathotic. — Anketifc, 
adj. wethetic, msthetical. 

* ARG'ma, (str.) n. Med. asthma; short- 
nees of breath: whoezing : —papler, n. Pharm. 
paper good for asthma. — Wftgmat'i{@, adj. 
asthmatio(al). 
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ee on 
‘Gfig, adj. 1) fall of boughs; Bot. branched; 
ramous; 3) knotty, knaggy, gnarled, knurly. 

Üf’ting, (efr.) m. young bird that has left 
the nest: Fulc. ramage-hawk, brancher. 

Aft'racan (Aft’rafan), (str.) m. Geogr. 
Astracan, Astrakhan. — @ft'redjaner, (str.) 
m. gener. pl. Comm. Astracan fur, Astracan 
lamb-skins, 

vA Mabie tad (w.) f. astral lamp. 

Urin, sce 

* Gttrola'! Sm, pl. [0] Uftrola’bien) 
x. (Lat) Astr. astrolabe. 

* Aftrolag’, (w.) m. (Gr.) astrologer. — 
Atrologie', (w.) f. astrology. — Wftrofo’- 
Alf, adj. astrological. 

* Aftronäm’, (w.) m. (Gr.) astronomer.— 
Aftronemic’, (w.) f. astronomy. — Aftteno’- 
mild, adj. astronomical. 

Afr’känbig, adj. Bot. springing from a 
branch, ramous, ramal: der a-¢ Blumenftiel, 
branch peduncle: e-¢8 Blatt, ses Aftblatt. 

Aftn'rien, (sir) m. Geogr. Asturia, the 
Astarias; Pring von —, prince of the Asturias 
(title of the crown-prince of Spain).— Wftn’> 
ster, (sdr.) m. (U-in [w.] f.) Asturian. 

* fit, (sir.) n. (Gr.) asylum; franchise: 
das —reit, the right of sanctuary. — Ale 
laut’, (w.) m. one who has taken sanctuary. 

* Atelier’ [—ya'; Fr.), m: » pl. 9-8) m. vta- 
dio (of artists), ase 

*Mthellt’, (10) m.(Gr atheist, —Mtheiite- 
sel’, (m.) f.. Wtheis' mus (mot deck; pl. [1.) 
‘Atheis’men) m. atheism, — Wthelft'tfd, adj. 
atheistical, 

Withem, (str.)m, breath, breathing, respi- 
ration; spirit; der Woflug des W-8, the pas- 
sage of tho breath; das @nhalten des U-6, 
the arrest of the breath; furzer —, shortness 
of breath; der {dere —, asthma: quien — be» 
figen, to be in good wind: den — einziehen, 
to draw in or take in (the) breath; den — an» 
halten, to retain (the) breath: den — auée 
ftofen, to send forth, give out, omit, throw 
out the breath: — holen, — fddpfen, to take 
breath, to fetch (one’s) breath, to breathe; 
außer —, out of breath, breathless: feinen — 
vet{dwenden, to spend one's breath: wieder 
gu — fonımen, to recover (breath); den — an 
fi} halten, to hold or keep in one's breath: 
ein Pferd yu — fommen laffen, to breathe a 
horse: Jemand in — (col. im Erab) halten, 
to keep one constantly or fully occupied, to 
keep one at his work without relaxation; id 
bin nod nicht zu — gefommen, I am scarce in 
breath; in Einem—, see (in Einem) Athergug. 

Wthembar, adj. “respirable, breathable. 

Wthemiös, adj. breathless: ade. breath- 
lessly, out of breath. — W’themldfigteit, (1.) 
J. breathlessness. 

W'them..., in comp. —noth, /. difficulty of 
breathing; —zäpfihen, —giinglein, m. Anat, 
uvuls; —jng, m. breath, respiration; in Einem 
(mit einem, in demfelben) —guge, in or with 
the same breath, at a stretch, without inter- 
mission, without flagging: bis zum Iegten —- 
auge, to the last breath or gasp; {dmere — 
sige, heaves, gaspe, heavings. 

Athen’, (str.) n. Geogr. Athens.—Athe'ner, 
Athenten'fer, (atr.) m. (M-in, [w.] f.) Athe- 
nian. — Athenten’fifd, adj. Athenian. 

“ter, (air.) m. (Gr.) Phys. & Chom, 
ether; in — verwandeln, Pharm. to etherise; 
—füure, f. Chem. lampic acid : — faure Ealy, n. 
lampiate. — Hthe'rifch, adj. 1) ethereal, as- 
sential; 9) Ag. ethereal, aerial, — Stherifi’s 
ren, (w.) ©. fr. to etherise. — Ütherif'rung, 
(w.) f. etherisstion. 

t$io'pien, (str.) x. Geogr. Ethiopia, 
thio'pler, (etr.) m. (M-In, [ve] 7.) Ethio- 
pian, Ethiop. — Sthie'pifg, adj. Ethiopian. 
® AtHlet'(e), (w.) m. (@r.) athlete. — Mtg 
le'tifeh, adj. athletic, 
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Wth'men, I. (w.) 2. 1) intr. to breathe, to 
draw breatb; to respire; {wer —, to breathe 
thick or with difficulty; tief —, to fetch a 
long and deep breath; er athmete lcifer um 
qu hordjen, he hashed his breath to listen; 2) &. 
@) to breathe, draw in; b) (aué—) to breathe 
(forth), exhale; fg. to breathe (vengeance, 
&c.); IL v. 8. (atr.) n. the (act of) breathing, 
respiration. 

Ath mang, (w.) f. lw. for das Athmen; 
a-sfähig, adj. capable of breathing, respir- 
ing; %-@gerdufg, n. Med. respiratory mur- 
mur; W-8wertsenge, m. pl. Anat. organs of 
Tespiration, respiratory organs. 

® Ätiologie’, (w.) J. (Gr.) Philos, & Med. 
etivlog: tivlo’gift, adj. etiological. 

‘Atlan'ten, (r.) pl. of Atlas. 

* Atlanti’des, (w.) m. pl. Astr. Atlantides. 

Atlan'tifd, adj. Atlantic, Atlantean; daé 
a-e Meer, the Atlantic (ocean). 








“Atlas, 1. (str., pl. At laffe & Arlanten) m. , 


1) Gr. Myth. Atlas, giant who bears up the 
pillars of heaven; 2) Geogr. Atlas; 3) atlas, 
collection of maps; 4) Anat. atlas; 5) Conch. 
atlas (species of shell), see —tute; species 
of rbombshell, see —rolle or —twalye; 6) see 
—fdmetterling; 7) Miner. see —erj; 8) or 
At lag (pl. A-fie), Comm. satin; II. in comp. 
apfel, m. Pum. green winter apple; —art, 
Jf. kind of satin; anf —art weben, to weave 
in imitation of satin; -artig, —abnlia, 
adj. satined; band, m. satin-ribbun; —« 
bardent, m. satin-top; |, —beerbaum, 
nı. see Eljebeerbaum; —birne, f. Pom. see 
Dauphine; —bled, n. see Metallmohr; blume, 
f. Bol. see Mondviole; —boden, m. in 
ground (half satin stuff); —erj, n. Miner, 
fibrous malachite; —falter, m. ses —fdimetters 
ling ; —febern, f. pl. glossy, satin-like feathers 
or plumes; —fermat, n. large square-folio; 
—grund, m. see —boden; —bolj, m. satin- 
‚wood; —Hes, m. malachite; -Hrjhbaum, m. 
sce Elfebeerbanm; —fdper, m. satin-twill; 
—frant, n. Bot. species of satin-flower (Le- 
naria biewnie); —rofle, /. species of rhomb- 
shell ( Voluéa ¢psidila Lam.); —{dmetterling, 
m. Entom. atlas (Saturnia alas 1. —{path, 
m. Miner, eatin-spar; —tapete, /. satin-paper 
hangings; —tute, /. species of shell (Conus 
timorsensis); —vitriol, m. green vitriol, cop- 
peras; —walge, see -tolle; — weber, —wirfer, 
m. satin-weaver. 

® Arlaffen, adj. satin, made of satin. 

* Wmibomeiter, Atmome'ter, (str.) x. 
(m.)(61.) Meteor, atmometer, evaporometer. 

* Atmofphä're, (w.) f. (@r.) atmosphere. 

* Atmofpha'rifh, adj. atmospherio(al). 

Üt'na, (str.)m. Geogr. (mount) Btna, Aetna; 
den — betreffend, Etnean. 

* Mtöm', I. (str.)n.(Gr.) atom, molecule, 
(indivisible) particle, corpuecle; element; cin 
— Metallogyd, Säure, Chem. one equivalent of 
metallic oxyd, acid; IL. in comp. a-enäbntid, 
adj. stom-like; N-engewiäit, n. Chem. atomic 
weight; N-eulehre, f. atomism. 

* Ato'miich, adj. atomic; die a-e Theorie, 
Chem. atomic theory; das a-e Gemidt, see 
Atomengewidt. 

* Atomift’, (10.) m. atomist. —MAtomift' if, 
adj. atomistic, atomic; die a-e Theorie, atu- 
mistic theory; die a-¢ Philojophic, atomic or 
corpuscular philosophy. 

* Gtrament’fein, (eir.) m. (Lat.) Chem. 
inkstone; der gelbe —, misy. 

* Mtvefie’, (10.)/.(@r.) Surg.imperforation. 

* Atfchlar’, (etr.) m. Chem. achia, achiar 
(from tha sprouts, &c. of the Aatsis). 

* Attafe, (w.) f. (Fr. alluque) attack 
(Angriff). 














* Attentdt’, (str.) n. ( Lat.) outrage; pre- 
moditated attempt on some one's life. 

Wt'ter, f. Zool. see Otter. 

* Utteh’, Uttehtat’,, (eir.) n. (Lat.) {drifts 
Tidhes —, certificate, testimonial, attestation, 
— Attefti'ren, (w.) v. tr. to testify, certify, 
test, attest. 

At’tich, (sir.) m. Bol. dane-wort, dwarf- 
elder, walwort (Sambticus ebülus L.); der 
virginifhe—, Virginian golden rose; guelder- 
rose-leaved spirwa orninehark (Spirea opu- 
Iifolia Ly, —beeren, f. pl. dwarf-elder ber- 
ries; —faft, m. inspissated juice of dwarf- 
elder berries. 

* Atticid’ mus, (not decl.; pl. [ve.] Utticie’> 
men) m. (Lat.) Atticism. — Wt'titer, (atr.) 
m. Attic (Athenian author). — Wt'tift, adj. 
Attic; die o-e Redenéart, atticism. 

* Mttribui’ren, (1.) v. dr. (Lat.) to attri- 
bate. — WttribAt’, (str.) m. attribute. 

+ Mt, (w.) m. & f. food. 

' Wlel, province. (m.) f. 1) Ornith. see Eifer; 
2) Entom. seo Aflel, 

Mg clfpedht, (atr.) m. Ornith. see Buntipedt. 

tagen, (w.) v. &. & intr. to give food; to 
food. 
Ügbär, 1. adj. corrodible; corrosive, 
caustic; It. @-teit, (w.) f. corrodibility; 
corrosiveness, causticity. 

Wien, (w.) v. tr. 1) a) to food; b) to bait; 
2) Chem. to corrode, macerate; 8) Sry. to 
cauterize; 4) Engr. to etch. 

fiend, p. 0. Chem. Med., dc. caustic, 
corrodent, corrosive; ä-e falglaure Onedfilber, 
ä-e Sublimat, se Agquediülber ; ä-c Botafche, 

«bee Aytali. 

Üg..., in comp, - beige, /. chemical dis- 
charge; Engr-s. —bild, ». etching; —drud, 
m. discharge-work; —grund, m. (etching) 
varnish; ground; Chem-s. —fall, u. caustic 
potassa; —faltlauge, /. caustic lie; —falf, m. 
unslacked lime, quick-lime; —fraft, /. caus- 
ticity, caustic strength; —funft, /. Engr. art 
of etching ; —mittel, n. Chem. & Surg. corro- 
sive, cauter, escharotic, corrodent; —mittel 
(pl.) bei... anwenden, Ag. to cauterize; —nadel, 
J. Engr. otching-needle, pointer; Pharm-s. 
—natron, #. caustic soda; —natronlange, /. 
etching-lie of soda; —pafte, f. corrosive paste; 
—platte, /. etching-plate; —pulver, m. caustic 
powder, pulverised corrosive, corrosive pow- 
der; Med. ruptory; Chem-s. -quedfliber, ». 
blimate; —filber, n. lunar caustio; 
—ftein, m. Surg. (Höllcnftein) lunar caastic; 
caustic stone; —ftoff, m. caustics; —fublimat, 
n. sea —quediilber; —tanbe, /. decoy-pigeon; 
—waffer, st. see Sdcidewaffer; -zeihnung, f. 
‘ etching. 

Agung, (w.) f. see Kyung. 

Yang, (w.) f. 1) a) feeding, food; b) 
" baiting, lure; 2) Surg. cauterisation; 3) Rugr. 
etching; — auf Xupfer, aquatinta. 

Mu! interj. (expressing pain) oh! 

‘Mu, (W.) f. see Une; —hitih, mn. stag living 
in meadows and plains. 

Muh, conj. also, too, likewise, oven; ¢8 
+ wäre [händlid — nur davon zu reden, it were 
| ashame even to speak of it; — nicht einer, 
not so much as one; aber —, bat, but yet; 
| fowoht al® —, as well ...as, both ... and; 
nidt allein or nidt nur... fondern—, not only 
+. but; fo oft —, fo groß — ıc., as often as, 
as great as, &c.; — riod), still; withal; oder 
—, or else; cr mag gehen oder — bleiben, he 
may go or else remain; ohne — nur gu fragen, 
| without so much as asking; id —, I too; so 
| am (do, &c.) 1; A. Id bin arm, I am poor; 





























B. Ih —, so am I; ihr geht geen fpagieren, 
| i —, you like to take walks, s0 dol; A. Du , 


(do, &c.) I; — glaube ich nit, neither (or 
nor) do I believe; wenn du das neue Neid 
befommft, dann mußt du ¢¢ (aber) — tragen, 
when you get the new dress, mind you must 
wear it; id tomme — mit leecen Händen wicht 
(Schiller), add this too that we come not 
empty-handed (Coler.); der Herzog ift dann 
eben — der neuen Menfden Einer (Scheller), 
well now, what then? Duke Friedland is, 
as others a fire-new noble (Coler.); — fie ex+ 
vothete, she blushed in ber turn; hatte irgend 
cine, — die fdarffinnighe (— ned fo (darf- 
finnige) Differtation eine folde Wirkung her- 
vorbringen fénnen? could any the most acate 
dissertation have produced such an effect? 
jede, — die cinfadfte Handlung, every simplest 
act; Sie find — gar zu neugierig, well, you 
are far too curious; er ift nidt blo® reid, 
fondern — von guter Hertunft, he is not only 
rich but also well born; id) bin Here fowobl 
des Haufes el — des Gartens, I am lord both 
of the house and garden: j. 
ever, however; ... 
, whoever be may be; 6 geidiche — 
wenn c8 wolle, whenever it may happen; wie 
teid ex — fei, however rich he may be; we 
e8 — fei, wheresoevor it be; wäre ex — nod 
fo reid, let him be (n)ever so rich; und wenn 
— fon, wenn — glcid, even though, and al- 
though; (expressing doubt, dc.) wenn e6 nut 
iegt — Zeit ift, I fear it is almont too late; if 
it be not too late already; witft du ¢¢ 
thun ? will you be sure to do it? jegt iftes— 
Beit dazu! ron, there is no time for this new! 

* Muctidn’, (v.) f. ( Lat.) auction, public 
sale, snbhastation, sale by or at auctivn. — 
Auctiona'tor, (str., pl. [w.] Unctioneto'cen) 
m. (1. u.: Muctiondy, [sir.] m.) auctioneer. 

* Muctidus’..., im comp. catalog, m., 
—lifte, 7. list of sales by auction; —feften, 
pl. auctionser's feces; —pret’, m. auction- 
price; 
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—jimmer, m. auction-room. 
fens’, (10.) f. audionce, hearing ; — 
neben, to give audience, to give a hearing; 
um eine — beim Dinifter nadfuden, to request 
an interview with the minister; —geridjt, =. 
audience court; —faal, m., -Jimmer, ». pre- 
sence-chamber, audience-chamber, audience- 
room. 
* Auditeur’ [Pr., pr. —ör’), tr.) m. ML 
ilitary division, (deputy) jadge 


* Undi'tor, (sir., pl. [w.] Audite'cen) m. 
(Lat.) jndge latoral (in certain courts). 

* Audito’rium, (str, pl. [1.] Audite’rien, 
Lat, Audito’rie) ». 1) auditory, audience, ein 
sahlreihes —, a crowd of hearers; 3) Ac. lee- 
ture-room (m. ü.: auditory). 

An’e, (w.) f. 1) province. brook, brooklet; 
2) a) a meadow (situated near some water); 
b) a fertile plain; pasture, pasturage; N-R» 
birid, sce Aubirib; A-nredt, m. right of pas- 
turage; —weit, adj. extended as a plain. 

Un’er..., in comp. —habn, m., —hubm, ». 
Ornith, mountain-cock, wood-gruuse, wood- 
cock ( Tetrao urogalius L.); —noubalyie) or — 
bnbnbalzzeit, f. breeding time of the moun- 
tain-cocks; —pabnbefler, m. Sport. dog used 
in shooting mountain-cocks; —heune, /. moun- 
tain-hen; —oié, m. Zool. 1) der eurepaifde, 
ure-ox (Bos urus L.); 2) der americanifche, 
bison ( Bos bison L.); —wild, m. groase. 

Mnf, I. prep. (governing esther the Dative, 
or the Accweatics; the Dat. is employed, when 
rest [or motion] in a place is to be expressed, 
the Acc., when motion to a place, a change into 
a» Be. te to be expressed) on, upon; in, at; 
to, up; towards: against; of; about; with; 
mein Bud liegt — dem Tifde, my book lies 

















* Attempori'ren, (m) 0. inte. (Lat.) to, bift ein Narr, you are a fool; B. Du —, you | on the table; er warf eé — den Tijd, he threw 


accommoiate one's self to or comply with 
circumstances. 


‘are another; ... — nidt, nor... neither; id 
. — nidt, nor I (n)either; neither (or nor) am 
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it on the able: er hat (trägt) einen Ring 
dem Finger, he has (wears) a ring on 





Auf 





9 Auf 











finger: ¢ einen Ring — den Finger thuu, to put 
a ring on the finger: — dem Marfte, 1) in 
the market-place; 2) at (in the) market; id 
traf ifs — dem Martte, I met him in the 
dem Marfte gefauft, bought at the 






e sends hor servant-girl to the 
Straße herumlaujen, to runabout 
thestreet; — offener Strafe, in the open street : 
— die Straße laufen, to run into the street: 
wit ritten — dem Berge ({pagicren), we took & 
sido on the hill; wir ritten — den Berg, we 
rede up the bill; fie wohnen immer — dem 
2ande, they live in the country all the time; 
fie gehen jede Woche — dad Land, they go into 
the country every week; — dem fehtfaale, — 
dem Ballfaale, —demRathhaufe, in the fencing- 
room, in the ball-room, in the town-house; 
— dem Balle, at the ball; er ging — dad 
Rathhans, he went to the town-house: —der 
‘Bertie, on the Exchange, coll. on ‘Change: fie 
it — ihrem Simmer, she is in her chamber: 
a wer — dem Berded, he was on deck; — 
das Berded gehen, to go on deck; viele Leute 
mußten — dem Fede liegen, many people 
were obliged to lie in the fields; er ftarb — 
dem Schladtfelbe, be died on thebattle-field; 
wir wollen — das feld geben, um zu fehen, 
meue Pflug probirt wird, let us go 

be field to seethe new plough tried; 
i Fiifen, on three legs; platt — dem 
liegen, to lie fiat on one's face; wir 
peter Ort nicht — der Karte, we did 

this place in the map; — bem Wege 

to be on one’s road; er jdläftnicht gern 
der Reife, he does not like to sleep in 
Welling: — Ddicfer Welt, in this world; — 
geradem Wege, by the straight road; — der 
Lnmiverfitat fein, to be at tho university, at 
college; — dem Comptoir, in or at the office: 
mein Bruder ift— einem Comptoir, my brother 
is in a counting-house is clerk to a 
merchant); — der Flotte ien, to serve in 
the mavy: — einem Auge blind, blind of one 
eye; — die Poft gehen, to go to the post- 
office; er ging — das Peliyciamt, he went to 
the police-office ; — die Mefie reifen, to go to 
the fair; — Reifen gehen, to go abroad; — 
Abenteuer fahren, ausgehen, to go in search 
of adveatures; ein Schlag — die Rafe, — das 
Auge, a blow on the nose, in the eye; er 
fil — die Quiee, he fell on his knees; — da® 
Séaffet bringen, to bring to the scaffold 
Giaen zugehen, to walk up to (or towards) 
ene: ed geht — ncun, it draws towards (tarns 
on) nine; e# ift cin Viertel — zwei, it is a 
quarter past one; ¢8 ift drei Viertel — grwei, 
it is a quarter to two; eine Steigung von 1 
Sas — jede 100, anacclivity of 1fvot in each 
10) fest ; cin Drnd ven 5Pfund— den Duabrat» 
wä, a pressure of 5 pounds to the square 
inch; von diefen gehen fünf — das Pfund, of 
these there go five to a pound; fo vicl — die 
Serien, so much to each (or a-piece, a-heed); 
Ged — Zinfen, money at interest; er war — 
den Ramen M. cingefärieben, he was booked 
in the name of M.; er hörte — beide Namen, 
ho answered to both names: — fe 
Gum fdnosren, to swear on the gospel; bis 

—, till (weiteren Befehl, farther order); alle 
bis — Einen, all except one: — einige Tage, 
far a fow days: uur nod — eine Minute, but 
for s minute; — drei Monate, Comm. at three 
menthe (ms); — feine eigene Gefahr, at his 
ows risk; — Leben und Zed, for life and 
death; e8 foftet — hundert Thaler, it costs 
about a handred Thalers : — meine Ehre, upon 
ay honour; — fein Bitten, at his request; — 
Nafrage, on inquiry: on application; — Be- 
fefhmg, te order; dad Bud der Wilden wurde 
— Befehl des Kaifere gedrudt, the book of 
the savages was printed by order of the 
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emperor; — eine geiwiffe Entfernung, to a cer- 
tain distance ; wir fdjoben e8 — den Abend auf, 
wo put it off for the evening: fid) — daé 
Trinten legen, to take to drinking; — das 
Gffen fpagieren gehen, to walk after dinner(or 
supper); Briefe — Briefe, letter after letter; 
Berluft — Berluft, loss upon losu; er war — 
frangofifde Art gefleidet, he was dressed in 
or after the French manner or fashion: da8 
heiit — Deutfch, that is in German ; — dicje 
und andere Anklagen (hin) wurde ex in den 
Lower gejperrt, on these and other accusations 
he was confined in the Tower; — da (con- 
tracted into aufé) before thesuperlative, in the 

„manner, &0.: — daé(—8) Vefte, in the best 
manner possible, to the best of one's ability; 
fie fangen — das Befte (UMand), they sang 
to the best of their ability, they sang exceed- 
ingly well; —8 Pradtigfte, most splendidly; 
—# Neue, anew; —8 Ghefte, as soon as pos- 
sible; fg-s. c8 hat Ridts — fid, it is no 
matter; da8 hat viel — fi, this is of great 
moment or importance. 

U. adv. 1) op, upwards; 2) astir; 8) coll, 
Sor Offen, open; — fein, to be up or stirring; 
wad foll id) dewn fo fpat —? why am I to 
stay up so late? was haben Gie fo frih — 
gefollt ? why had you te rise so early? mohl 
— fein, see Wohlauf; von (meiner) Sugend 
—, from my youth npwards; — und ab, up 
and down, to and fro; fig. more or loss; das 
— und X de Lebens, the ups and downs of 
life; — und nieder, Mar. apeek, right down: 
die Auf» und Niederbemegung, Mech. up and 
down motion; Treppen —, up stairs; Berg—, 
up hill; — da, that, in order to: — daßnicht, 
lest: s00 Daß; II. interj. —! up! about! 

Aufäzen, (w.) v. intr. to groan, sigh 
heavi 

Aufadern,(w.) +. ty, to plough up, toturn 
up (from the subsoil) in ploughing ; to plough 
up, to break ground; to plough over again. 

Aufangeln, (w.) ». tr. 1) to draw up (a 
fish) with the fishing line; 2) fy. to fish up 
(news, &c.). 

Unfarbeiten, (w.) v. L ir. 1) to break 
open or up; 2) a) to spend, to work up or 
consume(the material); d) to finish one's task, 
also snr. to clear off arrears of business; 
IL ref. 1) to struggle, or get up again; to rise, 
of. Eimporarbeiten; 3) fic) (Dat.) die Hände—, 
to bruise one's hands by hard working. 

Anfathmen, (w.) #. intr. to draw a long 
breath: to breathe again, to recover. 

Auf’ägen, (w.) v. ir. Surg. to open by cor- 
Tosives. 

Auf badten, (str.) u. tr. 1) to consume by 
baking; 2) to bake again. [fomentation. 

Anfbägen, (m.) ». ir. Surg. to open by 

Aufbahren, (w.) ©. tr. to pat upon a bier. 

AnfSallen, (w.) 0. tr. a) (Waaren) to put 
or pile up in bales: (goods). 

Wuf'banfen, (w.) #. tr. to pile or heap up 
(sheaves in a barn). 

Aufbau, (str.) m. a) a building, erection, 
raising up; b) superstructure. 

Auf banchen, (.)v. ref. see An foaufden, U. 

Aufbauen, (w.) 0. L ty. to build up, to 
orect ; Luftfelöffer —, to build castles in the 
air; ibe Berdienft befteht mehr im Niederreißen, 
als im — (v. 8.), their merit is rather that of 
demolition than that of construction; II. rafl. 
Smet, to collect in the corners of the furnace 
(of scoria, &c.). 

Muf bauer, (str) m. builder (up) &c. 

Auf oaumeln, (w.) v. ref. Sport. (of hares) 
to rise upon the hinder legs and look about. 

Aufbaumen, (w.) 9. intr. Sport. to climb 
up, or take a tree (opp. Abbaumen). 

Auf banmen, (w.) e. I. tr. Wear. to wind 
round the weaving staff, (auf den Kettenbaum) 


















to beam, (auf den 3eugbamm) to wind up; II. | 
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raft. 1) to rear (also of a horse = to prance): 
2) Min. to appear; 3) procinc. see An{djiwellen 
(of rivers). 

Aufbanfden, (w.) 0. I. ir. to puff (up: 
ono's checks, &c.); II. ref. to puff, to swel 
to bag. ling. 

Anf’baunng, (w.) f. the building ap, erect- 

Auf’biben, (w.) v. intr. to start up; to 
tremble, shake. 

Anf'befinden, (str.) v. ret. to be up. 

Wufbevalten, (str.) v. tr. 1) to keep on 
(one’s hat): 2) to keep (in stor) to lay up, 
to save; to reserve, to 

Auf beifen, (sir.) v. tr. t)to bite open; to 
crack (nats); 2) see Aufocigen. 

Aufbeizen, (.) v. tr. soe Aufagen. 

Auf betommen, (sir.) v. tr. to get on, up, 
or open. 

uf better, (w.) 9. 1. indy. to bark, to yelp; 
IL fr. to wake by barking or yelping. 

Auf bereiten, (w.) v. tr. Min. to prepare, 
to clean, to dress (ores). — Aufbereitung, 
(w.) f. mechanical preparatiun ov dressing 
(of ores). 

‘Wufbergen, (w.) v. tr. Agr. to heap up, 
or raise (the furrows) towards the middle to 
make the water run off the sooner. 

Mufberften, (str.) «. intr. to barst (open), 
to chap, to gape, to chink: to split, to crack. 

Unfbeflern, (w.) v. ir. to ameliorate, to 
increase (the salaries of officials, &c.).— Anf- 
befferung, (w.) f. amelioration, &c. 

Aufbetten, (ı fr. 1)to put up, set up 
(a bed): 2) to make anew (a bed). 

Mnf bengen, (m.) v. tr. ses Aufbiegen; ref. 
to bend over. 

Anfbewahren, (w.) v. ir. 1) to put by, 
keep, save, to lay up, to store, to preserve; 
to take charge of; Ginem gum — geben, to give 
in charge of another: 2) Ag. ses Aufbehalten. 

Aufbewahrung, (w.)/. (the act of) keeping, 
&c.; preservation; (safe) keeping ; -Sort, m. 
receptacle, depository; W-Srößre, f. Chem. 
burras-pipe. 

Unfbiegen, (sfr.) u. fr. to bend upwards. 

Aufbieten, (sir.) e. ir. 1)a)to summon (by 
public order), to summon up; b) to call, to call 
in or up, to raise (up); daé ganze Land —, to 
raise the country in a mass; c) to ask (a lady) 
to dance; 2) to exert, muster (up), summon; 
Alles —, to make or use every effort or exer- 
tion; to strain every nerve; id) werde Mies 
—, I shall do all I can; fie bot alle ihre Reige 
auf, she displayed all her charms; 8) Kec. 
Berlodte —, to proclaim, to bid, to publish 
the bans; 4) coll. to revile, to abuse ;5) to ont- 
bid, to overbid (at an auction). [oulties. 

Anfsilden, (w.)v. ref. to develop one's fa- 

Aufbinden, (str.) v. ir. 1) a) to tie, truss 
or tuck up; 5) to fasten or bind upon; Mar. 
die Segel —, to hand the sails? 2) to untie, 
unbind, uncord, loosen; Surg. to take off 
(the dressing); 8) (Einem etwas) fig. to impose 
upon one, to tell one a fib, to hoax or hum- 
bug one, to put a flam or banter upon one. 

Unf agen, (w.)e. 1. w. to puff (up), swell, 
bloat (up); II. ref. see Aufolafen. 

Aufslähung, (w.) f. the (act of) puffing, 
swelling, &c., inflation. 

Wnfblafen, (str.) v. I. tr. 1) to blow up, 
inflate ; to distend with wind, to puff (a bub- 
dle, bladder, &c.); 3) to blow open, to open by 
blowing (a window, &c.); 3) a) to call up or 
forth, to rouse, wake, &c. by blowing a tram- 
pet; (um Streite, Angriffe, Müdzuge) to 
sound the battle, charge, retreat; (jum uf» 
figen der Reiterei) to sound to horse: b) Eins 
—, to sound a flourish with trumpets; c) to 
wake or call forth by blowing (an instrament): 
to blow upwards or raise (the dust); II. ref. 
to swell, to puff one’s self up, tobe inflated. 

Auf Blafer, str.) m. lchth. see Stadelfiig. 
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Anfblatten, (w. tr. see Unblatten. 
Mnf olattern, (w.) 0.1L tr. to turn over, to 
‚open the leaves of (a book); to search (for a 
passage) by tarning over the leaves; II. ref. 





to open. 

Auf bleiben, (str.) 9. intr. 1) to stay up, 
to sit up: Abends Lange —, to sit ap late at 
night; 2) coll. (for offen Bleiben) to remain 
open, to be left open. [Chem. lightning. 

Anf’slid, (str.) m. look upwards; glimpse; 

Aufsliden, (m) v. mtr. 1) to look up, to 
cast one's looks upwards or to heaven; 3) or 
Aufolinten, Aufbligen, (w.) to flash or flare 
up, to emit a transient gleam or glitter; 8) 
Metall. to appear shining. 

AufolAgen, (w.) 9. inir. (auz. fein) 1) to 
begin to bloom, to blossom; to open; 2) fig. 
to begin to blossom, to rise, to increase; m. 
aufgeblüht, (ganz, full-] blomn; dad —, 
(str.) n. the flourishing, development, Growth 
(of a country, &e.). 

Auf bohren, (w.) o. tr. 1) to boro open, to 
open by boring: 3) to bore again. 

Aufböjen, (1.) v. ir. Mar. to buoy up. 

Auf bergen, (w.) ». fr. to borrow, to take 
up (money), to collect by borrowing. 

Aufbät, (str.) m. see Aufgebot. 

Anfbraden, (w.) . tr. see Aufrinden. 

Aufbranden, (w.) 0. intr. (auz. fein) to 
surge, foam up. [to heave to. 

Aufbraffen, (1.) e. tr. Mar. to bring to, 

‘Auf'braten, (str.) v. tr. to roast afresh. 

Anfbrauden, (.) v. tr. see Berdrauden. 

Unfbrauen, (w.) 9. tr. to consume by 


brewing. 

Aufbranfen, (w.) v. infr. 1) to rush up, 
% (begin to) roar: to chafe; to foam up; 
to fixs (like champagne, &c.); Chem. to effer- 
vesce; to ferment; 2) fg. to effervesce; to 
fly into a violent passion; coll. to fly out, to 
flare up; er brauft gleich auf, his blood is soon 
up: dai 8. (str.) n. 1) Chom. & fg. effor- 
vesconoe, ebullition; 2) flash (of temper); 
0-d, adj. 1) Chem. & fig. effervescent; 2) fg. 
passionate, irascible. 

Wufbreden, (sir.) u. Ltr. 1) to break open 
or up; to open or force (a door, &c.); da6 Pfla« 
fter —, to break or take up the pavement; 3) 
Brew, to stir, turn (the beer) in the cooler; 
8) Agr. to break (ground), see Breden, Um- 
pflügen; 4) Metall. to dress (ores): 5) Sport. 
to eviscerate, to gut; II. intr. (auz. fein) 1) 
to burst open, to open: von der Kälte —, see 
Auffpringen, Wufreifen; 2) to start, to break 
up, to set out, to set furth, to depart; Mil. to 
decamp: Sport. das Wild bricht auf, the deer 
leaves its usual place of food, and seeks an- 
other; dat —, v. 8. (str.) n. or Auf bredung, 
(1.) f, the (act of) breaking up, &c. 

Aufbreiten, (w.) v. tr. 1) to spread, tu 
stretch out, to display; 2) Min. see Mufbereiten. 

Aufbreitmafdtne, (w.) f. 7. dlower and 
spreader, lap-machine. 

Mufbrennen, (irr) o. I. tr. 1) to barn 
up, to consume (wood): 3) ses Auforithen; 
8) (einer Sade oder Perfor / Dad.) etwas) to 
brand, to burn (a mark) upon; 3) Coop. to 
smoke with brimstone; II. énér. (avez. fein) 
1) to barn up suddenly: Chem. to take fire: 
2) fig. to be excited to sudden angor; 8) see 
Adbrennen, I. 2. 

Aufbringen, I. (érv.) ». ir. 1) a) to cause 
to got up, or to rise: b) to restore (a patient) to 
health; 9) M7, to levy (men); 8)to rear, bring 
up (children, &0.): 4) Comm. to house, to ware- 
house; 5) Mar. to bring up or in a prize, to 
captare; 6) to get or set up, to bring on; to 
raise (money), to afford (a sum), to make up 
or good: 7) a) to produce, alledge (Borbrin» 
ncn); b) to get up, set (up), to introduce (new 
fashions); eine Mode —, to set, &c. a fashion; 
wieder —, to bring again into use; ¢) to start, 

















broach (an opinion, &c.}; 8) to provoke, irri- 
tate, pique, chafe, exasperate, to put ina 
Passion; col, to put (one) up; Cinen gegen 
den Andern —, see Hufhegen, 
. 1) the (act of) getting up, &c.: 2) Mar. cap- 
tare. 

Auf bringer, (str.) m. Mar. captor. 


Anfbreden, (w.)+. t. to break into small; 


pieces (as broad). {bubble up. 
Aufsröbeln, (w.) 0. intr. (aux. fein) to 
Auftrag, (str., pl. Hufbrüde) m. 1) the | 
(act of) breaking up, move, rising (from table, | 
&0.); setting out, departure: 9) Mil decamp- 
ment or move of an army; gum — blafen, to 
sound the march; 8) Sport. the opening and 
eviscerating; 4) Apr. breaking up. 
Aufbrüden, (w.) v. tr. to bridge over: to 
erect a bridge (over); to construct in furm 
of a bridge, (water. 
Ani gen, (w.) 9. ir. to soak in boiling 


Aufbräflen, (w.)s. I. intr. to raise alow- | 


ing or roaring; II. ir. to wake by roaring. 
Aufbrummen, (w.) 9. I. tr. Stud. slang, 
Einem eine Beleidigung, eins xc. —, to put 
an insult upon one; IL. ses Aufbrülfen. 
Aufbrüften, (w.) 0. 1. ir. Butch. to open 
the breast of (a slaughtered beast): II. ref. Ag. 
to assume a pompous air, to make one's self 
look big. (back. 
Aufbudeln, (w.)s. tr. coll. to take on one's 
Mnf but, (w.) f. Shép-d. a rounding up, 
round up. 
Auf’ biden, (w.)e. L intr. to put up booths 
or stalls: IL ör. to lay out for sale. 
Anfsügeln, (w.) v. tr. Tad. to smooth up 
with the pressing iron, to iron (over) again: 
to raise the button holes by means of theiron. 
Anf'sügnen, (1.) o. tr. Min. to erect soaf- 
folds in... 
‘Mnf bAjen, (w.) v. tr. Mar. to plank (sship). 
Aufbündeln, (.) 0. tr. (Einem etwas) coll. 
to burden (one) with (a bundle or other heavy 
object), cf. Aufoitrden, Aufpaden ze. 





Aufbürden, (w.)s. tr. 1) (Einem etwas) to | thras! 


burden, or load (one with), to lay or put on 
one’s back or shoulders, to charge; coll. to sad- 
dle (one) with; 2) fig. to impose, to put (a 
fault, the blame, 4c.) upon, to charge with, 
to impute. 

Aufbürften, (w.) e. tr. 1)to brush up: 2) 
to brush again; einen Sut —, to dress up or 
trim a bat: 8) Cloth. to roughen the cloth 
previous to piling. 

‘Mnf cirteln, (w.) v. tr. to transfor (the ex- 
act dimensions of ..., &c.) with compasses, to 
fit exactly. 

Auf damen, (w.) u. ir. Gam. to crown or 
King a man (at draughts). 

Auf’dämmen, (w.) 9. I. tr. to dam up: ses 
Andämmen; II. reff. coll. (of the clouds) c# 
dämmt fid) nach Silden zu auf, it's banking up 
to the southward. 

Aufdänımern, L (w.) e. intr. (awr. fein) 
to dawn, open; to rise with a faint gleam: 
IL ¢. 8. (sir.) n. or Anfbämmerung, (w.) 
f. dawn, first rise; opening: dad erfte— de6 
Berftandes, the first dawning(s) of intellect. 

Anfoampfen, (w.) v. intr. (auz. fein) to 
rise in smoke, steam or vapour. 

Anfbauern, (1.) v. intr. to keep up, to 
stay up (watching). 

Aufdeden, (w.) 0. ir. 1) a) kt. & fg. to 
uncover; to bare, to lay bare: fein Spiel —, 
Gam. to show or let see one's cards; b) T. to 
uncape (a quarry):c) to detect, disclose, unveil, 
to discover, to expose (one's shame, a fallacy, 
&c.); 2) to cover over, to lay (the table cloth). 

Mufdedung, (w.)f.1)the (act of) uncover- 
ing, &c.; 2) Ag. discovery, exposure, dis- 
closure. {2) see Andämmen. 

Auf deidhen, (1.) e. or. 1) to raise a dike; 

Anfdidter, (w.) v. tr. see Andidten. 
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Auf 


| Aufdienen, (w)s.L intr. +, to wait upon; 
Il. re. to rise in service. 
Unfdinge..., in comp. —brief, m. inden- 
tures of an apprentice : —gelb, m. money paid 
to a corporation or guild on indentaring an 
itice. 


a] 

Aufdingen, (str. 4 w.) e. tr. to bind to a 
master; to indenture (an apprentice). Huf 
| Dingung, (w.) /. the (act of) binding, &e. 

Wnfdoden, (w.) v. tr. Sport. to wind up 
(the leash): to turn (linen) upon the calen- 
der-roll. 

| Unfponnern, (w.) v. L inir. to thunder: 
ı to open with a thundering noise; IL &. to 
awake by thundering or by a thundering noise; 
IIL. ref. oudg. to trick one's self out, to be- 
dizen fend self; fie war mngehener aufgedon- 
nert, oulg. she was togged out to the nines. 

Aufbeppeln, (w.) e. tr. Shoo-m. to sow 
(the sole) to the upper-leather. 

Aufderren, (0.) 0. intr. (amz. fein) to 
dry (upon). [perch up. 

Anfbörren, (w.) 9. w. to ary (Araitk to to 

Uufdrängen, (w.)e.Lir. 1) to Push open: 
| 2) (Einem etwas) see Mufpeingen; IL ref. 
(fi) Einem) to obtrude one’s self, to intrude 
(on, upon, into); to importane; die Idee drünet 
fid mir auf, the idea strikes me; Hier murf 
fid der Berdadt —, here the suspicion arises, 
here one cannot help suspecting. 

Aufdredfetu, (m.) v. ir. see Andrechieln. 

Aufdrögen, (w.) v. L ir. 1) to unweare, 
to untwist, to untwine; to open by turning: 
Mar. to strand, unstrand (a rope); einen Hahn 

—, to turn the cock; eine Gdraube—, to draw 
a sorew; 2) to twist to; to screw to ; to fasten 
, by twisting or turning; 8) Pett. to hollow out 

(the stuff), to form (the vessels) onthe wheel; 
IL inir. Mar. bei dem Winde —, to spring the 
loof, to spring aloof; das Sdiff dreht vor 
feinem Enter auf, the ship winds up, or swings. 

Uufbreichen, (str.) v. ir. 1) to thrash out 
all (the sheaves); 2) to break open by much 

hing. [rel out; of. Muffadetn, 2. 
UAnrpriefeln, (w.) v, tr. to untwist; to ra- 

Anf drift, (.) f. see Auftrift. 

Anfdringen, (str.) v. I. tr. (Einem etwas) 
to obtrude, intrude, urge, force, press on or 
upon; IL ref. see Anforingen, II. 

Auforingligy, I. adj. obtrading, &e.: ob- 
trusive, intrasive ; IL @-fett, f. obtrasiveness. 

Auf’dringung, (w.)/. obtrusion, intrusion. 

Auf drud, (str, pl. Aufdrüde) m. 1) im- 
press; 2) Archst. butment. 

Anfdruden, (w.) v. tr. to impress, to 
stamp, print, to imprint; ein Siegel —, to set 
or put a seal to. 

Suf orien, (w.) 0. tr. 1)to openby press- 
ing, to break up; 3) a) to press on or upon: 
b) to press upwards; 3) ses X: 

Aufduden, (w.) v. intr. (anc. fein) to rise 
8 little from a stooping position, raise one's 
self imperceptibly. 

‘Wufouften, (1.) v.intr. (auz. fein) to rise 
(of fragrance, odour). 

Auf dining, Anfdünung, (w) f. Mar. 
land-fall; looming of the land. 

Aufdunien, (w.) . ir. & intr. (aux. fein) 
to swell, to distend, to paff up: aufgedunien 
(from + Aufdinfen), p. a. puffed up, bloated: 
inflated; turgid. 

Aufbunften, (w.)o.inir. (awz. fein) to rise 
like steam or vapour, to evaporate, 

Aufdinften, (w.) v. ir. to cause torise in 
vapours, to evaporate. 

‘Aufdupfer, (e.) ©. tr. 1) to stop, dry ap 
(with tow, &c.);2) to press (gold-leaves) down. 

Gnfofiven, (w.) v. Wr. Mar. to bear up, 
away or round. [rowing. 

Nufeggen, (w.) v. ir. to lay open by bar- 

@nfecinander, ade. one upon (on) or after 
another, atop of one another; die —felge, /. 
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Auf Er 


consecution, succession; —felgend, consecu- 
tive, successive; —fügung, /. Carp. rabbet- 
ing, see Bufpfropfen; das —foßen, conflict; 
—treiben, Mar.to drive or fall aboard a ship, 
to ran foul of each other (said of two ships). 

Unfeifen, (w.) v. L ir. to break the ico 
of (a river): to break up and clear away the 








ice (from the roads or pavements); to break | /. 


holes in the ice of (a pond) to let in air for 
the fish: um ein Schiff herum —, to clear a 
ship: IL snty. see Hufthauen. 

‘Safenthalt, (etrJm. 1)stay: a) stoppage, 
sojourn: b) abode ; biding-place: home, dwell- 
ing; residence; retirement; haunt; where- 
about(s); 2) fg. delay, stop, hind(e)rance, de- 
tention, stoppage (der Poften, Bahngiige ıc.); 
hier find 5 Dtimten —, here we stop five mi- 
wates; M-c inbegriffen, stoppages included; 
oboe —, without stopping: Mar. demurrage 
die Eztraliegetage)s A-Starte, f. certificate 
(permit) of residence, permission to reside; 
M-#ert, m. place of abode or residence; 
domicile; 4-djeit, f. time of continuance in 
a place: sojourn. (2) see Erbauen, 3. 

Unferbauen, (w.) v. ir. 1) see Hufbauen; 


ifying. 

Auf erlégen, (w.) v. tr. (Einem etwas) to 
impose (something on, upon): to enjoin (one) 
te ...2 cf. Muflegen. — Anferlegung, (w.) f. 
imposition (of contributions, &c.). 

Uufertögen, L (irr.) ». intr. (auz. fein) 
te rise up, to rise from the dead: IL ». #. 
(sir.) sn. see Auferftehung. 

Anfertigung, (w.) f. resurrection; B-# 
te, m. Easter-fostival: W-égarten, m. fig. 
ebarchyard; S-#tag, m. day of resurrection. 

Unferwaden, (w.) 0. intr, (auz. fein) to 
the slumber of death). 
fr, to resuscitate, to 
. — Auffermeder, (str) 
m. he that raises from the dead, &c. — Huf 
erwedung, (w.) f. resuscitation, &c.; die — 
des Lazarus, the raising of Lazarus. 

Unferzichen, (str.) 0. tr. to bring up, see 
Aufzichen. (sume. 

Sufeffen, (irr.) ». tr. to eat up, to con- 

Uuffäceln, Auf faden, (1.) v. tr. see An= 


Unfiäpeln, Auf fdomen, (1.) ». ir. 1) to 
string, threed; 2) to unweave, to unravel, 
ustwist. 


Muffagren, (str.) 0. L intr. (aur. fein) 1) 
Gin Die Suit, im BWaffer) to ascend, to mount, 
rise, fy wp: 3) to approach driving, to drive 
up (in a carriage, &c.: Borfahren); 8) Mar. to 
yen or strike upon (the sands, &c.), to run 
aground; 4) a) to start up (aug, from or out 
ef} b) to fy open (as windows, &c.): c) Ag. 
te fly out in a passion: to fly into a passion: 
IL #. 1) to drive open; 2) to cut upor break 
(a road) by driving; 3) to raise (a road, gar- 
den, &c.); 4) to place, plant (cannons): 5) Min. 
te open (a mine), to drive (a gallery, &.). 

Uuffahrend, p. a.. Auf fagrerifg, adj. 
eal. apt to fy out in a passion, pessionate, 
irritable, vehement, impetuous, snappish; das 
ae Beim, snappishnoss, &c. 

Saf fehet, (w.) f. 1) secension, ascent; 3) 
rising ground: 3) T. approach (of a bridge, 
ac); rising or height (of a bridge, &c.); 4) 
the driving up, drawing up (of carriages). 

Unffallen, (sir.) vo. L tr. 1) to open by 
falling ; 2) to burt, wound, bruise by falling; 
fh ( Dat.) den Kopf —, to break one's head 
‘by a fall: IL intr. (amc. fein) 1) to fall or 
etrike upon; 2) Ag. (with Dat.) a) to strike, 
astonish, to excite, surprise; ¢8 fällt mir auf, 
it strikes me: dieß war mir nidt aufgefallen, 
this was not noticed by me; alipt. to make 
a sonsation or show; 5) to startle, offend, 
give a shock: 8) Sport. to light on (ofbirds); 
te take up the scent (of pointers), 











: Auf 


Anffallend, p. a, Anffallig, L adj. fo. 
1) startling, striking, remarkable, conspi- 
ouous; 2) strange; extravagant; offending, 
flagrant ; — gefleidet, extravagantly, showily 
dressed, dressed out of the usual way; cin 
zu a-e8 (zu bumtes) Mufter, too conspicuous 
(showy, gay) a pattern; II. Auf’ fälligteit, (w.) 

8, &c., striking feature, £0. 
Auffallfpiegel, ‘(abe.) m. 200 Beldipiegel. 
Auffalten, (w.) ». ir. 1) to unfold; 2) to 
fold up: Clath. to fold or lay in proper plaits. 

Anffengen, (str) v. tr. 1) to catch or 
snatch up, to catch: 3) to break (a blow, a 
fall, &c.}; 8) to gather, to collect; ein Zau —, 
to hang or get up a rope; Briefe xe. —, to in- 
tercept letters, &o.: Reuigteiten —, to fish ap 
news: Mar-s. den Bind —, to catch the gale; 
einem Schiffe den Wind —, to becalm a ship. 

Maffange in comp. glas, ». Opt. see 
Objeetioglas ; Range, f. Phys. metallic point 
of the lightning-rod; —trog, m. 7. sebilla, 
wooden-bowl used in mirror-making ; —wert, 
n. Agr. reservoir of lon. 

Auffärben, (w.) v. ir. to dye afresh, to 
dye again, to new-dye. 

Auffälen, Anffäfern, (w.) v. ir. 1) se 
Auffädeln, 2; 2) Bookd. die Enden der Schnüre 

—, to open and scrape the bands. 

Auf fatien, (w.) 0. tr. 1) eine Mafche —, to 
take up (a stitch, &c.}; to catch up; to take 
in; 2) Ag. to perceive, to conceive, compre- 
hend, apprehend, grasp; falfd, irrig —, to 
take a wrong view of (a subject), to mistake, 
misconceive, misunderstand; to catch (anidea, 
&0.); {dnell or leicht —, to be quick of com- 
prehension, apprehension; fdwer —, to be 
slow or dull of comprehension. 

‘Auf fafiung, (.) f. apprehension, com- 
prehension, perception, conception; %-¢traft, 
J., MAvermbgen, n. perceptive faculty. 

Unffeilen, (w.) 0. tr. 1) to polish up by 
filing, to new-file; 2) to open by filing. 

Wnf fendten, (w.) v. tr. to moisten again. 

Anffiedeln, (w.) v. ir. vulg. to sorape (on 
a violin). (pertory. 

Auffiubebäd, (sir., pl. R-büher) m. re- 

Auffinden, (str.) e. ir. 1) to find out; to 
discover; 2) to find (a person) op, awake or 
stirring. 

Anf' findung, (w.)f. ere: finding out. 

Auf firnifien, ( 

Raf fifgen, (1 




















Auf headers, (w.) 0. intr. (ams. fein) to 
rise with quick and transient flame, to flare up. 
Aufflammen, (w.) ©. intr. (auz. fein) to 
flame up or forth, to blaze, to break out into 
a flame. [flatter upwards. 
Auf Mattern, (w.) 0. intr. (aur. fein) to 
WufMedjten, (sir.) », tr. 1) to twist up: to 
plait; to braid up; 2) to tie (a malefactor) 
down (on the wheel); 8) to untwist, unmat, to 
unbraid, anplait. (tledfen. 
Auf eden, (1.) v. tr. see Befleden, Aufe 
Muf Ween, (w.) ©. intr. to pray up (Gu, 
to): to implore. 
‘Auf Widen, (w.) ©. tr. 1) to piece, patch 
or vamp up; 2) to lay or sew on (a patch). 
Auffliegen, (str.) u. intr. (auc. fein) 1)to 
fly up (aleo = to explode): (it. & fig.) to 
start, to soar; 2) (with auf [# Ace.)) to fly 
down (upon), to perch, light, or settle (on): 
8) to fly open; bod) —, to take a high fig! 
—TIaffen, @) to let fly, to fy (a hawk, a kite, 
&c.); b) Mi. to blow up (with gunpowder), 











to spring (a mine). 
Auf Mimmern, (10.) v. indr. Canc. fein) to 
glimmer up. [floating. 


aur hiten, (m.) ©. tr, to convey up by 
Aufflöten, (ve.) v. tr. 1) to play (a tune) 
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on the flate; 2) to awaken by playing on the 
flute. yy swearing. 

Aufflügen, (w.)v. tr. to rouse trom sleep 

Auf lig, (str, pl. Aap fllige) m. the (act oD 
flying, soaring up, &c., c/. Wuffliegen; ascon- 
sion, rising (of a balloon). 

Aufflügeln, (ce) 0. raft. see Aufdonnern, LL 

Anfflüten, (w.) v. intr. soo Aufwallen. 

Uuf'forbern, (w.) v. tr. 1) to summon, to 
challenge; cine Feftung yur Übergabe—, to sum- 
mon a fortress (to surrender); 2) to invite, 
ask, call upon, request; gum Tange —, to ask 
to dance, to take out; darf ich Eie, mein Frite 
Tein, zum Zange —, may I have the honour 
(pleasure) of dancing with you, Miss? drin 
gend woju —, to urge (athing, f.«. payment). 

Uufförbern, (w.) 0. tr. Min. to draw up 
the shaft: die Goole —, Sult-t. to raise the brine, 

Unffsrberung, (w.) /. 1) call, summons, 
challenge; ¢¢ erging cine — an das Boll, aus- 
einander gu geben, a summons was made to 
the people to disperse; 2) invitation; eine — 
ergehen lafien, to issue an appeal. [(a het). 

Wufformen, (w.) e. tr. Hatt. to trim up 

Wuf frdigen, (w.) v.tr. to And out by asking. 

Auffreffen, (str.) ©. ir. 1) a) to devour, 
to eat up; to consume: b) fg. ouly. Einen —, 
to eat one out of house and home: 2) Chem. 
to corrode. 

Auf frieren, (str) v. intr. see Anfrieren. 

Uuffrilggen, (1.) v. ir. to refresh, renew, 
to revive, col, to brash up; to freshen up 
(the colours of a picture); to tench up, re- 
touch (pictures); Past. to remove damaged 
spots in tin by 3 Dy. to fill up; 
Comm. (Waaren Nünftlih —) to give (goods) 
a new finish, 

Auf Figen, (w.) v. tr. see Unfügen, Einfügen; 
T. tojoin to the spokes ; Carp. to fit, to dove- 
tail, to clamp. 

Uufführbär, adj. what may be raised, 
built, represented, dc. of. Auffähren. 

Anftigren, (w.) v. L. ir. 1) to lead up: 
2) to raise, to set up, to erect, to build up, 
to construct; eine Schanze —, to throw ups 
trench or redoubt: 8) to represent, to per- 
form, to act (plays): Spritdwirter, Eharaden 
—, Gam. to play proverdes (Fr.), to act cha- 
rades; 4) Comm. to charge, note down, 
enter; einzeln —, to detail, to specify: 5) Md. 
to place or plant (cannons): to post (the 
guard, a sentry); 6) to produce, adduce (Zeu- 
gen, witnesses); 7) den Lary, zum Tary —, to 
lead off the dance, to lead out to the dance: 
T. to butten; IL ref. to behave or conduct 
one's self. 

Aufführung, (w.) /. 1) the act of leading 
up, &c.; 2) erection; 8) representation, per- 
formance; acting; 4) bebsviour, conduct, de- 
portment; manners; gute —, good breeding; 
tohe —, ill-breeding. 

Auffüllen, (w.) o. ir. to fill up again, to 
cask, to bottle; der Weis ift hidftens zum — 
tauglid), the wine is at best only fit for mixing. 

Auffunteln, (1.) v. intr. to emit a tran- 
sient glitter, to throw up sparks. 

Anffurdgen, (1.) 0. ir. to furrow. 

Auf fide, (10) v. intr. to stand on one's 
foot. [box up, to case. 

uf futtern, (w.) v. tr. 1) Carp. to line, to 

Auffüttern, (w.) ». ir. 1) to spend, con- 
sume (food): 3) a) to breed up, bring up, 
feed; to bring up by the hand (children): 5) 
to fatten. 

Auffatterung, (w.) f. Ship-b. die A-cn 
eines Schiffes beim Kielholen, the water-buards 
of a ship laid on a careen. 

Aufgäße, (w.) f. 1) delivery (of = telo- 
gram at the telegraph-station); posting (of a 
letter); 2) a) task; lesson: (fdriftlide) exer- 
cise ; (gm Rechnen) sum; b) proposition: pro- 
Diem, theme; ¢) fg. businces (of one's life): 


ee Auf 


Auf 

















mission (of philosophy, ok 8) a): 8) a) surrender | 
(of a town): b) resignation (of an office}; giv- 
ing up (one's right, &c.); retirement (from 
business, des Gefdhifts); 4) Oomm. order, in- 
struction: unter—, with advice; laut—, as per 
advice, as advised; nad) —, according to state- 
ment; Ihrer — gemäß, agreeably to your order 
(instructions); —ort, m. eines Briefes, place 
where a letter is or was pusted, cf. Mufgeben. 

Auf gabele, (w.) v. ir. 1) to take up with 


Wuf gaffen, (er.)v.sntr. to look (utare) up- 
ward. 

Anfgägnen, (w.) v. intr. to yawn aloud; 
to yawn: Ay. to gape. 

Auf’gähren, (str.) 0. intr. to ferment anew; 
— laffen, to raise a new fermentation, to stum: 
der aufgegohrene Wein, stam. 

Aufgällen, (1.) v. intr. soe Mufpraiien. 

‘Auf gang, (str., pl. Aufginge) m. 1) a) the 
act of going up, &c. (af. Unfgehen), rising, 
ascent; rise (of the sun, &c.); b) rising ground, 
slope, ascent; c) a fight of steps ur stairs 
on the outside of a building ($reitreppe); 2) 
east, orient; 8) consumption, spending. 

Auf gattern, (w.) v. tr. 1) coll. to pick up, 
find out: 8) to keep an animal's mouth open 
whilst administering physic. 

Muf geben, I. (sir.) u. tr. 1) to deliver; to 
send (a telegram), to post (a letter); 2) to 
give up: a)-to surrender; to yield up; d) to 
give up (retire from) (business), to vacate (an 
employment, &c.), lay down, resign; c) to 
give over (s patient, d. «. to despair of his 
recovery), to drop (an acquaintance, 4c.), 
abandon (a measare, &x.), relinquish (an opi- 
nion, &e.), to quit (a claim), renounce (hope, 
&c.); den Geift—, to give up the ghost, to ex- 
pire; 8) (Ginem etwas) to set or impose (one 
a task); te order, direct (one), to propose or 
put a question, a riddle: Comm. Mdrefien —, 
to supply (farnish) with addresses: eine Bee 
ftelung —, to give an order; to order; fämmt» 





Vide aufgegebene Artifel, all the articles or- 
dered: Waaren zur Berfiderung —, to order 
Me 





charge, & 
(tr) n., ‘ar Auf gtbung, (w.)f. surrender, re- 
linquishment, &c.; Metall. charge, feeding of 
the furnace. 

‘Auf geber, (str.) m. he that delivers, pro- 
poses, &c.: Metall. charger. 

‘Anf gtbig, adj. Law, a fief which the pro- 
prietor can at any time inhabit and occupy 
with soldiers. 

Anfgebirgen, (1.) v. ir. sce Aufthürmen, 

wurgentälen, L p. a. Ag. inflated, puffed 
up, swelling, big, haughty, elated, buffy, 
huffish, arrogant, flushed (with ambition); 
II. @-heit, (w.) f. inflation, haughtiness; in- 
solence, arrogance, huffishness. 

Unf gebst, (str.) n. 1) public call, sum- 
mons; — der Gläubiger, calling of a meeting 
of the creditors; 2) the (publication of the) 
bans; 8) Mil. levy; cf. Aufhebung, 2: 4) — 
(Aufbietung) aller Mittel, utmost exertion. 

Anfigebramt, p. a. (of Aufbringen) irri- 
tated, angry, indignant (itber [with Acc.], at). 

Aufgtbung, (w.) /. the (act of) giving 
up. &o. ses Uufgeben, v. 8. & Aufgabe. 

Anfgededt, pa. (cf. Mufoeden) T. a-8 
Hola, wood to be used in building after pre- 
vions examination: squared timber. 

Auf gedinge, (str.)n. the binding and mo- 
ney paid for an apprentice, indenture, c/. Auf= 
dingen & Aufdingegeld. 

Aufigebreht, p a. (cf Auforehen) das a-c 
Ende cines Tones, fag-ond of a rope. 

Auf'gedunfen, I. p.a. 1) Med. bloated; 2) 
see Aufgeblaten ; I. W-heit, (w.)f. bloatedness. 

Auf gthen, (irr.) 0. 1. intr. (auz. fein) 1) kt. 
(only in combination with abgehen) to walk 














ap: ein paar mal in ver Etude anf» und 2% 
chen, to walk up and down in the room, to | 
take a turn or two about the room: 2) a) to 
rise, arise, mount: a-bes Mauerwerl, masonry 
above ground; der Borhang ging auf, the cur- 
tain drew up: die Gonne geht auf, the sun | 
rises; die Sonne ijt aufgenangen, the sun is 
ap; b) fg. (with the Dat.) to break or dawn 
(apon one, as the light of truth, &c.): ein 
Strahl yer Hoffiumg geht uns auf, a beam 
(gleam) of hope shines upon us; eine neue | 
Welt fhien ihm aufgegangen, a new creation | 
seemed to open on him; 3) to shoot, come 
up: come forth; to bud, blossom: 4) Bak. & 
Cook, to heave, swell, rise (said of dough): 
5) Mas. to swell, rise, increase (said of slacked 
lime); 6)a) to open (as a door, &c.), to break 
up, as ice, &c.; die Wide ging auf, the wound 
opened; da# Wetter geht auf, it thaws: b) to 
open, commence; die Jagd geht auf, the 
shooting-season begins; das — (v. 8., [eir.] 
n.) der Schiffiahrt, der Fliiffe, the opening of 
the navigation, of the rivers: 7) to get or 
come loose; to fag vut, untwist, unwind, un- 
twine: to uncurl, come out (as curls): 8) a) to 
be spent; er läßt viel —, he spends a great 
deal; b) to get consum Feuer, in Raud —, 
to be consumed by fire: fg.to end in smoke: 
€) (with in [with Dat.]) fig. to be merged 
(in), to be amalgamated or identified (with), 
to coincide (with): Breußen geht ferton in 
Deutihland auf, from this day forward Prus- 
sia is fused in Germany: ihr @lid geht in 
dem ihrer Tochter auf, her happiness is bound 
up in that of her daughter; 9) Arith. to be 
evon (of numbers); ¢6 geht auf, there is no 
rest, nothing left; there remains nought; 6 
von 6 geht auf, 6 subtracted from 6 leaves no 
remainder; 5 geht nidt in 9 anf, 9 cannot be 
divided by 5 without a remainder; eine Rede 
nung — laffen, Comm. to strike a balance, to 
balance; wedfelfeitige Schulden — Lafien, to 
set off mutual debts; ¢8 geht mir ein Licht 
auf or mir gehen die Mugen auf, I begin to 
seo clear. 

IL. tr. fam. fi (Dat) die Füße —, to walk 
one's fest sore. 

Auf geien, (0. 
clew or hanl up ( i 

Auf geigen, (w.) v.r. coll. 1) (Einem etwas) 
to play (a tune to one) upon the violin, to 
fiddle; 2) to rouse from sleep by fiddling. 

Aufgeffärt, Lp. a. enlightened, (highly) 
civilised, intelligent, olear(-headed), Inmi- 
nous, bright, liberal; II. M-geit, (w.)/.enlight- 
enment, (high state of) civilisation, instruc- 
tion; brightness (of intellect). 

Auf’ geld, (str., pl. A-er) m. 1) Comm. agio, 
premium, change, exchange, balance; 3) see 
Angel. 

Mufgelegt, p. a. (gut or {dledt) disposed 
(Gu, for a thing, to jest, &c.) in a (good or 








tr. Mar. to brail up, to 









bad) hamour; wenn er dagu — geivefen ware, | to 


if he had been so minded. 

Mul geletten, (w.) v. tr. to lead up. 

Aufgerdumt, I p. a. fg. good-humoured; 
in high or good spirits, of good cheer; in a 
merry cue; careless; ein a-er Mann, a good- 
humoured man; II. M-Qeit, (w.) f. goedhu- 
mouredness, &c. 

Auf'gertgt, L p. a. excited, &o. of. Aufe 
regen; II. W-Beit, (w.) f. excitement, &c. 
(Aufregung). 

Auf gerigtet, p. a. Bot. erect. 

Unf’gerofit, p. a. Bot. convolate(d). 

Anfgeiürzt, p. a. Ve. shrunk in the 
flank (of horses). 

Aufgefhwemmt, p. a. diluvial, &c. cf. 
Auffchmenmen. 

Aufigefäwollen, I. p. a. Bot, &c. tumid, 
of. Mufidwelten; IL. X-heit, (m.) f. tumid- 





ness, tamidity 
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Aufgeiaudt, p.a. Bol. Projected. 

Anfgetriehen, I. p. a. Bol. targid: 
‘M-belt, (w.) [. Med. intumescence(-cy): Ar 
eonia. 

Unfgewacien, p. a. Bot. innate. 

Unfgewältigen, (w.) 0. tr. Min. tu clear 
(a mine) of the attle, &c. 

Unfgewedt, I. p. a. fy. brisk, lively. 
sprightly: gay, cheerful: der Ruabe iff ein a-cr 
Kopf, he is a boy of lively parts: IL ®-Geit, 
(10.)f. veliness, sprightliness, briskness, &<. 

Anfgichen, I. (str.) 0. Ir. to pour upon: 
tu affuse: Med. to infuse; den Theetopf —, te 
pot fresh water into the tes-pot; — (in Sel- 
peterfiedereien sc.) to renew the copper: IL s. 
2. (etr.) n. or Unfgiehung, (w.) /. Med. in- 
fusion. 

Aufgift, (wf. Low, dail, secarity. 

Aufglängen, (w.) ©. intr. (aux. haben & 
fein) to shine, flame up with splendour. 

Auf glatten, (w.) ». tr. to polish afresh or 
again, to repolish. 

‘uf gleiten, (str) ». intr. to glide or slide 


up against. . 

Auf glimmen, (w.) 2. intr. (aux. fein) te 
gleam, glimmer up (: 

Aurglitigen, (w.) « intr. ses ‘Aufgleiten. 

Auf glogen, (w.) 0. intr. see Aufgafien. 

Aufglägen, (w.) 0. intr. (aux. fcin) te 
glow up (again). 

‘uf graben, (str) 0. tr. to dig up. to break 
ground, to trench, to open; (cine Leide) to 
unbury: um einen Baum herum —, to tap a 
troo.— Aufigräbung, (w.)f.a digging up, &c. 

Auf grafen, (w.) 0. tr. to graze, browse up. 

Sufgeanen, (w.) v. inir. see Aufoammern. 

Aufgreifen, (str) o. Ltr. to seize, grasp, 
to lay hold of: fig. to pick or take up: cine 
Gade —, Law, to settle the proceedings by 
mutual agreement; II. intr. Sport. to be eaget 
in following the trace or scent (of sporting 
dogs). 

Nurgräbeln, (w.) v. ir. to dig or grab up. 

Unfgrünen, (w.) v. intr. 1) to become 
green; 2) fg. to revivi 

Mul glitter, (w.) e. ir. 1) to gird up, tuck 
up; 2) to ungird. 

Aufguß, (str., pl. Auf giiffe) m. the (act off 
pouring upon, cf. Mufgicfien; infusion; affu- 
sion: —thterdh . pl. Zool. infusoria. 

Unfigäben, (ir). fr. 1) a) to have on, 
to wear; der Verfigende des Tribunals, wel- 
her allein den Hut anfhette, the president of 
the tribunal, who alone wore his hat; 6) to 
be loaded with: 3) to have open er opened; 
3) to have to do (a task or work of any kind 
4) impers. 8 hat damit nidts auf fid, it is a 
matter of no consequence, it is no matter, 
it does not signify. 

Anfhaden, (e.) v. ir. to cut up, to open 
with a hoe or any pointed instrument (or as 
& bird with its beak), to hoe, grub: to pick, 


peck. 

Anfhägen, (w.) v. ir. se Aufheben. 
Aufpäten, (w.) v. ir. 1) to unclasp, um- 
hook; 2) a) to hang up by a hook: D) to 
fasten by a book. 

Anfyäteln, (w.) ». ir. to unhook, 

Anf halen, intr, to resound. 

Auf galfen, . ove Aufbirden. 

Anfoalt, (str. .1) @) astopping; delay: 
b) Man. stop: ein halber —, half a stop; 2) 
Mus. soe Borhalt. 

Aufpalten, (str.) v. I. ir. 1) to keep up, 
uphold, support: 2) to hold open; 8) te stop: 
to keep back, prevent, hinder, impede, keep 
off, delay, detain; to keep off and on, to 
amuse; halt auf! stop (thief): einen Fell —, 
to break a fall: II. ref. 1) to stay, to makes 
stay; fid) etwas (or einige Zeit) —, to make 
some (or a) stay, to sojourn, to stop, to live; 
fid) — bei, to take up (one's quarters) with; 

















Auf 


Auf 








pr 2) fid dei Ricinigteiten —, to stand upon 
(stick at) trifles; fid bei einee Sade —, to 
dwell, to enlarge upon..., to linger over...; 
3) with über (@ Acc.), to muck, sneer (at), 
to Gnd fault (with), to criticize, censure. 

Auf halter, (L.w..) Auf halter, (sör.) wm. 1) 
any instrament fur stopping: 2) Mus. see 
Berhalt; 8) a) Mar. relioving-rope; 5) Print. 
cords of the carriage; 4) breeching (of horses): 
5) Lock-em. tumbler; 6) Card-m. stoppiug- 
motion; 7) Blctr. Tel, stop-work, interraptor. 

‘nf galterei’, (w.)/. col. (1, u.) fault-And- 
ing, criticism. 

Muf'galt..., in comp. —haten, see 
holen; —fette, f. breeching-chain (of shaft- 
harasss); —riemen, m. Saddl. breeching 
breech. 

Mufpaltung, (w.)/. 1) astopping, &c., hin- 
drance, cf. Aujhalten; 2) Watch-m. scotching. 

ur (w.) 0. Ltr. 2) to hammer 
on: to touch up with the hammer or on the 
anvil; 2) to wake (one) by hammering: 3) to 
open by hammering; II. inér. to hammer 
away, to beat hard. 

Uufhänge, (1.) /. T. a frame of any de- 
scription used for hanging things on. 

Aufyänge...‚incomp. band, ». 1) Anat. 
suspensory, trash; 2) händer, pl. strong lea- 
ther straps or girths to keep quiet refractory 
borses, when being shod or conveyed on board 
ship: —beden, m. Typ. printer's banging room, 
dryiag-plsce; drying-luft: —feber, f. Blectr. 
Tel, suspension spring: —treug, ». peel: — 
mnétel des Auges, m. Anat. susponsory muscle 
of the eye: —punct, m. Mech. point of sus- 
pension, falerum, bearancs: —pfeiler, Archit. 
m. ses Etrebepfeiler; —fduiire, f. pl. Typ. 


arying-ropes: —toarm, m. Archit. suspension | 


tower. 
Unfgängen, (w.) v. tr.-1) to hang up, 


hang, suspend: ein Bild —, to pat up a pic- | 


tar: Wäfde —, to hang out linen to dry: 3) 
col. (Einem u) to palım (a thing) upon... 





tr. Rope-m. to give 
necessary twisting to (the ropes). 
ie (w.) ©, ir. to snatch, catch, 


vick up. 

Bufsasyein, (w.) 0. tr. 1) to reel, to wind, 
te suool off: Mach. to wind up, to weigh, to 
hoist; 2) to finish reeling; 3) to raise up, fid 
wieder —, to rise slowly from the ground: to 
recover from an illness: eulg. to pick up one's 
crumbs. 

Aufpanben, (m.) 9. tr. to put a cap on. 

Sufgenden, (w.) 9. I. tr. to bresthe, 
blow open: IL. snty, to breathe up. 

Mufgauen, (irr.) v. Ltr. 1) a) to ont, 
hew, break ap, open or anew; 5) to cleave, 
split (wood); c) to strike upon; 8) to finish 
cutting: 3) T. to cut or sharpen anew, to re- 
sharpen (a file): 4) Tin. to chase, to draw up 
by beating: 5) Zock-em. to cut open with the 
bolt-chisel; 6) Carp. to assemble the timber: 
I. fndr. 1) to strike (upon), to hit hard; 2) 
Gunn. wit der Qunte —, to cock the match. 

Laune (str.) m. Lock-sm. bolt-chisel, 


“Kar eanicts, (w.) 9, tr. 1) Agr to raise 
(the earth) about plants; to hill, earth up 
(potatoes, &c.): 2) to gather up and to form 
into small heaps. 

Wuf'pänten, (w.) 0. I. &. to heap up: to 
pile: to accumulate, amass, to store up, hoard 
tp: IL ref. to aconmulate, increase: to run 








up (as debts), to drift (as snow, sand, &c.). 
Anfhänfung, (w.) f. accumalation. | 
Pron bciggaae in Fuer A — Hinde, f. Sew. | 

fuspensor, suspensory, truss: —muéfel, m. | 

sw Aufheben, 3. 


uf geben, (otr.) 0. tr. 1) to raise, Lift (up), | 





to lift from, to heave (ap), take up, pick up: 
den Anter —, to weigh anchor: eine Maide 
(ein Auge) —, to take up a stitch: ein Rind 
—, to take upor adopt a child; 2) Low, to lay 
up or by, to keep, set aside, save, spare, pre- 
serve ; 3)a)to break (up), raise (a siege, &c.): 
bei @elegenbeit der Berheiretung des Keiters 
wurde der Belagerungszuftand in Ungern und 
in-der Lombardei aufgehoben, on the ooca- 
sion of the emperor's marriage the state of 


| siege was removed in Hungary and Lom- 


bardy: to finish (dinner), end (a quarrel, &0.); 
ein ager —, to break upa camp, decamp; Die 


Sperr= | Sigung ıc.—, to break (up) the session, meet- 


ing, &e.: einen Ball —, to break up a ball; 
to dissolve (parliament, &c.): das Stillfdwei- 
gen —, to break silence; b) to do away with, 


voke, recall, quash, reverse (a sentence, &c.); 
to invalidate (a will): cancel, annul, nullify, 
undo (a treaty, contract, £0.); dissolve, break 


abolish, abrogate, repeal (laws, &c.): to re- | 





Auf 


Uufgeiterung, (w.) f. 1) the (at of clear- 
ing up,.dc.: 2) fig. recreation. 

Aufpelten, (str) 0. L sutr. (with Dat.) 
1) to help (one, Einem) up, to give a lif: 
2) fg. to set up, prop up, to lend a hand, to 
succour, support, assist; dem Saulduer läßt 
fig nit mehr —, there is nothing more to 
be done fur the debtor; IL ref. to raise one's 
self with difficulty, to struggle up: Ag. to get 
out of one's difficulties. 

‘Auf helfer, (atr.) m. 1) he that sucoours, 
assists, helper, &c.: 9) a string ‚or cord with 
a tassel, fastened to the tester, used in raising 
one's self the more easily in bed. 

Aufpellen, (w.) e.1. fr. 1) to brighten 
or deer up, to illaminate (Grhellen); 3) to 
clarify, purify (liquids); 3) Ag. to enlighten 
(the mind, &c.), elucidate (a pasaage in a 
book, &c.), to clear up (a doubt, &c.): 4) Paint. 
to brisk ap, to enliven (a picture): II. ref. 
1) to clear up, brighten; 2) to grow clear, 














up (partnership, &c.): to withdraw (an ac- | to clarify. 


tion); den gerichtlichen Befdlag —, to retake 
or replevy a distress; Mar. to take off the 
embargo; der aufgehobene Bertauf, Comm. sale 
annulled: die aufhebende Elaufel, Law, dero- 
gatory,clanso; ¢) to break (off, amatch, £c.); 
die Freundfcaft mit... —, to break with...: 
d) to neutralise (the effect, &c.); to level (all 
distinctions, &0.); fid gegenfeitig —, to neu- 
tralize or to destroy esch other (as reasons 
of equal value, &0.); 6) Math. to clear, solve, 
reduce (a fraction); 4) to take up, arrest, 
seize, to apprehend, capture: einen Bfufder 
—, to fine a bungler, &c.: er ift qut anfgeho= 
ben, he is in good keeping, well taken care 
of: fcbledt anigehoben, ill provided for: der ift 
anfgehoben, sron., we have settled his busi- 
ness, he is done for; anigefchoben tft nicht 
aufgehoben, proverb, forbearance is not acquit- 
tance; durd Reibung aufgehoben, Meck. do- 
stroyed by friction, 

Anfotben, v. s. (str) n. 1) the (act of) 







lifting up, ri 
upheaval: da® — der Hände (beim Noftinmen), 
show of handı ) Ag. vicl 4-8 maden, to 


make mach bustle or a great fuss (von, about); 
viel W-8 ım nidté, much ado about nothing. 
Auf’gkber, (sir.) m. 1) T. an instrument 
for lifting up: 2) Anat. uplifting, attollent or 
levator muscle (of the scapula &c.): 3) (or 
Unf otbegdugeldjen, ».) Surg. clovator; 4) 
Mar. slab-line; 5) Wear. levator, pl. nock- 
twines; 6) Print, lifter, layer. 
Anfgebung, (1.) f. 1) 200 Aufheben, v. 8.1; 
2) Law, dc. abolition, defeasance, abrogation: 
ropeal, &¢.; — der Sclaverei, abolition of sla- 
very; cf. Aufheben; — de@ Vorbehalte, remo- 
val of restrictions; — einer Klage, non-suit 
d) dissolution, suppression (of a convent, of 
the equilibrium, &c.), suspension (of inter- 
course, &0.); N-Obefehl, m. Law, decision of 
annulment; M-Sgeriät, m. Pr. Law, court of 
cassation. 
Aufeftelm, (w.) 9. tr. see Uufhaten. 
Wnfheften, (w.) ». ir. 1) to pin up, to 
fasten: to fix to; to tie up; (aufnäßen) to 
stitch upon; 9) to unde, unbook, unclasp: 
3) fg. (Einem etroas) to impose or palm (some- 
thing upon one); Einem eine Lüge —, to tell 
one a fib: Sie werden fih dod nidt folden 
Unfinu — lafien, you surely won't be led to 
believe such nonsense! 4) Bookb. to stitch. 
Aufgeißen, (w.) 0. tr. coll. for Anfhiffen. 
Anfpeitern, (w.) v. I. tr. 1) to makeclear 
or serene, to clear up, to brighten: 2) Ag. to 
cheer up; IL ref. 1) to clear up (of the 
weather, &.); 2) fig. to brighton, to become 
cheerful, to clear up the brow; to unbend one's 
mind, to relax: aufnebeitert, p. a. 1) clear, 


way, enlivened. 
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Aufgellung, (w.) f. 1) the (act of) clear- 
ing up, &c.: 2) enlightening, elucidation. 
Auf genten, (w.) v. tr. soe Aufhängen. 
‘Anfgeyen, (w.) 0. tr. to hunt or stir up, 
to start (game); Ag. tostir up, incite, instigate: 
Ginen wider deu Andern —, to set one against 
the other. — Aufheger, (sir.) m. inciter, &c. 
Anfhegerel’, Unf heyung, (w.) /. the act 
or practice of stirring up, &c., instigation. 
Aufhendelu, (m.) v. ref. to gain favour 
(bei, with) by flattery or dissimulation. 
Mufgenten, (w.)e.L inte, to setupahowl, 
begin howling: LI. &, to wake by howling. 
‘Anfhiffen, (10.) ©. ir. Mar. to hoist, haul, 
or pull up. to heave out (a sail): eine Blagge 
—, to heave (s Sag) abro d; aufgebift, p. a 
a-weigh (as the anchor), a-trip (qs the anchor 
or top-sails). 
Auf goden, (w.)o.L #r.1) totake onone's 
back: 3)-(Einem etwas) to put something on 
one's back: 8) Agr. to pile up in sheaves or 


| cocks; to put in heaps: IT. mir. to cling to 


or hang one's self upon one (in order ta bo 
carried). 

AuPgdgen, (w.) v. tr. Paint. die Fardeu 
(Richter) —, to heighten or increase the effect 
of the lights (colours), to set off. 

Auf Hdlen, (w.) v. tr. to fetch or draw up: 
Wear. to draw up (the threads of the warp): 
Mar-s. to haul up (a boat): dag Ruder —, to 
bear up: ein Giff —, to ground a vessel, to 
draw up for repairs; das Ediff bei dem Winde 
—, to hanl the wind again, to bring a ship to 
the wind, 

Anfhöler, (str.) m. 1) Wear. see Buf- 
heber, 6; 2) Mar-s. relieving tackle; tracing- 
line (passing through a block); — de@ Stag- 
fenel@, halliard of a stay-eail; — der Stiid- 
piorten, port-tackle: — bes Rad’, parrel-truss; 
— 8 Befanbroofs, girtline to haul up the 
mizen-brails: — der Steefen, mart(i)nets. 

Unf’gelgen, (1.) 0. intr. Sport. sos Auf» 
bannen. 

Aufhorgen, Unfgdren, (w.) v. intr. to 
listen with raised head or with roused atten- 
tion; to prick up one's cars, to hoarken 
attentively or with astonishment. 

Wnfebren, L (m) 0. intr. 1) sce Hufe 
horden; 2) to cease, discontinue, to desist: 
to leave off; to end, terminate; to stop: plig- 
(ich —, to break or stop short ; Br’ auf! have 
done! mit ...—, to pat a stop to..., drop 
(the conversation, &c.); —gu fliefen, to stanch 
(of blood); — zu gablen, Comm. to stop pay- 
ment ; II.».s.(str.)n. cessation, intermission; 
ohne —, incessantly, without intermission, 

Aufyüb, (str.) m. (1. .) that which is 
kept, reserved, or laid up, see Mufheben; the 





‘cleared up, sorene: 2) fig. merry, cheerful, | remnants; refuse, the orts (Mbhub, Broden); 


‘Sg. rise, elevation. 
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kafınden, (0) 0, tr. 200 Wuffodten. 

Aufgägeln, (w.)v.ir.to raise uplike a hill, 
to pile up in hillocks. (Wafhetfen. 

Anfgälfe, (w.) /. a helping up, aid, cf. 

Buf yitien, (w.) v. tr. to uncover (Ent> 
Häfen). 

Aufgäpfen, (w.) u. intr. (avez. fein) to 
frisk, akip, to hop, jump up, bound (vor 
‘Freude [Dat.], with joy). - 

Wnfhuften, (1.) v. I. intr. to oougb loud; 
IL ir. 1) to bring up by coughing: 9) to 
wake by coughing. 

Anfjägen, (w.)o.ir. 1) to start, to rouse, 
scare up; to driveaway; Sport-s. to unharbour, 
dislodge (a hart); to rouse (a buck, a deer); 
to uncouch, rear or unslough (a boar); to 
vent (an otter); to unkennel (a fox); to start 
(a bares. to boult out (a rabbit); to spring 
(partridges); to tree (a squirrel, a marten); 
2) fig. to bunt up (ont) a person. 

Aufjammern, (w.) 0. L intr. to set up, 









begin a lamentation, to moan, wail aloud; ; 


IL. tr. to rouse by lamentation, moaning, &c. 
Mufjandyen, (w.) ». I. intr. to cry in 
triumph, to set up an exultation, shouting, 


to give a great shout: II. fr. to rouse by; 


shouting. 

Mufjocen, (w.) v. dr. (Einem etwas) to put 
a yoke, burden upon (one). 

Anfjaseln, (w.) v. intr. see Wufjauchzen. 

Auflämmen, (w.) v. tr. 1) to comb up- 
wards; 3) to comb afresh, to repair (s wig, 
&c.): 8) a) Carp. to cog, to join by cogging; 
6) Mech, to indent. 

Auflapyen, (w.) v. ir. to cap, to pat on 
a cap: Falc. to hoodwink (a hawk). 

luftarcen, (w.) v. fr. 1) to heap up, to 
raise (as a road, by carting or wheeling esrth 
upon it): 2) to break (as a road by too fre- 
quent driving over it). 

Auflatten (L. @.), Auflagen, (w.) v. tr. 
Mar. to cat (the anchor). 

Auflauen, (w.) v. ir. to consume inchew- 
ing, to chew up. 

Wuftanf, (th, pl. Aufläufe) m. the (act 
of) buying up, engrossment, purchase on 
speculation. 

Auftanfen, (w.) v. tr. to buy up, to en- 
gross, forestal; toregrate; Comm. elle Boften, 
die Einem vorfommen, —, to purchase all the 
lots one meets with. 

Auftäufer, (str.) m. ongrosser, forestaller, 
&e.; monopolizer : Comm. purchaser. 

Auftegeln, (w.) v.tr. to pile up, to range 
into a cone. 

Uuflegren, (w.) v. ir. 1) to sweep up 
(together); 2) to turn up; 8) Gold-em, to snarl, 
to stamp: to work on (a stamp). 

Anfiehriät, (str.) n. sweepings: Min. 
serapings. 

Wufteimen, (w.) v. intr. (auz. fein) to 
shoot up, bud, germinate; a-d, p. a. fig. bud- 
ding, nascent, dawning (love, &c.). 

Mufteltern, (w.) v. ir. to press all (the 


grapes). 

Aufterben, (w.) ». tr. to mark, note by 
scoring or notehing score. 

Auftetteln, Auftetten, (w.) 0. intr. to 
uncbain, to unfasten, or open the chain at 
(a door). (wedges. 

Auftehern, (w.) v.tr. Min. to cleave with 

Auftenien, (w.) o. intr. to beat, knock 
on with a club. 














tilt up; IL intr, to til 
Anftiften, (w.) 0. tr. to strengthen the 
head or top of (a or dyke). 
Wuftitten, (w.) v. ir. to fasten upon with 
cement, to cement on. 
Auftigeln, (w.)o. tr. to wake or rouse by 
tickling. {a rent. 
Anftiaffen, (w.) v. inir. to gape; to get 








Aufflaftern, (w.) 9. ir. to pile up in 
fathoms, to cord. 

Unftlägen, (1.) ses Hufjonmern. 

Aufflappe, (w.) f. thefßapofs hat or cost. 

Auftiappen, (w.) ». ir. to patup thefolds 
of (a table, &c.): to cock (a hat). 

Mlären, (t0.)v. tr. & reft. seo Mufhellen; 
Semand fiber etwas (Acc.) —, to give one a 
clear insight into a matter; fi Aber etwas 
(Acc.) — wollen, to wish to get a clearinsight 
into, to seek enlightenment on (a matter). — 
+ nf , (sir.) m. enlightener, illami- 
nator, clearer, &e. — Anftiärerel‘, (w.) f. 
pseudo-enlightenment, false enlightening. 
Auf’Tikrerifch, adj. (1. «,)tending to enlighten 
by (superficial) knowledge, elucidatory. 

Wnf trang, (w.)/. 1) clarification: 2) fg. 
a) clearing up, elucidation, explanation, édaér- 
|-clssement; ex wird uns einige — darüber geben, 
he will give us some insight into it: 8) en- 
ı lightenment: da8 Gortidreiten der —, the 
march of mind; M-Hfudt, A-#wuth, f. rage 
of enlightening, explaining everything, £0. 
(Aufflärerei). 

Anffiatichen, (m.) 0. I. intr. (aux. fein) 
to fall clashing (auf [with Acc.), upon): IL fr. 





to stencil. 
Uuftiauben, (w.) 0. #r. to pick up: to 
open by picking with the fingers, byelawing. 
Anfteben (Mufteiben), (w.) v. I. ir. to 
to mount (a map 





ufticitern, (w.) 


paste up. 
Kuftiettern, (n.), Auf’tlimmen, (str. & 
w.) ©. intr. (aux. fein) to climb up. 
Anfflimpern, (1.) 9. tr. 1) to play in a 
bungling manner (s piece of music on a 
piano); 2) to wake or rouse by strumming or 


'hrumming. 
Auftlingeln, (w.) sce Aufielien. 
Auf’tlinten, (w.) 0. ir. to unlatch. 
Aufllircen, (w.) 0. intr. (aux. fein) to 
open with a rattling noise, 
Uuftispfen, (w.) v. L tr, 1) to open by 
, to knock open; 2) Typ. to knock 
up (die Ballen, the balls); $)to wake orrouse 
from sleep by knocking: II fxtr. to knock 


upon. 

Aufllogen, (w.) 0. tr. Calico-print. to ped. 

Auftnabsern, (W.) v. ir. to gnaw up, to 
ranch, craunch. 

Au ftuaden, (1.) 0. ir. to crack (open). 

Auftnalien, (w.) intr. (aus. fein) to 
shoot up with a report; Il. tr. to let go up: 
to rouse by a report. 

Wuftnarren, (w.) 0. intr. (aux. fein) to 
open with a cracking noise. 

Auftnaftern, (m.) see Auftnarren. 

Anftwattern, (m.) 9. intr. (aux. fein) to 
crepitate, tocrackleup, to burst with asmall, 
sharp sound, rapidly repeated. 

Anftuäneln, (m.) 9. ir. to coil or wind 
up into a ball. 

Auftnaupeln, (w.) v. tr. to pick open, to 
op n with 

Auftutbelu, (w.) e. tr. 1)to fasten on by 
3 gag or short piece of wood: 2) toungag, to 
undo. — Muftutbefung, (w.) f. Mar. (der 
Schoten) the shrond-bridles. 

Unftneipen, (t.) 2. tr. to open with pin- 
cers: to pinch open. [open. 

Auftuiden, (w.) . tr. to crack, to break 

Auftnieen, (w.) v. 1. intr. (with auf /& 
Acc. or Ded.]) to kneel down upon; IL. tr. to 
wear holes into (the breeches) by kneeling, 
to wear ont by kneeling. 

Auftniftern, (w.) se Auffnattern. 

Auftnöpfen, (w.) ©. tr. 1) to unbatton; 
2) to button up. 

Auftnüpfen, (w.) v. Lt. to tie up, to 
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1) to rouse by cracking (2 whip, &c.); 3) T.! 








kuit or truss up: to hang (a malefe.tor): 3) 
(or Maftudteln, Uuftudten, [w.]) to untio, 
loosen, to unknot, to undo. 

Auftochen, (w.) 2. Lir. to boil up, teboil 
again: to warm up; II. infr. to boil up: to 
bubble up; er fedt leicht auf, Ag. his blood 
is soon up: — lafien, to parboil. 

Auftoliern, (w.) v. intr. fg. to storm and 
rage; er foflert auf, his blood is up. 

Wuftommen, (str.) v. intr. (aux. fein) 2) 
to get up; 2) den Flug —, to go, come, sail or 
row up the river; 8) Mar. das Ediff fonımıt 
vor feinem Ruder oder Stener auf, the ship 
answers to the helm or steers well: bes Gaiff 
fommt vor dem Unter auf, the ship swings 
with the tide ; 4) to grow up, to be brought up: 
5) to recover, to get well (from a sickness): 
der Kranfe kommt nicht mehr auf, the patient 
is past recovery ; 6)a) to thrive, rise, advance. 
gt on, to prosper, sucesed, to make one's 
way: 5) to gain gronnd: die Geiftlidteit 
fonnte gegen das Bolt niht —, the clergy 
could not get the vpper-hand of the nation: 


| 7)to come into vogue (into fashion, into use): 


to arise, spring up, to get into use; te be 
introduced: ein folder Ausdrud wird nidt 
leigt —, such an expression will not easily 
obtain the sanction of use: nicht — Laffer, to 
prevent the rise of (doubts, &c.); 8) Comm. 
für den Schaden —, to be responsible for the 
damage. 

Suftommen, v. 2. (sir.) m. 1) the (act of) 
getting up, &c.; 9) recovery, restoration ; 
man gecielt:on feinem —, his life is de- 


spaired of. 

Auftänmling, (atr.) m. upstart (Emper- 
fömmling). [rise or get up. 

Anftönnen, (ir.) v. intr. to be able to 

Anftöpfen, (w.) vt. T. to head (pins). 

Auftöpfer, (str.) m. header. 

Auf'topyeln, (w.) 0. fr. Sport. to uncouple, 
‘unleash, let loose (the hounds). 

AuftoRten, (w.) v. ir. seo Aufnafchen 

Auftragen, (w.) 0. L intr. to fly up or 
open with a loud report or noise; IL é. to 
orack opel 

Kufträngen, (w.) 0. intr, to croak, groan. 

Aufträgen, (w.) ». I. intr. (auz. haben) to 
set up a crowing; II. tr. to rouse by crowing. 

Anfteallen, (1.)0. tr. see Yuffcapen. 

Aufträmen, (m) v. tr. & intr. to Berenges 
put in order. [or 

rnmpein (0) e wT. to cardagain 

, Cw.) ©. tr. to open by remov- 
oy the cramp or clasp. 

Aufträmpen, (0. Je. tr. Hatt. to cock (a hat). 

Unftragen, (w.) v. tr. 1) a) to scratch 
open, up; 5) Mas. to rake out (bie Fugen, the 
joints), to scrape (a wall); 2) eine Rabt —, 
Tail. to smooth down a seam with the nail; 
8) Cloth. see Mufrauhen. 

Auftränfeln, (w.)s.t.tocurl up, to frizzle. 

Auftretiden, (w.) 0. L intr. to set apa 
screaming, a cry; II. ir. to rouse by screaming. 

Anftrempen, see Auftcimpen. 

Unf Trengen, (w.) ». tr. ese Anl 

Wuftrieden, (sir.) v. inir. (aux. fein t to 
crawl (upwards). 

Auftriegen, (w.) v. tr. col. sce foes 

Auftrimpen, (w.) v. intr. Mar. to keep 

pace against the sun. 

Pe enftrigein, (w.) ©. ir. ses Unfrigeln. 

Auftrümmen, (w.) v. tr. to bend upwards. 

Auftrüppeln, (m.) e. refl. to get up with 
difficulty like a cripple. 

Anftünbbär, adj. subject to a warning or 
notice to quit; a-e# Gopital, a capital that 
may be recalled: a-er Baht, tenancy at will. 

Auftindigen (1. «.: Aufthnden), (1.) 0. 
ir. (Ginem eta) 1) a) to give (one) warning 
or notice (to quit a lodging, to leave, &c.): 
oof. to warn (one) away or out: ohne aufzu- 
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linbigen, without giving previous notice; 3) 
te recall (a capital), cf. Wuffagen; c) to recant, 
retract (what one has said); 2) to renounce 
(anether's friendship), to break with .... 

Uuftündigung (1. u.: Uuftündung), (1) 
J. the giving previous notice, warning, de. 
of. Huttünden; — cines Capitals, recalling of 
scepital, ro-demand; %-¢frift, /., %-stermin, 
m., U-Sjeit, /. warning-time. 

Kuftunft, (str., bay Auffänfte) f. (2. J 
recovery (Huftsmmen) 

A. Mnf lagen, (ade. L inir. to break out 
into a laugh, to laugh out loudly: IL. ir. to 
rouse by loud laughing. 

B. Aufladen, (w.) v. tr. Forest. to make 
incisions im (a tree to extract the resin). 

Uufläben, (str.) v. ir. 1) to load, lade: 
2) to load (something) upon, to burden (one) 
with; Ginem die Mühe —, to put one to the 
trouble, cf. Mufotiroen; Ginem cine Tradt 
Slane —, to thrash, hide, or cadgel one. 

Uufläder, > (dr) m. loader, 
packer; —{e§n, m. feo for loading, packing 
Comm. loading charges: (in Epeienrrömungen) 
loading, pecking. 

Muflage, (w.) f. 1) impost, tax, imposi- 
tion, assessment, duty; 3) (with handicrafts- 
man) a) (or —geld) collection (of money); b) 
abe eulg. & cont. meeting, club, conventicle: 
3) the money collected in a plate at meetings, 
eharity-eermons, &e., the collection; 4) gee 
vidtlide —, summons; eine — Law, to 
issue a writ against one; 5) edition, im- 
Pression: ueuc—, reimpression; 6) (+ 6) euig. 
scousation (eapecially a false one); 7) Carp. 
the timbers or balks of a building on which 
the superstracture is raised: 8) Turn. rest: 
9) Gun-sm. seat, cover for the pan. 

Wuflagern, (w.) 0. tr. to store up, to lay 
in a magazine, to lay in stock: to warehouse 
(goods). — MaPlagcrang, (9.) f. 1) the (act 
of) storing up, &0.; warchousing; 2) Miner. 
Ged. aggregate. 

Muflangen, (w.) 9. tr. to reach up. 

Uuflanger, (sir.) m. Mar. fattock; pl. — 
der Ratipuren, futtock-riders; verfehrte —, 


tep-timbers. 

Unflärmen, (w.)v.tr.to wake up by noise. 

Unflettrief, (str.)m. the legal document 
containing the act of resignation called uf» 
leffen, gv. IL 

Auflaften, Le. (str.) ir. 1) to let (one) 
get up; to suffer to rise; 3) coll. (for offen 
laflen) to leave open: eine Grube —, Min. to 
abanden a mine; IL ¢. 8. (sty.) n. Low, re- 
signation of rights to real estate in favour 
of another (resignatio judicialis). 

Unflaflung, (w.) f. the abandoning of a 
mine; — enfegen, to give notice to the proper 
suthoritios of the abandonment of a mine. 

Auf latten, (00.) v. ir. s00 Aufladen. 

Uuflanerer, (sér.)m. one who lies in wait, 
way-layer, watch, spy. 

Unflanern, (w.) ». intr. (with Dat.) to 
way-lay, to lie in ee to lark 
fer, to watch, espy, 

Suflanf, (eine Ta wef autem. 1) riotous 
assembly, rout, mob, rabble; uproar, tamult; 
2)a) aa) aswolling, ec. cf. Auflaufen; bd) tide; 
6) Cask. see Mufliufer ; 8) fig. increase (of ex- 
eases); 4) Archst. rising, scaffold- bridge, 
fang-way. 

Unflaufen, (sir.) ». L tr. 1) to make 
open by running; 2) to make sore by ran- 
IL intr. (aux. fein) 1) to swell: to rise; 
Weffer, Mar. young flood; 2) to increase, 
up (auf [with Acc.), to; of costs, in- 
&c.); 8) Mar. a) to ran aground; 5) dad 
— leffen, to man the yards; 4) to ger- 
shoot, bud: aufgelaufen, pp. & adj. 
swelled, inflated; swollen: 2) Bot. 
distended, 
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Uuflaufer, (sir.) m. Mar. younker. 

Anflänfer, (sir.) m. 1) see Yuflanfer; 9) 
Qook, a sort of high raised paste; Spanish 
bad puff-paste; a Pound, smelter. 

1, (W.) 0. tr, see Aufhorchen. 
tig Cw. ) © ir. to wake up by ring- 
‘ing the balls, 

Suflaviven, (w.) v. intr. Str. Mar. to sail 
up a river by plying to windward by boards, 
or by tacking, to board it up. 

Uufftsen, (w.) ». L inir. (aus. fein) to 
revive, to return to life: IL ir. Paint. to 
touch, to refresh (the ooleurs of a picture): 
TIL ¢. s. (sir.) ». revival. 

ufieten, (w.) 0. tr. to lick up, lap (up). 

Anflegegeld, (sir., pl. W-er) m. see Anf- 
Tage, 2, a. 

Aufltgen, (w.) v. L ir. 1) a) to put on, 
lay on, to apply (a poultice, &c.), to store up 
(provisions); to exhikit, expose, lay out (wares 
at the shop-front); den @flbogen —, to lean 
one's elbow on or upon; die Hände —, Theol. 
to impose (the) hands; das Tifgtud —, to 
spread or lay the table-cloth; cin Gefdity —, 
Gum. to mount a cannon: Fett —, ewig. to 
Grow fat; roth, weiß — (fih {dminten), to 
paint one’s face with red, white: fie legt auf 
(intr.), sbe paints; Garben —, Paint. to lay 
colours; b) Mar. to lay up(a ship); anfgeleate 
©öiffe, ships in ordinary: c) coll. (for offen 
legen) die Karten or fein Spiel —, to spread 
one’s cards upon the table, to show one's 
cards; 2) Ag-s. to impose, lay on (taxes, da- 
ties): Einem eine Geldfirafe —, to fine one: 
Brandidagımg —, to put under contribution; 
Einem eine Strafe ze. —, to inflict a punish- 
ment (slights, humiliations, &e.) upon one; 
Ginem Seilfdweigen —, to impose silence 
(apon); Einem einen id—, to administer orten- 
der an oath to one, to pat one on his oath: 
Semandem eine Berbindlidteit —, to lay one 
under an obligation; eine Buße —, to en- 
join a penance (upon...); 3) Print. to put 
into the press (a sheet); to print, to publish 
(a book); neu —, to reprint, republish; Sant 
-, Gam. to hold the bank (at pharo and 
games of hazard): der Baum legt viel Holy 
auf, Forest. the tree gets branchy, or full of 
branches: Einem etwas Gdhandlides—,tothrow 
disgrace upon a person; II. raft. Mt. & fg. see 
Anflehnen na), 14 8; der Zabat legt fid auf 
die Zunge auf, the tobacco bites the tongue; 
pp. & adj. aufgelegt, gv. 

Auflöger, (str) m. 1) Salt-w. the workman 
who removes the orystalized salt from the 
pans to the baskets: 2) a spade used in cut- 
ting turf or peat; 8) one of certain class of 
pilots on the Danabe. 

‘Mnf lég(e)..., incomp. maihine,f. Wear. 
spreader; —{anfel, f. Salt-w. a flat wooden 
shovel used by the Muffeger. 

Wnflegung, (w.)f. 1) the (act off laying 
on, de. of. Auflegen & Muflage; Theol. impo- 
sition (of hands); 2) Med. application: 3) in- 
fiction (of a punishment, £c.). 

Auf lenen, (w.) e. ref. 1) to lean, rest 
(anf [with Acc.J, upon); fid) nadlaffig — 
loll (on); 3) Man. to prance: 8) Ag. [with ge» 
gen) to oppose, resist, withstand (one), to 
be refractory, to rise, mutiny, or rebel (against 
one); to set one's mind (against). 

Aufleigen, (str.) v. tr. to borrow up. 

Unfleimen, (1 #r. 1) te glue (upon, 


on): 9) to unglae. 
- to pick up, to gather, 
. intr. to shine, to flash 











L tnéy. 1) to lie, 
rest upon: 2) Man. to bear too heavy on the 
bridle, to bore, to carry the nose to the 
Ground (of horses); 8) to be out of place or 
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without employment (of servants, de. IL. ref. 
to get sore by lying or keeping the bed, to 
‘become bed-sore, to contract bed-sores. 
Anfloden, (w.) ». ir. see Aufringeln. 
Muflodern, (w.) v. ir. to break up (the 
remak to loosen (the soil); to shake, to 


 qartsvers, (w.) 0. inte. (awz. fein) 1) to 
flash, blass, or flare up; to flame ont, to burn 
up: to leap up: 2) Ag. to grow angry, to 
Kindle into wrath. ‘ 


Muflaffelu, (m.) 0. ir. to take or eat up 
with the spoon. 

MuplBabar, Anftöstic, 1. adj. 1) dissolv- 
able, (dis)soluble; Leicht ae Sale, Chom. 
salts readily soluble; 2) Math. solvable: 8) 
Mus. resotvable: II. W-Leit, (w.) f. Chom. 
(dis)solubility; Math. & Mus. resolvability. 

Aufföfen, (w.) v. L tr. 1) to loosen, un- 
loose, uatie, unfz, open: mit aufgelöftem 
Hear, with dishovelled hair: to temper, to 
dilute (as colours in water, &c.): Sport. to 
eviscerate, to gut: 3) Chem. dc. to dis- 
solve, resolve (in [wsth Acc.J, into); deliquate; 
melt; absorb (gas): deoompose: analyze : fg-s. 
3) to break up (a meeting, a ministry, &e.): 
to dismiss, disband, break up (an army, &c.), 
to break (a spell, &c.): 4) to solve (an equa- 
tion, a problem, doubts, &e.), to decipher, 
unriddle: to solve, to guess (a riddle), to un- 
ravel (the plot or intrigue of a play); to dis- 
organize (government, society, &c.); Comm. 
to dissolve (partnership, a business, a con- 
nexion); Lave, to dissolve, break off (a mar- 
riage); to reduce (fractions); to cancel, annul 
(a contract); eine Diffonany —, us. to resolve 
& discord; II. raft. 1) to get loose: 2) a)to be 
solved, to dissolve; to resolve (into steam, 
&c.); to melt (of snow): to deliquate: to be 
reduced (into, &c.): b) Ag. to be broken: ap, 
to break up (as a language), £0. cf. tr.: c) to 
die, toexpire: Wiles dies wird fid fchlielich in 
nidte —, all this will in the end come to 
Bought: fid — Lafien, to be soluble. 

fend, p. a. (cf. Wuflöien) dissolvent, 
diluent, solvent; a-e Mittel, pi. dissolvents. 
Nich, see Aufldsbar. 

Aufläfung, (w.) [. 1) a) the (act of) un- 
doing, loosening: 5) Sport. evisceration, dis- 
embowelling, gutting; c) the (act of) temper- 
ing; diluting: dilution (of colours): Ag-s. 3) 
solution, guess (of a riddle): Dram. winding 
up, discovery, unravelling (ofa plot), d6noue- 
ment: dissolving, breaking off (ofa marriage): 
dissolation (of the body, &c.; of partnership, 
hc.) disorganisation ; 3) Chem.,dc. a) dissolu- 
tion, liquefaction: B)analysis: solution, reso- 
lation (of a body into its constituents, &c.), 
decomposition; c)solution (1. ¢. the Hquid ob- 
tained by a chemical solution); deliquation: 4) 
Math. solution, conversion, solving (uf equa- 
tions); — des Unendliden, analysis: (eines 
Brudes) reduction (of a fraction): Mech. reso- 
lution (of forces); 5) Mus. resolving, resolu- 
tion (einer Diffonang, of a discord); 6) Gramm. 
(eines Doppellautes in einen Grundlaut) 
dimresis. 


Auflöfungs ..., in comp. —begebenbett, 
f. (.w.) catastrophe: —fühig, adj., -fühig- 
felt, f. see Unfldsbar, Auflösbarkeit; —traft, 
J. wlvent power: —tunft, f. science of 

analysis, analytical art, analytics; —mittel, 
n. Chem. & Med. dissolvent, solvent, diluent; 
menstraum ; wort, m. (des Räthfel®) guess; 
—jeigen, ». Mus. natural, see B-quadrat. 
then, (w.) 0. tr. 1) to solder upon; 
2) to unsolder. 
Anflüften, Anfläpfen, (w.) v. ir. to 





loan, | lift up a little, to hang up in the air (todry), 


Auffügen, (sir.) v. tr. (Einem etwas) 1) to 
impute falsely; 2) to tell (one) a falsehood. 
Auf marhen, (w.) ». I. fr. 1) to put up 
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(cartains, &c., see > vee Buffteden); 3 2) to open (a 
; to open, uncork (a bottle): 
turn (the cock): toopen, put 
up, or spread (an umbrella); to pick (a lock): 
to undo (a bundle, a knot, &c.); to uncord (a 
packet, &c.); (108 machen) to nnfasten; to un- 
lace (stays); to turn or tuck up (the sleeves, 
trowsers, &c.); Book-b. die plauirten Bogen 
eines Budes —, to distribute and glase the 
sized sheets of a book: 3) fg. to fix, to get 
ready; aufgemactes Leinen, dressed linen: 
Conun-s. die Handelsbilder —, to begin anow 
sot of books; die Hafercifoften —, to settle, 
to adjust the average; cine Rednung —, to 
draw out (to make an extract of) an account; 
die Koften —, to charge the-costs: IL. intr. 
Jam, to watch, to sit up; was madhıft du ned 
fo fpät auf? why do you sit up so late? IT. 
ref. 1) to get up, to rise; der Wind hat fid 
aufgemadt, the wind has risen high : 2) to pre- 
pare (one's self) for a journey; toset out: fid 
auf und davon machen, to ran away, to decamp. 

Aufmahlen, (irr.) v. ir. to grind all. 

Uufuälen, (w.) v. tr. 1) to refresh, to 
touch up a painting, to new-paint: 2) to 
consume all (the colour). 

Aufmangeln, (1.) ». ir. to mangle again. 

Aufmarfd, (sir., pl. Aufnärfde) we. Mil. 
marching up: —{ute, f. line of march. 

Anfmaridiren, (w.) v. intr. (auz. fein) 
Mil. to march (up), to draw up in line; to de- 
ploy; — laffen, to draw up: daé—, #. 8. (str.) 
n, the (act of) marching up, &o., deployment. 

Anfmäß, (str. )n. over-moasure (Übermaß). 

Anfmanern, (w.)e. tr. to build with brick, 
to raise (a wall, &c.). 

Anfmeitelu, (w.) v. t. 1) to open with 
a chisel: 2) to prodnoe (an ornament, &c.) 
upon stone, &c. with the chisel. 

Auf mengen, (w.) v. tr. to mix the several 
articles of food for cattle. 

Anfmerten, (w.) v. I. ir. to mark, note, 
or put down: II. intr. gener. with auf (4 Acc.) 
to mind, mark, heed, observe (a thing), to 
attend, to give heed (fo); to give ear, to listen. 
— Uufmerter, (str.) m. marker, &o.: obser- 
ver, listener. 

‘Aufmertfam, I. adj. 1) attentive (to, auf 
(with Ace.]), mindfal, heedful, heedy (of), 
intent (upon): watchfal, careful; — megen 
auf etwas, to draw or call one's attention to; 
to remind (ons) of, to put (one) in mind of: 
der Fall, auf den wir in voriger Wore — mad- 
ten, the case to which wo drew attention 
last week; wit haben jet anf einen wichtigen 
Adfgnitt in Hen. Bifhop’s Werk — zu machen, 
we have now to draw the attention toanim- 
portant section in Mr. B.'s work; 2) see Zu- 
vorforrmend; fie ift zu — genen andere, she is 
overthoughtfal for others; IL %-feit, (w.)/.at- 
tention (auf [with Acc. ], to): 1) attentiveness : 
vigilance; mindfulness: 2) courtesy; civility 
(of. Zuvortommenheit); die — abziehen, to dis- 
tract the attention; — erregen, to attract at- 
tention or notice; dad anziehende Werf, auf 
weldes wir jet die — der Refer gu lenten wün- 
fchen, the interesting work to which we now 
wish to draw the attention of ourreaders; — 
widmen, to pay attention. 

Anfmellen, (str.) v. tr. 1) to measure and 
put up (in the granary); eig. Ag. Ginem 
Sdlige —, to serve une out, to thrash him; 
2) to survey (land). — Anfmeflung, (m.) f. 
the act of measuring, &c.; survey. 

Aufmifen, (w.) ». fr. 1) Gam. to mix 
or shuffle again (cards); 2) ein Faß Wein —, 
to All up a cask of wine with some of a dif- 
ferent sort. 

Aufmummeln, (10.) e. tr. see Mufwideln, 
Enthüllen, Entblößen, Entlarven. 

Anfmunterer, (str.) ın. rouser, &c., en- 
courager. 

































Wufmantern, (w.) 9. L tr. 1) to awake, 
rouse: Ag-s. 3) to enliven, animate, cheer up: 
8) to encourage, incite, stir up, to (ju ..., good 
or evil,&c.); to urge, spar, goad or egg on (to 
evil); IL ref. to brisk one's self up, to rouse, 
to take heart. 








Anf'munterung, (1.) f. 1) the (act of) 


rousing, &c,; animation; 2) encouragement, 
incitement, spur, excitation, do., cheering ap. 

Anfmängen, (w.) v. tr. 1) to coin all (the 
gold, &c.), 2) see Umprigen. 

Wut wiiffen, (irr.) 9, intr. coll. 1) for eufe 
fiehen mäflen, to be forced to get up: cr muß 
auf, ho must rise; 2) for aufgemacht werden 
or aufgehen mefiffen; die Thitr, das Fenfter 
muß auf, the door, window must be opened. 

Aufmüthen, (str.) n. Sport. beating the 
game out of their lair. 

. Wufmugen, (00.) 9. tr. coll. 1) (1. 0.) see 
Anjpugen; 2) (Einem etwas) coll. to take (one) 
up (with), &c. see Auffteden, 4. 

Aufnägeln, (w.)». tr. tu nailor spike down. 

Anfnägen, (w.) . 1) to consume by 
gnawing: 2) to open by gnawing. 

Aufnägen, (w.) ». tr. 1) tosew on: 2) to 
consume by sewing. 

Auf uahwe, (w.) f. 1) the taking or pick- 
ing up, &c. cf. Wufnehmen ; 2) the borrowing, 
loan, taking up (of a capital); 8) a) aooom- 
modation: reception (of visitors, &0.): eine 
freundliche — ift die befte Bewirthung, wel- 
come is the best cheer; eine herglide —, 
hearty welcome; d) admittance, admission, 
reception (into a company, &c.); adoption; 4) 
Chem. (eines Gafes ıc.) absorption (of carbonic 
acid, &c.); 5) Geom. survey: filidtige —, hasty 
or rough sketch, eye-sketch: 6) registration: 
the taking stock, &¢.; 7) Ag. improvement, 
prosperity: in — fein, to be in favour or in 
Yogue, to be the fashion: in — bringen, to 
bring into fashion; to introduce, set up (a 
new fashion); to forward, to promote, to raiso 
(ap): to improve; in — fommen, to thrive, to 
prosper; to gain credit: to come, rise, or get 
into fashion: — finden, to find favour, proteo- 
tion, to meet with agood reception; Comm-s. 
— bereiten, to pay due honour: mit der — 
unferes Lagers (Inventur) befdhaftigt, busy in 
taking stock, making up an inventory; —be- 
dingunger, /. pl. terms of admission, 

Anfnahmd ..., in comp. -compaß, 
azimuth-eirele, vertical circle: fähig, adj. 
qualified for admission; —figigtelt,/. sdmis- 
sibility, eligilibity; —{tgein, m. ticket or cer- 
tiflcate of admission: —{q@iff, ». surveying- 
ship: —wiirbtg, adj. worthy of being admitted. 

Unfwaigen, (w.) 9. tr. 1) to consume 
(dainties) by nibbling, or stealthily: 2) to 
spend (one's money) in dainties. 

Auf utgmen, (str ) v. I. tr. 1) to take up 
(also Wear.), pick up; Mil. das Gewehr —, to 
advance arms; 2) Geom. to survey, to mes- 
sure ; cine Grube —, Min. to dial, line, survey 
underground: 3) to shelter, to harbour, to 
accommodate, to take in; 4) to receive; to 
entertain; to admit (into a society); 5) to 
put upon paper: to make a design of...: to 
draw: nach det Natur --, todraw from nature: 
nach dem Leben —, to draw (or to copy) from 
life; 6) to register (the nomber of a popula- 
tion, &0.); 7) Chem. to absorb: 8) (with für) 
to take for, as, to look upon er consider as 
at ettoad wohl, übel —, to take well, ill, &c.; 
übel —, to resent; ed gut — von..., to take 
it Kind in..., to take a thing in good pert: 
9) es mit Ginem —, to make head against 
one, to cope or compete with one, to be a 





match for, to match: in die Golımme —, Typ. | 


to impage; Knitt. to take up (stitches); die 
Spur or Fährte, Sport. to catch the scent or 
‘track (said of dogs); der Eber ninumt den Jäger 
auf, the boar attacks the huntsman ; to borrow, 
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take up (raise) money, to audit (an scoount): 
to draw up (a verbal process); Forest. Hel; —. 
to take an account and admessurement of 
the wood that has been felled, previous to 
public sale; einen Helgbrftand —, to estimate, 
tax or appraize the value of thestock of wood 
or timber: Min. eine Zee —, to undertake 
the working of a mine: einen Gtolien ans 
dem Freien —, to rebuild a gallery; ein &ru> 
bengebäude—, to take possession ofa building 
appertaining to a mine: Comm-e. Das Lager 

—, to take stock, to make an inventory: Das 
Gewidt —, to note the weight: die Faffec fon- 
nen nicht alles —, ‚ the casks cannot eer 
the whole quantity: au Kindes Statt —, 
adopt; IL éntr. Sport. to become big wih 
young: aufymehmen, recaiveable. 

Wnf'ntgmens..., in comp.—werth, -wär- 
big, adj. worth, worthy of being taken up 

Unfnögmer, (str.) m. he that takes up, 
barbourer, receiver, &o. cf. Hufuchmen. 

Aufnögmung, J. the (act of) taking 
up, 200 Erna; a-Swerth ıc., see Aufnch- 
menswerth. 

Wufnefteln, (w.)». tr. co. to unlace, undo, 
auntie; to lace, to tie on: Ag. einen Dieb —, 
to bang, to tuck up a thief. 

Aufnieten, (w.) v. tr. to rivet on, apon. 

Uufnippen, (w.) v. tr. to sip up. 

Unfnifteln, (1.) ». ir. to shake loosely, 
to make loose by shaking, to loosen. 

Mufndthigen, (w.) u. ir. (Eine etwas) 
to foree or press (upon one). 

Anf’notiren, (w.) v. fr. 1) to put or write 
down, to note: 2) Conme. to enter, to item, 


to charge. 

Aufspfern, (w.) 0. ir. to sacrifice, immo- 
late, to offer up; to devote; a-b, p. a. deveted 
(friondship, &0.). 

Unfspferung, (w.) /. the (act of) saczi- 
ficing, sacrifice, offering, devotion,immolstion. 

Auf ovonen, (ı . see Ordnen. 

Unfergeln, (1.. . 1) toplay, perform 
on the organ: 2) to rouse from sleep by play- 
ing on the organ. 

Unfpaden, (w.) v. I. #r. 1) to pack up: 
2) to unpack; 8) (Einem etwas) to give 
s charge; to load (one) with something: II. 
intr. with Dat., coll. see Seruntermaden. 

Unfyalmen, (w) v. ref. Mar. to go aloft, 














m. | hand over hand. 


Mufpappen, (w.) v. ir. to paste upon, to 
fasten down with paste. 

Anfyafien, (w.) v. 1. ir. te fit on: to try 
on (a bat): II. intr. 1) to attend (auf [wth 
dec], to), to take care, to keep a good look 
out (for): 2) (Einer) to wait for; to watch, 
spy, waylay (one); aufgepaft! mind ! take care! 
8) T. see Anpaffen. 

Anfpaffer, (str.) m. 1) watcher; 2) excise 
officer, overseer;-8) spy: waylayer; Mar-e. — 
in der Gonftablertammer, the gunner' 
man: — in det Hell, the boatswain's yooman. 

Anfpanten, (w.) v. ir. & inir. 1) to beat 
(as if) the kettle-drum: 2) to rouse by beat- 
ing the kettle-drom, 

Auf pettidgen, (w.) v. tr. to whip up. 

Aufpentern, (w.) v. ir. den Unter —, to 
fish the anchor. 

Aufpfählen, (.) v. tr. 1) to pat, fasten 
ona paling; to empale; 2) to fasten with 
pales or stakes. 

Uuf’pfeifen, (str.) v. 1. tr. to wake by blow- 
ing a pipe, by whistling ; IL ‘mir. to play upen 
a pipe or whistle; Ginem beftändig —, col. 
to be always at one's service. 

Auf pHangen, (w.) 0. ir. to set, place, plant 
(up): eine Ranone —, to place, plant a cannon: 
mit aufgepflangtem Bajonett, with fixed bayo- 
nets; eine Fahue —, to planta Ang: die Febue 
des Mufruhrs —, to raise the standard of re- 
volt, 
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Aufyplöden, (m.) v. tr. to plug ap; to 
fasten on with pegs. 
Aufpflägen, (w.) ». fr. to plough ap. 
uf pirepten, (.) v. &. to ingraft, to 
scarf: Carp. to join, to rabbet. 
Sat vides, (0) u. tr. to fasten on with 
[open (of birds). 
Uuf’yiden, (w.) e. tr. to peck, pick up, or 
Unfyinfeln, (0) v. ir. to put on with a 
(painter's) brush: to new-brush. 
Auf plappern, (w.) 0. ir. to drake by 
ing. 


piteh. 


ei 2 a 
Muf placren, (te) v. tr. to awake by squall- 
Auf platen, (w.) 0. tr. see Aujbügeln. 
Aufylattung, (w.)/. (Holzverbindung) rab- 
beting (Beil). 

Auf’ylaken, (w.) v. intr. (amz. fein) & ir. 
to burst open, to crack. 

Mufplaftern, (w.) 0. tr. die Federn or fih 

—, ref. to paff up its feathers (of a bird). 

Mufyeden, (w.) 0. ir. 1) to knock open: 

2) to kmock up (to awaken by knocking). 

Wafpeltren, (w.) u. ir. to polish (anew), to 
touch up. 

Saf polters, (wo) ¢. tr. to pad anew. 

Anfpoltern, (w.) v. ir. to wake with great 
noise. 


Saf pefennen, (W.) ¢. tr. to rouse by blow- 
ing a trampet. 
Unf’prägen, (w.)». tr. toimprint, impress. 
Sufyratien, (w.) v. intr. (az. fein) 1) to 
ee 2) to rebound, to burst, fly 
[erackle up. 
Pataf preficin, (w.) 0. intr. (aux. fein) to 
Auf yraffen, (w.) «. tr. ao ffen. 
Auf yretien, (w.) ». tr. to toss or jerk up. 
Mufyrefien, (w. . 1) to press open; 
2) to press down on or against ; 8) to imprint, 
impress; 4) to press anew. 
jrem, (1.) #. ir. to try on (a hat, 
se). (a piece of ordnance). 
Unfprogen, (w.) 0. tr. Gunn. to limber up 
Br pieces (:0.) u. intr, see Aufiprudeln, 


eg, (#.) «. tr. to make rise, to 
cause to get up by cudgelling. 

Uufyübern, (w.) v. ir. to new-powder, to 
use up in powdering. 

Uufyumpen, (w.) v. ir. 1) to heave or 
pemp ap: 2) Ag. to borrow. 

‘Auf patter, (w.) v. tr. to blow up 

‘Auf pus, (str.) m. 1) the (act of) adorning, 
&e.; 2) a) ornament; 5) trimming(s), dress, 
finery, attire; glossiness, jewelry, trinkets. 

Gufpugen, (w.) e. tr. to adorn, to fit up: 
te dress or to trim up, to trick up; to smarten 
(up); to (make) tidy, to clean, brush up. 

‘quater, (w.) 0. L intr, to croak sud- 
denly, to emit a croaking sound; IL ir. to 
awake by croaking. 

Anfqualmen, (w.)v. 1. inér. (aus. fein) to 
rise as steam, smoke, vapoar; II. fr. col. to 
consume by smoking. 

Snfquellen, ». 1. (str.) intr. (auz fein) 
1) to spring up, to well, to bubble (of wells, 
water, &c.); 3) to swell up, to rise (uf things); 
IL &. (w.) to swell, soak, steep (peas in wa- 
ter, &e.). 

Unfquetidgen, (w.) 0. tr. to squeeze open. 

Unfauirien, (w.) 9. tr. to beat np with a 
twirling-stick; to whisk (eggs): to mill (cho- 
colate). {reel or a bobbin. 

Unfräpeln, (w.) 0. ir. to wind up on a 

Auf raffen, (w.) 9. 1. tr. 1) to rake, snatch, 
take up; to gather indiscriminately; 2) fg.to 
pick up; to get hold of; IL ref. 1) to struggle 
up, to rise quickly; 2)a) to rouse one's self, 
te exert one's (moral) strength, to make an 
ort; 5) (fi wieder —) to recover one’s 
strewgth again (after an illness), to rally. 









Aufrägen, (w.) ». intr. to rise high or | of) stirring, 


aloft, to jut up. 





Anfrahmen, (1.) v. tr. eth. to tenter. 

Auframmeln, Aufrrammen, (w.) 9. ir. to 
open or loosen by 

Mufranten, (w.) v. intr. ‚(owz. fein) 2 ref. 
to creep, twine, or climb up. 

Anfrängeln, (w.) v. intr. to fasten or strap 
on one's knapsack. 

Anfrappeln, (w.) 0. I. ir. see Muffdhitteln, 
Aufrätteln; IL. ref. coll. for fic) Aufcaffen. 

Uufräfen, (wo. intr. to start up in,-or 
to break out into, a rage. 

Auf rafpen, (w.) e. fr. to open with arasp 
or rough-file, to rasp open. 
Anfrafieln, (w.) ». I. tr. to wake up by 

3 LL. snr. 1) (auz. fein) to open with 








a rattling: 2) (aux. haben) to rattle aloud. 
Saf rancgen v. 1. ir. to consume by 
amoking; II. haben fein) (vow 





Rauch, auffteigen) to rise ‘like smoke. 

Aufräudern, (w.) 0. ir. to season, dry 
up in smoke. firon. 

Unfranteifen, (str.) m. Cloth. teaseling- 

Uufraußen, (w.) v. tr. 1) to roughen the 
surface of...;to soratch, scrape: Stone-cutt. to 
tooth (a stone) with the granulated hammer; 
Weas. to card: Mi. to nott; Cloth. to tease, 
teasel, nap, raise the nap of (cloth); 2) to 
colour (leather) black for mourning gloves. 

Aufräumen, (e.) v. tr. 1) to put in order, 
arrange, set or place in order; to remove, to 
clear away; 2) (or infr. mit ... —) a) to rob, 
plunder; to empty; 5) to thin (the popula- 
tion, as a plague, &c.); 3) to clear (a piece of 
ground, &o.); da® ganze Lager —, Comm. to 
clear a shop, to clear off one's stock; um aufe 
pucdumen, to sell or clear off: 4) fig. see WUnf> 
Hellen; 5) Vint. see Behaden; 6) T. to widen, 
to drift (a hole): 7) to pick (the touch-hole); 
8) Print. to sort and distribute (pie). 

Uufräumer, (str.) m. 1) T. rimer, pin; 
chamfering-broach: 2) Mil. see Ramnnadel. 

Aufraufchen, (w.) 0. I. intr. (ate. fein) 
1) to rush up, fly up, or open with a rustling 
noise; 2) to resound; II. #r. to awake by a 
rastling noise. [axpectorate. 

Anfräufpern, (w.) 0. ir. to hawk up, to 

Auf’rebbein, (1.) v.dr. Mar. to ravel out. 

Auf’reihen, (w.) v. ir. 1) to rake together, 
up: 2) to loosen with a rake. 

Aufrednen, (w.) v. tr. 1) to balance (ac- 
counts); 2) a) to reckon or count up, to spe- 
eify, to enumerate; 5) Einem etwas —, to 
charge to one's account. 

Mufredt, I. adj. & ade, 1) upright, 
erect; a-right: (ftehend) on end; straight; 2) 
Ag. courageous, in good spirits; — halten or 
erhalten, to maintain, to support, sustain, to 
keep or hold up, to uphold: fd — halten, to 
stand upright: fg. to keep up one’s courage; 
— gehen, to go upright, to walk erect; — ftel= 
len, to set or place upright or on end; IL. in 
comp. —halter, m. supporter; —haltung, /. 
maintaining, maintenance: —figend, adj. sit- 
ting upright; Herald. squat: —Aehend, adj. 
(standing) upright: Herald. (von Ehieren) sa- 
liant: —ftehende Batten, m. T. story post: 
Mech-s. —ftehende conijde Röhre, / or Tri 
ter, m. upright conical tube or hopper: der — 
fichende Rahrenteffel, m.vortical tabular boiler. 

Anfreden, (1.) 0. ir. to lift up, hold up; 
to prick up (the ears); to reach forth or up. 

‘Anfreven, (w.) v. ir. 1) to instigate, in- 
cite: 2) (Einem etwas) to press upon by per- 
suasion. 

Auf'régen, (w.) v. ir. to excite, to rouse, 
arouse, to stir up; to agitate, distarb, flush, 
fluster; to alarm; a-d, p. a. exciting, alarm- 
ing: seditious (as articles of journals, &c.), 
of. Aufreigen. — Wnf'véger, (str.) m. exciter, 
&c., agitator Anfrögung, (w.) f. the (act 
: stir, tumult: emotion, excite- 


ment, agitation. 
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Auf'reiven, (str) v. I. tr. 1) to rab open, 
gall, fret (away); 8) to wear away by mb- 
bing; 8) to scrub (a floor); 4) to knead well 
or thoroughly (the dough); 5) to grind (co- 
lours); 6) to grate (sugar, a nutmeg); 7) fig. 
a) to cut up (s hostile troop): to wear up or 
away; b) to destroy, swoop away, extirpate, 
ruin, consume, undo; to exhaust: eine a-de 
Zhätigfeit, an exhausting (wearing) activity; 
a-¢ Kronfheiten, wasting diseases; 8) Cloth. 
see Aufranhen; 9) T. to bore; fo brosch: IT. 
intr. Clock-m. to be in contact with; IIL ref. 
1) to run to waste; 2) to wear one’s self out ; 
fith gegenfeitig —, to destroy one another. 

Aufreiber, (str.) m. 1) 7. see Aufräumer; 
2) a kind of auger used in boring flutes: 3) 
the journeyman-baker who has to knead the 
dough for light cakes 

Anfreibuug, (w.) f. 1) the (act of) rub- 
bing ap, ae 2) destruction, extirpation, &c. 
of. Aufreil 

siurcigen, (w.) e. tr. to string, to make 
a string of, to file (papers). 

Aufreigung, (w.) f. Mil. evolution. 

Anfreißen, (sir.)e. Ltr. 1)to rend, to tear 
open or up, to rip open or up; 2) loth. see 
Aufrauben; 3) to burst, wrench, force, or fling 
open (a door); to rip up, to slit, cut, rend (a 
seam, a floor, an old sore, &c.); das Pflaftcr 
—, to unpare a street; den Grdboden —, to 
eat or plough up the ground (amd von Rae 
nonentugeln 2¢.), to harrow: 2) T. to sketch, 
draw, design, to plot, to lay out; die Lehr» 
bogen —, to construct, lay out the centres: 
eulg-s. die Angen weit —, to stare with one's 
eyes wide open: dav Maul —, 1) to open one's 
mouth wide; to gape; 2) to talk loud, tojaw; 
alte Wunden wieder —, Ag. to harrow up old 
wounds; IL «mir. (am. fein) to be torn, to 
gape, chap, burst, split, chink, crack; III. 
r@. to rise or get up quickly, to struggle up. 

Auf reiten, (sir.) 0. L intr. (aus. fein) to 
ride up (in a line): II. fr. to gall, chafe, or 
make sore by riding: pp. & adj. aufgeritten, 
cin aufgerittenes Pferd, a galled horse; IIT. 
ref. to gall, to chafe (by riding). 

Nufreizen, (w.) v. ir. to incite, excite, 
stir up, inflame, spur (to evil): to provoke, 
rouse; to set on (of. Aufregen); a-de Reden, 

speeches. — Yufreizung, (w.) 
f. the (act of) inciting, &c; provocation, in- 
stigation. 

Aufrenuen, (érv.) v. I. intr. (auz. fein) ace 


Bot. | Auflaufen, IL 3; II. dr. see Muflaufen, I. 


Aufrichten, (w.) o. L tr. 1) to raise, to 
make to'stand upright, to erect, set up, rear, 
to put up; fg-s. 2) to erect, found, to create, 
to establish, to make: 3) to comfort, con- 
sole; to support, (ermnthigen) to hearten, 
to strengthen; ein Gdiff (wieder) —, Mar. to 
right a ship: IL ref. to gat up, to rise: to 
raise one's ; aufgeridtet, p. a. upright; 
der aufgerichtete Muskel, Mufridter, (sir.), 
Aufridtemuötel, (irr.) m. Anat. erector. 

Aufrichtgammer, (str.)m. Lock-sm.donble- 
faced hammer. 

Wufrigtig, L adj. candid, sincere, open, 
plain, honest, frank, true, genuine: IT. -feit, 
(w.)f. sincerity, candonr, candidness, upright- 
ness, honesty, artlessness, frankness, inge- 
nuousness. 

Aufricgtung, (w.) f. the (act of) raining, 
&c., orection, foundation. 

a (tr) Build. crane; Carp. 

[to onhasp. 
wi vateicaete, (w.) ©. &r. to unbolt, unbar, 

Aufrinden, (w.) 2. ir. to make incisions 
into the bark of (fir-trees, &0. in order to 
cause the resin to flow out). 

Auf'ringelu, (w.) v. L ör. 1) to tarn up in 
ringlets, to curl; 2) to uncurl; IL ref. 1) to 
rise in ringlets or curls; 2) to coil up (of 
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snakes, &c.); 8) to come ont of carl, to fall 
from ringlets or curls, to uncarl. 

Anf'ringen, (sir.)v. ir. 1) see Aufcingeln; 
2) intr. & raf. to struggle (upwards), 

Muf'rig, (str.) m. 1) chink, gap, see Rig; 
2) T. eketch, draught, design; (upright or 
Perspective) elevation; Geom. construction; 
—tirfel, m. constructing compass. 

Wuf'rigen, (w.) 9. tr. to chap, slit, rip, cut 
open, to rend, 

Aufrddelu, (w.) 0. I. intr. to make a 
rattling sound in the throat, to groan aloud; 
IL. ir. to wake up by groans, by ra‘tling in 
the throat. (uf flax). 

Muf'roden, (w.) 9, tr. to tie to the distaff 

Aufrögren, (1.)v.ir.to open choked pipes. 

Muf'roller, (w.) v. I. &. & ref. 1) to roll 
ap; 2) to unroll; IL intr. (az. fein) to roll 
up, to be drawn up; der Vorhang rollte auf 
(im Theater), the curtain drew up; aufgerollt, 
p.a. Bot. convulate, — Wuf roller, (str.) m. T. 
lap-roller (Widelwalze), lap-dram. 

Auf’röften, (w.) ». ir. to roast, toast again. 

Unfrüden, (w.) v. 1. intr. (aux. fein) to 
move upward; to rise, make progress, ad- 
vance; LL. é. 1) to move apward; 2) Agr. see 
Muibergen; 3) Ag. (Einem etwas) to reproach, 
upbraid (one with), 4. Borrüden. 

Anf’rüdelm, (w.) . #. to stir up. 

Auf’räbern, (1.) v. intr. (auz. fein) 1) to 
row upwardsor against the stream; 3) to run 
aground in rowing. 

Unfrüf, (str.) m. a calling ap or over; ge» 
vidtliger —, summons; interpellation; fg. 
appeal (au (with Acc.], to); — der Glaubiger, 
Comm, convening of a meeting of creditors. 

Waf'riifen, (str.) v. tr. 1) to call up, to 
bid (one) rise; 2) a) to call up, to call over 
(names); to summon: 5) Einen durch die Zeie 
tungen (or in den Zeitungen) —, to advertise 
for (one) in the (news-)papers: zum Zeugen 
-, to call, take to witness; zum Zany —, 
ask (a lady) to dance. 

Uufrußr, s. L. (etr.) m. uproar, tumult, 
turmoil, ferment, turbulenoe, commotion, 
distarbance, stir, disorder; insurrection, mu- 
tiny, rebellion, revolt, riot, sedition; fein 
Blut if in —, his blood is up; die Stadt ift 
in —, the city is up; IL. én comp. —acte, f. 
Lan, riot act; —[nht, f. seditious temper; 
—fügtig, adj. seditious, factions; —Rifter, m. 
Kindler of riots, agitator. 

Auf rhgren, (m. fr. 1) to stir (up); 3) 
coll, to revive (a qi ), to resume or repeat 
(reproaches against one, for former offences); 
vergangene Dinge —, to rake up by-gones. 

Wuf'viihrer, (sir.) m. 1) stirrer up, kindier 
of riots, instigator; 2) rebel, revolter, insur- 
gent, seditionary ; Mil. mutineer. 

Anfrigrerifg, Auf'rägrii, adj. tamul- 
tuous, boisterous, coll. uproarious; riotous, 
seditious, mutinous, rebellious; inflamma- 
tory (as alibel, speech, &c.), insurrectionary. 

‘Muf'cungeles, (w.) v. ir. 1) to wrinkle; 2) 
to unwrinkle. 

Auf rupfen, (w.) 0. tr. Hatt.to rab (a hat) 
with the sealskin. 

Aufrüften, (w.) v. tr.& intr. Carp.to erect 
(a scaffolding). — Wuf'riiftung, (w.) f. a 
acaffolding. 

Auf’rätteln, (w.) e. fr. 1) to shake up; 
2) to rouse by shaking. 

Aufd or Auf’s, contr. from auf das. 

Auf’fäbelm, (v.) 2. ir. to open or cat with 
a sabre, dc. 

Auf’faden, (1.) ». tr. 1) call. to take up (a 
sack or other heavy object); 2) Ag. (Einem 
etwas) to burden with (Mufpaden). 

Auffäen, (m.) ». tr. to sow upon. 

Auffägen, (w.) v. tr. 1) to say, recite (a 



















lesson); 2) a) to unsay, countermand; b) see | ing a 


Auftändigen. 








oC Je = 1110 saw opens 3) 
to saw all the stock of (wood, &c.). 

Muffalben, (1.) v.ir. to put salve or oint- 
ment on; to consume by salving, to use up 
(the salve or ointment). 

Unfielgen, (w.) ©. ir. to salt again or 
afresh, to re-salt. 

Uuffammeln, (w.) u. ir. to gather, pick 
up; to collect; Agr. to rake together and 
ind up in sheaves. 

Muf'farmmler, (str.) m. gatherer, collector. 

Auriälfig, I. adj. refractory (milk Dat., 
to), hostile, averse; IT. W-feit, (te.)/. ill-wil 
animosity (Widerfpänftigfeit). 








Muffattetn, (m.) e. dr. 1) to saddle; 2) j 


Min. to raise the shaft of (a mine). 
Auf'fat, (str. pl.Auffäge) m. 1) a) head- 
dress; top-knot; b) head-piece (of a pipe) 
anything screwed on or added at the end; 
Carp. cap, crown, crest; door-leap (over a 
door); Gun-em. back-sight; Min. lengtbeaing- 
rod or joint; cage (of a windmill, £0.); 3) or- 
nament of various kinds; spout (ofajedd'eau), 
ajutage; top or cornice (of a press or shrine); 
erest, top (of a mirror); — von federn, plo- 
mage; cin — Bänder, a set of ribbons; - von 
©peifen, mess, course of dishes; det legte —, 
dessert; der — von Schäffeln, service; — von 
Porzellan, a set of china; — von Silbergee 
fire, eervice of plate; 8) fg. writing, com- 
position, essay, treatise, memoir, paper, 
(newspeper-)paragraph; der erfte — (da# Gi 
cept), minute, sketch, design, plan; vermilchte 
Auffäge, pl. miscellanies; —Jügel, m. bearing- 
rein: —gtigetfetten, /. pl. bradoon chains, 
Ani fagig, adj. sec Muffaifig. 
Wuffaubern, (w.) ¢. tr. to clean up. 
Unffänern, (w.) u. tr. 1) to make acid, 
to acidify; 2) to leaven (bread). 





Wuffauten, (eir.) v. tr. onlg. to gussle, | 


drink up. 

* Muffaugen, (str. 20.) 0. ir. 1) a) to suck 
up; b) Chem. to absorb; 2) to open by suck- 
ing; 3) to make sore by sucking. — Wuffan- 
gung, (w.) f. absorption. 

Auffängen, (.) ». tr. (ein Kind) to bring 
up by suckling, to nurse. 

Auf fanfels, (w.) 0. I. intr. (auz. haben & 
fein) to rise gently (of breezes); II. #r. to 
awake gently. 

Wuf'fanfer, (1.) 0. 1. intr, (auz. haben & 
fein) to rash or whiz up; II. ir. to rouse by a 
whizzing noise, 

Anrihäben, (w.) v. ir. 1) tu scrape up or 
open; 3) to scrape a icy 

Auf fhangen, (w.) ». ir. to trench or throw 





Aufidärten, (w.) u. tr. 1) Sport. to cut | 


open; 3) to soratch slightly; Med. to exeo- 
riate; 8) to sharpen again; den Mühlftein —, 
to nott or notch the millstune. — Wnf'fddr- 
fung, (w.) f. 1) the (act of) cutting open. 
&c.; 2) Med. excoriation, 

Unffdarten, (w.) v. ir. 1) (von Hühnern 
2¢.) to serape, dig up, open; 3) fig. (I. w.) to 
scrape together (money). 

Auf idaudern, Anfihauern, (w.) +. intr. 
(auz. fein) to start op with shuddering. 

Unfidanen, (w.) u. intr. 1) to louk up 
(upward); to lift up. one's eyes; 2) Ag. to 
take heed. 

Mul idaufelu, (w.)e.ir. 1) to throw, take 
up with a shovel or spade; 3)to throw up in 
heaps; 3) Mill. to put new float-boards on 
(a wheel). 
diumen, (w.) 9. intr. to foam up; 
., &c. to effervesce, to froth; Abund. to 
scum (off). 





Auf (heres, (w.) 0. ir. 1) Weav. to warp; | 


3) Mar. to ooil up (a rope). 

Anf’ichelien, (1.)w.tr. to wake up by ring- 
yell. (Wufjagen. 
Mufidenden, (m.) u. tr. to scare up; see 
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| Muffcenerm, (w.) ». tr. 1) to scour erery- 
thing; 2) to fret with scouring. 

Anffiäten, (.)s. tr. to pile up in layers, 
to stratify : to pile up, to range (timber); Erbe 

—, to intersoil; anjgefdidtet, p. a. Geol. in- 
torstratified. 

Hufidiätung, (w.) /. Cool, stratification. 

Auridiebbär, adj. what may be delsyed. 

Mnf iGiedetentter, (str) n. sash-windew. 
| Muffciehen, (eir.) v.ir. 1) to pash open; 
| Da8 Benfter—, to liftthe sash; 2) fig. to defer, 
to delay, to put off (payment, &c.), to adjourn 
(a meeting, &c.); to prolong; to prorogue, to 
postpone; (von einem Tage zum andern) to 
procrastinate; aufgefhoben ift wicht aufgehoben, 
proverb, to put off Is not to put away. 

hima TASTE (sir.) m. (umbreila-)ran- 


"auf tibtebting, (etr.) m. 1) Archit, chant- 
late (Zraufhaten); 2) Forest. a young tree. 

Auf {dichung, (0) /. 1) the (act of) push- 
ing open, &c.; 2) the (act of) deferring, &e.; 
delay, adjournment, respite; procrastination. 

Uutitienen, (w.) v. ir. to fasten down 
with iron bands or rails. (iditves. 

Uuffieren, (w.) 0. ir. Wear. see Hufe 

Anfigiehen, (sir.) v. I. tr. 1) to shoot 
open; 2) to shoot upwards or up; 3) to shoot 
(down) upon; 4) ein Tau —, Mar. to coila 
rope (genen die Senne, turaing the coil tothe 
left; mit dec Sonne, with the coil to the right); 
II. intr. (aves. fein) 1) to shoot (up); to start 
up, rash up, rise up, ran up, spirt up, spring 
(up); 9) to grow fast, to thrive; Dicht aufgefcheie 
fen, thick sprung: 0-2, p.a. Bot. arborescent. 

Anficiffen, (w.) v. intr. (muz. fein) (milk 
auf & doc.) to strike upon, ran aground (in 
sailing). [to glimmer up. 

Uuficimmern, (w.) v. intr. (auz. haben) 

Auffinden, (str.) o. ref. (fig [Acc] —, 
or fi} [Dat.] etwas —) to scar one's akin. 
| Saf fhirren, (w.)e.ir.to harness(a horse). 

Auf fglabbern, (w.) v. ir. enig. to lap up 
hastily. 

Auf igladten, (w.) ». intr. (aux. fein) Mo- 
tal to be reduced to dross or scoria; to be- 
! come scorious or drossy; to clear away the 
scoria from the farnace. 

Aurihlämmen, see Aufihlemmen. 

Auficläg, (eir., pl. Aufichläge; m. 1) the 
(act of) striking upwards: 2) the (act of) 
striking (down) upon; — einer Kugel, bound, 
rebound, bounce; 8) a) Mus. elevation of the 
hand (in beating time): 5) arsis (also Vers.); 








[up. | the ansecented part of a bar (opp. Riederichlag); 


4) Gam, the turning up(of acard); 5) (Grimm, 
unusual for das Mufidlagen, cf. v. #r.,8) the 
(act of) opening, folding down (a book), &e.; 
6) facing, lapel, cuff (of a sleeve), top (ofa 
glove, boot, &e.), cock (of a hat); einen Rod 
mit Aufidlagen veriehen, to cuff a cost; Aufe 
| fdbldige an die Ärmel jegen, to face a pair of 
sleeves; 7) a) auction, public sale; b) the 
highest bid at an auction; 8)rising in price, 
rise, advance (of prices}; improvement; 9) an 
additional duty imposed on goods; 10) over- 
weight, overplus; 11) Forest. young trees pro- 
duced from seed, and capable of resisting 
the force of the wind; 12) Sport, the pieces 
of wood on which the net is spread oat on 
the decoy ground (Luc.); 13) Mill, dc. a) fall 
of the water on the wheel; 5) ses Aufidlag- 
waffec; 14) T. ( Luc.) a gutter or trench, cut 
across a road, to drain off the water or in 
steep roads to serve as a stopping-place for 
wheel-carriages. 

Auffdlägle)..., in comp. Sud, n. book 
of reference; —braßt, m. Wear. faller wire, 
upper wire. 

Anfihlägen, (sir.) v. 1. ir. 1) to strike 
up; 8) to beat or break open: fi ( Dat.) den 
=, to bruize one's head; 8) to fasten, 
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fix by striking; einem Bierde die Hufeifen —, 
4) Mar. to unlay, unstrand, 
}) to put up, set up (a bed- 
stead, a booth, &c.); to pitch (a tent, acamp); 
feine BWeobhnung —, to take up one's lodgings; 
to establish or settle one's self; 6) Gam. to 
turn up (a card); 7) a) to truss up; to turn up 
(a table, a coat, the alooves, &0.); gelb —, to 
turn up with yellow; weiß aufgefdlagen, with 
white facings; b) to cock (a hat);c) to line, face, 
border; 8) to open, to fold down (a boo! 
cine Stelle —, to look for a passage in a book; 
9) to cast, lift or turn up, raise, open (one's 
Se mit aufgefhlogenen Augen, with upcast 
Geladter —, to set up a laugh, to 

var out into a (roarof) laughter; 10) T. die 
Ballen —, Typ. a) to put or knock up the 
balls: 5) Tuns. to turn (the hides) in the pit; 
€) Sions-Mas. to ornament with mouldings; 
4) Shos-m. to put upon the last; ¢) Hydr. to 
throw (water) upon the wheels of a machine; 
= Ge (avez. fein) 1) to spring up, to turn 
—, to blaze up: 2) a) (auf 

Ta ei a heletake coon 
(the ground, &c.); 5) to beat against (asrain, 
&.);3) Comm. to rise (in price), to look up. 

Uufidlägle)..., in comp. —gerinne, n. 
(mill-)race (Ende des—gerinnes, pen-trough); 
hammer, m. about-sledge; —{aanfel, f. 1) 
Found. ladle; 2) float-board, fist-board, 
isdle-board, adle (of a mill-wheel); —tifd, 
m. folding-table: —twaffer, ». moving-water, 
water-supply (of a mill, &c.). 

Auf idleifen, ». ir. L (str) 1) to grind or 
cat (figures, &c.) on (glass, &c.); 2)to wound 
or eat (one’s fingers, £0.) in grinding; IL 
(wJ to drag on, up (to bring up) on asledge. 

Saf idlemmen, (m) ». ir. 1) to raise by 
deposit, mud ; 2) see Mufidwelgen. 

Auf iglendern, col. Auffchlentern, (w.) 
*.Lir. to fling, throw up with asling: IL intr. 
(auz, {rin) to strike against, upon, up ward. 

Aufiglicten, (w.) 0. tr. see Aufihichten. 

Sufigliden, (w.) see Aufilenmen; 
KAufipilien. 


Uuf’icfießen, (siv.) 0. L. ir. 1) to unlock, 
open: 3) Hatt. see yilgen; 3) Chem. to flux; 
4) Min. a) to open, to begin to work (a 
mine: 5) to drain of water; 5)to open (fresh 
land); fg. a) to unfold, disclose; Einem fein 
Herz —, to open, disclose one's heart to one; 
d) to unriddle; c) to make accessible (Er- 
{dliefen); IL ref. 1) to open, to unfold it- 
self; 2) Min. der Gang fließt fid) auf, the 
lode swells. [opener, és. 

Nufidlicher, (eir.) m. ho that unlocks, 

Sufiglingen, (str.) o. L tr. 1) to swal- 
lew up: 3) to fasten up with a loop; 3) to 
watwine, untwist; tountie, undo (a knot, &c.); 
IL ref. to twine upward, to creep up. 

Mufidligen, (w.) v. ir. 1) to rip up, to 
unssam ; 2) to split, to slit; eufgeidligter Lachs, 
crimped salmon. 

Auf iGindgen, (w.) u. L intr. to sob; II. 
tr. to wake by sobbing. 

Saf iglucen, (w.) v. tr. to swallow up. 

Muf{glapfen, (w.) v. intr. (ams. fein) to 


slip up. 
Uuficglürfen, (w.) ». ir. to sip up. 
Aufihiub, (str. pl. Aufiäläfle) m. 1) 
the (act of) unlocking, opening, &c.; 2) fy. 
‘the unfolding, disclosure ; explanation, expli- 
estion, information; über (with Acc.) — geben, 
to explain (a matter), to give information 
(abost ..); to tell the particulars. — [fudeln. 
Auf fdGmadvdern, (w.) 0. tr. vulg. sce Aufe 
Saf iqmangen, (w.) ¢. tr. to smoke upall. 
Uufiqmanien, (w.)s. ty. 1) to est ap all, 
te devour; 2) to dissipate in banqueting. 
Uuffgmeicheln, (w.) v. 1. tr. (Einem etwas) 
to flatter, coax one into the acceptance of a | 
thing; IL ref. (fig) Einem) to insinuate or | 


Flügel, Dictionary I, 
































Hootie one’s self by flattery into a person's 
goo 

Bnfigmeiten, (atr.) 0. wulg. for Aufiwerfen. 

Aufidmelgen, v. L (str.) intr. (auz. fein) 
1) to open by melting, to dissolve; 3) to 
coalesce with, or to adhere to another body 
by melting down upon; IL (w. £ str.) ir. 1) 
to dissolve, separate, or open by melting; 2) 
to fasten down by melting, to melt on; 3) to 
melt anew; 4) to consume the whole stock 
(of lead, &c.) by melting. 

Auficwettern, (w.)w. I. ir. to open with 
zcrash; todash up; IL intr. (auc. fein) 1) to 
dash against, to fall upon with a crash; 3) to 
yield a mighty sound. 

Auffcgmieben, (w.)». tr. 1) to forgedown 
(auf [with Acc.], upon), to fasten down or to... 
by forging ; die Radjdjiene —, to rim the wheel, 
to lay the tire of a wheel; 2) to open, or to 
unfix by forging; 8) to consume by forging. 

Auffgmieren, (w.) v. ir. 1) to smear or 
spread upon; 2) to consume by smearing; 
3) (Ginem etwas) owlg. to trick or palm (some- 
thing) upon (one). 

Aufichminten, (w.) u. tr. & ref. to paint 
up, again, or afresh at on rouge. 

Aufigmiren, . tr. to stew (up) again. 

Wnfidmitden, (w.. & raf. to adorn, 
to dreas up; to embelli ornament. 

Auffchnäseln, (w.) v. ir. (von Vögeln) to 
peck up with the beak. 

Aufichnallen, (w.) v. tr. 1) to buckle up, to 
tie on: 2) to unbuckle; to unbrace; 3) coll. 
Ginem etwas, to put a hoax upon one, to hum- 
bug, bamboozle (one). 

Wuf{duappen, (we. L tr. tosnap, snatch, 
or catch up; II inir. (aus. fein) to spring up, 
to fly up. 

Maf{quarchen, (w.) u. I. inir, to snore 
aloud; II. tr. to wake by snoring. 

Wulfdnanber, (w. & str.) 9, intr. 1) to 
snortaloud; 2) (auc. fein) to start up snorting. 

‘Auf igueidemeffer, x. cutting-out-knife. 

Auffdueiden, (str.) 0. L ir. 1) a) to cat 
(ap), to cut open; to rip up, to unrip, to un- 
seam ;b) to carve, &c. (Borlegen); c) to notch, 
to mark by notches; 2) a) Anat, to dissect, 
anatomizo; b) Surg. to make an incision: ein 
Bud —, to cut open the leaves of a book; 
aufgejchnittene Eremtplare, copies with cut ed- 
gos; II. intr. Ag. to swagger, brag, boast, to 
talk big, speak broad, to draw the longbow, 
to rodomontade, vapour; to hector, flourish. 

Unfichueiber, (str.) m. 1) cutter up, So; 
2) fg. swaggerer, boaster, hector, braggart fc. 

Wufidneideret’, (1.) f. (the act of) swag- 
gering, bragging, braggardism, gasconade, 
rodomontade, humbug, wulg. blarney. 

Auf (dhucidung, (w.)7. the (act of) catting 
up, &c.: det Gebärmutter, Med. hysterotomy. 

Aufichneiteln, (0) v. ir. T. to prune, to 
lop (trees). 

Auf’fänellen, (w.) ©. L fr. to throw with 
a jerk, to jerk up; II. snfr. (ana. fein) to 
spring, snap, or fly up. 

Mufidutegetu, (w.) v. tr. coll. to dresa, 
trick up or out, to smarten, 

Auficpnippeln, (w.) ». ir. to cut up into 
little pieces. [the fingers. 

Auffchuippen, (w.) v. tr. to jerk up with 

Auffeuitt, (eir.) m. 1)a cat, cutting open; 
slit, alash, incision; 2) Metall, assay of gold; 
3) (falter) cold (roast) meat (cut up into slices). 

Aufichnigeln, Auffcnigen, (w.) 0. ir. to 
cut, carve upon. 

Auf fduiiffeta, (w.) v. ir. to find out by 
the smell, to track by the scent (as dogs). 

Auf {guupfen, (w.) o. ir. to snuff up. 

Auficgnären, (m) v. tr. 1) to unlace, to 
untie, untwist, unoord, unbrace; 2) to lace, 
fasten down or upon ...; 8) Carp. to trace in 
foll size with strings. 
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Auffnurren, (w.) v. I. intr. (auz. fein) 
1)to untwist, come undone, to unravel; 9) to 
fly open with a whizzing noise: IL fr. to 
wake up with a rattle, 

Auf’fgäbern, (w.) v.tr. to cock up, topile 
up, to put up in stacks, to pile up in heaps. 

Aufiöbling, (str) m. see Mufidiedling. 

em (w.)¢. tr. to put up instacks 

[to dress or do up. 
due, (w.) v. tr. to beautify anew, 

Aufichäpfen, (w.) . to take up with 
& ladle or scoop, to scoop up. 

Mufidefier, (w) v. pr (aux. fein) to 
shoot up, to sprout. 

Aufigöhling, (str.) m. 1) shoot, sprout, 
sprig; 2) Ag.stripling ; 8) cont. upetart, mush- 
room. [raise (the skin). 

Aufidrammen, (m.) v. tr. to scratch, to 

Auffcränten, (Jv. tr. to lay crossways 
and pile up. 

Naf {Grauben, (w.) v. tr. 1)to fastendown 
or upon (auf [vith Acc.]) ... with screws ; 2) 
to screw up; 8)to unscrew; fid) — (laffen), to 

(windlass. 








unscrew. 

Auffcdgrauber, (sir.) m. T. jack-ecrew, 

Uuficreiten, (w.) v. L tr. to frighten up, 
to rouse, to alarm: II. (str.) intr. (auz. fein) 
to start up with fright. 

Auf ferel, (str.) m. shriek, scream. 

Auf (dreiben, (str.) 9. tr. to write or set 
down, tonote, toenter, record; einen Schuld» 
poften —, to charge or book a debt. 

Auf freien, (str.) v. 1. intr. to ery aloud, 
to ory out; to (set up a) scream, to (give a) 
shriek; IL ir. to awake with crying. 

Nuflreiten, (str.) ». intr. (au. fein) to 
march steadily along (Zufchreiten). 

Anf’idgrift, (w.)/. 1) direction, superserip~ 
tion, address; endorsement; 2) label (on 
boxes, &c.): 8) inscription, epigraph (on 
monuments); Pring, ticket, title head (of a 
page); ohne —, uninscribed. 

Auffdhröten, (w.) 0. tr. 1)to rollup(oasks, 
&c.) from a cellar; 2) T. to make a hole or 
slit into ...; Lock-em. to open with a chisel 
or puncheon; Carp. to widen with a peg: 
Mill. to grind coarsely : Forest. see Abtrommen. 

Anfidriter, (str.) m. 1) see Schröter, 4; 
2) 7. square-pointed peg : rimer. 

‘Auf (hab, 1. (atr., pl. A-[dlibe) m.1) the (act 
of) deferring, putting off, &e. cf. Mufidieden ; 
deferment, delay; sdjournment: retardation, 
postponement ; procrastination; respite; pro- 
longation; suspension; suspense; Zahlung 
ohne —, immodiate payment; die Sade leidet 
teinen —, the matter (business, Sc.) admits 
of, or bears no delay; IL sn comp. -#befehl, 
m. reprieve: %-8brief, m. letter of respite. 

Auffultern, (w.Je. tr. to take, put upon 
the shoulder. 

Auffcüppen, (w.) ». tr. to take or throw 
up with a shovel, to shovel up. 

Mnf igiiven, (m) v. ir. 1) to stir ap, to 
rake, poke: 2) T. to new-pitch (old beer- 
casks): 3) Woas. to warp. 

Auffürfen, (w.) v. tr. Min. to scrape off. 

Auf fdiirgzen, (w.) «. tr. to tuck up, truss 
up: Mar. to furl (the sails). 

AnffhAffeln, (w) v. tr. to dish or serve 
ap (uftifden). 

Auf igus, (str., pl. AuPidiiffe) m. the(act 
of) shooting up, &o. cf. Yufihießen. 

Auffütteln, (W.) v. tr. 1)to shake orstir 
up; 2) to rouse from sleep. 

Auffcgätten, (w.) v. I. or. 1) to heap up, 
accumulate; to hoard or store up, to lay up 
in store; 3) to put or pour (down) on or into: 
Sorn—, to garner corn; Kohlen auf das Feuer 

—, to replenish the fire with coals; Pulver 
—, to pat powder on the pan, to prime (a gun): 
auf eine Straße Knad —, or eine Straße mit 
Sued —, to put broken stone (or metalling) 


9 








Auf 


Auf 


Auf 





on 8 road, to metal s road (for macadamising); 
IL dntr, Md. te put corn into the mill-hopper. 

Unfidättern, (w.) v. intr. (ana. fein) to 
start up. 

Saf {att ..., in comp. —faß,m. hopper: 
—hange, m. Dy. vat-boy. 

uffdüttung, (wI7. 1) the (act of) pot- 
ting on broken stone, gravel, &c. for mac- 
adamising roads, metalling; 2) the stone, gra- 
vol, &c.put on aroad for macadamising, metal- 
ling. [to dam up (the water). 

Auffhügen, (w.) 0. ir. Mill. to shut off, 

Muf (Gwingen, (1.) 0. ir. to tress up the 
tail of (a horse): Cook. to serve up (fish) with 
the tail stuck into their mouth. 

Uuffgwärmen, (w.) ». indr. (ame. fein) 
to swarın up. 

Sixt igwarien, (10.) 0, ir. to blacken afresh. 

Auf (qwagen, (w.) ». ir. (Einem ehoas) to 
persuade one by much talking to take athing, 
to press (something) upon by talking, tohum- 
bug inte taking a thing. 

Mar fdmtoen, (w.) 9. intr. (ama. fein) to 
noar up or upwards. 

Mnf (qvetfelu, (w.)v.ir. to dip again into 
sulphar, to sulphur afresh. 

Auf (Ghweifen, (w.) v. tr. ceeMufidwingen. 

Uutidweihen, (w.) v. ir. to weld on, to 
fasten down (auf [with Acc.], en) by welding. 

Auf fagweigen, (w.) v. ir. to squander, to 
consume in debauchery, revelry, and rioting. 

Wuf{aqwellen, 0. I. (w.) ir. to swoll (up), 
to puff (up), to distend, to bloat, to tumefy ; 
2) fg. to inflate, flush (with pride, &c.): II. 
(atr.) intr. Coma, fein) to swell (up), bloat, 
distend ; to intumesce ; to surge (of the sea), 
to rise (of rivers); to billow (of waves), to 
heave (of the bosom); der Ramm {rift ihm 
auf, Ag. be gets proud or into a passion. 

Unffdwellung, (m.) f. 1) the (act of) 
ewelling up, puffing, &c., distension; 3) a 
swelling, tumefaotion, Med. turgescence. 

Uuffcgwenme, (w.) f. landing-place for 
floating wood. 

Unffgwenmer, (sir.) m. workman em- 
ployed in landing floating wood. 

Suffgqwemmen, (w.) 0. tr. 1) to bring, 
carry, or throw down (auf [milk Aoc.), upon) 
by floating, to float or wash down (apon), to 
deposit; Agr. to warp, to inandate by letting 
in the tide; aufgefchwermmter Schlemm, deposit 
of warp (as manure); 2)to swell up, to bloat, 

Aufidwenten, (w.) 9. tr. to flourish, to 
brandish aloft. 

‘Aul'{dwingen, (eir.) ». tr. to swing up; 
ref. to swing one's self up, to get up or rise 
by a sudden effort: to soar, fly up, tower: to 
soar, to soar up; fid a-d, soaring. 

Muf igwirren, (m) 9. intr, (one. fein) 1) to 
bussup, to whir; 2) to fly open with a wbizsing 


noise, 

Auf {dwung, (ofr, pl. Waffchrünge) m. 1) 
Gymn. the act of swinging aplopp.Abidronng); 
2) @) the (act of) soaring up, rising, &c.: b) 
As.» rising, rise; elevation (of mind) (rapid) 
development, flourishing: advancement (of 
learning, &c.), impulse, growth; — nehmen, 
to berising, &c.; der — der Mterthumsforfdung, 
welden diefe Entdeching zur Folge hatte, the 
impale given to antiquarian research in con- 
sequence of this dincovery; feine Regierung 
If duch den — der Bautunft dentofirdig gee 
werden, his reign is rendered memorable by 
the growth of architecture: ber Handel wird 
num einen mewen — nebmen, trade will now 
revive with a redoubled vigour. 

Uufftgeln, (w.) o. intr. to sail er tarn up 
a river; to sail or strike against in sailing; 
to ran aground. 

Mnf fegen, I. (etre, intr. to look up: IL.s. 
(etr.) nw looking up: Ag. sensation, noise, eclat ; 
— erregen or maden, to make a noise, to 





cause, excite, = sensation; to make a show, 

to out a figure, to draw attention, to rise 
tie notice: um — pi vermeiden, to avoid 
notice. 


Ringe, 

lige Stiftungen) guardian: conservator, keeper 
(of mussums, &c.); Rathe. platform-master 
(Infpecter); wharfinger (of a quay or bbls 
-in, (w.)f. overseer, 
guardianess ; first hand: amt, n., W-Ichaft, — 
flelle, /.overseer's office, surveyorship,keeper- 
ship, mastership. 

Saf fein, (irr.) ». intr. (aus. fein) 1)to be 
up or out of bed; to sit up: 2) to be open; 
8) to be spent, to be consumed; web —, to 
be in good spirits, to be in goed health: to 
be well off. 

uf fetfen, (w.) 0. tr. Mar. das Unferten 
an die Redelaring —, to nip the cable. 

Aufichen, (w.)v. tr. provinc. to lavish; see 
Bergeuden, Durhbringen. 

Anf’fenben, (ir.) e. tr. to send up. 

‘Wuffengen, (w.)0. tr. to burna mark upon. 

Wauffenfeln, (w.) 0. ir. 1) Min. to fasten 
with oramp-irons: 3) Mar to remove the 
eramp-irons from .... 

Uuffeybär, adj. what may be put on. 

Auf feyband, (sir., pl. B-bänder) m. gener. 
pl. T. butt-hinges, butts (ofa.door); hinge and 
loop. 

Uuffegen, (w.) ¢. L ir. 1)a) to set up, to 
put up or on; to pile (ap); Steine —, to set 
up stones, to stack: 6) to raise: c)to lay on, 
of. Uufnahme; 2) Typ. to set or put up (the 
type); 8) a) (of trees) to pat out (fresh shoots); 
b) (Gebien) Sport. to get new antlers; 4) 
Vet. eee Unglificen ; 5) Mar. a) to hoist or sway 
up (die Stengen, the top-masts); 5) (den Unter) 
to fish (the anchor); c) das Befted —, to prick 
the chart; 6) to dress (the hair, a person's 
head); to turn up (the mustachloes); 7) Gam. 
a) to crown (einen Etein, aman at draughts); 
b) to atako (money) at play: 8) fg. a) to 
draw up (legal documents, &.), put or set 
down in writing, te compose; 5) eine Rede 
nung—, to castan account, to draw (up) a bill, 
to make out one’s bill: den Hut —, to put 
on one’s hat; die Simme —, Coop. to fix the 
chimes or staves of a cask: ein aufgeichte® 
Fak, Coop. a finished cask; das Giegel —, to 
put the seal to, to fix the seal upon: die 
Speifen—, to serve ap (the dishes), to dish up; 
Waaren —, to land (goods); T. die Zähne an 
einer Gage —, to file out the teeth of a saw: 
die Zähne —, Furr. to bite the crib: den Kopf 
—, to be obstinate, to make head. 

IL. inte. 1) soo abese; Gehien (ir. 8, d) & 
die Zähne —; 2) Min. to rest from work (from 
11 to 13% 3) 7. to ram down the shot or 
bullet (with the ramrod); 4) Dy. to dye brown 
(by patting a black colour on red). 

DIL ref. 1) to sit upright: 3) to mount, to 
get on horseback; 3) fg. to be refractory, to 
rise against one (den Kopf —). 

Uufeger, (ir) m. 1) one who pats ep, 
4c; 3) Farr. crib-biter (of borsen: 
beißer); 8) Mech. creel-filler; 4) W-in, (w.)/. 
hair-dresser. 


‘Mut feebely, (sir.)». Bak. long cleft wood 
used in heating the oven. 

Uuffeilg, adj. ave Auftäffig. 

Anfieg..., in comp. —rögre, f. spout (of 
a jet d’eau), pl. ajutage: —Runde, /. Min. 
hour of resting from work (from 11 to 12 at 
oon: of. Wuffegen). (a (deep) sigh. 

Muffentgen, (1.) v.intr. to heave or fetch 

Mut’ Reht, (1.) /.inepection, survey, super- 
vision, superintendence; care, charge, keep, 
control; tutorage (of wards, minors): castody 





(of prisoners); — führen, to superintend, te, 
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! have the superintendence or direction (über 
[with Acc.], off; die — haben, to supervise, 
to inspect: bie — betreffend, onstedial: er iR 
der unmittelbaren — feines Herren entzogen, be 
is removed from the immediste eye of the 
master; N-%smits, n. visiting er inopecting 
committes. (to drop on. 

Uuffidern, (w.) 9. indr. te cose (ont) on, 

Mul ficden, (etry) ». L tr. to secthe, boil, 
parboil, stew again, up,or gently: Gold-om., 
&c. to whiten, scour, blanch (silver); II. sad. 
to boil, bubble up; das —, v. 8. (str.) m. Chem. 
ebullition, be. 

Unf’iegeln, (w.) v. ir. 1) to seal, fix, or 
fasten on by sealing; 2) to break open the 
seal of (a letter), te unsenl. 

Auf (sie) 0. L Wr. 1) to awake by 
singing; 2) coll. to call upon (one) for a cer- 
tain purpose: IL snir. 1) te sing (Einem, to: 
2) Mor. to sing ent. 

‘Wal Re, (otr.) m. 1) the (act of) mounting, 
&c.: 3) ¢, the muster of cavalry. 

‘Maf figen, (otr.) 9. L intr. 1)to sit up (all 
night, &e.): Einer der auffigt, ene whe site 
up, a watcher, a night-nurse: 2) to hatch; 
8) a) to sit fast; b) to sit or rest upon: dic 
Patrone figt auf, the cartridge is home: c) 
Archit, fenteedt —, to stand perpendioular: 
falfq —, to stand out of perpendicalar, to 
bear false; d) Mar. to get aground or on the 
sands; 4) to perch, rocet, juke (of birds): 
5) (aus, fein) to mount, take horse: Mis. 
anfgeieffen! to horse! or mount! 6) Einem 
aufgefeffen fein, Ag. to bear one ill will: II. 
raft. fi) (Acc.) —, or fi (Dad) etwas —, 
to get sore by sitting; faft e-d, Bet. subses- 
sile: das —, ¢. 8. (str.) m. 1) the (act of) sit- 
ting up, c.; 3) incubation; 3) the mounting 
on horseback: jum — blafen, to sound to horse. 

Nuffig...., in comp. —geld, m. Man. a 
present in money given to the riding master 
by beginners; —ftange, /. perch; roost, jak- 
ing place. 

Auffolen, (w.) v. intr. (aux. haben) eiip- 
tical, used only in a fee phrases, as: wet fell 
ig denn fo fpät auf? why am I to stay up so 
late? was haben Sie fo früh aufgefollt? why 
had you to rise so early? 

Uufforren, (w.) v. tr. Mar. to lash up 
(the hammocks). 

Aufiyägen, (w.)». tr. to spy out, to spy. 

Muffpalten, ». L (w.) tr. to split, cleave, 
rive: IL (#rv.) infr. (euz. fein) to splint, 
chink, chap, burst. 

Guffypannen, (w.) 0. tr. to stretch, te 
strain; to bend (einen Bogen, a bow); to epen 
(einen Fader, a fan, &c.); to put up, open, 
spread (einen Regenihirm, an umbrella, £2.) 
to piteh (ein Zelt, ein Rep, a tent, a net, u.) 
den Habu an einer Flinte —, to cock a gun: 
Gaiten —, to put on chords: to string (an 
instrument); gelindere Seiten —, Ag. to draw 
in, yield; to lower one's tone,to come down 
or lower a peg: die Gegel —, to set, unferi 
(the sails); alle Gegel —, to veer out all the 
sail, Ag. to use one's utmost efforts. 

Aufipären, (w.) e. tr. 1) to save, to lay by, 
to reserve, keep in store or reserve, to spare: 
2) fg. to leave for a fatare time, to postpone; 
to defer, to delay. 

Muf fpetthern, (w.) u. ir. 1) to lay up in 
granaries, to garner; to store (up), to ware- 
house (goods); anfgelpeiderte Güter, ware- 
house goods: 2) Ag. to hoard up. 

Suf{peilern, (w.) ». ir. to skewer: mit 
einem Sperrholy den Pimd —, to gag. 

Wal fpetfen, (w.) v. tr. to eat up, consume. 

Unfiperren, (w.) 9. tr. 1) to open wide: 
euig-s. de8 Maul —, to gape, to stand agape; 
Einem das Maul —, to amuse one with vain 
promises; 2) to pick (a lock), te open (with 
the pickleck), 
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Auffiperrhäten, (sir.) m. 
Dietrie. 

Uufipielen, (w.)v.L ir & infr. to play 
to one; to play to the dance: to strike up: 
wem das Glüd anfipielt, der hat gut tanzen, 
prover’, he dances well, to whom fortunes 
pipes: IL #r. 1) to awake by playing on an 
instrament: 3) fi (Dut.) die Finger —, to 
make one's fingers sore by playing on an in- 
strament; [IL ref. coll. to behave in a cer- 
tale wey (gener. in an iR sense: impudent- 
ly, &e.). 

‘Saf fpteten, (w.)s. tr. 1) to spit, broach; 
2)to pierce or ran through: $)to empale; 4) 
Pin-m to head (pins); Tann, to stretch (skins) 
on the frames. 

Aufipindeln, (w.) 9. tr. to put on the 


Lock-sm. sce 


Auffpinuen, (str.) 9. L ir. 1) tospin up: 
fic ( Dat.) die Finger —, to make one's fingers 
sore by spinning; 2) to consume (s quantity 
of fax, £0.) by spinning. 

Uufiyigen, (w.) v. ir. & inir. to prick up 
(the ears, of. Spigen) 

Uuffplittern, (w.) 9. L ir. to open forcibly 
so that the splinters fly about: II. intr. (auz. 
feim) to Ay up in splinters, 

Uuffpreiten, Anfipreizen, (1) 2. ir. to 
stretch or spread out; fid aufipreigen, to 
sprawl one's self ont; to stand straddling. 

Unfiprengen, (w.) ». fr. 1) to break up, 
to wrench open; to force or burst open: 2) 
to spring (a mine); to blow up (a ship, &c.): 
3) to rouse, to put in motion (ef. Hufjagen). 

uf fpcieten, (str), Auf protien, (1.) o. 
inte. (aux. fein)to sprout, shoot up, spring up. 

Auf fpringen, (str.) 0. L intr. (auc. fein) 
1)a)to jump, leap, spring, or bounce up: 5) to 
start up: to give a jerk; to start to one's 
feet; er fprang vor With auf, he bounded 
with rage; fie fpringt vor Greuden auf, she 
lespe with joy: ¢) to jump, leap, &c. down 
(auf [with Acc.], upon): d) (of balls, &c.) 
te strike (against), to rebound: 3) to 
split asunder, to crack, chink, cleave: to 
chap (of the skin, &e.); —maden, to chap, 
eat: vem der Kälte fpringen die Lippen auf, 
cold weather chaps or cuts the lips; aufge 
fprungene Hände, cracked or chapped hands: 

Rippen, chapped or parched 
Hips; 3) to spring or fly open (as doors, &c.); 
4) to sparkle (ep), mantle, monnt (of wine, 
when poured into the glass); IL. rofl. fih 
(dec) —, or fid (Dat.) die Fife —, to get 
sore feet by springing: a-d, p. a. a) Bot. 
dehiscent: b) Herald. saliant, rampant. 

Uufipringgeld, (str.) n. fee (paid to the 
owner of a ball) for fecandating a cow. 

Saf fyrigen, (w.) 9. I. tr. 1) to blow up 
(water), to squirt up; 3) Swry. to open with 
a syringe (as an abscess): II. intr. (auc. fein) 
to squirt up, fly up, splash up. 

Aufiprofien, (w.) v. intr. to shoot (up, 
forth, &c.), to sprout. [ose Aufihößfing. 

ling, (str.) m. scion, shoot, &c. 

Muffyriveln, (w.) 0. I. intr. (aux, fein) 
‚ot water, &c.) to bubble or boil up; er {prue 
delt Teiht anf, Ag. his blood is soon up: to 
sparkle, to mount (of wine); II. fr. to throw 
up (water) with a bubbling noise. 

, Cw.) a, L inte, (nz. fein) 
tosparkle ep: II. fr. to make fly up as sparks, 
te throw up in small particles, &c. 

Anffprung, (str., pl. Hafiprünge) m. the 
(act of) leaping up, bound, &e.c/. Auffpringen. 

Saf fplen, (w.) ©. tr, to wind upon a 
spool, to xpool, reel (yarn). 

Unfiplien, (0.) v. tr. 1) sce Aufichmen- 
Bea, 1; 2) see Aufmeichen. 

Saf fpanden, Uufiyünden, (m.) 0. tr. to 
unbung, to start the bong of (a cask). 

Sufipüren, (m) ». tr. to trace out, spy | 

















ont; to smell out: Sport-s. Wild —, to draw, 
to cover: von Neuem —, to request. 

Aufäben, (1.) ». tr. Dy. to hang upon 
sticks. 

AuPftadelu, (w.) ». ir. 1) to spit, to 
pierce, and take up with s pointed instrument; 
2) (aud fg.) to stir, goad up or on, to 
spur on, 

Auf ftefftren, (w.) 0. tr. to equip, accontre; 
T. to fit or brash up (a hat). 

Wuffaten, (w.) v. tr. Agr. to stack, pile 
up (the sheaves), 

Auf Rallen, (w.) v. tr. to put up (into the 
stable) for fattening; to stall. 

Uufftämmen, (0) v. fr. 1) to prop up: 
2) T. to open with a chisel. 

Unfkampfen, (w.) 0.1. ir. 1) to fix by 
stamping; 2) to head (s pin); 3) to open by 
stamping: IL. inér. tostamp upon the ground. 

Auf'ftand, (str., pl. Aufftände) m. 1) a) a 
stirring, rising; 5) Fish. aa) the rising of 
fishes to the surface (or to the ice-holes in 
winter) for want of air: 6b) the expiring for 
want of air; 2) fg. a) insurrection, &c., see 
Aufrufe; b) the (act of) leaving service (used 
of journeymen-tailors and such whose work 
is done in a sitting posture); 3) Min. a spe- 
cial report as to the state of a mine. 

Aufräyeln, (w.) v. tr. to pile up, to heap 
up, to stack up. 

MufRarren, (w.) e. intr. 1) to rise up, or 
above; to stand up, to bristle; 2)to stare up, 

Aufkänben, (w.) 0.1. tr. to make to rise 
as dust; II. or Wuf'Rauben, (w.)». intr. (auz. 
fein) to rise, fly up as dust. lagen. 

Unf ftdubern, (w.) v. ir. Sport. see Aufs 

Auf’käuberer, (sfr.) m. Sport. springer. 

Aufkkanden, (w.) v. tr. 1) to knock, push 
against some hard body; 2) to put (flax) up 
for drying; 3) see Wufftauen, 3; 4) T.to thicken 
(iron) by welding. 

AufRanen, (w.) v. ir. 1) Mar. to stow 
away in the hold of the ship: 9) T. to swell, 
dam up, stem (the water in a millpond, &c.). 

Auf ftaunen, (1.) 0. inér. to look up with 
astonishment. (banking. 

‘uf ftaunng, (m) f. Dik. dammed water, 

Uufftegen, (str.) ». tr. 1) a) to pick, 
pierce open, to cut open: 5) Surg. to open 
by a puncture; 2) see Aufftadeln, 1; 3) Engr. 
to retouch (a copperplate): 4) Ag. (Einem et» 
wad) to take (one) up; to cavil at, to find 
fault with, to taunt, opbraid (for trifling er- 
rors), to teaze (one about), to mock (at): ein 
Wort —, to lay hold of a word: Ginem den 
Schwären —, coll. to tell one an anpleasant 
trath: 5) Mar-s. beim Winde —, to ply or 
work to windward; einen Ragenrilden or fi 
den Rfiden—, to become cambered or broken- 
backed; cin Schiff, das einen Ragenritden auf» 
geftoden hat, a hogged ship: zroei Taue —, to 
tie two ropes together: Haljen und Sdoten 
—, to give up tacks and sheets: 6) Shoem. 
to sew on the latchots or heels: 7) Sport. to 
hant up, run after game (of dogs). 

Aufftedger, (str.) m.cont. fault-Ainder, &c. 

Anffteden, (*.) v. tr. 1) to put or fix 
upon, to set up: 2) to pin up; to truss up, 
to tuck up: to put up (curtains): ein Licht —, 
to put (acandle) into a candle-stick: cin Rad 
—, Mech. to ship or key (a wheel); die Flagge 
(im Schau) —, Mar. to hoist the flag (with 
a waft); mit aufgeftedtem Bajonnet, with fixed 
bayonet; Einem ein Licht —, fig. coll. to in- 





to leave the hammocks); anfgeftanden fein, to 
be up; c) (wieder) to recover (from a sickness): 
2) Sport. to rise, &o.: a) dex Hirich ftcht auf, the 
stag breaks cover; b)to spring, to fly up (of 
birds); die Bögel fiehen auf, the fowls fly up: 
€) (of fish) aa) to rise to the surface (or in 
winter: to rash to the ice-holes) for want of 
air; 3) to expire from want of air; 3) Mar. 
to right up (as a ship); 4) Found. to swell; 
5) Ag. to arise, to make one's appearance; 
es iR ein Prophet aufgeftanden, a prophet has 
arisen: 6)to rise up in arms; wider Jemand —, 
to rise (in insurrection) against, to revolt; 
7) to leave service (of journeymen-tailors 
and shoemakers ;c/. Hufftand, 2,6); da8—, ¥. 8. 
(str) n. the (act of) rising, &o.; daß {piite —, 
the getting up late, coll. fashionable hours. 

Waffteifen, (w.) 9. tr. to stiffen (ap), to 
(clear-)starc! cock (a hat). 

Aufeige ..., in comp. —blod, m. horse- 
block; —Plapye, f. Mech. suction-valve, up- 
stroke-valve; —riemen (für Bediente), pl. 
footmen’s holders ; —feite, f. left (or off)side 
(of s horse). 

Uuffteigen, 1. (str) 0. inir. (auc. fein) to 
mount; to rise; to ascend, get up, arise: anf 
einen Wagen—, to get into acoach; der Nebel 
fleigt auf, the fog is dispersing; daé Blut 
Rieg ibe ins Gefidt auf, the blood mounted 
or flushed up to her face; der Wein fteigt in 
den Kopf auf, wine flies up to one's head: to 
fly; der Wind fleigt auf, the wind (or a breeze) 
springs up: ein Gewitter fleigt auf, a storm 
is coming on; der Gedante flieg in mir auf, 
the thought arose in my mind (or occurred 
to me, struck me); — laffen, to fly (a kite, 
&o.); IL. 0.8. (sty) n. 1) the (act of) monnt- 
ing, rising, rise (of a hawk, &c.), elevation 
(of vapours); dispersion (of s fog); ascent (of 
or in a balloon); 3) Asir. ascension: 8) das — 
der (or die a-de) Mutter, Med. rising of the 
womb, mother-At, hysterical passion; 4) the 
brewing, gathering (of a tempest). 

Auf’fteigend, p. a. Bot., Astr., dc. ascend- 
ing; die a-e Linie (der Berwandtidaft), as- 
cending line; ein Berwandter der a-en Linie, 
ascendant. 

Mnf fteiguag, (w.) /. 1) seo Auffteigen, II. 
(w. #.); 2) Asir., &c. ascension; gerade —, 
{Giefe —, right ascension, oblique ascension; 
A+4unter{hied, m. ascensional difference. 

AnfRellen, (w.) v. I. tr. 1) to set, put up 
to raise; to erect: eine Armee —, to raise an 
army; cine Falle—, to (pat up a) trap, to lay 
or set a snare; die Sehrbegen—, Build. to set 
the centres: Ree —, to spread nets; Heu in 
Haufen —, to cock or stack hay: to expose 
(for sale); 2) to place, plant, or post (guards, 
&e.): to draw up, station, range, dispose 
(troops, &e.); verdedt —, Mi. to plaos under 
cover; 8) fg. to start, set up (a doctrine, &c.), 
to lay down (a principle, &c.), to atate, to 
sut, or carry forth, advance, make (an aseer- 
tion, &c.), to bring forward, adduce (a proof): 
Comm. to draw up, exhibit (an account); to 
produce, bring (a witness); to appoint (as 
arbiter); to put or state (a question): er ftellte 
Alles auf, zu erfahren ..., he did all he could 

to ascertain ...; II. intr. to have a care, to 
pay attention; III. ref. Mil., dc. to draw up 
(in a line, &c.), ata) to fall in: to stand up 
or out (to dance): aufgeftelltermaßen, adv. as 
it has been set forth or advanced. 

Naf hetiviced, (str.) m. vee Toiletten- 











Br 


form one of the true state of things or as | fpiegel 


to the bearings of a case; 8)coll., to giveup. 

Auf Regen, (irr.) vo. intr. I. (az. haben) 
1) coll. for offen ftehen, to stand open: 2) to 
stand (firm) upon; I. (avez. fein) 1) a) to 
stand up, to get on one's feet, to rise, arise, 
get up; 5) to get up (from bed, aus dem 
Bette), to rise, arise; Mar. to turn out (1. ¢. 


131 





Senkung, (w.) f. 1) the act of setting 
up, £c.: 2) Comm, statement: 8) assertion. 

Auf ftemmen, (w.)v. Ltr. 1)to plant firmly; 
to prop up, tosupport: to lean upon or against, 
fid (or dieMrme auf den Tifd) —, toleanupon 
the table; 2) to open, to force open with a 
crow-bar; II. ref. to lean upon or against. 


9* 





Nufftemyeln, (w.) v. ir. 1) to stamp on, 
upon: 2) to stamp afresh or anew. 

Nuffteppen, (w.) v. tr. Tail. to quilt on, 
to sew on with a quilted seam. 

Auf'ftener, (w.) f. (1. w.) longing, desire 
(nad, for). 

Wafftencen, (w.) v. L intr. (auz. fein) to 
steer upward; IL. tr. to support with the arm. 

Aufftigeln, (w.) v. tr. 1) to sew on with 
fine atitches; 2) see Anfftedeln, 2. 

Aufftiden, (w.) 0. ir. to embroider upon. 

Aufieben, (sir., rarely w.) v. intr. (auz. 
fein) 1) see Yufftäuben; 2) Sport. to fly up, to 
rise in great nambers (of smaller birds). 

Wufftierem, (w.) r. intr. to stare up. 

Anf'ftiften, (v.) e. tr. see Unftijten. 

Auf ftimmen, (e.) 0. tr. Mus. to sot higher 
(in tuning). 

Mul ftssern, (w.) v. tr. 1) see Aufftäubern; 
2) to find out, to hit upon, to meet with. 

Aufftögnen, (w.) v. I. intr. to groan (laut, 
aloud); IL fr. to wake up by groaning. 

Aufftoden, (w.) 2. tr. Stone-cutt. to tooth, 
&o. see Aufrauhen, 1. 

Auf ftopfen, (w.) ©. ir. 1) to stuff out, 
anew, or again: to darn up or upon; 2) to 
unstop. (pick up. 

Anf ftoppelu, (w.) v. tr. to scrape together, 

Aufftöpfeln, (er) ¢. tr. to uncork (a bottle). 

Auf hdres, (w.) v. tr. 1) a) to stir orrake 
up (also fg. Aufrühren, Aufmühlen); 8) 
Sport. to uprouse, to spring; 3) to disturb 
(aus dem Sdlofezc., from sleep, &c.), startle. 

Auf Kifer, (str.) ». L tr. 1) to push up, 
kick up; to throw up; 2)topush, kick, thrust 
open: den Boden eines Faffes —, to stave or 
mock out the head of a cask; 8) Typ. see 
Aufflopfen, 2 ; 4) Sport. to start, flush (game); 
5) to wound by pushing against ; togall, fret 
(the skin, &0.); IL intr. (auz. fein) 1) impers. 
to be pushed upward; a) to rise up; Mettig 
Rößt mir auf, radish rises with me; 5) to 
ferment afresh (of beer in a cask); to become 
acid (of wine); 2) a) to occur, to come in 
one’s way; impers. e# ftößt mir auf, I hit, 
chance, light on, upon; I meet with, come 
across, Aa; ¢8 fößt mir ein Zweifel auf, a 
doubt arises in (crosses) my mind; 5) to 
strike, startle; ¢@ fté§t mir auf, it strikes me: 
8) Mar. to ran aground; das str) m. 1) 
the (act of) pushing open, a) rising 
of the stomach; eructation, &o.; — haben, to 
break wind upward; to vomit up; 8) a meet- 
ing, encounter. 

Aufftöhig, L adj. 1) vapid, flat, sour; 2) 
sick: 8) causing eructations; IL W-feit, (w.) 
eo yin chickens and geese) indigestion, want 


or eer eebten, (w.) v. intr, to risein (splen- 
did) rays, to rise with a splendour. 

Anffträuben, (w.) v. ir. & ref. to bristle 
up, to stand on end (of hair). 

Auffiräsen, (w.) v. intr. (auz. fein) 1) a) 
to strive upwards, to soar up: b) aspiring; 
2) to rise high: a-b,p. a. (alao fg.) aspiring. 
—Muf ftrtbung, (w.)/. 1) a striving upwards, 
&o.: 2) aspiring; effort, exertion. 

Anf ftreden, (w.) v. tr. to stretch up 

Auf ftreig, (str.) m. 1) public auction or 
sale; 9) Mus, see Aufftrich. 

uf ftreldeifen, (str.) n. Cloth-m. rapping- 
comb; &hoe-m. scraper. [wards. 

Aufftreiheln, (m. ir. to stroke up- 

Aufftreihen, (str. . tr. to sproad (butter 
upon bread, &c.), to lay on: to draw up- 
wards; to tarn up (one’s whiskers); to strike 
up (a tune, &c.); to strike (s colour); IL. sntr. 
1) Goth, to shear against the grain: 2) to 
rub the hindlegs together, to cut (of horses); 
3) see Aufftreifen; 4) Join. to grazo the floor 
(of doors). 

Aufftreicämefler, (str.) m. Shoe-m.scraper. 























Kufftreifein, =.) © ir. to fold back, to 
turn up; to tuck up (the sleeves). 

Auffireifen, (1.) 0. I. tr. 1) to draw up, 
turn, tuck up; 2) to tear or wound, to fret: 
UL. intr. to strike, touch upon the surface, to 
graze, to sweep the ground (gener. with auf /£ 
Acc. or Dat.J; III. ren. fih ( Dat.) die Ärmel 
—, to tuck up one's sleeves; fi (Dat) die 
Haut —, to tear one's skin. 

Anffireuen, (w.) 0. tr. to strew upon, 
sprinkle on. 

Wut frig, (str.)m. 1) a) Mus, anup-bow; 
b) see uftatt, 2 (stroke upwards on an in- 
strament); 2) provine. public auction. 

Auffieiden, (w.)o.ir. 1) to untwist (Seile, 
ropes); 2) to consume, use up (yarn, &c.) in 
knitting. 

Aufftriegeln, (w.)v. Ltr. to comb or curry 
upwards: IL ref. fam. see fi) Aufihniegein. 

Mnf ftrdmen, (2) v. ir. to Boat upwards; 
to carry up. 

Aufftüfen, (w.)e. Lt. to raise gradually, 
to bring to a climax: II. inir. (aux. fein) & 
raf. to rise gradually, by gradation. 

Uuf’ftäfung, (w.) /. gradation, climax. 

Anfftälpen, (w.) v. tr. 1) to turn up: to 
cock (up) (a hat): eine aufgeftülpte Nafe, a 
turned up nose, snub-nose; 2) to top (boots); 
3) to put or clap on in a hurry. 

Aufitiirmen, (w.) 0. L intr. (auz. fein) to 
rush upwards: IL é. 1) to open by violence, 
to burst or bounce open: 2) to wake up by | drift. 








. | a stormy noise, violence, &0.; 8) to drive up- 
wards. 


Anfftürgen, (w) ». 1, &r. 1)to clap on, put 
on (a cover); to put on in a hurry; 2) totarn 
up; IL infr. (aux. fein) to strike, fall (auf 


[with the Acc., rarely with the Dat], upon, on). | i 


Unf fiugen, (w.) v. L ir. 1) Hatt. to turn 
up (the rim ofa hat); 8) coll, to trim: to prank 
up; to vamp up; to scoommodate, to plume, 
ac, cf. Stugen; IL intr. to look up with sur- 
prize, to start. 

Aufftuger, (eir.) m. trimmer, &e. 

Aufftügen, (w.) v. L#r. to prop up; IL 
raft. 1) to lean on; 2) to pall hard at the bit 
(of horses). 

Auffüden, (1.) v. tr. to seek out, to look 
or search after, or for, to go in quest of, to 
inquire after ; coll. to look (one) up; 2) Ag.) 
to trace (God in his works, &c.); 5) to court 
(danger, &c.); die geographifde Lage sc. —, 
Mor, to take the bearings : Einen — Iaffen, to 
cause search to be made for one. [for, &c. 

Auffücdung, (w.) f. the search, looking 

Maffammen, (w.) v. L intr. (auz. fein) to 
rise, to fly or go up with a humming noise: 
TI. ref. to sum up, to increase; to run up; 
III. ir. to wake by s humming noise. 

Auf funfern, (w.) 0. L tr. torouse by buzs- 
ing; IL intr. (aux. fein) to buzz up. 

Wurfüßen, (w.) 0. ir. Chem. to sweeten. 

Auftact, (sir.) m. see Aufidlag, 3. 

Uuftäfeln, (w.) v. tr. 1) coll, to dish up: 
2) Cloth, to fold up (cloth). [next day. 

Unftägen, (w.) v. tr. to adjourn to the 

Auftäteln, (.) v. tr. Mar. to rig (out); 
to new rig; nicht gut aufgetafelt, not rigged 
shipshape; aufgetafelt, p. a, coll, tricked out, 
seo Aufgedonnert. 

Auftaljen, (m) v. tr. Mar. to bowse. 

Unftanzen, (w.) v. I. intr. (inem) to 
dance at one's bidding, #. ¢. to do whatever 
he may command; IL fr. 1)to wear out (shoes) 
by dancing: fic) (Dat.) die Fife —, to dance 
one’s feet sore. 

Auf taffen, (w.) v. tr. to pile up (corn) in 
heaps or shocks, to shock, ¢f, Zag. 

Anftandhen, (w.) v. intr. Cauz. fein) 1)to 
rise up, to emerge (from the water, &c.): 2) 
(of distant objects) to come in sight, to 
begin to appear: 3) fig. to spring up, arise, 
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rise up staggering. 
Anftenfen, (1.) ». tr. ce Kuftiefen. 
Mafthanen, (w.) ». L tr. to thaw (sp IL 
intr, (auz. fein) 1) to thaw (up), to break: 
2) fg. to thaw, to wake up, to become animated. 


‘Auf thanpanct, soc Thaupund. [theilen. 

Auf theilers, (w.)v. tr. ces Eintheilen; Ber> 

Anftgan, (irr) 0. Lt. 1) (& ref.) BE 
& fg. to open: to spread, to expand: {cine 
Lippen thaten fi auf, his lips parted; die 
Ohren —, to listen, to hearkon; die Erde thut 
fig auf, the earth gapes: cin Abgrund that fid 
vor mir auf, an abyss yawned before mo: der 
Himmel thut fid auf, the sky clears: cine 
herrlidbe Husfidt that fid auf, a delicious pro- 
spect displayed itself: beffere Auéfiditen than 
fi} auf, prospects brighten, improve: 2) einen 
Laden —, to open a shop: Bier, Wein —, 
to open an establishment for the sale of beer 
or wine; 8) fig. to disclose or shew: 4) Min. 
to swell out and become richer in ore (used 
of veins, lodes): der Gang thut fid auf, the 
vein enlarges ; 5). Mar. to loom. 

Anfthärmen, (w.) o. ir. & ref. to tower, 
heap, pile or raise up: fid —, to tower, to 
rise on high. 

Auftiefen, (w.) ». tr. Copper-sm. to beat 
out (a sheet of metal). 

Unftief ..., in comp. —hammer, m. T. 
Fern hammer; —meißel, m. Copper-sm. 


Unftippen, (w.) v. L intr. totip, tap (auf 
[witk Acc.J, on); IL tr. to waken by tipping, 
tapping. 

Auftifchen, (w.) v. fr. coll. to dish ap, to 

Ginem etroas—, toregale one with: 
ihm eben fo —, Ag. coll, I willserre 
him the same sauce: 2) Ag. to serve out 
(tales, &c.). 

Sauftaben, (w.) 0. L intr. (amz. fein & 
haben) to roar up; to begin to roar; IL fr. 
totoes up; to lash up: to rouse with great noise. 

Uuftönen, (w.) see Ertönen. 

Auftoppen, (w.) 0. tr. Mar. see Toppen. 

Uuftorteln, (w.) 0. intr. see Auftanmeln. 

Unftornen, (w.) v. intr. Mar. ver den 
Anter —, to swing (of ships). 

Auftöfen, (w.) see Auftoben. (up. 

Aufträben, (w.) ». intr. (aux. fein) to trot 

Aufträg, (str., pl. Aufträge) m. 1) a) the 
(act of) putting or carrying on, &e.: b) anything 
put on: aa) embankment; bb) T. coat (of co- 
lour, varnish, &c.): cc) @ild. charging: 2) 
Law, the act of transferring (eines @uteé, an 
estate): 3) charge, injunction, mandate; coll. 
errand; Comm. order, commission, direction ; 
- geben, to give order(s) (auf [milk dccJ, 
for...), commission, directions; — haben, to 
be commissioned: im —von, uponor by order 
of, by directions or in consequence of direc- 
tions received from; —5ud, m Comm. book 
of orders. 

Aufträgen, (str.) v.L tr. 1) to bear or 
carry ap; 2) a) to put on; aufgetragene Mutter» 
erde, T. made soil; b) to serve in or up, to dish 
up, set (the dishes): falte Küche —, to spread 
a cold repast: — (affen, to send in; che (das 
Gfien)anfgetragen wird, before dinner comes in: 
8 wird aufgetragen, dinner is serving; e# ift 
aufgetragen, dinner is served, is ready. is on 
the table; 8) to lay, pat on (colours, &c.}; to 
apply (colours on cloths); die arbe —, Print. 
to ink the form, to distribute the ink: to 
strike a colour: arbe did —, Paint. to im- 
paste; den Grund zu einem Gemilde —, to 
prime; die Farben ftart —, fg. to paint in 
glowing or glaring colours: to tincture too 
deeply, to overstrain the picture, to exagge- 
rate, enig.to lay it on: 4) eee Abtragen, 1,3. b; 
5) to beat, to work off the ink on the table: 
(mit Walzen) to roll; (Einem etwas) to 
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give In charge (to), c/. Übertragen; tocharge, 

yn (one) with; to enjoin, see Mufs 
teag geben; Einem ein At, see thbectragen; 
6) Min. to raise the shaft of (a mine): 7) T. 
cin Brofif —, to plot a section: einen Rif —, 
to draw a plan; 8) Law,to convey, to transfer 
(estates): IL snfr. 1) coll. to exaggerate, see 
t.: die Farben flac! —; 2) to be bulky: biefe 
Stoffe tragen zu fehr auf, these stuffs are too 
stout; 3) Medal. to charge or food the furnace. 

Wuftriger, (sir.) m. he that serves up, 
ke. of. Auftragen. 

Unfträg ..., in comp. —geber, m. con- 
stiteent, ; Comm. committer, oon- 
signor, employer: —mafgine (from the serd 
Auftragen), f., —waljen, f. pl. Print. com- 
position rollers, inking-rollers: nehmer, 
he who receivesan order: consignee; A-Sh» 
f@ung, f. slope of an embankment; a-sweife, , 
adc. by way of commission. 

Uuftrampeln, Anftrappein, (w.) ». 1 | 
intr, to stamp on the ground, to tramp; to 
patter; IL fr. 1) to fix by trampling; 2) to 
open by trampling; 8) to awake by trampling. 

Uuftränfeln, (w.) v1. intr. (anz. fein) 
to fall in amall drops, to drop (down) on; LL. 


tr. to drop (a fluid, &c.) (auf [with Acc.), on). | 


Nuftraufen, (w.) v. intr. (auz. fein) to 
drop on: to pour, to gush down. 

Auftreten, (w.) 0. tr. procinc. to draw up; 
Metall. to bring (the muddy ore) on the 
baddling-table. 

Uuftreffen, (str.) 9. intr. 1) to hit or strike 
upon; 3) to find up, out of bed. 

Unftreibe ..., in comp. —eifen, n. 7. 
aa instrament used by spur-makers in ad- 
justing the rowel: —halg, ». roliing-pin. 

Uuftreiden, (str.) 9. L tr. 1) todrive up; 
to blow up, toswell; aufgetrichen, p. a. blown. 
ont, bulged, bloated; 2) to drive upon; to 
fasten on; 3) coll. to hunt out with some 
äfßcalty; to get (hold of), to procure, to 
raise (money); Bolt —, to levy, raise, press, 
foros soldiers; 4) Sport. to rouse, unharbour, 
be., soo Bufjagen; einen Hafen wieder —, to 
recover a hare; 5) Chem.to sublime; 6) Agr. 
to plough with high furrows or ridges: 7) T. 
a) to open out (holes, &c.); 5) to chase (a 
metal plate), to work in relief: 8) Bak. to 
roll oat the dough; IL intr. (auz. fein) 1) to 
sprout, to germinate (Mufiproffen); 2) Mar. 
to ran aground; to run foul of another ship. 

Nuftreißer, (str.) m. Sport. springer, one 
who rouses game, &c. 

‘Auf teeiblid, adj. what may be procured, 
found out, &c. 

Huftreib’ictre, (w.) f. Gasem. procellos. 

Auf treibung, (w.) f. 1) the (act of) driv- 
ing up, &c. cf. Auftrciben; 2) 7. embossment. 

Unftrenunen, (w.) ». L tr. to unstitch, 
unecam, unravel, unrip; to rip open, cut up, 
to undo; IL intr. (auz. fein) (4 %) to part, 
divide, come open, 

Suf'trtten, (str.) u. L intr, (ame, fein) 1) 
4) to step on the ground, to walk: das Kind 
fängt en aufzutreten, anal, the baby begins to 
feel his (her) legs; er gab mir ein Zeichen 
Ieife aufzutreten, he gave me a signal to step 
lightly: 5) fg. to proceed, to go to work, to 
act (vorfidtig, entidloffen ac., cautiously, reso- 
lately, &:.): 2) to step or come forth or for- 
ward; to enter, appear, to make one's appear- 
ance; to mount the pulpit: Theat. to onter 
or tread the stage: to appear (as Falstaff, 
éc.); gumerften Mal —, to make one's debut ; 
er trat zum legten Male als F. auf, he made 
his last sppearance as F.; to perform (at a 
concert, &c.): af8 Gandidat —, to offer one's 
selfas a candilate: alé Shriftfteller —, to 
tommeneo anthor: al8 Concurrent —, to set 
up as a competitor, rival, dc: ein neues Gee 
legt iR aujgetreten, a new generation has 











sprung up: al® Erbe —, to come in as heir; 
mit (etwas) —, to come forth with ... : für, 
gegen... —, Law, de, to appear for, against... 
gegen Ginen —, to rise against one: Li. 
1) to tread (earth, &c.) down (auf with doc], 
on); to fasten on (or upon) by treading ; 2) to 
tread open, to open by treading on; da8—,¥.8, 
| (str.) m, appearance, performance; daß erite 
— (eines Schaufpielers r¢.), debut, 

Auftrift, (w.) f. 1) way for cattle (in 
marshy countries); 2) dgr. the ploughing 
and preparing the land for summer crops. 

Auftringer, (str.) v. ir. to drink up; to 
imbibe, to absorb. 

Muf'tritt, (str.) m. 1) the (act of tresding 
on, &c. of. Auftreten; 2) a) step (of a coach, 





m. | before a door, &c.), ascent; 5) Man. montoir, 


horseblock: 8) Fort. banguotte, banquet: 4) 
Lu. for Auftreten, v. s.; 5) fig. scene, sight: 
| einen — veranlafien, to make a scene; —hanl, 
J. 1) T. & Woas, troadle, treddle; 2) Fort. 
see Auftritt, 3; —ftufe, /. Carp. tread-board. 
Anftroduen, (w.) 0. I. intr. (auz. fein) to 
dry up: to dry to, to stick, to adhere to in 
drying ; IL tr. to dry up; to wipe off, away 
(tears). 
Auftrommeln, (w.) 2. I. intr. to beat up 
or on; II. tr. to wake by the drum. 
Auftrompiten, (w.) 0. L ir. 1) to awake 
by blowing on a trampet; 2) to perform on 
a trumpet; 3) Mil. to give asign for decamp- 
ing: IL ¢nfr. to blow the trampet. 
Auftröpfeln, (w.) v. ir. & intr. see Hufe 











teäufeln. [to drop upon (on). 
Auftropfen, (w.) v. intr. (aux fein) & ir. 
Anftröpfen, (w.) v. fr. to pour upon in 
small drops. [up a bill 


Auftrotten, (w.) ». intr. (aur. fein) totrot 

Aufträben, (w.) 0. ir. to make muddy by 
stirring up. 

Auftrumpfen, (w.) 0. intr. 1) Gam. to 
play a tramp; 3) Ag. (Einem) to upbraid; to 
make a smart reply: to beat soundly, to drub. 

Anftüchen, (w.) v. tr. Mar. to furl, gather 
up or fold (the sails). 

Auftunten, (c0.) v. tr. to sop up (sauce), 
to eat up (sauce) by dipping sops into it, 

Anftüpfen, (w.) v. L dr. to take up, wipe 
up: II. énér. (ama. fein) to touch upon. 

Auftuichen, (w.) v. tr. to touch up (draw- 
ings). ing a horn. 

Auftüten, (w.) v. ir. to awake by blow- 

Aufwaden, (w.) v. intr. (aux. fein) to 
awake; to wake, to ba roused. 

Aufwachen, (str.) v. indy. (aus. fein) to 


grow up. 

Aufwägen, (w.) » ref. to venture to rise 
(of a sick person, &c.) 

MauPwagen, (w.) 0. tr. 1) to weigh; to draw, 
lift or raise up by mechanical contrivance; 
2) eine Sade mit Gold —, fig. to pay for a 
thing its weight in gold, to pay very high 
(heavy, exorbitant) price for a thing; 3) to 
weigh down, vverbalance, ontweigh. 

Anfwahlen, (w.) v. ir. Gam. to draw, 
choose, pick (a card). 

Anfwalten, (w.) v. tr. to full again. 

Anfwall, (str.) m. ses Aufwallung. 

Auf'wallen, L (1.) ». snér. (aus. fein) 1) 
to babble, to boil up: 2) to wave, to rage (of 
the sea); 3) fg. to boil up, to effervesce: to 
fame, fret: fie bemeifterte ihr a-des Gefühl 
und fuhr ruhig fort, she kept down hor rising 
heart, and went on calmly; 4) Fort. to wall 
up; IL». 8. (sér.) n. see Aufmallung. 

Aufwällen, (w.) ». tr. 1) a) to boil gently 
or a little, to parboil; 5) Found. to bubble, 
swell up (iron); 2) to range in heaps (turf. sods). 

Aufwallung, (w.) /. 1) the (act of) bub- 
bling or boiling up; swell (of the sea, &c.), 
also fg. ebullition: effervescence; 2) fig. emo- 
tion, flash, flutter: cine plögliche — von Liebe, 
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a sudden ft of love; H-en des Augenblices, 
fitful impulses, 

Aufwältigen, (w.) v. tr. (of. Mufgewal- 
tigen) Min. to draw out all (the water, &o. 
of amine); bas Grubenwaffer ift aufgemältigt, 
das Kunftgezeug bat aufgewältigt, the mine is 
in fork, the engine has the water in fork. 

SaPwatzen. ( (0) e.&r. 1) to put upon rol- 
Jere; to wind upon a cylinder: 2) to open 
br rolling; 3) Schwärge —, Print. to ink the 

form. 

Aufwälgen, (1.) «. ir. 1) to roll ap, up- 
wards; 2) to roll down (upon); 3) Ag. (Einem 
etwas) to lay upon one’s shoulders, to burden 
(one) with .... 

Aufwand, (str., pl. (not usual] Unf inde) 
m. 1) expense, expenditure ; cost, state: (ilber- 
triebener) sumptuousness; profasion, waste; 
consumption; 2) Ag. waste (of strength, &0.); 
a whole array (of reasons, Ac.}; großen — 
maden, to live high or in (great) style: Comm. 
outset-charge: M-(8)gefeg, m. m. samptuary law 
or edict. [rate. 

Aufwanbeln, (w.) v. ir. Cath. Ral, to ele- 

Aufwanten, (w.) v. intr. to rise tottering. 

Aufwärmen, (we) ». ir. 1) (Speifen) to 
warm up or again; to cook up; 8) Ag. coll. a) 
to bring again on the tapis; to repeat over 
again, to rake up (eine alte Geididte, by- 
gones); b) to renew, to brash or rub up: da8 
Aufgewärmte, aufgemärmtc Effen, scraps (pl.), 
a scra : aufgewärmt, p. a. fig. twice- 
cooked, second-hand. 

Mufwarte..., in comp. —dlenft, m. 1) see 
Aufwarterdienft rc; 3) waiting woman's office 
or a —geld, n., —Iohn, m. waiting wo- 
man's ‘8 pa 

Sut marten, (w.) v. intr, to wait (Ginem, 
on, upon one), to serve; to attend (on), of. 
Aufwartung; bei Tifdhe —, to wait at table; 
Kann (darf) id) Ihnen mit ...—? may I(havetho 
honour to) serve you with ...? may I be per- 
mitted to offer ...? do you choose ...? ih will 
gleid) damit —, you shall have it immediately: 
Einem oft —, to dance sttendance on ...; fi 
von Andern — laffen, to make others wait 
upon us; der Hund fann —, the dog knows 
how to beg. 

Aufwärter, (sty.) m. waiter, servant; at- 
tendant; (auf Schiffen 2c.) steward; —dlenft, 
m. office of a waiter, &0.; gelb, »., —Iohn, 
m. waiter's foe. 

Uufwärterin, (1) 7. woman-servant, 
waiting-woman, waiting-maid, waiting-girl: 
waiter, waiteress, (auf Schiffen rc.) stewardess. 

Aufwärts, adj. I. upward, upwards; ap- 
hill: den Flug —, up the stream; — fehren, to 
tarn upward; to set (paddles, &c.) on end: II. 
in comp. —bewegung, f. upward motion; —fehe 
rung, f. Surg. eversion of the eye-lids: — 
sicher, m. Anal. see Aufheber, 2. 

Uufwartung, (w.)/. 1) the (act of) waiting, 
serving; attendance; Einem feine — maden, 
to wait upon (on) one, to pay one's respects, 
devotions or devoirs to, to makeor pay one's 
court to, to pay (one) a visit; fie hatten einen 
Bedienten gur —, they had a servant to wait 
upon them; die — haben bei ..., to wait on, 
to be in waiting (with, at, &c.); 9) coll. for 
Aufwärterin, waiting-woman, &c. 

Aufwalh (sir.) m., Auf wafde, (w.) fs. 
plates, dishes, &0. to be washed after a meal. 

Aufwachen, (sir.) v. ir. 1) to wash (up), 
cleanse (the dishes and plates, &c.): 2) to wash 
off, to remove (spots, &c.) by washing: 3) to 
use up or consume by washing: fid (Dat.) die 
‚Hände —, to wash one's hands sore. 

Aufwafderin, (w.) f. scullion, scullery- 
maid. 

Aufwald..., in comp. —faß, n., —Tübel, 
m. wash-tub, washing-tub: —tii 
plag ; frau, —magd, f. see Aufmälderin; -+ 
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viay, am.scallery; Soafler, u. ı n. 1) dish-water; 
2) oes Epäliät. 

Unfwiben, (0. & © ofr.) «ir. 1) to un- 
weave, unravel; 2) to consume by weaving. 

Sufwedfel, (otra. odooleecent for Aufgeld. 

Uufwersfeln, (w.) 0. ir. 1) to bay up (and 
thereby to bring out of circulation); 2) to 
change, exchange with agio. 

Anfwedsler, (eir.) m. money - changer; 
stock-jobber. 

Aufweden, (w.) 0. ir. 1) to awake (aus 
dem Schlafe, from sleep), rouse, wake, (a)wa- 
ken; to call up; fig-s. 3) to call to life; 8) to 
enliven, cheer. 

Aufwegen, (w.) 0. 1. ir. 1) to blow ap; 2) 
to blow open: IL. intr. (asx. fein) to rise (of 
the wind). 

Sufweiden, (w) 2. L t&. 1) to soften, 
mollify; 2) to soak, moisten, wot, make soft; 

inte —, Skin-dr. to soak hides: to tempor 
(colours); 8) to open by mollifying; II. éntr. 
(anz. fein) to soak and dissolve; to open after 
having soaked; a-d, 
das a-be Mittel, emollient (remedy). 

Auf'weifen, (w.) v. ir. 1) toreelon: 8) T. 
to brash up (the set jewels). 

Aufweinen, (w.) v. L tr. to awake by 
weeping or erying; IL intr. to L-gin orying, 
‘weep aloud. 

Aufweifen, (sir.) v. tr. to show (forth), 
produce, exhibit; to present (one's creden- 
tials, &0.} die Gefdidhte hat fein befferes Beis 
fpiel aufguweifen, history has no better ex- 
ample to show. — Wuf'weifung, (w.) f. ex- 
hibition, production. 

Aufweißen, (w.) 0. tr.to whitewash anow. 

Aufwelten, (w.) 0. ir. to dry (trait). 

Anfwellen, (w.) v. ir. see Aufmällen. 

Unfwenden, (w. & irr) ©. ir. to spend, 
expend, lay out (auf /with Ace.), in, on, in); 
to bestow, employ (auf, in, on, in); to derote 
(auf, to, on): die aufgemendete (or aufgewandte) 
Mühe, the pains one has taken, &c. 

Aufwerten, (sir) 0.1 fr. 1)u) to throw up 
(a stone, entrenchments, &c.), to cast up, to 
raise (a bank, &c.), to toss up (a ball, &c.), 
to turn up (the soil, the nose, &c.; Schaum, 
Blafen —, to rise in scum, in bubbles; die 
(Erde um einen Baum herum —, Gard. to heap 
up the earth round the roots of a tree; einen 
Graben —, to dig a diteh; 5) Gam-s. to throw 
up (the cards); die Würfel —, to fling up the 
dice; die Lippen, den Mund —, to turn up or 
pout one's Lips or mouth; aufgeworfene Lip- 
pen, pouting, protuberant lips; eine anfgervor> 
feme Rafe, a cocked-up nose; c) Ag. einen 
‚Zweifel —, to raise a doubt; eine Grage —, to 
start a question, to put a case; 2) to throw 
down (auf {with Acc.J, upon); 8) u) to open 
(a nut, &c.) by throwing down upon or against, 
to strike open: 5) to throw or fling open (a 
door, &0.) IL ref. fid — zu ..., to set up for 
.., to put one's self forward as ..., to erect 
one's self into ..., to usurpauthority; er warf 
fic zum Schiedsrichter auf, he assumed the 
office of an arbitrator; fid) gegen Jemand —, 
to rise up against one (cf. Empiren). 

Auf werfhammer, (sir., pl. A-hänmer) m 
T. lift-hammer. 

Mufwettern, (w.) v. br. coll. to rouse from 
sleep by noisy and abusive language. 

Auf widhfer, (19) v. tr. 1) to polish up, to 
brush up (with wax or blacking); 2) oulg-s. 
ses Aufichniegeln; 8) Einem —, to treat, enter- 
tain sumptuonsly, to give a famous blow-out 














or spread. 
Aufwideln, (w.) v. tr. 1) to wind up, roll 
up, take up (yarn, &c.); to turn up (the hair, 


&c,), to put (one's hair) in (curl-)papers; 2) 
to wind, &c. (auf /witk Acc.], upon); 8) to 
unfold, unwrap, unwind, untuck, unfurl; 4) 
to unswaddle, unswathe (a child); aufgewidelt, 


yp. a. Mad. emollient; | ing. 








p. a. unwrapped; aufgenideite Seide, Comm. 
sleavo silk. 

Aufwiegelei‘, (1.) f. the practice of stir- 
ring up, instigating (to rebellion), 
tation. 

Anfwiegeln, (w.) o. ir. to stir (ap), to ex- 
cite, instigate, to rebellion, to tamper with, 
to raise up (the people). 

Aufwiegelung, (w.) /. the act of stirring 
up, &c. instigation (to rebellion). 

Unfwiegen, (str) v. dr. 1) to outweigh: 
to counterbalance, to counterpoise, counter- 
vail; to make amends for ...; Behler durch 
Tugenden —, to redeem faults by virtues ; 9) 
coll, see Ui en. 

Wufwiegler, (str.) m., Unfwieglerei', (w.) 
JS Uufwieglerifk, see Aufrährer, 1, Auf- 
wiegelei & Mufrithrertig. 

Aurwichern, (w.) v. L intr. 1) to burst 
out neighing: 3) coll. to langh immoderately; 
IL &. to awake by neighing. 

Aufwimmern, (w.) v.ir.to wake by moan- 
(motion (Karm.). 

Aufwinbebewigung, (w.) /. winding-on 

Uufwindeln, (w.) ». ir. to unswathe. 

Anfwind(e)..., in comp. Weae-s. Draht, 
m., —tab, n. fallers (pl), faller-wire, rim; 
—maldine, f. whim, winding engine. 

Aufwinden, (sir.) v. L tr. 1) to wind up; 
to hoist up, to heave (up), pull up; 2) Mar. 
to ground (a vessel); den Anfer —, to weigh 
anchor; to start or purchase the anchor: 8) 
to open by winding; 4) to unwring, untwist, 
undo; IL. r@f. to rise in windings. 

‘Mufwinder, (eir.) m. 1) a winder-up, &c.; 
2) see Aufwinddrabt. 

Uufwinten, (m.) 
to rise by a sign, a be.k, 

Aufwippen, (w.) v. ir. 1) ses Aufmwägen; 
2) Mil. to strappado. 

Aufwirbeln, (w.) v. L ir. 1) to open (as 
a window) by turning the bolt; 2) to raise, 
whirl up; Gtaub —, to occasion a great deal 
of noise, discussion, &c., coll. to kick up a 
dust; 8) to wake by beating a drum; II. inir. 
(auz. fein) to rise (with a rotary motion). 

Aufwirten, (0) 0. tr. 1) to work (ont); 
den Leig—, Bak. to knead the dough ; to form 
the loaves; cin Wild —, Sport. see Unsreiden; 
den Huf eines Pferdes —, Furr. see Auswirten; 
2) to unweave, unravel; 8) to consume by 
weaving. [ravel (Entwirren). 

Uufwirren, (0) ¢. ir. to disentangle, un- 

Wuf'wifthen, (w.) v. tr. to wipe away (up). 

Aufwifcher, m. Aufwildlappen, 
n., Hufwildtud, n. wiping-olout. 

Auf'wittern, (w.) o. Er. to find out by 
smelling, to track by the scent, 

Uufwögen, (w.) v. intr. to rise in waves, 
to swell, to billow. 

Uufwölben, (w.) v. tr. Archit. to erect in 
the shape of a vault, to vault, 

Unfwölten, (w.) u. intr. & ref. impers. to 
rise like (as) clouds, to lower (of the sky). 

Anfwollen, (irr.) v. intr. to wish to got 
up or rise, 

Aufwudern, (w.) ». intr. (auz. fein) to 
grow up rank or laxuriantly, 

Aufwudten, (w.) ov. ir. to raiseby alever. 

Aufwäplen, (w.) v. ir. 1) a) to turn, dig, 
root up ; den (Erd+)Boden—, to plough, or rake 
up the ground (a: cannon-balls, &c.); b) to 
stir up by wallowing about; die Glut (glimmen» 
der Kohlen) — (Gdthe), to rake up dying em- 
bers; ¢) Ag. to rip up (old sores, &c.), to 
rake up (Aufftören); 2) fig. ses Aufwiegeln. 

Aufrourf, (str. pl. Aufwürfe) m. earth 
thrown or dug up, mound, jetty, dam, bank. 

Uufwärfling, (sir.) m. outcast, 

Anfwürgen, (w.) v. tr. to consume with 
greediness, to devour. 

Aufgdglen, (w.) 0. ir. to count, number, 
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enumerate ; (einzeln) to recken up singly, te 
detail, partialarise; to check off (by the in- 
gers); Geld —, to pay down money; Seman- 
—, foc. & coll. to best, lash, cudgel one. 
— Unf ghglang, (m) 7. enumeration. 

Aufzanten, (w.) o. ir. to wake by quar- 

relling. {too much fondness. 

Aufzärteln, (w.) 0. tr. to bring up with 

Unfzanbern, (w.)e.ir. 1) to open by ma- 
gie or witchoraft: 2) see Mmaubern. 

Nufzäumen, (w) 0. tr. to bridle, te bit: 
das Pferd beim Schwarze —, coll. to turn the 
tail to the manger. {up or open. 

Anfzaufen, (.) 2. ir. to pull, tear, or tag 

‘Auf sechen, (w.) v.t. to consume by drink- 
ing, to waste in guzzling. 

Aufsehren, (w.) v. ir. to eat up; te con- 
sume; to waste; to absorb. 

Uufzegrung, (w.) /. the (act of) consum- 
ing, &c., consumption; expenditure. 

Wufgeidguen, (w.) 0. tr. 1) to note, write 
down, pen down, to book, to item, to record: 
to chronicle (Ereigniffe, events); Comm. te 
annotate, mark, note down (prices); to make 
an Inventory of..., Comm. to inventery; 2) te 
design, sketch, draw. 

Mufgeiquer, (str. Jm. one who notes down, 
&c.; recorder, chronicler. 

Saf seidjunng, (w.) f. notation, annota- 
tion, &0.; record; inventory: metesrolegiide 
‘Hen, meteorological records: %-#bu@, m 
note-book, memorandum-book. 

Aufgeigen, (w.)s. ir. to show up or forth, 
to exhibit, tu produce. [by pulling, tugging. 

Aufzerren, (w.) 9. dr. to pull up: to open 

Anfzichbräde, (w.) /. drawbridge. 

Anf'ziehen, (er) v. L ir. 1) a) to draw 
up, pull up, hoist (up), to raise; d) to wind 
up (a bucket, watch, &c.); c) to weigh (anchor): 
@) to draw or put on (chords); Gaiten — (auf 
[with Acc., & w. with the Dat.]), to string (an 
instrament, &c.)}; ¢) to bend (a bow): /) to 
draw or pull (the trigger); dem Hahn (an einer 
Flinte) —, to cock (a gan); mit aufgezegenen 
Hahn, ready cocked or uncocked; g) Angi. to 
strike (a fish); 2) to draw open, to open; to 
draw (a bolt); eine Schleife —, to untie, loose 
& bow or knot; 3) to mount (a map, &c. on 
canvas, &c.); 4) T-s. a) Wear. to warp: to 
fray, fret, unweave; b) Gold-am. to chase; 
©) Hosiery, to unmesh; d) Stik-weas. to lash, 
sloy; 0) Min. to renovate (a stulm): fig-s. 5) to 
bring up (children), to nurse, nurture (plants), 
to breed, raise (cattle); to rear; 6) to delay, 
retard; 7)Ginen mit... —, to rally one about..., 
make merry with one, jeer (at), to smoke, 
quis one on, to twit or taunt one with, to 
banter, fop, to joke one about, play upon, to 
put or pass a joke upon one; einen Ducaten 
—, to weigh a ducat; andere (gelindelte]) Gai- 
ten —, coll, to draw in (one's horns); to give 
in, to yield: to relent: anal. to change one's 
tune, to begin in a milder strain, to come a 
peg or two lower, to lower a peg: gum Zane 
—, to ask to dance, 

IL intr. (aux. fein) 1) to go, march, or move 
in procession, to draw up, parade, Mil. to 
mount guard, to go upon guard: 2) to ap- 
pear, rise; cin Sturm jicht auf, a storm brews, 
draws near; 8) to draw to a head (of an ul- 
vor); Ag. lächerlich —, to cut a ridiculous figure; 
coll, mit etwas aufgezogen femmen, to draw 
near, to come on in a certain (ridiculous, &c.) 
fashion; 3) Ag. to bring forth or forward, to 
produce, to show. 

Auf gieher, (etr.) m. 1) one who draws up. 
&0.: 2) Anat. adducent muscle. 

‘Auf steheret’, (w.)/. mockery, (continued) 
Jeoring, raille 

Wnfateh..., in comp. —fenfer, ». sach- 
window ; —hanımer, m. T. punchoon, chasing- 
hammer; —Ish, m. T. key-hole (in docks and 
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welches); —tusyt, m. knob, button (of a 
window); —mustel, m. see Wufjicher, 2; —rad, 
n. Horel. & Watch-m. the wheel connected 
with the pivot which is turned in winding 
upa watch or clock: Min. wheel by means 
ef which the gear of the large wheel is wound 
up: —{@unt, f. Weas. simple-cord; Ing, 





—wertjeng, ». epring-tool; -Japfen, m. T. 
pin for the key in winding up a clock or 


watch, winding-square. Tac. 
Unfgieren, (w.) v. ir. to dress up, adorn, 
Stuf sins, (sir.) m. double interest, interest 


ut sittin, su ose Wufeirteln. 

Mufgifden, (w.) 0. intr. (our. fein) to 
rash up with s hissing noise. 

Mul sittern, (w.)o. intr. to rise tremblingiy. 

Uufzuden, (w.) 0. intr. to start up con 
vulaively. 

Saf psig, (eir., pl. Aufzüge) m. 1) the (act 
of) drawing up, £6. ses Aufjichen; T-s. 2) a) 
crane; hoist (machine for elevating goods); 
2) Hydr. seo Eduybret; c) Mint. the rod or 
beam on which the asesying-scales are hung; 
3) Weos. warp, chain; water twist: 4) Farr. 
beak; 5) =) mounting, parade; 5) procession: 
¢) train, pomp, (display of) pageant; — zu 
Beene, onvakade; d) stately or extraordinary 

dress, appearance, show: 6) Theat. act (of a 
play): 7) t, delay; 8) Sport. covey of young 
birds; 9) Archet. see Durd{dnitt, Profil; — 
Bindfel, m. Mor. tongue of a standing back- 
stay: —(#)brüde, /. draw-bridge: —(8)gelb, 
n. 1) cranage: 2) fee for drawing up sluices 
and bridges: —rab, n. see Nufzichred; —firippe, 
J. see Strang ; —japfen, m. see Uufgichgapfen. 

Unfzäglig, adj. Low, dilatory. 

Saf supfen, (w.) v. ir. see Auszupfen. 

Auf zuptmeidine, (w.)/. soe Reiftrimpel. 

Unfgwängen, (w.) s. ir. 1) to press open; 
2) see Nufpoingen. 

Auf sweden, (w) vo. ir. to fasten on or 
down with sparables: to tack. 

Suf poingen, (sir.) v. Ltr. 1) Mar. die 
Berahölger —, to wring up the wales; 3) (Gi- 
nem etwas) te obtrude, press, or force upon, 
te enforce (something on...); IL. ref. to in- 
trade one’s self (on). 

Aug’ ..., sncomp. (cf. Augen ...) —aptel, m. 
@) eye-ball, apple or globe of the eye: b) 
pupil: 2) Ag. pet, favourite; —apfelentzlins 
bung, /. Med. inflammation of the pupil: oph- 
thalmis: —apfelframpf, m. nystagmus; — 
epfeimustel, m. muscle of the eyo-ball: — 

epfefiGwand, m. atrophy of the eye-ball. 

Sa'garten, (sir., pl. Uu'garten) m. park. 

Ang’ ..., in comp. Mar-s. —Sind(el, ». soo 
Augugbindfel ; Bolzen, m. eye-bolt. 

Un’ge, (irr.) n. 1) a) eye; b) (often intäs 
pl) (eye-)sight; 3) bud, gem; eye (ofa plant); 
Omen. das (gute äußere) — einer Waare, the 
(good) appearance of an article: the gloss (of 
stuffs); glance, lustre, water, fire (of jewels, 
pearls, &c.); 4) any thing resembling an eye; 
a) Typ. eyo or face of a letter; b) Mar-s. das 
— eines eufgefäeflenen Lanes, the coil of a 
cable: — einer Sungfer, score or cap of adead 
eye: M-u der Blinde, water-holos of the sprit- 
anil; c) eye of a needle; d) Weae. eye (also 
&B-weae.), mail; «) T-s. eye (ofan axe, hat- 
chet: of s beit, of acrank, of afarnace, &c.); 
Geld-om, — einer eye of a pix: — 
im Rafe, eye holeor whey-drop in cheese ;— im 
Bret, eye or cavity in bread: — im Henrmer, 
eye of a hammer; — am Mühlftein, eyo of 
a mill-stone: — am Gebif, eye of the bit: 
Woas. eye, mail, loop; —in der Schnede der Jonis 
foen Ganle, Archit. eye of the volute or scroll; 
(auf Wärfeln) point: (auf dem Sdrocif des 
Vanre, den Blägeln des Schmetterlings) eye, 





spot: (auf Rarten) spot: pip (in playing-cards); 
(in einem Life) knot, see Wftlod ; — (beim 
Striden), stitch; (in Regen) mesh; die A-n 
betreffend, ocular, ophthalmic; foweit trägt 
mein — nidt, this is quite out of my ken; 
ganz — und Ohr, ail alive; Einem or einer 
Gade die U-n ausftehen, see (Einen) Aus- 
Reden ; große M-n machen, te look with aston- 
ishment, to look all wonder, to be all eyes; 
Einem gute Worte und gute W-n geben, to give 
one good words and a friendly reception 
(friendly looks); e# wird für uns faure A-n 
geben, we shall meet with a bad reception: 
die t-n überall haben, to have one's eyes about 
one; verliebte H-m maden, te leer at, to make 
(cast, throw) sheep's eyes at, to look sweet 
at; die Mm hod tragen, to be proud; die A-n | eye. 
find bei dir größer als der Magen, coll. your 
eyes are bigger than your stomach: de# Herm 
— madt das Vieh fett, under the master's eye 
(care), the cattle thrives; U-n madjen wie die 
Gönfe, wenn e& wetterleudtet, anal. to turn 
up one’s eyes like a duck against thunder; 
vier &-n feben beffer als zwei, two beads are 
better than one: wat die H-n fehen, glaubt das 
ery, sceing is believing; wes das — nicht 
ficht, befümmert das Herz nicht, what the eye 
does not see, the heart does not grieve; Gi- 
nem die A-n nicht gönnen, to grudge a person 
everything; die W-n gehörig offen halten, to 
be wide awake; wo batten Sie Ihre U-n? 
where were your eyes? ein — auf (with Acc.) 
haben or behalten, a) to have (a thing) in 
view, to keep in sight or view, to keep an 
eye upon, not to lose sight of...; b) to su- 
spect, mistrust; c) (or ein — auf etwas or 
eine Perfon werfen), to cast an eye on: to 
form an intontion of marrying...; alle A-nauf 
fih gichen, to attract general attention; etwas 
(or Geld ıc.) aufs — dräden, to bribe one: 
die M-n (gehörig) aufmachen or offen halten, 
to be wide awake: Ginen nidt aus den U-n 
laffen, to keep one's eyes upon one, not to 
trust one out of eye-sight: geh mir ans den 
-n, get out of my sight: aus den A-n fegen, 
to lay aside (all respect, &c.), to disregard, 
to forget, to make light of: aus den M-n, aus 
dem Sinn, proverd. out of sight, out of mind: 
long absent, soon forgotten; et ift ihm, mit zc. 
wie aus den A-n gefdnitten, he is exactly like 
him, me, &c.; der Schalt fieht ihm aus den 
4-n, his eyes bespeak him a wag or rogue: 
dem Tage die M-n ausbrennen, coll. anal. to 
burn daylight; in die A-n fallen (leuchten, 
fcheinen, fpringen, ftrabien, treten), to strike, 
to catch the eye: in die X-n fallend, striking. 
&o., (self-)ovident, clear; etwas tm — haben, 
to have a thing in view or prospect; Semand 
(fdarf) ins — faffen, to watch, have an eye 
upon one; im — behalten, 1) to keep in sight 
or view: 2) to keep an eye upon (one); einent 
Madden zu tief in die A-n gefehen or gegudt 
haben, to have fallen in love with a girl; Gi- 
nem ein Dorn im — fein, to be an eyo-sore 
to one: dem Elend, der Roth, dem Tod ze. ins 
— fehen, to be in misery, need, in danger of 
death, &c.; Einen (Einem) or das Kalb (dem 
Kalbe) in die A-nfchlagen, to act regardiessly, 
inconsiderately (¢/. Einen ver den Kopf ftefen); 
Einem Sand in die A-n ftrewen, to casts mist 
(to throw dust into) a person's eyes; in den 
&-n der Leute, in people's eyes; in den A-n 
Gottes, in the sight of deity; foweit man mit 
den W-n fehen fann, within sight or eye-shot; 
id habe fie, ihn sc. mit feinem — gefeben, 1 
have not seen any thing of her, him, dc: 
etwas mit andern W-n anichen, to take a 
different view of a thing; mit {delen A-nan- 
feben, to look upon one with an evil eye; 
mit dem — des Forfders, with a curious eye; 
ohne X-n, eyeless: mit einem blauen — davon 
Tommen, to come off with a small loss or not 
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much hurt: to have & DAITOW escapo; ; Einem 
unter die U-n fermen ar treten, to come in 
sight of one, to come in one’s way: unter 
Semandes —, in sight of one; unter vier A-n, 
face to face, in private, secretly: ver A-n 
haben, to have in view: dein Lebelang habe 
Gott vor Augen und tm Herzen (Tob. 4, 4), 
be mindful of the Lord our God all days; ver 
meinen (fehenden) Yugen, in my very sight; 
Einen nicht vor Bn fehen fünnen, not to be 
able to bear s person's presence; lomm mir 
nit wieder ver die M-n! let me not see (or 
never show) your face again! ein — jubräden, 
guthun, ses Zubräden. 

ig'cifen, (sir) m. T. sve Stedeiten. 

‘geidgen, (sir.) n. dimin. of Huge) little 


Täisrgein, (w.) 0. L te. Gord. to inoonlate, 

to ingraft: daß — (v. 2.) mit dem Schilde, 
scatcheon-grafting; IL indr. to ogle, to leer. 

Uu’gen, (0) v. intr. 1) Sport. to look 
about: 2) or Üngen, to bud (of plante). 

Au’gen.... in comp. —athat, m. Miner. 
cat's eye, sun-stone; —adhfe, /. see —are: — 
aber, f. Anat. ocular or ophthalmic vein: — 
aberiaß, m. scarification of the eyo; —Epuli@, 
adj. like the eye, resembling the eye: —ar» 
terie, /. Anat. ophthalmic artery: —arzmel, /. 
see —mittel; —argt, m. ocalist: —are, f. 
axis of the eyo: —bab, m. ophthalmic bath: 
—ball, m. coe Hugapfel, 1, a; —balfam, m. 
eye-salve; —beben, m. Med. nystagmus: —Be> 
{@reibung, /. ophthalmography; —betrug, 
sm. optical deception or illusion: —binbde, f. 
bandage for the eye; —Menbe, f. see Scheuleder. 

Uugen'blid, (er.) m. 1) twinkle, twink- 
ling (of an eye); 2) moment, instant, trice: 
der lichte —, lucid moment or interval; ix die» 
fem W-c, at this moment ; den —, this moment 
or instant; in einem M-e verändert fid viel, 
there's many a slip between cup and lip: in 
einem @-e, in a trice or twinkling: bie zu dice 
fem —, up to the present moment, till this 
very instant; (auf) einen —, for s moment; 
der legte —, extremity. 
Mageasiierig, L adj. 1) (fofert eintre- 
tend 2¢.) instantaneous, immediate, present: 
2) (ven turer Daner) momentary, ephemeral, 
temporary, transient; 8) (gegenwärtig) pre- 
sent, &c.; M dient dem a-en Bediieiuiffe, it 
serves the purpose of the hour: die a-t Stim- 
mung, the mood of mind at the moment: IL 
ade. 1) in a moment, instantly, instanta- 
neously: at a moment's notice; 2) for the 
moment, at present. 

Augen... in comp. —bUbbe, —biBdigtett, 
J. weakness of the eye: —Siutader, f. Anat. 
ophthalmic vein: —Sint{qwamm, m. see — 
{dwaum ; —bolgen, m. T. eye-bolt (also Mar. ); 
eyed bolt; shoulder-bolt: —braue or —branne, 
J. (eye-)brow; mit hervorragenden —brauen, 
bestle-browed; —branentrant, ». Bot. ophrys: 
—branexmustel, —branenrungler, m. corru- 
gant muscle: corrugator: —Srud, m. see —vor- 
fall; —butter, f. gum of the eye: —dalcedon, 
Minor. see Agophthalmit; —cirtel, m. Med. 
iris; —torafle, f. white coral: —bede, /. Anat. 
nictitant membrane; —dedel, m. 1) Surg. 
Oustos oculi: 2) eee —Lied; 8) see Scheuicher; 
—biener, m. eye-servant, men-pleaser, com- 
plier, pickthank; —bienfl, m. 1) eye-serrice: 
2) Bot, see Augentroft; —sriiden, m. pain, op- 
pression in the eye: —brüfe, f. see Thränen- 
dräfe; —eifen, m. 1) Swrg. instrament used in 
eauterizing the lachrymal fistula: 2) Found. 
rake, fire-iron, poker; —entgiinbung,/. intam- 
mation of the eye or eyes, ophthalmia; — 
fallig, —falligtett, aee-Iheintih,fdeinlicteit ; 
—feld, n. see Gefidtetreis; —fell, m. film of 
the eye, albugo, haw. dragon, pearl, levcoma: 
wafferige —feudhtigfeit, /. aqueous humour of 
the eyo; —fiftel, /. Med. lachrymal Sstula; — 
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fleden, m. pl. see —fell; Auf, m. catarrb, 
rheum, or watering in the eye: —fliiffig, 
affected with ophthalmic fluxion or a watering 
of the eye: —flrntig, adj. eye-formed, inthe 
form of an eye: oculiform, ocellated; —funs 
ten, m. pl. Med. photopsy; —gefäßt, n. pl. 
Anat, the arteries, veins, and lymphatic vessels 
of the eye: Med-s. -gefhwär, n. uloer of 
the eye: -gefgwulft, /. exophthalmy: —ge- 
wb, ». nebula; —gla8, m. oyo-glass (a glass to 
assist the sight); —grube, f. Anat. cavity over 
the eye-brows; the hollow over the eyes of 
horses; —halter, m. Surg. instrament to keep 
the oye-lids open; —fant, f. coat of the eye: 
—häutchen, n. 1) winking membrane; 2) Yet. 


white film: —heilanftalt, 7. eye-infirmary; — | pupil: 


bible, f. eye-hole, socket, orbit; glene; — 
—holy, m. perkates ne J. eye-fiap; 
winker-piece, pl. winkers ünber, 
m. pl. winker-framos: —init, f. ophthalmlo 
infirmary; —foralle, f. sse—oralle ; —trampf, 
m. soe -mußleltcampf 2 Wugapfeltcampf; — 
trantenauftalt, f. see —heilanftalt; —franfheit, 





J. disease of the eye: —fraut, m. Bot. see — | mij 


troft; —frebs, m. cancer of the eye: —freté, 
m. orbit; Lähmung, f. paralysis of the eye: 
—leber, n. see—biende; —Iehre, /. ophthalmo- 
logy; —leiden, . disease of the eye: lit, 
n. eye-sight: —lteb, Lid, (str., pl. U-er, & [1. 
u.] -e) m. eyo-lid; —liderentgiindung, /. in- 
flammation of the eye-lids, blepharitis; lider 
Inorpel!, m. Anat. cartilage of the eye, tarsus; 
—tliderumlegrung, /. Med. eversion of the eye- 
lid, ectropium; —Ioch, ». 1) Anat. opening of 
the irks, pupil; 2) Archit. an eye-formed win- 
dow, or opening of a roof. 

‘Au’ genld8, adj. eyeless; sightless. 

An’gen..., in comp. —Iuft, f. delight of 
the eyes; —marmor, m. eye-spotted marble; 
—maß, m. estimate by the eye, eye-sight; 
ein gute® —maß haben, to have a correct or 
just eye; nad dem —maß faufen, to buy in 
the lamp; —merf, m. object in view, aim, 
mark; fein —mert richten or geridtet haben, 
to have in view, to aim at: —meffer, m. 1) 
optomoter; 2) Surg. a kind of cataract-knife; 
—mittel, m. ocular medicine, ophthalmic; (zu 
äußerem Gebrand) eye-wash, eye-lotion, col- 
Iyrium ; -mnöfel, m. ocular muscle; (det ab» 
sichende) Abductor oculé; (fdjräge) oblique 
muscle, (obere fdhiefe) trochleary muscle: — 
musteltrampf, m. Med. (cloniicher) mystag- 
mus; (tonifcer) strabismus spasticus (Lat.); 
—nabdel, /. needle, see Nähnadel; —nagel, m. 

seo —fell; —uebel, m. 00 —gewölt ; —nerb, m. 
ocular nerve, eye-string: —nidt(e), —nichts, 
n. Meall. white tutty; —paypel, f. vorvain- 
mallow (Giegmannéwury); —perpenbitel, m. 
Opt. cathetus of reflection: —pflege, f. proper 
care and attention given to the preserva- 
tion of the eye; —pulver, n. 1) powder for 
the eyes, xerocollyrium: 3) joc. very small 
print; —panct, =. point of sight, object in 
view, visual point: —reig, m. 1) tickling in 
the eye; 2) see—Iuft; —ring, m. iris: —falbe, 
J. eye-calve; —fein, m. autopsy, inspection; 
evidence, appearance, eye-sight; durch den 
{dein Selehrt, taught by the evidence of 
senses; in —fdjcin nehmen, to take a view of; 
to view, to inspect; Archit. to make a survey 
of; —[Heinti, adj. evident, apparent, ma- 
nifest, solf-evident; visible, conspicuous, ob- 
vious; imminent (of danger); ocular (of a 
proof), palpable (facts, &0.); fheinfichteit, 
f. evidence; apparentness; obviousness: self- 
evidence; —{hirm, m. shade, eye-screen: — 
fhlagaber, f. Anat. ophthalmic artery; — 
{cblange, /. ses Natter; —fdletin, m. ace — 
butter; —fhlelmfinß, m. ophthalmic fluxion; 
—f{ehmaty, n. see —butter; -fhmans, m. see 
—weide; —fiümerz, m. pain in the eye(s); — 
—{énnpftabat, m. eye-enuf; -IMüyer, pi. 













goggles; —[Gwäge, /. weakness of sight; — 


adj. | {Gwund, m., -Ihiwinden, », Med. atrophy of 


the eye-ball; —[perre, /. Med. syniresis; — 
fplegel, m. Sarg. ophthalmoscope, spec- 
tum oculi; —{piel, n. expression of the eye, 
ogling; —fyrade, /. language of the eyes: — 
fyrofle, Sugfproffe, m. Sport. brow-antler: 
—finar, m. cataract; —fiecjen, m. 1) Med. 
shooting pains in the eye(s); 3) Surg. oouch- 
ing; —ftein, m. Pharm. sulphate of rine, white 
copperas: Miner. eye-stone; —ftern, m. 1) pu- 
pil; 2) Ag. pet, Seow (d. Kingepfed; — 
fternerweiterung, /. Med. mydriasis, enlaı 


ment of the eye-ball or pupil: en ben 


engerung, f. Mei. myosis, contraction of the 
: —tabal, m. eyo-snuf: —täufhung, /. 
1) Med. ocular spectrum, spectral deception: 


2) ocular deception, illusion of vision; —talg, | 


m. Med. see —butter ; —theriat, m. Bot. valerian 
(Valeriana stleestris); —thierchen, n. pl. Zool. 
infasoria; —thränen, m. watery eye, epiphora; 
—träger, m. Bot, bulb through which the 
germ shoots forth: —treibend, adj. Bot. gem- 
iparous, producing buds: —triefen, m. lip- 
pitude; —triefig, adj. bleared, blear-eyed: 
—troft, m. (lit. that which cheers the eyes) 
1) Ag. comfort, consolation; 2) Bot, eye-bright, 
enphrasy (Hwphrasia L.); —troftgrad, m. see 
Sternpflange ;—verduntelung, /. Med. achlys, 
amaurosis, ({qwarge Staat) gutta serena; — 
vorfall, m. Med. prolapews oculi, exophthal- 
mis, protrusion of the eyeball; —waffer, n. 
eye-water, collyrium; —waffer{ndt, /. Med. 
hydrophthalmis; —ieh, ». pain in the eyes: 
—weide, f. delight of the eyos; —weite, /. 
reach of the eye, coll, eye-shot; —welle, /. 
see —aze; —wimper, f. eye-lash (pl. cilis 
[Lat.]); —wint, m. eyewink; —wintel, 
(innerer, äußerer, inner, outer) angle or corner 
of the eye: canthus: —winfelgef@wulft, 7. 
Med. oncanthis ; —twB{tden, m. Med, nubecula; 
—wanne, f. ces —weide ; Jahn, m. eye-tooth, 
dog-tooth; —jauber, m. fascination; —gemge, 
m. eye-(ocular)witness; —genguif, m. ocular 
testimony; nt: see Ochfenzunge (plant); 
—sirtel, ses —cirtel 
Angi'a’, m. er Myth. Augias, Augens (a 
king of Blis); den Stall des — reinigen, to 
cleanse the Augean stable. 
[u’gicht, adj. eye-spotted, ocellated. 
ju'gig, adj. 1) Miner. ses Blafig; 2) in 
comp. -eyed; trief—, blear-eyed. 
© Augit’, (str.) m. Miner. augite; parato- 
met —fpath, diopside, pyroxene; der prise 
matifche —fpath, tabular spar: wollastonite; 
prigmatoldifder —, epidote. [eye. 
Fasten, (atr.) n. (dimin.of Auge) ® little 
Ing’ler, (str) m. (Ut. observer) Mas. & 
Corp. head-mason, foreman. 
* Mugment’, (str.) n. (Lat.) Gramm. aug- 


ment. — Augmenti’'rem, (w.) 0. tr. to add|..., 


the augmentto.... — Augmenti'rung, (w.) 
f. placing of the augment. 

Wngs’burg, n. Geogr. Augsburg(b). 

Angas’ burgifd, adj. of Augsburg(h), Au- 
gustan (confession, &c.). 

Aug’fplitfung, (w.) f. Mar. eye-splice. 

© Au'gur, (etr., pl. [oo] Au’guen, Augu'zen) 
m. Rom. Archaol. sugar. 

Auguft, m. 1) (as a German personal P. 
N. with the accent on the first syllable) Au’guft, 
Anquft'as, Augustus ([Lat.] P. N.); 2) Aue 
gufl’, (the month of) Au’gust; —bafer, m. 
hasty oats; —firfde, /. sour cherry, agriot. 

Augufteifch, Auguftiich, adj. Augustan 
(Beitalter, age, &c.) 

An’guftin, Auguft'und, m. Augusti'nus, 
Angas'tin, Austin( P.N.).-Angufti'ner, (str) 
m. Kock, Austin friar: die M-In, (w.) /. Austin 
bun. — Mugufti'nifd), adj. Angustinian. 

® Yu’ra,f. (Lat.) see Brummelien (Pierer). 

© Yurät’, (str.) m. ( Lat.) Chem, aurate. 
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Uure’lie, Wurete, f. Aurelia (P. N). 

© Kurf’tel,(w.)/. Bot. auricala, bear’s—ear, 
French cowslip ( Primüls aurichla L.). 

ome rie (em. Bot. 1) (rother) Sx’rtam, 


© Muripigment’, (str) n n. (Lat) Miner, 
Chem., bc. orpiment, yellow arsenic, Zarnich, 
realgar. 


Aure’ra, /. 1) *aurora, morning-twilight; 
2) Aurora (P.N.); —farbe, f. pink-oolour. 
‘Mus, L prep. with Dat. out of, from: of: 
ge- | by; through; on, upon: for: in; — dem Grae 
jiehen, to draw out of the ditch; — 
Sdeide, from the scabbard; — einem Teller 
¢ffen, to cat off or from a plate; — einem 
@lafe trinten, to drink from, in, ont of a 
glass: — dem Theater fommen, to come from 
the play: — der Luft herabfteigen, to descend 
through the air; — dem Haufe, out of doors; 
— London, from London; — Gols, Silber, 
Holy ar., (made) of gold, silver, wood (or 
wooden), &o; der Stein, — weldem das er» 
bäude gebaut war, the stone of which the edi- 
fice was built: fie haben einen Goldaten — itr 
femadt, they have made him a soldier (or 
a soldier of him); — nidte wird nichts, 
from nothing, nothing comes, or nothing can 
come of nothing; — dem Gora, out of Ho- 
race: — der Mitte, from amidst or among: 
— dem Gedäätniß, from memory; — dem 
Rapl,withont book or preparation, extempers: 
Beifpiel — der neuern Gefchichte, an in- 
as from modern history: — (er von) einer 
alten Familie, of an ancient family; die Sie 
nige Englands — dem Haufe Brannidwetg, the 
Kings of England of the house of Brunswick; 


m. | Soult’s Herkunft war niedrig, er ftemmte — 


dem Bolte und war eines arnıen Mannes Sohn, 
Boult's origin was obscure, he was of the 
people and a poor man’s son : — der Mode, out 
of fashion; eben — den fechziger Jahren, just 
turned of sixty: — der Karte wabrfagen, to 
tell the fortune by the cards; der Teufel fprigt 
— ihr, the devil speaks in her; man fieht — 
dem Briefe, — feinem Betragen zc., one sees 
by the letter, by his behaviour, &0.; —Shrem 
Briefe entnehme id), by (from) your letter I 
observe; — Erfahrung wiffen, to know by 
(from) experience; — was fir Macit, by what 
authority; — freier, eigener Wahl, of one's 
own choice; — diefem runde, from this rea- 
son or mo! — Borfiät, as a precaution, 
from pradential reasons; — bleßem Berdadte, 
upon (from) mere suspicion; — Liebe, Mitleid, 
Stoly, Reugier zc., out of (from) love, pity, 
pride, curiosity, &0.: — Saf, through hatred; 
— Mangel an..., for want of...: —Noth, from 
want; — Gehorfam, Adting, Beratung ger 
gen ..., in obedience, out of (from) respect to 
in contempt of ...; — Burdt, for fear: ex 
wurde — Eiferfudt wahnfimmig, he went mad 
from jealousy; —Liche, for love; —Griinden, 
for reasons; — Örundfag, on principle; — 
Pflidt, trom duty; ein Alltanewort, dav fle 
— Gewohnheit inımer wiederholen, a by-word 
they keep repeating, out of custom: — Hufe 
trag, Comm, according to order. 

IL adv. 1) out; ein Auge it —, one eye is out; 
2) von ...—, from forth, from: 8) (for anégegan= 
get ac.) (gone) out, abroad, absent, &c.: 4) over, 
at an end, ended: past; von (Paris zc.) —, from 
(Paris, &c.} die Zaften von den Handgelenten 
— anjdlagen, to strike the keys from the 
wrist; von Haus —, radically, originally, 
from the very (first). beginning: von Grund 
—, from the foundation: höre mid —, hear 
me out: Jahr —, Sabr ein, from year's end 
to year's end; — fein, to be out, over, to be 
at an end or finished, emptied, extinguished, 
&o.; — werden, to come to an end, to end: 
die Rirde it —, church is over or done; die 




















Ausa 





Ausb 








the time is over, expired, passed, 

—, ‘tis past, there is no hope; c# 
it— — mit ihm, it is all over or up with him, 
he is undone, or quite down; he is gone, 
agone, ora dead man: meder— nod ein wiffen, 
call. to be at a non-plus, to be put to one's 
last shifts; er weiß webder — nod cin, he does 
not know how to help or extricate himself, 
be is at his wits’ end: trinfe e8—, drink it 
up; mein Geld iR —, my money is gone, I 
am out of cash; nad dem Lode ijt es —, death 
puts an ond to everything; damit ift 8 —, 
this affair is off: und bamitifte®—, and there 
is an end of the matter; von dem Tage an, 
we Pitt die Leitung der Gefchäfte übernahm, 
war e8 — mit geheimen Einflüffen, from the 
day om which Pitt was placed at the head of 
affairs, there was an end of secret influence. 

Uns’ähzen, (w.) v. 1 tr. to groan forth, 
out; IL infr. to leave off groaning. 

Bind adern, (w.) v. L tr. to plough up or 
out: IL intr. to finish, leave off ploughing. 

lad dvern, (w.) v. ir. to pluck the veins 
out of ..., to divest of the veins. Imock. 

Austen, (#.) 0. ir. to deride, jeer at, 

Aus’ägren, (w.) 9. ir. to break off the 
ears of (corn after being thrashed). fing. 

Und’angeln, (w.) v. tr. to empty by ang- 

Mus antworter, (w.) v. tr. particu Law, 
4c. to deliver, surrender (Wusliefern). 

Wud‘ arbeiten, (w.)s. Ltr. 1) to work out: 
2) Budch. to skin, flay (slaughtered cattle); 
8) a)to perfect, complete, elaborate, to labour, 
finish; (gut. forgiam) ausgearbeitet, well la 
beared, finished, elaborate: high-wrought; 
b) to compose, prepare (a book, &c.); fein 
secon iR nidt bles tee pre 

ein gut audgearbeiteter Beridt, his 

Leechs is not a mere compilation, but an 
elaborately exeouted account: 4) a) Man. to 
break in or train (a horse); 5) Sport. to break 
in (a dog); c) Mil. to exercise, drill (a re- 
exalt): den Godofen —, Smelt. to remove or 
clear away the scoria or slag from the fur- 
naa: Toh eos oats te boats IL. intr. 
N ve off working; 2) to cease working 
or fermenting (of beer and wine). 

Wud arbciter, (str.) m. 1) elaborator, &c.; 
2) T. workman (artist) who gives the last 
touch to a fabrication or work of art, finish- 
ing workman. 

Unfarbeitung, (w.) f. 1) composition, 
&e.: 3) elaboration, &c., (elaborate, careful, 
&e) ee last finish; 3) workmanship, 


Gas argere, (w.) ».1. ir. Einem die Seele 
—, to vex a person’s soul out: II ref. to 
leave off fretting, vexing. (variety. 
Aus art, (w.) f. degeneration ; degenerated 
Wns arten, (w.) v. intr. (auz. fein) to de- 
generate (in [with Acc.], into); to deteriorate; 





Wns dften, (w.) ©. tr. to cat or lop off the 
branches of (s tree), to clear (a tree) of its 
seperfinous branches. 

Uns’ätgmen, (w.) v.L tr. to breathe out, 
forth: to exhale; IL fnir. to breathe one's 
last, to expire, to die. (tion, 

Undätgmung, (w.) f. expiration, exhala- 

Unb’ägen, (w.) v.Lir. 1) to take away by 
corresives; Swrg. to remove by caustics; 2) 
to corrode, oat through. 

Mud babbein, (w.) v. see Ausplaudern. 

Unsbäten, (m.) 0. tr. Surv. to mark out. 

‘Sind barten, (str.) v. 1. tr. 1) to bake suf- 
ficiently: das Brot ift nidt ausgebaden, tho 
bread has mot been baking long enough; II. 
intr. to have done baking. 

Sud bader, (ctr.) m. bakor's-peel (a kind 
of weodem shovel). 











— 
Wud aden, (w.) v. 1. intr. to bathe enough: 
to have done bathing; IL é. fg. — miiffen, 
to have to pay, suffer, smart for (another's 
faults); auszubaden, was Andere eingerührt 
haben, anal. to be made a cat's paw of. 

Aus’baggern, (w.) v. tr. T. 1) to clean, 
drag, dredge (a harbour); 3) to deepen by 
dredging (a river). 

Uns’pägen, (w.) 0. tr. Mar. to dry (a ship). 

And balgen, Aus balgen, (w.) . ir. 1) to 
strip off the skin of (an animal), to flay, skin, 
uncase; 2) to stuff (animals, dc.) 

And’ballen, (w.) v. tr. to unbale, unpack. 

Wus'balgest, (we) v. intr. to coase pairing 
(of grouse). 

Uns’ dbaunen, (w.) ¢. fr. to banish (aus, 
out of, from); to exorcise (spirits), 

‘Aus'bau, (sir.) m. 1) a) the finishing the 
inside (of a building); im — begriffen, in 
course of completion: 5) Min. tubbing (of 
a mine}; c) T. the breaking-up of a bridge; 
2) a) out-building: 5) Coach-m. boot;c) Archit, 
exedra; d)show-front (of a shop); 3) fg. en- 
largement, cultivation. 

Mud’ bauden, Aus'binden, (w.) u. L ir. 
1) to give a belly, to make bulge, to hollow 
out; to thrust outward; 2) 7. to chase, em- 
boss; IL. r@f. to belly or swell out (like a 
sail, a wall, &0.), to bulge, to jut out; age 
gebdaudt, p. a. arched; convex or oval (glasses). 

Aus’bauchung, (w.) f. Archit. belly (of a 
column or pillar), swelling (of the shaft of 
a column); bulging (of a wall). 

Aus’bauen, (w.) ». I. fr. 1) to finish the 
inside of (a building): 2) Min. to exhaust (a 
mine): ausgebaute Kohlengruben, exhausted 
coal-pits; die Grube baut fid frei auß, the mine 
pays its expenses; 3) to withdraw, break up, 
dismantle (a bridge); 4)Ag.to enlarge, finish, 
cultivate, improve; II. dir. to finish or to 
cease building. 

‘us bauer, "(str,)m, 1) Anisher of a build- 
ing: 2) coll. a) see Wushau, 2,d; b) see Zreib= 
faften; 3) one erecting a building in the out- 
skirts of a place, out-settler. 

Aus’bebingen, (str. dw.) v. tr. (fich [Dat] 
etwas) to condition, reserve (to one's self), 
to stipulate. 

Wus'beeren, (w.) v. I. tr. to pick ont the 
berries of (springes, &c.), of. Mbbeeren; IL 
intr. (awa. fein) coll. to ran away. 

Wns beichten, (w.)e. L ty. to confess every 
particular of... e & full confession of 
(one's sins, £c.); IL inir. to finish oonfession. 

Auß'seinen, (w.) v. tr. to take out the 
bonos of (meat, &c.), to bone, deprive ofbones. 

‘Mud'beifien, (str.) v. L #r. 1) to bite out: 
fi (Dat.) einen Zahn —, to break out a 
tooth in biting; 3) a) to force or drive away 
by biting (of bees); 5) coll, to work out of 
favour, to supplant in the favour of, to oust; 
IL. intr. 1) a) to coase to bite: 2) coll. to 
give over quarrelling: 2) Min, to crop out (to 
appear above the surface), to basset; ausger 
biffen, p. a. Bot. erose. 

Wus'beigen, (w.) v. tr. to take out, re- 
move or purify by caustics or corrosives. 

Ans helfern, (w.) ©. intr. 1) to leave off 
















yelping; 2) fig. to leave off scolding. ling. 
Auß’selien, Jw.. . to leave off bark- 
Aus'berften, (str.) o. intr. (aux. fein) to 





Durst forth or out, to burst and fallout. [&c. 
Ans befferer, (str.) m. monder, repairer, 
Wud Seffern, (w.).tr. 1) to mend, repair, 

put in repairs, refit; to touch up, retouch; 

to piece up, to patch, botch: to trim up, 

dress (clothes, &c.); to vamp (up) (shoes, &c.): 

to darn (stockings, see Stopfen); to correct; 

die Mafdine wird ausgebeffert, the engine is 
undergoing repair(s); ¢8 ift nicht mehr auszus 
beffern, it is past mending; 3) T. a) auf der 

Drehbant —, Pitt. to finish on the wheel; 5) 
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das —, ©. 8., (str.) m. aa) Mas. the making 
good, dubbing ont (of = wall); bb) T. re- 
search (of a roof). 

Uns’sefferung, (w.) f. the (act of) mend- 
ing, &c., reparation, repair, refitment, &c.: 
u-seifen, m. Pott. finishing tool: A-Stoften, 
pl. costs of repair, mendings, r-pairs. 

Aus'biten, (w.) o. L. indr. to finish pray- 
ing: IL fr. to pray to the end. 

1) to fit or provide 
(a person) from a 

















bed; 8) to embank. 

And bettung, (w.) f. embankment. 

Aus benge, (w.) f. T. turn-out. 

Ans’ bengen, (w.) v. see Ausbiegen. 

Uud’seulen, (w.) ©. ir. to beat out the 
bosses or prominences of (metals); Copper- 
em. to adjust the dints of, to planish. 

Mus beute, (w) f. profit, gain, yield; 
Min, share, dividend: reidlide — geben, to 
yield abundantly: in — fiehend, (of a mine) 
Productive; — {dlicfen, to determine the 
amount of dividend of a mine; —gtube or 
—gethe, f. productive mine; —gettel, m. ac- 
count of a mine, made out quarterly. 

Aus’ benteln, (w.) 0. ir. 1) Mil. to bolt 
(flour); 3) fg. to drain (one's) parse, to fleece 
(one), to clean (one) out. 

Ausbeuten, (w.) 0. ir. 1) Min. to gain, 
find (in a mine): to work (a mine) to its fall 
xtent; 2) Ag. to appropriate to one's self, 
to make the most (or the best use) of, to turn 
to the best advantage, to ransack ; die Priefter 
haben ihr gewdhulides Geihid an den Tag 
gelegt, ein öffentliches Unnlüd zu ihrem Bore 
theile augqubenten, the priests have displayed 
their accustomed tact in transforming a public 
calamity into s piece of good fortune for them- 
selves; dic beften Legicalifden Werte find aus« 
gebentet worden, the best lexicographical 
works have been laid under contribution. 

AUnd’bezahlen, (w.) 0. tr. 1) to pay in fall, 
to complete or to make up a payment to ...; 
2) see Ablohnen. 

Ans’biegen, (sir) u. L dr. 1) to turn out, 
to bend, bow; 2) Gold-em. to work on the 
edges, to godroon; IL intr. vor Einem (i. u.: 
Einem) —, 1) to turn aside from .., to turn 
out of one’s way; 2) fg. to evade, clude, 
avoid (Musweiden). (ba 

Aus’biefen, (w.) v. tr. province. for Aude 

Aus bieten, (str.) 0. tr. to offer or set up 
for sale, to put up or set out for (or to) sale; 
to hawk: auégebotene Briefe, Comm. offered 
paper; 2) (Aberbieten) to outbid: 8) to give 
notice to quit (on the part of the landlord). 

Mus'bildbar, adj. capableof improvement. 

Mud’ biloen, (0) v. L ir. 1) to form, to 
mature, to develop: völlig ausgebildet, fully 
developped (of leaves, &c.); 2) to cultivate; 
to perfect, improve, to refine; to givea finishing 
education; to accomplish; IL raf. 1) to be 
formed, &c.; to improve, to arrive at maturity 
or perfection: 3) to grow to a head (of an 
ulcer); ausgedildet, p. a. perfect, finished. — 
‘Aus'bildung, (w.) /.formation, development: 
(a process of) training: maturity ; perfection; 
improvement, cultivation, culture; die — cines 
Geidwitres, gathering of an ulcer. 

Aus’sinden, (str.) 0. tr. 1) a) to untieand 
take out ;b) Typ. to untie(a column): 2) Build. 
to frame (a gable, &c.) eine ausgebundene 
Wand, a partition wall of frame-work. 

Wud’ bitten, (str.) ». ir. 1) to ask ont; id 
bin zum Mittageffen ausgebeten, I have been 
asked out to dinner: 2) to beg, ask for, to 
request; daé bitte ich mir aus, a) I must make 
that a condition: b) (elliptically for id bitte 
mir aus, daß dies nicht gefchieht = das ver» 
bitte id mir) I won't suffer that : I must decline 
that; id bitte mir aus, daß du artig bift, I 
must insist on your behaving well; darf id 
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wir... —? may I be favoured with ...? may I | 

trouble you for...? I will thank you for... 
Uns’blaffen, (w.) 0. intr. os Ausbellen. 
ne Rten, (1a) ©. fr. to polish tho- 


oughly. 

dius btaten, (str) 0. L tr. 1) to blow out: 
a) to empty by blowing (as an ogg, &0.); b) 
to extinguish (a candle, &0.); 2) Iron-w., de. 
#) to blow out, to stop or to draw (the fur- 
nace): also inér. to let down the fire; b) den 
Hohofen—, to blow the furnace ; c) die Sdlacte | 
—, to blast the cinders; 8) a) to improve the 
sound of (a finte) by frequent playing; 8) to 
blow (a musical piece) to the end: c) to pro- 
claim by sound of trumpet : Einem bas Sebens- 
ligt —, coll. to stop one's wind, ¢. 6. to kill 
him; IL snör. 1) to have done blowing: 2) 
Sam. (1,4) to die; dat —, v. 8. (oir) n. (de8 
Dampfreffels zu feiner Reinigung) blowing 
down or off (the boiler). 

Wns’ S148... (or Ans blafe...), im comp. 
Steam. ak, m. blow-off cock, delivery cock, 
purging cock, mudcock: I men 
til, x. blow valve; —rébre, f. blow-off pipe. 

Aus’blatten, (w.) v. ir. 1) T. to cut off, to 
take away the sideshoots of (bops, vines, &c.); 
3) Carp. to notch, jag. 

Nus’slättern, (w.) 0. L tr. 1) to pluck out 
the leaves of (a plant, &c.), ¢f. Entblättern; 
2) to turn (over) all the leaves of (a book): 
U. intr. to finish shedding the leaves. 

Auß'blänen, (w.) v. tr. to bang, cudgel 
thoroughly. 

Ausbleiben, (sir.) v. intr. (ame. fein) 1) 
to stay out or away; to fail (to come); not 
to come out, forth, not to be forthcoming, 
to be absent; die englifde Poft war dreimal 
ausgeblieben, the English mail had threetimes 
been dus; 3) to be left out, to be omitted; 
3)a)to stop, discontinue, leave off; to inter- 
mit (of fever, &c.); not to take place, not to be 
held; 5) ber Puls bleibt ihm aus, his pulse 
atops; das Gieber ift ifm ausgeblieben, the 
fover has left him: das Geld bleibt ihm aus, 
his money does not come (in); außgeblicben 
fein, to be due or overdue (of mails). 

Aus ‘bleiben, ». 2. (eir.) n. staying out, &o., 
non-appearance; non-attendance ; non-arrival: 




















Wud breden, (0) v. ir. T.toturn out, reject. | 
And brigen, (w.) v.tr. Tann. sec Musbétein. 
Mus beaten, (sir.) v. L tr. 1) to roast out: 
, 2) to roast sufficiently; II. intr. (aux. fein) 
| 1) to be well roasted : 2) to run ont im roasting. ; 
Aus branden, (w.) 0. tr. 1) to consume, 


to ase up; 8) to use no more. 





room was consumed by the fire: ein audgr- 
beaunter Bulcan, a burnt ne 
volcano; die Rube eines endgebrannten Bul- 

cans, fg. the calm of a worn-out volcano: d) 
; to be consumed inwardly, te get parched er 
' ary: mein Her, war nicht genz ausgebrammt, 
| —id) fomnte wieder lieben, my heart was not 





(w#.) 9. L tr, to brew to per- | all ashes — I could love again: 2) (ame. 


fection; 2) to extract or take out by brewing: 
U. inir. to cease brewing. 

Wud branfen, (m) v. L intr. 1) to coase 
roaring; 2) to cease to ferment; außgebraufet 
haben, fg. to be past fermenting, to have sub- 
sided, to be cooled down; LI. fr. feinen Zorn 
—, to give vent to, to evaporate one's pas- 
sion. [iron, 

Wud breceifen’, (sir.) ». Tenn. softening- 

Ans breden, (str.) v. L tr. 1) a) to break 
out; to force, to take ont or draw (a tooth, 
&o.): b) to noteb (a knife); c)to quarry (stones 
or marble); d) Min. to work (einen Gang, 
a lode); «) T. to bere (a tunnel); Herald-s. 
ausgebrochen, p. a. voided; die ansgebredenc 
Raute, f. mascle; das anégebredene Krem, 
n. cleche, eletche; 3) Gard. to out or take off 
(the suckers, &c.); to clear of superfiuous 
shoots, branches, &c., to prane, disbud: aué> 
gebrodenct Holz, Forest young wood or trees 
cleared off; &c.; 8) Bee, das Gewirl —, 
Zeideln; 4) to vomit, throw up, bring ns 
Runge und Leber —, to spew one’s heart up: 
5) to shell (peas or beans); 6) Tamm. die gar 
gemadten elle —, to soften the skins upon 
the boards: 7) Brew. to pour (beer or water) 
from the boiler into the trongh: ein gegefle- 
nes Stüd —, Found. to open the mould. 

AL intr. (aus. fein) 1) to break out, to come 
off (as a broken pioce uf a cup, &c.); 2) to break 
out, forth; to break loose (from s prison, 
&6.}; 3) fg. to break out (as awar, an epide- 
mic, &c.); to occur, to take place suddenly, 
to prevail; e# find mehre Fallimente angge- 
brodjen, several failures have ocourred; 4) to 
take vent, to become known, to come out; 
5) to burst ([out) into [a fit of laughter, into 
tears; into abusive language, into a merry 
laugh, &c.]), to break forth (in raptares); er 
brad in Gelddter aus, he burst out laugh- 


das — der Zahlung, the non-payment: das | ing, &r. 


vorfägfiche — ver Geridt, default of appear- 
ance; contempt of court. 

Wus'bleigjen, v. L intr. 1) (w.) to finish 
bleaching: 3) (str.)to grow pale, to fade; II. 
(w.) tr. to bleach out. 

Aus’sleien, (w.) ©. ir. to All with lead. 

Wud Blid, (str.) m. look-out, view, prospect 
(alo fg.). — Mas bliden, (m.) 0. intr. to look 
vut or into. ing : fulguration. 

Ans’blig, (sir.) m. sudden flash of lighten- 

‘Uns bligen,(w.) 0, inir.tocoase lightening. 

Aus’slähen, (w.) «. éntr. 1) to pass through 
all the stages of fiorification; 2) to cease flow- 
ering, see Abblühen; 8) Miner. to effloresce. 

Ans’slüten, (w.) v. L. intr. to cease bleed- 
ing; I. tr. fein Leben —, to shed one’s life- 
blood. 

Aus’söden, (w.) v. ir. to provide with a 
bottom: Coop. to head (a cask). 

Uus’bögen, (w.) v. dr. 1) T. to slope (a 
piece of cloth, &0.); 2) Carp., Join., dc. to 
channel, to slope out. [to floor. 

And’behlen, (w.) v. tr. to plank, to board, 

Aus'bohren, (w.) v. I. tr. to bore out: 
Join., &c. to pink; Horol. (fegelförmig) to 
chamfer; Lock-sm.. dc. (zu einer Schrauben" 
mutter) to tap, to worm (TulA.); IL intr. to 
conse boring. 

Aas'bogrer, (str.) m. T. see Aufleger. — 
Ans’sohrmafcdine, (1.) f. boring machine. 

Aus’böteln, (w.) «ir. Taun. to stretch ont 
(the hides). 

Aus'borgen, (w.) =. tr. to lend ont. 








Wnd'breitemafdtue, (1.)/. Wea. spread- 
ing-machine. 

Mud’ Sreiten, (w.) «. 1. t. 1) to spread out, 
spread, extend, expand; to unfold (the sails, 
&o.); to stretch forth or out (the arms, wings, 
&.); 2) a) Tann. to air (hides); 5) Print. to 
hang up (the sheets); 3) T. to flatten (metal- 
plates): @ild. to spread (gold- or silver-foils) 
with the polisher (7blA.); Ag-s. 4)to extend, 
enlargo: 5) a) to spread abroad, to divulge; 
d) to diffuse, disseminate (opinions, &c.), 
propagate, circulate; I. rq. 1) to spread (out), 
to run out, to stretch (over), grow wide, 
widen, enlarge; to branch, widen (of trees): 
2) to unfold itself (to the view): 3) with über 
(& Acc.), to expatiate, enlarge upon..., to 
discuss at great length, cf. fi) Verbreiten, II. 
2;4)a) to gain ground; b) to come into use: 
ausgebreitet, p.a. Bot. 1) spreading; 2) Herald. 
displayed (wings); 8) Ag. extensive (acquaint- 
ance, correspondence, &¢.); baé —, 9. 8. (str.) 
n. the (act of) spreading out, &c.; 7. (der Glat= 


«blafe zur Zafelform) flashing out. 


Wus'breiter, (str.) m. disperser; divulger. 

Ans’sreitung, (w.)/. 1) the (act of) spread- 
ing, &c.; 2) extension, expanse; 3) diffu- 
sion, propagation, dissemination (uf know- 
ledge, &e.); A-sfüßigteit, f. diffusibility. 

And'brennen, (ir.) 0. I. inir. 1) (ane. 
fein) a)to be consumed by fire in the interior; to 
be burnt out; das Haus brannte aus, the house 
was internally destroyed by fire: die Gtube 
ift gänzlich ser every thing in the 

1 





haben) a) to conse burning: b) T. to heat a brick 
Kiln, &0. for the last time; IL #r. 1)te burn ost, 
to bara: 3) to cleanse the inside of (hollew 
bodies) by applying fire, &c.: a) to fire (a chim- 
ney, &c); b) cine Manone —, to scale a gun: 
€) Brow, to cleanse (the casks): 3) to burn 
(or [ Pott.] to bake) suffidently (bricks, &c.): 
4) T. to bara (down) (gold- and silver-Iaoe); 5) 
Surg. to cauterize (a wound): 6) to expel er 
drive away by fire or smoke. [wall 

Auß’prenumaner, (w.) f. Found. baking- 

Sus bringbar, adj. Min. that may be pro- 
duced, won, or extracted. 

Wns bringen, L (irr) 0. tr. 1) to bring 
out; to get out; to drive out (a nail), to take 
eff; 2) T. to breed, ses Wusbritten; 8) Typ. 
to drive out, to keep out (opp. 

4) Mar. a) to hoist out (the boat): b) den 
Anter mit dem Bost —, to boat the anchor: 
5) Min. a) to bring up (from a mine b) to 
eee | obtain, gain, extract (a certain amount of metal 
from the ore); 6) to cleanse (a pond); 7) to 
spread, publish, divelge: 8) cine @efimdheit—, 
to propose a toast, (with auf [# Acc.]) to toast 
(a person), to drink the health of..., to drink 
prosperity to...; die ansgebtadte Ghefundheit, 
toast, health: warum bringen Gie feine Ge» 
fundheit aus, Hr. D.; warum geben Ste uns 
nigt Ihren Trintiprud ? why don‘t you call 
& health, Mr. why don't you give your 






bradte, (dec. 
every description, the ee of a mine. 

‘Aud broden, (w.) v. tr. vee 

Aus'prödeln, ( iE 

Ans brdvemen, Ausbriven, (m) «. ir. 
Min. to expose (intr. to be exposed) te the 
action of vapours, to bring to afflurescence, 
of. Auswittern 2. 

MaB'bruch, (eir., pl. Mus bride) mm. 1) the 
(set of) breaking ont, Sc. of. Uusbreden ; out- 
break; 3) (Hungarian) wine of the first press; 
8) Med. — der Zähne, see Durdhbrad ; 4) (cin 
vulranifder, a volcanic) eruption; 5) a break- 
ing out(of prison, &c.), flight, evasion, elope- 
ment; 6) Ag. outburst, burst, explosion (of 
hatred, passion); Ausbrilde des Zorus, sallice 
of passion; gust, fash (of temper, merriment, 
&c.); — einer Berihmwörung, explosion or bresk- 
ing out of = conspiracy; — dev 
burst of rapture, ecstasy: — def Beifalle, 
volly, burst of applause: zum — fommen, or 
einen — gewinnen, beuak ate feine Thränen 
un fommen laflen, to give vent to one's 

known. 

Tap brig, adj. (1. .) generally er pab- 

Aus’srügen, (m) ». ir. to scald out, to 
purify by scalding, to scald well, to parboil. 

And’brällen, (w.) 9. inir. to ceaseroaring. 

Ans’srummen, (w.) v. intr. to leave of 
humming, murmuring, grumbling: außgc: 
brummt haben, to have done humming, &c. 

Ans beunften, (10) v. intr. to coase ratting. 

Wus'britften, (w.) ©. ir. to take out the 
pluck of (slaughtered cattle). 

Mus'briten, (.) ©. I. ir. 1) to brood, 
hatch, to sit on (eggs), to produce by inouba- 
tion; 2) Ag. to hatch, to contrive, to plot: 
IL indr. 1) to sit, to brood; 2)to cease brood- 
ing, hatching ; IIL. v. 9. (str.) »., or Und’srü- 
tung, (w.) f. the (act of) brooding, hatch- 
ing, &c. of. Ausbrüten. 

Aus budien, Uns bidier, (w.) eo. tr. to 
line (as a wooden cylinder), to box (the nave 
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of s wheel); ein ansgebrauntee Sindled —, 
to Mil out = teuch-hole with metal, and to! 
bere a new one, 

een: (w.) f. Bhip-b, rounding-out. 
1» (w.) u. 1. tr. to bend out- 
dines in ris tobe. toe IL ref. 
& inir. to wind out in bends or turns, 

Rud budein, (w.) 9. ir. 1) 006 Ausdeulen; 2) 
te stud. [roughly with the goose, to iron. 

(#.) «. ir. to smooth tho- 

Uus’büßnen, (w.) 6 fr. to line (the shafts 
or pits ef a mine). 

Wns bund, (sr., pl. [L m.) Ans‘ diinde) m. 
paragon, pattern, quintessence, top: ( Fr.) dite; 








rogue: der Junge ift ein wahrer —, the boy is 
scomplete mad-cap; cin — von Gelchrfam- 
frit, a (very) paragon of learning: ein — von 
‘Bosheit, one exhibiting the height of malice. 

Aud bungen, (w.) v. dr. Typ. to knock out 
(the letters or type) with s puncheon. 

Mud bargen, (w.) ». tr. to bail out of prison. 

‘Mus bdrger, (ctr) m. Law, 1) a) stranger; 
6) inhabitant of a suburb: c) non-resident ci- 
tizen; 2) beiler, &e. c/. Ausblirgen. — Und’ 
bürgerm, (x) 9. tr. to divest of citizenship, 
te disnateralize, alienate 

Unshürken, (m) «. tr. to brash (ont), 
sweep: to dust: Typ. to brush off (the form). 

‘Mus bufden,(w.)s. tr. to clear uf bushes, 
or small wood. 

Mud bhhen, (m.)s.Lir. 1) to expiate fully, 
te atone fur, make amends for, to pay for: 
21(t 4) a) Spert.to mend, repair(nets, &c. );b) 


Hordic. to plant new shoots in the place of, 


dead ones; c) Carp. to pack: 3) province. for 
Assmelten; IL inir. to make full amends or 
atonement. 

Und’bnttern, (m) 0 1. tr. toget by cburn- 
ing: to turnto butter; IL. énfr. 1) to finish but- 
tering ; 2) fas. to get out of favour (bei, with). 

Uns’cirteln, (w.) 0. tr. to compass; to 
square; Alles —, to do every thing by rule. 

Bus‘ (w.) 9, ir. s0e Glariven. 

* Museultant’, (w.) m. 1) a) hearer (Sue 
hover 2¢.); d) Med. auscultator (one who prac- 
tiees auscultation): 3) ose Auscultator. 

© MuSealtatiow, (m.)/. Med. auscultation, 


stethoscopy. 

*Unsculta’ter, (atv, pl. (e9.] Aneenltato’- 
ten) m. 1) lawyer's assistant; young lawyer; 
2) assessor, judge lateral (Brifiger). 

® Undenitats'riidh, odj. Med. auscaltatory. 

* Undeulti'ren, (w.) u. intr. (Lat.) 1) to 
listen; to attend (Zuhören, Beiwohnen); 2) 
Med. to practise auscultation. 

‘Mus cartren, (w.) 0. tr. see Ausheilen, 

‘Mud ddmumen, (w.) e. tr. 1) to force (a 
river) from its bed by a mole, to dam out: 
3) T. to smooth (orto hammer ont) the rough 
aces in cast iron works. 

‘Mud dampfen, (w.) 0. I. str. 1) (avec. fei 
te evaporate, exhale, to smoke or steam away; 
2) (aws. haben) to cease steaming ; II. fr. to 
consume by smoking, to smoke out. 

‘Mud dampen, (t.) 0. tr. 1) to evaporate, to 
exhale; 2) to expel by smoke; Sport. to smoke 
eat, unkennel (a fox) by smoking: 3) to 
wmother (fire), cf. Anslöfden; 4) to air. 

Uuspärmen, fr. to take out thoen- 
trails of (an animal, &c.), to gut (Ausmweiden). 

Was daner, (w.) f. perseverance, persist- 
ence; eomtinuance: endurance, holding out: 
steadiness. 


Sus danern, (w.) 0. L intr. to last, to 
bold out; te persevere; to be steadfast; IL. 
i. to endure, bear: e-d, p. a. 1) a) lasting, 
persevering: b) Bot. perennial; 2) fig. endur- 
ing (patience). 

fins degubdar, I. adj.extondidle, extensible, 
distensible, expansible, ductile; dilatable, ex- 
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pansile: II. W-Relt, (w.) f. capacity of being ” 

expanded, expansibility, expansiveness: ex- 

| tensibility, distensibility: difusibility. | 
‘Mus dehuen, (w.) v. I. tr. 1) to stretch | 


(out), extend, expand, dilate: to spread (gold): 
to distond (a bladder); die Barme dehnt alle 
Körper aus, host expands all bodies; 2) fg. 
to extend, stretch (authority, &c. to ite ut- 
most limits); to protract (one's stay, &0.), to 
lengthen, draw out (a book, &o.): to spread, 
widen, enlarge; II. ref. 1) to stretch (as 
leather, &c.), to spread, to expand ; die Kör« 
ver dehnen fid unter dem Cinfluffe der Wärme 
aus, bodies expand under the influence of 
heat; 2) Ag. to stretch (far away, as a bank, 
&e.), to be spread, &c.; to extend, to prutract: 
to take a wide range or sweep; ausgedehnt, 
p. a. wide-apreading, extensive; large; vast. 

Mus'dehuung, (w.) f. 1) extension, expan- 
sion, dilatation, distention (of the lungs, &c.): 
die — der Luft duch BWarme, the expansion of 
air by heat; Med-s. — einer Blutader, dilata- 
tion of a vein; — des Herzens, diastole: 2) 
4) extent, spread, stretch; 5) Geom. dimen- 
sion; (in die Länge) elongation; (in die Breite) 






broadness; 3) Ag. a) the (act of) spreading, | 


&c., extension, expansion (of trade, &c.); b) 
extent, &c., extensiveness: die—der Arbritéycit 
in der Meffe ift bedeutend, the protraction of 
laboar in fair-time is considerable; die Uhr- 
maderei wird hier in großer — betrieben, watch- 


+ making is carried on here very extensively. 





Ane degmungs..., in comp. —traft, /.. 
—vermigen, ». expansive furce, power of 
dilatation; —werfjeng, n. Surg. extender, 
dilator(y), speculum. 

‘Mus deiden, (w.) c. tr. to separate or ex- 
clude by means of a dike. 

Wus'denten, (irr.) 0. L tr. 1) to find out by 
meditation, to furm (a plan, &c.): tu strike 
out by thinking, to bethink one’s self of ..., 
toinvent, contrive, devise (means), excogitate, 


imagine; id habe mir einen Plan ausgedacht, | 


T have formed or devised a plan uf my uwn: 
3) to regard (a thing) in all its parte and 
bearings: 8) einen Gedanten —, to follow up 
a thought, an idea; cin nicht auszudenfender 
@edante, a thought beyond thought: 11. inir. 
to be incapable of thinking further or any 
longer; III. ref. to exhaust one's self in or 
by thinking. 

Aud denten, (w.) «. ir. to interpret, ex- 
plain ; (Geheimfhrift) to decipher: übel —, 
put an ill construction, to misinterpret (a 
thing), jon; construction. 

Mud’ dentung, (w.) /. explanation, inter- 

Aus didhten, (w.) v. tr. 1) to make porfoct- 
ly close, tight: Mar. to calk (a ship); 2) £g. 
to contrive, devise, to imagine, to invent. 

Aus dielen, (w.) v. tr. to lay out with 
boards, to fluor (with deals, &c.), 

And dienen, (1.) u. I. tr. to serve out, to 
finish (one's time of service); IL intr. ausge» 
dient haben, 1) to have served or to be out 
of one’s time: 8) to become unfit for service 
or superanouated; auégedient, p. a. veteran, 
long practised or experienced : invalid, super- 
annuated, 

Ans'difteln, (w.) v. ir. to devise, contrive, 
invent with exaggerated nicety or curiosity. 

Aus'dingen, (str. 4 w.)o. tr, 1) see Musee 
Dingen; 2) to let (lodgings, &c.). 

Aus dobben, (1.) v. tr. provinc. (N.Q.) to 
cleanse (a dike) of mud, &c. 

And’boden, (w.) . ir. to mark out the 
course of (a dike) by peeling the sods. 

Aus’ downern, (w.) ©. inir. impers. to 
cease or have done thundering. 

Aue’ doppen, (w.)v, tr. provinc. to counter- 
sink, see Ginlaffen, 1, 2, d. 

Aus dornen, (w.) 0. tr. T. to drift (a hole). 

Aus dorren, (m.) v. indy. (auz. fein) 1) to | 
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Ausd 


dry up, parch, scorch; 2) to waste away, pine 
away; to grow lean. 

Wus'ddrren, (w.) 0. ir. 1) to dry or burn 
up, to parch, scorch: 2) T. to season (boards, 
&.). (drängen). 

Aud drdngen, (w.) o. ir. to force out (Ber- 

Aus oregietu, (w.) ». tr. 1) a) to hollow 
out by turning ona lathe ; b) Tin-m. to deepen, 
beat In: 2) 49. to elaborate, tu adorn artifi- 
dally. 3 

Aus vregen, (w.) e. Lt, 1) to wring or 
wrest out (of the band, &c.); 3) ose Wuedred= 
feln; 8) to put out (the gas, &c.) by turning, 
to turn off; Il. raf. fig. to shift off, to use 
shifts, [side-tool. 

Aus dreoftagl, (str.) m. T. side-tool, in- 

Aus orefdjen, (str) v. I, ir. 1)a)to thrash 
out: to beat out; b) to obtain or gain (acer- 
tain quantity of grain, £0.) by thrashing; 2) 
to thrash, beat soundly: IL snér. (aur. haben) 
to coase thrashing. 

Aus’priefeln, (w.) v. wr. see Musfaden. 

Aus’ dringen, (w.) v. L intr. (anz. fein) to 
rash ont, &e. (Herausdringen); IL fr. to press, 
to urge out. 
| Aas dead, (ir, pl. us’ driide) m. 1) bt. & 
‚Ag. a) expression; 5) phrase, term, word: 

9) language, wording; enunciation; veralteter 
—, obsolete, sntiquated, archaic expression 
or word, archaism: pöbelhafter —, vulga- 
rism; Sunft—, technical term; mit —, Mus. 
with expression, ( ital.) espressico; einem Ge- 
Danfen se. — geben, to put an idea into words, 
&o., to shape into utterance; unferen Gcdan- 
fen den geeigneten — geben, to embody our 
ideas in appropriate utterance; diefe Zeit- 
ichrift gab den Gedanken, welde in den Sere 
zen der Jugend auf und ab wogten, vernehm- 
(iden —, this journal gave voice and embodi- 
ment to thoughts rucking the hearts of youth: 
vergeblich rang cr danach, feinen Anfichten deut» 
lichen, {darf abgegrengten — zu geben, in vain 
he struggled to get his views into clear con- 
spicuous formulas, 

Aus driidbar, udj. expressible, 

Aus druden, (w.) 0. L tr. 1) obsolescent 
(Lessing, Wieland, Qölhe, dc.) for Ausdrüden, 
to express; 2) Typ-s. a) to express, imprint 
(a letter, &c.) clearly, plainly; 5) to print (a 
word) at fall length: ¢) to finish printing or 
the impression of (s sheet, &c,); to work off 
(the form). 

Auddräden, (0.) v. ir. 1) a) to press out: 
to squeeze out (moisture, &c.); 5) to wring 
(clothes, &c. in washing, £c,); of. Musprefien; 
2) to extinguish (the flame of a turch, &c,) 
by pressing it (against ...); 8) Ag. a) to ex- 
press; to utter; to word; er brüdt fic) deut: 
lid aus, he conveys his sense or meaning 
in plain words: b) to be expressive of ..., tu 
convey; diefer Musiprud drädt Ales aug, 
worauf wir Nachdrud legen möchten, this dic- 
tum expresses (conveys, embodies, &c.) all 
that we would enforce; a-d, p. a. (etwas) ex- 
pressive (of). 

Aus‘ orddlig, L adj. express, explicit; 
positive, categorical, decided, strict (orders, 
&c.); intended, intentional, designed, pur- 
posed; der a-¢ Befehl, injunction: II. ade, ex- 
pressly, &o.; er hat mir — befohlen, he en- 
joined it onme in so many words; III. -feit, 
(w.)f. explicitness, expressiveness, strictness. 

Wns druds ..., in comp, —fittle, /. expree- 
siveness; —leer, —{08, adj. void or destitute 
of expression, unmeaning (face, &c.), vacant 
(look, &0.): —voll, adj. expressive: cin — 
volles Auge, an eloquent eye; —weife, /. man- 











ner of expressing one's s 'hraseology. 
Ansd’srälung, (e.) f. (the act of) pressing, 
&e.; expression. 





Aus orafd, (str, pl. (1. u.) Mus dritfde) 
im. 1) the act of thrashing ont (gf. Musdree 
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fen, 1); 2) that which is thrashed out, the 
[hale, evaporate. 

‘Resvetten, (w.) 0. intr. (ama. fein) to ex- 

Mas diften, (w.) ©. tr. to exhale, to spread 
(odours). — Andouftung, (1.) f. exhalation. 

Mus'dulden, (w.) ». tr. & intr. to endure, 
suffer to the end; er hat auégeduldet, his 
sufferings are ended. 

Ans dunt, (str., pl. (1. w.] Aus diinfte) m. 
vapour, exhalation, perspiration. 

And dunftbdr, Auspünftbär, L adj. ova- 
porable; perspirable, transpirable; II. %-feit, 
(w.) f. evaporability. 

Aus dunften, (w.) v. intr. (aux. fein) to 
evaporate, steam or vapour away or out. 

Aus dinften, (w.) ©. tr. to perspire, ex- 
hale, transpire. 

Aus’vänftung, (w.) f. 1) evaporation: 
effuvinm (pl, effluvia); {hddlide A-en, nox- 
ious exhalations or vapours, (in mines) damps: 
anftedende —, contagion; 2) (Schweiß) per- 
spiration, transpiration ; #-9maß, ».,%-#mef> 
fer, m. Phys. evaporometer, atmidometer, at- 
mometer ; &-#ofen, m. 7. evaporating-farnace. 

Ans dupfen, (.) 0. ir. T. to press down 
(the gold leaves). 

Wus'eden, (w.) v. tr. to cut out inanglos; 
to cut into angles. 

Ans'eggen, (w.) 0. L tr, to harrow out or 
up; IL infr. to finish harrowing. 

Andeinau’ver, ade. asunder, apart; sepa- 
rated, divided; weit — fallende Regentropfen, 
widely scattered raindrops; ihre Geburtejabre 
(col. fie) find drei Jahre —, they wore born 
within three years of one another; —breitex, 
®. ir. to unfold (linen, &c.); to (lay) open: —+ 
bringen, ». fr. to separate, part; —fahren, 
©. ini. to part asunder, to break up; to sepa- 
‚rate; Phys. to diverge: (0. 8.) m. Phys. di- 
‘vergence: —fallen, 9. sntr. to fall asunder or 
in pieces, to disjoint: —fliegen, ». intr. to 
Ay asunder, scatter; fid) —geben, (of parts 
serewed together, &c.) to recede from each 
other; —gehen, 9. intr. to come undone or 
asunder; to disunite; disperse (of a crowd), 
to break up (of a meeting, &c.), to part 
(company), to separate (of persons); die An- 
fihten Über diefen Gegenftand gehen weit —, 
the views on this subject diverge considera- 
bly, men are widely divided on this subject: 
—gehen laflen, to dismiss: to break up (an 
army); —gehend, divergent; —§alten, e. ir. to 
koop apart, separate, distinct; —fanfen, u. intr. 
Math. to diverge: —legen, —magen, —neg> 
men, v. tr. 1) to dismount, to take to pieces 
(a watch, machine, &0.): to unfold, to lay, or 
spread out; 2) fg. to unfold, explain, show; 
to analyze; —reifen, # I. ir. to separate with 
violence, to tear, rend asunder; II. dtr. to 
‚den, v. tr, to move, push asunder ; 

gen, v. ir. 1) to break or beat asunder; 
3) to take down, to take to pieces (a bed or 
any frame-work); 8) to unfold, lay open (a 
shoot, &c.); —fegen, #. I. ir. 1) to put, set, or 
place asunder: 2) fg. to analyze, to explain; 
to expound, to set forth (clearly); IL rofl. fi 
—fepen mit ..., 1) to arrange (one's self), to 
settle, to balance accounts, to compound with 
...ı to separate, to dissolve partnership: — 
fegung, /. 1) detailed statement; explanation, 
declaration ; 2) arrangement, settlement: com- 
position; liquidation; —{perren, —(preijen, 
. fr. to extend; to divaricate; die Beine 
—foreigen, to straddle; —ftrémen, ®. intr. to 
flow asunder, to separate, diverge in flow- 
ing; Ag. to disperse; —treiben, v. tr. to dis- 
perse, scatter (the enemy, crowd, &c.); to drive 
asunder; —wehen, e.ir.to drive away, scatter, 
or disperse (clouds, &c.); -wideln, ©. tr. to 
uncoil, unlink: —wirren, ¢. tr. to disentangle; 
—slegen, 0. L tr. 1) to draw, pull asunder; 
2) to stretch, lengthen; II. énfr. to remove 


























into different quarters, &o.; to part compe- 


ny, &c. 

Aus’eifen, (w.)s. tr.1)to get, dig, £6. out 
of the ice; 2) to clear of the ice. 

Wus'cifen, (str.) n. Found, rake. 

‘Wud citern, L.(w.) v. intr. 1) (aux. haben) to 
coase festering: 2) (ous. fein) to suppurate, to 
generate pas, to run out in the shape of mat- 
ter; IL #. s. (str.) n. Surg. depurstion. 

Aus’ertennen, (irr.) v. ir. to know tho- 
roughly. 

+ Uus'erticfen, (w.), Aud erthven, (sfr.) 
». fr. to choose (from a number, &c.), ses 
Auserwählen ; aus’erfören, p. a. chosen, se- 
lected, elect, 

‘Aus erltfen, L. (str.) v. tr. to select, choose; 
IL p. a. chosen, &c.; picked, exquisite, select, 
choice, excellent inige W-e, several picked 
men; IIL. M-geit, (w.) f. selectness, &o., ox- 
cellance. 

Aus’erföen, (str.) ©. tr. (gener. rot. fih 
(Dat.] etiwa®) to mark out, to choose, select, 
to pick or single out, to fix upon; to destine, 
doom. (vent, devise. 

Wud erfinnen, (str.) 0. tr. to contrive, in- 

Und’erwählen, (w.) ©. fr. toclect, choose, 
make choice of; to foredoom; cin auserwähl- 
tes Gefäß (Rilfigeng) Gottes, Script. a chosen 
vessel; Gottes auserwählte# Bolt,God’s chosen 
people; die Mueerwablten, pl. the elect, the 
called; the select. 

Mud‘ ergdblen, (1.) v. I. tr. to tell all one 
knows, to tell tu the end, to finish the tale; 
IL r@f, to exhaust one's fund of conversation 
(1. fih Ausipeeden). 

Uus’eflen, (irr) 0. L tr. to eat out, to 
empty by eating: — maß ein Anderer einge» 
brodt hat, co. to pay for the faults of an- 
other: wa man eingebrodt hat, muß man aud 
—, self do, self have; II. intr. to dine out, to 
take one's meals out. 

Ans’fäbeln, (1w.) v. intr. to coase telling 
stories or lies. 

‘Wns'faden, (1.) 0. ir. to lay ont, All up 
or provide with shelves or drawers; to fur- 
nish with compartments. 

Wus’tädiele)n, (w.) v.L inde. Vind. to pro- 
vine; II. &r. to propagate (a vine). 

Ans‘ favels, (w.) v. L. tr. to ravel out, un- 
ravel; to unweave; to unthread (a needle); 
IL rq. to unweaye, unravel, to ravel out. 

Wus'fabren, (sr.) «. L int. (auz. fein) 
1) a) to go out, or ride about, or abroad (or 
take a ride) in a coach; to set out in a car- 
Tlage, to drive out, to take an airing or the 
air; b) Mar. to put to sea; aué einer Budt, 
einem Canal —, to disembogue; c) Phys. to 
emerge; d) Min. to get out of the pit, to 
leave the mine, to ascend the shaft: 3) fg. 
to set out in a hurry: 8) to slip, slide; 4) a) 
to break out; 5) am Körper —, to have erup- 
tions, pustules on the skin; to grow soarvy; 
er it im Gefidte ausgefahren, he has pimples 
in his face, his face is flown out: 5) fig. 
(Lu) ses Auffahren,L 4,¢; IL fr. 1) to wear 
out (the ruad) by too frequent driving of 
whoel-carriages over it; 2) (i «) to carry 
outward, to export; 3) to drive out, take out 
for a ride [Min. asconding-shaft. 

Aus'fahridacht, (str. pl A-Ihächte) m. 

Wns fabrt, (w.)f. the (act of) riding abroad, 
&c. cf. Mnsfahren; ride, drive: 2) excursion; 
3) doorway: gateway, outgate. 

Aus'fall, (str., pl. Aus’fälle) m. 1) a) the 
(act of) falling out; b) Mod. see Borfall, 1,0: 
2) Fenc. pass, thrast, longe: 8) a) Mil. sally, 
sortie, issue; einen — machen, to make asally 
or sortie, to sally out or forth: b) (or —gatter, 
—thor, n., —pforte, 7.) sally-port, postern: c) 
Ag. attack; invective; Ag-s. 4) omission: 5) a 
falling off (in one's income, &c.), abatement, 
deficiency; deficit; loss; 6) result, issue, 
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Wus'fallen, (str) s. 1. intr. (as, fein) 1) 
to fall (out), fall off or out (as hair), tooume 
out (as teeth); to shed (as grain), to shell, 
east the shell: die Haare der Pelze fallen an, 
the fur flies: 2) Fenc. to make 2 pass, to pass 
(gegen, at}; 8) a) Mil. to sally forth ar out, 
to issue; 5) Ag. (with gegen) to fly at, to at- 
tack; fg-a. 4) to be omitted; — lefien, to omit: 
a-de Rechnungspoften, cancelled items; 5) Bot. 
to degenerate (of flowers); 6) to prove, fall 
out, result, issue, tara out (profitable, &c.), 
to take a (different, 4c.) turn; gut —, to suc- 
coed: zum Bortheil —, to turn to gdvantege: 

—, to turn out for the best: güm- 
ftig für... —, to terminate or be in favour of ...; 
unbefriedigend —, to yield an unsatisfactory 
(poor, &o.) result; fdledt —, to fall short (in 
one’s speculation); e8 (die Wahl zc.) fiel gegen 
ihn ang, it (the election, Sc.) want against kim: 
die Sache fiel ans wie ich c8 wiinidte, the thing 
fell out to my mind: id bin gefaßt, c8 mag — 
wie e8 will, I am resigned to all that may 
come: I will take the consequences; wie cf 
aud — mag, come what may or will: let what 
will, be the conapquences; die Gadhe fiel ganz 
entgegengefeßt aus, the affair turned to the 
contrary; IL ref. fih (Dat.) ein Glied —, 
Burg. to dislocate, put out of joint (one's 
shoulder, &c.) by falling. 

Ans fallen, o. 2. (str) m. 1) the falling 
out (of bair), &c., see the serb; 2) das — der 
Hiker, Mar. flaring: 3) result, issue, &c. 

Wns fallgatter r., see Ausfall, 8, d. 

Anstalten, (w.) 9. ir. to unfold, unplait. 

Ans’falgen, (.) s. tr. 1) Bookb. tofold up: 
3) Tann. to pare (leather); 3) Join. & Carp. 
to rabbet, to groove. 

‘WuS'fangen, (str.) 0. tr. to empty or clear 
(& pond) by fishing, to fish out. 

Wus' farben, (w.) v. tr. to dye, stain tho- 
roughly; Dy. to give the last dye, finish, trim. 

Mus 'fafen, Aus fafetn or Hus fafern, (m.) 
». ir. & ref. to unravel, unwease, untwist, 
feaze: énér. to come out (as fibres), dc. 

‘Uns fafercylinder, (str.) m. unravelling- 
linder. {trom the oven. 
Auß'faflen, (w.) ¢. tr. Glass-m. to take out 

Ans‘ faften, (v.) 0. intr. to fast to the end. 

Aus’fanlen, (w.) o. intr. (awzx. fein) to rot 
ont: to rot inwardly. 

Aus'fanften, (w.) v. tr. 1) Hatt. to form 
the rim of (a hat): 2) Bak. to knead (the 
dough) for the last time. 

Mud 'fechten, (sr). I. dr. 1) to fight out: 
2) coll, etroaé —, to have it out; II. inir. to 
coase fighting. 

Ans fechter, (str.) m. champion. 

Aus'fevern, (w.) v. 1. tr. to remove the 
feathers from ...; IL. intr. see Maufern. 

Aus’fägen, (w.) ». fr. 1) to sweep out, to 
sweep: to cleanse; 2) Einen: ben Beutel —, col. 
to drain any one’s purse. — And’fägfel, (str) 
n. cleansings, sweepings. 

Wud fehmen, (ede. tr, Husd, to take away 
(the pigs) from the mast, 

And'teiern, . L ir. to koop as a ho- 
day: IL intr. 1) Min. — nüffen, not to be per- 
mitted to work for a whole week; 2) to give 
over keeping holiday. 

Wns'fetlen, (w.) 0. ir. 1) a) to file out: 
b) T. to indent, jag, notch: 2) Ag. to polish, 
smooth, improve, retouch, finish: anégejeitt, 
elaborate. 

And'fellen, (1.) v. tr. see Abbalgen, 1. 

Ans'fenftern, (w.) ». tr. owlg. to chide or 
scold heartily. [towing. 

Aus’ferteln, (w.) v. intr. to leave off far- 

Auß’fertigen, (w.) 0. t. 1) to expedite (an 
order, &c.), dispatch; to make out (a bill of 
exchange, &c.); to draw up, to execute (a 
deed); to draw out (an account current): to 
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| issue; 3) Law, to portion (a child). 


Ausf 


MnF fertiger, (eir.) m. dispatcher, dis- 


penser. 

ag, (w.) /. 1) dispatch, expe- 
dition; 3) the (act of) issuing, making known; 
3) drawing up, execution (of a deed); 4) por- 
tioning of a child; &-égebiigren, f. pl. foos 
for drawing up a deed; %-#tag, m. date of a 
Gispatch: M-Szimmer, x. bureau, office. 

Sus fetten, (w) "tr. T. to take the fat or 
grease out of, to scour (wool); Dy. to un- 
grease (Tolh.). 

Ans fendten, (w.) v. ir. to dry out. 

Mus fenern, (w.) +s. I. ty. 1) to warm tho- 
roughly, to heat in every part, &c.: 2) Coop. 
to burn out: IL inir. 1) to cease firing; 3) 
call. to kick (of horses). (wedges). 

Uuöfievern, (w.)s. tr. Min. to fill up with 

Uus’filzgen, (m.) v. ir. 1) to farnish or to 
staff with felt (hair); 2) coll. to check, chide, 
rebuke, anal. to ring (one) peal, to jobe. 

Biud'findbar, adj. what can be found out, 
discoverable. 

Aus finden, (sir.)v.ir.oeAusfindig machen. 

Was Kndig, adj. (used exchusivedy with ma- 
then:) — moden, 1) to find out, make out, 
seek out, to discover, coll. to smell out, hunt 
oat: — maden, wie cin Schiff fegelt, to find 
(out) the trim of a vessel; 3) eine Grube — 
madden, Min. to renovate a mine. 

Mud findlid, adj. see Ausfinddar. 

Aus Rfcen, (w.) v. I. ir. 1) to fish out: 
2) to empty by fishing; 3) fg. to find out by 
canning: II. infr. ausgefiiht haben, to have 
done fishing. 

Ans Nadern, (w.) v. intr. 1) to cease to 
flare; 2) (auz. fein) to go out flaring. 

Undlanımen, (w.) v. ir. 1) to clean by 
means of a fame; 3) Gunn. to scalo (a cannon). 

Sud flattern, (w.) v. intr. (auz. fcin) to 
fiutter out; to go out fluttering; Ht & Ag. to 
fiutter abroad. 

Wud fledten, (er.) ». L tr. 1) to unplait, 
uatwist; 2) to ine with wickerwork; II. 
ref. to extricate or disentangle one's self 
(von, from). 

Mus fet ..., in comp. —cifen, —meffer, 
n. Tann. fleshing iron, fleshing knife, head- 


Uns’felfchen, (w.) e. ir. Tann. to flesh 
(out): ein ausgefleifchter Bude, an arrant knave. 

Mud Widen, (w.) 0. tr. to mond, patch, 
boteh, piece, to vamp up; to cobble. 

‘Mus Wlegen, (str.) v. intr. (auc. fein) 1) to 
take wing; fly out: to leave the nest; 8) fg. 
a) to leave home for the first time; b) to 
make a trip or excursion; c) to escape, bolt, 
ran away. Lor Entflichen. 

Mav Ricken, (str.) 9. intr. (owz. fein) Ls, 

Mus Hieber, (sir) v. intr. (auc. fein) 1) to 
flow out or off; to 16 ont from, to ema- 
nate; to discharge itself: to be poured out: 
te leak (of casks); 2) to cease to flow: das —, 
us. (atr) m. the (act of) flowing out, &c. 
(Nnsfluf) issuing, eflux: emanation, &c., flow 
(of the sap, &e.). 

Aus Rimmern, (w.) v. intr. see Ausfladern. 

Sus fldgen, (wo. tr. 1) to rid of fleas; 
2) Ag. veig. to fleece, see Außbeuteln. 

‘Mud fliden, (w.)v. I. tr.to curse; IL. inir. 
to cease cursing, swearing. 

Mas lagt, (str., pl. Aueflühte) f. 1) vee 
Wusfing; 2) Ag. evasion, escape, shift, subter- 
fage, loophole, prevarication, coll. fetch, 
back-door: eine bloße —, a thin pretext: cine 
ende, leere, table, fahme —, a miserable, 
sheffing, paltry, empty, lame axcase or ploa; 
coll, a sham-excuse, a blank come-off; Aus- 
Hüte machen or fudjen, to shuffle, shift, preva- 
rieste: to flinch; vulg. dodge; to turn tail: er 
weiß immer cine —, proverb, he always finds 
a hole to creep out at. 

HinS fig, (etr., pl. Ausflüge) m. 1) the (act 
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of) Aying out, &c. cf. Musfliegen; flight; 2) a) 
the (first) fight of young birds after fledg- 
ing; 5) a brood of fledgelings; 8) a) excur- 
sion, trip, tour, jant, ramble; einen — (auf 
dag Land sc.) machen, to make an excursion, to 
take s trip (into the country, &o.); b) Ag. 
(first) setting out, coming abroad: 4) a) en- 
trance, egress (in the bee-hive}; b)pigeon-hole. 

Uns’Kükern, (w.) u. L tr. to make known 
by whispers; II. infr. to cease whisporing. 

Aus fing, Ls. (str., pl. Ane'fiiiffe) m. 1) a) 
the (act of) flowing out, &c. cf. Uusflicfen; 
effiuence, efflux; outrun, discharge (of water, 
&o.); eduction; d) the matter discharged, se- 
cretion (ofan ulcer, &c.): 3) a) mouth, ostiary: 
b) outgate, passage, outlet; spout (of agatter); 
¢) sluice, (—lody, ».) gully-hole: 3) Ag. ema- 
nation; ein unmittelbarer— fein von..., to flow 
directly from...: II. im comp. T-s. loth, n. 
1) golly-hole; 3) running-hole: —8ffnung, f. 
apertare (of a pipe); —rogr, m. delivory-pipe: 
—tößre, f. jet-pipe. 

Aus’lät, (w.) f. the (act of) flowing or 
streaming out or off: outrun, discharge, &c. 
of. Bushing. 

Aus'lilter, (w.) 0. intr. (auz. fein) to 
flow or stream ont. 

‘Ans’ foblen, (w.)». intr. to leave off foaling. 

Ans folgen, (e.) e.tr. to deliver (up): Geld 
—, to hand over money: — laffen, to deliver 
up: Comm-s. Ballen — laffen, to transfer bales. 
— Wud’ folgeiein, (str.) m. bill of delivery. 

Mus’ foppen, (w.)v. ir. to quiz, make a fool 
of (one). 

Mus'forderer, (str.) m. challenger; defier. 

Ans‘ fordern, (w.) v. tr. to challenge (Her« 
ausfordern); to defy, provoke; Zrumpf —, 
Gam, to play tramp, to tramp out. 

Aus’förbern, (w0.) v. tr. 1) t, see Bewert- 
flelligen; 2) Min.toget out or up (froma shaft). 

Uns forderung, (.)/. challenge; defiance; 
‘G-bbrief, m. a written challenge. 

And’formen, (w ) v. tr. to form (a thing) 
in all its parts; to execute in perfection. 

Aus’terfchen, (w.) 0. tr. 1) to inquire after: 
to seek, search, explore, investigate, spy, to 
find out, trace out, sift out: coll. to fish or hunt 
out: 3) to sound (one), coll. to pump (one), to 
bolt or draw (one) ont; ihe wollt mid —, you 
come to feel mo. 

Aus forfgung, (w.) . the (act of) inquir- 
ing, &c.: exploration, see Ausforichen; M-4 
methode, f. Med. method of investigation. 

And fouragiren /pr.—fürgzhö'ren], (W.) 9. 
L tr. to strip (a country) by excessive forag- 
ing: IL. intr. to forage excessively. 

‘Mus'fracht, (w.) 7. freight out or outwards, 
outward-freight, 

Aus’frägen, (w.) v. 1. tr. 1) to question, 
examine, interrogate, to query, coll. to pump 
out, cf. Ausforfhen; 2) to find ont by in- 
quiring; II. ref. to tire one's self by ques- 
tioning. fing, pumping, &c. 

Ans frageret’, (w.) f. coll. much question- 

Aus'franfen, (w.) v. L tr. to fringe; II. 
raft. soo Uusfafen. 

Uud'fräfen, (w.) v. ir. Twn., de. to bead 
(a border), to curl, to crisp: vertieft — =, to 
countersink; der auégefrafte Rand, Aus’frä- 
fung, (w.Jf. beaded border, curling, crisping. 

Aus’treflen, (str) v. I. tr. 1) (of animals) 
to eat up or out all the food, to empty (as a 
trough) by eating; 2) Ag. to consume, ruin, 
impoverish, waste; 3) to corrode, to hollow: 
4) etwa® —, culg. to be guilty of some mis- 
demeanour: auégefreffen, p. a. Bol. eaten 
through; II. regt. (of animals) to fatten by 
feeding. 

Aus'frieren, (str.) «. 1. intr. (auc. fein) 
1) to freöze tho: oughly or to the bottom: 2) 
to lose in goodness of quality by the frost; 
— laffen, or IL. fr. to condense or increase the 
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strength of (beer, &c.) by congealing the 
watery particles. 

Ans'frifchen, (w.) 0. ir. Sport. 1) einen 
Hund —, to purge a dog: 2) eine Bildfe —, to 


| renovate the channels in the barral of a rifle 


(cf. Auswäflern). 

Aud‘ fudteln, (w.) ». ir. to beat soundly 
(with the fiat side of a sword); to give a 
sound thrashing. 

Und’fügen, (we. tr. Mas. to fill up, flush, 
Point (the joints), 

Aus'fühlen, (w.) v. tr. to find out by the 
touch or feeling: fig. to feel (out), to sound, 


pump. 

Ans'fube, s. (w.)f. export, exportation: — 
und Ginfuhr, export and import: in comp. — 
artitel, m. pl. export goods, exports, export- 
able goods or articles: —beclaration, f.cucket, 
bill of sufferance: —fanbdef, m. export-or out- 
ward trade, active commerce: —priimie, f. 
bounty: (auf wieder ausgeführte Giiter) draw- 
back: fein, m. see —declaration ; verbot, 
". prohibition of exportation; —wanren, pl. 


. | see —artitel; —gofl, m. duty on exportation; 


export-duty: —sollpfli@tig, adj. liable to ex- 
port-duty. 

Was fRhrbir, I. adj. 1) exportable: 3) 
feasible, practicable, performable, achleve- 
able, offectible; IL %-Leit, (10) f. practicabi- 
lity, feasibility. 

Ausführen, (w.) x. tr. 1) to lead out; to 
give an airing; 2) Comm. to export (goods); 
to send abroad, ship off (a superfluous popa- 
lation, &c.); 8) T. to clean (a pond); 4) Med. 
to evacuate, purge; 5) fg. a) to perform, rea- 
lize, do, finish, execate, accomplish, to carry 
through, out, on, or into effect, proceed with; 
to prosecute: 5) to fill up (an outline) com- 
pletely; ¢) to construct, to work out (einen 
Gedanten, an idea): einen Auftrag —, Comm. 
to effect, carry out anorder: genau nad Bore 
{drift —, to fulfill to the letter: einen Character 
—, to draw a charactor; eine Schilderung weis 

—, to amplify a description: eine Materie 
—, to follow up, to deduce, to elucidate a 
subject; einen Entidluf nit —, to fall back 
from a resolution: id fanu ¢8 nidt —, I can- 
not carry it through, accomplish it, afford it. 

Uns fiigrer, (str.) m. 1) exporter; 3) a) 
accomplisher, &c.; 5) T. finishing workman 
(Ausarbeiter). 

Uns’führlich (gener. pronounced Ausführ'- 
lid], L adj. large, ample, full, detailed. com- 
plete: prolix; copious: a-e Rachridten, Comm. 
particulars, ample information, full advices: 
ILads, largely, &c.: at large, in detail, at full 
length, folly: III. leit, (w.) f. 1) fulness, 
&c., completeness; prolixit ) exact or de- 
tailed account. 

Aus’fügrung, (w.) /. 1) the (act of) load- 
ing out, &c. cf. Ausführen; 2) Med. evacua- 
tion: excretion: 8) performance, execation, 
achievement; forgfältige —, elaboration; 4) 
deduction; written evidence; in — bringen, 
to put or bring into practice or execution, ser 
Ausführen; M-sgang, A-Iweg, m. Anat. ex- 
cretory duct: Mech-s. M-stlappe, f. eduction- 
valve: W-Srößre, /. eduction-pipe; A-Steles 
gramm, m. telegram announcing that an or- 
der, &c. is executed. 

Ausfüllen, (0.) 0. &. 1) a) to All up, 
to fill (out), to stuff: to plog (a tooth); der 
ausgefüllte Schanztorb, gabion: hier war ein 
fiehendes &ewäfler auszufüllen, here, a piece 
of stagnant water was to be filled in: 5) ein 
Schema xc. —, to All up (out) a blank-form, 
&e.; ¢) Typ. to prick in; 2) to empty, draw 
off; 8) Ag. Demande’ Stelle —, to fill one's 
place (with success, &c.), to supply one's 
place: a-d, p. a. expletive; a-de Wörter, Sil- 
ben, Gramm, expletives; a-de Mufit, Mus. 








ritornello: bad —, ©. 8. (str.) m. soo Ausfül- 
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Lang: das — der Fugen mit Mörtel, Mas. re- 
Jointing. 

Aus’tüllung, (w.) /. the (act of) filling, 
&c., soe Ausfällen; W-Spartitel, f. expletive 
particle; 8-#fifbe, /., M-#wort, m. expletive. 

Ans funtelu, (m.) 0. intr. 1) to cease to 
glimmer or sparkle; 2) (atx. fein) to glimmer 
out, förth. 

‘Mud'futtcrn, (w.) v. tr. to line (clothes): 
mit Bely —, to far; ein Lech —, to line a hole 
with metal, &c. 

Auß’füttern, (w.) 0. tr. 1) to fodder up, 
to feed, fatten; 2) to empty by feeding: 8) 
ses Ausfuttern ; 4) to stuff (with straw, &c.). 

Ans fitterung, (w.) f. Mar. (de8 Brat- 
{pillé) whelps of the windlass; — der Stfid- 
pforten, half-ports, 

Ans‘ ghbe, (w) f. 1) the (act of) giving 
out, &0.; delivery, distribution (of letters); 
emission (of paper-money, &c.), issue (of bank- 
notes, shares, &c.); 3) publication, issue, edi- 
tion (of a book); neue—, re-issue; 8) the (act 
of) spending; expense, expenditure; disburse- 
ment; 4) publication; — und Einnahme wett 
machen, coll. to make both ends meet; große 
‘A-n maden, to spend a great deal of money, 
to be at great expense; in — bringen, Come. 
to disburse; to charge: die — ift eben fo groß 
wie die Einnahme, the expenses balance the 
receipts; nie lag deine H-n deine Mittel über» 
Reigen, never allow your expenses to exceed 
your means; —Selege, pl. receipts, vouchers; 
—buG, ». cashbook of expenses ; —poften, m. 
item of expenses; —redjnung, f. scoount of 
expenditure: —verzeichniß, m. list of expen- 
diture, [2) to coase gaping. 

And’gaffen, (10.) 0. intr. 1) to gape out: 

Ans’gägnen, (0) 0. intr. to have done 


yawning. 

Aus’gähren, (str.) v. L. intr. 1) (aux. fein) | x 
to rise by fermentation; 2) to ferment suffi- 
ciently; ¢@ hat ausgegohren, it has done fer- 
menting; IL. ir. T. to weld (pieces of steel). 

Wus‘galien, (w.) ». tr. to take out the gall 
from. 

‘Aus'gang, (str., pl. Mus ginge) m. 1) a) the 
(act of) going out, &o. of. Ausgehen; outgoing, 
exit, ogression, egress: departure; der Herr 
bebiite deinen — und Gingang (d. b. deinen 
ganzen Lebenswandel (Ps. 121, 8), the Lord 
preserve thy going out and thy coming in 
(4. e. thy whole course of life); 5) the going 
out (of a honse), walking out, walk; einen — 
madden, to go out, to take a walk, a turn an 
airing; 2) — der Waaren, exportation (of 
goods); 3) fig. a) close, conclusion, end: b) 
issue, event: result, upshot; der — einee 
Schanfpiel8, the final event, catastrophe; der 
gute —, good success: einen (guten, fdledten:ze.) 
—nebmen, to tarn ont, terminate (well, badly, 
&e.); 4) (A-fort) passage, outlet, outgate, 
issue, vent, ogress, mouth (of a lane, harbour, 
&o.); der Fluß hat drei Ausgänge, the river 
branches into three forks; 5) ending, termi- 
nation of a word; 6) Typ. end of a break; 
forks; 7) Theol. procession (of the Holy Ghost). 

Wns’ gangs ..., in comp. —columne, f. Typ. 
ond-page not perfectly filled, tail: —hanbdel, 
m. export-trade; —fappe, /. Mech. exit-valve, 
eduction-valve; governor: —pferte, f. gate, 
out-let; —punet, m. Ag. point of departure, 
starting-point: —roßr, »., —rößre, /. educ- 
tion-pipe; discharger, discharge-pipe, deli- 
very-pipe, outlet-pipe; —ftüd, n. Mus. finale: 
—waare, f. exports: —jel, m. duty on ex- 
portation, export duties. [to ferment. 

Aus’ ghfchen, (1.) v.inir. to coase to froth, 

Ans‘ gate, (w.) v. tr. 1) to weed, root up, 
grub (up): 2) to clear of weeds. — Wus'gite- 
eifen, n., Wus'gtegade, /. weeding- hook, 

‘Wns’ jattern, Ce.) 9, tr. coll, to find out, 
discover: anal, to ferret out: to smell ont 









Mus gearbeitet, p. a. (well)-laboured, ela- | 
borate, Sc. of. Musarbeiten. 

And’ gebdude, (str) n. see Ausban, Erter- 
fenfter. (small money, change. 

Wns gtbegeld, (sir., pl. [1.u.] A-gelder) n. 

And’ gtben, (str.) v. L tr. 1) a) to give 
out, to issue; to distribute, deal ont, dis- 
pense, dispose of; deliver (letters); to put or 
send into circulation, to emit (as notes, bills 
of credit, &0.), to issue (money, said of a 
government, of banks, &c.), to utter (coin or 
notes); b) Gam. to deal (cards): c) to spread, 
spend, expend, disburse, pay out or away, 
to lay out (money): mehr —alé man einnimmt, 
to live beyond one's income or means; nidt 





8) (with für) to pass or palm off, give out 
(as or for), to report (as), cf. IL. ref; cin Bud 
—, to begin the sale of a book; das Rofungs- 
wert —, to give the parole. 

IL intr. 1) to yield, produce, bear; die 
Ernte hat vielausgegeben, the crop has proved 
very heavy; 2) Sport.a)to sound (as a hunt- 
ing horn): b) see An{dlagen, II. 2, d. 

TIL ref. 1) to exhaust one's means by 
expenses, to spend one's money, coll, to run 
out of cash; fi} ausgegeben haben, to be ont 
of money (or pocket); 3) fih — für .., to set 
one’s self up as, to set up or to pass one's 
self for, to counterfeit, personate (an assumed 
character, &¢,), to make one’s self out, er to 
pretend to be: to pass one’s self off for .... 

Auß’gäber, (str.) m. 1) one who gives out, 
distributer, dispenser, &o., see Unégeben; 
utterer (of base coin, &c.): 2) Law & Comm. 
re 3) steward; larderer, yeoman 
of the 

wad gthcrin, (w.) f. stewardess, house- 

keeper, onteress, larderer, housewife. 

Aus’ gebst, (siv.) m. 1) the first bidding 
(in public sales); 2) price at which «thing is 
pat up in public sales; 8) advertisement for 
sale; 4) see Angebot. 

Aus'gebranden, (w.) r. ir. to exhaust by 
using, to consume, spend. 

Und’gebürt, (w.) f. Ag. 1) birth, produc- 
tion; 3) abortion; feltfame menfdlide A-en, 
strange issues of haman birth. 

Wns gevinge, (sr.) m. reserve, condition. 

Und’gebinger, (str.) m. seller of an estate, 
farm, house, &c., having reserved to himself 
(ef. Ausdingen zc.) lodgings, &c. 

‘Ans gefdumt, sve Abgefäumt. 

Mind’ gehen, (irr.) 0. L intr. (az. fein) 1) 
@) to go out; b) Min. (zu Tage —) to crop 
(out); dad A-de (v. 6.) eines Ganges, the out- 
crop, crop, basset, or head of alode; ¢) to go 
abroad, to be exported (of goods); bri Jemand 
aué= und eingehen, to frequent, visit often: 
coll-s, to have the run of somebody's house; 
to keep company with; 2) to proceed (gener. 
Jig): a) to issue: Licht geht von der Sonne 
aus, light issues, proceeds from the sun; vom 
Mittelpuncte —, to radiate from ...; to set 
out, start (from a certain point, &c.); id gehe 
von dem Grundjag aus, da ..., I act (go) 
upon the principle that ..: daé Gejet neht 
davon aug, daß ..., the law sets forth in its 
preamble that d) to emanate (von, from), 
originate (with); in Drud — laffen, to edit, 
to publish; ein Rundfdreiben — (affen, to 
issue a circular; 8) to fall or come out, &e., 
see Auefallen, I. 6; 4) to end, terminate, issue 
(into a point, &c.); 5) @) to come or go out 
(as a stain): to go ont (as a fire, &o.); dae 
Licht ging aus, the candle wont out or was 
extinguished; will das Gefprid jo. 
(Géthe), if conversation begins to flag, ...: b) to 

































| writings, £0.) to be spent, to fail: to coase 
142 


| auf (with Acc.) 


fade: diefe Garbe wird —, this colour will not | 
stand or keep, will fade: c) to be effaced (of | 





to exist: Die Rebentusttel gingen mas «a8, we 

fell short of provisions; die Kräfte gingen 
if auß, his strength failed or gave out: 
der Athem, das Geld, die Geduld rc. geht wir 
aus, I am out of breath, money, patience, 
&o.; ausgegangen fein, to be all sold (of) (of 
goods); der Artifel war mir ausgegangen, I 
ran short with this article, I wascleared out 
of this article: 7) to end, come to an end, 
terminate, expire (as a certain time); to grow 
extinct: 8) to die away (of trees): 9) to be 
verified, fulfilled (of dreams); Träume ge» 
hem felten aus, dreams seldom come true: 
10) Bak. to ferment (of dough: 11) to 
project, stand out, bulge out: einen Be- 
fehl — laffen, to issue, set forth (an order); 
—, to have in view, tosim at, 
to be bent on: Sport, to follow the trace of 
game (without dogs); anf Raub —, to go 
plundering. to go on prey: to prowl (of wild 
beasts); auf eine Unternehmung —, to go om 
an expedition; auf Straßenraub —, to go en 
the highway: auf Bettel —, to go = begging ; 
fle gingen auf mein Berderben aus, they plotted 
my rain: auf cinen Big —, to strain at a wit: 
wenn id Darauf ansginge, ibm zu gefallen, if 
[laid myself out to please him; leer —, to 
get nothing: frei —, to get off scot-free: 1. 
to pay nothing; 2. to come or get off clear 
or unpunished: c# geht alleé Über mid a6, 
Ja. every thing comes upon me; Comm-—s. 

0-de Fracht, outward freight; a-dee Gewicht, 
delivery weight. 

IL fr, 1) eee Austreten, 1; 2) to find eut: 
a) Sport. to start (game); b) Min. to search 
(veins of ore); 8) to measure by steps. 

IU. reff. to take sufficient bodily exercise: 
a-d, pp. & adj. salient (angle); v. s. m. bas 
U-de eines Flöges, Min, outcrop, basset. 

‘Wus'gthe jn comp. coll. —anıng, m... 
foren, f. pl. out-of-door attire, out-door 
garmente, anal. walking things: —tag, m. day 
ont (of a servant, on which he [or she] has per- 
mission to go out). [ing; IL fr. to slaver out. 

Und’geifern, (w.) v. 1. intr. to conse slaver- 

Und’geigen, (w) v. L intr. to cease Ad- 
dling: IL. dr. to play to the end (a piece) on 
a violin. 

Ans’geißeln, (str.)s. tr. to scourge soundly 

Aus’geizen, (w.) ». tr. to sucker (tobacee 
plants, maize, 

Aus gelaffen, Lagj.extravagant,axuberant 
(spirits); wanton, rompish, romping (girl, &e.), 
frolicksome: petulant, ungovernable: unre- 
strained, wild, unbridled, anruly: IL ®-§¢tt, 
(w.) f. extravagance, exuberance; excessive 
hilarity or joy, frolicksomeaess ; wantonness ; 
petulance, unruliness. 

‘Sui leiten, (w.) 9. tr. to accompany, 
attend, see out of a place. 

Hus’ gemadht, adj.settlod, fixed, plain, per- 
fect, decided, certain, unquestionable, un- 
deniable; eine a-e Sade, a matter of course; 
eine a-e Wahrheit, truism; ein a-er Feimd, a 
professed enemy: eine a-¢ Coquette, a tho- 
rough-paced coquette: ein a-cr Rarr werden, 
to start out a glaring fool: a-eRarren, stark 
(coll, blessed) fvols; ein a-er Edurfe, an 
arrant rogue or knave, a confirmed rascal: 
ein a-+t Schwindler, a notorious swindler. 

Aud'gensmmen, I. p. a. obsolescent ( Teck, 
of. Weigand) exceptional (in a Se sense), 
excellent: Il. pp. (with Acc., 
codes) except, excepted, excepting: er 
exclusive (of), save; but: den Gürgermeifer 
—, excepting the burgomaster: Unglädsfälle 
—, pflegt ein Gilterwagen zwölf Jahre außzu- 
halten, barring accidents, a luggage-truck 
will last about twelve years. 

And’gerben, (1.) v. fr. 1) to tan, carry 
sufficiently, fully; 2) coll. to carry (one's 
hide), ¢.¢. to beat (one) soundly (Auspritgein). 
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‘7 ene: ©. 1) a) cat out, &o. 
of. Aasfdueiden ; b) (of female dresses) low- 
bevomed, low; 2) Bot notched, scalloped, 


wand geRalten, (w.)» ir. gener, fig. to de~ 
velop daly or fully, to mature, to bring to 


perfection. 

Wud’ gefiidt, adj. 1) exquisite, choice: 
Coman. of prime quality, picked ;2) signal (ven- 
geance, &c.); — artig, elaborately courteous. 

Unö’gezeidguet, I. p. a. 1) distinguished, 
eminent, signal: excellent, superior; illustri- 
onus, conspicuous, egregious: 2) (J. u. in an 


3B sense) egrogious, arrant (liar, rogue, &c.): | mow 


im Héchften Grade —, supreme: transcendent; 
IL U -Seit, (w.) [. (1. w.) excellence, superio- 
rity. 


Maw gickig, adj. sce Ergiehig. 

MuB‘gichex, (str) +. tr. 1) to pour out, to 
I cut, empty, effuse, diffuse, shed; cf. Ane 
fdrittten ; 2) to put ont with water: 8) to fill 
up (with lead): ein (mit Blei ze.) ansgegoflener 
Stod, a loaded cane; feinen Zorn Über Ie- 
mand —, to vent one's anger one. 

Wns’ gichung, (w.) /. 1) the (act of) ponr- 
ing out, &c., effusion; Archaeol. libation: 2) 
Theat. effasion or descent (of the Holy Ghost). 

Mus giffing, (w.) /. Mar. goring (of a sail). 

Wad giptein, (w.)e. tr. Gard. to lop(Banme, 
trees). (ae, 

Mas gipfen, (w.) ». tr. to fill with plaster, 

Und’gifchen, (1e.) v. intr. see Ausgaiden. 

Uns’glätten, (m.) 9. ©. to smooth (out); 
te take out by smoothing. 

Und’gleih, (str) m. adjustment, agreo- 
ment, settlement; arrangement, &c. cf. Aus 
alcihung. 

Sus gleiGbat, adj. compensable. 

boty (str.) v. L tr. 1) a) to even, 
equalise, level; 5) Mint. die Schrötlinge —, 
to size the planchets for coining; 2) Comm. 
to balance, to adjust; to make up, to clear 
(an account, a debt), to strike (a balance): 3) 
to to make up (a difference, a 
deficiency, &c.), to adjust, arrange, sccom- 
modate, reconcile, redeom: alle Redmungen 
mit Semand ausgeglichen haben, to be upon 
the square with one; womit Sie meine Rec« 
mn— wollen, belancing thereby my sccount; 
weit id dicfes Geidhäft ausgeglichen habe, 
balancing this transaction in (your) confor- 
mity; IL ref. to come to an agreement or | wat 
settlement, to square or balance accounts: 
des — dex Wände, Mas. smooth plastering the 
inner or partition walls. 

Mud gleidjer, (str.) m. 1) Mind. controller; 
2) Mech. compensator ; compensation. 

‘Mud gleidung, (1.) f. 1) balance, settle- 
went, clearing (of draughts), compensation, 
liquidation; 2) adjustment (of pee 
&e.), accommodation: arrangement 
Viefes Degenftandes, for (the) eloeing (cf this 
traasaction: yur — Ddicfed Boftené, as payment 
fer (or in fall of) this item: yur völligen — 
unierer Rehmung, in full of all demande; 3) 
Typ. paragonation; %-63011, #.Comm. counter- 


vailing-duty. 
Sind gleltvwdge, (w.) 1. adjusting scaen, 
adjusting bal 


isa letten, ( (Catr.), And'glitidgen, (1.) 0. 
txér. (ewz. feta) to slide, slip, trip; to miss 
2 step, to miss one's footing, to lose footing: 
er gt aus, his foot slipped. 

Mn glimmen, (str. & w.) 9. intr. 1) to 
zimmer, glow to the end; 2) (auz. fein) to 
go out gradually, to oxpire with a gtimmer. 

Uns'glügeifen, (str) n. T. glowing-tool. 

Mus giligen, (w.) 0.1. tr. to heat thorongh- 
ly: Retelle —, to anneal (/coll. neal] metals): 
IL. dnd. to glow to the end, tooool gradually, 

Mind gliger, (str.) m. annealer of metals: 
nt. boiler, blancher. 





Uus’glügung, (w.) /. the (act of) glowing 
ont, dc. cf. beg oa Mint, ignition. 

u ‘str.) 0. tr. 1) to dig out (of, 
aué); to excavate (ruins, &c.): 9) to dig, delve 
(a wall);to cat out; 8) to disinter, to untomb, 
unbury, exhume (a corpse); 4) Sport. to un- 
earth, dig (a badger, a fox). [cavator. 

Uns graber, (str.) m. digger out, &c.: ex- 

Uuß’gräßung, (1.) f. 1) the (act of) dig- 
ging up, &c., effossion; excavation (of ruins, 
&c.): 2) burning the teeth (of old horses, in 
order to pass them off for younger). 

Wud'grafen, (w.) v. ir. to weed out; to 





partially. 

Und’gekten, (w.) v. tr. to bone (a fish), 
to pick out the bones. 

Uus’greifen, (str) «. L ir. to take, pick 
out; 9) to handle: II. intr. to stride out (of 
horses). 

Und griff, (str.)m. Sport.stride (of a horse). 

Gnd griebien, Aus’ grdbfen, (w.) v. tr. to 
take out the core of (apples). [grumbling. 

Wus'grofien, (w.) ©. intr. to leave off 

Wns’ griibeln, (w.) 0. tr. to investigate, to 
find out by poring over, meditating, or rumi- 
nating, to puzzle out, to dive into. 

Ans'gräuden, (1.) v. tr. 1) Join., Sculpt. 
to cut out, gutter, groove, flute with a plane 
or chisel ; to form in rilievo, to raise: 2) fig. 
see Ergründen. (dure, to get green. 

Aud’gräuen, (w.) v. intr. to break into ver- 

Uus’gud, (str.) m. Mar. look-out, (watch) 
captain of the fore-top. 

Uns’guden, (w.) v. 1. intr. to look, peep 
out: IL. ref. ich habe mix (faft) die Augen aus» 
gequdt, I have (almost) stared my eyes out, 

Aus’ guder, (sir.) m. see Ausgud. 

Aus’gären, (w.) 0. inir. Min. to branch 
ir on the surface. 
|. tr.to get out, orto 
clean by gargling; II. ref. see fic) Ausipüln. 

Aus’guß, (str., pl. Ans gilffe) m. 1) the (act 
of) pouring ont, £0. of. Ausgiefen; effusion: 
2) a) gutter, sink, outlet, conduit: 5) gar- 
goyle: 3) lip, spout; —bled, n. Found. kennel: 
Metall, (-telle, f.) ladle; —begen, m. angie of 
discharge; —faften, m. Min. water-box: — 
mörfer, m. Pharm. mortar with a lip: — 
pféunden, m. Metal. ingot-mould; —rinne, 
—tbgre,/. T. drain-pipe, conduit-pipe, waste- 
pines (nes Hoafeerheteie) jib; —waffer, m. tail- 


uv gaten, Und'güten, (w.) ». ref. Law, 
to come to an agreement or settlement; to 
come to terms. {ample provisionr., ‘ko. 

Uns’gätern, (w.)¢. ir. to provide with 

Und’gaaren, (w.) v. I. intr. to loose the 
hair: IL fr. to pull out the hair of .... 

Wus'hdben, (irr) 9. ir. coll. for Huöge- 
trunten, ansgelefen, ausgezogen 2c. haben, to 
have drunk off, read through, pulled off, &c. 

And’haden, (0.) 9. ir. 1) to grab to 
hoe, to rake up or out; Coop. to rough-hew 
(the staves); Butch. to cut up (a slaughtered 
beast); 2) to pick out (the eyes, &c.) 3) see 
Audeden. — Ans'hader, (str.) m. 1) grub- 
ber, &e.; 2) T. (strap-)punch, 

















stand, sustain, to abide; to bear up under or 
against: eine Belagerung —, to stand, sustain 
asiege; Mar-s. einen Sturm —, to weather 
(out) a storm; einen Sturm vor Unter —, to 
ride out a storm; die Probe —, to stand the 
proof or test, to stand out, to abide the touch: 

er Tann den Bergleid mit feinem Bruder —, 

he will bear to be compared with his brotfier: 

cc fam e8 nicht —, he cannot stand it: e# ift 
nicht zum — (v. 2.) or nicht auszuhalten, it is 
beyond bearing, beyond endurance, &c.; ¢8 
ift mit ihm nicht auszuhalten, there is no bear- 
ing with him ; IL ¢nér. to hold out; to stay, 
last, continue; to persevere, persist, to stand 
fast; to be firm; to stand the brunt; Sport. 
to keep or lie close; ba8—, v. 2. (str.) m endur- 
ance, sufferance, perseverance, &c. c/. above. 

Uus'yalter, (sir.) m., Wud‘ haltungszei- 
then, (str) n. Mus. a pause (fermate). 

‘Aus himmern, (w.) 9. ir. to beat out 
with the hammer. 

Wad handelu, (w.) v. I. tr. to conclude, 
strike ( bargain); IL. inir. to give up busi- 
nees, to retire from business, to shut ap shop. 

Uns’gänbigen, (w.) v. ir. (Einem etwas) 
to hand over, to deliver. 

Mud'Gang, (str., pl. Xuß’hänge) m. 1) pla- 
card: 2) — am Gewölbe, show. 

‘Wud hangen, (str.) v. intr. to hang out. 

Uns’gäugen, (w.) v. L tr. 1) to hang out: to 
display; eine Flagge —, to hang out orset up 
a flag: 2) to unbang or unhinge (a door, &c.); 
3) fg. to make a show of: II. intr. froquent- 
ly used for Anshangen, which see: hier hängt 
nicht viel aus, fig. cof. no great profit is to be 
made here or by this. 

Uns’ hinge..., in comp. —bogen, m. Typ 
proof-sheet: —fGild, ». 1) sign-boaı 7 
(mit Waarenverzeihniß) shop-bill: 2) Ag. 2 

Aus’garten, (w.)v.ir. fo rake out, to clear 
with a rake, 

Sud'harren, (w.)v. intr. to persevere (bei, 
in), to be constant, to stand fast, to hold out. 

Unsd’gan, (sir.) m. 1) the act of hewing, 
catting out; 2) opening through a wood, 
avenue, glade: Gard. haw-haw. 

Uud’gand, (str.)m. 1) (the act of) breath- 
ing out: breath, fame, exhalation: 2) (Awer- 
back, &c.) the expiring breath; last utterance. 

Und’ganden, (w.) 0. I. tr. 1) to breathe 
out or forth; 2) den Geift—, or IL snér. to 
breathe, sigh or gasp out one's last, or one's 
existence, to expire. 

Und’panen, (irr. 2 w) 9. ir. 1) to how or 
cut out; 3) to carve, cut out; to cut into 
figures; to sculpture: in Stein —, to chisel 
in stone (asa statue, &c.); to engrave (anin- 
scription on stone, brass, &.); 8) Buick. to 
cut up into pieces (for sale): 4) 4) to whip, 
scourge; 5) indr. see Ausichlagen, intr. 1; 
einen Baum —, to lop a tree; Baume —, to 
clear away trees; einen Wald —, to thin a 
wood; Stöde —, to grub or root out stumps: 
Min-s. eine Grube —, to work a mine; das 
ausgehauene Kohlenfeld, exhausted coal-mine. 

Wud'Ganer, (str) m. 1) carver, &0.: 2) T. 
(hollow) punch ; roand or flat graver: hewing- 





Auß’gädern, (r.) 0. intr. to give over | chisel. 


quarrelling, to cease bearing ill-will. 
Auß’gägeln, (w.) v. snir. to coase hailing. 
Sus halen, Und’gäteln, (m.) v. . to hook 
out: to unhook: unspring. 

Ans halftern, (w.) v. I. tr. to unhalter: 
IL ref. fg. to slip one's neck out of the collar. 

Wus'hallen, (w.) v. intr. to sound at a 
distance: to cease sounding, to die away (as 
sound), 

Wus'halten, (str.) v. I. ir. 1) Mus. a) to 
sustain, dwell on (a note) fora certain length 
of time: d) to continue (a note or rest) be- 
yond the regular time; ausgehalten, ( Jal.) 
tonndo; 2) to hold out, endure, bear, suffer, 
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Aus hinten, (w.) 9. tr. 1) to skin, uncase 
(a hare, &c.): 2) to strip or divest of skins or 
skinny particles. 

Uns’geben, (str.) v. tr. 1) to heave off, to 

lift out, to take out; 2) Horol. to lift up, lift 
(the detents of a clock); also énér. to lift the 
detents, to warn; 3) a) Jewel. to unset; b) to 
unhinge, to unhang: 4) to draw out (with the 
crane, siphon); 5) Wood. to block out: 6) fg. 
a) to pick out, to select: b) to levy, raise, 
draw (men, soldiers); 7) Typ. a) to shoot, to 
empty (the stick) into the galley; 8) to lift 
out (the form): 8) to dislocate, to disjoint. 

Wus'heber, (str.) m. 1) Horol, lifter, wheel 





Aush 


Aush 

















of the elock-work: 2) Gard., &c. (gardener’s) 
trowel used in taking up plants, trees, &c. 

Aus’geselpän, (str., pl. A-Ipänc) m. Typ. 
composing rale, setting rule, reglet. 

Aus’gebung, (w.) /. 1) the (act of) heav- 
ing off, &e. of. Wusheben; 2) the (act of) 
raising soldiers, levying, (compulsory) enroll- 
ment ; conscription, levy, draft; A-#bogen, m. 
Horol. lifter. 

Wus'hedelu, (w.) 0. tr. 1) Husd. to hatchel 
out: 2) Ag. see Durdhedeln, 2. 

Mus heden, (w.) v. tr. 1) (von Bögeln) to 
hatch, brood: 2) fig. coll. to hatch, contrive, 
devise, beget, invent, to brew (a plot, &c.). 

Aud’Gefteln, (w.)v. ir. to unclasp, unhook. 

Uus’geilen, (w.) v. L tr. to heal or cure 
thoroughly ; II. intr. (aux. fein) to be healed. 

Mus heimifh, adj. foreign, alien. 

Ans heifdgung, (w.) f. Law, requisition. 

Wud heitern, (w.) 9. ir. to clear up (Huf- 
heitern). 





tf (.) 9. tr. to warm thoroughly. 

Uus'gelfen, (str) 0. intr. to help out, 
supply, furnish, provide, or fit with, to aid, 
assist, suooour:: Einem mit Geld —, to accom- 
modate one with money; er hilft mir oft aus, 
he frequently supplies me. 

Aud‘ hellen,(w.) ». tr.to clear up (Mufhellen). 

‘Ans Gemmen, (w.) v. tr. to untrig, unskid; 
(énty, }to take away the (drag) chain or trigger. 

And'henten, (w.) u. ir. see Aushingen. 

Aus’gerrigen, (w.) 2. intr. to rule, reign 
to the end; fie hatten außgeherriäht, their reign 
was at an end. [dogs). 

Uuß’gegen, (w.) 9. tr. to hunt out (with 

Aus’gengeln, (w.) v. intr. to coase dis- 
sembling. 

Ans’ henern, (w.) ». ir. soo Ausmiethen. 

Uus’geulen, (w.) 0. intr. to coase howling. 

Wud'hleb, (etr.) m. 1) first cut, blow, Sc. 
of. Aushanen; 2) that which is hewn or cut 
out: Mint. piece of refined silver broken off 
for an essay; —meißel, m. T. hewing-chisel, 

Aus’gilfe, (w.) f. see Unshilfe. 

And hodbelu, (w.) o. tr. Join. to plane off 
or away. {give up hoping. 

Uuß’goffen, (w.) v. intr. to cease, or to 

Uus’göhlen, (w.) ©. Er. to hollow, or scoop 
out; Carp., &e. to dish out; to make hollow, 
cave, excavate, to delve; to undermine by 
hollowing (the banks of a river, &c.); Engr. 
to incise; Wood. to carve; Nesdle-m. to ridge: 
to wear ([away] stones); der Länge nad —, to 
crease; Säulen —, Archit. (cannellicen) to re- 
bate, to channel, chamfer, flate columns; De 
tall, Holy —, to groove, to gutter; ausgehöhlt, 
p. a. Bot. channelled, canaliculated, striated, 
sinuated, 

‘Wud’ hdGlung, (1.) f. the (act of) hollowing 
ont, &c.; Engr. lowering, deepening : Gun-sm. 
notch, groove (of a breech); excavation; fret; 
Archit, fiuting, channel. 

Mus'hdhnen, (w.) v. L intr. to cosse to 
mock or to jeer; II. ér.to mock at..., see Bers 


höhnen. 

Aus'gäten 2 Wud Gbtern, (w.)n.tr.toretail. 

MAus'hdlen, (w.) 9. L tr. 1) (1. uw) a) to 
draw out, Mar. to hanl, to run out; 5) to 
fetch, draw (breath): 2) coll. to examine by 
artfal questions in order to draw out secrets, 
&o,, to sound, pump, &o. (one), cf. Ausfor 
fGen; eine a-de Bemerkung, a fishing observa- 
tion; IL. smfr. 1) to lift up the arm for strik- 
ing, flinging, &e.; er holte nad mir aus, he 
offered to strike me: 2) to run for aleap, &c. 
ses einen Anlauf nehmen; to take a run (in 
leaping); weit —, Ag. to begin far off, to ex- 
patiate, to use prolixity. 

Aus’göler, (str.) m. Mar-s. a name for 
certain ropes; — der Blinde, the sprit-sail 
haliards; — des Klüvers, the tack of the fib: 
— des Klüverbaums, the top-rope of the jIb- 











boom: — des Ladebaums, girt-line; — 
Sciebblinde, the bowsprit topsails haliards; 
— de8 Topreeps, girt-line of the stay-tackles. 

Mus'Golgen, (w.) v. tr. 1) Forest. to thin 
(a sores: 2) owlg. to beat soundly, ses Muse 
prügeln. [slope (the heels). 

Bas pölzen, (w.) v. tr. Shoe-m. to pare or 

Aus horden, (w.) v. ir. 1) to learn by 
hearkening, listening; 2) see Ansholen, 8. 

ub gdren, (w.) 0. ir. & intr, to hear to 
the end. 

Aus gerncifen, (sir.) m. Tann. tool for 
scraping off the hair from the hides. 

Wus'hGb, (sir.) m. 1) see Aushebung; 2) 
Mint. see Aushied ; 8) fig. (1. w.) choice, flower 
(200 Sern, 7); —meißel,m. see Aushiebmeißel. 

Mus’ gitlfe, (w.) f. 1) the (act of) helping 
out, supply, &c. see Wushelfen; assistance, 
accommodation; 2) shift, ses Behelf. 

Uus’gälfen, (w.)v. I. ir. to husk, unhusk, 
hull, peel (barley, &s,), shell (peas, beans); 
IL. rd#. to shell (#. ¢. to cast the shell, as 
nuts in falling, orto be disengaged from the 
husk, as wheat or rye in reaping, WD.). 

Und’gungern, (w) 9. fr. to famish, to 
starve: to subdue by hunger; auégehungert, 
p. a. famished, starved, hunger-bitten; da# 
ausgehungerte Thier, a starveling (animal). 

Ans’gunzen, (w.) 9. tr. coll. to blow up, 
to scold, chide, rebuke, reprimand, abuse. 

Wuds'Guften, (w.) 0. I. intr. to cease cough- 
ing: IL. tr. to cough up, to expectorate. 

Wud'jagen, (w.) . L tr. 1) tochase, hunt, 
force or drive out, to expel: 3) Mar. den 
Wurfanter —, to warp: 2) Ag. see Auspreffen, 
2; IL éntr. to leave off hunting; er hat aut- 
nejagt, he has done hunting, his hunting 
days are over. 

Wud jammers, (w.) v. I. intr. to leave of 

enting; I. tr. feinen Schmerz —, to give 
vent to on ufferings in complaints, 

Aus’jäten, see Ausgäten. 

Aus’jauchzen, (w.) v. L indy. to havedone 
shouting: IL #r. to proclaim with a loud, 
exulting tone, in load shouts. 

Wud‘ fodjen, (1.) ©. tr. to unyoke. 

Aus’jübeln, (w.) 9. insr. to cease exulting, 
shouting, or carousing. 

Ans jungen, (1.)». intr. to cease breeding. 

Ans tabelu, (1.) v. tr. see Ausloofen. 

Austalben, (1.) v. intr. to cease calving. 

Aus’tälten, (1.) 0. intr. (auz. fein) to cool 
thoroughly. 

Austämmelamm, (sir., pl. A-Lünme) m. 
wide tooth comb, hair comb. 

Ans Timmen, (w.) ». tr. to comb, comb 
out; auégcfimmter Wein, juice of the grape 
freed from the stalks. 

Mus timpten, ( 
wrestling, fighting; 

Ans’tarbatichen, (m.) v. tr. oulg. to whip 
soundly, to scourge. (card. 

Wuß'tarde, (w.) f. Mech. finisher, finishing- 

Außtarren, (w.) 0. tr. to cart out or away; 
to carry away in a wheel-barrow 

AusTauen, (1.) 0. I. intr. to finish chew- 
ing; IT. ir. 1) to champ up, chew: to draw 
out, extract by chewing: 2) Mar. daé erg 
—, to work out the oskum. 

Uudtanf, (str., pl. Uus'tiufe) m. 1) the 
(act of) buying out, outbidding; 2) redemp- 
tion-money, ransom. 

Auslaufen, (w.) ». 1. Ir. 1) to buy or 
purchase out (an establishment); 3) to anti- 
cipate or forestall (another purchaser) in 
buying; to outbid; 8) fg. to use, employ 
well (occasion, time), to make the most of....; 
IL. intr. to cease parc! 

Aus’tigeln, (w.) 9.1 infr. to finish play- 
ing at ninepins ; II. ir. 1) to play at ninepins 
for 2) Vet. die Rothe —, to dislocate the 
fetlock-joint. 
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. L inir. to coase 
to fight out. 















Aust 


Wud teglen, (w.) 0. tr. Arckit. to chaunel, 
chamfer, to flute: außgefehlt, p. a. (also Bet.) 
striate, striated. —% 8, (wf. Archit. 
chamfer, channel (of a colamn), futing- 

Mus Tegren, (w.) #. ir. 1) to swoop out, to 
sweep up or clear, to clean by sweeping; 2) 
fam. to brush; ein Sdiff—, to swab. lings. 

Austebrigt, Aus tegrig, (er) x. sweep- 

Wns teifen, (w.) v. tr. coll. see Ansichelten. 

Aus teilen, (w.) v. L tr. 1) to provide with 
wedges: 2) fam. to oadgel; 3) Jon. to take 
out of the clamps or screws (glued boards); 
IL inir. 2 rf. to ran out in a wedge; Min. 
to dwindle, to terminste, end (as veins of 
ore, &c.). 

Aus teimen, (w.) ». I. inte. 1) (aux. fein) 
to germinate, sprout, shoot out; 2) to cease 
germinating; If. ér. to elear (potatoes, dc.) 
of the shoots. Uchöpten. 

UAus'tellen, (w.)v.ir. to lade out, see AitE- 

Austelteru, (w.)e. L £r. to press (grapes); 
to squeeze out or gain by the (wine-)pross; 
IL intr. to finish pressing the grapes. 

Aus tennen, (irr.) v. ref. province. (8. F) 
to have knowledge or intelligence of, to know 
(a thing), to be fally acquainted with..., to 
see one's way. 

Wns tersen, (w.) ». tr. to notch, to scal- 
lop, indent; ausgelerht, Bot. crenated er ser- 
rated, —Wu8'Terbung, (w.)/. notch, serration. 

Sud'ternen, (w.) 0. tr. 1) to take the kernel 
out of, to stone: 2): fg. to cull, to pick out, 
to choose the best from... — 

(w.) f. the taking the kernel out (of a plum, 
&.): enucleation, de. 

Austeffetu, (w.) 0. I. ir. to form in the 
shape of a kettle; IL énir. Min. to fall in 
and get kettle-shaped (of pits). 

Aud’tegern, (w.) v. tr. Min. to slit into 
clefts in order to apply coins or wedges. 

Gus teulen, (w.) 9. tr. to beat or ham- 
mer out, 

Austicien, (w.) 0. I. intr. to produce 
feathers or quills (of birds): Ll. &r. to provide 
with quills, 

Wns Tindern, (w.) 9. intr. coll. 1) to cease 
Dearing children ; 2) to give over being a child. 
Undtipyen, (w.) v. ir. Mini. to weigh. 

Austifte, (w.) f. T. iron scraper used in 
stamping-mills for getting offthe slag (Lec). 

Mud'titten, (w.) ©. ir. to All up with om 
ment; to cement with mastic, to lute. 

Aus’tlaftern, (w.) ». I. t. to fathom, to 
measure (a tree) by fathoms or by the cord: 
I. intr. to stretch out both arms. 

Uustlägbär, adj. Law, demandable, that 
may be sued for. 

Austlägen, (w) ». L tr. 1) to sue for 
(something): 3) to pursue or prosecute at 
law for...; II. ref. (W. ©. Humboldt, Briefe 
2, 68) to give full vent to one's complaints; 
IIL. intr. to cease complaining. 

Aus’tlären, (w.) ©. tr. to clear up; ens: 
geflärte Mehl, fine flour. 

Uus’Hatigen,(1w.) 0. L. intr. to cease chat- 
toring, &o., cf. @latigen; IL. r. 1) to drive 
off (an actor from the stage), to explode, 
condemn (a play) by clapping the hands: 
eulg-s. 2) to thrash soundly; 8) to blab ont. 

Sus Manben, (w.) v. tr. 1) to pick (out) 
(with the fingers); to shell (nuts): Min. to 
call (the ore); 2) a) to puzzle out, find ont, 
&0. see Andgritbeln; b) to contrive, devise. 

AusTeben, (w.) 9. tr. to line, to paper, 
to close by pasting something over: mit Lehm 
—, to fll up with loam, to loam up or over. 

Hus Teiven, (w.) ». fr. 1) to undress, un- 
clothe, to unrobe; ref. to undress, to put off 
one's clothes: 2) to line or cuver on the in- 
I, S- Befleiden, 2. — Mus Meidegtumer, 
undressing-room. — Auß'fleibung, (w.) /. 
| (the act of) undressing, &c. cf. Anskleiden. 




























































Aust Aust Aust 
Mus Heinen, (w.)e.ir. Min. seoußflauben. | is no getting on, (living, dealing) with you: | Mustänfteln, (w.) ». tr. to contrive o 
Unstleikteru, (w.) +. ir. to paste on the ein— treffen, to find out ways and means, to execute with too much skill or art. 
inside, come to an agreoment, Austäffen, (w.) v. intr, to coaso kissing. 


Uustlimpern, (w.) v. intr. to give over 
strumming on the piano, to cease thrumming. 
Uustlingeln, (w.) ». I. tr. to publish by 
ringing a bell; II. snér. to cease ringing. 
Und’tlingen, (str.) 9. inér. to coase sound- 
ing ev vibrating, to die on the ear, to dieaway. 
Mind Hayfebod, (str., pl. -bödt) m. beat- 





Ing-horse. 

Sud Teper, (w.) 9. ir. to beat or knock 
out; to clean by beating; to beat; eine La 
bafspfeife —, to knock out the ashes of a 
pipe; Einem das Fell, den Rod —, coll, to beat 
one soundly, to dust one's jacket. 

Mud Tiigeln, (w.) v. tr. to pazsle out, &o. 


we Undgriibeln. 
Aud traupela, (w.) 9. tr. soo Austlauben, 
Mud Tatbeln, (w.) v. ir. to ungag, to un- 
chain, set free. (thoroughly. 
ns tatten, (w.)e.tr.to knead sufficiently, 
Unstnien, (00.) tr. 1) to wear or hol- 





low out by kmecling; 9) to kneel a certain 
given time; IL sxér. to leave off kneeling. 
Unstuirfigen, (w.) v. ir. to gnash out. 
Unstnöpfen, (w.) v. tr. to unbutton and 
take out. ling. 
Austuurren, (w.) 9. intr. to cease growl- 
Uus’täbern, (w.) 9. L ir. to take out of a 
basket; IL dnfr. to empty the contents of a 
basket. 


Sins toden, (w.) v. I. tr. 1) to boil out; 
2) to beil sufficiently: 3) to extract, remove 
(coleurs, &c.) by boiling; 4) to clean or clear 
by boiling (linen, pots}; to cleanse, scour (silk, 
&e.); 5) to cookor prepare (catables, &c.; also 
intr.) in order to dispose of them, &c,; IL inér. 
1) (sw. fein) to boil over or away; 2) aué- 
aetodt Haben, to have done boiling. 

‘Mus tolben, (w.) Gun-em, einen Ger 
wehtianf —, to finebore a barrel, 

‘Und tomuen, (str.) 9. inir. (auc, fein) 1) 
to come out; to come out (of the shell), to 
be hatched (of chickens): Ag-s. 2) to come out, 
to get out or abroad, transpire, take vent, 
geter take wind, to take air, to become known 
or pablic (Geranéformmen); 8) to break (come) 
eat (of fire); 4) a) to have enough; to (be 
able te) subsist, to have a good, &c. liveli- 
hood, of. Musfourmen, s.; auszufommen fuchen, 
cell. to try to make both ends meet; — mit, 
to make do: W.: Ic wilnide zwei Lichter zu 
haben. B. Kennt du nicht mit einem —, ... 
why, can't you make one do; du mirft wol 
mit wei Gederu —, you will probably not want 
were than two pens; damit komme id aug, 
this suffices me, this is sufficient or will do 
fer me: damit fann id nicht —, I cannot do or 
manage with so little; dag ift Miles, womit 
id wei Tage lang — muß, that is all I've got 
to last me for two days; er weiß mit feinen 
Gatinfter auszulenımen, he manages to live 
within his income or to make both ends meet; 
6) to got on, succeed (with one}; gut —, to 
agree, live peaceably; e# ift fdjwer (or nicht) 
wit ihn auéyufommen, he is hard to be dealt 
with; there is no living, dealing, or getting 
on with him; 68 if leicht mit ihm ausjufom- 
mn, he is easy to be dealt with; ich werde 
{hon mit if —, I shall manage to get on 
with him; I shall find out how to manage him. 

Sus tommen, (str.) ». 1)the (act of) com- 
ing out, die, aes the verb, fg-2.; 2) (Rebent- 
untergelt)livelihood, competence, subsistence ; 
ex hat cin geringe® —, he has little to depend 
upon: fein — haben, to gain one's subsistence, 
te make earn or gain a livelihood, tomake a 
living; to have wherewithal to live; fein 
gates — haben, to have a good livelihood, to 
enjey a competency, to be woll off; 8) peace- 
able intercourse: mit euch ift fein —, there 
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Anstönmlicy, adj. affording subsistence: 
adv. competently, sufficiently. 

Aus'tönnen, (irr.) 9. intr. to be able to 
get, or go out, of. Können. [leash. 

Aus’toppeln, (w.) v. tr. to uncouple, un- 

Audtörnen, (w.) v. tr. to shake or pick 
out the 

Aus’toften, | (#.) 0. I. ty. 1) to taste tho- 
roughly, cf. Auöfeeren; 2) to find out or select 
by tasting; 3) to consume by tasting; IL snér. 
to leave off tasting. 

Unsläten, (w.) v. tr. see Austegein, 2. 

Undträdjgen, (w.) ». L tr. to croak out; 
U. inir. to leave off croaking. 

Ansträften, (w.) ». ir. Vint. to turn up 
farrows in (the soil) for the young vines. 

Aus Tedgen, (w.) 0. Archit. I. tr. to corbel; 
IL. intr, to be corbelled out. 

Ans trdgen, (w.) v. I. ir. to announce by 
crowing ; II. inir. to leave off crowing. 

Auß’trateelen, (7.) v. intr. vulg. to cease 
blustering, quarreling. (with the claws. 

Ans tralien, (w.) ¢. tr. to pull or tear out 

Wud trdmen, (w.) v. L ir. 1) to display, 
lay out upon a stall, to exhibit, expose (for 
inspection or sale); 2) to rammage up, out; 
8) Ag. to display, to make an ostentatious 
display uf ...; II. infr. to cease rummaging, 
searching. 

Nustränpeln, (w.) 0. tr. to card (wool) 
thoroughly, to clean by carding.  [siokly. 

Aus trinteln, (w.) 9. inir. to cease to be 

Aus'tränten, (w.) o. ir. & ref. Einem die 
Seele, fih (Dat.) die Seele —, to plague a 
person to death, to plague, vex, fret one's 
soul out. 








ten); 3) Metall to draw ont (the furnace); IL 
éntr. (auz. fein) col. to run away, anal. to 
claw off or away, to bolt. 

Aus traufe-Cifen, (str) . Saddl. prick- 
ing teeth (pl.), pricking iron. 

Aus tranter, (w.) e. tr. 1) to free from 
woeds, to weed (a garden, &c.); 2) to take 
away, remove (weeds), cf. Ausgäten. 

Wud teebfen, (w.) 9. tr. to clear of craw-fish. 

Aus treifden, (w.) v. L ir. to shriek out; 
IL inir. to give over shrieking. 

Und'triegen, (sir) 0. inir. (auc. fein) 1) 
to creep or craw! forth (out of); 2) (of chickens) 
to peep out of the shell, to be hatched: Mar. 
der Wind triedht ans und ein, tho wind is va- 
rlable. 

Austriegen, (w.) v. L tr. coll. to get out 
or off (a coat, Ac.); IL. intr. to coase waging 





war, to terminate the war. [erase. 
Aus’trigelu, (w.) v. tr. to scratch out; to 
Auströbfen, (w.) ©. tr. see Ausgröbfen. 


Uns Triden, (w.) v. ir. Bak. to take the 
ashes out of (the oven) with the rake. 

Aus trimeln, (w.) v. ér. to crumble, strow 
about. 

Austügeln, (w.) v. ir. tu ballot for, to 
decide or vote by ballot. 

Austüplen, (w.) v. intr. (aux. fein) to 
cool thoronghly. 

Mud Tund(dhaften, (1.) v. tr. (1. u. Und 
funden, Uustünbigen) to explore, to find 
out or discover by close search or examina- 
tion: to spy (out), to espy, scout; to discover, 
coll, to ferret out; to reconnoitre, to desery. 

Aud tunft, (str., pl. Auskünfte) f. 1) +, sub- 
sistence, see Ausfommen; 2) information, in- 
telligence, statement; zu jeder — bereit, ready 
to answer every inquiry; man verlangt von 
uns —, inquiries are made of us; 8) or 4-8 
mittel, n. expedient, resource: shift; %-¢> 
bureau, ». office of inquiry. 


145 








j 


Wus'tutten, (w.) 9. tr. Min. die Halden —, 
to try old works. 

Aus’läjeln, (w.) ». intr. to coase smiling. 

Aus laden, (w.) ©. I. tr. to laugh at, to 
deride, to make sport with (of) one; IL intr. 
to cease laughing: IIf. reff. to laugh to one's 
heart's content: a-¢werth, a-dwilrdig, adj. 
ridiculous. 

Ans laden, (str.) v. L. t. 1) to unload, un- 
lade, to discharge; 2) Blect, to disburden; 3) 
Archit. to make to project, of. Austragen; 4) 
Min. to All up with gobbing (a gallery); ein 
Schiff —, to lighten, disembark, clear a vossel; 
ein Geweht —, to draw the charge out of a 
gun; U. sn/r. 1) to disembark, break bulk, 
land; 2) Arckit. to jet crjat out, to project, to 





loading; —ort, m. port of discharge; place 
for unloading, landing-place, wharf, quay. 

‘Aus laver, (str) m. 1) unloader, lighter- 
man; 2) Blect. discharger (Entlader); —lopu, 
m. ses Ausladelohn. 

Uuslänezeng, (etr.) ». see Kugelzicher. 

Aus’läsung, (w.) /. 1) the (act of) un- 
loading, &c., discharging of ballast; 2) a) 
Archst. (beim Gefimfe sc.) projection, project- 
ing part; die fhräge —, gain: die fehlerhafte 
—, the gutting out; d) Garp. (eines Zapfene) 
shoulder: (profilirte — einer Stufe) moulded 
nosing ( Hertele). 

Wud lage, (w.) f. 1) Fenc. (advanced) posi- 
tion of the body, posture of defence; 2) a> 
show-window; 5) stall, bench for sale; 3) 
Comm. a) the (act of) laying out: cost, dis- 
bursement; b) outlay (incurred), money dis- 
bursed; previous payment; advanced money 
expense, Srcnine: W-n, pl. advances, dis- 

bursements: die — wieder erflatten, to reim- 
burse ; e8 lohnt die — nicht, it does not quit 
cost; n)uste, —{n)reignung, /. account of 
disbursement. 

Sus lagern, (w.) v. inir. (aus. fein) Lit. to 
He out a certain time, ses Ablagern. 

Mus land, (sir., pl Ausländer) n. foreign 
country; im -e, abroad; Wearen vom A-e, 
foreign commodities; Briefe in das —, letters 
for abroad, letters addressed to a foreign 
country; bis in das ferufte—, to the most 
distant countries; ine — gehen, to go abroad; 
Pfliditen gegen da’ —, international duties; 
ASfugt, f. soo Ausländerei. 

Aud landen, (1.) 0. ir. to disembark. 

Mud lander, (str.) m. foreigner, stranger, 
alien. — Mus landerel’, (w.) J. predilection 
for foreign things, fashions, language, &c.; 
affectation of foreign manners, &c. 

Ans landifeh, adj. foreign; alien; out- 
landish; Bot. exotic; a-er Handel, foreign 
trade, outward-trado. [see Auslonmen, 4. 
jen, (w.) ©. ind. 1) to suffice ; 2) 

Wus’längen, (w.) v. é. to stretch (out), 

[cease making a noise. 

Aus larmen, (w.) v. intr. (aux, haben) to 

Mus 'ad, (eir., pl. Aus laffe) m. outlet. 

Uuß’laflen, (str.) e. ir. 1) to let out: to 
discharge, issue, emit; cin Boot —, to hoist 
out a boast; den Dampf —, to let off or blow 
off the steam; 2) Sew. to let out (a coat, &c.), 
to let down (s tuck) (opp. @innähen, 3); 8) 
to melt (butter, &c.); to strain (honey, &c.); 
4) to leave out, omit, skip (over), to pass 
over or by, to miss; 5) fig. to vent, to give 
vent to (one's passion), to wreak, break, or 
visit one's anger, indignation, displeasure, 
spite, dc. (an (with Dat.J, upon, on): b) to 
open (one’s heart, &c., gegen, to); feine Be= 
danfen — or fid) —, reff. to express, utter one's 
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thonghts, to deliver one's self (über [milk 
Acc.), on); er hat fid wiht weiter außgelafien, 
he did not explain himself any further, or ex- 
press himself more fully. 

Wuslaß..., in comp. T-s. -rähre, f. out- 
let-pipo ; discharging-pipe: —ventil, #.educ- 
tion-valve; (eines Raftengebläfen) foreing- 
valve. 

‘Und laffung, s. I. (w.) f.1) a) the (act of) 
Jetting out, &e.: b) emission; discharge (from 
prison); 2) a) leaving out, omission: b)Gramm, 
aa) elision: bd) ellipsis; 3) Typ. the out; II. 
in comp. Mech-s, W-Ollaype, f. exit-valve, 
discharge-valvo, delivery-valve; MW-Spferte, 
f. eduction-port; eduction-valve; #-éri§1 
J. Auction-pipe: A-dyelden, m. Gramm. apo- 
strophe, mark of elision; Typ. caret. 

Wus'lanben, (w.) v. ir. 1) to thin out the 
foliage of (a tree); 2) to adorn with foliage. 

Aus lanern, (w.) v. L. ir. to spy, lurk; to 
watch: IL intr. to cease lurking. 

Uns lanf, (str., pl. Ane Laue) m. 1) the (act 
of) ranaing out, &e. cf. Auslaufen; 2) leak- 
age: 3) a) outect; start, starting, &o.; 6) port- 
clearing, sailing, setting sail; 4) outlet, issue, 
mouth; 5) Archit. a) projection, a jutting 
out, see Mußladung, 3; b) bances or hanches; 
6) Min. barrow-load; 7) profit of saltworks. 

Und’lanfen, (str.) v. 1. intr. (az. fein) 
1) 4) to ran out (also of things: das Antertan — 
(offen, to slip the cable); to leak, ran out; das 
Unsgelaufene, tap-droppinge; c) to discharge 
itself (as a river, &c.); d) to ran out of drawing 
(of colours), to blot, to sink (cf. Durd{dla- 
gen, IL. 1); 2) a) to begin ranning: to start, 
set out; to depart: b) to clear(or ranout)ofa 
port, set sail, put to sea; der Befehl zum 
—, sailing orders; auf Beute —, to cruise; 3) 
@) to issue (or to taper: into a point, &c.); 
0) Archit. to project, jut out; c) to spread (of 
plants); @) to swell out: ¢) to extend, to run 
or branch ont: /) to end, come to an end, 
torn oat, see Whlaufen, 5, es — loffen, aa) 
Typ. to keep out; bb) Mar. to slip (a cable); 
IL ret, 1) to wear out or to grow wider by 
friction; 2) col. to take sufficient exercise by 
running about; III. #r. 1) Mar. die Bolte nicht 
regelmäßig —, to narrow; 2) Min. to remove 
er convey away (ores, &c.) in wheel-barrows. 

‘Aus Taufer, (sir.) m. 1) runzer; errand- 
boy; porter; 9) Mil. deserter; 8) Bot. shoot, 
sprout, sucker, stoloniferous stem, stolen: 4) 
Ag. spur (ofa mountain), branch ; — treibend, 
stoloniferons. 

Uudtäufeln, Wud lantern, (1.) 0. fr. to 
shell (beans, &c.), cf. Aushülfen. 

Aus'lanf..., in comp. —e)play, m.start- 


rage, m. T. drain-pipe, waste-pipe (Husguß« | —, 
röhre); Rein, m. Archit. gutter-stone, 

Uudleufung, (w.) f. the (act of) running 
out, of. Unslauf. 

Wns Tangen, (1.) v. tr. 1) to clear of lye; 
2) to get (the salt) out of ashes; 3) to wash 
in tye; to impregnate or soak with salts 
from wood-ashes; Chem. to Hxiviate; anége- 
langte Wide, buck-ashes ; 4) Metall. to buddle, 
to wash, {alam-yit. 

Aus langle)taften, (otv., pl. W-täften) m. 








syllable (opp. Uinlauten); Wöcter die mit »—, 
words ending in 9; auslautendes rift im Enge 
liféen faum Garber, ¢ is scarcely heard at 
the end of English words, 

Mins lduten, (w.) 2. L tr. to proclaim the 
end of (a thing) by ringing bells; to pablish 
or proclaim by ringing s bell or the bells: 
einen Tedten —, to announce the death of s 
person by tolling the bell, to ring the pass- 
ing-bell over or for a person deceased ; IL 
intr. to cease to ring the bells. 

Aus’läntern, (w.) v. tr. Forest. to clear, to 
thin (a forest). 

Aus eben, (w.) 0. L ir. to live to the end 
of, to Hve to see the end (Erleben); IL. inir. 
to finish one's life: du haft anégelebt, youare 
a dead man, 

Wus'leden, (w.) v. 1. ir. to Hck up, ont, 
lap wp; IL inir. (auz. fein) to ran, cose, or 
drop out, to leak. 

Aus levern, (10.) v. ir. 1) T. to line with 
leather; to leather; 2) vulg. to leather, to 
drub, to thrash (see Ausgerben, 2). 

Aus leeren, (w.) v. tr. 1) to empty, to 
clear (a house, room); 3) Med., &c. to void 
(excrements), to excrete, evacuate, emit, eject, 
ogest; Med-s. a-de Mittel, evacnants; ausge- 
leert, 9. & a. excremental; Vet. to drench (a 
horse); einen Zeid —, to drain a pond; 8) to 
empty by drinking, to drink up (off); bis auf 
die Reige or Hefe —, to empty to the very 
dregs. — Mus'leerer, (str) m. emptier, &c. 
— AuS'leerung, =. I. (w.) f. 1) the (act of) 
emptying, &c.; 2) Med. evacuation; excretion, 
voiding (through the anus); gebérige—, Med. 
anormal stool: IL in comp. M-Smittel, m. 
Med. ovacuant, purgative; Mech-s. M-spumype, 
‘Jf. exhausting syringe: %-éri§re, f. evacua- 
tion-pipe, waste-pipe ( Beil). 

Ansläge..., in comp. —fenfter, m. show- 
window: —Gol3, m. Join. veneers (pl.), inlay; 
—taften, m. shop-front. 

Wus' legen, (w.) ». tr. 1) to lay out: ein 
S4iff —, Mar. to lay out a vessel upon the 
road; einen Bogen —, Print. to lift 
up a printed sheet; 2) Join., de. to inlay, to 
venser:to tesselate ; to damaukoen, to incrust: 
auégelegte Urbeit, inlaid (teeselated) work, 
inlaying, veneering, marquetry ; 8) a) to lay 
out for show, to set to show, expose to view, 
expose, exhibit for sale; to display ; 5) fig. 
(R. w.) to exhibit, display (auch fpäter legt fie 
große Zärtlichleit gegen Imogen aus, Corvinus, 
Shksp. If, 430): 4) Ag. to elucidate, explain, 
expound (a text of scripture, &c.), to inter- 
pret (dreams, #0): to decipher; to constract 
(alé or fit, into), to pat a (harsh, wrong, &e.) 
construction on, upon: etwas gum Beften —, 
to pat the best construction ona thing; fali@ 

—, to misinterpret; 5) @eld —, to advance, 
disburse money: Geld auf Zinfen —, to put 
out money at interest; 6) Soldaten —, to 
aa the quarters of soldiers (Sutquer 


tiger, (str) m. 1) Mar. a) loose bow- 
sprit, boom used for a bow-sprit in small 
vessels; 8) (Gpiere zum Ausfegen de® Befan- 
fegels) setting-boom ; c) guard-ehip, revenue- 
prame (Wuslieger); 2) explainer, interpreter, 
&c.; expounder (of scripture, &c.), commen- 


Unflanicgen, (w.) 9. tr. to find out, dis- | tator. 


cover by watching er listening. 

Was lanfen, (w.) 0. tr. 1) to clear of lice, 
tolouse; 2) Min. eine Kette —, to disentangle 
& chain: 3) Einen —, ewig. to fleece one, to 
drain his purse. 

Mad lant, (str.) m. Gramm. finsl sound of 
a word or syllable (opp. Waleut); da8 eng- 
lifehe s iR im We meiftens reid, s, in English, 
when it terminates a word, is generally vocal. 

Wns'lanten, (w.) ». intr. 1) to coase to 
sound: 2) Gramm. to terminate a word or 


or. 
Aus legeret’, (w.) f. cont. 1) incorrect or 
lame interpretation: 2) the practice of useless 
or over-refining interpretation, hair-eplitting. 

Ans lége..., in comp. Rüben, m. pi. 
see holy; tif, m. stall: shop-counter; 
table, bench, &c. on which to expose goods 
for sale, 

WuS legung, (W.) f. 1) the (act of) laying 
out, &o. cf. Auslegen; 2) explanation, inter- 





pretation, exposition, construction, (der heili- 
gen Schrift) exegesis: falfdhe —, misintarpreta- 
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tion, misconstraction; einer Gach ( Dat.) eine 
(gewiffc) — geben, to put a (certain) constreac— 
tion on a thing: ef. Muslegen, 4; M-en machen, 
to comment (über [with Acr.), on); in comp. 
U-Stunde, Si-owiffenfdaft, /. 

science of interpretation; @-stunf, f. exege- 
sis; a-Sweife, ads. by way of interpretation. 

WuS'lehmen, (w.) 0. ir. to All out or up 
with loam, to loam up or over. 

Ans leguen, provinc. for Ausleihen. 

Und’lchren, (w.) v. I. ir. 1) to teach the- 
roughly ; 2) to keep in apprenticeship till the 
time fixed expires; IL iniy. to complete a 
course of tuition: to cease 

Aus tetden, (str.) v. indy. to suffer to the 
end; to cease suffering; er hat enégclitten 
his sufferings are at an end, are ever. 

Was teiern, (wv) v. tr. (cine Sdhranbe ze.) 
to wear (out) (ref. to be worn) by friction. 

Ans eigen, (str) ©. ir. to lend out, to pet 
ont: ein Capital —, to invest capital; Getd 
auf Zinfen —, to put ont money at interest. — 
‘Aus 'leiger, (str.)m. lender. — 

(w.) f. the (act of) lending out, &c. 

‘Wud teiten, (w.) x. ir. & intr. to lead ont. 

Aus lenten, (w.) 0. intr. I. w. for Uns- 
weichen, Yußbiegen. 

Und’lernen, (0) 0. L intr. 1) to accom- 
plish the time of spprenticeship, to serve one’s 
time or apprenticeship; 2) Ag. to cease learn- 
ing; to finish learning: ausgelernt haben, te 
be out of one's time (as an apprentice): man 
Ternt nie aus, we are never too old to learn: 
diefe Kunft lernt fid nie aus, there is always 
something to learn in this art, there is ne 
getting a thorough master of this art ; IL tr. to 


canning 
Mns'Tefe, (1.) /. see Unswehl. 
Austen, (sir.) v. ir. 1) to select, elect, 
to pick or single out, en to call, to 
choose; 2) to Anish reading, to peruse, to 
read out, read through or to the a is 
Smiebeifiide —, Typ. to Ba the ples. — 
ab fer, (er. m. selector, picker, chooser. 
— Aus Tefung, (Jr. 1) the (act of? 


: 


A 7 e. inf. 1) (Einem) a) 
to light (one) out of a place: b) call. to show 
the door: 8) to coase to light. 

Uusß’ienen, (w.) 0. tr. Mar. to unlosd by 
means of a boom and tackle, to whip up. 

Aus tidjter, (w.) ». tr. Forest. to clear or 
thin (a wood); to prane or lop (trees). 

Ans tiefern, (w.) v. ir. to deliver (up, 
over); to give up (goods, &c.), to surrender 
(papers, &e.). 

Auß’lielerung, (w.) f. 1) delivery, giving 
up; surrender; 8) Law, extradition: in comp. 
U-Sbefeht, m. Law, writ of right; %-sfdein, 
m. Comm, bill of delivery; &-@vertrag, m. 
treaty of extradition; cartel. 

Aus tTlegen, (str.) «. L indr. to lie long 
enough; to lie a fixed time; (alse ref.) to im- 
prove by Iying (¢. Wlegern, IL. 1): I. &. to 


venue catter, outrigger: Mech. outrigger. 

Uns’fäben, (w.) +. ir. 1) to praise duly: 
2) ace &rloben. 

Wud lochen, (w.) ». tr. 1) a) to fetch ont 
of a bole; 5) Min. to dig upwards: 9) to 
provide with a hele; Cerp. to mortise: — und 
eingapfen, to bolt, notch, jag. 

Aus lideru, (w.) v. ir. to provide with, 
or make full of holes, to hole. 

Wud loden, (w.) 9. ir. 1) to allure forth: 
2) (Einem ctwas) a) to worm a thing out of 
(one); b) to pump (one) out. 

Bus lavern, (w.) 9. intr. (aux. fein) 1) to 
blase out; 3) to conse flaming. 
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Unslöffelm, (w.) v. tr. to empty with a 
Spoon ar spouns, 

Unslöhen, (w.) v. ir. T. to bake (a cast- 
ing-monld), cf. Ausbrennen. 

‘Aud lohuen, Auslögnen, (w.) 9. Ir. to 
pay the wages to... 

Wnslosfen, (x) v. fr. to draw out by lot, 
he ass Berloofen; ansgeloofte Staatejhuld- 
ideine, released bonds. 

Uußlsotien, (w.) ». ir. Mar. to pilot out 
of a harbour, to conduct or carry (a vessel) 
ont to sea, 

Austld8bär, adj. redeemable; reploviable. 

Und loichen, v. L (w.) fr. 1) to extinguish, 
te pat out; =) a) to expunge, to do or put 
vut: to efface, obliterate, to blot or dash out: 
to paint oat, to erase, to work out; tocancel; 
b) Script. to expiate (one's guilt); IL. (afr. & 
w.) intr. (aux. fein) 1) to be extinguished, 
Wo go out, to bu effaced or erased; 2) Ay. to 
die, to become extinct, 

And iGlig, adj. quenchable, extinguish- 
able; that may be erased, obliterated; W-feit, 
(w.) f. quenchableness, 

Mud 13 (Gung, (w.)f. extinguishment; de- 
facement, effacement, deletion, obliteration; 
extinction. 

Mus'Bfen, (w.) v. ir. 1) a) to loosen, see 
töien; 5) Meck. to freo, to disengage; Horo. 
to lift (up), see Xusheben, 2; 2) a) Butch. to 
eat out (bones); 5) Surg. to extirpate; 8) 
Sport. Lerdhen —, to take out of the net (larks); 
‘fig-t. 4) to pay for (one), to release, ransom, 
redeem, deliver; 5) to replevy, to redeem, 
recover (a pawn); 6) Comm. to take up (bills). 

lich, see Auslöser. 

Auslöfer, (sfr) m. 1) one who loosens, 
&.: 2) (Uuslöfung) Horol. lifter, see Ané- 

jeher, 1. 

Mud 13 fung, (w.) /.1) Horol. lifter, soo Aus- 
heber, 1; 2) the (act of) redeeming: a) raless- 
ing, deliverance, ransom ; DB) replevin ; 3) Swrg. 
extirpation; M-Scafle, /. branch-establishment 
(of a bank); M-#fdere, /. a ofa He 

engine, ind = 

Aus’läften, (w.) v.ir. 

Ans’'maden, (w.) v. ir. > to make ont 
3) a) to put out (the fire, &c.); b) to take out, 
to get out: to shell (chestnats, peas, &c.), to 
blanch (almonds); Ag-s. $) to find out; Wild 
—, Sport. to draw a cover; 4) to amount or 
come to, to make up, to compose, to be com- 
posed or consist of, to constitute (a whole, 
a); 5) a) to settle, make up, to stipulate; 
b) to finish, end, terminate; c) to decide; to 
fix, to determine; 6) to matter, to be of (great, 
little, &c,) consequence; 7) fam. see Wus- 
{delten; 8) to gut, eviscerate (animals); Gee 
Rigel —, to draw poultry; 9) Lace-weas. to 
lace, border, line, trim; Einem einen Dienft, 
ein Quartier u. {. m. —, to procare one an 
office, a lodging, &c., on certain conditions: 
wes habt ihc audgemadt? what have you 
settled between you? Einem eine Gumme —, 
to settle a sum upon one; er hat e8 audge- 
wmadt, he is gone (4.6. dead); ed macht nicht® 
«uß, it matters not, it does not matter or sig- 
nify, ‘tis no matter, never mind (it); e8 macht 
mit viel ans, it is no great matter; coll-s. 
unter Freunden macht dad nichts aus,that breaks 
ao squares among friends; würde cö Ihnen 
etwas —, wenn Sie mir das Bud halten? 
wonld you mind holding this book for me? 
i6 nehme 8 a8 ausgemacht au, I take it for 
Lemony of. Unsgemadt, p. a.; a-d, p.a. con- 


east, (is) f. T.hitchol, hatehel. 
Anfmadung, (17.)/. Law, see Bermägtniß. 
ud’ magern, (m) 0. L Ir. to emaciate; 
IL intr, to become emaciated or lean (Ab- 





wagen). 
Unsmägerung, (1.) /. Med. omaciation, 


‘Wud’ magen, (w.) u. tr. to mow part of... 
‘Wus'magleu, (irr.) v. L tr. to grind out: 
U. intr. to cease grinding. 

Aus'mäteln, (w) o. Lf, 1) to sell by 
retail; 2) to reject with censure; IL inir. to 
cease censuring. 

Aud‘ malen, (w.) ». Lir. to paint, to finish 
painting; to colour, illuminate; einige Bilder 
jum Ausmaten, some pictures to colour; (mit 





cease or finish painting. 

Ausb'mangeln, (w.) v. ir. to mangle pro- 
ı perly, sufficiently ; LI. intr. to cease mangling. 

Ansmann, (er., pl. Ausmänner) m. see 
Auedirger. 

Aus'marten, (w.) v. tr. 1) to mark out; 
2) to set out by marks. 

Aus marfd, (str., pl. Aus'mirfde) m. a 
marching ont. (march out. 

Aud'merfiren, (m.) v. tr. (auc. fein) to 

Aus’martern, (w.) v. fr. to torture out: 
Einem die Seele —, to plague a person's 
soul out. 

Aud'mäften, (w.)v.ir. to fattenthoronghly. 

Ans'matrienliren, see Ermatriculicen. 

Uus’manern, (w.) ». ir. to face with a 
wall, to case or line with brickwork, stones, 
or masonry; Mas. to fill up with bricks, to 
brick or nog (the bays of a bay-work). 

And’'manerung, (w.) f. a casing, lining 
(of brickwork, &c.); Min. ginging (the lining 
of a shaft with stones or bricks for its support. 

‘Aus’ medern, (w.) v. tr. to leave off bleating. 

Ans’meißeln, (w.) v. dr. to chisel out: to 
chisel off; to chase; to gouge: to carve; Gild. 
to scorp; die ausgemeifelte Arbeit, fretwork, 
(in Metall) chase-work; fg. elaborate, 

Uns'melten, (sr.) v. tr. to milk out, to 
drain by milking. 

Wus'mergeln, (w.) ». ir. 1) to enerrate, 
exhaust; to emaciate, make lean, meagre, 
thin; 2) to wear (land) out of heart, to ex- 
haast, to impoverish; Ginen gag —, to suck 
one’s substance; ausgemergelt,p.a. enervated, 
&c.; barron, effete. (2) to find ont. 

Aus'merfen, (w.) v. ir. 1) to mark out; 

Wus'mergen, (m.) v. tr. 1) to cast off, ro- 
ject, turn out or away; to cull, weed; 2) Math. 
to exterminate; 3) Typ. to rough. 

Aud meffen, (str.)v. tr. 1) to measure (out); 
to survey (land); to gauge, to take the mea- 
surement of (the contents of a vessel); to find 
the solid contents of (a piece of timber); 2) to 
sell by measure; 8) to dispart (a piece of 
ordnance), 

‘Wud’ meffer, (str.) m. measurer; surveyor. 

‘Mud meffung, (w.) /. the (act of) measur- 
ing, &c., measurement, survey ; gauge; Math-s, 
a) dimension; d) (förperliche) cubature; — der 
Körper, stereometry; — der Ebenen, plaui- 
metry; die — eines Schiffes nehmen, to take 
the bearings of a ship. 

And'megen, (w.) v. ir. Mill, to take the 
multare, the lawfal quantity of (the flour 
ground) in lion of payment. 

Aus menblicen (pr. -möb—), (w.) v. tr. 
to furnish (a room). 

Mus’ micthen, (w.) 9. tr. 1) to let out for 
hire; 2) to eject by raising the rent: 3) to 
dislodge by offering a higher rent; 4) (Einem 
einen Dienftboten) to ongage (the servant of 
another person), to take or entice away by 
offering higher wages, &.: 5) to find s, or 
another lodging for.... 

Auß’miften, (w.) 9. ir. to cast the dung 
out of (the stable), to cleanse (the stable), 

‘Aud mitteln, (w.)s. ir. to find out, to dis- 
cover, to ascertain. 

And'mäbeln, (1.) v. tr. see Ausmeubliren. 

Unsmäbler, Catv.) m. a furnisher of a 
house or a room, upholsterer; seller of fur- 


niture. 
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Aus wddelu, (w.) v. tr. to model properly, 
fectiy. [(eoldiers). 
And’montiren, (w.) u. tr. Mil. to equip 
Aud'moofen, (w.) v. tr. to rid of moss. 
Undmünden, (w.) 0. intr. & ref. to dis- 
charge itself, to disembogue. 
Uns’münbung, (w.) /. mouth of a river. 
Wud miingen, ( to coin, stamp. 
Aus'murmeln, intr. to leave off 





Woppenfdhilderu) to emblazon; IL. snér. to | grumbl 


ling. 
Aus’mülfen, (irr.) 0. intr. (used ellipticaligy, 
gehen, de. being understood) to be obliged to 
go out; er muß aus, he must go out; der Rod 
muß aug, the coat must be taken of. 

Uuö’muftern, (w.) ». fr. 1) to reject, to 
sort; to discard, tarn off, dismiss, to cashier: 
2) to purge or clear (a work) from incorrect 
or offensive passages: coll-s. 8) to dress out, 
see Muspugen, 2; 4) to reprimand, sce Aus: 

5. 


Ws atgen, (w.)9. 1. ir. to embroider; to 
quilt; mit Blumen —, to diaper; ausgendft, 
p. a. set-stitched; IL snér. 1) to give over 
sewing; 2) to go out to sew. 

Und’uahme, s. I. (w.) f. exception (von, 
to); diefe Regel hat feine —, there is no ex- 
ception to this rule; mit — und Vorbehalt, 
Low, excepted and foreprised; ich made mit 
ihm eine —, I make a distinction or exception 
in his favour; IL sn comp. —fafl, m. excep- 
tional case; —gefeg, . exceptional law. 

Und’nahmöldd, adj. admitting of no ex- 
ception; ads. without exception. 

Uus’nahmäweife, Ladv. by way of excop- 
tion; IL adj. exceptional. 

Und’narren, (w.) 0. inir. to leave off art- 
ing foolishly or fooling. 

Aud'nafdyen, (w.) 9. tr. to sip, eat, or take 
out by stealth. 

Aus'nthmen, (sir.) v. I. tr. 1) to take ont, 
of. Hecausnehinen; to draw, extract (a tooth); 
Honig —, to take part of the honey from the 
hives (Bienen Sefdneiden); 2) to choose, take 
up (commodities); 3) to embowel, dress (a 
fish); to eviscerate, to gut, to hulk (a hare 
&o,); to gip (a herring), to draw (poultry); 4, 
Found, to draw: Weav. to design (the pattern) 
5) Ag. to except, exempt, exclude; feinen aus 
genommen, nobody excepted, cf. Auégenomn= 
men, p. a. de; LL ref. coll. to distinguish 
one's self, to make a figure, to look or show 
(well, ill); von bier nimmt es fic) am beften 
aué, here itis seen to the best advantage; 8 
nimmt fich nicht fonderlich aus, it makes but 
a poor figure; fid jhlecht a-d, unsightly. 

Ans néhmend, p.a. (orig. exceptional) ex- 
ceeding, extraordinary; exquisite, surpass- 
ing; — theuer, exceedingly, uncommonly dear. 

Aus nöhmezauge, (%.)/.T.button-makor's 
pincers. 

Ans neigen, (1.) v. tr. to empty by tilt- 
ing, by raising the one end. 

‘Aus niden, (w.) v. intr. to cease nodding. 

Mud nlefen, (w.) ». I. tr. to bring up by 
sneezing; IL. inér. to cease sneezing. 

‘And'nippen, (w.) v. tr. to sip up, out. 

Aus'nutidgen, (1.) 0. coll. see Ausjaugen. 

And'nugen, Wus'nlgen, (w.) v. tr. 1) to 
use up, te wear out (by use); 2) to use, em- 
ploy well, to turn to the best advantage; to 


to desolate, lay waste 
. to bale (out), to free 





to oil on tho inside. 

Wud'padten, (w) v. tr. 1) to dislodge by 
offering or asking a higher rent : 2) see Ber- 
padten. 

And'paden, (w.) ». tr. to unpack, to un- 
bale (goods); to open (a pack); if die Waare 
‚ Nod) nicht ansgepadtt? are the goods not yet un- 
| packed ? -- Mu8'pader, (ufr.)m, unpacker, &c. 
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Aud’yariren, (w.) o. ir. Fame. to parry, to 
Aus'yalgen, 
first (at dico). 
And'yaflen, (w.) 9. tr. to seek out that 
which fits or suits; to wateh (an opportunity). 
Mus palfiren, (w.) . intr. to pass through 
the gate of a town on leaving it. 
Wus'patfdjen, (w.) v. ir. eig. to slap 


ly. 
‘Mus 'panten, (1.) v. L tr. 1) to dram out; 
2) to drab or beat soundly; IL intr. to cease 
dramming. 

Uns’yaufıhen, (w.) v. fr. Min. to beat 
small, to clear of dross, to stamp, to bruise. 

Wus'peifen, (w.) v. tr. Mar. to sound (den 
Grund, the bottom). 

Mus'peltidjen, (m) v. tr. 1)to whip (out), 
to scourge, to horsewhip; 2) to expol by 
whipping : id will ihm feinen Eigenfinn—, DU 
whip his obstinacy out of him. (shell. 

Und’yellen, (m.) v. tr. province. to peel, 

Aus'yelzen, (w.) v. ir. to dest soundly, to 
dust a person's jacket, 

Uus’pfählen, (w.) v. ir. to set (out) with 
pales, Budid, to pile, — Uns’plählung, (w.) 
f. pile-work. 

Wus'pfduden, (00) ©. ir. 1) to distrain, 
seize for debt: 2) to seize the goods of (a 
person) for debt : — Laffen, to levy a distress 
or lodge s detainer against (a person). 

Auß’pfänber, (str.) m. distrainer, seisor. 

Nus'pfändung, (w.) f. distress, seizure; 
execution; distraint; %-@befehl, m. Lave, dis- 
tress-warrant. 

Auß'ypfarren, (w.) v. tr. to take from one 
parish (and attach to another). 

Mus'pfelfen, (str.) 0. I. intr. to cease, or 
to have done whistling; IT. é. 1) to hiss, to 
damn, condemn (a play), to drive off the stage 
(an actor) by hissing or whistling, to hiss off: 
to catcall: 2) Min. (den Befag aus Sprenge | owls 
(sdhern herauswerfen) to blow. 

Und’pferchen, (10.) v. tr. to unpen. 

Ans’ plangen, (w.) v. tr. see Berpflangen. 

Und'plaftern, (w.) 2. ir. to pave the in- 
wide of (an inclosed place). 

Ans‘ phdden, (1 7° ®. fr. to provide (on 
tho inside, &e.) with pegs. 

‘Mus'pliden, (w.) v. tr. to plack up, out, 
or off; to untwist (die Rabelgarne alter Taue, 
old ropes). 

Uus’pflägen, (w.) u. I. Wr. to plough up; 
IL intr. to cease ploughing. 

Uus’ptügen, (m.) v. tr. Min, to draw out 
or off (the low waters). 

Wus'pidhen, (1) ». fr. to pitch the inside 
of (a cask, &0.) er ift außgepicht, joc. (of a 
ärinker) he is a seasoned cask. 

® Aufpt'cten, m. pl. (sing. [Lat.] Aufpi- 
cium) auspices. 

Wus'piden, (w.) u. tr. to peck ont. 

1)to paint or brash 


Aus'pinfeln, (m. 
all over (on the inside); 2) to offace by paint- 
ing, by a dash of the brush. 

Uns’ylägen, (w.)e, ir. totortare, torment, 
plague, &o. cf. Ausquälen. 

Aus’ plappers, (w.)s. tr. eee Ausplaudern. 

Aus platten, And’plätten, (1.) 0. tr. to 
smooth (ont) by ironing, to iron thoroughly. 

Aud‘ plagen, (1.) 0. intr. 1) to barst out 
or asunder; 9) see Herausplagen. 

Und’plandern, (w.) v. I. tr. to blab (out), 
to let out (a secret); II. rgf. to prattle, talk 
to one's heart's content; ILL. inir. to have 
done prattling. — Uud’plauberer, (etr.) m. 
blabber, &o. 

Aus'plumpen, (.) v. tr. see Muspumpen. 

Und’pländern, (w.)e.tr. to empty or strip 
by pillage or plundering, see Plündern; to 
spoil (a country); to spoliate. — Aus’plünde- 
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Ausyp 
rung, (w.) f. the (act of) pillaging, raneack 


‘Wud’ poden, (w.) v.fr. 1) to beat (clothes, 
skins); 2) fg. to explode, cf. Hustrommeln & 
Uuspfeifen; 3) Sport. to dislodge, untree 
(martens). (inside, to burnish up. 

Aus'poliren, (w.) v. ir. to polish om the 

Uns’yolkern, (w.) ». ir. 1) to staff, to 
ped, quilt on the inside: 2) to provide with 
stuffed seats, Ac. [toben. 

Ans poltern, (w.) 0. intr. & tr. oe Hut- 

us’ pofannen, (w.) v. tr. Ag. to trumpet 
forth, divulge, blazon, to blast abroad, (aboat), 

to cry up, sound (one's praise); fein cigenes 
206 = to trampet one’s own merits, to sound 
one’s own trampet; feine Waaren —, Comm. 
to ery up, to puff one’s articles. 

Uns prigen, (w.) u. tr. 1) Mint. to coin, 
stamp; 3) to imprint well, to stamp distinct- 
ly; ein fcharf ausgeprägtes Gefidt, a strongly 
marked face; ein ausgeprägtes griedifdes Bee 
fit, a decided Greek face. 

Und’prahlen, (w.) 9. L intr. to leave off 
boasting or bragging; II. fr. to divulge in a 
boasting way. 

Uns’prösigen, (w.) v. I. intr. to coase 
prosching; II. fr. (1. ws.) to divulge from the 
palpit, &c. 

Auß'preifen, (str.) e. tr. to praise daly. 

‘Ans'preffen, (w.) v. tr. 1) a) to press or 
sqneese out (the moisture, &e., aus, from), 
of. Mnspriiden; 8) to press out, to squeeze 
out, crush out (grapes, &.): to strain, force, 
or wring out; 8) Ag. to extort, to draw(tears, 
sighs, Einem, from one). 

Ans prefmafdiuc, (w.) S. T. equeezing- 
machine, eran (Karm.). 

Ans prdsen, Und’präfen, (w.) v. tr. 1)to 
try thoroughly; to select by trying or prov- 
ing; Wein —, to taste wine: 3) Min. to pat 
in the ingot-mould. 

Er 'prügeln, (w.) ». tr. tocudgelsoundly, 
to dust one's coat (jacket), to ourry 
cont (hide), to baste. 

'yübern, (w.) u. tr. to strew all over 
(on the inside) with powder, &c. 

Und’yulfen, (1.) v. fr. to thump (out). 

Und’yumpen, (w.) #.tr. 1) to pump (out), 
to empty by pumping; 2) Phys. to exhaust, 
extract by an air-pump. 

Wud'punctiren, (w.) v. tr. to mark the 
outline of by puncturing, to trace by prick- 
ing, to mark out or prick (a pattern fur em- 
broidery, &0.). (out (Außdlafen). 

Ans'piifter, (w.) v. tr. provinc. to blow 

‘Wus'pug, (str.) m. 1) articles of dress, 
dressing; 2) trimming(s), ornaments. 

Aus’pugen, (1.) v. tr. 1) a) to clean out, 
to clean, cleanse, or polish onthe inside; b) to 

spunge (a cannon); c) to sweep out (a stove); 
d) Point. to clear the parts of...; 6) Manuf. to 
pick or clean (silk, woollen stuff, cloth); 2) to 
dross or trim out, to fit up; Hatt. toiron (an 
old hat), of. Musfmüden; 3) Gard. to prane 
(trees), disbud; 4) to snuff out (a candlo); 
5) coll, to reprimand, to blow (one) up. — 
Aud‘ pager, (sir.) m. 1) dresser, &c.; Letter- 
Sound, trimmer, finisher; 8) coll. reprimand, 
lecture, scolding: anal. wipe, set-down. 

Ans'quaten, (w.) v. intr. to leave off 
croaking. 

Wus'qublen, (w) v. I. tr. (Einem etwas) 
to torture (something) out of one: II. r¢f. to 
cease tormenting one’s self. (ing. 

Aus’qualmen, (m.) v. intr. to coasesmok- 

Wud'quartieren, (w.) e. tr. to dislodge, 
to chango tho quarters of (soldiers). 

Mus quetidjen, (m.) ©. tr. to squeeze or 
crash out, 

Aus’ quirlen, (1.) 0. tr. Typ. to impose 
(die Colunnen, the columns). [Musfichen. 

Aus'radein, Aud'rädern, (m.) v. iv. ss 


148 




















scraich out with a knife. 

Sus‘ regmen, (w.) 2. tr. to unframe. 

Uns rammen, (w.) 0. tr. Build. to drive 
piles in (tho ground). (doth, &e.). 

Uns’rändeln, (w.) ». ir. to pink, slash 

Gnd randen, Aud'rändern, (w.) 0. tr. Bet. 
to emarginste: ansgerandet, end-bitten: amß- 
geränderte Blätter, Da a 
leaves. feos Museen. 
‘nd rangiren (pr. —angatcyl oe 

Und’ranten, (w.) = ir. to spread with 
tendrils, 

Mus‘ rhngelu, (w.) u. 1. tr. to take cat of 
a knapsack: II. intr. to empty the contents 
of a knapeack. 

aan taverin, (w.) 0. intr. soo Ausrafen. 

Uus’räfen, (w.) v. intr. to cease to rage: 
to become calm: to abate (of pain). 

Aus’raffeln, (w.) 0. intr. to cease to rattle. 

Und'raften, (w) 0. intr, to take sufficient 


rest. 

And'ranber, (w.) ». L tr. to despoil (com- 
pletely) by robbery, to plunder: IL snér. te 
cease robbing. 

Uud’raudgen, (w.) 0. L inér. 1) to cease 
to amoke; 2) (auz. fein) to evaporate; IL tr. 
1)to smoke out (a pipe): 8) Sport. to dislodge, 
untree, unharbour (foxes) by means ofsmoke. 

Mud'raudhern, (w.) 9. tr. 1) to perfume, 
fumigate; 8) to smoko-dry (meat, fish, &c.): 
3)a) to expel by smoke; b) see Ausrauchen, IL 2. 

Sus'raufen, (w.) 9. tr. to plack out, to 
pall out or off, totearont; te depilate; Cloth. 
see 

‘Aus rangen, (w.) v. tr. Both. to burl: te 
give the finish to 

Aud’ raumen, (w.) v. tr. 1) a) to remove, 
take ont or away; to clear of (goods at re- 
duced prices); b) to clear (a room), to gut 
(a house); to empty, evacuate; to cleanse (a 
sewer, &c.): fi} (Dat.) die Ohren —, to pick 
one’s cars; 2) T. to open (a hole) with a 
rimer. — Auß'räumer, (str.) m. 1) cleanser, 
&o.; (eines Abtritte) nightman; 2) T-s. rimer; 
splitting-knife; countersink; wad-hook, 
worm; picker. llars. 

UAus’raupen, (m.) v. tr. to rid of caterpil- 

Auß'räuspern, (1.) v.1. tr. to hawk (ap), 
eject or spit by hawking: II. ref. to hawk, 
hem, to clear one's throat. 

And‘ reden, (w.) 9. tr. to clear with a rake, 
to rake out. 

Ans'redhuen, (w.) v. tr. to compute, to 
calculate, reckon (up), to cast up (ein Erem» 
pel, a sum). — Aud'recyner, (sir.) m. calca- 
lator, &c. — Mus'redaung, (w.) f. calcala- 
tion, computation. [rel or Htigate. 

Aus'rechten, (w.) v. intr. to cease to quar- 

Ausreden, (w.) ¢. I. tr. & ref. to stretch 
(out), distend; IL #r. 7. to stretch, to draw 
out, beat out, see Streden. 

Aus rede, (w.) f. 1) +, ntterance, enuncia- 
tion: 2) fig. evasion, shift, subterfaga, ex- 
case, pretence, of. Ausfiudt. 

Aus’reden, (w.) intr. tofinish (one's 
speech) ; laffen Eie , let me speak out, 
allow me to finish (what I have to say), col. 
lot me (but) say my say: wenn Sie mid ohne 
Unterbrechung — laffen wollten, if you would 
allow me to finish what I have got to say: 
IL. tr. 1) a) to utter, express; 5) to spread 
abroad, to divulge; 2) (Ginem ettoas) to dis- 
susdo (ono) from, to talk (one) out of (a 
thing); ev Tieß es fid) (Dat) nit —, he was 
not to be got over: IIL ref. 1) see fi Aus- 
{preden; 2) to excuse one's self, to use eva- 
sions, &0. cf. Musrede, 3; 3) fich mit Cinem —, 
to explain one’s self with a person. 

Auß'rögnen, (w.) v. L. intr.impers. 8 bat 
au@geregnet, it has done raining; II. fr. to 
wash out (of rain), 
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„Surrite..., in comp. —Golg, m., —tns- 
den, m. Shos-m. polisher, burnisher. 

Uns’reiben, (str) v. L tr. 1) to rub out, 
off, ar away: 2) to clean by rubbing ; to pol- 
ish, burnish: to rab up; 8) Hatt. to dress, 
St up, form (a hat}; IL énér. to finish rabbing. 

Aus’reigem, (w.) v.1. intr. 1) to suffice, bo. 
see Sinceiden ; 2) see Austommen, 4; IL ér.to 
issue (dividend-warrants, &c.), see Ausgeben. 

Mud reidung, (w.)f. issue, of. Ausreiden, 
IL & Ausgabe. 

‘nd’ reigen, (w.) .é. 1) to range out, to 
surt out; 2) to unstring. 

Wns 'reinigen, (w.) ».ir. to easy sans 
thoroughly; to purify; Med. to purg: 

Mud 'reifen, (w.) v. intr. 1) (au. ein) to 
set ont, to depart; 2) ausgereift haben, to 
have dene travelling. 

Wns reifen, (str.) 9. L tr. to pall ont (the 
eyes), to tear out (the hair); to extract, to 
draw ont (einen Zahn, einen Nagel aus der 
Wend, a tooth, s nail from s wall); mit den 
Barzeln —, to uproot, to tear up by the 
roots; to plack up (weeds), to pluck (a 
feather); einen Damm —, to break a dam or 
dike; IL infr. (anz. fein) 1) figs. to break 
loose, to dash or tear off (of horses, &c.); to 
decamp, scamper off, run away, escape, to 
take to one’s heels, coll. to cat one's stick: 
2d. to desert ; 2) to tear, burst; 8) to fail, 
te be exhausted (as one’s patience). — Sud’ 
reifer,(str.Jm. 1) Gard. instrament, used in 
removing roots: 2) deserter, &c.; fugitive; 
runagate ; 8) Min. side-lode going apwards. — 
Gas'reiferet,, (w) /. (frequent) desertion, 
practice of desertion. 

Uus’reiten, (str) 0. L intr. (am. fein) to 
Tide out, take a ride, to take the air on horse- 
back; to take to horse; IL ir. 1) to air (a 
boerse), to give an siring: 2) einen Raum —, 
to ride over a space. 

Unß'reiter, (str.)m. out-rider ; messenger, 
attendant: a mounted gendarm. 

Mus'renfen, (w.) 0. tr. to sprain, to 
wresch out or off, to dislocate, disjoint, to 
pat ont of joint: fic (Dat) das Bein —, 
sprain one's log; einem Pferde die Schulter 
—, to splay a horse. — Sud'rentung, (w.) /. 
aspraining, &c., sprain, dislocation. 

Mas‘rennen, (irr.) «. L intr. (aus. fein) 
1) te ran ont; 2) to start from; 8) (cuz. 
haben) to coase running: IL fr. to knock out 
(fh [Dat] cin Ange 2¢., one's eye, &c.) by 
veasing against some object. 

Uud'renten, (00.) 0. ir. see Nußroden. 

Mud'roteen, (w.) #. ir. to rig, St out, 
equip (a ship). — Mu8'rhtoung, (w.) /. tho 
rigging, do.: (M-#toften, pl.) outfit (of a ship). 

Mud rigten, (w.) 9. tr. 1) a) to make 
en: 5) T. Beulen in einem Gefäße —, to 

kammer bruises out of a vessel; 2) a) Min. 
te discover (a passage); 5) Sport, to track 
out; cin Bild —, to draw a cover; 3) to far- 
Rich the expense of; 4) to do, perform, axe- 
cute; effect; eine Godyeit —, to defray the 
eıpease of a wedding, to give a wodding- 
party; eine RindDtaufe—, to give achristening- 
party: cine MaBleit —, to give s dinner- or 
supper-party ; fell id Ihre Betihaft or Bee 
Rellmg —? shall I do your errand? shall I 
deliver your message? einen Gruß —, 
bring compliments from one; viel —, to prove 
efectual, to work well: nidté —, to labour 
in vaia, to prove ineffectual: mit ihm fönnen 
Cie nite —, you cannot do anything with 
him: Sor Brief wird viel bei ihe —, your 
letter will do much (will go a great way) 
with ber; fannft Du etwas Sei ihm—, can you 
Prevail upon him? wes haft du ausgerichtet? 
bow have you sped? id farm hierin nidts—, 
Lean de no good in it: man kann nidts —, 
there is mo good to be done: damit ift nichts 








ausgurihten, that will n not (won't) do: damit 


ift nidte ausgerichtet, that is not sufficient. 

Außd'ricter, (str.) m. performer, message- 
bearer, provider, &c.: Law, executor (of a will). 

Aus ridhtig, Uns'rigtiam, adj. (L w) 
adroit, dexterons. 

Und'richtung, (tJ) /. 1) performance, exe- 
cation, preperation, &o.; 2) see Ausflattung. 

Uus'rierhen, (str) 9. 1. ir. to smell oat, 
find out by the smell; IL énér. (aux. haben) 
to conse emitting scent or smell. 

Und’riefen, (w.) v. ir. Archit, to finte, 
chamfer, channel; to rifle the barrel of a 
gan; außgerieft, adj. Bot. channelled, striated. 
Uus’rindern, (w.) 0. inir. (of cows) to 
cease longing for the bull. (machine. 

Uus’ringemafdine, (w.) f. wringing- 

Aud'ringen, (str) v. L. ir. 1) to wring 
out (the water, &c.): to press or squeeze out 
(a lemon); 2) see Musrenten; 8) (Einem etwas) 
to wrest (something) from (one): LL intr. to 
end one's struggie; er hat anégerungen, his 
stragglos are over. 

Aus’riunen, (str.) 9. intr. (aus. {ein) to 
run, leak, trickle out; daé —, ©. 8. (str.) m 
leakage. 

Wud’ vippen, (1.) v. tr. to rid (leaves) of 
fibres; anégerippte Blatter, Bot 1) stripped 
leaves; 2) striated leaves. 

Wus'ritt, (str) m. ride, excursion on 
horseback; departare, 

Wuß'rödeln, (w) v. intr. (aus fein) to 
cease rattling (in the throat). 

Uud’rösen, (w) 2. ir. 1) Agr. to root out 
or up; to grub (out or up), to dig out, stab 
(ap) (roots); 2) to clear of underwood, 
thorns, brambles, &c. inorder to make arable. 





out, &c.; exclamation; 2) ‘proclamation: 3) 
proclamation, bans of marriage, asking in 
church, of. Aufgebot; M-Sgeihen, m. Gramm. 
sign or note of admiration or exclamation, 
exclamation- or admirative point; N-Sgebüßr, 
f. pablio crier’s fee; N-Swort, ». Gramm. 
interjection. 

‘Ans Abe, (w.) /. rest, repose. 

Wns 'rfiben, (w.) v. intr. & ref. to rest, 
repose (sufficiently), to take (a) rest, to rest 
one's self; haben Sie (fic) ausgeruft? are 
you rested? 

Aud’rühmen, (w.) v. tr. soo Auspreifen 

Aus riibren, (w.) v. tr. to churn (butter). 

Aus'runden, Aus’ränden, (w) 9. ir. to 
round (off); to form into a round shape: to 
round on the inside. Imer. 

Aus'runbiclägel, (sir.) m. T. form-bam- 

Aus'rungeln, (1.) v. tr. to take out the 
wrinkles, to smooth (down), unwrinkle. 

Und'rupfen, (w.) 0. tr. to pall out, pluck 
(out); (einem Bogel 2¢.) die Federu —, te strip 
(a bird) of its feathers ; 3) Ag. to pluck, plun- 
der, fleece, bleed. 

Wus'rhften, (w.) s. tr. 1) to fit out, equip; 
to furnish, accoutre; to arm: to man: 8) fg. 
to endow. — Und'räfter, (str.) m Atter-out 
(of avessel), &c. — Uns’räftung, (w.) /. the 
(act of) equipping, &c., equipment, equipage, 
preparation; Mar., de. outfit (of an expediti- 
on, &o.). [gteiten. 

Ans’rntichen, (w.) eo. sndr. coll. for use 

Uus'rütteln, (w.) v. tr. see Ausihfitteln. 

Mus'faat, (w.) f. 1) the (act of) sowing; 
2) seed; 3) seed-corn ; —fetb, m. bopper. 

Uusfäseln, (w.) ©. tr. to cut out with the 
sabre; coll. to cut out in a rough or clumsy 


Wu3'rebren, (w.) 9. fr. Mas. to provide | fashion. 


(walls) with reed (in order to make the plaster 
stick). [fute, 
Auß’rögren, (w) 0. ir. to channel, to 
Wud'rollen, (1.) ©. I. ir. 1) Bak. to roll 
out; 2) to unroll, to take out of a roll; 8) to 
sift, riddle (corn); II. intr. to cease rolling. 
Auß'roften, (w.) v. inir. to be rast-eaten 


to | on the inside. 


Uus'rsttbär, adj. extirpable, eradicable. 

Wud rotten, (w.) v. dr. 1) to rootup, &c. 
gee Unsroden ; 2) Ag. to exterminate, to ox- 
tirpate: to eradicate; to destroy. — Wus‘ret> 
tung, (19) f. 1) the (act of) uprooting, &c.; 
2) Ag. extermination, eradication: 3) Med. ex- 
tirpation, excision; -Strieg, m. war of ex- 
termination; W-Spoden, /.pl. (1.4) cow-pox. 

Aus’räden, (wv. L intr. (aus. fein) to 
march out; to move out: ané dem Lager —, 
to decamp; IL fr. 1) Mach. to disongage (ein 
Rad, a wheel), to ungear (auégeritdt, out of 
gear); ané- und einrüden, coll. to ship and un- 
ship (the gear); 2) Typ., de. eine Zeile —, to 
commence a new line, to form a break (in 
composition). 

Sind rid ..., im comp. T-s. —hebel, m. 
starting-lever; —jeng, ». disengaging-geer. 

Uud'rüf, (sir.) m. 1) ery, outery; excla- 
mation: fie ftand auf mit dem M-e: „hier ift 
ec!" sho rose, exclaiming: ‘‘here he is!” 2) 
the (set of) orying ont, proclamation; 8) anc- 
tion, public sale; durch offentliden — fellbie- 
ten, to offer for sale by the public crier. 

Uusß’rüfen, (str.) v. L intr. to cry oat or 
aloud, to exclaim; IL ér. 1) to call ont: 2) 
a) to ery (of the crier or bellman); Semand in 
den Zeitungen —, to advertise for one in the 
(news-)papers; b) (zum Berfaufe) to call ont, 
to cry (wares, &c., to be sold, as a hawker): 
3) to proclaim; zum König —, to proclaim 
king: (Betlobte) to proclaim, to bid the bans, 
to ask in church, cf. Aufbieten. 

‘Mus'eRfer, (str.) m. 1) crier, proclaimer: 
bellman: 8) hawker. 

Wns‘ rAfung, (w.) f. 1) the (act of) crying 
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Uus’faden, (w.) v. tr. to take out of a 
sack or 3 to empty bagsor sacks of... 

Aus'faen, (1.) 0. tr. 1) to sow, to seed; 
to scatter (seed): 2) Ag. to disseminate (errors, 
false news, &c.). 

Mus fage, (w.) f. 1) verbal statement; 
declaration: deposition (of a witness), evi- 
dence; eine gerichtliche — thus, to make depo- 
sition, to give one's evidence: cidlide—, de- 
position upon osth, affidavit; nad) feiner —, 
according to his statement, from what or 
according to what he says; feine — beweifen, 
to prove what one says, one’sassertion: cine 
— anhören, Law, to receive an audit; 2) (or 
—begriff, m.) Gramm. predicate. 

Aud'fagen, (w.)s. 1. fr. 1) to say, express: 
to assert, to state, to declare; geridtlid —, 
to depose, to give evidence; cidlid —, to give 
evidence upon oath: ¢8 ift nicht auszufagen, 
it is not to be expressed in words; 2) Gramm. 
to affirm or predicate (etwas von einer Ber- 
fon or Gade, something of a person or thing); 
IL. indy, (of remedies, 40.) to cease to be effec- 
tual; to take no effect, to be of no avail, cf. 
Beten, tnd, 

Und’fägen, (w.) ». tr. 1) tosaw out; 2) to 
fashion or form by sawing; 3) (alee intr.) to 
finish sawing. [ness. 

Und’fäger, (sir.) m. stater, deponent, wit- 

Mus fagewort, (sir., pl. U-wirter) n. Gram. 
& word which affirms or predicates, a verb. 

Aus’feigern, (w.) v. tr. soo Ausieinern. 

Uus’falben, (w.) v. ir. to smear with oint- 
ment on the inside. 

Sus 'fanden, (w.) 2. tr. 1) to clear of sand: 
8) to strew with sand (on the inside, &e.). 

Wus' fat, (etr., pl. Ans’jäge) m. 1) a thing 
set or put out, of Ansfchen; 3) Med. leprosy: 
ncab, rot (of sheop); tetters (of horses): 3) 
Gam. a) load (at billiards); 5) stake; 4) Comm. 
show (of articles set out for sale); —bant, /. 
T. spoil-bank, a bank formed by the earth 
taken from an excavation. 

Ans fagig, adj. leprous, leprosed : ein M-er, 





Ausf 


. leper, lasar; Dee Spital für a leper- 
house, leprous house or hospital. 

Wud‘ finbern, (1.) v. ir. 1) to clesnse, to 
sweep: 2) Gard. to prane, to lop. 

And’fänern, (m) v. ir. Chess, to extract 
the acidity from ..., to disacidify. 

Und'faufen, (str.) v. (only used of animals, 
or of immoderate drinking) I. fr. to drink out 
or ap, to swig, swill; II. intr. to finish drink- 
ing grossly or greedily, to cease to drink. 

‘Wus'faugen, (str.2w.) 0. I. tr. 1) to suck 
(out); ein Rind — Loffen, to let a child suck 
its fill; 2) Ag.to exhaust ; coll. to fleece, bleed, 
draw, drain; to impoverish; to weaken; bié 
auf den Iegten Heller —, to drain to the last 
farthing; Ginen ganz —, to suck one's mar- 
row, to drain one dry; ein Land —, toeat ap 
& country; IL snr. to cease sucking. 

Uns’fängen, (w.) ©. 1. tr. to suckle suffi- 
ciently or the fall time; IL str. to leave off 
suckling. 

Mus fanger, (str.) m. 1) Bot. parasitical 
plant (gener. pi), suckers; 2) Ag. extortioner, 
oppressor, blood-sucker. 

‘Wus'fangeret’, (w.) f. oppression, drain- 
ing, impoverishing. 

Und’fäumen, (w.) v. I. tr. to ham entirely; 
IL. indy. to finish hemming. 

Aus’fäufeln, Aus’faufen, (m) ». intr. to 
cease blowing. 

Aus’ihäben, (w.) v. tr. to scrape or saratch 
out, to erase; to hollow out by scraping. 

Mud fhachtetn, (w.) v. fr. 1) to scrape on 
the inside with shaving-grass; 3) to take 
out of a box, to unbox. 

Sus fhaffen, ». I. (er) ir. 1)to complete 
or perfect (any creation not yet perfect), to 
finish the creation of ...; to give the finishing 
touch to; 8) to fulfil, to realize; IL. (w.) ir. 
to tarn gut, remove (Hinausihaffen). 

Uus’fdäften, (w.) 9. tr. Mar. to plerce (a 
ship) for a given number of guns. 

Uus’fäjkfern, (w.) 9. intr. to have done 

, Tomping. 

Mu8'[halen, (W.) v. ir. 1) Build. to line 
with boards; die Dede eine’ Zimmers —, 
lath a ceiling: 2) to take out of the shall, ¢/. 
Aus{dhalen. 

Unsicälen, (w.) «. tr. 1) to shall, peel; 
bisnch (almonds); to decorticate; to bark, 
unhusk (a tree, &c.); 2) Surg. seo Anslöfen, 
2, b; 8) wwig. to strip, rob, fleece; 4) Build. 
see Husihalen, 1. 

Aus fGalen, (w.) v. intr. see Ausklingen. 

Und’ichaimen, (w.) v. tr. Forest. to mark 
(out) or blaze (trees). (apparatus. 

Aus {dhalter, (eir.) m. Elschr. Te. silent 

Uns‘ ern (w.) f. lining of (with) 

lathing; c/. Wus{dalen, 1. 
Kusihämen, (w.) u.rdk. 1) to cease to 
beashamed: to be lost to all (sense of) shamo; 
3) fl} (Dat) die Mugen —, to be greatly 
ashamed. 

Aus'icänden, (w.) v. tr. see Ausichimpfen. 

Aus’fent, (str.) m. retail of liquor. 

Aus’iärten, (w.) v. tr. T. to cut ont. 

Mus fdarren, (w.) 0. L ir. 1) to rake or 
scrape out; to dig up; 2) to insult or drive 
off by scraping with the feet, to scrape (one) 
down; II. snér. hinten —, coll. to kick, fling out. 

Auß’färten, (w.) v. tr. T. to notch, jag. 
— Ans fharter or Aus’igärtungs-Eifen, 
a) n. Saddl., dc. jagging-iron, pinking- 

iron. 

Ans {hatten, Wus'fdjattiren, (w.) v. ir. 
Point. to shade. {(an insolvent debtor). 














Unsihanteln, (w.) 9. I. intr. to leave off 
swinging; IL ir. to throw out of a swing. 
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Undigäumen, (wd #. 1. intr. 1) to cease 
foaming; 2) to cease raging; II. ir. 1) to 
throw up or out as froth, foam; 2) fg. to 
foam out, to throw out with rage or vio- 
lence; feinen Geifer wider ...—, to vent one's 
bitterness or spleen upon .. 

Was faelben, (ctr) «. L &. 1) Chan., &e. 
to extract, separate, secrete, secera; Min. to 
pick out; die Erye —, to wash the ore; 2) fg. 
to separate, sift, expunge: to discard, reject; 
id wünfchte alles Grembdartige von der Frege 
ausgeihieden,I would have the question cleared 
of all foreign matter; II. intr. (amz. fein) 
to withdraw, to secede; to retire (of a part- | gear. 
ner); to go out (of acommittee-member, &c.), 
Gf. Übtreten; der a-de Director, the out-going 
director; der dritte Theil fol am Sdlufic 
eines jeden Sabres (ans dem Amte sc.) —, the 
third part (of a representative body, 4c.) 
shall go out of office at the expiration ofeach 
year; a-de Gefiifie, Anat. secretory vessels; 
ausgeidieden, p. a. Med. secretitions. 

Uns’fcheivung, (w.) /. 1) separation; 2)a 
withdrawing; 3) Med. secretion. 

‘Mud‘fdjeinen, (str.) 2. I. intr. to cease 
shining; II. fr. to outshine. [bäumen. 

Aus’fceiteln, (w.) v. tr. Cloth. see Hufe 

us’fgeller, (str) m. (1. u.) bellman. 

Aus’fchelten, (sir.) 0.1. tr. to chide, scold, 
abuse, npbraid, reprove, rebuke, to rate; IL. 
intr. to cease scolding. 

Wus'fdhenten, (w.) v. ir. 1) to pour out, 
to fill out; 2) to sell (wine, &c.) by retail, ¢/. 
Sdenten, to keep a tavern or an alehouse; 8) 
to give the parting cap. 

Wus'idtcen, 0. tr. L(t) 1) Goth. to give 
the last shearing to; 2) Carp. to taper (a 
beam): II. (w.) Mar. to unreave (a rope). 

us’ fhergen, (m) 0. intr. to leave off jok- 
[frighten away. 

Cus idendgen, (w.) 9. tr. to scare, to 

Wus'fdenern, (w.) v. I. tr. 1) to scour 
out; 2) fig. soe Musidelten; LL. ind. to conse or 
finish scouring; IIL ref. to wear out or off 
by friction. 

Uus’fciden, (w.) v. tr. to send out or forth 
(mit Wufträgen, Botfdaften, on messages, 
errands); auf Gonnmando —, to detach. 

Mud fGieben, (str.) ©. I. tr. 1) to shove, 
push out; einen Zifd —, to draw out a table; 
3) Bak. to draw (the bread) ont of the oven; 
8) Gam. a) to finish, end (a bowling-game); 
8) provinc, to play or bow! for (a prize, &c.h 
es wird ein Schwein ansgefheben, a pig is 
bowled for; 4) fid) (Dat.) den Hirm —, to put 
out one’s arm (in bowling, &0.); Il. snfr. 1) to 
throw or play first; 2) to cease shoving, bowl- 





ing, &c. 
Uns’idienen, (w.) v. ir. to furnish with 
splints; to splint on the inside. 
Sus'iaieesctt, (sir., pl. W-er) n. Typ. 


imposing-boar 

Kaslaichen, (str) eo. L ir. 1) to shoot 
out; 2) to cast out, sort, reject; 3) Mar. to 
heave vut, shoot, discharge (the ballast); 4) 
Typ. to impose (die Eolumnen, the columns); 
5) einen Bald —, to destroy all the game of 
a forest ; 6) to play for by shooting, to shoot 
for; 7) to improve or wear out (a gun) by 
shooting; 8) 7. to smooth or polish (the paper 
in card-manofactaring); IL énér. (awz. fein) 
1) to shoot up, to bud, to sprout; 8) Mar. a) 
to flare (of timbers); ba8 — (s. 8.) des Bore 
fieven®, the rake of the stem; 5) to keep pace 
with the san (said of tho wind). 

Uus’idießer, (etr.) m. one who shoots 
(out), &0.; sorter; Paper-m. gatherer, [stone. 

Ans’idiehftein, (str) m. Typ. imposing- 

Aushilfen, (m) v. 1. ir. to disembark, 


. | unship, land; to discharge, unlosd; to ship, 


to export; IL. énér. (asx. fein) ref. to ect 
sail, leave the land or port, to put to sea; 
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dad —, v. 8. (otr.) n. or Und’ichiffung, (37. 
disembarkation, the (act of) unshipping, dc. 

Uus’(dildern, (w.) v. 1. tr. to describe er 
depict fully ; IL. indr. to conse sentry. 

Mud fqilfen, (w.) ». ir. to clear of bal- 
rushes or reeds. (gtimmering. 

Unsfgimmern, (m) v. inir. to cease 

Uns’f@impfen, (w.) «. 1. tr. to scold, to 
abuse; IL intr. to leave off scolding. 

Mud'fchinden, (str.) v. tr. eulg. 1) to May, 
strip, skin; 2) fig. to oppresa, harass to ex- 
cess, te fleece (cf. Heraut{dinden). 

Aus’f@irren, (w.) v.ir. to unbarness, un- 

[out er up; 2) Ag. to blab oat. 
© lusictasbern, (w.) 0. ir. weig. 1) to lap 

Uns’fdladiten, (w.) 9. ir. Buich-s. 1) te 
elear, gut (slaughtered animals); 3) te cutup 
for salo (such animals), [the dross. 

Aus {@laden, (w) v. ir. Min. to clear ef 

Uubfhläfen, (str) 9. L intr. te sloop 
enough or one's fill; to have done sleeping: 
IL t. 1) to sleep away; 3) dem Tage die 
Uugen —, to sleep (the) day out of counte- 
mance; 3) den Ran{d —, to sleep one’s self sober. 

Wud [Gldg, (er. pl. Ausihläge) m. 1)@) 
kick, kicking out (of borses): 6) first blow: 
den — thun, see Uus{dlagen, L 8; 2) a) the 
shooting or budding (of trees), Ac, of. Aus- 
flogen, ».IL 4; 5) Forest. branches growing 
from the stamps of felled trees: 3)@)the Lin- 
ing (of a carriage, &0.); b) cin — Tepeten, a set 
of tapestry; 4) sosper's waste; 5) a) Med. a 
breaking out on the skin, (cutaneous) erep- 
tion, efflorescence, (pi.) exanthemata, rasb: 
pimples, pustales, itch, tetter: mit einem — 
verbunden, exanthematic; Vet. farcy, farcine ; 
d) Phys. moisture exuding from fresh-bailt 
walls, £0; 6) Wt. @ fg. a) bias, tarning (of 
the scale, the water-level, &c.): overweight; 
einen — haben or geben, to weigh down the 
scale; d) result, turn, decision, event, issee, 
success +c) casting-vote; einer Sache ( Das.) den 
— geben, to decide a business : to turn the scale: 
das hat meinem Entfdluffe den — gegeben, 
that decided mo at once; einem Krieg den — 
geben, to determine the event of a war: er 
gab den — gegen den König, he turned the 
scale (aud: the tide) against the king: 7) 
road or way leading from the high-road inte 
a field; 8) Fr. border, binding; 9) Min. a) 
buck-ashes; d) pl. Wusidlige, select ore. 

And fGlageifen, (str.) w. T.(strap-)panch 
piercer; Min. instrument in pounding ore. 

Murtätägeln, (w.) 9. ir. Jewel. to hollow 
(ont). 

Aus {Gldgen, (str) e. I. tr. 1)to beat out, 
dash out; to knock ont; einem Waffe den 
Boden —, to stave a cask; 2) T. to laminate, 
flatten, to planisb (metals); 8) Min. to pound 
(the ore); 4) 7. a) to cut out or stamp (paper, 
leather, &e.), to jag, notch (the edges); 8) to 
stamp out (the teeth of a saw); 5) a) to line 
or finish the inside of (any thing): cin Zim- 
mer mit Teapeten —, to hang a room with 
tapestry: mit Bapier —, to paper; d) see Huf- 
f&lagen, 7; 6) Sport-s.a)to untwine, antwist, 
disentangle: 5) to spread (nets and lines): 
1) Fonc. to keop off, parry; 8) Gam. den Ball 
—, to give service, ¢. intr. 1; 9) fg. to refuse, 

reject. 

IL intr. 1) a) to begin to strike; to give 
the first blow or throw; 5) to attack; to be- 
gin the quarrel; 8) to kick (ned, at), wince, 
fling out, to jerk (of horses); 8) a) to 
strike full, to ring out the hour; 5) to cesse 
striking; c) to have done singing (of birds); 
4) Bot. to bad, to put forth shoots, to sprost, 
to shoot out or forth, to leaf; 5) a) to 
etßorosce, to give (of walls); die Kälte fchlägt 
au den Wänden aus, the frost crystallizes 
the walls; 5) am Körper —, to break out 
(into pimples); eusgefhlagen fein, to have 
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eruptions on the skin, to ve | flown out; 6) to| 
break out in flames; 7) @) to turn, to bias 
(of the scale}: d) to tarn out, to tarn (to one's 
advantage, ruin, &c.), prove: c/. Ausjallen, 6; 
der Molex mit ausgeidlagener Junge, Herald. 








langued eagle ; der W-be or Ausihläger, (str). 


m. 1) a) beater-out, &c.; b) workman who 
separates the dross from the ore; 8) he who 
gives the first blow: 3) (of a horse) jorker. 
Uus’fdlägen, ». 2. (sir.) m. 1) the (act of) 
beating out; planishing, &c.: 3) see Ausichlag, 
1: 3) refusal, &. 
Mus [Gliger, (str) m. soe Ausihlagen, v. 
Aud {lag ..., in comp. —fiuftel, m. Min. 
pounding -bam mer; —fleber, n. cruptive fever: 
—maf@ine, f. T. punching-machine; —punje, 
J. see —cifen ; —fehupyen, pl. Bot. raments, 
(lat) ramenta; —|hüppig, adj. Bot, ramen- 
taceous: —fleiger, m. Min. inspectoror over- 
seer of the workmen who separate the dross 
from the metals: %-éwinfel, m. Astv. angle 
of elongation. (mud. 
And (Gldwemen, (w.) ¢. intr. to clear of 
Aud {hlampen, Aus idlappen, (w.) 9. ir. 
mug. to sip up, to lap up. [(water-pipes). 
Gus idlanden, (w.) v. ir. to cleanse 
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And [Hlumpe(r)u, (1) c. see Ausfclendern. 
Aus’iglüpfen, (1.) ». intr. (auz. fein) to 
slip (out); to creep furth (out of); aus dem 
Gi —, to break the shall. 
|  Wus’ilärfen, (wo. tr. to sip up, sap up. 
Aus fhlug, (str, pl. (1. u.) Ausiäläfie) 
m. exclusion, exemption; mit — eines Cinzi» 
gen, except one: —ftimme, f. exclusive vote 
(opp. Wablpimme); —weife, ade. by way of 
exclusion, (Anish pining. 
Aus’ihmarhten, (w.) ©. intr. to cease, 
Aus’ihmabdern, (w.. . oly, soe Muse 


fmieren. 

Uns‘ tgmäben, (w.) u. see Uusidelten. 

Aus’iämälen, (w.) v. 1. intr. to cease to 
chide; IL #r.tochide, check, scold, reproach. 

Ausihmagen, (w.) 9. ir. col, to empty 
with smacking one’s lips. 

‘Aus’ [hmanden, (w.) v. L tr. 1) tosmoke 
ont or to the end; 2) Sport. to drive out by 
| smoke; 8) to purify by smoke: LI. snr. to 
cease smoking. 

Aus'fdGmanfen, (w.) u. L ir. to consume 
by banqueting: II. str. to coase banqueting. 
And fhmeden, (10.) ». tr. eee Austoften. 

Aus fqmeidein, (w.) v. intr. to cease 





Uus’fchleden, (w.) v. tr. to lick out gree- | fiattering. 


Uns’icleicden, (str.) 0. 1. intr. (aux. fein) 
to sneak out, about, off; II. ir. to search out 
smeakingly. 

Uns’fdjleifen, 0. L (str) ir. 1) to grind 
oat, whet oat, remove or get out by grind- 
ing (notches); 2) to grind sofficiently; 3) to 
grind hollow; IL (m.) tr. to carry or drag 
oat on a slodge; LIL infr. to finish grinding; 
IV. ref. to wear out by friction. 

Uus' idjleimen, (w_)». tr. to clear of slime. 

Aus fehlemmen, (w.) ». I. tr. soe Aus 
Idlämmen; Il. snér. to give over feasting, 
living disorderly life. 

Aas iglendern, (w.) v. inir. (auc. fein) 
to saunter out. 

Uus’flentern, (w.) e. ir. to fling out. 

Was iglepyen, (w.) u. ir. to drag out. 

Unö’fcpiendern, (w.) . L ir. 1) to throw 
(out) with a sling; 2) Einem ein Auge —, to 
jerk er knock out = person's eye; IL éntr. 
(euz. fein) to swerve from the path or orbit. 

Andfdlicten, (w.) ». tr. T. to straighten, 
beat out, flatten by hammering ; Mind. todreus. 

Ans [Gliehegeld, (ctr. pl. A-gelder) n. 
gaoler's fee on release from prison. 

Andfdliehen, (str) v. L tr. 1) to lock, 
bar, shut ont; 2) to loosen, unfotter (a pri- 
woner); 8) Typ. to justify; 4) Ag. a) to ax- 
elude, debar (aus, from); to except, exempt; 
b) to excommunicate; IL. ref. to seclude, se- 
parate one's self, secedo; a-d, p. 6. exclusive; 
(einander a-d) disjunctive: auegefäloffen, ex- 
pt: des —, ». 8. (str.) m. justification. 

Uns’igliehliq, adj. exclusive; die Gefell- 
féeft beftand — aus Wanner, the company 
consisted of men exclusively; with Gen: — 
der Eporteln, exclusive of fees. 

Uus’i@lichung, s. 1. (w.) f. 1) a locking 
wat, &c.; 2) a) exclusion: exception: seclu- 

sien, privation; d) excommunication; 3) X-en, 
Typ. jestifiors : Il. in comp. M-Ofrift, /. Law, 
term of exclusion; W-dgefeg, m. law of exclu- 
sion; W-sredyt, m. the right of exclusion; 0-8 
weile, ade. by way of exclusion; exclusively. 

Sud idlingen, (sir.) 9. tr. 1) to dison- 

tangle; 3) to eat Voraciously, to devour. 
Mud fGlingern, (w.) e. intr. Mar. to coase 
telling, stam ping. (hailing. 
ariaivien (ve. Jv. intr. impers, to conse 

Wud feoludgen, (w.) v. 1. intr. to cease | 

sobbing; II. fr. to sob out. [galp down. 

Uus’idinden, (w.) 0. ir. to swallow or 

Mas'[Glammern, (w.) 9. intr, to slumber 
eacagh; to coase slumbering. 


ing. 

Ans fhmeifier, (str.) u. only. (for Anse 
werfen, Ausfchlagen) 1. tr. to throw, fling out: 
IL intr. 1) to throw first, to have the first 
| throw: 2) te kick (of horses). 

Uus’ichmelzen, v. L (str) intr. 1) (aux. 
fein) to melt out, ran out by melting, dis- 
solve; 9) to cease melting: II. (w. & [less 
correct] str.) tr. 1) to melt: to clear, purify 

by melting; Talg —, to try tallow: to fuse 
| (ore); to get out, extract by melting. 

Aus fdmettern, (w.) v. tr. to koock out 
with great force, violence, to dash out. 
| Muds'fdpmieden, (w.) v. ir. 1) to forge or 
hammer sufficiently; 2) to stretch by ham- 
| mering or forging, to beat out: 3) to unfetter. 

Aus’fcdgmieren, (w.) v. fr. 1) to smear the 
inside of; emig-s.: 2) to copy ina slovenly 
manner; particul, to purloin (another's writ- 
ings) without acknowledgment, to plagiarize, 
pirate: 8) to drab, beat, cudgel soundly. 

Ans fdmierer, (sir.) m. low copyist, pla- 
giarist, compiler, &c. see Ausichreiber. 

Mus fegmiereret’, (w.) 7. cont, misorable 
compilation, plagiarism. [Bieren. 

Aus’ihminten, (1.) ©. ir. see Schminken, 

Aud’ihmollen, (w.) v. intr. to coase being 
sulky or sulking. 

Wns’ fGmiren, (1.) 0. I. éntr. to ran out 
in stewing; IL. ir. to extract by stewing. 

Wus'fdmiiden, (w.) v. tr. to decorate, 
deck out, ornament (ass room, &c.): to adorn, 
drees (up), trim (up), embellish. — Sud‘ 
ihmäder, (str.) m. decorator. — Wud'= 
{dmiidung, (w.)/. decoration, adorning, em- 
bellishment, &c.; — der Wahrheit, improve- 
ment on reality, 

Aus fdmuggelu, (w.) 0. I. ir. to smuggle 
(out) (opp. Einfhmnggeln). 

Mud tends Gudbelu, (w.) 9. 1. tr. to peck (ont); 
IL indy, to coase billing; ig. to cease kissing. 

Ans’ichnallen, (w.) 9. tr. to unbuckle, to 
loose from buckles, [snap off. 

Uus’inappen, (1.) v. intr. (aux. fein) to 

Ans’fchnapfen, (1.) v. L ir. to drink out, 
off (drama): II. intr. to leave off drinking gin. 

Ans fuarden, (w.) ». inir. to cease 
snoring. 

‘Aud’ [Gnattern, (w.) v. tr. ses Musplaudern. 

And fdpnanben, (w.) v. I. tr. 1) fi ( Det.) 
die Nafe or fi (Acc.) —, to blow one’s nose: 
2) (Schleim, Blut) to bring up by blowing 
| one's nose; IT. or And fGnaufen, (cf. Bers 
{dnaufen) infr. 1) to cease to storm, to cease 
fuming snd fretting; 2) a) to respire, re- 
cover bresth; b) to snort (of horses); ein 
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Bed — Tafien, to lta heise recover its 
breath, to breathe a horse. 

Aus fgudugen, (w.) ». ir. 1) to snaff out 
(das Lit, the candle); 2) die Rafe or fid —, 
see Ausihnauben. 

Aus’iueide ..., in comp. —bilder, w. pl. 
cut-paper work: —eifen, . pinking- iron: 
—meifel, m. Join, carving-gouge: —meffer, 
". 1) Tune. outting(-ont-)knife: 2) Farr. see 
Wirtmefler. 

Uus’ineiden, (stv) 0. I. ir. 1) a) to cut 
out: to carve; b) to cut into figures: to jag 
at the edges; Tad. (firmel) to cut hollow or 
sloping; to hollow; 2) Vet. to castrate, sce 

Beridneiden; 8) Surg. to cut out or off, to 
extirpato: 4) Comm. to sell (cloth, &c.) by 
retail: 5) Gard. Bäume —, to lop or prane 
trees: 6) Bes, die Bienenftöde —, to take part 
of the honey from the hives, see Zeideln; die 
Sdafemarte aus der Wolle —, to clack wool. 

Uus’fduelder, (str.) m. 1) a) catter out, 
&c.: b) Vet. gelder: 2) retail dry good merchant. 

Ans fdncivung, (w.) f. 1) the (act of) 
cutting out, &o.: 2) Burg. extirpation, exel- 
sion: — der (eibes-)eudt, embryotomy. 

Unsd’icneien, (w.) 9. intr. smpers. to conse 
snowing ( Paul Gerhard also pers. (1. uJ: teen 
der Winter auegefdneiet, tritt der [ine Gom- 
mer ein). 

Wus’fqneiteln, (w.) 0. tr. to prane, to lop 
(trees); to out out and fashion (bean or hop- 
poles). [ensp off. 

Ans huetlen, (x.) ». intr. (aus. fein) to 

Aus [uitt, 2. 1. (ety) wv. 1) the (act of) oat- 
ting out; cat; 8) a) anything cat out, cut: 8) 
Archit, embrasure, (window-)splay, apertare 
(of a window); c) scallop, slope; neck (of a 
barber's basin): 3) retail; 4) Geom. sector; 5) 
Fort. indent, crenelle (of an embattlement); 
IL in comp. —hanbel, m. retail-business or 
trade, retail; — händler, (coll, Aus{duitter) m. 
draper, mercer, retailer, retail-shopkeeper; 
—getwbibe, n., handlung, /., —laden, m. 
mercery, retail-shop; —waaren, f. pl. retail- 
goods, dry goods; —waarengef@ift, m. dry 
good business. 

Ausfäuigeln, Ausfanigen, (w.) v. ir. 
to cat out, pink, carve. [ont, to nose. 

Anstguäftein, (w.) 9. ir. oulg. to smell 

Uus’ihunpien, (w.) v. L tr. to enuff oat, 
to empty by taking snaff: II. intr. to give 
= ae snuff, Ifeln. 

mö’ihnuppern, (w.) v. ir. see Kusihnäf- 

Karla (w.) 9. ir. to unlace. 

Ans’iöpfen, (m) ¢. tr. 1) to sooop (ont), 
bale out, to draw (water); 8) to drain (off), 
to empty; exhaust. 

Und’ihöpf..., in comp. —fefle, S., Löffel, 
m. T. ladle, scoop, scooper. 

Aus {Gipfer, (str.) m. soooper. 

Aus’Ihören, (w.) v. tr. see Auslihten. 

Aud’ichoffen, (w.) v. intr. to shoot out, 
sprout. — Und’imöhling, (stv.) m. shoot: 
sucker. 

NAus’ihöten, (w.) s. ir. to shell, hask 
(peas, &c.). [(a window, &.). 

Aus’ichrägen, (.) v. ir. Archit. to splay 

Ans fqramm, (str.) m. Geol. partition- 
rock of metallic veins; extremity. 

Aus fGrdpen, (w.) v. I. tr. to rub oat, 
scrape out, to erase: die Rabelgarne—, Mar. to 
untwist the ends of the strands; II. snir. to 
make (ied, to scrape) a leg, cf. Krakfuß. 

Uns'fchranben, (w.) ©. tr. to screw out, 
(losfchrauben) to unscrew. 

Ans’ihreiben, (sir.) v. 1. t. 1) to write 
out: a) to copy, transcribe; to extract: eine 
Rechnung —, to draw out or make out an ac- 
count; BWedfel —, te draw bills of exchange; 
b) to take by literary theft, to plagiarize, to 
pirate; 2) a) to Snish (in writing): b) to write 
to the bottom of (a page); 8) to write in full 
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or at fall length; ausgefärieben, in words 4 "tally: 4) to open, disclose, dsbarden (fein 
at foll length; 4) a) to summon to meet | era gegen... one's heart to... =), £0 beet oct 


(anal. to issue the writs for...), to call, as- 
semble, convoke by writing: einen Qandtag—, 
to summon, call in the states; 5) to appoint 
by a special decree, &c.; einem Buftag —, to 
appoint a day of fasting; Steuern —, to im- 
pose, lay on taxes; to exact (contributions); 
Comm-s, einen Concuré —, to issue a statute in 
bankruptcy; eine Concurrety —, to advertises 
vacancy: einen Brei —, to propose a prize; 
ausgeichriebene Rollen, Theat. written parts; 
eine ausgefhriebene Hand, a firm hand-writ- 
ing, a round, running hand; Il. infr.to cease 
writing: IIL ref. fg. to writo one's self out: 
das —, 8. 9. (str.) m. the (act of) writing out, 
&c.: proclamation, edict, decree. 

‘Wud {djreiber, (str.) m. 1) one who writes 
out, &c.: 2) copyist, copier; 3) plagiarist. 

And'igretberet’, (w.) f. 1) the (practice 
of) writing out, &c.; 2) plagiarism, literary 


piracy. 

‘Au8' [Greisung, (w.)/. 1) the (act of) writ- 
ing out, &c.; of. Musfdreloen; 2) convocation, 
proclamation, conscription, 

Aud'ireien, (eir.) ©. I. tr. 1) to ory out, 
proclaim; 2) to ory down, to defame: to ery 
(one) out, report (one) to be...; 8) feine Stimme 
—, to form the voice by much practice; IL 
intr. 1) to cry aloud, exclaim; to scream; 2) 
to cease crying; III. ref. 1) to cry one's self 
out, to exhaust one's self with crying: 8) to 
ory one’s fill; 8) see I. 3. 

Wns feGreiten, (sir.) 0. L intr. (aus, fein) 
1) to step out, to stride; 2) fg. see Muse 
{chweifen, 2; IT. dr. to measure with steps. 

Ans fGreitung, (w.) f. 1) the (act of) 
measuring with steps, &0.; 8) Ag. excess, trans- 


gression. 

Aus’icrift, (1.) f. see Ausfchreiben, «. 

Aus’ichröpfen, (w.) v. tr. to draw out by 
the application of cupping glasses. 

Aus’fdröten, (w.) v. tr. 1) to cat out (said 
of animals, or of a hungry or greedy person); 
2) to sell (beer) by the barrel or by barrels; 
3) to pull or draw ont of a cellar; 4) Turn. 
to rough-tarn, to gouge. 

Ans idgen, (w.) 
shoes of (a person). 

Wud’ fh Alen, (1.)o. I. duty. provtnc. ( Bueits.) 
Sor Auslernen; UI. tr. coll. to scold (one), to 
low (one) up like oolboy. 

Aus {Hippen, (m.) v. tr. seo Ausichaufeln. 

Mus'faliven, (w.) v. tr. Min. to draw (the 
dross or slags) out of the furnace. 

Ans ihiirten, (w.) v. tr. Min. to uncover 
(the lode), 

Aus’ihurren, (w.) 9, inte, pee Ausgleiten. 

Aus [Huh (sr, pl. Ausihüffe) m. 1) a) 
refuse, trasb, outcast, garble, offal, rip; Comm. 
erfter — einer Waare, second best, first ro- 
jections; b) or —banf, m. homp shakings: 
the second sort of hemp, out-shot hemp; 9) 
committee, board of commissioners; der gee 
f&äftleltende —, committeo of managoment; 
3) Mil. militia, train-bands; 4) Sport, the side 
of the game through which the ball has passed 
out of the body; —bogen, ın. 1) Puper-m. out- 
side sheet, wasto-sheot; 2) Typ. monk-sheot; 
—tigarren, f. pl. refuse cigars; —mitglied, 
m. member of a committee, board-officer; — 
papter, m. waste-papor (of. —bogen); —tag, 
m. day appointed for the sessions of a com- 
mittee; —waare, /. refuse, garbles, out-shot 
or defective goods: seconds and thirds; — 
wofle, f. flock-wool. 

Wud [hAtteln, (w.) v. fr. to shake out; to 
shake (Teppiche ır., carpets, &c.). 

Mus {HAtten, (w.) ©. ir. 1) a) to shoot out 
(grain, &0.); d) to pour out, to empty; to dif- 
fone, shed; 2) to fill up (a ditch, &0.); Ay-s. 
3) to showor down (abuse, &e.); to give plen- 








. to take off the 









one’s heart or break one’s mind (to one), to 
pour out or unbosom one's self; feinen toll, 
feine Galle x. —, to give vent to one's anger, 


to vent one's spleen; 5) Comm. die Goncuré- | 


maffe -, to divide a bankrupt's estate: daß 
Kind mit dem Bade —, Ag. coll, to reject the 
good together with the bad: fid) vor aden 
—, to split one's sides with laughing. 


Aus {Ghwdmmen, And [Gwauten, soo Aus- | 
, (nad, for}; 2) to look (well, ill, angry, &e.): 


{dwemmen, Ausigwenten. 
Aus’fgwären, (str) 9. intr. 1) (auz. fein) 


to fester out, to be ejected or come out by | 
supparation er ulceration: 3) to cease festering. . 


Ausigwärmen, (w.) 2. intr. 1) Bes, to 


finish swarming; 2) Ag. to give over leading | 


8 disorderly or riotous life, to sow one's wild 
oats; 8) (aus. fein) to swarm out. 

Hus'qwaten, (w.) v. I. tr, 1) to blab oat, 
spread ont, divulge; unbefonnen —, to blander 
out, to let out (a secret); 2) see Ausreden, IL 2; 
IL intr. to oeane to prattle; IIL ref. to talk 
or prattle one's self out, to have nothing 
more to say. 

Aus’fchwiteln, (w.) v.ér. toclearor sweeten 
with sulphur (as a wine cask). 

Mud'{qweif, (str) m. 1) doviation, di- 
Greesion, see Ubidweifung, 2; 2) T. slope, 
curvature. 

Uns {dpweifer, (w.) v. I. intr. 1) to de- 
viate; to laanch out, &c. see Abfchweifen, I. 1; 
2) to commit excesses, to lead a dissolute life; 
im Spiele —, to gamble; II. #r. to cut into a 
bend, to slope, to turn, to curve; to scallop; 
auégefdwweift, adj. Bot. imbricated ; serpentine. 

Aus fdweifend, p. a. 1) eccentric, extra- 
vagant, exorbitant; 2) dissolute, unrestrained, 
wild, loose, licentious, debauched. 

Ans’ fGweiffeile, (w.) f. T. file used in 
making ornamental slopes, curves, &c. 

Aus fhrweifling, (.) m. (1. w.) dobaucher, 
debauchee, libertine, rake. 

Aus fdjrocifung, (W.)/. 1) curvature, curve, 
slope, imbrication; Ag-s. 2) (2. w.) deviation, 
dc, see Abfdhweifung, 2,4; 8) a) extravagance, 
extravagation (of imagination, &c.), eccen- 
tricity, exorbitance; b) disorder, dissolution, 
excess: wildness; licentiousness, debauch, 
debauchery; zu A-en verleiten, to debauch; 
große M-en begehen, to indulge in great ex- 
conses. 

Nusfhweihen, (w.) v. tr. T. 1) to purify, 
to stretch or hammer out (iron) by a welding- 
heat; 2) Sport. to bleed, let the blood out; 
3) Vet. to sweat, cure by sweating (horses). 

Aus'{hwelgen, (w) o. intr. to cease ro- 
velliug, rioting. 

Aus’ihwellen, v. (str.) inir. (aux. fein) 
& (1.) tr. to swell out. 

Aus’ihwenmen, (m) v. ir. to water, wash 
out or away: T. to soour in a river: to wear 
out or away by continual washing; to rinse, 
cleanso, wash. 

Bus fhiwenten, (w.) v. t. 1) to rinse (a 
glass, £o.); 2) Mil. se Schwenfen. 

Ans’igwingen, (str.) v 1. tr. 1) toswing; 
2) to winnow, fan; 8) to swingle, scatch, 
rough-dress (flax); II. intr (aus. fein) to 
swing out, cease swinging, oscillating, vi- 
brating. 

Ans fdwirren, (m.) ©. intr. 1) to coase 
fiying, swarming: 2) to cease twanging; 8) 
(aux, fein) to fly up, whiz up, 

Wud fdhwigen, (w.) 9. L tr. 1) to exude, 
exudate; 2) Ag. to forget (Beridwigen); IL 
intr, 1) (aus. fein) to sweat out, perspire; 
2) (auz. haben) to cease perspiring; bas —, 
2. (str) m. or Aus’fhwigung, (00.) f. exuda- 
tion, 

Wud 'fedeln, (1.) u. tr. 1) to take out of 
the purse; to empty (the purse); 2) to drain 
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(a person's) pe parse; gan auogeiedett, drawn 
dry, quite out of pocket; 3) to spend (mo- 


ney). 

Wud’ fegein, (w.) ». I. indy. (anz. fein) to 
sail out of; aus einer Bai, aus einem Canal 
—, to disembogue; IL fr. Mar. 1) to give a 
good or wide birth to (a rock, the ice, £c.), 
) to outsail. 

. ir. to church (a woman 






Aus’fägen, (er.) 9. L. intr. 1) to look out 


to appear; to make or have a (fine, sorry, Ac.) 
appearance: to wear or have a face, counte— 
nance; pridtig—, to look splendid, to make a 
fine show; — wie, to look like, to resembie, 
soom; er ficht wie die Gefundheit feld ans, 
he looks the very picture of health: er fickt 
nit danach au®, he does not look (like) it: 
wie fieht ¢8 aus writ (or um) ...? bow it is 
with ...7 8 fieht fhlimas writ ihm (mm or far 
ihm) aus, be is in a bad way, matters look 
il or bad for him; IL. tr. 1) to see out or to 
the end, to stay out: 2) Ag. to look out, te 
choose, see Außerichen; fid ( Dat.) die Augen 
—, to look one’s self blind. 

And’ fegen, v. 2. (str) n. looking, look(s), 
air, face, appearance; looking, complexion; 
aspect, semblance; nad dem — zu urtheilen, 
to judge by appearances or by the looks: ven 
gutem —, good looking; ven fdledjtem —, ill- 
looking; man muß die Menfden nicht ned dem 
— beurtheilen, people ewe: not be judged 
by their looks or et Hat gang das 
— danach (ficht Darnad a8), be looks like it. 

Aus‘ fegend, p. a gut —, goed-(well-, 
healthy-)looking; weit a-e Plane, Hoffuungen, 
extensive, grand plans, remote bopes. 

Aus feher, (str.) Mar. see Ausguder. 

Auß’feigern, (w.) ©. tr. Metall. to reduce 
dy liguation. [ese Durdifeiben. 

Wus'fetgen, (w.) v. tr. to filtrate, to strain, 

‘Wud'feimen, (w.) ©. tr. to clarify (honey). 

Wus'fein, (irr.) 2. intr. (amz. fein) 1) to 
be out, &o., en Die ro 
coysumed, used up, £0. 

Uu’hen 2., seep. 158 after ee 

‘Wud fenden, (w. or irr.) 0. tr. to send 
out or abroad; to emit (rays, &c.). — Und’- 
fenbling, (sir.) m. emissary. — Wud‘fen- 
dung, (m.) f. the (act of) sending out, or 
abroad emission. 

‘Mus feg(e)..., tn comp. hammer, m. T. 
hammer used in adjusting cloth-shears after 
grinding; —faften, m. Comm. show-box. 

‘Mus fegen, (w.) v. L tr. 1) to ect out, pat 
out: to expose; 2) a) Min. (das unnitge Ge- 
fein) to put out; 3) (im sartk-works) to lead 
to spoil, to carry to spoil (Herts); c) to dis- 
embark, land; 8) Law, to eject; 4) to line 
(with free-stone, 40), to face (with posta, 
&0.), set with or in; einen Hof mit Steinen 
—, to pave a court; 5) a) Typ. to finiahoom- 
posing; to get out of copy: b) Mus. to finish 
composing; die Stinnnen —, to transcribe the 
parts; 6) (Ginewt) to appoint, fix, allow, make 
over, bequeath (a certain sum, fc. to ...), to 
settle (an annuity, &c. upon...) 7) to cause, to 
cease, to put off, interrupt, intermit, suspend, 
stop (payment, &o.); to defer, adjourn, post- 
pone; aitégefegt bleiben, to be kept in sus- 
pense; 8) etwas an (with Dat) —, to find 
fault with, to object to, cavil at, censure, 
criticize, blame (something in ..., or somebody 
for ...); daran ift nidt® auszufehen, there is 
nothing exceptionsble in it; §adwert —, 
Build. to nog; Sdhifbwaden —, to post, plant 
guards, to set sentries; Bamme —, to trane- 
plant trees; die Gegel —, to set, Spread the 
sails; ein Boot —, , to hoist out a bost: fd - 
Taffen, to be set down, to alight; einen Me» 
trofen —, to turn adrift, to maroon (a sailor); 
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tin Rind —, to expose a child; der Gefahr 
(Dat.) —, to subject to danger; einen Preis 
—, to set on, fix a price; Waaren —, Comm. 
L to expose goods for sale; 2. to take (pick) 
out goods for purchase; die Blätter der Tud= 
iheren —, Cloth-m, to adjust the shears (after 
grisding); anegejegt fein, to lie open (to); dat 
Anogefegte, allowance; anégefegte Schuld, de- 
ferred debt, stock; anégefegte Boften, m. de- 
ferred . 

IL indy. 1) Min. to appear on the surface, 
to erep out (Ausgehen, Ausftreihen); 2) to 
intermit, to pause, stop; to discontinue. 

IIL ref. 1) Gam. to take or give the lead 
(at billiards), to lead: Sie fegen fi ans, you 
are to lead; 3) (with Dat.) to expose or sub- 
ject one's self, to lay one's self open or bare 
(to censure, &c.); fi der Gefahr ( Dat.) —, to 
inear the danger; to ran the risk: außgefeßt, 
p- a. exposed (der Luft (Dat.), to the atmo- 
sphere, &c.); Hable, subject (to). 

Mud fexer, «. 2. (str) n. the (act of) set- 
ting out, Sc.; exposure (an die Luft, to the 
air, &0.} das — ven Kindern, exposure of 
(new-born) children, child-exposure, 

Aus fexling, (str.) m. child exposed. 

Mus‘ fegung, (w.) f. 1) a) the (act of) set- 
ting out, bo. see Musiegen,v. 2; b) T. any thing 
set er put out, cf. Ausfaybant; 2) susponsion, 
adjournment, &c., intermission; 8) exception, 
blame, censure. 

Wns fentgzen, (w.) 9. L ir. to utter with a 
sigh; IL. «ner. 1) to have done sighing: 2) 
fg. to breathe out one's last, 4. ¢. to die. 

Mud fist, (w.) f. 1) view, prospect, vists, 

Einem die — benehmen, to ob- 
struct one’s sight; die — anf (with Acc.) haben, 
to command the view over ...: eine freie — 
hebend, open-sighted ; mein Genfter hat die 
— auf or in feinen Garten, my window looks 
into his garden: daé Haus hat dic — auf den 
Flwf, the house faces the river, looks over 
the river, has a prospect over the river: 2) 
fg. view, prospect, opening, expectation (auf 
(with Ace.], of); chance; eine fdlechte —, a poor 
chance ; giinftige ımd ungünftige X-en, chances 
forand against; er hat fehr hübfhe A-en (1.0. 
einmal Geld zu erhalten), coll. he has very 
nice expectations; in — ftellen, to hold out a 





or prospects of ..., to promise, hold 
out (sdvantages, &c ). 
Mud fichten, (w.) ». ir. ses Außficben. 


Uns figis..., in comp. hans, n. beivo- 


dere. 

Uns’ichtBldB, adj. without prospects. — 
Ansftölöfigteit, /. absence of prospect 

Mus fichts ..., in comp. —punct, m. view- 

„place ; —wadhe, /. look-out watch. 

Mus fidern, (w.) 9. intr. (aux. fein) to 
trickle (ooze) out. 

‘us fleben, (w.) 0. ir. 1) to sift, to riddle; 
2) to remove or to get out by sifting. 

Aus fleden, (w.) v. inir. (auc, haben) to 
cease being sickly. 

us fieden, (str.) v. L intr. 1) (auc. fein) 
te boil out; 2) (ax. haben) to cease boiling; 
IL &. to bofl out; to purify by seething: to 
scour; to blanch (silver). (victory. 

Mad fliegen, (w.) ». inir. to complete the 

‘Mus fngen, (sir.) 0. I. tr. 1) to sing out 
or through, to sing to the end: da Gedidt, 
melded nie zu Ende iff, das Lied, welded nicht 
ausgefungen werden fann, the poem that is 
never ended; the song that cannot be sung 
through: 3) to accompany singing (a corpse 
to the grave); 8) to perfect (a voice) by fro- 
quent singing ; IL intr. to leave off, to cease 


singing. 

Und’inuen, (str.) e. tr. or ref. fid (Dat.) 
teas —, to contrive, plan out, devise; to 
imagine (a device), to invent, frame (some 
eacuse, &c.), of. Andenken. 














Aud'fintern, (w.) v. intr. see Musiicern. 

Aus’figen, (atr.) v. L intr. to sit out; to 
sit on the outside of the house; to censesit- 
ting, to have done hatching (of birds); mit 
Waaren —, to keep a stall, stand: IL ir. 1) 
to sit out; 2) Ag. to hatch out; feine Zeit —, 
to ait out one’s time (in prison): anégefeffene 
Leute, Low, see Ausbärger. 

Ausföhnbär, adj. 1) reconcilablo: 2) (1. 
#.) expiable. — Aud’fögnen, (m ) 9. ér. 1) to 
reconcile (mit, to, with), to appease; 2) (J. s.) 
to expiate, to atone for; fih — mit, to make 
one’s peace, to make friends, to make it up 
(with), to be reconciled with (or to); a-d, p. 
a. reconciliatory, expiatory. — Mud‘faguer, 
(str.)m. pacifier, reconciler. — Mus'fagnung, 
(w.) f. 1) reconciliation, reconcilement; 2) 
(di. «.) atonement, expiation. 

Ans fömmern, Aus'fommern, (m.) v. tr. 
to expose to the sun, to air sufficiently. 

Uns’fondern, (w.) v. t. 1) to separate, 
sort, pick out, to single out, to refuse, re- 
ject; 2) Phys. see Ausicheiden. — And'fonde> 
rung, (w.) /. 1) separation, &c.: 2) Med. ex- 
eretion, secretion; W-Sergan, m. Anat.organ 
of secretion, excretory, pl. emunctories. 

Ans’fonnen, (W.) v. ir. see Ausjömmern. 

Und'’forgen, (1.) u. intr. to leave off car- 
ing, to cease sorrowing: er hat nun anége- 
forgt, his cares or sorrows are now over or 
at an end. [sort (out): to match. 

Mus'forten, Wus'fortiren, (w.) v. tr. to 

Mus iphgen, (m.) «. tr. to spy (out), to 
search out, find out, to reconnoitre, td 
seer — Auß’fpäher, (str.) m. spy, emis- 

sary. — And'fpaherei’, (w.) f. the (practice 
of) spying, pA saith — Wnd'fphgung, (0) 
f. the (act of) spying, &c., search. 
Aus’ipann, (str.) m. 1) baiting-place; 
'e, place for changing horses, relay; 2) a 
pefiod of two working hours, when the horses 
or cattle are unyoked and fed; 3) as much 
land as can be ploughed in two hours by a 
pair of horses or cattle. 

Auß’ipanneifen, (str) n. T. shaving-knife, 
head-knife. 

Aus'fpannen, (w.) 9. I. tr. 1) to strain, 
stretch (out) (a cord); to extend, distend, 
spread (a net, the wings, &o.); T. to tenter 
(cloth); to unfold, to straiten; die Segel —, 
to set, spread the sails; alle Segel —, to 
crowd the sails; 2) a) to slacken, unstring: 
b) to unharness, put out (horses), to take out 
of the shafts; to unyoke, unteam (oxen); 
IL intr. to bait, put up, stop. 

Uus’ipanner, (str.)sm. 1) one who strains, 
stretches out, &c.; 2) Cloth-m. tenter. 

Ans’fpären, (w.) 9. tr. to leave (a space) 
open, to reserve for subsequent filling out, &c.; 
Paint, &c. to leave (cortain places ina paint- 
ing, &c.) free of (colour, &c.). (ing. 

Uus’ipäßen, (w.) #.intr. to leave off jok- 

Uns fpagieren, (w.) v. intr. (aux. fein) to 
go out for a walk. 

Aus’fpeigern, (w.) v. ir. to remove from 
the warehouse or granary. 

Ans’ipeien, (str) ©. dr. 1) to spit ont, 
to vomit forth, up, or out, to expeotorate: 
Jg-t. 2) to vomit (fiames), to disgorge: 8) to 
reject with disdain; vor Ginem or il6er etwas 
(Ace.) —, to spit at or towards; to show the 
utmost degree of contempt for 
@alle—, to sputter one's gall; 
n. or Aus'ipeiung, (w.) f. 
ting out, &c., discharge. 

Ans’fpeilern, (1.) 

Aus'fpetfen, (1. 
eating); 9) die Armen 
visions to the needy. 

Uns fpelzen, (w.) 0. tr. to separate the 
husks from (corn) by thrashing, winnow- 


ing, &e. 
153 

















(act of) spit- 





Butch, to skewer. 
1) to empty (by 
, to distribate pro- 




















Aus fpenden, (w.) v. ir. to dispense, dis- 
tribute; da® Abendmahl —, to administer the 
sacrament. — Aus’ipender, (str.) m. distri- 
butor, dispenser: administrator. — Sné’{pen> 
bung, (w.) /. dispensation, distribution; ad- 
ministration. 

Mud fperren, (w.) v. tr. 1) to distend, 
spread out: (die Beine) to stride: mit ausge 
fperrten Beinen, astride, astraddle; mit aus» 
geiperrten Beinen gehen, to straddle, to go 
straddling: 2) to shat out (Mus{dliefen). 

Aus’ipiden, (we. tr. 1) to lard copiously: 
2) fg. to line (a purse 

Aus'fpicten, (0). ©. L tr. to play out: 
Gam, to lead (a card, trump); to serve out 
(the ball); 2) cine Gade —, to play (raftie) 
for...; 3) Theat., Mus., dc. to play to the end, 
finish (a game): to go through (a part); meine 
Rolle ift ausgefpielt, Ag. Ihave acted my part; 
it is over with me; 4) to improve the sound 
of (an instrament) by frequent playing on it; 
IL indr. 1) to play first, to lead, to have the 
elder (leading) hand: am — (#. s., [str.] n) 
fein, of. Unfpielen, L 1 4L; 2) te finish play- 
ing, to have done playing ; III. raf. fich außge- 
fpielt haben, Gam. 1. not to know what to play 
next; 1. to have played one's leading cards. 

Uns’ipießen, (w.) ». ir. to take out with 
a spit. 

Uus’fpinnen, (str) v. I. tr. 1) to spin out; 
2) fg-s. to spin out, amplify, enlarge, enri 
8) to contrive, devise, frame, concoct; II. 11 
to have done spinning. 

Wus fpintifiren, (m) v. tr. coll, see Aus- 


Aus'fpionirem, (w.) ©. tr. to spy out, 

‘Wus'[pitgen, (cc) «. L ir. to make pointed, 
to cut to a point; IL intr. Min. to decrease, 
disappear, dwindle away (ofa lode, vein, &x.). 

Ans’ipötteln, Wud’ipotten, (w.) v. L ir. 
to mock, deride, ridicule; II. intr. to conse 
mocking, &c. 

Ans'fpottung, (w.) f. derision, mockery. 

Und’fprädge, (e.) f. 1) (1. m.) utterance, 
mention; zur— lommen, to come to be uttered, 
expressed, or mentioned; 2) pronunciation, 
enunciation, articulation; accent; utterance, 
delivery, clocution; —Ießrer, m. master of 
elocation. 

Wns'fyredjen, (str) ». Ltr. (often intr.) 
to speak to the end, to speak out, finish (a 
sentence): 2) to pronounce, articulate, accent, 
sound (distinctly, &0.); 8) Ag. to pronounce, 
pass (a judgment), to utter (forth), speak 
out; to express, profess, declare: das Todes- 
urtheil Über (with Acc.) —, to pass sentence 
of death on...: IL ref. 1) to exhaust one's 
conversational fund, to talc one's self out, 
to have nothing more to say: 3) to express 
one's sentiments, to explain one's self; to 
open or pour out one's heart; 8) to be ex- 
pressed; die Gemeinheit fpridt fid in feinem 
Gefidite aus, vulgarity is stamped on his 
countenance: fid deutlich —, to be explicit. 

Und’ipredlid, adj. uttorable, expressible. 

Uns'ipreiten, Uns fpreigen, (w.) 0. ir. & 
ref. to spread out, Butch. to gambrol, skewer; 
außgeipreist, p. a. broad-spreading: astride, 
astraddle (cf. Ausiperren). 

Ans’fprengen, (w.) e. ir. 1) to blast (with 
gunpowder); 3) to sprinkle (water); 8) to put 
(a horse) into a gallop; 4)to divulge, spread 
(a report), to spread or noise abroad, to give 















fein) to spring out (of), to 
(out of); to fly off, burst out; 2) (auc, 
to cease leaping; der Anker fpringt aus, the 
anchor starts; a-d, Geom. & Fort. saliont 
(angle, opp. Gingehend); Archit. projecting, 
protruding; II. tr. (4 ra. fig [Dat] etwas) 
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it out of joint, dislocate by leaping; III 
to leap or jump one's ill, 

Mud'fyrigets, (w.) 0. tr. to spart, sputter 
out in small drops. 

‘Mus fprigen, (w.) ». 1. tr. 1) to spurt, 
spout, or sputter out, to throw out, squirt; 
2) to pot out (s fire) by an engine: 8) a) Anat, 
to inject (/4. «. to fill] the vessels of an ani- 
mal body with some coloured substance, £0.) 
by means of a syringe ; 8) Surg. to wash and 
cleanse (wounds) by injections from a syringe, 
to syringe; IL inir. (aux. fein) to spout or 
sputter forth; das —, ©. 8. (sir.) m. or Und’, 
fprigung, (w.) f. 1) aspurting out, &c., sud- 
den spurting, discharge, ejection: 3) Anat. & 
Surg. injection, 

Ans’iproffen, (w.) o. intr. (uuz. fein) to 
sprout, shoot forth: to finish sprouting. 

Wus' {pri fling, soo Svrifling. 

Uus'iprud, (str, pl. Ausipräde) m. 1) a 
saying, speech; remark, comment; declara- 
tion, sentence; 3) decision, judgment, sen- 
tence, doom: — eines Shiedsridhters, award 
of an arbitrator, arbitrament; — der Gejchwo- 
renen, verdict; den — thun, to give, pass, or 
pronounce sentence (fiber [with Acc.), upon): 
fic (Dat.) den — eines Sdiedsridters gefallen 
laffen, to stand to (or to abide by) the award. 

Uus’iprübeln, (w.) s. Ltr. to spatter forth 
out; II. smd. 1) (az. fein) to bubble up, 
sputter out: 2) (aus. haben) to cease bub- 
bling (out). 

Wud'fprligen, (w.) v.Lör. to emit (sparks), 
to cast up, vomit forth (fire, flames): IL intr. 
(aux. fein) to be thrown or cast up; ¢8 {pril- 
beten {unten ans, sparks of fire darted or 
shot ap. 

Aud fprung, (str. pl Mus‘ipringe) m. 1) 
the (act of) leaping out, &c. of. Ausipringen; 
3) projecting part, projection; M-Swintel, m. 
Opt. angle of reflection. 

Aus'fyuden, (w.) v. tr coll. to spit out, 
of. Ausfpeien. 

Uus’fpäten, (w.) v. intr. to cease haunting 
(said of spectres); in diejem Haufe hat es ange 
gefpuft, this house is no longer haunted: ¢¢ 
hat ausgefputt in feinem Ropfe, he has got the 
better of his (mad) fancies, 

Und’ipälen, (w.) v. L tr. 1) to clean, rinse, 
wash out: 2) to wash (away); 8) to under- 
mine by frequent washing; II. ref. or fid 
( Dad.) den Mund —, to rinse one's mouth. 

Sagiphtiat, (dr) n. vs Spilwaffer. 

Uns'fplifted, (str., pl. U-ftdde) m. T 1) 
ecouring-stick: 2) washing-trough. 

Aus’ipälträg, (otr., pl. W-troge) m. T. fall- 















ing-trough. 
Aus’ Ipünden, (w.) 0, ir. ace Außichelen. 
Aus’ipären, (ı . to track (game); 
Ag. to trace out, spy, track, find out, to dis- 





cover; to hunt out, to ferret: to smell ont, — 
Aus’iyärer, (str.) m. tracer(-out); emissary, 
— Aus’ipärerei’, (w.) /. spying. 

'Raffiren, (w.) v. ir. 1) 0) to dress 
equip; (bef. Mil) to acooutre; 8) coll, 
to provide or farnish with; 2) to decorate, to 
trim (up), to trick or fig out, torig, dight; te 
garnish, border, edge, lace (clothes). — 
Raffirer, (str.) m. 1) garnisher, decorato 








out-fitter, trimming-maker; 3) Mar. rigger. — | 6 


Aus Rafftrang, (w.) f. 1) the (act of) drese- 
ing, &c.: 2) equipment; outfit: trimming, 
garnishing, edging, farbelow. 

Aus’Räten, (w.) 9. tr. Carp. to insert cross- 


panel). 

Ausftafien, (m) 0. L tr. to take out of 
the stables: IL ¢nér. to cease staling. 
Rammeln, (w.) e. L ir. to stammer 
out; IL intr. to cease stammering. 

Uns’Rampfen, (w.) ». I. tr. to stamp ont, 
beat out; to pound: II. #nir. to leave off 
stamping. 














Wus‘ftend, 
act of striking work, atrike (of workmen); 
2) arrears; outstanding debt. 
Wud Rduder, (str) m. a stock of bees that 
have outlived the winter, 
Mud ftdndig, adj. outstanding; in arrears. 
Uns’ftäntern, (w.) ©. tr. ewig. 1) to fill 
with stink, to stink (out); 2) to ferret (out), 
to rummage, to smell out (Ausflöbern). 
Anskäyeln, (w.) 2. tr. to remove from a 
warehouse. ling. 
Aud’ftarren, (w.) v.inir. to leave off star- 
Wus'fratten, (w.) 0. ir. 1) ove Ausliefern; 
2) to endow, portion (out: mit, with...), marry 
(a daughter); to establish (a son). to settle: 
8) Books. to get up (a book); bad Bud if (gon 
auégeftattet, the book is beautifully got up: 
4) fg. to supply with, to endow, gift. — Mund’ 
fatter, (str.) m. endower, &o., outfitter. 
Austattung, (w.) f. 1) the (act of) ea 
dowing, &c., endowment; 2) dutal gift, dowry, 
portion, dower; endowment, dotation, estab- 
lishment; ohne —, dowerless: cin (armes) 
Madden ohne —, a doworless girl; 3) a) the 
fitting (of a shop); b) Books. the getting-up, 
get-up (of a book); die — des Wertes ift pradt- 
voll, the work is got up in a most splendid 
style; 4) fig. the being endowed, gifted. 
Uns'Rauben, (w.) 9 ir. to beat out the 
Aust, to dust. 
Andftäubern, (w.) v. ir. see Ausftöbern. 
Uus’Ränyen, (w.) v. ir. to whip, scourge 
publicly, to flog at the cart's tail. 
Mus'Rechen, (eir.) v. tr. 1) to dig, prick, 
cat out; den Rafen im Garten —, to take off 
the green turf of a garden, to peel the earth 
with a spade: 9) to carve: to engrave: 3) 
Mar. da8 Untertan —, to pay out (or away) 








the cable; ftid wehr W. aus, voor more cable; | ov: 


4) to mark out by pricking or pointing, to 
prick out, to pierce (lace): Ag-s. 5) coll. to 
crack (a bottle), to crush, discuss, to drink 
or draw out, dispatch, empty; 6) to get the 
better of, to overtake, distance, outdo, sup- 
plant, anal, to cat out, to beat hollow; Einem 
die Augen —, to put out one's eyes. 

‘Aud’ Recker, (sir.) m. Mar. see Ausleger. 

Ausftepmeißel, (sir.) m. T. punch. 

Uns’Reden, (w.) . 1) 00 Auspflangen; 
2) to set up, to hang, or put out (Herausfteden); 
8) a) to mark or sot out (a garden, dc.): 5) 
Engin. to stake ont. 

Wud then, (irr.) v. L. inir. (amc. fein) 1) 
to stand out (Serausftehen); 2) to stand inan 
open place; mit Waaren —, to keep a shop 
or stall; 8) to stand oat, to be owing; id 
habe Geld or Schulden —, I have money or 
debts owing me; 4) presinc. a) to change 
one’s service (of servants); 6) (of workmen) 
to strike work; IL é&. 1) feine Sabre —, Ag. 
to serve one's time; feine Lehrjahre —, to 
serve (out) one's apprenticeship; 2) Ag. to 
suffer, endure; to stand, bear; to go through, 

, encounter (hardships, sufferings): 
standing out; a-de Gelder, money 




















2-de Poff, mail due. 

Uuöfkglen, (sir.) v. I. ir. to clear by 
stealing, to plunder; LI. inér. to leave off 
jtealing. [endurable. 

Wns‘ REGlich, adj. supportable, bearable, 

Sus’ fteifen, (w) v. tr. 1) to stiffen; 2) 7. 
tostay, to prop; 3) to line with boards (a well). 

Aus’ fteigen, (etr.) 0. intr. (aus. fein) to 
step out, get out, alight: to disembark. 

‘Wus'feinen, (10.) v. ir. 1) a) to take out the 
stones; d) to take out the kernels of (cher- 
ries, &o.); to unkernel; 2) to line, face, mark 
with stones; to lay the boundary stones of 
(a field); 3) to take off, to remove the stones 
from (arable land). 

Unö’fichen, (w.) v. tr. 1) a) to put out or 
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at; a-de Schulden, outstanding debts; | fing 


Nusf 





er, x “Mus fande) m. 1) the | forth; 8) to lay forth (a corpee); 2) to pest, 


plaat, set (a watch, sentry, guard); 3) te «x- 
pose (or set for sale, &c.), lay out, exhibit: 
Jg-s. 4) a) to giv receipt, &0.); eine Ber» 
{&reibung —, to give a bond, te enter into 
bond; 5) eine Urkunde, ein Senguif —, to draw 
up a deed (document), a certificate; ¢) Comm. 
to draw, give, issue, make out (a check, a 
bill of exchange); eine Rehnung —, to make 
out an account: 5) fig. to delay, put off, see 
Ausiegen, 7; 6) (etwas an (with Dat.) to cri- 
ticise, censure, find faalt with, see 












Uusfepen, 
| 8: 7) Sport. to exclude (a wild boar) from a 


certain place by net-work. 

‘Wud feller, (str.) m. 1) exkibiter, e;: aap. 
exhibitor (of pictures, &c.); 2) @) Comm. 
drawer, giver (of a bill); 8) recogniser, con 
stitusat; c) one drawing up a document: d) 
undersigner of an affidavit or other written 
testimony. 

Mud Rellung, (w) f. 1) (the act of) pat- 
ting out, do. of. Uusftellen ; 2) a) exposure (in 
the pillory, &c.); ) exhibition (of pictures, of 
products of industry), show (of flowers, cattle, 
&c.); — (einer Seiche) auf dem Paradebett, the 
lying-in-state; — de Gacrament?, Rem. Cath. 
the exposing of the host: 3) Ag. objection, 


atmmer, ». exhibition-room, show-room: — 

tag, m. Come. the date of a bill. 
Uuß’Remmen, (w.) 0. ir. Carp. & Join. to 

eat ont (mortises, So.) with the firmer- or 






2) to stamp thoroughly, properly, &o. 
Mus'fteppen, (w.) v. ir. to quilt, stitch all 


‘er. 

Mud Rerben, (str.) 0. indir. (aus. fein) te 
die away or eut, to expire, go off, to be 
come extinct; to be extinguished (dese- 
lated); wie ausgefter$en, as quiet (sileat) as 
agrava; ba8—, 9. 8. (atr.)m. (eines Geigledts) 
extinction (of a race, &c.). 

Wnd'Rener, (w.) f. endowmeat, portion, 
soe Wnéftattung. — Uud’Renern, (w) v. L é. 
to endow, &c., es Musftatten; II. intr. (emz. 
fein) Mar. to steer out of = place. 

Aus Rich, (sir.) m. 1) best prodece of a 
vineyard, choicest wine of the season: 3) 
Avehit, jut-window. 

Uus’kicheln, (w.) 0. fr. 1) to prick out: 
2er to jeer, deride (cf. Etideln). 

‘Mus Riden, (we. L fr. to A up with 
embroidery: to finish euctaiag: IL tnt. 
to finish or cease embroidering. 

Ans’kichen, (str.) v. intr. (amz. fein) to 
Ay out or off like di 

Aus’ftiefeln, (w.) v. L tr. to take off (one’s) 
boots: IL snér. only. for Ausgehen, to ge out. 

Mus 'ftieg, (etr.) m. place on the bank ef 
a river where beavers, #0. are wont to land. 
Aus’Rieren, (w.) 0. ini. soo Unsftercen. 
Auß’kiien, (w.) 9. tr. & intr. soo Wes. 














ent 
Und’ftiimmen, (m) ». L tr. to tune tho- 
roughly; IL. intr. (aus, haben) to finish tuning. 

AußRöbern, (w.) u. tr. 1) to search out, 
ferret out; 2) Sport. te drive, hunt out; ses 
Aufftöbern ; to bolt (a rabbit), 3) to dust oat. 

Ans Regern, Uns'RoGern, (ws. tr. to 
pick (the teeth). 

‘us ftoden, (w.) ». ir. 1) to root up er 
out, to grab ap; 2) to clear ofstabs or stampa: 
8) Sport. to feed (the whelps). 

Aus’ktoffen, (w.) ©. ir. (Thiimma [unn- 
swal]:) einen Stoff —, to exhaust a subject. 

Wns RIGuen, (w.) v. L fr. to utter with a 
groan: IL. intr. to cease groaning. [(hides). 

Unöktslien, (w.) v. ir. Tamm. to softes 

Und’Royfeifen, (etr.) m. stafäng-iron. 





Baskayfen, (w.) ir. 1) to atuff (chairs, | 
birds, &c.); ensgeftopfte Bögel in Glastaften, 
stuffed or mounted birds in glass-cases; 2) 
Be RE: 38) to fill, to cram (with meat 


uns Ropete, (w.) 9. tr. 1) to remove 
stubble from (a field); 2) Ay. to scrape up, 
sony up; to botch up, &c. of. Zufannmeite 
[ferret out. 
area Bice, (w) v. tr. to search, rammage, 
Mad NIE, (sir., pl. Aus’ LIfe) m. 1) a thrust 
(outwards), a push; Fenc. pass; 3) first thrust. 
Was RI hen, (sir.)e.Lir. 1) to push, thrust, 
throw out; to throw off, to evacuate; 2) Join., 
4c. to shoot (cine Rut, a joint); 3) Hatt. to 
fashion or block (hats); 4) Bak. to knead for 
the last time; 5) Mas. to smooth (the rough 
edges): 6) Gard. die Beete, die Sandgiinge —, 
te trim with a weeding-iron (the edges of) 
flewer-beds, gravel-walks, Ac; 7) Mar. to 
set out (die Mersiegel, the topsails); Ag-s. 8) 
to tarm out, to expel; to oust, turn offer 
away; to eject, relegate, to ostracise; 9) to 
utter (ewig. rap or rip out: oaths, blasphemies); 
to throw or fting out (words of contempt), to 
spatter out, forth; Sdimpfreden gegen Einen 
—, to abuse one, to call one (all manner of) 
names; ewig. to blow up; bafe Reden —, to 
spatter foul speeches; einen Gdrei —, to set 
up scry, to yell, scream; einen Geufyer —, 
to heave a sigh; eine Gilbe —, Gramm. to 
elide, out off a syllable; Einem or fid ( Dat.) 
Die Mugen —, to knock outa person's or one's 
eyes; dem Wafle den Boden —, 1. to knock 
out or stave a cask; 2. fig. to spoil a thing 
all at once, to rain a plan by headlong rash- 
ness; IL. intr. 1) to push or thrast first; 
Fenc. to make a pass; 3) Min. see Musgehen. 
UnsRäßer, (str) m. 1) (am Milhltridter) 
MR. nog; 9) Hatt. form. (plane. 
Mud RIFGTCL, (sir.) m. Join. grooving- 
Sus RIfang, (w.) /. 1) the (act of) thrust- 
ing out, do. of. Uneftefen ; 3) expulsion, ejec- 
tien; evietion (by judicial process); Zcci. ex- 
communication; 8) utterance; 4) Med. ajeo- 
tion, a casting out, discharge ; 5) Gramm. oli- 
sion, suppression of a vowel at the end of a 
word, dc. 
Mus Rettern, (w) ©. I. tr. to stammer, 
stutter out; IL indir. to cease stammering. 
Was ftragien, (w.) 0. L intr. to beam 
forth, to emit rays, to radiate; II. fr. to send 
out in rays, radiate, emit (light, heat, dic.); 
des —, 0.9. (str.) n., or Uud'Rraglung, (w.) f. 
radiation (of heat); irradiation, irradiance. 
Unsreden, (w.) 9. tr. 1) to stretch, 
spread out or forth, to distend, extend; to 
reach, held, put out or forth; fi —, to stretch, 
extend, of. Wuseebuen; 2) T. to hammer ont. 
or roll (metal, cf. Etreden,L 1,5); da — (9. 8.) 
wud Formen mit alleiniger Anwendung der 
Simmer, drawing down (Karm. 191), draw- 
ing out (Franke): fi) lang —, to sprawl, to 
loll, to reeline at fall length, to spread one's 
self: Horald-s. mit andgeftredter Zunge, lan- 
gued; die ausgefiredte flade Hand, apaume; 
a-bde Mnstel, Anat. extensor, tensor. 
Sad Areder, (sir.) m. or Mud’ ftredund- 
tel, (irr.) m. Anat. extensor, tensor. 
Mud Rrcigeifen, (eir.) nse Kufftreicheifen. 
Mus Rreiden, (str.) v. L tr. 1) to cross, 
dash, or de ont, to strike, or score out; to blot 
ett, efface ; to erase, expunge (a letter, word, 
deh der fange Get war kaum hinaus, | fo 
Rei ex feinen Kriegegett aus (Gellert), the 
cexzemb scarce had dissppeared | when he 
If. ¢, the painter] his God of Battle smeared 
(Bask.); 3) to whip, scourge (ont); 8) a) to 
mmeeth dewn, to undo (creases, folds, or 
Naits), to unplait; Goth. to brash up (the 
asp) before piling; 5) Skin-dr. to stretch 
(hides) with the back of the flesking-knife: 












©) Gard. to roll, beat, smooth (a walk); A) 
Agr. to clean, deepen (the trenches, furrows); 
6) Mas. (mit der Kelle) to point (die Fugen, 
the joints); 4) a) to spread: die Farbe—, Typ. 
see Yuftcagen; 5) 7. to hill up, stop; dad — 
mit einer Leimpafte der beim Fourniren durd 
ansgebredene Theilden entftandenen Löder, 
(cement-)stopping ( Karın. 835); c) to paint on 
the inside; 5) Metall. see Ausfellen; 6) Ag. to 
ery up, see Herausficeiden; II. inir. (awa. 
fein) 1) a) to stroll out, to roam about; 
Sports. aa) to beat the field (for game); 55) 
to follow the track at too great a distance 
from the sportsman (of dogs); oc) das Wild 
— laffen, to letthe game fiy at a certain dis- 
tance, that the shot may spread more; 5) to 
ron fast; 3) Min. see Ausgehen, 1, d. cf. Aus» 
keiten, IL 

Aus'fireidhfeile, (v.) 7. equalling file. 

Wua'fiveifele, (w.) 0. t. to draw off the 
husk, pod, skin, &o. of (beans, &c.), to un- 
husk, strip. 

as freifex, (@.) 9. intr. (aux. fein) to 
make an excursion, to rove, straggle, stroll, 
to ramble aboat; to prow! about. 

Aus’ fireiten, (str.) e. L. ir. to fight out, 
to terminate (a difference) by dispating it 
out; Einem etwas —, to argue one out of a 
thing; IL ¢nér. to leave off contending, dis- 
pating, wrangling. 

us'ftrenen, (m.) 0. tr. to strew, scatter, 
spread, sow; Ag. to disseminate, diffuse, dis- 
perse, circulate. — 
fasion, dissemination, &c., circulation. 

Uns’ frig, (str.) m. 1) a) the (act of) blot- 
ting out, &c. of. Außftreichen; 5) erasure, cor- 
rection: 2) granalar tin, stream-tin; —feile, f. 
T. see Unsftreichfeile, 

‘Mnd'Rriegelu, (w.) v. tr. 1) to take out 
with a horsecomb, to get out by currying: 
2) fig. (Einen) a) to curry a person's hide, to 
thrash, to hide; 5) to reprimand severely. 

Und’ftrömen, (w.) 9. L intr. 1) (auz.fein) 
to stream or pour forth, to gush, rush, or flow 
out: Pays. to emanate: 2) to cease stream- 
ing, flowi: laffen, or II. tr. to pour out, 
send forth, emit, discharge in copious ab- 
undanoe; *. 8. (str.) n. a streaming 
forth, &e., of. Ausftrömung ; 908 — des Dame 
pfeß, the issuing out, escape or vent of steam. 

Aus firdmung, (w.) f. (cf. Musftrdmen, 
®. 8.) effinence, efflux, effiuxion, effusion; 
flush, flow; Noad: — des Lichts, emission of 
light; A-Söffnung, f. T. exhaustionport: H-e 
tebr, m. T. blast-pipe (für den Dampf); ver 
änderliches M-Srohr (an der Locomotive), de- 
ivery-pipe, outlet-pipe. 

Aus’Rüdeln, (w.) v. tr. tocut out in small 
pieces: Mint. to cut to standard-weight. 

Aus ftadelnugsmafdine, (mw) f. Mint. 
blank-catting machine. 

Aus ftudiren, (w.) 9. 1. ir. to study, me- 
ditate; to find out by study; to study tho- 
roughly: IL intr. to finish one's studies: 

, p. a. thorough-bred. 

Aus ftifen, (1.) v. tr. to cut into steps. 

Wus'Riirmen, (0.) ©. intr. 1) (aur. fein) 
to storm out, to rage on; 2) to cease raging; 
e8 hat ausgeflärmt, the storm is over or past. 

Aus’fturz, (str., pl. Aus’ftürge) m. the rash- 
ing out, rash. 

Aus’ftärgen, (w.) 0. L tr. 1) to pour out; 
2) to swallow: to toss off, to gulp down, to 
empty; IL. raf. fi ( Dat.) den Arm —, to dis- 
locate one's arm by falling. 

Aud fingen, (0.) v. tr. see Ausftafficen. 

Uus’Rügen, (m) v. tr. to stay, prop on 
the inside, to set out with prope. 

Und’füden, (w.) v. ir. 1) to select, call, 
pick out; to elect, fix upon, choose; to single 
(out), to sort, assort; 2) to search thorough- 
ly: auegefurt, p. a. picked ; II. sntr. to cease 
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Wud'ftrenung, (wf. dif- | g 








Tüguen, (w.) v. ir. see Ausjöhnen. 
‘Aus fmmen, (1.) v. dndr. 1) (ous. haben) 
to leave off hamming or swarming: 2) (aux. 


fein) to fly, bass out. 

Aus’fühen, (1.) 0. tr. Chom., dc. to edul- 
corate, of. Wbfiifen. 

Aut, (atr.)m. prosinc. (abbr. from Muguft, 
2) 1) or (w.) f. (N.@.: 8. @.: Hugft) harvest- 
time; 2) ephemera (Cintagéfliege). 

Aus'täfeln, (w.) v. intr. außgetafelt haben, 
to have done dining, banqueting. 

Ans thfeln, (m. to wainscot. 

Wus' tigen, (w. . 8 hat ansgetagt, 
the day has waned, the sun has set. 

Wns thudelu, (w.) #. intr. to leave off toy- 
ing, trifling. 

And'tanzen, (1.) v. L. ir. to dance ont, 
to finish (a dance); IL intr. to leave off dancing. 

Mus tapegiven, (w.) v. ir. to hang (a 
room) with tapestry; mit Papier —, to paper. 

Mud'tappen, (w.) 9. tr. to find out by grop- 
ing, to grope ont. (cover by the touch. 

‘Aus'taften, (w.) v. dr. to examine or dis- 

Ans taudhen, (m.) e. duty. 1) (awe. fein) 
to come up after diving; 2) Phys. to emerge, 
appear suddenly; 8) (aur. haben) to cease 
diving. 

Mus texmeta, (w.) v. inir. 1) (awz. fein) 
to stagger out: 2) (ave. haben) to cease stag- 


ering. 

Aus’tauich, (olr.) m. exchange: inter- 
change (also fig.: of ideas, &c.), barter, com- 
merce. — Aud'taufchbär, I. adj. exchangeable, 
interchangeable ; IL. ®-feit, (w.) f. interchan- 
geablences, exchangeability. —Wus'tanfdjen, 
(w.) 9. ir. 1) Ut, & Ag. to exchange (für, for), 
to interchange; 2) to barter, to truck, vlg. 
to swap; ımter einander —, to reciprocate. — 
Aus’tanfcyung, (w.) f. (the act of) exchang- 
ing, &c., Mus., do. change, interchange. 

‘us teppidgen, (w.) 9. tr. to lay ont, to 
spread with carpets, to carpet, 

Wuft'er, s. I. (w.) f. Conch. oyster (Osirda 
edaks 1.); marinirte A-n, pickled oysters; 
F-n fangen, to dredge for oysters; II. én comp. 
—bant, f., lager, m. oyster-bed, bed of 
oysters, cultch; —baum, m. Bot. common or 
black mangrove, mangle (Mangelbaum); — 
breder, m. oyster-knife: M-(n)fänger, M-(n)s 
fier, m. 1) dredger, dredgeman; 3) or H-n« 
bieb, U-nmann, —vogel, m. Ornitk. tirma, 
sea-pie, oyster-catcher (Hamatipus ostreaid- 
gus L.); fang, m., U-(n/fiferei, /. 1) place 
where oysters are taken: 2) dredging (for 
oysters); M-(n)grus, m. bed of cetracites; 
S-(w)pändler, A-(n)trämer, m. dealer In oys- 
ters; %-(u)mann, m. oysterman: #-(u Maid, 
m spat; M-(n)neffel, f. see Seeblime, Exe- 
nelfe; —ney, n.dreäge; M-(n)yart, m. bed or 
breeding-place of oysters; A-(n){dhale, /. oys- 
ter-shell; verftcinerte—[dalen, Per. ostracites: 
A-nfdiiffel, /. oyster dish; —fGwemm, Bot. 
edible fangus on certain trees (Agaricus pleu- 
röpus): —ftein, m. Petr. ostracite; —vogel, 
m. see —fanger. 

Und'ihauen, (0. v. intr. 1) (aux. fein) to 
thaw ont; 2) (aus, haben) to cease thawing. 

Wns 'tgteren (pr. —'teren], (we. ir. to tar 
the inside of. 

Auß'tgeilen, (w.) 0. ir. 1) to distribute; 
to spend, dispense, bestow, deal ont; to serve, 
portion, carve, give out; to issue. give ont 
(orders); to share, part, divide; 2) a) Mas. 
to lay on; b) Carp. to saw out; dad Abend- 
mahl —, to administer the sacrament; a-d, 
p. a. distributive. 

Ans theilung, (w.) f. distribution, £o.; 
administration; &-#welle, /. Meck. distribu- 
tion-shaft, 











Ey Aust 





Aust 


Aust ‘ 














Aus’ thin, (ir) v. tr. 1) to put off or out; 
Weld auf Zinfen —, to put out money at inter- 
est; 2) to pull or take off (clothes, &c.); fih 
—, to undress (one's self}; 3) see Ausmaden; 
4) to erase, to blot out; Comm. (einen begahl- 
ten Schuldpoften im Bude —) to discharge, 
strike, or score out; ein Kind auf die Ziche 
(or Beuft) —, 
wet-nurse). 

Unsthären, (w.) u. ir. & intr. T. to take 
(shingle-boards) out of (the wings of a wind- 
mill); to remove the shingles (opp. Einthüren). 

Wus'tiefen, (w.) v. ty. 1) to deepen, to dig 
or make deeper; to sink; 2) a) to emboss; 
to chase; to carve; b) to beat out, to hollow 
by beating: c) Twn. see Ausdrehen; 8) to 
fathom, to measure by sounding; auégeticit, 
P. u. concave, (mafdine. 

Ans'tiefungsmafdine, (w.) f. eee Bagger 

‘Wnd'tilgen, (0) ». tr. 1) to extirpate, de- 
utroy, to exterminate; to efface, extinguish, 
to obliterate: 2) to expiate (a crime, &o.); 3) 
to discharge, pay off. 

Wus’tilgung, (w.) /. 1) extirpation, de- 
struction, extermination, obliteration; 2) ex- 
pistion (of a crime, 

Uns'töben, (w.) v. I. intr. to cease, leave 
off raging; to spend one's rage; to become 
calm, to abate; er hat außgetobt, bis passion 
is over, his rage is spent; II. fr. to vent in 
a rage, to give vent to; feinen Grofl an Einem 
—, to wreak one's anger on One. 

Aus'tollen, (w.) ». inir. to leave off being 
wild, disorderly, or riotous; er hat außgetollt, 
he has sown his wild oats. 

Uud'tönen, (w.) v. intr. to cease, dio away 
(of sound), cf. Unstlingen. (boards. 

Aus'tounen, (w) v. ir. Min. to line with 

‘Aus'tortelu, (w.) u. I. ir. see Außteltern, 
Auspreflen; IL intr. to cease reeling. 

Aus’täfen, (0) see Austoben. 

Uud'träben, (w.. intr. 1) (amz. fein) 
to trot out: ein Bferd — laffen, to let a horse 
trot out; 2) (asx. haben) to cease trotting. 

Ans'träg, (etr., pl. Wus'trége) m. 1) the 
carrying out, ses Austragen; 2) a) issue; end, 
decision; 5) arbitration; sccommodstion: 
settlement (of a dispute, of certain condi- 
tions, &c., Gf. Ausgedinge); vor — der Sache, 
whilst the cause is pending: bi zu — der 
Eade, till the matter is decided: N-Sgerigt, 
see Austrägalgeriät. 

Mustragal’..., in comp. Germ. Law, —ges 
tigt, »., —inftany, f. (formerly) » court de- 
ciding doubtfal matters between the sove- 
reigns of the German confederation (an- 
ciently between noblemen in 

Uus’trägen, (str.) v. Lt. 1) a) to carry 
out; fi — laffen, to go out in a chair; d) to 
deliver, distribute (letters); 3) to wear out: 
to wear the proper time; to carry (the fruit 
in the womb) the full time; ein ausgetragenes 
Sind, a child born at the right time, a fall- 
borne child; ein nicht außgetragenes Kind, a 
child born before ite time; Ag-s. 3) a) to 
amount to ...; ) to matter, see Wusmaden, 
446; 4) (l. w.) to arbitrate, decide, to de- 
termine: 5) a) to blab, report; 5) to defame, 
gee Betlatidhen; II. intr, to coase, loave off 
bearing (said of fruit-trees); ein Baum, der 
ausgetragen hat, a tree past bearing. 

Auß'träger, (str.) m. 1) (letter) carrier: 
porter; distributor; 2) cont. tell-tale, tale- 
bearer; M-in, (w.) f. 1) a woman carrying 
newspapers, &c. out: 2) a prattling woman, 
tell-‘ale, blab, 

Aus'trdgeret’, (w.) f. (the practice of) 
blabbing, tale-telling. 

Ans tedgeftempel, (str.) m. T. the third 
iron pestle of a stamping-mill ( Beit). 

Auß’trägler, (str.) m. provinc. for Mus- 
gedinger, cf. Austrag, 2, b. 










, to put out a child to nurse (or | Wi 








Bas ted gtia, adj. Yielding largely, dc. 
(Gintedglia). 

Uud'trägung, (w.) /. the (act of) carrying 
vut, &e.; delivery (of letters, &c.). 

AunftraNen, Aufträfiallen, n. Geogr. Aus- 
tralia, Polynesia, Australasia. 

MuftratifG, adj., WuttraTler, (sr) m., 
rin, (0.) f. Australian. 

Aus trdliern, (w.) v. intr. to finish kum- 
ming a tune (¢f. Mustriflern). 

* Auftral’..., (Lat.) in comp. —fand, m. 
Min, Bydney-earth: —fihein, m. see Süplict. 

Ans'trampetn, (w.) v. tr. to stamp out 
(with the foot). ling. 

‘Sus trdnten, (w.)¢. tr. to empty by water- 
‘tranern, (w.) 9. inér. to mourn the 
due time; to cease mourning; to leave off 
mourning, to go out of mourning (coll. out 
of black). 

Aus trdufela (dimin. of Custraufen), (w.) 
0. ini. 1) (aus. fein) to trickle out in small 
drops; 2) (auz. haben) to cease trickling. 

Sus traufen, (w.) 9. intr. to drop vut or 
down, cf. Austräufeln. 

Und'träumen, (1.) 9. intr. 1) to dream 
out or to the end: 2) to cease dreaming. 

Unß'treibbär, adj. expellable. 

Mus'treibeifen, (sir.) ». T. puncheon: 
desring-iron. 

Uuö'treiben, (eir.) v. I. ir. 1) to drive ont 
(cattle, &e.); 2) to expel, cast out, aject; 
Tenfel —, to cast (out) devils; to exorcise; 
ex hat ihm die Bosheit mit dem Stode aus- 
getrieben, he hae whipped him out of his 
malice; Ginem den Dinkel —, to take the 
conceit out of one; den Schweiß —, to cause 
sweating; 3) T. to emboss, chase, carve: II. 
intr. Found. to cease smelting: a-d, p. a. 
expulsive. — Wné'treibung, (w.) f. the (act 
of) driving out, &c. expulsion; Min. extrac- 
tion (of sulphur, &c.), 

And'trenuen, (w.) v. tr. to rip up, to un- 
sew: das Futter take out the lining. 

Wus'tetten, (str.) v. L intr. (aux. fein) 1) to 
step out, come forth: 9) to leave, quit (a s0- 
ciety); to retire (frum service, from office, 
&c.), to resign ; 3) a) to swell (out): die Mauer 
tritt aus, the wall bellies or bulges: 6) to 
swell; to overflow, to break out of the banks: 
die life find ausgetreten, the rivers have 
overflowed their banks, the floods are out; 
c) Med. to extravasate; 4) to absoond, run 
off, escape; der Husgetretene, a fugitive (from 
the law), outlaw; II. fr. 1) to tread out: 
Trauben —, to tread grapes; 2) to widen, to 
stretch, to make larger by use (shoes, boots, 
&c.), to make hollow, to wear (by treading); 
Ag-s. die Kinderfchuhe ausgetreten haben, to 
be past the spoon; Einem die Schuhe —, to 
cut one out (ef. Hußftehen, 6); ILI. v. s. (atr.) 
n., or Ands'trétung, (w.) f. 1) the treading 
out, &0.; 3) see Austritt, 14 2; 8) a) over- 
flow, inundation; 5) Med. extravasation (of 
blood). 

And tries, (str) m. 1) coe Anstreibung; 
2) young shoots, sprouts. 

Uns'triefen, (str. & 0.) v.intr. (au. fein) 
to trickle or ran out. 

And’trilern, (m.) v. intr. to cease trilling, 
shaking, quavering. 

Ans trinten, (str.) v. I. fr. to drink off, 
drink out, drink up; to finish (a bottle, &c.): 
II. éndr. to leave off drinking. 

Wuß'tritt, (str.) m. 1) @) the (act of) step- 
ping out, &c. of. Muéteeten; b) step: 2) a) 
aleaving, quitting, resigning: retirement (from 
the cabinet, Comm. of a partner); der — aus 
diefem eben, departure, demise, death: b) 
arunning away; absconding (of a debtor); c) 
secession; 8) Archit. step, stepping - place, 
























stairs-head; vestibule, fore-hall, porch: bal- | 1 


cony; terrace; 4) Asfr. emersion; M-Sbogen, 
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m. Astr. are of vision: Rufe, /. Archit. land- 
ing-step; end-step: —ventil, x. Mech. educ- 
tion-valve. 

us troduen, (w.) e. L &. 1) to dry ap: 
exsixate: to drain off (marshes, A). cimem 
eid —, to drain or draw a pond: gut am@ge- 
trodnetes Bauholz, well seasoned timber: 2) 
Metall. Qupict —, to separate tin and lead 
from copper; IL infr. (auz. fein) to dry up, 
become quite dry: a-d, p. a. ezsiosamt, de- 
siocant: a-de Mittel, pl. Med. exsiccants, de- 
slecants; daß —, ©. 8. (sir) m., or Undtred« 
mung, (w.)f. exsiccation, desiccation; drain- 
age (of marshes, fen-lands, &c.). 

Unsttröbeln, (w.) 9. L tr. to sell second 
band: LL énfr. 1) to deal in second hand 
goods; 2) to leave off tarrying, dallying. 

Uns 'troflen, (1.) s. intr. euig. to march 
out, off, &c., to be off (of. Abtrollen). - 

Aus’trommeln, (w.) v. tr. 1) 6) to drum 
about (out); to publish by the drum; 8) Ag. 
to make known, divulge, spread: 3) to expel 
or to condemn by stamping the feet. 

Aus’tromptten, (w.) ». ir. 1) to pablish 
by sound of trumpet : 3) Ag. to trampet about. 

Aus'tröpfeln, Wes tropfen, (w.) vo. intr. 
1) (am. fein) to trickle out; 2) (aus. babes) 
to cease trickling. 

Ans trotten, (w.) v. indy. see Austraben. 

Austragen, (w.) ©. intr. to cease being 
obstinate or refractory, to give over bidding 
defiance, 

Ans tranpfern, (w.)v. I.inir. Gam. te play 
out tramps; IL tr. Arckit. to cut out. 

Aus’tummeln, (w.) v. intr. & ref. 1) te 
leave off rollicking, to cease from boisterous 
mirth, rade play, or scaffling; to weary one's 
self with rollicking, &. 

Uns’tündgen, (w.) v. ir. to whitewash. 

Wud'tunten, (w.) 2. 

ns 'tufden, (m. 
shade with Indias ink. 

nd Eben, (w.) ». tr. 1) a) to execute, äis- 
charge; to exercise, to practise; b) to per- 
fect by practice; c) to exert (influence, &c.), 
to wield (power, &e.); ein Snftrinment, mu 
einen ftarten Drud anf eine Arterie auszuüben, 
an instrument for exerting a strong com- 
pression on an artery: 3) to commit, perpe- 








trate (a crime, &c., of. Beriben); Race —, to 
take revenge (an (with Dat.J, on); @-d, p. 
a. 1. practising; der a-de Mrzt, practising phy- 
sician, practitioner: 2. executive: a-d¢ Gee 
walt, executive power. 

‘Uus Aber, (str.) m. 1) practiser, Ac; 2) 

perpetrator, committer (of a crime). 

Pons Rblich, adj, practicable: practical. 

Ausübung, (w.) f. exorcise, practice; in 
— bringen, to put or bring into execution er 


practice. 

Wus'vertanf, (ser., pl. A-finfe) m. the (act 
of) selling out or off, clearing of a shop. 
clearance-sale. {clear a shep. 

Ausd’vertaufen, (w.) ». tr. to sell out, to 

Aus’verfhänt, adj. provinc. (for Unver- 
f&ämt) impadent, £0. 

Auswadgien, (str.) v. inde. L (ans. fein) 
1) to shoot out, grow ont: e8 trat Regen ein, 
uaddem des Korn gefdnitten war; e# Tag fo 
Tange bis c8 auswuds und faulte, rain came 
after the corn was cat; it lay out until it 
sprouted, and rotted away: 3) Chem. to sprout, 
to orystallize; 8) to grow out, to grow hump- 
backed ; diefe® —(v. s.) der Schultern wurde in 
vielen Fallen befeitigt, this growing-out ofthe 
shoulders was removed in many cases; 4) to 
come or to attain to full growth: ausgewachfen, 
p. @ 1) crooked, humpbacked (Bermadjien); 
2) fall-grown: adult, mature, ripe; II. (aux. 





haben) to have done growing, to grow no 
longer. 
Und wareln, (w.) s.I. ir. 1) to pall out 
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by shaking; 3) see Ausprügeln; Il. intr. (aux. 
fein) to waddle ont. 

Uns’wägen, (w. & sir. [cf. Huswiegen)) v. 
ir. 1) to weigh; to weigh out; 2) to sell by 
weight or retail. (forth. 

Mus wigen, (w.) v. raft. to venture out or 

Wud wal, (w.) f. 1) the (act of) choosing: 
choice, selection: 2) a) assortment; 5) elite, 
flower, the best; cine fe mae 
choice, to pick out; ohne —, indi 

Undwählen, (w.) v. tr. to choose (out), 
select, oull, to pick or single ont, to seck or sort 
out; to Ax on, of. Auserwablen; ausgewählt, 
choice, exquisite, select, 

‘Sand walten, (w.) +. ir. 1) to remove (spots, 
de.) by falling; 2) to full thoroughly or suffi- 
cently ; 3) Ag. to drab, thrash, lace, leather. 

Uns’weilen, (w.) v. inir. (aux. fein) to set 
ferth on a pilgrimage. 

Sus walter, (w.) v. intr. to coase rating. 

Sus‘welgen, (w.) v. I. ir. to roll (out) 
(metals); außgewalgtes Tafelblei,milled sheot- 
lead: IL. intr. to coase waltzing. 

Uus’wälgen, (w.) ». ir. to roll ont. 

Uns’wanbeln, intr. to go, walk out. 







Uns wandern, 

1) to set out, depart; ; 

, emigrant; 8) (ans. Haben) to 
c3osse wandering, to finish one's travels; IL 
tr. to travel over or through (countries). 

Suds wanderung, (w.) /. emigration. 

Sus wanten, (w.) 0. intr. (anz. fein) to 
walk out tottering. 

Und’wannen, (w.) v. tr. to winnow, to 
cleanse by winnowing. 

Und’wärmen, (m.) 9. Ir. to warm tho- 
roughly; Metall. to anneal. — And'wärmäfen, 
m. Glass-m. leer, annealing-farnace. 

Mus warten, (w.) v.tr. to wait tothe end. 

Uus’wärtig, adj. foreign; outward; abroad: 
des a-c Amt, the foreign office; Minifter der 
a-en Angelegenheiten, minister of foreign af- 
fairs, foreign secretary; cin a-er Krieg, a 
foreign war: a-¢ Staatépapiere, foreign funds; 
cin e-er Fremd, a friend, a correspondent 
abroad: a-c6 Cricnntnif, judgment (legal 
opinion) of a foreign (outward) court of jas- 
tice (or judicial faculty). 

Sus warts, ads. outwards; from without; 
abroad; — (and dem Hanfe) efien, fchlafen, to 
dine out, to sleep out: cine Mittheilung von 
—, a communication from abroad: — gelehrt, 
Herald. addorsed; — fegen, to turn out: Anat-s. 
dad — fichende Knie, der — fichende Knddel, 
out-knee, out-ankle; dad —drehen der Haud, 
supination; —drehende Musteln der Hand, su- 
pinaters: —sieher, m. abdactor. 

Mud walden, (str) v. Ltr. 1) to wash, 
wash out or off, Ac. ses Ausipülen, 1; 2) a) 
te cleanse by washing, to bathe (a wound): 
b) Chom. to edulcorate (a precipitate): IL. intr. 
te conse washing; IIL ref. to lose the colour by 
washing: de —, 9. 2. (str.) m. the washing, 
he: Chom. & ‘Med, ation, ablution. 
eo. ir. to water: 






soak; 


rang. (7. "the (act of) watering, &o.; An 
wäherungslinie, /. Mar. water-line, load- 


water-line. 

Ans wesiel, (etr.) m. change, exchange; 
—Mett, n. Typ. cancel. 

Uns weihieln, (w.) ». ir. 1) to exchange, 
te change; 3) bie Zimmermg —, Min. to new- 
line, to tub anew, to change or repair the 
being of (a shaft). 

Sud wedfelung, (w.) f. 1) exchange, 
change: 2) a) Min. mending of old timber- 
werk; 5) arp. (der Wedhiel, Zechielbalten) 
trimming jeist, trimmer (joist); -#vertrag, 
m. cartel, treaty for the exchange of prisoners, 














And‘ werein, (w.) ¢. ir. to fan, put out by 


Wus'wig, (str.) m. 1) outlet, way out, 
outgoing, issue, vent: opening: 2) fg. a) 
(way of) escape, way, expedient, means; 5) 
shift, evasion, subterfoge. 

Wus'wigen, 
out (the candle, &c.); 2) a) to raise into the 
air: to carry, waft away (of the wind): 8) to 
fill with air, to swell; IL infr. 1) to cease 
blowing; 2) to flutter, to fy out, turn in the 
wind; ein ansgemwehtes Eegel, a sail blown 
from the bolt-rope. 

Uns weid(ebagn, f. coll Aud‘ weike, 
Wel'he, (w.) f. Rasho., dc. turn-out track, 
turn-out, siding, of. Ausweidplag. 

Wud weidjen, (w.) ». L tr. 1) to soak tho- 
roughly; 2) to get out, orto remove bysoak- 
ing and softening ; LI. intr. (aux. fein) to fall 
out from being soaked. 

Ans‘ weiden, (sir.) v. intr. (gener. with 
Dat. or vor [& Dat.]) 1) to give way, step 
aside, turn ont or aside, to make way for, &c. 
see Außbiegen, intr. 1; 2) Mus. to modulate, to 
change or pass from ons key to another; 3) 
Ag. to evade, shun, avoid: to elude: to flinch 
: k, to fight shy of; liftig —, 
to shuffle off, to shift off; einem Stef —, Fonc. 
to break measure; to parry (ward off) a thrast: 
@-d, p. a. evasive (answers). 

And weid(e)..., in comp. Raile-s.—ylag, 
m. siding or passing place: shunt, turn-out 
(track), siding; —{dytene, f. siding rail, turn- 
out rail, crossing rail; —guuge, /. switch. 

Aus'weidung, (w.) /. 1) the (act of) giv- 
ing way, &c.; 2) Surg. & Astr. elongation: 8) 
Phys. see Abtweihung; 4) Mus. modulation, 
a change or passing from one key to another. 

Wus'weiden, (w.) ». tr. 1) eine Biele —, 
to grazé a meadow, to drive cattle on ameadow 
for grazing; 2) to gut, bowel, embowel, draw, 
eviscerate, unbowel; to uncase (a hart), to 
undo (a boar), to break up (a deer). 

And 'weinen, (w.) 0. L intr. to cease weep- 
ing: IL tr. to weep ont, to utter weeping; fel- 
nen Schmerz —, to alleviate one's pains (grief) 
with weeping; IIL. ref. to weep one's self out; 
fid ( Dat.) die Augen —, to ery one's eyes out. 

Ans weld, (str.) m. statement; tener, par- 
port, contents, sabstance: argument; proof; 
voucher; cf. Radweis 4 Borweie; nak — der 
Gefege, in conformity with the law(s); der 
jabelide —, the annual returns (of bank, &c.). 

‘Wud weifen, (eir.) ». I. tr. 1) to order ont 
(of a place, &c.), to order to quit, to expel: 
to banish, exile; to turn out; 3) fig. to show: 
to prove; to decide; die That weifet e8 aus, the 
very deed speaks it, proves it; wie ¢8 die Be- 
fege —, according to the tenor of the laws; 
IL ref. to prove; to turn out; fid vor Einem 
—, to prove one's claim, to legitimize one's 
self; da8 wird fid —, wo shall see, the end 
will show or discover it, time will manifest. 

Aus’weifung, (w.) f. 1) the (act of) turn- 
ing out; banishment, expulsion; removal; 
A-sbefchl, m. order of removal; 8) see Answeis. 

Wud weifen, (w) v. ir. to whiten, white- 
wash on the inside. 

nd'weiten, (w.) . ir. to widen, onlargo; 
to stretch (shoes, &c.). 

Wns weit in comp. —eifen, ». Horol. 
rimer; —belg, m. Glov. stretching-stick. 

Uns’wellen, (10.) v. intr. see Ausquelien. 

Wns‘ wellern, (w.) e. tr. soe Ansftaten. 

Uus’wenbig, I. adj. outer, outward; out- 
side; IL ade. fig. —, without book: —Iernen, 
to learn by heart, to commit to memory; — 
tönnen, wiffen sc., to have or know by heart. 

Uns werben, (str. A ®. intr, to leave off 
courting, enlisting, sui 

Wns’ wiroen, are [3 inte. (auz. fein) to 
ond, are Ans. 
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w.) v. I. tr. Sinir. 1) to blow | 


Aus’werfen, (str.) 0. L tr. 1)a)to throw, 
cast or fling out: Geld nnter das Boll —, to 
throw or scatter money amongst the people; 
Mar-s. to throw overboard, to heave out: 
©üter —, to cast goods (over board): den An- 
! fer —, to east or drop anchor, see Anfern; cin 
Boot —, to hoist out a boat; das Loth —, to 
heave the lead, to sound: die Boje —, to 
stream the buoy; dic Migel — nad..., to strike 
for...: b) to knock out by throwing a stone or 
stones; c) to cast out, throw up, expectorate, 
bring up (flegm, &e.), spit: dard den Stuhl» 
gang —, Med. to egest; d) to vomit (fire), dis- 
gorge (streams of lava, &c.); 2) a) to geld 
(& horse); to gut (a hare): 5) to clear of mud 
(a ditch, &.); 8) a) to reject (bad money, 
&c.): 5) to ejoct, expel; 4) Comm., de. cine 
Summe —, to draw out, to put aside or set 
apart a sum; cine Rechnung —, to draw out 
an account; eine Geldforte in einer andern —, 
to reduce one denomination of coin into 
another (as dollars into pounds sterling. &c.}; 
einen Poften —, a) to put (bring) to account: 
d) (in die Hauptcolonne bringen) to earry out; 
der nit ausgeworfene Boften, deferred entry: 
Einem ein Gehalt (Sabrgehalt) —, to fix, ap- 
point one a salary; to settle an annuity on 
one; IL. (mtr. 1) a) to throw out, outward; 
b) Man. to step; c) Horel. to oscillate or move 
regularly; 3) Gam., Se. to throw first, to be- 





gin; wer wirft au6? who has the first throw 
(at dice, &c.)? dad—,v. 2. (atr.) m. 1) cast (of 
the lead), &c.: 2) Med-s. a) a (sudden) dis- 
charge, ejection: b) expectoration; ¢) erup- 
tion (of the skin). 

Uns’wert, (str.) n. Salt-w. see Gradirhans. 

Uns wettern, (w.) 9. intr. to cease, to 
leave off thundering, storming. 

Wus'wegen, (w.) v. ir. 1)a) to whet off 
or out; b) to holluw or excavate by whetting: 
2) to wipe off, away, or out, obliterate (a 
blot, stain, or spot): to make amends for, 
repair (a fanit); einen Schimpf —, to revenge 
an affront. 

And widien, (w.) 





fr, 1) to line with 
wax on the inside: 2 thrash soundly. 

Uns’wideln, (w.) ». Ltr. 1)to unfold, an- 
wrap, disentangle, extricate; 8) to unswaddle, 
unswatho (a child}; II. ref. fg. fid) —, to ex- 
tricate one's self from ..., to get out of .... 

Wns wiegen, (sir.) v. tr. coll. for Auswägen. 

‘Uns wimmern, (m.) 9. I. intr. to cease 
moaning, whimpering; II. #r. to moan ont. 

Uns’windeln, (w.) v. ir. 1) to unswathe; 
2) see Ausftaten. 

Wns winden, (eir.) v. I. fr. 1)to wring out 
(Austingen); 2) to draw out with a windlass: 3) 
(Ginem etiwa8) to wring or wrest from one; 
DL. ref. fig. see Answideln, 2. (roimmern. 

Aus winfetn, (w.) v. tr. & intr. see Ans- 

Aud’wintern, (w.) v. I. fr. to winter: IT. 
intr, 1) (auz. fein) to perish in winter; 2) to 
pass the winter (at a place): 3) c# hat anéqe> 












wintert, the winter is over: ba8—, 0. 8. (str.) n. 
or Und'winterung, (w.) f. 1) the (act of) 
wintering, &c.; 2) the passing of a winter 
without injuries from frost, &c. {(trees). 

Aud‘ wipfeln, (w.) v. ir. to top, poll, lop 

Wad wippen, (w.) v. tr. to cast (whip) out 
of the scales in weighing (gold-coins, 4c.), 
of. Bippen. 

Ans wirten, (w.)v. L ir. 1) a) to work 
out; 5) T. to take out (the salt from the pans); 
2) see Unsweiden; 8) fig. to effect, procure, 
get, obtain (bei Ginem, from one); den Huf 
eines Pferdes —, Farr. to pare a horse's hoof: 
den Teig —, Bak. to knead the dough: einen 
Berhaftsbefeht gegen Iemand —, to have a 
‘warrant served upon one; cinen Pardon —, 
to sue out a pardon: IL. énér. 1) to work, 
operate sufficiently; 2) to cease working (in 
general) or weaving, working at the loom. 


Ausw 
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Wns wirren, (w.)v. tr. to antwist, unravel, 
to disentangle, to do ont: T. to sort (wool). 

Aus widen, (w.) 0. tr. 1) a) to wipe oat: 
Md. to spunge (the guns); to blot out, to 
efface; 2) coll, (Einem etwas) to punish one, 
to take revenge upon by giving by-wipes. 

Ans'wittern, (w.) v. L. intr. (amz. fein) 1) 
to get decomposed by exposare to the sir: 
2) to season (as timber); — laffen, sce IL 1, 
b; 8) to expose to the (action of the) air: 
4) to cease thundering and lightening ; IL tr. 
1) a) to decompose, to air; to weather: b) to 
season (timber); 2) Sport. £ Ag. to smell, 
hunt out, to get scent of; III. ref. to swarm 
round the hive (of bees). — Uns’witterung, 
(w.) f. decomposition, &c.: A-en, pl. Min. 
vapors promoting decomposition. 

Aus wigelu, (w.) v. intr. to leave off play- 
ing the wit, punning, bantering. 

Cus wien, (w.) 0. fr. to make witty, 
cunning; cin anégewigter Burfde, a crafty, 
cunning fellow or knave. 

Wud‘ wilben, (w.) v. ir. Archit. to vault, 
arch on the inside. — Mus wilbung, (m.) /. 
vault, arch-roof; vaulting. 

Wud’ wilten, (w.) ». L tr. Paint. to cloud; 
IL ref. to clear up. font, &e. 

Aus wollen, (irr.) v. intr. to wish (to go) 

Ans wndern, (1.) v. intr. 1) to spread 
out luxuriantly (of plants); 2) to leave off 


practising usury. 

Gar wnas 1, (pr. ur], (str., pl. Wns's 
wileh{e) m. 1) the (act of) sprouting, growth, 
efflorescence; 2) Med., dc. a growing-out (of 
theshoulders, £c.), excrescence; protuberance, 
extuberance; wart; tabercle; — der Knochen, 
exostosis; (Budel) hunch, hampback: (of trees, 
&e) gnarl, knob. 

Mud’ wAHlen, (1.) v. tr. to grab up: to 
root; to undermine, (dering. 

Und'wundern, (w.) o. rofl. to cease won- 

Undwänfden, (w.) v. ref. to exhaust 
one's wishes, to cease to wish (for). 

Mus wurf, (etr., pl. Auswlrfe) m. 1) a) 
the (set of) throwing out, &c. c/. Auswerien ; 
5) eruption (of a volcano); 2) Gam. first 
throw, cast; 8) Mech, heaving, oscillation, 
vibration; 4) Med., #c. a) the (act of) cast- 
ing out, throwing up, spitting, £c., expectora- 
tion; haben Sie einen leichten —? do you ex- 
pectorate easily? b) spittle, saliva ejected: 
c) excretion; d) egestion, excrement, dung: 
5) Law, flotsam, jetsam; 6) Print. waste- 
paper; —bogen, m. waste-sheet; 7) Ag. outcast: 
refuse, trash, dregs, soum (of the people). 

Wud wiirfelu, (w.)v.1. intr. to conse play- 
ing with dice; IL é&. to raffle; play for (a 
thing) with dice, 

Aus‘ wirfling, (sir.)m. 1) anything thrown 
out, &o. cf. Wuswerfen; eraptive product, 
rock, &c.; 2) one expelled, outcast. 

Aus‘ wart ..., in comp. —haten, m. Lock-em. 
eramp-iron; —miingen, pl. refuse of coin; 
perfiihe —feibe, /. ardass silk, ardasses; — 
wolle, /. outshot-wool. 

Uns'wurgeln, (w.) 9. tr. to root out, to 
stab or grub ont, to uproot. 

‘Aud wiltgen, (w.) v. intr, see Mustoben. 

‘Mus gatten (Und'zadern), (m.) 0. tr. 1) to 
indent, notch, jag, scallop: Herald. to en- 
grail; aus gejadt, p. a. dented, jagged, notch- 
ed, denticulate(d), laciniate(d): vandyked (as 
laces, &c.); Dad Ausgezadte, see Wuszadung, 2. 

Wns gadcifen, (str.)n. Saddl., dc. jagging- 
iron; parling-iron. 

Wud’gadung, (w.) f. 1) indentation; 3) 
indenture, denticulstion, jaggedness ; 3) Sport. 
advancer (of a buck's horn). 

Uns'zahlen, (w.) v. fr. 1) to pay down 
(out, away, or over, Ginem, to ...), to issue; 
3) to pay off; feine Gläubiger vollftändig 
to satisfy one's creditors in full; übel ausge> 

















yablt werden, to be badly served: drow. id 
babe ihm ausgegahlt! I paid him out or off 
for it. 

Uns'zählen, (w.) v. L. dr. 1) to count ont: 
enumerate; 3) to sell by the number (by 
retail); einen Seljbeftand —, Forest, to tax, 
appraise the standing trees singly: II. infr. 
to count to the end: te cease counting, telling. 

Wud gahler, (sir.) m. paymaster, casbier, 
disburser. [pay-eheet. 

Auszahlung, (w.) f. payment; Kalkey. 

Uns’sahnen, (w.) v. L dnl, to conse cat- 
ting teeth: II. ir. 1) to tooth (a comb); 2) or 
Und’zägneln, Aus sAhuen, (w.) v. tr. to in- 
dent, jag, scotch: to netch, pate. 

Wad‘ ganten, (w.) ». 1. tr. to scold, rate: 
IL indy, to leave off scolding. 

Ans‘; (w.) e. tr. 1) to draw, tap 
ost: 2) to sell by retail from the barrel (Hquor). 

Uuß’gappeln, (w.) v. intr. to conse kick- 
ing, writhing, sprawling. 

Uus’zaudern, (w.) v. intr. to cease loiter- 
ing or hesitating. 

Mus‘ gdunen, (w.) v. dr. to hedge, furnish 
with a hedge: to fonce in. 

Und’zanfen, (w.) ». ir. to pull, tear, pluck 
out: to pall about, to tousle. 

Aus gechen, (w.) 0. L intr. to finish ca- 
rousing; II. fr. to empty by drinking; to 
quaff off. [8) to tithe (a field). 

Uus’zögnten, (w.) v. ir. 1) to decimate: 

Und’sehren, (w.) v. L tr. Mt. & fg. to com 
sume, emaciate, exhaust, drain; IL. intr. (aux, 
fein) & ref. to pine away, languish, waste, 
to become emaciated, &c.;0-d, p a. consump- 
tive, (sumption; decline, phthisis. 

Uus’zehrung, (w.) f. particu. Med. con- 

Und’zeicäuen, (m. L &. 1)to mark out, 
note out, discriminate; to blaze (trees); Baas 
ren —, Comm. to mark out, ticket, label 
(goods); die Prima im Manuferipte —, Typ. 
to mark out the prima; 2) to distinguish, 
signalize; to show respect to ...; 8) to finish 
a draught or design; II. ref. 1) to be (ren- 
dered) conspicuous; 2) Ag. to distinguish 
one's self or signalise one's self, to excel. 

us scicguang, (w.) f. 1) a) the marking 
out, &c.; b) mark; 2) distinction, respect; emi- 
nonce; 8) Typ. direction- word, catch-word;a-8« 
werth, a-Swürbig, adj. sporty of Sinaia. 

Uud'zeideln, (m. a 

Mus geilen, (w.) v. ir. to o plant ins) in 
a straight line and at a proper distance from 
each other. 

Fer ig gor he fr. to mature fally. 

An'fen, L adv. out, without; out of doors: 
abroad; von — her, from without; from (the) 
outside; von — gleifen, to make a fine show, 
to have a fine outside; — bleiben, 1) to stay 
out; 2) see Ausbleiben; was — ift, outward, 
exterior; II. in comp. —böfgung, f. Fort. 
counterscarp: —bret, m. Carp. elab; bei, 
n. 1) outward dam; outer embankment; 2) or 
—bdeigsland, n. alluvial land on the outside 
of an embankment or dike; Sing, m. any thing 
that is outside or on the surface, external 
object ; —enbe, n. extremity: —fllge, /. sur- 
face, (-feite einer Mauer, eines Steines’) face, 
facing: —gegenftand, m. external object; —+ 
geftalt, f. outward form; —graben, m. Fort. 
avant-fosse; —hafen, m. ontport; —Itute, /. 
outer line, outline; pl, Ag. elements; rudi- 
ments: —maner, f. exterior or outer wall; — 
menfd, m. outward man; —poRen, m. outpost; 
—thebde, f. outer road; —fhein, m. outward 
appearanos;— (lag, m.out-Reld;—feite,f.out- 
side; superficies, surface: outward appear- 
ance; externals; exteriors: face; auf der — 
felte des Blattes wachfend, Bot. extrafolia- 
coous; —ftand, m. ses Ausftand ; —fiehend, adj. 
-, | standing out; outstanding; —thell, m. (4 m.) 
external part; pl. exteriors; —thiir, f. Archit. 
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daty er service: 
breath; Picea pai eriera (any) doatt, 
past doubt; — allem Etrrite, beyond all er 
past dispate; ned — .-, in addition to; — der 
Zeit, ont of season; — fic, out of one’s sen- 
ses, out of one’s wits, distracted; trams- 
ported, frantic: (wor Greude ır., with joy, dc.) 
— fidh fein, to be beside one's self: vec Gnt- 
siden — fid fein, to be in ecstasies: ver 
Sdredien — fid fein, to be frightened out of 
one's wits; — fid gerathen or fommen, te be 
driven besides one's self; to become or ge 
distracted ; — fid feyen or bringen, to trans- 
port, drive (one) beside himself; — Eduld 
(Sorgen) fein, to be free from blame (care); 
— der Gefdaftsycit, out of office-boars: — 
Schulden, — Geichr, proved, oat of dedts, 
out of danger; — Gebrauch fommen, to be- 
come disused: — " umferm Bereiche, ar 
reach; 4) sometimes with the Acc. when joined 
with a verb implying motion; unjustly deemed 
by Grimm and others to bea grammatical erver 
(compare, howeser, Hildebrand, in Grimm's 
WB. V. 1669): the statement of Grimm : "Géthe 
setst hier immer den (richtigen) Casus,” 4. ¢. 
the Dative, is morsoser to be refuted by one 
passage, at least, in Werther's Leiden: [da 
id fle erden hörte) fam ih gang — mich (ad. 
Of 1175, p. 85); besides the examples of the 
Ace. given by Grimm & Sanders from our beat 
writers, compare f.i. J. Paul, Flogelj. 4, 291: 
ihre näheren Töne und Bult’s fernere hatten 
ihe becaufät, und — fih umd — die Welt ge- 
— (den) Stand fegen, to disable: — 
den Sug der Gefege ftellen, to outlaw; — 
Cours feyen, to declare (money, &c.) out of 
eironlation. 

TI. conf, exoept, unless; but, save: — dab, 
except that, save that: — neun, unless. 

TIL in comp. —amtti@, adj. unofficial (ade. 
unofficially); —bem, ads. moreover, besides, 
above, over and above; in addition (to): — 
dem daß ..., not to mention that ...: —ebelia, 
ses Unchelid ; —enrepaifdady. non-European: 
-geritiig, adj. extrajudicial: -gewägnfi, 
adj. extraordinary, unusual; —gewohulide üir- 
beit, extra-work; —gewohulide Unfoften, extra- 
charges :—$alb, 1) ade. onthe outside, abroad: 
outwardly, externally; 2) prep. (milk Gen., 
rarely with Dat.) without, out of, beyond: — 
halb der Stadt, without the city: — ber @een- 
yen, beyond the boundaries; halb ber Be- 
cufegeiddfte liegend, extraprofessional ; —belb 
des Haufes, out of the house, withoet doors: 
—halb des Genfters, outside the window: 
—orbentlig, adj. extraordinary, remarkable, 

jous, surpassing; ref en ee 
wöhnlid; not regularly called > 
pointed by authcrity (tunstionaryk Pr eni- 
nently, exceedingly, &c; bie —orbdeutliden 
Sriegétoften, contingent expenses of war: da# 
—orbdentlidie in der Gade, the extraordinary 
part in the matter; —srbentit@feit, f. the 
extraordinary character (of a person, As.) 
—fiuntig, adj. supersensual; specalativo; — 








er Aus 


Aus; 








veruiinfttig, adj. unreasonable, beyund the 
limits of reason: —weltiid,adj. extramundane; 
zeckastih, adj. not essential, contingent, 
: immaterial; 28 —wejentlide, ao- 

cident: een adj. unseasonable, 
fin'fer, L adj. outward, exterior, axter- 


nal, outer; die ä-e Andacht, the outward ap- | tury 


pearance of devotion; bie d-e form der 
Dinge, the outside form of things; Anat-s. 
det ö-e Obr, the external ear, auricle: der 
“+ Obstreis, ring of the ear; bie ä-e Haut, 
outer ekin: die é-cn Schalen, Cuil. oatside- 
scales: G+ Bruftwehr, Fort. glacis; das 
&e Sehaufe, ont or outer case; die ä-e Hülle, 
the outward form (of a dead person); bie ö-c 
‘Manet out-wall: der ä-e Wintel, external angle; 
ILAl-¢, 8. (deck. ike adj.) . 1) outside, outward 
or external appearance, surface, countenance, 
exterior; dag gute fl-e einer Baare, good 
appearance of an article: id ftenne ihn an 
feinem ft-en, I know him by his appearance 
or bearing; cr hat fein M-c8, be has no air; 
nad feinem A-en ift ex cin Mann von Stande, 
his mien speaks him a gentleman; 3) Pol 
foreign affairs; Diinifter des fi-n, minister 
(semetary) of foreign a@airs, foreign secretary. 
thu 'berlich, L adj. exterior, external, outer, 
outward; extrinsic: &-¢ (Argnci-)Mittel, x. pi. 
Med. local medicaments, topical remedies; 
Yer d-¢ Werth einer Münze, extrinsic value; 
— euguwenden, to be applied externally; IL 
Ütct, (w.) J. csternality, ontward being, 
&c.; R-feiten, pl. externals. 
(0) 0 tr. 1) to utter, to ex- 
3 te advance; 3) to show, manifest; 
to door: feinen Einfluß —, to exert one's 
inftuence; IL. ref. 1) to manifest itself, to 
appear: 3) to declare, to express one's self 
er one’s opinion. Lor off. 
Wad jerren, (w.) ». tr. to pull, plack ont 
detect, Couper. of Außer) I. adj. utmost, 
uttermest, outermost, last, extreme, exqui- 
site: anf das A-c, pre rel das ä-e Ende, 
aatremity (of a ball, &c.); der ä-e Grad or 
des A, extreme, extremity; die ä-c Roth, 
extremity; die ö+ Rethwendigicit, the last 
mecssaity ; von ä-cr Widtigtcit, of the highest 
importance; der ä-e Preis, the lowest pos- 
sible price; 6 auf’s A-e anfommen Iafien, to 
let the worst come to the worst; jemanbdeé | 2) 
Gcould bis auf's R-e treiben, to try a per- 
son's patience beyond the limits of endur- 
ance; feine Unfprüde bis auf's R-c verfolgen, 





Auterung (u. Jf. 1) manifestation: 3) ex- 
weesion: a) utterance, deliverance; indica 
tion, intimation; 6) remark, saying, observa- 
tion; dies iR cine fondixende —, this is a foeler. 

Sav sidein, (1 





ing young (of goats! 
Sas gichen, (etr.) 0. L ir. 1) to draw ont, 


—, Seg. to take out or draw a 





carn Zahn 
tooth; to extract (the charge ofa gun); 2) a) 
topall, get, take, pat, cast off (clothes, boots 
ac); den alten Menfchen —, to put off the old 
mea; d) to undress (one): Einem etwas —, to 
strip one of; 3) to stretch (a string, metals, 











Aus; 

















&.); distend; 7. to hollow (the staves of a 
cask), to rifle (the barrel of a gun): 4) Chem. 
to ‘extract, discharge (coloar, &e.), to distil, 
decoct; fig-s. 5) to clean ont, fleece, rob, 
strip; 6) to extract (Math. a square root, &o.), 
to select and abstract (from a literary work); 
—, to abridge, abstract; eine Redming 
—, to make or draw out or extract an account; 
IL ref. to undress one's self; ILI. intr. a) to 
march off, out; to go forth jet out (in pro- 
cession); b) to take the field; 2) to quit, leave 
a house, to change one's lodgings, remove, 
ve; 8) to swarm (of bees); daB —, ¥. 8. (sir.) 
n. 1. removal; 3. Math. @ Chem. extraction. 

Uuß’zieger, (str.) m. 1) epitomist, ex- 
cerptor: 2) Math. extrahent. 

Gus’ sieh ..., in comp. -mafhine, /. Aydr. 
pile-withdrawing-engine; —(qadt, m. Min. 
upcast-shaft: —finße, f. dressing-room; — 
tif, m. sliding-frame table, telescope-table; 
—waljen, f. pl. Weae. delivering-rollers; — 
simmer, m. see —ftube, 

Mus’ slehung, (w.) f. 1) the (act of) draw- 
ing vut, &c.; 2) Surg., Pharm., Math., dc. ex- 
tracting, extraction. 

Wns’ sleren, (w.) 0. tr. to deck out, to de- 
corate (on the inside), &c., ses Ausihmäden; 
ein Schiff mit Floggen —, Mar. to dress a ship. 

Wns giernng, (w.) f. the (act of) decking 
out, decoration, see Ansfdmitdung 

Was simmern, (w.) 0. tr. 1) Carp. to frame, 
cut, square: 3) Min. to line (the shaft of 2 
mine) with timber-work; 8) Ag. to elaborate. 

Wns ginuen, (w.) v. fr. to tin (a veesel) on 
the inside. 

Uns’zirkeln, soe Auscirteln. 

Und’zirpen, (w.) v. intr. to cease chirping. 

Uns’zifgeln, (w.)v. 1. intr. to cease whis- 
IL ir. to whisper about. 

Uuß’zifdgen, (w.) v. I. intr. to conse hiss- 
ing; IL fr. to hiss at; to hiss out or off, to 
drive off the stage by hissing. {bling. 

Auß'zittern, (w.) 0. intr. to coase trem- 

Und'zuden, (w.) o. intr. to cease palpitat- 
ing, writhing, kicking. 

And‘ gig, (str, pl. Auszüge) m. 1) a) (tu) 
the (act of) drawing out, &c.: b) anything (a 
part of an instrament, &c.) that may be drawn 
out, eking-piece (ofa sliding-frame table, &c.); 

2) the (act of) marching out, off, £0. of. Huse 
siehen;; procession; emigration ; departure (of 
an army); — der Kinder Israel, exodus (de- 
parture of the Israelites from Egypt); 8) a) 
remove, a removing, removal; b) reserve (cf. 
Autzügler); Ag. 3) extract, decoction, es- 
sence ; 4) abstract, abridgment, epitome ; brief, 
dranght, docket; compendium ; ineinen— brin- 
gen, to abstract, epitomize; 5) Comm. note, 
bill; 6) drawer (in a bureau or case); 7) Comm. 
a) average, see Gaverei; 5) abstract (of an 
account). 

Aud’ glig..., in comp. blatt, n., —platte, 
f. leaf of a telescope-table: #-(8)graben, 
Fort. under-ditch: eineu W-(¢)graben ziehen, 














; | to underditch: W-(®)lade, f. chest or set of 


drawers: (sd, n. drain-well, cess-pool; — 
mäßig, odj. made in the manner of an ex- 
tract, as an extract; M-(Omintter, /., W-(é)> 
water, m. ses Auszügler; a-(e)weife, adv. by 
(way of) extract, in the form of an extract. 

Uus’zägler, (etr.) m. 1) emigrant; 2) one 
who, on leaving (beim Auszug) and disposing 
of his house, farm, dc. reserves some spe- 
dal right (of residence, &c.) to himself (Wué- 
gedinger). 

Ans gupten, (w.) v. fr. to pluck out; to 
disentangle, to unravel ; außgezupfte Leinwand, 
lint; to pick (wool). 

Ans'ghirnen, (w.) r. intr. to cease being 
angry; ct hat ausgezürnt, bis passion is over. 
Wud gwaden, (1) v. tr. see Unszwiden. 

Sus pwdugen, (w.) 0. tr. to force out, ses 
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Auspoingen; da das — des Maftdarms, ‘Ned. see 
Afterverfatl. fing. 
Und 'poeifele, (0) v. intr. to cease doubt- 
Uns’zwiden, (w.) 0. tr. 1) to take or get 
Brad nipping; 2) Mas. to fill out(the inter- 


Ans'zwingen, (str.) v. ir. to force out: to 
get out by force; (Einem etwas) to force (a 
eee) out of (one), to extort (a thing from 
one). 

Und’ywitigern, (w.) 9. intr. to cease 
twittering, chirping. 

An'tgäl, (str., pl. Au'thaler) n. a fertile 
valley near a river (cf. Bue). 

® Authenticität, (w) f. (Gr.) authonti- 
city. — Wutgew’tifch, adj. authentic, genuine : 
authenticated. — Muthentifi'ren, (m) ». tr. 
to authenticate, to make authentic. 

* Un’ts..., (Gr.) in comp. —biograpgic’, 
f. satobiography; —cfiv, (sir.) m. Chem. 
digester (of Papin's system), calcination-pot, 
athanor: —crat, (w.) m. autocrat; —crat if, 
adj. autocratic; —sibact’, (w.) m. one who is 
self-taught or self-educated (1p. il.: automath): 
—etdph’, (w.) 1) n. (Lat. Auto’gräphum. pl. 
Auto’gräphe) autograph, antographical writ- 
ing; 3) =. copying-machine; —frat ıc., ser 
—rat; —mat’, (.) n. & m. automaton, self- 
actor: —mat‘if, adj. automatous, automa- 
tical; —matifche Figuren, /. pl. automaton 
figures; —nomie’, tonomy. 

* Mutodale, (sir., pl. Autonaft) . (Port) 
auto-da-fe. 

* Autepfic, (m.) f. (@r.) autopsy. 

* Au'tor, (str, pl. [r0.] Auto'ren) m.( Lat.) 
author: —eremplar, m. presentation-cop: 
An'torfdaft, (1.) f. authorship. — Un 
fi'ren, (w.) 9. tr. to authorize, empower. — 
Unteritär, (1.) f. authority; von guter —, 
well authenticated or vouched. 

* Augillär’, adj. ( Lat.) auxiliary; —büdger, 
Pl. Comm. soe Hülfsbüder. 

* Auzome'ter, (str.) n. (m.) auxumeter. 

Aueh‘, inter). eulg. oh! alas! o sad! 

* Ayal’, (str.) m. (Fr.) Comm. surety fur 
payment, bail. — Mvali'ren, (w.) ». tr. to bail, 
to stand secarity for. 

© Svan'ce [pr.äväng’ie), (w.) . (Fr.) Comm. 
1) advanee; 3) money advanced, or disbursed, 
advance; (Ginen) in — bezahlen, to pay be- 
forehand, to make advances (to ...); mit — 
verfaufen, to sell with a profit or to advant- 
oa fein, to be in (apon) advance, see 


















*Avancement' [ Fr.,pr. doingémiing’],(str., 
n. preferment, promotion: advance- 
ment; er ift der nddftegum —, he stands next. 

* Mvanci'ren (ävängfi—), (m.) ©. I. intr. 
to advance, to be promoted, preferred; to 
rise (im Dienfte, in the service); II. fr Meck. 
to put om (clocks, &c.). — Mvanctr’baunt, 
(str., pl. U-bäume) m. Mech. starting-lover. — 





m. | Avancir'tan, (sir.) n. Gunn, lashing. 


* Avantgarde [äväng’-), (w.) f. (Fr.) 
Mil. avantguard, advanced guard. 

*MAvauturi’ren, (w.) 9. intr. ( Fr.) Comm. to 
give money on bottomry. — Mvantiir’..., in 
comp. Comm. —brief, m. bill of adventare: 
—{Giff, ». freebooter, smuggler. 

* Avaric, (w.) S. (Fr) see Haverei. — 
Avari'ren, (w.) 0. tr. seo dud Haverei be- 
fjädigen; avarirte Waaren, damaged goods. 

* Wve Mari’a, n. (Lat.) Rom. Cath. Avo- 
Mary: —länten, ». angelus. 

© Avcntür’brief, ses Avanturbrief. 

* Auenturin’ftein, (st) m. (Fr.) Miner, 
Venturine-stone, aventurine. 

® nerd’, (sir.)m. (Ital. avverso, from Lat. 
adversus) Mm. obverse, head, front, face (uf 
a coin), Bildfeite, opp. Revers. 

* Gverfional’, adj. ( Lat.) in comp. —quaw 
tum, »., —famme, f. see Mofindungefumnne, 


Ave 


Bac. 


























© Avertiren, (w.) v. tr. (Fr.-Lat.) Comm. 
to advertise, inform of. 

© Mvertifiement’ [Pr., pr. ming’), (str., 
pl 9-8) n. Comm. advertisement, intelligence; 
N-Sworte, pl. Mil. cautionary words. 

* Au'ignenbeere (pr. svinydng—), (w.) f. 
Comm. Avignon berry (Gelbbeere). 

* Avid, (str.) m. (Fr.) Comm. ariso, in- 
formation (cf. Mdviß); in comp. —brief, 
letter of advice; —{adt, f., -{hiff, ». cor- 
vet(te), adrice-bo: ispatch-boat. 

* Mvifi'ren, (w.) v. tr. (Fr.) Comm. to ad- 
vise, inform ; notify: Einem einen Wehfel—, to 
Pr inform one (or give one notice) of 
a dill. 

* Wollte, ade. (Jial.) Comm. at sight. 

* Aginit‘, (atr.) m. (Gr.) Miner, axinite, 

Ure, (w.) f. soe Adfe. [thamerstone. 

© Gxtdm’, (etr.) n. (Gr.) axiom. 

*Mrlome'ter, (str.) n. & m. (Lat.-Gr.) 
Mar. tell-tale of the tiller. 

1, (., pl. Arte) f. axe; hatchet; Meine 
— (frtden), Carp., &c. addice, adz, small 
hatchet: — ohne Gtiel, head of an axe; — 
Blatt, n. blade: —helm, —ftiel, m. helve of 
an axe, ax head. 

Wg, Ayen 20., son Hy, Hyer 2c. 

* Wsare'le, Asero'le, (w.) f. (Fr.-Span.) 
Bot, azarole, laverole, parsley loaved haw- 
thorn (Oratagus asarolus L.); virginifhe —, 
cock-spur hawthorn (Crategue crus galli L.). 

® Arimäth',(str.)n. (Arab.) Astr. azimuth. 
© Mgtmmthal’...., én comp. 7. -cirfel, 
asimoth-compass; —frei®, m. azimath-circlo; 
~ubr, f. azimuth-dial. 

* Gye'ren, pl. Geogr. the Azores, the Wes- 
tern islands. — Wgo'rifdy, adj. Azorian. 

© Mydt’, (str.) m. (Gr.) Chem. azot, nitro- 
gen: —haltig, adj. azotised; —| a 
Stidgas. 

* Ur’, I. (atr.) m. (Fr.-Arab.) lapis la- 
zuli, ararestone; azure coloar; II. or Mgarn’, 
adj. azure, azured, (sky- or faint-)blue. 














B. 


8, 5, x. 1) Gramm. B, b, the second letter 
and first consonant of the alphabet; ein großes 
— (8), ein fleines — (5), a capital, small b: 
2) Mus. a) B fiat, Bb (the seventh note of 
the gamat marked with a fiat); b) acharacter 
marked thus [>] depressing the note before 
which it is placed one semitone lower (r+ 
niedrigungégeiden); B-dur, (the key of) B flat 
minor; B-quadrat, ». a natural (a character, 
marked thus }, which removes a sharp or 
flat and restores [iederherftellungszeichen) 
the note to which it is prefixed to its origi- 
nal value). 

B., in abbr. 6. for bei, beim, bei dem, at, 
with, by; Comm. ©. or B. for Briefe, paper, 
bills (on exchanges); 6., at the end of a syl- 
lable: a) for bau, f. ¢. Bergd. for Bergbau, 
mining: b) for ber, berei, f. 6. Gerd. for Gere 
ber, tanner, or Gerberci, tanning-house ; Bau. 
Sor Bautunft, architecture; 8. A. for Bant- 
actie, Banfaffignate, share (in bank-stock); 
BD. B., Bde. for Bände, volumes; Born. for 
Brüdern, brothers; Bd. for Bud, book; Bro., 
Bo., Bco. for Bontgeld, Bantwerth, banco, 
banc money; Gd. for Band, volume: Bddn. 

Sor Bindden, small volume; Bde. for Bände, 
volumes; Bdlg. for Buchhandlung, booksel- 
ler's shop: 6. d. see b.; Bdrn. for Brüdern, 
to the brothers; Borr. for Brüder; Beard. for 
bearbeitet, Bearbeitung, elaborated, made, 
adapted, elaboration, completion, adaptation: 
bed., bebent. for bedeutet, signifies, means; 


m. | ren) m. fresh water (or raw) sailor. 








pitied Pe kcllges, onion: annexed; bef, 


befond. for befonderé, especially : bev., bevellm. | 


for bevellmadtigt, plenipotentiary; 8. ©. for 
Breitengrad, degroe of latitude; bibl. for 
biblifd, scriptural: Bildh. for Bildhauerei, 
scalpture: Biogr. for Biographie, biography: 
Bil. for bifhöflih, Bifdof, episcopal, bi- 


m. | shop: Omt. for Bantomart, mark banko; Br., 


B. R. for Bantnoten, bank notes; bot., Bot. 
for botanifch, Botanif, botanical, botany; Bo. 
Sor Bogen, sheet (of paper): br. 1) for breit, 
largo; 2) for brodjict, stitched; 8) at the end 
of a syllable for breimer, brennerci, braner, 
brauerei, burner (distiller), burnery: brewer, 
brewery; Br. for Breite, latitade: Bt., Btte., 
Bt., Btto. for Grutte, gross (-weight): Bg., 
Ben. for Bayen, dats: Budde. for Bud- 
druderei, printing-establishment; ®.- Werth, 
so Bo; B. W., B. 3. for Budhindler-Wah- 
rung, — Zahlung, bookseller’s valuo or car- 
roncy. 

a or Bah! cont. po! pogh! pugh! pish! 
pooh pooh! fiddle-stick! [a sheep). 

BA, inter). baa! (imitating the bleating of 

Baa'te, (w.) f. sce Bate. 

* Baal, (str.) m. (Hebr.) Baal; fg. idol; 
B-sbiener, B-Spfaffe, B-Opriefter, m. wor- 
shipper of the idol Baal; cont. a wicked priest. 

Baar, I. adj. see Bar; II. 2. Mar-s. 1) (w.) 
tf. a) see Barre; b) B-en, pl. surges, waves 
of the sea; 3) (str. m., pl. sometimes w. die Baar 
[Raufe. 

Baa're, (w.)f. 1) see Bahre; 2) ses Krippe, 

Baar'garpune, (w.) f. harpoon used in 
striking polar bears and walrusses. 

Baars, (str.) m. see Bore. 

Babbeiet’, (w.) f. oulg. babble, chatter, 
babblement, nonsense, idle talk. — Bab’bel- 
haft, |. babbling, chattering; betraying se- 
Bab'belu, (e0.)v. intr. see Plaudern. 
‘bel, (sir.) I. n. Geogr. Babel, Babylon; 
IL. m. coll. refase (Ausfhuß); —thum, m. state 
of confusion or immorality. 

* Ba'bi, (str.) m. provinc. ( Bits.) 1) doll; 
2) cont. childish person; trifler; coxcomb. 

® Babl’uen, pl. Comm. Russian brown cat- 
skins. [ Turk.) babooshes, papooches. 

*Baboud'cn, Babu'fdgen, (w.) f. (Fr.- 

Sabyle'uifd, adj. Babylonian, Babylonish; 
fg. contused, tamultuons; b-e elle, see Her» 
melinfelle; 6-e Gefangenidaft, /. Babylonian. 
or Babylonish captivity; b-e8 Gummi, m. Ara- 
bian gum, Indian rubber; b-er Thurn, m. 1) 
tower of Babel; 2) Zool. species of hedgehog 
or porcupine: b-e Weide, f. Bot. see Tranier- 
weide. (lorship: baccalaureate. 

® Baccalanredt’, (str.) n. (Lat.) bache- 

* Baccalan'rens, (str., pl. [Lat.] B-rel, 
or [w.] B-cekn) m. bachelor (of arts, &c.). 

* Bachana’lien, pl. ( Id.) bacchanals. 

* Bacdhant’, (10.) m. 1) Bacdhan'tin, (0) /. 
(a male or female) bacchanal, bacchanalian: 
gener, pl. Bacchantes; 2) (gener. Bagant) t, 
vagrant (particul. fahrende Schüler); (dem 
Talmud nicht zu widerlegen, fondernzu verbren= 
nen, nannte Reudlin ein) B-en-Wegument, 
(burning is but) a rafflanly argument, Bac« 
han'tifd, Bacch’ifh, adj. bacchical; bacdhifihe 
Bere, m. bacchias (a metrical foot). 

Bacdh'ud [gener. pr. Bach'us), m. (Lat., Gr. 
Bäkchos) Bacchus: —feft, n. bacchanals ; —lieb, 
n. bacchanalian song, ditbyrambic; —priefter, 
—priefteriu, see Badant 16, m. thyrsus. 

Bath, s. 1. (str., pl. ‘¢) m. brook, ri- 
valet: der Meine—, rill, brooklet: IL. in comp. 
—amfel, f. see—ftelye; Bot-s.—binfe, /. water 
bulrush (Juncus L.); —biume, —bobne, — 
Sunge, f. brooklime, beccabunga ( Veronica 
beccabunga L.); —conferve, f. conferva, hair- 























weed (Conferva rivularis —faprt, 7. gut- 
tor or gully made by a waterflood, cart-way 
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washed out by torreats, rain- or snow- water 
ravine; —fifd, m., —ferefle, f. Ichtk. broek- 
trout (Salmo fario L.); —gräßling, m. Johth. 
gadgeon; —golunbder, m. Bot. water-elder, 
guelder-rose, snow-ball, whitten-tree, way- 
fairing tree ( Viburnum opülus L.); Hund, 
m. Zool. terrier, dog-badger (Canis faméléaris 
cortigus L..): —trebé, m. Enfom. crawfish (Case- 
cor astiicus L.); —treffe, /. Bot. water-cresses, 
balsamite (Siymbrium nasturlium L.). — 
meifter, m. overseer of a convoy of rafts: 
—mäde, f. Eniom. erane-fly; —mänze, f. Bet. 
brook-mint, water-mint, calamint (Mentha 
aquatica L.}; spear-mint (Mentha viridis L.) 
meadow-cresses (Cardamine pratensis L.\: 
teil, adj. abounding with brooks; fand, 
m. brovk-sand; —{aanm, m. Bot. water-fig- 
wort (Scrophularta L): —femerte, 
I. Ichth, loach; —Relge, f. Ornith. wagtail 
(Motacilia L.); die gelbe ftelge, yellow wag. 

tail Melacilla lava L.)s bie weiße -Belie, water 
wagtail ( Motacila alba L.); —wafferfaden, m. 
Bot. see —conferoe; —weibe, /. Bot. osier, 
water-willow (Saiz pentandra L.). —weibem> 
feft, n. see Lauberhüttenfeft; —tweife, ade. in 
brooks, like a brook: —wurz, f. Bet. emall 
burnet-sazifrage ( Pimpinella saxifrigs L.). 

Bade, (w.)f. 1) Sport. wild sow; 2) fitch 
of bacon. {years and upwards. 

pede (str.) m. Sport. wild boar of twe 

Dadh'ern, province. to warm, &c. see Bären. 

Bag tein, (tr. )n.(dimin.of Bak) brookiet. 

Bach’ matt, (str.)m. species of Polish horse. 

Bad'us 2., see Bacchus. 

Bad, I. adv. back, aback; —liegend, adj. 
aback; —legen, m. boxing (off) of a sbip: IL. 
8. (etr.) n. (somebimes [. & m.) 1) Mar-s. a) 
castle; forecastle; 6) birth: c) mess; 3) T. a 
‘wooden vessel, dish, or platter; 3) punt; 4) 
trough, hole, mortar (of the papermaker): 
5) Dy. tub or boarded pit: IIL «m comp. 
—berd, n. 2 m. larboard; fireidjt am —berd! 
hold water with your larboard oars! —Serb 
feite, f. larboard side; —bordbéwethe, f. lar- 
board watch: B-Sgaften, pi. (fore) castle-crew: 
B égefelle, B-Imant, m. mess-mate; B-& 
junge, m. boy attending on a mess; B-Smeifter, 
m. master of a mess; —fyter, /. outrigger of 
the (boat's) guees-rope: —Rag, m. des Bug- 
fpriet®, shrouds of the bowsprit; bie —Rage 
eines Bods, stays of the sheers; — des Klä- 
verbaumé, gay-pendents or shrouds of the 
jib-boom ; —ftagéweife, ade. on the quarter: 
—ftagswind, m. quarter or quartering wind: 
B-évoll, x. mess-mates, 

Bat... (from Baden), in comp. —apfel, m. 
dried apple: —bere@tigt, adj. privileged to 
bake: —birn, /. dried pear: —ble@, —bret, 
n. plate, board used for baking: —dife, f. see 
—trog. 

Bete, (w.) f., Baden, (sir.) m. 1) cheek: 
mit eingefallenen B-n, hollow-cheeked, vuly. 
lantern-jawed ; mit rothen B-n, rosy-(chet 
ruddy-)cheoked ; er hat cine dide — Seteunmen, 
his cheek is swelled ; Ag. die B-n voll nehmen, 
to speak hyberbolically: coll, to talk big: die 
— eines Pferdes, see Didbein; 2) coll. see 
Hinterbade; 8) a) the batt end (ofa gun): 
b) Mech., &c. cheek, jaw; c) B-n, pl. those 
Pieces of a machine, ce. which form corre- 
sponding sides ; Mar-s. B-n des Schiffe®, bows 
of a ship: B-n am Mafte, hounds, cheeks of 
a mast; G-n des Bugipricté, boos, saddle or 
fiddle upon the bowsprit: die B-n am Kol- 
{&win, the clamps of the kealson; false keel- 
son; die B-n an der Drehbant, cheeks, side- 
beams of a lathe; T-s. B-n der Kugelform, 
obaps: B-n am Schraubftode, vico-ahaps; die 
B-n eines Lchnftuhle, the side cushions of an 
easy-chair. 

Baten ..., in comp. belonging to the 
cheoks, buccal: —anfay, m. cheek-picce (ofa 
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musket); —arterie, /. buccal artery; —bart, 
m. whiskers; —bärtig, adj. whiskerod, be- 
whiskered; —bein, n. ses —tnoden; —biafe, 
Sf. Zool. check-pouch; —bohrer, m. T. master- 
tap; plog-tap;—srilfe, /. Anat. buccal glands; 
x, dimple in the cheeks; —baten, 
m. Join. chop-hook: —haube, f. mob-cap: — 
tusdgen, ww. cheek-bone, jaw-bone; —Iehne, 
J. sspport, cushion for the cheek (appondage 
to an oasy-chair); —mındlel, m. buocinator, 
trumpeter' ’smuscle: —riemen, m. Mav. crapper; 








frei, m. a clap on the cheek, coll. box onthe 
car. -Rreif, m.lappet, pinner (ofa head-drees); 
—fiiide, n. pl. T. 1) check-pisces; 2) breech- 
ing (of the bridle); side-walls (of a furnace, 
dc. Aufl, m. 1) easy-chair; 2) T. side- 
walls; —tafdge, /. cheek-pouch (with which 
some animals are provided, asthe marmots); 
—tud, n. muffler; comforter ;— jahr, m. cheok- 
tooth, grinder, mill or molar tooth. 
Beten, v.L (str.) intr. to bake; IL (irr.) 
fr. 1) to bake (also T. = to dry, to burn, /.4. 
bricks, &0.): 3) Metal. to cement: Gifen —, 
Gämentiven; in einer Pfanne —, to fry; Ob 
—, to dry fruit; Ziegelfteine —, to burn tiles. 
4. B4@ er, (str.) m. baker;—Srot, n. baker's 
bread, shop-bread; —burfdje,—gefetle, -Tnexht, 
ss. baker's boy, journeyman baker; —sugend, 
n. a baker's dozen (18); —gemert or —hand- 
wert, =. baker's trade; —friige, /. baker's 
itch; —meffer, m. dongh-knife; —{aabe, /. 
Entem. black-beetle, cockroach (Blatia L.); 
—fdeider, m. Mill, sifter, cleaner (Tol); — 
fied, m. tally used betwoon bakers and millers, 
B. Bäder, (str) m. s0¢ Bader. 
Saderet’, (w.) f. cont. a (bungling, &c. 
manner of) baking. [trade of a baker. 
Bäderei’,(w.) f. 1) bake-house, bakery; 2) 
Bel... (from Baden), in comp. fi, 
m. 1) Ichth. see Bari; 2) fish for frying; 
3) joc. green miss; bread-and-butter miss; 
feif, m. moat for baking in a pie; — 
ferm, f. baking-form: —gaft, m. one who 
has his bread (kneaded at home) baked at 
a baker's; geld, m. bakage; —gerethtigr 
felt, f. privilege or license for carrying on 
the business of a baker: gerät, n. see — 
—bané, m. bake-hoase; —Sige, /. boat 
ofa baker's oven: fg. any extraordinary or 
insupportable heat; Hals, #. wood for bak- 
ing, oven-wood: —fe@, m. pastry-cook; con- 
fectioner: —tole,f. baking coal, caking coal; 
—tsrb, m. batoh, bin; —meifter, m. 1) master- 
beker; 2) first or upper cook in court; — 











fenbige, f. see —hike; 
—stenftein, m. Miner. trachytic conglomerate; 
= vfenne/. ring pan, baking pens aes, 
w. jagging iron: —{@erre, /. raker, ecraper; 
S-. fGieber, —{Giefer, m. baker's 

3 eier hatch, bin, baking dish. 
"are ‚).tr. Mar. to bowse (the guns) 
Ball... (from Baden), in comp. -Iprie- 
ee ee for heating 
adj. 





m farnage. 
Berulsmetrie‘, (w.) f. (Let.-Gr.) Math. 


Bad, (sir., pl. Bäder) m. 1) gener. bath; 
2) spa; warme Bäder, therma, springs or 
bathe of warm water: mineral-waters; cf. 
‘Badcort; 3) bathing-room; 4) Chem., dc. a) 
bath (heated sand, ashes, &c.}; b) ins —feyen, 
T.to render finid (e metal); 5) Bidl. bat — 


Flügel, Dictionary II. 





; i Oven te of Baden, Baden. 





Bad 


der Wiedergeburt (Tit. 3, 5), the washing of 
regeneration; ind — reifen, to go to a water- 
ing-place (or to the spa); Bader verordnen, 
to prescribe bathing; proserb-s. Einem ein 
{limmes — zubereiten (iron.: Einem das — 
[geJfegnen),to prepare something disagreeable 
for one, to punish severely, ewig. to drub, 
thrash, &e.; da® — austragen uriiffen, to suffer 
or pay for (another), fam. to pay the piper; 
das Sind mit dem B-e ausjdiitten, to throw 
away or reject the good and the bad together. 
Ba'de..., in comp. —anftalt, f. bathing- 
place or establishment; —angug, m. bathing- 
dress or gown; —argt, m. physician of or at 
a watering-place: —cur, f. use of mineral 
‘waters; frau, /. bath- or bathing-woman; 
3) midwife; —gaft, m. visitor at a watering- 
place: bath patient; —geld, ». money paid 
thing; upeit, 





; bagnio, stew; —hemb, m. bath- 
ing-shirt ;—§onig, m. T. inferior sort of honey; 
—hofen, f. pl. bathing-drawers; —inbaber, 
m. bath-keeper; —fappe, /. bathing-cap, oil- 


see | skin cap, oil-case cap; —farren, m., —tutidhe, 


J. bathing-machine; —fnedt, m. a man-servant 
in a bath; —fopf, m. cupping-glass (Schröpfe 
Topf); —framt, n. an herb used for 
medicated baths, particu. icbftédel, Ruhr- 
alant 2¢.; —Ieben, =. manner of living and 
passing the time at a watering-place; —Iohn, 
m. soe —geld; —mantel, m. bathing-gown: 
—meifter, 1) see Bader; 3) oversecr of the 
baths: —mutter, f. 1) (1.«.) proprietress of a 
bath; 2) midwife; —orbunng, /. (government 
or police) regulation with respect to the use 
of the baths at a watering-place; —ett, m. 
watering-place; bathing-place: —plag, 
bathing- (swimming-)place ;— reife, /. journey 
to a watering-place; —fdiff, m. floating bath; 
—{gwamm, ". common spunge; —ftelle, f. 
ace; —fiube, /. bath-room, bathing- 

3 —wanue, f. bathing-tub; eine fhuh- 
förmige, pantoffelförmige anne, shoe-bath, 
slipper-bath; —warm, adj. of a fit tempera- 
tare to bathe in; —wärme, /. temperature for 
bathing ; —wärmer, 1. apparatus for warming 
the water in baths ; —wärter, m. bath-attend- 
ant (-wärterin, f. bath-nurse); —gelt, /. the 
season for bathing; the season at a watering- 
place, bath-soason; —ginmmer, m. bathing- 
room, bathing-closet, bath closet; —gnber, 
m. 808 —wanne. 

Baden, (w.) v. tr., rofl. & intr, to bathe: 
in Thrinen, Blut gebadet, drenched in tears, 
in blood; fid in Wolläften —, Ag. to wallow 
in sensoal delights; der B-de, bather. 

Ba'vencr, Baben’fer, (str.) m. Badenese, 
inbabitant of Baden. 

Ba’der, (str.) m. 1) bagnio keeper, bath 
keeper; 2) surgeon; cupper; barber: —ger 
hillfe, —gefell, —tnest, m. surgeon, cupper 
or barber's assistant. 

Waderel’, (w.) f. 1) bathing-establish- 
ment; bagnio; 2) cupper's or barber's shop. 

Ba'dern, (w.) ©. intr. to carry on the 
business of a bath proprietor. 

Badidn’, (str.) m Bot. badian, Indian 
anis-seed (aromatic seeds of a tree of the 
Magnolia-family: [kciwm anisätem). 

Ba'difh, adj. of or appertaining to the 
amb. 
tr. to bleat as a shoop or a 
coll. see Babel, I. 

Burg .) n. (dimin. of Baff, [sir.] 
m. a kind of veil) 1) a clergyman's band; 2) 
bavon, bib. (bark, yelp. 

Bäffen, Vali gen, (w.) e. intr. province. to 

Bafter, (str.) m. see Bafter. 

* Baffetad, m. (Hind.) Comm. baffetas, 
baftas (India muslin), 

® Baga'ge (pr. bage'zhe), (w.) f. (Fr.) | 
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baggage, luggage; —fabue, f. Mil. a flag 
born before the baggage waggons: —fammer 
(der Matrojen), f. slop-room; —ferren, m. 
Mil, or waggon. 

* Bagatelle, (w.)/.( Pr. nee 
thing. — Bagatel Tage, Bagateli’fadhe, 

Law, petty cause or suit. — Begatettoule 
den, f. pl. petty or small debts, coll. petties. 

Bä'gern, (w.) v. tr. province. ( Widand, of. 
Sanders) to plague, to pester. 

Bag'ger, (str.) m. 1) one that cloars mud 
or peat, dredger; 2)(or —mafdine, /. dredg- 
ing machine) dredger: —ueg, n. drag(net), 
dredge: —torf, m. drag-turf. 

Bagger, (w.) 0. tr. (orig. L. @.) to clear 
out (rivers), to dredge. 

Ba'gtenraa, Dagruenrec, (w.) S. Mar. 
cross jack (sail) yard; (auf großen Schiffen) 
cross jack yard: —fegel, m. cross jack sail. 

Bähfen, (w.) v. fr. 1) Med. to foment; to 
; 2) Cook, to roast ; 8)to burn (as achar- 
); 4) Coop. to warm (wood, staves). 
++ (Gf. Bähen), in comp. —tiflen, m. 
uffed with modicated herbs: —frant, 
x. any plant or herb used in fomentations: 
—mittel, ». Med., de. fomentation, warm lv- 
tion, stape, epithem; —fäddhen, n. see—fiffen; 
tube, f. see Gerbeitube. 

Bahu, (w.) f. 1) a) pathway, road: » 
Ja. career; 2) course (bei BWetteennen ac.), 
path; 8) (Gifen—) railway, railroad: die Hee 
tien diefer —, the shares of this line: per—, 
by railway, por rail; 4) a) face (ofa hammer, 
of an anvil, of a plane), basil (of the iron of 
a plane): 0) Carp, foather-edge; 5)a) breaden 
(of staff); b) B-en, pl. Mar., &c. cloths (in a 
sail); 6) Min. groove, channel; 7) Astr. orbit: 












m. | sphere (of a planet); trajectory, track (of a 


comet, &e.): der — enträdt, disorbed; die — 
brechen, to beat a path; fg. to break the ice, 
to open or pave the way (milk Dat., for...), 
of. Bahnen; Gewalt und Ungerechtigkeit haben 
durehiweg in der Neuen Welt der Anfiedlng 
die — gebrodjen, violence and injustice have 
pioneered colonisation throughout the New 
World; aufdie— bringen, to show (one)the way, 
to raise, start; — Ichren, toswoepafoot-path, 
(particul, im winter) to remove the snow 
from a foot-path, &c., to track a path, &c. 

Bahn’ ..., in comp. Raite-s. —ab'wärts, 
ad». desconding: —anfwärts, ads. asconding: 
—brethend, p. a. opening (out) new paths, 
pioneering; (epodjemadend) marking a now 
epoch: —bredende Arbeit, pioneer-work ; — 
bredhende Geifter, pionsers: —breiher, m. Ag. 
pioneer, way maker; —brilde, /. Radke. via- 
duct, railway-bridge. 

Bahnen, (w.) o. tr. 1) to beat (a path or 
way), to smooth or clear (the way), make 
level; (mit Steinen) to pave; 2) Ag. to pio- 
neer; to facilitate, cf. Bahnbrechen ; fi ( Dat.) 
einen Beg —, to make, work, cut, or carve 
out one's way; Gincm den Weg — gu, to put 
one on the way for, to remove obstacles; er 
babnte fi den Weg mitten durd die Feinde, 
he made his way through the enemy; fih —, 
to become passable. 

Bahn’ ..., imcomp. cine —fabrt benugen, to 
take a train; —geleife, n. line of raila; ham» 
‘mer, m. goldsmith’s hammer ;—$obel, m. kind 
of cooper's plane; —gobeln, (1 ir. toplane 
(the head ofa cask); —hof, m. + termi- 
nus; Comm. ab—hof from the station: 
—hof(#)infpector, m. station-master ; —hof(s)+ 
teftauration,/. refreshment rooms of astation. 

Babw'ig, adj. T. fiat, even(ly). 

Babu’ ..., in comp. -Törper, m. the forma- 
tion (ro: and superstructure) of a rail- 
way, permanent way; —länge, /. extension 
(length) of the line. 

Bahn’, adj. pathless, trackless, 

Bahn’..., in comp. Rails-s. —profit, n. 
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profile er section; —tiumer, m. sweeper Bald, ade. 1) @) soon, shortly, epesdily: | m. beilows-hoad; —tad, n. pollows-wheal: 


(attached to locomotives); —IMienen, 7. pl. 
rails: —fligel, m. Min. faco-hammer; — 
Rollen, m. tunnel; — 1, Sn Ri, n. soc- 
tion; —wärter (prowinc. wart), m. signal- 
man, fisg-man, line-keeper, watchman of 
the line; — ug, m. (railway) train. 

Bag're, (w.) f. barrow, litter ; 7. a re 

ler. 





(mitten. 
Bäßung, (w.) f. fomentation, &c. (Bäh- 
Bat, (w.) f. Geogr-s. bay; die Meine —, 

cove, creck: —fleber, m. bay fever; —fals, ». 

see Boyfalz. [(w.) f. Bavarian. 

Bat'er, (w., sing. gener. str.) m., Bai'erin, 

Bat'erifg, Bairifd, adj. Bavarian 

Bat'ern, n. Geogr. Bavaria, 

Baitalith’, (sir.) m. Miner. baikalite. 

Bail'brecden, (str. & separ.) v. intr. Sport. 
to conse barking. 

Baiilen, (w.) v. intr. Sport. to bark. 

* Baiffle (pr. bus'sq], (w.) f. (Fr.) Comm. 
auf die (& 1a) — fpeculiren, to speculate on a 
decline (fall) in the funds. — Satffier /pr. 
biesy@], (str., pl. 8-8) m. (Fr.) speculator 
on the fall or decline: joc. bear. 

® Bajade're, (w.) f. (Port.) bayadere, In- 
dian dancing girl 

© Bajag'g0, (str., pl. B-4) m. (Hal, ) buffoon, 
clown, merry-andrew (of ro) ). 

* Bajonet(t)’, (str., pl. Bajonet'te) =. (Fr.) 
Md. bayonet; des Lange—, sword bayonet : das 
— gefällt! bayonet in charge! — ab! unfix 
bayonet! das — auf das Gewehr et 
fix the bayonet: die Örfepgebende Berjamme 
lung wurde mit gefälltem — aus ihrem Saale 
vertrieben, the Legislative Body was driven 
from its hall at the point of the bayonet; — 
haft, /. bayonet-stud; —Hülfe, /. bayonet 
socket: —triiger, m. bayonet-beit. — Bais- 
wet(t)l’rem, (w.) 0. L intr. to fight, or (tf 
to stad with a bayonet; II fr. to furnish with 

Bat, see Bad. [bayonets. 

Bate, (w.) /. 1) Mar. beacon, seamark, 
buoy: — om Ufer, landmark ; 2) Engin. slope- 
stake; B-n errichten, to put up or erect bea- 
cons; B-ngelb, n., B-nreiht, x. beaconage: 
8-ntoune, f. buoy. 

* Bartel, (sir.) m. (Lat. baculus) joc. stick, 
cudgel; ferule, birch-rod; —elfen, m. Tann. 
seraping- or flesh-knife, — 
ir. to whip (with a stick or ferule). 

Bateljan, (str. pl. B-8) m. dried salt 
cod-fish; —fifdjer, m. banker. 

Baten, Ga'tern, (w.) ©. tr. to beat (fax). 

® Batet’, (str.) w. (Fr.) magnetizing tab. 

® Balaw'ce [pr. biling'he), (w.) f. (Fr.) 
equipoise; da® Gewehr in — tragen, All. to 
trail arms. 

* Balancier’ [pr. bälängkit], (efr., pl. B-4) 
m. (Fr.) Mech. beam, balancier: —tolben, 
m. Horol. balance-verge; —(bampfimafdine, 
J. beam (steam) engine; —ringe, /. rings: — 
vorrig@tung, /. balance mechanism. 

* Balanci’ren [pr. baingGi'ren), (w.) v. 
fr, & intr. to poise, ; Comm. to ba- 
lance, to strike a balance. 

® Balancte’... (baling§tr’), in comp. — 
Hayppe, f. Mech. clap-valve; —tofben, m., — 
flüngelhen, n. pl. Entom. balancers: —ma> 
{dime, f. Watch-m. balance poiser ; —ftange, 
J. rope-dancer's pole, poy. (roby. 

Bal'atrubin, (str.) m. Miner. balas(s)- 

Bal’ he, (1.)f. province. (das Blaufelden) a 
species of salmon found in the lake of Con- 
stance (Salmo ceruléus or Oordgonus Wart- 


manns). 

* Balcon’ (pr. bultong’], (etr., pl. B-8 (pr. 
bältongf‘), or Balco'ne) m. ( Fr.) balcony; ter- 
race; Archit, corbel-table, 





Bateiu, (w) ¢. | acid. 





ere-lung, by-and-by: 5) province. for fegleic ; 
frahigcitig): ih bin heute Morgen —aujgeRane | 
den, I rose early this morning: 2)almost; c 
if — Radt, it is almost night; id wäre — 
geftorben, I was near dying, coll. I was (had) 
like to die; easily: er vergibt —, be easily for- 
gives; es ift — gefagt, it is easily said, it is 


oasy talking: id flerbe! das ift—gefagt | end | ing. 


bälder noch gethan (Gölke, Faust), I'm dying! 
that is quickly said, | and quicker yet ‘tis 
done (B. Taylor); wie —? how soon? ea muß 
— feine Zeit fein, it must be near his time; 
ton — zuräd, come back soon; ¢8 iff — 
neun Ube, it is near nine o'clock; er Rarb — 
zu AUnfange de Gefedts, he died early in the 
fight: id werde Ihnen die Zeitung — geben, 
T'll give you the paper presently; er iR — 
yufrieden geftellt, he is easily contented: 
wirft du deine Thorheit beremen, ore long you 
will repent your folly; er wird — bier fein, 
he will be here ore long: fein Blan wird nicht 
fo — ausgeführt fein, his plan will not be exe- 
cuted for some time: der Gegenftand war 
nod nicht fo — erichöpft, the subject was not 









pearly exhausted ; su DOW ..., DOW 
...; sometimes (tho one, &c.), sometimes (the 
another while .... 





other, &.), one while .. 
alternately ; — hier, — da, now here, now 
there; — heiter, —tranrig, at one time merry, 
at another sad: ¢8 wurde mir — heiß, — falt. 
I felt hot and cold by turns; —fo, — fe, now 
so, then otherwise. 

* Bal dadin, (str.) m. (Mid. Lat.) canopy: 
dais; cloth of state; Arckst. baldachin; mit 
einem — Sededtt, canopied. 

BADE, (e.) f. coll. (only used in): in —, 
in a short time, soon, shortly. [sooner, &. 

Bäl’der, coll. compar. of Bald (which see): 

Balv'greiß, (str.) m. Bot. groundsel. 

Bal'dig, adj. speedy; early: quick; eine 
b-e Antwort, a speedy answer: id mwünjde 
Ihnen glädliche Reife und b-c Rüdtehr, I wish 
you a safe (happy) journey and a speedy re- 
turn, — Bal’vigft, I. adj. most speedy: IL. ade. 
as soon as possible: id bitte — um Antwort, 
Comm. I beg to be favoured with an answer 
at your earliest convenience. 

Bal'dridu, (str.) m. (fr. Lat. valeriana) 
Bot, valerian, capon's tail ( Valeriana L.); der 
griedifde —, Jacob's ladder ( Polemonsum L.); 
Chom-o. U, n. valerole: —faure, f. valerianic 


Baldthiin'liGft, adj. that may be done, 
instituted, &c. as soon as possible. 

Bal'duin, m. Baldwin (P. N.). 

Balea'ren, pl. Geogr. the Balearic Isles ( P. 
3.). — Batea’ti{h, adj. Balearic. 

® Balch'er, (str.)m. ( LLat.-Gr.) ballister, 
eross-bow. 

Balg, (edr., pl. Bilge) m. 1) a) akin: 
Bogelbalge, bird's skins; d) (abgelegte Hant 
einer Schlange) slough; ftirht der Fuchs, fo 
gilt der —, proverd, (Game) anal. Jack's a- 
light; 2) Anat. follicle; 3) Bot. glume; husk, 
pod, shell; aus Bälgen beftchend, glama- 
ceous; 4) body of a doll; 5) coll. (cont.) brat; 
6) (Blafe—) bellows: —artig, adj. gluma- 
ceous; —Dinme, —blüte, f. Bot. giumous 
flower: —gebläfe, ». T. leathern bellows: — 
eelhwuif, /. Med. oncysted tumour: —fayfel, 
J. Bot. follicle, conceptacle: —fdwengel, 
T. swipe; —jug, m. Org. stop of the bellows. 

Bal’ ge, (w.) f. see Balje. 

Bal'gen, (w.) v. ref. to wrestle, fight, oope 
together, grapple, scuffle; to romp, to play 
at rompe, 

Bäl’gen, (w.) u. ref. to cast the skin. 

Bal'gen ....incomp. T-s.—bedel, m. uppor 
board of a pair of bellows: —bifle, f. noso- 








—tebt, =. Org. nozle, nose; —flear, m. Mad. 
a milky or fiaid cataract; —ftange, f. rock- 
staf; —treter, m. soe Bälgeln)treter; —weutil, 
n. valve of a pair of bellows. 
Bal'ger, (sir.) m. wrestler, boxer, rumper. 
Walgeret’, (w.) 7. the act of wrestling, 
fighting, &c., cf. Balgen, St eee eer 


(u)treter, (str.) m. bellow-treader, 
Bat} je, (w.) f. 1) Mar. half tab; bie — dex 
Marsfallen, top-halyards-tab; 2) washing tub. 
Bel jen, (sir.) m. Mar. grapple, grappting. 
Balten, s. I. (str) m. 1) Corp. beam, 
squared timber, joist, balk, rafter; clamp: 
Shiph-s. pl. die — der Pubbriide, orlop-beams: 
ein trumuner — (Suieftid), camock ; 2) Herald. 
pale, chevron; fesse; 3) Print. crose-piece: 4) 
Husb, delk, ridge of land left unploughed 
between two farrows: 5) loft of a bara, 
oes Pflugbalten; 6) see Wegehalken; 7) Mee. 
bass-bar (of a violin, &c.): 8) Anat. the cor- 
pus calleewm ; IL. in comp. —anter, m. Build. 
brace, tie-rod, iron tie: —Sand, m. 1) Corp. 
swallow's tail, cramp: 2) Mus. key; bar: 
—srüde, f. timber-bridge: —bede, f. oniling 
formed of rafters: -gerüfl, m. scaffolding; 
framework: —sefims, n. (architrave-eornice ; 
—haxer, m. a journeyman ship's carpenter; 
—$olg, ». square-timber; —fantig, adj. T. 
square; —fefler, m. raftered cellar: —fepf, 
m. headpiece of a beam, corbet: —Iage, f. 
position of the rafters: naked flooring. 





privilege of laying the heads of rafters on a 
neighbour's wall: —reige, /. T. bay; —rif, 
m. T. platform, plan; —{djliiger, m. see — 
bauer; —fpannung, /. width, space, span be- 
tween two walls on which the rafters lie or 
are to be placed: —ftaat, m. Wed. cataract: 
—ftein, m. Archit. corbel, console; —Rreif, 
—firith, m. oo Balten, 2; —Rreifen, m. Agr. 
whip-stitching, halfploughing; Rüge, f. 
Archit, head-piece of a beam, corbet gir- 
der: —tract, /. Mar. clamps of the deck- 
beams: —träger, m. trimmer, summer: — 
treter, m. see Bälgeln)treter; —verbindung, 
J. contignation; —twage, f. steel-yard ;—wette, 
J. see —{pannung ; —wert, m. beams and raf- 
ters of a building, frame-work: —jier(riet, 
m. chevron moulding. 

Self’..., in comp. Ship-b. & Corp.: —fül- 
Ungs, —tunt{es, pl. short carlines between 
the beams: —halen, m. Carp. dog, tress; — 
tuiee, m. pl. hanging knees of the decks: —« 
Ylauten, f. pl. sides or sideplanks of a ship; 
—wäger, —weger, m. see Balfentradt. 

Ball, (sfr., pl. Bälle) m. 1) ball, (Erv-) 
globe; 2) ball, dancing; 8) Herald. roundel; 
fhwarze Balle, ogresses; rothe Bälle, tor- 
teaux; 4) Sport. barking: Gam-s. — fpielen, 
— fdlagen, to play at ball, to drive, harl a 
ball; to play at tennis; ben — anfpielen, to 
give service: to serve the ball: den — im 
Auffprunge fangen, to catch a ball at the 
bound; den — im fFluge auffangen, to hit the 
ball in the air; einen — machen, (at bilHards) 
to put a ball in (into the hazard), to hole, 
pocket, hazard, make a ball, to make a ha- 
sard; der — ift gut gemacht, the ball is well- 


m. | made: ein {din gemadter —, a good stroke; 


einen — fehneiden, to cut a ball. 

Balla’de, (w.) f. ballad: B-ndichter, B-u« 
füreiber, m. writer of ballads, ballad-maker; 
B-ufänger, m. ballad-singor; B-nftil, m. bal- 
lad style: B-nvertdufer, m. ballad-monger. 

Ball angiig, (sir., pl. B-züge) m. ball-dress ; 
fall-dress. 

Ballaft [often pr. Bal loft], s.L (str. )m. Mar. 


pipe: —geriift, m. bellows-support: —flapye, | ballast: in —, ballasted: mit— Iaden, aa Bal- 


J. valve (of a pair of bellows), 
162 


clack: —fopf, | laften; ohne —, unballasted; dee Exhiff fegels 
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bled mit —, the ship goes on ballast; II. in 
comp. —briide, f. ses —pforte; (vieredige®) 
—tifen, ». square kentledge. 

Balla’en, (w.) e. tr. Mar. to ballast. 

Salleh’ ..., in comp. —ever, m. 200 lid 
tec; fragt, f. dead freight; —tleib, m. port 
sail: —figter, m. ballast-lighter; —pforte, 
‘J. ballast port: Horal. lockring- (ballast-Jwheel; 
—IGiff, =., -fünte, f. see -Lchter. 

Belleft’ung, (w.) f. Mar. lastage. 

SAW Gen, (str.) n. (dimin. of Ball) a little 
ball, &c. {tonic order). 

Ballei‘, (w.) f. commandery (of the Tea- 


ledge ; 2) ses Balleneifen, 1. 
Baller, (sir.) m. 1) a ball (of earth, 


&c.); 2) bale (of goods, &c.); pack, bag; | 


cin — Bapier, T. bundle (ten reams) of pa- 
per; cin — Glades, a kirtle of flax; 3)ball (of 
the hand, of the foot); Farr. sole; 4) Typ. 
ball; 5) Herald. ballet; 6) Join. handle (uf a 
plane}; 7) Fenc. button covered with leather 
on the foil; Typ-s. die — benegen, to bishop 
or wet the balls: — machen, to knock up balls; 
—yugen, to scrape the balls. 

Ballen, (w.) 0. L tr. to form into balls, 
globes: die Fant —, to clinch, double, bend 
the fist; IL ref. to gather into (firm) balls; 
Anat. to congiobate: geballt, adj. conglobate 
(of giands or flowers). 

Ballen..., in comp. —biene, f. Entom. 
species of short-tongued bee ( Halictus); — 
binder, m. pecker; —binderiogn, u. package; 
—binder fied, m. packing-stick: —bretihen, n. 
Typ. ball-board; —bund, m. Fire-w. chok- 
ing; —eifen, n. 1) 7. ripping-chisel; 2) see 
Dalicifen, 1; —fleber, n., —gisht, /. the ague, 
goat in tho balls of the hands or foot; 
ortff, m. —holg, n. Typ. ball-stock; —§ateu, 
m. packer's hook; —tuedjte, m. pl. Typ. 
racks; —Ireng, m. Herald. cross bottony, cf. 
Apfelfveuz; —ieber, ». Typ. leather covering 
the balls: —meißel, m. T. see —cifen, 15 — 
meifter, m. Typ. ball-maker: —meffer, n. ball- 
knife: —nägel, pl. Typ. iron tacks, that fasten 
the leather to the balls; -pflanzung, /. Hor- 
tic., &r. transplantation of plants and young 
trees with the earth adhering to the roots; 











nad der Ihm vectaufen, te sell under the 
cords; —fted, m. packing-stick: —weare, /. 
balo-goods : —wälger, m. Butom. dor-beetle; 
—weife, adj. in bales, by the bale; —gtnn, 
". tin in rolls, 

Salleru, (w) v.inir. col. tomakea noise, 
to shout. 

® Ballet’, (str., pl. die Ballet'te) m. (ital. 
balletto) ballet; —meifter, m. ballet-master: 
—tänzer, m. ballet-dancer; —tänzerin, /. 
figure girl, ballet-dancer. 

Sell’ ..., incomp. —feft, ». ball: —férmig, 
adj. round, spberical, globular ; —gaft, m. per- 
sen invited to a ball; —geber, m. person that 
gives a ball; —gefted, x., —ftiibe, m. pl. (im 
Gcidetfpiel) wi-ket(s); pans, n., —hef, 
teanis-court; —holz,w. bat, racket; —hut, m. 
dress-hat. 

Belikornif'cen, (w.) v. tr. burl. to make 
trivia] or ridicalous emendations, or altera- 
tions which make worseinstead of improving. 

* Bekift'if, (w.) f. (Gr.) ballistics. 

Bal’ ..., in comp. —THeid, x. see -auzug; 
—terb, m. ball basket: —meifter, m. master 
of a teanis-court; —mund, m. province. back- 
Viter, slanderer; —niige!, see Ballennägel; —» 
uch, m. racket, 

® Gallon [balsng’), (str., pl. B-8) m. (Fr.) 
balloon: 1) football; 2) Chem. (glass) carboy: 
sooner or tin-vessel (for inclosing volatile 


ac). 
* Ballet [bala], (str, pl. D-4) m. (Fr) 














Comm. 1) small bale of goods, package, par- 
ool, bundle; 2) a measure of sheets of glass. 
® Ballsta’ge [—a'zhe], (w.) f. (Fr.) ballo- 
tation, balloting; — Engel, Ballottugel, f. ball. 
® Balloti'ren, (m.) ». intr. (Fr.) to ballot, 
to vote by ballot. 

Ball’..., in comp. —pritithe, f. soe — 
holz; —rofe, f. Bot. see Gdnecball; — 
{chliigel, m. racket ; —(@lagen, u. soe—{piel; —= 
{claiger, m.tennis- or racket-playor: —{qnede, 
J. partridge-shell; —[duße, m. pl. pumps; 
dress shoes :—{yiel, ». tennis , game at tennis; 


| burl, hurling; (mit Stéden) trap: —fpieler, 
Ball’eifen, (str.) m. 1) ron-w. lamp kent- | 


mm. player at tennis, at rackets; —fted, m. sce 
Billardftod; —ftof, m. driving, sending of 
a ball, stroke: hurler; —ftoffpiel, . see 
Billard; —tafel, f. billiard-table: —tafele 


| tugel, f. billiard-ball; —tafe(fted, m. billiard- 


cue. 

Balfam, s. L (str.) m. balm, balsam, 
Med. unguent; II. in comp. Bot-s. —apfel, 
m. balm-apple (Momordica balsamina L.): 
—banm, m. 1) ses Gopaivabaum ; 2) —tanne, 
J. see Terpentinbaum ; 8) ädter —Saum, balm- 
tree (Amjris gildadensts L.}; —baumhotz, ». 
xylobelsamum; —beeren, f. pl. see —Lörner; 
—birme, f. see Muscatellerbirne; —blüte, f- 
blossom of the balm-tree; Ag. any odori- 
ferous or balsamic flower; —büdfe, /. balm- 
box; —buft, m. balsamic odour: —duftend, 
adj. balmy. 

Balfamen, (w.) 0. tr. see Balfamirın. 

Balllamı..., in comp. —edpe, f. see —pape 
pel; Frucht, f. see —forner; —garbe, f. Bot. 
swoet-maudlin (Achiléa Li —ge 
wu n. any plant yielding balsam; —§ol3, 

13. 


see baumhel 

"Bar ‘famig, adj. see Balfamifd 

Balfami'ne, (w.) f. Bot. balsamine, bal- 
sam, immortal eagle flower (Impatiens bal- 
samine L.); wilde —, touch-me-not (Impa- 
tiens nod me tangere L.). [to perfume. 

Balfami'ren, (w.) v. ir. to balm, embalm; 

Balfa'miidh, adj. balmy, balsamic, 

Balfem..., in comp. -lärner, pl. Pharm. 
fruit-berries of the baleam-tree; Bol-s. — 
traut, n. balsamic plant; großes —traut, ace 
Vrauenmänge; Meines —fraut, see Schafgarbe ; 
marvel of Peru (Mirabilis L.); —tréutden, 





; |». inglorions (Adora moschalellina L.): — 


leide, see Mumie; Bot-s. —miinge, f. balm- 
mint (Mentha arcensis L.): —papyel, f. tho 
tacamahac ( Populus balsamifära L.):—pflange, 
f. balm-tree, ses —banm, 3; —faft, m. fg. 
balsam-juice; —{yringgurte, f. see —apfel; 
—ftaude, f. balsam-shrub; —tanne, f. see 
erpentindaum. 
Wal'fe, (w.)f. 1) Mar. balse; 2) Bot. odori- 
ferous species of mint. 
* Baltime’re, (w.) f. Ornsth, baltimore bird 
(Oriäus baltimore L.). 
Bal’tifdh, adj. Baltic; 6-e Meer, n. Baltic sea. 
* Baluftra’ve, (w.)/. (Fr.-Sp.) balustrade. 
je, Wats, (w.) f. 1) coupling time of 
large birds, &0.; 2) (/. & m.) place where the 





m. | coupling is carried on; zum — gehen, see Bal- 


yen; —jeit, f. Sport. coupling-time, 

Bal’zen, (w.) v. intr. to pair or couple (of 
birds, rabbits, &0.). [CB MD. 

Bal’ contr, from Balthajar, Balthasar 

Baw'bus, m.(—rohr, x.) bamboo (Bam- 
büsa arundinacia Schreb.), bamboocane; 
—fyroffen, /. pl. achia: —ftod, m. bamboo- 
cane or walking stick; pl. Comm. bamboos; 
—guder, m. tabasheer. 

Bäm'me, (w.)f. provinc. (N.G.) a alice of 
bread (and butter). 

Sam'mel, Bam’meln, see Baumel sc. 

Baws, (str.) m. Saddl. saddle-cashion. 

Bam’fen, (w.) 0. ir. T. to beat (skins). 

* Bau, Ba’und, m. (Savonic) Ban, vice- 
roy or civil governor (/. é. of Croatia and Sic- 
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vonia). — Banat’, (str.) ». 1) the district of 
a ban; 2) a province of Hungary. 

® Banal, adj. (Fr.) 1) see Zmangsmäßig ; 
2) see Abgedrofchen. — Banalitdt’, («.) f. 
trite or common-place sentence, 

* Bana'nas, Bana’ne, (w.)f. Bot. banana 
(feige, fruit of the Musa paradistaca L.). 

* Bancäl’..., in comp. —amt, ». (in Aus- 
tria) bancal office (relating to the customs 
in general, the stamp-daty. and the imperial 
monopolies of salt and tobacco). 

* Bauce, (Hal.) m. &. n. banov, bank- 
money: in — abfdreiben, Comm. to reduce 
(transcribe) in banco; —marf, /. mark-banco 
—jettel, m. bank-billet (formerly a govern- 
ment money-paper in Austria); ¢. Bant. 

Band, s. L (er., pl. Bänder) =. 1) rib- 
and, ribbon: Comm. Wollen—, flannel-galloon; 
Halbwellenes —, twilled tape, union-tape; 
‘Spinn, sliver; 2) band; 8) Surg. fillet, Hga- 
ture, bandage; 4) Anat, ligament: 5)a) Coop. 
& Mar. hoop: b) Lock-sm. band, holdfast: 
(an Thärdeichlägen) strap-hinge;c) Meck., dc. 
brace; d) Clock-m. catch, crank; 6)Carp. key: 
tie; clamp; truss; /) Typ. tie; g) Bander 
(de8 Parallelogramms) links; 6) (im Puff» 
fpiel, at backgammon) two men placed upon 
a point; ein — machen, to make a point: II. 
(atr., pl. Bän’de) m. 1) volume, tome: 2) Bookb. 
binding (¢/. Einband); III. (sir., pl.Ban’de) ». 
1) tie, bond; 2) p!. fotters, chains, trammels, 

® Banda’ge [she]. (w.)/.(Fr.)bandage: 
T. tire (of a wheel (Grud) truss. — Ban- 
dagift’ [-ahist), (w.) m. bandage maker, 
truss-maker, or manufasturer. 

Band’..., in comp. —agat, m. Miner. rib- 
bon agate; —Ahufich, adj. ribbon-like, strip- 
od, streaked ;—alabafter, m. striped alabaster. 

*Banbda'ua..., in comp. —preffe, /. Manu- 
fact, bandana press; —tüer, n. pl. Comm. 
bandana handkerchiefs. 

Band’..., in comp. —affel, f. Entom. 
streaked oentiped; —balten, m. Herald. ses 
Gegenbalten; —beinfügung, f. synneurosis ; 
—biene, /. Entom. Egyptian honeybee (Apis 
fasciata); —bint, f. Bot. ligule ( Ligüla): — 
blume, f. 1) artificial flower: 2) Bot. streak- 
ed or striped pink (Dianthus caryophyllus); 
—behrer, m. Carp. small auger. 

Bind'gen, (sir.) m. (dimin. of Band) 1) 
bandelet; any small ribbon or band; Archit, 
fillet, list; 3) Anaf. bridle, ligament (of the 
foreskin), frenulum ; 8) a small volume, tome- 
et. 

Band’ ..., in comp. coratle, f. Zool. eschar ; 
—sraht, m. wire of a middle sort. 

Ban'de, (w.) f. 1) a) border, edge: b) 
cushion of a billiard-table: cin Ball didt an 
der —, aclose ball; c) Mar. the side of a 
ship: auf die — legen, to careen; platte —, 
plat-band: 2) band, company (of musicians); 
gang (of thieves, robbers), set; gefabrlige —, 
a dangerous set. 

Band'eifen, (str.) . hoop-iron. 

® Bandelette (Mr., bangdlét’), (1.)f. Surg. 
small bandage. 

= Banseiter, (str.) ». (Fr.) Mil. bandu- 
leer, shoulder-belt. [restrained. 

Bau'senfrei, adj. unfettered; Ag. un- 


Bän’dereih, adj ‘voluminous. 





Bandfram ; —Lay,m. lady's stomacher trim- 
med with riband; —fe§re, /. Anat, syndes- 
mology; —tet®, adj. richly trimmed or 
adorned with ribands: —{thuh, m. shoo tied 
with a riband or string; —flein, m. Miner. 
riband-stone. 

Bändern, (w.) 0. tr. to form into long 
and broad stripes: 3) to stripe, streak. 

* Bandere'le, (w.) f. (Fr.) bandroll. 

Band'’..., in comp. —fabrit, /. ribbon- 
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manufacture ; —fafer, pl. Bot. a genus of bair- 
wood (Diatöma); —{oß, ». a measure of wine 
in Switzerland (600 Maass); —feft, adj. sce 
Wandfeft; id, see Lanzenfiih; —formia, 
«dj. having the form of a ribbon; Bot. Hgu- 
late, ligulated; —fried, m. Joint, hanging- 
stile (of a door); —gefimé, . Archit. plain 
moulding; —gra®, ». Bot. riband-grass, rib- 
bon grass, ladies’ tresses, painted ladies’ 
grass ( Phaläris arundinacda L.); —haten, 
Carp. dog; can- or cant-hook; door-hook: 
—hammer, m. T. large hammer; handel, 
m. ribbon-trade, haberdashery; —hänbdler, 
m. lace-man, haberdasher ; —hobel, m. Coop. 
spoke-shave; —Qofj, m. Coop. hoop-wood: 
Carp. binding, purlin. 

Bin'big, adj. tameable, tame; — machen, 
to tame, 

Bin'digen, (w.) . tr. to tame (wild beasts), 
to break (a horse); fg. to restrain, check, 
subdue, master. 

Daw'diger, (str.) m. conqueror, one who 
tames, breaks in; subduer. 

Bin'diguung, 

Bandi'ren, (w.) 

streak. 


Bandit’, (w.) m. bandit (pl. banditti). 
in comp.—Iadpis, m. Miner. rib- 
bon-jaspor; —Täfer, see 2auftafer; Tegel, m. see 
—haten; —tette, /. T.band-chain, pitch-chain; 
—triimer, m. see —hindler ; —tragen, f. pl. T. 
fillet-cards ; —freng, ». seo Fadentrery ; —trenge 
fcgnabel, m. Ornith. species of cross-bill ( Laxia 
lsucoptära); —laden, m. ribbon-shop: —lanf, m. 
Gun-sm. twisted barrel or stub; —Ian8, f. En- 
tom. species of louse ( Pedictilus fasciatus). 
Band'ling, (sir.) m. ses Bandmotte. 
Band'..., in comp. —maher, m. riband- 
weavor, tape-maker; —malrele, /. streaked or 
striped mackerel (Scomber adentälus); mars 
mot, m. streaked or striped marble: —moß,n. 
1) tape measure, moasuring-tape; 2) a lineal 
measure (to ascertain the height of horses); 
—meifel, m. 7. forked chisel;—meffer, n. Coop. 
notcher, hoop-knife;—motte, /. Entom. striped 
moth ( Phaleena fc ; —miiple,f. 
ribbon-loom ; —mufdel, f. see —tute; —nagel, 
m. Carp. pin, plug, wooden nail; —natter, f. 
Zool, ribband-snake (Colüber lemnisciitus); — 
nudeln, f. pl. raban vermicelli; —qualle, /. Zool, 
see Benusgilrtel ; —reif, m. Coop. hoop;—zoßr, 
#. @un-sm. twisted barrel; —rofe, /. 1) ro- 
sette of ribbons; 2) Bot. ses Eifigrofe; —fäge, 
1. T. beit or strap-saw; —dleife, /. knot or 
loop of riband, favour; —feif, n. flat (iron- 
wire) rope; —peiht, m. see Buntipedt; — 
fpinne, f. striped epider (Aranda fascidta); — 
fein, m. striped or streaked mineral :—ftrand, 
m. Bot. seo Schlingftrauß; —fireif, m. 1) 
‚Herald. bend ; 2) top-knot ; —fireifig, adj. Bot. 
Zool. banded; —ftüd, n. Carp. prick-post, 
joining-timbor; —trappe, /. Ornith. species 
of bustard (Otis bengalensis): —treffe, 7. 
worsted or livery lace; —tute, /. Moll. listed 
stamper (Conus); —vereinigung3mafdine, f. 
T. \apping-machine; —verlängerung, f. Surg. 
elongation; —wacren, f. pl. small ware; —wes 
ber, m. see —mader; —weide, /. Bot. osier, 
wicker, withy, water willow (Sulz wimind- 
lis L.); —wefen, n. Anat, a connexion of 
ligaments; —wirfer, m. see—mader; —tourm, 
m. Zool. solitary worm, tape-worm, broad- 
worm, gourd-worm (Tania L.); —gteber, 1. 
seo halten; —zwitter, m. Min. tin-ore. 
Bang, Bang'e, adj. (compar. &sup. withor 
without modification of cowel) anxious, un- 
easy: fearfal; timid: e# ift (wird) mir — vor 
(with Dat.), I am afraid or apprehensive 
of..., Iam dismayed at ...; e8 ift mir bange 
um (with Acc.), I am afraid of ..., I fear for 
«3 Einem — maden, to make one afraid of. 
Bang'el, see Bengel. 














m. | easy; IL 8-feit, (w.) f. apprebension, an- 


;| hazard-teble; — halten, to keep a hazard- 





Bang'en, (w.)v.L.inir. (impers.) Eref. to 
be afraid: mir bangt vor (milk Dat.), I am 
afraid of ...: IL or Bäng’en, ir. tooppress or 
constrain with anxiety, 4c.; II. ref. 
nad ..., to expect anxiously, to yearn for. 

Bang (eu)trant, (sir.) n. soo Säier! 

Bang'igtcit, (w.) f. anziousness, anxiety, 
fearfulness, dismay. 

Bäng’lich, I. adj. somewhat anxious, un- 





ziety. (timid, faint-hearted. 
Bang mithig, adj. anxious, apprehensi: 
Bang'fam, adj. anxious, fall of anxieties. 
Vanier’, Baw'jer, (str.) n. Mar. half-deck. 
Ban, 2.1. (str., pl. Bint’e) f. 1) a) bench, 
bank; form (Schulbank); seat; unter der — 
Tiegen, vulg. to live in an obscure condition: 
to Iie close; 6) bie geiftlide —, the spiritual 
bench ; die weltfiche —, the secalar bench: c) 
Mar, aa) (sand-)bank, shelf; (hidden) rocks; 
bb) Bänfe, pl. storn-sheets or seats of a boat ; 
thwarts; d) Gard. bank, parterre; terrace: 
4) Miner. layer, bed: in Binten, laminated; 
SD Herald. see Turniertragen; g) Gam-s. bank, 


table, to keep bank 
to tally at basset; — an der Breffe, 
ebelf; — (an einer Bruftwehr), Md. banquet 
über die — ficken, to fire in barbe; 2) (Bere 
taufeftand) stall, stand; 8) lathe (of turners, 

coopers, &c.): — am Horizonte, a cloudy hori- 
zon; fig-s. in die — hauen, coll, to 
cat (one) up; auf die lange — fihieben, to de- 
lay, put off, to lay on the shelf; burd die —, 
indiscriminately, at an average, one with 
another, by (in) the lamp, in the gross; IL 
(w., pl. Banfen) f. Comm. bank, banking- 

company or establishment; conceffionirte —, 
chartered bank: ftädtifhe —, city bank; Gel» 
der in der — flehen Haben, to be a creditor on 
the bank-books: IIL. in comp. Comm-s. — 
abfdluf, m. closing of account at the bank, 
seo —ausweis; actie, f. bank-stock; share 
in bank-stock, bank-bill, bank-share; —agent, 
m. bank-or exchange-broker; —agle, m. bank- 
agio, premium, 

Bantäl, soo Boncal. 

Sant ...,in comp. —authellidein, m. ses—o 
actie; —anmwelfung, f. check, banker's note; 
bankbill, bank-note; —arbelt, /. any kind of 
work which the artisan performs sitting; 
T-m, soldering; —arbeiter, m. artisan who 
site at his work. 

Banfart, (str.)m. vulg. bantling, bastard. 

Sant’ ...,incomp.—aufgeld, ». bank-agio; 
—answeid, m. balance ofthe bank: —beamte, 
—bebiente, m. bank-official, clerk of a bank: 
—berg, m. Min. layer of stone under coal- 
strata; —beriht, m. bank-report, return (ac- 
count) of the bank; —bilang, /. ses —austweiß; 
—billet, n. see —anweifung; —Sobrer, m. 
Corp. large auger; —bruM, m. bankruptcy; 
—briidig, adj., —brüdige, m. bankrupt; — 
brithig werden, to break, to fail, to become 
bankrupt; —blirger, m. (in Hamburg) deputy 
of the bank; —capital, . stock in (a) bank; 
—taffe, f. (bank-)cashier's office; —commans 
bite, f. branch-bank; —compteir, n. bank- 
office; —conto, m. bank-account; ein —conto 
haben, to be a creditor on the bank-books: 
—tonrtage, f. bank-brokerage; —depofitum, 
n. deposit in a bank: —biener, m. see — 
beamte; —eifen, n. T.iron-band, cramp-iron. 

Bänfel, (province. [3.8.] dimin. of Bant, 
High Germ. Biut'Gex, [str.] n.) in comp. 
—gefang, m. ballad-singing; balled; —friis 
mer, m. hawker, pedlar; —fünger, m. 1) 
ballad-singer, itinerant-singer: 3) a bad poet, 
small-beor post; —fängerel, /. balladsinging. 

Bänfeln, (w.) v. intr. to keep a faro-table. 

Bant'en, (w.) 0. tr. Mar. to lay (a ship) 
against a bank (fortho purpose of careoning it). 
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tum Baffetfpiel halten, 























with | one's self a bankrupt; 





*Banterott‘, Banferut’, I adj. (Hai. bance 
rotto, broken bank)bankrupt; der b-+ Raufmans. 
broken merchant; fid — erflären, to deciare 
werden, — meden, to 








beträgerifher —, a fraadulent bank- 


ruptcy 
ruptey; dem oe nahe fein, to be on the brink 
: | of rain (on the eve of bankruptcy); —befesf, 


m. fiat in bankruptey ; —erflärung. /. decls- 


(str.) ms. bankrupt. (bankraptcy. 
* Banterottir'mandät, (sir.) n. statute of 
BanPert, (str.) m. ses Banlart. 
® Bantett‘, (sir.) n. 1) or Banter'te, (w.) 

J.(Fr.) T.a) (im Rauerwerf) set-off; b) (einer 

Böihung) step: c) Mil. banquette: 2) ban- 

quet, foast; zimmer, m. banqueting room. 
® Bantetti'ren, (1.) v. intr. to banquet. 
Banf..., in comp. —faw, n. bank-basi- 

ess; adj. bankable: —filiale, /. 





fähig, 
Typ. | seo —ommandite; —freipeit, /. see —tedt; 
; | geld, m. bank-money; —g 


f 
the right or privilege to expose bread (er 
meat) on stalls (or shambles) for sale; — 
seiäft, x. banking; banking transaction; — 
geihäfte maden, to transact billbusiness; 
—erigt, m. commercial court: —gefeg, x. 
statutes of a bank; —gouberuenr, m. go- 
vernor of a bank; —hafen, m. T. holdfast: 
bench-hook; —Qalter, m. banker; keeper 
of a bank; —Semmer, ss. lockamith's ham- 
mer, bench-hammer, see Riethawrmer ; herr, 
m. ses halter; —Gobel, m. Jin. great Cong) 
Tee nie or grooving plane: —Jern, m. 

; Nammer, fe Join, & Cusp. 
bar —traye, f. Pott. scraper: 
—legen, v. s. n. opening of a hazard-table: 
—miifig, adj. bankable (of bills of exchange): 
—meifter, m. master tradesman (especially 
of bakers and butchers); —meißel, m. cold 
chisel; —meffer, . clesver, cleaving-knife; 
Conm-s. —note, f. bank-note or bill; —neten, 
pl. paper-currency, peper-circalation, bank- 
notes; —notenfälicher, m. note-forger: — 
ustenpreffe, /. J. note-press; —sfficient, m. 
bank-official: —orbuung, /. statates or regu- 
lation of abank ; —patitif, /. banking system: 
—yoftuste, f. post note; —procura, /. bank- 
procuration; — reiht, m. privileges of a bank: 
—tidter, m. Law, judge collateral or legal 
ropresentative of a commercial court; — 
fein, m. ses Bantnete; —[Gladten, n. 
Butch. butchering and selling meat in pab- 
lic stalls; -flädter, m. stall-butcher: — 
fpneiber, m. Mar. whale-catter; —f@ranbe, /. 
bench-vica; —fireiber, m. clerk in a bank: 
—ftatnten, ». pl. see —ordmung ; —ftelle, f. ace 
—tommandite ; —ftift, m. see—eijen ; —{uccur> 
fale, /.see—commandite ;—beluta, /., —werth, 
m. bank-money; —verwaltung,/. 1) manage- 
ment of a bank; 3) directors (of the bank): 
committee of management; —zjahlung, /. 
payment in bank or incash, specie-payment: 
—jettel, a. see —note; —gin@, m. stallage. 

Baul ling, (sir.) m. see Banlart. 

Bann, (str.) m. 1) (meltlih) bam; Bool 
excommunication; (Heiner Kirchen) inter- 
dict: ala) procipden: 2) (Geridtebesict) 
jurisdiction;(@rundSqicf)territory; 8) +, coer- 
cion; in den — thun, to excommunicate; to 
anathomatize; to put under the ban, to pro- 
scribe. 

Banw’ ..., in comp. brief, m. ban; —dei@, 
m. dike thrown up above highwator mark to 
prevent inundation. 

Bän’ne, seo Senne. 


Ban 


Bar 
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Bau'nen, (w.) v. tr. 1) to banish, expel, 
sce Berbamnen; 2) to enchant; feftgebannt, 
charmed, rooted to the spot; Geifter—, 1. to 
raise, conjere (up) spirits; 3. to lay, conjure 
down spirits, to exorcise. 

Bau'ner, (sr.) m. 1) banner, standard, 
Ang; 2) militis, see Landflurm & Landwehr; 
—berr, m. banneret ; —Ieute, pl. retainers or 
vassals belonging to a bannerot. 

Baun'..., in comp. And), ws. anathoma; 
—ferft, m. wood fenced in as a (royal) pre- 
serve; —gut, m. contraband goods; —felter, 
J. common wine-prees (belonging to the ma- 
nor, of which all the vassals are obliged to 
make use}; —lente, pl. tho persons subject to 
a certain jurisdiction or inhabiting a certain 


Baun'ling, (str.) m. (Voss, Sch. 1, 344, 
of. Sanders) (i. «.) one under the ban, pro- 
script, 

re in comp. —meile, f. precinct, 
boundary of a jurisdiction; . 
mon mill;—ofen, m. common ove! tidter, 
=. criminal judge; —{@eibung, /. landmark 
noting the boundaries of two jurisdictions ;—s 
{@i0d, m. the bloody flag :—{hiige, m. see lure 
füge; —fyrudh, m. sentence of exoommunica- 
tion or of proscription; exorciam; —ftein, m. 
landmark; -firahl, m. thunder(-bolt) of ex- 
osmmanication, anathematisation; den —firahl 
fdlendern, to falminate excommunication: — 
vegt, m. Seld-watch (Fluridiis); —twaare, 
J. ses gut; —wald, m. see—forft; —wart, m. 
see —veogt; —waffer, m. river or lake forbid- 
den to the vassals; —wein, m. wine, the pro- 
pesty of the feudal lord, and which was, on 
certain oocasions, to be bought to the entire 
exclusion of all other wines; —werf, n. sta- 
tate labour. 

® Banquet’ [pr. dangtet’}, ses Bantett. 

® Banquier’ [pr. bingkyi’], (str., pl. B-2) 
- (Pr.) banker; exchanger; —ané, n. bank- 
house: —provifien, f. banker's provision 
(or commission). 

Ban'fe, Ban'ge, (w.) f. bay (in a barn). 

Baw fen, (str.) m. first stomach in rumi- 
nating animals, paunch. [a bay. 

Baw fen, (w.) ». ir.to pile up(sheares) in 

Bär, adj. 1) bare, naked; 2) Ay-s. des- 

titute, void (of): 3) pure, unmixed: b-er Un» 
fun, sheer, downright nonsense; 4) ready or 
present (money); —(c8) Geld, ready money or 
cash, specie; hundert Thaler —, hundred dol- 
Jara in cash: b-e Zahlung, ready or prompt 
payment; b-¢ Entichädigung, advance (indom- 
niflestion) in money; — bezahlen, to pay ready 
money, to pay cash in hand, to pay down or 
in hand ; b-er Ertrag, proceeds in cash, noat 
(net) proceeds. 
Bär, (w. & str.) ın. 1) a) bear; b) boar; 
ein junger —, a cub, whelp; 2) Ag. a) a 
rade, rough fellow, a bear; slang-s.:b) a debt: 
einen B-en anbinden, to contract a debt: einen 
‘B-en abbinden, to pay a debt; c) a Ab, flam 
€inem einen B-en aufbinden, to Ram or gam- 
mon one: 8) Astr-s. a) der große —, the 
grester bear (Ursa major); b) der Heine —, 
the lesser bear (Urea minor); T-s. 4) (pl. ge- 
ser. [sir.] Ba've) a pile-driver, pile (driving) 
engine: ram, beetle, panch, monkey; 5) a) 
Port, bdtardeau ; b) Engin, (coffer-)dam (bat- 
terdeau). 

* Baracan, Bar(atan, sce Berton. 

® Sarade, (w.) f. (Fr.) Mil. barrack, hut. 

* Baranfe, (w.)f.( Sav.) Comm. Astracan 
lamb's akin. 

Bir... in comp —abnitd, artig, adj. 
bear-like, bearish, ursine. {track. 

*Baratiren, (w.) v. intr. Comm. to barter, 

Bre artifel, (str.) m. cash-article, 

® Barat geidaft, (str.) n. barter, truck. — 
Baratrie’, Barraterie‘, (w.) /. barratry. 








Barba'bos, w. Geogr. Barbadoes (P. N.); 
—trantgeit, /. Med. Barbadoes-leg; —theer, 
m. see Petroleum. 

* Barbar’, (w.)ın.(Q@r.) 1) barbarian, sa- 
vage; 3) see Berber; —fall, m. Ornith. Bar- 
bary faloon (Falco barbarus). 

Barbara’, /. Barbara (P. N.). 

® Barbarel', (w.)/. (of. Barbar) 1) Geogr. 
Barbary; 3) barbarity. 

® Barba'ren..., in comp. —heer, m. bar- 
barian army; —{oj, n. barbarian yoke; — 
{ewitrme, swarms of barbarians; — 
ftamm, m. tribe of barbarians. 

Barbaresten, (—-Etaaten, m.) pl. the 
Barbarian or Barbary States in North Africa. 

* Barba'rifd, adj. 1) barbarous, barba- 
rian; 2) see Berberifd. — Barbarid'mus, (pi. 
B-men) m. Gramm. barbarism. 

A. Bar'be, (w.) f. Ichth. barbel, barb (Cy- 
prinus barbus L.). 

B. Bar'be, (w.) f. 1) see Berber, 2; 2) Bab, 
dimin. of Barbara. 

0. Bar'be, (w.) f. (Fr.) lace (of a cap), 
lappet frizzle (inside of a lady's bonnet). 

Bar'beinig, udj. bare-legged. 

Bar beifer, (str.) m. bear-dog, bull-dog. 

Bär’seifig, adj. graf, quarrelsome; buffy: 
— werden, coll. to cut up rongh. 

Bar'seltrant, Bar'benfrant, (sir.) m. Bol. 
1) rocket gentle, rocket gallant (Barbarda 
vulgaris );2) winter-cress ;yellow-rocket( Bar- 
barda pracox). 

Bärbeträg, (sir., pl. B-trige) m. amount 
in ready money, cash-valne. 

® Barbet'te, (w.) f. (Fr.) 1) seeBartmeije; 
2) Mil. barbette, parapet without embrasares. 

Barbier’, (str.) m.( Fr.) barber, coll. shaver. 

Barbi'ren, Barbieren, (w) v. tr. 1) to 
shave; 2) fig. to dry-shave, cheat, fleece, 

Barbier’ ..., in comp. —beden, m. shar- 
ing-basin; —bentel, m. barber's pouch or 
caso; —felle, f. raspatory; —flafie, f. bar- 
bar's chafer: —geredtigfeit, /. barber's li- 
conse; —gefell, m. barber's-man; —meffer, 
n, razor, shaving-knife; —riemen, m. razor- 
strap; —{dere, /. barber's scissors; —ftein, 
m. barber's hone; —ftube, f. barber's shop: 
—tag, m. shaving-day: —teifette, /. shav- 
ing-table; —tud, ». shaving-towel; —jeichen, 
n. barber's sign: —jeng, ». shaving case. 

* Barcaf'fe, (w.) f. (Span. barcaza) Mar. 
long boat, launch. 

Bar dent, (str.) m. Comm. fustian ; mouse- 
skin ; glatter —, smooth (shiny) fastian; rauher 
oe plier , Rapped fustian; feiner (gefü- 
perter) —, dimity, twill; — reißen, coll. to 
snort aloud, vulg, to drive one's hogs; — 
mager, —weber, m. fustian-weaver: —ftubl, 
m. fastian-weaver's loom. 

Barbas’! inter). smash! dash! bang! 

Warde, (w.) m. bard, post-musician. — 
Bar'denthim, Bardenwefen, m. bardism. 

Bardiet’ [pr. —dst], (str) m. & n. Germ, 





;| Let. a species of pootry imitating the war 


songs of the bards, introduced by Klopstock. 
Bardill, (sir.) m. see Barwury, Biren- 
fengel. 
Ba’re, (w.) f. 1) see Barve, 2; 3) Mar. 
wave, billow; 8) a bushy place, oopee. 
Bär’eiß, (sir.) n. smooth-ice (ice not cov- 
ered with snow). 
Ba’ren, (sir.) m. Org. a soft flute-stop. 


(fruit, of trees, &c. 
B. Bä’ten, (w.) v. intr. Sport, to rat (of 
Bären... in comp. —Ubuli, adj. bearish: 

—beere, f. fruit of the bearberry; —beißer, m. 

bear-dog, bull-dog; fig. see Bar, L 2, a; — 

beifig, see Birdeifig ; dee, f. bear-akin (asa 
mat or foot-cloth); —bill, m. see Bärwurz; —» 
bred, m. 1) bear's dung; 2) liquorice-juice; —» 
fang, m. bear-catching;—fefl,». bear's skin; — 
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Bar 


fett, w. bear's grease; —férmig, adj. ursiform; 
—führer, m. bear-lesder ; —fug, m. Bot. bear's 
foot (species of hellebore); —gerfte, /. winter- 
barley. 

OB venhaft, adj. bearish, bearlike. 

Bären... in comp. hab, —bege, S. 
bear-baiting, bear-hunting: —hant, f. bear's 
skin; fig-s. auf der —haut liegen, to be idle; 
—hänter, m. 1) idler, lubber, pillowlier; 
2) coward; —hänterel, /. idleness, cowar- 
dice; —hüter, m. bear-herd; Astr. Bootes: 

fags, f. see Sag; Man, f. Bot. 1) 
(una) Hercules’s all-heal, bear's wort, 
cow's 1p (Heracléum spondylium L.): 
3) (hte) bare foot, bear's-bresch, bear's 
paw, set-wort, acanthus (Acanthus L.); — 
Mee, m. Bot. melilot; —foth, m. 1) bear's 
dung; 2) Min. scum, dross; —fraut, m. Bot. 
see —traube; —frebé, m. Eniom. a species of 
lobster (Scylärus arclus L.); —landh, m. Bot. 
wild garlio (Altum ursinum L.); —mooß, ». 
see Widerton, güldner; Bot-s. —ohr, n. wind 
seed (Arciötis L.): —Öbrlein, m. bear's car, 
auricula (Primüla auricüla L.}; —taupe, f. 
Entom. canker (fly), bear-worm; —fdjfenm, 
m. Min, scum, dross: —[dhmalz, m. bear's 
grease ; —{thote, /. Bot. wild liquorice (Astra- 
glue glycyphylius L.): -[hwanz, m. bear’s tail, 
Sport. wreath: —tapp., f. 1) see—tage ; 2) see 
—Nau; —tage, f. 1) bear's paw; 2) Bot. club- 
top (Gavaria L.); —tranbe, /. Bot. strawberry- 
tree, red-wort, arbute berry, bearberry (Ar- 
biltus wea wrei L.); —vogel, m. Entom. 1) 
(brauner) great tiger moth (Arctia caja L.); 
2) (gottiger) cream-spot tiger moth (Arctia 
villica L.); —wiitter, m. bear-ward, bearherd; 
—jehe, f. Bot. see Löwenzahn ; —gett, f. Sport. 
ratting-season of bears: —juder, m. Pharm. 
liquorice-juice (of. —fdote); —swinger, m. 
bear garden. 

* Barett’, Baret’,, (sir.) m. ( Fr.) bonnet, 
cap, chaperon; —fram, m. haberdashery; 
trämer, m. haberdasher. 

Bär’froft, (str.) m. dlack-frost. 

Bär’füß, ade. barefoot, unshod. 

Bärfüßele, (str.)n.prorinc. (8. 0.; dimin. 
of Barfuß) a barefooted child. 

Bär’füßer, (str) m. Kec. barefooted friar. 

Bärfüßig, adj. barefooted. {hog. 

ra (Borg), (etr.) m. provinc. barrow- 

Bar'haftlig), adj. (from Bären, A.) 1) 
‘ating. fecand ; 2) Law, pregnant. 

Bar'gaupt, Bärgäuptig, adv. # adj. dare- 
headed, uncovered. 

* Barilla, (w.) f. (Span.) Bot. & Comm, 
barilla (Salsa sativa L.), cf. Soda. 

Bä’rin, (W.) f. she-bear. 

* Bariton, (str) m. Mus. barytone. — 
Baritonift’, (w.) m. baritonist. 

*Ba’rinm, (str.) . Chem. barium (the me- 
tallic basis of baryta): —thforiir, ». chloride 
of barium, muriatic baryta. 

* Barlaf’fe, see Barcaffe. [chase. 

Bärtauf, (eir.,pl. Bärtäufe) m. cash pur- 

Barfte, (1.) f. bark; die fleinere—, barge, 
craft, lighter: bark-boat; B-nbauer,m. barge- 
builder; B-nlahn, m. canoe. 

f, (str.) n. Mur. snow. 
Barfhölger, n. pl. Mar. see Berghölger. 
Bärflein, (sir.) n. (dimin. of Barke) a 

little bark ( Voss). 

Bärtopf, -Löpfig, eee —haupt, —hauptig. 

Bart {hiff, (etr.) m. bark, barque. 

* Bartu'nen, pl Mar. yuffers, baulks. 

Bär..., in comp. —lapp, —lappen, m. 
Bot, wolf's claw, club-moss ( Lycopodium L.); 
—fapy(en)famen, m. Pharm. witch-meal; — 
totfchen, m. pl. cow-hair slippers: —fand, m. 
bear's garlic. 

Barut, (str.) m. see Bärme. 

Bärmans (str., pl. Bärimäufe) f. see Mure 
melthier. 
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Barmen, (w.) 0. I. tr. draft. + for Exbar« | den — 


men; IL intr. fam. to lament, complain, 
Bar'me, (w.) f. barm, yoast: Bärm’sräb, 


n. bread with yeast; Bärm’teig, m. dough | 


made up with yeast. 

Barmber’sig, L adj. merciful, compassiv- 
nate, pitiful, charitable ; — gegen Einen fein, to 
show mercy or have compassion on one, to 
deal mercifully with one; Becl-s. b-e Brüder, 
brothers of charity, hospitalers; b-e Sdtoe+ 
ftern, sisters of charity; II. B-Teit, (w) S. 
mercy, compassion, pity, tenderness, charity ; 
Theol, B-Teit Gottes, grace. 

Bir’..., in comp. —motte, f. Bntom, bear- 
fy; —muff, m., —mnffe, /. bear-skin maf. 

Bärmutter, (str) f. 200 Gebärmutter; — 
trout, n. see Lichftödel. 

Bärmüge, (w.) f. bearskin cap. 
Barn, (sir.) m. provinc. 1) crib, manger: 
2) barn (Banfe); —beifer, m. see Trippendeiger. 

Barn'fteln, (str.) m. see Baditein. 

* Sarod’, (Barodifth, Wiel, I. u.) adj. 
baroque, quaint; —perlen, pl. ragged pearls. 

* Barome'ter, (str.)n. & m. (Gr.) Phys. 
barometer; —ftand, m. height or reading of 
the barometer; —nhr, /. barometrograph. — 
Barome'trif, adj. barometrical. 

* Barbu’, (etr.)m.( Mid. Lat.) baron. — Bar 
ro'uin, Baroneffe,(w.) f. baroness, — Baroe 
nie’, (1. u.:) Baronet’, (w.) f. barony. — 
Baronifi'ren, (w) v. tr. to create (one) a 
baron, to confer the title of baron on (one). 

* Barofcdp’, (str.) m. (Gr.) baroscope, see 
Barometer. 

Bär’pfcife, (w.) J. a very deep-toned pipe 
of an organ. 

Bar're, (w.) f. or Bar'ren, (str.) m. 1) a) 
bar, a wooden rail: b) G-n, pl Gymn. paral- 
Jel bars, parallels; c) 7. pole (of a piano, 
&c.); 2) unprepared whale-bone; 8) a long 
piece of metal, bar, ingot (of gold and silver); 
4) bar (bank of sand, &c. at the mouth of a 
river, &0.): B-neingnß, m., B-nform, f. ingot- 

gold, x. gold in bars, solid gold, 
gold-ingo! -ubiindler, m. bullion-dealer. 

* Barrica’ve, (w.) f. (Fr.) barricade, bar- 
ricado: B-nlampf, B-ntrieg, m. stroet-war- 
fare. 


© Barrit’re (pr. bäriä're), (w.) (Fr.) f. bar- 
vier; guard; railway-gate; ®-nwädhter, m. 
gate-keoper, barrier-waiter. 

Shr fanitel, (sir.) m. Bot. bear's ear sa- 
nicle (Cortusa L.). 

Bars, Barlg, (vtr.) m. 
(Perea [fluviatilis] L.). 

Barfe, I. adj. harsh, blaff, rough, gruff, 
ensppish: II. B-heit, (w.) /. harshness, &c. 

Bäriaft, (w.) f. cash (in hand), ready 
money; stock; property. 

Bär'..., in comp. —jentelig, udj. bare- 
thighed; —{@enfler, m. sansculotte ; Comm-s. 
—fendnng, f. consignment of or in specie; — 
fendungen maden, to put (one) in cash, to 
cover. 

Bar’ flag, m. T. see Bär, 4. 

Barft'ling, (str.) m. see Bari. 

Bart, (str., pl. Bir'te) m. 1) beard; 
2) a) whiskers (of a cat); b) wattle (ofa 
cock); ¢) beard, barb (of afish); 8) Bot. barb; 
— an der Urtifdode, choke; beard (of corn); 
4) chuck, beard of a horse; 5) Lock-sm. beard, 
ward, (key-)bit; 6) — am Gdiff, Mar. foul 
bottom; 7) Asfr. beams, beard, rays (of a 
comet): 8) Mint. burr, chipped edge, ragged: 
ness of the edge; (am Sdrifttegel) Zyp. burr, 
board of a letter; 9) Found. seam, fash; 10) 
Hydr. Archit. fatty, flap of a juffer; (fi) um 
des Raifers — fireiten, prov. to dispute about 
trifles; fid) (Dat.) den — abnehmen laffen, to 











Ichth, perch 


have (get) one's self shaved; in den — brum« | 


men, to mumble, speak in a low voice, to 
gramble betwoen the teeth; Ginem etwas in 











person's face, to thruw into one's teeth; 
coll-s, frei vom B-e, with frankness, plainly, 
freely, without reserve; Einem einen — ma- 
den, to put a trick upon one, to fob one. 
Bart’..., in comp. —adler, m. ses —geicr; 


{agen or werten, to tell a thing to a | 

















Bär’särfäuß, (ctr, pl. B-Idäfe) m. cosh 
advance. 
® Baryt’, (str) m. (Gr.) Miner. barytes, 
baryta, baryte; ber Loblenfaure —, witherite, 
carbonate of baryta; —erbe, /. ses Bernt; — 
baltig,ady. barytiferous; —metell, x. see Be- 





—affe, m. see Brüllaffe ; —ammer, f. ses Rohr- | rium ; —fpaty, m. foliated baroselenite, 


ammer; —anfer, m. T. iron instrament used in 
lvosening the beard or whiskers of a whale. 

Bärten, (sir.) n. T. pile-rope. 

Birt’ ..., in comp. —beden, n. shaving- 
basin; —beifer, -beißter, m. Ichth. boarded 
loach (Coditis barbatala L.); —bürfte, 7. brash | 
for the beard or whiskors;—boble,/. Ornith. see 
tribe. 

Bär’te, (w.) f. 1) beard or barb of a whale; 

B-n, pl. unprepared whale-bone: 2) broad 
axe, chip-axe. 

Bärticifen, (str) n. see —gange. 

Bärteln, (w.) ©. tr. Cloth. to give the first 

cropping or shearing to (the cloth). — Bar's 
wie (air.) n. cloth of the first cropping. 
in comp. —eule, see Griiblinge- 
He z u, m. Ichth. barb; —falfe, m. see 
gie; —fifth, m. 1) see Barbe; 2) cock- 





paddle, sea-owl (Cycloptärus gelatindeus); — | B. 


flanm, ws. down (downy beard):—flea@te,/. Bot. 
a genus of lichens ( Usnda barbäta L.); —fliege, 
I.Entom, bearded fly (Musca mystactu);—geier, 
m. Ornith, bearded vultare ( Veeltur barbatus 
L.); Bot-s. —gerfte, f. rice-barley, sprat-bar- 
ley (Hordéum seccriton L.); —graé, n. beard- 
grass (Andropigon L ); wohlrichende® —gras, 
soe Rameelheu; —grundel, /. see Schmerle; — 
bafer, m. wild oats (Acéna fatiia L.). 

Bartholoma’nd (War thel, abbr.),m. Bar- 
tholomew (P. NJ; die —nagt, f. Fr. Hest. 
the massacre of St, Bartholomew, 

Bärtig, adj. bearded: Bot. barbate. 

Dart’ ,.., in comp, Tamm, m. comb for 
the beard or whiskers; —farpfen, m. IchiA. 
boarded carp; Mappe, f, bit-pincers ; tribe, 
J. bearded crow (Coreus hottentottus); —» 
trager, m. cont, shaver, barber; —fndul, 
Ornith. barbot (BuccoL.); —lappen, m. Ornith. 
gills, 

Bartling, (str) m. a bearded person. 

Bart'lss, adj. beardless; der B-c, a lack- 
beard. - Bärt’löfigteit, (w.) f. beardlessnoss. 

Bärt‘...„incomp. -männden, n. 1) Ornith. 
see —meife; 2) Ichth. soe Schlangenfiih, ger 
meiner; —meife, f. Ornith. the least butcher- 
bird, bearded titmouse (Purus biarmicus 
L.) —meffer, n. col, razor: —(mund)moo8, ». 
Bot. boarded moss, barbule ( Barbitla L.); — 
ueige, f. redg. the remains of wine, &c. leftina 
vessel; —nelfe, /. Bot. sweet-william ( Dian- 
thus barbätws L.); —unf, f. filbert ; —plante,/. 
Coop. bottom-piece: —puger, m. shaver, bar- 
ber; —robbe, /. Zool. boarded seal ( Phoca bar- 
bata Mall). 

Parti, (str.) m. see Barentiau. 

Bart'{ihe, (1.) f. eweep, steoring-oar (used 
on board of fiat boats or rafts), 

Bar —fderer, m. see — 
puger; —[hüflel, f. see —bedten; —fetfe, S. 
shaving-soap; —fittity, m. Ornith. boarded 
parrot (Paittdcus ponticerianus); —{perting, 
m. see —meife; —fpigen, /. pl. Enton. foel- 
ers, palpi; —ftern, m. comet: —vogel, m. 
Ornith. 1) see —tudut; 2) grauer —vogel, 
wattlebird (@Qluucdpiscinerda Gmel.);—wweigen, 
m. (red-earod) bearded what (Triticum spella 
L.); —wif@bafer, m. see Fahnenbajer; — 
jonge, m., giinglein, n. nippers, tweezers. 

* Barut’fhe, (m) f. (ital,) coll. barouche. 

Bär’ ..., in comp. —winde, f. Bol-s. bear- 
bind (Concolcitius sepium L.);—twintel, m. peri- 
winkle, ses Wintergriin; —wolf, m. see Wahr> 
wolf; —wury, —wurgel, f. see 1) Birenfendel; 
2) Bärenflau; 3) bear's wort (Haarftrang); 
4) candy-carrot (Athamanta Oretensis L.). 
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Bir’ sablend, adj. epecie paying (banks). 
Bay gahlung, (#.)f. payment in cash, epe- 


8 itemjeit. 

*Bafalt’, (str.) m. (Lat.-Sem.) Miner. ba- 
salt; —artig, —{Urmig, adj. basaltiform; —fel> 
| tem, m. basaltic rock ; glas, m. see Hyalit ;—- 
fäute, f. basalticcolumn ;—ficingut, x. basalt 
wedgowood: —tuff, m. trap-taff.— Bafeitix', 
(str.) m. Miner. basaltine. — Bafel tif, adj. 
basaltic. — Bafaltit’, (str.) m. porphyrite. 

4. Ba’fe, (w.) f. aunt, female cousin. 

B. * Ba'fe, (w.) f. (Gr) see Bafis. 

Ba’fel, n. Googr. Basel, Basle (a city and 
[— Sand] canton of Bwitserland). 

Ba’felbeere, (w.) f. see Berberisbeere. 

Ba’fieler, I. (sr.) m. (B-In, [0] f Ja 
native or inbabitant of Basel: II. adj. ef 


‚sel 
® Bafelle, (w.) f. Bot. (Ba’feltrant, n.) 
Malabar or climbing night-shade ( BaselaL.). 
* Bafeologic’, (w.) /.(Gr.) 1) fundamental 
philosophy; 2) Chem. doctrine of the bases 
of bodies. — Bafıcität, Bafeltär', (w.) /. 
Chem, prodominance of bases in bodies. 
* Bafiticum, n., Baffie, 7., Ballen 
trant, n. Bot. (swoet) basil (Octseem L.). 
* Bafilist, (1.) m. basilisk, cockatrice; 
B-eublid, we. fg. basilisk-glance. 
Bafl’lind, m. Basil (P. N.). 
‚Bafln (pr. bizäng’), m. (Fr.) Comm. di- 


mity. 
© Bafi'ren, (w.) 0. (Gr) L ir. to base, 

ground, establish; II. tufr. to be based, dc. 
© Ba'fla, (pl. Ba’jen)f.(Gr.)1) Archit.base, 

foot (ofa column);basament; 2)—der Edhienca, 


ın. | Railır. lower flange: 8) Chem.,éc, base, basis 


(Chem. also: radical). 
© Ba’fiih, adj. Chom. basal; basic, radical. 
Bad'te, (w.) m. Basque, Biscayan. — Bad 
tif, adj. Basque, Biscayan; da® B-e, the 


Basque language. 

* Basrclief [Fr., pr. bäreljäf/), (atr.. pl. 
8-8) n. Sculpt., dc. basso-relievo, basrelisf. 

Bak, adj. (4 ade., root of the compara- 
tive beffer) (+4) post. 1) good: well: 2) better. 

Bab, (str., pl. Bal fe) m. (Htal.) Mua, bass, 
base; incomp.—flbte,f. courtal:—geige,f. bass- 
viol: Heine —geige, violoncello; grofe —geige, 
violone, counter-bass; —Jorn, x. serpent ; — 
lade, f. sound-board of the bass of an organ: 
—pfeife, f. bassoon; —pofanne, f. sackbut: 
—faite, f. bass-string: —fabliiffel, m. bass- 
koy, bass-clef (F-[hlüffel) (notes); —ftinrme, 
J. bass-volco; —geldhen, m. ses —Ihlüffel. 

* Bal’fa, (str., pl. Balas, some. we: Ba- 
few) m. (Turk.) dassa, bas! 

Bafla'niige Gans, f. Ornith. Bolan/d)- 
govse, gannet ( Polecinus bassünus L.). 

* Baffeliffe’, (w.) /.(Fr.) Woas, low warp. 

* Baffet’, (eir.)n. (Fr.) 1) basset (a game 
a cards}; 2) (dimin.) Baflett'hem, (str.) m. 
‘Sport. beagle; 8) Mus. little bass: viol: — 
bläfer, ws. bassoonist; —horn, u. basset-born. 

* Baffin’ (pr. bastng’), (etr., pl. Baffine’) «. 
( Fr.) reservoir (of water), basin; — jum Aut 
beffern der Schiffe, wet or repairing dock. 

* Balfift’, (sir.) m. bass-singer. 

* Baffon’ [pr. bissöng’), (sfr., pl. B-8) m. 
(Fr.) Mus. bassoon, 

© Bafforin’, (str) n. Chom, basavrine. 

Baft, (sir.) m. & m. 1) bast, inner bark 
(of trees, &0.), liber; 2) female (Amble) hemp: 
8) a) Sport. skin (on the antlers of a stag, 
ho abgeidabter — det Hirides, fraying, rab: 
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» (human) skin: Fr Com. name of several 
Indian stuffs, half bast, balf silk, 

* Bafa! (Hal.) L interj. basta! enough! 
U. s. (BaWe, [w.] f. grüner Ober in the 
German card) Gam. basto: (Treff Ws) aco of 
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m. 1) bastard; 2) Zool. & Bot. (thiet, — 
lange) hy brid ; II. #s comp. —adler, sn. Ornith. 
duld (Aguila enltwina KL); —ameife, f. seo 
Wfterameife; —art, /. mixed or mongrel breed: 
—artig, adj. hybrid, hybridous; —birke, /. 
see Golddirte; —birfhngn, n. a small kind of 
grouse: —blattiané, /.,—bod, m. see Aiterhlatte 
lan & Afterhelzbod; —falte, m. Sport. cois- 
tril; —felle, 7. Mock. bestard-file; —fenfter, 
sn. Archit, mezzanine: —form, f. Sug-w. bas- 
tard-form or mould: —geier, m. white-headed 
vulture ( Vulter fuleus Gm.):—§leb, m. bastard 
cut (of a file): —jesmin, m. white syringe, 
mock-orange ( Philadelpkuscoronarius L.); — 
fungter, f. see Ameifenlöwe; —fafer, m. ses 
Halbläfer; —talmus, m. Bot. ses Wafferidwer- 
tel; —fapenn, m. dillard; —Mee, m. Bot. by- 
brid clover (Trifolium hybridum L.): —trantd, 
m. see SGreivogel ; — fee Wiejenpieper; 
—tinbe, f. ses glatte Semmmerlinde; —malrele, 
J. Ichth. scad, horse-mackerel (Caranz iracha- 
rus L.); —nagtigad, /. Hungarian nightingale 
(Sprofier); —natter, f. see Mury{dwany; — 
vilanje, f. hybrid (plant); —quitte, f. se 
Swergmispel ; —race, /.see —art ; —[pindel, 
fetunmea(d@ine,/. Spin. mule;—thier, n. hybrid 
(animal); Comm-s. —weihfel, m. accommods- 
tion bill, slang, kite; —wein, m. namo of Pedro 
Ximenes (a Spanish wine): —weäpe, /. sand- 
wasp (Gandwespe); —welle, f. Comm. thein- 
ferior locks of wool (of a sheep of mixed 
breed). 

* Baftel’, Bakiäw', (w.)/.(Fr.-Hal.) Mil. 
bastion, bulwark: Icere (hohle) —, hollow 
bastion. 

Bafein, Bäh’elu, (w.) v. intr. coll. (with 
an [& Dat.J) & tr. to work minutely (at a 
petty job), to dawdle (about a thing), to trifle 
with. 


Baten, adj. of bast, bark. 

Baker, (sir., pl. sometimes [L. 0.) B-u) 
m. coll. for Baftard: 1) bastard: 2) Comm. 
bastard sugar, raw sugar. 

Ba’... in comp. —hanf, m. raw or un- 
dressed hemp: —$ut, m. chip-hat, bast-hat; 
—matte, f. bast-cover, bast-matting ; —feibe, 
f. Persian sarcenet ; —feil, ».,—ftrid, m. bast- 
Tope, linden-cordage; —ulme, /. Bot. soft- 
Jeaved elm ( Utmus campestris L.). 

BAN ling, (str.) m. see Ball, 2. 

* Beftona’de, (w.)/. bastinado; Einem die 
— geben, Bafteni'ren, (w.) v. .to bastinado. 

© Bataille (pr. batal je], (10.)f. (Fr) Mil-s. 
battle; —marj, m. march in battle-array: 
8-ubanb, n. chain or strap of a helmet: B-n» 
ender, m. polemoscope. {battalion 

* Batailän’ [pr. bataljon'), (str.)n. (Fr) 

® Bate'te, (wJ/. 1) batatas, sweet potato; 
2) (er B-uwinde) f. Bot. tuberous bind-woed 
(Osmsolefilus batatas L.). 

Bata’via, x. dnc. & Mod. Geogr. Batavia 
(also Lat. name for Holland). — Sa’tdver, 
(etr.) m. Batavien. — Bata’sifch, adj. Bata- 








rien. 

Daten (w.) v. ir. provinc.( 1. G.)aoe Batten. 

Bat’ gare, (ety) ». kni'ting-thread. 

Satheng el, (sir.) m. Bot. gormander (Teu- 
erimm chamadrye L.}; common betony (Beto- 
nica offcinalis L). 

Sa'ting, (w) f. Mar. (B-#hol3) a piece 
of weed to which cables are pl. 
Pits, kitts; die große —, main bits; die Meine 
—, sall-sbest-bits; daé Antertau um die— ber 
Icgen, to bit the cable; e8 von der — nehneen, 
te anbit the cable; B-#ballen, m cross-piece 








of the bits; B-Sbolzen, u. pl. bolts of the bits; 
B-Hhölger, m. pl. bits; B-stnice, m. pl. spurs 
of tho bits 
8-sipur, x. step of the bit-pins: B-Bfpach) 
nen, B-Sfteilen, © sftiigen, f. pl. bitpins. 

* Batift’, (str.) m. (Fr.) Comm. cambric; 
—biumen, pl. cambric Bowers; —tudh, n. cam- 








ver. 
* Batod'en, Batog’gen, pl. sce Badoggen. 
® Batragter, (str.) m. Zool. (Gr.) ba- 
trachian (Grofdthier). 
Batten, (w) v. ir. province. (L. @. for 
Beffern 2c.) to boot, avail, profit. 
* Batterie‘, (w.) f. (Fr) 1) Mil. (aleo 


of artillery; cine reitende 
artillery; eine — aufwerfen, to throw, cast, 
raise upa battery: 2) Gunn. Qun-sm. cover, 
hammer; 8) Mar-s. bie untere —, the lower 
gun-deck: die obere —, the upper battery; die 
halbe —, tier: —feder, /. Gun-sm. hammer- 
spring; —gefüß, w. heavy ordnance; — platte, 
J. Blectr. battery plate; —feite, f. broadside; 
—ftein, m. striking flint; —ftiide, . pl. ses 
—geihlig; —wurf, f. Gunn. saucisse. 

® Batti'ren, (w.) 0. intr. (Fr.) 1) Danc. 
to strike the calves together; 2) Fenc. to 
knock the foil out of the antagonist's hand. 

Bak'e, (w.) f. provinc. cart-tilt. 

Bär, Big'e, see Beg, Bere. 

Bak'en, (str.) m. 1) coll. a) a large lump 
of any soft substance: 5) a piece of loam, 
with which the eye of a furnace is closed 
provious to amelting: c) a large qnantity; 2) 
batz (a Swiss coin, fuur kreutzers); 8) a gold 
or silver ornament for the neck of females. 

Bayen, (w.) v. intr. to lump (together). 

Bagiig, adj. coll. snappish, Ac. see Pagig. 

Bau, (str.) m. 1) a) the (act of) building, 
erection, construction: formation; im —e) 
begriffen, in course of construction, in pro- 
gress of erection; fein Haus ift im B-e ber 
griffen, his house is (in) building, or is being 
built; 5) edifice, structure; 2) Agr. culture, 
cultivation (of lands); 3) Min. working (of a 
mine); 4) Sport. (a subterranean structure of 
animals) hole, den, kennel, cover, earth; als 
dem B-e jagen, to uncover, unearth, unken- 
nel; im B-c liegen, to kennel (said of foxes): 
burrow (uf rabbita, &c.); in den — fhlüpfen, 
to burrow; 5) Ag. fabric (of the universe, &u.), 
form, make, manner of organisation, strac- 
tare; conformation (of the organs): (Rérper= 
bau) frame; contexture (of muscles, fibres, 
&c.); auf den — fonnmen, to be condemned to 
the pablio works, cf. Feftungébau. 

Ban'..., in comp. —academte, /. architec- 
tural academy ; —accorb, m. building-contract : 
—emt, *. board of works: building-court : 
-—enfhlag, m. builder's estimate; —art, f. 
structure, construction; architecture, style (of 
balling —anffeber, «=. superintendent of a 


"Beast, adj. caltivable, arable. 

Ban’ ..., ncomp. —beamte, m. member of 
the board of works; —bedarf, m. building- 
materials; —begnabigung, /. building: privi- 
lege or facility granted by government: —ber 
ti&t, m. report of the board of works, &c. 

Bans, (str., pl. Bau'de) m. 1) belly: 
womb; Anat. venter, abdomen: zum — ge- 
hörig, den — betreffend, abdominal, gastric, 
ventral; cond. (von Menfden) maw, paunch: 
ind. pouch; feinem B-¢ dienen, to be given 
(to pamper) to one's belly ; fid) ( Dat.) (vor La» 
den) den — halten, to hold one’s sides (with 
laughing); 2) a swelling out, protuberance, 
particwl, a) Mar. bilge: aa) the broadest part 
of a ship's bottom: 55) bunt, leech, belly (of 
a sail); b) bulge (of a cask); einen — maden, 
to bulk out, to bulge. 
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flag, m. bitter ofthe cable; | 


bric handkerchief: —weber, m. cambric wea- | 
! m. (outside) calipers; —campreffe, f. belly- 


Blactr.) battery ; cine — Gugartillerie, a brigade | 
—, a troop of horse- ' 








Ban... in comp. re Coop. hoop 
round the middle of a cask; —bededung, /. 
Anat, abdominal integument; —befdwerden. 
J. pl. complaint, disease in the bowels; — 
biäfig, adj. broken-winded (of horses); — 
Slag, ". Vet. chest-foundering; —Sobrer, 
m. Turn. broach: -Irud, m. hypogastro- 
cele; gastrocele; rupture, hernis: —cirfel, 





band, trass; —bede, f. soe —bededung; — 


‚ beden(arterie 2¢.), Anat. epigastric (artery, 


&c.); —denningen, —bielen, pl. Mar. the thick 
stuff and ceiling placed next to the keel over 
all the floor-timbers: —diener, ms. coll. glut- 
ton, belly-slave; —bienfl, m. gluttony: 
Anat-s, —briife, f. abdominal gland. 

Ban'Ge, (w.) f. buck (Layge). 

Bau'hen, (w.) 0.1 intr., dc. see Ausbauden; 
IL. or Baw'Ghen, ir. 1) to form, fashion into a 
belly; 2) to buck. 

Saug’..., in comp. —fell, n. peritoneum; 
—fellentgiindung, /. Med. peritoneal inflamma- 
tion:—fleber, ». gastric fever; schth-s. —floffe, 
J.ventral fin; —floffer, m. pl. abdominals: — 

Mel. 





genb, f. dieobere, untere, ntittlere, the opigas- 


tric, umbilical, hypogastric region: —ges 
{@vonlft, /. tamor inthe belly: —glieber, pl. the 
foot (of birds); the hind-feet (of mammalia):—« 
sorbingen, f, pl. Mar. bunt-lines: —grimmen, 
n. Med. gripes, colic; belly-ache; —gurt, m. 
bolly-band, girt, girth; surcingle: —giirtel, 
m. see Leibgürtel; holen, m. Jorn. hook: — 
hant, f. see —fell; die fette —haut einer Gane, 
apron of a goose: —hüßle, f. Med. abdomi- 
nal cavity. 

Ban’ hig, Bän'hig, adj. 1) bellied; convex: 
— fein, to belly; 2) Bot. ventricens, ventri- 
calous; —aufgefdwollen, swelling ont inknobs. 

B seep tt comp. —tarpfen, mi. see Meer« 
barbe; —Heme, f. see Blindaal; —Iopfen, ». 
Med. abdominal pulsation: —fneipen, m. see—« 
atimmen ; —frampf, m. iliec passion; —frant- 
heit, f. gastric disease. 

Bändlein, (str) m. (dimin. of Baud) 
small belly; tron. 

Baudy‘..„incomp Anal-s.—finle,f. (Lat.) 
linea alba; —münbung, f. bottom of the sto- 
mach; naht, f. Surg. gastroraphy ;—nerv, m. 
Anat, abdominal nerve;—Hffnung, f. Surg.gas- 
trotomy: —pulsader,/. Anat. celiac artery; — 
eden, #. ventriloquism : —rebuer, m. ventri- 
Juquist; —rebuerifé, adj. ventriloquous; —+ 
rebduertunft, /. ventriloquism; —region, /. see 
—gtgend; —riemen, m. see —gurt; —ring, m. 
Anat, abdominal or inguinal ring: —runde, f. 
see Bauchung: —fäge, Forest. felling-saw: —- 
fanger, m. Ichth. sucker, sucking-fish (Cyclo- 
plérus L.):—{d@lene,/. Rail. fish-bellied-(or 
fish-belly-) rail: —f@merg, su. ses—grinmen; 
—{thuitt, m. Surg. gastrotomy: [wimmer, 
m. Entom. see WBaflerwanze; —jeifingen, pl. 
Mar. bunt-gaskets; —forge, f. belly-care; — 
fpeichel, m. Anat. pancreatic juice: —{peithels 
drüfe, /. Anat, pancreatic gland re 
vpeiatouitt m. Burg. lithotomy: fi, m. 
Surg. paracentesis, tapping of the belly: — 
firuppe, f. strap of a girt: -üd, m. 1) 
meat from the belly, belly-piece: 2) Mar-s. 
floor-timber; navel-timber; —ftüde der Kat- 
puren, futtock-riders; —ftüde der Epannen, 
flats; —früde mit einander verbunden, Ship-b. 
cutting down-lines; —thier, n. Zool. seeGadlcim- 
thier. 

Ban'gung, Bän’gung, (w.) f. dellying; 
swelling, protuberance; convexity; bulge. 

Bauch'...,4n comp. —wafler{udt, /. Med. 
äropey in the belly, ascites; weh, m. belly- 
ache; —wind{udt, f. Med. tympanitis, tym- 


pany; —wolle, f. (von Schafen) Oonım. under- 
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locks ;—tounbde, f. wound inthe belly ;—teurm, 
m. Zool. ascaris; —jange, f. Medal. lifting- 
tongs ;—jittel, ses—cirtel ; —swang, 900 Etuhls 
art a (—anber, m. bucking-tub, 

coor in comp. —butte, f., fab, x., 

San’... in comp. ” collegiate, . COT 
wiffien, 7. board of works; —contract, m. 
building-contrect; —denfmal, ». architectu- 
ral monument; —bienft, m. service imposed 
upon vassals in assisting at buildings ; —eifen, 
n. T. great iron-work, blackwork. 

Ban'en, (w.) v. L ir. to build, constract; 
to raise (a scaffold); bas Feld —, to culti- 
vate, till, manure the field; ein Bergwerl —, 
to work a mine; Beldfrüdte se. —, to grow, 
raise (corn, wheat, &0.); gebaut werden, to be 
building: gut or wohl gebaut, well-shaped, 
well-made; IL ref. fig. to raise itself, to be 
reared, to ascend; ané Perlen baut fid eine 
Brüde ( Schiller), a bridge is raised of pearis 
(Bulwer erroneously: from pearis her lofty | ing: 
bridge she weaves); HL intr. Ag. to rely, 
reckon, depend, count (auf (with Acc.J, on), 
to trust (to or in). 

Baw'er, a. I. (str.) m. 1) builder; 2) Mar. 
lower transom; IL (sirr.) m. 1) peasant; 
countryman; farmer; yeoman; cin grober —, 
elown, boor, hind, churl, rustic: er geht wie 
der — in den Thurm, coll. he goes like a bear 
to the stake; 2) Gam. a) knave (in German 
playing cards); d) pawn (a common man at 
choss); III. (str.) m. (4 n.) see Bogelbauer. 

Ban'er..., in comp. —bengel, m. soe — 
flegel; —brot, m. 1) coarse bread; 2) a pasty 
made of eggs, sugar, rye-meal and spice; — 
burfé@e, m. conntry-lad; —birne, /. see — 
madden; Ag. hoyden. 

San'erve, (w.) f. mould, soil. 

Banerei’, (m.) f. method (often cont: ma- 
nia, &0.) of building or cultivating the land. 

Ban'er..., in comp, —fleget, m. wulg. loon, 
‚ehurl, lubber: —fran, /. country-woman; peas- 
ant's wife; —gut, m. farm, copy-hold, poasant- 
fief. 


Baw'erhaft, see Bäucriich. 

Ban'er..., in comp. hans, ». peasant's 
cottage; farm-house: - 50°, m. farm, manse; 
—bund, m. cur, mastiff, farm-dog ; —hütte, /. 
cottage. madden. 

Daw erin, (w.) f. see Bauerfrau, Bauer- 

Baw'erifh, adj. 1) rustic; 2) a) peasant- 
like, boorish; clownish, churlish; unoourtiy; 
b) coll. countrifled: da8 b-e Wefen, rusticity, 
boorishness; — Wert, Arckit. rustio work. 

Baw'er..., in comp. —jofel, m. country- 
john; —funge, m. country-lad; —ferl, m. hob; 
—tnetht, m. farmer's man (boy); hind, boor; 
—tnopf, m. Mar. single-knot; —leht, ». base 
tonure; soccage. 

Baw 'erlish, adj. pertaining to peasants or 
the peasantry; der b-e Abgeordnete, deputy 
from the peasantry; daé b-e Stedjt, agrarian 
law or legislature. 

Baw'er..., in comp. —lünmel, m. see — 
flegel; —mäbgen, m. country-girl, country- 
lass, peasant girl; —magd, f. farmer's maid, 

Bauern, (1.) v. intr. to cultivate the land 
as a peasant. 

Baw'er(n)..., incomp. —art, f. rusticity; 
—band, m. a species of Courland flax ;—biin> 
ber, #. pl. common sort of ribbons, purchased 
by country-women; —baun, m. jurisdiction 
of a country-district; —difl, m. ses Bartoury; 
—typig, m. ove Gellerie; —erg, n. coarse 
potter's ore; —feind, m. enemy to the peas- 
antry; —fendjel, m. see Haarftrang; —fub, m. 
Qlth. lever of a cross-bar; —geridt, m. coun- 
try-court; —gut, n. farm ; —gutfladé, m. Ma- 
rionbarg flax; Mittel, m. smock-frock; —fleis 
dung, f. rastio dross, russet; —tnopf, —fuoe 
ten, m. Mar. single-knot: —foft, f. country- 
man's diot; Ag. coarse food; —frant, m. see 








Sumpfporft ;—trieg, m. war ofthe peasants (in 
Bouth-Germ. 16! cont.); —malerel, /. grain- 
ing; —meifter, m. see Dertiäulge: miete, 
J. redemption-money from serfdom; certain 
feudal fees; —erbuung, f. see—redt; —pferd, 
x, farmer's horse, nag; fg. jade; —pflamı 
J. se Salehe ; —plader, m. seo -{dinder; — 
reiht, n. laws and usances of the peasantry, 
peasant-code; —regel, /. peasant’s proverb 
or maxim; —rhabarber, m. Bot. spurge-root 
(Euphorbta cypariseias L.); riägter, m. judge 
of a country-court; —fand, m. see Bauerfand; 
—{dal, m. country-sheep; —(@ente, f. village 
ale-house; —{djinder, m. extortioner of the 
peasants; —fGminfe, f. seo Aderfteinfamen; 
—{dgule, 7. village-school; —fqwalbe, f. see 
Rand{dwalde ;—fenf, m. Bot. a) clown's mast- 
ard, treacle-mustard (Thlaspi arvense L.); b) 
carlock, candy-tuft (Idiris L.); —fitten, f. 
= rustic manners; —[pige, f. Wear. foot- 
; —fprade, f. country-dislect; —fland, 
m condition of a peasant: peasantry; —ftolj, 
Ladj.( Schiller) proud, overbearing like a chur- 
lish peasant; I. s.(sfr.)m. a peasant's pride, 
clownish or upstart pride; —tang, m. country- 
dance; —tanbe, /. see Feldteube. 
Bau’erntgäm, (str.) nv. see Baucrnftand. 


Ban'ern..., in comp. —tratht, f. see — | Gd 


Neidung ; —volt, m. country-people: Ay. com- 
mon people; —gwang, m. see Dienftzwang. 
Bau'er..., in comp. —pfligtig, adj. liable 
to compulsory labour or soccage; —platting, 
f. Mar. foxes made of nine ropeyarns; —fand, 
m. Found. moulding-sand. 
Ban'er(u)faft, (.) f. 1) peasantry; 2) 
collect. the peasants; 8) see Dorfgemeinde. 
Bau'erBlente, pl. country-people. [ant. 
Sau'erdmann, (str.)m. country-man,peas- 
Ban'er ..., incomp. —ftoly, m. rustic pride, 
clownish pride; —volf, ». see Baucréleute. 
Ban’..., in comp. —erg, n. Min. native 
ore; —fadh, . architectural pursuit or line; 
fällig, adj. decaying, out of repair; defeo- 
tive; ruinous, dilapidated, rickety, crazy; — 
fütligteit, 7. decay, dilapidation, &6.; orazi- 
ness: —feld, m. field in cultivation; —feft, 
adj. Archit. solid; —freigeit, f. privilege of 
building, permission to build; —frohne, f. see 
—Ddienft; —gefangener, m. felon condemned to 
the public works or fortifications ; -geräth(e), 
®, implements (instruments) for building; 
—geritht, m. court sppointed to decide on dis- 
putes arising from buildings: —geriift, w. 
scaffold, scaffolding ; —gefellfpaft, /. building- 
company or association; —gewerbihnie, f. see 
—{dule; —gewert, handwerk, n. builder's 
trade; —glieder, m. pl. (vergierte) Archst. dress 
ings: —herr, m. builder, [( Bauhinia L.), 
© NanGhiute, (w.) f. Bot. mountain-ebony 
Ban'..., in comp. —hof, m. timber-yard, 
building yard; stocks; —holz, m. timber, 
straight timber, store-timber; rıınde —hölger, 
pl. round timbers or lambers; —holshunbler, 
m. timber-merchant, raft-merchant; —oris 
jont, m. ground level or line; —hütte, /. 
Freemason's lodge: —infpector, m. building- 
overseer; —tenntniß, /. architectural know- 
ledge: Körper, m. body ofan edifice; —foften, 
pl. expenses of construction, of building: — 
kunde, f. see —fenntnif; —fanft, /. art of 
building, archifecture ; die bitrgerlide —hmft, 
civil engineering; —filuftfer, m. see —meifter: 
—tente, pl. workmen (employed in building). 
Bau’lih, 1 adj. concerning or befitting a 
building; in b-em Stande, ina habitable con- 
dition, in good (or well in) repair; in b-em 
Stande erhalten, to keep in (good) repair: 
IL. 8-teit, (w.) /. building, structure, locality. 
Bau’..., in comp. —linie, f. Archit. 
(straight) line; —Inft, f. fondness for build- 
ing: —Inftig, adj. fond of building. 
Baum, (sir., pl. Bäume) m. 1) tree; den — 
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; | Garg, x. tree-resin or gum: haufen, 





eriennt men an den Fridten, proserd, = tree 
is known by its fruit: 2) Meck., de. tree, bar. 
beam; stad dle; (cinee BogenE) range: (an Zar 
ven) beam; 8) Mar. — vor einem Hafen, bar, 


Baw’ magazin, (sir.) m. builder's magazine 

Baum’ähnlih, adj. tree-like; arbuscular, 
arboreous, arborescent: Miner. dendreid. 

Ban'mäler, (str.) m. painter-decorater. 

Bauw’..., in comp. —allee, f. see —gang; 
—alee, f. ses Agave; —ameife, see Ropamzeite ; 
—ampfer, m. Bot, Bouth-American sorrel 
(Triplaris); —anget, m. see -garten; —artig, 
adj. see —ahnlid. 

Ban'materiafien, pl. building-materials. 

Baum‘... in comp.—ansfgneiser,m. Gerd. 

praner, pruning tool; —aufter,/.Covch. man 
grove oyster, tree oyster (Ostria parasitica 

Gmel.); —ert, f. felling axe; —Sebne, f. Bot. 

dean tree (Connarus monocarpus L.): -bramb, 

m. blight (of trees), mildew: —Sru@, m. wind- 

fallen wood; —brithig, adj. windfallen. 

Bäuw'den, (sr.) n. ha Priors of Baum) 
small tree, sapling. 

Baum ..., in comp. —dehs, m. Zool. tree 
badger (Hyraz arboräus); —eibehfe, f. see 
mppencidedife, 

Ban'mcifter, (str.) m. architect, builder. 
Ban'mel, (w.) f. coll. tassel, bob. 
Bau'meln, (w.) v.inir. coll, to bob, dangle, 

to swing; id werde did) nod — feben, I shell 

see you hanged yet. 

Ban'men, (w) v. L intr. Sport. ses inf 
baumen; IL dr. see Bäumen, L 1. 

Bän’men, (w.)e. L tr. 1)to provide, fasten 
(down) with a tree or large pole; 2) Weae. 
to put on the beam; II. ref. 1) to rear (as 
horses); 2) see Aufbäumen. 

Baum’ ..., in comp. —eute, see Holyente ; 
—tyhen, m. Bot. tree ivy (Heddva artoréa); 
Ornith-s. —eule, f. little horned owl (Stréx 
scope L.): —falt, m. tree-falcon, hobby (Mtsico 
aubbuteo L.); —farn, m. Bot. tree-fern; poly- 
pody, oak-fern (Polypodium wulgare L.); —« 
fint, m. Ornith. American sparrow ( FringiBa 
ren —flemte, /. Bot. tree-lichen ( Par- 

melia parietina); —flöte, f. vee —pfeife; —flob, 

m. see Speingihwang; —fürmig, adj. arbo- 

reous, arborescent: Miner. dendroitie; —fraß, 

m. Bot. canker; —frevel, m. malicious injury 

done to growing trees or shrabs; —fre{d, =. 

tree-frog, see Raubfrojä; —gabel, /. Gard. 
fork used in loosening the earth round the 
roots of trees; —gamanber, m. Bot. treeger- 

mander (Tewcrium farum L.); —gang, m. 

avenue, alley; —gané, f. Orndth. brent-goose, 

brand-goose (Anser brenfa K.); bie fchottifche 

—gané, 1) barnacle-bird, white frontod-goose 

(Anas orythripus L.); 2) tree-goose, clack- 

goose (Anas bernicla L.); —garten, m. or- 

chard; nursery; —giirtuer, m. nursery-man 
or gardener; —giittuerel, /. see —gudt; —ge= 
länder, ». espalier; —gtef, f. Mar. see—reep; 

—grenbel, m. plough-beam; —grifle, f. Bistom. 

harvest fly, honey thief (Oicäda L.); —grind, 

m. see —viude; —grapye, f. clamp, group, 

cluster, tuft of trees: —hade, f. see Rebehade; 

—hader, m. Ormith. 1) woodpecker, wall- 

creeper, pecker (Ficus martius L.); 2) mud- 

wall (Mwops L.} —Qaft, adj. see —artig; — 

m. 

gruppe; thicket; —hebe, /. 1) tree-heaver: 

uprooter; 3) ses Hebebaun; —hede, 7. hedge- 
row; —henfrede, f. see Geujdrede, grfne; 

—hippe, f. lopping knife; ho, adj. as high 

as a tree: cin —hoher Kerl, a strapping fel- 

low; holder, m. Bol. common black elder 

(Sambücus nigra L.): —holg, m. treas pro- 

duced from seed; —hüpfer, m. Entom. green 

grasshopper ( Locusta viridisstma L.): Hufn, 

n. Ornith, carassow-bird (Oraz alector L.). 
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Ben'micdt, Ban’wig, adj. (1. u.) 1) tree- 
like: 2) full of trees (Baumreid). 

Saunt’ ..., in comp. —Infel, f. Am. hom- 
moe; —Täfer, m. Butom. garden-beetle (Scara- 
beus hartictla L.); —tabn, m. cance; —Tante, 
J. 1) rough edge (of trees); 2) wane (of rail- 
way-sleepers); —fantig, adj. round, with the 
bark on (of timber); tere, f. two-wheeled 
cart for carrying hosvy weights: —tarft, m. 
se Rodchade; —taften, m. tub for trees, 
shrubs, Se; —fauj, m. see —enle; —felter, f. 
wine-press provided with a beam; —fennet, 
m. arborist; —feru, m. knot from which a 
branch that grows from the stem issues; — 
—fitt, ms. Gard. cement for trees: —fee, 
Bet. laburnum (Goldregen); —Llette, f. Ornith. 
tree-creepert foméliaris L..);—Pletterer, 
m. see Kletterfiih; —tohl, m. see Ricfentehl; 
träge, f. —trebs, m. canker; 


(Apkis L); —Iehre, f. oe —tunde; -Ieiter, I 
treo-ladder, double ladder: —lerdje, /. Ornith. 
nn: (Alauda arborea L.); —tifie, f. see 


et, adj. trocless. 

Baum’ ..., in comp. —Inuge, /. see Qungen- 
trent; —malve, f. Bot. treo-mallow (Malea 
orberea or Altkaa rosea L.); —marber, m. 
Zool, pine-martin ( Mustela martes L.); —meife, 
f. sea Specdhtmeife; —meffer, 1) m. (or —mas, 
».) an instrument for measuring trees, den- 
drometer; 2) m. gardening (praning) knife; 
—mitrber, m. Bot. climbing staf tree (Oslasirus 
scandens L.), —märtel, m. ses —titt; —moo#, 
m. treo-moss; tree-beard; —mumile, f. 200 
weht; —nadtigall, f. Ornith. pettychops 


vappel, f. ses —malve; —pelican, m. Ornith. 
ses Rimmmerjatt; —pfahl, w. prop, stay: — 
Yieite, /. Hort. bud or sprig (especially of an 
vumpe true foc wrereasiion: —yferb, n.shaft- 

herve; —pflanzung,/. plantation, set of trees, 


of trees; —rebe, f. Bot. seven year vine; — 
teep, n. Mar. topping lift; reid, adj. richly 
supplied with trees, woody: —reiter, m. 1) 
Ornsth. see länfer ; 2) Zool, wild cat; —rinbe, 
J. bark, rind; —rofe, f. Bot. hollyhock (Al- 
thea rosea L.); —rut{der, m. see —Täufer; — 
feft, m. sap, juice of trees: —fäge, f. tree- 
saw; praxing-saw; grafting-saw; cross-cot- 
av; —fetbe, 7. seo —Titt; —fanger, m. Bot. 


m. Bet. agaric; —fégwer, adj. heavy like a tree, 
may; —fegel, n. Mar. boom-sail; —feibe, 

(ict Berdent) Comm. pillows; bombasin(e); 
—lpedyt, m. seo —hadır; —Iperling, m. see 
Geldiperiing; m. see —büpfer; — 
forige, f. J. syringe used In watering trees; 
me, = trunk, stem of a tree; —ftarf, 
adj. co excecdingty strong; —ftein, m. Par. 





dendrite: Miner. see—adat ; —fleinartig, adj. 
dendritic; —ftempel, m. see Waldhammer ; — 
—fted, m., —finbdbe, rund, m. trunk, stem 
of pie tree; —ftiid, ». 1) plot planted with 

2) T. lower blade of the shears used 
inaning coins to their proper weight; — 
füge, f. stay, prop of a tree: Mar-s. —talje, 
J. main-boom tackle: —tax, ». gaess-warp, 
guest rope; —torte, see —fuden; —veilden, 
1» Bot, tree-violet ( Alsodeia);—wats, n. Gard, 
mummy, grafting-wax; —twagen, m. see -> 
farve; —twange, f. Entom. knolster, tree - bug; 
white-bng (on vines); —wärter, sm. see Fore 
fier; —weibe, f. Bot. white-willow (Salix alba 


m. |L.); —weißling, m. Butom. hedge-butterfiy 


(Pontia crategi L.); —wert, ». 1) culture and 
training of trees; 2) Paint. foliage; —winde, 
J. ses Epheu ; —wipfel, m. top of a tree. 
Baum'wolle,(w.)/.cotton; gefledte—stained 
cotton; ungereinigte —, cotton in the seed. 
Baum'wellen, I. adj. (of) cotton; — Gutters 
— | zeug, cotton lining; b-¢ Gage, /. tirletane; a 
; | Saftmir,m. casimere nankeen; b-c# 
n. cotton twist; fe Tücher, m. pl. (ection) 
calicoes; II. in comp. —abfall, m. ootton- 
waste; —artig, adj. cottonous, cottony; — 
band, m. cotton binding or tape; —Saft, m. 
Comm. twilled eotton-stuff: —banm, m. cot- 
ton-tree ( Bombeax L.);—badt, m. cotton-wick: 
—enben, x. pl. cotton-waste; gar, m. cot- 
ton-yarn or twist, spun cotton; —grag, n. see 
Wollgras ; tuopf, m. twist-button: —frage, 
J. cotton-card; —mannfactur, f. cotton-ma- 
nufacture; —pflange,f. Bot. cotton-tree (Gos- 
sypium L.): —pflanger, m. cotton-grower: 
—teinigungémafdine, 7. Mach, cotton gin: 
—fame, m. cotton-seed ; —famendl, m. cotton- 
seed-oil; —fammt, m. cotton-velvet, velve- 
teen; —fpinnerel, f. 1) cotton-spinning; 2) 
cotton- mill: —fpiunmafdine, f. spinning- 
jenny; —ftaude, /. soe—pflange; —fireicher, m. 
T.cardor;—ftreidma{dine, f.cotton-machine: 
—waaren, f. pl. cotton-stuffs or goods, cot- 
tons; —weberei, f. cotton-mill, cotton-manu- 


; | factory; —welde, /. see Lorbeerweide; —jeug, 


m. & n. cotton-staff, cotton fabric, cotton- 
linen; cottons; —jengfärberel, /. 1) ootton 
cloth dyeing; 2) cotton cloth dyeing establish- 
ment; —gwirn, m. cotton thread. 

Baum'wolicht, adj. cottony, cottonons, 

Baum’..., in comp. —wurz, f. see Engel» 
{865 —wnrgelfanger, m. see Bichtenohrblatt ; 
ut, f. 1) arboricalture ; 3) nursery of trees; 
—junder, m. ar Serene —zweig, m. 
branch of a tree. 

Bau’ ..., in comp. —(poligel)ordunng, 7. 
(police) regulations for the construction of 

buildings; —play, m. building-ground, plot 
(of. —ftelle); —poligel, /. (government) build- 
ing-department; —rath, m. government sur- 
veyor of buildings. 

Bänrrifdh, adj. see Bäueriig. 

Bau’... incomp.—rif, m. plan for a build- 
ing; —fatjen, pl. building concerns; —faxb, 
m. mortar-sand. 

Baus'bad (Paus'bad), (sir.) m. a person 


, | with bloway cheeks; (or B-engeflht), n. joc. 
. | ablowze, Blowzelinda, 
. | baidig, adj.chub-cheoked, chubfaced, chubby, 


Blowsabella. — Baus’, 


plump-faced, blob-cheeked, puffed. 

Bani, (str., pl. Bäu’iche) m. pad, bolster; 
bunch, bundle; (von federn) tuft; (Wulft) 
roll, (Maffe) lump; Surg. pledget, compress; 
in — und Bogen, in or by the lump, in the (at 
the) great or gross, whole sale; in — und 
Bogen faufen, to purchase (buy) in the lump; 
in — und Bogen verlaufen, to sell (goods) by 
the lump; to sell (nad) der Ballenjhnur, un- 
audgepadt) under the cords; to sell (a cargo) 
before the hatches are lifted; —inlig, adj. 
resembling a pad or bolster: —drmel, m. 
padded or puffed sleeve. 
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Ban'fgUling, (w.) f. (L. @.) whart for 
loading and unloading vessels (Baufchelung). 

BinlG gen, (str.) n. (dimin. of Baufd) 
1) little pad: 2) Typ. bearer: 3) Suwy. dossil, 
pledget, compress. 

Ban'ige, (w.) f. see Bauid. 

Bän’fdel, (str.) m. T. miner's hammer. 

Bau’igen, (w.) v. intr. to swell, to stick, 
bunch out; to bag; b-be Gilter, bulky goods. 
— Ban’ hig, adj. puffy, swelled, puffed out. 

Banfdh‘..., in comp. —hofen, f. pl. wide 
pantaloons, slope; —Tanf, m. purchase inthe 
lump; —fumme, /. average sum, sum total. 

‘San’ ..., in comp. —[reiber, m. clerk of 
the board of works; —{qule, f. architectural 
school. [duced by pouncing or tracing. 

Baw'le, (w.) 7. T. eto or design pro- 

Ban'fen, (w.) v. L intr. see Baujden; IL. 
ir. to prick (a design) and rub (it) over with 
coal dust in order to transfer it on a paper 
undernesth, to pounce, cf. Durdgeiduen. 

Ban’... incomp, Rütte, ase-ftelle; Rein, 
m. stone for building; —ftefle, /. building- 
ground, site of abuilding; Am. lot; —ftil, m. 
style of building : gothif—her—RiL, Gothic style; 
—ftoff, m. see —materialien; —flüd, ». block- 
beam: —[uct, f. mania of building ; —füchtig, 
adj. sse—(uftig. [öffentliche —, public works. 

Ban'ten, (w.) f. pl. buildings, edifices: 

seep in comp. —tifler, m. working 
builder: —unternehmer, m. builder; contrac- 
tor (of a railway, &c.): —verftdubig, adj. 
skilled in architecture; —verwalter, m. stew- 
ard of building concerns; —werf, n. (archi- 
tectural) structure, building; —wefen, m. 
building matters or concerns, building-de- 
partment, architecture; —wiffenfaft, /. ses 
—hinft; —wiirbig, adj. Min. worthy of being 
worked (cf. Abbauwärdig); wath, f. rage 
for building (¢f. —{udt). 

‘Sang, interj. bang! bounce! dash! smash! 

Ban'gen, (1.) ».inir. to fall with a bang- 
ing noise, to bounce, dash, thump. 

Ban’..., in comp. —Jeug, n. see—materias 
lien; —zierrat(h), /. architectaral ornament; 
—jwed, m. building-purpose. 

© Ba’viän, ses Bavian. 

Bagen, (w.) 0. 1. tr, Mar. to breech (the 
guns); IL. sntr. coll. for Bozen. 

Bay, Bay'er ıc., see Bai, Baier ıc. 

® Bayonet’, see Bajonet. 

* Bazär', (sir.) m. (Turk.) bazar, bazsar. 

* Odell'inm, (str.) n. Pharm. bdellium. 

Beab’idieben,(1.)u.rah. ses Berabfchichen. 

Seab'fidtigen, (w.) . Ar. to have in view 
or contemplation, to contemplate, to aim at; 
to intend, to purpose, to mean (to do); to 
propose: beabfichtigt, p. a. intentional; der 
beabficjtigte 3rocd, the end in view, the ob- 
Joct proposed. — Beab’fihtigung, (1.)/.(1..) 
intention (of doing, &c. a thing), premedita- 
tion (of a murder, &e). 

Bead'ten, (w.) v. dr. to mind, consider, 
heed, to give heed to, to pay attention to, to 
take into consideration; to take notice of, to 
notice, observe: nicht —, to disregard, over- 
look, neglect: b-Swerth, adj. worthy of no- 
tice, deserving attention. 

Bearh'tuug, (w.) f. consideration, notice, 
remark, attention; b-#werth, b-Swiirdig, ses 
Beadtenswerth. {tilth (Bearten). 

Bead’ern, (w.) v. tr. to plough, till, put in 

Severn, (w.) ». ir. to farnish with veins : 
to ornament with (something) like veins. 

Beam'te (contr. from Beam'tete, which is 
lass usual), m. (deck. like adj.) (civil) officer, 
fanectionary; official; place-man; ©-nberr+ 
{@aft, /. bureaucracy; B-nflanb, m. class or 
body of civil officers or place-men; B-nflel3, 
m. pride of office. 

Beam'ten, (w.) ». tr. to invest with an of- 
fice; to commission ; beamtet, in office, in place. 
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Seamrtenthtim, (str) n. functionaryiam. 

Bekng Rigen, (1. w.:) Bedng' fen, (w.) v. 
tv. to cause anxiety or unoasinoss, to make 
uneasy, to frighten. — Being Rigung, (w.)/. 
anxiety, uncasiness, anguish of mind. 

Bean’iprnden, (w.) v. tr. ty lay claim to, 
to daim. 

Bean'Randen, (w.)e. ir. to object to: cine 
Rednung —, to demur to (hesitate about) an 
account. 

Bean'trägen, (w.) #. tr. to (make ») mo- 
tion for, to move for, to propose. 

Beantworten, (w.) ec. tr. to answer, to 
reply to; dic Frage beantwortet fih (ref) 
leicht, the question is easily anewored. 

Beant wortlig, adj. answerable. 

Beantwortung, (w.) f. answoring, reply: 
(eines Rathfels) solution; (wigige) repartee; 
Law, rejoinder: in— Ihres Geebrten, in reply 
or answer to your favour. 

Bean'wartidaften, (w.) 0. tr. Law, to con- 
fer a reversion or expectancy on (a person). 

Bear'beitbär, adj. what may be workedor 
treated of, workable; tractable. 

Bear'seiten, (w.) 9. ir. 1) to work at, to 





elaborate: a) to prodace by labour, prepare, | 


manufacture; b) aa) to dress, till, dig, calti- 
vate (the ground); 55) T. to work, cut, hew 
(a stone); €) fg. to treat (a subject), to have 
in hand, execute; to adapt, rearrange: für 
das Bolf—, to pupularise; nad einer deutiden 
Überfegung bearbeitet, adapted from a German 
translation; 2) Ag. coll. to work or act upon 
by moral Influence, to ply hard, to win round, 


to make come to; 8) foc. to belabour, thrash, | 


drub, bide: {dwer gu —, hard work. 

Bearbeitung, (w.)f. the (act of) working 
at, &c.; composition; rearrangement, adap- 
tation; Motall., &c. manipulation, treatment: 
elaboration. 

Bearg wignen, (w.) u. tr. to suspect. 

Bedr'ten, (w.) 0. tr. to bring into tilth, to 
till, cultivate, 

Beafch'en, (1.) v. ir. to strow with ashes. 

Beanf fidtigen, (1.) c.tr. to inspect, con- 
trol; to keep one's eye upon. — Bean fice 
tiger, (str.) m. inspector, overseer. — Beauf- 
fidtiguug, (s.) f. inspection, cuntrol, 

Beaufiträgen, (1.) v. tr. tu commission, 
to charge, instruct, empower, tu request, de- 
sire; er wurde mit der Ausführung beauftragt, 
he was charged with the execution. — Beauf- 
träger, (sfr.) m. (1. «.) commissioner, con- 
stituent. — Veanfiträgte, m. (ded. like adj.) 
ho who is commissioned, agent, deputy: ber 
gefeylih —, commissary. 

Bean’ genideinigen, (w.) 0. tr. to inapect, 
to take a view of. — Bean'gen(heiniguag, 
(w.) f, ooular on. 

Bedu'gelu, (1.) v. tr. toogle, eye, to leer at. 

Beba'ten, (0 )v.tr. Mar.to put out, plave, or 
lay tuns, beacons, buoys; to provide with marks, 

Bebän’vern, (w.) ¢. ir. to decorate, trim, 
or trick out with ribbons: bebändert, p. a. 
trimmed, sot off with ribbons; lad. be-rib- 
buned: covered with orders (barbed. 

Seddr'tet, Bebär’tet, Herald, p. a. bearded, 

Beban'en, (w.) 0. ir. 1) to cover with 
buildings; diefe Gelder waren bebaut worden, 
these fields bad been built upon: 2) to cul- 
tivate, to dress (the ground). [with trees. 

Bebäu'men, (1.) . tr. tocover, plant (over) 

Bebauung, (w.) f. 1) tho (act of) covering 
with buildings; 2) cultivation (of thesoil, &c.). 

Besen, (w.) v. intr. to quake (vor [with 
Dat], with), shake, quiver, tremble; to shiver 
(with cold); to thrill (with joy): 6-d, p. a. 
trembling, &0.; tremulous (voice, &0.). 

BU ver, (sir.) m. (or BEbegüg) Mus. tro- 
mor (of organs): —efdhe, f. Bot. see Zitterpappel. 














BUderig, BY vertidy, udj. coli, inclined or | 


apt to tremble, shiver, shake. 


OX bern [goner. pr. derw'wern, (w.)0. intr. 
oulg. to quake, &c. incessantly. 
(w.) 0. tr. to hang or cover 
| with pictures, [oover. 
| Bebiu’den, (sir.) e.tr. to bind all over, to 





ı Seblat'tern, (w.. to cever with loaves; 
' beblättert, p. a. Bet. foliste. 
'  Bebledh'en, (w.) ». ir. tu cover with tin, 
Beblei'ien, (w) 
load: Cala. to (trify (Eiettrificen). 
Bebligen, (m). tr. (Campe,l. a.) to elec- 





with flowers: wie lieblid) beb{itent fid die Erde 
( Hagedorn), how sweetly cart: decks herself 
with flowers. [&e, with blood. 

Beblu'ten, (w.) v. tr. tu corer, to sally, 

Bebo'den, (m) v. ir. Con. to bottom (a 
tub or cask). 

Bebow ten, (w.) «.tr. % lay out, line, far- 
nish with thick boards o planks, 

Bebom'ben, (w.) v. tr. (Camps, I. u.) to 
bombard (Wombardiren). {(with lace). 

Beborden, Beborten, (e.) v. tr. to trim 

Bebrä'men, (w.) « /,. to border, trim, edge. 

Bebrämung, (-r. Herald. imbordering. 

Sebrif'ten, (m.) v. ir. to provide with spec- 
tacles: bebrillt, p.a. spetacled, didjt.(Comper:) 
spectade-bestrid. 

Bebro'ten, («.) x. tr. Cook. to bread. 

Bebrit'ten, (w.)e. tr. to sit over brooding; 
tu hatch, to brood. 

BEbung, (w.) /. 1) ashaking, palpitation, 
beating; trembling of (the voice); undelation 
(as of waves or olastic fluids): Phys. oscilla- 
tivn, vibration ; 2) ses Beber. [charge. 

Bebürden, (x.) ¢. tr. to burden, load; to 

Bebufrh'en, Bebüfdh'en, (w.) v. tr. to cover 
with bushes or bush-like tafls, &c.: bebufét, 
bebitidt, p. a. bushy: tufted. 

® Bercafl'ge, (w.) f. (Ial.) Ornith. 1) fig- 
pecker epicurean warbler ( Mofucilla floidila 
L.; 2) a06 Weindroffel. 

* Beccaffi'ne, (w) S. (Fr.) Ornith, snipe 
(Scolépax galinägo L.); Kleine —, jack-snipe 
(Scoldpax gallinäla L.). 

Beer, 2. 1. (str) m. 1) a) cap; goblet; 
bowl: drinking-cup; chalice, beaker; 5) zum 
Würfeln, dice-box; (eine® Cafderfpielere) 
juggler's box or cup: 2) Astr. crater: II. in 
comp. —baunı, m. Bot. emetic nut ( Trichilia 
emetica); —blume, f. Bot. salad-burnet ( Fo- 
terium sanguisorba L.): —stufe,f. Miner. crys- 
tallized hyalito, transperent quartz: —eifen, 
x, T. little anvil, beak-(beck- or bick-)iron; 
—fledte, gemeine, f. Bot. cup-moss (Lichen 
pysidatus L.); —férmig, adj. particul. Bot. 
cup-like, cup-shaped, fannel-shaped, oyathi- 
form: —förmige Galläpfel, cup galls; —glaé, 
m. acup-shaped glass: —miigle, f. cofee mill 
with brass hopper ( Beil); -(dwanım, m. Bot. 
cup-mushroom: fannel-top (Fesisa L.); — 
fplet, n. a sloight-of-hand trick played with 
small cups, thimble-rigging; —ftuppe, f. ses 
—flechte ; —ftürger, m. coll, hard drinkor, toper; 
—tranbe, f. Pott. bat, beetle; —werf, n. T. ele- 
vator. [a small cup, goblet, 

Beeren, (sir.) m. (dimin. of Beder) 

Berh'ern, (w.) u. tty. coll. to tipple, tope, 
‘bumper. 

Bed'ner, (str.) m. provinc. ses Faulbaum. 

Bedh'te(Ou, (w.) ©. intr. prootuc. to cele- 
brate or keep New Year's tide in a merry way. 
— Berh'teltdg, (str.) m. the 24 of Janaary 
(in Switzerland, the day on which presents are 
given to children). 

Beten, (str.) n. 1) a) basin; b) plate; 
2) Anal. pelvis: 3) Mus. cymbal: dw comp. 
Anat-s., &c. —abweidung, f. malformation 
i of the pelvis: —arterie, f. bypogastris ar- 
| tory; —band, 1. ligament of the pelvis; — 
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[to sheet. , 


to coverwith lead: to ' 


Bebli'men, (w.)-v. tr. to emballish or cover , 





bein, n. see —tueden; —eingemetbe, wi pe 
' vie viscera; —fürmig, adj. basin-sheped: Bat. 


hep 
at the church-door; —pS6le, /. p-ivic cavity: 
—tusden, m. pelvis-bone: —meffer, m. Surg. 
[pläger, m, 1) brazier, tinman. 

Beker, (str.) m. L ses Bader; II. Sport. 
a wild boar two years old; ILL. cymbel-player. 

Bed hammer, (sir.)m. T. riveting hammer. 

* Becomplimenti'ren, (w.) u. tr. te com- 
| pliment; einander (col. ih) —, to exchange 
compliments. 

Bedadien, (w.) ». tr. to root. 

Bedvadt’, L. oxy. 1)— anf (with Acc), mind- 
fal of..., intent on...; (eifrig) anf ..— fein, 
to think of, to give one's mind to, tu take 
care of, to provide for (ses — anf ... nehmen), 
to watch, te keep in view, to be (eagerly) 
bent on (upon): 2) see Veddtig; IL a. (atr.) 
sn. consideration, deliberation, furesight, pru- 
dence, care; wit — reden, to speak comside- 
rately, advisedly, deliberately: — nehmen auf 
(with Ace.), to attend to. 

Brrigtig, Bevigtlig, Ocvest'iam, 1. 
adj. 1) considerate, carefal, cae- 
tious, chroamspect, heedfal, advised, sober, 
discrest ; 3) measured (steps, &c.), slow; Li 
-teit, (w.) f. conaideratences, deliberate- 


ness, &c. 

Bedadwt'ds, adj. inconsiderate, unsdvieed. 

Bevad'ung, (w.) f. roofing: 1) the act of 
covering with a roof; 2) roofing-materials. 

Bevanten, (w.) v. ref. 1) to thank, retarn 
thanks (bei, tok 2) coll, für ..., to dectine, to 
refase. [to be becalmed. 

Beda'ren, (w.) 0. intr. Mar. to fall calm, 

Bevarf, (sir.) m. 1) waat (an [with DatJ, 
of, cf. Bebärfniß); Comm. demand (for): 2) a) 
the requisite, necessary supply: consumption, 
Gedblings—, spring-demand: spring-sapply: 
juliinftiger —, future wants: augenblidlicher 
(nadfter) —, immodiate wants; für Ihren —, 
for whatever supply you may require: über 
— laufen, to over-stock one's self; gum —, fur 
the occasion; Bei —, in case of need: je nad 
—, as demand occurs; ) implements (vgl. 
Kriegs» Shieß- ıc. —) : 

Bevan erlig, Bedan'eradwerty, Beben 
ermöwärbig, adj. deplorable, lamentable, pi- 
tiable, melancholy. 

Sedan'ern, 1. (x.) v. tr. 1) to pity, to feel 
for..., to deplore, bowail, to moura for, to com- 
miserate ; 2) to regret, repent: 3) (somationes 
intr.) to be sorry (for), to be pained (at), te 
regret; e8 wäre jehr zu —, wenn ..., it would 
be a pity if...; I. 0. s. (str.) m. 1) pity, com- 
passion, regret; id vernehme mit —, I learn 
with regret, sorrow, grief; et findet nur wewig 
—, he meets with but little sympathy; 2) re- 
gret, ropenting: b-#werth, b-dwiirbig, adj. see 
Bedauerlid. 

Be’de, (w.) [. provinc. (L. G.) ase Bete. 

Beved'elu, (w ) v. tr to provide or farnish 
with a cover or lid. 

Beved’en, (w.) v. I. br. 1) to cover, spread 











&c. | (with); 2) a) to shroud (vor [with Dat.], from). 


to shelter, screen,protect, secure; base Dedicn, 
2; 3) Comm, see Dedien, 3; 4) Sport. to cover 
(of stags, horses, &c.); 5) Asir. to obsoare: 
IL r@. to cover one's self, to put on one's hat: 
— Gie fig, mein Here, be covered, Sir! mit 
Schande bededt, covered (luaded) with shame. 
Bededtt’, p. a. 1) covered, &c.: die b-e Krgel- 
bahn, bowling-alley; ein b-er Himmel, a clond- 
ed, overcast sky; die b-e Batterie, a covered 
(masked) battery: baé b-e Boot, house- 
boat: der b-e Gang or Weg, Fort. covered (00- 
vert) way, caponnsére: 2) Bot. clued, inclosed, 
covered; Bflayen mit b-cm Samen, 
spermous plats; 8) Sport. hooded (of falcons): 
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4) Herald. sce Belegt; 5) Mus, indistinct, not 
clear (of the veice). 

Beded' ung, (w.)/.1) the (act of) covering, 
&c.; 2) a covering: a) clothes; d) cover, tegu- 
ment; c) ( Voss, I. u.) shelter (ver dem Winde, 
frem the wind); 3) Astr. occultation (ofa star); 
4) Mil. escort, convoy, safe-guard: 5) Comm. 
provision; security; 6) 7-. a) (cines Wind- 
aril lenfittge(s) clothing ; b) (der Dampföffnung 
vex den Schicbern) over-lap cover, lap (of the 
slide), slide-valve lap; c) (der Stopfoadfe) 
packing of the stuffing-box. 

Bevei'hen, (w.) v. tr. to surround or protest 
with a dike, to dike. 

® Bevel’, sve Bedell. 

Bebenren, (irr.) v. L tr. 1) to consider; 
tothink, reflect, ponder, meditate on(upon);to 
examine, weigh, mind, heed, to bear in mind; 
bedente De® Ende, consider the end; 2) to care 
for, to take care of, remember; fig felbft —, 
te take care of one’s own advantage (coll. of 
mamber one): (Einen) im Zeftamente —, to 
remember or put (one) in one's will, to pro- 
videfor (one), to bequeath something to; Ouin 
hatte den Berfaffer der Jahreszeiten mit hun- 
dert Phd bedacht, Quin had set down the 
aathor of the Seasons for a hundred pounds; 
IL rq. to advise or reason with one's self, to 
deliberate, to consider well: 2) to hesitate, 
pause; fid andcrs —, to change one's mind; 
fig eines Befferu —, to bethink one's self (for 
the better): fich eines Mittel zc. —, obeolsecent, 
te devise an expedient, &c.: fid) hin nud ber —, 
to fivctuate, to waver; Einem zu — geben, to 
leave to a person's consideration. 

Bedenv en, s. (sir.)n. 1) a) consideration, 
deliberation, reflection: 8) + ( Luther, dc.) opi- 
ion, advice (Gutaditen); 2) hesitation; doubt 
(über [with Ace), about), soruple; — tragen, 
to donbt, hesitate, scraple, tostick at, stagger; 
ig trage fein —, I entertain no scruple: e# ift 
wit daB windefte — dabei, there is not the 
säghtest risk to be run in the matter; tein — 
tragen, mot to hesitate, to have no scruple 
(about), to haveno objection (to), not to demur 
(st) Ad ( Dat.) ein— über (with Acc.) medheu, to 





event frit, (w.) /. see Bedentycit. 

BedenF lid, L adj. 1) (of persons) hesitat- 
ing, doubtful; wistful, scrupulous, nice: 2) 
(of things, &c.) a) doubtful, suspicious; ha- 
zardous: b) critical, serious; er ift — trant, 
verwundet 2¢., he is serivusly ill, wounded, 
4c: IL B-teit, (w.) f. 1) doabtfulness, sera- 
Polousness, scruples, nicety; hesitancy, wa- 
vering, irresolation; 2) criticalness, critical 
state( of affairs, &e.),sorlousnees (of an illness): 
‘B-en haben, see Bedenten tragen. 

Vaden geit, (w.) f time for considering 
or reflection: dolay, leisure, 

Bebeu'ten, L (w.)v. tr. 1) to inform; to give 
to understand, declare, signify, point out, ex- 
plain, state to: to sot right: laffen Sie fig —! 
beadrised (by: Tieß fih wit —, ho was 
not tobe satisfied, he would hear no reason, he 
would aot listen to resson: 2) @) to enjoin, to 
Girect ; b) to beckon (with the hand or head); 8) 
te signify, mean, denote; auf den Bretern, 
Vie die Welt — (Schiller, Andie Freunde), on 
the boards which represent the world (1. e. 
oa the stage): fagen Sie mir, was ed zu — bat, 
tell me what it means: waé jellda® —? what 
de you mean by this? how now? 4) to fore- 
bode, prosage, portend, betoken: 5) to be of 
comecequence; to matter, import; c# hat nichts 
—, it does not signify, it is of no conse- 
queace or account, it matters not, never mind; 
6 het nicht viel zu —, it is no great matter, 








Beden'tend, adj. considerable, important, 
great: cin b-er Berluft, a great, serious, or 
heavy loss; et hat cin b-e¢ Barbwaarengeichäft, 
ho is in a large way of business as a colour- 
man or in the colour-line; die Firma gehört 
unter die minder b-en, the firm ranks among 
the second-rate ones ; significant (Wedeutfam); 
nidte —, of nu consequence. 

Bedent fam, I. adj. significant, significative, 
full of (or fraught with) meaning (looks, &0.); 
IL B-teit,(w.)/. significance: importance,con- 


sequence. 

Beden'tung, (wJ/. 1) signification, signi- 
ficance, meaning, senso; 2) foreboding, sign, 
presage; dies ift von guter —, this augurs 
well; 8) importance, consequence; ein Dann 
von —, a man of (good) account, of import- 
ance, of high standing; ¢@ {ft von geringer —, 
itis of little consequence ar moment, of slight 
importance; von Feiner —, of no account. 

Beren'tungd... ‚in oomp. —leer, — 108, adj. 
void of meaning, meaningless, unmeaning, 
trivial, inoonsiderable, insignificant; —lofig> 
teit, f. insignificance, unmeaningness, trivia 
lity; —rei, —soll, adj. full of meaning, sig- 
nificant; ominous ; —{@teer, adj. of great con- 
sequence, weighty, momentous. 

Bediade'men, (1.) v. tr. (Maton, i. u.) to 
adorn with a diadem, to crown. 

Bevic'len, (w.) str. to board, floor. 

Bedie'nen, (w.)e. 1. tr. 1) toserve, attend, 
to give attendance to, to wait on; 2) (A. w.) ein 
Amt —, to All an office; cine Kirche —, to do 
duty in a church, to officiate; wad bedient er? 
what is his employment? 8) (1. w.) Einem be> 
dient fein, to be one's counsel; to attend on 
(as physician); to work for one; fid von Au 
dern — Iaffen, to make others wait upon us; 
ig Taffe mid nicht gern —, I bate being waited 
upon; ein GeidgRg —, Gunn. to work (m. ü.: 
sorve) a piece: die Farben (in der Karte) —, 
Gam, to follow suit (at cards); IL. ref. 1) to 
help one's self; bitte, — Gie ih! pray, help 
yourself! 2) fid einer Sache (Gon.) —, to make 
use, or avail one's self of a thing, to turn a 
thing to (good) advantage or account, to pro- 
fit by a thing: to apply a thing to; fid einer 
Gelegenheit —, to avail one's self of, to profit 
by an opportunity. 

Bedienft'en, (1.) v. tr. to confer an employ- 
ment on, to appoint to a situation or office; 
cin Bedienfteter, an official (cf. Beamte). 

Dedien'te, m. (deck. like adj.) 1) servant, 
serving-man, male servant,servant-man,man- 
servant, lackey, valet; 2) (/.1.) official, officer, 
sce Beamte. 

Vebien'teubait, 1. adj. fig. servile, slang, 
Aunkey-like: II. B-igteit, (w.) f. servility: 
slang, flank 

Sedien'ten..., in comp. Heid, ». servant's 
livery: square coat: —loju, m. wages: 
—fig, m. rumble, dickey (behind a coach); 
—jimmer, ». servant's hall. 

Bebienung, (m.) f. 1) (the act of) serving, 
‚&c. of. Bedienen; 8) service, waiting, attend- 
ance; Comm. attention to (exeeution of) or- 
ders; 8) collect. servants, domestics: 4) office, 
employment, place; gu Ihrer —, at your ser- 
vice, for your guide, use, or perusal. 

Beding’, (sir) m. (now only employed in 
the higher style) condition, see Bedingung. 

Bebing'en, v. tr. I. (str.) to settle terms, 
to contract, stipulate, to agree for, to condi- 
tion, to bargain for or about (the price); die 
rat —, to settle the terms of freight: ein 
Schiff —, to charter a vessel; IL (er), to limit, 
affect; bedingt fein von, to be dependent on, 
affected by; dad ift von Umftänden bedingt, that 
depends on circumstances; b-d, p. a. condi- 





it matters Little; IL ¢. 6. (ofr) n. intimation; | tional. 


wit dem —, with the intimation (pointing out 
to kim, &c.). 





Beding’nif, (str.) n. condition, postulate. 
Bebingt’, L adj. conditional; hypothetio; 


171 








Bed j 


b-e Annahme, Comm, qualified, partial, en- 
larged, conditional acceptance ; seceptance for 
part; das B-fein, or IL B-Seit, (m.) f. con- 
ditionality, the quality of being conditional, 
limitation by certain terms. 

Beding'ung, (w.)/. condition; clase, pro- 
vision, qualification; terms, stipulation, agreo- 
ment, proviso: auf gute B-en, on good terms; 
uuter der — (daB), om (the or this) con- 
dition, with this understanding, provided 
(that); anf B-eneingchen, to yleld to or accept 
of conditions; unter biligen G-en, on fair 
or easy terms; unter jeder —, upon any term: 
B-en maden, to make terms, to stipulate, 
to condition; mnter feiner —, not upon any 
terms, on no condition whatever; 6-Sweife, 
ade. & adj. upon condition, on certain con- 
ditions; in a qualified sense, conditional, 
conditionally. LAs. to make thorny. 

Bevor'nen, (w.) v. tr. to cover with thorns; 

Bedring’en, (w.) v. tr. to prees hard; to 
oppress, distress, to grieve, afflict, vex, ha- 
rass ; bedrängt, distrossed, in distress ; necessi- 
tous (condition, &c.); col. hard put to, hard up: 
in bedringten Berhältniffen, in embarrassed 
(etraitened) circumstances. 

Bedring'nif, (str.) /. pressure, grievance, 
affliction, distress, embarrassment. 

Bebräng’ung, (w. Jf. oppression, pressure, 
affiction, grievance, vexation; in —, in diffi- 





calties, [threaten, menace. 
Vedrofen, (m) e. dr. (Bedriwen*), to 
Bevrag lid, adj. menacing. 


threatening, 

Beorog‘'ung, (w.)/. (the act of) threatening: 
Lar, comminstion. {to print. 

Bedruden, (J ©. tr. to cover with print, 

Bebriid'en, (w.) v.tr. te oppress, distress, 
vex, torment.— Besriid’er,(etr.)m.opprevsor, 
exactor, extortioner.— Bedriid’ung, (wf. 
oppression; persecation; hardship. 

Berouften, Bedifter, (m.) °. ir. to per- 
fume, scent. 

* Bedui'ne, (m) m. Beonl'nifey, adj. 
(Arab.) Bedouin, Boduween, Bedaween, Ba- 
dawin; Bebninenpänptling, m. Bedouin chief. 





seom, appear; mid bebünkt,mich will —, me- 
thinks, messems; fih-Taffen, to be of opinion; 
to think; da® —, ¢. 8. (etr.) ». opinion, esti- 
mation; nad; meinem — or meine B-8, inmy 
opinion, to my thinking. 

Bedunft’en, Bebüuft'en, (m) ». tr. to cover 
with vapour or smoke. 

Berup'ten, (w.) x. tr. see Betupfen. 

Bebür'fen, (sv) o. intr, & tr. (with Gen. & 
Acc.) to need, to be or stand in need of, to want, 
lack, to be short of (money, &o.): to require: 
id bedarf Geld, I want money, I am in want 
of money; id bedarf dringend Geld, I am 
distressed for monoy: ich bedarf dringend mein 
Geld, Lam in pressing need of my money; 
man bedurfte feine Dienfte nicht (anger, his 
servives were no longer needed : c# hedari feir 
ner Entihuldigung, there needs no excuse; 
defen Seducfte e8 nicht, there was no need or 
necessity of it. (fordrelid. 

Bebürflich, adj.nooding, wanting ; see r« 

Vediirf nif, (str.) n.1) need, want, neces- 
sity ; Comm. see Bedarf; Ihre B-c(an Waaren), 
your requirements; fein (natürliches) — 
richten, to do one’s want; 2) exigency, occa- 
sion: desideratum, requisite: pl. necessaries. 

Bebärfitig, I. adj. wanting; 1) needy, in- 
digent, poor, necessitous; 2) (with Gen.) in 
want or need of; II. B-felt, (w.)/. indigence, 
distress, poverty. 

Beruf‘ Dein, (w.) o.ir.vulg.tomakedrunk. 

Bedug'en, (w.. % ¥. fr. coll. to confound (Ber« 
dugen, Beftürgen) 

Keen. ir. (1. u.) to fornish with 
corners; to ornament at the corners. 





1) (mit erduch etwas) 
to honour; — Sie mie bald mit einem Briefe, 
honour or favour me soon with a letter: mit 
feiner Gegenwart —, to grace with one's pre- 
sonco: 2) Comin, see Honoriten. 

Beei’digen, Beei’ven, (w.) ©. ir. 1)to con- 
firm by (or to declare upon an) oath, to take 
an oath of; 3) to administer an oath to (one); 
to swear, bind (one) by oath; Hindu=gengen 
werden ebenfo darauf (7. e. auf das Waffer des 
Ganges) beeidet, wie die Ehriften und Muiel« 
männer auf ihre heiligen Bfldher, Hindoo wit- 
esses are sworn upon it in the same way as 
Christians and Mussulmanı sworn upon 
their sacred books (Rotkırall); beeidigte Huse 
fage, evidence upon oath; (fAhriftliche) affida- 
vit; becidigte Mäfler, sworn brokers. 

Beei'vdiguug, (w.) f. the act of taking an 
vath, swoaring (in), &c. c/. Beeidigen. 

Seet'fern, (w.) ©. ref. to endeavour, to 
exert one’s self, to be solicitous or zealous 
(für, um [with Acc.), for, off: to take pains, 
to press eagerly (for), to bestir one’s self: 
fi aufs ftugerfte —, to do one's utmost, 
one's best, to leave no stone unturned; fid 
für Ginen —, to enter warmly into one’s in- 
terests, to take boca interest in a person's 
cause, concerns, 

Deel cen malten Goji ir. (1. 4.) to qualify. 

Beeilen, (1.) +. ir. to hasten, hurry, speed; 
fih —, to bestir one’s self, to make haste, 
es Beein’Kuflen, (w.) v. tr. to influence, to 


Seein'trdgtigen, (we) air. win Prejudice, 
injure, wrong, hurt, harm, bias; to invade, 
infringe, to intrench er encroach upon, to 
interfere with, to weaken, to impair; to en- 
danger, to detract from (one's reputation); der 
Verintridtigte, the injured or aggrieved party; 
&-d, p. a. prejudicial, injurious, derogatory 
(to), infringing, encroaching (upon). 

BWeein'trigtignug, (w.) f. the (act of) pre- 
judicing, &c., prejudice, injury, invasion, in- 

yn, detraction. 

Beetfen, (w.) v. ir. 1) to cover with ice, 
to ice; 2) (from @ifen, s.) to cover with iron; 
to shoe (horses). 

© Béel'zebAS [pr. bES—, sometimes pr. & 
eye Belgebub], (atv, pl. 8-8) m. (Hobr.) Beel- 
zei I. 

* Be'en, s. soo Behen. 

Been'digen, Been’den, (w.) v. tr. to end, 
finish, conclude, close; to break up (a party, 
a ball); to make up, accommodate, settle (a 
quarrel, dispute); to terminate, pat a stop to. 

Beendigung, (w.) f. termination, close, 
sonclusion. 

Beeng’en, (w.) v. tr. to narrow (a road, 
the bed of a river, Ag. the mind, £<.); to con- 
tract, to confine, to draw closer, to straiten, 
to cramp; Schuhe welche die Flifie—, shoes that 
pinch (er cramp) the feet; Ag. to limit, tram- 
mel, cramp; to oppress; 6-d, p. a. close, 
stifling (as air, &e.); beengt, pp. confined, 
close: fich beengt fühlen, Ag. to feel oppressed. 

Beeng’ung, (w.) f. 1) the (act of) narrow- 
ing, confining, &o.: 2) Med. & Surg. stric- 
ture: — der Bl aversion of the bladder. 

Beer’sen, (w.) v. tr. 1) (Ginen) to be one's 
heir, to inherit from (one), to succeed (one) 
or to (one's estate); 2) beerbt fein (4. «. Erben 
haben), to have issue. — Beer'ber, (str.) m. 
inheritor (of), heir (to), successor. 

Beer... (from Beere), in comp. —angelica, 
J. soe Beerendolde; —blau, ses Oreeenkien? 
—biume, f. see Bafelle. 

Beer’bung, (w.) /. an inheriting, inborit. 

Bele'vigen, (w.) v. dr. to inter, bury. 

Wekr'd (#.) f. interment, burial, 
+ B-8caffe, f. fands of a burial so- 
J. faneral solemnities, ob- 























Bee 


| soquies; burial; ©-sfetertigtelt, /. funeral 
| rites, obsequies: ©-éfoften, pl. funeral ex- 
penses: 8-#play, m. burial place. 

Bee're, (w.) u. f. verry; perfifge B-n, 
pl. Dy. French berries, berries of Avignon. 

Bee'ren, (w.) v. I. tr. to farnish with ber- 
ries; II. énér, to pick or gather berries. 

Berren..., in comp. -—adat, m. Miner. 
baociform achate ; -Aguli, —artig, adj.berry- 
like: Bot-e. —banm, m. American gooseberry 
(Melastöma acinodendron 1.); blau, m. a 
blue colouring matter in bilberries, elderber- 
ries, &o. (used in dyeing): —solbe, f. berry- 
bearing Angelica (Aralta L.); —fleder, m. 200 
—twange ;—fUrmig, adj berry-shaped, Bot. bac- 
eiform ; —freflend, adj. baocivorous (of birds); 
—freffet, m. Ormslh. baccivorons bird :—melde, 
J. steawberry-blite, berry spinnage, blite ( Bi- 
dam L.): —pilg, m. 200 Renlenpily; —tragend, 
adj. berry-bearing, bacciferous, coociferous; 
—wanje, f. Entom. gardon-bug (Oimes bao- 
cärum L.). 


Beer’ ..., in comp. —efthe, S. so Ebereihe; 
—gelb, m. a yellow colour extracted from the 
juice of the buck-thorn (in Holland, &c.); — 
grün, m. 1) Bot. lesser periwinkle ( Yinca 
minor L.); 2) a green colour, ses Saftgriin ; 
beide, f. black-berried heath (Empétrwm 
nigrum L.). 

+ Beergaftlig), adj. ses Bärhaft. 

Bee'vig, adj. 1) ses Beerenartig; 3) bear- 
ing berries, berry-bearing. 

Beer’..., in comp. —melbe, ses Beerene 
melde; —mefl, m. grape-must, unpressed 


wein, m. 1) wine obtained from grape-must; 
2) wine made stronger by pouring it over 
fresh grapes to be pressed; —wurj, —juder, 
bee Bärwurz. Bärenzuder. 


Beek, see Dich. 

Beet, (str.) m. 1) a) Gard. bed; das [male 

—, platband; parterre; d) B-e, pl. Brew. 
couches; 2) ses Betas. 

Wee'te, (w.) f. I. soe Bete; IL. Bol. beet, 
beet-root (Beta L.): rothe —, common beet 
(Beda vulgaris L.). 

@Bee'ten, (w.) v. fr. to divide into beds. 

Beetling, (sir.) m. provinc. dowry, por- 
tion (ef. Bette, I., Bete). 

Befäd'eln, (1.) ». tr. to fan. 

Beläfigen, (w.) e. ir. to enable, fit, to 
qualify; geiftig befähigt, of intellectual ability. 

Befähigung, (w.) f. the act of enabling, 
o.; qualification, 

Belahr’bär, adj. practicable, passable (of 
roads, &c.), navigable, passable (of rivers). 

A. Befah'ren, (str.) ». ir. 1) a) to ride on, 
to travel over or on, to frequent, use (a road): 
2) to navigate, to ply on (the sea, a river); 
die Xüften —, to sail along the coasts, to 
coast; Mar-s. einen Ort — haben, to bea 
good pilot for a certain place; 5-(e8) Bolt, 
veteran sailors; ein b-er Matrofe, a weather- 
besten sailor; 8) to carry (stones, &c.) to, to 
cover with (manure, &c.); 3) Min, to get, de- 
scond into (a mine), particul. for purposes of 
inspection; 4) Law, to take possession of (a 
howe, &c.). 

B. Betah'ren, (w.) 0. t., ref. & intr. (ob- 
solescent) to fear, to be afraid of; fid einer 
Sade (Gen.) —, to anticipate, axpect, ap- 
prehend. 

Befah'rung, (w.) f. 1) the act of riding 
on (a road), &c. cf. Befahren; 2) navigation 
(of a river, &0.); 8) Min. a) descent into (a 
mine); b) the working of (a mine); B-Sberidht, 
m. report of the inspector as to the state of 
a 








mine. 

Befal'len, (eir.) v. intr. impers. to befal, 
attack; — werden, to be attacked (von, with 
or by); to be taken (by); von einer Kranfheit 
— werden, to be suddenly seized with illnose, 


172 











mast; gm) —fivand, m. see Rieder; — | ¢. 





Bef 


to be taken ill; vex einem Sturme — werden. 
to meet with, be overtaken (sarprised) by a 


storm. 

Belang‘, (sir., pl. Befang’e) m. (Grimm, 
WB. Vorr. XXIV.) ebsclescent, compass, oon- 
fined space, (narrow) limits er bounds. 

Belang'en, (sir.) =. I. tr. 1) to inckess, 
encompess, to shut in, surround; 2) te oon- 
tain, hold, comprehend: 8) fig. (ven, in) — 
fein, to be taken or seized (with), to be fet- 
tered (by), to be invelved or implicated 
(in); in einem Srrthinn — fein, to labour 
under a mistake; vom Schlaf — fein, to bo 
overcome with (by) sleep, te be oppressed 
with drowsiness; II. ref. see fid) Befaffen. 

Befang'en, L p. a. 1) biassed, partial, pre- 
judiced, prepossessed (ven, with), of. Befen- 
gen, ©; 2) disconcerted, confused, embar- 
assed; Einen — maken, to put a constraint 
3 AL, B helt, (w.) f. 1) propossession, 
bias ; 3) restraint, confusion, eenbarrasamant. 

Betaffen, (w.)e.L.tr.1)totouch, handle: 
2) to compass, comprebend: IL ref. to con- 
corn, trouble one's self, to deal (with); to mix 
one's self up (with), to meddle (mit, withk 
to engage (in), to enter, dive (into); bie Ber 
genfände mit denen fih die Geologic befaßt, 
the subjects with which geology is concerned: 
fi mit Bolitit —, to deal in politics ; fie be- 
faßt fidh wicht gern damit, sho does not like 
the trouble of it. 

+ Befedd'ten, (edr.) v. tr. 1) to attack, as- 
sault, to combat; 2) see 

(w.) v. ir. to cover with feathers ; 
Befiedern. 





Seleyven, (w.) u. 1. ir.to make war upon; 
to invade, to attack; IL. ref. to be in a state 
of warfare or oonfict. — Befeg’bung, (w.) f. 
the (act of) making war, &c.; B-Sbrief, /. see 
Beh cbrief. 

Belthl’, (str.)m. 1) command, (MiL) order: 
charge; Comm. order, direction, commission, 
Lav, injunction, precept; med ift (Reht) zu 
(Shvem)— ? what is your pleasure? give yoar 
orders; id fiche zu (Ihrem) —, I am at your 
disposal or commands; auf feinen —, at his 
command ; den — führen, haben, to command: 
zu Ihrer, Seiner Mejeftät —, at ber, his Ms- 
jesty's devotion; ftets zu —, always ready to 
obey orders; 5i® auf weiteren —, till farther 
orders ; et hat den — fiber die Wrmee, he has 
the command of the army ; auf twefien —? by 
whose orders? 

Befeg'ten, (sir.) e. dr. 1) a) (Einem etwas) 
to command; to bid, order, charge: wi 
Sie? what do you desire? wie Sie —, as 
you please; b) ses Beichligen ; — Sie Über meine 
Dienfte, dispose of my services; 2) +, to re- 
commend (Empfehlen); in deine Hände befehle 
id meinen Geift (Lake 23, 46), into thy hands 
I commend my spirit; befiehl did Deinem 
Schöpfer, trust to (or pat your trust in) your 
maker; befich! dem Heren deine Wege (Ps. 37. 
5), commit thy way unto the Lord: Gott ber 
foblen, adieu; b-d, p. a. imperative; manda- 
tory; ; ein b-der Ton, a tone of 
superiority; die b-be Gorm, f. Gramm. im- 
perative mood. (dictatorial. 

Befke'lerify, adj. imperious, imperative, 

BefeGligen, (w.) v. ir. to command (an 
army); to head (troops): befehligt, p. @. under 
command (von, of). 

Befegls'..., in comp. —form, f. ses — 
weife, s.; —Jaber, m. commander; command- 
ing officer; chief; (unum{drinfter) dietater: 
—baberif@, adj. imperious; dictatorial: ma- 
gisterial ; suthoritative:—aber(qaft, —paber> 
elle, —gaberwiirbe, f. office, power, dignity 
of a commander; —weife, I. ade. by way of 
command; II s. (w.) f. Gramm. imperative 
mood. (farbish by filing. 
Befellen, (w.) e. ir. to file at or off; to 
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Befeil (hen, (w.) v. tr. to cheapen. 

Befein’den, (w.) v. ir. to persecute, treat 
hostilely (Anjeinden). 

Sefeigen (1. «: Befeft'en), (w.) v. fr. 1) 
s) to fasten, to make fast; to fix, attach; to 
secure (with iron bars, &c.); Mas. to imbed; 
einen Fenfterrahmen to bed and fix a 
window-frame; 6) Mar. ‘cin Zan — , to belace, 
te clinch (a cable); 3) Mil. to fortify, streng- 
than; 3) fig. to strengthen, to stay, keep 
steady, consolidate, cement, establis! 
tify (one’s power, &c.), to confirm (one' 
thority), to settle (the wavering, &c.). — 
feft'iger, (str.) m. fastener, &c.; fortifier. 

Befefrigung, (w.) f. 1) a) the act of 
fastening, &c.: 6) anything that fastens, &c.. 
Mer, seizing; 2) Mil. fortification: a) the act 
of fortifying ; b) defence (gew. pl.); bulwark, 
barrier: 3) Ag. the (act of) strengthening, 
consolidation: B-étunft, /. art of fortifica- 
































tion; B-Spfahl, m. palisade: B-dwerte, w. pl. | teit 


fortifications, defences, 

+ Befeft'nen, (w.) u. tr. see Bejeftigen. 

Sefends ten, (w.) v. tr. to wet, damp, to 
moisten ; to irrigate, water (lands, meadows). 

Defench'tung, (1.) f. the (act of) wetting, 
&ec., irrigation. 

Beten'ern, (w.) v. ir. 1) it. (1. u.) to pro- 
vide with fire; to light up, illumine; 2) fg. 
to fire, heat, animate. 

Defiedera, (w.) v. L tr. to feather (as an 
arrow, &c.); to provide with plumage; IL. ref. 
to get feathers. — Befledert, p. a. feathered. 

‘Defin'den, (sir.) v. 1. tr. to find, jadge, to 
think, deem, esteem ; für gut —, to deem fit, 
to seo good; fduldig befunden werden, to be 
found (brought in) quilly; TI. 1) ref’. to find 
one's self, to fare, to do, be (well, ill, &c.); 
fig wohl —, to be well off or in easy circum- 
stances, to stand well; wie — Gie fih? how 
do you do? how do you find yourself? how 
are you? Sie — fi doch wohl? I hope you 
are well? wir — uns bier gary wohl, we aro 
quite comfortable here: nachdem er ein Glas 
Bein getrunten hotte, befand er fich beffer, after 
having taken a glass of wine, ho felt more 
comfortable: wir werden fefen, wie ex fid) das 
bei befindet, wo shall see, how it will fare 
with him; 2) fihan einem Orte —, to be (sta- 
tioned) at a place; 3) see fid) Verhalten; die 
Sache befindet fi anders, the thing is other- 
wise, the case is different. 

Befinden, v. s. (str.) n. 1) state of health; 
2) the being in some place; 3) opinion, esti- 
mation; 4) the state in which a thing is found, 
condition; nad — (der Gade), according to 
iroumstances or requirements, as the case 
may be, as the thing turns out, as you (he, 
&c.) may think fit. 

Befind'tig, adj. to bo found (present); 
being, contained; situated: irgendio — fein, 
to be or exist somewhere. 

Bekingern, (w.) v. tr. to finger; to thumb. 

Bekr'ulfien, (w.) v. tr. to varnish. 

Beiden, (w.)v.ir.to ish in (a pond, &c.). 

Defled'ten, (str.) ». tr. to cover with any 
thing plaited, to line with wicker-work (cf. 


Daichen). 

Belled'en, (w.) v. tr. 1) to blot, spot, stain, 
foal, sully, slar, smirch, blur, defile; to 
grease; 3) Ag. a) to pollate, contaminate, de- 
file, sally; 5) to injure, asperse, cast asper- 
sions on, tarnish, blemish, bespatter (one's 
reputation): feine Hinde mit unfduldigen Blute 
—, to imbrus one's hands in innocent blood: 
das Chebctt —, to defile the marriage bed; 
feine Ehre, fein Gewiffen —, to defile, stain, 
peltute one's bonour, conscience; 8) to heel- 
piece, to heel (nhoes or boots). — Vefled’nng, 
(w.) f. 1) the (act of) blotting, &c.; 2) Ag. 
contamination, pollation, defilement. 

Sellei' Gen, (atr.), Ochle'tigen, (m) v.ref, 
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(fid einer Gade (Gen.], rarely with auf [4 
Acc.J)—, to apply to a thing, to attend to, to 
study (medicine, law, &c.): to be studious 
(of), to endeavour, to strive after, to devote 
one’s self, to exert one's self, bestow pains 
upon: to apply one's self to a thing: er bes 
fleißigt fi, be makes it his study: er beflciftiat 
fich der Kürze, he aims at brevity. — Beflci'fi« 
dionsness, application. 

tr. to patch, cobble. 

to fly or light upon. 
1) to flow at, on, 
tained with blood, 
gory; 2) to provide with corks, to make float 
(of nets). 

Belliffer, I. adj. studious (einer Sade 
[Gem.], of), assiduous, diligent; given, de- 
voted (to), intent (auf, upon); der Wiflen- 
fhaften — fein, to apply one's self to 
study, to stady; to practise; der Sparjam- 
—, given to parsimony; ein B-cr, a stu- 
dent (der Theologie, in theology, divinity; 
der Jurisprudenz, alaw-stadent; der Medicin, 
a medical student); one who practises, a prac- 
titioner: IL B-heit, (w.)/. studionsness, as- 
siduity. [gles, tinsel, &c., to bespangle. 

Bellittern,(w.)v.tr. to farnish with span- 

Seflo'gen, p. 0. 1) Sport. fodged (Flfigge); 
2) Forest. overgrown with young fir-trees (¢. 
Befliegen 4 Anfliegen). 

Beflo’ren, (w.) ¢. tr. to cover with crape. 

Beli gets, (w. . 1) a) to add wings 
to, to farnish with wings; to feather: b) Ag. 
to hasten, accelerate, animate, wing: md die 
Angft beflügelt den eilenden Gus (Schiller), 
and anguish lends wings to his hurrying foot: 
2) einen Wald —, to cut a lane, an avenue 
through a forest. — Beflä’gelt, p. a. winged, 


wingy. 

Belluntern, (1.) v. tr. coll, to deceive with 
tricks or fibs, to bamboozle. 

Behü’igen, (w.) v. tr. to cover (a char- 
coal kiln) with brashwood or faggots. 

Befin'ten, (w.) ». tr. to wash (of the sea). 

Befol'gen, (1.) v. tr. to follow, obey, to 
comply with; to follow up (acustom), to act 
up to; genau —, to adhere (closely) to (orders); 
b-Owerth, b-Swürbig, adj. deserving to be 
followed, &c. — Befol’'gung, (w.) f. the (act 
of) obeying, following, &c.; adherence (to), 
observance, 

een, (str.)m. farthorer, forwarder, 

of. Befördern; promoter, patron. 

rte, adj. (1, w.) see Forderlid. 

7 (W.) 9. br. 1) to forward (goods, 
letters, &c.), to convey (passengers, &0.), to 
despatch (an express, &c.); 3) fg. a) to for- 
ward, accelerate, expedite, despatch (a busi- 
ness, &0.); b) to further (one's designs, &c.), 
to ald, assist, advance; to promote, encour- 
age; to mature; to abet, aid (a crime, 4c,); 
€) to forward, push (one's fortune): to pro- 
mote, to advance, to prefer (to shighor rank 
or office); er wurde zum Gapitin befördert, he 
was promoted to be captain; in die andere 
Welt —, fam. to despatch, to murder. 

Beförderung, (w.) f. 1) the (act of) for- 
warding, &c., conveyance; 2) a) expedition, 
acceleration, despatch: 5) aid, assistance, 
fartherance, encouragement (of learning, &c.), 
advancement, promotion(of useful knowledge, 
&o.); ¢) advancement (in office), promotion, 
proferment; B-Smittel, w. 1) a means of 
despatch, medium of conveyance; 2) a means 
to promote ..., promoter, an incentive (to), 

Befrady'ten, (w.) v. tr. to freight, load, 
charter. — Befradyter, (sir.) m. freighter; 
consigner (consignor), exporter, despatcher. 
— Sefracg'tung, (w.) f. the (act of) freight- 
ing: mit halber —, half freighted (of ships): 
®-#contract, m. Comm. charter-party. 

Befra’gen, (w., of. Gragen) ©. I. tr, toask, 
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examine, interrogate, question (um, fiber [sith 
Acc.J, about): IL. ref. (bei Einem) to inquire 
of, tu consult with, to ask or take one's ad- 
vioe (ithe [with Ace.], upon, about): da8—,e.s. 
(str.) n., or Befra'gung, (w.) f. the (act of) 
questioning, &c.; interrogation, inquiry, exa- 
mination; auf — (Ace.), 1. on inquiry: 2. on 
being questioned. 

Betrau’fen, (w.) r. tr. to befringe, fringe. 

Befrei'en, (w.) v. tr. to free, to deliver 
(aus der Gefangen{daft, from captivity), to 
resoue (aus der Gefahr, from danger); to 
exempt (from taxes, military service), to 
acquit, release, liberate, discharge, set free 
(from an obligation, accusation, suspicion, 
debts, duties, &c.): to disencumber (from 
trouble, a burden, &c.); to emancipate, set 
free, manumit (from slavery, survitude), to 
disentangle, to detach, to disengage (also 
Chem. = to set free), to rid or clear (of); fih 
von etwas or Semand —, to get rid of: er 
wollte die frangofifdhe Induftrie von dem Dende 
des Brohiditivinftems —, he wanted to reliove 
the industry of France from the barden of 
the prohibitive system: befreit (von), exempt 
(from). — Befreter, (str.) m. freer, &0., de- 
liverer, liberator. 

Befeci’ung, (w.) f. the (act of) frecing, 


























f. | &0.; delivery, deliverance, liberatiun; resene, 


release, discharge; disengagement, disencum- 
brance; exoneration, relief; immunity, 
exemption: disembarrassment, extrication; 
emancipation, manumisyion ; die höchfte Worne 
ift die plögliche — vom Schmerz, aber e# gidt 
cin nod edleres GIRL, das Entzüden des Ge- 
wiffens über die plögliche — von einem böfen 
@Gevanten, the height of bliss is the sudden 
relief of pain, but there is a nobler bliss still 
— the rapture of theconscience at the sudden 
release from a guilty thought. 

Befrei'nngs..., in comp. —brief, m. deed 
of immunity, emancipation, &c.; —frieg, m. 
war of deliverance, liberation-war (of the 
German states in 1813). 

Wefrem'den, (1.) v. tr. to appear strange 
(to one), to surprise; das befremdet mid, I 
wonder at that, I am surprised at it; es 
mußte mid —, I could not but feel surprised: 
fig — laffert (von), to be astonished, surprised 
(at); da8 —, 9.8. str.) n., Befrem'dung, (w.)f. 
wonder, surprise, astonishment: 6-d, p. a. 
Befremd tid, adj. strango, surprising, odd. 

Befreffen, (str.) v. ir. to bite, gnaw at. 

Befreun’den, (1 . ty. to befriend, fa- 
vour, make a friend of; to countenance: II. 
ref. 1) to be or become friends, to enter into 
friendship -(aleo affinity, cf. freund, 2; mit, 
with); 3) fig. to reconcile one's self to (an idea, 
4c.). — Befrenn’bet, p. a. (mit) 1) friendly, 
on friendly terms, on terms of friendship 
(with): 2) alHed, near of kin, akin, related 
(to) ein 6-68. Haus, Comm. a friendly firm; der 
B-e, 5. (deci. like adj.) 1. associate, friend: 
2. kinsman, relation. — Befremm’'dung, (1.) 
f. 1) the (act of) befriending; friendship: 
friendly terms: 2) relation, affinity. 

Befrie’ben, (w.) e. ir. 1) to pacify: 2) to 
tranquillise, appease, see Befriedigen, 2, b. 

Befrie'digen, (1.) o. tr. 1) a) to content, 
to gratify, satisfy, please, to give satisfaction 
(to): b) to satisfy (a creditor); 2) a)to pacify 
(Befrieden); 5) to appease, to assuago, allay, 
calm: ein Rind —, to quiet a child; 3) (ein- 
friedigen) to fence in, enclose ; b-d, p. a. satis- 
factory; {wer au —, hard to be pleased (or 
to please), fastidious, &c. 

Befrieviguag, (1.) /. 1) a) the (act of) 
contenting, &c., satisfaction: mit —, with 
satisfaction or pleasure : 5) (der Gläubiger re.) 
payment; 2) a) appeasement, &c.; 5) indul- 
gence (of sensual appetites, &e.); 3) (Eimäu- 
mung) fence, enclosure, 
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Befrie'ren, (sr.) v. intr. (aus. fein) to be 
frozen over. 

Befrog'uen, (w.) v. tr. 1)to impose socage, 
feudal service, or compulsory labour on ...; 
2) prowinc. to lay an arrest or execution on 
ony to seize, 

Befrud'ten, (w.) v. tr. 1) to fructify, for~ 
tilise, fecandate: to enrich (in fertile ground); 
2) to make prolific, impregnate: Ichth. to 
milt. — Befruch tung, (w.)f. 1) fractification, 
fecundation; Gard. prelification; 2) Physiol. 
impregnation: Bot-s. verborgene —, erypto- 
gamy: B-Stel@, m. porianth of the fructifica- 
tion: B-sröpre, f. pistil. 

Befu'gen, (w.) v. tr. to authorise; to on- 
title, — Befügniß, (sfr.) f. right, compe- 
tence, privilege, warrant, authority. — Ber 
fügt‘, p. a. authorised, &c., warranted; legal, 
legitimate: competent (as a witness, &0.). 

Betüß’ten, (w.) o. tr. to feel, touch, handle: 
to finger, fumble, to examine by feeling. 

Befund’, (sir., pl. Befün’de), m. 1) state, 
condition in which a thing is found, ¢f. Ber 
finden, v. s; 2) result: —Serigt, m. report 
as to the state or condition of the thing or 
things found :—bud, n. inventory, store-buok; 
journal; —gettef, m. bulletin (of a physician), 

Vefirey'ten, (w.) v. tr. to fear, apprehend, 
to be apprehensive of; to suspect. 
türdtung, (00.7. (1. w.: Befürcht'niß, (ety) 
f. @%) apprehension, fear. 

Beflirworten, see Bevorwerten. 

Bega’ben, (1.) v. tr. 1) to endow (one 
with),to bestow(something) upon; coll-s.(L.1s.) 
2) fi) — for to intoxicate one’s self (fid) bee 
trinten); 8) to deceive, cheat, &0. — Begäbt, 
p. a. gifted. — Bega’bung, (w.) f. endow- 
ment, 1) donation: 2) (1. «.: Begibt’ cit, (w.), 
Begad'nik, (str) f) gift; talents, 

Begaffen, (w.) v. tr. to gape, stare, gazeat. 

Begang', (sir., pl. Beging’e) m. district 
of a woodman, forester, or game-keeper. 

Begäng'eln, (w.) v. ref. to splash, soil, 

ter. 

Begängniß, (str. n. celebration, solemni- 
sation. 

Begat'ten, (w.)». raf. to couple, copalate, 
match: to cohabit. — Begat’tung, (w.) /. co- 
pulation, coupling; coition; die verborgene —, 
Bot. eryptogamy: B-Strieb, m. sexual desire: 
3-seit, f. pairing or coupling time; Sport. 
bucking time: Bot. time of fecundation. 

Began'teln, (w.Je.tr. todarzlo by jagglery; 
to hambug, to hoax. 

Begr ben, (sir.) 0. L tr. Comm. to dispose 
of, negotiate (bills, securities, &0.); zu 
transferable, negotiable; IL r¢f. 1)to repair, 
betake one's self, resort, adjourn, to go (nad, 
tok fih hinweg —, to retire: fid zu feinem 
Regiment —, to join one's regiment; fid auf 
die Reife or den —, to start upon a jour- 
ney, to set out: fic auf die hohe See —, 
vontare on the high sea; fid unter den Schuß 
des Gerichts —, to put one's self under the 
protection of the court: fid zu Bett —, to go 
to bed; fi gue Ruhe —, to compose one's 
self to rest or sleep: fid in &efahr —, to 
venture (one's self) or to run into danger; fid 
in den Eheftand —, to enter the state of mat- 
rimony: fid auf die Blut —, to betake one’s 
self or to take to flight: fid aus der Stadt 
—, to leave the town: fi in cin Haus —, to 
enter a house; fid an (with Acc.) —, to set 
about (a business, &c.); begieb dich an dein 
@ebet, fall to thy prayers; 2) to happen, 
come to pass; 3) (with Gen.) to renounce, 
withdraw (one's claim), to resign, forego, 
waive, to divest one's self of; ich begebe mich 
jedes Uctheils darüber, Irefrain from express- 
ing any opinion upon it, 

Sege'’benheit, (w.) f., Begäb'nik, (str.) n. 
occurrence ; adventure; event, 
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Best oung, (a) f.0 ) f. Comm. “negotiation (of 
a bill of exchange, &c.). 

Begig’nen, (w.) v. intr. (aus. fein) with 
Dag. 1) to meet, meet with, encounter, light 
upon: fid or einander —, to moet; die Briefe 
haben fid) begeanet, the letters crossed each 


eyes canght mine; unfere Wünfche — fih, our 
wishes coincide; fid in einem Wunfche —, to 
coincide in a wish: daß wir une in der Tent= 
art fo — (Schiller, Piccol. 4,6), that we agree 
a0 well in our opinions; 2),Ag. a) to happen, 


ihm ein Unfall, he met with an accident; 8) 
to meet, prevent, obviate, anticipate (one's 
doubts, wishes, objections, &c.): 4)to use, to 
deal with, to treat; to receive (one well or 
il); Cisne Höfli) —, to receive one (to come 
forward) politely: unfreunblid —, to evince 
unfriendliness towards .... 

Begig nit, (str) /. 4x. occurrence, event, 
accident: widrige B-ffe, adversities. 

Begtg nung, (w.)/. 1) ameeting: 2) treat- 
ment, usage; reception. 

Begty’en, (irr.) u. L tr. 1)a)to walk over 
or through; 6) perambalate, to traverse for 
the purpose of surveying or examining, to 
visit as an overseer, inspector, &c.; Sport. to 


— Bes | beat; Ag-s. 2) to celebrate, solemnise, keep: 


8) to do: to commit, to perpetrate; 4) to 
cover (of animals); II. ref. see fi Begatten. 

Begtgr’, (str) n. (# m.) desire; demand, 
request, call; wa# ift Ihr —? what is your 
wish? what do you want? in —, see Begehrt, 
p. a. (in Begehren). 

Begth'ren, (w.)v. L tr. 1) a) to desire or 
wish for with eagerness, to desire eagerly, 
earnestly; b) (in an dl sense) to covet, to 
lust after; 2)to demand, want, crave: 8) Sport. 
to be at heat (of female animals); was — Gie? 
what do you want? ein Madden zur Ehe —, 
to solicit or sue a maiden in marriage ; et be> 
gebet fle zur Grau, he wants (sues) her for 
his wife: begehrt, adj. Comm. in demand, in 
requent, in (great) favour, inquired for; Kaffee 
ift fehrdegehrt, there is a great call for coffee: 
sought (after); wenig begehrt,flat, languid, dull: 
IL intr, (with nad) to long (for), yoarn (after). 

Begtö'ren, o. s. (str.) m. (cf. Begehr) 1) 
desire: longing; craving: 2) a) demand, re- 
quest; b) pretension: auf 3hr—, at or by your 
desire : 5-¢werth, b-#wiirdig, adj. desirable. 

Begthr'lich, I. adj. inordinately desirous, 
covetous, greedy, craving; sensual, concapis- 
cent: IL. B-feit, (w.) f. inordinate desire: 





—, | covetousness, greediness ; concupiscence, sen- 


suality. 

Begth'rung, (w.) f. desire, longing for, 
ho. cf. Begehren; B-Mlage, /. Las, petitory 
action; 8-@trieb, m. concupiscible appetite: 
B-evermBgen, n.. B-straft, f. the faculty of 


to | desiring, appetitivo faculty or power. 


Begth'ung, (w.) f. 1) perambulation, &c. 
cf. Begehen; 2) celebration, solemnisation: 
3) commission (of acrime, &c.), perpetration ; 
B-afitnde, /. sin of commission (opp. Unterlaf» 
fungsjünde). 

Begei'fern, (w.) ». tr. 1) to beslaver, be- 
slabber: 2) fg. to calumniate, slander, asperse. 

Begei'iem, (w.) v. tr. to manure, to fortilise. 

Begeift'erer, (str.) m. inspirer, &c, 

Begeift'ern, (w.) v. tr. to inspire, to ani- 
mate, to fill with enthusiasm (ecstasy); to 
put or throw into raptures or ecstasies; to 
exalt; begeiftert, inspired, £c., inccstasy, rap- 
tures. — Begeift’erung, (w.) f. inspiration; 
animation; exaltation, enthusiasm, traus- 
port, ecstasy; (pootical) rapture; 6-#vell, adj. 
enthusiastic(ai). 

Begei’zen, (w.) v. tr. 1) (1. u.) to watch 

{in the manner of a miser: 9) (Einem etwas) 
i to envy, gradge, begrudge. 
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to come to pass; b) to befal; c# begegnete | on 


Begler’de, Begier’, (w.) f. wf. D: desire (ned. 
of, for): passion, eagerness, appetite (Ser): 2) 
inordinate desire: a) covetousness ; b) lust, 
concapiscence; unmäßige D-n, unruly appe- 
tites ; B-n erregen, to kindle (or excite) sppe- 
tites: feine B-n überwinden, te chock emo's 


other; ihre Mugen begegneten den meinen, her | appetites. 


Begie'rig, I. adj. 1) desirous (ned, oft 
impatient, anxious, eager, greedy (for), avid: 
2) covetous (of); lustful; nad etwas — maden, 
to excite a desire fur ...; — genie§eu, to de- 
vour; IL. B-Lelt, (w.) /. greediness, avidity, 


gerness. 

Begier'lig, adj. (1. m.) ses Begehrtid. 
Begiehen, (eir.) ». tr. 1) to water, sprinkie, 
wet, moisten, bathe, soak; mit (etwas) —, to 
pour or drip (something) upon: dex Breiten 
mit Butter x. —, to baste, to drip: call-e. ich 
—, to get tipsy: mit begeffener Rafe, 1. dis- 
appointed; 9. tipsy; 2) Puff. to coat (potter's 
ware) with coloured clay: wie cin begefiemcr 
Hund, coll. utterly confused, quite abashed, 
dumfounded. — Begie'fung, (w.) f. the (act 
of) watering, &o. 

Begiften, (w.) «. tr. (m. m.) to endow. 

f. 1) a beguin(e) (a nunk 
2) a kind of eoif: biggin; 8) the female of 
the reove (Zamıpihahn); B-nrofe, ses Paionic. 

Beginn’, (etr.) m. beginning, origin, com- 
mencement, outset. 

Beginnen, (sir.) v. L. indr. to begin, com- 
mene; to originate; IL #r. 1) to commence, 
begin; 2) a) to set out or abont, proceed to, 
opon, start; b) to do, undertake: wat weilen 
Sie —? what do you purpose doing? wes — 
wir jegt? what ere we now to do? des—, . =. 
(sir.) n. doing, action, proceeding. 

Begip'fen, (w.) u. tr. to plaster over. 

Begit'tern, (m.) v. tr. to grate, to provide 
with lattice-work. 

Begläu'sen, (w.) 0. tr. to shed splendoar 
to illumine, illuminate. 

Begla'fen, (w.) v. tr. T. to glaze: Archet. 
to fll in or fix all the window-glass of (s 
building). 

Beglan'bigen (i. u.: Beglau'ben), (w.) x. 
L fr. 1) to attest, certify, aathenticate, verify 
(the genuineness of a deed): to aver: 9) te 
accredit (an envoy or ambassador, at a foreign 
court); eine beglaubigte Mofdrift, an autben- 
ticated or attested copy: IL ref. (fis, feine 
Berfon) to prove one's identity, &c. by evi- 
dence or otherwise; b-», adj. credential. 

Beglan’biguug, (w.)/. attestation, aathen- 
tication, verification ; testimony, credentials; 
in comp. B-Gamt, 2. office of a public no- 
tary: B-seib, m. attestation on cath; B-& 
fein, m. certificate ; B-#fdjreiben, w., B-4- 
Brief, m. credentials, credential letter, letter 
of credence. 

Begleit’, (etr.) m. & m. (1. m.) see Beglei- 
tung; —brief, m. see —Idreiben. 

Beglei'ten, (1.) ». I. ir. 1) to accompany, 
to bear (one) company, to go along with, to 
attend, follow, to wait on; jur Thär, ned 
Haufe —, to sce to the door, to see (safe) 
home; 2) to conduct; to escort, convoy: cine 
Dame (beftändig) —, a) (v. ¢. ihr den Hei 
maden) to squire a lady; 5) (al Begleiteria) 
to chaperon; 8) Mus. to accompany; der b-de 
Bag, m. Mus. thorough bass; 4) Ag. to follow, 
attend; 5-0, p. a. attendant (on); conjoined 
with, concomitant: begleitet, p. a. attended, 
Herald. aooosted; Il. ir. + (Lessing, W. ven 
Humboldt, &c. cf. Grimm & Sanders) for Be 
fleiden, to oceupy, hold (an office, &c.). 

Seglel'ter, (str.)m. 1) accompanier, attend- 
ant, follower, companion, conductor, guide: 
2) Mus. aocompanist; 3) Ag. concomitaat (of 
success, &c.); 4) Entom. a species of tailed wasp 
or cottonfiy ( Palma comitator ). — Beglei'terin, 











1 C0.) f. female companion, &c.; vonductress, 
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Begicit’..., in comp. —Ichein, m. Comm. 
cocket, pormiss, pessbill: —fijreiben, m. a0- 
companying letter; —ftimme, f. Mus. aocom- 
panying voice or part. 

Begleitung, (w.) f. 1) the (act of) aocom- 

panying, &c., attendance (on): 3) or Begleit’- 
daft, (w.) f. (of. Geleitidaft): a) conduct, 
sseort, convoy; 6) procession: c) suite, reti- 
ane, train; 3) Mus. sccompaniment; Oden 
wurden unter — von Dtufif qefungen, odes 
were sung to music: 8-8{@iff, m. convoy: 
consort; tender; b-Oweife, adv. by way of 
accompaniment; concomitantly. 

(w.) 9. tr. to provide with 
limbs, to limb: begliedert, p. a. Herald. with 
legs coloured from the main body 
(of birds). — Begliederung, (w.) /. Paint. 
the manner of joining the several limbs of a 


figure. 

Begliffen, p. a. (from an unusual serb 
Begleißen) oovered or adorned with glittering 
ornaments, &c. (on the surface or outside). 

Begistfen, (w.) o. tr. to stare, glare, gaze 
at or upon. 

Begläd'en, (w.) v. ir. to make happy, to 
bleas: beqlfidt, blessed, prosperous, happy. 

Beglad winiden, (w.) v. ir. to congrata- 
late, to felicitate (gu, wegen, on), wish (one) 
joy (of aufridtig —, to offer sincere congra- 
tulations to .... — Bestkawäntgung, (u) (0) 
f. congratalation, 

Seguadigen, Beguaden, as. fr. 1) to 
pardon, reprieve: 2) to accept graciously, to 
favour, grace (one), to grant favours to (one). 

— Begua’diguug, (w.)/. 1) a pardoning, par- 
don: reprieve; 2) favour, grace; B-éredt, n. 
right of pardoning (a criminal), prerogative 
of merey. 

Beguit'gen, (w.) v. ref. to be contented, 
satisfied, or pleased, to contont one's self 
(mit, an [witk Dat. ], with), to acquiesce (in, to). 

Seguiig tig, is'fem, I. adj. easy 
to be contented, moderate (Geniigfant); 1. 
S-teit, (w.) f. moderation, contentednoss. 

Segrav bein, (w.)o. tr. col. totickle, handle. 

Begra’ben, (str.) 0. ir. 1) to bury, inter; 
to sepulchre, inhume: 2) fg. to hide, conceal. 

Vegräßfuiß, s. L (str) n. 1) darial, fü- 
neral, interment, inbumation: obsequies: 2) 
sepalchre, tomb, gravo; 3) Min. gobbing: 
IL in comp. —feier, —feierligteit, 7, —ge 
brand, me. faneral solemnity, rites, or ob- 
servance, pl. obsequies; —gruft, /. vault; — 
grüfte, f. pl. catacombs; —foften, /. pl. funeral 
expenses, burial dues; —ficb, ». faneral hymn. 
dirge; —ort, —play, m. burying-place, burial- 
place, grave-yard, cemetery. 

Degraw’ sen, soo Begrergen. 

Begra’fen, (w.) . L fr. 1) to cover with 
grass; (et, p. a. overgrown or covered 
with grass, grassy; 2) to graze (a pasturing 
ground}; IL ref. 1) to graze, to feed upon 
grass; 2) co. to enrich one’s self, to feather 
one’s nest. 

Segran'en, (w.) v. intr. (ans. fein) to 
grow grey with age. 

Begrei'ten, er) ». L tr. 1) to feel, touch, 
handle, finger: (tindifd —) to grope, famble: 
4a-.2) in or unter fih (Acc, )—, to include, com- 
prehend, contain, comprise, cf. Begriffen ; 3) 
to understand, to conceive, apprehend; diefet 
Shaufpicter begreift den Geift feiner Rolle, 
that player enters into the spirit of his part: 
frime Etellung —, coll. to know one's place; 

I. indr. to understand, de.: Id begteife nit, 
we er bleibt, I cannot conceive the reason of 
his remaining sway so long; {duel —, to be 
quick ef apprehension: fdwer or langfam —, 
to be dull of apprehension, to be slow to 
learn ; TIL ref. 1) province. (withan [& Dat.]) 
te catch hold (of, = fid Anhalten); Ag-s. 2) 
+t (fig mit ... —), to concern one's self (with 





= fi Befaffen)s 8) (I. m.) to recover or to 
recollect one’s self; 4) to be understood or 
conceived, &c.; ¢8 begreift fi leicht, it in 
easily understood, 

Begreif lid, L adj. conceivable, intel- 
ligible, comprehensible: Einem etioas — ma» 
den, to make one comprehend, understand, 
to bring one to comprehend; b-er mraden, to 
make more easy of comprehension; aus 6-en 
Uviaden, for reasons to be easily understood ; 
S-erweife, adv. as may easily be conceived, 


erbauen, intelligibility, oomprehensible- 
[mögen. 
egret fungötraft, (w.) /. see Begriffsner- 

Begreny bar, I. adj. limitable, confnable; 
definable: IL B-feit, (.)/. limitableness, &c. 

Wegren’ set, (w.) e. é. 1) to border, bound; 
2) a) to confine, eircamseribe, bring within 
bounds or limits, to limit, terminate: b) to 
define. — Begrew'zer, (str) m. limiter, &c. 
— Begrengt‘, I. p. a. 1) bounded (genen Mit« 
ternadt von ..., on the north by ...); 2) Ag. a) 
limited; 5) short-sighted; II. B-Geit, (w.) f. 
limitation, (tation: border. 

Begren’zung, (w.) /. bound, limits: limi- 

Begriff‘, (str.) m. 1) a) see Inbegriff; b) 
seo Wbriß, 35 2) the being engagedin..., act: 
im —e) gu ..., in the act of ...; im — fein or 
fteben, to be about, to be on (upon) the point, 
to be going (to ...} er ift im — abzureifen, he 
is on the point or eve of departare; 3) con- 
ception; fi (Dat.) einen — machen, to form 
& conception: perception, conceit; notion, 
idea; Einem einen — beibringen, to convey to 
one some notion; vertehrte B-e, crude no- 
tions; det falfhe —, misconception; dag ift 
über meinen —, that is beyond my compre- 
hension: ¢8 geht über feine B-c, that is out 
of hia sphere or ken, that is beyond his con- 
ception. 

Begriffen, p. a. 1) (mit —, einbegriffen, 
inbegriffen) included (cf. Begretfen, .,2), in- 
clusive(ly); die often mit (ein)—, charges in- 
cluded, inclusive of charges; 2) swith in (some- 
times auf, Über) & Dat., engaged in ...: in 
(über) einer Sache — fein, to be at or about 
a thing; in der Arbeit —, at work; auf einer 
Reife —, on a journey: im Bau —, in course 
of construction (cf. Batt). 

Begrifffih, adj. notional; — (adv.) feft- 
fteflen, to fix the notion of .... 

Begriffd’..., in comp. —angabe, —beftime 
mung, f. definition; —fad, m. category; —+ 
forf@er, m. spoculator: —gefeflung, f. asso- 
ciation of ideas: n. apprehen- 
sive power or faculty; apprehension, compre- 
hension; —verweihfelung, /. the confounding 
of ideas: —serqlledernng, f. analysis of ideas. 

Begrin'fen, (e.) v. tr. (Gölhe, Tasso 2, 3) 




















to grin in scorn at 

Begri'beln, (m., . fig. to raminate on; 
to criticise. 

Begriin'den, (1 fr. 1) to found, estab- 


Ush; eine Handlungégefellidaft —, to form a 
trading-company; ein Unternehmen —, to start 
or set on foot an undertaking; 2) to base 
(eine Behauptung, an assertion); to prove, to 
make good; to confirm: to verify. — Begrän’« 
ber, (str.) m. founder, establisher, &c. — Bes 
arän’bung, (w.) f. 1) the act of founding, 
foundation, establishment: 2) fg. a) con- 
firmation, proof; 5) foundation, reason, ra- 
tionale. 

Begrü’nen, (w.) v. L ir. to cover with 
groon; IT. reff. to become green; Bäume, die 
fih ewig neu — (@ölhe, Faust I, 4), trees that 
perpetually clothe themselves with new leaves 
(Blackie: trees which day by day their green 
repair): Seqriint, p. a, verdant. 

‘fen, (w.) v. fr. 1) to greet, salute, 





as a matter of course; IL. B-£cit, (w.) f. con- | ... 





apply to (one), to solicit (for), of. Angehen, L. 

2. — Begrit’iung, (w) f. greeting, welcome, 
salutation, hailing; compliments exchanged 
on meeting. for peer at. 

Begue’en,(w.)v. tr. fam. to peep at, to look 

* Begui'ne, soo Begine. 

Begünftiigen, (1.) v. tr. to favour; to keep 
or hold up, to countenance, patronize; to pro- 
mote, forward; begänftigt von. ander favour 
of: b-d, p. a. favourable. — Begünft'igung, 
(w.) f. the act of favouring, favour shown tu 
; encouragement; countenance, patronage: 
favouritism. 

Begür'ten, (w.) v. tr. to gird, belt. 

Beguf‘, (str., pl. Begüffe) m. 1) see Be- 
gichuna ; 2) Pott. a coating with coloured clay. 

Beght'adten, (w.) 0. tr. to give one's opi- 
nion, to pass one’s judgment on: — laffen, 
to take advice (counsel's opinion, &c.). 

Beghtadtung, (w.) J. sion of a com- 
mittee or of an expert (on ...). 

Begi'tern, (w.) v. tr. to bestow riches, 
wealth or landed property upon, to enrich. 

Segit'tert, p. a. wealthy, opulent, rich ; pos- 
sessed of (landed) property: die B-en, the 
wealthy, &c., landed proprietors, 

Begi'tigen (1. u: Begi'ten), (w.) v. ir. to 
appease, assuage, &c. (Bejänftigen). 

Behan'ren, (w.) ». L tr. to cover with 
hair; IL. ref.to get hair. — Befaart’, I. p.=. 
haired, eomate: Zool. erinigerous: Bot. hir- 
sute, pilose: IT. ®-heit, (w.) /. hairiness, &c. 

Beha’ben, (irr.) o. I. tr. 1) Law, to gain, 
win (a cause); 2) provinc. to maintain: to 
keep: II. ref. to bebave. 

Beha'big, adj. coll. see Wohlhabend. 

Behäßnik, (str) n. Law, suit gained or 
won. 

Behaden, (w.) v. ir. to hew (wood for 
fuel); to prane, (abgipfeln) to lop; (mit der 
Hade) to hoe; to dig about the roots of 
(plants, &c.). 

Beha’dern, (w.) v. tr. 1) to cover with 
rags: 9) see Beftreiten, Santen. 

Behaf'ten, (w.) v. tr. 1) Law, to take into 
possession, to keep possession of: 2) prownc. 
see Berhaften; 8) to burden, charge, load 
(with): to afflict, infoot (with): behaftet fein, 
to be affected (mit, with): to be tinged with: 
behaftet, p.a. burdened, &e.: mit Ohnmadten 
behaftet, subject to fainting-Ats: behaftete 
Güter, encumbered estates. 

Behaftung, (m.) f. a writ by which a per- 
son is reinstated in his rights. 

Beha’geln, (w.) v. tr. to cover with hail. 

Beha’gen, I. (1.) ©. intr. & impers. (with 
Dat.) to please, to suit, afford, comfort; nur 
nm zu feben, wie ihnen die Arbeit Sehagt, just 
to see how they relish the work: ¢8 behagt 
ihm gar nicht, he does not like it at all: er 
Täßt ¢8 fid) —, he takes his ease; II. «. (str.) 
n. delight, comfort, pleasure, complacency, 
case; — an etwas (Dat.) finden, to delight or 
take pleasare in a thing. 

Behig tid, I. adj. easy, comfortable, agree- 
able, snug, cosy : Ll. ade. at ease, comfortably, 
&e.; IIL. B-telt, (w.)/. comfortableness, ease, 
snugness, cosiness. 

Beha’ten, (1.) to farnish with hooks. 

Wehalftern, (w.) v. tr. to halter (horses). 

Behalme’, adj. Bot. stalked, bladed. 

+ Gegalt’, (str.) m. 1) fortified place, for- 
tress: 8) territory: 3) Comm. balance ofcash: 
4) opinion (Dafitvhalten, Meinung). 

Sehalt’bar, adj. what may be retained (in 
the memory). 

Behal'ten, (str) v. tr. to keop, to retain; 
das Schlachtfeld —, se Behaupten ; bei fic, für 
fid —, to keep to one's self, to keep secret; (im 
GSinne —, beim Reduen) to carry over; (im 
Magen —) to keep in the stomach, to retain; 

















hail, welcome; 2) (with um [4 Ace.]) coll, to | Mar-s. das Land im Gefidt —, to keep the land 
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aboard; p. a. behalten; der b-e Eure, the true 
course, the course made good (of a ship): 
be Mutunft, safe arrival: cin 6-08 Gdiff, a 
ship escaped from danger; b-e Giiter, goods 
well conditioned (¢/. Bohl behalten);des —, e.s. 
(atr.) n. the (act of) keeping, &c.; des — nnd 
Grlaffen der Sinden, binding and loosing. 

Behälter, (str) m. 1) conservatory; 2) 
holder, vessel (for liquids); reservoir: fish- 
pond; 3) pantry; 4) Bot., Anat., dc. receptacle. 

Bevalt lid, 1. adj. see Behaltbar; Il. ads. 
Kuna) Gen.) Lar, with reservation of (Border 
hältlii 

Erik, (str.) n. 1) conservatory; ma- 
gazine: box, case ;2) room, &c. cf. Behälter; 8) 
Sport. thicket, copse, bog (as habitation of fea- 
thered game): Enfom. shroud ; (für is) ice- 


proserver, refrigerator. 

Behalt'fam, L adj. 1) retentive, tenacious 
(memory): 2) lasting, durable; IL B-Teit, (m.) 
J. retentivencss (of memory), &c. 

Behal'tung, (w.) f. 1) Law, domicile (cf. 
Bebalt); 2) 1. w. for Bchältmiß. 

Sehdw'mern, (w.) v. ir. 1) to hammer; 
2) Instr. to provide with hammers; to ar- 
range the hammors of (a piano, &c.). 

Sehan’dein, (w.)e. tr. 1) to handle (instra- 
ments); to handle, treat (a subject); to manage 
(aborse, a porson), to manipulate, work (iron, 
clay, marble); 2)a) Med. to attend, to mansge, 
to havo under care or under one's hands, to 
care: b) to treat, use well or ill, to deal well 
or ill by or with (one); der Raifer hat mich 
übel behandelt (Schiller, Piocol. 3, 5), the 
Emperor has dealt with me amiss (Color); 
Einen wie einen Frembden —, to make a stran- 
ger of one; Jemand rechtlich, betrügeriih —, 
to deal honestly, falsely with one; 8) Comm., 
d&e. a) to bargain for; to cheapen, to agree 
for the price of ...:b) to contract for; 4) Chem. 
to treat, manipolate, (digen). 

Behän’sigen, (w.) ». ir. to hand (Einhän- 

Behanb’Iung (w.) f. 1) the handling, dc. 
of. Behandeln ; it; manipulation ; 
treatment (also Med.); usage, dealing: in ärzt« 
der — fein, to be under m medical treatment; 
freundliche —, kindness: 2) Comm. the bar- 
gaining for, &c.: B-Sart,f. way (of dealing), 
treatment; usage. 

Behang’, (str., pl. Behing’e) m. 1) a) any 
thing suspended for ornament, &o., hanging: 
b) Archit. label; c) pl. pendants (for lustres); 
2) Sport, a) the ears (of a dog); b) tho long 
hair on the fetlocks (of horses). 

Behang’en, p.c. 1) hang (with); 2) Sport. 
gut —, a) having long and broad ears; 6) hav- 
ing long hair on the fetlocks. 

Behäng’en, (w.) e. I. tr. 1)to hang, cover 
(with); eine mit Bildern behängte tube, aroom 
hung with pictures; fid mit etwas —, coll. to 
deck or trick one's self out with; fid mit 
foledten Leuten —, to keep bad company; 2) 
a) to attack, tostick fast to (the game, used 
of dogs); b) to tie a hound and lead him; 
Il. ref. vulg. fid mit etwas —, to meddle 
with... see Befaffen, II. [ing in dogs. 

Behing’egeit,(w.)/. Sport. season for broak- 

Schär'ten, (w.) eo. tr. to rake. 

Behärnen, (w.)». tr. to make waterapon, 
to bepiss. -plate or armour. 

Bebiraligen, (w.) ¢. tr. to clothe witha 

Behar'ren, (m. . to continue, per- 
severe, persist (on, in, auf ott Dat.J, in), to 
insist (upon); to hold on or out, to be stead- 
fast (in the faith, &0.),to adhere (to), to stand 
(to or in), fam. to stick (to an opinion, &c.): anf 
einer Lüge —, to face out a lio: da8—, 9. 8. (sfr.) 
m. the (act of) persevering, &c., perseverance : 
persistence, Phys. (in Ruhe) permanence. 

Beharr'lich, I. adj. persevering, assiduous, 
steady, steadfast; constant; firm, continuing; 
6-cOStiN{drweigen, persistent sitence;II.6-telt, 

















(w.) f. perseverance, constancy, steadfastness, 
continasnce: persistence. 


Beharrung, (w)f. perseverance: un 
mögen,n. power of inertness, ( Lud.)ois inertia; 


' @-syuftend,m state of 


permanence: resistance. 

Behir igen, (w.) v. intr. (aur. fein) to 
harden, grow hard. {to rosin. 

Behär'zen, (w.) v. tr. to cover with resin: 

Sehan'ben, (m. tr. to cover with, put 
on a cap; behaubt, erested (of birds). 

Behan’ den, (w.) v. tr. to breath: a. 

Behan'en, (sir.) v. tr. to how; aud dem 
Gröbften —, to rough-bew, to hew roughly: 
Curp. & Sculp. to chip, cat, square, form by 
cutting; dress, trim (timber); to poll, to lop 
(trees); to edge, fresh-cut (a mill-stone): 
Min. to try, assay (stones); Engr. to chisel. 

Behäw’feln, Behän'fen, (w.) v. tr. toform 
into or surround with little heaps, to hill, 
hillock, earth. 

Behanp'ten, (w.) v. I. tr. 1) to maintain, 
defend, support,sustain, hold (an opinion,&e.), 
to keep or affirm, alledge, avouch, avew; 
make good (one's ground, £c.), 8) to assert; 
dat Schlahtfeld —, to remain master of (to 
keep) the (battle-) field ; IL ref. to stand, hold, 
or keep one's ground: to hold out, keep or 
bear up (against); fid gegen den Wind —, to 
stand (bear up against) the strength of the 
wind; die Preife —fid, prices maintain them- 
selves, keep their ground, &c. 

Behany'tung, (w.)f. 1) the (act of) main- 
taining, 40; 2) assertion, allegation, propo- 
sition ; statement : ©-sbegriff, m., B-Awert, =. 


Log. predicate. 

Begaw'fen, (w.) v. tr. to lodge: fid —, to 

settle: behauft, p. a. domiciled, domiciliated. 
‘fem, (m) ©. tr. to case. 

Behan’ fung,(w.)/.lodging, house, housing, 
domicile, habitation, abode, 

Behan'ten, (w.) v. tr. to provide or cover 
with s skin, hide. 

Beheben, (w.)». tr. to redress (grievances, 
&c.), to remove (difficulties, &c.). 

Behelf, (str.) m. excuse, pretext; shift, 
make-shift, device, expedient; der —, the last 
resource; al —, by way of shift. 

Behe fen, (str.) ©. ref. 1) to make shift 
(with), to make do; 2) to resort to, to fall 
back upon: fic Hlınmerlih — milffen, to have 
but a scanty allowance, to have much ado to 
make both ends meet, to get through very 
poorly. [exouse. 

Behelflih, adj. serving as an expedient or 

Behel'ligen (2. u. Behel'len), (m.) v. tr.to 
molest, importane, annoy, trouble. 

Behelligung, (w.)/. molestation, trouble, 
importanity, annoyance. 

Behel'men, (1.) v. tr. 1) to provide with a 
helmet: 2) to helve (an axe, Ac.): behelmt, p. 
4, helmeted. with a shirt. 

Begem’set, p.a.(Göthe, Faust 11.) provided 

* Bchemöt(h), n. (Hebr.) Behemoth. 

* Be'hen,(str.)m. Bot. behen, ben, biadder- 
catchfly (Sildne snflala); 1) der weiße —, a) 
white behen, bladder campion (Oucubühss be- 
hen L.): b) (or —Modenbiume, f.) saw-lesved 
contaary; white centaury (Cenfauria behen L.); 
2) der tothe —, red behen, sea lavender ( Sta- 
tice Umonium L.): —unß, f. behen-nut, ben- 
nut; (nuf)bannı, m.smooth-bonduc( Moringa 

J; —B{, m. ben-nut oil. 

















Behend’, Gehen'de, adj. agile, nimble, | to 


active, adroit. 

Behen'digtcit, (1.) f. agility, nimbleness, 
swiftness, adroitness, activity. 

Beher’bergen, (w.) ». tr. ke harbetr, lodge, 
house; accommodate with lodgings. 

Beherrfigen, (w.) .ir. 1) to rule, govern; 
tosway; to domineer; 2) to command (also MQ. 
=to overlook; as, to command the fords of 
astream with guns, &c.), to have under one's 
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control or command, to keep under: 6-de An- 
bebe, Mil. commanding ground: Hr. H. be 
herefdt feinen Gegenftand nicht in dicher ZBeiic, 
Mr. H. has no such grasp on his subject; fig 
—, to command one's own mind, to keep eme's 
temper, to be master of one's self, of one's 
passions: fid — lafien ven ...,to be nnder the 
controlof .... — Begerr’fcjer, (str.) m. ruler, 
govornor, master: monarch, sovereign. — Br 
gerr/fdgerim, (w.) /. mistross, sovereign. — 
Beherr’idung, (w.) /. domination, govern- 
ment, sway,command, control, rule: mastery. 
Weber’ gen, (w.) ». tr. 1) t, see Herzen; 
(1. u.) to encourage; 3) +, see Beberzigen, 2. 
Beher sigen, (w.). tr. 1) (1. w.)to encosr- 
age: 2) totake to heart, to bear in mind: to 
weigh, consider, deliberate, to poder upon: 
S-twiirdig, adj. worth taking to 
heart; worth reflection, deserving of conside- 
ration. — Beher’siguug, (w.)/. the taking te 
heart, &c., reflection: ace Beherzi- 
genowerth. 


‘Seherst, L adj. courageous; valorous, 
stout-bearted, manfal ; mages, te area 








Beheifen, (w.) ». fr. Sport. 1) to bait; 2) 





Sanita. ‘se ms Bata. [Benebeit). 
Behim’melt, adj. joc. intoxicated, tipsy (¢/. 
Behin’ve.n, (w.) v. tr. to hinder, to pre- 





vent (an [with Dat.), from). 

Behin’verung, (w.)/. the (act of) hindering, 
&c.: encumbrance (Mar. see Belämmerung); 
im B-sfalle, in case of being prevented. 

Beh 'ner(t), Bignerid, (str) m. coll. gar- 
dener's basket. 

Behe'bein, (w.) ©. tr. to plane, to trim: 
Carp. rauh—, to chip; in& Beine—, toamooth: 
fg. to polish; Sport. to break in (a horse). 

Behe (w.) 9, ir. to smile at ... 
scornfally, to mock, ridicule. 

Behel'fen, I. p. a. dexterous, clover, ix 
genious, handy, ready; IL. B-eit, (w.) /. 
(Grimm, WB. Vorr. XXVII, &e.) dexterity, 
adroitness, versatility. 

Behot’men, (e.)v. tr. Hyde. Arch. die Bfähle 
—, to cap the piles. 

"gem, (w.) 9. I. Forest. tr. 1) to forest, 
to nurse ate young) wood in (a forest), to 
supply with trees: 8)to fell wood in (a forest): 
3) to pile (a dike ordam); 4) T. to charge or 
fill (an oven, a furnace); IL ref. 1) to becov- 
ered with wood; 2) to run into wood; be- 
holt, adj. forested, wooded. — Begol snug, 
(w.)f. the foresting, &o.: B-gereihtigteit, /. 
rightor privilege of catting wood in a forest. 

Behar’, (str.) m. n. & f. 1) +, see Bebsrde, 
1; 2) appartenance (Zubehör). 

Behor’ den, (w.)s. tr. to listen to ... atten- 
tively or clandestinely, overhear (insidiowsly). 

Bebor der, (sir. )m. listener, eavesdropper. 

B:här’be, (w.)f. 1) obeolescent, that which is 
proper (daß fid) Behörende), competence, pro- 
vince, &c.: einen Brief an feine — fides, to 
send a letter to ita proper address; 2) proevnc. 
see Behör, 1; 3)aathority; court; board: juris- 
diction: magistrate: hodfte —, government. 

Behö'rig, adj. belonging (to); competent 
(©ehörig). 

Beho’fen, (w.) v. tr. to clothe in trousers. 
breech. 





Behl, (str.)m. behoof, bebalf : zu meinem 
—, in (on) my bebalf: 6-8 einer Sade, in (on) 
behalf of a thing: 6-8 der Beräußerumg, with 
aview tothe disposal; 6-¢befferer Mnordnung, 
in order to make a better arrangement; yim 
— der Armen, for the use or benefit of the 
poor; gu diefem —, for this purpose. 
Bebu'fen, (1.) 2. tr, to provide with hoofs. 
Behu’fig, (Wieland: Beguf ld, 2 n.) adj. 
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(Les style) done or institutod in behalf of a 
thing, &c. 

Behar’, p. =. boofed. 

BehA'gelu, (w.)v.ir.tocover with hillocks; 
behägelt, p. a. hilly. 

BeGhlf Neh, 1. adj. helpful, serviceable; au- 
xiliary, adjutory, instrumental, adjuvant, fa- 
vourable, conducible, conducive (to): (in a bad 
seuse:) accessory (to); — fein, to assist, farther, 
promote (a plan, &., bei einem Blan zc.); to 
weist, help (one), to lend a hand, to be of 
assistance to (one, Einem): (in a bad sense:) 
toabet (ome); IL. &-fett, (w.)/. helpfulness, &c. 

DeHAl'len, (1.) v. tr. soo Berhülen. 

Behäpfen, (w.) ». ir. to jump, hop upon. 

BeSi'ten, (w. . 1)to guard, watch, to 
preserve: keep (bor [with Dat.], from): Gett 
bebfite euch ! God haveyou in his keeping! God 
save you; Gott Sebitte! God forbid! behüte! 
no, po! 2) to drive cattle upon (a field or mea- 
dow) for grazing. 

Behä'ter, (sir.) m. guardian, protector. 

Beiütfem, L adj. cautious, heedfal, care- 
fal: guarded; pradent; wary (Bedadtfam): 
ex perlite fi — os, he expressed himself 
guardedly; IL B-teit, (w.) f. cautiousness, 
meres &c.; circumspection, caution, 





tung. Ca) f. soo Hutung. 

Bel, L prep. (wilhDat.) st, near, about, at 
the bonse of, with, by, on, upon, to, in: present 
at; in the presence of; —bder Kirche, near the 
church ; Stern — Stern t, star crowding upon 


star; —offenent Genter figen, to sit at the open | ses. 
window. 





— sffenem Senfter, with the window 
open; — Dem Windefegeln (halten),to sail with 
ascant wind or close to the wind; dicht beim 
Binde fegeln (halten), to sail close hauled ; 
etwas — fidh tragen or haben, to carry or have 
something about one; bebalte das — dir, keep 
that about you (cf. Behalten); diefe Bapiere 
wurden — ihm gefunden, these papers were 
found om his person (on him); Einen — der 
Gand nefmen, to take one by the hand: —der 
Hand fei, to be (near) at hand; die Sdlagt 
the battle of Leipzig ; — Seite, aside ; 
id ff — ihm, Isat next to (or close by) him; 
— Lijdhe figen, to bo at dinner; fie faßen ran- 
heud und fchmegend — ihrem Biere, they sat 
smoking and gossiping over their ale: 

ver Wlafche fügen, to be engaged at tho bottle; 
.- beim Trinfen, [they were stricken by 
the plague] as they drank ;— Ginem wohnen, 
Tiegen, fichen sc, to live, He, stand, &c. with 
one er at one's house; er wohnte — dem Ge= 
fandten, ho Lived at the ambassador's; — Hofe 
Ichen, to live at court; Unterriht — Ginem 
nehuen, to ave (take) lessons of or from one; 
beim Stabe dienen, to serve on the staff; — fol» 
Gen Senten, withor among such people; — 
uné (daheim), with (among) us at home; das 
Gehdcorgan — den Cruftaceen, the organ of 
hearing in erastacea: er genießt feine große 
Adtung — uns, he enjoys no great esteem 
among us: beim Hemer finden wir ..., we find 
in Hemer: ..., Devon wit nadher,—dem Ari« 
Roteles, reden werden, of which we shall speak 
kereafler in connection with (or when we come 
to treat of) Aristotle; — Tage, in the day-time; 
— Radt, in the night, by night; —Lidt(e), by 
candle light : — Sebendyeit, in life ;—feinen Seb- 
yiten, in his lifetime ; — Zeiten, in (good) time, 
betimes ; — dicfem heißen Wetter, in (od. mit 
Beglaffung des in:) this bot weather; — dem 
iekigen Zuftonde der ZWiffenfchaft, in the pre- 
sat stato of science; der Strid der Feder 
beim Gdyreiben, the stroke of the pen in 
writing; fie find beim Gdreiben, beim Uns 
tichen, rim (fen ıc., they are writing, dreas- 
ing, at dinner, &0.;— Gelbe fein, to be well 
farsished with (coll. Aush of) money; nidt — 
Gelbe fein, to be oat of or without money; 
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Uönnen Sie — diejem Lärm arbeiten? can you 
labour with this noise about you? — einem 
Gewitter ift es gefährlich fid unter einen Baum 
yu ftellen, in s thunderstorm it is dangerous 
to stand under a tree; — fig denfen, to think 
to one's self: — Ihnen verliere ich die Geduld, 
you put me beside my pationce: dadift—ihut 
einerlei, that is all one with him; — nric{la- 
gen deine Ausfilidte nicht an, with me your 
excuses will not take; Einen — Ramennennen, 
to call one by his name: — Gott jhwören, to 
swear by God; — meiner Seele, upon my soul; 
— Leibe nicht, by no moans; — meiner Chre, 
upon my honour: — meiner Seligfeit, as 
I hope to be saved; — Sebensftrafe, upon 
(ander) pain of death: — deines Königs Zorn 
(Schiller, Don Carlos 2, 2), under pain of 
your king's displeasure; thue e8 — deiner 
Liebe zu mir, do it as you love me: melden 
Sie fih — ihm, announce, address yourself 
to him ; fi — Iemandem bedanfen, to render 
thanks to one; — Einem anflopfen, to knock 
at one's door; fy. to sound (fam. to pump) 
one; — Einem aushalten, to stand by one; er 
ich — Geller und Pfennig bezahlt, he has 
paid me to the last farthing ;— guter Gefund= 
heit fein, to be in good health : —Sabren fein, 
to be (advanced) in years; — fidj or—Ginnen 
fein, to be in one's right senses; niemand, der 
— Einnen if, dentt daran, no one with his 
wits about him thinks of ...; — fid) bleiben, 
to keep one's temper; nicht — Berftande fein, 
to be beside one'sself, to be out of one's sen- 
— alle dem, for all that: — Weiten, by 
far, by much; — Weitew nit fo viel, not so 
much by far; — der Gade bleiben, to keopor 
stick to the point:— ber Inventur, while tak- 
ing stock; — diefem @efdaft bleibt fein Rugen, 
no profit accrues from this business; — Bor- 
fommen (de8 Wedhfels), when presented, on 
presentation; — Durdlefung Ihres Briefes, 
on reading your letter ; beim erften Unblid, at 
first sight; — diefem (or auf diefes) Zeichen, at 
this signal; — diefer Nachricht, at this news: 
— Gelegenheit, on occasion, &c., of. Belegen» 
heit; er gewinnt — näßerer Befanntfdhaft, he 
improves on acquaintance. 

II. used adverbialiy (obsoleecent) about, 
nearly, almost; — hundert Mann, near a 
taufend, near a thousand. 

Beian’, adv. coll. hard by, close by. 

Belanter, (sir.) m. Mar. kedge - anchor; 
small bow(er) anchor. — Bei’antern, (w.) 0. 
intr, to a 

Bel arbeiter, (str.)m. assistant-workman ; 
helpmate, assistant. 

Ber behalten, (str.)u.tr.to keep (up), keep 
on, retain (in office, &o,); to continue, pre- 
serve. — Bei’behaltung, (w.) f. the (ad of) of) 
keeping (on, &c.), retaining, retention. 

Bei’biegen, (str) v. tr. to join, subjoin, 
annex, enclose (a letter, &0.). 

Belbinden, (str.) ». ir. to bind or tie to: 
to bind ap with. 

Bei'blatt, (sir., pl. Bei’blatter), n. supple- 
mentary sheet; extra(-sheet), supplement 
(-sheet) (of or to a newspaper); Lit. (Fr.) 

fewilleton. 











fe 

Bei’bste, (w.) m. by- messenger; extra- 
messenger: (in Switzerland, canton ofthe Gri- 
sons) delegate from a supreme penal court. 

Bel'bringen, (irv.) v. tr. 1) to bring near 
or forward, to bring in or forth, to produce: 
to shew, adduce (proofs, &o.); (Cinem etiwa®:) 
2) a) to give (one something); b) to adminis- 
ter (something to one, gradually or without 
his perceiving it); Einem einen Schlag, Stoß 
—, to give, deal or fetch one a blow, a 
thrust; Einem eine Wunde —, to inflict a wound 
upon one; Gift —, to sdminister poison; 3) 
‘fg.a) to affect, inspire, or influence with (fear, 
&c.); d) to impart, convey, instil (knowledge, 
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&c.)}; to make understand, teach: man fonnte 
ihm das Reitennicht —, he could not betaught 
to ride; ¢)to suggest, hint, insinuate; break 
(a disagreoable news, &c. to ...): Fine eine 
fGlimme Meinung von einem Anderen —, to 
injure one in another person's opinion: 4) 
to bring in or have for a marriage - portion: 
da8—, 9, 8. (atr.) n. 1) or Beibringung, (w.)f. 
the (act of) bringing inor forward, producing, 
&e.: adduction; 2) marriage-portion, dowry. 

Beisäc, (str., pl. Bei'biidger), m. Comm. 
retail-{shop-, counter-)book. 

Bergaife (pr. br'shkze], (w.) f. extra- 
vehicle, extra-cosch (cf. Beitagen). 

Beidj'te, (w.) f. (1. 2 Beidht) confession, 
shrift; zum — geben, feine — ablegen, to confess, 
to make confession; Einen: —figen, — hören, 
to confess or shrive one. 

Beid'ten, L(w.) v. ir. & intr. to confess; 
B-be, p. s. m. &. f. confossant, penitent; II. 
». 8. (str.) ». confession. 

Beid'tiger, (str.) m. (father-)confessor. 

Beidt’..., in comp. —brief, m. Eccl. letter 
dimissory: —bud, ». communion-book, com- 
panion to the altar: —gänger, m., —find, =. 
penitent, oonfessant: —geld, n.,—pfennig, m. 

confossor's fees; ein, m. certificate of 
confession; —flegel, m. seal of confession; 
—fiu§{, m. confessional, confessionary, con- 
fession-chair ;—vatet, m. (father-)confessor; 
—geit, f. shrove-tide: —settel, m. see —fdein. 

Bel’de, wum. I. adj. (& 8.) pl. both, the 
two, either; — Bettern or die b-n Bettern, both 
the cousins; — für Einen und Einer für —, each 
for the other; auf or zu 6-1 Seiten, on both 
sides, on either side: meine b-n Schweftern, 
both my sisters; wir —, both of us; melde 
—, (rel) both of whom (or which); welder 
von b-n? which of the two? jeder von 5-n, 
alle —, either ; feiner von 6-n, neither of the 
two: Doctor b-r Rechte, doctor of (both) laws; 
—Gicilien, Geogr. the two Bicilies ; II. B-8, s. 
sing. both, the one (thing) and the other, 
either; 6-8, ... umd... (obsolescet), both, ... 
and...) ... as well ag .... 

Bel’veriei, adj. both, of both, of either 
(sort, species);— Geichledts, Gramm. common; 
— Gewand, +, seo Beiderwand. 

Vei'’verfeitig, adj. of or on both sides; re- 
ciprocal, mutual; b-¢ Freunde, common friends; 
6-6 Sntereffe, common interests. 

Sel’derfeits, adv. on bothsides; mutually, 
reciprocally; fie —, both of them. 

Bel derwanb, /. Comm. linsey-woolsey. 

Bel'sing, (str.) m. any thing additional or 
supplementary ; provinc. Law, by-court. 

Beid' big, (1. uw.) I. adj. amphiblons; IT. 
B-teit, (w.) f. amphibiousness. 

Bei’dregen, (w.) v. Mar. to bring to: intr. 
to come to, to come up. 

Bel’bruden, (w.) e.tr. 1) to print to, print 
with; to annex; 2)or Bei’britden, (w.) o. tr. 
to set or affix (ein Siegel, a seal) to. 

Beis'fhattig, adj. shaded on both sides: 
6-e Menfchen, Geogr. amphiscii, amphiscians. 

Bei'eid, (str.) m. oath taken by one who 
is nota citizen (differ. from Bürgereid). 

Veicinan’der, adv. together. 

Bel erbe, (w.)m. joint heir, oo-heir, coin- 
heritor. 

Bei’ern, (w.) v. intr. provinc. to toll the 
charch bells slowly, to chime. 

Bei'effen, (str.) n. intermediate dish ; (Fr.) 
entremets (pl.). 

Bel'fall, (str.) m. applause, approbation, 
approval, assent: fiitrimifdier—,loud applause, 
acclamation; Gottes —, the approbation of 
God; Einem — zollen (2.w. geben), to applaud, 
assent to, approve of; to evinco or display 
satisfaction with; — Mlatichen, to clap ap- 
plause Semandes — haben, fic) Semandes — 
erwerben, to gain one's applause ; e# hat meinen 
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—, it falls in or agrees with my opinion, I 
approve (of) it. 

Bet'fallen, (str.) v. intr. (ans. fein) (with 
Dat.) 1) (cbeoleecent far Beitreten, Beiftimmen) 
to join (one’s) party or views, to side with: 
to applande, assent, subscribe to (anopinion, 
&c.): to coincide with: 2) ¢mpers. to occur, 
to come to one's remembrance: wieder —, to 
recar; ¢6 fällt mir jegt bei, it strikes me now: 
es fällt uric (ein Mittel 2c.) bei, I think of (a 
remedy, &c.); ¢8 fällt mir nichts Befferes bei, 
no better plan occurs to me (or tu my mind): 
fein Name will mic nit —, I cannot recall 
(or hit at) his name. 

Berfällig, L adj. 1) see Erinnerlid; 2) 
assenting: 3) + for Zufällig; IL ade. 1) favour- 
ably. gracioulys 2) +, by chance : by the my. 

et'fallB..., in comp. —bezeigung, /. 

sige demonstration of applause; —geldrel, 
n. cheers, cries, shouts of applause; —getäfe, 
n. peal of applause; —flat{@en, n. clapping 
of the hands by way of applause: —ruf, m. 
acclamation, shout of applause; —fturm, m. 
roar of applause; —trieb, m. Phren. love of 
approbation; —werth, -würbig, adj. worthy 
of applause. 

Bei'falten, (w.) v. tr. see Beifügen. 

Bei'fang, (str., pl. Bel'finge) m. Fish. any 
thing caught more than was expected. 

Gel'fefte, Bei’feftung, (w.) /. citadel. 

Bei'folgen, (w.) v. inir. (ame. jein) (with 
Dat.) to follow; to be enclosed, annexed, 
subjoined; b-d, adj. enclosed, annexed, sub- 
joined; 6-d erhalten Cte, enclosed you will 
receive, annexed I bog to transmit... 

Bel'fracht, (w.)f. extra-freight, by-freight. 

Bel'fran, (w.) / fomale assistant; assist- 
ant midwife. 

Bel'frende, (w.) f. congratulation: Einem 
feine — begeigen, to congratulate one (zu, on). 

Bel'tAge, (wo. Y.addition, appendix, poeeiiz exons: 
ment: enclosure, the (letter) enclosed. 

Beifägen, (w.) 9. ir. to adjoin, add, en- 
close, annex, subjoin ; beigefügt, annexed, en- 
closed, subjoined. {attribative. 

Bei’fügig,adj.1) 900 Beifolgend ; 2) Gramm. 

Bertägung, (w.) f. addition, adjoining, 
adjunction, sabjoining: buch —, subjunctively. 

Bel'fAk, (str.) m. 1) Bot. mug-wort, Bt. 
John's wort, artemisia (Artemisia wulgarıu 
L.)% bitteren, see Wermuth; 2) Mar. parrel 
truss of the main and foresail. 

Bei'gäbe, (w.)/. 1) additional gift: 3) addi- 


tion, sdjanct, appendage, supplement (3u- | by-: 


gabe). 

Bei'gang, (str, pl. Bei'ginge) m. Archit. pri- 
vate corridor, gallery, or passage. 

Bel’ ginger, (sir.) m. Comm. slang, inter- 
loper, understrapper, euly. go-between, 

Sel’ garten, (str., pl. Bei’gärten) m. curti- 
lage, Sport.enclosed space in aboar preserve. 

Bel'gtben, (str.) v. ant to add, join to (as | b- 
an assistant), to appoint. 

Bel'gthen, (irr.) v. intr. (auz. fein) 1) to 
Go joined to, to bo enclosed; 8) fg. to come 
into one's mind, to occur, strike, do. of. Bei« 
fallen, Ginfallen; fi ( Dat.) — laffen, to take 
it into one’s head, to fancy, imagine; to pre- 
sume, dare; b-d, p. a. enclosed, adjoined, 
annexed, by the present. 

Bel’ gevillfe, (w.) m. ace Gebilife. 

Gei'geteit, (str.) n. (additional) escort. 
balsa) . cabinet. 








Sei. 
ph Bei’ ‘aeldmacte) m. 
tinge, tang, re Aare 
Bei’gefell, (w.) m. associate, mate, fellow. 
en {ne ir. to associate, join. 
Bei'gethän, adj. obsolsscent for Zugetha 
Bei'gichen, (str.) r. tr. see Zugießen. 
Beiglied, (tr., pl. B-er) m. 1) additional 











member ; 2) Archit. one of the smaller mould- 
ings. 
Weight, (otr., pl. Bei'glter) m. 1) a small 


1) | estate attached to a larger: 2) see Beilaft. 


Beigan'den, ads. provinc. at hand. 
een (dir) m. coll, bastard (Bein 

Beibtr’, ade. at the side, by the side (of), 
fg. mit —, by the way, by the by (Rebenbei). 

Bet Hat, (str., pl. Beihöfe) m. adjacent 
conrt-yard, cartilage. 

Laid pri (w.) 9. ir. 1) to fetch, bring 
near: 3) Mar, to tally or haul aft (the sheets), 
to bring the wind aft. 

Bei’gälfe, (w.) f. help, aid, assistance, 
succour, supply: — an subsidy. 

Wei'jdgen, (w.) v. intr. to shoot out of the 
proper season. (by-blow. 

Bei’tind, (str., pl. B-er) m. bastard, ewig. 

Beitirdge, (w.) f. church attached to the 
parish church. 

Belang, (eir., pl. Beitlänge) m. accom- 
panying, accessory, or additionalsound. [boy. 

Bei tuedht, (str.) m. ander-servant ; stable- 

Beited, (str, pl. Bei'tbde) m. under-cook. 

Beitemmen, (str.) v. intr. (aus. fein) ge- 
mer. with Dat. 1) to be enclosed, annexed 
2) a) to ‘come or get at: coll. (fig.) to get 
or come round (one): ¢@ ift ihm nicht beigu- 
fomnmen, there is no getting at or round him, 
there is no making an impression on him: 
b) fig. see Beigeben, 2; 8) to reach, match; 
dies fomuat jenem nicht bei, this falls short of 
that; feinem Schaden —, to make up, to repair 
one's loss: 5-2, p. a. annexed, encloeed. 

Beittrant, (sfv., pl. Bel'teduter) n. herbe 
used in serving up or decorating dishes. 

Vel trets, (str.) m. concentric circle; Astr. 


epicycle. 
Beil, (str.) n. hatchet, dad große —, axe; 
Pes melt Nimm wake. . to oxagge- 
[a larger one. 
Bet tave, (w.)f. small drawer or box within 
Belläge, (w.) f. 1) a) addition, supple- 
ment; 5) ses Beiblatt; the (letter) enclosed, 
enclosure ; Comm. laut —, as per supplement 
orenelosure; 2)deposit; 3) Butoh. see Zulage. 
Bel lager, (str) n. consummation of mar- 
riage, spousals, nuptials (of persons of high 


rank). 

Beiländer, (str.) m. see Binnenländer. 

Bellaflen, (str.) v. tr. seo Zulaffen. 

Bellaft, (w.) f. Comm. & Mar. adventure, 
freight, extra-freight: portage. 

Berlanfen, (str.) v. intr. (aus. fein) to 
ran by the side (of). — Bel’läufer, (str.) m. 
1) foot-boy, errand-boy; Ag. supernumerary; 
Comm. see Beigänger; 2) coll. addition, sapple- 
ment, 

Bei'laufig, L adj. incidental, collateral, 
ea, Pparenthetio(observation, &c.) eine 

¢ Beredinung, a rough calculation; II. ade. 
1) incidentally, &c.; by the way, besides, by 
the by: 2) about (Ungefähr). 

Beil’..., in comp. band, m. ses -fiid; 
brief, m. register of a ship, great or grand 
bill of sale. (axe, hatchet. 

Beil'gen, (sir.) n. (diman. of Beil) small 

Belle, (w.) f. province. 1) notch; mark; 2) 
notched stick (Rerbhols). 

Bei'legen, (w.) v. L tr. 1) to lay by or to, 
to add to; 2) to enclose, adjoin: Ag-s. 8) to 
adjust, settle, accommodate, make up, com- 
pose (a difference); 4) to attribute: a) to im- 
pute, ascribe; 5) to give, to impose (a name, 
&.) upon; c) to attach (value, importance 
to ... 5) Mar. cin Giff —, to bring to 
(@ ship), to lay by the lee: IL énér. 1) 
Mar. to come or heave to: 3) Ag. to come to, 
to assent to one's opinion. 

Beiltgung, J. 1) addition: 2) fig. a) 
attribution; 5) imposition; 3) accommodation, 
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Berieh, (etr.) n. condolence; (Einem fein 
— begeigen, to condole (with) one (über /weih 
4cc.], on), to evince one's sympathy (with): 


Beifeifen, (sr.) =. T. 1) iron for mans- 

hatohets, &c.: 2) rod-iron. 

Bellen, (w.) 0. tr. 1) to hew, chep, or cat 
with a hatchet; 2) to gauge (a cask). 

Bei'ler, (str.) m. woodman who planes 
the felled wood and cuts off the bark. 

Beil... in comp. —fertig, adj. Ship. 
ready-built all to the rigging: —fif@, =. 
Ichih. hatchet-Ash (Gesrepläcye BL); fe: 
mig, adj. Bet., &c. hatebet-chaped, vecuri- 
form: —gefb, n. Min. extra-wages fer keep- 
ing the tools in repair: —ammer, m. ad- 
dice, adze. 

Belltegen, (sir.) v. intr. 1) to lie with: to 
lie in; 3) Mar. to lie to, to try (ander a fore- 
sail); vor Zep und Tafel —, to try, lie, or 
strike shall or under bare poles; b-de6 G&erri> 
ben, enclosed letter; the annexed. 

Beilte, (w.) f. (—tafel, f.) track-table, she- 
vol-board; —fylel, m. tracks: fein, m. quoit. 

Beil’..., in comp. trent, m, plane, 


Beil’. .., incomp. —fGmidt, m. smith whe 
makes hatchets and axes: —{@uede, f. bat- 
ebot-formed snail ( Dolabella);—ftein, ms. Miner. 
axo-stone, nephrite: —Riel, m. hatchet-halve: 
—firafe, /. capital punishment with the axe: 
—warzel, f. common blue iris (Gdwertlilic). 

aan hs (ar YBa jc 

midi ‘str, pl. be) f. ansistant. 
te a married woman), clcisben, 
en, (str., pl. Bei'minner) wm. lover 

Bei'mengen, (w.) ». tr. to mingle with. 

Bei'meffen, (sir.) v. tr. (Cinem etwas) 1) 





Beilegen, 1. 4; landen —, to attach or give 
credit, to believe, to credit: Einem gute Ab- 
fidten —, to give one credit for good inten- 
tions: beigumneffen, imputable ; attributable. 
Bei'meflung, (w.)f. the act of attributing. 
&o.: (in a bad sense:) imputation. 
Bei'mege, (w.) f. 2. by-multure. 


Bei'mifden, (w. 
a mixture to .... — 


ingredient : eine geringe — ven .. 
a tinge of 

Bein, (etr.) n. 1) bone: 2) leg (in dascrip- 
tive anatomy: the lower leg or [Lat] tibia); 
8) log, foot (of tables, chairs, £0.), branch, 
leg (of a pair of compasses); Einem ein — 
ftellen or unterfdjlagen, to trip one up, to trip 
up one's heels, to give one a foil: Ag tesup- 
plant or injare one, emig. to put one's nose 
out of joint; (Einen sc.) auf die B-e bringen, 
to set (one) upon his legs: to set (one) up: 
to raise, assist, aid, support; to raise (an 
army): to bring up (children); exf den ©-cn, 
on foot, afoot; id tann auf feinem B-e fichen, 
Tre not a foot to stand upon; fid auf In 
B-en halten, to keep one's legs or footing : 
fi auf die B-e machen, to start, to depart, 
coll. to be off; to set out or off: to take tu 
one's heels, to run away; id will dir B-e 
madden, coll, Il make you find your leg: 
umm die B-e in die Hand! nimm die B-c wit! 
make haste! ran as fast as you can! (ia 
anf die B-e helfen, eos Einen auf die B-e brin- 
gen; wieder anf die B-e fommen, to recover 
or to regain one’s legs; Ag. to recoveg one's 
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‚find Eie fo früh anf den B-en? are you 
ip so early? er ift nidt gut anf den B-en, ho 
wa bad walker; er iR gut anf den B-en, he 
is a good (stout) walker or pedestrian. 
"nun im comp. —aber, f. Anat. crural 
vein: —agmlig, adj. 1) shaped like a leg; 2) 
resembling bone, ses . 

Beina’ge, Geinds’, ads. almost, nearly, 

abost, well-aigh; within an ace or s little (of), 
next to (nothing, &c.), little short (of); all 
bat (unanimous, £c.); e8 ift — cinerlei, call. 
it is much the same thing; in comp. (T., 
4c.) —glei@, sub-equal, noarly equal; —oreis 
(paltig, sub-trifd, nearly trifid: —ringftrmig, 
sab-annular, &c. 
1) surname, cognomen, 
; 2) nickname, by- 
same; Einem einen B-n geben, to surname; 
in an iB sense, to nickname. 

‘Sein’..., in comp. arbeiter, m. worker in 
bone; —ertig, adj. bony, osseous; —afdhe, f- 
bone ashes : —BMitterung, /. Burg. exfoliation ; 
—btame, /. Bot. marsh-marigold (Cuitha L.): 
—bogrer, m. 1) see Bantbehrer; 2) wimble 
used by workers in bone; —breq, m. 1) Miner. 
see Beinwell, 1; 2)—bredgras, u. Bot. yellow 
marsb-anthericam (Anthericum cesifriigum 
L.,—bSeeger, m. Ornith. osprey, bone-breaker, 











Sein’ Gen, (str.) n. (dimin. of Bein) 1) a) 
cesicle, a amall bone; 5) Gam. cockal, huckle- 
bene; 2) a Hitle leg. 


+ Be(Dur bea, Bene Hewk, ade. near. 

Bei'ncin, (w.) 0. intr. coll. to walk with 
short, quick steps (cf. iifeln). 

Belnern, adj. made of bone, bony. 

Bel ucrs, (irr.) m. Anat. accessory nerve. 

Bein’... in comp. —erjeugung, f. Surg. 
ossification; —fiute, —fiulnif, f. Surg. seo 
Bindderu; —feile, /. bone file; Surg. ru- 
Sine, raspatory: fl, m. Jchth. bone- 
fish, bottle-fish (Ostrackon L.); —frag, m. 
see Suodenfras; —fligung, /. articalation; 
Anat. symphysis; —futter, ». lining of the 
laps of a saddle: —geige, /. Mus. see Gambe; 
—eerizpe, —geritft, n. skeleton; —gefqponift, 
J. Surg. exostosis ; —geftell, n. skeleton: —ge» 

}, u. exerescence of a bone; —gles, 

alabaster glass: —grad, m. see —bred, 2; — 
bal, m. Ichih. basking-shark ( Synalus maxima 
Lk —Sermif@, m. cuisses, tasses, greaves 
(pl); part, adj. as hard as bone: —§ané, n. 
bone-house, charnel-house, ossnary: —fent, 
J. Anat. periosteum ; —$ebel, —eber, m. Surg. 
serstory: —beil, m. 1) see —well, 1; 2) Bot. 
comfrey, cunsound ( Symphijtiem offeinalel.). 
—böhle, /. Anat. cotyle, cotyla: —helz, 1) or 
—HUlale, n., Hilfe, f. see Hartriegel ; 2) 206 
Hedrafiri 


ide. 

Beinidht, adj. as hard as bone. 

Bei nig, adj. bony; in comp. legged. footed. 

Bein’... in comp. —teld, »., or Heider, 
n. pl. trousers, pantaloons; furye —, breeches, 
small-clothes: enganfdlichende —, "tights: _ 
!iciderrefle, /. Theat. a man's part given by 
& Woman in a man's dress; I, m. 
stuff er material for making trousers, trou- 
sering; —tuspf, we. 1) bone-button; 2) Anat. 
condyl, bene-knot: —treb8, m. Sarg. white 
swelling (Eiinddorn); —labe, /. Sarg. (hospi- 
tal) fractare-box, commander; splinter. 

‘Sein Ting, (sör.) m. 1) that part of an ani- 
mal's hide which covered the upper part of 
the eg: 2) log of a stocking. 

}, adj. boneless. 

Sein’..., in comp. —mehl, n. ses —aldhe; 

male, ss. Anat. crural muscle; — naht, f. 








Surg. sutare: —l, —[@maly, m. neat's-foot- 
oil (Xlauenfett); —rige, f. Surg. fissure of the 
bone; —zöhrhelz, m. see a _ 
rüftung, /. see —ihienen; —filge, /. bone- 
saw, surgoon's-saw : —famen, m. Bat. » bone- 
seed (Osläospermum): 2) salfern ( Lithosper- 
mum); —füellen, f. pl. fotters, shackles; — 





Bei 


Bertant, (str, Fr} Bei fife) m. “eontri- 
bution, share. 

Beridätten, (w.) ©. dr. 1) to pour to: 2) 
to loose (the earth) round the vine-roots. 

Ber fegel, (sr.) m. Mor. by-sail, drabbler. 

Bei'fein, (str.) m. presence: im — de6 ..., 
in the presence of ...; ohme mein —, without 











i@iene, f. 1) Surg. see lade; 2) —Idienen, | my being 


pl. see —harniid; —fawarg, m. Chem. bone- 
black, ivory-black, velvet-black: —fyalte, f. 
Surg. longitudinal fissure of the bone: — 
{path, m. Farr, bone-sparin: —fläße, m. pl. 
the projecting staves of a cask which serve 
as stands for it; —wearen, /. pl. bone-arti- 
les, bone-toys; —well, ». 1) Miner. osteo- 
colla, bone-binder, stelochite: 2) see —heil; 





Sel'erduen, (w.) u. tr. to adjoin, coordi- 
nate; beineordnet, p. a. coordinate: Bei- 
geordnete, m. (deck. like adj.) adjunct, assist- 
ant. — Bel’erbuung, (1.) f. coordination. 

Bei'paden, (w.) v. tr. to pack up with. 

Bei’pfärb, (str.) m. 1) horse in reserve, 
relay-horse, by-horse: 2) led-horse. 

Sei'plichten, (w.) v. intr. (Einem) to as- 
sent to, to consent, to agree with, to approve; 
Iemandes Meinung —, to accede to (or to be 
of) one's opinion. — Sel'pHidtung, (w.) f. 
consent, assent. 

Bei'räth, (str., pl. Bei'vithe) m. 1) advice; 


; 2) auditor of a court of justice. — Bei’räthen, 


(str.) v. intr. Einem —, to assist a person 
with one's advice. (reckoning. 
Bel’redguen, (w.) ». intr. to add to ina 

Beir'rem, (w.) v. tr. to mislead, confuse. 

Beifam'men, ade. together: feine Gedanten 
— haben, to have one's wits about one; — 
Tiegend, adj. Anat. conglobate (of glands). 

Belfab, (w.) m. 1) a small farmer who 
has not land enongh to keep a horse: 2) see 
Beifiger ; 3) ses Sdugverivandter. 

Bei'fat, (eir., pl. Bei’jäge) m. apposition; 
addition: ohne —, unalloyed; —twert, m. 
Gramm. epithet. 

Berihaffen, (w.) r. tr. to procare 

Beiiäle, (w.) f. Carp. ont-side plank, 
slab, fitch. 

Bei fhichen, (str.) v. tr. see Beifteuern. 

Beri@ifl, (etr.) m. cock-boat: tender: 

B-sfüßrer, m. cock-swain. 
Beifägläf, (sir.) m. a lying with, oohabi- 





". | tation, copulation; der umehelide —, oononbi- 


nage, fornioation. — Bei’fchläfen, (str)v. intr. 
(with Dat.) to sleep with ..., of. Befählafen. 
— Bel'{Gléter, (str.) m. dedfellow: B-in, 
(w.) f. concabine; bedfellow. 

Bei’fjläg, (str.)m. 1) Archit. raised foot- 
pace (stone-soat) before the door of a house, 
&c.: perron; 8) a) false (base) coin: 5) bas- 
tard (of a person of high rank, &c. of. Belfind). 

Beridlägen, (str.) v. L intr. (ous. fein) 
to assent to, to be of one's party; IL. fr. to 
enclose (a letter). 

Bei’fglichen, (str.) v. wr. 1) to lock ap; 2) 
Aa. to enclose, add, annex (letters, &c.). 

Ber’ituk, (str. pl. Bei’iäläffe) m. en- 
closure, enclosed letter; durch —, under cover; 
im — finden Sie, Comm. enclosed you will find. 

Bei’fagläffel, (str.) m. by-key: picklock. 

Vei' gmat, (str.) m. soo Beigeihmad. 

Bel'fqmelsen, (str.) ». tr. to add to ... in 
melting. 

Betreiben, L (sir.) ©. tr. to write to, 
note to, add (in writing); to write on the mar- 
gin: IL, ¢. (str.) x. a writing or letter joined 
to the principal one; recommendatory or ex- 
planatory letter accompanying other writings. 

Bei'fcreiber, (sir.) m. assistant clerk. 

Bet’fcgrift, (v.) /. annotation, marginal 
note: postecript. 

Bei’igüffel, (.) /. by-dish, side-dish. 
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present. 

Beifeit‘, Beifel'te, Beifeit#‘, I. adv. aside, 
apart; —thun, to remove: —Iegen, to lay by: 
to lay aside or apart: etwas — feen, lo lay 
aside, to set aside; fg. to lay or set aside, 
to forget, make light of; — bringen, 1) to 
put aside, to remove; 2) to purloin, abstract; 
IT. e. (indecl.) », (probably derived from the 
Knglieh) aside (Lessing, Schlegel, of. Sanders 
& Grime). 

Bei'fegen, (w.) ». tr. 1) to put to or set on 
(the Are}; 2) to deposit (in a vault), to bury, 
entomb; 8) Mar. ein Gegel —, to heave out, 
unfurl, unfold a sail; mehr Segel —, to make 
sail, to unfurl; alle Segel —, to crowd all the 
sails or canvass, to clap on all the sails: alle 
Segel Scigeiegt haben, to carry a press of sail. 
— Bei'fegung, (w.) f. 1) the (act of) putting 
he hoe 2) the depositing in a vault, entomb- 


“ee Rıptig, adj. see Kurzfihtig. 

Belg, (sfr.) m. assession, seat or right 
of sitting (in council, in an assembly, &c.). 

Bei'figen, (ety) 0. intr. (anz. haben) to sit 
by, to have a seat in: Law, to sit in a court 
of law; das —, (etv.) n, assession. 

.) m. 1) assessor, judge la- 








Bel'ipiel, (str.)w. example, instance: pro- 


cedent; pattern; pnn —, as for example, for 
instance, such as, such are, viz; nimm dir 
ihn sicht zum —, don't take an example by or 
from him: ein — geben, to set an example; 
fid ( Dat.) ein— an etwaß( Dat. )nehmen, totake 





an example of one: ein — foll an ihnen voll- 
jogen werden, an example shall be made of 
them; al8 — aufführen, to instance; dur — 
(gener. pl.: B-e) belegen, to exemplify; böfe 
B-e verderben gute Sitten, proverd, bad exam- 
ples corrupt good manners. 

Bel'fpiellSs, adj. unezampled, unprece- 

matchless. 


dented, unparalleled, 

Beriyielläfigteit, (w.) f. unexampled be- 
haviour or state. 

Get fyringen, (sir) 0. intr. (auc. fein) 
(&inem) to hasten to one’s assistance ; to suc- 
cour, relieve. 

Bei'Rand, (str., pl. Bei'ände) m. 1) as- 
sistance, succour, support: 2) assistant, hel- 
per, supporter; — ver Gericht, counsel; 8) Mar. 
a seconding ship, a ship in a fleet appointed 
second to the admiral or commanding officer; 
4) second (in duels); ohne —, unaided, unas- 
sisted ; Einem — leiften, to give, afford, or ren- 
der assistance to, to give (one) help, to sne- 
cour; B-égelder, pi. subsidies. — Bei’tänber, 
(str.) m. 1) assistant, bystander; 2) Mar. see 
Beiftand, 3.—Bei'audig, adj. assisting, as- 
sistant: 6-68 Wort, Gramm. adjective. 

Bei’ftedgen, (atr.) v. tr. Mar. to sail close- 
hat 


uled. 

Betftedten, (w.) v. tr. coll. see Einfteden. 

Bei Rigen, (irr) v. intr. 1) to stand by; 
alle Segel — laffen, Mar. to let all sails ont: 
2) fg. (Ginem) to assist, help, succour: to 
support, second : to attend (a sick person, &c.); 
to reliove (the poor, &c.); to back, counté- 
nance, sustain: Gott fiche dir bei, God help 
you: mit Lroft —, to comfort. — Bel’ 
m. (dock. like adj.) 1) bystander: 3) (legal) 
adviser, counsel (Beiftand). — Bei'Reher, 
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(atr.) m. D bystander 2) backer, &c.; 3) 
Mar, seo Beiftand. — Gei'fteherin, (w.) /. 1) 
femalo assistant; 2) midwife. 

Bei fener, (w.) f. contribution, subsidy, 
supply; collection, alms. [collection). 

Sel'ftenern, (w.) v. tr. to contribute (to a 

Bel'ftimmen, (w.) v. str. (Einem) 1) to 
concide, agree, or strike in (with one); 2) to 
join in; to assent (to), consent, accede (to), 
to coneur (in). 

Bel'Rimmung, (w)/. assent, consent, con- 
currence, acquiescence. 

Bei'firid, (str) m. comma. {a river. 

Bei’ ftedut, (str., pl. Bei'ficsme) m. arm of 

Bel’ fetid, (str.) m. additional piece, append- 
age: dependency. 

Beif'peere, (w.) f. Bot. Indian or Spanish 
pepper (Bfeffer, fpanifiyer). 

Bei’ken, (str.) v. 1. intr. 1) to bite; to bite, 
snap (nad, at); to bite (on); to bite, nibble 
(at) (of fish); 2) to cat, smart (of wounds); 
to itch: Pfeffer beißt anf der Zunge, pepper 
bites the tongue: col-s. nicht viel gu — haben, 
to be poorly off; Hunde, welche Bellen, — nicht, 
barking dogs never bite; in die Angel —, to 
take the bait, to suffer one’s self to be caught; 
in einen fauern Apfel—, to submit to necessity, 
to make up one's mind to a disagreeable thing ; 
um fig —, to snap, grow) at, to be quarrel- 
some; ind Gras —, mug. to die, anal. to bite 
the dust, to gnaw the ground; IL ir.to bite; 
to gnaw; der Hund big mid ins Bein, the dog 
bit my leg; III. ref. to bite one’s self or each 
other or one another: fic) ( Dat.) (vor Lachen) 
in (auf) die Zunge, Lippen —, to bite one's 
lips, to stifle, suppress one's laughter with 
difficulty ; fid um etwas —, to quarrel, fight for. 

Bei'fend, p.a, biting; Ag. sharp, smart, 
keen, pungent; acrid, tart, acrimonious; sar- 
castical, bitter; b-er Scherz, a biting jest; B-e, 
n. sharpness, &c., pungency, sarcasticalness, 


poignancy. 

Beier, (etr.) (m.) 1) a biter, biting dog, 
dog given to biting: 2) quarreller; 8) see 
Beißter. — Beigeret’, (w.) f. 1) (the act or 
habit of) biting, &c.; 2) Ag. quarreling, noisy 
dispute. 

Bei Niege, (w.) f. Entom. stinging fly 
(Atractoctra ). 


pungens). 

Bel'big, adj. 1) biting, &c., 206 Beifend; 
2) fg. snappish, quarrelsome, doggish, crusty, 
carrish; B-feit, (w.)/.snappishness, tartnees. 

Beifffäfer, (ir.) m. Enlom. etinging-beetle 

‘Caritbus). ((Cobttis fosellis). 

Beif'ter, (str) m. Kath. modish, loach 

Beil... ., in comp. tehi, m. Bot. boot (Bela 
vulgaris aba L); —torb (-tober), m. muzzle 
(which stops biting); —mittel, ». corrosive 
(KAgmitteD; —milde, f. see Beiffliege ; —riibe, 
J. see Berte; —wury, f. root of the Pulsatilla 
(Biefen-RMadgenfdelle); —gabu, m. cutting- 
tooth, incisor; —gange, f. cutting plyers or 
nippers. 

ar, (w.) f. provine. biding, respite. 

- Bel'tel, (str.) m. (from the Dutch) Carp., 
ke. (Gted—) (firmer-)chisel. (wait. 

Bel'ten, (w.)v. intr. (14) prowinc. to bide, 

Bei’ thin, (irr.) v. tr. & intr, see Beilegen. 

Bei'tifts, (str.) m. sido-board. 

Sei'trag, (str., pl. Bei'träge) m. contribu- 
tion; supply, sbare, contingent, quota; einen 
Au... geben, to contribute to .... 

Belträgen, (str.) e. L tr. to contribute, 
to bear a share; II. snér. to contribute, con- 
duce, be conducive (gu, to), to assist, suocour, 
help; die® wird viel dazu — ihn neu zu trafe 
tigen, this will go far towards giving him 
new strength. 

Belträger, (str.) m. contributor. 

+ Bei'teeiben, (str.) o. tr. see Gintreiben. 

Bel’träten, (str.) v. intr. (az. fein) 1) a) 











(particul. Sport. of deer) to plant the toe of. 





te hind | foot near Ar the ‘peel of the fore foot; 


d) to place one foot near the other; 2) (milk 
Dat.) a) to accede (to), to come over(to some 
party); to enter into (a league); to take part, 
to share in; to join in or with, to assent to 
(an opinion); Einem al® Theitnehmer im Ge» 
{daft —, to enter or get into partnership with 
one, to associate one's self with one; Semandes 
Partei —, to join one's party, to side with one. 

Wer'tvitt, (str.) m. 1) a peculiar kind of 
stop, of. Beitreten, 1; 2) seceealens adhesion, 
concurrence, taking part, & 

Bel urtgell, (str) m. Law, interlocation; 
injunction. 

Bel'vdrmund, (sir., pl. B-mänder) m. Law, 
joint-guardian, co-guardian. 

Vei'wache, Bei'wadht, (.)f. Mil. bivonac. 
— Bel'wacden, (w.) v. intr. tv bivonac. 

Bel'wagen, (str.) m. by-coach, by-waggon, 
extra-coach. 

Bei'wig, (str.) m. by-way, by-road. 

Bei'weib, (str., pl. B-er) m. concubine. 

Bei'werfen, (str.) v. tr. to throw by. 

Bei'wert, (str.) n., Bei'wEfen, (str.)n. the 
accessory, non-essential parts of a work, a0- 
cessories, accompaniments, 

Bei'wirtung, (w.) f. Med. midwifery. 

Beitwehnen, (w.) v. intr. (with Dat.) 1) 
to assist (at), to be present (at), to attend (a 
meeting, &.) 3) to He with, cohabit with; 
8) to be inherent; e8wobnen ihm gute Cigen- 
{dhaften bei, he is ondowed with good qualitics. 

Set’ wognung, (w.) /.1) presence, attend- 
ance ; 2) (ehelidje) cobabitation. 

Bei'wort, (ar., pl. Bei'wieter) x. Gramm. 
adjective; epithet. — Gel wirtlid, adj. adjec- 
tival; epithetic; ade. adjectively. 

Berzaplen, (w.) v. tr. to contribate. 

Bei’zäglen, (w.) v. wr. to annumerate, num- 
ber amongst: er ift dem beften beizuzählen, he 
ranges with the best. 

Bet'ze, (w.) f. 1) Sport. » baiting; Fale. 
hawking, flying: 2) a) Chem.,éc. maceration, 
corrosion: b) Tann. ooze, mastering; tan-liquor; 
Farr. carroting; Dy. mordant, rot-steep; c) 
(gu Tabaf) sauce; den Haaren die — geben, 
Hatt, to dress the far; d) (da8 Beizmittel) 
corrosive; Engr. agua fortis; 8) staining- 
matter, staining, colour. 

Bei'yeichen, (str.) n. 1) by-note; counter- 
mark; 2) Herald. rebatement. 

Bel'gcicguen, (w.) v. tr. to note down. 

Beigel'iten, ade. betimes, in (good) time, 
early, soon. 

Bei'zen, (w.) ». tr. 1) Pharm., dc. to ma- 
corate, to soak (Town. skins); Hatt. to dress 
(the far); 2) Chem. to corrode; Surg. to cau- 
terise ; Dy. to fret, stain; to mordant; to alam: 
Metall. to fret (gold, silver), to half-scour; 
to pickle, dip (copper, &c.), tocleanse; Zunn. 
to tan; Join, to stain, colour (wood); {dimary—, 
to ebonise: Engr. to etch; b-d, p. a. corrosive, 
corroding, caustic; 8) Sport. a) to bait: b) to 
make chase on (birds) by means of hawks, 
intr, to hawk. 

Seis’..., incomp. —falle, m. see Edelfalke ; 
hund, m. see Spürhumd. 

Bel’zimmer, (str.) n. seo Rebengimmer. 

Belz. .., inoomp.—traft, f.oorrosivepower 
or quality; —fufe, f. tan-vat: —mittel, m. 
corrosive, mordant. [extra-)duty. 

Bei’ gol, (sir., pl. Bei’zölle) m. additional (or 

Bez’ ..., in comp. —tinne, f. see —tufe; 
—vogel, m. hawk, falcon; — wolle, /. see Sterb= 
Tingéwolle; —tomrg, f. see Beifroury; —guber, 
m. see —tufe. 

Bel’ sligel, (str.) m. left or near rein. 

Beja’gen, (w.) v. tr. to chase, hunt, sport 
in (a certain place or district). 

Bejah'en, (1.) v. tr. to affirm, to assert: 
to answer in the affirmative or affirmatively; 
alle Fragen —, to say “aye” to every question: 
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wer fhmeigt, eat, prow, silence gives cea- 
sent: 6-d, p. a. 

Sejagrt’, adj. aged, stricken in years. 

Bejah'nug, (w.) f. affirmation, assertion: 
B-Hay, m. affirmative proposition: b-Aweife, 
ad». affirmatively; B-Awort, m. term of affir- 
mation, affirmative. 

Bejam'mern, (m.) v. tr. to bewail, lament, 
deplore, bemoan: 6-éwerty, b-¢wiirdig, adj. 
deplorable, lamentable; B-Pwitrdigttit,/. de- 
ploradlenees, &c. 

Bejang ‘gen, (w.) v. tr. to cheerloudly, te 
shout at... rejoleingiy, to exult in, triumph in 

Bejod'en, (w.) ». tr. to put im the yoke. 

Bein'seln, (w.) ©. tr. to shout, exult at or 
over. 

Belater, (eir.) m. Mar.— der Belanruthe, 
peak halliard of the mizzen; — der Blaréice> 
jegel, down-hauler of the top-studding-sails. 

Betal'ten, (w.) ©. tr. to cover with lime. 

Belal'men, (w.) v. tr. Mar. to becalm. 

Betäw'pen, (w.) #. ir. province. to enclose 
by a hedge or ditch. 

Beläw'yfen, (w.) v. ir. kt. 2 fg. to combat. 
attack, fight with, oppngn; to strive arstand 
up against, to oppose: to withstand :to subdue, 
control 

A. Setannt’, pp. of Beteanen. 

B. Setanut’, adj. 1) known; noted : alige- 
mein —, notorious; ¢8 ift mir —, I am aware 
of it; id bin bier (herum) widt —, I ama 
stranger to the neighbourhood; — werden, 
1. to come to be known, to get abroad, to 
transpire, to take air: 2. to become or get 
acquainted (mit, with); er ift — wie ein bun- 
ter Gund (Pudel), coll. he is known by the whole 
town, he is known like a bad shilling : 2) ac- 
quainted; familiar; Einen mit Semand— machen, 
to introduce one to a person: id bin mit biejer 
Sprade genau —, this language is familiar to 
me, I am conversant with this language ; nidt 
— mit ..., ignorant of ...; etwas — machen, te 
proclaim, make known, publish, give out, set 
out, set forth or abroad ; (in Zeit lättern) 
to advertise: (prablerifd) to trampet: Eine 
etwas or Ginen mit etwes — nraden, to make, 
bring, or get one acquainted with, to inform 
one of, declare, notify, impart, communicate 
something to one. 

Betaun'te, m. & S. (ded. like adj.) ac- 
quaintance; feiner meiner B-u fpridt fo gut 
englifh alé Gie, none of my acquaintance 
speak such good English as you; der (dic) 
alte —, fam, old crony. {notoricty. 

Belannt'geit, (w.) f. the being known; 

Betannt lich, Belauuterma’hen, adv. as 
is (well) known, as you know, notoriously. 

Belaunt'machung, (w.)/. publication, no- 
tification, proclamation, promulgation, public 
notice; sdvertisement. 

Belannt’fcaft, (w.)/. acquaintance: know- 
ledge: connexion; in — bringen, te make 
acquainted (mit, with); Semandes — meden, 
to enter into connexion with one, to form 
‘one’s acquaintance or an acquaintance with 
one. Nace. 

Belan'ten, (w.) v. t. to fringe, border, 

Belap'pen, (w.) v. tr. 1) to furnish with 
a cap: Mar. to cap (a rope); Aske. to hood 
(wink) (a hawk); Mas. to cope a (wall); Shos-m. 
to cap or new-cap (a pair of shoes, Ac.h 
Fire-w. to cap (a case, a rocket): 2) Gard. to 
lop (Baume, trees). [rerted. 

'ehr’bär, adj. convertible, to be con- 

Beleh'ren, (w.) ©. L tr. to convert: zum 
Shriftenthum —, to convert to Christianity, 
to christianise: II. ref. to amend, change for 
the better. — Befeh'rer, (etr.) m. converter. 
— Belehr'te, m. & f. (deci. like adj.) convert, 
proselyte. — Belehrung, (w.) f. conver- 
ion; (zum Cheiftenthinme) christianisation: 
B-sbote, B-Igefanbte, m. missionary; pro- 
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pagandist; B-Seifer, m. 3 8-% 
scfenbti@att, f. mission: B-seefeffgaft, /. 
missionary society; B-é{ugt, B-Awuth, /. 


Sele’ feu, (m.) v. tr. to scold, chide. 

Setei'men, (m) v. intr. & ref. (aus. fein) 
to get germs, to germ. 

‘Sefen'nex, (irr.)e.Lir. 1) to confess, own, 
acksewiedge; 3) Gam. Gare —, to follow 
suit; eine Garbe nit —, to revoke; Il. ref. 
fig wt... —, to acknowledge, own (a deed, 
&.); to advocate, embrace, avow, profess (2 
religion, an art, &c.); to hold to; (frei, frei- 
withig) to avow; fid {duldig —, to pleed 
guilty: fich zu einer That —, to confess hav- 
ing done a deed. [(of a religion), follower. 

Belen'ner, (stv.) m. confessor, professor 

Sefennt’nif, (sir) m. acknowledgment: 
avowal; confession; creed; daß fdriftlide —, 
recognizance ; deS cidlide—, affidavit; Theol-s. 
—feler, /. sacrament of the Lord's supper; 
—ylelm, m. confessional psalm (Ps. 51); — 
{a@ciften, f. pl. symbolic books, doctrinal or 
aathorised standards (of a church). 

Beter'ben, (w.) v. ir. to notch: beferdt, p. 

jattled. 


. to stick, place tapers 
round. 

‘Sefet'ten, (w.) ». ir. to hang, adorn with 
chaine. 


Belidfern, (w.) u. tr. to titter at. 
Betielen, (w.) ©. tr. to quill, see Befledern. 
Defic’fen, (w.) v. ir. to strew over with 


gravel. 

Betig’ein, (w.) 0. tr. to tickle, 

Ueften, (w.) v. intr. Mar. to head the sea. 

Bella’gen, (w.) 0. L tr. 1) a) to deplore, 
lament, bewail, to bemoan, mourn: e8 ift su —, 
def .., it is to be regretted that ...; b) to 
commiserate, compassionate, pity; 2) t, to 
accase, see Wuflegen; II. ref. to complain 
(über [with Ace.), of; bei, to); workber beflagt 
ex ih? what does he complain of? er beflagt 
ich doer den Mangel an Bequemlichteit in fei= 
mem BWirthshaus, he complains about the bad 
accommodation of his hotel. — Bella’gend- 
wert, Belia'genswärbig, adj. deplorable, 
ac, — Bellägite, ee (deck, like adj.) de- 
fondant, impeached, accused. 

Scilam'mern, (w) ». fr. T. to provide 
with cramps. 

Setlatid’en, (w.) v. tr. 1) to applaud by 
clapping bands; 2) swig. to tell tales of or on, 
te calamniste, defame. 

Bellau’ben, (w.) v. ir. to handle, finger, 
daw: to pick with the fingers. 

‘Seflan'(e)t, p. a. particul. Herald. clawed, 
turaished with (coloered) talons, 

Deli ben, (.) 0.1 tr. to paste over, to line 
(with paper, &c.): mit Gtifetten —, to label; 
to plaster: II. infr. to cleave, stick, adbore. 

SlleMen, Beliek’fen, (w.) v. ir. to blot, 
bur, bespot, bespatter; to daub. 

Sellel’ben, (str.) 0. tr. & intr. see Bee 
lieben; particed. intr. to cleave, to strike root. 

Seflet den, (w.) u. tr. 1) to clothe, to dress, 
suit, to attire, array; fig. to invest: 2) T-s. 
4) te cover over, line, face (alee with ma- 
soary, wood, or other material), shrond, coat; 
4) te inlay; ¢) Min. to tab, line (the pit of 
a mine). d) Hatt. to drees, trim (a hat); «) 
Part. te revet (eine Böihung, a slope); /) 
‘Ship-b. to plank (a vessel): Mar-s.g) einen An- 
ter —, to shoo an anchor; A) die Taue —, to 
serve the cables and ropes; beffeidet, p. a. 
Bet, tanicated; einen Witer —, to deck an 
air sine Gast Paint. & Sculpt. to make 

drapery of, to clothe, drape a figure; ein 
‘Scaxucabedien wit Thon —, to line, coat, clay, 
oem the basin of a fountain; Ag-s. 8) to in- 
vest, vest with ; mit Bellmacht befleidet, vested 
with power (of attorney); 4) (eine Stelle, ein 

















int) to oocupy (a post); to fill, hold (or serve 
in) an office. 
Bellet’ bung, (w.) f. 1) clothing, dressing : 
dress, garment; 2) 4) Paint., Scwipt., éc. dra- 
pery; hangings, tapestry (of a room); Mar-s. 
Hy serving (of the ropes); ¢) (die dufere —en 
einem Schiffe) bulwark: d) Carp. cage: 6) 
‘Steam-ong. case, casing,(steam-)jacket (Mane 
tel); f) Join. boxing (of a door); facing, lin- 
ing (of a pit, &0.); mantle-piece (of a chim- 
ney); g) side-planks (of a ship); 8) the (act 
of) investing ; investiture; 4) administration 
(of an office). 
Bhectabepa got in comp. —in{pector, m. 
of the clothing-dopartment; 
wafiea, m Mar. (de Stags) pillow; —forb, 
ooo Schanzlorb; —maner, see Futtermauer. 
Belleift'ern, (w.. -. 1) to paste or plaster 
over: Weas. to dress, size; 3) fg. to colour, 








palliate. 

Bellem'men, (e.) v. tr. 1) to pinch, press, 
confine, straiten; 3) Ag. to afflict, oppress; to 
grieve. — Bellem'mung, (w.) /. prossure: 
difficalty of breathing, anxiety ; anguish: em- 
barrassment. 

Bellet'tern, (w.) v. ir. to climb. 

Bellinfen, (w.) 0. tr. Carp., &c. to join 
(by a mortice): to assemble. 

Betlom'men, I. p.a. oppressed: breathing 
with difficulty; uneasy, anxious, sorrowful; 
IL B-geit, DIE ace Sellemmung. 





Coin. to beat (the blanks). 
Bellowen, (w.) ©. tr. to pave with square 
pieces of wood. 
Bellü’geln, (w.) v. tr. to criticise, censure. 
Bellunrern, (w.) v. tr. & refi. ulg. to be- 
draggle, drabble, dirty, to elog with dirt, 
Betnab’bern (Belnay'pern), (w.) ». ir. to 
gnaw or to nibble at. 





Betuan'petu, (1.) v. tr. to pick (‘when | copi 


I'm sent for a loaf, you should only see how 
I pick it all round"). 

Betuan'fern, (w.) v. t. to cat short or 
stint from niggardliness (the servants of fece, 
&.). [(of cables): betucift, jammed. 

Betuel'fen, (w.) u ref. Mar. to ran foul 

Setuar'ren, (w.) v. tr. to snarl at. 

Belö’vern, (w.) v. tr. to bait. 

Betom’men, (str ) o. L. tr. 1) to get, re- 
ceive, obtain, gain; e® ift migt zu —, itis not 
to be had or got: er befam tein Trinfgel, he 
had no fee; einen Anfall von ...—, to be taken 
with a fit of ...; 2uft —, to haveor get (a) mind; 
id konnte ihn nicht zu fehen —, I could not 
get a sight of him ; Land yn Gefidt —, Be 
sight of land, to descry land; Blüten —, 
begin to blossom: Burjeln —, to take we 
strike root: eine Zranfheit —, to fall sick, to 
be taken ill, to take a disease: Zähne 
cut teeth, to teeth; II. intr. (aus. fein) 1) 
(obsoxecent; Rickert, dc.) to thrive, to pros- 
per (Fortfonmen); 2) to agree with the 
health; diefe Speife befemmt mir wide, this 
food (meat) does not agree with or disor- 
ders mo: der geftrige Spaziergang ift mir nicht 
fjlecht —, I am not (or have not been) (any) 
the worse for (my) yesterday's walk; wie ift 
Ihnen Ihre Spagiecfahrt —? how do youbear 
your ride? er ift mir gut —, I find myself the 
better for it: e8 wird ihm fdledt —, ho will 
come off badly for it, he will be served ont 
for it; feine Epeculation ift ihm Abel —, his 
speculation has proved a bad job; wohl be» 
tomme ¢8 Ihnen! much good may it do you! 

Betor'ben, (w.) v. ir. to furnish with a 
basket (cf. einen Korb geben). 

Betorten, (w.) v. tr. to cork. 

Betöryert, p. a. (Hippel, unusual for Bes 
{eibt) corpulent. 

Detöfigen (1. u.: Belöften, Beloft'en), 
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ir. to furnish with food; ; to board, diet: 
| fi —, to find one’s own food; coll. to find 
fa ‘Poarding-houso. 
Belöfriger, (sir.) m. nourisher : master of 
Belöft’igung, (w.) f. alimentation, board- 
ing, board, dist, food. (peien). 
Belegen, (w.) v. tr. owlg. to bespew (Be: 
Betrab'belu, (w.) v. ir. coll. to tickle. 
Betraftigen (1. w.: Beträften), (w.)e. tr. 
1) to strengthen, corroborate; 2) to confiim, 
to assert, avouch, aver, sanction. 
Beträftigung, (w.) f. 1) corroboration: 
8) confirmation, averment, sanction. 
Belräu'zen, (w.) 0. tr. to wreath, cruwn; 
to garland, festoon. 
Betray‘en, (w.) v. tr. to scrape on the sur- 
face, to cover with scratches, to scratch. 
Wetraw'ten, (w.) v. tr. 1) Gard. to weed; 
2) see Begrafen. 
Setrei’den, (w.) 0. tr. to chalk over. 
Betreten, (w.) e. tr. to encircle, encom- 
pss; Sport. cin Gebsly —, to go round acopse. 
Setren’ . fr. 1) to cross: (Betren’+ 

















under a document: 3) Mil. to command by a 
eross-fire. — Betren! ‘gung, (w.) f. the (act 

of) crossing, 
wetric ens ( (str.) v. ir. to creep over. 
Belrie'gen, (w.) to make war upon. 
Bekrittelu, (.) v. tr. to censure, criticive, 

to find fault with, to carp or cavil at, dis- 








+ | parage. — Befrittler, (str.) m. fault-Ander, 


caviller, &e., eriticaster. 

Betrig’eiu, (w.) v. tr. to scrawl, scribble 
over, bescrawl. 

Belrö’nen, (w.) v. tr. to bestow a crown 
(wreath, &c. cf. Krone) upon (one), to crown. 

Belrö'nung, (w.) f. 1) a crowning: 8) T. 
(or B-Sgeflms, n.) a) cornice (Xranzgefims ; 
b) Fort., dc. crest; B-egefims einer Brüde, 


ing. 
Belrü’meln, (w.) v.tr.to strew with crambs. 
Berufen, (w.) v. ir. to crast, incrust. — 
Vetruft'ung, (w.) /. crustation, inorustation. 
Belünmern, (w.) 0. L tr. to aggrieve, 
gtieve, afflict, discomfort, trouble; belämumert, 
p. a. sorry (wm, fiber [sthAce.], of, at), anxious, 
solicitous, concerned; um, fiber or wegen ... 
befümmert fein, to be concerned for, affected 
with, solicitous or careful of ...: II. ref. 1) 
(über, wegen) to afftict one's self, to bo ag- 
grieved by, to be sorrowful, anxious, to 
grieve (at); 8) to concern or busy one's self 
with or about, to care for; to attend to, to 
mind, to take notice of; to meddle with; be- 
fitmmere did) ue did, mind your own busi- 
ness or look to your (own) self; 8) Lar, to 
seize, distrain (Berfümmern). 
Betämmernik, (etr.) f. & n. affliction, 


—, to | grief, sorrow, pain, trouble, solicitude, con- 


cern. [merumg. 
Betim'mernng, (w.) f. Low, sce Bertüm- 
Betun’den, (w.) v. tr. 1) Law, to depose, 
give evidence upon oath; 2) to provo, demon- 
strate, manifest. edly. 
Betüf’ien, (w.) o.tr. (0. w.) to kiss repeat 


Beladh’en, (w.) ©. fr. 1) to laugh at; 2) sce 
Berladen. {to japan. 

Bela@en, (w.) v. tr.to cover with varnish, 

Bela’ven, (sir.) u. tr. 1) to load, charge, 
freight; 2) to encumber, burden; b-e Rohlen- 
fehiffe, laden colliers; ein ganz b-e8 Sdiff, a 
fall ship; alle, die ihe mühfelig und — feid 
(Matth. 11, 28), all yo that labour and are 
heavy Inden. 

Beläg‘, (sir., pl. Beläge) m. 1) a) any- 
thing laid over another (cf. Beleg), covering ; 
d) flooring, planking (of a bridge); c) bridge- 
road, road-way (of s bridge); d) incrustation ; 
2) voucher, &c., see Beleg. 
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Bela’ gern, (sir., a m. besioger. 

Bela'gern, (w.) 0. tr. 1) to besiege, tolay 
aiege to; 2) fg. to besioge, beset. 

Bela'gerung, (w.) /. siege; B-Igeihlig, n. 
battering guns or pieces, battering train, bat- 
tering artillery; ®-Sheer, m. besieging army; 
8-étrene, /. Rom. Ant. obsidional crown: 
B-stunft, /. art or tactics of besioging; B-s- 
lefette, /. travelling-carriage of a gun; B-% 
mofdine, f. battering engine (of the ancients); 

I, m. sioge-pieoe; B-Owerte, pl. ap- 
proaches; B-Sjuftanb, ım. state of sioge: in 
(den) B-Auftand verjegen, to proclaim(a town). 

BVeläm'mern, (w.) . tr. ewig. 1)to soil in 
the dirt, to draggle; 8) to cheat (gf. Befägmie- 
ten); 8) to (on)oamber, impede. 

Beläw'merung, (w.) /. particul. Mar. ea- 
tanglement, lumber, encumbrance, impedi- 
ment. _[import, importance, consequence. 

Belang’, (str.) m. 1) amount; 2) weight, 

Belang'bär, adj. Law, suable, capable of 

being sammoned before a court, 

Belang'en, (w.) v. ir. 1) +t, to reach (r= 
langen); 2) impers. a) to concern, belong to, 
regard: toaé rid befangt, as faras I am con- 
cerned, as for my part, as for me; 6-d, con- 
corning, touching ; b) (+ &) prosinc, e8 belangt 
mid) nad ..., long or yearn for... (of. (Bere 
langen); 8) Law, to go to law with (one), to 
bring an action against (one), to sue, sum- 
mon, acouse (one). 

Belang'reidh, adj. important, momentous, 
of great moment, of consequence. 

Belang’ung, (w.) f. Law, prosecation. 

Belay'yen, (w.) v. tr. 1) Sport. to hang 
rags abont (a wood) to frighten the game; 
2) province. to patch, botch ; belappt, p. a. hav- 
ing long hanging upper ips (of hounds). 

Belaffen, (eir.) 0: tr, to leave in the for- 
mer condition or place (¢/. Bewenden laffen); 
man belößt eö beim Loteiniichen Qunfiwort 
(Grimm), the Latin technical term is retained: 
Einen im Commande —, to continue one in 
command; fie wurden im UAnıte —, they were 
continued in thelr offices. — Belaf'fung, (w.) 
J. the leaving, &e.; continestion (in office, &c.). 

Belaft'en, (w.) o. wr. 1) a) to burden, load, 
charge, clog, encumber ; Ag-s ) to confirm 
a criminal charge against (one, &e.); ¢) (1.u.) 
Sor Beléftigen ; 2) Comm-s. to debit, to place 
to, write down into one's debit, to charge 
one's account, to enter into; belaftet fein or 
fiehen, to be charged, to stand debited (mit, 
for). [to blaspheme. 

Belaf'ern, (w.) ». tr. to abuse, slander; 

Belafrigen, (w.) v. tr. to molest, trouble, 
to importane, annoy ; coll. to pester, pother ; 
b-d, p.a. burdensome; vexatious, harassing, 
oppressive. — Beläf’igung, (m.) /.1) moles- 
tation, &c.; vexation, solicitation ; 3) a) bur- 
den: b) nuisance. 

Belaft'ung, (w.) f. 1) a) the (act of) bur- 
dening, &c.; 5) load, charge; 9) Law, confir- 
mation of a criminal charge against ...; B-&« 
geuge, m. witness for the prosecatio 

Belat'ten, (w.)e. tr. to lath, fit up with 
laths. 

Belan’ben, (w.) ». I. Wr. 1) to cover with 
leaves or foliage embower; 8) (1. u.) to 
strip of the leaves: IL. ref. to get leaves; bee 
Teudt, p. a. leafy, in foliage. 

Selau'bung, (w.) f. the act or the time of 
putting forth leaves; Bot. foliation, frondes- 
cence; Wälder in voller —, woods in fall foli- 
age; die Farrenfrduter find jest in veller —, 
the ferns are now in fall leaf. 

Belan’ern, (w.) 0. tr. 1) to watch, lurk, 
spy: to lie in wait for, coll. to dog: Spione 
— meine Schritte, spies are dogging my steps; 
2) to take (one) in. 

Belanf, (str., pl. Beldu'fe) m. 1) Mar. — 
des Schiffes, rising of the ship's floor afore 














and abatt; 3) rere im — 





amounting to .. 
amount of. 

Belan'fen, (etr.) v. 1. tr. 1) a) to ran, cod. 
to walk over (the ice, &c.); 5) to perambulate, | 
see Begehen, 1; 2) Sport. to line; IL ref. 1) 
Sport. to buck, to couple: to copulate; 2) to 
amount or come (auf [with Acc.), to, up to): 
wie hod beläuft fid meine Recdhunig? how 
much does my bill come to? 

Belaw' iden, (w.) #. tr. to watch, spy, sur- 
Prise; to listen, to overhear (a conversation). 

Beldw'ten, (w.) v. tr. to proclaim, cole- 
brate, &c. by the ringing of bells. 

Belt, (str.) m. Ichth. ves Baldıe. 

@Bel'he, (1.) f. Ornith. see Bläßhuhn. 

Well ben, (w.) v. ir. to animate, ealiven: 
1) to make alive, to quicken, &c.; die ganze 
Atmoiphäre ift Selebt, the whole atmosphere 
is filled with life: wieder —, to restore to 
life; 2) Ag. to vivify, invigorate; to cheer, to 
elevate; 5-d, p. a. animating, £e.; ein b-de8 
Nittel, Med. restorative, animative. 

Belkbt‘, 1. p. a. 1) having life: 2) a) fg. 
animated, lively, vivacious, sprightly, brisk ; 
die Börfe war wenig —, but little spirit was 
displayed on change; b-e Strafen, crowded 
streets; d) Mus. animoso ; IL. B-heit, (1.) f. 
animation, liveliness, vivacity, &c. 

(w.) f. animation. 

Seled’en, (w.) ©. ir. to lick. 

(w.) 9, dr. to farnish or cover 
with leather (the hammers of a pisno, &c.), 
to leather. 

Beltg', (str.) m. 1) bt. a) vee Belag; 5) 
Med. far (of the tongue of sick persons, &c.); 
2) a) written or anthentic proof; B-e beibrin» 
gen, to furnish or to bring forward proofs; 
einen — liefern gu, to farnish evidence of: 
jim — dafür, in verification or as a proof of 
this; 5) note, receipt; c) Law, dic. voucher; 
deed, document: B-c, authenticated papers 
(documents). 

Belege, (str.) n. Tas, border, facing. 

Belegen, (w.) v. ir. 1) to lay over, on, tu 
overlay, cover (' ), lines to face (a block 
of deal, &c. with a different kind of wood, 
&c,); to garnish, border, lace: mit Dielen 
—, seo Dielen; mit Fliefen —, to flag: mit 
Marmor x. —, see Belleiden; mit Steinen 
—, to pave; mit Reifen —, to hoop (a cask); 
to shoe (a wheel); mit Ssienen —, Baile. 
to lay down rails on ...; Mar. to belay (a 
rope); wit Rafen —, Gara. to cover with 
turf, to sod: den Huf —, see Beilagen; 
einen Spiegel mit Folie —, to silver, tin, or 
foliate a looking-glass ; mit Horu belegt, with 
born mounting: d) aa) eine Grube mit Ar 
beitern —, Min. to employ workmen in (a 
mine); Ud) ein Haus mit Soldaten —, to quar- 
ter soldiers upon a house: c) einen Play —, 
to preoocupy or secure a place or seat (in the 
theatre, &c.): fig-e. 2) mit Abgaben —, to lay 
duties on ..., to impose taxes: mit Strafe—, 
to inflict a punishment upon: mit Flud—, to 
lay a curse on (one), to execrate, curse; mit 
einem Ramen —, to give a name to; Geld —, 
see Anlegen, I. 2, a; 3) Law, &c. to support, 
shew by documents and vouchers, to verify; 
4) (said of the male of animals) to horse 
(a mare), to cover (of wolves, dogs, &c.), to 
line; belegt, p. a. 1) overlaid, &o.: 2) Med., 
&c. a) coated, furred (of the tongue); 5) busky, 
covered (of the voice). 

Bell gen, p. a. situntod (Gelegen). 

Beltg’..., in comp. —geld, m. see Hengft- 
geld; —hälger, m. pl. Mar. belaying cleats, 
pins, &c.; —ftelle,/. citation, quotation, (cited) 
authority, (crew (employed in a mine). 

Beltg' gat, (w.) f. (the number of) men, 

Belegung, (t.) f. 1) a) the (act of) lay- 
ing over, covering, &c. Gf. Belegen; invest- 
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| ment (or tends); ve covering (thing which 
covers); costing (of a Leyden jar, &c.), cf. 
Belag ;c) T. quicksilvering : tin-foil, tin-plate. 

Belli'uen, (w.) v. ir. Law, to enfeok, in- 
vest; Weltlide mit Licdengitern —, to im- 
| propriate ecclesiastical property. — elt 
net, (str.) m. feoffer, foofor. — Belta'te, 
(decl. like adj.) fooflee. — Bellg'uung, (w.) 
J. investiture; fooffment, enfoofment, infeu- 
dation; (mit einem Bergiserf) concession (ef 
ja mine); B-Oftab, m. verge. 

Belch’ren, (w.) v. tr. 1) to inform, in- 
stract: to advise, apprise: fid — leflez, a) to 
be advised, take advice, listen to advice ar 
reason, to hear reason; 5) to derive instruc- 
| tion (from books, experience, &c.): 2) (eines 
ı Andern er Geffern) to correct, set right: to 

undeseive, disabuse: 5-d, p. a. instructing, 
instractive, Ast. didactical. 

Belehrung, (w.) f. 1) information, in- 
straction, advice; 3) correction, setting right; 
— annchmen, see fih Belchren laffen. 

Belchven, (w.) v. A 1) to form into a 
body, to embody: 2) to make fleshy or cor- 
pulent. — Beleibt‘, p. a. L. corpulent, bulky, 
portly, lusty: IL -Seit, (w.) f. corpulence, 
| obesity, portliness, &c., bulkiness. 

Beleiß’zügtigen, (w.) «. tr. to grant an 
annuity to. 

Welei'vigen, (w.) v. ir. to offend, give of 
fence to; to insult, injure; to disoblige: gred 
—, to affront, outrage; im hedften Grade —, 
to shock: ¢8 beleidigt Dag Ob, it grates (on) 
the ear: fid) beleidigt fühlen, halten er finden, 
to feel hurt or affronted (über [with Aor. J, at), 
to take offence, umbrage (at); b-d, p. a. dis- 
obliging: offensive, injurious. — Belei’niger, 
(str) wm. offender, &c.; injurer, insulter: 
wronger. — 18, (0.) f. offence; in- 
jury: wrong: grobe —, insult, outrage, affront. 

Beleig’en, (str.) v. ir. 1) see Belchnen; 2) 
fg. to ondow (with). 











. of. Leifte; 2) T. to 
(shaft) with lsdders. 
ir. Min, to farnish (a 

Welen'mern, (w.) v. tr. soo Belämmern. 

* Belemnit‘,, (str. 2 w.) m. (Gr) Mine. 
belemnites, finger-stone, arrow-stone. 

Belk fen, (str.) u. ir. 1) to pick and clean 
(herbs, &c.), soe Lefen; 2) see Roppen. 

Belk fen, I. p. a. well or deep-read, vorsed 
in books, studied: ein b-er Mann, a man of 
reading; IL B-Qelt, (w.) f. the being well 
read, (extensive) reading, book-learning. 

Beleud'ten, (e.) v. tr. 1) a) to illuminate, 
to light (up); mit Gag —, to light with gas: 
2) particul. fg. a) to illuminate, to throw 
light on; 6) to view closely, to examine; to 
elucidate, illustrate; 3) Pusnt. to put the lights 
to (a picture). 

Belend'tung, (w.) f. illumination: 1) a 
lighting (of buildings, &0.); 2) Sinstration, 
elucidation; a viewing closely, 

3) Paint., dc. lights, (Rorgen=, Abe) the 
tinte by which the (rising or setting) sun 
tinges a landscape. 

Geiexmanden, ‘Beleamrden, (w.) c. tr. to 
bring into good or bad reputation: übel be- 
Teum(un)det, in bad repate. 

Bel'ferer, (str.) m. yelper, Bc. 

Bel fern, (w.) v. intr. 1) tv yelp, cry, bawl: 
2) to gramble, quarrel, scold. 

Bel’gten, (str.) n. Geogr. Belgium. — Bel’ 
sier, (str.) m., (Bef gieria, (J f. Belgian. 
— Gel'gifd, adj. Belgic, Belgian. 

Belgrad, ta. .) n. Geogr, Belgrade. 

Belieb'ängeln, (w.) =. ir. fam. to cast 
amourous glances at, to leer upon, ogie. 

Belle’ben, (1.) v. 1. tr. 1) to like, to wish. 
to choose; 3) to think proper, resolve; — 
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jo you choose red wine? 
like any thing 
3 e8 bee 
him, he tak a fancy to, 
3 diefe Speife beliedt mic 
wiét, I don't like this dish (meat); wad beliebt 
hacen? what is your pleasure er will? bat 
belicht Ihnen zu fagen, you are pleased to say 
so; 08 beliebte ifn nicht zu amtworten, he did 
not choose, or deign, or was not to 
answer: wenn Ihnen dies nicht beliedt, if this 
is not to your liking: wie beliebt? Bir? ed. 
Madam? 9d. I beg your pardon...; wie (¢8) 
Ihnen belicht, as you like or please: nehmen 
€ie, wed Shnen beliebt, take your choice. 

Velleben, (str.) wn. will, inclination, 
pleasure, liking: nach —, at will, Mus.,éc. ad 
kbitum; nach Ihrem —, as you please, at your 
pleasure: Seder nad —, every one to his 
taste or at his (own) pleasure; handeln Cie 
your own discretion 
—, it is (left) at your 
3 id) Relle ed gan 
in Ir —, I lesvo that to your own discretion 
or at your option. 

Selie'big, adj. arbitrary, discretionary, to 
one's liking or pleasure: im b-er Größe, of 
the size you choose; nehmen Sie einen b-en 
MaFAed an, take any standard you like; eine 
be Gammme, any sum you please; b-e Linie, 
Zahl, Math. indefinite line, number; in b-er 
Nidtung, in any required direction; zu jeder 
b-en Zeit, at amy time whatever. 

Bellebt‘, 1. p.a. liked, beloved: in favour, 
popular: fashionable (bei, with); feht —, highly 
thought of: Come. in favour (of wares): — 
maden, to endear; fid — magen, to ingratiate 
one's self (bei, with): — fein, to be liked, &o., 
admired; to be a favourito (bei, with): — wer» 
den, to grow im or gain favour; LL das B-fein, 
(atr.) ., B-helt, (w.) f. the being liked or 
in favour, popularity. 

Befle’bung, (w.) f.obselsscent, 1) any volun- 
tary contract or agreement ( Hilp.); 2) volun- 
tary association, cf. Tedten—. 

Belegen, (str.) v. Liner. +, to lie: IL. ir. 
to tie on. Ladj.) Law, donee. 

Belich’ene, m. (pp. of Beleihen, deci. ike 

Befinti'ren, (w.) v. tr. to rule with lines. 

Belifen, (m) ». tr. to deceive, cheat, 
ever-reach, trick, humbug. 

® Bellabon'ne, f. Bot. belladonna, deadly 
sight-shade (Alröpa belladonna L.). 

4. Belle, (w.) f., or Be baum, soo Mbele. 

B. Belle, (w.) f. coll. bark (barking); cough. 

Bellen, (w. bt chr) 0. intr. 1) to dark, 
te yelp: 2) Ag. to clamour (against); mein 
‘Regen belt, coll. I am terribly hungry. 

Seiler, (str.) m. barker, &c. 

® Belletrift’, (w.) m. one versed in the 
belies lettres ; (Coleridge, vo. &.) bellelettrist. — 
Brei, (w.) [. protension to polite Literature. 
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Sc... in comp. —hammel, m. boll- 
weiber (Leithammel); —hafe, wı., manus, f. 
Zool. Awarf-bare ( Lepus pusilius); -hern, n. 
see Well(en)horn ; —hubn, m. see Bläßhuhn. 
Seloben, Velo igen, (w.) ».tr. to praise, 
commend, spplaud, make honourable men- 
tion of. — Bela Highung, (w.) /. praise, com- 
meadation; honourable mention: B-8..., i 
comp. commendatory; B-Spreid, m. socond- 
dest premium. 
Belog'en, (w.) ». tr. to bore holes into 
(trees, Sc.); to make a hole in, to perfurate; 


T. te sling. 
Sdlogw bar, L. adj. remunerable, requit- 
able: IL. B-Leit, (w.) /. remunerability. 
Belsh'uen, (w.) v.Är. to reward, to recom- 
penes, remunerate, requite; wit Undant —(¢f. | 
than), te serve one ungratefully; b-de Ar: | 


remunerable, worthy of reward. 

Seloh ner, (str) m. rewarder, remunerator. 

Belsh'nung, (w.) f. reward, recompense, 
remuneration; gratuity ; prize, premium ; pay- 
ment; fdledte —, ill return. 

Belt, (str) m. Geogr. Belt: der große und 
der Meine —, the greater and the lesser Belt. 

Beln'gen, (w.) +. tr. province. to view closely. 

Welii'gen, (str.) ¢. tr. to belie, to tell a 
lie to; to deceive by (a) falsebood; er hat 
mid) belogen, he (has) told me alie; fic felbft 
—, to be a liar to one's self. 

Being fen (pr. —tuy’—], (w.) v. Ir. coll. to 
oozen, chest, trick. 

Beinf'igen, (w.) » Ltr. to amuse, divert, 
delight; IL ref. to divert, amuse, or enjoy 
one's self, to make merry; fi lärmend—, to 
romp. — Beluft'iger, (etr.) m. diverter, &c., 
merry-maker, ontertainer. — Beluft’igung, 
(#.) J. diversion, delight, sport, entertain- 
ment, merry-making. 

® Bel sebAh, ace Beelyedud. 

Bel gen, (w.) v. tr. soe Pelyen (Bfropfen). 

‘Bely’..., in comp. baum, m. see Bell- 
damn; alles. see Ehwanzweife. 

Bema{a)ien, (w.) o. ir. to mark. 

Bemadj’en, (7.) v. tr. coll. to defonl. 

Bemäd'tigen, (w.) ». ref. (with Gen.) 1) 
to seize (on), to take possession, or make sure, 
or possess one's self (of), to master: to secure; 
2) to usurp. — Bemäd'tigung, (w.) f. 1) the 
(act of) seizing, &c.: 3) usurpation. 

Bema'teln, (w.) 0. tr. see Betrittein. 

Bema'ten, (w.) v. tr. 1) to paint (over), 
to bepaint; 2) Sport. to mark or foul with 
excrements. [piece of timber). 

Bemal’len, (w.) 0. tr. Curp. to mould (a 

Bemäng’eln, (w.) v.tr. to object or make 
objections to, to find fault with. 

Beman'nen, (w.) s. tr. to man, equip, fit 
out (a ship). — Seman'nung, (w.) J. the 
(act of) manning, &c.: equipage, crew. 

Bemäntteln, ( tr. 1) Law, to legiti- 
mate (a child); e/. Mantelfind; 2) Ag. to 
cloak, palliate, colour, to set a fine gloss 
upon, to varnish, to gloss over, to conceal; 
to extenuate, soften, mince, amooth, cover 
(& fault, &c.).— Semaa'telung, (w.) f. 1) 
logitimation of a child: 2) cloaking, palliation. 

Semaf'en, (w.) 0. w. to farnish with masts, 
to mast. — Bemaft'ung, (=) f. 1) the act of 
masting; 2) masts, yards, booms, &c., spars 
(of a ship). [with a wall. 

Beman'ern, (w.) v. ir. to wall, to enclose 

Bemanl Torben, (w.) v. tr. ( Wieland, u.) 
to massle. 

Seman! iGetlen, (w.) +. tr. soo Beohrfeigen. 

Beman'fen, (w.) 0. tr. eulg. to pilfer or 
filch from. 

Bemel'felu, (w.) v. tr. to chisel. 

Bemeifr'ern, (w.) v. tr. (£ raft. with Gm.) 
seize on: to vanquish, conquer, 
make one's self master of. 

.) 9. tr. obsoleacent, to mention; 
£ tioned, aforssaid: bemelbeter 
Maßen, as afuresaid. [per (mit, with). 

Bemeng’en, (w.) 0. ref. to meddle, to tam- 

Bemerf’bär, L adj. observable, perceptible, 
sensible (cf. Bemerklich); II. B-Reit, (v.) f. 
percoptibility. 

Bemerten, L v. (w.) ir. 1) to mark, note, 
remark, notice, observe, perceive; bemerft 
wie unten, as noted below: etwas vertheifhaft 
—, to take a thing in guod part (cf. Bermer» 
fen); 2) to make an observation, to observe, 
Temark: Comm, to note, state, mention, quote; 
U. ¢. 8. (str.) n.(the act of) marking, &c.; mit 
Dem —, with the romark, remarking; b-#& 

i werth, b-#wiirdig, adj. worth remarking, 
| cosarving notice, noticeable, notable, remark- 
able, note-worthy; curious. 
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beit, remunerative labour; b-#werth, adj. 





Bemertlic, adj. seo Bemerkbar; (Einem 
etwas) — machen, to hint (something to), make 
(one) sensible (of); feine Wofidten — machen, 
to mark one's intentions; fig) — meden, 1) 
(of persons) to make one’s self (one's pre- 
sence) noticed: to obtrude one's self; bel..., 
to push one's self into the notice of...; 2) (of 
things) to become apparent. 
(w.) f. remark; observation; 
notice; hint; ndthige — nehmen, to take due 
note; fid (Dat.) (färiftlige) B-en maden, to 
take notes; über (with Acc.) B-en machen, 
to make comments on..., to cumment upon 
(on) ..., to observe on , b-6mär« 


big, see Bemertenswerth. 

Bemeffen, (str.) v. tr. 1) to subject to 
measurement, to measure ; to ascertain or to 
adjust by measuring: 2) to mete out, appor- 
tion: —, p. a. lit. & fig. measured. 

Bemin’uen, (w.) ». tr. provinc. (8. 0.) to 
court, to pay one’s addresses to. 

Bemift'en, (w.) . ir. to manure, dung. 

Bemitleiden, (w.) v. tr. to commiserate, 
pity, compassionate; b-fwlirbdig, adj. worthy 
of compassion, pitiable. 

Bemit'telt, adj. furnished with means, in 
easy circumstances, well off, well-to-do, 
wealthy, substantial; ein 6-er Mann, a man 
of means. 

Bem'me, see 2 

Bem'mern, (w.) v. intr. (Auerbach, I. u.) 
see Bimmeln. (= Ausmeubliren). 

Bemöbeln, (m.) v. tr. to furnish (rooms 

Bems’dert, p. a. covered with mould, 
mouldy. 

Bemso'fen, (w.) 9. I. ty. to cover with 
moss; IL inir. to gather moss ; bemoofl',.p. a. 
mossy, moss-grown; * moss-clad; das be- 
moof’te Haupt, Acad. slang, old student. 

Bemör’teln, (w.) v. ir. to plaster, parget, 
cover with mortar; to rough-cast. 

Bemäg/en, (w.) c. I. tr. to trouble, to in- 
convenience; darf id) Sie darum —? may I 
trouble you for it? II. ref. 1) (or Bemüht 
fein) to take trouble or pains, to trouble one's 
self, to give one's self trouble; to endeavour, 
labour, strive, to make efforts, to exert one's 
self, to contend (for), to struggle, to be an- 
xious; fi umfonft —, to lose one's labour; eifrig 
um (sith Acc.) bemüht, eagerly bent on; er hat 
ji fehr um fle bemüht, he made great efforts 
in her behalf; he took great pains to win her; 
2) (with zu and other prepositions and adverbs 
denoting motion to a place) to take the trouble 
of going to...; ¢8 thut mir Leid, daß Sie fid 
haben zu mir — müffen, 1 am sorry you had 
the trouble of calling on mo; bitte, — Sic ih 
in den Garten, please to step into the garden; 
— Eie fid hinauf, be so good as to walk up: 
wollen Sie fi nidt herein —? won't you 
please to step in? das —, v. 8. (str.) n., Be- 
mät/ung, (w.) f. trouble, pains, endesvour, 
offort, care, exertion. [oblige. 

Bemüh’igen, Benäf’figen, (w.) v. ir. to 

Bemnt'tern, (1.) v. ty. coll. to supply a 
mother's place to (one), to provide for (one) 
in a motherly way; fie benmtterte dos junge 
Madden, (at a ball, &c.) she chaperoned the 
young lady. 

Benddh'baren, (w.) v. rofl. to become neigh- 
buurs; benadbart, p. a. neighbouring. 

Benäd'richtigen (1. wu: Benäd'rihten), 
(1e.) 9. Wr. to inform, advise, a] let 
know, to send word, to notify; to give intel- 
ligence, notice, or acoount (von, of): to warn; 
ausführlich —, to impart particulars or details, 
to write in extenso. — Benddy'richtiger, (str) 
m informer, &c., informant. — Benäd'rihti- 
gung, (w.) f. information: notification; ad- 
vive; advertisement; B-Sihreiben, m. letter 
of alrico: ©-Swert, n. Mil. cautionary word 

Benäd'ten, (w.)v. tr. gener. fig. to benight. 
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Bends 'theiligen, (w.) v. w. to prejudice, 
injure, dissdvantage, wrong, damage. — Ber 
ndg'thelligung, (w.)/. prajudice (einer Per> 
fon [Gen] 2., done to a person, &c.), detri- 
ment, -hurt, harm, damage, injury, wrong 
(inflicted on...). 

Bena'geln, (w.) v. tr. to nail, to provide, 
tw cover, &o. with nails, 

Bena'gen, (w.) v. tr. to gnaw, nibble; bee 
nagt, p. a. Bot. suberose. 

Benäg/en, (w.)e. tr.to sew round, toseam: 
to patch. (name, call. 

Bena’men, + Benäm’fen, (w.) 0. ir. to 

Senannt’, pp. of Benennen. 

Benar’ben, (w.) v. tr. 1)to mark with scars, 
to scar; 2) Surg. (also ref.) to cicatrise; b-d, 
Pp. a. cleatrisive. — Benarbung, (.)/. cica- 
trisation; cicatrix, scar. 

Senafd'en, (w.) ». tr. to taste of ... by 
stealth. {negen. 

Benäffen, (w.) v. tr. to wet, hc. ses Ber 

* Bene, (Lat.) adv. Acad. slang, well, &c. 
seo Gut, Gatlig. 

BenMbein, (w.)v. tr. 1) to cover with mist ; 
2) fig. to cloud, to dim ; 3) Einen or ih —, Ag. 
to intoxicate one or one’s self; fi —, to get 
tipsy, half-seas-over, the worse for liquor; 
benebelt, p. a. in the clouds, tipsy, b mased. 

+ Benzbft’, adv. together with: withal, be- 
sides. 

+ Benedei'en, (1.) v. tr. (Lat.) to bless. — 
Be'nedict, m. Benedict (P. N.); B-entrant, n. 
Bot. berb bennet, avens (Geum urbanum L.). 
— Benedicti'ner, (str.) m., Benebicti'nerin, 
(w.) f. Benedictine. 

* Benes, (str.) /., Benefi'cium, (sir., pl. 
(w.] Benefi'cien) n. (Lat.) benefit, benefice; 
prebend; —vorftelluug, /. Theat, bonefit-play 
or benefit-night. — Beneficiat’, (w.) m. bene- 


ficiary. 

Bentt'men, (sir.)s.L tr. 1) (Einem etwas) 
to take away from; to deprive (one) of: to 
abate, detract; diefe Mauer benimmt die Yus- 
fit, this wall intercepts the view, or obstructs 
the prospect; Ginem feine Sweifel—, to remove 
any one's doubts or scraples; ex hat mir alle 
Luft dag benommen, he has put me ont of 
conceit with it; Einem den Muth (die Luft) 
—, to put one ont of heart, to dishearten, 
discourage one; Einem den Irrthum —, to 
undeceive, dissbuse one, to explain away 
one’s error, to reason one out of his error: 
dies benimmt feiner Ehre Nichts, this dero- 
gatos nothing from his honour; Ginem den 
Athem —, to take away one's breath; Einem 
die Sorgen —, to rid or free one of (relieve 
one from) his cares; 2) T. Dtiingen —, to size 
coins; LL ref. 1) to deport, behave, demean, 
bear one's self: 2) see fic) in Einvernehmen 
fegen, Beipreden ; da8—, v. 2. (str.) n. 1) de- 
meanour, conduct, deportment, behaviour, 
carriage; 2) see Einvernehmen. 

Benzhm’ in comp. Mint-s. —{dere, f. 
cutters (pl. ); —wage, f. adjusting-balance. 

Benei'den, (w.) u. fr. (Einen nm, or w 
gen einer Sade, L.u.: Einem etwas) to envy: 
to grudge; id beneide did) um deinen Muth, I 
envy your courage ; b-émerth, b-#wiirdig, adj. 
enviable. 

Benenn'bir, adj. denominable. 

Benen’nen, (irr) 0. t. to name: 1) to call, 
denominate: to mention; 3) to christen: 3) 
(ernennen) to nominate; falfdlid —, to mis- 
name; einen Ort —, to designate a place; 
einen Lag —, to appoint, fix a day; b-d, p.a. 
denominative; benannt, p. a. 1. called; sur- 
named: 2. die benannte Zahl, Arvth. concrete 
or complex number. — Benen’'nung, (m.) f. 
the (act of) naming, &c., appellation, nomi- 
nation, denomination; Brüde unter einerlei 
— bringen, Arith. to reduce fractures (of difo- 
rent denominations) into one denomination. 

















N Benept or Bene'pen fete, intr. (L. 6.) 
Mar. to be beneaped. 
Benervt’, p. a. yo nerved. 
Benegen, (w.) v. tr. to wet, moisten: to 
sprinkle, to water: mit Thau —, to bedew. 
Benegung, (w.) f. the (act of) wetting, 
mei „80 
Benga'len,n.Googr.Bongal.-Bengalle,(w.) 
m. Bengalose.—Benga' lift, adj. Bengal, Ben- 
Gal()ee, Bengalese; das B-t, the Bengaloe. 

Beng ‘el, (sir.) m. coll. 1) cudgel, club: 2) 
a)sos (Brunnen xc.) Sdhwengel ; b) (Breß-) 
Print. bar; ¢) clapper (of a bell); 3) fg. down, 
labber, rade fellow : unmannered lad, unticked 
youth. — Bengelei’, (w.) /. vuig. -oarseness, 
clownishness. — Beng'eihaft, adj. rade, ill- 
mannered, clownish. 

Beng’el..., in comp. —yoly, n. clog (fast- 
ened round the neck of a dog, horse, Sc. to 
keep them from roving. &c. 
head or small part of the bar: 
French mercury (Mercurialis L.). 

Beng'elu, (w.) 0. tr. 1) to clog (a dog): 2) 
a) see Prügeln; 5) to knock off (nuts, &c.) 
with a pole. 





Bengcl..., in comp. —Ideibe, f. Print. | see 


wooden handle of the bar: —weigen, m. an 
inferior kind of small-grained whest. 

Benid’en, (w.) ». tr. coll. to nod at: toap- 
prove by nodding. 

+ Benieimen, (10.) ©. tr. see Benennen. 

Benie'fen (Benic'hen), (w.) v. tr. coll. to 
confirm by ansering. 

Beniy'yen, (w.) v. tr. to sip at. 

Ben'ne (w.) f. 1) basket for pack-horses ; 
2) carriage or waggon of burdle-work ; 3)cant. 
a low brothel. 

Bens thigen, (w.) v. tr. 1) +, a) to press 
hard, to distress; 5) to force; 2) (or Beitö« 
thigt /p. a., with Gen., sometimes with Acc.) 
fein) to be or stand in need of, to be in want 
of, to 

Ben'fden, (w.Je. tr. & intr. (among Germ. 
Jews; Freitag, Soll und Haben) to bless, to 
invoke blessings on (one); to say grace. 

Ben'fe, (w.) J. province. see Binfe. 

Bennw'mern, (#) v. ir. to mark with a 
number, to number. 

Benug‘en, (w.) e. tr. to use, make use of, 
to avail one’s self of; to profit by, take ad- 
vantage of; to embrace (an opportanity): to 
seize (an advantage, the moment, &c.); Seman 
des gute ame —, to take one in the humour. 
— Benugung, (00) f. the (act or practice of) 
using, &¢., use; wear: mit weifer — der Um» 
fände, wisely availing one's self of eircam- 
stances; ut — von ..., withthe help or assist- 
anceof.... 

Benz, m. particul. Swits. probably dimin. 
of some P. N. (Benno, Bernhard ?); Bug und 
— (like Ging und Suny), coll. (Zechokke, dc.) 
for: every one (whatever his name may be). 

* Bew’got, f. Pharm. (—hara, Benzetw‘, 
[str.]w.)benzoin, benjamin; Uther, m.ben- 
zoic ether; —banm, m. Bot. benzoin or ben- 
jamin-treo (Laurus bensoin 1.) (Benjamine 
baum); Chem-e. —[äure, f. benzoic acid: fan» 
res Saly, benzoate: —waffer, ». virgin milk. 

BesV achtbar, adj. (1. w.) observable. 

Bedh'achten, (we. tr. to observe; to eye;to 
watch, heed ; dic Gefege —, to observe, obey the 
laws; die Faften —, to observe, keep Lent: cine 
Imftruction, einen Befehl—, to adhere or attend 
to an injunction, to execate an ordre; feine 
Sduldigteit—, to do, discharge, perform one's 
duty: dis ans Ende —, to see out; die Zeit —, 
to watch the time, to choose one's time; Still. 
{chweigen —, to keep, preserve, or maintain sil- 
‚ once; b-d, p. a. observing, observant. 
| Beap‘adgter, (str.) m. observer. 
Bedb‘adjtung, (w.) f. 1) observation: 2) 
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nad unferer gencneften —, te the best of oar 
observation; ©-égabe, f. talent or power of 
observation ; B-Shcer, m. army of observation : 
B-4Ration, /. (magnotic, &c.) observatery. 
Beshrfeigen, (w.) «. tr. Einen —, to bez 
one's ears. (calste. 
Beogrt’, p. a. cared; Bot. 4 Conch. suri- 
Bed len, (w.) v. tr. 1) to oil: 2) ied. ich 
—, soo fig Bencheln. 
Beor'vern, (w.) v. tr. to order, command. 
Vepad'en, (w.)v.ir. to load with baggage 
ana); mt Aufträgen —, to saddle with 
(pahms. 


*Gepetmce (o.)¥. ir. (1. w.) to adorm with 

Bepau'zern, (w.) 0. ty. to dress in armour, 
to mail: bepangert, p. a. Bot. loricated. 

Beped'en, (w.)v. 1 tr. to pitch, to do ever 
with piteh : II. ref. to daub one's clothes with 
Witch, &c. fine with far. 
BepeF gen, (w.) v. tr. te cover with far; to 
Beperlen, (w.) e.tr. 1) to set, adorn with 
. impearl: 2) Ay. post. to 










(pile; to prop. 
tr. to empale, stake, 
„to strow with pepper, 
‚Bfeffern. 
Bepfer chen, (w.)v.tr. Agr.topat up sheop- 


folds on (a field for the purpose of manuring 
it), to manure (over); mit Heden —, to hedge. 
Bepllan’ sen, (m) 0. ir. to plant. 
Bephiah'ern, (w.) «. tr. 1) Med. to overlay 
with plaster, to plaster (over): 2) to pave. 
Bepldd en, (w.)v. tr. to furnish with pegs, 
to pog: to mark with pegs. 
Bepllüd'en, (w.) ». tr. to pluck. 
Sepli' gen, (w.) v. tr. to plough. 
Depfriin’den, (w.) v. tr. to bestow a living 


der Bepfriiurete, 
eg see Bepedhen. 

Bepid'en, (w.)».ir.topickor peck at; Mas. 
to notch, ruughen. [over with paint. 

Bepin'felu, (w.) 0. tr. to paint over; to daub 

tr. wulg. to bepiss. 
fr. to plank, to board. 
ir. 1) to plate; 2) to 
pave with tiles, to fing: 3) Fire-w.,éc. to cap 
(a rocket, &c.). 

Beplaw'dern, (w.) 0. tr. to talk or chatter 
about.... [bolster. 

Bepol'ftern, (w.) v. tr. to quilt, wad; to 

Beprä’gen, (w.) 0. tr. to stamp, impress 
(mit, with). 

Bepu’dern, (w.)». tr. to powder, bepowder. 

Sepunt'ten, (w.) ». tr. to dot, point. 

Bepur’yern, (w.) 0. tr. 1) to dress in par- 
ple: 2) to colour with purple, to purple. 

Bequaft'en, (w.)». tr. to trim with tassels. 

Bequtm’, adj. 1) convenient, At (gu, fur): 
commodious, easy, comfortable, enug: handy, 
apt, proper, opportane, favourable: c# fid) 
(Dat.) —maden, to make one's self comfort- 
able, easy, or at home; wenn ¢8 Ihnen — if, 
at your leisure, when it suits you, or your 
convenience ; wie e8 Shuen—ift, according to 
your convenience ; — wohnen, to be well suited 
with lodgings or well acoommodated ; 2) lazy, 
indolent. 

Bequé’'men, (w.) v. I. tr. to acoommodate; 
IL. rq. to accommodate one's self (nad, some- 
times zu, to); to yield; to condescend (to): to 
conform to ...; to comply with, follow, sab- 
mit; fid nad der Zeit —, to serve or suit the 
time; er hat fid guandern Borfdlagen beguemt, 
he has condescanded to make other propossis: 
LLL intr. (impers.) to suit, see Baffen. 

Bequém’lidteit, (w.) f. 1) convenience, 
commodiousness, ease, easiness, comfort: a0- 
commodation, fitness (ofa house); nad feiner 
—, at one’s convenience; zur größern —, for 
greater convenience; 2) cow. necessary-boure, 






observance (of rules, ceremonies, &c., laws); | privy. 
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Sequiden, Cw.) ir. to silver, follete (@ 

looking-glass). 
soem (m) 9. tr. 1) to frame; 2) see 
(daries. 


eDeret'aen,(v.)0. ér. to farnish with boun- 

+ Bexa'men, Seran'men, (w.) », tr. see An- 
bereumen. ((ooins). 

Beräureln, (w.)o. ir. Mint. to mill, border 

Seran'den (Beräwdern), (w.) 0. ir. to 
fornish with a rim (margin), to rim; ms to odge 

Berdwoung, (w.) f engrailed rin; 

Berayy’, (str) m. Mas. rough-cast: Nota 
skin. — Berap'yen, (w.) ©. ir. 1) Mas. to 
Ken cont: to plaster roughly; 2) Curp. to 


Beraten, (w) 0. L ir. to cover with turf, 
to sod, to tarf; bera’jet, p. a. turfy; Il. ref. & 
éntr. (aux. jein) to get tarf, to be grown over 
with tarf. 

Beraö'yeln, (1.) », tr. to rasp (at). 

Bera ‘then, (oty.)e. L tr. 1) 4,000 Musftatten ; 
2) a) (Einen) to give sdvieo to, to advise, 
assist: b) (etwas) aa) to consult (to regard, 
consider): nur fein cigues Gelbft—, to beself- 
seeking: bb) see Berathidlagen; to concert (a 
plan): Gott berethe cud! God help you: II. 
suatr. & reft.ceeBevathid lagen ; fig mit fid felbft, 
wit '—, to commune with one's self, with 
God: 5-2, p. a. deliberative (voice, &c.). 

Bera’ ther, (sir) m. counsellor, adviser. 

Derdty (Glagen, (w.) +. intr, & raft. tocon- 
sult, confer, commune, advise (with, &c.); 
(with über [4 Acc.]) to deliberate, totake into 
deliberation, to debate; to concert (means): 8 
wird über die Gade berathidlagt, the affair 
is under consideration ; b-d, deliberative(body, 
assembly, &c.). 

Bexaty {Gtagung, Bera thang, (m.)f.con- 
saltation, deliberation; conference, council ; 
im — gichen, to deliberate, 

* ocenten, (ee. 0. tr. (Einen eines Dinges) 
to rob, plunder, spoil, spoliate, strip, divest, 
bereave, deprive (one of); Ginen vee Lebens —, 
to take away a person's life; der Ehre —, to 





Seran'bung, (w.) fi the (set of) robbing, 
&c.; deprivation, privation, spoliation. 

Devan den,(w.v. tr. 1)to smoke, fumigate: 
berandt, p. a. smoky, blackened by smoke. 

Berdu'hern, (e.) 2. ty. 1)a) see Berauchen ; 
+) to perfume (with incense, &c.); 2) fig. to 
fatter excessively, to incense. — Serdn'dhe- 
rung, (w.) f. fumigation, &c. 

Berau'fen, (w.) ». ir. see Berupfen. 

Berau'men, soo Beramen. 

Berän'men, (w.) v. ir. 1) see Räumen; 2) 
Sport. to line (of wild boars). 

Berau’fen, (w.) «. ir. 1) to intoxicate: 
ses Betrinfen ; 2) Sport. to line (of wild boars). 
— Berau'idung,(w.)/. intoxication: drunken- 
mess. 

Ber’ber, (eir.) m. 1) Berber. inhabitant of 
Barbary; 2)or—tof, ». Barbary horse:—{pra« 
he, f. Berber language. — Serberei’, /. Geogr. 
Barbary.—Ser berifdj, adj. Berber, Barbarian. 

Ber berid..., sncomp. —beere, /.,—banm, 
Arendt, m., Berberit'e, (w.)/. Bot. barberry, 
pipperidge-bash ( Berberis vulgaris 1..). 

Bereien, (w.) v. tr. to rake over. 

Beredy enbar, adj. calculable. 

Vereinen, (w.) v. ty. 1) to caloulate, com- 
pate, reckon, to cast up (an sccount): 2) 
to estimate (auf [with Acc.], at): 8) (Einem 
cha) to charge one for ..., to put to one's 
account : Comm-s. to charge ; id berechne fe %o 
Commiffion, I charge "Is per cent commission: 

— diefe Weare mit (or zu) ..., we charge 
these goods at ...: hod) —, to make high charges 
for ...; Reften für... werden micht berechnet, no 
charges are made for ...; fid mit Ginem —, 
to settle sccounts with one, to set off, to ac- 








count with one; fremde Münge auf einheimifche 

—, to reduce foreign coin to the home stand- 
ard; 4) Carp. to lash, switch, strap: bered- 
net, p. a. calculated, intended: premeditated ; 
made up; wohl bGereduet, well-combined: 
flecht berechnet, ill-jadged. 

Beredi'nung, (w.) /. 1) calculation, com- 
putation; estimation, statement; 2) (Abrcch- 
nung) settlement, liquidation, reckoning; 
settling of accounts; außer aller —, beyond 
all calculation; Comm-s. nad vorgängiger —, 
after previous settlement ; ungefähre—, sketch. 

Beredh'tigen (1. «.: Berech'ten), (w.) v. ir. 
to entitle, to give a right: to authorise, to 
warrant, empower; ju Hoffnungen —, to bid 
fair; zu der Hoffnung —, to justify a hope: 
Sie find nicht beretigt zu glauben, you are 
not justified in believing ; berechtigt, p.a. en- 
titled, authorised; competent; legitimate; be= 
rechtigte Hoffnung, just hope. 

tigung, iu '#.) J. authorisation, title, 
be legitimate. 


right: — haben, 

Bereben, (w.) v. I. tr. 1) to persuade; er 
lief fid nicht gue Fludt —, he was not to be 
persuaded to fly; to induce, to prevail with 
(upon); 2) (Einen einer Gade [Gen.] or von 
etwes) to make believe; to convince; 8) to 
epeak of a thing: 4) to talk ill of (one), to 
backbite, abuse, defame (one); to find fault 
with (a thing); II. ref. to discuss (or dis- 
course on) any thing orably, to confer, con- 





cort (cf. Berathichlagen); fle haben fig mit ein» | ance. 


amber beredet, they have agreed how to act 
in concert. 

Berev'fam (pr. beret'fam), more none, 
although perhaps less analogical than Berebt'- 
faw, I. adj. 1) eloquent; 9) talkative: II. 
B-Leit, (w.) f. eloquence; rhetoric, 

Weredt’, I. adj. eloquent; talkative, fluent; 
ec hat eine b-e Zunge, he has a fluent utter- 
ance: II. B-heit, (w.) f. see Beredfarteit. 

Bere'gen, (w.) 9. tr. see Ancegen, Grwäh- 
nen; der beregte Gegenftand, the matter in 
question. 

Bertg’uen, (w.) v. tr. to rain on, rain over. 

Berei'ben, (sir.) o. tr. to rab over. 

Bereid‘, (str.) m. 1) reach; range: com- 
pass, sphere, line: 2) district, department ; 
purlieu; e8 liegt außer meinem B-e, it lios 
beyond my reach, &c.; aus dem — bleiben, to 
keep ont of reach; im —(e) der Stimme fein, to 
be within call or hearing. 

Bereiihern, (w.) v. tr. to enrich: Ag. to 
enlarge; to store (the mind, &c. with ...); 
fig —, fam. to feather one’s nest. 

Beret'igernug, (w.) f. the (act of) enrich- 
ing, enrichment ; acquisition of riches. 

Beret'fen, (w.) v. I. fr. 1) to cover with 
hoar-frost; 2) Coop. to hoop; II. intr. to grow 
hoary; bereift, p. a. hoary: Bol. pruinous. 

Berei'men, (w.) ». ir. to make rhymes 
upon, to berhyme. 

Weret'fen, (m.) 0. tr. to travel over (a 
country): to frequent (fairs, &c ); gegenwärtig 
wird die Riviera wenig bereift, at present the 
Riviera is little travelled; er bereift rant= 
reid, 1.he is making a tour in France ; 2. Comm. 
he is travelling France; id) (affe Frankreich 
—, I havo sent a traveller upon a round in 
France. 

Bereit‘, adj. ready, prompt, prepared; — 
halten, to have or keop in readiness. 

A. Berel’ten, (str.) v. tr. 1) to ride over, to 
visit on horseback: 2) to break in, to man- 
age (a horse). 

B. Seret'ten, (w.) ¢. tr. to prepare, to make 
or get ready (also rqft.), to dress; Ginent den 
Untergang —, to work one’s rain, destruction: 
ex wird dir nod einmal tnheil—, he will work 
you mischief one time or other: diefen Ber» 
Luft hat er fich (Dat.) fel6ft bereitet, this loss 
is of his own making. 
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A. Bereliter, (str.) m. 1) Man. riding- 
master, horse-breaker, rough-rider: eques- 
trian (performer): —gefefl{d@aft, f. company of 
equestrians: —peitfde, f. jockey-whip. 

B.Berel'ter, (str.) m. preparer, dresser, &o. 

Bereiteftusl, (str, pl. B-ftühle) m. T. bank 
or board on which cloth is dressed. 

Bereit’, adv. already; actually; as early 
as; — 1788 wurde zuerft eine neue Literatur 
hier eingeführt, as far back as 1788 a new 
species of literature [that of Germany] began. 
to be introduced into this country ( W. Scott). 

Bereitichaft, (w.) f. readiness, prepara- 
tion: Geld in — haben, to have money in band. 

Beret'tung, (w.) f. preparation; manufac- 
ture, dressing. 

Bereitwiliig, L adj. ready, willing; ob- 
liging; die b-e Annahme, Comm. due honour 
or protection: II. 8-feit, /. readiness, will- 
ingness; obligingness. 

Weren'nen, (ir.) v. ir. 1) to ran against: 
3) Mil. to invest (a fortress), to block 
blockade, to assault. (ae, 

Beren’uung, (w.) f. investment, assault, 

Beren'ten, (w.) ». ir. to farnish with an 
income. 

Beren’en, (w.) 0. tr. to repent (of): to 
regret, to be sorry for (having offended one, 
&c.): to rue; du wirft e8 —, you shall rue it. 

Beren'ung, (m.) f. repentance, regret; 
S-werth, b-dwiirdig, adj. worthy of repent- 


Berg, (str.) m. mountain (Post. mount); 
der Meine —, a small mountain, hillock, hill: 
den — hinan, up (the) hill; zu —(e), (up) on 
ond; goldene B-e verfprechen, to make large 
promises, to promise wonders. 
son, in comp. —ab, ado, down-hill: 
also fig. ed geht —ab mit ihm, he is going 
down-hill; -abhang, m. slope ofa hill; —abe 
fprnng, m. (Gulskow) set-off, ledge (of a 
mountain); —ader, m. fleld situated on a bill; 
—eber, f. metallic vein: —afademie, /. min- 
ing-college or mining-scademy: —aleun, m. 
rock-alum. . 
* Bergamstite, (w.) f. bergamot (pear); 
8-nbl, ». oil or essence of bergamots. 
Berg’ ..., in comp. -ampfer, m. see Alpen= 
ampfer ; —amfel,/. Ornith. ring-owsel (Turdus 
torquatus L.); —amt, #. 1) mining-office: 2) 
court for the decision of mining affairs: —an, 
ads. up (the) bill, upwards; —angng, m. miner's 
dress: —arbeit, /. mining labour, minework: 
—avbelter, m. mine-worker, miner: —art, f. 
gang, rock, matrix of the ore; —afibe, f. see 
—blan; —Afthe, f. Bol. mountain ash (ide); 
—anf, ado, see —an; —aufter, f. rock-oyster: 
—balfam, m. naphtha: —banf, /. mineral 
: —ban, m. mining: —bentunde, —baw> 
science of mining; —baufunbige, m. 
‘one versed in the sclence of mining : —baume 
wolle, f. Comm. cotton from the Levant: —» 
beamte(te), m. mining-officer: —begnadigung, 
f. privilege of working mines: —befdreibung, 
f. orography: —betvobner, m. mountaineer, 
highlander, uplander: —bfau, ». mountain- 
blue; lapis lazult, ultramarine: Olympian or 
Olympic bine, verditer: —bobrer, m. see Erd» 
bobrer; —branu, n. umber: —butter, f. Miner. 
rock or stone butter: —compag, m. miner's 
compass; —¢roftall, m. Miner. rock-crystal, 
sprig-erystal: —dadé, m. see Murmelthier; 
—borf, ». mountain-village: mining-village: 
—roffel, f. Ornith. a apecios of thrush (Twr- 
dus Nawnanni Tom.): —ebenbol3, n. Bol. 
bastard senna; —ti, n. mountain egg. 
‘Ber'ge..., in comp. (from Bergen) —geld, 
n., —Ishn, m. salvage(-money): —gnt, ». sal- 
vage (recovered goods). 
Berg’..., in comp. —einfledler, m. see Mp- 
rabe; —eifen, ». Min. gad. 
Bergen, (sir.) v. tr. 1) to save, shelter, 















































Rocure, recover ox (ship- wrecked goods, &e.); »| 
to conceal; fi — ver (with Dat.), to save 
one’s self against, to flee from; 3) Faint. to 
nhade; 4) Mar. a) to land safely; d) to take 
in (the sails): einige ven den Gegen —, to 
shorten sail. 

Bergiente, (w.) f. Orntth. scaup(-cluck); 
(Anas marila L.). shield-drake (Anas ta- 
dorna L.). (ver diebifche —, wrecker. 

Berger, (atr.) m salver, saver: lighter: 

Serg’..., in comp. —eremit, m. see Alp 
rabe; ziae 7. mountain ash (Sorbus Ancu- 
paria L. 

Ser ecie, adj. (Schiller) mountain ‚deep. 

Der geverinft, (str.) m. salvage-loss. 


Serg’..., in comp. fahrt, f. passage up- ; 
stroam, up-passage (opp. Thalfabrt); —fatl, 


m. the fall of a hill or of amine; land-slide: 
—fafan, m. soo Auechahn; —fein, adj. Min. 
native; —feines Silber, lightened silver: —» 
fetd, m. field situated on = hill; —fertig, adj. 
Min. sickly, broken down by mining-work: 
" —fefte, /. 1) mountaln-fastness, see —feflung; 
2) Min, pillar, prop in a mine: -feRung, f. 
mountain-fort, hill-fortress: —fett, v. Min. 
fossil tallow; feuer, ». 1) signal fire: 2) 
kind of ignis fatuus on the tops ef monn- 
tains ; —fidte, /. Bot. mountain-pine (Anus 
montana L.): —fint, m. Ornith, muuntsin- 
finch, brambling, twite (Fringilla montifrin- 
gilta L.):; —fifG, mn. soo Stodfilh; Made, m. 
Minor, amianthos, oarth-fax: —fleden, m. a 
small mountain town; —fleif, m. Miner. 
mountain-lesther; —flodenbinme, f. Bot. 
mountain centaury (Centauréa montana 1L.); 
fer, m. Min. flourishing state of a mine; 
—Wilevogel, m. Ornith. black-headed wagtail 
( Motacilla montanallus); fing, m. coloured 
quartz; —firbernif, m. Min. the (act of) 
drawing ore from the pit: —fragt, /. fright 
for an up-passage (cf. —fabrt); —freigelt, 7. 
the right of mining; the privileges of amoun- 
tain- or mining-town; —fudgé, m. see Cisiude, 
Steinfuds; —gang, m. metallic vein, vein of 
ore: —gebäube, m. 1) gallery: 2) building 
belonging to a mine; —gebet, sı. prayer used 
by miners; —gebraud, m. custom among 
miners; —gegend, f. mountainous country, 
highland; —gegen{@reiber, sm. controller of 
the mines ; —geift, m. (-männden, .) moun- 
tain-sprito, mountain-goblin, gnome : —gelb, 
n. yellow ochre; —genoß, m. partner in a 
mine: —gerigt, n. court of mines, bergmot. 
—geridtéorenung, /. miners’ code of laı 
—peiGwerne, m. a sworn mining officer; 
nefege, 0. pl. laws of the mines: —gewäds, 
». 1) mountain-plant; 2) mineral product; 
—gejeng, x. mining utensils; —gift, n. arse- 
nic; —gipfel, m. mountain summit; —glaé, 
». rock-erystal: —grat, m. mountain-ridge; 
grün, m. mountain-groen, chrysocol, (fein« 
lee) Olympian or Olympic green ; gruß, 
N —guhr, Min. agaric mi 
} n. minerals ; fossils ; paar, 
n, Miner, pliable asbestos ‘piidel, n. stick 
of the mining officers; —Qabu, m. see Auer= 
bahn; —hühuden, m. see Geldhihnden; — 
halbe, f. declivity; Min. heapof rubbish; — 
bänfling, wm. Ornsth. see —fint; —hart, adj. 
Min. rich (of metallic slags); —harthen, n. 
Bot. mountain hypericum, St. John's wort 
(Hypericum smontanum L.): —herz, n. ses 
Erdhary; —hanbe, /. see —tappe; —hane, /. 
miner's hoe, pick; —haner, m. see —maun; 
—bhauptmann, m. intendant, surveyor, direc- 
tor of mines; —henne, f. 1) ses Muerhebn; 2) 
Min, foc. poor diet; —bert, m. owner of a 
mine: superintendent of mines; —(e)ho, 
adj. mountain(s) high, mountainous (waves, 
&e.); hohe Wellen, mountain waves; —höße, 



























J. mountain summit; ". 1) rock-wood, 
ligniform asbestos; 2) —hölger, pl. Mar. wales; 





Ber'gigt, pn mountainlike. 

Ber gig, adj. mountainous, billy. 

Serg’..., in comp. —in{fpecter, m. mining 
engineer, viewer, ground-bailiff ; —junge, m. 
miner's boy: —lall, m. Min. mountain-lime- 
stone, carboniferous limestone: —fayye, /. 
miner's cap; Tage, /. Zool. ocelot (Felis par- 
dalis L.), —tefler, w. cellar cut in the ruck: 
—teflel, m. circular deep valley: —fette, [. 
chain of mountains, long ridge of hills 
tiefer, f. see —fidte; —fiefel, m. Mis 
stone, potrusilex ; —fleibung, /. miner’ 3 
—Huft, f. mountain-chasm, precipice; — 
tuappe, m. miner, groover: —Inaypidaft, /- 
corporation or meeting of miners; —fne@t, 
m. miner's assistant; lebald, m. ses —gcift ; 
Miner-s. —topie, f. fovsil-coal; —fert, m. 
mountain leather, ruck-cork, fossil cork: — 
trite, J. se Nußhäher; —trage, J. miner's 











Inserwort (Laserpitium L.);—tuyfer, n. Min. 





native copper; —tuppe, antain top; — 
ladter, f. Min. miner's om: —land, m. 
hilly country; —[dubif, adj. highlandish ; 


—lafur, m. s00—blau; age according 
to the manner of miners; —leber, n. 1): 
apron; 2) see —fort; —legue, J. 
slope ; —letten, m. ‘Min, metallic ys 

pl. miners: —mann, m. miner: —mäunden, 
n. see —geift; —männifd, adj. relating to 
miners, mining ; -männifch bauen, to work & 
mine systematically; —männifche® Rejultat, 
result of a mining operation; —manndaruß, 
m. miner's salute: —mannétutte, /. miner's 
frock; —mand, f. soo Murmelthier; —megl, 
n. Miner, fossil dust: —meifier, m. bergmas- 
ter, surveyor of the mines; —merle, f. sce 
Ringamfel ; mild, f. Miner. agaric mineral, 
fossil farina, rock-milk : -mänd, m 900 — 
geift ; —uadfagrer, sm. inspector of the mines; 
—nadgtigal, 7. see —fint ; —nymphe, /. Oread; 
fairy of the hill: —¥{, ». petroleum, bitumen: 
—ordunng, f. regulation for the mines; —pas 
pier, u. seo Torf; —yaß, m. mountain-pass, 
defile; —pety, n. asphaltum, bitum mand 
erde, /. see -torf; —pfeffer, m. 

flax (Daphne mesereum L.); 
Saicgtmeifter; —previgt, f. epeniOnaere s 
sermon on the mount; 3) sermon preached 
for miners; —probirer, m. see -wardein; — 
preducte, m. pl. produces of the mines; — 
tath, m. counsellor or director of mines; 
board suporintending the mines: —ratte,/. see 















. | Murmelthier; —reiht, m. 1) right of opening 


a mine: 2) laws or statutes of the mines; —« 
reifen, m. miner's song; Alpine melody; — 
riter, m. judge or magistrate set over the 
ofe, f. oe. rock-rose Arad L) 







f. pl. mining concerns or matte: 
Miner, mineral salt, rock-salt: 
see —rüden; —fqauder, m. Min. one who 
calampiates the mines: —[dhicht, " 
done by miners out of working hours! — 
fe@litten, sm. 1) mountsin-sledge; 3) miner's 
eled, sledge; —fhloß, ». mountain-castl 
—fdludt, /. (mountain-)glen, clough, clo! 
—femibt, m. smith of a mine; —fduede, 
see Ammonit ; fette, m. Scotch High): 
er; —Idreißer, sn. clerk of the mines: — 
fänte, f. see —atademic; —fcbiller, m. student 
in a mining-academy: —{qiiffig, adj. Min. 
mingled with earthy or stony substance; —» 
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stream: Feige so Exkuic; — Rite m. aus 
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lar fo the mineres kit-key? —fil@tig.” a 


wand, J. 1) side of a meoun- 
tain; 3) Min. poor stones: —warbein, m. as- 
sayer of a mine: —waffer, m. 1) mountain- 
water: 2) Min. water in mines: —wein, m. 
wine grown on mountain-sides: — wert, w. 
mine ; —werföactie,f. (Aug), —wertöantheil,m. 
| share, adventurein a mine; —werféaréeiten, 
J. pl. mining operations; —wertege(efit@eft. 
J. mining company; —wertötunde, f. see — 
bautunde; —werlötunbige, m. see —banfun- 
dige ; —werlépreducte, ». pl. mining produce, 
ore: —wefen, ». mining, every thing that 
relates to mining: —wetter, 1. fire-damp; — 
wide, (frühe) /. Bot. spring bitter-vetch (Ore- 
bus vornus L.) —winde, /. seo Hedrufiride; 
—winfelfrant, ». lesser periwinkle (Vinca 
minor L.: —wiffenf@aft, f. seo —baufunde; 
—welle, f. Miner. amianthus, carth-Bax, 
mountain-flax: —wert, ». word or idioma- 
tic phrase used by miners; —gehute, m. 
tithe from the production of the mines: 
sehuter, m. tithing-man of a mine: —geit(efe, 
see Hevdfiyeitlofe; —ziege, /. Zool. beeoar-goat 
(Capra egagres Gm.): —ateget, m. see — mild ; 








Beright’, s. I. (atr.) m. 1) account, relation, 
report, (official) return; 2) notice, advies, in- 
formation, advertisement; [ant —, according 
to statement, as per 





without further advice; bis ant nabern —, till 
receipt of details: — abflatten or ecftatten, to 
give an account, to make a retarn, to bring 
in a report, to hand ina statemeat, to notify: 
Law, to report: IL. #1 comp. —abftatter, —er» 
fatter, —geber, —Reller, m. reporter, relater, 





—mifig, adj. 4 ade. in the form of er accord- 
ing to account. 
Werid'ten, (w.) u tr. 1) obsolescent, a) to 


. | order, arrange, prepare: 5) Felc. to train (a 


hawk); c) to administer the commanion to 
(one): berichtet werden, to receive the sacra- 
ment: 9) (Ginem etwas) to inform (one off 
to acquaint with, to advise er give notice of, 
to notify; to relate; te advertise, give (an) 
account or intelligence (ef), to report; Ginen 
falih —, to misinfurm one. 

Berig'tigen, (w.) «. ir. 1) to set right, 
adjust; to rectify, correct; 2) to settle, pay 
make up, balance, clear (accounts 3) to 
sottle, make up (a dispute, affair); 4) Die Ber 
genjahl—, Zyp. to prick the sheets, to compare. 

— Beridtiger, (str) m. rectifier, &c.; cor- 





Ber 


Ber 








Ber 








rector, reader (of proof-sheets). — Berit 
gung, (w.)f. 1) rectification, emendation, cor- 
rection: adjustment; 2) payment, settlement; 
m. Typ. proof-sheet. [nose. 
Berie'gen, (sir.) v. tr. tosmell at, only. to 
Serie’fen (dimin. Beriefein), (w.) v. tr. T. 
(Archit, de.) to fiute, channel, chamfer. 
Serie’ gein, (w.) v. ir. to bolt. 
Berie'men, (w.) v. tr. to provide with 
leather 


strape. 

Berte’fein, (w.) ». ir. 1) to ripple over; 
2) Agr. to water (a meadow). [of flannel. 

* Berl’, (str.) m. 1) 00e Beryl; 2) a kind 

Berin’ven, (w.) v. ir. to cover witha bark 
or rind: to arast: berindet, p. a. barky. 

Beringen, (a) 9. ir. 1) to tarnish witha 
ring: 2) to ring (mares, pigs). 

Seritt’, (str) m. 1) Mil. oquad: 8) district 
under the superintendence of a mounted forest- 
inspector (frorftberciter). 

Berit'ten, p. a. 1) mounted; ein 6-¢8 Pferd, 
a managed horse; 3) — machen, to mount 
(upon a herse or horses), to horse. 

Serigen, (w.) v. tr. to scrape, scratch (the 
surface). [can (Baracan). 

® Ber'tan, (sir.) m. (Arab.) Comm. barra- 

Berfiu', n. Geogr. (the town of) Berlin. -- 
Berfi'ne, (w.) f. berlinle) (a coach). 

Berfi’ner, 1. s. (eir.) m., B-in, (w.) f.in- 
bebitant (native) of Berlin, Berliner; II. or 
Berli'nifd, adj. Berlin: —blen, —reth, m. 
Pressian blue, red: —blaufäure, see Blau- 
fence; —Slanfenres Saly, ». prussiate. 

© Berlod'e, (w.) [. (Fr.) metal or ivory 
trinket, eepec. watch-trinket. 

* Ber'me, (u) /.(Fr.) 1) berme; 2) yeast. 

‘Sermaden, pl. Bermudas (or Somers’ Is- 
lands). — Bermmbifdh, adj. Bermudian. 

Bern, m. Geogr. Borne). — Ber'net, 1. m. 
(Ber’nerin, [w.) f.) inhabitant (native) of 
Bera, Bernese; II. or Ber’neri{ty, adj. Bernese. 

Sern‘gard, w. Bernard (P. N.); B-étrant, 
m. Bet. holy or blessed thistle (Centauréa be- 
nedécta L.); B-0trebé, m. Entom. (Bernard the) 
hermit (Cancer bernhardus L.). [(monk). 

Beruherbiner, (str) wm. Bernardine 

Berw’Rein, s. 1. (str) m. ambor (sea, yol- 
low or mineral amber); {dwarger —, jet; IL 
iu comp. —alabafter, m. succinate of alabaster; 
—elazn, m. aluminous amber; —arbeit, /. 
any thing made of amber: —arbeiter, m. 
worker in amber: —ertig, adj. resembling 
amber, amber: —aufter,/. Conch. small amber 
oyster (Anemia electrica L.): —coralle, f. am- 
ber-bead: —defe, f. amber box: 

m. tarner ef amber: —fang, m. fishing for (col- 
lecting of) amber: —firnif, m. amber varnish : | udj. 
—gerigft, n, court or chamber for the control of 
amber-fishing ; grund, m. amber-dust; —$arg, 
m. Chem. resin of amber; fefte® —harz, resi- 
duum of distilled amber ; fifiditige’ —harz,cam- 
phorated amber; balfemifdies —harg, artificial 
muck; —firfe, f. Pomel. red and white heart- 
cherry ; —toble,f. Chem. residuum of distilled 
amber; —led, m. amber-varnish ; -mnfdhel,/. 
see —aufter; Chom-s. UL, ». ambor-oil; — 
tela, teren Sal, n.suochnate; —faner, udj. 


shavings and filings of amber: pfeifen. 
fpige, /. amber mouth-piece (of a pipe); — 
tinctur, f. tinctare of amber. 
_peenetacle my adj. made of amber, suc- 
[Bchaden. 
pre (J 0. tr. to grab, to hoe; cf. 
en (w.) v. t. to cover, line with 
[tabes. 
“Bcrie'ren, (w.) 0. ir. to provide with pipes, 
Bersfien, (w.) v. tr. to horse (a mare). 
Bersien, (w.) v. 1. intr. (auz. fein) to 
get covered with rust, to gather rust; II. 
ir. to make resty, to rust. 


Bervtgetn, (w. Je. 77 to raddle. 

Bex{q, (sir.) m. soo Bart. 

Beridtoßt, prosinc. see Wiridtohl. 

Berferter, (str.) m. North. Ant. 1) kind of 
warriers; 2) savage, violent man: —wutt, f. 
ungovernable fury, rage. 

Deren, (sir.). iat Comz. fein) to burst ; 
to chap; to crack, split, rend: ver Lachen — 
(mollen), to (be ready to) burst with laughing, 
to break or split one's sides with laughing: 
geborftencs Holz, shaky timber. 

Bertram, (dv.)m 1) Bertram (P. ¥.); 2) 
Bot. a) sneeze wort, bastard pellitory ( Achili@a 
plarmica L.); 5) ({panifder) Spanish camo- 
mile, pellitory of Spain (Anthdsis pyré- 
throm L.). [ill-reported, discredited. 

Berüd'tigt, adj. notorioas; ill-spoken of, 

Beräd'en, (w.)».tr. 1) to entrap, ensnare: 
2) fig. to take in, to oozen, trick, to impose 
apon. — Beriidung, (w.) /. the (act of) en- 
trapping, &c., cozenage. 

Berd fatigen, (.) v.ir. to have or pay 
regard to, to (bear in) mind, keep in view, 
attend to, consider. — Berädfigtigung, (w.) 
J. regard, consideration; ans — feiner bedräng- 
ten Gage, out of regard for his hard case: 
unter — aller Gormalititen, whit due regard 
to all formalities. 

Beräf, (atr.) m. 1) call, calling, vocation; 
2) rec office, fanction, employment, trade, 

business; profession; province, department; 
line, sphere; 8) Las, appeal; (der innere) —, 
tho inward calling, prompting of nature: ¢¢ 
ift mein — nicht, id habe keinen — dazu, it is 
not my effice, this is none of my business. 

Berufen, (str.) v. 1. tr. 1) to call, to call 
together, to ounvoke, summon, convene; 2) 
to appoint (to an office), to nominate: ich tebe 
[id — (ep), Aa. I find or feel myself called 

upon; 8) to forespeak (a child, &c.), of. Bee 
Hören, 3; I. ref. fih — auf (with Acc.) ..., 
to appeal to..., to call upon..., to refer to..., 
to make use of (one's) name. — Beru'fen, p. 
a. see Bervufen. — Beru’fer, (str.) m. 1) caller, 
&c.: 2) Law, appellant. 

Beräftzant, (str.) n. any plant serving as 
a charm against the forespeaking (Berufen) 
of a person, such as a species of iron wort 
(Siderttis scordioldes L.), white archangel 
(Lamienn album L.); common groundsel ( Se- 
necio sulgaris L.), &c. 

Serhfs'..., in comp. —arbeit, /. professio- 
nal labour (exertion): —eifer, . professional 
exertion; —fag, ., —gef@aft, m. vocation, 
profession; task, business of one’s calling: 
—gensfle,m. Professional gentleman; —mitig, 

. according to one's profession or calling, 
ern reiht, n. see Berufungsredt; 
—teife, f. official tour; —trene, J. faithful 
discharge of professional duties: —twidrig, 
adj. unprofessional. 

Wern'fung, (w.) f. 1) a) the (act of) con- 
vening, &., convocation: b) the calling to, ap- 
pointing, vocation: Matthäi— und Ernennung 
yum Apoftel, Matthew's call and appointment 
as a disciple: 2) appeal (auf [with Acc.), to), 
. | appellation: — einlegen, see Wppelliren; 3) 
B-en, pl. (Begiehungen auf Hanbelöhäufer) 
references: 4) Folk-lore, the (act of) forespeak- 
ing: B-Sgericht, m. court ofappeals: B-Sredt, 
n. right of nomination, patronage. 

Beruh'en, (w.) v. inde. to rest (auf [wilh 
Dat.; obeolescon! — Lessing, dc. — and I. u. 
with Aoc., according to the analogy of fid auf 

.„.. geinden, 2c.], on, upon, with), to depend 
(on); to be founded (on), to bo attributable 
(auf einem Irethume ıc., to an error, de.) 
etwaé auf fid — Laffer, to let a thing rest as 
it is, to lot the matter, de. alone; ih will «& 
dabei or darauf — lafien, I will be satisfied 
with it, I will let the matter take ite course. 

Bernvigen, (1.) v. tr. to quiet, calm, as- 
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cues soothe, | tall, tranquillise, soften, miti- 
gate, pacify, to compose; to console, comfort, 
to make easy, to ease, to set at ease or rest 
(über [with Acc], about); beruhige did, vet 
your heart at rest, compese your mind: die 
levees Radrichten lauten b-d, the latest news 

are reassuring, 3 er fan fid) im- 
mer nach nicht Über den Berluft —, he has not 
yet got over the luss: fih — Bei... „wa 
quiesce in, to reconcile one's self to...: ein 
Seriät, bei deffen Eutideid fi alle Parteien 
velltändig — fonuten, a legal tribunal with 
ae decision all parties might honourably 
a 

Berngiiger, (etr.) m. calmer; quieter, &c. 

Berug’igung, (w.) f. the (act of) quieting, 
calming, appeasing, &c., pecification; com- 
fort, tranquillity, quiet, esse of mind: ®6-#- 
mittel, ». sedative, calmer, quieter, calming 
remedy, anodyne. 

Beräfmen, ( (we) ©. ref. (fi einer Sade 
[Gen.]) to brag, to boast of. 

, 1. adj. famous, famod, renowned, 
noted, celebrated : eminent, illustrious; fid 
— madden, to signalise one's self: II. 8-§eit, 
(ws.) f. celebrity, renown, fame; illustrious- 
Dees, eminence. 

Verügr'bär, adj. capable of being toached, 
&c., to bo touched, tangible. — Veraigrbar> 
felt, (w.) f. 1) tangibility: 2) (keen) suscep 
tibility, do. 

Beräffren, (w.) e. L tr, 1) to touch, to 
handle; to come in contact with; Teife —, to 
dab, to tap; Ag-s. 2)tomentionslightly, hint 
at, touch upon: to allude tu; 3) to affect (one's 
interests, &c.); du haft die wahre (rechte) Saite 
berührt, you hit it right: Iemandes Gefühle 
unangenehm —, to jar (upon) one's feelings: 
nod fein BWeid berührt haben, to be unknown 
to woman: Mafen, as mentioned 
before; IL. ref. to touch, to be contiguous (to 
each other). 

Berhif’rig, adj. ove Rührig. 

Veräß'rung, s. 1. (w.) f. 1) the (act of) 
touching, handling, &o.: 2) touch: contact; 
collision; contiguity, contingence; Geom. tan- 
geacy: osculation (contact of one carve with 
another); Bot. contiguousness: Astr. ay- 
pulse: in — fommen, to come into contact: 
— mit Ginem haben, to have connection with 
one: IL. im comp. B-Selectricität, f. Rect. 
galvinism: B-s(tpeilitreld, m. Mech. pitch- 
line; B-Slinie, /. Geom. tangent: B-Apnuct, 
m. point of contact; B-Awintel, m. angie of 
contact, [up at. 

Serimpf en, (w.) v. ir. to tarn the nose 

Berupfex, (w.) v. tr. to injure, tease, de- 
Le &c. by plucking, to pluck, plume, &c. 


"Beraten, (w.) v. I.tr. to bogrime, to smear 
with soot, to besmut, smat, soot, smatch: II. 
Kae (anc. fein) to get sooty: berußt, adj. 
snooty. 

© Berg’, (str.) m. (Gr.) Miner-s. beryl: 
blätteriger —, disthene; —erbe, /. glucin; — 
Ruß, m. beryl-crystal. 7 

Sefad'bern, (w.) v. tr. vlg. see Begeifern. 

Befad'en, (w.) e. L tr. to load with sacks 
or bags: IL. ref. vulg. to fll one's pockets, 

Befläien, (w.) ». ir. to sow (on, over), to 
seed; befäet, p. a. studded (as with houses, 
trees, stars, &c.). 

Befa'ge, Ls. t, that which a person sdys, 
saying; nad —, or 11. as a kind of prep. (by 
the omission of nad) with the Gen.: accord- 
ing to (the tenor of, &c.). 

Befa'gen, (W.) . tr. 1) t, to sconse, see Mn+ 
lagen; 8) to say, mention, purport, bear (a 
certain meaning, &c.); wa® will e& —, what is 
the drift of it? Ihr Brief sefagt, the parport 
of your letter is, &e.; 5-b, to the effect of...: 
3) to mean, signify; die Seldidte in diefer 


pats Bef 
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Novelle will wenig —, the story in this novel 
goes for little; befagt, (afore-)ssid, mentioned. 

Defä’gen, (w.) 9. tr. to saw. 

Sefahu’, see Bejan. | 

Sefatiten, (w.) «. ir. to string (an instra- 
ment, to chord); gart befaitet, of = delicate 
tarn of mind, keenly alive. 

Sefal’ben, (w.) v. I. tr. 1) to anoint; 3) 
wily. to cheat: I. ref. only. 1) to besmear 
one's self; 2) to get fuddled. [to salt, 

Befat'gen, (w.) ». tr. to sprinkle with salt, 

Befa'men, (w) +. 1. ir. to sow, to seed; 
to impregnate; II. ref. Bot. to grow to matu- 
rity so as to shed the seed, to run to seed, 
to multiply by seed; befamt, p. a. seeded; 
Herald. bearing seeds. — Befa'mung, (w.) /. 
impregnation, &c. 

Befän, (str.) f. Mar. mis(s)en: die — 
legen, to bagpipe the misen; die — durdfaicn, 
to change the mizen ; die — auftoppen, to peek 
the mizen; die — losmadhen, to set the mizen; 
—bramftenge, f. mizen-top gallant mast; —+ 
broßt, m. throat-brail of the mizen; —flagge, 
J. flag-union, gallant; —geerden, pl. vange; 
—tuegt, m. misen-knight; —mafl, m. mizen, 
mizen-mast;—tea, f. misen-yard; —fegel, ». 
misen-sail; —fegel einer Kits, wing sail of a 
ketch; —ftag, m. mizen-stay; —ftegfegel, n. 
mizen stay-sail: —wand, /. misen-shroud. 

Belan’den, (w.) ». tr. 1) to strew with sand; 
2) see Berfanden. 

Sefanf tigen, (w.) ». tr. to appease, soften, 
to sooth, quiet, pacify, calm, assuage; nicht 
yu —, wnappeasable, implacable, unmitigable. 
— Befänf’tigung, (w.)/. the (act of) appeas- 
ing, &c.: B-#mittel, m. lenitive, sedative. 

Belay’, (str, pl. Befay'e) m. 1) border, edg- 
ing, trimming: embroidery; 2) Min. (m 
Sprenglod) tamping, filling matter: —{pigen, 
hs x braids, paris; —teisg, m. store-(stuck-) 


ER (w.) f. 1) garrison; Mar. crew: 
- a ater in (with Acc.) — 
legen, to garrison; 2) Lock-em, wards. 

Wefan'en, (w.) v. tr. ewig. to dirty. 

Befan'ten, (etr.) o. tr. ry eft. vulg. (cf. Bee 
trinfen) to make drank, get drank; befoffen, 
p. a. dranken, drank. [2) Archét. to panel. 

Sefan'men, (w.) ¢. ir. 1) to hem, border: 

Beldha’ben, (1.) v. tr. to shave, ncrape. 

Beigad tein, (w.) u. ir. to rub or scrape 
with shave-grass, 

Sefgi'digen, (m.)v.ir. 1)to damage,harm, 
injure; to impair; 3) to hurt, wound: 3) to 
blight, blast (as with milde: om Wetter rc. 
beidädigt,p.a. weather-beaton, shattered,(von 
Saiffen rc.) battered. — Befhä’sigung, (w.) 
J. damage: hurt, injary: Comm-s. gewaltfame 
—, Violent accidents (at sea), average: frei 
von — warranted free from average. 

Seidat'ten, L + (atr.) o. Ir. to create; IL 
(#.) 0. fr. to procare, farsish (Gdaffen). 

Befdaf fen, adj. qualified, conditioned, cir- 
cumstanced : (good, ill) tempered: constituted: 
{dlect —, ill-natured ; ill-conditioned: gut—, 
Comm. in good condition: wie ift der Beg —? 
what sort of road is it? ea iftfchlecht mit ihm 
—, he is in low or bad circumstances, in a 
bad case or very hard up: die Sache mag — fein, 
wie fie wolle, let the matter be as it may; bie 
Gade ift fo —, the matter is thus, is of this 
nature; — wie ed wolle, of what quality soever. 

Delhaftengeit, (w.)/. condition, constitu- 
tion, disposition; quality, nature, obaracter, 
state, tempor, temperature (of the air); mas 
hat 8 für eine — mit ...? how is it with? ned 
— der Umiftande, sccording to (the nature of 
the) circamstances: von guter —, well-condi- 
tioned: ®-Swort, ». Gramm. adverb. 

Befdäften, (m.) 9. tr. to tarnish with a 
shaft or stuck: to stock (ein @ewebr, a gun). 

Beihaf'tigen, (v.)v. tr.to busy; to employ, ı 











ee 





engage; to occupy, to keep busy: befchäftigt, 
p. & a. employed, &c. (mit, with, on), taken 
up (with); busy; bei @inem beichäftigt fein, to 
be in.the employ or service of @ person. — 
Beiäftiger, (str.)m. employer. — Gefqafe 
tigung, (w.) f. employment, occupation, ba- 
siness, pursuit. 

Beida'ten, (w.) ». tr. 1) to furnish with a 
shell or cover; 2) a) Bookb. to put the cover 
on: b) Oudi. to belve: c) Min. to plank; @) 
Carp. to board; ¢) Mas. to lath the ceiling of 
(a room, &c.). 

A fr. 1) to pare, peel; 2) 
to cover or horse (a mare). — Beldäler, 
(atr.) m. 1) stallion, stone-borse; 2) see Bee 





{bait 
Bef ul Beigilen, 2), in comp. 
bad | -anftalt, f. stud: —gelb, m. ses Hengfigeld; 


Bere groom inattendance on the stallion: 
—jeit, f. covering-season. 

Beldgä’'men, (w.) 0. tr. to shame, confound, 
confase, abash, to put to the blush;to dash; 
to mortify: 6-0, p. a. 1. productive of con- 
fasion, mortifying; 2. disgraceful, disreput- 
able; befhämt, p. a. ashamed. 

Beidha' mung, (w.) /. the (act of) shaming, 
confounding, &.; confusion, mortification. 

NS ehean eas (w.) 9. tr. Provine. eee Bere 


weclaet ten, (wJ. tr. toshade,overshaduw, 
cloud, veil; befdattet, p. a. shady. 

Belhaven, (w.) ¢. ir. to assess; to tax, 
charge with taxes. — Sefchag’nng, (w.) /. 
assessment, taxing. " 

Beidjan’bär, adj. what may be viewed. 

Beidan'bieh, (sty) n. T. roglet. 

Beidau'en, (w.) 9. tr. to look at, view, 
eye, bebold: to inspect, examine ; to contem- 
plate. —Sefdan'er, (str.) m. 1) viewer, loo! 
on, spectator; 3)inspector, examiner; visitor 
(of a ship), searcher; surveyor. 

L adj. intuitive, contemple- 
‘J. contemplativences. 

Befdin'men, (w.) ». tr. to cover with foam, 
to befoam; to foam (or dash foam) against 
(rocks, &e.). 

Beldan'nng, (w.) f. the (act of) viewing, 
&c,, contemplation: inspection, examination; 
miiftige — (Schiller, M. Stuart 2, 2), idle me- 
ditation. 

Beldhee'ven, see Beicheren. 

Beideiv’, (sir.) m. 1) (final) answer, re- 
turn; abfdlégiger —, refusal: order, direction; 
2)knowledgo, information, experience ;8) Law, 
sentence, decree, judgment; decision, sward; 
—bringen,to bring word ; Einem —fagen laffen, 
to send one word, to let one know; bi auf 
weitern —, till farther orders, provisionally; 
— um... wiffen, to know (s thing), to have 
intelligence of, to be conversant with: von 
etwas — geben, to give information of ...; to 
bring word to one; to warn; ich weiß hier Bei« 
nen —, I am a stranger bere: Einem — thun, 
to pledge one (in drinking). 

Belget’den, (str.) o. 1. wr. 1) (Einen etwas) 
to allot, assign; wäre ¢8 und ( Dat.) befdieden 
gewefen, u ..., bad we been destined to ...: 
2) to inform (with über [& Acc.] or with Gen., 
of); id laffe mid —, I am opento conviction; 
3) to direct, to order: to summon ; er beichieb 
mic anf die folgende Wode, he bade me call 
again next week: Ginen gu fig —, tosend for 
one: abjdlaglic —, to rebut; to gives refusal: 
er ift zu feinem Regimente befdieden, he is 
ordered to join his regiment; IL ref. to be 
contented ; to listen to reason: to i 
(mit, bei or with Gen., in), to yield: er weiß 
fig yu —, ho knows how to restrain himself, 
he understands to keep within bounds, he is 
unassuming: fid feines Irtheile — (begeben), 
to forego one's right of judging or deciding. 

Beidei’ven, 1. adj. modest, discreet, mode- 
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rate, sober, demure, anostentations, unpre- 
tending, unassuming; humble: IL 8-6cit, (w.) 
J. modesty, discretion, discreetness, £c. 

Befdel’oung, (w.) f. celf-restyaint, un- 
assumingness. 


Beldel’vet, adj. Bot. sheathed, vaginato. 
Beldgei'nen, (str.) 0. ty. to shine upon, 


Veltgel'nigen (obeciercent: Belgel'uen, 
[w.J), (@.) 9. tr, to attest, certify, vouch; deu 
Empfang (einer Sache) —, to acknowledge (the) 
receipt (of), to give s receipt (for), to receipt 
(gooda, &c.). 

Beldgel'nigung, (w.) /. attestation; certi- 
ficate: scquittance, receipt, voucher. 

Beidel’ken, (sir.) ». tr. vulg. 1) to beshite; 
2) Ag. to cheat. 

Beldet'ten, (atr.) 0. tr. 1)(L.w.) to defame; 
beidjelten, p. a. ill-reputed: 3) see Betcifen. 

Beldgent'en, (w.) 9. wr. to present with; er 
befdhentte mid, he made me a present (mit, 
with, of). — Gefdenfung, (w.)/. the (act of) 
presenting, &c.: donation, gift. 

Beldtr', (sir.)n. (not uoual) sce Beiherung. 

A. Befqi'ren, (str.) ©. tr. to shave: te 
shear. 

B. Beice'ren, (w.) v. tr. (Einem etwes) 1) 
to give, grant, to bestow upon, to make a 
present of; 2) to give for a christmas-box. 

Belche'rung, (n.)f. 1) bestowal, &c.: 2) dis- 
tribution of christmas-presents; 3) christmae- 
box; 4) coll. tron. work, business, matter, job: 
eine {ine —, a fine business this, a pretty 
mess or pickle (kettle of fish); da haben wir 
die —, there it is; there is the mischief. 

Delaiden, (w) v. ir. 1) a) to send de- 
legates to ...: 5) to send goods, Se. to (a fair, 
&c.); ¢) to send for; 2) to manage, take care 
of, to attend to, to put in order: of. Beftelicn, 
4,0; 8) Metall. dc. a) to prepare: to alloy; 5) 
to charge (a blast-furnace 4) Sport, éc. to 
impregnate; 5) t, to bury, inter: 6) ses Be- 
ftellen, 4, b; to administer the sacrament to 
(a sick person). 

Belgid’ung, (w.).1)tbo sending of dele- 
gates, &c., see Beihiden; 2) Metall. alloy; 3) 
Smeit, charge (of a blast-furnace); B-sregel, 
f. Math, rale of alligation. (upon. 

Beiielen, (w.) v. tr. to squint at; to leer 


to 








BeiGie'nen, (mv. tr. 1) 4) to provide with 
(iron) bends: d) Sup. to fix with splinters; 
€) T. to tire, case (s wheel): to clout (the axle 
box); 2) to lay the rails on (the sleepers). 

Beichie' hen, (str) v. L fr. 1) to fire upon, 
to cannonade, bombard, to batter; 2) te try, 
test (a gun) by firing it; IL insr. (aux. fein) 
to get covered with a chemical efforescence. 

Belieh’nätte, (w.)/. shed for testing fire 
arms. 

Belagifbar, adj. navigable. 

Beliffen, vf. to navigate, cross, sail 
over: nicht gu —, annavigable. 

Beigil'ben, (w.) v. tr. to provide or arm 
with a shield, &c. cf. Edild 

Belagil'ten, (w.) ». 1. intr. (aux. fein) to 
overgrow with reeds: II. fr. to cover with 
reeds: to thatch : beidllft, p. a. reedy, reeded. 

Befchime'metu, (w.) v. intr. (aux fein) ses 
Beilagen, intr., 1. 

Beldimpfen, (w.) v. ir. to disgrace, dis- 
honour, injure; to affront, insult; to asperse; 
6-0, p. a. disgraceful, injurious; derogatory. 

Beihtmpfung, (w.) f. (the act of) dis- 
honouring, £c.: disgrace insult(inflicted on...), 
affront, indignity (offered to...), outrage (dc6 
Geleges, upon the law): aspersion. 

Befdin'dein, (w.) 9. tr. to shingle. 

Beldin’ven, (str.) v. I. tr. to skin, Gay, 
strip, floece ; to bark (trees): IT. ref. id ( Acc.), 
or fih (Dat.) die Haut ıc. —, to fray, lacerate 
one's akin. 

Beidir'men, (m.) v. fr. to shelter, cover, 
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protect, shield, screen (vor [milk Dat], from); 
te patronise. — Beidir'mer, (str.»m. pro- 
tector, defender. — Befhir'mung, (1.)/. de- 
fence, protection: safeguard. 

Beiqlab’bern,(w.).tr.enig. 1)to bedaggle, 
he; 2) see Begeiiern, Befabbern. 

Belgla’ten, (str) 0. ir. 1) to lie or sleep 
with: 2) fig. to sleep on, upon (a thing); — 
Sie cf, advise with (or take counsel of) your 
Pillow. — Beidla’tung, (w.) f. tho lying 
with, dc. 

Seieiag’, 2. 1. (sir., pl. Beldla’ge) m. 1) 
any thing which is attached or fastened to 
another with nails, pins, &c.; sheathing; sboe- 
ing; cover; iron-work (of a ship's block, of 
doors, windows, &c.);iron binding (of s dead 
eye, &c.\, mounting, garmiah, clasp, hold, hoop, 
ferrale, guard, border, boss, top-plate, tran- 
sem-plate, cap-square, see also Beichläge:2)a) 
mould (forming on bodies), mouldy condition; 
0) Chem. efflorescence; 8) Chem. lute, chemist's 
day or luam: 4) Sport. a) the act of lining, 
copulation (of deer): 8) place where the stag 
casts his antlers; 5) cattle-(live)stock of a 
farm; 6) Law, a) seizure, arrest, attachment, 
sequestration : — auf Cigenthum, da in frem= 
den Händen ift, foreign attachment; 5) em- 
barge: in— nehmen, 1.or — legen auf (with Acc. ), 
mit — belegen, toarrest, attach (one's goods), 
sequester, distrain, stop, detain, to effect a 
seizare, to lsy or lodge a detainer against 
te seize, to take possession: . Ag. to tal 
up, secure (a place, seat); to monopolise, en- 
grees (the attention, &c.): — legen laffen, to 
levy a distress (on): mit — belegt fein, to be 
under seizure: Schiffe in — nehmen (auf Schiffe 
— legen), to lay an embargo upon ships, to 
embargo ships; — aufheben, to take off the 


embargo. 

BeiGlag’ ..., incomp. —bindfel (—bendfet), 
n. Mer. farling-line: —bret, m. Join. covering- 
board (bed board). 

DBelGld ge,( str.) n. Build. garnishment, fur- 
nitare: Leck-om., Join. iron-furniture, mount- 
ing: Carp., Build. armaturo, &c. ses Bejdlag, 1. 

Sefdhla'gen, (str) 9. 1. tr. 1) a) to stril 
repestedly; b) Mini. aa) to flatten, planish: 
bd) to size (the blanks or planchets); c) to 
square (timber); 2)to cover, srm, or head (with 
iron-work, &c.), to clout: to put iron-work 
to, to bind about or hoop with iron-work, to 
ebeath (a ship with sheets of copper, &c.), to 
ease, line; to tip (a cane, &c.), tag: to shoe 
4a horse): fdarf —, to calk (a horse); cin mit 
Gijen b-er Stod, an iron-shod pole: mit Rä- 
wein, Sweden ıc. —, to stud, beset with nails, 
&c., to nail, spike, boss: mit Leder tr. —, tu 
cover with leather,4c.; cintRad—, to tire, case a 
wheel; 3) Forest. to mark, blase (trees): 4) 
Mar. te stow, farl, or hand (thesails): cin Schiff 
mit b-en ©egeln, a ship under bare pelea; alle 
Segel völlig —, to clap on all sails; 5) fg. a) 
te secare, to take up (a place, seath 5) Law, 
to seize, attach, c/. Befchlag, 6; 6) Sport, to line, 
cover (of deer): —, p. a. with young: 7) Agr. 
einen Hof mit Bich —, to stock a farm: 8) 
th. to affix the lead mark to (a piece of 
loth): II. intr. (aus. fein) 1) to grow mouldy, 
heary, or: ‘covered with)mould: 


to get tarnished; cf. Mulaufen, 1,7: das 
8. (atr.) ». 1) the act of striking, &c.; 2) Law, 
das — dex Dede, consummation of marriage. 

Beldjla'gen, p. a. Ag. constitated ; condi- 


















= i have u. sound kaowiedse.efy to be well 
WERE. ine —demwmer, m. Forr. 
hammer; 


arm gesket; —agel, m. stud; nahme, /. 1) 








. | a feast by dining, &c. in honour of ...: 


grease, 
; | dabble: 2) to scrawl, bescrawl, to scribble on 


ses Beichlag, 6; 2) (von Waaren unterwens, ' 


bei eingetretener Zahlungsunfähigfeit dee Adref- 
faten) stoppage, distraint i transite; —raée 
pel, f. rabber; —fagmibt, m. sce Hufidmidt 
—feifing, [. Mar. gasket : B-Stafdge, /. farri 
pouch; —(#)verwatter, —(@)eerwefer, m. se- 
qnestrator; —gange, /. farrier's tongs; —(¢)s 
geng, m. farrier's tools. 

Bellet gen, (str.) v. tr. 1) to steal (in) 
upon, to come stealingly or stealthily upon 
(one); to creep on (upon); Ag-s. 2) to creep 
into one's mind, &c., to steal over or upon: 
8) to surprise, deceive, cheat, to take in; das 
— (wo a. [str] n.) des Wildes Sport. deer 


Beldlei'ern, (m.) v. ir. to veil. 

BciGlet'men, (1.) ». ir. to cover withalime. 

Beldlen'nigen, (1.) 0. tr. to accelerate, 
hasten (on), dispatch, forward, quicken, speed, 
expedite; feine Schritte —, to quicken one's 
steps or pace, towing one's course; to hurry, 
precipitate (the fall of ..., &c.). — Bef&len's 
nigung, (m.) f. acceleration, &e.; dispatch, 

speed. [sewers or drains. 

Velelew'fen, (w.) v. tr. to provide with 

Beldlichen, (str.) v. tr. 1) odeolescent, a) 
to lock up; 5) to inclose; eine befchlefiene 
Rhede, Mar. a protected road: befdlofiene 
Güter, Law, grounds closed in with a ring- 
fence: 2) to close, conclude, end, finish: to 
complete (Wbfdjliefien); 8) to determine, de- 
cree, resolve upon, to decide, fix; (du 
Aftimmung) to vote: betfid) —, to determine 
in one's mind, to make up one's mind; etwas 
mit einander —, to agree upon ...: Semandes 
Lod bei fid —, to resolve upon the death of 
a person; er befdlog (inir.) diefe Schmäde 
beth ra be determined upon profiting by 
thi 

Befelie fer, (str.) m. housekeeper, cateror, 
batler; steward: B-in, (m.) f. housekoeper, 
cateress, &c. 

Belgie’ Fung, (w.) f. 1) the (act of) lock- 
ing up, &c.; 2) determination, de. see Beihluß. 

Beldling'en, (sir.) e. tr. to entwine, en- 
closo in a net; fig. to captivate. 

Belg lagen, (w.) v. tr. ase Behageln. 

Beldtäht', p. a. Lace, 1) possessed of castles 
with jurisdiction; 2) Herald. see Geändert. 

Sefqlum'pern, (w.) v. tr. coll. to daggle, 

ul 


defor 

DefGlufl, (atr., pl. Bef SLAP fe), ms. 1) the (act 
of) locking up, &c. of. Beichlichen ; keeping: 
unter —, under lock and key: 3) close, end, 
conclasion; den — machen or bilden,to conclude, 
close, end the proceedings, &c.; 8) determina- 
tion, resolution; einen — faffen, to form a reso- 
lation; decree; zum —, inconclusion, in fine, 
finally, at last: —füßig, adj. (of political as- 
semblies, &c.) competent or attended in suf- 
ficient numbers, to form legal resolutions: 
die—fähige Mrgahl, a number legally sufficient 
to form valid resolutions, s (legal) quoram ; 
—fabigtelt, /. the being sufficiently numerous 
to form legal resolutions; —nabme, f. con- 
clusion, determination, resolve: decree. 

Beldmandern, (w.) v. tr. coll. see Bex 
fhmieren. 

Velgman'gen, 

Beigman’fen, (m. 














. coll. to besmoke. 
®. tr. 1) to celebrate 
2) to 
dine with (another person or persons), coll. 
to spunge upon (one); fi) —, to feast to excess. 

Beldmet' fen, (str.) 9. ir. 1) eulg. see Bex 





: | werfen; 2) to blow upon (as insects), to fiy- 


blow: 8) fg. to dirty, to foul, to soil. 
Beldgwie'ren, (w.) 0. tr. 1) a) to lay on, 
to spread upon, to doover: b) to grease, be- 
, besmear, smesr, foul, bedaab: to 


(apon). [2) Ag. see Befleden, 2. 
Belgmig'en, (w.)e. tr. 1) to soil, dirt, stain: 
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Beidqmuw’gele, (.) v. tr. to smirk at. 
BefGmugien, Beidmn'gen, (1.) v. tr. to 
sully, dirty: foul, befuul, soil. 
Sefdquan'ben, Beiänan'ten, (m. 


in comp. Bookb-s. —bant, 
bret, n.riglet: —eifen, 
-knife, eutting-knife, 
-knife: edge-tool; —mafthine, /. paper- 
cutting machine. 

Befdet’ven, (sr.)e. ir. 1) to clip(money, 
the wings, hedges, &c.), to cat (short), to 
pare (the nails, &c.); Bookb. tocut, poll, trim: 
to plough (with a machine the edges of the 
sheets), to force (wool), to trim, lop, top (trees): 
to prune, dress (the vine); Bienen —, to take 
part of the honey from the hives: 3) Jer. 
Ral, to circumcise; 8) fg.a)to prane (the ex- 
pression); b) to cut off (one's opportanity, 
&c.): c) to lessen (one's wages.&c.): befdnitien, 
p.a. Glass-gr. cat in faces, rich cat: Beidnit- 
tenc8 Papier, paper with the edges cut. 

Beiduet’de..., im comp. Bookb. —prefle, 
f.,—tifd, m. catting-press. 

Beiqueiiser, (sir.) m. clipper, &e. 

Seihuciv'fel, (eir.) n. see Abfchnittiel. 

Befdynet’bung, (#.)/. 1) the (act of) clip- 
ping, &c.: 2) Jew, Rel. circumcision. 

Befdueten, (w.)o. tr. to snow upon, cover 
with snow. 

ni ld (w.) 0. tr, to lop (trees), see 


Gclancr ten, (w.) +. ir. 1) to jork against, 
at: 2) to cheat, swindle, to take in. 

Velduip'pen, dimin.: Beldynip'petu, Cm.) 
e. tr. to clip, pare; to cut. 

Beiduoy'pern, Seiduny'yern, Beiduiif- 
feln, (w.) e. tr. coll. to snuffle at, amell at. 

Beichel'ten, p. a. see Befdelten. 

Befdet'tern, (w.) v. dr. T. to gravel, bal- 
last (8 road). 

Belgnf'ren, (1.)e.tr.to bind with strings. 
to cord; ein befdnitcter Rod, a braided coat. 

Beided’en, (w.) e. tr. province. to tax ac- 


tr. to 

















cording to scores. 

Beidd'nigen (1. 1.: Beidjä’nen), (er.) v. tr. 
Ag. to colour, to palliate, excuse, to smooth, 
of. Bemänteln. 

Beles nigung, (w.)/. the (act of) colour- 
ing. palliation, &c.. glues, varnish. 





Belqranten, (w.) v. Li. 1) to confine, 
bound, limit; to ciroumscribe: 2) to restrain, 
restrict, to stint: ein befhränftee Gintommen, 
eine befhränfte Monarrhie2¢., a limited income, 
monarchy, &c. cf. Befdrintt, p. a; 6-d, p. 
a, restrictive: II. ref. to confine or restrict 
one’s self (auf [sith Ace.], to): to be satisfied 
(with): to limit one's (own) pretensions; to 
be confined, restricted (to). 

Beichräntt‘, I. p. a. 1) limited, So. cf. Be- 
fdranten ; finite: Comm. b-c Nadhfrage, restrict- 
ed demand: 2) straitened (circumstances): 
narrow (means, capacities, &c.), contracted 
(view, &c.): ein 6-er Kopf, a person of narrow 
understanding or intellect: II. B-belt, (0.) f. 
1) Himitedness, &e.: confinement; 2) narrow- 
ness; weakness (of intellect); poorness (of 
conceptions). 

Belgränfung, (w.)/. limitation, confine- 
ment; restriction, restraint: die — anf ein« 
tönige Befdaftiguugen, the restriction to mo- 
notonous avocations. 

Seldarel’ben, (str.) +. tr. 1)to All with writ- 
ing: ein Blatt auf beiden Seiten —, to write 
on both sides of a sheet: diefe® Papier läßt 
ich leiter —, als andere®, this paper can be 
written on more freely than any other: be= 
Drudtes od. beichriebene® Bapier, paper whetber 
printed or written upon: 2) Geom., de. to de- 
scribe : einen Kreiß 2¢.—, to describe a circle: 
8) to describe, define: genau —, to detail: 
b-der Lert, Lit. (descriptive) letter-pross. 








description, 
g . 1) te ery at or about 
(something): 3) te decry; to talk ill of, todis- 


yorage, to bring inte evil report: 3) Folk-leve, | 
tw foreopeak by fatal praise, vain-glorives | 
Ele ea nigt! | 


vaunting, Se. cf. Berufen, 3; — 
don't crow over it! let the devil rest! 
Selgrettrant, se Beruffent. 
Bel@ret'ten, (str.)v. Ir. 1) to walk on: to 
mep over, on: ® to bestride (a steed): 3) 
Archeol, to enter (the marriags-bod). 
Seidro'ten, (v.) 0. ir. T-2. 1) to clip or 
edge (off) with shears, }, he: 3)to beard 
of (asia) oe to , Clean: Mint. to 
file or nip off: 8) Ag. see Benagen. 
ke, (w.) f. Ans-cat raap, 











Belanyung, (wJF. SH re 
2) collect. shoos (Gäuhwerf) 


Befgul (w.) 0. tr, to charge or tax 
(einer Sage [Gen.], with), to accuse (of), tu 
impute something to, to Impeach of; ber Ber 
{Guldigte, accused, defendant, 

Belqufniger, (afr.) m. acenser. 

Beldaul'vigung, (w.)/. acousation, charge, 
imputation: impeachment; einer — ( Dat.) 
unterworfen fein, to be chargeable with. 

Beidgum'meln, (#.) ». tr. onig. to take in, 
cheat, 

Beiquy'yen, (w.) v. tr. 1) to cover with 
kom 9) tounscale; 3) Ag. onlg. see Befhum- 
mein. 

Beicär'ten, (w.)s.ir. Min. to strike upon, 
discover (a lode), see ‚2. 

BeiGit'ten, (w.) ». ir. 1) a) to throw or 
cast on, to cover with: b) T. to motal a (road, 
&0.), of. Auffhlitten; 9) Ag. to provide plenti- 
fully, to luad (with dignities, 40.). 

efilg’en, (w.). tr, 1) to protect, guard: 
defend, shelter, shield; to patronize (arts, 
&e.) 8) to enclose, fence in. 

Beldjäyer, (otr.) m. protector: guardian: 
defender, patron (of arts, &0.); B-in, (w.) f. 
protectress, defandress ; patroness. 

Veldäg'ung, (m.) f. protection: defence: 
patronage, 

Beldwäng'ern, (w.) 0. tr. see Schwängern. 

BelGwarer, (w.) 9. tr. 1) to talk over (s 
matter); 3) to persuade, to talk over, to 
wheedle: 8) to speak ill of (a person), to 


colander. (over .... 
Belgwl'den, (m.) 0. ir. (1. w.) te hover 
Beigut tein, ao Shwefein. (tail. 


Vefawei'ten, (m) ¢. ir. to provide with a 
Vefawel'ten, (w.) u. tr. to cover with 
aweat; Apert. tocover with blood; befchweißt, 


». a. sweaty, 

SGelQuem'men, vee Überihwemmen. 

Wefqwtr'de (1. u. VefGwer), (m) f. 1) 
molestation, trouble, pains, , toil, 
hardship; annoyance, nuisance, inconvenience: 
2) grievance, expestulation, complaint: 3: 
clog, incumbrance; 4) Med. disorder, malady, 
nich difficulty (in breathing, 40.): 


complainant: —punct, m. point or subject of 
complaint: --weg, m. Low, den —weg cinfdle- 
men, to lay a complaint against a persen 
{Orift, /. expestulatery letter er address: — 
well, 4). painful, teileume. 
VBelme'ren, fe.) v. L tr. 1) to bead ( Typ. 
Une paper), charge: 3) fy. te charge, enerate : 
te eg: ty burden, to camber, te treable, be 
troabieseme te, te incommedes, to pester. 
parce to molest, inconvenience, importance, 
ber: of. Uiclaftigen ; te saddbe (with some- 
thing dieagresablek fein Hthem wer mehr 
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1 Sefdert, alg gemöhmtig, bis breathing was ' 


| more laboured than usual: Dice Gpeite ber 
Sdvwert den Magen, this (meat) food is a clog 
te the stomach: II. ref. te (über 
[with Acc], of, about): te find fauit (with), 
gramble (at): fig bei Einem or gegen Eines 
te make complaints to one: Seidwert, p. 








(of estates): cim beihwerter Brief, 


densome, painful, hard: importanste: ein 
b-er Weg, adificult road: b-er Mend, bore: 
b-e8 Athmen, Med. difficulty of breathing, 
laboured breathing ; b-¢ Arbeit, toil: Einem — 
fallen, so Beihweren; Ly B-feit, (e.) f. 1) 
troublesomences, &c.: 2) hardship, fatigue, 
toll, labour: 8) tapuble; clog, incumbrhace: 
inconvenience: nuisance. 

Beldgwernih, (str.) /. & n. see Bejdwerde. 

Beldwe'rung, (w.) f. 1) a) the (act of) 
loading, &c. see Beihweren; b) load, charge: 
2) fg. a) trouble; b)inoumbrance: m 





Bigwig tigen, (w.) v. tr. 1) to bush up: 
2) Ag. to assuage, still, quiet (alarm, &c.), 
appease, allay (discontent); to soothe (irri- 
tation, &0.), satisfy (one’s self, &0.); to sof- 
ten (one) down : to silence (one's conscience): 
mein Hunger wurde durch diefe Mahlzeit wenn 

nit geftilit, ded beihwidtigt, my hunger 
wan bp ace if not satisfied, by this meal. 

wich tigung, (w.)/. the (act of) hush- 
ing ap, &c.: ©-égelb, m. bush-money. 

Befdwin'dein, (w.) 0. tr. to cheat (um, 
ont of). 

Veldgwing'en, (w.) v. tr. to wing; fg. to 
accelerate, to wing. 

Beldwit'en, (v.)e. tr. to wet with sweat. 

Beidhws'ren, (atr.) ©. tr. 1) to take one's 
oath apon, to confirm by oath, to swear to; 
eine Berfofiung —, to swear allegiance to a 
constitution ; der Gouverain beihmur die Ber- 
faffung, the sovereign took the oath of fealty 
to the constitation; 3) (Geifter) to conjure, 
call up; to exorcise, to lay (ghosts); einen 
Sturm —, Ag. to lay a tempest; 3) fg. to con- 
jure, adjure, implore, entreat. 

Belhws'rer, (str.) m. conjurer, exorcist. 

Beldwö'rung, (w.) f. 1) confirmation by 
or on oath: 32) conjuration: (8-ofermel) 
exorciem: 8) adjuration, earnest entreaty: 
B-Ogelänge, m. pl. theargic hymns: 8-etunft, 
f. art of exorcism, 

Befceten, (w.) v. ir. 1) a) to induc with 
a soul; 5) to animate: 2) fg. to inspire, en- 
liven, quicken: befeelt, » «. having a soul: 
sonled, animate. — Beferlung, (w.) f. 1)the 
(act of) induing with a soul, &c.; 2) anima- 
tion: inspiration. 

Befegein, (w.) v. #r. 1) to furnish with 
sails: 2) see Bejabren, 1, b; to join (a ship) 
at ses. 

Bellg'chled, (sir.) m. see Beidanbich. 

Befli’en, (atr.) u. tr. to lookon, at, toin- 
spect, view, tale a viow of: to behold: genen 
(colt. bei Lichte) —, to examine (closely), search 
into: bei Lichte — (pp), on closer inspection : 
Sant wie zu —, Comme. ses Becht; b-Awertb, 





Befet'gen, (w.) v. tr. ewig. to bopiss, 
*  Befetten, (ve) ». tr. te provide with repes. 
‘Sefetiten, (w.) «. ty. te furnish with sides: 
te Rank: befcitet, adj. Herald, scessted. 
,  Befettigen, (we. ir. 1) te bay or met 
ı aside: befeitigt, fg. on the chelf; 2) te ob- 
viate, to de away with, to remove (diffical- 
| thes, Se.) to settle (quarrels, Sek to explain 
| away, to remove (s sespicion). 
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heavy: hard: encambered with mort- 
muney-letter; der bejäwerte Hebel, weighted | 


Belci'tem, (w) v. tr. te (cover with) seap. | pa 


Beleitigeng (w.) f. the (ect of obviat- 
ing. &c.¢ removing, removal. 
Sefttiges, (o's te dices: to make 





Bremer, (alr) m. 1) 006 Beienbinder ; 2) 


, pring steel-yard. 

Be fen, 2. [. (str) m. (dimin. VIF hen, 
BL fenden, [str.] n.) 1) (hair-, be.) broom : 
(Reifig—) ar (of twigs ein alter (Rum- 

ipaxiiger —, 





2) Bet. spadix ; 3) fg. Stud. sleng, maid-ser- 
vant: wench; mene — fchten gut, proserb, a 
now broom sweeps clean: IL én comp. —bim- 
| ber, m. broom-maker: m. summer- 
cypress, linear-leaved geesefeot (Chenope- 
dium scoparia L.); —ginfler, m. see Ginfter 
gras, ». species of grass (Spartina Schrob. 
—beide,/. heath for brashes: —frent, m. 1). 








ortgage. | Ginter; 2 )ess Aberrante; 3) (füße®) or —fgrabe, 


J. sweet weed (Scoparia dulis Lk —pus, 
m. Mas. regrating-skin: —reié, n. mat-weed : 
—teifig, n. birchen branches: —fttel, m. broom- 
stick: —wwinde, f. species of bind-weed. 


auf (milk Acc.), tu have a orase for ..; IL. s. 
B-e, m. & f. (deck. like adj.) = person pos- 
sonsed, demonic. 

Beleve, (str.) m. see Beles. 

Belelfen, (w.) e. Ir. 1) a) to set with; b) 
to beset, line, cover, border, trim, list, skirt, 
lace, edge; to set (with pearls, £0), sted 
(with diamonds, &c.), garnish; 2) T. a) (mit 
©&teinen) to pave (a street): b) to beat smooth 
(the pavement); 3) a) to oceupy, seize; 5) to 
man (a ship, &c.), to garrison: 4) Ag. a) to 
occupy, All (a situation, an office): cine tefle 
mit Semend —, to appoint one for er to a 
place: der Biihof belegt alle geifttiden Amer, 
the bishop appoints to all ecclesiastical dig- 
nities : der Minifter hat diefe Stellen zu —, the 
minister has the gift ofthese offices: der Ri- 
nifter winfgt die Brofefiur des Ehineftichen 
qu —, the minister wiahes to All up the Pro- 
fessorsbip of the Chinese; 5) te prececupy, 
engage (a house, rooms, &0.); c)to lay money 
upon, to insure (a number, card, &c.): d) te 
occupy, take up (one's time, co.) den Ti —, 
to put dishes, dc. on the table, to serve the 
table; eine reich befegte Tafel, aluxurioealy far- 
aishedora luxurious table : cine fhlcdt beiegte 
Tafel, a pooriy furzished (coll. a hungry) table; 
wit Einwohnern —, to poople: mit Kanonen 
—, to mount with cammen; einen Tel mit 
Gifden —, to stock er store a pond: mit Bän- 
men —, to trees: cin Dindfel —. 
Mar. to fasten (belay) the end of a lashing 
or ocizing; cin Mleid wit Gold, Silber —, 

a coat: befegt 


Hl 


or cin Etiid —, te cast the parts of a play, 
to cast a play. 
Belek‘ ..., in comp, T-s. —platte, f. Drssld. 
ving-tile: —falägel, 





bankote. 
Beiekung, (w.) f. 1) the (act of) trimming, 
| lacing, &e.. sre Beiegen 4 Beley; 2) appeint- 
meat te offices, exercise of patronage : 3) the 
taking peovension of, : 4) Theat, 
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"gefangen, (min ir. to sigh at, to be- 
moaa, deplore. 

Beat‘, (str.) [. (Rauf) auf —, Comm. (pur- 
chase) upon ins 

Beli tigen (+: Befig'ten), (w.) ©. ir. to 
inspect, take a view of, to viow; to survey; 
te visit, search. [visitor, surveyor. 

Bekid'tiger, (sir.) m. inspector, searcher, 

Behih tiguag, (w.) f. inspection, viewing, 
sarvey, Visitation, searching: gerichtliche —, 
jedidal survey; die geridtlidge — und Abur« 
theilung, trial by inspection; 8-égebiigren, 
K. searebor's (surveyor's) foes; 8-éreife, /. 
tour of inspection. 

+t Befiebenen, (w.) v. tr. Law, to prove 
by seven conjurators. [vineible. 

Selleg'bär, adj. conquerable, vanquishable, 

Bergen, (w.) v. ir. 1) to seal, to put 
‘one’s seal to; 2) a) to confirm or attest by 
a sel; 5) fg. to seal, ratify, make sure; die 
Jett beflegelte feinen Rubm, time set her seal 
oa his fame; feinen Glauben mit feinem Blute 
— te seal one's faith with one’s blood, to 
Go a martyr for one's faith. — Befie'gelung, 
(w) f. the (act of) sealing, &c. 

Bergen, (w.) +. tr. to overcome, to van- 
quish (an enemy, &c.), to conquer (a country, 
ac,), subdue (evil inclinations, one's self, &c.), 
overthrow : Ag. to surmount, overcome (diff- 
calties). — Befie'ger, (atr.) m. conqueror, van- 
quisher; victer; subduer. — Befie'gung, (w.) 
J. the (act of) conquering, &c., conquest. 

Be’fing,( str.) m. prowinc. berry ; det [Gmarje 
—, ose Heidelbcere; der othe, see Breißelbeere 
4 Erdbeere. {(by song or puetry). 


Beifentwenbung, (w.) f. unlawfal dis- 
possession, illegal ejectment, 

Befiger, (str.) m., Bef erin, (m.) /. pos- 
sessor: proprietor; master (mistress‘; prin- 
u. holder, owner, occupier (of a business); 

— wedfeln, to change hands. 

ode in comp. —ergreifer, m. impro- 
priator; —ergreifung, /. seisin; die wirtlide 
—ergreifung, seisin in fact; die rechtliche —er> 
‚greifung, seisin in law; miderredtlide —r= 
greifung or —nahme, Low, usurpation, intru- 
sion: —erlangung, f. Lav, (duch Kauf, Finden 
2.) trover: —fühlg, adj. capable of possess- 
ing: qualified to take possession, to pos- 
seas, to hold: —filbigtelt, 7. the quality of 
being able to possess or hold; —fall, m. Gramm. 
possessive case, genitive. 

Bey lds, adj. withont pussosaion or prv- 
porty. — Bef lafigteit, (m.) /. want of pos- 
session or property. 

Bey ..., in comp. —uahmıe, —nehmunng, 
J. oocapation, seizure: ooonpancy: nahme 
eines großen Gutes, Grundfttids, entry upon 
an estate: — nehmer, m. occupant, Lam, sei- 
sor: fand, m. 1) ownership, possession: 
2) Comm., dc. active property: —ftauböflage, 
J. Law, possessory action. 

Bertgäm, (str., pl. B-thiimer) ». pos- 
session, property. (possession. 

Behe titel, (str) m. Law, title(-deed) of 

Befit'ung, (m.) f. possession; manor, 
estate: 2m. dominion: (entfernte) depen- 
dencies, possossio: 

Srivucckabernns, (w.) f. disposal. 

Defoden, (w.) v. ir. to newfoot (stock- 


Sefing’en, (air) ©. tr. to ning, celebrate | ings). 


Beu’nen, (str) 0. ref. (with auf [& Acc], 
© Gen.) 1) to recollect, remember: to call 
te mind, to bethink one's self of, to think of, 
te try to recollect, to hit on (one's name, 
&c.) 2) to consider (fiber, of or about), deli- 
berate ; to waver, linger: to recover une's sen- 
ses: fih anders or cincé Andern —, to change 
(alter) one's mind; fid eines Beffern —, to 
think better of it (s plan, an intention, &c.), 
to bethink one's self better: er befinnt fid 
jd@uell or iR fdbmell befennen, he ern m 


his mind quickly. 

Sefinut’, prosinc. (8. 6.) for ene 

Sefin'nung, (w.) f. 1) recollection; 3) con- 
sideration, deliberation, reflection; 3) com- 
pesare, clear perception, senses: die — ver 
Tieren, to lose one's senses ; wieder zur — fort» 
we, to recover (return, come to) one's senses; 
pat — bringen, to bring (one) to his senses, 
recall (one) to himself; bei —, sensible: fie 
wer wicht bei —, she was not sensible; jeinc 
— kehrte wieder, his mind recovered ; 8-étraft, 
J. power of recollection. 

Befin'nungslss, adj. 1) senseless, insen- 
sible (Bewugtlos); 2) inconsiderate, rash. — 
Schwuungdldfigtcit, (w.) f. senselessness, 
insensibility (Bemußtlofigteit). 

+ Sefippt’, p. a. akin, kin, related. 

Beh‘, (str.)m. 1) possession; occupation; 
tenure; enjoyment (of an income); in — nehe 
wen, Dem ... — ergreifen, to take possession 
(or possess one's self) of ..., to enter upon 
tr step into (an estate, &c.); im — einer Sade 
kin, to be in possession (or possessed) of a 
thing: in — Defowmen, to gain or get posses- 
sion of; in den — feyen, to put into posses- 
sion of; aud Dem — Sehen or (ver)treiben, tu 
dinpossess one ; to expropriate, oust, 

Gegen, (str.) 0. fr. 1) to sit upon: dic 
Giet find Seieffen, the hen has sat upon those 
eggs (they are addled); 2) fig. to possess, te- 
nant (the mind, as a demon), cf. Beiefien, p. 
@;3) te peasesn, to be possessed of, to en- 
Joy, to own, to hold: Capital —, to be in 
Heck; 8-D,p. a. possessing ; dic b-den Elaffen, 
the propertiod classes, 











Beforfen, L p. a. culg. drank, faddled, 
tipsy, of. Betrunten; — wie cine Tanone, anal. 
as drunk as David's sow; II. B-Beit, (w.) f. 
drankenness, 

Bejos ten, (w.) e. tr. to sole. 

Sefol'den, (w.) ». tr. 1) to pay, to salary: 
to stipend; 2) to keep in pay; to fee; defol- 
det, p. a. salaried, stipendiary. 

Befol’vung, (w.) f. salary, pay, wages, 
hire; appointments. 

Befdm'mern, (w.) v. ir. provinc, to sow 
(plant) with summer-vogetables, corn. 

Befon'ver, L adj. 1) particular, peculiar: 
special (order, end); das b-e Urtheil, Log. a 
peculiar proposition; 2) distinct, separate, 
detached; 8) a) extraordinary; 5) singular, 
strange, odd (Gonderbdar); b-e Haverei, 
particular or simple average; die b-en Eigen- 
fdaften einer Pflanze xc, the specific quali- 
ties of a plant, 4c; meine b-e Meinung, my 
individual opinion; die b-en Umflände, the 
poculisr circumstances, the particulars; ind 
B-e, in particular: jeder Theil ins B-e, each 
several part: IL. B-geit, (w.) f. 1) a) parti- 
calarity ; peculiarity ; 6) speciality, specialty : 
3) singularity; strangeness (Genderbarfeit); 
8) pl. details, particulars. 

Belon'dern, (w.) v. tr. (1. u.) to separate, 
distinguish (Sendern). 

@Befon'ders, adv. 1) in particular; perti- 
cularly, especially ; expressly: 3) separately, 
apart; aside, by itself; 8)a) singularly (Bor- 
wiglid); 8) much, in a high degree. 

Befon'derang, (w.) f. 1) specialisation, 
particularisation ; 2) speciality, particularity. 

Wefon'nen, L. p. a. in possession of one's 
mental faculties, sober(-minded), considerate, 
thoughtful, circumspect, prudent; II. B-eit, 
(w.) f. considerateness, thoughtfulness; re- 
collection, consciousness ; (calm) self-posses- 
sion of spirit; presence of mind; circumspec- 
tion, discretion. 

Sefonut’, p. a shone on by thesun, sunny, 

Befer'gen, (w.) v. tr. 1) to be afraid or 
apprehensive of, to apprehend, fear, suspect ; 
beforgt, p. a. anxious (fir, um or wegen, fur, 
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about), solicitons, apprebensive: concerne’, 
troubled; er ift um meine Gunft bdefornt 
(G@éthe, Tasso 1, 2), he is afrsid of lositg 
wy favour: beforgt werden, sev in Bejocgniß 
gerathen; 2) a) to take care of, attend tu; 
Semandes Beftes —, to look after one's in- 
terest; to conduct, manage, provide: Com. 
alles Röthige — (mit Wedfeln), to provide (dv) 
the needful ; 8) to execute, transact (a com- 
mission); to forward (letters, an [with Acc.], 
to ...); to effect (insurance, a purchase, £c.): 
€8 wird mic ein großes Vergnügen m 
Ihre beiden Aufträge zu —, I shall have mach 
pleasure in attending to your two commis- 
sions; c) to procure, coll. to get; — Eie mir 
meinen Paß Sei Zeiten, get me passport in 
good time; — Sie mir cin Billet für heute 
Abend, get me a ticket for this evening: — 
Sie mir meine Rechnung heute Abend, let mo 
have my bill to-night. 

Beloriger, (str.) m. manager, commis- 
sioner: provider, undertaker, &c. 

Beforg'lig, 1. adj. 1) a) fearful, timorons, 
apprehensive, anxions, solicitous: wir haben 
nach ihrem Befinden — und freundlich nefragt 
(Heins), we inquired after her health with 
friendly solicitude; zu deuten der Bappeln 
b-e8 Raufchen ( Piser), the moan of the poplars 








in language to render ( Baskerovite); b) care- 
fal (Gorgjam), attentive: 2) to be appre- 
Da) 


hended; alarming; II. 8-feit, (m.) 
fearfulness; uneasiness, fear, anxic 
hension, solicitude; d)carefulness, 
ness: 3) anything to be apprehend 
ing danger, &c. 

Veforg nif, (e.) f. 1) apprebension, fear, 
misgiving: mit — höre id, Iam sorry or it ex- 
cites my apprehension to hear or learn: — 

end, alarming; in — gerathen, to take 
(the) alarm; 2) +, ses Befergung, 3. 

Belor'gung, (w.) f. 1) (1. u.) apprehen- 
sion, misgiving, see Beforgif, 1; 2) a) the 
attending to, providing (for), &o. cf. Before 
gen; 5) care, management, superintendence; 
commission; c) execution, doing (of a com- 
mission): B-Sgebühren, pl. commission-fees; 


Comm. provision. 
Deivayen, (#.) «. tr. to apy, to watch. 
, p. a. Herald. virolle, 


(#.) 0. tr. 1) to span: 3) to 
pat horses to: beipannt mit ..., drawn by: 
ein mit 4 Pferden beipannter (Bracht-)Wagen, 











Comm, | a waggon with a team of 4 horses: 3) (mit 


Saiten) to string (an instrument), 

Sefpan’uung, (w.)f. 1) the (act uf) span- 
ning, &c.; ¥) tho horsing (of a carriage, gun, 
&c.), team (of a waggon). 

en (m.) =. tr. see Eriparen, Muf> 

[2 joke of or over. 
ecine'ben, (w.) 0. ir. to joke at, to make 

Belpel'gen, (w.) ». tr. to spoke (a wheel). 

Belpet'en, (str.) v. tr. to spit, vomit upon, 

Wefpid'en, (.) ». L. tr. to lard, enlard: 
IL. ref. coll, to enrich one’s self, to feather 
one's nest. 

Belpie'geln, (w.) v. L #r. to furnish with 
looking-glasses: II. ref. 1) to behold one's 
self or to look at one's self ina glass; 2) fg. 
to take an example (an [teith Dut.], from, by). 

Belpitern, (m.) v. tr. Mar. to nail with 
filing nails (the sheathing). 

Sefpin'nen, (str.) 0. tr. to spin over: to 
cover with web, &c.: beiponnene Saiten, 
ered strings: beiponnener Draht, covered 
wire. 

Belpigt‘, p. a. 1) pointed; 2) cul. tipsy. 

Selps'ren, (w.) #. tr. Mas. to roughen, 
prick up. 

Yelyor'nen, (w.) ». ir. to provide with 
spars: Sport. to heel (a fighting-cock). 

Belpat'tein, Befpet'ten, (w.) ». tr. to sneer 
at, mock, oriticise, 
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” Beipredien, (otr.) 0. Lt. 1) a) to talk (a 
matter) over, to discuss; d) to arrange, settle, 
agree upon; to notice (a new book in a liter- 
ary journal); 2) Folk-lore, to conjure, charm 
with words, to spell; da8 Sieber — fornen, to 
bare a charm for the ague er fever; 3) to 
defame, ko. seo Bereden, 4; IL ref. see fih 
Bereden. 

Beipred'ung, (w.) f. 1) a) the (act of) 
talking over, &c., discassion ; b) arrangement, 
&e., agreement: 3) conference, parley; inter- 
view; 8) Polk-lore, the (act of) conjuring, in- 
cantation, spelling: (des Fiebers) ague-spell. 

Selprei'ten, Beipreiigen, (w.) v. tr. to 
cover, to spread over. 

Beipreng'en, (v.) 0. tr. (Einen mit etwas) 
1) to sprinkle (the earth with water, &c.), to 
besprinkle; 3) to strew (ashes, &c.) upon. — 
Beloreng'ene, (w.) f. the (act of) sprink- 

ing, &c. 

Belprent elu, (w.)v. tr. to speckle, checker. 

Belpringen, (str.) 0. tr. 1) a) to leap or 
spring upon; d) },to assail; ¥) to cover (said 
of certain animals). 

Belpriifen, (w.) 0. tr. to squirt at, sprinkle; 
to bespatter, splash, spatter (with mud). 

Belpru’delu, (w.) v. tr. to bubble against; 
to sputter over. 

|G’ em, (w.) 0. tr. to cover with drizale, 

mizsle, sea-dast, or nparks (in a smithy), &o. 
Selpuden, (w.) 0. tr. to spit upon; to 
ater. lover. 
Ren, (m.) u. ir. to wash; to ripple 

Beflara’sien, n. Geogr. Bessarabia. 

Beffer, I. adj. & adv. (compar. of @ut) 1) 
better; preferable: — werden (fich Seffern), to 
grow better: a) lit. of things, &c.; b) to im- 
prove (in morals): c) coll. to mend, recover 
(from illness); immer — werden, to be going 
from good to better; 2) coll. (¢/. Better, Vol. I.) 

; — bieten, Gam. to vie; ev nimmt 
fig — in Acht, ho is moro cautions; — bin, a 
little farther: — hinauf, a little more upwards; 
du mußt — freien, you must shout louder; 
IL. 8. (deck. like adj.) 1) m. & f. better man, 
woman, &c.; 2) ». something better; in @r- 
mangelung cines B-(e)n, for want of anything 
better: kennen Sie etwas B-c#? do youknow 
anything better? das B-e ift det Guten Feind, 
a good thing is often sacrificed in the vain en- 
deavourto introduce improvements; ines B-en 
belehren, to teach better. {oorrigible. 

Befferlih, adj. capable of improvement, 

Beffern, (w) ®. 1. tr. 1) to better, im- 
prove, reclaim, ameliorate; 2) to amend, to 
correct; feine @itten —, to reform one's man- 
ners; 8) to mend, repair (Musbeffern); was 
bin id Dadurch qebeffert? what am I the better 
for it? fle würden fid) dadurch m nichts ge- 
beffect fehen, their case would not be improved 
by this; IL. dnfr. to make (apparent) amend- 
ments, to introduce (would-be) improvements 
(an [with Dat.J, in); IIL, ref. 1) to grow (or 
alter for the) better, to correct one's self, to 
mend, to reform; 2) to improve: to advance; 
die Breife — fid, the prices are tending (look- 
ing) upwards or ruling higher; 3) to recover 
(from Aloe nicht zu —, past monding, in- 


corrigil 

Bef'ferung, (00.)/. 1) the (act of) bettering, 
reolaiming, &c., improvement, amelioration: 
reformation; 3) amendment; 8) recovery (from 
{ness}; i wünfche Ihnen eine gute—, I wish 
you a apeedy recovery; er ift auf dem Weae 
der —, 1. he fa getting better, he is conra- 
leacent, coll. he is on the mend; 2. be is re- 
forming (morally ©-@anftalt, /. 1) or B-% 
end, m. house of correction (of reformation), 
reformatory: 2) or 8- sents, J. reformatory 
school; en m. corrective. 

VeRig'ten, ( 





ir. to steel. 
tr. 1) t, see Bchehlen; 











3) to appoint, confer a place on, “to invest 
with an employment, to install. 
BeRafinng, (w.) /. 1) appointment, in- 


stallation; 2) (8-Obrief, m.) warrant, (letter | 


of) commission; 2) obsolsscent, salary; B-@ 
zeit, m. (right of) investiture. 

Beftand’, s. 1. (str., pl. Beftdn’de)m. 1) t,op- 
position (Widerftand,c/. Beftchen, fr. 1); Einem 
—thun, soo Widerftand iciften ; 2) continuance, 
duration; 8) assurance, certitude, stability, 
firmness, consistence; 4) prowinc. lease, hir- 
ing; 5) a) amount, value, stock; Forest. stock 
of trees in a wood; b) Comm. remainder; — 
der Caffe, clear amount, balance in cash; — 
haben, to continue, last, to be of duration; 
— geben, to substantiate; in — geben, to farm, 
let (on lease), to rent (s farm); in — nehmen, 
to farm; to hire (a house); II. m comp. — 
brief, m. loase (of a farm); —bud, ». Comm. 
inventory. 

BeRtan'den, p. a. (from Beftchen) 1) of = 
certain duration, of (long, &c.) standing; 6-c8 
Holz, Forest. foll-grown wood: 3) covered 
with (dense, &c.) growth (of fields, &o.): 
stocked (with trees), (well, &0.) wooded: tim- 
bered: 5-¢ Jagd, Sport. ses Beftandjagd. 

Beftdn'der, (sir.) m. tenant, farmer, renter. 

BeRand’..., in comp. —geld, n. 1) see 
Caffendeftand; 2) rent (of s farm); —gut, m. 


. | property which is farmed or let: —berr, m. 


owner of a farm which is let. 

Beftdu'dig, I. adj. 1) a) constant, stable, 
firm; durable, lasting; 6) steadfast, steady, 
persevering ; sure, certain, invariable, stand- 
ard; 2) continaal, continued: permanent; 
sottled (weather); Bot. persistent; Johann der 
B-e, John the Steadfast; b-e Valuta, (rogu- 
lar) standard, cortain price: b-e Nachfrage, 
steady demand: er wiederholte — diefe Worte, 
be continually repeatedor he kept repeating 
these words (vgl. To Keep); Ll. 8-fett, (wf. 
1) a) constancy, stability, firmness; 5) steadi- 
ness, steadfastness, perseverance; 2) conti- 
nuance, duration. 

Beftand’..., in comp. —inhaber, m. see 
Beftänder; —jagb, /. shooting district, pre- 
sence let ont on lease. 

BeRdnd'lig, I. ads. provinc. see Beftand- 
weife; IL. B-Reit, (w.)f. (1. 4.) substantiality. 

BeRand'lifte, (w.) /. see Beitandverzeichniß. 

BeRand1ds, adj. unstable, without du- 
ration, mutable, infirm. — Beftand'fafigteit, 
(w.) f. unstablenoss, &c. 

BeRaud' miller, (str.) m. mill-tenant. 

Beftänb’nih, (str) f. province. a hiring, 
letting, lease. 

Beftand’..., in comp. —fild, w., —thell, 
m. element, constituent part; ingredient; pl. 
Chem. constituents, component parts; —vere 
trag, m. lease; —serzeiguiß, m. statement of 
goods in a warehouse, inventory; —weife, 
ade. by lease; —wefen, fe. substance, essence: 
Pe term of lease; — ind, m. rent (of s 

Behärten, (w.) e. tr. to corroborate, con- 
firm; to strengthen, fortify (an opinion, &c.); 
¢@ hat mid in der Überzeugung beftdrtt, it has 
confirmed or deepened my conviction. — Be- 
Rav Tung, (1.),/. corroboration, confirmation. 

Behä'ter, Beftätter, (str.)m. Comm. con- 
veyor (Wilterbeftiter). 

BeRä’tigen, (w.) v. 1. tr. 1) to confirm, 
corroborate, substantiate; to bear out (an 
assertion, &c.}; 2) to ratify, sanction, vali- 
date, to lend a sanction to; geridtlid —, to 
legalise (by oath, &c.), to verify: to vouch: 
den Empfang eines Briefe —, to acknowledge 
the receipt of a letter; die Ausnahme beftitigt 
die Regel, the exception proves the rule; II. 
ra. to prove (one's self [itself] to be) true, 
&c., to hold trae or geod; fid nidt —, tu 
Prove false. 
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Behätigang,(w.)/. 1) confirmation: Ted. 
fication: 2) ratificstion, authorisation, sanc- 
tion: ®-¢urfunde, /. Law, dood confirming a 
grant, &c.: B-urtheil, w. confirmatory judg- 
ment. 


Beftatten, (w.) . tr. 1) Comm. to convey 
(goods); 3) to bury, inter; 3) proeinc. «) for 
Wusftatten; 5) for Bradern. — BeRat tung, 
(#.) f. 1) Comm. conveyance; 3) berial, in- 
terment, sepulture, &c. 

BeRan'ben, (1.) v. intr. (aur. fein) to be- 
come dusty, to gatber dust. 

Beftdn'ben, (w.)». I.ir.to Te an 
todust; IL. snr, see Beftauben ; beftäubt, p. 

Bot. pulveralent.— BeRan'bung, (w.)/. “bine 
(act of) covering with dust: 2) Bot, fecun- 
dation of plants by the dissemination pollen. 

Beftan'den, (w.) v. ref. Bot. to form se- 
veral stalks. 

BeWe, L. adj. (ouperi. of Gut) best: su- 
perior: — Wedfel, first rate bills; 6-r O1 
lität, of best or prime quality: choice (goods, 
4c.); der ecfte(, det) —, the first the best, the 
first that comes, any one: ned meinem 6-n 
Biffen, to the best of my knowledge: die b-n 
‘Frlidte, the finest fruits; in den b-n Dabeen, 
in the prime of life: im feiner b-n Laune, 
in his most sportive mood: der — Menfd von 
der Welt, the best natured man in the world; 
IL s. (deck. like adj.) 1) m. &£/. the best man, 
woman: die B-n fönnen irren, the best may 
err; mein B-r, (my) dear Sir: meine —, (my) 
dear Madam, my dear; 3). a)aa)the best; 
bd) the best part; substance, marrow, pith: 
the cream (of a joke, Au): b) the good, im- 
terest, &c. (of the country, &c.); am B-n, 
best; ¢8 ift bas —, Siethun am B-n, wenn. ., 
it is best, your best course will be, to...; wie 
thue id am B-n? what course had I best take? 
id halte c8 für das —, I think it best: auf das 
—, in the best manner possible or conceivable: 
to the best of one's ability, &c.; anf"s B-e de» 
uugen, to make the best or the most of; zum 
B-n, for the good (of...); zum B-n der Armen, 
for the benefit of the poor; zu deinem B-n, 
for your good, interest, bonefit, &c.; in fa- 
vour of you; in your behalf, to your advant- 
age: gum B-n reden, to intercede: zum B-n 
rathen, to advise for the best; zum B-ngeben, 
1. to spend; 2. to relate (a story, Ac.) eine 
Flafhe Wein re. um B-n geben, fam. to issue 
or stand a bottle of wine, &c.; etwas zum B-n 
geben, to give a jollification, c/. Gag, 10; ge- 
ben Sie uns ein Lied zum B-n, favour us with 
a song; die Danten geben fid und ihren Pug 
gum B-n (Götke, Faust, Vorspiel), the ladies 
display their persons and their dress ( Swan. ); 
wicht viel gum B-n haben, to have not much 
to spend; to be poor: Einen zum B-n haben, 
to make sport of or with one, to rally, smoke, 
to make a fool, to make (a) game of one, to 
banter, to set a man's cap, to hoax. 

Belted’, (sir) w. see Befteg. 

VeRtech'bar, sve Deftedlid. 

BeReh oraht, (atr., pl. B-dräßte) m.stitch- 
ing-thread: Shos-m. closing-thread. 

Behtedh'en, (str.)». tr. 1)a) to stitch, seam, 
border with small stitches; to herringbone: 
d) Shoo-m. to quilt; c) Boekb. to headband; 
d) Min. das Geyimmer cines Sdhadtes —, to 
sound the timber-work (TblA.); 2) Ag. a) to 
bribe, suborn, corrapt; b) to delude, deceive, 
dazzle (the judgment, &c.); ein 6-de8 Belen, 
3 spocions manner 

Bereih'yolz, (str) m. see —ert. 

Beet, I. odj. bribablo, corraptibla, 








o in comp. naht, f. flat scam: 

—8tt, m. Shos-m. pricking-awi, joining-aw!: 

—yreffe, f. Bookd. headband-prees. 
Beftedy'ung, (e.) f. bribery, corraption, 
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subdornation; B-SfyRem, ». system of corrap- 
tion: B-Sver{ug@, m. attempt at bribery; (auf 
@erihtsperjonen) embracery. 

Belted”, (air.) m. 1) case; Sherg. case of 
isstraments, etni, tweeze; 8) set (of knives, 
pinse.), kmifo and fork; 3)a) Ship-b.scheme 
‘er plan which contains the general dimen- 
sions) efa ship: b) Nauf-s. day's work or the 
pace of a ship as pricked on a nautical chart ; 
des — machen, to prick the chart, calculate 
the dsy's work: mit dem — voraus fein, to be 
asters of one’s reckoning: mit dem — guriid 
icin, fidh im — geiert haben, to run ahead of 
one's reckoning ; — naher, m. manufacturer 
of instrument-cases. 

Beted'en, (w.) u tr. 1) to bestick, stick 
over with pins, &c.; 3) to plant; 8) to garnish, 
adorn: 4) Min. to helve (the irons). 

Befted’er, Befte’der, (str.) m. 1) a) ship- 
builder: 8) Comm. ship's husband, contrac- 
tor: 2) despatcher, conveyer, forwarder. 

Bek’, (str.) n. Min. Succan (Gablsand). 

Deft chanyt, (str.) n. Fond. Law, heriot. 

Belgien, (w.) 0. 1. intr. (aux. fein) 1) ob- 
selescent, to coagulate, congeal, curdle; 2) a) 
to last, endure, to be maintained; b) to be, 
exist, subsist; to obtain; er faun dabei allen« 
jails —, be can manage to make both ends 
meet; c) — aus, to consist of, to be composed 
or mado up of: — in (with Dat. ),to consist in :8) 
Aa. (wetth anj [4 Dat.]) to insist upon, to persist 
in, to make a point of, to maintain, hold, 
stand for, urge; — mit, to stand (or to be 
consistent) with: nicht mit ... —, to beincon- 
sistent with...; wicht neben einander — Lönuen, 
te beinconsistent, incompatible; IL ir. 1) a) 
to stand against, resist, oppose; ficgreid —, 
to overcome, conquer; 5) to encounter (an ad- 
venture, &c.), to go or pass through (dangers, 
&e.), to undergo, suffer, support, sustain, 
pees (an examination); also intr. (aur. haben) 
te ge through or to pass an examination, to 
come of; nidt —, to be rejected at an exa- 
mination; die Prebe —, to stand the test ; wie 
ein Schiff nad Seftandenem Sturme, like a 
ship after weathering out a storm: 3) a) to 
purchase; 5) to hire, rent, farm: 6-d, p. a. 
1) subsistent, existent; 2) established (laws, 
dc.) b-de Breife, Comm. raling prices; das—,¢. 
4. (aty.) mw. 1) continuance, duration, standing: 
3) subsistence, existence. (mer, lessee. 

SeRey ex, (str.) m. purchaser; renter, far- 

BeReGlen, (str.) «. tr. to rob (one) of...; 
Vie Sadung —, to break bulk; die Tafden —, 
to pick pockets, — ZONE (w.) f. the 








mennt (a hill, horse, the pulpit, &c.); to stop 
spon (into): 2) to leap, cover (said of certain 
animals): ein Schiff —, to go on board asbip; 
cine Manet —, to scale a wall: einen Baum 
—, te climb (up into) a tree; 3) Min. ses Be- 


Bekei'nen, (w.) 0. tr. ses Bejhottern. 

Beftefien, (w.) «. ir. 1) to place (some- 
thing) upon ...: etwas mit ... —, to filla thing 
with (furnitare, pots, &c.); 2) to order, send 
tor; to bespeak, give orders for, to com- 
mission (bei, from); fie find ouf Mittag ( Ace.) 
beftellt, they are ordered to come at noon; 
fie befteflten einander auf neun Uhr, they made 
an sppointment to meet at nine; haben Gie 
nid an ihn zu —? have you no commission 
for him? 5) to appoint one to perform some- 
thing: wir haben Sie zu unferm Agenten bee 
Rclit, we have appointed you our agent; 
wurde zun Bormund diefer Kinder beftellt, he 
was appointed (as) guardian of these chil- 
dren (6. e. by the Court); zum Dienft —, to 
warn for duty; 3) to deliver, forward, make 
over (» letter, message, &c.): einen Gruß —, 
te deliver or give one’s compliments; 4) a) 
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to arrange, put in order: fein Haus or feine 
Wirthidaft —, to manage one’s domestic af- 
fairs; Ag. to et one’s house or earthly affairs 
in order, to prepare for death; ihr habt bier 
weiter nichts mehr zu — (Schiller, Wall Tod 
4, 7), here you bare no more business; 5) 
to till, sow (a field), to dress (the ground), 
to plant, 

Seftel'fer, (str.) m. one who gives orders 
or a commission for, &o. cf. Beftellen. 

Beftell’..., in comp.—gebühren, /.pl.,—geld, 
%. (letter-)oarrier's fees, 

Seftel'Iung, (w.)/. 1) the (act of) bespeak- 
ing, &c.; Comm. order; commission: B-en 
maden, to give orders: auf — gemacht, made 
to order: 3) appointment, rendezvous; 8) dis- 
position, &c. ses Vorrichtung ; management: 4) 
the (act of) delivering, forwarding, &e.; 5) till- 
age: 8-Obrief, m. letter containing an order; 
B-96ud, m. Comm. order-book. 

Beftel’ se ne et tilling-sea- 
son: 

Behemyein, (nd) *. tr. to pene 

Befteng’elt, p. o. Bot. see Beitielt. 

Bef’enS, ade. in the beat manner, best: 
coll. vary much, exceedingly; empfehlen Sie 
mid ihm —, give him my best compliments. 

Beftep'pen, (m.) e. tr. to quilt. 

Behter'uen, (w.) ». tr. 1) to cover, stud with 
stars; befternt, p. a. beset with stars, starred, 
starry; 2) to mark with an asterisk: 8) fg. 
to decorate with the badge of an order. 

Beften‘ern, (w.)e. tr. to lay on or impose 
duties or taxes, to tax, assess, 

Beiten'erung, (w.)/. 1) Mar. — eines Sdif- 
fe8,art ofsteoring a vessel; 2) taxation: assess- 
ment; diefe Lage ift eine — der Wiffenfdaft, 
this tax is a daty on knot . 

Befte'ven, (1.) v. intr. Mar. (of a ship) to 
proceed on its course; wo beftevent das Schiff? 
(Sanders), how is the head ? how does the ship 
wind? res. 

Beft’güt, (str.) ». Comm. the best tobacco 

© Beftia’lifch, adj. (Lat) bestial, beastly. 
— Beftialität‘, (w) 7, bestiality, beastlinees. 

ya (str.) m.1) Shos-m. bar; 2) Mas. 
ses Ben 

Beftiten, (w.) 9. tr. to embroider. 

* Befite, (w.) f. ( Lat.) beast, brate. 

Deftic'ben, (1.) v. tr, see Beftauben, Bee 


Räuben. 

BeRie’teln, (w.) v. tr. to put boots on, tu 
boot. 

Weftie'len, (1.) 9. fr. to furnish with a 
handle, to helve, haft: beftielt, p.a. Bot. pe- 
tiolate, pedunculate. 

Beltimm’bär, adj. determinable, definable; 
Phys., dc. ascertainable, appreciable. 

Beftinr'men, (w.) u. I. ir. 1) a) to fix, to 
determine, define, decide; to set down or 
out, constitute, stipulate, settle, appoint, 
state: to regulate: b) to ascertain; to de- 
termine; aftronomifd beftinunte Breiten, as- 
tronomically determined latitudes: 2) a) to 
intend (für [eine Berfon], zu [einer Sade], 
for), to design, designate ; b) to allot, appro- 
priate (für, to); (Einem etwas or etwas für 
..) to design (something for), to set aside; 
8) to induce, lead, influence; II. ref. to de- 
termine, resolve, make up one's mind; tosettle 
(to something): fih — fir, to fix, decide, re- 
solve or pitch upon, to choose, to be for...; 
ILL. inte. to decide (fiber /witk Acc.], on): to 
dispose of. 

Beftimmt’, I. p. a. 1) a) fixed, appointed, 


er | settled, &c.; determined, determinate : zur d-en 


Beit, at the time sppointed: b) —nad, bound 
ach Haufe —, Mar. homewards 
bound; 9) certain, positive, explicit, precise; 
3) distinet,definite; ber b-e Artikel, Qramm.the 
definite article: fie glaubten —, they confidently 
bolieved; II. B-heit, (w.) f. 1) precision; 9) 
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certainty; positiveness; 3) determination; 
distinctness ; mit — verfidern, to assert con- 
fidently, to assure positively, pointedly. 

Beftim'mung, (w.) f. 1) a) the (act of) 
fixing, determining, &c.; wir erbitten nähere 
—, nie ..., Comm. we request more precise in- 
structions as to how...; 5) definition; deter- 
mination; cin Werk [Dr. Brehm’s Bapageien), 
welches uns bei der — unferer Sammlung von 
Nugen ift, s work useful to as in the deter- 
mination of our collection; 2) statement; (bie 
in einem Bertrage feftgefegte —) stipulation, 
provision, clause: die Unabhangigfeit Rratan’s 
berubte auf den B-en des Wiener Congrefies, 
the independence of Cracow rested on the 
provisions of the Congress of Vienna; 3) a) 
destination, end, destiny; vocation (in life), 
mission; 5) see Bort; 4) statement; 8-8: 
grund, m. motive; B-dert, m. place of destina- 
tion; @-#wert, m. Gramm. any word deter- 
mining or modifying the meaning of another 
word to which it is added. 

Veftirnt’, adj. see Bcfternt. 

SeftraBg’lig(fe), adj. as good (well) as 
possible; in der 6-(R)en Laune, in the best 
hamonr possible. (ben & Beftanden. 

Bektd' bern, (w.) v. ir. & intr. see Beftau- 

BeRoden, (w.) v. intr. (auc. fein) or ref. 
Bot. & Gard. to get a stem; beftodtes Holy, 
Forest, fall-grown timber. 

Beftöy’feln, (1.) v. tr. to cork. 

Bekte'gen, (str) ». ir. 1) to knock against 
or off; to hurt, injare, damage by knocking 
about; 2) a) T. to break the corner(s) of, to 
chamfer; b) Letter-found. to dress (letters). 

Bekdy ..., in comp. —feile, f. T. planing 
file; Letter-found. justifier ;—§obel, Join. jack- 
plane; Letter-found. dresser :—jeug, n. Lettor- 
Sound. dressing bench. 

Belira’fen, (m.) v. tr. 1) to punish: to 
chastise; to corroct; to visit (with death, &c.), 
to resent: 2) obsolescent, to reprimand, 40. 
see (mit Worten) Strafen ; feine Fehler — fid 
von felbft, his offences carry (or bring about) 
their own punishment. 

Beftra’fung,(w.)/. 1)punishment, chastise- 
ment; 2) obsolescent, rebuke, &c. 

Seftrah'ten, (w.) v. tr. to beam on (upon), 
to irradiate, to east rays, to shine on (upon), 
to cast rays on (upon), illuminate, irradiate. 
— Bettrab tung, (w.) f. irradiation. 

Beftrösen, (w.) v. ref., or Befiredt fein, 
intr. (etwas zu thun) to endeavour, strive (einer 
Sade [Gen.], for athing); to make efforts, to 
exert one's self, to be anxious; das —, u. 8. 
(str.) n., or SeftrUbung, (w.) f. endeavour, 
effort, exertion; pursuit; tendency. 

Seftrks fam, ses Strebfam. 

Beftrei’dhen, (str.) ». ir. 1)to spread over: 
to smear, besmear: die Klinge des Deldes 
war mit Gift beftriden worden, the blade of 
the dagger had been smeared with poison; 
mit Butter —, to butter; mit Fett —, to grease; 
mit Of —, to oil, anoint with oil: mit Farben 

—, to paint; mit Bflafter —, to plaster: mit 
Wade —, to wax: mit Magnet —, to polarise; 
2) to touch (upon), sweep, stroke, to pass or 
rab over; cine Rifte—, to skim along a coast; 
3) Gunn-s. to scour or rake with shot, to 
sweep (said of a battery), (in gerader Linie 
—) to enfilade: von der Seite —, to flank. 

Beftret’fen, (w.) ». ir. 1) ta stripe, streak; 
3) to graze, brash, 

ir, L adj. contestable; debatable, 
disputable, controvertible; II. B-felt, (w.) f. 
contestableness, &c. 

Beftrei'ten, (sfr.) v.tr. 1) to combat, fight: 
to attack; mit Worten—, to impugn, contest, 
deny; to dispute, controvert, debate; 2) to 
bear, afford, to defray (expenses); to provide 
for, meet,supply (one's wants, &c.); to manage 
one's business ; er fann cé nicht —, he cannot 
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afford or stand it. — Geftret'tung, (0) f. 1) 
the (act of) combating, &c.: 2) defrayment. 

Beftren'en, (w.) 2. ir. to strew (over), to 
sprinkle or cast upon, to sprinkle (with flour, 
&o.), to dredge, puwder:to bestrew, besprinkle; 
mit ies —, to cover with gravel, to gravel. 

Beftrid’en, (w.) v. tr. 1) to cover (a ball, 
&c.) with knitting or netting; 2) a) to fasten 
with cords, to cord; b) Ag. to ensnare, entangle, 
entrap, captivate; 8) Law, mit Arreft —, to 
arrest (a person or thing). 

Seftrid’ung, (w.) f. 1) the (act of) cover- 
ing with knitting, &0.: 2) entanglement, &c. 

Behtrö’men, (w.)v. tr. to flow over, to wash. 

Beftiiden, (w.) v. tr. to tarnish or mount 
with cannon, 

Beftd'ung, (w.)/. Mar. the number ofcan- 
non (armament) with which ashipis furnished. 











assault,assail, invade ; mit Bitten —, to assail, 
importune with entreatics, 4o.—Beftar mung, 
(w.) f. the (act of) storming, &o., assault. 

‘gem, (1.) 9. dr. 1) a) to cover(a pot) 
with a lid; 5) 7. te charge, fill (a furnace); 
2) fig. to perplex, to stun, to surprise, to 
flurry, startle, amaze, confound, terrify: be= 
fürgt, p. a. amased, &c., in dismay, 
distracted: beftürzte® Gefigt, fam. long face; 
beftilrgt machen, to surprise, stupefy, confound, 
bewilder, distract. 

Beftiir’gung, (1.) /. consternation, alarm, 
confasion, dismay, perplexity,amasement,sur- 
prise, stupefaction ; mit — erfüllen, to strike 
with surprise, fill with dismay. 

Befüd‘, (atr.) m. 1) visit; frequenting; 2) 
company, visitor(s); 8) Sport. trace, track; 
einen — abftatten, machen, to pay a visit; to 
make (or pay) a call (bei, on, upon); B-e ane 
nehmen, to see compauy, receive friends. 

Sefu'dhen, (w.) v. tr. to visit, seo, to give 
(one) a call, to come to see one, to call (on, 
upon); (oft) to frequent, to attend (public ser- 
vice, &c.): to resort to, haunt; 3) Sport. to 
trace, track; 8) Mar. to examine (the seams 
of a sail). 

Beln'ger, (str.) m. visitor, caller; attend- 
ant (at or upon a meeting); frequenter. 

Belül' ...,in comp. —tarte, /. visiting card: 
—(@)ftunden, f.pl.visiting hours (to view works 
of art, &c.); —(#)tag, m. visiting day; —(8)gim> 
mer, n. visitors room, parlour: sitting room. 

Befu'deln, (w.) v. tr. to soil, slop, defile, 
dirty ; fig. to contaminate, taint, pollute, stain: 
ex befudelte feine Hände mit Blut, heimbrued 
his hands in blood. — Sefu’belung, (w.) S. 
the act of soiling, &c.; fg. gontamination, £c., 
defilement. 

Bit, (str.) n. see Beet, B. 

Beta’delu, (1 

Betä’feln, (m. 

Beta'gen, (m. 
sammon for a certain day; 3) (@öthe,l. w. ) to 
enlighten; IL. ¢nér. to grow old, hence: betägt', 
p. a. 1) Comm. due (of bills of exchange); 2) 
stricken in years, aged, old. 

BetaTeln, (v.)v. tr. Mar-s. 1) to rig, to fit 
with tackling; 2) to whip(the end of s rope). 

Betatelung, (w.) f. rigging of a ship. 

Betal’gen, (w.) .ir.to smear or soil with 
tallow. 

Betap'pen, (1.) 9. tr. to handle clumsily, 
to grope at. 

Betaft'en, (w.)s. tr. to feel, finger, handle, 
touch: dat —, (otr.) n., or Betaft'ung, 
(w.) f. the act of feeling, &e., contact. 

Betdu’ben, (w.) v. tr. 1)to deafen, to stun; 
to benumb (the faculties, &«.); to stupify; to 
overpower (like smells, &c.): to din (the ears 
with cries, &c.): 3) fig. to confound, amare; 
b-bd, p. a. Med. narcotic, intoxicating. 

Betdu'bung, (w.) f. 1) the (act of) dea- 


























fening, stunning, &o.; 2) confusion, stupe- 
faction; stupor. 

Bet'brAder, (str, pl. Ge brilder)m.1) beads 
man; 3) devotionalist, bigot, devotes. 

4. Bete, (w.) f. prosino-s. 1) prayer, re- 
quest; 2) (voluntary) service rendered to the 
lord of the manor. 

B.Bete,(w.) f. Bot. beet (-root)( Bata L.). 

©. * Bete [Fr., pr. bat], Gam. beast (at 
cards): — werden, to beast, to be beasted. 

A. Be'tel, (str.)m. vee Beitel. 

B.® Be'tel, (sir.)m. Bot. betle, betel( Piper 
betel L.): —uuß, f. faufel, betel-nut 

Bitten, (w.)s. L. intr. to say one's prayers: 
to pray (um, for): wit einander —, to unite in 
prayer; ver (or nad) Life —, to say grace; 
IL ir. to say, offer up (a 
franz —, to bid or count 





3 acting] 

Bethd'tigen, (w.) v. tr. to prove, evince, 
manifest (by facts); er bethätigte, wat er lehrte, 
he exemplified what he taught; unfer Heiland 
bethätigte feine Lehre, our Saviour exemplified 
struck, | his doctrine; mur raftlos bethätigt fid der 


Mann, (Götke, Faust I, 4), restless activity 
proves the man (B. Taylor); die Liebe, wie fle 
fi} bei dem Weibe oder der Mutter bethätigt, 
love as exemplified in the wife or mother. 

. to bedew, cover with 
(w.) f. the (act of) be- 
f being bedewed. 
Bethte'ren Ipr. ‘pet (Cw) 9. ir. 000 Bee 


Bethel'lew, (w.) «. ir. (Einen mit ...) tosap- 
ply with, bestow apon. 

Bethei’ligen, (w.) 0. L tr. to give (one) a 
share (in); II. ref. or betheiligt fein (eosth bei, 
an [& Dat.) 1) to take (a) part, to engage, 
participate (in), to partake, to bea sharer (in): 
alle, die fid an dev Befprecdhung zu — wänfchen, 
all persons desirous to take a part in the dis- 
cussion; 2) to interest one's self or have an 
interest (in), to be interested, concerned (in); 
die Betheiligten, pl. the parties concerned or 
interested. 

Beteiligung, (w.)/. 1) the (act of) taking 
(a) part, &c., participation (bei, an (with Dat.J, 
in); eine gablreide — (bei einer Beier 2¢.), = 
numerous attendance; 3) a being interested, 
&c, concern(in); eine—de8 Hergens, an engaged- 
nees of heart: ihre — an feiner Schuld, their 
being involved in the complicity of his guilt. 

Beth ren, (w.) v. tr. to (smear with) tar. 

Bethen'ern, (w.) . to assert, protest; 
to asseverate, assure, affirm solemnly; to con- 
firm by oath, to swear, 














Bet 


Dethiir’men, (w.)v. tr. to farnish with tow- 
ers or steeples; bethfirmt, adj. steopled, past. 
tower-crowned. 

Beth wi 











tr. joc. for Beträgen. 
entitle (also a bask), 









style. 
.) 9. ir. lit, & fig. to accent ; 
to omphasise; to lay (a) stress upon. 

Bets'nle,(w.) f. Bot. betony ( Betoutes of- 
Acinalis L.). 

Betan'uen, (w.) e. ir. Mar. to pat up bes- 
cons in, to baoy (off) (a channel or river). 

Bets'nung, (w.) f. 1) acoentuation; the 
(act of) emphasising, &c.; 2) accent (Ten), 
stress, emphasis: mit befenderet —, Ag. empha- 


theally. 
Betragt’, (str.) m. consideration, regard, 


; respect, account; in —, in regard or conside- 


ration (of): considering ; in — jichen, to take 
into consideration; nidt in — kommen, to be 
out of the question; in diefem B-e, in this 
respect. 

Betradg'ten, (w.) 0. wr. 1)to look upon(es), 
view, behold; to take a survey of: 2) fg. to 
consider, examine, weigh, ponder, contem- 
plate; reflect upon. — Betrag’ter, (sdr.) m. 
viewer, beholder, &c. 

Beträdt id, Ladj.considerable,important; 
ILB-teit,(w.)/. considerableness, importance. 

Betract fam, L adj. contemplative; II. 
.) f. contemplativences. 

Betrad'tung, (w.) f. 1) the (act of) pee 
ing, &e.: 3) contemplation, co 

examination: reflexion, meditation, mosing. 
speculation; der Denffprud unferer gegemmär- 
tigen —, the motto of our present discourse: 
8) ses Betradht ; B-en Über (with Acc.) anftel- 
tenor mate, to (bogin to) meditate, reflect 









Be von, to the amount or extent of. 
Betra'gen, (sir.) v. L. fr. 1) T. to lay on, 
2)to amount or come to: wie viel beträgt 6? 
what does it amount to? 8 beträgt, it amounts 
to ..., it is: I. ref. to behave, conduct, de- 


mean one's self; fid {djledt 
or amiss, to misbehsve. 
Betra’gen, (str.)n. behaviour, demeanour, 
conduct, bearing, deportment. 
Setram’pelu, (w.)v.ir. col. to trample an. 
Betran'en, ( fr, to intrust, trust 
(with); der Betraute, fiduciary, trustee. 


—, to behave ill 





Setran'ern, (w.) ». ty. to mourn for; to 
lament, deplore. 
Setrdu'fen, (1. u. Betran'fen; dimen. -) Be- 





Wethewerung, (w.) /. assertion, protesta- | butter, 


tion ; ssseveration, solemn assurance, confir- 
mation by cath. 

Beth tall, (str.) m. quick-lime. 

Bethd'ren, (w.) v. dr. to befool, deceive, 
impose upon; to illade, infatuate, besot. 

Beths'rung, (w.)/. 1) the (act of) befool- 
ing, &e.; deceipt; 9) (Betgörtgeit, fu.) f.) 
self-deceipt, infatuation, delusion. 

Bethrd’nen, (w.)s. tr. post. 1)toshed tears 
on...; to bedew with tears; 2) to shed tears 
for, see Berveinen. 

Betgu' Tid, I. adj. 1) (Herder, 1. «.) feasible 
(Thunlid); 2) a) active, busily stirring, of- 
ficious; b)(Anmermann, Münchh. 3,131, £0.) 
complaisant, obliging ; II.®-Feit, (w.)/. acti- 
vity, &c. 

Bethan’, (irr.) u. L dr. (rare) to do: I. ref. 
1) a) to be able, willing, or ready to stir, to 
bestir one's self: 5) to show officious polite- 
ness: to behave affectedly, &c.; 2) emly. to be- 
foul one's self (Bemaden). 
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Betreff, (sr) m. n- (wih Gon.), with 
regard, reference, or respect (to), relative (to), 
in point (of), concerning ..., considering ...,in 
consideration (of), as regards, (as) for, asto, 

8. 


of. Betveffen, 8. 

Betref ten, (str.)v. &. 1) to befal, fall upon: 
cin großes Ungläd hat ihm betroffen, be has 
met with a great misfortune; 2) to encounter, 
to chance upon; Einen über (with Dat.) —, to 
surprise, catch in ...; 3) to concern, touch, 
import, affect; was mid, ibn 2c. betrifft, or 
mid, ihn ze. b-d, concerning me, him, &c. (cf. 
in Betreff), for my (his, &c.) part, as far as 
Tam (be is, &0.) concerned, I (he) for one; c# 
betrifft eine Dame, there isa lady in the case: 
er [a8 etwa® ihn B-des, he read about him- 
self; b-d, p. a. respective; die B-den, the 
parties concerned. 

Wetrei’ben, (str.) v. tr. 1) to drive (mit Bich 
2¢., cattle, &c.) upon ...; Ag-s. 2) to push on 


Bet 


Bet 


Bet 

















eagerly, to hasten, press, urge: 3) to pursue, 
prosecute: to transact; to manage or carry on 
ta business): cine Gade ernft —, to drive a 
desiness home; die Bahn wird nod nicht betrie= 
tea, thelineis not yet used or open to traffic. 

Srteei bung, (w.) f. 1) the (act of) driving 
attle, de. upon..., £6. cf. Betreiben; 2) trans- 
action (of business, &c.), pursuit, management. 

it, adj. that may be walked onor 
(fg.Jeatered upon. 

Sete ten, (str.)o. tr. 1)to tread, stop upon, 
to eet foot upon; post. to bestride: 2) to fea- 
ther, tread, compress(as a fowl); 8) a) tofall 
inwith, encounter, find, meet (antreffen, tref> 
few; b) (Betreffen) to catch, surprise (Sci, auf, 
in [with Dat.}, in}; 4) to enter upon(a career, 
de): ih werde diefe® Haus nidt wieder —, I 
vill never set my foot in that house again: 
die Regel —, to mount the palpit, to preach; 
die Bilhue—, to tread the stage. 

Bete? ten, L y.a. 1) trodden, beaten (path); 
2) fg. concerned, abashed, shocked, discon- 
certed, confused, embarrassed, surprised, puz- 
aled, struck, perplexed (fiber (with Acc.], at): 
IL B-heit, (w.) f. (1. 6.) vee Betroffenheit. 

Setr¥tung, (w.) 7. 1.the (act of) stepping 
upon, &c.; 3) B-dfall, m. (case of) meeting, 
encountering. catching, or surprising, de. 

Betrieb’, (atr.) m.1) see Betreibung; 2) man- 
agement, carrying on: operations (of a manu- 
facture), working (of a mine); die Babn ift im 
‘B-t, the line is in operation, or open to traffic; 
basiness, trade, profession ; 3) desire, instiga- 
tion. 


Betrichs'..., in comp. capital, n.,—fonds, 
m. stock, fand (employed in businessor any 
undertaking); rolling-stock, floating-cspital; 
trading-capital; —infpecter, m. managing 
superintendent (of a railway-line); —jahr, 
n. Eaile-s. year of traffic; —foften, pl. ax- 
peese of working, working-expenses (of a rail- 
way, de.) —länge, —finte, f. length or 
line epen to traffic, length in operation: 
—material, m. working-stock: —mittel, m. 
MR. rolling-stock: —ftérung, f. break, ob- 
struction to traffic: —telegraph, m. the com- 
paay’s telegraph: government-telegraph; — 
uit, f. werking-time. 

Setries'fam, I. adj. busy, active, indus- 
trices, stirring, diligent; IL ©-teit, (w.) f. 
industry, activity, diligence. 

Setrie'fen, (str. & w.) v. tr. 200 Betraufen. 

@Wetrie gen, (str.) ¢. tr. see Betrügen. 

Betrinfen, (str.) v. ir. raft. to get drank. 

Betroffen, L p. a. struck, alarmed, £c. see 
Betreten; IL B-Heit, (w.) f. perplexedness, 
perplexity (über (wth Acc.], at), confasion. 

Setrapfen, dimin. Beträpf'eln, (w.) +. tr. 
oe Beträufeln. 

Setrit'ben, (w.) «. I. tr. to trouble; to af- 
flict, grieve, aggrieve, cast down, deject, de- 
mens, distress ; IL ref. to be afflicted, to be 
sarty, to grieve (über [with Acc.], at). 

aif, (atr.) f. & m. affiction, grief, 
distress, depression, sadness; desolation ; dis- 
may. 

SetrAbe’, Lp. a. afflicted, grieved; sorrow- 
fal; sad, desolate; melancholy; woeful, woe- 
begone ; gmt Tode —, grieved to death, broken- 
hearted, heart broken: b-e Seiten, calamitous 
w hard times ; IL B-Seit, (w.)/., Betrit'bnug, 
fo.) f. Qu.) see Betrübniß. 

Beträg‘, (str., pl. [1. w.] Betzh'ge) m. cheat, 
freed, deceit: imposition, deception; impos- 
tare; croumvention; Einem einen — fpielen, 
to practice a deceit upon one. 

Beträgen, (str.) v.L. tr. to chest, defrand, 
trick, do (um, of, out of): to overreach, dupe; 
te come over, cosen, juggle, deceive, take in, 
deluds, impose upon: einen Diener um feinen 
Xen —, to defrand a servant of his wages; 
IL rel. te deceive one's self, to mistake, to 

















be mistaken: to be disappointed: er fand fi 
in feinen Erwartungen betrogen, he found him- 
self disappointed (in his hopes); der Betro- 
gene, dupe. 

Betrü’ger, (str.) m. cheat, defrauder, &o., 
deceiver: impostor, trickster: swindler, co- 
zener, sharper; waren die Bropheten — oder 
fi felbft tinfdende Fanatifer? were the pro- 
phets impostors or self-deluded fanatics? 

Beträgerei‘, (w.) f. the (practice of) cheat- 
ing, deception, imposition, foul-dealing, trick- 
ory: deceit (fraudulenttrick), impostare, fraud. 

Betrü’gerifch,adj.deceitful,cheating, fraud- 
ulent, crafty, knavish, 

Beträg’lih, I adj.deceitfal, false, delusory, 
fraudulent; — handeln, to act deceitfully, to 
cheat, defraud, uly. to dodge; der b-e Menfd, 
false dealer; II. 8-Beit, (w.)f. doceitfulness, 
&c., fraudulence. 

Betrügicluß, (st, pl. B-Ihläffe) wm. Mus. 
false cadence. 

‘Wetrunt en, L p.c. drunk, intoxicated, tipsy: 
in liquor; etwaé —, coll. rather fresh in one's 
cups, cup-shotten, mellow ; II. B-beit, (w.) f. 
(1. u.) drunkenness, see Zrunfeneit. 

BE... incomp.—faal,n. oratory; [wer 
fer, f. 1) beads-woman; 2) (female) devotee, 
bigot ;—fonntag, m. rogation-day; —ftu§l, m. 
praying-deek; —ftunde, f. hour devoted to 
prayers, prayers (at church), prayer-meeting. 

Bett, s. L. (irr) m. 1) bed: 3) a) bed. 
channel (of a river); 5) Afili-s. aa) channel, 
trough: bb) bucket; 8) Geol., dic. layer, bed: 
4) Vind. treading trough; 5) Sport, lair, see 
Lager; der Hirfdh ift im—, the stag is har- 
boured; 6) Bot-s. discus; thalamus; torus: 
dag — der Ehre, bed of honour; im —e), in 
bed, abed; am —(e), at the bedside: im —e) 
liegen, to lie abed; gu —{e) gehen, fid gu —e) 
Tegen, to go to bed; fie tam wicht von feinem 
— weg, she never quitted his bedside. 

Bit'täg, (str.) m. day devoted to prayers, 
fast-day. 

Bett’..., incomp. —anfhelfer, m. see Hufe | bed- 
heifer, 2 ;—banl,f. prees-bed : settle-bed ;—bes 
bänge,n. bed-curtains, bed-hangings, valance; 
bezug, m. see Überzug. 

4. Bett’ den, (str In.(demin.of Bett) a small 
bed; cot: -pfing, see Häufelpflug. 

B. Bett Gen, (str.)n. (dimin. of Beilh],an 
abbr. of Elifabeth) Betty, Betsy. 

Bett’..., in comp. —damaft, m. bed-satin; 
Jede, f. blanket; coverlet: eine ducdnahte 
—dedc, a counterpane, quilt: cine raube (grobe, 
wollene) —dede,arug; —drell, m. see—swillid. 

Bet'tel, (str.) m. 1) (the act or practice of) 
begging, mendicancy, mendicity; 2)trampery, 
trifle, trash; der ganze —, coll. the whole lot 
or concern. 

Bet tel... (from Betteln), in comp. —arm, 
adj. beggarly, mendicant: extremely poor, 
wholly destitute; —arm werden, to come tothe 


parish; —btief, m. 1) see —{djein ; 2) begging | cant. 


letter, beggarly supplication; —brot, n. bread 
of charity; beggar’s livelihood: —braber, m. 
1) professed mendicant ; 2) ses—mind ; —bube, 
m. beggar-boy.  [tanate or abject petition. 
Bettelel‘, (w.) f. 1) see Bettel; 2) impor- 
Bet'telfran, (w.) f. beggar-woman. 
Ber telhatt, 1. aad. bogasiy I B-igteit, 


trade; das —hanbdwerf treiben, to live by beg- 
ging: —herberge, fı beggar's inn or bush; 
—boffart, f.beggarly pride;—funge,m. beggar- 
boy: —fram, m. see Bettel, 2 ;—lente, pl. bog- 
gars, mendicants; -mann,m. beggar; —manns- 
fuppe, see —fuppe; —mönd, m. mendicant 
friar, mendicant. 

Betteln, (w.) ». L intr, to beg, ask alms: 
— gehen, to go a-begying: fid aufs — legen, to 
live by begging; II. ref. gener. in comp. cf. 
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fig) Durdhbetteln, fie bettelten fi weiter ins 
Rand hinein, they begged their way farther 
into the country. 

Bet'tel..., in comp. —erben, m. order of 
mendicant friars, mendicant order: —patt, — 
voll, n. euly. beggarly crew; —pfaffe, m. cont. 
mendicant friar, hedge priest; —fad, m. beg- 
gar’s sack, pouch, or wallet: den—jad umhan- 
gen haben, fg. to be reduced to beggary : farm» 
met, m. plush, shag; —{dein, m. begging- 
license; —fihente, f. sse—herberge ; —Rtaat, m. 
shabby finery, feippery; —ftab, m. Ag. mendi- 
city, beggary; an den —ftab bringen, to reduce 
to beggary or mendicity; to bring to poverty ; 
an den —ftab fommen, to be reduced to beg- 
gary: —Rolz, m. see —bhoffart; —fuppe, /. 
coarsesoup made of black bread: —tanz, m. 1) 
beggar’s dance; 2) co. uproar, dispute, scuftie: 
—bogt, m. beadle; voll, n. see—pad ; —weib, 
nm. bee 

Betten, (w.) v. 1. intr. to make the bed 
orthe beds; ward ihm fanft | gebettet unter den 
Hufen feiner Roffe?( Schiller, Wall. Tod 4, 11), 
‘was a soft bed made for him (Coler. had he a 
soft bed) under the hoofs of his war-horses? 
IL ir. to bed: a) to place in bed: 5) Ginen, 
tomake one's bed ; Min, to embed ; id bin nit 
auf Rofen gebettet, I do not lie ona bed ofroses; 
fid aufammen —, to bed together; fid von eine 
ander —, to He asunder; wie man fid (Dat.) 
bettet, fo {lft man, proverd,as one makes his 
bed so he must lie in it; da haben wir uns 
{din gebettet! col, we have got into a pretty 
mess! 

Bet'tendraht, (otr.) m. Bologna wire. 
Bett’..., incomp. —feber, . bed-feather; — 
flaf@e, /. warming-pan; —franfe,f.bed-fringe, 
valance ; —frau,/. bed-maker;—fu§, m. foot of 
tho bed ;—gang, m. bed-side: —garbine, /. bed- 
cartain; —gensß, m., —genoffin, /. bedfallow; 
—gerätp, n.bedding, bed-furniture; —gefetl, see 
—genoß; —geftell, m. bedstead; —graé, m. see 
Wpetlaned —gurt, m. bed-girth: —hüngen, /.pl. 

-hinges ; —hinrme!, m. tester; —faften, m. 
stump-bedstead ; —frang, m., —frone, f. tester: 
—labe, f.prees-bed; —ligerig, adj. bedridden; 
(wholly) confined to bed ; —lägerig werden, to 
take to bed ;—Itigerigfeit,/. the state of being 
bedridden; —lafen, n. sheet; —leinwand, /., 
—tinnen, ». sheeting-linen, sheeting: —leifte, 


f. bed-staf. 
Bettler, (str.) m., Bett lerin, (w.\Y. beggar, 
mendicant: der zudringlide—, sturdy beggar. 

Bettlerel’, soe Bettelei. 

Bettierhaft, Bett’lerife, adj. beggarly. 

BettTerin, (w.) f. Entom. grey tiger-moth 
(Arctia mendica Schub.) 

Bett'er...,incomp. —trant, ». Bot. sweet- 
scented virgin's bower (Clemdiie AammillaL.): 
—falbe, f. soo Läufejalbe; B-Smantel, m. 1) 
Conch. thorny oyster ( Spondfilus 
L); 3) Bot. see Sinau ; —fpradhe, f. beggar’s 





Bett’..., in comp. —meifter, m. master ofthe 
bed-chamber; —nagel, m. bed-stud :—pfanne, 
J. warming-pan :—pfofte,f. bed-post ;—quafte, 
7. bod-tassel (cf. Aufhelfer); rolle, f. bed-cas- 
tor: —fad, m. 1)sack used for packing beds in; 
2) see Strohfad ; —f@ere, f. bed-staff: {hie 
ber, m. bed-pan; —{@irm, m. folding-screen; 
—{chuur, f. bed-lace; suspensory;— fragen, m. 
truckle-bed : —{drant, m. wardrobe or tarn up 
bedstead, bed-closet: —fdraube, /. bed-screw: 
—füranbentappe, /. bed-screw-cover: -[Grau> 
benfatiifiet, m. bed-wrench :—fahitffel, /. bed- 
pan; —feffef, m. sopha-bed; —fpinbe, /. see 
—{drant ; —ftangen, /. pl. rods for the bed- 
—ftatt, —fliitte, —ftelle, f. bedstead ; 
n. bed-straw: unfrer lieben Grauen 
n. Bot. our lady's bed-straw (Galium 
—fiugl, m. bed-chair, settle-bed; —tepe 
ptt, m. bedside carpet; —ti{@, m. bureau- 
13* 
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bed(stead), table bedstead: —troddel, 7. bed- 
tassel: —tud, m. sheet; —ilbergug, m. cover 
for the bedding, pillow-case. 

Ber’tung, (w.) f. 1) t, bedding: 2) a) 
Build. & Fort. platform: b) beweglide — wit 
Drehbolgen, traversing platform; c) Artié.car- 
riage foragun or mortar; 4) frame of ground- 
timber (of a sluice): pilework; «) (B-Amates 
rief) ballast (gravel, broken stone, &c.) laid 
in the bed of s railway, £0, to make it firm; 
B-en, f. pl. Mar. bulge-ways. 

Bett’... im comp. —worbang, m. bed- 
eartain: —wange, /. Entom. house-bug (Oi- 
mex lectularius L.); —wärner, m., -wärm«- 
Hafıhe, f. warming-pan; bed-pan; —wärts, 
adv. bedward: —wäfdhe, /. bed-linen: —twerf, 
—jeng, m. 1)'bedding, bed-linen, bed-clothes: 
wellenes —jeug, wool-shesting: 3) see —swil> 
Wig: -stede (-züge), 7. so —Aberzug; —J0pf, 
m. aoe —aufhelfer. 

Wetu'dhen, (w.) v. ir. to cover with cloth. 

© Betn'dhes, ade. (from the Hebrew) coll. 
among German Jews, quietly. 

Betün’hen, (w.) ». ir. soo Linden. 

Betupfen, Betäpfen (dimin. Setiipf etn), 
(19.) 9. tr, 1)to dot; 2) to touch gently, todab, 
tip, Pet om a 

‘em, (w.) 0. tr. see Übertufchen. 

Bet, (str.) m. bear (Beh). 

Bere, (w.) f. see Bere. 

‘Bkt'simmer, (efr.) m. oratory, room (in a 
private house) set apart for prayer. 

Sew'de(u) ze., soo Bäude ıc. 

Be-w'fern, (w.) v. tr. {din beufert (Géthe), 
having fine shores. — Be-n’ferung, (w.) f. 
embankment. 

SBeug’bar, soo Bicgbar. 

Ben’ ge, (1.) f. obsolsscent, 1) bend: bow 
(Biegung); 2) Coop. bender (Reifbruge); 8); 
vine. a pile of wood. for. 

Ben'gemustel, (irv.)m. Anat. flexor, flec- 

Ben’gen, (w.) ». Ltr. 1)to bend, bow: fig-s. 
2) (das Rect), to warp (justice); 8) Gramm. to 
Inflect; 4) to humble, to depress, mortify: to 
grieve, afflict; gebeugt, 9. a. worn (with age, 
cares, &c.); II. ref. to bend, bow (one's self 
down), to stoop; fid ver der Autorität der Bis 
bel —, to bow to the authority of the Bible; 
DI. intr. (1. .) soo Biegen, intr. 

Ben'ger, (str.) m. 1) bender, he. cf. Beu- 
gen; 2) ses Beugemußtel. 

Beng’fem, L adj. pliant, flexible, tractable 
Pa IL B-teit, (w.)/.pliancy, &0.(Bieg« 


Ben’gung, (w.) [. 1) (the act of) bending, 
ho. of. Biegen; 2) bend, bow; flexion; diffrac- | /. 
tion, deflection, inflection(of! ight); turn, curve 
(of a river): Surg. halbe —, demifiexion; 3) 
Gramm. see Biegung 4 Biegungefall; B-s- 
punct, m. Math. point of inflexion. 

Ben'le, (w.) f. 1) boil, bump, swelling; 
protuberance, tumour; Vet. warbles; blakes ; 
2) die — in metallenen Gefäßen, boss: 3) a 
boss (of wood, &c.}; gnarl (cf. Budel, Rnor= 
ven 2¢.); B-nklopfer, m. Feet. paring-hammer: 
B-ningt, f. Vet. see Milsfudt; B-nperien, 
f. pl. an inferior kind of pearis. [Beute. 

Ben’lig, adj. fall of boils, bosses, do. Gf. 

Benling, (w.) f. Mar. a sausage - shaped 
powder-match, train-channel in a fire-ship. 

Be-un'flgigung, (w.) /. disqualification. 

Be-un’rübigen, (w.)v. tr. to disquiet, dis- 
turb, trouble, alarm, to discompose, to make 
uneasy, to annoy, to unsettle; to harass (the 
enemy); 5-d, p. a. alarming, distressing. 

Be-un’rähigung, (m.) f. 1) the (act of) 
disquieting, &c., harassing, &c,; 3) inquietude, 
uneasiness, alarm; disturbance. 

Be-Ar'baren, (w.) ». tr. to caltivate, till. 

oe Artunden, (w.) 9. tr. 1) to attest with 
to authenticate, verify: 2) Ag. to 
Bere, show, display, substantiate, manifest; 














beurtindet, recorded, registered, notarial. — 
Be-firTundung, (w.) /. suthentication, ve- 
rification, &e. 

Be-urlanben, (w) v. I. ir. to give leave 
(ofabsence}; Mil. to furlongh; to give a holi- 
day: IL ref. to take leave; to withdraw: bee 
uclaubt, p. a. Md. absent with leave; der 
Beurlaubte, a soldier, &c. on leave of absence 
(Urlauber). 

Be-ur'tgeilen, (w.)v. tr. 1)to judge, eriti- 
cise (on, upon): falid —, ae 2) to 
estimate; to review (a boo! J; Andere nad 
fig —, to judge others by one's self. 

Be-nritgeiler, (str.) m. judger, &c.; judge, 
witie; reviewer. 

Be-urithellung, (m.) f. the (act of) judg- 
ing, judgment, decision; critical examination 
or opinion; estimate; (literary, &c.) criticism, 
review; ®-Straft, f. (power or faculty of) 
judgment, discernment: clearsightedness; 
astimative faculty; 8-éfunft,/. art of criticis- 
ing, (art of) criticism: 6-l08, adj. undis- 
corning. 

Beart, ses Bart. 

Bew'te, (w.) f. I. booty, spoil, prey (to be 
devoured, &c.); eine — der Geier und Hunde, 
& prey to the vultures and dogs; cine — der 
Würmer, a prey to the worms; die — des 
Siegers, the spoils of the victor; ihr Cigen- 
them wurde als gute — Setradtet, their pro- 
perty was considered as fair prise; eine — 
des Mummers, a victim of (to) grief; — machen, 
to make booty, to plunder; IL. 1) Bak. alarge 
knesding-troogh with a partition in the 
middle ; 2) Bes, wooden bee-hive ; 3) (Gtear—) 
a wooden box put on a tree for starlings, &. 
to breed in. 

4. Beu'tel, (sir.) m. 1) a) parse; pouch; 
bag: (Brief—) mail, budget; 5) a purse of 
money (in Turkey 500 piastres): c) Ag. money; 
2) MAL. bolter, bolt(ing)-bag; 3) Bi, pocket; 
hasard; 4) T. beater (Xnäuel); 5) Mad. sac, 
cyst; 6) Bot. see Staubbeutel ; ans feinem eiger 
nen — leben, to live at one's own expense; 
fid nad dem (feinem) — richten, to regulate 
one's expenses by one's income. 

B. Ben'tel, (str.) m. sve Beitel. 

Beu'tel... (A), in comp, bifam, m. musk 
in bags, pods, or cods; —cerafline, f. Conch. 
shepherd's purse coralline (Cellularia bursaria 
Ellis), —badé, m. marsupial badger (Paro- 
meles); —faß, ». T.a cask with a leather cov- 
ering, that may be drawn together like a 
purse; —fanl, adj. coll. unwilling to part with 
money: —förmig, adj. purse-shaped : —gané, 

. sce Keopfgand; -geihwulft, f. see Balg- 
rim, —hafe, m. kangaroo (Känguruh). 

telig, adj. baggy, bagged, Miner. po- 
So 


Ben'tel..., incomp. -tammer, /.,—faften, 
m. bolting-hutch ; —forafline, see —coralline; 
—trabbe, /., —trebt, m. Entom. purse - crab 
(Oancer Intro L.): —mafdine, /. bolting-mill ; 
—meife, f. Orntth, mountain titmouse (Parus 
pendulinus L.); —mmrmelthler, ». wombat. 

Ven'teln, (w.) e. I. tr. 1) to bolt, sift; 2) 
Husb. to beat (flax); IL reff, to bag: to pucker; 
to wrinkle. 

Bewtel..., in comp. —negy, m. bag- net, 
purse-net; —perilde, f. bag-wig: Öffnung, 
J. mouth of a purse; —ratte, f. Zool. opossum 
(Didelphys L.): —{Gl08, x. puree elasp: lock 
of a bag: —{@neider, m.cut-purse, pick-purse, 
cheat, swindler: —{@neibertrant, n. Bot. shep- 
herd’s purse (Thlaspi bursa pastoris L.): — 
{nur,/. purse-string :—fleb, m. bolting-sieve, 
bolter; —thier, n. 1) pouched animal; pl. 
marsupials: 2) see —ratte; —thterden, m. pl. 
Zool, bursaria (Mal): —tifhhen, ». (für 
Damen) pouch table; tu, w. bolting-cloth; 
—welle, /., —wert, 1. bolting-mill ; —geug, m. 
common bolter. 
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Ben'ten, (w.) «. ir. 1) to make booty: 2) 
Bes, to fill (a hive) with wild bees. 

Ben'ten..., in comp. —aqt, f., bee, f. 
hatchet for bee-hives; —heibe, f. a forest 
frequented by wild bees; —fenig, m. honey 
of wild bees: —felm, m. see Berwacs. 

Bente lidtig, adj. greedy for booty. 

Beut’gaft, adj. likely to afford booty. 

Beutler, (sty.) m. parse- maker; giover, 
leather-breeches maker; —naft, f. giever's 
atiteh, 

Bent'ner, (str.) m. see Zeidler. 

Bevdg'ten, (w.) ». ir. Die to provide with 
a bailiff: 2) ase 

Sevbi tern, (.) 9. tr. Nes perple, to po- 

: 2) Sport. to stock (a preserve): be- 
viltert, populated, populous. 

Beviterung, (w.)/. popalation: B-Sftamd, 
m. (state of) population. 

Bevel mädtigen, (w.) v. tr. to authorise, 
empower, to grant full power, to commission, 
depute, delegate. — B-ve, Sevellmaddtiger, 
(sir.)m. constituent. — Bevel’ migtigte, m. 
(dect. like adj.) 1)attorney ; 2) plenipotentiary : 
3) Comm, assignees, agent; manager. 

Bevel’ mashtignug, (w.) /. 1) authorisa- 
tion; 3) power or letter of attorney. 

Bevir’, conj. before, ere; — id re. auf 
(with Ace.) eingehe, prior to catering upon... 

Bevdr'munden, (w.) «. tr. to pat under 
the care of s guardian, to hold in tutelage; 
3) Ag. to set up for (some one's) guardian, 
to keep in leading-strings. 

Benärsedten (1.u.:Benir'retigen), (w.) 
+. tr. to privilege, charter. — Sevdr'resgti- 
gung, (w.) f. 1) (the act of) granting a pri- 
vilege; 3) privilege. 

Bevar'fithen, (irr.) v. intr. impers. (with 
Dat.) to impend, to be imminent, near, at 
hand, or impending, to prees or draw near; 
es fteht ihm ein Ungläd bevor, there is a mis- 
fortune impending upon him; da® ihm 6-d¢ 
@ilfid, the happiness in store for him, his 
expected happiness: 6-d, p. a. imminent: 
forth coming: 6-de Wedge, next week; das—, 
u. 8. (sir.) n. imminence, imminentness, im- 

lence, near approach. 

Sever theilen, (w.)v. w., Sever thellung, 
(w.) f. bo. eae Übernortheilen te. 

Sevbr'worten, (w.) v. tr. 1)to preface, to 
write anintrodue'ion to; 2) fg. a) to premise: 
to explain beforehand; 5) see Gefiirwerten. 

Benör'zügen, (1.) v. tr. 1) to bestow ad- 
vantages upon ...; 2) to favour (unduly, &0.), 
ase Borzichen; bevorzugt rin, to have or enjoy 
the advantage or privilege of ...; bevorzugt, 
p. a. advantaged, possessedof advantages, 
privileged. — Bevdr'sfigung, (w.) /. the (act 
of) showing undue (to favour), 4c. 

Sewary en, (w.) 9. ir. to watch, guard, to 
keep guard over: fid felbft fdarf —, to keep 
a strict watch over one's self: — laffen, to 
set a watch upon ... 

Sewad'fen, (str.) 0. L. intr. (auz. fein) 
to overgrow, to be overgrown or grown (with 
grass, &c.); II. tr. to cover with growth, to 
overgrow: mrit Moos —, pp. moss-grown. 

Bewarh'ung, (w.) S. the (act of) watching, 
guarding, &s. of. Bewaden. 

Bewaffucn, (w.) ». tr. 1)Ht. 2 fg. to arm: 
2) to provide with any assisting instrument 
or contrivance: mit beraffneter ffaxft, with 
open force: mit bewaffnetem Auge unteridci- 
den fonnen, to be able to distinguish with the 
aid of a telescope, Ac. — Bewaffnung, (1.) 
J. 1) the (act of) arming, &c.; 2) armour, arm« 

Bewahren, (w.) s.iv.to keep, to preserve: 
to retain; —ver (with Dat.), to keep, save, or 
guard from, secure against: Gett bewahre! 
1. God forbid: 3. or bewahre (der Simmel! 
o dear, no! 

Yewäß'ren, (w.)e.I.tr. 1) to aver, verify, 
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cortify, eatbenticate; 2) rn prove, ascertain, 
makegood: totry, test, approve; to confirm; 
kenähtt, p. a. approved, sterling, sound ; tried; 
proof (against): cin bewährter Schriftfteller, a 
writer of general credit ; IL. r¢f. to prove, to be 
tree or good, dc; to stand the test (oftime); to 
be found to answer, &c.; er bewährt fid als 
cin redlicher Mann, he proves an honest maa; 
ded Gerächt bewährt fid, the report proves 
(or taras out to be) true; diefer Grimdfeg 
vad fib im ganzen Leben —, this mazim will 
bold good (or true) through life. 

‘Sewalf rer, (sir.) m. 1) keeper, &c., (vom 
Sanmbmgen ıc.) custos, guardian; 9) Comm. 
= et Prima, holder of the first or prime: 
Ne— bürgerlicher und veligiöfer Greiheit, the 
conservators of civil and religious freedom 
Ctecoalay). 

Uewahr'geiten, (w.) 9. tr. to verify, to 
ein te trath of; fid —, ref. to prove 
(to be) true, — Bewahr'heltung, (w.) /. vo- 
rißcation. 


Bewäßet’peit, (w.) S. goodness ; suthenti- 
city, approved quality: admitted qualifica- 
tion, known ability. 

Sewas'rung, (1.) f. the (act of) keeping: 
meservation: B-Surittel, m. preservative (vor 
(with Dat], gegen, against). 

Sewdy' rung, (w.) /. 1)tho (act of) verify- 
ing, be. cf. Bewähren; verification; proof; 
confirmation; 2) trial, test. 

Sewel den, (w.) v. tr. to overgrow with 
weed; bewaldet, p. a. woody; didt—, dense- 
ty-woeded. Unew ; spot (timber). 

Seweld'redten, (w.) v. tr. T. to rough- 

Seweflen, (m.)».tr. 1)to throw up banks 
@ dikes on the sides of (a canal); 3) to hill, 
£0, oss Behäufeln. — Bewal'lung, (mw) f. 
the (act of) providing with banks, 4c.; em- 
bankment. 


Sewal'tigen, (w.) v. ir. 1) to overcome, 
te gut under, &c. ses Überwältigen ; 2) Ay. to 
conquer (difficulties), to master (a task). 

‘Sewan’vern, (w.) +. tr. to rove, travel over. 

adj. versed, experienced, 
skilled; völlig —, thoroughly conversant (in 
(with Dat.J, in, with), intimately acquainted 
(with); ee daria nidt —, it is out of his 


"ende, adj. conditioned, ctrenstanoed 
tei fo bem Umftänden, this (such) being the 
case, under such or (the) existing circum- 


Bewanst ni, (sir.) f. (4 m.) condition, 
state, case : ¢8 hat folgende —, the nature of the 
cane is this; Damit hat e8 cinecigene—, pecu- 
ler circumstances are connected with it, coll. 
thereby hangs a tale; c# hat Damit eine ganz 
en , the matter (case) is quite different ; 

md —, according to (exigencies). nad — der 
Umftände, as circumstances will (may) admit 
or require, as the case may be. [or yard). 

Sewang en, (w.) 0. tr. Mar. to Ash (a mast 

Sewapy'nen, (0.) ©. ir. * soo Bewaffuen. 

Sewaf'fern, (w.) 9. ir. to water, 

Sewat'fernng, J. Agr. the (act of) 
watering, irrigation; 8-Ograben, sm. fooder, 


catch, 

Sewedein, (m.) 0. tr. ses Unwebeln. 

Sewig bar, L adj. moveable; II. B-feit, 
(m. Fed. moveableness, mobility. 

Bew? gemuätel,(irr.)Anat.motory muscle. 

Sew gen, (w.) v. 1. tr. 1) to move, stir; 
to agitate, shake: Ag-. 2) to raise, excite, 
"ir, impassion: 3) to move, affect, touch 
(Rühren); 6-B. p. a. moving: 1. motive (power, 
4). afecting (rährend); cine bewegte Börfe, 
an excited + bewegte Zeiten, stirring 
times; IL ref. 1) to stir, move: fid) auf und 
Bier —, Mech. to travel up and down (as a 
Pistea), to work, play: 3) (in freier Luft a.) 
te take exercise: III. (sér.) tr. Ag. to move, 











induce, engage, prevail upon or with, to ace 
tuate, gain over, bring or get (one) to (do 
something); berogen werden gu, to beled into.... 

Bew? ger, (sir.) m. 1) mover, &c.: 9) Phys. 
motor; 3) Anat. ses Bewegemustel. 

Bewes’..., in comp. —grund, m. motive, 
impulse, impulsive cause, incitement, insti- 
gation, inducement, reason; —fraft, /. see 
Bewegungstraft; —urfadhe, /. moving cause 
or reason. 

Bewig’ii, L adj. 1) movable; flexible; 
$9-s. 3) volable, versatile; 3) moving, affect- 
ing (rührend); — bitten, to beg earnestly; 
4) variable: das 6-¢ Feft, m. Chron. movable 
holy-day;5-e8 Material, Rodl-w. rolling stock; 
b-e Giiter, b-c6 Bermigen, (perjönlices) b-c8 
Gut, movables, personal goods and chattels; 
IL ®-teit, (w.) f. 1) movablences; power 
of moving: flexibility; 2) volubility, mobili- 
ty, versatility ; 8) variation, variability. 

Dew? gung, (w.)f. 1)a) the (act of) mov- 
ing, &c.; 6) motion, movement; Mech, (dre= 
hende) rotation; (looo)motion; die (eibes-)— 
(im freien), exercise; 2) Ui. & fy. the (act 
of) stirring; stir, disturbance, commotion, 
agitation; Comm-s. die Börfe zeigte wenig —, 
there was little movement (activity) on 
“Change; rildgingige —, downward tendency; 
Rg-s. 8) emotion; 4) (i. .) inducement: er 
that e8 gang aué eigener —, be did it from his 
own mere motion or of his own accord; fid 
(Dat.} — machen, to take exercise, to walk; 
ex ift innmer in —, he is always stirring; in 
— erhalten, to keep going; in — fommen or 
gerathen, to be thrown into commotion: in 
— bringen, to stir up; in — fegen, to put or 
setin motion, set a-going ; to raise, to actuate: 
alle Zriebfedern (Hebel) in — fegen, to set 
every spring in motion, to leave no stone 
anturned; in—fein, to bein actionor a-going ; 
to be afoot (of an army, &c.). 

Dew? guugs..., incomp., dc. grund, m. 
see Berveggrund; —fraft, /. moving or motive 
power; impetus, momentum: —freié, m., — 
cirtel, m. Astr. deferent: —Iehre, f. the sci- 
ence of mechanics; dynamics: —196, adj. mo- 
tionless, unmoving: —maß, m. 1) measure of 
motion: 2) Man. paces, pacing (of a horse); 

—mittelpunct, m. Mech. centre of motion; 
—yrincip, . moving principle, animator; — 
trieb, m. momentum: —wiffenfaft, f. see 
—Ichre. (wind). 

Bewig/en, (w.) v. ir. to blow upon (of the 

Beweh'ren, (w.) 0. tr. to arm; bewehrt fein, 
Mar. to be wind- or weather-bound. 

Bewel'ben, (w.) v. tr. & ref. to marry, to 
wive. (graze on; 3) to feed, graze on. 

Bewei'ven, (w.) v. tr. 1)to let cattle, &o. 

Bewei'nen, (w.) v. ty. to weep for, to de- 
plore, to lament, to bewail, bemoan ; 6-#werth, 
b-swürbig, adj. deplorable, lamentable, 

Bewels'’, s.1. (str.) m. 1) proof, evidence: 2) 
argument, demonstration; establishment by 
evidence, &c.; ein — meines Bertrauend, an 
instance of my confidence; einen — liefern, 
geben, to furnish, show, or produce evidence 
or proof; einen— führen, to hold anargument, 
to argue, demonstrate; zum B-¢ daß ..., in 
support of ..., as evidence of which; B-c8 
genug, proof enough; IL én comp. —artitet, 
m. Law, argument; —auflage, f. Law, judi- 
cial injunction to produce proof. 

Beweis'bar, adj. provable, demonstrable. 

Bewei'fen, (str. v. tr. 1) to make appear, 
display, show (good will, &e.); 2) to prove, 





demonstrate, make good, to evidence, verify, 


evince: einen Anfprud —, to establish or clear 
s title; b-d, p. a. proving: 1) demonstrative, 
argumentative; 2) evidential. 

Beweis’..., in comp. —frift, /. period 
granted to produce pruof; —führer, m. one 
‘who produces provfs; arguer, prover; —fühs 
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rung, f. demonstration ;—grunb, m. argument, 
reason; —inftang, /. period when proof has 
to be adduced; —fraft, /. power of proving, 
conclusive or demonstrative power or force; 
—triiftig, adj. demonstrative. 

Beweis lid, adj. 1) having the nature or 
power of a proof, demonstrative; 2) see De 
weisbar. 

Beweis'..., in comp. mittel, n. moans 
of proving er witnessing: —{drift, /., —Rild, 
m. document, record, evidence, instrument, 
—fielle, /. quotation adduced for the sake of 
proof; —termin, m. soo —inftany. 

Beweißtgäm, (sir, pl. B-thäuer) m. 1) 
(Grimm, of. Sanders) for Beisthum; 2) (Voss, 
dc. as a m.) proof, evidence; argument, 

Beweiiung, (w.) f. obsolsscont, demon- 
stration. 

Beweis’..., incomp. —urtunde, f. record: 
—verfageen, m. 1) stage of a suit at law when 
the proofs pro and con must be adduced and 
judgment passed; 2) method adopted thereat. 

Sewel'felu, (m.) v. ir. Bes, to provide (a 
queonless hive) with a queen. 

Bewei'ken, (.) v. ir. see Weißen. 

Bewen'den, (irv.) o. intr. (L ws. except im 
the inf., & as ae. 8.) c@ — lafien (bei), to ac- 
quiesce (in); et Lief c8 dabei —, he rested sa- 
tisfied with it, he let the matter rest there; 
he pushed it or went no further; da8—, ©. 6. 
(air) m. 1) dabei hat 8 fein—, there the 
matter rests, there is an end of it; fo mag cd 
denn fein — haben, let it be so then; 2) see 
Bewandtaif. 

Sewers’, (str.) m. 1) (2. =.) a business to 
be settled; affair; fi (Dat) einen — (gener. 
dimin. cin Bewerb'hen, [sir.] n.) machen, 
to make an errand, cf. fid zu iaffen maden; 
2) see Bewerbung. 

Bewer'ben, (atr.) #. ref. to sve (um, for); 
to endeavour, take peins (in order to get 
something); fih um ... —, to solicit; to seek, 
stand, contend for: to apply for (a place, si- 
tustion); to court (one's alliance, &0.): fid 
mit —, to compete: fig um ein Frauengimmer 
—, to woo or court a lady, to pay one's de- 
voirs or addresses to alady; fi um Stimmen 
—, to canvass. — Bewer'ber, (str.)m. candi- 
date (um eine Profeffur sc., for a professor- 
ship, &c.): suitor; wooer, courter.— Sewer’s 
bung, (w.) f. act of suing, &c., solicitation, 
application (for): addresses, wooing, sult. 

Bewer'fen, (str) v. tr. 1) (Einen mit etwas) 
to throw (something) apon or at (one); to 
pelt (with filth, &c.): 2) Mas. to plaster (a 
wall); grob — (mit Mörtel), to rough-cast. 

Bawertfichigen, (w.) 0. tr. to offect, per- 
form, execute, bring to pass, bring about, 
manage; leicht zu —, easy of accomplishment. 
— Bewest telligung, (w.)J. the (actof) effect- 
ing, &0., execution, performance. 

Bewerk thitigen, (e.)». tr. ses Bethätigen. 

Bewid'elu, (1.) ©. tr. to wind about, en- 
velope, involve, wrap up, muffle: ein Rind —, 
to swaddle, swathe 

Bewil'ligen, (m. 
grant, allow, concede; etras —, to grant per- 
mission, to agree, consent to, to allow. — 
Bewilligung, (w.) /. permission, license, 
concession; allowance, grant; Ihre — vorhe» 
halten, under reservation. 

Bewil Tomm(nen, (w.) 0. tr. to welcome, 
receive, greet. — BewillTomm(n)ung, (0) 
f. the (act of) welcoming, reception, welcome. 

Bewim'mern, (w.) 0. tr. to whimper at, 
whine over. 

Sewim'pelu, (w.) ». fr. to farnish with 
pendants or pennons. 

Bewim'pert, adj. Bot. ciliated. 

Bewin'den, (str.) v. tr. sve Umminden. 

Bewin'ieln, (0. . see Bewimmern. 

Sewirt’ bar, adj. offectible; performable. 
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duce; die Eintragung der Waarengeidhen ift be» 
wirft worden, the registration of the trade- 
marks has been completed. 

Bewir'then, (w.) v. tr. to entertain, treat, 
regalo, scoommodate; mit einer Flafde Wein ze. 
—, to treat to a bottle of wine, &c. 

Bewirth'fdhatter, (0. v. tr. to manage: 
to conduct (a farm), to husband, till, culti- 
vate; den Ader —, to farm land. — Sewirth> 
fdaftung, (1.) /. management, farming, &c. 

Bewir'thung, (wo) /. entertainment, re- 
ception, treat, cheer, accommodation. 

Bewit'thim, see Witthum. [a jointare. 

Sewit'thimen, (wv. tr. to provide with 

Bewig'eln, (w.) v. tr. to trest with light 
wit, to make sport or game of, to (have one's) 
joke at, to sneer at. 

Bewo'gen, p. a. see Bewegen. 

Bewohn'bär, L adj. habitable, inhabitable:. 
IL. 8-teit, (w.) f. habitableness. 

Bewoh'nen, (w.) v. I. tr. to inhabit, to 
live in, to occupy. — Sewoh'ner, (sr) m., 
Bewoh'nerin, (w.) f. inhabitant; inmate; 
lodger, occupier (of rooms), tenant of a house, 
vost. dweller (of the wood, Au). — Bewoh's 
nung, (w.) f. the (act of) inhabiting. 

Bewöl'ten, (w.)e. tr. to clond, sesliumpälfen. 
to cover with wool. 











un’berung, 
(w.) f. admiration; von afatt, strack with 
admiration; nit —erfüllend, imposing, strik- 
ing: B-Swürbig, see Bemundernemwärdig. 

Bewürben, (W.) ©. tr. (1. u.) to confer a 
Ag upon (one). 

Bewurf, (sir., pl. Bemür’fe) m. Mas. the 

plastering (of a wall); (grober) rongh-cast. 

Bewur'zeln, (w.) v. ref. 4 intr. (aus. fein) 
ce root; beimurzelt, p. a. 


Bewürgen, (w.) «. tr. soo Wilryen. 

Bewußt‘, I. adj. 1) known; die b-e Gadıe, 
the matter in question; unter den b-en Ber 
dingungen, under the conditions known to 
you (to him, to them, &o.); 2) (with Gen.) 
conscious, sensible, aware (of): fic) (Dat., 
rarely Acc.) einer Gade (en.) — fein, to be 
or feel conscious of a thing; to recollect a 
thing; IL (sir.) m. (1. u.) consciousness, 


knowledge. 

Sewuft' 188, adj. 1) unconsclous; 3) in- 
sensible. — Borstritat, (wo) f. 1) un- 
conciousness; 2) insensibili 

Sewuft'fein, (str) n. 1) Sesion 2) 
knowledge, perception; alé mir die Wahrheit 
yum — fam, when the truth came to my per- 





ception. 

Bewukt werden, (str) n. apperception. 

Begad’en, (w.) v. tr. to indent, jag, notch. 

Bezahl’bär, adj. payable. 

Begah‘len, (t0.)v. tr. (Einem etwasor Einen) 
to pay (asum or [to satisfy] a person); to pay 
for; to settle, discharge (a debt); nadläffig —, 
to be negligent in payment, to pay by drib- 
blots; id bin nod nicht begahlt, my claims are 
still unsettled: den Sadwalter —, to give the 
solicitor his fee, to discharge his bill: (Ginem) 
au viel —, to overpay; zu wenig —, to underpay; 
die Roften —, to defray (the expenses); die und 
ihres gleichen Taft den Krieg — (Schiller, Pic- 
col. 1, 2), let these, and such as these, sup- 
port the war: man bezahlt für diefen Artikel... 
this article is sold at (coll. fetches) ... & 
Tann nicht mehr — (indr.), ho is insolvent; fid 
beahlt machen, 1. to make one's self paid; bad 
Wert machte fid bezahlt, the work paid its ex- 
penses; .to take one's due, to pay or reim- 











barse one's self; alte Schulden —, to wipe off 
old scores; ich babe ihn mit gleicher Münze ber 
sablt, proverd, I(have)paid him in his own coin; 
er wird did fen —, Ay. he will pay you off 
(yet): Comm-s. bezahlt werden, to meet due 
honour; to cash (a bill); einen Wedfel, eine 
ratte —, to honour a bill of exchange, a 
draft: (den Betrag) bezahlt erhalten, (amount) 
settled, contents received; begahliund quittirt, 
paid and acquitted, (ware) paymaster. 






bursement, defraymont: (von Eicäfen) pro- 
tection; gegen bare —, for ready money; ge 


gen — von Comm. on payment of, he or 





vern, restrain; II. rf. to restrain one's self, 
to keep one's temper. — Begdh'mung, (w) 
f. the (act of) taming, Sc. 

Bezah'nen, (w.) +. tr.to furnish with teeth; 
T. to indent, to dovetail; to tooth. 

Bezau'bern, (w.) v. w. to enchant, charm, 
to bewitch, to fascinate; (burd Zauberiprüche) | bass. 
to cast, set, or lay a spell on; bezaubert, adj. 
enchanted, &c.: smitten (von, with), under 
spell; haunted (house). — Began'berung, (1.)- 
f. 1) the (act of) charming, &c.; 2) bewitchery, 

enchantment, spell, fascination. 
Bezän’men, (w.) ¢. tr. to bridle, see Zäumen. 
Begiu'uen, ios th. 












Begeih'nen, (w.) v. ir. 1) to mark (out), 
designate, sign, denote, note, (genau) to point 
out; to express; 9) to cover or fill with draw- 
per b-d, 9. a, significant, characteristic (für, 

— Begeidh'nung, (w.)f. the (act of) mark- 
oe designation, notation, &c.; B-Szettel, m. 
signature, ticket. 

Beget'gen, (w) ». I. fr. (Einem etwas) to 
show, manifest; to mark, pay (one's respect, 
&. to...); to express (interest, condolence, 
&c.); IL ref, to behave (one's self) (well or 
ill); bas —, ¢. 8. (2 w.) 1) manifestation; 2) 
demeanour (Betragen). — Bezei’'gung, (ws. 
the (act of) showing, demonstration: mani- 
festation: mark, expression. [ouse of. 

Bezeih'en, (str) v. ir. to charge with, ac- 

Bezep'tern, (w.) v. tr. t 





Bezetteln, ( 
ticket (goods). 

® Beget'te, (w.) f. Italian colouring rag 
(Sdmintfledden). (ouring rags. 


* Beget'ten, f. pl. (Fr.) Comm. Italian col- 


Begen'gen, (w.) v. ir. (often used for Bex | (to 


atigen) to attest, bear witness or testimony 
to, to witness, depose, testify: (fchriftlich) to 
certify, to declare, assure. — Bezen’gung, 
(w.) f. attestation, testifying, &c. 

Begicht’, (str) m. (£f.) see Byidtigung. 

Bezicy'tigen, (w.) o. ir. (Einen einer Gade 
[Gm.]) to charge or to tax (one) with, to 
accuse of. — Bezih'tigung, (w.) /. charge, 
accusation, imputation, 

Begieh'en, (sir.) v. ir. 1) @) to draw over, 
to cover (with); mit Saiten —, to string (a 
violin, &.}, 6) see Überzichen; 2 a) to move 
to, take possession of, enter (a new lodging, 
&0.) to oocupy; die Univerfitit —, to enter 
college; ein Lager —, to pitch s camp, to en- 
camp; 5) to visit, frequent, attend (fairs); 8) 
to mark out (the boundaries); 4) a) to draw, ro- 
ceive (payment, a salary, &c.): to obtain, 
order: Comm-s. b) to draw (a bill) upon; fid 
gegenfeitig —, to counterdraw; c) Waaren —, 
to obtain, procure, draw (goods); 5) (etwas 
auf [with Acc.], obsolescent an [with Acc.]) 
to refer (a thing) to...; b-d, 9. a. Gramm. rela- 
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tive; IL reff. 1) Sport.a) to copulate 
female) to cononive (cf. Bezogen, 3); 2) (fa 
auf etwas (Aoc.]) to relate, refer, allede, to 
be relative (to); to make reference, appeal (te). 

Begielyentlith (less rare: Begieyenr 
lid), ade. reepectively. 

Bezieher, (str.) m. Comm. drawer, giver 
of a bill. 

Degieh lich, adj. relativo; referable; com- 
parative. 

Beziehung, s. I. (w.) f. 1) the (act of) 
covering, &c. cf. Beyichen; 2) reference, re- 
lation (anf [eth rath tok unter — anf Herrn 
R., referring to Mr. N.; unter — auf mein 
Regtes vem ..., Comm. begging reference to 
my last respects of...: pl. oo relation, con- 





.) v. br, to mark with ciphers, 
te ene; der bejifferte Bef, Mus. the figured 


Segin'mern, (w.) ©. ir. to hack, haggle. 

Begiunt’, adj. castellated. 

Begiel, (er) m. & (L w.) w. 1) circuit, 
post. compass; 2) district, range; 3) precinct 
(of a court); 4) department. 

Begir'ten, (w.) v. Ir. to compass, emcom- 
pass, seo Begrenzen. i 

Begirts’ in comp, amt, n. jurisdiction 
of a district; —bevifteruug, /. municipality: 
—gerlgt, n. court of a district, district- er 
cireuit-court; —ridter, m. district judge: — 
nie, f. district school; —verficher, m. 
guardian to a district. 

Begodr’, (str.) m. Pharm. besoar. bezoar- 
stone: —horn, w. Conch. trampeter's shell 
ee 

h et : 1) covered, 
&e.; 2) Garon drawn upon: der B-e, (deck ike 
adj.) drawee: 3) Sport. with young (of a bitch). 

Begel'ten, (w.) v. tr. to impose duty or 
duties on. 

Begiieh'tigen, (w.) v. ir. see Bezichtigen. 

Bezud’ern, (10) « tr. to sugar. 

Begg’, (eir., pl. Begkk'ge) m. 1) a) vee Be 
ziel ‚1; 5) ein — Saiten, a set of strings: 
€) see Überzug; 2) — des Gebalts, the draw- 
ing of one's salary, &c.: 8) relation, ses Se- 


era, adj, referrible (auf [eedth Acc], 
to); relative, referring (to); auf ...—, respect- 
ing: Meee or dahin —, suitable, apposite 





ne: in comp. nahme, /. reference : 
unter —nahme, see Beziehung, 2; Comm-s. 8-4 
anweifung, /. order; B-Gort, B-dylag, m. 
8-squelle, f. source of (market for) supply: 
die billigfte B-equelle ift Trieft, the cheapest 
market is Trieste: 8-Sfpefen, pl. petty charges. 

Begwarten, (w.) v. tr. to pinch of, cut 
off, curtail, reduce (wages), stint (food). 

Segwed'en, (w.) v. ir. 1) to set with small 
nails; 2) to aim at, to have in view: mt 
wollen Sie (damit) —? what is your object 
(in doing so, &c.)? 

Bezweifelbär, adj. questionable: doubtful. 

Begwei'felu, (w.) v. tr. to doubt, to ques- 
tion, to suspect; nicht zu —, indubitable, un- 
questionable. 

Begwing’bar, adj. conquerable, superable. 

Bezwing'en, (str.) v. tr. to overcome, sub- 
due, vanquish, conquer, master. 

Segwing lic, adj. conquerable, superable. 

Seswing'nug, (os. the (act of) subduing, 
conquering, &c., subjection. {ecrij 


ipture. 
Bi'bel, (u) f. (Or... Biblis ...) bible, 


Bib 


Bie 














Bbele, (str.) m. provinc. (8. G.) in chil- 
dren's lang.: peeping bird, biddy, dickybird. 

Bibel... in comp, -fefl, adj. scripture- | 
proof: conversant with the scriptures : —fefte, | 
sa. textualist, textuary, text-man: —gefells 
Mbaft, /. bible-society; —fenner, m. biblical 
critic; —funbe, f. biblical knowledge; — 
mäßig, adj. scriptural: —Refle, f. scriptural 
passage er text: —wert, n. bible with notes. 

Biber, 2. I. (str.) m. 1) Zool. beaver, cas- 
tor (Castor Aber L.); 2) Comm. a) (-geug) pil- 
lows; b) see Däffel; IL in comp. —bau, m. 
den, lodgment, or hole of a beaver; —haum, 
m Bet. umbrells tree, laurel-lesved tulip- 
root, magnolia (Magnolia tripetilla L.): — 
cifen, n. beaver-trap: —ente, /. see —tauder; 
—falle, f. beaver-trap; —fünger, m. beaver- 

trapper: —fefl, . baaver skin; —fett, m. bea- 
vers oe —$eil, ». castoreum, beaver's 
cod; —hear, ». hair of a beaver, beaver's 
weel: —§ut, m. boaver hat: —fice (fiberflee), 
seo Ditterflee; —fraut, w. see Taufendgülden- 
traut 

® Bibernelle, (w.) f. soo Bimpinelle. 

Biber ..., in comp. —tatte, see Bifanratte; 

m. pl. Mas. fiat tiles, call. flats; 

, —wogel, m. Ornith. dandiver, sper- 

ling fowl (Mergus merganser L.); —wammen, 

S.pl. beaver wombs; —tourg, /. Bot. climbing 

upright er slender birthwort (Aristolochia 
dematitis L.): —jeug, n. see Biber, 2. 

* OFblie ..., (Gr. bibkon, abook) incomp. 
-gräph‘, (w.) m. bibliographer; —graphie’, 
(a) f. 1) bibliography; 2) list of books ap- 
pearing periodically; —ma’ne, (1) m. biblio- 
maniac: —thecir’, (str.) m. librarian; —the- 
art, (str.)n. Ubrarian’s offloo;—theca’riih, 


* BIER, (w.) f. Diblical knowledge. 
Siebeere, Vie clbeere, (w.) f. provine, see 


Heidelbeere. Ä 

Bide, (w.) f. pickaxe (Pide). 

Did cifen, (str.) n. bickern, pick (Pidrifen). 

Dik den, far) n. gargane (Xnädente). 

Diteiharing, © idelganbe, Biden, ses 

|. Bidelhaube, Biden 2. 

Dif ..., income. —fand, m. scouring sand ; 
fein, m. grit-stone. 

Bie'ver, L adj. upright, stanch, straight- 
forward, honest, candid, true, righteous, just, 
honourable; ein b-er Freund, a true-hearted 
friend ; IL «m comp. —herg, m. trae heart, up- 
Tight heart: —hersig, adj. true- or good- 
hearted, plain-hearted. 

Diedertelt, (w) f. uprightness, straight- 
ferward honesty, trus-beartedness, honest 
dealing, probity, integrity. 

Bieder..., im comp. —Ieute, pl. honest, 
tree-hearted people; —mann, (pl. -männer) 
m. man of worth, worthy man, plain-dealing 
geatleman, tree-hearted, honest, upright 
maa: —miknnif@, adj. thinking and acting 
like a man of worth, &c., plain-dealing, up- 
right; —finn, m. plain-heartedness, true- 
heartedness, probity of mind, integrity (of 
@isposition) (cf. Biederteit); —finnig, adj. 
pisin-hearted, true-hearted, upright, honest; 
~fitte, f. honest manners, uprightness of 
dealing, So. of. Bieberfeit. 

Bieg’bär, adj. flexible; pliable, pliant. 

Bie'ge, (0) f. bend, bow, he. of. Bruge, 


Deugumg. 
Steg (ec)... in comp. T-e. -eifen, n. ply- 
ing iron; Toben, m. endless sorew-stock. 
Birgel, Bie'geln rc., soo Bügel ıc. 
Bir'gie)mndtel, see Beugemustel. 
Biegen, (str.) 0. L ir. 1) to bend, curve, 
infhect; die gebogene Stange, bent rod: 2) 





'. | wax; —erg, ». Miner. alvoolar ore: —falf, 
. | Ormith. honey-bazzard ( Falco apivdrwe L.); — 





&c. (da8 Recht —, Schiller); Il. ref. to bend, 
warp; to bend, turn (of a road, &c.); fih 
fhmiegen und —, fg. to creep and crouch, 
to cringe; III. intr, (az. fein) 1) to bend, be 
Dent; 3) to turn (into a by-way); c8 muß — 
oder brechen, proverd, it must bend or break. 

Bieg'ie)..., im comp. —[theibe, f. Coop. 
dog; —f@ritt, m. Danc. coupes; —walswert, 
n. T. sheet-bending machine; —jauge, f. T. 
(wire-)pliers. 

@Bieg'fam, I. adj. 1) pliant, flexible, bend- 
able, dnotile, pliable, supple, limber; die b-ere 
animalifge Schöpfung (Humboldt, Ansichten 
&c. 2,2), the more flexible organisation of 
animal creation (Sabine); 2) Gramm. de- 
clinable ; IL 8-feit, (w.) /. pliantness, plis- 
bility, flexibility, suppleness, ductility. 

Bie gung, (w.) /. 1) bend (of the budy, in 
a road, &c.), bent (of a bow, &c.), curve, cur- 
vature, flexion, sinuation; turn; 2) Weae. 
hook; 8) Gramm-s. inflection, variation (of 
nouns and verbs); B-8fall, m. Gramm. case. 

Biel, (sir.) m. T. scaffolding. 

Biel'brief, (str.) m. vee Beilbrief. 

Bie'ne, (m.) f. 1) Entom. honey-bee, bee 
(Apis melifica L.); die wilde —, wild bee; 
gahme —, hive bee; faule mannlide—, drone; 
2) Astr. the Fly. 

Bie'nen..., in comp. —ameife, f. see After 
biene; —blit,m. Zool. the common bear (Bär); 
—ban, m. ses —gucht ; —behanbdiang, /.manage- 
ment of bees : —bente, f. wooden hive (made of 
one solid block of wood):—biume, f. Bot. bee- 
flower (Ophrys apifära L.); —bret, m. hive 
Gross, bee-bread:—brat, f.the embryus of bees. 

Bie'ner, (sir.) m. see Bienenmann. 

Bie'nen ..., incomp.—erbe,f. residuum of 


fänger, -feind, ses —freffer; —faffer, m. bag to 
take bees in:—flug, m. quantity of bees kept 
at any place; —freffer, m. Ornith. bee-cater 
(Merops aptaster L.);—geter, m. see —fall; ges 
wwiidhfe,n.pl plants and herbs chiefly frequented 
by bees ; —haide, /. Bot. wild rosemary (Ledum 
palustre); —bat3, n. bive-dross; —ganbe, f. 

ses —Tappe; hand, m. bee-house, see—ftand; 
—hütte, f. bee-shed, ses —hans; —fifer, m. 

see —frefier; —tappe, f. acap wornin cutting 
the honey-combs: —faften, m. bee-bex (hive 
made of boards); Mit, m. ses —harz; Mes, 
m. Bot. creeping white trefoil (Trifolium 
repens L.); -Tönigin, f. queen-bee; —forb, 
m. 1) bee-hive: 2) or —fbrbiyen, m. Conch. see 
Waffeleifen; —traut, n. see —gewids ;—tunde, 
J. apiarian knowledge: —lager, m. a number 
of bees: —magen, m. see Honigmagen; — 
maun, m. bee-master, hiver; —männden, ». 
drone; —meife, f. see —freffer; —meifter, m. 

gee —mann ; mutter, f. see—tinigin; —fang, 
n. (4m.) Bot. 1) white dead nettle ( Zamium 
albumL.); 2)woody wound-wort (Sachys silca- 
tica L..);—fhanet, m. ses-fland; [hwarnı, m. 
cluster or swarm of bees: —[hwirmer, m. Bn- 
tom.species of hawk-moth ( Sphinx apiformis); 
yet, m. see —frefier; —ftand, m. hive- 






stall, bee-house, apiary; —flod, m. bee-hive; | moi 


—vater, m. see „mann; —wads, n. (yellow) 
bees'-wax : —wärter, m. see mann; —welfer, 
—weifel, m. see —Tönigin ; —wolf, m. 1) see — 
frefler; 2) Entom, bee-cater (Altelibus apia- 
rius): —gelle, f. cell; —jellig, adj. Bot. favose; 
—juöt, f. the culture, keeping, or rearing of 
bees; —gil@ter, m. boe-keeper, bee-master, 
hiver, apiarian; —iljterverein, m. apiarian 
society. 

Biew' fang, (str.) m. (4 m.) Bienenfaug. 

Bier, 2. 1. (sr) n. doer; ungehopftes —, 


‘ ale: zu B-e gehen, coll. to go to the ale-house; 


TI. in comp. —artig, adj. alish, like ale; — 
auffplag, m. see teuer ; —anffeber, m. beer- 


Gramm. soo Bengen; 3) Ay. to bend, ‘warp, | conner; —bant, /. ale-bouse bench; —baun, 
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8, . Coarse voice: 

—bottidh, m. 1) ase Maifhbettich; 3) beer- 
vat; —branen, n. beer-brewing ; —brauer, m. 
brewer; —branerel, /. brewery ; —Sraugered- 
tigfeit, 7. license or privilege to brew; —bru» 
der, m. coll. drinker of bear; —eige, m. (2. 4.) 
Hoonsed beer-brewer or retailer of beer. 

Bie'reln, (w.) 0. intr. coll. 1) to smell of 
deer: 2) to be addicted to beer-drinking. 

Bier’..., in comp. —efel, m. 1) a spectre 
haunting ale-houses: 3) fg. a drunken fellow; 
3) coll. for Birol; —effig, m. sour alo, a 
kind of acid made of ale: —faß, ». beer-tub, 
barrel; —faffen, n. filling up of beer: —fled- 
lex, m. ale-house fiddler; —flafdje, f. beer- 
bottle: —füller, m. pl. beer-fillers; —gäfht, 
m. beer-froth, yeast; —gaft, m. ale-honse 
customer: —gefd, ». 1) ale-tax; 2) drink- 
money; 3) money allowed to servants in lieu 
of beer; —glad, . beer-glass, tumbler; — 
bahn, m. see—trahn ; haften, m. can-hook ; —s 
hand, ". ale-house, pot-honse, tap-house; 
—befe, f. barm, yeast, ale-ground; —$olb, m. 
1) beer-drinker (to excess); 3) or —Qoler, 
coll, for Birol; —infyector, m. ese —auf- 
jeher; fanne, /. ale-pot, tankard, pint-pot; 
terre, f. dray-cart; —fegel, m. se —jeichen ; 
—tefler, m. ale-cellar; —feffel, m. boiler or 
copper for brewing ; —flefer, m. see—prober; 
—firfae,f. the sour cherry-tree (Cerileus acida 
Gärt.): —Meiye, /. pot-house: —fofter, m. see 
—prober, 1; —trabn, m. beer-cock ;— franz, m. 
bush (of a beer-house); —frug, m. 1) pitcher, 
tankard: 2) coll. ale-honse, inn; —fufe, /. 
beer-back: —metfe, f. a certain district, to 
which a license to brew and retail beer ex- 
tends; —molfen, f. pl. posset; —prober, m. 


m.| 1) ale-taster, alo-conner; 9) Instrument for 


testing the quality of beer: —refte, m. pl. 
broken beer; —fauer, n. ses —cffig; —Ichant, 
m. the act, practice, or place of selling beer; 
—fdaum, m. beer-foam, white froth, neav- 
Ing ; —{@enf, m. ale-house keeper; —{ijente, 
J. sea —haus ; —fhrdter, m: beer-porter; dray- 
man; —ftener, f. ale-tax, duty upon malt- 
liquor; —ftube, /. tap(-room): = fapbess bent: beer- 
soup; ale-berry: sops ; —tanne, f. Bot. 

dian-pine (Pinus Canddensis); heart 
m. consumption of beer; —vifirer, m. see —- 
infpector ; —twage, f. ses —prober, 2; —twirth, 
m. see —fhent; wild, m. see an; — 
wiirge, f. wort: —japfer, m. tapster: —jels 
then, n. ale-house sign, ale-stake (ale-post): 
—swang, m. the monopoly of selling beer 

district. 


Bie'fen, see Bijen. [see Bremfe. 

BieS Niege, (w.) f., Bieß'wurm, (str.) m. 

Bieter, I. adj. inc, dark, dismal, 
gloomy: IL. s. (str.) m. Paint. bistre, bister 
(a dark brown water-colour). 

Bietern, (1.) v. intr. prowinc. to roam, 
stray about. [ses Schnittlaud;. 

Bief'land, Bies' land, (sir.) m. cut-leck, 

Bieh mild, /., Bieft, (sir) m. biestings. 
Bie'ten, (str.) ». tr. 1) to bid, wish (good 
rning, }; 2) to offer, tender, proffer: 
weniger ein Anderer —, to underbid one; 
mehr al ein Muderer—, to outbid one: (einem 
Berkiufer) weniger —, to beat (one) down; 
auf etwas (Acc.) —, to bid for ...: fchleht —, 
to make bad offers; Einem den Rüden —, to 
tarn one’s back on one: id} will mir das nicht 
von ihm —laffen, I won't stand that from him. 

Bie'ter, (sir.) m. bidder. 

Biet’fenfter, (st.) n. Carp. wicket, shutter. 

* Bigautie,, (w.) f. (Lat.-Gr.) bigamy. — 
Bigawmifr’, (w.) m. bigamist. 

Big gel, (er.) m. ate Rilgen. 
jignuo'nte, (w.) f. Bot. trampet-flower 

(De L). Uf. bigotry. 

Bigot(t), adj. bigoted. — Bigetterte’, (0) 
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* Bijonterie’ [Pr., pr. bizhtiters’], (w.) f. 
(-waaren, pl.) jewelry, trinkets; —giinb> 
fer, m. dealer in jewelry or trinkets. 

Silan'der, (sir.) m. bilander (a kind of 
brig). 
* Bilanz‘, s. L (w.) f. Comm. balance: 
tobe —, trial or rough balance: reine —, neat 
balance; dic — Jichen, to strike the balance; 
IL in comp. —bogen, m. balance sheet, set 
sheet: Such, m. balance-book; —cente, 
. tegunng, f. balance account. 

* Yilanzl'ren, (w.) v. tr. Oo. to balance, 
Bild, (str.) m. (mans, f.) Zool. fat dor- 
mouse (Giebenichläfer). 

Bild, (sir., pl. Bilder) m. 1) a) image; 
figure; shape; 5) portrait, likeness, effigy; 
marmorne B-er auf Grabmälern, marble ef- 
figies on tombs: picture, painting; c) coun- 
terfeit, sign: d) idol: ¢) Mar. figare-head: f) 
Gam, court-(or pieture-)card, honour: 2) fig. 
idea, representation; Rhet. figure, metaphor, 
trope; 8) coll. (of a woman) person (qften in 
contempt, compare, however, Engelsbild 2.); 
nad dem B-e Gottes geidaffen, created in the 
image of God: das Kind ift bas — (Möbild) 
ihrer Mutter, the child is the image of its 
mother; ein — entwerfen, to draw a picture, 
to represent, describe; im B-e gehängt, hung 
18 gegoffene —, cast; Brdl. graven 
image: — oder Wappen, Gam. cross or pile; 
—arbeit, f. carved work, sculptare. 

Bild’bax, see Bildfom. 

Bilven, (w.) v. I. fr. 1) to shape, form, 
fashion, frame; Ag-s. 2) a) to form, mould, 
fashion; d) to constitute, compose, organise, 
make (up); Dragoner bildeten den Radtrab, 
dragoons brought up the rear; 8) to train, 
discipline, school; to cultivate, educate; to 
civilise, polish, improve: er hatte fid) (Dat.) 
eine irrige Meinung Über die Deutfchen gedtl- 
det, he had furmed or conceived an erroneous 
opinion ss to the Germans; II. intr. (Gdthe, 
Wahrh. & Dicht. 6, & «.) an Einem —, to 
form or train one’s mind; ILL ref. to be 
formed, &c.; 8 bildet ein Talent fi in der 
Stille, | fig ein Charakter in dem Strom der 
Belt (Goths, Tasso 1, 2), talents are nur- 
tured best in solitude, — but character on 
life’s tempestaous sea (Swanıw.); e& bildete 
fi eine Meinung, an opinion was growing 
up; b-d, p. a. 1) furmative, plastic; dieb-den 
Sinfte, formative or plastic arts; 9) instrac- 
tive, 

Bil'der..., in comp. —ahat, m. Min. figa- 
rate achate; —anbeter, m. worshipper of 
images, iconolater ; —anbetung, f. see —dienft ; 
-ansftellung, f. exhibition of pictures; —be« 
freibung, f. iconography: —bibel, f. bible 
witb prints, pictorial bible; —biende, /. niche: 
--bogen, m. a sheet of paper filled with pic- 
tures; —bud, n. picture-bouk; —budftaben, 
m. pl. Typ. figured capital-letters: —biener, 
m. see —anbeter; —dienft, m. worship of 
images, imago worship; -felub, m. see—ftür- 
mer; —fibel, /. primer with cuts; —fllügel, m. 
Entom. painted moth; —frennb, m. Kcal. ico- 
nolater; —fuß, m. pedestal; galerie, — Halle, 
f. (ws gang, m.) Ty: hands 
fer, ım. dealer in pictures or prints; —fam- 
mer, f. see —gallerie; —Iehre, f. iconology: 
in, m. hawker of pictures; —marmor, 
sce Bildmarmor. (picture-books. 
Bil’vern, (.) v. intr. to look at prints, at 
Bil'ver..., imcomp.—rabmen, m. picture- 























flowery ; —faal, m. ses —gallerie; —{Orift, /. 
hieroglyphics, tropical writing: —{prade, /. 
1) hieroglyphic language; 2) metaphorical 
expression, figurativo style : Ch. Hist.: — ffürs 
mend, —Rürmerifd, adj. iconoclastic: —ftiire 
mer, m. iconoclast, image-breaker: —ftiirmes 
tei, f. ioonoclasın. 
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Bild'..., in comp. —former, m. image- 


maker; —form(er)tunft, /. plastics; sculp- | arrange 


tare: —geftell, m. Archit, pedestal: —gewebe, 
m. figured (linen) cloth, diaper, fancy-cloth; 
—siefer, m. statue-founder; —hauer, m. sta- 
tuary, sculptor, stone-cutter; —hauerarbeit, 
J. carver's work, sculpture, carvings: —hauers 
elfen, n. sculptor's chisel: —gauertitt, — 
hanerleim, m. badigeon: —Sanertunft, /. sta- 
tuary, (art of) sculpture. 

Bild iid, L adj. figurative: 1) typical, re- 
presentative; 2) metaphorical, tropical: — 
darftellen, to typify; II. B-keit, (w.) f. ete 
rativeness, &c. (marb! 

Bünmarmor, (sir.) m. Miner. figured 

‘Dile'mer, (str.) m. 1) image-maker; for- 
mer, &c.; 2) Ag. moulder, organiser; civiliser. 

Bilo'nern, (w.)». intr. to form asa scalptor. 

Bild'nif, (etr.) n. 1) portrait, likeness, 
image, picture, effigy: im Bildnifie gehängt, 
se Bild; 2) t parable (Gleiduig). 

Bile'fam, I. adj. 1) plastic, what may be 
fashioned, ductile, figurable, flexible, &c.: 2) 
cultivable; IL ®-teit, (w.) f. plasticity, 
figurability ; flexibility, Se. 

Bild’ ..., in comp. —fünfe, f. 1) statue; 
2) Arckit. supporter: —fänlenmarmer, 
statuary marble: —fdniger, m. carver, sculp- 
tor: —{@Un, adj. Ag. as fair ass picture, very 
beautiful: —feite,/. obverse, face, or head (of 
a coin); —fledjer, m. ongraver; —fiein, m. see 
Specfiein; —fied, m. 1) Rom, Cath. image 
(of a saint, &c.); 3) Archét. pedestal; —tepe 
tt, m. tapestry of the low warp. 

Bi dung, s. I. (w.)/. 1) the (act of) forming, 
&c., formation, organisation; die eines Huse 
{dhuffeé beantragen, to make a motion for go- 
ing into a committee; die — neuer Wörter, 
the coinage of new words; 2) formation, 
shape, configuration (of oceans, islands, &c.), 
figure; frame, fashion; structure, organisa- 
tion; 8) (moral) formation, information, train- 
ing, schooling, discipline, education; (intel- 
lectaal) cultivation, culture, civilisstion (of a 
nation); improvement, refinement: good- 
breeding; feine —, polite education; gelehrte 





—, Classic education: ein Mann von feiner—, | einer — 


an accomplished gentleman; ohne —, unedu- 
cated, coarse; — buch Waffer, Geol. lacustrine 
formation; IL. in comp. B-Sanftalt, f. educa- 
tional institution, school: b-éfligig, see Bild- 
fam; B-Ogang, m. course of oducation: 8-6. 
treft, f. plastic virtue: ductility: B-Slehre, 
J. Phys. soonomy; —ftufe, /. stage of culture 
attained; @-Strieb, m. 1) Phys. the forming 
principle in generation; 2) a desire for im- 
provement. 

Bild’..., in comp. —weber, —wirter, m. 
damask weaver; —welfe, adv. figuratively; 
—wert, ». 1) plastic work, carving, sculpture ; 
2) imagery: —jeng, m. see —geivebe. 

* Billds’, adj. ( Fr.-Lat.) Med. ditious. 

‘Diltefptel, see Beilfefpiel. 

* Bill, f. (Engl.) dill (of parliament). 

* Billard (pr. biljact’], (eir., pl. die B-8) 
, CRY.) 1) (-fplel, w.) billiards: — fpie= 
Ten, to play at billiards; auf dem — ftoßen, 
to strike: 9) or —tafel, f. billiard table: 
in comp. —ball, m., —tugel, f. billiard- ball; 
—bett, n. (von Schiefer) slate bed; Inh, m. 
pocket, hazard: —ftod, m. billiard-stick, cue. 

® Billardi’ren, (w.) «. intr. to strike the 
(billiard) ball twice or the two together. 

Bille, (w.) f. 1) T.a)pickaxe for sharpen- 


„| ing mill-stones; D) bill of cloth-shears; 3) 
see Billardball ; 8) pl. (eines Schiffeß) buttocks, | Gi 


* Billet’ (pr. biljet), (str.) n. (Pr.) 1) bil- 
let, note; 2) ticket; —andgabe, f.. —biirean, 
n. ticket-office: —einnehmer, m. ticket-col- 
lector. 





Billig, adj. 1) equitable, fair, just, right, 


| reasonable; 2) (of prices) low, cheap, reason- 
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able, moderste, fair; aufs B-fte einrichten, 
in the most economical manner: 

ift —, it is fair, it stands to rensen; 
Weife, in justice, in reason, fairly: midts 
mehr als redt und —, nothing more than just 
and proper. 
Bil’ligen, (1.) +. ir. 1) to approve of; te 
assent to(an opinion, &c.}; 2)to grant, allow. 

Bifligtelt, (w.)f. 1) equity, fairness, oqui- 
tableness, reasonableness: der — gemäß, in 
equity; ned) Redt und —, in trath and fair- 
nees, in justice and reason: 2) moderatences 


le. | price(s) or terms. 

Bil Tigung, (w.) /. opprobation; approval 
(of s superior): assent. 

Billing, (str.) m. Jehth. 1) a species of 
oun Sale aspius); 2) roach (Cyprinus 


s er pitan, (9.) f. (Pr.) billion. 

Bilfe, (w.) /., B-ntraut, (sir.)n. Bot. hen- 
bane ( Hyoscyämme niger L.). 

Biu’bam', Bimbanı', fntery. (daedtative 
of the sound of bells) ding dong. (bell. 

Bim'mel, (w.) f. eig. shrill-sounding little 

Bintmeln, (w.) 0. indy, to tinkle; to ring 


i 





5 


és 


m. | the bell; to set the bells a-ringing. 


Biw'fen, (w.) v. ir. to rab with pumice 
stone. 

Dims’ fein, (sir.) m. pemice (stone): — 
artig, en pumiceous; —pulver, m. pounce. 
(frst pers. of the pres. of Scin: I) am. 

= Siva, Binkr’, adj. (Lat.) Math. 
binary. 

Bind’..., in comp. able, f. bodkin, brad- 
awl; —art, /. carpenter's axe. 

Dind'hen,(dimin.ofBinde) (str.) m. sleeve- 
hand, wristband. 

Vind'drat, seo Bindedraht. 

Bin’ve, (w.) f. 1) a) band, fillet, binding, 
sling, string, tie: sash: garth; ligature; 5) 
cravat, stock, necklace; 3) Rniom. bar: 3) 
Surg. bandage; die große —, handkerchief 
bandage; 4) Mus. tie, bind, ses Bindegeiden; 
5) Herald. see Batten, 3;6) Archit. bend, plinth, 
fiat moulding: 6) Bookd. fillet; den Urm in 

ii tragen, to carry one's arm in asling. 

Binde... (from Binden, of. Bind...), in 
comp. —ballen, m. Archil. girder; architrave, 
tie-beam: —banm, m. hay-beam (Wieshaum); 
—bot, m. Fortif., dc. fascine-trestle; bogen, 
m. ses —ycigen; —büder, m. pl. cording, or 
corded quires; —braßt, m. T. binding-wire; 
‚Paper-m. manicordion (Beil); -hant (des Mae 
ges), f. Anat. confuncti’ca (lat.), mucous 
membrane uniting the globe of the eye with 
the eye-lid: —hölger, ». pl. Carp. bond-tim- 
ber, intertie. 

Bind’... (cf. Binde...), incomp. —elfen, w. 
Glass-m. iron pipe for conveying the melted 
glass: —talt, m. burnt plaster, fat lime: — 
manet, f. partition wall; —mefler, m. Coop. 
planer, notoher: adze: —mittel, ». cement: 
binder: Chen. intermediate: Med. aggiutinant. 

Bin'den, (str.) o. L tr. 1) Ut.& Ag. to bind 
(alao Bookb.), to tie (also Mus. & Typ.); tv 
wind, fasten: to cement: ein nett im Sein- 
wand gebundenes Bud, a book nestly done 
up in cloth; fig-«. 2) a)to tieup: torestrain: 
to fetter, to constrain: 5) to bind, oblige. 
commit; gebunden fein, to be bound, &c.: er 
ift duch fein Beriprechen gebunden, he stand~ 
committed by his promises; Befen —, to make 
brooms; Ballen —, to pack bales; Gaffer —. 
to hoop casks; Heu —, to bundle hay: einen 
if —, to make a nosegay ; Garben —, tv 
mi heaves: (Gorn) in Garben —, to make 
up (cut corn) in sheaves; in Gifen gebunden, 
hooped with iron: die gebundene Rede, me- 
trical language, poetry, verse: die ungebundene 
Rede, prose: Einem etwas anf die Rafe —, eng. 
1, to tell one a fib; 3. to impart something 

















Bin 





Bir 











te one: Einem eimas aufdie Seele —, to lay 
strong injunctions upon ons (to do a thing, 
4c): IL ref. to bind one's self (to), make 
one's self dependent (upon); fi durch Ge- 
Hide —, to tie one's self by vows; III. 
infr. to bind, particul. Kod. (cf. Matth. 16, 
19): die Gewalt zu— und zu Löfen, the power 
(given to St. Peter) of binding and loosing 
(= the power of the keys [of the kingdom 
of heaven}, ¢. ¢ of excommunicating and 
absolving); bindend, p. a. fig. binding (für, 
on), obligatory: Med. agglutinative, agginti- 
nat. 


Bin denfdualle, (w.) /. stock-buckle. 

Bis deptennig, (str.) m. carnest-money. 

Binder, (str.) m. 1) binder, tier: 2) pro- 
wine. cooper: 8) ses Bindeftein; 4) see Bind- 
cijen; —barte, f. cooper's adze. 

SBtw'de... (from Binden), in comp.—riegel, 
ms. Carp. tie-beam, rail: —riemen, m. strap, 
lstebet. 

Diwber..., i comp. —Lobtt, m. cooperage; 
-pahl (einer Spumdwend), guide-pile; — 
it, f. Mas. bond-course: —{parren, m. 
Carp. binding-rafter. 

Biw’se... (from Binden), incomp. —falat, 
m. sammer endive and other kinds of salad 
the leaves of which are tied up in order to 
keep them tender: —fépribe, /. sheath for a 
deoping-knife : -fricht, /. Bur!d. a course of 
bond-stones, lockrand; —{dliiffel, m. Bod 
the key of St. Peter, cf. Binden, IIL: —fell, 
=. Mer. lashing or seizing of a rope; —fob{e, | grass, 
J. a sole (to be) bound to the foot (by straps), 
sandal: —fparten, m. Corp. tie- beam, rail: 
Rein, m. Budd. binding-stone, bond-stone, 
binder, bonder, stretcher, header; —ftrig, m. 
(bt. binding-, or connecting-stroke) Typ., 
hyphen ; —wert, ». Build. frame-work, stud- 
work, lattice - work, lattioo-paling, arbour- 
work; —werféwanbde, f. pl. timver framing, 
stud-work ; —wort, ». 1) Gramm. conjunction: 
3) Log. copula, connective; —geithen, m. 1) 
see —fitich ; 2) Mus. tie, bind, legato- mark: 
—jeng, m. wargoon's case; —giegel, m. see 
ein. 

Bind’... (J. Binde ...), in comp. —faden, 
wm. pack-thread, twine, (sbop-)cord, string: 
—fadeabriide, f. twine-holder; —fabentayfel, 
J. string- box: —fabenrolle, f. pack - thread 
reel; —§elg, m. 1)twigs, &o. (cf. —meide) used 
in fastening trees to poles, &c.: 3) see Binde= 
holy. [dense, solid: 2) see Bündig. 

Bin'dig, adj. 1) Wt. compact, firm, close, 

Bind’ rung —meffer, —pfensig, see 

Uline, seizing. 
Bins'fel, ae) #. Mar. lashing, furling 

Bindfohle, (w.) f. 1) Sos-m. (Binnenfohle) 
ves Brandiehle; 2) ace Bindeiohle. 

Diw dang, (w.) f. 1) the (act of) binding, 
&e.; 3) band, tie, subligation: 8) Med. a) 
sgglutination: 5) ligature; 4) Mus. syncops- 
tion; 5) Wess. point of intersection: 6) Ag. 
comnexion: B-¢mittel, B-Szeihen, ses Binde 
mittel 2. 

Bind’... (from Binden), in comp. —wafen, 
m esier-twigs for binding fascines ; —weibe, 
J. Bet. 1) osier twig (Salix vitelina L.): 3) 
traveller's joy (Clemitis witalda L.); —wert, 
see Bindewert; —wurm, m. Zool. see Doppellod. 

Bing citrant, (sir.)n. Bot-s. mercury (Mer- 
eurialis L.), das einjährige—, French meronry 
(OL annua L.): engliiäe —, see Heinrich, gu« 
ter; des perennirende —, dog's mercury (NM. 
perennte L.). 

Binfchweigen, see Bartweigen. 

Bin’nen, L prep. (with Dat.) within: — 
amt Tagen, within a week; — hier und einem 
Ronat, in the course of 2 month; — Kurzem, 
shortly : IL ade. — laufen, Mar. to sail into a 
river or harbour; IIL in comp. internal, inland; 
—edterficven, m. Mar. innsr-post; —berds, 








&c. | —matte, f. rash-mat 





adv. in board: —tolonie,/. back cattlom 
dei, ms. inner dam (dike); —gebiet, ». inland; 
—geridt, ». patrimonial court of justice; —ge+ 
wiiffer, ». waters of the continent, inland- 
water; —hafen, m. basin of a port: —hanbel, 
m. home trade, inland, or inward trade, do- 








try); länder, m. 1) inhabitant of the interior ; 
9) a small vossel navigating inland rivers; 
—liindi{, adj. internal, adv. inwards; —Iand» 
{daft, /. inland province; —ligter, m. Mar, 
lighter: —mauer, f. partition-wall: —meez, 





; —Pfabl, m. Alling-pile (of a coffer- 
dam): —fet,f. inland sea: —faififadet, /. in- 
ternal or inland navigation; —{@ete, f. Mar. 
— anı Qeefegel, inner sheet of el: 
—fohle, /. see Brandfohle; —ftadt, f. inland 

or midland town: —verte§t, m. inland com- 
munication; —vorfteven, m. Mar. apron: — 
zeit, f. interval; —gaf, m. inland duty, daty 
inwards, internal taxes. 

* Binomial’, Sino'mifd, adj. ( Lat.) Math. 
binomial; —factoren, m. pl. binomial letters. 

Bin’fe, (0.)/. rash (JmowsL.), clab-rash 
(Scirpus L.): sedge (Carex L.): bent-grass | m. 
(Agrostis L.); die glatte —, bulrash; die fper> 
tige —, goose corn (Juncus squarrosns ae 

Binien..., in comp, -Ayulid, adj. rush- 
like, irtig, adj. of the nature or 
species of a rash: —biume, /. Bot. flowering 
rush (Butimus umbellatus L.); —buid, m. 
rush-bed; —dede,/. mat; gras, m. Bot. rush- 

, Teed-grass (Carex L.); see Wollgras. 

Sintentalt, adj. benty, ses -ähnlic. 

Binfen..., in comp. —terb, m. junket; 
(gu eigen, Datteln) frail; lager, ». rush 
couch, * rasby couch; —ligt, ». rush candle; 
Orntth. 
bog thrash (Molacilla schanobenus L.); —* 
uarciffe, /. Bot. jonquille (Narciseus jon- 
quilla); —teith, sedgy, juncous: see Binfig; 
—rilfe, f. Bot. woolly plant (Corymbium); — 
fünger, m. Ormitk. water-wren (Syleia agua- 
tica); —feibe, f. see Wollgras; —Auhl, m. 
rasb-ehair, rout-chair. 

Bin’icht, Bing, adj. 1) ashy, fall of 
rushes, sedgy; 2) rush-like, like rushes. 

* Biograph’, (w.) m. (Gr.) biographer. — 
Biographie, (w.) f. biography. — Biogra’ 
vGlfe, adj. biographical. 

* Bi'quadrat, (sir.) n. (Lat.) or -Jahl, f. 
Math, biquadrato; b-if@, aj. biquadratical. 

Birte, (w.) f. Bot. birch, birch-tree ( Be- 
tila L.): die fdwarge virginifcje —, sweet birch 
(Belüla nigra L.); die yähe —, soft birch (Be- 
tala lenta). 

Birten, I. adj. birchen; IL (from Birte) 
in comp. —baunt, m. birch-tres: —befen, 
j18, m. Zool. common fox :—» 
Hahn, m. iefhahn; —panshen, m. (hit. 
little birchen Jack) beri. for a birchen rod, 
amal, Dr. Birch; das —hänschen befommen, to 
be (well) birched ; —heber, m. see Birfheher; 
—fampber, m. see Betulin ; —tert, m. species 
of fangus ( Bolätus suberoens);—laub, m. birch- 
foliage: —lanbfänger, m. ses Weidenfanger ; 
—marber, m. pine-martin (Banmmarder); — 
meffer, m. ses—{panner; —pilg, m. Bot. birch- 
agaric (Agaricus betulénus); —faft, m. birch- 
juice; birch-wine: —fänger, m. see —lanbe 
finger; —{@wemm, m. see —pilg; —fpauner, 
m. Entom.birch-moth ( Phalana, beiu- 
laria); —ther, m. birch-tar, birch-oil: wald, 
m. birch-forest : birch-grove ; —waffer, n..— 
—jeiflg, m. Ornitk, Hnnet 
wur, f. Bot. 1) see Blnt- 
wur; 2) ashweed (Chenopodium L.). 

Birt’... (from Birke), in comp. —fall, m. 
Ornith. Egyptian valtare ( Valter porcnoptärus 
L.); —fucys, m. soe Birtenfuchs ; —geflügel, 
see —habn, —henne ; Ornith-s. bahn, m. heat 
































H vactas garrila L.);—heune, So un, m. whit 


ing-pout, heath-pout: —witdjagb, /. Sport. 
gTouse- or moor-shooting. [m. Burmese. 

Bir'ma, n. Geogr. Birma.— Birma’ne, (w.) 

Bien, (w.) f. I. see Birne ; IL. in comp. — 
apfel, m. pompire: pear-main; —ajarele, f. 
medlar-pear (Pirus poliverio); —baum, m. 
Bot. pear-tree ( PirusL ): bannen, adj. (made 
of) pear-tree. 

Birne, (w.) f. 1) Pom. pear: 2) Mus. that 
part of a clarionet (and basset horn) into 
which the mouth-pieoe is inserted; 3) Conch. 
volata; 4) choke-pesr (instrament oftorture). 

BER ..., in comp. —firmig, adj. pear- 
ahaped, pyriform; —paftete, f. Cook. pear-pie: 
—pilanme, f. pear-plom : —faft, m. juice of 


pears. 
Birn’..., incomp.—traut, m. Bot. winter- 
green (Firdia L.);—moff, m.oeo— wein; —motte, 
4. Emtom. oodling-moth ( Tinda esonymella L.): 
n. Man. pear -bit; —quitte, f. 
Bot. pesr-quince ( Pirus cydonia ): 
füuede, f. Conch. round partridge (Aria 
real —ftiel, m. pear-atalk; —wein, 
[seo Pirol. 
Stele, (w.) f , Bi'volf, Biroft, (str.) m. 
Biri, or Bie'fdje, (w.) f. 1) the shoot- 
ing of deer with a rifle, deer-shooting; 2) 
right of shooting deer; 3) district licensed 
toshoot on;—meifter, m. keeper ofa preserve: 
—yferd, ». Sport, stalking-horse: —pulver, 
n. fowling powder; —roßr, m. rifle; —geit, /. 
shooting-season (of deer). 
Biridgen, (w.) 9. ir. to shoot deer (with 
a riflek: des —, u. s. (str.) n. deer stalking. 
+ BAB, provinc. impor. of Sein (for Sei), be. 
Bis, ade. till, until: as far as; (— an) up 
to, to: — jet, (Lang) till now, uptothepre- 
sent time, as yet, hitherto: — wohin? how 
far? — hierher (provine. — daher), thus far: to 
this place; — dahin, till then; up to that 
time; by that time; — auf die Let, to the 
last: von London — Paris, from London to 
Paris; fieben — act, seven to eight: — an 
(with Acc.), — auf (with Acc.), — zu, to, even 
to, up to, 3 — an den Hals im Waffer, 
up to the chin in water: — an or in den Tod, 
— zum Lode, till death; das Kölner Theater 
ift — auf den Grund abgebrannt, the theatre 
of Cologne has been burnt to the ground: 
den Eorgenbedier — auf die Gefen leeren, to 
drink off the cep of sorrow even unto the 
dregs; — pt Thränen bewegt, moved (even) 
tears; — aufs Blut, — zum Betrag, see 
ound Betrag; — anf ..., except, wanting, 
save; — anf eine Kleinigkeit, within a trifle 
or an ace; — aufs Saar, to a shade, exactly: 








m. | — auf cittige Galle, within a few cases: — 


weit in die nddhfte Nacht, far into another night ; 
— ins fpätefte Alter, to the latest periud of 
one's existence; — innerhalb vierzig Buß, to 
within forty feet; — nad) ..., as far as ...: 
fiber die Ohren verliebt, over head and ears 
in love with ...; — fiber den Kopf ins Wafer 
gehen, to go heyond one's depth: er wird 
roth — an die Ohren, ho blushes up to his 
ears; von Anfang — yu Ende, from beginning 
to end: — zum Gtel, to disgust. 

Loony. (orig. — daß) till : warte — ich tommic, 
wait till I come: Gott wartete nit, — daß 
(obsoleacent & coll. for —) der abgefallene Dienich 
gu ihm gurfidfehrte, God did not wait for 
sposiato man to return to him. 

Bi fam, 2. L (str.) m. mask: II. in comp. 
—affe, m. Zool. musk-ape (Corcopithécus dacchus 
Ly—apfel, m. musk-apple: —artig, adj. musky: 
—bentel, m. Comm. musk in pods; —biber, 
m. see Zibethmans; Bot-e. —blume, f.200 —+ 
flodenblume; -eibifd), m. abel-musk (Adel« 
mofd). 

Bi'famen, (w.) 0. I. intr. to smell mask- 











cock ( Tetrilo tetriz L.); —Jeher, m. roller (Co- | like; II. wr. to scent with musk. 
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"gr ‘am. in comp. —ente, f. Orndth. 
Guinea dock (nas miwchäte L.): —felle, pl. 
skins of the musk-rat; —fledenblume, /. Bot. 
sweet contaury (Contawda moschäls L.); — 
sera, m. smell of musk: —hahnenfuß, m. 
Bot, ses —traut; —hirfhden, m. see —jiege; 
—tage, f. Zool. civetoat ( Virerra sibetha L.): 
—tuapf, m. 1) see —flodenbiume; 3) muskball, 
pomander: —tuospe, f„—Irant, p. Bot. musk- 
crawfoot, moschatel, hollow-root ( Adazamos- 
chatellina L.); —Térner, n. pl. musk-seed : abel- 
musk ( Hybisous abelmoschus L.): —traut, n. ses 
—fnospe ;—tugel, f. ses—Inopi, 3; mans, f. ses 
—vatte; —melane, /. musk-melon: —nieren, 
J. pl. see —beutel; —odfe, m. Zool. musk-ox 
(Bos moschatus 1.): —pappel, f. Bot. ses — 
eibifh; —ratte, —rage, f. musk-besver, 
musk-rat (Sorezmoschälus L.); 





musk-rose (Rosa moschdta L.); fqwein, » me 

Zool. tajacu, pocoary (Sus tajassu L.); —thier, 

n. see —hirih, —ceh; —glege, f. Zool. (Thibet) 
(Moschus L.). 


* Bifar’de, S. (Fr.) Gard. bizarre (a kind 
of pink). 

Bisca’ya, ». Geogr. Biscay. 

Bis Gen, (etr.) n. soo Bisden. 

BifGof, (sir., ph Biih’öfe) m. (Gr) 1) 
bishop; 2) (a beverage) bishop: 8) Ornitk. 
bishop (Tandgra episcopus). — BifdsNig, 
adj. episcopal; — gefinute, pl. episcopalians, 
churchmembers ; b-e Berfaflung, episcopacy. 

Dtfcy'ofS..., in comp. —hut, m. mitre: —e 
mentel, ». pallium, camail, pall; —mord, m. 
episoopscide: —milge,/. 1) hitre; 2) Bot. bar- 
renwort ( Epimadium L.): fly, m. (episcopal) 
seo;—ftab, m. crosier: —Ruhl, m fald-etool: 
— würde, /. episcopate; der —würde berauben, 
to unbishop. 

* Bisenit’ (pr. biekwit], (str., pl. 8-6) n. 
(Fr) 1) biscuit: favoner —, Savoy cake; 2) ace 
—porgellan; —figuren, /. pl. biscuit-Agures: 
—ofen, m. biscuit-kiln: —porceflan, ». biscuit 
or bisque ware. unglased percelain; —pulyer, 
n, biscuit-powder. 

BisHer’, adv. hitherto, till now, as yet. 

Bishi vig, adj. what has been hitherto, 
made, &c. hitherto; die b-en Radridten, the 
news received hitherto. 

Bls'mer, (sir.) m. see Bejemer. 

Bis’müth, (otr.) m. son Wiswmuth. 

Bi'fon, (str., pl. B-8) m. Zool. buffalo, 
bison (Bos bison L.); der Meine—, zobu ( Bos 
som L.). 

* Bidquit’, soo Biscuit. 

BR, (str) m. biting, bite: sting. 

Bik den, (eir.) n. (dimin. of Biffen) little 
bit;alittle; some; ein — Bret, a bitofbread: 
ein— näher, somewhat or alittle nearer; war» 
tet ein —, stay a moment. 

Bif’fen, (str). m. bit, morsel; mouthful; 
der eingetuntte —, sop; ein fetter —, afat dab; 
der faure —, sour sop; —welfe, ade. by bits 

Biffig, 1. adj. diting, rabid, force, mor- 
dacious ; I1.®-feit,(w.) /.rabidness; &c.,mor- 
dacity. 

* Biffolith’, (str) m. (Gr) Miner. amlan- 
thoid, 

Bift'en, (W.) ©. intr. coll, 1) Einem —, to 
whist (one, to one): 2) Sport. to whistle (of 
the woodoock). 

Biter, ace Viefter. 

Bis thm, (eir., pl. Bie'thimer)n. bishop- 
rie; see; episcopate: der Papft errichtete ein 
neues —, the pope created a new bishopric; 
‘B-#verwefer, m. vicar of a bishopric. 

Biswellen, adv. sometimes, now and then: 
at times. 

Bit, (sir.) m. Mar. bite. 

Bitte, (w.) f. petition, request, demand, 
entreaty, solicitation; supplication, suit; in- 
stance; imploration; cine — an Ginen richten, 




















to address or prefor a request to one; id habe 
eine— an Sie, [have a favour to ask of you: 
auf feine —, at his request. 

Bitten, (sir.) v. L. i. 1) to beg, request, 
ask; besosch, extreat: to pray, petition: crave, 
solicit; dringend —, to sue; 2) to invite, ask 
Gu, tok IL indr. to beg, Be; mmm... —, to 
ask er come in for..., of. t.; für Jemand —, to 
intercede for one ; bitte, age mir, pray, (do, or 
come) tell me; dürfte ich Sie um (da Saly ze.) 
—? might I trouble you for (the salt, dc.)? I 
will thank you for ...: entfhuldigen Gie, id 
bitte, pray, exouse me: id bitte Sie um Ge 
duld, I beseech your patience; darf id) um 
Ihren Namen —? may [ ask your name? b-d 
cintomnmen, to supplicate; ein b-der Blid, a 
look of appeal (to ...). 

Bitter, I. adj. 1) Ut. & fg. bitter; 9) Ay. 





. | severe, sharp, stinging: acrimonious: ran- 


corous (enmity); b-er Eruft, sad earnest: 
madjen, to embitter; — kalt, bitter cold 
frinten, to humble to the quick: fabiané Tod 
vevurfadte mir b-n Schmerz, F.'o death wrung 
my heart: II. in comp. —apfel, =, —gurte, 
f. ses Coloquinte ; baum, m. see—holy ; —bier, 
m. bitter beer, hop- beer, purl: —S¥fe, adj. ex- 
tremely or inflexibly angry: —böfe fein, to be 
ina great pet: —biftel,/. Bot. holy or blessed 
thistle (Centowria benedicta L.): —detn, m. 
bitter-thorn (Canthium);—enbe, n. Mar. junk: 
—erbe, /. magnesia; —feinb, adj. very hostile: 
fi, m. see © arena n. quassia wood 

(Qnassia amare L.); —talt, —talt{path, —tatt> 
Rein, m. Miner. dolomite: muricaleite, mag- 
nesian limestone. 

Birterteit, (m.) /. 1) let. & Ag. bitterness ; 
2)severity, sharpness, £c.; asperity, acrimony: 
pointedness, sarcasm; B-en, Ag. unpleasant 
things; bitter words, &c. 

Bit'tertlee, (str.) m. Bot. buck-bean, bog- 
bean, marsh trefoil (Menyanthes trifolkata L.). 

Vit terfid, 1.adj. bitterish, a little(ratber) 
bitter: IL ade. bitterly (also fg.). 

Bit terling, (cir.)m. 1) one of the smallest 
species of carp (Cyprinus amarus L.); 2) see 








Baflerpfeffer. 

Bittermandelöl, (str.) n. 1) oil of bitter 
almonds; 2) see Mirbanöl. 

Bittern, (w.) v. (1. u.) L Er. to make bit- 
ter: IL intr. to be bitter. 

Birterniß, (str) f. sea Vitterteit. 

Bitter... in comp. —faly, m. bitter salt, 
sulphate of magnesis, Epsom salt; —falz- 
erde, f. see —erde; —feele, f. see Mutterfoole ; 
—{path, m. Min. crystallised murlcaleite, 
rhomb-spar, tharandite:—flein, m. Miner. jade, 
nephrite; —ftoff, m. Chem. 1) bitter principle; 
2) der Pflanzen, vegetable alkali ; —füß, m. Bot. 
bitter-sweet, woody nightehade( Solänumdul- 
camara L.);—trepfen, m. pl. bitters ; —twaffer, 
n. any mineral water containing sulphate of 
magnesia as a principal ingredient: —weibe, 
f. ses Brudweide; —wurg, f.soe Exgian, rother. 

itt’... (from Bitten), in comp. —effen, v. 
feast given the evening before a wedding; 
fahrt, f. pilgrimage; —epfer, ». precatory 
sacrifice; —fhreiben, n., —fdrift, /. petition- 
ary letter, memorial, petition, address; eine 
—forift einreiden bei ..., to memorialise ...; 
—fteller, m. petitioner, solicitor, addresser, 
suitor, supplicant; —ftellerin, f. suitress: — 
weife, ade. by way of petition or entreaty, 
beggingly; —wort, ». entreaty, submissive 
term. 

Bittjam, adj. (1. w.) entreating. 

* Bitu'men, (str) m. (Lat.) bitumen. — 
Bituminds', adj. bituminous. 

© Bivonac (—wuttt], (str., pl. 8-0) n. (Fr. 
from Germ. B(e)i'wadt) Mil. bivonac. — Bis 
vonati'ren, (w.) 9. intr. to bironac. 

* Blgav'de, see Bifarde 

* Yigarı’, adj. (Pr.) strange, odd, fanci- 
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: Bla 


fal. — —Biyarrerie, (ot. strangeness, ‘eddi- 
ty, fencifalness. ling furnace. 

Blea’ Bien, (atr., pl. B-Ifen) m. Metall. few- 

Blad, 1. adj. plain, fiat, level; IL in comp. 
—feld, n. plainor open field, champain ground: 
—froft, m. black-frost: mel, m. Min. dross 
of metal :—malen, v. Paint. to paint black oa 
white. . 

Blake, (w.) f. 1) cart-titt; 2) plain, level. 

Bled, 1. (str.) w. T. burntblack: IL in 
comp. Aid, m. Zool. cettle-fish, loligo, black 
cattle, ink-fish (Sepia L.); —bein, m. cattle- 
bone. 

Blaf fen, (otr.) «. inte. to bark. 

Bläye, (w.) f. soo Blade. 

Btäg’en, (w.)v. I. ir. toblow ap, to swell: 
of. Wufblefen; IL indy. to cause fistulency: 
Echfen—, pease are fistulent; IIL ref. to blow 
ap, paff up, swell: fih mit etwas —, to be 
elated or puffed up with a thing, to swagger: 
b-d, p. a. flatulent, windy, flative. 

BlRG'ingt, (w.)/. Aataleaer, wind dropsy. 


Tücstig, adj. Aatulont. 

BUY ung, (w.) /. wind; wiadiness, flatul- 
once, vapours; Mittel gegen B-en, carmina- 
tive; mit B-en behaftet fein, to be troubled 
with wind; 8-6§ubn, n. see Trompetervegel. 

Bla‘ten, (w.) 9. intr. to burn with mach 
smoke. — Slater, (sir.) m. +, flat candlestick: 
sconce. — Blatig, adj. burning 
with much smoke: smoky. 

* Blam’ ren, (w.) v. (Pr.) L tr. to dis- 
grace, insult, to bring to shame or into dis- 
repute; IL ref. to disgrace one's self, to 
give open scandal. 

Blanca, f. Blanch, Blanche (P. N.). 

® Blandi'ren, (w.)e. tr. (Pr.) to blanch 
(salad, &o., Bleidjen). 

* Blancs, adj. (Ital. bianco) Comm, blank; 
in — teafficen, to draw in blank; in — ercepe 
tiren, to accept in blank or witbout fands at 
hand; in— indofftren, to endorse in blank: in 
— laffen, to leave void: to leave in blank: 
—trebit, m. credit in blank, open credit: —girs, 
n. blank endorsement. 

Blent, I. adj. 1) blank, white, polished, 
clean, bright: 3) naked, bare: ein b-er Degen, 
a drawn or unsheathed sword; mit S-er Stü- 
ung, bright-harnessed: — madien, to clesa, 
polish, furbish: IL in comp. —bret, m. 7. pol- 
ishing-board; —oraht, m. whitewire. [teln). 

Blänreln, (w.) ».inir. to skirmish (Blän- 

Blänten, (w.) e. ty. to polish: to furbish. 

* Blantet’, Blanguet‘, (sir.)n. (Pr.) carte- 
blanche: blank-bond or charter: (zur Bol- 
madt) blank-letter of attorney, blank. 

Blant'..., in comp. —haten, m. T. S-hook 
(used by thatchers in fixing their ladders): — 
hammer, m. T. hammer used in whetting 
scythes: —$ebel, m. jointers (pl.); —leder, n. 
sleek leather. 

® Blanf’o, see Blanco. 

Blanf ..., in comp. —[deit, n. busk: — 
feite, /. Print. blank-page, slur: —fdjmibt, 
m. smith who makes axes, scythes, &c.: — 
Roßbant, 7. Town. horse; —(Noß)tugeln, /. pi. 
glass-slockers. 

BAS hen, (str) n. (dimin. of Blake) 1) 
small bubble, &0.: 2) small blister, vesicle: 
pustule, &0.; 8) Bot. utriele: — werfen, to 
throw up bubbles, to sparkie (of wine); — 
ertig, adj. Bot. ses Blafenähnli; —trant, ». 
Bot. common bladder-wort (Utricalaria wa. 





goris L.). 

Bla’fe, (w.) f. 1) Anat, &c. bladder; 2) 
T., &c. iron pot : boiler, copper: alembic, still: 
3) bubble; 4) blister; vesicle; pimple: bloach: 
oyst: 5) a) bleb: b) flaw, blister (in steel, &c.k 
€) flaw (in gems): fiber und fiber voll Dr, 
blistered all over; — ziehen, to draw or raise 
Dlisters, to blister, to vesicate. 

Bla'fc... (from Blafen, v.), im comp. — 
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tele, m. bellows; —Saiggeräufc, ». Mad. 
(Amse.) bellows-murmar; —balgrigre, /. tue- 
iren, tuel-iron ; —Selgtreter, m. organ blower; 
—belfen, m. pi. Mar. wash boards under the 
cheeks; —baf, m. fagot, bassoon; —cylinder, 
wm. Mech. blast cylinder ; —fift, m. Ichth. vee 
Vuptopf ; —geränfdh, see —balggerinfd ; —tn- 
Arament, n. wind-instrument: —Isdh, ». (d¢8 
Bellfifges) spout-hole; —mafdine, f. Meck. 
Mast-engine; —muflf, /. music for wind-in- 


Bla’fen, (atr.) ©. ir. & intr. 1) to blow; 
der Wind bläft (inir.),the wind blows; 2) to 
blew, to sound ; bat Hern —, to wind or blow 
the hora: die Trompete—,to sound the trum- 
pet: bie Slöte—, to play (upon) the flute: 
Mil-s. to sound (fénm, an alarm, zum Ungriff, 
a charge, zum Rädzuge, the retreat, zum Wufe 
figen, te horse); zur Tafel —, to call to table 
by signal of trampet: einen Stein (im Damen> 
{piele) —, to huff a man (at drenght); coll-s. 
des läßt fih nicht —, that cannot be done in 
a twinkling; id werde ihm, ibe sc. etwas —, 
1 shall take good care not.to do it; Einem in 
die Ohren —, to whisper in one's car; mit 
Einem in cin Horn —, to act in concert with 
une: 8) Za) to blow (glass); b) te smelt(iron) 
im a blast-furnace. 

ner ee 8.), én comp. Äh 
lid, od. ;-ampfer, 
m. Bet. bindder-dock; — Yertig, adj Bot. fol- 
licalous: —amsidhlag, m. Med. pemphigus ; — 
ball, m. balloon; —banb, m. Anat. urachus; — 
beum, m. Bol. bladder-senna, bastard-senna 
(Ookuläa erborescens L.); Med-s. —bruh, mı. 
rupture of the bladder: —tsralline, /. Zoot. 
teinblumige) single bell-shaped coralline ( Ser- 
talaria L.): —eideafe, /. Zool, andlis; —ent> 
saudung, f. infammation of the bladder: — 
Wiege, f. soo Stedfliege; —Türmig, adj. vee 
—abulig ; —fuf, mi. Eniom. thrips: 
sm, Anat, vesicular conduct :—geriufd, n. Med, 
(Ausc.) vesicalar rules; —ge{dwulft, f. Surg. 
eacysted tamoar; —gried, m. Med. gravel: 
grün, nm. sap-groen; —griinbeere, /. Bot. 
beck-thorn ( Bhammus cathartica L.): —grand, 
m. Chem. bottom of a still: Anat. bottom of 
the bladder; —hald, m. Anat. neck of the 
Dindder ; —hamfter,m. sve Beutelmeus ;—helm, 
m. sce —but; GBB le, /. vesical cavity; —hut, 
m. Chem. lid or helm of the alembic; —tfa(t, 
m. Miner. wagnesian limestone: —Tirfche, 
see Qudentiride; —Mingen, n. Med. ose —ge- 
taut ; —tustenfift, m. Ichth. species ofelump- 
fish (Oyeloplärus sentricoews); —tehl, m. Bot. 
Spanish rocket: -Trampf, m. Med. spasm in the 
bladder : —franfheit, /. see—ausidlag ; —trant, 
m. Bet. hooded milfoil ( Uiricularia vulgaris 
L)—tupter, ». blistered copper: —lebergang, 
m. Anat. cystic duct: —meos, n. Bot. gland- 
mess ( Splacknum ); -öffnung, /. 1) Anat. low- 
@ orifice of the bladder; 2) Surg. sse—fdnitt ; 
expe, 0. Chom, cystic oxyd; —yerte, /. Conch. 
pearl-babble ( Bulla fontinalis L.); —pfiafter, 
a. vesicatory blister, blistering-plaster; auf 
(with Acc.) —pflafter auflegen, to blister, to 
resicate: raum, m. see -höhle; —riwmer, m. 
Surg. scoop: —(Glegaber, /. Anat. vesical 
artery; —{uede, f. Conch, wood-digger, bub- 
bie Bulla L.): (feigenförmige) ag whelk (Bulla 
fous L.): —{Qquitt, m. Surg.eystotomy, litho- 








jes, lithate: Chem-s. —fteinfliure, /. uric 
jaures Ealıın. urate, lithiate; —- 


eee fe 3 fraud, m. Bot. seo 
party Lad Ba. wrack ( Fucus vesict- 
> —ventil, soo Blasventil ; warm, 
Zeal. bindder-worm, hydatid ;—giehen, n. vesi- 


i 


cation: —stebenb, adj.drawing blisters, blister- 
ing: da8—giehende Mittel, vesicant, Mad. epi- 


Btä'fer, (str.)m. 1) blower: 2) blower (in- 
strament fer blowing): 8) Miner. tourmalin, 
turmalin, 

Bla’fe..., in comp. —sfen, see Blaaofen; 
—tbgre, f. 1) (or —rebr, ».) pea-shooter; 9) 
Glase-w. blow-pipe; banting-iron; 8) bellows- 
pipe; 4) Mech. blast-pipe ; —ventil, ». Mech, 
Dlow-throngh valve. 

@Bla'fig, Bla’ fist, adj. 1) like blisters, 
blebby: 2) full of blisters, blistered: formed 
into bubbles; knotted (panes of glass, Ac.); 
Bot. vesiculate. 

* Biefirt’, L p. a. (Pr.) baad; die B-eften 


unter uns, the most Dlase of us: IL. B-heit, | bl 


(w.) f. the being blass, surfeit; a surfeited 
disposition. (blowing wind (Blafewind). 

Ola’finb, m. 1) Blase (P. N.); 2)joc. a hard 

® Blafouni’ren, (w.) 0. ir. intr. (Fr.) to 
emblason, blason: to practise the art of bla- 
sonry. — Blafonnift’, (v.) m. blazoner. 

Blas venti, (str.) n. see Blafeventil. 

Blab, adj. pale ; pallid, blank (moon), wan: 
livid: —Blau, blue-bice, palish-blue. 

BU dex, (str) n. (démin. of Blak) ses 
Blaghubn. 
Btäf’fe, (w.)f. 1) paleness, pallidness, pal- 
lor; whiteness: wannees: 2)a) (white) blaze, 
star, white spot (on the fore-head or face of 
& horse); 5) a horse with a blaze. 

Blaf’fen, (0.) v. intr. see Exblaffen. 

BUBY..., in comp. Ornith-s. —ente, f. 1) or 
Bläß’ling, (str.) m., Juhu, m. coot, moor- 
ben (Pultca atra L.): 2) ses Bieifente; 3) see 
Rohrhuhn; —ganés, f. white-headed goose 
(Anser albifrons L.). 

Blatt’ ..., in comp. —farbig, udj. fawn- 
coloured: —gelblig, adj. pale yellowish: — 


—pang, | grün, adj. green-bice, verditer: —roth, adj. 


pink(coloured); —rthlich, ins —rotge fpielend, 
white lighthy blushed with red. 

Blatt, (sr., pl. Blätter) . 1) leaf: — 
Papier, sheet of paper: 2) Anat. a) blade: 
layer; of. Sdnlterblatt; b) see Blattdhen; 3) 
Weas. sley, reed: 4) journal, pamphlet, pa- 
per; 5) (at einem Rode 2c.) skirt, lappet, 
breadth; 6) 7. blade (of a saw, knife, 
&e.) — eines Lifes, board of a table; 7) 
Jewel. (unter dem Edelfteine im Ringtaften) 


f.| foil; 8) palm, fluke (of an anchor); 9) fold 


(of a screen); 10) age of wines, vintage; Wein 
von vier Blättern, wine four years old: 11) 
eee —aufter; col-s. das — hat fid gewendet, the 
tables are turned; fih (Dat.) fein — vor den 
Mund (oulg. das Maul) nehmen, to be plain- 
spoken, to speak out; dad ftebt auf einem an 
dern B-e, that is another thing: vom B-r 
(ipielen se.), at sight: das wandelnde —, Errtom. 
see Fangheujdrede ; 2“ en Bot. horn- 
wort (Cevitlophyiiven 

Blatt‘... in comp. aa: —anfay, m. sti- 
pale; mit—anfägen, stipulate: —apfel, m.West- 
indian goose-berry, goose-berry of Barbadoes 
(Cactus peireskia L.); —attig, adj. Bot. folia- 
coous :—ange, n. see—Inoépe ; —aufter, f. Moll. 
species of oyster (Ostréa foliumn L.). beit, n. 
vee Breitbeil; —begeihnung, f. Typ. signature; 
—bleger, m. Eniom. see —widler; —bifoung, 
aes —entwidelung; —binder, m. see —mader; 
lan, #. the blue colour of leaves, berries, 
&e.: —blei, n. see Tabalsblei; —binme, f. Bot. 














. | phyllanthus. 


Blätrigen, (str.) m. (dimin. of Blatt) 1) 
small leaf, leaflet; Bot. foliole; blade (of 
grass): 2) Anat. membrane (of the brain); 3) 
Miner., &c. scale, lamina (of gold, &c.); dilnne 
—, thin lamine: —golb, n. see Blattgold. 

Blatteifen, (sir.) n. sheet-iron. 





m.| Blatten, (w.) v. tr. to strip, or to clear of 


| (superfiuous) leaves. 
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Blatt'entwidelung, (W.) f. Bet. foliation, 
leafing of plants. 

Blat'ter, (w.) f. blister, pustule, pimple; 
pock; die B-n, pl the small-pox: die B-n 
der Schweine, measles ; die B-n der Schafe, rot. 

Blärter..., in comp. —abfall, w. 1) fall 
(-ing) of the leaves, cf. —fall; 2) leaves fallen 
from the tree; —binbder, m. see Blattmader; 
Blume, f. see Blattblume; —bringend, see 


—tragend. 
Blatt’erbie, incorr. for Blatterbie. 
Blätter..., in comp. —oralle, f. Zool. 
coralloid : —erbe, f. Chem. acetate of potash: 
—fall, m. fall of the leaf, defoliation ; autumn; 
—freffend, adj. leaf-eating; —fiifle, /. leavi- 
ness; —gebadenes, . puff-paste; flaky crust; 


listering. 
Biattergift, (str.) m. vaccine virus. 
Blärtergran, Blat'tergelb, adj. fouille- 
mort. 

Blat'tergrube, (w.) f. see Blatternarde. 

Blat'ter..., in comp. —griin, n. Chem. & 
Bot.chlorophyll ; —gypé, m. Miner. ese Franen> 
eis; —holg, ». wood of the guaiscum or box- 
wood. [palose. 

Blat’terig, adj. Med. & Bot. papulous; pa~ 

Blät’terig, adj. 1) leaved, leafy, foliate, 
foliated (stracture of iron-ore, fracture, &c.): 
(of flowers:) petalous, petaled; 2) Minor. ia: 
minated, tabular, spatbic,- spathiform, Ja: 
mellar. 

Blätter..., in comp. —tamm, m. Mall. 
egg-formed muscle (Mytilus hyotis); —tes, 
ut. lamellated pyrites: —twodye, f. loaf-bud; 
—tobl, m. cabbage, cole, colewort ( Brass¥ca 
oleracta 1.): —Tohle, f. state-coal; —Toraffe, 
see —oralle [dine (Feigwury). 

Blat'tertrant, (sir.) ». Bot. little celan- 

Blät'terlös, see Blattlos. Iter. 

Blat'terlywphe, (w.) f. Med. vaccine mat- 

Blättermägen, (str.) m. Zool. book-tripe, 
manyplies, feck. {—narbe, —narbig. 
Blatter. .., in comp. —mafe, —nafig, see 
Blat’'teru, (w.) c. intr. to have thesmall- 


pox. 

Blättern, (w.) v. 1. intr. to turn over the 
loaves (in einem Bude of a book) IL. ref. 
to come off in blisters, scales, or in thin la- 


oar, | mine. 


Blatter tn comp. —narbe, f. pock- 
mark, pock. ), mark, or grain ofthe small- 
pox: —narbig, adj. marked, seamed, or pitted 
with the small-pox, pock-fretten: —natter, 
f. spotted adder (Coliiber guttatws); B-nbols, 
‘x. guaiscam, Hgnum vite (@ucqjacum sanc- 
tum L.)}; B-nimpfung, /. inoculation of the 
small-pox; —nu§, f. Bot. common bladder- 
nut (Staphylza pinnata L.). 

Blat'ter..., in comp. -[hwanım, wm. Bot. 
agaric: —[path, m. Miner. foliaceous spar. 

Blat'terftcin, (str.) m. Miner. variolite. 

‘Blatter ..., in comp. —tabal, m. leaf-to- 
bacco, tobacco in leaves: —tabale aus Mary: 
land, shrubs; —teig, m. see—gebadencs; —tellu- 
rium, ». Miner. black-tellurium ore: —trae 
gend, adj. foliferous (—bringend); —treiben, 
m. leafing: —twert, 0. Archit. foliage; mit — 
wert vergiert, foliated: —wuch8, m. foliation: 
leafing of plants; —geolith, m. Miner. foliated 
zeolite, stilbite. 

Blatt’ ..., in comp. —falter, m. Entom. see 
—widler; —federden, ». plumule; plame; — 
fleift, ». parenchyma: —flob, m.,—flohwange, 
J. fig tree bug (Hfterblattlaug); —fBrmig, adj. 
leaf-shaped: —gelb, ». colouring principle 
obtained from autumnal leaves :—gerfte,/. Bot. 
two-rowed barley (Hordéum déstichum L.): 
—golb, ». leaf-gold: gold-foil, foliated gold: 
—otiin, 1. see Blattergeiin; —halter, m. leaf 
holder; Typ. retinaculu: ntdhen, n. Bot. 
sheath-scale, strap; —Qilter, m. see Cuftos, 
2, a; —tupfer, n. copper sheathing; sheet 
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copper: Ind, m. see Shelled; —lehm, adj. 
sboulder-sbotten (of horses and animals in 
general): —lan8, /. Entom. vine-fretter, mil- ' 
dew, plant-louse, pnceron, tree-louse (Aphis | 
L.}; —Isuöfllege, /., -Iansläwe, m. Entom-s. 
winged tree-louse (Hemerobius L.); Ian 
Täler, m. ses Marientäfer. 

Blatt’iöB, Bet. 1. adj. “apbyllows, leafless; 
(von Blumen) spetalous; IL (éndeci.) m., or 
B-e, f. 1) see Hauswurz; 2) or —trant, m. 
serid stonecrop, wall-pepper ( Sedum acre L.). 

Blatt‘ ..., in comp. —mater, m. T. reed- 
maker (for vers); —mefler, ». Burg. 
peculiar knife used in amputations; — 
metall, ». loaf-metal; —mees, m. see Laub» 
moet; —mühle, f. see Blattmafdine; —reidh, 
adj. rich in foliage, leafy; —riyye, f. Bot. 
string, nerr: ‚roller, m. see —widler; — 
roth, n. red tance distilled from autam- 
nal leaves; —fauger, m. see —floh; —Ideibe, 














f. sheath: —[@ild, m. Entom. species of grass- | Ins 


hopper (Oicäda foliata); —[Gland, m. Bot. as- 
eidium ; —felte, f. page, folio; —feger, m. see 
—mader; —fllber, ». leaf-silver, foliated sil- 
ver; —ftabl, m. spring-steel-plates : -Ründig, 
adj, growing out of the point of a leaf; — 
filel, m. Bot. petiole, leaf-stalk ; —ftletrante, 
f. petiolar tendril: Melfäubig, adj. Bot. 
petiolar(y); —ftlid, ». Cup. brest-summer, 
(wall-)plate, capping-piece, capping-plate. 

Blat'tung, (w.) f. Mar. & Ship-b. the join- 
ing of the planks. 

Blatt’ ..., in comp. —vergolbung, f. gild- 
ing with gold-leaf: —verfl(berung, /. silver- 
ing with silver-leaf; —wanje, /. see —fiob; 
—teife, ade, & adj. leaf by leaf: —wender, 
m. tassel of a book; —twcépe, f. Entom. saw- 
fly (Tenthrédo ¥.); —widler, m. pl. Entom. 
donomination of all insects that liven leaves, 
or roll them together; —wintel, m. Bot. axil: 
—winteltändig, adj. azillar(y)}; —wulft, 
Bot. cushion: —geiger, m. index: —geifig, m. 
Ormith. see Fladefint; —gelt, /. Sport, ratting- 
time of the roe; —zinn, n. tin-foil. 

Blan, L adj. blue; Einen braun und— fdla- 
gen, to beat one black and blue; mit eincm 
b-en Wuge davon fommen, Ag. to come off with 
little hurt, injury; — anlaufen Laffen, see An- 
Laufen; — madıen or färben, to blue; der b-e 
‚Bitrlol, m. blue vitriol: der b-e Montag, Saint 
Monday; Crispin’s holiday, black or idle Mon- 
day: die B-en, m. pl. the Blues; IL s. (str) 
n., or da8 B-e, (ded. like adj.) sı. blue: biue- 
ness; asure: col-s. ing B-e (hinein), in the 
air, witbout aim or definite object, at random, 
at hapbasard: ins B-e hinein reden, to talk 
without thinking: ins B-e hinein fehen, to 
stare at vacancy. 

Blan’..., in comp. —aberig, adj. blue- 
veined: —ange, n. 1) person with blue eyes; 
¥) Bntom. a species of butterflles: 8) Orn: 
see Spatelente; —tingig, adj. blue-eyed; — 
bidhen, n. Ornith. see Sperber; hart, m. 
1) blue-beard: 3) ese Miesmujdel, efbare; 
—beere, 7. Bol. bilberry (Vaccintum myrtillus 
L.); —Bleterg, #. blue lead-vre; —bod, m. a 
species of antelope (Antilipe lewcophau); — 
droffel, /. Ornith, blue-bird, blue thrush 
(Terdus cytnus L.). 

Blän’e, (w.) f. blue colour: bluencss; 
(aid) blue starch. 

Bläu’el, (str.) m. beotle, beater: (Wafh—) 
batlet; rammer, bat; mallet; —ftange,/. Mech. 
conn: -rod. 

Blan'en (Blän’en), (w) v. I. tr. to dye 
dlue, to wash blue; Il. intr. & ref. to grow 
blue: to appear blue; du Rat, mit deinem 


























tiefen füllen — (Herwegh), thou, night, with " 


thy deep, silent expanse of azure, — Blan'er, 
(str.) m. see Blaufirder. 

Blän’en, (m) v. tr. 1) to beat with a 
beetle, to batter; 2) Ag. tu beat, drub. 
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Blau ..., incomp. —ente, see Ente, wilde; 
—falle, m. Ornith, dwarf-falcon (Falco co- 
| hua); —farbe, f. blue colour: (Gmalte) bine- 
Baer: stone-blue, smalt: —farbenerg, ». co- 

—farbexwert, . smalt-mansfactory, 
cies fürber, m. dyer in blue; — 
fünte, f. (de6 Holges) sap-rotting: —felden 
(according to Leunis and others: —fe@en), 
m. Ichth, ose Baldie; —Ackig, adj. bins-apot- 
ted; Hügel, m. Ornith. pine-creeper, pine- 
warbler (Corthia pinus L.): —fu@s, m. so 
Steinfuche; —fup, m. Ormiik. leaner, lanmer- 
hawk; der Meine —fuß, lanneret ( Falcolania- 
riws1.),—füßlg, adj. biue-footed, blue-legged; 
der —füßige Halte, oe —fuf; —gefünert, adj. 
Chem. imprognated with prassicacid; —gieé, 
n. smalt; grad, n. Bot. purple melic grass 
(Celica corulia); gran, adj. livid ; grauer 
Schiefer, see Schiefer; hal, m. Ichth. a kind 
of shark, cof. Blue Peter (Carcharias or Syua- 


glaucus). . 
Blaw'heit, (w.) f. see Bläue. 

Blan’ ..., in comp. —holy, n. Comm. log- 
wood, Campeche wood (Gampedehely); -Tehl» 
Gen, n. Ornith. blue-throat, blue-throated 
warbler (Syria ewecica L.); —fegl, m. Bet. 
red-cabbage ( Brassica rubra L.); —tribe, f. 
Orntth. 1) rook (Ooreus frugiligue L.}; 8) see 


—tüye, /. Dy. blue vat. 

Blan'lid, adj. bluish ; —welf, adj. blaish- 
white. 

Bläu’ling, (str.) m. a kind of pilchard 

Blan’ ..., in comp. —miuner, m. pl. Comm. 
hair-seals; —melfe, /. Ornith. blue tit-mouse 
(Porus caruléus L.); —merbde, f. ses—droffel; 
—milgle, f. smalt-mill; —mäler, m. 
oes —meife; ofen, m. see Blaaofen; —rabe, 
m. see —teähe; —faly, m. Chem. a species of 
potash; —fand, m. cobalt sand; —féure, /. 





m. | Chem. Prassic acid, hydrocyanic or zootic acid; 


(eifen)—faures Kali, n. ferro-cyanite or prus- 
of potassium: —fanres Ratron, prussiate 
of soda: —faures Gal, n. hydrocyanate; — 
fänrewerbinbungen, /. pl. Chem. cyanides; 
—jüede, f. Aeabitten (gray) horse: —fihiller, 
m. soe Cichenid warmer ;— himmel, m. dapple- 
gray horse; Miner-s. —{Q@brl, m. cyanite: — 
{path, m. lasalite, asure-spar; —[peiht, m. 
Orndik. nut-hatch, wood-cracker, nut-jobber, 
nut-pecker (Sita ewropas L.): —flein, m. 1) 
Comm. (Ladınu8) litmus: 2) blue vitriol; 3) 
lapis divinus; —(fäure)ftoff, m. ses Cyanogen ; 
—ftrumpf, m. 1) slang, blac stocking (literary 
lady); 3) spy, accuser, informer; —{udt, f. 
Med. cyanosis, blue-disesse; Ornith-s.—tanbe, 
see Holztaube; —wogel, m. song-thrash ( Tur- 
dus musicus L.); —vbgelien, ». bluc-backed 
warbler (Sylvia silis); —weihe, f. hen-car- 
ier, hen-driver (Circus pygargus); —wert, n. 








. | see —farbenwert; —glemer, m. see Qrammetee 


vogel. 

Bled, 2. L (air) m. 1) thin plate (of 
metal); 2) slang, (to talk, £c.) rabbish, fadge, 
nonsense; weifes —, tin-plate, tin, white iron: 
—, see Cijenbled ; gelbes —, see Mei- 
fing ; gefdlagencs —, hammered plate: ftarfes 
—, double-plate; gu — {djlagen, to plate; IL. in 
comp. —arbeit, /. tin-work: —arl em. 
tinman, worker in tin: —ansfuß, m. Comm. 
wasters; —Biege, f. 7. plate-vice; —capfel, f. 
tin-case (for documents, &c.); —dath, n. iron- 


plate roof. 

Bled'en, (w.) v. tr. & inér. slang, to pay; 
to come down (with the ready); toshell, fork, 
or stump out. 

Bledy’ern, Bledh'en, adj. of tin, of plate- 
iron; ein b-er Reudter, a tin candlestick; die 
b-¢ Bildje, canister. 

Bich’ ..., in comp. —feuer, m. plate fire; 

-gefüß, m. tin-plated vessel; —Jammer, 
| DT. great hammer used for beating wronght 
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[(Salmo marana L.). | — 





Bleg'ner, (str) m. timman; lamp-maker. 
Bled ..., in comp. —f@ere, f. shears for 
plate-shears: 


pl iron rods from which shest-ironis wrought 
—tsyf, m. tin-pot; —träger, m. T. sheot-iron 
girder; -waart, /.tin goods: —welzwerf, n. 
plate-roller, rolling-mill; —gange, f. T. dog: 
—jiun, n. seo Blattzimn. 

Bleden, (w.) v. dr. die Zähne, Zunge —, 
to show the teeth, to shoot out the tongue: 


Mandelträhe; —räpfigen, m. see —fehldjen ; | to grin. 


A. Blei, (eir.) m. Ichth. see Bleibe. 

B.Blel, a. 1. (atr.) n. lead ; gehacttes —, aug: 

‚zu Fenfiern, came; Pulver a —, powder and 
shot; zu Bulveru.— condemned to 
be shot; mit — auslegen (füttern 2¢.), to lead: 
gerollie® — (in Zafeln), sheet-leed; — 
Blöden, pig-lead; Mar. lead, plummet; IL 





Ornith. | in comp. (particul. Chom. & Miner-s.) —abe 


Rrig, —abjug, m. lead-skim; —aretat, m. 
acotate of lead: —antimsmerz, n. sinkenite; 
arbeit, /. plumbery; —arbeiter, m. plumber; 
—artig, adj. like lead, plumbeous: —afdhe, /. 
lead-ashes: —auflöfung, /. solution of lith- 
arge in vinegar; —aufräumer, ws. Glas. round 
knife for loosening the came; —balfam, m. 
solution of acetate of lead in oil turpentine; 
—baryt, m. Minor. diprismatiicher, dipriamatic 
Joad-spar: hemiprismatiicher, chromate oflead; 
—bdaum, m. Chom. Arbor saturns; —bedat> 
ung, f. lead-oovering; plumbery, plumbing. 
Blei'ben, (ety) v. intr. (ana. fein) 1) to 
remain, continue, be: 2) a) to remain, abide, 
stay, rest, stand; b) (swith bei or the Gem.) to 
abide by or in, to stand by, adhere, keep, or 
hold to, to stick to; to persist in, insist on: 
e) to stay out or away, to tarry; fie — fchr 
Tange, they are very long in coming: er bleibt 
fchr lange, he stays away a long while: 3) 
(dauern) to last; 4) to rest, to be left; 5) to 
perish, to be killed or alain (in battle): to be 
lost (of shipe): gay —, to remain eatire:(dauer= 
haft fein) to last; frei —, to continue free (from 
fover, &c.); we bleibt mein Geld? coll. how 
does the money go? länger an einem Orte — 
alg ein Anderer, to stay (sit) one out: ftehen 
—, to stop, to continue standing. 


.., not to be able to get rid ef... 
Regen — (im Sefen), to stop, to 
leave off: die Gade bleibt widt ftehen, the 
matter will not rest here; die Uhr ift ichen 
geblieben, the watch has stopped: fie blich 
mit ihrem Kleide Hängen, her gown was caught: 





— (@éthe, Egmont 2, &c.), I can scarcely re- 


strain my impatience; an einem Orte —, to 
sojourn: beim Zrinfen —, to stick to the 
bottle; beim Budfaben —, to adhere to the 
letter: ¢8 bleibt Dabeil agreed! ¢8 bleibt bri 
m. | unferer Worede, it is a settled affair, we will 
stick to our agreement; c# bleibt dei 
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this decision must be adhered 
te, it is unalterable; er follte bei dicjer nitty 
Eigen Befhaftiqung —, he should keep to this 
wefal employment: bei der Gade —, to keep 
(colt. to stick) tothe point; bleib für did, keep 
to yourself: vom ... (fers) —, to keep clear of 
er from ..., to keep or stand off or aloof: willft 
dar im Laden (Gewsl be) — bis ich wieder forme ? 
will you keep the shop till I come back? da8 
Meist unter wns, muß unter uns —, this is 
said in strict confidence, it must remain (be) 
between ourselves; zu Haufe —, to stay at 
bome, to keep in; bleib uit dem Unfinn zu 





we might have spered our advice: c# bleibt 
ihe fein Mittel, he has no way loft: diefer 
Ungeheorfem blich unbeftreft, this disobedience 
went unpunished: Recht muß Redt —! right 
in right! etwas — Laffer, to leave alone or 
undone, leave off, forbear, discontinue, omit; 
—! let it alone! da8 foll er wohl 
him do it if be can, he will And 
7 das bat er wohl — 
thing or nothing of 


2. (atr.) n. 1) the (act of) re- 
2) standing, abode, stay: bier 
nicht, there is no abiding for 


thet 
Ro such 


standing committee; b-er Ruhm, abiding 
fame: eine b-e Gtätte, a resting-place; e# ift 
zits B-c6 hier, there is nothing here which 


„u In comp. —Sergwert, n. lead- 
mines: Miner-s. —blid, m. shine or glance 
of lead: —Siitte, /. earthy arseniate of lead: 
—bifite, filamentous arseniato of lead. 

Sleteh, adj. pale, pallid: sallow: faint, 
faded: wan. 

Blet’'he, (w.) f. 1) paleness, wanness, pal- 
Baness, whitences; 3) a) the (act of) bleach- 
ing: b) blesching-place, bleach-yard, bleach- 
field; 3) claywall. 

Bet hen, (w.)v.1.tr. a) to bleach, whiten, 
Hert, to blanch (Endivien, Sattid, endive, 
lettuce): 2) to make pele, white; einen Mohs 

—, fg. to wash a blackamoor white: II. 
intr. 1) to turn or grow white or pale, to 
whiten: 2) (str.) to fade, lose colour (Ber- 
Ueiden). 

Ble her, (str.) m. 1) bleacher: 2) or 
Blei' ert, a pale (red) wine; —erbe, f. bleach- 
ing-clay, China clay; —ferb, m. hamper or 
large linen basket (used by bleschers): —fals, 
m. bleaching-salt, chloride of lime. 

Heid’... (from Bleid 4 Bleidhen), in comp. 
Porta! adj. livid: —flliffigtelt, /. bleaching 

—parten, —bef, m. see —plag; —haar, 
na halls —blitte, f. bleaching hut; 
—faff, m. chloride of lime. 

Blei Td, adj. (1. «.) patish. 

Dleigling, (sir.) m. coward. 

Dheid/ ..., in comp. —plag, m. bleach- 


a 


F 





Biel gang, (w.) /. the (act of) Mesching, 

Blei... in comp. —wand, f. clay-wall; 
—waffer, ». bleaching Hquor;; lye of Javelle; 
—padet, m. chloride of lime (bleaching pow- 
der). 


Blet ..., in comp. —be@, n. leaden roof; 
Mer, ». pl. lends (in Venice); —darmeldt, 





Ble 


S. eee —tolit; —deder, m. plummer, plomber, 
worker in lead; —brufe, /. lead-crystal: — 
etufaffung,/. loading, lead-fitting (for window- 
panes, &c.). 

Beten, (w.) «. ir. 1) a) to lead, to cover, 
or to fit with lead; b) Cust. to affix leads to 
(goods, &e.) 2) T. to plumb (a wall, &c.). 

Blei'trbe, (w.) f. earthy lead-epar. 

Blel’ern, adj. 1) leaden. of lead: 2) fg. 
heavy, dull. 

Be, 





lead: weiß —ery, white lead-ore; weifgiltig 
—tr, white silver: —ergftifte, m. pi. solid 
Diack-lead pencils; —ergtiegel, m. black-lead 
erucible; —effig, m. Pharm. vinegar of lead; 
fall, m. Ornilk. ringtail, ben-driver (Palco 
plumbäus K1.); —farbe (de8 Gefidts ze.), /. H- 
Vidness :—farben, -farbig, adj. lead-coleared 
leaden, livid: —feber, f. see —ftift; — 
m. crystallised lead; —gelb, n. yellow 
massicot; —gewidt, n. 1) a leaden weight: 
2) Ag. a dead weight: —gießer, m. see —arbei- 
ter; —gießerarbeit, /. plumbery, plamber's 
work: —glans, m. potter's ore, galena, alqui- 
fou, lead-glance: —gla8, m. lead-glass: — 
glätte, f. litharge: —glättpflafter, m. Pharm. 
dischylon: —glimmer, m. micaceous lead; — 
sold, m. amalgamation of lead and gold: — 
‚gran, adj. bright bluish, steel-gray ; —graupe, 
Ah lead crystal; —gruße, /. lead mine: —haten, 
m. Pump-m. crooked lead-pipe. 

Ylel’yaltig, adj. containing lead. 

Blelge, (w.) f. Ichlk. bleak-Ash, blay, 
bream (Oyprinus brama L.). 
in comp. —herb, m. refining 
-herners, n. corneounlead-ore, mu- 
riate of lead: —pütte, /. lesd-works. 

Blet’it, udj. load-like. 

Slet’ig, adj. leaden, containing lead. 

Blei’..., im comp. —talt, m. calcinated 
load: —febithen, n. Ornith. blue-breast, hedge- 
sparrow (Syleia gula plumbéa K1.); —feffel, 
m. lead-backet: —f(umpen, m. lump of lead. 
sow, wetch: —tnedt, m. Glas., &c. latherkin 
(§lintmeffer); folit, f. Med. lead-colic, bel- 
lon; —tbnig, m. regulus of lead; —tranfheit, 
J. satarnine disease or affection; —traut, m. 
Bot. lead-wort ( Phembago L.)}:—tugel/. leaden 
bullet: —fupfer, ». alloy of lead and copper: 
—Ist$, ». plamb, plamb-line; plummet: mit 
dem —Loth unterfuchen, to sound; —maß, m. 
plammet, lead; — mild, f. solution of sugar 
of lead with water; —mntbe, f. pig of lead, 
sow, wotch: —mrulat, m. (mulmiger —glang) | dri 
Miner. friable galena: —nägel, m. pl. Mar. 
soupper-nails ; —8f, m. see -balfam i—vhiapes, 

f. 

















: —tabut, m. citrate of lead; — 





tang, m. lead fume, refiner’s fume, ashes of 
lead: —rett, adj. perpendicular; ken n. 






2) 0. (air.) m. red lead, minlam: —fafbe, 
lead-ointment; —falpeter, m. nitrate of lead: 
—faly, n. Chom. acetate of lead; Miner-s. — 


; | {chanm, m. plambagine: —{éeit, ». plummet, 


level; —{chiefer, m. load-slate; —falede, f. 
dross of lead; —faaur, /. plummet-line, 
plamb-line, sounding-line; —{rpwiirse, f. see 
—mulm; —[dwweif, m. compact galena, steel 
ore; —flegel, m. leaden seal, pl. leads (on 
goods reserved for examination at the custom- 
house), of. —verfdlu§ ; —finter, m. stalactical 
ochre of lead; —{path, m. spar of lead; (lid- 
tet) white lead ore or spar: rother —fpath, red 
lead ore; dunfler —{path, black lead ore; — 
Rift, m. lead pencil, black crayon, drawing- 
(or cane-)pencil; —Riftfatter, —fiftregr, w., 
—frifthiltfe, /. pencil-case; Riftgeläimung, /. 
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, incomp.—erg, m. lead-ore; plum- , 
bagine; get try, yellow lead-ore, molyb- + 
date of lead; grün —¢r3, green phosphate of ' 











crayon drawing, crayon painting: —tafeln, 
J. pl. loaden sheets, shoot-lead: —vergiftang, 
J. lead-poisoning : —serfäluß, m. leading (at 
custom-houses); mit —veridinf, sealed with 
leads; —vitriol, m. Mixer. vitriolic ore: Chem. 
sulphate of lead : —wage, /. plumb-line, level: 
—waffer, ». Pharm. Goulard-water: —weibe, 
f. see Blaumeihe; —weif, m. white-lead, ce- 
ruse: —weiffabricent, m. white-lead maker: 
—weißfabrit, /. white-lead factory; —weif 
farbe, f. white-paint; —werf, n. 1) lead- 
works: 2) see Wertblei ; —winbe, /. Gas. vise: 
warf, m. plammet; sur, Bot. lead- 
wort ( Aumbägo L ); —jeithen, n. see —ftegel; 
—sinnober, m. uzifr, minium der, m. 
Chem. sugar of lead ; —jug, m. T. 1) vise; 2) 
sce Fenfterdlei. 

Blend'banm, (str.) m. species of agallo- 
ebum or Indian aloe-tree (Kzcecaria agal- 
Weha Lam.). 

Blen’ve, (v0.) f. 1) see Blendlaterne ; 2) a) 
(window-)blind; d) Archst. niche, recess: c) 
Fort. blinds (pi. ), mantelet ; d)(—Ieder) Sadd!. 
blinker (Gdenleder); «) partition, (folding-) 
screen; f) Mar. sprit-sail; die B-n vor den 
Gofütenfenftern, dead lights: g) see Müyen- 
filo; A) Min. air-door; 8) Miner. blend, 
tales galas, wild or mock-lead, black-jack: 
4 . common buckwheat ( Fa, cH- 

e + pop rm 

Blen’ven, (w.) v. tr. 1) to blind; to strike 
blind: 2) to blindfold; 8) Fort. to blind: 4) 
to wall up (a door, &c.): coll. to condemn 
(Toth.); 5) Ut. & fig. to glare: to dassle, de- 
Inde, deceive: 6) Dy. to dye bnt lightly. 

Blender, ) m. coll. see Blendziegel. 

Blend’ in comp. —fenfter, ». dark-, 
blank-, dormant, or mock-window : —gaut, f. 
Anat, iris. 

Blen'dig, adj. Miner. blendous. 

Blend’..., in comp. —tugein, f. pl Gunn. 
smoke-balls; —laterne, /. dark lantern; — 
leder, ». blinker: —fidt, u. a dassling light 
or fire. 

Yend’ling, (sfr.) m. 1) natural child, bas- 
tard : 2) an animal of a cross-breed, mongrel. 

Blend‘nif, (1e.) f. or (atr.) m. (1. u.) see 
Blendivert. 

Biend’..., in comp. —rahmen, m. Paint. 
(blind) frame: —Rein, m. ridge-tile: gutter- 
tile. [&e.: 2) see Blende, 2, c. 

Blen'dung, (w.) f. 1) the (act of) blinding, 

Blend‘. .., im comp. —wert, m. 1) Blende, 
2,0:3) |, false show, delusion, illusion, 
‘deceit mockery; —glegel, m. Mas. facing- 


Bieffiren, (w.) v. ir. (Fr) to wound 
(Berwunden). — Sleffir’, (w.) f. wound 
(Bde). 

Bleh'wert, (etr.) n. see Faldine, Weber. 

Bley, (str.) m. 1) Min. iron wedge; 2) 
patch, ses ledten, Lappen. 

Bleg'en, (m.) v. tr. eve Fliden. 

Bley tet, (str., pl. B-fiffer) m. 7. tab for 
stubborn copper. 

Bid, (str.) m. 1) look (auf [sith Ace.], 
at); glance (at): glimpse (of); peep, cast, or 
flash of the eye, twinkling; view: ber böfe 
—, Folk-. the evil eyo: der fdnelle or fharfe 
—, Ag. quickness of perception, acute dis- 
cernment: Ginen einen — thun Laffen, to give 
one s glimpse of: einen — thun in (sith 
Ace.), to see into: anf einen or mit einem 
—, at one view or glance; auf dem erften —, 
at first sight, at the first glance, at a glance; 
2) flash (of light): 3) Paint. light; touches 
of light : 4) Metal. & Chem. coroscation, blink, 
glance, shine, lightning: im — fichen, to 
lighten: die Erge ftehen in einem —, the ore 
extends on the whole breadth of the lode. 

Vlid’e,(w.)f. Ichth. 1) ablet, bleak (Cyprinus 
alburnus L.); 2) roach (Cyprinus redilus L.). 
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Blid’en, (w.) 0.1. intr. 1)to glance, look, 
cast louks; —laffen, to show: 2) Min. to ap- 
pear shining: fid) —laffen, to show one's self, 
to.make one's appearance; laf did nie wie» 
der bier —, never show your face here again; 
IL. £r. to look, to express by looking. 

Blid’..., in comp. —femer, n. 1) false- 
fire(a species of blue signal fire): 2)(inligbt- 
houses) flashing-light, revolving light ( Dreh» 
kun gelb, #. refined gold still containing 

silver ; —filber, m. pure, lightened, or fined 
silver; ‚weile, adv. by looks, bysinglelooks; 
Atel, ». point of view, object. 

Bliet, (str) m. see Blide. 

Blind, I. adj. 1) blind, eyeless, sightless ; 
auf einem Wuge —, blind of one eye: 9) tar- 
nished, dull; Ag-s. 8) dassled; blind (gegen, 
to, f. 6. merit, &0.); b-6 Bertrauen, implicit 
confidence; 4) (— ergeben) bigoted; 5) false; 
— machen, 1. to strike blind; 2. 7. to deaden, 
dull, tarnish (metals, glass, &c.); b-e Kuh 
fpielen, to play at blindman's-buff: b-er Paf> 
fagier, passenger that avoids paying the 
fare, interloper: der b-e Mann am Ruder, 
assistant steersman: cin b-er Goldat, Mil 
a fagot; ein 6-8 Genfter, a dark-window, &o. 
(Blendfenfter); die b-e Mauer, f. adead wall; 
das b-e Schloß, dead-lock; eine b-e Tafdhe, a 
false pocket; eine b-e Thür, a blank door; 
ein 6-6 Gefedt, a mock-fight:: ein b-er Lärm, 
b-er Angriff, a false alarm, a false attack: cin 
b-er Kauf, a fictitious purchase: — laden, to 
load without shot: eine b-e Patrone, a blank 
cartridge ;— {diefen, to shoot without a bullet; 
to shoot at random; b-e GduGlédec, sham 
ports: Mar-s. b-e Nanonen, wooden guns; die 
b-e Raa, sprit-sailyard; b-e Klippen, lurking 
or sunken rocks, keys, breakers; Mar-s. die 
Borjegel liegen —, the after-sails becalm the 
fore-sails; die Boje fteht —, the buoy is not 
floating (in sight over her anchor); 6-¢8 
@lild, blind luck, mere chance; vergénne 
mir in diefer großen Gade | dein b-e8 Werkzeug 
willenlo® gu fein (Schiller, M. Stuart 4, 11), 
permit me, inthis weighty matter, to be your 
passive instrument, without a will; II. ads. 
blindly ; coll-s. — yufabren zr., to blander upon, 
&e., to go blindly to work: — anfommen, to 
be disappointed, to meet with a bad reception. 

Blind’. .., én comp. —aal, m. Ichth. hag-fish 
(Gastärobranckus cacus L.)}; —baum, m. see 
Blendbaum ; —boben, m. 1) Brow. false bottom; 
2) Horol, support of the dial-plate: —barm, 
m. blind-gut, 

Blinde, L m. df. (deck, Uke adj.) 1) blind 
man, blind woman; II. (w.)/. Mar. sprit-sail 
(Blende). Dbuf, of. Blind. 

Blin’detAh, /. Gam. blindman's hood or 

Blind’ ..., in comp. fl, m. see Radele 
fig; —geberen, adj. born blind; —gewälbe, 
n. casemate. 

Blindyeit, (we) f. lit. & fg. blindness; 
mit — gefdjlagen, strack with blindness. 

Blind’ ..., in comp. holz, m. 1) Join. 
ground (in vensoring); 2) Gard. offshoots of 
the vine that are broken off in binding; — 
toßle, f. charcoal not sufficiently barnt. 

Biind’lings, adv. 1) blindly, blindfold ; 2) 
Jy. rasbly, without consideration, atrandom; 
— glauben, to believe implicitly. 

Blind’..., in comp,—mané, f. Zool. blind- 
rat (Spalax Il1.); —rabmen, m. see Blendrah> 
men; —fdleie, f. Zool. blind-worm, deaf 
adder, slow-worm (Anguis fragilis L.). — 
toler, n. see —maus; —thor, m. boarding 
(Hertel). 

Blinfen, Blink ern, (w.)». intr. to glance, 
glare, glitter, gleam, shine, twinkle; tosparkle 
(of wine); mit den Mugen —, to wink; id fab 
e8 nur —, I got only a glimpse of it. 

Stink fence, (str.) m. vee Blidfeuer. 

Bling Angig, adj. blink-eyed, pink-eyed. 








Blin’zen, dimin. Blin’geln, (w.) v. intr. 
to blink, twinkle, wink. 

Blinz'yant, (or, pi. B-hänte) f. Anat. 
winking, nictitating membrane. 

‘Bling ter, (str.) m. blinkard, blinker. 

Big, 2. L. (str.) m. lightning, flash (of 
lightning); Ag. flash (of a gun, of the eye, of 
gonius, &c.); vom— getroffen, struck by light- 
ning; wie vom — getroffen, thunder-struck; II. 
in comp. —ableiter, m. lightning-conductor, 
lightning-rod: —dgulic, —artig, adj. like 
lightning: —8! adj. black and blue. 

Bligen, (w.)v. L intr. to lighten; to flash; 
I. &. fg. to strike like lightning ; al® follte 
mid der Blid zu Boden — (Schiller, M. Stuart 
4, 10), as ifher eye sbuuld blast mo like the 
lightning. 

Bliyeseile, Wiig ediduetic, (w.) [. rapi- 
dity of lightning. 

Big ..., i comp. —fah, n. Mar. thunder- 
ing barrel; —biinsden, m. Hect. thunder-house; 
—yulver, m. a powder (ss that of vegetable 
sulphar (Gegenmeh{]) which flashes up when 
ignited: —rbpren, f. pl, —finter, m. falgu- 
rites, vitrified sand-tubes: —[mell, adj. swift 
as lightning: —ftoff, m. electric Maid, elec- 
tricity; —ftrahl, m. flash of lightning. 

Blog’ ..., incomp. —flute, f. see Blodflöte; 
—uägel, pl. Carp. wooden nails, pegs, pings: 
—richter, m. Coop. workman who rough-hews 
the barrel staves. 

Wlod, (str. pl. Blade) m. 1) block, log: 
pig (of iron, lead): 2) Mar. block, pulley; 8) 
meton. prison; der — läuft auf dem Herde, 
Mar.thesheave runs foul: in—, inthe whole. 

* Bloda’de, (w.) f. (Pr.) blockade, block- 
ing up: —brug, m. breach of the blockade; 
—gelgwaber, n. blockading squadron. 

Blod’..., in comp, —batterie, /. battery 
with a platform of thick planks: —benm, 
m. tree for sawing; log-wood: —blei, m. pig- 
lead: —boje, f. wooden buoy ; —dede, f. Fort. 
cullion-head; —sreber, —mader, m. block- 
maker; —brud, m. Print, block-printing: — 
elfen, n. kentledge. 

Blod’en, (w.) v. tr. to put on the block; 
to stretch ( boot, &c.) on the tree. 

Böden, (w.) v. tr. ses Bleden & Blöten. 

Blot’ ....incomp.—flöte, /. Mus. 1) beaked 
flute: 2) register in organs; —giefen, n. 
Metall, cuinage ; —han6, m. block-house, log- 
house; Mil, cullion-bead, sconce; And. belfrey ; 
holz, ». log-wood. 

* Blodi'ren, (w.) ». tr. (Fr.) to blockade, 
block up, invest; blodirte® Capital, Om. 
fands locked up. 

Bled’..., in comp. —tarren, m. truck, 
lowry; —frabbe, /. common crab; —mager, 
m. ose —decher; —meißel, m. a chisel fastened 
in a block; —mühle, f. see Bodmühle; — 
magel, m. see Blochnagel; —rab, n. truck- 
roller, track-wheel : —rofle. —{theibe, /. block- 
shoave, pulley; —fäge, /. pit-saw: —faiff, m. 
1) raft, float of timber; 2) old dismasted ship 
of the line, serving as a battery, a hospital, 
hulks, &0.: —feife, /. soap in squares ; —ftiid, 
m. pig (oflead, &c.); —finfe, /. Build. curtail- 
step: —tanbe, f. see Holztaube; —verband, 
m. Mas, block-bond; —wagen, m. 1) 000 — 
tarren; 2) drag (insaw-mills);—werf, n. Mar. 
the blocks of a ship: —ginn, m. block-tin: 
—jitwer, m. Bot. round sedoary (Kampferia 
rotunda L.). 

Blövange, (ir.) n. 1) a dim-sighted per- 
son: 2) a species of snake (Typhlops Schn.). 

Wid ve, adj. 1) dim-sighted, dim-eyed: 
purblind; weak (of eyes); fig-s. 2) parblind, 
short-sighted, weak of intellect, dull; simple, 
silly, imbecile: 3) bashfal, shamofaced, timid, 
shy, diffident: ein b-er Hund (or ein b-e# 
Sadwein) wird felten fett, proverd, a diffident 
person rarely gets along in the world. 
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Bl vigheit, (w.) /. 1) weakness of eyes, 
Gimness ; purblindness; 2) weakness of under- 
standing: 3) bashfeinses, shamefacedness, 
shyness, diffdence. 


Bide’ fegtig, 1. adj. soo Bläde, 1, of. Kury- 
fihtig; IL B-feit, (w.)f. 1) dim-sightedness: 
2) short-sightodness, stupidity. 

Blöyfiun, (sir.) m. weakness of mind; 


imbecility, 3 

BBr'finnig, L.odj. see Blöde, 2; der Btod- 
Ni 11.8-Ieit, (w.) f. soo Blödftun. 

', (slr.) m. Sport. see Brunftplag- 

Biäten, (w.) v. inir. to dleat, to bes (of 
aheep): to low, to bellow (of cows). 

* Blond, adj. (Fr.) blonde, fair, light, 
light-coloured, light-brown, faxen; Osmem. 
slang: b-¢ affeedohuen, pl. light coffee-ber- 
ries: b-r Rohzuder, Hast Bel gen un 

Blende, 1)m.&f. (deci. the adj.), Blowd’ 
then, (str) ». (démin, alittle) blonde, apecnes 
of fair bairand complexion; 2)(w.)f. blonde, 
blond-Isce: silk-lace. 

Dloud'gaarig, adj. light-batred. 

Bloudi'ne, (w.) f. (Pr.) fair woman with 
light hair. 

* Blsudirt‘, p. a. Comm. worked in the 
manner of French blond-lace. 

Blond’..., in comp. —tepf, m. a person 
with light-coloured hair; —Isdig, adj. having 
curly fair hair. 

BB, L adj. 1) naked, bare: nude; 2) s0le, 
mere, simple (¢/. ads.); 3) destitute, unprotect- 
ed; exposed, unfurnished (with), wanting; <) 
unsheathed ; ein b-er a drawn sword: 
auf der b-en Erde Tiegen, to He on the bare 
ground; nadt und —, bare and naked; mit 
b-en Büßen, barefoot, barefooted, without 
stockings: mit or im b-en Ropfe, bareheaded, 
uncovered ; mit den b-en Mugen, withthe naked 
eye; mit der b-en Hand balten, to hold (steady, 
&c.) with the unassisted hand ; unter dem b-en 
Himmel, in the open air: Ag-s. (fih) — geben, 
see fih Bloßfelien; mit b-en Händen, empty- 
handed: e8 ift ein b-er Argwohn, it is a mere 
suspicion; im b-en Hembde gehen, to have no- 
thing but one's shirt on: anfb-cm Bferdereiten, 
to ride a horse without a saddle; im B-cx 
fein or figen, Ag.to be deprived of the neces- 
saries of life; II. ads. 1) nakedly, &e: 2) 
(synon. nur) solely, merely, simply, only, 
nothing but. 

Bid te, (w.) f. 1) nakedness, barences; 
2) fg. a) unprotected part; 6) a naked or un- 
covered place (im Walde, Pelze, in = wood, 
upon far, &c.); c) weak side; (fid / Dat. J)eime 
— geben, Fonc. & fig. to lay one's self open, 
to expose one's self (¢/. ih (Acc.] Blogftetien) 
eine — deden, to hit a blot (at backgammen); 
Semand in feiner — derftellen, to unmask ons. 

BF ten, (w.) v. ir. obeolscont for Ente 
blößen. (tical, Mil). 

Blöß’geftelit, adj. open, unmasked (par- 

BUH (egen,(w.)v. tr. to lay bare: die Maye 
—, Mint. to uncover the coins. — SdH Tégung, 
(w.) f. the (act of) laying bare. 

BUSH Kellen, (w.) v. tr. (fih [Acc.] —) to 
expose (one's self), to lsy (one's self)open : to 
commit (one's self). — SASH Rellung, (w.) /. 


exposure. 

BW Gentafer, (str.) m. sve Dtrmicntifer. 

Ylöt'welle, (w.) f. provinc. for Blutwolle. 

Siub' bern, (w.) v. tr. ewig. to splutter, to 
speak in a huddling manner. 

BURG ‘en, (w.) ». inir. to bloom, blossom, 
flower, to blow; Chem. & Miner. to effioresce ; 
Found. to form vesicles: fg. to fiourish; 5-2, 
p- a. blooming; flourishing, verdant; in blos- 
soms; florid: flowery (style, &c.): das b-de 
Alter, flower of age, prime of life; 8 fdritt 
ihm: feifch gue Seite der b-c Genoß ( Talend), 
gaily at his side his blooming comrade strode. 

Blüm'gen, (str) n. (dimin. of Blume) 1) 


Blu 


little flower, floweret; 2) Sport. the tail of the 
bare, scut; —laffee, wm. joc. ( Saxony) coffee 
so thin that any flower, &c. painted at the 
bottom of a cap, may be discerned easily. 
Blu’me, (w.) f. 1) Bot. & Chom. lower; 2) 
«) Sport. singie, seat (the tail of deer); b) white 
spot, star (on horses); see Bläffe, 2, a; S)tbe 
finest part of certain substances: a) — dr& 
Brin’, flavoer of wine, bowquel; ofne —, 
grapelses; b) the pink (of society, &c.); die 
—iR hinweg aus meinem Leben ( Schiller, Wall. 
5, 3), the bloom is vanished from my life 
(eier): 4) B-n, pl. Iron-w. blooms, balls; 5) 
Tau. bloom, grain; 6) yeast; 7) gloss (on 























lines, eilks, &c.); 8) Rhet. flourish; trope; die | —ftil 


männfide —, stamineous or sterile flower; 
dard die — reden, to use florid language, to 
talk with covert allusions, Ac.(c/. Berblümt). 

Sti'mein, (w.) v.sutr. 1) (Ut. to frequent 
the flowers) to gather honey (said of bees); 
2) to speak or write in a flowery style, to use 
flouriabes ; fel’, (w.) f.1) (Gdthe, bu.) 
(ehildish) display of flowers; 2) floridness of 
style: flourish. 

SAG’ men, (w.) s.tr.to print or adorn with 
Sowers, to figure, diaper, fashion (silks, &0.). 

Blu’'men.. ., in comp. pertaining to flowers, 
floral: —artig, adj. fower-like; flosculous;—+ 
af, m. ces —topl; —anéftefiung, f. flower- 
ball, m. Bot. 
sleme; —ban, m. the caltivation of Sowers; 








receptacle; 

—binfe, [. blooming od. flowering rash 
(Budäurus mmbelläius L.); —blatt, m. petal; 

—BMatties, adj. apetalous ; blau, x. see Blatt- 
3 bite, /. flower-bud; —beben, m. ee 
—behältwiß ; —Sret, n. see —geRel ; —bringend, 
ons —tragend ; —bilfel, m. cluster of flowers; 
Bet. corymb ; mit —bifdeln defegt, feel» 
tregend, corymbiated, corymbiferous; —culs 


‘wreath; 


f 


flowery field; a piece of ground destined for or 
laid out with flowers; —flsr, m. 1) show of 
flowers; 2) the time of flowering; —flur, /.a 
ground covered with flowers; —firmig, adj. 
fleciferm; —Ireund, m. see—liebhaber; gar 
sen, m. fower-garden; —gitiner, m. florist, 
Bo wer-gardener ; horticultarist; -gefüß, —ge- 
Wirt, m. fower-pot; —gehänge, ». fostoon, 





Biu’menhaft, adj. flower-like, un 
Biu’'men..., in comp. Bot-s. —Giille, 





velacre ; Teil, m. allz, oup, ball ofa fewer; ji 
. ge! 
boll or tumour; —Blale, 7. Ned. hematocystia; 


a La —terk, m. flower-basket; Archit. 
corbel; —frang, m. garland, wreath of flowers; 
du: Irene, f. Bet. corolla; die Meine—- 


art of cultivating flowers, Soriculture; —efe, 
f. 1) a gathering ef flowers; 3) Ag. antho- 
logy (2 selection of pooms, ka; 8 
u. one fend of flowers, ferist; 


f. teste, fondness for (the caltere of) flowers; 
mater, m. flower-peintor; —malerel, 
flower-painting ; —me§l, ». Bot. fower-dust, 
pollen ; — monat, m. fower-month ; —neile,/. 
ses Meile; —pteb, me. Ag. primrose way, prim- 
rose path ; —teid, Ladj. bloomy, flowery; IL 
(dir.) m. floral Kingdom ; ehr, n. 1) Indian 
cane (Canna I.) 2) see —binfe; —fame, m. 
fhewer-cood;—femmiung,/. collection of few- 
us, anthology; —{haft,m. ooe-Rengel;-IGeibe, 
J. Det. Gens; —(@eide,/. Bot. spatha, sheath; 





. | tation; mit faltem 


Blu 


Blu 











eine —fdeide habend, spathaceous; —{derbe, 
JS. —fherbdel, m. flower-pot; —(qirm, sm. Bot. 
umbel; —fmud, m. 1) ornamental display 
of flowers; 2) flower work; —{iunr, f. see 
—athinge; —feite, /. Jann. hair-side (of a 
skin); —( 1d, m. see Palmenfow 3 

fpedht, m. humming-bird (Colibri); —{pelge, 
J. we —balg; —fyiele, n. pi. floral games; 
—(yratge, f. language of flowers; —ftinbdig, 
adj. Bot. floral; —ftanb, s. ses—mebl; —fter- 
pel, m. Bookd. fower-die, form-stamp ; —ftens 
ik, spindle; —ftiel, m. pe- 
n. Bot. pedicle; —flod, m. 
RG, m.nosegay, posy; 
. 1) flower-plot (in a garden); plat- 
band, parterre; 2) Print. flower-piece (a pic- 
ture of flowers); —thee, m. flower-tea, imperial 
tea; —topf, m. flower-pot; —tragend, adj. Bot 
floriferous ; —vafe, /. fower-vase, vase; —wert, 
n. Archit, festoons, flower-work; —jeit, /. flow- 
ering-season ; —gieher, m. florist ; —slerat, m. 
flower-work; —gudt, /. see —bau; —zwiebel, 
J. bulb; —gwiedelg 

Bin'mig, Slum 
haft; 2) florid, flowery, bloomy. 

Blumi'ne, (10.) f. (Joan Pal, 1. u.) see Blue 
menfammlung. — Blumiß’, (m.) m. florist. — 
Blumife'tt, Bluwik: (w.) f. floricaltare. 
— Blamift'tig, itaral. 

Blümlein, (sir.) m. 1) * for Blümden; 
2) pop. for Bergifmeinnidt. 

Slh'fe, (w.) f. light-house; B-ngeld, 
light-money, beaconage. 

Blät, (str.) n. 1) blood; 2) fg. family, 
race; 3) sap (of blood), juice (of grapes); gee 
ronneneé—, coagulated or clotted blood, gore; 
Med. crwor; 4) ein junge® —, coll. a young 
person (of either sex); (männl.) a youth, a 
spark; von gutem B-e (Pferde z¢.), thorougb- 
bred; — laffen, to let blood, bleed; Fleifch 
und —, flesh and blood ; bis aufs — peinigen, 
to torment almost to death; bi¢aufs — {dla- 























& 





5 | gen, to beat till blood is drawn; bifes — 


machen, fig. to occasion angry feelings, irri- 
—, in cold blood. 
BRt’..., in comp. —abgang, m. lose of 
blood; —edjat, m. Miner. homachate, bloody 
agate; —ader, m. field of blood; —ader, /. 
blood-vessel, vein; -aderbiut, m. venal blood; 
abergefgiwulft, /. Med. varix; -amypfer, 


Bot. bloody sorrel, bloodwort ( Rumezsangw- 
ndus L.); —anbrang, m. congestion of blood; 
—atm, adj, 1) Med. annmic, bloodless, desti- 
tute of norma] blood: 2) coll, extremely poor; 
—ee+ | Med-s. -armut, f. deficiency of (normal) 
blood, anmmia; —ange, *. blood-shot eye; 








—biame, /. Bot. dlood-flower (Hamanthus 
coccinéus L.); —branu,adj. dark-brown, bloody 
brown; regen, ». the vomiting of blood; 


adj. | bude, f. Bol. bloody beech ( Fagus sangui- 


nda); —bilgue, f. scaffold (for execution). 
 Blürgen, Car.) (dimin. of Blüte) 1) a 





Bite, (oe) J. 1) blossom, bloom, flower; 


Bot. florescence ; in (der) — fieben, to be in 
bloom or flower; 2) Ag. bloom, flower, prime 
of life or age; 8) Med. see Dlutfing, 3. 

RARt’...., in comp. —egel, m. leech ( Hirado 
medicinaks L.); fg. blood-sucker; —eige, f. 
bloody oak; —eiter, m. sanies. 

Blüten, (w.) 0. intr. 1) a) to bleed; er 
Bintete ans vielen Wunden, he bled from many 
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| wounds; aus der Rafe —, to bleed at the nose; 
aus allen Boren —, to bleed at all pores; 5) 
J4.to die a violent death, to bleed; c) Gard. 
to lose sap or juice, to bleed (as a vine, &c.); 
3) fg. to suffer, to smart; to pay for; die Rafe 
blutet mir, my nose bleeds; das Herz bintet 
mir, fig. my heart bleeds (within me); mit 
b-dem Herzen, anal. broken-hearted; 4) Miner. 
das xy blutet, the ore is mixed with ‘red silver. 
in comp. —ange, n. flower-bud, 
germ; —biil n, tuft of flowers; (m. 
truss; Dede, 7. perianth, flower-cap; tigen, 
n. pl. (an Weiden re.) palms; —felg, m. see 
Blumenteld ; —frang, m. Bot. verticil ;—rispe, 
J. see Bindhalm; —ftand, m. inflorescence; 
—ftlindig, adj. Bot, floral; —ftaub, m. see Blue 
menftand; —ftengel, m. peduncle, foot-stalk. 

Blt entleerung, —entziehung, (w.) /- 1) 
a bleeding; 2) loss of blood. 

Bli'ter in comp. —trogend, p a. Bot, 
floriferous, producing flowers; —tranbe, 
raceme, bunch; —geit, /. flowering time; 
floresconce, florification; Ag. flourishing time. 

Bat’ ..., in comp. —ergießung, /., —ere 
us, m. Mod. effusion of blood ; —erg, n. Min. 
1) red-coloured silver-ore; 2) cinnabar-ore; 
„erzengung, /. Med. sanguification; —fabne, 
T. ra 1; farbe, f. blood-oolour, dark 
—farbig, adj. blood-coloured; 
Br T. Bol. Indisn-fig, Opuntia; —feinb, 
m. mortal enemy; —fennich, m. Bol. blood-red 























n. | panic-grass ( Pıntcum sanguinale L.); —feld, 


m. aes —ader; —fint, mu. bull-Anch (Gimpel); 
—flagge, /. Mar. 1) fing of defiance, red-flag; 
2) sudden squall of wind; —filigel, m. Ant. 
glory of Kont( Endromis versictior L.); Muß, 
ın. Med. 1) bloody flax; 2) hemorrhage; 8) 
monthly courses, flowers; 4) hemorrhoids 
(Hämorrheiden); —Mäffig, adj. affected with a 
flux of blood; —fremb, adj. coll. entirely 
strange; cin —feember Meni, a porfoctstran- 
ger; —fülle, f. fullness or excess of blood, 
plethora; —gang, m. ses -fiuß; —gefäß, ». 
blood-vessel; —gefäßtehre, /. Med. angiology; 
geld, n. price of blood; —geridt, ». 1) tribu- 
nal judging of life and death; 2) capital juris- 
diction; —geriift, m. scaffold (—bilhne); —ge> 
fobtwulft, f. bloody swelling, Med. thrombus; 
-seigwär, ». bloody abscess or tumour, fa- 


m. | rancle; —gier, f. bloody-mindedness, sangui- 


nary disposition; —gierig, adj. bloody-minded, 
murderous; —gierigtelt, /. bloody-minded- 
ness; —glige, /. see —blume; —gras, n. Bot. 
cock's foot-finger-grass ( Digitaria sanguina- 
UsL.), —hänfling, m. Ornith. redlinnet ( Prin- 
gilla cennabina L.), —harnen, m. Med. dis- 
charge uf bloody urine, hematuria; Vet. red 

BUR'the, ove Bläte. (morrain, 

Blk’ ..., in comp. —birfe, /. eee —qrad; 
—hedyelt, 7. (Ht. the bloody naptials) the 
massacre of St. Bartholomew; —gol}, =. blood- 
wood, Nicaragua-wood, sse Campedebels ; 
bund, m. blood-hound; fg. blood-hound, 
blood-shedder; -huften, m. Med. anagoge. 

Bin’tig, L adj. bloody: 1) gory, covered 
with blood; 2) cruel, sanguinary; er zeigte 
mir den — gegeißelten Rüden, he showed mo 
his back scourged te the blood; ft (Dat.) 
die Lippen — beißen, to bite one's lips till 
eine b-e Shledt, a sangainary 

; I. B-teit, (w.) 7. bloodiness, &c. 
BR tig, in comp. ...blooded. 

BUA’ ..., in domp. igel, see —egel; — 
jung, adj. coll. very young; —fafter, m. Sport. 
heart of the deer; —Hee, m. Bot. crimson- 
dover (Trifoliem tncarnatum L.): —flume 
pen, m. clot of blood; —fe§l, m. Bot. species 
of yam (Dioscoräs sattea); —Türyerden, n. 
corpuscle of blood; —tranthett, f. 1) Med. 
distemper of the blood, dysorasy; 2) irregul- 

















arity of the menstreal discharges; 3) Vet. 
bloody marrain (—hernen); —freut, m. Bot. 


Blu 


1) sanguinary, bloody dock ( Rumex sangui- 
ndus L.); 2) see Berg ; Anat-s. —tuden, 
m. crassament ; —fügelthen, #. blood globule; 
—tupfererg, m. variegated copper: —laffen, ». 
blood-letting; —tanf, m. 1) bloody fux, dys- 
entery: 2) ses —umlauf; —lange, f. Chem. 
blood-Iye: —Iangenfals, m. Chem. prussiate 
of potash: —Ieer, see Blutled; —Leere, —leers 
keit, 7. see Blutlofigteit. 

WlA198, adj. Med. 1) bloodless, exsan- 
guious: 2) destitute of normal blood (Blut> 
arm, Andmifd). — Oia lafigtelt, (w.) 7. 1) 
bloodlessnesss, want of blood: 2) a morbid 
diminution of the amount of blood in the 
von anemia (Anämie). 

ät’..., in comp. —mal, m. a red mole, 
ecchymosis: —maffe, /. mass of blood: — 
menfd, m. blood-thirsty man, blood-shedder: 
—napf, m. bleeding-basin; —negen, m. ses 
—harnen; nn, /. red filbort; —pfirfig, 
nectarine; —rade, f. revenge for bloodshed: 
—tliger, m. avenger of blood, avenger of 
bloodshed ; —retth, adj. abounding with blood: 
sanguineous; —reinigend, adj. purifying the 
blood; —reinigungsmittel, m. pl. Med. ab- 
Iuentia; —ridter, m. judge in matters of life 
and death; —rofe, /. see —coralle ; —reth, adj. 
blood-red, sanguine; w. Chem. hematine: —+ 
tugr, /. bloody flox: —ränftig, adj. running 
with blood, bloody: Ginen —rituftig fdlagen, 
to strike one so as to draw blood; —fad, 
ese —beule; —faner, adj. coll, very toilsome, 
very hard; ¢8 fic) ( Dat.) —fauer werden laffen, 
to labour tooth and nail, to toil and moil: 
—feuger, m. 1) blood-sucker, extortioner: 2) 
Zool. vampire ( Vespertilio spectrum L.); 3) see 
—egel; —fänre, f. Chem. 1) see -lauge; 2) 
sulphocyanic acid; —{@anbe, f. incest; —{aiine 
ber, m. incestnous person: —{dinberifi, 
incestuous; —{@leg, m. 1) Med. see Edlag= 
Muß; 2) Vol. see Riüdendlut; —fdlecht, adj. 
sulg. extremely bad; —fdulb, /. 1) capital 
crime, blood-guiltiness; 2) ses —{dande; — 
fowamm, m. Bot. trimmed agaric ( Boldtus 
sanguindus L.): -[dwären, m. see—geidgwitr; 
—{dweif, m. Med. 1) bloody sweat; 2) diapı- 
desis: —fchwelle, f. Vet. see —{path; fence, 
J. Vet. soo —hatnen; B-Sfrennd, m. kins- 
man: O-éfrenndin, f. kinswoman; B-4 
frennb{daft, /. consanguinity, proximity of 
blood: —fieb, n. Anat. parenchyma: —{patg, 
m. Vet. blood-spavin: —{peien, —[pnden, n. 
spitting of blood, hemoptoo; -fpur, /. 
track of blood; —ftallen, »., —ftanye, /. 
sea —harnen; —Rätte, f. the place of Med: 
shed; fein, m. Miner. blood-stone, he- 
matite, sanguine stone: manganese; —Mil» 
fend, p. a. blood-stopping, styptic: — 
firieme, f. livid mark or weal, suggillation; 
B-Atreyfen, m. 1) drop of blood; 2) Bot. see 
Bimpinelle, Heine; —flurg, m. hemorrhage; 
S-Sverwandt, adj. kindred or allied by blood, 
consanguineous; B-Suerwanbte, m. 2 f. a 
person related by blood, kinsman, kinswoman: 
B-Sverwandtidaft, /. consanguinity. blood- 
relationship; —tenfe, /. Ch. Hist, the violent 
death of such martyrs as had not received 
Christian baptism; —tanfd, m. Surg. trans- 
fasion of blood; —tat,/. murder; —umilanf, 
m. circalation of the blood. [rhage. 

Blu'tung, (w.)f. Med. a bleeding: hemor- 

Blat’..., én comp, —unterlanfung, /. ex- 
travasation of blood; —urthell, x. sentence 
of death; —serglefen, #. bloodshed(ding), 
slaughter, carnage: ohne —vergicfen, blood- 
less (conquest): —verinft, m. Mod. loss or 
issue of blood; —warm, adj. blood-hot; — 
wärme, /. blood-heat; Anat-s. —waffer, 
lymph; ichor, seram; serosity: —twafferges 
filfe, n. pl. serous vessels; lymphatic ducts; 
—wäflerig, adj. Med. serous, lymphatic: —- 
wiifferigteit, /. serosity; —wentg, adj. coll. 








m. | derreinigen) 


As skin; —(lu! 





Boa 


Bod 

















very little, next to nothing: —welle, /. fell- 
wool, carrion-wool, skinner’s wool; —wurft, 
f. dlack-pudding; —twnrg, f. 1) ash-weed, 
tormentil ( Tormentila erecta L.); 3) see Bchiwer- 
tel, gelber; —sebute, m. tithe paid of cattle; 
—jenge, m. martyr (of. —taufe); —Jwang, m. 
Med. tenesmus, bloody flux. 

BB, (w.) f. Mar. a sudden squall of wind, 

* Bea, (w.) f. 1) 000 Abgottefqlange; 2) 
oe 3 8) boa (article of ladies’ dress). 

* Boß’sinet, (str.) m. (Engl.) bobbin-net 
(Spigengrund). 

® Bocef'le, (w.) f. dyer’s croton. 

Bod, (sir., pl. Bede) m. 1) a) Zool. the 
male of sevoral animals, f. ¢. Sir{d—, Reh 

—, duck; Schaf, ram: Siegen—, he-goat: 
b) Entom. sce Bolläfer; 2) a) T. battering- 
ram, block, bar, beam; 5) jack, borse; (zum 
Aufhängen der Stiefeln) boot-horse; (zum Kiei« 
-borse; (jum Aufhängen 
der Reider) clotbes-horse: c) (Echemel) stosl: 
cricket, (Geftell im Ramin) dog, andiron ; (an 
der Senfe) cradle; (dreibeiniges Geftell) trestle; 
ees Eägebod; Carp. truss; Coach-m, speech : 
(beim Pillavdpied bridge: d) a machine for 
lifting or supporting heavy weights; Mor. 
derrick, sheers (pl); 6) (Folter) stocks; /) 
the box of a coach; 8) der polnifde —, see 
Sadpfeife; Ag-s. 4) blunder, stumble; 5) a) 
lewd, debsuched follow; b) cont. for a tailor: 


m. | snip, knight of the shears or of the thimble: 


6) Amat, hircas: 7) Astr. ese Ctrinbed; 8) 
province. see Bodidiff; cells. Einem den — 
fiehen, Gam. (at leap-frog) to give ones back: 
den — zum Gartner machen or feyen, to set a 
fox to keep the geese; Ginen in den — {pan 
nen, to tie one's arms and legs together; einen 
— machen or hießen, to commit a blunder, to 


adj. | blunder; der — ftaGt ihn, be blubbers. 
Bef 


. comp. —beinig, udj.goat-footed 
(of horses); —bier, ». a kind of strong Ba- 
varian beer; int, see Bodeblut. 

Bdd'gen, (sir.) n. (dimin. of Bod) kid. 

Bod'dede, (w.) f. hammer-cloth. 

Bie eleifen, (str.) m. Tann. see Abgicheifen. 

Boden, (w.) v. intr. 1) (of goats) to lust 
after the he-goat; 2) Mar. to pitch or sound: 
to heave up and down; 3) (of horses) to bend 
down the neck and fling out behind; 4) or 
Böleln,Bodenzen, (w.)to smell like agoat. 

Bader, (str.) m. small heap of bricks piled 
up to dry. 

Bed’..., in comp. —fell, u. goat (buck) 
J. kind of flute with a mouth- 
picce; —gerud, —geftant, m. a goatish smell: 
—geftell, 2. body of a coach; —birft, m. see 
‘Antilope; —holz, n. 1) Pernambuco-wood; 
2) Guaiaca-wood. 

Bot'ig, Bok idt, adj. 1) (butting, Ac.) like 
aram; 2) lustful after the he-goat, rutting; 
8) a) smelling like a goat; b) or B8@i{d, 
goatish, rammish; lewd; 4) stabborn,obstinate. 

Bed’ ..., in comp. —täfer, m. Eniom. ca- 
pricorn beetle, goat chafer (Corambys L.); 
—talb, n. buck of the first year; —faften, m. 
coach-boot; —fiffen, m. box-cushion (of a 
coach); —Ieder, n. see —fell; —ledern, adj. 
buck-skin, kid-ekin; leiter, f. step-ladder; 
—mellerel, f. Ag. useless labour: —meffer, n. 
comb-maker's knife: -mähle, f. a wind-mill 
built of timber set upon trestles; —pfeife, /. 

ipe, horn-pipe; —polfter, ». see —tiffen. 
oy in comp. —bart, m. 1) goat's 
beard: 2) Bot. a) wilder, gelber, goat's beard, 
Joseph's flower (Tragopigon pratense L.); b) 
mit andbléttern, goat- marjoram, purple 
goat's beard ( Tragopögon porrifokem L.); —e 














n. | beere, 7. dew-berry (Rubus castus L.): — 


beutel,m. 1)(8.6.) a roundish pouch-shaped 
wine-bottle, usually containing a rare Fran- 
conian wine, denominated Gteinwein ; 2) (or 
—bentelel, 7.) coll. quaint old custom, old 
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prejudice, pedantry; —Sentier, m. pedant: 
—Daut, n. dried goat's blood: —behme, f. a 
Bitterfee. 

Bod ..., incomp. —[@emel, m. foot-beard 
of a ovach-box; —{@iff, m. provinc. barge. 

Bods ..., in comp. —vifiel, /., bern, = 
Bot, goat's thorn (Astragiius tragacantha L. 

Bok feife, (w.) f. Minar. ses Becafeiie- 

Beds’ ..., in comp. —geile, f. Bet. 1) twe- 
leaved orchis (Orchis bifokata); 2) species of 
satyrium (Satyrium hircinum); —getug@, m. 
goatish smell ; —$ern, . 1) goat's horn, buck’s 
horn; 2) an instrument made of a goat's horn: 
8) Bot. a) fenugreck (Griedhijdes Heu); b) ave 
Sebannisbrot; 4) pl. —härner, Mar. bolts with 
a ring and a hook; des —horn blofen, to sous! 
alarm: Einen ins —horu jagen, to frighten 
one out of his wits, to bully: —Sornfame, ın. 
seed of fenugreek; —melde, f. see —trant; — 
—fyiel, n. leap-frog: —fyrung, m. goat's leap, 
curvet, caper, capriole; —jpriinge medien, to 
caper, gambol, frisk: Rein, m. ses Seinf- 
fein; —trifler, m. Mus. falso shake; — wer 
ftellung, f. Build. scaffolding. 

Boden, (str., pl. Böden) m. 1) ground. 
soil (cf. Erde & Erdbeden); 2) (Fus—) floor: 
3) bottom (of a tub, &c.); bead(-piece, of a 
cask); Mus. back (of a violin, &.); crown (ef 
a hat): 4) Bot. bottom (pi. cardes 
{ofan artichoke}): 5) a) loft, garret ;b) (corm-) 
loft, mow; granary; 6) Wesv. groand: 7) 
Gold-em.wrong-side(inside of embossed silver- 
work); 8) Anat. & Bot, basis; —cincd Schiffes 
von Rupfer, sheath; cin — Wachs, a wax-cake: 
Grund und —, property, territory ; auf eigenem 
@rund und —, on one's grounds, territory: zu 
Grund und — gehen, to get entirely ruined: 
ju —, down; yu —drilden, to crash: unter Dem 
—, ander ground: zu — {dlagen, to strike to 
the ground, to knock down, to floor, to over- 
whelm ; Ag. to dispirit, to dishearten : Semands 
Hoffnungenzu— fhlagen, to destroy, disappoint 
one's hopes; Man-s. viel — nehmen, to cover 
much ground; wenig — nehmen, to beat the 
dust; Ginen unter den — (unter die Erde) brin- 
gen, Ag. to bring one to the grave, &c. (cf. 
Erde); mit fdmalem —, narrow-bottomed ; mit 
plattem —, flat-bottomed. 

Bo'den..., in comp. —balten, m. beam: 
Rashe, sleeper; —bef@affenbeit, /. nature 
of the ground: —bilbung, f. conformation 
of the soil; —latt, ». Metall. flat bottom of 
the maffie; —Sled, m. tin-plate bottoms: —> 
bogue, /. Bot. dwarf kidney-bean; —Se§rer, 
m. T. wimble; —bret, m. under-board, bottom: 
—bdrabt, m. Puper-m.wire of the model: —eifen, 
w. seeRalfateifen ;—enle,/. barn-owl (&hleier- 
eule); —feld, n. Gunn. the first re-enforce: 
—fenfter, n. se Dadfenfter; —friefen, a. pl. 
Gunn.re-enforee-rings, breech-moaldings :—+ 
gelhoß, n. see Erbgeihoß; —fammer, m. 1) 
Copper-em. beetle; 3) cooper's hammer; — 


—tunde, /. science of agrioultare: —tuyfer, m. 
copper hottoms; —{age, f. ses—(digt; —lee, 
n. se Dachfeniter. 

Berenlös, adj. bottomless. 

Bo'den..., in comp. —Iule, f. 006 Dadien- 
fter; —matte, f. floor-mat: —nagel, m. brad: 
—nagung, f. improvement of the soil; — 
planten, f. pl‘ Mar. exterior and interior 
planks of the ship’s bottom; garboards: — 
Ylatte, f. Archit. floor-plate; —pampe, /. 
Mar. bilge-pamp; —teb, n. Horel, (das graße) 
centre-wheel ; (ba8 Heine) third wheel; —riß, 
m. Husd. loss or deficit in the amount ofcorn 
laid up in store, from the ravages of time, 
mice, worms, &c.: —fiige, /. turning saw: — 
alg, n. Salt-w. pan-seratch and pickings 


Bod 


—jag, m. (bottom) grounds, settlings, sedi- 
meant; loos, dregs: Chom. residaum: —fdhicht, 
J. Min. lowest layer; —{@ligel, m. ese — 
hammer; —{graube, /. ee —sicher; [hrampf, 
mace —iß. (stance. 
Bo denfee, (str.) m. Gear. lake of Con- 
Beden..., in comp. —[pleter, m. six- 
inched mail with poisted head; —fäße, m. pl. 
sep. crows-bars; —Ränbig, adj. Bot. hypo- 
aynie; —ftein, m. Mill, bedder or bed, under 
mil-stene; —fiube, f. garret; —Rüd, m. 1) 
Guns. brooch ger heregn 2) Horel, bottom 
(of 3 wateh-case): 3) Coop. heading staff, bot- 
tom-plece: —tafelm, /. pl. see —bled; —talg, 
m. dregs of tallow; —teig, m. Bak., dc. ander- 
rest; —thiir, f. loft-door, garret-door; — 
treppe, f. garret-stair-case: —ventil, m. Mech. 
foet-valve; —steher, m. 1) T. cooper's turrel ; 
2) Burg. terebra or piercer: —Jind, m. Comm. 
storage; —goll, m. Onst. duty on wine and 
ether liguids in barrels, casks, Sc. 
Böymen, (w.) ». dr. 1) T. to bottom or 
bead (a cask); 2) Comm. to raise (money) on 


bottomry. 

Bänmerel‘, s 1. (w) f. Comm. bottomry: 
grees adventure; zur — beitragen, to subscribe 
to a bettomry-bond: die — ift verfallen, the 
bond is lapsed: — auf die Sciffeladung, re- 
spondentia; Geld auf — ansthun or anfnch- 
men, to advance or take money upon aship's 
bottom ; Gelder auf— nehmen, to hypothecate 
skip; IL én comp. —Srief, m. bill of bot- 
temry, bottomry-bond: respondentia-bond; 
—peber, m. advancer (lender) on bottomry; 
gelber, n. pl. bottomry-monies ; —gefegye, ». 
wl. bettomry-regulations; , m. bor- 
rower or taker on bottomry: —yritmie, f. 
premium on a bottomry-bond; —vertrag, m. 
bettemry-bend or -lettor or -oontract; Weihe 
fel, m. soo —brief. 

* Be RR, (ofr) m. (Lot. )Bot. paft-ball, bull- 
fist, peck-(fist, -ball) foist, puffin, bunt, devil's 
sauffbax, farz-ball (. dovists L.) 

Be'gen, (str. (provine. pl. Bö'gen)) m. 
1) bow (any thing bent or curved): bend: 
3) Geom. arc (portion of a circle); 8) Archit. 
arch, vaalt; 4) Mus. a) fiddle-stick: b) see 
Rrammbegen; c) bind, tie(~} 5) (band-)bow: 
6) sheet (of paper); Mar-s. 7) balustrade; 8) 
eress-pioce (of the windlass); 9) Asir. — 
poiden den RMittelpuncten, amplitude; in 
Basig und —, in the lump: der Fluß madt 
einen —, the river makes a turn or bend. 

Se'gen..., $n comp. —attig, adj. bow-like, 

—begetganns, 


arebed: ‘f. Typ. signature; — 
bejeer, m. drill: —beiide, 7, arched bridge: 
—tiztel, m. bow- }, wing-co! 





COM Panees, 
calipers, dividers (pl): —curve, f. (obere) 
Archit, extrados; —bad, n. 
bee, f. vaulted ceiling. 
‘Ou gener, (sir.) m. bow-maker, bowyer. 
Be’gen. ... incomp. —facen, m. Hatt. (the 
act ef) bowing: —fahrt, /. purchase in the 
lamp: —fenftet, ». bay-(bow- window: —« 


m. arched roof; — 





rang. /.oooRrid; —gang, m. ijeovered walk, 
archway, arcade: arched avenue of trees; 3) 


tare: —Iambe, f. arched arbour, bower; ie 
ber, m. (em Gadbogen) hatter's bow-string: 
—finie, /. circalar line, carve-line; —magen, 
«4, (atr.) m. (the actor art of) arching; —ma> 
er, m. 200 Bogenct ;—pfeller, m. side-post; — 
tiypen,/. pl. erossvaultings ina vault: —relle, 
[ lintel of the door-post:—{äge, /. bow-saw ;—> 

Flügel, Dictionary LI. 
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{dieen, w. shooting withthe bow, archery;—+ 


= ee 


| bother (Pfafer); 2) Oomm. interloper, go- 


{@lagen, v.s. (str.) w. 1) eee—mathen ; 2)s0e— | between. 


jaden;—{Qlaß, m. T.koy-stone: -[änäßler, m. 
Ornith. boney-bird (Molithreptus Vieill.); — 
f@nitt,m. coe Reeisabignitt; (Auf, m.1)bow- 


shot: 2) Gunn. a)arched-shot;b)random-sbot: | j 


—[ußweite, f. bow-shot distance: innerhalb 
—jdußmweite, within bow-shot: —{ailge, m. 
archer, bow-man: —(qiigentunft, f. art of 
archery; —fehue, /. 1) bow-string; 2) chord: 
—fpanner, m. rack for cross-bows; 

m. arched looking-glass: —fprung, mm. car- 
vet; —Rab, m. bow-staff; —ftcin, a. Archit. 
arch-stons; —fiefluug, f. arcade; —firebe, /. 
arche-brace: Ari, m. Mus. 1) stroke of the 
bow; 2) (way of) bowing, management of the 
bow; diefer Künftler hat einen guten —firid, 
this artist draws a good bow; Gpobr hat 
eine fehe ammrthige und weide —führung, 
Spohr has mach grace and suppleness of bow; 
tür, f. vaulted door: —welfe, ade. & adj. 
arch-wise; by sheets, by the sheet; —tweite, 
S.u00 —Sdyufnectte ; wert, m. arcade; —winbde, 
f. bender, spanner (of a crose-bow), —wil- 
bung, f. (the act of) arching, vaulting: —Jahl, 
4.1) number of asheet, signature; 8) number 
of sheets (of a book); die —gabl berichtigen, 
Typ. to prick or compare the sheots; —zirkel, 
ooo —cittel. 

Be'gig, adj. arched, bent, sinuous. 

Bag/lyriet, soo Bugiprict. 

Bohl, (str.) n. province. hide of land. 

Bolrle, (w.) f. 1) (thick) plank, board; 
Qum Schiffbau) thick stuff; 2) Fort. madrier: 
3) (Gefdicc) bowl; B-nbeleg, m. planking, 
wooden covering (of a locomotive boiler, &¢.: 
T. cleading): B-nbegen, m. (eines runden 
Dadhes) curb-plate: pi. ribs; B-nfäge, /. see 
Dlodfäpe. 

Bohlen, (w.) v. tr. to plank, board. 

Böy’len, (w) v. tr. T. to unhair (Palen, 
Pöplen). 

Böy'me, (w.) m., BG min, (w.) f. Bohe- 
mian. — Bäß/men, m. Geogr. Bohemia. 

Bögmer, 1. adj. ose Böhmifh; IL. (str) 
m. ses Seidenidwang. 

Bas mifd, adj. Bohemian: dad find ihm 
b-e Dörfer, proverd, that is Greek to him: b-e 
Brüder, Kool. Bohemian brethren, Moravians. 

Yon’... in comp. —azt, f. smoothing axe; 
—bürfte, /. rabbing brash. 

Yöhnlölikeoen in oonvre],(str.)m.prowinc. 
(CL. @.) for Boden. 

Bohne, (w.) f. 1) Bot. a) bean ( Vicia L.): 
b) sos Saubohne ; 2) Vet. bean, &c.,20e Kennung, 
1; Bot-s. titctijde —, wiilfde —, French bean, 
kidney-bean ( Fhasedlus multifdrus L.); blaue 

—, foc. anal, blue plam (for a leaden bullet). 

Bohnen, (m.) v. tr. to rab, polish with 
‘wax, to wax. 

Boh'nen..., in comp. —banm, m. Bot. 1) 
(breitblätteriger) bean-trefoil, tree-trefoil (Gy. 
fous laburnum L.): 2) Siberian acacia (Ro- 
binia caragana L.); 3) Gleditechia triacon- 
thes L., de.; —¢t4,. Miner. pea ore, granular 


: | or pisiform iron-ore: —gané, f. see Gaatgané; 


—efäwurft, f. Med. swolling of the mucous 
sac; —fayer, /. Bot. bean caper ( Zyyopkylium 
fabago L.): —tetm, —tern, m. see Bohne, 2; 
tee, m. Bot. stinking bean-trefoil (Anagy- 
ris fetida L..) —tünig, m. the king on twelfth- 
: | night (person who draws the single bean in 
a cake (—fuden) baked for the oorasion): — 
traut, ». bean-tressel: savory (Satwreja hor- 
tensis L.): —mané, f. the great field mouse; 
—pilanger, m. Gard. tool used in planting 
beans ;—{Guf, m. Vet. see Bohne, 2; —lange,/. 
1) (Pfahl, m., —fteden, m.) prop for beans, 
bean-stick; 9) coll. (of » tall person) may- 
pole; —Rroh, ». bean-straw; grob wie —ftroh, 
coll. very coarse, extreme! 








Bokwlaypen, (str.) m. rabbing-clout, 
Bohr, I. 2. (str.) m. auger, &c. see Bohrer. 
Boge’... (from Bohren), in comp. —able, f. 
; —baul, f. T. boring frame or 

; —blod, m. Mar. clave; —drune, f. 
T. brace (mit Bohrern, and bite), hand-pad; 
tage, f. drill-harrow; —eifen, m. Mach, bit- 
bridle. 

Bohren, (w.) ». tr. to bere, drill, perfo- 
rate; die Hölger — (verjuden ob fie nefunb 
find), Mar, to taste: Löcher in cin Schiff —, to 
scuttle a ship; in den Grund —, to ron a 
ground, to sink (a ship). 

Bohrer, (str.) m. 1) gener. borer: 2) (Per= 
fon und Inftrument) borer, (Ragel- or Zwid—) 
gimlet; (Gof—) piercer; (Drill—) wimble, 
Grill; Swry. (Ropf—) perforator: ein großer 
—, auger; ein 4 bi 6 Gus langer —, churn- 
drill; — für Zimmerleute, broad awis: hald- 
runder —, half-round bit, eylinder-bit; — mit 
Hebel, lever-bit. 

Sobr’..., incomp. -Täuftel, m. Min. ham- 
mer (used in driving the borer); —filgrer, m. 
Borel. guide: —geftiuge, ». iron-rods used 
in boring: —alg, m. see Hedenfirjche; —tilfer, 
m. Entom.1) fiddler(Corambyz L.); 2) ptinus 
(Plinus L.): —Huppe, f. Min. kind of pin- 
cors: —fopf, m. catter-head, horing-wheel; 
—triige, f. the metal taken from the cannon 
by boring: —trager, m. Min. scraper, soroop: 
—turbel, f. (crank-)brace: —Iabe, f. T. boring- 
frame: —{9@, m. bore-hole, auger-hole, bore; 
—Ubffel, m. Min. scouring-bit: —mafchine, /. 
boring-machine; drilling-engine: —mehl, ». 
bore-dust, berings; —mäßle, f. boring mill: 
—mufdel, f. Conch, picrce-stone ( Pholas L.): 
—pfing, m. Agr. drill-plough; —pfriem, m. 
Gunn. gun-picker; touch-hole bit: —platte, 
J. breast-plate: —refle, f. T. drill-box or 
stock; —{djeibe, /. 1) ses Bruftbret; 2) sec 
—platte; —{amidt, m. bore-smith, gimlet- 
maker : —{@wengel, m. spring-bar: -fpäßne, 
m. pl. bore-chips, borings : —fpinbel, /. bor- 
ing (eutter-)bar: —fpindel und Drillftange, 
f. drill and drill-stock: —fpige, /. bit, bite: 
fange, f. boring rod: —ftUfel, m. lower end 
of the boring iron; —ftubl, m. ser —ban!, — 
majdine; —ver{ud, m. experimental boring: 
—welle, f. see —{pindel ; —wertzeng, x. boring- 
tool; —twinde, /. 1) (beim Geichügbehren) 
jack: 2) brace (Drehbohrer); warm, m. vee 
Sdiffedohrer; —gapfen, m. Gunn. chuck- 
aquare; —jeug, ». boring-tools. 

Bel, (str.) m. Comm. daise. — Bol’en, adj. 
made of baize, balze, Heine. 

Bot’ ..., in comp. —leine, fell, soo Boje- 

* Bolär’, (w.) m. (Sav.) bojar. 

Bo'je, (w.) f. Mar. buoy; die — fangen, 
firömen, ftcoppen, to hitch, stream, strop the 
buoy; die—ift blind, the buoy is not visible: 
die — wadt, the buoy is floating; B-nbant, /. 
careening-wharf; B-nlaften, m. caisson; — 
feine, f., —reep, —feil, m. Mar. buoy-rope. 

Be’jer, (str) m. 1) a vessel employed for 
laying tbe buoys; 2) name of a small Dutch 
vessel. 

Bolfalz, (sir.) n. Comm. bay-salt. 

Betäl', Gd Tel, Böteln, soo Pocal, Pölel xc. 

Bäl, (str.) m. see Bolus. 

Bold, (sir.) m. Ichth. 1) sce Blaufeldien ; 
2) acs Weiffifd ; 8) see Rabeljau ; ¢) see Haufen. 

Bld, (str.) m. 1) Ornith. black coot ( Padtcn 
atra); 2) Ichth. see Bleidhe. (Pöhlen). 

Böllen, (w.) v. ir. T. to unhair (Palen, 

Bo'teine, (1.) f. see Bojeleine. 

Bölten, (m.) v. intr. see Blöfen. 

Bel, Vol'Tig, adj. (2 w.) 1) round; bulb- 
sn globular; 2) hollow; not close, not 

compact: unsound (as iron, &c.); decayed, 





ly rade. 
Bögn'gäfe (cf. Böhm), (w.) m. (1...) 1) | (of old leather, &e.:) brittle; hard, &c. 
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.) fur OF Borten, (sir.) m. pro- 
: ball: 3) dumpling; 3) (black) 
poplar: B-ngewäns, . bulbaceous plant. 

Boller, (sir.) m. Mar.timber-head, kevel- 
head. 

Baller, (str.) m. small gun (cannon). 

Bol'lern, (w.) v. intr. to rumble. 

Bsl’licht, adj. bulbous, &o. ass Boll. 

Boll weide, (w.) f. Bot. grey poplar ( Po- 
pilus canescens Smith.) 

Sollwert, (atr.) m. bulwark, bastion, 
sconce: B-4[Gild, n., B-ewebre, f. counter- 
guard: 8-#thurm, m. tower-bastion. 

Boll wurg, f. see Lolltiridge. 

Selogne'fer (pr. bölönyK'zer], I. adj. Bo- 
lognese, Bolognian, Bologna: II. s. (str.) m. 
or —bunb, m. Zool. Bologna-doj , shock, 
lap-dog (Canss mekiterus L.): dev turghaarige 
—hund, King Charles’ dog (Conte mellzus 
brevipikis L.); spaniel (Canis extrarius L.): 
—flafthen, pl. Bologna phials; —fpath, —ftein, 
m. Miner, Bononian stone or phosphor. 

Bolt, (atr.) m. (L. 0.) see Bolg; Tre 
m. ses Bolzenftigel. In sail). 








Bol'ten, (m.) f. gener. pl. Mar. patches (of | tian. 


* Bo'lud, m. (Lat.-Gr.) 1) bole: 2) Sport. 
chew-ball; armenifder —, Armenian bole; 
rother —, red bole ttig, adj. bolary. 

Bol, (sir., pl. je) m. see Bolzen. 

Bol’ ze, (w.) m. (N. @.) tom-cat (Rater). 

Bol’zen, (str) m. bolt: 1) arrow for the 
cross-bow; 2) a strong iron nail or peg, pin: 
3) beater (belonging to a smvothing-iron); 
4) Shoo-m, wedge; 5) prop (used in mines); 
Alles zu — dreben, coll. to misinterpret all a 
person says; —auge, ». pincers to draw out 
the bolts: —fopf, =. burr: —ring, m. shackle: 
—fcelbe, f. bolt-plate: —[hloß, m. cylindrical 
ped-lock ; —(hueidemafcyine, /. bolt screwing- 


-tool of seal-ongravers), 
Bal'sa8, pl. Comm. bolsas, East-Indis 
Bols'qrabe, adj. straight, perpendicular. 
Benahticer, (str.) m. prowinc. (anal. hob- 
bler) for Bugfirer, Bootzieber. 

* Bombarde, (m.) f. (Fr.) 1) + Gunn. 
bombard: 2) Mus. bombardo. — Bombarber 
ment’ [pr. bömberdmäng’], (sir., pl. B-6) n. 
(Fr.) bembardment. — Sombardler’, Bom: 
barbi'rer, (str) m. bombardier: —galiste, /. 
bomb-ketch, bomb-vessel: —fiifer, m. Entom. 
the Curabus creptians L, — Bombarbi'ren, 
(w.) 9. tr. to bombard, bomb. 

* Bombafet, Bombafin’, (str.) m. ( Fr.) 
Comm. bombazett; bombassine. 

* Bombaft’, (sir.) m. (Bngi.) bombast, 
bombastry. fustian.— Gombat' ifs, adj. bom- 
bastio; b-er Stil, inflated style: — reden, to 
talk fostian, to rant. 

Yom’be, (w.) f. bomb-shell, 
B-n beicdhiehen, to shell. 

Bem'ben..., in comp. —feft, adj. bomb- 
proof; —teffel, m. (bomb-)mortar; —tifte, /. 
bomb-chest;; caisson; —mörfer, m. see Mor- 
fer; {diff n. eee Bombardiergaliote; —{plits 
ter, —brnd, m.,—ftiid, n. splinter of a (bomb-) 
shell; —Jünder, m. fusee. 

Bom'mel, (w.) f. Bom'meln, (w.) u. (L. 
0.) see Baumel. 

* Bonbon’ (pr. böngböng’), (sir., pl. B-8) 
n. (Fr.) bonbon, sugar-plum, sweetmeat. 

Bön’gafe (cf. Bohn), ses Böhndafe. 

Bontfa'cins, Bonifäy,m Boniface( P.N.). 

* Banifich'ren, (1.).tr. (Mod. Lat.) Comm. 
to make good, to make an allowance, 

* Bo'nis cedt'ren, (w.) v.intr. (Mod. Lat.) 
Comm. Law, to assign or cede one's property 
to one’s creditors, to render or give up one's 
effects, to surrender one's self. 

* Bonitdt’,(w.) /. (Mod. Lat.) 1) goodness, 
intrinsic worth: 2) eutstanding debt. 

* Bonitatiön’, Bonitirung, (w.) /. ap- 












shell; mit 























praisement, valustion (of the productive capa- 
bility of landed property). [Bonnetfiich. 

Bont'te, (w.) f.. Boni Hi, (eir.) m. see 

* Boniti'ren, (w.) ©. ir. to value, tax. 

* Bounct’, (str.) n. 1) Mar. bonnet: des 
unterfte—, drabler; cin —abfdlagen, anreiben, 
to unlace, lace a bonnet: das — einer Treppe 
or &turmleiter, lengthening or eking-plece 
of a gallery-indder; 9) Fort. bonnet. 

Bonnet’ fifth, (str) m. Ichth. bonito ( Scom- 
ber pelamis L.). 

Bon'ten, pl. Comm. checks, listadoes. 

Bow ge, (w.) f. coll. for Bunze(n). 

Bow’ ge, (w.)m. bonze (Japanese, de. priest). 

Beeg, (str.) n. Mar. (an Bad und Schanze) 
balustrades : — de6 Gratfpills, cross-piece of 
the windlass. 

Boot, (str.) m. (pl. B-e or Bö'te) boat; das 
große — cinc® Schiffes, the long-bost; das 
eine —, jolly boat, small hoat: gerade das 
—! trim the boat! 

Bés'tien, (sir.) n. Geogr. Baotia. — Bso'- 
tier, (sir.) m. (B-In, (w.] f.) 1) Bootian; 
2) Ag. stupid fellow. — Bäs'tifcy, adj. Bao- 





Bostd'..., in comp. —anler, m. grapnel, 
grapling; —bauer, m. boat-builder: —eigen» 
thiimer, m. barge- master; —halen, m. 1) 
boat-hook, setting pole; 2) JahiA. a species of 
silurus (Onllichthys doras); 8) Conch. seo Teus 
feleflane; —Hampe, f. scantle, chock for a 
dost; —fne@t, m. bostsman, seaman, sai- 
lor; —Haner, —frabber, m. Mor. gripe: — 

lente, pl. sailors, mariners; —mann, m. 1) 
boatswain: 2) beatsman, sailor; barger: — 
mannégaften, m. pl. boatswain's sailors: — 
wmannsgchülfe, m. yooman: —mannéfammer, 
J. boatswain’s room: —maunémaat, m. boats- 
wain's mato: —mannépfetfe, /. boatswain's 


3 | call; —fetl, ». boat's rope: —tau, m. fast; — 


volt, n. see —lente; —wädhter, 
the boat: —gleber, m. halsier. 

* Bar, Bo'ron, (str) m. Chem. boron. 

* Bora’go, Bsr’etich, (str) m. Bot. borage 
(Borago L.: Gurtentraut). 

* Bo’ramez, see Baromes. 

* Be'rag, (str) m. Miner. & Chom. borax; 
tober —, tincal; —fanre Galye, borates: — 
faures Natron, borate of soda; —fänre, f. 
boracio acid, sedative salt. 

Bord, (str.) m. (4 mw.) 1) border, brink, 
edge; brim, lip, rim; outer-rim (of a coin); 
2) Mar. (ship-)board; 3) prosinc. (m.) shelf; 
an—, on board, a-board; der hohe — cine’ 
Sdiffes, the weather-side: an — (Dat.) fein, 
to be on board: an — (Aoc.) bringen, to put 
on board, to ship, to embark; cine fdjwere or 
Stury-Gee an — befomsmen, to ship a heavy 
sea: an — gehen, to go on board (a ship): an 
— det Juno 2¢., on board the Juno (mit: of the 
J); an — nehmen, to take on board, to take 
in; am — befindlid, on board; an — legen, to 
board, to lay a-board; ein Schiff an — treis 
ben, to fall a-board ofa ship: — an —, along- 
side, by the side of; Comm-s. am — verfan- 
fen, to sell free on board: am — notirt, quoted 
on board; Soften an — zu bringen, shipping 
charges; fiber —, 1. above board; 2. (merfen 
1¢., to heave) over board. 

Bord’... in comp. bie, n. T. brim- 
plate; —bret, m. board to which window- 
curtains, &c. are attached. 

Borde, (w.) f. see Borte. 

Börde, (w.) f. (L. @.) a fertile plain. 

Borbeaug'wein [bordo'— (Fr.)] (str.) m. 
claret. 

* Bordell‘, (sir.)n. (Fr.) brothel; bawdy- 
bouse; —twirth, m. brothel-keeper. 

Borden, (w.) ». ir. Mar. 1) ses@ntern; 2) 
or * Borbi'ren, ®. tr. to border, edge, 
lace, trim, to skirt, 

Bir denftagl, (str.) m. see BundRahl. 
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m. keeper of 





Bar'ding, (m.) m. (L. G.) lighter. 

Bordi'rer, (str.) m. embroiderer ; trimmer. 
— Borvi'rung, (w.) f. lacing, edging, bor- 
dure (Bervitre). 

Bord... in comp. —teyf, m. T. crade 
salt adhering to the sides of the pans ; —friftr, 
1. Ship-b. wale; —finie, f. T. fleating-tine: 
—[hiht, f. barge-course, verge course (of a 
roof); —Rein, m. T. 1) extreme row of slates 
of a roof; 3) edge-stone, border-stone (M. 
coll. borders), cheek-stone: jrciter —Rein, 
curb-stone, border-kerb. 

* Sorvii're, (w.) /. ee Berdirumg. 

Sor etic, (str.) m. see Berago. (bog. 

4. Borg, (str.) m. provinc. barrew, gelded 

B. Borg, (str.) m. 1) (the act of) borrow- 
ing; credit, trust, tick: auf —, en (upon) are- 
dit, cant, upon tick: ven — Ieben, to live on 
credit: auf — nehmen, to tick: 2) Mar. a) — 
im der Band, skrond-stopper: 8) in comp. 
preventer, false, spare: —binbfel des Bonneté, 
m. preventer of bonnet: —breffen, f. pl. pre- 
venter braces: —sregreep, m. false tie. 

‘Dor'gen, (w.) v. ir. 1) to borrow, to take 
(goods) on credit (ven, of); 8) tolend, te give 


sorrewing. 

Berger, (de) m. borrower. 

Barg'..., in comp. Mar-s. -yarbunen der 
Stengen,/. pl. travelling back-stays ; —rea, /. 
spare-yard; —fing,». preventer-stay:—fiengen, 
J. pl. spare-topmasts: —tau, u. preveater: —* 
wanbten, n. swifter, 

* Bo’rium, (sir.) n. Chom. see Bor. 

Bor'te, (w.) f. 1) bark (Rinde); 2) scab: 
B-ntüfer, m. Entom. bark-beotle ( Dermesta 
typographus L.). 

Bertig, adj. barky, scabbed. 

Bern, (sir.) m. 1) provinc. & post. spring. 
well, fountain (Brunnen); 2) 7. salt-pit: — 
diftel, 7. see Mariendiftel. [water. 

Bornen, Börnen, (w.) v. ir. prownc. to 

* Borntrt’, L. p. a. (Fr.) weak-minded, stu- 
pid (Beiränkt); U. B-Seit, sos Bejchränttheit. 

(ge, sce Borans. 

Börs, (str.) m. Ickth. poarch (Bers). 

Bar’ faure, (w.) f. see Borazfäure. 

@Bsrd'dorf, (str.) w. name of a village near 
Leipzig: b-er Apfel, apple of Borsdorf. 

Bör’fe, (w.) f. 1) purse: 2) Exchange, 
‘Change: auf der —, on "Change; die — wer 
äußerft belebt, the (money-Jmarket was ex- 
coodingly animated; die tonangebende —, th» 
standard market. 

Bärfen..., in comp. —befud, m. attend- 
ance on ‘Change; —biatt, m. 1) a iparticular- 
ly) commercial newspaper so called; 2) money- 
market report; brand, m. " 
tions; Su, m. pocket ledger; —commiffer, 
m. warden: —biexer, m. messenger: —fisig, 
adj. able to attend "Change; —fabigteit, /. 
ability to appear on ‘Change: —gebänbe, n. 
Exchange-baildings (pl. );—-geblinge, ». purse- 
tassels (pl.); —geridgt, n. commercial board: 
—teimifte, n. pl. Exchange-transactions (pl.): 
—halle, /. Exchange-hall: —iufig, adj. car- 
rent on ‘Change; —mäller, m. stock-broker; 
—miiftg, adj. in conformity with the Exchange 
regulations: —orbuung, /. Exchange regula- 
tions or laws : —poligel, /. beadles of the Ex- 
change ; —(@acer, —(awindel, m., —{pie!, ». 
stock-jobbing : —fpieler, m. stock-joLoer: —+ 
verftand, m. committes of management. 

Bert, (str., pl. B- or Börft’e) m. 1) rent 
(RIG), erack, of. Hartborften; 2) eve Borite.:. 

Bork’... (from Borfte), in comp. —bejen. 
m. hair-broom, duster; —(en)bolbe, /. Ha. 
hedge-parsiey (Torts). 

DorW'e, (w.) f. 1) s00 Borft, 1; 2) bristle. 

Berk'en, (w.) v. ref. to bristle, to start 
up, to stand on end: die Rage berftet fid, the 
cat puts up her.back. 
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Sorf'en..., in comp. —artig, udj. like 
bristles, bristly: Bot. setaceous; —binfe, f. 
Bet. goose-rush, moss-rush, stool-bent (Jun- 
ons aquarroaus L.); —fünfe, f. Vet. wild-fire; 
Asfie,f., —Hofler, m. Ichik. a species of her- 
ring (Qupéa thrissa); —förmig, adj. bristle- 
shaped: Bot, setaceous: —greé, n. Bot. mat- 
weed, sea-reed (Nardus stricta L.). 

Sor Rengaft, see Borftenartig. 

Sor'ften..., in comp. —häring, m. see — 
floffe ;—igel, m. Zool, insectivorous quadruped, 
allied to the hedgehog, tanreo (Centetes Lil.): 
—la@é, m. Ichth. species of salmon ( Scope- 
tua): —lilie, f. Bot, a species of lily (Aristéa); 
—pinfel, m. painter's brush made of bristles; 
—tatte, /. Zool. Egyptian rat; —tragend, adj. 
Bet. setiferous. 

Berk’ig, adj. 1) bristly, brashy; Bot. seta- 
ceous: 3) Ag. surly, crabbed, crusty. 

Berkling, (str ) m. Lath. soo Glußbarich. 

Berk... in comp. —pinfel, m. see Borften- 
piniel; —fepwingel, m. Bot. foscue-grass ( Fee- 
Hea deriuscala L.). 

Bort, sce Bord. 

Bört, (w.) f. provinc, turn, successive 
course (Reihe); —fahrt, /. passage by tarns; 
taf, m vessel plying by turns with others 
between two ls 

Ber'te, (w.) f. 1) border, edging ; 2) gal- 
leon, lace: (franfe) purl-antlet or -lace; 9) 
Archit, friese, 

Ber'ten..., in comp. —arbeit, /. lace- 
maker's work; —medet, —twirter, m. lace- 
maker, ribbon-weaver : —ftifen, ».,—Riderel, 
f. broad-stitch, lsce-making, embroidering. 

938, adj. soo Böfe; —art, f. (L u.) 800 — 
extigfeit; —ertig, adj. malignant: 1) infec- 
tious; viralent: 2) ill-natured, bad, wicked ; 
ein b-artiges Bferd, a vicious horse; —artig- 
en maslignity: 1) viralence; 2) mal- 

‚nature, badness, wickedness. 

“Sra, lor Tor ia. (a) 9. tr. T. to 
slope: Port., dc. to oscarp. — Bö’lgung [or 
ul (w.) $. T. slope, acclivity; Mil., dc. 

talus; B-swintel, m. gradient of slope. 

“pote, (4. Sdledt) I. adj. 1) bad; ill, 
«vil; wicked ; malicious; 2) irritable, pessio- 
nate; quarrelsome; 8) angry (auf [with Acc. ], 


out any prop.; tibet (with Acc.], at something}) 
i very Ot ui BEft DU 
— auf mig? sre Toe Suey wae wot Oe Da. 
wir —, Octavio? (Schiller, Piocol. 5, 1), art 
thea offended with mo? 4) noxious, hurtful, 
karmfal; 5) disgraceful; 6) sore (throat, foot, 
eyes), aching (tooth, ka); ein b-r Kopf, Med. 
a scald head; — Gäfte, peccant humours; — 
Wetter, choke damp; der — Blid, dad — Auge, 
Pok-i. tho evil eye; einen 6-n Ramen haben, 
Lear ee name; der — Feind, devil, c/. 
in gutenund b-n Tagen, Ag. through 
evil; das — Wefen, epilepsy; — 
) fein, fom. to be off the hinges, 
ks; auf fich feldft — fein, to be 
one's self; — 
an über die Bergögerung — zu 
to chafe atthe delay; Einen 
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a wound; e# nidt — 
no harm; Einem 8-6 nade 
a person; fid — ftellen, to 


badly, ill, 4c; er if mir — im 
he is sadly in my way; — begege 


2. (deck. Wks adj.) 1) m. a) a bed per- 
wen, a bad one; die B-n, pl. the bad, evil 
men; b) tho wicked one, foul fiend, devil: 
2) =. a) evil, ill; 0) mischief, harm; dai 
1 der menfdliden Natur, the evil in human 
uature ; and B-m fomımt oft Outes, good some- 
times comes of evil; cf ift nidt® B-¢ daran, 
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ne angry; eine Wunde | ger 








there is no harm in it; Einem 8-6 thun, to 

hart, barm, injure one; Gutes mit B-m ver- 
gelten, to return evil for good; Ginem 8-8 
wilnfdjen, to wish one ill; to invoke evil on 


one, to curse one; zum Sn geneigt, inclined | room. 


to bad; im B-n verhärtet, hardened in evil 
courses; B-8 bedeutend, il-boding. 

Ba'fewidt, (sir., pl. B-¢ & B-er) m. vil- 
lain, miscreant, recreant, wicked rogue: ras- 
cal, reprobate. 

Bas heft, I. adj. malicious, wicked, malig- 
nant, malign: mischievous, ill-natured; ran- 
corous, spiteful; II. Bas'haftigtelt, (w.) /. 
(1. ws.) maliciousness, So. «/. Besheit. 

Wass helt, (1.) f. 1) wickedness, malice, 
malignity ; ill-natore; spitefulness: villany, 
flagitiousness: 2) anger: aus —, from spite: 
B-Ofiinde, f. Theol. sin of malice. 

Böstrent, (str.) n. Bot, scorobing fennel 
(Thapsia L.). 

Bostet’, Bosquet’, (str.) m. bosket. 

BF, ade. & adj. malicious(ly), mal- 
ignant(ly), felonions(ly). 

Bosuiate, (w.) m., Bes nter, (str.) m.; 
Bes'ui(h, adj. Bosnian. 

‘Sos'nlen, (str.) n. Geogr, Bosnia. 

Boh'el (Bshtägel), (w) f. bow! (used in 
playing at ninepins, &0.); —bagn, /., —plag, 
m. bowling-alley, bawling-green. 

Bofeln, Bof'feln, (w.) v. intr. to play at 
ninepins, to bowl. 

* Bof'fen, Settee. Beif'ren, (m.) v. ir. 
to emboss (in wax). 

* Boffirarbeit, (w.) /. embossment. 

* Beifl'rer, (str.) m. embosser. 

OBs'willig, I. adj. malevolent, ill-willed ; 
IL B-telt, (w.) /. malevolence, ill-will. 

Bat, (dr.) n. & m. (+4) provinc. (68t) 1) 
command; 2) bidding, bid (@ebot). 

* Bota’nif, (w.)/. (Gr.) botany, phytology. 
—Bsta’niter, (stv.) m. botanist, phytologist 
(@r.). — Bota’niflh, adj. botanio(al); der b-e 
Garten, botanic garden. — Botanifl’ren, (w.) 
v. indr. to botanise, herborise. — Botanifir’- 
cayfel, (w.) f. specimen-case, 

Bo'te, (w.) m.1)a) messenger; foot-post, 
runner: 6) carrier; 2) (Geridte—) apparitor; 
3) see Landbote. 

Boten... in nr: —amt, #. 1) the office 
whence or where 
they are to be found: w) occupation or fanc~ 
tions of a messenger; —länfer, m. foot-post, 
errand-goer, carrier: —{ohu, m. messenger's 
fee; —meifter, m. overseer of the apparitors 
or of the messengers (in the post office); — 
{@iff, m. packet-boat; packet. 

Bott'nifch, adj. Bothnic, Bothnian; b-er 
Meerbufen, Bothnie Gulf. 

Bo'tin, (w.) f. (female) messenger; Iri® 
war die — der Götter, Iris was messenger of 
the Gods. 

Büt’rmäßig, I. adj. subordinate, subject; 
IL. B-feit, (w.) f. dominion, sway, 

Bat {haft, (w.) f. 1) message, errand; 2) 
embassy; 8) news, intelligence. 

Bat'{dafter, (str) m. ambassador. 

Bötfchafterei‘, (w.) /. cont. news, intelli- 


nce, 
Batt her (orig. Bst'ticher), a. 1. (eir.) m. 
cooper; IL in comp. —arbeit, /. cooper's work, 
cooperage; —bell, n. adse. 
Biattheret’, (wy) f. 1) coopery, coopers 
trade; 2) cooperage, a cooper’s workshop. 
Bstt'her..., in comp. —handwert, m. 000- 
pery, cooper's trade; —§olj, n. staves; — 
lobn, m. cooperage; —marte, /. timber-mark, 
timber-scribe; —{@raube, /. oooper's vive; 
—werfftatt, 7. cooper's workshop, cooperage; 
tore, f. the first week of the fair (in Leip- 
zig): —Jange, /. cooper's dog. 
Botte, But'te, (w.) f. see Bottid. 
Bottelier‘, (str.) m. (Fr.) Mar. steward, 


211 





Berti, Bot'tig, (str.) m. coop, tub, vat, 
barrel. lovershot wheel. 
Börtigräb, (str., pl. B-räder) m. Mil. 
Bottlerei’, (w.) f. (auf Schiffen) steward's 


Bott ni{d, see Bothnifd. 

* Bonillow’ (Fr., pr. bülyöng‘), /. broth; 
beef-tea; —fuden, m.,—tafel,/. portablesoup: 
—tBffel, m. gravy-spoon. 

* Bouquet’ (pr. bakst’), (str.) n. (F.) 1) 
nosegay, posy; 2) see Blume, 3. 

* Bouffo'le, (w.) f. (Fr.) T. box-compass. 

* Bouteil'le (pr. batar'ye), (w.) f. (Fr.) 
(glass)bottle, see Flafde. 

* Bow'le (pr. bo'le], (w.) f. (Engl.) bowl. 

* Born, (w.) v. tr. & intr. (Engl) to box. 
s'er, (atr.) m. boxer, pugilist. — Borer 
rel’, (w.) f. (the practice, &e. of) boxing. 

* Boy, Boye, see Boi, Boje. 

Brab’bein, (w.) v. intr. 1) to speak in- 
distinctly; 2) Mar. to boil, to storm (of the 
sea). 

Brad, J. adj. fallow, unploughed ; — lie» 
gen, to lie fallow; fg. to lie idle, to do no- 
thing, to be unoccupied; diefes Gebiet der 
Wiffenfdaft liegt jegt —, this branch of science 
Js not cultivated just now; §elber — liegen 
Taffen, to lay up land; IT. imcomp. —ader, m. 
1) fallow ground, fallow; 2) field that has 
lain fallow or is ploughed for the first time; 
—biftel, f. Bot. sharewort, eryngo (Eryngium 
campestre L.); —broflel, /. Ornith. wry-nock 
Clyne torquilla L.): -fahre, —fabrt, f. fallow- 
ing; —felb, —lanb, m. fallow ground, lay- 
land; —flur, /.a tract of fallow-land ;—frof@, 
m. see Grasfrafd ; —gerfte, f. innom-barley; 
—benne, f. see Regenpfeifer; —Gubu, ». u — 
vogel; Jar, m. year of rest, year of jubi- 
leo; —Hifer, m. Entom. fern-beetle (Scara- 
barua solstitiakis L.); —forn, n. corn (parti- 
cularly rye) grown on land that has lain fallow 
some time; —land, n. see -ader; —läufer, m., 
tere, 7. see Feldlerde, 2; —mift, m. dung 
laid on fallow-land; —monat, m. June; — 
pleper, m. see —Lerdje; —pily, m. Bot, fleld- 
agaric (Agaricus campestris L.):—{dein, m. the 
new-moon in the month of June; flag, m. 
1) see fur; 2) the tending and the right of 
tending sheep on fallow-land; —{anepfe, f. 
see —vogel; —vogel, m. Ornith. 1) plover 
(Charadrius L.; Tringa squaratola); 2) curlew 
CMumenius arcuatus L.); 3) der Meine —vogel, 
dotterel, stone check (Charadrius morinellus 
L); 4) sve Goldregenpfeifer, noldgrüner; —- 
wurm, m. see Engerling; —zeit, /. fallowing 
season. 

Bra'dhe, (w.) f. fallowness; fallow ; fallow- 
ing: die gefönmerte, halbe, hage or grüne —, 
green fallow. 

Braden, (w.) ». tr. 1) to plough (a field) 
after it has been lying fallow; intr. to fal- 
low; 2) to clear (a vineyard) of weeds: 3) 
to convert (a pond) into arable land; 4) to 
beat (flax, hemp). 

Bradh'fe, (1.) 7. see Braffen. 

Brad'fen..., incomp. —farn, m., —fraut, 
n. Bot, quill-wort (Iscdtes L.). 

Brad, Ls. 1) (w.)m. Sport. a setting dog, 
setter, pointer (t+ brach): 2) (str.) n. or B-e, 
(w.) f. (or —qut,m.) see Ausfhuß, 1; ILady. 
brackish; —benf, /. stand on which goods are 
sorted and the refuse cast out. 

Brae, 1) (w.) m. sce Brad, I. 1, (w.) fi 
2) see Brad, 1.2; 3) a) bar (of acarriage); b) 
pl. Mar. splinter-bar sockets. 

Brad’ ..., in comp. —beih, m. dam burst 
by the pressure of water; —diftel, f. see Brach- 
diftel. [cast out; to clear. 

Braden, (w.) ». ir. to sort, to single or 

Brad er, (str.) m. Comm. sorter, inspector, 

Brad’ght, (sir.) n. refase of merchandise, 

Brat ig, adj. see Brad, 11. 
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Brad’ ..., incomp. 


mille; —petle, lowe, lens; —vogel, 
Mifteldvoffel ; —weare, f. see —gut; —wafler, 
n. brackish water. 

*Bractea'te, (w.)/.( LLat.)soe Blehmäng. 
— Bracitee (pr. —'thg), (w.) f. Bot. bracten, 
braet (Dedblatt). 

Bra'dem or Braden, (sir.) m. see Braffen. 

Bragen, (w.) T. to stretch (hides) 
and make (them) 

Brägen, (er. 
(Gehirn). 

Brahma'ue, Brahmi’uc, (w.) m. (Hind.) 
brabman, brahmin, bramin: B-ndraffel, /. are 
Pagodendroffel. — Brahma’ntigh, Srahmi’ 
nif, adj. Brahmanic(al), Brahminic(al). 

Brähnen, Brdg'men, (w.) v. inir. Sport. 
to lust after the boar, to brim. 

Bra'te, (w.) f. soo Reiss & Fladhedrede. 

Bräm, s.J. (str.) m. 1) any pointed long 
instrument, ss an awl: 3) t. brim (Gram); 
8) see Pram; 4) see Ginfter; II. in comp. 
Mar-s. —braffen, pl. große, main-top-gallant- 
m. det große, main-top-gallant- 
fe fe Cte el m. main royal 

jegel, ». top-sail, top-gallant, 
jegeltüßite, /. loom-gale, top-gal- 
lant-(mast)gale: —fegeltud, m. single can- 
vass; —ftenge, /. top-gallant-mast: die große, 
main-top-gallant-mast; —fiengenftag, m. top- 
gallant-stay: —ftengenwart, /. top-gallant- 
shrouds; —tuch, m. ses —fegeltud. 

Brama’ne 2., see Brahmant ıc. 

Bramarbas, (str. Gen. B-fics, pl. B-ffe) 
m. (so named from a boastful character in 
one of Holberg's comedies) braggadocio (com- 
pare this word in Vol. L), braggart, blasterer, 
buaster, bully, hector, hertoring or roaring 
fellow. — Bramarbafi'ren, (w.) v. intr. to 
bluster, brag, hector, swagger, bully. — Brae 
mar'bafi{h, adj. (1. u.) boasting, bluster- 
ing, &o. 

Bräm'seere, see Brombecre. [der. 

Bra’me, Bra'me, (w.) /. brim, edge, bor- 

Bräme, Sra’ mie rc., see Bremfe ıc. 

Srdwrcivedie, (W.) f. Zool. scaly lizard 
(Lacerta superciliosa). 

Brämrgenme, (w.) f. see Auerhenne. 

Brami'ne, see Brahmane. 

Sram’ imenlcymetfofen, (str) m. Metall. 
bloom-ı farnace. 

Bräwbeere, seo Brombeere. 

*Bran'dhe (pr. bring’she), (WI. Cr.) fg. 


ranch, line, department. 

Brand, s. I. (str., pl. Brände) m. 1) burn- 
ing: a) the act of burning (tiles, &c.), bak- 
ing (of poreelain, &c.); b) combustion: con- 
flagration; 2) a) brand, firebrand; 6) fasee, 
train (of powder); 8) Med. & Swrg. a) caries: 
talter —, sphacelus, mortification; heißer —, 
gangrene; feuchter —, humid gangrene; 5) 
burning, scalding: 4) Bot. blast, blight; er- 
got; smut; 5) Gunn. the dirt or soil left in 
the chamber of a gun after firing; auf den — 
Taden, to reload before the gun is sufficiently 
cooled: 6) ses Brandfelie; 7) 7-8. a) a batch 
of things which are prepared by burning, as 
many bricks, pots, &c. as are burnt at one heat- 
ing of the furnace; b) Metall, dc. charge (of 
a furnase); 8) see Adertuhmeiyen; 9) Miner. 
eee Brander}; 10) Comm. mark or name burnt 
in a box, brand (Angi., of. Vol. 1.): 11) T. 
smoking or smoky coal: in — gerathen, to 
take fire, ignite; in — fteden, to set on fire, 
to set fire to, tofire, ignite; einen — haben, 
ewig. to be tipsy, drank. 

IL. in comp. —aber, f. 1) Anat. iliac vein, 
crural artery; 2) Agr. place in tilled land 
where the soil is poor and the corn poor and 
sickly: —apfel, m. name of a good winter 
apple; —affecurang, /. see Fenerverfidering ; 
—begnadigung, /. 1) remission of taxes for 
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effects destroyed by 2) allowance of 
money to the same end; —beigäbigung, /. 
eee —{haden; —bettler, m. an pernon who begs 
in consequence of having been a sufferer by 
fire; —beule, f. Med. carbuncle; —Blafe, — 
Blatter, f. blister; —bint, m. Vet. wild-fre 
(disease of swine); —Sed, m. andiron, oob- 
iron, fire-dog, creeper: —bombe, /. carcass: 
rief, m. 1) attestation of loss by fire; 3) 
incendiary-letter:; —caffe, /. fire-insurance 
office: —eifen, n. 1) branding-iron: 2) see—- 
bod; 3) Mar. see Brennbod; —eimer, m. fire- 
backet. 
Bran’del, (sir.) m. (3. 0.) see Brandyeug. 
Bran'den, (w.) v.inir. to break; to sarge, 
Tage against, 
Brand'ente, (w.) /. see Fudegans. 
Bran'der, (str.) m. 1) fire-ship: 2) 
Brand’... in comp. —er}, ». 
minous marl-slate ; Ornéth-s. —enle,f. ivy-owl 
(braunfchwarze Eule); —falte, m. brown kite 
(Falco rufus L.):—faß, ». T. thandering barrel: 
—feft, adj. fire-proof—fenermanet,/.T. (stone) 
fire-wall, party-wall (between two houses), 
breast, back: —fleber, m. inflammatory fever; 
—fint, ın. Ormith. flaming finch ( Linaria fam- 
méa Gmel.); —fled, m. 1) see -ader; 2) burn; 
scald; 3) sore place ona horse's back, caused 
by the saddle: 4) a species of cowry (Cypras 
rosa L.): —fllege, /. Entom.sea-midge ( Tephrs- 
tis); Auf, m. lava: —fugé, m. 1) Zool. a 
variety of the common fox (Oanés alopex L.): 2) 
Sport. sorrel-horse; 3) Stud. slang, nickname 
of a stadent during his second halfyear (coll. 
Brander); —gans, f. see Fudhegeus ; —gafle,/. 
a space between houses or military tents to 
prevent the communication of fire; —geler, 
m. see —falte; —gefmad, m. Chem. empy- 
reuma; —gefdjwitr, m. ulcer in a state (or the 
consequence) of mortification: —giebel, 
stone partition wall with gable between two 
houses; —glode, f. fire-bell (Sturmglode); 
401d, n. refined gold: —§afen, m. 1) eee Gener 
baten; 2) Mor. fire-boom: —hänfling, m. see 
fint; —Siiring, m. Comm. bloater: —harz, 

n. Chem. a resinous matter, the produce of 
ay distillation of organic bodies: —jemb, m. 
sea Genechemd; —herr, m. magixtrate, inspect | m. 
ing and directing the fire-establishments ; — 
hirich, m. sce Bfecdehicid ; holz, m. see Brenn- 
hola; —Jorn, m. (doppeltes) Conch. endiveshell 

(Murez saxatiiis L.). 

Brau'sig, Brau'sicht, adj.1) hariugasmell 
or a taste as if burnt: 2) (of plante) blasted, 
Dlighted, mildewed; 3) Med. gangrenous. 

Brand ...,in comp. —tifer, m. a species of 
beotle (LampyrisL.); —Taus, m. see —eule; — 
fitt, m. coment to prevent the communication 
of fire; —forb, m. fire-guard: Tora, n. blighted 
corn; —fugel, f. fire-ball; carcass; —(iben, 
m. pl. iron window-shutters: —Iattilh, m. see 
Huflattich ; —teger, m. see —ftifter; —tegung, 
f. see—ftiftung; —leiter, /. fire-ladder: Inh, n. 
(einer Bombe) fusoe-hole; —mal, m. 1) brand- 
mark; fg. note, stigma; 2) scar (from barn- 
ing); —malen, —marten, (w.) 9. tr. fig. to cast 
a brand upon, to stigmatise; er war gebrand« 
martt, the mark was set upon him; —mas 
fine, f. see Sprengmafdhine; —maner, f. 1) 
a fire-proof wall, party-wall: 3) see —feuer~ 
mauer; —mans, /. see Adermaut; —mehl, n. 
flower of blighted corn; —meife, see Rehl- 
meife; —mefler, m. pyrometer: —mittel, m. 
remedy for burns; —natter, /. Zool. brown 
adder (Colüber fuacus); —neflel, / ses Brenn- 
neffel; —B, ». Chem. empyreumatic oil: — 
opfer, m. burnt offering, holocaust; —Srb» 
nung, f. the laws and regulations in case of 
fire; —pfabl, m. burning-stake: —pily, m. 
amut-fangus: —probe, f. 1) fire-test; 2) 7. 
essaying-vessel, samplo of the baking: 8) 
Mint. grain, assay; —rafeten, f. pl. Congreve- 
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m. | —weide, 








—füure, f. Chom. pyrolignoous acid: 
den, m. 1) damage caused by fire; 2) (— 
wunde) singe, burn, hurt caused by fire: — 
{@agen, (w) ». tr. 1) to lay under contri- 
bution (in time of war): 3) fg. to ravage. 
to plander; —{@eyung, f. (ciner ereberten 
Stadt 2.) = forced contribution laid om (a 
conquered town, &c.); —f@iefer, m. Miner. 
coal slate; bituminous shale or schist; — 
fall, ». fire-ship; —f@immel, m. fire- 
brand gray-horse; —{jlag, m. see —geug; — 
{Gilange, f. »0s —natter; —{quede, f. 
horn; —fäwerg, adj. 1) deop-black: ) Ba. 
sphacelate: —filber, m. refined silver: —feßle, 
Jf. Sheo-m. inner sole, welt; —{yige,/. 1) bar- 
Fri won zus en): 2) Comm. wool about 
of a sheep: —{yrige, /. see Gener 
forige; —Rett, —ftiltte, /. 1) scene of comfis- 
gration; 2) or —fielle, f. hearth Geucrftefic); 
fein, m. brick: —ftemer, /. fire-tax; —Rif: 
ter, m. incendiary; —ftiftung, /. incondiarism, 
arson; —thiiz, /. fire-proof door; —titder, m. 


"carte (.) J. wreakers (ph) 
we.) f. ers , surf, 
surge, wash (of the sea). 
Brand’ in comp. —verfiderung, f. sce 
Generverfiderung; —vogel, m. Ormith. black 
tern, black oloven-footed gull (Sterna Assipes 
L.); —wathe, f. 1) fire-watch: 2) guard-ship: 
see Detterweide; —wein, see Bremnt- 
wein; —weigen, m. blighted wheat: —warmbe, 
Sf. s0e—{haden; —jeigen, n. 1) eee Brandınal ; 
2) fire-sign ;—geng, n. 1)Mre-w. quick-matoh: 
2) tinder-box; —gtegel, m. fire-brick. 
Branfe, (w.) f. sce Brante. 
Brau(n)t'wein, (sir.) m. spirits (pl. ), gin: 
in comp. —Disfe, /. still, alembio: —brenner, 
distiller; —Srennerel, /. distillery : 
et, m. spirits of wine: ge m. smell 
of spirits; —glaé, m. brandy glass: — Jans, 
n., laden, m. gin-shop, whisky-abop: or 
nafe, f. fam. bottle nose: —{alempe, /., — 
Tpältdt, m. distiller's wash, swill: —trinfer, 
m. brandy-taster: —wage, f. alooholometer. 
Branf'ig, adj. see Grenglid. 
Sran'te, (w.) f. Hunt. paw (of a bear). 
Brafilet’gols, (str.) n. Jamaica wood (of 
nia crista L.). ((w.) f. Brazilian. 
Braflie'ner, (sir.) m., Brafilie'nerin, 
Brafilie’nifd, adj. Brazilian; b-e Grier, 
ses Aasgeier; b-er Kranic, see Anhima. 
Brafitten, (sir.) m. Geogr. Brasils (pl); 
in comp. —galg, ». Brazilian wood; Brazil- 
wood; log-wood, red-wood (of Cesalpinia 
sappan L.); see Gernambulhely; das antillifde 
—boly, Braziletto wood: —nilffe, f. pl. Comm. 
Para-nute. 
Brag, (eir.) m. coll, rubbish. 
Braf{e, (1) f. Mor. brace (of the yards); 
die großen B-n, main braces. 
Sraf'fen, (eir.) m. Ichth. bream (Gleife). 
Braffen, (w.) 0. ir. Mar. to brace; dic 
Rooen ins Biertent —, to square the yards: 
auf den Wind —, to bring to: die Segel beim 
Winde —, to trim all sharp: didt beim Winde 
gebraßt, close hauled. 
Braf fenfarn,(str.)m. Bot. quillwort ( Jees- 
lacustris L.). 


Brat’..., in comp. —aal, m. spitch-cock 
(cel); —apfel, m. 1) roasted or baked aprile: 
2) baking apple: —bed, m. jack-frame. 

Braten, (str., sometimes w.) v. tr. & intr. 
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je —, to broil; am Feuer —, to grill; im 
—, to bake; bei jhnellem Feuer —, to 
roast on a spit or skewer; an der Gonue —, 
te burn, parch, scorch. 

Bra'ten, s. I. (etr.) w. roast (moat): fetter 
—, Ag. anything that yields mach profit, tid- 
bi — anfieden, to spit a piece of meat; 
den — ummmenden, to turn the spit; ben — bee 
gießen, betzapfen, to baste the roasting meat: 
den — riechen, coll. to smoll arat; IL incomp. 
—beiife, f. sauce ; —fett, m. fat of roast-meat, 
kitchen-stuff, dripping; —fe§rer, m. see — 
wender; —äffel, m. basting ladle; eifter, 
[3 head-cook; —pfaune, f. dripping-pan 
ted, m. joc. holiday wat; Hl. 7 diab 
for serving up roast-meat; —{pider, m. larder, 
jeint-skewer; —trommel, f. cradle-spit; — 
wender, m. turnspit: kitchen-jack, amoke- 
jock, reasting-jack, turn-broach. 

Scat’ ..., in comp. Ai, m. 1) frying-Ash, 
ein: 2) fd Ganafid; 


3%; 











. frying pen 
Spunk ( Boilies lnctytites Lk —rößre, f. try- 
ing-tube: —refl, m. 1) gridiron: toaster, 
easter ; 3) Cinch. 8 Sbetias of vetsia (Tots 


reticulata); —hanfel, /. alice. 

® Brdt'fde, (w.) J. (Hal. wiola dé braccio) 
viel, bass-viol, tenor violin; 8-nmeaer, m. 
vie-maker; B-nfpleler, Bratigif’, (w) m. 
rielist, tenor player. 

Brät..., in comp. —Ipieh, m. 1) spit, 
breach(er); 2) slang, (for sword) poker; 8) Mor. 
half pike; an den —ipieh fleden, to spit, to 
broach; —fyill, ». Mar. windlass; das —fpill 
werfeheen, to fleet the cable: —tremmel, /. 

sausage. 


cradle-cpit; —wurf, /. 
Brae, (w.) /. ves Brante. 
Bird, 





1) to make use of, 
}) to want, need; to 
in want of: Gie — ed nit zu gen, you 
ot tell it (or say so); das iff Ailes, was 
wiffen Srandft, that is all you need 
Sie — fidh nicht gu fürchten, you need 
fear: wozu — Cie Wein? what do 
wine for? id braude eine Stunde 
i mich zu femmeln, I require an hour 
to settle down; man brandt fünf Stun- 
die Stadt zu erreiden, it will take 
to reach the town: er braudte einen 
zu kommen, be took a 
ther: Cie mir einen Bint 
to hint; man braudt 
wundern, it is not to be wondered 
at; bu brant nigt an folde Saden zu den» 
oe ee eee 
nick uw Lagsint 

intr. impers. (wilh 





need 
up 
Be; 
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Brauerei, (w.)f. 1) brewer's trade; 2) 
Beaw erigatt, (w.) /. so Brauinnang. 


in der Pfanne —, to fry; auf vom | 












» —seräth, n. brewing implement; 
—getedhtigtelt, /.. tet, m. right of brewing: 
hand, m. soo Brauerei: —herr, m. brewer; 
—haf, m. se haus; —Innung, /. brewer's 
corporation ; —feffel, m. see—pfanne; —Inedht, 
m. brewer's man; drayman; —fufe, /. see 
—bottig. 

Braun, L. adj. 1) brown; 2) dark: tawny, 
tanned; 5-¢ Butter, fried butter; — und blen, 
black and blue: — maden, ses Bräumen; der, 
die B-e, a person with a dark complexion; 
dark person (woman), branette; der B-c, 
bay-horse, bayard, dun; b-e Blende, Miner. 
sulphurate of zino; II. s. (str.) m. Fub. 
Bruin (the bear); III. in comp. -ängig, adj. 
brown-eyed: —beere, f. black-carrant ( Ribes 
nigrum L.); —bier, x. brown beer: —bleterg, n. 
ee phosphate of lead; —bruff, /. se Ring- 
ae (w.) f. 1) brownness; 3) Med. 

angina; (gewöhnliche) sore-throat ; (entzind- 
liche) quiney ; (häufige) croup; (der Schweine) 
wild-fire ; (der Bferde) antioor. 

Braun’... in comp. —elfenvahm, m. Mi- 
ner. foamy wadd; —eifenftein, m. Miner. 1) 
pyrosiderite: 2) stilpnosiderite. 

Branuelle, (w.)/.Ornsth. 1) hedge sparrow 
(Aocentor modularis L.): 2) Bot. see Brunelle. 

Brän'nen, (w.) » 1. ir. to make brown; 
to bronze, to tan (of the sun); IL. ref. to 
grow brown. 

Braun... incomp. Ri, m. Ichth. por- 
poise (Delphinus phocana L). —gelb, adj. 
fallow, tawny, rusty brown, olivaster; —hänfe 
ling, m. see Bluthanfling. 

Srann’heit, (w.) f. (1. w.) brownness. 

Brann'gols, (sir.) m. see Campedeholy. 

Braunit’, (str) m. Miner. deutozide of 








manganese, 

Braun’..., in comp. Miner-s. —fall, m. 
(fttabliger) spherosiderite: —talf or —{path, 
m. brownsper, siderocaleite(Gifenbraun{path); 
—Ichlgen, ». Ornith. whinchst (Motacilla 
rubetra L.); —te§l, m. Bot. bore-cole ( Brassica 
oleracia viridis brumalis); —toble, f. lignite, 
brown coal; helzige —foble, bitaminous or 
carbonated wood; —tohlendt, n. pyrocarbonic 
—Uiphig, adj. 
3 —füpfige Ente, ace Rothhals; 
Pie ". 20 Rönigäterie; —trite, f. see 


*Srlawiié, adj. brownish, dunnish, dusk, 
swarthy: —gelb, adj. brownish yellow, isa- 

bel: — maden, to imbrown. 

Braun’..., in comp. -manganers, ». Mi- 
ner. compact manganese-ore; —merle, f. see 
Wmfel ;—reth, adj. & s. brown-red, hay; red 
ochre: —faede, /. (Bferd) piebald ; Ihimmel, 
m. iron gray borse. 

Braun’ {dweig, (etr.) n. Geogr. Brunswick; 
b-ex Griin, m. Brunswick green; b-er Damme, 
J. Brunswick mom (a kind of beer). 

Braun’ ..., in comp. —jpähne, m. pl. Comm. 
logwood shavings: —|pat$, m. Miner. brown- 
spar, dolomite: —fperling, m. see Gelbdiper- 
Ting ; —ftein, m. manganese, gray oxide of 
manganese, glase-(maker's) soap; (piemon« 
tefifder) epidote; —ftetnblende, /. Miner-s. 
sulphuret of manganese: —fleinglas, n. see 
—eifenftein, 2; —ftreifig, adj. brown-streaked : 
. | tiger, m. dark-bay horse with light-brown 

spots; —vagel, m. Ornsth. scopus (Scopus 
umbretia Boiss.); —wurj, /. Bot. brownwort, 

water-betony, quinsywort, scropbulary ( Soro- 
_ | phalarta L). 

Braus, (sir.) m. bastle, tumult; only used 
with Sous, as: Sous und—, revelry, in Gaus 
und — leben, to revel and riot. 

Brauid, (str) m., Bran’ (ae, (w.)f. bamp, 

Bran'{dhen, (w.) v. intr. 1) (aus. fein) to 
swell; 2) (auz. haben) to snuffle, to snort. 
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Beant, aij. 1) wwe, inflated; 3) 
see Baufchig. 

Brax'fe, a) J. 1) fermentation, effer- 
vesconce, working: 2) rose (of a watering 
pot): 8) see Braufche. 

Bran'fe... (from Braujen), in comp. — 
beutel, m. coll. blusterer : —erbe, /. Agr. loose 
mould: —§abm, mı. Orusth. raff (Tringa pug- 
naz L.); —tepf, m. hot-headed person, bluste- 
rer, boisterous youth: —fpfig, adj. impe- 
tauous; boisterous, obstreperous. 

Brawfen, (w.) ». inir. 1) a) to roar, 
rush (of the wind and ses): dumpf —, to boom; 
d) to tingle, hum, buss (inthe ears);¢)to snort, 
snuffle (of horses): d) to work, ferment, 
foam, froth (of liquor); 3) Ag. to haff, than- 
der, bluster; to be in a huff; 8) to be impe- 
tuons or turbulent: gu heftig brauf dae Blut 
in deinen bern (Schiller, Don Carlos 2, 2), 
your blood boils too impetuously in your 
veins: b-D, p. a. roaring; boisterous, impe- 
iling (waves, &c,): blustering, &c.:daé 
ee.) n.aroaring, &c.,rush; boom, &c. 
fe..., in comp, —pulver, ». Pharm. 
effervescent powder, carbonic acid powder: 
—ftein, m. Minor. zeolite; —wind, m. coll. 


see Topf. 
Brant, (ctr., pl. Bräutte) f. 






1) bride 


elect, betrothed, destined bride, intended; 2) 
Ornith. see —ente; 8) Bot.— in Haaren, small 
fonnel-flower (Schwarzfünmel); wer das Gli 
hat, führt die — heim, proverd, fortune gains 
the bride. 

Bran'tig, (str.) m. browing-day. 





Orndth, summer-duck ( Anassponsa); 
De dride's-man; füßrerin, /. bride's 
maid; —gobe, /. see —[hag ; —gemed, n. ses 
—tammer ; —geräth, ». articles, linen, &c. 
which a bride brings as her paraphernalia; 
—seigent, ». bridal present ; nuptial present; 
—gewand, n. ses —Teid; haus, ». bride's 
habitation (house): —jungfer,/. bride's maid: 
—tamumer, /. bridal or wedding-chamber: — 
End, m. vee Manteltind ;—tieid, ». bridal dress, 
wedding-gown, nuptial or wedding-garment: 
—trang, m., —troue, /. bridal wreath: —tn§, 
m. nuptial kiss: —tente, pl. bride and bride- 
groom (—pear); —Iieb, ». bridal hymn, wod- 
ding-song. epithalamium ; —maßl, ». nuptial 
entertainment, wedding-feast; —meffe, /. 1) 
Cath, Rel. mass before the nuptial ceremony: 
2) music before the wedding-ceremony: 3) 
the ceremony itself: —mutter, f. maker of 
the bride-bed: —nagt, f. wedding-night: — 
yaar, m. betrothed couple: —yels, m. see 
Xuppelpelg; —puy, m. see —fGumid; —ring, 
m. wedding-ring: —{djag, ın. dower, dowry, 
portion; gum —idage gehörig, dotal: fan, 
J. inapection of the intended; —(difling, m. 
ose —(hay; —{dyuné, —Reat, m. naptial or- 
naments or attire; —fland, m. (term of) en- 
gagement; (time of) courtship: —ftener, /. 
see {hak; —{uppe, f. 1) little feast before 
the wedding; 2) ments, cakes, &c. sent to 
the guests after the marrisge-day: —tag, m. 
bridal-day: 1) wedding-day; 2) betrotbing- 
day: — wagen, m. wi 3; —werber, 
sm. 1) match-maker ; 2) one who asks a woman 
in marriage for another; —werbung, /. (act 
of) match-making. 

Brawtigaw, (e.) m. bridegroom, in- 
tended, a man who is betrothed or engaged. 

Brdut lid, adj. bridal, 

Braut‘ (w.) f. state of betrothal, 
engagement, c/. Brautftand. 

Bran’..., in comp. —wefen, ». brewing 
concerns, brewing business; Me 








Srav, L adj. 1) brave: gallant: 2) good, 
honest, upright; 3) beautiful, excellent; 4) 


; Bra 


clover, adroit; Bj Joc. doughty, tedoubtable; 
II. ade. bravely, &e.: well, handsomely. 

Brave'de, (w.) f. bravado, hactoring. 

Srdv'geit, (w.)/. 1) aprightness, honesty, 
probity; 2) bravery, valiantness; 3) joc. 
doughtiness. 

* Sra’ve! inter. (Hal,) bravo! well done! 

* Bravenr’ [pr. —var], (w.) J. (Pr) va- 
lour, bravery; —arie, /. Mus. aria dé brasura, 
bravura (sir). 

* Breccie (pr. brit’she, sometimes brik’ 
tele), (w.) f. (Hal. breccia) Geol. breccia 
(Krmmergeftein, Gonglomerat). 

Bred'..., in comp. —adel, f. awn or 
beard of flax; —arguel, /. emetic; —bant, /. 
1) Bak. kneading board for certain cakes; 2) 
ese Brede, 1. 

Brew’bar, 1. adj. 1) that may be broken, 
frangible (Gredlid); 2) Phys. refrangible; 
ML B-telt, (w.) f. 1) frangibility; 2) refran- 
sibility. 

Brei‘... in comp. —baum, m. T. large 
kandspike; —betel, m. ripping obisel, twibill; 
—birne, f. name of a winter-pear; —Sahne, 
J. Bot. common white or Dutch “bean 
( Phasetus vulgaris L.); —deißel, /. T. rip- 
ping adzo; —biftel, /. see Braddiftel ; wurde 
fall, m. Med. cholera. 

Bredg'e, (w.) f. 1) T. brake (tool for break- 
ing flax or bemp); 2) (the act of) praning 
(vines, &c.) -Jchisel, 

Bred‘cifen, (str.) m. 1) crow-bar; 2) (rip- 

Breen, (sir.) v. L ir. 1) to break: to 
split, to sever; to break or fracture (a leg, 
‚&0.); den Ader —, to break thesoil, to turn up 
the earth; to dress (bemp); to break, beat, peel. 
(Max); eine Lanze mit Semand —, Ut. & Ag. to 
break a lance with one, to enter the lists or 
to enter into a quarrel (dispate) with one; 
eine Zange für Semand—, Ag. to break a lance 
for one, to stand (up) for, to defend one; 
Brew-s. das Daly —, to grind, bruise malt; 
das grüne Maly —, to turn the barley; 2) to 
plack (off), gather (fruits, fowers, &c.), to pick 
(peas); 8) to fold (paper); 4) Opt, to refract, 
split (a ray); 6) Ag. to break, infringe, act 
contrary to; fein Wert, Beripreden rc. —, to 
break (violate, forfeit) one's word, promise, 
&c.; einen Contract —, to break (to commit a 
breach of) a contract; einen Eid —, to break 
an oath, to perjure or forswear one’s self; 
die Gaften —, Rom. Oath. to break lent, fast: 
6) to vomit or spit (up) (Blut, blood); to 
bring (Galle, gall); 7) T-e. a) die Kanten —, 
to grind off the edges (of glass); d) Seder —, 
to soften leather; c) Typ. die Spalten —, to 
adjust the columns; d) Bak. to break up (the 
dough); 6) Wein —, to weaken (the strength 
of) wine by mixing water with it; /) Wolle 
—, to card wool: g) Build, eine Treppe —, 
to make landing-places in a stair-case; ein 
Dad —, to make a roof with a break; 8) to 
spread (dung); 9) Qhem-s. Gdure —, to neutra- 
lise acids: Galpeter—, to neutralise saltpetre; 
10) Comm. die Ladung —, te break bulk: in 
Stiide—, to break to pieces, to shiver; ciner 
Hafde ( Dat.) den Hale —, fam. to orack or 
discuss a bottle; Einen den Hals —, Wt 4 fg. 
to break one's neck; die Farben —, Faint. to 
blend the colours: die Ehe —, to commit 
adultery; den Willen, die Laune eines Kindes 
—, to break a child's will or temper; &g —, 
to break ore; Gteine —, to dig stones in a 
quarry; in diefen Gelfen wird Sdiefer a. gee 
brochen, these rocks are quarried for roofing- 
slates; eine Thar in eine Mauer —, to make 
a door in a wall; die Pferde — die Zähne, the 
horses lose or shed their teeth; Roth bricht 
Qifen, necessity has no law, oulg. needs must 
go when the devil drives: fid ( Dat.) den ya) 
durd ..—, to break one's way throngh ... 

T.ret. 1) Opt. to berefracted; 3)te break, 
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surge (of waves); 8) Med. to come to a crisis; | emetic), tartarised antimony; —wurjel, /. see 
4) a) to break (of clouds); b) to break, change | Speamuanbe; —jenge, /. Surg, dr. pincer: 


(of the weather); bie Kälte bridt fid, the sir 
softens ; 5) to vomit; der ein ıc. bridt Ad, 
the wine gets thick or changes its colour. 

ILL. intr. (aus. fein) 1) to break; 8) to rub 
out in the folds (of stuffs); 3) Sport-s. a) to 
root (as a wild boar); 6)to scratch off the snow 
in search of food (of partridges); 4) Min. to 
break in (layers); bat Erg bricht ganghaft, the 
ore is met in a continsous lode: 
bricht vermifdt, the lode is mixed; in Platten 

—, to flake, &c.; Ag-s. 5) to break (from), to 
force one’s self (through); aus dem Gefingniffe 

—, see Ansbreden; Thränen braden ihm aus 
den Mugen, tears burst from his eyes; 6) to 
bresk, ses Unbreden, 1; 7) see Banferett wer» 
den; die Sonne bricht duch die Wolken, the 
sun breaks through the clouds; das Herz 
bridt mir, my beart breaks; die Augen — ihm, 
his eyes grow dim; mit ... —, Ag. to fall out 
or break with, to cut (one); wenn du ned 
länger fänmft, bricht einer nach dem andern 
(Schiller, Picc. 2, 5), if thou loiterest any 
longer, all will fall away. 

IV. das —, 9. 8. (ir). 1) a) the (act of) 
breaking, &c. cf. Bredung 4 Brad; break- 
age: 2) Ag. breach (of contract, &c.), in 
fraction (of stipulations), violation; 8) Med. 
(the act of) vomiting, &c., see Erbreden; 
= extegend, indacing vomiting, emetic: 4) 
Chom., dc. (einer vegetabilifchen Flaiffigteit) 
flocoulence. 

Breg'enfalle, Bred'falle, (w.) f. Sport. 
trap used in taking foxes and badgers. 

BEN Omar (ei): maker of weeaes 
utensils. (pl. Mer. breakers, surf. 

Breih'er, (sdr.) m. 1) one who breaks: 2) 

Bredh‘..., in comp. —fleber, n. a fever at- 
tended with vomiting: —Allege, /. see Sihmeiß- 
fliege, blaue; —grube, f. Min. defective pit: 
—paer, n. T. human hair of an inferior quali- 
ty worked up by wig-makers with hair of 
a better quality; —hauımer, m. pick-hammer; 
—banf, m. hemp in sheaves; —Safeltrant, m. 
Bet. European hasel-wort (Asärum Buro- 
pawn Lu) —hebel, m. 200 —<iien; Siefe, /. 
Bot. a species of emetic nut ( Trickika); —bills 
fenbaum, m. cassena-tree of North-America 
(Den vomitoria Ait.); Tamm, m. Cloth-m. ha- 
beck, soribbling-card; -Türner, m. pl. Pharm. 
berries of the castor-oil plant ( Rictwus com- 
münds L.); —trant, n. 1) ipecaouanha-plant 
(Paychotria emstica Mut.); 2) tuberous stone- 
crop ( Sedum telephium). 

BreqAG, adj. (easily) frangible, £0, see 
Jerdredlig 4 Sebredlig. 

Bredh'ling, (str) m. Ichth. see Elrige. 

Breq’..., in comp. —meißel, m. T. goat's 
foot: mil, f. Bot. East-Indian spurge (Ew- 
phordta gérucaié);—mittel, m. emetic;—miigle, 
f. T. stamping-mill; Pharm-s.—anf, f. vo- 
miting-nut (¥usvomitoa, poisonous fruit ofthe 
Strychnos mux somica ; Kcihenauge)s —pulver, 
n. emetic powder; —yunct, m. 1) Opt. point 
of refraction; 2) Engin. point where the gra- 
dient changes; —ru§r, f. Med. cholera; — 
flange, /. crow-bar, hand-spiko; —tanne, /. 
larch-fir, see ferde Bs —traut, m. Pharm. 
vomitory potion. 

Bred'ung, (w.) f. 1) the (act of) break- 
ing; 2) Opé. refraction, aberration, refleo- 
tion; 8) Paint. — der farben, a ik of 


Brei‘ ..., incoomp. —visle, f. ipeoncuanba | 


violet; —vitriel, m, vomitory vitriol; — 
waffer, m. see —tran?; —welde, f. Bot. crack- 
willow (Sakis fragte L.); wein, m. emetio 
j Wine; antimonial or tartarised aatimony- | L.) 
wine; —weinftein, u. emetic tartar (or tartar 
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—jeng, n. tools to break open 

@Wree, adj. L. @. for Breit: Mar-s. —fete, 
J. jack-sail (of a slop); —gang, m. the stakes 
between the channel wale and gunnel. 

Becky me, (.) f. sve Breme. 

Brel, s. L (sir) m. pap: spoon-meat (fer 
babes); Med., dc. pulp; —weid or zu —{Glagen, 
oulg. to beat into a jelly, to squash: preserbs: 


des Erz | viele Ride verderben ben—, many cooks spoil 


the broth; wie die Raye mm den heifer — 
geben, to go about the bush; II. du comp. — 
apfel, m. Bot. nisberry tree (Achras Supeta 
L.): —avtig, adj. peppy: pulpy; —artige, ».. 
~tonfiteny, f. pulp; peppinees; —gefaqiwnt ht, 
J. Surg. atheroma, 

Breigahn, (sir.) m. a kind of ligkt-oel- 
oured beer. 

Breilg, (A ws) Breit, adj. peppy. 
pulpy: Papier im 6-en Suftande, paper in a 
state of pulp. 

Brei‘... incomp.—manl, n. onl. jabberer; 
—pfanue, /. pap-bost. 

Breis’ling, (eir.) m. see Gardelle. 

Breit, adj. broad: wide; large; fiat, plat: 
die Straßen find nicht fee —, the streets are 
not very wide: ber Glug ift hier 2 Meilen —, 
the river is two miles across here; def 
liegt zwei Ellen —, the staff (cloth) is twe 
ells (yards) broad; fi — maden, to strat, 
to swagger, to givo one's self airs; to boast 
(mit, of}; — fdlagen, 1) to beat down, to flat- 
ter; 2) coll. to coax or gain one over te a 
thing, to amite one: cin anges umd B-c8 
{dhwagen, reden, to talk a great deal ; ih über 
(with Ace.) des B-eren auslafien, to descant 
on ..., to discuss on ... at length; eine Gade 
— treten, to dilate or dwell upon a subject at 
great length; D-e Gegel, square-sails: b-er 
Wind, quarter wind; weit und—, farand wide. 

Breit’..., in comp. —azt, f. chip-aze; — 
baden, m. broad-cheeked adder (Coläber buc- 
catus); —Beil, m. see —art; —Blatt, ». Bot. 
common maple (Acer platancides L.): —Blät- 
terig, adj. broad-leaved: —Blid, m. Min. 
height and breadth of a bed; —Sraft, /. Eurem. 
a species of carrion beetle ( Stlpha ferruginda); 
—briiftig, adj. broad-chested ; broad-breasted ; 
—tifen, ». T. carver’s broad chisel; —falter, 
m. broad-winged butterfly; —federn, /. pl. 
see Sungferticles —fif, m. 1) see Breffen; 
2) pl. Comm. fiat cod-fish: —fotfegel, x. Mar. 
square fore-sail; —fug, m. Eniom. brosd-foot, 
cleanser, parifier (Cancer depurätor L.); — 
füßte, adj. broad-footed : —geld, n. leaf-gold : 
—hals, m. Bute. broad necked scarabeus 
( Scarabeus laticollis); —fammet, m. flatten- 
ing bammer; —haupt, m. soo —topf; —helz, 
n. soo Halbhol ; -inngfer, f. see Wafferjungfer; 
—tüfer, m. Bntom. bug-beetle (Burychera):; 
—tapf, m. 1) Folt-1. broadhesd (name of the 
bear); 2) Eniom. a species of weevil (Owrcu- 
Io capitatus); 3) pl. —Töpfe, Ichth. fat-headod 
fish ( atycspkäla); —tüyfig, adj. broed-fromt- 
od; —trebé, m. see Barentreds; legs, m. 
IchiA, salmon (Saime salar L.); —lanb, m. ses 
—blatt; laud, m. Bot. porret-scallion; — 
feder, m. T. sole-leather; —Iegue, /. see — 
blatt; —lippe, f. Conch. great winged cockle 
(Oardium 1..); great brosd-lipped whelk 
(Strombus latiseimus L.); —manl, ». Ickih. ses 
Rordleper; mänlig, adj. ely. broadmouthed: 
+ | —merdgel, /. moril, morel (.Morille esculenta): 
—mufdel, f. a species of tellina ( Tolltns cor- 
nda);—naflg, adj. fiat-nosed ;—tand, m. — 
Ibn; —raubig, adj. broad-brimmod ; —rütig, 
adj. broad-backed ; —faema(@ine, /. broad- 
caut-avwing machine, Hilde seve, 
a of the water-beeile (Dyticus latisstmus 

‚5 —fduabel, m. Ornith. 1) shoveller (Anes 
AypeBla L.); 2) gray-headed duck, merillon 
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(Anas g glaucion L): —f{qnabetig, adj. lati- 
testroas, broad - beaked; atten, adj. 
bresd-shonldered, brosd-backed: —{chwiitt: 
tg, adj. broad-tailed; —feite, f. broadside 
(of a ship: zit m. 7. tarner's paring- 


cant: Jahn, m. seo Braffen; —jange, J. T. 


regulating-pincers. 

Brette, (w.) f. 1) breadth; width; depth 
(of ribbon, lace, &c.; main breadth (of a 
ship); 3) Astr. & Geogr. latitude; 8) a large 
pisin; 4) distention, wideness: 5) fg. diffuse- 
ness of style; 6) Agr. open range of land 
bearing one sort of corn; — einer Flagge, 
Weist of a flag: in der — fortiegeln, to run 
latitade: B-ngrad, m. degree of lati- 
tede; B-ufreis, m. circle of latitude. 

Seei'tel, (str.) m. T. a number of iron 


i 4 


plates takea upby the tongs to be hammered 
at the same time. 
Beten: (m.)e.ir. to spread (out) extend: 


Sreit’geit, (w.) f. (k m.) broadness, 
bweadth ; platitude; corpulence. 
(etr.) m. 1) Ichtk. sprat (Cie- 


sane Se comp. —nmigieg, m. Med. 
cataplasm, poultice; —tweits, adj. pappy, soft 
[Srombeere. 


= pep. 

Betme, (w.) f. 1) soo Bremfe; 2) see 

Ore men, n. Gesgr. Bremen. — Bremer, IL. 
adj. Bremen (Garn, Erde, Blau, Sriin, Wolle, 
yarn, blee clay, bine, green, estridge wool): 
IL (str) m. (B-in, [v.] f. female) inhabitant 
of Bremen. 

Brem'mer, (sir.) m. Min. shamble; — 
fat, m. shaft with shambles. 

Urems, (sir.) m. Rathe. brake, (carriage-) 
stopper, of. Heumufchuh & Hemmtette; berg, 
m.self-acting inclined plane, 

@Brem'fe, (w.) f. 1) Bulom. gadfty (Estrus 
Ly 2) see Bferdebremfe; 8) (farrier’s) brake, 
barnacte, horse-twitchors: 4) see Brems. 

Brem’fen, (w.) v. ir. 1) ein Bferd—, to 
apply the barnacle to a horse; 2) a) Baike, 
te pat on the brake or topper: b) 
fin Red —, to put the drag to (a wheel). 

Brewfer, (sir.) m. Raike. brakeman. 

Bremb‘..., in comp. —foy, —fihub, m. 
block of a brake: —Iente, pl. brakemen: 
—faltitter, —{@ub, m. brake-sledge, sledge- 





Brean’... (from Brennen), in comp. tr 
beit, f. Metall. assaying by the cupel. 

Srenn’bar, L adj. combustible; IL. B-feit, 
(w.) f. eombustibility. 

Brenn‘... in comp. —BHafe, f. alembic; 


iron; 3) Vet. Aring-iron: 4) (für Sträflinge) 
marking-iron. 
Srew’nen, (irr.) v. L intr. 1) a) to burn, to 


the light barns faintly, dim (bloe, &e.); b) 
son (of the face, &c.); mir — die Augen, 
‘eyes smart; 2) a) to scorch, parch (of the 

sting (of nettles); c) to burn, heat 
8) Ag. to burn (vor Begier, with 
are Ace.) —, to have an 


iy 
<q 
3 


paige tres under my feet. 
tr. (imperf. & pp. + w. ich brennte, ge- 


;| Verting-farnace: 





brennt) 1) to burn (lime, tiles, &c.); 2) Pott. 
to bake or fire (pots); 3) to roast (coffee; 
flour, &c.); 4) to distil, still, to draw by dis- 
tillation; 5) Surg. to cauterise, to sear; 6) 
to brand (sheep, casks, &c.); Kohlen —, 
make charcoal, to char wood; Stahl —, to 
neal, anneal steel; ®lanfen —, Ship-b. to bend 
planks over fire; eine Gefdhwulft —, Vet. to 
fire a swelling (of a horse); da8 Haar —, to 
curl the hair; zu Wide —, to reduce to ashes 
or cinders; am hellem Tage Licht —, to burn 
day-light; ein Gdiff —, Mar. to bream a 
ship; der od brennt mid, I have the heart- 
burn; fid) tein or weiß — wollen, to endeavour 
or attempt to exculpate one’s self. 

Bren’uen, v. s. (str.) m. 1) (tho act of) 
burning, &c., ignition; 2) distillation; 8) Sry. 
cauterisation, searing; 4) smart (caused by 
burning); — im Magen, heart-burn. 

Bren'nend, p. a. 1) burning, &0.; on fire; 2) 
Med. caustio, pungent, smart; 8) glowing 
(eyes, &c.); ardent, forvid, fervent (desire, 
, | £0.) intense (heat); eine b-e &üfte, a scorch- 
ing desert; b-e farben, glaring colours; 6-¢ 
Riebe, Bot. scarlet tychnis, catchfly (Lychuis 
chalcedonica L.). 

Wrew’ner, (str.) m. 1) burner, &c.; 2) dis- 
tiller ; 3) brick-maker, burner; 4) burner (in 
lamps, &c.). 

Breaw Ere, (w.)f. combustible earth, peat. 

Brennerel‘, (w.) f. distillery, still-house, 

Brenn’..., im comp. —fieber, n. Med. in- 
Nammatory fever: —gla®, m. burning-glass ; 


.| gras, n. Bot. a kind of sedge (Carer pseu- 


docypérus L.): Jahn, m. see Birthahn; — 
hans, m. 1) distillery; 2) Fron. casting- 
house, forge; heim, m. the top of the still; 
—berd, m. refining-furnaoe (for silver); — 
bola, ». firewood, fuel: —faffee, m. Comm. 
shop-keeper's coffee: Foti-s., dc. —fapfel, /. 
weggar, sagger; —läflen, m. pl. T. coffins; — 
ftnedt, m. 1) a workman employed in silver- 
refining or in calcining ores; 9) a brewer's 
servant; —folben, m. alembic, still, culm; 
—trant, w. Bot. 1) mullein, woolblade ( Ver- 
bascum thapeus L.); 2) ses Gumpfhahnenfuß 
& Waldrebe, brennende; —Iinte, f. Phys. Geom. 
caustic curve, discaustic: —linfe, /. Opt. 
burning lens: —Inft, f. inflammable air; —- 
matertal, ». see —ftoff, 1; —meffer, n. Vet. fir- 
ing-iron: —mittel, n. Surg. caustic, cautery: 
—neffel, f. Bot. stinging nettle ( Uritca wrens 
L.): —sfen, m. burning oven; kiln; refining- 
farnace; —Bl, ». lamp-oil: —palme, f. Bot. 
caryota (Caryola wrens); —yfanne, f. crucible, 
melting-pot; —punct, m. Opt. focus, focal 
point; —punct einer Trammmen Linie, Geom. 


. | umbilical point: den —punct betreffend, focal: 


—raum, m. Phys. focal space: —filber, n. 
amalgame ; —{plegel, m. burning-reflector or 
mirror; —{ptegelhige, /. Phys. heat drawn by 
the focus of aburning-lons; —fytgen, 
stings, stimuli; —ftab! 3 
tation, blistered steel: —Rahlefen, m. con- 
—ftoff, m. 1) combustible 
matter, fuel, combustibles; 2) Chem. phlo- 
giston; frei von —ftoff, dephlogisticated. 

Bren'nnng, (00.) /. (1. ws.) the (act of) burn- 
ing, &c. of. Brennen. 

Brenw’..., in comp. —weite, /. Opt. focal 
distance: —wurz, f. Bot. 1) see Geidelbaft; 
2) see Waldrebe, brennende; —zeng, n. distill- 
ing- tool: —giegel, sm. fire-brick. 

Sren'fdhen, (w.) v. intr. provinc. to neigh. 

Brent’ gan, f. see Bamngane. 

Brew’geln, (1.) ». intr. to smell or taste 
of burning. 

Sreng lich, adj. 1) having a burnt smell or 
taste; empyreumatic; 2) Chem. in comp. 
pyro ...; b-e Gitronenfaure, /. pyrocitric acid; 
b-e Holgfaure, f. pyrolignic acid ; b-e Gadleim= 
fäure, f. pyromucous acid; —jhieimfanres 
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en, n. prramudte; —weinfteinfaures en. 


x; Breit, Co. Jf. (Fr.) Mil. broach, gap. — 
Brefq batterie, /. breaching battery. 

+ Brep, (etr.), Breite, (o.) m., Bref'en, 
str.) n. infirmity, &c. (Gebreden). — Breft- 
haft (Brefthaft), adj. broken (Gebredlid); 
maimed ; invalid. 

Brit [in N. G. brtt (MAG. & ORG. 
bret), & according to this pronwnciation, some- 
times oped Brett], =. I. (str., pl. B-er) n. 1) 
board, plank; 8) (egal) shelf; 8) (Zähl-) 
counting-board; abacus; auf einem — be- 
yohlen, to pay down at once; 4) draught- 
board, a pair of tables; mit B-ern belegen, to 
board, to plank; coole. ein — vor'm Kopf 
haben, to be very stupid; and — fommen, to 
be raised to a place of distinction; hod am 
B-¢ figen, to be high in authority, to have 
great influence; bei Semand einen Stein im 
B-e haben, to be in favour with one; II. in 
comp. —baum, m. tree fit for boards and 
planks : —beute, f. see Biencnfaften. 

@Brit'erdadh, (str., pl. B-dader) m. board- 
roof, roof of planks. [magig. 

Brkt erhaft, adj. (Gotha) joc. for Bühnen- 

Brit'ermihle, /.‚Bröt'ernägel, m.seeBret- 
mähle, Bretnagel. (boarded (floor, &e.). 

Brkt’ern, adj. (made) of boards or planks; 

Bräter, (w.) v. tr. (Lu.)to board, plank. 

Brkt'er..., sm comp. —planfe, f. boarding; 
—ver{@lag, m.,—toand, /. partition (ofboards). 

Brtt’..., in comp. —geige, f.small pocket 
fiddle; kit; —hely, m. plank-timber, eifier, 
m. Shoo-m. outter-out ; —milple, f. saw-mill; 
—nagel, m. board nail, plank nail; —fage, /. 
plank-saw, pit-saw, whip-saw; —[dneiber, 
m, sawyer; —fpiel, ». 1) game at tables, at 
draughts; 2) (bas Damen—) draught-board, 
(a pair of) tables, draughts; —ftein, m. man 
(at draughts). 

Breit, Bretitern 2., (N. G., tt marking 
the original short promunc. of thee: Luther: 
bret, pl. bretter) see Bret, Bretern ıc. 

Brét wand, (w.) f. see Bretermand. 

Bren'hahu, see Breihahn. 

* Bre've, (str., pl. B-8) m. (Lat) 1) Mus. 
breve; 3) apostolical brief. — Brevier’, (str.) 
n. brei a 

Br gel, (w.) f. 1) Bak, cracknel; clap- 
bread; 2) deri. a pair of handcuffs, darbies. 

Bride, (w.) f. 1) lobia river-lamproy, sce 
Neunange; 3) a round mat (for the table); 3) 
a round wooden plate; §-nfiife, m. a small 
cheese (made in Holland), 

Brief, 2. L (str.) m. 1) letter; epistle; 2) 
written document, paper; 3) Comm. bill of 
exchange, draught: (im Goursblatt:) paper, 
bills, letter; sellers; offered ; von London (4. 6. 
Werhfeln auf 2.) war mehr — als Geld, on L. 
there were more offers than demands: 4) a 
paper folded like a letter; ein — Nadeln, a 
paper of pins; ein — Zabal, a packet of to- 
bacco; unter — und Giegel, under hand and 
seal: ein eiferner —, Law, letter of Fespite: 
D. in comp. abel, * m. it no 
nahme, f. 1) reception of letters; 8) Can 
uahmeftelle, -aufgabe, f.) collection of let- 
ters; receiving house; —anégabe, f. postal 
delivery; —beihwerer, letter (or nute) pres- 
ser, paper-weight: —bentel, m. letter or 
bag: —bote, m. letter-carrier (bearer); 
n, letter-book. [lotter, note, billet. 

Brief den, (str.) n. (dimén. of Brief) little 

Brief ..., incomp. —cirtel, m. sheet-com- 
passes; —copie, /. copy ofa letter, (gedructe) 
press copy of a letter; —cepleiud, m. letter 
copy-book; —cours, m. Comm. rate of stock 
offered: —couvert, n. see —um{djlag; —eine 
warf, m. letter-box: —fath, m. pigeon-hole: 
—felleifen, n. mail; budget: —gebeimnif, m. 
inviolability of letters conveyed by post; — 
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geld, n. postage: —gewälße, ». archives; — 
out, »., —gäter, pl. goods accompanying a 
letter or bill of lading: —§alter, w. letter- 
clasp, letter-clip, letter-spring; —ingaber, 
m. Comm. holder of a letter or of a bill of 
exchange; —faften, m. letter-box, pillar-box: 
—flemmer, m. ses —halter. 

‘Srieflein, (sir.)n. province. (8.0.) & post. 
Sor Brief 

Sri 1. adj. epistolary, written; IL 
ado, by Letter(s), in writing. 

Brief ..., incomp. —maler, m. painter of 
cards; —mappe, f. blotting-case, blotter, 
writing pad: —marfe, /. postage-stamp; — 
mufter, n. specimen-letter; —nabdel, /. paper- 
pin, sheet-pin; —oblate, f. sealing-wafer; 
—payier, m. letter paper: rte, m. postage: 
—yportebu@, ». petty ledger, postage-book; 
—poft, f. mail: —preffe, f. letter-press; — 








regal, ». stand, pigeon-holes ; —fad, m. bud- | to 


get: —fammiung, 7. street letter-box. 

Brief (datt, (1.) f. gener. pl. B-en, letters, 
writings, papers 

Brief’ ..., in comp. —f@rant, m. letter 
safe: —[@retbetunft, /. the art of letter-writ- 
ing: —{@ulb, f. (gener. pl.—{dulden) epistol- 
ary debt; —fortirer, m. letter-sorter; — 
eher, m. lotter-file, print and map file; — 
feller, m. 1) letter-writer; 2) epistolary 
guide or manual; 8) Comm. drawer of a bill of 
exchange; —ftempel, m. post-mark: —ftil, m. 
epistolary style: —ftreider (Galybein), 
paper-folder, letter-folder, folding-knife; — 
tabat, m. tobacco in packets; —tafiße, /.pocket- 
book, letter-case; —tanbe, /. carrier-pigeon, 
stage pigeon (Columba tabellaria L.); —tifd, 
m. desk; —träger, letter-carrier, postman, 
letter-bearer ; —nmf@lag, m. envelope, wrap- 
per: —wertegr, m. epistolary intercourse; — 
wege, /. letter-balance; —werhfel, m. (epis- 
tolary) correspondencé, exchange or inter- 
change of letters: einen —wedfel unterhalten, 
to keep up, maintain a correspondence; im 
—wedhfel een, weheln, (w.) v. intr. to 
correspond, exchange letters; —werhäler, m. 
correspo! dent: —zirtel, seo —cirtel. 

Briefe (Bel ie, (w.) f. Mar. a gentle gale, 
broese, cat's paw. 

“re (w.) f. (Pr) Mü-s. brigade: 
zeslatnı m. adjutant of a brigadier-gen- 

eral: general, Brigabler’ (pr. —ayt'], (str, 
pt. 8-8) m. brigadier-general: —major, m. 
drigade-major. 

® Briganti'ne, (w.) f. Mar. brigantine. 

* Brigg, (m.) /. Mar. brig. 

Brigitte, /. Bridget (P. N.). 

* Brillant (pr. briljant), (Fr.) Lad. 1) 
Drilliant; 2) Ag. splendid (@längend); IL a. 
(w.) m. Jewel. brilliant, a diamond cut into 
facets, faces. — Sriflanti'ren, (w.) v. tr. 
to oat (a diamond) into facets; flac? briflan- 
tict, adj. Jewel. rich out. 

Brille, (w.) f. 1) spectactes, (reading) 
glasses; — mit cinfaden Gtangen, single- 
Jointed spectacles; 2) Fort. lunette: 8) coll, 
seat in the privy: 4) nose-bag (of young ani- 
mals, to prevent them from sucking); 5) (at 
dreaghts) two men either of whom can be 
taken by moving between them: 6) T. iron 
ring used in making bricks; Ginem eine — 
auffegen, er B-n verlaufen, cell. to bubble, 
gull, deceive one, 

BriClen..., in comp. —cirtel, m. T. cal- 
lipers (pl.): —crecedit, m. see —faiman; — 
droffel, f. Oresth. Chineso thrash (Terdus 
connpicsarts );—elnfafiung,/.spectacle-frame; 
—ente, f. Ornith, Anas perepicilata L.: —fat> 
ter, —futteral, m. epectacle-case; —geftedl, m. 
vos —tinfaffung; gle, m. spectacte-glass; 
--falman, m. Sool. spectacle alligator ( Alkya- 
ter sclovope Hohn.); —frant, w. see Lafdentraut ; 
~maer, m. epectacle-maker ; —ringe, m. pl. 





apectusle: frames; blaues, /. Zool, crowned 
serpent, hooded snake, spectacle-snake (Co- 
labor naja L.), —Idleifer, m. spectacle-giass 
catter ; —Ichete, f. Bot, buckler-mustard ( Bis- 
cudelln L.}; —Aein, m. a species of figured 


agate. 

Bril'ente, (0) f. seo Brillenente. 

Brillen..., in comp. —tragend, adj. spec- 
tacled; —träger, m. one who wears spec- 
tacles; —zirtel, see —cirtel. 

Brill’..., incomp. —gat, n. Mar. see Brille, 
3; —efen, m. Metall, farnace with two hearths. 

© Brimbo'rinms, n. (Géthe, Faust L, after the 
Fr. brimborton, bawble, gewgaw, knickknack) 
trifling, &c.: allerlei —, all sorts oftender rig- 
marole ( Tuylor). 

Being'en, (irr.) v. tr. 1) to bring, carry, 
bear, convey, take (somewhere); 2) fg. to 
yield, for einbringen; in Rechnung —, 
carry, put, or place to a person's account: 
Yunge —, Sport. to bear, to bring forth young, 
to whelp: Semanden nad Haufe —, to take, 
conduct, see one home; Einen dahin or dag 
‚daß ..., to induee, move, get (prevail upon) 
one to (do a thing); 8 dahin —, daß .... to 
manage, contrive, afford to ...: er hate# bahin 
gebradt, daß aan be um brought matters to 
such a pass that Einen durd Sared, 
Schmeichelel, bersebung ze. dazu —, daft... 
to frighten, Matter, persuade, Ac. one into 
(doing a thing, &c.); 8 weit, hod —, to suc- 


m. | oood in a high degree, to attain eminenoe: 


id habe 06 nie weiter — fénnen, I have never 
deen able to advance farther in the 
world than; fein 2eben hod —, to attain old 
age: er brachte fein Leben bis anf adtgig Jahre, 
he attained the age of eighty: e# in (with 
Dat) weit gebracht haben, um 
ficient in ..; Bortheil, Siderheit x. —, to 

confer advantage, security, &c. (Einem, upon 
one); Einem Radtheil, Berluft 2c. —, tocause 
detriment, loss, damage, &c. to one, to be 
detrimental or prejudicial to one (cf. Sde- 
den über ... —); e8 bringt ihm Gchande, Ehre 
2¢., it reflects disgrace, honour, 4c. upon him: 
etwas an fid —, to acquire, obtain, to get pos- 
session of, to secure for one's self; ax (with 
Ace.) —, to bring to (the gallows, &c.); an 
den Mann —, to dispose of, to get rid of: 
eine Zochter an den Mann —, to dispose of a 
daughter in marriage; er weiß feine Waare 


m. |an den Rann yu —, he is a good or quick 


band at selling: an einander —, to set to- 
gether; Jemanden auf feine Seite —, to bring 
one over to one's side; auf (with Acc.) —, 

to bring, pat, or apply to: Ag-s. 8.10 lay the 
blame, &c. on; etwas auf Einen —, te lay 
something to one's charge, to prove some- 
thing against one: 3. to bring, reduce to (gen- 
eral rales, &c.); Ginen auf etwas —, to make 
one think of a thing, to put one in mind of, 
to lead one to (speak of thing, ac.) to 
suggest an ides, &c. to one; Ginen anfé 
Ruferfte —, to provoke one to the utmost: 
etwas aus Einem herans —, see Heraus: her» 
unter ıc. —, see Serunter ıc.; ein Bferd in Gar 
Topp —, to put a horse in a gallop: mit fid 
auf die Welt —, to be born with (a defect, 
&o.), of. zur Welt —, to bring forth, e.; wit 
fig —, Ag. to bring on, indoce, cazse, ooca- 
sion, produce; Krankheiten, welde cin Clima 
wit fi) bringt, diseases incidental to a cli- 
mate; der Mufwand, den feine Stellung mit 
fid) bringt, the expenditare incideatal to his 
position; wie e8 der Gebraucd mit fich bringt, 
according to custom; die Umftände — 8 fo 
mit fi), ciroamstances require it; Unduebmen 
wie fie die Umfände mit fid —, exceptions 
contingent upon circumstances: die Serant- 
wortlicteit und Arbeit, welde cine hohe Stei- 
lung heutzutage mit fi) bringt, the respensi- 
bility and labour which high office entails in 
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—, to shelter, to previde for, procure a place 
for: unter die Leute —, to cireulate, make 
known, to bring out (a story); ctwes ver fi 
(Ace.) —, to get on in the world, to acquire 
property, &e.: Einen zu ected —, to bring ome 
to, indace, engage to, to prevail with (upon) 
one for a thing: c# zu etwas —, to attain: er 
bring of zu GH, be doe net get om (he 


fic felon —, - to bring one to himself, to his 
senses (wits) again: etwas jur Eprade —, to 
broach a subject: zu pie 


zum 
it makes bim smile: c# bradte fie zum ZBei- 
nen, it set ber 


Bring! adj. province. conveyable. 
Brink, (str.) m. prorinc. 1) brink, edge: 
3) sward: grassy kill: —{af, —figer, m. cot- 


tager (Händler). 
Bri'fe, see Briefe. 
BritiG'e, Britieg'en, soo Pritide, Briten. 
© Beitigte, (w.) /. (Russ. britshka) light, 
open carriage. 


Brit(tan'aten, (str) n. Geogr. Britain. 

Brit’(t)e, (w.)m., Brit'(t)in, (w.)/. Briton. 

Brit (thifd, Brit(tan'nif, adj. British; 
Britannic. 

Brig cifen, (sir.)n. a kind of tailor's goose. 

®* Brocanti’ren, (w.) 0. intr. (Pr.) to deal 
in articles of art. 

® Brockt’, (str.) m. (Hal.) 1) Comm. bro- 
cade, cloth of bodkin: Leichter —, Bracatell', 
(d.)m. brocatallo, tinsel: Sreceies' marmer, 
m. Miner, brocatello: —papler, m. brocaded 
paper. — GSreca'ten, adj. brocaded. 

® Brec’cäli, (str.) m.(Bal.)ece 

® Breg’e [pr. bröch'g), (W.) f. brooch. 

® Srogi'ren [brofdji'—], soo Brofhiren. 

BrbC (lig, adj. friable, easily crumbled, 
shivery, crambling,crisp: O-feit,/.friableness. 

Bebe ein, (w.) v. (dimin. of Broden) tr., 
intr. & ref. to break into small pisces, to 
cramble. 


4. Breen, (sir) m., or Broke, (m) f. 
1) cram, cramb: pl. Min. round coal, leaps: 


Breen, (w.) v. ir. to crumble, cramb, 
break (up): coll-s. er hat wits zu beifen, nod 
gu — bo is destitute ef the necessaries of life; 
wie men ¢6 brodt, muß man ¢8 eficn, as you 
have brewed, so you mest drink. 


Bro 


Bro 


Bru me 











Iris, soo Drot. 

Bre’deln, (w.) c. intr. to bubble. 

Brodel, Bro’dem, Bro'den, (eir.) m. 
steam, vapour, exbalation: Min. foul air. 

Bri vex, (0) v. intr. Min. for Berdunften, 
oe 


Bro'ven ..., in comp. —rige, /. orifice at 
of a bee-hive ; —zäßre, /. ventilator. 
Ting, (str.) m. servant, menial; pro- 
sine, baker. 

Sed dung, (w.) f. 0 baking (quantity of 
bread required). 

‘Sregl, (str.) m. Mar. 1) (radder-)ooat; 3) 
alarge span (used in dock-yards to haul a 
skip up): 3) — einer Kanone, bresching of a 


the 


Brow beerbuld, m. see —ftaude. (berry. 

Srem’beere, (w.) f. blackberry, bramble- 

Bram ‘beer . .., in comp. —falter, m. Bunton, 
green butterfly ( Pupitio rubi L.); —geftréng, 
a, brambles, brake ; —hede, f. briery;—flande, 
f„ frend, m. Bot. bramble, blackberry- 
bush, briar( Rebus frutictens L.). 

Bröw‘.. ., in comp. benzin, n.bromic ben- 
zein: —golb, w. bromide ofgold:—Lalium, m. 
bromide (of potassium):—[änre,/.bromicacid; 
„maferkeffiänre, J. bydrobromic acid. 

, adj. (@r.) Med. bronchial 

&0.). — Browdten, pl. 

Anat. ‘ronchia, — Brondttis, f. Med. bron- 
chitie, 

* Srew’gt, Bron'ce (pr. bring’se), (w.) f. 
(Pr.) bromse, brass; —farde, f. brass colour; 


— Bren’ge ..., in comp. —ftatue, f. bronze- 
statue: —wearen, J. pl. bronze-articles. — 
‘ten, Bronct'ren [bröngsä'ren), (#.) 
 &.to en the colour of bronze: to bronze, 
braze; brongixt, bronzed, bronse-gilt.— Brons 
Biv’... in comp. —yulver, m. bronze powder: 
-vergelbung, /. wash-gilding, water-gilding. 
— Srongift’ [brongeist’], (w.) m. bronzer. 
* Brongit’, (str_n. Miner. bronsite, shiller- 


par. 

Breet, see Broht. 

Sre'fame, (w.) /. crumb. 

SBrds'den, (sir.) n. swostbroad (of calves 
sad ambe). 

* Srofhi'ren, (w.) v. tr. 1) to stitch, sew; 

2) Manuf. to woave flowers into..., to figure; 
adj. Bookb. stitched, in boards; 


, m. pamphleteer. 
Behfciein, (sir.) n. (dimin. of Brojame ; 
& 6. Orb fein) small crumb or particle ( Gothe, | ray 
Faust, II, 2, Class. Walp.). 
Bedfeln, (m.)e.ir. &indr.tocrumb, crumble. 
(atr.) m. province, white straw- 
beary. [Sproffe. 
Brot, (str) m., Bref'fe, (w.) f. see Kuespe, | 00 
Bcof fein, (w.) v. intr. see Sprofien. 
Bre, (str) n. 1) bread; ein (2eib)—, a loaf 
(ef bread), 2) ein — Zuder, a loaf of sugar; 
3) fs. bread, living, livelihood, competency, 
sabeistemoe, employment; work: daé tägliche 
—, ésily bread, staf of life; standing dish; 
fan — haben, to enjoy a competency; Cinen 
um fein — bringen, to deprive one of his liveli- 
hood, to take away one's bread ; coll-s. für or 
wm des — arbeiten, to labour for subsistence; 
cx tenn mchr elé — cfien, be is asharp fellow, 
ho knows on which side his bread is buttered ; 
he knows what is what: die Kunft geht nad 
—, att goes a-begging: fein eigen — effen, to 
bo ene’s own master. 
Brie’... ., in comp. —baden, n. bread-bak- 
ing: —Sanf, f. table for bread, bread-stall; 








—banın, m. Bot. Tosscks; brond-frait tree 
(Artocarpus incisa L.): —bentel, m. haver- 
sack, feed-bag: —hohrer, m. Kntom. bread- 
mite (Anobsum F.}; Dieb, m. depriver of live- 
lihood ; —erwerb, m. (act of earning a) liveli- 
hood, living: al® —erwerb, in a professional 
way; —frefler, m. see—bobrer ; —fruht, /. 1) 
bread-corn; 2) bread-fruit, see —baum ; —ges 
bäd, n. baked bread; ein —gelegrter, m. one 
who turns to learning forthesake of gaining 
his subsistence ;—gewinner, m. Mar. spanker 
(sail); —bange, f. hanging shelfto lay loaves 
on; —ert, m. nourisher, employer; master 
of a family: entertainer: —täfer, m. Bniom. 
1)s0e—bebrer; 2) a species of beetle ( Tenebrio 


. | maurslanicus);—Tanımer,/.pantry;Mar.bread- 


room: —ferb, m. bread-basket; Ginem den 
—torb höher Hängen, cof. 1) to narrow one's 
means of subsistence: 3) to keep one short; 
—trume, f. cramb of bread; —fimamnel, m. 
caraway-seod, see Kümmel. 

Brötlös, adj. 1) breadless, unemployed; 
— werden, to be thrown out of employment or 
work ; 3) unprofitable. 

Brat’ ..., in comp. —maffe, /. bread-stuff: 
—meifter, m. pantler ;—neib, m. fg. (professio- 
nal envy or) jealousy; —aufbaum, m. Bot. 
bresd-nut tree (Brosimum alicastrwm L.): 
—pflaftex, n. poultice ;—raspel, /. bread-rasp; 
—raßyler, m. T. bread-chipper; —reibe, f. 
bread-grater; —rinbe,f.crust of bread; —rifter, 
m. bread-toaster; toasting-fork; Herren, m. 
baker's shop ; —IMäger, -[haner, m. assizer 
of baker's bread; —idanfel, f. ovon-peel; 
—fpeibe, f. 1) see Schaufel ; 2) slice of bread ; 
—fünitte, 7. slice of bread: —f@uitthen, m. 
chip of bread; fragen, m. see —hange; — 
fdrant, m. pantry; bread-capboard ;—fpenbde, 
f. distribution of bread; 1, N. 900 
—wiffenidaft; —fuppe, /.coup made of bread; 
—tage, f. assize of breed; —teig, m. bread- 
stuff, —teller, m. bread-plate; —torte, /. bread- 
tart; —urtheil, =. Archsol. coraned, need- 
bread, bread of necessity ;—wandiung,/. Rom. 
Cath. conversion of the bread (in the eucharist) 
transabstantiation, —wagen, m. Mil. provision- 
or close-waggon ; —waffer, ». toast and water; 
bread-water; —wiffenidgaft, f professional 
study or career, aecience or learning acquired 
for the sake of gaining a subsistence; wur» 


acl, f. yam, yam. 

Breutlisw’ [brälyöng), (eir., pl. 8-8) m. 
(Fy.) 1) waste-book, memorandam ; 3) rough- 
sketch, first draught. (makes horse stop. 
Brr! exclamation of terror, or a sign to 
Brad, (str., pl. Bräd'e) m. 1) breach, 
rapture (also Ag. ¢. ¢. infringement), c/. Ore= 
den, ¢.8.; 3) Math. fraction; 8) Surg. a) frac- 
tare, breaking; D) (ver @edarme) hernia, burst, 
rupture; 4) T-s. crack, flaw; blemish (in mo- 
tallic casts}; crease, fold; Bride bekommen, 
T. to rub out in the folds; 5) m. £ m. moor, 
marsh, bog, fen; 6) Sport. a) (abgebrodene 
Zweige) blemish; ) covert in the snow of a 
covey of partridges; c) sprig with which a 
buntsman upon shooting a deer, &c. decorates 
his hat ( Zuc.);7) Min.a)a falling in; b) (mufd- 
licher, conchoidal) fracture; c) rubble, frag- 
ments; 8) a) (Gles—) ser —glas; b) Comm. 
broken ware: 9) quarry (Steinbruch, s¢.); 10) 
Herald. rebatement: 11) Anc. Law, a) crime; 
d) penalty, fine (Geldfirafe); 12) (m.,f.,&n.) 
trowsers, gener. pl. Brüde, sailor's slops: 13) 
(eines Gaufes) Comm. bankruptcy, failure; zu 
B-c gehen, Min. to fall or sink down; in die 
Bride fallen, kommen, or gerathen, coll. for 
Berunglüden or Fehlfdlagen; zu offenem B-e 

been Me. to come to an open rupture. 








bern, f. pl springs for trusses: —beere, fice 
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‘Deidelberce;—binde,/. bandage: fora fracture: 
sling ; —6{el, . used lead broken up for melt- 
ing: -bohnen, f. pl. Comm. brokens, breakage, 
triage (of coffee); —badj, n. Archit, curved 
roof; —borf, n. a village situated in a boggy 
country; —Broffel, f. Ornsth. greater reed- 
sparrow (Turdus arundinaosus L.). 

Brügge, + Brädte, (w.) f. see Brub, 11. 

Brug’ ..., in comp. -einbringung, f. Surg. 
reduction of a fracture; —eifen, ». (altes Ci» 
fen) broken (scrap or bushel) iron. 

FBreh (then, (w. dv. tr. Love, to fine, amerce. 

Bruch’ ..., in comp. —fällig, adj. 1) Lav, 
finesble; 2) provinc. decsying,ruinous; —fldde, 
f. interior of the break: —fret, adj. Comm. 
free from breakage: —gla8, n. Glass-w. cullet, 
broken glass ; —gold, n. broken gold: —hafer, 
m. wild oats, 

Brud'ig, adj. boggy. marshy, swampy. 

Brüdjig, adj. 1) fall of breaks, fissures, 
holes, &o., decayed ; 2) brittle, fragile, apt to 
break: shivery (stone, £c.): short (iron, dc.) 
unsound (meat, &c.). 

Brad‘... in comp. —trant, ». Bot. 1) 
rupture-wort, burstwort (Herniartu glabra 
La); 8) sanicle (Sanictila europea L.): 8) ses 
Durdwads 4 Hauélaub; —fupfer, ». broken 
copper: lade, /. Surg. cradle for a fracture; 
and, ». marsh: —manbelu, f. pl. ses Rradi» 
mandeln; —meffing, m. old brass: —ort, m. 
Min, breach: —pflafter, ». hernia-plaster: 
—reduung, f. fractional reckoning; —{dtene, 
fäjindel, f. Surg. splint: —filange, /. see 
Biindidleige; —{GinG, m. Lag. enthymeme; 
—Idmelder, m. sve —aryt; —Ihuepfe, 4. bog- 
enipe (Bercafine); —fllber, x. brokenor battered 
plate: —ftein, m. quarry-stone, rag-stone; 
—ftetumenerwert, ». rabble work, ashlarstone 
work; fü, ». fragment ; shred; debris; Ag. 
rhapsody; —Rüdweife, adv. fragmentaril; 
—theil, m. small fraction, coll. pl. shred ends, 
dribblots; —vogel, ın. see -Ihnepfe; —waffer, 
n. bog-water; —weibe, /. Bot. willow growing 
in marshy ground; crack-willow (Saliz fra- 
ete L..); —wurs, f. Bot. 1) bone-set, ruptare- 
wort ( Herniaria L.);2) see Odermennig; —sahl, 
f. fractional number, 

® Sraucin’, (sir.) n. Chom. bracine. 

Bride, (w) f. 1) bridge; 2) visduct; 3) 
scaffolding, see @eriift; 4) Typ. till, shelf; 5) 
Melt, fire-bridge; 6) bridge, joint (ofa buckle); 
die — git... bilden, Ag. to be thestepping-stone 
towards Einem die — treten (1, w. vertres 
ten), coll. to take one's part. 

Briid'en, (w.) v. tr. to bridge (over); to 
farnish with a bridge. 

Brüden ..., in comp. bahn, f. bridge- 
road,carriage-way; —ballen, —bantt,m.girder, 
sleoper, pl. string-pieces; —bau, m. 1) the 
building or erection ofa bridge; 2)constraction 
of bridges; art of building bridges, bridge- 
building: —belag, m. flooring, road-covering 
of a bridge: —bed, m. trestle: —bogen, m. 
arch of a bridge, gullet; —Sest, m. pontoon; 
—bede, f. see —belag; —burdleh, m. 
opening for the passage of floating bodies: 
—feld, n. 1) bay of a bridge: 2) apertare of 
a bridge; —geländer, ». railing of a bridge, 
parapet; geld, m. bridge-toll; —glied, m. 
floating-pier (of a floating bridge): —jog, ». 
supports or prope (pl.) of a timber-bridge: 
—tahn, m. pontoon: —flapye, /. leaf or flap of 
a swipe-bridge: —tepf, m. Mil, téte de pont, 
head ofa bridge ; —legue, /. railing of a bridge; 
—meifter, «. 1) superintendent of bridges: 
2) collector of the bridge-toll; —yfabl, m. 
stilt; —pfeiler, m. pier: —pfennig, m. see Reid; 
—ruthe, /. see —baum ; —[danse, /. ace —topf; 
—füjreiber, m. receiver of the bridge-toll; 














1. | —fchwetle, f. carb-beam; —wage, f. patent 


weigh-(weighing-)machine.(warranted)ecale- 
beam, platform scales, weigh-bridge; —sefl, 
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m. bridge-toll: —jofletunegmer, m. receiver 
of the bridge-toll. 

Brüdung, (w.)/. wooden Goor of a stable. 

Brudel, (str) m. soo Brodel. 

Bru'dein, (w.)e.intr.to bubble, wallop. 

Bruder, (str, pl. Brüder) m. 1) brother; 
2) friar: der dienende —, lay-brother: fo viel 
ift € unter Brüdern werth, fam. that's very 
cheap, itive bargain; ein Iuftiger —(— Luftig), 
a good fellow, vial companion, a jolly 
blade, jolly dog. 

Srit'verdhen, (str.) m. (dimin. of Bruder) 
little brother; Ag. (dear) fellow. 

Brü’vergemeinde, (w.)/. the fraternity of 
the Moravians: United Brethren. 

Bruder... in comp. —finb, m. brother's 
child: —tugen, m. Glas. 's eye; —tuß, m. 
fraternal kiss. [poet. for Brilderdyen. 

Brit'verlein, (str.) m. (provine. [8. 6.] &) 

Brüberfid, L. adj. brotherly, fraternal ; 
fellow-like; II. B-felt, (1.)f. brotherly feeling 
or affection, fraternity. 

Brn'der..., in comp. —Liebe, f. brotherly 
love or affection; —mstb, m., ey 
—mörberin, /. fratricide. 

Bri’vern, (w.)e. to treat in a brotherly 
manner; ref. to fraternise ; sree Cameras. 

Bri derialt, (m.) 7. brotherhood, frater 
nity, fellow-ship; — machen er fchliegen (or 
teinfen), to fraternise (by means of bob-nob- 
Ding), of. Anftoßen, I. 

Brü’vertgäm, (str.) n. see Brilderidatt. 
J. 1) broth; sauce; um: 
soup; 2) der Wolle die — geben, to 
scour the wo T. sauce (forto bacco); eine 
Ihöne —, iron. 2 pretty pickle, nice meee, &c. 

riig'em, (m.) 9. tr. 1) to scald; to dip 
in boiling water; 2) Ship-d. to caulk (Rale 
fetern). 














0000 In Comp. —€8}, m. Min. yellow 
copper ore; —faß, n. scalding tab; — heiß, adj. 
scalding-hot, boiling-hot, smoking-hot; fg. 
(—wartt) brannew ; —näpfigen, m. sanoe-boat, 
butter-boat, saucer; —plännden, m. sauce- 
pan; —waffer, . (boiling) water used for 
scalding. 

Srugl, sce Brot. (grown with bushes. 

Brühl, (str.) m. a marshy place over- 

Bruß'ne, (w.)/. Mar. the lowest side-plank 
of a flat-bottomed boat. 

WrAll, (str.) m. roar, roaring. 

Briit'len, (w.) 0. intr. to roar; to bellow, 
to low; to howl, to bawl. 

Brill’. .., sscomp. Zool-s.—affe, m. howling 
monkey ( Myc#tes);—froj@, m. bull-frog ( Rana 
boane L.); —odhfe, m. bull (Gudtode). 

Brumm'..., in comp. —biit, —bart, m. fig. 
growler, grambler; —baß, m. 1) faws. for Bafe 

neige & Bas; 2) bombardo-pipe (in an organ): 
—eifen, m. 1) jew'e-harp, iron-trump, drone; 
2) see Sir. 

Brum'men, (w.) v. intr. & ir. 1) to hum 
(like a beetle, Ac.); to growl (like a bear); to 
bellpw, low (like oxen, &e.); to buss, drone 
(like insects, &0.); to drone (litanies, &e.), to 
mumble (prayers, &0.): 2) Ag. to gramble 
Growl, quarrel, snub; in den Bart—, fam. to 
grumble to one'sself; ras brimmt er wieder ? 
what is he grumbling again? 

Srum’mer, (ar.) m. 1) bull: 8) Ag.grom- 
bier, growler. 

‘Srumwm’..., in comp. —fliege,f.Entom.blue- 
bottle-fly: —habu, m. ses Birkhahn. (cross. 

Srum'mig, adj. coll. grumbling, snarlish, 

Bramm' in comp. later, m. gib-cat; 
—treifel, m. fizgig, humming-top: einen — 
freifel brunmmen lafien, to bum a gig or top; 
—ogfe, m bull, parish-ball. 

® Srunef'le, f. soo Prunefie. 

* Brünett‘',(Pr.)L.adj. 1)brownish, brown; 
2) ofa dark complexion; II. B-¢,(w.) f. bre 
notte (fry.), a woman of a dark complexion. 
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‘Srunft, (w.) f. Sport. rat, ratting (ofred- 
game): brim (of wild boars); der Hirich trittin 
or auf die —, the stag is going to rat: die Gtute 
ift in der —, the mare is horsing : in der — fein, 





Brünf’ig, |. adj. 1) bot, inflamed, ardest, 
eager; 2) fervent, devout, earnest (im Beten, 
to pray) 3) Sport. in beat, im the rat: IL 
B-teit,(w.) f. ardent passion, ardour, eager- 


to be in the rut, brim: ens der — treten, to | ness, dc. 


cease ratting or brimming; dic — voflbringen, 
to copulate. 

Brunfiten, (w.) v. intr. to rat, to brim. 
—gefärei,n. sound or 
call of rutting animals ;(von Gajen, Kaninchen) 
beating; —hirfd, m. rutting stag. * 

Brunftig, adj. rutting, brimming. 

Sean ory: —ylan, play, Mond, 








* Sruni'cen, (m.) 0. ir. (Pr) Mech, to 
barnish, to polish. 

* Beante’..., in comp.—cifen, n. burnish- 
ing-stick, burnisher; —glattftein, m. burnish- 
ing-stone; —getd, ». burnished gold: Mahl, 
m. see —cifen; Rein, m. burnishing-stone; 
Miner. blood-stone, red tron-ore. 

Brunw’äfger, (efr.) m. T. lime-pit. 

Bruu’uen, (str.)m. 1) weil, spring: pump, 
pit, fountain: 2) (Gejunb—) mn sce: 
mineralifcher —, mineral water (spring): den 
— brauden or trinten, to drink the waters, to 
de at the wells: einen — graben, to dig, to 
sink a well; Waffer in den — tragent, proverd, 
anal, to throw water into the Thamer, to carry 
coals to Newcastle. 

Sran‘nen, (w.)e. tr. T. to soak (the skins) 
in the lime-pit. 

Brunnen ..., in comp. —ader, f. vein of 
a well; —anftalt, /. water'rg-establishment: 
—arjt, m. physician of a watering-plece; —« 
äfger, m. T. Hme-pit: —bem, m. 1) the 
digging of a well: 2) art of sinking wells: 
—beden, n. basin or vase of a fi 
befdiag, w. pump-gear: —bebrer, m. auger, 
scooping-iron (of the well-diggers): —cur, 
J. care or use of mineral-waters or a natural 
spring: eine —cur gebranden, to usethe min- 
eral waters; ba, m. well-bouse, well- 
roof; —bdedel, m. cover of a well; —eimer, m. 
well-bucket; pail: —etnfaffumg, /. curb (cf. 
infafjung), lining of a well; —feger, m. wall- 
cleanser; —geft, m. visitor of a watering- 
Place: —gebrand, m. use of mineral waters; 
—gelänber, n. rail or balustrade of a well: 
—gtiiber, m. well-digger; —halen, m. 00 — 
flange; Jans, m. well-bouse: —faften, m. 1) 
wooden case of the basin of a fountain; 2) 
water-clstern; Bot-e. —traut, m. water-liver- 
wort (Lichen sazaliks L.); —treffe, Brunn- 
treffe, /. water-cresses; balsamite (Naym- 
brivm nasturtium L.}; —läufer, m. Ornith. 
see Baumhader; —lederfrant, m. —fraut; 
—Isth, ». well-hole, mouth of a well, well- 
pit; —mader, m. pump-maker, well-sinker; 
—manet, f. curb (of a well); —meifter, m. 1) 
inspector of the wells and water-works; 2) 
master of the pump-room; —meeé, w. water- 
moss: —ert, m. watering-place: —ranbd, 
brim of a well; —ritmmer, m. see —feger; — 
rire, S. conduit-pipe; —falg, m. brine salt; 
spring-salt: —f@ranf, m. case, covering of 
a well; —fdwengel, m. pump-handle, (well-) 
sweep, brake, swipe, draw-beam of a well; 
fell, m. well-rope: —ftange, f. pole of a 
draw-well; —fteine, m. pl. T. compass-bricks; 
—finbe, f. building raised over wells or 
water-works;—fumpf, m. discharging-trough: 
—waffer, ». spring-water, pump-water, well- 
water: —jeit,f. season (forusing the waters); 
—alegel, m. see —fteine. 

Brunn'quell, (str.) m., Orunn'quelle, (w.) 
f. spring of a well, fountain-head. 

Brunft, (str, pl. Briinft'e) f. 1) (Beuers-) 
fire, conflagration; Ag-s. 2) heat, ardour, 
fervency; 8) concuplscence, lust; 4) ses 
Brunft & comp. 
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Brun’zen, (w.) v. intr., oulg. see Harner. 

Brüffel, =. Geogr. Brussels. 

Brak, s. L (str., pl. Brüfte) /. 1) breast: 
Med. chest, thorax: (weibliche) bosom: 3) 
Butch, (-ftfid) brisket; 3) see Gchnücbruf; 
4 Metall, tront-wall; 6) Min. see Edett; 
eine {wade —, a weak chest; er leidet auf 
der —, his lungs (chest) are (is) affected: ih 
ir. Die — werfen, fam. to assume airs of au- 
thority or consequence, to thrust the chin 
into the neck, to bridle up; in meiner —, 
within my own breast: bie — geben, ses Etil- 
fen: ein Sind ohme — aufjichen, to bring upa 
child by hand, to dry-nurse a child: fid 
(Dat) vor die — {dlegen, to strike one's 

3 seep Amat. pec- 





band, n. N) stay-lace, stay-string: 2) Sey. 
breast-bandage: baut, m. weaver's (breest-) 
beam; yarn-beam; —Beere, f. Bot. 1) (tethe) 
ber, frait of the jujub(e): 2) (fdmerge) se- 
besten, plum; —Seerbaum, m. Bat. 
1) smooth-leaved cordia (Cordis myza Li. 
2) jujub-tree, jujube ( Zisyphus L.): —beis, 
m. breast-bone, sternum; coll. merry-thought 
(of a fowl), —Seflemmung, f. narrowness ia 
the chest; tightness er oppression of the 
chest: -beidjwerbe, /. complaint of the chest; 
Bild, n. Point, half-length pictare or like- 
ness; hitcat-size (portrait), Sculpt. best; — 
Binde, f. Surg. bandage for the breast; — 
blatt, m. 1) see—bein;2) Saddl. breast-collar, 
poitral (of a harness): —blattfänaflen, f. pl. 
breast-buckles: —Sritune, f. Med. angina pec- 
tris (lat.); —Sobrer, m. see Windelbehrer; 
—bret, u. T. breast-board; —Srud, m. the- 
racic hernia: —bügel, m. back and collar. 
Brüggen, (str) w. (dimin. of Brak) 1) 
little breast; 2) small bodice (for childrea). 
in comp. —baube, —danbel, /. 
seo —bret: —brilfe, /. Anat mammary gland. 
thymus: (eines Salbes) burr (Broeden); 
—tifen, n. busk (Blantigeit). 
Brüß’en, (1) 9. ref. to hold up one's 
's self airs, to plame one's 
take pride (in), to boast (of. 
Bruft’..., in comp. —entzünbung, f. Med. 
inflamma in the chest; —fefl, m. Anat. 
pleurs, mediastine; 
fled, m. 1) stomacher; 
(workman's) spron that covers the chest: 3) 
Fenc. plastron; 4) Ichtk. Mediterranean perch 
(Porca mediterranda); —fisfie, J. pectoral An: 
—flofier, m. Icktk. thoracic; —gang, m. Anat. 
pectoral (thoracic) duct (conduit —gefäß, =. 


















m. | pectoral vessel ; —gegend,/. mammary region: 


—geiäwuif, f. Ye. ewelling of the breast, 
anticor; —geftgwiir, m. pectoral sere, em- 
pyema: —gefimé, m. ses Gurtgefims ; —giet, 
n. breast or nipple glase, breast-foontain: 
baten, m. Gunn. breast-hook: —barni{@, 
m. breast-plate, corselet, cuirass, habergeop: 
Fonc. plastron: —hühle, /. cavity of the chest: 
—holg, n. 7-s. 1) breast-board; 2) bresst- 
beam; —höljer, pl. 3) Mar. breast-books; 
4) see Bindehölger; —Loften, m. Anat. chest: 
—tern, m. 1) Sport. breast-bone; 2) brisket; 
—tette, f. 1) breast-chain; 2) (am Summe) 
drag-chain; —fiffer, #. false collar: —fteld, 
n. soe Bruftleg: —Inochen, m. see —bein; —+ 
tusrpel, m. costal cartilage; der fchwertfär- 
mige, xiphoid or ensiform cartilage; —tapyein, 
I. pl. T. pole-pieces: —framypf, m. spesm or 
cramp in tho chest; asthma: —trantycit, /. 


Bru 


disease of the chest or lungs: —franfe, /. 
frill: —trebé, sm. cancer inthe breast; — 
tegen, m., —Tügeljen, n. pectoral or cough 
kaage: —latticy, m. Bot. common colt's foot 
(Tussilägo farféra L.),—ia$, m. 1) stomacher; 
ireast-cloth: 2) bib: —feder, m. leather 
apren; —Iehne, f. see |, 1; —Ieib, m. 
so Reisen ; —{eier,f. T. (hand-)brace, breast- 
borer; —maner, f. soo Brüftung, 1; mild, f. 
Pharm. pectoral emulsion: —mittel, m. pl. 
Pharm. pectorals; —nabel, f. breast-pin; — 
Vasher, #. plaster for the chest; —yillen, f. 
pl pectoral pills; —platte, /. breast-plate: poi- 
tal (of a horse): —pulver, m. pectoral pow- 
dee; —pamape, f. es —glat; —reden, n. Med. 








mittel, y 
breast-rail: 2) see Epaunriegel: —riemen, m. 
1) se —blett; 2) oollar-braces: 3) breast- 
u: —faft, m. Pharm. lohoch, eclegm : pec- 
teral eleotuary or sirop: —falbe, f. Pharm. 


aipple-ointment or salve, nipple-liniment; 
iD, n. 1) breast-plate: poitral (ofthe pon- 
tiff), Jaw. Rel. rationale: 8)Entom. thorax, scat- 
cheen: —fipleier, m. wimple (of nuns); — 
Wleife, /. breast-knot; —flig, m. bosom of a 
shirt: —[@merg, m. pain in the chest; — 
idwemm,m. Bot. a species of agaric: —{ende, 
J.Yd. amurrain pecaliar to horses; —ftih, m. 
Med-s.1) parsoentesis; 2) spasm in the chest ; 
—fieme, /. nataral voice, voice from the chest 
(opp. Kepfftimme); —Rreif, m. 1) tucker; 2) 
see —tranfe; —RüG, m. 1) Butch. breast, bris- 
ket: 2) (em Garnifd) breast-plate, corselet: 
5) Fenc, plastron; 4) see -bild; 5) a — 
lay; 6) see (hi; —tafe, 7. breast-pocket 
(ef a great-coat, &c.): —thee, m. pectoral 
tea; traut, m. pectoral potion, decoction for 
the chest; —trapfen, m. pi. pectoral drops: 
tu, n. vee —lay. 

Srifrung, sr. 1) (B-maner, /.) par- 
apet, breast-wall; 3) see Genfterbriiftung; 3) 
Mar. Gminishing of a flat river-boat at the 
item aad stern. 

Srak’..., in comp. -wanınd, sn. doublet; 
ed J. nipple, teat; —warjendedel, m. pi. 

‘Surg. nipple-ebells, nipple-cape : —waffer, m. 
1) pectoral water; 2) water collected in the 
chest; —waflerfudt, /. dropey in the chest, 
hyarothorax; —wehr, f. breast-work, parapet, 
rampart: —werf, n. 1) Fort., dc. breast-work: 
2)eulg. breast; —wind{ngt, /. Med. fatulency 
in the chest: —twnrg, f. see Engelwurz. 

Brät, (w.) f. 1) brood, hatehling); fry, 
spewn (of fishes); the young (of all kinds of 
animals); flush (of ducks): flight (of birds); 
covey (of partridges); eggs (of bees); seed (of 
sikwerms); 2) cont. en children, vermin; 
3) breeding, brooding, }, incubation ; 
= fepen, to spawn (of Bish); einen Zeidh mit — 


tür, (w.) f. brutality. 

‘Brkt’ ..., in comp. —biene, /. drone; —ei, 
Stiitel, w. egg for hatching; 

Beten, (m.) 0. I. intr. to brood, hatch 


—, e. &. (sir.) m. (the act of) 
evoding, &e., (artificial, &e.) incubation. 

Bär... in comp. hand, n. hatching 
douse: —Jenne, f. brood-hen. 

‘Beil'tig, adj. 1) inclined to brood, (1. ii.:) 
bevedy: 2) (of eggs) addled (angebriitet). 

Br... im comp. —ofen, Britofen, m. 
batching-oven: —srt, m. breeding-place (of 
birdsk —fieibe, f. Bes, brood-comb; —zeit, 
Select, J. brooding-time ;—gelle, f. broed- 
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® Brut'te, ade. (Ital. ) Comm. gross, brutto; 
4 Pfund —, 4 pounds bratto; —betrag, m. 
gross-amount; —bilang, /. gross balance, bal- 
ance gross; —einnahme, f. gross receipt; —« 
ertrag, m. gross-proceeds or profit; —fradt, 
J. gross freight; —gewisht, ». brate-weight, 
gross-weight; —geivinn, m. see —rirag. 

BR! or BR! intarj.asign to impose silence 
or stop a person, hist! whist! hush! 

Bub'belu, (w.) v. intr. provinc. to bubble. 

Bnb’sern (m. intr. coll. for Bittern. 

Büren, Büb’lein, (sr) n. (dimin. of 
Dube) little boy. 

Bw’be, (e.) m. 1) boy, lad; 2) Gam. knave 
(at cards): 8) knave, villain, varlet, wretch. 

Ou'den, Bü’seln, v. énér, 1) to act as 
a knave or a profligate; 2) aes Liebeln. 

Bu'ben..., in comp. —biftel, /. s08 Karden- 
diftel; rant, . soo Mangold; —fireid, m., 
—fitid, n. knavery, roguery, villany, foul 
play, knavish trick. 

Oi'berel’, (w.) f. see Budenftreid. 

Babin, f. of Bude, (anal. [+] varletess) a 
knavish, worthless woman. 

BW dif, adj. knavish, roguish, villainous. 

* Bucanier’ (pr. 1X], (Fr. boucanier) see 
Zulanier. 

® Buccinit’ [pr. buktsjoit], (w.)m. Miner. 
petrifactions of the whelk (dwacinum / Lai.), 
Kinfhern). 

BAG, (str., pl. Bü’äer) m. 1) book; 2) (in 
this sense the singular form is used in the 
plural number) (cin — Papier, of 24—25 Boe 
gen) a quire (of paper); 30 — madden ein 
Ries, 20 quires make a ream; Comm-s., dic. 
qu — bringen, ins itragen, to book, to 
carry into the book; — halten, die Bader 
führen, to keep bo the books; ein — mit 
fleben Siegeln, sealed book, a mys- 
tery; 8) ein ten, & full suit of cards; 
4) Zoot. ses Blättermagen; IL —adel, m. see 
Briefadel. (oce Bude. 

Bid'ampfer, Bndäfche, Bid'banm 2., 

’, f. Geogr. Bukbaria, Bucharia, 

', (atr.) m. bookbinder; —able, 
J. bookbinder's bodkin ; —artifel, m. station- 
ery goods or ware; —geld, n. leaf-gold; 
—hobel, m. plough-knife; —treng, m. book- 
binder's peel; —Ieber, m. binding-leather; 
—leim, m. see Mimbdleim; —lehn, m. money 
paid for binding books; —preffe, f. binder's 
press ; —{pühne, m. pl. scale-bords; —waare, 

















f. see —artitel, 
m. Vet. soe Röierdficre. 
Bad'orn -) m. 1) printer; 2) see 
Bortentifer; —batlen, m. (formerly) inking- 
ball, beater. 


Badoruderei’, (w.) 5. printing-house, 
printing-office, printing-establishment. 

Bid oruder..., in comp. —farbe, /. print- 
en's ink; —gebiilfe, m. journeyman-printer; 
—tunf, f. art of printing, typography; — 
letfte, /. border; —yrefle, /. printing-prees, 
letter-prees; —farift(en), /. (pl.) printing- 
type(s), type-letters; es: printing- 
ink; —fted, sm. vignet, vignette, printer's 
flower; border; head-pieos, tail-plece; — 


.;| werfRütte, /. printing-house; printing-shop; 


—jeigen, m. monogram. 

Buche, province. Bü’dge, s. I. (w.) f. Bot. 
beech, beech-tree (Fagus silsatica L.); II. in 

comp. Biidampfer, m. Bot. wood-sorrel, see 

Ganertlees BAGifhe, see Budefdhe; Bathe 
baum, m. ses Bude; Bühbänmen, adj. of 
beech; BRHbrot, ». see Budampfer; Bid» 
eicel, coll, Badeder, Bu'dhel, Bil hel, (w.) f. 
beech-acorn; beech-mast. 

Bi'gelgen, (str.) m. (dimin. of Bud) 
little book, booklet. 


Ou'dhen (from Bud), (e0.) 9. tr. Comm. | beech. 


to book, to pass or enter into the books; 
gleihförmig — to book or to nete in con- 
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formity; eine Gumme gegen .. u 
sum against . 
Buchen (from Bude), BA Gen, 1. adj. bee- 
chen, of beoch-wood: II. dm com, 
pl. 1) leaves of the beech-tree ; 2) scale-boards; 
—baiu, —wald, m. boech-grove; —bels, 1. 
besch-wood ; aus —holg, beschen; —fern, m. 
soo Budeidel; —tohlen, f. pl. charcoal of 
deech-wood; —maft, see Budmaft. 

Bürger... (from Bud), in comp. —abe 
{@Inf, m. Comm. a closing or balancing of the 
books; igreißer, mm. bibliographer: —be- 
füreibung, f.- bibliography; —bewahrer, m. 
librarian: -Sohrer,m.Entom. book-worm ( Pii- 
nus pectinicornis F.); —bort, —bret, n. set 
of shelves (for books), book-stand, book- 
shelf; —dieb, m. fig. plagiary; —bsiebftagl, m. 
plagiarism: book-piracy. 

Bädgerei', (w.) f. collection of books, li- 
brary (Dibligthe). [bliotherar 

Bü'derer, (str.) m. (1. w.) Ubrarian (Bir 

Bü’der..., in comp. —feind, m. Kntom. - 
sce Brstläfer; —freund, m. bibliophile, one 
who loves books; —geftefl, m. so —bret; — 
tenner, m. bibliographer ; —tenntuip, —tunbde, 
f. bibliography: —lané, f. 1) book-louse 
(Cheiläins Lafr.): 2) see -nurm ; — 
madger, «=. cont. book-maker, .seribbler; — 
milde, f. 200 —Tauß ; —narr, m. bibliomaniac; 

+ —fammler, m. book- 
—fammtung, f. collection of books, 
inne, Hay, m. library; —{@rant, m, 
book-case; —fesrpion, m. Entom. scorpion 
tick (Phalangium cancroldes L.); —(prace, f. 
written language; —{ndjt, f. bibliomania, 
book-madness: —f{lidtige, m. bibliomaniac: 
—flaud, m. book-stall; —ftube, /. book-room: 
1) library; 2) study; 8) office: —tröbler, m. 
second-hand bookseller: —verfeiher, m. pro- 
prietor of a cireulating library: —vergeldutf, 
n. catalogue of books; warm, m. 1) Knfom. 
book-worm; woodlouse (Trictes pulsatorius 
L.); 2) Ag. book-worm, porer; —jimmer, n. 
see —jaal. 

Büd... (from Bude), in comp. —efhe, S. 
white-besch (Carpinus betillus L.): —fint, 
m. Orndth. chaffinch, finch ( Aningilla celebs L.). 
in comp. —form,/., —fermat, ». 
ook): —führer, —| 


learning; 
dook-taught, dook-learned ; 
. book-ereditor; —gold, m. see 
Halten, n. book-keeping; —hals 
ter, m. book-kesper; head clerk, accountant: 
—balterel, f. 1) & w. for Buchhaltung; 2) 
book-keeper's office: —haltung, /. (the act or 
art of) book-keeping (cinfade, by single 
entry; boppelte, by double entry); —hanbdef, 
m. (the employment of) bookselling, book- 
trade. 

Büd’gännler, (str.) m. bookseller; in 
comp. —börfe, f. bookseller’s exchange, (in 
enden) Stationer’s Hall: —honorar, n. copy- 
money; —firagge, f. ledger (containing the 
ranning accounts of booksellers); —wlitrang, 
—sahlung, f. bookseller's value. 

BAG'..., in comp. —handlung, f. 1) see 
—handel; 2) bookseller's shop; —find, n. see 
Mantelfind. 

BRH Tee, (sir.) m. soo Buchampfer. 

Bug oo op comp, —laben, m. bookseller's 

; —Ieinen, «. 








































mader; —maderei, 
book-manufactory. 
Bd... (from Bude), in comp. —marder, 
m, see Baummarder; —maft, /. beech-mast, 
back-mast ; mans, f. see Bildmaus; —unf, 
1. oil extracted from 
5 erampfer, see Budawpfer. 
Bugs [pr. dike), (sr.) m. Bot. (gener. 
baum) box, box-tree (‚Buzus L.); bannen 


. cont, book-making, 
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(or -bänmen), adj. bozen, box; —peigbiäde, | fd ins San, the lako rane out inte the land | —, forward: cin (derfer —, a beam bow: em 


m. pl. pigs of box-wood; De box- ! and forms a cove. 


thorn ( Lyctum Europaum L. 
BAGS Hen [pr. Viz’ Gea), tar In. (dimin, 
of Büdfe) small box. 

BAd'{guld, (1.) 7. Comm. book-debt, or- 
dinary debt, — BAdfguloner, (str) m. 
book-debtor. [eee Büchfe. 

Budy'fe [pr. bük’sg), (w.) f. (particu. T.) 

Büdfe, (w.)f. 1) box; 2) pot; jar; 8) 
rifle, rife-gun; 4) T. (Wdfen—) wheel-cap: 
wheel-bex, bush; 5) Lock-sm. bush; key- 
box: 6) Mar. pipe: bush: 7) Arind. hose (of 
a press); 8) provinc. (Buche) trowsers. 

Büdfen, (w.) v. tr. 1) to shoot with a 
rife, &c.; 2) 7. te box (a nave, &c.), of. Muse 
büchfen. 

Büdfen..., in comp. —bobrer, m. gun- 
borer; —futter, —futteral, ». gun-case; — 
tugel, /. bullet, rif_e-ball: —Lanf, m., —rebr, 
n, rifle-barrel; —Ilederung, f. Meck. packing 
of the stuffing-box: —mager, m. damen 
gunmaker; —meifter, m. gunner, master. 
gunner ; —pulver, n. powder of the first quali- 
ty; —tangen, m. fowling-bag, sportsman’: 
pouch; —roge, n. eee Lauf; —fed, m. 1) gun- 
case: 2) seo —tangen; —[haft, m. Sun-stock: 
—{eifter, m. gunstock-maker, stocker; 








a ‘within g un-ahot: 

—fyanner, m. gun-charger: -rumıpf, m. see 

a —tptergen, u. Zool. box animalcale 
‘Pyxidicula). 


Bear nate, (Jf, Bus’ polling, (str.) 
m. Qun-em. a double-barrelled gun of which 
one barrel is rifled, the other smooth. 

Budf'ren (pr. btikes'ren), see Bughren. 


BAG’ REbsen, (sir) m. (dimin. of Buche 
ftabe) a small, diminutive letter. 

BAG Rabe (BAG' NAS), (m., Gen. gener. dee 
3-18) m. letter, character; type: ein großer 
—,a capital or big letter; ein fleiner —, a 
small letter: ein ftummer —, a mute. 

Büdtäbeln, (w.) v. intr. to literalise, to 
stiok to the letter or the literal sense; to bo 
a stickler for the literal meaning of words. — 
BAgRSelel’, (7.) f. adherence to the letter, 
(cf. Wortgrübelei ıc.). 

Büdj'käben....,in comp. —folge, f. a series 
of letters; the alphabet; nad) dex —folge, al- 
hpabetically;—gleipung, /. Math, literal equa- 
tion (opp. Zahlengleihung); —fenntuif, — 
lehrt, /. knowledge of letters and their pro- 
nunciation; —trämer, m, literalist; —orbunng, 
J. seo —folge; —porgetlane, f. arabifche, Conch. 
nut-meg cowry (Cypraa arabtoa L.); —räthiel, 
n.logogriph: —requung, /. algebra, algebraic 
reckoning: —teim, m. alliteration; —(lop, 
n, Lock-sm. letter-lock, letter-keyed lock, 
alphabetic lock or padlock ; —{@rift, /. letter- 
writing (as distinguished from hieroglyphics); 
—tute, f. Conch, hebviifde, diamond stamper 
(Conus ebreeus L.); —ver{eyung, Gramm. trans- 
position of letters, metagrammatism, meta- 
thesis; —wedfel, m. interchange of letters, 
anagram ; —wefen, m. everything relating to 
letters, a study of, er dealing in (mere) letters 
(cf. Borttcam). 

BAG’ Raden, VAgRadi'ren, (w.) v. tr. to 
spell. — BAGRabirbAG, (str., pl B-büder) 
ws book. (mer. 

BAG'tabler, (str.) m. vee Bucftabenträ- 

Bld Räblich, 1. adj. literal; ads. literally, 
to the letter: IL ®-feit, (w.) /. literalness, 
verbality. 

Burge, (w.) f. 1) inlet, creek, cove, bay; 
(im @ife) bight; 2) prowinc. little but, shed; 
a layer, &c. (for the use of cattle, &c.); 3) 
Bot. sinus. 

Bud'ten, (w.) v. intr. A ref. to ran into 
or penetrate as a creek or cove; det See budtet 








adj. dentato-sinuate. 

Buch tig, adj. creeky; sinuate; —gegdbut, 

Bu'dhung, (w.) f. Comm. act of booking; 
— machen or nehmen, see Buchen. 

SAG weigen, (sir.) m. (from Gude, on 
account of the similarity of the seats) Bot. 
buck-whoat (Heideforn; Poiyginwe fagopy- 
rum L.); —griige, /. back-wheat grosts. 

Bich winde, (1m.) /. (from Bude) Bot. black 
bindweed, corn bind (Pilyginwm consolet- 
jus L.). (mark, book-marker 

BORG scien, (str.) n. (from Bud) book- 

Budel, o. I. (sir.) m. 1) bunch, hemp: 
hunch-back, hamp-beck; 2) swig. (for Rüden) 
back: Bot. excrescence, gnarl, knot; call-s. 
einen — medhen, to bulge (out); Einem den — 
voll prägeln, to curry one's hide, to thrash one: 
Einem den — voll Lügen, to tell one audacions 
lies; IL (w.) f. extuberance; boss, stud, 
knob; knuckle; III. in comp. —elfen, ». T. 
stamp; curling-irons: —meifel, m. 7. ses 
Bunyenhammnce ; 96, we. Zool, buffalo ( Bes 
bison L.): —pinne, f. round-beaded stad; — 
thier, n. camel. 

Budcdig, Gud ligt, adj. hunchbacked, 
crookbacked, humpbacked: der, die B-e, hunch- 
back, crookback: fid — laden, sulg. to split 
one’s sides with laughing. 

Biden, (w.) ov. ref. to stoop; to bow (vor 


3 | Einem, to one); (aus Demuth) to duck; er 


bildte fi) nad ihrem Hanbiduh, he stooped 
for her glove: fi — und fchmiegen, to creep 
and crouch; halte did nicht fo gebüdt, don't 
stoop; ex bat cine gedildte Haltung, he stoops; 
vor Alter gedildt, bent with age. 

Bad ling, (str.) m. 1) fam. bow; vuig. 
scrape; einen — madjen, to make a bow; vulg. 
to scrape a leg; 2) see Exrnfrebe; 8) red-her- 
ring, bloater. [toral (poetry, 4c.) 

* Buce'lifg, adj. (Lat.-Gr.) bucolic, pas- 

isn, Buddhid'mus, m. Bud- 
dhism. — Oudbgeif’, Buddgift,, (m.) m. Bud- 
ähist: b-if@, adj. Buddhist. 

Bn'de, (w.) f. 1) provinc. hut; 2) booth, 
stall, shop; 3) cabin (of river-boats B-M- 
geld, m. —jind, m. stallage, stall-money: 
B-uleute, pl. stall-koopers at fairs, &c.; B-R- 
Rand, m. stall, stand. 

Budel ıc., soo Pudel. 

© Bud'get, (sir.) m. (Engl.) budget. 

Bür'ner, (sir.) m. 1) keeper of astall; 9) 
soo Häusler. 

Bup'tgell, (sir.) n. provinc. ses Baulebung. 

Buff ıc., soo Buff 2. 

Buffboßne, see Buffbohne. 

Büffel, (eir.) m. 1) Zool. buffalo (Bos bu- 
balus L.); tangutiicher —, see Grusyorhs; 2) a) 
coarse thick cloth; 5) a coat made of this 
stuff; 3) fg. blockhead ; in comp. Haut, /. baf- 
falo-hide; —hänte, pl. buffalo-hides, buff 
(-leather,skins), losh hides; —hern, n. buffalo- 
horn; —tepf, m. 1) Ornith. buffel-duck (Anas 
bucephdia L.); 2) coll, blockhead: —Ieder, m. 1) 
buff; 2) see —häute; —odhé, m. buffalo-ball: 
—tod, m. ses above, 3, b; —{@lange, /. Zeol. 
buffalo-snake ( Bos constrictor L.); —wammé, 
n. buff-coat. 

Daffelu, (w.) 0. intr. Stud. slang, dc. to 
work or study hard, to dradge, to fag. — 
@ilffelet’, (w.) f. dradgery, hard work, 4. 

Buffer, (eir.) m. (Engl) Rocke. buffer, 
pad (Stofpolfter); —Büdgfe, —Siilfe, /. bufter- 
box: —helj, m. bufer-bar, front-beam: — 
i@eiße, /. buffer-disk ; Range, f. buffer-rod. 

* Büffet‘, (str., pl. B-6) m. (Fr.) daffet, 
cupboard; side-board; 2) refreshment-room. 

© Bufonit’,, (w.) m. see Krötenfein. 

Büg, (str., pl. Bil'ge) m. 1) flexure, bow, 
bent, bend; 2) Mech. web; 8) Gun-em. turn 
uf a lock-spring; 4) (of animals) 4) shoulder; 
b) joint, ham, bough: 5) Mar-s. a) bow; am 
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breiter —, a binf? bow; mit bem — gegen cin- 
ander laufen, to run foul of each other right 
oner with the bow : b) beard, tack ; beim Beile- 
gen auf einen andern — wruden, to weather-coil. 
Büg’.. „in comp. Mar-s. —anter, m. bow- 
anchor, bower; —händer, Banden, m. pl. fore- 
books, breast-hooks,—§iiger, m. pi. one Rüde, 
2, a: —Iafım, adj. (of horses) splayed, shoal- 
der-shotten, strained in the shoulder; —Ichn 
medien, to splay a horse; Mar-s. —fytit, «. 
bow-sprit; —[prithaden, /. pl. caddle of the 
bow-sprit; —fpritfiag, m. bow-stay; —fprit- 
Kingöget, 


wahling, n. gammoning ; —(pritwe: 
». gammoning hole; —fenge, f. foremast: 
—fild, ». 1) bow-piece of an animal; 2) Mar. 
fide, pl. a) bawee-picces; knight-hesis; 
bollard-timbers; 6) bow-pieces, bow-chases 
(guns placed in the bow of a ship). 

BUgel, (str.) m. Mack, bow, any piace of 


(of the alide of a steam-cagine), (trigger-) 


geard (of a gun); bow ofa sword's hilt; Mar. 


Bügel... .„inoomp.—Iret,n. ironing-beard; 
Tail. sleove-board; beine, f. Sport. cin, 
snare, springe, noose; —elfen, m. 1) tailor's 
Goose, pressing er smoothing iron; fat iron; 
2) see —meffer ; 8) Sport. trap, gin; —maf@ine, 
J. ironing-engine; —meffet, m. 7. pressing- 
iron; —riemen, m. stirrup-strap; —füge, /. 
bow-saw; —tafde, /. pouch or great pare 
with a lock; —tu@, ». ironing-blanket or. 

Bü’geln, (m.) 9. ir. to smooth; ies 

Bugfiren (pr. dikss'ren], (w.) « fr. to 
tow, to take in tow, to tug.— Sagfrer, 
(atr.) m. tower; tow-bost. 

Baugfir’..., in comp. Mar. —anter, m. 
kedger ; —Sest, ». towing-boat; —Dampyfbest, 
n. steam tow-boot; —Ishn, m. towage:—tex, 
—feil, n. towing-rope, tow-line, tow-rope. 

Bugt, (m.) f. 1) vee Bust; 2) Mer. a) 
rounding er convexity (of the beams, &c.): b) 
range of a cable, fake. [po 

Büg'tig, adj. crooked; b-e# Holz seckrumm- 

BAG ‘el, BAG, (str) m. prowinc. 1) hillock, 
‘hill; 2) hamp. 

Bubl'sirne, (w.) /. prostitute, courtesan. 

Buffle, (u) m. 27. love, lover, paramsır. 

Buhlen, (0) v. intr. 1) with um .., 
to court, woo; 2) to coquet, to play the oo- 
quet; to have illicit (sexual) intercourse. — 
Baller, (str.) m. wooer, lover, paramour. 
— Bubleret’, (w.) f. coquetry, illicit inter- 
Buhl idqwefter, (w.)/. 

courtesan, 








Buhl traxt, 
(str) m. Bot. stinking goose-foot (Ohenope- 
dium eulsarka L.). 


Bub'ne, (w.) f. 1) Dik. & Mar. key, au, 
wharf, pier; 3) river-dam ; 8) see Ryifdbehatter. 
Büy'ne, (w.) f. 1) scaffolding, scaffold; 
gallery; 2) «) theatre, stage, scene; 6) (Se 
ner—) platform; hustings (pl); 3) Min 
shamble, platform, (Corn) sollar; 4) prowinc. 
seo Speicher; 6) Mar. wharf, quay: auf die — 
bringen, to bring upon the stage; für bie — 
bearbeiten, to re-compose and arrange for 
on the stage, to dramatise: 
fid auf der — erhalten, to retain posssasion of 
the 


stage. 

Büy'nen, (w.) 0. tr. 1) to board: 2) Coop. 
to make tight (barrels, &c.); 8) Min. te line 
(a shaft). 

Bah'nen..., in comp. —anweifung, /. su 


Bum 


Bun 





‚beffch | the door. 





Das uenhatt, adj. fitted or adapted 
for (representation on) the stage; scenic, 


theatrical: —bheib, m. hero of the stage; — 
belbin, f. stage-heroine; —maler, m. scene- 
painter; —melerel, /. scene-painting;—mifig, 

u —geregt; —meilter, m., Ouh'nenmeifter, 
(sr.) m. wharfinger; —fünger, m. jäugerin, 
1. epera-singer; —fyiel, n. stage-play: — All 

=. play, dramatic composition: —ten3, 
tale; —wergierung, f. soo —befleidung; —+ 
—wanb, f. (side-Jecone; —weifung, /. stage- 
direction; —twerf, ». machinery of a theatre; 
—wefen, w. stage-s@airs, theatricals; —snbee 
bir, m. see —bebsr. 

Büy're, (w.) 7. province. pillow-case; B-ne 
tente, f. mum's lace; B-njeng, n. ticking. 

Bu’, (str., pl. B-8) n. soo Ubu. 

Butfe, (w.) f. seo Büle. 

Bauen, (w.) f. pl. Mar. bilboes. 

Su'jer, (str.) m. Mar. boyer(kind of Dutch 


* Betanier, ', (sir.) m. buccanser. 

Birten, (w.) 0. ir. oo Bäuden, 3. 

* Bute’lifch, ses Bucoliih. 

Blau, (sir.) m. provinc. for Pirel. 

Swileine, (w.) S. soo Bulien. 

Bulgär/(e), (w.) m., B-in, (w.) f., Bule 
orci, adj. Bulgarian. [Geogr. Bulgaria. 

Buigarei‘, (w.) /. Bulgarien, (sir.) m. 

Bul’ge, (w.) f. leather-bucket; B-ntunfl, 
S. T. becket-engine, pater-noster-work. 

Burtien, Bu’lin, (w.)n.(L.G.) Mar. bow- 
line; Die — fliegen Ieffen, to run up the bow- 
fine; bie große — in den Rinnbadblod legen, 
to smatch the bowline; —fprit, ». bridles of 
the bewline; —ftl, m. bowline-knot. 

* Sulla’rinm, (str., pl. [0] Bulle'cien) m. 
(Lst.) bullary. [quadruped). 

4. Bulle, (w.) m. bull (male of any bovine 

B. Bulle, (w.) f. (papal) bull. 

€. Bulle, (w.) f.1) wig. bottle (Bulle); 2) 
(or m.) a) eee Bullen, m.; b) fiat float (used 
on the Weser). 

Bullen, (str.) m. Mar-s. hulk, pontoon 
(for carooning-ships); —tau, n. dee Wnters, 
stepper at the cat-bead; am edhals, loof 
book rope; de® @ietbaums, guy of a boom. 

‘Sallen, (w.) 0. intr. 1) (8.0.) for Brum« 
men; 2) (N. @.) for Trinken, Eaufen. 

Baflen...,in comp. —beifer, m. bull-dog, 
towser, mastif’; Sud, m. (cf. Bulle, B.) 
bullary (Wullarium); —hege, f. bull-baiting; 
talb, m. sce Bullfalb; —ftall, m. 1) stable 
for breeding cattle; 2) Mar. manger. 

Saflern, (w.)r. intr. provinc, ses Boltern. 

® Buketin’ (pr. bälleteng‘), (atr., pl. 8-8) 
=. (Fr.) bulletin. 

Bull’..., in comp. frei, m. bull-frog; 
tab, m. bull-calf, male calf; ac, m. 
(gelded) bull: —wurg, f. deadly nightshade 


(Tolfirie). 

Bult, Buften, Bälten, (str.) m., Bül’te, 
(m.) f. provime. 1) slight elevation, knoll, 
hillock; heap; 2) cluster, bunch (of grass in 
swamps, Sc.). — BAl'tig, adj. billocky, un- 
even. — Bult fad,(str., pl. B-jäde) m. straw- 
bed, straw-sack. 

Bummel, 1) (0) /. coll. for Bannel; 2) 
(str.) m. slang, walk, trip. 

Bummeln, (w.) v. intr. 1) culg. see Bau- 
wein; 2) mod. slang, to walk about idly, to 
lounge about. 

Buw'men, Düm’meln, ses Binmeln. 

‘Suma Ter, (str) m. slang, lounger, (street-) 
vagrant, vagabond, Am. loafer. 

Sumps, Gums, iniory. bounce! dash! 








smash! — ging die Thitr, only. bounce went 
ling noise or bounce. 

Bum'fen, (w.) v. intr. to fall with a dasb- 

Bund, s. I. (str., pl. Bun'de) m. bunch, 
bundle, pack: bolt (of canvass): bottle (Seu, 
of bay), truss (of straw), cut (of hay, &c.): 
ein — Geide, Dy. a knot of silk: — Fladé, 
bobbin of flax: der tiirtifde —, turban (Titr- 
tenbund); IL. (sir., pl. Bünde) m. 1) band 
(also T.), tie, bandage; 2) Instr.-m. fret; 
8) T. lead-frame (of panes); corner of the 
lead-frame; einen — fdwingen, to join the 
corners of the lead-frame; 4) head (of askein 


jd, | or aleave); 5) Ag. alliance, Sc. ses Bindnif; 
m. | der deutiche 


—, the German Confederation; 
der alte und der neue —, the Old and the New 
Testament, covenant; im B-¢ fiehen or fein mit 
„to be leagued with...; einen - mit dem Teufel 
meden, to enter into compact with the devil: 
IIL én comp. —art, /. Carp. joint hook-shaped 
axe; —Selfen, m. Butid. joining-balk; — 
krüdjig, adj. breaking the covenant, faith- 
less: —eifen, m rod-iron in bundles. 
@Biin'del, (str.) m. bundle, bunch, truss: 
bottle, cut (of hay): bobbin (of fax); sheaf 
(of arrows); parcel, packet, luggage, ¢/. Bund; 
in — binden or paden, to bunch, to make up 
in bundles or packages; —yreffe, f: T. bundle 


press, bundling press. 

Bin'delu, (w.) 0. I. wr. to bunch, Sc. ses 
in Silndel paden ; IL. sud. to enter into a secret 
league. — Siindelet’, (w.) f. participation in 
asocret league or conspiracy. 

Bun'des..., in comp. federal, relating to 
a confederation; —acte, /. act of cenfedera- 
tion; —angelegenheit, f. affair respecting a 
confederacy or confederation: —Iruber, m. 
confederate, ally: —birecterinm, m. federal 
directory (in Switzerland): —frennd, gene, 
m. sca —bruber; —genoffenfdaft, /. league, 
alliance, participation in a league: —gericht, 
n. tribunal of confederates: —§elfer, m. abet- 
tor, accomplice, ally; —fangler, m. federal 
chancellor; —Iabe, f. Bibl.ark of the covenant; 
—medt, f. member of the confederation: — 
mägste, f. pl. (con)federate or federal powers: 
—miifig, adj. federal; —rath, m. federal coun- 








cil: reiht, m. federal law: —regierung, /. | head 


federal government: —füjiebögeriät, m. Germ. 
Hist. court of arbitration of the German Diet : 
—flaat, m. 1) allied state; 2) federal state: 
—fabt, f. allied city, federal city; —tag, m. 
day appointed for the meeting of confedera- 
tes, dict; der deutiche—tag, German Diet; — 
verwandt, adj. allied; —verwandte, m. see 


eb 

in comp. —feilen, pl. files in 
heme, j, adj. Bot. fasciculated, 
bundled, clustered: —futter, m. Agr. straw 
(as food for cattle); —garu, m. Weas. warp- 
thread; n. Build. tie-beams or 
bunches: —Sely, n. fagot sticks. 

Büwdig, I. adj. 1) a) ass Bindig; d)Carp., 
dec, Aush, forming a continuous surface; 2) 
binding, valid, lawfal: 8) convincing, con- 
clusive; 4) concise, brief, close (style, &c.); 
curt (declaration, fc.) firg und —, short 
and to the point; IL @-feit, (w.) /. 1) vali- 
dity, &c.; 2) conclusivences; 3) conciseness, 
brevity. {2) soo Grouditndner. 

Biiud'ner, (eir.) m. 1) seo Bundesgenoffe; 

BRnbd'uif, (str.) n. alliance, league, con- 
federacy, covenant (cf. Schließen). 

Bund’..., incomp. —pfahl,m. (einer Epund- 
wand) guiding- ner —riegel, m. intertie: —+ 
ftabl, m. fagot-steel: —fteg, m. Typ. gutter 
(-stick): —wand, /. Busld. bay-work, frame- 
work (Bindewert); —weife, ade. (4 adj.) by 
vanaee —jeng, n. surgeon's case (Berband- 


zeug). 
Bung'e, (w.) /. 1) prowinc. dram: 2) bas- 
ket for catching fish; 3) see Wafferdumge. 
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Biing’e, (w.) f. Min. old shaft left off. 
beady (atr.) m. Mar. goose-wing (of 
[hollow sound, to dram. 
‘Duusen, (m.) 9. intr. provinc. to give a 
Bung’en..., in comp. —biut, w., —fudt, 
FL —waffer, n. Ver crones (gerne to cows). 

Bunt, adj. 1) variegated, party-coloured, 
gay-coloured ; coloured : stained (glass, paper, 
&c.); 2) motley, mottled, mixed, checkered: 
3) Ag. confused; diefer Zeug ift mir zu —, 
that stuff has too much pattern (or istoo gaudy) 
for me: — außlegen, to diversify with inlaid 
work, to inlay; — maden, to stain, illuminate: 
to diversify, variegate: to colour; to dapple, 
to speckle; b-e Karte, court-card: bes b-t 
Gewirre, motley throng: — durd einander, 
in motley confasion, oulg. skimble-scamble; 
eine b-e Reihe, a checkered line, motley row; 
b-e Reihe machen, to arrange places so that a 
gentleman sits next to every lady in a com- 
pany; er madt 8 yu —, he goes too far; he 
is too bad; ¢8 ging — bet, there were strange 
goings on: betannt wie ein b-er Hund, sev 
Belannt ; Ormitk-s. die 6-¢ Ente, f. Egyptian 
duck (Anas agyptidca); die b-e Mive, see 
Mantelmbve; der b-e Bed, ass Buntbod; der 
b-e Gandftcin, m. Miner. variegated sand- 
eee b-e Waaren, Comm. dolls, children's 

ya. 

Bunt....‚in comp. —aal,m. Johth. a species 
ofsbeet-fish ( Haerobranchus Has- 
selg.); —bleiers, x. Miner. phosphate of lead: 
—bod, m. Zool, species of antilope (Antilöpe 
scripta Pall.): —broffel, 7. see Rothdroffel; — 
brad, m. Typ. coloured impression; —färber, 
m. stainer; —farbig, adj. variegated, of va- 
tious colours : —fledig, —gefledt, adj. spotted 
speckled ; —flügel, m. Ormilk. ren ge 
fireift, adj. party-coluured striped: —gewär« 
felt, adj. checkered: checked with thresd of 
various colours, tartan (ribbon, hose). 

Bunt’geit, (w.)/. state of being variegated, 
checkered, &c. cf. Bunt. 

Bunt’...,1n comp. —fiifer, m. Entom. party- 
coloured beetle (Broljius); —feblig, adj. va- 
riegated about the throat: —fopf, m. Ichth. 
see Etuptopf;—Tüpfig, adj. having a variegated 
: —fupferera, m. Miner. variegated cop- 
per-ore, purple-ore; —fijetig, adj. variegat- 
ed, checkered, party-coloured, pied; mixed, 
mingled; eine —fdedige Menge, a promis- 

cnous crowd; —{diflerud, adj. opalescent 
(of wt stones): —(@ndbelig, adj. with a party- 
coloured beak: —fpecst, m. Ornsth. (großer, 
mittlerer, Heiner, larger, middle, lesser) 
spotted woodpecker (Picns major, medius, 
minor L.); —firelfig, adj. having party-col- 
oured stripes: —Rreifiger Biqué, coloured 
stripe quilting: —weberel, /. weaving of col- 
oured stuffs; —wert, m. see Raudwerf. 

Bunzen, Guw’gel, (sr.) m. T. punch, 
pancheon, puncher; —hammer, m. 7. hammer 
used in forming bosses. 

Bunzeni'rem, (0.) 0. intr. to punch. — 
Bungent'rer, (sir) m. puncher, die-sinker. 

@Wiir’de, (w.) /. burden, charge; load. 

Bitr’den, (w.) ». tr. to load, to lay the 
load of (a thing, — anf Einen, on one), ¢f. 
Aufbürden. 

* Büreau' (pr. bird’), (str., pl. B-6) n. 
(Fr.) 1) office; counting-house; 2) serutoir, 
bureau; —beamter, m. official: —bete, m. of- 

















Bureaucratic’, (m.) f. bureaucracy. 

Burg, (w.) f. (feudal) castle, citadel; 
stronghold: im comp. —baun, m. the juris- 
diction and precincts of a (baronial) castle, 
eastleward; —dienft, m. service rendered in 
defending or fortifying a castle; —bing, x. 
castle-court, jurisdiction. 


Bur 








Bur 














Bärge, (w.) m. dail, security, sarety, 
bondsman, warranter; — werden, see Bflrgen ; 
B-n fielen, to procure bail, to find a security. 

Bur gemeitter, (str.) m. vce Oirgermeifter. 

Bür’gen, (w.) v. intr. to give bail or se- 
curity: — für, to go er become bail, to bail, 
answer for; to vouch (for). 

Bür’ger, s. I. (str.) m. citison; burgher, 
burgess, freeman (of a town): townsman; 
commoner, civilian; freie ~, (free) denizen; 
— werden, to get the freedom of the city: IT. 
in comp. —abel, m. 1) patricians of the im- 
poral cities; 2) nobility conferred upon them ; 
tater, ». pl. municipal offices or functions; 
—bricf, m. certificate of citizenship: —bug, 
x. (official) list of the citisens of a town: 
burgber-roll: —eib, m. citizen's oath: —frax, 
J. 1) » female of the middling class: 3) wife 
of aeitizen: —freund, m. friend of the people; 
garde, f. town militis, civic guard, train- 
bands (pl.); —garbift, m. see —feldat; —geld, 
». burghership’s feo; -Jauptmann, m. city- 


captain, 

byt ied (#.) f. fomale citizen. 
Bir’ in comp. —trang, m., —frone, 
S.divie fade —trieg, m. Ari (intestine) war, 
domestic war; —lehen, m. feof or tenure of 
land that may be held by a civilian; burgage- 
tenure. 

Bir geriid, 1. adj. 1) civil, common; 2) 
fg. citisen-like; da8 b-e Rect, civil law; 
der b-e Tod, civil death; das b-e Sdhaufpiel, 
Lat, the domestic or dowrgeois drama; b-e 








fFrift, f. Law, respite of 14 days; b-e Gitten, 
simple manners; der b-en Borredite berauben, 
to disfranchise (a town); II. B-¢, m. # /. 
(deck, like adj.) civilian. 

Bärger..., in comp. —milb@en, n. 1) a 
girl ofthe middleclass; 2) daughter ofa citi- 
zon; —mäßig, adj. 1) citizen-like; 2) see 
Bürgerli: —metfter, m. 1) burgomaster; 
mayor; 3) Ornitk. gray mew; —meifteremt, 
m. mayoralty; —meifterel, /. mayoralty: 1) 
office of the mayor; 2) mayoralty-house; 
—meifterin, f. mayoress: —militär, m., — 
milly, f. see —garde; —pfliht, /. duty of a 
citizen; —regjt, ». freedom of a city, citizen- 
ship: burghership; denisation: livery; Einem 
das —redt verleihen, to grant citizenship to 
one, to vest with the rights of a citizen: 
fremden Wörtern das —redht verleihen, to na- 
turalise foreign words; —rofle, f. see —bud. 

Bür’gerichaft, (w.) f. collect. the citizens, 
corporation, community. 

Bürger ..., in comp. —[hop, m. see—geld; 
—{d@ute, 7. town-school: 8-#fre citizen's 
wife, woman of the middle class; —flun, m. 
civism; patriotism; B-Slente, pl. townstone, 
citizens; 8-Smanu, m. burgher, townsman; 
—foldat, m. citizen-soldier: city militis-man: 
—ftend, m. 1) state of a citizen; 2) collect. 
the citizens; —fteig, m. side-walk, fuot-path; 
foot-pavement; flag-way; —(8)tordter, 
daughter of a citizen. 

Dar'gerthim, (str., pl. B-thämer) n. con- 
dition of a citizen, civic estate. 

Bür’ger..., in comp. —tugenb, f. civic 
virtae; —verfemmfung, /. 1) assembly of the 
citisens; 3) town-meeting: 8) meeting of the 
town-constiteency; —wathe, f. see —garde; 
~wegr, /. citizen soldiery; national guard; 
—wefen, n. every thing relating to a body of 
citizens, civic affairs. 

Burg’..., ss comp. —fleden, m. borough: 
—fran,; fe of the ere which see; —frieden, 

aggreesion: 2)see—bann ; 


fs 
m.1)eccurity against 

3) fortification of a (feudal) castle; —gerit, 
m. castle court; —graben, m. castle moat;—graf, 
om. burgrave;—griifildh, adj. belonging toa bur- 
stave; —grafidatt, /. burgraviato; 
mann, m. castellan; commander or go' or 
of afoudal castle; —perr, m. lord of a feudal 

















castle; —legen, =. tenure of a feudal castle 
and the land attached to it; —ridter, m. see 
—vogt; —faf, m. one subject to the jeris- | comp. 
diction of a feudal castle. 
Bürg’ihaft,(w.)/.seourity, surety; pledge, 
warrant(y); dail; suretyship, cf. Deleredere ; 
— leiften, te stand or give security (bail), to 
become responsible (fitr, for), to warrant: — 
fteflen, to pat in bail; unter — des Herrn R., 
on Mr. N.'s bail; ohne unfere — (bei Austänf- 
ten), without our guarantee or prejudice: id 
fehe darin eine — für ..., I regard it as a 
pledge of ...: 6-6flibig, adj. bailable; B-& 
dein, B-Sbrief, m., B-sobligation, f. (bail-) 
bond, warrant(y). 
Burg tedr, (sir.) m. castle-gate. 
Burgund‘, (str.) m. Geogr. Burgundy. 
Burguw'der, (sir.) m. Borgundian; 2) 


Burgundy(-wine). 
,(w.) ¥. intr. coll. (0, Gandy) 
to drink Burgandy(-wine). 

Burguw’biid, adj. Burgundian: die b-e 
Gide, Bot. turkey oak-tree (Quercus omris 
Lj; 5-8 Heu, see Gideltiee ; 6-8 Pee, Bur- 
gundy pitch. 

Burg’..., in comp. —verited, x. keep of a 
castle: donjon; —vogt, m. vee Sdlofoogt zc.; 
wat, f. castle-ward; —warte, /. watch- 
tower. 

® Burles?, adj. (Fr.) burlesque. 

* Bur'ans, (str., Gen. Bur'miffes, pl. Bur'= 
muffe) m. (Arab.) burnoose (bournous, bur- 
nos, eigen orig. the outer mantle of an 
Arab). 

Burid(e), (m., pl. coll. str) m. 1) fellow, 
companion; 2) youngster, apprentico, (walt- 
ing) boy; lad, youth: 8) Germ. Onde. student: 
B-(n) "raus! formerly alarm-cry of students, 
anal, gowns! ein Iuftiger —, a merry fellow, 
coll, a jolly dog or blade. 

BiiriG zc., seo Bird rc. (stripling. 

Bürfd'chen, (str.) n. (dimin. of Pre 

Bur’ihenhaft, Buricicd#‘, adj. student- 
like: fy. jovial, unceremonious, free and 
easy: — gefleidet, ® student-garbed. 

Bur'denltben, (str.) n. 1) the life of a 
student; 2) single life. Bur’ichenfdaft,(w.) 
J. Buv'idenverein, (sir.) m. Burschenschaft 
{association of students founded in 1815, 
for patriotic purposes). 

* Bur’fe, (w.)f. (Mid. Lat. burea) lodging- 
house of students in the middle ages, inn, 
hostel, hall. 

Bürfl’e, (w.) f. brush. 

Bürft’en, (w.) v. tr. to brash: fidh (Dat) 
die Zähne —, to brash one's teeth; coll. to 
tipple, to ath 

Bürfr’en..., in comp. —abyng, m. Print. 
brush-proof(: he J;—artig, adj. Bot pectinate; 
—binder, m. brash-maker: —binderpoeffe, f. 
anal. cutler's poetry : —behrer, m. brash-bit; 
—erj, n. Min. filamental ore: —ferm, f. 7. 














f.| mould (board) for brushes: —graé, m. Bot. 


beard-grass ( Polypigon); —mafdine, /.,—rad, 
m. T. brashing mill or machine; —ftride, m. 
pl. courses of the brush; —wurm, m. see 





‘gel, (str.)m. 1) scrub: 2) see Bortulat. 
Bar gel, (atr.m. U) rump, croup ; ventlet (of 
birds); 2) a) Sport. see Blume ; d) dock, bob- 
tail (of a berse or dog). 

Burzel 2 Bürzel 
m. seo Purzelbaum; 
(Tribüne): -männden, n. cork tumbler; — 
tanbe, /., Burzler, (str.) m. Ornith. ermin 
tambler, Annikin (Columba gyrttriz L.); Bür» 
gelwurn, m. Vet. belt (disease among sheep). 

Burzeln, intr. (awe. fein) to tamble. 










. (dr, ph, BAIG'e) m. 1) bush: 
thicket, copeo; 2) taft, bunch; 3) pl. Mar, 
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Buf 


breaming-fagots or furze; auf dem — félopen 
(Hopfen), coll. to best about the bash: IL ix 

. —afle, m. Zool. orang-outang, man of 
the woods (Bimia eatjres L.): —emetfe, /. 
wood-ant, seo Roßameife: —ampfer, m. sec 
Sanertiee; —bed, m. see Baldentilspe; — 
babne, f. Bot. dwarf-bean (Phasellus na- 
mus L.). 

BHA d1, 5.1. (str) m. tuft (of grass, hair, 
&o.); bunch, truss, wisp (of straw, &c.): cluster 
(of grapes, &c.); bundle (of fagote): Bot. 
fascicle, cluster: (auf dem Sopfe Der Bagel) 
taft, crop: in B-n wadfend, bunchy; IL ix 
comp. —artig, adj. in the shape of a taft; 
faacioular; Bet-s. —birubaum, wm. grape-pear 
(Pirus botryapivm); —erbfe, J. rove pos: — 

adj. soe —ettig. [cicslar. 
ich elig, adj. tafted; corymbiated: fas- 

Bäfd'el..., in comp. tiefer, f. New- 
England-pine (Pinus ee K., Ait,); - = 


ease peculiar to bees: air, J. Ende. 
orane-fly (Tiptila L.); braune, father (daddy) 
long-legs (Tipäla silvestris); ehr, m. Bul. 
common marsh-reed (Arwnde L). 
Suede (w.) J. s00 Reumtöbter. 


&c.) in tufts; by the bunch. 

Bufdy'..., in comp. —enle, f. Ornith. 
thicket-owl G Striz aluce L.); —falte, m. sve 
—elfter ; gol, hey under-wood : copee{-wood), 
under-growth ; —§ugu, ». see Hanbdenfubs. 
Buidie, Butt, adj. bushy (alse fg. 
of the eyebrows, Ac. = shaggy), shrubby; 
tufted; wooll; 

Buichl'ren, (w.) v. intr. to beat for game. 

Bulg’ comp. —Täfer, m. see Lcudt- 
täfer; —lepper, m. 1) foot-pad, prewler, 
ranger; 2) see Wilddieb; —lerthe, /. see Baum- 
leche; —mans, f. Zool, a species of opossan 
(Dideigh's cayopoliin); —menl@, m. see—affe; 

»,f. Zool. Virginian opossum ( Didelphys 
wirginiona Le); —teiber, m. see Straußreiber; 
—fünger, m. Orniik. warbler ( Sylvia L.): —+ 




















jet, m. vee Zaunthuig; 

wert, n. 1) 20; 2) boscage; 3) palizade 
of bushes or fagots (to preserve the banks 
of a river). [ae.). 
Bu’fe, (w.) f. provinc, fine hair (ef a cat, 
Büfe, But’fe, (w.) f. Mar. small bost, 

bass or boat. 

Bu’fen, L. (str.) m. 1) bosom, breast, Ay. 
heart; 2) (Meer—) bay; gulph: im — tragen, 


tu hold in intimacy, to imbosom; in feinen — 
greifen, Ag. to dive into one’s heart: IL in 

comp. —frennd, m. bosom-friend ; —franfe, /. 
frill, ruffle; tacker; —nadel, f. breast-pin: — 
ting, m. breast-ring : —{@leter, on. (der Rem 
nen) wimple; —fdleife, /. breast-knot; — 





buszard, puttock (Falco butdo L.). 

Bar in comp. —bant, f. stool ef re- 

pentance; Sud, m. penitential. 

Ponte, .) f. 1) penance, penitence, re- 
pentance: 8) atonement; satisfaction; com- 
pensation; 8) fine, punishment: amerosmsat; 
— thun, to do penance, to repent, to make 
amends. 

Bä’hen, (w.) v. ir. 1) a) cbeclescent, to 
mond, repair (Außbeflern 2c.); b) (alee intr. with 
für ...) Ag. to repair (a loss), to make up for 
(a deficiency); to pay for; suffer for, atone 
for, to expiate (one's sins, &e.); ich maf fix 





Bug 


But 


Gab 





feine Thorheit — (intr), I have to smart for 
kis folly; ¢) feine Luft 2. —, to satisfy one’s 
desire, Bc: 2) Law, dc. to fine, amereo (t+ 
wih wm, ¢. Deut. 23, 19: they shall amerce 
kim in an handred shekels: 3 Chron. 86, 8: 
the king condemned the land in an hundred 
talents). — Bü’ßende, m. 2. (deci. like adj.), 
BU fer, (atr.) m., Bi'ferin, (w)/. penitent, 
repentant. — Bürerifd, adj. cont. penitent. 

oar in comp. fällig, adj. +, finable, 
panishable; —fertig, adj. penitent, repentant: 
—fertigteit, /. penitence, repentance ; —gebet, 
n. penitential prayer; fast-day's prayer: — 
sehingniß, ». penitentiary: —gewand, —feid, 
. penitential garment, pl. penitentials; — 
nägel, m. pl. nails of which a hundred weigh 
fy Ibe ; —prediger, m. 1)fast-day's proscher; 
2) admonisber to penitence; —yrebigt, f. 1) 
fast-day’s sermon; 2) sermon enjoining pen- 
ance: die —predigt de8 Gapuciners (Schiller’s 
Wallenstein), the castigatory declamation of 
the Capuchin: —pfelm, m. ponitential psalm ; 
tag, m. fast-day, day of prayer and repent- 
ance: —tegt, me. text for a fast-day's sermon; 
—terdnen, f. pi. tears of repentance; —ibung, 
f. exercise of penance. 

Bütung, (w.) /. expiation, atonement. 

Sa'tenfttven, (str.) m. (L. @.) Mar. back 





thick, dumpy, stumpy ; heavy; silly; coarse, 


But'te, Baste, (w.) f. 1) batt, tub, coop; 
Paper-m. vat: little half-tub; 9) (or Butt» 
id, m.) Sounder, but (Plewronectes fesus 
Lb 8) see Hagebutte; 4) pl. Cloth-m. blunt 


n. hand-made paper; B-apreffe, /. vat-prees. 
But'tel, (w.) f. vulg. see Flafde. 
Bättel, (str) m. beaäle; vorger: jailer; 
bailiff. — Büttelel‘, (w.) J, provinc. jail, goal. 
But'tein, (w.) v. snér. coll. to gurgle (as 
water from a bottle). 
Better, 2. L lw) f. eee ae 


par; —Sriibe, /. butter-sauce ; —bildfe,/. but- 
ter-box, butter-salver; —faf, m. butter-vat; 
era; —fif@, m. Ickth, blenny (Blonnius gu- 
neue L.};—fliege,/. see —vogel ; —form,7. but- 
termenld; 





m. 1) see—bobrer ; 3) butter-knife ; —ftempel, 
—fterl, m. 1)churn-staff, flap; 2) see —form; 


fiel, m. Bot. 1) gelber, see abtraut, gelbes; 2) | 


weißer, downy bed-straw (Gakium molltigo L.); 
—ftofle, f. 1) butter-cake; 2) (or —ftufle) pro- 
vine. ee -bämme;—Rößel, m. see—ftempel ; — 
fitiegel, m. see —ftolle, 1; —teig, m. puff- 
paste; —tenne, /. see—hofe ; —tepf, m. butter- 
pot; —vogel, m. Entom. see Schmetterling & 
Weißling ; wed, m. batter-roll; small butter- 
cake: —weid), adj. soft as butter, extremely 
soft. 

Butt/fiid,, (str.) m. see Butte, 2. 

Bitt’ner, (str.) m. seo Böttcher. 

Butt’fohle, (w.) f. see Zunge, Ichth. 

4. Bug, Buben, (str.) m. coll. (par- 
ticul. 8. @.) 1) bang, (heavy) blow; 2) hob- 
goblin (Pepam); 3) a) clod, lump, clot, 
clump, &c.; 6) prowinc. point, tip: «) (am 
Lichte) enuff, thief (Räuber), waster (in the 
enuff of a candle); d) (am Obfte or im Gee 
{dwilre) core, eye. 

B. Out, m. (particul. Swits.) probably 
diméin. of some P. N. (Burthart?); — und 
Benz (Zechokks), see Berg. (Bugis. 

Bufig, adj. col. 1) little, stampy; 2) see 

Bugtapf, (str, pl. Bup’tüpfe) m. Ichth. 
bottle-nosed whale, springer, grampus, ork 








ett. for: cmrrentis, currente (Lat. Laufenden 
Monats or Jahres, im (. M. or 3., this or 
the present [month, year]); Gt. 1) see Gour.; 
2) for Gentner, hundred weight: Gt. Gt. see 
€. €; Cub’. for Cubitfug, cubio foot: €. B. 
D. for Civil-Berdienftorden, Order of Civil 
Merit: €.B.O.R. for EivilBerdienftordene- 
Ritter, knight of the Order of Civil Merit; 
©. 3. Comm. for CoureeZettel, axchange-list. 

* Gaba’le, (w.) f. (Fr.) cabal, intrigue: 
G-n fdmieden, Cabali’ren, (w.) 0. intr. to 
cabal, intrigue, tamper (mit, with); G-n* 
mader, Gabalift,, (w.) m. 1) caballor, intri- 
guer: 2) see Rabbalift.— Gabaliftifh, adj. 
eabalistio (Kabbaliftiid). 

© Sabinelt)t‘, 2. 1. (str) n. (Fr) 1) ca- 
bin, closet: 2) cabinet: collection of curio- 
sities, &e.: 3) see Abtritt, 3, ¢; 4) aa) (privy) 
council; 5b) government; II. in comp. €-#be- 
fehl, m. order of (or in) council, government- 
order; €-@bote, 1. state-messenger: €-émis 
nifter, m. cabinet- minister, privy-minister; 
C-Horder, f. see C-ebefehl ; ©-Spolitit, 7. state- 
craft ofcabinets ; €-Srath, m. 1) cabinet-coun- 
cil; 2) privy-oounsellor; (féniglider) gehei- 
mer G-fecretür, m. clerk of the closet (to 
the king): €-flege!, n. privy-seal, cabinet- 
seal; €-Ofttid, n. cabinet-piece, cabinet- 





(Deipkinus orcs L.). ((Delphinus edeniiles). | specimen. 


But'wal, (str.) m. Zool, bottle-head 

Bug 1c., see Bushs ıc. (2) sea silk. 

Byf'{ns, m. 1) Antig. a fino cotton staff: 

Syganti'ner, (sir.) m. 1) Byzantine; 3) 
Num, byzant (an old gold-coin). — Sygan> 
ti'nif@, adj. Byzantine. — Bygang’, (atr.) n. 
Geogr. Bysantium (Constantinople). 


6. 


Words not to be found in & may be looked 
for in @ and $. 


G, c, n.1) Gramm. C, 6, the third letter 
and second cansonant of the Alphabet; 3) 
Mus-s. O(the first note of the gamut, named 
do in Italian music); C-bur, m. (the key of) 
Cmajor: O-moll, m. (the key of) C minor; C- 
fölüffel, m. the C-olet (||3 or IM); C-fuß, m. C- 


key (of flutes). 


G., addr. Comm. for Gonto, Gourant, Con- 
ful, account, current (currency), consul; €.-¥. 
Sor Saffenanmweifung, exchequer-bill; ca., ca. 
Sor circa (Lat., ungefähr, about); Capt. for 
Capitän, captain: Gerol. 1) for Caroline ; 2) 
for Earolin, Carolus (a gold coin); cart. "for 
cartonnirt, in boards: ©. B., 6. Bill, C. B., 
Eoffen-Billets, tressury-bills; €. €., C. C. 
for Gonto-Gorrent, account current; Gent. 
cont. for: contum ( Lat. hundert, hundred): 
for: cotera, caderi (Lat. das llbrige, die iibrigen, 
the rest); ¢/., conf. for: confer, conferatur (Lat. 
(man) vergleiche, compare): Gfl. for Corrent> 


cakes ; | Gulden, florins currency; €.@. for Gourant= 


I: —gebedtened, n. light pastry 
—heltig, haft, adj. ähnlich ; Handlung, 
f. batter-shep; —hofe, /. butter-tub, batter- 
tri, 


Barterig, Out terist, adj. buttery. 

Butter... in camp. —trant, m. Bot. but- 
ter-wort ( Pingwicöla): —lanb, m. Mar. col. 
200 Treibleud; mil, /. batter-milk. 

Butter, (w.) 0. tr. & intr. to churn, to 
tarn to butter; te batter; bie Mild buttert, 
the butter comes. 

Sutter ..., in comp. —nuf, /. Bot. butter- 
wat (tres) (Juglans cinerda 1..); BL, m. Chem. 
betyrie oil: —fiture, f. Chem. butyric acid: 
f@minte, [. any vogetable dye used in col- 
vering butter: —fauitte, /. see —bimme; — 
f@wer), n. Pharm. Bargundian pitch; —fterger, 


Geld, currency; Comp. (less ussal: Ele, Com., 
€°.) for Compagnie, company; Comes. OL, 
O1.1.,8Cto for : conto loro ( Ital.), ihre Redmung, 
their account: ©. L for: ottato loco (Lat. am 
angeführten Ort, at the place mentioned); 
om. for: centum milia (Lat. Sunderttaufend, 
& hundred thoesand); C/N, C/n, n/Cto. for: 
conto nostro or nuovo ( Hal. unfere or neue Rech= 
nung, our or new account); €o., Eto. for Eonto, 
account; Gol. for Kolumne, (Lat.) Colonie, 
column, colony; coll, 1) for collatum, collatis 
(Lat. vecgligen, compered, collated); 2) for 
College, Collegium, colleague, college; Conv.» 
Dye. for Conventions - Münze, convention 
money; Cop. for Gopefe, copeck: Cos. for: Co- 
sinne; Conv. for Courant, currency; cutt., 
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* Ga’biB, see Radis. 

* Cabota’ge [pr. käbgtä'zhe), (w.)/. (Fr), 
Caboti'ren, (w.) 0. ir. see Küftenichifffahrt, 
Küftenhandel (treiben) x. 

* Cabriolet’, (str.) m. (Fr.) cabriolet; 
sig: —gabel, —fhere, f. shafts (pl.). 

© Gacabu, (str., pl. G-8) m. (Malay.) 
Ormith. cockatoo ( Paittiicus cristätus L.). 

Gaca’o, (str., pl. &-8) m. (Mexic.) 1) Bot. 
(baum, m.) cacao, (unridtig, aber häufig:) 
00008 (Theobroma cacao L.}: 2) (@etränf) ca- 
cao, cocos: —bahne, — auf, f. cacao mut, 
chocolate nut; —butter, f. oncao butter; —e 
maffe, /. cacao-paste ; —fiale, f. cacac-shell. 

* Gadelst' (pr. tal), (str) m., E-tte, 
(we) J. (Fr) Zool. cachalot, sperm whale 

‘Physttir 3). 


C macrocophähus). 

* CaciHe, J. Cecily (P. N.). 

* Cactus, (éndect.; coll. str. Gem. Car tnffes, 
pl. Cactuffe) mw. (Lat) cactus, hedge-hog 
thistle (Cactus L.). 

* Gaba’ver, (str) n. (coll. m.) (Lat.) 1) 
Corpse, carcase ; subject (for anatomy): 2) joc. 
body; —fliege, /. see Masfliege ; —graber, m. 
see Hastäfer. 

* Cabeng’, (m.) f. (Hal.) Mus. cadence, 
fall, (ital.:) cadenza; (unvellfommenc) demi- 
cadence. — Gabenzi'rem, (1.) v. tr. to cadence. 

* Gabett‘, (w.) m. (Fr) Mil. cadet: €-ene 
haus, »., @-enfänle, f. military academy. 

Ga'diz, m. Geogr. Cadiz. 

© Cadre, (sr., pl. C-8).m. (Fr.) cadre, 


cet. | body of regimental officers. 


* Cadnf’, adj. (Lat.) frail (Hinfällig). 

* Gail'rinde, (m.) f. Bot. cedrel-bark. 

* Gaincamurzel, (w.) f. Bot. chiocooca- 
root, 

* Ga’japıt, (str) m. (Malay.) Lot. (-r 
baum) cajeput (Melaleuca cajaputi Roxb. & 
Leucadendron Willd.): 81, m. cajeput-oil. 

* Ca’juniiffe, see Elephantenläufe. 

© Galabaffe, (w.) /. Bot. (Span) cala- 
bash: €-nbaum, m. calabash-tree, gourd-tree 
(Orescentia 1.). 

Catla’brien, (sir.) n. Geogr. Calabria. — Cae 
la'brier, (str.) m., Calabre'fe, (w.) m., Ga- 
la'brifd, adj. Calabrian, Calabrese. — Cala 
bre'fer(-hut), m. a broad-brimmed summer- - 
hat, sombrero. 

© Calaminth‘ftein, (etr.) m. soo Galmei. 

* Calcant’, (1.) m. (Lat) organ-blower 
(Bälgetreter). 

* Calcini’sen, (w.) ». tr. (Lat.) Chan. to 





Cal 


calcine, calcinate: calcinirtes Zinn or Bici, 
putty-powder.— Galcinte’ofen, m. calcining 


m. ealdinatory. 

*Gelchl‘, (sr.) m. (Fr.-Lat.) Caleu- 
latin’, (w.) f. calculation: computation. — 
GCalenla'tor, (str., pl. [w.] &-to'cen) m. odl- 
calator; accountast, — Gafenli'ren, (w.) 0. 
tr, & intr. seo Museeduen, Beredinen. — Cal» 








culattir’, (w.) f. 1) see Galeulation ; 2) a0 | ( 


m. Geogr. Calleat ; ¢-tfdhe Hahn, m. 
Ornith. tarkey-cock (Meleagris gallopäse L.): 
c-ifde Serme, f. turkey-hen, 
sae en, ae) ” Gum. Caledonia, — 
2 ieee’ 
Sates nie m wi, adj. 


* Caletactor, (str., Le Io.) &-ts'cen) m. Canadian. 


(LLat.) 1) sce Ginbeiger ; 3) 2) restless, meddle- 
some follow. 

® Galen'ven, pl ( Lat.) Rom, Ant. calends, 

* Calen'der, ( Lat.) soo Zaleuder. 

* Calefag'e, (w.) f. (Fr.) calash (light 
chariet or carriage with low wheels). 

* Callathr'gels, (str., pl. C-holyer) n. san- 

dal-wood, red sanders. 

* Calibat’, (str. Im. (&n.) (Lat.) Kook, 00- 
Ubacy (aleo Eölibat). 

* GCall'ber, (str.) n. (Fr.-Arab.) 1) Gunn. 
calibre, bore of a gun, dispart; 3) fg. kind, 
sort, quality; —bebrer, m. gun-borer: ir» 


fel, m. soo Taj el; —Rab, —Rtod, m. ca- 
Nibre-rule, — ‘rem, (w.). br. Gum. to 
dispart. 


Galifor'nien, (sir.) n. Geogr. California, — 
Galifer'nter, (str.) m., Galtfornilch, adj. 
Californian. [diminish in the weight. 

* Gali’cen, (w.) 0. intr. Comm. (Hal.) to 

* Cal'mnd, (indec., coll. sir. Gen. Gal's 
muffes, pi. Gal'mıufle) m. 1) Bot. sweet cala- 
mus, sweet-smelling or sweet-scented flag; 
Pharm, & Comm, calamus; 3) (—Sranntwein, 
m.) calamus-brandy. 

® Gal'omel, (sir.) n. Pham. calomel. 

* Gals'ricum, (str) n. Phys. ( Lat.) calo- 
ric (Wärmeftoff). — Cale'rifth, adj. caloric, 

* Cal'quiren (pr. talt'ren), (w.) 0. ir. 
(Pr.) to calk, calque, counterdraw, to trace. 
— Galgquirleinwand, (w.) f. writing or tra- 
eing-eloth. — Galquir'papier, (sir.) m. tra- 


cing: a 

S Galette, (.) J. (Fr.) 1) ealotte (seull- 
cap), emlote (also Archit); 2) Anat. upper 
part of the scull. 

® Calvinis'mns, (indec) m. Calvinism. 
— GCalvinift,, (w.) m. Calvinist. — Ealsinif- 
ih, adj. Calvinistical. 

* Camajen’, (etr.) n. T. camalou, cameo; 
—gemälbe, ». camaicn, brooch. 

* Cambial'regt, (str.) m.( Bal.) see Bede 
felredt. — Gam'bis, (str.) m. see BWedfel. — 
Gambtren, (0) 9. intr. to carry on a bank- 
ing or exchange-business, — Cambift’, (w.) 
m. cambist. fooge. 

* Gambe’jagummi, (str.) n. Pharm. gam- 

* Came'e, (w.) [. 4 m. ( Pr.) camoo. 


* Came'lle, Senet es (w,)f. Bot, camel- | ling, &c. 


Na (Camelia japonica L.). 

* Camelot’, (str. Im. (Fr.) camelot, cam- 
let: jerte —geuge, pl. camletess. 

ent’, see Cement. 

* Camerdd, (w., less usual ofr.) m. (Fr) 
comrade, fellow, co-mate. — Camerdd'{datt, 
(w.) f. fellowship, consortahip, society. 

* Cameril’, adj. (Mid. Lat.) Anancial, re- 
lating to political economy: —wefen, m. finan- 
cos: —wiflenf@aft, /., Camera‘tia, m. pl. 
science of finances, cameralistics, — Came: 
valift’, (w.) mm. student of cameralistics, 


fieancier. 
* Camille, (str.) f. Bot. (Qr.) camomilo: 
gemeine —, veo Feldcamille; vämifche (edle) —, 








Cam 


sweet camomile (Anthimis noblks L.): {par 
nifge —, see Bertram; Pintense, unedle —, 
dog fennel ( Anthöweis oofäls L.). 

* Camtfat’, re (Fr) 
ee waistcoat, dos! 

* Gampagu'e (pr. je ie), (m) fF.) 
campeign, expedition. 

* Gampeifih'chelz, (str.) m. Comm. log- 
wood: (or—bautm, m.) Bot. campeachy-wood 
Harmalonijien campechlamen L.). 

* Campi'ren, (m) 9. intr. (Lat.) 1) to 
camp, encamp (as soldiers); 2) coli, to be in 
close (temporary) custody. 

Gau'ade, (sir.) m. Geogr. Canada: —bal> 
fam, m. Pharm. balsam of fir. — Ganaden’ 
fen GCane'dicr, (efr.) m. native or inhabitant 

ff Cansds, Canadian. — Ganadiid, adj. 

[rascallion; 2) rabble, mob. 

* Canail'le (pr. tanalie), (w.) f. (Fr.) 1) 

* Canal’, (str., pl. Candle) m. (Lat) 1) 
(!ünftlier) canal: 2) (natirliger) channel: 
der britifde —, Geogr, British Channel: 8) 


Gun-om. nipple-bore; 4) Weas. groove; 5) |"— 


Ag. channel ; —arbeiter, m. banker, coll. nav- 
vy; ben, m., Canalifatibn’, (w.) f. ca 
nalisation, canalling : —brilde,/. draw-bridge: 
fahrt, 7. passage by a canal or throngh a 
channel; —{@len{e, /. canal lock; —wage, /. 
water-level. [day-bed ; sofa, settee. 

* Caw‘apee, Las ) n.( Pr.) canopy ; couch 

Gana'rien, I. (w.) f. pl. Geogr. Canary 
Islands: IL imcomp. adj. 
nary-Islands; —banm, m. Bot. Canary tree 
(Conariven L.): —(glang)grad, m. Bot. Canary- 
grass ( Phalärie canariensis L.); heit, f. a 
hatch or brood of canary-birds; —fame, m. 
Canary-seod: —fect, m. canary (wine); —vo- 
Gel, m. Ornsth. Canary-bird sa cd cana- 
ria L.): —juder, m. Canary-suga! 

Cana'sier, (sr) m. Canal, adj 
Canarian. [vcreen, ; 3) chancel. 

* Cancel'le, (m) f. Archit. (Iat.) 1) 

* Canda're, (1 '. (Hung.) curb-bit (of | ry; 
a bridle). (delsbram, candelabre. 

* Candela’ber, (str.) m. (Fr.-Lat.) can- 

* Can'deisuder, Can'disgucer, (str.) m. 
(Fr.) sugar-candy, rock-candy. 

Can'dia, (str.) n. Geogr. Candis. 

* Candidat’, (str.) m. (Lat.) candidate; 
(der von einer Partei aufgeftelite) nominee; als 
— aufftellen, to nominate; als — auftreten 
für ..., to stand for (at elections); — de’ Bree 
Digtamts werden, to be licensed to preach. — 
Candidi'ren, (w.) 0. intr. to be a candi- 
date, to stand forward as candidste, to run 
(um, for). 

Can'dter, (sir.), Caudist’, (1. ) m. Candiot. 

* Candi'ren, (w.) v. tr. to candy. — Can- 
di‘rung, (w.) f. (act of) candying. 

* Cancel’, (etr.) m. Comm. cinnamon. 

© Gawevad [F¥., pr. taxed) canvass 
(tor a: ee“ : ((Canna L.). 

na, a genus of plants, cane 

* Canneli'ren, (w.) ». tr. (Fr.) Archit. to 
channel, rebate, chamfer, flute, groove. — 
Ganuelirung, (w.)f. fate, flating, Reef 
[oval 
Can'nelteble, (w.) f. cannel-coal, parrot- 
* Gannisäl’(e), (w.) m. ( Spam.) cannibal, 
man-eater. — Canniba'l 
geinary, ferocious; uns iff gam — wohl 
(Géthe, Faust L.), we feel so cannibalic jolly. 
—GCannibalis'mns, (pl. S-'men) m. canni- 
balism. 

* Ganen, (sir., pl. G-@ or [Lat] Ga 
nines) m. (Lat.-Gr.) Geom., Bed, Im, 
Typ., Mus., &c. canon. — GansnicaTien, 

canonicals. — Ganontedt’, (str.) 

















(pi. That) dans mic) m. canon; prebendary. 
— Gans’nifd, adj. canonical (books, dc.); 
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if, adj. creel, san- | capillary 


Can 


des c-e Regt, canon or charch law. —-€e 
nonifi'ten, (w.) v. ir. te canenise, saint. — 








© Center. (u) . (ital) Mus. cantata. 
* Gantharide, (w.) f. Entom. (Gr.) the 
Spanish or blistering fy (Oanthieis Latr. or 


Lylia ¥.cevicateria); C-npflafter,n. fy- plaster. 
© Can(ue)tille (pr.tantil’je), (w.) J. CFv.- 
Hal.) wire-ribbon, bullion, puri(-lace). 

* Canton’ [pr. tantong’), m.(L. Lat.) can- 
ton: 1) county; 2) quarter, — Gamtonal’, adj. 
cantonal. — Ganteni'ren, (w.) «. duir. Mil 
te canton.— Cantoni'rang, (w.) f. Mil. can- 
tonment, cantoning. — Gantounirt, adj. 

* Canter, (ate, pl [w.] Eante'ren) m. 
(Lat.) Mus, cantor, precentor, leader of the 
choir. — Gantsrät', (str) m. (Lat.) 1) of- 
fico of the cantor; 2) dwelling ef the cantor. 
Gantorel’, (w) f. 1) ses Cantorat; 2) 0 
party or clase of choristers. 

® Cas babols, (str.) m. see Zuderliftenhei. 

* Caont (dgut (pr. tent'idut], (oir) = & 
m. osontschuk, Indian rubber (extidut); 
—abfiille, m. pi. caoutchuk waste; baum, m. 
Bot, caoutchuk tree ( Hooda ceoutohuk): äh 


+ | ter, n. pl. sheets of cnoutchuk; —Idfung, /. 


caoutehuk solution; —te$r, m. caoutchak hese 
pipe; —wearen, /. pl. caoutchuk-ware. 

* Cay, (sir.) n. (Pr.) cape, promentery; 
— der guten Hoffnung, Geogr. Cape ef Good 
Hope; die —ftabt, /. Cape town; cap’fcher Riride 
baum, Hottentots’ oherry-tree (Osseine man- 
rocenia L.); wein, m. Constantia wine. 

* Gapecität, (w.) f. (Lat) 1) capacity; 
2) Hydr. Archét. water-way; 3) Ag. able, in- 


adj. | genious person, clever man. 


* Gayelän‘, (str.) m. (L. Lat.) chaplain; 
hele, 7. rag chaplaincy, chaplsin- 
— Gayell'e,(w.)f. 1)a)ebs- 
pel >) (charch-)pew; 2) Metall. test, capel; 
sand-bath; €-nflar, G-atläte, f., €-» 
pulver, n. cupel dust; E-nfliber, m. fine sil- 
vor.— Gapelli’rem, (w.) 9. tr. to oupel, refine 
by cupellation. — Gapell’..., in comp. —dir 
rector, —meifter, m. Mus. director or master 
of a chapel-band er of amusical-band ; mm 
flené, m. musician of a 

4.* Ga’yer, (sir.)m. (Fr. 1) a) taker of a 
ship, captor; 5) commander of a privateer: 
c) corsair, pirate; 2) er —fatff, m. privateer, 
cruiser; —Srief, m. letter of mark or reprisals. 

B.* Ga’yer,(w.) f. Bot. caper (flower-bed 
of the caper-bush (€-nftrand, m., Capparis 
spinoea) used for pickling), —Sriihe, f. caper- 
sance, 

* Caperet’, (w.) f. privatecring. — Ga 
peru, (w.) 9. ir. (af. Caper, A.) 1) to takein 
privatoering, to make prize of ..., to capture; 
2) (weg—) to seise (suddenly and cuaningty), 
to take by force, to catch, capture. 

Beer (sir.)m. descondant u 
Capet, Capetian. — Capeting’tf@, adj. Ca- 


petian. 
® Gayikär’, adj. (Lat) capillary (d. 
‚Haar ...). — Gayißerität‘, (w.) /.capillarity, 
attraction. 
® Capital’, ( Lat.) Ladj. capital; II. s.(etr.) 
m. 1) a) head or uppermost part; 5) (or 
Gapitäl) Archit. capital; c) Bockb. head-band; 
d) Print. head-stick (—fieg); e) Mus. prin 
cipal note (Haupt- or Grundten); 2) (pl. gener. 
&-ien) Comm. capital, principal, fand(s), (ca- 
pital) stock : — einer Handelogefellidett, joint 
capital or social stock; das ringe 








capital; 
3 | feffeme —, deposit: da8 tedte —, unpreduc- 


tive capital, barrea, deed, or dormant meny, 
stock, or fund: — und Sinfen, principal and 
interest, fand and its accessory: in comp. 


Gap 


Gar 


Car 














anlage, f. investment; —anégebst, ». capi- 
tal Letiaed « —begebr, m. want of money. 
© Capit, (atr., pl. E-e, sometimes C-cr) 
=. ital, 1, db. 
‘en, (sr) n. (dimin. of Gapital) 
1) Boskb. bead-band; 2) Typ. (-Ihrift, 5.) 
small capitals ; 5) a small capital or zum. 
* Gapitäfconts, (sir., pl. &-6, or C-conti) 
n. stock-acoount. fous. 
* Gapitäfpetplatte, (1m.) f. Archit, aba. 

* Gapitalifi'ren, (w.) ®. ir. to fund, to 
convert into capital, to capitalise. 

* Capitalift’, (0.)m. moneyed man, fand- 
ow ea holder, capitalist. 

‘cosy in comp. —frife, /. mone- 
ey crisis; —mangel, m. scarcity of money: 
—merft, m. see Gelomartt ; —rechnung, f. 200 
—tento; fein, m. receipt of capital; €-4 
(or Gayitäls)rumpf, m. Archst. dram or cor- 
bel of a capital; —feg, m. Typ. head-stick; 
—verbreden, n. felony, forgery; -vermögen, 
m. fanded property; —ginfen, m. pl. simple 
er common interest; —zufluß, m. influx of 
money. 

*Gepitäw' (Capitain’ (pr. —tin’)), (efr., 
ol. &-t, or E-8) m. (Fr.) captain; —cines Kaufe 
febvers, captain, master. 

*GCapit’el, (str.)n. (L. Lat.) 1) chapter (of 
a book), head; 2) Bock. chipter (of canons); 
Einem das — Ieien, seo Eapiteln, 2; — halten, 
to assemble the canons, to hold a chapter; 
Jans, m. chapter-house. 

Gapitein, (w.) 0. tr. 1) to divide into 
chapters : 2) coll. to read (one) a lecture. 

*Gayits'lium, Capital’, (str.) m. (Lat.) 
Capitol — Gapitsl!'nifd, adj. Capitoline. 

* Capitulation’, (w.) /. (Mid. Lat.) capi- 
talstion, — Gapituli'ren, (m.) ». intr. to 


pl. Mar. primage. 

Capo [ al, pr. k&'pö), s. head, beginning: 
Mess. da —, from the beginning; da— rufen, 
te encore; — d’astro, —tasto, nut of the finger- 
beard of a violin, &c. 

GCapo'res, adv. (Hebr.) — geben, ©. inir. 
malig. to go to the dogs, to be ruined. 

© Cayet’, (str.) m. (Fr.) Gam. capot; — 
magen, (+. tr.) to capot. 

* Caprice (pr. taprt fe], (w.) f. (Fr.) ca- 
Price, whim, freak. — Gaprici’ren (pr. ta- 
rit’ —), (W.) v.rqft. to takes tancy (auf [sith 
Ace}, to); to be obstinate with respect to a 
thing: to take into one's head. 

* Gapris’le, (w) f. (Hal.) caper; trick; 
€-n maden, to caper, to cat capers; Man. to 
vaalt, Im. soe Berhaftöbefehl. 

* Captity’, (w.) /.(Lal.) caption; —befehl, 

* Gapnci'ner, (sir.) m. (from Gapıze) 
beoded friar, espuchin; E-In, (w.) /. Capa- 
chia nun; —bund, m. Gun-sın. lower band (of 
arise); —feafter, n. Archit. hiproofed dormer- 
window. 


*Gapn'ze. (m.)/.(Ial.-L. Lat.) cape, cowl, 
capech, capuchin; t-nfärmig, adj. Bot. cowled, 
eucallate(d). 

*Garabi'ner, (str.) m. ( Fr.) carabine, car- 
bine ;—hafen, m. spring-hook, swivel (-hock); 
—tlemen, m. Mil. bandoleers. 

*Gerabinier (pr. —binys), (sir., pl. €-4) 
m. (Fr.) carabineer. 

*Garaf fe, (w.)/.(Fr.) decanter; —träger, 


m. decanter stand. 
© Garaffi'ne, (w.)/.( Fr.) faggon, decanter, 
caster. (lands, 
GareTben(infein), pl. Geogr. Caribbeo Is- 
* Caram'bole (pr. Tarangbo'lc),(w.)/.(Fr.) 
red (billierd-)ball. — Garamboli'ren, (w.) 
*. inf, Bill. to make a carambole (cannon), 
te cannon. — Garambola’ge [pr. —a'the], 
(e) f. 1) (at billiards) cannon; 2) joc. colli- 
sien; —biflard, «. French billiard-table. 
* Carbs faure, (w.)/. Chem. carbolic acid. 


Flégel, Dictionary IL. 








* Carbona’de, (1.) /. (Fr.) eutlet; carbo- 
nade; rasher done on the coals. 

*Garbunfel, (str.)m. ( Lat.)seeRarfuntel. 

*Gar'cer, (str.) ». (coll. m.) (Lad) prison 
(in schools and universities). 

*Garbams'ne, (w.) f. (Gr.) cardamom; 
amomum (Amömum cardamömum L.). 

* Cardinal, I. adj. cardinal; II. 9. (str., 
pl. Cardinale) m. (Lat.) Becl., dc. cardinal: 
IIL in comp. @-Sbiume, /. Bot. cardinal’s 
flower ( Lobelia L.):—fint, m Ornéth, cardinal 
(Loxia cardinaks L.); @-Shut, m. cardinal's 
hat or cap: €-dwiirbe, f., Garbinalät’, (str) 
n. cardinalate, cardinalship; die (vier) —ge> 
genden, /., —puncte, m. pl. the four cardinal 
points; —tugenden, f. pl. Eth. tho four car- 
dinal virtues; —Jahl, f., —geithem, m. Arith. 
cardinal number. 

* Cardiol ne, (w.) f.(Gr.) Geom. cardioid. 

* Carbdobenevictentrant, (str.) n. Bot. 
blessed or holy thistie (Centaurda benedicta L.). 

* Careffi'ven, (1.) .t.( Fr.) see Liebtofen, 
Sdmeideln. 

* Caret'te, Carett [childtrBte, (w.)f. (Fr.) 
Zool. tortoise-shell, hawk's bill-turtlu (Chelo- 
nia imbricita L.). 


*Cargabenr’ [pı. —dör], (str.) mi. Comm. | porters. 


(Spam.) supercargo. 

*Garicatür’, (w.) f. (Ral) caricature. — 
GCariti’ren, (w.) ». tr. to caricature. 

®Garidß', adj. Med. (Lat.) carious, rotten, 
decayed (teeth, &c.). 

* Cart’'ren, (w.) v.intr. (Lat.)to go without 
{one's meals; punishment in some schools). 

Garl xc., see Karl ıc. 

* Garmefin',(sir.In.(Fr.)crimson: —roth 
färben, to crimson. 

* Garmin’, (str.) n. carmine. 

* Car'neval, (str.) n. &m.(Ital.)carnival, 
shrove-tide, 

*Carnial’, Garnedl’, (str.) m. Miner. cor- 
nelian (stone), carnelian, carneol. 

* Garobe, (w.) f. Comm. carob. 

*Garsli'ne, (w.)f. (Mod. Lat.) 1) Caroline, 
Carolina ( P.N.); 2) G-n (Earalt’uifche Infeln), 
pl. Geogr. Caroline Islands; 3) Bil. the red 

ball: die — maden, to make a red hazard. 

*Garoffe, (w.) /. (Fr) see Carvoffe. 

*Garot'te, (w.) f. (Fr.) 1) for Möhre, 
carrot; 2) Comm. carrot, carrot-tobaceo. 

© Carpolith, (m. & str.) m. (Gr.) Miner. 

lite. 


* Carragheen' moss, (str.)n.carrag(h)een, 
earrigeon, Irish moss (Srlinbdifdes [Bert] 
Moos, Fucus Caragahen, getroduete Afte des 
Chondrus polymorphus), see I6ländiiches Moos. 

Carra’rifth, adj. (of) Carrara; det ¢-e Mar- 
mor (für Bildhauerarbeiten),Carrara (statuary) 
marble. 

*Garrean’ [pr. karo’), (str., pl. €-8) x. 
(Pr) 1) Gam, (in cards) diamond: 2) check (in 


checked stuff). 

* Carrie, J. (coll. m.) (Fr.) 1) Man. 
gallop of two + in geftredter —, at fall 
gallop; 2) Ag. see Laufbahn. 

* Carrie'le, (w.) f. Ä Pr.) cabriolet. 

















ACH. (Fr) 1) 
Wry-go-round, sround- 


© Gartel, (str., pl. G8), (Pr) cartel, (lot- 
ter of) doßance, challenge, provocatory; — 





. | (iff, m. cartel ship. 


erg ‚In. Gartefia'nif, Care 
te’fifd, adj. Cartesian: cartefianiiche Wirbel, 
m. pl. ‘vortices of Descartes ; das carteflanifde 
Tenfelden (Zander, Mannden), Phys, Carte- 


sian devil. 
Gartta'ger, Carthaginten'fer, (str.) m. 


(C-ix, (w.] f.) Cartha’gifG, Carthaginten’- | 


fif@, adj. Carthaginian, 
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* Carthan'fe, (w.)f. Rocl. charter-house. — 
Carthdu'fer, (str.) m.& adj. Carthusian friar; 
—Hofter, m. soo Garthanfe; —nelle, f. Bot. 
carthusian-pink( DiantkuscarikusianörumL.): 
—pulver, m. Carthurian powder, kermes min- 
oral (artificial sulphuret of mercury). 

* Carti’ren, (w.) +. fr. 1) to map, to make 
a draft or sketch of; 2) Post. to enter on the 
letter-bill. [lace. 

* Gartife’ue, (w.) J. (Fr) Comm. vellum- 

* Garten’ (pr. tactong’], (str., pi. &-8) m. 
(Fr.) 1) Bookb, board: paste-board: 3) Draw. 
& Paint. cartoon: 3) Typ. cancel: 4) paper- 
box; 5) a portfolio for prints and drawings. — 
Gartona’ge [pr. -W'zhe), (m.) f. (Fr.) Bookb. 

boarding. — Gertom(n)i'rem, (w.) +. tr. to pat 
or bind in boards; carton(n)irt, p.a. in boards 
(abbr. boards, or bds). 

* Gartoudy'e (pr. tartufd’e), (1.) f. (Fr.) 
Gunn. cartouch (also T. roll or scroll on the 
cornice of a column, &c.). 

* Garuufel, (w.)/.( Lat.) 1) Mad, caruncle; 
2) Bot. see Samendrüfe. 

* Caryati’de, (w.) f. Archit. caryatid (from 
Gr. karyalis, she that is from Carye, in La- 
conia), pl. caryatides (grd.), caryates, sup- 

” Im.) äfa’ren) cesar, emperor. 
Gä’far, (sir.) m. 1) Coser (P. N.); 2) (pl. 
® Cadcarilte, (w.) f.( Span.) Pharm. cas- 
carilla (bark). 

* Cad'co, m. Comm. & Mar. ( Span.) body, 
hull, hulk: Berfiherung auf —, insurance on 
body, hull, and appurtenances. 

© Cafetu’, (str.) n. Chem. casein. 

* Cafemat'te, (m.) f. Mil. (Hal.) casemate. 

* Gafer'ne, (w.) f. (Fr.) barracks (pl), 
(n. fi.2) casern. 

* Ca’fimir, (str.) m. casimere, casimire; 
cashmere: gepreßt geftreifter —, embossed 
casimere; gedrudter —, chints: baunimollener 
—, casimire-nankeen. [Caspian sea. 

Ca8'pifch, adj. Geogr. Caspian: das c- Meer, 

* Caf'fa, f.( ital.) see Caffe ; per —, for cash: 
—tonto, m. cash-account; —gefhäft, n.ready- 
money business; diefer Laden macht ein erheb= 
Tihes —geidaft, this shop does a large business 
over the counter; —fanf, m. money bargain 
or business (in stocks); cf. Bar & Gaffe. 

* Caffad’, pl. Comm. cossas. 

® Caffation’, (w.) f. (L. Lat.) cassation: 
1) annulment; 2) appeal: 3) reversion (of a 
judgment); €-4geritht(shef), m. court ofcasea- 
tion (highest court ofappeal in France); €-8 
sefug, m. plea in abatement; petition of 
appeal; G-Surtfeil, n. act of cassation. 

* Caffe, (w.)/.(Hal.) 1)iron-safe, strong- 
box; 2) cash-office; pay-office; pey-place: 
receiver's box (Theatercaffe 2¢.);8)cash, ready 
money ; die — führen, to actas cashier, to keep 
the cash, to manage the paying-department; 
bei — fein, to be in cash or fands: coll. to be 
flush of money; nicht (recht) bei — fein, to be 
short of money; to be out of cash, to be low 
in cash; gegen —, for cash; per — Jahlen, to 
pay in cash or in ready money; — maden, to 
make up the cash-account; in —, 1. (einge- 
gangen) in cash, cashed; 2. (bar vorräthig) 
in cash. 

Gaf’ien...,incomp. -abiäluß, m. closing 
of cash-sccount; -anwelfung, /. treasury- 
Dill, exchequer-bill; —beamte, m. revenue- 
officer; —beftand, m. clear amount, balance 
of (in) cash, money remaining in hand ; —be- 
trug, m. seo —diebftahl ; —bilanz, f. the bal- 
ancing of the cash: die —bilang ziehen, to bal- 
ance the cash; —billet, n. sce —amocifung; 
—bronifion (Meine —bud), w. potty cash-book: 
—bud, n. cash-book ; —burean, n.caxh-office: 
—tonto, ». cash-account : —befect, —deficit, m. 
Goficiency: einen —defect maden, to embezzle 
the cash; —dieb, m. peculator, ombezzler: 


‚ —diebRabl, ». peculation, embezzlement ; — 
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eintrag, m. rs 3 —ertrag, m. proceeds 
in cash; —fillale, f. see —ftelle; führer, m. 
soo Calfixer; führung, /. management ofthe 
psying-department: —gehülfe, m. ansistant 
cashier ; teller; —gejchäft, m. cash-transaction, 
ready-money business; —fanf, m. purchase 
for cash; —poften, m. cash-item ; —poften mar 
Gen, to state cash-transactions; —ranb, m. 
sco —viebftahl; —redynung, f. see —ronto; — 
{Gein, «m. see -anweifung ; Melle, f. branch- 
bank: —Arazze, f. soo —brouilion; —tag, m. 


ses Zahltag; —werfeuf, m. sale for cash; — | für 


verwalter, m. treasurer: —jimmer, m. casb- 
room, cash-department. 

© Gafferol’le, (w.)/.( Fr. Jetewpan; baer, 

m. pl. mod. stews, 

* Caf'fia, GaffTe, f. Bot. (Lat.) cassia; 
—blame, /. see Zimmtb (ithe; —mart, n. Pharm, 
pulp of cassia; —DI, m. ofl of cassia; —rinbde, 
J. cassia-bark; —rdbre, f. cassia-stick. 

* Gaffibs’nier, (str.) m. Minor. cassidony. 

* Caffi'ren, (w.)».tr. 1) (from Eafle)toget 
in, receive (money); 2) (L. Lat.) to cashier; to 
annul; Law, to rescind, reverse (a judgment); 
to set aside, cancel. — Gaffi’rer (obsolescent: 
Gaffier), (str.) m. cashier, treasurer, eash- 
keeper: ner er (at theatres, &c.); stew- 
ard, — Gaffirtäg, (atr.) m. pay-day (Zahl- 
tog). — Gaffi'rung, (1.) /. ses Gaffation. 

® Caffona’de, (w.)/. (Fr.) cassonade, cask- 
sugar. [ashes. 

* Gafin’benafche, (1.) S. Comm. cashub 

Ad sms Ipr. Taftänfette), (m) J. 
(Span.) castanet 

* Caften’, (ate) 1». (Lat.) castle; tower. — 
GCaftellaw’, (efr.) m. castellan, castellain. — 
Gaftelanei‘, (w.) 7. castellany. 

Caftifie’ncr, (atr.Jm. (E-In, [10.] f.) Cas- 
tillan. —Gafti Ten, m. Geogr. Castilia. - Caftt’s 
ich, adj. Castilian. 

* Gaft'or, (str., pl. &-8) m. (Gr.) 1) castor, 
beaver (Biber); 2) (coll, taftdr’] for Hut, 
beaverhat, coll. beaver. 

* Gafträt', (w.) m. (Lad.) eunuch; Hal, 
castrate. — Gaftri’ren, (w.) 9. tr. to castrate, 
emasculate. — Caftri’rung, (w.)/. castration. 

* Cafual’ (Lat.), Eafuell’ (Fr.), adj. ca- 
snal; Gafnatten, (n.) pl. occasional func- 
tions (of a clergyman, such as baptisms, 
burials, &c.); —predigt, /. occasional sermon. 

® Cafnift’, (.) m. (Lat.) casuist. — Ga- 
fulfr'lt, f. ossuistry. — Gafuififch, adj. ca- 
sulstical, 

® &äfür’, (w.)f. Post. ( Lat.) cmsura, cesura, 

© Ga’fuß, (inded.) m. ( Lat.) Gramm. case, 

Gatalo’nien, (str.) ». Geogr. Catalonia. — 
Gatalo’nler, (str) m., Catalo'nt{g, adj.Ca- 
talonian, 

* Cataract, (slr.)m., Cataracte, (wf. 
(Gr.) cataract. 

* Cataft'er, (etr.) ». (L. Lat.) an official 
statement of the quantity of real estate, re- 
gister or detail of landed estates, cadastre 
made for apportioning taxes; —anıt, m. land- 
registry-office. — Cataftri'ren, (0.) ». ir. to 
enter into a register of surveyed lands, to 
form the cadasire of. 

* Cattle, (etr.) m. see Rattun. 

Candi'ntig, adj. Anc. Geogr. Caudine 
(Päffe, Forks). 

* Canfat’, adj.( Mid. Lat.) —fag, m.Gramm. 
causal proposition; —Iufammenhang, m. cau- 
val oonnesion, process of causation. 

* Canfalitd, (w.) f. Philos. causality; 
causation; — Gottes, divine agency. 

®* Cantel, (w.) /. (lat.) Law, precaution. 

* Cantibn’, (0) f. (Lat.) security, bail, 
caution; unter(gegen)—, under bond ; —Iegen 
or fielen, to give bail. 

© Cantfaul, sor Guoutichut. (Port). 

* Cavalier’, (otv.) m. ( Fr.) cavalier (also 

* Cavalerie’, (wJ/. (Fr) cavalry, horse; 


—regiment, n. rogiment of horse; —Aefel, m. 
pl. jack-boots.— Cavallerift’, (0) m. borse- 
man, borsesoldier. [officer. 

* Caval’, (w.) m. (Turk.) cavass, polico- 


® Cavati'ne, (v.) f. (Hal.) Mus. cavatina. | charter party. 


® Ca'veling, (w.) f. see Raveling. 

* Cavent’, (w.) m. ( Lat.) Law, guarantee, 
fAdejussor (Bärge). 

* Ga’viar, (str.) m. ( Russ.) caviare. 

* Gavi'ren, (w.) .intr. (Lat.) Law, to be- 
come responsible, to stand er give security; 
... —, to warrant. (coder, transferrer. 
® Cedent’, (w.) m. (Lat.) Low, assigner, 

* Ee’ver, (w.) f. (Lat.) Bot. codar (Pinus 
codrus L.).— Ce'dern, adj. cedrine; €-nhaly, 
m. codar-wood. 

® Cedi'ren, (w.)0. tr. (Lat.) Law, to cede, 
account, make over, transfer; (einen Wedjfel) 
to endorse; feine ®fter (bonis) —, see Bonie- 
cediren. [lastrus L.). 

® Celaft'er, m. (Gr.) Bot. staff tree (Ce- 

® Gelle'rie, (w.)7. (Mod. Lat.) see Bellen» 
eoralline. 

* Cef'le [pr.tsh3t1ö). (sir.) m. ( Hal.) Mus. 





© Gernt'ren, (w.) 9. tr. (Fr. corner, toen- 
circle) MM. to invest (Einihlichen). — Ger 
ni'rung, (w.) /. investment. 

* Cer'tapartic, (w.) f. (Fr.) Mar. Lex, 
(warrant. 
wceruncir, (str.) n. (Lat) ccntificate; 

® Gertifich'ren, (0) 0. tr. (Mod. Lat.) to 


® Gerti'ren, (m.)w. intr. (Lat) to vie (in 

schools), anal. to take places. 
© Cervelatwurft, (w.) J. cereedas (Fr), 

brain or Bologna sausage. 

Cessio bonoram, /.( Lat.) Law, surren- 
der of effects. 

© Geifiön‘, (w.) f. (Lat.) Law, assignment, 
cession, transfer, abandonment; (von feg- 
feln) endorsement: G@-Sacte, €-urtunte, /. 
act of abandonment. — Geffiondr’, (str.), Cel 
flona’rind, (eir., pl. [w.] G-‘cien) m. Lax, 
assignee, cessionary, transferree. 

* CeB, n. Mus. C flat: Ceéces, Cdouble fat. 

© Chadlo'ne (fdha—], (.) /. ane Schablone. 

© Chagrin’ [[de-), m. (FF. )ahagresn, en- 
bossed leather; —bereiter, m. leather-em- 


violoncello; —fpleler, Gellif’, (w.) m. vio- | bosser. 


loncellist, 

GCef'te, (w.) m. Colt. — Cef'tifg, adj. Celtic. 

* Cement’, (str.) m. & m. (Lat.) T. c0- 
ment. — Cementi’ren, (w.) ». tr. to cament. — 
Gementt'rung, (w.) /. comentation. 

* Gement’..., in comp. —fupfer, m. pro- 
clpitated copper; —ofen, m. cemonting-far- 
nace; —töhre, /. oement-pipe; Mahl, 
German steel; —flein, m. cement-stone; — 
waffer, ". cement-water, copper-water. 

© Genfl’ren, (m.)e. ir. (Lat.) 1)to examine 
(critically), to review; 2) Lae, to licanse (a 
boak): 3) coll. to censure. 

* Gen'for, (str., pl. [m] Eenfo'ren) m. 
(Lad.) censor, licensor (of the press); —amt, 
n., Genforät‘, (str.) ». censorship. — Cen: 


m. | fo'rtf, adj. censorian. — Cenffir’, (w.)f. 1) 


Lit, review, criticism; 3) censorship; 8) (at 
schools) mark; character; note; testimonial. 

* Centaur’, (w., Gen. sing. usually str. 
&-8) m. Greek Myth. centaur. 

* Centefimal’, adj. (Lat.) contesimal. 

* CentifoTte, (s.) f. ( Lat.) Bot. bundred- 
leaved rose, cabbage-rose ( Rosa centifolte L.). 

* Gent'ner, (str.)m.( Lat.) hundred-weight 
(meint: Omt.). 

Central’, adj. contral. — Centralifi'ren, 

®. fr. to centralise. 
Een'tri..., in comp. Phys. —fugal, adj. 
(Lat.) centrifugal; —fugalpende!, m. Mech. 
governor, conical pendulum; —fugalwinfel, 
m. Geom. angle at the centro; —petäl, adj. 
centripetal. 
* Centri‘ren, (w.) ». tr. (Lat.) to centre. 
— Centric’ mafdine, (w.) /. Horol. see Räder- 
fneidezeug. —Centriv tft, (str.)m.T. contre- 
pin (Hertslet). 

* Centrum, (str., pl. [Lat.] Een'tra) m. 
contre (Mittelpunkt); —bohrer, m. center-bit. 

® Gentu'ric, (w.) f. (Lat.) century. 

* Gentw'rlo, (str., pl. €-¢. or [m.) Cene 
tuvio'nen) m. Rom. Ant. centurion. 

* Gr, (etr.) n. Chem. cerium; in comp. 
corto: f. 3. —oryd, n. ceric oxyd. 

® Cerea Then, pl.coreal grasses, corn, grain. 

* Ceremonial’, I. adj. (Lat., Ceremontet’ 
(Fy.]) ceremonial; IL. 8. (str.)n. book of cere- 
monies. 






*Ceremonie, (m... pl. Cecemo’nien, less usual | to 


Geremonien‘) /. (Lat) ceremony: formality. 
— Geremo’nienmeifter (Ceremsnia’rind), m 
master of the ceremonies. — Geremonte®’, 
1, adj. see Ceremonial; (str.) n. ceremo- 
nial, — Geremenid#‘, adj. formal, stiff. 

* Cerevis', n. (Lat) Univ. slang, word of 
honour. 











© Certa,, (str.) u. (N. Lat.) see Set. 
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* Ghai'fe (pr. obs're], (w.) f. (Fr.) 1) Se- 
dan chair; 2) chaise, ses Cabriolet; @-uredt, 
adv. coR. wit wollg: unfere Beine &-urcht fegen, 
lotus make logs (in a carriage). 

Chalcedon (pr. Tel], Ghalecbo' ‘nier, (str.) 
m. (Gr.) Miner, e(h)aloedony. 

GChatda'er (eir.) m. [pr. Yal—], Chaldean. 


m. | — Ghald& if, adj. Chaldean, Chaldaic; dof 


Gb-ifde, m. Chaldee, Chaldaic [chalis. 
© Goalinett’ [pr. {dya—], (atr.) m. Comm. 
© Chaton’ [[cälong‘), (eir.) m. (Fr. ) Comm. 

woollen stuff for lining. 

* Chama’de [fha—], (w.) f.(Fr.) Mil. sha- 
made, parley; — fdlagen, to beat a parley er 
shamade. 

* Ghamä’leon [te—,or da-].(ztr., pl. Ch-4) 
n. (@r.) Zool. chameleon (Lacerta chamelion 
L.); —artig, —gletth, adj. chameloon-like. 

* Chamit’, (10.) m. Ps. fossil clam-shell 

* Chamois’ [pr. (moR], (Fr. chamois, 
Gemic) adj. see Ledergelb ; —leder, m. shammy 
(-leather). 

* Chamotte (pr. jhamot’), 8. (Fr.) T. fre- 
clay; —mehl, m. dust of fire-bricks; —Rein, 
—slegel, m. T. fire-brick, 

* Champagn’er (pr. ihampän'jer), (str.) 
m. (Pr.) champaign (wine); deutfder —, Ger- 
man imitation champaign: —teurg, f. see Rich- 


f. | wurez, weiße. 


* Cham'piguon (pr. [htm'pinjong], (str. 
pl. €b-8) m. (Fr.) Bot. champinion, mushroom 
(Agaricus campestris L.). 

* Chain (pr. tan], (str.) m. ( Tartar.) m. 
Khan, — Chandt’, (str.) n, Khanste. 

© Chancre [pr. 2 spelled: Schanfer], (sir.) 
m. (Fr.) Med. chancre (gener. venereal sore). 

® Changeant’ [Fr., pr. shängzhäng). L 
adj. see illernd; LL. m. 1) Entow. see Schiller 
falter; 2) see Edillertaffet. — Changiren 
[pr. {dangzhi’ren], (w.) 0. intr. ( Fr.) to be 
changeable or shot (of Mayr fabrics). 


— Chas'tife [or haot’—), adj. chaotic. 
® Ghara’de [iha—], (m.) /. ( Pr.) charade. 
® Charac'ter (Cheratter) (pr. fa-], (sr.) 
m. (Gr.) 1) character; 2) tamper, bumoar, 
disposition; 3) title, dignity, standing; 4) 
figure, type. — Characterifi'ren, (m) ¢. tr. 








— Gharac'terfS8, I. adj. characteriess: un- 
principled; wavering, fickle, inconstant: II. 
Ch-figteit, (w.) /. want of principle: fickle 
ness, inconstancy. 

Egaracter ..., in comp. —maste, f. cha- 
racter- or fancy-äress: —rebeute, /. fascy- 
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(dress-)ball; rolle, f. Dram. character-part:—+ 
f@washe, /. weakness of character or principle; 
—fiitte, f. foree or strength of character; — 
38g, m. feature, trait or touch of character. 
Ghar’ freitdg [tar-),(etr.) m. Good Friday. 
* Charge [idar’zhe], (w.) f. 1) office, 
place, employment, post; 2) Mil. charge 
(Angriff). — Ghargirfgritt [ihärzhir'-), 
(dr.) m. vos Eturmidritt 
* Chari'ren [fo], (Fr; teharlrlier) see 


[pital 

* Charité [jgärite’), /. (Pr.)charits, hos- 

* Chariitin, (w.) f. Gr. Myth. Charis (one 

of the Graces, Gr. chär'jtäg). 
* Charlatan [idar‘latan), (str.) m. (Fr) 
quack, mountebank. — Ggarlata- 

eric’, (w.) f. charlatanry. 

* Egarnier' [fhirntr’], (str.) m. (Fr.) T. 
hinge, joint; —bend, ». joint-frame; hinge: 
—befe, f. jointed box; —eifen, m. joint-tool; 
—feile, f. joint-file; “fit m. joint-pin ;— 
sange, J. joint-pliers (pl. wand). 

en Paneer 

je [ihäc—], ses Eertapı 

Char wode [tär-], (w.) /. passion-weck, 
week before Easter. 

* Chaffi'ren [hät], (w.)o. tr (Fr) Dane. 
chaser, to advance and retire. (Schatulle. 
© GSheiufie Iihät-), (w.) f. (Fr.) see 

), m. pl. Chaucians (ancient tribe 
in Northern Germany between the rivers Ems 
and Elbe). 

* Chanffee’ (idoffe], (ws. turnpike-road, 
macadamised road, high-road, high-way; — 
bax, m. turnpike engineering ; —geld, ». turn- 
pike-money or -toll: —gelb(erJeiunagme, /.. 
band, m. toll- or gate-house; —(gelb)einnehe 
mer, m. tarnpikeman ; —in{pector, m. road- 
surveyor: —ftein, m. broken stone. 

* Chanff'ren area, (a) 0. ir. (FF) 
to , macadamise (a road). 


© Chef (eben, (crm Pr.) chief, head; 
Onmen. chief (partner), bead, principal, senior, 


prior. 
© Gpelonit‘, (w.) m. (Gr.) Pal, chelonite. 
© Chemie’, (w.)/. (Gr.) chemistry. — Chee 
wicaTen, (cemiicde Präparate) m. pl. che- 
micals. — Ghe'mifer, (str.) m. chemist. — 
Chemie, adj. chemical 

© Ggemilte (fdenilie), (m.) f. (Fr.) che- 
nilla (tafted cord of silk, velvet, &c.). 

© Ghe'rub, (str., pl. Ch-8 or [Hobr.] Ehi- 
rubtm) me. cherub. — Ghe'rubim, m. 1) pl. of 
Cherub; 2) (or Che'rubin, (00.]) used by Lu- 
thar, bc. in the sing. as astr. m. for Cherub. 

Cherud ter, (str.) ws. Cherascan (one of the 
Cherts’ct {Lat. pl.], a German tribe on tho 
Weser). 

* Chica’ne [i$i-), (1.) f. (Fr.) chicane, 
ehicanery. — Ehicanl'ren, (1.) 0. fr. to perse- 
este with er ehicanery, to harass 
with malicious 

* Gif ter, Gute Ligife), (wf. (Fr) 
cipher, figure, character; —[Srift, /. cipher- 
writing. — Gfiffri'ren, (w.) 9. ir. 1) to 
cipber: 2) to page. 

© Chiliary’, (1.) m. (Gr.) chiliarch (com- 
mander of a thousand men, &c.). 

* Ghiliaft, (w.) m. (Gr.) Eccl. chiliast, 
millenarian. 


® Ghimä’re, (w.) f. 1) Gr. Myth. & Ag. chi- 
mera; 2) Jchth. sea-ape, king of the herrings 
(Chimara monstrosa L.). — Ghimä’rifch, adj 
chimerical. 

Chine L [somd. pr. tihi), (str.) n. 
Geogr. China; IL (pl. &h-8) f. (Perus.) or 
—rimde, /. china, quinguina, Peruvian bark, 
Jesuits’ bark: 3) or —baum, m. Peruvian- 
dark tree (Chinchona officinalis & floribunda 
Lk —apfel, m. Chins orange; —ertract, 
‘extract of Peruvian bark: —pulver, n. pow- 
der of Peravian bark; —fäure, /. kinic acid; 


te 


m.| tree: —beere, f. see Stacelbeere; 


dat —faure Galy, m. kinate: —wurg(el), f- 
china-root, Chinese smilax (Smilaz china 
L.) — Chine’fe, (1.) m., Chine'fin, (w.) f.. 
— Chime'fifh, adj. Chinese: das d-e Gras, 
China grass, cloth grass; bas d-e Papier, 
India paper: die d-e Zufche. India drawing-ink. 

* Chintw’, (str.) m. Chem. & Pharm. 
quinia, quinine. / Weas. to cloud, to tabby. 

* GChint’ren (pr. ihi-), (w.) 0. ir. UF.) 

* Ghirographär', (str) m. (Gr) Law, 
book-creditor. 

* Cgiromant’, (w.) m. (Gr) chiromancer. 
— Chiromantie’, (m.) f. chiromancy, pal- 
mistry.— Chirsman'tifd, adj. chiromantical. 

* Chirnrg’(n8), (.) m. (Lat-@r.) 1) 
surgeon: 2) Ormith. spur-wing ( Parra jacana 

.— Chirurgie’, (w.)f. surgery.— Chirar’> 
aif, adj. surgical. 

* Gplör [klör], (str.) n., Chlori'ne, (w.) 
J. (@r.) Chem. ehlorino: —fali, n. chlorate of 

; —talt, m. chloride of lime, bleaching 
trim, m. chloride of sodium; 
Jf. chlorio (hyperoxymariatic) acid; 
—faure Saly, m. chlorate (hyperoxymariate); 
—ftidftoff, m. bichloride of nitrogen. — Ghlo- 
rälhybrät, (efr.) n. hydrate of chloral. — 
Gblo'rig, adj. Chem. chlorous (acid). — Chlo- 
tit fctefer, (sdr.) m. Miner. chlorite slate. — 
Chloroform’, (str.) m. (Gr. & Lat.) Chem. 
chloroform. — Chlorofermi’ren, (w.) v. tr. 
to chloroform. {phyl. 

* Chlorapgyll’, (str) n. (@r.) Bot. chloro- 

® Ghocola’de (ihol-], (w.)f. (Span.) cho- 
colate (Gdofolade); Ch-nbanım, m. cacao, co- 
coatree (Theobroma cacio L.); E-nwurzel, f. 
Arüchis hypogea L. 

* Cho'lera [1°—], (inded.) f. (Gr. chols, 
gal) Med. cholera (Bredruhr). — Cgole'riter 
[te—], (tr. m.a choloric man. — Gfolert'ne, 
(w.) f. Med. cholerine (slight attack of 
cholera). — Ggole'rifh, adj. choleric. 

© Egör [tor], 2. (Gr.) 1. (sir., pl. Chöre) 
m. & n. 1) Mus. chorus; 2) choir: Arie 
und —, air and choras;—! Mus. tutti! 2) 
Archit, choir (of a church); IL. sm comp. — 
altar, m. high or great altar; —amt, m. ca- 
thedral service; altar service; —artig, adj. 
choral ; —bif@of, m. suffragan or local bishop; 
—dienft, m. choir-servico: —einfaffung, 
choir-screen; —fram, f. canoness; —führer, 
m. leader of the chorus; —gang, w. aisle; 
—gefang, m. chorus; choral song: song 
with chorus; anthem; —gewölße, ». niche- 
vaulting; —glode, f. mass-bell; —hemb, m. 
surplice, alb; —herr, m. canon, prebendary; 
—ulf@e, f. apee, tribunal; —orgel, f. choir- 
organ; —pult, ». reading-desk; —rod, m. cope, 
vostment; —fänger, m. chorus-singer; mem- 
ber of the choir; (-füüler, m.) chorister: 
—{djwefter, f. female chorister: —ftuhl, m. 
stall: flunben, /. pl. canonical hours, 

* Choral’ [to-], m. (Mod. Lat.) (str., pl. 
Chorale) choral song; plain song: psalm- 
tone, — Ghoralift’, (w.) m. choral singer: 
chorister. — Ghoral'magig, adj. in the style 
ofa -tune. 

® Chor'de [tor—], (m.) f. (Gr.) 1) Math. 
& Mus. chord; 2) Med. chordee: Ehorbotans 
gententintel, m. Math. angle of deflection. 

* Chorift’, (w.) m. chorister. 

* Chei'fam (trt—], (str.) m. & m. (Or) 
Keel. chrism. 

GHrift [krist], 2.(Gr.)L 1) (strJm. Christ; 
2) (w.) m. Christian: der heilige —, coll. 1. 
Christmas; 9. see —gefden?; II. im comp. — 
abenb, m. Christmas-eve; —ange,f. 1) beard- 
ed hamk's-wood (Tolpis barbata 2) a species 
of starwort (Aster amellus L.); —ansflellung, 
J. Christmas-show: —banm, m. ine | ee 

iru, f. 














christian pear; —dorn, m. Bot, 1) christ-thorn 


(Rkamnus paliurus L.); 2) see Stedhpaline; 
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3) see Bruftbeerbaum; —feft, ». Christmas; 
—geicbent, ». Christmas box, gift, or present; 
—tind({ein), #. infant Jesus Christ; the child 
Jesus, the Child-Christ; —meffe, —mette, /. 
Christmas-matins; —monat, m. December; 
—nagt, f. Christmas-night; —palme, /. seo 
Wunderbaum; —palmbl, n. castor oil; —refe, 
J. see —wurg, 1; —tag, m. Christmas-day; — 
vogel, m. see Kreusidnabel ; —wurz, f. Bot. 1) 
winter aconite, black hellebore, Christmas 
rose (Hellebtrus hiemaks & niger L.); 2) 
wolf's bane, aconite (Aconitum L.). 

Grift'el, m. & f. abbr. for Ehriflian & 
Chriftiane. [tian bearing. 

Chrift'ele, (w.) 0. intr. to affect a Chris- 

Gäriften..., i comp. —feind, m. anti- 

3 beer, n. Christian host or army. 

Gorift'engeit, (.) f. Christendom. 

Chrift’enpligt, (w.)f. a Christian's duty. 

Corift'enthAm, (str.)n.Christianity, Chris- 
tendom. 

Ghrif'ian, m. Christian (P. X.). — Corte 
ftie'na (Chriftia'ne), /. Christiana (P. N.). 

Ghriftin, (w.) f. Christian woman. 

Chrifti'nentrant, (str.) n. see Blöhfrant. 

GCGrift lid, 1. adj. Ohristian: IL. C§-feit,(w.) 
J. Christianity, Christian character, nature, &c. 

Gherift'syh, m. Christopher (P. N.); Ep 
traut, n. Bot. 1) herb christopher; bareberry 
(Actas eptcita L.);2) common vetch ( Vicia sa- 
tiva L.); St. —, St. Kits (a Westindian island). 

* Chrift'ns, (indec., or with the Lat. tor- 
minabions: Gen. Ebrifti; Dat. Ehrifto; Ace. 
Chriftum; Voc. Chrifte; pl. Chrifti) m. Christ: 
die Wahrheit in Ehrifto, the trath as it is in 
Jesus; um — or Ehrifti willen, (exclamation) 
for Christ's sake: if, m. IchtA. common 
sun-fish, John Dory (Zeus faber L.). 

* Chedm [trom], (str) m. (Gr.) Chem. 
chrome; —eifenftein, m., —erj, ». chrome- 
iron ore; Chem-s. —fäure, f. chromic acid; 
bad —faure Saly, chromate; —faure Blei, 
Salt 2, chromate of lead, of potash, &c. — 
Ghromat’it, f. chromatic, science of colour. 
— Chromatifd, adj. Mus. & Phys. chro- 
matic: semitonic. 

* Chrv'nif [fro—), (1.) f. (Gr.) chronicle; 
h-enfreiber, Chronift’, (w.) m. chronicler; 





Jf. | annalist. — Gäro'nifd, adj. Med. chronic(al). 


— Chronogtamm'’, (str.) x. (@r.) chrono- 
gram. — Ghronoldg’, (1.) m. chronologist, 
chronologer. — Ghromologic’, (w.) f. chro- 
nology. — Chrenolo' gift, adj. chronological. 
— Chronowe'ter, (str.)n. & m. time-keoper, 
chronometer. 
© Chryfoberyl’ [tri—], (eir.) m. (Gr. 
chrysés, gold) Miner, chrysoberyl, eymo- 
phane. — Ghryfolith’, (sir.) m. Miner. chry- 
solite. — C§ryfaprad, (str.)m. Miner. chry- 
soprasus, prase. 
Ghür, ass Kur. 
© Chy'lud, (inded.)m. (Gr.) Pıysiol.chyle. 
+ Coymie’ zc., soo Chemie ıc. 
© Cibebe, (w.) f. (ital. zibibbo, from Ar. 
cibib) a large kind of raisin. 
* Cibo'rinm, (sfr., pl. (w.) Cibo'rien) n. 
(Lat.) Becl. ciborium. [hopper. 
* Cica’be, (w.) f. Enlom. cicada, grass- 
Gicero(frift), f. Typ. (die große, grobe) 
pica ; (die Fleinc) small pice. 
* Cle(g)o'rie, (w.)f. (Lat.) Bot, succory, 
chiccory, wild endive (Oichortum iniybus L.). 
® Cider, m. ( Fr.) Husd. eidor(Apfelmein). 
* Cigar’re, (m.) f. ( Span.) cigar, sogar; 
G-uanzünder, m. cigar-light, fazee; E-nein- 
loge, f. filler: €-netni, C-nfutteral, »., €-ne 
tafe, f. cigar-case; €-nfifte, f. cigar-case; 
G-ntiftgen, ». cigar-box: €-nmaden, m. ci- 
gar-twisting: €-umader, m. cigar-twister; 
G-nipige, f. 1) (Kopf) cigar-tip: 2) (Mumd» 
fliid) cigar-tube, cigar-tip: E-nwidel, /. first 
wrapper. 
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. > Gigeri)ette, (w.) f. cigarette, perer- 
cigar. Tbody, &o. 

s Silat ,adj. (Lat.) Anat, ciliary (process, 

Cimber, (w.), Cim'brer, (str.) m., Cim’> 
breif, adj. Cimbrian. body, &.). 

GStmme'rife, adj. Cimmerian. 

* Gir'ca, (Lat.) ade. about, nearly. 

Gircaf'flen, (sir.) m. Geogr. Circassia. 

Gircaffler, (str.) m., Civcaf'flerin, (w.) 
Sn Strcaf' fifth, adj. Circassian. 

© Gircen'fifd, adj. Rom. Ant. Circonsian. 

* Clreulae’, (str.) n. (Mod. Lat.) circalar 
(Rundföreiben); —fapreiben, m. circular let- 
ter. — Givenlatidn’ (w.) f. circulation, cf. 
Kreislauf & Mmlauf; ¢-sfligtg, adj. valid: 
€-#mittel, ». medium of circulation. — Cire 
cult'ren, (w.) 0. intr. to circulate, ron; c-der 
Decimalbrud, m. circulating or recurring de- 
eimal : — laffen, to send round. 

* Girtel, (str.) m. (Lat.) 1) Geom., de. 
cirele, of. Kreis; feine —, pl. polite assem- 
blies; 2) (a pair of) compasses; II. én comp. 
—abfgnitt, m. Geom. segment; —ansihuitt, 
m. Geom. sector; —bant, m. Bot. bitter oak, 
Earopean nettle tree; — bewegung, /. circalar 
motion; —binbe, f. Suey. circular bandsge; 
—bogen, m. Geom. part of a circular line; arc; 
—brief, m. (1. u. for Ciraular) circular letter. 

* Girtelden, (str.) n. (dimin. of Girtel) 
1) cirelet 2) (a pair of) small compasses. 

vun dm comp. —figur, f. circle, 
a: fle, f. surface surrounded by a 
circle; —fürmig, adj. ciroalar; —geftalt, /. 
circular form; —iuftrumente, m. pl. circalar 


culation (Kreislauf); —tinie, f. circular line. 
© Civtein, (m) 0. ir. & intr. de. see 
Birteln 2c. 

* Eirtel..., in comp. —punct, m. contre 
(of a eirele); —tunb, adj. ciroular; —ründe, 
f. cironlarity; —flüffel, m. a key or in- 
stzument to tighten or loosen compasses; 
—füge, f. compass-saw, soo Rreisfige; — 
—faqmidt, m. compass-smith: —fpige, /. 
point of compasses; —tanj, m. circular dance; 
rotation; —vierung, f. quadratare of the 
circle; —ja$l, f. circular number. 

© Cid, m. Mus. C sharp: Ciscié, C double 
sharp: —dur, ». C sharp major; —moll, n. C 
sharp minor. 

© Gisalpt'nifch, adj. Geogr.( Lat.) cisalpine. 

* Cifeti’ren, (w.) 0. ir. (Fr.) T. to chase 
(motals), enchase. — Gifeltrarbeit, f. en- 
chased work. 

© Ciffet’be, (w.) /. (Gr.) Geom. cissoid. 

Cifen..., in comp. —rbéheu, n., —rofe, 
J. Bot. holly rose, soa sun-flower (Hokan- 
thimum oulgare L.); —faft, m. hypocist. 

* Cifterctew'fer, (str.) m. Boch. Cistercian 
monk. 

* Gifter'ne, (w.) f. (Lat.) cistern; Heiße 
waffer —, f. Meck. hot-well. 

* Citadelte, (w.) f. (Fr.) citadel; strong 
tower or fortress. 

* Citat’, (sir.) m. (Lat.) citation, quo- 
tation, passage quoted. — Gitatisn’, (w.) /. 
(Mod. Lat.) 1) citation, summons; 2) (fdrift- 
lide) citatory-letter. 

© Gither, (w.) f. (Lat.) cithern. 

© Giti’'ren, (w.) ®. tr. (Lat.) 1) to cite, 
summon; vor Gericht —, or — laffen, to serve 
one with a summons, to serve notice or 
summons upon (one); 2) to call up, conjure 
up (a ghost); 3) to cite, quote (a passage, 

— Citte’gettel, (sdr.) m. summons. 

* Giträt‘, (str.) n. Chem. citrate. — Gis 
tein, (atr.) n. Miner. sprig eryatal. — Cte 
tein'hen, (str.) ». (dimin. of Citrine), Eis 
trinefTe, (w.) /. see Citrouenfint. — Gitres 
nat’, (sir.) n. & m. candied citron. — Citre'ne, 
(w.) f. (Fr.-@r.) lemon, citron. 

* Citvo'nen..., incomp. Ather, m. Chem. 











citricether,—banm, m. Bot. lomon-tree (Oifrus 
medica L.): —$rot, n. lemon-bisenit; farbig, 


—telb, adj. lemon-coloured, citrine: Ant, | 


m. Orndth. tarin, citril-finch ( Pringilla citri- 
nella L.); —holg, ». candle-wood; —fraut, m. 
—meliffe, f. Bot. 1) common balm (Melissa 
officinalis L.); 3) dragon's head ( Dracocepha- 
lum Canariense L.); 8) ses Eherreis ; —mänge, 
f. common mint; —myrte, /. lemon leaved 
pimento; —Bl, m. oil of citron; —preffe, — 
quetige, f. lemon squoozers; —riger, m. le- 
mon-racer; —faft, m. lemon-juice: Chem-s. 
—füure, /. citric or lemon acid ;—faures Eifen- 
Ammonium, s. ammonia-citrate of iron; da6— 
faure Sal, n. citrate; —[@ale, f. lomonpeel; 
—[nepfe, /. a species of curlew ( Nuumenius va- 
rtabilis Bohst.); —fleb, n. lemon-strainer; — 
fyeife, f. mould of lemon-juice; —fleder, m. 
lamon-scoop; —thymtian, w. common or gar- 
den-thyme; —vogel, m. Entom. brimstone 
butterfly (Cokas rhames Fabr.): —waffer, n. 
eitron-water, lemonsde; —tweinftein, m.citrate 
of potassa ; —zeifig, m. seo —fint. 

® Citrul'le, (w.) f. (Fr.) Bot. water-melon 
(BBaffermelone). 

© Civil’, L. adj. (Lat.) 1) civil: 2) mode- 
rate, reasonable (price); II. (str.) u. see Blr- 


m. musio-wire; —tuftrument, n. keyed instru- 
ment, 

® Clavierift’, (w.) m. (Joon Poul, L u.) 
performer on a clavichord or similar stringed 
instrament (€lavier{pieler). 

Clavier’..., in comp. —taften, m. case of 
a pianoforte; —legrer, m. teacher of the piano- 
forte: —mager, m. pianoforte- maker; — 
{@liiffel, m. 1) toning key; 2) see Didcant- 
SAliiffel; —f@gule, f. book of instructions for 
playing onthe pianoforte; —fpteler, m. piano- 
forte-player; —ftimmer, m. pianoforte-tuner ; 
—fili@, n. piece of music for the piano; — 
finht, m. music-stool; Runde, J. lesson on 
the pianoforte, (key. 

® Cla'vis, (Lat., pl. Ela'ves)/. Mus. Anger- 

Clemens, m. Clemeat (P. N.). 

Clementi'ne, J. Clementine (P. ¥). 

© Gle’riter, (str.) m. (Lat.) clergyman, 
priest. — Clertfet’, (w.)/., Eie’rns, m. clergy. 

Gle've, m. Geogr. Cleves (Rhenish country 
and town). 

* CUGE [€LifGE), (str) m. (Fr) Typ. cast 
(from a matrice), se0 Moflatid. — Cligi'ren, 
InifäT—), (v0) v. ir. ( Fr.) see Ubklatichen. — 
Gligir'mafdiue, (.) f. dabbing-machine. 

* Cent’, (w.) m. (Lat.), Glien'tin, (w.) 


gerftand; IIL. in comp. —acten, pl. Law, pro- | f. client. 


coodings in a civil case: —an{prud, m. claim 
founded on eivillaw; —ehe, f. civil marriage: 
—ttat, m. home-budget (opp. Militäretat); 
—perigt, ». civil tribunal; —gerigteberteit, 
f. civil jurisdiction (opp. Militargeridtebar- 
keit); —gerigtähef, m. court of common pleas: 
—aelegbud, m. code of civil procedure ; —in- 
Genienr, m. civil engineer. 

© Civilifation’, (w.) f. (Fr.) civilisation. 
— Givilifi'ren, (w.) 0. tr. to cultivate, civilise. 

® Civiltf’, (w.) m. civilian; citizen (opp. 
Soldat). — Civisifr'i{G, adj. ee Staatewiffen- 
{deftlig. 

* Civil’..., incomp. —Hage, f. civilaction 
or suit; —ffeidung, /. civilian’s dress ; in — 
Teidung (cool. in —), in plain clothes; coll. in 
mufti: —lifte, /. Law, civil list; —obrigtett, 
f. civil magistrate; —yrocef, m. civil suit: 
—yunct, m. see —aniprud ; —redt, m. civil 
law: —fate, f. see —Tlage; —Ranb, m. soo 
Bitrgerftand; —ftanböbenmte, m. registrar; 
(der böhfte) registrar general. 

® Clarin’, (str.) m. ( Hal.) Mus. clarion. 

© Clavinet'te, (1e.) f. (Ial.) Mus. olario- 
net; clarinet: G-nblätter, m. pl. clarionet 
reeds; @-nfpicler, Clarinettift’, (w.) m. a 
performer on the clarionet, clarionet-player. 

* Glari'ren, (w.) 9. tr. Comm. (Lat.) to 
clear out at the custom-house. — Glari'rer, 
(str.) m. Comm. soo Sdiffematler. 

® Glari'rung, (w.) f. Comm. clearance; 
C-Ibrief, m., C-smanifett, », C-s{dein, m. 
cloaring-manifest ; €-¢{pefen, /. pl. clearance 
charges at the custom-house, 

® Glaf'fe, (m.) f. (Lat.) class, rank, order, 
division; ecfter —, Ag. first-rate; G-ulebrer, 
m. principal teacher of a school-class. — 
Claffifict'ren, (w.) v. tr. to classify; dad — 
2. s. (sir.) n. der Glaubiger, ranking of ere- 
ditors. — Glaffiter, (sir.) m. ( Lat.) classic. — 
GtatRfch, adj. classic, classical. 

}, mm. abbr. for Nicolaus, Nick(P.N.). 

* Glan’fel, (w.) f. (Lat.) 1) clause, con- 
dition: stipulation; 2) see Klaufel. 

* Glaufatr’, (w.) f. (Lat.) 1) the being 
confined or shut up; 2) T. clasp. 

* Glaviatür’, (w.) 7. (Mod. Lat.) Mus. key- 
board (the keys of a piano or organ, cf. Ma- 
Glavidhord’, (sir.) n. clavichord. 
javier’, (sty.) m. (Fr., from Lat. clavis, 
key) Mus, 1) see Elaviatur; 2) pianoforte 
(formerly: clavichord; harpsichord); II. in 
comp. —a46jug, m. musical composition ar- 
ranged for execution on the piano; —sraft, 
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® Cli'ma, (str., pl. El'mata) m. (Gr.) di- 
mate, clime; an ein — gewöhnen, to acclima- 
tise: das bigige Reber, calenture. — Gli- 
matifch, adj. climatio(al). 

* Cii'nif, (w.) f. (Gr) clinics, clinical 
medicine or practice; 2) (Lat. Gli’nienm, 
Istr., pl. &li’nica, er &-en], m.) clinical bos- 
pital. — CW'nifer, (str.) m.clinical physician 
or student, — Gft'nifd, adj. clinical. 

© Cleat, (str.) m., (Lat.) Cleatte, (w.) f. 
(common) sewer, sink, drain. 

* Club, (str, pl. C-4) m. (Engi.) 1) club: 
a) ee asia (of peacocks, &c.), flight of 

TF Clyftier’, (atr.) n. (Gr.) Med. clyster. 
(Einem) cin — fegen, EiyRi’ren, (w.) o. tr. 
to apply a clyster; ie ees I. olyster- 
pipe; —ferige, f. syringe, aqui 
* Coat [fof], 2. (engl; ‘Goats, incthibal. 
als sing. gebr.) (str.) m. see Cote. 

* Cocar’de, (1.) f. (Pr.) oockade. 

® Godenil’ie [köshanil’yo), (w) f.(#r.) 1) 
Butom, oochineal (Cocows cacté L.); 2) Dy. ver- 
milion; die wilde —, German cochineal (Oxc- 
cus polonicus L.); —cactus, m., —Meihte, — 
pHanje, f. Bot. India fig, Nopal tree (Cactus 
cochenillifer L.). 

* Cocew’ (kököng’], (sr., pl. €-#) m. (Fr) 
cocoon, pod ; ber—faben, a silkworm's thread: 
doppelte —, dupion, double cocoon. 

* Co'cod..., (Bpan.) in comp. —baft, m. 
& nm. see —cinde; —Saum, m. cocoa-nat tree, 
cocoa-tree (Oscos wuciféra L.): —fledtwert, 
n. —matten, f. pl. coir-matting; —tnbpfe, 
m. pl. cocoa buttons: —unf, /. cocoa-nut; — 
Rup, m. cocoa-nut oil; —) St. am 
baum; (faferige) —rinde, f. the husk of a 
cocoa-nut; coir; —ftrite, mm. pl. coir ropes. 

® Co'bex, (Lat., sing. str. or wnallered, pi. 
Gordices) m. 1) code; 2) old manuscript (vo- 
lume). — CodictW’, (sir.) n. ( Lat.) Law, o- 
dicil, label. [coefficient. 

* Coefficient’, (w.) m. (Mod. Lat.) Arith. 

© Coent [fir], (str) n. Fr.) Card-pl hearts. 

® Cognac [fon'jaf], (str.) m. (Mr) Cognac 
(brandy): —Bl, =. Cognac oil. 

© Cohdfidn’, (.) f. (Lat.) cohesion, co- 
erence. 

® Cohobi'ren, (w.) 0. fr. (L. Lat.-Areb.) 
Chem. to cobobate. 

* Coher'te, (w.) f. Rom. Ant. cobort 
(body of five or six bundred soldiers). 

u Co'itus, (indecl.) m. ( Lat.) coition, oopa- 
ion. 
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© Gofe [pr. fot], vgl. Coat, (sir.) m. coke; 
‚S., —ofen, m. coking kilnor oven. 

© Golespte'ren, Colesp'teru (Gr. koloop’- 
ra), (sir.) w. pl. Entom. coleoptera, beetles. 

GCalefitw’, (str) m. (Lat.) 1) Celestin(e) 
(P. N.); 2) Miner. calestin(e), native sulphate 
ef strontia. — Cdlefti'mer, (str.) m. Koc, 
Celestin(e) (monk). 

® Gälibät', (str) m. (4 u.) soo Sälibat. 

* Gollatiön', (w.) f. (Lat.) collation (of 
manuscripts, &c.:also a repast between meals). 
— CoNationi’ren, (m.) v. tr. to collate, com- 
pare; to check; Typ. to prick (the sheets). 

® Collathr’, (w.) /. ( Lat.) collation. 

® Gollecta‘uten (Lat. collectanta), (w.) 
m. pl. collectancous notes ; —budj,».common- 
place-book. 

* Coallecte, (w.) f. (Lat) 1) (particul, 
ckurch-) collection; 2) collect, chant of the 
priest before the altar or at burials. — Col- 
lect¥ren, (w.) ©. tr. to collect, — Gellectiv’, 
L adj. Gramm. collective; —(hanbels)ge> 
feli@gaft, 7. joint-trade, oopertnership: — 
eefeidbafter, m. copartuer; der in der Firma 
genannte, ordinary partner; IL (or [Lat.] 
GCoNecti'vum [sir., pl. Collecti'va], —wort) 
(str.) », Gramm. collective noun. 

* Golläg‘, (str) m. (Lat.) coll. for Cole 
gium. — Colle’ge, (w.)/. colleague, associate, 
partner. — Gollegial’, adj. collegial, colle- 
giate; —firde, f. collogiate-church. — Cefle- 
gia Tifd, adj. colleague-like, fellow-like. — 
Com it’, (w.) f. fellow-feeling of col- 
leagues. — Colegiat’, (w.) m. collegian, col- 
kegiate; —firthe, f. ses Gollegialfirde. — Cole 
feglatär’, (w.) f. fellowship. — Collegium, 
(str. pl. [Lat.] Colle gia, [Germ.] Eolle'gien) 
®. 1) college; hall, honse in a university; 3) 
lecture; 3) board, commission; — leien, to 
read lectares, to lecture; cin — belegen, to 
subscribe to a course of lectures ; cin — hören, 
to attend (a course of) lectures; Gafle’giens 
bräder, m. follow-collegian. 

* Collet’, (str., pl. Et or C-6) w., Cole 
let'te, (w.) f. (Pr.) collar; (buff-)jerkin; 
Ginem aufé — Reigen, coll to lace or trim a 
person's jacket, to thrash one soundly, &0. 

© Collivi'ven, (w.) 0. intr. ( Lat.) to collide. 

® Gollier [kölys], (str., pl. 6-8) n. (Fr) 


eee Halsband. 

© CoWi'ren, (w.) 0. tv. (Fr. coller) Bil. to 
pat (the ball) close against the cushion; to 
sive a close ball. 

® CoMifisn’, (w.) f. (Lat.) collision. 

Glu, m. (Lat, Colonia) Geogr. Cologne. 

GSE nife, adj. Cologne: das ¢-e Waffer, can 
de Cologne; die ¢-¢ Erde, Cologne earth. 

© Cells, (str., pl [Hal.] EolTi) m. ( Hal.) 
Comm. bale, package, parcel of goods. 

* Cole dinm, (str.) m. (Lat.-Gr.) Chem. 
collodion. 

* Colonial’, I. adj. ( Lat.) colonial; II. in 
comp. —amt, ». colonial office; —pandel, 
trade with colonial goods: —minifter, m. mi- 
nister for the colonial affairs; —waaren, /., 
GelsniaTTien, pl. Comm. colonial produce; 
—wearenhänbier, m. dealer in colonial goods, 
(whelesale) grocer ; —guder, m. colonial Der 

® Gelsnie‘, (w.) /. (Lat.) colony; settle- 
meat; —hanbel, m. Comm. plantation trade, 
- Golonifiren, (#) 9. tr. to colonise, — 
Golonifatidn’, (w.) f. colonisation. — Ge 
lout’, (w.) m. colonist, planter, settler, — 
Celsuna’ve, (w.) S. (Fr.) colonnade. — Ge 
Isw'ne, (w.) /. (Fr.) column, line; Same, 
ade. in columna. 

* Colephe'ninm, (sr.)n. (4r.) ealopbony, 

® Coloquin'te, (w.) f. (Gr.) bitter-apple, 
bitter-cacamber, bitter-gourd, coloquintida. 

* Gelsratär',(m.)/.( Mod. Lat.) Mus. oolo- 
ratures, gener. pl. ornamental notes, graces. — 
Gsloriren, (w.) ». tr. T. to colour, to tint, 











— Colorif’, (w.) m. T. colourist.— Celerit’, 
(str.) n. (Hal.) T. colouring. 

© Gslof‘, (str.) m. (Gr.) colossus. — Cor 
Loffal’, coll. Coloffa'tt{d@, adj. colosssl, huge. 

* Colporta’ge (—ta’she), (w.)f. (F¥.) (the 
act of) hawking, peddling, colportage. — Eol- 
portenr’ (—t5r], (str.) m. (Fr.) newsman, 
news-vender; itinerant tradesman, hawker, 
colporter, canvasser. — Colporti'ren, (w.) 
9. ir. to hawk about. 

Colum'bien, n. Geogr.Columbia.— Colum'> 
Bier, (str.) m., Colum'bifeh, adj. Columbian. 

© Columsbit’, (str.) m. Miner. columbite. 

* Colum'ne, I. (w0.) f. (Lat) Typ.colamn; 
page; die gerade —, even page (as, 2, 4, 6, 
&o.); die ungerade —, odd page (as, 1, 3, 5, 
&c.); IL in comp. €-nmaf, m. scale, rule; 
G&-nfhnur, f. page-cord; €-xfteg, m. reglet; 
&-ntitel, m. ranning-title, head-line, head- 
ing; E-nträger, w., bearer; c-niweife, ade. in 
columns. 

* Gomba’buS, m. Combabus (an Assyrian 
(Gr. Kombabos], subject of the king Antio- 
chus Soter) who emasculated himself: hence 
Combs’, (.) m. a castrated man, eunuch. 

* Combar’, (str., pl. €-#) n. & m. Mar. 
coveriet. Moose. 

* Gombü'fe, (w.) f. Mar. caboose, cam- 

* Combint'ren, (m.) 0. tr. (Lat.) to com- 
bine. — Combinatidn’, (w.) f. combination; 
&-Hichloß, m. Lock-sm. combination-lock. 

* Comitdt’, (str.) m. (Lat.) 1) Germ. Ar- 
chaol. see Gefolgidaft ; 2) escort, &c., see Be» 
gleitung; 3) a county or district (in Hungary 
— Gefpennidaft). [comitia. 

© Comi'tien, (w.) n. pl. (Lat.) Rom. Ant. 

* Commandant’, (w.)m.(Fr.) command- 
er. — Commandantitr’, (w.) f. house and 
office of a commander. — Commanbdi'ren, 
(w.) e. ir. (Pr.) to command; commandirt, p. 
a. Mil. under command. 

© Gommanbitär', (str.) m. (Fr) Comm. 
limited partner,limited liability share-bolder. 
— Gommansi’te, (w.) f. Comm. (Fr.) 1) 
commandite, limited liability company; 2) 
branch (house or establishment); 8) dormant 
partnership: €-ncapitel or €-ngeld, n. capi- 
tal in commendam; €-ngefell{daft, Comman- 
bit’'gefell{daft, f. company in commandite, 
limited partnership. 

. Cammanditife, (w.) ee. pee Commenditar. 

* Comman’ds, (str., pl. €-8) m. (Span) 1) 
command, a) order, ¢/.—twort ; b)J authority; das 
— wurde dem General genommen, the general 
was deprived of his command; 2) a detach- 
ment (of soldiers, &c.), command; —pfeife, /. 
Mar. boatswain’s call; —ftab, m. er 
cheon (of command); wert, ». word (of 
command). fin) commendam. 

* Commen’de, (10.) f. (L. Lat.) (benefice 

® Comment’ [opming’), (str., pl. &-8) m. 
Pr.) Stud. slang, custom and use (among stu- 


m. | dents), 


* Gommentär’, (str.) m. (Lat.) commen- 
tary. — Commenta’tor, (atr., pl. [.] Come 
mentato’ren) m. commentator, expositor. — 
Commenti’ren, (w.) v. tr. to make comments 
on (upon), to write critical notes upon (an 
author, £.), to gloss. 

* Commerce’ (com&rs’, coll. egmbesh], (str.) 
m. (Fr.) 1) Stud. slang, (noisy) drinking- 
bout: 2) eulg. noise. — Commerci’ren, (w.) 
9. intr, to hold or attend a drinking-bout. 

® Gommerg‘, (str) m. (Lat.) 1) commerce; 
2) coll. ace Bericht; —bant, f. commercial 
bank; —(lex)cofleginm, m. college of com- 
merce: —(Ten)rath, m. counsellor of commerce. 
ieh’, adj. commercial: — betrad- 
tet, from the commercial (mercantile) point 
of view. 

* Comntt'lits, (str., pl. Commilito'nen) m. 
(Lat.) Ac, (fellow-)stadent, 
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© Commis’ leyme’), (atr., pl. — [pr. komée']) 
mm. (Fr.) merchant's clerk. 

* Commify’..., (Pr.-Lat.) in comp. —brot, 
®. ammunition- or regimental-bread, com- 
missary-bread; —gemben, m., —fduhe, m., 
—frümpfe, m. pl. ammunition- or regulation- 
shirts, -shoes, -stockings. 

© Gemmiflär (ins) od. Lat.), (Pr :)Com- 
wmiffde’, (sfr) m. commissary, commissioner ; 
delegate, deputy. — Commiffariat’, (str) m. 
(military) oommissariat. 

* Commiffidw’, (w.) f. (Fr.) 1) a) com- 
mission, order; b) see G-Sgebühr; 2) board 
of commissioners, committee, court of dele- 
gates; einer — (Dat.) übertragen, to put in 
commission (the management of an of- 
fice, &s.). 

* Commiffisnde’, Commiffisudr’, (str) 
m. (Fr.) commissioner ; commission-merch- 
ant; agent, (aid) consignee. 

* Commiffidns’..., in comp. —artifel, m 
pl. goods in commission, consigned goods; 
—beridt, m. report of a commission; Comm-s. 
Ind, n. order-book; —ampteir, n. agency 
office; —conte, m. account of commissions: 
—tiulanf, m. purchase by commission (order); 
—geblihr, f. percentage; commission, factor- 
age; —gei@ift, n., handel, m. agency-(com- 
mission-)line; —gäter, m. pl. see —artitel; — 
haus, n. commission-business;—Inger, n.store 
of goods in commission; —nota, f. memoran- 
dum ; —redjnung, f. commission-account; — 
rimeffe, —tratte, f. bill protected upon order 
and for account of a third person; verkauf, 
m. sale by commission; —twaaren, f. pl. see 
—artifel; —wearenbud, m. book of commis- 
sion; —twedfel, m. see —rimeffe; —weife über- 
nehmen, to undertake in commission; —weife 
vertreiben, to sell by way of commission. 

* Committé, (str. [Fr.] pl. €-4) m. 2 m., 
Committee, (9) f. committee, 

* Commrittent’, (w.) m. (Lat.) principal, 
employer, consignor. 

* Ge ‘ren, (w.) 0. tr. (Lat.) to com- 
mission (Geauftragen). — > (atr.) 
n. written power of attorney. 

© Commo’de, I. adj. (Fr.-Lat.) coll. com- 
modious, indolent ; II. (%.)/.( Fr.) chest or set 
of drawers, mod. commode; IIL in comp. &-us 
bef@läge, pl. mountings for drawers; €-n+ 
eriffe, m. pl. drawer-bandles; €-1 I, m. 








relating to a community; II. #n comp. — 
garde, f., —gardift, m. see Bürgergarde 2.; 
—ftener, f. parochial tax. 

* Gommu’ne, (m.) f. (Fr.) community. 

* Communicant’, (w.) m. (Lat.) Ch. re- 
cetver or partaker (of the Lord's supper), com- 
municant. — Communicatidn’, (w.) f. com- 
munication; €-#weg, m. parish (country) cross- 
cat, road between two villages or estates. — 
Gommunichren, (1.) ©. intr. Ch. tocommu- 
nicate,receive the sacrament. — Gommuniän’, 
(w.) f. Ch. communion, sacrament; &-#feldh, 
m. chalice, communion cup. 

* Gomumnis'mnd, (indec.) m.( Fr.- Lat.) 
communism. — Communit’, (00.) ım., Come 
saunif’'ifg, adj. communist. 

* Compact’, 1. adj. ( Lat.) compact, dense; 
IL 2. (str.) m. Comm. club contract of in- 


surance. 
® Compagnie’ [fompant’], (w.) f. (Fr.) 1) 

Mi, éc. company; 2) Comm. partnership, as- 
sociation; in — gehen, to enter into (or to 
contract) a partnership; —gef@aft, m., hand 
tang, J. joint business, co-establishment. 

* Compagusn’ (pr. fompanjong’), (str., p!. 
C4) m. (Fr.) Comm. partner, associate. 

* Gomparativ', (Lat.) adj. & a. Users 
Gramm. comparative.— Comparatt' vif, av. 
comparatival (suffix, &c.). 
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* Comparent, (w.) m. Lat.) Lam, ppearer, 


declarant. — Gsmpari'ren, (1.) 9. intr. to 
appear before court. — Gomparitisn’, (m.) 
f. appearance in court. 

* Com'pas, (str.) m. (Hal.) compass; — 
bügel, m. gimbals (pl.); —couré, m. course 
by compass; —häußden, ». box, binacle (of 
a compass); —rofe, —faeibe, f. card or face 
of asea-compass ; —firide, m. pl. rhomb-lines, 
points: uhr, f. compass-dial. 

® Gompendidd‘, Compendia'rify, adj. 
(Lat.) short, concise. — Compen'dinm, (str., 
pl. [Lat] G-'dia, [w.] E-dien) m. compen- 
diam, text-book. 

* Gompenfatiön’, (w.) f. (Lat.) compen- 
sation: €-épendel, m. Horol. (chronometer) 
compensation balance, gridiron pendulum. — 
Compenfi'ren, (w.) 0. tr. to compensate, to 
counter-l 

* Competent’, L adj. (Lat) competent, 
qualified ; II. «. (w.) m. competitor. — Gems 
petens,, (w.) f. Low, competence; — eines 
Felliten, bankrupt’s allowance; —ftrett, m. 
concurrence of jurisdiction. 

© Compilation’, (w.) /.( Lat.) compilation. 
— Compila'tor, (str., pl. [.] Compilato'ren) 
m. compiler. — it’'vem, (w.) 0. tr. (Lat.) 
to compile. 

© Complement’, (sir.) n. (Lat.) 1) com- 
plement 3) procuration. — Complementir’, 
complementary (colours, &c.}; IL s. 

. partner in commendam. 
Gompiet, adj. ( Lat.) complete. — Come 
plete, (w.)/. Oath. Rei. ( Lat.) complin, com- 
pletory. — Completi’ren, (1.) v. tr. to com- 
plete. 

* Compler’, (str.) m. (Lat.) aggregate, 
congeries. — Complicirt’, adj. complicate; 
intricate. 

* Compliment’, (sfr.) ». (Fr.) 1) compli- 
ment; 9) bow; feine @-e! no compliments! 
no ceremony! (Einem) ein — maden, 1. to 
pay (one) a compliment (on); 3. to bow (to 
one); er macht nicht viele &-e, he does not use 
much ceremony, he uses no ceremonies (mit, 
with); wit maden feine E-e mit Ihnen, wo 
make no stranger of you (cf. Umftinde). 

* Complott’, (str.) n.(Fr.) plot, conspiracy. 

* Gomponi'ren, (1.) v. tr. (Lat) to com- 
pose, set (to music). — Componift’, (w.) m. 
(musical) composer. — Gompofitiän’, (m. 
composition (in the fine arts, music, & 
mixture of motals, &0. — Compo'fitum, (str., 
pl. [Lat.] Eompo'fita) n. compound (also 
Gramm.; Zufammenfegung).—Compof, (etr.) 
m. (oomir. from the preceding word) Agr. com- 
post. — Com'pot(t), (str., pl. G-2, 
(Fr.) Cook-s. compote: 1) stewed fruit; 2) a 
stew (of fruit); fruit prepared in sirup, &c.; 
—näpfgen, n. dish for stewed fruit. 

Compreti’,, adj. condensed, &c. see Gee 
drängt. — Compref'fe, (w.) f. (Fr.) Surg. 
compress, bolster, pledget. — Cempreffidn’, 
(w.) f. (Lat.) compression; €-#wafdine, f. 
condensing engine, coll. condenser; €-# 
pumpe, f. force-pamp; G-Sverband, m. see 
Gompreffe. — Compreffo’rinm, (str. [ Mod. 
Lat.], pl. —'tien) n. Surg. compressor. — Come 
primi‘ren, (w.) 0. ir. (Lat.) to compress, 
condense; comprimtrt, p. a. compressed or 
preserved (vegetables). 

* Compromif’, (eir.)n. (Lat.) Lave, com- 
promise; arbitration; arbitrement; —acte, /. 
bond of arbitration. —Compromitti‘ren, (1 an 
». ir. 1) Comm to refer to arbitration, to 
compromise; 2) a) fe to compromise, expose, 
endanger, commit 

* Comptant’, ah see Bar. 

* Comptoir’ (pr. kingtoar’, coll. köntör), 
(aty.) n. (Fr.) 1) counting-house, office; 
2) see Gactorei, 2; in comp. —arbeiten, f. pl. 
duties of a counting-house, routine of office- 



























or ware; —büder, n. pl. account books; — 
biener, Comptoirift’, (w.) m. 1) clerk in a 
counting-house, sccountant; 2) porter, mes- 
senger; errand-boy: —perfonal, m. assistants; 
—ftunbden, /. pl office-hours ; —ftugl, m.(high-) 
stool; —wiffenf@aften,/. pl. mercantile know- 
ledge. 

* Comthitr’, (sir.) m. Gorm. Hist., de. 
commander (ofan order). — Comtgurci’, (w.) 
f. commandery, 

® Concdv’, adj. ( Lat.) concave. 

* Concentratiaw, Coucentri'rung, (10.)/. 
CLat.) concentration; €-#ftein, m. Metall. (in 
geförntem Zuftande) fine metal: (in Blöden, 
Blauftein) blue metal. — Concentri'ren, (w.) 
©. tr. (Lat.) to concentrate. — Concen'trifd, 
adj. concentrical, 

* Concept’, (str.) n.( Lat.) (rough) draught, 
sketch, minute; Cinem das — verrilden, Einen 
aus dem — bringen, to put one out (of his 
bias), to puzzle or confuse one; das — dere 
lieren, to be put ont, puzzled, confused; — 
Ind, m. sketch-book: —papler, m. ordinary 
(copy) paper, draft-paper, common writing- 
paper. 
* Concert’, (str) m. (Fr.) concert; —flür 
gel, m. grand plano; —geber, m. one who 
gives a concert; —hern, ». concert-horn; — 
meifter, m. conductor of a musical band (in 
& concert); —muflf, f. concerted music; — 
flanger, m. concert-singer; —fpieler, m. solo- 
player; —ftlid, m. concerted piece. — Eoncers 
tif’, (10) m. 1) see Goncertgeber; 2) one who 
performs in a concert. 

© Conceffidn’, (w.) f. (Lat.) 1) license, 
grant of permission, sanction (f. d. of a Hine 
of railway); 8) concession. — Couceffiontrt’, 
p. a, Hoensed, privilnged. 

© Condit’, (w.) m. (Gr.) Pal, fossil shell, 

® Condor’ de, (1.)f.(Qr.) Math. conchoid. 

* Gondy’Tien, (.) f. pl. (Gr.) shells, 
testaceous 

® Gonchlinm, (str. pl. [Lat] €-lia, or 
[10.] &-ien), Goueit, (str.) n. council. 

* Concipi’ren, (w.) o. tr. (Lat.) to draw 
up, pen, sketch. — Coucipift’, Conciptent’, | racy 
(w.) m. draft’s man, drawer up. [conclave, 

® Concla've, (atr., pl. G-6) n. ( Lat.) Bed. 

* Gonchuflöw, J. (Lat.) conclusion 














. | (Schluß, Schlußfolgerung ze.) 


* Goncorbanz', (w.) f. (Mod. Lat.) con- 
cordance. — Concordat’, (str.) n. Law, con- 
cordat(o).— Concordtenformel, (w.) /. Bock. 
form of concord. 

* Concrtt’, adj. ( Lat.) concrete, 

* Goncnbinät‘, (sir) ». (Lat.) concubin- 
age. — Goncubi'ne, (m.) f. concubine, 

* Concurrent’, (1.) m. (Lat.) competi- 
tor; rival. — Goncurreng’, (t0.) f. 1) con- 
currence; 2) competition; Einem —maden, see 
Goncurriren; —linie, f. opposition-line (of 
steamers, &c.):—{pftem, . competitive system. 
— Goncurri’ren, (w.) 0. intr. to compete 
with, to rival (one). 

® Concurs’, (str.) m. (Lat.) Law, con- 
course of creditors: in — gerathen, to become 
(or declare one's self) insolvent or a bankrupt; 
— anmelden, to make a declaration of insol- 
vency, to file a petition: zum — treiben, to 
drive into the court of bankruptcy (into the 
Gazette); den — abwenden, to avoids meeting 
of creditors; —behlrde, /. commission (in a 
statate) of bankruptcy; —erflärung, /. decla- 
ration of insolvency; —maffe, /. a bankrupt's 
estate, of. Maffe. 

* Gonbenfatiön', (w.) f. (Lat) condenss- 
tion: sm comp. Mech. €-apparat, m. con- 
densing apparatus; €-écifterne, /. condensing 
cistern. — Condenfa'tor, (str., pl. Gondenfa- 

















to'cen)m. Mech. condenser, condensing-vessel. 
— Condenfi'ren, (w.) ¢. tr. to condense. 
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* Conditisw, (w.) f. (Lat.) 1) condition; 
2) situation, place; in— gehen, to onter into ser- 
vice; in— fiehen, ses Conditioniren ; s—, Books. 
in commission, on condition. — Goubitiona!’, 
ConditioneH’, adj. conditional. — Genbitis- 
ul'ren, (w.) 9. infr. to serve, to be em 
or engaged (f. i. bei B. 4 E'., at B. & Co.'s). 
— Conditiontrt, p. a. conditioned (Br- 
{daffen). 

* Coubdi'ter [& —vit—], (str., pl. Eoudits’- 
ten) m. (Mod. Lat.) confectioner; —wearen, 
J. pl. ace Confect. — Conviteret’, (w.) f. 1) 
confectionery, oonfectioner's shop: 3) con- 
fectioner's trade, 

® Convoleny’, (w.) f. (Lat) condolence. 
olt'ren, (.) v. intr. to condele. 
Con'dor, (str., pl. E-8, or without de- 
Fe er Ornith condor ( Vulter 


grypkus L.). 5 

* Conductenr’ [pr. -tör], (str.) m. (Pr.) 
gnard (of stage-coaches and railway-trains), 
conductor, coll. cad (of omnibuses). 

* Conduc'tor, (str., pl. [w.] Conducte'res) 
m. (Lat.) Phys. condactor. [ment. 

* Condnit’e, (w.) f.( Fr.) conduct, deport- 

* Confect’, (str.) n. (Lat.), Confiti'ren, 
(w.) f. pl. (Fr) comfits, confectionery, sweet 
meats, pastry; —devifen, f. pl. little devices 
either in sugar or on paper, for the purpose 
of wrapping comfits in; —gfäfer, m. pl. sweet- 
meat glasses; —f@alen, f. pl. sweet - meat 
shells. [made clothes business. 

* Gonfectländ'gefjäft, (str.) m. resdy- 

® Gonferens’, (w.) f. (Lat.) conference. — 
Confert’ren, (v.) 9. intr. to deliberate, confer. 

© Confelfidw’, (w.) f. (Lat.) confession, 
creed; ¢-#108, adj. undenominational. — Gen» 
feffionell, adj. denominational. 

* Confirmation’, (w.) f. (Lat.) confirma- 
tion (also Rel.). — Goufirmi'cen, (w.) «. tr. 
to confirm, 

* Confiscatibn’, (w.)f. (Lat.) confiscation, 
seizure. — Confisci’ren, (m.) e. £r. to con- 
fiscate; ein confiscirte® Gefidt, coll, a suspi- 
cious phiz or appearance. 

* Confoveration, (w.) f. (Lat.) confede- 

— Gonföderir'te, m. (ded. like adj.) 
confederate, 

® Conform’, adj. ( Lat.) conform, conform- 
able, in conformity. — Conformatidn’, (w.) 
J. conformation; conformity. — Gonfermt’s 
ren, (w.) 9. reff. tocomply with, conform (to). 
— Conformitit’, (v.) f. conformity. 

* Confrontatidn’, (w.) f. (Mod. Lat.) Law, 
confrontation. — Gonfronti'ren, (w.)e. ir. to 
confront. 

© Gonfüß‘, adj. (Lat.) confused; muddle- 
headed ; perplexed. — Confu Rd’, (w.)/.con- 
fasion: — in den Büchern anrichten, Comm. to 
muddle the books; foc: €-#rat} or Con: 
fuflona’rius, m. a confused, queerhesded, 
foolish fellow. [oonglomerate. 

* Couglomerat’, (sfr.)n. ( Lat.) Miner., dc. 

* Gongref‘, (str.) m. (Lat.) congress, 

* Congruent’, adj.( Lat.) congruent: agree- 
ing, coinciding. — Gougrneng’, (eJ/. Math. 
congruence, congruity. — Congrut’ren, (w.) 
». intr. to bo in congruity, to agree, coincide. 

* Co'nt{th, adj. (@r.) 1) conical, coniform: 
2) pertaining to cone; daé c-e Getriche, 
bevelled gear; daß c-c Rad, bevelled or co- 
nical wheel; daé c-e Bentil, conical valve. 

* Conjugation’, (m.) f. (Lat.) Gramm. 

conjugation. - Gonfugt'ren, (wo. fr. Gramm. 
to conjugate. 
* GonjunctiBw’, (m) . (Lat) 1) Gramm. 
conjunction; die trennende —, diajunctive: 
2) Astr. conjunction; appulse. — Conjunc: 
tiv’, (str.) m. Gramm. conjunctive mood, sub- 
junctive. —Conjunctiir’, (1°.)f. conjunctare, 
juncture (of times); Comm. also turn of the 
market, 
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* Connoffcment’ (Gonnsiffement), (sir.) 
n. (Fr.) Comm, bill of lading, letter of con- 
veyance. 

* Gow'rector, (str., pl. [w.] Convecto'ren) 
m ge ce-rector, subrector (of a grammar- 
school). 

© Genfcrißt'ren, (w.)¢. tr. ( Lat.) to enlist, 
raise, levy (soldiers); Conferibtr'te, 
(deck, like adj.) conscript. — Gonfcriptiön', 
(a) f, conscription. (fimmung). 

* Confend’, (str) m. (Lat.) consent (Zus 

* Canfequent’, adj. ( Lat.) consistent, con- 
sequential. — Gonfequens’, (w.) f. 1) conse- 
quence (Felge); 2) (logical) conclusion: 8) 
consistency (of conduct, character, &0.). 

* Confervatisn’, (w.) f. ( Lat.) conserva- 
tion: €-sbrifle, f. eye-preserviag spectacles, 
pwservers. — Gonfervat(iv)i8’mnd, m. con- 
servatism. — Genfervatie’, adj. ( Lat.) con- 
servative. — jerva’ter, (str., pl. [w.] Cone 
ferato’ren) ms. conservator; taxidermist, — 
Confervate’rinm, (str, pl. [Lat] €-'cia, & 
{J €-'cien) m. conservatory (musical school). 

* Confer've, (1.)f.( Pr.) 1) jam, preserve 
(Eingemachtes); 2) Pharm. conserve. — Cons 
fersi'ren, (w.) 9. tr. (Lat.) to conserve, pre- 
sera. 


* Gonfiguatär', (str.) m. (Mod. Lat.) 1) 
Las, consignatary, depusitary, fiduciary; 2) 
Conse. consignee. — Gonfignateur/pr.—tör), 

m. (Fr.) Comm. consignor. — Confignatidn’, 
er J. Comm. consignment, consignation; 
€-+factura, €-#requnng, f. consignment in- 
voice or account: E-Awaaten, f. pl. goods in 
consignment; c-Sweife, ade. by way of con- 
sigument. — Gonfigni’ren, (m.) v. tr. (Lat.) 
1) Comm. to consign; 2) Mil. to confine (sol- 
Gers). — Configni’rung, (1.) f. 1) sse Cone 
fignation ; 3) Mil. confinement (of soldiers). 

* Conlinm, (str., pl. [Lat.] E-'lia) n. 
council, advice; warning (to leave a school, 





ij. 
firm, compact. —  Confiftens’, (w.) f. consist- 
7. consistence ; solidity; compactness. 

* Confifteria!’..., in comp. —geriät, n. 
spiriteal court; —rat§, m. counsellor of the 
consistory. — Confifte’rinm, (str., pl. [Lat] 
S-'rie, (w.] E-'rien) . (Lat.) consistory. 

* Confe'le, (w.) f. (Fr.) 1) Archit. con- 
sole, bracket (cf. Sragftein); 2) (or Coufal’ 
tigen, Gonfölgen, [str.] n). pier-table, 


oonscle-table. 

* Genfslibi'ren, (w.) v. tr. (Lat.) to con- 
solidate (a public debt); fid —, ref. to conso- 
Bdste; confolidirte Fonds, Gtaatspapicre, con- 
solidated stocks, annuities or debts, consols. 

* Confonant’, (w.) m. (Lat.) Gramm. con- 
suman, — Genfonang, (wf. Gramm, & Mus. 
consonance, concord. 

* Confor'te, (w.) m. (Lat.) Law, dc. as- 
nciate(Bensfie).- Confor'tinm/ pr—tejim), 
(ar, pl. €-'tien [-teien), [Lat.] E-'tia) m. 

ion. 

*Genfa’bler, (atr.) m. (Mid. Lat.) 1) Mar. 
gunner; —gat, m. gunner's store-room ; —famts 
mer, [. gun-room: 2) mod. constable. 

*GConttan'te, (w.) f. (Lat) Math.,éc. con- 
stunt, constant quantity, &0. 

Geuftaewtie [pr. si). J. (Lat.) 1) Con- 
stastia (P. N.); 3) —wein, m. a racy kind 
of Capo-wine. 

Gou'Rantin, m. Constantine (P. N.). 

Cow fans, n. Geogr. Constance. 

Gouftaw'ge, f. Constance (P. N.). 

*Gonktati'cen, (w.)v.ir. (Pr.) to ascertain: 
toestablish (the trath of..., &c.): to state; to 
verify, aathenticate. — Gonfati'rung, (w.) 
f. (the act of) ascertaining, establishing, &c.; 
Verification, authentication. 

* Couftitui’ren, (m.) v. fr. (Lat.) to con- 


m. | sulship; €- 





— Conftitutisw’, (w.) /. “constitution. — Con: 
ftitutionet!, adj. (¥r.) constitutional. 

* Co + (w.) f. (Lat) constrac- 
tion, — Gonftrut’'rem, (w.) ». tr. to construe. 

* Con'ful, (atr., pl. [4] Su) m. (Lat.) 
consul. — Gonfulär, Coufula’rifty, adj. con- 
eular. — Confulat’, (sir.) m. consulate; con- 
n. consular certificate. 
— Confulent’, (1.) m. (Lat.) attorney, coun- 
sel, advocate, — Confuli'ren, Confulti'ren, 
(w.) v. tr. (Lat.) to consult, to take counsel 
of, to ask (medical) advice of (one). — Cone 
{ultatidy’, (00) /. consultation. 

* Conffim’, (str.)m. (Hal.[consumo}-Lat.) 
I, m. article of consump- 
jument’, (w.) m. (Lat.) consu- 
mer. — Confumt'ren, (w.) 9. tr. to consume. 
— Gonfumtiön‘, (w.) f. consumption. — Cons 
{nmtibt’Tien, pi. victuals, provisions. 

* Contact’, (str.) m. (Lat.) contact (Bee 
rührung). 
© Contagidw’, (w.) /. (Lat.) Med. conta- 
gion (Anftedung). utagiBs’, adj. ( Lat.) 
contagious (Anftedend). — Conta’ginmt, (str. 
pl. [Lat.] €-'gia, [w.] &-'gien)m. contagious 
matter (Wnftechungéftoff). 

* Contant’, adj. (Ital.) 200 Bar. — Cons 
taw'ten, (w.) f. pl. ready money, specie. 

* Content’, I. [Lat., sometimes with Fr. 
pr.: cöngtäng‘) adj. satisfied, content; II. 
Cen, pl. Comm. contents (of a ship's load). 
— Contenti’ren, (w.) 0. tr. to content, satisfy 
(Gufriedenftetten). {versed curve. 

* Coun'ter..., ses Contre; —enrve, f. T. re- 

® Con'terband, I. adj. obsolescent, contra- 
band; IL (efr.) m. or Ce [gener. with half 
Er. promunc.: Tong’tebande], (w.) /. contraband 
(prohibited merchandise or traffic). 

* Gon'terfel, (etr., pl. -8, rarely &-0) n. 
Fy.) +, portrait, likeness, picture. — Cons 
terfeten, (w.) 0. tr. 1) to portray, depict; 2) 
to counterfeit, 

* Contest’, (str.) m. (Lat.) context. 

* Continent’, (str.) m.(Lat.) continent. — 
Continental’, adj. continental. 

* Contingent’, (str. )n.(L. Lat.) contingent: 
share, contributary quota. 

* Cow'td, Comm. L. (str., pl. &-8, or [Ital] 
Gon'ti) m. (Aal.) account; — a meta, for half 
or joint account; — swo, nostro, vostro, suo, 
loro, my, our, your, his, their account; — 
sospeso, see Zrocifelhaft; cin — faldiren, to bal- 
ance an account: ein — eröffnen, to open an 
account; — geben, to give credit; — nehmen, 
to take credit; IL. (x comp. —budh, n. sccount- 
book; —corrent, m. account current; —finto, 
». simulated account, colourable or pro forma 
account; —faldo, m. balance account: & —gahe 
fang, f. payment on account. 

* Contdr’, (str.) n. see Comtoir. 

* Contondhe’ [—tufd'e], (10.) 7. (Pr.) light, 
loose, and short gown or coat. 

* Contenr’ (fonttr’), (str., pl. [v.] C-en) 
im. (coll, [w.] f.) (Pr.) outline; trait; —gaar, 
n. Furr, top-hair. 

* Con'tra, (Lat.) L. ade. counter; per —, 
Comm. against which, per contra; IL in comp. 
Fra m., —baßgeige, /. double-bass, counter- 

bass: —baffift, m. donble-bass singer; — 
—baffon, —fagott, m. double-bassoon. 

* Contract’, (Lat.) L (str.) m. 1) contract 
(Bertrag); auf —, see Lieferung; 2) inden- 
ture, lease, ses Miethöcontract; IL. adj. lamed, 
crippled; fähig, adj. free to contract. — 
Coutractidn’, (w.) f. contraction (Zufammen- 
aiehung). — Eontract’lig, adj. & adv. stated 
or agreed upon by contract, adv. by contract, 
as contracted. 

* Contractir’, (m.) f. Med. contractwra 
(Lad.), unnatural contraction of muscles, &c. 

Contradie'tor, (Lat.) m. — masse, Law 




















stitute: ¢-d, p. a. constituent (assembly, &c.). | 4 Comm. syndic. 
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* Contrabdicto'rifgh, adj. contradictory. 

* Cow'tra..., in comp. —filfur, f. Surg. 
counter-cleft, counter or opposite fissure; — 
—fuge, /. Mus. counter-fugue. 

® Contragent’, (w) m. (Lat.) stipulator, 
contractor, conventionist, contracting party. 
— Gontraßi'zen, (w.) v. (Lat.) L tr. & intr. 
to contract; to indent; IL intr. Stud. slang, to 
agree upon fighting a duel. 

Con'tra. in comp. —pout’ren, ». ir. 
Comm. to transfer (an incorrect charge of an 
article); —proteft, m. counter-protest, of. Pro= 
teft; —punct, m. Mus. counter-point; der bers 
zierte —punct, figurate counter-point; —punce 
tif, m. contrapantist. 

* Contre’, adj. (Fy.) contrary; Mar.con- 
trary, foul, dead (wind). 

Gon'tra..., in comp. —fignatur, f. coun- 
tersign: —fignt’ren, v. fr. to countersign. 

* Contraft’, (str) m. (Fr.) contrast; set 
off. — Contrafti’ren, (w. intr. to be con- 
trasted or set off, to contrast. 

Con'tr: in comp. —tempo, m. T. coun- 
ter-time; —t8ne, m. pl Mus. the deepest 
tones of the bass (under the deep C). 

* Contraventent’, (1.) m. (Lat.) Lam, 
oontravener, trespasser. — Gontraveni'ren, 
(w.) 0. intr. to contravene, to trespass. 

* Con'tragettel, (str.) m. counter-chock. 

* Con'tre... [Pr., pr. köng'tr], in comp. 
counter; —abmiral, m. rear-admiral: —appros 
(Gen, f. pl. Fort. counter-approaches: band, 
see Conterband ; —baß, ses Gontrabaß; -man« 
diren, v. ir. to countermand; —marfe, f. 
counter-ticket; counter-mark; —marfd, 1. 
1) Mil. countermarch: 2) Weav. oouper (Ober- 
teitt); —orbre, f. counter-order; —punge, f- 
T. counter-panch; —fcarye, f. Fort. counter- 
scarp; —tang, m. contra- or counter-dance, 
quadrille. 

© Gontribuent‘,(w.)m.(Lal.) contributor. 
— Contributisn’, (1.) /. contribution, tax; 
in — fegen, to put under contribution. 

© Contral’..., im comp. —amt, m. board 
of control; —beamte, m. controlling offtcer; 
—boprungen, f. pl. controlling borings. 

* Coutrel'le, Controle, (w.) f.(Fr.Joon- 
trol, check-account. — Contrelfeur’ [pr.—Isr], 
(str, pl. &-e, G-8) m. (Fr) controller, audi- 
tor. — Controlli’ren, (m.) ». tr. to control, 
to direct, manage; die Lagerbeftinde —, to 
take stock. 

* Controver'fe (provinc. [5. 4.]: Contro- 
vers’), (w.) f. (Lat.) controversy, 

* Contumaci’ren, (10.) 0. t. (Lat.) 1) to 
condemn for contempt of court; et lief ih —, 
he suffered judgment to go by default; 2) to 
indite for contempt of court. 

* Contumay’, (00.)/. (Lat.) 1) quarantine; 
3) Law, contumacy, contempt of court; in —, 
in default of appearance; in — erflaren, to 
declare in default; da® Urtheil wird in — ge= 
fällt, judgment goes by default. 

* Gontür’, oe Contour. 

* ContufG’e, soo Sontoude. 

* Contufidy’, (w.) f. (Lat.) Surg. contu- 
sion, abrasion. 

* Conventens’, (w.) /.( Lat.) convenience, 
suitableness; propriety: —Jeirat, /. prudent 
marriage or match. — Genveni’ren, (m.) 0. 
indr. to suit. 

* Convent’, (sir.) m. (Lat.) convention, 
convent: —bruber, m., —fdjwefter, f. con- 
ventual. — Gonventidn’, (w) f. conven- 
tion, contract, agreement; €-#geld, m., €-6+ 
münge, f. convention-money; &-Sfuß, m. the 
(Vienna) convention standard. — Gonven- 
tional'ftrdfe, (1.) f. stated fine or penalty. 
— Gonventionell‘, adj. conventional. 

® Gonvergenz‘, (w.) f. (L. Lat.) conver- 
gence. — Convergi’ren, (1.) v. intr, Math., 
de. to converge. 
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© Converfatiow, (w.) f. (Lat.) conversa 
tion: €-slegicon, n. popular cyclopedia: &-&« 
foraiie, f. see Umgangejpradie; E-ORüf, n. 
Dram. comedy of daily and real life. — Gen 
verfi'ren, (w.) v. indy. (Lat.) to converse. 

© Convertit’, (w.) m. (Hal.) convert. 

* Convey, adj. T. ( Lat.) convex. 

® Convect'ren, (w.) v. tr. (Lat.) to con- 
voke; die @laubiger —, to call a meeting of 
creditors. 

® Genus’ [pr. tongwéa), (sir., pl. &-8) 
m. (Pr.) convoy; in — fegeln, to sail under 
convoy. 

* ConvelAt’, (str.) n. ( Lat.) bundle of pa- 
pers, rolls, 

® Convulfisn'’, (w.) f. ( Lat.) conralsion. 
- Convnlh' wild, adj. convulsive. 

® Copal'va-Ballam, (str.) m. Pharm. co- 
paiba-(or copivi-)balsam. 

© Capal’, (str.)m. Comm. (Mexican) copal: 
—firnif, —Ied, m. copal varnish. 

* Copernica’nifty, adj. Copernican. 

* CopiaTien, pl. (Lat.) 1) copying-fee; 
9) copies, transcripts. — Gopte’, (w.) f. 
copy: duplicate; Paint. imitation; —wedhfel, 
m. pl. Comm. bills in sets, sets of exchange. 
— Copi’ren, (w.) 9. tr. 1) to copy, transeribe; 
2) Paint, to imitate (a picture). — Copir’..., 
in comp. —buth, n. copy- or letter-book; — 


maf@ine, /. copying-machine, copying-press; | cornet, 


manifold-writer: —payler, n. copying-paper; 
—tinte, f. copying-ink. — Gopift’, (w.) m. 
copier, copying clerk. 

* Coquet’ (pr. tofet’), adj. (Fr.) coquottish, 
coquet, — Coquet'te,(w.) f.coquette, coquet, 
jilt, flirt. — Coquetterie’, (w.) f. coquetry, 
flirtation. — Coquetti’'ren, (w.) 0. intr. to 
coquet; flirt. 

* Coral'le, (w.)f. (Lu: Coral’, [str.] m. 
&n.) (@r.) Zool, coral, soa moss (Isis nobilis 
L.): runde —, coral bead. 

* Goral’ien, I. adj. coralline, coral: II. in 
comp. —adat, m. Miner, coral agate; —artig, 
adj, coralline, corallaceous, coralloid(al); —» 
aft, m. coral-branch ; —bant, /. see—riff; Bot-s. 
—beum, m. coral tree (ErythrinaL.); dium 
then, n. see —Tirfthe; —blämden, n. see 
Monis, 2; —binme, —Bliite, f. coral flower 
(young coral coming off the coral reefs); — 
bebne, f. see —baum; —erbfe, /. 1) Jamaica 
wild licorice; 8) pl. red coral-beads, seed 
beads; —erg, m. carbonaceous cinnabar; — 
fang, m.,—fifderel, /. coral-fshing ; —fifger, 
m. coral-fisher, corai-diver; —fledte, f. coral- 
moss; —fUrmig, adj. coralliform; - hols, #. 
coral-wood: —byactuthe, /. Bot. purple grape 
hyacinth (Hyacinthus comosns L.); —falt, — 
marmor, sm. Geol, coral-rag; Bot-s. —tir{de, 
Ju ~W0ht{Gatten, m. winter-cherry, red berry 
bearing night-ehade (Solanum pseudocapsi- 
cum L.); —feant, n. 1) coral-wort (Dentaria 
bulbifira }) tooth-wort (Ophrys corallo- 
rhisa L.); —mooé, m. coralline, coral-moss; 
—mufdel, f. Conch. coral-scallop (Ostréa no- 
döea L.); —ney, n. coral-net; —tiff, m. coral- 
reef: —tinbe, f. Zool. horn wrack ( FtustraL.); 
—toth, adj. coral-red: —fQnut, f. string of 
coral; —[@wamm, m. white coral-seed: — 
fein, m. fossile coral: —tHier, —thierden, m. 
ses blume; —weigen, m. see Dintel; —wurg, 
f. see —traut; —ginte, f., —aweig, m. see—aft. 

* Coraline, (w.) f. "Bot. coralline. 

* Gorakit', Coralinit', (w) m. Pal. co- 
rallite, 

* Co'ram, adv. (Lat.) before; — nehmen, 
(GCorawmilfll'ren, {w.] u.tr.) col. to take (one) 
to task. [Lace-m., dc. cord. 

* Corde, (w) f. ( Fr.) 1) see Cordel; 2) 

® Cor'del, (w.) f. 1) (or Corde) (Fr) 
string, twine; 2) (str.) m. strong sewing 
thread. — Gorbdell’rem, (m.) ©. tr. 1) see 
Zwirnen; 2) see legten. 

















® Corbial’, adj. cordial. — Corbiafttit, I 
(w.) f. cordiality. 
® Corvitie'ren (pr. —vilje—I, f. pl. (Span. 


cordilleras, (mowntain-Jchains) Geogr. the | dum. 


Cordilleras, Andes. 
® Corben’ [pr. tordong’), (etr., pl. E-8) 
m. (Er.) Mil. cordon, a line of military posts. 
® Gor'änän, (eir.) m. ( Pr.) cordovan, cor- 
dwain, Spanish leather; arbeiter, —madger, 
m. cordwainer. 


© Esriett, (atr.) m. (Fr) bodice, corset. 
* Corti'ne, (w.) f. (Hal) ses Gourtine. 
* Corund’, (str.) m.( L. Lat.) Miner. coran- 
[of war: spy-boat. 

© Corvette, (w.)f. (Pr.) Mar. corvet, sloop 
«= Geffecante,(w.)/. (L. Lat.) Math. cose- 
cant, 

* Cofinnd, m. (Let) Math. cosine. 

* Cofthlw’, (str) n. (Fr.) costame. 

* Co'tangente, (w.) [. (L. Lat.) Math. co- 


® Gorian’der, (str.) m. (Lat.-Gr.) Bot. | tangent. 


coriander (Coriandrum sattowm L.). 
Corinth’, (str) n. Geogr. Corinth. 
GCorin’the, (1.) f. Comm. (dried) carrant: 

j-urebe, f. Bot. Corinthian grape ( Vitis wind- 
füra apyrana L.); €-uftande, f. (tasteless) 

monntain-currant (Ribes alpinum L.). 
GCorin'ther, (sir.) m. (C-in, [w.] f.), Cor 

riw’tgife, adj. Corinthian. 

® GCorltw’, (str.) m. Comm. finest gold- 
and silvor-wire, 

© Cor'mordn, (str.) m. (Fr.) Ornith. oor- 
morant (der Feine und große —, see Seeheher 
& Seerabe). 

® Cornét’..., (Lat.) in comp. —baum, m. 
Bot. 1) cornel-tree (Cornus mascitla L.): 3) 
(wilder) see Hartriegel, 2; —(ins)}tiride, Cor- 
uel’le, (w.)/. cornel(-berry), cornelian cherry. 

* Cornet(t), (sir.) L m. (Fr.-Lat.) Mil. 
, standard-bearer; II. n. (Ital) Mus. 
1) see Zinten; 3) (—Mbte,f., —bal, m.) comet 
(name of an organ-stop). 

® Gornet'te, (w.) f. (Fr. 1) standard, flag; 
2) cornet; mob-cap. 

2 Coruat, (od m. (Lat. cornutus, one 
that wears horns) cornuto. 

* Corporal’, (eir., pl. Se & Corpors'te) 
m. (Fr.) Mil. corporal. 

* Corporation’, (w.)/. (Mid. Lat.) corpo- 
ration, body, corporate: die — der Raufmann= 
fdaft, the mercantile body, the serporatian of 
merchants. — Gorporatiw', adj. corp: 

© Corps (pr. tor}, (str., 31 Goxpe lpr. reel) 
n. (Fr.) Mil, &c. corps: body. 

* Corpulent’, adj. (Lat.) corpulent, fat, 
stout. —Corpuleny’, (w.) f. corpulency, oor- 
pulence, obesity. 

© Ger'yus, (indeck.) w. (Lat.) 1) Typ. long- 
primer; 9) Instr-m. case (of a violin). 

® Correct’, adj. ( Lat.) correct, free from 
error; — verfahren, Comm. to act business- 
like. — Gerrect’gcit, (w.) f. correctness, — 
Gorrectidn’, (w.) f. correction: €-shaus, n. 
penitentiary, house of correction. — Gerrec’ 
tor, (str., pl. Corcecto’ren) m. reader, reviser: 
corrector (of the press), proof-reader. — Gore 
rectr’, (w.)f. 1) a) correction; 8) Comm. rec- 
tifications; 2) Typ. or —bogen, m. proof(-sheet); 
die awcite —, revise; G-en Iefen, to correct 
the (errors of the) press: die — beforgen, to 
supervise the press; —preffe, f. proof-press: 
—sange, J. pincers; —geidjen, n. (mark of) 
correction. [&0. of. Referent. 

® Correferent’, (w.) m. assistant reporter, 

® Correlat’, (L. Lat.)I. or Correlativ' adj 
correlative; IL (str.) m. correlate. — Corres 
latidu', (w.) f. correlation. 

Correfpondent’, (.) m. 1) (L. Lat.) oor- 
respondent: 2) corresponding clerk, corre- 
spondent. — Gorrefpondeny’, (w.) f. corre- 
spondence; epistolar (epistolary) intercourse; 
—tarte, /. postal card, post-card (Pofttarte). 
- Servers ‘tem, (w.) 9. intr. to corre- 
spond. [oorridor. 

© Gorribär, (eir., pl. G-c & 6-6) m. (Fr) 

© Gorrigi'ren, (w.) u. tr. (Lut.) to correct, 
revise ; cine Feder —, to mend a pen. 

® Gorrofto', (Schiller C-ifG +) adj. corro- 
6 (Agend). [rapt. 
* Gerrumpl'ren, (w.) 0. ir. ( Lat.) to oor- 
* Corfar’, (09.) m. (Span. ) corsair, pirate. 
Corfe, (w. ) m., Cor fifth, adj. Corsican. 
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* Cotelet'te (pr. fstiet), (w.) f. coll. Ester 
lett’, (sir.) m. (Fr.) Oook. (of lamb, veal) 
cotelet, outlet, (oflamb, mutton, pork) chep. 

* Goterte’, (w.) f. (Fv.) coterie. 

* Cotten [fof iliong), (str, pl. E-6) m. 
(Fr. cotillion, petticoat) ootill(i)on (dance). 

* Conlant’ [pr. talent’), adj. (Fr) Oomm., 
&c, 1) fluent, easy (style, &c.): 3) easy, ac- 
commodating, complaisant, liberal: 3) ready 
(buyer); 4) a) fair (dealing); 8) clever, able. 

037; readiness, &c. oomplai- 
sance, compliancy. [(arbe). 

* Goulear (kuldrl, (w.) f. (Fr.) oolour 

* Gontif’fe (pr. tulif'fe), (w.) f. (Pr) 1) 
Theat, moveable scene, side-scene, slip, wing : 
hinter den G-n, behind the scenes; st the 
wings; off the stage: 2) Join. channel: 3) 
Mech, slot(-hole); 4) Sleam-ongin. connecting - 
link: €-mmaler, m. scene-painter. 

* Cony [MM], (str., pl. €-8) m. ( Fr.) ooap: 
stroke, blow; move, £c. 

* Coupé [tupt], (atr.. pl. C-4) m. (Fr) 
coupé, compartment (of a railway-carriage): 
front-part, fore-body (of a stage-coach); — 
sroeiter Elaffe, second class carriage. — Gew 
yi'ren, (w.) v. tr. (Fr) 1) to cut; 2) Raikes. 
to control (the tickets). 

* Gonpon’ [pr. tupong'], (sir., pl. E-6) m. 
(Fr ) 1) coupon, (dividend-)warrant, cut; 2) 
stoff-cutting. 

® Cour (pr. für), (w.) f. (Pr) 1) coat: 
2) lore-snit, courtship; —madjer, m. courter, 
bean; bie — maden, to pay one's addresses 
to court (a lady); fieTäßt fic ( Dat.) gern 
die — machen, she is somewhat of a flirt. 

* Courant’ (pr. tu—], (Fr.) L adj. current; 
zu c-em reife, at the common rate; IL =. 
(er. )n., or —gelb, n. current money, currency. 

© Conrbet'te Mr-), (w.) f. (Fr) Man. 
survet. — Courbetti'ren, (w.) v. intr. to carvet. 

* Courier’ [ti], (str.) m. (Fr.) ooarier; 
—ftiefel, m. pl. jack-boots; —gug, m. eı- 


press train. 

© Cours (tice), I. (etr.) m. ( Fr.) 1) course: 
Mar-s. den — ftellen, to shape the course: 
welchen — fteuert das Schiff? how stands the 
ship? feinen — nehmen nad, to stand to: 2) 
Comm. (course or rate of) exchange: currency : 
zum jegigen G-e, at the current exchange: 
(Hal.) al corso; im €-¢ fiehen, to be... worth: 
im — gu ..., exchange at ..., (at the) exchange 
of....j unter bent —, under the exchange quoted: 
über dem —, ata promium ; beyahlter (gemed- 

:) —, real exchange; den — halten, to main- 
tain the rate; zwei Monat —, two mosths 
term; außer — fegen, to put out of circulation, 
to eall in: IL én comp. —beridjt, m., Matt, 
n. see —jettel; buch, m. time-tables, railway- 
guide, conveyance-directory; —gewinu, m. 
profit on the exchange; , adj. main- 
taining rates; höhe, f. rate of exchange. 

* Courfi'ren (pr. karss’rqn), (m.) 9. intr. 
to circulate. 

* Cours’ ..., sn comp. —lifte, /. s00 —gettrl ; 
—verinft, m. loss on (by) the exchange; — 
aettel, m. bill of the course ad exchange, 
printed exchanges, exchange-lis! 

® Courta’ge (pr. kürts'zhe), (of. (Fr) 
Comm. brokerage, procuration(-money). 

* Courtier’ (pr. kirtys'], (str, pl. €-#)m. 
(Fr.) Comm, broker, agent. 
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ve Gourti’ne (ktr—], (w.) f. (Fr.) Fort. 
certain. 


* Coufin’ [rising’), (sér., pl. 6-4) m. (Fr.) 
cousin (Better). — Confi'ne, (w.) /. (female) 


Couvert’ [küvärt), (ety.) 0. ( Fr.) 1) cover, 
envelop, wrapper; unter —, under (this) cover: 
2) eover (plate, knife, fork, and napkin). — 
GCouverti'ren [kt—], (w.) ». tr. (Fr.) to put 
in an envelop; to wrap (np). 

© Eo'vent, (sir.) m. (Lat.) coll. for Cone 
vent; —Sier, =. a weak kind of beer, small 
beer. 

* Grenislög', (w.) m. (Cranium, skull, 
Med. Lat. from [@r.] kranion) craniologist.— 
Granivlogic’, (w.) f. craniology. — Cranis- 
(eifs, adj. craniological, 

* Graf, adj. ( Lat.) 1) gross, uncultivated 
(Grob, Reh); 2) Ag. strong, great, unmiti- 
gated, dc. 


® Gravat'te, (w.) f. (Fr.) oravat; stock; 
({male) nock-tie. 

© Crayow [ereydng’),(str., pl. 6-8) m.(Fr.) 
crayon: —payier, m. chalk-paper ; -jeipuung, 
f. chalk-drawing. Lf. creas, dowlas. 

* Cre'ad, (indect.) m. (Span. )—leinwand, 

* Greatär, (w.) f. (Lat) 1) creature; 2) 
cont. creature, tool.— Creatiir gen, (sir.) m. 
(déimsin. of Ereatur) small creature. — Crea 

}, adj. creatural. 

® Gredeu’zen, (m.) v. tr. ( Hal.) to present 
(foretasted meat or drink); Grebenz'teller, m. 
salver; Gredenz'tifh, m. (court) cupboard, 
side-board, dresser-board, buffet. 

4. Credit, (str., pl. 4) n.( Lat. third pers. 
sing. pres. tense of credere: he entrusts; opp. 
Debet, cf. Exedunt) credit, syn. Haben; (— 
felte, /.) creditor's side (in a ledger). 

* B. Grevit’, s. 1. (sir.) m. (Fr.) 1) ao- 
dit; 3) repute: der laufende —, open or run- 
ming credit: der offene —, credit in blank, 
blank-credit; — geben, to grant or give credit, 
to credit; auf — geben, ses Greditiren; auf — 
Bean fe Perro, 0 lake Usa Greet oy cre. 
dit: valg. to go upon tick ; den — übertreiben, 
te stretch or overstrain ee credit; einen — 
bei Jemen) eröffnen, to lodge a credit with 
one: IL im comp. —actien, pl. general credit 
shares; —anflalt, m. crodit-association; — 
baut, /. credit-bank: —brief, m. letter of cre- 
dit: —füpig, adj. solid, good; —fähigtelt, 7. 


® Greviti'ren, (w.) 9. tr. (Fr.) to credit 
(an amount paid, &c.), to give or to sell on 
credit; to give upon trust, to trust. — Cree 
dite’, (str.) x. (L. Lat.) ses Beglaubigunge- 
treiben. — Gre’diter, (str., pl. [w.] Eredi- 
te'ren) m. (Lat.) creditor (Gläubiger). 

© Erebit ..., in comp. —yoften, m. item 
on the creditor's side; —feite, /, creditor's 
side (ina ledger): —verfijerung, /. guarantee- 
insurance ; —twiitbig, adj. sound, stable, good; 
—twiirbigttit, /. stability, soundness. 

* Ere’de, (str., pl. &-8) m. ( Lat.) Bol. creed. 

* Eredant, (Lat., third pers. pl. pres. tense 
@ credere: they entrust) Comm. croditors 
(abbr, Crs.). 

® GrePrem, (.) 0. tr. (Lat.) 1) to create; 
2) Comm. to issue (shares, &c.). 

Gremsueller, I. s. (str.) m. Cremonese, 
inhabitant of Cremona; II. or Gremsme’fifch, 
adj. Cremonese, Cremona (violins, &c.). 

® Gremertar'tari,( Lat., indec.) m. Pharm. 
— of tartar. 

* Grencli'ren, (w.) ©. ir. (Fr.) T. to cre- 
meiste; to loop-hole. — Ereneli’rung, (w:)/. 
ion, bettlement. 


qenelation, 

Gres'le, (w.) m., Sres’lin, (w.) f. Creole. 
— Gres Tifq, adj. Creolean, Creole. 

* Grepi'ne, (w.) f. ( Fr.) fringe, bob. 

© Grepi'ren, (w.) ». intr. ( Lat.) (aux. fein) 
1) (of animals) to die: (of persons) mig. to 








dio miserably ; 3) (ofshells) to be extinguished 
without exploding. 

* Crepou’ [kréping’], (str., pl. C-8) m. 
(Fr.) exopon, dress rape. 

© Grape, m. (Fr.) see Rrepp. 

Gre'ta, f. Geogr. Crete.— Greten'fer, (str.) 
m. Crotian, Crote. — Greten'fiig, Ere'tifa, 
adj. Cretian, Cretan, 

* Cre'thi und and Bet, see Krethi. 

* Cretin’, (str. & w.), also with Fr. pr. 
[krötäng‘), (str., pl. G-8) m. cretin. — Eres 
ti'nenhaft, adj. cretin-like. — Gretinis'mnd, 
m. cretinism. (fdutoner. 

© Grivdy’, (str.) m. (L. Lat.) see Gemeine 

© Criminal’, L. adj. (Lot.) Law, criminal; 
IL. incomp. —amt, —gerigt, ». criminal court; 
—gefeg, ». criminal law: —gefegbud, ». cri- 
minal code; —fathg, f. criminal case; —vers 
fahren, ». criminal prosecution. 

© Criminet’, adh (Pr.) see Criminal. 

* Grinoli'ne, (w.) f. (Fr.) erinoline; €-u» 
geftel, m. skeleton of a crinoline. 

'rispfw', m. Crispin, Crispinus (P. N.). 
© Crocodil(l)’, (str.4 w.) n. dm. (Gr.) Zool. 
crocodile: da8 amerifanifde —, cayman, alli- 
gator: —falup, m. Log. crocodile; €(6)-thti- 
nen, f. pl. crocodile-tears, sham tears. 

© Cro'ens, (indecl.) m. (Gr.) Bot. crocus 
(Orocus L.). (Conch. see Kreuzmufchel. 

* Cen'cifiz, (atr.) m. (Lat.) 1) crucifix; 2) 

© Grufti'ren, (w.) 9. tr. (Lat.) to crast, 
inerust, 

© Cryftall’, s. 1. (sir) m. (Gr.) crystal; 
der gelbe —, imitation topaz; der nadelförmige 
—, spar; G-e anfegen, Chem. to effloresce: IL. 
in comp. —adat, m. translucent agate (Fid« 
adat); Apnlid, —artig, adj. crystalline: — 
drüfe, f. cluster of crystals. 

* CrpRel'len, adj. crystalline, crystal. 

* Cryftall’..., in comp. —fendtigteit, /. 
Anat. vitreous or ine humour; —förs 
mig, adj.ase-ähnlih; —glas, n. crystal, orys- 
tal-glass; —harz, m. Miner. honey-stone; — 
Gell, adj. crystalline, crystal: Simmel, m. 

arystalline sky or heaven. 

i GCryftalli’xi{m, adj. crystalline (texture); 
bright as crystal. 

*Cryftallifation’, (w.)/. Chem. crystallisa- 
tion; ¢-Bfaihig, seo Erpftallifirbar; €-sgefb, 
n. erystallising vessel; €-swaffer, ». water 
of crystallisation. 

® Cryftallifir’bar, adj. crystallisable. — 
Cryftallifi'ren, (w.)s. ir. arg. to erystallise. 
— Eryftallifi'rung, (w.) /. crystallisation. 

© Crpftall’..., in comp. —tapfel, f. Anat. 
Kern capsule; —fiefel, m. pebble erys- 

1, 0. see —drüfe; —frant, m. 
ie (Gistraut); —Lrper, m. sce —Linfe; 
—tunde, —Ichre, f. crystallography: Anat-s. 
—tinfe, "t. crystalline lens; —Htafentayfet, J. 


Grykta 

* Cryftall’..., incomp. —palaft, m. (De la 
Motte- Fougué, Undine 63) crystal-palace; — 
fal, ». sal-gem : —feberel, /. see—wabrfagerci; 
—fpiegel, m. crystalline mirror; —ftaar, 
Med. membraneous catarrh; —flecjer, m. en- 
graver on crystal; —flein, m. transparent 
quarts; —wahrfager, m. crystallomancer; — 
wahrfagerei, /. crystallomancy : —waffer, x. 
see Genftallifationswaffer ; —siun, ». Miner, 

grain tin, [Gnba’niich, adj. Cuban. 

 Cabe'ner, (sir.) m., Cuba'nerin, (w.) f., 

* Cube'be, (w.) f. 1) (Hal. cubebe, from 
Hind, kabäba) (€-upfefferibaum), m.) Bot. 
cubeb, cubeb-shrub, Java pepper-shrub, raisin 
of the sun (Piper cubéta L.); €-nil, m. casence 
of cubebs; 2) see Eibebe. 

* Cub, (indecd.) adj. (L. Lat.-Gr.) Math, 
eubicfal) (ado. cubically); in comp. —fuß, m. 
cubic foot: —ingalt, m. cubic or solid con- 
tents (of a body); cubature; capacity: —linte, 
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J. cabic line; —maf, ». cubic measure, mea- 
sure of capacity; —rut§e, f. cubic perch; — 
wurgel, /. cube-root: —sa6l, f. cube-number, 
cubic number; auf die —zahl erheben, to cube 
(a quantity), to raise to the third power by 
multiplying (a number) twice by iteelf: —oll, 
m. cubic inch. 

* Cubi'ren, (w.) 9. tr. Math. 1) to cube; 
2) to determine the cubic or solid contents 
of (a body). 

* EwSifG, adj. Math. cubio(al), ses Eubil; 
der e-e Salpeter, Chem. cubic nitro (nitrate of 
soda): der c-¢ Inhalt, ses Eubifinhalt. 

* Gu’socubifzahl, (w.) /. cabo-cabe. 

* CuboPsifd, adj cabvid(al). 

* Cx'bud, m. (Lat.-Gr.) Math. cube; auf 
den — bringen, see auf die Cubifahl erheben. 

© Gucämer, (w.) f. Bot. cucumis (Lat., 
pl. cucumeres; a genus of plants, including 
the cucumber, melon, éc.). 

© Enjön', (sir.) m. (Fr. coudllon, coton) 
poltruon, scoundrel. — Cxjont’ren, (w.)v. or. 
to treat as a poltroon; to vex, annoy. 

© Guliffe, (Fr.) see Gouliffe. 

* Culmini'ren, (w.) 9. intr. (L. Lat.) Astr, 
to culminate. — Culmination’, (w.) /. cul- 
mination; €-Spunct, m. culminating point. 

© Cult, (str.) m. see Eultus. 

® Cultivie’bax, adj. cultivable. 

Gultivi'ren, (7) 8. ér.( Mid. Lat.) to calti- 
vate, improve, culture; to cultivate, push (an 
acquaintance). 

® Calter’, (w.) f. (Lat.) culture: culti- 
vation, civilisation; civility; —fühig, see 
Eultivicbar. 

© Cultus, (inded., cf. Cult) m. (Lat.) 
worship; —mrinifter, Minifter des — und (des) 
öffentlichen Unterrichts, m. minister of eccle- 
siastical affairs (or of public worship) and 
of public instruction. 

* Gum'yän, (er. & w.) m. (for Compan; 
Mid. Lat.) (+ &) coll. companion, mate, col- 
league, fellow ; ein {uftiger—, joc. a jolly dog. 

* Cumulation’, (w.)/. (Lat) cumulation; 
— dev Klage (im Wechfelproreh), Comm. aocu- 
mulation of the charges. 

® Cupel'te, (1.) f. see Capelle, 2. 
Are Catr., pl. &-) m. (Iat.) Ca- 

ido, Cupid. 

© Car’, (w.)f. (Lat.) care; in der—, under 
care: an einem Badrort zur — fein, to be at 
a bathing place for the benefit of the waters: 
in die — nehmen, to treat medicinally ; Ag. to 
show what is what; fid bei (or zu) einem 
Arzt in die — begeben, to place one's self under 
the treatment of a physician; —fofter, pl. 
expenses of care; —lifte, /. list of patients 
or visitors at a watering-place; —ort, m. 


watering-) mein it, m. pump-room; — 
{&mibt, m. farrier. 
* Ci'rat 2., .. Küraß 2. 


* Guratil', (wf. (L. Lat.) Law, guar- 
dianship, trosteeship. 

© Cura'ter; (str., pl. [w.] Eurato'ren) m. 
(Lat.) Law, trastee, guardian, administrator, 


m. | curator, assign, assignee; €-en der Maffe, 


assignees of the estate of a bankrupt, cre- 
ditors in trust. 

© Gurbettiren, see Courbetticen. 

* GCurenma, Gnrcnmei, f. (1. Lat.) 
Pharm. turmeric. 

Curd, ses Kurt. 

© Guria’Tien, x. (Mod. Lat.) pl. forms, ob- 
servances of a court of justice. 

* Curlal AU, (sir.) m. Law, style of court. 

© Guriöß‘, adj. ( Lat.) curious. — Curiofi- 
tat’, (w) f. sarlosity, rarity; G-en, pl. arti- 
eles of virtu; €-enbanbdel, m. fancy-business; 
€-enbiiubler, om. fancy-dealer. [pbysie. 

* Guri'ren, (w.) v. ir. (Lat.) to cure, to 

* Gurrew’de, (1.)/.(Lat.) procession and 
singing ofthe pupils of town-schools (Currens 
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denen, Istr.. rm Gurrend' (ler, [str.] m. ) 
through the streets of certain towns for alms. 

© Current’, adj. (Lat.) current: —{arift, f. 
1) current hand-writing, running-hand ; 2) ses 
Curfiofdrift. 

* Curfi'ren, (w0.) 0. intr. ( Lat.) tocirculate. 

* Curfie’, adj. (L. Lat.) Typ. italic; — or 
mit (in) —[hrift bruden, ©. ir. to italicise: 
—{drift, f. italic type, italics; cursive char- 
acters. [m. ( Lat.) course. 

* Cur'{us, (pl.{ Lat. ] Curjus orf str.] Eurie) 

* Curw'tfh, adj, (Lat.) carule. 

* Cur've, (w.) f. (Lat.) curve: G-ntafeln, 
f. pl. curve-tables, 

* Cuft’od, (not deck, pl. [w.) Eufto’den) m. 
[Lat.] 1) or Eufto’de, (re.) m. keeper; war- 
der; assistant in a great library; 2) a) Typ. 
eatch-word, direction-word, direct word; b) 
Mus, the direct (47). [(a shaft). 

*Guvelli'cen, (10.) 0. tr. (Fr.) Min.totimber 

* Eyän’, (str.) n, Cya'nogin, (str) n. 
(@r.) Chem. cyanogen. — Gya'ne, (w.) f. 
(Gr) Bot. blue bottle (Rornblume). — Eya- 
nome'ter, (atr.) n. Em. jometer. 

* Cycla’den, Cycla'difche Iufeln, (w.) /. 
(@r.) pl. Geogr. tho Cyclades. 

* Cyclotbe, (w.) f. (Gr.) Math. cycloid. 

© Cyelay’, (w.)m. Gr. Myth. Cyclops; €-ne 
mauerwert, ». Cyclopean rubble. — Cyclo’ 
pifch, adj. cyclopean. 

* Cyc'lus, Cyf'tud (indecl., pl. sometimes 
Eye'len), Cylel, (str.) m. (Gr.) cycle. 

* Cylinder, (str.) m. (Gr.) cylinder; 
(Sampen—) chimney of a lamp: —dbutig, 
adj, cylinder-like: —bobrer, m. boring-ma- 
chine; —dampfteffel, m. cylindrical boiler; 
—bede, —bededung, f. Mech. (steam-)jacket, 
sce Mantel, 3, d; —bedel, m. cylinder cover; 
—brebbant, f. slide-lathe: —förmig (or ch- 
liudrifd), adj. cylindrio(al); —gebliife, n. (hale 
gerne’) tromp; —henimung, f. Horol. cylinder- 
oscapement; —fragen, f. cylinder-cards; 
—lampe, f. argand-lamp; —maldine, /. 1) 
Blectr. cylinder electrical machine: 2) cylinder 
(steam) engine; —preffe, f. see Walyenpreffe; 
—{theibe, f. sucker, piston; —nbr, f. horizon- 
tal watch, lever- or cylinder-watcb. 

* Cylin’dern, (w.) v. ir. Woao. to calender. 
— Eylin’drifd, adj. cylindric(al). — Eylin- 
brotd’, (str.) n. Math. cylindroid. 

* Cym'bel, (w.) f. (Gr.) Mus. cymbal. 

© Cynan'dhe, (10.) f. (Gr.) Med. ave Bräune. 

* Gy'niter, (str.) m. (@r.) cynic. — Ey’ 
nifch, adj. cynical. —Contd'mns, (pl. % men) 
m. cynicism. 

Gy'per, s. 1. 1) (aty.) m. Maney. cyprus 
(kind of thin staff); 2) (m.) f. Cyprus-plum; 
IL. in comp. —graß, n. Bot. cyperus (Cypärus 
L.): Zool-s. hund, m. the naked or Turkish 
dog (Canis agyptius L.); —fage, f. cyparet 
(Felis domestica striata L.); —wein, m. Cy- 
prus-wine; —twurg, f. sse —gras. 

Gy'pern, (sir.) ». Geogr. Cyprus: —bol3, 
n. prinoe’s-wood; —holsbaumt, m. Spanish elm. 

® Gypreffe, (w.) f. (Lat-Gr.) cypress 
(Cupressus L.); €-ubanm, m. cypress-tree: 
€-nbolg, . cypress-wood; €-nfraut, m. 
Bot, a ‚species of lavender-cotton; €-nunf, 
f. cypress cone; €-nfpiine, m. pl. Join. & 
Instr-m. cypress shingles; €-nftabwurg,/. ses 
€-ntraut; E-nwald, m. cypress wood; G-n» 
wolfemitt, /. Bot. cypress-spurge. 

Cypridt’, (1.) m. Cypriot, inhabitant of 
Cyprus. — Ey’prifch, adj. Cyprian. 

* Gyfre, (w.) f. (Gr.) Physiol. 1) cyst, 
eystis; 2) see Balngeihmwulft. 

© Cythe're, Cythere’a, f. (Lat.-@r.) Cy- 
therea (surname of Vonus). 

* Catan, Czat’d, Crerh'e, sec Tid... . 

* gar’ [pr. tsür], (10.) m. (Ruse.) czar. 

* Cga'rin, (w.) f.(Russ.) czarina, czarine, 
czaress, 











D, d, ». 1) Gramm. D, d, the fourth letter 
and third consonant of the Alphabet; 2) Mes. 
D (the second note of the gamut, named re 
in Italy and France); D-dur, D major; D- 
moll, D minor. 

D., abbr. d. or ad. for dedit (bezahlt), paid; 
dab. for daher, thence; Din. Blo. for Dir 
nif Banto, Comm. Danish banko; daf. for 


dafelöft, there, ‘at that place: D. C. for da | unter — 


capo; Deb. for Debitor, Comm. debtor; dd., 
ddo., dto. for (Lat.) de dato, from the date, 
vom Cage der Auéftellung.cines Schreibens; 
d. €. for durd Einfluß, per or by enclosure; 
Dee., Decbr. for December, December; Ded. 
Sor Deer, dicker (of hides); d. @r. for der 
Groge, the great: del. for (Lat.) deleatur, 
blot out, erase, man fireide aus; Dep., Dept. 
Sor Departement, department ; ®) . f. for 
(die) Fortiegung folgt, to be continued; b. @. 
Sor duch Gilte, durd) Gelegenheit, by the fa- 
vour or politeness of..., favoured by. 

dergl. for dergleiden, the like, such; d. 
Sor da8 heißt, that is to say; d. i. for das 
ift, that is (anal. ¢. ¢.); Disc. for Dieconto, 
discount; d. J. 1) for diefeß Jahres, this or 
the present year: 2) for der Jüngere, the 
younger: d. I. M. for des legten Monats, of 
last month; d. M., df. Mts., ds. Mts. for 
diefeß Monats, of this month; do., dito. far 
ditto, detto, ditto; Dpff. for Dampfidiff, 
steamboat, steamer: d8., D{8. for dicfed, this; 
Di, Dug, Dy., Dynd. for Dugend, dozen; 
Due. (ft) for Ducaten, ducat, ducats. 

Da, 1. ade. 1) a) there; b) +, where 
(ra.); here, present; 2) a) then, at that 
time: 2) +, when (ral.); coll-s. — draußen, 
ont there; — brin(nen), in there, within that 

















place; — oben, —droben, up there; — drüben, 
(in that place) yonder; — unten, — drunten, 
below there; — hinten, behind there; — vorn, 





forward there; — läßt fig nidts weiter thım, 
there is nothing farther to be done in that 
matter: wo —? where? wo denn —? where 
then? wer — hat, he that has; ¢8 waren 
viele Menfdjen —, there were many persons 
present; wie gewöhnlih (ift or war) Ric 
mand —, as usual, nobody in the way, cf. 
Dafein; U. conf. when, as; since, because: 
while, whilst, whereas; — id ihn fah, when 
Isaw him; — dod, — nun, since, since in- 
deed; — Hingegen, — fonft, whereas; — wo, 
where: — nun aber, but now as, now. 

Daal, (str.) n. (L. Q.)-Mar. pump-dale. 

Dabei’ [sometimes da'bei, when to 
‚Hierbei sc.], ade. 1) thereat, there, near it, 
by, present; 9) therewith, at the same time, 
in doing so or thus, withal: 9) thereby, here- 
by, by it, with it or in: 4) so, as it is; 5) 
besides, withal: nahe —, hard by; — ftehen, 
to stand by; die — ftchenden, the by-stand- 
ers; — fein, to be present, to assist; id war 
eben —, I was just about it; ig bin 11 am 
with you (him, her, them)! fie ift mit —, she 
makes one of them; wollen Sie — fein? will 
you be of the party? id; befinde mid fehr 
mwohl—, I find much good by it; — bleiben, to 
persist in, to keop or stick to it: ¢8 bleibt —! 
done! the thing is settled! — (pr. da’bei) 
blieb c8, there the matter rested: ¢8 mag — 
leisen, let it be so; — ereignete fid ..., it 
was attended with ...; id bin — nicht gefähr- 
det, I risk nothing in this affair; — will ih 
Ihnen nod fagen, besides I will tell you; — 
uriiffen Sie bedenken, daß ..., moreover you 
must consider that .... 











Da’bleiben, (str.) v. intr. (aur. fein) to 
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stay, remain, wait; gum Abendeflen —, , tostay 
supper: — müffen, to be kept in (at school). 

® Da Capo, (Ilal) see Capo. 

‘Dat, (etr., pl. Didier) ». 1) roof; einfei- 
tiges —, shed- or lean-to roof; 

—, square or common span-roof; gebredjenct 

—, gambrel roof; frangofifdes —, carved reof; 
das — aufleben, Carp. to bring up the carcass 
roofing: 2) Herald. couvert ; 3) Ag. for house; 
4) Min. upper stratum ; 5) upper pert of the 
sounding board of a violin; 6) Sport. back of 
the faloon between the wings; 7) Mech. dome 
(of a boiler); 8) Conch. imbricated top-sbell; 
— und fad, coll house and home, housing: 
(umd Gach) bringen, 1. Carp. to roof 
in a building; 2. to bring under shelter, to 
pat under cover, to house; in— nud Fed er- 
halten, to keep in repair: unter cinem —, 
col, under the same slates: Einem auf dem 
D-t fein or figen, to keep a strict eye upon 
one, to watch a person's actions narrow- 
ly: da ift bei ihm gleid) Gener im Dr, ho 
takes fire presently; Einem —umd Fed geben, 
to lodge one; Einem etwas auf das — geben, 
to give one a knock on the head. 

Dady..., in comp. —arbeit, f. 1) roofing; 
2) Min. step-work; —Balten, m. pl. ses —ge- 





§. | bält; —binder, m. pl. tie-beams (of a roof; 


—beder, m.tiler: slater; ler; thatcher. 

Day el, Day cl, (str.) m. Iron-w. 1) (Deal) 
bloom, ball, lump; 3) iron drippings, mol- 
ten iron. Dittle roof. 

Dädelgen, (str.) n. (dimin. of Dad) 

Dath'en, (w.) ». ir. to roof; to alope. 

Dal... ., in comp. —ente, f. Ornith. little 
grebe, small ducker (Steißfuß); —fahne, /. 
vane, weather-cock; —fenfter, ». (hollän- 
Difdes) dormer(-window); garret- window: 
hathern; (plates —fenfter von oben) sky- 
light; —fette, f. see —pfette; —firfte, S. — 
forft, m., —farfte, f. ridge ofa roof: —gebält, 
n. timber-work of a roof: —geiheß, » 
roof-story, attic-story: —gefimé, m. cornice 
(of a roof): —gefparre, m. the rafters (of a 
roof); —giebel, m. gable, gable-end (of a 
house); —fammer, f. garret, cock-loft; — 
Rindel, m., —feble, f. gutter, conduit-pipe: 
—toble, f. Min. upper (inferior) cosl-layer: 
—tupfer, . copper-plate for roofs; lange, 
f. length of a roof; —Iatte, f. roof-lath: — 
Ianb, ». Bot. common house-leck (Semper- 
viowm tectörum L.); —Inte, f.a hole or open- 
ing in the roof, luthern: —marber, m. see 
Hausmarder; —meffer, m. thatching-knife: 
—mulde, /. slater's mortar-tabe; —nmfgel, 
f. see Stedmufchel ; —nafe, f. garret-window 
with a gable roof; —papye, /. roofing-paste- 
board, oarton-pierre for roofing ; —pfanne, f. 
pan-tile, gutter-tilo; —pfette, f. Carp. purlin; 
—rahnien, m. Corp. wall-plates (pl. );—rinne,/. 
gutter; house-eaves; —rößre, /. conduit-pipe 
or spout of a gutter; —filnle, f. see &iebelfäule. 

Dawhd [pr. daz], (str.) m. Zool. 1) (DEG fia, 
[w.] f. female) badger, brock, gray, bawsin 
(Meles taxus Schb.); 2) see —hund; einen — 
aus feinem Baue graben, to unearth, dig up a 
badger. 

Dahs’..., in comp. —bär, m. seo Dads; 
—bau, m. earth, burrow, kennel of a badger: 
—bell, ». sce Dähfel; —beinig, adj. badger- 
legged. 

Dacy..., in comp. —[dale, f. Min. upper 
stratum ofa slate-quarry: —f@alung, /. roof- 
dealing: —{élefer, m. roof- or roofing-slate: 
—fqindel, f. shingle: —{djwelle, f. lower 
beam of a roof. 

Dachs'cifern, m. soo Dadsfalle 

Dädjfel, (str) m. 1) Coop. cooper's adse: 
2) Sport. see Dachehund; 3) Husd. branches 
of fir-trees chopped up and used for litter. 

Dach'felu, (%.) v. intr. Sport. to bunt the 
badger. 
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Dad‘ .. ., in comp. —falle, f. badger-gin; 

finder, fund, —trieger, — lies 

fer, m. terrier, turnspit, Spanish pointer; — 

yinfel, m. badger’s-hair pancil ; Iawerte, J 
Sport. badger-akin. 

Daif..., im comp. —fyan, m. shingle: = 
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werk of a roof; -Ruflfänien, 7. pl. the prin- 
Gpal rafters and uprights of a roof. 
DIGt, Dacht, (str.) m. provinc. see Dost. 
‘Degytel, (w.)f. wuig. box on the ear, souse 
(ZagteD. — Dah'telu, (w.) ». tr. to souse. 
Dad‘... in comp. —tranfe, f. eaves: — 
trawfenziegel, wm. gutter-tile. [Sonnenzelt. 
Dadiang, (w.) f. 1) roofing, roof; 2) see 
‘Dat’... in comp, —ver! 16, /. roofing; 
wert, m. roof-work, roofing; —teutj, /. see 
land; —gtege!, m. roof-tile, roofing-tilo; — 
ategelfSrmig, adj. Bot. & Entom. imbricated, 
tiled. 


Daicien, m. Anc. Geogr. Dacia. — Da'cter, 
(ste) m, Da'ct{th, adj. Dacian. 

Tift, adj. Vers. dactylic. — Dac’ 
aio (ph. [09.] Docty'Ten) m. (Lat.-Gr.) dac- 
tle, dustyl. Ne 

© Dave'lifG, adj. Dedal, 
Dedrawhen, Dedrin’ (ace), Dabre Debraten, 
Dadvruw'ten, coll: see Da. 

Davern, (w.) 2. intr. to cackle (Dadern, 
Dorern, Schnattern). 

De'dard, ade. 1) through it, through that 
place; 2) by this, by that, by those means, 
by it, thereby. 

‘Daferw’, conj. if, in case, provided. 

Dafür’ [sometimes de'fiir], ade. 1) for it, 
for that, for this; in return; eff’ id mal cin 
Hundert | Stke Auftern — (pr. da’für] mm — 
We Januar, | ift’# Aufternzeit (e. Gandy), 
if 1 eat five score | of oysters — well, the 
winter's here, | the oyster-season (to be ex- 
plained by a kind of ellipsis: zur Entiduldi- 
gung — Tann id enfithren ..., in excuse of 
this [extravagaace, &c.] I may allege...) 2) in- 
stead of that, instead of it; was wir] it—? 
what am I to got (earn) by it? id bin dir gut 
—, I warrant you, I answer for it; — halten, 
te be of opinion, to deem, suppose, imagine; 
bes —hatten, opinion,ostimation, private judg- 
mest; nad meinem —halten, in my opinion, 
to my way of thinking; ganz nad) Ihrem 
halten, quite according to your opinion: id 
tan nit® —, it is no fault of mine or not 





‘Deg, Dag ge, (w.)/. Mar, colt, arope's end 
fer panishment; durch die Daggen lanfen, to 
ran the gantlet. 

Dage' gen [sometimes da'gtgen], 1 ade. 1) 
aguinst this or it; 2) to it, in comparison; 





guerresty- 
Kr, (we) ir to Auguerrielotne. Da 
grercesty’ytf 


ih, adj. Daguerrian, daguerreo- 
type (pictures). — Daguerrestypify, (w.) m. 


Dee, (0) f. one Dehle. 








Daheim’, ade. at home, in one’s native place 
or country; cf. zu Haufe. 

Dahkr, L adv. [da'h] 1) thence, from 
thence, from:that place; 2) from that reason, 
from that circumstance: hence, out of that; 
— fommt ¢8, henco it is; bis—geftellt, Comm. 
delivered here; II. in comp. [dahér’] —gehen, 
to walk along, c/. Ginher; —fommen, to draw 


: | near; -ranfgen, to rush on, along; —{é@lel- 


en, to sneak along; —{ijreiten, to stalk; 
—jiehen, to draw on, along: III. conj.therefore. 
+ Dahlrd, see Daher. 
Da'herum, ade. coll. thereabouts. 
Daher’, adv. at this place: cf. Hier. 
Dahin, ade. L [da’hin] thither, there, to 
that place, to it: along, on; so far: big —, 1) 
thus far; 2) till then: — möcht’ id mit dir, o 
mein Geliebter, siehu ! (@ötke, Mignon), there, 
with thee, O my beloved one, would that I 
could flee! ( Baskerville);— gehörig, appertain- 
ing thereto; fid) mit Jemand — vereinigen, to 
agree with one to the effect; alle feine Gorge 
ift — gerichtet, all his care is bent that way: 
—arbeiten, to strive; — bringen, 1) (eine Gade) 
to carry matters to that point; 2) (Einen) to 
induce, provail upon; e# — bringen, to get or 
succeed so far: feine Wbfidt ging—, hisinten- 
tion was directed to that point; ift ¢6 — ge- 
Tommen ? has it come to this? — ift ¢8 gefom= 


men?! that it should (ever have) come to | net 


this! — ift e8 mit ihnen gefommen? have 
matters dome so far (to that, to such a pass 
or pitch) with them? der Brief Iautete —, the 
letter was to this (the) effect. 

TI. (vabin’) away, down; gone: over, past 
(cof. Hin, aleo in comp.) —fabren, to go or 
drive along; to skim along; to pass away, 
to vanish; —fallen, to fall down; to fade, 
to droop; fließen, —gleiten, to ow down 
or on, to glide along: —geben, fig. to aban- 
don; —gehen, to pass along: —haben, to 
have got (one's reward, share); —reifen, to 
carry along or away: fg. to transport, ravish; 
—toflen, to roll along or on: —{deiben, to die, 
expire; —fprengen, to dash along or off: — 
{chtoinden, Lv. inir. to dwindle or waste away: 
IL ¢. s. evanescence; —fein, to be gone, to 
be lost; —finfen, to sink down; to droop, 
vanish: ¢@ fteht (nod) —, fig. it is (as yet) 
uncertain, it is (as yet) a question, it is pre- 
carious, it may not be warranted: —ftellen, 
— geftellt fein laffen, to put in abeyance, to 
leave uncertain or undecided; to let be as it 
may; —fierben, to die away, to drop off. 

Dabhinge ge, adv. on the contrary, see Da» 
gegen, Hingegen. 

Dabin'ten, ade. bekind, behind there. 

Dabin'ter, ade. behind it (that, this); after 
it; fig-s. e8 ift nidt@ —, there is nothing in 
it; er fing an gu glauben, da etwas — fein 
forte, he began to think there might be 
something in it: — ftedt etwaé, there is some 
secret in it: —femmen, to get to the bottom 
of a thing, to find it out. 

Da’..., in comp. hin, ade. coll. round 
there; —Sinwärts, ade. thitherward, that 
way. 

Dabl’borb, (str.) m. & m. Mar. border, 
caging, side-planks all round the deck; gun- 

(dally, play the fool. 

Santen, (w.) v. intr. provinc. to trifle, 

Dat, (sir.) m. (L. Q.) Mar. thick mist at 


sea. — Da’ten, (w.) v. intr. to be misty (Ree | —ft 


Beim). Da’tig, adj. 
* Datiyliich 2., pata 
oe (L. @.) 1.ady. down; IL. (atr.) n. ao 


Dal'be, (w.) f. CL. 0.) Mar.bollard (Düd- 
dalbe). [set, go down (said of the sun). 

Da'len, (n.) v. intr. Mar. (cf. Dal) to sink, 

A. Dall, (str.) m. provinc. see 1) Rog; 2) 
Meds ; 8) Tölpel 
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B. Dall, (sir.) m. a Turkish “travelling 


Dalma’tien [—'teten), m. Geagr. Dalmatia. 
— Dolma‘tier, Dalmati’ ner, (etr.)m., Dal- 
ma’tifch, adj. Dalmatian. 

© Daltewis'mus, m. see Farbenblindheit. 

Da’mälig, adj. at, of that time, then: zu 
d-er Zeit, at that time, then; der d-e König, 
the then (reigning) king. 

Da’mäld, adv. thon, at that time, 

* Damw'ar, see Danımar. 

© Damadce'ner, I. adj. Damascene: da- 
mask; IL in comp. —erbe, f. Miner. adamio 
earth; —Yinge, f. damask-blade; Bot-s. — 
pflanme, f. damask-plum, damasoone ( Aunts 
domestica damaschna L.): —tofe, f. damask- 
rose (Rosa damascéna L.): —{abel, m. damas- 
kin; —ftabl, m.’ damask-steel; LIT. (sir.) m. 
1) inhabitant of Damascus; 2) see —fabel. 

* Damasel'ren, (00.)e.tr 1) (or Damalfl'- 
ten) Weav. to damask: 2) a) Strord-crdl.to da- 
maskeen; 5) Stahl —, to give adamask-sur- 
face to steel. — Dameasel’rer, (sir.) m. da- 
mask-worker. — Damasci'rung, (w.) f. da- 
mask-surface (of Damascus-steol). 

* Damaft’, (sir.) m. (collat, forms: Dam’. 
maft / Voss), Damas’, sc. (ef. Sanders], from 
Damascus) Comm. damask; feidener —, da- 
mask silk; leinener —, damask linen; wolle- 
—, mock-satin ; —artig, adj. like damask ; 
—fabrif, /. damask (linon) factory: —gewebe, 
m. huckaback; —garni{d, m. Weoe. harness; 
—fin§{, m. loom ofa damask-woaver ; —weber, 
—wirter, m. damask-weaver. 

© Damaft'en, adj. damask: d-c8 Zafelzeug, 
damask table-linen. 

Dam, (str.) m. see Damhirich. 

Dämbret, n. see Damenbret. Dady. 

Diw den, (str.) n. (dimin. of Dame) little 

* Da'me, (w.) 7. (Fr.) 1) lady; gentlo- 
woman: meine D-n! ladies! 3) Gam.a) queen 
(in French playing-cards and at chess); d) 
king (at draughts): — fpielen, die — ziehen, 
to play atdraughts: in die — fommen, to get 
a crown; einen Stein zur — machen, to crown 
(to king) a man (at draughts): 8) 7. see Hand« 
tamme (Qungfer); 4) Fow. lange —, kind of 
pear; 5) Bot. a species of water-flag (Iris Su- 
siana); 6) Entom. a) a species of silk-worm ; 
2) soe Ganghenidrede. 

DH melad, (str.) m. coll, stupid fellow, 
dreamer, dolt.— Dämelel’, (w.)/. coll. doltish- 
ness, blundering stupidity. — Da’meln, (w.) 
9. intr. to behave foolishly, to drivel. 

Da’men, (w.) v. inir. (1. w) 1) for Dame 
fpielen; 2) ses Aufdamen. 

Da'men..., incomp.—bret, ». 1) draught- 
board, (a pair of) tables: 2) Conch. small dico- 
casket (Bucctntwn areiia L.); 3) a kind of 
butterfly (Hipparchia galatha); —blume, 7. 
Bot. common fritillary, chequered lily (Fri- 
tlaria mdeägrisL.);—gürtel,m.iadiee' girdle; 
—hanbigupe, m. pl. ladies’ gloves; hut, m. 
ladies’ bonnet : einitalienifcher hut, Leghorn 
bonnet: —faffee, m. beverage made of sweet 
and bitter almonds, prepared as coffee: —tiifte 
chen, ». soo Nähläfthen; —tnedt, m. cont.dan- 
ier, ladies’ man: —fragen, m.a lady's collar; 
—pflaume, f. see Damascenerpfiaume; —puy, 
m. woman's attire;—reitangug, m., —teitfieid, 
—reithabit, m. Indice’ riding habit: joseph: 
—fattel, m. saddle for ladies, side-saddle: 

jgneider, m. Indios’ tailor (Franenfdjneider); 
—fpiel, w. 1) (playat) draughia: 2) sce—bret; 
“AfpieDftein, m. man at draughts; —twelt, 7. 
the fair sex. 

Dam’..., in comp. -geiß, -Sirfätuh, 7. 
doe (the female of the fallow deer); —gemfe. 
J. a species of antelope (Antilipe damalAcht ); 
—birft, m. fallow deer, buck. 

DH mifcs, adj. wulg. dull, stopid, doltish, 
heavy, drowsy. 


2 Dam 


Dam 


Dam 























"Damit, I. ade. Des ‘mit, sometimes (then not 
emphasised) damit’) therewith, with it (this, 
that): thereby, by it, by that: wozu dienen die 
Augen? wm damit’ gu fehen, what are eyes for? 
to see with: — endete die Gade, there the 
matter ended: waé wollen Sie —fagen? what 
do you mean by it? — haben wir Miles gefagt, 
when we have said this we have said all; 
— ift mir nicht gedient, that will not serve my 
turn, this will not do for me: — ift ¢# nod 
nicht vorbei, that is not yet the end of the 
matter; ¢8 ift aus —’ [damit], there is an end 
oforto it; und da'mit gut, and there (is) anend 
(toit); mre heraus damit’! out with it! IL conf. 
(damit’) that: in order to, to; — nicht, lest, 
for fear (that). [fallow deer). 

Dam'tige, (w.) f. fawn (the young of the 

Däntih, see Dämiid. 

Damm, (sir., pl. Dän'me) m. 1) dam, 
bank, embankment, dike, water-gage: (Hafen- 
—) mole, jetty, pier; mound: 2) Mish. garth, 
wear; 8) (or —iweg, m.) causeway; 4) Anat. 
perinsum; 5) 7. pit (of bell-founders); fg-s. 
einem Ding einen — entgegenfegen, to stem 
the tide of a thing; auf dem — fein, 1. to be 
stirring, to be on the alert, to bewide awake; 
2. to be well off; auf den — bringen, to set 
up or going, to put in the way of getting on. 

* Dam'mar, (str.) m. (-harz, m.) Chem. 
dammar, dammarine: —| J. Bot. dammar- 
pine ( Dammära ovientaks Lindl.). 

Damm’ ..., in comp. —auffeber, m. dike- 
zur dike-reeve; —ben, m. damming, dik- 

: —brud, m. 1) rapture of a dam: 2) 
ye see —riß; —biftel, f. see Braddiftel ; — 
eiß, 1. bag-ice. 

Dam'meln, (w.) v. intr. coll. to saunter 
about, to trifle. 

Dämmen, (w.) v. I. intr. 1) to dam; 2) 
to riot, revel; IL fr. 1) to dam (in), embank, 
to (stop by means of a) dike: 2) fig. to curd, 
restrain, check. 

Düm’mer, (sir.)m. &n. (hazy) dawn, &c. 
see —liät. 

Damm’trbe, (w.) f. Agr. mould, black- 
earth, (upper) soil; Min. upper-earth. 

Däm'merer, (str.) m. dreamer. 

Düm’merhaft, adj. dusky, dim: fg. dreamy. 

‘Dam'merig, adj. twilight; dusky, dim, gray: 
cloudy, misty: fig. dreamy. 

Däm'merlich, adj. duskish. 

Dam'merlicht, (str.) n., Dim'merfdein, 
(str.) m. dawn; twilight, glimmer: dusk. 

‘Dam'mern, (w.) v. intr. 1) to dawn; tu 
grow or betwilight; to grow dusky; tospread 
a twilight; eine d-de Hoffmuug, a faint hope; 
2) fig. a) to float (of a suspicion, &c.); 5) to 
dream. 

‘Dam'merung, (w.)f. twilight, crepuscule, 
gray; dusk, duskiness; Morgen—, f. dawn, 
morning-twilight; Abend—, f. dusk, evening- 
twilight; D-falter, D-s[gmetterling, D-4 
vogel, m. crepuscular butterfly (Abendfalter). 

Damm’... ‚in comp.—gegend, f. Anat. peri- 
nam: —gelbd, v. 1) plerage: 2) toll; grund, m. 
upland; —infpector, —meifter, m. see—auffeher; 
—tif, m. Anat. roptare or laceration of the 
perinenm: —{@ilttung, f. embankment: — 
feger, m. pavier; —verwalter, m. ses —auf« 
{cher ; —weg, m. highway, causeway; —weide, 
S. see Bahweide; zanen, m. Gunn. worm, 
ladle (for a great gun). 

* Damı'no, (sir.) w. (Hal, ) loes; — maden, 
to sell under prime-cost; ein Brocent —, one 
per cent average. 

* Dämon, (str., pl. [w.] Damo'nen) m. 
(Gr.) demon. — Dimo'ni{d, adj. demonlike, 
demoniac, demoniscal. 

Dampf, (sir., pl. Dämpfe) m. 1) steam; 
vapour; smoke; fume, reek; damp, exhala- 
tion ;2) Med. asthma, pursiness; 3) Fury. chest- 
foundering, broken-wind; ba Pferd hat den 




















—, the horse is broken-winded or chest-found- 
ered: mit or im — foden, to steam (potatoes, 
&c.); wig-s. einen — haben, to be flustered, 
muddled; Einem (Tort und) — aithun, to vex, 
tease, plague ; erift ein Hans —, heisagiddy- 
headed or heedless fellow. 

Damyf’...,in comp.—abfperrung,f.catting 
off of steam; —aigmaf..., see —cidmaf; 
—apparat, m. stoeam-spparatur , —auflöfung, 
J. Chom, volatilisstion; —ansleffungsrögre, 
J. steam-outlet-pipe, eduction-pipe ; 
‘vapour-bath, steam-bath; Med. fomentation; 
—bagger, m. T. steam-mudderer, steam-mud- 
heaver; —balg, m. fomigating-bellows. 

Dampfsär, adj. Chem. I. absorbable; IL 
D-teit, (w.) f. absorbableness. 

Dämpf’sär, adj. capable of being damped, 
&e. of. Dämpfen. 

Dampf ..., in comp. —baremeter, n. Em. 
seo—wefler; —beere, f. see Mffgolder; —bebiilter, 
ry steam-vossel; heit, n. steam-bed ;—blafe, 

S. ae —Iefiel; —bleithe, f. bleaching by steam; 
—beot, m. steam-boat, coll, steamer; —boot> 
fayet, —beotreife, /. steam-voyage; —breu- 
nerel, /. steam-distillery; —Srot, n. steam- 
baked bread; —buderuderpreffe, /. see — 
preffe; —Büchfe, /. ses—tammer ; —Sugfirfabr- 
§eng, m. steam-tow-boat, steam-tug; —cur, 
f. Med. fumigation; —cylinder, m. steam- 
cylinder: —bigt, adj. steam-tight; rad, 
m. steam-pressure: —eihmaß(pfeife), /.steam- 
gauge(-whistle); —einlafventil, ». steam- 
valve. 

Dampf'en, (W.)e. 1. intr. to steam; to emit 
steam, to smoke, to fume; to reek; to exhale, 
evaporate ; IL &r. coll. to smoke (tobacco). 

Dämpf’en, (w.)s. tr. 1) to damp, suffocate: 
2) lit .& fg. to quench, smother, quell, stifle, 
suppress, to extinguish, put out, tosubdue, re- 
press, to sober down: 8) Qvok. to stew, to 
codle; 4) T. to steam; 5) Mus. a) to deaden 
(the sound): d) to deafen, muffle (a musical 
instrument); ¢) eine Geige —, to apply a mute 
to a violin; mit gebämpfter Stimme, in an 
undertone, under one's breath, with a sub- 
dued voice: gedimpfter Ton, muffled sound; 
gedimpfte Trommeln, muffled drums; den 
Staub —, to lay the dust, 

Damypfer, (str.) m. coB. 1) steam-bost, 
steam-ship, anal, steamer; 2) steam-carriage: 
3) T. see Windpfeife. 

Dämpfer, (str.) m. 1) extinguisher; 2) 7. 
damper (of a locomotive, &c.): 8) Mus. dam- 
per (in a plano-forte), sordine, mute, or dam- 
per (applied to the bridge of a violin, tenor, 
&c.); 4) fg. damper, moderator; (dem Eifer 
Qemandes 2c.) einen — auffegen, to apply a 
damper (to the ardour of one, &c.), to damp; 
5) see Dampfer. 

Dampf ..., in comp. —erjenger, m. steam- 
generator; —ergeugung, /. steam-goneration ; 
—tffe, f. chimney-stalk, smoke-pipe (of a 
steamer or locomotive engine); stack; —fabr> 
eng, m. steam-vessel; —flinte, /. steam-gan; 
2 im-fleet, cf. —marine; —fres 
gatte, f. \-frigate; —getriebe, ». ses — 
mafdine; —gef@lig, -gewehr, x. stoam-gan: 
—getwidtewoge, f. Mech, steam-weighing-bal- 
ance; —gewbIbe, #. upper part of the boiler; 
—pitter, n. gratings;—gläfer, n. pl. Opt. glasses 
blackened with smoke for the observation of 
eclipses of the sun; —göpel, m. Min. machine- 
winch: —§ahu, m. steam-cock: —heigung, /. 
heating by steam; —heigungéribre,/. steam- 
heating Pipe: born, Dimpfgorn, m. see 

Ae 

Dampf'ig, adj. steamy. 

Dämpfig,adj. Med.asthmatical, asthmatic; 
Farr, chest-foundered, broken-winded. 

Danıpf..., in comp. —taffee, m. coffee 
roasted by steam; —fammer, f., —taflen, 
steam-chamber, steam-room, 
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steam-chest, 





steam-box ; —feffel, m. (steam-)boiler; Helle 


blew, ». boiler-plate; —feffelerplofien, /. 
steam-boiler explosion; —flappe, f. su — 

lechapparat, m. stoam-cooking-appe- 
ratus; “—feble, f. smoking coal: Mechs — 
folben, m.(steam-)piston; —felsenliederang, 
J. packing of the piston: —falbenftange, /. 
piston-rod ; —traft,/. steam-power ; —frumye, 
J. Goth. hot-pressing of cloth, of. Decatiren;—+ 
Hide, f. steam-kitchen: —fugel, f. 1) Phys. co- 








. | lipile: 2) Guns. smoke-ball; —fut{de, /. steam- 


coach; —Iehre, /. doctrine of steam: —le@, n. 
amoke-bole ; —mensmeter, m. see —meffet ;— 
marine, f. steam-navy, steam-force; me 
iine, f steam-engine; —mafdinenben, m. 
manofactare of steam-engines; —ma{@inea 
fabrit, /. steam-engive mannfactory: —me 
{@inengebliude, ». angine-bouse; —aithle, /. 
steam-mill; —meffet, m. manometer, steam- 
(pressure-)gange, claterometer: —nubdein, /. 
pl. a sort ofsmallroundiah cake of paff-paste: 
, steam-port;—padetbast, ».steam- 


Dinter, (a) f. Le ig pry 
suey 18 Comp. —| seam- 





een —yrefie, f. steam(- printing) rer 
—tafete,/. steam-rocket: —ranmi, m., —refers 





—rößre, f.steam-pipe; —{@iff, m. stoam-bost, 
steam-ship, steam-veesel, coll. steamer: — 
{Giftfabet, f. 1) steam-voyage, voyage per 
steamer; 9) steam-navigation: —{a@ifffebri 
linie, f. steam-narigation line: —{aiffétefiel, 
m. marine-boiler; —{diflömafdine, /. steam- 
boat engine; —{t commani- 
cation by steamers; {eleppiciff, n.stoan- 
tow-boat, steam-tug; —{ernfteia, m. se — 
efle; Tyannung, f. elastic force of steam; 
—fienerung (innere), f. steam-distributor. 

Dampf Rieze, (w.) S. so Dämpfer, 1. 

Dampf... in comp. —topf, Diimpftopl, 
m. stew-pot, (N.:) pea-boiler; — tranépert, 
m. steam conveyance: (ju Rande) steam-Iand- 
carriage; (ju Waffer) steam-water-carriage. 

Dämpfung, (#.) f. (the act of) damping, 
smothering, extinguishment, quenching, suf- 
focation; fig. suppression: cf. Dämpfen; D-* 
mittel, m. moans of damping, &c., abater. 

Dampf..., in comp. —ventil, m. steam- 
valve; —bifir, n. see —meffer ; —verbinbung 
JS.steam-communication;—twagen, m. 1)etean- 
carriage; steam-cart; stoam-drag; 2) loco- 
motive engine; —wagentinie, /. steam-carrisge 
line; —wafanflalt, /. steam laundry; —webe> 
fuhl, m. power-loom ; —weg, m. steam-pass- 
age; —wert, n. soo -maldine; —gulaftrets, 
m. stoam-regulator. 

Dam’..., in comp. —thler, m. see -—geiß; 
—wild (—wifdpret), n. fallow-deer. 

Danke (gener. (unemphasised): dani’), 
ade. 1) after that; upon that; subsequently: 
2) according to that or it: accordingly; be 
lieben Sie — (danag’] zu ändern, please te 
alter conformably; S) for it, that; wenn ead 
— [da’nad] der Gaumen fieht (Gdthe, Fast), 
if you banker after ewch things ; jeine &timret 
if nicht —, diefen Tumult zu durddringen, his 
is no voice to pierce through such a tumult: 
er flebt gang —' aus, ho looks just like it, it 
is like him: er fragt nidte —, he does net 
care (for it); fehen Sie —', seo er lock to 
it; e8 war —', drom. it was no better than it 
should be, it was such as might be expected. 

Dankdad'tung, (w.) f. Comm., de. wt 
Radadtung. 

© Danal ben, (.)/. pl. Gr. Myth. Dansides, 
the daughters of Danaus; —rab, w. (Danaidt, 
J.) Mech. danatd, tarbine of Burdin. 

Da'ne, (w.) m. 1) Dane; 2) Danish horse. 

Dank’ ben (sometimes, when omphasised, de: 








m. | nében), ade. 1) near it, naxt to it, by the side 


of it, close by it, beside: 2) likewise, at the 
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same time, withal: gleid —, digt—, hard by, 
Jest by; der —Rehenbde, by-stander. 

‘Siuemar?, (sir) n. Geogr. Denmark. 

Ddug’ciu, see Dengeln. 

Danieden, ads. (+ 4) *there below, down 
there (of. Hienieden). 

Denieder, adv. on the ground; down, cf. 
Rieder; —tiegen, I. 1) tu lie down, (frant) 
to lie sick, to bo ill (an (with Dat], of), to 
be laid up (with); 2) fg. to lie prostrate, to 
be subdued (broken, destroyed); to languish; 
to be at a stand; IL das — liegen, ». 8. (str.) 
n. rostration (of trade, &t.). 

‘De'nifl, m. Daniel (P. N.). 

Di’nin, (w.) f. Danish woman, Dane. 

Di’nifd, adj. Danish; das D-c, the Danish 
(language); D-c8 Leder, Comm. spruce leather. 

‘Dant, (str.) m. 1) thanks; scknowledg- 
ment, gratitude; 2) reward: — beim Turniee 
tem, prise: (Ginem) — abftatten, — fagen, to 
retarnor give thanks, to thank, to make one's 

to...3 wenig — von (einer 
Sache) haben, to carn but little thanks for... 
Ginem etwas — wiffen, to take a thing kindly 
of one; er wird e8 ihm fdledten — wiffen, 1. 
be will not thank him for it, he will nottake 
it kindly of him; 2. he will not have much 
to thank him for; das wäre alfo Shr — für 
alle meine Sige! this, then, is your return 
for all my trouble; da8 hatte ich zum — dafftc, 
tren. 1 got this for my pains; mit —, grate- 
fally; mit Anerfennung und —, with 
appreciation; Gettor dem Sisnmel fei—! thank 
Ged! God or heaven be praised! e# Cine gu 
D-e maden, to give satisfaction, to do to one's 
Hiking; man fonn c8 ibm nie zu D-e machen, 
one (yeu) never can make it to please him. 

Danfabrefie, (w.) f. vote of thanks. 

Danfbär, 1. adj. thankful, grateful (gegen, 
to}; — verfumben, highly obliged or indebted; 
febe — würde ich Ihnen fein, I should fool 
very gratefal to you; IL D-feit, (w.) /. gra- 
titede, thankfulness, acknowledgment ; zur — 
verpflichtet, bound in gratitude. 

‘Dan? ..., in comp. —befliffen, adj. studious 
to be grateful: —begier(be), /. desire of ma- 
nifesting one's gratitude; Newel adj. 
desirous to be thankfal or grateful. 

Danfen, (w.) v. ir. & intr. (Ginem [für] 
¢twes) 1) to return thanks, to thank (for); 3) 
to return a (or the) bow, to acknowledge a 
salutation: 3) to decline an offer, to refuse; 
wellen Sie noch etwas Suppe? — Ih dante; 
any more soup? — No, I thank you(I thank 

woenn’s ber 


—teR, us Erate(dant fet; —gehet, n. prayer 
ofthankegiving ; —lied, ». thanksgiving-song. 
Danriös, adj. thankless. 
‘Dan? ..., in comp. —opfer, n. thank-offer- 


qungl)teg, m. thankogiving-dny:--(foguage)> 
(reiben, w., —f@tift, /. letter of acknowledg- 
meat, of. —adrefie ; —thatig, adj. see—beflifien; 
verbunden, 


—verphigtet, adj. bound ingra- 
titede; —wergeffen, adj. ungrateful; —witrbig, 
adj. thankworthy. 


‘Dann, ade. 1) then, at that timo; 3) then, 


next, thereupon; — und wann, now and then; | 1. or — 


3) in that case. 

Das wen ste: (bang precedes by SMBs? 
ven); von —, thence, frem thence. 

Daran! [somelimen, when emphasised : da’ 
tan], ads. thereon, therein, thereat, abont it, 
at it, te it, by it, near it; —! about! at it! 
cin Stamm mit allen Wurzeln —, astem with 
allthe roots on to it; zweifeln Sie—? do 





you doubt of it; er ift Sduld —, it is his 
fault, he bears the blame; Gtiibe mit Bän- 
dern —, wands with ribbons attached ; — lie- 
gend, adjacent, adjoining; nahe —, 1. bard 
by, close to; 2. Ag. about (to fall, &c.), on 
the point or eve (of); e# fehlten 3 Sdilling 
—, there wanted to it 8 shilling; wie find Sie 
mit Geld —? how are you off for money? wie 
find Sie mit ibm —? how are you situated 
with him? id bin — (dran), it is my turn; er 
thut wobl—/¢. da’can (emphatically) thut ex 
wohl], he does, acts well in this; Sie würden 
wohl — thun, gz...,you would do well to...; 8 
ift nidts —, coll. there's nothing in it, it is 
good for nothing; — denken, to think of it; — 
geben, to yield (up), surrender, renounce, re- 
Hinguish, abandon; — geben, to go to it, to 
go or set about; —gabe, f., —gelb, n. ses 
Dla)raufgeld ; — fommen, 1.to cometo it; 2) 
to got at it; mun fonnme or bin id —, now it 
is my turn; wir fommen or find zuerfi —, our 
turn comes first; Gam. we have the innings; 


Andere —fommen Laffen, to give others a tara; | ing, 


— liegen, to signify, to concern, tu matter, to 
import; —[da’ran] liegt mir vor Allem, thatis 
more especially my sim, that is what lam most 
anzious (solicitous) about; e8 iff mir — ge 
Tegen, it concerns mo; e# Tiegt nidts —, e8 ift 
nicht — gelegen, it matters (imports) not, it 
is no matter, it is of no consequence ; — ma» 
Gem, to bind or fasten to; fi — machen, see 
— gehen; — nuilffen, to be obliged, to be forced 
to submit or to do; — fein, 1. see — fommen; 
2. to be in a certain condition, to be placed 
in a position; gut — fein, to be well off, to 
be favourably circumstanced ; jchlimm or übel 
— fein, to be ill or badly off, to be ina sad 
case or plight ; er war am {dlimmften or übel» 
ften —, ho was the worst off, he had the worst 
of it; id weiß nicht, wie ih— bin, I know not 
what to think of it; wir wiffen nicht, wie fie 
mit ibm — iff, we donot know how she stands 
with him; Sie find unredjt —, you are mis- 
taken; e8 ift etwas —, there is something in 
it: ¢8 ift nihts —, 1. there is nothing (no 
truth, &e.) in it; 2. it is not good for any- 
thing; 3. it matters not, it is of no conse- 
quence; erifteifrig—, he is hard at it; — fegen, 
to stake, cf. aufs Spiel fetgen; Alles — fegen, to 
do one's utmost, to strain every nerve; — wach» 
fend, Bot. adnascent; — wollen, to intend 
setting about ; nicht — wollen, to decline, re- 
fase, reject; et will nicht gern —, he does not 
like this business, he is loth to undertake it. 

Daranf [sometimes, when emphasised: da'e 
auf], ade. 1) thereon; thereupon; upon it, 
that, on it; at that, to that or it, of that; 3) 
after (that); afterwards; then; gerade — zu, 
directly up to or towards it; das Poftgeld, 
welches ih — bezahlte, the postage I paid 
thereon; ¢8 fteht der Kopf —, it is a capital 
offence; ¢8 fteht der Lod—, itis (no less than) 
desth ; — folgend, ensuing; etwas — geben, to 
give an earnest, to pay earnest-money ; — 
gehen, Ag. coll, 1. to be spent, exhausted, wast- 
ed; consumed; 2. to die, perish; unfer Geld 
War — gegangen, our money was all gone; 
viel — gehen laffen, to spend freely; —gelb, ». 
earnest-money, deposit, advances; — hin, on 
that consideration, on the strength of that; 
id) arbeite — hin, I strive for that object; — 
bin veifte er ab, in consequence of this (rely- 
ing upon this) he departed; — fommen, Ag. 
fallen, to hit upon, fall or light on, 
upon; 2. to call to mind, to remember; wie 
tonımft du —? what should make you think 
so? ¢8 fommt nicht — an, it is of no conse- 
quence, cf. Antommen, I. 3,c; ¢8 — wagen, to 
ventare, to hazard it. 

Daranf {hlaghener, (w.) /. additional tax. 

Darand’ [somelimes, when emphasised : da's 
taué), ads. therefrom, thence; from this, out 
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of this; of it, this; — [da’raus] folgt, hence 
it follows; — [da’rang] febe id, thence I see; 
id) Tann nits — maden, I can make nothing 
of it: wa ift — geworden? what has become 
of it? ¢8 ift nichts — geworden, it has (is) all 
come to nothing; ¢8 fan nidts — werden, 
1. nothing can come of it, coll. that won't do; 
2. it cannot be (done, granted, &c.). 

+ Daran‘ten, see Draußen. 

‘Dar'ben, (w.) +. intr. 1) to suffer want (of 
food), to suffer extreme hunger, to starve, 
famish: 2) see Rargen. 

Dar’bepfarre, (w.) f. see Hungerpfarre. 

‘Dar bleten, (str.) 0. 1. tr. to present, offer, 
tender, hold out or forth, proffer, afford; II. 
ref. to present, offer; e8 bietet fid) eine &ele- 
genbeit dar, an opportunity offers. 

Dard nif, (w.)f. starvation, famishment. 

Darrin; 





tender one's acknowledgments. — Där’srin- 
sung, (w.) f. (tho act of) presenting, offer- 
jy BC, 

Dardanel'ten, f. pl. Geogr. the Dardanelles. 

Daret’n [oa'rein, when emphasised], ade. 
thereinto, into it or that; — geben, to give 
into the bargain; fid) — geben, fügen, {diden, 
finden, to reconcile, sccommodate one’s self, 
submit to a thing; — willigen, to consent to; 
fid) — legen, to interpose, interfere, mediate; 
— reden, to interrupt; — fählagen, 1. to strike 
(at random), to lay about one; 2. ref. or fid 
— mifden, to meddle in or with s thing, cf. 
fid — legen. [earth under clayey soil. 

Darg, (sir.) m. provinc. (a layer of) bog- 

Dar'ge, (w.) f. provinc. brass-hook for 
catohing pike. — Dargen, (w.) v. intr. to fish 
for pike with such a hook. 

Dar gthen, (sir.) v. tr. to offer up, expose ; 
to give. (bold forth. 

Dar'halten, (str.) v. tr. to reach forth, 

‘Darin’ [eometimes, when emphasised: da'e 
vin], ade. therein, init, that, or this: within: 
id habe mid — geirrt, I have been mistaken 
in this respect: cin guter Mann findet fein 
größtes Bergnitgen —, Anderen Gutes zu thun. 
& good man finds his greatest enjoyment in 
doing good to others: — [da'rin] halte id e® 
mit..., there I hold with...; er täufcht ib —, 
wenn er glaubt..., he deceives himself (is 
mistaken) in believing...; mit — begriffen, in- 
cluded (therein). 

Darin’nen, ade. within, in the inner parts. 

Därlommen, (sir.)n. Law, inherited pro- 


perty. 

Därläge, (w.) f. 1) something laid down; 
money laid down; deposit: 2) see Darlegung. 

Därlägen, (w) e. dr. 1) to lay down: 2) 
Ag. to show, exhibit, display, lay open, ex- 
pose; to demonstrate, explain, state; to sub- 
mit. — Därltgung, (w.) /. 1) (the act of) 
laying down; 3) fg. exhibition, expusure, 
exposition, statement ; manifestation; nad) — 
der Berhältniffe, after (upon) explaining the 
circumstances, 


Därligen, (ir) n., Därleige (1. w.),(w.) 
f. loan, money lent out (on interest). - Där- 
leigen, (str.) ©. tr. to land (out), advance 
(money). — Därleiger, (str.) m. (money-) 
lender. — Därleigung, Däarläguung, (w.)/. 
(the act of) lending, loan. 

Darm, s. I. (sir., pl. Där'me) m. gut; Anat. 
der gerade —, rectum (Maftdarm); der große 

—, colon; der Lange —, ileus; pl. 
bowels; IL és comp. intestinal; —ausleerung, 
Jf. stool, motion; —bab,n., —bähe, /. clyster; 
—beere, f. ses Gliebeerbaum, 3; —Sewegnug, 
f. peristaltic motion; —beud, m. Med. intes- 
tinal rupture or hernia, enterocele; —canal, 
m. intestinal canal; —drefung, /. ses —bere» 
gung; —einfdjiebung,/. introsusception of the 
intestines; —einfhnärung, /. Vet. strangula- 


Dar 


tion of the intestines: —extgiiubung, /. Mad. 
inflammatioh of the bowels or guts; —fäne, 
f. Vet. infammation of the guts; —fell, x see 
Baudfell; —fleber, n. gastric fever; —gang, 
m. Anat. intestinal tube or canal; —gigt, /. 
Med. illac passion; n. colic; — 
haut, f. 1) see Bauchfell ; 9) canl, kell; —hänte, 
f. pl. conte of the intestines: —jammer, m. colic: 

see —canal; —Indpfe, m. pl. Comm. 
grossgat shell buttu: lebre, f. enterology: 
—leine, f. Angl. gat-line; —meffer, n. Surg.on- 
terotome; —naßelbrud, m. Surg. enterom- 
phalos; —ney, m. Anat. caul; —robr, m., — 
Türe, f. see —gang; —ruhr, f. see Ruhr; — 
faite, 7. gut-string, cat-gut: —faitenmader, 
m. (cat-)gut spinner: —{@abe, f. Entom. vor- 
micalar ascarid; —{jeibe, f. Conch. razor-ehell 
(Sheidenmufhen; —fduitt, m. enterotomy; 
—filber, ». silver-plated cat-guts; Med-s. —« 
{prige,/. clyster-pipe, injection-pipe; —fteine, 
m. pl. enteroliths; —ftrenge, /. colic, gripes; 
—verfäließung, f. twisting of the guts, mi- 
serere; —waflerbrud, m. Sury. bydrentero- 
cole; —weh, ». pain or gripings in the guts: 
—winde, f. see -verihliegung; —warm, m. 











1) beily- 2) ascarid; —gotten, 7. pl. 
wilt, connivent valves; —JWang, m. 800 —Det= 
Tließung. Enieder. 


Darnäd', Darnie'der, see Danad, Da- 

Darev’, adv. (t &) * on that account, on 
account of that circumstance: at it. 

Darr’ ..., in comp. —arbeit, f. 1) drying- 
work: 2) Neal. eliquation; —balfer, m. 1) 
Metall. iron supports of the cakes: 2) Brow. 
beam or iron bar on which the grate of a 
kiln resta; 





flax-kiln; 8) Med, atrophy, (of birds and 
poultry) roup; 4) ewig. lean, half-starved per- 
son, starveling. 

Därreigen, (w.) 0. tr. 1) to reach forth, 
stretch out; to present, tender, proffer; 2) to 
administer, supply. — Där'reihung, (w.) f. 
(the act of) offering, administering, &c.; offer, 
tender. [(malt); to liquate (copper). 

Dar'ren, (w.) v. tr. to (kiln-)dry; to cure 

Darr’ ..., incomp. —fleber, ». hectic fever; 
—gelirr, —gefriig, 9. Metall. washing-slag; 
tas, m. Bot. soft grass: —haus, m. kiln- 
house, dry-house; —fammer, f. 1) drying- 
room; 2) Found, stove; —tupfer, x. copper 
reduced by liquation. 

Darr’ling, (str.) m. see Darrlupfer. 

Darr’..., in comp. —ofen, m. 1) kiln: 2) 
Metall. Viquation-hearth; Raub, m. malt- 
dust; —fiube, f. see -Tammer; —{mdht, f. ses 
Darre, 2; —fietig, adj. phthisical. 

Därichießen, (str.) v. tr. 00 Darleigen. 

‘Dav ftellbar, adj. representable, &o. 

Dar'ftetien, (w.) ». I. tr. 1) to place or 
bring before one; to display, lit. & Ag. to 
produce, to exhibit, expose; 2) to represent; 
falfd or unricgtig —, to misrepresent; to mis- 
state; Thent., &c. to perform, act, personate, 
enact; 8) Chem., de. to educe, produce; II. 
ref. to present self or itself; to be dis- 
played; d-d, p. a. exhibitory; d-de Sitnfte, 
representative arts. [hibiter, performer. 

Därfieller, (str.) m. representer, ex- 

Därfielung, (w.) f. 1) exhibition; show; 
representation; (dramatic) personation, im- 
personation; 2) recital: statement; 8) Math., 
&c. construction; Chem. eduction; 4) Lav, 
— der Zeugen, the bringing up or produeing 
of witnesses; 5) (duch Worte) expression, 
description, dictiun: delineation; eine genaue 
—, & full statement; eine falfde, unrichtige —, 
a misrepresontation; a misstatement: fchrift« 
lige —, composition; D-Sgabe, f. gift of re- 
presentation; D-étunft, /. 1) art of repre- 
sentation; 2) graphic art; descriptive power. 
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Därkreden, (u) ». (a) 9. tr. 1) 006 Darreigen 
2) see Darleihen. 

Dürtgün, (irr.) 9. tr. to prove, make 
good, to substantiste, make proof of, to 
farnish evidence of, to verify; to demonstrate. 

Dark’sen, see Drüben. 

Darü'ber [someimes, when emphasised: 
da’räber], ade. 1) over it or that; 2) thereon, 
thereof, about it or that: 3) beyond that, 
above it or that, upwards, more: 4) at it or 
that, concerning that, on account of that; 5) 
during it or that; in the mean time; id bin 
froh —, I am glad of it; cin Gewidt von 16 
Ungen und —, a weight of sixteen ounces and 
above; eine halbe Stunde—, half an hour 
past; es ift {don cin Biertel —, it is already 
a quarter past: eber—, past it rather; —[da’= 
rAber] geht nichts, there is nothing above it: 
nothing is superior to (better than) it; this 
tops every thing; Wiles was id — weiß, all I 
know of the matter; e8 ging eine lange Zeit 
— bin, a considerable time passed: wir were 
den — fterben, wo shall die before we seo 
the ond: — [ba'rfiber] ift er weg, he is above 
such things, that does not move (or concern) 
him; — berfallen, to fall to or upon it; —fein, 
to be at it, to be at work: fid — mathen, to 
go about it, to set about it, to go to work; 
e8 geht Alles darunter und —, all goes topsy- 
turvy; they throw the house out of the 
windows. 

Darum’ [oomotimes, when emphasised : da'e 
tum], adv. 1) round it (in that direction): 3) 
about it or that, concerning that; er twelß—, he 
knows of it, he is privy to it: — fommen, to 
lose a thing: man hat mid — gebradt, they 
have deprived me of it; 8 fei —! let it be 
so, may be, so then; 3) [da’rum) for that, 
for it, on that scoount, for that reason; there- 
fore; — weil, because; warum thateft bu e8? 
da'rum! oulg. why did you do so? because! 
(implying: because it pleased me). 

Darun'tex, adv. below, beneath. 

Darun'ter (sometimes, when emphasised: 
da’runter], ade. 1) thereunder; under that, 
under it; 2) thereby, by it, by that; 3) below 
it: loss; 4) among it or that: — Iiegend, 
subjacent ; — [darun’ter or ba’runter] Bann ich 
e® nidt geben, for less I cannot give it: — 
thut ec ¢8 nicht, coll, that's his stint; — und 
darüber, seo Darüber; ¢8 ift tein Unterfchied 

—, there is no difference among them ; — fein, 
to be of the number; mitten — fein, to be in 
among; wa8 {udt ec —? what does he mean 
by it? 

Därwägen, (w. £ sir.) v. tr. see Zumägen. 

Dar gahlen, (w.) v. tr. to pay down. 

Där’zählen, (w.) 0. tr. to count down. 

Därzeigen, (1.)v. tr. to produce, exhibit, 
display; see Zeigen. 

Darzwild'en, see Daytwifden. 

Daß, n. of the article Der, which see. 

DafG'rad, (str., pl. Dafch'räder) n. une 
T. dash-wheel. 

Da'fe, (w.)f. Entom, gots, Boca (ares 

Da’fein, L (érv.) v. intr. (ame. fein) 1) to 
be there, to be present (¢/. Da); die Zeit ift 
nod) nidt da, the time appointed has not 
yet arrived; ¢8 waren mehr Männer da, ale 
‘Frauen, there were more men than women: 
da fein Play da war, there being no room 
(be went away, &c.); 2) to exist, subsist: ein 
foldes Parlament ift nun da, such a parlia- 
ment is now in being; die Könige find für 
das Bolt da, und nicht das Volt für die Könige, 
the kings are made for the people and not the 
people for the kings : (daé) ift Alles fchon dage- 
toefen, we have had it all before (over and 





over again); Wile, was je dagemefen ift, every | of 


thing that has yet appeared (im Drud, in 
print); etwas nod) nie Dagetoefencé, a thing 
unprecedented or without a precedent; ML. s. 
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(ste) n. 1) the being thore, presence: 2) 
being, existence; — gebcu (sith. Dat.), or ins 
— rufen (with Ace.), to call or bring into 
being or existence. Libiden. 

‘DafetSH’, ade. there, in that place; (lat.) 
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Tu eh fa nicht thu, be sure not to de it; 
nicht — id wüßte, not that I am aware of, 
not to my knowing or knowledge; er ift m 
Roly ale — er ed annehmen mödgte, he is too 
proud to accept (of) it; 16 wänfäre, — m 
ginge, I would have you go; ebne — wit 
wiffen, without our knowing (knowledge), 
— Gott erharın! (God have) mercy! 

Daf fet, —Miege, (w.) f. gadfly (Defe). 

Daffel’be, see Derfelbe. 

De’ REhen, (irr.) 0. intr. to stand there: in 
der Gejdidte ele ... —, to stand out is 
history as ...; eiigig—, to be unique, un- 
equalled, unrivalled. 

© De'ta (Lat.), (Oermanised:) Da'ten, pi 
(of Datum) date. - Datl'ren, (w.) v. &.( Fr) 
to date; faljg —, , to misdate ; {pater or nad —, 


datirt fein, fih —, to bear date, te date (far 
back, &e.). — Dativ‘, (sir.) m. Gramm. (Lat.) 
dative, the dative case. — Da’tö, ade. ({ Lat.) 
Dat. & Abl. of Datum) of the date; a —, from 
this day or date, after date; de —, bearing 
date ..., under date ...; bi —, till now, bi- 
therto: drei Monate—, ,'at three months’ date. 

Dat'tel, (w.) f. 1) date, palm-frait; (ax 
reife) palm-berry; 2) cocoon (Eocon); sm comp. 
—baum, m. Bot. date(-palm)-tree ( Phenis 
dactyliféra L.); —honig, m. juice of the date; 
—tern, m. see Dattel, 3; —mufdel, f. 1) ser 
Steimmufdel; 2) see Bohrmuidel; —Bl, x. 
date-oil; —palme, f. see baum; —phaume, 
J. Bot. date-plum, persimon (Dicepyres por 
simon L.). 

* Da'tum,(pl.[Lat.-]Da'te,[Germ-JDe'ten) 
n. (Lat.) date; pl. particalars; ohne —, date- 
less, undated; da8 fpätere —, post-date; don 

gleihem —, of the same date; von weldem — 

ift dec Brief? what date does the letter 
bear? —ußr, m. clock or watch that indicates 
the date: —jeiger, m. date-box. 

Dat, (str., pl. Däye) m. province. tax. 

Dan'be, (w.) f. Coop. stave: cin Faß in 
D-n fhlagen. to stavea cask; Gaffer in D-n, 
Comm. shakes; D-nholz, . staff-wood; 
D-nle$re, f. Coop. size or pattern of staves. 

Dandt, v. impers. def. only in wid or mit 
—, it seems or appears to me, methinks, | 
think. 

‘Dan'en, (w.)¢. tr. Tann. to colour (leather). 

Dan'er, (w.) f. 1) duration; term: 2) per- 
manence; lastingness, durability, durable- 
nesa; firmness, constancy; lange —, diutarni- 
ty: immerwährende —, perpetuity, perennity: 
— der Örfahr, Comm. continuance of the risk: 
von turzer—, short-lived; von langer —, long- 
lived; auf die —, for a continuance, in the 
long ran; auf die — von ..., for the term 
aut Dies ift ein Beng von guter —, this iss 
stuff that will wear well. 

Daw'erbdr, I. adj. lasting, firm, strong: 
IL. D-teit, (w.) 7. lastingness, de. 


Dau 


‘Dav 


Deb 











ee me. —bler, m. see Lager 


ft. 

wane, m. pl., —pflanyen, 7. pl. perennials. 
Dauerhaft, (rarely fig. or af persons) I. 
adj. durable, lasting, strong; stout: sub- 
stantial; D-e farben, fast or good-wearing 
oars de Geidäftsverbindung, (1. w.) per- 
connection; dergleichen Werkzeuge 
er (müßten) — fein, such instruments 
should be mado to last; IL D-igteit, (w) /. 


} durability, &c.; strength. 

Daw'erlanf, (ctr.)m., Dau'ersennen, (sfr.) 
a. Gyanın. running race in which duration, not 
speed, determines the victor. 

Dau’eriöß, adj. (1. w.) perishable, tran- 
sieat, ephemeral. 

Dan’ern, (w.) v. intr. to last, continue, hold 
out, endure, stand; to keep; e8 Dauerte lange, 
che ex ... fand, he was long in finding ...; 
«8 Danert Lange, che ex warm wird, Ag. it 
takes a great deal to warm him; b-d, p. a. 
lasting, &e., permanent ; Bot. perennial; fury 
02, short-lived. 

Dau'ern, (w.)9. tr. impers. to make sorry; 
to move to pity; to grieve: e8 (er) dauert 
wid, I am sorry for it (him); fie dauert mid, 
[am griaved (I feel) for her; du dauerft mid, 
I pity you; e8 hat mich oft gedauert, I have 
often regretted it; laß did) die Roften nit —, 


Dawling, (sir.) m. see Deil. 

Daum, (sir., pl. Diu'me l. w.) m. thumb, 
see Daunıen; —dreher, m. mug. fg. flatterer, 
pickthank. 

Dau'men, 2. I. (sir.) m. (dimin.: Däum’- 
en, [str.] m. thambkin) 1) a) thumb; 5) 
Orniih. the middle part of the wing of abird; 
2) Mech. tappet, lift, lifting-oog, wiper; break (a 
Projecting piece attached to = break-wheel); 
als. Einem den — drehen, to flatter ono; 
Einem den — aufdriiden or aufs Auge drüden 
(fepem, halten), tokeop a tight hand over one, 
anal to keep under one’s thumb: Ginem 
den — halten, to support, patronise, counte- 
nance a person; den — rühren, to pocket out 
(money); Einem die — fdjrauben, to put one's 
thumbe into a thumb-serew: IL. in comp. — 
benger, m. Amat. flexor of the thumb; 
beeite, f. thamb's breadth (an inch); —driider, 
m. Leck-sun. thamb-latch; —eifen, n. De 
{dvanbe; 2) Wirs-dr. thumb-stall;—fefte, Law, 
soe Ganbdfefte; —tlapper, m. castanet: 
Nayfer, m. Anat. t{h)enar; —Ieber, »., ni 
a thumb-leather, thumb-ring; —{@raube, f., 
sd, m. thumb-screw; —fireder, m. Anat. 
extensor of the thumb; —welle, f. Mech. 
break-wheel (wheel with tappets or wipers). 

DaumTraft, (otr., pl. D-keäfte) f. Mech. 
kand-sorew, jack. 

Daum ling, Dän’merling, (sir.) m. 1) 
thambd (Däumchen); 2) cot, thumb-stall; 3) 
Mech. see Daumen, 2; 4) Ag. Tom thumb. 

Danae‘ [ehlob, (eir.,pl. D-{Gloffer) ». thumb 
bag-lock. 

Pewee, el down (flaumfeder). 

wicht, Daw'nig, adj. downy. 
Paar öfäng‘], (str., 2 ‘D-6) m. 
Pr. Hist. daap! 

Dans, (str., pl. Däu’fer) n. deuce; ace; 
der —! interj. the deuce! the dickens! 

‘Daven’ [cometimes, when 1 da’e 
veal, ads. 1) thereof, therefrom, of that, of 
it; frem that, from it; whereof; by this, by 
it; 2) off, away; wat babe if —? what do I 
get by it? — [de’von] habe id nichts, that is 
of no use whatever to mo; da8 Tomnıt — [da- 
ven], wenn man zuviel fchwaßt, that comes 
trem (4. e. such are the consequences of) 
talking too much; —bleiben, to keep off or 
clear of; bleib —! let or leave it alone; — ab 
©, Didrouto, Comm. 4 percent discount re- 
dete; —eifen, to basten away; —fliegen, 








to fly off or away, to take wing; —geben, to 
go off, to take one's self off: —helfen, 1. to 
help out; 2. to rid of: —fommen, to come 
off, get off, get clear; —lanfen, to run off, 
ran away, to scamper (away, off): ¢8 ift gum 
— laufen, it is past bearing; fid —maden, 
to get away, make off: to take to one's heels: 
to slink away, &e.; tragen, 1) to carry off, 
away; 2) fg. to get, obtain; den Sieg — 
tragen, to get the victory, to bear away the 
palm; Schande —tragen, to come off with 
disgrace; —gieben, v. intr. (aux. fein) to 
draw off, retire, withdraw. 

Davdr’ [sometimes, when emphasised, da’s 
vbr], ade. 1) before it or that; 2) for that, 
for it; from that, from it; id habe einen Mb= 
{den —, I have a horror of it; id fitedte mid) 
nicht —, I am not afraid of it; da’vor fürdte 
id mid allerdings, I am sare I am afraid of 
such things; bilte did —, take heed of it, 
beware of it: da’vor behüte uns Gott! God 
forbid ; id fann nichts —, ses Dafite. 

Dawider (sometimes, when emphasised, 
da'wmider], adv. against it or that (cf. Dar 
gegen); nidjte — haben, to have no objections 
to: dafiirumd—, pro andcon, for and against; 
dafür und — ftreiten, to dispute the pros and 
cons; et fette fi —, he opposed it. 

‘Dagh’ [somstimes, when emphasised, da'si), 
ade. 1) thereto; to that, to it; 2) for that, for 
it; for that , to that end, for the ooca- 
sion; atit or’ 8) (nod —) besides, moreover, 
in addition to ...; fie agen Wurgein—, they ate 
roots along with it; id) habe meine Urjaden 

—, I have my reasons for it; dazu habe td 
fein Geld, I have no money for such things; 
nod — unter der Raft, under the additional 
burden (of, &c.); er {pridt aud —, ho puts in 
his word; —geben, to contribute; er gehört 
aud or mit —, he too has a hand (is a sharer) 
in it: fig) —halten, to make haste (fid) be- 
cilen); —tommen, 1. to arrive at a certain 
time or moment, to happen to meet or find...; 
ig fam —, als 8 (dies) ftattfand, I chanced 
to come when it ocourred: 2. to be added, to 
supervene; — fommt, add to this, added to; 
8. to come by, obtain a thing: — fonmen 





—» | können, to be able to find time: id fann nicht 


— foumen, 1. I cannot get at it: 2. (coll. id 
Tann nidt —) I cannot find time to nidt® 
— können, provinc. for nidté dafür fonnen; 
man muß nod dies —nehmen, it must be 
added (that, &0.); 8 ift nidt® —, see e# ift 
widt@ daran, en Daran; e3 hat allen Anidein 
—, there is every appoarance of it; —rednen, 
—jählen, to add to the number; wenn Sie 
nod —tednen, if you throw in (or adding to 
it) beside; —¢hum, 1. to add; ohne etwas — 
oder davon gu thun, without addition or dimi- 
nation; 8. Ag. to make haste, to set about it. 
Da’zwmäl, adv. then, at that time. 
Dazwiid'en [somstimes, when emphasised, 
da’zwilchen), ade. betweon it, between; — be» 
findlid, Intermediate; —fommen, to come 
between, intervene, to interfere, interrupt, 
hinder, prevent; e# ift mir etwas — gefome 
men, something intervened to prevent me, 
I was disappointed; —funft, /. 1) interven- 
tion, interposition, interference; 2) interrup- 
tion; —tiegend, adj. lying betwoen: inter- 
jacent; —reben, to interrupt: fih -Idlagen, 
‘Ja. to interpose one’s authority: —fießen, to 
stand betwe en or betwixt; —treten, L (sir.) 
». öntr. to intercede, interfere, interpose; IL 
8. (sir.) n. intercession. [anpack, unbale. 
® Debalit'ven, (w.) eo. ir. (Fr.) Comm. to 
® Debat'te, (1.) f. (Fr. débat) debate (fiber 
[with Ace.], on, upon), discussion (of). — Der 
batti’'ren, (1.) v. intr. to debate (über [with 
Ace.], on, upon); über eine Sade —, to dis- 
cuss a matter. 
Dede, (w.) f. provine, bitch. 
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* Debent, (Lat. third per. phy thoy owe, 
of. Debet) Come. debtors. 

® Debentitr’, (w.) f. debenture. 

© Debet, (orig. [Lat] third pers. sing. 
pres. tense of debore; he owes, he ought to 
[foll, which see) ¢. ¢. pay, opp. Credit, A.) 
(atr., pl. D-8, sometimes De'bita [pl. of Des 
bitum)) m. Comm. debit: — und Eredit, debtor 
and creditor; im — ftehen, tobe onthe debtor- 
side; —feite, 7. debit- or debtor-side. 

* Debit’, (str.) m. (Fr.) Comm. sale, mar- 
ket, vent: —commifflon, f. ses Coneursbchirde; 
verfahren, n. sce Goncurs.— Debitant’,(w.) 
m. Comm, tradesman, dealer. —Debiti'ren, 
(w.) v. tr. Comm. 1) to debit: debitirt fein, to 
be at one’s debit; Eines Rehmmg —, to place 
to one's debit, to charge to one's account; 2) 
to sell, dispose of. [(Lat.) Comm. debtor. 

* De'bitor, (sir., pl. [w.] Dedito'ren) m. 

© Deboudi'ren T-oufehi J, Cw.) 0, fntr. 
CFr.) Ma. to debouch. 

© Debonrh'ren (ur), (a) v. tr. (FV) 
to disburse, see Auslegen, 5. 

© Debit’ [pr. debit], (atr., pl. D-8) n.CFr.) 
debut, a first appearance before the public, 
as of an actor, &o. — Debiitant’, (w.) m. de- 
butant. — Debütan'tin, (w.) f. débutante, — 
— Debüti’em, (w.) v. intr. to make one's 
début, coll. te début. 

© Deca’ve, (w.) f. (L. Lat. decada, from 
Gr, dekis, sum, number, dc. of ton) decade. 
— Deca’difth, adj. decadal, pertaining to ten; 
consisting of, &. tens, 

* Decalt'ren, (m.) 0. inir. Comm. to lose 
in the weight (by exsiccation); from Deca’lo, 
(atr., pl. D-8) u. (Hal) deficiency in weight 
caused by exsiccation, &o., inlack (of weight 
or measure), 

® Decdw’, (str.) (Lat.) m. dean. — Deca- 
nat’, (str.) n., Decanet‘, (w.) f. deanship; 
deanery. 

® Decati’ren (corr. Decatifi'ren), (w.) ». 
tr. (Fr) Cloth, to‘hot-press, lustre or steam 
(cloth), to spunge (woollens). 

© De'cemt, (sir., pl. D-#) m. (Lat. decom, 
ten) 1) tithe; 8) fg. a person's due. 

er, (sir.) m. December. 

© Decem'vir, (str, pl. [w.] D-n) m. Rom. 
Ant, decemvir. — Decemvirit’, (sir) n. de- 
cemvirate. 

* Deceng’, (1.) f. ( Lat.) decency. 

© Decernent’, (w.) m. (Lat.) Law, judge, 

* Dehant’, (w.) m., Dechanei’, Dergantet‘, 
(w.) f. see Decan, Decanat, 

© Dear'ge (pr. deihärshel, (w.) f. (Fr) 
Comm. discharge. —Dedjargi'ren [-ahö'ren], 
(w.)». tr. to discharge, release (from an obli- 
gation, &e.). 

Dej'er, (str) m. dicker (a quantity of ten 
hides, in the leather-trade); timber (forty pie- 
ces, of peltry); ein — Häute, a dicker 
(last) of hides. 

© Dechiffri'ren (pr. Agshifrö'ren], (2.) ¢. 
tr. (Fr.) to decipher. 

Deeh'fel, see Dadfel, 1. 

© Decimal’, adj. (L. Lat.) Asvth. decimal; 
—brud, m. decimal fraction: —fng, m. deci- 
mal foot; —maf, m. decimal measure; —redhe 
nang, /. decimal arithmetic; —ftelle, 7. place 
of a decimal; —fyftem, ». decimal system; 
-jahl, f. decimal (number); —gofl, m. deci- 
mal inch, 

© Decime, (w.) f. (Lat.) Mus. the tenth. 

® Decimi’ren, (w.) v. tr. ( Lat.) to decimate. 

* Decintri'ren, (1.) 0. tr. (Fr.) Build. to 
take away the centoring by which an arch is 
supported during its erection. 

* Decifdn’, (1.) f., Deci'fum, (str., pl. 
[Lat.] Deci'fa) m. (Lat.) decision. 

Ded, (str.) n. Mar. dock, see Berded; 
erfte8 oder unterftes —, lower gun-deck ; zwei= 
te8 —, 1) upper deck (of a two-decker), 2) 


Ded 





Ded 











middle-deck (of a three-decker); drittes —, 
upper deck; glattes —, flush deck; gebroce- 
nes —, deck with a waist or open in the 
middle; lofes —, preventer-deck, loose deck; 
5 von Rane netting; mit einem — (verfehen), 


Dei ..., in comp. —balten, 7. pl. Ship-d. 
beams, the great cross-timbers of a ship; 
—bett, n. foather-covering, coverlet; —Slatt, 
m. 1) Bot, bracteal or fioral leaf, bract; 2) 
Tob, wrapper (of a cigar); --blätterig, adj. 
Bot. bracteste; —bret, m. chess flooring- 
plank (of a wooden bridge). 

Dede, (m.) f. 1) cover, covering; onve- 
lope; 2) a) blanket; veil, curtain; 5) see 
Plane; c) (Tifd—) cloth; der Tif war mit 
einer hAbjden — Belegt worden, & nice cloth 
had been spread over the table; d) ses Pferde» 
dee; 6) see Untidlagetud ; /) eee Hubdede; 8) 
Archit. coiling; 4) Mus. Insir-m. sound-board 
(of a violin, guitar, &c.); 5) case; Horol. cock; 
6) 7. & Typ. cap; 7) s00 Thondede; 8) Mech. 
crown, roof, fire-place; 9) surface (of felted 
cloth); 10) a) Bot. integument; d) Anat. coat; 
€) Sport. skin (of a wolf, bear, &c.); 11) fg. see 
Dedmantel; die — fiel mir von den Mugen, the 
film fell from my eyes; pros-s. unter der —, 
in (a) bugger mugger; unter einer — fleden, 
toconspire together, to have a secret agree- 
ment, to collude; fid) nad der — fireden, to 
accommodate (one's self) to circumstances, 
anal. to cat the garment according to the cloth. 

Dekel, s. 1. (str.) m. (Dek eleyen, [str] 
n. dimin. a small cover) 1) cover, lid; 2) 
Print. tympan (of a press); 8) Bot. 4 Conch. 
operculum ; 4) Archst. cornice; 5) Comm. show- 
end; 6) Conch. operculum, lid; 7) foc. for hat, 
anal. tile; fein Topf ift fo {icf 8 paßt cin 
D-den darauf, proverd, every Darby finds his 
Joan; — auf dem Zfindlode einer Kanone, 
apron, cap of a gun; — eines Topfes, pot-lid: 
U. in comp. —bänbder, n. pl. Print. (pivot-) 
joints, hinges; —bedjer, m. covered goblet; 
—feder, 7. Gun-sm. hammer-spring ; —formig, 
adj. Bot. operculiform; —gleé, x. glass with 
a lid; —taune, f., —trug, m. tankard; — 
{duede, f. Conch. opercalate snail; —fle5, ». 
8 siove with a (leather) cover; uff, m. 
Print, gallows. Tor lia, 

Ded’elu, (w.)v.tr.to provide with a cover 

Ded'en, (w.) v. I. tr. 1) a) to cover; b) to 
screen; to shelter; den Zifd —, to lay or 
spread the cloth, to sot the table; e# {ft ge 
dedit, the cloth is laid; 2) Mi. to cover (troops 
on the retreat, &c.), to bring up (the rear); 
to convoy, escort; 3) to cover (of stallions); 
4) Dy. to cover; gut (or weniger gut) —, to 
have great (or less) covering-power: 5) mit 
einem Dad —, to roof; mit Ziegeln—, to tile; 
mit Etroh or Shilf —, to thatch; mit Schiefer 
—, to slate; mit Gdindein—, to shingle; 6) T. 
to clay, bottom (sugar); 7) Comm. a) to cover, 
make provision for, refand (a debt), to reim- 
burse, put in cash (a creditor); d) to answer 
(a bil); die Gafereitoften —, to settle the 
freight; fi) — gegen ..., to recover against ...; 
er ift hinlänglich gededt, he has sufficient so- 
curity; id bin nod nidt gededt für ..., I am 
not yet in cash for ...; einige Gläubiger find 
gebedit, some creditors have bad their calls 
(claims) met; feinen Schaden—, to make good 
one’s loss; die §lagge dedt die Waare, free 
ships make free goods; fo dedt c# fid, thus 
the affair is squared; IL ref. Comm. to reim- 
burse one's self; IIL recipr. einander (coll. 
fi) —, Math. to be incongruity ; to cover; fid) 
d-de Figuren, concurring figures. 

Ded’en..., in comp. Hechter, m. mat- 
maker; —gemiilde, if, ». Print. coiling- 
piece; die beweglichen —ftüdte eines Theaters, 
pl. Theat, sofüte, heavens. 

Ded’ ..., in comp. farben, f. pl. Print, 











1) gener. body-colours; 3) water pody-colours; 
—febern, f. pl. Ornith. coverts: (der Ohren) 
ear-coverts; (der flügel) wing-coverts: (bes 
Sdhwanjes) tail-ooverts; —firnif, m. 1) Faint. 
cream; 2) Engr. turpentine varnish for cover- 
ing copper-plates ; —fldde, /. Mech. over-lap; 
—fermen, f. pl. Manuf. ground blocks in ca- 
lioo-printing; —fuge,/. Archit, oovering-joint; 
—$arn, m. Sport, swoep-net, drag-net; —pe° 
fim®, ». cornice; gut, n. tobacoo used for 
wrappers; hammer, m. 7. 1) alater's ham- 
mer; 2) nail-drawer; —haut, f. Anat. integu- 
ment; —fnlee, ». pl. Mar. hanging-knees of 
the decks; —freft, /. covering-power (of a 
colour); —leder, m. Sport. leather covering 
for the lock of a gun; —lehm, m. Found. 
moulding-clay, luting-loam; mantel, =. 
Ag. oak, pretence, veil, colour, mask, cover; 
—meffer, n. hedging-bill; —meg, m. see — 
garu; —papy, m. T. resist-paste, reserve; 
—planten, f. pl. Ship-b. deck-planks; platte, 
J. 1) Archél. cap, coping-stone (of a column, 
&e.), abacas; 2) T-e. a) cover-plate; 5) top 
plane-iron, break-iron; 8) fiag-stone;—tafen, 
m. T. 204; —roßr, m. 1) Bot. see Rohricilf; 
2) thatch; —fdilber, n. pl Entom. wing- 
shells; —{@wabber, m. Mar. al; 
Rein, m. 1) slab, flag-stone; 2) brim (of & 
well): Reine, m. pl. capping or coping bricks, 
g. —platte; Arad, m. thatch; —filigen, /. 
pl. Skip-b. cross-pillars; —(yruy, m. treacle. 

Dedung, (w.) f. 1) covering, protection; 
2) Geom, congruence: 3) Comm. reimburse- 
ment: remittance, provision, the needful; 
ohne —, without funds in hand: zur (bebufé) 
—, to cover; to meet; wegen Mangel an —, 
for want of provision being made: {duelle—, 
quick retarns; die — hat Zeit, there is time 
for the needful; nur halbe — haben, to be 
only covered for the moiety; zur — braufe 
tragen, to commission to do the needful; — 
fenden, to provide the needfal, ses Deden, 7; 
— in Händen haben, to be covered; D-Serder, 
f. order for reimbursement. 

Ded ..., in comp. —waths, n. Engr. bor- 
dering-wax : —twert, ». Fort. blind; —werpen, 
/. pl. Ship-b. deck-transoms ; —jeng, n. table- 
linen. 

* Declamatian’, (w.)/.(Lat.) doclamation. 
— Declama’tor, (str., pl. [.] Declamato'ren) 
m. declaimer, reciter. — Deriamats'riic, 
adj. declamatory. — Derlami'ren, (m.) v. tr. 
(Lai.)to declaim, recite, deliver rhetorically. 

® Declaration’, (t0.) f. (Lat.) Comm. 1) 
declaration: 2) ses Zollangabe; unter — des 
Werthes, on declaring the value. — Decia- 
titer, (m.) ». fr. (Lat.) Comm. to onter 
(goods) at the castom-bouse; zu wenig —, to 
enter short; zu viel —, to over-enter; den 
‘Werth —, to register the value (at the Post); 
declavicter Werth, declared value. 

* Declination’, (w.) [. (Lat.) 1) a) decli- 
nation (also Gramm.); b) Gramm. declension: 
2) see Abweichung. — Deelintr'bär, adj. decli- 
nable. — Declint’ren, (m.) v. ir. & intr. 1) 
to decline (particul. Gramm.); 9) (inér.) to 
deviate, swerve, digress. — Declint'rung, 
(w.) f. declination. [ooetion. 

* Decoct', (str) n. (Lat.) decoctare, de- 

® Decoration’, (w.) f. (Lat.) decoration; 
Theat. scenery, scone: D-en, traverses: D- 
maler, m. ornamental painter: scene- 
stage-painter; house-painter; D-Amalere wi 
decorative painting; scene- or stage-painting. 
— Decori‘ren, (w.) 0. ir. (Lat.) to decorate. 

© Decort’, (str.) n.( Fr.) Comm, deduction, 
abatement, discount. — Decerti'ren, (w.) v. 
tr. Comm. to deduct, abate, discount. 

* Decoupi'ren [pr. detupi’—], (w.) ». ir. 
(Fr.) to cut off; to punch. — Decoupirfäge, 
(w.) f. Join. inlaying saw-machine. — Decan- 
poir’ [pr. detupoar’), (str., pl. D-8)n T. cut- 
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ting-press, (blank-)catting-machine: punch- 
ing-machine. 

* Decrét’, (str.) m. (Lat.) Law, deeres, 
act. — Decreta’le, (w.) f. Kel. Law-e. de- 
eretal. — sm. decrotal — 





Deeretal'srief, 
— Decrett cen, (m) «. tr, to decree, ordex. 
Pb tienes ls € 





* Defect’, L adj. (Lat.) defective: dam- 
aged, injured: Typ. imperfect: IL s.(str.) m. 
defect, deficiency: Typ. imperfection; JIL én 


fections; —regal, m. shelf for the cases of 
imperfections; —jettel, m. list of imperfec- 
tons, Dill of imperfect fount. [(an account). 





# Detendent’, (w.) m. Lat.) defender (e- 
fpondent). — Defemfibu’, (w.)f. defence (Ber- 


theidigung); D-linie, f. Fort. complement 
of the curtain. — Defewfisnäl’genge, (w.) m. 
Law, witness for the defendant. — Defenftv', 
adj. defensive; die D-t,f. Mil. state er posture 
of defence, defensive; in der D-c beharern or 
bleiben, to remain on the defensive: die D-¢ 
ergreifen, to act on the defensive. 

* Defen'fer, (str., vt fw) la] Dejenje'cen) m. 
(Led.) Law, pleads yansel (Bertheidiger). 

Deferi'ren, (m. 
inform (against); — oe i 
ben; IL énér. to grant (einem Grfud, a seit). 

* Defictt, (str., pl. D-8) m. (Lat.) det 
ciency, deficit. [defites. 

© Defilee’, (str., pl. D-#) n.( Fr.) Mil. defile, 

* Defili'ren, (w) eo. inir. (Fr.) Mil. to 
file off, to defile. 

* Defint’ren, (w.) v. tr. (Lat.) Log. to de- 
fine. — Definttidw’, (w.) /. Log. definition: 
eine — geben, to frame a definition. 

© Definitiy’, adj. (Lat.) definitive (sent- 
once, &c.), terminating a suit, definite: final 

 (00.) m. (Lat.) defrander 
Price of the customs), defaulter, amag- 
gler. — Defranbatiön', (w) /. the (act off 
defrauding, fraad (upon the revenue, &c.): 
smuggling. — Defrandi'ren, (m) v. tr. & 
intr, to defraud, to smuggle (goods without 
paying the customs). 

* Defterddr’, (otr, pl. D- & Dc) m. 
( Pers.) defterdar, chancellor of the exchequer. 

DU gclein, (sir.) m. (dimin. of Degen) a 
little sword, &c. 

De gen, s. L. (str.) m. 1) sword; rapier: 
2) fg. champion, swordsman, warrior: cob. 
fellow, anal. blade: IL in comp. —bamb, m. 
sword-knot; —binfe, f. see —fraut. 

Digle)ner, (sir.) m. sword-catler. 

* Degeneration’, (w) f. (Lat) degene- 
ration. — Dégeneri'ren, (00) 9. intr. to de- 
generate. 

De gen..., in comp. fifth, m. vee Hear» 
fdroang ; J. flat side of a sword; 
—fürmig, adj. Bot. sword-shaped, ensiform : 
or | futter, n. see —{djeide; —gefüß, m. see griff; 
—gehent, n. sword-belt, hangers of a sword, 
sword-girdle; + baldric; —geffirr, m. clash 
of swords: —griff, m. sword-hilt: —gefen, 
m. sword-hook; —flinge, /. sword-blade: — 
tusyf, #. 1) pommel; 2) see Degen, 2; —tsp- 
yel, f. see —gehent; —trant, m. Bot. great 
bur or flag reed (Sparganium L.): —Sl, n.see 
Dirtendl; —quefte, f. sword-tassel (or knot): 
—{aeibe, /. scabbard, sheath: —{dymibt, m. 
sword-catler; —{dwarg, n. see Virfentheer; 
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tis, mn m. stab of a ‘sword; Ast, m. eword- 
stick, sword-cane. 

Digignt, (str) wn. sce Birtentheer. 

* Digrabatiän', (w.) 7. (L. Lat.) degra- 






dation. — Dügrabi'ren, (w.) ¢. tr.to degrade, 
deprive of office, rank, or title; einen Officier 
= —, to reduce an officer to the 
ranks. 


® ‘ren, (w.) v. Ir. T. to remove 
(beil off, &c.) the gum of .... 

‘Degu’bar, I. adj. 1) extensible, ductile, 
flexible, malleable, dilatable, elastic: 2) fig. 
ambiguous (wording of a contract, &c.); IL 
D-teit, (w.)f. 1) extensibility, ductility, mal- 

, elasticity; 2) ambiguousness, am- 
biguity. 

Denen, (.)s.Lir. 1) to extend, stretch; 
te dilate; te distend; to lengthen: eine Linie 
—, Geom. to produce a line: 2) fg. to spin 
out: die Wérter —, to draw] one's words; 
gedehuie Sprace, drawl; Il. ref. 1) to extend, 
to stretch; to widen; fid) behaglid —, to lol; 
2) fg. to last long. 

Dip‘... ., in comp. —Galy, m. T. stretcher; 
—traft, f. see Ausdehnungstraft; —werlyeng, 
a. stretching toolor instrument, see Sired.... 

Diyaung, (m) f. 1) (the act of) extend- 
ing, stretching; distension, dilation, exten- 
sion, widening; 2) Gramm. diastole; D-% 
seien, m. sign, mark (circumflex) denoting 
& long syllable. 

Deis, =. I. (sir.) m. dike, pior of earth, 
dam, bank, embankment; IL. én comp. —amıt, 
n dike-office: —anfer, m. the ground or 
foundation upon which a dike is built; —er- 
beiter, ms. ditcher; —anffeher, m. see —meis 
fier; —band, m. se —verband; —ban, m. dik- 
ing; —Srud, m. 1) breach of a dike; (pro- 
wine) gool (in asea-bank): 9) trespass against 
the DB; „m. Sworn in- 
spector of a dike. 

‘Del hel, (str) m. water-pipe. 

Deiigen, (m) 0. inér. to raise up a dike 
or dikes; to mend a dike. 

Deter, (str.) m. 1) ditcher (Deidarbei- 
tech; 2) (D-in, [J f.) one who lives near 
a dike or embankment; —Iohn, ». ditcher's 
wages. 


‘Deidy’ ..., in comp. —fuß, m. see—anter ; — | quent. 


graben, m. excavation produced by digging up 
adike; —gräßer, m. see—avbciter; —gräfe, — 
infyecter, m. dike-grave, dike-reeve: —famm, 
m., —tappe, f. ridge of a dike; —folbe, /. Bot. 
cat's tail, reed-mace (Typha L.); —meifter, 
m. dike-master, surveyor of a dike; —pflidt, 
—viligtigheit, /. charge of keeping a dike in 
repair; —pflichtig, adj. obliged to keep a dike 
ia repair; —rath, m. counsellor of a dike- 
court; —redt, =. dike-laws: —ridter, m 
dike-judge: —{day, m. see—{dog ; fan, f. 
üke-visitation: —{@legt, /. ses —graben; 
—f@lenfe, /. dike-sluico, water-gate ina dike; 
—feep, m. dike-contribution; —{qulje, m. 
see —mcift er. 

Dei’fel (pr. deix’ell, (w.)f. 1) Carp., Coop., 
dc, adse, addice; 2) pole (of a carriage), 
beam, thill, shaft; draught-tree (of a horse 
mill, &c.); in comp. —arme, m. pl. ahaft-bars; 
Heß, wu. pole-plate, beam-plate: —tifen, m. 
leg-plece (of a rail); —gabel, f. see Babel- 
Widfel; —bafen, m. pole-hook; en 


pole-pin cap. 

Seid, (w.)r. tr, T.to work with the 

Deidl fel ..., in comp. —nagel, m. pole-pin: 
—viers, m. thill-horse, shaft-horse, wheel- 
horse: —ring, we. pole-ring;—{dere, f. cleaves, 
chops (pl); male, f. pole-piece buckle; 
Rangen, f. pl. see —arme; —japfen, m. pole- 

fatchel-end. 

Dei ..., in comp. —ufer, n. dike-bank: 
verband, m. dike-union: —vogt, m. see — 
meifter; —weg, m. dike-way, dike-path; — 
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—wefen, ». diking-matters, any thing relating 
to dikes; —swang, m. dike-jadicature. 

Dell, (str.) m. Iron-w. bloom (Deuf). 

Dein, (+ &) * for deiner, Gen. of Du. 

Dein, Det'ne, Dein, pron. poss. 1) thy; 2) 
Sor deinige, thine: e# ift dein, it is thine or 
yours. [or you, 

Deiner, pron. (Gen. sing. of Du) of thee 

Dei’net ..., in comp. halben, —wegen, um 
willen, ade. for thy (your) sake, in thy 
(your) behalf, on thy (your) account. 

Dei'nige, der, die, das, pron. poss. thine, 
yours: da8 —, thy (your) property; thue das 
— Git. do what is thine), do thy (your) duty: 
die D-n, thy (your) family. {ground-swell. 

Det'ning, (m.) /. Mar. swell of the sea. 

Dein'fen, Dei'fen, (w.) v. intr. Mar. to go 
(fall) astern, to have stern-way, to shiove. 

Dei’fig, adj. Mar. misty. 

Deif'fel, (1.) f. provinc. see Deidfel, 1. 

* Deis'muß, (pl. [w.] D-'men) m. (L. Lat.) 
deism. — Deift’, (w.) m. deist. — Delhi, 
adj. deistical. [deuce. 

Dei’gel, (str.) m. oulg. for Teufel, anal. 

* Delurt'ren, (w.) u. intr. (Lat.) Law, 1) 
to affirm on osth; 2) to take afalse oath, to 
commit perjury. 

® Dela’de, (w.) f. see Decade. 

* Delere’dere, 2. (Jial.) Comm. deleredere, 
guaranty; — ftehen, to stand or warrant del- 
credere or surety; fitr die Berfiherer— ftchen, 
to insure the solvency of the underwriters ; 
bis gue Hälfte — fichen, to guarantee for the 
moiety; ohne —, without guarantee (in en- 
dorsements). 

* Delegat’, (w.) m. ( Lat.) delegate. — Der 
legatiöu’, (1.) f. 1) delegation: 2) Comm. 
assignment (of a debt). — Delegt'cen, (1.) 
v, tr, to delegate. Diberate. 

* Deliberi'ren, (w.) v. tr. & inir. to de- 

* Delicdt’, adj. ( Lat.) delicate; delicious ; 
nice, dainty. —Delicatef'fe, (m.) f. (Fr) 1) 
delicacy ; nicety, daintiness; 2) delicious food, 
gener. pl. daintios, luxuries: D-ubiiudler, m. 
dry-salter, fruiterer; D-nhandiung, f. shop 
in which delicacies are sold, dry-saltery. 

* Delict’, (str.) m. (Lat.) Law, crime. — 
Delinquent’, (0) m. (D-in, [w.] f.) delin- 


* Delphin’, (str.) m. (Gr.) 1) Zool, dol- 
phin; 2) T. dolphin (of a cannon); —biume, 
f. Bot. branching lark-spur (Ritteriporn). — 
Delphindt’, (str.) n. (Dauphins, f.) Geogr. 
Dauphiny. 

Del phifsh, adj. Delphian, Delphic, relating 
to Delphi: oracular, oraculous. 

* Del'td, (str., pl. D-8) n. (Gr) delta (the 
Greek letter 4, also an alluvial tract ofcountry 


m. | between the diverging mouths of a river): 


in comp. —formlg, adj. trowel-shaped, del- 
toid; —mudtel, m. Anat. deltoid (muscle). 

Dem, Dat. sing. of Der. 

* Demagög‘, (1.) m. (Gr.) demagogue, 
popular leader. — Demago'gentäum, (sir.) 
n. demagogism. — Demago’gifdh, adj. dema- 
gogical: of. Umtriebe. 

* De'mant, (w.) m. (t £) * for Diamant; 
—attig, adj. sdamantean. — De'manten, adj. 
adamantine. 

* Demanteli’ren [pr. demang—), (Js. tr. 
(Fr.) to dismantle, 

* Demarcatiön', (10.)/.(Fr.) demarcation; 
D-4linie, /. 1) BNL, line of demarcation; 2) 
boundary line. funmask. 

* Demasti'ren, (1.) 0. tr. & reft. (Fr.) to 

De’ mat, Die'mat, (str.) m. provinc.as much 
land as may be mowed in one day. 

* Dement’ [pr. demangti], (str., pl. D-8) 
n. (Pr) & charging with falsehood, de- 
nial; contradiction; (einer Perfon or Gade) 
ein — geben (Dementi’ren, [1.] 0. tr.),togive 
the lie to...: to contradict: to deny. 
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Düm’gemäß, adv. (cf. Gemäß) according 
to this or that: rarely used as (& deci, like) 
an adj. being (done, &c.) in accordance with 
(something stated), conformable. 

© Deminutiv‘, ses Dimimitiv. 

* Demiurg’, (1.) m. (Gr.) deminrge. 

Dim'näd, conj. 1) according to this, con- 
sequently, of course, therefore, then; 2) t+ sce 
Sintemal. 

Demnddft’, ade. shortly, very soon. — 
Demnädftig, adj. taking or to take placein 
the next time: die d-e Berfammlung, the 
assembly about to be held. 

* Demobilifi'ren, (w.) ©. I. tr. (Fr.) to 
put on (reduce to) the peace-establishment 
(an army): IL intr. see Abrüften. — Demobi- 
Ufi'rnng, Demobilifatidn’, (w.) 7. the (act of) 
putting on the peace-establishment, &c. 

Déemobn'geachtet, Dimohn'erachtet, conj. 
Q. u.) see Defferungeadtet. 

* Demoifelle (pr. domoksd1'], (w., pl. some- 
times [str.] D-8) demoisele (Fr.; formerly 
much in tise for Zungfer, Fraulein). 

* Democrat’ (or Tat’), (m.)m. (Gr.) de- 
mocrat, — Democratic’, (w.) f. democracy. 
— Democratifch, adj. domocratical. _[lish. 

* Demolt’ren, (w.) ». ir. (Lat) to demo- 

* Demonfiri'ren, (w.) e. tr. (Lat.) to de- 
monstrate. 

Demonftratiön', (1.) f. demonstration. 

* Demonti'ren (pr. dimongts'ren), (w.) 9. 
tr. (Fr.) Mil-s. 1) to unhorse; 2) to dismount 
(a gun); to disable (the guns of a battery). 

Dimun'geachtet, cony. see Deffenungeadtet. 

Deimüth, (w.) f. humility, humbleness, 
lowliness, meekness, submissiveneas: —frant, 
n, —pflange, /. Bot. 1) common thyme (Thy« 
mian); 2) humble-plant (Mimosa pudica L.); 
—boll, adj. see Demüthig. 

Demäthig, I. adj. humble, submissive, 
lowly ; — bitten, to beg humbly, to snpplicate; 
IL D-teit, (w.) f. humbleness, c/. Demuth. 

De'milibigen, (1) v. L fr. to humble, hu- 
miliate, mortify, to subdue (tho enemy): to 
bring low or down: Ginen —, to break one's 
pride, coll to fetch, pall, take down: IL. vet. 
to humble one's self, to stoop (down), to 
submit. — De'miltgigung, (1.) f. hemilia. 
tion, mortification, abasement, prostration. 

* Denar’, (str.) m. ( Lat.) Rom. Num. de- 
narius: Fr. Nem. denier. 

* Dendrit’, (1.) m. (Gr.) Miner. dendrite. 
— Dendrit'i{g, adj. dendritic. 

Deng’el, (str.) m. draggied bottom of a 
dress (Shmuplaunm). 

Deng’eln, (w.) v. tr. Husb. 1) to sharpen 
(ascithe or sickle) by means of a hammer; 2) 
to emascalate (a bull). 

Deng'el... in comp. hammer, m.scithe- 
hammer: —flog, —ftod, m. sharpening anvil 
for scithes; —geug, #. sharpening tools for 
seithes. 

Denk... (rom Denten), in comp. -ert, f. 
mode of thinking; sentiment; mind, dispo- 
sition; edle —art, noble-mindedness. 

Denfbär, I. adj. conceivable, imaginable 
(m. il: thinkable); IL D-feit, /. state of being 
imaginable, conceivableness. 

Denk..., in comp. —bild, ». device: idea; 
emorial leaf (for an album, &c.); 

—bret, m. Jew. Rel. show-bread; —bud, ». 
memorandum-book, note-book,remembrance- 
book. 

Denten, (irr.) ». intr. tr. 1)to think (an 
[with Ace.], off; to imagine, conceive, fancy: 
to suppose; 2) to reflect, meditate: (gener. 
intr. with auf [4 Ace.]), to contemplate, to 
intend; to contrive; devise, ef. Sinnen; 3) 
(with an [& Acc.] or with the Gen.) to remem- 
ber: der Menfd denkt, Gott lentt, proverd, man 
proposes, God disposes; mo — Sie hin? how 
can you think of that? er denkt weggubleiben, 
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he bas a mind ‘to ay a away: ay: ex dentt far? | rene 
daran, he has a good mind todo so; ich denfe 
nicht im Entfernteften daren, nothing is further 
from my mind: er dadte nicht mehr (weiter) 
daran, he dismissed the thuught from his 
mind: ich fegte ihm, was id von feinem Be 
nehmen dadte, I gave him my opinion (marked 
my sense) of his conduct: wer hätte daß ge- 
dacht? who would have thought it? man dentt 
an andere Mafregeln, other measures are in 
contemplation: gedadt,gethan, scarce imagined 
ore it is realised: da Bublicum dentt..., the 
public feeling is dee gibt zu —, this isa 
suggestive subject or a subject fraught with 
meaning; id bidjte gar! you don't say so! bei fid 
—, to think to one's self: daran ift gar nicht zu 
—, that fn not to be thought of or quite out of the 
question; in der Ausfprache wird fein Unterfdied 
nehört, wenn der Spredende nidtdaran denft, 
einen zu maden, no difference in the pronuncia- 
tion is heard when the speaker in not on his 
guard to makeone: fonnen Sie fid (Dat.) nicht 
—, don wem diefer Brief it? have youno ides 
from whom this letter comes ? — Sie fich ( Dat.) 
das Schlimmfte, anticipate the worst: — Eie 
fi) ( Dat.) mir! only think! imagine! — Eie 
fid (Acc.) an meine Stelle, suppose you were 
in my case, make the case yours or your own: 
wir vergeffen oft, wenn wir mit Anderen reden, 
wns (Ace.) in ihre Lage au —, we often forget 
when we talk to people, to pat ourselves in 
their situation; das habe id mir gedacht, I 
thought as much; — Gie fih (Dat) etwas 
(aus), think of something; fiderlid) würde 
id mir feine Eule als Qettdhens Licblinge- 
thier gedadt haben, to be sure I should not 
soon have thought of an owl for Harriet's 
pet: fo Tange ih — Cann, since my remem- 
brance; — Sie nicht weiter daran, never mind 
it; fie follen an mich —! they shall have cause 
to remember mo! an Bezahlung ift nicht zu —, 
payment is out of the question: er dentt auf 
entidiedenere Maßregeln, he meditates (on) 
more decisive moasures: id muß darauf —, 
wie id ihm gefatle, I must consider how I 
best can please him; b-d, p. a. cogitative, 
thinking. sensible: ein d-de8 BWefen, a ratio- 
nal being. 

Denren, v. s. (eir.) n. thinking, thought, 
cogitation: speculation ; ticfe8—, deep thought- 
fulness. [culator. 

Denler, (sir.)m. thinker, reasoner, spo- 

Denr..., in comp. fähig, adj. capable of 
thinking or reasoning: —fählgfeit, f. see — 
traft; —faul, adj. hating tho least effort of 
thought: - form, f. mode of thinking; —frei- 
heit, f. freedom of thought: —traft, /. faculty 
of thinking, cogitative or intellectual power: 
—legre, f. logic. (possible, presumable. 

Den lich, udj. (1. w.) 1)a0e Denkbar; 2) coll. 

Den’. ..„incomp.—mal,n.1)monument; 2) 
momorial, memory: gum —mal, in remem- 
branze (see in Undenten); —miinge, /. medal: 
- richtig, adj. logical: —riemen, m. Jew, Rel. 
phylactery; —ring, m. ring serving asa token 
of remombran: fäute, /. monumental co- 
lumn, monument, statue; —farift, f. 1)(mo- 
numontal)insoription: 2)memorial: eine —fdrift 
einreichen bei..., tomemorialise...: Berfaffer ei- 
ner —{drift, memorialist; 8) memoir: record: 
—fprud, ım. sontence, maxim: motto; apo- 
phthegm: —ftein, m. monumental stone, monu- 
ment: --ftild, m. memorial: —tafel, /. comme- 
morativo or monumental slab or tablet: — 
Übung, f. montal oxarciso or practice, 

De ngeärt, (m.)f.tnrnor cast of mind, 
manner of thinking: unedle —, illiborality; 
x = worldly- mindednces, 

r...‚incomp. -vermögen, m. reasoning 
faculty: —weife, f. see —art; —wiirdig, adj. 
memorable, notable, commemorable; —wiit- 
bigtelt, 7. memorabloncss: memorable oocur- 





























rence . (event, thing); —würbigteiten, JB. 

memoirs; —jeidgen, n. token of remembrance, 
monument; —jeit, f. epoch; —jettel, m. 1) 
see —tiemen; 2) momorandum-paper; 3) fg. 
the (act of) reminding a person to do better 
in future, or actual punishment, chastisement. 

Denn, I comj. for; then; fo wellen wir — 
fort, let us then set out: ¢8 fei— daß, 
if, provided; er bezahle mid —, unless he 
pays what he owes me: was —? but what? 
what do you mean? to what can you be al- 
Inding? verftehft bu — feinen Gdery? cannot 
you (or won't yon then) take a jest? weiß er 
(with emphasis) — nite, wenn fein Bruder 
nidté erfahren hat? does Ae know nothing of 
the affair,if his brother bas not learntanything? 
— doc, after all: II. ade. than: but: wer ift 
teidet — et? who is richer than he? nichts — 
Gold, nothing but gold (cf. Wls). 

Dew’nodh, conj. yet, but yot, notwithstand- 
ing, however, nevertheless, all the same. 

* Dental’, ( Lat.) adj.&s. (str.)m. Gramm. 
dental. — DentaTien, n. pl. Conch. tooth- 
shells. — Dentedit’ren, (w.) ». ir. (Fr) to 
indent, cf. Muszahnen, Anégaden; dentellirte 
Ucbeit, T. dentelli, modillions. — Dentift’, 
(w.) m. dentist. — Dentär, (w.) f. 1) see 
Gebiß, 1; 8) condition of teeth. 

© Denunclant’, (w.)m.(Lat.) Law, accuser; 
informer. — Denunel’ren, (w.) ». tr. to de- 
nounce, inform against (one). — Denuncie 
tiön’,(».)/.denunciation, information against. 

* Departement’ [pr. devärtmang'), (str., 
pl. D-4) m. (Pr.) department; — der inneren 
täußeren) Angelegenheiten, home-(foreign) de- 
partment. 

® Depennt'ren, (1.) 9. tr. (L. Lat.) Comm 
to discharge, strike out (a debt); to cancel 
(an order). 

* Depeld'e, (w.) f. (Fr.) despatch; D-n» 
wedhfel, m. interchange of derpatchos, 

* Deployt'rer (pr. —ploafi’—], (w.) ». intr. 
(Fr.) Mil. to deploy. 

* Depo'nens, (indec.,pl./ Lat.] Deponen’= 
tia) m. (Lat.) Gramm. deponent (verb). 

* Deponent’, (w.) m. (Lat.) Law, 1) de- 
positary; 2) deponent, witness. — Depont’ren, 
(e.) e. tr. Law, 1) to deposit, depone; 2) to 
depose, depone, to give evidence. 

© Deportation’, (m.)f. ( Lat.) deportation, 
transportation. — Deporti'ren, (w.) v. ir. to 
deport, transport. 

* Depofitdr’, (str.) m. (Lat.) Comm. de- 
positary: Comm. & Low, consignatary, fidu- 
clary, trustee: Lam, bailee. 

* Depofit'en..., (Lat.) in comp. —bant, 
f. deposit-bank: —caffe, f. trast-fands ;—gels 
der, n. pl. consigned, doporit- or trast-money, 
—poften, m. amount of deposit; 
fein, m. receipt for a deposit. 

© Deyofitiän', (10.) f. (Lat.) Law, see Zeus 
genaußfage. 

© Depo'fitum, (str., pl. [w.] Depofit'en, or 
[Led.] Depo'fita) ». (Lat.) deposit, fands de- 
posited, trast (money): in — geben, 1.to give 
in charge: to put in store, cf. Berwahrung ; 
2. to pnt in pawn, to give asa pledge: ein— 
angreifen, to embezsle a soporte: 

* Depoffediren, (w.) 0. tr. to d 

* Depot’ [pr. dops'), (atr.. pl. D0) n.( Fr.) 
Mil.,de. depot: Oust. bonding: bonding ware- 
honse, 

* Deprimi’ren, (1.) 0. %. (Lat.) 1)to de- 
press: Med. ein deprimirter Puls, a weak 
pulse: 2) Sterg. to couch (a cataract). 

* Deputit’, (str.). (Lat.)acertain allow- 
ance in kind, over and above the stipulated 
salary. 

Be * Deputatian’, (w.) f. Lat.) deputation. 

© Deputir'te, m. (L. Lat.) (deci. like adj.) 
deputy; D-nfammer, f. chamber of deputies 
(as formerly in France). 
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Der 


he; find Eie M.? — Ya, der bin 
you M.? — Yes, the same or I be ok 
Tam the man; id bin der, den Eie gefirm 
getroffen haben, I am he whom you 
yosterday; mir gefallen die Suftfpicle 
fpeare’s beffer el6 die des Mollare, I like 


He 


unless, | Shakespeare's comedies (plays) better than 


those of Molidre; der da, he there; mit dem 
da werden Sie wicht fertig (Schiller. Piccol. 1, 
4), with him there you will never gain your 
point; der andder (diewnd dic), such a one; cf. 
So undSo; der Rarrder! fool that be is; me 
foll bas enden? where ix this to end? er wird 
dir das umd daéfagen, be will tell you so and 
80; da8, cont. of persons: such people, per- 
sons, &c. of this kind: ci, de8 wuırß immer 
fanfen und freffen (Schiller, Wall. Lager 2), 
why, these fellows must always be swilling 
and eating; da® thue id aud, so do I; das 
war der Inhalt, these were the contents (ofa 
letter, &c.); bei alle dem (Dat. nj, notwith- 

ing, with all that: ¢8 ift an dem, it is 
about the time; e# war an dem, daß er gefan- 
gen wurde, be was near being taken; c# iR 
nicht an dem, it is not so; ¢8 tft nichts an dem, 
there is no trath (coll, nothing) in it. 

IL pron. rel. who, which, that. 

TLL art. the (über Weglaffung, Gebrand 
te. des Artifele im Engl, vgl. die Gram- 
motif, 3.8: 1. in der Schule, Kirche =. 
at school, at church, &e.: die Früchte ded 
füdlihen Steliené, the fruits of southern 
Italy, &c.: 2. der deutidhe Art. oft duch Fir- 
wörter im Engl. ausgedrüdt: kalten Sir den 
Löffel in der redten Hand, hold the [your] 
spoon in your right hand; id fuhr im eigenen 
Wagen, I travelled in my own carriage; die 
Rafe blutet mir, my nose bleeds; erbred) ded 
Bein, he broke his leg, &c.). 

Dirärtig, adj. of the or of ench kind, such: 
nicht® D-e8, no such thing. 

Derb, I. adj. 1) compact, firm, substantial, 
solid; hard; 2) hardy, hearty, stardy, stout, 
sound; 3) rough, tough; downright, rade, 
coarse, uncouth; vehement, expressed in strong 
terms ; d-e Lilge, croes or big lie; eind-er tub, 
abearty kiss (ses Gdmag); d-ec Spaf, practical 
joke; d-er Hieb, smart blow, lash, &c.; —ent- 
worten, to answer bluntly ; Ginem — die Behr 
heit fagen, to tax one roundly ; II. D-gelt, (e.) 
J. 1) compactness, firmness, solidity; robust- 
ness, stoutness: stardiness; 2) roughness, 
bluntnees, &0.; D-heiten, pl. blunt sayings, 
hard words, unceremonious proceedings. 

Derb' erg, (eir.) n. Miner. massy ore. 

Dereinft’, Dereint'ens, adv. once, one day, 
upon some future day, in the future. — Der 
einftig, adj. future, that is to be; mein d-cr 
Sébliger, my protector that is to be. 

Dir’ent..., i comp. —halben, —wegen, mz 
—willen, ade. for her or their sake, on their 
account; for whose sake, on whose account. 

Dkr’ geftalt, ade. such, of such a nature or 
kind; in such a manner, so (much or far), to 
such an extent. 

Derglei'igen, adj. 1) demonsir. ofa similar 
kind, the like, such, such like; 2) rel. such 
(like) as. 

* Derivatiön’, (w.)/. (Lat) deriration.— 
‘Deriva’tum, (sir., pl. [Lat] Deriva'ta), De 
rivdt’, (str) ». Gramm. derived word, deri- 
vative. — Derivi'rem, (.) 9. tr. to derive. 

Dirjönige, Dicjmige, Dad jenige, prov. 
dem. that, he; —weldet, he who; 
pl. those, they. 

Dérlet, obsolescent, see Dergleiden. 





this time, now, actually. — ‘Dir'mallig, adj. 
present: actual.  [much: to such a degree. 
ten, ade. in such a manner, so 


Der 


Deft 


Deu 




















Deed for DET], pron. poss. your, yours; 
his (with persons of distinction); Seine Ma» 
Ense Are — Miniftern befohlen, his majesty 

ordered his ministers: halben, —wes 
= ade. + see Deswegen. 

Derfefbe, Diefel'de, Dafet’be, pron. dem. 
the same; he, she, it, that: eben —, gary —, 
the very same; mein Leben ift immer ein und 
dafielbe, my life is the same thing over and 
over again; — wie ..., the same as or with.... 

Derweile, Derwei'ien, ade. (+ 4) coll. in 
the mean time (lnterdeffen). 

© Der wild, (str., w. & sometimes without 
declension ) m. ( Pers.) Moh. Rel. dervis, dervise. 

‘Der geitig, adj. of the time, for the time 
being. (-moll, D flat minor. 

Des, Mus. D flat (D>); dur, D fiat major; 

+ C0.) m. ( Lat.) deacondant. 

ae). descendants (Radtom- 

mcaidaft im abfteigender Linie). — Dedcen- 
fide’, (19.)f. desconsion (Abfteigung); descent. 

DE femiler), (str.) m. see Bejemer. — Des 
femern, 0. tr. coll. to weigh on a steel yard. 

Defertenr’ (pr. —tir’|, (str., pl. D-e or 
‘D-+4) m. (Fr.) deserter, runaway. — Defer 
thaw’, (w.) f. desertion. — Deferti'ren, (w.) 
». intr. (az. fein) to desert, run away. 

* Defervi'ten, n. pl. (Lat.) see Sachwalter- 
sehühren. 

Des’falld, Deh’falld, ads. in this or in 
which case; on that account, therefore. — 
Des tee, adj. on this head; regarding 


"Deiglergen, Defglei'gen, L adj. see Der- 


Des‘ ‘batt, + Ded haloen, ses Deswegen. 

* Deiberät', (str.), Defidera’tum, (str., pl. 
[Lat.] Defidera'ta, [w.] D-'ten) ». desidera- 
tum. — Defide'rium, (sir., pl. Defide'cien) n. 
desire (Bunfh, Berlangen). [Qu, for, to). 

* Defigut'ren, (w.)e.ir.( Lat.) to designate 

* Desinfectlän‘, (J /. (Fr.-Lat.) disinfoc- 
tion; D-Smittel, n. disinfectant. — Desinfi- 
ci'ren, (w.) 0. br. to disinfect. 

* Ded man, (str.)m.( Swed.) Zool. Russian 
musk-rat ( Mygile moschäta L.). 

* Deislär, adj. ( Lat.) distressed, dreary, 
sad, melancholy (Traurig, Kaglid). 

* DeBorganifatign’, (w.) f. (Fr.) dis- 
organisation. — DeSorganifi'ren, (e.) ©. ir. 

ise. 


to disorganise. 

* DeBorydation’, (w.) f. (Fr.-Gr.) Chem. 
doozidation. — Dedszybiren, (m) ». ir. to 
deoxidate, deoxidise. 

* Despectiv ld, adj. (Lat) 1) disreput- 
able: 2) dis contemptuous. 

® Desperdt’, adj. ( Lat.) desperate; furions. 
— DeSperatisn’, (w.) /. desperation. 

* Deapät, (w.) m. (Gr.) despot, tyrant. 
— Despatie’, (w.) f. despotism (despotic or 
arbitrary power or government). — Dedpoti> 
fren, (w.) 0. tr. 4 intr. to rule in a despotic 
maaner. — ~ Dedpertiice, adj. despotic(al), 
arbitrary. Deiyetiäund, vi (indecl., pl. 
D-'men) m. . despotism, 

Defienogw'erantet, een geagiet, 

comnj. notwithstanding. 


“Deb tent «un in comp. coll. —galben, — 
wegen, (um) — willen, ade. see Deswegen. 

© Deffert’, (str., pl. D-4, coll. D-c) n.( Fr.) 
demert (Racdtifd); —tud, m. doily. 

© Deffiw’ (pr. dsesng], (str., pl. D-8) 
n. (Fr.) T. design, pattern, figure; —sra$t, 
m. T. special wire; —mefdine, /. T. figuring- 
machinery. — — Deffinatenr’ [-tör], (str.) m. 
m denigner ( et). 

* Deifini'ren, (0.)e. tr. ( Fr.) T. den Draht 

—, to draw special wire. — Deifint'rungs- 
maidine, (w.) /. panching- machine. 

* DeRiMat’, (Lat) (str.) m. produce of a 
distillation. — Defilfatenr’ /pr. —t5v], (str.) 
m. (Pr.) distiller. — Deftilatiön‘, (w.) /. 1) 





Chemo, distillation: 2) distillery. —Deftist'ren, 





in comp. —blafe, f., gee 
fäß (verfgiedener Formen), n. still, alembic, 
glass-still, retort; helm, —hut, m. helm of 
& still; —folben, m. 1) 
head, capital of a still; 2) a still; —tunft, f. 
the art of distilling. 

Deft'o, adv. (before a degres of comparison) 
the; je mehr — beffer, the more the better; 
— beffer, eo much the better, (all) the better. 

Des wegen, Def wigen, conj. therefore, 
forthat reason, forthatsake, on that account. 

Ded'willen, Def willen, ade. (gener. pre- 
ceded by um) for that reason. 

* Detadement’ [pr. detäihmang), (slr., 
pl. D-8) n. (Fr.) detachment, detached body 
or party, draught. — Detadhi'ren [detäicht'—), 
(w.) 0. tr. (Fr.) Mil, dc. to detach, to draug] 
to draw out; detaditt’, p. a. Print. detached, 
(free and) disengaged. 

* Detail’ / Pr., pr. with I mouillée], (str., 
pl. D-8) n. 1) particulars, details; 2) retail: 
im — verfaufen, to (sell by) retail; —bericht, 
m. detailed statement; —ganbel, m. retail- 
business (-trade); händler, Detaiftift’, (1.) 
m. retailer. — Detailli’'ren, (w.) ». tr. to 
particularise, detail. — Detatili‘rung, (w.)/. 
particularisation. 

* Detent’ren, Detini'ren, (1.)o. tr. (Lat.) 
to detain, retain. — Detentidw’, (w.) f. de- 
tention; imprisonment. 

* Determini’ren, (w.) v. tr. (Lat.) to 
determine; determinitt, p. a. determined; 
resolute. — Determination’, (w.J/. determi- 
nation, 

* Detoni'ren, (w.) v. intr. (L. Lat.) 1) to 
detonate (Berpuffen); 2) Mus. to intonate in- 
correctly. — Detonatiöw’, (w.) f. 1) Chem. 
detonation (Berpuffung); 2) false or incorrect 
intonation. 

* Det’to, adv. (Hal.) see Ditto. 

Den’be, (w.) f. (8. @.) little theft. 

enter, (sir.) m. coll. deuce, cf. Deizel. 

Denl, Den‘ ‘Ting, (sir.) m. ses Deil. 

Dent, (str.) m. 1) Num. doit (a small 
Dutch copper-coin); 2) fig. a trifle, anal. far- 
thing, Am. cont. 

Den'te, (w.) f. province, seo Düte. 

Dew'tel, (str.) m. Carp. treenail-wedge. 

Dentelei’, (w) f. cont. forced or absurd 
interpretation, malignant exposition. 

Dew'tein, (w.)v.ir.& intr. cont. to explain 
or interpret malignantly, to tamper with the 
meaning of ...; er will feine Worte nicht 
drehen und — laffen, he will not suffer his 
words to bo turned or trifled with, or their 
meaning explained away. 

Den'ten, (w.)s. I. intr. (with auf [4 Acc.) 
1) to point at or to: mit den Mugen —, to 
wink at; 9) to hint at; 8) to indicate, be- 
token; to prognosticate; II. fr. 1) to explain, 
expound, interpret; 2) to apply (a meaning) 
to something, to refer (something) to ...; 
etwas zum Beften —, to put the best con- 
struction upon & thing. 

Den'ter, (str.) m. interpreter, explainer. 

Denterei’, (1.) f. soe Deutelei. 

Deutlich, 1. adj. clear, plain, distinct, per- 
spicuous, lucid: explicit, intelligible, open; 
decided (taste, &c.): d-e Handigrift, legible 
band; d-e Wusiprade, articulate pronun- 
ciation; IL D-feit, (10.) f. clearness, distinct- 
ness, plainness, perspicuity, lucidity; ex- 
plicitness, intelligibility. 

Denti, I. adj. German; der d-e Bund, 
the German Confederation; der d-e Orden, 
m. (die d-en Herten, die d-en Ritter, m. pl.) 
(knights of) the Teutonic Order: das d-e 
Mert, Geogr. the North-Bea; der d-e Riegel, 
Lock-sm. sliding catch-bolt; der d-e Safran, 
sce Gaflor; der d-e Gandarad, see Wahr; 
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holdergummi; Ag-s. — heraus, in plain terms; 
— zu fagen, to be candid: IL. Dent’ice, s. 
(deck. like adj.) 1) m. & f. German: er ift ein 
alter D-r, coll. he is an honest, plain, 
straight-forward fellow; 2) ». the German 
language. 

‘Dent'fdhen, (w.) v. I. fr. to make German: 
IL. intr. ses Deutfhthümeln. 

Dentfdj’geit, (w.) f. quality of being Ger- 
man; German nature or character. 

Dentid'herrligy, adj. belonging to the 
Teutonic order. 

DentiG'tand, (sir.) n. Geogr. Germany. 

Deutid'meifter or Hod: und Dentig’- 
meifter, (str.) m. Grand-Master of the Teu- 
tonic Order: das Hoch» und Deutihmeifterthum, 
Grand-Mastership of the Teutonic Order. 

Dentid'tham, (str., pl. D-thimer) x. Ger- 


„| manity.— Dentfcpthämelei’, (w.)/.Toutoma- 


nia, Germanomania, Germanism. — Dentfch’ 
thfimeln, (10. ». intr. to play the Tontomane, 
to Germaniso. — Dent{d'thimler, (sir.) m. 
Toutomane. 

Den’tung, (w.) f. interpretation, explana- 
tion; einer Sache ( Dat.) eine faliche — geben, 
to put 8 wrong construction upon a thing: 
$-Suoll, adj. 1) suggestive; 2) ominous. 

* Devalvatiön',(w.)/.(cf. Balviren) depre- 
ciation (of coin): D-#tabelle, f. table of de- 
preciation. — Devalvi’'ren, (w.) v. tr. to de- 
preciate (coin), to debase. 

Deventer, (sir.) n. Geogr. (the town of) 
Daintry. 

* Devefti'ren, (w.) ©. tr. (Lat.) to divest: 
Law, to deprive of a fief. 

* Devtife, (w.) f. (Fr.) 1) device, motto: 
2) D-n, pl. Comm. effects, bills, paper. 

* Devolution’, (w.) f. (L. Lat.) Law, see 
Heimfall. — Devolvi'ren, (w.) 9. tr. to de- 
volve. 

* Devot’, adj. (Jat.) 1) devout; pious; 2) 
respectful, humble, submissive. 

* Dey, (str., pl. Deys) m. (Turk.) Dey. 

* Diabo'lif, adj. (Lat.-Gr.) diabolical; 
atrocious. 

* Diacdn’, (str. &[pl. gener.]w.) m. (Qr.) 
deacon. — Diaconat’, (str.) m. deaconry. — 
Diaconiffin, (w.) /. deaconess. 

* Diadtm’, (str.) ». (Gr.) diadem, tiara, 
crown: —fpinne, f. ses Kreugipinne 

© Diaguo'fe, (ir.) f.(Gr.) Med. diagnosis, 
diagnostic. 

* Diagonal’, I. adj. (Lat.-Gr.) diagonal; 
—rab, n. Mech. bevelled wheel; II. D-e, 8. (w.) 
J. Geom, diagonal. 

* Dialect’, (sir.) m. (Gr.) dialect. — Dia- 
Tectit, (w.) f. dialectics. —Dialec'titer, (str.) 
m. dialectician, logician. — Dtalec'tif, adj. 
dialectic: 1) relating to dialectics; 2) dialect- 
al, relating to a dialect; d-e igenthitmlid- 
keit, f. idiotism. 

* Dialög‘, (str. & w.) m. (Gr.) dialogue, 
— Dielo’gifch, adj. dialogistic(al), colloquial. 

* Diamant’, (w.) m. (Fr., from Lat.-Qr. 
adämas) 1) diamond, * adamant: roher —. 
rough diamond, brait; 2) Glas, see —{pige; 
3) Typ. see {drift ; 4) Fort. see graben. 

Diaman'ten, adj. diamond, of diamonds. 

Diamant’..., in comp. D-enbord, D-en+ 
hort, m. see D-enpulver; D-engrube, /. dia- 
mond-mine: —en)pniver, n., —(enfieub, 
m. diamond-powder, diamond-dust: —farbe, 
J. grey minium: —förmig, adj. diamond- 
shaped: —gewidt, ». carat: graben, m. Fort. 
drop; —mutter, /. diamond-matrix; —fhlei« 
fet, —{qneider, m. diamond-cutter; —f@mud, 
m. jewel: set of diamonds: —fArift, f. Typ. 
diamond(-letter); —fpath, m. Miner. diamond 
(adamantine) spar, corundum: —fpige, f. Glas. 
diamond(-pencil); —firanf, m. egrette: — 
wert, n. see —arube. 

* Diameter, (sir.) m. (Gr.) see Durd- 
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wefler. — Dieme’trlig, Diameträl‘, adj. dis- 
metrical. 

Diana, /.1) Bom. Myth. Diana: 2) (Span.) 
Mar. day-watch, reveille; 8) +, Chem. silver; 
—banm, m. see Gilberbaum. 

Dia'nen..., in comp. —amfel, f. Ornith. 
see Ringdroffel; —Mügel, m., —afr, m. Conch. 
horned brosdlip (Strombus auris Diana L.). 

*Dia‘rinm, (sir., pl. [Lat] Die'ria& [w.] 
Dia'rien) n. ( Lat.) diary ; (traveller's) memo- 
rand 


um. 
© Diarrgbe’, (w.) f. (Gr.) ase Durchfall. 
® Dit, Ls. (w.) 7. (Gr.) 1) Med. dict, re- 
gimen; ftrenge or fnappe —, low, strict dist, 
regimen; nad der — leben, to be strict in 
one’s diet, to diet (forthe removal of disease, 
&c.); 2) +, Polit. alot (Reidvetag, Landtag); 8) 

D-en, D-engelder, n. pl. oxtra-pay (Tage- 
aelder); II. adj. coll. strict in one’s diet; der 
Patient mußte fih fehr — halten, the patient 
was obliged to be very careful about his diet. 
— Didte'tit, (w.) f. dietetics. — Didte'tifdh, 
adj, dietary, dietetical; d-e Anordaungen trefe 
fen, to prescribe a certain regimon. — Diätif‘, 
(w.) m. one who receives extra-psy for oc- 
casional or extra-services, supernumerary. 

* Diato’'nifd, adj. (Gr.) Mus. diatonic 
(scale, interval, &c.). 

* Diatet’be, (w.) f. (Or.) diatribe. 

Dich, pron. (Ace. sing. of Du) thee. 

Dicht, 1. adj. tight; dense; close; compact, 
solid, substantial, consistent, thick, massy; 
ein d-er Wald, a thick forest; — bewaldet, 
densely wooded ; d-e Diinfte, impervious vs- 
pours; cin d-c6 Giff, a tight ship; wo der 
Kampf am d-eften war, in the very thick of 
the battle; — an (with Dat.), auf (with Dat.), 
bel, close by or to, hard or fast by or at; er 
{nit die Zweige — am Stamme ab, he cat 
off tho branches close to the trunk; —an ei» 
ander, close together; coll. sleeve to sleeve; — 
am Boden bin, close to the gronnd; — vor 
meinen Augen, close to my eyes; fic — hinter 
(with Dat.) anfhließen, to close in upon... 
(of soldiers, &0.); Mar-s. — beim Winde, close 
hauled; — beim Winde fegeln, to ran close 
upon a wind; halt ganz — beim Winde, keep 
hor as near as she will lie; — an der Küfte 
binfegeln, to hug tho land; — beim Lande, 
close in shore; — beim Lande gehalten! keep 
ber in with the land! die Befan — holen, to 
haul the missen sheets close aft; die Schiffe 
d-er zufammmenrüden Laffen, to close the line; 
IL. tn comp. —aullegend, adj. Bot. compressed; 

bt, adj. close-webbed. [of postry. 

Digl Art, (w.) sf. style of a poem, species 

Did'te, (w.) f. see Diätheit. 

Didhtecifen, (str) n. Mar. calking Iron. 

Didtelet’, (w.) f. cont. versifying; poor 

em. [to condense; to calk (a ship). 

Digy'ten, (1.) ©. tr. to make close, tight; 

Dichten, (w.) v. ir. & intr. 1) to write poe- 
try, to compose (a poem, &-.); 3) a) to me- 
ditate, think, mase on: b)to devise, contrive, 
see Erdidjten; da8—, v. 8. (str.) w. act of me- 
Jitating, devising, das — und Tradten, 
the thoughts; fein — und Tradten geht da 
hin..., his heart (his every thought) is set 
UPON... 

"later, (str.) m. poot, bard; im comp. 
pvotival, as; —gabe, f. poetical talent, &c.; — 
ephen, m. common ivy; —taube, f. booded 
pigeon, see Ronnentaube. 

Dichteret’, (1.7, mock-pootry, bad poetry. 
Dig'terin, (w.) f. pootoss, pootross. 
Dieterifäh, adj. poetio(a. 














Dich'terling, (str) m. poetanter, vile or ' 


petty post. (Mar, calking-mallet. 


t 


Belle ıc.), Comm. cloddiness of the staple; 
D-Imeffer, m. Phys. 1) manometer (for elastic 
fiuids); 9) areometer (for liquids). 

Dit ..., in comp. —Tärnig, adj. close 
grained (wood); —fänfigeß Gebäude, Archit. 
pycnostyle. {poetic art. 

Digttank, (w., pl. D-tinfte) f. pootry, 

Di’tung, (w.) f. 1) poosy, postry; 2) in- 
vention, fiction; 3) poetical composition; eine 
Iprife —, a lyric composition. 

Dig'tungs..., in comp. —art, see Didt- 
art; —gabe, f. poetic talent; —traft,/., —wer> 
mögen, n. imagination. 

Digtwerg, (sér.) n. Mar. oakum. 

Did, L adj. 1) thick; big, large; bulky; 
— und fett, see Queppig; voluminous; stout, 
corpalent; 2) swollen; 8) thick, dreggish; 
d-e Lippen, blabber-lips ; das d-e Kinn, a ball- 
chin; Karl der D-e, Hist. Charles the Fat; 
die d-e Mild, cardled milk, curds; das d-e 
Ende, butt-end; coll-s. — thin, see Prahlen; 
duch — und Dim, through thick and thin; 
fle find fehr d-e Grennbe, they are as thick 
as thieves together. 

‘Did’ ..., in comp. —bidig, adj. blabber- 
checked, plump-faced; —bandh, m. big belly, 
swag-belly; bündig, adj. big-bellied, gor- 
bellied, peunch-bellied; —hein, m. thigh; — 
beinig, adj. thick-leggod; —beinige Zrappe, 
JS. 200 -tuß; —cirtel, m. callipors (Bogencirtel); 
—barm, m. Anat, large intestine. 

Die’e, (w) f. thickness; bigness, &c. of. 
Did, adj.; consistence; voluminousness. 

DIE ..., in comp, —farben, f. pl. T. thick 
colours; —filuftig, adj. club-fisted; Made 
Geile, cotter-file; —fuß, m. Ornith. stone 
curlew, stone-plover (Gdicndmus creplans 
Tomm.); —palfig, adj. thick-nocked; —bius 
tig, adj. 1) thick-skinned, thick-coated; cal- 
lous; 2) fg. callous, insensible; —hiiut(Ner, 
m. Zool. pachydermatous animal, pl. pachy- 


dermata. 

Dik helt, (w.) f. (1. u.) 500 Dice. 

Di ..., in comp. born, m. Zool. Ameri- 
can sheep; —härnig, adj. broad-horned. 

Dieigteit, (w.) 7. thickness, density. 

Diät, (str.) n., Ding, (w.) 7. thick, 
thicket; brash ; covert, 

Dil... in comp. top, m. 1) a) thick 
head or scull, an obstinate person; 5) see 
Dummtopf; 2) Ormitk. buffle-hoaded duck 
(Gdhellente); 8) IchtA. a) sce Wlant, A.; 8) An- 
scale; c) pl. —thpfe, see Weitmäuler; 4) Zook 
see Garette; —EBpfig, adj. thick- or club- 
headed; thick-sculled ; obstinate, knobby: — 
töpfigteit, f. thick-headedness; —{eibig, adj. 
1) corpulent, thick-bodied, oulg. big-bellied; 
2) bert. burly: voluminous; —leibigtelt, f. 
corpulency; bulkinoss. 

Died, adj. thickish, somewhat thick. 

Die comp. —lippig, adj. blubber- 
lipped; —maß, n. Sport. see Gefege, 2; —män« 
lig, adj. pouch-mouthed ; —mühle, f. see Walt: 
miihle; —naflg, adj. bottle-nosed: —nubdelu,/. 
pl. maccaroni; —Öhrig, adj. thick of hearing; 
—rindig, adj. bark bound, thick-coated: — 
vite, f. Bol. root of scarcity (Runfelrübe); 
—[datlg, adj. thick-shelled: —[aentelig, adj. 
big-baunched : —fihmabel, m. Ornith. see Sern- 
beißer; —feim, m. Stone-cutt. big diamond: 
cable: coll-s. —thuer, m. braggard, 
doast thuerel, /. braggardiam, bragging. 

Didung, (w.) f. soe Dididt. 

Dil‘ ..., in comp. —wanft, m., —winftig, 
adj. oulg. see —baud, —bäudig; —zirkel, see 
—irtel. (tion. 

Dictan‘do, (Lat.) ade. from or to dicta- 

* Dictat’, (str) m. (Lat.) 1) dictate, dio- 














Dicdt’'oammer, (str., pl. D-hammer) m. , tation; 8) rule, — Dicta'tor, (str., pl. Dicta- 

Digrgelt, Dig’tigkelt, (ve.) f. tightness; to’ren) m. dictator. — Dictate’rifth, adj. dic- take for an answer; wemit Bann ich Ihnen —? 
donsity; closeness; compactness, solidity, tatorial. — Dictatiir’, (w.) /. dictatorship, in what way can I be of service to you? Mick 
cousistenco; thickness; — d¢8 Stapel@ (der , dictature, 
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© Dictiaa, (w.) f. (Lat) diction, style. 
® ', (dr) m (Pr) dictionary, 


lexicon. 

© Dicti'ren, (w.) 0. tr. (Lat) to dictate. 

“Dictum, (etr., pl. [ Lat.] Dieta) m. ( Lat.) 
dictum (Eprad, Ausiprud). 

© Divac'tlt, (m) f. (Or.) didactica. — Die 
bac'tifdh, adj. didactic(al). 

Die, the: L f. Nom. & Ace. sing; II. pl 
o Der, Die, Des. 

Dieb, (eir.) m. 1) thief, robber; Mloher, 
pilferer; gelehrter —, plagierist; Fleine Dt 
hängt man, große lägt man Lawfen, anal. one 
man steals a horse, while another may sot 
look over a hedge; 2) see Rauber, 3. 

Diebel, see Döbel. (fen). 

Die'ben, (w.) ». tr. d intr. to thieve (Eteir 

Diedberet’, (w.) /. theft, thievery. 

DicbeS ..., in comp. —baube, /.band or gang 
of thieves; —fänger, m. thicf-catcher; —ge 
biilfe, -genoß, —gefetl, m. thiefs socom plice; 
—sefißgt, m. hanging-faco; —glüd, n. Ag. un- 
deserved good luck, windfall; —gut, m. stolen 
goods; —hand, /. 1)a thief's hand; 3) Zooph. 
fingered bastard sponge; —Selfer, m. see—ge- 
billfe; —hebler, m. see Hebler; höhe, /. den of 
thieves; slum; —Infeln, pl. Geogr. see Zadro- 
nen; —tueipe, /. slum; —fitnfte, f. pl. thiovish 
practices; —laterne, /. dark-lantern; —{eiter, 
J. a thief’s ladder; bie —Ieiter halten, to be 
an accomplice in a theft; —neft, m. mest or 
den of thioves; slam; —näffe, /. pl. Bot. kind 
of nutmeg (Myristica aromatica Lam.) — 
pfetfe, /. dog-whistle; ratte, f. ses—bas®; 
—{@liifel, m. pick-lock; —finn, m. Phron. 
the organ of thicvishness, acquisitivencss; 
—fpradhe, 7. slang or cant of thieves ; —wirtt, 
m. barbourer of thieves. 

‘Die’bin, (w.) 7. (female) thief. 

Diebifdg, adj. thierish. 

Diehs..., in comp. see Dicbed .... 

Dies'RaGl, (atr., pl. D-ftdhle) m. theft 
feiner — lareany ; der literarifde or gelehrte 
—, plagiarism; nädtlider — mit Gintrad, 


burglary. 

Diele, (w.) f. 1) deal-board, deal, plank 
of fir; 2) provine, a) (house-)floor, ball (Haus- 
flur); 8) barn-floor, thrashing-floor (Lene); 
»-nlapf, m. Archit. mutule; pl. D-nfopie, 
cantilevers; D-nlager, m. Carp. a) flooring- 
sleeper ; d) boarding-joist; D-nfäge, /. plank- 
sam, pit-saw; D-ufäger, m. plank-sawyer; 
D-mwand, f. see Breterwand. 

Dielen, (w.) v. tr. to board, plank, to 
floor with boards. (trass. 

DielRein, (sfr.) m. Min. coarse kind of 

Die’lung, (w.) f. flooring, planking. 

Die’ me, (w.)f., Die’ men, (str.) m. prowne. 
soe Schober. 

Dienen, (w.)v. intr. 1) to serve; to attend 
as a servant, to be in service; bei Einem —, 
to be in one's service; der D-de Bruder, lsy- 
brother: 2) to be fit (usefal, serviceable); 9) 
(with Dat.) to serve one; to tend one: 4) 
Ag. — zu or ale, to serve as or for, to serve 
the purpose of, to supply, to be fit for, to 
tend to; wozu — Mugen? what are eyes for? 
dag dient gu widtigen Sweden, this subserves 
important purposes; dieé dient meinen Be 
därfniffen, this ministers to my wants; def 
dient zu midt#, this is of no use; this isto 
no purpose; wozu dient dies alles? what is 
all this for? dic8 fol mir als Radridt —, 1 
‘take this for good advice; dies fell mir 
Warnung —, this shall be a caation for 
¢@ dient zur Sade, it answers the purpose; 

















68 dient nicht zur Sade, it is beside the per- 
pose: dies diene jur Antwert, this may dofor 
an answer; jur Antwort diene ibm, Jet him 


1 Zeilen follen dazu — ..., the object of theee 
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present is ...; fann id) Ihnen damit —? may 
I offer it you? damit ift mir nicht gedient, that 
dees not serve my purpose; this will not do 
for me; wenn Ihnen damit gedient ift, if this 
be of any service to you; Ginem anf etwas —, 
Ag. to retort upon one; Einem gehörig — (mit 
Berten oder Thitlidteiten), to give one as 
geod as he brought, to give one back his 
own; e8 wurde ihm gehörig gedient, he got 
back quite as much as he gave; ju—, at your 
service; Wind und Wetter b-d, Comm. wind 
and weather permitting ; gedient, p. a, baving 
served, having seen service; cin gedienter 
Wann, a man who has been in the army, 
an old soldier. 

‘Die'wer, (sér.) m. 1) (man-)sorvant, valet: 
2) minister; — des Wortes, minister of the 
gospel; — de® Gefees, minister of the law; 8) 
— 8 Staats, vee Staatedienct; 4) fam. bow 
(Berbeugung); —bod, m. rumble. 

Dicnerfaft, Dienerii, adj.cont. servant- 
tke, dang, flunkey-like. (maid. 

‘Diewerin, (w) f. (maid-)servant; hand- 

Dienerlleid, (str.) n., Dienertracht, (w.) 
f. servant’s dr. livery. 

Dienern, (w.) 2. intr. cont. 1) to play the 
servant; 2) to make bows. 

Dienerfägaft, (w.) f. house-hold (ser- 
vants), domestics, attendants, suite. 

1a, (sir.) m. servile character, 











h m. 

Dien’lich, I. adj. serviceable, useful; con- 
venient, expedient, good, fit, proper, condu- 
ive; beneficial, wholesome; für — halten, to 
think At: II. D-feit, (w.)/. usefulness; con- 
veniency ; expedience. 

Diew’fam, soo Dienli. 

Dienft, (sir.) m. 1) service; 2) a) place, 
charge, office, post, employment, situation 
(Stelle); 5) (official) duty, service; Bore 
voften—, outpost-duty; auger —, aa) off 
duty; 85) retired (from the army, &0.); 3) 
Archit, responder; 4) fig. subserviency; gue 
ter —, good turn; gute D-e, kind offices: 
den — haben, to be on duty or service, 
to be in waiting: feinen — haben, to be 
of duty; Mar-s. im —, in commission (of 
ships), wicht im —, in ordinary; nidt im — fein, 
te be laid up in ordinary (of shipe); in — ge- 
ben or treten, 1. to go into (to) service, to go 
out at a salary, to enter (any one's) service: 
2. or D-c nehmen, to enter (go into) the army 
or the service ; in — nehmen, to engage (as a 
servant); in D-en bei Einem ftehen, to be in 
one's service: der fdwere —, hard service, 
hard duty; (Ginem) zu D-en ftehen, to be at 
one's service; was fteht Ihnenzu D-en? what 
are your commands? e# ficht Ihnen zu D-en, 
it is at your service or disposal; you are wel- 
come to it: ich ftehe Ihnen zu D-en, I am at 
Your service, I wait on your plessure; einen 
guten — erweifen, to do one a good turn; gute 
‘D-cerweifen, to serve in good stead (of things): 
feinen — verfeben, thun, or verrichten, to dis- 
charge one's functions; — thun, Iciften, cr» 
weiten, to do, render, show service: Einem 
auf den Dienft lauern (pafien, warten), (dit. to 
seo that a person fallfills the duties of his 
office), to watch one's proceedings narrowly, 
to keep a strict watch upon one, 

‘Diente’ ..., in comp. —abel, m. nobility ob- 
tained in the discharge of civil duties; — 
alter, m. 1) age required for or subject to 
military service, &c.; 9) length of service: 
particul. seniority, priority (in office); —an- 
erbieten, n. offer (tender) of service; —ange> 
legenheit, /. matter relating to public service. 

Been ones L adj. 1) obliged to serve, 

pject, tributary; ministering: 2) Ag. sub- 
pcr petits to subject; fi (Dat.) 
Nudere — machen, to make others serve one's 
purposes; die Macht oe8 Geiftes madt fid 














(Dat.) den Gtoff —, the power of mind forces 
matter to its purpose; II. D-Feit, (w.) /. sor- 
Vitude, bondage, vassalage: subjection. 
Dtenf’..., in comp. —befliffen, adj. off- 
cous, serviccable; —beftiffendett, f. officious- 
ness, serviceableness; promptitude; —Bete, 
m. servant, domestic; —Srief, m. 1) letter of 
commission, appointment; S)testimonial of ser- 
vice; 8) official letter; —bruber, m. comrade, 
fellow-servant; —ehre, /. honour gained in or 
by (public) service, honour of a (pubic) fanc- 
tionary; —eid, m. oath of office; oath of al- 
legiance; —eifer, m. 1) official or professional 
zeal; 2) seo —fertigteits —eifrig, adj. 1) per- 
forming one's functions eagerly, zealous; 3) 
see —fertig; —entlaffung,/. dismission or dis- 
missal from service; —erbietung, f. proffer 
of service; —erfahren, adj. experienced in 
service; —erfagrung, f. experience gained in 
long service; —ergeben, see —fertig; —erwet> 
fung, —ergeiguug, f. act of kindness or of 
service; —fähig, adj. fit or qualified for ser- 
vice, serviceable; Mil. effective (men); Mar. 
able-bodied (seamen); sea-worthy (ship); 
—fertig, adj. ready or eager to serve, offi- 
cous, kind, obliging ; —fertigfeit, f. readiness 
or eagerness to serve, officiousnoss, &., com- 
plaisance; —fran, f. 8 woman, char- 
woman; —fret, adj. exempt or free from ser- 
vice; —frennblig, adj. officious; —führung, 
‘J. administration of service; —gang, m. way 
or method of conducting (public) service; — 
geber, m. employer; —gefällig, see —fertig; 
—pehillfe, m. assistant, adjutant; —gelb, n. 
1) money paid in lieu of service, or soccage; 
8) see Miethgeld; —genoß, m. follow-servant; 
—aeredtigteit, f. right of exacting certain 
services, bond-serrico;—habend, adj. on duty 
or service, in waiting; —haft, see —pflidtig ; 
—berr, m. master, lord, principal; —jubilium, 
n. see Jubiläum; —Meid, n., —Meibung, f. 
livery; uniform; —Iuedht, m. serving-man, 
man-servant; —funbe, /. knowledge or rou- 
tine of service; —Iunbig, adj. see —erfahren; 
—Tadung, f. Gunn. sorvice-charge; —leiftung, 
J. (rendering of a) service, turn; —Iente, pl. 1) 
of —mann, which see; 2) coll. servants, monials, 
Dienh'lih, adj. 1) see Dienlih & Dienft- 
fertig; 2) official (Amtli). [menial, slave. 
Dienft'liug, (str.) m. cont. one in service, 
Dienft’lohn, (str.) n. bire, wages. 
Dienft’Id8, adj. out of service, out of place. 
Denk’ ..., i comp. —middhen, ».,—magd, 
J. servant-girl, serving-girl or -maid, maid- 
servant; —manu, m. 1) vassal, feudatory; 
soccager, dependent; retainer: 3) porter; — 
mannfehaft, [. Mil. effective men; —yerfonal, 
". 1) see Dienerfdaft; 2) all the persons 
belonging or attached to a (public) sorrice: 
—pfennig, m. see Miethgeld ; —p| 
horse used in military service; 
liableness to serve or to do certain services; 
(suit-)service: —pfltditig,—[anldig, adj.bound 
to serve, liable to certain services; —pflid> 
tige, m. one who is bound to serve; —reiht, 
m. see —gerehtigleit; —fadhe, f. see —angefe: 
genbeit. [Taseday. 
DiewRäg Igener. pr. Ein’-], (str.) m. 
Dienft’ ..., incomp. tauglich, see fähig ; 
—thuend, see —habend; —treue, f. faithful- 
noes; loyalty: —mufähig, adj. unfit for ser- 
vice, unserviceable; invalid, superannuated ; 
incapacitated, disabled; —vergehen, —ver+ 
bredeu, x. breach of duty, crime committed 
by any official: —wergdltniffe, m. pl. official 
duties; —verjährung, /. suit-custom; —vere 
weifnng, /. dismissal from service: —volf, x. 
servants, menials; —wiflig, ses —fertig; — 
tit, f. time of service; servitude (of sol- 
diers); —Jwang, m. see —geredtighcit. 
Dien'tifch, (str.) m. side-table. 
Dies, n. pron. dem. for diefes, this. 
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Diefemnag, conf. cbeoloacent, according to 
this (Demnad). 

Die'fer, Diefe, Dte'fed (Died), pron. dem. 
this; die'fe, pl. these; id that ¢8 nicht in die» 
fer Wofidt, I did not do it with that inten- 
tion; diejes mein Haug, this house of mine: 
ich Bann diefe feine Gründe nicht billigen, I 
cannot approve of these reasons of his; diefe 
ihre Neugierde, this curiosity of theirs; dicfer 
Wage, 1. one of these days (von der Zukunft); 
2. the other day (von der Vergangenheit); zur 
Bewahrheitung diefes, in faith whereof; den 
vierten diefe® (1. «. Monats), on the fourth 
instant; Schreiber diefe® (4. «. Briefe r.), 
the writer of the present; this writer: vor 
diefem, before now; formerly. 

Dieferlei, adj. & ade. of this kind. 

Die’ferwigen, conj. obsolsscent, on account 
of this (Deswegen). 

Died'..., in comp. —fällig, —fallfig, adj. 
relating to this or the present case; —fallé, 
ad». in this case; —jährig, adj. of this year; 
—mal, adv. this time, at present, for the 
present, now; —feltig, adj. on this side; — 
feits, adv. & prep. (with Gen.) on this side; 
—feits dec Sechziger (Yahre), on this, the 
better, right, or bright side of sixty. 

Dlet'ridy, (sty.) m. 1) Theodoric, abbr. 
Derick (P. N.); 2) Lock-sm. pick-lock, skele- 
ton-key; mit einem — öffnen, to pick (s lock). 

+ Dieweil’, I. adv. in the mean time: IT. 
conj. 1)as long as, while; 9) because (Weil). 

* Differential’, adj. (L. Lat.) difforential 
(Math. calculus or method); —größe, f. Math. 
increment; —3ölle, m. pl. Comm. Law, discri- 
minating duties. 

* Differenz‘, (w.) f. (Lat.) difference; — 
gefhäfte, n. pl. Comm. time-bargains. — Diffe 
teren, (.) o. intr, to differ. 

* Diffefkön’, (1.) f. (Lat.) Law, abnega- 
tion by oath: D-Seld, m. Law, oath denying 
the genuineness of the signature to a bill. 

* Difficll, adj. (Fr.) 1) difficult; 2) par- 
ticular, nice, hard to please or deal with. 

Difteln, see Düfteln. 

* Digeri'ren, (1.) e. tr. (Lat.) Chem. to 
digest, concoct: Digerir’ofen, m. Chem. digost- 
ing furnace, athanor; der papin(ian)ifhe Di» 
gerir'topf, m. digester. 

* Digreifiän', (w.) f. ( Lat.) digression. 

* Dilettant’, (w.) m. (Ial.) amateur, di- 
lettante; D-in, (w.) f. lady amateur. 

* Diligence’ (pr. duljzhings’), (w.)f.( Fr.) 
diligence, a (French) stage-coach. 

DIN, (atr.) m. or Dille, (1.) f. Bot. dill. 

Dille, (w.)f. T. socket, nozzle (of a candle- 
stick, a bellows, &c.), shank (Tillie). 

* Diluvia'nifty, adj. (from [ Lat, ] dilavium) 
diluvian. [particul, Gramm. diminutive. 

® Diminutlo’, adj. £ s. (str.) m. (Lat.) 

Ding, (str., pl. Ding’e, col. Ding’er) n. I. 
1) +, a) public assembly; court of judges; 5) 
law-suit; 2) thing; being: 3) cont. creaturo, 
thing: 4) provinc. da8 böfe —, whitlow: das 
heilige —, erisypelas (Rofe); vor allen D-en, 
before all, first of all, the first thing, first 
and foremost, in the first place: principally: 
above all the rest: wie die D-e jest fichen, as 
matters stand; große D-e von Einem halten, 
see große Stilde auf Einen halten, in Etüd; 
große D-e vorhaben, to purpose great things: 
to have a grost gameto play: guter D-e fein, 
to be of good cheer: I. in comp. Anc. Law, 
—bant, f. bench of the judges; —pflichtig, —+ 
ftellig, Pe subject to a court; —plag, m., 
—ftelle, f. place where public meetings or 
courts of Justice were held. or hired. 

Ding'bär, adj. that may be bargained for 

Ding brie, (str.) m. Comm. contract for 
delivery or provision. Dittle thing. 

Ding’elden, (str.) x. (dimin. of Ding) 

Ding’en, (str. & w.) ». I. intr. 1) +. to dis- 
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cuss; 9) to bargain (um, for); II. tr. ‘te hire, 
to employ for wages, to engage. 

Ding'erden, (str.) n. pl. coll. (dimin. of 
the coll, pl. Dinger, of. Kinderchen 2c.) little 
things. [eee Diethgeld 4 Handgeld. 

‘Ding’..., in comp. gelb, n.,—pfennig, m. 

Ding lig, adj. Law, real, belonging to 
things. (So und Eo). 

Dingd, m. coll. Herr —, Mr. Thingum (cf. 

Ding’fielle, see Ding, IL. 

‘Ding’ gettel, m. see Dingbrief. 

Dinfel, (str.) m. (or —weigen) Bot. spelt 
(-wheat), German wheat, amel-corn (Triticum 
apelta L.); —gerfte, f. great barloy; —fpelge, 
f. Bot. common rye-grass ( Lokum perenne). 

t+ Din'fer, (eir.) v. intr. (awe fein) to swell, 
only used én the pp. gedunfen, swoln, bloated 
(Aufgedunfen). 

Din’ftäg, see Dienftag. 

‘Din'te 2., see Tinte rc. 

* Dibeks', Didee'fe, (w.)f. (Er) diocese. 
— Dideefaw’, (str.) m. diocesan. 

Dio’genes, or —trebs, m. Entom. hermit- 
crab (Ginfledfertreds). 

Dionhs’, m. Dionysius, Dennis (P. N.). 

* Diop'ter, (str., pl. [m] D-n) n.& (we If. 
(Gr.) 1) Phys. (sight-)vane; D-n an einem 
Aftrolabiunt, pl. pinulos; 2) (Diop'tra) Med. 
see Mutteripiegel; —limeal, n. alidade. — 
‘Diop'trif, (w.)/. Phys. dioptrics; anaclastics. 
— Diop'trifty, adj. dioptric, dioptrical. 

* Diore’mifdh, adj. (Gr.) dioramic. 

* Diosen'ren, (w.) m. pl. Gr. Myth. Dios- 
curl (a name given to Castor & Pollux). 

* Diphthert'tis, f. Med. diphtheria. 

* Diphtheng’ (pr. —tond’ or —tongd’), 
(str. & w.) m. (Qr.) diphthong (Doppellaut). 

* Dipläm’, (str.) n.(@r.) diploma; patent. 

* Diplomat’, (w.) m. (1. Lat.) diploms- 
tist, — Diplomatie‘, (w.) f. diplomacy. — 
Diplomar’ifd, adj. diplomatio; das d-e Corps, 
n. body or corps diplomatic. — Diplomaf'it, 
(1e.)J. diplomatios. — Diplomat’iter, (str.) m. 
une versed in diplomatics. 

* Dip'tam, (str.) m. (Gr. diktamnos) Bot. 
1) der weiße or gemeine —, white dittany, 
fraxinella (Dictamnus I); 2) der falfde or 
wilde —, bastard dittany; 8) der fretifée —, 
dittany of Crete. 

Dir, prow. (Dat. of Du) to thee, to yon. 

* Direct’, I. adj. (Lat) direct: ein d-er 
(Gifendahu-)3ug, a through train; fid — cin= 
{dreiben laffen, to have one’s self booked 
through: IL ads, direct(ly); — nad) W., direct 
(nit: directly) to A.: Comm, at first hand; 
d-er Sdaden, positive injury or loss: d-cé 


Intereffe, immediate interest; d-e Wbgaben, | pense. 


ausossod taxes; — wirfende Dampfmafdine, 
f. Mech. direct acting steam-engine. 

* Direction’, (w) f. (Lat) 1) direction; 
management; 2) board of direction (Directo- 
vim); — der Schwere, Mech. quantity of di- 
rection, (power or quantity of) momentam: 
‘D-Alinie, f. (Direc'trig, (Lat, pl. Direct’ 
ect) Wath, directrix. 

* Direc'tor, (str., pl. Directo’ren) m. ( Lat.) 
1) director, manager, master; conductor (of 
a musical performance, &0.): — cine’ Order 
fier@, leader of an orchestra; head-master (of 
a school); governor: chairman; 2) Surg. di- 
rector, conductor. — Directe’rium, (str., pl. 
[e.] D-'tien) n. ( Lat.) directory, board of di- 
rectors or of direction. — Directri’ce /pr.— 
tröse), (mw.) f. (Fr) manageress, Sear 

® Tirigent’, (m) m. (Lat.) manager, &c. 
eee Director; Comm. head (of a firm), chief- 
partner. — Dirigt’ren, (m) ® é. 1) to di- 
tect, manage, rule: 2) to send, to forward; 
d-der Roeder, sav er. 





‘Dirt, m. (str) Mar. peak-haliard (of a gaff’. 
‘i w.) f. (dimin. Diru'den, Dirw’s 
2] Dirw dl, [str] m., little) maid, | 
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maiden, lass, damsel: eine Gemeine _,: worth- | 


less woman, wench, hussy. 

DIE, n. Mus. D sharp; —dur, D sharp 
major: —moll, D sharp minor. 

* Didcant’, s. I. (str.)m. (M. Lat.) Mus-s. 
descant, soprano, (counter-)treble: der hohe 
—, first or high treble; der tiefe —, second or 
base treble: der — durch) die Giftel, feigned or 
faint treble; 1. in comp. —brat{te, f. treble 
viol; —hoboe, f. treble hoboe: —pfeife, /. 
chanter (of a dag- pipe); —faite, f. treble- 
string; —fünger, Discantif’, (1.) m. treble- 
singer: —[füffel, m. soprano or canto clef, 
the Cclef on the first line; —ftimme, /. canto. 

* Disciplin', (w.) f. (Lat.) 1) discipline: 
2) science, profession, system, art. — Diset> 
plina’rifey, adj. disciplinarian. — Disciplis 
wi'ren, (w.) 0. tr. to discipline, educate; to 
regulate: to correct. 

* Disconti’ren, (w.) v. ir. Comm. to dis- 
count, — DiScon'to, (sir., pl. D-8) n. (Ial.) 
discount, draw-back; bar mit 5%,—, with 
5° discount cash, 59, off for cash; im comp. 
—banf, f. bank of discount; —afle, I. office 
of discount: —fuf, m. rate of discount: —ge> 
{Gilfte, m. pl. discounting business: —hang, 
n. discounting office; —rednung, f. discount- 
account; —fay, m. see —fuß; —tage, m. pl. 
discount-days. [credit. 

* Discrediti'ren, (w.) ©. tr. (Fr) to dis- 

* Diserkt’, adj. (Lat) 1) discrete: 2) dis- 
creet. — Discretion’, (w.) f. discretion: fid 
auf — ergeben, to surrender at discretion: 
D-Stage, m. pl. Comm. days of grace. 

* Discuri’ren, (to ) 0. intr. (Lat.) to dis- 
course, converse. — DiScurs’, (sir) m.(Fr.) 
discourse, conversation. 

* Diseuffldn’, (0) f. (Lat) debate, dis- 
onasion. — Didenti'ren, (we. tr. to discuss, 

® Disgarmonte’, (w.) f. (Lat.-Gr.) unhar- 
moniousness, want of concord, discordance. 
— Disharme'nifg, adj. unbarmonious. 

* Dislocation’, (w.) f. (Lat) dislocation: 
Comm, removal (of goods). — Disfoct’ren, 
(w.) v. tr. to dislocate; to transpose, remove 
(goods). 

* Didpa’che (pr. dispw'she], (m) f. (Fr) 
Comm. statement of general average: — 
particulare Haferci, adjustment of loss, — 
Dispddenr’ [-paihör’), (str, pl. D-c or D-8) 
m. arbitrator, adjuster, or despatcher of aver- 
ages. — Didpadi'ren (—pafdi'cen), (w.) *. 
indy, to adjust, despatch averages, 

© Disyarät’, adj. (Bard. Lat.) disparate. 

® Didpens’, (atr.) m. (Lat ) dispensation. 

* Dispenfi'ren, (w.) v. tr. ( Lat.) to dis- 
[fitiongartitel. 

* Didponen’da, (Lat) n. pl. see Diepo- 

* DiSponent’, (1.) m. (Lat.)Cumm. man- 
ager, agent, factor: managing-clork. 

* Didponi'bel, adj. (Lat.) disposable, 
availablo, free. — Dispontbilitae, (.) f. dis- 
posableness. &c.; D-égehalt, m. Mil. half-pay. 

* Disponi'sen, (w.) 0. ir. & intr. (Lat) 
to dispose (of; gut or übel disponirt, well- 
or ill-disposed. 
© Dispofitian’, (m) J. (Lat) 1) dispoei- 
tion; 2) arrangement; instructions: jur — 
ftellen, 1. to leave or place at one's disposal; 
2. to put upon half-pay; feine D-en treffen, 
to take, adopt one's measures; D-Sartifel, 
m. pl. Books. publications to be disposed of 
for the account of the owner. — Didpofitisns’+ 
fäßig, adj. logally qualified to dispose of one's 
property, of a disposing condition, 

, (te) m. (Lat.) disputant, dis- 
puter, debater. — Disputation’, (w.) /. dis- 
putation, controversy, debate. — Dispati'ren, 
(ee ) e. tr. & intr, to dispute, debate, argwe. 

* Tiffertatiäw', (w.) f. (Lat) dissertation, 
written eesay. (non-conformist. 

e Diihvenr, (w.) f. (Lat) Or. dissident; 
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* Diffonang’, (J /. (Lat.) discord, disso- 
nance. — Diffout’ren, (w.) 0. intr. to discord. 

* Diftang’, (w.) f. ( Lat.) distance; Comm-s. 
—fract, f. ratable freight; —famf, m. por- 
chase of goods to arrive from abroad; distant 
date of dolivery; —wedfel, m. bill drawn 
upon a third place (in contradistinction to a 
local bill). 

Died, s. 1. (w.) f. Bot. thistle (Ourdäus 
L.); IL in comp. —artig, adj. Bot. acanths- 
cceous; —elfen, n., —hade, f. sharp hoe; — 
falter, m. Entom. painted lady, thistle butter- 
fly ( Vanessa cardué Latr.: Papilio cardui L.); 
—fint, m. Ornith. thistle-finch( Fringilla car- 
dudlis L.); —hbruden, n. see—fdnede; —teyf, 
m. 1) knob (knot) of a thistle, thistle-top: 
2) or —fthmede, f. Conch. (small) prickle 
whelk (Murex senlioosus L.); —erden, m. 
order of the thistle; —pogel, m. 1) ses —fal- 
ter; 2) see —fin?; —wolle, /. thistle-down. 

Divelig, adj. thistiy. 

© Dift'idon, (str., pl. ([Gr.] Difiide or 
[w.] Dif'iden) n. (Gr.) Vers. distich. 

* Distent'rem, (m.) 0. intr. (Lat.) Mus. 
ses Detoniren, 2. Gi). 

© Diftrict’, (otr.) m. (L. Lat.) district (Be- 

* Dithyram’be, (w.) m. (D-bus), £f. 
(Gr.) Poot, dithyramb, ditbyrambic. — Ti- 

'bifdy, adj. T. dithyrambic, 

* Di'to, Dit'te, ade. (ital, detto from Lal. 
dictus, said) ditto, as said, as aforesaid: the 
same (Desgleihen, Dergleiden). — Dita, f. 
firm (Firma). 

Dit'te, (w.) f., dimin.: Dit’ den, (str) w. 
a small plover (Regenpfeifer). 

* Di'van, (str , pl. D-#) m.( Fors.) 1) sopha: 
2) Turk. Pol. divan, court of jastice; council 
of state; 3) Mod. Pool. a collection of poems. 

* Divergi'ven, (w.) 0. intr.(L. Lat.) Math. 
to diverge; d-d, diverging, divergent. 

* Divers’, adj. ( Lat.) 1) divers ; 3) Comm. 
sundry: b-¢ Epefen, Kunden, Waaren rc, sun- 
dries; Conto pro Diverfis (coll. D-e), sundry 
accounts. [pivendue. 

* Divivend'’, (str., pl. [0] D-en) see Di- 

* Dividen’be, (1.) f. (Lat.) Comm. divi- 
dend, bonus, quota, share, pro-rata, super- 





fiber | dividend; D-n berednen, to make dividends, 


to divide; D-nfond, m. bonus fund: D-a- 
fein, m. dividend-warrant. (dividend. 
* Diviven’ons, (Lat. pl. D-di) m. Arith. 

* Dividi'ren, (w.) ©. tr. (& intr. with in 
[4 Ace.]) (Lat.) Arith. to divide (mit, by). 

* Divis’, (str.) m. ( Lat.) Typ. hyphen. 

* Divifiän’, (w.) /. ( Lat.) Avith., Mi. dc. 
division; die halbe —, Mil. half-file. — Divi: 
for, (str., pl. [w.] Divifo'cen) m. Arith. divi- 
sor. — Divife'cium, (str., pl. [Lat.] Divir 
fo’ria or [te.] Divifo’rien) #. (Lat) T. Typ. 
see Tenatel. [sign (in fancy-weaving). 

* Dizai’ne (pr. —a'nel, (w.) f. (Fr.) de 

Dov'’ber, (sfr.) m. Mar. buoy. 

‘DV bel, Do'del, (sir.) m. 1) T. a) dowel. 
peg, plug, pin; treenail, key; —Iod, m. key 
hole; 8) (gum Berwedfeln des Exrentrict 
driver; 2) or DBbelhafel, Ichik. a species of 
dace (Cyprinus, [ Lewciscus] dobula Cav.): 3) 
Bot. darnel (2014). 

DV dein, Do'belu, (w.) v. tr. Coop. to jein 
(the bottom pieces of a tub) with pogs (pins). 

* Decent’, (w)m. (Lat.) teacher at a ani- 
versity, academical lecturer, reader. 

Ded, conj. yet: however; notwithstanding. 
nevertheless; for all that; after all: 
bat: at least: (Fr. donc) (I) pray, I hope: ie 
—, yes, yes: Rein —, Bo, no: wit —, by Bo 
means; not so! oh, not eo! fpat fommt Ihr, 
— Ihr fommmt (Schiller, Picc. 1, 1), you are 
long in coming, bat you are come (at lasth 
wie tomen Sie — fo Tieblos urtheilen? but 
how can you judge so uncharitably? wir beben 
uné — deutlich gewug au@gedrädt! we surely 
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expressed ourselves plainly enough! du fonmft 
—? you come, though? 9. Sie haben — Feine 
Gile? B. —! A. you're not in a hurry, I 
hope? B. I am though! thuen Sie ea —! 
pray, do it! do it, though! 9. fennft du mid 
sift? B. —, —! A. don't you know me? 
— B. O yea, yes! — nicht mein Bruder? nay, 
not my brother? dag ift — nicht (eta) 9.? 
why, it is never B.! ie wollen — nicht etwo 
fogen Daß ..., you don't say that i 
deu— nit ein Pfund Fleifd auf einmal effen? 
you will surely not eat a pound of meat at 
ence? Sie werden — nicht dies fdwere Badıt 
tragen wollen? you surely won't carry this 
heavy parcel? Gie glauben — wohl nicht, dag 
ih ent eigener Schuld fo Tange ansgebliehen 
bin? you don't think it is my fault that I 
(kave) stayed away so long? du wirft — nicht 
waxten? surely, you are not wavering? fie 
finxen dir — nicht den Kopf abreifen, they 
cannot cot off your head, you know; wenn’& 
—wehrwäre ? what, ifitweretrue? Siehaben 
— feine urdt? you are not afraid? are you? 
Ctwes muß er — wifien, he must know some- 
thing at all events ; fie bewegt fid) —, fagte Gali- 
Ici, it moves for all that, said G.; da verdrießt 
mid denn —, that does certainly annoy me; 

—fe qut! pray, be so good! fommen Sie 
—! do but come! come, do! fegen Sie fid —! 
do sit down! geben Sie fig — in Zukunft mehr 
Babe, do take more pains in future; bleib 
da — fipen ! just keep your seat! Gie haben 
— über nicht3 zu Magen? you have nothing 
to complain of, Ihope? wären— alle Menfchen 
wie er! ob, that all men were like him! fieht 
— die Rage den Naifer an, anal, why, or well, 
a cat may look at a king; habe id — nie fol 
den Unfiun gehört! I am sure I never heard 
sach nonsense! ift mir’8—, alé ob ..., really 
feel as if ...; ift — die Stadt wie getehrt! 
(Géthe, H. & D.), well, the town is as if 
swept! (6. ¢ quite empty). 

Deiht, (str) m. Chand-s. wick; —bant, — 
f@uelbe, f. catting-board; —garu, m. wick- 
yarn; —bhalter, m. wick-holder; —weffer, 
n. chopping-knife, chopper ; —nabel, f. wick- 
poodle. {tare (on). 

DR, (w.) v. tr. d intr, ( Lat.) to lec- 

, (str, pl. Dods, Lu. Dot’) x. & 
a Ny m. 2 Dot, 5. 

Deke, (w)f. 1) rail, baluster, little pil- 
lar; die — des Kutfchengeftells, standard; 2) 
T. plug, peg; 3) Mus. Insir-m. see Aniclä- 
ger,3; 4) Turn. mandrel, manderil; puppet; 
5) Mar-s. dock, dock-yard; basin of a port; 
die — mit Sinttkäen, dry-dock, graving- 
deck, repairing-dock; die — ohne Plutthitren, 
wet-dock; das Schiff ift in die D-8 gelegt, 
the ship bas her berth; 6) Comm. skein 
(of yarn, &c.); bundle of tobscco-leaves; 7) 
a girl's pappet or baby, doll (Puppe); 8) a 
kind of bhead-drees; 9) Bol. meadow-saffron 
(Heröfigeitiefe); 10) see Dogge. 

De ein, Didein, (w.) v. L tr. seo Hufe 
yapen; IL snir. to play with dolls. 

Dedeu, (w.) v. fr. 1) to wind up intoa 
skein, to bottom; to roll together; to bind 
and cock (fax, sheaves of corn); 2) Mar. to 
doek (a ship), lay (her) up in a dock. 

Deden..., in comp. —Sanf, /. dock-bank; 
~beamte, m. dock-official; landing-waiter; 
—bätter, n. pl. water-dock; —brehftußl, m. 
Herel. balance-tool; —flad8, m. Comm. flax 
in bobbins; —Alutthiire, f. dock-gate; —ge- 
Sage, 7., geld, m. dock-charges (-rent); — 
welänber, m. a railing of balusters, a balus- 
trade; — geht, n. vizard for a doll; —frant, 
u. Bet. bardock (Arctium or Xanthium L.); 





loop; —fted, m. wooden base of a 





© Docter, (str., pl. D-8) m. oulg. for Doc: 
tor. — Doctern, vuig. (w.) 9. I. tr. to doctor, 
leeeh ; IL inér. to quack. 

* Doctor, (sir., pl [w.] Docto'cen) m. 
(Lat) doctor; Einen zum — maden, to dub one 
doctor ; — werden, 1) see Doctoriren, 1; 2) to 
commence doctor; —fift, m. Ichtk. blue 
thorntail (Gtacel{dwary); Aut, m. doctor's 
cap or hood; coif (of jurists in England); — 
fdmané, m. a Doctor's-banquet, inauguration 
feast given on taking a degree. — Decterat’, 
(ar) n., Doc'torwiirde, f. doctorate, doctor- 
ship; da8 Doctorat erhalten, to receive the 
doctor's di to be sdmitted a doctor. — 
Doc'toriz, (w.) f. 1) doctor's wife (spouse, 
lady); 2) doctress, 

® Doctori’ren, (w.) #. intr. 1) to take the 
doctoral degree; 2) to practise medicine. 

* Doctrin’, (w.) f. (Lat) doctrine, learn- 
ing, tenet. — Doctrinär’, (air) m. Pol. doc- 
trinadre (Fr.), a theorist, speculatist. 

* Document‘, (str) m. (Lat.) Law, doou- 
ment, deed, act, writing, record, voucher; 
legal paper. — Documenti'ren, (w.) ». tr. to 
prove by documents, authenticate. 

© De'do, (str., pl. D-8) m. ( Fr.) see Dronte. 

Dog’bont, Dog gerbovt, (str., pl. D-böte) 
n. Mor. (Dutch) dogger, dogger-boat. 

© Do'ge (Hal., pr. Ad’äzhe], (w.) m. dogo 
(formerly the title of the chief magistrate of 
Venice and Genoa); D-upalaft, m. palace of 
the doges; D-nwiirse, f., Dogat’,, (sir.) n. 
dogate. [mastiff. 

* Dog’ge, (w.) f. (Dan.) Zool. bull-dog, 

Dog’ ger, (str.) m. see Dogboot. 

Dog’ gern, (w.) 9. inir. to fish ins dog- 
ger-boat. 

* Dog'ma, (str., pl. [w.] Dog'men) n. (Gr) 
dogma; Dogmengefhichte, f. history of doc- 
trinal theology. — Dogmatik, (w.) f. dog- 
matics, dogmatic or doctrinal theology. — 
Dogmatiter, (sir) m. dogmatist. — Dog- 
mat’ifch, adj. dogmatical. 

Doyle, (PD 1) a) Ornsth. (jack-)daw; 
chough (Coreus monadula L.);b) slang, a pro- 
stitute, anal. jay; 2) prootnc. see Abzugegraben; 
D-nbdroffel, f. see Steinrabe; D-nueft, m. 


rookery. 

Dob'ne, (w.) f. (or D-nfhlinge) Sport. 
gin, noose, springe (for catching birds); 
‘D-nbeere, f. see Eibiichbeere; D-nfang, m. 
the taking of birds by springes, noosing of 
blsck-birds; D-uftrid, m. the line in which 
the springes are set. 

Dole, (str.) m. 1) dagger, poniard, dirk; 
der Heine —, stiletto; mit einem — erfteden, 
te ponlard, to stab; 2) Conch. ses Sammere 
mufchel. lbolgen). 

Dolnen, (w.) v. ir. (1. u.) to daggor (Er» 

Dold’... sn comp. —meffer, n. dirk; —ftab, 

m. dart-stick, dart-cane, tuck-stick, 
Jacob's staff; —ftih, —fte§, m. stab (with a 
poniard); feine Worte find —ftide (-ftöße), 
he speaks daggers; —ftitjtaube, f. blood- 
breasted pigeon. 

Dilo'dhen, (str) n. (dimin. of Dolde) 
Bot, umbellet, umbellicle. 

Dol'de, (m.) f. Bot. umbel; die unechte —, 
ses Afterdolde; d-ubliitig, dolbbliitig, adj. 
umbellate(d), umbellar. 

Dol’den..., in comp. —biume, f. umbel- 
Lferous flower; —förmig, adj. umbellar; —ge> 
wüdhfe, x. pl. umbelliferous plants, umbel- 
late; —rebe, f. see Beerendolde; —fttindig, 








adj. ambellate(d); —tragend, adj. umbellifer- | 


ous; —tranbe, f. corymb(us); —tranbenfir> 
mig, adj. corymbous ; —trauben tragend, — 
tranbig, adj. corymbiferous, corymbiated. 
Dol’big, adj. umbellate 
Dol'..., in comp. Mar. —baum, m., — 
bord, m. see Dahldord. 
Dol'le, (w.) f. Mar. thole. 
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Dölle, (1) f. provinc. small dees 
on a surface; dent, hollow (Zölle). 

® Doll'man, Dol'iman, (str., pl. D-8) m. 
(Twrk.) 1) dolman, doliman ; 2) wheel (used in 
executions), 

Dol metic, Dol'meticher, (str) m. (Slav.) 
1) interpreter, (in the East) dragoman; 2) 
Ornith. see Steindreher.—Dol'met iden, (m.) 
e. tr. to interpret (a foreign language). — 
Dol'metfcgung, (w.) /. interpretation. 

Dolomit’, (str.) m. Miner. dolomite, red 
land (or magnesian) lime-stone. [äral. 

Döm, (str.) m. 1) dome; cupola; 2) cathe- 

* Domä’ne, (00.) f. ( Fr.) domain, demesne: 
‘D-nfammer, f. domain-board; D-nverwalter, 
m. manager of domains. 

Döw'..., in comp. —cayitel, n. Koc. chap- 
ter: —dedjant, m. doan of a cathedral. [tic. 

* Domeftif’, (w.)m.(Fr.) servant, domes- 

Dom'..., in comp. —fran, f. canoness; 
—freigeit, f. close of a cathedral; —herz, m. 
canon, prebendary ; herrlich, adj. canonical, 
capitular; —herruftelle, /. see Canonicat. 

© Domicellär', (str.) m. (Lat ) expectant 
canon, 

© Domicil’, (str.) m. (Lat.) 1) domicile; 
2) address where a bill is made perso 

* Demiciliat’, (1.) m. Comm. payee of 
an addressed bill. — Domiclttren, | (w. te.) cs 
fr. to domiciliate (Comm. einen BWedfel, a 
bill), to make payable; einen Wedfel nad 2. 
—, to address a bill to L. 

Domici!werhfel, m. 1) removal; 2) Comm. 
indirect or addressed bill. 

© Dontinau’te, (w.) f. (Lat.) Mus. domi- 
nant (fifth note of the scale); D-naccord, m. 
dominant chord, 

* Dominica’ner, (str.) m. 4 adj. Eccl. Do- 
minican (monk, nun, &c.), predicant, jacobin. 

* Dowi’niens, m. ( Lat.) Dominic(P. N.). 

* Domini’ren, (w.) ». intr. (Lat.) to do- 
mineer, to lordit, see Herricen & Beherrigen. 

* Do'mins, (efr., pl. D-8) ın. & m. (Hal) 
Bodl., Gam., &c. domino; Gam. dominoes: — 
fpielen, to play at dominoes; —fleine, m. pl. 
dominoes, cards. 

Dom'tirde, (w.) f. cathedral. 

Dow'mel, (1.) f. see Rohrdonmel. 

Dom'pen, (w.) v. inir.(L.@.) Mar. to work 
1, to heave and set, to pitch, roll. 
in comp. —blod, m. upper 
—tane, ». pl. lashers. 

„in comp. —pfaff, m. 1) cont. 
canon: 2) Ornith. see Blutfint; —propf, m. 
provost of a cathedral; —{qulle, /. grammar- 
school founded by achapter; —ftift, n. catho- 
dral, chapter. 

* Donatdy’,, (str.) m.(L. Lat.) Law, donee. 
— Douatty’, (str.) m. see Gnadengeident. 

* Donat’, (str.) m. (from Donatus, a La- 
tin grammarsan of the fourth cent, accidence; 
—{éniger, m. grammatical blunder, offence 
against the rales of grammar, 

Do'nan, f. Geogr. Danube; die —fiirftens 
thiimer, . pl. the Danubian principalities. 

Don’ ..., in comp. Min-s. —breter, —Höl- 
get, ». pl., —latten, f. pl. hade-planks; tra- 
verses in a hading-shaft; —fadh, m. bay of a 
hading-shaft. [on the Don river, Don. 

Fi walle: in pertaining to or situated 
in comp. Min-s. —lage, —lege, 
I as: —Iegig, adj. hading, inclined against 
the horizon (Zounlege z.). 
| Dow'ner, (sfr.) m. thunder; fg. thunder, 
peal; vom — gerührt or getroffen, thunder- 
struck; in comp. —art, f. see —Teil, 3; — 
Bart, m, —bohue, f. Bot. orpine, livelong 
(Sedum Telephium L.); —blühfe, /. blunder- 
buss; —biftel, /. Bot. common eryngo (Eryn- 
gium campestre L.). [nergott. 

Don’nerer, (str.) m. thunderer, cf. Done 
I Don'ner..., in comp. —fifh, m. sce Zitter- 
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wels; am x Himmel yiehn | des Sturmes _ 
flüge (Lenaw), o'er Heavon fleet | the thun- 
dor-wings of storm ( Baskere.); ihrevorgefchrie» 
bene Reife | vollendet fie [die Sonne] mit —gang 
(@öthe, Faust 1, 1), the sun with thander- 
march sublime moves his pre-destined course 
along (Seanw.); —gebräll, —gepolter, — 
gerofl, n. rumbling of thunder, thandering 
noise; —golb, n. see Rnallgold; —gott, m. the 
Thandorer (Jupiter in classical, Thor in Nor- 
thorn Myth.); —qriin, n. house-lock (Semper- 
otvum L.); —teil, m. 1) thanderbolt ; 3) Miner. 
ses —ftcin ; tind, seo D-stind; —trant, 1. eee 
—bart & -grün; —trbte, f. see Geefcorpion; 
—lebre, f. brontology; —meffer, m. bronto- 
meter. 

Don'nern, (w.) 0. intr. 1) to thunder; to 
strike, to peal; 2) Ag. to falminate, 

Dow'ner..., in comp. —nelle, f. ses Kart- 
häufernelfe; —rebe, /. see Gundermann; — 
fdlag, m. "thander-clap or crack, burst or 
peal of thunder; D-éfinder, m. pl. sons of 
thunder (Mark 3, 17), boanerges; D-étag, 
m. Thursday: der grüne (or Grün-)D-Stag, 
Maundy-Thursday, Sheer-Thursday: —ftein, 
m. Miner. thunder-stone: pl. 1; stones, 
arrow-stones ; —ftimme, /. thundering voice; 
—ftrahl, m. flash of lightning, thunderbolt; 
—wetter, n. thunder and lightning, (thun- 
der-)storm, tempest: —tetter! tndery. euig. 
(a curse or vociferation in anger) sounds! — 
wolfe, f. thunder-cloud ; —wort, n. terrifying 
word, dreadful sentence. 

Dow’ fact, (str.) m. hading-shaft. 

Dovdd'hoft, (xtr.) m., or —Htod, m. 
dead-block: —ange, n. eye of a dead-block. 

Dop, (str.) m. Mar. — der Compafnadel, 
dab, socket of the needle. 

Dop’pe, (w.) f. 1) Mar. round and hollow 
cleat; 3) case in which the rough diamond 
is fixed previous to being cut. 

Dop'pel..., in comp. —abler, m. 1) double- 
eagle (the insignia of Austria and Russia); 2) 
Comm. a species of cotton from the levant: — 
artig, adj. of a double kind :—nnge, m. see Hod= 
guder; —agt, f. Carp. twibil: — b, m. Mus. 
the double flat (b>): —bahn, /. see —gleifige 
Bahn; —band, ». double-ribbon: —baflfch, 
adj. Chem. with twu bases; —bedjer, m. dice- 
box: —bier, n. double or strong beer: 
n. Bot. bean-caper (Zygophyllum L.) 
». double tin-plates: donble line of rai 
bogen, m. Archit. double-bow: —boot, n. twin- 
boat; —bruch, m. 1) Surg. compound fracture: 
2) Arsth. componnd fraction; —bilthfe, /. see 
—flinte; —buchftaben, m. pl. Typ. ligatures: 
Mech-s. —cytinder, m. twin-cylinder: —cylin: 
dermafdine, /. double-cylinder engine; — 
deutig, adj. ambiguous, equivocal; —birhte 
Leinwand, /. Constance linen: —dtele, f. see 
Bohle; —ehe, f. bigamy; —eifen, ». double 
plane-iron; —fagott, ». counter-bassoon: —+ 
fall, m. alternative; —fenfter, . double- 
window; —fernrogr, n. binocle, binocular 
telescope: —flinte, /. double-barrelled gun: 
—fnge, f. Mus. counter-fugue, double-fugue: 
—gänger, m. 1) wraith: 2) fig. second-self, 
counter-part, double: —garn, n. doubled 
twist; —geige, /. Mus. (Fr.) viole d’amour, 
(Ital,) olla-viola; —gefang, m. duct; —ges 
webe, n. double-cloth: —g!ng, m. duublo 
glass; —gle)leis, n., —gleifige (Gifen-)Bahn, 
f. a (railway-)line with two nots of tracks, 
a double track railway; —golb, ». strong 
gold-leaves: —griffe, m. pl. Mus. double stop, 
double fingering (onthe violin); —griffig, adj. 
double-handed ; ein —griffiges Ruder, double- 
headed paddle: —hafen, m. a large rifle: 
blunder-buss: —herzig, adj. double-hoarted, 
false, deceitful: 
ness, falsehood; —hobel, m. double-ironed 
plane; —§ort, =. Sm. bickern, bick-iron, ris- 


























—hergigfeit, f. false-hearted- | 
ı ble-usances; —ver$, m. distich ; —weigen, m. 
. Bot, Polish wheat (Triticum polontcum L.); 


ing anvil; tina, nn double chin; gill: — 
Töyfig, adj. double-headed; —treng, n. Mus. 
the double sbarp(4 # or x);—filirme!, m. Dist. 
caraway cordial; —laxf, m. double-barrel: 
—ladufer, m. see —[hlange; —Cinfig, adj. 1) 
double-barreled; 3) Bot. amphitropal: —lant, 
—Ianter, m. Gramm. diphthong; —Iebig, adj. 
amphibious; fod, ». Zool. fluke-worm, gourd- 
worm (Fusciila hepatica L.; —meffer, ». 
double-bladed knife; —mittel, /. Typ. two- 
line pica, 
Doy'yeln, (m) v. 1. ir. 1) s0e Berdoppelu ; 
3) Shos-m. a) to sew double: d) to sole: 3) 
Tafl. to line with linen; 4) Mar. to sheathe; 
IL intr. Gam. 1) to play (at dice or back- 
gammon); 2) to double one's stake. 
Dey'pel..., in comp. —octave, f. Mus. 
diapason:—ort, n. Shos-m.great awl; —pactig, 
adj. bigeminste; —punct, m. colon; Math. 
double-point; —pyramidencrpftall, m. Miner. 
ditribedria; —raffinabe, f. Comm. doublo- 
refined sugar; —reihig, adj. double-rowed, 
double-tiered; —ring, m. hand-in-hand ring, 
joint-ring, gemel-ring ; —fals, ». Chem. dou- 
ble-salt; —fag, m. Typ. double: —[dattig, 
adj. having two shadows; die —{dattigen Böl« 
fer, amphiscli, amphiscians; —(@log, m. 1) 
Vers. spondee; 2) Mus. turn; 3) Cloth. fine 
and close-woven woollen cloth; —fdlange, 
J. Zool, 1) amphisbena (a serpent that can go 
either forward or backward); 2) or —[@leige, 
J. soo Ringelidlange; —[Glig, m. Archst. di- 
glyph: —{dhing, m. Log. dilemma; —[@nepfe, 
f. Orneth. 1) larger wood-cock (Mittelidnepfe); 











Mar, | 2) large carlew (großer Bradvogel); Tritt, 


m. quick-march; —finn, m. ambiguity; am- 
phiboly, equivocalness, equivoque, doublo 
entendre or meaning: —fluntg, adj. ambigu- 
ous, equivocal; —finsigtelt, /. ambiguity: —- 
foblig, adj. double-soled (of boots); 
m. Minar. Iceland or double-refracting % 
—fpatien, n. pl. Typ. thick spaces; —fpiel, ». 
1) Mus. duet; 2) dice; backgammon: card- 
playing ; —fpurige Cifenbajn, double (rail-) 
way; —ftetn, m. 1) see —fpath ; 2) Jewel. doub- 
let; 8) crowned man (at draoghts); —ftern, 
m. double star: —ftédige Dampfteffel, m. Mock. 
double-storied boiler; —ftiid, ». duplicate, 
Doy'pelt, I. adj. double, twofold; dice 
Bud ift — gefdidt worden, this work has been 
sent in two copies or in duplicates; IL ade. 
double, doubly, twice ; (x comp.:) fold ; brei—, 
threefold; — fo grof, double thesize; —fo viel, 
twice or double as much: mit d-em Berluft, 
with twice the loss; —vet{dliefen, to double- 
lock; — für einfach gültig, Comm. double (re- 
ceipt) to pass for one; double receipt, but 
good only for single, receipt twice for once, 
signed in duplicate; id bejdeinige hiermit — 
für einfad gültig ..., I hereby declare, twice 
for once ...; d-e Budbaltung, book-keeping 
by double-entry ; b-e Baden, pl, double casing. 
Dop’peltaffet, (str.) m. doudle-taffety. 
Dop'pelt..., in comp. —dreithellig, 
Bot, biternate: —geftedert, adj. Bot. doubly 
winged, bipennated: —gepaart, adj. Bot. bige- 
minate, bijugous: —gewölbt, adj. Archit, bi- 
vaulted; —gegabut, adj. Meck. double-cogged : 
—gezähnt, adj. Bol. bidentate; —Hodhrund, 
adj. double convex. [door. 
Dop’pelthär, (w.) f. double-door; folding- 
Dop'pelt...., in comp. —lohlenfaures Na- 
trum, Chem. bi-carbonate of soda; das —wein« 
fletnfaure Saly, Chem. bitartrate; —wirtend, 
adj. Mech. double-acting (stoam-engine, air- 
pump, &c.); —gufammengefest, adj. Bot. de- 
compound; —gweigtiflig, adj. Bot. twice dou- 
ble, bigeminate, 
Dop'pelung, (w.) f. Mar. sheathing. 
Dop'yel..., in comp. —nfo, n. Comm. dou- 
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—tocfen, n. 1) duality; 2) a being partaking 
of two different natures ; eilig, adj. double- 
bucketed (wheal): —gunge, /. Bota species of 
butcher's broom (Ruscus hypoglosswm I.): 
—zjüngig, adj. double-tongued, double-deal- 
ing; —slingigfelt, f. deceitfalness, duplicity, 
deceitful talk; —Jüngler, m. a deceitfal per- 

ambiguous talker. 

op'pen, (w.) v. tr. Mar. see Eichen. 

Deo'rant, (str.) m. Bot. 1) (weißer) common 
sneesewort (Achilléa Plarmica L.); 2) (blauer) 
common gentian (Gentiana Paevanonanths L..'; 
3) (der große) great snap-dragon(Amiirrkinen 
majus L.); 4) (ber Fleine) small toed-Aax, 
calf's snout (Antirrkinum Oronlium L.). 

Daren, (str.) n. (démin. of Dorethee) 
Doll, Dolly (P. N.). ((Etreta). 

Dürer, (str.) m. provinc. vagabond 

Dorf, (efr., pl. Dör’fer) m. village, hamlet; 
auf dent D-e wohnen, to live in the country; 
in comp. —bengel, m. eulg. country-bump- 
kin, country-olown; —betwehuer, m. villager, 
pl. rustice; —bud, m. 1) register of taxes 
levied on a village; 2) see Slurbud. 

Dürfigen, (sfr.) n. (dimin. of Dei) a 
small village, hamlet, 

Dorf’ ..., in comp. —srider, m. cond. thief 
at (village-)fairs; —flur, —marl, /. cirosit ofa 
village; —gemeinde,/. country parish ; congre- 
gation ofa village; the villagers collectively; 
—gei@iite, /. village-story, tale of country- 
life; —jugend, f. village-children; —funter, 
m. village-squire. (villager. 

Dörfler, Dörfner, Dürfer, (sr.) m 

Dorflente, pl. villagers. Tage... 

Dörffich, adj. relating to a village, w 

Dörfling, (dir. .) ın. see Dörfler. 

Derf..., in comp. — mäßig, adj. country 
like, rustic; —meifter, m. hoad-man of a vil- 
lage-community; —pfarrer, m. country-par- 
son; —redt, . rights of a village: —rigter, 
m. country-judge. 

Derfidatt, (w.) f. 1) village; 9) inbs- 
bitants of a village, villagers. 

Darf ..., in comp. —f@enfe, f. country- 
inn; —[hufmelfter, m. schoolmaster of a vil- 
lage; —fanitheif, —faulge, m. see —mcifter; 
—{dhwalbe, f. see Raud{drwalbe. 

Do'riß, (w.) f. 1) Doris (P. N.); 2) (abbr. 
of Dorothea) Doll, Dolly. 

Do’rif, adj. Dorian, Doric. 

Dorien, (w.) v. intr. to whirl round. 

Derler, (str.) m. Entom. whirl-beetie, 
water-flea (Gyrinus L.). 

Dorn, s. L (ir) m. 1) thorn, prickie; 
spine; 2) spike, tongue, catch (of a buckie); 
8) 7. punch(eon), prick-panch ; mandrel; core- 
bar, stem (of a lock); pike (ofa lathe, used 
to fasten anything to be turned): bolt (ofs 
hinge); tong, tongue (of a knife): slag of 
copper: 4) Anat, spinal process; ein — im 
Wuge, fg. eye-sore, eye-blight, anal a thorn 
in one's side; er ift mir ein — im Suge, he is 











adj. |» thorn in my foot-path; feine Rofe ohne 


D-ın, proverd, no sweet withoutswest; honey 
is sweet, but the bee stings ; II. in comp. Bet-s. 
—apfel, m. see Stechapfel ;—bamm, m. 1) three- 
thorned dcacia (@ledstechia triacanthos L.): 
2) seo Acacie; —braden, —brachfen, m. Ichtk. 
bream (Abrimés brama L.); —6ufth, m. thorn- 
bush, bramble(-bush), brake, brier; —Suttr, 
J. Ichth. roundel, sharpling ( Plewronectes masi- 
snus L.); —breher, m. Ornsth. butober-bird 
(Neuntödter); —etdedjfe, /. Zool. thorny lizard 
(Slellio Car.). 

Dor’nen, L adj. of thorns, thorny; I. in 
comp. —heile,f. hedge of thorns, thorn-hedge: 
—$erg, ». Conch. thorny cockle (Cordium acw- 
Gatum L.); —trone, f. crown of thorns. 

Dor'nenlds, adj. thornless, unthorny. 

Dorn’ ..., in comp. —fifd, wm. Ichth. iftecs- 
spined stickle-back (Gasterosteus spinackin 
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L) —tertfag, m. see Dorn, 4; -gefträuß, m. 


m. ichih.thorn-hound (Squalus acanthias L.); 
—hede, soe Dornenhede. 

Dorn'tSt, Derw'ig, adj. 1) like thorns; 
2) thorny, briery, spiny, prickly, spinous, 
acanaceous; 3) 7. containing iron particles 
(of tin); not easily fusible. 

Dern’..., in comp. —tifer, m. Entom. 
thorn-(prickiy-)beetle (Hispa L.); —tarpfen, 
m. see —brad{fen; —Euig, m. see Zauntonig; 
—vhlaume, /. sloe ( Prunus spindea L.); —togje, 
fügen, m. Ichth. see Stadelrode, Stachel 
diden; —rößchen, w. the slooping Beauty in 
the Wood (fairy-tale); —rofe, /. see Gundé- 
tafe; —{Gl08, m. pipe-keyed lock; —{chwein, 
n.20 Stageligwein; —ftod, m. thorn-stick, 
brier-stick; —Rrand, m. see —bufd. 

Deretge'e, f. Dorothy (P. ¥.). 

Bärre, (w.) f. see Darre. 

Dörreidge, (w) f. Bot. see Steineide. 

‘Dor'ren, (w.) v. intr. (auz. fein) to become 
dry, to dry; to wither. 

‘Darren, (w.) ». ir. to dry, to make dry 
or arid, to bake, to kiln-dry; to cure (malt); 
te scorch, wither. 

Darr {ngt, (w.) f. see Darrjugt. 

‘Derith, (str.) m. Ichth. 1) a species of 
ced-fish (Gadus callarias L.); 3) torsk ( Bros- 
mius migaris Cav.). 

* Derfettiw’, (sir.) m. (Engl.) Comm. dor- 
setteca, 


Dart, (str.) m. provinc, 1) see Dotter, 2; 
2) ses Lold & Trespe. 

‘Dert, Dor'ten, ade. there, in that placo, 
Yon, yonder; Comm-e. Hr. PB. —, Mr. P. of 
that (your) city; auf —, on that (your) place; 

—, to your country (quarter); — genom= 
men, free at ...; ex reifte von — ab, he left 
there; — droben, there above, up there; — 
rein, in there; — herum, there about, round 
about there; von — aus, — her, thence, from 
thence; — hin, thither, that way; — hin, 

thither, there; ich habe — bin gejchriehen, I 
wrote there; die Reife — hin, the journey 
there; bis — bin, thus far, as far as that 
place: thitherto; — hindurch, through that 
place; — hinauf, up there; — hinaus, — her= 
ans, out there; die Jagd it — hinaus, the 
kust's out yonder; —hinunter, — hinab, down 
there; — hinmarté, thitherwards, that way. 

Dertig, adj. of that place, there; meine 
den freunde, my friends there or of that 
(your) quarter. 

Dertreät, (str.) n. Gegr. Dort. 

DIT Gen (str.) n. (dimin. of Dole) a little 
(couf-)box. Dbox. 

‘De'fe, (0) f. 1) ee Dofis; 2) box, snuff- 

‘DV fe, (w.) f. a wooden vessel, tub. 

De'fex..., in comp. —baum, nı. seo Zwerg- 
fiefer; —bedel, m. lid of a box; —{aifdtrite, 
JS. Zool. tor(r)apin (Cistudo carolina L., Ki- 
nesternon clausum Spix); —fliid, n. painting 
upon a spaff-box. 

© DERB, f. (Gr.) Med., de. dose; zu Heine 
—, under-dose; zu große —, over-dose. 

® Deif'rem, (w.) o. ir. (Fr.) 1) to slope 
(Abböfcken, 3 2) to grind or give the 
send grinding to (plate-glass). — Doffi'- 
rung, (w.) /. 1) see Abböfchung ; 3) slope. 

Dok, Dof'en, (str.) m. Bot. organy, wild 
marjoram; —frant, n. see Baflerdoften. 

* Detal, adj. (Lat.) dotal: —baner, 
debe-farmer ; —gilter, m. pl. globe-lands; — 

m. 3 woman's dower. 

* Detatiön’, (w) f. (Lat.) dotation, en- 
dowment. — Dsti'ren, (w.) v. ir. to andow. 

Detter, (str) m. 1) yolk, yolk (of an egg): 
2) Bet. a) dodder (Cuscitia L.): b) see Lein- 
Detter; c) see—blume, 1; d) see Stechapfel; in 
camp. —blume, f. Bot. 1) common marigold 
(Onlendäls officinalis L.); 2) (Sumpfdotter- 





bfume) marsh-marigold (Caltha palustris Ls 
kriars; —griinbdel, m. see Steinbeißer; —hat, | geld, 


adj. as yellow as yolk, yolk-coloured. 

Dot'terig, adj. containing yulk. 

Dot'ter..., incomp. Bot-s. traut, »., — 
fame, m. gold of pleasure (Mydgrum sativum 
L.); Conch-s. —porceflane, f. salt-speckled 
cowry (Oyprea vitellus L.); —[dnede, f. yolk- 
nerita (Nerila vitelus L.): Bol. —weibe, f. 
yellow willow (Saliz silellina L.). 

* Doua’ne [pr. dis’ne), (w.) f. (Fr) 1) 
customs (Soll); 2) custom-house; 8) (custom-) 
duty. — Denanier’ [dianys], (str., pl. D-8) 
m. (Fr.) custom-house officer (Zollbeamte). 

* Donblet [pr. dübls’), (sir., pl. D-) n. 
(Fr.) Bill. doublet. [duplicate. 

* Doublet'te (pr. düblöt'te), (w.) f. (Fr) 

* Doubli'ven, (w.) v. tr. (Fr) to double 
(also Bill: a ball). — Doubfir'mafdine, f. 
Spinn. lapping-engine, 

* Doudg'e [pr. dish’e), (m.) f. (Fr) or — 
bad, ». shower-bath, (Fr.) dowche. 

* Doucenr’ [pr. dußör'], (str., pl. D-8) n. 
(Fr.) dowcewr, consideration; of. Erintgeld. 

Dracg’e, (w.), Draken, (str.) m. 1) dra- 
gon; Herald. wiver, wivern; 2) Zool. a) dra- 
gon (Draco wolans L.); b) (guinefifder) see 
Medinawurm ; c) ses D-uflih ; d) see Draht- 
wurm ; 8) fg. she-dragon, termagant, tigress: 
4) Mar. drag; 5) kite; 6) Fire-w. serpent; 7) 
der fliegende —, Meteor. bolis, fire-ball, draco. 

Drag'en ..., incomp.-anfer,m. see Dreg; 
—barf@, m. Ichth. dragon's head (Scorpana 
L);—banı, m. 1) see Traubentiride; 2) or — 
biutbaum, m. dragon-tree ( Dracena draco L.); 
—biut, m. Pharm, dragon's blood; —fi{d, 
Ichth, see Betermännden; —fllege,/. vee Waffer= 
jungfer; —fopf, m. 1) Archit. gargoyle (pro- 
jecting water-spout); 2) Bot. dragon's head 
(Dracocephithon L.); 8) Ast. dragon's head, 
(ascending node of the moon, &c.); 4) Conch. 
(or -töptien, n.) vipers head, dragonshell 
(Oyprea caput serpentis L., &.); —trant, n. 
Bot. a) see —wurg; b) Rumex sanguindus L.; 
—monat, m. Astr. dracontic month; — 
{@lange, f. 1) see Riefenichlange; 2) Herald. 
winged dragon; —[dju§, m. see Herenihuß; 
-fwenz, weil, m. dragon's tail, Astr. 
descending node (of the moon, &c); —wurg, 
Jf. Bot. 1) dragon's wort (Cala palustris L.); 
2) water-fiag (ZrisL.);3) enake-weed (Aristo- 
lochia serpentaria L. & Polyginum bistortaL.): 
4) common wake robin (Arunı dracunculus, 
Dracunculus L). 

* Drach'me, (w.) f. Greek Num. drachm 
(also a weight). (2) ses Tragant. 

* Dragant’, (str.) m. Bot. 1) see Dragun; 

* Dra'goman, (sir., pl. D-I & D-c) m. 
(Turk.) dragoman; see Dolmetid(er). 

* Drage'ner, (str.) m. (Fr.) 1) dragoon: 
2) Mil. shoulder-straps (pl.); 8) lud. virago: 
et flucht wie ein —, be swears like a trooper: 
fi, Drageuct’, m. Ichth. (sordid) dragonet 
(Callionymus L.). 

Dragen’tel, Dragiin’, m. Bot. tarragon 
(Artemisia dracunculus L.); wilder —, sneese- 
wort (Ackilléa Plarmica L.). (frum. 

Drahm, (str) m. Weav. thram(b) (Drömel, 

Draßt, s.L (str.,pl. Drah'te or Dräh'te) m. 
1) wire; 2) thread ; 3) file (for documents): mit 
— binden, to wiro: — ziehen, to wiredraw; II. 
in comp. ähnlich, adj. wiry; —antwort, f. 
telegraphic reply: —arbeit, /. filll}igrane or 


m. | fil())igree (work): wire-work: —banb, n. wire- 


ribbon; —banf, f. 7. wire-drawing machine; 
—bauer, m. wire-cage: —boben, m. wire- 
bottom (of a siove, &c.); —bogen, m. Typ. 
bow; —biirfte, /. see Kragbrite; —eifen, n. 1) 
draw(ing)-plato; 2) wire-iron. [wire; wiry. 

Drag'ter (Drdh'tern, oulg.), adj. coll. of 

Draht’...,tn comp. —falle,f. wire-trap; — 
feder,/.1) see—bogen; 2) Zock-sm. wire-pring: 
—fenfter, m. wire-gauze window: —formen, f. 
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Pl. Foper-m. wire-moulds,—gaje/. ee 
—pefledt, . wire-work; —gitter, n. wire- 
trellis, wire-lattice, wire-grate, wire-work ; 
—hammer, m. 1) clinching-hammer; 2) wire- 
work, wire-drawing mill; —bemd, m. see —= 

panger; —hütte, /. see hammer, 2; —flinge, 
f. wire-gage; —Ingel,f. crossbar-shot ; —leuf, 
m. Gun-sm. rifled (gun-)barrel; —laterne, 5. 
wire-lantern; —lehre, f.see—Mlinge ;—Iendhte, 
J. see—laterne; —lendter, m. wire-candlestick: 
maß, »., —meffer, m. ses —Tlinge; -mühle, 
‘JS. see hammer, 2; —nagel, m. wire-tack; —» 
meh, m. see —gage; —obrringe, m. pi. ear- 
wires; —panger, m. chain-mail; —plitter, m. 
laminater, wire-fattener; —! J. puppet ; 
—tidter, m. wire-dresser: —röhre, f. 00 — 
lauf; —faite, f. wire-string, music wire; — 
—fdere, J. wire-chears: —[aifeife, f. Sport. 
wire-gin; —[@linge,/. wire-eye; -{dymele, f. 
Bot. a species of hair-grass ( Aira flexwoea L.); 
—{huetder, m. Pin-m. wire-catter; —feil, ». 
wire-rope; —fleb, ». wire-sieve, wire-riddle: 
—fpindel, - pille, /. 7. boad-wire ; —{pinner, 
m. thread-spinner; —Räbe, m. pl. wires; — 
fiift, ». wire-tack; —ftillpe, /. wire-fender; 
—tad, ». 1) wire-cloth; 2) 7. wire-moulds; 
—winde, f. wire-straightening tool; —wurm, 
m. Zool. 1) wire-worm (the larva of certain 
beetles) (Hatertda, Ekttor flsformis, &c. F.); 
2) (water-)hair-worm (Gordéus aquattcus L.); 
—jange, f. (wire-, or round-nosed) pliers; 
nippers;—zieheifen, ». wire(-drawing) plate; 
—slehen, . wire-drawing; —jieher, m. wire- 
drawer; —gleberet,/. 1)wire-drawing: 2) (or —« 


m. | ing, .) wire-drawing-mill; —jugberriere, /. 


Raiko. draw wire barrier. 

* Draini'cen (pr. dri—], (w.) 0. tr. (Engl) 
T. to drain, [2) Coach-m. dandy-horse. 

* Draifi'ne [draz¥'ne[,(w.)/.1) Ratke. trolly; 

Deal, (str) m., Dratle,(w.)f. 1. @un-em. 
rifle (of a gun); 2) Wear. see Drehung. 

Drall, Dral'te, adj. 2 adv, 1) ight; robust ; 
2) buxom, smart, lively. 

Drallen, Dralli'cen, (w.) v. ir. Wear. to 
twist tight. 

* Dra'ma, (sir., pl. [w.] Dra'men & Dra'- 
mas) x. (@r.) drama. — Dramatiker, (sir.) 
m. dramatist. — Dramat'ifch, adj. dramatic, 
dramatical. — Dramatifi'ren, (w.) ». ir. to 
dramatise. — Dramaturg’, (w.) m. teacher 
of the dramatic art. — Dramaturgie‘, (w.)/. 
dramaturgy, dramatic art or science. 

Dran, ade. coll. contr. from Daran. 

Drang, (str.) m. 1) throng (Gedringe); 8) 
4g. a) pressure, urgency; b) impulse, impetus, 
stress; c) strong or ardent desire, craving: 
im D-e der Gefdafte, in the harry (heat) or 
in the press of business; im D-e des Augen- 
blides, on the spur of the moment; 3) see 
Bedrängniß. 

Drängen (Dräng’eln, coll.), (w.) 0. ir., 
intr, &ref. 1) to press, hustle, throng, crowd ; 
dicht gedrängt, serried (ranks); Ag-s. 2) to 
hurry, urge, drive, press; impel: die Zeit 
drängt, timo presses (fies): d-de Gldubiger, 
pressing creditors: 3) ses Bedrängen; 4) to 
dun (um, for); in gedrängter Ritrye, succinctly ; 
fig hinzu —, to press near: das —, ©. 8. (efr.) 
m. act of pressing, &c.; insistence. 

Dräng'er, (str.) m. oppresser, afflicter. 

Dräng'niß, (str.) f. see Drangfal. 

Drang'fal, (str.) ». hardship, affiction, 
Bibl. labour. 

Dräng'wafler, (sir.) n. ses Grundwaffer. 

* Drayerie', (w.)/. (Fr.) Paint. & Sculpt. 
drapery. — Drapi'ren, (m.)v.tr. 1)to furnish 
or ornament with drapery, to drape; 2) coll. 
ses Duchhedeln. 

Drag, (atr.) mı. oil-foot, oil-dregs. [fg). 

* Draft'if, adj. (Gr.) Med. drastic (also 

Drath, soe Draht. [breast-borer. 

Draud’bohrer, (sir.) m. T. hand-brace, 
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Dräu’en, (w.) 0. intr. provinc. & * for 
Droben. 

Dranf, ade. contr. from Darauf. 

‘Dranfbohrer, (eir.) m. T. drill, wimble. 

Drauß, adv. contr. 1) from Daraus; 2) pro- 
vine. for Draußen. 

Drän’fchen, (w.)v. intr. to showor (down). 

Draw'fen, ade. witbont, out of doors, 
abroad; er will weder hereinfommien, nod — 
bleiben, he will neither come in norstay out; 
— in der Welt, out in the world. 

Dredy'fel... (pr. dret fel], *n comp. —bant, 
f. (turning-)lathe, turn-bench: —mille, f. 
turner’s mill. 

Dredh'felu [ref —), (w.) +. tr. 1) to turn (on 
a lathe); 2) ig. to olaborate over-nicely; gee 
dredhfelt, p. a. affected, over-wrought, 

Drehs' ler [ocex’—], (str.) m. 1) turner; 2) 
Orntth. see Reuntddter; se comp. —arbeit, f. 
turnery; —bude, f., —laden, m. turner's shop; 
—waare, f. turnery-ware. 

Dred, (str.) m. oulg. for Schmug: 1) dirt, 
mire, mud; filth, dung; excrement: 2) Sm. 
pieces of copper as broken up and steeped in 
water; 3) fig. ewig. anything execrably bad; 
auf dem — figen bleiben, to get bogged, to 
stick in the mire; en comp. —bilrfte, /. serub- 
bing brash, scrubber, hard brush : —feger, m, 
oulg. scavenger: —freffet, wı. oulg. skinflint; 
bahn, m. see Wiedehopf; —Täfer, m. Entom. 
muck-worm; dung-beetle, see Dungfäfer ; — 
farren, m. scavanger's cart; —feele, f. dirty, 
mean, narrow-minded fellow; —vogel, m. see 
Wasgeier. 

| Drefig, adj. vulg. dirty, muddy. 

Dreefch, see Drieid. 

Dreg, Dregg, (str.) m. (or —anter) Mar. 
grapnel; —hafen, m. drag, creeper; —tau, m. 
mooring-rope (of a boat); drag-rope. 

Deeg gen, ( (w.)v. tr. Mar. to drag or sweep 





to dredge. 

Dréh’..., in comp. —bahn, f. 1) a round- 
about; 2) Rope-m. rope-walk; —balfen, m. 
see Rollbaum ; —bant, f. see Dredfelbant. 

Drth’bar, adj. that may be turned round, 
rotatory. 

Drei... .„incomp. —baffe, f. Gunn. ewivel- 
or pivot-gun: —baum, m. 1) see —freug; 2) 
erab-bar, handspike (to twist arope); —bogen, 
m. drill-bow; —brilde, /. turn-bridge, swing- 
bridge: swirel-bridge; Daupfmafdine mit 
—tplinbern, f. revolving cylinder engine: — 
dode, /. T. puppet; mandril. 

Drkh'e, (w.) f. 1) whirlpool, gulf; 2) see 
Drehteranfheit; 8) 7. screw. 

rel... im comp. (ein flaches) —eifen, n. 
turning chisel; ein hohles —iien, turning gage; 
—tifen der Ziungießer, pewterer's iron rod. 

Dréh’en, (10.) ¢. 1. tr. 1) to turn; to twirl; 
2) see Dredieln; 3) Mar-s. to case: dad Schiff 
beim Winde —, to stay the ship; Einem etwas 
aus der Hand —, to wind, wring, wrest a 
thing out of one's hand: die Augen —, to 
goggle, to roll the eyes; die Duchten eines 
Zaucs —, Mar. to twist the strands of arope: 
IL ref. 1) to turn (round), cf. fid) Wenden; 
to rotate, revolve (um, round); 2) Mar. a) to 
veer (said of the wind); b) dat Schiff dreht 
vor dem Anter, the ship winds up; die Frage 
dreht fid um ..., the (whole) question turns 
upon ...; dies ift der Bret, wm melden fid 
‘Alles dreht, this is the point on which the 
whole question hinges; er weiß fic) gt —, he 
is never at a loss for a shift; fi — und wen= 
den, fig. to wince; der Kopf dreht mir, my 
brains reel, my head turns. 

Dréh'end, adj. turning ; dizzy, giddy. 

Dreyer, (str.) m. 1) a) turner; d) Rail. 
see Weihenfteller ; 2) a) see Drehbanm, 1; b) 
see Drehling, 1; 3) see Wendehals; 4) Dane. 
a slow waltz: 5) see Drehling, 2; 6) Mar. fid. 

Dreh... in comp. —fener, n. revolving- 








. | 2) Raikes. turn-table, turning-platform, turn- 





light; —Jafen, m. Turn., &c. beel-tool, hook- 
tool; —hHals, m. Ornith. see Wendehal’; —+ 
huinshen, n. see Drilhiusdhen; —funge, 
& boy tarning a crank-wheel; —fafer, m. see 
Dorler; —Moben, m. T. fasee-clamp ferrule; 
off, m. whirlpool; —trabu, m. T. wheel- 
crane; —trant, adv. Tel. affected with-the 
staggers; —tranthelt, /. Vet. giddiness, sturdy 
(of sheep); staggors (of horses); —fraut, m. 
officinal hartwort (Tordylium maximem L.); 
—treng, m. turnpike, turnstile; —labe, f. T. 
pewterer's turning wheel; tarn-bench; foun- 
der's lathe. 

Drefling, (str.) m. 1) T. handle of a 
wheel, winch (Drilling, 2); 9) Vet. a diexy 
or giddy sheep. 

Drth’..., in comp. —mandel, —mangel, /. 
mangle; —mafdine, f. 1) see —jeug; 2) elid- 
ing-lathe ;—muöfel, m. Anag. rotator; —orgel, 
f. barrel-organ; —pfähle, m. pl. Rope-m. 
laying-poles: —punct, m. turning-point, pole; 
—tab, m. Turn. turning-wheel, lare: Rope-m. 
cord-wheel: twisting-wheel; —reep, n. Mar. 
tie: —ring, m. swivel; —rofle, /. 1) Horol. 
ferrule: 2) swivel-pulley; 8) see —mangel; 
fat, ». see Drehling, 2; —fdetbe, /. 1) a) 
potter's wheel; 5) diamond-catter's wheel; 


rail, turn-plate: —fdjemel, m. coll. bogie: — 
fptine, m. pl. turnings; —fpiegel, m. swing- 
glass, choval-glass; —ftabl, m. see —tifen; 
fiel, m. turning-graver, Rift, m.arbo(a)r: 
(der line) screw-arbor; —flift mit Mutter, 
serew-arbor with nut: —fiftftühfe, arbor- 
stands; —ftod, m. 1) Pott. turning-staff; 2) 
Surg. tourniquet: —fiubf, m. 1) turning- or 
pivot-chair; 2) 7. tarn-bench: 8) Rutile. 
jaw-chair; —fudt, f. see —ranfheit; —ther, 
n. 1) see Sdleuje; 2) Archit., dc. balance- 
(turning-)gate; —tif@, m. a table turning on 
a pivot. 

Drth'ung, (w.)/. turn, turning; revolation 
(of a wheel); halbe — der Kurbel, half stroke 
of the crank: D-Gwintel, see Drehrointel. 

Dreh’... im comp. —wage, f. balance of 
torsion; —winfel, m. pl. Math. coordinates; 
—wärfel, m. totam, whirl-bone; —sange, f. 
T. tweezers (pl. ); —gapfen, m. trendle; —jeug, 
x, T. twisting apparatos. 

Drei, 1. card. numb. three: proverbs, aller 
auten Dinge find —, three is lucky; ehe man — 
zählen Eonnte, ina trice; che ich — zählen tonnte, 
before I could say Jack Robinson; er kann 
nidt — zählen, he can not say bo to a goose; 
IL 8. (w.)f. three; trey (at cards and dice); 
TIL. in comp. —agteltact, m. Mus. time or 
measure of three quavers; arten, Agr. 1) 
(w.) ». tr. to three-fallow, trifallow; 2) 0. 8. 
(str.) n. third-caring; —band, ». Comm. three- 
band flax; —beinig, three-legged, three-footed; 
—beiniger Stuhl, trestle: —blatt, m. Bot. tre- 
foil, three-leaved grass, see Klee; —blattbogen, 
m. Archit. trofoil hit arch; —Blatttreny, 1. 
Herald. cross-buttony, cross-patonce; Bot-s. 
—bliitterig, adj. three-leaved, trifoliate, tri- 
phyllous; —(blumen=)blatterig, three-petaled, 
tripetalous; —binme, /. Bot. horse-purslane 
(Trianthima L.); —binmig, —biätig, adj. 
three-flowered, triflorous; —bradhen, see — 
arten; —budhftabig, triliteral; —bund, m., 
—bünbniß, ». triple-alliance; —deder, m. 1) 
Mar. three-deckor ; 2)/ud.,three-cornered hat; 
—bing, ». village court of justice for petty 
cases; doppelt, see —fad; —drabt, m. 
strong linen, ticking formed ofthree threads; 
—driibtig, adj. three-cord, of three twisted 
threads; —ed, 1. 1) Geom. triangle; 2) Ichth. 
triangular fish: —edig, adj. three-cornered 
triangular; cocked (hat); Mar. lateen (ssi 
Surg.lamdoidal(sutare);Anat, deltoid(muscl 
—dige Nadel, Surg. trocar; —ednınfhel, f. 
Conch. wedge-shell (Momar 1.): —edölehre, 
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—e@ömeßtun, f. trigonometry; —einbelt, /. 
triad; trinity ;—etuig, adj. triune; das —cinige 


m. | Rénigreid Groatien, the triad kingdom of 


Croatia; —etnigteit, f. trinity. 

Drei‘er, L. (str.) m. 1) (a piece of) threo 
pence: 2) "Ichth. see Blaufelden ; IL im comp. 
consisting of three. 

Dreterlei, adj. (of) three (differeat) kinds 
— Band, three sorts of ribbons. 

‘Drei’..., in comp. —fadh, adj. threefold. 
treble, triple, triplicate; Bot. teruste, ter- 
gominous, trigeminous: Bot-s. fach orcigablig, 
triternate; fach gefiedert, tripennate: —fed 
nerippt, adj. trinerve(d); dad —fedje, three 
times or thrice as much; —fadgerig, adj. three- 
celled, trilocalar; —fadhbett, /. triplicity; — 
fadig, adj. throofold; —fäßtig, sae fa & —- 
einig; —faltigtelt, see —cinigtrit; Bot-s. — 
—faltigteitebinme, /. sce Stiefmätterden; — 
faltigteitögtädßen, x. marah-violet; —farbig. 
adj. tricoloured; —felberwirte{@aft, /. see — 
arten, IL; fu, m. tripod, trevet: brand iron; 
creaset; trestlo; —filfig, adj. three-footed, 
tripedal ; —gabeltg, adj. Bot, trifurcated; — 
sehänfig, adj. Bot. tricapsular; —gefang, =. 
Mus. trio; —geftaltet, adj. triform; —geftrid@ent 
Rote, f. Mus. demi semi-quaver: —gethelft, 
adj. see —theilig; —gltederig, adj. Aig. tri- 
nomial; —amig, adj. that may be mown 
three times (—mabbig, —nährig, —fdurig). 

Drei’gelt, (w.) f. triad. 

Drei’ ...., in comp. —herr, —herriger, m. 

triamvir: —herrfdhaft, /. triamvirate; pdr 
nig, adj. tricornigerous; —hunbdertfigrige® 
Get, tricentenary: —jäßrig, adj. triennial: 
three years’,three years old:—fantig,adj.three- 
square, of. —feitig; —tapfeltg, adj. three-cap- 
suled, tricapsular ; —fafeboty, m. rulg. hop o° 
my thumb,tom-thumb: —flang, m. Mus. triad, 
chord of three sounds: —Mlappig, adj. three- 
valved, Bot. trivalvular, —tudpfig, adj. Bot. 
triooocons, three-grained; —Toßl, m. ser Bit- 
terflee; —Tönigöfeft, »., —Tönigätag, m. Epi- 
phany, Twelfthday; —Täpfig, adj. three- hesd- 
od; —t8rnig, adj. ; ran, — 
fade Krone, f. the triple crown, "tiara (of the 
Pope): —tüfig, adj. three-hooped; —laxpis, 
adj. Bot, three-lobed, trilobous, trilobate; 
—länfiger Gale, Sport. young hare; —fant, 
—lanter, m. triphthong; —letbig, adj. tri- 
corporal. 
Drei'Ting, (str.) m. 1) a third part: 2) see 
Dreier; 8) province. a) a measure of three 
(tons, &c.); 5) a three-penny roll: c) Frat. 
tree-trunk 12—18 inches in diameter. 

Drei’ in comp. —mähbig, see —hauia; 
mal, ads. thrice, three times ; —malgesweit, 
see —paarig; —malig, adj. repeated three 
times: -männerig, adj. Bol. triandrian, trian- 
drous; —mafter, m. 1) ship with threo masts; 
2) joc. three-cornered hat: —monatlith, adj. 
& adv, taking place every third month. 

Drein, ade. contr. from Darein. 

Dret’..., in comp. —nährig, see —hauin; 
—namig, adj. three-named: Math. trinomial; 
—narbig, adj. Bol. trifid: —nervig, adj. se 
—tippig; —paarig, adj. Bot. tergeminal, ter- 
geminate, trijugous: —pfünber, m. three- 
pounder: —pfiindig, adj. of three ponnds: — 
retm, m. Vers. triplet; —rippig, adj. Be. 
three-nerved, triple-nerved, trinervate, tri- 
nerve(d); -röhrig, adj. trifistalary ; —ruberig, 
adj. provided with three banks of oars: 
ruderige Galeere, f., —ruberer, m. trirem 
—faty, m. Chem. triple salt: —famig, adj. Bel. 
three-seeded, trispermor fang, m. see -- 
nefang ; —faß, m. Arsth. role of three: -Idäf- 
tig, adj. three-stranded: Spinn. three-leafed 
(twill, ko.) —jGalig, see —Mmöpfig; der — 
fcentelige Cirtel, triangular compasses: — 
flag, m. 1) Mus. triple (time): 2) Man. 
amble(-pace); —flig, w. Archit. trigiyph: 


















Dre 


Dre 


D ti 


























“feucibig, adj. throe-edged; Imitt, m. 
ah isco, (Muri, ad. sw an; | 
trilateral; Bot. 


—fpaitig, adj. Bot. throo-cleft, 
trißd: feß-_Apalsig,aubtrißd; —fpaltige Stahl» 
(färeib)feder, /. three-pointed or three-slit 
sael-pen ; —|pänner, m. three-horsecarriago: 
-Ipännig, adj. with a team of three (horses); 
Yokod with three oxen; —fpelgig, adj. Bot. 
trivalvular; —fpiel, «. Mus. trio: —[pig, m. 
1) see gad; 2) see —mafter, 3; —fyigig, 
three-pointed; Bot. & Amat. tricuspid(ate); 
-(pregig, adj. trilinguar, consisting of three 


languages. 

Drei, adj. bold, daring: confident, as- 
vared; audacious, courageous ; forward ; bare- 
fed, presumptuous; — machen, to embolden, 
encourage. 

‘Drei’Rachel, (sir.)w. T. 1) an instrument 
with three points or pricks: 2) ses Halgabel. 

Dreifighelt, (w.) /. boldness, daring; con- 
fidence, assurance: audacionsness, audacity; 
ferwardness, barefacedness, presumption. 

‘Dret’..., in comp. —ftimmig, adj. Mus. in 
three parts, for three voices or parts; —flödig, 
adj.three-storied : —ftrablig, adj. Bot. trira- 
diated: —ftragutg, see —drähtig. 

‘Dret hig, cordinal number, thirty: —feitig, 
adj. Geom. triacontahedral. 

Dreikiger, (sfr.)m. 1) a man of (or) thirty 
(and odd) years old; 2) member ofa council, 
commission, or society of thirty; 8) wine pro- 
daced in the year 1830. 

‘Drei'bigerin, (w.)f.2 female of (or) thirty 
(and odd) years old. 

Drevbighte, adj. thirtioth. 

‘Drei’ ..., incomp. —tägig, adj. three days 
old; lasting three days, altornating every 
third day; Med. tertian: das —tägige Gieber, 
tertian ague: —theilig, adj. tripartite, tricho- 
tomous, three-parted; Math. trinomial; Mus. 
triple (time): —theilung, /. trisection, (—thets 
figteit, /.) trichotomy : —theilungscirtel, m. 
trisecting compasses: d—-1{o, Comm. at treble 
usances; —verein, m. triple-alliance; —bier- 
tel, adv. three quarters, cf. Biertel; —viertel- 
Rünbig, adj. lasting three quarters of an hour; 
die langweilige —viertelftiindige Predigt, that 
tedious three quarters of an hour's sermon; 
—vierteltact, m. Mus. time or measure of 
three crotchets; —iweg, m. point where three 
reads meet; —tveghabn, m. Mech. threo-way 
(or way'd) cock ; —tweibig, adj. Bot. trigynian, 
trigynous; —winfel, m. trianglo; —winfelig, 
«dj. triangular: three-nooked; —a@, m. 1) 
trident: 2) eel-prong: 3) Bot. arrow-grass 
(Triglochin L.); —sadig, see -zinfig; —atptig, 

ed. Bet. ternate; —sebig, adj. three-toed, 
pees —gehn, card. numb. thirteen ;—« 
vehmer, m. member of a council, commission, 
orsociety of thirteen; —gehnte, adj. thirteenth; 
-jelfig, adj. trifarions; —gintig, adj. three- 
forked, three-prong (fork, &c.); —jöllig, adj. 
(hreo-inchod ; cont. little ;—gitugig, adj. threo- 
tongued; —jweiteltact, m. Mus. time or 
measure of three minims. 

Dreh, (str.) m. see Drillig. 

', sos Driffbohrer. 

Drew’pel, (atr.) m. 1) Mar. port-sills; 2) 
Min., dc. soo Trempel. 

Dreid‘..., in comp. —bant, f. see —ma- 
Kine; —biele, f. ses —tenne. 

Dreid'e, (W.) f. coll. 1) ses Dreichen, IL; 
2) a) ses Drefdjtenne ; b) see Dreiömafdine; 
3) quantity thrashed; 4) a beating, b! 

Dreidien, (str.) ©. tr. 1) to econ to 
thresh ; 2) eng. to beat, thwack, whip, thrash; 
ded —, 0. 8. (str.) m. (the act and time of) 
thrashing. 

‘Trefq'er, (str) m. 1) thrasher; 2) Ichth. 





see Buptopf; _Ranb, m. the dust from thrash- 


in comp. —flegel, m. fall; — 





'tnoten, m. pl. seed-pods of the common 


flax-plant; —mafdyine, -müple,f. thrashing- 
machine, thrashing-mill;.—riege, —tenne, f. 
thrashing-floor, barn-floor; —wagen, m. 
thrashing-cart ; —walge, /. roller: —wert, n. 

ses —majdine; —zehnte, m. thrashing tithe; 
—jeit, f. the usual time (as the winter-sea- 
son) for thrashing. 

* Dreffi'ren, (w.) 0. tr. (Fr.) to break (in), 


adj.| train; to dress, teach; Sport. to blood (a 


hound); 2) Hair-dr. to fasten (the hair) to 
the net. — Dreffi'rung, Dreffür’, (m.)f. (act 
of) breaking in, training, &e. 

Drie’bratyen, (w.) v. tr. see Drriarten. 

Driefh, adj., Drie iden, (w.) v. tr. pro- 
sinc. for Grad rs Braden. 

Driefel, (str.) m. a0 Greil. 

Drie’feln, (w.) #. tr. 1) to turn round, to 
twist; 2) see Aufdriefeln. 

Driet, (str.) m. T. ace SHligeifen. 

Drift, (etr.) n. 1) Mar. drift, floating body: 
2) Dy. iron-boop; 3) inferior kind of tarf; 
—babu, f. 1) Mar. see Bate, 1; 2) see Auf» 
teift, 1; —bolgen, m. Mar. fonder bolt. 

Drill, (str.) m. see Drillig. 

Drift’... (from Drillen), in comp. —boe 
Gen, m. drill-bow; —bobrer, m. drill, wimble. 

BDrilfen, (w.) ». tr. 1) to tan; 2) Mar. to 
track or tow (a ship) by a rope with asingle 
block; mit dem Ruder —, to work at the 
steering-wheel; 3) Ausb. to drill; 4) T. to 
Grill, bore; Ag-s. 5) to drill, train (soldiers); 
6) to pester, harass, importune, tease. 

Driller, (str.) m. bore (Drillbohrer). 

Drill’... (from Drillen), in comp. —fifd, 
m. see Zitteraal; —hduschen, ». pillory. 

Drillih, (stv.) m. Comm. tick, ticking, 
buckaback. 

Drif’figen, adj. made of ticking. 

Drifting, (etr.) m. 1) T. spring-wheel; 
lantern, wallower; trundle; trendle (ofa mill); 
pinion; nut; 2) a triplet; 8) (D-Sgeburt, f., 
D-#tind, n.) three-twin-child; Mech-s. D-# 











tofle, f. arbour of a lantern, pin; D-s{deibe, | farce. 


f. trundle; D-8ftab, D-sftod, m. pin. 
Dri’... (from Drillen), in comp. —ma- 
f@ine, f. drilling-machine; —meifter, m. +, 
drill-sergeant, trainer; —pflug, m. drill- 
plough; —plag, m. +, drilling-ground ; füge, 
J. hack-saw; —[heibe, f. drill-box; —ftange, 
I-stock. 





‘en, (eir.) v. I. intr, (aux. fein) 1) 
(with in [4 Acc.]) to rush (in), to press, 
press forward; 5i8 yu den Enden der Erde —, 
to go forth to the ends of the earth; zu Gere 
gen —, to reach the heart; to penetrate, pierce; 
to enter (in, into ... by force, &c.), of. Ein« 
deingen; in die Laufgräben —, Mil. to break 
into the trenches; 2) ses Durdfdlagen, intr. 
1; 8) fig. a) in Einen—, to press (arge) one: 
ec drang fehr in mid, he pressed me hard; 
b) aufetwas (Acc.) —, to insist upon, to press 
for or urge a thing; II. a. Ag. to urge, force, 
of. Drängen. 

Dring’end, p.a. pressing, urgent, cogent; 
imminent (danger); D-e Bitte, instance, earnest 
request: d-¢ Roth, urgency: d-er Berdadt, 
strong presamption; d-er fall or d-e Roth= 
wendigfeit, emergency; ¢8 ift—, it requires 
haste; er braudte — Geld, ho was in distress 
for money: — bitten, to beg hard or earnestly, 
to solicit urgently: to request (most) parti- 
calarly; to beseech, entreat. 

Dring li, I. adj. urgent, cogent, press- 
ing; IL D-fett, (w.) f. urgency, pressure of 
diffienlty or noceasity. 

Drite (der, die, da’ D-e), adj. (4 s.) third; 





für Redhmmg eines D-en, for account of a 
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third party; wir waren zu —, wo were throo 
of us; —Jalb, adj. two and a half; —legt, adj. 
the last but two, third from the end: — mann, 
m. see Obmann ; —nähft, adj. next but two; 
fein, m. fall moon; Asfr. trine, trigon. 

Drittel, Drittgeil, (eir.) mn. 1) third; 
eine Zwei—Majorität, Parl.,&c. atwo-thirds 
majority; 2) or —ftid, ». Num. third part of 
a German thaler, halfa florin : —pipe,/. Comm. 
tierce. 

Drit'telu, (w.) v. tr. to divide into three 

Dritten, adv. 

Drob, ade. contr. from “Darod. 

Dro'ben, ade. above, up there: up stairs; 
Ag. on high, in heaven. 

* Dro'gue, Drognerie//pr.drd'ge,drößer®], 
(w.) f. (Pr) drag, pl. grocery-wares: D-Rs 
(or D-Ie)gefyäft, n. drug trade, druggist's 
business; D-n, (or D-ie)gewölbe, n., D-n- (or 
D-ie)handiung, /. druggist's or grocer'sshop. 

*Droguet’ (pr. drogh'], (str., pl. D-8) m. 
(Pr.) Contin, dragget, coarse woollen staff. _ 

* Drognift’ (pr. ärögist], (m.) m. drug- 
gist, spioer, grocer. 

Droh’..., in comp. —bettelei, f. threaten- 
ing mendieity: brief, m. threatening letter 
(ef. Brandbrief). 

Droßen, (w.)s. intr. & tr. (Einem mit et 
was or Einem etiwaß) to threaten, menaco (one 
with something); to denounce, denunciate; 
d-d, p. a. threatening, menacing; imminent 
(danger); lowering, scowling (sky, looks). 

Drof'er, (str.) m. threatener, menacer. 

Drob'ne, (w.) f. drone, bumble-bee. 

Drdh'nen, (e.)v. intr. toring, roar, ramble; 
to boom; to groan; to quake; to reverberate; 
das —, v. 8. (atr.) x. a roaring, dinning, &c. 
sound: din, roar, &c. 

Droh'ung, (1.) /.threat, threatening, men 
ace, denunciation. (threat. 

Drofwort, (str.) n. threatening speech, 

Droll, (w.) m. (Drolle, [m] f) rode, 
coarse person; clown, &c. 

Drol’bohrer, see Drillbohrer. 

Drofle, (m.) f. 1) rade, coarse woman 
(Trulle); 2) or Dreiierei’, (w.) f. droiiery, 


Drolt'tg, I. adj. droll, merry: facetious, 
lndicrous, odd; d-er@infall, drollery; I1.D-tett, 
(w.) f. facetiousness, drollery, cumicality. 

* Dromedär', (str. # wr.) m. dn. (1. Lat.- 
Gr.) Zool, dromedary. (trumpet. 

Dromme'te, (m) f. (+ &) * for Trompete, 

Drö'mel, DrBm'ling, (str) m. 1) Mar. 
thram, thromb; 2) Weas. thram(b) (Zrumm). 

* Dron'te, (1) f. Ornith. dodo ( Didus 
solitarius Lath.). 

‘Dros, (sir.) m. Mar. droge of bad tar. 

* Drofd'te, Drotihte, ( Russ.) (w.)f. 1) 
drosky, droshky (a kind of[originally] Russian 
carriage): 2) cab: Y-nführer, D-ntutfder, 
coll. Desfdtier’ [pr. drdshkys], (str., pl. D-8) 
m. coachman, cab-driver, cabman; D-nmarte, 
f. ticket. fling of the mizzen-mast. 

Droffe, (m.)f. Mar. 1) rope-ends: 2) tack- 

Droffel, (w.) f. 1) throat, throttle; 2) 
Ornsth, thrash, throstle (TurdusL.); 8) Mech. 
see —mafdine; in comp. —aber, f. Anat. ju- 
gular vein: —baummollenwerl, rn. Mech. 
throstle cotton mill; —beere, f. 1)eldor-berry 
{Dotanveierce 2) service-berry (Bogelbeere); 
—beiu, n. Anat, collar-bone: —farren, m. see 
Schachtethalm ;—tirfde, f. see—beere; Mappe, 
fF, —venti{, n. throttle valve, regulating or 
throttling valvo: —mafijine, /., fund, m. 
water spinning frame, throstle: —jdimmel, 
m. grey horse with brownish or red hair. 

Droft, (str.) m. provinc. (L. .) upper 
bailiff: bigh bailiff. — Droftel’, (er.) f. juris- 
diction or house of a high bailiff. 

Dri’ben, adv. (contr. from Darliben) on 
that side, yonder, 


Dru 


Dru 


Dru 


























Drü'ber, adv. contr. from Darüber. 

Drud, (str.)m. 1) compression, pressure; 
squeeze; impulse, impulsion; vor — zu be- 
wahren, Comm. to be kept from pressure, to 
be handled with care; 2) 7. spring: 3) print, 
printing: stamp; Print. proof; impression; 
type; heller —, light impression, clear type: 
Heiner —, small type or print; großer —, largo 
print; weiter —, reimpression; grober, [hwar- 
yt —, black-letter; unreiner —, foul copy, 
slur; 4) Comm. depression (of prices); 5) Ar- 
chit. thrust; 6) fg. weight, heaviness (of 
taxes); oppression; pressure; burdensome- 
ness; Typ-s. in (den) — geben, to put in print: 
im — erfdeinen, to appear in print; im — be- 
geiffen, in course of printing; im — begriffen 
fein, to pass through the press: Bismard er» 
Marte (1867), daß fein — auf die füddentfchen 
Staaten ausgelst werden wilrde, B. declared 
(in 1867) that no pressure would be put on 
the South German states, 

Drud’bar, adj. that may be (or fit to be) 
printed. 

Dru ... from Druden & Drud), in comp. 
—beridhtiger, m., —berihtigung, f. s0s Eor- 
rector & Eorrectur; —beforger, m. editor of 
a a —beufe, f. swelling or boil caused 

by squeezing; —bewilligung, /. see —erlaub- 
nif; —budfiabe, m. type, (printing-)letter; 
—brebbant, f. Mech. pressing-(chasing-)lathe. 

Deuce, (w.) f. provinc. (particul. Swiss) 
chest: box (Truhe). 

Ded 'el, (str.) m. provinc. lever, bar, &c. 
(Gebel, Bregeifen, Driider). 

Druden, (w.) v. ir. to print; to stamp: 
— faffen, to put in print; er ligt wie gedrudt, 
coll, he lies like (or his lies have the ap- 
pearance of) truth. 

DrAd'en, (w.) v. Ltr. 1) to press, squeeze; 
an einer Geder—, to touch a spring; ¢6 drildt 
mid im Magen, I have pains (foelan oppres- 
sion) in my stomach; an die Wand —, to jam 
against the wall: im Gedränge gedriidt wer- 
den, to be jammed up in a crowd; den Hut 
ins Gefidt —, to slouch one’s hat; Einen an 
fic (in die Arme) —, to hug or clasp one; er 
drüdte ihn (feft) ans Herz (an die Bruft), be 
clasped (strained) him to his bosom (breast); 
fle drücte ihm etwas (Geld) in die Hand, 
she slipped some money in his hand; 3) to 
pinch (said of shoes); to gall: fg-s. 8) 
to bear bard upon, to oppress, annoy, vex, 
afflict, wrong; die Roth drüdt ihn, he is 
pressed with want; cr drüct mid fehr, he is 
very hard upon me; ¢@ drüdt mid fehr, it 
weighs (presses) heavily (lies heavy) upon 
my mind: da drücdt mid nicht fehr, that sits 
lightly upon me: drüdt ¢6 da? coll. is itthere 
the saddle galls? 4) to depress: Comm-s. to 
be pressing on (the market); Ginen im Han- 
del —, to exact upon one; den Marft —, to 
overstock the market; die Breife—, to de- 





press prices; daé Siegel — anf (with Acc), to 
put the sealto ..., to impress... with a seal. 
U. int. 1) . to gravitate; 2) to draw 





(of weights); to act by pressure (of a spring); 
3) to oppress the stomach (of food). 

TIL ref. 1) to get injured (or hurt) by pres- 
sure; 2) velg.to cut one’s an to make one's 
self scarce, cf. Late 2; gedräldt, p. a. 
Archit, depressed (arch); d-d, adj. heavy, 
hard, oppressive; pressing (Roth, want); um 
der Sache das D-de zu benehmen, to make mat- 
ters more comfortable, cold. to make it sit 
more lightly. 

Den er, (str.) m. printer; pressman. 

Drüd'er, (str.) m. 1) handle (of a latch), 
latch, lateh-key; T. crank-pin; panch; 2) 
Gun-sm, trigger (of a gan); 3) (am Drilder- 
flog) knob; Horel. knob, detent, driver; 
Mar-s. — unterm Krahnbalfen, supporter of 
the cat-head; — in den Rüften, knee on the 








chain-wales; — - - unter ater den ‘Riften, supporter 
under the chain-wales. 

Drud'er..., in comp. —arbeit, f. press- 
work; —ballen, m. pl. (formerly used) peint- 
ing-balls; —bawtt, m. "s beam. 

‘Drenderei’, (w.) f. 1) art of printing; 2) 
printing-honse, printing office, printing estab- 
lishment. 

Druder..., in comp. —farbe,/. printing or 
printer's ink (—{Gwarge); —fohm, m. printer's 
wages; —preffe, f. printing-press; —faal, m., 
—jimmer, ». printing-office, press-room ; — 
Sarit. m. veo Drudideift: —Ihwärze, f. see 

[spring stock-lock. 

Deke existe, (atr., pl. D-Ihlöffer) m. 

Drud’..., incomp. Zertanbniß, J. license 
to print (a book), imprimatur;—feber, f. Horol. 
see Einfall, 3; fehler, m. typographical error, 
erratam (pl. errata), printer's error, misprint, 
slip or error of the press, error or mistake in 
printing; fehlerveßzeihniß, m. (list of) errata: 
—fertig, adj. ready for the press; —feftigteit, 
J. Phys. power of resistance; —form, f. 1) T. 
printing-block; 2) Typ. see Form, 3; —frete 
beit, 7. seo Preffreibeit; —genehmigung, /. see 
—trlaußniß; —gebel, m. T. a lever which acts 
downwards by pressure; downing-lever; — 
jar, ». the year in which a book is printed; 
—tattune, m. pl. (white) printers; tape, /. 
Min, top-clack; —feifter, m. Bookb. printing- 
starch; —lolden, m. see —ftempel; —foften, f. 
pl. printing charges: —fraft, /. foroe of pres- 
sure; power of gravity; —tugel, f. Mit. globe 
of compression; —läpphen, m. Surg. pledget: 
—feinen, . linen for printing; —finle, f. Ar- 
chit, thrust-line; —mafdine, f. see Schnell- 
preffe; —meffer, m. pressure-gauge, manome- 
ter: —mobdel, ». printing-block; —nagel, m. 
trigger of a cross-bow: —ort, m. tho place at 
which a book is or was printed, imprint; — 
papier, . printing-paper; —polfterden, =. 
ses —läppcien; —preffe, f. printing-press: — 
yrobe, f. 1) proof, revise: 2) specimen of 
type; —procente, m. pl. printing-expenses ex- 
pressed in percent : —pumpe, /. T. forcing- or 
foroe-pump; —rad, m. (hydraulic) pressure 
wheel; —ridtig, adj. correct, without mis- 
print: —faden,/. pl. printed matter; —{@rift, 
1. 1) Typ. types, type, (printing-)letters, print- 
ing-characters; 2) printed book, publication; 
—[dwirye, see Druderfäwärge; —fGmensel, 











m. see —ftange & —hebel. 
Drud’fen, (e.) ¢. intr. oulg. to tarry, hesi- 
tate, waver. (Dudmanfer. 


Drud'fer, (atr.) wm. 1) waverer; 3) ses 
Dent tn comp. —[piel, ». see Beiltes 
fpiel; —ftange, f. 7. forcer, forcing-lever; 
—ftempe!, m. embolus or piston (of a forcing- 
pump), foreer: —ftiid, #. any thing printed: 
—tafel, 7. 1) or tif, m. Manuf. printing- 
table; 3) see Beille(tafel); verband, m. Sarg. 
compress; —werbefferung, f. see —deridti> 
gung; —verbot, m. prohibition to print or 
publish a book:—wasren, f. pl. Comm. printed 
goods ; (dargeftellt mittelft Agbeigen) chomic- 
al discharge-works; —wage, f. Phys. areo- 
meter; —twalje, f. 1) pressing- or pressure- 
roller, rolling-prees: 2) printing-machine, 
cylinder; —twerf, =. 1) see —pumpe ; 2) Mint. 
balancier; 3) printed work (—{drift, 2); — 
junge, f. Smelt, pincers. 

Drn'de, (m.) m. & f. 1) wizard; witch: 
2) night-mare; D-xbanm, m. a tree under 
which witches are said to meet; D-nbentel, 
m. puck-ball (Bofift); D-nfuß, m. 1) penta- 
cle (a magic sign): 2) or D-nfrant, n. ser 
Bärlapp; D-nmegl, m. (Hegemmehl) see Bär- 
Tappfamen. [(Gedeihen). 

Drage, (1.) ». intr. province. to thrive 

® Drut’ve, (w.) m. Archaeol. Druid, Celtic 
priest ; D-nbaum, m. see Sticleide. 

* Dratvifd, adj. druidic. 
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Drag, (er) m. Mor. storn-sail. 

‘Drum, adv, contr. from Darum. [drain 

Drum'me, (w.) f. Baile. wooden calvert 

Zramfäge, (w.) f. T. soa Särotfäge. 

Drun’ten, ade. there below; below. 

Drau'ter, ade. contr. from Darunter. 

‘Deus, (eir.) m. ses Drufe. 

Draid, (eir., pl. Drüid'e) m. 1) see Dre 
{den, IL: 2) ae of grain thrashed. 





Drala’ alcanpe. 
DrafgTing, eg common mushrooi 
(Champignon). 


A Dew'fe, (.) L f. 1) Vet. glanden 
strangles (a disease of horses, &c.); bie bod 
artige or außartende —, bastard strangles: 3 
Miner. a) drase; b) decayed ore; 3) pl. D-1 
husks (of grapes); dregs, lees. 

B. Dru’fe, (w.) m. Druse, Druze (one o 
a people of Syria, inhabiting the Lebanoal 

‘Drit'fe, (w.) f. 1) gland; caruncle; kerne 
(in animal bodies); 2) Vet. see Druje, 1. 

Drtenafe, (w.) f. woad-ashes, cashulı 
ashes. 

Dri'fen ..., in comp. —Sefäreibung | 
adonography : —beule,f. Med. bubo; Blum 
J. Bot. bastard flower. fence (Addnanthir 
pavonina L.); —fermig, adj. sdenoid, glandi 
form; —gef@walft, f. 1) swelling of th 
glands; 2) see Kropf, 3; Bee, m. Bot. bread 
root ( Pooraléa L.); —tranf, adj. 1) disease 
with scrofula, serofulons; 2) Vet. (of horse 
glandered, having the glanders; —frantheli 
J. disease of the glands; Vet. strangles; — 
laud, m. a species of asphodel (Albuca L.}.- 
lebre, f. adenology. 

Dru’fenräume, m. pl. Min. opens. 

Drü’fen..., in comp. —firauh, m. Ba. 
species of jatroph (Addnordpium Pohl); —set 
Yärtung, /. aninduration of the glands, scit 
rhosity; —jerglieberung, f. adenotomy. 

‘Dew’ fight, adj. 1) Miner. a) drusy; 5) (« 
ore) decayed or hollowed by the weather 
2) or Dru'fig, see Drüfenkrant, 2. 

Dri fist, Drü'fig, adj. 1) like glan& 
glandiform; 2) glandular, glandulous; 3) # 
Drüfenfrant; 4) Miner. drasy (surface). 

Drüßwurz, f. Bot. 1) bulbous crowfos 
(Ranunculus bulboeus L.); 9) witer-drop 
wort, wild parsley (Gnanthe Astuloea L.). 

Dru've, (w.) f. T. brace. 

* Drya’de, (w.) f. Or. Myth. Dryad. 

Du, pron. thou (you); mit Einem — und - 
fein, cof. to be hand and glove with a persoa 
to thou and thee each other; bift mit dem Tar 
fel — und —, und willft did vor der Flaum 
denen? (Gölke, Faust, Hexenküche), u 
with the Devil hand and glove, and wil 
thou be afraid of fire? 

* Dual’, (sir.), Dud 8, m. (Lat.) Gramm 
dual number. — Dualis'mus, m. dualisı 
duality. — Dualif’, (w) m. dualist. — Das 














Fi adj. dualistic. — Duafitär‘, (w.) J 


Dubfammer, (str, pl. Dub’hämmer) m 
T. 1) planishing-bammer; 2) hammer move 
Dy water. 

* Dublet'te, see Doublette. 

* Dublo'ne, (w.)/.(Span.) doubloon (Spa 
nish and South American gold-coin). 

* Duca'ten, (atr.) m. (Lat.) Nem. daa 
(a gold-coin, in several states of Europe 

—tieden, n. Bot. 1) mouse-car ( Myoedii 
L.): 2) pheasant's eye ( Adönss autwmnalis L.| 

Duct, (w.) f. Mar. 1) thwart (in a boat 
3) strand or twist (of a rope): —beut, /. 4 
Ruderbank. 

Did rvatbe, (w.) f. Mar. bollard or pol 
(in s harbour); D-nftid, m. bowling-knot. 

Duden, (w.) v. I. tr. to bring down, t 
bring to submission, to humble: IL snir. i 
submit, to be pliant: IL. ref. 1) to duch 


Dud 


Dum 


Dun 

















oop; to crouch: to dive (of ducks); 2) fig. 
to humble or accommodate one’s self; to 
speak. 


Dufente, (w.) f. diver (Heiner Steiffus) 

Dudfer, (str.) m. 1) one who ducks or 
stoops: 2) see Dilfer. 

‘Duding, (w.) f. (L. G) see Düfing. 

Dudmanfer, (str.) m. cont. a fawning 


sharper; dissembler, sneaker, hypocritical | 


fellow. 

Daf fein, (str.) m. Miner. calcareous tuff. 

‘Dudel..., in comp. —ei, (str.) m. En. 
fem. 1) empty or idle words, verbiage, empty 
talk; 2) trifle; —faften, m. barrel-organ; — 
taftenmann, m. akon anaedh —fed, m. bag- 
pipe; —fe@yfeifer, m. bagpii 

Dudeln, (w.) v. ir. ade. "Do play on 
the bagpipe; 3) cont to perform badly on a 
wind-i ; to sing badly; to hum, — 
‘Darter, (str.) m. bad singer or player. — 
‘Darelel’, (m) f. (Dubdeldei) cont. bad music- 
al performance (especially on wind-instru- 
ments); bad singing ; humming; empty talk. 

* Dudu, (str., pl. D-4) m. Ornith. dodo 
(Didus L.). 

* Duel’, (str.) n. (Lat) duel. — Duele 
fant’, (w.) m. duellist, dueller. — Duelli’ 
ten, (w.) v. ref. to duel, to fight a duel. 

* Duett, (str) m. (Mal) Mus. duet, 
dustio (Ital). 

Diffel, (str.) m. Comm. duffel, (beaver) 


‘fie, (8.0.) tt, tig. 
‘Daf fig, adj. (8. @.) see Matt, Schimmlig, 
Damp 


a. 

Duft, (sir., pl. Düfte) m. I. 1) vapour, 
eshalement, exhalation; 2) odour, (sweet) 
sent, fragrancy, perfame; geiftergleide — 
sehe (Fresigrath), n. pl. spirit-Uke phan- 
toms of air; —gewöll, ». haze; —firaud, m. 
Bet, diosma (Götterduft); —waffer, ». mois- 
tare on the inner sides of a well stocked 
bee-hive; IL. (L. @.) Mar. see Dudt. 

‘Daf tein (Diftelm, Tüftelm), (w.) v. intr. 
% employ one’s self in a minute and trifling 
way with small matters; to argue or reason 
about a thing over-nicely, to over-refine, &c. 

Duften, Düften, (m.) 9. intr. & tr. 1) to 
athale, vapour, to emit (scent, moistare}; to 
swost, to be damp (of walls); 2) to perspire 
gently; 3) to exhale, breathe, give odour or 
fragrance. — Duftend, Duftig, adj. 1) va- 
Poroes, misty ; 2) scenting, fragrant, odorous. 

‘Diter, (str.) m. (L. 0.) 1) diver (Lane 
4ex); 2) underground sewer constructed un- 
dr an embankment or canal; 3) 7. sprig. 

‘Diting, (w.) f. (L. 6.) Mar. dip Der 
‚Siam, of the horizon). [able. 

Puly’här, adj. tolerable, sufferable, allow- 

‘Dufden, (w.) s. tr. 1) to bear with pa- 
tiense, to abide ; to endure; die Sade duldet 
kam Muffdgub, the affair will bear no delay; 
2) to tolerate, suffer, cf. Leiden; geduldeter 
Beije, om sufferance. 

‘Dulver, (sir.) m. sufferer. 

vem, I. adj. endaring; tolerant; II. 

T-teit, Dufdung, (w.) f. toleration, toler- 
ance; sufferance. 

Dale, (w.) m. Mar. thole (Dole). 

Dill (ar) m. prosinc. (3. @.) fair, mar- 


ee L adj. dull, stupid, blockish, 
thert-witted, deltish, hesvy-headed, thick- 
Iesded; silly, foolish, nonsensical, idiotical ; 
wm ded Salz — geworden iR, Bidl if the 
salt have lost its savour; er ift nidt fo — wie 
& antficht, ho is not such a fool as he looks; 
fo — bin ich nicht, I know better than that: 
Cae d-e Gefidte, an awkward affair; d-c8 
Img, nonsense; — maden, to staltify, stu- 
ty; — than, coll. to sulk, to bo sullen: II. 
ın comp. —bart, m. coll. see —topf; —ereift, 
44j. stupidly bold, fool-hardy, forward: con- 


dent : —bretftigtelt, f. fool-bardiness; for- 
wardness; confidence. 

Dum'merjän, (str.) mw. ses Diinmling. 

Danm'tromm, adj. bigoted. 

Dummheit, (w.) /. dullness, stupidity, 
blockisbness: in der — erhalten, to keep in 
darkness ; D-n, pl. foolish tricks, foolery. 

Dumm’..., in comp. —topf (—lad, oulg.), 
1m, blockhead, dullhead, thickhead, numskull, 
bdeetle- head, jolt, dunce, lackwit, simpleton ; 
—fipfig, adj. stupid; —Tüpfigfeit, /. stupidity. 

Dimm'ling, (sir), Dum’miän, Dumm’ 
ridin, (str.) m. coll. stapid fellow, simpleton, 
dunce, cf. Dummtopf. 

Dum'pen, Dnm’peln, see Dompen. 

Dumpf, adj. 1) doll, flat, hollow, dead, 
obtuse; gloomy (silence); 2) see Dumpfig. 

Dumpf, Dumpfen, (sir) m. provinc. asth- 
ma, pursiness, cold on the chest. 

Dumpf’eit, (w.) f. 1) dullness, deadness, 
obtuseness: 9) fg. insensibility, stupor. 

Dünpfel, (str.) . provinc. pool, puddle. 

Dumpfig, I. adj. 1) damp, dank, moist; 
2) fusty, musty, monldy; IL D-fett, (w.) f. 
1) dampness; 2) mustiness, fustiness. 

Du'ne, provinc. (L. @.) L (w.) f. see 
Damme ; IL adj. or Din, coll. tipsy. 

Dine, (u) J. gener. pl. Dünen, downs, 
sandhills along the coast of the sea; gufam- 
mengerwehte —, ropes; im comp. Bot-s. D-n> 
grad, m. cotton grass (Briopkörem L.); D-R» 
halt, m. soa-rood grass (Culamagristis Roth); 
»-ntäfer, m. a spocies of cockchafer ( Melo- 
lontha fullo L.); D-urofe, f. 1) Bootch rose 
(Rosa spinosissina L.); 2) sweet-briar-rose 
(Rosa rubiginoea L.). 

Dung, (eir.) m. 1) see Dünger; 2) see 
Glick; —artig, adj. stercoraceous. 

Düng'en, (w.) 0. ir. Husd. to dung, ma- 
Bure, mack; — ohne den Dinge: untergu= 

pflänen, to top-dress (pastares, &c.). 

Düng’er, (str.) m. dung, manure, muck; 
Minftlider —, compost: —erbe, f. garden- 
mould: —gabel, f. dung-fork; haufen, 
dung-hill; —fätte, f. stercorary, dang-yard; 
—firenmafdine, /. manure-drill. 

Ding jane, (1.) /. liquid manure. 

Dung’..., in comp. —fifer, m. Entom. 
muck-worm (Aphodius fossor L.; Scarabeus 
alercordrius F. &c.); —lage, f. dung-hill. 

Duw'grds, (str.) n. see Wollgras. 

Düng’ung, (w.) f. the (act of) dunging, 
manuring, stercoration; obere —, top-dress- 
ing; D-#mittel, ». dunging-substance; Minft- 
liches D-Smittel, artificial manure. 

Dun, (str.) m. provinc. see Flick. 

Dunfel, I. adj. 1) dark: dusk, dusky, 
gloomy, murky; dim; cloudy, overcast; al8 
¢8 immer d-er wurde, as the night gathered; 
ehe e8 d-er wird (murde), before dusk: 2) 
opaque; 3) fy. dim: dark, obscure, vague, 





mystic(al), mysterious; die Farben d-er ma» 
then, to deepen the colours; d-e Ahnungen, 
vague forebodings; d-¢ Begriffe, confused 
ideas; cine d-¢ Rüderinnerung, a faint recol- 
lection, confused remembrance: ¢8 wird mir 
— vor den Mugen, my head swims; IL s. (str.) 
n. (or da8 D-e (deck. like adj.) n.) darkness, 
see Duntelheit; ins D-e fpielend, inclining to 
a dark colour, darkish; das tieffte — 
Rast, the depth of night; im D-n, it.d fg. 
in the dark; in obscurity; Ag. at soa: ¢8 ift 
ein — dorfber verbreitet, ¢8 liegt im D-n, it 
is involved in obscarity; ein — über (with 
Acc.) verbreiten, to throw a veil over .... 
Dünfel, (str.) m. 1) prejudice; fancy; ca- 
| price; whim; 2) or Dünfelfaftigteit (celf-) 
conceit, conceitedness, presumption; arro- , 
gance; — haben, to be presamptuous. 
Dunfel..., in comp. —dugig, adj. dark- 
eyed; —Hau, adj. dark-blue; —braun, adj. 


253 





ambiguous, crabbed, intricate, abstruse; deep; : 


dun; foscous; dark (cigar): —farbig, adj. 
dark-coloured ; —gelb, adj. tawny ; —§aarig, 
adj. dark-haired. 

DauPelbaft, 1. adj. (self-Jconceited, arro- 
gant: II. D-igfeit, (w.) f. conceitedness, &c. 
of. DünteL 

Dunfelgeit, (w.) f. 1) darkness; gloom; 
duakishness; 2) opacity; 8) dimness; obscu- 
rity; ambiguity, mysticalness, &c. c/. Dun» 
fel, adj.; in dee — leben, to live in obscurity. 

Danrelmann, (str., pl. D-männer) m. fig. 
one opposed to enlightenment (opp. Licht» 
freund), ef. Obfarcant. 

Dunf’eln, (w.) 0.1. intr.to darken, to grow 
dusky or dim; IT. fr. to darken; to cloud. 

DunFelrdth, adj. & s. dark-red. 

Dünfen, (w.) v. I. intr. (swith the Dat.) 
& tr. to seem; appear: fie dilntte mir fdin, 
I thought her beautiful; thue was dir gut 
dänft, do what you think proper; do as you 
like; defto fchöner ... diintt ihn die Geftalt der 
Sprade (Grimm, W.B. II), the more beanti- 
fal the form of the language appears to him 
to be; II. ref. 1) (or fitch — laffen) to fancy, 
imagine one's self; fid Tug —, to be wise 
in one's own opinion; er diintt fi etwaß (redjt) 
Großes, be thinks himself a person of great 
con-equence; omg. he does not think small 
bdeor of himself; er düntt fid etwas darauf, be 
is proud of it; ein fid) wichtig d-der Mann, a 
self-important man: laf did nicht Ping —, 
don't fancy yourself wise; 2) to presume, to 
be self-coneeited: fi zu viel —, to overweon; 
II. fr. impers. e8 diinft mic or mid, düntt, 
methinks, it seems to me; mid dint, Sie 
follten ..., it strikes me you ought to .... 

Dün’tirigen, n. Geogr. Dunkirk. 

DanPling, Dünfler, col, DiuP(e)rig, 
(str.) m. arrogant or conceited fellow. 

Dann, I. adj. 1) thin, slender, slight, 
small; lank, lean: rare (air); clear, sleazy, 
flimsy (stuff); dilate, weak (fluids); serous 
(blood); 2) coll. rare, scarce; d-¢8 Bier, small 


m. | or weak beer; — maden, see Berdiinnen; das 


Schwert hing an einem d-en Faden, the sword 
was suspended by a slender thread; II. in 
comp. —batfig, adj. lantern-jawed; —bant, 
m. Ichth. vee Gtidling ; beit, m. T. chip- 
axe: —beinig, adj. thin-(spider-)legged ; — 
bier, m, table or small beer; —bfätterig, adj. 
thin-leaved; tenuifolious; —darm, m. Anat. 
the small intestine; —eifen, ». shoet-iron for 
tin-plates. 

Dün’ne, (w.) f. 1) thinness, slenderness; 
slightness; rarity, rareness (of the air); 2) die 
D-n, pl.,or Dün’'nung,(w.)f. Anat. the flanks, 
soft, hypochondria. 

Dün’nen, (w.) v. tr. (1. w.) to thin (Dim 
maden, Berdämen). 

Dikuw’..., in comp. -fiid,m. soo Hal, dinefi- 
{der ; Mache Seile, T. pillar-file: gras, n. see 
Wollgras; —Häntig, adj. thin-nkinned:—fbpfig, 
adj. fg. weak-headed; Bot. slender-flowered 
(thistle); —feibig, adj. lank-bodied; —{eibige 
teit, 7. lankness; —8brig, adj. quick of hear- 
ing; —fcjalig, adj. thin-shelled; —fcjeibe, /. 
see Handbret; —Ihlagform, f. T. finishing 
mould (of gold-beaters), second mould of gut; 
-fäflft, m. 7. a section of = (mineral, &c.) 
substance polished to transparent thinness 


der for (the purpose of) microscopical examination; 


—{Gwang, m. see Hacridway; —ftein, m. 1) 
light or tabulated diamond; 2) Maul. thin 
matte; —tud, m. lawn. [aolt. 

Dans, (str.) m. cont. dunce, thick-scull, 

Dun’fen, (irr.)o. intr. L w. (Schubert, dc.) 
| for + Dinfen. 

Dunk, I. (str., pl. Dünft’e) m. 1) vapour, 
damp, steam; fume: 2) dust-shot, small-shot, 
i fowllag-ebot; 3) fg. coll, (blauer —) smoke, 
| anything unreal, false show; Einem (einen) 
blauen — vormaden, to cast a mist before a 
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person's eye, to mystify (srg. hambag) one; 
IL.in comp. —bab, n. vapour-bath (Dampfbad); 
-bild, see —gebilde. Dunft'en, Dünft’en, 
€.) intr, to vapour, steam, reek, smoke; 
IL. a. to stew (Dämpfen). — Dunft, i comp. 
-flinte, f. fowling-piece (Bogelflinte); —ge- 
bilde, n. 1) form of mist; fog-bank; 2) Ag. 
fancy, vision. — Dunft’ig, adj. vaporous, 
vapoury; full of steam; foggy, hazy, damp. 
— Dunk, in comp. —treid, m. atmosphere; 
—tugel, f. molipile (Dampitugel); —Iod, x. 
-)vent; —meffer, m. T. atmido- 
, n. stewed fruit (preserved in 
aum, m. see Kreis; —robr, #. 
Busid, ventilator-pipe. 

* Du'o, (str., pl. D-8) m. (ital.) Mus. duo 
(composition for two voices or instrumente). 

* Dnoedks’, I. (indecl.) m. (Lat.) T. duo- 
decimo (—format, form or size of a book); half 
sheet of twelves; II. in comp. band, m. duo- 
deeimo (volume), often denoling very small per- 
sons or things, as: —fiitft, m. petty prince; 
die deutiden —fiirftenthiimer, the infinitesimal 
German principalities, 40; —münnden, n. 
joc. hop o° my thumb. [nail-driver. 

Düp’elien, (str.) n. (Düp’nägel, m.) T. 

Dupf’en, (w.) ©. ir. oe Tupfen. (dupe. 

* Dupl'ren [pr. dilp—], (m.) ». tr. (Fr.) to 

*Duplicat’, (str.)n. ( Lat.) duplicate, copy; 
—weihfel, m. Comm. bill in sets. — Duplis 
ei’rem, (m. ir. Law, to rejoin. — Duplit’, 
(w.) f. Law, rejoinder. — Dupli'ren, (m.) 
». ir. to doable (Bi ball, Mil. the files, 
&o.); Typ. to mackle; duplirter Drud, mackle. 
—Duplir’, in comp. -eifen, n. donbling-iron; 
—mafdine, /. twister; —rad, ». see Spulrad; 
—fügritt, m. Mil. quick time. — Daylt'rang, 
(w.) J. Mil. coloured facings, cuffs, &c. of a 
uniform. — Dup‘tum, (str., pl. [ Lat.] Dup'ta) 
n. double; in Duplo, in duplicate, double. 

* Dür, (indecl.) adj. ( Lat.) Mus. major; 
—tonart, /. major mode or key; —touleiter, f. 
major scale. 

® Dura’bel, adj. ( Lat.) durable. 

Durch, I. prep. (with the Acc.) 1) through; 
2) through (the medium uf), by, by means 
of; by way, by dint of; owing to; in conse- 
quence of; 3) throughout, daring; — ein Fern» 
robt fehert, to look through a telescope; — daß 
Zimmer, across the room; — den Strom fdwim> 
men, to swim across the river; — daß ganze 
Rand (hin), throughout the whole (length and 
breadth of the) country; — die Boft, by the 
post, per post; — Ihren Beiftand, by or with 
your assistance; er verlor einen Arm — einen 
Schuß, he lost an arm from a shot; — Bei- 
{Glug bei Herrn ..., through annex by Mr. ...; 
by enclosure at Mr. .... 

II. adv. 1) through; coll. often in con- 
nexion with auziliaries, Hnnen, —bürs 
fen, wollen, -follen, ben, -fein zc., 
by a kind of ellipsis, for —gehen können, 
—fommen tönen ıc.; -bilrfen, to be allowed 
or permitted to pass or gothrough ; -fünnen, 
to be able to get through; das Thor ift fo 
flein, daß ein Wagen —fann, the gate is so 
narrow as not to admit » carriage to pass; 
—Iaffen, to suffer to pass; —migen, tu be in- 
clined to pass or go through; —müffen, —» 
fotfen, to be obliged or under the necessity 
to pass or go through; muß or foll td) hier —? 
must I or am I to go through here? —fein 
(ellipt. for —gegangen ze. fein), to have passed 
through; —wollen, to want to pass or go 
throngh; er wollte durdaué —, he insisted on 
going through; ¢6 will nidt —, it won't go 
through ; 2) (worn) throngh, worn ont; alle 
feine Kleider find —, all his clothes are worn 
out or torn; 3) throngh, at an end; -fein, 
to have got through, to be(happily)throngh; 
to have finished, to have done (with); 4) 
through, throughout, c/. Hindurd ; den Zag —, 




























in the day-time; den ganzen Taq —, all day 
long; die ganze Nacht —, all through the night; 
die Nacht — fahren, to travel the night thruagh; 
dae game Jahr —, throughout the year; — 
und —, through and through, quite through; 
thoroughly, completely; — und — gehender 
Bolzen, T. in and out bolt; — und — naß, quite 
wet, wot all over, wet to the skin; ein Enge 
länder — und —, a thorough Englishman; — 
und — liberal, liberal to the back-bone. 

Dur in verbal compounds is separable 
when accented, inseparable when wnuccented : — 

Durdjäd'zen, (w.) v. ir. to sigh or pine 
away (the livelong day, I. 

Durdadern, (w.) v. &. Eintr. 1)tv plough 
through; 2) Ag. to elaborate, polish. 

Durdad ern, (w.) v. tr. 1) to plough tho- 
roughly; fig-s. 2) to search through, to 
rummage; 3) to work one's way through .... 

Durchä'dert, p. a. interveined. Lieben. 

Durdat'tern, (m.) v. ir. I. u, for Ducd- 

Durdängf'en, (w.) v. ir. to cause great 
solicitude, to fill with anguish. 

Durdarbeiten, (w.) v. 1. ir. 1) to work 
through; to work, knead (the dough); 2) to 
make sore by working; Ag-s. 3)to dispose in 
due method, digest thoroughly ; to elaborate; 
durchgearbeitet, p. a. elaborate; 4) vulg. to 
belabour(Durdpriigeln); I. ref. to workone's 
way through, to press through a crowd, &c., 
to toil through the snow, &c., Ag. to shuffle, 
wade, or pull through; af. ih Durddrangen. 

DurGhath' men, (1.)».ir.to breathe through 
«++ (also fg.) to fill (with odours), to scent, 
perfume, aromatise, embalm. [corrode. 

Durd'ägen, (m.) ». tr. to och through, to 

Daraus‘, adv. throughout, thoroughly, 
quite, entirely, all over; by all means, at any 
rate, at all events, absolutaly, positively; coll. 
for all tbe world; — nigt, notin the least, not 
at all, in no way, by no means, onor upon no 
account; any thing but (good, &c); — nicht reich, 
far from rich; weil Ete e6 — wollen, since you 
insist upon it, or upon my (his, &c.) doing so, 
since you bave madoup your mind to it; e8 mug, 
— fo fein, it must needs be so; er handelte — 
gegen meine Borfchrift, be acted in direct oppo- 
sition to my prescriptions ; muß ich —fommen ? 
is it absolutely necessary for me to come? ift das 
—nöthig?(Felder), is this absolutely necessary? 
isitquiteindispensable? [bake thoroughly. 

Durg'baden, (str.) v. intr. Carex. fein) to 

Durd'balges, (1.) ©. tr, Eraf. see Durd= 
fälagen. [eee Baufen, IL. 

Durd’banfchen, Durg’banfeu, (w.) v. tr. 

Durgbe'ben, (w.) v. fr. to vibrate or thrill 
through .., to thrill, agitate; e8 durdbebte 
mid) eigenthümlid (smpers.), a strange thrill 
ran through me. 

Dur&'beifien, (sfr.) o. 1.4. to bite through; 
to eat through (of corrosives); II. ref. (of 
animals) to force a way through by biting; 
‘fig. coll. to fight out one's quarrel. 

Durdbel'gen, (sir.) v. tr. to bite, crash, or 
pierce with the teeth. 

Durch'beigen, (1.) v. I. tr. to corrode; II. 
intr. 1) to eat through; 2) to becomo tanned. 

Durdbet'zen, (w.) v. tr. to steep, soak, 
stain, &c. thoroughly, of. Beigen. 

Durd'btten, (1.) v. fr. to go through in 
praying, to pray through (one's prayer). 

Darhot'ten, (1.) v. tv. to spend (the night, 
&c.) in prayers. (way through. 

Durd’setteln, (w.) v. ref. to beg one’s 

Durch’ benteln, (+e. )o.tr. Mill, to bolt (flour). 

Durd'bewägen, (10.) 2, tr. & ref. to move 
(or make one’s way) through. 

Durd'bilden, (1.) v. tr. to form or educate 
thoroughly, to perfect ; to accomplish, to finish: 
durdgebildet, p. a. finisRed, &c., thorongh- 
bred, thorough. (ef. Bindefteine. 

Durd'binder, (str.) m. pl. Mas. stretchors, 
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Durch'blafen, (sr.Jv.tr. 1) to blow throagt; 
2) to blow, play over (a piece of music). 

Durdhbla’fen, ( str.)v.tr. to blow through... 

Durdblättern, (w.) o.ir to tarmoverthe 
leaves of (a book, &c.) to the end. 

Durhblat'tern, (w.) v. tr. to tarn over the 
leaves of (a book); to peruse hastily, to skim, 
to ran over. 

Durd’blänen, (1.) ». tr. see Duchprügeln. 

Durd’slid, (sir.) m. 1) glance or peop 
through; glimpeo; vista; 2) (mental power 
of) penetration. 

Durch’ bliden, (m.) v. inir. 1)to look, peep, 
glance, or gleam through; to pierce: 2) fy. 
to appear to the view, to become visible or 
manifest; — Laffer, to let (or make it) appear, 
to manifest, show, discover, betray ; to imply, 
to betoken. 

Durgblid’en, (w.) v. tr. to look through, 
to penetrate with one's look, of. Durdfdenra. 

Durdblig’en, (m.) v. ir. to flash throngh. 

Durdbläg'en, Cm.) v. tr. to cause to bring 
forth blossoms throughout the whole extent 
of ...; a word formed by Uhland (Der Pilger, 
10): da® Abendroth durdhlAht (some editions: 
Ddurdgliiht, by an error of the press] den Hain, 
throughout the grove blossoms seem to burst 
forth ander the magicrays of the setting san. 

Durd'bohren, (w.) v. ir. to bore through, 
perforate, to pierce entirely. 

Durhboh'ren, (m) v. tr. 1) a) to bere 
through, perforate; 5) to stab, pieree, ran 
through, transfix; wit den Hörnern —, to gore; 
die Hienfdale—, to trepan the skoll; 2) fg.to 
penetrate; d-de Angen, thrilling or killing eyes; 
durdbohrt, p. a. Bot. perforate, perforated. 

Durhboh'rung, (w.) f. the act of boring 
through, &c., perforation. /or thoroughly. 

Durd’bräten, (sir) v. tr. to roast through 

DurG'braufen, (w.) v. intr. (aur, fein), 
Durchbrau'fen, (e.) v. tr. to roar through. 

Durdbreden, (ctr. . fy, to break or 
burst through, dash through, or open by vic- 
lence: eine Thür in eine Mauer —, to make 
a door ina wall; II. inér. (auc. fein) to break 
throngh, force one's way through; to bresk 
loose (out of prison); auf dem Gife —, to fall 
through the ice; to open (of buds); die Zähne 
brechen durd, the teeth are catting; die Blat- 
tern bredjen duch, the small-pox are coming 
(breaking) out. 

Durdhbredh'en, (m.) v. tr. 1) to perforate 
artificially, to pink; burdbroden, p. a. open- 
worked (as gloves, &c.); pinked through, 
carped ; ducdjbroden gearbeitet, Sculpt. through 
carved, open-worked; (of tissues) open- 
worked, open; durdbrodjene Arbeit, pierced 
work, net-work, cut-work; fret-work, fili- 
grane-work; durdbrodener Sterat, fringe; 
durdbrodene Korbmader-Waren, basket- 
maker's loose work; 2) to pierce, break 
througb, to barst (the bonds, &e.); cive 
Blodade —, to ran a blockade; die Linie der 
Befefigungen war bald durdbroden, the line 
of fortifications was soon broken. 

Durch brechmeiftel, (str.) m. T. punchler). 

Durd’breunen, (irr.) o. intr. 1) to burn 
through; 2) slang, to abscond, to sconce. 

Durdbren'nen, (irr) ©. intr. tu glow 
through, fill with a glow. 

Durg'bringen, (irr) ©. I. tr. 1) to get, 
bring, or carry through, to lead orrun through; 
Jig. to pull through (a difficulty, &e.); 2) to 
bring up, to bring through, rear; 3)to squander 
away, spend, waste, lavish, dissipste, ran 
through; II. ref. to maintain one's self; fid 
ebrlid) —, to get an honest living; fid mühe 
fam —, to pick up a livelihood. 

Durdbring’en, (irr.) v. tr. to spend, pass. 

Durd bringer, (str.) m. squanderer, Ar. 

Durd'brugh, (str, pl. D-brüde) m. 1) 
breaking through; zum — fommen, to break 
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out: — — des Gites, breaking up of the ice; 3) 
Ned. catting (of teeth): eruption (of the small- 
pork 3) breach: — cine’ Gifendabndammes, 
bursting of a railway embankment: 4) Med. 
diarrhea: 5) see bucäbrschene Arbeit; 6) T. 
pasching-machine; 7) — der Gnade, Theol. 
conversion through mercy, revival; —fiige,/. 
Join, broken-space saw. 

Durdhbred'nng, (w.) /. tho act of break- 
ing through, &c.; — einer Blodade, ranning 
or breach of a blockade. 

DurgbrAllen, (wo. tr. to fill with roaring. 

‘DurdhSrii'ten, (w.) 9. tr. fg. to pass mus- 
ingly. 


Durch bugfabiren, (w.) 9. tr. to spell 

through: fid —, to spell one’s way through. 
Durdy’bürften, (w.) v.ér. 1) to brash tho- 
ronghly ; 2) fg. coll. to reprimand severely. 

Dur compontren, (w.) v. tr. to compose 
separate music to the several strophea of (a 
viece of pootry). 

Durban‘, p. a. well weighed, contrived, 
meditated, studied, of. Ducddenten ; nicht vore 
ber —, unpremeditated, off-band. 

Durgdampfen, (w.) v. ir. to fill with va- 
pours, fame, or smoke. 

‘Dur@dan'ern, (w.) 9. dr. to last through 
(scortain length of time, &c.), cf. berdauern : 
‘den Winter —, (of plants) to winter, pass (or 
last during) the winter. 

‘Dur denten, Durddenten, (irr) v. ir. 
to consider in all parts, to run over in one's 
mind, to ponder, weigh, reflect upon, calcalate, 
premeditate, (with a dagger). 

Dargeel'dhen, (m.) v. tr. to stab through 

Durd'arängen, (w.) v. ir. & rofl. to push 
or press through, to get through the crowd, 
te posh forward; (rqf.) to elbow one's way, 


4. fh Durderbeiten. 

Dura vreichen, (str.) e. tr. 1) Husd. a) to 
thrash thoroughly; d) tothrash allthesheaves, 
ec. on hand; 2) coll. to beat soundly, thrash. 

Durtbringen, (eir.) 9. intr. (amz. fein) 
1) lit. & fg. to pross or got through, to pone- 
trate, pierce: to pervade, permeate; 2) fg. 
to prevail, succeed; mit etwas —, to bring 
something to the desired issue, to effect, a0- 
complish, to carry ont; ein d-der Regen, a 
soaking rain. 








gen, (str.) 0. tr. 1) to penetrate; 

2) te All in all parts: 8) fig. to pervade, per- 
meate, loaven: fid wedfelfeitig —, to inter- 
peactrate; d-d, p. a. penetrating, piercing 
(look, &e.), sharp, keen, intense, searching 
(eold, wind, &o.); d-des Gefärei, thrilling 
shrieks; durddrung’en, pp. filled, impreg- 
nated (vex, with), imbued (with). 

Durdering’lidh, I. adj. penstrable; per- 
vious; IL D-feit, (w.) f. penetrability, per- 
viousness, permeability. 

DurGoring’nng, (w.) f. penetration. 

Durdforiiden, (1.) v. tr. 1) to squeese or 
Press through; 3) to gall, wound, wring, hart 
(a horse, &c.), 

DarGouften, Durchbüften, (m.) «. tr. to 
{ll with odours, to perfume, scent, aromatise. 

Durdycilen, (w.) . intr. (anz.fein), Durdge 
tilen, (w.) ¥. fr. to hasten, hurry through. 

weber, I. ade. promiscuously, 

confusedly, coll. pell-mell, helter-skelter; — 
werfen, ». t.to jumble, skaffle, or huddle (to- 
gether); IL. 6. (¢ndect.) n. medley, oglio, olio; 
junble: wilderness. 














to pass, ride, or drive through; 9) to run 
through; 3) to wear through by (too frequent) 
triving; unter einer Brilde —, to shoot a 
bridge: bie Radht—, to travel the night through, 

‘Durdfeh'ren, (str.) v. tr. to pass (rapidly) 
throagh: to hurry or shoot through...; Min. 
‘to inspect (a mine). 





‘Durdh'tabrt, (w.) /. passage: thorough | 


fare; opening; gate, gateway; tunnel; Mar. 
channel: enge —, narrows: Raihe. trajection: 
D-Igeld, n., D-Og0ll, m. 1) see Durdgange- 
oll; 3) passage-toll. 

Durdfall, (str., pl. Duch’fälle) m. 1) tho 
falling through: 9) Med. diarrhos, loose- 
ness, frequent liquid evacuation; leichter —, 
Sem. relaxation of the bowels; 3) joc. failure, 
pluck, 

Durd’fallen, (sir) 0. I. intr. (auz. fein) 
1) to fall through; 2) fg. to fail: a) to suc- 


coed ill, to be disappointed or rejected (as a | search, 


candidate); b) to be plucked or floored (at an 
examination): ¢) to bo damned (of playa}: d) 
to be black-balled (at ballot); ¢) to sit down 
with or get a blank in a lottery: /) to fall 
through (of a project, &a.), to fall to the 
ground, (of a motion in parliament, &c.) to 
be lost: to prove a failure; — laffen, 1. to 
reject; 2. to pluck, floor: 3. to damn; 4. to 
black-ball; IL ref. to wound one's self by 
falling; d-de8 Licht, Phys. transmitted light. 
Durdfal'ten, (str.) v. tr. to pass through 
(a certain space) in falling. 
Piarted, Tällig, ady. coll ‘afflicted with the 


Durd'fänle,(w.)/. Farr.tborough quitter. 

Durdh'fanlen, (1.) 0. intr. (aux. fein) to 
rot through. 

Durdy‘fechten, (str.) 0. Ltr. 1) to fight out, 
to go through (a severe struggle, &c.); 2) fg. 
to carry (one's point), defend (one's cause, 
&c.); IL ref. 1) to fight one's way through: 
2) to make one's way by begging (as travel- 
ling-journeymen in Germany). 

‘Dureh'fEgen, (w.) v. tr. 1) to sweep tho- 
roughly: 2) vlg. a) to chastise, rebuke se- 
verely: b) see Durdorejden. 2. 

Durdhfe gen, (w.) e. ir. to sweep through 
(the woods, as the wind, &c.). 

Durdy'feilen, (w.) 0. fr. 1) to file through; 
2) fg. to file or polish (a literary composi- 
tion) thoroughly (from beginning to end), to 
finish in all parts, to give the last finish to... . 

Durg fendten, Durchfeuch'ten, (m.) ». tr. 
to wet (moisten) thoroughly, to soak. 

Durdyfenerw (w.)». intr. to shoot through. 

Durfen'ern, (w.) v. tr. 1) to heat tho- 
roughly; 2) to shoot holes through ) fig. 
to inflame, enkindle, animate. 

Durch’ficbeln, (w.)». tr. 1) to play through 
on the violin; 2) coll, see Durdfitideln. 

Durd’finden, (str.) v. ref. to find one's 
way through. {a pond). 

Durshfifeh'en, (w.) ». tr. to fish thoroughly 

Durdfiticgeln, (w.) v. tr. coll. to wear or 
rub through or off by friction. 

Durflammen, (0.) v. tr. 1) to flash 
through: 2) Ag. to inflame, enkindle, animate, 

Durg'Wattern, (w.) v. intr. (az. fein), 
Durcflattern, (v.) v. tr. to flutter through 
(a certain space, as a bird). 

Durdhfled'ten, (sir.) ©. tr. to interlace, 
intertwine, intertwist, interweave. 

Durg‘fliegen, (efr.) v. intr. (aux. fein) & 
ir. to fly through. 

‘Durchilie’ gen, (str.) v. tr. 1) to fly or pass 
rapidly through; 2) fy. to peruse hastily, to 
skim or hurry over. 

Durd’flichen, (str.) 0. intr. (az. fein), 
Durchflie'ten, (etr.) ». tr. to flow through. 

Durdh'Minemern, (w.) v. intr. to glitter 
through. [glimmering light. 

Durdhflim’mern, (w.) v. tr. to All with a 

Durd'fldfen, (1.) e. tr. to float through. 

Durdhfld'ten, Ct.) 0. fr. *to fill with Aute- 
like sounds (as f. s. the nightingale). 

Durch’ Aude, (w.)/. light through a place, 
passage through... 

Durg'Hudten, (w.)e. tr. Build, to mark 
vut the line of building by a cord or stakes, 
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Durcj’lüciten, (1.) e. ref. to ran (harry) 
through. [act of fying through. 

Durch’ üg, (str., pl. Durd'flilge) m. the 

Durh’Auß, (str., pl. Durdfliiffe) m. the 
act of flowing through. [flow through. 

Durd'Niten, (w.) v. intr. (aur. jein) to 

Durdfiu'ter, (1.) ¢. tr. to All with floods 
(of water, &c.), to flow through. 

Durdfor'fden, (w.) e. tr. to examine or 
investigate thoroughly, to inquire into 
strictly, to scrutinise, to dive or search into. 
— Durhforfdhung, (e.)/. thorough or deep 
research, investigation, cluse or ac- 
curate inquiry, scratiny. 

Durdhforft'en, (1.) v. tr. Forest. to cut out 
the dead wood in (a forest). — Durchforft'ung, 
(w.) f. (the act of) ridding (a forest) of dead 
wood. 

Durd'forften, (w.) v. tr. to complete the 
cutting out of the dead wood of (a forest). 

Durg'fetigen, (0.) v. L tr. to ask one after 
another: II. ref. to find or make one’s way 
by asking. 

Durch 'frefier, (str) v. 1. or Durdfref'fen, 
fr. to gnaw through, to corrode; von Wir» 
mern durdfref'fen, p. a. worm-eaten; II. ref. 
(of insects or other animals) to eat a way 
through or out. 

Durcfrie'ren, (str.) ©. tr. 1) to freoze all 
through; 2) to penetrate with cold, to chill; 
id bin gam dDurdfroren, I am chilled all over. 

Durdy fudtelu, (w.) v. tr. onig. to beat, 
whip soundly. 

Durd'fahlen, (m.) v. tr. to feel through. 

Durdy’fube, (w.) f. convoyance (of goods, 
&c.) through s place or country: transit. 

Durd'tigren, (w.) ». tr. 1) to lead, carry 
or convey through: durchgeführte Güter, tran- 
sit goods, goods in transit: 2) Ag. a)to carry 
or follow out (a principle, £c.); b) Mrs. to 
modulate; ¢) to bring to an issue, to ac- 
complish, to carry or pull through, cf. Mué- 
führen; d) to support or sustain (a character 
in a drama or other poem) to the end. 

Dur’ führung, (w.) f. 1) the act of carry- 
ing through, &c. cf. Durdfuhr; 2) Ay. a) the 
carrying or following out, &c. ef. Durdfüh- 
ten; 5) accomplishment, execution; c) con- 
duct (of a work, &c.): the act of sustaining 
(a character in a dramatic piece, &c.). 

Durdfur'dhen, (w.) v. tr. to mark with 
farrows ; den Boden —, to plough up the ground 
(of cannon-balls); die Gee —, * to plough the 
watery way. fout. 

Durdfut'tern, (v.) ¢. tr.to line through- 

‘Durd'fitttern, (10) v. tr. to feed for a cer- 
tain time, to keep (cattle, &c.) over the win- 
ter, &c.: to hibernate: cf. flbermwintern. 

Durch’gähren, (str.) v. intr. (auz. fein) to 
ferment sufficiently. [gall, embitter. 

Durdgälen, (w.) v. tr. Ag. to All with 

Durdh'gaug, (str., pl. Durd'ginge) m. 1) 
a passing through, passage; 2) th roughfare, 
gate, passage, alley, pass: 3) Fort. postern; 
4) flood-gate; 5) Comm. & Astr. transit. 

Dardh'gangig, I. adj. universal, prevail- 
ing: thorough, general: II. ads. universally, 
&e., throughout, all over, altogether, every 
whore. 

Durdygänglich, Phys. I. adj. permeable; 
I. D-feit, (w.) f. permeability. 

Durd'gangd ..., in amp: —abgabe, f. 
transit-duty: —accord, m. Mus. ep nt 
ch beicgeinigung, f.. —ertificat, 
mit: —fernrobr, —inftrument, n. Astr. transit 
instrument; —geredptigteit, /. right of passage 
(through a honso, &r.); —giiter, n. pl. transit- 
goods; —handel, m. transit-trade; —note, f. 
Mus. passing-note: -punct, m. fig. period of 
transition: cf. Übergang; —reit, m. see —ge> 
redtigteit; —300, m. see —abgabe. 

Durey’gthen, (irr.) v. L intr. (ans. fein) 
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1)a) togo, walk, or pass through; d-de Ban» 
ven, goods in transit; der d-de Schnellzug, the 
through train; b) to penetrate; 2) to go off, 
ran away; to abscond, vwig. to bolt, to cut; 
8) to pass, to be approved or carried; wird 
«8 —? will it take? — laffen, 1. to pass (a 
road, &e.) through: 2. to allow to pass, 
to transmit (light, &c.); 8. Ag. to pass (a bill, 
&c.); ihre Mutter lief ihr nights —, her mother 
passed her nothing ; Il. fr. 1) to walk throogh, 
wear through or out by walking; 2) to inspect, 
to examine (things) one after the other, to 
peruse, to go through (a book, &c.); Rede 
nungen —, to go through accounts; III. ref. 
to make sore by walking: fic) (Dat.) die Füße 
—, to walk one's feet sore (Hufgehen). 

Durdhgeb'en, (érr.) 0. tr. 1) to walk through 
++ 8) see Durd'geben, II. 3. 

Durch athend, I.p.a. 1) passing through; 
pervading, piercing: 2) Mus. transient, pass- 
ing; d-e Geleife, Raslw. through lines; d-er 
Accord, see Durdgangéaccord; ein D-er, & 
passenger; II. D-8, ado. generally, univer- 
sally, throughout, every where, in every part. 

Durdgeiftien, Durdgelft'igen, (w.) v. ir. 
to render spiritual, to spiritaslise; to convert 
to a spiritual meaning. 

Durd'gerben, (1.) v. ir. 1) Torn. to tan 
thoroughly: 2) ewig. to beat soundly; (Ginem 
dag Fell —) to curry one’s hide (or coat) well. 

Durd'gichen, (str.) to pourthrongh: 
to filter, percolate, strain. — Durdi’giehung, 
(1. )f.percolation, filtration,straining through. 

Durdgie'ten, (str.0. tr. to pour through 
or all over; to pervade with fluids. &o. poured 
on... [throngh. 

Durdy'glingen, (w.) ». intr. to shine 

Durdglan'gen, (1.) v. ty. to illumine, 
pervade with splendour, &c. 

Durch’ gleiten, (w.) v. intr. to gHdethrough. 

Durchgleitten, (sir.) v. tr. to glide through 
«3 famm daß ein leifes Weh | durdgleitet das 
Gemilth (Meissner, Abend), scarce a gentle 
pain| steals softly throngh the mind(Buskerv.). 

Durd'glügen, (w.) v. I. inir. to glow 
through; II. tr.to makered hot, cf. Auegliigen. 

läß’en, (w.) v. tr. 1) to inflame; 
2) fg. to inspire (with a tender passion, a 
sense of justice, &.). 

Durd'gräben, (str.) v. I. ir. 1) to dig 
through; IL ref. to dig one's way (through). 

Durdgra'ben, (str.) v. tr. topierce, to open 
by digging, &c. 

Durey'greifen, (str.) e. I. inir. 1) to pass 
through with the hand grasping; fg-s. 2) to 
act decidedly, to take vigorous or decisive 
measures, to use authority: d-d, p. a. effec- 
tual, : energetic, thorough, radical 
(reform, &c.), sweeping (measures, &c.): 8) 
to succeed, prevail; to be efficacious : II. tr. to 
wear through or out by frequent handling. 

Durcgrä’beln, (e.) e. tr.tosearch through 
or closely, scrutinise, ponder, to examine 
minutely, to sift thoroughly. (through. 

Durd'guden, (w.) 0. intr. to peep (look) 

Durdgud’en, (w.) v. tr. to look over, 
search, 

Durd gudtan, (etr.) n. Mar. slab-line. 

Durd'guß, (etr., pl. Durdgiiffe) m. 1) the 
act of pouring through; 2) percolation; filtra~ 
tion; 8) gutter; sink; 4) strainer, colander, 
filter. 

Durdh'Gaben, (irr) ve. tr. coll, to have done 
with, Mg have got through (cf. Did, IL 
adv. 1). 

Durty’ gader, (w.) o. tr. to cut through 



























with an axe, hatchet, & [mern, II. 
Durch'halftern, (1 roh. see Durdham- 
Durch Gallen, (w. Jo. intr. to sound through. 


Durdhpal'ten, (w.) v. tr. to sound through 
oy fill with sound. 
Durd'gämmern, (w.) ve. I. tr. 1) a) T. to 





work (a thing) thoroughly with the hammer: 
b) to perfect, finish, complete; 2) to wear 
through (perforate) by hammering; IL. ref. 
Ag. to work one’s way through by hammering. 
Durd’gan, (str.) m. see Durdhied. 
Durd’ganden, (10.) ©. intr. to breathe 


tr, see Durdathmen. 
ir. (intr) Vor 
Durchhau'en, to how through, cut through: 
2) coll. to lick, whip, scourge, to give (one) 
a thorongh licking, &c.; IL reff. to cut one’s 
way, to cut through sword in hand. 

Durd'gaud, (str., pl. Durd'haufer) m. = 
house having a thoroughfare, 

Durd’geigeln, (w.)v. tr. 1) to hatchel tho- 
roughly: 2) fg. to censure, criticise severely 
or maliciously, to satirise, to cut (one) up. 

Durch heigen, (v.) 0. tr. to heat thoroughly. 

Durdi'Helfen, (str.) ¢. I. intr. (Einem) to 
help or assist (to get) through; IL ref. to 
contrive to get through (the world), to get 
along by shifts, to gain a (scanty) livelihood, 
fid mfthfarn —, to work hard for a living; eulg. 
to rub through the world, to mb on (cf. 
Durdfommen). 5 

Durehhel'len, (1.) v. ir. see Grhellen. 

ir. 








Durdihen’ien, (w.) v. tr. to pierce with 
cries, to fill with howling. 

Durdhleb, (str.) m. Forest. an opening 
through a wood, &c., glade (Hushau). 

Durd’yin, ade. (passing, gliding) through, 
past (Sindurd). [roughly. 

Durdhhiw’, ade. all through, all over, tho- 

Durdbhi¢en, (w.)s. tr. to heat thoroughly. 

Durdhöh'ten, (w.) v. tr.to hollow through- 
out, 

Durd'gölen, (w) v. tr. coll. 1) see Durd- 
hedeln; 2) se Durd'fegen, II. 2; 8) see 
Durd'prügeln. x 

Durhhorden, (w.) e. ir. to listen in 
every part of (the house, &c.). 

Durh’güpfen, (w.) v. intr. (aux. fein), 
DurGhiipfen, (w.) v. tr. to bop, skip, jump 
through. 

Durdy'guljen, (w.) e. intr. (auz. fein) 
coll, 1) to pass quickly and silently throngh, 
to glide, pop, flit, or slip through; 2) to get 
through or of, to escape, to alipor steal away 
(qf. Ducdwifden, 2); Einen — laffen, to let 
one off. 

Durdir'ves, (w.)s. tr. to wander, ramblo, 
range, rove, err, or stray through .... 

Durdj'jägen, (w.) v. L. &. 1) to bunt, pur- 
sue through: 2) Ag. to barry through or 
over; IL énér. 1) to pass through in hunt- 
ing; 3) (auc. fein) to hasten through. 

Durdja'gen, (w.) v. ir. to hunt through 
or over ...: to gallop over, to pass quickly 
over, to scour, [spend in lamentations. 

Durchjam'mern, (w.) v. tr. to pass or 

Durdju'belu, (0) o. ir. 1) or Durthe 
jaud'zen, (t0.) 9. tr. to ran or pass through 
(the streets, 40.) with joyous cries, to fill 
(the air, &o.) with shouts (of rejoicing); 2) 
to pass revelling, rioting, to spend noisily. 

Durdtaien, (w.) 0. tr. Mar. die Befan —, 
to change the mizen; ein Gietfegel —, to gybe. 

Durdlältten, (10.) v. tr. to penetrate with 
cold, to chill all over. 

Durdtämmen, (w.) v. &. 1) to comb 
thoroughly; fig. & sulg-s. 2) see Ducdhedeln, 
2; 8) see Durdpriigein. [fechten 

Durd’tämpien, (w.)v. tr. Eref. see Durd= 

Durdtaiuen, Durd'tauen, (w.) . tr. 1) 









. | or Durdtau'en, to chew thoroughly, to 


masticate sufficiently; 2) Ag. to repeat again 
and again, coll, to harp (always) on the same 
string. 
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Durd’flären, (w.) v. tr. to filter, porcolate. 

DurdMenrmen, (w.) v. tr. to squecee or 
press through. 

Durd Mettern, (w.), Dard Ttamen, (sir. 
& u.) v. intr. (aux. fein) to climb through. 

Dargtlet'tern, (w.), Dargtiin'men,/ sr. 
& w.) v. ir. to climb through ..., to climb all 
over. 

DurdTimpern, (0.) 0. tr. to stram over 
(a tane, &c.). {through. 

Dar’flingen, (sfr.) v. intr. to sound 

Durdfling’en,(str.) o.tr.to All with sound. 

Dur flopfen, (1.) e. fr. 1) to best or 
knock throngh; 2) to beat thoroughly; 3) 
call, see Duchprägchn. 
, Durdfläftet, p. a. divided into chasms 
or clefts, fall of fissures or rents, gf. 3er 


Thiftet. 
Durch tatbelu, (w.) v. tr. Bak. to knead 
(the dough) for the last time. 
Durd'tutten, (w.) v. ir. 1) or Durdyiur- 
ten, to knead well or thoroughly; to tread 
or trample (clay); 2) Ag. culg. see Durd- 
täuen, 2. fboil thoroughly. 
Durgtochen, Durhlod'en, (w.) +. ir. to 
Dard’temmen, (str.) v. intr. (aux. kin) 
1) to come through, get through; 2) Ag. a 





. | te come on, get along (cf. fid) Durihhelfen); 


b) to come off, get off, to get out of diff- 
calties ; to get better, to recover; mit feiner 
Ginnahme —, to come out with one's income, 
to make both ends meet; mit bdiefer Gut 
{culdigung wirft du nicht —, this excase will 
not answer (do, serve); durch eine Kranthcit 
—, to get over a disease. 

Durdtoften, (w.) v. tr. to taste (dishes 
of food, wines, &c.) one after the other. 

Durdträdizen, (w.) 9. tr. to All with 
croaking or hoarse cries. 

Durd’trämpeln, Durchtrkw’pela, (v.) 2. 
tr. to card thoronghly. 

Dur traken, (w.) v. I. tr. to scratch 
through; II. r¢f. to scratch one's self throngh 
the skin. 

Durdkrei'fen, (w.) 0. tr. to pass through 
.. in a circular motion, to sweep ar wheel 
through (the air, &c.). 

Durdgtren'zen, (w.) v. ir. 1) to cross, to 
pass or go across, to traverse: 2) fig. to cross, 
thwart, oppose; fic) —, to cut each other croes- 
ways, to intersect each other: durdfreigt, p. 
a, decussate, — Durcjtren’gung, (w.) /. 1) 
the (act of crossing, &e.; 2) Radi, a cross- 
ing; crossing point. 

Dury triecen, (str.) 0. intr. to creep 
through. 

Durdhiric den, (sir.)v. ty.to creep through 
«4 to creep through every part of ...; alt 
Wintel —, coll. to search (in every corner) 
minutely. 





elm, (w.) v. ref. 1) to have 
a hard life of it, to manage to get on in 
life, to fight one’s way; 8) to get better, re- 
cover. 

Durdläng'en, (w.) o. tr. Min. sec Eckingen. 

Durhldr'men, (w.) v. tr. 1) to pass, 8. 
or rau through ... noisily, to fill (the strests, 
&c.) with noise or uproar; 2) to spend (the 
night, &e.) noisily, in rioting. 

Durdy'lag, (sir., pl. Durdyläfie) m. 1) a) 
the (act of) letting through: 5) passage; cat, 
opening (of a bridge); culvert; 2) Mint. 6)» 
sort of draw-bench: d) flatting-mill; 8) any 
contrivance through which bodies or sub- 
stances are passed to them, &c.: & 


. | filter; a sieve, riddle, &c.; Min. washiag- 


trough. 

Durcglafien, (str.) v. tr. to let through: 
1) to pass through, to strain, percolate, Al- 
ter; also without objective case: d-de8 Mette 
tial, filtering material; 2) to let pase, te 
suffer to pass: Ag-s. to pass (errors): to let 
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of (a person); Glas last die Lidtftrahlen 
dard, glass transmits rays of light; 3) to 
fase (metals); 4) Mint. to flatten: to be per- 
views (to) or permeable (by); durd‘laffig, 
adj. pervious (to), — Durd'laffung, (w.) f. 
transmission (of light), &c. 

Tard’lefwäßr, (str.) m. T. slaice-wear. 

Durdlaudt‘, (w.) /. Highness; Seine —, 
his (serene) Highness: Ihre — die Filrftin, 
her Highness the princess; Ew. —, your Se- 
renity, your serene Highness. 

Durhlandjtig, L adj. 1) +, renowned, 
celebrated, illustrious ; 2) must high, most 
serene; august; der D-fic Fitrft, his most se- 
nee Highness; II. D-feit, (w.) f. (2. w.) see 
Dardlengt. 

Surd'lanf, (sir., pl. Ducdläufe) m. 1) 
the (act of) ranning through; passage: 2) see 
Durdfall, 2; 3) see Durdlaf, 8. 

Darfylenten, (sir.) 0. 1. intr. (amz. fein) 
to ran through; to strain, filter; — laffen, to 
strain, to pass through; IL fr. towearthrough 
ww out by running, of. Durd ‘gehen, IL 1.8 01 

Darglawfen, (sir.) v. ir. 1) to ran or 
pass rapidly through ..., to run from one end 
vf... to the other; to course, traverse; alle 
tüden —, coll to hant all the shopsor stalls: 

‚ Gn Gerücht durdläuft die Stadt, a ramour 
is spread in the town; der Shall durchläuft 
1143 Fuß in einer Minute, sound (at travels 
therateof) 1142 fest in a second; 2) to peruse 
hastily, to dip into (a book, &c.), to pass 
rapidly over, to hasten or hurry through. 

, Durgilben, (w.) v. tr. to 
live over; to pass, to go through; fein Leben 
due —, to live one’s life out fast: nod cine 
acl durdle'ben, to live over again (one's 
youth, &e.). 

Dard/ikfen, DurdGlU fen, (str.) o. ir. to 

: teed through ar over, to peruse, go through. 
Vuralffung, (w.) /. perusal. [through. 
Dardleußten, (w.) v. intr. to shine 

1, (w.) 9.07. to ight through 
= fill with light, illumine, * illume. 

‘Dard Tegen, (str.) v. ref. see Mufliegen, Il. 

Plersiniee hens ®. tr. T. to punch, to 


"araiägier, (w.) 9. tr. to make holes 
through ...; to perforate, to pierce or provide 
with holes, to panch: to riddle (with bul- 
lets); te kosey-comb; fg. to transgress, in- 
fringe: burhläcert, 9. a. worn in holes, 
boley, fall of holes, honey-combed ; Bot. per- 
forated, pertuse. 

(w.) ©. ir. 1) to blaze or 


Durgis rerun, 
shine throegh...; 2) Ag. to inflame, enkindle, 
All with ardour. [to ventilate, 
Fer hain (w.) 0. tr. to air thoroughiy, 
» Coty.) ©. vel. to help one's 
self er make one's way by lying. 
‘Dard/maden, (w.) v. tr. fg. to go or 
pas threagh: 1) to finish, accomplish ; 2) to 
experience; — laffen, to put through. 
Durg'marie, (sir., pl. Durdmaride) m. 


2) Card-pl. the getting all the tricks. 
Yard/marfhiren, (w.) 9. ini. (aux. fein) 
to march through. 
‘Dard meifein, (w.) v. ir. to cut through 
[thoroughly. 
tr. to mingle or mix 
tr. to mix up (with). 
‘Dard'meffen, (str.) ©. ir. to moasure 


Yardmetien, (dir) 9. ir. us messure 











Dargai ce in, (w.) v.tr. see Ducdmengen. 
Dardmiften, Durhmiß'en, (7.) 0 fr. to 
manure throaghout or thoroughly. 
Dungmaftern, Durchmufern, (.)v. tr. 
Flügel, Dictionary II. 








1) to review all over, to search minutely; to 
uweep (the heavens with the telescope): 2) 
coll. to scrutinise: to censure, criticise se- 
verely or maliciously. 

Durdhuaditen, (w.) v.tr. * to darken, All 
with darkness, to cloud, obscare. 

Durd'nägen, Durdhua'gen, (w.) v. ir. 1) 
to gnaw or nibble through: 2) Ag. to gnaw 
at (one's heart, &c.), to prey upon, corrode. 

Durdy'ndben, (we. tr. 1)to sewthrough; 
2) to make sore by sewing; die burdgenahte 
Naht, Mar. monk's seam. 

‘DurdudG'en, (w.) v. ir. 1) to quilt; 2) 
Shos-m. see Abdoppeln; 3) durdnahte Arbeit, 


quilting. 

Durd'ndfien, Durch'negen, Ducchnäffen, 
Durduet’en, (w.) v. tr. to wet thoroughly ; 
to moisten, wet throngh or all over; to 
drench, soak. 

Durd'nthmen, (str.) v. ir. Ag. 1) to can- 
vass, examine : 2) to censure, criticise. 

Durdsr'tern, (w.) v. tr. Min. to hole: to 
ent across, intersect.— Durdbrterung, (w.) 
f. (the act of) catting across, intersection. 

Dureh'pat, (str., pl. Durd'palfe) m. along 
Barrow passage, pass, defile. 

DurG'paffiren, (w.) 9. ir. to pass or go 
through. [or wade through. 

Durdi'patfchen, (w.) 0. ir. coll. to plash 

Durdh'panfdhen, Durd'panfen, (w.) v. ir. 
Paint, to pounce, to counterdraw. 

Durdj'peitfchen, (m.) v. tr. 1) to whip 
soundly: 3) coll. to recapitulate, repeat again 
and again, to begin the old story. 

Durcypfef tern, (v.) 9. tr. to pepper tho- 
roughly (also fg.). [the end. 

Durdypfeifen, (str) ©. ir. to whistle to 

Durdhpfel'fen, (str.) v. ir. to penetrate 
or see through whistling, to pierce (as the 
wind), 

Durch’ pflägen, Durchylä'gen, (w.) v. ir. 
to plough through, to plough all over. 

Durd'piigern, (m) v. tr, to wander 
through. L.., Sf. Durhiwandern. 

Durdyil'igern, (0) v.tr. to wander through 

Durd’platen, Durch'plägen, (w.) v. ref. 
ses fih Durcquälen, Durfrüppeln. 

Durdhplau'dern, (m.) ¢. ir. to spend or 
pass in (or to beguile [thetime] by) talking. 

DurG'praffer, (w.) v. ir. to spend (one's 
fortune) in revelry or debauchery. 

Durdpraf fen, (w.) v. tr. to spend or pass 
(the time) in revelry or debauchery. 

Durch'preffer, (w.)e. tr. to pressor squeese 
throngh. 

Durdy'pritfen, (w.) 9. Fr. to examine all 
over. 

Dureh'priigetn, (w.)e. tr.to beat soundly, 
to drub, cudgel, coll to belabour, to lick, 
trounce, allop, &c. thoroughly. 

Durih'quilen, (w.) v. refi. to get through 
with pain or difficulty. {press through. 

Darg'quetigen, (w.) v. tr. to squeeze or 

Durd'rädern, (w.) «. ir. to ran through 
& riddle or strainer. 

Durdgraufen, (w.) v. tr. to intertwine or 
intertwist with tendrils. 

Durihra’fen, (1.) v. ir. 1) to ran throngh 
(the streets, &c.) furiously, frantically: 2)to 
pass (the night, &c.) in raging or frenzy. 

Dardhraf'fels,(w.)e.tr. to rattle through... 

Durd’rauchen, (w.) v. intr. to fame or 
smoke through. {fume or smoke. 

Durdhrau'dhen, (w.) v. fr. to fill with 

Durdräudern, Durdrin’Gern, (w.) v. 
tr. to smoke thoroughly: to perfume, fumi- 
gate all over. {nap (cloth) thoroughly. 

Durd‘ranhen, (w.) v. tr. T. to card or 

Durd'raufhen, (w.) v. inér. (aux. fein) 
to rash, rustle through. 

Durcyraw chen, (w.) v. tr.to rush through 

.+y to All with a rushing or rastling noise. 
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Durd'reduen, (w.) v. dr.to count, reckon 
over or through; to examine (an account). 

Durdyckguen, (m.) ¢. intr. impers. to rain 
through. for to soak with rain. 

Durdrög'uen, (w.) v. tr. to wet thoroughly 

Durd'reiben, (str.)v. or. 1)torub through: 
to strain (as through a colander): 2) a) to 
fret and wear by rubbing or friction, to chafo 
(a cable, &c,); b) to make sore by rubbing, to 
chafe, gall (the skin, &c.). 

Durdreichen, (w. ) 0. I. tr. to reach through: 
I. intr. 1) to suffice, to be sufficient; 2) to 

sufficiently provided. passage. 

Durd'reife, (w.) f. a passing through, 

Durch'reifen, (m.) v. intr. (auz. fein) to 
travel or pass through: der D-de, passenger. 

Durdprei’fen, (w.) v. tr. to travel over, 
traverse. 

Durch'reißen, (str.) v. L tr. (or Durch 
reifen) to tear (in two), to rend asunder; II. 
#ntr. (aux. fein) to break, rend, to be torn 
asunder. 

Durd'reiten, (str.) v. L intr. (auz. fein) 
to ride through, to go through on horseback: 
IL #r. to gall, hart by the friction of riding. 

Durdrei'ter, (sir.) v. ir. to ride through 
or over ..., to traverse, cross on horseback: 
von den Motten durdritten, worm-eaten. 

Durdyrennen, (érv.) 0. intr. (aus. fein) 
to ran through. 

‘Durdren‘nen, (ür.)v.ir. 1)to ran through 
(the streets, &c.), to ran all over...; 2) tu ran 
(one) through (with a sword). 

Durd'riefeln, (w.) ©. intr. (aux. fein). 
Dardricfetn, (w.) ©. ir. 1) to rill, porl, 
gurgle through, to glide through with soft 
murmurs (as a rivulet); 3) to thrill (Durd= 
aittern): von Schreden durdriefelt, shivering 
with terror. (2) seo Durräffeln. 

Durdiriffeln, (w.)». tr. 1) see Durdbhedeln; 

Durdj'rinuen, (str.) v. intr. (aur fein), 
le tr. torun, flow, or leak 


rei, (sir.) m. rent, breach. 
Durd'ritt, (str.) m. the act of riding 
through, passage on horseback. 
Dard riten, Durdrit’en, (w.) v. tr. 1) to 
scratch through; 2) to scratch all over. 
Durdy'rollen, (w.) ». intr. (auz. fein), 
Durdro('len, (w.) v. ir. to roll through. 
‘DurdyrBiden, (w.) v. tr. Min. to make 
stream-works or conduits across (the ruck). 
Durd'rden, (ve) v. intr. (ous. fein) Mil. 
to march through. [row through. 
Durc'rivern, (w.) v. intr. (auz. fein) to 
Durdru’dern, (w) 0. ir. to row over, 


navigate. 

Durd'riiffelu, (w.) ». tr. to give a severe 
reprimand, &o. of. Wbrilffela. 

Durd'riigren, (w.) e. ir. 1) to strain or 
prees through by see 2) to stir up tho- 

















Durd'rütteln, (wd De 7 to: shake through 
or thoroughiy. 
rhö, contr. from Keil das. 


‘Du 

Durdfäbeln, (w.) v. tr. to cut through 
with a sabre. [saw through. 

Durch’fägen, Durdla'gen, (w.) v. tr. to 

Durd'falyen, Durdfal'gen, (irr.) v. tr. 
to salt thoroughly, sufficiently. 

Durg fuera, Durhfawern, (w.) ©. ir. 
Bak. to leaven thoroughly. 

Durdfän'feln, (w.) v. ir. to blow or rustle 
gently through (the leaves, &c. as a breeze). 

Durdfan'fen, (w.) v. tr. to rash, whistle, 
bluster through .... 

Dureh'fehaben, (ve.) v. tr. to scrape through. 

Dur’ ihaffen, (w.)v. tr. to carry, convey. 
or get through. 

Durey fhallen,(w.o.suir.to soond through 


| (the air), to penetrate (as sounds). 
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Purdigari ten, (w. ) ». ir. to sound through 
‚All (tho air) with sound or noise. 
Durgigan'dern, Durdigan'ern, (wo. 
ty, to thrill or pierce with pain, terror, &c.: 
e8 duchichauderte mid, a shiver or shudder 
passed over me; der Schmerz duchicauderte 
ihn, the pain thrilled throngh his whole frame. 
Durg'idgauen, (m.) #. intr. to look or see 
through; die Abficht {haut durd, the inten- 
tion is perceptible or peeps out. 
Durdhichan’en, (0.) v. tr. 1) to look throagh 


+, to look over, to examine attentively: 2) , 


to see through (one), to penetrate, fathom, 
sift (a business) to the bottom ; id bucd{daue 


ifn, I read his intentions, co. I am upto his | 


tricks. 

Dard fdhaufelu, Durhfdan’teln, (w.) o. 
tr. 1) to shovel through: 2) to shovel tho- 
roughly. 

Durc’icheinen, (str) ». str. to shine 
through: d-d. p. a. translucent; diaphanous, 
pollucid (different from durdfidtig:) Alman- 
din ift gewohnlid d-d, zumeilen durdfidtia, 
almandine is commonly translucent, some- 
times transparent. 

Durdhfet'nen, (etr.) v. tr. to shine through 
sy to fill with light or rays; von der Sonne 
durd)fdbie'nen, shone through by the sun. 

Durdy’fchelten, (str.) v. tr. to scold, chide, 
reprove, rebuke, reprimand sharply. 

ee ‘gem, (ır.)v.tr.to spend jesting, 


Joking. 

Dard ihencre, Durcfhen'ern, (w.)r.tr. 
to scour or rub through: to wear out or away 
by rubbing or scouring: fid (Dat.) die Fine 
get —, to make one's ers sore by rubbing 





f.toshove through. 
L fr, &intr, 1)to 
ough with swift- 
ness; Weav. to cross (the shuttle): Il. ir. 
Comm. to count (over) by casts, to shoot 
(money through the hand). 

Durdhidie'fien, (str.) ». tr. 1) to shoot or 
fire through ...: to riddle or pierce (with 
bullets), to transpieroe, trausfix (with arrows, 
&c.); fein Buß war duedidoffen, his foot was 
pierced by a shot; 2) Typ. to lead, space, 
interline: 8) (mit Bapier) Book. to interleave, 
interfoliate (a book); 4) Comm. to examine 
(goods) piece by piece; 5) Mas. to partition 
(a room). (inte. 
Durchihiehlinte, (w.) f. see Ducchichuß- 

Durd'fdiffen, (w.) v. L intr. (avez. fein) 
to sail through: IL ér. to transport through. 

Durhidifter, (m.) v. tr. to sail through, 
over, or across ..., to traverse or cross (in a 
vessel or any craft), to navigate. 

Durdh' {himmern, (w.) v. intr. to shine 












through. [light or splendoar. 
Durdhihia'mern, (1.) v. tr. to fill with 
Duryichla'fen, (str.) o. tr.to pass sleeping. 





Durch flag, (atr., pl. Dur’icläge) 1) 
a) the (act of) beating through, piercing, &c. 


of. Durdfdlagen;b) Min., dc. opening :cin— | age: 


im®Balde, acutor opening through the woods; 
2) strainer, colander; filter: Sug-w. filtering- 
pan; Brew. hose: 8) T-s. punch, puncheon: 
piercer; prick-punch: Fire-w. awl: Qunn, prim- 
ing-iron, gun-picker; Carp. mortise-chisel. 
Durch flagen, (str.) v. I. ir. 1) to beat 
through: to break through: to pierce: (unn. 
to cloar; Min. to cut across, to intersect, to 
open; 2) to strain, percolate, to pass through 
a sieve, to filter: IL. ref. 1) to breakthrough 
the enemy, to cut (fight) one’s way through, 
cut through sword in hand; 2) fg. to fight 
one's way through the world, coll. to rub or 
poll through a difficulty, £c., to rough it, cf. 
fi Durdhelfen; IL. intr. 1) to pierce or got 
through: to penetrate (of dampness): to wet 
through; to blot, run, sink, absorb (of paper); 


dieje® Papier fhlägt durd, this paper sinks; 
Papier, das nicht durdhidhlägt, paper that bears 
ink: 2) Med. tu loosen: 8) fig. to have effect, 
to tell (bei, a; open: [another gallory. 

Durdpiclägig, adj. Min. opening upon 

Durch {Glagshammer, (str., pl. D-ham- 
mer) m. T. driving hammer. 

Durdh'(glangeiu, (w.) v. ref, Durg 
{Gldng'elu, (w.) v. tr. to wind or meander 
through. 

Durdicleichen, (str) v. intr. (aux. fein) 
& rof., Durhidlei’dhen, (str.) u. tr.to creep, 
| sneak, slink, steal through. 

Durd’icleifen, v. 1. (str.) tr. 1) to grind 
through; 2) to gall or wound in grinding; 
IL. (w.) v. #r. 1) todragthrough: 2) to carry 
or convey through on a sledge. [througb. 

Durdfchlen'vern, (w.) ». tr. to saanter 

Durd'ichleppen, (w.) v. L tr. to drag 
through: II. raf. 1) to drag one's self through 
or along, to toil through, cf. Durd{dlagen, 
II. 2; 8) to contrive to get through with 
difficulty; diefer fehler hat fid durd mehrere 
Ausgaben durchgefchleppt, this error has crept 
or gone through several editions. 

Durdh'fchlingen, (str.) ». I. tr. to.sling, 
wind, or twist through; IL ref. Ag. to run 
through. 

Durd{dling’en, (str.)s. tr. to twine, wind, 
or twist through ..., to interlace, intertwist, 
intertwine, entwine, of. Durdwin'den. 

Dur fhligen, Duraichligen, (w.) v. tr. 
to slit or split through, to rend asunder. 

Durch fliipter, (W.) v inir. (aus. fein), 
Durchfchlüpf'en, (w.) v. tr. 1) to slip, slide, 
creep, or get through: 2) (durd’—) to get off, 
escape: Einen durch‘— laffen, to let one off; 
durd’— laffen, to pass (errors). 

Durchfchmadh'ten, (str.) v. tr. to languish 
(many years, &e., nad) ..., after, for ...). 

Dur idmarogen, (w.) v. ref. to live by 
sponging upon others. 

Durd’fchmetterm, (m.) v. I. intr. (aux. 
fein) to penetrate with a crashing noise: IL. 
fr, to dash through. 

Durcfehmettern, (m.) v. fr. to All with 
a shrill sound, blasts of » trampet, &c. 

Durch fhmiegen, (w.) v. ref. to shift one's 
self through. 

Durch’fgneiden, (str.) v. ir. 1) to cut 
through, to out; to saw through; 2) to divide 
by cutting or sawing. 

Durhiguel’den, (str Jv. tr. 1)tocatthrough 
2) to cat, cross (einander, each other, as 
‘oads, &e.), to intersect, bisect (of lines); die 
Stadt if von Candlen durdidnitten, thetown 
is intersected with canals; quer —, to cut 
across, cross-cut, traverse; 8) fg. to pierce, 
thrill, penetrate. 

Durdy duit, (str.) m. 1) the (act of) cat- 
ting through, cut; 9) a) intersection: Rashe. 
catting, cut: 6) Archit. transept; 8) Geom. 
section (of a building, &0.): (D-sanflat, 7.) 
Profile: 4) medium, mean proportion, aver- 
im —, on an average, one with another: 
by the bulk: 5) see Durdfdnittemafdine. 

Durch fduittlic, I. adj. average (amount, 
&. cf. Durdidnitts ...); UI. ade. (taken) on 
an average. 

Durch fhuttts..., in comp. —anfiht, f- 
sectional view, profile: —betrag, m. average- 
amount; Geom-s. —fläde, /. plane of inter- 
section; —Iehre, f. stereotomy: —linie, /. 1) 
line of intersection: 2) diametral line, cathe- 
tus; —mafdine, f. 1) Mint. blank-catting 
engine; 2) T. cutting-machine, cutting-prees; 
ein —menf, m. fig. = commonplace person; 
—meßtunft, f. nee -Iehte; preis, m. average 
price, medium price; —punct, m. (point of) 
intersection : —riß, m. see -3eichnung ;—fehne, 
f. secant; —tara, f. Com verage tare, 
| computed tare; —verhäftniß, n. average, mean 
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or middle proportion; wert, =. ses mc: 
fine; —jafl, f. mean, mean number; — 
jelgnung, f. T. (Geom., Archit, bc.) sectional 
drawing or representation, section, profile. 

Durd’ichreiten, (str.) u. tmir. (ome. fein) 
to stride, stalk through. 

Durdhfidrei’ten, (str.) 0. tr. to stride, walk 
through, across, or over, to traverse. 

Durch dub, (str., pl. Duce’ idifie) m. 1) 
Woae. woof, weft; 2) or —linten, f. pl. Typ. 
leads, space-Hines, interlines, regiets: — 
Blatt, n. interleaf. 

Dard (Gitttelu, (w.) v. tr. 1) tu shake 
through; 2) to shake about, shake up well. 

Durhiärteln, Duchidärtern, (m) + 
ir. to shake (thoroughly or violently}; to 
thrill, pierce, penetrate: vom fFrefte durd- 
föttelt werden, to shiver with cold. 

Durty fdnvdrmen, (w.) v. intr. (asx. jein) 
to swarm, rove through. 

Durdhfdqwar'men, (w.) ». tr.1) to swarm 
over, through ; 2) eine Naht —, to pass or 
spend a night in revelry,.festive er social 
amusement, col, to make a night of it. 

Durd{dway'en, (w.) 9. tr. to pass or spend 
chattering, talking; cf. Durdplaudern. 

DurhiGwh ben, (m.) v. tr. to pass through 
with a flying motion; die Lüfte —, * to soar 
(through) the skies. 

Durdhfdwei'fen, (w.)s. tr. to rove, stroll, 
or range about, to wander all over. 








bringen, 8. fin revelry. 
Durchidnoet’ ‘gen, . J 9. tr. to passor spend 
Durd’idwimmen, (str.) v. intr. (avez. fein’ 


to swim through. 

Dardhidnoien'men, (str) 0. tr. to swim 
through or over, to cross by swimming. 

Durdigwir'res, (0.) v. Er. 1) to buzzor 
whis through...: 9) to fill with chirping or 
with sharp sounds. 

Durch {hwigen, (w.) v. intr. (aux. fein), 
Durhfdpwtt'en, (1.) v. tr. to sweat through: 
ganz durd’gefdwigt, dripping with sweat. 

g at every pore. (sail through. 

‘Durch’ ‘eget, (w.) ». intr. (aus. fein) te 

Durdhfe'gelu, (w.) o. tr. to sail through, 
over or across..., Gf. Durhigifien. 

Durch fehen, (str.) v. 1. intr. to see through: 
IL. tr. to look, glance, or go over, examine, 
review, revise; eine Rechnung genau -, 
overhaul an account. 

Durchfeh'en, (str.) c. tr. see Durcchichau'en. 

Durd'feigen, (w.) e. tr. to filter, filtrate, 
strain, percolate. — Durdh'feiger, (str) =. 
Chem, filter. — Durdh'feigung, (w.) f. iltra- 
tion, &c. 

Durch fenfen, Durdhfenk en, (we. tr. Nin. 
to sink (a shaft) horizontally. 

Durch fegen, (w.)v. L inir.to break, barst, 
or gallop through; to traverse, cross: Il. ir. 
1) Min. a) to cribble or sift (ore); 8) to melt 
(roasted ore): 3) Ag. to carry through ar out, 
to carry (one's point), accomplish, effectuate, 
achieve (one's design); to enforce (measares): 
etroas bei Einem —, to succeed or carry one’s 
point with one. 

Durchfeen, (w.) v. tr. to set, surround, 
or mix with: durdjegt fein, Miner. (of rocks) 
to be intermixed, intorspersed, interstratified, 
or impregnated with (minerals, &e.): mit Blit- 
tern durdfegt, Bol. intermixed with leaves. 
foliaceous. 

Dureh'fegung, (m.)/. the carrying throngl. 
&c.; enforcement (of a law, &c.); accomplish- 
t. [&e.) in sighs. 

Durdfenf ger, (w.)». tr. to pass(the night. 

Durch fist, (w.) f. 1) a) the (act of) look- 
ing through; 5) prospect through (an avenue, 
&c.), view, vista; 2) fig. the looking over, 
revision, inspection, examination: Typ. r- 
vise, revisal; zur gefälligen —, Comm. fır 
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Jour inspection or perusal: D-s6ild, D-Iges 
mälde, ». transparent picture, transparency; 
D-Hehre, f. Phys. dioptrics. 

Dura fichtig, 1. adj. transparent (different 
from Durdideinend); pellucid, diaphanous; 
clear, limpid; Glas ift —, glass is pervious 
to light; halb —, imperfectly transparent, 
vemipellucid; im ®Waffer —, hydrophanous; 
LL D-£eit, (w.) f. transparency: 1) pellueidi- 
ty, disphaneity ; clearness, limpidness ; D-feit 
des Gales, perviousness of glass to light; 
3) Ag. perspieuity, clearness to the mind; 
loeidity; D-fettemeffer, m. diaphanometor. 

Durd’fidern, Dur intern, (w.) v. intr. 
(az. fein) to trickle or ooze through; to per- 
colate. 

Durd’fichen, (w.) v. ir. to sift, riddle, 
eribble; to bolt (flower): to garble (indigo); 
Nas. to screen. 

DurG fingen, (sir.) ». tr. to sing through 
or over, to sing to the end. [sink through. 

Durdy finten, (sir.) v. intr. (aux. fein) to 
sink through. 

‘Durdliur en, (str.) v. tr. Min. to sink, to 
bore through ... (Durdfenten). 

‘Durdyfinnen, (str.) 9. tr. 1) to consider 
or weigh in all parts: to ran over in one's 
mind, ¢f. Ducddenten; 2) to spend musingly 
or in deep thoughts. (upon. 

Dard igen, (str.) v. tr. to wear by sitting 

Durdfigen, (str.) v. tr. to pass sitting; 
gene Nähte beim Spiele —, to spend whole 
nights at the gaming-table. 

Durdfsn'nen, (w.) to warm tho- 
roughly by exposing to , tosun, bask. 

Durdfor gen, (w.) 0. tr. to spend or pass 
in care or anxiety. 

‘Durdhfpah'en, (w.) ». tr. to spy through, 
search into, examine thoroughly. 

DurG'fpalten, Durhipaliten, (w.) o. ir. 
te cleave through, to split asunder. 

DarGfpid’en, (w.) v. tr. 1) to interlard, 
lard all over; 2) Ag. to interlard. 

DurdjTyielen, (w.) ». tr. 1) a) to play 
vrer; 0) to act over; 2) to play (a musical 
piece) all through, to practise (thoroughly): 
cine Rolle —, to sapport a part throughout 
or to the end. 

DurGfpieten, (w.) v. tr. to Mk 
(the night) playing or gambling. 

Dareytyteten, Durhipieken, (w.) v. ir. 
to pleree (with a spear, &c.), to transfix. 

Dury Tyredyen, 











(str.) u. tr. to talk (a 
matter) over, to discuss. 

‘Durd fyrengen, (w.) 0. L intr. (auz. fein) 
to gallop through, to pass through at full 
speed: II. tr. to make to burst, to burst. 

DurGfpreng’en, (w.) v. tr. 1) to gallop 
through ... or over ...; fo dDurd{prengt der 
Thiere König nädhtlidh feines Reiches Grenzen 
(Freikigrath), thas the king of beasts gallops 
nightly through the expanse of his realm; 
2) a) to scatter all over; 5) to intersperse, 
we Durdiey'en. 

Durdyipringen, (str.) v. intr. (auc. fein) 
1) to leap through or across; 2) to crack, to 
barst throngh. 

araivcing’en, (str.)¢. tr. to leap through 
—o all over; er ducchiprang den Raum in 
Ka Cigen, he cleared the space with three 

en through. 
ana ferien, Durdiprigien, (w.) v. tr. 

Dur fpären, Durhipä'ren, (1.) 0. tr. 
to spy, search through; to examine closely | 
all over or (alle Binfel) every corner; Sport. 
to beat, scoar (for game). 

DarGKtampfen, (w.) 0. tr. 1) or Durg’s 
Rampfen, to stamp or panch Servseh 2) to 
samp thoroughly or every part of. 

Dargkänfern, (w.) ». ir. eng. “D to An 
vith stink: 9) Ag. eulg. to ferret, rammage, , 
of. Duc&paera. 








Durd’fäuben, (w.) o. tr. 1) to drive or 
blow throngh (as dost): 2) a) see Durdhfläu 
ben, 1; 5) to sprinkle all over, to powder 
(one's hair, &c.); c) T. to pounce. 

Durdhftdw'ben, (w.) v. tr. 1) tocover with 
dust, to dust throughout or all over; 2) to 
hurry through (s place) raising a dust. 

Durd'ftdupen, (w.) ». ir. to whip, beat 
(soundly) with rods. 

Dureh'fterhen, (sir.) ». tr. 1) to ran, drive, 
or push (a pointed instrument) through: 3) to 
dig or cat through; 3) Husb. to stir or turn 
(corn); 4) Forest. to clear (a wood); 5) Metall. 
to melt, smelt; 6) mit Ginem etwas —, provinc, 
to concert clandestinely, to contrive jointly. 

Durdhftery'en, (str.) 0. tr. 1) to pierce, 
transfix, ran through (with a sword, &c.), to 
stab (with a poniard), to gore (with horns), 
to cut through; to prick: 2) Sew. to quilt; 
durdbftod’en, p. a. 1. quilted; 2. Bot. per- 
foliate, perforated. [piercer. 

Durch fteder, (str.) m. T. small auger, 

Durchftederet’, (1.) f. province. intrigue, 
secret practice, jobbing, joint contrivance. 

Dur AeGlen, (sir.) 0. tr. ref. to steal 
through, or away, to get through unperceived. 

Durdj’fteigen, (str) v. intr. (amz. fein) to 
step through, to get in throngh.... 

Durdftel'gen, (str.) v. tr. to stride, stalk 
over. [pass (a thicket) with nots. 

Durdftel'len, (w.) u. tr. Sport. to encom- 

Durdftep'pen, (w.) v. ir. Sew. to stitch, 
to quilt. lef, Ducd{diffen. 

Durdften'ern, (1.) v. tr. to steer through, 

Durd'ftig, (str.) m. 1) act of piercing or 
cutting through: 2) Rasiw. a cutting, cut: Min. 
& Fort. cat, intrenchment, aperture. 

Durdftid'en, (1.) o. tr. Sew. 1) to stitch, 
to quilt: 2) to cover with embroidery. 

Durey ftinten, (w.)v. intr. to stink through. 

Durdftinlen, (wm. 

DurGNs'bern, (w. 
rammage, ferret, to stir about, rake. 

Dardftod'ern, (w.) v. tr. 1) to prick 
(through): 2) or Durdftä’sen, (w.) v. ir. see 
Durchftöbern. 

Durd’tspfen, (w.) v. tr. to pat, stuff, or 
thrust throngh (a narrow opening). 

Durd’ftäßen, (str.) e. tr. 1) to thrust or 
pash through: 2) to break by thrusting: 3) 
to wear out by pushing against: 4) to make 
sore by pushing against; 5) Glass-s. to open, 
cut (the oven). 

Durchfts'fen, (str.) v. ir. to stab or run 











through, to pierce, trans: [shine through. 
Durdh'firaglen, #. indy, to radiate or 
Durdftrayten, . to penetrate or 





fill with rays, to irradiate, 

Durch fireihen, (str.) v. I. . torunaline 
through (2 word, &e.), to cross (with a pen, 
&c.), strike out, blot out, to erase, cancel; 
ex fttid das Wort dırcch,he drow his pen throngh 
that word; IL éniy. (aux. fein) to pass through 
with velocity: d-de Linie, f. Phys. trajectory. 

Durgftret’gen, (str.) v. tr. 1) see Durd’> 
fireiden, L; 2) or Durdftreiten, (w.) v. tr. 
to ramble throngh, roam (over), to rove 
through, run over (the country): daé Feld —, 
Sport. to beat abroad, to beat the field. 

Durd firth, (str.) m. 1) stroke or line 
drawn through (a word, line, or page), cross; 
2) passage (of migratory birds). 

oii irömen, (w.) e. intr. Carex. fein), 

Durdifirö'men, (1.) c. tr. 1) to stream or run 
through: 2) to crowd, throng, or press through. 

Durdftür'men, (m.) v. tr. to storm, rage 
or rash through. 

Dard Midrgen, (w.) v. I. intr. (auz. fein) 





to be precipitated or to fall through; IL fr. to |... 


precipitate or thrast through with vehemence. | 
Durdhin’hen, (w.) . fr. to search (through | 
‚or all over), to examine closely; Wes —, to: 
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search everywhere; cf. Durdftdbern; die 
Bolldeamten ourdfudten unfer Gepid, the 
castom-house officers searched our baggage. 
— Durchfn'der, (etr.) m. searcher, &c. — 
Durhlwdhung, (w.)f. a searching (through), 
&c., close examination, search; D-Sreht, m. 
Pol. right of search. (through... 
Durdhfun'men, (w.) v. tr. to hum or buzz 
Durdfii'hen, (w.) v. tr. to sweeten tho- 
roughly, to edulcorate. 
Durdtänneln, (w.) e. ir. to trifle away, 
to spend or pass in trifies or in toying. 
Durdy'tangen, ( 1.) v. 1. intr. (aux. fein) 
to dance through; IL. tr. 1) to wear out by 
dancing; 2) to dance throngh, to dance from 
Benni to end; to go through (all the 


{cing. 
Senken, (w.) v. ir. to pass in dan- 
Durd'tdben, (w.) v. intr. (auz. fein) to 
rage through. 2) to pass raging. 
‘Durehto’ben, (w.) v. tr. 1) to rage through 
Durd’'tBnen, (1 intr. tosound through. 
Durdtd'nen, (w.)o. tr. to resound through 
+) to All with sound. 










to fill with roaring. 

Durdträben, (w.) e. intr. (auz. fein), 
Durdtra’ben, (w.) v. tr. to trot through. 

Durd'rrägen, (str.) ©. L tr. to carry 
through: IT. ref. to wear through. 

Durchtran’ern, (w.) ¢. Ir. to pass mourn- 
ing, in woe, in grief. 

Durhträu’feln, Durditranfen, (w.) 9. 
intr. (aux. fein) to drop or drip through. 

Durchträn'men, (w.) v.tr.to pass dreaming. 

Durch tretben, (str. )v.tr.1)to drive through: 
Cook. to strain (peas); 2) fig. to carry out, to 
effect. 


‘Durc'tréten, (str.) v. L intr. (auz. fein) 


. | to tread through: IL. fr, 1) a) to tread through 


(as ice, aboard, &c.); b) to wear out or through 
by treading (as shoes, &c.); 9) a) to trample 
(on), to tread repeatedly; b) see Durdtre'ten. 

Durdtet'ten, (str.)v. tr. to work, prepare 
(clay, turf, &c.) by treading. [a funnel. 

Durh'tridgtern, (w.) v. tr. to pour through 

Durth'trieb, (str.) m. the act and the right 
of driving through; passage ofcattle, sheep, Ac. 

Durehtrie’ben, I. adj. cunning, crafty, prac- 
tised, artful, arrant: IL D-bhelt, (w.) f. cun- 
ningnens, craftiness. 

Durdhwach'en, (1. )v.tr.(somelimes Durth’> 
wadjen) to pass waking; dieRadt—, to watch 
the whole night : feine durdwadten Nächte, 
his nights of watchfulness; dad —, » 8. (str.) 
n. da’ — der Mat. the (act of) watching 
through the night. 

Durch‘ wahs /pr. -waz], (str.) m. Bot. 1) 
thorough wax, (round-leaved) hare's ear (Bu- 
pleurwm rotundifoldum L.): 3) ses Geisblatt; 
8) see Sinngrün; 4) see Zweiblatt. 

Dur wadfen, (str.) v. intr. (az. fein) 


to grow through. 
Durdhwad'fen, I. (sir.) u. ir. to grow 
through .., to interpenetrate: — fein, to be 


streaked (as meat, &c.): II. p. a. 1) marbled 
(of meat): 2) Bot. perfoliate, connate. 

Durdy'wagen, (w.) v. ref. to venture 
through. {(things) one after the other. 

Durty wigen, (w. & str.) 9. tr. to weigh 

Durdwalten, (w.) v. tr. 1) to fullor mill 
thorougiy: 2) reig. tu give (one) a milling, 
thrashing, see Ducchprügeln. 

Durdwal'len, (w.) v. tr. * 1) to wander 
through: 2) fg. to pervade: 8) Frende durd= 
wallte fein Herz, joy thrilled his bosom. 
Durgwal'ten, (w.) ». ir. 1) to rule over 
: 2) Ag. to prevail throughout, to pervade. 
Durch walgen, (w.) v. intr., Durdwal gen, 
(w.) 9. ir. to pass or spend in waltzing, to 
waltz through, 
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Durd'wamien, (w.) v. fr. endg. to lace 

one's jacket, to hide (Durchprügeln). 
rgwan'bein, (1.)v. ir. to walk, go, or 

pass through. 

Durch wandern, (w.) 0. intr. (amz. fein) 

to wander through. 

Durdwandern, (0.) 0. ir. 1) to wander 
through ... or over in all directions, to tra- 
verse: 2) fig. to travel through (history, &c.). 

Durdwar' men, («.)¢. tr. to warm through 
or thoronghly. 

Durd wafden, Durdgwafd'en, (str.) v. 
ty, to wash through, to wear (out) by wash- 
ing: (fid) [Dat.] die Hände) to make sore by 
washing (one's fingers or hands). 

Dardhwaf' fern, (1.) v. tr. to water or soak 
thoroughly: to irrigate all over. 

Durd'waten, (w.) v. intr. (ana. fein), 
Durdwa'ten, (w.) 0. tr. to ford, to wade 
through: zu — (Durchwat’bar), fordable. 

Durdwiben, (w. # str.) v, tr. 1) to weave 
through; mit goldenen Fäden ducdwoden, 
woven through with golden thresäs:; 2) Ag. 
to interweave, to mix, mingle with, intermix. 

Durdwig, (str.) m. soo Durchgang. 

Durdhweg’ [pr. ch], ade. colt through 
out (Durdgangig. I1.). 

Durch’ wegen, (.) v. intr. to blow through. 

Durdhweb'en, (w.)e. &. 1)toblow through 
..., to perflate: 2) Ag. to pervade. 

Durg weichen, (w.) e. inir. (awe. fein) to 
soak, to be soaked: IL or Durdpwet’djen, 
(w.) 9. tr. to soak, steep or macerate tho- 
roughly, to drench. 

‘Durdpwet/nen, (w.) v. ir. to pass or spend 
(hours, days, nights) in tears, 

Dard werfen, (str.)e. tr. 1) gener. to cast 
or throw through ..; 2) to (run through a) 
riddle, to screen; 8) Wear. die Spule —, to 
cross, 

Durdwet'tert, p. a. woathor-beaten. 

Durg'wigfen, (w.) ©. ir. 1) to blacken, 
polish (shoes, &e.) thoroughly; 2) eulg. see 
Durhprügeln. 

Durchwin'mers, (w.) 0. ir. (sometimes 
Durdj'winmern) to pass or spend inlamen- 
tation, moaning, or whimpering. 

Dard'winden, (str.) v. I. ir. to wind 
through: II. ref. to wind, toil, or struggle 
through: to get through with difficulty, cf. 
fig Durdfäleppen. 

Durdhwin'den, (str.) 0. tr. to wind or twist 
throngh..., to entwine, intertwine: Lorbdeeren 
mit Ephen —, to twist bays with ivy. 

Durdhwin'felu, (.) v. tr. to pass in moan- 
ing or whining (Duchwimmern). 

‘Durd'wintern, (w.) ». I. tr. to winter, to 
keep (plants, &c.) through the winter; (of 
animals) to hibernate: II. intr. 4 ref. to 
winter. [winter. 

Durdwin'tern, (w.) v. intr. to pass the 

Durdwirbelu, (w.) v. ir. 1) to whirl 
through: 2) fig. to resound through. 

Durch'wirten, (w.) v. &r. 1) Bak. to work 
or knead thoroughly, 

Durdwirten, (w) ©. tr. to interweave, 
tissue; durdwirtt’, p. a. interwoven: ganz 
duchmwirfte Shawls, Comm. Paisley-shawis. 

Durd'wifchen, (.) ©. intr. (aux. fein) 
coll, 1) to slip or slide through, cf. Durde 
hufchen, 15 2)to slipaway, to escape, to got off. 

Durdwit'tern, (w.) v.tr. Min. tointermix 
with minerals dissolved by the action of air. 

Durgwöl’sen, (w.) v. ir. to vault or arch 
throughout, 

Durd’wählen, (1.) 0. ref. to make (force) 
one's way through by rooting or grabbing. 

Durdwäh'ten, (m.) v. ir. 1) to root (up) 
thoroughly, to grab through: 2)torummage, 
ferret, rake up, ransack; 3) Ag. vom Gdmery 
durdwilhit, harrowed by pain. 

Durd' wart, (str., pl. Durd'witrfe) m. 1) 
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the (act of) casting through, &c. of. Durd- 
werfen; 2) screen, riddle, cribble. 
Durd’wärgen, (w.) 0. I. ir. to swallow 
down with difficulty; IL ref. wulg. see fid 
Durdwinden, 2. 
‘gem, (w.) v. tr. to season all 


‚over, to fill with perfume, to perfume, scent. 





ér.to rage through... 


Durdwit teen, (o.) 
.) ©. tr. to count (money) 





Durchgech'en( sometimes Durch gehen) (w.) 
». ir. to pass or spend carousing. 

Durd'zeicäuen, (w.) ®. tr. to trace the 
lines of (a drawing) through transparent pa- 
per, to trace, counter-draw. 

Durd’zelcguung, (w.) f. act of tracing: 
D-Iyayler, x.tracing-paper, transparent paper. 

Durdi'sichen, (str.) v. 1. ir. 1) a) to draw, 
pull through; 6) to run through (of threads); 
2) see Durdhbhedeln, 1 & 2; IL ref. to run or 
pass through; III. intr. (aus. fein) to pass or 
march through. 

Durdiziehien, (str.)» ir. 1) tointerweave, 
intermix: 2) to furrow, &c.; mit Gräben —, 
to trench (land, for draining, &c.); 3) to 
penetrate, soak; 4) to march, wander through 
in all directions, to traverse: (enge Outig 

5)fo. 





(w.) 0. ir. to hise or whiz through. 
Durdgit’tern, (m.) ov. ir. to tremble, shiver 
through..., to thrill, pierce: fieberfroft burde 
sitterte feinen Körper, a cold shiver ran or 
passed through his frame. (duty. 
Durdy'zeh, (str., pl. Durd’zölle)m.transit- 
‘en, (w.) v. tr. to shoot scross..., 


to give a sudden shock, to convulse, to flash | ettoas 


or thrill through ...: der Gedanle burdaudte 
ihn, the thought flashed across his mind. 
Durd'gäg, (efr., pl. Durd'sige) m. 1) a) 
the (act of) passing through, passage: b) 
march, procession: der freie — der Luft, the 


free circalation of air; 2) (or —balten, m.) | 2 


Archit, architrave: collar; dorman (dormant- 
tree), summer; 8) 7. drawing-machine; 4) 
Tadl, bask-caso; D-#redt, ». right of passing 
(troope) through a country. 

Durd’zwängen, (w.), Durd’zwingen, 
(str.) 9. ir. to force or squeeze through. 

Dürfen, (irr.) v. intr. & auz. 1) to dare, 
venture; 2) a) to have the power, to be at 
liberty (to do something): b) to have permis- 
sion, to be permitted, to be allowed: c) to 
have reason, canse, or a right; 3) to have 
occasion, to need: 4) ım connection reith ad- 
verde of motion, f. d. duch (cf. Durch, IL ade. 
1), binad, hinauf, hinitber, eZipticaliy for bucde 
geben, binabgehen zc. —; ich habe 8 nidt hun 
—, I have not been allowed to do it: wennid 
mid fo ausdrüden darf, if I may be allowed 
the expression; darf id) fragen ? may I ask? 
Sie — e8 wiffen, you may know it: ig darf 
heute nicht ausgehen I am obliged to stay (at) 
home to-day; Sie — nicht glauben, you must 
not believe: er darf fi darüber nicht mıın» 
dern, he must not wonder at it; wir — unfere 
Pflichten nicht vecgeffen, we must not (onght 
not to) forget our duties: wir — um nidt 
darauf einlaffen, we cannot enter upon this; 
wir — e8 fchon unferc® Rufes regen nicht than, 
regard for our name forbids us: er darf fid 
dies {chon erlauben, he is at liberty to dothis: 
ev darf nur befehfen, he has onlytocommand: 
du darfft e@ nur fegen, you need but say: du 
hätteft e8 mur fagen —, you would only have 
had to say: daé dürfte wohl geichehen, (it) will 
probably bappen: I dare say it will happen: 
it will happen, I dare say; e8 dürfte ein Reich» 
tes fein, it would (probably) be an easy thing 
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this is probably (or it may be) the case, it 
is likely that matters stand thes; so it is, 1 
dare say. 

Dari tig, I. adj. 1) a) needy, indigent, 
poor; moan, shabby ; b) scanty: c) lean, this; 
small; 2) Ag. insufficient, inadequate, poor: 
cine d-e Gntfuldigung. a sorry or empty 
excuse: ein b-er Beridt, a meagre account; 
IL D-feit, (w.) f. 1) neediness, indigence, 
poverty: scantiness: 2) insufficiency, inade- 
quacy, poorness. 

Dürlein, (str) ns Dürlige, (w.) f. cor- 
nelian cherry (Gorneffiride). 

Dürr, L adj. 1) dry, arid: dried: near, 
withered; 2)lean,meagre.bare-boned(-ribbed}; 
8) barren, sterile: 4) unadorned, blunt; id 
fagte ihm mit d-en Worten, daß sc., I told 
him in as many words, that ...: IL ses comp. 
—baum, m. ses Diürlein; — beinig, adj. lean- 
legged ; —elthe, /. see Steineie; —Ienber, =. 
burl. a lean person, coll. spider-shanks: — 
Teibig, adj. lean-Neshed, lean, meagre: — 
maben, f. pl. Med. (Lat.) comedones ; —efen, 
m. ase Darrofen; Int, f. we Darcfudt; 
—wury, f. 1) flea-bane (Conysa L., Brigdron 
L., Pulicaria Gärtn.)}; 2) plocghmas's spike- 
nard (Conysa squarrosa L. 

Dürre, (w.) f. 1) ae, dryness, arid- 





.| ness: drought: 2) sterility, barrenness; 8) 


leanness; 4) see Malgdarre. [Dierra. 

Dürren, (w.) e. intr. & ir. see Doreen £ 

Durk, (str) m. lit. & Ag. thirst (nad, for, 
zum. of); — haben, to be thirsty: —matter, 
—{@lange,/. Zool. dipeas ( Dipsas Laur., Bun- 
gars Opp.). 

Durft'en, Diteit'en, (w.) eo. intr. & imp 
to thirst (nad, for), to be thirsty; to be dry: 
id durfte or cf burftet mid, Lam thirsty: ned 
—, fig. to thirst foror after, to long for. 

Durk’ig, adj. 1) thirsty, athirst, dry: 2) 
fy. eager, desirous (nad, for); ein d-er Bru- 
der, foc. a tippler, faddler, ‘soaker; eine d-¢ 
Reber haben, joc. to have asparkinthe throst. 

Durf’igteit, (1w.)/. 1) thirstiness, dryness; 
) fig. thirst, oagernees (nad, for). 

‘DA'fe, (w) f. Metall. 1) tewel- or tuel- 
iron, tweer, tuyere; 2) (nose-)pipe, nozzle. 

Du’fel, (wf. 1) Sport. the fomale of emall 
birds: 2) eidg. box on the ear. 

‘Du'fel, Dw'tfel [dürzel], (str.) m. emi. 
dizziness, giddiness: — haben (opp. to Sed 
haben), to be more fortunate than wise, — 
‘Du'felig, Duffelig, adj. dizxy, giddy, dared, 
stupified. — Du’feln, Duffelm, (v.) v. tr. to 
be giddy ; to stagger (about, &e.). 

Duf'fe, (w.)/. Mar. hemp-tow, coll. shorts. 

Dürer [eomadimes Düf'er, provinc. (N. 
6.) Der), I. adj. gloomy: 1) dull, dusky; 
dim; murky, clondy; 2) Ag. sullen: sad: 
mournful: II. (str.) ». gloominess, &c.: gloom: 
UL D-Seit, D-fett, (w.)f. gloominess; dark- 
ness, dimness, obscarity. duskiness.—Difi'er» 
Ting, see Ginftecling. — Düf’ern, (w.) v. intr. 
& ref. (1. w.) to grow dusky or gloomy: to 
lower, frown, to look sullep. 

Dürgen, (sir) n. L (dimin. of Düte) s 
small (paper-)oornet; —dreber, —triimer, m. 
cont, a retail grocer, anal. split-fig, candy- 
tuft; IL see Ditte; III. or Dütt’gen, a small 
North German and Polish silver-coin (from 
the sixteenth to the nineteenth century). 

Di’'te, Du'te, (w.) f. 1) cornet, paper-bag, 
ef. Tute; 3) D-n, pl. Coach-b. corners of the 
hammer-cloth. (pucker. 

Düteln, (w.) v. ir. (8. @.) to fold, to 

‘Du'ten, Dü’ten, see Tuten. 

Du’ten(Dü’ten)baum, (atr.)m. Bot. mam- 
moe-tree (Mammea Americana L.). 

Dat’ vdgel, (sir., pl. D-vdgel) m. see Ditte. 

Dug’brüber, (str., pl. Du brülder) m. one 
who calls another thou (not you), a social 


or matter; e@ dürfte fid) wohl fo verhalten, | oompanion, intimate, erony. 
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Dugen, Du'zen, (w.) 0. tr. & ref. to call 
ope or each other thon (not yon), to thou, to 
thee-and-thou. 

Duyend, (str.) n.a doson; im—woblfeiler, 
Comm. per dozen cheaper, lower by the dozen; 
—weife, ade. by the dozen; in or by dozens; 
—yreiß, sw. price per dozen. 

‘Dw'ven, (w.) v. ir. Mar. die Ruderpinne 
bspwärt® —, to put the helm a-weather; da 
Sail wurd La Bind —, mde seat, 

[shavograss Hafthalın). 

Du'wod, Duwenwod, (sr.) m. (Bar.) 

‘Dwaeal, Dwell, Dwell, (sfr.) m. Mar. 
swab, mop. [vary (as the wind). 

Dwar'reln, (w.) ». intr. Mar. to shift, 

Dwars, ads. Mar-s. athwart; — ducch die 
See fegeln, to sail against the setting of the 
sea; — Gee liegen, to stand athwart the 
Waves; —Salfen, ım. cross-beam ; —fabfingen, 
J. pl. croes-trees. 


* Dina’mif, (0e.)/.(Gr.) Phys. dynamics. 
— Dyus’'mife, adj. dynamical. 

* Dynatt’, (w.) m. (Gr.) dynast, feudal 
lord. — Dymaftie’, (w.) /. dynasty. — Dy- 
nafifeh, adj. dynastic, dynastical. 

® Dufenteric’, (w.)/. (Gr.) Med. dysentery, 
Bloody flux. 





6. 


&,e, ». 1) Gramm. B, o, the fifth letter and 
second vowel of the Alphabet; 2) Mus. E (the 
third note of the gamut, named ms in Italy 
and France); B-dur, E major: B-mofl, BE minor. 

@., abbr. 1) for ein, a; one; 2) €. or Ew. 
for Euer, your; EB. for Eifenbahn, railway; 
ebd., ebendaj. for ebendafeloft, at the same 
place, sdidem ; Ed., Edit. for Edition, edition: 
€ ©. 1) for Euer Seln, your honour; 2) for 
Euer Ezeelleng, your exeellency; Ehrw. 1) for 
&hrwürden, Reverend Sir; 2) for Ehrwitrdig, 
reverend: ©. g. for exemplé gratia (Lat., yum 
Beifpiel, for instance, for example); Gi. for 
&imer, randlet, kilderkin: oj. for ejusdem 
(Lat., deffetben [Monats, Tages], of the same 
(month, day]); EI. for Ellen, ells: engl. for 
euglifh, English: cod. for eodem (Lat., an 
Yemfelben Tage, on the same day); Erb. 
Sor Exybifdhef, archbishop; ete. for a cetera 
(Lat., und fo weiter, und das Übrige, and so 
on, and so forth): Gu., @w., ses @., 2; exc. 
for excipe (Lat., nium aué, except); exel. for 
ecclusive ( Lat., end{dlieflig, exclusive, ex- 
dusively); ex con. for es consensu (Lat., in 

I, agrecably to); Eztr., extr. 
for Extract, Audyig, extract. 

@ob'anter, (sir) m. Mar. ebb-anchor. 

Esser, (w.) f. ebb, ebbing, ebbing water, 
reßux, reftuxion; cine —, an ebb-tide; erfte 
Ber, beginning of the ebb; legte or Sie 
tet— (Wdjter—), end of the ebb; die niedrige 
—, Beap (tide): mit Eintritt der —, at ebb- 
tide: mit der —, Mar. down (the) sound; — 
‘und Gist, tide, ebb and flow (or tide), high 
tide and low tide, high water and low water, 
ebb-tide and flood-tide, ebbing and flowing, 
flux and roflux: — und flutmeffer, m. thalas- 








te fall down, ran down; e# ebbt, the tide ebbs 
@ falls, it is ebbing water, the tide goes out. 

Ladj. 1) even; plain: level, flat; open 
(country): smooth ; Math, plane (trigonometry, 
bc): 3) obeolsscent, a) pretty: fair: b) precise, 
exact; 8) pertinent, suitable: 4) honest: II. 
ds, 1) evenly, &c.; 2) exactly, sccurately; 
even, just: des ift ¢8 —, col. there it is, 
that is the very thing; ay, there's the rab: 




















(fo—) just now; id tomme (fo)— von..., lam 
(or Loome) fresh from ...: —etft, bat just; - 
mit der Ausfihrung Ihres Auftrags beichäftigt, 
in tho very act of executing your commission; 
darauf war e8 —adgefchen, that was my (his, 
£0.) very object; — jeßt, just (or even) now, 
Dut just; —berfefbe, Biefelbe, —baffetbe, the 
very same; —bq, —bafelöft, ade. at or in the 
same place; an —demfelben Tage, the very 
same day; —de¢wegen, for that very reason, 
on that very sccount; —fatlé, ade. also, too, 
likewise; fo, 1) just so; 2) (quite) as (bil» 
Tig 2¢., cheap, &c.); ih gehe — fo gern als id 
bleibe, I had as lief go as stay; — fo viel, 
(even) as much; e8 ift eben fo viel, coll. it is 
all one; — fo oft, as many times; das nun — 
nidt, not exactly that (so). 
en, (olr.) n. (not eval) soo Ebenbaun. 
ben ..., in comp. —bannt, m. Bot. 1) 
ebony-tree ( Diospfros Kbinum L.); 2) labur- 
num (Cytteus laburnum L.); 8) see Eibenbaun; 
—Sild, ». image, exact likeness, resemblance, 
pictare; fie ift das —bild ihres Waters, sho is 
the (very) picture of her father; —biirtig, I. 
adj. 1) of equal birth: 2) enjoying the same 
Privileges, equal (in dignity, &e.); 3) fg. ein 
—bfictiger Gift, a commensurate spirit: id 
bin ihm nicht —bürtig (4. «. gewwachfen), I am 
no match for him; er ift den Helden aller Zei« 
ten —bitrtig, he is the compeer of the heroes of 
alloonturies; IL. die—bürtigen, s. pl. 1) peers; 
2) equals; —Biirtigtelt, /.1) Law, parage, equali- 
ty of birth (blood) or dignity; 2) Ag. equali- 
ty, &c.; —bräßtig, adj. T. even-threaded; —s 
flidig, adj. with a fist surface; —Holz, m. 
ebony (wood): —Ereifig, adj. concentric; —+ 
maß, m. symmetry, proportion, harmony; — 
mäßig, adj. symmetrical, proportional, pro- 
portionate, equal; -mäßig maden, ins —maß 
bringen, to symmetrise: müthig, see Gleich“ 
milthig; nächte, /. pl. nights of equallongth: 
-nädtig, —nägttih, adj. equinoctial; —riß, 
m. see Radyidnung ; —fohlig, adj. Min. ho- 
rizontal; —tif@ler, m. see Ebenift; —twage, /. 
soo Ölciäwage; mee adj. parallel; —get> 


bene, Com 
ene, Eh’ne, (m.)f. plane, plain, level; 
in gleider — mit..., un a level with..., flush 





7 . 

enen, Üsnen, (w.) 0. tr. 1) to oven, 
level, flatten, plane, plain; 2) a) T. to face 
(stones, &c.); Gold-sm. to straighten; Jotn., 
4c. to planish, plane; 5) to smooth (up), to 
finish; fg. to smooth down or away; cine 
Rechnung —, Comm. to square an account: 
dadurch ift unfer Conto geebnet, that will bal- 
ance (settle) our account: einen eg —, to 
level or pad a road. 

fall, ads. also, too, likewise. 





engeit, (w.) /. evenness; levelness. 
* Chent'ren, (w.) v. tr. T (L. Lat.) 1) to 
inlay with ebony; 3) to ebonise. — Shenift’, 
(to.) m. ebonist, worker in ebony; cabinet- 





maker. 
entener, (str.) n. see Abenteuer. 
jer, L. (str.) m. 1) Zool. boar, wild boar; 

junger —, boar pig: 3) Mar. see Ewer; 3) +, 
a kind of cannon (Bierteffartaune); 4) provinc. 
see Bohrer; II. in comp. —efthe, f. Bot. ser- 
vice-tree, mountain-ash: roan-tree(Bogelbeer> 
baum — Sorbus aucuparia L.): Chem-s. — 
ei@enfauer, adj. sorbate; -efchenfänre, f. 
sorbic acid; —Meifd, ». brawn; —birfd, m. 
Zool. Indian-hog, boar-stag ( Porcus babiruss: 
L.); —rante, f., —tei8, n. Bol. southarn-wood, 
mug-wort( Artemisia abrotinumL.); €-sbeere, 
J. servico-berry (berefe); —fGmany, m. 
Sport. wrosth: —[dwein, n. boar: Bot-s. —> 
wugs, f. carline-tistle (Carlina rulgaris L.). 

'berhard, m. Ever(h)ard; ine, 
f. Byerardina (P. N.). 





nen, (m.) v. tr, see Ebenen. 
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Eveifeh, (otr.) m., Eo'rittenfrant, (str.) 
mn & Cbervaute. lefde. 
bich'beere, (w.) S. (ibifdbeeve) see Eber- 

* Ehinit’, (00. & str.) m. (Gr.) Fal. echinite 
(petrified echinus), 

"3, (ctr., pl. E-8) m. (Gr.) echo: ein — 
geben, to (re-)echo, re-sound; —hall, m. peal 
of an echo; —3ug, m. Mus. echo-key. 

Eih'oen [pr. ech'o-en], (w.) ©. intr. to (re-) 
echo. 

EaG'fe [pr. ex'e), (00.)f. provinc. see Eidedjie. 

Gt, adj. genuine, pure, unadulterated, 
sterling; sathentio(al); lawful; real; durable, 
lasting, fast, true; fg. true, staunch: — ge= 
färbt, dyed in grain, grained; e-e ffarbe, fast 
or lasting colour: —farbig, adj. genuine of 
colour. — Echt’gelt, (w.) /. genuineness, real, 
pure or sterling quality, purity; authenticity ; 
lawfalness, 2 

Chtmäß, (str) n. see Eicinaß. 

Gd, L (str.) n. 1) Geom. angular body or 
figure; 2) corner, see Ede; 3) (8. @.) see 
iter; IL. in comp. —aber, f. Farr. cheok- 
vein; —apfel, m. Pomol. akind of calville; rother 
—apfel, see Hartapfel; —balfen, m. corner- 
post; —Saud, m. Lock-sm. angular iron-band; 
—beigläge, ». pl. corner-clips: head-plates 
(of a carriage): —bogen, m. corner-arch: —» 
Bader, m. pl. Poper-m.corded or outside quires. 

Eden, (str.) m. (dimin. of Ede) 1) little 
corner; 2) coll. a) a little bit (of bread); b) 
see Ede, 2. 

Ge, (w.) f. 1) corner, angle, angular 
point, hook; edge; 3) Archst.coin, ancone (of 
a wall); ausipringende — (de6 Gefimfes), ex- 
ternal angle, arris; gefdjliffene —, Jewel. face 
8) a short space, short distance, a little‘ way; 
von allen @-n (und Enden), from all parts. 

Eten..., incomp.—bobrer, m. T. corner- 
drill (Minkelbohrer); —fteher, m. porter (wait- 
ing in the streets for work). 

Ger, (w.) f. 1) coll. (for Eidel) acorn; 
9) anything small, diminutive; hop o' my 
thumb; —doppen, f. pl. see Eichelfappen. 

Ed’ ..., in comp. —febern, f. pl. pinions; 
—feile, f. T. three-equare or triangular file; 
—fenfter, n. corner-window; —firft, m. Archit. 
hip; Hans, m. corner-house; —gBizer, pl. 
squared timber; —horn, ». small rough whelk. 

Mig, I. adj. 1) angular; cornered; ade. 
cornerwise; 2) ig. angular, harsh, knotty; IT. 
Efeit, (w.) f. Kt, & fg. angularity. 

Gd’ ..., in comp. —Iod, m. corner-hole; 
Bill. corner-pocket; —meißel, m. T. ridge- 
mortice; —tunnd, m. Conch. trochus (Sreifel+ 
fonede); —pofen, /. see -federn; —pfahl, m. 
(einer Gpundwand) corner-pile, guide pile; 
—pfeller, m. 1) or —fänte, orner-pillar; 
2) stone-stad; 3) butt-pier; —fänfig, adj. 
prismaticel; —fhaft, m. Archit. corner-wall; 
—füyildigen, n. Herald. canton; —fdrant, m. 
corner-cupboard: —fparren, m. see Grad- 
fparcen; —ftabl, m. Metall. refined steel; — 
filinder, m. seo —pfeiler, 1; —fleber, m. see 
Sdenfteher; —ftein, m. 1) corner-stone, edge- 
stone; head-stone; Archit. (stone-)quoin; Pre. 
carb-stone: 3) Jewel. precious stone, gem; 3) 
Card-pl. diamond; —fteingras, m. Jnoel. gm- 
powder; —ftube, /. corner-room; —fläd, n. 
corner-plece: —ftilde, m. pl. Archit. hips; — 
füge, /. Archit, buttress, spur; —t§or, m. cor- 
ner-gate: —t§urm, m. corner-tower, turret; 
—verband, m. edge-joint(-bond); aus Ques 
dern, long and short work; —weife, ade. cor- 
nerwise; —weife fdneiden, Jewel. to cut into 
facets; —sabn, m. Anat. corner-tooth, canine- 
tooth; —giegel, m. Mas. header; —zierat, /. 
Archtt, moulding; —zieraten, pl. Archit, ero- 
sottes; —jimmer, 0. corner-room. 

* Gclecticis'mnd, m. (Gr.) Philos. ecloc- 
ticism. — Gelee’tifer, (str.) m. eclectic. — 
clee'tifG, 1. adj. eclectic: II. adv eclecticalty. 

















Ec 


eff 


‚Ehe 








* Eclip'fe, (w.) 7. (@r.) Astr. eclipse. — 
Eelipd'maldine, (1.)f. Spinn. eclipse-spee- 
der, eclipse roving-frame, strap- or belt-spee- 
der. — Gelip'tit, (w.) /. Astr. ecliptic. 

* Eclog’e, (w.) f. (Gr.) Post. a pastoral 
poem, eclogus. 

* Ccfta’fe, (w.) f. (Gr.) ecatasy. — Eeftat's 
if, I. adj. ocetatic(al): IL. adv. ecstatically. 

sel, L adj. 1) noble; 2) genorous, noble, 
magnanimous; 8) precious, excellent; 4) ho- 
noured: edles Blut, high blood; ein edler 
Gang, Min. a rich vein; a live lode; edle 
Metalle, precious or noble metals; die cdeln 
Cor edleren) Theile des Körpers, the vital or 
noble parts of the body: die edleren Gefühle 
des Herzens, the finer feelings of the heart: 

i1 —bürger, m., —bilrgerlig, adj. 
jürtig, adj. nuble by birth: — 
camifle, f. sweet camomilo (Gamille); —bame, 
—fran, f. nobleman's lady, noble woman, 
lady; —dentend, -gefinnt, p.a. noble-minded: 
—biftel, . Bot. alpine-eryngo (Eryngium al- 
pinum L.}; —erj, n. Min. rich ore: —efhe, 
J. Bot. 1) common ash (Gide); 2) service- 
tree, sorb-tree ( Sorbus domestica L.): —felte, 
m. Ornith. falcon gentle, passenger-hawk 
(Falco gentilis L.); —falter, m. Butom. 1) 
gener. pl. broad-winged butterflies ( Pupilio- 
wide); 2) see Perinutterialter ; Ant, m. Or- 
nith, chaffinch (Fringilla calebs L.); —friiue 
lein, n. unmarried lady of noble rank; — 
frildhte, f. pl. the finer and rarer sorts of fruit; 
—gefteln, . collect. precious stones, jewols: 
—bersig, adj. see —müthig; -hirfch, m. Sport. 
noble hart, common stag (Cervus allphusL.): 
—bof, m. nobleman’s mansion inthe country, 
manor-house, baronial hall or country-seat. 

@deling, (etr.) m. (1. uw) 1) nobleman; 
2) a follower of the aristocracy. 

Goel..., in comp. —tuabe, m. page; — 
ftnegt, m. squire; —frant, m. Bol. see Gold- 
Inspfden; —lebertrant, m. Bot. noble-liver- 
wort (Anemdne hepatica L.);—mann, m. noble- 
man, pl. —fente, noblemen, nobles: —min» 
ulfth, adj. & ade. belonging to a nobleman, 
nobleman-like; —marder, m. see Baummar- 
der; —muth, m. generosity, noble-minded- 
noes, magnanimity; —müthlg, adj. noble- 
minded, generous-spirited, noble, generous. 

@velu, (m.) v. tr. to ennoble, improve, I. 
u. for Mein, Beredeln. 

Goel ..., in comp. —obft, n. see -früdte; 
—pilg, m. eatable fangus, mushroom (Bo- 
Uatus edalis Bulliard); —rei, , scion (Bfropf- 
reis); —fatbet, f. see Salbei; —finn, m. ge- 
nerosity, liberality; —flunig, adj. generous, 
liberal; —ftein, m. precious stone, jewel, 
gem; von fdwader Farbe, pale stone; edtiq 
gefdliffener, brilliant; —ftolg, adj. of a nuble 
pride: —that, /. noble doed or Ne: is —taune, 
Jf. Bot. silver(-leaved) fir-tree, pitch-pine 
(Ables pectindta DC.): —weiß, m. Bot. lion's 
foot (Leontopodium alpinum Cass., Qnapha- 
lium Leont. Scop.): —wild, n. collect. deer. 

Even, (str.) n. (Hebr.) (the garden of) 
Eden, paradise. — Ebe'nifch, (Daumer, Haug; 
of. Sanders — |. w.) adj. paradisiacal. 

* @bict‘, (sir.)n. (Lat.) edict, decree, pro- 
clamation. — @bictdf'ladung, Gvictal’citas 
tidn, (w.) f., Edicta’Tlen, m. pl. letter cita- 
tory, summons (issued under the order of a 
court of justice); exigent. 

* Gei'ren, (w.) u. ir. (Lat.) to edit; to 
publish (any literary production), sre Heraus» 
geben. — Evitiin’, (w.) f. edition. 

Qo'ter, (del. like adj.) m. German (parti- 
cularly Austrian) degree of nobility between 
tho $reiherr (baron) and the common noble- 
man (f. #. Edler von Frant rc) 

@ouard, m. Edward (P. N.). 

* Effect’, (sir.) m. (Lat.) effect (fg. of. 
Theatereffect); —hafperei, f. a straining for 





effect: —voll, adj. fall of striking incidents: lights of matrimony: —friede, m. matrimonial 


producing a powerful effect, effective. 

* Effecten, n. pl. 1) a) effects, movable 
goods or property, movables, personal estate; 
b) luggage, baggage; traps, kit (of a sailor) 
2) Comm-s. state-papers, stocks, public seou- 
rities, fands; bills, effects; —börfe, /. stock- 
exchange; handel, m. business in the stuck- 
exchanges; —händler, m.stock-jobber, actio- 
nary; —focietät, /. partnership-estate, joint- 
stock in trade. 

© @ffectiw‘, adj. effective; die Blodade war 
—, the blockade was established: Comm-s. 
real, in specie; in e-em Preuß. Courant, in 
Prassian current coin; e-e Waaren, goods for 
immediate delivery; —ducaten, m. pl. ducats 
in specie; -gefdäft, n. money-bargain, bar- 
gain for money: money-business; —treft, /. 
Mech. effective force; —preis, m. real prics; 
—jehl, /. total number. 

* Effectui'ren, (w.)». tr. (Lat) Comm. to 
effectuate, execute. 

* gal’, adj.( Pr.) equal, see Gleid, Einerlei. 

gel, (str.) m. leoch, see Blutegel; — 
baum, m. see Elfedcerbaum, 2; —franthelt, 
—fenthe, f. Vet. 1) core; 2) see Fiule, 2; 
framt, ». Bot. 1) the lesser spoar-wort ( Ra- 
nunculus fammilla L.): 2) see Bfennigfraut; 
—fnede, [., -wurm, m. liver-fluke (Distoma 
hepaticum L.). 

Eger, . Eger, Egra: L f. ariver in Bohe- 
mia; IL. a town in Bohemia (P. N.). 

@g'ge, (1.) f. 1) Agr. barrow; dreiedige—, 
dray; ihwere —, brake; 2) provinc. for Aus 
fchrote; E-(n)zähne, E-(m)zinten, m. pl. teeth 
of a harrow. 

Ggsen, (w.) v. tr. to harrow. 

® Egi've, Equy'ten 2., see Ag... 

* gots mud. (L-Jat)ogotism, egolam, 
selfishness. — goth’, (w.) m. ogotist, a 
selfish person. — Egeltifch, adj. egotistical, 
selfish, self- 

© Egrent'ren, es %. ir. (Pr.) to gin. — 
Ggrenir'mafchiue, /. Meck. cotton gin: (mit 
Walyen) roller gin, (mit Eägeblättern) saw gin. 

* Egret'te, (1.) f. 1) Ornith. ogret (Ardda 
agretia Gm.); 2) Zool. see Eulenaffe. 

'¢, EB, I. ado. obsolescent, 1) formerly: 
— denn, — als, conj. ere, before: 2) rather, 
ses Eher; IL conj. ere, before; — 
{ite wilrde ich lieder ... 
I would 

Gye, (w.) f. 1) 4, law; 9) matrimony, 
wedlock: marriage; Stand der—, ses—ftand; 
die — zur linten Hand, or morgonatifhe —, 
morganatic or left-handed marriage; die — 
breden, to commit adultery; eiue — ftiften, 
fließen, to settle, conclude a marriage: (Jee 
mandem) die — verfpredjen, to promise mar- 
riage (to ...): außer der — qegeugt or geboren, 
born out of wedlock, illegitimate: €-n werden 
im Himmel gefdloffen, proverd, marriage goes 
by destiny. 

bee. .., in comp. —band, m. conjugal (or 
nuptial) knot, marriage-tio; —berebung, /. 
see —contract; —beit, m. marriago-bed; — 


«, sooner than do so, 





dreier, m. adulterer: —bredperet, /. adultery: 
—brederiu, /. adulteress: —brederifd, adj. 
adulterous; —brud, m. adultery; Law, de. 
criminal conversation; —bruc begehen, to 
commit adultery; —briigig, adj. guilty of 
adultery; —bund, m., —blindniß, m. matri- 
monjal ongagement, conjugal union, cf. — 
band; Sr ncsgie m. see —vertrag. 
‘edtm (EG dtm, Grimm, W.B. XLD, 

'ebeflen, ade. (from Che, adc.) formerly, 
before now, ere now, heretofore, of old, in 
old times; aforetime, 

Gc... in comp. —feind, m. marriage. 
hater, misogamist : —feffeln, f. pl. bur’. mar- 
riage-chains; —frau, f. see —gattin; —frene 








ben, f. pl. connabial or conjugal joys, de- 
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id das | past. 








unanimity; —gabe,/. marriage-portion, dower, 
dowry: —gatte, m. husband, spouse: —gettiz, 
f. \awfal wife, spouse, consort; —gattli@, 
adj. (Géthe, |. u.) relating to or procecding 
from husband and wife; —getb, n. see—gebe; 
—geliiboe, m. marriage-vow: —gemagl, ge 
mahlin, see Gemahl, Grinahlin; —gensh, m., 
—gensifin, f. consort, mate: —geri@t, n. 
court for matrimonial matters: —gefeg, m. 
marriage-law, pl. matrimonial statutes. 
EYegettern, ade. (from Che, ade cbeokes- 
cont for Bergeficen) the day before yesterday. 
Cos, in comp. läd, m. connnbial 
bliss or happiness: —gett, m. the god of 







lawfal, legal, legitimate : IL. 
1) lawfal hindrance, impedim« 
digung wegen heit, essoin: —haft per- 
{hügen, to essoin; 2) allodiam (in Switzer- 
land and Bavaria): —Hälfte, /. joc. the better 
half, the second self (-gattin); —halt, m. 
provinc. servant, domestic: —$a§, m. miso- 

3 —berr, m. spouse, lord; —pizberniß, 


gamy 
— |n. (legal) impediment or obstacle to mar- 


tiage ; —[eth, ». 007. the yoke of matrimony; 
—tind, u. legitimate child, child bora in 
wedlock: —frenj, m. coll, 1) the troubles of 
matrimonial life, matrimonial yoke: 3) (row. 
the better (melg. the worser) half; —{eib(te, 
adj. born in wedluck, lawful, legitimate; — 
lente, pl. married people, husband and wife. 
Gp‘elid, adj. 1) matrimonial, conjugal, 
connubial, nuptial; married or wedded (life: 
e-e Pflit, conjugal duty: bed-rite: 2) legi- 
timate, born in wedlock: die e-e @eburt, le 
gitimacy: für — erflären, — machen, to legi- 
timate; — verbunden, joined in wedlock. 
Alen, (w.)v. tr. to marry (Heicetben). 
Rave m. &/. see Ehemann & Cher 


oa, I. adj. single, unmarried: IL 

@.fgteit, f. single life or state, unwedded- 
ness ; celibacy. 

Giyeutis. ‘adj. desirous to marry. 

Ghemalig, adj. former, old; ihr ¢-er Lied 
haber, her sometime lover.— Units, ade. 
formerly, in former times, of old, in times 





She..., in comp. —maun, m. husband: 
imuifch, -männlid, adj. marital. 

'enber, ade. (compar. of Ehe, adv: It 2) 
provinc. for Eher. 

Ghc..., in comp. —orduung, f. the matri- 
monial statates collectively, of. —xedjt; — 
paar, ». married couple: —pacten, ». pl 
Law, marriage articles or settlement: —yre 
trator, m. matrimonial agent. 

ig’er, adv. (compar. of Che) 1) sooner; je— 
ie ließer, the sooner the better; 3) (— «i#) 
prior (to), before; 8) rather: id wollte 
fterben, I would rather (od. sooner) die; id 
tam — al6 ev dorthin, I came there before 
him; dies fest ibn—in den Stand, gu ..., this 
makes him better able to ...: ig bin — bum 
gerig, al® ducftig, I am more hungry than 
Aty — alles Andere, alé ..., anything but 

das —fein, . priority. 

"oem in comp. —teiht, m. matrimonial 
laws, marriage-code; matrimonial right: — 
rechtlich, adj. founded on matrimonial laws; 
by virtue of matrimonial right. 

fern, adj. 1) brazen, of brass, of cop 
por: 2) fig. a) brasen-fated; b) iron (hand of 
fate, &c.), stern: mit e-en Püßen, brasea- 
footed; daé e-¢ Zeitalter, the brazen age, age 
of bronze: ¢-¢ Etirn, brasen-face, brazen- 
ness, brass. 

@he..., in comp. —fate, f. marriage- 
matter or affair, matrimonial cause; —(@am- 





i der, m. see —breder; —fchay, m. 1) provinc. 


Che 








dower, dowry; 2) fg. consort, spouse, mate; | 


bend, adj. divorcive: —fdjeibung, /. 
divoree; separation; —fijen, f. misogamy, 
aversion to married life: —fegen, m. fig. con- 
jegal blessings, (many) children; —ftand, m. 
matrimonial or wedded state, matrimony, 
wedlock, conjugal life; in den —ftand treten, 
te marry, to enter the marriéd state or 
upon wedlock ; —ftandéfeind, m. an enemy to 
the wedded state, ses —feind; —ftandésredt, 
x. conjugal privilege, duty; bed-rite. 

Ep cfte, adj. (superl. of Ehe) soonest, first, 
next; am ¢-m, soonest; ¢-n8, mit dem €-n, 
t-t Zege, as soon as possible; mit e-r Ge- 
fegenheit, by the earliest opportunity. 

Gy'eftens, ade. as soon as possible, very 
soon, shortly, with the first opportunity. 

Eye... in comp. —ftenet, f. dower, 
dowry; —Rifter, m. match-maker: —ftiftnmg, 
J. 1) match-making ; 2) ses —pacten; —flörer, 
m, disturber of the matrimonial peace; 
Rreit, =. matrimonial dispute; —tenfel, m. 
1) disturber of matrimonial happiness, * As- 
mvdai; 2) termagant, shrew, eulg. crooked 
rib, she-devil: —trennung, f. see —(dheibuma; 
—verkgter, m. see—feind; —vergleith, m. see 
—vertrag ; —werlößniß, m. the act of betroth- 
ing, affance; —ver{predjen, n. promise of 
marriage: —bertrag, 1. marriago-contract, 
marriage-articles, marriage-settlement: —» 
weiß, m. wife, spouse ; —werber, m. see Frei- 
werber. 


Eyegeit (from Ehe, adı.), (w.) f. (not 
rusal) former times, 
1, ses Ehegeftern. 
, adj. eee Ehehaft, under Che. 
bree (atr.) m. (Bwils.) grand-father. 
+ &gr, Egrn, (orig. Gen.or Dat. of Ehren) 
bonowrable, Reverend (as a title). 
@gr ...., im comp. —abfhnelder, m., —ab- 
Mueiderei, f. ses Berleumder, Berleumdung. 
@rbär, L adj. honourable, honest; re- 
spectable; decent, decorous; modest ; grave: 
UL @-telt, 7. honesty; respectability; decency; 
modesty; propriety of conduct. 
ith, adj. see Ehrbar. 
aoa tm comp. —begierde, 
desire of honour: —begierig, adj. 
greedy of bonour; — belebt, adj. honourably 
distinguished; —berenbung, f. calumniation; 
trang, m., —durft, m. strong ambition, 
eager desire after honour; —bdurftig, adj. see 


ur (w#.) f. honour; reputation, charac- 

so, Dem — gebührt, prover’, , give 
Del to whom honoar is due: Lage ®-n 
innen den Ginn verfehten, proverd, honours 
change manners; habe id die —, Fran %. zu 
frceden (addressing a person), Mrs. F., Isup- 
pose? (Einem) — machen or bringen, to reflect 
honoar or credit (on one); e8 macht ihrem &e- 
fomed —, it does credit to her taste: diefe 
Yutpede macht dem Berleger —, this edition 
telects honour on its publisher; (Einem) 
feine — meden or bringen, to reflect discredit 
fon), to be disreputable (to); die E-n eines 
Hanfes machen, to do the honours of a house; 
diefes Anerbieten ift aller E-n werth, this is 
a most acceptable, honourable or handsome 
offer: ye — des Künftlere, to the credit of 
the artist; — mit ... einlegen, to gain credit 
¥y ..; Gie werden — einlegen, you will acquit 
Yourself to your honour: mit E-n beftehen, 
+. Lr. to pass (an examination, &c.) honour- 
ably: II. énér. to acquit one's self honourably, 
to come off with credit or honour; eine — 
derein fepen, eine — darin fuden, gu ..., to 
lake a pride in ..., to glory in ..., to makeit 
one's boast, to make it a point (of honour) 
(te), te be ambitious uf ...: fi (Dat.) cine — 
aad ... machen, to consider, deem, or think it 
an hencur to ..., to be prond of ...: id werde 
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myself the honour; Einem die — Iaffen, to 

yield the preference (precedence) to ono: 
Einem alle — anthun, to treat one with great 
respect; alle — widerfahren laffent (melk Dat.), 


change): 2) see Jemandes in allen E-n geden= 
ten; Ginem die legte — ermweiien, to do the 
fonoral honours to one (the last office for 
one); zu großen E-n erhoben werden, to be 
raised to great honour: gu @-n bringen, to 
bring or raise (one) to honours: in &-n hal» 
ten, to honour, to have honour for, to have 
or hold in honour; zu E-n Jemandes or Je= 
mandem yu €-n, in honour ofa person ; Comm-s. 
qu E-n des Ausftellers, for the honour of 
the drawer: gu €-n Ihres Giro, in honour 
of your endorsement: zu Ihren E-n, for your 
honour, for your signature; in €-n leben or 
fein, to be in great esteem, reputation; bei 


— | G-n bleiben, to preserve one’s honour (repu- 


tation): &-n halber, for the sake of honour: 
id muß died E-n-halder thin, I must do this 
for honour's sake ; I am bound in honour to 
do this; auf —, upon (coll, ‘pon) honour, in 
faith: auf meine or bei meiner—, on or bymy 
honour; mit €-n, in allen &-n, in due ho- 
nour, consistently with honour, honourably: 
Qemandes in (allen) E-n gedenten, to make 
honourable mention of one, to bestow all the 
praises due to one; ein Kuß in @-n, an in- 
nocent kiss, a chaste salate; Ihr Wort in 
@-n, with due deference to you (to your as- 
sertion), with your leave: mit €-m gu melden, 
coll. with (or saving) your reverence. 

Ehren, (1.) v. ir. 1) to honour: to re- 
spect, esteem, revere: 2)to mention honour- 
ably, to praise, extol: e-de Erwähnung, ho- 
nourable mention. 

Eh’ren..., in comp. —acceptant, m. Comm. 
acceptor (the person intervening) for the ho- 
nour of another: —acceptation, f. Comm. ac- 
ceptance for honour, collateral acceptance: 
—abreffe, f. Comm. address in case of need; 
—amt, #. 1) post of honour, dignity, prefer- 
ment; 2) titular office: —annabme, f. see —- 
‚ acceptation; —Sabm, f. course or career of 
honour; —belognnng, f. honorary reward; 
—benennung, /. appellation of honour, honor- 
ary title; fu, m. visit of ceremony: — 
bett, n. bed of state; —begeigung, 7. the act 
: of honouring, homage; respect, reverence, 
mark of honour: —bilber, w. pl. see —fiildte ; 
—bogen, m. see —pforte; —bote, m. (Srits.) 
ambassador: —biirger, m. honorary citizen: 
—birgerredt, n. honorary citizenship; — 
dame, f. lady or maid of honour; —bdentmal, 
n. honorary monument; —dleB, m. ses —räu- 
ber; —biemft, m. honorary service, civility, 
honours: —ertlirung, f. reparation of ho- 
nour: apology, (öffentliche) honourable amend ; 
—fall, m. case of honour: —feft, adj. honour- 
able: —fram, f. 1) see —dame; 2) worthy or 
respectable woman; —frünfein, m. maid of 
honour; —fried, m. Anaraud (P. N.); ge 
büßr, /. foes (pl.), honorary ; —gebächtniß, ». 
monument in honour of (some person); —ger 
folge, ». retinue of honour ; —gegalt, m. pen- 
sion; —gelag, . feast, banquet; —geld, 
ase —gebühr; —gericht, m. 1) +, court of chi- 
ı valry ; 2) mod. court of honour; —gerichtfich, 
adj. referring to, proceeding from, &c. a 
court of honour: —gefdjenf, n. present, gift 
of honour, testimonial; —grabmal, ». ceno- 
tapb, mausoleum ; —grad, m. honorary degree. 

Ghren’gaft, I. adj. honourable, respectable: 
worthy; nidt—, putable; IL G-igteit, (w.) 
J. honoarabloness, respectability, honesty (of 
purpose); ftrengfte E-igfeit im Geidaft, highest 
principles of fair trading. 

Gh'ren..., in comp. halle, /. hall of ho- 
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die — haben or mir die — geben, I shall do 


1) Comm. to pay due honour to (a bill of ex- | 





Gold, m. see Herold; —honorant, —interses 
nient, m. see —acceptant; —Hage, f. ses In» 
iurientlage; —fleid, n. festival gown, robe of 
honour, state-dress; —frünfung, /. insult, 
defamation, injury to reputation. affront, 
libel; —frang, m. wreath or crown of houour: 
—trone, f. crown of glory; —legion, /. legion 
of honour (in France); —Iehen, n. see Frei» 
Iehen; —Iohn, m. honorary reward, remune- 
ration; —lüge, f. a forced lie to save one's 
honour, anal. white lie; —mahl, n. feast, en- 
tertainment, banquet in honour of; —mal, n. 
see —denfmal; —mann, m. man of honour; 
worthy man; —miannet, pl. wortbies; —mes 
Ddattle, —miinge, f. a coin or modal strack in 
honour of a particular person, action, or event; 
—mitglieb, ». honorary member; —name, mı. 

see —titel; —page, m. page of honour; —pfen« 
nig, m. see —medaille; —pforte, /. triumpbal 
arch (m. f#.:honorary arch): —plag, m. 1) seat 
at the head of the table; 2) Ag. the right or 
upper hand: —police,/. Comm. policy of ho- 
nour; —poften, m. ses —amt; —preid, m. Bot. 
Auellin, speedwell, broom-lime ( Veronica L.); 
punct, =. point (pique) of honour, punctilio; 
wir maden uné einen —punct daraué gu ..., 
we make a point of...: —ranb, m. 1) viola- 
tion; 2) defamation, cf. Injurie; —rünber, 
m. defamer, see -[händer; —reit, n. 1) ho- 
norary right; 2) the laws or code of honour: 
—rebe, f. speech or address in honour of a 
person; panegyric; —reity, I. adj. rich in ho- 
nour; IL. (str.) s. see —fried; —rettung, f. 
apology, vindication; —ridter, m. judge or 
umpire in a court of honour; —ruf, m. call 
of honour: —rüßrig, adj. injurious, slan- 
derous, defamatory; libellous (article, &c.); 
—riiprigteit, /. defamation fae, f. ) a 
matter in which a person's honour is con- 
corned: 2) (= Duell) affair of honour: — 
fänle, f. (honorary) statue, monument: — 
fgänber, m. 1) dishonourer, violator; 2) de- 
famer, slanderer,calumniator, abuser, libeller: 
—{chtinderift, see —tührig; -[hänbung, / see 
—träntung; —fdulben, 7. pl. debts of honour; 
—fig, m. seat of honour; —fold, m. honorary 
donation: —ftaffel, m. see —ftufe; —ftand, 
m. honourable condition; —ftand madt andere 
Leute, proverb, honours change manners; — 
fielle, /. place of honour, pl. honours; dignity, 
proferment; post of trust: —ftrafen, f. pi. 
Law, punishments involving the total or tem- 
porary loss of honour or honorary rights: — 
ftüde, n. pl. Herald, honourable pieces; —fiufe, 
f. degree of honour: —tag, m. 1) day of ho- 
nour: diefer —tag ihres Lebens, this crowning 
day of their lives (particul. of the wedding- 
day): 2) —tage, m. pl. Come. days of respect: 
—tang, s. dance of honour; —tempe(, m. 

temple of honour, pantheon: —titel, m. title 
of honoar, honorary title: —tob, m. death of 
honour, honourable deat trunt, m. toast; 
wine or draught of bono 
see —friinhing; —veft, +, see 
honourable, creditable, glorious; wage, f. 
guard of honour: escort; —twein, m. see — 
trunt; —werth, adj. deserving honour; re- 
spectable, honourable: creditable: felt — 


















nw. | werth, right honourable: —wort, n. word of 


honour ; Mil. parole; bei meinem —1orte, upon 
my honour; coll. honour bright: fie wurden 
auf ihr —wort entlaffen, they were released 
upon or under (their) parole: —zeihen, m. 
sign or mark of distinction, badge of honour, 
pl. insignia: ein bejondere® —seidhen, Herald. 
augmentation, 

ur’... ., in comp. —erbletig, adj. reverent, 
reverential, deferential, respectful, dutiful: 
—erbietigfeit, 7. reverence, respectfalness; 
datifulness : —erbletung, /. reverence, respect, 
veneration, deference, homage: feine —erbie= 


nour, pantbeon; —haudel, m. ses —fade; — | tung bezeigen, to pay deference, to pay one's 


Ehr 


























regard or respect: mit — —exbietung, reverently; 
dutifully; —erbietungsbejeigung, /. homage: 
—furdt, f. veneration, reverence: awe; (Einem) 


—fargt einfiößen, to inspire with awe, to strike | 


awe into..., to awe; —furdt gebictend, awe- 
commanding, swful, imposing: —furgtevell, 
adj. respectfal, reverent; gefühl, . sense 
of honour; point ef honour; dad —gefilbl ver- 
legen, to kurt one's feelings; —geij, m. ambi- 
tion; —geljen nadg..., to be ambitious for or 
abont..., to sook ambitiously after...; —gele 
sig," adj. ambitions, aapiring; —gterig, adj. 
covetous of honour. 

@griiq, L. adj. 1) honest; fair, faithful; 
plain, plain-dealing; candid, sincere; 2) de- 
cant; honourable; wenn id — fein will, muß 
ig fagen, I must, in fairness, say; — 
am längften, proverb, honesty is the best po- 
licy; If. @-teit, (w.) f. honesty, integrity, 
faithfelness; fair (honest, plein, upright) 
dealing: fairness. 

@hr ..., in comp. —Klebe, f. love of bo- 
nour, laudable ambition; —Stebend, adj. ho- 
nour-loving; ein —liebender Mann, a man of 
honour. 

G4r't88, 1. adj. honourlass, void of ho- 
nour, dishonourable; graceless, disreputable, 
infamons; dishonest; II. @-figtelt, (w.) /. 
dishonourableness; infamousness, infamy; 
disbonesty. 

e(e)m, see Chr. 

@yriam, I. adj. hononrable, respectable, 
modast; II. @-feit, (w.)/. honourableness, &c. 

Ggr’..., in comp. —fucht, 7. immoderate 
ambition, thirst for (worldly) honour; —{id@e 
tig, adj. very ambitious, greedy, or covetous 
of honour; —trieb, m. desire of honour, na- 
tural feeling or impulse of honour; —vet> 
Geffen, adj. unmindful of honour, mean, despi- 
cable, vile; —vergeffengelt, /. meanness, vile- 
noss; —widrig, adj. dishonourable, disgrace- 
ful, disreputable; —wiirben, f. reverence 
(weed as a title): Go. —rwilrden, your rever- 
ence, reverond Bir; —wilrdlg, adj. venerable, 
reverend; worshipful, respectable; awful, 
ascred; fehr -wilrdiger Meifter vom Stuhl! 
Free-m. most worshipful master! -würbigteit, 
f. venerablenoss. 

Gi, inte. why, hay, ay; — warum nicht 
gar! you don’t say so! —jeht dod! only look! 
— ja dod! why, yes! to be sure! 

Gi, (etr., pl. Eier) m. 1) ogg: 2) Archit. 
echinus; Bot. ovule, orulum; frifde Gier, 
fresh or new-laid eggs; alte @ier, stale oggs: 
faule Eier, bad or addled eggs; weidgefottene 
or weiche Eier, oggs boiled rare, soft-boiled 
eggs, rear eggs; Giec auf Butter, tried eggs: 
gerührte Fier, soe Rilhred; coll-s.: fle find ein- 
ander ähnlich wie ein — dem andern, coll. they 
aro as like each other as eggs to oggs (as 
two peas, as two drops of water): er ift faum 
aus dem — getcoden, he is but just out ofthe 
shell: das — will flüger fein alé die Henne, | Zool-s. 
don't teach your grand-mother (granny) to 
suck eggs; Jack would teach his grandam (to 
grope hens), [song to atill babes. 

Gia Bopel'a, intrj. & 2. m. lallaby, a 

raum, (sir., pl. Ei'ddume) m. (39. 4.) 
small febing-boat. [( Tazwa baccäla L.). 

G'be, (w.) f. yow, (E-ndaum) yow-tree 

Eden, adj. of yow, yowon. 

Givi, (str.) m. Bots. 1) vee —trant ; 2) 
(Gtauden—) Venice mallow ( Hibiscus Triönum 
L.): baum, m., —beere, f. see Eberefdje; — 
trant, »., —wurg,/. 1) marsh-mallow, altboa 
(Althea officinalis L.): 3) hollyhock (Aithaa 
resda 1»). 

Gia ent (from Giden), (sir., pl. Sid'ine 
ter) m. gauging-office, sssaying-office. 

GG’ ..., in comp. —apfel, m. see MT: 
apfel; baum, m. oak-tros. 

4. Ege, (m.) f. Bol. oak (Quereus Be 








Budeidel; b) see Exduuf; c) provinc. see Re- | 


fienie; 3) Anat, glans penis (lat.); 4) Gam. 
clab (one of tho four suits of German play- 
ing-cards); IL im comp. —beype, see —teppe; 
—férmig, adj. glandiform: —garten, m. nur- 
sery of oaks; —häßer, m., Träße, f. Ornith. 
jay(Garrülusglandarius L.); —Ieffee, m.acorn- 
coffee (with poor people in Germany a surro- 

gate for real coffee), —fappe, f. scorn-cap 
(tel); gener. pl. valonis (name applied to 
the acorn-cups of Quercus agilope or valonia- 
oak, imported from the Levant and the Morea, 
used by tanners and dyers); Tel, m. cup of 
an acorn; —Iefe, f. glandage; —leferedt, x. 


währt | right of gathering scorns and wild frait in 


another's wood; —maft, f. mast of scorns; 
Law, pannage; —maué, /. Zool. garden dor- 
mouse, garden equirrel ( Myazus nitda Schrb.); 
—näyfgen, m. see —feldh; ¢-ntragend, adj. 
Bot. 1) glanduliferous, glandiferous: 3) Herald. 
scorned; —rabe, m. see—hiher; —{iplafer, m. 
see —maus; —{wein, n. a pig fed on scorns: 
—{pinner, —vogel, m. see Cidendlatt, 2; — 
fein, m. Pal. balanite; —tripyer, m. Med. 
balanitis. logg. 
4. Eigen, (str.) n. (dimin.of Gi) a little 
men, adj. (from ide, A.) oaken, 
of oak. 
0. then, (1.) 9. tr. to gauge ([to ascor- 
tain and regulate} measures of capacity, &¢.); 


. | t» size, adjust; to stamp (weights, &c.). 


Eigen ..., in comp. —blatt, m. 1) oak- 
leaf; 2) Entom. oak-eggermoth (N.); —blatt- 
tans, f. Eniom. oak-puceron (Lachnus quer- 
ous L.); —blätterfhwamm, m. oak-agaric: 
touch-wood (Agaricus quercinus L.); —bläts 
terftein, m. Miner. dryites; —farn,m.seeBanm- 
farn; —feft, —part, adj. oaky; —fledjte, /. see 
—mo0s; —hain, m. grove of oaks; —Holz, 
n. 1) oak-wood, oaken timber; 2) see—wald; 
—tloy, m. oak-block; —{anb, n. oak-leaves; 
—leder, ». Bot. oak-leather ( Hyloströma co- 
rium); —Innge, f. 1) a species of lichen 
(Lobaria pulmonaria Lamarck); 2) see Stein» 
flechte; —mehl, ». ground oak-bark; Bot-s. 
—miftel, f. oak-mistletoe (Loranthus ewro- 
paus L.): —moes, n. oak-moss (Usnea pli- 
cata Ach.); —pily, m. oak-fangus (Bolétus 
igniarius & Bol, fomentarius L.): —relft, n. 
see—pily; —vinde, f. oak-bark: tanner's bark: 
—{Gwamm, m. see —pily; —fpinner, m. En- 
dom. the great. eggermoth (N., 
quercus L.)}; —traube, /. see —pily; —vogel, 
m. see -pinner; —wald, m. oak-forest; — 
jweig, m. oaken-bough. 

Eiger, (str.) m. gauger, dc. of. iden, C. 

@idj'gebüßr (from Eigen, C.), (wf. gan- 
Ger's fee, 

Eich’... (from Eide, 4.), in comp. —grumd, 
Pine vale of oaks; —holy, m. see Gicenholz; 

. horn, Hörnchen, m., —tage, /. equir- 
rel (Seirus); das fibicifde —horn, calabar: 
—bornaffe, m. tamarin (Colltthriz sciurda L.). 

Gidigt, I. adj. covered with oaks: II. 2. 
(str.) n. (1. 4.) a grove or thicket of oaks. 

Gig trang, (efr., pl. Eid/tringe) m. oaken- 
garland. 

ith’... (from Eichen, C.), in comp. maß, 
m. —flab, m. gauge, standard: gauging-rod. 

Sich mak, (10.) f. see Eihelmaft. 

Cig meifter (from Gichen, C), (str.) m. 
(master) gauger: adjuster, &0. of. Giden. 

Cig’... (from Biche, 4), incomp. —yilz, 
—f@rwoamm, m., dc. seo Eichenpilz sc. 

Gch RAD, (str, pl. Gi ftabe) m. soo Sidmas. 

Eid . . . from Side, 4), in comp. —tranbe, 
J. oak-berry; —vagel, m. see Taubenhabidt; 
‚wald, m. oak-forest. 

Gia, 2. 1. (str.) m. oath; einen — leiften, 





| f&wören or ablegen, to take an oath, to take 
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—biirge, m. bail upon oath: —baraieett, /. 
sworn bail; —gensf, m. confederate, aasocisie: 
ally;—gensfienigeft, /. confederation, (jdwei- 
yerifde, Helvetian) confederacy, league: —* 


+ Eideiife, (m.) f. 1) Zool. lizard (Lacerta 
L.): 8) Astr. lacerta. 

Eiyehien..., in comp. —artig, lacertine: 
—fif@, m. Ichth. lizard-Gsh, elops (Sows 
Jasciatus Biss., Sano saurus L.); —fGwenxy, 
m. Bot. lizard’s tail (Sourürus cormwus L.); 
—ftein, m. lixard-stone. 

Giver, (str.) m. Ornith. —ente, —gand, f., 
—vogel, m. eider-duck ( Somatéria moRissims 
L.): —dannen, —dunen, f. pl. eiderdown. 

Gides..., in comp. —abnahıne, f. admi- 
nistration of an oath; —Srud, m. see Cid- 
brud; —formel, /. form or formulary of oath, 
adjuration: —gelfer, m. cojurer, compurgator: 
—teiftung, f. the act of taking an oath; — 
Ratt: an —ftatt verfidern, to affirm in lew 
of oath: —vermeigerung,/. refusal to take as 
oath; —zufdlebung, /. act of adjuring ons, 
of giving one the oath. 

Givi, adj. & ade. sworn, by oath, upon 
or with an oath; in the form of an oath: — 
ausfagen or beiennen, to declare or te give 
evidence upon oath, to depose, to make a de- 
position upon oath, to swear; fie befennen — 
und fagen aus, they make oath and say... 
fi) — verpflichtet haben, to be under an cath; 
die e-e Musfage, deposition, declaration upon 
oath; ein ¢-e8 Zeugnif, an oath in writing 
sworn to, affidavit; — befräftigen or erhärten, 
to maintain, confirm or verify by (or upoa) 
oath, to take an oath of (or upon), to make 
oath or affidavit to ..., to swear to.... 

Cidotter, (str.) m. yolk, yellow of an ogg 
(&igelb). 

Ger... in comp. —apfel, m. egg-shaped 
autamn-apple: —baum, m. ses —pflamge; — 
bether, m. ogg-cup; —biez, ». aleberry; egs- 
flip: —birne, f. egg-shaped summer-pear; 
—binme, f. soo Löwenzahn; —bohme, f. se 
Ziergbohne; —Sret, m. a sort of bread made 
with eggs and milk; —Srüße, f. egg-sauce; 
—botter, n. ses Gidotter; —flaben, m. a0 — 
tuden; -frudht, /. fruit of the egg-plast; — 
arlige, Jf. the finest quality of buckwhest 

groats; —hinbler, —höler, m. ogg-hawker: 
le m. white-pot; —telle, /. ogg-alice; — 
tar, n. see Eiweiß; —tramt, m. dandelion 
(Löwenzahn); —trebs, m. fomale of the craw- 
fish, crawfish with eggs; —fuden, m. ome 
let; —tiirbié, m. egg-shaped pampkin (Ov- 
curbila onfira L.): —legenb, adj. oviparow: 
—leger, m. pl. Nat. oviparous animals ; —{ingh 
baum, m. see Cljedeerbaum ; —Imie, f. see Ei 
Tinie; —Coffel, m. et a me age: —pilange,/. Bet. 
egg-plaut (Solinum melongena); —pflaumt,; 
egg-plam; —vll, eee 





cus Fr. [falfger Eicriämamm])); Ash, m. dr- 
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chat, ogged moulding; gebritdter —ftab, Greek | 
or quirked ovolo: —ftaube, f. see —pflanje; 
fied, m. 1) Anat. cvary; 2) Zool. & Bot, seed 
bud; —fupye, /. egg-sonp; —tang, m. (with 
jeggiers) a sort of dance through several 
ranges of eggs performed blindfold: —weiß, 
a. soe Eiweiß. 

Ei’fer, (etr.)m. zeal, earnestness, ardour, 
warmth, eagerness, heat, fervour, fervency; 
passion, wrath; emulation. 

Giferer, (str.) m. zealot. Im. zeal, 

ier... (from Eifern), in comp. —geift, 

&tfern, (w.) v. intr. to be zealous (in); to 
speak or act with zeal; to vie (with); to be 
jealous or envious (of), to be angry (über 
[with Ace.], at); gegen or wider etwas —, to 
declaim against, denounce, to preach down. 

Etter... (from Eifern), in comp. —fucht, 
f. 1) jealousy (gegen, of); rivalry; 2) envy; — 
faiditelel, m. petty jealousy ; —üdhteln, ». intr. 
to indulge in petty jealousy; tig, adj. 
jealoun (auf [with Ace. ], of); envious. 

Eitörmig, I. adj. egg-shaped, oval: Bot., 
dc. ovate, oviform; faft —, subovate; umge» 
kehrt —, obovate; IL @-feit, (w.)/. oval form 
or shape, oval. 

Gifrig, 1. adj.zealous, strenuous, earnest, 
ardent, warm, eager, keon, fervent, passio- 
nate; er wurde bei dem Gegenftand ganz 
be warmed with the subject; ihre e-e Gorge, 
ber anxious care; ihr eifrigfter Wunfch, her 
most anxious wish: — beidäftigt, closely or 
intently engaged (mit, with, in), intent (on); 
eifeigft, aufs Cijrighte, ads. most zealously, 
in right good earnest, with one's best en- 
deavours; IL. E-teit, (w.)/. zealousness, &c. 

Eigelb, (str.) n. see Eidotter. 

(Eigen, adj. 1) own; self, proper, peculiar 
(with Dat); dieje Gerwohnbheit ift dem Löwen 
~, this habit belongs to the lion; 2) singular, 
particalar; 3) poculiar, strange, odd, whim- 
sical, queer: 4) nice, exact, particular; accu- 
rate; e-e Lente, bond-men, serfs; er ift fein 
eer Sere, ho is his own master; fein e-er 
‚Herr werden, to set up for one’s self; ex hat 
ein ¢-e8 Hans, he has a house of his own; 
er befigt nidts @-e8, he has nothing of his 
own; fle bildeten eine e-e Kirche, they orga- 
nised a church of their own; e-er Wille, will 
of one’s own; aus ¢-em Willen, aus e-er Wahl, 
of one's own choice; er wußte dies aus e-er 
Besdadtung, he knew this from personal 
observation ; einen e-en Boten fdiden, to send 
a special messenger (a messenger express); 
fein e-er Brief, his own letter; a letter in his 
own hand-writing :daé Recht des e- en Urtheils, 
the right of private judgment: die der Dee 
moctatie c-en Übel, the specific evils of de- 
mocracy; Commt-s.det ¢-¢ Berdtand, home con- 
sumption; der et Wediel, bill of exchange 
drawn upon one's self, promissory note, 
single-, sole-, or only bill; für e-e Rechnung, 
for or on one's own account; fid (etwas) au 
— madden, to make (a thing) one's own, to 
appropriate, to acquire; fid)( Dat.) eine Sprache 
Wi — maden, to make one's self master of a 
language. 

Eigen..., in comp. self; —behörig, adj., 
Iehärigteit, /. ses Leibeigen, Reibeigenichaft ; 
—sefiebig, adj. optional, of free choice; — 
bäntel, m. self-conceit, self-safficienoy, self- 
sseumption, self-opinion, presumption, con- 
coltedness ; —bünfelig, adj. (1. m.) solf-con- 
eelted. 

Eigenen, see Eignen. 

Eigen ..., in comp. -gehörig, adj. one's 
own; —gewalt, f. see —madt; —gewidt, n. 
Phys. specific weight; —gier, vA selfishness, 
egotism:; —gut, ». Lav, allodiam; —handel, 
u. Comm. separate (private or proper) trade, 
besiness for one's own account; —findig, 
adj. & ade. 1) in, with, or under one’s own 














hand, autograph (letter, de); 9) (-bändig gu 
erbredien. to be opened) privately, to private 
hands; —händige Unterfdrift, one's own (or 
proper) signature or handwriting, sign ma- 
nual, manual sign; Einem —händig dbergeben, 
to deliver into one's own hands. 

Gi’'genheit, (10) f. 1) property, peculiarity; 
2) singularity, oddity, whim; trick (of voice, 
&e.); — einer Sprache, idiom. 

Eigen... in comp. —hörig, see—behirig ; —- 
tiebe, f. self-love, self-liking ; —106, n. self- 
praise, self-applause; —margt, f. arbitrary 
power; despotism; Pol. autocracy; 
adj. arbitrary, absolute, independent of others, 
despotical; fi (Dat.) mächtig Redt ver- 
{djaffen, to take the law into one's own hand; 
—midtig handeln, to act of one's own autho- 
rity, &c.; —mittel, m. specific (remedy); — 
Hame, m. proper name ; —ung, m. self-interest, 
selfishness; ohne Are handeln, to deal dis- 
interestodly; —niigig, adj. (seif-Jinterested, 
selfish, worldly; —rugm, m. self-praise. 

gend, ads. expressly, purposely. 

Gigentiatt, (1e.) f. 1) property, attribute, 
mark, nature; 3) capacity, character, quality, 
point; — Gottes, divine attribate; G-en der 
Größe, Math. affections of quantity; Gramm-s. 
— eines Wortes, accident; €-#wort, m. adjec- 








—, | tive; @-#jelgen, n. mark of distinction. 


Eigenfinn, (str.) m. 1) waywardness, 
wilfulness, caprice, perversity; stubbornness, 
positiveness, obstinacy: 2) fastidiousness (of 
taste, &e.). 

@i’genfiunig, I. adj. 1) wayward, wilful, 
headstrong, perverse, froward, capricious ; 
stubborn, positive, anruly, obstinate: pesvish, 
cross; 2) fastidious, over-nice; IL @-feit, 
(w.) f. waywardnesa, &o. of. Eigenjinn. 

Eigenindt, (w.) f. egotism, self-secking. 

Gi'genthim, (str., pl. -thihner) w. pro- 
porty; propriety ; mein—,my ay ones mein (Shr) 
gegemmwärtiges —. Comm. the property in my 
(your) hands (of consigned goods); — in Banf- 
actien, bank-stock. 

Gi’gentgilmer, (sr.)m. owner, proprietor: 
ohne Ri unowned, unclaimed: @-in, (m.) f. 
owner, 


specific warmth; —witle, 7. self-will, wilfal- 
ness; —wiflig, adj. self-willed, wilful: arbi- 
trary; headstrong, obstinate; —twifligteit, /. 
wilfalness, &c. 

Gig'uen, (w.) v. I. #ntr. 1) to pertain, 
appertain; 2) to become, fit, behove; II. fr. 
to devote, consecrate; Ag. to surrender, to 
give over; III. geeignet fein, or ref. fih — (gu), 
to be qualified, suited, or fit (for), to be adapted 
(far, to), to do well (for); dies ift geeignet, 
Aufmerffamfeit zu erweder, this is caleulated 
to awaken attention: IV. ref. impers. provinc. 
soe Spulen. 

@ig’ner, (str.)nı. owner, proprietor, holder. 

Eile Bopeija, intery. see Cia Bopeia. 

Gi'fand, (str, pl. E-e or Gilinder) m. 
island. fislander. 

Gander, (str) m., Eiländerin, (IS. 

Ei’tänpifd, adj. insular. 

Gil’..., incomp. —beot, n..ewift boat; —- 
bote, m. courier; estafet(t)e. 

Eile, (1.)f. haste, speed, despatch; große 

—, hurry; in (der) —, in haste, in a burry, 
hurriedly; mit mögliäfter —, with all con- 
venient speed, as speedily as possible; in 
größter —, post-haste; at the top of one's 
speed; einen Frieden ze. in aller — zu Stande 
bringen, to clap (patch) up s peace; entfdul- 
digen Sie die —, excuse haste; — haben, to be 
pressed for time, to be in a hurry; wir hatten 
feine —, we werein no hurry; e# hat ja feine 
—, there is no hurry, you know; die Gate hat 
—, the matter requires speed. despatch, or 
haste, is urgent or pressing; — mit Zeile, 
proverb, the more haste the worse speed, fair 
and softly goes far (in a day). 

Etein, (str.) n. (dimin. of Gi) alittle egg. 

Eien, (m.) ». L intr. (ouz fein & haben) 
1) to hasten, make haste, to hurry, make 
speed: to hie; mit etwas —, to be quick at 
Per was — Sie fo? what is your hurry? 

—nidt fehr damit, they take their time 
Noa it; 2) to pass quickly or rapidly, to fly. 
hurry ; die Gade eilt jehr (hat Eile), see Eile ; 
IL refl. to make haste, to bestir one's self. 

Eitend, I. adj. speedy, quick: IL or Gi’ 
lend’, adv. hastily, speedily, in haste, ins 








Fra fi, 1. adj. peculiar: 1) own, | harry. 


proper; etwas — an fid bringen, to acquire 
the property of ...; (Gemaudem) — zugehören, 
to bo one's own property; 2) singular, quaint; 
8) characteristic; baé G-e, the characteristic 
mark, characteristicalness; 4) Phys. specific; 
DI. E-feit, (1.) f. 1) property; peculiarity, pe- 
a disposition; 2) singularity, quaintness. 

GEi'genthAms..., in comp. —hert, m. pro- 
prietor, lord of the manor, head landlord; 
—tetht, n. right of possession, ownership, 
proprietorship; literarifdes —redt, copy- 
right: —ftener, f. property-tax: —iibertra> 
gung, /. Comm. transfer; —vergeben, —vers 
breigen, ». crime against property, violation 
of the right of re theft. 

Eigentlich, 1. proper: trae, precise, 
exact, real; ia im c-fien Ginne dee 
Worte, in the very sense of the word; dic 
Andadt tft die e-e Seele der Frömmigkeit, 
devotion is the very soul of piety; redt — 
gue Befsaming ausgeftellt, exposed on pur- 
pose for inspection; II. ade. properly or strictly 
(speaking), exactly, &c.: was foll dat — de> 
deuten? what is the real or exact meaning of 
this? 8 ift zweifelhaft, was er — mit biefem 
Verfahren beabfidtigte, it is donbtfal what he 
exactly meant by this proceeding ; — follte id 
pienen, by rights I ought to be angry; er 
heißt — frank, he is roally named Frank: 
¢-e Reifende, ohne die Soldoten, passengers 
proper, setting aside soldiers; friedri mar 
vedt — cin fdlimmer Nadbar, Frederick was 
emphatically a bad neighbour. 

Gi'gen..., in comp. —würme, f. Phys. 
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Gilt, see Gif. 

El... in comp. —fertig, adj. hast 
hastening, precipitate, cf. Gilig; “ty tates, 
J. hastiness, speediness; precipitation; — 
frat, /. Rails. conveyance of dispatch; — 
fubre, f. fast or quick conveyance, fiy-waggon ; 
—gut, m. Railır. goods conveyed by the fast 
or mail-trains, dispatch-goods. 

@ilig, 1. adj. 1) basty. speedy ; expeditivas ; 
jasty; adv. hastily, &c., in haste, 
in s hurry; 2) haste; wo wollen ie 
denn fo — hin? whither do you go in such a 
hurry ? what's your haste? ich foll eiligft au 
ihm tomımen, I am summoned to call on him 
with the utmost haste or without delay; die 
Sade ift nit fo —, the matter is not so ur- 
gent; e8 — haben, to be pressed for time; fie 
hatten e8 nicht fo — damit, they did not press 
it; of. Gile; IL @-feit, (w.) f. 1) hastiness, 
hurry, precipitation; 8) urgency. 

&..., in comp. —linte, f. Geom. ellipsis, 
—tinig, adj. elliptic. 
in comp. —mar|t, m. Mil. forced 
march; —poft, /., -wagen, m. diligence, mail- 
coach, fiy, flying or velocity coach, coll. quick- 
coach: —Ing, m. 1) see —tmarfd; 2) Rasie. 
fast train, expross train, post-train. 

Eimer, (str.) m. 1) pail, bucket; 2) rundlet, 
kilderkin (a measure of wine, beer, &.); ein 
halber —, firkin: —fette, —funft, f. Hydr. 
chain-pump, noris, paternoster-work; --weife, 
ade. by pailfuls, by the pail: —wert, . see 
Laftenwert. Lin comp.). 

Ei’merig, adj. containing a pailful (trswally 








Ein 

Ein, I. adj. 1) one; 2) some, any; 8) 
one and the same, same; nod — Ges ıc., 
one more or another glass; wieder — Gträf« 
Ting ift entflohen, another convict is off; 
Ad erheben wie An Lemphatically: some- 
tmea spelt with a capital letter: Ein] Mann, 
to rise like ono man; doc morgen, al® am 
erften Oftertage, | erlaubt mir ein’ und andre 
Frage (Gölhe, Faust), to-morrow, though, 
UN ask, in Raster loisure, | this and the other 
question at your“ pleasure (Thylor); nod — 
Mal, once more; in E-em fort, continually, 
incessantly; — für afle Mal, once for all. 

IL. art. a, an. 

Gin, ade. in, within, into; quer Feld —, 
acrose the ficlds; Jahr aus, Jahr —, every 
year, all the year round; e@ wollte ihm nicht 
— (ellipt. for eingehen), Ag. he could not con- 
ceive, understand it; erweißmeber — nod aug, 
he is at his wits’ end. [dung, &c.). 

Ein’adern, (w.) 0. tr. to plough in (the 

Giwactig, adj. consisting of one act; ein 
e-e6 Luftfpiel, a one-act comedy. 

@inan’ber, ade. one another, each other; 
an —, together, to one another, upon one 
another (cf. Uneinander); bei —, together, 
with one another; durch —, confusedly, pro- 
miscuously; disorderly, ewig. higgledy-pig- 
gledy; gegen —, ses Gegen; mit —, one with 
another, together, jointly: unter—, oneamong 
another; von —, 1) one from another; 8) 
asunder: hinter or nad —, one after another, 
one by one, by turns, in succession, succes- 
sively :groci Stunden hinter —, two hours run- 
ning, col, together, ata stretch, on end; neben 
—, by each other, at the side of each other, 
abreast; über —, over one another; von or 
aus — gehen, von or aus — bringen, to sopa- 
rate, to part; --fabren, Phys. to diverge; atti 
Boll von —, two inches apart. {anchor. 

Eiu’antern, (1.) v. intr. to throw in the 

Gin'autworten, (1. )e. tr.see Überantworten. 

Gin'arbeiten, (w.) 0. ref. (fig in eine Sache) 
to make one’s self thoroughly acquainted with 
& business or employment. 

Ein’armig, adj. one-armed; cin e-er Her 
bel, homodrome lever. 

Eiwärten, (0) ¢. inir. (anz. fein) to be 
innate (implanted), to inbere. 

Einärtig, adj. of one kind or upecies. 

@in’äfcgern, (w.) ». tr. 1) to burntoashos: 
to lay in or to reduce to asbes: 2) to stoop 
in asbes; to cover with ashes; 3) Chem. to 
calcine, incinerate. 

Eiw’äfcherung, (w.) f. the act of burning 
to ashes, &o.: Chem. incineration. 





Gin'dtqmen, (e.) v. tr. to inhale, inspire. | 


Pivtiomans, (w.) f. inhalation, inspi- 
ration, 
Ein’ägen, (0) ». ty. to oteh in, upon. 
Ein’auge, (srr) n. Zool. monocule. 
Ginängeln, (1w.) v. tr. see Einimpfen. 
Gin'dugig, adj one-oyod, monocular, 
Gin'bad, (str )m. muffin. 
Cin’saden, (str. & w.) v. Liv. to bake in: 
IL, ref. to lose in weight by baking. 
Gin'ballen, (wJ v. tr. to pack in bales, to 
bale, embalo. 
Gin'dANig, adj. Shoe-m. (of boots) made 





for one foot only (i. ¢. either the right or, 


the left, not for both). 

Gin’ dalfamiven, Ein’ballamen, (v.)r. ir. 
to embalm. — Ein’'balfemtrung, (w.) f. om- 
balming, mummification. [cover. 

Ein’band, (str... pl. Cin’bände) m. binding : 

GAin'banfen, (m.) ». tr. Husd. to put (pile | 

up) io a barn, to house. 

Gin'ban, (str) m. Dik. see Buhnc. 143. 

Giw’banen, (m) L fr. 1) to build (one 
thing) within another: $) see Eindäwmen; II. 
intr. & gf. to build in a place, to forma 
settlement in a place, 


Einb 


Einbau, (sfr.) on. see Eibanm. 

Ein’deden, (w.) 0. ir. T. to brim. 

Cin'bedingen, (str. & w.) 9. ir. to stipu- 
late, to comprise in a bargain or contract. 

Gin'beere, (.)/. Bot. trae-love, one=borry, 
(herb) paris ( Paris quadrifolia L.). 

Gin'beeren, (m.) v. tr. to bait (the gin or 
noose, for catching birds). 

Gin'begreifen, (str.) v. fr. to contain, en- 
compass, comprise, include, imply: Soften 


sive of charges. [withhold, detain, retain. 

Giwbebalten, (str.) v. tr. to keep back, 

Gin'beifien, (str.) 0. I. infr. to bite into; 
to penetrate: IL. ryf. to fix with the teeth, 
bite irf: fo eat into, to corrode. 

Gin'beigen, (w.) u. ir. 1) to mortify (meat); 
2) to etch, stain (characters, figures, &c.) in; 
to vain (wood or leather); 3) Agr. to steep 
(seed) in dung-water. 

Gin'betommen, (str.) v. ty. to get in (cash, 
payment, &c.): to take or get possession of. 

Gin'berednen, (1.) v. see Eintechnen. 
tr, to report. 
fr. to convene, can- 
voke, to call; to call ont (the militia, &c.). 

Gin'bettelu, (w.) v. I. tr. to gather by 
begging: II. ref. fig. to come in, to get ad- 
mission or to insinuate one's self by begging. 

Gin'betten, (w ) v. I. tr. 1)to place in a bed 
or to place (one's) bed into a room: 2) to 
embed, sink into another substance; I. ref. 
to take, procure a bed or lodging, &c. 

Ein’bengen, (10.) v. tr. see Einbiegen. 

Ein’senteln, (w.) ec. tr. to (put into s) purse. 

Ein’bezirten, (m.) v. t. to comprise or 
include ina district, to joinoraddto s district. 

Gin'biegen, (etr.) ¢. tr., intr. & ref. to 
bend inward, to turn in or down, to incur- 
vate; wieder —, lit. & Ag. to turn back in 
(into, to) the main road or subject; eingebo- 
gen, p. a. incavated, sinical. 

Gin'Biegung, (1.) /. curvature, incavation, 
of. Biegung ; Geom. & Phys. inflection. 

Gin'bitven, (w.) ». tr. & rat. (fih [ Dat.) 
etwas) to imagine, fancy, conceive; to think, 
believe; id witnfdte ich Fönnte mir —, I wish 
I could persuade myself; fi ( Dat.) viel —, 
to be conceited, to presume (auf [with ‘dee.];, 
upon), to valuo or pique one’s self (on, upon), 
to take pride (in); er bildet fid) zu viel ein, he 
thinks too mach of himself. 

Cin Bildung, (w.) f. imagination, fancy, 
conceit, thought, idea: ¢8 ift bloße —, it is 
mere fancy; in der — vorhanden, imaginary, 
visionary: @-étraft, /. imaginative faculty, 
imagination. 

Gin’binde..., im comp. —geld, n. present 
made to a godchild at the christening; — 
navel, f. 1) bookbinder’s needle; 2) shoe- 
maker's three-cornered awl. 

Ein’sinben, (str.) v. tr. 1) a) to bind in, 
to tie uporon; b) toembale (goods); c) Mar. 
to furl, clew, or brace (the sails): to take in (a 
reef): 2) Bookb. to bind (a buok); Mas. to shove 
in, imbed; to bond in: Carp. to cord in; Metall. 
to soak: 3) (Einem etwa®) a) to make a pre- 
sent to a godchild at the christening (formerly 
[in some parts still) tied up in the little bed 
in which the infant is carried to church); d) 
co. to enjoin, charge one with. 

Giw'blafen, (str.) v. tr. 1) to breathe or 
blow into; 2) to blow down: 3) Ag. (Einem 
| efma8) to prompt one, to whisper in one's 
! ear: to enggest, insinuate. — Ein’släfer, 











einbegriffen, costs included or implied, inclu- | 


Einb 


Einbiätterig, adj. one-leafed: Bat. 1) 
monopotalous; 2) monophyllous. 

Gin Blattung, (w.) f. aoe Einfelzung. 

Ein’blänen, (w.) e. tr. I. to make blue: 
IL. Ag. (Einem etwaß) to beat or flog some- 
thing into oneorto beat (whip) one into (geod 
manners, &c.). 

Gin’sleuden, Ein’blinden, (m.) ¢. tr. Ar- 
chit. 1) to place ina niche; 2) to farnish 
with a niche. [Bowered. 

Cin’slümig, adj. Bot. uniflorous, one- 

Gin'bed, (sir.) m. 2 kind of strong beer. 

Gin'bohren, (w.) ». L. tr. to bore (a hole) 
into; Min. to dig in; Il. ref. to penetrate by 
boring, make one's way into..., cf. Anbehren. 

Ein’sräten, (str.) v. intr. (aux. fein) to 
shrink in roasting. 

Cin’ 1, (w.) 9, tr. see Berbrämen. 

Gin'breden, (str.) 0. I. ir. 1) to break 
down, pull down; to break open; 2) Mar, to 
flat in (the sails); II. ¢nfr. (atx, fein) 1) to 
break, to give way; 2) a) to break in, into 
(a house); 6) to dash into; ¢) to commit burg- 
lary; 8 ift Tirglid ywerimal in diefe Kirche 
eingebrochen werden, this church has been 
lately twice broken into (by thieves): 3) Ag. 
to begin, to approach: bei eder ver c-der 
Nadit, at or before night-fall; der Mbend ift 
eingebrochen, (the) evening has closed in: die 
Kälte bridt ein, (the) cold sets in; Berderbmig 
ift cingebroden, corruption has made its ap- 
pearance: cin fchredtliches Gericht brad Aber uns 
cin, a horrible jadgment overtook us; eine c-de 
@efabr, an imminent danger. (breaker. 

Giw'sredjer, (sir) m. burglar, house- 

Gin'brennen, (irr.) 9. I. intr, to burn in, 
through; IL fr. 1) to burn in, to fix or fase 
(colours, &0.) into (the surface of glass, &c.) 
by the application of heat; 2) to burn (a 
mark) with a hot iron, &c., to brand: Einem 
ein Zeichen —, to mark with a brand; cin af 
—, to match a cask; 8)to.act upon, to parify, 
&c. by fire or any burning substance, gl. 
Sdwefelu; 4) a) to pour boiling water upon 
«+. b) to roast (flour) with melted butter. 

Giw'briefen, (w.) ». fr. T. to paper (pine). 

Ein’sringen, (srr.) 0. tr. 1) to bring in: 
a) to introduce ; 5) to carry home, to get in, 
to inn, house, save (corn, hay, &c.), to get 
in (the harvest); de8 cingedradte @etreide, 
mow: c) Comm. to import: 2) to fetch (a 
price), yield (profit), to return, bring in (a 
certain sum annually, &c.): feine Strenge hat 
ihm nigte cingebradt, his severity has gained 
him nothing: 3) to bring in marriage or 
as a dowry; 4) Typ. to get in (type), to drive 
in or into, to keep in: etwas wieder —, to 
make up (for), to compensate, retrieve, re- 
cover, to redeem. — Ein’bringung, (w.) J. 
the (act of) bringing in, &e. 

Ein’sroden, (w.) 0. tr. 1) to crumble 
(bread, &c.) into; 2) Ag. coll. (fi [Dat.] 
etwas) to commit a fault; Einem etree —, to 
lay a thing into one's dish; wes man cimge- 
brodt Hat, muß man end außeffen, proserb, 
as you have brewed, so you must drink: self 
do self have; er hat etwa® cingubroden, be is 
well of or a warm man. 

Gin'brug, (str, pl. Ein’sräde) m. 1) a 
breaking in, &c., ses Ginbrechen ; imm 
2) house-breaking, burglary; 3)invasion. 
road, irraption; 4) ses Eingriff, 3; 5) — 
Nadıt, it-fall, close of the day. 

Cin'd: ig. adj. Bot. monadelphous; 
eine e-e Pflanze, a monadelph. 











(str.) w. prompter, whisperer; suggester. — , 
' Ginbläferel‘, (w.) f. (the act or practice of) | 


prompting, &c., (malicious) suggestions. 


Gin'latt, (str, pl Ein’blätter) m. (one- | 


blade) a name given to soveral plants, /. ¢. 
Rattergunge, Parnaffia zc. [wwood). 


Gin'briivern, (m.) ». ur J. to intrade 
[water, to scala. 

. to steep in boiling 
‘adj. wniliteral. [bay. 

Eiw’buchtung, (w.) /. inlet, bight, narrow 
Gin'baden, (w.) v. intr. ewig. to become 





Cin'blatten, (w.) +. tr. Forest. to score | bankrupt, to shat up shop (Cinhandrin). 
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Ciw’biigen, (m) 
enter into a harbour. 

in, (w.) v. fr. 1) to bundle up; 
2) to swathe (a child). 

Giwbirgern, (w.) v. L tr. 1) to admit to 
the rights of a citizen, to citizenise, to in- 
denizen ; to naturalise; to enfranchise; 2) fg. 
to adopt (as a word from a foreign language, 
4c): IL ref. 1) to settle as a citizen: 2) to 
become generally adopted ; eingebürgert, na- 
taralised; ourrent (articles, &c.). — Ein’bür- 
gerung, (w.) f. 1) enfranchisement; natura- 
lisation; 2) adoption, 

Gin'date, (w.) f. loss, damage. 

Gin'blifen, (w.) ». I. ir. to lose, to for- 
feit; IL intr. to be or to come off a loser, to 
suffer a loss or damage. 

Eiw'caffiren, (w.) u. fr. to get in, collect 
(money), to raise (money); Comm. to cash (a 
Dill), to encash, call in, fotch in, recover 
(debts). 

Ein’caffirung, (w.) f. the act of getting 





. dr. Mar. to steer or 


in (money, outstanding debts); Comm. en | 


cashment, recovery; €-#[pefen, pl. recovery- 
charges. {(at the custom-bouse). 
Giw'clariren, (w.) v. tr. Comm. to clearin 
Eindämmen, Cin'deichen, (m.) ». ir. 1) 
to fill in, to use (certain materials, &c.) in 
raising dams or dikes; 2) to confine by dikes, 
to dam in or up, embank; fg. to restrain, 
keep within bounds; daé eingedämmte or ein- 
sedeichte Land, the innings. [bankment. 
Einyämmung, Cin'deidung, (w.)f. em- 
Ein’yämpten, (w.) v. tr. Cook. to stow. 
Giw’vedten, (m.) ©. tr. to cover up. 
Gin deichen, see Eindämmen. 
Giwvdentig, adj. having but one moaning. 
Giwdiden, (w.) 0. ir. to inspissate, see 
Cintoden, L — Ein’bidung, (w.) 7. inspis- 
sation, 


Gin'viewen, (w.) v. intr. (aux. fein) draft. 
to acquire skill in service, to get fitted for a 
[oingen. 
tr. see Einbes 
. to lay up ina 
(ap, to shrink. 
intr. (auz. fein) to dry 
„ir. to ary, cause to dry. 
Einvrägtig, single-threaded; ¢-¢ 
Exide, f. Comm. Feen silk, silk 
single-twist. [2) the crowding in, 40. 
Ga drang, (str.) m. 1) ses Cindringung ; 
(w.) 9. L tr. to squeeze, 
force in (into); IL ref. to crowd in: fig. to 
intrade (one's self) into, to obtrade (one's 
self) upon. — Gin'brdngung, (w.) f. 1) the 
act of forcing in (into), &c.; 2) intrusion; ob- 
tresion. 






Giworingen, (str.) u. intr. (auz. fein) 
1) to enter by force, to break in; 2) topene- 
trate, enter (also fig.), to plarce: tief —, Ag. 
to dive or strike into: auf die Feinde —, to 
fall upon the enemy; das—,v. 8. (atr.) m. ir- 
ruption; — det endtigtcit, penetration of the 
damp; ¢-d, p. a. penetrative (intellect); 
searching, impressive (discourse). 

Gin dringlig, I. aj. 1) impressive, pier- 
cing, foreible; urgent, fervent; 2) eee Ein- 
dringend; LI. E-Teit, (w.) f. impressivences, 
forcibleness, &c. 

Giwvringling, (str.) m. an intrader. 

Gin brad, (etr., pl. Ein’drüde) m. impres- 
sion: 1) mark; 2) fg. sensation: influence; 
einen — machen (auf /mitk Acc.]), to affect 
(one), to make an impression (upon one), to 
strike (one); einen Ablen — auf Einen machen, 
to impreas one unfavourably or with an un- 
favourable opinion. — Cindruddlds, adj. 
unimpressive. — Gin'sruddvoll, adj. offec- 
tive: affective; impressive. 

Gin’druden, (w.) «. tr. 1) to print upon, 
to imprint, impress; 2) Dy. to ground in, 
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ro-onter 8) to insert (printea ‘lustrations, 
&c.) into letter-press. 

Gindriiden, "ed e. tr. 1) to press or 
squeeze in or into; 2) to turn inwards, flat- 
ten: 8) to knock in, crush, break: 4) fg. 
(with Dat.) to impress (on), of. Ginpriigen; 
cingedritdt, p. a. Bot. retune. 

Gin'buften, (w.) v.intr. auf Einen — (Gets- 
kom, 1. u.; anal. to auf Ginen eindringen, éc.), 
to assail one with perfumes. 

Gin’ditnften, (w.) v. I. tr. to cause to po- 
netrate (of liquids or vapours); IL. intr. see 
Berbünften. [lay flat; to form. 

Gin'Fh(e)nen, (w.) v. tr. to level (off), to 

Eiw’eggen, (w.) v. tr. Agr. to harrow in. 

Gin’eifen, (w,)e. tr. to surround with be; 
eingerift, p. a. ive. und. 

Einen, (1.) ». tr. & ref. to unite. 

Ein’engen, (m.) v. ir to comptess, con- 
centrate: to confine, limit. 

Gi'ner, Eine, Eines (Eins), pron. one; 
— nad dem Andern, one by one, one after 
another; — oder der Undere, somebody or 
| other: — oder der indere (von mehreren) muß 
e8 Ihnen gefagt haben, some one or other 
mast have been telling you; der — oder der 
Andere [von zweien) muß es Ihnen gefagt 
haben, one of the two must have told you: 
fo —, auch a one: das ift mir aud fo - (Eine), 
coll, he (she) is no better than he (she) 
should be; — für We ımd Alle für Einen, 
one and all: cf. Alle, IL; diefes (or das) eine 
Mal, this (that) once. 

Einer, (atr.) m. Arith. unit, digit. 

Ei’nerlei [sometimes Einerlei’), L (sndect.) 
adj. of one kind, of the same kind or de- 
scription; the same, one and the same; ¢8 ift 
faft —, it is much the same (thing); e# if 
mir (alles) —, it is all one (or the same) to 
me; it is indifferent to mo; II. s. (inded.) ». 
sameness ; identity; uniformity: daé emige—, 
the unvarying monotony, the dull mono- 
tonous round (of business, &c.): ID. E-heit, 
(w)f. ‚identity; uniformity (of belief, &c.). 

Ein’ernten, (1.) 0. tr. to gather, reap, cf. 
Einbringen, 1, d; to earn, obtain. 

Ginerfeit8, adv. on the one hand. 

Gin'egerciven, (m) 0. fr. Mil. to drill, 
train (Einüben). 

Gin'fag, adj. single: plain; simple; in- 
divisible; Bot. & Math. incomposite; Chem. 
uncombined, uncompounded ; Log. incomplex 
(syllogism); primitive (colours): fragal(meal, 
fare): die Sache liegt fehr —, the matter lies 
in a nut-shell; e¢ Epeifen, plain food; ¢-c8 
Bier, n. single beer; der e-t Brud, Math. 
aimple fraction; cine — wirfende Dampfma- 
fine, Mech. single acting steam-engine ; ¢-¢ 
Heferei, f. Comm. particular or simple aver- 
age; die e-e Gefdwindigtit, Pays. simple 
speed; die c-¢ Größe, Aly. monome, mono- 
mia] quantity; die e-e Zahl, 1) Gramm. the 
singalar (number); 2) Math. prime number. 

@in’fäderig, adj. Bot. one-celled, unilo- 
ealar. 

Gin'fachgeit, (1.) f. 1) simpleness; 2) 
simplicity, plainness, &c. of. Einfad. 

Gin'fadelu, (w.) ». ir. 1) to thread (a 
needle); 2) Ag. coll. to bring about, manage, 
contrive artfally, to carry on (private de- 
signs) by intrigue, to plan, scheme, set on 
foot; einen Briefwedfel —, to lead the way 
to (begin, open) s correspondence. 

Gin'fabren, (str.) v. I. tr. 1) to carry in, 
bring in (corn, &0.), cf. Einbringen, 1, b; 
Güter —Laffen, Comm. to have goods wheeled 
in; dag Korn ift eingefahren, the corn is 
lodged; 2) to break in, train, or dress (hor- 
ses) for drawiug or to the wheel; 8)to knock 
in, to upset, to break or run down by driv- 
ing over or against: II. inir. (auz. fein) 1) 
to drive in, to enter: 2) Min. to descend = 
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mine, to go under ground; IIL. ref. to exer- 
cise one's self in driving, to practise driving. 

Cit’ fabrt, (w.) f. 1) the act of driving in, 
entrance: 2) Min. deßoent into or entrance 
to a mine, adit; 3) entrance, entry, inlet; 
gateway: mouth (uf a harbour); €-#fignal, 
n. Radho, station- or distant-signal, wp-sigual. 

Einfall, (str , pl. Einfälle) m. 1) (the act 
of) falling in: falling down: downfall, rain, 
fall; 2) Horol. detent; 8) Opt. incidence; 4) 
Sport, alighting (uf birds on tho fowling 
‘floor, 5) Lock-sm. catch: 6) entry (of light 
into a room, &c.); fig-s. 7) invasion; inroad, 
raid, irruption, descent (in [with Ace.J, on, 
upon): 8) fancy, conceit: idea, thought; freak ; 
der wigige —, flashor sally of wit; ein Luftiger 

—, a merry conceit, a droll idea: ein roun= 
verlider —, a whim, freak, oddity, crotchet, 
caprice, maggot; ein glidlider —, a lucky 
hit; er fam or nerieth anf den —, he took it 
in his head; er hat Einfälle wie ein altes 
Gaus, col. he has pitiful fancies in his head; 
einen — haben or befounnen, to take a fancy. 

@in’fallen, (str.) d I. intr. (auz. fein) 1) 
to fall in or into; to fall down or to rain, to 
decay; to sink: rette dich! dat Haus fällt ein! 
save yourself! the house is falling! der Him- 
mel wird niemals —, the sky will never fall; 
2) Mech. to fall upon, to catch (as the stop 
in a clock, &c.); fg-s. 8) to waste away; 4) 
to make inroads, to invade; to make a de- 
scent on ... (from the sea, &c.): 5) a) Mus. 
to fall in with, to join, come in; b)tostrike, 
cut, or come in (in conversation), to inter- 
rapt; 6) to come on, to happen, to break or 
set in (as bad weather, &c.); 7) to perch, to 
roost; 8) (with. Dat.) to fall, come into the 
mind, to come to remembrance, to occur, 
strike: tie e8 ihm gerade einfiel, as the bu- 
mour seized him; das ift mir nie eingefallen, 
I never dreamt of it, that never entered my 
head or mind; waé fällt dir ein? what is it 
has thus come over you? fid) (Dat.)— —laffen, 
to think of, to take into one’s head; einge 
fallen, p. a. fallen, sunken (eyes), hollow, 
hollow-cheeked; ¢-de8 Lit, 1. Archit. sky- 
light; 2. Opt. incident light; IL ér. id ( Dat.) 
den Schädel —, to split one's skull by a fall; 
da®—, v. 5. (atr.) m. 1)(act of) falling in, &c.: 
2) Mar. — der Snhéker, tambling home of 
the top-timbers, housing-in; 3) Opt. inci- 
dence; 4) Mus. ripieno. 

Giwfaller, (str.) m. pl. T. small slates for 
the gutters of roofs. [see also Einfall, 2. 

Cin’ fallbaten, (str.)m. T. catching-hook, 

Gin’ fallig, adj. about to fall (down), totter- 
ing. falling to ruin. 

Ein’falld..., in comp. Opt-s. —loth, n. 
cathutus of incidence; —panct, m. point of in- 
cidence: —tad, m. 1) Horol. escapement- 
wheel: 2) Mech, hoop-wheel: —winfel, m. angle 
of incidence. 

Cin’falt,(w.)/. 1) simplicity; simpleness: 
— des Herzens, single-heartedness, innocence: 
2) silliness, simplicity (of child); €-spinfel, 
m. cont. simpleton, dolt, block-head, wise- 
acre, booby, noodle, numskull, idiot, oaf. 

Gin'falten, Ein’fälteln, Ce.) v. tr. to lay 
into small folds, to fold, plait. 

Gin’ faltig, adj. having but one plait or fold. 

@in'faltig, L adj. 1) simple, plain, inno- 
cent, inoffensive: 2) unmeaning, silly, dull, 
soft, doltish, short-witted, half-witted: ein 
cet Menfh, see Cinfaltepinfel; IL E-telt, 
(w.) J. 1) simplicity: 2) silliness, &c. 

Gin 'falgen, (er.) v. tr. ses Ginfugen, 1; 2) 
Turn, &e. to set into a groove; 3) Bookh. to 
fuld in: 4) Coop. to bottom: to head. 

Gin’fangen, (str.) 0. I. tr. 1) to catch, to 
apprehend, to take and secure; Sport der eine 
nefangene Bude, bag-fox; 9) fa. to shat up, 
Inclose; einen Garten 2. —, to inslose, to 





Einf 


Einf 


: Einf 




















fence in a garden (with a wall, be) I intr, 
Sport. to catch, lay hold (with the fangs). 

Ein’fangeianfel, (w.) f. Smelt. shovel. 

Gin'farbig, I. adj. vf one colour, one-col- 
oured, plain; Paint.,éc. monochromatic; e-et 
Grund, uniformly dyed ground; ein e-8 Ge- 
mäfde, Bint. monochrome: IL @-felt, (w.) 
f. the being of one colour only. 

Einfaflen, (w.) +. tr. 1) a) to enclose, on- 
compass; einen Srunnen —, to carb a well: 
d) to put or set in a frame, to frame; to 
mount; ¢) to enchase, set (jewels); d) to pat 
in a wrapper, envelop; ¢) to lace, edge: to 
line, skirt, border, welt; to bind (carpets, 
shoes, &c.); arit —, to trim with lace; 
2) to barrel, tun, to put in casks, &o., to 
sack: 8) Bee, to hive, put into a hive. 

Eiw’faffung, (w.) f. 1) the act of enclos- 
ing, &c. cf. Einfaflen; 2) a) inclosure: curb, 
frame, or wall (round the mouth of a well): 
embankment (ofa river); d) border, trimming, 
edge, welt; mounting; c) Build. aa) etdi- 
travitte —, architrave-dressing ; 6b) (an Tir 
und Genfter) jamb: window-sill; architrave; 
d) Typ, &c. bordering, framing, frame, frame- 
work; «) Jewel. the setting (of jewels); f) 
te (box-)edging ; €-Ogatlerie, /. Fort. en- 
velope. 

Einfchmen, (w.)v. tr. Law, to putto mast 
or pannage, to agist. - Ein’fehmung, (m.) f. 
Law, agistage, agistment. 

Einstellen, (w.) v. tr. to file into. 

Giw'feffeta, (ce) 9. tr. to pat in irons, in 


chains. 

Giw'fetten, (w.) s. tr. T. to oil; to grease. 

Ein’feuchten, (w.) v. ir. to soak, steep, 
wet, moisten. 

Gin'fenern, (m) ». intr. 1) a) to make “ 
light a fire (in a stove); 5) Ag. Einem —, 
excite, inflame, to stir up; 2) to fire hast 
at... wit feuerten wader auf fle ein, we gave 
them a brisk charge. 

Gin'finden, (sir) u. ref. 1) to come, ap- 
pear, arrive, to be present; to meet; fid) auf 
feinem Boften -, to find one's self at one's 
post; fid bei Einen —, to make one's sppear- 
ance, to present one's self.at s person's house, 
he.) (ef. fich Einftellen): viele Perfonen hatten 
fig gum Goncect eingefunden, many persons 
bad come to hear the concert; 2) ses Hinein- 


finden. 

Gin’ Rid, (str.) m. soe Fiunfiidh. 

Gin’ figen, (w.)v.tr. T.to perforate(needies). 

Ein’fledgten, (str.) v. tr. 1) to plait, braid 
(hair, &c.), interweave (strands, &c.); to in- 
terlace, intertwist, intertwine; 2) Ag. to put 
in, insert, interweave; interlard; to mention 
by the way: fh —, to intermeddie. 

Gin'fliden, (w.) v. Lir. 1) to patch in; 2) 
‘fag. to pat or foist in; to insert, interline; IL 
ref. fid bei Jemand —, to insinuate one's self 
into a person's favour. (fy in. 

Gin'fliegen, (otr.) 0. indy. (am. fein) to 

Ein’ichen, (sir.) v. intr. (auz. fein) 1) 
to flow in or into: (mit) — .aflen, Ag. to make 
casual mention of; to drop, throw, or put in 
(a word, remark); 2) Ag. auf (with Acc.) — 
(1. w. for Einfluß haben), to influence (often 
used by Grimm: os gibt in dersprache nichts 
kleines das nicht auf das grosse einflösse, 
WB. LIV, cf. XXX, fc.) 

Ein’ ähbr, adj. infasible. 

Eiwlößen, (w.) v. ir. 1) toinstil, infuse; 





2) Ag. to infuse, to imbno with (good prin- | 


ciples, &c.), to inspire (with courage, a se- 
eret horror, &v.): to excite (a desire); Mitleid 
—, to touch with pity: Reipect —, to impress 
with respect. — Gin'fldfung, (w.) f. instil- 
lation, infesion, &c. 
Cin'fugten, (w. 


(w.) u. tr. Buiid., dc. to en 
range, arrange arrange (T. Tasch). 


[off Aying in. 











Eirkügetig, adj. having but one o wing o o 
fold, monopterous. 

Gin’ Aligter, (etr.) m. pl. Nat. monoptera, 
monopterans, 

Ein’liuh, (str, p'. in’ fife) m. 1) a flowing 
in, of. Einfließen; influx, inflaxion; 2) fg. in- 
finance, powor, interest, credit; — auf (with 
Aco.) ... haben, äußern, Aben, to have effect 
on (upon), to affect; to exert influence un, to 
influence, to sway; einen großen — ausüben, to 
wield an extensive influence (auf, over); biefe 
Gründe hatten großen — auf ihn, these argu- 
ments had great weight (coll. went a great way) 
with him; er hat feinen— auf diefen (or bei die- 
fem) GArften, he has no influence with (or over) 
this prince; feinen — bei... geltend machen, 
to use, exercise, put forth ond's influence with 
(over) ...: unter dem — ven... ftehen, to be 
influenced by...; —reld, adj. ‘influential; _ 
tößre, /. ingress pipe; Mech. injection pipe. 

Eiw’lläftern, (w.) o. tr. (Einem etwas) to 
whisper, suggest, prompt; to insinuate, 

Ein’Küfterung, (w.)f. a whispering, sug- 
gestion, prompting; ion, innuendo; 
die fdhmecidelnden G-en der Eitelkeit, the fat- 
tering whispers of vanity. 

Ein’forbern, (w.)». tr. to call in, fetch in, 
get in, collect in (outstanding debts), to de- 
mand (peyment). — Ein’forderung, (w.) J. 
the act af calling in, &c. 

Eiwförmig, I. adj. 1) uniform: 2) mono- 
tonous, undiversified, dull; II. @-feit, (wJ/. 
1) uniformity; 3) monotony, sameness. 

Gin forften, (w.) «. tr. Law, 1) to turn 
(ground) into a forest or woodland, to af- 
forest (Berforften); 2) to give (one) a share 
in a forest, 

Giwireffen, (str.) 9. L tr. coll. 1) to eat 
up; 2) Ag. to swallow, devour (one’s vexa- 
tion, &c.): IL ref. to penetrate by corroding, 
to eat one’s way into; IIL intr. to eat into. 

Einfriehigen (Einfrieden), (w.) ». ir. 
(Umgäumen, of. Griede) to hedge in, fence in, 
enclose, rail (off). — Ein’friebigung, (w.) /. 
fence, inelosure, hedge (Zaun); paling, rail- 
fence; Iebenbige —, quick(-set)-hodge; frame. 

Einfrieren, (str) v. intr. (aus. fein) to 
freese in, to freese fast; eingefroren, p. a. 
Mar. ice-bound, 

Ein’tügen, Ein’fügen, (w.)». tr. 1)a) Join, 
to rabbet, to join together, Carp. to trim in, 
dovetail; b) Mar. to splice; c) Anat. to inos- 
calate; 2) to insert; to fill in. — Ein’fägung, 
(w.) f. & joining to, into, &e.; insertion. 

Gin'fuge, (m.) f. import, importation: 
bringing in, housing (of corn, &c.); in comp. 
—artifel, m. pl imported or import goods, 
ae of importation, import articles, im- 


regia fies, of) importable. 

Einfägren, (w) ». tr. 1) to import (abo 
éntr. to be an importer), bring in (goods): 
wieder —, to re-import; verbotene Waaren—, 
to contraband, smuggle; 3) a) to show in or 
into, to lead in; usher in, to introduce; füns 
nen &ie mid bei 3.8 —? can yor introduce 
me to the family of Z.? b) ewig. to imprison 
(thieves); fg-e. 3) to introduce, establiah, to 
sot up (castoms, &e.); 4) in ein Amt —, to 
instal, invest, induct, insagurate; 5) to ini- 


tiate (into a science); 6) einen Gefellen —, to | ing: 


help a journeyman to work: eingefährt, ’. “ 
Ag. established, received (as a custom, &c.). 

Ein’fügrer, (str. Im. 1)importer(ofgoods), 
importing merchant: 2) introducer; inductor; 


usher, &c. 
ieglinad in comp. —gandel, m. import- 
commerce or trade: —Tfe, /. 
300 —eegies —yrämie, f. boanty on impor- 
tation: —regtfter, »., —tabelle, /. statement 
of the impertations; contents of a ship's 





Einüg, (str., pl. Einfläge) m. (the act | cargo, bill of entry. 
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Gixtäfeung, (w.) 7. 1) importation (ot 
goods); 3) introduction; 8) (in cin Mmt) in- 
stallation, investiture, inauguration, imduc- 
tion; Ermies; Spinn, takor-in, Noker-in 


Gin'fuge..., ash: —wearen, f. pl. ses 
—attifel; —joll, m. (duty of) entry, external 
taxes. 

Ein’fülen, (w.) v. ir. to fill up, pow 
in; to barrel up, cask, cf. Einfeflen, 2; in 
Qlafchen —, to bottle, to rack off — ral 
füllung, (w.) /. the act of Alling up, &c. 

Cin'flitig, adj. one-footed. 

Gin'furden, (w.) v. tr. Agr. to make fur- 
rows in, to furrow. [place. 

Gin'furt, (m.) /. 1) gateway; 3) landing- 

@in’gäße, (w.) f. 1) delivery, presenta- 
tion; 2) memorial presented, address, return, 
minate. 

Ein’gang, (ofr, pl Ein’gänge) m. 1) en- 
trance: a) the act of going in, catering; 
Comm-s. receipt (of s commission, a comsign- 
ment, &c.); 6) entry, inlet, ingress, access; 
Ausgang und —, ogress and ingross (regress); 
Anat, paseage; mouth: Comm-s. 2) importa- 
tion, entering (of goods): 8) getting er com- 
ing in (ofpeyment), payment (of a draft), den 

— befergen, to effect the encashment: fg-s. 
4) introduction, entrance, opening, preface, 
preamble; prologue; beginning, exordium; 
Mus, in:roduction, prelude; 5) bearing, ear: 
approbation, consent, cf. Gchär; — finden, to 
find favour; — der Meffe, Rem. Cath. introit: 
Comm-s. nad —, upon entry, on receipt; on 
payment, when in cash, when 
vorbehalten, reserving due payment; — 
föaffen (wrik Dat.), to introduce. 

Gin'ginglig, I adj. 1) finding entrance, 
acceptance, being received with faveur, Sc, 
acceptable; 2) entering fully into a subject 
(ingehend, Musfahrild zc.), thorough. 

Eingangs, ads. (1. w.) in or at the begin- 
ning; die — erwähnte Girma, the above mea- 
tioned firm; die — begeidueten Berhältuifie, 
the circumstances meationed above er pre- 
mised. 

Eingangs ..., in comp. Comm-s. but, 
n. book of entries; —decfaration, /. bill of 
entry; —gewta@t, m. landing-weight; —pferte, 
JS. ter, n., —thiir, /. entrance-gate, (door 
of) entrance; —rede, f. prologue; —feal, m. 
entrance-ball, entrance-ealoon ; —titd, ss. Mens. 
overtare; —jefl, m. entrance (or inward) duty, 
(uty off entry, of. Einfuhr; —goliwerzeitguiß, 
oes —veclacation. 


” Gin gtben, (ete) u. tr. (Einem etwas) on 
to give or administer (physic 2) Ag. te 
prompt, suggest, dictate; unmittelber —, to 
inspire; 8) to deliver, exhibit, present (eine 
Bittigrift bei ..., a petition to ...), to prefer 
(a bill against ...), to bring, enter, or lay (an 
action against ...}; Beridt —, to lodge infor- 
mation: 4) ses Gincdmmen. 

@Ein’göber, (str) m. prompter, &c. 

Gin’ gebilect, p. a. 1) a) fancied, suppesiti- 
tious ; imaginary, ideal: 5) visionary ; fantasti- 
cal, chimerical; die e-e Größe, Wurzel, Aly. ima- 
ginary or impossible quantity, root; die ¢-¢ 
Rechnung, Comm. simulated account; 3) (welf-) 
conceited, proad, presumptuous, overween- 

selfwise. 





@in’gebinbe, (str.) m. a present made to 
a godchild (ef. Einbinden 2 Ungebinde, Ber 
thengefdent). 

Gin'gebdgen, I. p. a. Bot. inflected (cf. 
Einbiegen); I. C-heit, (w.) f. devezity. 

@in’gebören, I. p. 0. 1) Theol. oaly-be- 
gotten: 2) native, Free! Ce, m. ath 
(ded. like adj.) native: pl. aborigines : 
E-keit, (e.) J. auigeniture. 

Gin'gebradt, p. a. see Einbringen; das 
Ge, (deck. like adj.) capital put in: (pas ct 


Ging 








Eing 


Ging 











Bermögen einer Fran) portion or! (für, In favour of), predilection (for), incli- 


geod, dowry: parsphernalia. 

Ein’gäsung, (w.) f. 1) tho (act of) giving | 
er administering, &0.: 3) fg. incitement, sug- 
gestion, prompting, dictate, (qew. pi.) dic- 
tates: fide —, divine inspiration: er han» 
welt ned auigendlidliger —, he acts from the 
impulse of the moment, 

Eingebürgerte, m 4 /. (deck. Uke adj.) 
dexizen, one naturalised. 

Gin’geblirt, (w.)/. the (state of) being ana- 
tiveof scountry: €-#redt, n. right possessed 
by'the natives of a country: naturalisation. 

Eingedent, adj. (with Gen.) mindfal (of), 
recellecting, remembering, bearing in mind. 

Ein’gelleifcht, p. a. incarnate; fg-s. ein 
et Teufel, a devil incarnate; cin c-er Edurte, 
a rogue in grain: ein cer Republifaner, a 
repeblican in grain, cf. Uuégemadt, p. a. 

Gin’ gthen, irr.) o. L intr. (aux. fein) 1) 
te enter, go in; walk in: ¢-d, Geom. & Fort. 
re-entering (angie, opp. Musfpringend); 2) to 
come in: a) to arrive; b) Comm.,dc. to come 
te hand (of orders): to be imported: e-de 
Bearen, imported goods; e-de Briefe, in-com- 
tag letters: ¢-de Fracht, homeward freight; 
e-de8 Gewicht, see Eingangegewiät; c) to be 
paid; to be taken up (of bills); eingegangen, 
in cash, cashed, paid; eingegangene Gelder, 
reosipts; d) to come to hand; 8) to shrink; 
to be lost (beim Muspacten, in unpacking); 4) 
a) to be discontinued; fein Geidaft iR einge» 
gungen, his business has come to astop: b) to 
wither, decay, die, perish; c) to fall to rains, 
te decay: Ag-s. 5) (with anf (with Acc) a) to 
agree te or upon, to subscribe, consent, yield, 
accede to, or accept of, to comply with (condi- 
tions); 5) to enter into, sympathise with (the 
feelings of, &c.); to enter into, to descend to 
(particulars); 6) to dive, search (in [with Acc.), 











| nation (to), (blind) attachment (to), coll. par- 
| tality (for);—filcsigene Reinumgen, opinion- 
ativeness, 

Gin'gepfarrt, pp. joined to a parish; 
Ge, m. & f. (deck like adj.) parishioner. 

ener. (str.) n. Lock-sm. ward (of 
s ). 

GCiw geigledtig, adj. Bol. unisexual. 

Ein’'geiäränft, 1. p. a. 1) restrained, &c.; 
2) fg. narrow, narrow-minded, narrow-spi- 
rited: — leben, to live sparingly: — halten, 
to keep tight ; IL @-heit, (w) /. 1) confine- 
ment; 3) Ag. narrowness. 

Gin’geleffen, p. a. settled, catablished, 
residentiary; @-e, m. (deci. like adj.) a person 
settled in s place as a resident, an inhabitant, 

Gin’ geftinduif, (str) n. confession, avow- 
al, admission; plea of guilty. 

Eingeftöhen, (srr) v. tr. 1) to confess; 
2) to acknowledge, admit, avow, to allow, 
grant, concede; eingeftandener Mafen, svowed- 
ly, declaredly, as admitted. 

Gin'geftridgen, p. a. Mus. (of notes) be- 
longing to the third octave of the entire scale: 
-e Detave, f. third octave. 

Gin'gewelde, (atr.) n., gener. pl. Anat-s, 
entrails, intestines, bowels, viscera, guts; 
gu den E-n gehörig, intestinal, visceral; —e 
lehre, /. splanchnology, enterology; —nerv, 
m. splanchnic nerve; —wurm, =. intestinal 
[a place or thing (cf. Gewshnen). 

Gin’ gewdquen, (w.) 9. tr. to accastom to 

Gin’ gewurgelt, p.a.(c/. Einwutzeln)(doep-) 
rooted, inveterate. 

Gin'geadgen, I. p. a. (cf. Einziehen) re- 
tired, solitary, recluse, reelunive; — leben, to 
lead or live a retired life, to live in retire- 
ment; li. G-geit, (w.) f. retirement, retired- 
ness, solitariness, privacy, seclusion, recluse- 





into}; bei Jemand aus und —, to frequent | ness. 


one’s house; daß geht ihın {der ein, he learns 
that with difficulty: he cannot comprehend that; 
Vics will mir nidt —, this will not (go) down 
with mo; da geht dir dad Leben fo lieblid ein 
(Simrock), there ({. e. on the Rhine) thy 
stream of existence too sweetly flows ;— Lafien, 
te leave off, drop, give up; Comm-s. einen Ure 
tifel — Ieffen, to discontinue the selling, ma- 
asfactering, or importation of an article; to 
let go or drop an article: ein Geihäft— Iaffen, 
to leave off or give up a business. 

IL&. 1)to accede or agree to ..., dc. see 
indr., 6; einen Handel —, to make or con- 
cade a bargain; einen Contract —, to enter 
into a contract; eine Ehe —, to contract s 
marriage: eine Verbindung —, to form an al- 
Tiance; 2)Comm. see L 9. 

Gin’ gthen, v. 8. (str.) n. the (act of) enter- 
ing in, &e.: das — einer Ehe, contraction of a 
marriage. 

(Gin gthend, p. a. 1) entering in, &e.; 2) en- 
tering into details, exact, exhaustive, search- 
ing, Se. (Geneon, Ausführlih); eine e-e Unter» 
fung, s thorough investigation. 

Ein’getiudet, p. a. affiliated. 

Gingemadit, pp. of Eimmachen, which see; 
&-8, m. (deci. like adj.) preserved fruits, 
Preserves; confect, confection (made from 
sugar or chocolate). 

Gin’ genommen, p. a. (cf. Einuchmen) Ag. 
mepossessed, prejudiced, bigoted, (blindly) 
attached (fiir, to), partial (to). engrossed (by), 
taken er amitten (with); ven fid felbft—, (self-) 
conceited: von feinen eigenen Anfidten —, 
epiaionative, opiniative; ganz für etwas — 
kin, to be heart and hand for a thing; to be 
wrapped up in (a person); gegen etwas —fein, 
te be set against a thing; er iff Dagegen —, 
be has taken a dislike to it; mir ift der Kopf 
weg —, my bead is quite giddy. 

Ein’gensmmengelt, (w.) /. 


jeasion 





Gin'gieten, (sir.) 6. ir. 1) to pour in or 
into; to infuse; to cast in; 2) to seal, fasten 
it Blei—, to lead. 
aoe enclose with a 


Gin’ gleifig, adj. (of a een consisting 
only of a single track or line, single-railed 
Copp. Doppelgleifig). 

Ein’gräßen, (str) v. 1. tr. 1) to dig in, 
to inter, to hide or lay in the ground; 2) 
Engr. to engrave, cut in; 8) to intrench; to 
dig ditches round ...: to cut, to make channels 
or farrows in ...; IL. r@f. to burrow. 

Ein’greifen, (str.) v. intr. 1) to catch, 
lock, indent, toothe (in [eth Ace.), in); Meck. 
to gear together: Budd. to catch-in (of 
stones): to grasp; 2) Mar. & Rathe. to bite (as 
the anchor, the wheels); 3) Sport. to follow 
the track (of dogs): 4) Ag. to exert power or 
Influence: to interfere (in (with Acc.), with), 
tointerpose (in) to trench, intrench, encroach 
(upon), to invade (a privilege); in einander 

*, interlock, interpenetrate each other: 
dad —, 9. 8. (str.) n. act of catching, &e.; in- 
terference, interposition; thätige® —, agency. 

Giwgreifig, adj. Forest, measurable with 
the span of one band (said of young trees, 
opp. to Klafterig). 

iw grengen, (w.)0. tr. to enclosein limita, 
to set bounds to ..., to limit. 

Gin’ griff, (str) m. 1) catching upon, sei- 
sure; 2) Mech. catch: 8) fg. encroachment, 
trespans (in [with Acc.), on). inroad; (for- 
eible) interference, intrenchment (on), inva- 
sion, usurpation: — thin, to break in upon, 
to intrude one's self into, ¢f. Eingreifen, 4. 

Gin'griffcietel, (str.) m. Horol. depthen- 
ing tool. 

Ein’gründen, (1.) v. tr. see Eingraben. 

Ein’gärteln, Ein’gärten, (w.) v. ir. to 
gird, girth, 
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Gin'gut, (atr., pl. Ein’güfie) m. 1) Infusion, 
instillation, # pouring in; 2) Parr. potion, 
drench, 3) Smalt.,Found., &c. a) (ingot-)mould, 

east; b) (-rößı „—triögter, m.) fannel, jet, 
channel; c) bel uth: d) ingot, lingot. 

Gin’gaden, (w.) v. 1. tr. 1) to out down 
or up; 2) to insert like an axe, to hack into 
u; die Zähne —, to fasten the teeth into the 
fiesh, &c.; II. intr. to cut in or into. 

Cin’yäfteln, Ein’häteln, (m.)v.tr. to hook 
in, clasp, to fasten (a clasp) Ihail-stones. 

Ein’gägeln, (1.)v. tr. impors. to break by 

Ein’gägen, (m) ».-4r. see Einhegen. 

Ein’yäten, (00.) v. tr. & intr. to hook in: 
to fasten with s book: to hitch; Mar. (éntr.. I 
to eateh (of anchors). 

Gin'halt, (str) m. stop, check; arrest: 
(einer Gade [DatJ) — thum, to stop, check, 
stay, arrest (a thing), to give a check, to put 
a stop (to a thing); feinen — thun, to leave 
unchecked. 


Gin’galten, (sir.) v. I. tr. 1) to keep in, 
detain: to stop, check; 2) Ag.a) to keep within 
(certain limits), to restrain, keep under curb; 
b) to observe, follow, continue, adhere to, 
preserve, to act in pursuance of (a Hine of 
policy, &c.), to keep, adhere or stick to 
to fulfil (a promise, 4c.) punctyally, to 
trae to (one's word): eine §rift —, to keep 
time: die Stunde —, to arrive at the appointed 
time (hour), to be punctual; 8) Sew. to 
gather, take in, packer: II. fmf, 1) to dis- 
continue, pause, leave off: stop: mit dem Bere 
Tauf —, to stop the sale; halt cin! stay there! 
desist! mit der Bezahlung —, 1. to withhold 
payment: 2. (2. w.) to stop payment, ses in 
Einftellen; 2) to keep an agreement, cf. I. 2, 
d; (pünetlid) mit der Zahlung —, to be panc- 
tual in paying, to pay at maturity or when 
(the money is) due: fdledt mit der Zahlung 
—, (Hs Le.) to be slow of payment, to be a 
bad paymaster: III. ref, to keep in the 
house or within doors, 

@in’galtung, (w.) 7. the (act of) keeping 
in, &o., observance (of), adherence (to). 

Ein’gämmern, (1.) 9. ir. to hammer into; 
fa. to beat into. 

Eiu’gandeln, (w.) v. I. tr. 1) to purchase, 
bay, cf. Einfaufen; 3) to put, include into(to 
comprise within) a bargain: II. intr. (im San« 
Vel guriidtornnen, Haus und Hof —) to rain 
one’s self in trade or by trading: to fail. to 
shut up shop. [ed. 

Ein’gänvig, adj. one-handed, single-hand- 

Ein’händigen, (m.) v. tr. (Cinem etwas) 
to hand (over) to, to put or deliverintoone's 
bands, to tender, transmit, remit, consign. — 
Gin'handiguag, (1.) f. delivery, handing 
over; €-#{hetn, m. receipt. 

Eingänge... in comp. —cirtel, m. T. 
watchmaker's compasses; —maf@ine, /. Min. 
okid. 















(m.) ©. ir. to hang in: to 

put in, to suspend: eine Thftt —, to hang a 
door on the hinges; die Hemmfette —, to put 
on the skid (drag-chain); die Dadiegel —, 
to lay the tiles; da8 —, #. 9. (air. m. Bookd, 
case-work. 

Ein’yängig, adj. banging down on one 
side: daé ¢-¢ Dad, lean-to roof, pentroof. 

Ein’gaußen, (w.) v. tr, 1) to breathe in 
or into: to inspire: 2) to inhale; 8) fi. to 
inspire or imbue with. to instil, inculcate. 

Ein’ganen, (érv.) v. 1. tr, 1) to hew in, tu 
cat in or into (also Engr. & Sculpt.): T.to sink 
(a hole in a stone): 2) to break or burst open 
by a blow or by blows: 8) leith —, to cut 
up meat for corning it: etig-s. 4) to mow 
(corn): 5) to backbite: II. set, 1) to eutinto 
the enemy, to charge: 2) Ind. anal. to walk 
into the dishes, to peg away, to fall to. 

Ein’ganig, adj. Agr. see Einmähdig. 
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Einhänfig, adj. 1) (from Ein, num.) Bot 
monaelan; 8) (from Gin, ade.) coll, stay-at- 
home. 

Ein’gäudter, (efr.) m. Bot. monceciga. 

Ein’gäusig, adj. Build. smoothed on one 
side only (of walls). 

Ein’gkben, (str.) v. tr. 1)to heave, puton 
hinges, &c.; 3) Typ. to put (a form) into the 
press, to impose (a form), 

Giwgeften, (10.) ». fr. tosewln, to stitch 
in; to vew together, to stitch ; to file (papors). 

Ein’gkgen, (w.) u. tr. to fonce or hedge in, 
onclose, — Cinm'gtgung, (1.) f. (the act of) 
fencing in; fence, enclosure; €-éredt, n. 
Law, right of encloving (lands). 

Ein’gellen, (v0.) vt. to boalup ina wound. 

Ein’geimen, (w.) v. rgf. to settle ina place, 
to make one's self at home. 

Cin’gelmiic, adj. domestic, native; bume- 
made, home (commodities), intestine, cf. In 
ländifd ; indigenous (plante); Med. endemic, 
vernacular: id bin hier —, Tam at home here, 
this is my home: eine im füdlichen Europa e-e 
Pflanye, a plant indigenous to Southern Eu- 
rope; — machen, to naturalise, to domiciliate, 
domesticate; — werden, to be made domestio; 
to become domiciliated. 

Gin'heimlen, (w.) v. tr. Agr. to get in, tv 
hou Sin’ heinefung, (wf. the (act of) 
putting (a crop) into the barn. 

Gin'heivdten, (1.) u. indy. Aref. to marry 
Into, to get into by marriage. 

Gin’geit, (w.) /. oneness; unity, unit; uni- 
formity (of belief, &o.). 

Gin’geitlic, adj. Ag. united in one hand 
(administration, £0.); undivided: uniform. 

Gin'geits..., in comp. —gebilhr, /. single 
rate; —glänbig, adj. unitarian; —legre, /. 
monothelem: —preté, m. a constant price: 
—tried, m. Phron. concentrativences. 

Gin’gelaen, (m) 6. L inir. 1) to make or 
light a fire (ia a stove); — Laffer, to order a 
fire; c@ war heute Morgen fo falt, daß ih — 
ieh, it wae eo cold this morning, I had a 
fire; 2) coll. to cause (Ginem, one) anxiety or 
fear; U. tr, prowinc, to heat (for Heizen). 

aw 'heiger, (str) m. stoker (dee). 

Hagel (dr) intr. (oth Dat.) to 
prompt, to help, to assist the memory. 

Gin delfer, (atv) m. prompter. 




















Gin'detlig, I. adj. unanimous, concurrent; | 


barmonivus; in unison; IL ade. unanimonsly, 


with one accord, by common convent; — er» | 


fabren, to aot in concert: III. G-feit, (7. /. 
unanimity; harmony; commen consent. 

Gin ewmren, (m) 0. tr. & indr. 1) to pat 
the drag-chain on ..., te chid, lock (a wheel); 
2) ty shackle, hamper in. (ear). 

Gin dentelig, adj. having one handle (or 

Gin venten, (m) e. tr. to hang in, ap. 


Gin’ ele, adv, along: — chen, to go on or” 


along; te carry one's self, appear: crbdcmlid: 
— geden, to go miserably clothed, to ge ragged: 
et geht rete cin Betticr—, be makes a beggarly 
appearance: ftely — fdrciten, — Reljiren. to 
(wall with a pompous) strat, te stalk, sweep 
along: — yirden. ty more along or on. 

Gin Yerdten, (7 Ian ir. preset 1) gener. 

Yer Gundcingen, wäcch ser 1,8: 2) Tat. to 
gather (the vintage’, 

Singen, tor.) r. fr 1) Spent, te dress, 
train, break ia (a dvg for bunting’ 2) col. 
nee Dixon. ‚af by bypecriay. 

Fin tendirin. |v.) &. red. te inciveate one's 

Giaxwern, v.' a I. we Girtrictden. 

Gin Pebig, ai. F. singie-at that ne 
Bene teat, 

Gin Daag. ni Ze having bat ene treticle, 

Gavin oD Ba, ai tereund 
in. Meal bee ‚a Sioct rept 8) te red (the 
sale, te take a ‚a rent der Minden Meece 





a strike the syrt-eadl yards: ¢ te renin" 


(the guns); d) to bring to, join, overtake (a 
ship); ein Schiff — und vorbeilegeln, to take 
and leave s ship; 2) to go 40 meet: 3) a) to 
overtake, overcatch,overran,vverhaal, outrun, 
to comeup with, to catch, join; b) to retrieve, 
repair (the time lost, &c.); 4) to fetch, get, 
obtain; die Stimmen —, to collect the votes; 
Befehle —, to require orders: weitere Inftruce 
tionen —, to ask for further instractions; ein 
{diederidtertides Gutachten —, to apply for 
arbitration ;da®Urtheil —,to demand sentence; 
ärztlichen Rath —, to send for medical advice; 
Nachricht Über (with Ace.) —, to apply for ad- 
vices, to inform one’s self about,., to gather 
information on .... [of the jib). 

Gin'gdler, (etr.) m. inhauler (des XTüvers, 

Gin’ gdletatie, (w.) f. Mar. train-tackle. 

Eingern, (ctr, pl. Sef Hörner) n.1) unicorn: 
2) or Mi, m. Ichth. a horned fish (having 
& horn on the forehead or growing out 
at the nose [Naséus fronticornis C. or Alusid- 
ree monocdros L.): —temfel, m. Ichth. soa-bat 
(Malthe [Lophius] vespertiko L.); —watl, m 
Ichth. horned narwhal, sea unicorn, unicurn- 
whale ( Monddon moncotros L.). 

Ein’görnig, adj. unicornous. 

Ein’goneln, (ve.)e. intr. see Einfhrumpfen. 

Ein’käfer, (str.) m. Nat, soliped, solidan- 
gulate. — Ein’gäfig, adj. whole-hoofed, so- 
liped, solldungulous. [40. of. Einhelfen. 

Ein’sütfe, (m.) f. the (act of) prompting, 

Giw Glen, (1.) v. fr. to wrapup, enwrap, 
envelop, infuld, involve, to veil: fid —, 
wrap (cuddle) one's self up; ¢-b, Bot. involy- 
ing. 
Gnig, adj. & ade. 1) +, one, only, sole, 
eee Einzig, Wilein; 2) united, agreeing, living 
in concord, ring on friendly terms: —geben, 
Comm. to be conformable or in conformity; 
— fein, to be at one (with), to agree, to be 
friends: — werden, to agree, to come to an 
agreement (Aber [with Acc.), on, upon, about, 
for the price, &.), to conclude (a bargain, 
&c.); das Cabinet if Aber diefe Maßregel —, 
the cabinet is united on this measure: mit 
fid — fein über ...., to have made up one's 
mind on ...; wicht mit ft — fein, to be in 
two minds (eb ..., whether ...; über (with 
doc], about ...); ex fomnte wicht mit ih — were 
den, he could aot make up his mind, he could 
net reconcile himself (to doit, &c.): — machen, 
to unite, to make (to) agree. 

Ginigen, («J 0. I. tr. to unite, to make 
(to) agree; II. ref. toagres, tocomete terms, 
to an understanding, to arrange. 

Paraben Ginige, Finiges, pron. some, : 

; einige wenige, some fow; zwanzig und 

tinge Jahr alt, twenty (and) 4d years old: 
einigermaßen, in some measure, in some do- 
gree, to some extent. 

GTuitgtelt, (w.)/. unity; unanimity, unica, 


right, sve Cinzia. 

Einigung, (w.) f. union, agreement, ses 

Gintmpten, (7) u. tr. 1) te inecalate: 2) 
Ja. to implaat; einem Rinde bie Boden —, to 
inoculate (vaccinate) a child. (nation. 

Gin tmpfang, (w.) /. inecalatien; vacei- 

Huikt, adr. presence. (Sulz; for Cimeh. 
Einf) once, 

Einfügen, (w.) =. fr. 1) to chase im, te 
drive in: 2) Spart. te drees (a dog) fer bunt- 
ing, of. Gimdegen, 1; 3) fy. Finem) rent fer 
einen Zaredra) —, te frighten, terrify, imti- 
midate, te strike with a sudden fright. fear 
or awe, te strike terres inte... 

Gin Warig, ati 1) a) ef one year. one 
year ai: 8) Bet, dechtuemn: 2) @ftiz, -v.) 
4, Be. devideousmess, 

Gia jogen, 0.) r. ir. te (puttethe yebe 

Gia ladeie, !w.! r. call. “or Iren. 

Ginteiın, 10). Ir. T. te tay in ime; 


Im 














to | chased, bill of oost. 


to dress, join with lime: to steep or to soak 
in Himewater. 
Eintämmen, (w.) 9. ir. T.oce Berlänmen. 
Gintantig, adj. Bot. one-edged. 
Eintapfelig, odj. Bot. unicapeular. 
Eintaffiren, see Eincaffiren. 
Eintanen, Eintänen, (w.) v. tr. 1) to 
food with something previoasiy chewed: 2) 
‘fa. (Ginem etwas) to explain over-minztely, 
coll, to hammer (something) into one's heed. 

Eintanf, (str., pl. Cin’Täufe) m. the (ect of) 
buying, purchase: ein (gufalliger) billiger —, 
& (chance) bargain: im — foftet ¢8, the cost- 
price is; fie verfteht den —, she understands 
marketing, she is a clever buyer. 

Gintanten, (w.) v. I. tr. to buy, purchase; 
to purrey, to provide (victuals, &c.}; to gote 
market: das beife id gut —, that is what I 
call a good bargain: IL ref. fich — in (with 
Acc.), to buy a place in (an infirmary, an 
hospital). 

Ein’täufer, (str.) m. purchaser, buyer, par- 
veyor: caterer: @-in, (w.) /. purchaser, &r., 
cateress. 


Gintaufs..., in comp. Comm-s. ud, 
—tsute, . purchase-book, bought-book, par- 
cbase-accounts; —geld, ». purchase-money: 
—yrelé, m. first cost, prime-cost, cost-prios, 
purchase-price: yum -preiie verfaufen, to sell 
at first coat or for the purchase-money: unter 
dem —preife vertanfen, to sell under prime- 
cost: —redjunng, /. account of goods pur- 
(laffen, Einfügen). 

Ein’teeyen, (w.) v. tr. Mar. to score (Ein- 

Ein’tähle, (m.) /. T. channel, bollow:chan- 
fer, flute (in a column); neck-gutter; row of 
gutter-tiles: flashing. (fer, flute. 
i  EinTöhlen, (we) ». iv. to channel, cham- 
iw telttein, (str.)m. gutter-tile. 
Einttehr, (1.) f. 1) the (act of) putting up 
| (at aninn); frequdntation ; 2) (place of) resort, 
baiting-place, inn, accommodation. 

Eintehren, (w.) 0. intr. (asx. fein) 1) to 
pat up (in [with Dad], at aninn), to turn in, 
alight, bait: 2) Ag. to take up one's abode; 
| wann wird der Grieve in meine Örnft —? when 
will peace visit my breast? 

Einteilen, (w.) ». tr. 1) to drive or wedge 
in, to fasten with wedges, to plug; die form 
—, Typ. to quoin the form; 2) fg. to weige 
or bem in. 

Gin'tellern, (w.) v. ir. to pat ina collar, 
to lay in, to cellar (wine, &r.). 

Einterben, (w.) 9. ir. 1) to indent, netch, 
nick, jag; to ecore, tally: 2) Harald. to en- 
| foo 3) Cock. a) gener. te notch ; b) tocrimp 
Vash). 

Giatertern, (w.) a. ir. te imprison, incar- 
| “eee to (shut up in a) dungeon. 

Gin terterung, (w.) /. imprisonment, con- 
finemeat, incarceration. 

Giutettetn, (w.) =. tr. to fasten to a small 
chain; to pat the hasp or clasp ever the staple. 

Eintetten, (w) =. fr. 1) te fasten tes 
chain: 2) Ag. to fetter, exthral. 

Gintindidett, (m) f. Law, the equaliss- 
tion of children by different marriages with 
Tegurd te their inberitance: adoption (Ein 
finber, pl. children so oqualised). 

GinTitten, (w.) v. tr. to fasten, to fx, seal 
(as weed er iren im a wall, by the use of 
cement), to coment. 

Gin Mage, (u) /. seit for (a debt, Be. 
Gia Biden, (w_)s. tr. Law, te sue for (a debt). 

Gta Tissumern, (w.) «tr. 1) te cramp, 
te fasten with cramp-irens: 2) te encioce (8 
werd, Sc_)in crotebsts er brackets, te bracket: 
3° fg. to cnriese, embrace: te shat er clese sp. 

Cla Wang, (ofr. pl. Gian Tange) m. Zus. £ 
Je. weisen. comscnanes. accord, accords, 
Barmeny: in — fihen, to be consenant or in 
confeemity, to chime im (mit, with), te be 
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consistent (mit fid felbft, with one's self); in 
— bringen, to adapt or accommodate (to), to 
make (something) harmonise, to make con- 
sistent (with), to reconcile (with, to); id bin 
damit ganz in —, I quite sccord therein; in — 
treten, to conform (to). 

Gin Mapyen, (w.) ¢. L tr. 1) to fold, shut 
(sp); 2) to join hands on a bargain; IL éntr. 
(az. fein) toclap together: to fold (together). 

, adj. Bot, & Conch. having one 
valve (or shell), univalve, univalvular. 

GinTanig, adj. having one claw. 

Ein’flößen, (w.)v.ir.toglue, stick, pastein. 

EinHeiden, (w.)s.tr. 1)to clothe, invest: 
to put into uniform; 2) a) Kel. (of monks) 
to give the hood or cowl, (of nuns) to give 
the veil; fic) — laffen, to take the hood or 
veil; einen Recruten —, to put a reoruit into 
uniform ; einen Todten —, to lay out acorpee; 
6) to install (in an office), to invest (with an 
office); 3) Ag. to give a certain appearance or 
tarn, to embody, dress: (in Zorte)—, to word, 
to clothe with words. 

Cin Tleidung, (w.)/. 1) the (act of) clothing; 
2) investiture, installation, instalment; 8) fg. 
drees or form (of a thing), wording. 

Ein Meiftern, (w.) v. tr. 1) to paste in 
(into); 2) cont. to grease (hair), 

Gin Temmen, (w.) v. ir. to squeeze in, 
to pinch in, to cram in or into, to jam. 

Gin tMingen, (str.) v. intr. to accord, to 
be anisonant, to chime in. 

Gin Hinten, (.) v. L tr. to putin or fasten 
the latch; eingeflinft, pp. upon the latch; II. 
inir. to catch (the latch), 

EinTispfen, (w) v. tr. to beat or knock in. 

Ein’tiogen, (1.) v. inir. to heat (a stove) 
with logs. 

Eintutbeln, (w.) v. ir. 1) a) to insert (a 
gag), to gag; 0) to fasten with a gag: 2) 
Har. ein Tau—, to pat (s rope) inthe beckets, 
te fasten (it) by a wooden roller. 

Giwtucipen, (str.) ». I. tr, to pinch in, to 
mark with the nail; II. snir. (auc. jein) Stud. 
slang, to stop at, or to frequent, an inn, to 
turn in. [to work (the dough) together. 

Ein’tnöten, (w.) v. tr. Bak. to knead in. 

Giwtniden, (w.) «. L tr. 1) to fold in, 
ever, or down 2) to break, crack: IL. intr. 
(ous. fein) to break down, give way, fail; 
im Gehen —, to bend the knees in walking. 

GiwTadpfen, (1.) 0. tr. to button in. 

Eintnöten, (w.) v. ir. 1) to make a knot 
in; 2) see Einfchärfen. 

Eintnüpfen, (m.) v. ir. 1) to tio in with 
a knot: to tie up; 2) coll, to enjoin. 

Ciwtechen, (1.) ¢. 1. tr. to boil down (bis 
auf... to ...): to boil up to a consistence, to 
inspiseate by boiling; IL infr. (awz. fein) 1) 
to grow thick (to be inspissated) by boiling: 
2) to evaporate by boiling. 

iw tommen, (str.) v. intr. (auc. fein) 1) 
to come, arrive; to come or get in (of re- 
vennes, &c.); to be paid: fg-s. 2) to apply 
(bei, to), to present a petition (to), to petition, 
seo (um, wegen, for): mit einem Bittidreiben 
—,tosupplicate, bei...,to memorialise; miteiner 
Mage gegen Iemanden —, to bring anaction, 
to prefer a complaint against one; dagegen —, 
to protest against: 3) Law 4 Comm. to declare 
one’s insolvency, to fail: 4) to come into 
one's mind or head, to occur; wie follte (8) 
wit —, how could I think (that, &c ): Da8 [af 
dit nicht —, do not think ofsuch a thing: don’t 
takethat into your head; don't presume to do 
anything of the kind. 

Gin Tommen, s. (sir.) m. 1) income, reve- 
Bee, rent: produce, proceeds, profit; 3) Mar. 
see Ginfallen, v. 2., 3: —Lifte, f. rent-roll: -+ 
ener, /. income-tax. arrived, immigrant. 

Eintömmling, (str.) m. stranger newly 

Gin Toppeln, (m.) ». tr. see Cinfriedigen, 











EinTörben, (w.) ». tr. to put into baskets; 
to hive (bees), 

Gintorn, (str.)n. Bot, one-grained wheat 
(Triticum monococeum L.). (embody. 

GinTirpern, (w.) v. fr. to incorporate, 

Cin tradhen, (w.) v. inir. to fall, come, or 
break down with a crash. 

Eintrallen, (w.) 0. intr. & ref. to fix or 
to strike the claws into. 

Einträmen, (w.) 










I. tr, to put or pack 

up(displayed wares);.intr. see Ginhandeln, IL 

(00) . to seratch into (on). 

Eintreifen, (m.)v. tr. to encirele, environ, 
surround. 

Ein’teiedgen, (str.) ». intr. (au. fein) 1) 

to creep in: 2) toshrink, shrivel up: 8) Mar. 








variable, veers. 

Ein’triegen, (w.) v. tr. see Ginbefommen. 

Gin trimpen, (1. )o. intr. ses Einfchrinnpfen; 
Mar. to slacken (naid of the wind); gegen dent 
Wind —, to sail with a scanty wind or close 
to the wind. 

Ein’trigelm, (w.)o. tr. to scrawlor scratch in. 

Einträmmen, (m.) v. ir. see Einbiegen. 

Gin'tanfte, (v.) /. pl. income, comings- 
in, revenues, rents, fruits. ~ 

Cin 'Tirgen, (w.) ». ir. to shorten by draw- 
ing. in, to draw in, redace; Draw. to fore- 
shorten; Mar. to warp (a ship). 

Ein türzung, (.)/. shortening, reduction, 
&c.; E-Sleine, /. Mar. warp. 

Ein’läden, (sir.) v. tr. 1) to lade in, load 
in, to take in cargo: 2) to invite, ask, bid: 
ein für allemal eingeladen fein, to have a ge- 
neral invitation: c-d, p. a. Ag. inviting, en- 
ticing, attractive; 3) Law, to cite, summon. 

Gin'laver, (str.) m. 1) one who loads 
goods, &c., a loader; 2) inviter, bidder. 

Gin'Tadnng, (w.) /. 1) the lading (in), 4c; 
shipment; 2) invitation: Law, summons. 

Ein Tadungs..., in comp. —farte, f. in- 
vitation card, card of invitation: —plag, m. 
place for lading: quay, wharf; —fdreiben, ». 
letter of invitation; —frift, /. 1) zu einer 





Feierlickeit, program, programme ofa pablic 
coremony (at a college, university, &c.); 2) 
Lav, summons, 

Ein’läge, (w.) f. 1) the (act of) laying in, 
of. Einlegen; 2) Tod. filler (of acigar): 8)any 
thing put within another: a) coll. (cravat-) 
stiffener: b) letter, &c. enclosed, enclosure: 
4) stake (at play); 5) Comm. a) investment 
(of a capital): b) (—eGapital) deposit, money 
deposited ; capital advanced or invested, share, 
stock. 

Ein’läger, (eir.) n. 1) lodging; quarters; 
2) ¢ (—redt) the right of taking ups lodging 
or quarters; 8) prison for debtor; 4) Comm. 
warehouse, magazine, repository. 

Gin'lagerer, (sir.) m. soldier lying in 
quarters. 

Gin'lagern, (w.)s. tr. 1)to quarter, lodge: 
to billet: cf. Einquartieren; 2) to warehouse, 
store (up. goods): eingelagert, p. a. Geol. im- 
bedded, instratified, stratified between or 
among other bodies. 

Gin audi, adj. see Inlindifd. 

Ciwlangen, (m.) v. I. tr. see Cinreigen; 
IL. intr. see Anlangen. 

@in’lappig, adj. Bol. monocotyledonous; 
¢-¢ Bflange, monocotyledon. 

Cintas, (str., pl. Ein’läffe)m. 1) a letting 
in, inlet; admission; admittance; Mech. in- 
jection: 9) place of ingress, wicket, small 
gate, postern 

Einlaß... (from Ginlaffen), in comp, — 
band, n. Wear. feeding-sliver: —geld, ». en- 
trance-price, (price of) admittance: —farte,/. 
admission-ticket: —flappe, f. Mech. valve (in 
a machine): —sfen, m. furnace for melting 
copper: —preis, m. see—geld ;—rähre, f. Mech. 


271 








der Wind triedht aus und ein, the wind is |... 


injection-slide; inlet-pipe: —flloß, m. Lock- 
am. flash-look: —ftipfel, m. see —flappe; — 
thir, 7. see Einlaß, 2; —tuth, ». Wear. feoding- 
cloth; —ventil, n. 1) Meck. oxhanstion-(suc- 
tion-)valve: 2) expansion-valve: —walje, f. 
Apinn, feeding-rollor (Einzichwalge); —gettel, 
m. see —Tarte. 

Gin'taffen, (str.) v. I. tr. 1) to let in, ad- 
mit: 2) T. a) to set into a groove, put in, 
fix; to sink or trim in; to mortise; 5) Mech. 
to countersink; ¢) to imbed, insert: nicht — 
wollen, to deny admittance: 8) Med. to im- 
mit: IL ref. (with anit, in, or auf [4 Acc.]) to 
enter into (an engagement, an explanation, 
&c.), to engage (one's self), to embark in 
(metaphysical disquisitions, &c.); to join in 
to deal or meddle with ..., to commit 
ich auf die Klage —, Law, to 
answer (to) plaintiff's declaration; fie 
hatte fid mit ihm eingeloffen, she had got 
entangled with him; id laffe mid darauf 
nit ein, I will have nothing to do with it; 
auf folde Fragen laffe ich mid nicht ein, I 
shall not answer such questions; er tenn fich 
fogar mit einigen Feinden in eine Berfhmd« 
rung eingelafien haben, he may.eren have 
engaged in a plot with some enemies. 

Gin laGlich, adj. entering into details, Ao. 
ses Eingehend, p. a. 2. 

Ein’lefiung, (#.) f. 1) the (act of) letting 
in, admission, immission, &c.; 2) Law, the 
formal answer (of the defendant) to the 
Plaintiff's declaration. 

Ein’lanf, (str., pl. Ein’läufe) m. the (act 
of) coming in, entering, arrival: 2) anything 
that has come in or received; arrival. 

Ein’laufen, (str.) v. intr. (aus. fein) 1) 
a) to come in, enter, arrive: 8) Mar. ineinen 
Hafen —, to enter or make s port, to sail 
into (or to fall in with) a harbour; to put, 
drop, or get into a harbour, to touch or call 
at a port; da® Schiff ift mohlbehalten einge» 
Taufen, the ship has reached her port insafo- 
ty; 2) Comm, &c. to come to hand, to come 
in, to pour or drop in; 8) Typ., &c. to shrink; 
— offen, to shrink (flannel, &c.), to spunge 
(cloth); Typ. to keep in (type). 

Einlänflinge, (str.) m. pl. see Beifafien. 

Gin 'Taugen, (w.) v. ir. to wash, steep, or 
soak in lye, to buck. 

Gin'lauten, (w.)s. tr. to proclaim the be- 
ginning of (a thing) by ringing the bells. 

GinTeben, (w.) v. ref. 1) to accustom 
one's self to a certain mode of living; 9) fg. 
(within[& Acc.]) to adopt thoroughly, to make 
one’s own, sppropriate completely: to devote 
one’s self wholly to ...; andere, die fic nod 
nicht in ihre ttoergengungen eingeledt hatten, 
others not yet fully established (or more re- 
cent) in their convictions: wit haben ung in 
diefe Methode eingelebt, dally custom has 
rendered this method familiar to as; tief ein» 
gelebte Zuftände, Gefege :c., a state of things 
of very old standing and familiarised to the 
people: laws, 4c. that have worked them- 
selves into habits. 

Gin'lége..., in comp. —bret, m. leaf (of 
a telescope-table): —bretien, m. veneer; — 
capital, m. see Einlagecapital; —bedel, m. 
Print. inner tympan: —gabel, /. clasp-fork ; 
—holg, n. see Außlegcholz; —meffer, n. clasp- 
knife. 

Giw'légen, (w.) ». I. tr. 1) to lay in, put 
in: to enclose; 2) 7. to inlay; to checker; to 
veneer: to imbed: eingelegte Arbeit, inlaid 
work: marquetry; 3) to tilt or couch (the 
spear); mit eingelegter ange, lance in reat; 
atilt: 4) to put or fold up, to turn inwards; 
5) Comm, to lay in, put up, purchase (goods); 
6) to presorve (in Suder, with sugar, &c.), 
to put up (fruits); fo salt, pickle (meat, en- 











cumbers, &r.): 7) to put away (goods), infr.to 


Ginl 


ebut up (or close the) shop, cf. Cinhandeiu, 
IL; 8) to quarter, to billet (seldiers), to lod, 
9) Comm, dc. to advance, pat in (s sum of 
money); 10) fg. to gain (credit), earn, to get 
(bonour, disgrace, &c., mit ..., by ...); Reben 
—, Vint. to lay or set vines, to 

(Gädfen); in Gaffer —, to barrel (ap): cin 
qutes Bert or eine Fiirbitte für Einen —, to 








pat inaword, intercede, solicit forone; Ehre, : 
—, to eam or get honour, dis- | 


Sdhande mit... 
grace (or shame) by ...; Proteft —, to anter 
protest; Berufung —, to put in an sppeal 
wen against); II. inir_ to lock or trig a 
w 


Einläger, (str.) m. 1) he that lays in, 
depositor, &c. see Einlegen; 2) see Ubleger, 
Senter, Fadler; 3) coll. for Cinlegemeffer. 

Gin'lége..., incomp. —ftkbwen, n. Weav., 
dc. filler: Join. veneer \—dretdhen); —ftubi, 
m. folding-stool. [eee Einlegen. 

Einttgung, (w.) f. the (act of) laying in, 

ei I (w.) 0. ir. (Einem etwas) to 
impart, inculcate by instruction, to teach ; e8 
rourden ihnen Robgefänge auf ihn eingelehrt, 
they were taught hymns in his praise. 









Giw'leiber, (1.) v. ir. 206 iver. 
@Ein’lelern, (w.) v. tr. to lull to sleep by 
a music, by a long-winded story, 
ee 
Ein’leimen, (w.) u. tr. to give in. 
Gintleiten, (m. 1) to lead in, guide 
in; to introduce; her in: 2) a) to pre- 


face (s book); 5) Mus. to prelude; 3) einen 
Broce§ —, to institute a law-suit; 4) to in- 
itiate, prepare, contrive, bring about, man- 
age; to open (a connection); to take first 
steps to or the initiative in (a business); Sie 
werben das {don cinguleiten wiffen, you will 
know how to arrange matters : gut eingeleitet. 
fein, to be in a fair way; ¢-b, p. a. introdac- 
tory, preliminary, prefatory; preparatory, 
prelusory, exordial. 

Gin'leitung, (w.) f. 1) introduction; 2) 
Mus, overture, introduction, prelude; 8) pre- 
amble, exordium : 4) fig. preliminary arrange- 
ment, preparation: @-en treffen, to arrange 
preliminaries. — Gin'Teitungs..., in comp. 
—puncte, m. pl. preliminary articles, prelimi- 
naries: Mus-s. —fay, m. introductory move- 
ment; —{ptel, —ftiid, m. overture, prelude, 

Ein’t , (wo. L ir. & intr. to set 
Into joint again, to reset, to restore to its 
right place or situation; to turn in, bend in; 
to turn back; Il. ifr. Ag. 1) to return to 
the purpose; to come back to (or to resume) 
one's object; 9) to mend, reform, to return 
into the right path; to change one’s tone. 

Ein’lernen, (m.) v. ir. to learn, got by 
heart, 

GinTefe..., in comp. Wear. —bretdhen, 
n., —maf@ine, f. reed; —geftell, ». frame. 

Gin'lfen, (str) v. 1. tr. 1) to get in, 
gather in: 2) Wear. to alaie, sleld; II. ref. 
(with in [@ Acc.]) to get the mastery of (an 
author) by frequent reading; cingelefen fein, 
to be well read, well up (in an author). 

Ciwlengten, (w.) v. intr. fg. to be 
dent or obvious; c-d, p. a. evident, ob 
Einem etwas ed machen, to bring (some- 
thing) home to one's conviction or under- 
standing. (over, transmit. 

Gin'liefern, (1w.) v. fr. to deliver in, make 

Gin’lieferung, (w.) f. delivery, transmis- 
sion. 

Einliegen, str.) v. intr. (auz. fein) tolle 
in a place, tobe quartered (bei, upon; gu, at), 
to keep quarters (Ju, at), tolodge (bei, with); 
ed, 9. a. see Sultegend. 

Ein’lieger, (st.) m. lodger. 

Gin'Tippig, adj. Bot. one-Upped, unilabiate. 

Gin Tidpelu, (w) e. fr. 1) to whisper; 2) 
fa. to suggest. 






































3 | tise; 2) to encluse, tu wedge in. 


Gin feta, (10.) 0. tr. 1) to take by spouns: 


to ...) with a spoon, by spoonfals. 

Gin'logiven (pr. —lcbsren), (w.) v. I. tr. 
to lodge, quarter, house; IL ref. to take a; 
one’s quarters (bei, with). 

GiwBabar, I. adj.redeemable: II. E-feit, 
(w.) f. redeemablensss. 

Ciwtöfen, (w.) u. tr. 1) to redeem, re- 
cover (s pawn, &c.); to ransom (prisoners, &c.); 
3) Comm., dc. to discharge, to cash, to an- 
swer, to take up, to retire (a bill, &c.); to 
get out of pledge: 8) fig. to redeem (one's 
word, &c.). — Gin’ Binng, (w.) f. the (act of) 
redeeming: redemption; ransom (of priso- 
ners, &c.); payment, discharge (at the time of 
expiration); €-#caffe, €-ofelle, /. (einer Bant) 
branch-bank. 

Ein’lätten, (w.) v. ir. Build., de. 1) to 
set vertical; 2) to try with the plummet. 

Einlätgen, (w.) v. tr. T. to solder in. 

Cinlätgfen, (m.) v. ir. to pilot (from sea) 
inward. [piece of ordnance). 

Giw'tareln, (w.) v. tr, Gunn. to prime (a 

Einfügen, (str.) v. rat. to gain admission 
by lying, by false 

ne) t. to lull asleep. 

Ein'maden, (w.) e.tr. 1) to put in, wrap 
up (in), inwrap; to pack up; 2) to peers: 
conserve, put up (fruits): in Zuder —, 
candy, comfit; in Töpfe -, to pot; Outen 











marinate fish; 8) a) Bak. to knead (the 
dough) with water or milk; ) to mix (lime) 
with water, to temper. 

Ein'mägbig, adj. Agr. admitting to be 
[storing it up. 





ne time; — dé Jah» 
tes, once a year; — für allemal, once for all; 
auf —, all at once, suddenly, all of asadden; 
er wurde — roth, — blag, he turned red and 
pale by turns; — über daé andere, again and 
again (of. Cinmal’); — ift fein Ral, proverd, 
once is no custom. 

je. 1) once, once upon a time: 





Einf); ¢¢ war — ein Mann, there was once 
& man, once upon a time there lived a man; 
wenn i ihm — anf der Strafe begegnete, 
when I chanced to meet him in the street: 
irgend —, some time; nidt —, not even, not 
so much as; aud jet nod niit —, not even 
yet, not yet neither: wenn id — einem Men- 
{den traue, when I do trust a man; geh du 
—! do you go! bier [bei diefer Gelegenheit] 
— hatte er Recht, he was right for once (in a 
way): nod—, another time, once more, (once) 
again; nod — fo viel, as much again; er ift 
nod — fo lang alé Sie, he is twice as tall as 
you: noch mehr als nod — fo fang, as tall 
again and more; ba nun —..., since then, 
as: ¢# or dat ift nun — fo, since it is thus, it 











; | cannot be helped; that is so and cannot be 


altered; da wir nun — vom Kriege fpredien, 
now that we are speaking of war; fomimft du 
endlid) —? do you come at last? fommen Sic 
dod — her, pray do come here; Hingeln Sie 
dod) —, just ring the bell; ftellen Gie fid — 
vor, (only) imagine, onlythink, do but think; 
die Pferde — arafen loffen, to give the horses 
an opportunity to graze: die Leute reden min 
—, people will talk: da aber diefe Unglüds« 
fälle num — eingetreten find, as these calami- 
ties have now actually taken place: du wirft 
— zu der Ginfidt kommen, you will find some 
day (that, &0.): er wird wohl nod — den Hals | 
‚ bredjen, I dare say he'll break his neck one 
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2) (Ginem etwas) to administer (something | 





—, to pickle cucumbers; Fijde —, to pickle, | terpose, 


des fol — Einer nehmeden, 
let any one imitate this if he can. 
Cinmaleind‘, (indecl.) n. one-time one; 
multiplication-table. 
; Giwmilig, adj. happened er done but 
| Gin maligmctyeres (07. Mel 
(a) f. onoe- 
{ melting-domn process. [monandrian. 
Ein mduntiaag, single ; for oe porsen. 
Gin'marintren, (w.) 0. tr. Cook. to pickle, 
marinate (fish, &c.). 
Gin'marten, (w.) v. tr. to enclose within 
boundaries, to border, mark the limits. 
Gin’ martten, (w.) v. tr. to buy, parchase. 
Gin'mariG, (str., pl. Cin'maride) m. a 
marching in, entry (of troops). 
Cinmariigiren, (w.) v. intr. (aus. jein) 
to march in, to enter. 
(meaning ar (ot weight er menrareh 
(of weight or 
Ein’'maftig, adj. one-masted. - Gin'mafter, 
(str.) m. 3 ono-mastod sloop (vessel). 
Ein’manern, (w.) 0. tr. 1) a) to immare, 
wall in (up); 8) to enclose within walle; 2) 
Jag. to immure, imprison (for life). 
Ein'möglen, (w.) s. ir. to strew over with 
flour, to dredge; fig —, to chungen 
Eirmeitaen, (a) * ir. Dist, & Brow. to 
mash. [with a chisel. 
Lin weißeln, (w.; ». fr. to work er cat in 
Ein’mengen, (w.) v. L tr. to intermingle, 
intermeddle; II. ref. tu meddle (with): to in- 
interfore. 


Sn wenet (str.) n. 1) medley, only. 
a 3) ae ingredient. 





Einmiethe, (w.) f- provinc. sum paid for 
permission to collect fire-wood. 

Gin'micthen, (w.) v. L ir. to take a lodg- 
ing for (somebody); II. ref. 1) to take a lodg- 
ing, to take up lodgings or one's quarters; 
2) fid in einen Wald —, to acquire the right of 
collecting Are-wood on payment of a certain 
sum; of. Einmiethe. 

Gin'mifden, (w.) e. L tr. to intermix, in- 
termingle, infuse, blend; to mix up (some- 
thing) in ...; Rebenfaden in einen Proces —, 








f. | Law, to split a cause: IL ref. to intermeddle, 


interfere, — Ein’mifdung, (w.) f. 1) info- 
sion; intermixture: 9) interference; 3) Lew, 
intromission. [or lasting one month only. 

Gin'monatlid, adj. of one month, existing 

Ein‘ , Einwnmmen, (w.) 9. ir. 
to muffle up, to wrap up. 

Cinmünden, (w.) 9. inir. 1) to discharge 
itself, to empty, disembogue (in [with Acc] 
into); 2) Amat. to inoscalate (with). — Gia’ 
mindung, (w.) /. 1) the discharging (of ri- 
vers), disemboguement; 2) Anat. inoscula- 
tion: €-Swintel, m. angle of disemboguement. 

Gin'mingen, (w.) ». ir. 1) to melt (dowa) 
}) to recoin (money). 

x ir. to enrol. 
Gin'mAth, (w.) f. ses Einmüthigkeit. 

Ein'mütgen, (w.) v. ref. to sus for ad- 
rem into a oorporate body (of jour- 
neymen). [cee Einhelig, Cinhelligteit. 

Cin'mättig, adj., Einwätgigfeit, (w.). 

Ein’nägeln, (1.) v. ir. to fasten on the 
inside with nails; Carp. to tree-nail (eimen 
Bapfen, a tenon). 

Gin'nligen, (w.) «. ir. 1) to sew up, to 
stitch in: Blumen —, to embroider flowers: 
in Badtud —, to cover with pack-oloth, to 
canvass, to embale; 9) to take in (by sew- 
ing), to draw, make shorter. 

Gin'nahme, (w.) f. 1) a) the (act of) tak- 
ing in, receiving, &c. of. Einnehmen; die — 
i von frifhem Sarieprenimt, supply of provi- 












Einn 











sions: b)receipt, income, revenue; proceeds, 
receipts; returns; in — ftellen, to put down 
to receipts (inoomings); c) (—ftube, f.) re- 
ceiver'a office; 3) the taking possession (of 
a town, &e.), capture: die — Jerufalems, the 
taking of Jerasalem; — und Ausgabe, receipts 
and expenditures ; — und Ausgabebud, book 
o accounts of recaipts and expenditures. 
Gin‘atGmen, (str.) +. tr. 1) to take in: to 


4c); 4) to cocupy, take up (a position); to 
take up, All (s space); fig-s. 5) to Least 
bold, fill (an office); 6) to captivate, charm, 
sen, win; eig attract; Mar-s. die 
=, to fart the sala: Gol, frifjes 
Befler, Kohlen, lem, Mundvorreth —, to wood, 
, Oval, victaal; eine Ladung, ter —, 
in a cargo, to ship (goods), to put on 
ned ..., to (take in) freight 
—, to collect the taxes: er 
he has a large income; das 
1, Abendefien —, to take (one's) 
dinner (to dine), supper (to sup); diele Sache 
zimmt einen größeren Ramm in großen Büchern 
ein, al8 men fic) vorftellen Tann, this affair 
takes up a larger space in groat books than 
you can imagine; eines Andern Stelle —, to 
succeed to another's place: cine öffentliche Stel- 
{ung —, to hold a public position; eine beden> 
temde Etelle —, —, to bold a conspicuous place, 
to All an eminent station: den Kopf —, to 
beaumb the head: gegen Jemanden —, to pre- 
jedies or set against one; für JIemranden - 
to prepossess in one's favour; fi — Taffen or 
von etwas fein, 1. to be taken 
with; to have a partiality for; blind einge» 
umumen, bigoted (für feine Pläne ar., to one's 
plans, &0.); 3. to be prejudiced by; diefe Lei» 
venideft sah ihn allmählich cin, that passion 
grew upon him. 
+ P. &. fg. taking, engaging; 
vianing, captivating: interesting; prepos- 


Gix'ntgmer, (str.) m. receiver, odllector, 
Gatherer (of taxes): —fielle, f., —peften, m. 
collector's post. fof a collector. 

Gtuntgmeret’, (10.) f. the office or house 

Bunkimung, (u): the act of taking in, 
bc., soo Einnehmen 2 Einnahme. 

Ein’ncen, (w.) ». tr. to moisten, to wet; 
te spunge (cloth). 

Gin'niden, (w.) u. intr. (uz. fein) to nap, 
te fall or drop off, or 

Gin’nietem, (w.) v. tr. to Ax.on the inside 
with rivets, to rivet. 

Ga 'uiften, Ein'sifteln, (w.) v. rat. 1) to 
nest; 3) fig. to nestle; 8) col. to insinuate 
one's self. [press (one) to take, 

Ein’nöttigen, (w.) ». ir. (Einem etwas) to 

Ein’doe, (w.) f. desert, wilderness, waste; 
selitude, desolate place. fear. 

Gwigrig, adj. one-cared, having bat one 

Eindien, (w.) v. tr. to oil, to rab over or 
lubricate with off. 

Gin'pearig, adj. Bet.one-péired, unijugate. 

Guryedten, (w.) 0. L tr. te pack up, put 
up, de up, bundle up (goods), to embale, 
bale; IL dmär. col. 1) to shut up shop, ¢/. 
a a Une Ra ia 

yield, give way, to kesh or to be silent. — 

Cexpetane, (w.) f. the (act of) packing 

(a rope). | 

Ehryalmen, (w.) v. fr. Mar. to haul in; 

ne 1) to paper, to ' 

‘wrap up im paper: 3) T. to peper, to put 
Presing-boards in (the cloth). 

Gir pappen, (w.) ». tr. to paste in. 

Givpatthen, (w.) v. tr. to amuggle (in), to 
solar, te ran (goods). i 
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1 (m) 0. L tr, to fit into, adjust, 
to fix in; Garp. to trim in; IL.snfr. to fit (in). 
Gin'paffizen, (w.) ». intr. (auz. fein) to 








b) anal. to coach, cram. — Gin'pautfer, (str) 
m. crammer, grinder, coach. 
Einx’peitigen, (w.) «. tr. (Einem etwas) 





3 | to whip (one) into (good manners, &c.), to 


beat into. [rind or shoulder, 
Ein’yelgen, (w.) 9. tr. Hort. to graftin the 
Cin’pfäglen, (m.) v. tr. to impale, to en- 
close, fence, or hedge with pales or stakes, to 

picket, to palisade. 
(w.) v. tr. to assign to (or 








. to twirl, to beat in. 
. to take up hastily 


Cinvagmen, (w.) «. tr. to frame, put ina 


; | frame: to imborder; to tenter or rack (cloth). 


Ein’rammen, Cin'rammeln, (10.) 9. tr. to 
ram or drive in or down. 
Gin'rangiren [-rängshören), (w.) v. t. 1) 
a) to arrange in a series or row: b) to insert ; 
2) to enrol (recruits); 4) to sort (letters). 
@in’räthen, (str.) v. ir. (Einem etwas) to 
persuade: (one into to suggest (some- 










. to season (a pipe): 


unite with) a parish; eingepfarrte Dörfer, | well-seasoned meerschaum. 


villages belonging to a parish; die Einge- 
pfervten, the eier (pepper. 

Cin'pteffern, ( tr. to (season with) 
. 1) to pen, fold, 





Ein’pflanzen, (w.) u. tr. 1) to plant; 2) 
Ag. to implant, instil, inculeste; eingepflamt, 
implanted, innate, inveterate. — Eix’pflan- 
jung, (w.)f. 1) implantation; 3) inculcation. 

, (w.)v. tr. 1) to inclose with 
s pavement; 2) to put 5 

Ein’pliödten, (w.) ». tr. to fasten with pegs. 

Giwpfügen, (m) ». tr. Agr. to plough 
in, to plough down. 

Gin'pfrapfen, (w.) ». tr. 1) a) to cork in; 
0) Hort. to ingraft: to inooulate; 3) a) (Gi- 
new etwas) Se sted, tearm with: b) to 
Dep or cram in, to squeese into ...; 8) Ag. 
to 

Grylänser, (str.) m. Gunn. one-pounder. 

Ein’pfündig, adj. of one pound; eine e-t 
Kanone, see Cinpfiinder. 

Ein’yfügen, (w.) 2. tr. Min. to scoop (the 
water) with a mug and draw (it) up. 

Gin’pidjen, (w.) v. tr. to fasten with pitch, 
to pitch (in). rey 

> (m. 


enter or come in as a 








to talk (one) into (something), of. Einteden, 
L; 2) to lull to sleep by talking. (22. 

Einem, (w.) ©. tr. soo Cinfhlagen, 1 

Ein’yöteln, (w. to pickle, corn, salt; 
to sonse, to brine; eingepdtelte Efwaaren, 
äry-salteries; souse; cf. Einfalgen. 

Ein’yrägen, (w.) 9. #r. 1) to impress, im- 
print, stamp: 2) fig. (Einem ettoas) to incal- 
cate, fix, enjoin, impress (something on, upon 
one), to imbue (one with). 

Ein’yoldern, (w.) v. ir. see Einbämmen. 

Ein’yraflieln, (w) 0. intr. (aur. fein) to 
fall down crashing. 

Gin'pyresigen, (w.) v. I. ir. to instil by 
preaching, to inculcate: IL. ref. fid —, to ac- 
quire the routine of preaching. for cram in. 

a 9. fr. to press, squeese, 

Eix’y , (0) 9. tr. (Einem etwas) 
‚coll. to beat into. [roughly. 

Ein’yüpern, (w.) v. ir. to powder tho- 

Gin'pumpen, (1.) v. tr. to pump in, into. 

Ein’yupyen, (w.) v.reh. Eniom. to change 
into a chrysalis. 

Gin’quarticren, (w.)e.ir.to quarter, lodge, 
billet (Bei, on); fid) —, to take up one's quar- 
ters (bei, with, at); Goldaten fornten midt bei 
| Privatfamilien einguartiert werden, soldiers 
could not be quartered on private families, 
— Gta’quarticrung, (w.) f. 1) the (act of) 

quartering, 4c.; 2) soldiers quartered; 8) 
Carp. (from Quartier, 8) step-groove, step- 
metshes (Stufenmuth). 

Einquelien, (w.) v. ir. to soak, steep. 
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to fill with smoke, 
. 1) to house, to 
put or move (furniture) into a house, room, 
&c.; to put up; to stow away; 2) Ag. (Einem 
etwas) a) to cede, yield, give up, consign 
over to...; b) to grant, admit, concede; man= 











dee make some admissions; to allow, 
permit; Ginem einen Bleg —, to make room 
for one: Ginem ein Zimmer —, to accommo- 
date one with a room. — Ein’räunmung, (w.) 
|f. 1) the (act of) housing, &c.: 9) cession; 
» admission, concession; allowance. 
Gin'raunen, (w.) v. tr. (Einem etwas) to 
whisper Genes) to...: to give secret in- 











-. 1) to inelude, take, 
account; 3) to allow 
for, deduct, ses Abreduen, 1.—Gin'redunng, 
(w.) f. 1) the (act of) including, &c. in the 
same account; 2) deduction, allowance, com 





pensation. 

Giwrte, (ols: objection; remonstrance, 
reclamation; Law, exception, protest, plea; 
teine —! no reply! 

Gin'rtoen, (w.) ». L ir. (Einem etwas) to 


into the belief (that, &c.); IL. str. 1) to in- 
terrapt in speaking; 2) to raise objections, 
contradict, oppose, remonstrate, protest, 
Ein'reffen, (w.) 9. tr. Mar. to clew, brail 
up, reef (the sails). 
Ein’regiftriren, (w.) v. tr. to insert, re- 
gister, enter, ses Eintragen, 8. 
Bh koicrasd (str. 9. ir. 1) to rab into; 2) 
Med. tg embrocate, to moisten and rub a dis- 
eased or affected part; fein Bein mit Galbe 
—, to rab salve on one's leg; 8) coll. see Gin- 
fireiden, 5. — Eiw’reibung, (w.)f. 1) the (act 
of) rubbing into, &e.; 2) Med. embrocation. 
Gin'reichen, (w.)s. L tr. to give or bring in; 
to present, deliver, lay before (a court, &e.), 
of. Eingeben, 3; dex Minifter reichte feine Ent- 
faffung ein, the minister tendered his resigna- 
tion; IL intr. to cut (of horses). — Gin’ 
reigung, (w.) f. presentation, &o. 
Ein’reigen, (w.) s. tr. 1) to place in aline 
or row, to range, rank; 3) Weas. to (prepare 
for the) slaio; 8) to lay into little plaits or 
folds; 4) to insert; 5) to enrol (recruits). 
Ein’reigig, adj. 1) Tas. single-breasted; 
2) Bot. one-ranked, pointing one way. 
Gin'reigung, (w.) f. the (act of) placing 
in a line, &c., ranging, &0. cf. @inceiben. 
Gin'reiten, (str.)». I. tr. 1) to tear, break 
down or through, to rend: 9) to pull or take 
down, demolish; 3) to tumble, disoompose: 
IL intr. (amz.fein) 1) to rend, burst, tear, split: 
2) fg. a) to spread, gain ground, creep in, to 
be prevailing or prevalent; b) «8 reift ins 
Geld or in den Beutel, it is an expensive affair. 
Giw'reiten, (str.) v. I. fr. 1) to break or 


18 





Eint 
threw down by riding against: 2) to break 
in (a horse). IL énéy. (ama. fein) to ride in, 
to make one's entry on herseback. 

Ein’renten, (w.) v. ir. to set right or into 
Jeiat, to reduce, set, er boneset = limb. — 
Ein’rentung, (1.) f. the (act of) setting, &c., 
reduction (of a dislocated joint). 

Gin'rennen, (ier.) 0. L tr. to break or 
knock down by ranning against; IL indr. (ous. 
fein) to run in, 

inriägten, (w.) v. L tr. 1) a) to reduce 
to the proper direction: b) Burg. to set (frac- 
tared bones): 2) to arrange, order, regulate, 
fit (ap), contrive, organise, institute, con- 
struct, prepare, appoint, direct, manage, dis- 
pose, settle, adjust, accommodate: to adapt: 
to model, fashion, shape; to organise; einen 
Raden —, to set out a shop: ein Haus —, to 
fit ap, furnish a house; feine Musgeden neh 
feinem Ginfeurmen —, to suit one's expenses 
to one's income: eine Klage —, to arraign a 
writ; Brüche —, Arith. to bring fractions to 
& common denomination; vermifdte Bride 
—, to transform irrational into rational frac- 
tions; IT. ref. 1) to settle, to establish one's 
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lay 
Ein’fädeln, (w.) 9. tr. 
Gin’faden, (1.) v. tr. tonack (up); to bag: 
to pocket. [the ground. 
Ein’fäen, (w.) 0. ir. to sow (seeds) into 
Eiwläge, (m. ) f. se Cinrede. 
Ein’fägen, (w.) ». tr. (Einem etwas) 1)to 
prompt, suggest: to indite, dictate: 3) pro- 
wine. 6) (8. 0.) for Cinigarten; b) (N. 0.) 


Sor Bideripreden. 
Gin fl gen, (w.)s. tr. to cut or indent with 
s caw, to saw into ...: cingefigt, p.«. Bot. 


a 


self; to fit up one’s lodgings: 9) to arrange | serrat 


or accommodate one's self according to one's 
circumstances; to prepare, to take measures 
(auf [with Ace.], for). (disposer. 

Ein’rigter, (sir.) m. regulator, arranger, 

Gin'rigtung, (w.) /.1) a) the (act of)ar- 
ranging, fitting up, &e. of. Einrichten; 5) Typ. 
(der BWinlelhaten) justification; c) Surg. ad- 
justment, setting, co-sptation (of fractures): 
2) a) contrivance; 5) disposition, regulation ; 
institation, arrangement; structure; system; 
machinery, mechanism; economy, organiss- 
tion; c) housebold-establishment; fittings up; 
app! isneos, Lor in. 

"ate vegete, (w.) 9. ir. to bolt, shut up 

Gin'ri (w.) u. br, see Einteffen. 

Ein’singeln, (w.) ©. ir. to lay in ringleta. 

Gin'rif, (str.) m. rent, fissure, slit, tear. 

Gin'ritt, (etr.) m. 1) entrance on horse- 
back, the (act of) riding in; 8) see Ginlager, 2. 

Ein’rigen, (w.) e. tr. to scratch into; to 
ent in. (tube, 

Gin’rögrig, adj. hariug bat one pipe or 

@in'rollen, (w.) ». ir. to roll upin...; eine 
nerollt, p. a. Bet. involate, 

Einroften, (m.) v. intr. (aus. fein) 1) to 
runt in; 9) to be covered with rust all over: 
8) fg. to take root, to be inveterate; eingerofte- 

'e8 Übel, a deeply rooted or inveterate evil. 

Einräden, (m) 2. I. ir. 1) a) to insert, 
put in: 5) Mech. to engage, to ship (machi- 
nery); 2) Typ. toindent (a line); 8) (—laffen) 
to put into the public prints, to advertise, to 
have or get inserted; IL str. (anz. fein) 1) 
a) to enter, come or march in; in die Reihe 
—, Mil. to come (beim Marfdicen, to fall) 
into rank: 6) to fall in, to fall into the ranks: 
2) to succeed to a place, to take possession. 

Cin’rüdung, (w.) f. 1) insertion, Se: 2) 
advertisement, publication: @-#geblhren, pl. 
money (or fees paid) for an advertisement. 

Ein’rhfen, (efr.) v. tr. 1)to call in; Comm. 
to order back: 2) (at auctions) to buy in. 

Ein’rügren, (m.) ». tr. to mix up or beat 
(eggs, &c.), to stir about; to temper, plash, 
water (lime, mortar). 

Gin'rungeln, (1.) 9. intr (az. fein) to 
wrinkle, shrivel up, to shrink. 

Ein’rüßen, (m.) © br. to cover with soot. 

Ein’rütteln, (1.) 0. tr. to shake in. 

Eins, I.(indecl.) cardin. mumb. one: 8 ift 
mir alles —, it is all one to me: — ift Roth, 
one thing is needful; — ums Andere, alter- 
nately, by (in) turns; — in® Andere gered- 
net, one with another, at (or on) an ave- 
tage, by the bulk, in the lump, in the gross; 
e® ift nadgewieien, daß die beiden — find, the 


ste(d). 

Gin'fattig, adj. one-stringed; ein e-e6 Ine 
fteument, monochord. 

Gin’ fatben, (w.) ». tr. 1) to ancint; to om- 
balm ; 2) ses Einfhmieren. 

Einfalzen, (irr.) «. tr. to salt, pickle, to 
corn, cure: eingejal Lebensmittel, m. pl. 
salt provisions. — Gin'falger, (sér.) m.salter, 
Fi (w.) f. the (act of) salt- 

7, 80. 

Gin'fam, adj. solitary, lonely, secluded, 
alone, retired, sequestered, recluse, desolate; 
private: single. [spermous. 

Einfämig, adj. Bol. one-seeded, mono- 

Ein’famteit, (1.) f. solitude, solitariness, 
res rotiredness : seorecy, privacy, tso- 
lation. 

Cinfamlich, adj. & ade. 1. w. for Einfam. 

Ein’fammeln, (w.) v. tr. to gather in, to 
collect, giean, cull: to lay up, acquire. 

Gin'fammler, (str.) m. gatherer, collector. 

Gin’fammlung, (w.) f. gathering, £0. 

Gin'fargen, (1.) s. tr. to coffin, encoffin. 

Ein’faffen, pl. eee Sniaflen. 

Einfa, 2. I. (etr., pl. Ein’fäge) m. 1) 0) 
the (act of) patting or setting in, &e. of. Ein- 
fegen; insertion; 6) anything put inerinsert- 
ed; 2) deposit, stock, stake; set (at dice- 
playing): 3) pledge, pawn; 4) net (of boxes, 
&c.): 5) see —teidh; 6) (1. w.) paragraph, ad- 
vortisement (in a newspaper); 7) 7. a) the 
patting the hides into the tan-pit: b) lot of 
hides tanned at once: 8) Metal. charge, heat: 
9) Bookb. sawing: 10) T. insertings (Gpigen- 
arund); 11) see Schraubftod; II. in comp. — 
eifen, m. Copper-om. horse; —gewidht, n. aset 
of weights, cup-weight, weights in nests or 
sets; —Järtung, /. Metall. case-bardening: 
—feffel, m. pl. kettles in nesta: —preis, m. 
starting-price (at auctions); —rBbre, /. 1) Pott. 
shaft; 2) Chem, beak (of an alembic): —{@adj> 
tel, f. pl. nest boxes; —tetdh, m. Miah. ntore- 
pond, stock-pond; —thitt, /. Metall. charging- 
door. 

Ein’fanen, (w.) v. ir. oulg. to bomire, dirty. 

Ein’länern, (w.) u. tr. 1) Bak. to leaven; 
2) Cook. to put in vinegar, to (preserve in) 
pickle. 

Gin'fauge..., in comp. —aber, /., —gee 
fab, n., —rähre, f. Anat. absorbent vessel, 
pl. absorbents: —wittel, m. Mad. absorbent. 

Ein’fangen, I. (sr.) 9. ir. 1) to suck in: 
to absorb; 2) Ag. to imbibe, to spunge; gute 
Grumdfäge cingefogen haben, to be imbued 
| with good principles; ¢-b, p. @. absorbent: 
¢-de8 Mittel, Med. absorbent; II. s. (str) m. 
1) absorption: das — der Borden (eines Sdif- 
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; Dinge, | 
), things 


fee), Mar. the sheorption of the sides (ofa 
ship); 2) the (act of) imbibing, Ar. [edge. 
Ein’fänmen, (w.) v. tr. to hem, border, 
Gin 'faufein, (w.) 0. ir. to tall te aleop (ot 
Dresses). (box: te enclese, encase. 
iw idedtetu, (w.) 9. ir. te pet into a 
Ein’iepälig, adj. Conch. & Bet. univalve, 


) 


Eirieelten, (w.) ». tr. to interealate ; to 


iden peiäutebenr Sellen Einpefgatite, rider 
cin ‘Teg, an intercalary day: 
heimlich —, to interpolate, to feist in. 


Ein’igaltung, (w.)/. intercalation : inter- 
polation: insertion: E-Sjeipen, m. mark of 
a rider (cf. Ginfdalten), caret (A). 

Enid fo) = 1 by, o~ 


giaartens (w.) v. tr. (Einem ctwes) to 
inculcate, enjoin, to press (a matter) strengiy 
(on, upon): te enforce (a lesson, &c.). — Cin’ 
{Garfung, (#.)/. incalestion, injunction, Sc. 

Ein’igerren, (w) v. tr. 1) to seratch in: 
2) to bury or hide in the earth; fib —, to 
earth (of badgers). [Bölter, heteroscians. 


Ein’fgauen, (w.) +. t’. to nee into. 

Ein’fanfeln, (w.) v. ir. to pat in with a 
shovel, to shovel in. 

Ein’fganteln, (m.) 0. tr. to rock to sleep. 

Giw'fa&eiven, (m.) 9. tr. to sheathe; ¢-d, 
p. a. Bot. vaginate(d). 

Ein’figenten, (m.) v. L ir. 1) to pouriner 
out: to fill; fhenft ein! All your giaesos! Ei 
nem reinen Wein —, coll. to tell one the plain 
trath; 9) to pour out the welcome cup te, to 
welcome (a new journeyman); II. sndr. Einem 
or vor Einem — müffen, cell, to yield, to give 
way, to be inferior to one. 

Einigiren, (w.) v. tr. 1) Corp. to mortise, 
tongue, sink; 3) Mar. to reeve. 

Cin'[Gerig, see Einiäitrig. 

Ein’fgenern, (w.) v. tr. to (bring into er 
to lay up in the) bara, to house. 

Gin [Gigten, (w.) v. tr. to put into a layer 
or stratum, to (inter)stratify. {stratam. 

@in’fätigtig, adj. having one layer or 

Gin'fdiden, (00.) 0. tr. to sondin, to preseat. 

Awidiese..., in comp. —effen, —geriat, 
n. see Zwifhengeridt; —letfte, f. T. clamp. 

Ein’igiehen, (str.) ». tr. 1) to shove, pat, 
or push into: to put in or between, to slip, 
slide in (a word, &c.); to insert: 2) 7. see 
Ginloden; Eimcahmen, 1; Einräden, 2; Brot 
—, Bak, to pat the broad into the oven: cine 
—, to interpolate (or foist in) a 
passage; of. Einfdalten. 

Cin’fdgicher, (s!r.) m. 1) one who pats in, 
&c.: 2) Chem. obturator, closing-apparstus, lid. 

Aw faiede ..., incomp. tigen, m. nest- 
table: —jelden, m. bracket (Slammer). 

Einiiehfel, (sir.) m. insertion, parenthe- 
sis; Gramm. epenthesis. 

Eiw’Igiebung, (w.) /. the (act of) putting 
in, &e., insertion; intercalation: interpolation 

GEin’ihiehen, (etr.) v. Lt. 1) to aboot in: 
to shoot down; to destroy by fire-arms or 
artillery; 2) to try (a gun): toseapon (a gun}; 
3) a) Bak. see (Brot) Einidieden; 5) Wear. 
see Einfchlagen, 7; 4) Ballaft in ein Schiff -. 
to ballast a ship: 5) fg. to put or pay im (me- 
ney), tomake a deposit: das cingeidofiencde , 
vital, deposit ; IL ref. to exercise one's wif 
in shooting: to practise shooting. 

Gin'fchiffen, (00.) 0. 1. tr. to bring, pat, or 
take on board, to ship, embark: II. ref. to 
go on board; to take (a) passage or shipping, 
to take ship, to embark: to sail (from). 

Ein’iciffung, (00.) f. the (act of) embark- 
ing, embarkation, shipping. 

Gin‘ {qilvern, (w.) v. tr. see Gindvuden. 
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Einfgirren, (w.)s.ir.to (put into) harness. 
Cin falagten, (w.) ». ir. to kill for do- 

mestic use or provision. 
Gin tq laten, (str.) «. intr. (ame. fein) 1) 

to fall er drop asleep, to go to sleep, call. to 
fall off; ich fonnte geftern Abend nicht —, I 
could not get asloep last night; eingefchlafen 
kin, to be off or asleep; wieder —, to relapse 
isto sleep; der Diener hatte ihn gerufen, aber 
ce war wieder cingefdlefen, the servant had 
called him, but he had gone to sleep again; 

2) to die away, to die an easy death: 3) to 

be asleep or numbed (of limbs); der Fuß ift 

mit cingefglafer, my foot is asleep; 4) fg. 
to fall into oblivion or dissne, to be dropped 
gradaally, to be discontinued, &c. cf. Ein- 
eben; — safien, to leave off, drop, a up, 
[bea). 


discontinue: neglect. 
Ertaläierig a. Girialäteig, adj. single 

Ein’fatäfern, (w.) ». tr. to lull to sleep: 
1) to make sleepy or drowsy; 3) Ag. to lull 
to sleep or into secarity, to quiet; e-d, p. a. 

seperific, narcotic, somniferous, somnific. — 
Exialiterung (w.) f. a tolling to sleep; 
€-uittel, ». soporific, narcotic, vpiate. 

Einigläg, (sir., pl. Cin'id lage) m. 1) the 
(act of) striking or driving in, &c. cf. Einfchla- 
aen; 2) a) the act of wrapping up; b) cover, 
wrapper; 3) letter, &o. enclosed ; enclosure; 
4) aturning in, &c,; tack, plait, fold; 5) Weae. 
weft, woof, shoot; mule-twist (opp. water- 
twist 6) hasp; 7) see Handfdlagq; 8) Comm-s. 
4) coepering, cooperage (of casks or barrels): 
b) cartage, porterage, drayage, haulage; c) a 
storing, housing; 9) ses Weineinfdlag; dem 
Bein den — geben, see Cinfhlagen, L. 8,5; 10) 
m. Einidläge, Min. horizontal openings of 
astelm; 11) counsel, suggestion. 

Cw {Glagie)..., in comp. —faden, m. 
shoot-thread (opp. Settenfaden); —garn, m. 
wot yarn; —meffer, ». clasp-knife. 

Giwt@lagen, (ctr.) ©. 1. tr. 1) to strike 
in, beat in, kmock in, drive in (a nail, &c.); 
2) to break in or open, to barst, open, 
smash by a bluw or blows; to knock down; 
tine Genfterfdcibe —, to break a pane; Einem 
den Sdhadel —, to knock a person's brain out; 
einem Gaffe den Boden —, to stave a cask; 
3) Cook. to break or put in (eggs into s soup, 
&e.); 4) a) to wrap up, fold, envelop, to en- 
lese, do or pack up, to cover, to paper; to 
bandage; 3) to sack (corn); in Fäfler —, to 
barrel (berrings, &c.); 5) to turn in, to fold, 
tum, or double down (a leaf, Aa); ein Blatt 
(im Bude) —, to fold or turn down a leaf; 
die firme —, to cross or fold one’s arms; 6) 
See. to turn or tuck in (the edge of clot, 
&c.), overcast, to make a tuck, to take in (a 
coat), of. Gimndhen; 7) Wear. to pass or shoot 
(the weof) across the warp; 8)a) to improve 
(wine) in colour or strength; b) to brimstone, 
solphurate; to pearl (wine), c/. Beineinidglag ; 
9) Sport., de. Jagdhunde bei Jemand —, to put 
bounds to kennel with somebody; Schweine —, 
see Einfehmen; Bienen —, to hive bees; Bäume 
—, te earth the roots of trees; 10) einen Wen, 
tine Richtung x. —, a) to take a road; b) fg. 
to strike out a road, to take a course; to 
adopt (a mode of proceeding, a policy, 4c.), 
te choose (a manner of life); id habe alle 
magliden Wege cingefdlagen, I have tried all 
possible means; auf dew eingefhlagenen Wege 
beherren, to hold on one's course. 

UL intr. (ams. haben) 1) to clasp or shake 
hands (as a token of agreement); {djlag ein! 
tive me your hand upon it! shake hands 
ever it! 9) to dig in, to break ground; Min. 
te begin to work a mine: 3) to strike 
(as lighting); duch — (des Bliges) verur- 
fadter Schaden, loss occasioned by fire from 
lightning; 4) nad einem Dadfe —, to dig 
a badger; 5) Ag. to belong to; to have re- 



































ference to; to concern (with in [4 Ace.]); diet 
fdlagt nit in mein Fad ein, this does not 
fall under my department, that is not within 
my province; that dues not come in my line 
of business; III. sntr. (aua. fein) 1) Paind. 
to sink in (of colours), cf. Durd{dlagen, III. 
1; 2) to be checked (of diseases}; 8) to turn 
out, succeed, take or thrive well; to prosper; 
‚Ausb. to yield a goud crop; daé Spiel fdlug 
ibm ein, the play was in his favour; nicht —, 
to turn out badly; to prove a failure; to mis- 
carry; dies Fabricat flagt nicht ein, this 
mannfacture does not take. — Ein’f@läger, 
(sir.) m. 1) T. ore-digger; 3) working-miner 
who puts the ore into the bucket; 3) wood- 
man who piles up the wood in heaps. 
Gin'fhlagie)..., in comp. —yapier, 
wrapping-psper ;—jelde, /. shoot-silk; —fyan, 
m. splinter dipped in salphur; cf. Ginfdla- 
gen, I. 8, b; —tud, m. Tasl. dressing cloth. 
Gin’ felagig, adj. belonging or having re- 
ference to something; competent (authority). 
Gin‘ f@leihen, (str.) v. intr. (auc. fein) or 
reff. 1) to sneak, slide, slip, steal, creep in 
or into; fig-e. 2) to creep or steal in; fid bei 
Qemandem —, to steal (creep) into one's fa- 
vour; Berfehen fdleiden fid in Büder ein, 
corruptions creep into books; id weiß nicht, 
wie fi) der Srrthum hat in meine Überjegung 
— Eönnen, I do not know how the mistake 





could have crept into my translation; e8 haben | 


fid einige Irrthümer in Ihre Rechnung eine 

jeihlichen, some errors have found their way 
(have alipped) into your account; 8) to in- 
sinuate one's self, to worm one's self into 
(one's favour, &0.). 

Ciwfcgleicrn, (1.) #. ir. 1) to veil, wrap 
up in a veil; 2) Zccl, to give the veil to (a 
novice about to enter a nunnery), c/. Cine 
fleiden; fi — laffen, to take the veil. 

Ein’ileifen, v. &. I. (str.) to grind, out 
in or on (a glass, &c.); Il, (w.) 1)to bring in 
upon asledge; 3) to drag in; 8) to smuggle in. 

Gin'fehleppen, (1.) v. ir. 1) a) to drag in; 
Mar. to tow (into port); b) see Ginfdleifen, 3; 
2) to bring in or introduce (a disease into s 
country, &e.). {throwing (from a aling). 

Ein’fpleubern, (1.) v. &r. to break by 

Ein’iglichen, (eir.)v. 1. tr. 1)tolock (in), 
lock up, shat inor up; to confine; in ein Zim: 
mer —, to closet; mit Mauern —, to wall (in); 
in ein Gutteral —, to encase; in ein Bult —, 
to desk; mit einem Geländer —, to enrail; 
mit einer Hette —, to hedge in; eingefchloffene 
Qult, close air; 2) a) to enclose; to encom- 
pass, surround; 6) Mil. to block up, invest(a 
town), to surround; c) (in Klammern —) to 
put, enclose (in brackets), to include (in 











crotchets, £0.); 8) Ag. to embrace, include, ! 


comprise; fließt mich in ener Gebet ein, re- 
member me in your prayers; II. intr. to shut 
close, to fold in, to fit, to catch. 

@in’fhlieher, (str.) m. one who locks up, 
&e.; T. upper part of the chamber of a pump. 

Etw'fGlichlig, ads. inclusively, inclusing, 
inclusive of. 

Ein’jpliehung, (1.) 7. 1) the (set of) lock- 
ing up, Ar.; confinement; c/. Ginfdliefen & 
Einfhluß; 2) Mil. investment, blockade; &-# 
seinen, n. Typ. bracket, erotchet; of. tlam> 
met, 2. 

Einfalingen, (atr.) 9. tr. 1) to sling, to 
put into s sling; 3) to draw in hastily, to 
swallow up greedily. [to slit. 

in’ fGligen, (w.) v. fr. to cut lengthwise, 

Giw fGluden, (w.)v. tr. 1) to swallow (up), 
gulp down; 3) to absorb; 3) see Ginfteden, 4. 

Ein’fginmmern, (1.) 0.1. intr. (auz. fein) 
to drop, fall, or sink into a slumber, &c., see 
Cinfdlafen; Ay. to die an oasy death; eine 
Sache — laffen, to let a matter drop, to drop 
a mattor; II. ir. see Einfhläfern. 
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Ciwidlapten, (w.) v. intr. (auc. fein) to 
glide, slip, or slide in, of. Ginidleiden. 

Ein’ichlürfen, (w.) v. tr. to sip in(a Auid). 

Einfluß, (str., pl. Ein’ fdliiffe) m. 1)the 
(act of) inolading, &e. of. Ginfdliefen; inclu- 
sion; 3) enclosure; 3) any thing enclosed (asa 
letter); alé—, under cover; mit —,inclusive(ly); 
«+ included; von Dittwod bi8 mit — Sonne 
abend, from Wednesday to Saturday inclusive; 
mit — der Xoften, including (inelasive of) the 
charges; —flammer, /., —jeiden, m. see Ein» 
fdlicfungegeiden. [grease: 2) to oil (wool). 

Ein’imalzen, (w.) v. ir. 1) to (rub with) 

Einigmalztrög, (st, pl. &-tröge) m. 
Cloth-m., oiling-trough. 

Ein’iäjmeldgeln, (w.) v. ref. (with bei) to 














m. | insinuate or ingratiate one's solf (with); to 


creep or steal (to worm one's self) into one's 
favour; to steal on one’s affections; c-d, p.a. 
insinuating, winning. — Ein’fchmeidgelung, 
(@.) f. insinuation, ingratiation. 

Gin'temeifen, (str.) v. vulg. for Einwerfen. 

Gin'femelgen, v. I. (str.) intr. (auz. fein) 
1) to melt down, to get reduced in melting; 
2) fig. to diminish, to become reduced ; II. (m. 
& étr.) ir. to melt down (plate, &0.). 

Gin’ fhmettern, (m) v. I. intr. to fall with 
a crasb; II. ir. to knock down with a crash, 
to smash (in). 

Giwiamicden, (1.) v. iv. to put into irons, 
to enchsin (an offender, a criminal). 

Ein’fymiegen, (w.) » ref. 1) to bend in- 
wards; to cling to; 2) fg. a) to giveinto...; 
b) of. Ginidmeidetn. 

Eiu’fpmieren, (w.) v. ir. 1) to smear, 
grease, anoint, lubricate; mit Of —, to vil; 
oulg-s. 2) to scrawl over; 3) see &inprügeln. 

oe ame: (w.) 9. tr. eq inigute: 

ty. 

En heftigen, (w.) 9. #r. to foul, soil, 

Gin fdhuaWen, (10.) v. fr. to buckle in. 

Giw'iguappen, (w.) v. sntr, (auc. fein) to 
snap in, to catch. Dbolt. 

eine: (w.) f. Horol. spring- 

Sin'fquarden, ir. 10 fall asleep 
with s snore, [tarning-chisel. 

Gin'faucive, (w.) f. Turn. a one-odged 

GCin'fgueive ... (from Cinidgneien), in 
comp. —bede, f. Build. sound-floor, sound- 
boarding, ag ceiling (Einjhub); —mafdine, 
JS. sea gen 

Einfigneiben, (str Je. I. tr. 1) a) to cnt in, 
into, to noteh, indent, carve, incise, cf. Gin= 
terben; 5) Surg. to remove restriction in... by 
incision; 2) to cut up (bread, &c. in order to 
put into a soup, &c.); 3) Bookb. ein Bud —, 
to let the bands into the back; II. inir. 1)to 
cut in, (aud fig) to cat; feine Werte fdnit- 
ten um fo tiefer ein, je weniger man fie von ihm 
erwartet hatte, his words out the deeper, the 
less they were expected from him; 2) Typ. to 
bite; e-d, p. a. incisive; trenchant; telling; 
eingefänitten, p. a. Bot. incised, notched, 
gashed; das Eingefchnittene, Cook. fricassee. 

Eiu’fgneide..., in comp. —fage, f. book- 
binder's hand-saw; —geng, m. T. fuse-engine; 
serew- or wheel-cutting engine. 
Ein’fneidig, adj, one-cdged; der e-e Boh- 
rer, single-cuttiog drill; Degen, back-aword. 

Ein’fcgneisung, (m.) f. the(act of) cutting 
in or into, &o. of. Einfdneiden; incision. 

Ein’fgueien, (m.) ». ir. to snow up, to 
cover all over with snow, to bury in snow; 
die Reifenden waren auf ihrem Wege zur Stadt 
eingefcjneit worden, the travellers had been 
snowed up on their way to town; eingefdneit, 
p. a. snow-bound. 

Ein’fnitt, I. (str.)m. 1) incision: a) the 
(act of) cutting in, &e. of. Ginfdneiden; d) cut, 
hack, indentation, notch, of. Kerbe; Raslw.,éc, 

a catting (Durdftid, 2); 2) Mil embrasure, 
| port-bole; 3) Lock-om. tooth (of a koy-bit); 
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4) Math., Entom., dc. segment; 5) Post. on- 
sure; 6) Mus. phrase or imperfect musical 
sentence: 7) Raske. cut: 8) Mar. bight: 9) 
Agr. harvest; IL. in comp. —dede, ses Ein- 
{dmeldededte ; —mmel fel, m. Join. ripping-chisel, 
jagger: —meffer, n. Surg. bistonry; —(#)joßle, 
J. Rail, bc. bottom of a catting: —thier, n. 
insect. 

Gin'iguigela, Ein’inigen, (w.) u. tr. to 
cat, carve in or into. 

Eingunpfen, (w.) 9. é, to snuff in (np). 

Ein’ignären, (w.) 0. tr. to lace; to put, 
mail, tie up, cord; of. Sanitren. 

Eiu’icgäpfen, (a) ». &. to draw up, to 
draw, fill, to lade into. 

Gin'igranten, (w.) v.L tr. 1) to bound, 
narrow in, limit, confine, circumseribe, re- 
atrain, curb, restrict (auf{wéthAce J, to):to stint 
(auf, to): to check, retrench: to curtail: ¢f. Bee 
fränten; 2) Ag. to modify, qualify; Li. ref. 
toretrench; to draw in, reduce one's expenses 
and wants; fid auf das Näthigfte —, to con- 
fine one's self to the most needful, to restrict 
one's self to necessaries: fer eingefdrantt 
Teben mäflen, to be reduced to a small pit- 
tance; eingefhränfte Monardie, limited mon- 
archy; c-d, pp. & adj. (exactly) limiting, re- 
strietive (clause, &o.). 

Gin'feyrdutung, (w.) f. 1) Umitation, re- 
striction; check, restraint: 2) retrenchment, 
reduction of expenses: 8) Ag. modification, 
qualification: reservation, reserve: mit —, in 
a quallfied sense, restrictively. 

Gin'fqranben, (w.) ». tr. to screw in, to 
fasten with screws. 

Ein’freden, (w.) ». tr. to frighten or 
terrify (one) into silence or compliance, cf. 
Einfgügtern. 

@inidreibe..., in comp. —burean, m. 
booking-office: —gebiilgr, /., gelb, n. on- 
tranoe-money, enrolling-(booking-, registra- 
tion-)fee: —fammer, f. register-office; — 
fiube, f. registry. 

Giw'igreten, (atr.) 9. tr. to enter, to write 
in or down; to book (down), to note: to en- 
list, enrol, inscribe, register (also Fost., for- 
meriy Recommandiren); to matriculate: eine 
geihrieben, p. a. registered (of letters, &e.); 
fi —, to enter one's (own) name ; fi — Lafe 
fen, 1. to give in one's namo; 3. Past. to book 
(one’s place) (nad), for). 

Einfpreiber, (str.) m. registrar, register, 
enroller, recorder. 

Ein’igreibung, (w.) f. the (act of) enter- 
ing, &o. of. infcreiben; registration, entry: 
matriculation. 

Ein’fcpreien, (str.) v. tr. (Einem etwas) to 
bawl or cry into one's ears. 

Ein’fgreiten, (etr.) ©. intr. (aus. fein) 
1) to step in, stride in; 2) Ag. to interfere, 
interpose: geridtlid —, to take legal steps: 
nadbdritdlid —, to take determined measures; 
das—, 6.8, (ate, J m., or Hu’färeitung, (w.) f. 
(legal, &.) interference; interposition (of 
medical aid, &c.). 

Ein’fröten, (w.) v.ir.to put (or lot down) 
into a cellar (as casks with a parbucklo). 

Einihrumpfen, (m.) v. intr. (aux. fein) 
to shrink (ap), wrinkle, shrivel: Ag. to dry 
up: of. Ginfdwinden; fein Beutel it fehr ein» 
aefbrumpft, his purse is very low. 

Gin'{GNS, (str., pl. Einihäbe) m. 1) the 
(act of) patting in, Ac. of. Einfhieben & Cine 
idiebung; 2) leaf of a telescope-table: 3) 
(—breter, ». pl.) sound-boarding, ses @in- 
{cbneidededte ; —leifte, f. Join. ond-clamp. 

Gin'{Gddtern, (1.) v. ir. to intimidate, 
dispirit, cow, overawe: to browbeat, bully: to 
put ont of oonntenance. — Ein’fhäcterung, 
(.) f. intimidation, &c. 

Eiwfälen, (1.) v. tr. Man., dc. to break 
in, train, school (a horse, &c.k Ag. also to drill, , 
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Einigäppen, (w.) ©. fr. province. te pat 
in with a shovel, to shevel in. 

Einidür, (w.) [. — der Welle, shearing. 

GEiwfcärig, adj. 1) once shora (of sheop): 
et Bolle (Cinidur, /.), wool of the first 
Selle von c-en Lammern, shearlings; 
2) sce Eimmähbig. 

Ein’igürzen, (1.) 9. tr. Saddl. den Faden 
—, to thread a needle (cf. Einfädeln). 

Gwent, (str, pl. Ein’fdüfie) m. 1) Wear. 
woot, woft, see Einjhlag, 5; 9) Md. fall, 
lapee; 8) Comm. capital advanced; payment 
on account, deposit, instalment; allotment, 
share; — leiften, to advance a sum, to payer 
make a deposit; to pay on account, to psy in; 
—fynle, f. Weav. cop, pirn. 

Ein’fußern, (w.) v. tr. & intr. wuig. to 
lose in trade, &c. of. Einkandeln. 

Einiütteln, (10). v. tr. to shako down. 

Giwfgitten, (w.) . tr. to pour or pat in; 
Getreide —, to aack corn; Bieh—, toimpound 
cattle. (Join, to dove-tail, joggle. 

Ein’idwalsen, Cin'iqwatten, (w.) v. ir. 

Gian fewargen, (1.) v. tr. 1) @) to blacken 
all over, to soil, sully; 5) Engr. to ink; 2)a) 
tosmuggle in, contraband, colour, run (goods); 
b) Ag. to bring in surreptitiously, al: 
cine eingeidwirgte Stelle, a 
interpolated passage (in a manuscript, te). 
— Gin'fdpwarger, (sir.) m. smuggler, dc. — 
Ein’ihwärgung, (w.) /. the (act of) smug- 
gling, &c.; Ag. contraband importation (of a 


heresy, &c.). 

Gin’ fawaten, (w.) o. I. ir. (Einem etwas) 
to persuade, make believe, to talk a person 
into a thing; IL ref. to ingratiate one's self 
(bei, with), 

Gin’ [wttelu, (w.) v. tr. to caturate with 
the smoke of sulphur, to sulphurate; to match. 

Gin'fdGwemmen, (w.) v. ir. to cause to 
float in. (ward. 

Giw{Gwenten, (w.) v. intr. to wheel in- 

Ein’icreimmen, (str.)v. intr. (aves, fein) to 
swim in. 

Ein’igwinden, (eir.) 9. intr. (auc. fein) 
to shrink, waste, dwindle away. 

Ein’fögelm, (w.) ©. intr. (ous. fein) to sail 
in; to sail down. 

Gin'feguen, (w.) v. tr. Eocl-e. 1) to bless, 
to give the benediction: 2) to confirm: 8) to 
consecrate (bread and wine); 4) to ordain (a 
priest); 5) to church (a married woman after 
lying in). — Giw’féguung, (w.)f. 1) a) bless- 
ing, benediction; — eines Bramtpaares, nup- 
tial benediction: 2) confirmation: 3) conse- 
eration; 4) ordination; 5) ob i 

Gin’ (then, (str.) u. I. intr. to look in; IL 
tr, 1) to look into, to, or over, examine (into): 
to take cognisance of; 2) to get an insight 
into, to understand, conceive, to be sensible 
of, apprehend, perceive, see: er will feine Feb= 
let nit —, he shuts his eyes to his faults. 

Ein’fögen, 2. (str.) n. 1) insight; judg- 
ment: 3) coll, consideration, cf. Rüdfiht; er 
bat gar ein—, heis regardless of everything, 
he is very unreasonable : 8) (7. w.) punishment. 

Ein’feifen, (m.) 9. t. 1) to (cover with) 
lather (the beard): 2) to soap (linen). 

Gin'feitig, I. adj. one-sided: 1) Bot. (cf. 
Cinreihig), Sc. unilateral: 2) Ag. a) partial, 
biassed; lop-sided: defective, confined, nar- 
row (views, &c.}; ¢) of limited judgment; 
taking pertial or narrow views; der ee Cone 
tract, Law, nude contract, unilateral 
e-08 Ropfoeh, megrim: IL G-teit, (w.) 7. 
one-sidedness: partiality; a one-sided, nar- 
row view or judgment of things. 

iw feitdwendig, adj. Bot. unilateral. 

Gin'fenden, (w. £ irr.) v. tr. to send in, 
to remit, transmit. [transmitter. 

Gin’fender, (str.) m. remitter, conveyer, 

Gin'fendung, (t.) /. the (act of) sending 
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in, transmitting, remittance: 
unter (or bei) — der Fectur re, tranemitting 
me (us, Sc.) the invoice, Ae. 


Ein’fenten, (w.) e. tr. 1) to «ink inte, to 
let down; 2) te inter, bury: 3) Gard. te lsy 
or set, to plant, ef. Abfenten. 

Einfentung, (w.)f. 1) the (act of) sinking 
into, in, &c., of letting down; 2) depression 
(of the ground). 

@in’fegen, (m.)o.tr. 1) 6) to putorset im: 
to insert, cf. Einräden, 3;to note down, to book: 
— in (with Arr.), to put into ...; b) to put in 
prison, to imprison: to cage, to coop up (birds, 
&0.); 3) Gard. to set, plant (trees): 3)te pre- 
serve (fruits, &c.), eee Einmaden; 4) Tamm. 
to soak (hides): Mas. to fix (die Klemmen, 
the cramps); Carp. to jag, notoh; 5) Mes. a) 
to begin (singing, playing. &e.); zu bod —, 
to begin om toe high a clef: b) to strike im: 
Ap-. 6) to institute, establish: to appoint, 
constitute (Einen zum Erben 2., one beir, 
&e.); er fepte ihm yim Erben ein, he constituted 
him his heir: ein Seft —, to appoint a festi- 
val; 7) to set, lsy down, pledge, stake; fig 
—, to take one’s place in (a carriage, &.); 
Mar-s. einen Maft —, to set or step up a mast ; 
das Boot —, to hoist the boat on board: da 
Gangfpitt dm Gebraud) —, to hang thecap- 
stern; einen Faftbeden —, Coop. to bottom up 
orheed.a cask : gum Bfande-, ‚to pawn, pledge, 
give in pledge; in ein Amt —, to install in 
an office, to invest with an office; in eine 
Pfriinde —, to collate to a dencfice: Rinige 
ab- und —, to remove and set up kings; wie- 
der —, to replace, restore, reinstal, reinstate. 

Ein’feh..., in comp. —Sand, n. Lock-sm. 
batt(-hinge): —tirtel, m. Mech. dranght-(or 
drawing-)oompasses; —eifen, 7. 1) mail- 
mould, nail-rod: 9) Gold-em. bold-fast; — 
gewicht, n. see Einfehgewicht; —gläfer, m. pl 
Glass-jare; —töffel, m. T. ladle of glam- 
makers; —refe, f. Archit. rosette; Rüde, m. 
pl. 1) T. joints, joint-pieces; 2) Mech. the 
movable points of draaght-compasses; 3) 
Mus. crooks (applied to horns, &c., to change 
their pitch); —girfel, see —cirfel. (sie 

Ein’fchling, (str.)m. Gard. cion, set, twig, 

Ein’fegung, (Jf. 1) the (act of) putting 
or setting in or into: 2) a setting (of trees), 
ao. of. Cinjeyen, 3; fig-s. 3) institation, ap- 
pointment, constitution, establishment: 4) (iz 
ein Amt) installation, investiture, indwotion: 
€-Fworte, m. pl. Christ. Rel. appointment. 
Cin’ ht, (w.)f. 1) inspection, examination: 
nehmen ven ..., see Ginichen, IL: 2) insight, 
judgment, understanding, intelligence: dis- 
cretion, discernment, penetration, sagacity: 
knowledge; mit vieler —, very judiciously; 
(Einem etwes) zur — (nahme [w. f.] or Un« 
fiht) vorlegen, to hand or present for (one's) 
inspection ; von befdjrintten E-en, of confined 
views; meiner — nad, to my mind; ned ihrer 
— von der Sadie, as far as their lights enabled 
them to see. 

En'figtig, adj. intelligent, clear-sighted, 
sharp, penetrating; experienced, pradest. 
jodicious, sensible: regardful. 

tfich, adj. (1. «.) 1) presented for 
inspection; 2) a) to be conceived, understood, 
&c.: b) evident, clear. [dious; regardless. 

Gw hates, adj. anintelligent, injedi- 

iw’ Redtsvel, see Einfihtig. 

Gin’ Rdern, (m.) v. intr. (aur. fein) to 
trickle into, to infiltrate. 

Einfiebelet‘, (m.) f. hermitage. 

Ein’icdeln, (w.) 0. I. ref. to settle ins 
place; IL #nfr. to live as a hermit. 

Ein’fieben, (efr.)r.tr. intr. see Eintodhen. 

Gin'flevler, (str. )m. 1) bermit, an{a)choret, 
anla)ckorite ; recluse : solitary, solitarian; 3) 
Ornith. dodo, dronte (Drente); 3) Orust. ber- 
mit (Bernbardetress). 
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Giwfedlerin, (w.)/. hermitess. 
Ein festerifa, adj. hermitical, anachore- 
tical, recluse; solitary, retired. 

Gin’Regeta, (w.) v.ir. to soal up. [able. 

GiwfilbMer, (sir.) m. Gramm. monoryl- 

Giw’filbig, I. adj. 1) monosyllabic: 2) fg. 
sparing of words, taciturn; IL @-feit,(wJ/. 
monosyllabism, 40. 

Einingen, (sir.) ». L. ir. to sing (lull) a- 
sleep; II. ref. to acquire readiness or perfec- 
tion in singing, to practise singing. 

Ein’finten, (sir.) ». intr. (aux. fein) to 
sink in, give way, fall down: eingefunten, p. 

a. sunken (eyes, &c.), cf. Eingefallen; das —, 

®. a. (sir.) sw. the (act of) sinking in, bea: 

sabsidence (of ground. &c.). 
Einintern, (w.) 9. inir. sce Einfidern. 

Giw Rigen, (str.) u. L tr. to press down by 

siting om (as the mat of & padded cai 
r. (aus, haben) 1) to stay at home: 2) 
ecarriage. [seat, for one person. 

Gere adj. of one seat only, with one 

Eins’mäls, ads. once: one day, cf. Einft. 

Sex fonts, adj. having but one sole;single- 
so) 


Ein’ismmern, (10.) v. inir.(amz. fein) drop. 
to get inured, accustomed, acclimated to the 


(0) 0 te. Ito Ben be 
put into a frame: 9) to put into harness, to 
harness, put (the horses) to. 

Einipänner, (sty.) m. 1)a person keeping 

a one-horse-vehicle; 2) one-borse-carrisge 
(-waggon, -vehicle); 8) Min. he that works 
or builds a mine by himself; 4) provinc, losd- 
er, packer. 
Gin fpdunig, I. adj. 1) drawn by one horse 
only; — fahren, to drive with one horse; ber 
ee Wagen, see 1) Einfpänner, 2; 2) (ofabed- 
stead) see Ginjdlaferig; IL @-e, 
we eee Einfpänner, 3. 

(w.) u. ir. to put, lay, or 
store Er in the warehouse, to warchonse, 
to store. 

GEin’Tyelgig, adj. Bot. univalve, univalvular. 

Ein’fperren, (w.) v. tr. to lock up, shut 
up, pen or coop up, erib; to confine; to im- 
pron: to cage. — Gin'fperrung, (w.) f. the 
(act of) locking up, 4c. 

Ein’fyielen, (m.) v. raf. to play frequently 
(upon a musical instrument); to acquire pre- 
sion in a musical or dramatical performance; 
cingefyielt fein, to be wall practised; ein gut 
cingcfpicltes Ordefter, a well-drilled band of 
musical performers. 

Giv'fpinnen, (str.) v. I. tr. to insert by 
spinning; to spin in; II. rf. Eniom. to spin 
or wind (the filaments) round itself (as a 
caterpillar or spider). 

Cia fpive, (w.) f. see Spighade. 

Ein’iyräde, (w)f. objection; Law, excop- 
tion, protest; — thun, to take exception (ge 
gen, at, to, or against), to protest (against), 
to traverse; c/. Einfprud. 

Ein’ipreigen, (str.) u. Lt. (Einem etwas) 
to instil, inculcate by words, to influence 
with: Muth —, to encourage, inspirit: Troft 
—, to comfort; IL intr. 1) (bei Einem) to call 
ou (at or upon): to give a call; to turn in: 
2) ses Einfprade thun 4 Ginreden, IL. 2. 

Gin fyreder, (sir.)m. Law, exceptor, one 
who makes exceptions. 

Ein’iprengen, (w.) 0. 1. tr. 1) a) to be- 
sprinkle, sprinkle: 6) Bookb. to marble (the 
edges of a book): 2) to burst open, to break 
in; 3) Geol. 2e. to inject, intersperse, inter- 
mix, instratify, cf. Durdfeg'en; eingefprengt, 
p. a. disseminated; IL. inir. (aus. fein) to 
eallop in. — Gin'fprengung, (w.) f. 1) the 
(act of)sprinkling, &e. c/. Einfprengen; 2) in- 
jection, de.; 8) Geol. interstratification. 








Gin'fprenig, adj. Bot. unipslesceous. 

Gin'fpringen, (sir.) v. intr. (auz. fein) 1) 
to leap in; 3) to catch with the spring (said 
of locks); 3) Cloth. see Ginlaufen, 3; 4) a) to 
bend or turn in: der e-de Winkel, ase ber cine 
gehende Winkel, in Eingehen, L 1; b) Wear, 
&c. to shrink in with. 

Ein’iprigen, (wv) e. ir. to inject, squirt 
in, immit; to syringe (a wound). 

Gi fpriger, (str.) m. Surg. syringe. 

Ein’fprig..., incomp. Mech-s. —habn, m. 
injection-cock: —rößre, f. injection-pipe; — 
sentil, m. injectivn-valve. 

iw fpriguag, (w. I injection, immiseion; 
E-shahu, m., dc. see Cini 

Ginipends, (str, pl. iris + m. Lau, 
exception (cf. Einiprade), protestation, (der 
gerichtliche —) caveat; — thun, to protest 
against, to enter a caveat; — than gegen eine 
Heirat, to forbid the bans; ohne — hingehen 
laffen, to suffer (allow) to pass unchallenged : 
E-Arerht, ». veto. 

Gin'fyrung, (str., pl. Ein'ipriinge) m. 1) a) 
the (act of) entering; d) entrance-place; 
Arckit. return (of a moalding, projection, &c.). 

Ein’ipunden, Ein’iplnden, (w.) 9. tr. to 
elose (s cask) with a bung, to bung. 

Ein’fpürig, adj. see Eingleifig. 

Einft, ade. 1) once, one day, one time 
(though no more), in time past, formerly; 2) 
some day, one day, some time, f. ¢ at a 
fature time, hereafter. 

Giwfillven, (m) v. ir. Tann. to dress 
(leather) with hot water. 

Gin'Rallen, (1.) v. tr. to (putinto a) stable; 
to harbour, shelter (as in a stable). 

Gin’ Rammig, adj. having but one stem; 
made out of one stem. 

Ein’ftampfen, (w.) v. tr. 1) toram, stamp 
in or down; 2) to break by ramming or 


m. (deck. like | stamy 


ping. 

Ein’ftand, (str., pl. Cirflände) m. Law, 
1) a) entrance into office; 5) coll. for Gin= 
ftandégeld; 2) entrance into the rights or pri- 
vileges of a purchaser; 8) state of being 
equal (at play). 

Gin’ ftands..., in comp. —geblihr, 7. see 
Deleredere; —geld, m. 1) entrance-money, 
money paid on entering an office: coll. foot- 
ing; —geld geben, to pay footing: 2) see Hand» 
geld, 2; —rept, n., —geredtigheit,/. the right 
(of a person) to enter into a purchase, con- 
cluded between two others. 

iw’ Rautern, (w.) v. tr. to fill with stench. 

Eintanben, (w.) v. intr. (ars. fein) to be 
covered or filled with dust, to gather dust. 

Gin'ftdnben, (w.) 9. ir. to cover with 
dust. [&0.). 

Gin'ftanen, (m.) «. ir. to stow in (goods, 

Feat, (str.) m. Print, tympan- 
sl 

Einrftedhen, (str.) v. 1. tr. 1) to atick or 
thrust in (any sharp instrument); to pierce or 
prick with... 2) Print..dc.to prick; to stitch 
or sew in; 8) Min. to fill up; 4) 7. to paper 
(pins): 5) Gam, to tramp (at cards); II. intr. 
(auz. fein) Mar. (feewarts) to stand off or 
wut (to sea). 

Gin'Rerher, (etr.) m. Ship-d. falso-futtock. 

Ein fed lGloh, (eir., pl. E-[Glaffer) w. see 
das eingeftellte Schloß (Cinftellen L. 1). 

Gin’ fleden, (w.) v. tr. 1) to pat in; to pat 
by, to put up (the sword, &0.); to pocket (up); 
to parse up, pouch; 2) 7. see Ginlocien, 1; 
dad cingeftedte Schloß, see dav eingeftellte 
©dloß; 8) to imprison, clap up in prison; 4) 
coll, to put up with or to pocket, stomach 
(an affront). 

Ein’ftöhen, (irr.) s. intr. 1) (ows, fein) 
provinc. to enter: in die Miethe —, to take 


possession of a house: in einen Rauf —, a) | 
to participate in a purchase; b) to enter into , 
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the rights of a purchaser: 9) (aux. haben) to 
answer (filr, for), to be answerable (for), to 
stand or become security (for). 

Gin’ ther, (sir.) m. 1) one who enters, 
&e. of. Ginftehen ; 2) (one who becomes) sure- 
ty, &c; 3) Mil. a substitute. 

Ein’töglen, (str.) ©. ref. to steal in, to 
enter stealthily,or privately, or by illicit means. 

Gin'fteigen, (sir.)v. énér. (auc. fein) to step 
or got in, into, to enter (a carriage, a train, &e.): 
to go or got on board (a vessel); das Zeichen 
gun —ift {don gegeben, the signal for entering 
the carriages (Am, cars) has already bean gi- 
ven; gum fenfter —, to get in at the window. 

Cin'fteigeplay, (str, pl. E-pliige) m. on- 
trance-place; starting-place (of carriages, 
Ddoats, &o.). 

Gin'ftetnen, (1.) ». tr. to stone, to mark 
out with stones: to enclose with stones. 

Ein’ftellen, (w) v. Ltr. 1) to put in: a) 
to pat up; to put orsetinto ; Güter irgendiwo 

—, to stow goods somewhere or other; >) to 
insert, &o.; ein cingeftelltes Schloß, Lock-sn. 


2) | 8 woodstock lock, mortise-lock; 2) fg. a) tu 


leave or put off, discontinue, intermit, stop; 
to suspend, interrupt: das euer —, Mil. to 
conse one's fire or firing; die Feindfeligheiten 
—, to suspend hostilities; die Arbeit —, to 
cease from work ; to quit or strike work; to 
turn out onstrike: feine Rablungen —, to stop 

payment, to suspend one's payments; b) see 
‘Woftellen, 4; Il. ref. to make one’s sppearance, 
to come or drop in (at the pointed); 
— bei... to wait or call upon ...: der Winter 
Hat fid cingeftelt, winter has set in; e# ftellte 
fid die Luft ein, a desire sprang up; fic) wie- 
der —, to return, come back again (cf. fid 
Einfinden) 


en). 

Gin'fieung, (Jf. 1) the (act of) patting 
in or up, &c. cf. Einftellen; 2) Ag. disconti- 
nuance, cessation, suspension (of hostilities, 
&c.); stopping or suspension (of payment, &:.); 
— der Arbeit (Gem.), cessation from work; 
strike 

Ein’kemmen, (w.) u. tr. 1) to put, set, or 
place in or between, to interpose; die Arme 

—, to set the arms a-kimbo; 2) ein 
Bapfenlodh —, to (make a) mortise; eine ein« 
geftemante Thür (opp. Reifenthiic), = panel 
door: 8) Min. see Ubteufen. 

Ginf'end, Einft’en, adv. (+ 4) * for Einf. 

Gin'ftid, (str.) m. 1) the (act of) pricking 
with a sharp point, dc. of. Ginftedjen; 2) a 
pricking into, punctare. (upon. 

Gin'ftiden, (1.) v. ir. to embroider in or 

Ein’ftieben, (str. £1.) . tr. see Einftäuben. 

Gintt’ig, adj. future, that is to be, to come. 

Ein’fiimmen, (10.) v. intr. 1) Mus.to accord 
in tane; 3) to chime to join in; in das 
Gefchrei (den Ruf) —, to swell the ary; 8) Ag. 
to agree, consent, coincide in opinion; to be 
unanimous. 

Ein’ftimmig, 1. adj. 1)" Mus. a) consonant, 
unison; 6) univocal, of or for one voice; ein 
e-er Gefang, a solo; 2) Ag. unanimous, ads. 
unanimously, with one accord, as one man, 
to a man, by or with one consent, without a 
(or one) dissentient voice; fie behaupten —, 
they are agroed in affirming ; — fein, toagree; 
IL @-feit, (w.) f. 1) consonance, unison; 2) 
Ag. unanimity, agreement. 

Gin’ ftippen, (1.) ». ir. ses Eintauchen. 

Einf'mäls, adv. see Cinsmals. 

Gin'ftddig, adj. one-storied (house, &c.). 

Eiwftopfen, (».) v. tr. to stuff, cram in, 
to tack in. {ring up. 

Ein’Rören, (1.) e. tr. to destroy by stir- 

Ein’ftößen, (str.) ». tr. 1) to thrast in, 
push in, drive in; to ram in, etamp in; 2) to 
break, knock in; to stave, unbottom (a cask); 
to throw or knock down (a wall); die Ladung 
—, Gunn. to ram down the cartridge. 










































"ein rablig, adj. 

Gin'fiveldjen, (sir.) v. dir. 1) to rub (a 
salve, &c.) into ..., cf. Einveiben; 2) mit der 
Geile —, T. to make cuts or strokes into ... 
with a file, to filein; 8) to take upand jocket, 
to take in, sweep in, imburse (money }; Mlle# 
—, Gam, to sweep stakes; 4) Sport. 10 catch 
(larks) in a net; 5) (Ginem etwas) fam. to 
punish, coll. to serve one out (for ...): id 
werde «8 ihm {don —, I shall make him smart 
for it, 

Gin'fireidy..., in comp. T-s. —felle, f. 
catting or slitting file, feather-edged file; 
—fäge, /. ecrew-head saw. 

Gin'ftreiten, (str) v. ir. (Einem etwas) to 
force (one) into (compliance, belief, &c.) by 
disputing, to dispute (one) into. 

Gin'ftrenen, (1.) 0. I. tr. 1) to strew or 
scatter in; 3) fig. to intersperse; IL. intr. to 
litter a stable; dem Bieh —, to litter cattle. 

Ein’krenung, (w.) /. interspersion, &o. 

Cin'ftridy, (str.) m. 1) the act of taking 
in, pocketing, cf. Ginftreidjen; 2) Lock-sm. 
nick, slit; tooth (of a key-bit); 8) Min. tra- 
verse (in a mine); —boglen, /., —jiger, 
pl. Min. boarding-planks. 

Gin'firiden, (.) ». ir. 1) to knit in: 3) 
to involve, ontangle, ensnare; see Berfiriden. 

Ein’ftrömen, (w) v. indy. (amz. fein) to 
stream, rash, or flow in; auf (with. Acc.) —, 
to rush in upon; fig. to crowd on (one, as 
thoughts, &0.); dat —, v. 8. (etr.) m. influx, 
&o.; da8 — des Dampfes, the inflow of steam. 

Cin'ftitdetu, Cin'ftiden, (w.) ». wr. to 
put or sew (s patch) in. 

Ein’fiubiren, (w.) v. tr. to study (well), 
to commit to memory (a dramatic part), to 
con, master, practise (opp. Auffähren); eine 
fiudict werben, Theat. to be in rehearsal. 

Ein’ktürmen, (m.) 0. I. intr. (aur. fein) to 
rush in; auf (with Acc.) —, to rush or press 
in upon, assail; II. ir. to overthrow; to 
destroy. 

Ein’fturz, (etr., pl. Gin'ftitrge) m. a falling 
down, cf. Ginftitryen; rain, fall; (land-Jalip; 
den — drohen, to threaten or to be ready to 
fall or tumble down. 

Eiwftürzen, (w.) u. I. ir. to break down 
violently; to shatter in or to (pieces); IL 
intr. (aux. fein) 1) to fall or tumble in or 
down, to fall to rnin; 2) see Einftürmen, I. 

Gin'ftngen, (m.) 0. tr. to lop, crop, clip. 

Einftweilen, ade. in the mean time, in 
the interim; temporarily, provisionally, for 
a while; e8 ift — aufgegeben, it is given up 
for the present. 

Ginftwei'lig, adj. temporary, provisional. 

Ein’füpeln, (w.) 0. tr. to soil, dirty. 

Ein’fumpfen, Ein’fümpfen, (w.) v. tr. T. 
to wot, water. 

Gin'fylo (er 2c., see Einfilber ıc. 

Ein’iägig, adj. of one day, lasting bat 
one day, ephemeral; das e-e Infect (Nat.), 
daß e-e fieber (Med.), ephemera. 

Gin'tigd ..., incomp. Miege, f., —thier, 
n. Entom. insect living but one day, day-Ay, 
ephemera (Bphemöra vulgata L.). 

Gin'tangen, (w.) v. L ir. to knock in by 
dancing (against ...); II. ref. to practise 
dancing, to acquire readiness or perfection 
in dancing. 

Cin'tandjen, (w.) v. I. ir. to dip, plunge 
into, to immerse, to steep (in [with Acc.], 
in): die Hände in Blut —, Ag. to embrace 
one's bands in blood; IL intr. (auz. fein) to 
dip in; to sink in. Im. sixing-trough. 

Ein‘ ‘taudhtrdg, (str. pl. E-tröge) m. Paper- 

Ein‘ tanchans (o,)f. immersion, dipping. 

Cin'tanld, (eir.Im., Ein’tanfung, (w.) 
f. the act of bartering, &c., exchange. — 
Gin'tanfgen, (w.) v. tr. to barter, truck, 
to (take in) exchange (gegen, for). 








. | (shingle-boards) into 








~ Gin'teigen, (m. 1) Bak. to knead 
into paste, to impaste: 2) Brew. to mash. 

Gin thAlerig, Giw’thalerig, adj. worth one 
thaler; die e-e Bantnote, one-thaler note. 

Gin'theilcirtel, (str.) m. Horol. dividers, pl. 

Ein’tgellen, (w.)v. tr. to divide; to parcel; 
to distribute; to regulate, dispose, arrange; 
feine Zeit —, to dispose of, manage one's 
time: in Elaffen —, to class, classify ; in Wre 
tifel —, to article, to draw up or set forth in 
articles; in Grade —, to graduate: 1. to di- 
vide into degrees; 3. to mark with degrees. 

Gin'theilig, adj. consisting of but one 
part: Alg-s. composed of a single term; die 
¢-e Grdfe, monome. 

Eintgellung, (w.) f. division; distribu- 
tion; arrangement; classification; E-Syars 
titel, f. Gramm. distributive (particle). 

Gin'thtren, (w.) 9. ir. to smear with tar, 
to tar. 

Giwthin, (irr) ©. tr. coll. 1) to get in, 
seo Einbringen, 1, db; 2) Comm. to purchase, 
lay in, put ap (goods), &c. ses Einlegen, 5&9. 

Ein’tären, (w.) ». ir. & intr. to insert 
.: to shingle (the 
wings of a wind mill, opp. Austhüren). 

Gin‘tBnig, L adj. of one tone; monoto- 
nous; II. @-keit, (w.) f. monotony. 

Ein’tonnen, (w.) v. ir. to put into casks, 
to barrel, tun. [trot in. 

Gin'trdben, (w.) ». indr. (auz. fein) to 

Cin'tradht, (w.) f.unanimity; unity, agree- 
ment, accord, accordance, concord, harmony; 
— maöit ftar?, union is strength. 

@in’träctig, I. adj. unanimous, concor- 
dant, harmonious; living in harmony: peace- 
able; IL G-teit, (w.) /. unanimousness, con- 
cordance (Eintradit). 

@in'träg, (sir., pl. Ein’träge) m. 1) entry 
(in a book, register, &c.); 3) Weav. woof, 
weft, shoot; 3) Ag. prejudice, damage, harm, 
loss, detriment; disparagement; — thun 
(with Dat.), to prejudice, to be prejudicial 
or detrimental, to damage, to derogate, de- 
tract (from), to interfere (with), to infringe, 
invade, injure, harm, burt. 

Gin'trgen, (str.) v. ir. 1) to carry or 
gather in; 2) Weas, see Einfälagen, 73 fg-s. 
8) to enter, register, record, «/. Cinfdreiben; 
Oomm-s. in die Bilder —, to enter upon (car- 
ry or pass into) the books, to post, book 
(down); irrig in die Bilder —, to make a 
false (or wrong) entry; 4) to yield (profit), 
to bring in, fetch, (give or make a) return; 
viel —, to be profitable, advantageous, or lu- 
crative. [trar. 

Ein'träger, (str.) m. book-keeper, regis- 

@Ein’träglid, I adj. profitable, lucrativ: 
advantageons, remunerative ; II. @-feit, (w.. 
f. proßtablenees, &c. 

Gin'trag..., in comp. —(e)gabel, f. Glass- 
m. fascot ; —(e)öffnung, (w.) /. Metall. work- 
ing or charging door; Weae-s, E-Sfaden, 
shoot, pick, thread of the weft, woft-yearn: 
€-G{fpule, f. cop, pirn. 

Giwtragung, (w.) f. 1) the (act of) enter- 
ing, &c., entry (also the item entered = Ein- 
trag), of. Ginfdreibung; 2) Law, insinuation. 

Eiwtränf..., in comp. —arbeit, f. T. im- 
bibition: —Blet, m. T. fused lead. 

Ein’tränten, (m) 0. ir. 1) to soak, im- 
bibe, impregnate, drench; Melall. to put in 
fused lead; 2) coll. (Einem etwaé) to serve 
(one) out (for...); ¢8 foll ihm nod eingetränft 
werden, he'll get his due, it will come home 
to him; cf. Ginftreiden, 5. 

Ein’träufeln, (we. tr. to drop in, instil: 
to infuse slowly or by drops. — Ein’träufe 
tung, (w.) f. the (act of) infusing by drops, 


instillation. 
«. éntr, (aux. fein) 1) 


Ein'treflen, (str. 
to arrive, come in; einzutreffen haben, to be 
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ja 0 (of mails, 46.) nit pur beftimumten 
(vedten) Seit —, to be over-due; 2)to agree, 
coincide (with); 3) to happen, fall ext, to 
come to pass, to be fulfilled, verified, or rea- 
lised, to come true; mein Traum ift einge- 
treffen, my dream is out; das —, ©. s. (atr) 
n. arrival, &c.: das — befierer Esurfe, the 
notilcation of improved rates. 

@in'treiben, (str.) 9. ir. 1) to drive in or 
home; to thrust or ram in; 2) Tarn. to soak 
(hides); fig-e. 3) see in die Enge treisen; 4) to 
exact, enforce (payment); to collect, gather, 
call in, demand, to get in or cashed, recover 
(a debt). — Gin’treiber, (str.) m. 1) driver 
in, &c.; Sport. whipper in; 2) collector, ex- 
actor (of debts, &c.), a dun. — Giwtreibig, 
adj. exigible. — Gin'treibung, (w.) f. 1) the 
(act of) driving in, &c.; 3) purveyance (of 
provisions, &c.), recovery, collection, exac- 
tion (of debts, &c.). 

Ein’trkten, (etr.) 0. L intr. (auz. fein) 1) 
to enter, step in, to make one’s entrance: 
Jo-s. 3) a) to enter (in ein Amt, upon an 
office); er ift erft ver 4 Woden bei uns ein- 
getreten, he has only been about four weeks 
in our employ: d) in Berbindlidteiten —, to 
come under obligations; 8) to appear, come 
in: 4) to setin: to commence, begin; to come 
on (of the night): der Srähling tritt fpat ein, 
the spring is backward: 5) to happen, oocur: 
totakeplace; intervene; bie flat tritt ein, the 
tide begins to rise, the tide makes; nach Boll- 
endung de# Budes wird cin höherer Preis 
—, after the completion of the book, a higher 
price will be charged; ¢8 ift Befferumg ix feiner 
Gefundheit eingetreten, his health has under- 
gone a change for the better : Gittemperderb- 
miß ift eingetreten, corruption has set in; c6 
traten Umftinde 2c. ein, circumstances, Sc. 
arose; e-den Falls, in the event of its hap- 
pening; ¢¢ trat ein höherer Preis ein, the 
price was raised: II. fr. 1) to tread in, to 
stamp, trample into (down); 2) to break by 
treading: Gduhe —, to tread shoes down (1. 
¢. inwards) at the heels (cf. Riebertreten). 

Gin'tridtern, (1.) v. tr. 1) to pour inte... 
with a fannel; 2) Ag. coll. (Einem etwes) to 
drum, best, or hammer (something) into (a 
person's head). 

Gin'trinten, (sir.) 0. ir. to imbibe: to 
drink in: fg. to admit into the mind. 

Gin'tritt, (eir.) m. 1) entry, the art of 
coming in; entrance; admission (in [with 
Ace. }, to}; — in’ Leben, outset in life; 2) Astr. 
ingress, immersion (opp. Wustritt); 8) the 
entering, entrance (upon an office); 4) a set- 
ting in; beginning, commencement, appear- 


ance, 

Gin'tritt3..., in comp. —biffet, m, — 
tarte, f., —faein, —gettel, m. admission- 
ticket, card of admission, voucher; —ge 
bühren, f. pl. entrance-foos: —gelb, n., — 





m. | preié, m. entrance-money, (price of) admit- 


tance; — zimmer, n. parlour; antichamber. 

Ein'troduen, (w.) v. intr. (aux. fein) 1) 
to dry in: 2) to dry up, desiocate: to dimi- 
nish or shrink (shrivel) in drying. 

Ein’tropfen, Ein’tröyfeln, (w.) ©. ir. to 
drop in, instil, infuse by (small) drops. — 
Gin'trdpfelung, (m.) 7. the (ect of) infusing 
by drops, instillation. 

Gin'tunten, (w.)s. ir. to dipin, immerge, 
sop; der eingetunfte Biffen (das eingetmefte 
Stid), sop. — Eiu’tuntigüffelgen, (str) ». 
Weas. water-can. 

@inäben, (w.) 9. ir. & ref. to practin 
(well), exercise, cf. Ginftudiren; to drill, 
train; im Gebraude ber Waffen —, to traiz 
to the use of arms; ein gut eingeübter Sher, 
a well-trained chorus. — EinÄsung, (w.) /. 
the (act of) practising, &c., discipline. 

Gi'unng, (w.) f. union. 


Einv 
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Gia'verieiben, (w.) v. ir. to incurporate, 
embody (etwas einer Gate /Dat.), some- 
thing with or in), to annex (to). — @tw'ver> 
teilung, (w.) f. incorporation, annexation 
(in [with Ace.], mit, to). 

Ein’vernögwmen, (str.)n. (mutual) under- 
standing, agreement, cf. Bernehmen, 3; in 
gutem —, on good terms (with). 

Gi'verftiublig, adj. agreeing (with = 
im Einverfländmiß). 

Gin'verftindnif, (str.) n., Ein'verftend, 
{str.) m. intelligence, agreement, under- 
standing, cf. Berflänbniß; im E-e, in con- 
rt; im — rit ..., in concert or accord with; 
in gutem &-e mit ihm, on good terms with 
him; in— bringen (or Ein’verftänbigen, [v.) 
rdr.Lu), to bring to an understanding: 
da8 geheime —, collusion: Law, (mit der 
Gegenpartei) prevarication: ein geheimes — 
haben, to collude (mit, with); Law, to preva- 
Ticate, to plead by corin. 

Gin'verfthen, (irr.) v. ref. or cin’verftan= 
den fein (e. dtr.) mit, to agree with ... (über 
[with Ace.J, on, about); to be in a proper un- 
derstanding: man war vellfommen einverftan- 
den, it was perfectly understood; id) bin mit 
Shen ganz einverftanden, I am quite with 
you; einverftanden! agreed! Provifion mit 
cinverfianden, Comm. commission included. 

Ein’vettern, (w.) ». ref. coll. to get con- 
nected or familiar by intrusion (bei, with), 
to intrude on (cf. Einbrüdern). 

» (w.) ©. fr. to enclose in a 
— Ebr'viernng, (w.) f. quadratare. 

“Gxwesien, (str.) 9. intr. (az. fein) to 
grow in or into. 

Gin wiige, (w.)/.Comm. loss in the weight 
(by weighing out or by retail), inlack. 

Einwägen, (w. é str.) 0. L. tr. to weigh 
and pat in: to weigh down: IL rg. to di- 
minish, to loose or to be lost by being 
weighed. 

Gin walten, (w.) v.Lir. 1) Tann.to grease, 
to oil (theskins): 2) Cloth., de. to full (close); 
IL indr. to shrink. 

Einwalzen, (w.) 0. ir. to roll in (seeds, 
gravel, &c.), to roll into the ground. 

, (sir., pl. Eintwände) m. objeo- 
tion; pretext, ples, c/. Anéfludt. 
» (atr.) m. immigrant. — 
Cintwandern, (w.) v. inir. (awz. fein) 1) to 
wander, come, or turn in: 2) to enter acoun- 
try, to immigrate. — Einwanderung, (w.) 
f. » wandering in, immigration. 

Einwärtd, ade, inward, inwards: — geboe 
gen, bent inwards, incurved; Bot. inflected; 
- gevellt, Bot. involved: — geben, to turn 
one's toes in; — gehend, see Cingehend in 
Eingehen L 1: — fichende Knie, m. in-knee; 
— wenden, to tarnin: — gefehrt, Herald. coun- 
ter passant; der — ziehende Mustel, —zieher, 
m. Anat, adductor. 

Giwwefden, i ) 0, tr. T. to wash (ore). 

weile, ( w.) to steep, soak, lay 


*Giawtven, (w, & str) 
in or into, to inwea' 
ref. Weos. to shrink. 

Eirwedsfeln, (w.) 0. tr. to change; Du 
caten ze. —, to buy ducats, &c. 

Gwwehex, (w.) 0. tr. to blow in or down. 

Gw'weibler)ig, adj. Bot. monogynian; die 
t-e Pflange, monogyn. 

Gu'weiden, (ed . ir. to soak, steep, 
macerate, drench; Wälde—, to steep, wet 
Einen: in Zeuge —, to buck: eingemeicht, pa 
‚je. drank as a toast. — Gin'weidung, (w.) 
f. the (act of) soaking, &c., maceration. 

(w.) u. tr. 1) to consecrate; 
dedicate (a church, &c.): to ordain (a priest); 
2) to initiate; to inaugurate; coll. to post up 
(in (with Acc.), in); 8) coll, to use (a thing) 





L &. to weave 
interweave; II. 











for the first time: to handsel: to flesh (one's 
sword); meine Stiefel find nod nicht eingeweiht, 
my boots are yet unbroken; in cin Geheimniß 
—, to let into a secret: ber Eingemweihte, one 
who is initisted, adept. 

@in’weigung, (w.) f. 1) consecration, de- 
dication (of a church, &c.): ordination (of a 
priest); 2) initiation, inauguration: zur — ge= 
börig, initiatory, inauguratory: @-Sfeft, »., 
@-sfeftlichtelt, f. inaugural fdte, ceremony of 
inaugurating (a statue, &c.): inaugural solem- 
nity or ceremonies; €-#rebde, f. inaugural ad- 
adress; @-Sreife, 7. inaugural tour (frst trip 
on the opening of a [line of] railway). 

Ein’weifen, (eir.) v. ir. 1) to show in or 
into; 2) fg. to instal, introduce, induet; in 
Qemandes Giiter—, Law, to put in possession 
of an(other's) estate. — Ein’welfung, (0.) f. 
installation, introduction, induction. [up- 

Ein’welten, (w.) 0. indir. to fade, to wither 

Ein’wenden, (w. & irr.) e. tr. 1) to tum 
in; 3) fig. to object, to oppose: to reply, 
dissent; dagegen läßt fi nidte —, there is 
nothing to be said against this; there can be 
no objection to that. — Gin'wendung, (w.) 
f. objection, exception, remonstrance: plea, 
reply; argument; @-en maden, to make or 
raise objections, to object (to); to urge, re- 
monstrate (against), to take exception (at, 
against), to demur (to). 

Ein’werfen, (atr.) v.dr. 1) to throw in: to 
break, smash; to put into the box (a letter): 
2) to throw down; 8) fg. to object, cf. Gin- 
wenden, 2.— @in’werfung, (w.) f. 1) the (act 
of) throwing in or down, breaking, &c.; 2) 
Low, collation (of estates). 

Gin'wegen, (w.) v. ir. to whet on or into. 

Gin'widhfen, (w.) ». ir. to blacken (boots); 
to rub with wax, to wax. 

Ein'wideln, (w.) ©. ir. 1) to wrap up, in- 
wrap, infold, involve, envelop, cf. Ginjdla- 
gen, 4, a; to swathe, swaddle (a child); 2) 
cant, to apprehend, catch, imprison, anal. to 
nab. — Gin'widelumg, (w.) f. the (act of) 
wrapping in or up, involution, envelopment, 

Ein’wiegen, o. tr. I. (w.) to rock (a child) 
to sleep; to loll; II. (sir.) eee Einwägen, I. 

Ein’wilfigen, (1.) v. indr. to consent, as- 
sent (in (with Acc.], to), to comply (with); to 
approve (of), to sanction, permit, agree, to 
acquiesce (in), subscribe, accede (to). — 
willigung, (w.) f. consent, assent, com- 
pHance; permission, approbation, approval; 
sanction, acquiescence. 

Cin'windedragt, (sir., pl. E-brabte) m. 7. 


falling wire. 
Ein’windeln, (w.)v.ir.toswathe,swaddle. 
Einwinden, (sr.) ». tr. 1) to wind in: to 
entwine: 2) to heave (up) (a weight): Mar. 
das Ankertau mit dem Bratipill —, to heave 
at the windlass; das Anfertau mit der Rabe= 
in. -, to heave upon the cable with the 


" Einteintein, (w.) a Archit. to square, 
Gin’wintern, (w) 0. L tr. to put up for 
preserving during winter; IL. snér. 1) (auz. 
fan) 2 rot. to prepare for winter: to get ac- 
customed to the winter, to get inured to the 
cold of winter; 2) (impers.; aux. haben) 8 
wintert ein, it is getting wintry, the winter 
seta in. 

Gin'wirten, (w.) v. L dr. to work in, em- 
broider, interweave, interlace; eingewirkt, p. 
a, inwrought; IL énér. to act or operate (auf 
[swith Ace], on), to affect, to exert influence 
(upon), to influence (cf. Einfluß haben); — 
Taffen, to bring to bear (upon). — Gin'wir- 
tung, (w.) f. action (upon), &c., influence. 

Gin'wirren, (w.) v. ir. see Berwirren. 

Gi'wifden, (w.) 0. I dr. to soil in rab- 
ding: II. infr. Cour. fein) to slip in. 

Giw'wittern, (m.) v. intr. (awe. fein) Min. 
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(of minerals) to be introduced or or “engendered 
by subterranean vapours or gases. 
” Gin widentite, adj. of one week. 
Cin'wödjig, adj. lasting one week. 
Gin'wohnen, (w.) ». L intr. 1) (aux. fein) 
& roh. to settle, make one's self at home; 
3) to live in or inhabit a place: 3) fg. to in- 
here, ses Snwohnen; II. &. to deteriorate 
(lodgings) while living in them. 
Einwohner, (str.) m. (G-in, [uJ f. fo- 
male) inhabitant; —zähfung, f. see Bolteyäh- 
lung. — @in’wohnerfchaft, (00. . inhabitants 
collectively, community of a place or country. 
Gin’'wobnung, (w.) f. Theol. inhabitation, 
indwelling (of the Holy Spirit, &c.). 
Cin’wölben, (1.) v. tr. to arch or vault in. 
Gin wilten, (1.) v. tr. to involve (as) in 
a cloud or clouds, to clond; Ag. to darken. 
Ciw’wollen, (irr.) ». intr. see Ein, ade; 
das wil mir nicht ein, I cannot understand 
that: it will never go down with me. 
Einwädfig, adj. Bot. having = smooth 
stem or stalk (é. ¢. without knots or joints). 
Gin'wiihlen, (10.) v. tr. 1) to wallow or dig 
in or into: 2) to bury or hide in the ground; 
3) to disorder, confuse by rammaging. 
Einwurf, (str., pl. Ein’toitcfe) m. Da “) 
3 place or opening where a thing may be 
thrown in, cf. Briefeinwurf; 2) fig. objection, 
exception; answer, plea (inlaw, &c.), of. Cine 
wendumg; einen — abmeifen, to repel anargu- 
ment; fidh felbft ( Dat.) Cinroitrfe und Einen» 
dungen maden, to reply and rejoin on one’s 
self, [vour greedily, to gorge. 
Ein’wärgen, (1.) v. tr. to swallow or de- 
Ein'wurzeln, (00.) v. intr. (auz. fein) 1) 
to root (in), to take or strike root; 2) fig. to 
become rooted or inveterate: eingemurzelt, p. 
a. (deep-)rooted, inveterate: er ftand wie —, 
he stood rooted to the ground. — Ein’wur- 
gelung, (w.)f. the (act of) rooting, taking, or 
striking root, &c.* fig. inveteration. 
Gin’gadten, (1.)». tr. to indent, notch, jag. 
@in’zahl, (w.) f. Gramm. the singular 
(number). 
@in’zahlen, (.) v. tr. to pay in; volf—, to 
pay up; eingezahlt (ale Rubrif), paid. 
Ein’zählen, (w.) v. fr. 1) to count in; 2) 
to comprise, include (within a certain number). 
Einzahlung, (w.) f. a payment in part 








Giw’ | made on shares: a call or instalment: share; 


eine — aué{dreiben, to make a call for funds; 
€-$fumme, f. instalment. 

Gin‘sahx, (eir.) m. Entom. a species of 
shells belonging to the genus of Trochina 
(Monodonta moditius L.). 

Eiw’zahnen, Ein’zähnen, (1.) 0. tr. to in- 
dent, Carp. to dovetail. — Cin‘sahunng, 
Gin’ shguung, (w.)/. indentation, Carp. dove- 
tailing. 

Gin seyfen, (w.) v. ir. 1) to tap in, draw 
out into; 2) Carp. to mortise (in, into). 

Gin'gaubern, (w.) e. tr. to instilby a charm. 

Gin'giunen, (1.) ». tr. to enclose with a 
hedge, or fence, to 
Ein’zännung, (w.) f. 
in, &e.; 2) the state of being fenced in, en- 
closure, hedge, fence. [tylous. 

Gin’ sthig, adj. Nat. one-toed, monodac- 

Gin’gehren, (1.) v. intr. drqt. to diminish 
by absorption, to waste, to lose in substance: 
Bein in Fiffern zehrt ein, wine in wood loses 
in quantity. 

Gin’ geidhuen, (w.) v. tr. 1) to insert a draw- 
ing (in a book, &o.), to draw in or upon: 2) 
(cine Schriftftelle) to mark (a passage, &c.); 3) 
a) to enter, to write or note down, inscribe, af. 
Ginfdreiben ; b) fid) —, to subscribe. — Ein’ 
seichnung, (w.) f. see Cinidreibung. 

Ein’zeilig, adj. Bot. secund, unilateral; 
following one direction. 

Eiw’zel..., in comp. single; —bandyed, 














; Beh, ". T. tingle 
tin-plates, common-plates; hing, n. a being 
unique in its kind, single being, an indivi- 
dual; —Haft, /. solitary confinement, 
@in’zelgeit, (w.) f. 1) singloness, indivi- 
duality; 3) €-en, pl. details, particulars, mi- 
nutim, (itary life of an individual. 
Ein’gellösen, (sir.) n. the isolated or so- 
@in’zeln, L adj. single; separate, indivi- 
dual; isolated; single-handed ; — fein, eben, 
Tiegen, geben :c., to straggle ; e-e or — Rehende 
Hauler, single, detached, straggling, orisolated 
houses: e-c# Geld, €-c¢, small or loose money 
or coin, change; id habe nidts E-c#, I have 
no change: ein ¢-er Handfduh, an unmatched 
(or odd) glove; eine-er Band, an odd volume: 
e-e Waarenpartien, detached parcels of mer- 
chandise: — angeben, to specify, particularise; 
die e-en Umftände, see Einzelheiten; ind &-e 
geben, to enter into particulars, to detail; to 
be specific; im -en, singly, separately, Oomm. 
inretail, cf.ade.; IL. ado. singly, one by one, 
body for body, article by article, severally, 
separately; in or by retail; piecemeal; erlebt 








—, he lives by himself: — angeben or vet> ; 


zeichnen, to specify; — verfaufen, 1. to sell 
singly; 2. to sell by retail, to retail; LIT. 
SE-helt, (10.)/. see Einzelheit. 

Gin’gel..., in comp. —verlauf, m. sale by 
retail, retail-selling; Preis im (beim) —ver= 
kauf, retail-price; —wefem, ». see —ding. 

Gin'gieGbar, adj. 1) capable of being drawn 
in, &c.: 2) confiscable, forfeitable. 

Ein’ziehen, (str.) o. L tr. 1) to draw in, 
to pall in: to ran in (a thread); einen Gaden 
in eine Radel —, to thread a needle; 2) Mar. 
to farl, to take in (the sails); 8) to draw in: 
a) to suck up, absorb; 5) to inhale, inspire 
(air, &c.); 4) a) 7. to put in, insert (a new 
beam, &c.): b) Weas. to heddle; c) Metall. 
to raise in: d) Archit, to diminish, reduce, 
taper; 5) Typ. a) to indent (@inrüden, 2); d)to 
insert, inclose; 6) to take or draw in, to make 
narrower or less; 7) Comm., dc. to call, get, 
or fetch in, to encash, collect (outstanding 
money), to draw in (a bill); 8) a) to disoon- 
tinue, suppress (an office); b) to callin, with- 
draw (coins, &s.); 9) Lav, to confiscate, seize ; 
to secalarise (church-property); da® eingegoe 
gene Gut, seizure; pl. forfeited or escheated 
lands, estates; 10) (at public sales) torepur- 
chase: eingezogen werden, to be taken in; 11) 
(gefinglid) to arrest, apprehend, imprison; 
12) to gather, collect, get (information, in- 


Acc.) —, to make inquiries after or concern- 
ing..., to inquire into; 13) fg-s. a) to re- 
duce, retrench; b) to entrap, inveigle: c) die 
Pfeife —, to lower one's tone, to take or come 
down a peg: die Hörner —, to draw in one's 
horns: II. éntr, (asx. fein) 1) to enter, to 
come in; to march in; to make one's entrance; 
2) to move, remove, enter into a house; 8) 
to be imbibed or absorbed, to soak in: to 
spunge, to infiltrate: 4) to give in; cf. 18,¢, 
die Pfeife —; I. ref. 1) to shrink (together), 
to dwindle ) to retire, see Eingegogen ; 
3) to retrench, see Einjchränfen, II. 
Ein’zieh..., in comp. Wear. -halen, m., 
—uabdel,/.heddle-hook: —meffer, n. reed-book. 
Gin’ siehung, (1.) /. 1) the (act of) draw- 
ing in, &c. see Ginziehen; 2) a calling in, 
collecting, putting in cash, &c.; — einer Tratte 
beforgen, to do the needful with or encash a 
bill; 3) Archit, trocbil(as); hollow, recess: 4) 
suppression; 5) confiscation, seizure; 6) ap- 
prehension. Der (Cinlafroatye). 
Gin’slehwalge, (w.)f. Spinn. feeding rol- 
@in’zig, adj. 1) only, single, alone, but 
one, sole: 2) (— in feiner Art, the only one 
of its kind) singular, unparallelled, unpre- 
cedented, unmatched, unique: cin e-er Gott, 
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an only God; Det, die @-e, the only one, the 
only person; das @-e, m. the only thing; — 
und allein, only (simply) and solely, excle- 
sively. 
Gin’singels, (w.) ». dr. to oncirele, sur- 
round on every side, to confine, hem in. 
Cin sitagcta, (w.) v. tr. (Einem etwas) to 
whisper into one's ear; to prompt secretly. 
Gin’shgling, (str) m. Di immigrant, set- 
tler: 8) original or indigenous inhabitant. 
Gin'sollig, Eiw’zöflig, adj. one inch long 
or thick, (with or preserve in sugar. 
Gin’ gudtern, (w.) 9. tr. to sugar, to sweeten 
Gin'gilg, Cetr., pl. Gin’ylige) m. 1) Carp. 
the putting in (of a beam): 3) see Gingiehung; 


8) entry, entrance: einen öffentlichen — halten, | 


to make a public entrance; G-érebr, ». see 
Koldenröhre; E-Sigmand, m. installation- 
dinner or -eupper, coll, house-warming ; G-#- 
fvefen, pl. Comm. charges incurred on the 
cashing (of a bill). [associate. 

Ein’zunften, (w.) 0. tr. to incorporate, 

Gin’ gwaingen, (w.)».ir. 1) to force, press, 
squeeze, or wedge in: 2) fa. toconfine within 
narrow limits, to constrain. 

Gin'gwingen, (str.) vo. tr. (Einem etroaé) 
to force upon, to force to take (as medicine). 

Gt’..., in comp. rund, adj. oval, &c. eee 
Giférmig ; —riinde, f. oval form, oval. 

Ei (pr. as), (inded.) m. Mus. R sharp. 

Gis, s. L (etr.) m. 1) ice: 2) ice-cream: 
3) Ag. heartleesness, apathy: Einen aufs — 
führen, coll. to lead one into a dilemma; er 
fucdte mich aufs — zu führen, he tried to en- 
trap me; IL in comp. —agat, m. translucent 
agate; —alaun, m. uncoloured rock-alum; — 
anımer, f. Ornith, snow-banting (Gdnecam- 
mer); —apparat, m. Phys. calorimeter: —ar- 
tig, adj. icy, ice-like; —Safı, /. icy-way, pas- 
sage upon ice, slide: (fünftliche) glaciariam: 
—balten, m. Hydr. fender-beam (of an ice- 
breaker); —Bant, f. bank, sheet, or field of 
ioe; —bür, m. Zool. polar bear, white bear 
(raus maritinus L.); —bänme, m. pl. ico- 
breakers (in mill-ponds); —beder, m. ice-cap: 
—bededt, p. a. ioe-covered; —beere, /. Bot. 
enow-berry (Chiocooea racentea de. 








arengt, adj. post. ioo-bound; —beifuß, m. Bot. | 


alpine wormwood (Artemisia glacialis L.}; 
—bein, n. see Steißbein; —berg, m. glacier, 
mountain of ice; (atsea) ice-berg: —birne, /. 
Pomal. winter-pear; bild, —blint, me. Phys. 
ice-blink: —Sled, m. block of ice: —binme, 
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sembrianthimum orystallinum L.): bed, m. 
ice-breaker, starling (of a bridge): est, n. 
ice-boat; —breder, m. starling (of a bridge), 
ioe-breaker: —brud, m. breaking (thawing) 
of the ice; —créme, m. ice-cream; —etmer, 
m. ico-pail. 

@ifen, (w.) v. L #r. 1) to break the ice 
of (a pond, &c.); to ice; 2) to shoe (horses), 
eee Beichlagen; IL intr. to congeal into ice. 

@ifen, s. L (ety) n. 1) iron: Chem. mar; 
2) see Hujcifen; 8) any iron instrument or 
weapon: 4) Sport. trap for beasts of prey; 
— in Stangen, iron in bare; — in Ginfen, 
Min. pig-iron, iron melted in largo lumps; 
— in Platten, iron in slabs; weiches —, 
iron: (in Streifen) gefdnittenes —, see Ragel- 
cifen; gegogenes, geftredtes, gewalgtes —, 
wrought or rolled iron; alte’ —, 1. see Bruch» 
eifen; 2. any thing useless or worthless, re- 
fase; in dle — hauen, Mam. to cut, overreach 
(of horses); Gergen von —, fg. hearts of steel: 
proverbs, deb — fdjurieden, weil (or jo Lange) 8 
warm (heiß) ift, to strike the iron while it is 
hot, to make hay while the sun shines; Noth 
bridt —, necessity knows no law, oulg. needs 
must when the devil drives: IL. in comp. —ab- 
gang, m. iron-refuse; —aber, f. vein or lode of 
iron-ore: Chem-s. —alaun, m. iron-alum; — 
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malen, ” _ fron-analgam; —extines, =. 
Miner ferraginous antimony: —erbeiter, m. 
worker in iron; —arfenif, m. Chem. arseniate 
of iron; —artig, adj. iron-like, irony, ferragi- 
nous; —arzueien, f. pl. Phorm. ferruginous 
modicines; —anflöfung, f. Cham. iron solution. 
Eifenbahn, (w.) /. (iron) railway, rail- 
road; durd die (auf, mit der) —, by rail; —* 
actie, /. railway-share; railway-ecrip: —et> 
tionär, m. railway-ahare holder; —anleife, /. 
railway-loan;—an{@luf, m. railway-junction; 
connection: —arbeiter, m. railway-labourer: 
bavvy; —Sen, m. railwsy-constructiea: — 
beamter, m. railway-official ;—bremfe,/. rail- 
way-brake; —brilée, /. railway-bridge, via- 
duct; —tonpé, m. compartment, coupé: — 
birectorinm, m. railway-directory or a 
tion; cf. —verwaltungsrath; 
railway-ticket; fahrt, /. railway-trip, jene; 
ney, -excursion: —geleife, m. line of rails, 
set of tracks, track( way), —gefeil{@eft, /. rail- 
way-company; —gefeye, x. pi. railway-laws 
and regulations: —$ef, m.railway-yard, sta- 
tion (gener. Bahnhof); —tufpecter, m. rail- 
way-inspector, station-master; —ftute, /. line 
of railway; —mafdine, /. railway-engine; — 
neg, n. net or system of railroads; —pat, 
m. railway-pass; —prisritätsectie, f. rail- 
way-bond; —yrefll, ». section of a railwa: 
—yroject, ». plan, scheme of a railway: 
—reglement, ». railway-regulations; —(@aff> 
wer, m. railway-guard;—{qiene, f. rail ; (face) 
plate-rail; (mit verfichendem Rand) edge- 
rail; —{@ienenweljwert, ». serrate eae _ 
{Gwelle, f. railway-alocper; —fignal, n. rail- 
way-signal; —fpur, f. gauge of a railway, 
&c. sce —geleife; —Ration, /. railway-station; 
—Roflen, m. tannel; —firede, f. 1) line of 3 
railway; 2) section of a railway; —fyftem, 
n. rallway-system; —tarif, m. railway-tarif, 
railway-fares; —tranéport, m. railway-trans- 
port or carriage, carriage by rail; — unfall, 
m. railway-accident; —serbindung, /. com- 
munication by railway; —verfehr, m. rail- 
road-traffic; —verwaltung, f. 1) management 
—babuverweltungtrath, 











| of the railway; 3) or. 


m. committee of management; —twagen, m. 
railway-carriage; Am. car; (für @itertrant- 
port) railway-waggon; (luggage-)ran; (für 
{were Giiter) lowry, truck ;—wärter, m. rail- 
way-watchman, see Bohmwärter; —ug, mu 
1) line of a railway: 3) (railway) train. 
Gifen..., in comp. —barren, f. pl. pig- 
iron; —bart, m. see Eißvogel; —banm, m. 
Bot. iron-wood (1. Siderodendron triforum 


J. 00e Urlesdeere; —behälter, m. Metall. con- 
verter; —Seige, f. T. iron-liquor, iron-mor- 
dant; —bereift, adj. (of cases, &c.) with iron 
bands; x. iron-mine, iron-pit; 
—befiglag, m. 1) shect-iron-covering (as of a 
door); 2) iron-mounting or clip, ferrule; 3) 
eee —blilte ; —Sifulphurat, n. Chem. bisulphuret 
of iron; —Slan, m. Miner. blue iron-ore; — 
Slanerde, /. native prussian bine; —Slan- 
faner, adj. Chem. ferro-prussic, ferro-cyanic; 
das —blaufaure Galz, ferro-cyanate, ferro- 


oft | prussiate; —anfäure, f. Chem. 


ferre-cyanic 
(forro-prassic) acid; —Slan{path, m. see — 
blau; —Sled, m. iron-plate; iron in sheets, 
mn; (verginntes) tin-plate, plain tinned 
iron; —blel, ». composition of iron and Lead; 
—blende, f. Miner. black ore of uranium ; — 
bled, m. Mar. (al¢ Ballaft) kentledge; — 
Blume, —Blilte, f. Miner. flos ferri (Cat.), 
flower of iron, corailoidal arragonite: —$eh> 
rer, m. T, drill for boring iron; —Sramb, m. 
magnet, loadstone; —branberg, ». oxidated 
argillo-bituminiferous iron: —branntel®, — 
bramufpath, m. Miner. dolomite; —breq, m. 
Bot, moon-wort, honesty (Mendviele); — 
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mide of iron; brad, m. see —bergwerl; — 

cement, m. 7. iron-cement; —hlorid, n. Chem. 
seequi-chloride of iron; —@loriir, n. chloride 
of iron; —@rom, m. Miner. chrome ore, 
chromate of iron, the ferruginous oxide of 
chrome; —dryfolith, m. Miner. ferroginous 
chryeolite; —cryftall, m. Miner, orystal of 


mars; —tur, f. iron-cure; Chem-s. —char 
aid, m. eyanide of iron; —cyanidfalinm, 
n. seaqui-ferro-cyanate of potash; —cyanide 
wefferfioff, m. ferro-cyanic acid; —cyaniir, 
nw. cyanide of iron: —tyaniirammontium, m. 
forro-cyanate; —cpaniirfalimm, ». ferro-cys- 
mie of potassa: —cyaniirtupfer, s. forro- 
cyanate of copper; —cyaniirwalferfoff, 
ferro-cyanic acid; —cyanverbinbung, /. 
cyanide of iron: —chlinder, m. iron cylin- 
der: —drabt, wi. iron-wire; —srahtbend- 
fell, ». dat iron-wire rope; -braßtmähle, /. 
iron-wire drawing-mill; —braßtfeil, m. cable 
of iron-wire: —raßtzicher, seo Drahizieher; 
rufe, f. crystallised iron-ore; —erbe, f. 
ferraginous earth, iron-mould; erg, n. Miner. 
irom-ore: —egtract, m. eerie extract of 
mars; farbe, /. iron-gra: big, adj. iron- 
coloured; eliat, Se “eig, He en 
m. pl. iron-filings, swarf: fet, adj. 1 
hard as iron; 2) Ag. most resolute; Ir HE 
iron-varnish; —fled(en), m. iron-stain, iron- 
monld; —fledig, adj. iron-moelded; —fidg, 
m. Geol. stratification of iron; —flusrib, n. 
Chem, fluoride of iron; —freffet, m. cond. fire- 
eater; bully, hector; —frifchfihlade, /. Metall. 
Tefining-cinders: —gang, m. iron-lode: — 
sand, f. Smelt, iron-pig; —garı, m. wire- 
thread: gart, m. see Eißnogel;— gehalt, m.ter- 
raginous parts; —gell,m see Lied; —gemifd, 
» amalgam of iron; -geräth, —geidirr, m. 
iron utensils or tools; —gewilbe, n. iron- 
menger's shop or warehouse; —giefer, m. 
irea-founder; —gießerei, f. iron- founding, 
iros-foundery; —gilbe,/. Miner. yellow ochre; 
lan}, m. iron-glance, iron-glimmer, mi- 
«aceous iron-ore: —glanzerz, . see —gilbe; 
laß, x. Miner. brittleiron-ore: —glimmer, 
m. cee —glam ; —granat, m. Miner. rothofiite: 
rau, adj. iron-gray; —graupen, f. pl. Mi- 
ner. granular iron: —grube, f. iron-mine, 
iren-pit; —guQ, m. cast-iron; —gufwaaren, 
!. aos hard iron-castings ; (feine) fancy-hard- 
ware; —gyyé, m. seo —blan ; —halen, m. hook 
(of brass-founders): —faltig, adj. ferriferous 
(ere); ferraginous, chalybeate ee, Crom. 
martial; hammer, m.1) large hammer: 3)or— 
Sammerwert, . forge, iron-mill, iron-works; 
, m. iron-trade, iron-mongery; — 
Yänbler, m. hardware-merchant, iron-mong- 
er; —panbdlung, f. see —gewälbe; —hart, L 
adj. as hard as iron; Il. s. (str.) m. Bot. 
common vervain (—fraut, 3); holz, ». iron- 
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helmet-flower, aconite ( Aconklum [iycoctnum 
L) & wapelius L.); 2) Herald. vair(o): —biitte, 
f. forge, iron-works; —hüttenfunde, /. me- 
tallargy of iron; —jasyiß, m. Miner. fer- 
Bid, m. jodide 








—tryftatl, sec —cryftall; —tuden, m. wafer 
(-cake); —fugel, f. see —niere; —tuypfer, n. 

comporition of iron and copper; lat, m. 
iron-varnish ; —laben, m. see —gewblbe; — 

lage, f. casing; tage, m. 7. flattened iron- 
wire; —led, ». iron-dross; —legirung, /. 
amalgams of iron; —Ietten, m. iron-clay; — 
Goth, m. iron-solder; —Inpyen, f. Sinalt. pl. 
iron lamps or loops ; —ma(a)l, ». ses—fled ; — 
mandelftein, m. Minor. clay-stone; —man- 
ganerz, x. Miner, ferriforous manganese; — 
manu, m. Miner. see —glimmer; —mine, f. 
1) ses —bergwert; 8) poor iron-ore not adapted 
to smelting purposes: —mineral, ». granu- 
lated iron-ore (from Elba); —me§r, m. Pharm. 


an. | black deutoxide of iron athiope martéalts (Lat.); 


—tunlen, m. efflorescing clayey iron-ore; — 
nieberfdlag, m. Chem. precipitate of iron; 
—niere, f. 1) Miner. astites, caglo stone, 
geode, elay-iron-ore: 2) Geogn. pea-ore: — 
nüffe, /. pl. Miner. globular blood-stones or 
hematites containing ferraginous parts: — 
oer, n. iron-ochre, ochre of iron; —sfen, m. 
foundry, finary; —¥l, ». Chem. solution of 
iron in muriatio acid; Méner-s. —eolith, m. 
see —coggenftcin; —epal, m. striped jasper; 
—oryd, n. magnetic iron-stone, oxide of iron: 
Cham-s. —arybhydrat, m. hydratio oxide of 
iron; —exyd{alze, /. pl. sesquioxide salts: — 
—orybul, m. protoxide of iron: —orpbulan 
moniaf, m. (blaufaurer) ferro-cyanate of am- 
monia; —orybullali, m. (blaufaurce) ferro- 
cyanate of potassa; —orybnlkupferozyd, n. 
(blaufauce®) ferro-cyanate of copper; —ery 
buloryb,m. magnoticiron-stone;—erpbulfalye, 
n. pl. iron-salts: —pederg, ». Miner. brown 
iron-ore; —platin, ». amalgamation of iron 
with platins; —ylatte, f. iron-plate; binne 
—platten, pl. sheet-iron: —präyarate, . pl 
Chem. & Pharm. ferruginoas medicines, chaly- 
bestes; —probe, f. iron-test: —pulver, 
Pharm. pulverised iron-Alings: —querz, m. 
soo —Nefel; quelle, f. see Stahlquelle; — 
rahnı, u. Miner, hematite (brown and red): 
—tabiig, adj. hematitic, covered with iron- 
froth: —reidfrant, m. Bot. common vervain 
(—feaut, 2); —teif(ex), m. iron hoop: Mi- 
ner-s. —tefin, m. oxalate of iron (TolA.); 
roggenftein, m. forruginous egg- or roe-stone: 
—tofen, pl. crystallised groups of iron-ore 
(found in Switzerland); —roft, m. rast of iron; 
(aufgeléfter) iron-liquor; —roftferbe, f. ferra- 
ginous colour; ftfarbig, adj. ferruginous; 
—toth, ». T. coloothar, English red; —ruthe, 
J. (flade) fat iron-bar; —fafren, m. Pharm. 
crocus martis (lat.);—jalmiat, m. Miner. native 
ferroginous sal-ammoniac; Chem. (-falmial- 
blumen, f. pl.) mixture of sal-ammoniac and 
mariate of iron; —falg, w. Chem. sulpbate of 
iron; —fake, pl. Miner. sparry iron-stone; 
Miner-s. —fammetery, n. sealy brown iron, 
brown iron-froth; —fand, m. ferruginous or 
iron-sand:—fanderz, n. conglomerate of quartz 
with iron ochre: —fandftein, m. a brown or 
yellow lias-sandstone containing many fer- 
roginous parts; —fau, /. Smelt. see —{dwille; 
Miner-s. —jünerling, (Geum, m. iron-froth, 
kish; feel, m. wolfram; —{eibe, /. mi- 














iron-ware; _ 
fraxt, adj. Mar. iron-sick (ofasbip); —trant, 
m. Bet. 1) iron-wort (Siderttis L. (Glied- 
fraut)}; 2) vervain ( Verböna ofAcinalis L.); 


es iron-dross; fat m. 1) a) sing of 
iron; d) see Hemnnerfglag; 2) provinc. the 
privilege or monopoly of dealing in iron 
wart —{Glid, —falied, m. maddy iron- 
—{Gmidt, =. iron-smith, blacksmith; 





= | "fameiche, 7. iron-forge; —f@nelbemilste, 7; 
: [iron-slitting mill; 


—[dneider, m. engraverof 
stamps; —{@ucidewert, n. eoe—jhneidenzühle; 
fbrl, m. Miner, ferraginous shorl; —[@rot, 
m.small-sbot ; -[huß, nv. see—fled ; -[hüffig, 
adj. see —haltig; —Ihiwärze, /. 1) Miner. sce 
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ans 2) 7. iron-Hquor; “dwelt, m... 
—fqweifig, adj. containing gra- 
nular iron-glance; —[dwerftein, m. Miner. 


— | tungsten; —{éwville, f. Spelt. sow of iron; 


—feil, ». soo —iemen; —filicat, n. Chem. 


J. | silicate of iron; —fluter, m. 1) Sm. iron- 


scale (Hammerihlag); 2) Miner. iron-sinter; 
pitchy iron-ore; —Ipaltwerf, wm. T. slit- 
ting-rollers, slitters, cutters; Miner-s. —» 
fpath, =. sparry iron-ore; —fplegel, m. spo- 
enlar iron-stone; —{pinell, m. ceylanite, 
pleonaste; —[prott, m. arsenical pyrites; — 
fab, m.,-—ftange, f. iron-bar; 
iron-dust; —fteiz, m. iron-sto: 
hematite ore; —fteinig, adj. containing iron- 
stone; —ftufe, . lump of iron-ore: —ftild, 1. 
ingot, wedge; —{ulfiit, w. sulphuret of iron; 
—fntppat, m. sulphate of iron; —fulppuret, 
n. sulpburet of iron; —[umpf, m. martial bog 
or clay: —fumpferg, . Miner. bog iron-ore; 
—fyrup, m. Chem. iron-syrup. 

Eis’ente, (w.) f. Ornith. long-tailed nor- 
thern duck, the black-throated diver ( Harelia 
glacialis 1.). 

GWien..., in comp. —theilen, n. iron(y) 
or martial particle: fleine —thelle des Ober- 
baué einer Gifenbahn, m. pl. the little iron 
fittings of the permanent way (Hertslet); — 
thow, m. Miner. iron-clay; —thor, ». iron- 
gate: , J. Pharm, tincture of iron: 
—titan, m. Miner. isorine; —träger, m. T. 
(einer Briide) iron girder: Chem-s.—iiberfulfid, 
=, bisulphuret; —vitriof, n. green vitriol, 
sulphate of iron; —vitris(Siumen, f. pi 
flowers of green vitriol; —vitriolgapfen, m. 
pl. green copper in the form of stalactites; 
—vogel, m. see Braunelle; —waare, f. iron- 
ware; hardware: —waffer, n. chalybeate 
water: —weinftein, a. Pharm. tartrate of iron; 
—weinfteinfauer, adj. Chem. ferro-tartaric; 








n. | wert, ». 1) the iron-work (of a ship, &c.): 


2) see —hammer; —wurg, —tourgel, f. 1) see 
Glodenblirme ; 2) ove —feaut, 1; —gette, 7. Bot. 
iron-wood tree; —jeng, #. iron tools or im- 
plements; Miner-s. —sinfblenbde, f. a variety 
of zincblende: —ginnerg, n. fibrous tin-ore. 

Gt’ fern, adj. iron: 1) (made) of iron, irony; 
Jg-s. 2) most persevering, intense, strong, 
durable; 8) fatal, stern, unbending ; 4) unfeel- 
ing, hard, insensible; 5) +, Law-s. standing, 
inalienable; ein e-e8 Boot, an iron-built boat; 
e-erBrief, letter ofrespite, protection, or grace; 
ein e-e8 Gapital, capital invested or sunk, of 
which only the interest is paid; da® e-e Seite 
alter, iron age: e-e Stirn, brasen face; e-er 
‘@leif, unwearied industry or application: e-e 
Geduld, imperturbable patience; e-e Gejund- 
heit, robust health: 
ee Rothwendigteit, 
unbroken sleep; e-cr Entichluß, c-e Zrene, 
unwavering resolution, fidelity; e-er Padt, 
eee Exbpadt. 

Gis’ ..., in comp. E-eobanbde, pl. fig. ioy- 
fetters, the being locked up or chained by 
severe frost; fahrt, f. see Lauf; [die Bade 
Icin) die er in feiner €-esfatle | fo fireng gee 
fangen hielt (mau), [the brooklets) which 
he held closely imprisoned in his icy thrall; 
—falter, m. riband-butterfiy; —felb, m. ice- 
field: —fifth, m. Zool. ico-whale; —fifderei, 
7. fishing under the ice; —fläde, f. field or 
sheet of ice, ice-field: —flade, —flarbe, —+ 
Mühe, f. floe of ice, ice-patch: —frei, adj. 
clear of ice; —freie See, clear water; —fucé, 
m. Zool. arctic fox (Canis lagdpas 1.); —gang, 
m. 1) the driving or fioating of ice (ina river); 
2) Mar. the first lining of the bow of a ship; 
der gang der Elbe hielt die Fahrt des Schif- 
fee auf, the floating ico of the Elbe impeded 
the progress of the vessel; —gebirge, n. ice- 
mountains; —gegend, f. frozen region: —ges 
finde, n. frosen shore ;—glaé, n. frosted glass; 
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gran, adj. hoary, aged: —geifl, m. calk, 
calkin; —gruße, f.ioo-honse, ice-pit: Hafen, 
m. ice-hook: —halold, ». Miner. oryolite (a 
fiuate of soda and alumine); —hafe, m. Zoot. 
arctic hare (Lepus gluctakis Leach.); —gufe 
elfen, n. calkin, ico-shoe. 

@i’fig, adj. 1) containing ice, covered with 
ice; 2) or Ei’fidt, ice-like, cold as ice, icy; 
eifige Blide, icy or freezing looks. 

Gis’ ..., in comp. —infel, f. island of ice, 
ioe-island; —{agt, f. ice-yacht: —talt, adj. 
as cold as ice, ice-like, icy, coll. clay-cold; 
—tülte, f. icy cold, iciness, frostiness; —tels 
fer, m. see—grube; —feffel, m. pan or copper- 
vessel for cooling liquor in ice; —fiuft, f. 
frost-cleft (of trees): —flilftig, adj. frost-cleft: 
—tnodjen, m. see —bein; —frant, m. see Gig 
dle; —trufte, f. see rinde; —Iauf, m. (the 
practice of) skating; —maffe, f. mass of ice; 
—meer, n. Geogr. frosen sea, frozen or nor- 
thern ocean; —mive, f. Orntth. ses —fturme> 
vogel; —nage!, m. frost-nail; mit —nägeln 
befchlagen, frostenailed; —negy, m. net for 
fishing under tho ice; —Ul, n. Chem. anby- 
drous sulpharic acid; —periobe, /. glacial 
period; —pfaht, —pfeiler, m. see —bod; 


—pflanze, f. see blume; —pfing, m. soo — | ein 


füge; —punct, m. Phys. freezing-point; — 
reihen, m. T. ice-breaker (of water-mills); — 
rinde, f. crust ofioe;—fäge, f. ico-saw;—[ahtm> 
mel, m. see Cifenfdhimmels —fdimmer, m. see 
—blid ; —[cglitten, m. ice-sledge; —{qolle, f. 
flake, piece, or cake of ice, floating block of 
ico: —{Gug, m. 1) see Galittiguh; 2) ove 
Sdneefhuh; fpath, m. Miner. ico-spar; —+ 
Aptge, f. pointed spike, calk (an Schuhen); 
ore, m. frost-nail, ice-spur: —[prießen, 
{prüßen, pl. Sport. bezantlers, 
fein, m. Miner. cryolite; — 
Rollen, f. pl. calkins: —fturmpogel, m. Or- 
ntth, falmar ( Procellarda glacialis L.); —tans 
Ger, m. Ornith. northern diver (Colymbus 
glacialis L.); —theorle, f. glacial theory; — 
vogel, m. Ornitk. king-fisher, halcyon (AL 
cddo tepida L.); —twinde, m. pl. 1) ice-winds: 

2) flaws congealed; den, —zapfen, m. 
icicle; —janm, m., —zaferbiume, f. Bot. 
ses —fraut; —gone, f. frigid zone (falte 
Bone). 

Ei'tel, adj. 1) (1. w.) void, empty; 3) mere, 
pure, nothing but; 8) idle, vain, frivolous, 
flimsy, trifling; 4) idle, perishable, corrupt- 
ible, transitory: 5) vain (auf [wth Acc.], of); 
vain-glorious, (self-)conceited; citles or — 
Brot, coll, dry bread. 

@i’telleit, (w.) f. vanity: 1) frivolity: 
emptiness, vainness, nothingness: perishable- 
ness; 2) conceit. 

Ei'ter, s. L (str.) m. Med. matter, corrup- 
tion (of an uloer); pus; dinner —, thin ichor, 
glest; — anfegen, to suppurate; — ziehen, to 
gather, draw, orcome to a head; IL in comp. 
—abfinß, —anéwurf, m. discharge of matter; 
—auge, ». hypopion; —baud, ». Burg. see 
Haarfeil; Med-s. —bauty, m. purulent asci- 
tes; —beförbernd, adj. suppurative: —beför- 
dernde Mittel, suppuratives; —benle, f. im- 
postume, abscess, boil :—hläßchen, m. pustule; 
—bfafe, f. carbuncle; —blatter, f. pustule, 
ister, pimple; Surg. bruh, m. empyocele; 
ruft, /. empyema; —bugen, m. see Rod; 
—trbreden, ». purulent vomit, discharge of 
matter at the mouth; —fluf, m. suppuration, 
ulcer, running sore; —fra, m. corrosive ul- 
cor; —gelent, x. Surg. arthritic abscess; — 
Gefdwalft, 7. aposteme. 

Ererig, Et'teridht, Giterbatt, adj. paru- 
lent, mattery; gleety; matter or pus. 

Gi'ter..., inconp.—jaude, f. Surg. ichor; 
madhend, adj. Med, suppurative. 

Gtern, (1e.) ©. intr, to suppurate, foster, 
nicerate, to discharge matter; zum — bringen, 




















Surg. to bring to suppuration, to generate 


pus or matter in (a sore). 

Giter..., in comp. —uneffel, f. Bot. com- 
mon nettle ( Urttca wrens L); —fad, m. cyst, 
cystis, cystoma: —ftod, m. kernel of suppu- 
ration; —triefen, . Surg. blennorrhoa. 

Gi'terung, (w.) f. a festering, suppurs- 
tion, ulceration, puralence; €-Smittel, ». 
suppurative. 

Gi'ter..., in comp. —waffer, m. Surg. 
ichor; —sießen, n. a festering, drawing toa 
head. if 


@..., in comp. —wogel, m. Ornith. ogg- 
bird (belonging to the family of Laridm); — 
weiß, n. white of an ogg, glaire; mit —weif 
beftreichen, Bookb. to glaire; —weifartig, adj. 
glairy ; der —weifartige Stoff, giaire: —weiß 
fürmig, adj. Chem. albuminous; —weißfäryer, 
m. Bot, white; —weifftoff, m. Chom. (thieri- 
fder, animal, vegetabilifder, vegetable) al- 
bumen. 

tel, (sir.)m. 1) nausea, loathing, loath- 
someness; Med. nauses, anorexy: 2) distaste, 
disrelish, disgust (an [with Dat.), of); 8) Ag. 
a) aversion, surfeit; 5) any thing or person 
causing loathsomeness or disgust: e# ift mir 
—, it disgusts me; —empfinden or haben, 
to feel disgust, &o., to be disgusted (vor 
{with Dat,], st, with); to disrelish or loathe 
(a thing); — erregen or vecurjaden, to (excite) 
disgust, to shock; to turn the stomach; fein 
— an jeder niighighen Beihäftigung, his disgust 
of every useful occupation; (6i8) gum —, 
satiety or disgust, ( Lat.) ad nauseam ; bis zum 
— wiederholen, to repeat to loathing (ad 
naussam), to repeat again and again (as a 
reprimand, astory, &c.), anal. to harp always 
on the same string (so as to create disgust); 
—name, m. nick-name; mock-name. 

Gel, adj. 1) see @telhaft; 3) nauseating, 
loathing; Ag-s. 3) fastidious, (over-)nice, 
scrupulous, squeamish, particular; 4) delicate 

ae. 





gustfal, distasteful, mawkish, nauseous; 2) 
wulg. disagreeable; II. E-igteit, (w.)f. loath- 
someness. 

Stein, (w.) v. I. intr. 1) (2. w) to create 
disgust (with the Dat.); 2) impers. (with the 
Dat. or Acc.) to strike with disgust, nauseate: 
€ efelt mic or mir efelt vor (with Dat.), I 
loathe..., take disgust at ...; IL. ref. ih (Acc.) 
— (with vor [4 Dat.]), to loathe (a thing), 
to be disgusted (at or with). 

* Eletticis'mns 2e., vee Eel... ıc. 

Qtlig, see Stelid. 

land, (str.) n. Zool, cland (Antilope 
oréas Poll.). 

* Elaftichtät‘, (w.) f. (Gr) elasticity, 
springiness; buoyancy: Med. tone; Mangel 
an —, inelasticity. — Glaf'ift, adj. clastic, 
springy; — Harz, elasticgum, Indian rabber; 
Miner. olaterite, elastic mineral pitch; e-e 
Rime, Math. clastic carve; —fllifflg, adj. ga- 
seous, aöriform. 

Gib’ ..., in comp. —butte, f. hth. plaice 
(Goldbutt); tage, f. see SItis. 

be, f. Geogr. Elbe: Eih’tapn, m., Elb'> 
bap boat navigating the Elbe. 

AG 'ling, Eth Tinger, (str.) m. white grape- 
wine, sweet-water. 

Lbsgen, s. I. (str.) m. elbow; mit dem 
— ftofen, to elbow; der —guett ihm zum Rode 
heraué, his coat is out at elbow; IL. in comp. 
ulnar, cubital (artery, &c.); —bein, ». Anat. 
ulna, cubit; —bug, m. bending of the elbow: 
—gelent, n. Mech. elbow-joint; Anat-s. — 
muélel, m. cubital muscle: —nerv, m. cubi- 
tal nerve: —ripre, f. lessor focil. 

Adj, (str.) n. Zool, elk (Cereus alose L.). 

AHrerig, /. see Clrige. 
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Geat'tia, “adj. Philos. Elestic; Dee ee 
Säule, Bieatie pl hy. 

* @lectsrälwsßle, (w.) [. Comm. electoral 
wool (obtained from a race of Merino sheep, 
introduced from Spain by the Elector of Suze 
my, in 1765). 

© @lectrichtät,, (w.) f. (L. Lat.) Phys. 
electricity : , m. electromoter: 
@-Steiter, m. electrical conductor: €-smeffer, 
m. electrometer; €-¢meftunft, /. electro- 
metry; @-#träger, m. electrophor(us}: €-# 
wage, J., E-Sgeiger, m. oe E-smeffer. — 
CHlectrifth, adj. electric, electrical: — wer- 
den, to electrify; der e-e Wal, see Zitternal; 
bie e-e Flafihe, electric jar, Leyden pkial: die 
t-¢ Radung, electrical charge: der e-¢ Bel, 
electric pole, electrode; der ee Gdleg, elec- 
tric shock. — 1 adj. electrif- 
able. — Glectrifi'ren, (w.) v. tr. to electrify. 
— Geetriftr’mafdine, (w.) f. electrical ms- 


-* Gec'ted..., incomp. electro; —emie’, 











beau, fop, coxcomb. — Ele 





to | gang’, (w.)/. elogance, elegancy ; fashionable- 


Ness; ness. 

* @legie‘, (m.) f. (Gr.) Pod. elegy. — 
legt’ endiäter, Ele’giter, (str.) m writer 
of elögies, elegiast, clogist.— Cle’gtf, adj. 
Pod. elogiac: e-e Berfe, elegiacs. 

* Clement’, (eir.) m. (Lat.) 1) element: 
—! interj. owlg. sounds! the devil! &e.; 2) 
&-t, pl. fig. elements, rudiments (of science, 
&c.); —acyat, m. fourfold jasperated agate; 
&-gang, m. Min. primitive lode. — Ge 
mentär, L or Blementa’rifch, adj. ae 
tary, elemental: primary, rudimentary; IL 
in comp. —erbe, f. primitive soll: —lefrer, 
m. teacher of the radiments; —fdjnle, f. pri- 
mary school: fein, m. Miner. opal. 

len, so Elenn. 

A. Elend, (eir.) m. &n. see Glenn. 

B. Elend, (sir.) m. 1) 4, exile; 2)misery, 
adversity, calamity: distress; 8) need, pe- 
nary, wretchedness, indigence; 4) (—Siftel: 
wurg, /.) Bot. field~oryngo (Eryngium cam- 
pestre L.); Emm n. +, see Armenredt, 


Bremd: 
lend, 13 &) provinc.: GT adj. 1) 
miserable, wretched, distressfal: 2) pitiable, 
sorrowful, deplorable, pitiful: scrabby, shab- 
by; 3) coll, in anill state of health, ill, poor- 
ly; ein er Widt, a sad wretch: ein E-cr, 3 
wretoh. [ably, wretchedly, woefally. 
Plendightd, ads. obscleecent £ coll. miser- 
Elenn, (str., pl. —) m. En., Stent, (str) 
m. &n. (—thiet, m.) Zool. elk (GIq) (d. 
Mufethier); haut, /. Comm. elk-skin. 
Gleons're, f. Eleanor (P. N.). 
Clephant’, (w.) m. 1) elephant: axe einer 
Müde einen E-n madden, col. to makes 
mountain of a mole-hill; 3) Gam. castle, 
rook (at the game of chess). 
Glephan'ten..., in comp. —ange, n. Ned. 
dropsy of the eye; —auéfay, m. elephantis- 
sis; —fuß, m. Bot, elephaat’s foot (Bephan- 


jag, f. 

hunting ; —fäfer, m. Entom. elephant's beetle 
(Dynastes [ Scarabeeus Latr.) Hercules ¥., ic. 
[Herculestäfer)); Ian, f. scajou-(eashew-) 
nut, Malaccs-bean; —fanébanm, m. Bat. aco- 
jou, acajuba, cashew (Anacardéium occiden- 
tale L.); —mifig, adj. elephant-like; —nafe, 
f. Ichlh. Brasilian piko ([Bsox] Hemirkam- 
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phus brasiliensis BL): —orben, m. order of 
the elephant (a Danish order); —papier, m. 
Puper-m. elephant-paper (asort of very large 
paper); —reiß, m. species of rice (white and 
small-corned); —rebbe, f. Zool. sea-clephant, 
elepham-seal, bottle-nose ( Macrorhinus pro- 
deccidtus F.C. [ Phoca leonina L.]): -rüffel,m. 
proboscis, trunk of an elephant; —twal, m. 
Zool. grampus; —jahu, m. tooth of an ele- 
phant: ivory; Comm. —jähne (pl) von frifd 
getddteten Thieren, first sort elephant's tusks: 
seriprungene —zähne, split tusks, fiseuree: 
Heine —jähne, scrivelhoes. 

* Glevation’, (w.) f. ( Lat.) T. elevation; 
€-owintel, m. angle of elevation. — Clevi'= 
rem, (w.) 9. ir. Comm. to return (a protested 
bill) to the last endorser. 

Gif, cardinal number, eleven. 

Gf, (w.) m., EL fe, Eifin, (w.) f. elf, fairy, 
goblin; , m. pl. elf arrow-heads, 
elf arrows. 

Eifel, (str.) n. Geom. hendecagon. 

ten, adj. ove Eifenbeinern. 

femärtig, adj. elf-like, elfish, fairy-like. 


tenbein, s. I. (sir.) m. ivory; dad gee | adj. 


brammte —, bone- or ivory-black : gerafpeltes 
—, ivory-sharings; gegrabenes —, ivory of 
Muscovy ; vegetabilifdes —, see —nu§; weiße 
gebraunte® —, burnt hartahorn; Il. im comp. 
—Sitter, m. pl. ivory leaves, sheet ivory: — 
breigöler, 2. turner in ivory. fivory. 

Elienbeinern, Efendeinen, adj. (of) 

Etfendein..., in comp. —tifte, /. Geogr. 
Ivory Coast (in Africa); —mive, f. Ornith. 
ivory gull (Larus shwndus L.); —nng, S. 
Bet. ivory-nut ( Phyteliphas macrocarpa); — 
yapler, x. ivory-paper; —[dwarg, m. bone- 
or ivory-black. 

&fengraß, =. Bot. moor-grase. 

Etenhaft, adj. fairy-like. 

@fem..., incomp. —tinig, m. king of the 
its ;—Tänigim, /. fairy queen; —freife,—ringe, 
m. pl. fairy-rings; —miarden, n. fairy-tale. 

Gf fer, (str) m. 1) member of  commis- 
sion, society, &c. consisting of eleven in 
sumber; 2) wine of the vintage of the year 
(1700, 1800 and) eleven. 

Gferiei, adj. (of) eleven sorts. 

Gif fat, adj. eleventold. 

Eifjährig, adj. of eleven yoars. 

&fflatte, (w.) f. elf-lock. 

if mal, adv. eleven times. felf-shot. 

Af igus, (str; pl. E-[düfle) m. olf-arrow, 

Et, Eift’e, (w.) f. provinc. fin-scale, 
radd (Mlefc). Thal. 

@ifte, adj. eleventh; —halb, ten and a 

Gftel, (str.) n. the eleventh part. 

@iftens, ode. in the eleventh place, ele- 
venthly. 

GH ger, (str.) m. Mar. fizgig, fish-gig. 

Gia, Elled, m. Elijah, Elish, Elias 
CP. N.) €-Afener, (str.) n. soo Helenenfener. 

Ebene (w.) v. tr. (Lat.) Gramm, to 
el 

@it’fe, m. Elisha, Ellis (P. N.). 

@itfe, Elife, /. Eliza, Elisa (P. N.). 

@itjebeth, /. Elisabeth (P. N.); E-en- 

(str.) m. sweet-cistas. 

* Eliän', (m.) f. (Lat.) Gramm. elision. 

* Gite, (w.) f. (Fr.) the best or chosen 
part, (Fr.) elite (gener. of an army). 

® Giigic’, (sir.)n. CM. Lat.) Pharm. elixir. 

GAL, (str.) m. 200 El. 

Eu’sogen, see Elbogen. 

le, (w.) f. ell (a measure /tiswally] of 
24 inches); die englifde —, yard; mit der — 
mejfen, to mete by the yard-measure. 

St lenbdgen, soo Eldogen. 

Elen..., in comp. —breit, adj. one ell 
‘bread; —panbel, m. draper's trade; —hed, 
adj. ell-dcep; —lang, adj. 1) an oll (a yard) 
Jong; 2) fig. very long, ell-wide; —maf, n., 








—ftod, m. ell: yard-messure or -stick; — 
waare, f. Comm. dry goods: —twaarenhiinbe 
ler, m. dry-goods merchant; —waarengand- 
tung, f. dry-goods business; —weife, ado. 
by the el) or yard. 

ler, (w.. 37. alder (Erle). 

Hlerlis 





ing, (sir.) m. minnow (Eirige). 
@liern, adj. aldern (Erlen). 
* Eiiy’fe, (m.) 7. (Gr.) Gramm. & Geom, 








ellipsis. — Eilipfotd’, (str.) n. ellipsoid. — 

Euiplervita, adj. ellipsoidal. — Gilly’ tite, 

L adj. elliptic(al); II. ad». elliptically. 
imd'tener, (str) n. see Helenenjeuer. 

* @lo’ge (pr. ¢ld'zhe], (w.) f. rarely n. 
(Mr. &loge, from Lat. elogium, n.) eulogy, 
praise, encomiam, panegyrie: pl. compliments. 

Grid, m. Alaric (P. N.). 

Elrige (Eid’rige, Ei’veriffe, Elterige, 
Einzig, Elterie), (w.) f. 1) Icktk, min- 
now (Leuciscus phozinus L.); 2) (Elrige) see 
Elfebeerdaum. 

El’fah, (str.) m. Geogr. Alsace; Alsatia.— 
@ifaffer, ELfalfer, (str.) m. an inhabitant 
of Alsace, Alsatian. — Ei’faffiich, Ef faffifd, 

; Alnati 


GAs beere, see Eliebeere. 

4. Gife, GAs'beth, f. (démin. Els'gen, 
#.) Elspeth, Alison, Alice (P. N). 

B. Efe (ER), (w.) f. province. 1) for 
Erle; 2) for Alofe; 8) 7. awl (of sail-makers); 
—baum, m. black alder-tree; —beere, 7. ser- 
vice-berry ; —beerbaum, m. Bot. 1) service- 
(berry)-tree (Sorbus torminalis L.); 2) see 
Trandentiride. 

El’fter, (w.) f. Ornith. pie, magpie (Pica 
camdäla Briss.); —alf, m. Ornith. black-billed 
auk (Alea torda L.); —auge, ». corn (on the 
toes, &c.); baum, m. 1) see Erle; 2) sce 
Zraubenlirihe; —enthen, n. Ormith. smew 
(Hergus albellus L.): tire, f. see Trauben- 
tividje; —wwiirger, m. Ormstk. Brazilian king- 
bird (Bethylus picätus Lath.). 

G@ftterlidy, adj. parental. 

El'termutter, (str., pl. S-mütter) f. great 
grandmother, grandam. 


@l'ternlös, adj. parentless. 

Eitern..., in comp. —mord, —mörder, 
m. parenticide, parricide. 

Eiterufjaft, (w.) /. character or social 
position of parents, parentage. 

SHterviter, (sir., pl. E-vater) m. great 
grandfather; ancestor, forofather. 

CCB, (str.) m. seo SItis. (Elysian. 

* Eiyfärih, EiyRic, adj. Gr. Myth. 

* Eiy’finm, (str., pl. [.] Ely'flen, [Schst- 
ler, unusual: Ely'fen]) m. Or. Myth. Elysiom. 

* Email’ (pr. emali), (str., pl. €-8) n. & 
m. (Fr.) enamel: —farben, f. pl. vitrifiable 
pigments; —gemi(be, ». enamelled picture; 
—maler, m. painter in enamel; —malerei, f. 
enamel painting. — Emaillenr’ (pr. emal> 
jr), (sir.) m. onameller. — Emailli'ren 
[&mäly&'ren), (w.) v. ir. to enamel: das —, 
v. s. (str.) n. (art of) enamelling. 

* Emancipation’, (w.) f. (Lat.) emancd- 
pation, — Emancipi'ren,(t.) ». tr. to eman- 

cipate. 

© Emballa’ge (pr. -Wzhe), (w.) f. (Fr) 
envelop(e), Comm. packing, mailing; (in 
Spefenrednungen) package: die — abnehmen, 
to strip the bale: —foften, /. pl. charge for 
packing, package. — Emballi'ren, (w.) ». tr. 
to bale or pack up, to ombale, to mail: ent- 
ballirt, p. a. mailed up. 

* Embar'go, (sir., pl. &-8) n. ( Span.) em- 
bargo ; unter — legen, mit — belegen, to (put 
under) embargo: das — aufheben, to raise 
the embargo. 

Em’'bergans, f. sos Suber, 2. 

* Emblem’, (str.) n. (Gr.) emblem (Ginn- 
bild).— Emblemat'ifh, adj. emblematic(al). 
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* Em'bBiu8, (pl. [Lat] m'boli) m. (lat.) 
Mech. piston, forcer, embolus. 

* Em’sryo, (sir., pl. 8, or [w.] Embryo’ 
nen) m. (@r.) Prysiol., &c. embryv. ° [met). 

Emd, (str.)n. ( Sitz.) after-grass (Grum> 

* Emeritirt’, p. a. (L. Lat.) emerited, 
having been allowed to retire from office or 
public service. 

* Emigrant’, (w.) m., Emigran'tin, (w.) 
f. (Lat.) emigrant. — Emigratiön‘, (w.) f. 
emigration. — Emigri’ren, (ts.) 0. inte, (auz. 
fein) to emigrate. 

mil, m. Emilius, Emile (P. N). 

mite, f. (dimin. Emil’gen, [str.] m. 
Emmy) Emily, Emilia (P. ¥.). 

* Eminent’, adj. (Lat.) eminent. 

* Gmineng, (w.) f. (Lat.) Rom. Cath, 
eminence (a title given to cardinals), 

mir, (str., pl. E-e or E-8) m. (Arad.) 
Emir, Emeer, Ameer, Amir (prince, lord, a 
title of dignity among the Arabs & Turks). 

® Emiffdr’, (sir.) m. (Fr.) emissary. 

* Emiffidw, (w.) [. (Lat.) issue, emis- 
sion: E-Scourd, m. rate of issue. — (Emit- 
tir'här, adj. issuable. — Emitti’'ren, (m.) v. 
ér. to issue (money or paper currency). — Emit- 
ti'rung, (w.)/. the (act of) issuing (Gmiffion), 
issue (of money). [emmet (Emfe). 

+ Emmeife, (w.) /. (Lather, dc.) ant, 

A. Em'mer, (w., pl. &-n) f. +, embers. 

B. Em'mer, (sir) m. (torn, m.) see 
Dinkel. 

Gm'merig, m. Emery, Merick (P. N.). 

GEm'merling, (str.) m. 1) see Goldanmer; 
2) see Engerling ; 3) ose Amarelie. 

[7 el, (sir.) ». Mar. sprit-sail. 

Emmpfah'en, (+ &) * sce Empfangen. 

Gmpfang', (str.) m. receipt; reception: 
bei —, on receipt or delivery; nad —, on (or 
after the) receipt, when received; vor —, 
previous to receipt: in — nehmen, to receive, 
accept ; to take in possession, to take charge 
of (goods); den Tag aum — beftimmen, to fix 
the day for receiving or delivery: indem wir 
(Ihnen) den beften — mwänfden, wishing it 
(or them) safe to hand: guten — bereiten, to 
provide the needfal, due reception or acept- 
ance (for a bill); — erflärt (Rauféclaufel), on 
acknowledgment of delivery or receipt. 

Empfang’en, (str.) v. I. tr. to receive, 
take, get; Comm. to be favoured with or in 
receipt of (a letter); — Gie unfern beften 
Dant, accept our best thanks; Ginen —, to 
receive, to weleomeone; to give one a (kind, 
&c.) reception: er rurde falt —, he met with 
3 cold reception; tenn Gie diefes —, when 
this comes to hand; II. infr. to become preg- 
nant, to concei + Mp. (auf OQuittungen) 
received payment (Rd. Pt.), settled, acquit- 
ted, paid, pr. acquit: bar und ridtig —, pay- 
ment daly received. 

Gmpfäug'er, (str.) m., @-In, (m.) f. re- 
ceiver, recipient: Comm. consignee (of a 


cargo). 

Empfang'lid, I. adj. susceptible (für, of), 
sensible (to); fchr or Iebhaft —, feelingly 
alive, delicately responsive (to): — maden, 
to dispose (für, to): IL. @-telt, (w.) f. sus- 
ceptibility (fär, of), sensibility (to). 

mpfang’nif, (str.) f. conception. 

Empfan; in comp. G@-#anjeige, f. 
acknowledgment : E-Sanzeige machen, to give 
sn acknowledgment, to acknowledge: unter 
&-Sanzeige, under (with) advice; €-sbereqs 
tigung, /. (Radmeis der —) authority for the 
receipt; —nagme, /. reception, receipt ; —(6)* 
fein, m. receipt (in writing, &c.), acquit- 
tance, quittance: €-gytmmer, 1. reception- 
(or receiving-)room. [ang. 

Gmpfihl‘, 0. s. (str.) m. coll. for Empfeh= 














EmpfeHl'ar, adj. recommendable. 
EmypfEh'Ten, (sir.) v, I. ir. to recommend, 


Emp 
commend (with an /[& Acc.], or with the Dat., 
to); an wen or wen wird er Sie —? to whom 
will he recommend you? bringend —, to press 
upon (the attention, &0.); II. rg. 1) to pre- 
sent one's respects (Einem, to one); 2) to 
take (one's) leave, to bid adien, to make 
one’s adieux (to one); —.Sie mid..., present 
my compliments (duty) to ..., remember me 
(kindly) or (give) my service tu ...; er cme 
pfleblt fd) Ihnen beftené, he presents his best 
respects or regards to you; id empfehle mid 
Ihnen, -farowell, adieu, your servant; 
Unglüd empfieblt fid unferm Mitleid, misfor- 
tune is a recommendation to our pity; eine 
Methode, die fic) empfiehlt, an eligible me- 
thod; unfer Empfohlener, Comm. the gentle- 
man wo address (recommend) to you. 
SmpfegTendwerth, adj. see Enpfehlungs- 
wert. [person recommending. 
Empflh'ler, (sir.) u. recommender, the 
Empfgtung, (w.)f. 1) recommendation: 
4) commendation; 5) introduction: ¢) Comm. 
reference; 2) expression of regard: compli- 
ments, respects: aufdic—, at the recommen- 
dation: er hat gute E-cn, he is well (or re- 
spectably) recommended, &c.: maden Sie 
meine —, ses Empfehlen Sie mid. 
Emp hth Tn gs ..., in comp. m 
—{areiben, ». letter of recommendation (in- 











troduction), commendatory (recommendative) | 1i 


letter; fg. passport, credential: —tarte, f. 
card of introduction; trade (or trading)-card, 
business-card (of a travelling clerk, &c.); — 
werth, —wilrdig, adj. recommendable: —wilt> 
bigfeit, /. recommendablenoss. 
Gmpfind’bar, L adj. sensible, perceptible, 


perceivable; IL. @-feit, (w.)/. perceptibility. | rebel, 


Gmpfindelei',(«.)f. sentimentalism, affec- 
tation or show of sentiment or sensibility. 

Smpfin'deln, (w.) u. inir.tosentimentalise, 
to affect sentiment or sensibility. 

GEmypfin'den, (str.) v. tr. to foel: to per- 
ceive, to be sensible of: to experience; etwas 
übel —, to take ill or offence at...; tief em- 
pfunden, home-felt; ex lief fie fein hadftes 
he visited her with his sternest 


3 Fühlen. 
Eauylind'ter, (atr.) m., Emp find Terin,(w.) 
f. cont, sentimentalist. 

Empfind'li, T. adj. 1) sensible (für or 
gegen, to); 2) a) sensitive, easily affected, 
fastidious, nice; d) irritable, touchy, resent- 
ing, resentfal, thin-skinned, pottish; 8) caus- 
ing pain, keen, smart (blow, &c.); sore 
(affliction), tender (point); grievous (lose); 
acute (pains); eine e-e Stelle, a raw; — im 
Maule fein, Man. having a fine or good mouth; 
— kalt, pinching cold; die Beleidigung war ihm 
febr —, he felt the offence deeply or keenly; 
IL, @-feit, (w.) f. 1) sensibility (gegen, to); 
2) sensitiveness, fastidionsness; irritability, 
touchiness, pettishness; 3) keenness, sharp- 
ness, &c. 
Gmpfind'ling, (str. jm. cont, sentimentalist. 
Empfind'niß, (str) f. & m sentiment, 


feeling. 

Gurpfind fam, L adj. 1) delicate (in feeling 
or sentimont, also in taste), feeling, sensible, 
susceptible; 2) (morbidly) sentimental; coll. 
lackadaisical; II. @-feit, (w.)/. 1) sensibility, 
susceptibility; 2) sentimentality. 

Empfin'dung, , sensation; sense, 
perception; feeling; sentiment. 

Cmyfin’dungs..., in comp., &e. —eigens 
beit, /. idiosyncrasy; —fühig, adj. sensible; 
—fabigteit, —traft, f. sensitive faculty, sen- 
sitivencss; —lant, m. Gramm. interjection: 
—leer, —[08, adj. void of sensation or feeling, 
insensible, unfeeling, apathetic, dead; — 
lofigteit, f. want of feeling, unfoelingnens; 
insensibility; —flg, m. sensory, sensorium: 























perception or sensation, perceptibility; —vell, 
adj. full of feeling: ade. feelingly; —wert, 
n. Gramm. interjection. 

* Empha'fe, (1.) f. (Gr.) emphasis. — 
ary mie fd, „el. empbaticlal). 

ie, Emptrit, (w.) f. (Gr) om- 

viene mpi citer, (dr.) m. empiric. — 
Emptrifch, adj. empirical. 

Emypsr’, ads. on high, up, upwards, aloft, 
of. Wuf with ite comp., and in die Höhe; Ah 
arbeiten, to work one's way (up), to rise; 





das | —Sringen, to raise; —fabren, seo Auffahren, 


intr.; —Geben, to uplift, beave up, aphea 
—bebung, /. Rom. Cath. elevation (ofthe host); 
—helfen, to help up; —bilgne, tire, /.church- 
gallery, quire; aisle; — Fünumfing, =. an up- 
start, parvenu; —femmex, 1) to get up or on 
(in the world), to raise one’s self; 2) to rise, 
thrive,.succeed; come up; to spring up: — 
läutern, see —treiben; —regen, see 

tagen; fih —ranten ( Platen, of the ivy), to 
rise or climb upwards by ite tendrils; — 
fener, f. seo Balten, 4, b; —[Gueflen, v. L 
ir. to jork upwards ; Il. indr. to fly upwards; 
fl —{Gjwingen, to soar aloft; to rise (to 
distinction); —fteyen, to stand upright or on 
end; Reigen, to rise; —fireben, to strive to 
rise, to strive upwards; to aspire (to); —fires 
wad, p. a. aspiring; —treiben, Chem. to sub- 


Emyö'ren, (m) ¢. Li. 1) to stir ap; to 
agitate; to raise, revolt: 2) Ag. to revolt, 
sbock (the feelings, &e.); IL ref. to rebel, 
revolt, mutiny, rise against; e-d, p. a. shock- 
ing, revolting. 

Empörer, (sir) m. mutineer, revolter, 
bel, rebeller, insurgent, insurrectionist. 
Emps'rerifg, adj. seditious, mutinous, 

insurrectionary, hallo 

* Empo'rinm, (str., pl. Empo'rien)n.( Lat.) 
Je. staple(-town), market-town, mart, empu- 
rium, 

Empö’rung, (w.) f. 1) the (act of) rising 
against ...; sedition, mutiny, rebellion, revult, 
insurrection; 3) Ag. indignation: G-égeift, m. 
seditiousness; e-Sfüchtig, adj. seo Emporerifd. 

Enr’fe, (w.) f. prowinc. ant (Umeije). 

Em’fig, I. adj. assiduous, industrious, dili- 
gent; active, busy, eager, sedulous, earnest, 
hard (study, &c.); II. E-feit, (w.)/. assiduity, 
industry, diligence, activity: sedulousness, 
eagerness. (busily, &. 

GEm’figlih, ade. (t4) provinc. assiduously, 

* Emulfisw, (m.) f. (L. Lat.) Pharm, 
emulsion. 

* Encanfit, (w.) [.(Gr) Paint. encaustic 
painting. — Encanft’ifd, adj. oncaustic(Plat- | ultimatam. 
ten, tiles). 

* Encla’ve [pr. angkls've], (w.) f. (Fr.) 
a piece of land (country) enclosed within 
another state or dominion. 

® Enclit‘ica, (indec., pl [Lat] E-'icä) f. 
(Lat.-Or.) Gramm. enclitic noun. — Exclit’- 
ifth, adj. enclitic. 

* Encyllepadie’, (w.)/. (Or. J encyclopedia, 
cyclopedia. — Eucytlepds'ifd, adj. oncyclo- 
pedical, encyelopodian. — Gucyfleyabitt, 

7 ncyclopediat. 
comp. —abfigt, /. final design, 
nd; —babugof, m. (railway-) 











End'then, (str) m. (dimin. ye Ende) and, 
a small remnant, fragment; — Ridt, 
candle’s end. 

Ende, (irr.)n. 1) a) end; issue; limit; 
close, termination, conclusion; expiration (of 
a term): 5) fig. death; 2) Sport. a) single (of 


—vermibgen, . sensitive faculty, (power of) | a hart); 6) pl. antlers, branches, broschos; 
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end, bit, piece: © savage, 2 
foot (of a page): 6) Mech. up-take; 7) Ag. aim. 
main design; Gdraube ohne —, Mech. endless 
screw: — der Gefahr, Comm, ‘determination 
of the risk: daé duferfte —, the (last) extre- 
mity; am —, 1. at an ead, over; mit den 

ift@ mun am — (Schiller, Bäs- 
ber 1, 2), such fool's tricks are at am end 
now; 2. after all, inthe long ran, at (the) 
last, when all is done, when all comes te all, 
upon the whole; 3. perhaps: ¢# if am — .., 
it may turn out to be...; beim or am vechten 
— angreifen, to go the right way to work, te 
take the bull by the horns; em unredter — 
anfaffen, to take (a thing) by the wrong end; 
bis ans, to the end, to the last; bis an des 
— bed Lebens, to the last breath; mit beiden 
&-n gujammen, endways; yu —, 1. to the ead; 
2. at (an) end, over, out; die Zeit iR we —, 
tho time is ont; am — fein mit feinen Berrä- 
thes, to ve dat ot ac: zu — Ieien, to 
reading: hiermit ift bie Gade nod midt u, 
the matter does net end here: zu bem —, te 
that purpose: zu dem —, de§..., to the end 
that ..., in order that ...: gu — gehen, ein — 
neben, to end, close, conclade, to draw (near) 
to a close (or an end); to run ont, expire: 
Srgdgungen, die fein — nehmen (wollen), an 
endless round of amusements; einer Cede 
(Dat.) ein — machen, to make an end of, to 
pot an end (a stop) to a thing (dura, by), to 
torminate; feinem Leben cin — machen, te put 
a period to (one's existence, &c.); gu — Stim 
gen or führen, to bring to a close ar point, to 
finish, terminate; to settle, bring about; an 
olen Orten und E-n, everywhere: through 
out the length and breadth of a country; ven 
allen G-n, from all quarters ; des — vent Licde 
ift, the upshot is, the long and the short of 
the matter is; — gut, Miles gut, proserd, all's 
well that ends well. 

Gud'ede, (w) f. T. terminal and lateral 
solid angle of a crystal. [cal 

* Ende'mild, adj. (Gr.) endemic, endemi- 

En'den, En'digen, (w.) v. I. ir. 1) to ond, 
finish, terminate, conclude; 
die; 2) 7. to furnish with a point or end; IL. 
intr. &raf. to end, conclude, cease; to ter- 
minate, to be over or done; to expire, to 
broathe one's last, 

En’yer, (str.)m. Sport. a stag having ant- 
lore; used in comp. as: Sedht—, Adt— x. m. 
a stag having six, eight, &c. branches. 

End’... in comp. —ergebuif, m. final or 
ultimate result ; —ecfeantut§, m. see —urtheil ; 
Sirtfärung f. tna dedaraioner proposition 


averting, (ot). om Gagscing 





im com 
fürichen, inteepel@net, P. a. undersigned, 
underwritten. 

Gnd’..., in comp. —fall, m. Gramm. case; 
J. Phys. terminal velocity; 





En'digung, (1) f. the (act of) ending, 
finishing, termination, conclusion. 

* Enbdi'vte, (m.) f. (Hal) Bot. endive 
(Oichorium endivia L.). 

@uvje, (str., pl. E-4) n. prowinc. (LG) 





lager, i i 
End 'lig, L adj. finite: limited ; final, ıl- 
timato, last; das @-c, the transient condition 





boundless, infinite, interminable; IL fr 
keit, (w.)/. endlessness, &c., infinitade. 


End 


Eng 





| Gav'nif, (er). 0. «.) end, termination. 

* Endoffi'ren, (w.) ». ir. see Indojfiren. 

Gad’... ., in comp. —pfeiler, an. Archit, (einer 
Flügelmener) newel; —punct, m. extreme 
(point); terminus (of a railway): —rebe, f. 
epilogue; —reim, m. rbyme at the ond of a 
verse, [- erreichen, to come to an end. 

Exb'fhatt, (w.) f. ond, close, issue: feine 

Exb’..., im comp. —(Granbe, f. 7. pad- 
screw; —filbe, f. final syllable, termination; 
—fyige, f. extremity; —[yrudy, m. see -urtheil. 

Env'Rehend, adj. & ade. 1) soe Endeöge- 
waunt, 2; 3) below, at foot. 

Gxdung, (w.) f. termination, end; die 
griehifhen Adjective dreier E-en, the Greek 
adjectives of three endings. 

Eud’..., in comp. -urfadje, f. final cause; 
—urtheil, n. Lav, ultimate or definitive sent- 
ence or decision, decretory; —bertrag, m. 
definitive treaty; —gelt, /. final term; —ziel, 
n. final aim; —giwed, m. (ultimate) end, (final) 
aim, purpose, scope, design, intention. 

* Guergie’, (w.)/.(Gr.) energy. — Ener’ 
Gif, adj. energetical. 

Eng, adj. see Enge. 

* Engagement /pr. tnggishming’), (str., 
pl. €-4) m. (Pr) ongagement. — Engagi'ren, 
Ianggäzhö'ren) (w.) 0. ir. to engage; enge- 
gittes Capital, Comm. funds locked up: unfere 
Gehhkräfte find fdon jehr engagirt, our fands 
are already heavily drawn upon (Nob. é Gr.). 

Eng’ ..., in comp. bändig, adj. narrow- 
bellied ; befreundet, adj. intimately connect- 
ed or acquainted ; —briiftig, adj. asthmatic(al), 
shert-breathed, short-winded, pursy; Fur. 
chest-foundered; —briiftigfeit, /. asthma, 
dyspuma, shortness of breath, parsiness; 
Farr. chest-foundering. 

Enge, L adj. narrow; close (also Ag.); 
tight, strait: contracted, condensed, small; 
restricted (sense of a word, &o.); c8 wurde mit 
im, I felt oppressed and stifled: — Fugen, 
Mas. close joints; ein e-t Bag, Weg, narrow 
pass, defile: ¢-r Athem, asthma: der ¢-re Auge 
fous, select committee; — gulammengichen, 
to straiten, contract tightly or closely, to 
tighten: e-r maden, to tighten; to take in (a 
dress}; IL. . (t0.) f. 1) narrowness; closeness, 
straitness, tightness; 2) narrow place or 
peorage: 3) Ag. straits, diffioalty, embarrase- 
ment: in die — treiben, to hem in, to drive 
or reduce to straits, to beset, press hard, em- 
barrass, to drive home, to ran down or close. 

Engel, 2. I. (str.) m. 1) angel: 2) see — 
fd; IL im comp. —blühmigen, m. Bol. moun- 
tain everlasting, mountain cudweed, cat's- 
foot (Gnaphaliem déoicwm L.):—brot, n. ange- 
bical food, manna. 

Engeligen, Eng’elein, (str.) n. (dimin. 
of Engel) 1) little angel: 2) Bot. a) poetic or 
white narcissus (Narcissus posticus I..): b) 
mistletoe ( Viscum album L.); 8) Enfom. a spe- 
den of dragon-fy ( Lébellula puslla [virgo L.)); 
4) Ornith, see Zeifig. 

GEug'el ..., in comp. —Ridh, m. Ichth. angel- 
fish, monk. fuller-ecato( Synatinaangilus C.): 
let, adj. angel-like, angelic; —hai, m. 
se —fifh; —fdptthen, m. 1) little angel's head: 
2) Bet. common or lesser maple (Acer cam- 
patre L.); —trant, n. Bot. mountain arnica 
(Arnica montina L.). 

+ Eng’cfland, m. see England. 

Gang ciram, m. Ingram (P. N.). 

@ng el... incomp.—tein, adj. as pure as 
au angel: m. Ichth. a species of ray 
(Rhinobilters levis C.): E-Sapfel,m. Pomol. see 
Simmetepfel; E-Sbilb, n. angelic apparition; 
angel-womap: €-Sbirne, /. aspecies of poar; 
€-4iume,/.. €-sbliim@en,n. mountain globe 
flower (Trollins ewropeusL.); @-Sgebulb, f. 
angelic patience; @-égru§, m. Avo-Mary: 
€-teyf, m. Archit, dc. seraph, cherab; €-+ 
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Tüpfigen, m. see Engeltöpfchen ; —fpeife, /. see 
—brot; Bot-s. —füß, #. polypody, wall-fern 
(Polypodium vulgare L.): —weiße, f. Michael- 
mas; —twurj, /. angelica (Archangelica off- 
einalis L.); wilde —wurz, Angelica silestris L. 

Eng’en, (w.) v. L tr. to straiten, narrow: 
to pinch; to press; II. ref. to get narrow, 
small, to contract. 

Eng’erling, (str.) m. Entom. canker-worm, 

grob: stag-worm; wornil 

Eng’geit, (0.) f. I. w. for Enge. 

@ng'..., in comp. —herzig, adj. narrow- 
minded, narrow-hearted (or-souled), illiberal: 
—beraigtelt, /.narrow-mindedness,illiberality. 

England, ». England. 

Engländer, (de) m. 1) Englisbman: die 
—, pl. the English; 2) a) an English horse; 
2) sco Stupiäwanz; —fucht, Engländeret‘, 
(1.) f. Anglomania, (English lady. 

Gug'lanberin, (w.) f. Englishwoman, an 

Englanders, (w.) v. ir. see Anglifiren, 

Eng’tifg (Eng tandifg, Lu), 1. adj. Eng- 
lish? Anglican (church, &c.); e-e Bereiter, m. 
pl. equestrians; ¢-¢8 Blau, queen's blue: ¢-¢ 
Diftel, Bot. carline-thistle (Carina vulgaris 
L.); e-e Erde, rotten-stone: e-68 Gras, ses 
Bandgras; ein e-er Garten, a garden or plea- 
sure-grounds in the English style: e-e8 Gelb, 
patent yellow: ¢-c8 Gewilry, ses Piment ; ee 
Haut, goldbeater's skin: e-er Hafen, Horol. 
escapement: e-e Kranfheit, rickets; mit der 
e-en Krankheit behaftet, rickety: e-e8 Leder, 
satinet: e-e8 Pflafter, oourt-plaster: ¢-8 Bul- 
ver, algarot: ¢-¢8 Roth, trip: e-e8 Galy, Ep 
som salt; e-er Gdweif, sweating-eickness; 
e-er Spinat, patience-dock (Rumex patientia 
L.je-e turge Weare, Birmingham ware: II. or 
das E-c, s. (w.) m. (die e-e Sprade) English. 

@uglif, adj. angelic(al), seraphic(al). 

Gnglifi'ren, (m.) v. tr. sos Anglificen. 

GEng'pat, (sir.. pl. Eng’vaffe) m. a narrow 
pass or passage; strait: Mil. defile, defllee. 

* Gnugrod’ (pr. unggro’| (Fr. en gros), in 
the gross, wholesale: —gejhäft, ».. —ham> 
bel, m. wholesale-business ; —hänbler, m. see 
—verlänfer ; —fiufer, m. wholesale-purchaser; 
—preié, m. wholesale-price or cost; —vertanf, 
m. wholesale; —verfinfer, m. wholesale 
merchant, dealer in (the) gross. 

Engfänlig, adj. see Dihtiäulig. [monie. 

‘nifty, adj. (Gr.) Mus. enhar- 

“mie, Entanfiih, see Enc... 

Ene, (w.) m. provinc. 1) plongh-l boy: 2) 
plough-peg. 

Entel, (er. ) m. 1) grandchild, grandson; 
2) prowinc. ankle. (ter. 

Enfelin, (w.)f. grandchild, granddaugh- 

Guten, (m.) 9. tr. provinc. 1) see Smpfen; 
2) see Bfropfen. 

* EnHave, Entlitica, see Encl... 

* Enleva'ge (pr. inglovi'she), (t0.) f.( Fr.) 
chemical discharge; —srud, m. discharge- 
style, discolouriug-style. 

* Eunnyi'ren [pr. annni'cen), (w.) ». tr. 
(Fr.) to tire: to annoy; coll. to bore, bother. 

— Ennuyant’, adj. annoying, tiresome, tedi- 


m. | ous, irksome; ein enmiyanter Menfh, a tire- 


some person (fellow), a bore. 

® norm’, adj. ( Lat.) enormous; huge(in 
dimension). — Ensrmritdt’, (m.)f. enormons- 
ness, hugeness; enormity (atrocity). 

* Enqué'te (pr. angläte], (w.) f. (Fr) 
Parl, dc. inquiry: of. Ermittelung. 

End’saum, (str.) m. Hydr. sleeper, string- 
piece (Brüdenbalten). 

@nt..., inseparable particle, prafized to 
verde, implying mostly negation, prieation, or 
separation, and sometimes the proceeding from 
the beginning, dc. 

GEntädy'ten, (1.) v. tr. to relieve or free 
from outlawry. (ty: Ag. to degrade. 

Gnta’dele:, (w.)v. tr. to deprive of nobili- 
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Entä’vern, (w.) v. tr. to take out the veins 
or sinews of. 

Gutam'ten, (w.) 0. tr. to deprive of of- 
fice, to dismiss or discharge from office, to 
cashier. 

Gntdr'ten, (w.) v. intr. ( ‘aur. fein) to de- 
generate, deteriorate; entär'tet, p. a. degener- 
ate, depraved. — Entir'tung, (w.) f. dege- 
neration, degeneracy, depravation. 

Gntadft’en, (w.) ©. ir. to lop offthe branches 
of (rose). 

GEntaw'hern, (10.) v. ref. (with Gen.) to 
divest or strip one’s self of, to deny one's 
self, to part witb, abstain from, dispense with, 
forbear: to renounce, discard, disown, 

Entdn'herung, (w.) 7. 1) see Beräußerung;; 
2) privation, disowning, rejection, renuncia- 
tion, abstinence. 

Entballen, (w.)». ir. to unbale, unpack. 

Gntbang’en, (.) v. tr. to deprive of fear 
(Berubigen). 

Entbög'ren, (v0.2 ©. ir. (4 intr., with the 
Gen.) 1) to be in want, destitute or void of, 
to be without, to be deprived of, to want, 
miss; 2) to do or to make shift without, to 
dispense with, to do without, to spare: id 
tar nod) etroaé —, I have some (some of it 
or them) to spare: Ginen etwas — Laffen, to 
withhold a thing from one. 

GntstgrTich, 1. adj. dispensable, unneces- 
sary: superfluous; — meen, to render un- 
necessary, to supersede; II. G-feit, (w.) f. 
dispensableness, superßuousness, 

GEnthto'rung, (1.) f. privation; want; de- 
privation; abstinence. 

Entbie'ten, (str.) v. ir. 1) to send word, 
to send for, to summon, to bid, order, com- 
mand; to announce; 2) Ginem feinen Gruß 
—, to send one’s greeting or compliments to 
one, to present one's respects or regards; er 
ward zu feinen Regintente entboten, ho was 
ordered to join his regiment. 

GEntbin'den, (str.) v. dr. 1) to unbind, un- 
tie, loose, loosen; 2) (with Gen. or von) to 
release (of or from), to disengage, (set) free, 
absolve, exonerate (from), rid (of): 8) hem. 
to evolve (gas); 4) fig. to deliver (a woman 
in labour); entbunden werden, to be delivered 
or brought to bed (von einem Kinde, ofa child). 

GEntbin'dung, (w.)/. 1) the (act of) releas- 
ing, &c., disengagement (also Chem. ); deliver- 
ance; 2) delivery, childbirth, acoouchement. 

Enthin'vungs..., in comp. —anftalt, 7., 
—pand, n., —[egule, /. lying-in hospital or 
charity; —iuftrumente, ». pl obstetric in- 
struments: —tunft, f. obstetrics, midwifery; 
—finh{, m. obstetric chair; —urthell, m. Law, 
(sentence of) absolution, definitive sentence 
of acquittal; —gange, /. midwifery forceps. 

Enthit'tern, (1.) ©. tr. to disembitter. 

@utblättern, (1.) . L tr. to unleave, to 
defoliate, strip (or divest) of the leaves: II. 
ref. to lose or drop the leaves. — @nthlat’- 
terung, (m.) f. defoliation. 

Entblei'en, (w.) 0. tr. Oust. to unlead, un- 
plumb, take away the leaden seal from (the 
bales, &c. of transit-goods). 

Euthlen'den, (w.) 9. ir. to cause or make 
to see. 

Enthli'den, (w.) v. rofl. 1) to divest one’s 
self of shame or modesty; to dare; to be so 
bold (as to ...): 2) to be bashful ; er entblödete 
fi nicht zu fagen, be did not blush to say. 

Gntblö'fen, (e.) v. tr. 1) to bare, denude, 
denudate; to unclothe, divest, strip; to un- 
cover (the head, &c.); 2) Ag. to deprive, strip 
of: den Degen —, to draw, unsheath the 
sword; 8) Md. to disgarnish: to dismantle 
(a fortress); entblößt, p. a. (with Gen.) bare, 
destitute, devoid (of): von barem Geld ent: 
bLößt, out of cash. — Entblöffung, (w.) f. 1) 
the (act of) baring, &c., denudation; 9) depri- 
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vation, want: destitution ; 8) disgernishment ; 
dismantling. 

Gntbläfen, (w.) v. intr. (auz. fein) * to 
spring up (in blossom), to blossom, df. Er» 
blühen. = (blossoms. 

Entblü’ten, (w.) o. tr. to deprive of the 

Gntbraw fen, (w.) ». intr. © (auc. fein) to 
roar from, to escape with rosring, Trashing. 

Entbres'en, (str.) v. ref. (fid [Ace.] einer 

Sache [Gon.]) 1) to break loose (from re- 
straint), to renounce, refuse (obedience, £0.); 
2) to forbear, abstain, refrain (from). 
L intr. Came, fein) 
5 ,to 
fly into a passion; vor Wuth —, to flash with 
Tago: der Zampf ensbrennt immer heftiger, the 
conflict thickens; IL £r. ® to kindle. 

Gntbite’den, (w.) ©. tr. to disburden, un- 
burden. — Entbär'bung, (w.) f. the (act of) 
disburdening, &o. [duck, duckling. 

Ent’ hen, (sir) n. (dimin. of Ente) alittle 

Eutoad'en, (w.) v. tr..to anroof, 

Entdden' mers, (00.) v. intr, (aux fein) to 
break forth from the dawn (like the sun). 

Eutoampfen, (m.) v. intr. (aus. fein) to 
rise in vapour, to proceed from (as steam, 












vapour, &c.). 
Entded bar, adj. discoverable. 
Entded cin, (w.) v. ir. to divest of the lid. 
Entbed’en, (w.) ©. ir. 1) to discover; to 





detect; to find out, to descry; 2) to disclose, 
reveal, (lay) open: fic Jentandem —, 
on elf known to somebody 

Gldubigeen —, to disclose the state of one's 
affairs to one's creditors; Einem fein Herz —, 








unbosom one's self to another; Sand —, Mar. 
to desery land. 
Gntded’er, (str.) m. 1) discoverer, &0. cf. 
GEntdedten ; 9) Lock-em. detector. 
Gntbed’ung, (w.) f. 1)'disoovery: detec- 
tion; 3) a revealing, disclosure; &-Sreife, f. 
voyage of discovery, exploring or exploratory 


expedition. [thronging against. 

Gntbräug'en, (.) v. ir. to remove by 

Gutdreh‘en, (w.) ©. ir. ( Voss, I. u.) 1) see 
Entwinden; 2) see Abwenden. 

Entouften, (w.) ©. intr. (ax. fein) to 
proceed from, to come forth (said of odour, 
perfume, &c.). 

Entounft’en, (1) v. intr. soo Entdanpfen. 

GEw'te, (w.) f. 1) female) dack; junge 
—, duckling; fhwarze —, black diver, scoter 
(Anas nigra L.); türtifje—, Indian or Gaines 
duck (Anas moschata L.); 3) fg. flam, hoax 
(Zeitungsente). 

Enteh'zen, (m.) v. ir. 1)to disbonour, dis- 
grace, to degrade; to prostitute; to profane: 
2) to violate, to ravish, to deflower; e-d,p. a. 
degrading, disgraceful. — Gntelrer; (str ) 
m. dishonourer, disgracer; ravisher. — Gut: 
effrung, (w.) /. 1) the (act of) dishonouring, 
&o., degradation: defamation; 2) violation, &c. 

Guteigrnen, (w.) v. ir, to expropriate. — 
Enteig'nung, (w.) f. expropriation. 

utei'len, (1:) v. inir. (aux, fein) 1) to 
hasten ov harry away (from); to pass rapidly; 
2) (milk Dat.) to escape (from). 

Gntei'few, 0.) 0. tr. to free from ice. 
comp. —abler, m. Ornith. 
duck-eagle, bald buszard, river-cagle: osprey 
( Pandion hakastos L.), beige, f.duck-ahoot- 
ing; —braten, m. roast dack; —biidfe, 
duck-gun; —Iunft, m. duck-shot; —fang, m. 
2) decoying of ducks; duck-bunting; 2) sve 
—herd; auf den —fang gehen, to duck; -füns 
ger, m. decoy-man; —flinte, /. duck-gun; — 
fraß, m. Bot. duck-meat, duck's meat (Meer- 
linge); —fuß, m. Bat. duck’s foot (Podophy- 
lum peltatum); geiler, see -abler; —graé, 
—eriin, w., grüße, f. 260 Bafierlinfen; —« 
habit, wm. see —adler; —hagel, m. soo —dunft; | 
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—berd, m. decoy-pond, decoy for ducks; — 
jagd, f. duck-shooting; —frant, m. Bol. see 
frag; —mnfdel, f. Conch. barnacle (Anati- 
Sera lets Lam.); —pfugl, m. duck-pond; — 
flag, m. duck-hunting ; —{agnabel, m. Ichth. 
pike-hesded whale ( Balanoptira boöpe L., ur 
B. rostrata Bat. & Batz.): Ornith-s.—fUper, m. 
see —adlet ; —tanther, m. large loodiver, black- 
throated divor (Eistauder). 

@u'terbeil, (str.) n. Mar.polo-ax, batilo-ax. 

Euterben, (w.) v. ir. to disinherit, to cut 
off.— Enter’ber, (str.) ws. disheritor. — Ent 
erbung, (+e.) f. 1) the (act of) disinheriting, 
disinhoritance; 2) tho (state of) being disin- 
herited, disinherison. 

Ewterdregg, En'terbaten, (str.) m. Mar. 
grapnel, grapple. grappling-hook or -iron; 
(der große) sheer-hook. {a drake. 

GEw'terich, (str.) m. the male of the duck, 

En'terlüten, f. pl. Mor. boarding-seattles. 

Gu'tern, (w.) ». tr. & intr. Mar. to grapple 
(a ship), to board; daé —, v. s..(str.) m., or 
Gn'ternng, (9) f. the (act of) grappling, 
boarding. — En'ter..., in comp. —nege, n. pl. 


boarding-nettings ; —piete, /. bares -pike, 





» to 
v. inir. Came. fein) 1) 
to fly off, slip off; 3) Ag. to escape, to slip 
out: e¢ entfuhr ihm ein Wort, a word escaped 
him, be blurted out a word, &c.; fi) (Dat.) 
Cased — laffen, to let slip | (an opportunity, 


Entfaflen, (str.) v. intr. (au. fein) 1) to 
drop, slip, fall from or out; 2) Ag. to slip or 
escape one's memory; eßentfällt mir, I forget 
it; e8 entfielihm der Muth, his courage failed 








share, to devolve (apon): zu @unften der Wee 
tiondte — 10%, 10%, result in favour of the 
sbare-holders. 

GEntfalten, (w.) 0. tr. Kt. & Ag. to unfold: 
ı 1) to smooth; to clear up (the countenance), 
to unbend (the brow); 2) to display, develop, 
expand, pat forth; to discover; 8) Mil. tr. & 
rofl. to deploy; 4) Comm. to receive under 
cover of a letter. — Entfal'tung, (: 
(act of) unfolding, &c., display; devel opment; 
evolution. 

GEntfir’ben, (1.) v. I. tr. to deprive of the 
colour, to discharge the colour from, to dis- 
colour: entfärht, p. a. discoloured, pale: II. 
ref. to change colour, grow pale: er entfärht 
fid, his colour changes. — Gutfir'bung, (w.) 
J. 1) disooloration: Paint, decoloration: 2) 
a) the (act of) growing pale; 5) pallidity, 
lividness. 

Gntfa'fern, (1.) ». tr. to strip or divest of 
fibres. to string (beans, &c.): ref. to unravel. 

Gutfer’nen, (m.)o. I. tr. 1) to remove, pat 
away, turn off; 2) fg. to alienate; II. ref. 
to withdraw, to absent one's self, to get away; 

(heimlich) to abscond ; fid — von ..., to deviate, 

sum. withdraw, depart, recede from ..., to 
leave: fih von feinem Gegenftand —, to dis- 
course widely from the matter; fid von cin- 
ander —, Math., dc. to diverge. 

Gntfernt’, p. a. I. distant, remote, far; off, 
aloof; weit —, 1) far off, &c. see Weit; 2) 











J. | fg. with daß... following: (80) far from (mit 


fig. Gerundtum); weit —, daß fie fich gegen den 
gemeinjamen Feind verbunden hätten, Rritten 
fie fi unter einander mehr alé je, so far from 
uniting against the common enemy, they dis- 
puted among themselves more than ever; Gic 
find fo weit — davon, mein Mißfallen zu ere 
vegen, daß ich Sic vielmehr bitten muß meine 
Seema? anzunehmen, you are so far from 
displeasing me, that [ must beg you'll accept 
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my friendship ; (fid) — halten, to keep away, 
to keep at a distance, to hold off; nidpt im 
&-eften, not in the most remote manner, not 
in the least; 3) Bot. remote; II. ads. 1) dis- 
tantly, 40.; 2) fg. slightly, in a distant manner: 
— verwandt, distantly related. 

Entfernung, (w.) f. 1) removal; 2) de- 
parture, a withdrawing, retirement; 3) dis- 
tance, remoteness; separation ; in ciniget —, 
at some or at a short distance, 

GEnxtfef'feln, (w.) 0. tr. tounchain, unfotter, 
unshackle, release; to free ; det entfeffelte Pre» 
metheus, Prometheus unbound. — Entfeffeier, 
(sir.) m. unchainer, &c., deliverer. — Ext 
teffelung, (w.) /. the (act of) unchaining, &c. 

‘igen, (w.) v. tr. to dismantle. 

Entfet'ten, (w.) 0. fr. to divest of (or free 
from) fat or grease; Wear. to sovur. [pleme. 

Eutfiedern, (w.) ». fr. to unplame, dis- 

Gntflaw'men, (w.) ©. 1. ir. to inflame, 
Kindle; IT. indr. (aux. fein) to be infamed, in- 
consed. — Entflem'mung, (w.)f. the (act of) 
inflaming, &e. 

Enthat'tern, (m.) v. intr. (auz. fein) to 
flutter away from [tangie. 

Entled'ten, (eir.) v. tr. to unplait; disen- 

Entfied'en, (w.) v. tr. to remove the spots 
frot 


m. 
Eutflei’fggen, (10.) 9. tr. to deprive of flesh: 
entflel{dit, p. a. fleshless, loan, lank. 
Entflie'gen, (str.) v. intr. (amz. fein, woth 
Dat.) to fly away (from): to pass away quickly. 
Gutflicgen, (str.) v. intr. (awz. fein, with 
Dat.) to flee, ran away, escape, to come er 
get off; die Zeit entflicht, time flies: die @e- 
legenheit ift entfloben, the opportunity is lost. 
Cntfite'ten, (str) v. intr. (ame. fein, with 
Dat.) to flow, gush, or issue from. 
Entfläd'ten, (w.) v. intr. to escape (from). 
Gutlü’geln, (w.) 0. ir. to deprive of the 





him; 8) (with auf [4 Acc.J) to fall to (one's) | wings. 


Entfrad’ten, (1.) v. tr.to unload, uniade. 

Eutfreur’nen, (m.) v. tr. 1) (Einem eiwes 
& Einen von etwas) to estrango, alionate(one 
from); fid) ( Ace.) den Geichäften —, to abanden, 
relinquish business: 2) see Entwenden; er hat 
einen Theil feiner Activa entiremdet, Comm. be 
has concealed part of his estate. — @utfrem’s 
dung, (w.)f. 1) the (act of) estranging or (state 
of) being estranged, estrangement, alienation: 
coolness ; 2) concealment. 

G@utfüß'ren, (00.)0. tv. to carry, bear, or fetch 
off; torun away or elope with, to abduct: Ris 
der—, to kidnap (steal) children. Eutfäß'rer, 
(str.) m. abductor, one who elopes with a wo- 
man; a kidnapper, man-stealer. — Eutfüh- 
rung, (w.) f. abduction, &c., elopement; the 
(act of) kidnapping, man-stealing. 
Entfuricgen, (w.) 2. fr. to unwrinkle, un- 
knit, smooth (the brow). 

gen, L. prep. (with Dat., which pre- 
codes the prep.) 1) against, contrary; in oppo- 
sition, opposed to; in the face of; Mare. den 
Wind — haben, to have a contrary or foul 
wind; der Wind ift uné—, the wind heads us 
or is a-head of us; 2) towards: IL dm comp. 
—arbeiten, to counterwork, counteract ; Min. 
to countermine: vergeblich arbeitete der Hum? 
dem Strome —, in vain did the dog straggie 
(or bear up) against the stream: —Suftem, se 
Anduften; —eilen, to hasten to meet: (feinem 
Berderden) to run (to one's ruin}: die Ent- 
wafferung dicfes Landftrides eilt der Bellen- 
dung —, the drainage of this tract is hasten- 
ing to completion; —gegen, 1) to go tv 
meet: 2) fg. to encounter, face: e8 geht feiner 
Bollendung —, it is far advanced towards its 
completion; —gefegt, adj. opposed, oppo- 
site: contrary: da8 —gefegte, the reverse; — 
Selten, 1) to hold towards: 2) to object, 
to oppose: 3) Ag. to put in parallel, te cen- 
trast; —hanbein, 0. intr. to counteract; toran 
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counter or act inopposition to: to contravene 
or infringe (den Gefegen, laws): das —han- 
dein, v. 8. (atr.) m. contravention; —fome 
men, 1) to come or advance to meet; fg-s. 
2) to make advances; Jemandes BWiln{djen — 
fommen, to meet one's wishes; id rechne auf 
cin freundliches —fommen, I reckon upon a 
friendly return or upon being met ina friend- 
ly spirit; 8) to obviate, prevent; —lanfen, 
1) to ram to meet; to ran up to or towards; 
2) to be counter or contrary, to clash with; 
-uchmen, see Empfangen ; —reden, to con- 
tradiet; —retfen, to travel or go to meet: 
—tilden, ». L tr. to push towards; II. sntr.to 
march, advance towards ; —fehen, to look for, 
tolook forward to, to axpect, await; —fehend, 
p. a. expecting, in expectation of; Ihrer Ant» 
wort (Dat.) —iehend, awaiting your reply; 
—fepen, (w.) s. Lt. 1) to oppose, to set a- 
gainst; }. to contrast, to pat in compe- 
tition (Einem, with one); II. ref. (with Dat.) to 
oppose, confront ; —fegung, f. 1)the (act of) op- 
posing, &c.; opposition ; 2) het. antithesis ;—- 
ftefien, I. see —ichen; IL r¢f. to hinder, to bu 
er stand in the way of; —treten, (with Dat.) 
toadvance towards, Ag. to oppose, toset one’s 
face against; —wirten, see—arbeiten; —siehen, 
to advance towards. 

Gntgtg'nen,(w.) v. t-(Ginem etwas) to re- 
tort, remonstrate, reply, rejoin. — Entgtg’ 
wang, (w.) /. retort, reply, rejoinder, remon- 
ee in — Ihres Briefrs, in answer to your 


Gutyee'en, (ir) 0. intr, (auz. fein, with 
Dat.) 1) a) to escape, get off, avoid; man kann 
dam Tode nicht —, thereisno avolding death; 
b) to escape the observation or notice of; c# 
tan Ihuen nidjt—, you cannot fail to observe: 
2)to fail(as strength, &c.); to leave; dies ent= 
scht mix, Ag. I (shall) lose that, Iam (or shall 
be) deprived of it; das entgeht mir nicht, id 
tenn dew nicht —, cod. I am booked for it; fid) 
(Dat.) (eine Gelegenheit) — laffen, to let si 
(an opportunity); fic) nidt —laffen, to secure; 
eatgangen, p. ‘ bg (profit, freight). 


GEatgeift’en, (0.) ». tr. to exanimate ; — or 
Entgeif'igen, (w.) v. tr. to unspiritualise, to 
deprive of spirituality. 

Extgeif'ern, (w.)e. tr. * to deprive of spi- 
fit or sense; entgeiftert, p. a. 

Extgelt‘, (str) m. see Bergeltung; ofne—, 
Without remuneration or fee, gratis; gegen—, 
for an equivalent. 

Entgel tex, (str.) u. ty. (Einem etwas) to pay 
for, atone for, to suffer; Zinen etwaé —laffen, 
te make one suffer for, to make one feel a 
thing, to visit upon one. (trify. 

Entgla’fen, (w.) ». tr. Chom., be. to devi- 

Gatglei'fen, (w.) 0. I. intr. (amz. fein) to 
ran off the rails or the track: II. #r. to take 
wp the rails of (a railway). — Entglei’fung, 
(w.) f. the (act of) ranning off the track, &c. 

GEntglet'ten, (str.) 0. inir. (arc. fein, with 
Dat.) to slip. slide from ; to escape, drop from. 

Entglie'dern, (w.) ». tr. 1) to deprive of 
members, to dismember; 2) fg. to disorganise. 

Entglinr men, (str.) v. intr. (auz. fein) lit, 
é fg. to kindle, inflame. 

‘em, (w.) u. intr. (cre, fein) Wt. & 
34. % begin to burn, to kindle, to glow. 
tern, (w.) v. tr. to ungod, undeify, 
to dtvest of divinity. 

Extgrä'ten, (w.) 0. tr. to bone (a fish). 

Gatgrivnen, (w.) v. intr. (aux. fein) to 
spring up verdant, to sprout forth (with 
Det., from). 

Entgh tigen, (1.) v. tr. to invalidate. 

Extgummi'ren, (w.) c.tr. see Degummiren. 

‘tein, Extgrten, (m.) 0. tr. Era. 
loose from a band, girdle, or girt, to un- 
tind (Wogitrten). 




















Guthaa'ren, (w.) v. tr. to deprive of hair, 
of. Abhacren; to depilate. — Enthea'rung, 
(w.) f. depilation; @-#mittel, ». Med. depi- 
latory. 

Eathelftera, (#.) ©. ir. to unhalter. 

Enthalten, (w.) v. inir. (amz. fein) * to 
sound from. 

Guthal'ten, (str.) 2. Ltr. to contain, com- 
prise, comprehend, hold, include: Comm. to 
cover: II. ref. (with Gen.) to abstain (from): 
to forbear, to refrain; ich Fann mid de8 Lachens 
nicht —, I cannot help laughing. 

tt fam, Lad}. abstemious, abstinent, 
continent, sober, temperate; II. @-feit, (t.) 
J. sbstemiousness, abstinence, continence, 
soberness; discretion. [ance; restraint. 

Guthal’tung, (w.) f. abstinence: forbear- 

Enthär’ten, (w.) v. or. to unharden, soften: 
Stahl —, to neal [of its resin. 

Enthar, ir. to deprive (a, tree) 

Gutgafd'en, (w.).v. tr. to snatch away: 
(den Züngling freut es, wie die Wellen) hin» 
lärmen ducch® Gefild, | und wie fie fherzend 
fi} (Dat.) — | fein anfgeblühtes Bild (Lenaw), 
fit glads the youth to see them] ... prattle 
through the field, | and from each other snatch 
away | his image just revealed ( Baskare.). 

Enthan’ben, (w.) 0. tr. to take one's cap 
off, to unooif. 

‘ten, (0.) 9. tr. to behead, deca- 
pitate. — Exthanp'tung, (w.) 7. the (act of) 
beheading, decapitation. 

Enthin'ten, (1.) v. tr. to skin, flay, ex- 
coriate. — Enthän’tung, (w.) f. the (act of) 
skinning, &0., excoriation. 

Guthe'ben, (str.) ». tr. 1) to take away, 
lift from; 2) Ag. (Einen einer Gade (Gen.]) 
to ease (of a burden, &c.), to exonerate, ex- 
empt, deliver, or free from: — Gie ué diefer 
‘Milhe, spare us this trouble; eines Amtes —, 
to dismiss from an employment. — Extge’> 
bung, (w.) f. 1) exemption; 2) dismissal, 

Gathei'ligen, (w.) v. tr. to unballow, pro- 
fane, desecrate, to violate.— Enthei'liguag, 
(w.) f. profanation, desecration, violation. 

Euthelimen, (w.) v. tr. to unhelmet, de- 
prive of the helmet. 

GEanther'gen, (w.) 0. tr. to dishearten. 

Enthir'uen, (w.) v. tr. to deprive of the 
brain; Cook. to brain, 

Enthol'gen, (w.) 0. tr. to deprive of wood. 

Guthu'feu, (w.) v. ir. to unhoof, deprive 
of the hoof. 

Enthil leu, (w.) v.ir. to unfold; to unveil, 
disclose, reveal; to unmask; da® Denkmal 
wird heute enthält werden, the monument 
will be unveiled this day. — Cnthil'ung, 
(w.) f. the (act of) unfolding, &c., unveiling 
(of a statue, &c.); exposure (of political se- 
crets, &0.). 

Enthäffen, (1.) v. ir. to husk, decorticate, 
peel, shell; to gin (cotton). — Enthäf’fung, 
(w.)f. the (act of) husking, &c.; decortication: 
E-smafdhine, E-smiigle, f. Mech. hulling 
machine: pulping mill. 

Enthipfen, (w.) v. intr. (auz. fein) to hop 
or skip (out of or sway from). 

* Enthufiadmt'ren, (w.) v. ir. (Or.) to fill 
with enthusiasm or rapture, to enrapture. — 
GEnthufiad' mus, (indecl.) m. enthusisem. — 
nthnfiaft, (v.) m. enthusiast. — Enthn- 
Raf’ifc, adj. enthusiastic(al); ade. enthu- 
siastically. [(oxen): fy. to disenthral. 

GEntiod’en, (w.) v. tr. to unyoke, unteam 

Gutiung’fern, (w.) v. ir. to deflower. — 
w.) J. defloration. 
intr. (auz. fein) to 
ing up (of germs). 

. to release, set free, 

















or deliver from prison. 
Entfernen, (w.) 0. tr. to unkernel (nuts, 
&c.), to stone (fruit), of. Austernen. 
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Euttetten, (m) ». te. tounchain, anfettor, 

Gntllei’den, (w.)v. L tr. to undress, divest, 
unrobe, disrobe, unclothe, strip; entfleidet 
fein, to be in undress; II. ref. to qndress. 

Enttidpfen, (w.) v. fr. CH. Vou, Lu.) to 
unbotton. (break forth from the bud. 

GEnttnod'pen, (w.) v. intr. (auc. fein) to 

GEnttog'len, (1.) v. tr. Chem. to decarbonise. 

Enttour'men, (str.) 0. intr. (aux. fein) to 
escape, evade, to come or get off; mit genauer 
Roth —, to make or have a narrow or hair- 
breadth escape. [&e.). 

GEntfop'pein, (1.) v.tr. to unoouple (dogs, 

Gnttorten, (w.) v. fr. to uncork. 

Entfér'pern, (w.) 0. ir. to disembody, 
divest of flesh or the body. . 

Gutträften, (w.) v. tr. 1) to debilitate, 
enervate, enfoeble, exhaust: 2) fg. to weaken, 
unnerve; to disprove, invalidate; ein @rund= 
ftüd —, to wear land out of heart. — Gnt- 
träftung, (w.) f. debilitation, enervation: 
exhaustion, fatigue, weariness: invalidation: 
Med. inanition; G-éfleber, m. consumptive 











fever. [prive of a wreath. 
Enttriiwgen, (w.) v. ir. to divest or do- 
Entträn’feln, (w.) v. ir. & ref. to uncurl. 





Enttricgen, (sir.) ». intr. (with Dat.) to 
creep out of or away from. [crown. 

Enttrö’nen, (w.) ». ir. to discrown, un- 

Guttup'peln, (w.) 0. tr. Mech, to disconnect, 
to throw out of gear. 

Gutle'den, (str.) ©. tr. to disburden, un- 
load, exonerate; to ; to ease (one’s 
conscience): fic) (seth Gen. )—, to case one's self 
(of a burden, &c.); da® Pulver entiud fid, the 
powder exploded or blew up: die Wolle ent- 
Tud fih über mir, the cloud broke over me. — 
GEntla'der, (sir.) m. Eloct. discharger, dis- 
charging-rod. — Gutfa’bung, (w.) f. 1) ex- 
oneration: 2) discharge, eruption. 

Entlang‘, ads. (with Acc. after the subst. 
& Gen. or Dat. before st) along: — gehen, laue 
fen, reiten 2c., to skirt (a wood, &e.). 

jen, (W.) v. tr. to unmask.— Ent» 
far'eung, (J J. (act of) unmasking. 

Gutlaffen, (str.)v. tr. 1) to dismiss, give 
leave, discharge: coll. to give the sack: — 
werden, to have or get the sack; (wegen eine® 
Bergehens) to turn away or off: to dissolve 
(a meeting); to disband (soldiers); 2) (Einen 
einer Gade [Gen.]) (1, ss.) to discharge (from 
duty, &c.): to absolve (of an oath, &c.); Einen 
aus dem Befinguiffe —, to discharge, release 
a prisoner; to emancipate: Law-s. vom Gee 
tite völlig — fein, to be diemissed without 
day, to go rithodt day: der Haft — fein, to 
have a writ of ease. 

GEntiaf'iung, s. L (w.) f. leave, dismis- 
sion, removal (from office, &c.), dismissal, 
discharge; release; resignation (of a minis- 
ter, &c.): — der Gefangenen, jail delivery; 
feine — nehmen, to resign one's office, &c.; 
IL. in comp. €-#atteft, E-Szeugniß, n., E-0- 
fein, m. certificate (in den Strafcolonien, 
ticket) of leave, discharge-ticket; €-8[@rei« 
ben, n. (letter) dismissory. 

Entlaften, (w.) ». ir. (Einen einer Sade 
[@m.]) 1) to disburden, discharge, disen- 
cumber, unload, exonerate; fein Gemiffen —, 
to unburden one’s conscience; 2) Comm. 
(Einen für eine gewiffe Summe) to credit, tu 
pass (an amount) to the credit of any one's 
account. — Entlaft'ung, (w.) f. discharge, 
exoneration; zu meiner —, Comm. to my ore- 
dit; — des Grundbefiges, enfranchisement of 
landed property; €-Sbogen, m. Archit. dis- 
charging-arch (Ablaftebogen); €-#seuge, m. 
witness in favour of an accused, witness for 
the defence; friendly witness. 

Gntlau'ben, (.) v. tr. to unleave, to strip 
of the foliage. — Entlan'bung, fe.) f. fron- 
dation, 
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Entlaw'fen, (sir.) 0. intr. Come, fein) to 
run away, desert; to escape; to elope (of 
women); @inem —, to run away from one, 
coll. to give one the slip; der Gererftigteit — 
(pp.), fugttive from justice. 

GEntlaw'fung, (w.) f. the (act of) ranning 
away, &c., escape, elopement. 

Entledigen, (w.) v. L tr. to set free, to 
deliver, release (einer Gade [Gew.J, from), 
to discharge; to exempt; fein Gewiffen —, to 
discharge, clear, relieve, or ease one’s con- 
science; der Feffeln, Bande, Ketten —, to un- 
fetter, unshackle, unchain; II. ref. (with 
Gen.) to rid or disembarrass one's self or to 
get rid (of); to acquit or exonerate one's self 
(of), to discharge or perform (one's duty, 
&o.); fid eines Muftrages —, to fulfill or axe- 
cute a commission, a command; fid feines 
Berfprediens —, to make good one’s word, 
promise, or engagement; fid der Sorgen —, 
to cast off care, — GEntle’digung, (w.) f. 1) 
deliverance, release, acquitment; riddance; 2) 
performance, execution. [ty, of. Ausleeren. 

Gntlee'ren, (w.) v. tr. to discharge, emp- 

Gnutil’ gen, L adj. remote, distant, far off; 
IL C-heit, (w.) f. distance: remoteness. 

Entlög'nen, (w.) v. tr. (Cinem etwas) kt. 
& fg. to borrow; to derive; to take (from); 
to take out (books of a Library). — @uti¥§’e 
wer, (sir.) m. borrower. — Entity'nung, 
(w.) f. the (act of) borrowing, &c., loan; de- 
rivation. 


Entietben, (w.) 0.1. dr. obsolsscent, to kill, 
slay, murder; IL. ref. to make away with one's 
self, to commit suicide. — Cutt (w.) 
1.1) the (act of) killing, &c., homicide; 9) 
(Gelbft—-) suicide, self-marder. 

Entleiden, (w.) v. tr. see Berleiden. 

Entleig'en, (str.) 0. oe Entlebuen. 

@ntlel'ten, (w.) v. ir. tolead sway (from). 

Entlod’en, (w.) e.tr. (Einem etwas) 1) to 
draw or allure away by flattery, enticement, 
&c.; 3) to elicit, draw (a secret, 40. from); 
dem Wuge Thränen —, to draw tears from 
(to) the eyes. [flash up, blaze up from. 

Entls’'vern, (w.) v. intr. (ass. fein) to 

Gutman’nen, (w.) v. ir. to unman: 1) to 
deprive of mn (as ship; 2) to castrate, 
emasculate; 3) fg. to emasculate, to make 
effeminate; te enervate. — Entman'nung, 
(w.) f. the (act of) unmanning : 1) castration; 
2) enervation, emascalation. 

Eniman'tein, (m.) v. ir. T. to take off 
the shell of (a moulding). 

Gutmarten, (w.) v. tr. to deprive of mar- 
row; to enervate. 

Entmaö'ten, (w.) o. tr. see Entlarven. 

GEntmaft'en, (w.) ©. fr. to unmast, dis- 
mast, take out the masts; to unrig. 

Gatmen’fgen, (w.) v. fr. to unman, to 
divest of humanity, of the dignity of man: 
to brutalise: entmenfdt’, p.a. inhuman; bru- 
tish, bratalised. 

GEntmifg’en, (w.)». tr. to separate (things 
mixed), (Bacon) to unmingle. Narven). 

GEntwinm'men, (w.) ot. to unmask (Ent 

Entmn'thigen (Entun'then, I. .), (w.) 
e. ir. to discourage, disanimate, dishearten, 
ispirit, dismay. — Entmu’tgigung, (w.) f. 
discouragement, dismay; despondency. 

Entna’geln, (w.) 9. dr. to unnail, to open 
by drawing the nails from. [clear up. 

Entul’ Sein, (w.)v.ir. to free from mist, to 

Entueg'men, (str.) v. tr. 1) to take, get 
or draw (from): to borrow, of. Entlefnen; id 
entnahn Ihrem Briefe 2 Anveijungen, 
I found in your letter two checks( Nob. 4 Gr.); 
2) (Einen einer ache [ Dat. ]) to deliver or tree 
(from): 3) fg. (sometimes fi} [Dat.] etwas 
—) to understand, conclude, gather (from), 
to see, perceive, learn (by): 4) Comm-s. to col- 
lect (an amount): (eine Eumme Geldes) auf 














Einen —, to draw upon one, to value oe 
upon one (for a sum of money); direct —, 

draw direct ; entnemumen auf (with Acc.) ie 
ve drawn upon ..., for... — Eutut'mer, 
(str.) m. Comm. drawer, maker, or giver of 
a bill (opp. Bezogenc, drawee). 

Gutuer'ven, (m.) v. ir. to enervate: ent- 
netot, p. a. enervated, weakened, unnerved. 
— Gutuer'vnng, (w.)/. onervation. [fast. 

Entulieytern, (w.) v. ref. to break one's 

* Entomoldg’, (w.) m. (Gr.) entomolo- 
gist. — Extomalogic,, (w.) /. entomology. — 
Entomsle'gifth, adj. entomological. 

* Entege'a, u. pl. (Gr.) entosoa, ses Eine 


et. 
Entpau'zern, (w.) u. tr. to divest or de- 
prive of a coat of mail, to unmail. 
Entpfrepfen, (w.) v. tr. to draw thecork 
from, to uncork. & 

» (w.) 9. ir. to disendow (a 
church, £0.). — Entpfründung, (w.) f. dis- 
endowment. 

GEntpol'teru, (.) v. intr. (auc. fein) to 
fall or tamble (from) with great noise. 

Entpref'fen, (w.) 0. dr. (with Dat.) 1) to 
press, wring, or squeeze from, out of: 2) fg. 
to exact, force, to draw (tears, &c.) from. 


“@ntrig ‘ten, (w.) 0. w. to v7. discharge 
(what is due), te clear, to answer (a claim), 
to satisfy (demands). — Entrig'tung, (m) 
f. payment, discharge: Comm. reimbarsemncat. 

Gutricgein, (w;) v. tr. to unbolt, unbar. 

@ntriefein, (w.) v. intr. (auz. fein) to 
‚ ripple from. [of the bark or crust. 

Extrinden, (w.) 9. tr. to divest or strip 

Entring’en, (str) v. tr. (Einen etwas) to 
| Wrest (= thing) from, wrench ont of (one's 
hands). 

Entrin'nen, (str.) v. intr. (oux. fein) 
to run or flow down from: to escape, ran 
away; to fy, pass rapidly (from): bad —, 9.8. 
str.) n. flight, escape. [of (tebasce). 

Gntriy'yen, (w.) 9. tr. to strip the leaves 

@ntrol’ien, (w.) v. 1. intr. (Conn. fein) 1) 
(with Dat.) to voll (down) from; 9) te roll 
or pass-away; I. #. to unroll (s mummy, &r.). 

Gntriid’en, (w.) v. ir. to take, suatch 
away; to remove; fig. to translate; extridt, 
(with Det.) p. a. beyond the reach of; dem 
Auge enträdt, wafted out of (one's) sight; ix 





times. 
Extru’dern, (w.) 0. intr. (aus. fein) te 
Gutrun'sein, (w.) v. ir. to unwrinkie, 


Gntpuyp'pen, (w.) v. ref. to barst the co- | unknit, 


coon: fg. to turn out to be: er entpuppte fih 
endlid als Spion, at last be turned out (he 
proved) to be a spy. 

Entpnr’pern, (w (w.) ©. ir. (Lu.) to strip of 
the purple, to dethrone. 

Entqualimen, (w.) v. intr. (arc. fein) to 
rise in dense smoke, to issue (from). 

Entqnel’ien, (str.) o. intr. (aus. fein) to 
burst, flow, bubble up (sith Dat., from), 


Entfirdmen. 
Entraffen, (1.) v. dr. (Einem etwas) to 
snatch away (from); of. Eutreifen. 
Entra’gen, (w.) 0. inér. to rise above, to 
project, to stand, come, or jut out from. 


Entra’tgen, (sir.) v. intr. & tr. (gener. only | to 


in the infinitiee mood with Acc. or Gen) to 
dispense with, to do or make shift without. 

Entrktyfelu, (w.) 0. ir. to unriddle, de- 
cipher, unravel. 

GEntran'fen, (w.)e. ir. Einem das Haar, to 
deprive one of hair, cf. Außraufen. 

Entran’fgen, (w.) ». intr. (am. fein) *to 
rush from. 

* Gntre... (Fr. pr. Engtr), in comp. — 
at’ [abe], (sir., pl. €-8) m. Dome. cut, 
cutting; —pot’ (—pd], (str, pl €-6) m. 1) 
warehouse; 2) see Stapelplag; 3) Oust. a) 
bond; in —pot, in bond, bonded; in —pot 
geben, to bond: 5) bonded warehouse, store; 
—yprenenr [pr. —prenbr’], (str., pl. €-8) m. 
undertaker; —prent'ren, (w.) e. ir. to under- 
take, venture; —pri‘fe, (w.) f. Comm., de. 
undertaking, entreprise, venture: in —prife, 
in contract; —fol’, (str., pl. &-8) m. Archit. 
entresol, messanine. 

* Entree’ [pr. sogtrs’}, (str., pl. @-4) x. 
(Fr.) 1) entrance ; entry: 2) entrance-money, 
admission(-money); —biffet, w. ticket of ad- 
mission: —cyfinder, m., —walze, f. Wear. 
eee zer: 

Gatrei’fen, (str.) v. tr. 1) (Einem etwas) 
to snatch (away), to tear, seize, wrest, or 
wring (from); 2) (Einen einer Gache [Dat.]) 
to rescue, deliver: save (from), — @ntrei- 
tung, (w.)f. the (act of) snatching away, &c., 
ereption. 

Entret'ten, (str.) 9. intr. (aux. fein) (R 


Comm, | «.) to ride away, to escape (from) on horse- 


back, [escape (from) by running. | 
Entren'nen, ( irr.) v. intr. (anz. fein) to 
Gntret'ten, (w.) v. tr. (2. w.) to save, to 
rescae, snatch away (from). 
Gntren'ten, (10) r. tr. see Husrenten. 
Eut’rid, (sir.) m. see Enterid. 
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of. | dicate; allen Bergngungen —, 


Gntrifi’en, (m.) v. 1. ir. to proveke, es 
rage, irritate, to make indignant, te reuse 
(one's) indignation ; IL ref. to be indignast, 
to grow angry: entriiftet, p.a. in a rege er 
passion, angry, indignant. — 

(w.) f. anger, passion, wrath, indignation. 

GExtfa'gen, (w.) v. intr. (with Dat.) to re- 
ounce, resign; to disclaim, to waive: toab- 
to give up 
(break one’ self of) all pleasures ; Dem Gefter 
—, to turn away from vice. 

G@utie'gung, (w.) /. renunciation, resig- 
nation; (Zhton—) abdication (of the throne}. 

Gntfal’gen, (0) 9. tr. to free from salt, 


sweeten. 
Entfat'teln, (w.) 9. dr. 1) to unsaddle, 
strip of a saddle; 2) to dismount, unhorse, 
coll. to spill. 

Entfay, (str., no pi) m. the (act of) rais- 
ing the siege of (a fortress, &c.), relief, eus- 
cour. 

Entfdu'ern, (w.) 0. ir. to free from acid, 
to sweeten, Chem. to disoxydate. — Gat 
fän’erung, (w.) /. disoxydation. 

G@utfcep'tern, (w.) v. tr. to deprive ef the 
sceptre, to dethrone. 

Entigävigen, (w.) v. L ir. to indemnify, 
compensate: to reimburse; entidhäbigt wer» 
den, or IL ref. to recover damages, to re- 
trieve a loss; fib für ctwes durd ... —, 
take out something in .... — Eutfä’bigung, 
(10.) f indemnification,com pensation, amends; 
reimbursement ; indemnity. 

Eutiäten, (w.) v. tr. 1) ses Mbicälen; 
2) T. Seide —, to scour silk: to boil the 
gum out of silk. Ifein) to sound trem. 

Eutigatlen, (m. & str.) v. intr. (aus. 
| Gutige'ren, (w.) 0. dr. to disperse, dis- 
ı band. 

Eutiäu'men, (w.) v. intr. Cons. fein) te 
| issue, gush, or break forth foaming. 

Gatfigeib, (str.) m. see Entideidung. 

Eutigeib’bär, decidable, determinable. 

Gautidetden, (str.) v. L tr. 1) to decide, 
determine (a cause, &c.), to pass or give 
judgment or sentence on, to judge of, to de- 
cree on; 2) to arbitrate, adjust ; IL ref. 2 intr. 
to decide (über [with Acc.J, on, wpon): 1) te 
form a judgment (of), to give one's judgmest 
| (upon): entfcheide wer da will, let any bedy 
to | be judge; 2) to determine (on, upon), make 
up one’s mind, resolve (upon): to be decided; 
ex entidied fid für mid, be decided in my 
favour, he was for me: er entfdicd fig fit 
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die Rittelferte, ho sottled upon the middling 
sort: fid für oder gegen —, to decide one way 
ar the other. 

Gnutidetvend, p.a. decisive, determinate, 
definitive, peremptory, conclusive, final: ¢-¢ 
Antwort, final answer; ee Gimme, casting 
yoke or vote; ¢-e8 Beifpiel, crucial instance; 
cee Géritt, decided step. 

Entihei'dung, (w.)/.the (act of) deciding, 
&e., decision, determination; decisive sen- 
tence; judgment, verdict: die — de8 Gchiwer- 
tef, the arbitration of the sword; gefälliger 
—entgegenfebend, Comm. awaiting your reso- 
Intion; zu einer endlichen (fdlieBliden) — 
‘ingen, to bring to a final issue. 

Cath 000, in comp. —elb, m. de- 
disory oath; —grund, m. ground of decid- 
ing; motive; —punct, m., —jeidhen, m., — 
stand, m. crisis, critical point; —ftimme, 
f. casting voice or vote; —tage, m. pl. Med. 
deeretory or critical days. 

Extfdieden, I. p. a. decided: 1) made 
ap, of. Entideiden; 2) resolute, determined, 
firm; 3) peremptory, positive, cf. Ent{deiden; 
i tin — der Meimmg, I am decidedly of 
opinion, &e.: II. G-§eit, (w.) f. decision, 
determination, resoluteness, &c. 

Entigienen, (w) 0. intr. (oma. jein) see 


Extgleifen. 

Extigiehen, (str.) 9, intr. (awz. fein) to 
aboot from: to fall, burst, or break loose 
(from), to burst forth. 

Eatigif fen, (w.) 0. I. intr. (ame. fein) to 
sail off or away (from); to escape in a ship; 
IL fr. to ship off. [gear. 

GEutidir’ren, (w.) ¢. tr. to unharness, un- 

Gxtidia'fen, (eir.) v. indr. (awa. fein) 1) 
to fall asloop; wenn wir fterben, — wir nicht, 
wir ändern mut den Ort, when we die we do 
not fall asleep, we only change our place; 
2) fg. to expire, die, to breathe one’s last: 
ver (die) Entihlafene, (deck. like adj.)m. (f.), 
RL. die Entidlafenen, the deceased. 

CntiGgla'gen, (str.) 0. rofl. with Gen. (fid 
diaet Gade [Gen.]) to divest one's self or 
to get rid of, to dismiss from one’s mind, to 
pet out of one's head, to banish, throw aside, 
cast away (care), to forget, eines Falliment® 
— (pp. iin, Comm. to be cleared, col. to be- 
gin anew, to begin the world again. — Ente 
f@la'gung, (1.) /. Comm. release, discharge. 

Entfepleigen, (sir.) v. intr. (awe. fein) 
(L «.) to sneak, creep, or steal away (from). 

Extiglevern, (w.) ©. tr. Ut. & fg. to un- 
veil: reveal. 


Entfäglei'men, (00.) v. tr. see Entichälen, 2. 

Cntiglen’vern, (m) v. tr. to fling away 
or forth. 

Extfäftä'ten, (19.) v. ir. T. to steep, un- 
dress (cotton in bleaching, &c.). 

GEntigtie fen, (eir.) v. I. tr. to unlock; to 
disclose; IL ref. to resolve, fix, determine, 
decide (zu, on, upon), to make up one’s mind; 
id tan mig nicht dazu —, I cannot bring 
wyself to do it: fle war entidloffen, ihres 
Cehncs Reäte au vertheidigen, she was deter- 

mined on asserting ber son's rights. 
uutafietung, (w.) f. resolution, deter- 
[the noose. 

Gata ‘em, (w.) 0. dr. to take out of 

Extfälsffen, I. p. a. determined, resolved 
(f. Qutiäliegen), resolute; firm, prompt: 
cm eee Mann, a man of execution: dies 
medhte ihu mur defto e-er, this only sharpened 
his determination; II. @-§eit, (w.) f. reso- 
Isteness, determination, decision, courage. 

Ent{Gtnw’mern, (w.) 9. intr. (aur. fein) 
1) to fall into slamber; 2) to expire, die 
keatly, c/. Entiälafen. 

Oxtiglüpfen, (w.) 0. intr. (amz. fein, 
with Dat.) to sitp or glide out of, from, to 
cape Cinem —, to escape one, coll. to give 


Plügel, Dictionary IL. 





one the alip; das Wort entiäkäpfte mir, the 
word slipped from my tongne. 

Entigluf, (eir., pl. EntfdlAffe) m. reso- 
lation, resolve; einen — faffen, to take (come 
to, or fix upon) a resolution, to make a deter- 
mination, to determine (about), to resolve; 
qu einem — fommen, to make up one's mind, 
to fix upon something; zu feinem — fommen 
tönnen, to be unsettled in one's mind. 

Eutigmäden, (m.) 0. ir. (1. u.) to divest 
or strip of ornament. {untie. 


Gntidjui'ren, (w.) 0. tr. (2. w.) to unlace, | see 


Entigdyfien, (w.) v. tr. to draw (water, 
&c.) from; fg. to exhaust. [of shoes. 

Entigah'en, (w.) 9. tr. to divest or strip 

Cntiguld’bar, ads. excusable, see Ber- 
aeihlich. 

Entfchufpigen, (w.) v. tr. to excuse, ex- 
calpate; to justify, defend; fid —, to spolo- 
gise (bei, gegen, to, wegen, for); Karl I. ent» 
fduldigte fidh bei dem Könige von Spanien 
daflir, daß er dabei betheiligt gemefen fei, 
Charles I. apologised to the king of Spain 
for having had any thing to do with it; 
id bitte mid zu —, I'd rather be excused; 
er ift nicht (einigermaßen) zu —, there is 
nothing (something) to be said for him: ft 
mit Krankheit, Unwiffenheit sc. —, to plead 
sickness, ignorance, £0; — Gie mid, (pray) 
excuse me, have or hold me excused; — 
mid bei ihm, make my excuses to him; — 
Sie die Eile, excuse haste; eS läßt fi nicht 
—, it admits of no excuse, there is no excuse 
for it; — Giel I beg your pardon! — Sie fih 
nidt, make no apologies. 

pul’digung, s. L (w.) f.exculpation; 
excuse, apology: plea; als (yur) —, for one's 
(my, &0.) exeuse; al8 — für ..., in excuse or 
palliation of ...; feine —I never tell me! um 
— bitten, to apologise (wegen, for); IL in comp. 
&-Sgrunb, m. the reason for an excuse, plea; 
G-#{hreiben, m. letter of excuse, apology, 
deprecatory letter. 

Entfdiup'yen, (w.) . tr. to unscale (a fish). 

Cutiür'zen, (w.) 0. tr. to divest or strip 
of an apron. [out of. 

Entigütteln, (w.) 0. ir. (2. u.) to shake 

GEntihwärmen, (w.) 9. inir. (am. fein) 
to swarm forth, 

Cutidweben, (w.) 0. intr. (awz. fein) * 
to soar sway or up (from). 

Entice? fel, (1.) v. tr. Chom, to desul- 
phurate. — Eutidwtfelung, (w.) /. desul- 
phuration. 

Entiweiken, (w.) v. tr. T.to deprive of 
sweat or impurities, to scour (wool). 

Gntidwim'men, (str.) 0. intr. (avez. fein) 
to swim off, to escape from ... by swimming. 

Entigwin'derr, (str.) v. intr. (awz. fein) 
to disappear; to vanish (quickly) (with Dat., 
from). {soar above, aloft. 

Entidwing'en, (str.) ». rq. * to fly away, 

GEntidwir'ren, (w.) 9. intr. (aur. fein) to 
whiz, buz from. 

GEntfeelen, (w.) v. intr. to exanimate; 
entfeelt, p. a. deprived of life, lifeless, dead. 

GEntfe'getn, (w.)». inir. (az. fein) to sail 
off or sway (from), of. Entidiffen. 

Enti¥ hen, (w.) 0. ref. +, to be ashamed 
or afraid of, to be loath (to). 

Gutfew den, (irr.) ©. tr. to send offor from, 
to despatch; to (let) jerk (an arrow, &c.). 

Gntfegbar, adj. 1) removable; 2) that 
may be relieved or rescued. 

atfeifen, (w.) ». L tr. 1) (Einen einer 
Gade [Gen.]) to displace, depose; to remove, 
dismiss (one from office); to suspend; Mil. 
to discard, cashier; der Briefterwilrde —, to 
deprive (a clergyman); des Thrones —, to 
depose from the throne, to dethrone; 3) Mil. 
to relieve, suocour, to raise the siege of 
(a fortress); to come to the rescue of ...; IL. 
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veh. to shudder (vor /reith Dat], at), to be 
shocked, terrified, amazed (at). 

Entfeyen, s. (str.) n. 1) see Entfegung & 
ntfaß; 2) terror, horror, amasement. 

Entfeylid, L adj. terrible, horrible, hor- 
rid, frightful, shocking: atrocious, monstrous, 
heinous, dire; IL. E-feit, (w.)f. terribleness, 
&o., atrocity, monstrosity, heinousness. 

Gutfegung, (w.) f. 1) removal, dismissal, 
dismission, suspension, deprivation, deposi- 
tion, deposal, degradation, displacement; 2) 


Entfag. 
GEutfie'geln, (w.) v. tr. to unseal, open. 
Gutfinfen, (sfr.) 0. intr. (aux. fein) to 
drop from: to sink (gradually) down; ¢8 ent» 
fintt mir der Muth, my heart sinks (within 
me), my courage fails me. 
Entfin’'nen, (str.) v. ref. (with Gen.) to 
remember, recollect, to eall to mind. 
Entfinn'lidgen, (w.) ». tr. to free from, 
to raise above the sensual or earthly, to spi- 
ritualise. 

GEntfitt Tiger, (1.) ». tr. to demoralise. — 
@ntfittTicgung, (w.) f. demoralisation, de- 
pravation of morals. (nen. 

GEntföß'nen, (w.) e. tr. (1. w) coe Entfüh- 

Entipan'nen, (w.) 0. ir. to unbend (a 
bow, &c.). 

GEntipin'nen, (str) v. 1. tr. fg. to con 


Sie | trive, bring about, originate, cf. Anfpinnen, 


8; IL ref. to arise, to originate (aus, in); to 
ensue. 

Entipreii'en, (str.) v. intr. (with Dat.) to 
answer, correspond to, to be equal to ...; to 
suit, meet, to come up to (a demand, Ac.): to 
de in keeping or to tally with, to comply with 
(a request): to come up to (einer Brobe, a 
sample); einer Bitte —, to-comply with a re- 
quest; nicht —, to fall short (of expectation, 
&0.); e8 entipricht dem Swed, it will do; e-d, 
answering, &c., suitable, just, adequate; 
Töne Angen und andere e-e feige, joc, fine eyes 
and other charms to correspond (to match, 
to answer); Ihrem Berlangen e-d, in accord- 
ance with your wish: dem e-d, accordingly. 

Gutipricfen, (str.) v. intr. (aux. fein) 1) 
to sprout forth (with Dat., from); Blätter — 
dem Sweige, leaves spring from the twig: 2) 
Jig. see Entipringen, 3. 

Entipring’en, (str.) v. intr. (auz. fein) 
1) to spring or run away, to escape; 2) to 
spring, (take) rise (said of rivers, &c.): to 
burst ont; 3) Ag. a) to spring, arise (aus, 
from): to come from, proceed, of. Entftehen; 
d) to descend, of. Entftanmen. 

GEntipen’deln, (w.) o. éntr. (aver. fein) to 
flow or burst from. 

Entipräg/en, (w.) 0. intr. (auz. fein) to 
fly from, to be cast or thrown out (of sparks). 

Gutftaatlichen, (m.) ©. ir. mod. to dis- 
establish (a church). — Entflaat’lichung, (10.) 
f. disestablishment. 

Gntfaf'ten, (w.) 0. ir. to disfigure, deform. 

Gntitam'men, (1.) 9. intr. (auz. fein) 
(with Dat.) te dencend (einem adligen Ge 
{dledte, from a noble family, £c.): dem Him= 
mel ¢-d, heaven-descended, heaven-born; der 
Halle entflammt, hell-born. 

EntRAyten, (w.) v. ir. T. to unsteel. 

tfängein, (#.) 0. tr. to deprive of the 

[the dust from ..., to dust. 
 Gattiaen, (10) ». tr. (1. u.) to remove 

Ente en, (irr) v. intr. 1) (ame. fein) to 
arise, rise, spring (up), begin (aué, from), 

(in), to be formed (by or of); to 
proceed, take rise (from): to grow (out of): 
to ensue: toaé twird daraus —? what will 
come of (from) it? entftehe was da will (or 
wolle), come what come may, happen what 
may: 2) (auz. haben, with Dat.) (1. w.) to fail, 
to be wanting; da8—, v.s.(str.). the act of 








arising, &e. of. Entftehung ; 8 ift nod im — 
19 








Entf Entw Entw 
begriffen, it is still forming. it is still in its | Entwafferung, (w.) /. 1) the (act of) drain- au; Ciner Sade entwehat fein, te 
beginning, in embryo. (fehlen. | ing, drainage; 2) Chem, dephlegmation. have lost the habit or practice of. 


Entiteh ten, (etr.) v. tr. & ref. see Forte 

Entfieh'ung, (w.)/. the (act of) arising, be- 
ginning, origin; genesis, formation, original 
creation; G-Gart, E-Aweife, /. the nature or 
manner of the beginning, origin; im €-# 
fall, Law, in the event, eventually. 

Gutftet’gen, (str) v. intr. (auc. fein) to 
rise (with Dat., from); to come forth (from 
or out of), to emerge (from). 

Gntftel’nen, (w.) v. tr. 1) to free from 
stones; 3) to unkernel (as stone-fruit). 

Entftellen, (1.) ©. ir. 1) to disfigare, de- 
form, deface; to distort ; 2) Ag. to misrepresent, 
distort, garble (a fact): to falsify (another's 
speech); to discolour, distort (the truth): ent» 
fiellte Züge, Ist. features out of drawing; ist. 
& fg. distorted features. — Entftel’lung, 
(0.) f. 1) the (act of) disfiguring, disfigure- 
ment, defacement; distortion: 3) misrepre- 
sentation, perversion. [anboot. 

Gutftiefein, (m) v. tr. (1. w. or Ind.) to 

Entftielen, (w.) v. tr. to deprive of the 
stalk. [radiate (from). 

Entitrah'ten, (.) 0. inir. (auz. fein) to 

‘en, (w.) v. tr. to untie, unfasten; 
to extricate, disengag 

Entfird'men, (w.) 0. intr. (aus. fein) to 
flow rapidly, to stream, rush, gush (from). 

Gnuthtiie'men, (w.) v. intr. (anc. fein) 
dl. u.) to rash away from. 

Eutftür'zen, (1.) v. tr. (ane, fein) to rush, 
fall, or gush (from), cf. Entfirdmen. 

Entfüh'nen, (1.) v. ir. ® to clear from 
guilt or sin, to expiate; er ift entfühnt, he 
has expiated (or atoned for) his crime, 

GEntinmpfen, (00.) 0. tr. to drain of swamps. 

Eutfüwdigen, (w.) ©. ir. to clear from 
sin, to parify, absolve, sanctify. — Entfäu'- 
diguug, (w.) f. expiation, purification. 

Entta’feln, (w.) v. tr. 1) to take off the 
pannels from; 9) T. to take off the pressing- 
boards from. {emerge from. 

Enttau'den, (w.) ». intr. (auc. fein) * to 

Gnttäufchen, (w.) 0. tr. to undeceive, 
disabuse; to disappoint. — Enttiu'idung, 
(w.) f. disappointment. 

Gnttgro’nen, (w.) v. fr. to dethrone, dis- 
crown, depose, unthrone, unking. — Ent 
thro'uung, (w.)/. dethronement, deposition. 

Enttönen, (w.) v. intr. (auc. fein) to 
sound (from), flow (from, of sound), 

Enttränfeln, Enttrdpfeln, Euttespfen, 
(.) v. intr. (aus. fein) to trickle out, to 
rip or drop down (from). 

Enti'brigen, (w.) e. tr. & intr. vee Ere 
Übrigen; einer Sade (Gen) entübrigt fein, to 
do without a thing, to dispense witha thing. 

GEntoölttern, (w.) v. ir. to depopulate, un- 
people; entvölfert, p. a. destitute of inha- 
bitants. — Entvölterung, (wJ f. depopu- 
lation. 

Entwadg'fen, (str) ©. intr. (auc. fein, 
with Dat.) Ag. to outgrow (a thing); to grow 
too great or too old for ...; er ift feinen Rei» 
dern —, he has grown out of his clothes; 
der Ruthe — fein, to have outgrown the rod. 

Cntwaffnen, (w.) v. or. to disarm. — Gute 
waffunng, (w.) f. the (act of) disarming. 

Entwährren, (w.) 0. ir. Law, to evict, 
eject, to drive from ... or dispossess by legal 
process. — Eutwäß'rung, (w.) f. Law, evic- 
tion, ejection. 

Entwal’den, (w.) v. tr. (eine Gegend) to 
cut down the forest country). 

Entwatten, (w.) v. . Cauz. fein) 1) to 
flow from: 3) or Entwan’deln, Eutwan'dern, 
(w.) 0, intr, (aux. fein) ® to wander (with 
Dat., trom), to begin a pilgrimage (from). 

Gntwäf’fern, (e.) v. tr. 1) to drain, make 
dry; 2) Chem. to distil, to dephlegmate, 




















Entwtder, conj. either: — ..., oder 
either ..., or ...; Das — oder, an alternative, 

Entweh'ren, (w.) 9.1. tr. for Entweffnen; 
IL roh. (with Gen. Erwehren. 

Entiwei'ben, (vo. to unwoman, unsex. 

Entwei'hen, (sir.) v. intr. Cans. fein) 1) 
to give way, to disappear; (Chem, said of 
gas, dc.) to escape; 2) to run away, are 
evade; to abscond (from one's creditors); te 
elope (with lover): der e-de Dampf, Meck. 
waste steam: nidt — laffen, Phys. to retain. 

Entwei'Gung, (w.)/. the (act of) abscond- 
ing, &e.; escape; elopement; Mech-s. €-t- 
röhre, f. eduction-pipe; €-stlappe, /., E-% 
ventil, m. discharging- or delivery-valve. 

Entweiß'en, (w.) v. ir. to profane, un- 
hallow, desecrate, pollute; to defile, violate. 
— Entweif'er, (str.) m. polluter; violator. — 
Eutweiß'ung, (1.) f. profanation, desecra- 
tion, &c. [worldly thoughts. 

Eutweltigen, (w.) ». tr. to wean from 

Entwen’den, (w. & irr.) v. h. to parloin, 
pilfer, filch, steal, abstract: to embeszle (pub- 
lic money). — ntwen'ber, (sir.) m. pur- 
loiner, pilferer. — Eutwen'bung, (w.) /. the 
(act of) purloining, stealing, &c., abstraction; 
peculation, embeszlement. 

Entwer'fen, (str.) ©. ir. 1) to trace out: 
to sketch, delineate, chalk, roughdraw; 9) to 
strike ont, design, project, plan, plot, fore- 
cast, scheme, contrive, devise: roh—, tomake 
srough sketch : Plane —, to lay down or make 
plans; Griedengartifel —, to draw up articles 
of peace. — Entwer'ter, (str.) m. designer, 
projector, planner, contriver. —Entwerfung, 
(9) f. (k m.) see Entwurf; €-sebene, f. 

























Math, projection. 
Entwir then, (w.)0. tr. to deprive of value, 
to reduce (money), te, dis prize; fdled= 


te8 Geld —, to call in clipped er base money; 
to deface, cancel, blacken, dab (letter-etamps). 
— Entwlr'toung, (1.) f. reduction (in the 
value), depreciation. 

Entwiteiu, (m.) 0. ir. to unfold: 1) to 
unrol, unravel, unfurl; to develop: fg-s. 3) 
Mil. to deploy: 8) to display: 4) to lay open, 
evolve, clear, explain, explicate, solve; 5) to 
give out, emit (gas, £c.): fi —, to evolve (of 
gas); vollformmen entwidelt, fally formed. 

Entwid'elung, (er.) f. 1) the (act of) un- 
folding, development; %) Math., Mil. de. 
evolution; 8) explanation, explication; ex- 
position: 4) Theat., dc. the unravelling or 
discovery of the plot in a drama, &c., cata- 
strophe, denonemen!; E-Sgang, m. course of 
development: €-#lebre, f. the doctrine or 
theory of development or of evolution (in the 
theory of generation); @-Speriobe, /. puberty, 
the period in which the generative faculties 
begin to be developed; G-éftufe, f. phase of 


development. 
Entwildern, (1.) v. tr. to civilise, 
Entwim’meln, (w.) v. intr. (amz. fein) 


(1. «.) to issue forth (from or in consequence 
of ...) in crowds or swarms, 

Entwin'den, (str.) v. L tr. (Einem etwas) 
to wrest from, wrest out of (one's hands); 
I raft. (with Dat.)to break (from), tostruggie 

forth. 

Entwir'seln, (w.)s. tr. &intr. (aux. fein) to 
whirl off or away (as the wind the foliage, &c.). 

Eutwir'ren, (1.) 0. tr. to disentangle, un- 
ravel, extricate, rescue from confusion. — 
Entwir'rung, (w) f. unravelment, extrica- 
tion (from confusion). 

Eutwifch'en, (w.) v. intr. Carex. fein, with 
Dat.) to escape, to slip, come, or get off, steal 
away ; Ginem —, to give one the slip. 

GEntwoh'uen, (1.) ». intr. (az. fein) to 
get out of practice; (with Gen.) to lose the 
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Entwöh'nen, (w.) v. ir. (Einen einer Sache 
[@en.]) to disase, dissccustom, wean (from), 
to break (of); ein Sind —, to wean a child; 


entwöhnte Kind or Thier, weanling. — Gut- 
wöß'nung, (w.) /. disusage: the (act of) wean- 
ing (a child), ablactation. 

, Cw.) 2. L tr. to unclowd: IL 
eft. to clear up. 

Gntwärbigen, (w.) 9. ir. to degrade: te 
strip of dignity: to profane. — Extwäri- 
gung, (m.) f. (moral) degradation. 

Entwurf, (str.,pl. Entwürfe) m. 1) aketch, 
outline: scheme; draught; delineation: 2) 
Project, scheme, design, plan; der erfie —. 
rough draught; Awe. canvass, chalking 
—mather, m. schemer, projector, speoulator. 

Cntwur’ sein, (1.) 0. ir. to reot out or up, 
disroot, unroot, eradicate. — Extwur gelung, 
(w.) f. a rooting up, &e., eradication. 

Entzapfen,(w.)e.ir.totapor draw (from). 

Gntzan’sern, (w.) v. tr. to uncharm, dis- 
enchant. — Entzawberung, (w.) f. dis- 
enchantment, 

Entzäu'men, (w.) v. ir. to unbridle, unbit. 

‘tern, ses Enticeptern. 

Ontzieien, (str) vo. I. tr. (Sinem etwas) 
Jig. to withhold. withdraw, or tako (away) from, 
to deprive of; to abridge of; Ag-s.cinem Gq 
fem sc. den Boden —, to cut the very ground 
from under a system, &0.; IL ref (with Dat) 
to fly from, shun, avoid (one's duty, &e.), 
to throw off (obedience), to withdraw (from 





one's engagements); fid der Geredtigtcit —, 
to Ay from justice; dies entzieht fig der Une» 
Tnfe, this eludes analysis. 


GEntzief'ung, (w.) /. the (act of) withhold- 
ing, &c., deprivation; die — von Gamerftoff, 
Chom. abstraction of oxygen: — eine® Ber- 
mädtniffes, Law, ademption; — dre Etoate- 
depofiten, removal of the public deposits (frem 
a bank, &c.). 

GEntzifferbär, adj. decipberable, explic- 
able. — Entzifferer, (str.)m. decipherer, &c. 
— Extziffern, (W.) ©. tr. to decipher, un 
ravel, explain. — Getsif forums, (wJ I. deo 





Eantgiden, (0) ©. ir. to ravish, pat in 
ecstasy, to transport, entrance, enchant; en- 
ravish, enrapture; da® —, v. 8. (str) wy a 
Gntzüd'ung, (w.) f. ecstasy, rapture, trans- 
port, enthusiasm, trance; tm —, enchantingiy, 
charmingly. (yfigelt, p. 0. ove Zügelios. 

Entgii’ gels, (w.) v. ir. to unbridie; ent“ 

Gutzünb'bär, L adj. 1) inflammable, ac- 
cendible; 2) fg. passionate; II. @-fett, (w.) 
J. 1) inflammability, socendibility; Chem. 
adustion; 2) fig. passionateness. 

Enxtglin’den, (w.) 0. L tr. 1) toset on fro; 
to ignite; 2) fg. to kindle, inflame, incense; 
eine Wunde durd Reiben —, to irritate a 
wound; einen Brand —, to raise a fame; IL 
ref. to kindle, catch or take fire; to be in- 
fiamed or irritated (of wounds); to mowbura 
(of wet hay); fig. to break out (of a war); 
entzündet, p. a. Mod. irritated; angry; ent- 
Mindetes Blut, a blood. 

Gntzünd’lih, adj. intlammative; infam- 
matory ; leidt —, ‚igmitable, inflammable, com- 
bastible (articles, objects) 

@utzün'dung, (v.) /. 1) the (act of) kind- 
ling, &c., ignition; 2) Med., 4c. inflammation; 
(ourd Reibung) irritation: Chem. adustion; 
-#fleder, n. inflammatory fever: e-Swibrig, 
adj. Med. antiphlogistic. 

', ade. 1) asunder, in two, (diät. 
od. {hergh.) in twain: mitten—, in balf: 2) 
Sy. broken, torn; —Sreden, e. fr. to breakor 
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sasp in two; —fallen, —sehen, v. intr. to fall 
in pieces; to go to pieces; —jhlagen, ». fr. 
to break or stave to 6 

Entgwei'en, (w.) ». I. tr. to disunite, to 
eet at variance or at odds; II. ref. to fallout 
with one another; entzweit, p. a. at variance, 
at odds. — Cntgwei'nng, (w.)/. division (act 
of disuniting and state of being at variance); 
disunion, variance, bad feeling; dieß war nun 
cine verhängnißvolle— zwifchen König und Boll, 
peri lia division between the king 
and the peopl 

nen fete.) m. Bot-s. gentian (Gen- 
tana L.}; gelber or rother —, bitter-wort (@. 
Intda L., 6. purpurda L.); fengellofer —, dwarf- 
geatian (6. acoulis L.); gemeiner —, marsb- 
gestian (G. proumonanthe L.). 

* Epacten, pl. (Gr) Chron. (Astr.) epact. 

* Gpanlet'te (pr. spoldt'te], (m) f. (Fr) 
Ad, epaulet, shoulder-knot. 

* Ephemtr,, Epheme'rifs, adj. (er) 
ephemeral, temporary; ¢-¢ Waaren, f. 
Comm. 1) fancy articles, goods subject to 
varying fashions; 3) perishable goods (such 
as freite, &c.). — Epheme've, (w.) f. 1) see 
Cintogsftiege ; 2) Med. ephemera. — Epheme- 
hing (w.) J. Astr., dc. ephemeris, pl. epheme- 
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* Epod'e, (w.) f. (@r.) epoch: epochs; 
— madend, p. a. marking an epoch. 

© Epo'de, (w.) f. (Gr.) Poet. epode. 

© Gpaya'e, (w.) f. (Gr.) Post. epopoe. 

© @yed, (sing. indecl., pl [a] Eyen) n. 
(Gr.) Post, egos, epic, epic poem. 

Ey'yich, (str.) m. col. for Beterfilie, Epheu, 
& Sellerie, which ses; dex wilbe —, Bot. milk 
paraley, marsh selinum (Seinem carvifo- 
kum L.). 

® Gquiltbrift’, (m.) m. ( Fr.) rope- dancer, 

© Equipa’ge (pr. Ski—or Squipt'zbe}, (w.) 
J. (Pr.) 1) Mar. & Mil. equipage; 3) a) equi- 
page, coll. turn-out; b) fam. outfit, equipment, 
dress. 

* Equipt'ren, (e.) «. ir. (Fr.) to fit out, 
equip; to furnish with men; to man (aship). 

x, I. prom. 1) (third pers. sing.) he; — ift 

es, it is ho; — felbft, he himself: — witrde 
nidt mehr — fein, he would cease to be him- 
self: 2) you (a formal mode of addressing in- 


pl. | foriors and servants, instead of Du, now grow- 


ing out of use); — foll gehen! you are to go! 
IL (str.) m. (of birds) he, male. 

Eradj'ten, (w.) ». ir. to think, judge, 
deem: to conceive, imagine, presume; für 
nöthig —, to think, deem, or find necessary; 





[sian. | da8 —, ». 5. (sir.) m. judgment, opinion; mei 


Speier, (str.)m., Ephe ih, adj. Epho- 
Gphen, (str.) m. Bot, ivy ( Hodöra helix L.); 
wit — bewadjfen, befleidet, bededtt, post. ivied, 
ivy-clad, ivy-mantled ;—dpullg, bederaceous; 
Rind m ivy-resin, ivy-gum; ee. ivy- 
[mare. 

WS epblal es, inde). (Gr.) Med. night- 

* phar, (m.), Epirus, (atr., pl. [w.] 
Gphe'ren (Lat. Eph'Sri]) m. 1) Gr. Archeol. 
epher; 2) Heel, ecclesiastical superior (im se- 
wral Protestant churches), superintendent. — 
Epherat’, (str) n., Epheric’, (w.) f. 1) Or. 
Arched, ephoralty; 2) Boel. office or district 
of a superintendent. 

* Gpicuriver, (ctr) m. (Gr.) epicure, epi- 
carean, — GpicurWifty, adj. epicurean; 
Iururions. — Gpicurdis'mns, m. epicarism, 

* Epiegelotbe, (w.) /. (Gr.) Geom. epicy- 
cloid. — Epicyelet dif, adj. epicycloidal.— 
Grieg el, (str.) m. Astr. eplaycle, 

* Epidemic’, (w.) 7. (@r.) Mod. opidemic, 
enidenie disease, — Epiäemifch, adj. epide- 

* @yige'nen, (w.) m. pl. Or. Myth., de. 
wigeni, the sons and descendants of heroes. 

* Gyigramu‘, (sir.) n. (Gr.) epigram; 
ne Epigrammat iter, (sir.)m. epi- 


Manmatio Fammatie (pie poem, &c.), pointed. 
* Gyigea’yhit, (w.) 1. (Gr.) epigrephice. 
© Epifer, (etr.) m. (Gr.) opie post. 
® @ptieyfie‘, (w.) f. (Gr.) Mod. epilepsy. 
Pipdim, a, os. epileptic(al); ein e-er An« 
Ye (ear) m. (r.) Po opi 
m. (Or. logue.— 
Gyils gif, ad. epilogistic, 
© @pirdt, (w.) m. (Gr.) inbabitant of 
* @yiid, adj. (Gr.) epic; heroic. 
* Cyldcapat’ „Tor@pisrepaite, adj.(Gr.) 
‘piscopal, episcopalian; II. (E-e, (w.) m. Bool. 
opiscopalian. — (Bplöcapät‘, (etr.) m. Kook 


episcopacy: episcopate. 

* @ptfe'de, (w) 7. (Gr.) episode. — Epi 
(e'dtidh, adj. episodiclal), episode. - 

* Epitr'el, (w.) /. (Gr.) epistle: Ag. repri- 
mand: Einem die — (of. Leviten) Tefen, coll. 
te lecture or reprimand a person. — Gpiftole- 
srapeie, (w.) f. opistolograpby. 

© Eyitäpf', (tr ), Epita’phinm (Lat.; str, 
A [Lat] @-'pbia, or [00] E-'phien), m. (@r.) 
‘pitsphinm, epitaph. 

* Qplitvéten, (str., pl. [Gr.] Epith’eta) m. 
(@r.) epithet. 








nem — nod, or meines &-6, according to my 
judgment, in my opinion, for aught I know. 

raten, (we. intr. (1. w.) to grow old, 
eee Beralten. 

Grang'elu, (00.) v. tr. 1) to catch with an 
angle, to fish; 2) coll. to obtainor gain by per- 
severance or unceasing efforts, of. Ergattern. 

Grar’seiten, (w.) v. ir. (fi) [Dat] etwas) 
to gain by working, to obtain by labour. 

Gear'men, (w.) v. intr. see Berarmen. 

Grit men, (w.) 0. I. inir. to drawalong 
breath (@ufathmen); to pant, to breathe; IL 
ör. to take in by breathing, to breathe, 

Grb’..., (from Erben), in comp. heredi- 
tary; —abel, m. hereditary nobility; —amt, ». 
hereditary office; —anfall, m. Law, hereditary 
conveyances, heritage; —anthell, m. see—theil. 

Grbang’en, (w.) 9. intr. (auz. fein) * to 
grow anxious, ive. 

Erbar'men, (1.) 0. 1. ir. to excite pity (in 
one); to move to (to cause, raise) pity or com- 
miseration: daß Gott erharme! God a mercy; 
IL rgf. (toith Gen. or fiber [with Ace.]) to com- 
miserate, pity, compassionate, to take pity 
or compassion (on), to show mercy (to), to 
have mercy (upon); IIT. ref. (smpers.) to move 
to pity (with Acc. & Gen.); erbarme dich mei« 
ner! have mercy upon me! mid erbarmet 
dicfes Armen, this poor man moves me to 
pity, s.¢. I pity, have compassion on this 


poor man; ¢-d, p. a. compassionate, mer- |. 
cifal. 


Grbar'men, s. (str) m. pity, commisera- 
tion, compassion, merey; ¢8 ift zum —, it is 
pitiful; it is most miserable; er fieht zum — 
aus, he looks most wretched; — haben, to 
take pity (mit, on, upon): er hat tein —, he 
bas no bowels; e-Swürdig, c-Swerth, adj. 
deserving pity, pitiable, commiserable. 

Exrbar'mer, (str) m. pitier. 

Erbdrm'lig, L adj. pitifal, pitiable, mi- 
serable, wretched: II. @-feit, (w.) /. 1) pi- 
tiableness, miserable condition, miserable- 
ness, wretchedness; 2) gener. pl. mean, mi- 
serable actions or conduct, coll. shabby tricks. 

Erbar'mung, (w.) f. pity, see Erbarmen, 
s.; e-8108, adj. merciless; e-#uoll, adj. com- 
passionate: e-Swürbig, cee Echarmentwiirdig; 
&-Awürbigteit, f. pitiableness. 

Erbau'en, (1) v. L tr. 1) to build, build 
up, erect, construct; 2) to raise, to grow, 
caltivate; 8) fg. to edify; II. ref. to be edified. 

Erbaw'er, (str.) m. builder, founder, erec- 
tor, &o, 
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Erbaulih, I. adj. edifying; II. © fit, 
(w.) f. the quality of edifying, edificatio 

Erbauung, (w.)/. 1) the (aot of) building, 
erection, foundation; 3) Agr. the practice of 
growing, cultivation, oulture; 3) Ag. edifica- 
tion; im zweiten Jahre nad — Roms, in the 
second year after the building of Rome. 

Erbawungd ..., incomp. —bng, m. book of 
devotion, devotional book (Andadtébud), reli- 
gious work; —rebe, f. edifying (religious) dis- 
course; —prift, /. edifying publication, reli- 
gious tract; —ftunbe, /. hour of devotion or 
meditation, devotional hour; —vortrag, m. 
soe —vede. 

Gxb'bar, adj. inheritable, 

ev’... in comp. —beamtete, m. one in 
possession of hereditary office; —begräßmiß, 
ns. hereditary sepulchre, family vault; —beflg, 
m. hereditary possession; —beftand, m., — 
beftänbniß, ». see —padt; —bud, m. see —te~ 
gifter; contract, ses vertrag. 

Evbe, s. I. (w.) m. heir, inberitor; suc- 
cessor: der muthmaflide —, heir presump- 
tive; der unftreitige —, heir apparent; — iver= 
den, to fall heir; IL (str) ». inheritance, 
heritage; heirdom: Low, hereditament. 

Erbe ben, (w.) 0. intr. (auz. fein) to shake, 
quake, tremble, totter, shudder (vor /with 
Dat.], at). 

Erb’ ..., incomp. —eid, m. oath of fealty; 
—tigen, adj. possessed by inheritance, allo- 
dial; —einigung, /. see —vereimigung; —ein» 
fegung, f. bequesthment, 

GErbeihen, (sir.) ©. ir. 1) call. to bite 
through; to crush with the teeth, to masti- 
cate; to bite open; 2) te bite to death. 

GEr'ben, (w.) «. I. tr. a) to inherit, to get 
by inheritance; ein großes Bermigen —, 
succeed to, come into a large fortune; b) to 




















be a person's heir, to succeed to any one's- 
estate; II. intr. (anz. fein) 1) to inherit (or 
succeed to) an estate; 3) to descend, devolve 
by inheritance (auf [with Acc.J, upon); er fol 
nod —, his fortune is in expectancy (of an 
inheritance). 

Erbe ten, (w.) 0. ir. & ref. (fi [ Dat.) et» 
was) to (endeavour to) obtain by praying or 
request; to pray (solicit) for... 

Grbettein, (1.)e. tr. to obtain by begging. 

Erbeu’'ten, (w.) ». ir. 1) to take or get as 
booty, to make booty of..., tucaptare; 2) Ag. 
to carry off, bear sway (the bell, palm, prize). 

Geben'ter, (str) m. captor. 

&b'..., in comp. —flihig, adj. Law, herit- 
able: —filhigtett, f. capability of taking in- 
heritance; —fall, m. case of succession, for- 
tune in reversion; heritage, succession; —+ 
füttig, adj. ee er + —füßtigteit, 

hereditarinees; entail; —febler, m. an in- 
herited natural fault or defect; —feind, m. 
hereditary enemy, sworn enemy; —felb, m. lot 
worked for the benefit of the land-owner; 
folge, 7. succession; die —folge beftim- 
men, to entail; —folgefrieg, m. war ofsucoes- 
sion; —folgereiät, n. right of succession; — 
fürft, m. hereditary prince; —fürftenthum, 
n. hereditary principality; —fitrftin, /. here- 
ditary princess; —gang, m. Law, see —folges 
—gangögediug, n. se —vectrag; —gangége- 
BOP, m. see —geno§ ; —gangogenoffen{thaft, /. 
coberitage; —gaugégenoffix, f. cobeiress, 
joint-heiress ; —gangSredgt, n. see—folgeredjt; 
—geld, nn. money inherited, inheritance; — 
genoß, m. cobeir, joint-heir; —gerertigteit, 
J. 1) eee ct; 2) hereditary title; —gertét, 
n. court-baron; —gerichtöbarteit, f. jurisdic- 
tion of a court-baron; —gerihtsherr, m. 
hereditary justice, lord of the manor: — 
gefeflen, p. a. 1) settled, of. Gingefeffen; 
2) possessed of real property; —gefeffener, 
m. (deck, Uke adj.) owner of an estate, cf. 
Cingefeffener; —graf, m. heir (eldest son) 
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of a count; —grind, m. Med. scall, scalähead; 
grund, m. landed property possessed by 
inheritance, heirloom; —grunbhert, m. see 
herr; —gut, n. heritage, (estate of) inherit- 
ance, patrimonial estate; (freies) allodium, 
manor, freehold-estate; (bas freicigne) domain: 
—berr, m. owner by succession; lord of the 
manor; —herrlid, adj. manorial: —Serr{gaft, 
f. 1) hereditary possession of a manor; 2) 
family of a lord of the manor; —§of, m. see 
—gut; —hufbigung, /. homage, oath of fealty. 

@rbieten, (str) 1. 0. ref. to profess a readi- 
ness (zu einer Sade, hing), to offer, to 
promise; freiwillig —, to volunteer; II. . , 
(atr.) n., or Exbiet'ung, (w.)f. offer, 


proffer. 
Exbie'tig, adj. vee Exbötig. [ritrix, 
Grin, (w.) f. heiress, inheritress, inho- 
GErbit'ten, (str.) v. tr. 1) to obtain (or to 
endeavour to obtain) by entreaties or by pray- 
ing, to solicit; id erbitte mir eine Antwort ıc., 
I request an answer, Se.; die erbetene §rift, 







tender, | rage, angry, incensed (fiber [with Acc. ], 


—meierei, /., —meiergut, n., —meterfidtte, /. 
hereditary farm; —monatt, m. hereditary 
monarch; —monardie,/. hereditary monarchy; 
—nefmer, m. inheritor, heir. 

Erb 'nip, (str) m. (1. u.) 000 Exbiheft. 

Erbsh'ren, (w.) v. ir. to light on (certain 
strata, Sc.) in boring or sinking a shaft, 40. 

Exb'srdnung, (w.) [. order ef succession. 

Erber gen, (w.) v. tr. to borrow; erbergte® 
Wiffen, second-hand knowledge; erbergte 
Mast, secondary power. 

Erbo'fen, Erbe'fen, (1.) v. 1. tr. to ezas- 
perate, provoke; II. ref. to grow angry, to 
get into a passion, to fret; erboft, p. a. ina 








GEebst’, (str.) n. offer, tender, proffer. 

Grbd'tig, ade. ready to perform something: 
— fein, to be ready, to offer. 

Ech’ ..., incomp. yalht, /. foo-farm: he- 
reditary tenement, long-leaso; —pléjter, m. 
fee-farmer; copy holder, hereditary tenant: 
—vilt&t, /. oath of fealty, homage; —pertion, 


the respite asked for: to bespeak; id ecbitte | /. see —theil; —priag, ms. hereditary prince 


es mic von Ihnen guritd, I beg you to return 
it; 2) to move or induce by entreaties; fid 
leicht — Loffen, to be easy to be prevailed 
upon: er läßt fi nit —, he is inexorable. 

Grbittern, (w.) v. tr. to exasperate, ir- 
ritate, provoke, incense, nettle, exacerbate; 
ea exasporate, irritated, &c.; hos- 
'terumg, (w.) f. exasperation, 
intial, violent anger (fiber [esth Acc.), 
at); animosity (gegen, against). 

Grbittlid, L adj. exorable, flexible; 
G-teit, (w) f. exorability, flexibility. 

zb ..., in comp. —taifer, m hereditary 
emperor; —toiferthum, x. hereditary empire; 
—tiimmerer, m. hereditary chamberlain; — 
—tinig, m. hereditary king; —fUnigrei@, m. 
horeditary kingdom : —tranfhelt, /. hereditary 
disease; —land, n. hereditary land; die faifer> 
lien —Iande, the emperor's patrimonial do- 
minions. 

Gebla'fen, (str.) v. raft. (fi [ Dat.) etwas) 
coll. to get or gain by blowing on a wind- 
instrament. 

Seblaffen, (w.) v. intr. (aus. fein) 1) to 
Grow or turn pale; to fade, to lose the colour; 
fe to expire, die. 

In comp. —laffenfdatt, (w.)/. (1. 
“. ven laß; Laffer, m. (aty.) testator, bo- 
quoather, (of real property) derisor; —lafferin, 
J. testatrix; —laffungéregt, m. the right of 
bequeathing one's property by will. (blue. 

Grblau'en, (w.) v. inér. to get or become 
in comp. —lehu, n. hereditary 
fief, absolute fee, fee simple, foe-tail; —Ichns 
herr, m. proprietor of a fee, lord of the manor; 
—tehn(ö)iente, pl. tenants in fee-simple; 
Ichre, f. (1. w.) tradition. 

Erölelihen, (sir.) 0. intr. (auc. fein) 1) to 
grow or turn pale, * to pale; 2) Ag. to ex- 
pire, die. (pact; 2) see Exrblehn. 

Een. ee (1. w.) Law, 1) seo Erb» 

Geb Tig, I. adj. hereditary, inheritable; 
IL E-teit, (w.) f. hereditariness, 

Exbliden, (w.) v. ir. to descry, perceive, 
behold, seo, discover, to get a sight of, to catch 
sight or a glimpse of: daß Licht der Welt —, 
fa. to be born. [bling 

Erblin’den, (W.) v. intr. (auz. fein) to grow 

ExblS dex, (w.) v. ref. to be bashful, a- 
shamed, afraid; er erblödete fi nicht, he did 
not scruple, he was impadent enough (to...). 

@xb’1ö8, adj. 1) heirless, without heir; 2) 
excluded from succession, disinherited. 

GErbllig’en, (w.)v. intr. (aus. fein) to bloom, 
blossom: to grow up, to be developed; to 
bad out (into womanhood, &c.). 

Gxb’..., sn comp. —mangel, m. hereditary 
deficiency or defect; —matfdjall, m. heredit- 
ary marshai; —meter, m. hereditary farmer; 

















(of a duchy); —pringeffia, f. hereditary prin- 
cess (of a duchy). [surge up (of the ses). 
Erbran'den, (1.) 0. indr. (aur. fein) * to 
Grbran'fen, (w.) 0. intr. (aus. fein) * to 
begin or rise roaring (of a storm); to roar or 


rash along. 
Ecbred’bar, adj. easily broken, fragile. 
Grbredh'en, (str.) v. I. tr. 1) to break or 
force open (a door, &0.); 2) to open (a letter); | inherit 
IL reh. to vomit; fid — wollen, to feel sick, 





IIL, | to reach, retcb, keck. 


Erbredi'en, 2. (str.) m. 1) or Eroredy'ung, 
(w.)f. the (aot of) breaking open, &e. of. Er 
breden, #.; 2) the (act of) vomiting, vomition, 
vomit; daß {ware —, tho black vomit; — 
erregend, vomitory, emetic; — ftillend, ant- 
emetic, 


Exh’..., in comp. —zeiht, m. right of in- 
heriting or inheritance; right of anooession, 
heirship, or descent, ancestral right; —re> 
sifter, w. register of hereditary ostates; — 
rei, m. hereditary realm, kingdom, empire, 
or monarchy; —tidter, m. hereditary judge; 
—titter, m. hereditary knight. 

Grbrälten, (w.) 0. intr. (1. 0.) to roar 
(out); to begin to bellow, &c. 

Erbe‘ 







Ko), m. 00 ge: 
feflener; yung, /. will, testament; um, 
m, deepest pit in amine; —{@aben, m. 

ditary defect, disadvantage going en to 
the heirs. 

Ec {Gaft, (w.) f. inheritance, heritage; 
succession, heirdom: eine — thım, to inherit 
property, of. Erben; eine reihe — thun, to 
have a large estate, or sam of money left 
one; €-Smaffe, /. the mass of property to be 


divided among the heirs; G-srigter, m. per- | bien, 


son appointed to settle the just division of 
an inheritance among the heirs; @-Suerfüger, 
m. testator; €-¢verfiigung,/. will, testament. 

Exb'faatttia, adj. relating or pertaining 
to an inheritance. 

GErb’..., in comp. (Gicht, —IGigtung, 7. 
see —theilung; —fdhidter, m. see Erbidafts- 
ridgter; —Ihirm, m. protection given by the 
heir; —{@temberr, m. one giving such pro- 
tection, patron; —{@leiter, m. logacy-bunter; 
logacy-aneaker: —{@leideret, /. legacy-hunt- 
ing; —{G06, m. ground rent: —{@ulb, f. debt 
descending to the heir, incambrance on the 
inheritance; (Guy, m. see —fdicm. 

Erb’fe, (m.) f. Bot. pon (Pisum L.); die 
wilde —, see Udererbfe; die große, englifde 
(marffette) —, marrow-fat (pea). 

GErb’fel, (ws. Bot. barberry, pipperidge; 
—born, m. Bot. pipperläge-bush ( Berdärte 


vulgaris L.). 
Exb'fen..., in comp. baum, m. Bot. Si- 
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berian acacia, pea-tree (Rebinta caragana er 
Caragana arbersscons L.); —behut, f. a species 
of kidney-bean ( Phasedins ulgaris L.): —Srei, 
m. mashed pease; —erz, m. see Bohnemerz; 
—förmig, adj. pisiform, pes-tike; 

n. a dish of pease; adj. pes-groem; 
—tette, f. ses Erbötette; mans, f. Zool. Beld- 
mouse, rastio mouse ( Mus agrarius Pall.); — 
mel, n. pease meal; —f@jale, f. pea's cod; 


fein, m. Miner. poa-stone, pea-limestone, 
pisolite; oolite; —{uppe, /. peas-porriäge 
or soup; 7, m. Bet. common broom- 


Ex68'..., in comp. —fette, f. a gold chsin 
the links BESTER sre of the form of Paes 





& corporative body by right of halrship; — 

fiftung, /. entail; —Rüd, m. heirloom; — 
fünbe, f. Theol. original sin; —thell, m. in- 
heritance, hereditary ion, share; dic tau= 
fendfedjen Qualen der Ratur, die des Hleifdes 
—thell find 





rent, ground-reuts —sindgut, . emphyteatic 
land or estate; —gindherr, m. lessor of a fee 
farm; —giuslehu, m. foo-farm, copy-bold: — 
sinsmann, m. lease-helder; —jefl, =. here- 
ditary duty. 
® Grcintt’, (str.) m. Miner. cross-stone. 
sem in comp. —athfe, f. axis of the 


earth; —amfel, f. Orntth. ring-ousel (Tur- 
dus torquatus L.); —anfer, m. Mar. ancher 
on the leeward-side; —apfel, =. coll. 1) po- 
tato, ses Kartoffel; 2) see Erbbirm, 1; 3) see 
Zeüffel; 4) sow-l |, earth-puff: 
J. Bugin., dc, earth works : —arbeiter, m. dig- 
ger, excavator; coll. navvy. 

Erbar'ben, (w.) 0. ir. to save or gain by 

going privation. 

‘seer in comp. —att, f. earth, mould: 
—artig, adj. earthy; —artif@ete, f. see Erd- 
1; —exfwurf, m. 1) mound (of earth), 
of. wert; 2) Build. platform of earth: — 
vo. J. orbit of the earth: —Sall, m. ter- 

restrial globe; —balfam, me. naphtha; ped 
f. earth-bank, earth-work, embankment ; Fort. 
Danquette; Gard. terrace: —Sathengel, m. 
Bot. Hungarian or Alpine spood-well ( Yere- 

nica Toucrium L.): —bau, m. 1) subterra- 
u structure, a room, 40. underground : 
2) ose —arbeit; —Seben, m. carth-quake; — 
bebenmeffer, m. Phys. sismometer; Bol-s. 
—beerapfe!, m. calville;—beerbanm, m. straw- 
berry-tree, arbute ( Arbiitus wnddo L.); —Seere, 
f. strawberry (Fragiria L.), —beertartoffet, 
f. a species of the common potatoe; —Seer> 
flee, m. strawberry-trefoil (Trifoliem frag’ 
Sürum 1.); —beerfpinat, m. see Beerenmelde ; 
—beiägreibend, adj. geographical; —bef@rei+ 
ber, m. geographer; —Sefdjreibung, f. geo- 
graphy; —biber, m. Zool common beaver 
(Castor floor L.); —biene, f. se —hummel; 
—Wibangélefre, f. geogony; —birn, /. Bet. 
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1) taberous-rooted sunflower, Jerusalem's 
artichoke (Helianthus tuberceus 1L.); 2) see 
Kartoffel; —Soben, m. earth, ground, soil; 
auf Gettes —boden, coll. upon god’s earth; 
—begen, m. Build. dry-arch ; —boßrer, m. 7. 
seooping-iron, borer, auger; —bracjer, — 
bredjvegel, m. Ornith. stone-curlew, thick- 
knee (Bdicnémus creptians T: Hind 
brand, m. subterraneous fire: —bret, m. see 
Streißbret; —Grot, m. see Erdbirn, 15 — 
bru@, m. sinking of the ground: —buile, /. 
Orntth. a species of heron (Ardéa siellaris 
La, &0% —bilrger, m. * inhabitant of the 
earth, mortal, man, * earthling; —crocebdil, 
m. Zoel. see Stint; —bamm, m. see —Hant; — 
dete, [. Fort. terrace: —brud, m. Archit. pres- 
sure of earth; —surdjmeffer, m. diameter of 
the earth. 

Erve, (m; „Erden“ [t 4] post. in the 
oblique cases [Gen., Dat, rarely the Acc.] of 
the sing. [oven the Nom, cf. Grimm & San- 
ders)) f. 1) earth: 3) ground; 8) dust: soil; 
day; 4) planet; world; Japanifhe —, Japan 
earth, catechu; gelbe—, yellow ochre; grüne 
—, ses Erdgriin; auf E-n, 1. a) on earth, 
under the sun; 5) in the flesh; 9. above 
ground, alive; in der G-n (Schiller, Glocke) 
fer in ber —, see above; unter der — (befind- 
lig), (being) underneath the ground, under- 
sround; über der— (befindlid), (being) above 
the earth or ground, superterrene, superter- 
restrial; unter die — bringen, to bring to the 
grave, to be the death of ...; vor der Zeit 
unter die — bringen, to shorten a person's 
life: euf die— fallen, 1. to fall on the ground; 
2. fig. to fall to the ground, to go or pass 
unnoticed, to come to nothing: die — fauen, 
ng. to die, anal. to bite the dust ; fein Ruhm 
hat fi} fiber die ganze — hin verbreitet, his 
fame has become world-wide: gu — maden, 
to reduce to earth or dust: zu — werden, to 
be reduced to dust; wieder gu — werden, to 
retarn to dust; der — gleich machen, to level 
with the ground: zur ebenen —, on the ground- 
floor. 

Gey’..., in comp. —eithel, f. Bot. 1) com- 
mon earth- or ground-nut (Arächis hypogaa 
LA 2) see —birn, 15 3) ses —feige; 4) see 
Zehffel; —eihhern, m. 1) ground-squirrel 
(Tamlas striatus L.), American squirrel ( Ta- 
las americanus Kuhl): 2) see Ziefelmaus; 
pitestens. common lisard (Lacertus agilis 

adj. earthen, &c. see Irden. 
coe, In comp. —bürger, m. ses Erd« 
ae, earthly (and transient) joy. 
‘enge, (w.) f. isthmus, neck or strait of 


Las, én comp. fie boten troßig frei | 
Epett den —gefthiden (Lenaw), but with free 
defiance they scorned earth's haps; —ge[dBpf, 
a er -släd, n. 

3 —gett, m. god of this world, 
re rege raler; —tiiter, n. pl. (perishable) 
possessions of this world; das alte haus, 
(4. Grén), earth our ancient home ( Baskere.). 

EroexF bar, adj. cogitadle, imaginable. 

Erbenten, (irr) 9. ir. 1) to axcogitate, 
find out by meditation, to devise, contrive, 
Free of. Wasdenten; 2) to feign, coin, or 

(a tale, &e.); of. “Evviditen. 

iy De, (sir., pl. G-er) n. child of the 
earth, mortal, sera. “ 

Erdexffi, adj. imaginable. 

Greenfung, (WS. excogitation, inven- 
tion, device, 

co din comp. —leben, n. life in 
this world; —leiben, . suffering of this 
world; —asth, /. misery in this world; — 
rafın, m. earthly glory; —ranb, m. see Grd. 
tand ; auf dem weiten —rund, upon the broad 
face of the extended earth; —[dof, m. in- 





terior, or womb of the earth: —fo§m, m. son 
of the earth (—Tind); —forge, /. earthly care; 
ii ledig of this world. 
Aut, (str.) m. (1. w.) carthliness, 

mortality, 

ren... in comp. traum, m. fg. the 
dream of existence, 4. «. our life uponearth: 
—wallen, ». mortal pilgrimage ; —twiirtd, see 
GErhwirts ; —wurm, m. Ag. carth-worm. 

‘oop Incomp. —ephen, m. Bot. ground- 
ivy, alehoof (Glechdma hederäcen L.); —et» 
{diltternd, p. a. carth-shaking; —er{ipiits 
terer, m. Gr. Myth. oarth-shaker (Gr. ennost- 
gaios, ¢. «, Neptune); —erfdiitterung, f. vi- 
bration or concussionoftheearth (Erdbeben). 

Geden'ten, (W.) ». ir. (1. u.) to obtain or 
gain by explanation or hints. 

cy coop dm comp. —fabl, see farbig; 
—fall, m. land-slide, land-slip; —farbe, 7. 
earth-colour, earthy colour; —farbig, adj. 
earth-coloured, gray, earthy: —feige, /. Bot. 


toberous lathyrus (Lathyrus tuberosus L.): | /. 


—ferne, f. Astr. apogee; —feft, adj. immov- 
Rernif, /. Ast. see 
Sonnenfinfterniß; —fldde, /. surface of the 
earth; —flacjé, m. Miner. oarth-flax, ami- 
anth; —fliege, f. Entom. aspeciesof crane-fiy 
(Tipula L.); floh, m. Entom. 1) ground fies 
(Balttca F.); 2) see Bflangentafer ; —flobtifer, 
m. nibbler (Mordella F.) (Stadeltäfer); — 
fléhtrant, n. water-knot-grass (Folygönum 
amphibium L.): —forfter, m. geologist; — 
forfgung, f. geology; —galle, f. provinc. 1) 
see Taujendgittdentraut; 2) Agr. see Galle, 
IIL: 8) disease peculiar to the wine; 4) moist 
wein in marble; —gallerte, f. Bot. star-jelly, 
jelly tremella (Tremella wostoc L.); —gang, 
m. Min. 1) vein, streak; 2) gallery; tunnel; 
ent, f. Ornith. see Fudegans; 2) see 
Srandente; —geboren, adj. ® ecarth-born, 
earth-engendered ; terrigenous, earthly, mor- 
tal: —geborene, m. & f. (decl. like adj.) 
(earth-born) man; —geflägel, m. land-fowl; 
geiler, m. see Hasgeier; —geift, m. spirit of 
the earth: gnome; —gelb, «. yellow ochre: 
—tefgmad, m. earthy taste; —gefhoß, 
ground-floor; —getümmel, —gewühl, m. tho 
throng and bustle of men on earth: —geiwädh®, 
n, vegetable growing on land (opp. Waffer- 
gemide); —glas, m. Miner. see Marienglas; 
—gieiljer, m. Astr. & Geogr. equator; —glo> 
Gus, m. soe —fugel ; —grüber, m. Zool. a spe- 
cies of mole-rat (Georychus capensis Pall.); 
—erille, f. see Maulwurfégrifle; grün, 
sap-carth, verditer; —gürtel, m. belt of the 
earth, sone; —gut, m. Comm. sandy tobacco- 
leaves (Gandgut); —haltig, adj. containing 
earth, earthy; —harz, n. asphaltum, bitumen: 
(gelbe) amber; ({dwarges) petroleum; — 
Harzig, adj. asphaltic, bituminous; —befe, 
m. Zool. 1)jerboa; 2) see Springhafe (Gpring- 








n. earthly | maué); —hane, /. Min. pick-axe; —hanfe, m. 


heap of earth; —hammel, /. Entom. hamble 
bee ( Bombus terrestris PR.) 

rnit, adj. s00 Erdig. 

Exrsich'ten, (w.) ». tr. 1) to feign, invent, 
devise, forge; to coin, fabricate, to tramp 
up, to concoct; 2) (fid) /Dat.] Ruhm ıc.) to 
soquire postical fame; erdidtet, p. a. ficti- 
tious, imaginary, sham, false. 

Erbidy tung, (w.) f. fiction, invention, fig- 


Erbienen, (w.) v. tr. (Ah [Dat] ctroas) 
to acquire by serving. 





adj. earthy, terreous; — riedjen, 
to smell of earth; e-e Braunfohle, see Erd» 
tohle; e-er Calf, aluminous earth; ¢-c8 Blei, 
see Bleiblüte. 

Erd’..., im comp. —Täfer, m. Entom. 1) 
earth-beotle (Trax sabuloeus L.): 2) see Has 
afer; —tarte, /. terrestrial map; —fafta> 
nile, f. see muß; —fegel, m, Raiiw., dc. wit- 
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ness a (MaBteged), colt, old man (in earth works, 
a cone of earth left uncut, in order to exhi- 
Dit the old level); tefer, /. Bot. ground pine 
(Ajüga chamaptiys L. [&eldenpreffel); —tire 
fenfrand, m. Bot. shrubby dwarf-cherry; 
—flof, m. clod, a lump of earth; —fnolle, /. 
see —nuf ; —febalt, m. cobalt-ore: (grüner) 
soo Nidelbläte; —Lohle, f. lignitio earth, 
Bovey coal: —f¥rper, m. terrestrial body; 
—trabbe, f. see Qandtrabbe; —trant, m. ses 
taub; —trebs, m. seo —grille; —Ireis, m. 
sphere of the earth; —freffe, /. “Bot. hedge- 
mustard, wall-rocket ( Barbaraa wulgaris BR. 
Brown); —trofodill, ses —rorodil; —tugel, 
f. terrestrial globe, sphere; —tunde, /. 1) 
geography; 2) allgemeine —tunde, f. geology ; 
—tunbig, adj. having a knowledge of goo- 
graphy, versed in geography: —fuubige, m. 

(dec, like adj.) 1) geographer; 2) geologist; 

—tunbdlidh, adj. 1) geographical; 2) geolo- 
gical; ala Build. sill of a stay; —lage, 
see —[hicht; —linte, f. Print., Porsp., &c 

ground-line, base-line; —magnetiémus, m. 

Phys. terrestrial magnetism; —manbdel, /. 
Bot. 1) cyperas (Oypärus esculentus L.); 2) 
oes —nug; —minnden, m. gnome, elf, dwarf- 
sprite, fairy of the mine; —mafl, f. worms 
and insects considered as meat for pigs; — 
mans, f. 1) Zool. field-mouse (elomaus); 2) 
or —minéden, ». Bot. see -muß; —mebl, ». 
fossil dust: —meffer, m. geomotrician; — 
wmeßfunft, 7. geometry; —milbe, /. Eniom. 
scarlet-apider, tant (Trombidium holoserichum 
L): -mittelpunctig, adj. geocentric; —molg, 
m. ses Salamander; —moos, m. 1) see Bir- 
Tapp; 2) (pırgivendes) Iceland-moss (Cetra- 
ria islandica L.); —mordel, f. se Trüffel; 
—möve, f. puffin, arctio petrel (Pu/fnus 
arcticus Fabr. [ P. Anglorum Tem.]); —miide, 
Sf. 200 —fliege; —näße, f. Asir. perigeo; —nas 
turbefdreibung, f. physical geography; — 
ung, f. Bot. 1) see —cidel,1; 2) pig-nat, 
bawk-nut (Bunium montanum Koch); 3) 
ses —feige; —nymp6e, /. Entom. stinking fly 
(Hemerobtus L.): —oberfläie, f. earth's eur- 





n. | face, Geol. crust; Miner. (die hartı) shelf; — 


SL, m. petroleum (Petroleum), [poniard. 
Erbol’'hen, (w.) v. ir. to stab, dagger, 
GErbon'nern, (w.) v. intr. (auz. haben) to 

begin to thunder; to make loud or terrible 

noise. [Berdorren. 
GErhor'ren, (w.) 9. intr. (auz. fein) see 
Grd’..., in comp. -orfeille, /. Bot. dyer's 


w. | lichen (Lecandra parella L.); —peih, n. as- 


phaltos, mineral or earth-pitch, bitamen: — 
pedig, adj. bituminous: —pfat, m. Bot. rock- 
rose (Eiftenröschen); —pfriem, m. Bot. green- 
woed (Ginfter); —piftagie, /. see —ridjel; — 
poden, f. pl. Med. yaws: —pol, m. pole of 
the earth: —ramme, f. see Handraume; — 
ratte, f. Zool. 1) a variety of the common 
water-rat (Hy amphibius L., H. ter- 
restris 1.); 2) see Wanderratte; —rank, 
Bot, famitory (Fumarta officinalis 
mer, m. scoop: —rante, f. see—raud; 
". 1) the whole surface of the earth; 2) earth, 
ground, soil, land. 
Erbreifien, (w.) v. ref. to dare, to be 
bold | enongh (to); darf id mid) —? may I 
(thrashing. 
oecidien, (str.) 9. tr. (h u.) to gain by 
rd’... in comp. —rinde, f. Geol. crust 
of the earth or globe. 
GErbröß'en, (w.) ».tr. to extort by threats. 
Crhröß'nen, (w.) 0. intr. (auz. fein & 
haben) to begin to ring, &o. (of. Dröhnen); 
to ring again, to boom. 
Geb 'rdhre, (w.) f. water-pipe, drain-pipe, 
eonduit-pipe. 
Evbdrof felt, (W.) . tr. tothrottle, strangle, 
choke, suffocate. — Grbrof'felung, (w.) f. 











the (act of) throttling, &c., strangulation. 


Erd 


Gw...., im comp. übe, J. 1) a0 Rehl- 
ee —tilden, m. devation 
of lend, of. 


Exerid’en, (w.) ». ir. 1) a) te press te 
death, to stifle, choke, suffocste; to overisy; 
jim — voll, crowded to suffocation; ») fg. 
te crush (s rebellion, &c.), to overwhelm: 
2) provinc. for Zerdrlden. 

Erbriid’ung, (w.) f. the (act of) stifing, 
bc., suffocation. {(€rdbef). 
Gcv'rand, (sr.) . terrestrial ball, globe 
GCroruld’, (sir., pl. Erdriifdy’c) m. (from 
Grorefdjen) that which is gained by thrashing, 
yield (Ausprufd, 8; Ertrag). 

&W..., in comp. —{ad, m. Fort. eartb- 
bag; —feft, m. mineral juice (such as petro- 
loam and ssphaltos); —falg, m. rock-salt, salt- 
petre; —fanb, m. sand found on land (opp. 
fyluffend); —fiiure, /. Phys. terreous acid; 
—{éaf, m. Zool, lama (Auchenia vfcunia L.); 
fein, m. see Mondfinfternig ; —fday, m. 

Law, ground-rent; den, /. inspection of 
a dike: —f@eibe, 7. But. sow-bread (Oydä- 
men europaum L.): —(didht, f. stratum, layer 
or bed of earth: die untere —[hidt, subsoil; 
füllbtrdte, /. Zool. see Landidildtedte; — 
f@tade, [. Geogn. carthy slag; —jhlägel, m. 
Agr. elod-beater; —{qmtdt, m..—Imieblein, 
n. see Kellerwurm; —fdnede, f. Zool. slag 
(-snail) (Lémazx agrestis L.); —[@ede, f. soe 
Urtifhote; —[dolle, f. lod, of. Mh; — 
f@ollenpfiug, m. stabble-plough: —fdote, /. 
Bot, ses —cigel, 1; —Idrambe, f. see Line» 
fänede; —[dwalbe, 7. see Uferfäwalbe; — 
{@wemm, m. Bol. 1) mushroom, champig- 
non (Agartous campestris L.); 3) see Trüffel; 
—[wefel, m. Pharm. club-moss seed; —feife, 
1. sea Bergfeife; —fpedt, m. Ornith. soe 
Wendehals; —fpinue, 7. Entom. field-splder 
( Incosa rurictia Deg.); —fpige, 7. ne; 
—ftaheluug, /. Bot, caltrops (Triditlus ter- 
restrie L.); —flamm, m. Forest. young tree 
grown from seed; —ftein, m. Miner. aetitos; 
fern, m. seo Nondfraut; —ftop, m. shock 
of an earthquake; —ftdfe find in der Nähe 


von Calcutta gefpürt worden, shocks of earth- | practi 
m. | durch — gewonnen or erlangt, experimental. 


quake have been felt near C.; Ari, 
zone; —Mufe, /. terrace; brow of a hill; — 
fiurg, m. fall of earth, land-slip; —thell, m. 
ses Welttheil; —ther, m. mineral tar: —toffel, 
f. soo Rartoffel. 

Erdul'ven, (1.) 0. Ir. to suffer, endure, 
bear, tolerate. — @rbul’pung, (w.) f. astate 
of suffering, &c., endurance. [grow stupid. 

um'men, (e.) v. inir. (aux. fein) to 
rb’. .., in comp. —umfdiffer, —umfege 
ler, m. circumnavigator (of the globe): — 
umfdiffang, -umfegelung, /. circumnaviga- 
tion (of the globe). 

Erburftien, (w.) 9. intr. (ama. fein (A m.) 
1) to grow thirsty; 3) to die with thirst, 

&rd'..., in comp. —wielfuß, m. see Bffel, 
große; —viertel, m. quarter of the globe; — 
was, n. Miner. osokerite; wall, m. see—« 
wert; —wand, /. earthen wall, af. —bant; — 
wärme, /. temperature of (the interior of) 
the earth; —wärts, ade. towards the earth, 
ground, oarthward(s); —weldfel, /. Bot. 1) 
vee —lirfdhenftraud ; 2) a variety of the broad- 
leaved speed-well ( Veronica peoudochame- 
dry Jaoq.);—weibe, /. Bot. dwarf willow (Sakis 
vepena L., 8. ambigna Ebrh., &c.): -weibraud, 
m. Bot. ses Kiefer; —wetgrandtrant, m. Bot. 
common germander (Tewcrium chamadrys 
L.); —weite, /. Astr. medium-distance of the 
earth from the sun: —weigen, m. see Roggen- 
teespe; —wert, m. Fort., de. earth-work, ter- 
race, of. —bant; —winde, /. 1) see Hder- 
winde; 2) Mech. crab; —wolf, m. Zool. see 
Wafferratte; —wüßler, wm. see Ameifenfhar- 
ver; -wurm, m. sarth-worm: —jeidlein, — 
sefeigen, m. Zool. see Ziefelmaus; —yirtel, 
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m. ss —irtel; —jone, f. soo Ari; 
1. neck of land. 

Eretiern, (w.) u. rq. to pat one’s self, 
fy, or fall inte a pession, to fume (über 
[with Acc.], about); to grow warm with pes- 
sion, to chafe, 

Ercig'nen, (w.) v. ref. to happen, chance, 
come to pass, to take place, occur, betide. 

@reig'niß, (str.) n. event, oocurrence, in- 
cident; das zufällige or unglädlide —, (the 
hsppening of an) accident: —tel@, 
eventful. 

@reig'uung, (w.) /. the happening of any 
thing (good or bad), event; €-#fell, m. case 
of emergency. 

reiten, (w.) v. tr. to overtake, to come 
up with, to fetch up; to befall suddenly; 
der Tod ereilte ihn mitten unter feinen Wee 
beiten, death overtook him in the midst of 
bis labours. 

® Eremit‘, (0) m.(Gr.) hermit, anchoret, 
0. (also Ornsth. & Orust.) see Einfiedler. 

® Eremita’ge, [—tw'sbe), (w.) 7. (Fr.) hee- 
mitage (also a Ehone wine so called). 

Grer'ben, (w.)v. tr. to get by inheritance, 
to inberit; ererbt, p. a. hereditary. 

Erfe'beln, (w.) 2. tr. see Erbichten. 

Exfach'en, (w.) v. tr. (1. w.) see Unfaden. 

Erfalfren, (str.) ». tr. 1) col. a) to ac- 
quire; d) to overtake by driving (shipping); 
e) to kill by running over with a carriage: 
2) fy. a) to learn, hear, to (come to) know, 
to be informed of ...; to understand; d) to 
experience, suffer, go through, undergo; to 
meet with; c) to learn, prove, know, or have 
from experience. 

Erfaß'ren, I. p. a. experienced (in [with 
Dat,J, in), having (much) experience, expert, 
skilled, skilful, able, thorough-bred, versed, 
practised ; im Geidjaft—fein, to be well versed 
in business; wenig — in, but little experienced 
in ..., not much up to ...; nit — in ..., ig- 
norant of ...; IL € Heit, (w.) f. expertness, 
practice, skill, experience. 

Erfahrung, (ws. experience, knowledge, 
Ice; in — bringen, to learn, ascertain; 





be hin geod in comp. —arjt, m. em- 
pirlo; —begriff, m. inductive ides; —beweis, 
m. experimental proof; —tunbe,/. empiricism. 
&rfaß'rungslös, adj. inexperienced. 
Erfag'rungs..., in comp. mäßig, adj. 
empirical; inductive; —fag, em. principle de- 
rived from experience; —feelenfunde, —feelen» 
tere, [. ompirical psychology ; —tweg, m. way 
of ex) ‚auf Dem —wege, experimentally: 
—telt, f. Philos. the world of experience; — 
wifes, n., -wiflenfaft, 7. empirical know- 
ge. 

rfal bar, adj. see Fafbar. 

@cfaffen, (w.) v. t. 1) to lay hold of 
(suddenly), to grasp, seize (on, upon); 2 te. 
to comprehend, to grasp, cf. Muffaffen, 

Erfeih'ten, (str.) u. tr. 1) (also ve. fh 
[’Dat.] etiwa® —) to get or obtain by fighting; 
den Sieg —, to gain the victory, carry the 
day, bear away the palm (Erlämpfen); 2) vu. 
Jor Ecbetteln, of. Fedten, 4. 

Gefie’beln, (v.) ». rat. (fih [Dat.] etwas) 
oulg. to get or gain hy fiddling, see Exgeigen. 

Gefind'bar, adj. inventidle, contrivable, 
devisable, of. Erfindlid. 

Erfiw’den, (str.) ». tr. 1) to find out, in- 
vent; 2) to contrive, fabricate, devise, strike 
out, cf. Erdidten; 3) to find by experience; 
Qemanden treu —, to find (prove) one faithful 
or trae. 

Erfiu’der, (str.) m. inventor; contriver, 
deviser, designer; projector. 

, (wr) f. inventress, 

GErfiwrerifg, adj. see Ecfindfam. 

Erfind'lid, adj. 1) inventible, &c. cf. Er» 
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—junge, | indber; 3) to be found out or imagined, im- 
aginable. 


IL, @ felt, (w.)/. tuventive facalty, ingenuity. 
Erfinbung, (w.) f. invention; discovery; 


Erfir'dungs..., in comp. —gabe, fühle 
keit, —freft, /. invention, inventive power er 
—seift, m. inventive mind, a 


facalty; 
adj, | genius; —tunfi, 5. art of inventing, inventive 


art; —patent, m. (letters-)patent, privilege 
(granted) for an invention ; rei, voll, adj. 





inventive, ingenious, Fege em 
Exrfifd’en, (w.) v. tr. 1) to get by Ssking; 
2) Ag. to catch, pick up: to obtain by artifice. 


GErfleyen, (w.) ¢. bs (also ref. fith [Det] 
etwas) to implore: to obtain by entreaties; 
wir — de8 Himmels Gegen für Shc Has, wo 
implore Heaven's blessings on your house; 
fig (Dat) den Ted —, to implore er invoke 
death. (space) by fying. 

@rfliegen, (sir.) ». tr. to attain (a certain 

GErflie'fen, (str) v. inir. (aus. fein) gener. 
Sg. to flow, issus, or proceed from something 
else, to emanate; — laffen, to issue (a pablic 
ordinance, order, &c.), to set forth. 

Erfo’dern 2., see Exferdern. 

Erfolg’, (eir.) m. 1) consequence ; 3) re- 
sult, event, issue, end; effect; 3) success: 
successful result ; — haben, to be successful 
(in); mit —, successfully; ohne —, unswocess- 
fally, vainly, in vain. 

Erfol' gen, (w.) v. indr. (awz. fein) to en- 
sue, result, follow, come after or of: was 
wird darané —? what will come of it? Comm-e. 
die Nota erfolgt morgen, the bill shall be sent 
to-morrow; die Berladung foll fofort —, the 
shipment shall be proceeded with immediately. 

Erfolg 158, 1. adj. unsuccessful ; ineffec- 
tive; inefficient, Fan E-fgfeit, (w.) /. 





e-en fallé, in case of exigency, need, or amer- 
gency, if need be, when required; II. @-feit, 
(w.) f. requisiteness, &c., necessity. 

Erfor’seru, (w.) ». . torequire, demand, 
call for; handle wie e8 die Sache erfordert, act 
as you see cause, 

Erferverniß, (str.) ». 1) exigence; neg 
— der Umftände, as circumstances require it, 
according to circumstances or requirements; 
2) requisite; desideratum ; die Erfordernifke 
des he the necessaries of life; —jueinem 


‘Amte, qualification. 

Grfor fdjen, (w.) ». ir. 1) to investigate, 
inquire into, to search into or out; to dive 
into, examine, explore ; to fathom ; neugieriggu 
— fuchen, to pry into; 2) to find out, detect, 
discover. explorer; detecter, discoverer. 

Grfor'{dher, (str. )m.invostigator, searcher, 

Erfor{d Tid, adj. investigable. 

Crfsrfchung, (w.) /. investigation, in- 

quiry, exploration; discovery. 

, Grfra’gen, (w) ©. ir. to find out orte 
endeavour to find out by inquiring; to ascer- 
tain, to get at; gt — bei..., inguire of... 
orat.... [to have the impudence (to ...). 

Erredj'en, (w.) v. ref. to dare, presume, 

Gerfreten, (w.) 0. tr (& ref. fih [ Dat.] cin 
Vermögen) coll. to obtain (a fortune) by mar- 
riage. [come strange or unknown. 

Grfrem’ben, (w.) 0. intr. (az. fein) to be- 

Gefrew'en, (w.) 0. I. tr. to delight, rejoice, 
gladden, to give pleasure; to cheer, comfort, 
exhilarate, exalt; to gratify, favour; — ie 
mid mit einem Beine, favour me with a 
visit; IL. rg. 1) to be glad, to rejoice; 3) or 
fi) zu — haben (with Gen), to enjoy; to pos- 
sees; cin Seidenlefrer, der fi) de’ Moment 
Martin erfreute, joc. a drawing-master who 
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rejeloed in the name of Martin; erfreut, p. a. 

giad (üßer [with Ace), of, at, about), de- 

lighted (at, with), pleased (with, by). 
&xfrew’er, (str.) m. comforter, gratifier. 


kis favour; IL @-feit, (w.) /.delightfulness, 
gratifying nature (of an event, &c.). 
ehem (w.) f. the act of gladdening, 
of. Exfrenen; exhilaration. 
ee 9. L intr. (aus. fein) to 
freese, so Froese be. deat to die with (or to 





Lace om the) cold; to chill: du wirft —, 
ou'll be frosen to death; II. ref. fi (Dat.) 
cia Glied to have » limb frozen; erfroten, 


=. dead ‘trom or benumbed with cold; 
filled frozen. 

@rfeifäg'en, (w.) v. tr. tocol, refresh, re- 
create, refrigerate; e-deö Mittel, refrigerant. 

Srfcifdy weg, (w.)/.the (act of) refreshing, 
refreshment, recreation, refrigeration; @-#- 
befen, m. Mar. harbour of refreshment. 

(w.) 9. L é&. 1) to fill, fill up, 
replenish; mit Sehen —, to inspire with life; 
49-8. 2) to fill, strike (with fear, &c.); to im- 
press, imbue, absorb, engross, possess; 8) to 
fell, perform, make good, discharge (one's 
duty, £c.); to comply with, to satisfy (a re- 
quest); to secomplish, realise; eine Berdind- 
ligteit —, to acquit, discharge an obligation; 
Qemandes Erwartungen —, to satisfy (come 
up to) a person's expectations; feine Beftim= 
mung —, to work out one's destinies; II. ref. 
1) Sport. to All (said of deer); 2) to falfil it- 
self, to be fulfilled. 

Grfifinng, (w.) f. 1) the (act of) filling, 
4c; 3) ful@lling, fulfilment, performance, dis- 
charge (of one's duty, &c.): accomplishment, 
consummation ; realisation; die — feiner Bitte 
iR Rumigtig, it is impossible to comply with 

his request; in — bringen, to bring about, 
fall; in — gehen, to be fulfilled, to be ac- 
complished, realised ; to be verified, to come 
tras, to prove correct (of predictions, &c.); to 
come to pass (of dreams); E-Seid, m. Law, 
supplementary osth: €-#tag, m. Comm. set- 
tling-day, name-day. 

Ertunfeln, (w.) ». intr. seo Erglämen. 

rgän’gen, (w.) ». ir. 1) to mend, repair: 
3) te sapply; to compivte; to renew, recruit 
to make up, compensate; daß Geblende —, to 
make up the complement or a deficiency: to 
capplement; einander (lees correctly fid) —, 
to act as (a) supplement the one to the ot! 

t-d, 9. @. supplementary, supplemental, com- 
nemental. 


Ergänzung, (w.) f. 1) integration, re- 
ein renovation, renewal: the (act of) 
recruiting, &c. of. Ergänzen; 8) a) oomple- 
tion: 6) supplement, complement; supply. 
Ergin’'gungd..., in comp. Book-s.—banb, 
m. eupplementary volume; —blatt, ». supple- 
mentary shest, rider, supplement; —bogen, 
m. Typ. imperfect sheet; brug, m. Math. 
complemental fracture; —trebit, m. supple- 
mentary credit; —eib, m. Law, supplementary 
oath; —gefeg, ». supplemental law; —heft, 
". sapplementary number, supplement: — 
mwannideft, /. a complement (of soldiers): — 
frig, m. Typ. ber, ellipsis [—]; —ftlid, m. 
suppiement; —theil, m. integrant part; —ers 
trag, m. supplementary or complementary 
pact or treaty; —vorrath, m. complement (of 
stores); —twinfel, m. Geom. supplement of an 
angie. fin a net; 3) Ag. to ensnare. 
&xgarnen, (w.) v. ir. (1.0) 1) to catch 
Expat'ters, (w.) e. ir. col. to obtain (by 
sly means), apprebend, catch, to fish or pick up. 
xrgau'nern, (m.) v. ir. to obtain by kna- 
vish tricke, 
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Ergr ben, (sir.) v. 1. tr. 1) t, to deliver 
up; 2) a) to yield (good or bad results, &c.); 
—, to result in loss; b) to prove, 

show; II. r@f. 1) a) to surrender, submit, 
yield; b) (in etwa8 [Acc.]) to acquiesce (in), 
to resign one's self (to); 9) (with Dat.) to de- 
vote, apply, or addict one's self to, to give 
one’s self up to; to indulge in (vice, &c.), to 
abandon one's self or take to (drinking, 
fid einem {dledten Wandel —, to give o1 
self over to evil courses: 8) a) to result, 
follow, appear (aug, from): d) to occur, take 
place; follte fi) —, daß die Qualität geringer 
iR, should the quality prove inferior; hier er» 
gab fid) eine Sdhwierigteit, here a difficulty 
vocurred or arose ; III. énir. for Exgiebig fein. 

Grgt'ben, p. a. 1) devoted, attached, ad- 
dicted, given (to); mit Leib und Seele —, 
wedded(toa cause); 2) resigned ; unfer-(M)es, 
Comm. our respects; ¢-ft, adj. & ade. (at the 
conclusion of letters) most humble, humbly. 
&0.: Ihr e-fter Diener, your most humble (or 
obedient) servant; respectfully or sincerely 
yours, yours traly; id begiche mid auf mein 
E-(Pes mit legter Poft, I refer to my re- 
spects (to you) of last post, 

Grgebenheit, (w.) f. 1) submission: 2) 
devotion; attachment; devotedness, addicted- 
ness; fidelity; adherence, loyalty: verfichern 
Gie ihr meine —, present my respects to her; 
8) see Ergebung. 

Gegtb'nif, (str.) m. result; yield (of a 
harvest); &-fie haben, to produce (lead to) re- 
sults; Math. product; @-(38, adj. without re- 
salt, leading to no result, inefficient, vain. 

Erg oung, (w.)/submission, resignation. 

Ergtg’nen, (w.) ». tr. La, to reply. 

Gegth'en, (irv.)e. 1. tr. 1) +, to overtake 
reach; 2) to walk to the end of; 8) (fic) /Dat.J 
etwas) col. to gain, earn by walking (as a 
messenger); II. ref. 1) to take the exercise 
of walking, to walk; 2) fig. (within /& Dat J) 
to indulge in, to launch forth into, to pour 
forth (eulogiums, &e.); III. intr. (awe. fein) 
1) to come out, to be published, promulga- 
ted or issued: 2) 6) (fiber [with Acc.J) to be- 
fall, to happen to (one); d) to come to pass, 
to fall out; e8 erging da8 Uetheif über ihn, 
sentence was passed upon him; — laffen, a) 
to issue (out or forth); b) to do (justice), to 
show (mercy); laß Gnade für Ret —, let 
right give way to mercy: Mahnungen — laf 
fen, to write (send out) dunning letters; 
(etwas) über fid) (Acc.) — Laffen, to take upon 
one's self, to submit to, to bear, suffer pa- 
tiently; 3) to go or fare with; ¢8 wird ihm 
{lim —, he will fare ill; wie würde e8 dir 
—? what would become of you? fo follte c# 
allen Berräthern —, all traitors should be 
served thus; möge ¢¢ ihm wohl —! may he 
do well! may he thrive! 

Ergel’'gen, (w.) v. tr. (fih [Dat] etwas) 
coll. to get or gain by playing on the violin. 

Srget’sen, (w.) v. tr. (fi) [Dat.] etwas) to 

get by avarice, coll. to scrape together, ¢. 


en. 
Ege ads, wulg. (corruption of the Lat. 
ergo) therefore (cf. Schlegel, transl. of Sh.'s 
Hani. 5, 1 & Argal, Vol. 1.). lyellow. 

Ergel’ben, (w.) v. intr. (aur. fein) to turn 

@rgegbär, adj. susceptible of amusement. 

Ergcy’en, (w.) 0. I. tr. to delight, please, 
divert, amuse, regalo, entertain; II. ref. to 
be delighted or pleased (an /wéth Dat.J, mit, 
durd, with), to amuse one's self (with), to 
(take) delight (in), to enjoy. 

ErgeeTid, I. adj. amusing, delightful, de- 
lectable, pleasing, pleasant, diverting: IL 
@-teit, (w.) f. 1) delightfalness, &c., delight: 
2) amusement, entertainment, pleasure, pl. 
revels, {pleasure, 

G@rgefung, (w.) f. delectation, delight, 
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Grgiebig, L adj. yielding, productive; 
abundant, copious, plentifal ; rich, fertile: die» 
le Gejchäftezweig ift siemlid) —, this branch 

of busines gives » pretty goed reel; IL 
@-teit, (1.) f. yieldingness, productiveness: 
abundance; richness, fertilit 

Gegie'fen, (str.)'». I. ir. to pour forth, 
out, to effuse; II. reff. 1) to flow or issue ont, 





); | to discharge, empty, or disembogue itself, to 
's | fall (in, into); 2) a) to gush or pour forth 


or down; b) to overflow, run over; 3) Ag. to 
break out, forth (into tears, &e.), to burst 
(into); fid) — in (with Ace. & [1. u.) Dat.), to 
run out into, to pour forth, cf. Ergehen, ref. 2. 
GErgietung, (w.)/. 1) the (act of) pouring 
forth, outpouring, effusion; Med. overflowing 
(of bile); 2) discharge (of water, &c.), flowing 
out, disemboguement, &c. cf. Ergiefen. 
Ergilben, (w.) 0. intr. see Ergelben. 
tr. (& refs. fih [Dat] 


. intr. (avez. haben & 
ie, to burst forth in 
splendour, to emit lustre. 

Erglim'men, (w.) ». intr. (aux. fein) to 
enkindle, begin to glow, to glow up. 

Gratien, (w.) u. I. intr. (auz. fein) to 
glow ; II. tr. to kindle, make glowing. 

Srgdy bar, Ergdg’en 2., soo Ergetsbar ze. 

Gegra’ben, (str.) v. tr. (fi [Dat.] etwas) 
to gain by digging. 

Exgri’men, (w.) 9. tr. (particul. raft. Ah 
[Dat] eine ae 2c.) to bring on (an ill- 
ness, &c.) by gri 

el pried ‘intr, (auz. fein) 1) to 
grow hoary; in Gefdaften, im Dienfte 2. 
ergraut, grown gray in business, in service, 
&c; veteran; 2)to dawn; 3) or @rgrau'fen, 
(w.) to shudder, to be dismayed, to feel awe. 

Ergret'fen, (str.) ». ir. 1) a) to seize, to 
lay (take, catch, seize, or get) hold of, to 
take (up), to lay hand upon, to gripe, grasp; 
die Waffen —, to take up arms; d) to catch, 
apprehend: Ag-s. 2) to resort (have recourse) 
to, adopt, take (measures, &c.); to take, seize, 
embrace (eine Gelegenheit sc., an opportunity, 
&c.); 8) to seize, move, touch, affect, to 
strike (with admiration, &c.}; die Feder —, 
to take pen in hand: das Wort —, to take 
(ap) the word, cf. Wort; eine Bartei —, to 
take or espouse a party; ein Geidäft — 
follow a business or profession ; ein @einerbe—, 
to take up a trade; die Fludt —, to make 
one’s escape, to take to flight ; die Offenfive 
—, to assume (or act on) the offensive; e-d, 
pP. a. Ag. affecting, striking, thrilling (Rüß- 
tend); ergtiffen, p. a. fg. seized (von, with), 
struck, smitten, touched (with), moved, af- 
fected (by): von Ehefurdt ergriffen, awe-strack; 
von @raufen ergriffen, horror-struck, aghast 
with horror. 

Ergrei'fung, (w.)f. 1) the (act of) seizing, 
taking up, Sc. of. Ergreifen; 2) seizure, cap- 
ture, apprehension; 3) fig. adoption (of mea- 
sores, &c.). 

rgrim’men, (w.) 0. intr. (auz. fein) to 
chafe, grow furious; ergrimmt, p. a. enraged, 
angry; fierce, grim. Lor Bergrößern. 

Ergrd'hern, (w.) v. ir. & intr. (+4) prosinc. 

Grgrädeln, (w.) v. tr. to find out by mi- 
nate and persevering investigation; tosearch 
ont. 

GErgründen, (w.) ». fr. to fathom: 1) to 
explore, sound; 2) fg. to penetrate, sound, 
sift, search out, dive into. 

Ergräwder, (str.) ın. fathomer, explorer. 

Grgriind Tid, adj. fathomable, soundable, 
penetrable. {ploration, 

Grgrün'dung, (t0.)/. a fathoming, &c., ex- 

Ergrü’nen, (r.) 0. intr. (aux. fein) to 
grow verdant. (gush, c/. Ergiefung. 

Grant‘, (str., pl. Pa m. effusion, 
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GErha’ben, 1. adj. 1) olovated, raised (above 
the base): high, lofty; 2) Ag. sublime, exalt- 
ed, lofty; eminent, illustrious; noble, august, 
high, grand; raised above (others, &c.), supe- 
rior (über [with Acc.], to); ih bin darüber —, 
I am above that; über allen Zadel —, beyond 
blams; e-e Arbeit, f. T. (mezzo) relievo, relief, 
raised work, embossment; halb e-e Arbeit, 
demi- or half-relief: flac e-e Arbeit, bas-relief, 
lowrelief; e-e Arbeit maden, to emboss; e-er 
Winkel, Geom. re-entering angle; der e-e Stil, 
the elevated style (of diction); Il. s. (decl. Whe 
adj.) n. the sublime; etwas €-cres ift nit 
denkbar, anything more sublime is not to be 
conceived; II. @-felt, (1.) f. 1) loftiness, 
elevation; 3) protuberance, prominence; in- 
equality; ridge; 8) Ag. sublimity: eminence; 
loftiness; nobleness, grandeur. 

Exhaten, (9.) 9. tr. 1) coll. to have or 
cleave through; 8) to get or acquire by hoeing 
or hewing. 

Erha'dern, (w.) v. tr. to obtain or acquire | zu 
by contention or litigation, 

Erhal’len, (1.) v. intr. Cars. fein) to re- 
sound, (2) preservable, conservable. 

Erhalt bar, adj. 1) obtainable (Erhättli); 

‘ten, (sir.) 9. L tr. 1) a) to check, 
to hold in; b) to preserve from falling; 2) to 
keep, to keep up, support, maintain; in Klei- 
dungeftüden —, to keep or find in clothes; 
ein Feuer —, to keep up a fire; Einen am Le» 
ben —, to save any one’s life: wenn mich Gott 
am Leben erhält, if God saves my life, if 1 
am spared; der Sater ift und nod —, our 
father is still spared to us; Qemanded Mn 
denken dauernd —, to perpetuate a person's 
memory; — Gie mir Ihre Freundfdaft, retain 
your friendly feelings towards me; einen hö« 
deren Preis —, Comm. to fetch a higher 
price; — Sie mir Ihr Vertrauen, continue 
your confidence in me: 3) to save, preserve, 
conserve; 4) to receive, get; to gain, obtain, 
have, acquire; wenn Sie diefes (4. «. Gchreis 
ben) —, when this reaches you; id habe que 
gefandt —, I have had sent to me; — (pp.), 
received (¢f. Empfangen); ein nicht e-er Brief, 
& letter unreceived; II. rq. 1) a) to keep 
on one's legs; 5) to keep; dic Früchte haben 
fi frif$ —, the fruits have kept sound; c) 
to maintain one's position, station, &c.: 9) 
to support one’s self; to live, subsist (von, 
bud on, by); fid im Preife—, to continue 

in price, to maintain, support, keep 
= its price; fid) feft — auf (wth Dat.), 
to remain firm at ... (of prices); fid in Qunft 
— bei ..., to keep in favour with; fein An« 
denten erhielt fi bi8 auf die neuefte Zeit, his 
memory lingered till recent days. 

Erhalten, p. 0. preserved; gut —, 1) (of 
houses, &c.) in a good state of repair; 2) in 
(a state of) good preservation. 

Erhalten, (str.) m., Erhafterin, (WS. 
prererver, maintainer, &c. 

Gräättlih, adj. obtainable, to be had. 

Erhal'tung, (w.) f. preservation: oonser- 
vation; maintenance; support; @-#hrille, f. 
eyo-preservers. 

Erhäm'mern, (1.) v. tr. 1) to shape by 
hammering; 2) to get or acquire by ham- 


mering. 

Grhan'dein, (w.) v. tr. (fih [Dat] etwas) 
1) to purchase, buy, cheapen, bargain for; 
2) to aoquire by trade. 





en, (1 ref. to hang one’s self. 
Eher (w.) e. tr. to expect, await 
(with patience); to obtain by patient waiting. 
Grhar’fchen, (w.) v. intr. (auz. fein) to 
become harsh, hard, or rough to the tonch. 
Grhar'ten, (w.) ». intr. (aux. fein) to grow 
hard, to harden, 
Erhar'ten, (w.) u. tr. fig. to corroborate, 
prove, confirm, verify, substantiate, of. Cidlid. 





Erfärtung, (w.)/. corroboration; a prov- 
ing of ..., confirmation, &o., asseveration. 

Erbafch'en, (w.) ». tr. to catch, overtake, 
snatch (at), lay hold of, seize; einen Augen- 
lid, einen Ruf se. —, to snatch a moment, 4c. 

Erhan'en, (ir) 9. ir. coll. 1) to how or 
cut through; 3) to strike or cut down; 8) to 
get or acquire by cutting, 4c. 

Erge'ben, (sir.) 0. I. tr. 1) to heave, heave 
‘up, to lift (up): to elevate, raise; fig-s. 2) to 
raise, lift ap, exalt; 8) to raise, advance, 
prefer, promote; 4) to praise, extol; bis an 
or in den Simmel —, to laud, extol or exalt 
(one) to the (very) skies; 5) a) to raise or 
levy (money, taxes, &c.), to take up, collect 
(a sum, bei, with); Laffer Sie den Betrag bei 
un’ —, Comm. procure the amount from our 
firm; laffen Sie den Betrag bei der Bant —, 
get the amount at the bank; die Herren 9. 
& Comp. find erfucht worden, Ihnen die Kiften 
Yoftenfret guguftelien und den Betrag von uns 

au —, Messrs. H. & Co. have been requested 
to deliver the cases to you free of expense, 
collecting the amount from us: b) to receive, 
gather, collect, take (taxes, &c.), to take 
possession of (an inheritance); 6) 7. 4 Paint. 
to bring out, relieve; 7) to set up, raise (a 
cry, claims, &o.), to start (objections, &c.), 
begin; einen Sweifel —, to raise a doubt; 8) 
Arith. to involve: aufé Quedrat —, to square; 
auf die Eubilgahl —, to raise (a nnmber) to 
thetbird power, &0. cf. Gubilgahl ; die Stinnne, 
die Mugen —, to lift up, raise, or elevate one’s 
voloe, eyes; Proteft—, Comm. to raise or make 
protest, to order a protest; ein Protocol —, 
to note down, record the proceedings; amt 
lig — Laffen, to have a legal enquiry institat- 
ed; e8 darf feine Provifion erhoben werden, 
Comm. nu commission is recoverable ; II. ref. 
1) to raiso one's self, arise, rise; to mount, 
to soar (of birds and fg.): fih pliglid —, to 
start up; to spring up (of a breese); to arise 
(of a storm); wie ih der Wind erhebt! how 
the wind is rising: 2) to start, fly up (as dust); 
4g-s. 8) to rise up (in arms); fid) genen Se 
mand —, to rise, to rebel against ...; 4) to 
take rise, spread (as a ramour): fid über An« 
dere —, to elevate one's self above others; 
to be arrogant; fid ftoly —, to be upon the 
high strain; ¢-b, p. a. see Ergreifend; cde 
Mustel des Schulterblattes, m. Anat. uplifting 
muscle of the seapule. 


ErGWTig, 1. adj. important, weighty, |... 


material, cogent, considerable: IL @-feit, 
(w.)f. importance, consequence, weightiness, 
considerableness. 

Erhe'bung, (w.) f. 1) a) a raising, Se: 
5) upheaval, a raising (of part of the surface 
of the earth, &0.); 2) elevation, rise, rising 
ground; Ag-s. 8) elevation, exaltation; pro- 
motion, advancement, preferment: 4) a receiv- 
ing, levying, gathering (of taxes, &c.); ool- 
lection; 5) a rising (of a people against its 
oppressors, &0.); 6) examination, (statistical, 
&c.) enquiry: audit; 7) Anita. involation; 
8) Chem. sublimation. 

Erhe'bungs..., in comp. —att, f. mode 
of collecting (taxes); —foften, pl. see Sncaffo- 
fpefen; bein, m. Comm. check: —wintel, 
m. angle of elevation; Mar. (des Bugfpriets) 
steoving. 

Erhei’raten, (w.) v. tr. (fi [Dat] etwas) 
to obtain (as a fortune, &c.) by marriage. 

Erhei' hen, (w.)e.ir. 
to require, demand; ein Mißftand, der fofortige 
Abftellung erheifät, a grievance which calls 
for immediate redress. Ubeitern. 

GEehet'terer, (str) m. cheorer, bc. of. Ere 

Echei’tern, (w.) v. 1. tr. 1) to brighten or 
clear up; to cheer (up), make serene; 9) to 
gladden, exhilarate; to enliven; IL. rqf. 1)to 
brighten or clear up; 2) fg. to become cheerful. 
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— Erfel'terung, (w.) f. 1) a) the (at of) 
brightening, clearing up, &c.: 5) serenity, 
clearness; 2) a) the (act of) cheering up, Aec-; 
b) amusement, para hilarity. 

GErgel’gen, (w.) ». tr. to heat thoroeghhy. 

Grgellen, (w.) v.Lir. 1) to fill with ight, 
to clear up, make clear; to illominate, en— 
lighten, light up; 2) Sug-w. to clarify (sugar): 
IL intr. to become or be clear, evident, to 
appear (aus, from). — Ergellung. (w.) /.il- 
lamination, (act of) illuminating, lighting up, 
&c.; E-Steflel, m. Sug-w. clarifier. 

Erhenfen, (w.) ». ir. soo Erhängen. 

Ergen'gein, (m.) 0. ir. 1) (fi [Dot] 
etwas) to obtain (gain one's end) by hypocrisy; 
2) to profess (as a hypocrite does), to pat om, 
feign, counterfeit, simulate, ewig. to sham. 

Erbigen, (m.) 9. L tr. to boat, make hot, 
to inflame: II. ref. 1) to grow er be bot: to 
overheat one's solf: to be inflamed, heated ; 
2) to be incensed, to become angry: te 
Mittel, infammatories; erhigt, pp. bested, 
hot; flushed; ganzerhigt,allina beat: elated, 
flushed (von Hoffnung, with hopes). — Er» 
big’ung, (w.) f. the (act of) heating, Sc. 
heat: the state of being heated, dc. 

GExhof fen, (v.) . fr. to expect, hope fer. 

Erhdg‘en, (w.)s. tr. 1) torsise, heighten, 
erect; Ag-s. 2) to elevate, exalt, extel; 3) to 
raise, enhance: to advance (the price); 4) te 
heighten, increase ; 5) Mus. to sharpen (notes), 
to raise by a sharp; erhöht, p. @. 1) raised, 
elevated; 2) increased; erhöhter Zeil, in- 
creased duty. 

ErgBh'ung, (w.) f. 1) the (act of) raising. 
&c.: 2) a) elovation, rise, rising ground: 5) 
protuberance, swelling, or rising ; fig-s. 3) a) 
elevation, exaltation; promotion; 5) increase, 
advance, raising, rise (of wages, &c.); 4) Mus. 
the raising the pitch of a note by a sharp; 
— des Walls, Fort. elevation of a rampart, 
Ci.) surtout; Coop. die fharfe —, chime; 
Mar. — det Bugipricts, oes €-ewinkel, 2; €-4 
wintel, m. 1) Math. (angle of) elevation: 2) 
(des Bugipriets) Mar. steeving (of the bow- 
sprit); €-Ojeldden, wv. Mus. a character (marked 
thus §) directing the note before which it is 
placed to be raised a semitone, asharp (opp. 
Erniedrigungegeihen). 

Erge’len, (1.) v. L tr. 1) provinc. to over- 
take, see Ginholen; 2) fid) (Dat.) Rath — 
bei...., to ank or seek one’s advice, to apply to 
for advice; IL. ref. 1) to respire, breathe, 
to gather breath, to rest: 3) to recover, grow 
well; fic) wieder —, to be convalescent; $) to 
come to one's self again, to recover (from a 
swoon): 4) to recreate er amuse one's self; 
to take recreation: to unbend one's mind 
(from study, &c.); fic (Imegen] {eines Echadent 
or von einem Schaden) — an (with Dat), to 
repair or retrieve a loss by ..., with...: fid — 
bei..., Comm. to reimburse one's self upon... 

GErho'tung, (mw) f. 1) recovery; 2) reere- 
ation, relief; comfort; 8) refreshment; 4) 
reparation; gut — der Steifenden, for the relief 
of travellers; — gewährend, recreative; €-4- 
ftunde, f. hour of recreation, leisure-honr, 
play-hour: @-¢jelt, f. time for recreation, 
breathing-time. Ükening. 

Erborihen, (w.) v. tr. to learn by hear- 

Erfö'ren, (m.) 9. ir. 1) to hear; 2) te 
grant, answer (a prayer, request, &c.); desift 
nidt erhört, never was such a thing beard of. 

adj. that may be granted: — 
(adv.) beten, to pray with acceptance. — Er 
ho'rang, (1) f. the (act of) granting, &c. 

Ergungern, (m) v. intr. & tr. (u) te 
starvo, see Berhungern. 

Grin'nerer, (sir) m. remembrancer, mo- 
nitor, admonisher. 

Grin'nerfig, adv. present to (one's) re- 
collection, within (one's) memory or remem- 
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branoe; es iff mic —, I remember it; fo viel 
mir — if, as far as I remember. 

Erinnern, (s9.) 9. I. ir. 1) a) to put in 
mind (au (with Acc.], of), to remind (of), put 
in remembrance; 8) to admonish; 2) to ob- 
serve, state, mention; II. ref. (with Gen. or 
an [with Ace.]) to remember, recollect, bear 
in mind, to call to memory or mind; — Gie 
fid meiner or an mid, remember me. 

Griwnerung, (w.) f. 1) a) the faculty of 
remembering, a reminding (an [with Acc.], 
off, mention ; 5) admonition; 3) remembrance, 
recollection, memory: meine €-en an Dien- 
delsjegn, my recollections of M.: gut — an 
(with Acc.), in memory (or remembrance) of 
«+ hifterifte @-en, historical associations: 
e6 bedurfte feiner —, it required or needed no 
reminder; etwa® in— bringen, to call to mind, 
remind (one) of (a thing), to pat (one) in 
mind of (a thing); — thun, to make mention; 
ohne —, without previous notice. 

Erxinnerungd.. or in comp. —bud, n. re- 
membrance-book, memorandum-book, agen- 
da; —treft, /.,—vermBgen, n. memory, power 
of recollection; —tunft, f. mnemonics, the 
art of memory; —{a@reiben, ». monitory letter; 
—létift, /. memorial ; —zelhen, n. keepsake, 
token of remembrance, memento. 

* @xis, f. Gr. Myth. Eris, (goddess of) 
contention; —apfel, m. see Zankapfel. 

Erja'gen, (w.) v. ir. to overtake, or to get 
by hunting or running after; to obtain by 
ardent endesvours, 

Ertaften, (1.) v. inir. (auc. fein) 1) to 
scel (down), grow cold; 2) fg. to cool, relent, 

te. 

@rtäften, (10.) v. L tr. to cool, chill; IL 
ref. to catch (take or get a) cold. 

GErtaf tung, (10.)f. 1) the (act of) cooling, 
ace Ectalten; 3) (often fig.) coolness. 

rläftung, (1.) f. 1) (the catching) cold, 
catarrh ; 2) ose Erfaltung, 2. 

Grlämpfen, (w.) ¢. tr. to obtain or gain 
by fighting, cf. Exjedjten, 1. 

&rtargen, (m.) v. ir. (fic) [Dat.] etwas) 
to soquire, get, or lay up by niggardliness, 
coll, to serape together, to rake and scrape 
Ergeigen). 


N 2 
Exrtawfen, (1.) ». tr. 1) to purchase, buy: 
2) to bribe, corrupt (Befteden); 3) to ransom 


(Qesteufen). 
Srtäuflich, I. adj. vonal, ove Käuflic; IL 
&-telt, (w.) f. vonality (Käuflicteit). 
Srtan’tung, (0) f. 1) purchase; 2) the 
(act of) bribing, &o. yume, 
Grted’ en, (1.) 0. ref. to dare, make bold, 
Erteun'bar, L adj. 1) capable of being 
known, knowable: 2) discernible, distinguish- 
able, perceptible, capable of recognition; IL 
G-teit, (w.) f. 1) capability of being known; 
2) discernibleness; perceptibility. 
Extew’nen, (érr.) ». tr. 1) to perceive ocu- 
larly; identify, to make out; to know, under- 
Stand, apprehend: to be sensible of; e# läßt 
fh nidt —, ob ..., there is no way of know- 
ing Gudging) whether ...; ¢8 ift leiht au —, 
it is easy to be understood, it is easy to be 
wen; 2) to recognise, to know: 8) to discern, 
distinguish; 4) a) to acknowledge, own: d) 
Comm, to credit (für, for): erfannt fein fite..., 
te be or stand credited for ...; 5) Law, to 
dedide, judge, award, pronounce judgment, 
Pass sentence ; 6) to allow, admit; etwaé für 
Tigtig —, to admit a thing to be correct; 7) 
Srript, to know, have carnal intereourse with; 
Einen an (with Dat.) ...—, to know one by 
u i wide ibn unter Taufenden wieder —, 
I should know bim out of a thousand; zu — 
sehen, to give (one) to understand, intimate, 
‘Sgnify, to lot know, make known, show, ex- 
press, exhibit; fid) gu — geben, to discover 
one's self, to ‘make one's self known; Einen 











or etwas für etwas —, to own, recognise as; 
to jadge, deem (a thing right, wrong, &c.); 
fa für {uldig —, to plead guilty. 

Ertennt’li, I. adj. 1) see Ertenndar, 2; 
2) a) thankfol, grateful; 5) acknowledging 
(services, &e., in a liberal way): IL @-feit, 
(w.) f. 1) thankfulness, gratitude, sense of 
obligation; 2) (liberal) acknowledgment (of 
services rendered), liberality. 

GErienntniß, s. L (sir) /. 1) knowledge, 
(ocular) perception, cognition; 2) acknow- 
lodgment; zur — fommen, to repent; zur — 
einer Gade bringen, to lead one to perceive 
athing: IL. (sir.)n. Law, judgment, sentence; 
verdict; IH. in comp. —grunb, m. criterion; 
—traft, /.. vermögen, n. faculty of perception 
or of knowing, intellect, cognitive power; 
—Iere, 7. doctrine or theory which treats of |" 
the faculty of perception. 


Erfewnung, (w.) /. ocular perception, &c. | amass 


of. Extennen; recognition; €-éwert, m. Mil. 
watch-word: Ag. (E-Szeligen, n.) shibboleth. 

eter, (str.) m. projection, jutty (in a 
building), projecting story; —| rm, Day 
window; oriel-window; jut-window; —ftube, 
f. jutty-room. 

GErtiefen, (w.) v. tr. ($4) * ese Erwählen. 

Erflaftern, (w.) v. tr. to encompass with 
extended arms (for the purpose of ascertain- 
ing the measure of ...), to fathom. 

Ectla’gen, (w.) 0. ir. to obtain by a law- 
suit, to acquire by litigation. 

G@rtlärbär, 1 adj. explicable, explainable, 
to be accounted for: II. G-feit, (w.) f. ex- 
plicableness, capability of being interpreted 
or 


explained. 

Grflä'ren, (w) v. L ir. 1) to explain, ex- 
pound, interpret, elucidate, illustrate: to de- 
fine; to acoonnt for; 2) to declare (Krieg, war), 
to announce, state, express, set forth; to 
profess; einen Gdriftfteller —, to interpret, 
explain an author: — für, to declare, pro- 
nounce to be, to set down for; filr{dulbig—, 
Law, to find guilty; für uniduldig —, to de- 
clare, pronounce innocent; Law, to find not 
guilty; in die At —, to outlaw; IL ref. 1) 
to declare, explain, express one's self; fid 
für oder gegen ... —, to declare for or against 

: fid flit ...—, to be for ..., to advocate; 
9) to be explained (aus, duch, by), to grow 
clear or evident: daraus erflärt fich fein Eifer, 
that acoounts for hiszeal; 8) (fid / Dat.) etwas) 
to account for (a thing, durd, by); id fann 
mir das nicht —, I cannot account for it, or 
make that out; e-d, p. a. explanatory (notes, 
4c.), illustrative: erfläxt, p.a.declared,avowed, 
professed; cinerflicter Feind, asworn enemy ; 
Empfang erlärt, Comm. receipt acknow- 


ledged. 

GErflä’ter, (sir.) m. explainer, expounder, 
interpreter, commentator, scholiast. 

EcMar'lig, T. adj. vee Erflarbar; aus e-en 
Gründen, for plain reasons; II. @-teit, see 
Srtlärbarkeit. 

GErflä rung, (w.) 7. 1) explanation, ex- 
pHeation, exposition, illustration, elucidation, 
interpretation; definition; ¢8 findet feine — in 
dem Umftande, it is accounted for by the cir- 
camstance; 2) declaration; avowal: (öffest» 
lide) public statement: zur — von ..., in ax- 
planation or illustration of ...; gut — dienend, 
illustrative, cf. Erflärend; die legte —, ulti- 
matum; €-swiffen{daft, /. Theol, hermeneutics. 

+ Erfled'en, (w.)v. intr. to be of use, to 
yield profit, to benefit; to suffice. 

GErkled ih, adj. 1) +, profitable, advanta- 
geons: 2) sufficient; considerable; e-en Gee 
winn maden, to gain considerably, (niedr.:) 
to make a rattling profit. 

Erfiet'tern, (w.), Ertlimmen, (str., lees 
weual w.) ®. ir. to climb, ascend, oo, to 
scramble up, to scale (as a mountain). 
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Grfiimm’bär, adj. climbablo, ascendable. 
Ertling’eln, (u) ». (1. u) I. intr. 200 Er= 
Mlingen; IL ir. 1) to cause to tinkle, jingle, 
&6.: 3) see Nufflingeln, Aufidellen. 

GErkfing’en, (zir.) 0. intr. (auz. fein, rarely 
haben) to (begin to) sound, to jingle; to re- 
sound, to ring out. 

Erflir'ren, (w.) 2. intr. (auc. fein) to (begin 
to) rattle, clank, ring. 

GErklopfen, (w.) v. tr. 1) to beat or break 
to pieces; to crack (as nuts); 2) to awaken 
(one) by knocking. [tile investigation. 

rl gelu, (w.) v. fr. to.find out by sub- 

Grtual'ten, (w.) ». intr. (aux. feist) to give 
& report (as a gun): to crack (with a whip). 

Grinar'ren, (10.) v. indr. (auz. fein) to 
(begin to) croak. 

Grtuan'fern, Ertuidern, (w.) 9. tr. coll. 
(gener. roh. fih [Dat.] etwas) to acquire or 
‘by niggardliness (Grfargen). [a bait. 

Grta’bern, («.) ». ir. to catch, take with 

Grfo'ren, pp. (of an obsolete verb Extieien) 
chosen, elected; die €-en, the elect. 

Erto'fen, (w.) ». ér. to obtain by careesing. 

Ertradj'en, (w.) v. intr. (auc. feiné haben) 
to crash, begin to crash. [claws, to clutch. 

Ertralten, (w.) ©. ir. to seiso with the 

Gricanten, (w.) v. intr. (aux. fein) to be 
taken ill, to fall ill (am /with Dat.J, with), to 
sicken, grow sick. 

Griranfung, (w.) f. (the incident of) fall- 
ing sick ; the state of being taken ill. 

Extrie’ Gen, (atr.) ». tr. (fi [ Dat.) etwas) 
to get or obtain by crouching or cringing, 

Grtrie'gen, (w.) ». tr. to acquire, gain by 
waging war, to conquer. Poy scribbling. 
+ Getrig’ett, (w.) 0. ir. cont. to get or gain 

GErtrum'men, (w.) v. intr. (avez. fein) to 
become crooked, to warp. 

Erküg’ien, (w.) v. I. intr. (auc. fein) to 
become cool; IL #r. to cool, refrigerate. 

Erthf'nen, (w.) 9. ref. to dare, presume, 
to make bold, to have the boldness, 

Erkunden, Ertund'fdaften, (w.) ». ir. 
to explore, cf. Austund{daften. 

Extun'digen, (w.) ». ref. to inquire or ask 
(nad, after or about: bei, of), to make in- 

quiry, to institute inquiries (as to, about); 
fit — laffen, to cause inquiry to be made. 

Grtun’digung, (1.) f. inquiry, search; 
— einziehen Über (with Acc.) or wegen ..., to 
gather (or to request) information on ..., to 
make inguiry after, to inquire into ...; totake 
cognisance of ...; E-Sreife, /. reconnoitering 
tour: €-#[dreiben, n. letter of inquiry. 

GErtinft'eln, (w.) v. ir. to’ feign, affect, 
counterfeit, simulate, (ewlg.:) to sham : erfiin= 
fielt, p.a. artificial, feigned, affected, forced, 
studied, (oulg.:) sham. ling, affectation. 

Sctinfelung, (w.) f. (the act of) feign- 

Ertuy'pelu, (w.) v. tr. to got or acquire 
by pimping or pandering. 

Erla’ben, (ee) 0. tr. (4 ref.) to refresh, 
regale (one’s self). {down (Erlegung). 

Erlag’, (otr., pl. Erla'ge) m. (act of) paying 

Grlagimen, (w.) 9. intr. (asx. fein) 1) to 
become lame; 2) fig. to flag, droop, to be- 
come languid. 

GErlang’sär, adj. attainable, scquirable. 

Gclang’en, (w.) 9. tr. 1) to reach, get at 
by reaching, to touch by extending the arm; 
3) to obtain, acquire, attain, get: coll. to come 
ator by: ex erlangte feinen Wunfd, he obtained 
what he desired; man fonnte nidt von ihm —, 
daß er e8 thet, he could not be induced (got) 
to do it; fdhwer (mit Mühe) erlangt, hard-got; 
{wer zu —, hard to come at or to be had: 
Sunde, Kenntnif —, to obtain or gain intelli- 
gence; cf. Grreiden. 

Griang’ung, (w.)/. 1) the (act of) reaching, 
&o. of. Grreiden; 2) attainment, acquisitiun, 
acquirement; Law, recovery. 
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Grläng’ung, (m) f. Min., dc. elonga- 
tion, (act of) lengthening (out), &c. (Berlän- 


gerung). 

Erlafl, (eir.,pi. Erleffet Erläffe) m. 1)a) 
issue (of anorder);b) order, decree, ordinance; 
öffentlier —, edict, public act; 2) Comm.,dc. 
a) (ein theilweifer) deduction, abatement, 
allowance; (einer Gdhuld) reduction ; d) (ging 
Tider) remission, release; 8) pardon; indul- 


gence, dispensation. 

Erlaf'fen, (str) #. tr. 1)to issue (a procla- 
mation, &c.), pablish; Gefege.—, to ensct or 
make laws; (Einem cttoa8 or Einen einer Sade 
[Gen.]:) %) to remit: to excuse; 8) to release, 
free, exempt from, acquit of, to dispense; 4) 
Comm., dc. to deduct, to make or grant an 
allowance; 5) to diamiss, discharge ; Comm-s. 


zu billigem Preife —, to let have at a cheap’ 


price ; jum Gourfe von ae, to let go at the 
rate of ...; Einem eine Schuld —, to acquit 
one of (forgive one) adebt; Einem die Strafe 
—, to pardon one; Einen des Arreftes —, to 
set one free; der Leibeigenfhaft —, to set free 
from servitude, emancipate, enfranchise: — 
Sie mir die Antwort auf diefe Frage, dispense 
me from (or excuse my) answering this ques- 
tion; erlaffene Summe, Comm. sum abated in 
composition. 

GSrlaf’ ..., in comp. —geld, n. money paid 
for dispensation: —fabt, n. Script. see Brad» 
fade. 

Erläßfti, 1. adj. remissible, dispensable, 
pardonable, venial; II. @-teit, (w.) f. re- 
missibility, dispensableness, &c. 

GErlaffung, (m) f. 1) the (act of) issuing, 
&o. of. Eclaffen; issue, publication; 2) re- 
mission, release; dispensation; pardon; €-# 
fünbe, Eriaßfünde, /. venial sin. 

@rlaf'urtel (-urtheil), (sir.) m. Law, sen- 
tence of absolution. 

Grlau’sen, (v.) ». ir. (Einem ctivas) to per- 
mit, allow, to give leave or permission; (obrig» 
Teitlich) to grant, license: e# ift ihm erlaubt, 
he is permitted (Hoensed); man erlaube mir, 
may I be allowed, I beg leave; feine Mittel 
—ihm dies, his moans justify this; gefeglich er» 
fenbt, permitted or warranted by law; legal: 
lawful; ein erlaubtes Berfahren, an allowable 
conduct; erlaubte Bergniigungen, innocent 
amusements: fid ( Dat.) etwas —, to allow one's 
self (to do, &c.), to indulge (one’s self) in...; 
fi (Dat.) Freiheiten —, to take Hberties; er 
erlaubte fi (Dut.) Schritte (Schiller), he ven- 
tured on messures which ...; darf id mir — 
qu fragen, may I presume (or may I be per- 
mitted) to ask; id erlaube mir, Ihnen die 
Friulein ©. vorzuftellen, I beg leave to in- 
trodace to you the Misses B.; id erlaube 
mir, Ihnen anzuzeigen, I beg (leave) to an- 
nounce; id erlanbe mir zu geftehen, I am free 
to own; wenn ¢8 zu fragen erlaubt ift, if it is 
a fair question; — Gie [permit me, os. to 
ask], welded ift der Weg zum Hafen? pray, 
which is the way to the port? 

SrlanW nif, s. 1. (str.)/. permission, leave; 
Lens, license; allowance, concession, grant; 
Bel. dispensation; (Einen) un — bitten, to 
request permission, to beg or ask (one's) 
leave; mit Ihrer —, with your permission; 
under or by your favour, by your leave; I 
höherer — gedrudt, printed by authority; IL. 
in comp. —brief, m. license, letters patent; 
fein, m. Comm. letters patent, permit, li- 
sense: bill of sufferance, docket; pass-port, 
(gu Ausfuhr) license outward, permit for ex- 


portation. 

GSrlandt’, I. adj. illustrious; high, noble, 
most honourable; IL s. (w.) f. lordship (title 
of a count, earl), cf. Durdlaudt. 

Erlawern, (w.) 0. tr. 1) a) to seize after 
having lain in wait, to surprise; 6) to obtain 
or learn by lying in wait (by lurking, watch- 





ing, spying); 2) to watch for, to watch (the 
favourable moment, &c.). 

Grlaufen, (str.) v. ir. 1) to overtake by 
ranning; 3) (fh / Dat.) etwas) to get by ran- 
ning after; 8) coll, to (be able to) go (a cer- 
tain distance), to resch by walking. 

Grlawiden, (m.) u tr. to get at (a secret, 
&e.) or to learn by watching, listening, to 
discover by eavesdropping, to overhear. 

@rlän'tern, (w.) ». or. to explain, &e. ef. 


(ania, =, —tebllfth, n.) alder-plot, alder- 
grove. 
G@rleru’bär, adj. mentally scquirable. 
Erlernen, (w.) 0. ir. to learn, stedy; te 
make one's ve by learning, to soquire (a 
language, £0. 


ae: (w.) f. learning, acquisition. 
Erik'en, (str.) v. tr. 1) to choose, select, 
elect; eine e-¢ Gorte, a choice sert (of mer- 
ehandise); 2) coll. to obtain er acquire by 


Erklären; duch Beifpiele —, to exemplify; | reading or 


eb, p. a. explanatory; dem Gargen follen e-de 
Abbildungen beigegeben werden, the whole to 
be sccompanied by appropriate illustrations. 
— Grlän'terung, (w.) f. explanation, expli- 
cation, do; ¢6 bedarf Reiner —, it needs no 
comment; gf. Erflérung. 

Erle, (w.) f. Bet. alder, alder-tree (Alnus 
Tournef.). 

Eritben, (w.) e. ir. 1) to live or survive 
to see or witness; 2) to experience, pass or 
go through, undergo, meet with; diefes Berk 
bat 20 Huflagen erlebt, this work has gone 
through 30 editions; id) werde nie ben Tag 
—, I shall never see the day; reude an... 
—, to live to see or to experience joy or sa- 
tisfaction from; id} erlebe viel freude an ihm, 
he is a source of great joy orcomfort to me; 
id habe € erlebt, daß fic dergleichen Dinge 
jutrugen, I have known such things to happen. 

rike’nit, (sir.)n. ccourrence ina person's 
life, experience, event; Erlebniffe, adventures; 
widrige Erlebuiffe, adversities. 

Grie'digen, (w.) v. I. tr. 1) to empty, free, 
release, deliver, set free, to acquit, discharge 
(einer Sade [Gen], from ...); 2) to vacate 
(a place); 3) a) to execute, finish: to settle, 
to dispose of (an affair); to dispatch, dis- 
charge (business); b) fg. to vet at rest, settle, 
remove (a doubt, &0.); adjust (a difference), 
to discharge (a debt); to answer (an enquiry): 
erledigt werden, (said of an office) to become 
vacant, to fallin: erledigt, p.a. vold, vacant; 
die erledigte Stelle, vacancy; erledigtes Lchn, 
fief in abeyance; II. ref. to be settled (of 
doubtful questions, &c.), to be set at rest; 
hiermit erledigt fi) Ihre Anfrage, herewith 
Your inquiry is answered. 

Erledigung, (w.) J. 1) release; 2) a) dis- 
charge, despatch (of business); 5) settlement, 
adjustment (of differences, &c.); discharge (of 
a debt); answer (to an enquiry); 3) vacancy, 
vacation; — de Thrones, vacancy of the 
throne; demise of the crown; (einer Pfrände) 
Law, ejection from a benefice, voidance; E-% 
fein, m. (note of) acquittance, receipt. 

Grle'gen, (w.) 0. tr. 1) to pay (down), de- 
posit; wieder —, to repay, refund; 3) toslay, 
kill. — Erle'gung, (w.) f. the (act of) paying 
down: killing, &c. 

Erlei'tern, (w.) v. tr. to lighten, ease, 


lecturing. 
@rlendj'ten, (w.) ». tr. 1) to impart light; 
to illumine, illuminate, light (up), lighten; 
2) fg. 40 enlighten, illumine; erieudtet, p. a. 
lighted up, lit up. 

Eriend'tung, (w.) f. 1) illaminstion: a) 
Wt, the (act of) lighting; b) Ag. enlightening; 
enlightenment; 2) Paint. see Belcuctung, 3; 
€-sapparat, m. illuminating apparatus (ef a 
telescope, 


&e.). 

Set fink, (00.) m. soo Zeifig. 

Er list, (str.) m. ou 

&rlie'gen, (str.) ». inir. (aux. fein or he- 
ben, with Dat. or unter (with DatJ) to suc- 
camb, sink under; dem Gram —, to die of grief. 

Erlin’vern, (m.) ».tr. to soften, assuage. 

Gctift’'en, (w.) ». ir. to obtain by artifice. 

GEcttBuig, (str.) m. elf-king, king of the 
elves (lit, alder-king, 0 miscopooption of the 
Dan, ellekonge for elvekonge, elle having the 
double meaning of elf and alder). 
Erles'{en, (w.)s. tr. to get or obtain by let. 

GExtB8', (str) m. money received in traf- 
fick (from daily sales); produce, neat proceeds 
(aus, from). 

rid {cy'en, L. (str., less properiy w.) 0. ind. 
(amz. fein) 1) a) to go out, to be extinguished ; 
d) to die away, decline, to wear off; 2) te 
expire; to become extinct or void; erlefden, 
p. a. extinct (volcano, race, obligation); Die 
Sérift if ecletdjen, the writing is obliterated: 
alle Scham ift bei ihm erlofden, he is dead to 
all sense of honour; II. (W.) ir. (1. w.) 1) to 
extinguish, see Auslöfcgen; 3) Min. see Ub- 
Törfien; dat —, ». 8. (str.) w., or Eridffung, 
(w.) f. extinction: expiration. 

Erlo’fen, soo Erioofen. 

Erlö'fen, (w.) v. ir. 1)to got or make money 
(aug, by selling goods, &c.); 2) Ag. to redeem, 
release, ransom, rescue, save, free, deliver. 

Erlö’fer, (str) m. perticul. Christ, Ba. 
Redeemer, Saviour; deliverer, liberater. 

Grlö’fung, (w.) f. redemption, salvation; 
release, deliverance; enfranchisement:; &-% 
Runde, f. ig prea teonae) €-ewert, n. 
‘Theol, work of redempti 

i Eigen, (Je. ir. 


Reece, (str.) v. tr. 1) to invent (false- 
hoods), to fabricate, forge (lies); to simulate, 
feign, affect; 2) (fi / Dat.) etwas) to obtain 


disburden, relieve; 2) Ag. to facilitate, al- | by lying. 


leviate, soften, lessen; warum erleidterft du 
€6 Dem armen 2. nicht? why do you not fa- 
cilitate poor L.'s labours? der Barbar erleide 
terte e6 ifm midjt, the barbarous fellow did 
not relieve him; II. ref. 1) to ease nature; 
2) (fi [Dat] etwas) to make (one's life) 
easy, to disburden one's self (from any thing 
troublesome). 

Grleij'terung, (w.)/. the (act of) lighten- 
ing, &c.; alleviation, facilitation; facility; 
ease, relief; €-Smittel, m. pl. facilities. 

GErlei'den, (str.) o. ir. to suffer, sustain, 
bear, abide, endure, undergo. 

GErleiv lid, adj. tolerable, see Leidlid. 

rien, L adj. mado of alder, aldern: IL 
in comp. —ene,/. see wald ; —bach, m. (Mat- 
thisson),tho alder-margined stream( Baskarv.); 
—baum, m. alder-tree (sce Erle); —fint, m. 
900 Zeifig; —hots, m. 1) alder-wood; 2) see 
wald; —wald, m. alder-forest ; —wäldigen, n. 
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Geluf'igen, (w.) ». tr. to divert; gene. 
ref. fi) — an (with Dat.) or mit ..., to enjoy 
(a thing); of. Beluftigen. 

Grl’geifig, (str.) m. 00 Zeifig. 

Ermadi'en, (w.) v.ir. call. to bring abeut, 
contrive, achieve, to get (ready or) through 
with, cf. zu Stande bringen; id Bann e& wicht 
—, I cannot afford it, I am not equal to it. 

Ermäd'tigen, (w) v. L tr. to invest with 
(fall) power, to empower, authorise, warrant: 
IL ref. 1) to presume, dare; 2) (obsslescent) 
see Bemidtigen, o. rd. — tigung, 
(w.) f. 1) aathorisation; (fall) power; 2) i- 
sense, privilege. 

GErmaghten, (irr.) ». &. 1) to grind tho- 
roughly; 2) to get or acquire by grinding. 

Grmaf'nen, (w.) 9. tr. to exhort, admonish, 
warn; ¢-¥, p. a. hortatory, admonitory. — 
Grma$'ner, (str.) m. admonisher. — Gr 
mah'nung, (w.) /. exhortation, admonitios: 


Erm 


Grn 


























€-trebe, f. admonitory discourse, hortatory 
speech, exhortation. 

Ermang'eln, (w.) v. inir. (milk Gen.) 1) 
to be in want er devoid of, to be without, 
to want, cf. Mangeln; 2) to fail, want, tobe 
wanting, deficient (in), to fall short (of or in); 
id werde nit — zu... I shall not fail to ...; 
rd en nits — Iafien, to spare nothing or no 
pains, to do one's utmost.— (Ermang’elung, 
(wJ /. want, deficiency, default, failure: in 
— (gefeglichen Schupes 2¢.), in the absence (of 
legal protection, &c.); in — deffen, in default 
@ for want of which; in default whereof; in 
— eines Befieren, for want of anything better; 
E-tlege, /. Law, cossavit. 

Grman’uen, (w.) v. L tr. (Lu) to on 
courage, fortify, inspirit; II. ref. to regain 
maaly strength or courage, to take or recover 
courage, to arouse one's self (from inaction). 

Ermartern, (w.) 9. ir. to extort. 

rmil'figen, (w.) 0. tr. 1) a) to moderate, 
abate, leasen, limit; 5) (Grimm, Wb. XI) to 
modify (Rodificicen); 2) T, Law, to consider, 
inäge. — Erm&’kigung, (w.)7. 1) abatement, 
imitation; reduction (of prices, of postage, 
&e.); 2) consideration, judgment. 

Grmat'ten, (we. I. tr. to weary, tire, 
fatigue: II. dntr. (cuz. fein) to grow tired, 
faint, fatigued, to flag, cf. Eridlaffen. — Ere 
matitung, (w.)f. lassitude, weariness, ex- 
haustion; Med. weakness, faintnoss; c/. Et 
{oleffung. [or sulking. 

Erman’ien, (w.) 9. tr. to get by pouting 

€cmet’felu, (w.) ». tr. coll. 1) to chisel 
through (as a rock in mining); 2) to acquire by 


chiseling. 

Ermel, (sir.) m. soo Firmel. 

rmef den, (w.) v. ir. see Melden. 

Gemeffen, (sir) 0. ir. (+ 4) * 1) to 
weasure, fathom; fg-s. 2) to judge, consider, 
weigh, estimate; to conjecture; 8) to infer, 
conclade; das —, (sir.) ©. 8, judgment, csti- 
mation; opinion; discretion; meines €-8 or 
nad meinem —, according to my judgment, in 
my estimation or opinion. 

ErmefTich, L. adj. 1) measurable, fathom- 
able; 2) conceivable; Il. G-feit, (w.) f. 
measurabloness. 

Ermerceln, (w.) ». tr. to assassinate. 

Ermil’dern, (w.) 9. tr. 206 Mildern. 

Ermittelbär, adj. ascertainable. 

Ermitteln, (w.) 9. tr. to ascertain, find 
ont, make certain, identify; nicht gu —, not 
ascertainable. — SERIE, (w.) f. the 
act of ascertaining, &e. 

Grmög’figen, (w.)v. ir. to make possible, 
to render feasible, f. Möglich machen. 

Pilate (w#.) 0, tr. to murder; mei» 

—, to aseassinate. — Ee'morbung, 
be ‚If. tho (act of) murdering, murder, assassi- 
sation. 

Ermüyen, (w.) ». L tr. to tire (out), 
weary, fatigue, become troublesome to, to 
harass, wear out; nidt zu —, incapable of 
fatigue: ¢-d, p. a. tiresome, wearisome, irk- 
some; IL. énfr. (aux. fein) to grow, get, or be 
tired, to grow weary. [wearied. 

Grae a, od adj. liable to be weary, easily 

Ermit’bung, (#.) f. 1) the (act of) tiring 
(out), de. cf. Ermüden; 2) fatigue, weari- 
‘Bees, lassitude. [laborious efforts or pains. 

Ermif'en, (w.) v. tr. (1. u.) to obtain by 

Ermuw‘tern, (w.) 0. tr. 1) to rouse, awake; 
0-3. 2) to stir up, animate, encourage, ex- 
cite; to enliven: to urge (Anregen); 8) to ex- 
kilsrate, cheer up. — Grutun'terung, (w.) 
J. 1) the (act of) rousing, &c.: 3) Ag. encour- 
agement, incitement, excitation; animation: 
€-Amittel, ». entivener. 

Ermwigigen (Ermu'then, Lu.) (w.)e.1. 
fr. to encourage; II. ref. to take courage. — 
— Ermutgigung, (1.) /. encouragement. 











Genk gen, (w.) o. tr. (fih [Dat] etwas) to 
acquire (gain) by sewing, by needle-work. 

Grndf'ren, (w.) v. I. tr. 1) to nourish, 
feed, foster; 2) Ag. to maintain, keep, sup- 
port; IL ref. 1) to feed, live (von, on): 2) 
fg. to maintain one's self, to gain one's 
livelihood, to live (buted, by); fig vom Je» 
mandem — Iaffen, to depend upon somebody 
for one’s maintenance; Ll. infr. to nourish, 
eee Mähren, inir.; Fricde ernährt, Unfriede 
verzehrt, proverb, peace promotes prosperity, 
while discord brings on destraction. 

Ernäß'rer, (str.) m. nourisher, &c.; main- 
tainer, supporter, 

GEendh'rung, (w.)f. 1) the (act of) nourish- 
ing, &c., nutrition; 2) maintenance, support, 
subsistence; E-Stunde, /. dietetics; E-Sors 
gene, m. ph organs of nutrition; G-#trieb, 
m. appetence, 

Erndte, Erndtien, see Ernte, Ernten. 

Ernenn’sär, adj. fit to be nominated, &c. 
of. Ecnennen, appointable. 

Exnen'nen, (irr.) 0. tr. (Einen zu ...) 1) 
to nominate, appoint, name (Einen gum Prd- 
fidenten, one president, &c.: zu einem mte, 
einer Würde, to or for an office or dignity): 
to designate; 2) to create (one a duke, &c.); 
die Gefäwernen —, to impanel a jury, to 
array a panel. 

Ernen'nung, (w.) f. appointment, nomi- 
nation (gu ..., to the office or dignity of ..., 
for ...), creation; designation; promotion; 
€-Sbrief, m., E-Surtunde, /. letter of appoint- 
ment; commission; €-éregt, ». right of ap- 
pointing, of presentation, patronage; ad- 
‘Yowson. 

Grnen'en, Eenen'ern, (w.) 0. I. tr. 1) Ut. 
& fig. to renew, renovate, to repair; to re- 
fresh (colours); to regenerate (steam); to re- 
peat (an offer): bie ocietit —, Comm. to re~ 
new a partnership; 2) Ay. to revive, recom- 
menee; IL. ref. to renew itself, to be renewed, 
&c.; to be revived, recommenced; dicjelben 
Scenen ecnenerten fih zu Haufe, the same 
scenes were reacted at home. 

Ernen’erer, (sfr) m. ronewer, renovator. 

Ernen’ung, Ernen’erung, (w.)/. renowal; 
renovation ; revival; reparation; prolongation 
(of contract). 

Grnie’brigen (Ernicdern, Lu), (w.) 9. 
L #. 1) to lower: fig-e. 2) Mus. to depress, 
lower or fiatten (a note); 3) to humble, de- 
grade, humiliate, debase, abase, bring down 
or low; IL. ref. to humble, degrade one's 
self, to condescend, stoop. 

Ernic’driger, (str.) m. humbler, debaser. 

Erniedrigung, (7) f. 1) the (act of) lower- 
ing: fg-s. 2) Mus. the depression (of a note) 
by means of a fiat: 3) Comm. depression (of 
prices); 4) humilistion, degradation, abase- 





Ern 


— UM ...., be is not serious in ...; wenn ¢8 
Eud — ift, was zu fagen (Göthe, Faust), if 
you are seriously intent on saying something 
(4. @ worth hearing, in opp. to mere phra- 
ses; Tuyl.: if thou'rt moved to speak in 
earnest). 

Eruft, Ernft’gaft, adj. carnest, serious, 
Grave; stern; solemn; ernfter Wille, Borjas, 
carnestness, sihcerity of purpose; ernfte ine 
terhaltung, Mufit, serious conversation, mu- 
al ; eine ernfte Stunde, a trying hour; e8 — 
meinen or nehmen, to be in earnest (mit, 
about), to deal seriously (with). 

GErufr'haftigteit, (w.) f. earnestness, se- 
riousness, gravity: sternness; demureness. 

Erufttömifch, adj. serio-comic. 

GEenfr lig, 1. ade. of Ecnft, earnestly, 4c; 
er meinte e8 — damit, he was in earnest 
about it; IL. adj. earnest, fervent, ardent, 
intent, eager; forcible, impressive; Ginem 
etroas—empfeblen, to give one a strict charges 
— mahnen, to press heavily; — verbieten, to 
forbid positively: II. @-teit, (w.) f. carn- 
estness, &o. 

GErn'te, (w.) f. 1) lit. & fig. harvest, crop; 
gathering; 2) see —ycit; in comp. —arbeit, f. 
barvest-work: —bier, n. harvest-home beer; 
—bienft, m. service to be rendered to the 
lord of the manor during harvest-time: — 
(dantfeft, —mah{, »., —fmans, m. harvest- 
feast, harvest-home; —göttin, /. Myth. the 
goddees of corn and of harvests, Ceres; —« 
trang, m. harvest-wreath, harvest-garland: 
lieb, n. harvest-song, harvest-home; —me> 
fine, f. reaping-(mowing-)machine;—mané, 
J. Zook, dwarf-mouse (Mus minutus Pall.); 
—monat, sn. harvest-month, August: —reif, 
adj. ripe for reaping or gathering; —tang, 
m. harvest-dance, barley-brake; —3eit, f. 
harvest-time, reaping-time, harvest-home. 

Grn'ten, (w.) ». ir. to reap, gather, har- 
yest; fig. to reap (advantage, ingratitude); 
wie ex fäet, wird ex —, proverd, as he sows 
he must reap. 

‘tern, (w.) 0. L intr. (auz. fein) & 
ref. to sober (down): IL. ir. Wt. & Ag.to sober. 
+, (str.) m. conqueror; captor. 

Ero’bern, (w.) v. ir. 1) to conquer (von, 
from); to overcome; to take (by force of 
arms); to carry (a rampart, a town, &0.), to 
reduce (a place); to capture, take,. bring up 
(a ship): 2) Ag. to gain, win, captivate (one's 
heart, &c.); (eine Fefting) mit Sturm —, to 
take (a fortress) by storm; nit zu —, 
pregnable; wieder —, to reconquer. 

Ers’berung, (w.)/. 1) the (act of) conquer- 
ing, taking, &c. of. @robern; capture (of a 
ship, &c.): 2) conquest, acquisition; fie fing 
an zu glauben, daß fie eine — gemadt hätte, 
she began to think that she had made a con- 





ment, debasement; 5) reduction (of a tariff): | quest. 


€-#yeigen, n. Mus. mark of depression, aflat 
(marked thus, p, depressing the note before 
which it is placed half a tone). 

Genft, m. Ernest, Ernestus (P. N.). 

Genft, (str.) m. 1) seriousness, gravity, 
earnest, earnestness; der heilige —, solem- 
nity: mit heiligem —, solemnly; 2) fervour, 
assiduity; 8) severity, sternness; im €-e, 
earnestly, seriously; alleé &-e8, in e rnest, 
in all seriousness; mit—, earnestly, eagerly; 
— maden, to make (be in) oarnest; ift 8 Shr 
—? are you in earnest ? are you serious? ¢¢ 
ift mein völliger —, I am quite serious, I 
really mean so: daß ift nicht Ihr —? you do 
not mean to say.so? in allem —, in good 
earnest, coll. for good and all; etwas im — 
nehmen, to take anything in earnest; aus 
einem Spaß — maden. to take in earnest 
what was intended as a joke; e# ift ihm — 
Au ..., he means to ...; ¢8 war ihm — damit, 
ho was in earnest about it; ¢8 ift ihm nicht 
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Eroberungs..., in comp. —gelift, n., 
—Inft, f. desire of (or eagerness for) con- 
quest; —frieg, m. war of conquest; —plan, 
m. scheme or view of conquest; —{nét, /. 
spirit of conquest, thirst after conquest, rago 
of (jump. for) conquest; —fildtig, adj. eager 
for conquest: (of a woman) coquettish; ein 
—fildtiges Madden, a coquette, flirt, 

Griffen, (w.) 9. L ir. 1) to open: fig-s. 
2) (@inem etwas) to lay open, discover, dis- 
close. make known, communicate, reveal, to 
give (one) an insight of; to notify; to pub- 
lish (a judgment); 8) to open (a campaign, 
the trenches, fire, &0.), to begin: to set on 
foot; to enter into: to establish (a business); 
to open (a shop); den Ball —, to open the 
ball, to lead (off) the dance; ein Parlament 
—, to open a parliament; die erfte Gigung 
des nordbeutichen Reidetages rourde vom Kö- 
nige perfönlich eröffnet, the first session of 
the North German Diet was opened by the 


Gro 


Grr 


Grr 





King in person; Comm-s. ein Eonto —, to 
open an account; einen Credit —, to lodge a 
credit (bei, with); II. ref. 1) to open, unclose; 
to prosent itself; 3) Ay. to open, reveal, dis- 
close one's mind; ¢-d, p. a, Med. aperient, 
laxative; ein ¢-bde8 Mittel, an aperiont, a 
laxative. 

Eröffnung, (w.) f. 1) the opening (of the 
navigation, an account, a diet, will, railway, 
ball, &o,); inauguration: beginning; die — 
des nordbeutichen Reichötage®, (the) opening 
of the North German Parliament; de8 Rai» 
fees Rede bei der — der frangdfifden Lame 
mern, the Emperor's speech on the opening 
of the French chambers; 2) overture; dis- 
closure; intelligence, communication, notifi- 
cation; publication (of a judgment); 8) — 
des Concurfes, Lav, the first legal steps taken 
in cases of insolvency; feftlidteit bei der — 
der Wafferleitung zu Caracas, opening festi- 
val of the new waterworks at O,; €-#gebidt, 
n introductory poem, prologue; E-Smittel, 
n. Mod. aperient, laxative; E-Srebe, /. open- 
ing speech or address; @-#ftild, ». Mus. over- 
tare. be 

Grör'tern, (1.) 9. tr. to discuss, examine 
closely, sift, decide, clear up, settle: cine 
Qroge —, to agitate, canvass, debate, von- 





debate; decision; explanation, a clearing up. 
* Gros, m. Gr. Myth. Love, Cupid. — 
Ero'tii, adj. ties erotical. 
tem, (w.) 9. tr. to rent, farm. 
Grpad’en, (w.) 0. ir. to seize, take hold of. 
Erypaf'ten, (w.) 9. tr. to watch and seize, 
of. Srlauern. 
Er’yel, (str.) m. provinc. drake (Enterid). 
Erpflä’gen, (w.) v. ir. to acquire, get by 
ploughing. 
Erpicht‘, adj. coll. intent (auf [ith Acc.), 


Geredh'ten, (w.) v.tr. to get by litigation. 
Grrég’bar, I. adj. excitable, irritable; 
E-teit, (w.) f. excitability, irritability. 

Erregen, (w.)».ir. 1) to stir (up), rouse, 
raise: 2) to excite, move, agitate, to create, 
cause; 8) to provoke, irritate; 4) Min. to 
discover; ein ¢-de8 Mittel, Med. stimulant. 

Gere'ger, (str.) m. oxefter, agitator. 

ert y'lid, soo Exregbar. 

Erregung, (w.) f. the (act of) stirring up, 
&c., excitation, commotion, agitation; €-#+ 
mittel, n. Med. stimulant. 

Erreid‘, (str.) m. (1. u.) see Bereid. 

Grreig'bar, I. adj. attainable: Jedem —, 
within every man's reach; IT. @-feit, (w.) fı 
attainableness, 

Erreigen, (w.) », tr. 1) to get at by 
reaching : Ag-s. 2) a) to come up to or with, 
of. Einholen; b) to equal, match; 8)toreach, 
attain, obtain, get, acquire, to come at, ar- 
rive at; to carry, secure (one's object), to 
gain, compass (one's end, &c.); feinen Bred 
nidt —, to miss one's mark or aim, to fail 
of (in) one's purpose; coll. to be baulked; 
den Hafen —, Mar. to make the port; das 
mannbare Alter —, to come to man's (wo- 
man's) estate; ein hohes Alter —, to live to 
& good old or a great age: einen Borthell —, 
to secure an advantage: nicht —, to be or fall 
short of: nidt zu —, out of reach; Comm-s. 
einen Preié —, to fetch a price (of merchan- 
dise); to obtain a price: ¢8 mar ummöglich 
Ihre imita zu —, it was impossible to su 
ceed at your limit. 

ore anes (w.)f. the (act of) coming up 
to, &o. of. Erveiden; attainment. 

Gerei'fen, (m) v. tr. (ih [ Dat.) etwas) 
to acquire, get by travelling. 

Erreiten, (str) ©. tr. 1) a) to overtake 
on horseback; 5) provinc. to ride over or 
down; 9) (fi) (Dat.] etwas) to acquire by 





upon), greedy (after), eager (for, at, after), | riding. 


eagerly bent, set (on), keen (at, upon), call. 
mad (for, of, after, upon); auf feine Meinung 








—, headstrong. [to get by drudgery. 
Erpla’gen, (w.) ». tr. (fih [Dat.] etwas) 
Erplän'dern, ( to get by pillaging. 
Erpach’en, (w.) 9. t. to get by force (ob- 

stinacy). 


Grpraffeln, (w.) ¢. intr. (auz. fein) to 
begin to crackle; (of fire) to blaze up. 
) 0. fr, to accomplish or 






ir. to exact, extort; to 
screw, wring from. — 
Erpreffer, (str.) m. extortioner, extorter, 
exactor. — Erpreffung, (w.) f. extortion, 
exaction. 

Erpro'den (Erpril'fen, 1. «.), (w.) 9. ir. 
to try, prove, test, put to the test, to expe- 
rience. 

Grauid’en, (w.) v. tr. to refresh, comfort, 
revive; to regale, recreate; fie erquidten fid 
an dem Wein, they regaled themselves with 
the wine; ¢-d, p. a., or Erquidlig, adj. re- 
freshing, recreative, giving comfort, com- 
forting. — Erquid’ung, (w.) f. recreation, 
refreshment, regalement: comfort; repose. 

Grraffen, (w.)0. tr. to snatch (up), gripe, 
grasp: to seize hastily or abruptly; to a 
by great exertion. [be ga 

Errätf'sär, adj. conjecturable; fangs may 

GErra'then, (str.) ©. tr. to guess, con- 
jestare, divine (aug, from); to hit upon or 
at, to devise, find out; to solve (a riddle); 
das —. (str.) 9. s., or Erraithung, (1.)f. a 
guessing; divining. — Erra'ther, (str.) m. 
diviner. [(Blöde, blocks). 

* Grratif, adj. (Lat.) Geol. erratic 

GErran'ben, (w.) 0. tr. to get by robbing. 

Grredh'nen, (10.) v. tr. to get or obtain 
by computing (cf. Ausrednen). 















Errei'zen, (m. bee Aufreigen. 

Grren’nen, (ar. .toreach, overtake, 
or scquire by running, cf. Erlaufen. 

Gerett’ bar, adj. savable, salvable. 

Erret'ten, (w.) ». ir. to save, resoue, de- 
liver. — Ervet'ter, (sir.) m. deliverer, saviour. 

@rret’tung, (1.) /. the (act of) saving, de- 
liveranoe, delivery. 

Errig'ten, (w. . 1) a) to erect, build 
up, raise, to set up: nen Altar —, to set up 
an altar: 5) Coop. to monnt (a cask); eine 
Perpendiculare —, Geom. to raise or erect a 
perpendicalar: 3) to establish, found (a bu- 
siness, &c.); cin Gefhäft —, to set up in bu- 
siness; to set up, form (an establishment, 
&o.); einen Bund —, to make a covenant : ein 
Teftament —, to make a will, to draw upa 
testament; to institute (laws). — Gris’ 
tung, (1.) f. 1) erection, &e.; 3) the form- 
ing (of a commercial, &c. establishment), 
establishment, 

Grring’en, (str.) 9. tr. 1) to gain by wrest- 
ling; 2) Ag. to obtain by exerting one's self 
or by strenuous efforts; to achieve (a success, 
victory, fame, fortune, &c.); den Preis —, to 
carry the prize. — Erring’bär, adj. that may 
be gained or obtained by exertion, &c. — Er« 
ring’ung, (w.) f. the (act of) gaining or ob- 
taining any ond by strong efforts. 

Errö’then, (m.) v. intr. (aux. fein) to 
redden, blush, colour (fiber [eoith Acc. J, at); — 
maden, to put to the blush; dat —, (str.. 
or @rrö’tgung, (w.) f. a reddening, bl 
ing, blush. 

Erru’dern, (w.) v. tr. to reach by pad- 
dling, rowing. 

Grrhfbar, adj. within call. 

Gren‘fen, (str.) v. tr. to reach by calling: 
man fann ihn —, within call: man fann 
ihn nicht —, he is ont of (my, your, &c.) call. 
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Grrungenfäaft, (w.) f. Lew & oe 


I. | quisition. 


Erfat'tigen, (w.) v. ir. to satiate, satisfy, 
prasad (w.)f. the (act of) satiating, 


Grfatt'tid, adj. capable of being satiated. 

rfaty, (sir.,pl. [unuswal] Erfäge, Scheg- 

Ur [cf. Banders]: €-c) m. reparation, com- 
pensation; restitution, indemnification; re- 
imbursement; amends; return, returns, ex- 
change: equivalent, set-off; fresh supply: 
yum — für, as a compensation for, to make 
ap for, in exchange for; — geben or Iciften, 
to indemnify, compensate, make amends; to 
remunerate; —leiftung, /. indemnification, re- 
imbursement; —mann, m. deputy, substitute: 
—mittel, n. substitute; —pferbe, m. pl relay 
of horses; —yfligt, f. lisbility; —red, n. 
change-wheel; —waßl, f. supplementary elec- 
tion. 

Grfan’fen, (str.) 0. intr. (awz. fein) weig. 
to be drowned; erfoffen, p.a. Min. ubmerged, 
drowned. 

Grfän'ten, (w.) 9. ir. to drown; to flood 
(land). — Erfänfung, (w.) f. the drows- 


, ee. 

Grfänfchn, (00.) v. intr. (aus. fein) to 
begin to rustle, &c. of. Gäufeln. 

@rfan’fen, (m) 0. intr. (auz. fein) te 
begin to roar, rush, or bluster (as wind). 

Erfdady'ern, (w.) v. tr. oulg. to gain o 
got by chaffering (or haggling). 

Erfchaffen, (sir.) v. tr. to create, causs 

exist, 


to 

Grfdaffer, (str.) m. creator, maker. 

@rfchaffung, (w.) f. creation. 

Grfchätern, (w.) ». tr. to get or obtain by 
joking or jesting. 

Exfdal'ten, (0. str.) ©. intr. (az. fein) 
1) to sound, resound, ring (von, with); 3) fg. 
to apread abroad, to go forth; Gemandes Lab 
— laffen, to sound a person's praise. 

Exidhar'ren, (w.) v. tr. fig. to scrape to- 
gether, hoard up. 

Gxfdan'dern, Exfdjan'ern, (w.) v. intr. 
(aus, fein) to shndder, be seized with horror 
(vor, bei, at). 

Erfdan’en, (w.) v. tr. to see, to percaire. 

Erfcpei'nen, (str) e. intr. (aux. fem) 1) 
to appear, to make one’s appearance, come 
in sight; to arrive; to attend (bei, at}: (said 
of books) to come out, to be published or 
issued; to appear; eben erichienen, just published 
or ont; nidftens wird ein Wert —, a work is 
shortly forthooming ; das Wert wird im halb- 
lährligen Lieferungen —, the issue of the work 
will be made half-yearly; ein Tagesblatt — 
laffen, to setupa daily paper; 2) to appear, to 
be clear (evident, manifest, plain); — lafiee, 
to publish (bei, with); dieje Forderung erfdeiat 
geredtfertigt, this claim seems justified ; diefer 
Poften wird in Ihrem Goll —, Comm. this 
item shall be brought to your debit; ver &x- 
richt —, to answer in law, to appear in court: 
das an (er. the (act of) appearing: ap- 
100. 

Eridetanng, (w.) f. 1) appearance; 2) 4) 
apparition (of a ghost); b) vision: 8) Phys.. 
dc, phenomenon; zur — bringen, fg. to bring 
out, to embody: (bad eft der) — Ghrifti, (the 
festival of the) epiphany or manifestation of 
Christ, twelfth-day ; €-8form, /. (form of) m2- 
nifestation or embodiment; phasis; 
tig, adj. visionary; @-#tag, wt. Comm. day of 
allotment (of shares). 

Gr fdenbannt, (str.) m. seo Eberejck. 

Erfdper'zen, (w.) e.tr. to get or obtain by 
































jesting. 

Gricie'hen, (str.) v. tr. to shoot (to death), 
to kill by ashot: dem Major wurde das Pferd 
unter dem Leibe erichoffen, the major had a 
horse shot (killed) onder him. 
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Gridiffen, (we (w.) ©. fr. to get, acquire by 

navigation. (sparkle, glisten. 

Srichinr’mern, (1.) 0. inir. (aux. fein) to 

Grigimpfen, (m.) v. tr. to get or obtain 
by using abusive language. 

Eriäintden, (str.) ». tr. wg. (fih [Dat.] 
etwas) to get by extortion, by usury. 

Gridle’fen, (sir.) ©. tr. to reach while 
sleeping, fidh ( Dat.) etwas —, to obtain while 


Srila fen, (w.) 2. I. intr. (aus. fein) to 
slacken, relax, flag; to be enervated, to ef- 
feminate; — maden 4 IL fr. to slacken, re- 
lax, weaken, enervate. 

GriGlaf fer, (str.)m. slackener, &c.; Anat. 
lax membrane of the tympanum. 

Eriglaffung, (0.)/. relaxation, unstring- 
ing; fagging; Med. dialysis, stony; Ag. ef- 
feminacy, enervation. [strike to death. 

Orfäla’gen, (sir.) ». tr. to slay, kill, to 

ExiGlet'Gen, (str.) ¢. tr. 1) to steal upon 
or into: to catch or take by surprise; den Be» 
weiß —, Log. to bog the question: 2) (fid 
(Dat,] etwa#) to obtain by sneaking or sur- 
reptitiousiy; State, Pp. a. surreptitious, 
fraadalently obi 

Gigictaunes te. (w)f. 1) the (act of) steal- 
ing spon, sabreption, surreption, secret in- 
vasion ; the (act of) taking by surprise: 3) sur- 
roptitions soquisition or mode of obtaining 
anything ; 3) Log. a beggiag of the question. 

Erigley’pen, (w.) v. tr. to move with dif- 
fealty or labour, to drag along. (sling. 

Eriglew’sern, (w.) v. ir. to reach with a 
re }, adj.capable of being opened, 


Eriäfichen, (str.) v. ir. 1) gener. fig. a) 
(alse ref.) to open, disclose: 5) to open up, 
to make accessible; 2) to conclude, infer. 

Grigmetqelu, (w.) v. tr. (fih [Dat.] ete 
wes) to obtain by fisttery or caresses, to get 
dy coaxing; fih (Dat.) ein Dittegsmabl —, 
cant, to cog a dinner. 

, Seimat iews (ne fr. to obtain by sulk- 


ing (Ermanlen). 

Exidguap'pen, (w.) ©. ir. 1) to catch (with 
open mouth}; 3) to catch up, snap ap. 

Erigäyfbär, see Eriääpfli 

Gxigipfen, (w.) «. 1. fr. D to drain; 
2) fa. a) to exhaust, spend, wear out: Je 
maus Geduld —, to wear out a person's 
patience ;b) to exhaust, to bring outor develop 
completely: IL ref. 1) to exhaust one’s self; 
2) fy. to exhaast one’s subject (in speaking), 
Kin igen —, to exhaust (one's 
self in) conjectares; ¢-b, p. a. exhaustive; 
t-duadgewicfen, exhaustively or amply proved; 
ertääpft, p.a. exhausted, spent; coll. knocked 
up; ein erihöpftes Stüd Land, a piece of 
a ont of heart. 

IGapf li, adj. exhaustible. 
„ea. 07 the (state of) being 
(dialysis. 

tr (e) J. exhaustion: Med. 

Exigreten, v. L (str.) intr. (az. fein) & 
(call) ref. to be terrified, frightened (über 
[with Aec.J, at), to be struck with fear or ter- 
ter: te be alarmed (fiber (with Ace.], at); to 
startle (der, at}; to be startled or confounded 
(ty, — Gie wight, don't be frightened; IL. (w.) 
fr. to frighten, terrify, strike with terror, to 
Startle, alarm, appal. 

Erigreder, (eir.) m. affrighter, &o. 

Erigred Ng, L adj. 1) frightfal, dreadful, 
terrible, horrible, terrific; 2) coll. tremendous, 
enormous; IL G-feit, (w.) /. frightfalness, &o. 

Erfgred nif, (str.) m. 1) fright, terror, 
alarm; 2) see Schredbild. 

Grigrei’ben, (str.) 9. tr. (gener. ref. fih 
[Det.] etwe8) to get or gain by writing. 
_ Grigretien, (str.) v. tr. to reach by ery- 
ing, of. Ercufen. 











GErfäreiten, (str.) v. to reach by stepping. 

Erfäroden, I. p.a. frightened; aghast: 
I. @-geit, (w.) /. fright, fear, terror. 

Srigrp'ten, Erfär’fen, (w.) 0. tr. Min. 
to reach, open, or discover (einen Gang, » 
vein) by digging. 

irre (str.) m. one who shakes, 
a shaker (of...), agitator, = - 

Erfjät'tern, (w.) v. I. tr. 1) to shake, 
toss; 2) fg. to shake or stagger (one's reso- 
lution), to agitate violently, to move (the 
heart); to convalse (the world, &c.); II. infr. 
Cauz, fein) to quake, tremble, shake; ¢-d, p 
a. awfolly affecting, thrilling. 

rigit'terung, (w. Jf. 1) the (act of) shak- 
ing, &c., shake; 2) shock, violent motion, 
commotion, concassion, percussion; politische 

—, political convulsion; €-éfrei8, m. Phys. 
sphere of commotion; @-#f@ale, /. Med. per- 
cassion-shell. Is.) to grow weak. 

Grfwad'en, (w.) v. intr. (au. fein) (1. 

Erfwar'gen, (w.) v. intr. (aus. fein) to 
become black, to blacken. 

Erfhwaten, (w.) v. ir. (gener. ref. fid 
[Dat.] etwas) to get by prattling. 

Gridwr ben, (w.) v. tr. to reach by fying. 

GErigwel'ten, (str.) v. intr. (auz. fein) to 
begin to swell, ef. Sdwellen, L 

Erläweren, (w.) ». tr. 1) to make heavy 
or heavier; 2) Ag. a) to aggravate (a crime, 
&c.); b) to render difficult, onerous, laborious 
or more difficalt, &c., to aggravate (the ovils 
of life, &0.); e8 erichwert die Saft, it augments 
or increases the burden; die Bewegung —, 
impede or obstract motion; ¢-b, p. a. onerous 
(conditions); obstructive (measures), 

Eridgwer'nif, (eir.) m. aggravation, im- 
pediment, diffic 

Eridwe'rung, Wr. a making heavy or 
difßcult, &e.; aggravation. [ming. 

Crigwin men, (str.) ». tr, to reach swim- 

Gridwin'veln, (m) 0. ir. to obtain by 
swindling tricks. 

Geiieing’en, (str.) v. tr. 1) to soar up 
to or reach by soaring; 2) fig. a) see Gr» 
ringen, 3; b) to afford (to buy, &c.), to get, 
raise, furnish: id fann die Unfoften nicht —, 
T cannot afford the charges. 

@rfegwing’lich, adj. that may bo afforded 
or raised, attainable, farnishable. 

Erigwing’ung, (w.) f. an affording, 40. 
of. Ecidwingen. 

Gefe’gelu, (w.) ©. tr. to reach sailing. 

rléh’en, (str.) 0. Lir. 1) to see, perceive; 
to desery, distinguish; 2) to learn, under- 
stand (cué, from, by), to find; 3) (fich / Dat.) 
etwas) to choose, elect; 4) to observe, watch, 
avail one’s self of; 5) to choose, elect; aus 
Ihrem Briefe erfehe id, by your letter 1 learn 
or perceive; Zeit und Gelegenheit —, to bide 
time and opportunity; Ginen nidt — fönnen, 
not to be able to bear the sight of one; fie 
Tann ihn nit —, she cannot abide or bear 
him; IL ref. (1. «.) to divert or amuse one's 
self by looking about. 

Gcfeh'nen, (w.) v. tr. to long, yearn, or 
wish for, to hanker after, to desire fervently. 
Refef fer, p. a. cee Berfeflen & Erfigen. 

Erfeybar, adj. soe Exfeglid. 

Erfeifen, (w.) v. ir. 1) to supply, replace, 
retrieve, repair, restore, make up (for), to 
make good, recover, to make amends for, 
compensate; einen Berluft erjegt erhalten or 
betommen, to recover damages; id) habe c& 
noch nicht erfegt erhalten, it has not yet been 
restored to me; 2) (Einem ettva®) to reimburse; 
to refand, to indemnify (one for); Einen —, 
to fill (up) another's place; to supply the 
loss of a person; Qute fann Baummolle nicht 
—, jute cannot supply the place of cotton: 
du mußt mid bei deinem Bater —, you must 
replace me to your father; er erjegt feinen 
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Bergänger nicht, he is not equal or does not 
come up to (falls short of) his predecessor. 

Erfeylig, L adj. 1) that may be supplied, 
replaced, &c., replaceable, of. Erjegen; 2) re- 
parable, retrievable; recoverable; repayable; 
IL. &-teit, (w.)f. capability of being supplied, 
replaced, retrieved, or compensated, &c. 

Grfeyung, (w.) 7. tho (act of) supplying, 
&o. of. Erfegen; reparation, compensation; 
amends, reimbursement. 

GErfenfsen, (w.)v. L inir. to fetch or heave 
a 2 sith IL &. (fi$ [Dat.] etwas) to sigh 

after, wish for, or obtain by sighing. 

ErfiitTi, 1. adj. visible, perceptible: 
evident, manifest, clear; — fein, to be visiblo, 
&o., to appear; II. @-feit, (w.)/. visibleness, 
peroeptibility, evidence, manifestness. 

Erfieigen, (w.) 2. intr. (aux. fein) ses &x- 
teanten. 

Grfie'gen, (1.) v. tr. to obtain by victory. 

Erfingeen, (str.) ». tr. (gener. ref. fid 
[Dat.] etwas) to acquire, get by singing. 

Erfinfen, (str.) 0. tr. Min. to get at or to 
obtain by sinking a shaft. 

Erfin’nen, (sir.) 9. tr. to devise, contrive, 
excogitate, conceive, imagine, project; to in- 
vent, fabricate, forge. 

Erfinn'Tig, adj. conceivable, imaginable; 
auf alle e-e ZBeife, in every possible manner. 

Grid, adj. Erse, Irish. 

Erfigen, (str.) v. tr. 1) (gener. ref. fih 
(Dat. ],etwo8) to draw on, contract (a disease) 
by leading a sedentary life; 2) Lav, to ac- 


to | quire by prescription. 


Erfigung, (w.) f. Law, usucaption, ac- 
quirement of property by prescription. 
Exfor'gen, (w.) v. tr. to obtain by care or 
anxiety. 


Gripäf/en, (w.) ». ir. to descry, espy. 

Exfpan’nen, (w.) v. tr. to span; to reach 
by the span, or by spanning. 

Grfpa'ren, (w.) v. tr. to spare, savo, lay 
up; Einem etwas —, to spare one from ...; er» 
fpare mir diefe Nähe, spare me (from) this 
trouble; — Gie fid ( Dat.) das Lengnen, spare 
your denials; um Mühe und Koften zu —, to 
save trouble and charges; das Erfpar'te, m. 
(deck. like adj.) savings. 

Erfyärniß, (str.)/. savings; der — wegen, 
to save, for economy's sake; laffen Gie alle 
möglichen Erjparniffe eintreten, be as saving 
(economical) as possible. [saving. 

Gripa’rung, (w.) /. the (act of) sparing, 

Gripicten, (w.)o. tr. (gener. ref. fidh [Dat.] 
etwas) to get by playing or gambling. 

Gefpie'ben, (w.)o. tr. to kill with aspear. 

Grfpin'nen, (str.) 9. tr. (gener. refs. fi 
(Dat.] etwas) to get, earn, or obtain by spinn- 


ing. 

Exfprie'ten, (atr.) ». intr. (az. fein) 1) 
to shoot up (as plants): 2) Ag. to profit, to be 
of use. — Eriprieß’Tich, I. adj. useful, proft- 
able, advantageous, beneficial; IL. @-feit, 
(.) f. usefulness, &c.; profit, 

Cripring’en, (sir.) v.tr. to reach by leap- 
ing; to get or obtain by leaping. 

Gripä'ren, (s.) ». tr. to spy out, find out. 

Geft (or Ex), I. adj. firet: prime, head; 
der e-e Lehrer, head master: die® ift das &-e 
waé id höre, this is the first word I have 
heard of it; die e-en Anfangögründe, the rudi- 
ments: der e-e Arbeiter (in Fabrifen), the fore- 
man; die e-e Kirche, the primitive church; die 
e-en Geifter des Jahrhunderts, the master- 
spirits (-minds) of the ago: daé G-c, the first 
thing; Comm-s. e-er Commis, head or con- 
fidential clerk; mit e-er Gelegenfeit, by the 
first opportunity; mit e-er Boft, by the first 
(or earliest) mail or post, by return of post: 
e-e Onalität, first or prime quality; au® der 
e-en Hand faufen, to buy (at) first hand; ¢-¢8 
Papier, first-rate paper: Haus e-en Ranges, 
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first-rate house; e-e Lee (Trauben), best 
vintage; der (die, da8) e-e, der (die, das) befte, 
the first (person) that may happen to come, 
4, 0. any one; the first (subject) that comes to 
hand, that may turn up, ¢. ¢. any thing (you 
choose); fürs @-e, yun E-en, in the first place; 
pum G-en, Qweiten, Dritten und Legten! (in 
Wuctionen), going, going, gone! JI. ads. 1) 
first, at first; 2) previously, before; 8) not 
before, not till or until, only; — als, only 
when; id} Yonrme mut — von .... I am fresh 
from....; —ingwei Stunden, not fortwo hours; 
nur — dann, dann —, not till then: — jegt, 
but pow, but just; dag Werk der Zerftörung 
begann —, al8 Karl V. einen großen Theil [der 
Alhambra} niedereiß, um einen Palaft fiir fidh 


gu erbauen, the work of destruction was not | +), 


commenced, till Charles V pulled down a 
large part of it, in order to erect a palsce for 
himself; — feinem Enfel wurde der Adel ver» 
lieben, on bis grandson only, nobility was 
conferred; 4) no more than, only; 5) no 
farther than, only to: 6) or — nod, a) still: 
yet: e8 muß fic) — nod zeigen, it remains to 
appear: d) or unt —, so late as, no later than, 
only, but (yesterday, &0.); wer — (or cher) 
Yommt, mahlt — (or eher), proverd, first come, 
first served; fle ift — fechzehn Jahre alt, she 
is but sixteen years old; wenn er nur — bier 
wire, if he were but here; bat er fid — für 
deinen Freund erflärt, has he (once) avowed 
himself your friend, (then, &c.); bin id — da, 
once there; wenn id ihn nur — fertbringen 
tönnte, if I could once get him away; id gehe 
— tet, I'l go all the more (V. «. in defiance 
of ...): das madt’s — recht Ihlimm, that makes 
it all the worse, 

Erftampfen, (w.) v. ir. sea Zerftampfen. 

GrRarten, (w) 0. intr. (aus. fein) to 
gather strength, to grow strong, to be in- 
vigorated. 

Erfar'ren, (w.) 9. intr. (ans. fein) 1) to 
become stiff, numb, or torpid, to be seized 
with torpor; Phys., de. to congeal, set; 2) 
So. to shrink (with terror); — maden or II. é. 
to benumb, numb; to stiffen, chill; erftarct, 
p. a. benumbed, &c., numb, torpid. 

Erftar'ren, s. (str.) n., Erftar'rung, (w) 
f. numb stiffness; chilliness, a chilling; 
torpidity; Phys., de. congelation, setting. 

GErftat'ten, (w.) ». tr. 1) to compensate, 
repay, refand, retrieve, makeup, make good; 
wieder—, to give again, to reimburse; 3) to 
give (an account), to makea report, ¢. Bericht. 

Erhatt lich, adj.roparadle, Ac. ‚oo Erfeglid. 

GErfist'tung, (w.)/.1) compensation, resti- 
tution; 2) delivery (ofa report), of. Berigt—. 

GErftau’nen, (w.) v. intr. (aus. fein) to be 
astonished, surprised, amased, wonderstruck ; 
€© war ganz erftaunt, he was or looked all 
wonder; ba8 —, (efr.)». s, astonishment, ama- 
sement, surprise: zu meinem —,to my astonish- 
ment; in —fegen, to amaze, astonish; e-Swerth, 
e-Swürbig, adj. marvellous, astonishing. 

Crftaun’lich, I. adj. 1) astonishing, amaz- 
ing, surprising; 2) stupendous, prodigious; 
8) strange, wonderful; II. @-feit, (w.) f. 
astonishingness, 4c. 

Grfteih'em, (str.) v. tr.to stab, ran through 
with a sword or any pointed instrument; (mit 
einem Doldhe) to poniard (Erdolden). - Ere 
fteh'ung, (0.) f. the (act of) stabbing, &c. 

Grftög'en, (irr.) v. L intr. (auc. fein) 1) 
(+ &) * to rise, arise: 2) * to rise anew, to 
be renewed; II. ér. 1) to go through, suffer 
(punishment): die Echtzeit —, to serve (out) 
one’s time: 2) to buy in (at) an auction, to 
purchase at auction: wicder —, to buy in, to 
repurchase (at auctions). 

Grheh'nng, (m.) f. 1) (+4) * resurrection: 
2) * renewal; 3) the (act of) going through, 
&c.; 4) the (act of) purchasing, &c. 











~ @ehty'ten, (ei) o. tr. to get by stealing. 
GErktcig’bae, see Erfteiglich. 

Grftel’gen, (sr.) s.ir. to climb up, ascend, 
mount; to scale, oscalade. 

Erkel'gern, (w.) u. tr. vee Exftehen, IL. 2. 

Erfteig Tig, adj. climbable, ascendable, 
scalable, accessible. 

GErfel'gung, (w.) f. the (act of) climbing, 
ascending. &c.; ascent; Mil. escalade, scaling. 

Erftei'nen, (w.) ». intr. (aus. fein) to be- 
come or to be petrified. 

‘en8, ado. in the first place, first, firstly. 

Grfter'ben, (str.) v. intr. (aus. fein) 1) to 
die, become extinct: 2) Ag. to die away or 
out; to fade aways ich exfterbe als Ihr unter- 
igfter Diener (at the close of letters, &c. 
our very humble servant till death. 

‘eve (der, die, daB), adj. (comparative 
of Exft) the former; er wählteda8—, hochose 
the former (alternative). ing or rowing. 

Grftewers, (m.) 9. tr. to reach by steer- 

Grft... for ER], in comp. erwähnt, — 
wish, —temeldet, genannt, adj. first men- 

, adj. Aret-bern, first-be- 
pare primogenial; —geburt, 7. 1) the (state 
of) being first bors, primogeniture: 2) or — 
gebsrene, m. 4 f. the first-born; das Redt 
der —geburt,—geburtoredt, m. Law, (right of) 
primogeniture, primogenitureship, birthright. 

Erfiden, (w.) v. L intr. (auz. fein) to 
choke, smother, to be choked (an [with Dat.], 
by, with), to be suffocated; id erftide vor 
BWuth, vor Laden rc, I choke with rage, with 
laughter, &c.; IL ir. 1) I. & fy. a) to choke, 
smother, suffocate, stifle; 5) Ag. to overlay: 
Thränen erftidten feine Rede, tears choked 
his speech; 2) Ay. to suppress, crush (a re- 
bellion, &c.); im Keime —, to nip in the bud. 

Grfiden, s. (str.) n., Erkid’ung, (w)f. 
suffocation, the (act of) choking, stifling: zum 
— yell, crowded to suffocation. 

Geft'igteit for baad (w.) f. 1) primity, 
Brlority: 2) +, see Erftling. 

GEeRil'ten, (m.) ©. tr. tosncceed in stilling, 
stopping, staunching, &c. cf. Stillen. 

i [or Ecft—], ade. first, in the first 
place, firstly. 

Erfrling (or eR], I. (air) m. Arstling 
(also Ag. die &-e feiner Mufe, the firstlings 
of his muse), first fruits: IL @-9...,in comp. 
first, maiden (spoech, &¢.), primitial; —Siume, 
f. eee SGneeglodden. 

Erk'mann [or Eft], (str, pl. Erfi’min- 
ner) m. Salt-w. head-workman, foreman, 

Erftoy'petu, (w.) ». ir. to gather or com- 
pile laboriously, of. Zufanmenftoppeln. 

Geftor’ben, L p. a. (of. Exrfterben) 1) ex- 
tinct: 2) benumbed; 3) extinguished ; hushed 
(of sounds); faded, discoloured: 4) Ay. dead 
(gegen, to); II. @-heit, f. deadness, &c. 

Erfts’ken, (str.) ». tr. 1)to reach by thrust- 
ing; 2) to break or kill by thrusting. 

cite ben, (w.) ». tr. to endeavour or try 
to obtain, to aspire to, after ..., to pursue: 
to obtain by endeavours, — CErftr? bung, 
(w.) f. the (act of) aspiring, &c., pursuit (of 
an object). 

GEcfired’en, (se.) 9. I. ir. to extend (618 zu 
[with Dat.J, auf, 018 auf, über [with Acc.], to, 
over), tostretch; II. ref. 1) to extend, stretch, 
reach, go (6ié zu ıc., to, as far as ..., 40.) 
to amount (auf [with Ace], to); 3) to grow 
(of fry). 

Erfired tei, (str.) m. pond for try. 

Grfirefung, (m.) f. extension, extent; — 
der Frift, Law, prolongation of the set term. 

Erftrei'ten, (str.) ». tr. to getor obtain by 
disputing, fighting, or litigation ; ¢f. Erfechten. 

firid’en, (1.) 0. tr. (gener. ref. fi 
[.Dat.] etiwa8) to get or earn by knitting. 

Grftum'men, (w.) 0, indr, (aux. fein) to 

grow dumb, &c. see Berftummen. 
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GErfrumpfen, (w) ev. intr. (ouz. fein) to 
grow dull, blunt; to desden. 

Grftunten, pp. (of an choclate vert, Er- 
ftinten); wulg. es iR — umd erlogen, it is a 
shameless lie. 

Orfiiis’men, (w) v. tr. 1) te take by stern 
or assault; to escalade: 2) Ay. to obtain by 
importunities.. — Erftiir’mung, (w.) f. the 
{ect of) taking by storm; escalade. 

Grf’urtteil (or Ef), (air) m. Lene, 200 
Brioritäteurtheil. 


Blasi (w.) 0. tr. (Einen um etwas) to 
entrest, request, desire, solicit (one fer, or 
one’s aid, &0.); dringend —, to urge: to be- 
seoch, implore; um cine Untwert —, to beg, 
request an answer: ich erfuche die 
im bewirfen, I will thank you to insure. 

rfu'dgen, s. (str.) n. eatreaty, request, 2 
bessecking; suing for, solicitation; exf (des) 
— de8 ..., at the request or suit of ...; auf fein 
wiederholte —, at his repeated solicitations. 

cfu’dein, (m.) 9. tr. to get or acquire by 
dirty work or by scribbling. (up). 

Erta'gen, (w.) v. intr, (senpers.) to dawn 

GErtan'deia, (m.) 0. tr. to get by trifting. 

Ertan’gen, (w.) ». tr. (gener. ref. fid 
[Dat.] etwas) to obtain or acquire by danc- 
ing; to contract (a disease, &c.) by dancing. 

Gxtay'pen, (w.) v. tr. to catch, surprise, 
to take, apprehend, seize; auf frifder Thet 
—, to take in the very act (or deed); auf einer 
Züge —, to catch, take, or find (one) in a Lie: 
fie wurde beim Eteblen ertappt, she was caught 
stealing. — Ertap'pung, (w) /. the (act of) 
catching, surprising, &c., appreheasion. 

Ertafren, (w.) 9. tr. to reach er discover 
by feeling or groping. 

Grtan’ben, (w.) 0. I. indr. (az. fein) to 
grow deaf; II. er Ertäusen, tr. to deafes 
(Betäuben). [change. 

Grtaw’iden, (w.) v. ir. to obtain by ex- 

Grtgei'ten, (w.) v. Ir. (Einem etwas) 1)to 
impart; 3)to confer, bestow (on, upon), grant, 
award; 5) to give (advice, orders, informa- 
tion, &.); Unterricht —, to give lessons, to 
instruct, teach: Beideid or Radridt —, 
send word, inform; cine Eommilflen —, 
entrust with a commission; Grocura —, to 
confide procuration; Reduung —, to send in 
an account; einen Paß, ein Patent, Erlanbsik 
—, to grant, issue a pessport, a patent, to 
grant permission (to); Rath —, to impart ad- 
vice; Perfonen, weldhen Paffe ertheilt werden 
find, persons to whom passports have bees 
granted or issued; der rimmifd-fathelifde 
Priefter ertheilt dem Bußfertigen Whfolution, 
the Roman Catholic priest pronounces ab“ 
solution upon the penitent. — Grt§ei’iung, 
(w#.) f. the (act of) imparting, conferring, Ar., 
grant, bestowal; issue (of passports, &c.). 

Erts'ben, (w.) v. 1. tr. to get by raging: 
IL. intr. (ane, fein) to fall in a rage, to rage. 

EctBd¢'en (pr. —t3'ten], (w.) 9. fr. gener. 
Jy. to kill, deaden; to mortify (the feah). - 
Ertöbt'ung, (w.) 7. the (act of) killing, deed- 
ening; mortification. 

@rtö’uen, (w.) v. 1. inir. (ons. fein) to re- 
sound, sound, ring (von, with); — leffen, to 
cause to resound, to sound; II. fr. * to sound. 

Exte’fen, (w.) e. intr. (auz. haben, in some 
cases fein) to roar, begin to roar. 

Ertrig’, (str., pl. Ertrii’'ge) m. yield (of 
the soil, &c.), produce, return{s), receipt, 
revenue, profit, amount, Comm. proceeds; 
veincr —, clear profit, net proceeds; reinen — 
geben, to yield clear profit, to clear, to net: 
von geniigendem —, sufficiently prodactive, re- 
manerative. 

Ertra’gen, (str.). tr. 1) todesr, support; 
2) fy. to bear, endure, suffer, undergo, sas- 
tain; to brook (restraint, &c.), tolerate; id 
will da@ nicht Tänger —, Il bear or stand this 





Ert 


no longer: eine Beleidigung ruhig (geduldig) 
—,to bear an affront quietly, dc.c/. Einfteden, 4; 
nigt zu —, not to be borne, insupportable, 
de. of. Unerträglid. 

Ettrig tig, I. adj. 1) tolerable, support- 
able, sufferable, bearable, endurable; 3) +, 
productive (Ertragsfähig); II. @-Reit, (w.J7. 1) 
telerableness, &c.; mediocrity; 2) obsolescent, 

&rträg’uiß, (str) nw. the act or capability 
of yielding, &c., produce, &0. of. Ertrag. 

Griräg’fam, adj. yielding, productive, pro- 


&rträgd’fäßig, L adj. capable of yielding 
produce, &c. of. Ertrag ; productive; IL E-felt, 
(w.) f. capability of yielding produce; pro- 
ductiveness. 

Grtra’gung, (w.)/. the (act of) bearing, &c., 
stato of enduring, sufferance, toleration. 











‘en, (w.) 0, tr. to drown. — Ere 
tränfung, (w.) f. (ct of) drowning. 
&rträu'men, (wJ ». ir. to dream or to 


form visionary schemes of ...; erträumt, p.a. 
imaginary, visionary; chimerieal, 

Grtr?'ten, (sir.)v.ir.1)totread or trample 
te death (Sertreten); 2) Ag. to trample down, 
to destroy, to bring to utter ruin. 

&xtrinfen, (str) v. L intr. (aux. fein) to 
be drowned ; IL fr. to got by drinking. 

Gcted dein, (w.) v. fr. 1) to purchase; 3) 
to acquire by dealing in second-hand articles. 

GExtrayen, (w.) 0. ir. to get by obstinacy, 
deflance. 

Gräben, (w.) v. tr. to acquire by practice 

Erüsrigen (Lu. Eri'bern), (w)e. L intr. 
(aux. haben) (cf. Übrig fein) 1) to be left or 
to remain over and above; 2)to remain (still) 
behind; to remain to be done; to be wanting; 
IL fy. to save, lay by, spare; midts dabei —, 
ea, to have nothing over by it (#. 0. by a 
basiness-transaction, &c.). — Grii'brigung, 
(w.) f. the (act of) saving, &c. 

* Erubition’, (w.) 7. (Lat.) erudition. 

* Ernüren, (w.) 0. tr. (Lat. eruere, to 
Pluck, root, or dig out) Ag. to draw or bring 
eat, to elicit (by investigation, &c.), of. Heo 
ausbelomuen. 

@r've, (w.) f. Bot. bitter vetch (Broum 
ervikia L.): E-nwärger, m. Bot. broom-rape 
(Orobanche L.). 

Erwaden, (w.) v. intr. (az. fein) to 
awake, wake, to be roused ; da8 —, (str.) 9. 8. 
an awakening. 

Grwad'fen, (str.) ». intr. (auz. fein) 1) 
te grow; to grow up; zu Männern —, to 
Grew up to be men; 9) Ag. to arise, spring, 
Proceed (aug, from); to accrue; (ju etwas) to 
ripen into, to rise to; —, p. a. adult, grown 
up, grown to maturity, (fall-)grown; G-e, 
m. & J. (deck. like adj.) grown person, adult; 
Die Taufe der E-en, adult baptism. 

Grwad'fenkeit, (w.) 7. (1. u.) 1) adult- 
news, ripe age, puberty: 2) grown up per- 
sons collectively. 

Exwi gen, (sir.) ». tr. fg. to weigh, pon- 
der, consider, reflect upon, canvass, deliber- 
ate, discuss ; ich will e8 —, I will think of it. 

Erwägung, (w.) /. a considering of ..., 
reflection (upon), deliberation, discussion; 
in —, in consideration, in regard (of); in — 
sichen, to take into (or be under) considera- 
tion, to give one's consideration to. 

Erwaf'ten, (w.) 9. tr. to choose, elect; 
die Erwählten, pl. the elect — Erwah Tung, 
(w.) f. the (act of) choosing, election, nomi- 
nation. 

ErwdG nen, (w.) v. ty. (& intr, [with Gen.]) 
te mention, make mention of (gegen, to): to 
state: to allude, refer to; nod ift au—, it re- 
mains to be mentioned, it is further to be 


observed. 
rwadf‘nung, (wv) f. mention: — thun, to 
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mention, to make mention of or reference 
to; einer Sade geidiene —, & matter is men- 
tioned; meines Namens gefjah —, my name 
‘was introduced; bei—, at a (on the) mention. 

GErwah'ren, w.) ». (particul. Swits.) 1. 
tr. (+ @rwag'ren) to make trae, to prove, 
confirm by the event; Il. ref. & intr. (auc. 
fein) to prove true. Imalken). 

"Grwallen, (1 intr, to boil up (Hufe 

Erwar'men, (W.) 9. inir. (auc. fein) to 
grow warm, to be warmed, 

Erwärmen, (w.) v. tr. 1) to warm: to 
heat; to foment (durd Umfdliige); 2) Ay. to 
warm (tho heart, &c.), to excite ardour or 
zeal in (one; für, for), to engage, interest 
(in behalf of). — 1, (w.) f. the 
(act of) warming, £c., fomentation: €-straft, 
J. Phys. caloric power. 

Erwar'ten, (w.) 9. tr. to to stay 
(wait or look) for; to await; er fann die Zeit 
nidt —, he cannot bide his time; was wird 









GErwei'terung, (w.) f. 1) onlargement, ex- 
tension, expansion; amplification; aggran- 
disement; Med. dilatation, enlargement; — 
der Adern, aneurism ; — der Gefäßenden, ana- 
stomosis; — det Herzlammern, diastole; 2) 
Found. bell-mouth (of moulds). 

Erwerb’, (sir.)m. acquisition: gain, profit; 
Heiner —, aber rafcher Umfag, amall profits 
but quick retarns; business, pursuit, of. Gee 
werde. 

Erwerben, (sir.) v. Ir. “to acquire, earn, 
get, gain, obtain, call. to come by: to pur- 
chase; erivorben, p. a. acquired, &c.: mit Un» 
recht erworben, ill-gotten; theuer erworben, 
dearly bought; erworbene Borzüge, Fenntniffe, 
Fertigteiten, acquirements, attainments, ac- 
complishments. 

Grwer'ber, (sir) m., Erwerberin, (w.) 
f. acquirer, Law, cossionary, transferree. 

Grwerb 188, adj.unprofitable, hard (times). 

Gcwert aif (str.) n. acquisition, earn- 


der Refer nod einem folden Titel —? what | ing: 


will the reader expect from such a title as 
this? erwartet, p. a. expected, looked for. 

Erwar'tung, (w.) f. expectation, expect- 
ance, anticipation: suspense; in der feften—, 
in the full (confident) expectation; die ger 
taufdjte —, disappointment; voller — or e-% 
voll, adj. fall of expectation or hope, eager. 

GErwa'ten, (w.) 9. tr. to reach or to get 
through by wading. 

Grwed’bar, adj. capable of being awa- 
kened, aroused, or excited, resuscitable. 

Erwed'en, (w.)v. tr. 1) to waken, awaken, 
rouse (from sleep), arouse; 8) to resuscitate 
(from the dead); 3) to animate, ‘excite, stir 
up; 4) to breed, raise, cause, create, ooca- 
sion; Berdadt —, to excite suspicion; Ber> 
trauen —, to inspire confidence; ¢-de Mittel, 
n. pl. incentives. 

Erwellih, adj. Ay.arousing, impressive; 
exciting devotion, edifying. 

Griwed'ung, (w.)f. 1) the (act of) awaken- 
ing, &c.; religiöfe —, revival: 9) resuscits- 
tion; 3) animation, incitation; 4) encourage- 
ment, excitation. 

Erweh'ren, (w.) v. ret. (with Gen.) to 
keep or ward off, to defend one's self from, 
against; to resist; id) fonnte mid) de8 Ladhené 
nidt —, I could not refrain from (or belp) 
laughing; id kann mid des Schlafes nicht —, 
I cannot forbear sleeping. 

Erweid'bär, adj. that may besoftened, &o. 

Erweiigen, (w.) +. tr. 1) to soften, mol- 
lify; T.to macerate; tososk; 3) fy. to soften, 
move (6i8 zu Thränen, to tears), of. Rühren; 


fldh — laflen, to relent; Med-s. e-d, p. a. 
emollient, lenient, demulsent: e-de Mittel, 
n. pl. emollients, lenitives. 


Erwei'ung, (w.) f. the (act of) softening, 
&o., Med. mollification; Chem. maceration; 
€-turittel, n. emollient. [stration; result. 

Erweiß‘, (str.) m. proof, showing, demon- 

GErwei'fen, (str.) v. I. tr. 1) to show, do, 
render (Einem &hre zc., honour, services, dc. 
to ...), to confer (a favour upon ...), pay 
(attentions to ..., &c.); 2) to prove, make 
good or out, demonstrate; II. ref. to prove, 
prove one's self, to be found, to turn out (to 
be, &c.), 

Erweis'ttd, I. adj. demonstrable, prov- 
able: II. G-teit,(w.)/. demonstrableness, &c. 

Grwei’fung, (w.) 7. the (act of) showing, 
&e., demonstration, cf. Erweifen. 

Eriweitterer, (str) m. enlarger, extender. 

Grweiitern, (w.) 0. I. tr. 1) to enlarge, 
widen, extend, expand, dilate; to let out in 
the width; 2) Ag. to enlarge, amplify: to 
aggrandise; to expand; II. ref. to get, grow 
large: to expand, onlarge itself; erweitert, 
p. a. Med. dilated; der e-de Muskel, Anat. 


dilator. 
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Gweslen, Lad. industrious; II. €-teit 
(w.) f. industriousness. 

Grwerbs’..., in comp. —feif, m. indus- 
try: —mittel, »., —quelle, f. moans, source 
of industry, ¢. e. of making a living; — 
f@ule, 7. school of industry ; —flun, m. Phren. 
acquisitiveness. 

Grwerd’..., in comp. —fland, m. indus- 
trial or working class; E-swiffen{daft, /. see 
Brotwiffenfdaft ; E-Sgweig, m. branch of in- 
dustry, business, trade, jon. 

Grwerbung, (w.)/. the (act of) acquiring, 
&o. cf. Erwerben; acquisition. 

Erwi'dern, Erwichern, (w.) v. tr. to re- 
tara: 1) to requite, render; to reciprocate 
(favours, sentiments, &c.); id ermidere feinen 
@ruf, I beg to be remembered in return; ¢/. 
Bergelten; 3) to rejoin, to return answer, 
reply (auf Lith Acc. ], to); darauf erwidere id 
nur, I only say in reply; er hat mir Gutes 
mit Böfem erwidert, he has returned me evil 
for good, has ill requited me. 

Grwiderung, Erwieberung, (w.) f. 1) 
return; diefe Eefühle fanden keine —, these 
sentiments wore not responded to or recipro- 
cated; 2) answer, reply; id lies Ihr Schrei« 
ben vorläufig ohne —, I deferred answering 
yourletter, I left your letter unanswered till 
now; in — (with auf [4 Acc] or Gon.), in 
reply or answer (to); €-éfrift, /. Law, re- 
joinder. 

GErwinben, (str.) v. L ir. + 1) to carn, 
acquire; 2) to effect; IL. ref. to dare, von- 
ture; to make free; IIL intr. to desist; to 
fail (in performing something, 0.). 

Erwir'ten, (w.) v. ir. to effect, of. Uns- 
witten. (Ertappen. 
Grwilch'en, (w.) 0. tr. coll, to catch, of. 
Erwittern, (1.) v. tr. oe Unswittern, &. 
&.2. 

rwud'ern, (w.) v. wy. to get by usury. 

Grwiin'{den, (m) ». ir. to wish for, de- 
sire; erwünfdt, p. a. wished for, desired: 
desirable; eriofinfdt fommen, to come most 
opportunely, to be welcome ; e8 wire mit ere 
wfinfét, I should be glad. [or raffies. 

Grwiir'feln, (w.) 0. tr. to win by dicing 

Erwärgen, (w.) v. I. ir. 1) to choke, 
strangle, throttle; 2) to kill, slay, slaughter; 
IL nr. (ome. fein) to choke (an [with Dat.], 
of). — Erwhr gung, (w.)f. strangulation, Ac. 

4 rg, 2. 1. (atr.) m. 1) ore; metal: 2) 
(rea) brass, bronze; II. in comp. Min-s., dc. 
—abgabe, f. mining-due, lot; —aber, 7. vein 
of ore, motallic or metalliferous vein, a live 
lode. 

B. Gey’...., incomp. arch: 1) chief, high, 
first, great; excellent, capital: very, extreme- 
ly, exceeding: excessively; 2)(in an si sense) 
arrant, confirmed, cant. anointed. 


Erz 
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Grzäßl'bär, L adj. narrable, communi- 
cable; II. E-Feit, (w.)/.thebeing qualified for 
narration. — Ergäfien, (1.) 9. tr. to tell, 
relate, narrate, recount, report; flüdtig—, to 
me over; ausführlich or.eingeln —, to detail; 

an erjÄhlt, they say, the story goes: ede 
Geoigte, narrative poems. — @rgah'ter,(str.) 
m. teller, relator, narrator. — @rzäßlung, 
(w.) f. narration, relation, account, tale, 
story, narrative: e-Sweife, ad». narratively. 

be! jo'men, (w.) ©, tr. see Zähmen. 
samt (from Era, B.), (str., pl. Ery'e 


= n. high office. 
br EG J, in comp. —aubruh, m. ore 
; native ore; (der derbe) bunny; 
re m. thin vein of ore. Ding. 
gauTen, ([.) v. tr. to gain by quarrel- 
8 +0CA.), in comp. —arm, adj. not 
containing much metal; —art, /. a species of 
ore; —artig, adj. metallic, metalliform; 
brassy. (witcheraft, 
‚zaubern, (w.) v. tr. to obtain or effect by 
8... CAD, in comp. —ami J. 
preparation or cleauing of ores; —auge, m. 
ore found in the formof small grains; —tings 
lein,n. eye of ore; —ansfchldger, m. breaker. 
d+++ (B.), In comp. —banueramt, m. 
office of the imperial standard-bearer ; —batte 
erbert, m. standard-bearer of the empire. 
ra belglagen (from Erz, A.), adj. with 
motal-fittings. 
rg’... B.), in comp. —6ifthof, m. arch- 
bishop; archbishop-stamper; —bi{a@ufli@, 
ad: archiepiscopal; —Siätfum, m. archbi- 
8] 


rg bifime (from Erz, A.), (w.) f.200 Spath. 
poems, (atr.), Ergbw be, (W.) (from 
B.), m. arrant villain. 
yeend (rom En, AD, (atr., Br ate: 
brite) 
RL Erg, B.), (sir) m. ha 
le (from &xy, A.), (W.) f. drase, 
ly stapia. 
Fear (from Gx, B.), adj. oxtreme- 
Graeifen, (w.) ¢. ir. to get by tippling. 
eget’ gen, (w.) v. I. tr. to show, render, 
do; Einem Gefälligfeiten —, to confer favours 
upoı to oblige; IL ref. to ee prove 
one’s self. en. 
Erzei'gung, (w.)/.the (octothchowinn’ ‚0. 
“gem, adj. soe Ehern. 
‘gem, (w.) ©. tr. coll, to address (one) 
by Gr, see Ec, pron. 
ig’... (B.), in comp. —engel, m. arch- 
angel: —engelwurz, f. Bot. real angelica 
(Archangelica officinalis Hoffm.). 
GErgeng’bar, I. adj. producible, generable; 
I. Gleit, (w.) f. producibleness. 
Grgew'gen, (m.) 0. tr. 1) to beget, geno- 
rate, engender, procreate; 3) to produce, 
grow (corn, &0.); 3) fg. to produce, create, 
engender, breed; der Bimnfd) erzeugt den Gee 
danfen, the wish is father to the thought; 
Dampf —, to generate steam. 
Grgen’ ger, (str.)m. generator, procrestor, 
father; producer, &c. of. en, 





Eryeug 
Grgeng'nif, (str.)n. production, product; | met 


produce, growth. 

GErgen’gung, (@.) f. the (act of) bogetting, 
generation, procreation, production; &-# 
toften, J pl. cost of production. 

see (A.), din comp. —farbe, f. brass- 
colour: die —farbe geben, to bronze; —faß, 
—fiiffef, n. miner's tab. 

Grg... (B.), in comp. —fanl', adj. oxces- 
; —feind’, m. arch-enemy, arch- 
fiend, arch-foe. 

Ürygang (from Cry, A.), (atr., pl. Exy' 

ginge) m. 1) course of a mine; 2) 000 —ader. 

ggan'ner (from Ey, B.), (str.) m. 
arrant swindler, sharper, thorough blackleg. 

Gg’... (4), in comp. —gebirge, n. me- 











talliferons ridge of mountains, particwl. the 
(Saxon) Ore-Mountains (on the frontier to- 
wards Bohamia); —gebirgi(t, adj. belonging 

to, or inhabiting, the Ore-Mountains: 
Glefer, m. founder in brass; —griber, m. 
miner, "[ooaree fellow. 
'slän (from Eq, B.), (sir.) m. 
do +. (A), in comp. —grube, f. mines 

pit: Salbe, /. heap of ore: —paltend, — 
tig, adj. metallic, metalliferous, Fame 


ore, 
dey... (B.), in comp. —Serjag, m. arch- 


duke; -herzogin, f. archduchess; —gergoge | a 


Tih, adj. archducal; —Sergegtoum, m. arch- 
dukedom,: archduchy; -hemd'ler, m. arch- 

-Sirt, m. Script. chief-shepherd. 
+ (A.), in comp. —pöhle, 7. ore-cart; 
—yütte, [. smelting-house. 

@raleh'bär, adj. that may be instructed 
or educated, 

Mergieh'en, (sir.) v. fr. 1) coll. to draw 
away, to drag along, move; 2) to bring up, 
educate, breed, train (ap), toschool; to rear: 
in der Sule des Leidens erzogen, schooled 
by (in) adversity. [vemor. 

G@rsiefer, (sir.) m. tutor, educator, go- 

Grsieh'erin, (w.) f. tutoress, governess; 
m. & f. trainer. 

Eegtey lid, adj. mod. educational. 

Erich ung, (w.) f. the (act of) bringing 
up, &c.; education, training (np), breeding. 

Erziehungs ..., in comp. —anhtalt, /. 
place of education, seminary, pedagogical 
establishment, school; —budj, m. book or 









work on education: —commiffion, f. board | of 


or council of education; —fath, m. see -weien ; 
—tunbe, f. vee —Ichre; —tuwft, f. art of eda- 
cating, pedagogica; —lebre, /. theory of edu- 
cation, 

GSegieh’ungSl38, adj. uneducated. 

rgieh'ungs..., én comp. —rath, m. soe 
—commiffion; —fdprift, /. writing or pamphlet 
apon education; —{driftfteller, m. writer on 
education; —wefen, ». system of, or matters 
relating to education, educational matters: 
en laatt, f. science of education, peda- 


= Gesleten, (w.) 9. . Ut for Erzeugen; 
2) to aim at; to obtain or arrive at (by aim- 
ing at). 

Gegit'tern, (w.) v. intr. (aux. fein) to 
tremble, shake, quake, shiver, to begin to 

ble, &0. 

eg tammer (from Gry, A.), (w.) /. room 
forthe pounded and washed ore in the smelt- 
ing-house. 

Gry’... (B.), in comp. —Tümmerer, m. 
arch-chamberlain; —fangler, m. arch-chan- 
cellor; sth ih, adj. high or rank catho- 
lic; —feg’er, m. arch-heretic, heresiarch; — 
Teg‘eret, f. hereeiarchy. 

yee (A.), in comp. —Manben, —flet> 
nen, . sorting or picking of metal ore: —» 
tunde, /. knowledge of ores, metallargy: — 
funbdige, m. metallargist; —futter, —filtter, 
m. Smelt, sorter; —lager, n., —lagerftiitte, f. 

ie bed: (rundes) bunny. 

Tg 00. (B.). in comp. —läg'ner, m. ar- 
rant-liar, arch-liar: —marfchafl, m. arch- 
wege grand marshal of the German em- 


ees. + (4.),in comp. —meffer, m. berg(h)- 

master, barmaster; —metalle, m. pl. stubborn 
: mittel, m. isolated group of ore. 

“ee wmunbfchent (rom Erz, B.), (str) m. 
arch-butler. 

Erzmutter (from Gry, 4.), (w., pl. Gry’ 
miitter) f. matrix (of the ore), gang(ue). 

rd 'suare’ (from Gry, B.), (m.) m. arrant 
fool 

Üryueh (from Ex, A.), (str.) m. nquat (a 


small, separate vein) of ore. 
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Eraptalg'er (from Ey, B.), (str.) m. 


arog bangler, 
TE... (A.), in comp. —plag, m. ore- 
=| Pats bing-place; —pagen, ». pounding (of 


ra prieRter (from Erz, B.), (atr.) m. high 
ese (A, in comp. —prabe, J. test of 
ore, bey Arie a rich in ore, abound- 
ing with metal. 
ste fell, m. arch- 
wi JGagmeifter, m. arch-tressarer. 
"oo. (A), in comp. —Iheibeiuuk, /- 
art, docimacy: —fdeider, m. sorter. 
(B.), in comp. —(Geim’, m. ar- 
—{Gent, ın. see —mundident. 
eure faa = {giät, f. Debift; 
2 ore smelted in one an —[älägel, m. 
mine; —{@lig, m. slich, 
Örsigältuds (from Po "B.D, (ate) =. 
[searcher. 


grisürter (from Ei, 4), (ur) m. 
ai «+ (B.), in comp. —ftyar'te, m. the- 
rough knave, arch-villain; —{pie'ler, w. pro- 
fessed gamester or gambler: —ftift, m. arch- 
bishopric. Core er miners). 
fesnit (from Exy, 4.), (1.) f. piece of 
Ne (from €rq, B.), (str.) m. tbo- 


ay ee "22. (A.), in comp. —tall, m. metalli- 
ferous talc; —thon, m. metalliferous clay. 
Ürztäfyel (from Er, B.), (alr) m. arast 


har 2 0 (A), in comp. —treg, m. wash- 
ing-trough, buddle; ~frayfen,s. ore in form 


er, arch-dapifer. 
Gerccudteh (from ene), (w.) m.arch- 
S++ (A.), in comp. —truße, f. se — 
böhle: —trümmer, pl. (fdimale, im Durrge 
Rein) loadings of ore (Derb., Hartm.). 
Ergfir'nen, (w.) e. L tr. to anger, make 
angry, to irritate, provoke, exasperate, chafe. 
incense; IL ref. to grow angry (Über [with 
Aoc.J, at): to dispute, quarrel (about); fid mit 
Einem —, to become angry with one. 
‚ärunug, (w.) /. irritation, &c. 
4... (B.), in comp. —water, m. pa 
triarch; —viiterlid, adj. patriarchal. 
++. (A.), in comp. —twage, f. balance 
for weighing the ores; —wanb, /. large mass 
of ore; —wälde, /. 1) washing of ore, bed- 
dling ; 2) dressing-floor, was! room; 3) 
swing-sieve; —wäfder, m. buddler. 
Ergwed'en, (w.) v. tr. sce Exgiclen, 2. 
Grgwing’en, (efr.) v. tr. to force, enforce, 
obtain by force; to extort; command: id 
fann ¢8 nicht —, I cannot get through with 








m. | it, I cannot afford it; ¢8 läßt fi nicht —, 


there is no obtaining it by force; die ergom: 
gene Anleihe, forced loan. [tortion. 
gwing'ung, (w.) /. enforcement; ex- 
‚würde (from Erz, B),(w.) f.the high- 

ost dignity in its kind. 

* GS, (indecl.) n. Mus. E-flat (Ed) — dur, 
E-fat major; —moll, E-flat minor; fet, 
n. E double fiat. 

€, pron. (third pers. sing.) m. it; — iR 
funfgig deutide Meilen von Gamburg neh 
Dresden, it is fifty miles from H. to D.; — 
het oe nur geträumt, he has only dreant 

— ift Feiertag, it is holiday; 
Sin) liegt an ihm, it is his fa 
die Reihe) ift an mir, it is my turn; wer R 
an der Thür? — ift eine arme Fran, .. ‚its 
a poor woman; et ift —, it is he; diefe fd 
—, weldhe ..., these are they who ...: find Sie 
die Mutter diefes Kindes? ja, ih Bin, ... 
yes, I am; nein, if bin— nit, no, I amnot; 
— find gute Kinder, they are good children: 
die Themfe ift ein hiner Flag: die Elbe iR 
— nit weniger, ... the Elbe is not less 50; 
wird er — immer fein? will he always beso? 
find Sie — aud? are you so too? fie hatte — 
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ef 














an einen guten geben (Grimm, D. Sagen 1,84), 
the had a jolly life of it: er hat — gut, he 
has a nice time of it: — Ginem bequem mar 
Gea, — Einem leiht maden, to make one 
comfortable, to relieve one; Gott fprad: — 
werde Licht. Und — ward Lit (Gen. 1, 8), 
God said, Let there be light: and there was 
light; — ift ein Gott, there is a God; — gibt 
Reute, there are people; — find ihrer drei, 
— waten unferer 
— find unferer 
nur wenige, there are only a few of us; Hur- 

tah! fhallte — von Mlippe zu Lippe, Hurra! 
ocheed from eliff to oliff: der Fall mit dem 
wir — zu thun haben, the case with which 
wo have to do: — fpiele, wer da will, lot play 
who will: — Iebe der König! long live the 
king! — wurde gefpielt, there was playing: 
— beffer wiffen, he should know bet- 
ter: in dem Glauben, daß er — mit einer 
Edhar Wahnfinniger zu thun hätte, believing 
be had to do with a company of madmen; 
iR fo For, als — nur fein Tann, it is as 
clear as can be; — fei denn, unless, axcept: 
provided. 

Cielas, m. Essias (P. N.). 

ES bugt, (w.) f. Mar. S-rounding. 

* Esca’dre (pr. Zsckär], (w.) /. (Fr.) see 
Gcidwader. [Gdwadron. 

* Gdcadrow’ [pr. Ssckäröng’), f. (Fr.) se 

* @sca’le, (w.) f. (Fr.) Mar. harbour of 
refage, port; -n madden, to touch at ports. 

* GScapa'be, (m.)/. (Fr.) 1) Man. false 
sprivg of a trained horse; 2) foolish action, 
wanton trick. Iscarp. 

* Gacar'pe, (w.) f. (Fr.) Fort. eacarp, 

Ed... in comp. —aborn, m.ash-lesved 
maple (Acer negundo L.); —beum, m. see 
Gide; Blan, n. see Eichel. 

4. Ede, (w.) f. 1) Bot, ash, ash-tree 
(Prasinus excelsior L.); blühende —, see Blue 
menefde; junge —, ground-ash; 2) Ichth. see 

1 


B. AGe, (w.), Eid, (str.) ın. provinc. a 
common (tract of arable ground). 

Gid'el, (str.) n. zaffar (the third quality 
of powder-blue). 

Gid’en, I. adj. ashen, of ash: IL in comp, 
holy, m. ash-wood; —manna, /. see Nano» 
tide; —rige, f. provinc. ses Ebrreiche ; —wars, 
J. Bot, white-dittamy (Dictamnus albus L.). 

Gig’ ..., in comp. —laudh, m. see Shae 
Hetty —tösgen, —röfel, w. see Elfedeere. 

„me ‘¢, Escompti'ven, soe Dieconto, 


)f. CF.) escort (Geleit).— 
‘rem, (w.) 9. tr. to escort (Geleiten). 
@fel, s. I. (str.) m 1) ass (Rquus asinus 
L), donkey: 2) 7. a) easel, horse; b) Comb- 
m. tool for roundiug the teeth: c) ses Git 
reden; d) Build. rammer; ¢) Typ. horse: f) 
Paper-m. drupping-board; der hölzerne —, 
wooden horse: Einem einen — bohren, pro- 
verb, to make a fool, a butt of one; IL in 
comp. —filllen 1¢., see G-sfüllen ıc. 
Sidaden, Siclein, (str.) n. (dimin. of 
Gel) 1) little ass; 2) a species of cowry. 
det‘, (".) f. ewig. 1)stapidity, blockish- 
mess, doltishness; 2) stupid trick, blander. 
@ielgaft, adj. coll. like an ass, ass-like. 
@telin, (w.) f. female ass, sho-ass. 
icin, (m.) v. I. intr. coll. 1) to labour 
hard, to dredge (Bäffeln, Oden); 2) to 
commit great blunders; 8) to grow ass-liko 
ar stapid, to become an ass; IL fr. 1) to 
all (one) an ses, to scold (one); 2) ref. see 
intr, 3. 
feld... in comp. —arbeit, f. drudgery; 
m. see —guete; —begne, /. 
Bet. herse-bean (the small-grained Vicia 
Joie L.), —brüde, f. fg. assen’ bridge, crib, 
pons asinorım: —vienft, m. Jew. Ant. ass- 
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worship; Bot-s. —diftel, f. cotton or woolly 
thistle (Onopor'don acanthium L.); —farn, m. 

trae maiden hair (Adéantum capilus Ve- 
neris L., Brauenhaar); —fendel, m. a spe- 
cies of fennel (Feuicuium piperitum DC.): 
füllen, n. colt or foal of an ass: —fn§, 


adj. ass-gray; —gurfe, f. Bot. squirting en- 


cumber (Momordica datärium L.); -haupt, | 


n. Mar. cap (of the mast-head); ein —haupt 
anfegen, to cap: -guf, m. sos Huflattig; — 
täfer, m. see Warzentäfer ; —Lopf, m. 1) Techn. 
upper part of a rammer: 2) fig. dunce, a 
blockhead; —tirbis, m. see —gurte ; —tuh, /. 
Zool tapir [ Tapirus L.); —Iattih, m soo Sule 
lattih; mild, f. 1) ansos' milk; 2) Bot.a 
species of spurge (Bupkorbia Ertl L.); — 
mößre, f. Bot. wild carrot (Daucus cardia 
L.); ot, #. 1) an ass’s ear; 2) Conch. horned 
broadlip; 3) Mar. strops under the cap 
of the top-mast; 4) coll. a dog's car (mar- 
ginal fold in a book); —peterfilte, /. Bot, 
wood-persley (Anthriscus silosstris Hoffm.); 
—tliden, m. 1) back of an ass; 2) something 
shelving up on both siden: a) Archit. ogee- 
arch; b) Mar. semicircular covering of the 
whipstaff-bole; —fijreter, m. Ornith. com- 
mon pelican (Palecänus onocrofälus L.); — 
tragt, f. ass’s load. 

© fel(8)treiber, m. ass-driver. 

Ss hammer, (str., pl. Ee’hänmer) m. 7. 
8-hammer. 

* Esta'le, soo Escale. 

* Cfote'rifd, adj. (Gr.) esoteric, secret. 

* Esparfet'te, (m.) f. (Fr.) Bot. esparcet 
(Onobrijchis satiea L.). 

Ef'pe, (w.) f. Bot. aspon(-tree), asp, trem- 
bling poplar (Populus tremüla L.): E-nlanb, 
n. foliage of an asp, aspen leaves; er zittert 
wie ein G-nlaub, coll. he trembles like leaf. 
— Gf'pen, adj. made of asp, aspen. 

* Eöplana’de, (w.) /. (Fr.) esplanade. 

* Géponton’, n. (Fr.) Mil. half-piko, 
spontoon. 

G8'quimo, (str., pl. €-4) m. Esquimeau. 

G8'ra, m. Bera (P. N). 

Gf'bar, I. adj. catable, edible, esculent: 
c-e Dinge, eatables; I. E-Feit, (w.) f. eat- 
ableness, &c. 

Eh’segier, (1.) f. see Ehgier. 

Es‘se, n. (Lat. 9. “to be"; according fo 
others from the Fr. [& son] aise) slang, com- 
fortable state; in feinem — fein, to enjoy one's 
self, to be in one's proper element. 

@ffe, (w.) f. 1) T. forge; 2) chimney: 
flue; €-nfeger, €-nfebrer, m. sweep, chimney- 
sweeper: €-nfopf, m. chimney-head. 

Effen, (irr.) #. Ltr. to cat, feed; zu Mit> 
tage —, to dine; zu Abend —, to sup: wenig 
—, to eat but little, to be a little or poor 
eater; viel or far —, to be a largo feeder, 
of. fier; gut —, to live high; man ißt da 
febt gut, the fare or board is very good there: 
im Speifehaus —, to take one's meals in an 
ordinary; id effe bei ifm, I board with bim; 
was haben Sie gu —? what have you got fur 
dinner (supper)? herrlich — und trinten, to 
fare sumptuously: er bat faum das liche Brot 
ju —, coll. he makes a hard shift to live; IL 
ref. to eat; Euppe ift fih beffer warm als 
lalt, soup eats better warm than cold. 

Effen, s. (str.) n. 1) the (set of) eating, 
&e.; dinner; yum — bleiben, to stay dinner; 
2) a) meat, victuals, provisions; b) dish, 
(vw. ü.:) mess: $) meal, repast; entertainment: 
cin gefunde® —, a healthy diet; {dimedt Ihnen 
das —? a) do you like this fare? 6) do you 
relish your meals? das mar ihm ein gefun- 
deme8 —, coll. that was water on his mill: 
G@-Neit, soe zeit. 

* Efienz‘, (w.) f. (L. Lat.) essence. 

Eifer, (sir.) m. eater; ein ftarter —, a 
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| great eater, strong feeder: ein fdjledter —, 
. | coll, a poor knife and fork. 

GEfferei’, (w.) f. cont. the (act or practice 
of) eating, of. Sdmauferci. 

Eferlidh, adj. 1) +, see Efibar; 2) es ift 


m. | mit -, coll, I am inclined to eat. 
#00 Lagarustappe; —gefchrei, w. bray; —gran, | 


Cfgier, (w.) f. eagerness of uppetite, 
greediness ; voracity, glattony. 

Gf fig, (ete ) m. vinegar: in comp. —ül« 
en, n. Zool. vinegar-eel (Anguilitila acti 
Goeze), cf. Malthierden; —tther, m. acetic 
other; —baum, m. ese Gerberbaum; —beer> 
firanth, m. Bot. seo Berberige; —bilbung, /. 
acidification, acetification; —bramer, m. vine- 
gar manufacturer: —branerei, f. vinegar 
manufactory; —Born, m. see Berberige; — 
flé[gden, n. vinegar-cruct; —gibrung, /. 
Chem. acetous fermentation ; —geifl, m. 5; 
rit of vinegar; (brenzlicher) pyro-acetic 
rit; —gurfe, f. pickled cucumber or girkin: 
—pandel, m. vinegar-trade: —biindler, m. 
vinogar-seller; —hefen, /. pl. vinogar dregs: 
Honig, m. Pharm. oxymel: —folben, m. see 
Hiriähornbaum; —mutter, f. Chem. acetoun 
forment: —rofe, /. Bot. gallican, damask, or 
French rose (‚Rosa gallica L.); —falmial, nı. 
acetate of ammonia; —faly, m. acetate of 
potash; —famer, adj. as sour as vinegar; 
Chem. acetic; —faure Rali, m. acetate of pot- 
ash; —féure, f. Chem. acetic acid, acid of 
vinegar; —faure Gal. m. acetate; —fleder, 
m. see —brauct; —flederei, f. see —branerei; 
—foda, m. acetate of suda: —{yrmp, m. see 
—honig; —weinftein, m. acetate of tartar; 
acetate of potash ; —guder, m. oxysaccharum. 

& in comp. —torb, m. basket for 
provisions: —föffel, m. table-epoon: ein — 
löffef voll, = table-spoonfal; Inf, f. appe- 
tite: —Inftig, adj. disposed to eat; —faal, 
m. dining-room, dining-hall; —ftunbe, /. see 
—stit; —tifé, m. dining- (breakfast-, sup- 
per-)table: —waare, /. victuals, eatables: 
—wurzel, f. Bot, willow-herb (Epilobiam 
L): —jeit, f. meal-time; dinner-time: sup- 
per-time ; —jimmer, ». dining-room. 

= aatefeiie (s.) f.(Fr.) estafet(te), con- 


rier, express. 
watt (m.) m. (Eitfin, [e.] f.) Estho- 
n. Esthonia. — Eith- 

ate, adj. Bethonian. 























[stage. 
* Eftra’de, (w.) f. (Pr.) Archit, estradı 
* Eft’ragon, (str.) m. (Fr.estragon‘) Bot. 

tarragon (Artemisia dracunculus L.). 

CR’ rid, (str.) m. & m. 2 floor of a com- 
position of lime, plaster of Paris, &c., lime- 
floor. 

* Etabli'ren, (w.) ©. tr. & ref. (Pr.) to 
establish (fi, one's self), to settle, to set 
up a or in business; of. Grridten. 

® Gtebliffiement‘ /pr. —ming’], (str., pl. 
&-8) w. (Fr.) establishment, settlement, the 
setting up (of a business); E-danjeige, f. 
establishment's circular. 

* Eta’ge (pr. Sta'she], (w.) f. (Fr.) story 
(storey), floor (of a house): €-nteffel, m. 7. 
doublestoried boiler. [stamin: tammy. 

* Gtamin’, (sir., pl. &-8) m. ( Fr.) Comm. 

* Gtaye, Etay'pe, (w.) f.( Fr.) Mil. halt- 
ing place (for soldiers upon the march): E-n» 
firefe, f. regular line of halting-places; mi- 
litary road. 

* Etat’ (pr. sta], (str., pl. &-6) m. (Fr) 
1) state, of. Staat; 9) state, condition; 3) 
Comm. etate: statement, balance, of. Beftand; 
den — aufftellen, to make a statement, to 








penses, &c.): über den — hinaus, above the 
estimate: list (of officers, &c.), return: 5) 
j establishment: €-bud, m. Comm. ledger: 
G@-siahr, n. fiscal year; ¢-(¢)miifig, aij. ade. 
according to the estimate or calculation: 
E-rath, m. see Staatérath; €-(6)fnmme, /. 
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sum or total (also sum-total) of a statement. 

* Gtatifi'ren, (w.) 0. ir. (Pr.) to state, 
make a statement of ..., to balance. 

® @tcet'era, (Lat.) et cetera, and the rest 
(gener. contracted: ote., &c., ef. U. |. w.). 

* Sthit, (w.) f. (Or.) ethics, moral phi- 
losophy. [ethically). 

* @thifh, adj. (Gr.) othic, ethical (ade. 

* Eth'utfeh, adj. (Gr.) ethnic, ethnical. 

* Eto'no..., incomp. (Ar.) —grayh, (w.) 
m. ethnographer: —graphie', (w.) f. ethno- 
graphy; —gra’phifd, adj. othnograpbiclal); 
—lög‘, (w.) m. ethnologist; —Logte’, (1.) f. 
othnology: —lo'gif, adj. ethnologic(al). 

* Etiquet'te (pr. tikdt'e], (m.) f. (Fr) 
1) etiquette; 2) label; ticket: E-nfhng, 
protection on trade-marks (Marfenidug). — 
Etiquetti'ren, (w.) ». ir. to label: to ticket. 

Erlich, adj. prom. (gener. used in the pl.) 
¢-¢, some, several, sundry: ¢-¢ Worte, a fow 
words; et ift adhfzig und e-c Jahre alt, he is 
four soore and odd; funfaig und e-e Jahre alt, 
(a man, &o.) of fifty odd (years of age). 

mäl, (str.) n. Mar. day's work, the 
ran of a ship for twenty-four hours. 

Etru’cien, ». Geogr. Etruris.— Etrw’rifch, 
tens Tif, adj. Etrurian, Etruscan. 

Etch, 7. Geogr. Adige (a river taking its 
rise in the Grisons). 

Gtiter, (str.) m. & n. province. 1) fence 
Zaun); 2) (border-)district. (stody. 

* Gtil’be, (w.) f. (Fr.) Paint. & Mus. 

* Gtut’ (pr. St-we'], (atr., pl. E-8) m. 
(Fr.) a small (portable) case (for instruments, 
cigars, &c.). 

@rwä, Et'wan, adv. 1) +, somowhore; 
2) +, at some time or other; 8)perhaps, per- 
chance, possibly, peradventure; 4) about, 
nearly; ift8 Ihnen — um 6 Uhr gefällig? shall 
we say five o'clock? — um vier, say four 
o'clock; —500, something like (orsay) 500: 
was — vorfommen mag, anything that may 
chance or happen to occur; —auf diefe@Beife, 
in some such way as this: WIlc was ih — 
braude, all things I am likely to want; dente 
nidt—, (beware you) donot think : betritt dies 
fen Ort nit — in einem guten Rod, don’t 
think of going there in a good coat: ex be» 
trete ihn nicht — 2¢., let him beware how he 
enters it, &e.: die’ warnt uns, nicht —an glau« 
ben, da ..., this warns us how to believe 
that... 

Gtwa(n)'ig, adj. eventual, that may hap- 
pen to be, that may (chance to) occur, &c., 
contingent; die e-en Koften, the expenses that 
may be incurred, contingent expenses. 








Gt'wad, prom. I. adj. & s. something, | &0.). 





somewhat: (adj.)some:any: —Reucé, some- 
thing new. some news; — Schönes, a fine 
thing: e8 ift — Gdredlides, fi (Dat.) den 
Gemorveten zu denken, it is an awful thing 
to think of the murdered man: fo —, such a 
thing; haben Gie je fo — gehört? did you 
ever hear the like of it? wenn ich — fage, if 
I say a thing: er that — Befferes für ihn, he 
did better things for him; fo — bedarf Zeit, 
these things require time; wiffen Sie — 
Neues? have you any news? irgend —, any 
thing: — Anderes, something else; irgend — 
Anderes, any thing else: daé ift — Anderes, 
that's a different thing; in —, um —, insome 
respects or measure; in some degree; er gilt 
— bei ihm, be is in high esteem or favour 
with him, has much influence; fie bilden fid 
— ein, they are rather conceited; zeige Daf 
du — bift, show that you are somebody; ¢@ 
fpinnt fih — genen die Bogte (Schiller), there 
is some plot against the governors; II. adv. 
alittle; er ift — weitfdweifig, he is rather 
prolix: — roth, reddish: — fauer, sourish, | 
&o.; II. 8, Cindect.) m. Philos. entity, a real | 
being. 











Eve 




















Etwel'der, ¢, eb, pron. t for Einiger. 

* Etymoldg’, (w.) m. (Gr.) etymologist. 
— Etymolsgie‘, (w.) f. etymology. — Ety 
wmolo'gifd, adj. etymological. — Etymole- 
gifi'ren, (m.) 9. intr. to etymologise. 

End, pron. pers. & ref. (Acc. & Dat.) you. 
to you: yourselves, to yourselves. 

@u’er, pron. pers. Gen. of you. 

Ewer, En'eve, En'er, pron. pers. your, der, 
die, das Euere, Eu'erer, Eu'ere, Eu'eres, yours. 
Gu'ert (Enret, coll. Curent), in comp. — 
halben, —wigen, —wiflen, adv. for your sake, 
on your account, in your behalf. /(P. N.). 

En'gtn, Euge'nins, m. Eugene, Eugenius 

@u’le, (w.) f. 1) Ornith-s. owl, (die Meine) 


m. | owlet (Striz L.); die großlöpfige —, brown 


owl (Striz akaco L.): die graue (braunfchmarze) 
—, ivy owl (Striz stridtila L.); die große, tothe 
Tide, ses Avlereule; E-n nad Athen bringen, 
proverb, to carry coals to Newcastle: 9) pro- 
vine. a large broom, besom (Kehrbefen); eine 
— fangen, Mar. to bring to the lee, to broach 
to, to chapel a ship, to build a chapel. 
Guten, (w.) v. ir. to dust (cf. Eule, 2). 
GEn'len..., in comp. —affe, m. Zool. egret 
(Simia ayguia L., a variety of Inwus cynomol- 
gue L.); —artig, adj. owl-like, owlish; —- 
ängig, adj. owl-cyed ; —flutt, f. prowinc. dusk 
of the evening, owl-light: —flug, m. fig. secret 
flight; —gefaret, m. hooting or screeching of 
owls: —fopf, m. Ornéth. 1) see Schnepfe; 2) 
see Bradvogel; —fpiegel, m. 1) name of a 
popular German jester of the fifteenth cen- 
tary; 2) merry jester, wag: —fplegelei, /., — 
fytegelsftreid, m. coll. a merry trick, a wag- 
gory; —Ipiegeln, (w.) ». intr, coll. to play the 
merry-andrew or merry tricks: —fimme, /. 
screech-owl voice. [nides, the Furies. 
* Gument’den, (w.) [. pl. Gr. Myth. Bume- 
* Eunuch’, (w.) m. (@r.) eunuch. 
* Euphemis'mus, m. (Or.) euphemism. — 
Guphemifr'ifh, adj. euphemistic, 
* Euphonic, (1.) f. (Er.) euphony. — 
Eupho'nifg, adj. euphoniclal), enphonious. 
* Euphor'ble, (m.) /.(Gr.) Bot. euphorbia, 
spurge: E-ngummi, ». Pharm. suphorbium. 
Gn'pGrat, m. Geogr. Euphrates (a river). 
GEn'rige, (dev, die, bas) pron. poss. absol. 
yours. 





Gure'pa, m. (Gen. &-8 or Euco'pens) Eu- | pays 


rope. — Eurapä'er, (str.) m., Enrepierin, 
(w.) f. = European, European woman. — 
GEuropä’ifh, adj. European. — Europäifl- 
ten, (w.) 9. ir. to Europeanise. — Guro'pia, 
f. (Claudius, Rheinweinlied), ind. for €uropa. 
Cuftedifch, adj. Anat. Eustachian (tube, 
IN.) 
Cuftadyind, Eufta’find, m. Eustace (P. 
@u'ter, (sir) n. udder, bag (of acow, &c.): 
mit vollem —, big-uddered; —theil, ». Tann. 
dugs. — Eu'tern, (w.) ¢. inir. to have fall 
udders. 
Eva, coll. Eve, f. (dimin. Eugen, (str.) 
n.) Eve (P. N.). (eerung. 
* Evacuation’, (1.)f.(Lat.) Med. see Muse 
* Evalvation’, (10.) f. (Mod. Lat.) Comm. 
valuation. — Gvalvi'ren, (w.) 0.6. to value. 
* Gvange'lifh, adj.(Gr.) evangelical; ¢-¢ 
Wahrheit, f. gospel-trath. — Evangelifr, 
(w.) f. evangelist. — Evangelium, (str., pl. 
[w.] &vange’fien) m. gospel; das heutige — 
handelt von Paulus, the text of this day 
treats of St. Paul: auf da8—fhmören, to take 





& gospol-oath; waé er ihr fagte, war ihr ein | Excen'trica 


—, coll, she received his words like gospel- 
truth. 
* Evectiow, (m) f. (Lat.) Astr. evection. 
Even ... (Gen. of Eva), in comp. tind, 
nn. Eve's child, mortal: —fobn, m. Eve's son, 
man: —togter, f. Eve's daughter, woman, 
* Eventuell’, adj. see Etwaig. — Evene 
tualitat’, (w.) /. eventuality, contingency. 
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Ever, (str.) m. see mer. 

* Cverfidw, (w.) f. (Lat.) Med. eversion 
(of the eye-lids). 

* Evictiaw’, (w.) f. (Lat.) Law, eviction. 

* Gvivent’, adj. (Lat.) evident, manifest. 
— Evidenz‘, (w.) f. evidence, 

* Gvolutiaw, (w.) f. (Lat.) Math, dc. 
evolution. — Gvslvt'rend, adj. Math. evol- 
vent; die e-e Linie, Evolven'te, (w.) /. in- 
volate, evolvent. (Majesty. 

Gw., abbr. for Eure; Ew. Majeftät, your 

wer (Ever), (str.) m. Mav. scaller, 
lighter, wherry-boat; —führer, m. sculler, 
lighter-man, water-man; —fi§reriegu, «. 
scullerage, lighterage. 

A. @wig, adj. dads. 1) eternal, overtast- 
ing, perpetual: ever, unceasingly; der Ewige, 
the Eternal, God; 3) ade. coll. very: auf — or 
auf e-e Zeiten, for ever (and ever), for per- 
petuity: e-e6 Gefangnif, perpetual imprison- 
ment; e-er Gdnee, perpetual snow; die e-¢ 
Dauer, boundless duration; ¢-¢ Liebe, undying 
or deathless love; Theol-s. der e-e Zed, ever- 
lasting death: die e-e Berdammnif, perdition; 
daé e-e Leben, eternal life, eternal er evertast- 
ing life: dag ¢-e euer, evorlasting fire; ber 
¢-¢ Jude, wandering Jew; e-e Einfäufte, Lor, 
revenues arising from entail: ¢@ ift — (ade.) 
Schade, it is a great pity. 

B. @wig, (str) m. provinc. for Ephen. 

Swigtett, (w.)/. oternity, everiastingness, 
sempiternity, perpetuity; in —, von — ga —. 
in alle —, to all eternity, for ever and ever: 
in — nidt, never; in die— gehen, to drop into 
eternity. 

Ewiglid, ade. (+4)* eternally, cf. Ewig. 

Swifhdanm, (ctr) m. sce Gibifchbanm 
(Gberefde). 

* Gx, (Lat. prep. signifying out of, from, 
beyond: prefixed to mames of office with the farce 
of an adj. implying:) out of office, late, as: 
—ténig, m. ex-king : —minifter, m. ex-mi- 
nister, dic. 

* Exact’, adj. ( Lat.) exact (Genan, Büncd- 
lid); die e-en Wiflenfdaften, the exact or po- 
sitive sciences. 

* Ggacter, (str., pl. [w.] Execte'ren) m. 
(Lat.) Comm, 1) the person calling in debts: 
2) bearer, presenter (of a bill of exchange), 


es. 
* Gra'men, (str., pl. [Lat] Eza'mina) a. 
(coll. m.) (Lot.) examination, trial, proof; — 
wore, f. trial-week. — Graminand 
a person to be examined, probationer. — 
Graminatisnd'-Commiffion, (m) f. board 
of examination, board of examiners. — Gre: 
minant’, (w.), Eramina’ter, (str., pl. [w.] 
Eramninato’ren) m. examiner; probator, ap- 
prover. — Eraminatiön’ (1. w: Ggemine 
tar), (w.) f. examination. — Eramini'cen, 
(w.) 9. tr. to examine, try, prove (Prüfen); 
cin eraminirter Lehrer, a past master. 

© Granthém’, (str.) n. Med. eruption. 

* Crave’, (w.) m. (Gr.) exarch. — Ggar- 
hat’, (str.) ». exarchate. 

* Eran’di, Ch. (Lat.) name given to the 
Sunday before Whitsnntide. 

', adj. ( Lat.) excellent. — Er 
een tw excellence, excellency; Ge. —, 
his excelleney (title of ministers of state, &<.). 

* Exeelit’ren, (1.) v. intr. to excel. 

© Excentricitdt’, (w.) f. CL. Lat.) eccen- 
tricity. — Egeen'trieum, (str, pl. [La] 
'trica) m. 7. eccentric. — Excen'trif@, 





adj eccontric(al): e-e iheibe, /.. Exrewträ, 
(dr, pl. -8) n. 200 ; €xcentrit: 
, eccantrio-rod.  [tion, plea in law. 


* Erceptiön', (m.) f. ( Lat.) Law, excep- 

* Excerpt’ren, (w.) 9. tr. (Lat.) to excerpt, 
to select. — Egeerpt’, (str.) m. excerpt, ex- 
tract; €-enbud, ». commonplace-book, serap- 
book. 


Ere 
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Excel’, (otr.) m. (Lat.) excess, oxtrava- 
cance, outrage, disorderly doings. 
‘tinm, (str., pl. [Lat.] &-'cio, 
«fod &-'rien) m. Law, citation. 

* @relubi'ren, (w.) +. tr. (Lat.) to exclade 
(Austhlichen). — Egriufäw, (w.) f. exclusion. 
— Egeiufis‘, adj. exclusive. — Exelufi'vt, 
ade. age 

* Eqcommunication’, (w.) f. (Lat.) ox- 
communication. — Ezcommunici‘ren, (w.) v. 
ir. to excommunicate. [ment. 

* Excrement’, (str.)n. ( Lat.) Med. excre- 

*&gereßceng‘, (w.)/.(L. Lat.) exerescence. 

* Greretisn’, (w.) f. (Lat.) excretion, se- 


aha (str.) m. (Lat.) Lit, excarsus, 
Gaunt, tour. 
* Ggeerfbm (0)7. (Lat.) exsarsion, trip, 
* Geeention’, (w.) f. (Lat.) execution; 
distress; auf — antragen, to seek (apply for) 
eaecation; eine — 
trees, to pat in or take out an execation (gee 
gen, against); cine — vollftreden, to pat ina 
distress; &-Sgeriät, n., €-sinftang, /. court 
from which execution has passed or issued; 
€-fmandat, n. warrant of distress, (writ of) 
exocation, (€-éverfabren, n.) final process. — 
Gzeenti'ren, (w.) 9. tr. to execute. — Egecn- 
tiv’, adj. 1) executive (Gewalt, power); ¢-¢ 
Beamte, ministerial officer; —procef, m. suit 
where the proofs in support of a claim are 
based on authenticated documents. — Gge- 
cat'or, (sir., pl. [w.] Exeeuto’ren) m. execu- 
tor. — Egeenti'wildh, Exeento'rifd, adj. done 
or effected with judicial ald. 

* Grege'fe, Cw.) f. (Gr.) Theol. & Lit. 
exegesis, exposition (of the Scriptures, &0.).— 
sun (w.) m. one versed in exegesis, ex- 

interpreter. — Ggeget'lf, (m.) f. 
ee of literary interpretation, exegesis. — 
Cxeger it, adj.exogetie(al);adv. exegetically. 

|, (str.) ». (Lat.) 1) example, 
see Beifpiel; 2) arithmetical problem or task: 
ein — reinen, to reckon, work (coll, do) a 
sam; ein Moditions-— reinen, to do a sam in 
addition (coll. addition sum). 

* Ezemplär', (str.) n. (Lat.) copy (of a 
book); specimen: Comm-s. — eines Werhfele, 
part of a set of bills of exchange; eine Ditit> 

tung in deppelten &-en, duplicate receipts. — 
Grempterriid, adj. exemplary; — leben, to 
live exem: 

*em(p)t, adj. (Lat.) Lone, exempt (from 
taxes, Ar). — Exemip)tiän’, (w.) f. Law, 
exemption (from taxes, &c.). 

* Exequa’‘tur, (str, pl. G-4) n. (Lat.) ex- 
pwnd das — ertheilen, to grant the ex- 


“wegeanten, 7 (Lat.) pl. obsequiee. 

1, (1.) 9. ir. & intr. ( Lat.) to 
eaferce (payment), to enforce payment from 
u. to execute, perform (a legal charge). 

* &gerci'ren, (w.) ». ty. ( Lat.) to exercise; 
to drill, train (soldiers); to practise; er lich 
fie —, he put them through their manoeuvres; 
fie find zum (beim) — (9. 8.), they are out for 
vn or on drill. 

* Grercix’.... in comp. —detadhement, m. 
squad; —meifter, m. drill-vergeant; trainer; 
way, mı. exercise-ground, drilling-ground. 

* ‘tinm, (str., pl. [Lat.] €-tia, or 
[.] Ezerci’titn) w. (Lat.) exercise: 1) drill; 
2) ‘specimen (of scholars or pupils), task. 

trepän, (str.)m. (Barb. Lat.) 
Surg. 


desquamatory. 
© Gxhibi'ren, (m) v. tr. (Lat.) Lax, to 
cabibit. — Exhibition’, (w.) 7. exhibition. — 
zor bitum, (sfr., pl. [Lat.] Exhi'bita) m. a 
writing exbibited. 
5 ‚(#.) f.(Lat.) exhortation. 
* &xff, (str) n. (Lat.) exile, banishment. 
— Exti'ren, (w.) ». tr. to exile, banish. 


egtrahiren, to levy a dis- | cal 











* Erimt'ren, (w.) 9. tr. (Lat.) to exempt; 
eximfct’, p. a, exempt (from taxes, &c.). 

* Ggifteny‘, (w.) f. (L. Lat.) 1) existence 
(Dafein); 2) subsistence, means of support, 
living, livelihood. — @ifti’ren, (w.) ». intr. 
1) to exist (Dafein); 2) col. to subsist, have 
the meane of living. 

® Grität, (w.) m. (Lat.) Comm. Law, 
bankrupt. 

* Exmatricull'ren, (w.) 9. tr. to remove 
the name of (a student) from the register of 
a university; to strike out from a list (said 
of lawyers, citizens, &.); fi — laffen, to 
take one's name off the books. 

* Exmtffidw’, (w.) f. (Lat.) Law, eject- 
ment. — Exmitti'ren, (m.) ¢. tr. to eject. 


m. express (messenger); —jug, m. Rails. ex- 
press or through-train. 

* Exprowmiffidw’, (w.) f. (L. Lat.) Lae, 
the taking upon one’s self the security for 
the payment of another's debts, expromission. 
— Expromif'for, (str., pl. E-o'ren) m. tho 
person answering for the payment of another's 
debts, cf. Sduldbiicge. — Expromittiren, 
(w.) 9. intr. to answer for the payment of 
another's debts. 

* Expropriation’, (w.) f. (L. Lat.) Lave, 
appropriation; dispossession. — Erproprit’s 
ten, (m.) v. tr. to appropriate, dispossess, to 
take possession of the private landed pro- 
perty of (one) for public purposes. 

© Grputfty’,, adj. (Lat.) expulsive (also 


© Grorcifi'ren, (w.) ». tr. (L. Lat.) to ex- | Surg.) 


orcise. — Ggorctd'mu8, m. exorcism. — Eze 
oveift’, (w.) m. exorciser, exorcist. 
* Gxote'rifh, adj. (@r.) exoteric, exoteri- 


* Exo'tlfd, adj. (Or.) exotic, exotical. 

* Grpanfibilität‘, (w.) f. (L. Lat.) ex- 
pansibility. 

© Exryanfiöw', (w.)/. (L- Lat.) expansion; 
Te: E-A(dampfmafdine, f. expanding or 
expansive (steam-Jengine; @-é{dranbenbob> 
ter, m. expanding-tap; E-Swentil, ». expan- 
sion-valve. 

* Expectant’, (w.) m. (Lat.) expectant. 
Sxpectany’, (wf. expectancy (Wnwartidaft). 

* Grpectori‘ren, (w.) 9. L ir. (Lat.) to 
expectorate; IL ref. to unbosom one's self, 
to open or pour out one's heart. 

* Expedtent’, (w.)m. clerk, assistant, as- 
sistant clerk, despatcher, manager. — Expe> 
di’ren, (w.) ». tr. (Lat.) 1) to despatch, ex- 
pedite, forward: 2) to dispatch one’s busi- 
ness. — Expebitiän', (w.)f. expedition: 1) a 
dispatching, dispatch; 2) military, naval, or 
similar enterprise; 8) office, bureau; €-#lo- 
cal, n. office. 

* Expen'fen, (w.) f. (Lat.) pl. Comm. ex- 


Pesos, charges. 
eriment’, (str.) s. ( Lat.) experiment, 
g. ‘een. - xperim ental’, adj. experi- 
mental; —pbyfif, /. experimental philosophy. 
= Grpertmenta’ior, (str., pl.[w.] G-tato’ren) 
m. experimenter, experimentalist. — Experi» 
menti'ren, (w.) 9. intr. to experiment (mit, 
upon). Pig). 
© Erpert’, adj. & s. expert (Gadverftin- 

* Grplicätiön, (w.) /. (Lat.) explication, 
explanation. — Ezplich'ren, (w.) 9. ir. 1) to 
explicate, disclose, explain; 2) to finish. 

® Explodi'ren, (w.) v. intr. (Lat.) to ex- 
plode, Chem. to fulminate, detonate; e-de 
Kraft, f. explosive force or power. — Explos 
fldw’, (w.) f. explosion, blowing up; Chem. 
deton(is)ation. 

® Exponent’, (w.) m. (Lat.) 1) declarant; 
2) Math. exponent, index (of a power); cha- 
racteristic (of a logarithm); denominator (of 
& proportion). — @xponi’ren, (m.) ». ir. to 
expose: 1) to commit, endanger (one); 2) to 
expound. 

* Exporta’bel, adj. (L. Lat.) exportable. 

* Export’, m. (Lat.) 1) (str.) Comm. or — 
handel, m., Exportatiän’, (1.) /. exporta- 
tion, export-trade; 3) @-en, (w.) pl. export 
(or exportable) goods or articles, exports: 
—biiufer, n. pl. export-houses; —goll, m. see 
Ausfuhrzoll. 

* Grportent’ [pr. —t8r), (str.) m. (Fr.) 
Comm. exporter. — Exporti'ren, (w.) v. tr. 
(Lat.) to export. 

© Cxpofé, (sir., pl. 8-6) n. (Pr.) exposi- 
tion, detailed statement. 

* Exrpoftiön’, (w.) f. (Lat.) exposition. 

* @xprel‘, I.adj.( Lat.) express; positive; 
IT. adv. expressly, purposely, on purpose; 
ILL. Expref’fe, s. m. (deck. like adj.) or —bote, 
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* Exiudat, (siv.) n. (Lat.) Med. exudation. 

® Exta’fe, (w.) f. (Gr.) ecatasy, olooation: 
in — gerathen, to go into extasies. 

© Extempora'lé, (sr., pl. [Lat.] @-ra'lia) 

n. (Mod. Lat.) 1) extempore; 2) Mus. volan- 

tary, an extemporary performance (on the 

organ). — Extem’port, adv. ( Lat.) extempore, 

off hand, Mus. unpremeditated, extempora- 

neous. — Grtemport’ren, (10.) 0. intr. to 
extemporise, to speak extempore. 

* Extendi'ren, (w.) v. tr. (Lal.) to extend. 

* Exten’fum, (sir., pl. [Lat.] Exten'fa) ». 


— | Comm, statement of a failure. 


* Extern’, I. adj. e-er Berfehr, external, 
outward traffic; foreign correspundence; II. 
(n.) or @xter'und, ( Lat., pl. Erter'ni) m. see 
Grtraner. 

* @rteä, ade. (Lat.) extra, bosides; into 
the bargain: ¢ comp. extra-, special, extra- 
ordinary: —arbeit, f. extra-work ;—auögaben, 
I. pl. sea —toften ; —beilage, /. extra-supple- 
‘ment (of a newspaper): —begablung, f. extra- 
pay: —blatt, ». extra-gazette: —bote, m. an 
express: einen —boten fenden, to send a mes- 
senger express: —bürgfpaftöfpein, m. Law, 
special contract; —bampffd@iff, #. special 
steamer; —fo§rt, /. Rashe. excursion-train; 
—fein, adj. superfine: —foftem, f. pi. extra- 
ordinary expenses, oxtraordinaries, sundries; 
—Itegetage, m. pl, —Hegegeit, 7. days of do- 
murrage, extra-laydays; —orbiniit, adj. see 
Aunferordentlid ; —poft, f. (in Germ.) special 
mail, private posting: mit —poft reifen, to 
travel with post-horses; —fpefen, pl. see—= 
Yoften; —verglitung, /. Comm. bonus; —Joll 
(auf fremde Waaren), m. alien's duty: —jug, 
m. Rail. special train. 

* Extract’, (str.) n. (Lat.) extract: 1) 
abstract, statement; 9) essence. — Ertrac- 
tidw’, (w.) f. extraction. — Egtractiv'fteff, 
(str.) m. Chem. extractive principle; thier 
tifder —, osmazome. 

® Extradi‘ren, (1.) ». tr. (L. Lat.) to de- 
liver. — jm’, (t0.) f. 1) delivery 
(Auslieferung); 3) (aus Handlungsbitdern) ex- 
corpt: E-Sfhein, m. Comm. 1) bill of delivery: 
2) certificate that the extract is correct. 

® Extrahi'ren, (1) v. ir (Lat.) to extract 5 
eine Ezeention —, see Execution. — Extrasi’ 
rung, (w.) f. Math. evolution. 

* Extra’ner, Extea‘uter, (str.) m. (Lat.) 
day scholar, extern: oppidan, &c. 

* Extravagant’, I. adj. (Lat. extravagant: 
IL. 8. (w.) f. pl. Keck. Hist. extravagants. — 
Gxtravagany’, (m.) /. extravagance, eccon- 
tricity. — Extravagi’ren, (w.)v. intr. to ox- 
travagate. 

* Srträm‘, T. (str) m. (Lat.) extreme: 
&-e begegnen fid, extremes meet; II. adj. 
e-e Lage, extreme case, extremities. — (Extre- 
mität‘, (1.) /. Anat., de. extremity, 

* Egulant’, (m.) m. (Lat.) exile. — Exe 
ult'ren, (1.) 9. intr. to live in exile. 

Ey, see Gi. 

zech Tel, m. Ezekiel, Johozekel (P. N.). 
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9. {, ». 1) Gramm. F, f, the sixth letter 
and fourth consonant of the alphabet: 3) 
Mus. the fourth note of the gamut (named 
fa in Italy and France): P-dur, F Ka 
flöte, f. see Zerzflöte, F-LSdher, m. 
sound-boles of a violin, &c.: F-moll, vn minor: 3 
P-{Gliiffel, F (or bass) clef [*): or ) ,*) 

F, Fey abbr. for ffir, fein, Fug, for, fine, 
foot, Bahrenheit; f. 1) Mus. for forte (Ital. 
fart, loud): 2) Med. for flat ( Lat., man bereite . 
[die Mediein], let it [the medicine] be made); 
Gab. for Fabrif, Fabricant, manufactory, mann- | 
facturer: Gate. for Fatcitel (Gaummlung), 
bundle, fascicle; c., Fes. for Franc’, Frane 
ten, Franc, Francs: fco., frco. for franco ( Bal., 
frei, franked, post-paid): &., Gud. for Fader, 
fodder: f. d. 3. for file Diefe® abe, for this 
year: feb., Gebr. for Februar, February: Felbm. 
Sor Geldmarfgall, fieldmarshal: §F., f. f., 1) 
Sor ferner, fehe fein, feinfein, farther, saper- 
fine: 9) ff. or fff. Mus. for fortissimo (Hal. 
febr ftar?, exceedingly loud): fff. for fuperfein, 
extrafein, extremely fine, superfine; fg., fag. 
‘for folgend (f-e, f-e®), the following ; fag., fig. 
Sor folgende (segg.), and so on: Fin. for Finis 
(Lat., end, Ende); fl. for Gulden (Florin), 
florin; fim. for §lémiid, Flemish; FIL. for 
Feld-Marfchall-Lientenant; Fo., F., Fol. for 
Follo, page; Fo. vo., FO. vo. for folio verso, 
die andere Seite, the reverse or even page; 
Forti. f. for Fortiegung folgt, to be continued: 
fr. Sor franco, Franten, franzöflich, post-paid, 
franc, French; fr. for frau, Franken, Mrs., 
franc; Gran¥f. a. M.; a. O. for Frantfurt am 
Main; an der Oder; Frankfort on the Maine: 
on the Oder; §rantr. for §ranfreid, France: 
Grv’or. for Friedrided’or, Frederied'or; Fri. 
Sor Fraulein, Miss: j. S. for fein Silber, fine 
silver: §6. for aß, Buß, barrel, foot: fr. 
Mus. for forsando ( Hal., mit Xraft, with par- 
ticular emphasis or force); §3M. for Feld- 
Zeug-Meifter. 

Fa’bel, (w.) f.(Lat.) 1) able, tale, Action: 
2) plot (of a poem, &c.); 3) Script. by-word, 
warning: in comp. Buch, . book of fables: 
children's book ; —bitjter, m. writor of fables, 
fabulist, fabler. 

Fabelei’, (1.) f. coll. fabling, fiction. 

Se’selhaft, I. adj. 1) fabulous, mythical; 
2) oo, Ag. monstrous, prodigious; IL Sige 
felt, (w.) /. fabulosity, fabalousness. 

Fa'bel...,én comp. —hans, m. eulg. fabler, 
tale-teller: —land, ». fairy-land: —legre, /. 
1) mythology; 2) fabulous or fictitious doc- 
trine; —lefe, —famm{ung, f. collection of 
fables: —reith, m. see —land; —[dgmibt, 
cont, author of fictitious stories, romancer, 
fabalist: —thier, m. ces Wunderthier; —welt, 
J. fabulous age: —wert, n. fabulous com- 
position (story): —geit, f. see —welt. 

Sa’belu, (w.) v. 1. tr. to fable, tell (a tale); 
II. intr. to dote, talk idly, of. Bafeln. 

Ga'bier, m. pl. Rom. Hist. Fabii (P. N.). 

Sab ler, (str. m., Fabulant’, (w) m., Fae 
bulift’, (re.) m. cont. fabler, fabulist. 

* Fabricant’, (10.) m. ( Lat.) manufacturer, 
maker. — §abricdt’, (str.) n. manufacture, 
fabric. — Fabricatidn’, (1.) f. manufactory, 
making, fabrication; @-83eugniß, n. certificate 
of production. — Sabricatitr’, (m.) /. make, : 
making, sre Yabrication — §abrici’ren, (m.) | | 
r. fr. to manufacture, fabricate, make. 

* Fabri, (m) f. (Lat.) manufactory, 
factory, mill; in comp. —arbeit, f. 1) mana- 
factare(s), manufactured goods; 2) cont. aale- 
work: —arbeiter, m. manufacturer, (manu-) 




















factory man, mod. “operative: —anffeder, m. 

foreman; —befiger, m. owner of 2 mam- | 
factory, (master-)mannfacturer; mill-owner: 
betrieb, m. factory-work; —bevillerung, f. 


manufacturing population: —Blei, m. leaden ! 


trade-mark: —erjengnif, ». any thing manu- 
factured, mannfacture: —gebäiude, m. manu- 
factory, factory: —gegend, f. manufacturing | 
district, manufacturing country; —geriäht, m. 

board of handicrafts: gelb, m. 7. loaf-gold : 
here, m. see —befiger ; tobalt, m. Miner. see 
Speietosalt; land, m. see —geqend; —marte, 
S. aoa -zeihen; —meifter, m. see —anffeber; 
—Ul, w. T. inferior oil: -erbuung, f. regula- 
tions of a factory; factory-laws; —preis, m. 
factory price; —fdjule, f. factory-school (for 
children employed in factories): —fteat, 
manufacturing or industrial state; —ftadt, /. 
manufacturing town: —ftempel, m. see —jci> 
den; —waare, /. manufsctured goods, see —+ 


arbeit; —wefen, n. manafacturing industry; | 
factory system; —getden, m. trade-mark: — | any 


seigenfguy, m. protection of trade-marks. 
* Facade [pr faffade], (Jf. (Fr) Ar- 
chit, facade, front. 
* Ha'ce (pr. fa'fe], (w.) f. (Fr.) Stone- 
outt, (eines Duaderfteine) tooled edge; Brdid., 
&c. bevil, chamfer; Carp. mortise. 





2B 
facing tool. — acetti'een, 
with facets, to cat into faces; farettirt’, p. a. 


(w.) 0. tr. to out 


faceted; diamond-cat. 
Feb, adj. & ade. in comp. -fold ; hundert—, 
Fach, (otr., pl. Hid'er é ade) m. 1) com- 


partment, (com)partition, division; case, shelf: | 


pannel: drawer: Hatt. capade, batt; Weas. 
tease, shed: Mas., Carp. bay: Typ., dc. box, 
cell: Bot. loculament: Briefe in die Bäder räu- 
men, to shelve letters; das Gebäude fonunt 
gu —, the timber-work of the building is 
raised ; au §-(¢) fommen, 1. to come to an end, 
to be arranged or completed; 3. (of persons) 
to get through with a labour, &c.: cine Sache 
fonrmt gu —, co? a matter is arranged: 2) Ag. 
branch, walk, line (of a profession or busi- 
ness); province, department, proper office or 
business (of a person): Theat. part; fid einem 
Se widmen, to devote one's self to some 
branch of science or business: daé ift mein— 
nicht, that is not within my province, that is 
out of or not in my way or line; im Handele- 
fade, in the line of trade; ein Mann von —, 
expert, adept, one in the linsor trade: a pro- 


fessional man or gentleman; in allen Bädern | figured 


arbeiten, Comm. to do business in all branches, 
to be a general mercbant. 

Sad... in comp. —baum, m. 1) Dik. 
sheeting-pile, pile-plank; 2) or —Bogen, m. 
hatter's bow: 8) Mill, saddle-beam, sill: — 





m. | bogenteder, m. hatter's bowstring. 
Sade, (ve.) f. T. 1) the (act of) bowing or ' 


bresking (far and wool) with the bow; 2) 
Hatt. capade, batt. U. see Bartgerfte. 

RAiG'el, (xtr.) m. flap, flapper, fan; —gerfte, 

Bag 'clu, (1.) v. tr. to fan. 

Sarh’en, (m.) v. tr. 1) to form into com- 
partments: 2) to fan, to stir: 8) Hatt., de. to 
(break with the) bow. 

Sadj'er, (str) m. Hatt., dc. bower. 

Sach'er, (str.) m. fan, flapper: Bot, label, 
fan; in comp. —artig, —förmig, adj. Bot. fan- 
shaped, flabelliform ; ad». fan-wise. 

Füd'erig, adj. divided into compartments. 

Fäden, (1.) 0. tr. see Fideln. 

Sader ..., in comp. —palme, f. Bot. fan- 
| palm, winepalm (Borassua Anbeliformis L.); 
—ftab, m. fan-stick. 

Fakh’..., in comp. —gelebrte, m. pro- 
fossional student: —genoffe, m. professional 
colleague. associate in trade or profession; 
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‘anette C0.) f. (Fr) 


[hundred-fold. ' 


Fad 





. | werte, f. Build. stake: —$els, n. 7. wooden 


staves for filling up the spaces of a day-wall. 
Fag Tein, (str.)  (dimin. of Geh) small 

compartment. [or branch: professional. 
Fag Tid, udj. belonging to a certain line 
Faq’..., incomp.—mann, m. seccin Manz 

von Fad ; —orbunng, f. classification; —renfe, 

Sf. seo Giigeente; —fdyute, f. Pelosonel 

! school, school for a 

science. [lay or set vines, tear pesvins: 
Fädten, Fag'tern, (w.) ». tr. Tint. to 





Fäditel, (str.) m. (1. w.) soe Bäher. 
Fad’..., in comp. tif, m. Hatt. hurdle; 
—wand, /. seo —wert, 1; —weife, ads. in or 


m. | by compartments, by divisions; T-s. —werf, 


". 1) partition(-wall): 2) frame-work (with 
bricks faced); pennel-work: —wertéban, m. 
framed building; —werfößrüde, f. trass- 
bridge; —wifien, #. knowledge required fer 
science or art: —wiffenf@eft, 
J. any particalar science or art followed ae a 
profession. 

* Sa'cit, (str, pl. 5-8) n. (Lat.) Comm. & 
Math. sam (total); amount, product: bes — 
cines Erempele ziehen, to find the answer of 
a sum; cf. 

Safe, (9) f. Nor. gener. pl. room and 
space (between the timbers of a ship). 

Seel, I. (19.) f. 1) link, torch. flambesa, 
taper; 2) Ag. torch, fire-brand; flame (of life, 
love, &c.): II. tw comp. Bol-s. Daum, m., 
—beere, f. ses Badheolunder; blume, f. ses 
—trant; —diftel, f. torch-thistle (Cerdus fo- 
geiiformés L..): —Adte, —fifre, /. wild pine 
(-tree) (Pinus sitcestris 1..); —iegd, f. hunting 
by torch-light; bat-fowling: —fep{e,/. casnel 
coal; —frant, m. see Rinigstery; ligt, m. 
—féein, m. torch-light. 

‘ad’ clu, (m.) v. intr. 1) to blaze, fiasb: 2) 
coll, a) to fidget; to trifle; b) to tarry, besi- 
tate, delay. 

Batcl..., in comp. —palme, f. Bot. sage 
palm ( Rhaphis Aabelliformis); —ftiud@en, n. 
torch-light serenade; —tang, mı. dance with 
flambesux; —träger, m. torch-bearer, torcher, 
link-boy or man: —gug, m. torch-light pro 
cession. 

* Bacon’ [pr. fusing], (pl. 5-0) f. (Fr) 
fashion; make, making, workmanship; cut: 
shape; pattern; ceremonies, complimeats: 
ram, m. artificial or made rum. — 
ren, (m.) e.ir. to fashion, shape: Maxuf. te 
figare; facenntrt’, p. a. (of textile fabrics) 
(adorned with figures, opp. glatt); 
fagonmirter Biqué, fancy-quilting; fegennirte 
bari pl. figured stuffs, fancy or figered 
articles. 

* Sacfi'milE, (sir., pl. F-6) n. (Lat) fac- 
simile (Mötrud, print). [terage. 

* Gacta’ge (pr. Whe), (w.)f. (Fr.) por- 

* Factisw’, (m.) f. (Lat.) faction, party. 

* Factifa, adj. (Lat) effective, real, ac- 
tual; ads. virtually, in fact, de facte; der f- 
Sef der Srene, de face possession of the 


x w Fectitteiem), (atr.), ({ Lad.J] pl. Gertie 
ti'va) w. Gramm. factitive or causative verb. 

* Sactär, (eir., pl. Facte'ren) m. (Lat) 1) 
(gener. pr. actör’) T. factor: manager, agent, 
consignee; (in manufsctories) putter-out,ware- 
house-clerk, store-keeper; work-master; fore- 
man (of a printing office), overseer: 2) a) 
Arith. factor; b) fg. agent, active power; mo- 
mentum. — Sacterel’, (w.) f. 1) factory, 
factorship, factorage: 2) factory, commercial 
harbour (merchants' company in 2 ses-portk 
5) (-Janbel, m.) commission business, agency 
business. 
| © §acto'tum, (str., pl. G2) m. (1. Let.) 
a doer of all-work, factotum; cont. Jack of 
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Sah 











all tendons ex ift mein —, ho is all and all 
with me. (it, matter of fact. 
© Gectum, (str., pl.[ Lat. ] arte) x. ( Lat.) 
*Fectär,(w.), Factu'ra, f. (Lat.) Comms, 
involee; laut —, as perinvolce; — geben, see 
Fecheriren; eine — aufziehen or fägreiben, to 
make out an invoice; facturas or §acturen> 
a4, m. invoice book, book of invoices; un 
ter dem — preis verlaufen, to sell at a losson 
theinvolce ;—twerth, m. invoice amount, value 
as per invoice. — Gacturi’rem, (w.) u. tr. to 
invoice. 
* Gacaltht’, (w.) S. (Lat) faculty; die 
thealogifde —, the facalty of divinity; diene» 
dieinifche —, college of physicians; die juri- 
nie —, the faculty of law. — Sacuitativ’, 
a4 adj. optional. — facnftifr, (w.) m. member 
a 


facalty. 

Gab'hen, (str.) m. (dimin. of Faden) 1) a 
small thread: 2) Sport. trail of deer. 

Save, adj. 1) stale, Sat, dull, insipid, 
tasteless: 3) unmeaning, blind, lean, lame 
(acase, &c.). 

Bi delu, (w.) v. Lir. to thread (a needle), 
see Einfädeln; IL. intr. 4 ref. 1) to untwist, 
unravel, antwine, come out (of threads); 3) 
to be stringy (of liquids). 

Seven, s. L (str., pl. Fa'ven or Faden) m. 
1) bt. & fg. thread; gedrehter —, twine; 3) 
Wear. sce Cinfdjlag, 5; 8) fathom, cord (of 
wood); 4) Anat. string; 5) Cloth. ground; 6) 
fle (zu Meten); 7) thread, rough edge (of a 
knife); fein Zehen hängt an einem —, his life 
hangs by a thread; zu — fchlagen, 1. Tasl., dc. 
to baste, to whip-stitch; 2. Forest. (Gol) to 
cord (wood); coll-s. an einem — weg, uninter- 
raptedly, without stopping; id habe ihn am 
—, be follows blindly my directions; IL in 
comp. —Egulith, adj. thread-like: —algen, f. 
&. hair-algm; —brud, m. 1) Woas. slipping, 
sliding, or ranning thread(s); 2) see Aftloch, 2; 
—treie, n. Astr. reticle, retioule; —firmig, 
adj. Bet. (of roots, &c.) "thrend-shaped, fili- 
form: führer, m. Weav, guide: —garn, m, 





—bitfte,f. (coll. —bdtte,—befel) hiddle: fale 
ter, m. bent wire on ailk reels; —§olj, m. see 
Mafterhory; Pee, m. Bot. east tretoil (Trifo- 
kam fii forme L.):—trant,n. common cudweed, 


führer; —nadt, adj. coll. stark naked; — 
aneln, /. pl. vermicelli; —probe, f. Sug-w. 
-test: reiht, adj. see —gerade; —rein, 
adj. clear of threads: —faeinig, adj. thread- 
bere; leg, m. Tail. basting; —feide, f. 1) 


i 


waste-silk; 2) Bot. dodder (Ousciita L.); — | ensigney. 


Rati, adj. see —(deinig; —filber, m. silver- 
thread; —ftein, m. Miner. see Zropfftein; — 


m. 1) Zool. ses Drahtwurm; 2) pl. 
Vet, a Alanders: —jähler, m. 7. thread- 
(ness; absurdity. 
Say'eeit, (w.)f. staloness, insipidity; dul- 
Fa rvigt, Fa dig, Bi venig, adj. filacoous, 
; in comp. threaded. 

- Fagott, (er) m. (Fr.) Mus. bassoon; 
—9, =. serpentine crook of a bassoon. — 
Gagottify’, (w.) m. performer on the bassoon, 
bassoonist, 


BAe, (w.) 7. Bport. 1) bitch; 2) the fe- 
male of quadruped beasts of prey. 
rd. Lir.(#4)® tocatch, take, 
seize; IL indr. to tell, to be of effect. 
1g, adj. capable (of), able, apt, At (u, 
for); susceptible (of); — madjen, to enable, fit, 
capacitate: fid) — maden zu ..., to qualify 
eg office, &e.}: ein f-er Kopf, 
a man o| 


Biv afc, € (wJ J. ability: 1) capability, 


HE, 
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; | stream (of a river), see Gabrwaffer. 





aptness; 2) capacity, aptitude; 3) faculty, 
talent; $-en, pl. abilities, parts; fiber feine | | 
&-en, out of the reach of his faculties, coll. 
out of his ken, 

‘Fahl, L 5. (str.) m. sce Spießglang; UL adj. 
fallow ; fawn-coloured; dun-ooloured; pale; 
faded; Einen auf dem f-en Pferde (Roffe, auf 
einer f-en Ziege) finden (erwifchen, ertappen), 
coll. to catch one tripping or lying; IIL in 
comp. Miner-s. —bleierg, n. seo Bleiidweif; 
—(tupfer)erg, n. gray copper-ore ; —farbe, /. 
fawn-colour; —ebder, ». Tann. vamp (an in- 
ferior sort of upper-leather); neat’s leather, 
dressing-loather; —ftein, m. gray-slate. 
Fahl’geit, (a) f. dimness, paleness, fa- 
deänsss, 


Säsn'gen, (sir.) n. (dimin. of Fahne) 1) 
a small flag (Fähnlein); 2) Bof. banner, ban- 
neret; 8) Mar. bandroll. 

Sahn'den, (w.) v. intr. — auf (with Acc.), 
Law, to pursue (a criminal), to endeavour to 
seize or recover. 

GAbworich, (str.) m. see Gihncig. 

Sab'ne, (w.)/. 1) Mil. a) colours, ensign, 
standard ; banner; flag; b)t, aa) a company (of 
soldiers); 68) squadron (of horsemen); 2) Bot. 
vexil, banner; 8) anything resembling a 
standard or flag: a) vane (of a weathercock); 
b) feather, beard (of a quill), feather (of a 
pen); ©) Sport. the tail of a hare or squirrel; 
d) a net for catching larks; «) coll. reckoning 
at analehouse; /) §-n, pl. Print. slips (proofs 
in loose or fiying leaves or ntripes); mit flie- 
genden §-n, with flying colours, with colours 
displayed; die — verlaffen, to desert (one's 
coloars). 

Sahnen..., in comp. —eid, m. oath of 
fidelity to the colours; —Aucht, f. Md. deser- 
tion: —flii@tig, adj. deserting (one's colours); 
—futter(al), ». case or cover for the colours; 
—hafer, mı. Bot. bearded oats (Aséna orien- 
talis Schreb.): —junter, m. see Fähnrih; — 
marf, m. Mil. the tune or march which is 
struck up when the colours are lodged; —+ 
6 | peloton, n. Mi. subaltern officers and soldiers 
appointed to defend the colours; —pflidtig, 
seo Militarpflidtig; -IGmidt, m. sce Fahn- 
fmidt; —fguh, m. colvur-reat; —ftange, S., 
—ftod, m. staff or shaft of a standard; —triis 
Get, m. colour-(or ensign-, or standard-)boa- 
rer, ensign; —wade, -wahht, f. Mil. standard- 
guard, fleld-guard: —welge, /. consecration 
or inauguration of colours; —weife, ade. & 
adj. by companies, by squadrons. 

BaGw'lein, (str.) n. (dimin. of Fahne) 1) 
a small flag: 2) Mil. see Sahne, 1, 6. 

Säbn'rich, (str.) m. onsign; G-sftelle, /. 
(dron, blacksmith, 
Sabu ido, (str.) m. farrier of a squa- 
Gabe, (If. (+ 4) *, danger (Gefabr). 
Fabr'bahu, (w.)f. 1) main-road: 3) main- 


Sahr'bär, I. adj. 1) fit for passage, prac- 
ticable; navigable, sailable; 3) transportable; 
die f-e Küfte, clear coast; das f-e Gis, sailing 
or open ice; II. §-feit, (1.) /. practicable- 
ness (of roads); navigablenees, &c. 

Sabr’..., in comp. betrieb, m. traffic (on 
a railway, &c.); —biffet, n. (railway-)ticket. 

Fäsr’hoot, (str., pl. F-ddte) vv. skiff, ferry- 
boat, ferry, wherry. 

Fahr’..., in comp. —brilde, f. flying- 
bridge; —Su@, ». Min. joarnal of the mines: 
—BAGfe, f. Mint. box for assayed money: —+ 
damm, m. 1) see Strafendamm; 2) or —deidh, 
m. dike that may be passed in a vehicle. 

+ Hage de, (w.)/., Fagr’den, (19.) v. tr. see 
Gefahr, Gefahrden. 

Sabre, (w.) 7. Sport. farrow, track. 

Fähre, (w.) f. 1) ferry; forry-boat, pas- 
sago-boat; in einer — pass to ferry over; 
2) Sport. track, 
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Sah'ren, (sir.) u. L intr. (aux, fein) 1) to 
move quickly, to run, slip, slide, start, rush, 
dart, &s.; 2) to move from one place to an- 
other, to pass, go; to descend, ascend; to 
travel, depart; to ride, to go in a carriage, 
in a boat or ship, to drive; to row, sail, na- 
vigate; to ply (as a line of vessels, &c. be- 
tween two places, &c.); auf der Cifendabu —, 
to go by rail; id fahre mit der dritten ac. 
laffe, I go or travel third, &c. (class); auf 
einem Dampfidiffe—, to go by steam, to steam. 
it; 3) Ag. to proceed; to do (fare, live, get 
on, come off) well or ill: der Hafe fährt gen 
Feld, Sport. the hare takes (to) the field; er 
fube diefes Petia ho travelled this road: mit 
der Hand in... —, to run, put, or slide one's 
it der Hand hin und her —, to 
move one’s hand to and fro; wit der Hand 
durd den Rrmel ze. —, to pass one’s hand 
through the sleeve, &o.; ¢8 fuhr ihm aug der 
Gand, it slipped from (out of) his hand; ein» 
ander in die Haare —, Ag. to fall together by 
the ears; aus dem Bette —, to start up from 
one's bed; gen Simmel —, to ascend to heaven: 
gute Hölle—, to descend, to go to hell; ich fann 
(in einem Wagen) nit rüdwärts —, I cannot 
ride backwards (in a carriage): gu Jemandem 
—, to drive to one, one’s house; irre —, to 
ride astray; fpagiecen —, to take an airing (in 
a coach, &c.); aus dem Wege —, to tarnaside 
(in a carriage), to break the way, to give way 
(Einem, to one): er fährt mit 4 Pferden, he 
drives four-in-hand; Aber einen Fluß —, to go 
over, pass, or crossa river; Aber das Meer -. 
to sail across (or to cross) the ocean: fiber 
einen Meerbufen —, to shoot agulf; ans Land 
—, to land, to put to shore; auf den Grund 
—, to ran aground, to ground; Mar-s. aus 
dem Hafen —, to clear the port; gegen den 
Wind —, to sail against tho wind: mit dem 
Gentölei —, to ran with the lead; es fuhr mir 
duch alle Glieder, it (terror, transport, &c.) 
thrilled through my limbs; — Iaflen, 1. to 
cause to ride, drive, &.; to ran (a line of 
packets, railway-trains, &c.); 2. to let go (or 
quit) one’s bold, to run loose, to let fiy; 3. 
Jy. a) to let pass or slip: b) to part with, 
sive up; to leave, forsake, forego, relinquish, 
abandon; to drop, fling or cast away (hupes, 
&c.), to waive (claims, &c.); to neglect; ¢) 
Mar. to pass or let go through a block; einen 
Bind — laffen, vulg. to break wind down- 
wards; Ag-s. Jemandem durch den Sinn (oulg. 
über das Maul) -, to snap one ap, to con- 
tradict one, to give one a smart reply; dur) 
den Ropf—, to shoot or flash across one's 
mind; er fährt dabei am beften, be has (got) 
the best of it (coll. uf the bargain); er fuhr 
am übelften bei diefem Streit, he had the 
worst of the argument, &c.: fahremohl! fare- 
well! 

IL tr. to drive; to row, &0.; to carry, con- 
vey; to run; to steer, navigate; to command 
(a ship); Einen Aber einen Flug —, to ferry 
one over a river; Steine —, to cart stones; 
auf die Rhede —, Mar. to put out (a vessel) 
to the road. 

IIL ref. to drive one's self or itself; fi 
müde —, to tire one's self by driving or going 
in a carriage, &c.; der Wagen fährt fid gut, 
the carriage goes easily: impers, 8 fährt fi 
gut, angenehm zc. in diefen Wagen rc., it is 
pleasant, agreeable to go (ride) in this car- 
riage, the carriage is well hung. 

Sah'rend, p. a. 1) going, riding, &c. see 
Fahren; 2) vagrant; travelling: f-e Habe, f. 
movable goods, property, estate, personal 
property, movables; die f-e Boft, stage-coach, 
mail-cosch (opp. horse-mail); ein f-er Ritter, 
a knight-errant; ein fer Sdolaft or Schüler, 
as travelling scholar. 

Saf'rer, (str.) m. driver. 
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" Gabreret, (m). (aot or practice of) driv- 
ing about. 

Sahr..., in comp. —gang, m. see —weg; 
—gaft, m. passenger: fare; —geblipr, f., — 
geld, m. fare (price of convenience), carriage. 

Fabre geld, (str., pl. Fer) w. fare, ferriago, 
parsage-money. 

Faber’... in comp. —geleife, —gelets, ». 
track of a carriage, (cart) rat, riding-bed; 
—genoffe, m. 1) fellow-travoller; 2) neigh- 
bour whose land is separated from that of 
another merely by a furrow. 

‘Sar gerechtightit, (.)/. right or privilege 
of having a ferry. 

Saher’ ght, (str., pt. B-güter) m. Law, mov- 
able goods or property, movables. [house, 

Fägrgaus, (str., pl. F-hinfer) w. terry- 

$¥aG'rig, adj. 1) moving about (impetuously 
or incautionsly), dashing or rushing thought- 
lessly at an object; 2) rash, hasty, incautions, 
giddy, thoughtless. 

BAg'rig, adj. 1) see Bahrig; 2) Law, f-ge 
ba see Fabrende Habe. 

Fabe’..., in comp. tabu, m. see —boot; 
—tappe, f. minor's cap. (man. 

Sigr’Inedt, (eir.) m. servant of a ferry- 

Gahrtunft, (str., pl. F-Hinfte) /. Min. man- 


ne. 

Fabr'laffig, I. adj. inattentive (to busineus 
or duty); negligent, careless; II. {-Feit, (w.) 
J. inattention, disregard, negligence, care- 
lessness, 

Fahr" soo, In comp. —leder, n. Min. mi- 
ner's breech-leather: —Jelfe, see —geleie. 

Sägrlich, adj. (+ 4) * dangerous (Ge- 
fährtid). [hole; —Iepn, m. see —geld. 
in comp. —(90, n. Mech. man- 

Hage'tas 2, see Öefahrloß re. 

aGr'mann, (sir, pl. F-Leute, F-minner) 
m. ferry man. Reldmaus. 

Fabr'mand, (sir., pl. Yahr'mäufe) f. see 

fFägr'meifter, (str.) m. master of a ferry- 
boat. [pin. 

Wahr'nägel, (str, pl. B-nägel) m. 7. thill- 

Fahr'niß, (str.) f. (1. 4.) movable goods or 
property, movables (fahrende Habe); —geit, 
J. quarter-day, 

Faby’ in comp. plan, ın. time-table, 
rallway-times: —poft, /. waggon-post: — 
preis, m. price of conveyance, fare; —[hagt, 
m. Min, descending and ascondit 5 
foutway-shaft; —fthag, m. forriage; —(éein, 
m, see —billet; —fQiff, 1. see Fabre. 

Wägrigift, (etr.) n. ferry-boat, forry (with 
mast and sails). 

Fagr’..., in comp. —Ihlitten, m. 7. car- 
riaye, sliding frame; —feil, ». rein in drir- 
ing; ferry-rope; flel, m. rolling chair: 
—flange, /. coach-bit; —fteiger, m. inspector 
of a mine: —ftop, m. see -Ihadit; —Araße, f. 
high-road: —ftubl, m. 1) see —feffel; 2) 7. a 
slide or engine for raising, lowering, or re- 
moving heavy objects (in factories, &o.}; ele- 
vator. 

Fahrt, (1.) /. 1) passage, journey, turn; 
drivo; ran; ride (in a carriage or boat); trip; 
excursion; voyage, course, way (of a ship); 
navigation; eine (Bahn-)— benugen, Raike. to 
take a train; 2) load, cart-load: 3) a) way, 
rond; 6) see Fährte; 4) Min. miner's or min- 
ing ladder: 5) Sport. barrow, hole (of some 
animals); 6) water-pipe: 7) provine. plough- 
ing; 8) Ag. coll. (foolish) trick, see Streid, 2; 
9) see Fabrnig; auf der —, +, on the spot, 
immediately; auf der — fein, +, to be about 
or on the point: Mar-s. wo geht Ihre — hin? 
which way do you steer your course? feine 
— (mehr) haben, to have no steerage way, to 
be out of sailing-trim; das Schiff hat glatte 
—, the ship runs well, is a quick sailer (in 
fuir weather); da® Schiff hat harte —, she is 
rota very quick sailer: ¢8 hat feite—, she 






























sails fast (with stormy weather); —flagge, /. 
Mar. flag twisted at the stern as a signal of 
departure; halten, —badpe, —Ihenkel, —- 
fyroffe, see Fabctehaten ıc.; —Ieder, n. see 
Fabhrleder; —mefler, m. Mar. log: —meftunt, 
f. Phys. trochometry. [use of a ferry. 

Sabrtäfel, (m) J. tarif of fares for the 

Wäßr'te, (w.) f. 1) track, mark, foiling; 
Sport-s. seal (of the otter); ball print (of the 
fox): pricking (of the hare); strain slot, trail: 
die Talte —, dry foot; der Gund fdwantt auf 
der —, the hound beats up and down: vonder 
— abfounmen, to be at fault; auf eine falfde 
— leiten, Wt. & fy. to put on a wrong scent: 
auf falfcher — fein, to be on a wrong scent or 
at fault: Ag. also to go on a wrong tack (fins 
fidtlid, as to); die — wiederfudgen, to try back 
(of hare-hounds); auf or in ber — bleiben, to 
keep one's game; 2) miner's ladder; Min-s. 
—bafen, m. lsddor-hook; —haspe, /. ladder- 
hasp; —fdenfel, m. ladder-cheek; —{proffe, 
f. ladder-step. [with the tracks of game. 

‘FAbrt'geredht, adj. Sport. well acquainted 

Gab'rung, (w.) /. Min. descent into, oras- 
cont from, a otway. 

Fahe’..., in comp. —waffer, m. navigable 
water, track, course, (main-Johannel, fair 
way; —Weg, m. cart-way, carriage-way, car- 
riage-road, coach-rosd, rosd-way, waggon- 
way; —wetier, n. Mar. fair weather (for 
navigation); wind, m. Mar. fair wind: — 
eng, ». 1) T. palley-frame, pulley; 2)a) any 
kind of vehicle; (railway-)cartiage, &c.; d) 
particwl. vessel (of any kind or size), bark, 
boat, craft. 

Bäpr'sofl, (str., pl. Ka m. 1)toll paid 
at a forry, waterage: 2) ses gelb. 

® Saience (pr. fajangh, (w.) f. (Fr.) T. 
faience, pottery embellished with painted de- 
signs; (printed) crockery-ware; hofländifce 
—, delf, delft(-ware), Dutch-ware; —fabrif, 
J. crockery-ware factory; pottery. 

aim, Fai'men, sos Fehm, Fehmen. 

Sali, (str) Sport. blood of a deer: 
—bund, m. blood-hound. 

Waland, (str.) m. +, deuce, devil (Boland). 

‘Falb, adj, fallow, pale, faded, pale yellow, 
cream-coloured, sorrel; -¢, #. & /. a cream- 
coloured horse; den fen fiteiden, Ag. to 
flatter, anal. to carry favour (+ farel). 

Fal’bel, (w.) f. furbelow: flounce:; fringe; 
Fal’belu, mit F-n befegen, Falbi'ren, (w.)r. 
tr. to fionnce. linto pale yellow, to fade. 

Fal’ben, (1e.) ©. intr. (aua. fein) to turn 

Fal oigt, adj. having a shade of yellow, 
faded. 

* Falconet’, (str.) . (H.) Gunn, falconet. 

* Salconier', (str.) m. (Mr) seo Faltner. 

Waler'nerwein, (str.) m. Falernian wine, 

Fal'ge, Fal'gen, see Felge, 2, & Felgen, 2. 

Faltan'ne, (w.) f., Falke, (w.) m. Gunn. 
falcon; der Tleine Galfe, falconet. 

Salte, or Fall, (m.) m. falcon, hawk 
(Falco C.), männlicher —, terce!; (den §-n) 
Reigen or fliegen Taffen, to cast (the hawk): 
(den Fn) niederlaffen. Herabfteigen foffen, an 
fi ziehen, to rabate, to recover (a hawk) to 
the fist. 

Fal'ten..., in comp. —auge, n. the oye 
of a hawk, keen eye; mit —augen, hawk-eyod: 
—beige, f. hawking-oxcursion, faloonry: — ! 
bild, m. Ag. an caglo’s eye or glance; —enle, 
f. Orntth, hawk-owl (Surnia nisoria Wolf); 
—futter, m. gorge; —gefdube, m. josses: — 
—hanbe, /. hood of a hawk; —hof, m. a place 
where falcons, &c. are kept, falconry ; —bofen, 
pl. see —gefdubes —iagd, /. see —beige ; —jä- 
ger, m. hawker, falconer; —fappe, f. see — 
haube; —Ieine, f. see —riemen; meifter, 
master ofa falconry, falconer ;—nefl, #. aerie; 
—papagei, ww. Orvith. hawk-parrot (Nym- 
phicus nove Hollandia Wagl); pille, f. 
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care; —riemen, m. leash, lune (of a hawk); 
fee, f. hawk's bell: —f@leg, m. descent, 
stoop, swoop of the faloon: —fperfing, =. 
hedge-sparrow (Accentor modularis L.); — 
fpiel, m. net for catching hawks ; —flemge, /. 
perch; —fte§, m. ses —ipiel; —wirter, m. 
Keeper of falcons; —weg, m. fight ofa hawk; 
inf, f. the keeping or of falcons. 
Baftner, Faltenier, (str.j m. falooner: 
taufl,/.faloonry:—tafehe,/. falconer's pouch. 
SalFguhn, (sir., pl. &-hühner' m. ves Fel- 
taune. hawking. 


Saltnerel‘, (m.) f. taloonry; (the art of 

Galtonet’, vee Falconet. 

Sal, (sr. pl. Fle) m. 1) fall (also = 
descent of a river); falling, tumble ; downfall, 
descent; 2) Mar. balliard: 3) waterfall, cas- 
cade, cataract; fig-¢. 4) Gramm. case; 5) fall, 
downfall, prostration; decay, decline, ruin; 
failure (of a commercial house); 6) case, con- 
tingency, emergency, accident, hap; 7) Les, 
a) case; b) change or alteration in the oocu- 
pation of fief-lands; 8) Sport. a) morkin; 3) 
game not shot in as manner; 
9) Medal. produce, yield; 10) pl. Galle, Min. 
crevices, rents (influencing the nature or qua- 
lity of a lode); einen — thim, to get, catch, or 
have a fall; to fall; der Buß hat zwei Bar — 
(auf) die Meile, the river has a fall of two 
fest per mile; zu Fe 1. to cause 
the rain of (one); 2. (ein Madden) to se- 
duce, to ruin (a girl); zu $-e fourmen, te be 
rained: Hochmuth fount vor dem F-c, ser 
Hodmnth; widrigen Falls. upon failure of 
which, (but) if it fail; nöthigen $-e8, in case 
of need, if necessary: auf jeden —, auf alle 
Gille, at all events, at any rate, at (upon) al) 
hazards, by all means, certainly: auf Teinen 

—, on BO account; by no means; im {dlinm- 
ften —, at (the) worst, when all comes to all; 
im beften —, on the best assumption: at (the) 
best: anderen Qe@, otherwise; im briden 
Fallen, in either case; in gleihem Be fein, 
Ag. to be in the same case (coll. boat); dirs 
ift bei mir nidt der —, this does not apply to 
me; bieß ift der —, such ts the case; auf den 
—, im Ge, in case, if, provided: im §-¢ (dag) 
sey 800 Fale; in den — fommen, to have a 
chance to ...; (¢8 ift) auf alle Galle, in case of 
any accident (that might happen). 

SAM bar, adj. 1) fit for being hewn down 
(as trees); 2) Chem. fit for precipitation. 

Gall’..., in comp. —bäume, m. pl. Fat. 
portoullis, orgues; —beil, ». guillotine: — 
Dlod, m. 1) Mech. ram (of a pile-driving en- 
gine}; 2) Mar. top-sail halliard-block; — 
blame, f. Bot. field marigold (Oendäla off- 
cinalis L.); —bret, ». falling-board, shatter, 
slider; —brilde, /. draw-bridge; —bunb, om. 
ove hut. (ph. see Gall, 10. 

PAW chen, Fal'gen, (sir.) m. Min. gener. 

Fal'le, (w.) f. 1) a) trap; b) pit-fall: c) 
ace Fallb ret; d) Lock-om. {hichende—, spring- 
bolt; hebende —, dormant bolt: 2) Ag. snare. 
trap; Einem eine — ftellen or legen, to lay a 
trap for one; in die — gehen, to insnare one's 
self, to ran one's self into a noose. 











Falien, (atr.) v. L entr. (aux. fein) 1) te 
fall, tumble, drop; 2) to be littered or brought 
forth, to drop (of animals); 8) Mus. to de- 
soend; 4) to devolve (an, auf [evith Acc.], 
upon), to descend (to); fg-s. 5) a) to hit 
(auf [wsth Ace.], upon), to light (on, upon): 
to (chance to) think (of); d) to fall, tum 
(auf [witk AceJ, upon); 6) to prove, turn 
out, become; to happen; 7) to fall upon, 


m. | attack: 8) to fall, aink, decrease, subside, 


decline; to fall, lower, decline, give way 
(of prices); 9) to fall, to be killed, to die, 
perish; 10) Comm, see Ballicen ; in €tide—, 
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to fall to pieces: ev ift gefährfich gefallen, be 
has met with a dangerous fall: der Borhang 
fat, the curtain drops: der Nebel fällt, the 
mist descends; die Loft fiel ihm vom Rüden, 
the burden fell from off bis back: mein Ge- 
burtétag fiel auf einen §reitag, my birthday 
was, fell, or bappened on a Friday; der An- 
fang des Frühlings (1847) fiel auf den 21. 


Mär, the beginning of spring (1847) fell on | serie 


the 215t of March; ins Geiwidt —, to be of 
heavy weight; in cin and —, to invade a 
country; in Obmmadt —, to faint or swoon 
(away); to fall into a swoon, to sink into a 
fainting fit: in Sranfheit —, to fall sick or ill; 
Einem zu Füßen —, to throw one’s self at 
note feet: als or zum Opfer —, to fall a sa- 
erifice; al@ or zur Beute —, to falla prey; 
fein Muge fiel auf folgende Stelle, his oye hit 
on the following passage; auf den @edanfen 
—, to kit or light upon an idea; id fiel anf 
den Gedanken, the thought struck me: aus 
dem Himmel gefallen, coll. greatly amazed, 
thonder-strack: aus der Rolle —, to act out 
of character: — laffen, 1. a) to let fall, to 
drop (the curtain); to shed (leaves); d) to let 
down (eine DRafche, a stitch); Ag-s. 2. to abate 
(something of the price); 8. to drop, throw 
out (hints, &c.)}; 4. to pat or lay aside, to 
drop, to sink (a scheme, &c.), to dismiss (a 
thought, &c.); 5. to forsake (a friend, &c.); 
6. to lose (one's courage, &c.); Ginen — mas 
den, to give one a fall; Einem in die Zügel 
=, to seize the bridle of another person's 
horse; Einem in den Arm —, to seize the arm 
of a person about to strike; Ginem in den 
Senf —, to interfere with another's bargain: 
Jy. to pot a spoke in another:s wheel; Einem 
in die Rede —, to interrupt one; in Strafe—, 
to inear a penalty; in bie Gimme or Mugen —, 
te strike the senses or eyes: Einem in die 
Hagen —, to catch one's eyes: in die Mugen | ( 
f-d, conspicuous; dejdmerlid, ane Laft —, to 

be troublesome, burdensome, or chargeable, 
to inconvenience (durd, by); der Gemeinde 
jur Saft —, to come upon the parish; 8 fällt 
Ric {dywer, Leicht 2c., it is difficult, easy to 
me; der Gedante fällt mir jmer, the thought 
falls heavy upon me; c8 fällt ins Rothe, it 
inelines to red, it has a red cast: ¢¢ fällt ins 
‘Pabelhafte, it partakes (smacks) of vulgarity; 
wenach e# fällt, as it happens: mit der Thitre 
ins Haus —, coll, to blunder out: to set about 
a thing in an awkward way; Mar-s. das Schiff 
fallt verfchrt, the ship casts the wrong way; 
im See —, to make leeway, to drive (fall) to 
looward ; fall! fall iné Boot! man the boat! see 
Abfallen, 1. 4,bdc; die f-e Sucht, ses Fallfucht; 
IL, er fiel das Rind todt, he killod the child 
Dy his fall; er fiel fig (Dat.) einen Arm aus 
dem ®elent, he dislocated his arm by a fall: 
II. ref. ji todt or mund —, to kill or wound 
one'a self by falling; nefallen, p. a. ruined, 
seduced, lost (of a girl): ein g-er Engel, a 
fallen angel. 

Selten, ». s. (str.) n. 1) falling, fall; 2) 
Comm. fall (cf. Baiffe), decline, reduction, de- 
pression, lowering (of prices), depreciation; 
Neigung zum —, tendency to fall or decline, 
tendency downwards; eine Reigung gum — 
haben, to bare a downward tendency, to 
look down; anf da8 — fperuliren, to speculate 
ona decline (uf the funds), to specalate for 
the fall. 

Fallen, (w.)v. tr. 1)to fell, to cut, or how 
down (wood); to pull down (a wall, &c.): 2) 
Chem. to precipitate; 3) Mar. to cast (anchor); 
4) Min. to sink, deepen (a shaft): fg-s. 5) 
provinc. a) to cast or shed (teeth: of cattle 
and hor- es): 5) to geld (a foal): 6) a)to kill; 
9) to ruin: 7) Law, dc. a) to pass, pronounce 
(seatance or judgment); to sive (one's opi- 
rien); 5) provinc. to devolve, leave, transmit 








(an ostate): Mia. (bas) Bajonett gefäft bay- | 


onet in charge! charge bayonet! mit gefall- 
tem Bajonett angreifen, to charge with fixed 
bayonet; mit gefälltem Bajonett (er)ftiirmen, 
to carry at the point of the bayonet: ein Ber 
penditel —, Geom. to drop a perpendicular. 

&allend, p.a. falling: die f-e Gudt, ses 
Fallfudt; die f-e Reihe, Math. descending 
ies, (mination. 

Sall’endung, (w.) f. Gramm. case ter- 

Falllen..., in comp. —leger, —fteller, m. 
one employed in entrapping animals, trapper: 
—riegel, m. see Fallriegel. 

Fall... in comp. —fenfter, n.sach-window: 
—fertig, adj. about to fall: —fled, m. bruise 
from a fall: —gatter, ». falling-gate, port- 
cullis; —grube, f. pit-fall; —gut, ». Law, 
personal fief: —fammer, m. 7. falling ham- 
mer; —haus, #. flayer's house: —hiiuthen, 
n. Anat, valve; —Hol3, ». windfallen wood; 
—but, m. roller (a turban-like pad for small 
children), 

Säl’lig, adj. due, payable; — werden, to 
become due; to expire; die Poft aus der Le- 
vante war geftern —, the Levante mail was 
due yesterday. 

* Falliment’, Falliffiement’, (str). (tal) 
Comm. failure, bankruptcy. insolvency. — 
Sellt'ren, (m.) 0. sniv. to fail, become (or 
turn) a bankrapt, coll. to break. — §alltt’, 
(to.) m. bankrapt: coll. broken tradesman or 
merchant; §-enbudbalter, m. bankruptcy 
book-keeper; §-engeridt, m. court (or com- 
mission in a statute) of bankruptcy; §-en- 
gefeg, ». bankrupt law: — or §-enmaffe, f. 
(the general mass of) a bankrupt's estate; 
Director einer F-enmaffe, assignee of the 
estate of a bankrupt, creditor in trust. 

Gall’..., in comp. —täfer, m. Entom. a 
— of coleopterous insects, gold-beetle 

a serichus F.); —teffel, m. Min. 
precipitating kettle; find, x. a chance-child; 
—Haypye, /. trap-board; —flinte, f. falling- 
latch; —floben, m. knocker; —floy, m. see 


—blod; —trant, ». Bot. mountain-arnica (Ar- | pli 


nica montana L.); -laden, m. shutter of a 
aky-light; —latte, f. Meck. copping-rail; — 
mafa@ine, f. Phys. a mechanical contrivence 
or instrument for ascertaining experimentally 
the laws relative to falling bodies, Attwood's 
machine: —meifter, m. prosinc. flayor: — 
milge, /. see —bnt; neh, n. 1) a net for cateb- 
ing deer, birds, &o. cf. Sdlagney; 2) Bel. 
pocket net. Lor dusts). 

* Fallo'pift, adj. Anat, Fallopian (tubes 

Sall’..., in comp. —reep, m. Mar. Iadder- 
Tope, man-rope, entering-rope: (der Sturm- 
leiter) concluding line; —reepätreppe, f. ac- 
commodation-ladder, gang-way: —riegef, m. 
Lock-sm. latch-bolt: —tobt, ». fall-pipe; 
Build. gutter-pipe, waste-pipe. 

Falls, conj. in case (...), if: provided. 

Fall..., in comp. -[hirm, m. parachute; 
-f@foß, n. spring-(cheat-)lock; —fifber, 
precipitated silver: —firid, m. gin, snare, 
noose: fig. snare, trap; —{udt, /. epilepsy, 
falling sickness: —füdhtig, adj. opileptic(al); 
—tan, n. 806 —reep; —thor, m. see —gatter; 
—thiir, f. trap-doer; —thlirdgen, m. Anat. 
valve; —tifd, m. folding-table ; —ton, m. Mus. 
cadence; —trepye, /. trap stairs; —tnth, m. 
Sport, a screen-like net. 

Fal'tung, (10.)f. 1) the (act of) felling, &c. 
of. Fällen ; 2) Chem. precipitation: g-emittel, 

itant. 


. —verwedfelung, /. 
Gramm. antiptosis; —wert, m. Mint. stamp: 
. morkin, game that has died a na- 
: wind, ın. eddy wind, gust of 
wind: —winfel, m. gradient; —wunde, f. 
wound received by a fall. 

Fell, adj. 1) uit. & fg. a) false (aloo 
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Me. f. Duarte, Duintes sham, wrong; 7) 
erroneous; mistaken: c) Busld. falso, mock, 
dead; d) Dy. fugitive (colour): 2) falsified, 
counterfeit, adulterated, forged; spurious, 
fictitious ; 8) deceitfal, perfidious, malicious, 
vicious, double: ein f-er Menfd, a double- 
desler; 4) prowinc. angry, cross; — werden, 
to snap (of dogs); to become trickey (of hor- 
ses); — angegebene® Echiff und Gut, masked 
ship and property: f-e Brut, see Fau brut; 
der f-e Discant, Mus. falsetto; f-er Eid, see 
Meineid; der — eingetragene Boften, Comm. 
false (or wrong) entry, mischarge, mis-entry, 
cross-entry : — gebucht, misentered; f-e Flagge 
führen, to carry false colours; f-e8 Geld, f-e 
Münze, base, counterfeit, or adnlterated mo- 
ney or coin: die f-en Boden, Med. chicken 
pox, water pox; ein f-er Stein, see Uncht; 
f-e Wedfel, forged or counterfeit bills of ex- 
change: f-¢ Wedel maden, to forge or coun- 
torfeit bills of exchange: f-er Name, feigned 
name: Gam-s. daß f-e Spiel, fon) play; der 
f-e Stid), odd trick; der f-e Spieler, cogging 
gamester, sharper, cheat; Anat-s. die f-e Naht, 
bastard or false suture ; die f-en Rippen, short 
ribs; meine Uhr geht —, my watch goos wrong; 
das Erempel ift—, thesum is wrong: — fchinö- 
ten, to swear false, to forswear or perjure 
one's self; — fingen, to sing out of tune; — 
{pielen, to cheat at play; Mus. to play out of 
tune: — anführen, to misquote; in ein f-¢¢ 
Licht fegen or — darftellen, to misrepresent. 

Fall, (str.) n. & m. 1) prowinc. fault; 
2) n. odsolescent, +, falsehood, guile: ohne—, 
without guile, deceitless; Script. ohne— wie 
die Zauben, harmless as doves. 

Fal fhen, (w.) 0. tr. to falsify, counter- 
feit, forge, adulterate, of. Berfaliden.— Hal's 
fcjer, (str.) m. falsifier, adulterer, forger. 

Falfd’..., in comp. —frenndlidy, adj. hy- 
pocritically kind; —gläubig, adj. heterodox. 

Falfeh'hett, (w.) 7. 1) falseness, falsity, 
spuriousness, &c. cf. Falfh; 3) falsehood: 
deceit, guile; perfidiousness, treachery; du- 


city. 

Falidy’gersig, adj. false-hearted. 

FalfG lig, adj. & adv. false, falsely, Ac. 
of. Bali; (etwas) — fiir ... halten, to mis- 
take (something) for ... 

Falig’..., in comp. —miinger, m. coun- 
terfeiter of coin, (false) coiner; —miingerel, 
f. false coining, forging: —namig, adj. of a 
fictitions name, psendonymous; —fyieler, m. 
cheat (in playing). 

Sälihung, (w.)f. falsification, fabrica- 
tion, adulteration, counterfeiting, forgery, 
fraud. 

Walfch'werber, (str.) m. Law, one who 





. | clandestinely enlists persons belonging to a 


foreign country. — §alfdwerbung, (w.) f/. 
clandestine enlistment, &c. (falsetto. 
* Falfet’, (eir., pl. F-tte) m. (Hal.) Mus. 
* Galfificdt’, (str.) m. (Lat.) falsification: 


". | forgery. — §al'fum, (str.. pl. [ Lat.) Feal'fa) 


n. 1) falsehood ; deceit; 2) fraud, forgery. 
Salt hen, (str) n. (dimin. of Falte) little 
plait, fold, &c. 
Sal'te, (w.) 7. 1) fold, plait; 2) wrinkle, 
crease, rumple: gather (made in a dress); 
Goth. (fehlerhafte) crumple: 3) Anat. dupli- 


n. | cature; 4) fig. fold, recess (of the heart, &c.); 


§-n [lagen or werfen, to cast folds; tomake 
wrinkles, to pucker: feine $-n werfen, to sit 
close to the body: §n befonmmen, to pucker, 
erumple; in §-1 legen, ziehen, to put, draw 
in plaits or folds; die Stirn in Fn ziehen, 
to knit, wrinkle (the brow); bie geheimften 
Hn der Seele, fig. the inmost recesses of 
the soul, 

FAl'teln, (w.) v. ir. to frill, raffle, plait, 

Bal'ten, (w.) v. Ir. to fold, to fold or 
gather up; to plait; cinen Brief —, to fold or 





j Tal 


make ap a letter: Rs -, ', Anat, to duplicate: 
die Stirn —, to knit, wrinkle the brow: die 
Hände —, to fold, join, or clasp one’s han is 


(as in pra; 

Saften..., in comp. —biume, f. se 
Binde; ie, pl. Pain’. folds in drapery 
or dress; —bund, m. Moll. a species of tro- 
ches (Trochus ruber L): -Tammer, f. Sug-w. 
room where the sugar-loaves are wrapt ap 
in paper: —Heib, u. see —cod. 

Salttenfös, adj. 1) without folds or wrin- 
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! life: name, m m. family-name, surname; — 

fegen, m. see Ehefegen; —finn, m. inclination 
for a family-life, domestic turn; —fiy, m. fa- 
mily-seat ; family-mansion; —floly, m. family 
pride; —Rtild, m. 1)sce—gemalde ; 2) (—erbRtiid) 
family-piece, anything kept in a family as a 
memorial ; —tafel, f. family-dinner; —vater, 
m. "man ; house-father; —sermädtniß, 
! n. entail; vertrag, m. family-compact; — 
| Wappen, m. coat of arms uf a family; —» 
Airtel, m. see —treis; —jwiR, m. family-dis- 


kles, wrinkleless, creaseless, smooth; 3) Ay. | cord. 


a) unruffied; 5) open; blameless. 

Falten..., in comp. —magen, m. Zoot. 
see Blättermagen; —mordel, /. Bol. turban- 
top (Helıdlla infüla Schwffer); —obt, m. Bot. 
umbelliferous plant of the genus ptychotis 
( Plychitis helerophylla Koch & Pi. ammoldes 
Koch): —rand, —faum (en einen Himmelbett), 
rei, adj. fall of folds or 
04, im. coat, gown, or dress with 
+ flag, m. Sonlpt., dc. (cast of) 
drapery, the plaits and folding of drapery, 
casting of draperies; —voll, adj. see —teich; 
—weife, ade. in plaits or fulds: —twurf, m. 
see -Ihlag. [Blättermagen. 

al'ter, (str.) m. 1) butterfly; 2) Zoot. see 

Sal'tig, adj. having folds or plaits, 
rugose; fg. wrinkled, furrowed (brow). — 
Fal'tig, FACtig, adj. in comp, -fold. 

Ball... im comp. —fted, m. folding- 
stick, folder; —ftug{, m. folding-chair: — 
tif, m. folding-table. 

Sel’tung, (w.) f. 1) the (act of) folding, 
&:.; 2) — der Gebirgeichichten, corrugation of 
the rocky strata. 

Salz, Fal'gen, Sport-s. see Balz, Balyen. 

Salz, s I. (str.) m. (sometimes Fal'ge 
Lw.] f.) 1) told; 2) 7. farrow, hollow inci- 
sion: (Ruth) gutter; Ovop., dc. groove, notch: 
(am Gefimfe) rebate; Bookd. guard ; T-s. finte, 
channel (in a column): chase (of crossbow); 
Carp. rebate, butment; IL tm comp. —am> 
bof, m. coppersmith's anvil: —banf, /. Carp. 
wooden leg; —bein, ». folding-bone, (paper-) 
folder, (bune) psper-knife, folding-knife, cf. 
‚Briefftreicher; —bret,». Bookb. folding board; 
-eifeu, ». Tann. paring-knife. 

Salzen, (w.) ©. ir. 1) to fold, fold up; 
Bogen —, to sheet: 3) T. to groove, join, 
ke. cf. Fahy, 2; 3) Tann. to pare (hides). 








Ball. in comp. —halen, m. see Gin | 


fdneide; hammer, m. coppersmith's sol- 
doring-hammer; —hoßel, m. notching-plane, 
fluting or grooving plane, plough. 

Fal'ziht, Fal'gig, adj. like grooves, hav- 
ing grooves, grooved. 


Faly’..., in comp. —mafdine, f. grouv- 


ing-engine: —meffer, 1. see -eifen; fies 
nen, 


J. pl. Ratko. tram-rails; —fdtenens 
tram-road; —jange, f. T. soldering- 
jhoemaker's pinchers; —jiegel, 
ridge-tile, hollow tile, gutter tile. 

* Fa'ma, /. (Lat.) 1) fame, public report, 
rumour; 3) Rom. Myth, (the Goddess) Fame. 

* Familiar’, adj. familiar. — Familiari- 
tae’, (m.) f. familiarity. — Famille, (m.) f. 
(Lat.) family; Nut., éc. tribe. 

Sami’lien in comp. Ähnlichkeit, f. 
family likon begräbniß, n. see —gruft; 
—brot, ». home-made bread; —fehler, m. 
family failing; —gemätbe, ». 1) family-pic- 
ture: 2) description of a family-life: —ge> 
räth, ». heirloom ; —glild, m. domestic hap- 
piness; —gruft, /. family-vault: —gut, n. fa- 
ınily estate: entailed estate. 

Fami'Tenheft, FamiTenmagig, adj. fa- 
wily-like, domestic. 

FamiTien..., in comp. -hanpt, m. head or 
father of a family: —frantheit,/. family dis- 
temper, hereditary disorder; —freig, m. do- 
mestic circle : leben, ». fire-side or domestic 











m. | n. hanger, (Fr.) comteats de chasse; —tal 


* Famds’, adj. ( Lat.) Stud. slang, famous, 
excellent, prime. 

© Fa'mulns, (Lat., pl. Fa'mnli) m.( Lat.) 
amanuensis: Med. (visiting) assistant. 

* anal‘, (str.) m. (Fr.) 1) ship's laa- 
tern: 3) signal-light, beacon. 

* Sanatiter, (str) m. (Lat.) fanatic. — 
menace, oof j. fanatical, fanatic. — Sana- 
tif'ren, (1 tr. to fanaticise. — Fana- 
tiö’mnd, m. fanaticism. 

* Faufa're, (w.) f. Mil. fanfare. 

Fang, (sir., pl. Fänge) m. 1) a) the (act 
of) catching, &c. cf. Fangen; catch; 5) place 
where any thing is taken or caught: pit-fall: 
2) capture, draught; 8) gin, snare, trap; 





Bot. | Sports. 4) thrust, stab: (einem Hirfde xc.) 


den — geben, to kill (a deer, 4c.) with the 
hanger: 5) a) see —gahn; 5) pl. talons, 
clutches, claws; teeth (of the wolf); 6) tho 
bite of a dog: 7) hole or cave of the lynx; 
8) handle, hilt (of a sword). 

Fang’ ..., in comp. —bail, m. play-ball, 
cricket; — Bäume, m. pl. Min. joists: —brief, 
m. warrant of capture: —bugne, f. Hydr. 
wear; Damm, m. a temporary coffer-dam 
to protect the coffer-dam which it surrounds; 
—tifen, ». 1) Sport. iron spear (for stabbing 
wild beasts); huntsman’s pole: 3) iron-trap. 

Sang'en, (sir.) v. L tr. Ut. & fg. to catch, 
tale, seize; to capture; to captivate; to - 
trap; mit der Angel —, to hook; euer —, to 
catch or take fire: Leicht Feuer —, Ag. to be 
irascible; @inen in feiner Rede —, to entangle 
one in his talk: den Stauc) —, to confine the 
smoke; War-s. die Anferboje —, to hitch the 
buoy; die Rasen —, to secure the yards; 
Tann. to soften (the hides); II. ref. to catch 
one's self, go into a snare or trap; die Big- 
ten — fih (for einander), the fakes catch each 
other; UL intr. Sport. to bite, to snap, 
snatch; fih — laffen, to allow or suffer one's 
self to be caught, to run one's self into a 
noose. [tor; 2) see Yang, 5. 

Wäng’er, (str.) m. 1) catcher, taker, cap- 

Sang’ ..., in comp. —garn, ». Sport, net; 
| —benfcjrede, /. Entom. praying cricket (. Mon. 
tis religiosa L.); —Jagb, f. Sport. catching of 
wild beasts by driving them into nets: — 
(eine, f. Mar. painter: Sport. leash; —meffer, 








ce Aujclagrad; —felle, /. Sport. low be 
—{dlirgen, f. pl. Min. catches; Rad, 
police-man's or bailiff’s staff; —tane, x. pl. 





n. tinder: —vogel, m. Sport. deooy-bird: — 
| wort, m. Typ. catch-word; Theat. cue; — 
Jahn, m. fang, tusk: mit —zähnen, fanged, 
tusked. ( 
Fan'ny, Sinnen, ses Francieca, Fringe 
Sant, (sir) m. (dimin. item, [str] 
n.) (+ &) *a childish vain youth, fop, dan- 
ay: coxcomb. [in Bb... 
* Fantafie’, (w.) f., Fantaf'ren x, 
Sar'be, (w.) f. 1) colour, hue, tinge, tint, 
die, peint, tincture; 2) complexion; 3) prin- 
| ter's or printing ink: 4) coll. see firberei; 
5) Gam. suit (in cards): die — maden, to 
make trumps: 6) livery: 7) Typ. ink; Ag-s. 
8) kind, species, description: 9) colour, 
varnish, pretext: — halten, Paint, to beara 
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| Mar. short pieces of rope or ratline: —tud, : 








hen. | —dveied; —ranb, m. Opé. iris; 





body; Ag. to stick to ome's colours; bir — 

Did auftragen, Annt. to impaste; viel— bebe 

(im Gefidt), to have a high coloar; bie — 

(de Gefidtes) verändern, to change colour: 

die §-n zu ert auftragen, Ag. to overstrain 

the picture, to exaggerate; — befeunen, mit 
der — heranstommen, coll. (orig. in card-play- 
ing) to speak out one's mind. 
$är’be, (m.) f. operation of dyeing. 
Far'be..., in comp. —auftragmale A 

Paint. ink-distributing-machine: —beflen, m. 

Pl. Typ. ink-balls; —beere, /. 1) pursing- 

buckthorn (and its berries), see Bärberkerre; 

2) kermes (Kermestörner); —blafe, f. Print. 

boiling-pot ; —eifen, w. Print. alice: —fiiffer, 

n., —tufen, /. pl. dyeing-vats; —ginfter, w.. 

holy, n. see Gärbeginfter, Farhehely ; Heike, 

adj. keeping colour, of a lasting colour. 
Bärbe..., in comp. —brithe, f. T. colour- 
ing-liquor, dye: —flette, f. dyer's bath; — 

—geriith, m. see —yeng ; —giufter, mı. Bet. au 

Serbergiufers soln. 1) gener. dye or éye- 

ing wood, colouring-wood; 3) log-weed, 

campeachy wood: 8) (rothe8) ses Srefilics- 

holz; —teffel, m. dycing-copper; —trant, x. 

1) s0e Garberginfter; 2) Gnnptifdes) white 

alcanna (Loweonta alba Lam.); ciate. 1 ET dye- 

ing vat: —tnut, /. art of dyeing: 

n. Bot. dyer's lichen (Orfeille von Ticiecoas 
Farben, adj. in comp. -coloured (ffarbig). 
Gärten, (w.) ». I. tr. to colour, die, 

tinge, tincture; to stain (glass): in der Welle 

—, to engrain; mit Blut —, fg. to imbree 

with blood: IL ref. 1) to colour; to sesame 

or get a colour; 3) to practise painting, co- 
lour the face; 8) to change colour. 
Ferien... in comp. oolour-, coloured: 

—auftreg, m. the act of laying (putting vn 

of) colour; —beflen, m. pl. Print. ink-balle: 

—bilb, ». Opt. coloured spectrum; —Bafe, J. 

bindder of colour: —blinb(geit, / J, oalour- 

blind (ness): —bogen, m. see Hiegenbegen; — 

Brequng, /. blending of colours; Phys. re- 

fraction of colours; —bredangomefier, m 

Opt. chromatoscope; —Sret, m. 

Srilge, f. dye, colouring liquor: Feriet, pi 

chromatic triangle; —brad, m. Typ. coloar- 

printing; —eifen, . printer's slice; —erbe, /. 
coloured earth; —erf@etnung, f. see —fper 
tum; —faß, m. T. colour-vat; tanner's vat: 

—fefl, nm. dyed hide; —gebung, f. colouring, 

coloration; —gleng, m. brilliancy of colours; 

—Olinbdfer, m. dealer in colours, dry-salter, 

coll, colour-man: —hanblung, f. shop where 

colours or dye-stuffs are sold; dry-saltery, 
trade in colours; —taften, m. 1) Print. the 
ink-box (on a printing-press): 2) or Ei 
hen, x. colour-box, paint-box, box with co- 
lours; —fledfer, m. con. dauber: —febeit, 

m. grayish-white cobalt; —färper, ss. Paint. 

colouring-body; —fuube, /. chromatics: — 

tanbige, m. colourist: —Tänfer, m. Print. 
brayer; —legre, f. see —funde; —teiter, /. 


. ; scale of colours: —meffer, 1) m. (or —fpatel, 


m.) Paint palette-knife: %) m. Phys. eyano- 
moter; —mifdung, /. the mixing of colours: 
—ulpfthen, m. see —ihälden; —ofen, m. 
dyer's furnace; —pflenzen, /. pl. plants cos- 
taining dyeing-matter; —pyramibe, f. zu 
—reiber, m. 
colour-grinder; —reith, adj. richly coloured: 
hätden, n. colour saucer; —{imely, m. 
tint; —feßen, m. Med. chrumatopsia: —ffizje, 
2 tinting; —fpectrum, n. Opt. (solar) spe- 

tram; —fpiel, ». play of colours; brillianey 
of hass; opalesconce, iridescence; —Rein, 
m. Print. ink-block; —ftellung, f. disposi- 
tion of colours; —ftift, m. coloured crayon, 
pastil, pencil colour; —fteff, m. Chem. pig- 
ment, colouring matter: —fire§l, m. Opt. co- 
loured ray of light: —ftufe, f. gradation, 
shade (of colour), tinge; —tafel, f. cake of 
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past; —thesrie, f. theory of colours; —ton, | | ing ship: 3) workman who | stows away the | bel, m. Anat, bunch of fibres: —gefhonttt, f. 


a. tone of coloration: —tepf, m. ink-pot; ' 
paiat-jar: —waeren, /. pl. Comm. dye-stuffs, | 
dyeing drags or materials, dry-saltery; — 
wasrenhändler, m. se —händler ; -werhöler, 
w. ichth. cackorel (Mana ewlgaris C.). 

SÄrber, (sir) m. dyer: in comp. Bot-s. 
—beam, m. Venice sumach, Venus's sumach 
( Rhus colinus L.); —beere, f. see Farberdorn : 
—blume, /. ses Firbderginfter ; —camifle, f. a 
species of chamomile (Axthimis tinctoria L.): 
treten, m. tarnsole (Croton tinctorium L.) 
(Radmusteaut); —diftel, f. 1) see —faffler; 2) 
see —ginftet ; —dorn, m. purging buckthorn 
(Rhamnus cathartica L.); Meiner —bern, 
dyer's buckthorn (RA. infectoria L.). 

Särberei‘, (w.) f. 1) a) (the art or prac- 
tice of) dyeing: 5) dyer's trade; 2) dye 
house, dyery. 

Sirber..., in comp. —eie, f. Bot.} 
dyer's oak (Quercus infectoria Willdenow): 
enge J. colouring drugs; —fle@te, f. ar- 

chil, erchilla-weed (Sräuterorfeille); Ayers 
lichen ; canary weed, see Orfeille, 3 (von Au» 
sone —pefefle, m. dyor's journeyman: 
 M. common dyer's genista, 

pad broom er green-broom, green-wood, 
wood-wasb, wood-wazen, woad (Genista 
tinctoria L.), —tuiteri@, m. dyor's knot-grass 
(Riaginnam tinderium Lour.); —trant, n. 00: 

—maulbeerbaum, 


; —tinbe, f. Jesait'sbark: 
tithe, 7. madder-plant (Rubia tinctorum 
Ly T. madder (see Stapp); —{affist, m. saf- 
flower, bastard saffron (gemeiner Gaifler; 
Corthiimus tnctorius L.); —{@arte, f.200 Ger" 
bexginftet ; common saw-wort ( Serratüla tinc- 
teria L.); —trempetenSinme, f. dyer's tram- 
pet-Sower; —waib, m. common woad (Initis 
tinctoria L); —wau, f. wild woad, dyer's 
weed (Resida Intella L.), —wuryel, f. see 
—töthe. 

Gar'be.... in comp. Rein, Reif, — 
weten, sea Farhenfteix zc. 

Sarde ..., én comp. Refl, m. colouring- 
matter, gener. pl. dyeing staffs, colouring 
materials; —jeit, f. moulting-soason, the 
time of changing the hair (said of deer, &c.): | 
Mervin ay leit ound ns 





, Copper, &c.) coleer, 
coloured man, coloured woman: §-c, pl. co- 
loured poople. 

Sarb188, adj. colourices; Opt. achromatic: 
— maden, to deprive of colour, schrematise. 

Garb lafigtelt, (w.) f. 1) colourlensness: 
2) fg. neutrality, (gener. political) indifference. 

Färbung, (w.)f. 1) the (act of) colouring, 
tincture: 2) tinge, shade; complexion: tinc- | 
tare: eine demflere — erhalten, fig. to be 
deepened (of crimes). 

® Gerce [pr. far'ée], (w.) f. (Fr.) taree: | 
1) Dram. a short piece or entertainment of a 
comis character: 2) Mus. a 

© Barck (pr. fürhe], (abr... pl. G4) m. Pr.) 
Cock. 1) stuffing; 3) forve-meat, forced meat. 
— Berctrem (pr. firit—1, (e.) u. tr. to staf 
\s chicken, &c.), to farce. 

* Serger’ (pr. fares], (ol. pl. 5-0) m. 
Fr.) Omen. (in the Netherlands & Prance) = 
‚all bale of goods, pocket. 

* Faria’, (otr.) m. (Lat) brown, meist, 
are der weiße — or Buver- Sader, 


Seren, | (str) m. (province. Sor Seth 
Mare. 1) bog: 2) see : er, 
m. u &ugeljicher; —treiber, m. 1) slew sail-, 


‚benbung, /. 
mefier, ». (bedging-)bill, bill hock. 


"engl, m. see Beihäler; —farwein, 


groares. 

Garn, (sir.) m. see —Traut; baum, 
tree-forn; —gebüfd, m. fern-brake; —frant, 
n. fern, polypody; —männdhen, x. male fern; 


—famen, m. fern-seod: —weibgen, m. com- | 


mon brake. 

* Fa'rd, (str) m. (call. for Pharao, Fr. 
pharaon) faro (game at cards). 

Sarder, —infete, pl. Geogr, Faroe islands. 

Far're, (w.) m. bullock; §-nbiute, gi 
bullock's hides. (Farntraut. 

Sar'rentrant, (str., pl. F-frduter) m. vee 

Sarfe, (w.) f. a young cow, heifer. 

Sealän’, (w. & str.) m. Ornith. pheasant 
(Phasianus L.); der junge —, pheasant-pout; 
—ente, f. Orntth. sea-pheasant, pin-tailed 
duck (Anas acta L.): —bagn, m. pheasant- 
cock; —haué, m. phessant-house: —fenne, /., 
Jap, n. ben-phoasant; —neft, m. nide of 
pheasants. 

Salauem..., in comp. —beige, S. Sport. 
pheasant hawking: —befler, m. pheasant-dog: 
—fang, m. pheasant taking; —gatten, m., — 
oeblige, w., bef, m. pheasant-walk, phea- 
sant-preserve, pheasantry; —§uNd, m. see — 
beller; —jagd, f. pheasant shooting: —fraut, 
». Bot. the spring bitter-vetch (Oröbus rer- 
mus L.); —meifter, m. keeper (breeder) of! 
pheasants; —ney, —fedgarn, —treidzeng, ». 
‘Sport. pheasant net; cocking cloth: —wärter, 
m. see —meifter; —jut, f. breeding of phea- 
sants. 

Salanerie‘,(w.)/.pheasantry (Falanenbef). 

‘Sale, (str.) m. T. a piece of sole-lesther. 

Beld'e, Faild’e, (w.)/. 1) provine. bodice, 
stays: 2) T. stay (uf a window-roofing, &c.). 

Said'enkafl, (str.) m. sce Bundfiahl. 

GAs Gen, (sr.) n. (dimin. of Baier) see 
Bäferden. 

© Gafhinen, (w.) f.( Thal.) pl. Fort. & Dik. 


* Saling, (str, pl. Fe 2 5-8) m. (5. 0.) 
carnival. [or file of papers. 

* Sascifel, (str.) n.( Lad.) fascicle, bundle 

A. Ga'fe, (w.) f. 1) sce Baier; 2) Bot. 
sneeze-wort (Achiliéa millefolium L.). 

B. Fa'fe, see Face. 

Sa'fel, (w.) m. & f. provinc. 1) fry; 2) 


: hatch; 3) propagation (breeding of cattle): 


4) Bot. see Heilbehue; 5) wulg. seo Gefindel; 
m. Bee 
Zudtidwein; —wich, m. cos Zuchtvich. 
Säldet‘, (w.) /. foolish. fighty, or indis- 
zoo behaviour or act, levity, giddiness, fri- 
volity, thonghtlessaess. 
Fa'icter, (str), coll. Fa'telgiege, (w.), 
el (str, pl. &-hänie) m. a silly, in 


nsiderate, giddy, or biundering persen, | 


driveller, detard. 

Sa'feigatt, Fa'telig, adj. foclish, incon- 
siderate, light-headed, thoughtless, indis- 
crest, fighty, giddy, silly. 

‘A. Ga'tein, (w.) 0. intr. 1) province. to bring 
forth young ones, to breed; 2) to behave or 








talk foolishly, &c. of -Bekelig; to dote, dream. © 
drivel, of. Shantefiren; 3) to increase, thrive 


(of bees): 4) to farrow. 

B. Sa'fcin, Fa'ten, GA fein, (w.) v. 1. tr. 
te the fibres or threads of (a textile 
fabric): IL ref. to be soparsted (of fibres, &e.), 
te fazı. 


[esked. 
Ga'leunedt, adj. entirely naked, stark- 
Sorter, 2. L (w.) f. thread, filament, Anat. 

& Bet. Sore; string; five; Saf; IL im comp. 

—iezz, m. Chroes size: mM 


mar. corglividal arragenite, flee fori: tin, 
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ı Surg, übrous tamour: —getwildfe, x. pi. Bot. 


m. sce Üftermoofe; Miner-s. —ghys, m. English 


talc: —talf, m. fibrous limestone; —Hefel, m. 
Abriolite: —eliv(en)it, m. wood-copper: 
ftoff, m. Chem. fibrine. 

SH fer, (str.) m. Vint. seo Fadler. 

BA ferdhen, (str.) n. (dimin. of Faler) Abril, 

Saferigt, Fa'ferig, Fa'fig, adj. like or 
resembling fibres: fibrous; fibrinous (tu- 
mours, &c.), filamentous, stringy; —tnorp- 
lig, adj. fibro-cartilagineous; f-c8 inner, 
n. Miner, wood-like tin-ore, wood-tin. 

Ba’lern, (w.) ©. tr. & raft. vee Fajen. 

Sab, ©. 1. (str., pl. Faffer) m. 1) (offence) 
vat, tub; (verfdloffenes) butt, coop, cask, 
barrel, firkin, vessel: (für Zuder, Wein, Ta- 
bad) hogshead: (Bein) pipe, cask: (Sum) 
puncheon; (eigen) drum: 2) Ag. & Script. 
vessel, body; 8) oul. paunch, fat person; 
a dem — fdmedien, to taste of the cask; in 

— thun or füllen, to barrel or tan (up), in- 
ae: a Gaffer gefünt, in Fafier gepadt, bar- 


Bafbanı, Cetr., pl. Baß'bänder) m. hoop. 
Fah bar, adj. 1) tangible; 2) see Faflid. 
ah‘... in comp. —birme, /. lees of bor; 

| Bier, . beer in casks; —binbder, m. cooper, 
hooper ; —Sinbderiegn, man. Comm. cooper- 
age, coopering (of the casks); bie, m. 
secu eised tin-plates: —beben, m. head of 


begrer, m. piercer; —brilde, /. cask-bridge: 
—batter, /. firkin-batter. 

Bai hen, (str.) n. (dimin. of Fag) little 
barrel, firkin, keg, cade, rundlet. 

Sak’ .... in comp. —danbe, /. staff, stave; 

|, 9. staff-woed. 

Safin, (w.) ». L fr. 1) to seize, grasp, 
lay bold on, take bold of, hold, catch, take; 
Wurzel —, to take root; ix der Flanle —, Mil. 
to take in fapk: 2) to put in any thing, to 
barrel, fill up (beer, &e.), to sack (corn, &c.), 
3) T. @) to set, enchase, mount; in Gold ge- 
faßt, set in gold, gold-bound, c/. Cinfaffen, 
1, 6, &c.; b) Min. ses Unsjimmern, 3; c) eine 
Duelle —, to curb a well (cf. Einfeflen, 1,0); 
Sa-s. 4) (in id —) te hold, take im, embody, 
contain, compass, comprise, include: 5) to 
conceive, comprehend, understand, reach, pe- 
Betrate, catch; to form (an ides, &c.), to tako 
(a distike to ..., &c.); 6) to couch, state (in 
certain forms), to clothe inacertsin form, to 
pat into words, word, turn: in einen Rahmen 


| — to (put in a) frame; das Sdbiff faft den 


Wind, the ship gripes: fig-s. in die Mugen -, 
to fix one's eyes upon... to take alook st ..., 


| te observe; ins Gedidtnif—, to retain, keep 


20. 
take one st his word; cine Meinung —, 
form an opinion; einen Entiding —, to take 
(or to fix apen) a resolativn; Muth or Herz —, 
te take courage or heart: Il. ref. 1) to com- 
pose (collect) one's self; fefie did, compose 
Your mind; fi wieder —, to recover one's 
self, te recever one's balance or 
sion: 2) fih fury —, a) to be brief: b) te bo 
quick of resolution: 3) (Grimm, WB. LY) 
1, uw. for fi auf ... gefaßt machen; EIE inte. 
te take. catch, gripe, c/. Greifen; die Prmpe 
faßt, Mar. the pump is fntched; der Muebe 
faft leicht, the boy is quick of comprebensien: 
to bite (said ef a screw or an anchor, ge- 
taft, p. 4. composed, firm, collected (in mini), 
calm, ready, prepared (auf (wtth Acc. J, for): 
Ad ge‘a§t meaden, to prepare one's self (auf 
[with Aer ], tory: machen Eie fA Darauf ge» 
feft, make up yur mind te that: fig gefaßt 
balten, to stand in readiness, to be prepared. 

Faller, (str.s m. provine. 1) or Fafler, 
sae Fatbinder; 2) temporary bee-hive 

Sat ..., in comp. —fanl, adj. tasting of 


Faß 








the cask; ; flees, 7. pl. Comm. Oypras igs 


packed in casks; —futter, m. outer cask: — 
haba, m. cock: —hefe, /. see -bärme; hell, 
n. wood for staves. 

Sah lid, L. adj. conceivable, intelligible, 
comprehensible, easy of comprehension; leicht 
or allgemein —, easily understood, popular; 
IL §- felt, (wf. conceirablenses, compre- 
hensibility. 

Bat’..., in comp. ~meftunf,, 7. groging: 
—yety, n. 1) couper's pitch; 2) pitch in casks; 
Rah, n. steel in barrels. 

Baf’inng, ». L (w.) f. 1) the act of putting 
in, filling, &c.¢f. Faffen, 2; 2) 0) the (act of) 
setting, enchasing, £c; 5) enclosure, mount- 
ing, setting (of a diamond, &c.); ¢) Min. Hn- 
ing (of a shaft), fg-s. 8) a) version: 5) (fi» 
URifhe —) (verbal) construction, wording; 
style, tenor, terms (pl); 4) a) the taking 
(eines Entidluffes, a resolution); b) compo- 
sure, self-command, countenance; aué der or 
außer — fein, to be out of countenance, to be 
disconcerted or off one's guard; aus der — 
fommen, to lose one’s self-command, to be 
put (thrown) off one’s guard; aus der — 
bringen, 1. to put ont of countenance, discon- 
cert, unsettle; to discompose, to put or throw 
off one's guard; (burd) Blide) to look or stare 
out of countenance; 2. to put beside one’s 
gravity; nicht aus der — fommen, die — bee 
halten,to keep countenance or self-possession: 
U. in comp. §-sgabe, §-stratt, /., F-everms- 
sen, n. power, faculty of comprehension; ap- 
prebensivencss, capacity, conception. 

Se‘... in comp. —waaren, f. pl. goods 
in barrels or carried in casks; — or fäfler- 
weife, ade. inthocask, by the cask; —japfen, 
m. bung, faucet, tap. 

Waft, ads. 1) t, very: 2) almost, nearly; 
(well) nigh, (well) near, all but; — bis zu 
Xhränen, short of tears; — (gar) nicht, hardly 
(at all); — nichts, next to nothing (or none), 
hardly any thing: — nie, scarcely (hardly) 
ever; et geht — nie in die Kicche, be scarcely 
ever goes to church; — mur, almost only or 
entirely, little more than; — ohne Muenahme, 
with scarcely any exception; almost invarisbly. 

aoe [pr. —thq), (w.) f. Comm. cooper- 


ar... (x comp, —biider, m, baker of 
brown bread; —brot, w. brown bread. 

Faft'en, (1.) f. pl. (+ 4 provinc. used also 
as asing., besides (Faft'c) fast, fasting; Lent: 
in comp, -abend, m. Shrove-Tuesday; — 
—biume, f. common cow-slip; —bregel, f. a 
kind ofcracknel baked during Lent ; —btenftag, 
mı. soe —abend; —gebet, n. Lent-prayer: — 
mäßig, adj. lenten; —mablyeit, /. lenten fare 
(or feast); —prediger, m. he who preaches 
during Lent; —prebigt, f. Lent-sermon: — 
fonntag, m. Sunday in Lent; —{peife, /. Lent- 
provision, lenten-food; —geit, /. Ch. Lent, the 
quadragesimal fast, Shrove-tide. 

Baf’en, (1.) o. intr. to fast: dab —, (atr.) 
e. & (religious mortification by) fasting, ab- 
stinence, 

Fal nadt, s. I. 7. cod. F-en, 1) Ch. Shrove- 
‘Tuseday, Shrove-tide; 2) Rom. (nik. carnival. 

Faft'negsts..., in comp. —feter, f. shrov- 
ing: —Heib, m. carnival's habit; —{wft, —Infte 
barfeit, f. carnival diversion, amusements; 
—unart, m. masker in carnival, carnival's 
buffoon, sany: —fdjmané, sn. carnival enter- 
tainmont; —poffe, /., —fpiel, m. carnival play, 
farce (taking place before Lent and lasting 
twelve daye); —fyul, m. carnival masquerade. 

Fairtag, (etr.) m. fasting-day. fast-day: 
day of abstinence; }-c. pl. fast- (coll. meager) 
days, 





© Gate, L ( Lat.) pl. of Gatum ; UL. (Mal. /. | 


fairy (cf. Fee); — Morgana, f. Phys. Fata 
Morgana, of. Quftfpicgelung. 








Fat 


Fau ” 











© Gatdl’, adj. (Lat.) coll (differ. from the 
E. fatal) extremely te, 2 
odious; {-e Sage, awkward predicament. 

* Setafiäwmus, m. (1. Lat.) fatalism. — 
FataliW, (w.) m. fatalist. 

© Satalität, (w.) f. col. (differ. from the 
B. fatality) mischance, awkward incideat, un- 
pleasantness. 

* Fa'tum, (eir., pl. [Lat.] fa'ta) m. (Lat.) 
1) fate, déstiny, lot; 2) good or ill fortene, 
chance. f 


Fak, (otr.) m. (+ &) procine. Sane 3 
Fase, (.) f. Mar. a small sail under the 
foot of a top-sail. {and spit (as cats do). 
Fan'gen, Fang’sen, (w.) v. indr. to mow 
‘aul, adj. 1) rotten, corrupt, putrid: ca- 


rious: 2) Ag. a) lasy, idle, slothfal, sluggish, | Degen 


indolent; slow; f-cr Menfd, sluggard, lasy- 
bones: b) drowsy; sleepy: c) Ag. bad, idle, 
worthless: f-er BWedfel, Comm. queer bill: f-e8 
Bleif, proud flesh; f-er lcd, sore point, 
foul spot ; fer els, Min. mouldering stone: 
Mar-s. f-e Küfte, dangerous coast: f-er An- 
fergrund, foul bottum; f-e Gee, calm sea; [-+6 
Sdiff. foul ship; das Schiff macht das Wafer 
—, the ship makes foul water; der f-e Knecht, 
Artth, ready reckoner; nidt —, coll. not re- 
maining behindhand, directly, immediately; 
f-e Gier, addled or rotten eggs; die f-e Gabe 
rung, Chem. putrid or putrefactive fermenta- 
tion; f-e¢ Eifen, eager or brittle Iron; ft 
Bäude, m. pl. (Ruther) lazy bellies. 

Saul’..., in comp. —affe, f. Zool. loris: 
—baum, m. Bot. 1) (alder-)backthorn (Rham- 
nua frangüla L.); 3) common bird-cherry tree 
(Prunus padus L.); —beere, f. bird-cherry : 
—bett, . 1) bed of ease, couch of idleness; 
2) Ag. inactivity, apathy: —boben, m. see 
Sehldoden ; —Srand, m. see Kornbrand; —brat, 
f. rotten brood (of bees): —butte, /. Paper-m. 
fermenting trough. 

Fan'le, e. (deck. like adj.) m. (& f.) lug- 
gard, idler, drone, lazy fellow (a lazy, alug- 
gish girl or woman), 

Säule, (w.) f. 1) see Giulni§; 2) a) Ve. 
flap (a disease in horses), b) dry rot (in sheep): 
3) dry rot (in wood); 4) blight (in corn): 4) 
Min. brittle stones. 

Fan'len, (w.) v. intr. (aux. fein) to rot, 
corrupt, patrefy: da8 —, (str.) 0. 2, Paper-m. 
rotting, fermentation. 

Fan'Tengen, (w.) v. intr. to idle (away the 
time), to be (lie) idle, to be sluggish or lary, 
to lounge. 

Sawlenger, (str.) m. 1) idler, sluggard, 
drone, idle or lazy fellow, id. do-little, lasy- 
bones; 2) a) stool or support for a sick leg; 
6) Arith. ready reckoner. 

Banlenzerei', (w.) f. the propensity to 
lounging, sluggishness, idleness, laziness. 

Fanl’..., incomp. —fleber, ». Med. putrid 
fever; —fled, —fleden, m. putrid spot; —fledig, 
adj, having putrid spots; —fuß, m. ses—thier; 
holz, n. see —baum. 

Faul'heit, (1.) /. laziness, idleness, slotb- 
fulness, sloth: drowsiness, sleepiness. 

Fan'ligt, Fan'lig, Fan'lig, adj. having 


the appearance of being rotten, tasting rut- | b 


ten, putrid; putrescent, rotten. 

Faul'matte, (1.) f. fovt-(or rope-)bear 
or mat, 

Fänt'niß, (str.) /. rottenness, corruption, 
patrefaction, putrification; in — übergehen or 
gevathen, to putrefy, to rot: — ausgefegt, 
putrescible: — beiwirfend, soptic; — hindernd, 
antiseptic. 





a 


Sant‘... in comp. —yels, m. coll. sluggard, | fen: 
coll, 


ind. lazybones: —pfriinde, —ftelle, i. sine 
cure; —pfrändner, m. sinecure: ter, 
Zool. 1) tardigrade; 2) or —fuß, m. a) sloth, 
stinkard; 5) (americanifce#) ai; c) (rocifin= 
gerigee) unau; —weibe, f. sweet willuw. 
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Saum, Särmen, prounc. so Sharm, 


* Faun, (str. 2 w.) m. 1) Rom. Myth. a) 
Faunus, guardian-god ef herds asd woods ; 5) 
faun, woodland deity (half man and half 
goat); a eylvan; a aatyr, 2) Ag. a lewd or 
lascivious person; G-enblid, m. lascivices 
took. U. (L. Lat.) Zool. Fauna. 

2 Gaune, (pl. [sir.] 5-8, or [u] Saunen! 
Seunenheft, adj. resembling a faan, 
je, ugiy: sensual, lecheroes. 

RER. .., in comp. —wmiene,/. 1) a rede 
and ugly face: 2) see -blid; —uste, f. large 
and ugly nose; —tang, m. lascivious dance. 

Sank, (atr., pl. Fauf'e) f. (dimin. Faak- 
en, [str.]n.) fist; band: fg. grasp; mit dem 
in der —, sword in hand; Mans. 
(fdwer) in or auf der — Tiegen, to be hard- 
mouthed; to force the hand (of horses) ix 
die — nehmen, to guide (a horse) by the hand: 
cin Vfert von vierzehn — (met Fünf, 7. 
Gah i.) Sie: 8 berms Fence hands high: 

—, OR one's own account, 
Ciena (of others), for one's self, enci. 
on one's own hook; (fish /Dat.)) inbie— (ind 
Bäuftchen) laden, Ag. to langh in one's sleeve: 
8 paßt wie die — aufs Huge, coll. it is mot at 
all fitting, there is neither rhyme nor reasen 
in it, it is nothing to the parpose. 

Sant‘. .., in comp. —ambod, m. T. stake; 
—benge, / Anat. wrist; Birne, /. Fomol. a spe- 
cies of pear, pounder; —Si@fe, /. (pecket-) 
pistol; —did, adj. as big as a Gist; er het cf 
DIE hinter den Ohren, orig. he is an arch 
or sly rogue, he is an arrant dissembler; — 
elfen, #. 7. band anvil with a Rat face; Hatt 
stretoher. 

Fünftel, (str.) m. a miner's hammer. 

Sauft'en, (w.) ». tr. 1) prowinc. to strike 
with the fist, to cuff; 2) Hatt. to stretch o 
widen (a hat) with the fist. 

Banft'..., in comp. —fetter, m. doxer, 
pagilist; —gelen?, m. see —beuge; —hamemer, 
m. (small) hammer: —haubinb, m. mitten; 
muffler; —hebel, =. T. any small plane: — 
fampf, m. pugilistic rencontre, boxing; — 
tämpfer, m. see —fedjter; —frBfe, f. cooper's 

ove. 

Fanft'ling, (sir.) m. province. 1) cudgel; 
2) pocket-pistol; 8) see Banfhendfäuh; 4° 
see Däumling. 

‘Faufi Tings, ade. — {dlagen, see Faufien, 1. 

Fanf’..., in comp. —pland, m, dead pledge; 
—pinfel, m. Mas. hand-brash ; —redht, n. cleb- 
law, sword-law; —tobt,x. hand-gun, pistol; 
—fäge, f. hand-saw; —fdiag, —Rrei@, m. 
cuff, fisticaff; —vell, f. a handful, grasp. 

fan'ten, /. pl Mar. cuntlines. 

Fantfradit, (w.) f. Comm. dead freight. 

* Favorit, (m)m. (Fr.) Faverit’ts, (w.) 
J. favourite, minion (Günftling). 

Sage, (m.) f. col. wry face, gener. pl. foole- 
ties, buffooneries, tricks; §-1 machen, to cat 
capers, to make wry faces, &r.; f-nmeger, 
m. baffoon, jester, droll person, 

® Fayence’ (faiangé'], ove Faience. 

Sebrudr’, (etr.) m. (the month of) Fe 


raary. 
Feey'ten, Beier, oe Fadfen, Fade. 
Seht... in comp. —boden, m., —Gand,»., 
—fa@ule, /. fencing-room, fencing-schoul: — 
degen, m., —eifen, w. foil, rapier; —hanbjänh, 
m. foncing-glove; —funft, f. art of fencing: 
—meifter, m. fencing-master ; —plag, m. fen- 
cing-room; scene of action; —flunbe, f. fen- 
cing lesson; —fibung, f. exercise, practice in 


cing. 
Seh'ten, (otr.)e. intr. 1)to fight : to fence; 


n. | to tilt: er fidt febr gut, he is askilfal swords 


man: 2) Ag. to contend or stickle (for), 9: 
Berfechten ; 3) coll. mit den Händen —, te um 


| violent gestures, anal. to saw er beat the air 


sed 


Ted 

















(in declaiming); 4) coB. (or — gehen) to go 
(a) begging is Durdfedten, ref. 2). 
Sedjter, v. L (str) m. fighter, fencer; 
sword-player, swordsman; gladiator: pugi- 
Hist, boxer; IL sw comp. —fampf, m. combat 
of gladiators: prize-fight: —{plel, m. see — 
fiveich ; —fprung, m. losp backwards, foncer’s 
leap; —Rtrei, m. sword-player's trick, 
_ Fever, s.1.(m.)f. 1) a) feather, plume 
(ef a bird, &c.); flue; d) (instrament for writ- 
ing) pen: quill; 2) Mech. spring: 8) Ichth. fin 
(of a fish); Sport-s. 4) a) tail (ofa hare, &c.); 
6) fi-n, pl. bristles (of wild boars); spines or 
Prickles (of hedgehogs); quills (of porcupinss): 
5) boar-spear; 6) Corp. tongue: 7) Fort. wall- 
spike; 8) Busid, cross-lathe ; 9) Jewel. blemish 
in jewels; die — führen, to use the pen, to 
write: eine fpigige — führen, to write with a 
pen dipped in gall; unter der — haben, to have 
2 literary composition in hand: to have on 
the anvil; eine — fneiden, to make (cat) a 
pen; eine — corrigiren, to mond a pen; in die 
— fagen, to dictate: II. tm comp. —ipnlig, 
adj. featherlike, c/.—ortig ;—alaun, m. Miner. 
Name alum, stone-alum; -omlanth, m. Miner. 
see afergup@; —angel, f. spring-hinge; —ar- 
belter, ws. foather-worker; —artig, adj. feath- 
ey; downy, plumaceous; —auswifder, m. 
ses—wifcher; —batl, m. shuttlecook ; —befen, m. 
feather-duster, foather-brosb; —bett, x. foath- 
er-bed; —Batt, - blättigen, m. 1) Bot. the 
segment of a pinnated leaf; 2) T. the leaf 
er blade of a lock's spring, spring-plate; — 
Hem, m. thin sheet-iron; —bleldje, /. bleach-, 
ing of feathers; —bleityer, m.foather-bleacher! 
Sum, /. feather-flower, artificial flower of 
feathers: —boljen, m. spring-bolt ; —bret, #. 
T. spring-board (of an organ); —Büdfe, f. 
pen-case: —biigel, m. Mech. spring-chape: 
—bürfe, /. feather-brush ; —bufd), m. tuft or 
bunch of feathers, plume; plumage; Zool, tuft, 
crest, apex; chaplot (bei Blauen); topping (bei 
Bferden); —buf@reiher, m. Ornsth. the white 
or great silver heron (Ardéa ayretia Gm.). 
SP dberijen, (str.) n. (dimin. of Feder) 1) 
small feather, plumelet; 2) Bot. plumule, 


actospire. 

‘Sever’... ., sn comp. —cistel, m. 1) 7. spring- 
dividers ; 2) see Bogencixfel ; —dede, f. feather 
or down coverlet; —dedel, m. Horol. spring- 
lid: —defe, f. spring-box; —eifen, m. T. watch- 
maker's anvil; spring-chape ;—erg, n. Miner. 
Pemose silver-ore, salamander's hair; — 
fester, m. cont. pen-warrior, hero of the quill, 
controvertist; a pettifogging writer: —feil- 
Nsben, m. 7. pin-vice; —fürmig, adj. Bot. 
peaniform: —fudfer, m. see —fechter; cont. 
seribbler: —fuß, m. Ornith. rough-footed pi- 
—füßig, adj. foot-feathered, 
miped; —gehänfe, ». Horol. 
barrel, spring-box; —8 . T. spring-gold, 
hardened gold:—graé, n. Bot. common feather- 
grass (Stipa pennata L.); —ghps, m. Miner. 
aes Gafergyye; Jahn, m. Ovnith. see Auer- 
babu ; —heten, m. T. spring-trigger; —halter, 
m.pen-holder, pen-handle; Horol. spring-bar- 
rel pin: —hanbdel, m. feather-trade: händler, 
an. dealer in feathors, feather-seller; hart, 





















adj. hard and clastic like a spring, springy: | f. 


—barte, f. elasticity; herz, m. clastic gum, 
Indian-rabber; onontchouc: —arsbaum, 
Bel. caoutchouc-tree, ule-tree (Siphonia 
dastica 1}, —haßpel, m. Sport. reel; —Hauß, 
u. sce —gehäufe; —panédrebftift, m. barrel- 
arbeur; —Jausrab, u. barrel-wheel; —heber, 
m. Mech. spring-lever, spring-tongs ; — held, 


m. bero of the quill; —but, mi. hat or bonnet | 5] 


with feathers. 

Moverit, Fderig, adj. like feathers; 
edj. feathery ; plamose, plumy; fiuey. 

‘Ge der..., in comp. tempt, m.see—trien; 
cap with feathers; Ornith. man- 








darin-duck ; —taften, m. pen-box: —fegel, m. 
1) Horol. barrel-arbour; 3) Conch. a species 
of conus (Conus textilis L.); —tiel, m. quill; 
Allen, ». Laat or cushion with feathers: 
. T. steam-trigger; —flinte, f. 
spring-1 -lateh ; Weer, m. see —biidhfe; —tobl, 
m. Bot. curled (crisp) cabbage (a variety of 
Brasstca oleracéa L.}; —tort, ms. a species of 
soa-oork, see Gallertfdioamm ;—traft, /. elas- 
ticity: —triiftig, adj. elastic; springy; —trant, 
n. Bot. spiked water-milfoll (Myriophyihun | ® 
eptcatum L.); —Trieg, m. paper-war, contro- 
vorsy ; —trone, /. Bot. pappus, down, feather, 
puff-ball; —Iade, f. Weas. flyer-lathe; —lan- 
seite, f. spring-lancet; —Iappen, m. Sport. 
a bunch of feathers tied to a string to 
frighten the game, scarecrow; —leicht, adj. 
as light as a feather; —{einwanbd, f. a kind 
of fine linen fastian with a cotton weft; — 
lefen, », 1) the picking of feathers; 3) fig-s. 
ceremony, hesitation; viel —Iefens maden, to 
be ceremonious, to insist upon formalities ; 
to stand out on trifles, to pick up straws; 
nicht viel —lefené machen, to act without any 
coremony ; to set boldly about a thing. 

‘Gt derlB8, adj. foatherlese, plameless, im- 
plamed, implumous; unfledged, callow. 

‘oo op ft comp. —mann, m. 00 —händ«- 
ler; —maß, ». Horol. an instrument for test- 
ingthepower ofa watch-spring, watch-spring- 
test: —meifel, m. Surg. pledget: —meffer, 
n.pen-knife ;—miige,/.acap made of feathers, 
feather-cap; feathered cap. 

SPrern, (10.)e. 1. intr. 1)to lose feathers ; 
2) to spring, to rise with elastic motion; II. 
v. fr. 1) to stuff with feathers, to feather; 2) 
Sport. to feather (a bird by shooting); 8) 7. 
(Bohlen) to donble-groove and slip (planks) 
— Herisld; 111. ref. to moult, mew. 

Fever... in comp. —nelle, f. Bot. single 
or feathered pink, sweet William ( Dianthus 
plumarius L.),—nervig, adj. Bot. penninerved ; 
—pfiigl, m. belster; —pofe, /. ses —fiel; —ret> 
niger, m. ses —ftiuber ; —riegel, m. 7. spring- 
bolt; —robe, m. ses -büchie; fal, n. Miner. 
native alam (of fibrous quality); —(@ende, 
J. se —Tappen; —fatlf, x. Bot. the berry- 
bearing bamboo (Bambfisu bacciféra Boxb.): 
-i@leide,f..ihleihen, n.aes-Ieien ;—falof, 
u. spring-lock: —{Qmilder, m. feather-maker, 
plumassier ; —[hneibemafdine, /. pen-nibber: 














—f&raube, f., —fpanner, m. T. spring-vice; | see 





—[Hüge, m. see Feldjager; -Tpannfcplüffel, m. 
T. key with a screw instead of the bit: — 
(path, m. Miner. radiated (fibrous) spar; —+ 
{perrrad, m. Horol. spring-ratchet wheel; — 
fpiel, m. 1) see Gallendcize; 2) see —Lappen; 
3) lure, falconer's game: 4) spillekins; 5) 
provinc. fowls: —fpule, f. quill: geyogene §-1, 
Dutch quills: —fäuber, m. 1) see—beier; 2) a) 
foather-driver; 5) see —händler; —ftabl, 
spring-steel: —faub, m. down; —ftein, m. see 
Pfauenftein; —ftellage, /. pen-rack ; jeber, 
m. 1) feather-driver: 2) feathor-seller; —ftift, 
m. Horol. see —fegel; —ftran§, m. tuft of 
foathors; —ftrett, m. see —trien; —firldy, m. 
stroke of the pen: —fing, m. see -bufh; — 
ftüge, f. Ooach-m. epring-stay : —thlirangeln, 
pl. spring-centre and top pivot-hinges. 

‘SU derthim, (str.) n. (1. w.) feathers, plu- 











m. | mage (Gefieder). 


Gi der..., in comp. —tüdtig, adj. well 
versed in writing: —tüdjtigfeit, /. penman- 
ship: —ubr, f. watch or clock moved bys 
spring: —bieh, m. poultry, fowls ; —vichhänds 
let, m. poulterer; —twage, f. spring-balance, 
-steel-yard; —werhfel, m. moulting of 
birds; —weiß, m. Miner. stone-alum; earth- 
ax, asbest; —wellbaum, m. Horol. sce —te= 
nel, 15 —wert, m. 1) anything stuffed with 
feathors; plumage; 2) 7. the spring or ward 
of a lock: —wild, —wilbpret, ». feathered 
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game, wild-fowl; —wilhelm, m., —winde, f. 
Bot, scarlet bindweed, cypress-vine (Qua- 
mookit Mönch.); winder, m. Horol. spring- 
tool; —twifd, m. see —befen; —wifher, m. 
pon-wiper; —wolle, f. cirrus, carled cloud: 
—gange, f. (butler's) pliers: —jeiiuung, f. 
drawing in (or made with) pen and ink, pen 
and ink sketch; —jin8, om. rent paid in poultry; 
—sittel, m. see —cictel; —gug, m. see —ftrid. 

ws (w., pl. §ele)'en (pr. fa’gn]) f. fairy, 


FR En... in comp. —grtig, adj. fairy-like; 
—gabe,f. fairy-favour; —geftalt,/. fairy-form. 

Seenhait, adj. fairy-like; marvellous, 
wonderful. 

Been..., in comp. -Tönig, mfairy-king; 
—Tuigin, f. fairy-queon; —Iaud, m. fairy- 
land; —mährdhen, m. fairy-tale: —palaft, m., 
—floß, m. fairy-palace; —reilh, n.ser—Tand ; 
ringe, m. pl. fairy-rings; —vogel, sm. Ornith. 
fairy-bird (Graucälus puslla Lath.); welt, 
I. fsiry-world (cf. also Elf, comp.). ism. 

Fler’, (w/., Geenthiim, (sr.) n. fairy- 

‘Bae, (m) f. 1) the (act of) sweeping: 2) 
tool for sweeping; 8) corn-sift: 4) see epfel. 

Sl ac..., incomp.—beutel, m. coll. anybody 
or anything that drains the purse, purse-drain- 
er; „Ran, m. pl. see —{hober; —fener, m. 
Bom. Cath. purgatory; hammer, m. Salt. 
salt-boiler's hammer; —frant, n. Bot. shave- 
grass (Gdenertraut); —ma(gine, Agim, mele, f. 
fan-blowing or winnowing machine. 

Segen, (m) v. I. ty. 1)toacour: to sweep, 
wipe; 2) to clean, cleanse; Einem den Beutel 
—, to drain a person's purse; 8) to winnow 
(vorn); 4) to farbish (a sword): 5) eulg. to 
hide, thrash ; to chastise; to rebuke; to scold, 
rate: 6) Sport. to rab off; die Bienen —, to 
take part of the honey away from the hives: 
Ag. to sweep or brush over (of a wind); II. 
intr. to hasten, ran, scamper; to sweep over. 

He ger, (str. ) m. sweeper, cleanser, scourer. 

Be ae... in comp. —opfer, m. see Reini» 
gungsopfer; —rofle, f. slope-riddle; —falpeter, 
ın. aalpetre on walls; —fand, mm. scouring or 
fine sand ; —fdober, m. salt-boiler's scum-pan, 

Br aetle) Gor Fait), (w.) f. province. 
(Allem.) 1) the (act or time of) sweeping; 2) 
see Fegiel. 

Sis'fel, (str.) n. swoopings (Rehricht). 

‘Be gung, (10.) f. the (act of) swooping, &c. 








Fenen. 
Seb, (wf. Furr, calahar-skins, Siberian 
squirrel-skins; —biinbler, m. see Raudhand« 
ler; —pinfet, m. equirrel-peneil: —ritden, m. 
the skin taken off the back of the squirrel: 
—wam, n., —wamme, f. the skin taken off 
the belly of the squirrel, meniver, miniver. 
‘Seh’de, (w.) /. 1) (knightly) feud, quarrel, 
war: private warfare; literavifihe —, literary 


m.| strife; 2) +, security, compact: —brief, m. 


letter of defiance (Mbfagebrief), declaration of 
enmity, challengo, cartel: —hand{dng, m. 
gauntlet of battle; (Einem) den —handiduh 
himwerfen, to throw down the ganitlet, to 
challenge (a person); Ag. to hurl doflance at 
.. den —handihub aufheben, to take up the 
gauntlet, to accept the challenge: —reht, m. 
right of declaring enmity and making war. 

Feh‘e, (w.) f. see Feb. 

SG, I. (sir.) m. (+ 2) * fault, failing, 
blemish (Gebler); II. adv. in comp. mis- (cf. 
Miß-) 1) wrong, amiss: contrary to purpose 
or expectation; 2) in vain, to no purpose. 

RO bar, 1. adj. fallible, uncertain; Il. 
$-felt, (w.) f. fallibility, uncertainty. 

Fl... in comp. —bitte, f. vain request; 
eine —bitte thun, to meet with a refusal, to 
sue in vain; —bitten, to beg in vain; —blatt, 
n. Gam. 1) card wanting in a suit, missing 
card; 2) card of no value: —bfid, m. mistaken 
view; —bobden, m. Build. false coiling (Ein- 


Ss 


fhneibededeh,. bogen, m. Typ. imperfect | 


sheet: —srad, m. 1) misprint, foul impression: 
2) a book failing in its object: —druden, to 
misprint. 

Feglen, (w.) v. intr. 1) a) to fail, miss: 
d) fig. to fail, err, commit a fault, mistake, to 
be mistaken, to bein the wrong, to do amiss; 
to offend (gegen, against): 3) a) to bo absent, 
to fail, want, to be wanting, missing, or de- 
(of a mail); b) émpers. 
(with Dat.) to want, to be or fall short of: 
8 fehlt mir an Geld, I want money: dir fehlt, 
you want; mir fehlt meine Dofe, der erfte 
Band ıc., Imiss my snuff-box, the first volume, 
&c.: 08 foll ihr an nidté —, sho shall want for 
nothing; ¢¢ fehlte uns an Lebensmitteln, we 
fell short of provisions: 3) dmpers. to ail; 
was fehlt Ihnen? what sils you? what is your 
complaint? what is the matter with you? ihr 
fehlt immer etwas, she is ever ailing or on 
the wick-list: fühle mir an den Puls und fieh 
ob mir etwas fehlt, feel my palse, and soo 
whether I be disordered: mir fehlt nidts, I 
ail nothing: 8 fehlt nod eine Biertelftunde an 
12 Uhr, it wants yet a quarter of an hour to 
twolve; da fehlt nod ein Schilling, there is a 
shilling short; e# fann ihm nidt —, he issure 
of success: e& Tann nicht —, it cannot fail; e8 








fehlte nur, daß ..., all that was wanting was 
that...; e8 fehlte wenig, fo ..., a little more 
and ...; e8 fehlte nicht viel, fo wäre er ertrun« 


fen ıc., be was very near being drowned, he 
had a narrow (hair-breadth) escape from 
being drowned, &c.: weit gefehlt, far from the 
mark, coll. you are in the wrong box; c# 
— Taffen an ... (with Dat.), to be wanting 
in...: an mir foll e8 nit —, I shall not be 
wanting (on my part); it shall be no faalt of 
mine: daé fehlte nur (gerade) nod! that would 
be a pretty piece of busincss! there only 
needed that! gefehlt ift gefehlt (06 dicht dabei 
oder weit davon), a miss isasgoodas a milo: 
das $-de, m. deficiency, want, wantage. 

Styler, 9. L (str.) m. fault; deficioncy, 
defect ; failing ; error, mistake ; blunder; miss: 
slip (of the pen, of the memory, &c.); Jeder 
hat feine —, coll. every boan has its black: 
IL in comp. —fret, see —l08; —grenje, /. 
T. a (limited) tolerance at tho mint, as al- 
lowed by the law, for deviation in weight or 
fineness (of gold- and silver-coins). 

FG 'lerhaft, 1. adj. faulty, defective, incor- 
rect, excoptionable; damaged; ein f-er Bud 
poften, misentry: II. §-igfett, (w.)/. faulti- 
ness, incorrectness; Med. abnormity. 

GeG/lerl93, 1. adj. faultless ;correct ; sound; 
nicht gang—, slightly defective; IL. §-figteit, 
(w.) f. faultlessness; soundness. 

eh lervotl, adj. fall of faults or errors. 

Feyl'.... in comp. —fahren, to drive the 
wrong way; to get into a wrong way; — 
farbe, /. Gam. (at cards) renounce, act of 
renouncing; —führen, to lead wrong, mis- 
lead: —gang, m. 1) wrong way; 2) walk to 
no purpose, useless exertion, coll. sleeveless 
errand; —gebären, to miscarry; —geburt, f. 
miscarriage, abortion:—gehen, 1) to go wrong, 
to miss or mistske one’s way; ta miscarry 
(also of letters); cf. Um’gehen; 2) fg. see —- 
fdiefen; —ereifen, to mistake; —griff, 
mistake, blunder, cf. Mißgriff; —hanen, to 
make a false cut, to miss in hewing; —hieb, 
m. a missing, false cut: —jagen, to miss tho 
game, to bo disappointed in chasing: —fabr, 
n. see Mifjahr; —fanf, m. a bad or losing 
bargain; —foufen, to strike a bad or losing 
bargain; —laufen, to miss in ranning, cf. —- 
gehen; —leiten, see führen; —lo8, see Feb 
ferlos; —retynen, to reckon wrong; —reiten, 
to ride the wrong way: —rippe, /. one of the 
lower, short ribs of an animal: —ritt, m. 1) 
ride on the wrong way; 8) ride in vain, 














m. | abend machen, to leave off working; —abend» 


5 


SC fam, 1. adj. apt or inclined to err, 
easily fallible: II. §-feit, (1.) /. proneness 
to err, fallibility. 

Beh! .... im comp. —fGiehen, 1) to miss 
the mark: 3) fg. to be entirely mistaken, to 
err, coll. to be quite out or wrong; —{@leg, 
m. 1) se —hieb; 2) Ag. failure, disappoint- 
ment: —{@lagen, 1) to miss one's blow; 3) 
Ag. to fail, miscarry, to prove a failure, to 
prove abortive; eB fchlägt mir fehl, meine 
&rwertungen idlagen fehl, I am disappointed; 
—eefdlegene Hoffnung, disappointed or frus- 
trated hope, disappointment; das —{dle- 
gen, (str. ». 9, failare, disappointment; —« 
{@liefen, to draw a wrong conclusion, to 
form a false deduction: —{@inf, m. false 
conclusion, paralogism; Gie haben einem — 
fdluG gemadt, you are quite beside the mark; 
—[Hneiden, to cut wrong; —{@nitt, m. false 
or wrong out; —f@reiben, to write wrong: 
to miswrite; —{aritt, m. see tritt; —fonf, 
m. a missing of the mark, miss: —ehea, to 
seo wrong: —Ipringen, to leap short of the 
mark; —ftof, m. missing thrust, miss; — 
floßen, to thrust amiss; —tram, m. Carp. 
oeiling-joist: —treten, to make a false step, 
to stumble, slide, slip (out), to miss one's 








footing: —tritt, m. false (or dovious) step, 
stam! slip, lapwe; —werfen, to throw 
miss one's throw or cast, to miss 





by throwing; —wurf, m. misthrow, miss; — 
sehen, to draw, pull amiss; to draw a blank; 
—sielen, to aim amiss; to miss the sim; to 
take a wroug or bad aim 
draught; 2) a wrong mo’ 
—qig thun, to got or draw a blank (ina lottery). 

4. Behm, (str.) m. provinc. stack of hay 
or corn; —geriift, ». stacking-stage. 

B. ehem, (1.) f. beoch-mast, Law, pan- 
nage; —gelb, n., -jGilling, m. Law, pannage, 
agistago(-monoy); —holg, . see Fadenholy; 

ifter, m. agistor, agistator. 

C. FeGuale), (W.) f. Gorm. Archaol. (—gee 
titht, —ding, #.) criminal tribunal, vehme, 
vehmio court, secret court of criminal justice 
established in the middle ages; reiht, m. 
vebmic laws; —sidter, -{höype, m. vehmic 
judgo; —ftatt or —ftiitte, f. 1) place where 
the vebmic court assembled, vehmic court or 
tribunal; place of that tribunal; 9) prownc. 
place of execution. 

A. Heh mse, (str.) m. see Fehm, A. 

B. eh'men, (1.) e. tr. to put (hogs) upon 


pannage. 
C. Seb'men, (w.) ©. ir. Germ. Archaol. to 
summon before the secret tribunal and to 
execute. 
Feb, (str.) m., Febu(e), (.)7. vee Fenn(c). 
FeH'rAden, Feh'wanrme, see in Feb. 
Bel’e, (1.) f. see Fee. 
‘Helen, (0w.) v. ir. (+2) * to charm; gefeit, 
p. a. fig. proof (gegen, against). 
i Sever, (w.) f. 1) cessation from labour, 
rest; holiday: 2) a) orlebration, solemnisa- 
tion, observance (of the Lord's day, &c.); 5) 
festival, solemnity, ceremony. 
Sel'er..., in comp. —abenb, m. even- 
ing-time when work is suspended: (time 
for) leaving off working; eve, vigil: 








arbeit, f. overtimo-work (done in the hours 
of rest); —abendglode, f. ovening-bell, cur- 
fow-bell; —braud, m. coremony; —burfige, 
m. coll, mechanic out of employment ; —gang, 
m. solomn procession; —gefang, m. solemn 
hymn, anthem; —gefell, m. see —buride; —» 
gewand, n. festival raiment or habit; ~glede, 
J. sea —abendglode; —jahr, m. see Bradjahr; 
—Meib, n. see—gewand; —fiunde, f. 1) leisure- 
hour, vacation-hoor (particularly intho ovon- | 
ing): 2) festive or solemn hour; i. m. 

holiday, festival; —tage, m. pl. Law, non- | 
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term; vacation; —tiiglitj, adj. done ona holi- 
day or festival; festive; —tagéticid, n,—tage- 
augug, m. holiday attire; —jeit, /. vamtion— 
time, of. —ftunde 4—ebend; —jug,m.solemn 


procession. 

§el'erlig, L adj. solemn: festive, core- 
monial; ceremonions; pathetic, 
awful; f-e Stille, deep sileace; — to 
oelebrate, solemnise; II. §-felt, (m) 5. se- 
lemnity ; ceremony, pomp, stateliness; cere— 


; | moniousness. 


Sel'ern, (w.) v. L tr. to celebrate: 2) to 
solempise; to observe, keep: 2) Ag. todo bo- 
nour to, to extol, praise; IL inir. 1) to rest 
from labour; to keep a holiday: 2) fg. a) te 
be idle or without employment; to desist from 
labour; to be at a stand-still; 5) * to be 
hashed (in solema silence); c) to lie fallow = 
3) Mar. sce Ubvieren. [of horses, &c.). 

Seltel, (w.) 7. Vet, vives, fives (a disease 

Seig’.... in comp. —bobue, f. Bet. lepine. 
wolf's bean ( Lupinus L.); —blatter, /. eee — 


warye. 

Belg, Serge, adj. 1) (+ 4) Min. brittle, 
crumbling, rotten; 2) Ag. cowardly, faimt- 
hearted, dastard(ly); eine f-eMemume, acoward, 
poltroon ; — maden, to dishearten, discourage; 
fi — zeigen, coll. to show tho white feather. 

‘Set'ge, 2. L (w.) f. 1) Ag; 2) see Feigen- 
baum; 8) Med. herpetic eraption on the eye- 
lids; "@) Conch. fig-ebell ( Piritis ficus L.): 5) 
800 Obrfeige; Einem die — weifen, sig. to give 
one the fico, to fig one. 

Set'gen..., in comp. —apfel, m. fs-eppie: 
—baum, m. fig-tree; der indijde —bauzı, 

Indian fig-tree, benian-tree (Ficus indica 1... 
—baumlad, m. fig-gum lack; —blatt, m. 1) 
fig-leaf; 2) Sport. the generale orgins of a 
hind, &e.; —bllitter, pl. Ag. subterfages : 
begcer, —gallweöpe, f. fig-gnat (Oynipe 
psenes L.); —biftel, m. Bot. nopal (Opuntia 
coccinellifer 1.); —broffel, S., —freffer, m. Or- 
with, becafico, fig-pocker: —férmig, adj. fig- 
shaped, in the form of a fig: —gel@iul®, f. 
Med. caricous tumour; —ferb, m. fig-frail, 
drum (a basket for figs made of mats, gener- 
ally containing 75 pounds); —pleume, /. Pomel. 
parple-plam ; —fteiu, m. Miner. figstone, sy- 
cite. [faint-beartedness; cowardly act. 

Geig’heit, (w.) /. cowardice, dastardy, 

Seig’geraig, L adj. faint-bearted, pasil 
lanimons, cowardly; II §-feit, (w.) f. faini- 
hearteäness, cowardice, pusillanimity. 

Seig'ling, (str.) m. coward, dastard. 

Seig’..., in comp. —mal, n. Med. sycosis 
(Bartfinne); (am Kinne:) mentagra: 

J. 1) Med. pimple; (venoreal) boil, caricous 
tumour; 2) Vet. fig; Bot-s. —wargenfrent, m. 
—werzen\wurs, f. 1) fig-wort (Screphularia 
nodosa L.); 2) celandine (Chekdenium majus 
1); 3) small pile-wort ( Ranunculus foaria 
L.); 4) see Blutwury. 1. 

Beil, adj. & adv. lit. & fg. for sale. to be 
sold; venal, mercenary; corraptible; eine f-¢ 
Dirne, a meretricious wench, prostitute; — 
haben, to have for sale; — bieten, to set out, 
offer, or expose to (or for) sale, to set or pat 
to (or upon) sale; to put np for sale: — hal» 
ten, to have o: ;— tragen, to hawk about 
for sale; —bietung, f. offering for sale: — 
träger, m. hawker. 

‘Feil'bdgen, (str.) m. steel saw. 

Selle, (w) f. 1) Meck. file; 2) (v. &. from 
Feilen) Ag. finish, polish; einer Goce die Ichte 
— geben, Ag. to give the last polish to ..., 
| to put the finishing hand or stroke to... 

Sei'len, (w.) 0. tr. &intr. 1) to file, polish: 
2) fg. to file, polish, to finish off, to give the 
last finish or polish, to chasten; 3) preeinc. 
soe Geil haben & Geil bieten; gefeilt, p. r. fy. 
; elaborate. 

§ei'len..., in comp. -blätterbaum, m. Bet. 
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trampet-tree, -wood (Cecropia paltäta L.); — 
Rig, m. Ichth. a species of Chirus (Chirus Stel- 
lor}; —griff, m. file-handle; —balter, m. file- 
holder or -fastener; —haner, m. file-utter: 
—filel, m. see griff. [prostitution. 

Seil’geit, (w.) f. venality, corraptibility, 

Seo, (str.) n. 7. filing-board, filing- 


iti, Beif’iel, (str.) m. see Feilfpaine. 
cous tm comp. ben, m. T. hand- 

vice, pin-vice, tail-vice; —(uppe, /. sloping- 
damp; —folben, m. see Sentfolben ( Pierer); 
—mef@ine, /. filing-engine. [for sale. 

Seiffcgaft, (1.) f. province. goods exposed 

Heil feyen, (w.) v. fr. 1) to expose to sale: 
2) (aso intr. with um [& Acc.]) to choapen, 
bargain. barter, higgle, hagglo (for). 

Geil feger, (sir.) m. higgler, haggler. 

Fell’ ..., Incomp.—Ipäubabd, ». medicated 
bath saturated with flings: —{yine, m. pl., 
Raub, m. file-dost, filings; —flod, m. hand- 





vice; —frih, m. cat with a file, file-stroke; | 


—tu@, m. 1) Comm. (Dutch) barras; 2) Gold- 
am. clouting. 

Sein, Fet' mel, Fei'men,(sir.) m., Feyme, 
(w.) f. 1) see Felm, A.; 2) (Beim) see Schaum. 

Gein, L adj. 1) fine, deticate; keen (edge); 
soft (skin): Ag-s. 3) pretty, emart, nice, band- 
some; 8) polite, courteous; genteel, elegant, 
fashionable; 4) fine, pore, refined; 5) acute, 
quick (of the senses, &c.); f-e8.Obr, fine, dis- 
criminative ear; 6) skilful, cunning, artfal, 
shrewd, subtle, sly: 7) Comm-s. fair (of cot- 
ton); fine (of paper grain, workmanship, sorts, 
&c.); gut —, good-Ane: T-s. f-c Stahlarbeiten, 
steel-jeweiry; {-¢8 Steingnt, iron-stone ware, 
granite ware, opaque porcelain, stone-china; 
1-8 Bergeipinnft, (fine) roving (Borgarn); der 
fe Regen, drizsting rain; ein f-er Mann, a 
woll-bred gentleman: die f-c Welt, the higher 
class; fine folks, people of fashion, (Fr. ) beaw 
monde; {-c# Gcfiihl, refined sentiment; refine 
ment: ex (fie) bat einen f-en Zon, be (whe) is 
much the gentleman (lady); fih — maden, 
col, to dress finely; II. ade. 1) finely, &e.: — 
fütfem, in all due modesty; 2) coll. very; feid 
— lnftig! be morry, I pray! mad’ 8 — tury! 
pray, be short! —brennen, v. fr. T. to refine 
(metals). 

Seind, I. adj. (indecl.) hostile, inimical, 
hatefal: Ginem — fein, — werden, to be or 
tern enemy to one; II. (sfr.) m. enemy, foo, 
adversary ; der böfe —, (the foul) fiend, devil, 
the evil one; der heimliche —, secret enemy, 








bosom-enemy. 
t Fäden, (m.) ©. tr. see Anfeinden. 


Gein'ded..., in comp. —Iand, n. hostile | 


wantry ; —fiebe, /.charitablefeelingstowards 
(ove of) one’s enemy;—mörder, m. hosticide. 

‘Fetud'lih, L adj. hostile: 1) inimical; ad- 
verse, unfriendly, contrary, opposed (to), beds 
agreeing; %) belonging to the enemy; II. 
&-leit, (ve.) f. hostile character or feeling, 
hostility, of. Geind{daft. 

Seind heft, (w.) f. 1) enmity, hostility: 
2) hate, hatred, dislike, ill-will: animosity, 
rancoer; in — fiehen mit .. t enmity 
he ; in offener — rose to live in 
fiance with ... 

clay’ Ihaftlich, ‘adj. hostile, inimical, 

Seind'fElig, 1. adj. hostile, inimical: male- 
volent, malignant, rancorous; IL. $-Feit, (w.) 
J. 1) kestility; war: 3) malevolence, malig- 











ancy. 
Gel'ne, (w.) f. coll. fineness, see Feinheit. 
Sein’..., in comp. —eifen, #. fine metal 
iron, finer’s motal; —eifenfemer, m. see Raffi- 
wirfener. 


Gel’nelu, (w.) 9. tr. coll. torefine in a finikin 
(trifing or affected) manner. 

Gel'nen, (m.) ». tr. to fine, refine. 

Sela’. ., in comp. —fübig, adj. Ane-thread- 


ed; —farbig, adj. of fine colour —fein, adj. 
Comm. prime; —fühlend, adj. of delicate feel- 
ing, sensitive: —gefühl, m. nicety of feeling, 
delicacy, sensitivaness; —gehalt, sn. see Reins 
heit, 2; —geferbt, adj. Bol. orenulate(d); — 
gefügt, adj. Bot. serrulate; —gefpist, adj. Bot. 
caspidate; —gefponnen, adj. lit. & fig. fine- 
spun; —gefprentelt, adj. minutely speckled ; 
—gewidt, m. fine-woight; —gezahnt, adj. 
finely toothed; —gold, n. pure or fine gold; 
—becel, /. T. finishing-hackle. 

Fein’peit, (w.)f. 1) fineness; 2) Mint. fine- 
ness, standard (of coins, gold, &c.): 3) rarity, 
thinness; 4) sharpness, acuteness, quickness ; 
5) delicacy; 6) politeness, gentility; 7) nice- 
ness, elegance; 8) finesse, cunning, art, ad- 
dress, subtleness, subtlety. 

Fein’ ..., in comp. —hirend, adj. quick of 
hearing; —ferneifen, n. fine-grained iron, 
steely iron; —t8rnig, adj. fine-grained (said 

lof wood); —trimpel, f., —fraye, f. Mech. 
Salter: finishing-card; —fupfer, m. refined 
[peit-maitre; of. Gtuyer. 
petting, (str.) m. cont. fine-gentloman, 
in comp. —mathen, v. fr. T. 1) to 
refine (metals); 2) to finish (paper); —maler, 
m. miniature-painter; —malerei, f. miniatare- 
painting; —mafegine, /. shaping-machine; — 
radypel, f. fine-cut rasp; —fdjlidgt, adj. dead- 
smooth; —fdmeder, m. epicure; —Ihuäbler, 
m. Ornith. water-wagtail (Motucilia Bebst.): 
—figtig, adj. quick or acute of sight, sharp- 
or keen-sighted : —filSer, m. pure or fine silver; 
—finn, m. see —gefühl; —Aunig, adj. see —- 
fühtend; —fpindelbanf, —fpubimafdine, /. 
Mech. jack-frame : —[pinnmafdiue, /. 7. spin- 
ning-jenny; —{piger, m. see Spigring; —+ 
wafderin, f. cloar-starcher; —wellig, adj. 
fine-wooled; —genghofliinber, m. Paper-m. 
beating-engine, beater, finishor; —zinn, 
grain tin; —sinnpfanne, /. T. wash-pot. 

Seift, I. adj. gener. fat (especially of veni- 
son), obese; joc. round; f-¢8 Bäudjlein, foc. 
paanch; der f-e Sonntag (Feiftfonntag), last 
sunday before lent; IL. s. (atr.) n. Sport. the 
fat of deer; —jagen, ». hunting at the time 
when deer are fat: —seit, /. the season or 
time when deer are fat. [nees, 

Belle, Heift’heit, Feift'igteit, Cer.) /.tat- 

Felft'en, (w.) v. dr. prownc. to fat, fatten. 

Sel’'xen, (w.) ». intr. provine. to grin. 

Felde, (w.) f. see Gelber. 

Sel'bel, Fel'pel, (atv) m. (ital.) velvo- 
teen; —hut, m. velvet hat. 

Selber, Fel’binger, (str.)ın. Bot. 1) white- 
willow (Saliz alba 1..); 2) erack-willow (Sa- 
liz fragüis L.). 

Feld, (str.) m., Felgen, (str.) n. Ichth. 
a species of salmon (Coreginus Wartmannı 
[lasarätus Nils.}). 

Feld, (sr. pl. Gelder) m. 1) Wt. & fg. 














. | field; 2) plain; 8) Archét.,@c. pane, pan(n)el; 


compartition, compartment; 4) Herald. shield; 
sol, compartment: 5) square, house (of a 
chess-board); 6) Min. ground; 7) Art. rein- 
force ; 8) middle bridge (of combs); 9) Mar. 
‘das — der Ehre, deck of honour: 10) fg. 

partment, province (of a science); 
fteht nod im weiten §-e, the matter is far 
from being settled; dag freie—, open field, 
plain, field, land; in — nchen, or zu &-e zie- 
hen, ins — rilden, to take the field, make 
war (gegen, against); zu §-¢ Liegen, im je 
ftehen, to keep the field; eine Armee ine — 
ftellen, to raise an army and lead it into the 
field; aus dem &-e fdlagen, to beat off (the 
enemy); to oust, distance (a rival); bas — 
behaupten, behalten, to maintain, keep, or win 
the field, to carry the day; da® — räumen, to 
quit one’s ground, to give way, to yield the 
victory: Ag-s. — der Thätigleit, field of acti- 








vity; dad ift fein — nicht, that is not his lino; 
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j.| of. Bad; colle, das if nog in weitem Ge, 


that is a long way off; freie® — haben, to have 
a clear stage; da6— ift frei, the coast is clear; 
— gewinnen, to get (or gain) ground. 
Gelb’... in comp. —acten, f. pl. army re- 
ports: —aborn, m. Bol. common or lesser 
maple (Acer campestre L.): —amelfe, f. fleld- 
ant (Formica nigra Latr.); -ampfer, m. Bot, 
sheep's sorrel ( Rumex acstosella L.); —anger, 
m. ridge or border between two flelds: —apos 
thele, f. field-dispensary; —apstheler, m. 
fleld-aputhecary; —arbeit, f. labour in the 
field ; agricultural labour; —arbeiter, m. fa 
labourer: —argt, m. field or army physician; 
—bahflelge, f. Ornith. see—lerde, 3; —bacils 
lau, m. see Sidelfraut; —bäder, m. field- 
baker: —bäderel, /. baking establishment 
for an army; —balbdrian, m.see -jalat, 2; — 
banner, m. colours in or for a campaign: — 
bau, m. agricaltore; tillage, farming, bus- 
bandry: —bauer, m. husbandman: —befeftir 
gungen, /. pl. field works: —befeftigungstunft, 
f. (the art of) temporary or field fortification; 
—beifuß, m. Bot. field-artemisia (Artemisia 
campestris L.); —bett, n. camp-bed (stead), 
fieldbed, folding or tent-bed, campaign-bed; 
—biene, f. wild bee; —binde, /. sash, scarf; 
—binfe, /. Bot. (hairy) field rash (Juncus cam- 
pestis L.); —birubanm, m. Bot, wild pear- 
tree; —blitterfdwamm, m. see —jdwamm; 
—biume,/. field-flower, wild-flower; —bobue, 
f. see Saubohne; —brand, m. bricks burnt in 
a clamp; —brilde, f. bridge over ditch or 
rivalet; —bruftwehr, f. glacie; —amille, /. 
Bot. 1) (che) Aeld-camomile (Matricarta 
chamomilla 1.); 2) (wilde) eorn- or unsavoury 
camomile (Amthdmis arvensis L.): —caffe, 
f. military chest; —hirurgué, m. surgeon of 
an army, military surgeon; —cirfel, m. sur- 









n. | veyor's compasses; —cypreffe, /. Bot. ground 


pine, fieldbugle (Ajüga chamaepiiys L.); — 
dieb, m. thief that robs the fields; —biebes 
tel, f., —diebftahi, m. the practice of rob- 
bing the fields: —dienft, m. Mil. active sor- 
vice, service in the field; —dienftiibung, f. 
Aeld-day; —biftel, /. Bot. way-thistle, corm 
saw-wort (Serralilla arvensis L.); —ebrens 
preis, m. Bot. fleld-spoodwell ( Ferontca ar- 
vensis L.); (quer) —ein, —einwärts, ade. 
across the fields: —enzien, m. Bol. field- 
gentian, gentianella: —equipage, f. see —ge= 
rathe, 2. 

Felder... incomp. —ban, m. Min. panel- 
work in ooal-mines: —bede, f. Archit. cof- 
fered ceiling: sofüt. 

Seld’..., in comp. —erbie, f. wild pes 
Copp. Gartenerbje) (Pisum arvense L.): — 
erde, f. hazel-mould; —flnt, m. see —iper- 
ling ; —fla{de, /. soldier's flask, canteen; — 
flndt, f. desertion from the army in the 
open field er in a battle: —flil@tig werden, to 
desert, to run away from one's colours; — 
fliigter, m. provinc. see —taube; —flii@tige, 
m. deserter: —frevel, m. see -ihaden; —+ 
fragt, f. (gener. pl.) produce of the field 
—fuß, m. see Kriegsfuß; —garbe, f. Bot. mil- 
foil (Achills: milldfolium L.); —geflügel, n. 
birds of the field; —gehäge, m. Sport. war- 
ron; —gelft, m. sylvan spirit, of. —teufel; 
geiftliche, m. see —prediger; —gepäd, n. bag- 
gage (of an army); —geräthe, w. 1) see Ader- 
neräthe; 3) Mil, field equipage: —geredt, 
adj. Sport. trained to sport; —geridht, m. 1) 
court for trying questions relating to agri- 
culture; 8) military jurisdiction; —ge(@irr, 
m. see —gerathe; —geichrei, ». 1) war-cry: 2) 
watch-word: 83) legend (of a party): —ge- 
fü, n. fleld-gans, field-pieces: —gefpenft, 
m. spectro which haunts the fields: —ge> 
flänge, n. Min. flats, flat rods; —gott, m. 1) 
Myth, raral god; 2) Zool. horned Sajou (a spe- 
dies of ape [Cebus fatnelus L.)); —gettch 








gel 














bien, m. 1) divine service performed in |G 


military camps; 3) religions meeting (of the 
meothodists, 4c.) held in the open sir, camp- 
mooting; —gremje, f. see —mart; —grille, /. 
Eintom. field-cricket (Grylius campestris L.): 
—bafe, m. Zool. common or field-hare ( Lepus 
Umtdus L.): —getmmen, m. aus —grille; — 


bere (—ganytmann, t) m. commander-in- 


chief, general, captain; —herrentunft, /.stra- 
togic art, strategy; —herrenfiab, m. batoon: 


—herrenwiirde, /. the goneralship, dignity of: 


a commander; —hen, n. hay gained from 
fallow fleld; —birfe, /. Bot. a species of 
gromwell (Lilkospermum arvense L.); —hels 
(under, m. Bot. common elder (Wderholder); 
—peipitel, +. Neld-hospital; Huhn, ». oe 
Nebhußn; —hut, f. guard, watch of fields; 
—bilter, m. fleld-watch, field-guard, field- 
constable; —hütte, f. Mil. hut, barrack: — 
jäger, m. 1) sportsmansh oting small gamo; 
2) Mil. sharp-shooter, rifleman; 8) king's 
messonger. (squares. 
Selig, adj. in comp. having flelds or 
Peld’..., in comp. —tamifle, see —amille; 
—toge, f. 1) Zool. wild cat (Feléa catus L.); 
2) Bot, see -hirje; —teller, m. oellar dug in 
a feld; —terge, f. see Königeterge; —fergens 
traut, n. Bot. ses Wolltraut, gemeines; — 
feffel, m. feld-kettle, camp-kettle: —firde, 
J. field-church; flee, m. Bot: harefoot (tre- 
foll), white clover (Wderilee); —tnobland, 
m. Bot, field-garlic (Alum scorodopräsum 
L.}, tog, m. army-cook: —fo6l, m. Bot. 1) 
field-cabbage, Swedish turnip( Brassica cam- 
patria (a variety of Br. RopaL.]): 2) wild ra- 
dish (Raphdnus raphanistrum L.), —träße, 
J. Ormith. rook (Ooreusfrugilégus L.); —trant, 
#. 1) any fleld-herb; 2) Bot. common fumi- 
tory, sarth-smoke; —tide, f. ficld-kitchen; 
—tiitame!, m. Bot. 1) wild (or common) cara- 
way (Corwm careé L.): 2) creeping, wild (or 
mother of) thyme (Thymus serpylium L.): 
—tunft, f. Min. machine for drawing off 
water from the pits: —laffette, /. Gunn. tra- 
velling-carriage; —Iager, ». 1) Mil. camp: 
the ground on which an army pitches its 
tents; the army encamped; 2) fig. encamp- 
ment; ein —Iager auffdlagen, to pitch = 
camp, to oncamp: —lattit, m. ses —falat; 
infer, m. Ornéth. golden plover (Chara- 
drius phuviaks L.); lagareth, ». see —bofpi- 
tal; —Serde, f. 1) Neld-lark, sky-lark (Alau- 
da arvensis Lk 2) meadow lark (Anthus 
campestris Bechst.); Bot-s. —(tgthlume, /. 
ovening-catohfly (Lychnis vespertina L.); — 
Ite, /. purple martagon-lily (Lékwm mar- 
tagon I.‘ —(6wenmaul, ». small snap-dra- 
gon (Antirrhinem orontiun L.); —lefung, 
J. Mil. watch-word; —mannétreue, /. Bot. 
filled eryngo (Evyngitwa campestre L.): — 
marder, m. Zool, see Baummarder; —marf, 
—marfung, f. land-mark; —marf@ed, 
field-marshal: —marf@aillientenant, m. (in 
Austria) major-general commanding a divi- 
sion, Mr. chef de division; —mar{dallftab, 
m, batoon, (fry.) bdton; —mand, /. fleld- 
mouse (Hypudeus arsalis Pall); —meifter, 
m. seo Wbdeder; —meffen, m. (land) survey, 
surveying (uf land), geodesy; —meffer, 
surveyor, geometrician: —meßtunf, /. art 
of surveying, geometry, geodesy; —mehn, 
m. Bot, wild (red or corn) poppy, cup rose 
(Papaver rhaas L.); —miible, f. camp-mill: 
—milnge, f. see Adermünze; —mufll, /. mi- 
litary music; —ne@bat, m. landmate; — 
melte, /. Bot, fleld-pink, Carthusian pink 
(1. Dianthus deltoides & 2. D. Cuarthu- 
sianorum L.k (weiße) see —Tichtblume; — 
oberft, m. 1) see Odecfts 2) general of ca- 
valry: —officter, m. feld officer; —obm- 
trent, ». see Uderiinan; —ort, m. Min. fore- 
head; prolonged drift, level; —pappel, /. ser 





’ 


Gänfepappel; —pfan, m. Ornith, see Richtig: 
—yfeife, /. sce Ounecpfeife; 
—lerde, 2; —poft, f. military post(-office): 
—poften, m. Md. out-post (of an army), cf. 
—wade; —prebiger, —pricfier> m. ohaplain 
to a regiment: feld-preacher; —prebft, m. 
chaplain general to an army: —quartiermeis 
fter, m. Neld-quartermaster; —quendel, m. 

see —thymtian; —rapunzel, f. se -falat, 2; 
—tatte, f. Zool. brown or Morway-rat (Ban- 
derratte); —rante, /. Bol: common famitory 
(&rdreud); —regiment, m. flold-regiment, 
regiment of the line; —rig@ter, m. 1) pro- 
wine, see Dorftihter; 2) MA. ses Huditeur; 
Bot-s. —ringelb{ume, f. Beld-marigold (Ca- 
lendala arvensis L.); —ritterfpern, m. field- 
lark-spur ( Delpkinkum consolida L.): —tefe, 


J. 1) wild-rose, dog-rose (Rosa canina L.); | bauer, 


3) (mohlriehende) sweet briar ( Rows rubigi- 
nosa L.); —rlüße, f. turnip (the bulb of Bras- 
sica eleracda L., Br. rapa L., &c.); —tuf, m. 
1) call to the feld; 2) see —geichrei; —ruthe, 
J. surveyor's rod; —fafranwargel, f. Pharm. 
root of the carline thistle; —falat, m. Bot. 
1) prickly lettuce ( Lactiica scarifa L. [Hder- 
lattid, 8]); 2) Lamb's lettuce, corn valerian 
(Valerianella olitorta L. (Rapumet]); —fther 
ben, m. damage done to the fields: fange, 
f. field-redoubt, ficld-work; —f@arte, /. see 
—diftel; —Ideide, —[Geibung, f. see —marl; 
iM. ‘surgeon in the army ; —(ledjt, 
f. (field) battle; —f@lauge, /. 1) common 
field-enake; 3) Gunn. oulverin: —{qmiede, 
f. forge of an army-blacksmith, travelling- 
forge; —{@nede, f. Zool. slug(-snail) (Erd- 
fänede); —fnepfe, /. common snipe (Sceld- 
pax gallinägo L.) (opp. BWalbfduepfe, wood- 
cock): —jchbppe, m. competent arbitrator in 
agricaltural affairs; —{@ete, f. see —erbie; 
—{Greibder, m. military clerk, clork of a re- 
giment: —{ilg, m. see —hüter; Bot-s. — 
f@wamm, m. common mushroom, cham- 
pignon (Agaricus campestris L.); —-fdwarz- 
timrmel, m. Bot. wild fennel-flower (Nigella 
arvensis L.); —fenf{, m. see Uderienf; fled, 
adj. leprous ; —jelbat, m. soldier of the line; 
—jyath,m. Miner. fel(d)spar,fel(d)epath,rhom- 
Dic quarts; (ed{er) polychromatic or Labrador 
fel(d)spar; (chombokdrifcher) rhombohedral 
f., nepheline; —fpath{@tefer, m. ses Granu- 
Cit; —fyerting, m. Ornith. tree- or moun- 
tain sparrow ( Ausser monlänus L.); —fpiegel, 
m. camp-glaus; —[pinat, m. see Heinrich, 
auter; —fpinne, f. Entom. field-spider (Ly- 
oösa reurictla Deg. [Erdfpinne)); Rein, m. 
1) a) field-stone; 5) Archit. rubble-stone: 
2) Min. compact felspar: 8) land-mark; —e 
ftelumaner, f. Archit. rabble-wall: —fleins 
manerwert, ». rubble-work; —Rüd, n. 1) 
Mil. fleld-piece, light piece of ordnance; 2) 
Point. see Randichaft; —ftubl, m. camp-stool, 


m. | folding-chair; —{udjt, f. leprosy; —tlfd@el> 


traut, 1. Bot. see —treffe; —tambe, f. Ornith. 
fleld pigeon, common pigeon (Cohumba do- 
meation arvensis); —teufel, m. a demon that 
haunts the flelds, sylvan spirit; —thyuten, 
m. Bot. wild thyme (Thymus serpyilum L.): 
—tifay, m. camp-table; —ten, m. Mus. B flat 


m. | major; —treiben, m. sve Treibjagd. 


Welbung, (w.) f. se Feld, 3. 

Geld’..., in comp. —werpflegung, /. com- 
missariat(e); —verfhangung, f. field-fortit- 
cation: —siertel, ». Mi. quarter: —wogt, m. 
see —hüter ; —wathe, or wacht, f. fleld-watch, 
scout-watch, advance-post, picket, ont-post: 
—wäßter, m. see —hüter; —wedtmeifter, m. 
major of cavalry; —wärt#, ade. towards the 
fields : —webel, m. sorgeant(-major); —weg, m. 
field-peth.ßeld-way.oountry-road, by-road: — 
weged, n. obeolescent, farlong; —wegwart, m. 
Bot, sucoory (Cicherium intiybnsL.): —wehre, 
J. 1) precinct, boundary: 2) Mil. outer in- 
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trenchment, ses Sendwehre ; 0; wer, m. see — 





—pleper, m. see (change; —wermuth, m. sec —beifup; —wide, 
ı/. Bot. common vetch; —wiefe, /. a piece of 


ground turned inte meedow land os accoust 
of its moisture: —winde, f. see Nderwinde; 
—wirth{@eft, f. agricalture, husbandry; — 
wert, =. watch-word: —jei@en, m. field- 
badge, military sign for recognition; Ape 
n. army-stores, munition; —; 

master of the ordnance, general of the ord. 
nance, master-general; —jengmetficrentt, 1. 
ordnance office: —jiegelei, f., —giegeisfen, 
m. clamp; —girfel, ose —citfel ; —gug, m. cam- 
paign, expedition; —swlebel, /. Bet. 1) yel- 
low star of Bethlebom (Ornithagithem lesffum 
L.5 2) ose Adervegelmild. 

‘Sel'ge, (w.) f. 1) felloe, felly, jant; B-=- 
, m. falloe-maker, wheelwright: 2) 
Agr. fallow. 

Sel’gen, (w.) v. tr. 1) to provide (a wheel) 
with felloes; 2) Agr. den Wier —, to fallow. 

‘Sell, 2. L (sfr.) m. 1) skin, hide, case, 
pelt; coat; far; 3) da# —mit der Welle, wool- 
fol, a rkin with the wool; —im Suge, tunicle, 
film of the eye, web; (Einem) das — über die 
Ohren ziehen, coll. to Any, fleece (one); er hat 
indices —, coll. he is thick-skinned; ein altes 
or garftiges —, ewig. an old hag, old or usiy 
puss; IL in comp. —bereiter, m. =] 
er; —elfen, «. 1) knapsack: wallet: port- 
manteaa; cloak-bag; valise; 2) (Bricffell- 
eifen) mail-bag, letter-bag ; yp me 
bag-lock; —gar, adj. daly dressed (of skins); 
händler, m. pelt-moug er, skin-merchant, 
ses Raud(wearen)hindler; (mit Scheffelien) 
fell-monger; —rif, m., —rißtrant, m. se 
Gilentraut; —[dmiger, m. dyer of skins: — 
wert, n. skins, furs; —welle, f. skis-wool, 
pelt-wool, fell-wooL 

* Felonte’, (.) /. (Fr.) Law, folony. 

Sel'vel, Fet'ver, Help, (ur) m. 7. long- 
poil, feather-shap (Pelgfaumet). 

Wels, (1.) m. rock (Belien); m comp. (of. 
Felfen) —ab, ade. down the rock: —ebpang, 
m. declivity, slope of a rock; —eet, m. 
Miner, rock-agate; —an, ads. up the rock; 
—bett, m. rocky bel of a river; —bisd, m. a 
large piece of rock, block: verfirewete (frei- 
Tienende) —blöde, Geol. erratic blocks ; mat, 
J. bay formed by rocks. 

Selen, (str.) m. rock: cliff; im comp. — 
abbang, m. ses Felsabhang; —ader, f. vein of 
arock; Geol. dike; —agle, /. Bet. Mahaleb- 
cherry (GteinweidfeD; —amfel, / Ornith. see 
Steindroffel; —alaun, m. Miner. rock-alum; 
—an, see Felean; —artig, adj. rocky ; —bein, 
n. Anat. stony bone; —bed, m. the wild he- 
gost, see Steinbod; —feft, adj. firm, 


Geol. detritus: —geftabe, m. rocky coset: 
gewblbe, —grab, n., —gruft, /. vanit or tomb 
formed of rocks; —grumb, m. 1) a foundation 
of rock; 3) valley between rocks: —grappe, 
f. cluster of rocks; —Sert, adj. as bard as 3 
rock, rocky: Ag. adamantine; herz, m. * a 
heart of iron, steel, or Sint; —hähe, f. recky 
height, cliff: —$5gle, /. cavern, cleft ina rock, 
grotto; —fefler, m. cellar out out in a rock; 
—tette, f. chain of rocks; —firfie, f. see —< 
able; —fluft, f. chasm or cleft in a rock; — 
treffe,/. Bet. 1) rock pepper-wort (1. Lepidéum 
L. or 2. Ibäris sazafllis L.); 2) rock or shep- 
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massy rock; —m§ee#, n. rock moes; weil, 
nest (or fig. strong castle) on a rock; he, 
m. see Reg; —platte, f. sbelf of rock; — 
quell, m., or —quefle, f. spring ranning from a 
rock: —tebe,f. Bol. common clematis (Clandiiis 
L)% —tiff, =. ledge (riff or reef) ef rocks: 
—tif, m. cleft in a rock; —rofe,f. Bet. belly- 
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rose, rock-rose (1. Holiantkämem oulgare L. 
or 3. Oishus creticus L. [Eiftenröschen)); —- 
(Get, m., —igingt, f., —fetund, m. chasm 
in a rock, glen, ravine; —[idt, f. lay ridge 
or ledge of rock: —{dnede, f. Conch. rock- 
shell, murex (Mures snratilis L.): —fqwatbe, 
S0rnith moantain-swallow( Hirundorupestrix 
Seop.); —fpive, f. peak, orag: —fteg, —fteia, 
m. path, bridge, way across rocks: rocky- 
vath; —Rrandldufer, m. Ornith. a spocies of 
sand-piper (Calidris avencria L.); —ftrand, 
m. Bot. azalea ( Aralda procumbens L.); fd, 
x. piece of rock; —fturg, nv. falling of a rock: 
steep declivity of » rock: —taube, /. rock 
pigeon: —thal, n. rocky vale: —ufer, n. blaf; 
—wand, f. wall of rock, precipice, steep sidd 
of a rock: —peg, m. see —pjad; —wegdorn, 
m. Bot. a species of buck-thorn (Rhamuus 
serallis L.); —wert, n. Min. pulvorised 
gem; —slege, f. tho wild she-goat, se 


teimglege. 

ee, Selig, adj. rock-like, rocky: 
fall of rocks, rocky, cliffy, cragged ; formed 
of rocks, 

Beit’, (str.) m. Miner. felsite (feldfpath). 

GelF Rein, (str) m. rock-stone. 

* Gelud’e, (w.) f. (Fr.) Mar. foluces (a 
cull Tossed in the Mediterranean propelled 


Smeakawr dia; adj. (Lat.) Gramm. fe- 
minine. — Gemini'uunt, (str., pl. [Lat.] Gee 
mintne) m. Gramm. feminine (noun). 

Genk, Fen'nidh, (str.) m. Bot. panic, wild 
millet ( Panicum crus galit L.). 

Few'el, s. L. (etr.) m. Bot. fonnel ( Feeni- 
culm officinale L.); IL in comp. —apfel, m. 
feancl-applo; —Bfittrig, adj. fennel-leaved ; 





Mame, f. Bot. fennel-flower (a variety of | fief 


Nigella I}; —gurte, /. pickled cucumber; —* 
holy, w. sassafras wood; —BI, ». fennel-oil; 
—waffet, n. fonnel-water. 

Fenn, (otr.) n., Fen'ne, (w.) f. province, 
fen, marsh, low and moist ground: —Seere, 
see Roosbeere. 


Genwid, seo Feng. 

Sener, (str.) n. window: Mauer ohne 
dead wall; ficines, runde8 —, deadman’s oye: 
yon — fincin, in at the window; fg-s. eye 
blank (in writing); aus hohem — ‘eben, te to 
carry high; da8 Geld zum — hinausiwerfen, to 
be prodigal of or throw away one’s money. 

Sealer... in comp. —ansfduitt, m. see—- 
{dmiege; —anstritt, m. balcony; —band, n. 
1) window-o/amp iron; 2) glase-holder (in 
carriages), —banf, f. 1) window-bench; 2) 
see —jehlbant; —befleibung, f. see —vertlei- 
dung; —befchläge, n. pl. fastenings and hinges 
of a window; —Slel, ». Glas. came, glazier's 
lead for windows; —blenbe, f. window-blind; 
(cad Drahtgage) wire-blind; —bogen, m. arch 
of a window; —bret, m. board of a window- 
si, elbow-board: —briiftung, /. elbow-place, 
parapet; breast-wall uf a window, window- 
sil; -einfeffung, /. see verfleidung; —eifen, 
w. pl ace —ftäbe; fa, —feld, ». pan(n)el, 
square of a window; —fafthe, /. ses Falde; 
fügel, m. wing of a window, valve, sash, 
casement ; (fichender) dead sash; —futter, m. 
mah-frame (of a window); —sarbine, f. win- 
dow-curtain; —geld, ». window-tax; —ge- 
wände, n. side-walls of a window; —giebel, 
m. Build, pediment of a window, frontal: 
—titter, «. Isttice, trellis, grate before a 
Window ; (cifernes) stanchions ; —gla6, n. win- 
dow-giase; —gftmrmer, mi. Miner. see rauen» 
slat; -pafen, m. window-stay; —badpe, 5. 
hinge of a window; —feber, m. ginny (of 


burgları). 

Seulcirig, adj. in comp. -windowod; 
waiters, four-windowed, &c. 
in comp. —in{Qrift, /. fenes- 
; —Jalonften, f. pl. Venetian 














blinds; —fiffen, ». window-casbion; —fitt, 
m. patty: —forb, m. lattice-work before a 
wingow ;—trampe,/. casementstaple 
n. crossbars of 3 window, mulliot 















m. (window. ttar ;—ladenfchrauden, f. pl. 
shutter screws; —! J. Build, fanning, 
rabbet-wall re, f. see —brilftung ; —leift, 
m., lo, n., -öffnung, f. Build. bay, open- 


ing in a building left for a window. 

‘Genft'ern, (w.) v. I. ir. 1) to window, 
furnish with windows; 2) tlg. to- rebuke, 
reprimand severely; II. twtr. 1) Stud. slang, 
to break or smash windows; 3) (province. — 
gehen) to visit one's sweetheart under the 

dow. 

Senft'er..., in comp. —nifthe, /. window- 
bay; —parabde, f. window-parado; —pfeiler, 
m. pier, wall between two windows: —pfoften, 
m.wind ow-post, jamb; -polfter, n. see—tiffen ; 
—tabmen, m. winder anes sse—fuiter; — 
rabmen{al 

see —{aheibe; 
—toflen, f. pl. sasb-pulleys ; hi 
rose-window ; —fänle, /. es —pfoften; —fchaft, 
m. 300 —pfeilers —fgeiße, /. pane, square, 
light (of a window); —{qirm, m. shade; win- 
dow-blind; —fpmiege, f. Build. embrasure 
of a window; —(dwalbe, /. Ornith. ses Hans- 
{wale ; —fhweiß, m. dew, moisture of win- 
dows: —fqwelle, /. see —fobloant; —fig, 
settee; —foblbant, /. window-sill; —fpiegef, 
m. 1) pier-glass, mirror between two win- 
dows; 2) a looking-glass in a frame at the 
outside of a window ‘for the observation of 
what is going on in the street, fc. (epion; 
—fproffe, /. wooden window-bar; —ftiibe, m. 
pl, —ftangen, /. pl. window-bars, fences: — 
er, f. window-tax; —ftod, m. ses —bret; 
—fiurg, m. Build. lintel, head-piece over a 
window; —thüre,f. glass-door: —perbagung, 
f. window-roofing: —verfieibung, f. boxing 
of a window; —vertiefung, /. see -ihmiege; 
—vorhänge, m. pl. window-curtains; —Hor« 
feger, m. see —blende; —wand, f. wall with 
windows; —wert, n. the windows; —wirbel, 
m. sash-fastener, turn-buckle. turn-bautton: 
—jarge, f. soe—futter ; —gelt, n. see Marquife, 
2; —jwidel, m. triangular piece of glass be- 
tween round panes. (ant). 

+ Few'sig, adj. gallant, fashionable (Ga- 

A. Ser, (str.) m. 1) Min. pernicions ex- 
halation from the bottom of a mine, choke- 
damp. 

B. Serdh, (str.) m. province. see Bferd. 

G t Werd, (str.) n. life, blood. 

Berhen, (w.) ». tr. (3. 0.) to despatch. 

Serch'enbaum, (str., pl. B-bäume) m. pine- 
tree (Forde). 

Ste’dew, ade. provinc. see irn. 

Serge, (w.)m. (+4) provinc. see Fahrmann. 

* Serien, f. (Lat) pl. (—geit, f.) vacation- 
time, vacancies, holidays: recess (ofthe Par- 
Hament): die qroßen —, the long vacations; 
—reife, f. boliday-tour, holiday-trip. 

Sertel, s. I. (str.) n. 1) pig, (Eaug—) 
sucking-pig; 2) Ag-s. piggish person, hog; 
3) blunder ; 4) blot (of ink); 5) Mar. see fyar- 















n. | fen; 6) pl. Astr. Hyades: IL in comp. —tanins 


hen, m. Zool, agouti, long-nosed cavy (Meer 
fcrocingen); front, m. Bot. cat's ear (Hypo- 
cheris L.); —man®, f. Zool. see Meerihiein- 
den; —monat, m. January; —ftall, m. pig-sty. 

Sertelei', (w.) f. piggishness, &c. see 
Sauerei. 

Sertelu, (w.) v. intr. 1) to farrow, to 
bring forth pigs, to pig: 2) fy. to behave 
piggishly. 

* Ferm, adj. (Pr.) firm (Firm). 

* Sermaw’, (str., pl. F-6 & F-c) m. ( Pers.) 
firman (government decree, &c.). 

* Germa'te, (m.) f. (Hal. formata) Mus. 
pause, bold (a rest, thus indicated 7). 
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* Ferment’, (str.) n. (Lat,) ferment (Gih> 
rungeftoff). — Fermenti'ren, (w.) 0. intr. to 
ferment (@ifren). - 

Sern, adj. far, distant, "far of, remote; 
aloof; f-e6 Ausland, far distant countries; 
von —, afar, from afar, at a distance: nidt 
von —, fg. by far not; nidt von — fo fdledt, 
wie..., not nearly (so) as bad as ...; in mie—, 
how far, to what degree: daé fei —! farbeit! 
9-s. — bleiben, fi — halten, to keep clearor 
ont of reach, to keep or stand aloof: fih — 
halten von etwas, to give a thing a wide berth: 
Ginen von fih — halten, to keep one at a 
distance or at arm's length: einer Gace ( Dat.) 
— ftehen, to bo a stranger to .... 

Serinambüfgols, (str) n. Comm. Fernam- 
back-wood, Brazil-wood,- 

Sern’... incomp. —anfidt, f. distant view, 
perspective; —darftelinng, /. perspective, per- 
spective representation. 

Werne, (w.) f. 1) farness, distance, re- 








; | moteness; 2) Print, see fFernung ; aus der —, 
t. | from afar: in der —, in tho distance: at a 


distance; das liegt in weiter —, see in weiten 
Belde, in Feld; fidh in der — halten, see Fern 
bleiben. 

Ger'nen, (m) v. L. tr. (1. 0.) to distance, 
see Entfernen; IL. utr. 1) to carry a great 
distance (said of telescopes); 2) to look fine 


m. | at a distance. 


Seruer, adj. & adv. further, farther; 
farthermore, again, moreover; additional(ly); 
ulterior: f-e 3ufdriften, Comm. fature letters: 
— etwas thun, to continue (doing, &c.): — im 
Amte bleiben, to continue in office: Einen — 
im Gmte laffen, to continue ono in (his) office; 
und fo —, and so on, and so forth, and so of 
the rest, et cetera; —bin, adv. for the future, 
henceforth, henceforward; —tweit, —weitig, 
adj. (& ade.) sdditional(ty), further, farther. 

ferner, (str.) m. provinc. glacier (Girner). 

Gern‘ in comp. gefühl, . (morbid, 
unusual, &c.) perception of distant objects 
(of. Abnung ; [in animals] Inftint‘; —glas, m 
telescope, perspective (glass), coll. spy-glass, 
-hintreffend, ade. *( Voss) far- 

Id, adj. remote: —maleret, 
alerifh, adj. sconogra- 
phical; —roßr, . see —qlas; —fänlig, adj. 
Archit. areostyle: -[preibelunft, /.telegrapbic 
art; —[Sreiber, m. telegraph: —fdrift, f. 
writing seen at a distance, telegraphic signal; 
fit, / distant prospect, perspective view; 
vista; —fichtig, adj. far-sighted, long-sighted; 
—fihtigteit, /. long-sightedness; —fidtmas 
lerel, f. perspective (or perspective painting). 

Ser'nang, (ı.) f. Paint. distance, offekip. 

Gern’..., in comp. —wert, n. Mus. echo- 
keys (of an organ): -Jeihnung, f. (1. «.) per- 
spective drawing. 

Ser'fe, (w.) f. heel; dic F-n, pl. hind qnar- 
ters (of a horse’s hoof} Einem auf den §-1 
folgen, to follow close to one’s heels, to be 
at one’s heels; die Fn einen, to take to one's 
to show a clean pair of heels. 
fi in comp. Anat-s. —bein, n. 
ig, adj. narrow-quartered (of 
horses); —fle@fe, /. tendo Achilis, tendon of 
the heel: —flühtig, adj. Man. (to be) well 
upon the heel; —gelb (n.) geben, coll. tu take 
to one’s heels: —Ieder, . Shoe-m. quarter- 
piece, beel-piece: —punct, m. Asfr. nadir: 
—fthlag, m. kick of one's heele; —fehne, f. see 





















—fleshfe. 

Ger'tig, I.adj. 1) ready, prepared: j-e Waare, 
ready-made goods: f-e Kleider, ready-made 
clothes, slop(-work); 3) done, finished: fig-s. 
3) quick, prompt; 4) practised, handy, skilfal, 
dexterous: 5) drunk: IL adv. readily, &., 
fluently; id bin bereit ¢¢ zu thim, aber nod 
niit —, Lam willing to do it but not yet 
quite ready (fully prepared) for it; er ift 


_ 2 ger 








—, coll. 1, it is a over or up with him (of 
asick person): 3. he is drank; — fein mit 
«+,to door have done with. ‚to havo finished; 
ig bin mit dem Effen —, I have done dinner: 
id bin mit Schreiben —, I bave done writing; 
etwas — bringen or (daffen, to accomplish, 
effect, or do a thing: er ift mit feinem Wer- 
mögen —, he bas got through (with) his for- 
tune: dad befäme id nicht —, I should not be 


able to do it: — maden, 1. to get ready, to per- | 


form: 3. Lelter-found. to adjust: fid — mae 
Gen, to got ready: — werden, to get ready, 
to get through, to get on: mag er fehen wie 
et — wird, let him see how he can manage 
it: ich witvde nicht — werden (wenn ih Ihnen 
Alles auf einmal erzählen follte, Fellert), I 
abould not come to an end, &c.: wir tén- 
nen ohne ihn nicht — werden, we cannot do 
without him, we cannot dispense with his 
services: mit ihm ift fein — werden, there 
is no dealing with bim; — werden mit 
Einem, te get the better of one, to bring one 
round, to gain one’s puint with a person, 
manage one: ih will {don mit ihm — werden, 
I shall deal with him well enough; cine f-e 
Zunge haben, to have a great volubility of 
tongue, (to be) nimble-tongued, to have the 
gift of the gab. 

Wer’tigen, (w.)o. tr. 1) to make ready, to 


complete; 2) a) to make, manufactare: b) to | ..., 


perform; 3) T. to finish (adjust, &o.): 4) see 

Mb- A Unsfertigen; der Gefertigte (Unterfer- 

tigte), provinc. (8. 0.) see interzeichnete ; eine 

Zteherung —, to lay (a pavement), to place 
jose. 

Ser'tigteit, (m.) f. readiness, quickness, 
practice, skill, knack (in, at), dexterity, aocom- 
plishment, perfectness, routine, facility. 

Fer'tig....,en comp. —macheifen, n. Letter- 
Sound. adjusting-stick; —mader, m. 1) Glase- 
m., de, finisher (col. gaffer, first); foreman: 
2) (én laménating) Anishing-rollers (Tolh.); 
Letter-found. adjuster: —finb{, m. Spinn. 
finishing-box, finishing-head. 

Fer'tigung, (m.) f. ee Berfertigung; Lave, 
see Gewährleiftung. 

Ber'tigwalge, (ve.) f. finishing-roller. 

© Ged, (indecl.) n. Mus, F fist.  [fesels. 

Belen, (str.) m. 1) husk of corn; 2) pl. 

Selfel, 2. L (m.) f. 1) gener, pl. fetters, 
cheins; shackles; lock, trammel, hamper (for 
horses), jesses (of falcons): Ag. trammels; in 
En legen or (dlagen, to put into chains, to 
chain down, to fetter, shackle, cf. Geffeln; 
2) pastern (of a horse's leg); 3) Script. die 
Qn der Slinde, cords of sin; II. im comp. 
bein, n. Vet. pastern; —Setugelen?, m. pastern- 
joint; frei, adj.freed from fetters, unfettered, 
unshackled; —gelenf, m. pastern-joint;—§aar, 
n. fetlock: 108, adj. ace—feei; —tound, adj. 
wounded, sore at the pastern. 

effete, (m.) v. tr, 1) to fetter, shackle, 
chain; to hobble (a horse); 2) Ag. to captivate, 
engross, rivet; to fascinate, engage. 

‘Bef, I. adj. 1) a) fast, (strongly) fixed; 5) 
atationary (as a steam-engine, &c.); 2) firm, 
hard, solid; consistont, dense, condense; 
atrong; Min. compact, conglobate; fig-e. 3) 
sound (of sleep); — Schlafen, to sleep sound(ly); 
Knaben fchlafen —, boys aleep sound; 4) con- 
stant, darable, firm, steadfast, steady, stout, 
ataunch: set (in one's opinions): 5) sure; 6) 
close, tight; 7) positive, settled, fixed, 
established; 8) well versed, well up; 9) in- 
vulnerable: proof (against): 10) brave; f-e 
Anftellung, permanent situation; dat f-e Bau- 
bela, hearty timber; f-cé Brot, sad bread: 
f-c8 Gis, fast or packed ice (in the arctic re- 
gions): f-er @rdboden, very strong ground; 
f-c8 Ginfommen, settled or regular income: 
f-e Erwartung, confident oxpectation; f-e Ge- 








Bef 
1. solid earth, ferra firma: 2. continent, mais. 

land, see —Laud; ein f-er Ort, atrongbold, for- 
tified place: das j-e Papier, paper of good 
body; f-¢ Zoune, watertight tun; f-e8 Zaumerf, 
Mar. standing rigging: Comm-s. {-c8 Capital, 
fixed capital: Kauf auf (in) f-e Hand, effective 
parchase; f-cr Sandel, fast bargain; f-e Rund» 
{daft, steady customers; f-er (f-c8) Schalt. 





fixed salary: auf (in) f-c Recomung, taken | 


(bought) for good; Öfterr. Bapiere (find) —. 


Austrian paper steady; die Börfe if —, the 


money-market is firm; f-e Sendfdrift, Arm 
hand; f-e Preife, fixed, steady, or set prices; 
f-e Gebote, positive offers; f-r Baluta, (rogu- 


lar) standard, certain price; in f-en Händen | 


fein, (of goods, &c.) to ba in Arm hands: f-¢ 

jung, thorougk couviction; IL ads. 
fast, firmly: — cinge{djlafen, fast asleep, fast 
off: — entidloffen fein, to be fally resolved: 
— im Gattel figen, lit. & Ag. to sit firm in 
one’s saddle: — umichloffen von Beinden, 
closely surrounded by enemies. 

Sell ..., (adj.) in comp. —baunen, ». tr. 
to pin to the spot; —gebannt,see Baunen, 2; — 
binden, v. fr. to tie up, fasten, attach firmly 
(an, to}: bleiben, Reken, ih —erhalten, v. 
intr, Comm. (of prices) to remain firm (auf, 
at): fahren, to ran aground (of a ship), to 
atick fast (in the mud, &c.); fi) —fahren auf 
to ran foulof...; —gefegt, adj. fixed, set- 
tled, established; der —gefekte Tag, stated 
day, term; —alten, ev. L tr. to arrest: to 
tackle: IL ref. or intr. to hold (fast) (an 
[with Ace. & Dat.], to or on), to stick or cling 
(close) (to); IIT. éntr. Ag. toadhere (an [milk 
Dat.],to); dat —halten, (str.) v. 8. (firm) sdhe- 
rence (an [vith Dat.], to); mern, v. ir. 
to clamp (an instrument, &s.); —Iand, #. con- 
tinent, mainland: —fanbifty, adj. (—(and8 ...) 
continental; Mar-s. fid —legen, to berth one’ 
self; —liegen, to be home (of ships); fih — 
Tügen, to becaught in one's own lies; —macgen, 
1) a) to make fast, to fasten, fix; of. —bin> 
den; der Froft hat die Wege —gemadt, the 
frost has hardened the roads; Ay-s. to con- 
clude a bargain; to settle (an affair): Mar. to 
delay (a rope): to clinch (a cable); 5) Mar. 
to stow, furl, band (the sails); c) to house 
(the guns); 2) to fortify (a town, &c.); 8) to 
imprison: —nehmen, to apprehend, arrest; 
—tammen, see —ftampfen; —Ihranben, v. 
fr. to fix with a screw, de. cf. —flammern; 
—fegen, v. I. a. 1) see —nehmen; 3) or — 
fteflen, to establish, settle, fix, appoint, 
set down, to decree; to stipalate; to lay 
down (as a rule, &c.), institute; to assess 
(taxes); et fegte feine Abreife auf den dritten 
Tag —, he appointed the third day for his 
departure; eft. to settle; to take root, to 
be confirmed, &e.; Mil. to effect a lodgment; 
—fegung, f. establishment, settlement, ap- 
pointment, statement: (anf dem Sande 2.) 
—figenb, p. a. Mar. aground, beneaped; (im 
Gife) ico-bound, beset: —ftampfen, ©. tr. to 
beat down, to ram (the earth); —ftegen, 1) 
to stand firm, to be stable or stationary: 2) 
see bleiben; 3) to be settled, ascertained, 
or established: fo viel ficht —, this is evi- 
dent (manifest) to a certainty; thas much 
is certain; —ftebenb, p. a. stationary: —ftele 
lew, to establish, see —fepen; —ftellung, J. | 
establishment, see —fegung ; —treten, ». tr. to 
fix, to level, &c. by treading upon; fi — 
trinten, not to be able to get away from the 
bottle; —wallen, ». T. close-falling. 

Bel, 2. (str.) n foast, festival, holiday; 
fate: Ag. troat; beweglides—, movable, vari- 
able festival or holiday; unbeweglidcs —, im- 
movable, fixed featival or holiday. 

„ (8.) in comp. —abend, m. eve, 





























vigil o! 


fundbeit, sound state of health: das f-c Land, | abjdnitt; —aufaug, m. festive procession: —+ 
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holiday; —abfdyuitt, m. see tage: 


Sef 
seh, me. dress-ball; —geber, m. entertainer; 
—gebraug. m. (foast-)rite: —geläute, 
tive peal of bells, chime: —gefang, 
lied, n. festal song; —gewand, —ficid, m. for 
tival habit; pl. holiday clothes: —galle, /. 
festive hall, state-reom, banqueting-ball or 
-room; —lente, pl. heliday-fulke: —ma$l, m, 
ı f@mens, m. feast, festive entertainment, 
banquet: —epfer, m. oblation: —prebdigt, f. 
beliday's sermon: —reigen, —teihen, m. fes- 
tive dance; mut, m. festive dress; —tag, 
m. holiday, feast: red-letter day: —tägfi, 
adj. festival, holiday; —tagtabl@uitt, m. pe- 
| Ticope for a seint's day; —tegämenid, =. 
person in any way excelling his fellows: — 
te See Catal —stmmer, m. ace 


Were, (w.)f. 1) t, see Geftigteit; 2) a) 
stronghold, fortress; b) prison ; 3) Script. 

— des Himmels, Armament, expanse of heaven: 
4) Min. compact stone or rock. 

Sew igen, Sehen, (w.) v. ir. to make or 
render firm, steady, durable, &c. of. ch, adj; 
to settle, establish, confirm. 

SeWigheit, (w.) /. 1) fastness, firmness, 
fixedness, stability, &c.: größere — geben, te 
consolidate; of. Fer, adj.; bie Borie idles 
mit —, Comm. the market closed firm; 2) 
hardness, solidity, consistence, substantiality; 
8) soundness; strength (of a lock); Ag-a. 4) 
steadiness; constancy, perseverance: close- 
ness; 5) decision, resolateness. 

Few ighid, ade. +, firmly, he. of. Heh. 

SFeWiguag, (w.) f. the (act of) making 
firm, &c. cf. eften ; settlement, establishment. 

* Geltin’ (pr. fefteng’], (etr., pl. 5-4) ». 
(Fr.) feast: banquet; entertainment. 

* Settivithe, (w.) S. (Lat.) teativity. 

FeW'land r., see Felt, adi. in comp. 

Seid, L adj. festive, festival, splendid, 
solemn: — begehen, to celebrate (Feiern); II. 
$-feit, (w.) f. festivity, solemnity. 

* Felton’ (pr. fésting’], (str., pl. 5-44 
Soe recone te Sculpt. festoon. — 

joni’ren, (w.)¢.tr. to festoon, adorn with 
festoons; fetonirt, p. a. Weas. scalloped 
(scolloped), vandyked. 

Heung, (w.) f. fortress, fort, strong 
hold, strong castle, citadel. 

SeR’ungd..., in comp. —arrefl, m. con- 
finement in a fortress; —ban, m. 1) fortißca- 
tion: 8) the working at fortifications (a pan- 
ishment): auf den —bex fourmen, to be sent 
to dig fortifications ;—bautunft, f. (the science 
of) fortification; —banmeifier, m. fortifler: 
—gtaben, m. moat (of a fortress); —febalt, 
m. Miner, arsoniated cobalt; —trieg, m. war 
carried on by a siege or singes; —mianer, f. 
battled wall; —pfabl, m. pl. —pfühle, pe- 
lisades; —twert, ». work of fortification. 

® Géti'ren, (w.) 0. tr. (Fr.) to feast, to 
entertain at a (pablic) banquet, to féte. 

* Se'tifh, (etr.)m. ( Port.) Rel. Sup. fetish, 
fotich, idol: —ambeter, m. worshipper of fe- 
tishes; —anbetung, /., —dienft, m. the wur- 
shipping of idols, fotichism, feticism. 

Fett, L adj. 1) fat: obese: Mad. adipose: 
2) Cook., de. rich: 3) greasy, oily, uncteowe; 
4) fg. rich, lucrative, profitable; f-e Reft or 
| Sige, bigh od. rich diet; — smb rumd, plamp: 

{18 Gras, luxuriant grass: f-e Ole, fatty oils; 
| foe Särift, Typ. fall-bodied type; fe Seide, 
raw silk: f-¢ alge, prowinc. foul linen: dicfer 
Maler führt einen f-en Binfel, this painter is 
laviah of his colours: — meden, to fat, fat- 
ten: — werden, to fatten: G-cheume, f. oes — 
henne: IL (sér.) n. fat, grease. 

Sett’..., in comp. —aber, f. Anat. fat 
(adipous) vein; —ammer, m. Orwith. ortelan 
(Bmberiea hortulana I.) —üther, m. see — 
fauve; —ange, m. 1) Med. exophthalmy: 2) 
eye (on meat-broth); bau), m. vuly. great 
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1, m. A 
derm, m. Zoot. double tripe; —sriifen, 7. pl. 
Anat, sebacoous glands. 

Ferte, (w.) f. 1) see Fettheit & Fettigteit; 
2) Archit, see Dadfette. 

Selten, (m.) v. ir. 1) provinc. to make fat, 
greasy ; 2) to grease, oil (wool, &e.); 3) Cook. 
te baste, lard. 

Fett’ ..., im comp. —feder, f. asmall bunch 
of feathers standing upright on the rump of 
some birds (f. ¢. geese) and which are always 
weist; Beten, m. 1) or -fell, n. yellow 
spot in the white of the eye; 2) spot of 
grease; mat, Ph Anat adipose ducts: —» 


send, f. Orwißk. penguin (Aptencdytes pata- 
genica L.); —gat, adj. T. tanned in fat: —ge+ 
Hai, /. egeukae,' a. Sry. wen. dee: 


toma; SER n. Amat. adipose mem- 
brane; —glang, m. greasy lustre; —bammet, 
m. fattened sheep; —händler, m. see —Irä« 
met; heut, f. Anat. adipose membrane or 
tissue. [tare of a thing, richness. 

Jett’yeit, (w.) f. fatness, dc, fat, rich na- 

‘Gett'heune, (w.)/. Bot. orpine ( Sedum L.). 

Gertig, Fet'tigt, adj. greasy, tatty. 

 bextiatets, (w.) f. 1) fatnees, de. of. Fett; 

2) greasiness, richness; oiliness, unctuosity. 

Fett. .., im comp. —Bifer, m. see Gped- 
füfer; fall, m. fat or white lime; —felle, /. 
banter, besting-Isdie; —togle, f. see Glany- 
tebe, 2; —fram, m. dealing in fat or greasy 
goods; —triimer, m. dealer in fat or greasy 
goods, chandler: —frenfheit, /. a puffing 
up, swelling (of the silk-worms): —trant, m. 
Bet. the common batter-wort (, Pingwichla 
WER —teibig, adj. corgulent: —{elbige 

f. corpulence. 

Getta, adj. fattich. 

Set... im comp. —magen, m. see Lab- 
wager; —marft, m. market for butter, oil; 
fat-caitle-market: —maul, m. only. greasy 
chaps or chops; —nabel, m. Surg. navel-rup- 
tare; —mäpfıhen, m. see Räpichen; —usppen, 
n. T. second barling (of cloth), —o@@, m. a 
fattened ox ; —pflange,/. Bot. succulent plant; 
Chem-s. —fäure, f. sebacic acid; dat — 
faure aly, sebate; —faures Kali, sebate of 
potash; —fpmelzen, ». Yet. molten grease (a 
disease); —fépwang, me. fat tail (of African, &c. 
sheep): Rein, m. Miner. elmolite; —fudt, f. 
excessive fatness, obesity: —taudjer, m. sce 
gend; —thon, m. faller's-earth. 

eee Oe the (act of) greasing, &c. 


ae in comp. —viebhandel, m. trade 
cattle; 


=.) 1) coll. shred, tatter, rag; gener. pl. shrods, 
he; 2) fg. traah, trifle, bagatelle. [fehen. 
‘Seven, (m.) v. tr. to shred, &c. sce Ser 
Sever, (sir.) m. 1) shredder; 2) any in- 
strament fer shredding; 3) Ag. 4 cont. a) 
orerd, poker: 0) red, Serra, 


Senge glied, (sir.) n. piasle (of stage, &e.). 
Flaget, Dictionary I. 





;| in —, his blood is soon up: fid in — jagen, 


7 | of cattle: amt, x. fire-office: —anbeter, m. 


[natare. | ing-dish; —Sedenridtelfem, w. T. chasing- 





Fench'tig, L adj. (1. w.) damplah, &c. se | 
Feudt; II. FLeit, (w.) f. moisture, molst- 
neas, dampness, humidity, humour(s); fluid; 
faleimige —, phlegm, mucosity; die eenftals | 
Tene, wäflerige — des Buges, Anat. aqueous 
or albagineous humour; Pys-s. (@uft-)§-8 
meffer, m. hygrometer: §-Sseiger, m. by- 
groseope. 

‘Fendht’..., incomp. —talt, adj. moist and 
cold, damp and raw: —fammer, /. Typ. wet- 

room. [or moist 
tli, adj. dempish, somewhat damp 

Fence meffer, (sfr.) m. see Feudtigtite- 


meffer. 

ent nit, (str.) S. see Feudtigtcit. 

a in comp. —fad, m. Sport. blad- 
der: —taune, f. see Fidtentanne. 


Paine bared the act of moistening, 


of. Feudten. 

“ jeaaeslctr, (sir.) m. Phys. hygrosco) 
* Genbäl', adj. (Mid. Lat.) feudal: —§ert» 
faft, f. foudal sovereignty: reiht, n. feudal 
law; , f. feudal government; — 
fyftem, ». feudalism, feudal system; —zeit, 
f. foudal times. — Gendalift’, (t0.) m. foudist. 

© Senbalität‘, (w.) /. foudality. 

Fen'er, (sér.) m. 1) fire; 2) ace F-Sbrunft; 
8) a distemper of cattle; Ag-s. 4) a) Jewel. 
brightness (of diamonds); 6) cast, warmth 
(of a colour); 5) body, raciness (of wine); 6) 
4) fire, ardour, spirit; glow; mettle (of a 
horse); b) passion, flame; 7) Mar. a) light- 
house; fire of a light-honse; 5) lantern; c) 
druxey, druxy; 8) a) Metall. forge, hearth; 
b) Smith. forge-hearth; c) heat (of a blast- 
furnace); am —, at the fire; das belle (Chem. 
offene) —, light (Chem. open or naked) fire; 
dag gelinde —, slow fire; —fangen, to take fire, 
to ignite; — {dlagen, to strike a light; — 
maden, to light, kindle a fire: — geben, Mil., 
dc. to (give) fire: können Sle mir — geben? 
have you got a light (for a cigar, &c.)? in — 
fteben, to be on fire; der Berg fpeit —, the 
mountain burns; der Pfeffer hat —, pepper is 
hot; bas wilde —, Vet. anticor (of horses): 
measles (of swine); da8 Talte — des Rind- 
viehes, inflammatory affection peculiar to 
cattle; daß heilige —, Med. Bt. Anthony's fire, 
erysipelas; des erfte — aushalten, to abide 
the first charge, to stand the first brant; 
swifden zwei — bringen, to double (the enemy, 
a fleet); gum erften Mal im —, (of soldiers) 
first under fire; die Truppen fdonten ihr —, 
the troops were sparing of their ammunition; 
ein gebvanntes Kind [deut das —, proverd, a 
burnt child shuns the fire; coll-s.— und Flamme 
fein (fpeien), to be in a violent rage; — ud 
Flanıme werden, to fare up; er fount leicht 


to work one's self up into a violent passion; 
ins — geben fitr..., to go into the fire (through 
fire and water) for... 

Sen'er ..., in comp. —aber, f. candal vein 





per; —anbetung, /. fire-worship, 
pyrolatry; vauelt, 7 1) ses—ordnung; 2) or 
—offecurang, f. a) insurance against fire, Are- 
insurance; b) fire-(insurance-)ofiice; —arbeis 
ter, m, mechanic using fire, as smiths, &c.; 
—artig, adj. ligneous, like fire; —affecurang, f. 
s00 —verfiherung: —affel,/. Entom. a species 
of centipede ( Scolopendra electrica L.); —auf- 
feber, m. fire-warden; —ange, =. 1) inflamed 
eye; 2) fy. eyeof fire; —bate, /. Mar. beacon, 
light-house; —ball, m. Metall. fire-ball, see 
—tugel; —beden, n. fire-pan, coal-pan, chaf- 


anvil; —bepälter, m. see —bfidfe, 1; —berg, 
m. burning mountain, see —{peiender Berg; 

adj, fire-proof, apyrous; refrac- 
tory: fixed ; fllidtige Körper —beftindig maden, 
to deprive volatiles of their volatility; —bes 
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J. the (state of) being fire-proof; 
Phys. fixidity; —blafe, f. blister cansed by 
fire: —Blatter, f. Med. (a fugacions kind of) 
nettle-raah, epinyctis, gener. pl. epinyotides, 
vesicles arising during the night and dis- 
appearing in the morning; —blume, f. Bol. 
corn-poppy (Papäver rheas L.): —bod, m. 
andiron, see Brandbod ; —bobue,/. Bot. scar- 
let-runner, scarlet-boan( Phasedius nultifiorus 
Lam.); —brand, u. fire-brand, fire-stick: — 
—büdfe, f. 1) tinder-box; 2) Mech. fire-box, 
fire-place; —bühne, /. Min. pile of burning 
wood; —buf@, mı. see —dorn; —bugen, m. pl. 
Fire-w.little fire-balls in fire-works;—canal,n. 
T. fine; —caffe, f. fire-insurance-office; —tomt+ 
yaguie, f. fire-company: —siener, m. see — 
anbeter; —bienft, m. see —andetung; —dorn, 
m. Bot. pyracanth (Orategus pyracantha L.): 
—bradhe, m. Meteor. fire-drake, bolis; —ede, 


ygtoscope. | f. wire-edge; —eifer, m. ardent real, ardour; 


hest of passion, burning wrath, anger: — 
eimer, m. fire-bucket: —eifen, m. fire-irun: 
—effe, /. 1) chimney; 2) furge; —enle, /. Or- 
nth, barn-owl (Striz famméa L.); —filger, 
m. fan, wing to blow the fire; —fabue, /. fire- 
ensign: —fangend, adj. apt to take fire: —» 
farbe, /. fire- or flame-colour; —farben, — 
farbig, adj. fire- or flame-coloared; —faf, ». 
1) Are-tub, quenching tub: 2) ses —tonnen; 
—feft, adj. fire-proof, of. —beftindig; —fefter 
hon, Metall. fire-clay; —fefte Ziegel, fire- 
bricks ; —fefter Gchrant, salamander-nafo; — 
feftigtett, /. quality of being fire-proof; Axi- 
dity: —fint, m. Orwitk. fiaming finch (Brand= 
fart); —flamme, /. fire-flame: —flafge, /. Mar. 
powder-flask; —fleden, pl. Med. see Rötheln; 
—folge, f. obligation of the inhabitants to 
assist in extinguishing a conflagration: — 
fs, m. Sport. flaming sorrel; —funfe, m. 
spark of fire; —gabel, f. fire-fork; —garbe, f. 
1) Aire-w. a kind of fire-work having the form 
of a sheaf, fire-sheaf; 2) Ag. sheet of fire or 
Names; —gotter, n. fonder; —gefabr, f. danger 
of (from) fire: —gefäßrlid, adj. tending to 
set on fire; inflammable, combustible: —ge- 
fährliche Gegenftände, combustibles; —gefähr- 
titelt, f. tendency to set on fire: inflam- 
mability, combustibility: —geift, ıw. 1) Fad. 
spirit of the fire; 2) Ag. aspiring genius; — 
geld, n. chimney-money: —geriitg, n. 1) im- 
plement(s) used for extinguishing fire, ¢f.—- 
bafen, 1; 2) fire-set: fire-irons (andirons), 
shovel, tongs, and poker; —gef@rei, m. cry 
(alarm) of fire; —gewebr, ». fire-arm, fire- 
lock, gun; —gewölbe, ». 7. fire-vault: —gite 
ter, m. fire-guard, chimney-fender; —glode, 
J. fire-bell, alarm-bell: —gott, m. Anc. Myth. 
god of fire, Valean; —gradmeffer, m. Phys. 
pyrometer; —grabmefiung, /. pyrometry: — 
arube, f. asb-pit; —bagn, m. fire-cock; — 
feten, =. 1) Are-hook, large hook used in 
pulling down buildings on fire; 2) pot-hook, 
pot-hanger; 3) crooked poker: —hemd, m. 
Mar. curtain: —bherb, m. hearth, Aro-sie, 
fire-place; Simmel, m. Phys. empyrean, 
empyreal heaven, the bighest heaven: —halg, 
n. fire-wood, fuel; —hund, m. see 1) —bod; 
2) Brenndod; —hüter, m. Min. fire-watch. 
Fen'erig, see Feurig. 

ER 00, in comp, —fammer, f. see —> 
büdjfe, 1; —Tafle, see —caffe; —taften, m. fire- 
box; —taye, f. Gunn, chamber, fowler; —» 
feffel, m. fre-kettle: —fenle, f. Firo-w. a kind 
of wooden club filled with gunpowder, brim- 
stone, saltpetre, &c.; —flefe, /. provinc. foot- 
utove; —flefel, m. Miner. obeidlan: —fifte, /. 
fire-trank: powder-chest ;—fitt, m. see Brande 
titt; —teiber, =. pl. Mar. raw-hides; — 
finft, 7. cee —jange; —tnanel, m. see Brand- 
fugel; —tuedt, n. fire-man: —fopf, mi. fg. 
flery head, spit-fire: —fraut, m. Bot. 1) cup- 
moss (Lichen pyzidatus L.): 2) small-leaved 


21 


> Feu 


willow-berb (Eptlobium angustifolitm L.); — 
trite, f. Zool. glistering toad ( Bombinator 
ignius Morr.); —triide, f. iron-rako: —tufe, 
f. seo -faß; —fugel, f. Are-ball: 1) a ball; 
filled with combestibles, a bomb; 2) Meteor. 
a flery meteor, bolis: —fanft, /. pyrotech- 
nics; —lamd, m. Geogr. Tierra del Fuego, 
land of Are; —lunber, m., -Iänberin, J. in- 
habitant of Tierra del Fuego, Patagonian: 
—indifg, adj. Patagonian; —{anye, f. fire- 
pole; —lärm, m. cry or alarm of fire; —legre, 
f. Phys. pyrology: —leiter, f. fire-ladder: — 
—Ieltung, f. T. train, priming of mines: — 
lente, pl. 1) fire-men; 3) farnace-men, engine- 
men, stokers: —lifle, /. Bot. bulbiferous lily 
(Likum bulbsfirum L.); —Unte, /. front-line 
in battle; —(8fdanftalt, f., —Ufgwefen, n. 
soo Löihanftalt, Löfchweien. 

Sew'erlös, adj. 1) fireless; 2) lustreless: 
Jewel. cloady (diamond). 

Seu'er..., sn comp. —lult, f. Chem. oxygen; 
—Inten, f. pl. Mar. fire-ecuttles: —mal, 
1) burnt mark: 2) (angebornes) mole (on the 
shin): —maferei,/. encaustic painting ;—mann, 
m. an, cf. —leute; —männden, m. coll. 
jack o° lantern, see Irrliht; —marter,/. Mary 
torture: —mafern, pl. Med. see Rotheln; — 
materlal, n. fuel: —materie, /. flery sabstance ; 
—mauer, f. 1) party wall; 3) chimney; 8) 
Sm. back: —meer, n. ® a sea of fire, sheet of 
fire or flames, a broad expanse or mass of 
fire: den Lihtwurm und der Gonne —meer| 
féuf eine Baterhand (Matthisson), the glow- 
worm small, the sun's bright sea of flame | 
confoes a Father's hand ( Baskere.); —meffet, 
m. Phys. pyromoter; —metunft, f. pyrometry; 
—mörfer, m. Gunn. mortar; howitzer. 

Sen'ern, (1.) v. Ltr. 1)to burn; to kindle; 
2) to make fiery: 3) to sulphurate (wine); 
It. intr. 1) see Heigen; 2) to fire (auf /witk 
Acc.], at, upon), to give fire (upon); 3) to 
slow, burn; der Indigo feuert, the indigo is 
reddish; die Pottafche feuert, the potash is 
heated. 

Ben'er..., in comp. -napf, m. fire-sheot 
(in fire-works); —nelfe, f. Bot. scarlet-lychnis 
(Lyohnia chalcedonica [brennende Liebe)); — 
ofen, m. stove, furnace: —ordnung, f. fire- 
regulation; —pfanne, f. 1) chafing-dish; 
chafer, fire-pan; 3) canser, perfuming-pan: 
—pfeil, m. fire-arrow, fire-dart: —pfeiler, 
fire-column ; —pfoften, ire-plags; —platte, 
f. back of a chimney; —play, m. fire-place, 
mod. hypooaust (in hot-houses); —probe, /. 
1) fire-ordeal, flory trial: 2) fire-proof; pro- 
bational fire: 8) fig. ordeal; —pumpe, f. fire- 
pump: —punct, m. 1) Min. hearth; 2) Opt. 
foous; —rabe, m. Ornith. see Schneefrähe; — 
tad, n. 1) fire-wheel; 2) lock of an arquobus; 
—raben, m. seo elle; —ranm, m. fire-place; 
fire-box (of a steam-engine): —regen, m. rain 
of fire; —reinigung, /. purification by fire: 
—teligion, f. pyrolatry, fire-worship; —ret> 
tungéapparat, m., —rettungémafdine, /. fire- 
escape; —fobr, m. 1) fire-arm, rifle: fire-lock; 
2) see Brandrohe; —rBémen, m. Bot. bird's 
eye, phoasant’s eye, adonis (Adönis eetivalis 
L.); —tefe, f. Bot. wine-rose, oglantine ( Rosa 
rubiginosa L.); —toft, m. fire-grate: —rotg, 
adj. 1) as red as fire, flory red; vermilion: 
2) red-hot; ruf, m. ory or alarm of fire; — 
fate, f. pillar of fire, fire-column, fire- 
apoat: —[äure, /. see Kohlenfäure; F-brunft, 
f. a general fire, cunflagration; —fdaben, mm. 
damage (caused) by fire; —fa@an, f. official | 
inspection of buildings so as to guard from | 
fire; —fdanfel, f. fire-shovel; —f@eciz, m. 
Are-light; —fden, L. adj. afraid of fire: IT. f. 
dread of fire; —{@iff, ». fire-ship; —{@irm, | 
m. fire-screen ; fa 1 f. sea -drade; — 
fate, n. fire-lock: —f@lund, m. 1) fiery 
abyas, crater- 2) fy. cannon: —(@riter, m. 
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Bulom. bora-beetle, stag-boetle, bull(y)-fy 
(Luctnus corvus L.); —{@waden, m. Min. 
fire-damp; —{dwalbe, f. Orndth. 1) swift 
(Oypsiius apus L.); 2) chimney-swallow ( Hi- 
rundo rustica L.): {Gwamm, m. spunk, Ger- 
man tinder: —{@wirmer, m. Aire-w. (fre-) 
eracker, squib: —{dywert, n. Fire-w, a kind 
of wooden sword filled with little rockets, 
star-fires, &c.: —fegen, m. charm, conjuration 


© Biaree, Bieter, (er.) m. (Fe) D(— 
tuti@e) acre (fq.); hackney-coach; cab; 2) 
(—tuti@er) hackney-coschman; cab-driver. 


® Belle, (w.)f. (Hal) Archit, pinnacle. 

* §iad'co, (str., pl. 5-8) m. (Hal) failure, 
— medjen, to fail: “D) (of dramatic pieces, de.) 
to secceed ill, to prove a decided failure, to 
break down; 3) to become bankrupt. 

‘OW’ bet, (w.) f. primer, hora-book, spell- 


of the fire; —feite, f. chimney corner: §-4 | ing-book 


gefabr, f. danger of fire; —fegen, n. Min. 
firing of piles of wood in pits: —fider, 


adj. von —feft ; —figerheit,/. 1) see ziekigtei; B 


2) see —verfiherung; ®-Snsth, f. distress 
of fire; conflagration; —{pelemb, adj. vo- 
miting or spitting fire, ignivomons, vol- 
canic; ein —ipeiender Berg, a volcano; —Ipies 
gel, m. sce Brennipiegel; —Iyieh, m. see -- 
Tange; —Iprige, /. fire-engine, extinguishing 
engine; —{yriigend, adj. ® fire-fashing; — 
ftabl, m. fire-steel: steel (pocket) light: — 


m. | flätte, —ftelle, f. 1) scone of conflagration; 


2) a) fire-place, hearth; b) mefon. dwelling- 
house; —ftein, m. flint (stone), fire-stone; 
—fteinpapler, «. fint-paper; —fteff, m. Phys. 
elementary fire; Chem. caloric; —firafe, /. 
panishment by fire; —ftragl, m. flash of fire, 
fire-spout; —ftraud, m. ses —dorn; —fitubel, 
m. stream of fire ;—ftiibden, m. provinc. (foot-) 
stove; —ftlilper, m. fender, fire-guard; — 
tanfe,/. baptism with firo; —tenfel,m. ire-w. 
serpent; —theilaen, =. pl. flory particles; — 
thon, m. fire-clay; —thiir, /. Mech. fire-box- 
door; —thurm, m. beacon, light-house; — 
teb, m. death by fire; —tenuen,/. pl. Mar. fire- 
barrels, thundering-barrels;—tepf,m. fire-pot. 
Sen'erung, (w.)f. 1) the (act of) making or 
lighting fire, heating, application of fire 
or heat, fire; 2) (G-smaterial, §-#mittel, n.) 
fuel; firing; 3) fire~place (ewerraum). 
CP...) in comp. —vergoleung, —ver> 
fllbernng, /. hot gilding, hot silvering, gild- 
ing orsilvering on glass or porcelain by burn- 
ing in; —verfidjerung, /.. —verfi@erungten- 
ftalt, /. fire-(insurance)office; —werficherungde 
Gelelfdaft, f. fre-insurance-company; —ve- 
gel, m. OrmitA. Baltimore bird ( Iefärus [Xan- 
thérnus] Baltimore Gm.); —wathe, f. fire- 
watch; —widjter, m. fire-watchor; —waffen, 
J. pl. fire-arms ; -wahrfager, m. pyromantic; 


am, | —wabrfageret, /. pyromancy; —warte, /. see 


—thurm; —wehr, /. fire-brigade; —wert, m. 
fire-work; —werter, m. 1) (or —twertotiinft: 
(er) (artificial) fire-work maker, pyrotech- 
nist; 2) artillery-man, Mil. @ Mor. gunner, 
artificer; —werfertunft, —wertetunft, J. I- 
rotechny, pyrotechnies; —werferwertftiitte, 
f. laboratory of a fire-worker; —werté 
bühne, f. pyrotechnical theatre; —wertéfir> 
per, m. a composition of fire-work; — 
wertötunft, /. see—wertertunft ; —wertetiingty 
ler, m. see —werfer, 1; —welf, m. a puff, 
whiff, blast of fire (that sumetimes shoots 
out of e furpace); —wurm, m. see —{djréter; 
—sange, f. fire-tongs; —jeichen, m. 1) flery- 
meteor, 2) fire-sign, signal-light; —jeug, ». 
1) any contrivance to light a fire, tinder-box, 
steel, flint and tinder, pocket-fire, c/. Gdnell- 
feuergeng, Siindmafdine; 2) cont. Print. a 
small printing office, anal. hedge-press; — 
jug, m. flue, 

Sent, (w.) f. Mar. see Föht. 

Sen'rig, I. adj. flery: 1) hot, burning; 
| igneous; f-er Wagen, chariot of fire; 3) Ag. 
ardent, passionate; fervid, fervent; hasty; 
brisk, generous (wine); mettlesome, high- 
mettled (of a horse); II. &-teit, m. fleriness, 
&c. ardour; mettle: of. Feuer, 6. 

Few'e, (w.) S. ove rie, Fee x. 


BB, sur abör. at the bapinning of 5 and | 


dem —, coll. with a vengeance, 
Bi, ade. see Pfui. 
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| * @i'ber, (m) f. (Lat) 1) fibre, filament. 
| string; 2) Zool. muskrat, musquash (Fiber 
mibethicns L., Zibethraite). — Gibrds’, adj. 
fibrous. 

Pig'te, (w.) f. fir, pine ( Pinus L.). 

Sih'ten, adj. of pine-wood, pine; it 
Wreter, n. pl. planks of fir; fe Dielen, f. pi. 
deal-boards, pine-boards. 

Fich'ten..., in comp. —apfel, m. 1) s00— 
sapien; 


Bortentafer; —enle, f. oe 

m. cluster of young pines; 
m. Ornith. pine gross-beak (Lazia nuciekier 
L.): —Jain, m. pine-grove: —harz, m. rosin: 
el, ». pine-wood, wood of the pine or fr- 
tree; —fiifer, m. ses Bortentifer ; —terubeifer, 
m. ses —gimpel; —Irenziänabel, m. Ormith. 
exoss-bill ( Loxia curviros tra L.); tänfer, m. 


Bergiella Sax); up, f. 00 Zirbeluuß ; 
shnblatt, ». Bot. pine-sap ( Monctrépa eo 
pliye L.); —taupe,/. pine-caterpillar; —fänre, 
J. pinio acid; —fparget, wm. see —obublatt; — 
tanne, f. common pine (Pinus abies L.); — 
wald, m. era ausaired m. cone of 
a pine: —jweig, m. 

Fide, (wf. pid nga pong at, fod; {-nfent, 
adj. eulg. close-fisted, 7 avaricions, 
Gidten, (m.) v. indy. & ir. only. tv feck. 

Sid'tad, (str.) m. coll. trick, &e. (Binfel- 
zug, Ausfluät, 2). — Fie faden, (m.) ©. indr. 
to make intrigues, to play tricks; to shuffle. 
— Hefeder, (sir.) m. intriguer. — Fide 
faderei’, (w.) f. intrigue, tricks. 

He miigle, (ve.) f. see Zioiduähle. 

* Ficti’ Ten, ». pl. (Lat) specimens of fic- 
tile art, potter's ware, crockery. 

* Fiction’, (w.) f. (Lat) Betion. 

* Fideicommif’, (elr.). (Lat.) Law, eo- 
tail; feoffment in trast; cin — aufheben, te cat 
off an entail; —Sefiger, Gidticommiffar, 
(ote.) m Sooo in rat, rustn; gut, n. see 

Sg, en Lat.) col. merry, jovial, in 
high feather, glee, or spirits; ein f-c8 Hans, 
Ind. a jovial fellow, anal. a jolly dog, merry 
grig. — Firelitäl‘, (w.) f. coll. merriment, 
jolity, high spirits. 

‘Si dibus, (either net deci. or sir. Gen. F-buj- 
fet, pl. G-buffe) m. coll. a paper-match er 
lighter, spill, pipe-match, pipe-light(er). 

© Fidt'ren, (w) ©. ir. & intr. (Lat.} to 
confide: to entrust. 

* Gloncide’, (str), Giducie’cins, (Let. 
pl. B-arii) m. Law, one who holds in trust, a 
fiduciary. 

7 ginny, (str.) n. coll. faith, confidence. 

Sieber, 2. L (str.) m. fover; das kalte —, 
ague; de8 bigige —, burning fever or agus; 

— heben, to be in a fever: vem — befallen, 
agee-strack; IL sn comp. —anfall, m. ft or 
attack of fever; —artig, adj. foveriah; ange, 
n. foveriah oye; —Sramd, m. ses —hige; —er- 
sengenb, adj. febrific; farbe, f. feverish 
ı complexion or colour; —feft, adj. agae-proof: 
, Neten, pl. fover-spots ; —frei, adj. free from 
fover; —{teft, m. cold shivering of the ague, 
chill, of. heuer. 

He'bergatt, L or Fie berife, adj. feverish; 
| aguich; I. §-igteit, (w.) /. feverishuess, 
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Hieber ..., in comp. —hige, f. heat of the 
fever; —tlee, m. see Bitterflee; —frant, I. adj. 
feverish, fover-sick, fevery; Il. —frante, s. 
(m.& f.) one suffering from fever or egue; — 
traut, ». Bot, 1) the common fover-few (Py- 
rükrum parthenium Pers.); 2) hooded willow 
herb, scall-cap (Scutellaria L.): 
3) the lesser centaury (Tanfendgitldentraut); 
—tuden, m. Surg. ague-cake; —Ichre, f- 
science of igi pyretology. 

adj. having no fover; der —Lofe 
Zupand. F-ATAigtelt, (w.) f. sdecnce or in- 
termission of fever; apyrexy. 

He'ber..., in comp. —materie, f. fobrific 
matter; —mittel, n. febrifuge, pyretic; — 
mso8, u. Bot. scarlet-moss (Cladonsa cocciféra 
Flock}; 3) cup-moss (Qladonia pyzidala 


Pie'beru, (w.) 0.1. intr. 1) to be in a 
fever, have a paroxysm of fever, to be de- 
lirlous ; 3) Ag. to speak confusedly, as a per- 
son during a fever, to wander, to be light- 
beaded; IL ir. impers. mid, fiebert ¢8, I am 
in fever. 

Sieber..., in comp. —nliffe, bittere, pl. 
Pharm. Ignatius-beans;—yulver, n. ague-pow- 
der; —rinde, /. Peruvian bark, &c. see Chinas 
tinde; —rinbenbanm, m. Bot. Peruvian bark- 
tree (Cinchina officinaks L.); —rinbenfauer, | filigree, 
adj. Chem. quinate; —rindenfänre, f. Ohem. 
quinis acid; —fdjaner, m. ayue-At, shivor- 
ing-At; —ftrepye, /. an American plant (He- 
lenitem); —fiarg, m. violent attack (paroxysm) 
of fever; —tag, m. the day on which a 
fever comes on; —traum, m. 1) feverish 
dream; 2) fg. creation of an overheated 
fancy; —vertreibend, adj. dispelling fover; 
—wed{et, m. intermission of fever; —weide, 
f. Bot, crack-willow (Saiz fragiiis L.); — 
wurgel, f. Bot. fever-root, fover-wort ( Trios- 
tum perfoliatum L.)}; —jufell, m. Med. fo- 
brile symptom. 

evel, (w.) f. coll. fiddle; —bagen, m. 
fiddle-stick; —behrer, m. see Drillsohrer. 

Siedelu, (w.) 0. intr. & tr. cont. to play 
ill, anal. to earape (upon) a fiddle, to fiddle. 

Steder, (w.) /. (—olatthen, Fie derden, 
(str.] «. [dimin.]) Bot. leafiet, partial or 
small leaf; —artig, adj. Bot, pinnate(d): — 
meffer, m. Glas. see Filgemeffec; —nervig, 
adj. Bot, penninerved (edernervig). 

Sledern, (w.) ». tr. 1) to feather, furnish 
with feathers; 2) Mus. Instr-m. to quill (2 
pianoforte, &e.); 8) Min. to fill op with iron 
wedges; 4) Glas. see Wbfiedern, I. (scraper. 

Sevier, (str.) m. cont. a (vile) fiddler, 

Sid, (str.) m. 1) an intestinal worm (Li- 
gia abdominaks); 2) the grub of the gad- 
fy; 3) Vet. soo Hornfäule; 4) whitlow. 

Siem, seo Fehm, A. 

Bie’yen, (w.) v. intr. to squeak (Pfeifen); 
Sport. to bell (of the hart). 

© Sieran'ten, (w.) m. (Hal.) pl. Comm. 
merchants frequenting fairs and markets, 
fair-dealers, eel of fairs. 


Eich, oo Bi 
* Gigtren, fae. fr. (Lat.) Chem. to fix, 
te deprive of volatility. (fiction. 


* Figment’, (str) n. (Lat.) figment, s 

* Fight’, (w.) [.(Lat.)1) figure; 2) Math., 
dc. diagram; 3) Gem. court-card; honour: 

Mar. figure-head: 5) Rha. metaphor, 
trope: — madıen, coll. to cut a figure; B-en- 
fries, m. Archét. storied frieze: Muss. §-en> 
ocfeng, m. figurate descant: §-Al' mufit, /., 
(Bale or figuricier) Contrapunct, m. figa- 
rate 


counterpoint. 

* Hgurant’, (w.) m. (Fr.-Lat.) 1) Theat. 
«) tgurant, dancer; b)supernumerary: §-in, 
(0) J. 1) (Pr) Agurante, J. Statifi 1¢.; 2) 
‚As. cont. (a more) puppet. [small figure. 

Bighvqen, (sir) m. (dimin. of Figur) 











Figueiebant, (str., pl. F-bante) f. tar- 
ner’s figuring-lathe. 

* Figuri'ren, (w.) 9. (Lat.) Ltr. Mus., 
4c. to figure: figuritte Zahl, Math. figural 
or figurative number: figurirte Zeuge, Comm. 
fancy-oloths: IL infr. to make figures, to 
figure. — Figuri'rnug, (w.) f. figuration. 

* Siguris’mns, m. Dogm. typicalnoss. 
* Gigustft’, (v.) w. 1) sculptor, carver: 
mt. 


Pgkelig, adj. figurative; typical. 

* Gllan’de, (w.) f. silk-spinning-mill. 

* Filet’ (pr. ME], (etr., pl. 5-0) n. (Pr) 
1) (-arbeit, /.) netting, net work; 2) Cook. 
chine; 3) (pl. [w.] §-en) Bookd. gener. pl. a) 
Alleta; 8) (or—Remyel, m.) back-tools, gild- 
ing tools; in — arbeiten, to net (a purse, &0.); 
—bentel, m. net purse; —geiwichte, 2., —Md» 
vfel, m. pl. netting-weights; —paletud, 
netted tippet ; —nabela,/. pl. netting needles, 
mash-pins: —{raube, /. netting-vice. 

© Gilat’, (str.) m. (Lat.) 1) office or in- 
stitution subordinate to another; 2) or — 
lirte, /. underparochial church, chapel of 
ease; Comm-s. —banf, f. branch-bank: —ger 
{auft, »., Handlung, f., hans, 1. branch- 
establishment, ¢f. Commandite. 

# en (atr.) n. (Fr) (arbeit, 7.) 

, filigrane work, 

t Sitter, (w.)e.ir. to flay, Ae. (Schinden). 

Sif’yen, (w.) 0. inir. to shriek (of an or- 
gan-pipe). [eee Dur dfeiben. 

sy Giltriren, (w.) v. tr. (Lat.) to filter, 

* Siltete’..., in comp. (Lat.) —beden, n. 
Altering-basin; —(faffee)tanne, /. coffee-big- 
gin; —mafdine, J. filtering-machine; —pes 
ler, ». filtering-paper, sinking-paper; — 
zehr, ». chimnoy-filter; —fed, m. ilitering- 
bag: —ftein, m. filtering-stone, strainer; — 
trigter, m. filtering-funnel, colander; —tudy, 
n. filtering-cloth. 

* Siltel'rung, (w.) f. filtration. 

Sig, (sdr.) m. 1) felt: 2) Typ. blanket: 
8) Smelt. slime-ore; 4) Bot. toment(um): 
Ag-s. 5) miser, niggard, Jud. pinch-penny; 6) 
vulg, rebuke, cheek, lecture; in comp. —ar« 
Beit, f. felting; —batlden, n. 7. ball of rags: 
—ble@, —ifen, ». T. batter's besin; —vedel, 
m. Typ. blanket. 

Sil’zen, (w.) v. I. ir. 1) to felt; 2) only. 
to rebuke, reprimand, check; II. swér. tolive 
or be miserly; IIL ref. to clot together like 
felt. — Filgeret’, (w.) f. soo Filgigteit. 

Bf... im comp. —geige, f., holz, m. 
T. comb-maker's polishing blade; —graé, 
n. close turf; —herd, m. Min. buddle; Ent, 
m. felt-hat. 

HUaig, L or Fil'giht, adj. 1) of felt, like 
felt; Bot. downy, nappy, tomentose; 2) fg. 
niggard, niggardly, sordid; TG felt, (w.) 7. 
niggardliness, sordidness. 

By... in comp. -Tapye, f. felt-cap; 
—tegel, —fern, m. Hatt. parting-paper: — 
fraut, ». Bol. 1) the common cudweed (Ai- 
ago L.): 3) (gemeines) cotton-twist: —Iappen, 
m. Hatt. felt-cloth; —lan8, f. Entom. crab 
(body or felt) louse ( Pedictiiue pubis L.); — 
maféine, /.T. (in felt making) hardener; — 
möüße, /. felt-cap; —platte, f. see bled; — 
{@ub, m. felt-ahoe, list-slipper; —feble, /. 
felt- or hair-sole; —Rilefel, m. pl. felt-boots: 
—tafetn, f. pl. felt-boards: tut, m. 1) felted 
cloth; 2) Mech. non-conducting cloth; —um- 
terlege, /. Typ. blanket; —werl, m. felted 
things or apparel; —welle, /. felted wool. 

Sinrmel, (str.) m. 1) Bot. fimble hemp 
(Canndbis satteaL.); 2) Min-s. an iron wedge; 
—fänftel, —phufget, m. an iron hammor (of 
from 20 to 30 pounds). 

Simu'meln, (w.) 0. fr. 1) see Auslidten; 
2) to pall fimble-hemp. 

* Fina'lé, (ir, pl. 5-8) m. (Lat) Mus. 
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finale. — Binäl, adj. final; in comp. —car 
deng, f. seo Finale; —induftrie, St. Comm. 
finishing-businees; —fled, m. Typ. tail-piece. 

* Sinanclet’, adj. ( Fr.) financial. — G+ 
nancier’ [—nAngsys'], Catr., pl. §-8) m.. ws 
Anancier. 

* Sinanz', (w.) f. (Pr.) gener. pl. Ben, 
finances: die §-en betreffend, financial; én 
comp. —ans{tjuf, m. finsnce-committee, com- 
mittee of ways and means (of supplies); — 
beamte, m. official of the public revenues; 
—birean, —tollegium, n. exchequer, board 
of revenues, treasury office: —bepartement, 
n. treasury-department; —geridt, n. court 
of exchequer, 

* Finanglett’, seo Financiell. 

* Finang’..., in comp. —jehr, m. flacal 
year: —ftammer, f., tolleginm, m. see —bü- 





n. | teau; —minifter, m. minister of the finances, 


(én England) Chancellor of the Exchequer: 
Am. Secretary of the Treasury: —nriniftes 
rin, n. ministry of the finances; plan, m. 
budget (respecting the finances): —rath, m. 
counsellor of the finances ; —twefen, #. (mat- 
ters relating to the) finances : —tiffenfaaft, 
J. science of finances; —jBfle, m. pl. taxes, 
tolls, &0. which form the state revenue: (in 
England) Queen's taxes. 

Sind'bar, Find'Tidh, adj. (i. w.) what may 
be found (out), met with, &c. of. Finden 

Sinde..., in comp. Sul, m. inventory: 
repertory; —eifen, n. Surg. probe; geld, 
n., —lohe, m. reward paid to those who find 
and restore any thing lost. 

Sinne, 2. 1. (w.) f. province. see —haus; 
IL. in comp. —geld, ». seo Findegeld; —hané, 
n. foundling hospital ; find, ». foundling; 
—mutter, f., —sater, m. 1) adoptive mother, 
father (of a foundling): 3) or —pfleger, m., 
—pflegerin, f. a person entrusted with the 
care of foundlings. 

‘Swen, (er.) ©. 1. ir. 1) to find, meet 
with, discover; zufäflig —, to light on (upon); 
2) fig. to feel; to think, see; (fiir) gut —, to 
think proper; man fand für gut, it was thought 
proper; Vergnügen (an einer Gade) —, to 
take pleasure or delight (in), to derive amuse- 
ment or gratification (from); zu —, to be 
found; wie — Gie den Wein? how do you 
like this wine? ih will ifn {don —, ich werde 
ign {don zu — wiffen, col, he shall not go 
unpanished ; IL. raf. 1) a) to find one’s self: 
fi guredt —, to find one's way, to find the 
right way, to see one's way clearly ; b) tobe 
found; ¢) to exist, to be; d) to present it- 
self, to offer, to occar; 2) to accommodate, 
compose, conform, orreconcile one's self, to 
make up one's mind (in, to); id fann mid 
darein nidt—, cannot see my way; Icannot 
accommodate myself to it; I cannot make 
head ortail of it: fich gefdymeidelt —, to feet 
flattered (cf. ablen, reft.); fi beleidigt —, 
to feel offended, to take offence (durch, at): 
fie fanden fi} gendthigt, they found or saw 
themselves compelled; ¢8 fand fid, daß c# 
ein Schreibfehler wer, it was found (or it 
proved) to be a slip of the pen; ¢@ wird fid 
—, we shall see (in due time), time will show 
or prove: beachte die Pfenmige, mit den Tha- 
lern wird e® fid {dou —, take care of the 
pence, and the pounds will take care ofthem- 
selves. 

‘Siw ’der, (sir.) m. finder. 

1, adj, Min. rich (lode); — 
to find or discover (a lode). 

Finv'lid, adj. see Finddar. 

Sind ling, (sir.) m. 1) foundling: 2)(§-#- 
Hod, m.) Geol. erratic block. 

Pin'dung, (w.) f. 1) the (set of) finding: 
discovery: 2) provinc. sentence, finding; 8-6 


magen, 


| genaflen, m. pl. jury; B-sremt, ». right be- 


longing to the finder. 
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” ginger, (oir) m.  (aimin, Bing’erqen, 
Ping’erlein, [ofr] u.) 1) Anger: 2) Zool, 
too; die — eines Welten, pl. Sport, talons: 
der Heine —, Hitle or ear finger: it Fn 
weifen auf (with Acc.), to point at ...; Mus-s. 
die — gehörig fegen, to finger: aus den Fn 
folelen, to strike the keys from the fingers; 
fe-s. Cinem auf die — feben, to have a strict 
eye upon one, to watch one narrowly or 
closely; duch Die — fehen, to connive at, to 
forbear to see, to wink at; feinen — rühren, 
fl ( Dat.) um etwas teinen — nef maden ı., 
not to move, stir, or lift 8 finger; ben — im 
Spiele haben, see die Hand sc.; lange, treme 
— haben or maden, to be light-fingered, to 
pilfer, to steal; das Heer der langen— ( Schil- 
ler), the light-fingered gentry (Lucas); wenn 
man ihm den Seinen — gibt, fo nimmt er 
(glei) die ganze Hand, give him an inch 
and he'll take an ell; etwas an den §-" her» 
tednen, to count onone's fingers’ ends; etwas 
an den §-n herzählen Können or wiffen, to have 
a thing at one's fingers’ onds; Einem or Einen 
auf die — flopfen or fdlagen, to give one a 
rap over the knuckles, to check or rebuke 
one: er ift um den — zu wideln, you may 
twist (or tarn) him round your (little) Anger, 
you may do what you please with him. 

Ging’er..., in comp. —arterie, f. Anat. 
digital artery; —bänber, m. pl. Anat. digital 
ligaments; —beden, m. finger-basin; Anat-s. 
—bein, n. phalanx ; —Senger, m. digital flec- 





tor: —Biutaber, /. digital vein; —bret, m. | of. Sofie. 

B. Stw'ne, (w.) m. Fin, Finlander. 
Sin’nen, (w.) e. tr. T. to pin, to strike (a 
Piece of metal) with the narrow edge of a 
hammer to form dents and 


Mus. Instr-m. finger-board, of. @rifforet. 
Singerel’, (w.) f. cont. Angering. 
Finger ..., in comp. —farn, m. Bot. finger- 

fern (Aspleniom L.); —fertighett, /. Mus. vo- 

lability (of the fingers): —fertigteit haben, 

to ran with case over the keys; —fi{d, m. 

Ichih. fioger-fish (Polyntmus L.); 

adj. digitiform, Bot. fingered, digitate(d), 

Min, stalacti(ti)form; —futtesal, n. thimble 

or guard for the little finger in sewing; — 


gang, m. soo—{ap ; —geihwlr, n. Surg. whit- | land, 


low; —glied, m. see —bein; gras, m. Bot. 
erab-grass, finger-grass (Digilaria sangwi- 
nalis L.); —gaudfub, m. fingered glove; — 
Qut, m. 1) thimble: 2) (—§utbinme) Bot. a) 
fox-glove (Digitalis L.); b) see Glodenblume; 
—butfutteral, m. thimble-case, 

Sing’erig, adj. having fingers, fingered. 

Bing’er ..., incomp.—trant, n. Bol. cinque- 
foil: (teledjende8) creeping einquefoil (Fo 
tentilla reptans L.); „Unter, m. Zool. digiti- 
grade; —leitiu)er, m. Mus. Anger-guide. 

Bing'erlein, see Ginger. 

Ping erling, (str.) m. » finger-stall, cot 
(cover for a sore finger); 3) Mar. pl. it, 
re gudgeons, braces. 

Ging’er..., in comp. Seog Ree Conch, 
finger-shell (Pholas dactpine L.}; —tunétel, 
m. Anat, digital muscle. 

Sing’ern, (w.) ». Linir. to finger, to play 
with the fingers; to touch a musical instru- 
ment: LI. ir. Glos. to provide with fingers. 

Singer... in comp. —platte, f. door- 


guard ; probe, f.assay by thetouch: Sug-w. | d 
‚repentunft, 


touch er rule of thumb; — tee 
nung, f. dactylonomy; —ring, m. 1) (or — 
relf)finger-ring; 2) Wire-dr. thomb-stall: — 
fap, m.. —fegung, /. Mus. fingering: —{hleg, 
m. 1) a tap with the finger; 2) Vers. a daotyl 
(~~~); fpige, /. tip of the finger, finger-tip, 

finger-ond ; —fyradge, /. finger-language, dac- 
tylology, chirology: —ftein, m. Petr. finger- 
stone, belemnite: —fled, m. Glos. glove-stick, 
stretcher; —thler, m. Zool. cheiromys, aye- 
aye (Chirimys madagascariensis L.): —wurm, 
m. see -geihreät; —sabl, f. Arith. digit; — 
dele, om. = pointing with the Anger: hint, in- 
nuendo, intimation. 


* Bingi’ren, (w.) 0. tr. (Lat) to feiga, | Firlefanger, (str.) m. a trifer, nonsensical ! 














cimalate; to invent; flsgitt, p. = Sctitions; | person, whifler, buffesa. — Firlefangere!’, 
Come. simulsted, coleurable, er Laconia bere pretest measensical bebsvicer, 


(account, account sales, Sc.), imaginary | trifling. 
(engine. 


(money). 

® Pe gern team Man finishing- 

Sint, Finke, (w.) m. 1) Orntth. finch; 

der gemeine —, chaffinch ( Fréngilla cwiebe L.); 
2) Ag. ein Iuftiger —, coll. a jovial fellow; 3) 
Univers. slang, stadent belonging te no as- 
sociation; 4) pl. Gintem, a) small pieces of 
bacon; Gyinten, kind of hash; 8) 
Mar. amall pieces of blubber. 

Fink eln, (w.) ». intr. te catch birds. 

Sinken..., in comp. —baner, m. cage for 
& inch ; Ornsth-s. —beifer, m. see Reuntödter; 
—fall, —pabigt, m. sparrow hawk, see Gper= 
ber; —Tnig, m. gross-beak (Coccothranstes 
vulgaris Pall.); —meife, /. see Rohlmeite; — 
monet, m. +, September; — ne, ». 1) (ar— 
arn) Sport. hallior-net, bramble-net; 2) 
Mar. ; nesftügen, /. pl. Mar. erot- 
chets for the netting ; —ritter, m. cont, knight 


buffeonery. 
© Kim, adj. (Let) tm (eft, Sider). 

* Firma, (pl. [w.] Firmen) /. (L. Let) 
Come. firm, style, signetare; unter der —, 
under the firm of ...; — (1. «. Bellmedit) ge 
ben, to give power of attorney; bie — yeide 
nen, te een: m. sign-peinter; 

* Girmament’, (efr.) =. (Lat.) firmament, 
sky, * canopy of heaven; Rein, m. opel. 

* Sirmeln, Firmen, (w.) 0. tr. (Let) 
Rom, Cath, to confirm. — Sir'melung, (w.)/. 
confirmation. 

Firmen... in comp. —erbunng,/. law(s) 
for the regulation of frms; Spratt. oe: oe 
gister of commercial firms ; —{@retber, m. 
Firmeidreiber: SEE Irma efrugaist 
ing and registering commercial firma. 

* Girmt'ren, (0.) 0. tr. (from Girma) Comer. 
to sign. — Sirmi’rung, (w.)/. Comm. signs- 

[be confirmed. 


orrant: —fame, m. see Leindotter; —[lag, | tare. 


m. the singing of a finch; —Rüßer, m. Or- 
nith. soo —fall. 

Pav ler, (str.) m. bird-catcher, fowler. 

A. Gw'ue, 2. L (w.) f. 1) province. fen, 
ove Fenn; 2) (t 4) procinc. summit, point: 
8) T. pane (narrow edge of a hammer heed); 
4) a small pointed mail, pin, sted; 5) a) 
pimple, pustule, blotch; 5) §-n, pi. Va. 
measles (disease in hogs); 6) fin (of a fish), 


produce expansion. 





met, m. T. ‘a hammer with anarrow edge on 
one side. (measled. 

‘Siw’nig, adj. pimpled; blotchy; (of hogs) 
ine 9. ow. relating to the Fins or Fin- 


Siuwland, m. Geogr. Finland. 
, (sr) m., Sinn'linderia, 


Gian Tandifd, adj. of Finland, Finland. 

Siuf’er, adj. 1) dark, obscure, gloomy, 
dim ; fg-s. 3) gloomy, sad; 3) sullen, scowl- 
ing, black-browed, sour, stern, reserved; 
eine f-e Wolke, a lowering cload: f-e Hölzer, 
eee Redeiho; f-e Kemmer, Phys. camera 





obecura; — fehen, to frown; — anjchen, to 
look darkly at or black upo: §-a, in the 
dark. 


Sinterling, (efr.) m. 1) an ignorant per- 
son; coll. ignoramus: 2) enemy to enlighten- 
ment or progress, cf. Obfcurant. 

Pinf'erlings, ade. province. in the dark. 

intern, (w.)s.L intr.to beor grow dark, 
to darken; IL ér. to make dark, to darken. 

Sinf’ernih, (olr.) f. 1) darkness; ob- 
scarity; gioom, gloominess; 2) Astr. eclipse. 

* Gin'te, (w.) 7. (Hal) 1) Fenc. feint; 2) 
Ag. » cunning trick, wile, quibble, quirk, fib, 


lodge. 

* Slosit’, (str.) m. (Dal) Miner. Borite. 
* Floritür', (m) f. Mus. eve Colovatur. 
u (w.) 9. inkr. cell, to quiver (Rite 
tern, 

GHys, (sfr) ms. coll. 1) a Mllip (apon the 
pee 2) athin, weak, agile person, whipper- 


"Siylen, (w.) 0. ir. coll, to Allip. 

Sip’ig, adj. coll. thin, weak; pany; un- 
substantial: (of a chair, &c.) fragile. 

Biel, (etr.) m. coll. testotum (Decl). — 
Birlefang, (str) m. a childish trick, drollery, 
foolery, nonsense: flourich, freak, trifle, gri- 
mace, whim-wham, frippery, trampery. — 
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Sirm’ling, (str.) m. one confirmed er te 

Siva, adj. (+ £) provinc. (of the) last year; 
the other day; in former times; f-er Weiner 
8-ewein, wine of the last year; old wine. 

Grn, Fir'ner, (sir.) m, Firm, (#.)/. 
province. (8. 6.) 1) a) mountain-top covered 
with last year's snow; 5) glacier: 2) Inst 
yeas's snow itself. 

Sr'alf, (eir.) m. Ut, & fg. varnish; mo- 
Gillnp (of painters); dineftidjer —, china-water: 
fepenifder —, Japan lacger; baum, m. Bei. 
varnisb-tree, sumach-tree (Rhus vernicifira 
D. C.); Rein, m. soo Beraftcin ; —tudp, w. see 
Wadstnd. 


Sirniffen, (w.) 0. tr. to varnish, to lnoger. 

Sieh, (w.)f. 1) ove Firfte; 2) Mas. coping; 
Min, back, roof. 

Sir... in comp. T-s. —balten, m. ridge- 
Piece, ledge-beam: roof-tree; —einbedung,/. 
ridging: —Tamm, m. crest; —platte, /. ridge- 
lead: —pfette, /., —rahmen, m. ridge-pariia, 
rläge-tres. 


piece, 
ewe (w.) f. 1) procine. top, summit; 
2) Build. ridge of a house. 

Viren... in comp. Min-e., dc. —bau,m. 
1) working in reverse or asconding steps ; 2) 
see —firede ; —bret, m. oaves-catch; —erg, n. 
ore found in the roof; —nagel, m. T. pin for 
fastening ridge-tiles ; —ftein, m. stone or alate 
for covering the ridge of a roof; —tempel, 
m. brettice, supporter, prop; —fis§, m. re- 
verse-stop: Arte, f. brettis-way; — weile, 
ads. towards the surface; —giegel, Sirf: 
siegel, m. ridge-tile, 

© GHB, (indecl.) n. Mus. F sharp: — dur, 
Fsharpmajor ; — mel, Feharpminor; Gif, 
F double sharp. 

© Fiscal, (eir.) m. (L. Lat.) attorney (of 
the exchequer); treasurer; attorney-gemeral, 
solicitor. — Gidcalat’, (ety) w. office ef an 
attorney(-general). — §idca'lif@, adj. per- 
taining to the public treasury; fiscal 

Bild, (om. m. Law Bilde, [IL 1) Ich. 
fish; B-eeflend, feeding or living on Ash: §-¢ 
frefien>, piscivorous, ichthyophagous; 2) §-t, 
pl. Astr. (lat.:) pisces, fishes; 3) Gam. fish 
(Gpietmarte); fanle Fc, Ay. 1. foal play: 2. 
frivolous excuses or 

Bd... in come eat, m. see —adler; 
—abornd, m. Ful. ichthyolite; —abier, =. 
Orwith. 1) see-eagic, bald eagle ( Hakindlus 
lewcocephidla L.); 2) sme, fe Serine oagie, 
fishing-hawk (Fundion habiudies L., Enter 
adler); amber, m. ee _ 
angel, f. erg ireregn angle; —artig, 














“ pifarsar, adj, that may be fished, contain- 
ing (or stored with) fish, fishy; einf-er Zeid, 
a pond yielding fishes. 

Sid’ ..., in comp. —bärn, m. little fish- 
ing-net; —bang{diene, f. Raiko. fish-bellied 
(or fisb-belly) rail; —Sein, m. whale-bone; 
(weißes) cuttle-bone; (fünftlides) wallosine: 
(ungeriffenes) whale-fins; —Seinern, adj. of 
whale-bone;—beinbiindler, m.dealerin whale- 
bone; —beinzeißer, —beinfleder, m. splitter of 
whale-fins; —belntod, m. hoop-petticoat of 
whale-bone: —Seinwal, m. JcAth. common 
whale (Ballfih); —befdbreibung, /. ichthyo- 
araphy ; —Slafe, f. Neh-bindder: Sieh, n., 
Are feh-drainer, fish-strainer ;—bräße, 

-beut, /. fry, fish for brood. 

Teen (dim.of Gif) small fish. 

® Bilde, (w) S. 1) (Fr. fiche) Lock-om. 
ur (of door-hinges); 2) §-en (Gifdungen), pl. 


Mar. partners. 
Sila’... in comp. —egel, m. fish-leoch 
geomitra 1); —eibeihfe, /. Pal. ich- 


Sig’, w.) ». Ltr. 1)to fish; den Anfer 
= bad to fish, or hook the anchor; 2) 
ete ret by canning; II. inér. to fish (nad, 
for); daé Steuer filht, Mar. the radder makes 
foal water; das Bojereep des Ankers flit, 
the baoyrope runs foul of the rudder. 

BHid/engen, (0) v. intr. to taste or smell 
of fish, to have a fishy taste, &c. 

Hilcy’er, s. L. (str.) m. 1) fisher, fisherman, 
2) Ornsth. soo Fifdhmeve; IL. in comp. —anıt, 
m. fish-guild; —beot, m. fishing-boat, fisher- 
beat; lugger, cob(b)le;—Seetfabrer, m. fieher- | —| 
man; —büfe, /. see —beet ; darf, m. fishing- 


Sifcheret’, (w.) /. 1) the (act of) fishing; 

fishery; 2) right of fishing: die grofe—, deop- 
; —seblet, ». fish-range, fishery. 

Hid‘er..., in comp. —fabrgeng, n. see 
—beot; fall, m. Ornith, fish-bawk ( Pandion 
hakadloe I... Gi{d-, Entenadler); -garn, — 
Ney, n. fishing-net; sweep-net, drag-net; 
trammel, casting-net; —geräth, m. fishing- 
tackle; —gereiätfame, /. right or privilege of 
Asking, piscary: —biltte, /. fisherman's hut: 
tung, J. company of fishermen; fisb- 
mongers’ company; —fahu, m. fisher-boat; 
terb, m., —renfe, /. sve Fildrenfe; —plag, 
m. fisher-place, fisher-town; —ring, =. perl 
seal on which St. Peter is 
fisherman; —fteden, f. mock fight of üsher- 
neo performed in their boats; Ri, m. 
timber-kitoh: —weibe, f. see Korbweide; — 
Jeng, m. fishing-tackle. 

Hig’... in comp. —effend, adj. see Fife 
efiend ; —effer, m. ichthyophagist; —fang, m. 
fishing, catching of fishes, fishery; —fünger» 
Sum, m. Bol. Gamaica) dogwood-tree ( Fis- 

); fad, m. fish-tun, fish-tub; 





(Plecicila 
thyossarus. 


f@med, m. "Ashy taste; —sfifer, n. Fi glass 
vases for (gold-)fishes ; —griite, f. fish-bone; 
—¢rltenverband, m. Archit. herring-bone- 
work; hasta, m. see Glufadler; —Häßer, 
m. ; beten, m. fisb-hook; — 
blter, m. 1) fish-pona, ‘wear; 2) ses—faften; 
—hamen, m. little net, hand-net, catcher; 
—hendel, m. fisb-dealing, fish-trade: —händ- 
ler, m. fishmonger; —hänge, f. Lock-em. 
reach hinge, Bilde, 1; ttf fish- 
skin: shagreen: —heger, m. 

wien & wats, adj. Tyameden, su 


Siidengen. 
Sila'..., in comp. —taften, m. cant; — 
telle, f. fisb-clice, fieh-trowel; —teffel, m. 





Ash-kettlo; —tefer, m., —Heme,f. Johth. gill, 
fish-car; —füber, m. bait for fishes; —lerb, 
m. creel, fish-basket; —férmer, ». pl. Indian 
berries (berries of Coccwlus suberdeus D. C.): 
—Wrnerterge, f. Bot. aspecies of mullein ( Ver- 
bascum phlomotdes L.); —tram, m. fish-deal- 
ing; —trémer, m. fishmonger: —fugelu,f. pl. 
ooo —gläfer; —timmel, m. cummin-seed (of 


J. fistulousness. — ‘Bikult'ren, (m. i) . 
Mus, to sing a feigned treble. 
Sitfdeln, (w.) ©. L tr. to rub (move) back- 
wards and forwards ; II. énir. to fidget (about). 
u Sirtig,(eir.)m 1) wing; 3) Sport. 
[to wing. 
rigen, (#.) ©. tr. to farnish with wings, 
Sie band, (eir., pl. F-bander) n. vee Fig: 











Ouminsens oyminum L.); —tunde, /. ichthy- | faden 


ology ; —tunbige, —fenner, m. ichthyologist; 
ci, m. spawn; —Iafe, f. Ash-brine: 
—lebre, f. see —tunde; —leiu, m. Pharm. fisb- 
glue, isinglass, ichthyocol(la); —leimguuemt, 
n. sareocol; —fiffel, m. fish-ladle: —martt, 
m. fish-markot; —mant, x. see Gdmimm- 
{Gnede; —meifter, m master of a fishery, 
master-fisher; —mewe, f. Ornith. the lesser 
tern or sea-ewallow (Sterna mintiia L.y; — 
mild, f. milt, soft ree; —menat, m. +, Ja- 
nuary; —moubdfame, =. Bot. jagged moon- 
eced, Indian berry (—forner); —mtiinge, /. 
Bot. water-calamint (Mentha aquatica L.); 
—neh, m. 1) see Fifdhergarn; 2) Mar. sweep- 
net; —obr, m. fish-ear, gill; —BI, m. fish-oil, 
train-vil; —orbnung, /. fishing-regulations; 
—otter, /. Zool. otter (Imira sulgaris Erx- 
leben); —pinfel, m. otter's hair pencil; — 
taffel, f. raffle-net; —reg@t, w. the right or 
Uiberty of fishing, piscary; —rel@, adj. 
abounding with fish, fishy ; —reiber, m. Ornith. 
heron (Ardéa cinerda L.); —renfe, /. weel 
(a snare made of twigs for catching fish), bow- 
net; —regem, m. spawn, fry, roe: —reft, m. 
double gridiron; —fag, m. fry, fish for brood; 
» *. pl. marine mammalia: — 
{cbtefer, m. Miner. bitaminous marl-slate: — 
{dupye,/. scale: —(Guppenandigiag, m. Med. 
ichthyosis; —fpelfe, f. fish-meal; —ftein, m. 
Pal, {chthyolite;—ftri@, m. spawning of fishes ; 
—tag, m. 1) fishing-day; 2) Rom. Cath. fish- 
day; —tan, ». Mar. mooring-rope; drag-rope ; 
tel, m. fish-pond: Law, vivary; —tenfel, 
m. Ichth, sea-dovil (Lophtus piscatorins L.); 
trau, m. fish-oil, train-oil; —tramye, /. 
stirring-pole; —treg, m. fisb-trough, fish- 


Wild'ung, (w.) 7. soo Hilde, 2. 

Pig’ ..., 10 comp. —verfleinerang, /. 
ichthyolite; —vergdunung,/. crawl; —waffer, 
n. fishy water: —wate, /. drag-net, large fish- 
ing-net, seine; —wehr, m. kiddle, fish-garth; 
—weiß, n. fish-woman, cont. fish-wife; — 
weide, /. common osier (Rerbdieide); —weiber, 

















Mar. | m. ove —teih; —wirthieft, /. management 


of fisheries; fishery; —wrgel, /. Bot. knotted 
fig-wort (Scrophularia nodiea L.); —jeng, ». 
fishing-tackle, fishing-apparatus; —snber, m. 
Asb-tub ; —gng, m. draught, the (act of) sweep- 
ing with a net and the quantity of fishes thus 
taken. [Ascal, exchequer. 
® Fis’ ens, (indecl) m. (Lat.) Law, fisc, 
case toate, (w.) [. (in Vienna) thieves’ 
[Rhus codinus L.). 

iter ely, (str.) n. Bot. fustet (wood of 

SHS 'pel, (str) m. provinc. 1) small quick 
motion; 2) whispering, empty saying, tittle- 
tattle. 

Fis’yeln, Gis'pern, (w.) 2. inér. coll. 1) 
to fldget: 2) to whisper (frläftern). 

Bif'fe (L. @., pr. firze], (w.) f. Mar. a 
cord of twine, yarn, &c., a hanl or hanling 
(of yaro). 

Siler, (str) m. Mar. partner. 

© FifRe’, (0.)/. ( Lat.) Surg. fissure, crack. 

FR, (str) m. only. fart. — Fife, to fart. 

* Hives, 1. (w.) f. (Lat.) 1) (or —fitmme) 
Mus. feigned voice, falsetto; 2) Surg. fistula; 
IL in comp. —geläwär, m. fistalous ulcer; 
holy, n. see Fifetholg ; —meffer, n., -Idmeir 

ber, m.syringoton:; —féuttt, mn. syringotomy: 
—thiere, n. pl. Moll. Astulana. — Sif elactig, 
Lori ', adj. fistulous; II. Belt, (m) 
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faben. 
Site, (w.) /. 1) skein, skain; 2)a wrinkle. 
Figen, dimin. Fleet, (cf. Fitfhelu) (ce) 
®. ir. 1) to tie up or bind into skeins; 2) a) 
to entangle (Berfigen); 8) die Etirne —, to 
knit or wrinkle the brow; 3) to disentangle 


(Auffigen). 

ill... in comp. —faden, m. a pieoo of 
ribbon or thread for tying reeled yarn; — 
fetfe,/. needle-maker's file; —hafen, m. sieve- 
maker's 's hook; —ruthe, f. Wear. temple, wea- 








a 
* Gig, adj. (Lat.) 1) fixed, firm; 2) only. 
quick, nimble, of. Gijnell; f-e Suft, Phys. 
fixed air; f-e Idee, fixed idea; f-cé Capital, 
fixed capital; f-er Gefalt, stated or regular 
salary, ¢. } — umd fertig, all ready, 
ent and dried; — und taglidh, Comm. set: mag’ 
—, coll, look sharp. 
Fig’en, (w.) 9. intr. Comm. slang, to spe- 
calate on a fall. 
Sie'feg, (sir.) m. vulg. hocus-pocus. 
Fir’Angerig, adj. nimble-Angered. 
© Figl'rem, (w.) u. or. (L. Lat.) 1) Chem., 
de. to fix; fg-s. 2) to settle a regular sum 
on ..., to appoint a stated salary for ...; 3) 
(mit den Mugen —) to regard ku 
fastly, to fix one’s eyes upon ... 
© Figi'rung, (w.) /. fixation. 
* Siz'..., in comp. —punct, m. fixed point; 
—ftern, m. Asir. fixed star. 
© Fiyum, (ctr., pl. [Lat.] Bira) m. (Lat) 
fixed or stated sum, appointed or regular sa- 
lary, appointment, allowance. 
Piz walge, (w.)/. Weav.fancy-roller; Spinn. 
clearer: By (Gdnellwalye). 
HaVbe, (m.) f. onlg. mouth, anal. chaps. 
Plath, I. adj. 1) fiat; plain: shallow: 2) 


Petr. | level, even: 3) Bot. discous (of flowers); 4) 


Ag. flat, shallow, superficial : die f-e Bedaduna, 
fiat roof; mit f-em Bogen, Archit. flat-arched ; 
das f-e Fahrzeug, flat(-bottomed) boat: die 
f-e Seile, band-Ale, fat-file: die f-e Hand, 
palm; eine f-e Sifte, a shallow case or box; 
die f-e Klinge, flat of the sword; fle hieben 
bles mit f-er Klinge, they used only the flat 
of the sword or the sides of their swords; 
die Bevölkerung des f-en Landes, the rural 
populstion; f-c8 idt, Faint. broad light: 
f-e @lafer, fiat glass-lenses (of spectacles); 
Mar-s. die f-e See, smooth or calm sea; das 
f-e Waffec, shallow water; der f-e Wind, large 
wind; — in den Bind, head to wind, right 
in the wind's eye; — vor dem Winde fegeln, 
den Bind — vor dem Laten haben, tosailright 
afore the wind or the wind right aft: — ma- 

chen, — werden, to flat, flatten: II. (atr., pl. 
Eon. 1) (N. 6.) plain (Glade); 3) Mar. a) 
flat bottom; d) first flooror bottom of a ship. 

Hag’ ..., in comp. —blätterig, adj. Bot. 
Aat-leavod, planifolious, planipetalous; —+ 
bobrer, m. flat auger; brenner, ms. flat (lamp-) 
burner; Lampe mit —brenner, flat-wick lamp; 
—eihfel, f. an adze with a straight edge; 
—drabt, m. flat wire. 

lage, (w.) f. 1) fistness ; 2) fiat, level, 
plain; surface; große —, expanse; in gleicher 
— mit..., fash or onalevel with; 3) 7. brick- 
axe: die — eines Sdhrertes, fiat (side) of a 
sword; — des Budftabené, Typ. face, eye. 

Slad'ecifen, (str) . 1) anvil of gold- 
smiths; 2) see Fladmeifel. 

HaG’eln, (w.) v. tr. T. to engrave, chase, 
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lägen, (0) vbr. to flatten, (make) 
level. 

Gladen..., in comp. —grife, J. extent 
of surface; —ingalt, m. (the) area (of the 
surface), superficial area or contents; —maf, 
. superficial messure, square-measure; —+ 
meife, f. square-mile: —meffung, —meftunft, 
f. Math. planimetry; —ranm, m. see-inhalt; 
—wintel, m. Math. plane-angle; —ga§l, f. 
square number. 

Flach’ ..., in comp. —fallender Gang, Min. 
hade, hading-sbaft; —feld, n. open field, 
plain; —fif@, m. flat-fish (Platessa 
L.}: —gangen, m. pl. Mar. planks of the bot- 
tom or floor; —gängig, adj. T. (of screws) 
square-threaded (opp. Scharfgängig); —ge 
briidt, adj. Bot. depressed ; -gejliffen, adj. 
Jewel. tabulated: —gipfelftiimbig, adj. Bot. 
fiat-topped ; —gla8, m. Glass-m. paneor plate- 
glass; —hemmer, mı. T. flatt(en)ing hammer. 

Slady'geit, (w.) f. 1) Aatness; 2) Ag. a) 
shallowness ; platitade ; insipidity ; 6) pl. flat, 
insipid things, nonsense. 

Flag’..., in comp. —hobletfen, m. sculp- 
tor's gouge: —fettig, adj. having a plain or 
flat warp; —fopf, m. 1) a flat, low head; 2) 
‚Ag. shallow head, a superficial person; 
töpfig, adj. 1) flat-hoaded ; 2) Ag. dull- heated, 
shallow; —fonb, m. flat land, level, plain; 
—Iünder, m. level-lander, lowlander. 

Had Tig, adj. fisttish, approaching to 
flatness. 

Fady‘ ..., in comp. —meler, m. room, 
chamber, or house-painter; painter of lsc- 
quered or Japan goods; —meifel, m. fiat 
chisel; —rellef, m. see Batrelief; —ruthe, f. 
velvet-maker's wire. 

Bla, (etr.) m. flax (Anum ueitalissi- 
mum L.); neufeeländifher —, Bot. flax-lly, 
New Zealand flax (Phormium tonax Forst.); 
wilder —, common dodder (Fladhsfeide); Ieben- 
diger —, Miner. asbestos; — bauen, riffeln, 
bfänen, breden, fhmingen, hedeln, fpinnen, 
to raise, peal, beat, break (brake), comb 
(dress or hatchel), spin flax. 

Flahs'..., im comp. —ader, m. fax-plat ; 
ähnti, adj fiax-like, flaxy; —artig, adj, 
like flax, flaxy; —Sendmafdine, /. draw- 
ing-machine; —batt, m. down; flaxen beard; 
—bärtig, adj. flaxen-bearded: —bau, m. cul- 
tivation (raising) of flax; —baner, m. flax- 
raiser: —baum, m. Bot. Chinese laurel, anti- 
desma (Antidesma alexitiria L.): tie 
wolle, f. flax-cotton, flax-wool; —bereiter, 
m. flax-dresser: —blünel, m. swingle-staff; 
—biütfarbe, f. gridelin, gray violet colour; 
—breige, f. flax-break or -brake: —breden, 
n. flax-dressing. 

Flad’..., in comp. —feide, f. Horal. 
fiat-plate; —{tidjt, 7. Mas. brick fiat: — 
f&lene, f. Raske. fiat or plate rail: —{uas 
bel, m. Ornith. long-beaked plover ( Burrht- 
nus magnivostris llig.); —Ihnäbler, m. pl. 
itchers. 
in comp. —barte, f. flax-kiln; 
) seo Leindotter; 2) see —ieide. 
ig, adj. fist-sided, flat. [linen. 

ecg ten (pr. flag'en], adj. of flax, faxen, 

Flads'..., in comp. —farbe, f. faxen co- 
lour; —farben, —farbig, adj. flaxen(-voloured); 
—fafern, f. pl. harl, herl; —felb, ». field 
sown with flax: —finf, m. Ornith. flax-finch 
(Fringtla linaria L.); —gelb, adj. faxen; — 











gras, m. wild cotton (Zriophörum L.); —gaar, | mii 


n. faxen hair; —§aarig, adj. flaxen-haired; 
: —händler, m. dealer 
infling, m. see —fint; —heihel, /. 

itchel: u ‚FRax-tow, hards. 
Fady‘ fit, Stat’, adj. flaxy, like fax. 
Flach in comp. -topf, m. 1) su — 
pl (-inKauten) fax heads; 
traut, n. Bot. fiax-weed, toad flax (ein= 












trout); —Iand, w. fiax-plat; —Ilfle, f. Ba. | 
flax-lily (nenfeelindifder Flage); müde, /- 
flax-mill; —raufe, f. 1) the plucking or pull- 
ing of flax: 2) (or —riffel, 5.) ripple: — 
rife, f. 1) the steeping, watering, or retting 
of flax, steep; 2) flax watering time (season); 
3) pond or pool in which flax is steeped, | 
retting pool; —famen, m. flax-seed, linseed ; 

—fdäbe, f. shaw or shive of Dax: —{diwinge, 


J. soutcher; —feide, /. Bat. devil's guts, dod- | 


der of thyme (Cusciita epilinum Weihe); — 
ftein, m. asbestos. 

Slag ..., in comp. Rab, m. fist bar: — 
fligel, m. Engr. flat soulper (seooper); — 
teflerförmig, adj. salver-shaped; Bot. hypo- 


erateriform ; —vertieft, adj. concave; —wert, | 


n. Build. flat-tile roofed; —sange, f. fiat- 
nosed pliers; —stegel, m. fiat tile. 

Fed, (sr.) n. 1) see Flach, I. 13 3) (> 
mafdine, f.) se Flodmajdine. 

Sladen, (w.) 0. 1. inde. 1) see Fladern; 
Aires a IL ir. Hatt. see Fae 

jen, 3. 

Hlad’er..., in comp. —fener, n. flaring 
or blasing fire; —leben, m. *, flickering life. 

PlaPerig, adj. coll. flaring; flickering. 

Pladern, (w.) ». intr. to flare, flicker, 
flutter. 

Gla meicine, (w.) /. 00 Flodnafhine. 

* $lacen’ [pr. fuking’), (sir., pl. F-8) #. 
(Pr.) a small bottle, scent-bottle, coll. emell- 
ing-bottle. [cake. 

‘Hla'den, (sir.) m. fiat-cake; a kind of curd- 

‘larder, (w.) f. 1) see Fluglod, 1; 2) spot, 
speck, streak, vein (in wood or stone) (fla 
fer); Samm, m. Bot. common maple (Acer 
Ly rd m. see Hiriengras; —$elz, m. 
veined 

laverig, adj. veined; grainy (Maferig); 
spotted, speckled: Miner. brittiy. 

Plage, (w.) f. prowinc. 1) bog, quagmire; 
2) flaw, a sudden gust of wind; 3) Min. a 
vein of solid stone crossing a mine. 

* GFlagellant’, (w.) m. (L. Lat.) Bock. 
fagellant. — Slagelit’ren, (w.) ». ir. & intr. 
to flagellate. 

« Flagesier pr. Räsbölst]), (str., pl. 5-8) 
n. (Fr.) Mus, flageolet; —ton, m. flute-like 
tone, harmonic. 

Slag’ge, 2. 1. (w.) f. fisg, standard, en- 
ign; II. in comp. @legg'capitiin, m. fiag- 
captain; G-nanffeber, Ylagg’gafl, m. a mari- 
ner who has the care of the flags; §-nofficier 
or Blagg'mann, m. flag-vfficer; G-nf@iff or 
Flage (Giff, n. fag-ship; B-nftange, /., B-n- 
ftod, m. ensign- or fing-staff; §-ntud, m. 
bunting. 

Blag'gen, (w) v. Mar. 1. ir. to dress (a 





ship); II. inir. 1) to wave (uf a flag); 2) to 
display the flag; auf halber Stenge —, to 
display tho flag at halfstaff. 





Slate, (w.) f. 1) net-workt 2) hurdle- 
work: 3) large fishing net. Ineta. 

Ble’ten, (w.) v. snr. to fish with large 

Slanränder, (str.) m., Blam’änberin, 
(.) f. Fleming, Flemish man, woman, 

Plamant’, (w. £ str.), Flambert, (sir.) 
m. see Flamingo. 

‘Slaw 'berg, (str., Geibei [unusual] ı. of. 
Sanders) m. (+ &) *, broad-sword, brand. 

Sla’me, (w.) f. Vet. fleam (an instrament 
for bleeding cattle). 
Flaming’o, (eir., pl. F-8) m. Ornith. fia- 

ruber L. 


ingo ( ). 
Gla’ mifdh, adj. 1) Flemish; 2) cold. surly, 
boorish, insolent, coarse. 

Flaw ‘lauder, Fin, see Flaminder. 

‘Fhe’ hen, (str) n. (dimin. of Flamme) 
a small flame, flamelet. 

Slam'me, (w.) f. 1) flamo, blaze; in §-n 
ftehen, to be in flames; in Gm fegen, to set 
in » flame, inflame; 2) fg. ardour of tem- 
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per: 3) Jchth, red band-fish (Cepila resbeo- 
coms L.). 

Sam'men, (w.) 9. 1. tr. 1) te scorch: 2) 
Manuf. to water (staffs, steel), to dowd; IL 
intr. to flame, Diaze, Aush; to giow, burn 

‘men ..., in comp. —artig, adj. flame- 
| like; —amge, m. flaming eye; ID, m. me- 
| teor: —BIld, m. flaming, flery look; blume, 
| Bot. phlox (Plex L.); —eule, f. Oreesth. 
barn-owi (feuerenle); fener, m. blaxing fire: 
—gegeng, n. T. notching-tools; —meer, m. 
sea of flames: sheet of flame; —efen, m. ses 
Ro ftofen; —opal, m. Miner. fire-opal: ve 
—aual, f. torment of flames; —reiger, =. 
Ornsth, flamingo (flamingo); —fänte, J. oo- 
lama of fire; —firift, f. Ag. burning er in- 
deleble letters or characters; —[petend, al. 
®, vomiting out flames, fammivomous; — 
fled, m. Carp. notching-plane; —firem, m. 
stream of flames; —ted, m. death in the 
flames; —vogel, m. Orndth. flamingo ; —wit+ 
bel, m. volume of flame: —wort, n. fg. fiery 
word: —siige, m. pl, see —(djrift. 

Slam'mern, Flaw’ mern, (w.) 0. inir. 900 


Flimmern. 

Flam’micht, Flam’ mig, odj. 1)likoa fame; 
filamy, flammeous; 2) clouded, watered, un- 
dulsted. 

Slammi'ren, (w.) 9. tr. 7. 1) see Flam 
men, 2; 2) to mould, flute. 

Flamm’..., in comp. —afen, m. Smelt. 
flaming-fornace, puddling-farnace; —t0§t, 
n., —tößre, f. Steam-eng. flame-tube, fire 
tube (Tolk.); —jeng, n. see Blanımengegeng. 

1, %. Geogr. Flanders. 

Slan’drifh, adj. of Flanders, Flemish. 

* Flach’, (str.) m. (Pr.) flannel; gelö- 
perter —, swanskin. 

* Slani'ren, (w.) v.intr. (Pr.) to saunter, 
loiter through the streets. person. 

Haut, (str.) m. provinc. awkward, leb- 

* Haufe, (w.) f. (Fr.) Mil. flank; dem 
Beinde in die F(x) fallen, to flank, to take 
the flank of the enemy; to take the enemy 
in flank; Fort-s. mit - bededten, to fank(er): 
-uwerl, m. flanker; §-nwiatel, m. flanked 
or flanking angle. — Slanfi'ren, (w.) «. L 
ir. Mil, to flank: IL. intr. ier Tangy, 
| rove. T. flange. 
Slanit)fc, (etr.) m., Btantnige (w) f. 

Blay'ye, (w.)f. (N. 0.) 1) flap (Maype); 
2) Mar. die Fn des Raperts, cap-squares; 
3) see Glabbe. 

Blay'yen, (w.) v. intr. to flap about. 

Glay'pig, adj. tapping. [(Dedeltanne). 

Plepp’tanne, (w.) f. (N. @.) covered can 

YHlapp8, (str.) m. awkward fellow, boor. 

Blar'de, (m) S., Flarden, (oir) m. 1) 
large piece or slice; 2) broad scar; 3) see 
Eisflarde. 

Fläfg'gen, Cate.) n. (dimin. of Flaite) 
1) a small bottle, &c., phial, cruet; 2) Ye. 
swelling of the glands (of sheep). 

Wlafdh'e, (w.) f. 1) flask, flagon, bottle 
(Arznei—) vial; die (weiße) geidliffene —, 
canter; bie Reydner —, „ electrical or Leyden 
Jars auf §-n füllen Gichen), to bottle; 2) ses 
Blafenzug. 

Fläfg'eln, (w.) =. intr. coll, 1) to boose 
(Stäfeln); 2) see Fletiden. 

Hafen ..., in comp. —abtefle, /. 200 — 
filo; —artig, adj. bottle-like; —baum, m. 
Bot. water or oustard-apple (Andna squa- 
mösa L.); —bier, ». bottled beer; —bi@fe, f. 
wind hand-gun with (conic) flask; —birfte, 
f. dottle-brash; —futter, m. bottle-case, cal- 
laret; —geftell, m. bottle-rack; decanter- 
stand; cruet-stand or frame, caster: —gle, 
n. bottle-gl —pelb, m. cont. hero of the 
bottle, toper; feller, m. see—futter; ter, 
m. basket for bottles; —fühler, m. bottle 
cooler; —fürbiß, m. Bot-s. large American 
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por, oulsbash (Oucurbita lagenarta Lh 

Hirbifbanm, m. calabash-tree (Orescentia cu- 
jee); —mafchine, / T.can-roving frame; can- 
frame; —{@ild, ». (bottle-)label: —fländer, 
—teiler, -umterfeger, m. bottle-stand; —trü« 
ger, ms. bottle-carrier, bottle-tray; —sug, m. 
Mech. polyspast, (tackle) pulley, hand-screw, 
Jack (in a or the box). 

* Flafaginett,, (sir.) n. soo Flageolet. 

Blefdy/ner, (ger ) m. tinman, lamp-maker. 

Sle’fer, ws, Fla'ferig, adj. see Flader, 
Fladerig. 

Slatter...., in comp. ape, f. Bol. aspen 
(Espe); —Binfe, f. Bot. common soft-rush 
(Juncus effusus L.); -eibeijfe, /. Nat. fy- 
ing dragon ( Draco volans L.). 

‘Slat terer, (str.) m. 1) see Flattergeift, 2 ; 
2) Zool. cheiropter. 

‘Blatiter..., im comp. Nat-s. —filfte, adj. 
wing-footed, aliped; —füßler, m., —füßige 
Thiere, m. pl. alipeds: —geift, m. 
mindedness, inconstancy; 2) a person who 
is light-minded or fickle, inconstant person, 


“constant, flighty, giddy, light-minded; (of 

women) flirting: IL. §-igteit, (w.)/. fickle- 

mess, &c., inconstancy. (und. 
Fattergund, (i) m. Zool. see Fledere 
Blatterig, adj. 1) ses Flatterhaft; 2) see 


erlegen) (w.) f. Zool. flying cat (Mati, 


terling, (otr.) m. Entom. butterfiy. 
Slet'termine, (w.) f. Fort. fougade. 
Slat’tern, (w.)s.indr. 1) to fit, flirt, Aut- 
ter, flicker; to float, stream, wave; to hang 
loose, to dangie; 3) to ran about, rove, 
roam, ramble; 8) to bo unsteady (flighty). 
‘Flatter ..., im comp. —pappel, f. so — 
spe; —tafe, f. see Glodenrofe; —riifter, /. 
Bet. large-leaved elm (Ulmus effusa Willd.); 
Taf, m. flocky soot; —flun, m. see —geift. 
Slax, adj. coll. 1) lukewarm: 2) u) weak, 
faint: stale, insipid; 5) flat, flagging: c)dall, 
dead, inactive: Comm. dull or heavy of sale, 
heavy apon hand (of goods), fiat, stale, lan- 
gid, stagnant (of trade); die Börfe war —, 


the exchange was spiritless; der Artikel geht | ..., 


— ab, the article goes off heavily; die Ge- 
Wäfte geben —, trade is languishing; Ge- 
wiry find fehr —, spices are extremely fiat 
(6. & heavy of sale); der Bind wird f-er, 
Sea, ft grows calm. 

Slawen, (w.) 0. 1. tr. province. & Min. to 
rinse, to wash in running water; II. inir. to 
be beavy of sale; (of pi &c.) to be lan- 
geicking or stagnant: of . Blau, 2, e. 

Slaw’fafh, (sir.,pl.5-täfler)n. Min.badäle, 

Blan’peit, Flawigteit, (w.) f. flatness; 
Comm, dulness (of sale), deadness, stagna- 
tion or inanimation (of trade, &c.). 

Flaunt, (otr., no pl.) m. 1) down: pl. Bat. 
villi; 2) provinc. suet: lard; 8) {§-en, pl. Sport. 
bristles of the wild boar: coll. einem den — 
fireiden, to coax, flatter: —art, m. see Mild- 
gr —feber, f. down(-feather), pin-feather. 

Fleu'wig, adj. downy; soft, tender. 

Bland, col. Flanfeh, (str.) m. 1) tuft; 2) 

er flushing: 3) fig. see Flaufen- 


Flau’fe, (w.) f. coll. false pretence, equi- 

seus. shuffle, evasion, shift, Ab; §-n+ 
a shoffler, trickster. 

“plewtrag, (ol pl. G-trBge) m. Smelt, 
washing-trough. 

SIR, (str.) m. an awkward, coarse, rade 
fellow, labber, cf. rlegel. 

Sledfe (pr. När'e), (w.) f. tendon, sinew. 

Blediien.. —artig, 
dj. 200 Glesfig ; Anat- 
bein; —Jaube, f. coif, caul 














Pleth'Kg, Hew fight, adj. like a tendon: 
tendinous, sinewy. 

Fledt’binfe, (w.)/. gener. pl. rash-platting. 

Sledi'te, (w.) f. 1) twist, braid, plait, 
tress (of hair); 2) hordle, hamper, of. Blccht- 
wert ; 8) Med. herpetic eruption, herpes, tet- 
ter, ewig. ring-worm; 4) Bot. lichen. 

Pledj'ten, (str.) ». L tr. to braid, plait, 
twist, entwine; Gard. to plash, interweave 
(branches, &c.); einen Kran —, to wreath or 
make a garland: dırcd or in einander —, to 
interlace, entwine; einen Rerh —, to make a 
basket: ein geflodtener Ror, wicker-basket; 
ein’ geflodtener Zaun (fyleditzaun), a fence 
(hedge) made of plashing; aufé Rad —, to 
fasten on the wheel (a criminal); II. ref. 1) 
to plait; Binfen — fid leicht, rashes plalt 
er 2) Ag. to interfere, to meddle (in, 
with). 

‘SHleth'ten..., in comp. —artig, adj. 1) 
Med. herpetic; 2) partaking of the nature of 
lichens: —an8{tleg, m. Med. herpetic erup- 
tion; Chem-s. —bitter, w. picrolichenine; — 
orfetfle, 7. archil (Sriuterorfeifle); —fänre, f. 
lichenie acid: —färfemehf, . lichen-starch. 

Blechting, (sir., pl. w.) m. Mar. nettings, 
the shrouds and other rigging at the mast- 
head. 

Heagt’..., in comp. —terb, m. wicker- 
basket; —ring, m. gemel-ring; —roßr, 
cane-platting, bonnet-cane; —fire§, m. straw- 
platting; —weibe, f. osier, ses Korbiweide; — 
weiben, pl. wickers; wert, ». hurdle-work, 
net-work, wicker-work, wattling: Archst., 
&c. trellis, mat-work; —jaun, m. plashed 
quickset-hedge. 

Sled, (stv.) m. 1) spot, place; piece (of 
land); vom -¢ fommen, to get on, to get 
along, stir; gehe nicht vom —! do not stir! 
den rechten — treffen, to hit home, to hit the 
(right) nail on the head; auf dem —{e), on 
the spot; er hat das Herz auf dem redjten —, 
bis heart is in the right place; 2) speck; Ki. 
& Ag. spot, stain, blot, blar; flaw, taint, 
blemish; 8) a) patch, piece: botch, tatter; 
shred; b) Shos-m. heelpiece; c) ft, pl. Cook. 
tripe; 4) Tarl. patch: 5) Mad, botch: Vet. 
speck in the eye, haw; §-¢ auémaden aus 
to scour (an article of dress); —ausmader, 
m. cleanser, scourer (of clothes). 

Biegen, (str) n. (dimin. of Fled) 1) 
little spot: speckle; 2) little piece: patch (of 
ground); shred. 

‘Pledex, (str.) m. 1) borongh, country- 
town, market-town; 3) spot, blot, stain; 
blur, flaw; speck, le; mark: mole: ma- 
cals, spot (of the sun); 8) fy. Dlemish, spot, 
stain, blur, flaw, taint. 

Sleden, (w.) », 1. tr. 1) to spot, stain, 
speck, speckle, bespeckle; gefledte Seige, 
speckled, spotted, mottled staffs: 2) to put a 
patch or heel-piece on ...: Il. infr. 1) to stain, 
blot: to get stained, spotted; diefe Farbe fledt 
leicht, this colour soils easily; 2) (gener. ¢m- 
pera.) fig. coll. to get on, to proceed, speed; 
e8 fledt ihm nidt, he does not get on with 
his work. 

Sletenlss, 1. adj. spotless, untainted, 
pare; II. §-Agtelt, (w.) f. spotlesences, Ar. 

Filet enfchnepfe, (w.) 7. Ornith. spotted 
snipe (Rhynchaa eariegata, &c.). 

PlePig, Hediste, adj. (t+ & province: 
Sleet) 1) like spots, specks; 2) spotted, 
stained, blotted, speckled; 
muddy (diamond, &c.); hard (tin). 

let in comp. —fieber, n. Med. pete- 
chial or spotted-fever, purples: —fngel, — 
feife,/. soap-ball (to take out spots of groase, 
&o.), scouring-) —tebder, n. strong leather 
for heel-pleces; -flein, m. scouring-stone; 
—twaffer, n. scouring-drops, benzine. 

© @iectiäw‘, see GFlezion. 
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freckly, freckled; | 





‘Slecti’ren, ([.) . tr. Gramm. to inet. 

GHUder..., im comp. —fifth, m. Ichth. fly- 
ing fish (fliegender Gif); —pund, m. flying 
dog (Pieröp@s vulgaris Geoffr., Vespertitto 
cantnus L.):—maué,/. bat, rear-mouso, flitter- 
mouse ( Vespertilio murtnus L.); (die bärtige) 
whiskered bat( Vespertiltomystactnus Leisler); 
—mansdadfenfter, ». Archit. dormant, dor- 
mer: —manéfifdy, m. Ichth. a species of angler 
(fishing frog) (Malthe vespertitto L.); die — 
mansflägelförmigen Bänder, m. pl. Anal. bat- 
wings: —thler, #. Zool. cheirö'pter, aliped: 
wild, m. duster, goosewing for dusting. 
foather-bruom. 

Bl ocen, (w.) 0. 1. inte. sce Blatiern; I. 
tr. 1) to beat, hide, leather; 3) to clean with 
& duster. 

Pleet, (str) m., Flee'te, (m.) f. province. 
(X. 6.) 1. (Old Engl. fleet) 1) a water-course, 
canal; 2) rill, rivulet; TI. fleam (frliete); TIL. 
T. roll of carded wool; IV. Mar. all necessa- 
ries for a Greenland whale-boat; V. Typ. 
double. 

Hle'gel Lor FE gel]. (etr.) m. 1) a) swiple, 
awinglo (of a thrashing flail); d) flail; 2) vu. 
an insolent, unmannerly, impertinent, or saucy 
fellow. boor, churl: jahre, #. pl. the years of 
saucy boybood; —fappen, f. pl. caplins (of a 
thrashing-fiafl). — §légelei’, (w.) 7. 1) inso- 





®. | lence, impertinence, boorishness, sauciness ; 


3) piece of insolence, &o. — Slegelfaft, 1. 
adj.insolent, unmannerly. impertinent, saucy, 
churlish ; 11. §-igteit, (w.)/. unmannerliness, 
&e. (Flegelei). — Fle'geln, (m.)». 1. tr. 1) to 
thrash; 3) to call names, to abuse: II. inir. 
& ro. to behave churlishly, to loll about 
‘unmannerly. — u Weiden (str.) n. see 
Flopelhaftigtett, Blegeljahre. 
legen, (w.) ». L intr. um eine Sage zu 
Einem, * Einem) to pray, implore, supplicate, 
beseech; IL. tr. (2. w.) soe Anflchen #Erflehen. 
‘§lth'en, v. «. (str.)n. supplication: prayers. 
HAG eutlich, I. ade. suppliantly; — bitten, 
to entreat, implore, solicit, crave; IL. adj. 
(oocwrring only in conjunction sith verbal 
owns) suppliant. 
© SHlet'er, (sir.) m. (Engl) Spinn. flyer, 
(bobbin and) fly-frame (Spindelbanf). 
Hletfd, (str.) n. 1) flesh ; 2) (Xod—) meat : 
8) Bot. pulp: parenchyma: das — einer Apfel- 
fine, the pulp of an orange: 4) Auint. carna- 
tion; 5) fig. animal nature, carnality, flesh 
(as opposed to the spirit); wildes —, Surg. 
fangous, proud, or dead flesh; gebadtes — 
Oook. minced meat; — von leidjtem Bieh, Comm. 
cargo beef; da8 Ichendige —, quick; ins — 
fdneiden, to cat to the quick: den Weg alles 
B-e# geben, to go the way of all flesh. 
Seit’... in comp. —abfall, m. offal of 
meat; —anéiouds, m. Surg. fleshy excres- 
cence, carnosity, caruncle; —banl, f. gener. 
pl. —Banfe, butcher's stalls or row, shambles; 
—blume, f. Bot. common lady’s smock, cuckoo 
flower (Cardamine pratensis J..); —brud, m. 
Surg. sarcooele; —briihe, /. meat-broth: 
gravy; —eifen, m. Tann. Neshing-knife. 
Fiet’fdgen, (w.) #. tr. to clear of fleeb: to 


flesh. 

Slet'feger, (str.) m. butcher; Beil, ». but- 
cher’s-axe, cleaver; —Surft, m. butcher's boy; 
batcher’s (journey)man: —gang, m. coll. 
fruitless journey; sleeveless errand; —gefell, 
m. butcher's (journey)man: —gewerbe, — 
handwerk, ». butcher's trade; —gewidt, «. 
butcher's weight: —§wnd, m. buteher's dog: 
nett, m. see —gefell ; —meffer, m. butcher's 
knife; —ftand, w. butcher's stall, see Frleifch” 
tant; —talg, m. unmelted tallow; —vogel, m. 
Oi, dutcher-bird ( Yanga destructor Tem- 
minck [snal. 

Sleiigern, adj. 1)offlesh: fleshy; 2) sen- 

Fleife..., in comp. Srg-s. —ergengend, 













Sle 


adj. generating or ‘breeding (new (new) ‘leah, ear- ser- 
cotic, incarnative, anaplerotie: —erjengung, 
J. formation of flesh, sarcosis; §-edlnft, /. 
lust of the flesh, carnal appetite; —effer, 
a person (fond of) eating mach meat; §-¢é- 
sergeben, . carnal crime: Liebig’ —ertract, 
m. Liebig's extract of meat; —farbe, /. flesh- 
colour, carnation: —farben, —farbig, 
fiesh-coloured, carnation(-coloured), incar- 
nate: —fafern, f. pl. Anat, (lat.:) ost ; fab, 
n.salting-tab :—Aiege, /. fesh-fty (Sarcophdga 
carnaria L.):—freffend, adj. carnivoroes, flesh- 
devouring, sarcopbagous: —frefler, m. 1) or 
—freffendes Thier, ». carnivorous animal; 200- 
phagon; 2) cuig. a devourer of meat (—¢ffer); 
—gabel, f. mest-fork, steak-fork: —gebung, 
J. Point. carnation: —gef@wulft, /. swelling 
in the fiesb, wen, cf. —brud; ye 











Surg. fleshy tumour or excrescence; sarcoma; 
gummi, m. see —[cim; —hater, m. see Flei- 
fer; —hafen, m. flesh-hook, hook to hang 
meat upon: —hafle, f. see—bänte; haltung, 
J. see —gebung; —hänbler, m. fesh-mong- 
er, one who deals in flesh: —Qamer, m. ses 
Bleifher; —hamt, f. 1) Anat. a fat sort of 
membrane which covers the whole body, ( Lat.) 
panniculus carnoeus; 9) Bot. sarcocarp: — 
bern, n. see —famm. 

Het'fgig, L adj. 1) or Het igight, like 
flesh, fiech-like ; 3) draby mca (cles spre! 
to frait), palpous, pulpy; plump, braway; IL 
G-lelt, (ve.)/. fleshiness : pulpousness; plump- 
ness. 


Beil‘... in comp. —tamm, m. Ornith. 
carancle (of fowls); —tamıner, /. larder, lard- 
ory; —tegel, m. Ornith. carenole (of the tur- 
key); —tlee, m see Klee; Maß, m., —L0bfe 
en, n. Cook, mest-ball (of minced meat): — 
tumpen, m. lamp of flesh or meat: —tuodens 
aciGwuth, f. Surg. osteosarcoma : —terb, m. 
moat-basket ; —foft, /. 1) see—[peife; 2) meat- 
diet, fiesh-meat, animal food: —frone, f. 0o- 
ronet or cornet of a horse; —fu@en, m. meat- 
pie, pasty; —Iafe, /. brine of mest, pickle: 

—lappen, m. fleshy appondage, lappet; — 
lang, w. Bol. 1) lock (Alum porrum L.); 
2) welsh onfon (Altium Asiuldeum L.); -Ichre, 
f. Anat, saroology: —leim, m. Pharm. sar- 


cocol(is).. 
Sletig a, I. adj. fleshly, of the flesh, 
sensual, carnal; f-¢ Lüfte, /. pl. lusts of the 


flesh, carnal desires; f-e Berbreiien, w. pl. 
carnal crimes; fid — vecinifden, to have car- 
nal intercourse; — gefinnt, fleshly- or carnal- 
minded: II. §felt, (w.)f. fieshliness, fleshly 
last, carnality. 
en: adj. Reshlens. 

in comp. —matend, p. a. see 
ae — made, f. maggot, the larva of 
a flesh-fly ( Sarcophiiga M.);—mab(geit,/. flesh- 
meal; —wiifler, m. fg. Beah-monger, pimp; 
—martt, m. meat or butcher's market, sham- 
bles; —mafle, f. Ag. a great lamp of flesh ; 
—meffer, n. Kitchen-knife: —mittel, n. pl. 
Med. sarcotics: —uabelbrud, m. Med. um- 
bilical rapture; —mahrung, /. animal food, 














see —toft, 2 ftete, /. meat-pie, mince-ple ; 
—ränderer,m. smoke-drier;—roth, adj. flesh- 
coloured: —Idarren, m. see —bant; —fa@liger, | A} 


—{daner, m. officer who inspects the sham- 
bios and regulates the price of meat; —[@an, 
f. inspection of shambles: —{@nitte, /. slice 
of meat, steak; —feite, /. Then. flesh-side 
(of hides): —fyetfe, /. fesb-meat, animal food 
(as opposed to Redlipeife re.); —fpieß, m. meat- 
spit ; finder, m. see —fas; —Riicte, f. T. thick- 
ness of metal ( ToA.); —ftemer,/. meat-tax ; — 
fupye, /. soup mad 

on which 
assise of m 
or fiesh-tints : 
—waare, f. dry-saltory: —wearenhändfer, 





fone, m. pl. Paint. carnation 
—teyf, m. flesh-put, moat-pot: 
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“ary-ealter; u, 1. balance or scales for 
weighing meat, meat-scales; —watje, f. ca- 
rancle: —werjenférmig, adj. carancalar; — 


m. | waflerbrug, m. Surg. aucakydraodle: _ 


werbung, f. fig. incarnation; —wu@é, m. re- 
eraiting of flesh: Surg. Incarnation: —wunbde, 
S. fleah-wound; —wurm, m. see —made; — 





adj. | warf, f. meat-pudding; —jahn, m. Zoel. fure- 


tooth. projecting tooth, buck-tooth (fletid@- 
or Rafhebn); —gehute, m. a tithe paid of 
animals which are killed for mest. 

Sei, (str.) m. diligence, application, in- 
dustry, assiduity, carofulnees: mit —, 1. in- 
dustriously, with diligence and care; 2. on 
parpose, purposely, designedly, intentionally, 
wilfully. ( 

Hlel’gen, (1.) 0. ref. see Befleißen, Bellei- 

Hlet'ig, L adj. diligent, assiduous, in- 





3 | of (for old garments). 


dustrious, sedulous, careful, painstaking, 
hard working: ein f-er Beluder. a frequent 
visitor, a close attendant (in parlisment, &o.); 
IL ade. 1) diligently, &c.; 3) repeatedly, often, 
frequently ; — gearbeitet, Comm. highly worked 
up or wrought; fid — Gewrgung maden, to 


take frequent exercise; — Rubiren, to study | Eid 


hard (close). 
Bei’igen, (w.) v. ref. vee Befleißigen. 
Blew'nen, (1) v. intr. (+ 4) provtnc. 1) to 
make wiz ost 2) to woep, cry; 8) to grin, 
ugh. 
Slep'pe, (m.) f. Stud, slang. see Auficneir 
derei. — Fep'pen, see Auffdneiden, II. 
warmer. Ichih. gray skate (Raja ba- 


Mi came), oe Bleche). 

Sletid'en, (m.) v. tr. 1) to broaden, ax- 
pand: 7. to flatten: 2) die Zähne —, to show 
one's teeth (in laughing, weeping, or in an- 
ger) to smirk, to grin. 

Fletich sahn, (adr. pl. FletiG’yiGme) m. pro- 
jocting tooth. 

lew'te, (m.)F. Cor Flent (Giff, n) Mar. a 
Datch fiute er flight, pink. 

* Hlegtin’, (w.) f. (Lat.) Gramm, inflec- 






tion; §-#{pftem, m. inflectional system. 
© Float (er, (sir.) m. filibusteer, buoos- 
neer. 
Blid, (otr.) m. botch, patch. (work. 
Slidarbeit, J. patchwork, botching 
Hiden, (w.) v. tr. to patch (up), to botch, 
clout; to vamp , cobble (shoes, Ac.); to 


darn (stockings, dc. c/. Etopfen); to piece out 
(shirts, &c.}; to mend (ooarscly), to repair; 
Einem etwas am Zeuge —, coll. to pick upa 
quarrel with one, to pick a hole in a per- 
son's coat, 

Sild’er, (str.) m. patcher, botcher; cobbler. 

Biderel’, (w.) f. patchwork (Blidwert). 

Fl... in comp. Het, m. patch, botch: 
sand, /. provinc. smoked goose; —gebiät, 
m. conto: —häring, m provinc. smoked 
herring: —Iapyen, m. soo —fled; —meffer, n. 
glazier's knife: —{@neider, m. jobbing tailor, 
botcher; —werf, m. patchwork, botohing, 
patchery: conto: —wert, m. expletive, waste- 
word: —jemg, m. cloth, de. to make patches 


Peach (etr., pl. §-b8te) ». Mar. (Dutch) 
-boat 

"ser, (w.) f. seo Fleet, LOL 

Slieder, ». L (stv) m. (or baum) Bot. 
elder, bore-tree (Sambiicus nigra Lk det 
fpanifdje —, lilac (Syringa eulgarts L.); IL. én 
comp. —beere, f. elder-berry; —bilite, f. 
elder-blossom; —effig, m. vinegar of elder: 
—mué, m. elder-jam: —{aft, m. elder-juice: 
—thee, ws. elder-toa: —wein, m. older-wine. 





wit Qn angeln, to My-Asb; zwei fn mit 
einem Sdlage treffen, proverb, to kill two 
birds with one stone: 3) T. sight (of s gun), 





m. | see Born, 1, b; 3) Mock. (for (lägel an der 
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liege, (m.) f. 1) Autom. fly (Muson L.r, | (d-afein, m.) 


Erine) Neid Mer. . abe, palm (of an 
ascher); eine Tiederlige or wär —, a Hight, 


youth. 

Fliegen, (sir.) v. 1. intr. (ous. trim & he- 
ben) 1) to fiy; to be on the wing; hed —, to 
tower, to soar; 2) fg. te pase swiftly, te 
sweep, dash, shoot; to rush, flow, fest; im 
die Luft —, to blow up, explode; Gunfen flo 


to let fy (an arrow, &c.), to fly (a 
to wave, display (oelours, &¢.); IL. tr. 
or sweep through ..., to dance: Das —, 
9. s. the (set of) fying, Se; — der Blicher, 
shivering fit. 

liegen... in comp. Bol-s. —baxm, m. 
common elm ;—beerbaum, m. English medlar; 
blame, f. Ay-orchis. 

Fite’'gend, p. a. Sying, be; Herald. volaat ; 
f-e8 Heer, flowing, dishevelled, or loose hair; 
ein f-e6 Blatt, a fying, loese, or detached 
leaf; pemphiet, broad-sheet; f-e Bride, swing 
or flying bridge; f-t Buchhändler, m. pl fiy- 
ing stationers; die f-e Eoloune. Mil. movable 
column: daS f-e Corps, fying party; Des f-c 

'hörnden, Zool. flying squirrel (Plaränge 
volans L.); Die f-e Eivedic, see Flattereibedie 5 
wit f-en Sehnen, with fiying er unfurled co- 
lours; der f-e Gif, sath. Sying fish (Bxece- 
tus volttane L.); die {-¢ Site, Mad. sudden 
heat, sudden flow of blood to the face, fush: 
Rete Hund, Zool. see Wlederhund; Mi. 

dat f-e Reger, fying camp: Das f-e aparcth, 
ficld-hospital, ( Fr.) ambesiance ; der {-¢ Rie- 
ben, Horol, flying pinion; die f-e Lane, Krfom. 
winged louse: die f-¢ Ratte, ses Fledermaus ; 
der f-e Sand, see Treibfend ; des f-+ Siegel, 
fiying-seal. 

Fliegen. .., in comp. —bred, m. meig. Sy- 
blow: —ente, /. Ornith. fon or marsh-duck ; — 
falle, f. 1 fly-trap; 2) see—finger, 3 ; fünger, 
m. 1) fly-catcher; 2) Ornith. seo -idmäpper; 3) 
Bot.(Venus's) fty-trap ; für, m. see —gett; 
—garn, w. fly-net; —gift, =. poison for eatch- 
Ing flies, fly-water; —gett, m. Bibl. fy-gud, 
Beelsebub, the evil one: —$elg, m. Bot. ques 
sia wood; —jäger, m. Oruéth. ant-catcher; 
—tifer, m. Entom. goat chafer; Mappe, — 





. | Cathie, f. fly-flap; —tapf, m. 1) Top. turned 
Surg. staphyloma 


letter; 2) Surg. 

red; treat, ». Bot. thorn-apple; —meaet, 
m. month of July ;—milde,/. Entom. a species 
of crane-fly; —ney, m. see —gatn; —papier, 
n. poisoned paper for flies; —pflafter, m. see 
Blafenpflefter; —yily, m. aus —{Gwennm; — 
riefe, m. see Raupenfliege ; 

flea-bitten ray beree; fui, a. sor —¥ceds 
—{@uilpper, m. 1) Orwith. a) ty-catcher, 
gnat-enapper; 6) white-throst; 2) ser —fün« 
ger, 35 —fjrant, m. meat-ecreen, meat-cafe ; 
—{Gwamm, m. Bot. toad-ctool: —fteder, m. 
see —{hndpper, 1, a; Mein, m. flaky arsenic; 
—wogel, m. Ornith. especies of humming-bird: 
—wange, /. Entom. üy-bag; —webel, m. fap, 
fiy-brasb, fan for flies. 

Flieger, (oly.) m. Mar, middle-stay-sail. 

Blieg'.. ., in comp. (from Flicgen) Ri, 
m. Ichih. fiying-fish (der fliegende Bild); — 
mafaine, J. ss Blugmeihine. 

Fliel'en, (otr.) 0. 1. sate. (ous. fein) to flee, 
Ay, ran away (vor, from); to escape; to pass 
away quickly; zu Einem —, te take refage 
with one; I. dr. to avoid, shun: fliehet, ifc 
Gergen! care bogone! ( Shksp.: 
wag!); ein Gliehender, a fagitive. 

Fes gen, (str.) n. (dimin. of Flic) 
amall flag, foor-stone, &c. 

Piele, (w.) S. T. fag, fake: glazed tile: 
floor-stone, flagging-stvee. 
paring-brick; wit §- belegen, to Ang; mer- 
merne —, paving marble, marble slab; B-n- 
bret, m. mould for floor-bricks. 

Tlieffingen, ses Büchfingen. 
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4. lied, (eir.) m. fleece (of wool): das 
gettene —, Herald. the golden fleece. 

B. $fleh, (sir.) n. prowinc. flowing water, 
a small brook. 

Flick... (from fliehen), in comp. —bette, 
n. see Gerinne; —dlattern, —poden, f. pi. 


confizent 

ten, € (ste.) 0, inir. Came. fein) 1) a) 

to Sow, ran, stream; to float: 6) to drop, 
trickle down: to run, gutter (of candles): c) 
te flew, disembogue (in (with Acc.), into: of 
rivers); 3) to blot, sink (ef paper): 3) fig. to 
pess away, to ran (of time); to flow, ensue, 
result (au, from), arise: fanft dahin —, to 


from his pen. 

SHieheub, p.a. 1) flowing, ranning: fluid, 
liquid; drifting (sand); 2) Ag. flowing, fuent, 
smooth, easy; f-e Handfdrift, oursive or ran- 
ning hand: {-¢ Dige, Zrom-w. welding heat: 
— maden, to dissolve, liquify, melt; eine 


. turpentine, 


in comp. —le@, m. Smelt. far- 
papier, m. blotting- or sinking- 
: —waffer, ». 1) running-water; 2) 
. ph. 
Bete, (0) Sf. Stet meffer, (str) m. 
Vet. fleam ; Surg. lancet: Weas. flute. 
Finmer, (sir.) m. 1) se Glimmer; 2) 








Flimmern, or Flim’men, (w.) u, intr. 

te glitter, glimmer, twinkle, glistea, sparkle, 
; des -, (atr.)r. 2. glittering, sein- 

tiation (of the stars). 

Finder, (str.) m. 1) province. ses Flitter ; 
2) founder (lunder). [brink, light, alert. 

‘Flint, adj. nimble, quick, active, ums, 

Bfiufe, (w.) f. bleak. 

Slinfen, Hturern, (w.) v. intr. en: 

Winter, (str.) m. soo Flitter; —erj, ». 
siittering lamine of ore. 

Slinfmeffer, (sr.) w. Isthorkin (Blei- 


tue. 
Blin’fe, (w.) S. see Fliefe. 
‘te, (w.) f. gun, musket, fire-lock. 
Blin‘ten..., incomp. —befGlag, m. mount- 
ing of a gan: -Sohrmühle, /. musket-bor- 
ing-mill: bei, m. bayonet (Bajonet); — 





oeRefl, =. gun-rack; hammer, m. gun-ham- | ing: 


mer: —felben, m. butt-end of a gun; — 
träger, m. gun-worm: —fugel, /. musket- 
ball: —tanf, m, —toht, ». gun-barrel: 
(masket) barrel: —rlemen, m. gun-sling; — 
Walt, m. gun-stock: —fdieß, m. gun-lock, 
fre-lock: —{@lefble@, n. lock-plate of a 
gun: fu, m. carabine-case: —[dng, m. 
gun-shot, musket-shot: —[@ilg, m. fasileer: 
Wich, m. sce dole; —Rein, m. (gun-Mint: 
—frampt, m. covering for a gun; —swifling, 
m. see Doppelfiinte 4 Budeflinte. 

Flint ..., in comp. —gles, ». flint-glass; 
fand, m. flint oy pobble-sand. 

Wing, (str.) m. Miner. spathio iron-etone 
(Spetheitenftein). 


Glir'ren, (w.) 0. inir. to glitter, fit. 
(sir.) m. Smelt. sheet-iron. 
Plitig’..., in comp. —bogen, m. a boy's 
bow: —pfell, m. a boy's arrow to his bow: 
tafe, /. see Felbmohn, Rlatkhreie. 
Ft ter, (str) m. & (w.) f. (dimin. Slit- 














tetdjen, [str ] w.) 1) spangle, tinsel; 2) Mar. 


see 

‘Plit’ter..., in comp. —amboß, m. spangle- 
maker's anvil; —glang, m.tinsel, false lustre: 
lab, ». T. pounded glass, frost; —geld, m. 
brass-foil, leaf-brass, loaf-gold: —grteé, n. 
Bot. middle or commen quaking grass, sha- 
kers, ladies’ hair (Brisa media L.). 

Hitterhaft, FHitterig, adj. (of) tinsel: 
Ig. light, showy. 

Slit'ter..., in comp. —haube, f. cap with 
spangles: —jabr, ». first year of marriage; 
—trant, m. tinsel-Anery: -mader, m. spanglo- 
maker: — monat, m. soo —woden. [glisten. 

flittern, (w.) v. intr. to glitter, sparkle, 

Flit’ter..., in comp. —[enb, m. micaceous 
or sparkling sand; —fdein, immer, m. 
ses —glany; —dmiede, f. Bot. a species of 
hair-grass (Asra Aezuösa Roth.): —fegel, n. 
Mar. spanker-sail; fast, =., —tand, m., 
— wert, n. (tawdry) finery, tinsel, gewgaws, 
foppery: —wig, m. shallow witticiem: — 
werden, f. pl. honey-moon, 

Slit tit, provine. for Fittig. 

Sig... in or: ae Britis 

‘Fit’ gen, (W.) 0. inir. to 

Hote, (w.) Bowen (ete) m. 1) flake, 
tuft, lock, flock: flue: 3) hards (of hemp or 
fiax); waste-wool; 3) Min. flaky stone. 

Plod’en, (w.) v. I. tr. to beat into flocks: 
IL énér. to come down in flakes (like snow); 
to flake. 

Pleden..., in comp. —artig, adj. see 
Bisdiht; —bett, m. flock-bed, wadded or 








quilted bed ; —binfe, /. see Wollgras; —Hume, | ris 


J. Bot. oontaury, knap-weed (Contauria L.): 
—trj), n. Miner. filamentous arsoniste of 
lead; —gefttiube, m. Smelt. nill; —lefen, m. 
Med. Noccillstion: —mafdine, f. see Yled- 


J. | mafdine; —papier, ». flock-paper: papier» 


tapete, f. flock-paper hanging ; —falpeter, m. 
efflorescent saltpetre; —{eibe, /. floss-silk, 
flock-silk; —tud, m. coarse cloth; —weife, 
adv, in flakes; —wolle, /. waste or loose 
wool 

Glod’..., in comp. —feder, f. sve Flaum- 
feder; , . flashing fire, flame; —ge> 
fillube, n. see Flodengeftiinbe. 

‘Slot ight, Flo ig, adj. like flocks or locks; 
flocky, flaky, Mocculent, Miner. filamentons, 


woolly. lengine, 
Glod'maldhine, (w.) f. Meck. scutobing 
Biotfetbe, Hodwolle, see Flodenfeider. 
plas, (str, pl. Flöhe) m. Bntom. flea: 
Ginem einen — ins Obr fegen, coll. to send 
any one away with a flea in his car; —afant, 
m. see traut, 1; —biß, Mi, m. flea-bite; 
— braun, adj. see —farben. {from .... 
GHdg'en, (.) . tr. te catch, picktbe fleas 
Blöß' .... in comp. —fang, m. floa-catch- 
: —farbe, /. flea-colour, puce-eolour: — 
farben, —farbig, adj. pace-coloured: —filfer, 
m. see Dorier ; —tnbterig, m. see —traut, 3; 
—trant (or Hlöhtrent), m. Bol. 1) fea-bane 
( Pulicaria euigaris Gärtn.); 2) flea-wort ( Flan- 
1290 peyllium L. & arenaria WK.): 8) willow 
weed, emart-weed, smart-wort ( Pulygönnm 
porsicaria L.& Hydroptper); —trebs, m. Crust. 
flea-lobster (Gammuirus plex F.); —fame, 
m. Bot, seed of flea-wort ( Plantägo arenaria 
WK.). 
* Slär, s. (Lat, fos, Gen. fidris) I. (str. 
pl. Flo're or [w.) (le'cen) m. 1)bloom, blos- 
som, blooming-time; 2) ecllection of bloom- 
ing flowers: 8) Ag. flourishing state: ein — 
von Hparinthen, a blow of hyacinths: in — 
fein, to flourish: in — bringen, to render 
flourishing: IL. (etr., pl. gener, lé’re) m. 1) 





orape, gause: 2) fig. ®, veil: Einem den — | 








flora (the plants pecaliar to s country). — 
Plora Tex, n. pl. Boral games. 

‘Slar’..., in comp. -Apntid, —artig, adj. 
ganze-liko, gausy; —band, ». gauze-ribbon, 
love-ribbon; —binbe, /. crape-band. 

Sls’ren, adj. of gause or crape, geury. 

Sloren'tia, /. Florence (P. N.). 

Wlorenti'ner, (sir.) m., Fin, (m.) Su 
Slorenti'nilg, adj. Florentine; —atiaf, m. 


Sloren’tind, m. Florence (P. N.). 

Slorenz',m. Geogr. Florence (town in Italy). 

* Floretity, (ev. pl. 8-8) =. (Fr) 1) 
(tencing-)foil; 2) (—feihe, f.) (silk) ferret, 
flirt silk, flock- ar floss-silk ; floret-silk; — 
band, n. ferret-ribbon. 

Flär..., in comp. —Ailege, f. Entom. gol- 
den eye, pearl-fly (Hemerobius [Chryeöpa] 
perla L.); —hanbe, f. gauze-cap; hut, m. 
1) orape-hat; crape-bonnet; 3) hat with a 
orape-band. 

Sle'rig, adj. see Floren. 

© Herin (pr. Nöräng’), (str., pl. 5-8) m. 
(Fr.) Rorin (a coin of different valuen, cf. 
Yulden). 

© Glovi'ren, (w.) 9. intr. (Lat.) lit. & fig. 
to flourish. — Florift’, (m.) m. florist. 

Glaser’ ..., in comp. Lappe, f. sre—haube; 
—Hleid, ». ganzo-dress: —feibe, f. a kind of 
organzine; —ftugl, m. gauze-loom ; tu, n. 
gauze or crapo kerchief. 

* HoB tel, (w) f. (Lat.) (rhetorical) flow 
trish; (ateinifce §-n, seraps of Latin. — Yloß'« 
kein, (w.) 9. intr. to use (rhetorical) flou- 

shes. 


Blob, (str., pl. Flöhe) m. 1) raft, float, 
boat; 2) prownc. running water, stream: 3) 
Iron-w. pig or bloom (of iron); 4) float (on 
nets and fishing-linee), 

Flot’... or FÜR... in comp. —amt, n. 
float-office; —Seamter, m. inspector of rafts; 
—bett, n. 1) scaffolding of a rammer: Smelt. 
pig-mould: —Srilde, /. floating-bridge ; G1Uf- 
butter, /. clarified butter. 

Ploffe, (.) f. 1) fin: 2) Fn, pl. Fish. 
floats, buoys on a fishing net. 

Slö’ke, (m.) f. 1) the floating of timber 
down a stream; 2) fost, raft; 3) see §l0f, 4; 
4) see Floftedt; 5) trough for washing tin- 









on FAR hex, (02) 0 fr. 1) to float; 9) sin 
flößen; 3) to skim (milk); 4) to fish with a 
floating or buoying net; 5) provinc. to rinse 





ing fin-like feet ; —gaflen, pl. see Steingallen; 
—garn, —ney, n. Fish. a fivating (fishing-)net: 
—baten, m. raftsman's book ; —§el}, m. floated 
wood or timber. 

Fle fig, adj. finny, having fins. 






Floh ... or FIR ..., in comp. —loth, m. 
water-gate ;—meifter, ‘overseer of a timber- 
yard: —ofex, m. Smelt. flowing-furnace; — 
erbuung,/. regulation fortho floating of wood: 
—play, m. flosted-timber-yard, wood yard for 
floated wood; —redgt,n.,—geredtigteit,/ the 
right of floating timber on a river: —feibe, /. 
eee Ylerctielde; —wafler, =. water on which 
timber is floated. [8) see Spule, 1. 

Gls'te, (w.) f. 1) Mus. fate; 2) see Fleutes 

Slö’ten, (w.) . tr. £ inir. 1) to play on 
the finte; 2) to sing (of a nightingale): — 
geben, coll, 1. to be lost, only. to go to the 
dogs; 3. to lie. 

Flö'ten. .., incomp. —baf, m. 1) recorder 
(organ-stop); 3) see Baßflöte; —begleitung, 
J. ftate-accompaniment: —bläfer, m. flute- 
player, flatist: —bebrer, m. 1) Aute-maker; 


von den Augen ziehen, Ag. to undeceive one. | 2) T. anger; —futter, m. fiute-case; —mentl, 


Flo'ra, f. 1) Rom. Myth. Flora, the god- 


dess oi flowers; 2) (pl. [w.] Slo'ven) Nat. ! 
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m. Ichth. Chinese trampet-fish (Awlostima 
chinensis C.); —pfeife, f. open pipe (in an 


Slo 


Fu 

















orga; sa), uhr, n. Bot. common Illso (Syringe | = 


vulgaris L.); —fyteler, m. soo —Släfer; —fted, 

m. lute-stick: —gug, m., —tegifier, m. ftate- 

stop (in organs). /(Bartta ttbicen Shw.). 
Widfter, (atr.) m. Ormilh. piping cow 
© Plott le, (w.) f.( Pr.) squadron, Batilla. ; 
SIR, (w.) m. Aute-player, flutist. 


(abort). 

"Slot, adj. 1) swimming, afloat, floaty; 
2) fg. a) abundant, Iuzurious; da ging e¢ — 
4M, there were jolly doings; 6) merry, jolly, 
fast; ein f-er Burfde, rollickychap, gay dog: 
dashing fellow: — leben, to lead a jolly life, 
to Hive high or in clover; Mar-s. mut eben —, 
water-borne; nit —, beneapod; — liegend, 
T. floating, flushing; — madden, to get or set 
afloat, to haul off; — fein, to fost; wieder — 
werden, to get off again. 

Plott, 2. provinc. 1. (str., pl. [w.] Flot'e 
ten) n. (N. @.) 1) see Wloß; 3) pl. a) Shtp- 
carp. pants or floating stages; 5) see Floffe, 2; 
3) Mar. stove; Il. (str.) m. 1) cream, see 
Rahm; 2) fat or greaseswimming on the top. 

Hlot'te, (w.) f. 1) lost; navy; 2) Dy. dye, 
dyeing fluid; -nabtheifung, /. detachment 
of a squadron: §-ncapitiin, m. captain of 
the navy; (witflider) post-captain; @-nfühe 
Ter, m. admiral; -nofficter, m. naval officer. 

* Hlotti'ren, (w.) . intr. (Pr) to float, 
to waver; to fiuctuate, to be uncertain (Fluc- 
turen); f-de Bevölkerung, actuating popula- 
tion (population not residing permanently at 
a place); f-de Sduld, see Schwebende Sduld. 

Flott’..., in comp. mild, f. sheep's 
milk; —felbe, f. Coc. untwisted silk; —ftabl, 
m. hard steel. 

Flög, GIB, (str) n. Geol. & Miner. (—e 
lage, —{Gidt, /.) horizontal stratum, fiets; 
in §-en, in layers, stratified; —aftge,/. earthy 
marl; —ben, m. Min. working of a layer; — 
tg, ». oreinbeds; —formation, /., —gebirge, 
. flets-formation, mountains formed in bo- 
rizontal layers, sedimentary rocks; —grantt, 
m. secondary granite; —gränftein, m. dole- 
rite; —falf, m. common compact lime-stone; 
—Unft, f. fissure in a stratum, fault; —pore 
pbyr, m. secondary sandstone (B eil); —riffel, 
m. storile lode; —fandftein, m.new red sand- 
stone (Beil); -fHicht, see adoce; —fhwarte, 
f. upper stratam of a slate quarry: —weife, 
adv. in layers, beds, strata. 

GAG, (etr., pl. liche) m. 1) curse, male- 
diction, improcation, execration ; blasphemy; 
2) soourse person, curse; — über did, a 
curse upon you; damnation on thee! —belas 
ben, adj. laden with a curse, under a curse, 

Bln’'en, (w.) «.I.intr. (with Dat. or auf 
(with Acc.]) 1) to curse, imprecate, execrate; 
to swear, blaspheme: auf Einen —, to swoar 
at one: 2) coll. for Sdweren, to take one's 
oath (on); II. #r. to wish, affix by impreca- 
tion; to swear. [Fludwiirdig. 

Vn’gendwirtt, Fin'dendwirdig, see 

SHu'der, (efr.) m. curser, swearer, blas- 
phemer. (curse or swear. 

Pu'hig, adj. (Arndt, i. u.) disposed to 

Huge, (w) f. 1. 1) T. play, full play, 
swing, scope, space, room: 2) a) straight 
line: range, row; zwei Simmer in einer —, 
two rooms on one floor; 5) flight of steps, 
see Teeppen-Whfag; 8) Forest. break ofa wood; 
4) Archét, line of direction; II. 1) flight; 
Tont; escape, run: slip: 9) Sport. a) flight of 
birds, cf. lug, 2; 6) place of refage, volery; 
die — ergreifen or nehmen, fig auf die — 
begeben, see Flüchten, I.; Mar. to sheer of, 
to ran or sond for it; da® Schiff liegt in der 
—, the ship is in her sailing-trim; in die — 
fdhlagen or treiben, to put to flight; to rout 
(an army); er ift vor ihm fehr in der —, coll. 
he is afraid of his censure, &c., he fears him 


Slotid'en, (w.) v. intr. provinc. to paddle | fleeting, 











| Tat. to flee, to 
| esos: te fy (ah; to iasbo son's Seren tr 
tr, to save hy flight, to secure. 
Hady'tig, adj. 1) fying, fugitive: Ag-s. 2) 
transient, transitory, perishable; 3) 
Chem. volatile; 4) fleet, light, nimble, easy; 
.3g-s. 5) fickle, volatile, incenstant; giddy: 
6) slight, pessing, me. hasty, Mighty, | 


bolt; eine f-e Hand, a cursive or short hand: 
f-e Gewander, Fotat. flowing robes; Fort-s. 
f-e Befefigungstunft, /. temporary fortifica- 
Won; f-e Gappe, f. fiying sap: f-c8 Geftein, 
Miner. brittle stone (rock); — aufchen, to pass 
one’s eye over; felbft eine fe Durdfidt dee 
Wertes, even a cursory examination of the 
work (willoonvinee the reader, de.); — 
Tefen, to run over, to skim. 

+ Fad tigen, (w.) v. refl. veo Flfidten. 

Pia 'tigtelt, (w.)/. 1) fugacity; 2) Chem, 
Volatility; 8) feetness, lightness; 4) fighti- 
ness, fiokleness, giddiness; 5) desultoriness, 
cursoriness, &c. cf. §lidtig. 

FAGe Ting, (str.) ms. 1) fugitive, refugee; 
deserter; 2) (1. w.) inconstant, giddy person; 
Bigelt, (w.) f. (1. m.) state or situation of 
a fagitive. 

Glugt’..., in comp.—tinie, /. Porep. vanish- 


ofa wall, &0.); —rößre, /.see—ban; —[@lenfe, 
J. outlet-sInioe;—fäbe, m. pi. (ranging) poles, 
boning rods. 

PRG wärbig, adj. execrable, ‘(ac)carned. 

BIüE, adj. provinc. see Fliigge. 

Slu’ver, (str.) n. T. a course for water, a 
canal, (mill-)race; —briide, /. bridge over a 
channel. 

ü’elertge, (w.) f., FlWewdgel, (str, pl. | 
F-vdgel) m. Ornitk. alpine hedge-sparrow 
CAccentor alpinus L.). 

Gag, 2. 1. (str., pl. HFlit'ge) m. 1) the (act 
of) flying: fight, soaring: Fulc. career; 2) 
flight, flock, swarm (of birds); Sport-s. flight 
or brood (of pigeons), cast (of hawks), nye 
(of pheasants), walk (of snipes), watch (of 
nightingales), bevy (of quails), covey (of 
partridges): ein — Bienen, a swarm of bees; 
3) Med. licken; im Qe, 1. flying, on the 
wing; im $-e {diefen, to shoot flying: 3. Ag. 
in a hurry; Il. im comp. bahn, f. Phys. tra- 
joctory (ofa missile), projectile curve, range; 
—bett, ». T. hidden bottom of a mill, where 
the mill-dust is gathered; —benlen, pl. Med. 
shingles ; —Beutier, pl. Zool. a genus of mar- 
supials with a kind of wing-membrane (Fe 
taurus Shav.); —biene, f. working bee; — 
Blatt, ». fugitive piece, of. —{drift; —Sranb, 
m. se rot (in corn) ( Urädo segäiuum Persoon). 

Plage, (w.) f. Miner. flaky stone. 

Gla’ gel, 2. 1. (str) m. 1) Lt. & fg. wing; 
pinion; 8) Mus. Instr-m. grand orroyal piano; 
8) Archit. a) wing (of a building); 5) a cross- 
aislo (of achurch), transept; 4) flap, skirt (of 
a coat); 5) a) leaf valve, fold, (either side or 
part of a folding door); d) casement (of a 
window); ftehender —, dead sash (of a sasb- 
window); a) sweep (of a wind-mill); d) Mech. 
heck, fy, flyer (of a spindle): 4) rest (of a lath- 
ing-bench); /) aa) wing (of a bridge); bb) leaf 
or flap of a draw-bridge; 6) Mar., dc. a) vane, 
weather-cock; 0) palm, fluke (of an anchor); 
7) Mil, wing; — einer Haube, fap (ofa woman's 
cap), lappet; — (pl.) der Rafe, wings of the 
nose; mit den G-n fdjlagen, to fap the wings; 
die — Hängen Lafien, fy. to be crestfallen, to , 
despond, flag; II. in comp. —abintent, m. 
adjutant-major; —artig, adj. wing-like; Anat. , 
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| aller; sabe, f. brasch-ine (of a railway); 
| —baner, m. sakes Lern panes: Ham, 


weinen, Fil geicin, (str.) n. (dimin. 
wing, wingiet. 


with lappets; pinner; —$e@, m. Mar. vane- 
board, vane-stock; —heru, m. 1) Mus. bagie 
(horn); 2) see -[dmede; hal 


grand piano ; —teffel, m. Mech. wing-boiler ;—- 
Helb, n. a frock or child's dress with lappets; a 
juvenile light dress: —fusyf, m. Mer. acorn; 
—tolben, m., Milben, 0. Eutom. balancer, 
poise, poiser(of Diptera), pl. halteres : —lahm, 
adj. with lamed wings; lauf, m. rapid course. 

Fd’ gellds, adj. wingiess. 

Flü’gel..., incomp. sun, m. Mil. file- 
leader, flugelman: —maner, f. wing-wall: — 
mustel, m. Anat. pterygoid muscle; —mutter, 
J. nut (of a winged screw); —wäge, /. ese —: 


ing line; —redt, adj. worked fair (Mas., dc. | haube. 


GW gein, (m) . tr. to wing: 1) see Be- 
flägeln; geflägelt, p. a. winged; 3) Sport. to 
wound in tbe wing. 

Slürgel..., in comp. —merwe, f. Anat. 
pterygoid nerve; —ert, m. Min. level: —pear, 
n. pair of wings; pferd, rab, m. Or. Myth. 
winged horse, flying horse, Pegasus: —ray- 
men, ım. 1) wing-frame; 2) top-frame; — 
figere, f. soo —hed; —jMeide, f. see—dedie; — 
f@lag, m. the flapping motion of the ‘wings. 
en —fülagaber, f. Anat. pterygeid 

; —fAnede, f. screw-shell: —fneh, 
Pe on wings of speed, (wing-)swift; — 
{@unefle, /. swiftness of wings: —{@ranbe, f. 
winged screw; —fyifl, ». vane-spindle: — 
Ivige, 7. tip, point, or apex of the wing; pinion: 
—ftange, /., —finhl, m. vane-spindle: —ther, 
m. folding-gate; —tHär, /. folding-door; — 
tonne, /. buoy with a vane; —tud, m. sails 
(of a wind-mill); —weite, f. Archst. top-rail 
of a window-valve: —tefie, f. the axle-tree 
of a windmill’s sweeps; —wert, #. fowls, 
poultry, see Geflügel. 

Flüg'..., in comp. —fertig, adj. 1) ready 
to fly: 2) Ag. in a great hurry; —fener, m. 
sheets of flames (grown intense by burning 
combustibles) spreading (in) a conflagration: 
file, m. flying Ash (der fliegende Fifd). 

Flügge, adj. fledged, farnished with 


feathers. 

Bing. „in comp. n. ae Gled> 

; —hafer, m. wild oats (Avina fetta 

iS, aut, f. wing-membrane (of the flying 
squirrel, bat, &0.); hörndien, n. Zool. see das 
fliegende Cihhirnden ; —traft, f. the power of 
flying, faculty of fight: —lod, m. 1) opening. 
entrance in the bee-hive; 3) pigeon-hole: — 
mafdine, /. Sying-machine; —me§l, s. mill- 
dust; —fanb, m. quick-sand, drifts of sand, 
moving sand; —{@iepen, ». Sport. (the act 
of) shooting (birds) while an oe to ran 
—Iaiff, ». brigantine, cutter; —fqauell, od. 
swift (an lightning): —f@rift, J-pamphiet; 
f@riftier, -Idriftfreiber, =. pamphletes:: 
—tanbe, /. see Geldtanbe; —thiir, f. abde for 
closing the —Ied, which sec; —weffer, m. 
! (sea-)epray: —Wwert, m. Theat. soo —mafdine: 
jet, f. fight-time (of migratory birds). 

















Flu ee 





glu > 








| Sings (pr. flag; m. flüge, 1. (IR), ade 
(originally on the wing) in a Bar, qua 


en instantly. 
Slo, Flig'e, (w.) f. 1) stratum; 2) 00 

Fuh vagel, see Flitevogel. [C. Lat.) Auid. 

* Fiw'ibam, (str., pl. [Lat.] Flu'ida) m. 

Sander, FHiwder, (str.)m. Ichth. flonn- 
der, shard, bat-end ( Platesea fesus L.). 

Stun, (str.) m, Flune, (w.) f. book, 
fiuke, palm (of an anchor). 

Glunferei’, (w.) /. 1) (the act or practice 
of! bragging; shuffling, fibbing; 3) fib, flam. 

Slunfern, (w.) 9. intr. provinc. 1) see 
Guntele; 2) coll. a) to brag, boast; 5) to 
shuffle, tell übe. 

* Slwer, Fluorin’, (olr.)n. ( Lat.) Chom-s. 
flvor, flaorin; in comp. —bor(on)gaé, n. finv- 
borie-gas; —bor(on)fänre, /. flaoboric-acid; 
-tefelfänre, f. er tefelfaure 


. a field, plain, level 
ground; 3) plot or piece of ground belonging 
te a village, village-field, pasture, common; 
3) (also [sir.] m.) a) floor, flooring; >) en- 
trance-hall of a house; corridor; IL in comp. 
—bepang, m. soe —gang; —bud, x. terrier, 
register of lands; —dede, /. floor-cloth. 

‘laren, (e.) 9. t. 1)to floor, to pave: 2) 
to perambulate (cf. Benchen) the boundaries 
of (a village ar township), in order to inspect 
or to fix them, fam. to run the bounds. 

Für’... in comp. —gang, m. 1) peram- 
balstion (Begehung), inspection of lands (cf. 
Fluren); 2) see Flur, 8,6; —graben, m. boun- 
dary-diteh of Nelds; —grenge, f. ace —Ihei- 
dang; —hölger, m. pl. see Bauhftüde; —hü« 
ter, m. see —Ihün; —reht, m. jurisdiction 
over the fields of a village or township. 

®iur'ren, (10.) v. intr. to buss. 

Slür’..., in comp. —fheibung, /. confines, 
boundaries, borders of village-fielde;—{diig, 
m ranger; field-guard, watch: Rein, m. 1) 
mark, boundary stone; 2) square-tile, flag; 
tag, s. see —dedte ; —siegel, m. paving-tile 








ing: fax; yD Jy. faency; 2) 
ewirte, down the river, down st (den) 
aufwärts, up the river, up stream; 8) Med. 
Muziop, flux, course, or discharge of (dis- 
eased) humonrs; catarrh, rheum, cold; (im 
Reden) erick; weißer —, the whites, blen- 
morhea; 4) fusion, melting; melted metal; 
Mdall., &c. fox; Metalle im F-e, metals in 
fasion; in — bringen, to put into fusion, to 
fase, torender fluid or liquefy (by heat); Miner. 
fluor; Chem, calcined potash; 5) 7. paste; 6) 
water (of diamonds); 7) Gam. flush (at cards). 
Full... in comp. flaviatic, fluvial; —ad- 
let, m. river-eagle (Eutenadler); —ammonief, 
m. feorid of ammonia; —arde,/. Moll, river- 
ark; -ertig, adj. 1) river-like; 2) Med. ca- 
tarrhal, eatarrbous; —Ather, =. Chem. finoric 
«her; —Sab, s. river-bath; —Seu, m. works 
carried out on the shore of s river: —bett, 
n. channel, bed of a river; —bewahner, 
one dwelling near ariver; —Sradfen, —braf> 

fen, m. Ichtk. bream (Abrämis brama L.); — 
hice f.river-lamprey (Petromijson furialtis 
(river, rivulet. 
“etree, Catv.) n. (dimin. of Slug) small 
seo, In comp. —eifen, n. T. bloom (of 

iron); —erbe, f. Miner. earthy fluor-spar; — 

{ebet, f. river-trip, sailor row on theriver; —» 
fal, m. fall of a river; —fieber, m. rheumatic 
fever: humeral fever; infuenzs; —fi{dh, m.river- 
Sah, fresh-water fish; —Rftpebler, see—adler; 
—pabetung, f. furk or farcation of a river; — 
—palle, J. Farr. windgall, ergot, veesignon: 
-arazle, f. a species of Amphipdda (Gam- 
mares fesstrum Koch); —gebiet, ». the whole 
territory watered or drained by a river: — 











gott, m. river-god; —grundel, m. Ichth. touch 
(Oobtiis barbatüla L.); —hafen, m. river- 
harbour; —harz, ». Pharm. gum-animi. 

PUA fig, I. adj. 1) Auid, liquid; fusible; 
melted; 2) Med. affected by rheum, rheumy; 
3) Comms, disposable (Digponibel); f-e Capi- 
talien, ready-money-funds, cash-funds; — 
maden, 1. to render fluid, to Hquefy; 2. Comm. 
to unlock (funds); — werden, 1. to become 
liquid, to deliquate; 2. “Comm. to fall due: 
U. Feit, (w.) f. 1) flaidness, fluidity, liqui- 
dity; 2) fluid, liquor; 3) Med. humour: §-feitee 
maß, m. liquid or wet measure. 

Sluf’..., in comp. —infel, /. bank or small 
island formed in a river by gravel or mad; 
holm; —farpfen, m. Zool. river-carp (Oypri- 
mus carpio L.); —Hefelfaner, ad). Chem. Auo- 
silicic: —Nefelfaure® Gal, fluosilicicate: — 

18, m. Crust. river-crawfish (Astäcus Au- 
;—mefler,n.tawer’s shaving-knife; 






. eel, 
J. fresb-water-muscle (clam) ( Unto Retz); — 
—nadtigal, f. see Rohrdrofiel; —napf, m. 
Moll, river-limpet; —ochfe, mi. see —pferd; — 
—ofen, m. dlast-farnace; —etter, f. Zool. 
common otter (fifdotter); —pferd, m. Zone 
hippopotamus, river-horse, water-elephant 
(Hip popotienus ampkiblus L.); —pflange, f. 
fluvial or Auvistio plant; —pflafter, m. rhea- 
matic plaster; —pride, /. see —bride; pls 
ver, m. 1) powder of fasion: 2) Med. rheu- 
matic powder: —reit, adj. abounding in 
rivers, streamy: —fanb, m. river-sand; —+ 
fänre 2¢., see—fpathidure; —feibe, /. see — 
gabelung; —faiff, n. river-ship, (river-)boat: 
—f@iffer, m. captain or master of a (river-) 
boat, sweet- (or fresh-) water-man, ¢f.Etrem- 
{differs —fGifffabrt, 7. river-navigation or 
-traffic; —{Glannm, m. river-silt; —fa@walbe, 
f. Omi. Wiver-)plover (Charadrius minor 
M. et W. [usiatitis Bechst.)}; (wein, n. 
Zool. cabiai, thick-nosed tapir (Hydrocharus 
capybära L.): —{path, mm. 1) Miner. fluor spar, 
fluoride of calcium; 2) Furr. blood spavin; 
Chem-s. —{pathfaner, adj. fluoric, bydro- 
fivoric; —f{pathfaure Gal, m. hydrofiuate, 
fiuate; —{pathfiture, f. hydrofluoric acid, 
Auorlic) acid; —{pathfaure Goda, /. cryolite; 
—ftein, m. 1) river-stone; 2) Miner. compact 
fiuor-spar; —fteff, m. Med. rheumatic matter; 
—ftrede, f. (gerade) reach; —fyftem, x. net- 
work of streams and torrents; —teuther, m. 
ses Dodente; —tranéport, m. conveyance by 
water; —trilfthe, /. see Malbutte; —nferlins 
fer, m. Ornsth, sand-pipor ( Totdinus hypolencos 
L.); —verphibinug, /. Fort., dc. stoccade; — 
—wage, f. Hydr. level with a T-square; — 
wafler, m. river-water. 
Blüßern, (w.) ». tr. & intr. to whisper. 
Plat, Hinth, s. L(w.)/. 1) flood; inunda- 
tion; 2) high-water, (high-)tide; §-e1t, floods, 
billows; Ebbeund —, ebb and tide, see 
Gobe; die erfte —, beginning of the flood; die 
Tegte —, end ofthe flood; hohe—, fall sea, full 





wm. | tide, high-water; die volle—, spring-tide; die 
| miedrige or taube —, neap-tide, dead-neap; 


die — fommt, the tide flows, comes, makes, 
sets in or is coming on, it is flowing water; 
die — geht, the tide goes out, ebbs, or falls, 
it is ebbing water; mit der — fahren, to (take 
the) tide; IT. ds comp. —anler, m. flood-an- 
chor; —berg, m. Min. beap of poor ore; — 

Heit, oes an; —bredjer, m. flood- or tide- 


7 te, (w.) f. see Fyleute. 

Fln'ten, Hla'then, (1.) 0. intr. 1) to flow; 
to swell, rise, tide; 2) Ag. to stream, crowd; 
8 flutet, the tide flows (die Fut Commit). 

SIRt’..., in comp. —gang, m. 1) channel; 
2) mill-trongh, leat; —gatter, m. see thor} 
—gerinne, w. 1) waste-weir; 2) see —gang; 
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graben, m. ave —gang, 2; Hafen, m m. dry- 
harbour; tide-harbour; —höße, /. water-level. 

Siw'tig, Fn’tenhaft, adj. rushing slong, 
&c. like a flood, in floods. 

Bar... in comp. —farte/. tide or tidal 
chart: —meffer, m. tide-gage; wähle, /. 
tide-mill;—rab, n. hydraulic wheel; —[@lenfe, 
J. tide-lock; —ther, »., —thiir, f. tide- (or 
flood-)gate; —wafler, ». 1) water of the mill- 
race: 2) tidal water; —wert, m. Min. stream- 
work; —jeidjen, ». flood-mark, water-mark; 
—jeit, f. Rood-tide, high-water; e8 met — 
Hit, the tide made. 

© Hugin’, (w.) f. (Lat) Math. Nuxion; 
B-tardhe, f. Auonoy, fowing-quantity. 

*. Gocal’, adj. (Lat.) focal, relating to the 
focus ; —difteng,/. focal distance (Bremmweite). 

Sod, (str.) m. see Bode, 2. 

Sol... in comp. Mar-s. —braffen, f. pl. 
fore-bracos; —bultule, f. fore-bowline; — 
brebreey, x. fure-tye. 

Fede, (w.) f. 1) Mar. see Fodiegel; 8) the 

















night heron (Radtreifer). 
‘ed’..., in comp. Mar-s. —tarbetie, pl. 
fore-jeers; —maft, sm. fore-mast: —raa, /. 








fore-yard; —fegel, m. fore-sail; n.fore- 
stay; —ftenge, f. fore-top-mast; —ftengen> 
ftenerfegel, m. fore-top-mast steering-sail; 
—wand, f. fore-shrouds. 
* Go'ens, (pl. [Lat.] Gol) m. (Lat.) Opt. 
focus, distinct base; —liinge, f. focal length. 
* Faveral’, adj. ( Lat.) federal.— Föbera- 
mu ren, () v. tr. to confederate, join in a 
— Fabderalis'and, m. federalism. — 
Fre, (w.) m. federalist. — Yöbera- 
Hifi, adj. federalist. — Fiberativ, adj. 
federative, federal: —fteat, mı. fedora! state. 
$öberirt‘, p. a. confederate. 
Go’vern, (w.) v. tr. (+, #4) province. for 


abt, GB, (w.) f. province. (N.G.) aumall 
inlet, creek, cove. 

Fow'le, (w.) f. used by Schiller, Aneide 4, 
94 for Stutenfiidlen, Ally. 

‘Fog'len, (m.) e. intr. to foal. 

Fohlen, (eir.) n. see Füllen. 

Föhn, du, (sfr) m. 2 7. a humid south 
wind in the valleys and on tho lakes of 
Switzerland: a storm. 

Gaor'de, (w.) /. (N. G.) creek, inlet. 

Fob're, (w)f. I. see Forelle; Ll. or FSG're, 
f. fir (Pinus silvestria L. [Riefer)). 

Söß'ren, I. adj. of fir, Ar; IL. in comp. — 
baum, m. fir-tree; —enle, see Fidtencule; — 
tag, m. fir-block. 

Fohleh, adj. coll. decayed, soft: (of wood, 
ae rotien, unsound, &c. (cf. Boll, 2, 


Weinen, hen, (str.) m. see Felgen. 

Sol'ge, (.) f. 1) a) succession, sequence, 
sequel, continuation ; b) series, line, train; or- 
der: ¢) set, collection, suit; flush, run (of 
cards); 2)T, suit, attendance; 3)sequel:a)time 
to come, futurity, future; 8) event; conse- 
quence; issue, end, result, effect; 4) Qogical) 
sequence, consecution, conclusion, inference; 
5) Sport. the right of following and taking 
wounded game upon another's property; in 
der —, subsequently; for the (or in) fature, 
hereafter; in —, zu — (milk Gen.), in conse- 
quence of, owing to; in pursuance of, con- 
formably or agreeably to, in compliance with 

..; Dem gu —, in pursuance or consequence of 
which: gue — haben, to cause, occasion: bie 

— fein von ..., to be owing to ... or the con- 
sequence of. ., to result from ...: — leiften or 
geben (with Dat.), to comply (with), to attend 
(to ...), to obey, observe; geridtlider Borla- 
dung — leiften, Low, to answer a summons, 
to answer in law. 

Fol'ge..., in comp. —alter, m. time to 
come, aftertimes ; —gilter, ». pl. Late, second- 
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jooda; —jahr, m. subsoqueat year: — 
telang, 7, (ready) obedience. 

Sol" (w.) 9. intr. (ane. fein) (with 
Dat.) 1) to follow, attend; 2) to succeed; 3) 
to follow, ensue, result (au@, from), to be 
the consequence (of); 4) (aux. haben) to obey; 
to follow, to be gaided by, to listen to; — 
laffen, see Berabfolgen Laflen; feinen Liften—,to 
indulge one's desires; feinem Ropfe —, to 
follow one'r bent or inclination, to persist 
in (or to adhere pertinaciously to) one's own 
opinion, to be obstinately bent on one’s pur- 
pose; dem Strom —, to go, swim with or 
down the stream; dem Strom der öffentlichen 
Meinung —, to yield to the current of public 
opinion: ‘{Cautend se.) wie folgt, as follows; 
— Gie mir, take or follow my advice, doas I 
would have you; feinem @lüde —, to take 
one's fortune; Gortfegung folgt, tv be con- 
tinued; dem Dons Diet der Gedante, the 
wish is father to the thought; wa8 felgt dar- 
aus? what then? f-d, p. a. following, en- 
suing, &c., subsequent; auf einander f-d, suc- 
cessive, consecutive; am f-den the day 
following or after, the next day; f-de Bede, 
next woek. 

Fol’ gendergeftalt, Fol geudcrmafen, ade. 
In the following manner, as follows. _ 

Gol'gends, ade. +, afterwards; in fatare. 

Sol’ genls8, adj. without any consequences, 
of no effect. 

Sol'genreih, Fol'genichwer, adj. of im- 
portant conseqnences, results. 

Fol'ger, (str. Im. 1) follower; 3) successor: 
3) T. & Horol, a lälng-pate in the balance: 
Rope-m. loper, 

Bol gereat, Prt ‘in due succession, by | paper: 
order of succession: consequent, consequen- 
tial; consistent, logical. 

Folgerel’, (m.) f. the (act or practice of) 
drawing false conclusions or inferences, false 
or useless reasoning. 

Folge ..., in comp. —reige, /. order of 
succession: series; —tidtig, see —redt; — 
rigtigtelt, f. right logical consequence, con- 
gruity. 

Sel’gern, (w.) ». ir. to infer, conclade 
(aus, from); to reason; falfh —, to draw a 
false inference, to misinfer. 

Sel'gerung, (m.)/ 1) the (act of) inferring, 
&6.; 2) conclusion, induction, implication: 
Inference, consequence; dureh —, by induc- 
tion, &0., inductively; cine — maden, ziehen, 
to draw a conclusion, inference, or argument; 
auf — berubend, inferential; §-#fay, m. de- 
daction, conclasion, corollary; f-Sweife, adv. 
Inductively, inferentially. 

Folge... in comp. —fay, mm. asian, 
conclusion, Math. porism; —ftern, m. 
satellite; —welt, /. see Nachwelt; exe! 
adj. inconsequent, incoherent ; inconsistent; 
—wibrigttlt, /. inconsequence, Ar.; —seiger, 
m. Typ. catchword (at the bottom of a page); 
—jeit, f. time to come, faturity, aftertimes, 
afterdays. 

Folg Td, ade. consequently, by (in) con- 
sequence, of course, therefore. 

Solg fam, 1. adj. obedient, tractable, com- 
plying, pliant, dotifal; IT. Q felt, (m.) f. 
ubedienoe, tractableness, pliancy, complying 
disposition. 

* Soliant’, (m.) m. (from Folio) folio 
(-volume), book in folio. — Belle, (m.) f. 
(Iat.) toil; (in Ringen) tent; mit — belegen, 
to foliate, silver: einer Gace (Dat.) eine — 
geben, Ag. to set a thing off: B-nfdläger, m. 
T. (loaf-)beater. — Felli’ren, (W.) v. tr. 1) 
to page: follict, Comm, foliced: 3) to follate 
(mit Golie belegen). — Folit'rung, (m) f. 1) 
the (act of) paging; 2) foliation. 

© Fo'lld, (str, pl. 5-0) m. 1) a) (from the 
Lat. in foliv, of the sive of a sheet of paper 
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once oe folded) folio, large page; d) (or tee | 
mat) folio; cin Sud in format), a folio 
(-book); 2) (Hal. fogiio) leaf, page (in an ac- 
count-beok); cin — in der Baul haben, Comm. 
to have an secount at the bank. 

Holter, (w.) f. 1) rack: 2) Ag. tortere, 
torment; auf die — fpannen or legen, to put 
to the rack; —bent, /. rack; gerät, ».. — 
inftrument, ». instrament of tortare; —tam- 
mer, f. torture-chamber ; —fnedt, m. see Fel 
tever ; —yein, J. racking tortare, agony. 

Solterer, (or.) m. tortarer, tormenter. 

Fol'tern, (w.) ¢. ir. to put to the rack; to 
tortare, torment; f-d, p. a. torturing, dc. 


© Gement’, (sir.) n. fomentation, warm 
lotion. — §ementi'ren, (w.) 9. tr. (Lad) to 
foment. 


* Sond (pr. Pong), (str., pl, Fonds) m. ( Fr.) | fame 


1) fands: a) {capital) stock, capital; b) (peb- 
lie) fands, state papers; — im Handel, stock 
in trade; 2) Ag. fund, ample stock or store. — 
‘Fonds, m. pl. funds, ove Fond ; —anweifung, 
J. appropriation; —befiger, m. stock-holder, 
capitalist; —burfe, /. stock-exchange; —ge> 
faäfte, u pi exchange-business; —ganbler, 
vee Uctienhandler; —milfler, m. stock- 
broker; —martt, m. ses —börie; —{peculant, 
m. specalator in the funds, 
* Sontat'ne (pr. fongti' ne), (wf. (Fr) 
(artificial) fountain, jet. 
* Sontanell‘, (ae) ., Foutanetle, (w.) 
S. CL. Lat.) 1) Surg. fontanel, issue, seton; 


Vet. rowel; ein — anlegen or fegen, toapply a | Sport. 


fontanel; 2) Anat. fontanel: —erbfe, f., — 
fügelen, n. insus-pon; - papier, n. Iseue- 
; —pflafter, . issue-plaster. 
"Gay pen (dimin. BäypEin), (w.) ot. to 
fop, joor, banter, rally. — Sepperet’, (m) f. 
banter, jeering, hoax. 
* Force (pr. fers, coll, for'fdje], (m.) f. 
(Fr.) 1) force: 2) Gam. highest card ofa suit. 
Berge, ER prosinc. fir (Böhre). 

* Borcieen (pr. fer), (m.) ©. dr. (Fr) 
to force: 1) to compat 2) to take by force 
or violence; 8) to overdo, over-urge. 

+ Ber’ ver, adv. farther, farther, see Fürder. 
GSr'der..., in comp. Min-s. —babu,f. road 
belonging to s mine: tram-way; —damipf- 
mafchine, /. drawing-ongino. 
Sor'derer, (er.) m. demander, &c., dun. 
ör'nerer, (str.) m. fartherer (Beförderer). 
Sörderfahrt, (w.) /. hurrying-way. 
Förbergefäß, (str) n. skep, gin-tud. 
Sar derjunge, (w.) m. putter, trammer. 
Sar derlig, I. adj. 1) (with Dat.) furtber- 
ing, conducive (to), promoting, useful, ser- 
viceable, beneficial; 2) speedy; anf das ff-fte, 


y. | in the speediest manner; II. §-feit, (w.) /. 


conducivences, &c. 

Förder..., in comp. Min-s. —maun, m. 
putter, trammer;—mafdine,/. machine whim. 

Forvern, (w.) ». tr. 1) to demand, ask 
(von, of), desire, call for; 2) to require; to 
claim; 8) coll. see Herausfordern; wer an mid | cast- 
au — bat, whoever has claims on me; bie 
Grafen hatten an freie Männer nidte zu — 
(J. 9, Müller), the Counts had to advance no 
claims on free men; einen Preis —, to ask a 
price; gu viel —, to be exacting in the price, 
to ask out of the way, to overcharge; drin» 
gend or heftig —, to crave; jn trinten —, to 
call for drink; gewaltiem —, to exact; vet 
@eridt —, to summon before acourt; to serve 
summons upon...; Redenidaft von Einem —, 
or jue Redenidaft —, to call one to account; 
— loffen, 1. to send for; to summon; 2. to 
send a challenge ; auf Kugeln —, to challenge 
with pistols. 

Fördern, (m.) «.Lir. 1) to further, assist, 
promote, advance; 2) to dispatch; zu Tage —, 
1. to bring to day, or light: 2. Min. todraw 
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Gorberuve, (ms. se 
(an [with Acc.), upon); heben Gie irgend eine 
— en mig? have you any claim upon me? 
b) pretension; 2) requirement, requisition; 
8) challenge; dringende —, craving; gewali- 
—, exaction: — vor Gericht, SUR. 
‘B4fag, m. Log. postalate. 

Förberung, (w.) /. 1) Min. the (ac of 
drawing up (the shaft), hauling; out-pet; 2) 


fie —, ball trout (Anke 
een cm comp. —bah, m. 


Sorte, (w.) f. provine. pitchfork. 

Sertein, (w.)s.ör. Hunt. to transfix with 
the antlers (said of harts). 

Perle, (w.) f. eh bel A 

m (m) J. 1) form 


i B 
ingot, cast; 4) Hatt. &c. block, last; 5) T. 
iron or copper-neck of the bellows; 6) Gramm. 
mood; 7) Ag. form, manner, tarn ; Typ-s. dir 
ausgedrudte —, the form worked off; bie— 
gucidten, to dress the form; die Lofe (ebgnle- 
gende) —, naked form ; die Eolummen in dir— 
bringen, to impose a form; die verfidebene —, 


(hats, &e.); der — mac, in form: gegen w 
wider die (vorgefchriebene) —, informal(ly), net 
in legal form; ber — wegen, for form’s sake, 
formal (rebuke, &c.); in aller er gehöriger —, 
in (due) form. 

* Formal’, adj. ( Lat.) formal. — Forms” 
Sen, n. pl. formalities, set rules. — Serma 
Uif'ren, (0) v. I. ir. to formulate; II. inf. 
to affect formality ; III. ref. ( Wieland, L. =.) 
to And fault (über [with Acc.), with). — Get 
malitlt, (w) f. formality; -en, forms (of 
2 Eyes rt), proceedings (of law): S-euträmer, 


gerwarbat, (a) f. T. mould-making; 


* Format, (sr) a. (Lat) 1) sine (of s 
book): in fdSnem — (ven Indige), Comes. in 
fine squares (of indigo); Typ-s. 2) farnitere; 
das — über die Ferm legen, to dress the cha- 
ses; —bifbuer, m. impocitor: —bilbung /. 
(the act of) imposing; —Sudp, m. sise-book: 
—quabrate, m. pl. quadrates. 

* Formation’, (w.) f. formation; (geole- 
gical) system, group. 

Form’... (from Formen & Ferm), incom. 
—bend, m. hattor's pack-thread; —bant, /. T. 
1) monlding-lathe; 2) or —belfen, m. Sad. 
trestle. [able. 

Ferm ’bär, adj. that may be formed. mosld- 

Ferm’... (from Formen 2 Form), tn comp. 
—bettelbung, /. Found. coat; —belzen, m. 
Found. bolt: —Sret, ». frame-board: meuld- 


For 


board; —Sraft, m. T. mould-wire; —eiurie 
tang, J. Typ. imposing; —elfen, n. round bod- 
kin for hollowing ballet-moulds. 

* Sor'mel, (w.) /. (Lat.) Math. rale, (set) 
form, formala; —$u@, ». formulary. 

® FormeN, adj. ( Pr.) formal. 

Seor'men, (m.) ». ir. to form; to moald, 
model, fashion, figure, frame, shape, make; 
Halt, to put upon the block. 

For'men..., in comp. —bret, n. see Form 
bret; —gleBer, m. soe Formgicher; —legre, 7. 
T. that part of grammar which treats of the 
formation and infection of words, etymology ; 
—mader, m. form-catter, mould-maker; — 











uw. Alling-tongh: wegen, n. formalism; 
formalities. 

‘§er'mer, (str.) m. moulder, Ac. 

Form Ere, (1) f. T. moulding-clay. 

Germerei’, (w.) f. 1) or Firmerel’, (act 
of) moulding: 2) moulding-house. 

Form’... (from Formen £ Form), in comp. 
—tt3, n. rich silver-ore; —fünftel, m. miner's 
hammer or pickaxe; —fehler, m. Late, dc. in- 
formality, flaw; —futter, —futteral, ». T. 
mantle, coat; —gebend, adj. formative (power, 
ac.); —gebung, f. fashioning; —gewölße, w. 


fäder—, fan-shaped. 
Sör'mig, adj. in comp. having a form or 
Sermtr'ciien, (str.) m. square-rule. 
* Germi'ren, (w.) v. (Lat.)ir.(b ref. Mil, 
dc.) te form; die Bartien—, (in book-keeping) 





abell of a mould: —topt, m. 
block; —tugef, /. (iron) form- 





casting: —{ade,f. moulding-table; —tehm, m. 
aes —rde ; —Ichre, f. see Hormeniehre. 
Sörm’lid, L. adj. 1) formal, ceremonial, 
stiff’, punctilioes; proper; 2) plain, express: 
cine f-e Sdladt, a pitched or regular battle; 
tine f-e Züge, downright lie; eine f-e Erfla- 


Germs, adj. formless, rude, shape. 
Phigrbver cine, . formlesaness, rad 


Sera Grom 8 + (rom Formen 4 Form), reg 


; —fand, m. moulding sand; —{@eibe, 
f upper part of a potter's wheel; —[dneiden, 
n. ferm-engraving, print-eutting; —f@meider, 
m. form-catter, stamp-cutter; Paper-m. framer;, 
fürs, m. mould-shot; —fyan, m. Typ. re- 
sit; —fyath, m. Min. moulding-spar; —fie- 
Gen, feier, see —fGuelden, -Ihmeider; — 
Rege, m. pl. Typ. farnitare; fein, m., — 
Rid, m. T. forın-piece (ins blast or amelting 
furnace): —ftempe!, m. Bookb. flourishing tool ; 
feed, m. giover's forming-stick ; —ftefer, m. 
desring iron (for the pipes of the bellows in 
founderien); —tif@, m. Chandl. mould-frame. 

© Germulär, (sir.) n. (Lat.) (set) form, 
fermalary, specimen; Law, precedent ; Ind, 
n. precedent book. 

* Sormmnli'ren, (m.) v. tr. to draw up (a 
contract, &c.); eine Klage —, to set forth a 
sabject of complaint. 

Sera’... (from Formen £ Form), in comp. 
-wesren, /. pl. Oonm. figured articles, fancy- 








J. art of making moulds for | board. 
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For 























articles, fashioned goods ; —wedhfel, m. Comm. 
accommodstion- bill. 

* Serle, adj. Stud. slang, 1) vigorous, 
sound; hardy, sturdy; powerful, strong; 2) 
rough, forcible; violent, coarse. 

Seri’... (rom Foriden), in comp. —be> 
sier(be), /. inquisitiveness, curiosity, thirst of 
knowledge; —begierig, adj. inquisitive, cu- 
hous; —eifen, (1. u.) n. Surg, probe (Eonde). 

Boriden, (w.) ». intr. to search (nad, 
for, after), inquire (after, into), to examine 
(into); to investigate: (in an KU sense) to 
pry (into); tief—, to scrutinise; Einer der nad 
Wahrheit foridt, a seeker of trath; bei@inem 

—. to sound, coll. pump a porson; f-d, p. a. 
searching, inquisitive (look, &e.); ein for« 
{Gender Blid, a keen look of scratiny. 

Gor'{der, (str.) m. inquirer, searcher, in- 
vestigator; —S{id, m. look, eye of an in- 
quirer; searching glance; —geift, m. spirit 
of an inquirer, inquiring mind; —flum, m. 


see Goridbegier. 

‘SoriGteaft, (str; pl. &-teäfte) f. sagacity. 

For'idgung, (w.) /. inquiry, disquisition, 
investigation, research; @-#gelft, m. spirit 
of inquiry. 

A. Fork, (str.) m. (pl. Förft’e) see Firfte. 

B. Fork, (str., pl. [1.0] Fork'e or Forff'e, 
gener. w. Forft'en) m. forest. 

Ferk’..., in comp. —acabemie, f. see — 


1 {cule ; —amt, n. forest-office, office of woods 


and forests; —an{ileg, m. taxation, valus- 
tion of a forest; —anffeher, m. agistor, koo- 
per of a forest ; —beamte(te), m. ufficer of the 
forest; —bebiente, m. forester's ascistant; 
—begang, —belanf, —beritt, m. see —revier; 
—bereiter, m. mounted forest-inspector; — 
bezizt, m. forest-distrist; —bud, m. 1) book 
about forest-matters ; 2) code of forest-laws; 


. | —tafle, f. office of the forest-revenues; — 


bien, m. 1) see —frohne; 2) employment or 
office in the forest; ” A forest- 


‘Sorktel’, (w.) f. 1) soo Forfirevier; 2) see 
Sorhet lis, adj. relating ion forost.distrie 
or forest-house. 

‘Forfi'en, (w.) 0. tr. 1) to afforest (Berfor- 
Ren); 2) see Ginforften. 

Sörk’er, (str.) m. forest-keeper, keeper, 
under-keeper, forester, warden; ranger. 

Sbefterel’, (w.) f. 1) ranger's district or 
place; 2) ranger's house, forest-house; 3) 
woodman's craft (Jägerei). 

Sork’..., in comp. —frevel, m. trespass 
or infringement of the forest-laws; rape of 
the forest, assart; —frobue, /. forest-average 
or dsy's-werk; —gebiigren, /. pl. fees er dues 
to bo paid to a forester: —gefülle, ». revenue 
arising from forests; —geräume, n. glade, 
piece of forest-land cleared: —gere@t, adj. 


. | 1) skilled in forest-matters ; 2) properly kept 


(of a forest); —gereptigteit, f. see —redt, 1; 
—gerigt, » forest-court, court of attach- 
ment, + woodmote, swainmote; —geridjtt- 
barteit, /. jurisdiction of a forest-court; — 
gefeg, m. forost-law: haus, m. forest-house, 
bouse of a forester or ranger; —hert, m. 
free-holder of a forest; —§ube, Hufe, /. 
forest's district or extent; —§nt, /. inspec- 
tion of a forest: —bilter,m. keeper of a for- 
est, wood-ward, forester's assistant. 
ForWig, 1. adj. soe Forfilig; IL Ftelt, 
(w.) f. 1) see Forftcevier; 2) see Forftgered= 


tigteit. 

er in comp. Infpecter, m. regar- 
der of a ; —tafle, see —afle; —tuegt, 
m. see —bitter; —Tunde, f. knowledge or 
science of forestry, —tunbig, adj. having a 
knowledge of furestry; —länfer, m. se — 
bitter; —fehranftalt, f. ses —academic. 

ForW lig, adj. relating or belonging to a 

forest ; f-e Angelegenheiten, forest-mattors. 
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‘Ferk’..., in comp, —mann, m. & person 
experienced in the concerns of a forest: for- 
ester; —mäßtg, adj. according to the rules 
for the management of forests: —marmor, 
m. Minor, forest-marble; —meifler, m. ran- 
ger, regarder (an officer or overseer) of the 
forests; =-miethe, /. see ine; —nugung, f. 
usufruct and profits of a forest; —erbnung, 
J. regulation of forests: —pfennig, m. soe —> 
sine; —rath, m. counsellor toa forest-board: 
—tedt, sn. 1) the proprietorship of a forest; 
2) forest laws (collectively), forest-law; — 
Tegtlid), adj. that relates to the forest: : 
—regal, x. sovereign right over a forest; ++ 
regel, f. see —ordnung; —tevier, m. forest- 
district; —ridter, m. judge in forest-con- 
corns, regarder ; —ri$te, f. ridge-tree (Rain- 
baum); —rüge, f. 1) see —geridt; 2) court- 
day of the forest-court; 3) presentment cer- 
tiled from the court of attachment against 
offences in vert and venison; —fage, f. for- 
est-concern: —fänfe, /. boundary-pillar of a 
forest; —{dreiber, m. forest-clerk; forest- 
secretary; —{aule, f. an academy for furest- 
concerns; —{ijiiler, m. a student of forest- 
ooncerng; —fecretiir, m. see —{dceiber; — 
ftein, m. see—faule; —verbreigen, vergehen, 
n. see —feevel; —verwalter, m. steward of 
the forest; ranger; —serwaltung, /. 1) man- 
agement or stewardship of woods and for- 
ests; 2) forest-board: —widter, m. wood- 
ward; —wefen, ». every thing relating to 
the caltivation, management, &c. of forests; 
—wiefe, /. (forest-)glsde; —wirth, m. see — 
mann; fdgaft, /. management of the 
forests; Wodenblatt für Land- und —wirth= 
daft, a weekly paper of agriculture and for- 
est-matters; —twiffen{thaft, /. science of cul- 
tivating and managing forests; —wiffen- 
fd@aftlig, adj. relating or belonging to the 
science of forests; —jeien, ». mark on 
trees to be felled. 

BorW alegel, (str.) m. (from Gorft, A.) T. 
ridge-tile Bieten; Forft- und Gratgiegel, 
pl. ridge-and-hip tiles. 

Fork’... in comp. —sind, m. rent paid 
for the use of a forest or part of it; —gg> 
ing, m. soo —fdiiler. 

Sort, I. ade. 1) on, onward(s), forward, 
along; 2) away, off, gone, cf. eg; 8) con- 
tinually; er ift {gon —, he is already gone: 
afl mein Geld ift —, all my money is spent: 
— ift gone is gone; und fo—, and so 
forth umd —, on and on, continually, in 
Einem —, continuously, continually; er lachte 
in Einem —, he continued or kept laughing 
(all the time); II. ¢ntery. off! begone! hence! 
get you gone! — mit dir! away with thee, 
out with thee! bogone! 

* Gort [pr. for], (sir., pl. F#) n. (Fr) 
fort, small fortress, fortification. 

Fort, in comp. expresses 1) onward move- 
ment: on, onward, forward, &c.: 3) separa- 
tion: away, off (im this case dt is equivalent 
to Weg, which may be compared); 8) conti- 
wuation, when it is rendered by the verb to 
continue or to keep, f. ¢. 08 regnet —, it con- 
tinues to rain; —adern, to continue plough- 
ing: —aw’, ade. from this time, hence forth, 
hence-forward ; —arbeiten, e. I. intr. to con- 
tinue to work, to continue or go on working; 
IL ref. to work one's way; —arten, to con- 
tinue in one's species; —athmen, to continue 
to breathe, to continue in breath; —bafen, 
—baben, —balgen zc., to continue baking, 
bathing, wrestling, &c.; —Sonnen, to banish 
or drive away: to exercise, lay, expel (evil 
spirits); Dan, m. prosecution of bailding: 
bauen, to build on: Min. to continue work- 
ing a mine; —baumen, 0. intr. Sport. to leap 
from tree to tree: —begeben, fid, to go away 
or off: to depart, leave: —Seifen, «. L. inir. 
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to continue biting: IL &. to drive away by 
biting; —beflen, —Seten sc., to continue bark- 
ing, praying, &o.: —befteben, L. (érr.) v.inir. 
to continue; die Firma wird —beftehen, the 
Arm will be continued; IL. #. (sir.) w., or — 
beftand, (str.) m. continuance, of. —dauer; 


fi —betteln, to get along by begging: —bes : 
wegen, v. ty. & ref. 1) to move on; 3) to re- 


move, see Üenbewrgen; 3) to continue or 
keep moving; —bewegung, /. locomotion: 

Progressive motion, progression ; bie —beise= 
gung des Sonnenfyftems, Asfr. translation of 
the solar systom ; —Bieten, —Silben, —bitten, 
te continue to bid, to continue one's educa- 
tion, to continue to beg: —Sleiben, to stay 
away, Sc. see Wegbleiben; —Slafen, —blügen, 
—binten, —brauden 1c., to continue blowing, 
blossoming, bleeding, weing, &c.; —branfen, 
to roar on; to rush away; —breiten, o. fr. & 
ref. to spread; —Sringex, ». L tr. 1)to carry 
away, to remove, transport, convey; 2) to 
rear, to bring up (planta); 8) fig. to help on; 
IL. ref. to make o1 way, to get on; to 
make one’s livelihood ; fid ehrlich —bringen, 
to make an honest living: —Sringlid, ad 
removable, conveyable, transportable :—bams 
yfen, to smoke on; to steam away; to era- 
porate; —daner, /. continuation, duration, 
continuance ; continued existence ; beftindige 
—Deuet, perpetuity, permanence: —danern, 
to continue, Inst; —behen, Mus. to hold 
out, sustain; —donnern, -brüdenzc., to con- 
tinue thundering, to pinch, &u.: —bärfen, 
(ebipt. for fortgehen dürfen) to be allowed to 
0 away; —Ouven, (w.) u. tr. Mar. to push 


forward (a boat). 
* Gor'tt, (ot. . 5-0) m. (Hal) Mus. 
: —pla’n . pl. §-6) m. pianoforte 
las ofpieter, m. pianist. 
in comp. —eiter, to matter con- 
, to continue dis- 
playing, unfolding, developing; —erben, v. 
intr. (& ref) to devolve, desednd; to com- 
municate (itself) by inheritance ; fih —erhals 
ten, to continue in use or custom; to sur- 
vive: Comm. to remain stesdy in price; —er« 
Mären, —effen, 9. L. inér. to continue explain- 
ing, eating; IL. tr. to explain, eat away; fid 
—erfiteden, to stretch away, to extend; —+ 
fahren, (sér.) ». I. ir. to carry or drive off, 
away (in a vehicle); II. éxtr. 1) (ame. fein) 
to leave, depart in a vehicle, to drive or ride 
away or off; 2) (aus. haben) to continue, go 
on, coll, to keep (on): mit or in ... —fah- 
ten, to pursue, continue; unfer N. wird — 
fahren zu zeichen, Comm. our Mr. N. will 
sign as heretofore; —fatlen, see —bleiben ; — 
fenern, to keep up the fire; —Madern, Mat» 
tern, —fliegen, —fliefen 2., to continue to 
flicker, to flutter, to fly, to flow, &c.; — 
flugen, ©. I. snér. to continue carsing ; II. tr. 
to drive away with cursing: —führen, 1) a) 
to lead on; d) to lead or carry away, off, to 
convey; 2) to carry on, out; to continue, to 
keep or go on with; to prosecute; to keep 
up, maintain (a conversation, £c.); —gang, 
m. 1) progress, advance; —gang haben, to 
proceed, advance, get on or along; 2) conti- 
nustion; 3) success; 4) departure (BWeggang); 
—ttben, (str.) v. Ltr, to give away; II. intr. 
to continue to give (Gam. to deal); —gegen, 
(ir) 9. intr. (auz. fein) 1) to go or move 
on, to go along; 2) to go on, continue, tobe 
continued, to proceed; 8) to advance, suc- 
coed; 4) to go away, depart, set ont, ¢. 
Weggehen; Giner nad dem Anderen ging —, 
one after another dropped off: feinen Gang 
—neben, to continue one's course, to parsue 
the same course: daé farm id nicht fe —gehen 
Taffen, I cannot have this going on; ¢@ geht 
—, impers. (man geht —, 8 wird —gegangen) 
they go away, depart; —gehenb, see —[aue 



















fend; —glefen, v. I. intr. to continne pour- 
ing; IL fr. to pour away: —glimmen, —glil> 
ben, —graben, to continue, to glimmer (to 
smoulder), to glow, to dig: haben, soo — 
{chaffer ; ich möchte ihm gern — haben, Isbould 
be glad to see him gone; —bliteln, Spinn.to 
tack or shift (the thread) to the next hook; 
—ballen, —belten, -handeln, -hauigen, — 
bamen, to continue to resound, to hold, to 
act, to breathe, to beat, &o.; Ginen hauen, 
coll, to drive one away by blows; —beben, #. 
I. f. to lift up and carry away; II. ref. to 
take one's self of (cf. Wegheben); —helfen, 
intr. (Einem) 1) to help, assist 
(one) to get away or te cscape: 3) fg. to help 
on, assist (one) on: IL: ref. see —bringen, UI. 
& Duchbringen, II.: —herefden, to comtinue 
to reign, to continue ruling: —$im’, ads. see 
—an; hinten, —pören, —Gungern ıc., to 
continue to limp, to hear, to hunger, £c. 

* Fortification’, (w.) /. (Lat.) fortifica- 
tion. — §ortifici’ren, (m.) v. ir. to fortify. 

* Fortif fimo, ( Hal. zuperi. of Forte) ade. 
25. (sir., pl. 5-8) n. Mus. fortissimo. 

Gort’..., in comp. jagen, ». I. ir. to 
drive or chase away, to turn away, out, or 
of: LL intr. 1) (auz. fein) a) to gallop, ride 
on, along; 5) to gallop, ride off, away; 2) 
(aux. haben) to continue hunting; —fam> 
mern, -inbeln, -lämpfen, —Mingen ıc., to 
continue or keep on lamenting, triumphing, 
fighting, ringing, &c.; —feden, 1) to con- 
tinue boiling; 2) to evaporate by boiling; 
—foden laffen, to keep constantly on the boil; 
—teflern, 1) to roll on, along; 2) to continue 
rolling; 8) to roll away: —fommen, (str.) 
v. intr. (avez. fein) 1) to get on or along, to 
proceed; 2) Ag. a) (of plants) to get on, 
thrive, grow; 6) to come or get on in the 
world, to prosper, thrive, make one’s way; 
8) to come or get away, off; to escape, af. 
Cntfommen; damit founat man nidt —, this 
will not do; made, daß du —fommft, get you 
gone! take yourself off! dad —fommen,(str.)v.s. 
the (act of) getting on, advancement, success ; 
fein —fommen finden, to make one’s way: Ins 
nen, (ellipt. for —tomnnen or —gehen tinnen) 
to be able to proceed, &c.; —friinteln, to con- 
tinue to be sickly; —fragen, ©. L fr. to 
scratch away; II. inir. andy. see Austragen, 
IL; —frengen, to continue one’s cruise; — 
triegen, to continue the war: —laffem, (ollépt. 
Sor —geben laffen) 1) to suffer (one, &0.) to 
80 on er to proceed; 2) to suffer to go away, 
to let off: —fauf, m. see—gang (14 pay.), Ber» 
lanf, Berfolg;—Iaufen, 1) a) torun onor along; 
d) to run away or off, to escape: 3) fig. to 
run on, continue (without interruption); — 
(anfend, p. a. continued, uninterrupted ; run- 
ning (accompaniment, commentary); suoces- 
sive (numbers); Math., &c. continuous; cur- 
rent ; —leben, to continue tolive, to live on, 
to survive; —längnen, —Ichren, leiden xc., 
to continue to deny, to teach, to suffer, &c.; 
—teiten, 1) see—filhren, 2 ; 2) to transmit (elec- 
tricity, &e.); —ternen, —lefen 2¢., to continue 
to learn, to read, &o.; —mathen, col-s. 9. I. 
tr. to remove; II. indr. to make haste, to be 
quick; IIL ref. to get or harry away, off; to 
make one's escape; —mahlen ic., to con- 
tinue grinding, &c.; —mar{diren, 1)to march 
on, along; 2) to march away, off: —migen, 
—milfien, 9. intr. (elipt. for —gehen mögen & 
wüffen) to desire to go, to be obliged to go: 
ee muß —, 1) he must go away, he must be 
off, &c.; 3) col. he must die: —nehmen, — 
aöthigem, to continue to take, to urge, £0.: 
—paden, 9. I. intr. to continue pecking: I. 
fr to pack away, oat of the way: II. ref. 
coll, to be gone, to bundle off; pace vig -! 
get thee gone! of. Gort, IL; fangen, D 
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pagate; to convey, transmit, communicate, 
spread (of diseases, &c.): 3) to cuntinas: te 
perpetuate; to transmit (electricity, &e.); IL 
rq. to be propagated, continued, communi 
cated, transmitted; to spread; -pflanzung, 
|f. 1) transplanting: 2) propagation, oonti- 
nustion, spreading: transmission; —plan- 
dern, —prebigen 2., to continue to babble. 
to preach, &c.; —raffen, to snatch away. cf. 
Wegraffen; —ranfen, (of plants) to props- 
gate or spread itself by tendrils; —zafem, ». 
indr. 1) (aus. fein) to depart in a rage; 2) 
(aus. haben) to continue to rage: — räumen, 
to remove (Wegrammen); -randen, —re@uen, 
—tebden t¢., to continue to smoke, te coust, to 
spesk, 4c; —teife, /. 1) progress epee 
veife); 2) ya scetioe —teifen, v. inir. 
1) (au. jein) a) to travel on, onwarde.sieng: 
d) to depart, to set out: 2) (eur. haben) to 
continue to travel; —reifem, to tear away: 
to carry on, along, away; to hurry en, along, 
onwards (by violence, or Ag. by passions, 
impulsee, &o.); —reiten, (sfr.) 0. tmér. 1) 
(au, fein) a) to ride on, onwards, aleng; 6) 
to ride away, depart on horseback: 2) (eur. 
haben) to continue to ride; —reflen, to cea- 
tinue rolling; —rüden, e. L. air. (auz. fein) 
1) to move on, onward, along: 2) fg. te 
(make) progress, advance; II. ir. 1) to push 
on, to move (along), advance; 2) to remove, 
see Wegriiden; —riidend, p.o. progressive, pro- 
gressional: das rüden, (sfr.) 0.2. progression, 
advancement ; —rubern, 9.1. fr. to row away 
or on (a ship): II. intr. 1) (ams. fein) a) to 
row on, onwards, along; 5) to row off, tego 
off in a boat; 2) (aus. haben) to continue 
rowing: —fe§, (etr., pl. —jäge) m. 1) oonti- 
uation; 2) Amat. process, apopbysis; dcr 
{Gwertjdrmige —fag, ensiform cartilage; 5) 
Bot, apophysis: —fanfen, —feugen x., to 
continue to drink, to suck, &c.; —fgaffen. «. 
L f. 1) to remove, transport, move ont of 
the way, to carry or take away: to convey: 
3) Ag. to do away with; to get rid of; IL 
intr. to continue creating; —{éeftung, 5. re 
moval, transportation; conveyance: —f@el: 
lew, —{@tren zc., to continue to resound, to 
ahear, &c.: fi —[déten, swig. to take one's 
self off, make off, sheer off er away: to be 
gone; (dien, to send off (Wegfchiden); 
—füieben, v. I. ir to shove away; IL ref. 
coll. to take one's self off; to withdraw me- 
cretly, to take French leave; —f@iefen, (sir) 
9. inir. 1) (aus. fein) a) to rush or shact 
along; 6) torushaway, depart in great baste; 
2) (auz. haben) to continue to shoot; —f@ife 
fem, 0. I. inir. (auz. fein) to sail off, setsail: 
Il. fr. to ship off; —(@imypten, —{élefen 2., 
to continue to use abusive langnage, te 
sleep, &c.: —[@lagen, 0. I. ir. to strike ef: 
to drive away by blows ; Ll. imr. to oontinse 
striking; —{@leiden, (str) 9. intr. (aus. 
fein) 4 ref. 1) to creep on, along; 2) to slip 
away, to steal off, to escape; —f@lenbern, v. 
intr. (awz. fein) to loiter or saunter on, 
along; —féleppen, 1) to drag, pall alesg: 
2) to carry off, of. BWealdleppen; —falad 
jen, —[G(ummern, —[Gmergen, —[Guaraes, 
—fijneien zc., to continue to sob, slumber, 
to give continual pain, to continue to snore, 
to snow, &c.; —jänefien, to jerk off, to let 
fly, send away with a jerk; —{@reiben, — 
freien ıc., to continue to write, ary, ac: 
freien, (str.) 0. intr. (ous. fein) 1) te 
step, stride on, forward, onwards; 2) fy. te 
get along, to advance, proceed, to progress, 
to make progress ; —{@reitend, p. a. onward. 
forward, progressive: —{@reitung, /. Dor — 
{dveiten, 0.8. (sir.) m. progress, progression, 
proceeding ; 2) Mus. consecutive chords; — 











. | fgritt, (etr.) m. 1) progress, advance, ad- 





fr. 1) to transplant (flowers, &0.); 2) to pro- | vancement, proficiency, improvement; ?) 


ea For 


For 


‘ Fra 














(—fdceiten) iveness, onward march 
(of science, &e.); die Theorie des menfchligen 
—fdrittes, the theory of human progression; in 
(with.Dat.) —[dritte machen, to make progress, 
to progress, to be a proficient in (mathems- 
tics, mesic, &c.); to improve (in); madt er im 
Guglifgen dritte? does he improve in 
English? er madt fdnelle —fdritte, he im- 
proves rapidly: —fdrittler, m. one belong- 
ing to the party of (political) progress; — 
{qrittspartei, 7. party of progress, progres- 
sive party: —fhwagen, -[hwelgen 2., to 
continue to babble, to riot, &o.; —{@wems> 
men, to wash away, c/. Wegidwemmen; —« 
Idsimmen, (sir.) v. intr. 1) (auc. fein) a) 
to swim on, along; 5) to swim away; 2) 
(auz. haben) to continue to swim; —fegeln, 
1) to sail on, along, to direct (to steer) one's 
course (at 0 2) to sail off, set sail, cf. 
Head L2; fih —fehnen, to wish one's self 

; —fegen, 1) to sot forward, to put 
forth, to pat forward, on; 2) a) to set or put 
away; b) eee —pflanzen, I. 1; 3) Ag. to continue, 
carry on, prusecute, pursue; to continue, to 
keep on (a business, &0.); to proceed with 
(an anction, &c.); eine Reife —fegen, to pro- 
coed on, resume a journey; nicht —fegen, to 
discontinue; wieder —fegen, to resume; —ger 
fegte® Denken, continuous thought; —feger, 
m. continuator, continuer; —fegung, /. con- 
tinuation, prosecution, proceeding in or with, 
parsaance; —fegung folgt, to bo continued; 
fingen, —figen zc., to continue or keep 
singing, sitting, &c.;—follen, (elipt. gehen, 
—teifen sc. fellen) to be obliged, bound, or or- 
dered to go (or depart, &c.); —fpagieren, 
1) to walk on, to pursue one's walk; 2) to 
walk off: —{pielen, —fpinnen, to continue to 








(str) v. intr, (az. fein) to leap or jump on 
or away: —{yillen, to wash away, cf. DWege 
fpiilen; —ftedex, to put away, to fix at a 
greater distance; —feduagel, m. cheek-pin 
(of the plough); —ftehlen, (str.) v. L intr. 
(aux. haben) to continue to steal; II. ir. to 
steal, take away secretly; III. ref. to steal, 
sneak away, g/. fih —moaden; —ftellen, 1) to 


on with, to continue; —ftiflen, to continue 
to suckle a child; —ftofen, 1) to push on, 
rward, to propel; to jog on; 2) to push 
sway, to bustle; to spurn away, repel; to 
jerk (with one’s foot); —firdmen, v. I. tntr, 
1) (ous, fein) to flow on, to be carried on by 
the stream ; 2) (az. haben) to flow on, con- 
tinue to stream; II. ir. see —fiwemmen; — 
Rlirmen, ©. intr. 1) or —ftiirgen, (ame. fein) 
#) to storm, rash, or dash on, along; 6) to 
storm, rash away or out, to blustor away or 
off, to depart with a noise or in great haste; 
2) (eux. haben) to continue to storm, toroar; 
to sin eı tanzen, 9. indr. 1) 
(aur. fein) a) to dance on, along; b)to dance 
away, to go off (or away) dancing; 2) (auc. 
haben) to dance on, continue to dance; — 
taypen, ». inir. (amz. jein) to grope one's 
way out; —toben, 9. infr. 1) (aur. fein) to 
ge away with great noise; 2) (awe. haben) to 
continue roaring, making a noise; —traben, 
+. intr. (az. fein) to trot or jog on, along, 
or sway; —tragen, 1) to carry along, on: 3) 
te carry or take away, off; —tranern, -träu- 
men, to continue mourning, dreaming; — 
treiben, (str.) 9. I. fr. 1) to drive onwards, 
along, on; Mech., de. to propel; 2) to drive 
away, of, ost; 3) Ag. to carry on, pursue, 
continue; er treibt 6 nod immer fo —, ho 
gees om just at the same rate: IL infr. (omz. 
fein) Mer. to float on, along; to drift away, 
te break sheer: —treibung, f. 1) the (act of) 
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driving onwards, propulsion; 2) the (act of) 
driving away, &0, expulsion; fih —troflen, 
coll, see fih Ihren. (of) Fortune. 

® Gortu'na, f. Rom. Myth. (the Goddess 

Fort’ ..., i comp. —wadfen, to continue 
to grow; to go on increasing; to thrive; — 
währen, to continue to be, to last; —Wäße 
rend, p. a. continual, continuous, continuing; 
ade. continually, without interruption, con- 
stantly, permanently; —waflen, -wanbeln, 
—wanbdern, ». inér. (auz. fein) 1) to walk or 
move on, to proceed, to walk forth or for- 
ward; 2) to walk or go away, off, to depart, 
to set out or forth; —weben, to continue 
weaving; [daé] Schidfal, weldes unfidtbar 
fic dem Auge —webt (Kiopstock), destiny 
which invisible to human eye e’er weaves 
on its thread; —wegen, o. I. snir. to con- 
tinue to blow (of the wind); IL t&. to blow 
away, off; —weifen, ». fr. to show the way, 
to turn or send away; fih —winben, to wind, 
meander on, onwards; —twif@en, ¢. L ir. to 
wipe off; II. sntr. 1) to continue wiping ; 2) 
to slip off, 0. (Entwiihen);—woßlen, (dipl for 
—geben wollen) to intend to go or to leave; er 
will ducdaus —, he absolutely wants to go; 
8 will mit ihm nidt —, he speeds not, his 
affairs do not thrive; —wiithen, to continue 
to rage; —jeigen, ses—weifen; —Jiehen, (str.) 
®. Ltr. 1) to drag on, to pull or draw along: 
2) to draw away, of. Weggichen; IL énir. 
(auz. fein) 1) to move onwards, to march 
on; (of clonds) to flit along: 2) to depart, 
remove, emigrate, (of birds) to migrate; cf. 
Wenziehen; IL. ref. to be protracted (of 
wars, &c.); —jug, m. see Wengug. 

* Fo'rum, (str, pl. [Lat] Fo'xa) n. ( Lat.) 
foram: 1) Rom. Ant. a public place in Rome 





» | where causes were tried; 9) 2) Law & fg. tri- 


bunal, court, pleading-place. 


Bab, GBB Lofton pr. für], adj. provine. 
au Bobi. 
© Somit, 1. or Foffi'tity, adj. (Lat.) fos- 


sil; LL. 8. (atr., pl. Gc or eintien n. fossil. 

* goffifien..., in comp. —beldreibung, 
J. orystography ; bildung, f. fossilification ; 
—baltig, adj. fossiliferous; —tenner, uns 
dige, m. fossilist, fossilogist, one versed in 
the knowledge of fossils; —Tunbe, —Iehre, f. 
knowledge or science of fossils, fossilogy, 
oryctology; —fammier, m. collector of fus- 
sils, fossilist. 

® Gö'tns, (either not declined, or sir. | Gen. 
S-feß, pl. G-ffe]) m. (Zat.) Anat, fotus. 

* Soulard’ [falar], (str.) m. (Fr, orig. 
Hind.) foulard : silk-handkerchief. 

* Goura’ge [firs'zhe], (w.) f. (Fr) Mil. 
forage. — Souragi'ren [farizhs' ren), Md. 
(w.) 9. indr. to (make a) forage; ba8—, (str.) 
v. 8. or Fonragtrung, (w.) f. (the act 
of) foraging, forage: Fonragir'zäg, m. for- 
aging-oxpedition, forage; §onragt’ 
Commando, n. foraging-party. 

* Sourter’ [fürör), (str.Jm. (Pr.) 1) har- 
binger (of the royal huusehold); 3) Mil. 
quarter-master; —{diige, m. an officer's ser- 
vant. 

® Fourleris'ans, m. (from Fourier, a 
French socialist) Fourieriem. — §ourterift’, 
(w.) m., Sourlerif'ifd, adj. Fourierite, 
Fourierist. 

* Fournier’ [fürnör), (str.) n. (Fr) (in 
cabinet-making) veneer, inlay. — Fonrni(e)'- 
ren, (1e.) v. tr. to veneer, inlay. 

* Gournier’..., in comp. —hobel, m. ve- 
neering or eabinot-maker's plane; —holz, 
n.. —platten, /. pl. vender-sheets, vensers; 
—fäge, /. voneer-saw ; -[hneidemafpine, —- 











ting machinery; —fpäne, m. pi. see holz. 
* Gourni’ren, (w.) f. pl. see Gournierholy. 
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cargo; shipment; 2) ses —(ohn; — deé gaujen 
Schiffes, freight by the great; cin Schiff in 
— nehmen, to take a ship to freight, to char- 
ter a ships Comm. m, die — zu verdienen, to 
cover the freight; franco (frei) —, free of 
freight; carriage paid; für — und Muélagen, 
freight and disbursements; in—, ho (or they) 
paying freight for said goode; in gewähn« 
lider —, at (or paying) the usual freight, 
paying freight as custemary; in nanger —, in 
the whale freight, fall freight : in uiedvigfter 
=, at the lowest freight; volle —, full or 
whole freight; die gange —, gross freight; in 
— geben, to freight, to let go on freight; — 
bedingen, to engage goods or freight. 

Fragt’..., in comp. —anffdlag, m. ad- 
ditional freight; —auffeber, m. supercargo. 

SFraht'bir, transportable. 

Fragt’..., in comp. —bebingungen, /. pi. 
terms of freight; —beforger, m. despatcher, 
forwarding agent; —brief, m. bill of lading, 
carriage, or freight, letter of conveyance; — 
bud, m. book of 0; —tontract, m. Mar. 
Law, charter party, (articles of) charter; — 
empfänger, m. consignee. 

Grad'ten, (w) v. ir. & intr. to freight, 
load, carry (goods); nag ... —, to take in 
freight, to be loading for ...; nad ... geftadhe 
tet’ haben, to be bound to or for: wohin habt 
‘She gefeadtet ? what place are you bound for? 

Grater, (str) m. 1) froighter; 2) see 
Fradhtfuhrmann. 

Srat‘..., in comp. —fahren, =. wag- 
goning; shipping-trade; -fahrer, m. ses —- 
fubrmann, —fchiffers —fabrt betreiben, to oar- 
ry on freighting- or shipping-business ; —frei, 
adj. freight-(or carriage-)free:, —fubre, /. 
land-carriage ; durch —fubre, by land-carriage, 
by land, by van, by waggon; —fitbrer, —s 
fubrmann, m. carrier, carter, waggoner; 
cart-man, teamster: —fubtluternebmer, m. 

see —bejorger; —geblibr, /. charge of freight; 
—geld, x. see —lohn: —geihäft, n. freight- 
business; —gefpann, n. a team of horses; 
—gewerbe, ». carrying-trade; —gut, m. load, 
lading, cargo; goods to be shipped or sent 
by carriage; handel, m. carrying trade; — 
fie, f. freight-list; —Iohn, m. (terms of or 
money paid for) froight, freightage: car- 
riage, cartage, waggonage: in —lohn Au ..., 
he (or they) paying freight for the said 
goods ...; —mäller, m. ship-broker, shipping- 
agent; —nadnabme, /. Comm. the (act of) 
taking charges furward: unter —nadnabme, 
collecting expenses ; expenses to follow the 
goods: —poft, f. stage-waggon; —prelé, — 
fay, m. term of freight, freightage; (dein, 
m. see —brieh; —IMiff, n. merchant-man, 
trader, trading-ship; —[differ, m. shipper: 
(an der Xüfte) skipper; (auf Flüffen) lighter- 
man; —ftiid, n. package (of any kind), ¢. 


gut. 
Vrad'tung, (w.) f. freighting. 

Frade’ ..., in comp. —vertehr, m. 1) see 
—handel; 2) goods-traffic; vertrag. m. see 
—contract; —verfender, m. consigner; 
wagen, m. waggon ; —jettel, m. see —brief; 
—joll, m. tonnage-fees or rate: —gulage, f. 
additional-freight. 

Srad, (sir.) m. dress-coat. 

© Graction’, (w.) f. (Lat.) fraction, 

* Gractitr’, ¢w.)/. (Lat) 1) Surg, fracture; 
2) black letter, Gotbic letters: —farift, /. 
Typ. German text, capitals, 

Fra’ge, (w.) f. 1) question, query, inter- 
rogation; 2) Comm-s. demand (Nachfrage); 
in —, inquired for, sought after, in demand, 
of. Gefudt, 1; ftact in — fein, to be much in 
demand: to be in great request or favour; 
diefe Waare ift ohne —, nobody looks at this 
article; 8) die peinlide —, Law, torture, rack; 











Bragt, (0.) f. 1) freight, load, loading; | die gerichtliche —, interrogatory; 4) Gam. tho 
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asking leave to play; eine — thun or Rellen, 
to ask a question, to make an inquiry; eine 
— an Einen ridten, to address a question to 

ne ; in — ziehen or ftellen, to call in question. 
to question; dad ift eben die —, that is the 
point; bas ift nod die —, that is still ques- 
tionable; obne—, unquestionably; der (or die) 
in — ftehende Bunct (or Sache), the point (or 
matter) in question, ander notice; die aufge» 
worfene —, moot-case, moot-point; feweit des 
@Sewiffen in — fommt, so far as constience is 
concerned. 

‘Fra’ge..., in comp. —bogen, m. (printed, 
&c.) sheet with a schedule of interrogatories 
to be answered: —faften, m. box for insert- 
ing queries. 

‘Sra’gen, (w. 2 trv.) u. 1. tr. (& inte.) to 
ask (ned, for), to interrogate, inquire; to 
question, try (a papil); Gam. to ask leave to 
play; 2) Ag. to mind, care, (nad, for, about); 
nad Jemand —, to inquire after une, to ask 
after or for one; Einen nad etwas —, to in- 
quire after, for, oraboyt s thing of ome: Je» 
manden um Rath —, to ask one's advice, to 
consult one; nad) dem reife —, to ask the 
price; nad dem Wege nad ... —, to inquire 
the way to ...; Il. smpers. & ref. 8 fragt fich, | angi 
it is questionable, doubtful; it is a matter of 
question: ¢8 fragt fi ob ..., the question is 
whether ...; f-d, p. I. a, interrogatury, inter- 
Be: inguiring (look, tone); II. ads. er 
blidte mid — an, he looked at me inquiringly. 

Sen’genlifte, (w.) f. schedule of inter- 
rogatories, {worth asking. 

‘Gra gendwirth, adj. worth inguiring, 

Sra'gepuuct, (etr.) m. 1) point (matter) 
in or of question; 3) or Sewechid, (str) n. 
Law, interrogatory. [ingairer. 

‘Ged’ ger, (sir.)m. questioner, interrogator, 

Sedigeret’, (w.) f. cont. (incessant, impor- 
tunate, &.) questioning. 

‘Fra’gerin, (w.) f. (female) questioner. 

Bra'ge..., incomp. —« und Wntwort-Spiel, 
Gam. questions and commands, cross pur- 
poses; —ftiid, ». Law, interrogatory; —weife, 
—wort, see Fragweife, Fragwort ; —seiden, n. 
sign, note, or mark of interrogation [?). 

Sräg’lich, 1. adj. questionable, disputable, 
doubtful, precarious; %) in question, afore- 
sald; IL. §-feit, (w.J/. questionableness, &c. 

Sraglds, adj. unquestionable. 

Frag luftig, Gräg’fklig, I. adj. fond of for 
given to) asking questions: inquisitive; IL. 
Bret, (w.) f. inquisitivences. 

* Fragment’, (str.) n. (Lat) fragment. — 
Gragmente'rifg, adj. in fragments, frag- 
mentary. — §eagwentiN’, (1.) m. writer of 
fragments. 

guises: (str.) m. soo Kleinhändler. 

Brag’... in comp. —yunct, —Räd, soe 
Brage...; —wort, n. Gramm. interrogative; 
seien, see Brapggeiden. 

Brais, Frailg, (w.) if & (str.) mn. (te) 
province. 1) convulsive attack; epilepsy; 2) 
object of fear, fright; Law-s. 3) criminal of- 
fence; 4) jurisdiction in criminal offences. 

Braisli, adj. (+ £) provinc, 1) or Feat’ 
fam, dreadful, terrific: 2) relating to criminal 
jurisdiction; —trant, n. heart's-case (Gtiefe 
miltterchen); —rofe, f- peony. 

* Srambö'fle, (w.) f. ( Fr.) Med. yaws, 

* Feane, (m.) m. ove Grant, II. 

*Grancatfr’, (w.) f. (Hal) the paying of 
postage, pre-payment, postage (franfirung); 

—matte, f. postage-stamp (§reimarte, Brief- 
marte); —swang, m. see Frantirungéwang. 

Srancié'ca, /. Frances (P. N.). 

ranciöce'ner,(str.)m. Franciscan (friar), 
gray friar; —nonue, Francidca’nerin, (w.) 
/. Franciscan non; —orben, m. order of St. 
Francis of Assisi. 





Brauciö'cnd, m. Francis, Frank (P. N.). | 








~ Granct, ads. (Kal) po post-paid, prepaid, 
post-froe, free (of postage), franked (Brei); 

Comm-s. — Gpeien, quit or free of charges; 
— ab 2eipgig, (to be) delivered at Leipsig; — 
(bi8) 2., post-paid to L.; — fragt, freight- 
bd carringe-)free: — — Her ***, post-paid te 
; —touvert, m. stamped envelope; 


silver coin, aval to abont 10 pence or 80 
Germ. Reichs-Pfennigs). 

Seante, (w.) m. 1) Franconian; 2) Frank, 
Frenchman; 8) Frank, European Christian 
(in the Levant). feonta, 

Seanfen, Frenfenland, m. Geogr. Fran- 

‘enwein, (sir.) m. wine of Franconia. 

hart, m. Frankfort; — am Main, on 
der Oder, Frankfort on the Main, on the 
Oder; die f-er Meffe, the Frankfort fair; f-er 
Role, Bot, Frankfort rose; {-cr Edwärk, 
Frankfort or German black. 

* Sranfi'ren, (w.) v. ir. (Hal.) to prepay, 
frank (frei adden); wicht rashid (or une 
yareidend) franfict, insufficiently prepaid; 
franfict, p. a. see Franco; wird nur frantict 

angensmmen, refused if 
rung, (w.)f. the franking (of letters), pre- 
payment, </. Grancatur; B-Oywang, m. com- 
palsory pre-payment. 

‘SrduF ify, adj. 1) Franconian; der fe 
‚Kreis, circle of Franconia; 3) Frankish, Frank, 
relating to the (old) Franks; daé f-¢ Reid, 
Frank empire. 

Gran reid, n. Geogr. France. 
ee (at. (M. Soeur) fringe: mit 

ann fringe; mit §-n it, Bot. 
laciniate(d) “ 


a ®. tr. to fringe, 
‘Srewfen..., in comp. —baum, m. bats 
(Chtonanthus Virginica Gr) 
mager, m. fringe-maker; —nebdel, /. T. r 
needle. 

Gran'figt, Fran'fig, adj. like fringe, tringe- 
like, fringed. 

‘Srang, I. 1) m. Francis, Frank (P. N.): 3) 
abbr. for —band; IL in comp. French; — 
apfel, m. rennet apple: Bookb-s. 1) binding 
in calf; ganget —band, m. whole-calf binding, 
whole-bound; halber —band, m. half-calf 
binding, half-bound; 3) book buund in calf; 
3) silk-fringed ribbon; —baum, m. dwarf 
tree, wall-tree; —beeren, pl. see Framofiide 
Beeren; —bobue, /. Bot. French bean, dwarf 
kidney-bean ( Phaseödus nanus L.); —braunt> 
wein, m. French brandy; Cogniac; —bret, 
n. French bread (roll). 

Gränggen, (sir.) n. (dimin. of Bra & 
Srancisca:) Frank; Fannikin (P. Y.). 

Fraw’ge, (w.) L m. soo Framgmant ; I. f. 
see Tranfe. [erscca L.). 

Pranz’ente, (w.) f. Ormith. teal (Anas 

Sran'zenthäm, (str) n. soe Frangofeniudt. 

Srang’..., in comp. —erbfe, f. Bot. dwarf- 
pea; —gold, m. French leaf-guld ; -mann, 





of dwarf-trees. 5 

$ranzo’fe, (w.) m. 1) Frenchman: pl. the 
French; 2) ewig. §-n, pl. (B-ntrantgeit, /.) 
French disease, French pox; §-nbarj, m. 
guaiacum: §-ngels, m. pock-wood, guaiacum; 
(wildes) Mediterranean date-plum ; §-ntrant> 
belt, /. 1) see Frangofe; 2) Vet.a kind of mur- 
rain; Y-mindt, /. Gallomania, 

Gr felel‘, (w.J/. (ridiculons) imitation 
of French manners or idioms. 

Sranzö’feln, (w.) v. tr, 1) to imitate or ape 
French manners; 2) to use Galliciams. 

Srangi'fin, (m.) f. Frenchwoman. 

ren, (w.) 0. L tr, to Frenchify; 

U. intr, see Branzöfeln. 

Franga'fift, 1. adj. French; Bot-s. f-e 
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. | siognumy, anal. phiz: §-n maden, 
grimace 








SWeeren, pl. Avignon or yellow berries (of 
Rhamnus infectoria L.); {-ex Bergfänmel, 
twisted seseli ( Beodli tertucoum L.); f-¢ Berie, 
eee Üranzperie; f-c8 Schlek, T. French er 
rim-lock; IL des §-¢, (w.) s. French, i. ¢. 
the French language. 
Srang’..., in comp. — 1, J. false pearl; 
—thaler, m. French dollar (crown): —wein, 


. | m. French wine: ether —wein, claret; —wei- 


sen, m. buck-wheat. 
ren, adj. (Pr.)striking (iikeness, 
&c.). — Seappl'ren, (w.) v. tr. te strike, to 
affect strongty, impress. 
Seii'fe, (w.) f. (Pr.) T. cater, catting-fle 
Peter — Seien, (w.) 0. tr. to bead, 
to curl, to crisp: (ausfrijen) te 


(n.) f. (the act or a workshop fer) counter- 
sinking, Sc. — Sräß'maeldine, (w.) /. shap- 
ing-machine, catting-machine. 

Seah, (str.) m. 1) a) the (act of) devear- 
ing; b) appetite (only used of animals); c) 
sig. immoderate eating, gluttony; 2) food, 
meat, pastare, prey; 3) +, glutton; —treg, 
aoe? m. feeding-trongh. 

2, m. p. Gefräfig r., which ser. 

Fi aa (str.) m. (3. 0.) 200 über 
täufer. (eee Gäßern. 
Srat’igeln, (w) v. intr. 1) to higgie: 2) 

$ratt, provinc. Ls. (obr.) m. sore, gall; 
U. adj. galled, chafed, sere (Mund). 

Frav(e), (w.)m. 1) ugiy figure, fright: 2) 
brat; 8) foolish person. 

Bratle, I. (w.) f. grimace; distorted face 
or figure; caricatare; 2) cowt. empath 

(Gefidter fanciden); 3) whim. 
Fraken..., in comp. —Silb, n. caricatere: 
J. ridicalous and strange stery: 


caricatarist; 2) dauber; —1 
of) carlcataring, daubing: 2) danb; —puyye, 
J. silly young girl: —f@ueiber, m. grinner. 
Bray’ L adj. wry, dis- 
torted; apish, foolish, ridicaloas; IL. B-igfelt, 
(w.) f. wryness, distortion, spishness, Ar. 
Gram, (m.) f. 1) lady; 2) woman; 3) wife; 
cine — nehmen, to take a wife, to marry; yt 
— nehmen, to take to wife, marry: — Hergegin, 
my lady duchess; die — fotiffin, the lady 
abbess: die — Rathin, the counsellor's lady: 
—§., Mrs. F.; — Dr. $.,Mrs.P.; cine vornehme 
= gentlewoman, lady of rank; gnadige—, my 
lady, your ladyship; unfere liebe — (Marie), 
Rom. Cath. our (blessed) Lady, the holy Vir- 
gin; die — vom Haufe, the mistress; der Hert 
und die —, the master and the mistress; wie 
Befindet fid Shre— — (Gemahlin)? how is Mrs. ...? 
(veraltend od. in nänzlich verfchiedenem Ginne: 
how is your lady?); — Safe, aunt; censin: 
iböne —, 1) Pomel. a species of pear: 2) Bel. 
deadly nightshade (Atrépa belladonna L.}; — 


m. | bafengeihwäg, »., —baferei, /. gossip, idle 
coll, Frenchman; —obft, #. French fruit, fruit | talk. 


Srawagen, (atr.) m. (dimin. of Fran) little 
‘woman, foc. good woman, good lady. 
§ran'en..., incomp.woman-, female, dc. 
—abet, f. Anat. saphena; —elter, m. woman's 
estate: —balfam, m. see —miimge; —Settfired, 
1. Bot. lady's bed-straw (Galium vorm L.): 
Bd, ». 1) image of a woman, csp. of the 
holy Virgin: 2) *, female, woman: Bet-s.—bif, 
m. 1) germander (Toucrium chemadrys 1.) 
2) see —mantel; —biett, m. a wäre; — 
binme, f. poorman's woather-dial; —bruber, 
m. 1) brother-in-law ; 2) Carmelite friar, our 
Lady's friar: Bol. —biftel, f. St. Mary's thistle, 
lady's or milk thistle (Cardesus marsanes Lt 
—tié, n Miner. moon-stone, selenite: —fir 
ben, m. pl. gossamer; —feind, m. womss- 
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hater, misogynist; —feft, ». Lady-day; —fefte, 
pl. festivals of the holy Virgin: —fingerfrant, 
n. Bot. bird's foot trefoil ( Lotus corniculatus 
Lu: —Rfdp, m. Johth. bleak finscale, radd (Leu- 
ciecus L.): —fladhs, m. Bot. 
lady's laces, wild flax, toad-fax ( Linaria vul- 
garis L); aß, m. female foot; —glas, n. 
Miner. 1) se —i8; 2) (ruffiihes) Muscovy 
glass, specular stone; —gut,n. Lee, property 
belonging to a woman, dowry; parapher- 
nalia, paraphernal property; —haar, n. Bot. 
tree maiden-hair, lady's hair, Venus’s hair 
(Adiantum capilius Venoris L.); —haariyrap, 
m. Pharm. syrup obtained from maiden-hair, 
(Pr.) capillaire, 

Sean'enhaft, L. adj. woman-like, womanly; 
IL &-igleit, (w.) f. womanliness. 

Seawen..., in comp. —hanbd, f. female 
hand; —§and{guh, m. 1) woman's glove; 
2) Bet. see Uglei; —hah, m. misogyny; — 
hemb, m. chemise (Umggéipr. shift); —herre 
faft, /. Ind. petticoat government; —herz, 
n. woman's heart; —§ut, m. bonnet; —jiiger, 
a. gay Lothario, gallant; wig. emell-smock; 
—tifer, m. Entom. Lady-bird (Marientifer, 
iene, L.); —fleid, =. woman's gown or 


—tnedht, m. cont, s man 
servilely devoted to the female sex; —trant> 
elt, /. disorder or disease of women or fo- 
males;—trant, n. see —nabel; —frieg, m. Bot. vi- 
per's bugloss ;—Ichn, w. Lace, ace Weiberlchn; 
—Klebe, /. woman's love ;love for women; —lift, 
/. women’s tricks; —mantel, m. 1) » lady's 
deak or mantle, mantus; 2) Bot. our lsdy's 
mantle, alchemilla (Alchemilla vulgaris L.); 
mil, f. 1) woman's milk: 2) the name of 
a Bbonish wine; Bot-s. —mildtrent, n. lung- 
wort, our lady's wild-wort (Pulmonaria L.); 
—mänze, /. costmary, spesr-mint ( Tonactiwn 
Sa L.); —nabel, m. lady's cashion, 

pyramidal saxifrege (Anzifräga pyramidalis 
Lop. —pilaume,f.Fomol.reine-elande; —yug, 








Bet. rese campion (Agrostemma Githigo L.): 
—falbel, /. 200 —miinye; —fattel, m. sido saddle, 
pillion; —fagennd, m. Jewel. trinkets for women; 
-{@mueiber, m. woman's or lady's tailor, 
mantus-maker; J. dressmaker; 
fand, m. 1) woman's shoe; 2) Bol. la- 
dy's slipper (Cypripedium calcetus L.; — 
, . Indies’ shoemaker; —fixn, m. 
women's way of thinking; $-Siente, pl. coll. 
women, females; —femmer, m. gossamer: 
—fpath, m. see —cis; §-sperfon, f. woman, 
female; —fyiege!, m. Bot. 1) Venus’ looking- 
glass ( Specuiaria speciihum A. DC.); 2) saint- 
fein; —fteat, m. 1) community or state com- 
peoed of women; 3) see —puk; —ftand, m. 
condition or dignity of a wife, state of a 
(married) woman, Law, coverture; —ftift, m. 
areligions establishment for women: nun- 
nery; —ftimme, f. female voice; —finhl, m. 
woman's seat or pew (in churches); —{udjt, 
f. immoderate fondness for women; —tag, m. 
Eccl. Lady-day; —tang, m. sweop-dance, con- 
duding dance; —tanbe, f. see Turteltaubde; 
—teelf, m. Law, woman's settlement, jointure. 
Fraucn'thim, (str) n. soo Frauenftand. 
Iran’ ..., in comp. —tradt,/. woman's 
dreas, female attire; —veil, m., —veilden, n. 
Bat. damo's violet (Hespiris matronalés L.): 
verein, m. Ladies’ association (for acharit- 
able purpose); —Sell, w. had. women, females; 
—jeit, f. woman's courses, monses; — zimmer, 
n. 1) woman's spartment: 2) a) + collect, the 
wemen, womankind; d) female, woman; daé 
ledige—gimmer, Las, ‘spinater; —pimmertrant: 
keit, f. cee —tranfheit; —gwinger, m. harem, 
veragtio, 
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Srin'lein, (str.) n. 1) t, female; Männ- 
Tein und —, male and female; 2) anobleman's 
daughter or young lady of respectable pa- 
rents; * damsel; — B. M., Miss P. M.; — 
ftift, x. chapter or endowment for young la- 
dies of rank. 

Srkwlig, Fraw'lig, adj. (1. u.) relating 
to a woman (Weiblid). 

Grech, I. adj. (A adv. + Fred lig) shame- 
less, impudent, audacious, barefaced, saucy, 
insolent; brazen-faced; mit f-er Stimm, with 
& brason face; II. $-Seit, (w.) /. shameloss- 
ness, licentiousness, effrontery, impadence, 
audaciousness, sauciness, insolence. 

* Geegat'te, (w.) /. (Fr.) Mar. 1) frigate; 
2) (Rauffabcteifihiff) fall- rigged ship; f-x> 
artig, f-uförmig, I. adj. like a frigate; IL 
adv, f-nartig gebaut, frigate-built: g-nvegel, 
m. Ornith. frigate-bird, man-of-war bird 
(Tachypities aqua L.). 

Geel, adj. 1) a) free (von, from); at liberty, 
at large; b) let off, discharged, acquitted; 2) 
exempt, clear (of), free (from taxes, &c.); 8) 

|, unshackled, unhindered: 4) safe, 
secure; 5) unconnected, disengaged, detached; 
6) unbiassed, independent; 7) voluntary, 
spontaneous; 8) (porto—) post-paid (cf. Bran- 
60); Comm-s. (bei Gendungen) expenses co- 
vered, free from charges; ganz —, all expenses 
prepaid; paid all: — iné Hans, delivered free 
of charge; — zur Gubre, — auf die Gubre ge 
Iegt, free on carriage (on the waggon); — auf 
die Bahn, delivered free upto the station; — ab 
Gughaven, to be delivered at C.; — [bi¢ zur] 
Grenje,paid to the frontier; 9) vacant:10) open, 
public; 11) free: a) frank, open, candid; d) 
bold; shameless, wanton, ¢. fred ; — heraus, 
frankly, openly; point-blank, downright (cf. 
below); — und ungehindert, without let or 
hinderance; der f-e Tag, holiday, open day; 
eine f-e Radt machen, coll. to make a night of 
it; f-en Lif haben, to have free board; aus 
fer Hand, off hand; aué f-er Wahl, of one's 
own choice; aus f-en Gtüden, of one's own 
accord or free will, spontaneously, of. Brei» 
willig; without cause or provocation: f-e 
Wärme, Phys. sensible heat; ein f-er Gang, 
an easy gait; cin f-er Anfland, easy manners: 
f-er Gang, 1. oasy gait; 3. Min. unworked 
lode; f-e Augenblide, vacant or leisure mo- 
ments; f-¢ Zeit, leisure, off-time; der f-e Bür- 
get, seo Freibiieger; eine fe Reihsftadt, an 
imperial city; f-e Gtadt, free town; auf f-er 
Strafe, in the open street; unter fom Hime 
mel, in the open air; under the open sky; 
f-e8 Geld, 1. open country; 2. Mix. unclaimed 
mine; f-e8 feld haben, to have fall power, 
to be unlimited, unrestrained; f-er Raum, 
free, clear space; f-e Concurreng, open compe- 
tition; Comm-s. — von Befdddiguug, free of 
damages ; (warranted) free from average: f-er 
Part or Theil, free of charges, damages, &c.: 
—von Gdulden, cloar of debt, unembarrassed, 
unencumbered; — Schiff, — Gut, free ship, 
free goods; f-er Verkehr, free trade; Einem 
f-e8 Spiel laffen, to give one free scope, to 
give one fair play; Ginem in or bei... f-e 
Hand geben, to leave ... at one's discretion, 
of. Feeiftellen; [-e Hand haben, to beat liberty, 
to have free hand or scope; aué f-er Hand 
vertanfen, to sell off hand or out of hand; et» 
wes aus f-er Hand thun, to do a thing of one's 
own accord; aué f-er Hand gearbeitet, done 
off hand, without a model; f-e Sandjeiguung, 
free-hand drawing: f-er Handwerfer, artisan 
belonging to no guild; f-e Birid or Jagd, 
frank or free chase; ein f-e8 Seber, a loose 
manner of life: die f-en Minfte, the liberal 
(fine, polite, or elegant) arts; die f-e Echreib- 
art, Mus. the free style of composition; auf 
f-en Fuß ftellen, fegen, sve Sreigeben & Frei- 











| Laffen, 3; einen Zag, zwei Tage ze. — geben, to 
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give a holiday (of one day), of two days, &c. 
(at school); — haben, 1. to have at one's dis- 
posal; haben Gie einige Zimmer —? have you 
any spare rooms? id habe zwei Zimmer —, 
I have two spare rooms: Paffagiere haben 30 
Pfund (Gepäd) —, passengers are allowed 
80 pounds (of luggage), 80 lbs. allowed (to 
passengers); (Wugenblide] wo er eine Frage 
— hat an da Shidfal (Schiller, Wall. Tod 
2, 3), when [man] is allowed to question his 
destiny; 2. (at school) to have a holiday: ich 
fahre fort mid von allen Parteien — zu hal» 
ten (Prince Albert), I resolutely hold myself 
aloof from all parties; — machen, 1. to (set) 
free, deliver, release, rescue, redeem, en- 








conscience, &c.); Biter, ein Schiff — chen, 


to clear goods, a ship; 4. fid) — madjen, to 
break loose (of beasta); — fein, 1. to be at 
liberty (or leisure); 2. Chem. to be free or 
disengaged ; — toerben, Chem. to be liberated 
or to become disengaged ; darf id) fo — fein ? 
may I take the liberty? may I presume? — 
fteben, 1. to stand isolated or insulated: 2. 
see Freiftchen; — heraus fpreden, to speak 
one's mind freely; fprid) — heraus! speak out! 
—fpreden, reden, 1. to speak freely; 2. to 
speak withont book or off hand; — außgehen, 
Ag. to come off unharmed, unscathed: Comm-s. 
to go ont free (of duty) (said of goods); 
— unter Belt, free at the quay; — vom Ediff, 
free ex ship; — von Wbgaben, exempt from 
charges; — von Soften (Gpejen), free from 
expenses; — von Ledtage, Berberb, Haverci, 
free of leakage, rot, average; — umhergehen, 
to go at large. 

Sret’..., in comp. —ader, m. free ground, 
acre to which no soocage service is attached ; 
—altar, m. 1) altar at which masses may bo 
held at any time; 2) portable altar ; —artiger 
Ader, see —ader ; —balten, m. beam on which 
no girder rests; —Sant, /. 1) portable frame 
of statuaries; 2) common shambles; —bau, 
m. Min. mine whose products cover the ex- 
penses without realising any profit; —bauen, 
ra. Min. die Rede baut fid frei, the mine 
pays its own expenses; —banet, m. free pea- 
sant (exempt from all average or servitude 
to his landlord); —Benter, m. free-booter, 
pirate: —benterel, f. free-booting, piracy, 
Pillage; —beuterifd, adj. like a free-booter; 
—bier, n. 1) beer exempt from the beer-tax; 
2) beer given gratis (to workmen); —Biflet, 
n.freo-ticket; (für die Eifenbahn) pass (-ticket): 
—birfge, f. frank or free chase; —Sraner, m. 
brewer exempt from paying the beer-tax; — 
brief, w. 1) license, charter, patent, privi- 
lege; permit ; passport :2) Cone. Lave, letter of 
respite, see Anftande-Brief ; —Sriiftig, adj. (N. 
@.) see müthig ( Luc. );—bilrger, m. freeman. 
denizen, citizen of a free-town or republic, r 
pablican; —bilrgerlid, adj. republican: — 
carps, m. corps of volunteers, free-company; 
—teuvert, n. stamped or postage envelope; 

, m. freethinker; —beuterel, /. free- 
thinking. [gamesome, wanton. 

+ Srel’nig, adj. 1) free, courageous; 2) 

+ Grei’ding, (str.) m. free court of justice. 

‘Grete, (deck. like adj.) 1) m.& f. free man, 
free woman: 3)". 4 f. open air, space, field, 
or country; lawn, glade (in woods); ine — 
gehen, to take the air, to go abroad, ont of 
doors, or into the open air: im §-en figen, to 
ait in the open air; Bewegung im -en, out- 
door exercise; 8) m. (im Wefen) openness, in- 

jousneas, candidness. 

Grelel’'gen, adj. Feud. Law, allodial (Aile- 
diel), freebold. 

Seelen, (w.)o. 1. intr. (with um ...) to woo, 
court, to make love, pay one’s addresses to 
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de. to marry; daß —, (sfr.) v. 8. the 
(act of) wooing, courtship. [Befecien. 

Srei’en, (w.) v. tr. to free, privilege, see 

Breler, (str) w. (G-4mann, [etr.] m., pl 
F-Clente) wooer, suitor; courter; auf §-6 Fil- 
fren geben, Ag. to be a marrying man (cf. auf 
die Pd geben). 

Greterdings’, adv. (Lessing, cf. Grimm, 
.3 1. 0.) of one’s own accord a: 
eier (w.) f. the (act or practice of) 
wooing, courtship. 

Seel ..., in comp. —eremplar, m. presen- 
tation-copy; —fedjter, m. privileged fencing 
master; —fleifger, m. butcher not belonging 
to the butcher-guild; —frau, /. baroness: — 
friiulein, m. daughter of a baron; —gabe, /. 
restitution, release; —gänger, m. soldier be- 
longing tos partisan corps, partisan ; —geben, 
(str.) v. tr. (ef. Feel) to reloane (a prize, &0.), 
to set free, of. —laffen; gegen Sicherheit — 
geben, to replevy; adj. free, liberal, 
generous, bounteous, bountifal, munificent; 
—gebigteit, 7. liberality, generosity, beunty, 
bountifulness, munificence; —gebung, f. re- 
lease; restitution: mainprise; —geding, m. 1) 
ses -gericht; 2) wages of a miner calculated 
by the quantity of produce; —geifl, m. free- 
thinker; —geifterei, /. freethinking ; latitudi- 
narianism; —geifteri{d, adj. freethinking ; la- 
titadinarian: infidel; —geiftig, adj. unpre- 
possessed, unbiassed, unshackled (of the 
mind); —gelaffene, (deci. ike adj) m. & f. 
freed man, freed woman; —gepäd, ». a cer- 
tain amount ofluggage allowed to passengers: 
travelling per post, railway, &o.: Mar. adven- 
tare; —geridt, «. 1) free (criminal) court of 
justice; 2) for Gehmgeridt, which sen; —ge- 
rinne, ». outlet-channel; —geflunt, adj. free- 
minded, independent; gewicht, m. weight (of 
luggage) allowed (to passengers); —glanbex, 
m. free or independent faith; —glänbig, adj. 
independent, unbiassed in faith: —glänbigteit, 
J. independence (of belief); —golb, ». Miner. 
apparent native gold: —graf, m. +, judge of 
the ehmgeridt, which see; bailiff, sheriff; 
ut, m. 1) freehold (estate), free-tenement, 
allodium; 2) Comm. goods (that are) duty- 
free; —hafen, m. free-port: —halten, (eir.) 
u. bh. to defray one's expenses, to entertain 
without expense; to treat (mit, to); id habe 
fie —gebalten, I stood (the) treat (for them); 
handel, m., —hündlerif, adj. free trade: 
händlerifche Brundiäge,free-trade principles. 

t Srei’hart, (eir.) m. vagabond (Lande 
fteeiher). 

‘Geel’... in comp. haus, m. a house en- 
joying certain immunities; —Hänsler, m. 1) 
owner of a haus, thich see; 2) see Auszüg« 


ler, 2. 

Sret’heit, (m. f. 1) liberty, freedom ; 2) 
privilege, charter: 8) license; latitude; 4) 
(— von Abgaben x.) exemption, immunity, 
franchise: die §-en der gallicanifchen Kirche, 
tbe immunities, liberties of the Gallican 
church; 5) a) privileged place; close (cf. 
Domfreiheit, Schloßfreiheit 2.); 8) Archit. 

le, parade; in —, at liberty, at large: 
die — geben, in — feten, to set (free or) at 
liberty, to deliver; to emancipate (a slave): 
Einem volle — laffen, to leave one fally at 
liberty; fih (Dat.) die — nehmen, to take the 
liberty, to make free or bold; fi gu viel — 
Beraus nehmen, to be too free; poetifche —, 
pootical license; —Iiebend, adj. (warmly) 
attached to 

Sret'heitler, (str.) m. cont. a would-be 
liberal, pretended advocate of liberty. 

‘HFrei’heits..., in comp. —banm, m. tree 
of liberty; —Brief, m. charter, patent, of. 
Sreibrief, 1; —bund, m. alliance or union for 
the defence of liberty ; drang, —durft, —eifer, 
m., —liebe, f., -finn, m. thirst, zeal, love, 


spirit of liberty: freund, m. friend to liberty, 
lover of liberty; —§eld, mw. hero, champion 
of liberty; —tampf, —trieg, m. struggle, war 
for asserting liberty, war of independence; 
—tmilge, f. cap of liberty; —ritter, m. cham- 
pion of liberty: —{q@warmer, m. fanatic for 
liberty; —{@windel, m., Int, —wuth, f. 
rage, excessive desire for liberty. 

rel... im comp. —herz, m. baronet, ba- 
ron; —herrin, Grel'in, (w.) f. baroness; — 
berrlig, adj. baronial: —herr{@att, f. barony; 
—bersig, adj. free, open-hearted ; —herzigleit, 
f. free-heartedness, frankness; —hof, m. free- 


| farm, free manor; —jabr, n. free year, year 


of immunity; —faufer, m. peasant who has 
redeemed himself from servitude: —fnedt, 
m. flayer, knacker; —trug, m. privileged beer- 
house (exempt from the beer-tax); —tugel, f. 
charmed bullet; —fug, ms. share in a mine to 
be worked gratis; —leger, m. Mil. bivouse; 
—lagern, Mil, to bivouac: —Laffen, (str.) v. tr. 
1) to release, enfranchise, free, to set free, 
at liberty, or at large, emancipate; 2) Ag. see 
—ftellen ; —Iaffung, f. the (act of) releasing, 
setting free, &c., manumission, emancipation; 
(gegen Birgidaft) Law, mainprise: —lenf, 
m. see —gerinne; —{ant fein, Sport. to open 
too soon (of dogs); —ledig, adj. unmarried; 

—Iehen, n. freehold, free-tenement, frank- 

feo, free-aimple. 

Gret'lig, ade. 1) certainly, to be sure, of 
course; 2) indeed, sure, it is true; ja —, yes, 
it is true, to be sure. 

ret’..., in comp. —magung, f. 1) the 
(act of) freeing, &c.¢/.— malen; deliverance: 
2) disengagement ; 8) see Franfirung ; mann, 

m. 1) free-man; free- holder; 2) (+4) provine. 
sce Sdinder; —marfe, /. (postage-)stamp 
(Briefmarke); merkt, m. free-market, pri- 
vileged fair; —maurer, m. free-mason: —man- 
rerel, f. sce —manrerwcfen; —maurergefell, 
m. fellow-craft; —meurergefeti{att, f., — 
manrerorden, —manrerverein, m. 
or company of free-masons; —maureri{d@, adj. 
free-masonic; —manterloge, /. free-mason's 
or masonic lodge; —maurerwefen, m. free- 
masonry; —meifter, m. froo-master; -meifter- 
Idaft, f. free-mastership; —wmefle, /. see — 
merkt; mündig, adj. ken; —mnth, m. 
frankness, candour, plain-dealing ; —miltgig, 
adj, frank, free-hearted; open, upright, candid, 
ingennons; free-spoken; -mütgigfeit,/. frank- 
ness, candour, ingennousness, openness of 
heart; —srt, ms. see —ftdtte; —partel, f. see 
—{éheat; —pap, m. passport: —procente, w. pl. 
exonerating percentages (in assurances); — 
redt, ». right of a freeman to reside where 
he likes; —faß, m. free-holder, yeoman; — 
f@aar, f. free-corps (—corpé); —{@iirler, m. 
mod. one belonging to a free-corps; free- 
companion; —jGein, mm. license; —[dießen, 
n. public shooting ; —[MBpye, m. ses Febine 
Ichöppe; —fhule, 7. free-school, charity-school; 
—füler, m. 1) pupil ofa free-school; 2) pupil 
who is instructed gratis; —[dily, —[ilige, m. 
1) Folklore, free-archer, one who shoots with 
charmed bullets; 2) (aloo füge, f.) Hydr. 
sash-gate, sliding-gate; —finn, m. 1) free- 
unbiassed manner of thinking; 2) sense of 
liberty; —flumig, adj. free-minded, large- 
minded, liberal; —finnigtelt, /. free-mio- 
dedness, largenees of mind; liberality of 
opinion ; —flg, m. freehold: —flger, m. free- 
holder: —{preden, (w.) u. tr. to absolve, 
acquit, dispense, discharge, clear; to bring 
in not guilty; —fpredendes Urtheil, verdict 
of not guilty; —fprecjung, f. 1) absolution, 
acquittal, discharge; deliverance (by the ver- 





dict of a jury); 2) emancipation, cf. —Laffung ; 
—ftaat, m. free state, republic; —ftaatsbiirger, 
m. republican; —ftabt, /. free town; —ftatt, 
—fliitte, /. asylum, refage ; sanctuary; een, 
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hr.) v. dntr. (impers.) fig. to be permitted ; 
€8 fteht Ihnen frei, you are free or at liberty 
(to do what you please, &c.), it is st your 
option; —ftebenber Baum, standard-tree; — 
eite, /. a place obtained gratis (as in schools, 
&0.5 een, (m) v. br. (Einem ctwes) to 
lave to one's choice. option, pleasure, er dis- 
position, to give one free leave; —fiellung./. 
permission: option; —Auube, /. vacant hour, 
spare hoar; leisure. 

Freis zc., see Frais. {goed Friday. 

Sreltäg, (sir.) m. Friday; ber file —, 

Srette (Feeith, Hrei'the), (w.)f. coll. the 
(act of) wooing, courtship; anf die — gehen, 
to go a-wooing. 

rel... in comp. —thiltig, adj. velf-active; 
tif, m. free board or maintenance, board- 
ing gratis: —treppe, f. Arckit. flier, perren ; 
stairs that do not wind. Leihtung). 

Sreiung, (w.)/. 1) ce Freiftatt; 2) glade 

rei’ ..., in comp. —waffer, x. common of 
piseary; —werben, ». intr. to woo by proxy; 
—werber, m., —werberin, /. wooer by proxy; 
-1 f. business of a match-maker; 
—werbung, f. wooing, courting for another, 
match making; —wiflig, L adj. v. . 
spontaneons, free: IL ady. volantarily, &c., of 
one’s own accord or free will. by (one's own) 
choles; —willige, (deci. like adj.) m. volunteer; 
—willigteit, f. volantariness, spontaneity; 
free-will, good-will; —gettel, m. Law, permit, 
Dill of sufferance ; license ; transire ; passport ; 
—Jlgig, adj.1) having the liberty of 
without paying taxes; 2) having therightof 
settlement; —gilgigteit, /. 1) the liberty of 

emigrating without paying taxes (opp.Mögugt- 
geld); 2) right of settlement. 

Sremb, I. adj. 1) foreign; alien ; strange: 
extraneous; 2) belonging to others: 3) Ag. 
unusual, extraordinary; id bin bier —, I am 
a stranger here; in einer Gace — fein, to be 
a stranger to, ignorant of, or unacquainted 


fraternity | with a thing; ein f-er Here, a strangegentle- 


man; der Gere ift mir—, the gentleman is a 
stranger to me: f-e6 Licht, Paint. false light; 
f-e Bflargen, exotic plants; f-e6 Gut, {-e Hände, 
f-e Minder 2¢., other people's property, hands, 
children, rey Comm-e. f-e Feste ein 
bills; für f-e Rechnung, for foreign account; 
— thun, fi) — benehmen, to be reserved. cold, 
distant; unter f-em Ramen reifen, to travel 
incognito; einander — anfehen, to look strange 
at one another; IT. in comp. —ertig, adj. 
strange, heterogeneous; strange, singular, 
odd; outlandish; daS §-artige, —ertigtett, /. 
strangences, singularity, heterogeneousness; 
geboren, adj. born in a foreign country; 
glaube, m. hoterodoxy; —glänbig, adj. he- 
terodox (Andersglänbig); —hanbel, m. foreign 
trade; —herrféaft, /. domination or govera- 
ment of an alien or foreigner, (2. «.) heter- 
archy; —ländtfd, adj. belonging or relating 
to a foreign country, foreign, extraneous; 
—namig, adj. assuming or bearing another's 
name; —{ndt, /. fondness for foreign man- 
ners and every thing foreign: —füchtig, adj. 
fond of (aping) foreign manners; —thämiel‘, 
J. see —{udt; —wort, n. foreign word; — 
wörterbud, m. dictionary of foreign words. 
Srem’de, m. &f. (deck. like adj.) 1) for- 
eigner, alien; stranger; 2) fg. visitor, guest; 
— haben, to have visitors from abroad. 
Grew ’ve, (1.) f. foreign country; im der 
—, in die —, abroad; in die — gehen, to go 
into foreign countries, abroad; auß der — 
kommen, to come home from abroad. 
Srem'den, (m.) v. intr. provine. to be shy 
of strange persons (of children). 
Fremden. .., i comp. —amt, —bürenn, 
. alien office; Hill, f. alion-bill ; —Sud, m. 
travellers’ book, strangers’ book (in a hotel, 





&c.), album ; —füßrer, m. cicerone; —legien, 
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eigners; — zimmer, n. guest chamber. 

+ Srem’bengen, (w.) v. intr. to ape the 
language and manners of foreigners. [nees. 

Sremb'geit, (w.) f. strangeness; foreign- 

‘Feemb'lish, adj. ses Fremd, Feembdartig. 

‘rem Ting, (eir.) m. foreigner; stranger; 
Law, alien; §-#regt, m. Law, escheatage, f. 
Seimfatleredt. 

© Geequent’, adj. (Lat.) 1) frequented; 
2) Qomm, current (article). 

© Seequenti‘ren, (m.) v. tr. (Lat.) to fre- 
quent, see Beinen, 1. — Frequeng’, (w.) f. 
frequency, concourse, (fall) attendance ; traffic 
(on railways, &c.), cf. Bericht. 

© Seev'ed, adj. & (atr., pl. 5-8, or [w.] 
Bn) n. (Hal.) Paint. treeoo; —maler, 
painter in fresco; —malerel, f. 1) (art of) 
painting in fresco ; 2) er —gemälbe, m. fresco- 


Orel’... in comp. —bant, m. sulg. glut- 
ton; —begierbe, f. greediness, gluttony, vo- 


Beetle, (m) 1. nuig. mouth, anal. chaps. 
Geffen, (str) v. I. tr. 1) (only used of 
animals) to eat; 2) cont. ewig. to eat greedily, 
to swallow, guttle, devour; 8) fg. & T. to 
corrode, eat, fret; (of engines) to grind, to 
fray, to wear out; gu — geben, to feed; feinen 
in fid) —, to devour one’s vexation; 
feiß mid mur wit! don't bite my nose off! 
U. intr. to eat (into, &e.); friß Bogel oder 
fir, proverd, pay or play; um fid) —, to 
spreed (of an ulcer, &o.), to diffuse itself; 
f-d, p. a. eating, corrosive, etching, con- 


Seef'fen, 2. (str.) w. 1)food (for animals); 
2) ewig. the (act of) eating greedily, &e.; ein 
sefundenes —, only. a thing wished for, anal. 
Windfall, godsend; da® ift ein gefundenes — | crity, 
fix ihn, that is meat and drink for him. 

Seeffer (1. «.: Fre¥ling), (str.) m. 1) 
cater, great fooder (of animals); 2) cont. de- 
Yourer, guttler, glutton, gormandiser; 8) 
Gerd. & Forest. canker, cancerous affection 
in (frait-)trees. 

Grefferet’, (1.)f. 1) cot. the (act or prac- 
thee of) eating greedily, &c. cf. Freffen; glut- 


Sec ..., in comp. —fleber, n. a diseased, 
Voracious appetite; Ye. b(o)ulimy; -gier, 
J. voracity, gluttony; —gierig, Geef'fig, adj. 
‘Sreedy, voracious, ravenous, glattonous: —- 
trantyeit, /. hungry evil (of horses); see — 
fieber; —Imft, f. appetite for food (of beasts); 
—fed, m. 1) vietual-bag (scrip): 2) cond. glat- 
ton; -fünre, /. Maney. discharging i 
Weisen, 7. pl. Bufom. the (maxillary and la- 
dial) feelers, palpi: —ftein, m. see Höllen- 
Rein; —{ugt, f. ses —tronfheit; —flidtig, 
adj. see —gierig; —trog, m. trough, manger: 
—wanft, m. ses —baud ; -wurzel, /. seo ier 
—jange, f., —jängelgen, n. pl. 





intr. to um. 
Province. 1) to feed, 
fatten; 9) to eat, corrod 
Brende, (w.)'/. joy, pleasure; gladness 
delight merriment; comfort, satis- 
faction; voller — fein, to be Joyful or over- 
Jered; (Einem) — maden, to give (one) joy, 
ove Greuen, I. & Erfrenen, L; feine — an (with 
Dat.) haben, to (take) delight in; in Freud’ 




















; | amd Reid, for better, for worse; mit $-n, gladly, 
;| joyfally: —gfiimgens, -Araßlend, adj. boam- 


ing with joy. 

oo, In comp. —beiher, m. cap of 
joy; —bejeigung, f. show or expression of 
joy; rejoicing; —S{id, m. 1) joyous look: 2) 
fleeting or transient joy; —Sete, m. messen- 
ger of joy: —betfdaft, f. glad tidings, joy- 
fal news; —feier, S., —feft, m. public festivity, 
festival, jubilee; —fener, ». bonfire; —gefang, 
m. hymn of rejoicing: —gef@ret, #. shouts 
of joy, &c. of. —tuf; hand, m. house of 
joy; tel, m. ses —becher; —Meid, n. fes- 
tival garment; —Ieben, w.ajoyfal life, merry 
life, happy life; —Ieer, —188, adj. void of 
joy, joyless, cheerless : —midden, m. prosti- 
tute; —meer, n. *, sea of joys; —opfer, n. 
thank-offering; —yferd, m. prancing-horse 








m. | (at burials); —peft, /. joyful news; —ran{d, m. 


(it, intoxication) transport of joy; —reid, 
adj. joyful, rich in joy, most happy; —ruf, 
m. joyfal exclamation, shout, acclamation of 
joy, cheer, huzza; —{aiefen, m. firing of the 
guns (for victory, &c.); —{jnemd, m. fostive 
ornaments; —fliffe, m. pl. rejoicing fire; 
—felig, see Freudetrunten; —Rörer, m. dis- 
turber of joy or pleasure; —tag, m. day de- 
voted to joy, festival day: —taumel, m. 
transport of joy; —thräne, f. tear of joy; — 
traumt, m. dream of pleasure; —trunt, m. re- 
Joicing cup: —voll, adj. fall of joy, joyful: 
—wein, m. festival wine; —zähre, f. *, ses 
—thriine; —geit, f. joyfal time. 

rende... in comp. —tranten, adj. in- 
toxicated with joy: —truntengeit, /. trans- 
port of joy (Greudenraufd, Freudentaumel). 

‘Gren’big, I. adj. glad, joyfal; joyo: 
cheerful, gladsome; hearty, ready; ettoa8 
thun, to do a thing with pleasure or readily; 
IL. &-teit, (w.) /. 1) joyfalness ; joyousness, 
gladsomeness, cheerfulness; 2) cheerful ala- 


crity, readiness. 

‘Srend'voll, adj. full of joy (Frendenvoll). 

Frew’en, (w.) v. I. raf. 1) (fid über eine 
Sade or einer Sade (Gon.], I. w. an einer 
Sade —) to rejoice, be rejoiced (at) to be 
pleased (with), to delight (in), be glad (of): 
to enjoy one's self; wir — uné zu erfahren, 
we are happy to learn; 2) fid auf eine Gace 
(Aec.) —, to look forward to a thing, &c. 
with pleasure; to rejoice (in the idea) of a 
thing; to rejoice atthe approach of, to enjoy 
by anticipation; fle wußte, wie fehr id mid 
darauf freute, end) wieder zu feben, she knew 
how much I anticipated the pleasure of seo- 
ing you again; IL #r. (cf. Erfreuen) & im- 
pers. to afford joy, pleasure; ¢8 freut mid, I 
am glad of it, it gives me joy. 

Sreund, s. I. (er) m. 1) a) friend; ac- 
quaintance; b) Comm. friend, correspondent ; 
2) relation, kin, kinsman; einer feiner §-¢, a 
friend of his; Jemandes — fein, to bea friend 
to one; cin guter—von mir, a friend of mine, 
an old acquaintance; Ag-s. ein — einer (or 
von einer) Gade fein, to be a friend to a 
thing (commerce, poetry, &c.), to be fond of 
it, to like it; fein— von ... fein, to be averse 
to ...; cin — der Menfhheit, Wahrheit :c., a 
lover of mankind, trath, &e.: die Ge einer 
gnten Regierung (eines guten Regierumge- 
foftems), the lovers of good government; ein 
— im Gli, a fair-weather friend; IL én 
comp. —brüberfic, adj. friendly and brother- 
ly; —bienfiltd, adj. friendly and obsequious. 

Sreun’den, (1.) 0. intr. *, to gain friends; 
die Wahrheit lautet wohl, freundet aber nicht, 
‚proverb, be who speaks the truth will have 
no want of enemies. 

SFreun’din, (w.) f. (female) friend. 

Srennd'Tih, adj. 1) kind, friendly, affable, 
gentle, mild, swoot(-tempered), benevolent, 
gracious, courteous; 3) cheerful, pleasing, 
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pleasant, agreeable: fair, favorable, propi- 
tious ; — griifend verbleibe zc., with kind re- 
gards Lam, &c.; f-er Sefer, gentle (courteous) 
reader; f-¢8 Wetter, fair, good weather; smil- 
ing; ein f-e8 Simmer, a pleasant room. 

‘Srennd Heteit, (w.)/. 1) kindness, friend- 
liness, affability, &c. of. Frembdlid; pleasing 
demeanour, civility; graciousness, &c.; 2) 
cheerfulness, &c.: §-en, pl. civilities, favours, 
Kind services. 

Sreund’Täs, adj. friendless; unfriended. 

‘Sreundnadbarlig, adj. being (or adv. 
as) a friend and neighbour. 

Sreunnigaft, (w.)f. 1) friendship, amity; 
Comm. friendly disposition, countenance; 2) 
friendly act (§-sdienft); 8) coll. relation, 
Kindred, family; — [niipfen, {dliefen, to 
make friendship; eine— erweifen, to do orshow 
a favour; Ginem ewige — {dwaren, to swear 
eternal friendship with one; — trinfen, to 
plight friendship over the glass. 

Sreunpfchaftelei’, (10.) f. affected friend- 
ship, vain show of friendship. 

Srennd'fhafttig, I. adj. friendly, ami- 
cable: — gefinnt fein, to have a friendly foel- 
ing (gegen, towards); II. B-keit, (w.) f. 
friendly or kind disposition, amicablenees. 

Sreund'fdafts’..., in comp. —band, m. 
bond of friendship: —Bethenerung, /. pro- 
testation of friendship; —beweiß, m., —bes 
geigung, f. proof, testimony of friendship; 
—Bund, m. friendly alliance, league of amity ; 
—bdienft, m. act of friendship, good office, 
friendly or good turn, service, favour, kind- 
ness; —infelm, 7. pl. Geogr. Friendly Islands ; 
finn, m. friendly disposition; —ftild, m. ses 
sige —trieb, m. disposition to friend- 
—verfiderung, f. seo —bethenerung. 
evel, I. (str) m. 1) outrage, enormity, 
crime, offence, act of violence, trespass; 
mischief, wantonness; sacrilege: 2) Law, 
fine for a violence committed; II. adj. (+ 2) 
®, soo Frevelbaft. 

bthepattings (str) n. Law, criminal 
court for Ing trespasses. 

SrPvelgaft, L. adj. outrageous, criminal; 
cruel; wanton, impious, wicked, insolent, 
presumptuous; IL. &-igfeit, (w.) f. outrage- 
ousness, wantonness, wickedness. 

Orlvel..., in comp. handlung, S. see 
—that; uf, /., math, —flun, m. mischie- 
vous mind, malicious disposition, wicked- 
ness; insolence ; —mord, m. wicked, wanton, 
or cruel murder, 

Sel'velm, (1.) v. inir. to commit a crime 
or injustice, to be mischievous; with an (4 
Dat.), to outrage, insult, offend, offer vio- 
lence to. 

Gev'vel..., in comp. —that, f. atrocious 
action, atrocity; —wort, m. insult; blasphemy ; 
—gunge, f. 1) wicked tongue; 2) backbiter. 

FrPventligy, adj. see Frevelhaft. 

Srtv'ler, (str) m., F-tn, (wf. 1) a 
wicked, wanton person; outrager, offender; 
2) blasphemer. 

Setv'lerifs, see Frevelhaft. 

Grey’a, more correct: Frey'ja, f. North. 
Myth. Froyja (the goddess of love). 

© Friandi'fe, (w.) f. (Fr.) dainty, nice 
thing (Delicateffe); händler, m. Comm. frui- 
terer; äry-salter. 

Self, n. Geogr. Friuli. 

* Gricaffee,, (str., pl. 5-9) m. ( Fr.) Cook, 
Are Sricaffi'ren, (tr.) 0. tr. Cook. to 


heiten, (w.) f. (Lat.) friction (Btei- 
bung); M-Ofemergeng, m. see Gtreichfeuergeug: 
F-Ofidibus, m., F-salindpSlachen, m. Tucifer- 
match. see Reidgiindhdlydgen; F-emeffer, m. 
Phys. & Mech, tribometer; §-érabd, »., B-% 
tolle, f. friction-roller, frietion-wheel; §-¢ 
feibe, /. friction plate. 
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Gried'briigig, adj. breaking the peace, 
guilty of a violation of the peace. 

SFried'chen, (sir.) n., Frie'de, m. dimin. 
& abbr. of Griedridy (of. Friedel) & Gottfried 
(anal. Jeff) (P. Ns). 

Srle'de, Frieden, s. 1. (srr.) m. 1) peace; 
tranquillity; quiet of mind; 9) Archit., dc. 
see Ginfriedigung; — maden, fließen, to 
make peace; — haben, in — leben, to live in 
peace, to be at peace (mit, with): — halten, 
to keep peace; in Gn laffen, to let alone, 
to let be quiet; IT. dm comp. —gebot, m. order 
or injunction to keep peace; —fanf, m. pur- 
chase in the lump. (Freddy (P. N.). 

‘Friedel, m. (addr. of Friedrich) col. Fred, 

Brie'deler, (str.) m. Bot. imperial crown. 

Srie'delöß, adj. 1) +, outlawed ; 2) anpeace- 
able, quarrelsome. 

Briedemadend, adj. pacifying. 

Sriedenbringend, adj. paciferons. 

Sriedens..., in comp. —abflit, [. pacific 
intention; —antrag, m. offer of peace; —ate 
tifel, m. article of peace: —bebingung, /. con- 
dition of peace: —bote, m. messenger (he- 
rald) of peace; —hreiher, m. poace-breaker ; 
—brad, m. breach (rapture) of peace; —brile 
ig, see Friedbridig; —congreg, m. congress 
for making peace; —elı u, J. pl. pre- 
liminaries of peace; —engel, m. angel of 
peace: —feft, n., —feler, /. celebration of a 
peace; —fener, ». bonfire in celebration of a 
peace; —flagge, f. flag of truce (peace); — 
fürft, m. Prince of peace (1. e. Jesus Christ): 
—{uB, m. 1) peaceable footing; 2) Mil. peace- 
establishment, peace-footing ; —gedcnten, m. 
pl. peaceable sentiments or thonghts;—geridt, 
n. county-court, court of quarter-sessions; 
—gefqäft, m. negotiation of or for peace; — 
Gefinunngen, f. pl. see —gedanten; —fiinfte, 
J. pl. arta caltivated in time of peace; —fup, 
m. kiss of peace; —liebe, f. love of peace; 
—münge, f. medal strack in commemoration 
of a peace; —partel, f. peace party ; —pfeife, 
J. (among the Am. Indians) pipe of peace, 
calumet; —politif, /. pacific policy; —puuct, 
m. see —artifel; —rithter, m. justice of the 
peace, magistrate; —{hluß, m. treaty (con- 
clusion) of peace, pacification; —ftifter, 
pacifier, peace-maker; mediator, conciliator; 
—ftiftung, f. pacification; —flörer, m. distur- 
ber of peace; —ftdrung, f. disturbance: — 
tag, m. 1) day of peace; anniversary day of 
peace; 3) day on which the working journey- 
men (in Germany) bold public meetings; — 
tractat, m. treaty of peace; —unterfanblung, 
J. negotiation of peace; —vermittelung, f. 
interference, mediation of peace; —vorfilag, 
m. proposition (proposal) of peace; —zeit, f. 
time of peace. 

‘Srieberite, /. Frederica (P. N.). 

Sriev'fertig, I. adj. peaceable, pacific, in- 
clined to piece; II. §-leit, (1.) f. peaceablo- 
ness, pacific disposition. 

Fried’..., in comp. —hag, m. see —jaun; 
—bof, m. (origin. an inclosed [eingefriebeter) 
space round churches, asylum) churchyard. 

Srie'digen, (1.) v. tr. see Cinfriedigen. 

Gried'lig, I. adj. peaceful, peaceable, pa- 
cific; quiet, secure; II. Leit, (w.) f. peace- 
fulness, &c. [able, peacefal. 

Srieb’liebend, p. a. loving peace, poace- 

Yreieb’Id8, see Friedelos. 

Grled‘rich, m. Frederic (P. N.). — Bried« 
richöbör, (str.) m. Num. Frederic d'or. 

Fried'fam, Fried felig 2c., ses Friedfertig. 

‘Sried'gaun, (sir., pl. Fyiune) m. fence, 
hedge. 

Grie’ren, (str.) v. intr. (aux. haben) to be 
cold, feel cold (with an & Dat. or Acc.); id 
frieve an den Füßen (less correctly an die Füße), 
my foot are cold; to be chilled; LI. tr. smpers. 
e@ friert mid, I am (or feel) cold, chilled; c# 
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friert mid an Die Bile (or an (or an den Füßen), ı my 
feet are cold; LIL. sutr. 1) (with fein) to freese, 
congeal; 2) émpers. (sith haben) e6 feiert, it 
freeses (ftarf, hard); das —, (str.J¢. 8. 1) 
freeing, congelation: 2) Med. ague. 
Srie'vig, adj. coll. frosty, shivery; shaking 
with cold or ague. 
Pi tind wos (etr.) m. froesing-point (Gee 


lecpunct). 
‘Seles, (str) m. 1) 6) Archit. & Mar. frieze; 
b) Join. frame-wood, door-frame; 2) Gunn. 
astragal, the ring or moulding near the mouth 
of a cannon; 8) Come. friese, baize. 

Briefe, (w.) m. (Hrie'fin, [w.) f.) Frison, 
Frieslander. 

Srie'fel, (atr.) n. 4m. Med. rash ; purples: 
—tipuli, —artig, adj. miliary; —fieber, n. 
miliary fever; —fledte, /. miliary herpes; — 
{Glange, f. Zool. a species of boa (Boa cen- 
chris C.). 


Srle’fen, adj. made of frieze. Lfloor. 

Fries fAhbsden, (str.) m. Archit. cased 

Frie'fift, adj. of Friesland; f-er Reiter, 
see Spanijder Reiter; f-c8 Grün, Brunswick 
green. — Friedland, n. Geogr. Friesland. — 
Gries lander, (str.) m. (Fin, [w.)/.) Fries- 
lander. 

Fries’ rabmen, (str.) m. door-frame. 

Griugi'ren, Bringen, (w.) v. tr. Dy. to 
wring; Gring(tr)eifen, ». wringing pole. 

Frifd, I. adj. 1) fresh, cool; 2) fresh, re- 
cent, sweet, new; green, raw; 8) brisk, vi- 
gorons, lively, flush, gay; 4) Min. compact, 
solid; eine f-e Gefidhtsfarbe, a hale, ruddy com- 
plexion; ein f-er @reis, hale old man: — und 
gefund, healthful and gay, safe (or whole) 
and sound; fresh; f-e Gpur, burning scent; 
f-e Gter, now-laid eggs ; f-e Butter, fresh bat- 
ter; f-er Rafe, fresh cheese, new choose; f-¢8 
Bret, now bread; ein f-er (ungefalgener) He» 
ting, white herring; f-e or — angelommene 
Wearen, fresh goods or supplies; f-e Truppen, 
new raised (newly levied) supplies, fresh sup- 
plies; f-e Wafde, clean linen; f-es Wetter, 
1. fresh weather; 3. Min. good air in the 
pit; f-e Zunde, green or raw wound; f-e 
Mild, new milk; f-c8 Gras, new grass: ein 


m. | f-ev Wind, a brisk gale of wind; f-e Zufuhr, 


fresh supplies; auf f-er That, in the very act, 
deed, or fact, red-handed; II. adv. 1) freshly, 
eo; 2) briskly, Lively, gaily; cheerfully, in 
highspirits, in high feather :— gelegt, new-laid 
(eggs); — gemadt, new-made; — gemabies 
Gras, new-mown hay; —! —auf! cheerap!— 
gu! Mar. bear a hand! — darauf (08! — vor» 
warts! — voran! — zul cheerily! onthen! go 
ahead! courage! on them! at them! fie gingen 
—Ddaran, they wont at it with a will; bon §-em, 
afresh, anew; — geragt ift bald gewonnen, 
proverb, well bogun, is half done; a good 
beginning is half the battle; (a) faint heart 
never won fair lady. 

Seife... incomp. —arbeit, f. refining of 
metals, &c.; —baden, adj. new (bread); — 
bäder, m. baker that sells new bread; —balg, 
m. Iron-w. bellows in a finery; —blel,m. lead 
not calcinated; refined lead; —Seben, m. 
hearth of a puddling-furnace, 

Srifh'e, (w.) f. 1) freshness; coolness; 
newness; brightness; ruddinees; briskness; 
die — de8 Geiftes, edge of hae 3) summer- 
residence: 8) Sport. springy place. 

Brifd'eifen, (etr.. Jer refinader bloom-iron. 

Srifd'en, (1.) v. Ltr. 1) a) see Erfrifden; 
6) Sport. to purge (dogs); c) fih —, to drink 
(of dogs); 2) Metall. to remelt, refine; to 
puddle (iron), to revive (copper): 8) Gun- 
am. to new-rifle (the barrel of a gun); IL éntr. 
Sport. to pig, farrow. {metals). 

Srifeg'er, (sir.) m. Min. finer, refiner (of 

Srife erdings, ade. (Lsssing,I.u.)a-fresh, 
a-new (von Neuem). 
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Briley’ «tn comp. —effe,/. finery (in melt- 
, ing houses); —fener, m. 1) fire for refining 
! metals; 2) soe —herd; —gebranunt, adj. recently 
burnt (lime); new-roasted (coffee); —geftein, 
m. Min. compact, solid rocks; —geftlibe, m. 
T. male —$lätte, f. litharge reduced to 
load: —Jammer, m. bloomary, finary. 
geitarı, (w.) f. 00 Geile, 1 . 
fd ..0, incomp. —herd, m. finery, far- 
nace for refining metals: —fenftod, m. T. 
carcass; —fnedt, m. refiner's assistant. 
‘Grlfd'lid, adj. somewhat fresh or cool. 
Brifd'ling, (otr.) m. Sport. a young wild 
boar, pig of the sounder, shoot; (im erfien 
polars abote, grice; (im pociten Jahre) 


ia. in comp. —magen, © tr. 1) to 
make fresh: 2) see Briihen; —melfen, -mil 
en, prosinc. adj. giving fresh milk; fresh- 
milking: —ofen, m. see —herd; —pfanne, f. 
an iron kettle (to part silver from copper); 
—{thlade, f. dross, recrement (of refined me- 
tals); —f@miede, /. see —feucr; Maß, m. see 
Rohftahl; —ftild, w. ore-cake (of black cop- 
per and lead). 

Frif'ung, (w.) f. 1) see Erfriigung; 2) 
Min., dc. act of refining, &c. see Frifdhen, L 2, 
8; 3) Sport. a) water, spring; b) purge. 

Srifd'zaden, (str.) m. long thick iron plate 
in the hearth of a melting farnace. 

© Srifenr’ [pr. trisir], (str. pl. F-8, 5+) 
m. (Pr) hair-dressor. — Srifl'rem, (w.) 0. a. 
1) to dress, curl the hair of ...; 3) Cloth. te 
friese, form a nap on (cloth); 8) Kleider x. 
mit Band, Spigen re. —, to trim, dreas; 4) 
Metall, see Löthen; 5) Mar. to stuff (die Städ- 
pforten, the gun ports). 

Srifle’..., in comp. —bobrer, m. Meck. 
chamfering drill, counter-sink; —eifen, m. 
carling-iron, ¢f. Rriujeleifen; gummi, n. 
Pharm. gum arabic; —famm, m. dressing 
comb, half and balf comb; —milble, /. fries- 
ing machine or mill; —1 J. bodkin; — 
platte, -[heibe, —tofel, f. friexing-table. 

* Frifelet’, (Fr.) ses Flocetband. 

rift, 6. L (w.)/. space of time, set (legal) 
term, given time; respite, delay; Comm. 
usance; nad —, termiy: (Einem) — geben, to 
grant or give delay, respite, to give a re- 
prieve, to respite, reprieve; Comm. to grant 
grace; zu diefer —, at this time; II. sn comp. 
—befepl, m. Law, dilatory precept; —brief, m. 
letter of respito; —budj, m. Min. diary. 

Seifen, (w) v. ir. 1) a) to fix a term: b) 
to grant delay, to respite, Lew, to reprieve, 
put off, delay, post-pone, prolong; 2) (some 
times reft. fic —mit ...) da8 Leben — (with Dat), 
1. to maintain one's life, to gain a (scanty) 
subsistence, to keep body and soul together, 
to eke out existence; 2. (Ginem) to spare 
(one's life), to grant a reprieve (to one). 
oy in comp. —erfiredung, —ertheir 
fung, f. prolongation of a (set) term; — gelb, 
n. Min, see Duatembergeld; send, n. Lex, 
dilatory plea; —gewäßrung, /. ses brief; — 
mittel, ». palliative; —tag, m. day of reepite, 
delay, or grace. 

Srift'ung, (w.) f. 1) the (act of) fixing a 
term; 2) the (act of) delaying, &c. cf. Sriften; 
prolongation; §-Sbrief, m. see Unftandsbricf. 

‘Srift’..., im comp. — orf-enweife, ads. at 
certain times, by intervals; by instalments; 
—jahlung, f. instalment. 

* Sriffir’, (w.)f.(Fr.) 1) the (act of) carl- 
ing, &o. cf. rifiren; 2) ahoad of hair; hair. 

Britt, Frittbogrer, (str.) m. gimblet, 


Beitte, (w.) f. 1) Glass-w. frit: 2) Cook. 
fritter; — maden, Grit’ten, (1.) v. tr. to frit. 
—Grit'tenporgellan, (sir.) n. vitreous or soft 


porcelain. — §ritt’Bfen, (str.) m. fritting- 
farnace. 
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Brig, m. (abbr. for Friedrid) Fred (P.N.). 
Frieden, (str.) n. (dimin. of Brig Brie- 
Tm getty ad. (Lat) velo, Alpen. 
lous, flippant 
— Seivelität, (w.) f. 1) frivolity; Sippancy; 
2) Fen, pl. Comm. tattings. 
adj. giad, joyfal, rejoiced; happy; 
fiber (wth Acc.) ... — fein, to be glad of, re- 
joiced at ...5 ex mußte — fein fd gucitchlehen 
za Gunmen, he was fain to withdraw; einer 
Sede (Gen.) — werden, to enjoy a thing; — 
sefüßl, ». sensation of joy, happiness. 
Fro helt, (w.) f. ove Frobfinn. 
pik edhe apis, ad. joyfal, joyous, gladsome, 
cheerful, blithesome, blithe, pleasant, 
eier genial ; — maden, to glad, 
gisdde: exhilarate. 


n, cheer, 
rögtiggteit, (w.) f. joyfulness, he. cf. 
rdhlids gladness, gladsomonces, joviality, 


Seetloden, (m. d insep.) v. intr. to exalt, 
shout, triumph, rejoice (über [wth Ace.], in); 
(also with Dat.) froblodet dem Seren! shout 
to, rejoice in the Lord! de® —, (sir.) 9. 8. 
erultation, abouting, triumph, jubilation. 


Srey 8, adj. jovial. 

Grou, L adj. + 1) lordiy: 2) holy, august; 
3) pudlic; II. s. 1) (etr.) m. see Frohne; 2) 
province. (str.) m. beadle (Geridtsbote). 

Frogn’..., in comp. —ader, m. land held 
in soocage; —altar, m. provinc. high or holy 
alter; —amt, m. high mass; —arbeit, f. 1) 

service, soocage: 2) Ay. anprofit- 
able job; drudgery: —arbeiter, m. 1) soc- 
eager; 2) Ag. dradge. [position. 

Sreß/netär, (m.) /. (Géthe) happy dis- 

Frohwanfither, (sir.) m. see Frobuvogt. 

Feobu'bar, adj. 1) Hable to soceage; 3) 
held in soccage. 


‘Frogw’..., in comp. —baner, m. soccager, | das 
villain 


3 Bete, ws. provinc. beadle, 
see Geridtebote; —bet{ibaft, /. foot-service; 
ded, n. +, canopy (Baldadin). 

Fragu’de, (w.) S. see Frohndienft. 

Srdgn’de, (w.) f. Law, execation. 

Srogw’..., in comp. —dienft, m. service 
done in soocage, service due to the lord of 
the manor, compalsory or compelled service, 
enraged statute labour; —dienfilit, adj. 

to soccage. 

Grof'ne, aye service to be rendered to 
the lord of the manor, soccage, compulsory 
service. 


Vröfnen, (w.) v. intr. 1) (or Froh'nen, 
Sregu’den) to do service in soccage; 3) Ay. 
te drodge, teil, slave: (with Dat.) to serve 
(one) in a slavish manner, to be a slave (to), 
to do homage; to pander (to the passions of 
the mob, £e.); to indulge (in), to be addicted 
(to, Rannen —, to humour one’s 
whims. 

Srdener, (sir.) m. 1) one who is bound 
todosoceage-service, soccager ; 3) Ag. drudge: 
3) Law, creditor, who has caused execution. 

‘Srdqneret’, (w.) f. sve Frohntefte. 

‘§rohn’..., in comp. —faften, f. pl. the 
four ember woeks; quarter-fastings; —fefte, 
J. pablic jail; —frei, adj. exempt from com- 
pelled services; —fufre, f. a compulsory 
furnishing of waggons and horses; —gefd, n. 
money paid in Heu of soccage-service; —ge- 
treide, n. aver-corn; —gnt, m. tenement Hiablo 
to soccage; —ert, m. lord or proprietor who 
is catitled to exact soccege-service; hof, m. 
soceage-farm: —§ufe, f. socesge-ground; — 
inet, m. 1) menial obliged to perform soc- 
cage-service, villain, serf; 2) sub-beadle; — 
tern, n. aver-corn ; —Ichn, m. soccage-tenure, 
fief beld in villainage; —Ieignam, m. fT, the 

Lord's (4. ¢. Christ's holy) body; —leiquamse 
feft, ». Rom, Cath. Corpus-Christi-dey. 

Brbgu'ling, (str.) m. 20 Frdhner. 








Frogulss, adj. sve Frohufrel. 
hr... in comp, —pflistig, adj. obliged 
to soccage-daty; —pflidtigtelt, /. obligation 
to perform soccage-duty; —redjt, n. 1) right 
of a —herr, tehich ses; 3) municipal law; — 
tag, m. day on which soccage-duty is per- 
formed. 

FrbHnung, (.)/. 1) see Frohne; 2) öffent» 
lide —, see Goncur$; 8) indulgence (dB 
Rafters, in vice). 

Srobw’..., incomp.—vegt, m. task-master, 
overseer of soccagers; —walm, m. Boch. Archit. 
sscrament-house, holy roof: —weife, ads. by 
way of soccage, in soccage. 

Froy’ ..., In comp. —finu, m. cheerfulness, 
joyful, happy disposition; —finnig, adj. cheer- 
fal, joyfal, happy. 

Fromm, adj. 1) +, a) brave, honest, up- 
right; d) kind; ¢) brave, valiant, strong; 2) 
@) pious, godly, religious, devout; 5) super- 
stitiously devout, bigoted; 8) inoffensive, 
harmless, tame, quiet; artless, simple; 4) 
Soript. just, right: ein f-er Betrug, a plous 
fraud; ein f-e8 Pferd, a quiet (gentle) horse: 
ein f-8 Sdef, Ag. an ignorant person, anal. 
8 poor innocent; ein f-er Wunfch, an innocent 
(6. 6, vain) wish: desideratum ; f-eWuth, re- 
ligious fanaticism ; — werden, cont. to turn a 
saint; — thun, fid — fteffen, to play the saint; 
ein Ger, a pious man; cont. saint; eine Fe, 
a pions woman; die §-en, pi. the pious. 

‘Frdumelet’, (w.)f. affected piety, pletism, 
hypocrisy, bigotry, canting. 

‘Srim'mein, (w.) 0. intr. to affect plety, to 
act the hypocrite, to cant; f-d, p.a. pietistic, 
pietistical, bigoted, sanctimonious; canting, 
vlg. pealm-smiting. 

‘Srom'men, (w.) 9. intr. to avail, profit, 
be of use: wozu frommt da? what boots it? 
—, (etr.) v. 8. benefit, advantage, behalf, 
behoof: e# dient zu deinem —, it is for your 
good or benefit. 

Srbm’'nigteit, (w.) f. piety, godliness, 
devoutness, devotion, meekness. 

Srömmler, Srömmling, (str.) m. de- 
bier pietist, religionist, devotionalist: by- 

pocrite, canting fellow, anal. saint. 

Sehumieriih, adj. see Grömmelnd. 

Frommihieret’, (m.)f. sanctimoniousness 
of doportment. 

* Fron'te, Front, (w.) f. (Pr.) front: 1) 
Archit, frontispiece (of a building); 2) a) Mil. 
head, foremost rank (ofan army, &.); b) Fort. 
(einer Geftimg) face of a work: 8) breast (of 
& bill); eine Flotte in Frontlinie, Navd. a fleet 
formed abreast; — maden, 1. Mil to form 
front: 2. Ag. to turn head, to turn round (ge= 
gen, upon); der Gefegesfinn machte — gegen 
jene Partei, loyalty arrayed itself against that 
party; inder—, a front; in — aufgeftellt, fronted. 

© Frontal’, adj. (Lat.) frontal: —fener, m. 
MA. direct fire. — Fronta’le, (sér.) n. 1) soo 
Stirn{duned; 2) Med. see Stirnumfchlag. 

© Grontifpty’, (str.) n. (Lat.) Archit. fron- 
Sapiens (@iebeifeite). 

© Sronten’ (pr. fröngtöng)), (sir., pl. §-6) 
n. (Pr.) Archit, fronton: pediment, 

Geofd, #. 1. (sir., pl. Bröfde) m. 1) a) 
Zool. frog (Rana L.); 8) Conch. tongued whelk; 
2) a) Med. ranula (an inflammatory or in- 
dolent tumour under the tongue); d) Farr. 
carney, lampas (a swelling in the palate (of 
a horse's month); 8) Mus. nat (of a bow for 
the violin, bass, &c.); 4) Typ. pan; 5) Coop. 
chine; 6) Saddl. cantle, the protuberant part 
of a saddle behind; 7) Mew. cracker; 8) 
Carp. & Mech. bracket; 9) Mech. ses Daumen, 
2; 10) Min. ladder-peg: 11) Cloth. sole- 





socket; 12) tread (of a stilt); 13) ore Gwar 
den; 14) Acad. slang, grammar-school-pupil; 
IL in comp. —aber, f. Anat. ranular vein; —ar« 
ten, pl. Zool. batrachians: —Biß, em. Bot. frog- 
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bit (Hydrochiiris morsus rane L.): -biftel, /. 
see rauendifiel; —eier, n. pl. see —Icih; — 
elfen, n. Vet. fieam for piercing the carney; 
—eppig, m. Bol. marsb-crowfoot (Ranun- 
culus scoleratus L.); —fif, m. Ichth. toad- 
fish, sea-devil, fish-frog ( Lophius plecatorius 
L., Fifdtenfel); —geter, m. Ornith. honey- 
buszard (Fernis apiodrns L., Wespenfalte); — 
geqnafe, n. the croaking of frogs: —gefdwulft, 
f. a0 Froid, 2; -Heiht, m. Ichth. frog-pike 
(spawning in April, the spawning-time of 
frogs); —jagb, f. frog-eatching: —tenle, /. 
hind leg of a frog; —laid, —leih, m. An. fry 
or spawn of frogs; —lattig, m. Bot. pond- 
weed, frog-lettuce ( Potamogiton compressum 
L.); —Uoffel (trent), m. Bot. water-plantain 
(Alism plantago L.); —mant, ». Archit, semi- 
circular dormer-window: —miufefrieg, m. 
Lit. Batrachomyomachia; Bot. —pieffer, m. 
ace —eppid ; —pultader, f. Anat, se —ader: 
li-head, tadpole, a young frog; 
—reih, adj. abounding with frogs, froggy; 
—fattel, m. English saddle; —f@nede, f. 
Conch. toad-snail (Ranella ranina Lam.): — 
fein, m. toad-stone: —tenfel, m. see—fifh; 
—thlere, pl. Zool. batrachians ;—verfteinerung, 
J. s0e —ftein; —wegerith, m. Bot. see —Töffel; 
—Warm, m. see —quappe. 

Fräfel, Seöfä'gen, (+, provinc., 4 *:) 
FrdiGi'letn, (str.) m. 1) a little frog; 2) or 
PB G'etring, m. Min. ooin-ring, wedge-ring; 
FrdiG'leingelgwulft, f. see Froid, 2. 
Beiden, Frofdy'en, (m.) v. entr. coll. to 





catch 

‘Sroft, s. I. (sir., pl. Fedft'e) m. 1) frosts 
cold, chill, chilling: 2) fever-shivering: 8) 
chilblains, pl.; 4) Ag. coldness, apathy ; frigi- 
dity; vom — beidadigt, frost-bitten; II. in 
comp. —beule, f. chilblain ; aufgebrodene, kibe; 
—bobrer, m. an instrament for boring holes 
in the frozen ground; —falter, m.,—motte, f. 
Bntom. a species of Phalenide (Geomätre) L. 
(Acidalta brumata L.); —fieber, n. ague; — 
mittel, —pflafter, m., —falbe, f. remedy, 
plaster, salve (ointment) against frozen limbe 
orchilblains ; —monat, ws. December; —uarht, 
S. frosty night; —punct, m. freesing point 
(Gefrierpunct); —ramd, m. frozen vapour in 
the air, frosty mist, frost smoke; —wetter, 
n. frosty weather. 

Srdfrretu, (w.) ©. inir. (impers.) 1) to 
shiver (a Httlo); mid fedftelt, I feel rather 
(or a little) cold, chilly; 3)to begin to freeze, 
to freeze a little; ba’ —, (sfr.) 9. 8. slight 
chill or shiver. 

Sref'ig, adj. 1) frosty; chilly; 2) fg. a) 
old, cool; frigid; b) insipid, flat, dull; das 
f-e ®efen, frostiness, coolness, coldness; fri- 

jdity. 
een, Sröling, (str) m. a person 

affected by cold, coll. a chilly body. 

* Srottl’ren, (W.) v. ir. (Fr.) to rab; daß 

—, (#r.) 0. 8. Surg. friction, — Beottir- 
Biiefte, (w.) f. Nesh-brush. 

Srudt, (str., pl. Feild'te) f. 1) 0) fruit; 
d) also used fon corn, or any plants the earth 
produces for nourishment: Früchte, pl. har- 
vest; 2) (Rcibesfrudit) Med. froit, fetus; 3) 
fig. frait, benefit, profit, product, effect ; vere 
fteinerte Gritdte, see Frudtverfteinerimgen; 
— bringen, Ag. to do good, to profit. 

Srugt’..,. in comp. —abgabe, f. duty, tax 
on corn, &c., corn-tax; —ader, m. corn-field, 
corn-land; —anfegen, #. germination; —eft, 
m. frait-bearing branch: —auge, m. bud, 
dlossom of a fruit, germ; —balg,m. Bot. fol- 
Hcle, one-valved pericarp or seed-vessel: — 





. fertile, 
productive; teeming; prolifio; Ag. rich, ov- 
pious; ein f-e8 Jahr, a plenteous year; cin 
fer @edente, suggestive idea; — maden, to 
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make fertile, fertilise; II. eit, (w.)/. 
fulness, &c., fertility, productiveness, fecan- 
@ity: plenteousness; Ag. richness, copious- 
hess, 

‘FruGt’..., in comp, bau, m. growing or 
saltnre of corn; —baum, m. fruit-tree; — 
beerpflangen, /. pl. Bot. berry-bearing trees: 
—beet, n. hot-bed: —Sebiliter, m., bebiiltni®, 
n. Bot, receptacle; —beidreifung, f. see — 
lehre; —Bilbung, f. fractification; —bobden, 
m. 1) frnit-loft, fruitery; 2) granary, corn- 
loft; 8) Bot. bottom of fiowers, discus; — 
brand, m.blight in corn, ergot,smut; —braunts 
wein, m. frait-brandy; —bringenb, p. a. 1) 
frait-bearing, producing fruit, fragiferou, 
fractiferous; 2) Ag. productive. 

Srig’den, (str) n. (dimin. of Fendt) 
1) little fruit; 2) joc. disorderly young person, 
ne‘er-do-good. 

Senht in comp. —barre, f. kiln for 
drying grain; —veffe, /. Bot. epicarp. 

‘Sruch'ten, (ve u. int. Ag. to produce fruit, 
good effect, to be of use, to avail, to have 
effect; guter Rath fruchtet nichte, proverd, no- 
body is better for good advice. Doung. 

Srucht’ientwidelung, (w.) S. see Frudtbil- 

Iruditer, (str.)m. (1. w.) seeHrudtpflange. 

Hrugt’..., incomp.—erde, f. upperstratum 
of earth, mould, soil (fit for the growth uf 
plants); —effend, adj. fragivorous; —ejfig, m. 
fruit-vinegar: —fünle, f. see —brand; —feld, 
". 1) cornfield; 3) fertile land; —folge, f. 
succession of crops (—wedjel); —garten, 
orchard; kitchen garden: —gehänge, m. see 
—fduur ; —gebiinfe, n. see bile; —gelänber, 
n. railing with fruit-trees, expalier: —gennß, 
m., —geniefung, /. usufruct; —gewinde, 
see -[hnur; —göttin, f. goddess of fruit 
(applied to Pomona or Ceres); —gillte, /. dry- 
ront, rent-stock; —balter, m. see@ebirmutter ; 
—banbdel, m. fruit-trade; corn-trade; —piinde 
let, m. 1) fruit-seller, fruiterer; 2) corn- 
merchant; —haus, m. corn-magasine, gra- 
nary: —häutihen, n. Anat. choroid; —gorn, n. 
cornucopia: Bot-s. —hülle, f.seed-vessel, pe- 
ricarp: —hülfe, /. pod, cod, husk, shell of 
grains. 

Frädtig, adj. province. see Frudtbar. 

it’ . «4, in comp. —fammer, f. granary; 
—lapfel, f. see —balg; —faflen, m. 1) bin; 2) 
tab for trees or shrubs wintered in green- 
houses; —feim, m. 1) Bot. germ, germen: 2) 
Physiol. embryo; Bot-s.—teld, m. see —hülle; 
—tern, m. kernel: —tnospe, /. bud, germ; — 
tuoten, m. germ, seed-bud, ovary; —ferb, m. 
fruit-basket; —forn, ». seed-corn; —frang, 
m. Archit, dc. festoon, garland; —funbe, /. 
see —lehre; —tundige, m. carpologist: lager, 
m. Bot. frait-bed; —Iand, m. corn-land; — 
ine f. carpology; —Iefe, f. gathering of 


SFeuchtTss, I. adj. fruitleen: 1) unproduc- 
tive, barren; 2) Ag. vain, without avail; II. ade. 
fruitlessly,in vain, ansuccesafully : ILL. &-Rg- 
teit, (w.)/. barrenness ; fruitlessness. 

Frucht‘... in comp. —magagin, ., —mäl- 
ler, m., —maß, m 2¢., see Getreidemäfler ıc.; 
—meffer, ». fruit-knife; —monat, m. fruit- 
month; —mué, u. stewed fruit, jam; Lawe-s. 
—niefer, m. usufractuary; —niefung, —nny 
ung, f. usufruct; —pflange, f. frait-bearing 
shrub; —rei), adj. 1) rich or abounding in 
fruit, fraitful; 2) fig. fraitful, profitable; (die 
Zeit der) —reife, f. the ripening of fruits; 
fructescence, fruiting-sesson: —röhre, /. 
Bot. pistil: —faft, m. frait-juice, frait-jam; 
—fnur, f. Archit. festoon, garland; —{perre, 
f. prohibition (stoppage) of corn-exportation; 
—ftanse, f. fruit-bearing plant; Rein, m. 1) 
Pal. a) ses Pfennigftein; b) carpolite ;2) Miner. 
variety of clay-stone; —ftiel, m. fruit-stalk, 
foot-stalk of fruit; —filid, m. Paint. frait- 


















. frait-plate ; —tragend, adj. 
. —bringend; —verftelnerun- 
sen, f. pl. Pal. carpolites; —waffer, ». Med. 
amniotic liquor; —werhfel, m. Agr. rotation 
or succession of crope: —iwein, m. cider, 
perry, &c.; —wolle, f. Bot. seed-down: —wus 
Ger, m. usurious trade in corn; —wuderet, 
m. usurious dealer in corn; —segnt(e), m 

predial tithe, corn-tithe; —gelt, f. 1) frult- 
time, autamn; 2) Bot. fractescence; —jiné, m. 

ary-rent, rent-stock. 

Wrüs, Gräfe, adj. & ade. 1) carly; in the 
eae 2) ade. soon, at an early bour, in 
good time; gargu—, oversoon; 3) premature; 
untimely; o early, “pasty (of fruits); — More 
gené, early in the morning; am f-en Tage, 
early in the day; inf-er Jugend, inoarly brett 
von — bis ie Rat, from morning till 
night ; geftern—, yesterday morning; beute—, 
(early) this morning: morgen —, to-morrow 
morning; f-er oder fpäter, sooner or later; 
— nad Haufe kommen, 1. to come home ata 
early hour; 2. to keep good hears. 

Srüß'..., in comp. 1) morning-, matinal, 
matutinal, cf. Morpen ; 2) carly, 4c; —apfel, 
m. summer-apple: —auf, m. early riser; — 
beet, ». hot-bed; —birne,/. summer-(or hast- 
ing- Hume, f. carly (spring) flower. 

'e, (w.) f. early time, morning time; 
earliness; in aller —, early in the morning. 

Seliger, 1. adj. (compar. of Feith) 1) earlier, 
&c.; 3) former, previous, prior, preceding; 

















m. | die f-e Anlage, predisposition; die f-e Anorde 


ming, previous determination, preordination; 
der f-e Befiger, prepossessor; das f-e Datum, 
antidate; — vorhanden, pre-axistent; II. ads. 


n. | formerly; heretofore, in former times; wie — 


bemectt, as already observed; — anjeken, to 
advance (a term, &e.). 

Frith’..., in comp. —erbfen, /. pl. hast- 
ings; —erute, f. fore-crop, fore-barvest. 

GeRG'eften’, ade. at the earliest, 

Se‘... in comp. —geburt, f. premature 
labour, abortion, of. Fehlgeburt; —gerfte, f. 
forward barley; —gettesbienft, m. morning 
service; —jabr, m. spring; —tartoffeln, /. pl. 
carly potatoes; —tirde, f. ase —gottesdienft ; 
Ming, adj. forward, precocious, prematurely 
wise, of forward wit, cf. —teif; tot, f.. — 
mabl, m. (1. w.) see —filld; lt, m. (Frei- 
Ugrath) the light of dawn. 

SehG'ling, (str.) m. 1) spring; zum — ge» 
orig, vernal; 2) (opp. @patling) a) an ani- 
mal born early in the year, especially a lamb; 
d) child born too soon; 8) Ag. youth, prime 
of life. [become spring. 

Bräßlingen, (w.) 0. intr. (impers.) to 

Frühlings ..., in comp. spring-, vernal; 
—abonis, m. Bot. spring-adonis, pheasant’s 
eye (Adonis vernalis L.); —anfang, m. com- 
mencement of spring (usually the 21° of 
March); —bedarf, m. Comm. spring-demand; 
—blume, f. vernal or spring flowor; —farbe, 
J. Vernal tint; —feier, /. celebration of spring : 
—fleber, n. spring-fever: —fliege, f. Entom. 
spring-fy, water-moth, phryganea (Phryga- 
nda L.); -grün, ». vernal green. 

$räßlingäheft, adj. spring-like, vernal, 


SFrAhlings..., incomp. —hanch, m. vernal 
air or breeze; himmel, m. spring (4. ¢. clear) 
sky; —hungerblümdhen, m. Bot. spring-whit- 
low-grass (Draba verna L.); —jabre, n. pl. 
years of youth; —tuotenbiume, /. Bot. spring- 
anow-fiake (Leucottn vernum L.); —fobl, m. 
see SAuitttohl; —Iuft, /. spring-time air, 
vornal air: —monat, m. spring month, March; 
—motgen, m. morning of a spring-day; — 
nachtgleilye, /. vornal equinox; —punct, m. 
Astr. vernal point; —regen, m. vernal rain; 
—tag, m. spring-day; —trieb, m. generative 
or productive power or impulse of spring: 
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—vogel, m. bird making its appearance carly, 
as the cuckoo, &c.; —waare,/. Comm. spring- 
goods; —twetter, n., —witterung, /. spring- 
weather, mild and fair weather ; —jeien, ». 
pl. Astr. vornal signs; -jeit, /. springtime, 
the vernal season. 

Gry... in comp. —mefle, /. Rom. Cath. 


. | matins; —ntefler, m. coll. catholic priest, who 
reads matins; —mergenblid, adj. matinal; 
—obft, n. carly ripe (hasty or forward) frait; 
—prebigt, f. carly sermon, morning-sermon: 
—teif, adj. early-ripe, prececious; —reife, /- 





intr. to breakfast; IL #r. to eat forbreakfast, 
to breakfast on; —Rilésti{@, breakfast-table; 
—ftunbe, f. morning-hour, matutisal hour, 
morning-time; —trunf, m. morning draught : 





Alter, ‘aaticlpated old age; II. elt, (D7. 
earliness ; prematarity, immaturity, precocity, 
forwardness. 
Gus (pr. fur], (eir., pl. Kun m. 1) 
oulpes L. er Tümee 





—, Sport. vixen, fox's-cab; 2) Pub. Reynard, 
Benard; 8) coll. for —fell; 4) chestnut-herse; 
gf. Rothfuds ; 5) Stud. slang, de. nickname of s 
stadent during his first half-yoar; freshman; 
6) Ag. a canning fellow ; ein feiner or ihlaner —, 
bert. a sly blade, aknowing one; 7) a) blunder, 
mistake :b) Bi. chance-hit, finke ; ru/g-s. 8) 
gold coin, anal. yellow boy: 9) a person with 
red hair; 10) Entom. ber grefe—, a species of 
butterfly with red wings ( Vanessa polychlöres 
L.); der fleine —, nettle-butterfly ( Vanesas 
wrifce L.); 11) Mell. a species of cowry; 13) 
Metall, fiuo: 18) (tm Hole) draxey; 14) slang. 
fluke (at billiards); ein Haufen Fadfe, skelk 
of foxes; der — ftedt im Bau, the fox kennels: 
proverd-s. alte Fidfe fängt man nidt, old birds 
are not caught with chaff; Gidte muß mar 
mit Füchfen fangen, set a thief to take a thief: 
ftirbt der —, fo gilt der Balg, lebt er Lang, fo 
wird er alt, Jack's a-light (words of a certain 
game at forfeits); ben — fiteiden. see den — 
{wang freien. 

Fudhs’..., in comp. —alfe, m. Zool. fox- 
nosed monkey (Lemur catia L.); —amber, m. 
ambergris, blackamber ; —angel, f. Sport. a 
steel-trap for catching foxes; —artig, adj. 
fox-like, vulpine; —balg, an. fox-akin, fox- 
case; —bart, m. ses Sodsdorn; —ban, m. 
Sport. fox-hole, kennel, carth; —beete, /. see 
Brombeere; —briide, /. Metall. flue-bridge. 

FAgs hen [pr. für), (str) m. (dimin. of 
Bud) little fox: fox's cab, vixen. 

Sudha cifen, (sir.) m. see Fudsangel. 

‘Guch'fen, (w.) ». L datr. 1) or FRG'feln, 
to amell of the fox; 2) Sport. to hunt foxes: 
8) to make flukes (at billiards); 4) Comem. slang, 
to sell a bear, of. Fud{er; IL &. provinc. 1) 
to play & trick upon: 2) to pilfer. 

Gugs ente, (1.) f. vee Fudegans. 

Suter, (str) m. Comm. slang, stock- 
jobber, bear. 

Fuge’ ..., in comp. —enle,f. Ornsth. long- 
eared owl; —falle, /. Sport. spring-trap for 
catching foxes; —fell, n. foz's skin, fur of 3 
fox; —geué, f. Ornith. sheldrake, barrow- 
duck, birgander(Amas tadorna L.); —gebrame, 
n. facing of fox-skin; —grind, m. see —rande ; 
—srube, -höhle,f. see —bau; —haar, n. fox's 
hair, red hair; —hedgt, m. Jchth. fox-fish 
(Bsox vulpes C.)}: —hege, f. see —jagd. 

Fuch'fia, Fug'fte (pr. it (w.) f. Bet. 
fuchsia (Fuchsia coccinda L.). 

Gud fidht, FAG hig, Fig’ Aich, adj. 1) fox- 
like; 9) red, carruty; 3) amelling of the fox. 
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Faden, (0.) f. bitch-fox, she-fox. 
ua, $m comp. —fogb,/. fox-hunt, fox- 

chase, fox-hunting ; —jäger, m. fox-hunter. 

Fuh jes, (str.) m. pl. Mar. foxes. 

Fugs’..., in comp. -taninden, n. aspecies 
of weasel; —Tapf, m. see Rothtopf ; —Topfaffe, 
m. Zool, maki; —foth, m. Sport. fiants, ecumber. 

Hgs tein, (str.) n. (province. 8.4. 4) * 
ae Fhe den. 

FaGs’..., in comp. —lowh, m. ses bau; 
—pel, m. 1) Comm. fox-skins; 3) fur (lining) 
of foxes ; den —pelz omziehen, coll. to play a 
trick, to use cunning; —periide, f. a kind of 
periwig; —preflen, n. Sport. the (act of) toss- 
ing » fox in a blanket; —ranbe, f. Vet. scurf, 
fox-evil, alopecy; —reiht, ». fagging system 
at schools, &c.; —riedgras, n. Bot. fon reed- 
grass (Carex vulpina L.); —tühre, f. see — 
ben; —rath, adj. fox-coloured, sorrel; — 
roth, m. sorrel colour, red bay; -Ihlep- 
yen, n. Min. slang, idling; —f@rot, m. 
swan-shot; —{djwanj, m. 1) fox-tail, Sport. 
brash; 2) Carp., de. dove-tail saw, whip-saw; 
8) Bot. fox-tail, flower gentle: Loro- lies bleed | pa 
ing (Alopecttrus L.); 4) see —{dhanger; den 
{dwar ftreihen, —fawingen, (w. & insep.) 
u. intr. col, to fiatter, fawn, to pick thanks; 
toslander; —fdwanger, m. coll. fswner, please- 
man, tail-carrier, pick-thank ; slandorer, back- 
biter; —fdtsängerel, f. coll. (act of) fawning, 
(abject) adulation; slander, backbiting; — 
{@wényerifa, adj. coll. fawning; slandering; 
fäwanigras, n. Bot fox-tail grass (—{dany); 
—fdmwangfiige, /. see -[hwan, 2; -Inlt, /. 
see—tande ; Bot-s.—tranbe, f. fox-grape ( Vitis 
labrusca W.); —übel, . eee —raude; —wein, 
m. wine made from the fox-grape; —wilb, 
adj. fam. horn-mad;—twuty, J. Bot. see Gifen= 











et, 1. 
§ug'tel, (w) f. 1) broad sword, blade; | lity. 


2) whip, scourge, rod, ferole; unter der — 
halten, to keep under the ferule, strict disci- 
Mine; 3) walg. minx, vixen; —Plinge, /. a 
flexible blade without an edge. 

Fug tein, (w.Je.L fr. strike with a broad 
swerd, &c., to whip, ferale; IL inir. to flou- 
risk a sword or switch. 

Quer, (str.) m. 1) cart-load, waggon- 
load; 2) Comm. a measure for wine contain- 
ing six ohm; —twetfe, ade. by cart-loads. 

adj. containing a cart-load. 

Sig, (str.)m. 1) +, aptness, convenience; 
2) right, authority; mit — und Rect, mit 
gutem —, with fall right. 

A Gu'ge, (w.) f. 1) Join. & Mas. joint, 
groove; Corp. mortise, rabbet; Arch., Anat., 
Net, & Bot. commissure; 2) Anat. seam, su- 
tare: eng der — bringen, to hold the mortise; 
aus den $-en bringen, to put out ofjoint, dis- 
joint; fg. to disjoint, disorder, confuse, to 
unhingo; aus den $-n fein, Ag. to be unhinged 
or off the hinges or hooks. 

B. Suge, (w.) f. Mus. fogue, 

Säge... in comp. baut, f. Curp. 4 Join. 
1) grooving bench; 2) or —gobef, m. long 
plane; groove-(fiuting or grooving-)plane, 
peer Na —elfen, —meffer, ». Glas. 


Baan (sfr) m. Mas. trowel (elle). 
Gi gemeifel, m. T. scarfing-chisel 

Gu'gen, (m) 0. L. intr. to fit; to joing II. 
ir. 7. to join, groove, rabbet. 

Shen, (w.) u. I. tr. 1) to join, unite, put 
or fold together: 2) fg. to ordain, dispose, 
dispense (said of Divine Providence); 8) Join. 
te shoot, to smooth; IL ref. 1) to suit, to be 
tape convenient, proper, fit; 2) smpers. 

te happen, come to pass; to chanoe; wie es 
RA gerade fügt, as occasion serves; 8) fig in 
(with Acc.) —, to accommodate, reconcile, 
conform one's self to; to comply with, sub- 
mit or yield to, acquiesce in. 
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Si'ge..., in comp. —nagel, m. T. joining- 
peg; —wort, (sfr., pl. §-worter) m. Gramm. 
conjunction. 

‘§a'gen..., in comp. —componift, m. fa- 
guist; —Ddidt, adj. Join. joined; —gelen?, m. 
Med. articulation. 

Su’genhaft, adj. inthe manner of a fugue. 

" Burgen... in comp. —Ielm, m. hivo-dross 
{the viscous substance of bees, by which they 
join their cells); —fépuitt, m. the cutting into 
a conic form (stones, &c.); —fpieler, m. fu- 
guist; —verfireihung, f. Mas. pointing (¢. 
Ausftreihen, L 1, 0). 

* ugirt', adj. al.) Mus. in style of fugue 
or double counterpoint. 

it, I. adj. convenient, proper, fit, 
apt, suitable, opportune, seasonable; IL ade. 
1) conveniently, &o.; easily; feine Börfe wurde 
fo leer wie fle — formte, bis purse became as 
empty as it well could; 3) lawfully, by right 
or reason, reasonably; du fannft e8 — uner» 
wähnt laffen, you may as well leave it un- 
su) — antworten, to answer to the 


Fe plgligtelt, (w.)f. conveniency, propriety, 
fitneen, &0. 4 Wäglid) ; congruity, easiness. 

Gig Is, 1. adj. (R w.) incompetent (tine 
befugt); witbout right or reason, unreasonable; 
TL. §-figtett, (w.)/. incompetence; unreason- 
ablenees. 

Sägfam, I. adj. pliant, yielding, ductile; 
IL $-teit, (w.)/. pliancy, pliableness, yield- 





(of 3) contigo. , dispensation, decree. 
GlGCbar, 1. adj. sensible; tangible, 





able; perceptible; IL §-feit, (w.) f. 
bility; tangibility, pelpableness, perceptibi- 


FAG eifer, (str.) n. Surg. sound (Gonde). 

Fühlen, (w.) v.3. ir. & intr. 1) to feel, to 
touch; to be sensible of; 2) to perceive; 
Einem (an) den Puls —, lit. & fig. to touch or 
feel one's pulse; Einem anf den Zahn —, Ag. 
1) to feel one's mind; to sound one; 2) to 
try one; fein —, to be of a nice or delicate 
feeling; du follft e8—, youshall mmart for it; 
id werde e8 ihn — laffen, it sball fall heavy 
upon bim: I'll make him smart for it; Ll. ref. 
to be sensible or conscious of; to feel (one's 
self}; ¢8 fühltfich weld (an), it feels soft; id fühle 
mid) gang wohl, I feel perfectly well; ich fühle 
mich nicht (gan) wohl, I do not feel well, coll, 
1 do not feel myself; er fühlte fid beleidigt, 
he felt hurt; f-d, p. a. Ag. feeling, sensitive, 
susceptible, tender. [eee Fählfäben. 

Sag ler, (str.) m. 1) fooler; 2) genor. pl. 

FAH ..., in comp. —fiben, m. pl. Nat. foo- 
Jers (es of mollusca, &c.); —Jebel, m. T. lever 
of contact ; —härner, n. pl. Eniom. foelera (an- 
tenne), tentacles; —farn, m. Bot. sensitive 
fern (Onociéa sensidiiis L.); —traft, f. faculty 
of feeling or of perception; —frant, m. Bot. 
sensitive plant, mimoss (Mimösa pudicaL.). 

FAG, L. adj. insensible (gegen, to), un- 
feeling, void of feeling, cold; IL §-figteit, 
(w.) f. unfoctingness, coldness, apathy. 

FAOl’..., tn comp. —nivean, m. T. lovel of 
contact; —{pigen, f. pl. see —hörner. 

FAW Tang, (w.)f. 1) 20e GefRh1; 2) mod. a) 
connexion: 5) zur —, as a feeler. 

Fuh’ne, (wf. province. ditch in peat-land. 

FAgr'band, (sir., pl. F-binder) n. gener. 
pl. leading-strings (Gängelband). 

Fügr’'sär, adj. 1) portable, manageable; 
2) capable of being conducted or carried on. 

Subrbrief, (eir.) m. see Fradtbrief. 

Fus're, Bahr, (m) f. 1) the (act of) car- 
Tying, carriage; 2) carriage, conveyance, cart, 
waggon; 8) cart-load, waggon-load, load; 4) 
carriage, fare; 5) a) 7. groove (of a needle, 
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&c.); 6) prosinc. farrow (Gurde); per or mit 
—, sea mit Fubrgelegenheit. 

Säß'ren, (w.) ©. tr. 1) to carry, convey, 
bring; 2) to lead, guide, conduet; to com- 
mand; 3) to form or build in a certain direc- 
tion, to carry on or up, of. Aufführen, 1.2; 4) 
Comm., &c.a) to deal in, to keep (certain ar- 
ticles); b) to manage, carry on (a business, 
&0.); c) to keep (the books); 5) to bear, to 
wear: 6) to wield, manage, handle; 7) to 
have; to hold, contain: 8) to wage (war, &c.), 
carry on; daß Bieh zur Träne —, to drive 
the cattle to water: (bas @la8zc.) gum Munde 
—, to raise to one’s lips; dat Schiff führt 30 
Kanonen, the ship mounts thirty guns; den 
Bogen —, Mus. to manage the bow: er weiß 
den Degen gut zu —, he is a good swords- 
man; da8 Schwert, die Feder 2c. —, to wield 
or handle the sword, the pen, &c.; Geld bei 
fi) —, to have or carry money about, by, or 
with one or about one's person; falfche Gee 
widte —, to keep false weights: aus dem 
Rande —, to export; ins Land —, to import: 
einen Adler im Wappen —, to bear an eagle 
in one's coat of arms: er führt den Ramen 
.-, he goes (passes) by the name of ...: einen 
Litet —, to bear a title; ein Leben —, to lead 
a life, to live (miserable, &c.) life; eine 
gladlide Che —, to be happy in wedlock; eine 
Gade —, to direct, manage, or carry on a 
business; ein Schiff —, to steer, to navigate 
a ship; die Regierung, das Ruder —, to go- 
vern, rule; to nit at the helm; die Haushal- 





3 | tumg —, to keep the house; aufs Gi¢ —, coll. 


1. to bring, draw into danger; 2. to deceive, 
take in; das Wort —, to be speaker in the 
name of others: garftige Reden —, to hold 
foul language; Krieg —, to wage war (mit, 
gegen, against), to make war (on); einen ®ro- 

—, to carry on a law-suit; to plead a 
cause; Klage—, to complain (fiber [with Acc.], 
of}; Staat — (or madhen) to dress sump- 
tuously; einen Beweis —, to bold an argu- 
ment; den Betoeis —, to show proof: den 
Befehl —, to have the command; den Tang 
—, to lead or to open the dance; eine Dame 
gum Tange —, to lead a lady to the (od. out 
to) dance; eine Dame zu Tifde —, to take a 
lady in to dinner; den Pinel —, to use, handle 
the brush, to paint: etwas im Schilde —, fg. 
to have some design in one’s head: hinter 
das Lidt —, coll, to deceive; in die Habe —, 
to raise, erect; gt ...—, fig. to conduce to, 
to be conducive to: wozu foll das —? what 
is to come of this? what (benefit, &c.) will 
result from it? e8 führt zu nichts, it avails 
nothing, it is to no purpose: zu Gemitthe —, 
to bring home, &c. ses Gemüth; in Bere 
fugung —, to lead into temptation; mit fid 

— (of things). to carry along with it, to cause, 
to be productive of, cf. (mit fid) Bringen. 

$üß’rer, (er) m. 1) conductor, leader, 
guide, governor, director, commander, head- 
man; — eines Schiffes, master; steorsman; 
2) Mus. the subject (of a fugue). 

GAH rerin, (w.) f. conductress, manage- 
reas, directress, governess. 

äb'rerihaft, (w.)f. leadership, guidance. 

‘Gube’..., in comp. —frohne, /. soccage- 
service with waggon and horse: —gelegens 
heit, [. (chanoe-)conveyance; mit —gelegen- 
heit, by land-carriage, by land, by (the) wag- 
gon; —geriith, m. waggon-furniture:—hanbdel, 
m. see Fradthandel. 

Bae la, adj. Sport. capable of being led 
(of bounds). 

Bahr... in comp. —Inedt, m. carter's 
man; —lopu, ». freight, cartage, carriage, 
waggonage; fare, passage; driver's wages; 
—mann, m. (pl. —leute) 1) carrier, carman, 
carter, waggoner, charioteer: driver; 2) Astr. 
Waggoner, Auriga; dur) —mann 3., Comm. 
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per carmanZ.; ~manndbinbe, 7. Surg. auriga; 
—maundhembd, m., —mannétittel, m. smock- 
frock; —mannéypeitige, /. waggon (crop or 
driving) whip, waggoner's whip; —mannée 
pferd, m. cart-borse: —mannéfattel, m. car- 
rier's saddle; —mannswagen, m. see fracht- 
wagen; -manuswinde, f. seo Wagenwinde. 
wfträße, see Fabeftrage. 

FAG'rung, (w.)/. 1) the (act of) carrying, 
&c., conveyance: 3) Man. band; 8) a) Paint. 
the handling (of the brush); 5) Mus. manage- 
ment (of the bow); c) — der Waffen, Mil. ma- 
naal exercise; 4) a) the (act of) leading, gui- 
dance, conduct; 8) direction, management; 
conduct (of a business, &c.); ¢) command; 
d) conduct; fittlide or gute—, good conduct; 
5) the keeping (of books); 6) War. ese Beir 
laft; §-#mannfdaft, /. the men (sailors, &c.) 





Ful 


; Fun 














chorus (Ripienftimme); —fted. m. 1) Fire. 
driver; 2) unm. setter: —ftil€, m. a piece of 
wood, Ac. used to fill up a space; —tridter, 
m. ses hal, 1. 

GAlTung, (w.) f. 1) the (act of) filling, 
&c.; 2) filling-ingredionts, stuffing; 8) Bibl. 
first fruits as a sacrifice; 4) Med. anaplerosis ; 
5) @) T. panel(-square), pane; (blinde) false 
panel; (bündige) flash panel: b) Sugar-w. sot 
of filled moulds; §-Splanfen, f. pl. Ship-d. 
planks between the wales; §-#ribre,/. Mach. 
supply-pipe (of s steam engine); §-é{paxnen, 
J. pl. Ship-b. filling-timbers, 

AW’... in comp, —wein, m. wine with 
which a cask is filled up; —wert, m. Build. 
backing, rabble-work (fyilnund); —wert, n. 
Gramm. expletive. 

© Gulmint'ren, (w.) v. intr. (Lat.) to fal- 


able to navigate a vessel, crew; §-éjenguif, | minate. 


n. character. 

Gubr’..., in comp. —weg, ım. highway, 
carriage road, gf. Fabrweg; —wert, n. 1) ve- 
hicle, conveyance, carriage, cart, waggon: 
2) (wheeled) vehicles (collectively); —wefen, 
m. carrying, conveyance, carriages. 

FÜR’... in comp. —band, ». T. border of 
a door-panel: —baum, m. Min. first frame 
of a shaft; —bier, . beer with which = cask 
is filled up: —Blatt, m. Gold-b. empty book; 
—Sret, n. Join., &c. panel; —dadfinhl, m. 
Build. principal rafter (of a roof). 

‘RAL Te, (w.) f. 1) Cook, see Bälljel; 2) fal- 
ness, plenty: abundance; profusion, exuber- 
ance; 8) filling, contents of barrel; die —, 
coll. sometimes used adverdially: in (super) 
abundance. 

4. HAT len, (w.) v. I. ir. 1) to All, fill up; 
auf §lafdhen —, to bottle; in Fäffer —, to pat 
into casks, to cask, barrel: in Gide —, 
pat in sacks; einen Quftballon —, to fill, in- 
flate a balloon; eine Side —, to make up for 
a defleiency (cf. Ausfilllen); wieder —, to re- 
plenish; 2) a) to stuff; b) Cook. to farce, 
force, stuff; 8) to pour, put in; IL ref. to 
stuff, All, cram. 

B. Fal fen, (sir) n. foal, filly: Rute, f. 
brood-mare: —gahn, m. colt’s tooth, nipper; 
—gudht, /. breeding of foals. — Füllen, (w.) 
». intr. to foal. [Aller ; 3) fuller. 

Faller, (str.) m., Fil leria, (v.) f. 1) 

BAM... in comp. —erbe, f. T. fill: —fap, 
x. 1) any smaller vessel used in filling ap a 
larger one; 2) Min. a) coal-basket; 6) coal- 
measure; —gelte, f. Brew. pail, bucket, pit- 
cher; —haar, m. (hair for) stuffing, wadding; 
—hals, m. 1) a large funnel for filling casks: 
2) Butch. filler; —gedbalten, mm. Ship-d. fill- 
ing-transom; —horn, ». horn of mene cor 
nucopis. (boards. 

Fal lingen, (1.) f. pl. Ship-b. limber- 

SAW ..., in comp. —tanne, f. see —gelte; 
—tefle, f. (pot-)ladle; Mas, filling-trowel: — 
Torb, m. see —faf, 2,4; —trant, m. Cook. cab- 
bages filled with forced meat; —lager, 
Brow. dc. stilting, stand; —Iöffel, w. filling- 
ladle or spoon; —munbd, m. Build. iene 
(filling of a wall, &c.). (Gatun, 

FAM’ wify, (str.) m. &f. vee 1) Fhlfel: BJ 

Fal’..., in comp. —Bffunng, f. Gunn, 
charging-hole: —opfer, ». Jew. Rel. sacrifice 
of consecrations; —ort, m. Min. pit-cyo; 
Butld-s, —pfoften, m. middle-post; —quader, 
m. filler; —tibre, f. Mech. feod-pipe. 

Säl’fel, (str) m. Cook. stuffing, farcing, 
forced meat, minced meat. 

FAT ..., in comp. —fpan, m. 7, filling- 
piece; —fpaunen, f. pl. Shép-b. filling-tim- 
dors: —fparzen, m. principal rafter; fange, 
f. stirring-pole: —fteine, m. pl. Mas. exple- 
tives; Rift, m. Typ. space, quadrate; — 
ftifte einfepen, to space; —fttrme, f. Mus. 
ripieno (itol.), part introduced to fill up the 











Summe, L (str.) m. or —bein, Sol, 
n.. —tusyen, m. T. polisher, polishing-stick; 
Fe (w.) f. ewig. a low woman, slut. 

Yum'meln, vlg. (w.) 0. 1. intr. to famble ; 
Il. tr. T. to polish, to smooth. 

® Functibw, (w.) S. gener. & Math. ( Lat.) 
fanction. — Functiont'ren, see Fungiren. 

‘and, (sir, pl. Bünde) m. 1) the (act of) 
finding; 2) any thing found, find; 8) fg. dis- 
covery, invention, contrivance, ¢f. Erfindung; 
— und Bater, Min. spot where the working 
of a mine commences; einen — thun, to find 
something of value. 

* Zundament‘, (str.) n. (Lat.) 1) foun- 
dation, basis; 2) Print. table (of a printing- 
press) — Fundamental’, adj. fundamental, 
of. Grund..., in comp. —bah, m. Mus. fan- 
damental bass; —Sret, w. T. cross-bar: — 
Linie, f. Geom., de. ground-line, base-line, 

* Sunbatiön’, (w.) /. (Lat.) foundation, 
a revenue established, establishment, endow- 
mont; §-0(pftem, . founding system, 

Fund’... in comp. —bud, m. inventory; 
—biebftahl, m. Law, fraudulent retention of 
any thing given in trust or embezzlement of 
an unowned object (furtum insentionis);: — 
sebühr,'f., —gelb, n. recompense (for finding | 8 
and restoring something); —gegexftand, m. 
object found; —grube, f. 1) mine, shaft: 3) 
Ag. & mine or rich source, (literary or scien- 
tifle) treasure; —griibuer, = Hin. proprie- 
tor, owner of a mine, mine! 

‘Saw rig, adj. Min. contanag or yielding 
ore, metalliferous (opp. Tau! 

* Fundl'ren, (w.) v. ir. Cat) to fund, 
consolidate ; die fundirte Gduld, funded or 
consolidated debt, pl. consols, 

Gund’..., in comp. —ort, 1) place where 
a species of minerals, plants, 4c. is found, 
habitat; 2) or —punct, m. Min. place where 
a mine has been discovered: —ret, m. right 
or claim from having found a thing; —regl> 
fer, m. see —bud; —{ihadht, m. shaft by 
which a mine has first been discovered; —« 


n. | fein, m. 1) certificate of having found = 


thing; 2) Law, certificate of a physician as 
to the canse of a person's death ; —Jettel,m. 
Law, inventory. 

Fünf, card. numb. five; Gam. cinque (at 
dice); — vom Hundert, five in the hundred; 
— gerade fein laffen, fam. proverd, to he not 


over-nice, to connive at something, to strain | adj. fifty 


a point; to stand not upon niceties; er fann 
nicht — zählen, see Drei, I. 

Fünf..., in comp. —actig, adj. of fire 
acta; —actige Gtüde, five-act plays; —bethe> 
tig, adj. Bot. quinquecapsular; —Slatt, 
s0e-fingerfcaut; —blätterig, adj. Bot. 1) five- 
leaved, quinquefoliate(d), pentaphyllous; 2) 


—(biınmen-)blätterig, adj. five-petaled, pen- | ciate, 


tapetalous; —deppelt, adj. five-fold, quin- 
tuple. 


Bün’fe, (00.) f., Günter, (str. Im. 1) five; 
344 





dinque (at dice); 2) fives (at tennis); 3) Fün- 
nent. m. & committee of five. 


tagon; —edig, adj. pentagonal. 
‘San'ferlel, adj. five diferent .. 
Fhnf..., in comp. fa, fällig, 
fivefold, quintaple: —fadjerig, adj. Bot. five- 
celled, quinquelocalar, pentacapealar; —fix> 
gerig, adj. having five Angers ; —fingerfrant. 
n. Bot. cinquefoil, five-leaved (or five-finger-) 
grass ( Potentilia L.); Hab, n. Math. pen- 
tahedron: —füßig, adj. having five feet; — 
filler, m. Pros. a verse of five feet (Pemta= 
meter); —gefang, m. Mus. quintette; —ge« 
thetlt, adj. five-parted; Bot. quinquefid; — 
bert, m. quinquevir; —perrigeft, /. pen- 
tarchy; —jäßrig, adj. of five years, five years 
old, quinquennial; —jugril@, adj. every five 
years, happening once in five yoars; —tautig, 
adj. having five edges, pentagonal: Bef-s. 
—tapfelig, adj. quinguecepsular; —tlappig, 
adj. five-valved, quinquevalvalar: —lappig, 
adj. five-lobed, quinquelobate; —mal, ede. 
fivetimes; —malig, adj. taking place or re- 
posted five times; —manxu, m. see —err; 
Bot-s. —méunerig, adj. pentandrian, pentan- 
drous; —männerige Pflanze, pentander; — 
yaarig, adj. Bot. quinquejugous; —pfituber, 
m. Gunn. five-pounder; adj. bav- 
ing five (banks of) oars; —famig, adj. Bot. 
five-sceded, pentaspermons ; —fay, m. Arsth. 
double rule of three; —fänfig, adj. with five 
(rows of) columns; cin —fänliges Gebäude, 
pentastyle; —fhäftig, adj. Mech. having five 
treadles ; —{thalig, adj. five-valved, quingue- 
valvular; —feitig, adj. having five sides, 
pentahedrous, pentabedral ; —filbig, adj. con- 
sisting of five syllables; —fpaltig, adj. Bet. 


. five-storied ; —ftiimbig, 
adj. lasting five hours; —filindlig, adj. oc- 
curring, &c. every five hours; ade. every five 
hours; —tügig, adj. of (or lasting) five days: 
täglich, adj. occurring, &o. every fifth day. 

Bites, adj. fifth; halb, adj. four and 


Fiat et, (sir.) n. fifth part, fifth. 

Fünf'teln, (m.) v. tr. to divide into Gfths. 

Sünfttens, ads. fifthly, in the fifth place. 

Fünf... in comp. —theilig, adj. five- 
parted, quinguepertite; —weibig, adj. ec. 
Bot. pentagynian, &c.: —wintelig, adj. quis- 
quangular, pentagonal, pentangular: m 
Gentliß, adj. & ade. (occurring, fc.) every five 
wooks; —wögjlg, adj. of (or lasting) five 
wooks; —jadig, adj. five-pronged; —jadige 
Stern, m. Herald. mullet; —jähnig, adj. five- 
toothed, quinquedentate, 

Sunfzögn, Fauf sthu, card. numb. fif- 
teen; —¢d, n. Geom. quindecagon: Ger, 
herr, w. quindecimvir; f-te, adj. fifteenth; 
F-tel, (eir.) n. fifteenth (part). 

Sänfgeilig, adj. consisting of five lines. 

Suufsig, Gini gle, cord. mund. fy: 
ex ir in den Bren, he is between fifty and 
sixty (years old); f-er, adj. (relating to the 
number) fifty; (wine, &c.) of the year ’50 
(4. @. 1750); er, (str.) m. a man of fifty 
(and odd years old); §-crans{thuf, m. com- 
mittoo of fifty; fe), adj. fiftytold ; — jährig, 

j. years old, of fifty years; f-fte, ad. 
fiftieth: §-ftel, (atr.) n. fiftieth (part). 

Süufzellig, adj. five inches long, wide, 
or thick. 

* Gungiw’, (etr.) n. (Lat.) Chem-s. fun- 





n. | gin; —fäure, /. fongic acid; —fanre Sealy, n. 


fangate. 

®* Fangi'ren, (w.) ev. intr. (Lat.) to offi- 
discharge the dutier of an office; als 
Mäfler —, to act as a broker. 

Füntgen, (sir.) n. (dimin. of Bunte) 1) 
sparklet; 2) Ag. particle. 
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Sante, (érr.), Gunfen, (sir.) m. 1)spark, 
sparkle; 2) Ag. glimpse, ray: spark, flash 
(of wit); spark, particle (of virtue, &c.); die 
legten nacdglimmenden §-n der Empörung, 
the last smouldering embers of rebellion. 

Santelu, Gunren, (w.) ». intr. to emit 
sparks, to sparkle, glitter, scintillate, 
coruscate, shine; f-d, p. a. sparkling, &c., 
shining, bright; das —, (str.) 9.2. sparkling, 
&e.; ecintillation; coruscation. 

Sunfelinägel\uen, adj. coll. bran-new, 
spick and span(-new). 

Suufen, 2. L (sir.) m. see Gunte; II. in 
comp. —fünger, m. spark-catcher, spark-ar- 
a steam-engine); —holz, ». touch- 
wood; —febem, m. twinkling of the eyes; — 
fyriigend, —werfend, omitting sparks, scin- 
tillating; —wurm, m. fire-fly (Olähwurm). 

Bar, L. prep. (with Acc.) for; instead of; 
cin — allemal, once for all; — Bezahlung ane 
nehmen, to take in payment; — gut or recht 
finden, to think (2 thing) right, advisable, or 
Proper; e8 — einen Schimpf adten, to con- 
sider it as an affront; id lebe widentlig — 
aha Thaler, I live at the rate of ten dollars 
a week; — einen Pfennig. a pennyworth; — 
den Preis von ..., at the rate (or price) of. 
— ein or das Jahr, per annum; id — mı 
‘Perfou, as for (or to) me, for my part; I, 
for one: diele Thür ift — dich geichloffen, this 
door is closed to you; er ift tobt — mir, he 
is dead to me; der Knabe war groß — fein 
iter, the boy was tall of his age; cin Mit- 
tegtmahl — die Pächter, a dinner to the ten- 
antry; ein günftiges Vorzeichen — etwas, fa- 
vourable omen to something; ehrenvoll — 
fe, aber hart — mid, honourable to her, but 
hard upon me; wichtig — mid, important to 

— die Zeit der Noth, against the time of 
need; — did wärde ich e# thun, I should do 











it for your sake; — fih, per se, soparately; | hearted 


«a und — fid), in itself, by itself, apart 
ether things or ns, abstractedly; — fid 
Ieen, to live by one's self; — fid) bleiben, to 
remain single; fle nehmen ein Stadtolertel — 
Rd ein, they occupy a distinct quarter of the 
town; fie bet einiges Bermigen —fid, she has 
seme property of her own; — fi fpredjen, to 
speak to one's self; cr [prad dies nur —fid, he 
meant this for an aside; id habeed— mein Lehen 
gern, (let. I Like it for my life) I dote upon it: 
Wenn — Maun, man by man, one and all, 
every one; Tag — Tag, day by day; Sedritt 
— SGritt, step by stop; — etwas fein, to be 
for ... or in favour of ..., to advocate for ...; 
— und wider, for and against, coll. pro and con; 
vie — und wider, the arguments 
on both sides ; Comm-s. — mid an die Order 
de Serva N. pay to Mr. N. or order; — 
Ihre oes mon und Gefahr, for your account 


IL. ads. (+ 4) *, — und —, for ever and 
ever, ever and anon, [ther, on. 
Ghr'bab [orfärbaßl, adv. +, forward, far- 
Sürsieten, (str) v. tr. (8. 0.) to cite, 
summon (Borbdieten, Borladen). 

 (w.) f. intercession, mediation ; 

ory prayer; — der Heiligen, suffrage 

of the Saints; — einlegen, to intercede, to 
plead (fr, for; bel, with). (mediator. 
, (str.) m. intercessor, pleader, 

che [reiden, (eir.) m. leiter of in- 


en in comp. —angrenget, genof, 
eher, m. farrow-neighbour. 

Bur'Ge, (w.) /. 1) farrow; 9) 7. groove; 
3) (in der Hand) line; fg. wrinkle; Fn gies 
hen, to make farrows, to to furrow. 

Burgen, (1.) v. tr. to furrow; fig. to 
wrinkle; gefurät. p. a. Bot. soleate(ay; Min. 
striate(d), 





drill-barrow; —harte, f., -redjeu, m. imple- 
ment for making drains; —ratn, m. forrow 
slice, balk; —fonde, f. Surg. see Hoblionde; 
—weife, adv. furrow-like, in furrows; 
het, m. Agr. drill-plough, drilling-machine. 

Sur’hig, adj. 1) furrowed; wrinkled; Bot. 


twinkle, | sulcate(a). 


Gurcht, (pl. lo.) Fen, n. u.) f. fear (vor 
[swith Dat.], of), fright, terror, dread, awe; 
die — Gottes, the fear of God; die — vor dem 
Lode, the fear of death: id vergaß alle — vor 
der Zutunft, I forgot all fear of the future; 
aus — vor (with Dat.), for (from) fear of ...; 
auger fig vor —, frightened out of one’s 
wits; ohne —, fearless; vor ... (with Dat.) 
— haben, to be afraid of ...; in — gerathen, 
to take the alarm, to be frightened; in — 
fegen, to frighten, terrify, to make afraid, to 
pat in foar. 

Furdht’bar, L adj. (&-lid, +, ads.) fear- 
fal, formidable, dreadful, frightful, terrible, 
dread, awfol, tremendous; IL. §-feit, (10.)/. 
formidableness, dreadfulness, terribleness, 

Flird'ten, (w.) 0. L tr. to fear, be afraid 
or apprehensive of, to apprehend, dread; da® 
ift nicht zu —, there is no fear of that; Gic 
haben dabei nidts gu —, you run no risk in 
it; id fürdte für fein Leben, I am afraid for 
his life; e8 wird febr gefürchtet, daß ..., there 
is great. fear evinced that ...; (ju) — maden, 
to make afraid, to frighten; Il. ref. to be 
in fear, to be afraid or apprehensive (vor 
[with Dat.J, of), to stand in fear or awe (of). 

Sürdterlig, I. adj. frightful, terrible, 
horrible, horrid, fearful, tremendous; II. 
&-teit, (w.) f. frightfulnesa, &c. 

Burdt’lö8, I. adj, fearless, free from (or 
devoid of) fear; IL. §-figteit, (w.) /. fear- 
lossness. 

Surdtfam, L adj. timorous, timid, faint- 
, apprehensive, pusillanimous, cow- 
ardly; nervous; — maden, to make afraid, to 
dishoarten; IL §-teit, (w.) f. timorousness, 
timidity, faint-heartedness. 

Siar’der, ade. (+ 4) *, onwards, farther, 
further, of. Ferber ıc. 

* Garrle, (m.) f. (Lat.) 1) Anc. Myth. 
Fury, goddess of vengeance: 3) fury, rago; 
8) fg. a raging woman, fory, hag; f-nartig, 
f-ndbulid, 1-uhaft, adj. fary-like, farious. 

Slirlied’, ads. only used in the phrase — 
nehmen, to be satisfied or content with, to 
make shift with; er nimmt mit Allem —, 
nothing comes amiss to him. 

* Gurater’, ace Fournier. 

* Sure'ré, (sir.) m. 4». (Hoine [unusual]: 
I. G. Sanders) (Ial.) sensation, impression 
made on others; — machen, to make a sen- 
sation, 

Shr (Roung, (w.)/. (HE) * see Borfchung. 

Biv ores, (w.) f. care (Borforge); f-nb, 
adj. caring for. (provider; guardian. 
Färtorger, (str.) m. be who cares for, 

Färfyräge, (m) f.. Häriyrud, (str) 
m. intercession, recoummendation, ¢f. Ylir» 
bitte; — einlegen, to make intercession; erft 
auf meine —, not till I had interceded. 

Särfpredier, (str.) m. interceder, inter- 
cessor, mediator, advocate. 

Park, (m.) m. prince, sovereign, liege 
(lord); der weltliche —, lay-prince; —abt, — 
Bifdef, m. abbot, bishop bearing the title of 
prince, sovereign abbot, sovereign bishop. 

‘Sarit’en, (w.) 9. tr. 1) to elevate to the 
rank or to invest with the dignity of a prince; 
der gefiteftete Mot, aus Fitrft-Wbt; 2) to raise 
(x country) to the dignity of a principality. 

Fürf’en..., in comp. bank, f. (formerly) 
seat of the princes in the German diet ; —bitne, 
J. Pomol, bergamot-pear; —brief, m. letters 











Surigen..., in comp. Agr-s. —eage, f. 


patent conferring the dignity of a prince; — 
bund, m. confederation or league of princes; 
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—biener, m. attendant of a prince, courtier; 
—bienft, m. service of a prince: —gefchleiht, 
n. race of princes, dynasty; —grife, /. great- 





—sies | ness or grandeur of a prince, princely gran- 


deur: —gruft, f. tomb or vault of princes; — 
gunft, /. favour of princes, court-favour; — 
gut, ». estate, domain of s prince; Haus, 
n. family (house, court) of a prince: —but, 
m. prince’s coronet: —mantel, m. robe, er- 
mine of a prince; —mäßig, adj. prince-like, 
princely; —tath, m. college of princes; —« 
seht, m. . Fight or prerogative of princes; — 
ruf, m. “Sport. horn-signal to advertise the 
prince where the chase is. 

Fach enidaft, (w.) f. see Firftenftand. 

Sarit’en..... in comp. -[huepfe,f. Orntth. 
common snipe: —{ule, f, prince's school: 
1) school for young princes; 2) a learned 
school founded by the sovereign: —fig, m. 
seat, residence of a prince; —ftamm, m. ses 
—geidledt; —ftamd, m. 1) princedom, rank 
of a prince (würde); in den —ftand erheben, 
see Fiteften; 2) the body of princes: —ftubl, 
m. » prince's throne; —fag, m. assembly of 
princes, 

Bürf’entüm, (str, pl. &-thimer) m. prin- 
cipality, dominion of a prince. 

Sürft’en..., in comp. —verein, m. see — 
bund; —wlrbe, f. princely dignity, see — 
Rand, 1. 

Sürftin, (w.) f. princess. 

Würftlid,, I. adj. & adv. princely, Bites 
like; das f-e Benehmen, pı 
Durhleudt, Serene Highness; u Fret, 
(#.) f. 1) princeliness; splendour; 2) (as a 
title) Serene Highness, Serenity. 

GartrelFlid, adj. +, see Bortrefflig. 

Surt or Fürth, (w.) f. a shallow part of 
a river, ford. (certainly, traly, verily. 

Sirwagr’, adv. intrath, indeed, forsooth, 

Färwit, (str.) m. see Borwig. 

ert, (sir., pl. F-wirter) m. 1) see 
Fürfpradhe; 2) Gramm. pronoun. — Slr’ 
wirtlid, adj. pronominal. 

‘Surg, (str.) m. ewig. fart (Blähung). 

Surge, (m.) v. intr. only. to fart, see 
Wind laffen. Ifrandalent dealing. 

Bufdgelel‘, (w.) f. province. underhand or 

Iutd’eln, (s intr. prootnc.1) to bungle; 
2) to cheat (at (2) Crem. fusel. 

‘Fuel, (str) m. 1) common or bad gin; 

‘Su 'felig, adj. 1) containing fusel-oil; 2) 
intoxicated from drinking bad gin, 

‘S'felu, (w.) v. intr. to drink or smell of 
common gin. 

Bu’fel..., in comp. —Ul, n. fasel-oll; — 
politifer, m. cont. alebouse-politician. 

© Süfilier’, Süfelter‘, (eir.) m. (Fr.) Mil. 
fasiloer; —regiment, ». regiment of fasileers. 

° GAflli'ren, (w.) v. tr. CP¥.) to shoot (as 
a punishment). 

* Sufiöw‘, (w.) /. (Lat.) fasion. 

BAL, (str., pl. Fi'Ge) m. 1) foot: 2) a) a 
measure consisting of twelve inches, pl. 
Fufe 2¢., tn confunction with numerals : Fuß; 
mehrere — hod, several fect high: fünf — 
Tang und zwei — breit, five feet by two; zehn 
— und darüber, ten feet and better; 5) (pl. 
Wüße) Poot. foot; 8) bottom, lower part of 
any thing, foot (of the bed, of a column, a 
mountain, an account, &e.); heel (of s mast): 
stem (of a glass); Archéf, pedestal, socle, 
base; leg (of a wheel-barrow); lower flange 
(of a rail); 4) foot, sediment (of oil, tar, &e.); 
Jg-s. 5) a) standard, plan of establishment; 
b) way of life; footing; c) Mint. standard; 
im 80-Thaler-Yuß; at the 30 thaler-stand- 
ard; 6) Mus. higher or lower pitch of tones: 
am §-e eines Berges, at the foot or bottom 
of a mountain; am $-e diefeß, Come. at the 
foot of the present; here below: einen — 
breit weiden, not to yleld one foot of ground, 
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not to yield an inch; jeden — breit Landes 
fiveitig maden, to contest every inch of 
ground: feinen — aus dem Haufe fen, not to 
stir out, abroad, or from the house; feinen — 
weiter fegen, to remove, to seek one's for- 
tune elsewhere; Einem Wüße machen, die 
File in die Hand nehmen, fid auf den Küßen 
erhalten, fih auf die Fife maden, auf die 

Bike bringen, helfen, auf den Füßen fein zc., 
see (Einem) Beine (machen 2); feften §-e8, 
without stirring from one's place; resolutely, 
firmly, confidently; feften — faffen, to plant 
or post one's self; to establish, gain, or ob- 
tain a footing; ftefenden ics, immediately, 
instantly, without delay; trodenen §-c6, with 
dry feet, dry-foot: fich auf feine Füße richten, 
to rise (up), to raise one's self; Einem 
dem F-e folgen, nadheilen, nachfegen, to pursue 
apersonclosely, to be or follow at his heels, 
to follow in or be close on the track o: 
auf freiem §-e fein, to be at liberty, at large; 
auf freien — fegen or ftellen, to set at liberty, 
to release; auf eigenen fyilfen ftehen, to stand 
on one’s own feet (bottom), to be self-de- 
pendent, to be one's own master; diefe An» 
ftalt ftebt auf eigenen Fllen, this establish- 
ment is self-supporting; feft auf den filfen 
fein, to be sure of foot, sure-footed ; auf une 
getviffem: $-e figen, to have no fixed place of 
residence; e8 ftebt, ruht auf {dwaden Figen, 
it stands on a weak foundation, is in a tot- 
tering (rickety, shaky) state, it threatens = 
fall; auf foliden Füßen, upon a solid basis 
or footing; auf anfebnliden — fegen, to put 
up on a respectable footing: auf einem großen 
F-¢ leben, to live in (great) style: fein Gee 
{daft auf großem Fe führen, to carry on bu- 
siness on a large scale; auf einem vertrauten 
or freundichaftlihen §-e, on terms of inti- 
macy, on a friendly footing; auf gleichem F-¢ 
fein, to be on an equal footing or on equal 
terms; auf weldem F-e fiehen Sie mit ihm? 
on what terms do you stand with him? auf gue 
tem &-e mit Einem ftehen, to stand fair or be on 
good terms with a person; aufeinem gefpann> 
ten fe mit Einem fein, to be at variance 
with a person; vom Kopf bi® auf die Fife 
(vom Scheitel bis gur Zehe), (Cathe [unusual]: 
von Kopf bis —) from head to foot, from top 
to toe, cap-a-pie: was man nidt im Kopfe 
hat, muß man in den Filfen haben, proverd, 
want of thought makes sore feet: fig mit 
Hand und — (mit Händen und Füßen) gegen 
etwas firäuben (mehren), to oppose with 
might and main; mit fylßen treten, to tread 
upon ..., to sparn; mit dem linfen F-e zuerft 
aus dem Bette geftiegen fein, coll. to be cross, 
angry, or surly; mit dem $-e ftoßen, to kick, 
to spurn; unter die Füße (mit Küßen) treten, 
to tread under foot, to trample upon; unter 
die Gilge bringen or thin, to bring to sub- 














mission, to subjugate, to make subservient; | sock. 


Einem etwas unter den — geben, to give one 
a hint about a thing, to suggest, to give to 
understand; von leidten Büßen fein, to be 
light of foot, lightfooted ; von Kopf zu —, see 
vom Kopf bis auf die Füße, above; Einem zu 
Füßen fallen, fid werfen, to fall, to throw, or 
cast one’s self at a person's foot; Ginem zu 
Füßen legen, to lay at one’s feet; fih Einem 
zu Büßen fegen, to sit, to seat one's self at a 
person's feet; zu &-e gehen, reifen, ziehen, to 
go or travel on foot (a-foot), to walk, coll. to 
foot it, to walk it; gut, {dledt zu G-e fein, to 
beagood, bad walkeror pedestrian; ein Sol» 
dat zu —, a foot-soldier. 

FAR... in comp. —augel, /. stoel-trap; 
man-trap, Mil. caltrop: —arbeit, /. Wear. 
treadle-work: —arterien, f. pl. Anat. arteries; 
—artiflerie, f. foot-artillery; —babd, m. foot- 
bath; —ball, m. foot-ball ; —baflen, m. bail of 
the foot; —bdwber, m. pl. 1) Anat. ligamonts 


of the bones of the foot; 2) Fulc. jesses; — 
baut, f., —bintcen, m. foot-stool ;(gepolfterte, 
gepolftertes) foot-rest(er); —beden, n. foot- 
basin; —bededung, —beflelbung, /. covering, 
clothing for the foot; —bett, n. Suey. cradle 
for a broken leg; —benge, 


1) part of the foot, from the instep to the 
toes; 2) Bot. duck's foot (Podophylum L.); 
—biod, m 1) stocks (through which the feet 
of offenders were passed); 2) see —ftod; — 
boden, m. bottom, floor; footing, ground; 
flooring; —bote, m. foot-messenger; —Sret, 
n. foot-board; —tlavier, n. pedal (of an or- 
gan, &c.}; —vede, /. 1) carpet; floor-cloth, 
foot-cloth; door-mat; 2) coverlet for the 





auf | foot; —dlenft, m. service on foot; 


—brehbant, 
7. T. foot-lathe; —elfen, m. 1) trap; 2) pl. 
fetters. 

Siw’ helu, (w.) v. intr. 1) to foot it; 2) to 
walk unstesdily: 3) to play with the fect; 
4) to entertain a secret understanding by 
bringing the feet in contact under the table; 
5) to smell of the feet. 

Seren, (m.) 9. intr. 1) to foot, set foot, 
to take footing: 2) Sport. to light, perch (of 
birds); 8) Ag. to rely or go (auf, with Dat. &, 
less usual, in the sense of den Gus anf [with 
Ace.) fegen, auf [with Ace] bauen, with Acc., 
on, upon), to depend (upon); to ground (on). 

Sal... in comp. —ende, n. foot (of the 
m. the (act of) throwing one's self 
at somebody's fost; einen —fall thun, to go 
on one's knees; —füllig, adv. Sad. prostrate, 
on one's knees; —fänle, /. Vet. foot-rot; — 
feflein, f. pl. fotters; —feft, adj. sure-footed; 
having a sure footing; —flafwe, f. warming- 
bottle; —fürmig, adj. Bot. pedate; —frebuc, 
J. soccage-service performed on foot; —gafle, 
J. Farr. carbe; —gänger, m. 1) walker, pe- 
destrian; 2) foot-soldier; —garbe, f. foot- 
guards: —geburt, f. Med. parturition, where 
the child is brought into the world feet first; 
—gtlenf, n. Anat. foot-joint; —gefdmeibe, m. 
pl. fotters, shackles for tho fest; —gefimfe, n. 
Archit, socle, basis; plinth-moulding; —geftell, 
. foot, foot-stall; (—gefimfc) base, pedestal, 
basis: Sport. loge, feet; —getiifel, m. inlaid 
floor: —getaft, m. see —<clavier ; —gigt,/. gout, 
podagra: —Sammer, m. em. chasing- 
hammer; 9m. oliver. [many feet. 

‘Gig, adj. (1. w.) in comp. measuring so 
Big, adj. im comp. footed. 

FAf.... in comp. —Inetht, m. 1) +, foot- 
soldier; 2) forester's man ;—tubdyel, m. ankle 
bone; —frang, m. base; —tuß, m. foot-kies- 
ing, the ceremony of kissing the Pope's foot; 
—tifler, —Ieder, m. cont. a moan flatterer, 
(Bhakeop.) foot-licker: —Ieit, n. Mar. foot- 
rope (of a sail); —Ieiften, /. pl. skirtings. 

Bling, (eir.) m. foot-part ofastocking, 






FARHlings, adv. on or at the feet; by the 

Falls, adj. footless; eine f-e Eidedfen- 
gattung, = genus of legless lizards. 

Sal... in comp. —mafdhine, f. Surg 
contrivance used in the treatment ufcrooked 
feet; —maf, n. foot-measure: —matte, f. foot- 
mat, foot-rag; —möÖrfer, m. seeSdhemelmarjer; 
—mustel, m. foot-muscle; —mustelbinbe, f. 
Burg. fascia; —nerven, m. pl foot-nerves; — 
partie, /. walking-tour; —pfad, m. foot-path; 
—poft, f. foot-post; —punct, m. 1) Asdr. na- 
dir; 2) foot-hold: —regifter, ». see —clavier; 
—reife,f. pedestrian journey, trip, or tour; — 
reifende, m. pedestrian; foot-traveller; — 
—teif, ». perch (for birds); —riléen, m. upper 
part of the foot; —rüdensenen, f. pl. Anat, 
dorsal veins of the foot; fat, m. a foot-bag 
(for keeping the fect warm in travelling, &c.); 
—{cetlen, f. pl. irons for the fest, pl. fetters; 





—{themel, m. see —bant; —fdlag, m. winch, 
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kick (of a horse); —fmerz, m. pein in the 
foot; Med. neuralgia in the foot; —{dpwete, 
J. Surg. sling for the foot: —[dwinben, m. pl 
se Huffdhrinden ; —feuthe, /. Vet. see Klaum- 
fende; Tiger, adj. eve —feft; —fede, /. sock: 


; | fehle, f. sole ‘tine foot, (L «.) plant; — 
. | folbat, m. foot-soldier: —fyur, /., —ftapfe, m. 


&f. track, trace of a foot, foot-step, foot- 
mark, foot-print: in Qemandes —ftapfen treten, 
to walk or troad in one's steps ; —ftab, mu. ses 
—ftod, 2; —feig, m. foot-path; Rad, =. 1) 
Mar. stretcher; 2) 7. foot-rule; 3) ses —bled, 
1; —ftop, m. kick; —ftrand, m. Mer. a fat, 
low, and sandy shore; —firid, ın. acnare for 
the foot; —tapfen, see —ftapfe; —taften, f. pl. 
pedal (of an organ); —tau, m. Mar. guy; — 
teppi, m. carpet, foot-cloth, foot-rag; — 
tritt, m. 1)kick; 2) footstep, tread; 8) see—- 








m. Mil. foot, foot-bands, infantry : —tanet, 
f. toot-tud; —wärmer, m. 1) foot-stove; 2) 
warming-bottle; —wafden, m. the (act of) 
3 —twaffer, ». water for 
washing the feet; —weg, m. footway, (foot-) 
path; —wert, «. 1) shoes and stockings: 2) 
a feet; —wund, adj. foot-sore; Merrill 
Anat, tarse, tarsus; —gehen, f. 

® Gufta’ge (pr. fasts'zhe], 7 J. (Bi) 
1) Comm, barrels, casks of any kind: 2) Mer. 
water and provision casks. [Danube. 

Safe, (m.) /. foist, a small vessel on the 

Sue, (str) m., holz, n. fastic. 

* Fuf'l, pl. (Hal) Comm. rebate, allow- 
ance, (on the weight:) tret; (Mob. & Grak.:} 
refaction ( Fr.) 

Fatih, adj. eulg. lost, undone, rained. 

Gat'ter, (str.) m. L food, fodder, proves- 
der; forage: feed; bait: — geben, to feed 
(cattle); to bait (horses, on stopping); — cin 
holen (or faffen), to forage; II. 1) case, cas- - 
ing; 2) lining; (PeQ—) far, furring; 8) a) 
Mech. pillows, brasses; Horol. pivot-hole; 
Outl, inside scales: b) Comm. outside-casks. 

Gautteral’, (sir.) m. case, box; covering, 
cover ; sheath ; —arbeiter, m. bex-maker,case- 
or eheath-maker; —meffer, ». sheath-knife; 
—[dere, f. sbeath-scissors. 

Garter..., in comp. —amt, m. forage 
office; —arm, adj. poor in forage, destitute 
of forage; —atlad, m. half-satin for lining; 
—bant, f. chopping-besch; —bardent, m. 
fastian, bocasine ; ben, m. culture of forage; 
—bentel, m. nose-bag (for horses, &c.; — 
Sled, n. single plate; —beden, m. hay-loft; 
—boblen, f. pl. planks for ceiling: —bobue, 
J. horse-bean ( Vicia faba L.); —bret, n. Join. 
slab, fitch, Carp. riser-board, riser; —bielen, 
J. pl. planks used in the ceiling of a chip. 

Sut’terer, (str) m. huckster; fodderer, 





[fost. | feeder. 


Gaut'ter..., in comp. —erbfe, S. ((dimarze) 
hog-pea; —flanell, m. flannel forliniag; —geid, 
®. money (or cost) for keeping an animal; 
—gerfie, [. barley for provender; grad, x. 
see-Teäuter ; —hemb, ». under-1 — 
hols, =. Join. skeleton-frame; —$emig, m. 
honey for feeding bees. 

Sutterig, adj. 1) yielding good provender; 
2) unclean, dirty (of wool), 

Gut'ter..., incomp. —tammer, /. se —bo- 
den; —teften, m. fodder-chest, oats-chest, 
corn-bin; —fattun, m. calico-lining; —fiee, 
m. purple trefoil, clover (Medicägo L.); — 
tinge, f. chopping-knifo; —tuedt, m. ostler; 
—torn, n. corn for cattle: —friiuter, m. pl. 
feoding herbs, forage-plants; —Iabe, f. sw 
—bant; —Ieine, /. forage cord; —fetmmand, /. 
linen for lining; —linte, f. Mil. forage-cord; 
 m. one that makes stuff for lining; 
—mangel, m. scarcity of provender; —ma- 


Sut _ 


{dine, f. see —bant; —maner, f. Mas., de. 
retaining- wall; Mefall.,4c.lining-wall; —miige, 
J. foraging cap. 

Suttern, (w.) ©. tr. 1) to case, to cover 
the inside er outside of...; to sheath; to line; 
mit Peg —, to far; mit Blei —, to lead: 2) 























see Giitterm, 1. 

“garterm, (1) tr. 1) to feed, give the 
provender; 2) ses ffuttern, 1. 

Sutter... in comp. —neg, m. feeding net 
(forcattle); —papier, n. Mar. sheathing-paper; 
—pllanjen, /. pl. see—trauter; —ranfe, f. rack; 
tebe, J. Vet. see FreftranMheit; —reih, adj. 
abounding in forage; —riibe, /. cattle turnip; 
fe, m. 1) fodder-bag, feed-bag; 2) see — 
bentel ; —fegueibe, /.see—bant; —fduciber, m. 
fedderchopper; —f@winge, /. van, fan; win- 
nowing beaket ; —feb, n. oat-aieve; —flätte, 
f. place of feeding; —ftrob, m. foeding-straw; 
—ftufe, f. riser (of stair); —taffet, m. sar- 
const; —trefdh, m., —treépe, /. Bot. tall fos- 
coo-grass (Festüca gigantsa L.); ind, 
doth or stuff for lining. 

Fütterung, (w.)f. 1) the (act of) feeding, 
de. of. Wüttern ; 2) food, forage; pasture, 
fodder; provender; auf — (Aoc.) ausgehen, 
te forage; 8) a) the (act of) casing, dc. cf. 
Guttern; d) covering, &c.,-see Futter, L; — 
am Steuer, Mar-s. back of the radder; — für 
den Safer, lining of the bow; — de# Brat» 
md Gangipille, whelps. 

Gatter..., in comp. —wanne, f. see — 
{dwinge; —wide, /. Bot. common vetch ( ¥é- 
cia sattca L.); —geng, n. & mn. lining-stufl. 

® GFutw'rum, (str., pl. [Lat.] Futu'ca) n. 
(Lat.) Gramm. fature, the future tense. 


6. 


@, g,. 1) Gramm. G,g, the seventh letter 
and fifth consonant of the alphabot ; 2) Mus. 
G (the fifth note of the gamut, named sol in 
Italy and France); @ but (the key of) G ma- 
jor; Gmail, (the of) G minor; G-fdliffel, 
6 (ar treble) clef [6]. 

@., ober. for Geld, money (on bills ofex- 
change); ©., g., GL, gl., Gr., gr. for Gree 
{den, groshon; Gatt. fer Gattung, kind, ge- 
nus: Gb. for Gebrüder, brothers; g. D. for 
Atherjamfier Diener, most obedient servant: 
©. D., Ger. Dir. for Geridts-Director, 
jestioiary; geb. 1) for geboren, born; 2) for 
gebunden, bound ; geh. for geheftet, stitched; 

for gemartt, marked; Gen. 1) for Gee 
stalsgie, genealogy; 2) for General, general; 
3) for Genes; Gen. Lt. for General-Lienter 
mat, Noutenant general; Geogr. for Geogra= 
die, geography; Geom. for Geometric, geo- 
metry; Ger. for Gericht, court of justice; 
Geld. for Geidichte, history; Geidl. for Gee 
{dlegt, genes; gef. for geftorben, deceased, 
dead, late; Gew. 1) for Gewerbe, trade, pro- 
feesion: 2) for Gewicht, weight; ©. ©. for 
Gottes Emaben, von —, by the grace of God; 
1. ©. for gut Geld, good money; Gg., Gafl., 
GOL for Gold-Guben, gold-Norin; Ggew., 
$& Gew., Ggw. for Gnt-Gewidt, draft; Ger., 
tal. for gute Bratthen, old (hit. good) groshen 
(of twelve pfennigs): ©L., @d., Gidu. for 
Gulden, Sorin; gl. (Beo.) for Groiden (Baure), 
Groaben (banco); gl. R. for nleihes Ramen’, 
of the same name: @r., gr. for Grad, Graf, 
Gren, griediih, Groiden, Größe, groß, de- 
Sree, count, grain, Greek, groshen, great- 
ness, great; Grafid. or Gritd. for Graffdeft, 
county: Gramm. for jatif, grammar: 
st. Ct. for grob Courant, large money; Grh. 
for @roh-Hundert (120), a namber of one 
hundred and twenty; Grfls., Erols., Gr. 














n. | riage); 6) Sport. forked end (of a deer’s horn); 





Gaa 


Gab 








vim. for Groot-Flami{d, groat Flemish; Ort. 
Sor Groot, groat; Grt. for Grof-Taufend 
(1200), a number of twelve hundred; ©. 
Sahrbr. for Geridhte-Gdreiber, clerk, actuary: 
©. B., G. Bitr., G. Brolte. for Gerihte-Ber- 
walter, see ©. D.; Gyan. for Gymnafium, 
Gpmnaftik, gymnasium, gymnastics. 

; ats Gr. Myth. (the goddess) Earth 

PN). 

Gaban'bols, (sir.) n. camwood. 

* Gabar(r)’e, (w.) f. (Fr.) gabare (aflat- 
bottomed lighter, barge). 

Ga’se, (w.)/. 1) gift, donative, donation, 
present; 2) alms, charity; 8) Mad. dose; 
4) for Abgabe, 1, Übergabe, which see; 5) Ag. 
gift, endowment, talont; pl. parts, qualities; 
coll, turn, knack. 

A. Ga'bel, (w.) f. 1) fork; 2) shafts, thills 
(of = vehicle); 8) Bol. tandril; fork, crotch 
(of s tree); clasper (of vines); 4) trigger (of 
a cross-bow): 5) pl. shafts, thills (of a car- 





7) Mar. crotch (for supporting a boom, &8.); 
8) sweep (of a pump); 9) forked bone (of a 
fowl's breast, &c.); 10) Sew. gusset; 11) 
apt. for Heugabel, Etimmgabel 2.5 12) a 
forking, farcation (—theilung). [excise. 

B. Ga'bel, (wf. (+2) provine. tax, duty, 

Ga'bel..., in comp. —anler, m. 1) Mar. 
small bow-anchor, bower; den —anfer aise 
werfen, to moor across or athwart; 2) T. 
cramp-iron; —antilepe, /. Zool. a species of | 
antelope (Antilöpe fercifer Smith); —arm, m. 
shaft, thill; —Stimme, m. pl. shafts, thills; 

—befpaunung, f. treble draught: —bod, m. 
ses —bivid ; —Blirfte, f. fork-brash. 

Ow belden, (sir.) n. (dimin. of Gabel) 
1) a little fork; 2) Bol. tendril. 

Ga'del..., in comp. —beidhiel, f. abafte, 
thills; fd}, m. a species of gurnard ( Periste- 
dion cathaphractum L.): —férmig, adj. forked; 
—förmig gefpalten, Bot. bifurcate(d); (fih) — 
förmig teilen, to fork off, to divide into two; 
—förmige Röhre, coll. bresches-pi] —för« 
mige Theilung, bifarcation; —formig getheilt, 
Bot. two-forked, dichotomous; —friibftiid, 
m. second breakfast (eaten with knife and 
fork), lanch, Inncheon; (Fr.) dejeuner @ la 
Sourchatte; —gehörn, m. Sport. forked attire, 
forked head; —geier, m. ses Milan; —gemfe, 
f. see —autilope; —Yirfed, m. Sport. brock, 
drocket; —bolg, m. a forked piece of wood, 
pl. Bhip-b. fattock, crotch. 

Ga'beligt, Ga'belig, adj. forky, forked: 
Herald. farchee. [UL 1 (cf. Schnabelicen). 

Gabeli'ren, (w.) v. intr. joc. see Babeln 

Ge'bel..., in comp. —Hinge,f. fork-blade; 
—treng, » 
cross furchee; —maf, m. an instrament for 
measuring the diameter of a tree; —mafl, m. 
Mar. forked mast; —mehl, m. Mil. superfine 
flour. 

Ga'belu, (1.) v. I. tr. 1)to fork, to prong 
(Aufgabeln); 2) to gore (with the horns); II. 
ref. Min., &c. to ran out in a forked shape, 
to fork off, to diverge; IIL. intr. ewig. 1) to 
take up with the fork and eat, to prog; 2) 
(wtth nach) to covet, long for, anal, to fish 
for (Angeln). 

Gabel. .., in comp. —nadel, f. see Saar 
nadel; —pferb, m. thiller, thill-borse, shaft- 
herse;—pflug, m. Agr. forked plough: —punct, 
m. point where a road, railway, &c. forks off 
or diverges ; —tab, ». Mech, forked wheel; — 
rldter, m. Oufl, a piece of iron put in the stock 
of an anvil, on which the tines of forks are 
formed; —riegel, m. shaft-bar; —rößre, /. 
Mech. difarcated pipe; —fhwanz, m. 1) Nat. 
forky tail, double tail, spring-tail ( Ardüra 
L.); 2) Eniom. pass-moth (Harpyta winäla L.): 
—fyaltung, f. see —theilimg; —Ränbig, adj. 
Bot, dichotomous; —ftange, f. a forked pole 
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or rod; —fti, m. thrust or prick with s fork : 
—filel, m. handle of a fork: —flüd, m. 1) a 
forky piece of timber, bracket (cf. —holy); 
2) Guns. a piece of cannon Iying on iron 
füge, f. thill-prop; —theilang, f. a 
fursation, bifurcation (of a river, 
4c.), © branching (like the prongs of a fork). 

Seren (w.) f. a forking (Gabelthei- 





Img). 

Get. oop 1m comp. —WOgeR, m. a waggon 

with shafts, thill-waggon; —weiße, f. Orntth. 
Xite, glede (Milan, Milous regalis Briss.); 
—jeng, m. Mi, shaking-apparatus; —sinfen, 
J. pl. tines or teeth of a fork; prongs of a 
piteh-fork. 

Gabler, ( str.) m. coll. seo Gabelhirfd. 

Gasen, (w.) ». ir. (. w.) to present 
(Sdenten). 

Gary, adj. provinc. steep (Gah). 

* Gagi'ren (pr. gäsbö'ren), (w.) v. tr. 
(Fr.) 1) to daub, paint badly; 2) to undersell. 

Gade (Gate, Gate), (w.) f. provinc. see 
Doble. Ting. grabbling. 

Gad’ clig, adj. Kt. & fg. cackling, chatter- 

Gadeln, Gad'ern, (w.) 0. intr. 1) to 
cackle, gaggle (like fowls); 3) fg. to chatter, 
gabble. 

+ Garden, Ga'dem, (str.) n. & m. 1) cot- 
tage, house; 3) a) chamber, room, apartment; 
b) shed, stall. 

@aftel, (w.) f. provine. L (3. 0.) 1) fork; 
2) Mar. gaff; peak; —fafl, m. throat-halliard; 
—fegel, n. gaff-(top-Jeail; IL (8. 0.) 1) see 
Gabel, B; 2) corporation, guild, ward. 

Gaf fel, (w.)». intr. (2. w.) to gape with 
delight, to leer, 

Gaffer, (w.) ». intr. 1) coll. to GAape, open, 
crack, chink, ¢f. aufn; 2 2) to gape, gaze, 
stare. ‘Conch, see Gienmufdel. 

Gaffer, (str) m. “) gaper, gaser, £c.; 3) 

* Gagät', (str.) n. (Gr.) or —toble, Miner. 





/. jet, pitch-coal. — Gaga'ten, adj. made of 
jet, jot-, jetty. [salary, pay. 
© Ga'ge [pr. gX'she], (w.) f. (Fr.) wages; 

Bah, adj. see Jab. 

Gagn'affe, (1.) m. cont. gaper, gazer. 

Gay nen, (.) v. intr. to yawn, gape. 

00 in comp. —laut, m. Gramm. 
hiatas: —mufdel, f. soo Gienmufdel; uch, 
J. oscitancy, yawning fits. 

GahrbottiG, (str.) m., Gagrftod (str. 
pl. Gabrfidde), m. Brow, gylo-tun, working- 
tan; Dist. bac. 

Gab're, Gah're, (w.) f. 1) ferment, fer- 
mentation: 2) yeast, barm, leaven. 

Gäg'ren, (str.) 0. intr. Ut. & fig. to fer- 
ment, work, effervosce. 

Gagr’..., in comp. —fammer, f. room in 
which beer or mash ferments; —meffet, m. 
T. symometer: —mittel, »., —ftoff, m. Chem. 
ferment, any thing causing fermentation, 
leavening; —teig, m. leaven. 

Gäyrung, (w.) f. fermentation; in — 
bringen, to put or set in (a) fermentation; 
Ag. fermentation, turbulence, tumult (of the 


passions, &c.). 

Gah'rungs..., in comp. —fibig, adj. fer- 
mentable; —fraft, f. fermentative power; 
—tüye, f. Dy. steoping-vat: —meffer, m. zy- 
mosimeter; —mittel, »., —ftoff, m. see @ähr- 
mittel; —precep, m. process of fermentation, 
fermenting or fermentative process. 

* Gaillar’de (pr. gallar’del, (w.) f. (Fr.) 
Typ. galliard. 

Gais, see Sit. 

Gatein, Garen, (m.)e. intr. see Gadein, 
* Gala, /. (Span.) gala, show, pomp, 
state; in —, in gala, in court-drees; in fall 
drese ; collin full Ag; Degen, m. dreas-sword; 
—but, m. court-hat; —fleld, m. court-dress, 
fall dress, presentation-suit; —teg, m. gala- 




















day, evurt-dey: —uniferm, /. gala-uniform, 


x Gal 


“e Ga’lam, n. African country; —butter, f. 
shea or vegetable batter: —gumimi, m. Arabic 








gummi. 

© Golan’, (sir.)m. (. Span.) gallant, lover, 
eisisbeo; den — mage, to Play the gallant, 
to pay court to a lady. 

* Galant’, adj. CM.) gallant, pelite; eine 
Q-¢ Sean, a fashionable lady; coquette; eine 
g-¢ Krankheit, coll. the venereal disesse, 

® Galanterie’, (w.) 7. (Pr.) I. gallantry, 
courtesy; II. incomp. —arbeit, f. jewelry, 
of. —waaren; —arbeiter, m. joweller; —artifel,| 
m. fancy-article; —degen, m. see Galadegen; 
—bregéler, m. ornamental turner; —hanbel, 
—tram, m. trade in fancy-goods: —weaaren, 
J. pl. fancy-goods: 1) millinery; 2) jewelry, 
coll. trinkets; haberdasherios; —(+Könaren») 
handler, m. 1) (or Moderaaren-Hindler) 
milliner ; 3) fancy-stationer; jeweller. 

* Gelater, (str.) m. Galatian, inhabitant 
of Galatia, — Gala’tien, m. Geogr. Galatia. 

Gal'ban, (str.) n., harz, m. Bot. galban; 
—traut, n. Bot. galban ( Bubon Galbimm). 

* Galeaf'fe, (w.) f. (Ial.) Mar. galeass; 
great gun, [(with 6 or 8 oars). 

‘ee, (.) f. (Fr.) (row-)galley 

Gan” «in comp. —anler, m. grap- 
nel; —arbeit, f. labour at the galleys; —be- 
bienter, m. steward of a row-galley; —Sost, 
m. long boat or pinnace of a galley; —ofen, 
m. Chem, galley: —{clave, m. galley-elave; 
—felaverel, /. galley-slavory; —fted, m.moor- 
ing-post for galleys; —vogt, m. overseer of 
a galloy: —volf, m. crew of a galley. 

® Galeo'ne, (w.) f. see Gallione. - 

® Galeo'te, (w.) f. (Hal.) Mar. galiot, 
galliot. [waste-silk. 

* Galette, (m.) f. (Fr) coooon-waste, 

* Galgant’, (str.) m. (Hind.#) (-wurzel, 
J.) Bol. galangal, galingal. 

Gat’ gen, s. 1. (atr.) m. gallows (also Typ.), 
gibbot (also Carp. ),cross-timber; cross-beam, 
Mor. gallows-bits; an einem Siehorunnen, 
post for the swipe of a well; IL in comp. — 
amboß, m. see Hornanıboß; —berg, m. gal- 
lows-hill: —bieb, m. Jud. gallows-bird, hang- 
dog, crack-hemp; —fürmig, adj. having the 
form or shape of a gallows; Herald. ein — 
förmiges Kreuz, potence(-cross); —frift, f. Ag. 
(fam.) respite, reprieve, short delay: —gebiß, 
», Man. a sharp bit, cannon-bit, fast-mouth; 
—gefiht, ». Ind. a hanging face: —holy, m. 
gallows-tree, gallows-wood; rotten-wood; 
—männden, n. see Alraun; —milpig, adj. re- 
sembling a gallows; coll. gallows-, hanging 
(face, &o.); -munbftüd, ». see—gebif ; —pfet- 
ler, m. gibbet-pillar; —preffe, f. Print. litho- 
graphic lever-press; —redel, m. see Mandel» 
frähe; —fdetm, —{wengel, —firid, m. see 
—dieb; —wogel, m. ind. gallows-bird, cf. — 
dieb ; —gug, m. (pl. —glige) banging features. 

Gali‘cien, n. Geogr. Galicia (a Spanish 
province). — Gali’ er, (ctr. m, (G-tu, [m] 
1), Galt cif, adj. Galician. 

Galila‘a, n. Geogr. Galilee. — Galil¥er, 
(sty.) m. (@-in, [10] f.), GallR'ifcg, adj. 
Galilean. Mote. 

Galtdn’, n., Galio'te, /. see Gallion, Gal= 

® Gar'ivot, (str.Jm. see Fidtenhary. 

gina, adj. Gaelic; da® G-e, the Gaclic, 
Galiy'enfein, (etr.)m. Chem. white vitriol. 

Galt'gitn, n. Geogr. Galicia (Austrian pro- 
vinoe). 

* Gal'la, f. soo Gala. 

Gall’..., in comp. —apfel, m. gall, gall- 
nut, oak-apple, cf. Gallus; —apfelanfgu®, 
m. (—extract, m., —tinetur, f.) infusion, ex- 
tract, tincture of gall-nuts; —apfelfänre zc., 
J. see Gallusfinre ac. 

Gal'le, (w.) f. I. excreseence, protube- 
rance: 1) Farr. a) excrescence under the 
tongue of horses; 5) see fylufigofle; 2) see 
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@allapfel; 8) Miner. module; II. flaw, blemish, 
vacant or bare spot: 1) Farr. windgall, 
gall; 2) blemish, flaw in castings: Gunn. 
honey-somb; 3) see Regen» 4 Windgalle; IIL 
1) a marshy or sandy part in otherwise good | — 
soil, slough; 2) see @lasgaiie; IV. 1)a) Anat. 
gall: 2) fg. gall, bile, anger, choler, spite, 
of. Reger, Grotl re. 2) Hunt. single (of deer); 
voll — fein, to be very billous, fg. to be very 
angry; ¢8 läuft ihm die — über, his blood is 


4c. | up, he is getting angry; ohne —, gall-less, 


pigeon-livered. 

Gal'cithe, (w.) f. see Ruoppereice. 

Gal’len..., in comp. aber, f. Anat. cys- 
tic vein; —artig, adj. bilious; —afparagin, 
». Chem. taurine; —bepiiltnif, m. Anat. see 
—blafe; bitter, adj. (as) bitteras gall: Anat-e. 
—Blafe, f. vesicle of the gall, gall-bladder; 
—biafenbintader, f. cystic vein; —biafen- 
{Glagader, J. cystic artery; —Slafen{anitt, 
m. oystotomy; —biafenftein, ım. see fein; 
—bredgen, n. bilious vomiting; —ergiefung, 
J. dverflowing of bile: —fett, w. Chem. cho- 
leristin; —fettjaner, ». choleristio; —fieber, 
n. bilious fever, gall-sickness ; —fliege, f. see 
Gallinject; Anat-e. —gang, m. cystic (bile- or 
biliary) duct; —geflP, m. billary vessel; — 
totit, /., —trampf, m. bilious cholic; —franf> 
belt, f. bilions complaint or affection; —traut, 
n. see Onadentraut; —lehre, /. Amat. chola- 
dology; —putver, m. Pharm. jalap; Chem-s. 
—fanres Ratron, choleate of soda; —faure, 
J. choleic acid; —flein, m. gall-stono; —fteff, 
m. Ohem. biline; —{ugt, f. bilious disease, 
Jaundice; —flühtig, 1) adj. billons, cholerio; 
2) fg. atrabilarions, melancholic; —weye, 
J. 00 Gallinfect; Inder, m. Chem. picromel. 

Gal'ten, (w.) v.1. (or Gallen, w.) ir. 1) 
Cook. to take the gall out of (a fish); 2) Dy. 
to prepare with gall-nuts; ein(en) Zeug —, to 
pot a stuff into a tincture of galls; IL énir. 
‘Sport. to make water. 

Gallen, (w.)v. intr, sso Bellen. 

* Gallest'te, f. ses Galeote 

* Gallerie‘, (w.) f. (Fr.) gallery (also 
Theat. & Mar.); lobby; Mar-s. falfde or Iofe—, 
false or painted gallery; ebere —, quarter 
gallery; untere —, lower side-gallery. 

® Gallert, (str.) n., Gallerie, (w.) f. 
(Barb, Lat.) 1) jelly; gelatine; 2) Bot. aspe- 
cies of fangus (Tremelia Intescens Pors., Bxi- 
dia Fr., &c.}; -artig, adj. jelly-like, gelati- 
nous ;—extract, m. Chem. osmasome; Bot-s.—« 
flechte, a species ‘of alga( Collemacex Behbch.); 








rrageen ( Spherococcus orispus 
füure, J. Chem. pectic acid. 
Gallet'te, sse Galette. {glass. 


Gall’gla8, (str) n. Glass-w. bull's-oye 

Galtica’nifch, adj. Gallican, Gallic, 

Galtigt, adj. like gall; a a Geidmad, 
a bitter taste. Lat.) Gallicism. 

® Gallicis'mus, (pl. ana) m. 

Gallen, n. Geogr. Gaul, Gallia. — Gaf- 
er, (etr.) m. (G-in, (w.]f.) Gaul, Gallican. 

G@al'lig, adj. 1) biliary, bilious, cholerio; 
2) bitter (Gallidt). 

G@al'lig, adj. Min. hard, firm. 

* Gallimati'ad, m. (Fr.)galll)imatia, talk 
without reason, (shoer) nonsense, nonsen- 
sical staff. [gall-fty; cynipe (Oynipe L.). 

Gall'infect, (irr.) m. Entom. gall-insect, 

* Gallidw’, (sir.) ». (Span.) Mar. beak 
or head of a ship. — Gallto'ne, (w.) f. gal- 
leon (large ship). 

* Gallio'te, (w.) f. eee Galeote. 

Galii'ren, (1.) v. tr. eee Gallen, I. 2. 

Gal'lif, adj. Gaulish; Gallican. 

Gallifi'ren, (w.) o. tr. to prepare or sweet- 
on wines according to Gall's process. 

* Gallo'ne, (w.) f. (Engl) gallon (a mea- 
sure of 4 quarts). 

* Gallofg'en, (m.) f. (Pr.) pl. galoches. 
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Sak [nht, (w.) f. v0 Gelleniudt. 

* Gallus, 2. Lm. (L. Lat.) Dy. 2 Omm. 
abbr. for Gellapfel, galis; Comm. {qwerye 
un weiße (heile) —, "pine, white galls: 

in Gorten, gall in sorts; IL én comp. ham. 
par —fäure, f. gallle acid; —fanre Gels. 

le. 

Gal wedpe, (w.)f. vee Gallinfect. 

Galmel’, (str.) m. Miner, cadmis, calamine, 
brase-ore; fupferhaltige —, capreces silicate 
ofzine; —Blenbe, /. sce Zinftblende; —Siumen, 
J. pl, fing, m. white tatty; —tupfer, m. sec 
Galmei, tupfergaltige. 

* Gato'ue, (w.) f. (Fr.) galloon{-lace), 
lace. — Galont'ren, (w.) v. ir. to trim or 
lace with galloon, to lsce (with gold, silver, 
silk, &c.). 

* Galspa’de, (w.) f. (Fr.) 1) Mas. galle- 
pade, short or hand-gallop, listening gallop, 
gallop of the school; 3) see Galepp, 2. 

* Galapp’, (sir.) m. (Fr.) 1) Man. gallop; 
ein furjer —, short or hand gallop, canter: 
der gegogene —, main gallop; der fdmefifte —, 
career; im vollen (geftredten) —, (at) full gal- 
lop, full tear, fall speed; im — reiten, to gal- 
lop: ein Pferd in — fegen, to put a horse to 
‘a gallop, to gallop a horse; 2) Danc. a quick 
German dance, gallop, gallopede. — Gaisp- 
yi'ren, (w.) v. inir. to gallop; to canter; — 
Laffen, ses (in) Galopp (fegen); die g-de Schwind- 
{udt, Med. galloping consumption. 

Gal'fterig, adj. prownc. rancid. — Gef- 
Kern, (w.) v. provinc. L intr. te get rancid: 
IL tr. to demand with violence. 

Galt, (sir.) m. Geol. galt, gault, blue clay. 

* Galva'nifg, adj. Phys. guivanic (ads. 
g-cally); die g-c Batterie, galvanic battery 
(or trough); die g-e Säule, galvanic pile; der 
g-e Strom, galvanic current or fiuid; dic ge 
Bergoldung, Berfilberung, electro-giläing, 
electro-plating; — überfupfert, adj. electro— 


coppered. 

* Galeanifi'ren, (w.) r. tr. to galvanize. 
— Galvanifi'rung, (w.) f. galvanisation. — 
Galvanis'mus, m. Phys.galvanisın ; voltaism. 

© Galva'no..., in comp. (cf. Electre=) — 
Graph’, (oo) m. eloctrotypist;  -srapbie, I. 
salranoererty Brig 








electro-metallurgy: —pleftifer, (ehr. Jim. cleo 
tro-metallurgist: —pleffif@, adj. galvam- 
plastic, electro-metallargic. 

Gaman'ser, (sir.) m., Gamendericin, 
(str.) ». Bot. common germander, English 
treacle (Teucrium chamedrys L); wilder —, 
germander-speedwell (Veronica chamadrys 
L.). _ (dash; @-ubdienft, m. slang, pipe-ciay. 

* Gamald'e, (m.) f. (Fr.) gaiter, spatter- 

* Gam'be, (w.) f. (Ial.) Mus. bass-viel, 
viol di gamba. 

Gambet'te, (w.)f. Gambetta 
(sir.) m. Orntth. gambet, red-footed water 
rail (Tolänus Gambetta Gm.). 

i, (atr.) m. (gum-)kine. 

Gambirftraug, (str.) m. Bot. gambecr- 
shrub (Naucida Gambir). 

Gambifr’, (w.) m. player of the bass-viol. 

Gambit', (str.) m. gambit (at chess). 

* Gam'me, (w.) f. (Bal-Gr.) Mus. scale 
of notes (Zonleiter). _[ther-jaw of a horse. 

* Ganafie, Ganaidh'e, (1.) f. (Fr.) m- 

Gaw'erbe, (w.) m. 1) joint-heir, co-heir: 
2) co-proprietor; G-nredt, m. prior right er 
title. — Gawerbfdjaft, (w.) f. co-parcenary. 

Gang, . 1. (str., pl. Ging’e) m. 1) a) theact 
or mode of going, walking; walk, pace, step: - 
gait; einen rafchen 2c. — haben, to walk witha 
quick, &c. step; fie hat einen gracisfen —, she is 
a graceful walker; der ftolge —, proud or stately 
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gait, dud. strut; b) motion (ofa watch, &c.), rate 
ofgeing, course; march, progress; ¢) errand, 
commission; der — zum Gifenharmer, (Schél- 
la's Poem:) the Message to the Foundry; er 
geht alle Gänge für mid, he runs all my er- 
rands; 2) way, passage; corridor; 8) Anat. 
conduit, canal, duct; (Gehst—) meatus; 4) a) 
Min. vein, streak, lode, corr. load (of s mine}; 
cin edler — alive lode; ein tauber —, dead 
lode; der ftehende —, hade; d) T. groove (of 
2 screw): c) Mel. a run or set (of stones); 5) 
Mar. board, tack; 6) a) Sport. haunt; 2) fig. 
resort, place of resort, haunt ; visit; course; 
1) Fenc. passade, passado, pass, round; 8) 
course (of dishes), remove; 9) Mus. a) pas- 
sage; b) progression; 10) Mi. a) ran; b) 
mill-work; 11) Mech, working; speed, velo- 
city; 12) Ag. turn, direction; course, way; 


er (str) m. goer, walker (usually 


comp. 
Gang'trg, (str.) n. ore found in veins. 
Ganged, m. Geogr. Ganges Is river in 
Asia); —hirfe), im. Zool. axis (Corvus Azis L.). 
Gang’ ..., incomp. —fifth, m. Johth. a kind 
of salmon found in the lake of Constance 
(Ooregönus Wartmanné, lavarelus Nile. [Blaue] 
Felden, Balde); formation, f. Geol. see — 
bilbung ; —führer, m. Spinn. jack, heck-box; 
—gebirge, n. Miner. mountain or mine con- 
taining veins of ore (opp. Blöggebirge); —ges 
fein, ». Miner. matrix of the oro, gang (gan- 
gue); —granit, m. Geol, name given to two kinds 
of granite found near Heidelberg; —Qaépel, 
ft. el —hüner, m. Min. lodeaman. 
Ging'ig, adj. Denen 35 2) or Gang’ 
baft, Min. containing veins, ads. in veins, 


in 


progress, march (of intellect, &c.); way or | in streaks. 


manner of living; Jeder geht feinen —, each 
has his own way of acting; er geht nod fei- 
nen alten —, he still follows his own cour- 
sea; er belauert alle meine Gänge, he watches 
me narrowly, he watches all my motions; in 
— bringen or feyen, 1. to set going, to set 
or pat in motion (train), to bring into play; 





the union of two veins; 2) Weas. crossing of 
the portee; —Iehre,/. that part of mineralogy, 
which treats of gangs and their metallic pro- 
ducts, 

Ginger, (str.) i. fg. he who leads or 


2. fg. to bring about, to get up (s contro- | keeps in 


versy, &c.), to set on foot, to bring in vogue, 
to set up (an opinion); Canm-s. fo ift.der — 
Yes Gefhafies, such is the routine of busi- 
mess; der Artifel ift nicht mehr rect im G-e, 
the article is not much in favour now: im 
@-t, at work, in operation; ein Plan ift im 
@-t, a scheme is on foot; in vollem —, pro- 
perly at work; in fall play, motion, or ac- 
tivity; die Unetion ift im vollen G-e, the 
auctioneer hammer is in fall play; im ®-e 
kin, 1. to be in operation, to be going on, to 
be in progress, to be in training; 2. to be in 
vogue, to prevail; diefe Münze ift nicht mehr 
im G-e, this coin is no longer current; in — 
tommen, to come in play: im —(e) erhalten, 
to keep going, to keep up, continue; die 
Dinge gehen (giemiid) ihren gewohnten —, 
things go on (much) as usual; die Dinge or 
Soden igen — gehen laffen, to let things 
take their own way (or course). 

Gang'art, (w.) f. 1) Man. paces (of a 
berse); 2) see Ganggeftein. 

Gang’bär, adj. 1) passable, practicable, a0- 
wesible; in good repair (of water-pipes); 3) 
frequented; 8) going, current, prevalent, re- 
cuived; Comm., dc. saleable, vendible; mer- 
chantable; g-e Wrtifel, current or loading ar- 


ticles, staple commodities or goods; g-¢ Münze, | or 


carreat coin; eine g-e Weare, a saleable or 
marketable commodity; die g-fte Gerte, the 
favourite, most current, easiest sort; Biefer 
Artifel iR —, this article is in season; die 
$< Prrife feunen, to understand the market. 
it, (o.) /. 1) passableness, &c.; 
carreacy (of coins); 2) frequency; 3) currency,” 
saleableness; merchantableness; — der Wace 
‘Te, a carrent or ready sale of commodities; 
season, day; die — dices Artikels ift Tängft 
verhber, the day for this article is long past. 
seep in comp. —bildung, f. Geol. for- 

mation of —bere, m. Mar. ap Pugh 

Gäng/(e), adj. 1) current; — und gabe, in 

coarse, current, in vogue; usual, frequent; 2) 
Sport. nimble, quick-paced, active (of dogs 
area 1; 8) glib (tongue); 4) practicable 





Gängel, (str.) m. rocker of a cradle; — 
bend, n. loading-strings (pl.); am band lei 
ten, see Gängeln, L 2. 

', (w.) f. cont. (the act or prac- 

thee of) keeping in lesding-strings. 
im, (w.) 0. 1. tr. 1) to load (a child) 
hy strings; 2) fig. to lead like a child, to keep 
in leading strings ; IL dir. to todäle. [cart. 

Ging chwagen, (str) m. go-cart, running- 





leading-strings. 
* Ganglion, (str., ph. [00.] Gang'Tien) ». 
(@r.) Anat. ganglion. 

Gang’..., in comp. —maffe, f. see —ge= 
fein; —pfoften, m. Carp. baluster; —rad, m. 
Curp. tread-wheel, double wheel of a crane. 

* Gangri'ne, (w.) /. (Gr.) Med. gangrene 
(Brand). — Gang: 3, adj. gangrenous. 

Gang'faule, (w.) f.- Archit, column of a 
portico. 

Gang'ipill, (eir.) n., G-e, (w.) f. Mar. 
capstan (capstern); da& hintere or Fleine 
after-capstan, gear-capstan; das große —, 
main capstan; da® — Mar maden, to rig the 
capstan. 

Gang’ ..., in comp. —flein, m. Geol. gang- 
or gangue-stono (earthy substance surround- 
ing the ore); —tegtur, f. Geol. the succession 
of minerals in a gang; —vögel, pi. Ornéth. 
the Ambulatores of Illiger, ravens, swallows, 
and most singing birds; —weife, ads. Min. 
in veins; —wert, ». Horol., &c. movement; — 
wote, f. Cath. Relig. rogation-week. 

Gans, (str., ph @in'je) f. 1) Ornsth. goose 
(Anser L.); die junge —, green goose, gosling ; 
2) Iron-w. sow, pig (a great lump of melted 
iron); gereinigte —, loop, bloom; 3) Salt-w. 
a lump of prepared salt; 4) Min. a hard-stone 

rock. 


Gauls, (atr.) m. wulg. for Bänferid. 

Gaus hen, (sir) u. (dimin. of Gans) little 
goose, gosling, (Rinderipradje:) goosey. 

Gän’fe..., in comp. —aar, —abler, m. Or- 
nith, goshawk: kite; black-crested vulture 
(ef. Bifhadler, 2); —apfel,m. Pomol a kind of 
late autumn-apple; —augen, m. pl. see —filf- 
den; —bade, —bate, f. Cook. one half ofa 
smoked goose; —baumt, m. Bol. a species of 
maple; plane-tree; —blume, /., —bliimden, 
m. Bot. daisy (Bellis perennis L.); große — 
blume, common ox-eye or great daisy (Chry- 
santhimum L.); —braten, m. roast(ed) goose; 
—brnft, f. (smoked) breast of a goose; — 
biftel, 7. Bot. corn sow-thistle, hare’s lettuce 
(Sonchus L.); —bred, m. goose-dung ; —feder, 
f. 1) goose-feather; 2) ses —Ticl; —fett, n. 
goose-grease; Cook. goose’s fat; —fiugertrant, 
n. Bot, silver-weed ( Potentilla anserina L.); 
—fub, ın. Bot. goose-foot (Chenopodium L.); 
(ftintende) stinking blite (Chemopodium olt- 
dum Lam.); (tother) sowbane, good Henry 
(Chenopodium bonus Henricus L.); -tüßchen, 
n. pl. Typ. inverted commas, signs of quots- 
tion (* " ,,“; —gang, m. goose-step (— 
marfd); —garbe, f. see —fingertraut; —yeier, 
m. see —aar; —getrdfe, —gefchneibe, m. gooso- 
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{| the nose; gf. 








giblets; —griiu, s. 4 adj. gosling-green; —har 
bicht, m. see —aar. 

Gan'fegaft, adj. stupid. 

Gän’fe..., in comp. —hant, f. fam. goose- 
skin, corrugated skin, ( Lat.) cutis anserina; 
ich betomme (e8überläuft mid wie) eine —haut, 
it makes my flesif creep, my flesh begins to 
aa —birt, m. goosehord; —fiel, m. goose- 
Mein, m. ses —gekröfe; —tobl, m. see 
Sine; —toyf, m. head of a goose; Ag. ninny, 
goose-cap; —foth, m. goose-dung; —Fäthige 
(Silber-)&rz, n. Min. goose-dung ore; — 
traut, n. Bol. 1) see —blume; 2) see —finger> 
traut ; 3) wall or rock cress (Ganjefreffe, Arädis 
hirsüla L.); —freffe, f. Bot. 1) ahep-herd's 
purse (Oapsella bursa Mönch): 2)» 
kind ofwall-cress (Aräbis hiretta L.); —fibtye 
fein, n. gosling ; —Leber, f. goose's liver; — 

Ieberpaftete, /.gooseliver-pie, Strassbarg-pie. 

Gän’feln, (1.) v. L tr. (2 w.) to lead by 
Übertölpeln; IL intr. (8. @) to 
chatter, gaggle. 

Gau'fe..., i comp. —liffel, m. Surg. 
goose-bill; —mann, m. coll. goose-seller; — 
mer{d, m. ind. goose-step, single-file; Am 
Indian file; -nudel, f. an oblong cake of oat- 
meal (to fatten geese); -pappel,f. Bot. round- 
leaved mallow (Malea rolundifoliaL.); —pfef> 
fet, m. Cook. giblots dressed in the blood of 
the goose. 

Gan'terics, Gan'fert, (str.) m. 1) gander, 
a male of the goose; 2) ses Ganjefingertraut. 

Gänfe..., in comp. —fiiger, m. Ornith. 
goosander (Gägetauder); —[dhmaly, n. ae — 
fett; —{ewarg,m. soe—pieffer;; —femdhe, /. Vet. 
gargil ; —jpiel, m. the game of Mother Goose; 

all, m., —eige, fliege, /. goose-stall; — 








—, | Rödgen, n. see —blümdhen; —tod, m. 00 — 


feude; —wein, m. Ag. joc. Adam's ale, s. 6. 
water; —wig, m. cont, false wit ; zehnte, m. 
Ka on or of goose: —judht, f. breeding of 


"Gane, Gän’fiht, adj. like a goose. 

Gänd'lein, (sir.) m. gosling. a 

Gout, «. L (v.)f. province. 1) auction, public 
sale; 2) bankruptcy (Bauferott, Coneurs); II. 
in comp. —bu@, n. book of effects; hand, 
n., —laben, m. auction room or office; —mann 
(—f@uloner), m. bankrupt (Fallit); —maffe, 
J. bankrupt's estate (Concuré-Maffe); —mei> 
fer, —verfdufer, m. auctioneer; —proceß, m. 
see Concurs; reiht, ». auction-law; statute 
of bankruptcy; —geit, time of = public sale. 

* Ganymed’, (sir.) m. Gr. Myth. Gany- 
mode. 

Gang, J. adj. 1) whole, entire; not bro- 
ken, not divided, unbroken; all, total; fall; 
2) perfect, completo, accomplished, finished; 
3) coll. excellent, capital; 4) Min. virgin (pit 
or mine); ein g-e8 Werf, a complete work; 
ein g-e8 Bferd, ontire horse (Hengft, opp. Wal« 
lod); g-er Pfeffer, pepper in grain, pepper- 
corns; g-er Zimmt, cinnamon in rolls; g-c6 
Geld, large (pieces of) money; nehmen Sie 
e8 —, take it all, take the whole: die g-e 
Summe, the whole sum, gross sum, the (sum) 
total; die g-e Welt, all the world; fiber die 
Q-¢ Welt, all over the world; durd das g-e 
Rand hin, throughout the length and breadth 
of the country; den g-en Tag (über or lang), 
all day (long); die g-c Radt (hindurd), all 
night (long); eine g-e Gtunde, a fall hour; 
g-¢ vierzehn Tage, full fourteen days: mein 
g-t8 Leben hindurd, all my life long; in der 
g-en Stadt, all over thetown; Mus-s. der g-¢ 
Lact, whole measure ; die g-e (Tart=)Rote, so- 
mibreve, measure-note, time-note; der g-¢ 
Ton, a whole tone; feine g-e Stunde, not an 
hour; er ift ein g-er Mann, he isa man every 
inch of him; er ift ein g-er Gejhäftsmann, he 
is quite the man of business; von g-em Ger: 
zen, with all my heart; ¢@ ift mein g-er Gruft, 
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I am in good (or full) earnest: — maden, to 
complete, mend. 

IL ad». quite, wholly, entirely, utterly; all, 
altogether; perfectly, completely; fully; tho- 
roughly; pretty, tolerably: very, very much; 
— ähnlich, precisely similar; — freude fein, 
to be fall of joy; id bin— Ol, (it. Lam quite 
ear:) I am all attention: — anders, far other- 
wise; — wohl, — gut, very well; —ebenfo gut, 
every bit as well; — nadt or toll, stark naked 
or mad; — naß, wet all over; id bin hier — 
fremd, I am an utter stranger here; — redjt, 
all right; just so: ehe der Wagen — ftill ftand, 
before the carriage had well stopped; — und 
gat, quite, totally, utterly, altogether; —und 
gar nicht, not at all, by no means, nota whit; 
— und gar nidts, nothing at ali: nit — 100, 
not quite (or somewhat less than) 100; nicht 
— eine Stumde, not an hour; — der Ihrige, 
entirely yours. 

Gau'ze, m. (ded. like adj.) 1) entirety, 
whole, totality; 2) die @-n, pl. Arsth. inte- 
gers, whole numbers; im @-n (genommen), 
upon (or in) the whole, collectively, gener- 
ally, in general: in @-n betradtet, looking 
at it broadly; Comm. by (or at) the great, 
by the bulk, wholesale, (taken) in thegross ; 
im @-n handeln, to sell by wholesale; im 
@-n faufen, to purchase by the lot. 

Ganzfabricäte, (str.) m. pl. Comm. made 
up articles. 

Gang heit, (w.) f. ontireness, integrity. 

Ganz ..., in comp. —holg, m. T. unhewed 
timber;—Huflg, adj. whole-hoofed, solidangu- 
lous; —hüfner, m. owner of a hide of land 
requiring four horses for tilling. 

Gang tid, I. adj. whole, total, entire, com- 
plete, absolute, full; g-e Bezahlung, fall pay- 
ment; II. adv. wholly, &0., thoroughly, quite, 
utterly, by all means; — jum Stehen bringen, 
to bring to a dead stop. 

Gang’..., in comp. —lühner, m. see — 
hüfner; —ranbig, adj. Bot. entire (leaves); 
—twolle, /. Comm. whole wool; —jeng, m. 
aarti (peper-)pulp; —sengtafter, m. staff- 
cheat. 

Ga’pen, (1.) o. intr. provinc. (L.@.) 1) to 
gape; 2) to gazo at wonderingly; 3) tolong 
for. 

Gay'ten, (w.) ®. intr. coll. to gasp. 

Gar, (str.) n. (Voss, nw.) a hint “of fish- 
sauce. 

Gar, L adj. 1) a) Cook. done, dressed, 
(sufficiently)boiled,roasted: 5) Tann. dressed ; 
Metall, refined, purified ; 2) Agr. in a proper 
stage of tillage; 8) proefnc. finished, ready: 
Kupfer — madden, to refine copper; daé Leder 
— machen, to dress leather; g-e8 Leder, dressed 
leather: nicht — fein, Cook, not done enough, 
to be underdone. 

IL ad». fully, quite, entirely, very; at all; 
ift fie frank oder — todt? is she ill or even (I 
hope not) dead? — oft, very often; ein— herr» 
lider Biffen, a most delicious morsel; — fehr, 
very much; id habe e8 nidt fo — nöthig, I 
am not so much in want of it; — gu, too; — 
gu Sehr, — zu viel, too much; — gu wenig, too 
little; — zu wohl, — gu gut, over-well; — zu 
früh, over-soon; wo nicht — nod, perbaps 
even; vicHeiht gefällt er mir —, perhaps I 
shall (or may) evenlike him; — felten, mighty 
rarely: — gu neugierig, overcurious, too curi- 
ous by half; es ift mit ihm — aus, be is un- 
done: he is a dead man; — fo (or zu) theuer, 
so very dear; — nicht, not at all, by no meana; 
und nun —, and now: indeed; wo nicht —, if 











not indeed: fo — fajlimm: wird e8 wohl nicht | co; 


werden, it will not be quite so bad: id glaube 
—l indeed! id glaube—, erwill 2¢., I trow he 
means to, &o.; ¢6 läßt fi — nichtfagen, there 
is no saying; — nidts, nothing at all, coll. 
nover a whit; id made mir — nidts aus ihm, 











1 do not care = bit (or not a jot) for bim; — 
nidts haben, to be ont of all: — Remand, 
nobody at all, never a man: — Seiner, not 
one; — keine, none whatever, nene at all: id 
dadte —! warum nidt —! or col. Tieber —! 
why indeed! why traly! you don't say so! 

Garaf fel, (w.) f. -wurzel, /. Bot. bonnet 
(Geum urbanum L.). 

* Garanci'ne, (w.) f. Comm. see Krapp. 

* Garant’, (w.) m. (Fr.) Comm., dc. gua- 
rantee, warrantee. — Garantie‘, (m) 4.508 
rantoe, warranty, secarity. — Garanti’ren, 
(w.) u. #r. to warrant, guarantee. 

Gir’..., in comp. —arbeit, f. Smelt. re- 
fining, refinement (of copper, &c.); —arbeiter, 
m. refiner (of copper, &c.); —and, m. & n. 
finishing stroke, utter ruin, end, death; 
Einem or einer Gade den (or das) —ané mae 
den, to complete one's ruin, to settle or kill 
one, to finish or polish ond off: to crush, to 
pat down. 

Gar'be, (wf. 1. » (®etreide—) sheaf; in 
@-n binden, to sheaf; 2) Herald. garb, garbe; 
8) Bot. a) (or G-utrant, n.) see Schafgarbe; 
6) provinc. see Simmel; II provinc. Butch. 
neck of beef. 

® Garbeli'ren, (w.) 0. tr. (af. Oerbultren) 
Hin. Bod prepare (ores) for melting by sift- 

[be plentiful. 

Garten, (w.) v.inir. to yield sheaves, to 

Garsen..., in comp. —band, m. wisp or 
band of straw for tying a sheaf; —binder, 
m., —binberin, f. sheaves-binder; —fener, ». 
Fire-w. Chinese tree; —friige, /. see Mandel» 
trahe; trant, ». see Garde, 4; —Idichter, m. 
workman who piles up the sheaves; —jehnte, 
m. tithe paid in sheaves. 

@är..., in comp. —brater (—briter), 
soo —tod; —brühe, f. Tann. alum mordant. 

© Garde, (w.) 7. (Pr.) guard; — au Fuß, 
the foot-guards; — zu Pferde, the horse- 
guards: unter der —, inthe guards; —officier, 
m. officer of or in the guards; —regtment, m. 
regiment of guards, 

® Gardero'’be, (w.) f. (Fr.) (G-nzimmer, 
n.) wardrobe; cloak-room ; (Damen—) shawl- 
room; G-ngelb, ». indemnification to actors 
and actresses for dress. — Garberosier’ Ipr. 
gärd'robiel, (str., pl. &-#) m. 1) (G-e, [00.] 
f.) keeper of the wardrobe; 2) Theal. a) pro- 
perty-man; b) dresser. 

Gar'veiter-ÖI, (str.) ». Comm. Verona 
oil, sweet oil of Garda. 

* Bardi'ne, (w.) f. ( Pr.) (window-, bed-, 
&c.) curtain, 

® Garbi'nen..., im comp. —arm, m. see 
baten; —bebiinge, m. valance; —franfen, /. 
pl. cartain-fringes: —fafen, m. curtain-hook; 
—halter, m. curtain-pog; —prebigt, f. joc. 
ourtain-lecture; —ring, m. curtain-ring: — 
’. curtain-pulley ; —[@ranbe, f. curtain- 

d: — ug, m. cur- 
(soldier of the guards. 

* Garrity, (w.) m. (Fr.) guards-man; 

Ga're, (w.)f. 1) T. gener. condition of any 
thing that is dressed or quite done; 2) Tunn. 
a) condition of dressed leather, dressing; b) 
a number of twenty-four hides, 

Gi're, (w.) f. bouquet of Ehenish and 
Moselle wines. 

Gir’..., im comp. —eifen, n. T. 1) iron- 
rod, probe used in refining copper; 2) refined 
iron; —erbe, f. earth mixed with soot; —er3, 
m. roasted or burnt ore; —{aQ, . Tamm. dreas- 
ing tub or vat; —fener, m. roasting fire (for 
copper, &c.); —gelräg, n. T. slags of refined 


per. 
Gavicit, (w.) f. soe Gare, 1. 

@ar’,.., in comp. —herd, m. hearth of a 
refining farnace; —fnedjt, m. refiner's man; 
—to, m. owner of a cook-shop; —Tönig, m. 
‚Chem. regulus of pure-sopper; —triige, f. see 
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—getvig; tlie, f. cook’s-shop, victualing 
house, boarding place; ordinary; T-«.—tupfer, 
n. refined (purified or melted) copper, (de? 
hammergrane Kupfer) tough pitch-copper ; —+ 
tupferabgang, m. waste in refining copper: 
—tupfer{djlade, f. see —getrig; —leder, m. 
tawed or dressed leather; —meder, m. 1) 
courrier; 2) see —arbeiter. 

Gar'mond{drift, (w.J/. Typ.long primer. 

Garn, (sir.) m. 1) yarn, thread: twine; 
2) net, trammel; Ag. decey, trap, toil; 3) 
Zook, ses Haube, 5; rethes türfiihe® —, red 
Turkey cotton yarn; grobes —, thram ; Sport-e. 
das — fiellen, to spread the net; ins — geben, 
1. to go into the net; 2. Ag. to become en- 
tangled, insvared, caught, to insnare one's 
self, ran one's self into a noose; colu-s. aus 
dem G-e gehen, to escape; ins ~ Inden, to 
decoy ; in fein — ziehen, to entangle, to draw 
into one’s toils; daé — auf den Boden Taufen 
laffen, to be extravagant; das — an allen Eden 
fplnnen neäffen (@otthel/, cf. Sanders), to have 
one's hands fall of work. 

Garn’..., in comp. Weao-s. —baum, m. 
Seek bees hind beam(ofaloom), warp-beam, 


yarn-ı 

* Garnele, (w.) S. (Dutch), G-nfrebs, 
(str.) m. Orust. a) shrimp (Orangon wulgäris 
F.); b} prawn, squill ( Pulamon squilia L.). 

Gar'nen, adj. of thread, thread-. 

Garw’..., in comp. —enbden, n. pl. thrams, 
the ends of a weever's threads; —fefle, /. 
fowler's net; —fürber, m. dyer of yarn; — 
gabel, f. Sport. forked stake or rod to hold 





. | the net; —Sandel, m. (cotton, &c.) yarn trade: 


händler, m. a dealer in (cotton, &c.) yarn; 
—hasyel, f. see —winde; —jagb, /. dying-vat 


m. | for thread. 


® Garni'cen, (w.) v. tr. (Pr) to trim, 
garnish. — Garnt’rung, (w.)/. trimming (of 
a bonnet, &c.), garnish; Mar. dunnage. 

* Garnifin’, (w.) f. (Fr) garrison; — 
bienft, m. service in garrison; —fdule, f. 
military school; &-(8)p: jet, m. chaplain to 
& garrison; in — liegen, fent'ren (in 
(with Dat.), at), (m.) 9. intr. to garrison, to 
be in garrison or quartered (in) at; mit — be» 
legen or befegen, to 2. 

* Garnitir’, (m.)/. (Pr.) 1) set (of jewels, 
ribbons, &c.); 2) (of cloths, &c.) trimming, 
garniture; 3) fittings; mountings: —mager, 
m. brase-founder. 

Garn’ ..., in comp. —tuiiuel, m. bottom, 
clew, ball of thread, &c.: —lente, pl. fishermen 
who draw the net; —maß, #. yarn-measure: 
—meifter, m. fisherman; —preffe, /. bund- 
ling-prees; Fish-s. —reufe, f. fisher's wheel: 
fed, —{dland, m. sweep-not: —ftange, /. 
gee —gabel; —ftod, m. a stick on which silk- 
skeins are put in order; —fläd, »., —ftrign, 
m. skein of yarn: —weber, m. yarn-woaver; 
-weife, f. see —winde; —widel, /. thread- 
paper; Weas. cop; —winde, /. a reel, hasp, 
yarn-windle, winch: — zug, m. drawing of 
nets; net-fishing. 

Gav’..., in comp. —efen, m. refining fur- 
nace; —pfanne, /. refining pan; —! So 
Min, assay to determine the quantity of pure 
copper which an ore contains; —falg, m. well- 
boiled salt; —fheum, m. kish, iron-frotb: 
—{teibe, /. plate of refined copper; —Ihlade, 
f. s0e —getviiy; —fpüne, m. pl. small copper * 


@arf'ig, L adj. 1) dirty, nasty, foul, Altky: 
2) provinc. spoiled, rancid, rank; 8) a) de- 
formed, ugly ; indecent; nasty, foul (language, 
&c.); b) bad; unmannerly, naughty; dis- 
agreeable; mean; g-c8 Better, foul weather: 
ein g-er Gtreidh, a sourvy trick: g-e Händel, 
foul dealings; II. ads. vulg. badly, ill. 

Garf'igtett, (1.)/. 1) dirtiness, nastiness, 
&c,; 2) ugliness; foulness, &c. 
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Gas Rid, (str.) n. Salt-w. 
or lump of prepared salt. 

Gärten, (str.) n. (dimin. of Garten) 

Garten, s. L (str. pl. Garten) m. garden; 
IL in comp. —ader, m. ses —feld; —ammer, 
m. Ornéth. ortolan (Emberisa hortulana L.); — 
amyfer, m. Bot. patience (dock), garden-sor- 
rel (Ramex patientia L.}; -anlage, —anpflane 
qung, f. garden-plot; —arbeit, /. see —bau; —* 
balfem, m. Bot-s. garden-mint (Mentha gen- 
tlie L.); —Salfamine, f. garden-balsam ( Im- 
pations balsamina L.);—bant, f. garden-bench; 
garden-seat; —ben, m. the cultivation of 
gardens, gardening, garden-tillage, ¢.—funft; 
—bangefell{caft, 7. horticaltural society; — 
bentunfl, f. borticultaral art (—funft); —beet, 
n. bed (in a garden), parterre; —bibernelle, 
f. Bot. burnet (Poterium sangwisorba L.); — 
bogue, f. garden-bean (opp. Feldbohne) (a 
variety of Vicia fuba L.); —bnth, n. garden- 
ing-book: —erbfe, /. garden-pes (opp. Geld- 
erbfe) (a variety of Pisum sativum L.): —erde, 
J. garden-mould, garden-sarth; —feld, 
garden-ground; —finl, m. Oruith. chaffinch 
(Pringilla celebs L ); —frofth, m. Zool. brown 
frog (Rana temporaria L.): —frudt,f. garden- 
trait; —fritdte, pl. fruit grown in a garden: 
—pinfedifiel, f. Bot. common sow-thistle 
(Sonchus oleraceus L.); —gelänber, n. espalier; 
—gemüfe, n. pl. greens, garden-vogetables: 
gerätß, m., -gerätäfaften, /. pl. gardon- 
tools, gardening-tools: -gewähfe, n. pl. 
a an we, 
J. Bol. fool's parsley ( Zikusa cynapium L.); 
—gretmilde, f. Ornith. petty-chaps (Sylvia | I 
hertensis Behst.); Jade, haut, /. gardener's 
boo, weeding-hook; —hagebutie, /. Bot. see 
Rofenepfel ; hans, n. garden-house, summer- 
house; —bimbeere, /. the large red garden 
raspberry: —hut, m. san-bat; (für Damen) 
san-bonnet; —falender, m. gardener's calen- 
'. gardener's scoop or trowel; 
—lerbel, m. Bot. garden-chervil (Anthriscns 
enrdoinm Hoftm.), —tuedt, m. gardener's 
servant; —trithe, f. Ornith. jay (Garrülus 
glandarius L., Eichelhäher); —treffe, f. Bot. 
garden-crees ( Lepidium sattvum L.); —tanft, 
f. art of gardening, horticulture; —fünftler, 
wm, horticulturist; —faud, m. land cultivated 
ss a garden: —Iattidh, m. Bot. garden-lettuce 
(Ladä&ca sattea L.): —lanbe, f. bower, arbour; 
-Isubtäfer, m. Eniom. a species of Melo- 
lonthina (, horticila L.): —teins 
traut, n. Bot. fiy-bane, catch-fiy (Siléne ar- 
meric L.}, —Ieiter, f. garden-ladder, double- 
ladder: —maner, f. garden-wall; —melbe, f. 
Bet. white orach (Atriplex hortense L.); — 
meliffe, /. Bot. officinal or common garden 
balm (Melissa offcinalis L.); —meffer, m. 
gardening or pruning-knife, hook-knife; 
Bel-s. —mitnge, f. garden-mint ( Mentha sativa 
Seith); —nelfe, f. carnation, clove gilly 
flower, clove-pink (Dianthus caryophyllus L.); 
—tapungel, f. evoning-primrose (Gnothéra 
Mennis L.); —rante, f. common rue, herb- 
grace ( Ruta graseöiens L.); reiht, m. right of 
enclosing a piece of land and cultivating it 
asgarden-land (Lucas); Bot-s.-ringelbiume, 
J. common marigold (Calenditla officinalis L.); 
—titterfporn, m. larkspur ( Delphinium Ajacis 
L) —rothfgwang, m., —rothiqwingden, n. 
Ornith, red-tail, red-start ( Rutici/la phons- 
cams L.); —faal, m. drawing-room in asum- 
met-house; —famte, m. garden-seed; —füge, 
J. grafting saw; —falat, m. Bot. ooo atti; 
—fgere, f. garden-shears: —fdierling, m. 
Bet. seo —gleiße; —{Gliifer, m. Zool. garden- 
dermouse, garden-squirrel (Cidelmaus); — 
Guede, /. garden-snail (Limaz agrestis L.); 
—j@ste, /. see —evbfe; -[hwanım, m. mush- 
room (Agaricus L.); —üd, n. see —beet; — 
Kahl, m. garden-chair; —thor, ». garden- 
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gate; —thür, f. garden-door; —thymtan, 
jot, common or garden thyme (Thymus vul- 
gäris L.); —walye, f. garden-roller: —wefen, 
. horticulture; —wolfémif@, /. Bot. garden- 
spurge (Buphorbia peplus L..); —jaun, w. gar- 
den-hodge; —Jind, m. garden-rent. 
Gärt’ner, a. L (str.)m. gardener; den Bot 
gum — fegen, proverb, to set the fox to keep 
the geese; IL. in comp. -burfihe, m. gardener's 
man; —funft, f. the art of gardening ; —fäge, 
S. pruning-saw, grafting-eaw ; —{dere, f. see 
Gartenfdjere. {horticultare. 
Gärtnerei‘, (1.) f. (the art of) gardening, 
Gart'nerin, (w.) f. gardenor's wife, (fe- 
male) gardener. 
Giart’nern, (w.) v. inér. to garden. 
@ar'rwage, (w.) f. T. brine-guage. 





Gar; M, (str.) n. see Gardefeer-Ol. 
® Barget'te, (w.) f. (Fr.) Zool. egret, ses 
Eulenaffe. 


Gas, (str.) n. gas; tragbare —, portable 
gas; entziindbare® —, damps (in mines); in— 


n. | verwandeln, to gasify; — entwideln, to give 


out or emit gas. 

Gas’ incomp. —auftalt, f. gas-works; 
—art, f. or species of gas, a gaseous 
body; —artig, adj. gaseous, gasiform, seri- 
form; —tther, m. gas-ether; —bebiilter, 
gas-holder; —Selendtung, /. gas-lighting; 
—belendtungogefelidaft, /. gas-company; 
—belendtungtanftalt, —bereitungsanftatt, f. 
gas-works; —bereitung, f. gas-making, gas- 
burning; parat, m. gas-(cook- 
ing-)apparatus ; —blaferößre,/. gas blow-pipe; 

, m. gas-burner. 

Gaig'en, (w.) ©. » to foam, froth, 
flower, lather, ferment; g-b, adj. yeasty. 

Bafcht, (str.) m. yoast, froth; beading (of 
wine). 

Gases'nten, n. Geogr. Gascony, Gascoign. 
— Gadco'nter, (str.) m. (G-in, [w.]f.) Gas- 
con. — Gases'nifty, adj. Gascon. 

Ga'fe, (w.) f. Ichth. see A. Mant. 

@äs’..., in comp. einrichtung, f. gas- 
fitting; —entwidelung, /. evolution of gas; 
—erzengung, /. gasification; —firmig, see —: 
ortig; —frifgen, m. gas-puddling; —palter, 
m, see—behilter ; —haltig, adj. containing gas; 
—heigung, f. boating by gas. 

= i, Gafds’, adj. gasoous (Gasartig). 
„ in comp. —lampe, —laterne, /. 
ae gas-light: —leitungérdpre, f. gas- 
(delivering-)tube; —ligt, m. gas-light; — 
meffer, m. gas-meter; —ofen, m. gas-stove. 

Gafome'ter, (str.) m. gasometer. 

@äß’ye, (1.) f. provinc. two handfuls, 

Gas’ ..., in comp. —pnbbeln, m. see —frie 
fden; —segulator, m. gas-governor; —refer- 
voir, m. gas-holder; —röhre, /. gas-pipe, jot. 

Ga’ Gen, (str.) n. (dimin.of Gaffe) alley, 
narrow street, lane. 

Gaffe, (1. f. 1) a) street, (particul. nar- 
row) lane; 6) fig. path, road; 2) Md. lane, 
passage formed by two lines of soldiers: 8) 
Typ. tow; 4) Smelt, channel; 5) empty space 
(in bee-hives); G-n or — laufen, Mil see 
Spießruthen Laufen. 

Garfen..., in comp. —bettel, m., —bet> 
telet, f. street-bogging; —bettler, m. streot- 
beggar, common beggar: —bube, m. stroet- 
urchin, street-boy: —ditue, f. woman who 
walks the streets, prostitute; —gefolge, —ges 
feite, n. see —troß; —Qauer, m. coll. vulgar 
street-song orstrest-tune: —junge, m. see — 
bube; —febrer, m. dustman, scavenger; — 

















m. | toth, m. dirt in the streets; —faterne, f. street- 


lamp; —lanfen, n. see Spießruthen lanfen; 
—lied, n. street-song, street-tune; —menfh, 
n, see —vitne ; ordnung, f. regulation of the 
streots; —raub, m. street-robbery; —rinne, 
f. sewer, kennel; —fänger, m. street-singer; 
—fclenge, f. ses -rinne; —fingen, n. street- 
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m. | banqueting, trea! 








m. | singing; —treter, m. cont. (street-)lounger, 


street-walker; idler, vagabond; 
(a posse of) blackguards, mob; 
street-beadle, cont. catch-poll ; wi „m. cont, 
vulgar wit, low jest. [strest-lounger. 

Gaf’feri, (str.) m. coll. street-walker; 

Gas'ftrdm, (str.) m. stream of gas. 

Gaft, a. I. (str., pl. Gäfte) m. 1) guest: 
visitor; stranger; 3) customer: 3) Theat. coll. 
starring actor, star; of. @aftrolle; 4) (N. @.) 
particul. Mar. a) (pl. [w.] Gaft'en) sailor, 
man; d) cont. person, fellow, wight; cin gro= 
ber —, coll, a rough customer, rade fellow, 
ehurl; ein fchlauer —, a canning blade; ein 
Tuftiger —, a merry follow; afte haben, to 
have company; au ©-e bitten or laden, to in- 
vite; au @-e geben, to go as a guest; to dine 
out; au G-e bei Jemand fein, to be one's guest, 
visitor; feien Sie heute Mittag unfer—, (come 
and) dine with us today; Gie find ums eür 
willfommener —, you are very welcome. 

+ Gaft'sär, adj. see Gaftfrei. 

Gaft’..., in comp. —bether, m. goblet for 
pledging guests; —bett, m. bed fur s stranger, 
opare bedi —bitter, m. inviter, cf. Hodhzeit« 

iter. 

Gafterel’, (w.) /. feast, feasting, banquet, 
tertainment. 

Gaft..., in adj. Bade. hos- 
pitable, hospitably; —freigelt, /. hospitality; 
—frenub, m. 1) stranger enjoying the right 
of hospitality; guest: 3) one affording hos- 
pitality, host; —freundtich, —freundfchafttich, 
adj. & ads. hospitable, hospitably; —freunds 
Neteit, —frenmnd{qaft, /. hospitality; —geber, 
m. 1) entertainer, host, giver of an entertain- 
ment; 2) see —wirth; —gebot, n. feast, ban- 
quet, treat; —gebraud, m. guest rite; —ger 
rigt, m. extra-dish for visitors: —gefehenf, m. 
a present which a guest may make to his 
host or vice versa; —balter, m. ses —geber; 
—hans, n., —hof, m. hotel, inn; —herr, m. 
banqueter, host. 

Gafti'zen (Gaft'en, 1. w.), (w.) ». intr. 1) 
to entertain guests, to give an entertainment: 
2) to be a guest, participate at a feast; 3) 
a) to be a visitor at a place; b) Theat. (of 
actors) to perform in a theatre where they 
are not regularly engaged, coll, to star (it). 

Gafttammer, (1.) f. see Gaftftube. 

Gaftlig, L adj. hospitable; II. @-Feit, 
(#.) f. hospitality. 

jaft’..., im comp. —mabl, n. banquet, 
foast, entertainment: —meifter, m. 1) see — 
geber; 2) brother hospitaler (in convents); 
—mutter, /. provinc. 1) the matron in a hos- 
pital; 2) sister who receives the poor and 
strangers (in convents); —srbuung, /. regu- 
lations for inn-keepers; —prebigt, /. asermon 
presched by a clergyman of another parson- 
age; —redjt, n. 1) right of (demanding) hos- 
pitality; 2) usages of hospitality; 8) license 
for receiving strangers, privilege of keeping 
an hotel. 

* Galt'rifh, adj. (Gr.) gastric. 

Gaft’..., in comp. —rolle, f. Theat. apart 
performed by an actor in a theatre where he 
is not regularly engaged, coll. starring part, 
starring-engagement; —rollen geben, see Bafti= 
ven, 8.5; —fiube, /. 1) coffee-room in an hotel 
or public house, common apartment, guest- 
chamber, inn-parlour; 3) spare-roum (re- 
served for guests); —tafel, /., tif, m. table 
@héle, ordinary; —verwandt, adj. allied by 
hospitality; —verwanbt{daft, /. alliance by 
hospitality; —tweife, adv. as a guest: —wirth, 
m. inn-keeper, host, landlord; —wirthin, f. 
hostess, landlady; --wirthf@aft, £. 1) inn or 
hotel keeping; 3) inn: eine —mirth{daft er- 
richten, to open an inn, to set up as inn- 
keoper; —wirthfchaft treiben, to keep an inn; 
zimmer, n. 200 —fiube. 


—trof, m. 
—vogt, m. 








Gas 


Gas unger, (w.) 7. gasometer. 

Gat, (str., pl. [provine.] +.) n. a bole; 
Mar. a) scapper, pl. (die Speigaten) scupper- 
holes; d) the hind part of a ship or gun. 

@ä'ten, (w.) v. ir. to weed, rid of woeds. 

Greifen, (etr.) n. os Gäthade. 

Geter, (str.) m. weder. 

Git’..., in comp. =gabel, f. weeding- 
fork; —grad, n. weeds, weodings; —hade, — 
baue, f. weeding-hook, gardenor's boe. 

Gat lid, adj. prosinc. (Göthe, dc.) comfort- 
able, commodious, convenient, auitable; snug, 
cosey, cosy; pretty, goodly, nice. 

Gat'te, (w.) m. spouse, consort, mate, 
pertner (in married life), husband. 

Gatten, (w) v. L tr, to join, couple, 
match, T. to sort; IL. ref. 1) to copulate; 2) 
fo. to unite. 

Gat'tenlöß, adj. widowed; mateless. 

Gat'ter, (str.) m. 1) railing, lattice, cross- 
bars; grate, grating; 2) a) frame; d) (Gäge- 
—) saw-gate: 3) Mar. helm; —gabe, f., —geld, 
x, rent over and above the quit-rent. 

Gat'tern, (W.) ©. L tr. 1) see Gittern; 2) 
to refine (tin); II. iner. (with auf [4 Acc.]) 
to lurk (for), to lie in wait (for), cf. Ergattern. 

Gatter..., in comp. —finlen, Ränder, 
pl. ase Batter, 3, 0: —thor, m. a grated gate; 
wie: gateway; —tpür, f. grate-door; 
—wert, w, trellis, lattice-work, grate-work; 
—jind, m. u gabe. 

Gat'tin, (1.) f. spouse, consort, wife. 

Gatti'ren, (m.) v. tr. Metall. to mix (ores). 

Gattli, adj. 1) (2. uw.) agreeing in kind 
or species; 2) provinc. see Gatlid. 

Gat'tung, s. I. (w.) /. 1) kind, sort, spe- 
cies, description; race; Nat. family; breed; 
2) Gramm. & Log. genus, gender; 8) Puint., 
&c. style, way, manner; 4) see Begattung; 
IL in comp. G-dbegriff, m. conception of a 
apecies, special ides; @-#djaracter, m. spo- 
cific character; —maler, m. (L u.) genre- 
painter; @-Iname, m., &-#wort, m. noun 
appellative. [tongs. 

Gärgange, (w.) f. weeding forceps or 

Gan, (str., pl. ®-c& [w.] G-en)m. 1) (+ &) 
provine, the country (as opposed to the town); 
2) (+ 4)*, province; district; county, hundred. 

Gaudi, s. L. (sir., pi. Sande & Sänd'e) 
m. 1) (+4) provinc. the name of several birds 
(cuckoo, jack-daw, owl), anal. gawk; 2) cont. 
a) top, fool, gewky; 0) cuckold: c) strange 
follow, odd fish; 8) a) downy beard of a 
youth; d) youth with a downy beard; 4) 
jugglery, hocus-pocus; 5) apparition, spectre: 
I. in comp. —ampfer, m. Bot. three-leaved 
or wood sorrel (Ozülis acktosslla L.); —bart, 
m. 1) (or —haar, m.) a downy beard, see 
Mildbart; 3) a silly young person: 8) Bot. 
common yellow goat's beard (Tr. 
pratensis L.); —binme, A Bot. cuckooflower 
(Cardamine pratensis L.) 

Gau'he, (w.. Jf. see Suse. 

Gand’ ..., in comp. Bot-s. heil, n. pim- 
pernel, (gemeine®) poor man's (or shepherd's) 
weather-glass (Anagallis arvensis L.): Hee, 
m. see —ampfer. 

Gan’ ..., in comp. —dieb, n. see Gauner; 
—bing, —geriht, n. +, county-tribunal, pro- 
vincial court of justice; —graf, m. +, count 
invested with the right of judicature over a 
certain district: —graffjaft, f. district of a 
gangraf, county. 

Gau’tel, s. I. (str.) m. legerdemain, jug- 
glory, trick; IL in comp. —beiher, m. joggler's 
box; —bild, m. vision, phantasm; —blume, /. 
see Baufferblume; —bude, f. juggler's booth. 

Gantelel’, (.) f. 1) quick or rapid mo- 
tion, odd gestures: 2) juggle, jugglery, jag- 
gling tricks, juggling, legerdemain; 3) fig. 
deceptive play, false show, illusion, make- 
believe. 
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Gaw'telgaft, cell. Gartens, adj. is). 
gling; illasory, 

Gan'tel..., tn comp. > tank, J. juggle; 
lt, n. see Irrliht; —mann, m., -mäun- 
then, n. tumbler (a little movable figure set 
in motion by being filled with quicksilver). 

Gawteln, (w.) 0. L intr. 1)to move about 
rapidly, to skip; to flit, float; to sport; to 
trifle; 2) to juggle, to practise juggling tricks; 
IL tr. 1) to deceive by jugglery; 2) to get or 
obtain by jugglery. 

GauTtel..., in comp. —poflen, f. pl. ridi- 
culous or juggling tricks; —fptege!,m. mirror, 
by which optical deceptions are practised; 
—fpiel, m. see Gaufelei; —pieler, m. see 
Gautier; —(plelerei, f. jogglery; —fyrung, 
an. gambol, caper; —tafdhe, f. a juggler's bag; 
—wert, ». see —fpiel. 

Gaufler, (str.) m. 1) juggler, conjurer, 
puppet-player, buffoon, merry Andrew; rope- 
dancer, &0.; 2) Ormitk. buffoon bird (Falco 
[Circasioe] ecaudatus C.); —blume, f. Bot. 
monkey-flower, mimulus (Mimwlus L.), 

Ganfleret’, (10.) 7. see Gantelei, 2 6 3. 

Gant lergaft, Gaul lerifa, adj. juggler- 
like, see Gautethaft. 

Saul, (str., pl. Sir) m. coll, 1) = (bad) 
horse, nag; einem gefdentten — fieht man 
nit in@ Maul, proverd, never look a gift 
horse in the mouth; 2) Ichtk. pipe-fish. 

Gaum, s. I. or Gan'nsen, (str. m. palate, 
roof of the mouth; einen feinen — haben, Ag. 
to have a nice taste; zum — gehörig, palatal, 
palatial; II. in comp. —bintung, /. Med. 
stomacaoe; —buchftabe, m. palatal (letter); —- 
figel, mı. see —luft; —tnoden, m. palatine 
bone: —lant, m. palatal (sound); Inf, /., 
—telg, m. tickling of the palate; (—{iiftelet, 
J.) fondness for dainty food; —Täftling, m. = 
luxurious eater, dainty feeder; —felig, adj. 
swoet-toothed; —ftedjen, m. see Radenfleden,a. 

Gan'ner, (siv.) m. swindler, canning 
filcher, sharper, cheat, rook, black-leg; — 
bande, /. band, gang of swindlers. 

Gaunerel’, (w.) f. (the act or practice of) 
swindling, sharping, sbarking, cheating, foul 
dealing; sharking trick. [flash ken. 


Gan'nergerberge, (w.) f. rookery, cant. | fa 


Gau'nerifq, adj. cheating, thierish, ro- 
guish. 

Gan'nerlbex, (sir.) n. life of a sharper. 

Gaw'nern, (w.) v. intr. to practise swind- 
ling, to cheat, sharp. 

Gan'ner..., in comp. —Ipradıc, f. cant, 
thieves" latin; m. sharking trick. 

Gax'ye, (w.) 7., Gany'lorh, (str) n. pro- 
wine. & Build. bip-roofed dormar-window. 

San'ihaft, (w.) f. se Gan, 2. 

Gautfdy'brét, (str., pl. G-ce) m. Paper-m. 
couch, preesing-board. 

Gantfch’e, (1.) f. province. swing. 

Gantid'en, (w.)0.tr. 1) Poper-m.to couch, 
lay (the sheets) on the pressing-board or felts; 
2) province. to swing. — Gant{d'er, (sir.)m. 
coucher. [dnne, gefteifte) tiffany. 

© Gorge (pr. güse), (m) f. (Fr.) gauze, 

® Gagel'le [pr. gäzölle], (t0.) f. (Arab.) 
Zool. gazel, gazelle, antelope (Antilipe dor- 
cas Pall.). (proscript. 

Geädj'tete, m. (deck. likeadj.) Law, outlaw, 

betes 'ge, (str.) n. (incessant) moaning, 

[tendons. 

Seabee, (str.) n. collect. veins, arteries; 

Gekfter, (str.) n. edge of a deer's hoof; 
track of a deer. 

Geägrt‘, Ei a. eared (Afri 

Geas', Ged'te, Bele’ fe n. Hunt. 
mouth of a deer; feeding, viands (said of 
deer): place where deer is fed; lure (fora hawk). 

Gebie, (str.) n. 1) (repeated) baking: 2) 
what is baked ; batch; baker's ware: 3) batch 
(of bricks). 

352 








Gebatene, m. (deck like adj.) pastry; any 
thing that is baked (especially of puff-paste). 
Gebagu’, (str.) n. Sport. fumet, dung (Ro- 

) 


8 sates, aee Gebaren. 
Gebal'ge, (str.) n. (the act or practice of) 
, fighting, wrestling, scaffle, fight. 
Gebal'ge, (sir.) m. T. (wooden) bellows 
(as used in iron-founderies, &e.). 

Gebält, (str) m. Archit. 1) beams and 
joists of a building, frame-work; 2) trabee- 
tion, entablature (of columns); 3) timber-work 
(for a story). 

Gebam'mel, see Gebenmel. 

Gebär'de, vee Gebderde. 

Seba'ren, (w.) v. inir. & ref. obsolescent, 
to demean one's self; das —, (atr.) v. 2. 
demeanour; course of action. 

Geba'ren, (str.) e. ir. 1) to bring forth, to 
breed, bear, to give birth to (a child); zur 
Ungeit Gu früh) —, to miscarry; 2) Ag. to 
breed, beget, produce, creste, caase; geberen 
werden, to be born; das —, (str.) v8. (act 
of) bearing; fie it über das Alter (die Zeit) 
des G-6 hinaus, she is past child-bearing. 

Gebä'rerin, (w.)/. a child-bearing woman. 

It’. in comp. —anftalt, /., —hané, 
n. lying-in hospital; Amalie. —mutter, /. 
womb, uterus, matrix; 
J. hysteroloxy; Med-s. —mutterbintfiu®, m. 
flooding, menorrhagia; 
J. inflammation of the uteras, metritis; — 
mutterhals, m. Anat. neck of the womb; — 
mutter|guitt, m. Surg. are Cosarian 
operation or section; m. Surg. 
paracentesis of the uterus; 
m. prolapsus of the uterus; —mutterjer> 
reifung, f. rapture of the uterus; inf, m. 
chair of delivery; — zeit, f. time of deliverance. 

Gebäude, * Gedan’, (sir.) m. building, 
edifice; structure; fabric, work; Min. adit; 
mine ; fg. fabric, system. (building. 

Gebaw'e, (str.) m. (the act or practice of) 

Geban'er, (str.) m. prosinc. (bird-)cage. 

Geban'mel, mg. Gebam'mel, (str.) m. 
(the act of) dangling. 

Bebe, I. adj. see Ging; IL in comp. — 
Ml, m. Gramm, dative (case). 

Gebein’, (str.) m. 1) @) collect. the bones 
of (an animal, especially) the human body; 
b) the remains of a deceased person; 2) fg. 
limbs, body. 

Gebelfer, Gebel’, (str) m. (continual) 
yelping, barking, baying; Sport. cry. 

(sle.) 0.1, tr. 1) to give; 2) to 
pay: 3) to give, confer, bestow upon; to im- 
part, grant; 4) to bear, to produce, yield, 
afford; to cause; 5) Ag. to express, render; to 
translate; 6) die Karten —, to deal the cards; 
Sie haben zu —, you are to deal; id muß —, 
it is my deal; falih—, to misdeal; ein Theater» 
ftld —, to play, represent, acta play; Blut—, 
(intr.)to bleed; fein Lehen an (wrth Ace.) (daran, 
darn) —, to stake, risk, or sacrifice one's life 
for = thing; dem Pferde die Sporen —, to 
set spars to one's horse; zu freffen — (eosth 
Dat.), to food ; den Pferden zu trinfen —, to 
water the horses; Ginem gu effen und gn trin- 
ten —, to give one food and drink: Ginem zu 
thun or arbeiten—, to give or find one work (to 
do), coll. to eut out work for one, den Semen 

—, to give alms; gerne —, to give wi 
or readily; to be liberal (to the poor); Einem 
eins —, (oulg.) to give one a blow; dantit id 
e@ tury gebe or um e8 fury gu —, to be short, 
to cut the mattershort; Gewilrz an die Saure 

—, to add or put spice to the sauce; Eines 
in die Hände —, to put into one's hands; vou 
fi —, 1. to give, oxhibit, show forth; 8. to 
yield, emit, send forth (ascent, smell, tone); 
Hige —, to cast heat; 8. (wieder von fi —) 
to cast, to cast or bring up, vomit; alles @e- 








Geb 


Geb 

















noffene gleich wieder von fi —, to bring up 
every as soon as swallowed; 4. feine 
Gedanten ven fid —, to give utterance to one's 
thoughts, to utter or speak one’s mind: yeuer 
—, to fire (a gun), of. Beuer; Geld auf In» 
terefien —, to put out money to interest; 
Omm-s. wie — Sie 6? what is your price? 
Sie wiffen, wie id e8 gebe, you know the price 
(1 charge); zu diefem Preife wollte er die Bax 
piere nicht —, he would not part with the 
papers at this rate; er wird e8 wohffeil —, 
be will let it go cheap; Gott gebe! God grant! 
gegeben zu Leipgig, (at the foot of documents, 
ac.) done at Leipsig; feinen Willen dazu —, 
to consent to, yield to; id gebe 8 als einen 

ig, I mention it by way of a hint; 
des gibt die ecieate Beruf como sense 
teaches it; der Bufanmmenhang gibt ¢8, the 
context shows or proves it; bie Gace felbft 
gibt 8, the thing or matter speaks of or for 
itself; zu bedenten —, to pat to one's consi- 
derstion; ich möchte Ihnen zu bedenten —, I 
would have you remember: zu verfichen —, 
te give to understand, «f. Berfichen; etwas 
(viel, wenig zc.) auf cine Sade —, to set (great, 
ttle) valae upon, to esteem, value ...; to 
attend to, to mind, of. Beachten; nidté worauf 
—, to make no account of a thing: verloren 
—, to give up (as lost). 

IL ref. A) fi (Ace) —, 1) to yield, to 
cede, give in; 2) to resign: 8) to show one's 
self, to prove one's self to be; 4) to relent, 
abate, sabside; 8 wird fih {don —, it will 
come or follow in course; fid gefangen —, sve 


Gefangen; fich zufrieden —, to compose one’s | field, range. 
Gebdte'ten, (str.) v. tr. (Einem etwas) to | 1 


mind; to acquiesce (mit, in), of. Zufrieden; 
fi Einem in die Hände —, to give one's self 
up, to surrender one's self into a person's 
hands; fi) an etwas (Acc.) —, to commence 
doing a thing, to fall to; da8 Zug gibt fid, 
the cloth stretches; ded wird fig {don —, 

it (things) will settle down in course oftime: 
2. it will follow er come in (due) course, or 
as a matter of course, coll. it will take care 
«itself; B) fid (Dat.) ctwa8 —, gener. fig. 
te give one's self (ein Wnfehen :c., airs, &c.); 
to take to one's self; to assume, to adopt; 





fib (Dat.) Mühe —, to take pains. 

TIL fr. impers. a) (with Dat.) es ift mir 
zig gi (qu verzeihen 2c.), it is not inmy 
astare, it is not in me (to forgive, &c.); 5) 

(wth Ace.) to be, to exist; e8 gibt, gab x., 
there is, are, there was, wore, &c.: ber größte 


Algner, den & €8 gibt, the greatest Harin exist- 
ence: wes gibt’3? what's the matter? what 





Süße oder Braten, today we have fish or | 


reast-meat: ich möchte etwas genicfen; wad 
qiit’6? I should like to take something; 
what have you got? wenn ¢8 fein Schöpfen- 
frit gibt, mag er Rindficif bringen, ifthere 
is (er if they have) no mutton, let him bring 
beef; Tamm ¢8 nicht fraiger hier cin Wirths- 
gegeben haben? may there not have 


verter an: 


mehr — aff Rehmer, more offers than takers. 
Seber de, (w.) /. gesture, posture (of the 
bedy): gesticulation: carriage, demeanour; 
@-nmaden, to gesticulate, play antic tricks. 
Sebtr den, (w.) v. ref. 1) to make gee- 
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tures; 2) to demean, carry, or behavo one's 
self, coll. to take on (as if, &c.); fid ernfthaft 
—, to put on a serious air; fid närrifh —, to 
play the fool. 

Gebtr’den..., in comp. —tunde, —tunft, 
f. art of postare-making, mimics ; —fyiel, n. 
pantomime, col. dumb show jeler, m. 
mimic, mim 
gestures, mimicry, pantomime. 









—fpeage, 7. conversation by | defile, defilee ; — 





fenuer, m. ; —tette, f. chain of 
mountains; —fxoten, m. centre of several 
mountain-ranges; —funde, —lebre, f. know- 
ledge of mountains, orology; geognosy; —> 
tanbige,m. orologist; —land, n. mountainous 
country; & place situated among 
m. mountain-pass, Nil. 
iden, m. ses—jod; —ftadt, 
it: town situated among mountains; —ftod, 








Gebtroung, (w.) f. gesticulation, demea- | m. see —tnoten; —volf, ». a people inhabit- 


nour, behaviour. 


ing mountains, mountain-tribe; —wanb, f. a 


Gebet, s. I. (sir.) . 1) (the act or prac- | wall or steep declivity of rock; —weg, m. 


tice of) praying ; 2) prayer; devotion; bas — 
de8 Herrn, the Lord's Prayer; fein — ver 


| 


mountain road or path; — ug, m. range of 
mountains; —gtwelg, m. branch or subordi- 


vidten, to perform (to be at or to say) one's j Rate range of eae eee out from 
prayers or devotion; bas — {predjen, to offer a larger range, 


prayer; cinfames —, secret or private prayer, | 


Gent, (es (m 2) (set of) testh; ein 


closet-prayer; ing - — nehmen, fam. to take | gute’ — haben, to have good teeth, to be well 
to task, to question closely, &c., see ins toothed; 2) bridle-bit, horse-bit, bit-mouth; 


Berhör nehmen; IL in comp. —buc, 
prayer-book; —fermel, f. form of prayer: 
—tlode, f. prayor-bell; —geit, /. prayer-time: | 


n. — mit Stangen, canon-bit, fast-moath; 





ohne Stangen, snaffle or water-bit; Man-s. 
das - geben, to bit; bas — nehmen, to unbit; 


@-Oftimmung, /. prayerfal state or disposi- | —tette, /. carb. 


tion. 


Gebla’fe, (str.) m. (the act or practice of) 


Gebvett’, (str.)n. bedding, set of bedding. blowing, trumpeting, &c. cf. Blajen. 


Gebet tel, (atr.) n. the practice of (conti- | 
nual or incessant) begging. 


Geblä’fe, (str.) n. bellows (of a forge), 
' blast, blast engine, blast apparatus; heiße®, 


Geb'gard, (str.) m. (OHG. Gebahart, one  taltes —, hot, cold blast; das — anlaffen, to 


tho de strong in giving, a Mberal man) Geb- | set the i bellows a-going; da 


bard (P. N.). 

Gebiet‘, (str.) n. 1) +, command (Gebot); 
government; 2) district, territory; ground; 
domain; dominion, jurisdiction; 8) Ag. pro- 
vince, department, sphere, region, realm, 


command, order, bid; to enjoin, impose; to 
dictate; fiber Einen or Einem —, to govern 
(over), to rule; to control, check; gu— haben, 
to bave the command, to be the master: 
Ghrfurdt —, to command respect; Still: 
{dweigen —, to command (fg. to impose) si- 
lence ; die Geeundidaft gebietet 8, friendship 
requires it; §-d,p.a. imperative (also Gramm. 


. | Imood, &e.], &c). (governor, master, lord. 


Gebte'ter, (str.) m. commander, raler, 
Gebicterin, (w.) f. mistress, lady. 


tive; imperious, domineering, authoritative, 
dictatorial, haughty. 

Gebil'ee, (sir.)n. 1) a) any thing formed, 
Min., &c. formation: structure: creation; 5) 
form, frame; 2) picture in the mind, image, 
imagery: 3) Manu. diaper. 

Gebifret, p. a. (liberally) educated. cul- 
tivated, refined, polite, seeDilben; die @-en, 
pl. the educated classes. 

Gebinde, (str.) m. 1) any quantity of 


threads, &c. tied together: skein, bundle, | zu 


lea, warp, rap, cut; 2) large cask for liquids; 
8) T-s. a) truss, couple of a roof; b) dragon- 
beam, bond; c) hoops (pl.) of a cask; d) 
row, range (of tiles); 4) Mar. raft; Gebin’’s 
fyarren, m. pl. Carp. tie-beams. 

Gebirge, (str.) n. (chain of) mountains; 
mountainous district, highland. 

Gebir' ger, (sir.) m. see Gedirgsberohner. 

Gebir'gig, adj. mountainous. 

Gebir'gifg, adj. relating to mountains; 
living in the mountains, &c. 

Gebirgs’..., in comp. (cf. Berge 4 Fele-) 
—abfall, —abbang, m. decline, slope of moun- 
teins; —art, f. species of stone, Geol. pl. 
rocks: —eft, m. side-branch of a monntain- 


Berthes range; —befigreibung, /. description of moun- 


tains, orography: —beiwoßner, m. moun- 


; | taineer, highlander; —Irud, m. Min. pres- 


sare of the ground: —finf, =. mountain 
stream: —fuß, m. foot or base of mountains; 
—gegend, f. mountainous region or country; 
—hibe, f. height of a range of mountains; 
je, »., —famm, m. monntain-ridge; — 
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arbeitet or 
| fptelt, the bellows are in action; —#fen, m. 
blast-furnace; —r¥§re, /. blast-pipe. 
Gehlieten, p. a. perished, lost (of ships, 
ae. of. Bien ss die Zahl der G-en, the 
number of killed or alain (in battle). 
Gehör, (sir.) n. dleating; bellowing, 


lowing. 
Gehlän’, (str.) ». 1) collect. flowers, blos- 
soms; 2) honey of flowers collected by bees. 
Gebtiimt’, adj. 1) flowered (staffs, dc. 
figured, floriated (in Archit, &c.), sprigged 
diapered (linen, towels): specky (indigo): 
adorned with flowers, flowery; 2) das G-e, 
n. coll. flowers which serve as food for bees. 
Geblät', (str.) m. 1) blood, the mass of the 
blood in the animal body; 2) Ay. blood, kin- 
dred, consanguinity; line, race, family, 
honse: e8 ftedt im —, it rons in the blood; 
die Prinzen von —, the princes’ of the impe- 
rial, royal, &c. family: zu nahe in das — hei- 
rathen, to marry too near of kin. 
Gebiu'te, (str.) m. continued bleeding. 
Gebo'gen, p. a. bent, crooked, &c. (c/. 
Biegen, I. 1); eine g-c Rafe, a Roman nose. 
Gebos're, (str.) n. (continued) boring. 
Gebs'ren, L pp. of Gebären, which see; im 
Catholici¢mus — und erzogen, born and edu- 
cated a catholic; ein folder Eritifer foll nod 
— werden, such & critic is still in the futare ; 
— fein, to be born to ...; wir find zum 
Leiden —, wearemadeto suffer; man muß dazu 
— fein, it comes by nature; er ift nicht zum 
Sariftfteller —, coll, he is not cut out for an 
author: er ift ein g-er Geihäftemann, he is a 
thorough man of business; er war zum Mftro- 
nomen —, or ex war ein g-er Wftronom, he 
was born an astronomer; IL. p. a. born; na- 
tive; ein g-er Böhme, a native of Bohemia, 
Bohemian born: der junge König war cin 
g-er Engländer, the young king was a born 
Englishman: Retoton’s Mutter war eine g-¢ 
Myscough, Newton's mother was born Ays- 
cough (Ath.); Mad. B. ift eine g-e €., Mra. 
B.'s maiden name is C.; §rau Dr. M., g-¢ 
&., Mrs. M., late or nee Miss K.; Madame 
GFlahout, g-e (gener. abdr.: geb.) Fraulein 
Mercer, Madame Flahout (Miss Mercer that 
was). 
Gebor'ge, (str.) n. (repeated) borrowing. 
Gebsr gen, L. p. a. 1) saved, bo. cf. Ber- 
gen, 1; safe, secure, above board: 2) fg. well 
off, in easy circumstances; II. G-Qeit, (w.) 
f. security, safety. 
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Gebst’, (str.) n. 1) bidding, bid, the sum 
bidden, offer (as at auctions); ein höhere® — 
alg ..., an advance on ...; das erfte — thun, 
to start a price (at public sales); ein — auf 
etwa® (Acc.) thun, to make a bid, offer, or 
proffer for ...; 3) commandment, precept, in- 
junction, order, command, preseript, law; 
die zehn @-e, the ten commandments, deca- : 
logue; Einem zu — ftehen, to be at one’s 
command or disposal: to obey one; diefe 
Mittel ftehen mir nidt zu —, these means 
are not within my reach; Alles zu — haben, 
to have every thing at will; Roth kennt fein | 
—, proverd, necessity has no law; G-sbrief, ‘ 
m. inc. mandate. 

jebrady, adj. see Gebred. 

Gebrä'ne, (dr.) m. (von Pelz, farred) 
skirt, border, edge: furbelow. 

Gebraunt‘, p. a. burnt (cf. Brennen, UI.) 
9-08 Elfenbein, bone-black; g-e8 Hirihhern, 
calcined (or coal of) hartehorn; g-¢8 Kupfer, 
calcined copper: g-¢ Mandeln, sugared, crisp, 
or burnt almonds; g-er Stein, calcined stone; 
Q-¢ Waffer, distilled spirits er waters; g-c 
Kinder fiedten das Feuer, proverb, burnt 
children dread the fire. 

Gebriw’, (sir.) n. 1) (the act or practice of) 
brewing: 2) anything brewed, ses Gebriubde. 

Gebraud’, (str., pl. Gebräu'he)m. 1) use, 
employment: application; exercise; 2) cus- 
tom, usage, practice; Comm. usance, rule of 
trade; 3) fashion, mode, way, manner; 4) 
rite, ceremony; (ritual) observance; — von 
etwas machen, to make use of, to avail one's 
self or take advantage of: einen idledten — 
von etwas maden, to employ to a bad pur- 
pose, to misemploy, abuse; in — tommen, to 
come into use, to be first used ; e# fommt in 
—, it is coming into use; auger —, disused: 
obsolete; discarded; ftart in — fein. to be 
much in use or used; anger — fommen, to 
grow out of use, to fall into disuse or desue- 
tude; (außer — fein) to be discontinued; gu 
phetographifdem —, for photographic purpo- 
ses: IL in comp. G-Sanweilung, G-svor: 
Ihrift, 7. G-egettel, m. directions for use; 
signatare, instructions, label pat on a medi- 
cine phial, &c. 

Gebran'dhen, (w.) ». tr. 1) to use, make 
use of, tu employ; dag ift gar nicht zu —, this 
is of no use: id fan e8 nicht —, I cannot 
make use of it or put it to any use; fid — 
Taffen, to be instrumental or subservient to; 
2) I. u. for Brauchen, which see; gebraudt, 

. @. used, worn out. 

Gebränud’tich, I. adj. usual, customary, 
common, ordinary ; current; fasbionable; die 
g-ften Wörter, the words most commonly 
used; — fein, to be in use or practice; c# ift 
nicht mehr —, it is out of use, it is obsolete; 
IL. &-teit, (m.) f. usualnees, commonness, 
frequency. 

Gebräu’de, (str.) m. what is brewed at a 
time, a brewing: brew, brewage, mixture, 
preparation; da6 — dex Wolken (Götke), Ag. 
storm brewing in the clouds. 

Gebran’fe, (str) n. a rashing, roaring; 
rushing sound or noise; singing (in the ears). 

Gebredh’, Min-s. I. adj. brittle, fragile: 
soft, mouldering ; IL (sfr.) ». brittle or moul- 
dering stone. 

Gebred‘e, (str.)n. 1) continued breaking : 
2) continued vomiting, of. Erbreden, IL: 3) 
Sport-s. a) rooting place (of a wild boar), 
rooting; 5) shout (of a pig or wild boar): c)' 
dung (of partridges): 4) see Gebred, II. i 

Gebrech'en, (atr.) v. impers. (with an [d | 
Dat.]) to be wanting or destitute of; e8 ge- 
bridt mic an Geld, I want money; das —, 
(str.) v. 8. 1) want, need: 2) (corporeal, &c.) 
fault, defect, imperfection; invalidity, infir- 
mity; weakness; das jdjiwere —, coll, epilepsy. | 








Gevrety tig, 1. “adj. » affiioted with some 
bodily defect; frail, shaky, crasy, infirm, 
feeble; sickly, poorly; puny: der g-e Menid, 
invalid: 2) (sometimes used of thinge) rickety, 
crazy, unstable; II. @-feit, (w.) f. frailty; 
ivfirmity, eraziness, foebloness, &c. [feld. 

Gebrei'te, (str.) m. Hus. a (broad) acre, 

Gebreft’e(n), (str.) n. obsolescont (of. Breft) 
infirmity. &c. see Gebreden, 9. 8. 

Gebrodyen, I. p. a. 1) broken (cf. Bree 
den); 2) fig. broken-down, worn-out: ax- 
hausted, ruined; bas g-e Dac, Arche. curb- 
roof, Mansard-roof; T-s. cin g-e8 Bferd, a) 
sore-backed horse; 6) province. broken-in 
horse; die g-e Thür, folding-door; die g-e 
‘Treppe, a pair of stairs with one or more 
landing-places; g-e Wellen, Mar. short sea; 
der g-e Wccord, Mus. broken chord, divided 
harmony, ( Hal.) arpeggio:g-e Zahl, fractional 
(or broken) number, fraction; dieg-e Stimme, 








Peutfd, broken German; mit g-em Herzen, 
broken-hearted; — fein, Med. to be ruptured ; 
IL G-heit, (w.) f. Ag. state of being bro- 
ken, &c. [&eröte. 

Gebrödel, (str.) n. 1) crumblings; 2) ss 

Gebro'del, Gebru’sel, (str.) ». a boiling, 
babbling up, spouting, gushing out, 

Gebro‘tet, Gebri'tet, p.a. 1) Cook. bread- 
ed, done over with crumbe of bread; 2) in a 
person's service or employ (in Lohn und Brot). 

Gebrit’ver, (str.)m. pl. brothers (of a firm): 
— Baring, Baring brothers. 

Gebriit’, ( str.) w. roar, roaring, bellowing. 

Gebrumm'(e), (str.) n. (repeated or conti- 
nual) murmuring, humming, &c. gf. Brummen. 

Gebri't(e), (str.) u. a brood, hatch (of 
fowls, insects, &c.);ein— Giet, a course of eggs. 

Gebühr’, (1.) f. 1) duty, devoir, due, 
office: Jedem feine — geben, to give every 
one his due; über die — bezahlen, to overpay; 
alle — iiberfdjreiten, to exceed all bounds; ich 
antwortete ihm nad —, I answored him as he 
deserved; 2) fee, pl. tribute, taxes; 8) de- 
cency, decorum, seemliness; 4) moderation, 
measare, bounds; nad Standes—, according 
to rank or to what is proper: über die —, 
beyond moderation, beyond what is due, ne- 
ceasary, or proper; immoderately, excessively. 

Gebüg'ren, (w.) v. I. intr. (with Dat.) to 
be due, belong to; Ehre dem Ehre gebührt, 
honour to whom honour is due; jedem Arbeiter 
gebührt fein Zohn, every labourer is worthy 
of his hire; ¢8 gebührt dir, 1. it is due 
to you, it is your due: 2. it is your duty; e¢ 
nebührt dir nicht dies zu fagen, itis not proper 
for you to say such things; nicht mehr ale ung 
gebührt, no more than our due; hiervon ge» 
bühet Ihnen Vs %, Comm. of this '/, per cont 
is yours or due to you; II. reff. impers. to be 
fit, becuming, proper; wie fidé gebührt, as it 
is fit, &c., asit ought to be; eine Ungeige hätte 
fig wohl gebührt, an advice ought to have 
been given; g-d,p.a.due, meet, proper; ada, 
duly, Ac., deservedly; g-den Schuß finden, 
Comm. (of bills of exchange) to meet due 
protection. 

GebdGr'lig, I. adj. due, meet, becoming, 
decent, fit, proper; II. G-feit, (1.) f. mest- 
ness, becomingness, fitness, propriety. 

Gebund‘, (str., pl. G-e & Gebfin’de) n. soo 
Bund, I. 

Gchün’de, (str.) n. Wear. bunch, skein; 
—ftabl, m. fagot-steel (Bundftahl). 

Gebun'den, p. a. 1) bound, &c. cf. Bin» 
den; g-e Wärme, Phys. latent heat; 2)a) Mus. 
connected; syncopated (in regard to the style 
of playing or writing): n-e Noten, f. pl. notes 
connected (to equal length) by a tie or liga- 
ture; 5) Ag. compact, concise. 

Gebiirft’e, (sir) n. coll. a brushing. 

Gebarr, (1) /. 
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| —pillfti, adj, relating to midwifery, obstetric, 
broken voice; g-¢ Worte, broken words; g-c8 « 





of women, a, delivery, parturition ; 2) nativity, 
descent, extraction, family, race: 8) begin- 
ning, origin; 4) the thing born, production: 
cine ungeitige —, premature birth, miscarriage; 
abortion; leichte, {djwere —, easy, hard labour 
(in childbirth); ven —. by birth, burn. 

Gebiir'tig, adj. native, born; aus Frant- 
rei —, a native of France, 





Gebürtd’ ..., in comp. —abel, m nubility 
of birth, inherited nobility: —arbeit, /. 1s- 
dour; —Srief, m. see -{hein; —fehler, me. na- 
tural defect ; —felet, /., —feR, m. anniversary, 
birth-day ; geile, f. Anat, testide; —glied, n. 
Genitals (pl.): —hauß, m. 1) house where a 





child's caul: -pülfe,f. midwifery, obstetrics : 





—jaßr, ». year of birth: —funbe, /. obstetrics; 
—Iand, w. native country or soil; —tled, m. 
birtb-song; —lfte, f. register of births; — 
—mal, n. mole; —ett, m. birth-place, native 
place: —noth, /. see —arbeit; —rett, w. birth- 
right; —regifter, n. see —lifte; —fpeim, m. 
certificate of (lawful) birth: —f@mergen, m. 
pl. throes, anguish of labour in childbirth: 
—ftadt, f. native town; —ftern, m. Astrol. na- 
tal star, + apheta: —ftol, m. pride of birth, 
family-pride: —fiuBl, m. chair of delivery; 
—ftunbe, f. hour of birth, natal hour; —tag, 
m. birth-day, natal day: —tagöfeler, /., — 
tagéfeft, m. celebration of a birtb-day; — 
togögebigt, —tagögefchentsc., birtb-day poem, 
present, &c.; —tagétiud, m. a child or adult 
person whose birth-day is celebrated: — 
thelle, m. pl. genitals; —wehen, f. pl. see — 
{dmergen ; —gange, f. Surg. forceps, extractor, 
gryphiers: —geit, 7. term of delivery. 

Gebäfch‘,(sir.)n. thieket, cluster of bushes, 
grove, bush; copse, underwood. 

Gebüfdy'elt,adj. tufted: Bot. tasciculate(d). 

Ged, I. (w. & sty.) m. fool, fop, oox- 
comb; der alte—, dotard; den —(en) mit etwas 
treiben, to ridioule a thing; II. (str.) m. 1) 
province. T. the suture of a calf's er sheep's 
skull: Einem den —(en) ftecben, 1. to open or 
pierce one's skull: 2. see Gedten, I.: 2) Mar. 
— ouf dem Schornftein, hood; 3) see Gedfiod. 

Ged'en, (w.)v. I. tr. to make a fool of, to 
mock, rally; IL enfr. to play the fop or fool. 

Ged'enhatt, Getgatt, Geiig, 1. adj. 
dotardly, coxcombical, foppieh, fribble: II. 
G- dreh, (m.)f. dotinguess, coxcombry. 

Gedteret’, (w.) f. 1) foolery, foppery, 00x- 
combry ; 3) mockery, silly joke. 

Ged ftod, (str., pl. Ged foe) m. brake or 
handle of a pump. 

Gedagt’, L pp. of Denten & Gedenten; 
cine g-e Münze, an imaginary coin: II. p. a. 
1) mentioned, stated, said, alluded to; 2) Ag. 
well thought, considered, weighed. 

Gebid'tig, adj. +. mindful (einer Sache 
[Gen.], of ...), remembering (Eingedenf). 

Gedidtuté, s. I. (str.) ». 1) memory, 
remembranoe, recollection; 2) Ag. monument, 
memory: ein flarte® —, a retentive or tena- 
cious memory; ein treue® —, an accurate me— 
mory; ein fdwades (jdledtes, turzes) —, = 
weak, bad, defective memory; zum —, in 
remembrance (of), in commemoration (of), 
for memory's sake; ins —guriidrufen, 1.(Ei- 
nem) to remind (one) of; 2. (fih /Dat.J) to 
recall, to call to mind or to remembrance: 
es ift mir nod im —, I still remember (it or 
that...); aus dem —, 1. out of one's mind: 
2. from memory: aus dem — der Menfden 
tilgen, to blot from tbe records of men: II. 
in comp. —beia, ». Anat. occipital bone; 
bud, n. momorandam book: —febler, nı. fault 














'b: 1) travail or labour | or slip of tho memory; —feler,/. anniversary ; 
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commemoration: —fraft, f. retentive power 
or facalty; —fram, w. cont. see—wert; —tunft, 
/. art of memory, mnemonics: —mal, ». see 
—Rein; —wänge, /. modal: —prebigt, —reve, 
f. wermon, oration for the memory of a per- 
son er event; faneral sermon or oration; — 
fünte, f. monumental column: —{@wige, f. 
want or defectiveness of memory: Fi 
adj. anamnestic: -Rein, m. monumental stone; 
—tafel, m. 1) mnemonic table: 3) monumen- 
tal table; —tag, m. commemoration-day ; see 
fe; ‚. pl. exercises for strongth- 
ening the memory; (blofies or todtes) — 
wert, n. knowledge acquired by the mere 
mechanical operation of the memory, mere 
matter of memory, mere rote-work ; —seitgen, 
n. remembrance, keepsake. 
ee: BP. a. for gededt, Mes. . stopped 
the pipes of an organ, opp. offen) 
Gate, (irr.) (Gedanten, [sir] 1. u.) 
wm. 1) thought; idea; notion; 2) fam. opinion, 
eanjecture; 8) resolution, purpose: (Ginen) 
auf den G-n Bringen, to suggest the thought 
of ... (to one); der — an die Zufmft, the 
thought of fatarity: ¢8 war fein — an Rettung, 
there was no idea (or chance) of escape; Ci- 
wen auf andere @-n bringen. to make one 
alter his mind, to bring one to another way 
of thinking; er ift jest auf andere G-n gefont> 
men, he now thinks otherwise: id ging aus, 
we auf andere @-n zu tommen, I went out to 
divert my thoughts; fie fam ihm nie aus den 
@-n, she Dover was absent from his thoughts; 
feblage «8 dir aus den G-n, put it out of your 
mind, banish it from your thoughts (cf. 
Schlagen); (Einem) durch die G-n gehen, to 
pase through (one's) mind: in dem @-n fte- 
ben or jcin, dag ..., to be of opinion, to be- 
lieve er think, that ...: in @-n, 1. in (one's) 
thoughts, mind. fancy, or opinion; in @-n fal 
x fh anf dem Throne, in fancy he saw him- 
self on the throne; 2. (in ticfen G-n) absorbed 
in thonght, in a (profound) reverie, musing, 
pondering, coll. in a brown study; fie ergriff 
in @-n bie Srhere, abe abstractedly pickeil 
up the scissors: ich wußte was dn in (den) &-n 
betteft, I knew what was in your thoughts; 
(Einem) in die G-n femmten, to ovcar (to one); 
te enter one’s thoughts er mind; id that c¢ 
a bila @-x, dag ..., I did so thinking that...; 
Lita axsipreden, to speak out one's 
mind: (Einem) in dex G-n liegen, 1. to bein 
one's ‘thoughts or mind; 2.to weigh on one's 
mind: mit cinem@-n mmgehen,to havethou; 
of (doing something), to intend to (do. 
ned meinen G-n, in my opinion, to my think. 
ing; feine G-n beifammen haben, to have one's 
wits (brains) about one; dies machte ibm &-n, 








this made bim think (or meditative); fig @-n | 


meden (über etwas [Acc.]), to be uneasy or 
to trouble one's head (about a thing); fid 
(Dat) &-u auf etwas moden, to indulge or 
entertain hopes of obtaining something ; einen 
G@-n länger, fam. a thought, shade, hair's 





. flow of thoughts: folge, /. 

—geng ; —freigett, /. freedom or liberty of 
feng “frob, adj. enjoying in thought; 
—fülle, /. thoughtfainces; —gang, . train, 
thread, order of thoughts; —frelé, m. cirele, 
range of thoughts, sphere of ideas: —lexf, 
m. ses —gang; —leer, adj. void of thought; 
—teere, —leergeit, f. poorness, vacancy of 
thougiet or ideas. 

Sevan? cnl¥S, J. adj. thoaghtless, unthink- 
ing; umrensoning; IL G-figheit,(w.)/.thonght- 
lessness, want of thought, vacancy. 

Geventen..., in comp. _Tyancte, m. pl. 
Orumm. points of reticence; —rant, m. pla- 
giarism; —tinber, =m. fg. plagiary, parloiner; 






. | memory; fiber Meniden 


—tet&, adj. rich, fertile in ideas, full of 
thonght, suggestive; -reitäum, m. fertili- 
ty of thought, ideas, suggestivences; —reige, 
f. see gang; —{Gnell, adj. (ss) quick as 
thought; —figwer, adj. full of thought, se 
—voll; —Ipäne, mı. pi. coll, detached thoughts, 
aphorisms; anal. chips; —[piel, ». witty con- 
oeit: witticism: —ftifle, f. pensiveness; — 
fit, m. Typ. break, dash, mark of suspen- 
sion [—]; —traum, m. reverie; —voll, adj. 
plunged in deep thought. thoughtful; —vor- 
Behalt, m. mental reservation ; —weite,/.ex- 
pansion of thought; —welt, f. ideal world 
Copp. reality): —wefen, =. something exist- 
ing merely in thought or idea, idea!. 
Gedkrm’, (elr.) n. gener. pl. entrails, guts, 
bowels, intestines ; (of animals) garbage; — 
verfall, m. Med. prolapse of the intestines. 
Gebet‘, (etr.) w. 1) covering (of a build- 
ing): 3) cover; 8) set of table-linen; 4) re- 
gister of covered pipes (in an organ). 
Gededt’, p. a. covered (also Comm., c.); 





gans, &c.); (ftart) g-er Wein, full-bodied wine; | 
g-tt Syrup, mascovado molasses. 

Gedeh'ne, (str.) n. coll. (the act of) stretch- 
ing, &c. ef. Dehnen; a tedious or languid ex- 
tension, drawing out (as of the arms). 

Geveiffen, (str) v. intr. (aver. fein) 1) to 
thrive, to got on well; 2) to grow: a) to in- 
crease (also Mas. used of lime), prosper: to 
succeed ; b) to advance, proceed, to come to (or 
to reach) a certain point; 8) to turn out; to 
redound (to); 4) to do good to, to agree with; 
e8 gedeiht ihm Alles, he succeeds in every 
thing: unvecht Gut gedeift sidt, ill gotten 
wealth does not prosper, ill-got ill-spent. 

Gebeif/en, (str.) #. 1) (the act of) thriving, 
inerease, growth; 3) progress, prosperity, 
success; Gett gebe fein — dazul may God 
grant his blessing to it! 

Gevei¥lih, L adj. thrivi.z, prosperous, 
successful: beneficial, useful, wholesome, 
salatary; Lave, favourable (judgment): II. @-» 
teit, (w.) f. salutarinons, usefalness, &c. 

GedenPbar zc., see Denfhar :c. 

Gevent’..., in comp. —blümden, n. see 
Gtiefmätterhen; —bud, x. memorandum- 
book: —fyrud, m. device, motto; — zeit, f. 
epoch ; —gettel, m. ses Den! 

Gevenfen, (irr.) ». L intr. (with Gen. or 
an (with Acc.]) 1) to think of, to keep or bear 
in mind, recollect, remember, be mindful of; 


nicht gedacht, he was passed by (without no- 
tice): 2) to mention, make mention of, allade 
to; 8) to contemplate, to think of, to intend, 
have a mind, purpose: er gedadte micht zu 
gehen, be did not mean to go: IL #r. (Cine 
etwas) to remember with the intention of re- 
venge; id} will e# ihm fdon —, I sball beware 
to make him pay (o» smart) for it. 

Gevent’en, 2. (str.)n. memory, recollection. 
only used in the phrases: {cit Menihen —, 
within the memory of man, within man's 
—, vor Meniden —, 
beyond memory, time out of mind. 

Geven'te, Geden'tel, (str.)n. cont. forced, 
absurd, or affected interpretation, cf. Du 
teled ıc. 

Sevigt’, (sir.) m. 1) poem; 2) fiction: 
fable; tale: @-e, pl. poetry; cin — maden, 
= erh! —famminng, f. collection 


en 1. adj. 1) Min. native; g-¢8 
@old, native gold; 2) solid; unmixed, pure; 
' 8) fg. a) genuine, sterling, solid, valuable; 
6) able, sound, of sterling worth ; superior: . 
' ein g-er Eharecter, steady or sterling charac- 
ter; ¢) well-done, well-made, workmanlike; 





IL @-geit, (w.) f. 1) nativeness; 2) solidity ; 
purity; 3) fg. a) genuineness, sterling quality, 
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sheltered, secure; Md. under cover (of a 


gedente mein! remember me! ¢8 twurde feiner | 


Ged 


intrinaio Intro worth or value; 








) ableness, ability, 


ee, (eir.) m. 1) bargain, agreo- 
ment; 2) tedious bargaining, haggling: 8) 
Min. task, job: 4) +, wart, tribunal: in 
arbeiten, to work by contract or by the jol 
das — abgeben, (of miners) to submit for 
spection the work undertaken by contract: 
das — abnehmen, to survey and estimate the 
work submitted for inspection; —arbelt, /. 
work agreed upon; —geld, »., —preid, m. con- 
tract or stated price: —hiuer, m. miner who 
works by the job. 

Gedou'ner, (str.) n. a continual thunder- 
ing: thundering noise. 

Gevop pelt, p. a. ses Doppelt. 

Genräng'e, (sir.) n. (prosinc. Gedrang , 
[str] =.) 1) a)oontinualtkronging or crowd- 
ing; b) throng, erowd, press, crush: 2) fig. 
need, distress, dilemma, embarrassment, per- 
plexities, straits. 

Gedrangt’, I. or Gedrang'(e), Gerringe, 
adj, 1) close, crowded, narrow; serried; 
coaretated; 9) Ay. condensed, gelnnktere 
suocinet, concise, compact, close, terse (style, 
&c.); II. &-Seit, (w.) f. 1) closeness, &c.; 2) 
suceinctness, concisences, &c. 

Gedregt’, p. a. Bot. contorted, tortile. 

Gebreit‘, adj. Bot. teraate. 

Gebritt’, adj. consisting of three, ternate, 
ternary, trinal: g-er Gein, Astrol. trine, 
trigon. 

Gevriidt, p. a. depressed (also Comm. of 
prices; at a low ebb): g-er Bogen, Archit. 
diminished or scheme arch: g-er 3uftand, 
depression. 

Gedrung'en, I. p. a. 1) stout, compact: 
wiry, stabby: firmly knit: thicket; 3) see 
Gedringt, 3; II. @-Heit, (w.) f. closeness, 
&c.; compactness, te. (of. Gedringtheit). 

Gebäft‘, (str.) ». *, strong scent, perfume. 

Gevuld’, f. 1) patience: forbearance; 
darance; indulgence: — haben, to have or 
take pationce: — haben mit..., to grant one in- 
Aulgenoe: to have indulgence for, to bear with, 
to have pationce with: mir brad die—, [lost 
| (all) pationce; 2) in der — liegen, provinc. to 

be sheltered against wind and weather: bei 
Ihnen verliere id alle —, you put me beside 
my patience: — überwindet Wiles, patience is 
the mother of success: patience is a plaster 
for all sores; —amypfer, m. Bot, patience ( Ru- 
mex patientia L., @artenampfer); —(#)faben, 
m. fig. patience; —frant, n. Bot. see —ampfer ; 
—prebe, f. trial of patience. 

Geoulden, (w.) v. ret. to have patience, 
to put up or bear with, to wait (patiently). 

Gebdul’dig, adj. patient, forbearing, in- 
dulgent. [Aufgeblafen. 

Sevan 'fen, adj.bloated,&c.see Hufgedunfen, 

Geedt’, adj. cornered, angular. 

Gert, pp. of Ehren; G-er Here! (in 
Briefen), (honoured) Sir; Comm-s. Ihr g-c6 
Hous, your respected house; Ihr G-c8 (ailipt. 
+ for geebrtes Gdreiben), your (kind) letter. 
| favour. = lan ie on 
Geeignet, p. a. «1 » proper (ef. * 
| _ Werben, (w.)7. pl. Mor. vangs ; —{Gentel, 
m. lent of the vangs. 

, (w.) f. provinc. (N. O.)or —lanb, n. 
| igh (and therefore dry) land (but not ne- 
' osesarily sterile, opp. Mer). Iabling. 
| Gefa’bel, (sir.) m. (the act or practice of) 

Gefarbelt, p. a. fabulous, invented. 

Gefat’, (sir.) n. (Grimm, WB. 1X)a range 
of shelves (diferent: Gadwert). 
|  Gelädel, (str.) n. repeated fanning. 

Rivet (e#.) f. danger; peril, risk: 
hazard, adventure, jeopardy; in — bringen er 
















+, fegen, to expose, imperil, ondanger, hazard, 


jeopardise; in — gerathen or kommen, to get 
| into danger: — laufen, to run the danger, 
23* 
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risk, or venture; e# dat keine —, ‘there is no | 
danger; anfer —, ont of danger; safe; under , 
shelter; mit — feine®2eben®, at the hazard of 
one's life; auf Ihre —, at your peril; für | 
Rechnung und —, for acconnt and risk (of). 

Gefagr're, (e) fe 1) see Gefabr; 2) Lave, 
fraud, deceit, cozenage; der Eid für die—, or , 
—eld, m. oath for integrity. 

Gefägr’den, (w.) v. tr.to expose to danger | 
or risk, to endanger, emperil; to compromise; | 
8 gefährdet feinen Eredit, it prejudices or is | 
hurtful to bis credit; id) bin dabei nicht gee 
fährbet, I ran no risk by it. 

Gefah're, (str.) n. coll. a continual ran- 
ning of carriages, coaches. 

Gefagr'lig, 1. adj. dangerous, perilous, 
hasardous; Mar. dangerous, foul (coast); II. 
G-teit, (w.) f. en &. 

Gefahr’läß, I. adj. dangerless, without 
risk or hasard; i. G-figteit, (m.) f. safety, 
security. 

Gckirt, (#r.) n. 1) (or Gefahr'te, (1. «.] 
Gefagr’) vehicle (Fubrwerl); 2) Sport. track, 
trace, see Fährte; 3) Min. track (of a lode). | 

Gelage'te, (w.) m., Gefährtin, (m) /.1) 
companion, comrade, consort, mate, partner, 
associate; fellow; 3) Mus. answer (ofa fague, 
opp. Führer). (danger. 

Gefabr'voll, adj. fall of or fraught with 

Gefälle), (str.) . 1) a) fall or descent 
of the water of a river; Mill. head of the 
mill-leat or mill-pond; die Mühle hat gutes 
—, the mill has a good head of water; 5) T. 
fall (inclination), gradient; c)therateat which 
a body falls; d) soc. capacity of drinking 
(said of topers); 3) G-e, pl. rents: a) income, 
revenue; d) taxes, rates. 

Gefallen, (etr.) v. I. intr. (gener. impers.) 
to ploase (with Dat. of person); e8 gefällt mir, 
I like it, I am pleased with it; mie gefält e# 
Ihnen bier? how do you like this place? eö 
will mir hier nicht mehr —, this place does not 
please me any longer; wie e8 Ihnen gefällt, 
as you like, please, or choose; fid ( Dat.) ... 
— loffen, to put up with; to submit to; to 
comply with; to consent or agree to, to ac- 
quiesce in; das Yann id) mir nidt — faffen, I 
cannot stand this, such things do not go down 
with me; IL. ref. fid (Dat.)—in..., to flatter 
one's self with; er gefiel fid in der Idee, he 
hugged himself with the idea (that, &c.), or 
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complaisance, kindness, readiness to please; 
deference, obligingness; 8) favour, (act of) 
| Xindness, service, pl. a or good offices; 
Jemandem eine — Wins to do ones favour 
or pleasure, to oblige 

Gefartigh, (aupertef 7 Detitig) ads. if you 
please; fonnmen Gie —, please or be 





to come; fagen Gie mir — Ihren (werthen) ; 


Ramen, may I beg the favour or pray, give 


me the favour of your name; laffen Sie mid ; 


— wiffen, I will thank you to let me know; 
wollen Sie mir — Ihren Bleiftift auf ein paar 


Augenblide geben? wonld youfavourme with | 


| your pencil for a fow moments? 
Gefat'{udt, (w.) f. excessive desire to 
attract notice, to please; love of admiration, 


coquetry; Gefall’fütig, adj. coquettish, de- | 


sirous to please; fie ift etwas —, she is some- 
what of a flirt or coquette, 

Getäl’, in comp. —wergütung, f. Comm. 
drawback; —twefen, 1. (state of the) revenues, 

Gefat'tel, (str.) w. gathers, folds, plaita. 

GefAl tet, adj. Bot. plicated, plaited, folded. 

Gefangen, 1. p.a. canght, do. of. Fangen; 
— nehmen, 1. to take prisoner, to apprebend; 
2. fg. to captivate; e8 wurden viele Officiere 
— genommen, many officers were taken; — 
legen or fegen, to imprison; fi — geben, to 
render one's self up a prisoner, to surrender; 
to submit; id fan das Räthfel nicht rathen 
und gebe mid) —, fam. I cannot guess the 
riddle and give it up; — halten, to detsin; 
auf den Tod — figen, Lav, to sit upon life and 
death; —anffeber, —biiter, -wärter, m. jailer, 
jail-keeper, keeper of a prison, turnkey; — 
haltung, /. detention; —nehmung, f. capture; 
TI. Ge, s. m. & f. (deck. like adj.) prisoner, 
captive; III. G-faft, (w.) f. captivity, im- 
prisonment, detention, confinement, custody. 

Gefang'Ttdh, I. ade. in prison, imprisoned, 
captive; — einbringen, to apprehend; — eine 
aiehen, to imprison, seize; IL. adj. relating to 
imprisonment; g-e Haft, seizure of the body 
(Gefangenfdaft). 

Gefiing’ ute, (str.) n. prison, jail; aus dem 
— ausbreden, to break jail; in — jeen, were 
fenze., to put, throw, cast into prison; —fleber, 
n. jail-fover ; —hof, m. prison yard ; —firafe,f. 
punishment by imprisonment; —wärter, m. 
jailer, turnkey; —wefen, n. prison-system; 
—gnGt, f. prison-discipline; —jwang, m. du- 








in the belief (of...); ex gefallt fid in Allem was | rance. 


ex thut, he delights in whatever he does. 

Gefallen, (sir.) m. 1) liking, pleasure, ; 
zest; 3) fam. for Gefälligteit, 3; thun Sie es 
mir gu —, do it to please me, favour me with 
it; gang nad Ihrem —, quite at your pleasure; 
Einem zu — fein or leben, to please, humour 
one, yield to one; — an einer Gade haben or | 
finden, to take pleasure or delight in, to be 
pleased with, to relish; to take a fancy or 
liking to; nach feinem — handeln, to do, act 
as one pleases or likes. 

Gefat'ten, p. a. fallen (of. Fallen); g-e8 | 
Leder, Tan. see Abded{er)ieder. 

Gefal'lig, adj. 1) for Bällig, which see; 
2) according to one's liking or pleasure; ¢é | 
war ihm nidt — zu gehen, he did not choose 
to go; wie e8 Ihnen — ift, as you choose or 
please, as you like it, as it suits your con- 
venience, at your pleasure; wenn e8 Ihnen — 
ift, if you please; 3)pleasing, agreeable, plea- 
sant; 4) courteous, officious, kind, complai- 
sant, obliging, ready to please; wollen Sie 
fo —fein, will you be #0 good (kind, obliging); | 
id bin Ihnen gern —, it is a pleasure to me 
to be of service to you: um Ihnen — zu fein, 
to oblige you; Shr g-e6 Schreiben, your fa- 
vour, your valued lines; dag Mufter fieht recht 
— aus, the sample is very well to the eye. 

Gefat'Tigteit, (w.)/.1) pleasingness, agroo- 
ableness, pleasantness; 2) courteousness, 





Gefhf, 2.1. (str) m. 1) Ut. & fig. a) vessel; 
cask, barrel; d) receptacle; 2) handle, helve, 
hilt (of a sword, &c.}; 3) fig. frame; II. in 
comp. Med-s. & Anat-s. —befdreibung, /. an- 
giograpby; —bilbung, f. vascular structure; 
—brüfe, /. vascular gland; —hant, des Auges, 
f. retina; —lehre, f. angiology; —nerven, m. 
pl. vascular nerves; —pflangen, /. pi. ‘Bot, 
vasculiferous plants; —reaction, f. vascular 
reaction; —{yflem, m. vascular tem. 
Gefatt’, I. p. a. prepared; ih bin—, Ihave 
made up my mind, my mind is made up (auf 
[sith Ace.J, for); II. G-beit, (w.) f. presence 





or readiness of mind. 


Gefegt’, (str.) n. (the act of) fighting, 
fight, fray, affray, action, skirmish, battle, 
combat ; @-#flagge, f. Mar. bloody fiag; G-#+ 
febre, f. Mil. tactics. 

Gefk'ge, (str.) ». 1) a) continual sweeping 
or brushing; 2) Sport, the rough skin (peel) 
which deer shed off their horns, fraying. 

Gefeiffche, (sir.) m. (act or practice of) 
haggling. [geichnet, undersigned, &o. 

Gefer'tigt, p.a. province. (8. G.) for Unter- 


Gefef'felt, p.a. fettered (cf. Feffeln); with | 
| 


fotlocks (of horses: in comp.). 
Gefen'ert, p. a. Dy. eopperes (of indigo). 
ee (sr) m. (bad) fiddling, 
serapi 





feathering; 2) +, the feathered tribe, fowls; 
8) T. the springs of a clockwork or lock. 

Gefie’dert, p. a. feathered, plumose, plu- 
migerous ; Bot. éc. pinnate(d); Bot. wing-cleft; 
die g-e Palme, see Fiderpalme. 

Gefil’de, (str.) w. collect. fields, plains; fig. 
*, abode, regions. 

Gefing'ert, p. a. Bot. fingered, digitate. 

Gehlam'me, (sir.) n. a biasing. 

Gefiammt',p.a. watered, clouded.tabbied. 

Gefta'fert, p. a. veined, &c. see Fladerig. 

Geflat'ter, (str) n. a (continual) fluttering. 

Gehe‘, (str.) m. 1) a) plaited or tress- 
work; wicker-work; tresses; twist; d) tex- 
tare; 2) Wed. scrofala, the king's evil; Amat. 
plezus (Lat.). 

Gefledt’, p. a. spotted, speckled. 

Gele vert, adj. T. grained (of wood). 

Geflen'ne, (str.) n. province, a whimpering, 
&c. cf. Fleanen. 

Geflid’e, (str.) m. (the act er practice of) 
botehing, &c., botchery, cf. Fliden. 

Geflim’mer, (str.) m.a continual glittering. 

Geflif'fen, I. adj. (1. m.) see Befliffens 
IL. G-heit, (w.) /. assiduity, stadiousness, 
Sntentness, application, endeavour; mit aller 

designedly, purposely, studiously. 

"Sehifientlih, I. adj. wilfal, intentional, 
premeditated; IL ade. wilfally, &c., purposely, 

pose, designedly, specially. [ae. 
wie, (sir.)n. a (continual) swearing, 

Geflub’der, Gellu'ver, Geflii’der, (str) n. 
Min, trough, channel, gutter; Metal, bc. 
water-cistern. 

Gelli’ gel, (str.) n. winged animals, birds, 
poultry, fowls; händler, m. povlterer. 

jü’gelt, p. a. winged, Bot. alate(d); 
Q-¢ Worte, 1. Voss’ tral. of the oft-recerving 
Homerte “izen wreodevta™ (D. 1, 201, 
&e.; Saupttitel der Diversions of Purley [Horne 
Tooke]), winged words (passing swiftly from 
the lips); 2. ( Bachmann) familiar quotations, 
household words. 

Gellitt’er, (str.) n. whispering, buzz. 

" Gefol'ge, (sir.) m. train: 1) attendants, 
retinue, suite; followers; following, atten- 
dance; 9) Ag. consequences; im — haben, to 
be ee with (disagreeable consequen- 
cos, &o. 

Getolg teat, (w.) f. Germ. Archeol. comi- 
tatus (lat.), collection of household retainers, 
followers, retainers or vassals of a king or 
noble; train, retinue. 

Gefra’ge, (str.) m. (incessant, repeated) 
questioning, asking; croes-questioning. 

'‚p. a. Comm. inquired for (@efudt). 

Gefran‘fet, p. a. fringed; Bot. Ambriate, 
lasbed. 

Gefräff, (str.) ». onig. 1) nourishment, 
food, bad or seurvy fare, prog; 2) chape, 
mouth (freffe). 

Gefra’fig, I. adj. voracious, greedy, glut- 
tonous, ravenous; II. G-feit, (1) /. voracity, 
greediness, gluttony, ravenousness. 

Gefrei'te, m. (deck. like adj.) Mil. lance- 
corporal, exempt (from mounting guard). 

Gefref'fe, (str.) m. eulg. the (act of) greedy 
eating, voracious feeding, guttling. 

Gefrierappartt, (w.) m. machine to 
make ice, freezer. 

Gefrier’bar, adj. congealable; Gefrier. 
barteit, (w.) f. oongealableness. 

Getrie'ren, (sér.) 0. inir. (aux. fein) to oon- 
geal, freeze, turn to ice; daB —, (air) v. s. 
congelation. — Gefrier’punct, (sir.) m. frees 
ing point, point of congelation. [ice-cream. 

Gefrdr'neB, m. (deci. like adj.) Oomf. ice, 

Gefüge, L s. (str.) m. articulation, junc- 
ture, the joints (of a body er thing) colleo- 
tively, structure; Anat., dc. texture, tissue; 
Minor, layer, stratum, bed; IL. adj. see Gee 








Gehvber, (str.) ». 1) plumage, feathers, ; fügig. 
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Gefkeis, L adj. pliable, pliant, flexi ; 
Ag.pliant,managsable,docile,aocommodating; 
IL @-teit, (w.) f. pliancy, pliableness, &o., 
Ag. sceommodation to circumstances. 

Gefüßl‘, (sir.) m. 1) (sense of) feeling, 
touch; 2) feeling, sense (of pleasure or pain); 
ein Iebhaftes — des Berguilgens, an emotion 
of decided pleasure; 3) sensation; 4) sen- 
sibility, sentiment; 5) Med. tenderness ; rege’ 
— fir... haben, to be (keenly) alive to ...: 
tein — für Ehre mehr haben, to be lost or 
dead to all sense of honour; im — feiner 
Würde, conscious of his dignity; das — uns 
ferer Ridtigteit, the sense of our nothingness. 

GefAHl 188, I. adj. 1)eenselecs, insensible 
(gegen, of, to); 2) Ag. unfeeling; apathetic, 
callous (to); bard, hard-bearted, inflexible; IL 
G@-figheit, (1.) 7. 1) sanselessness, insensible- 
ness, Inmensibiltr; stupor; 2) Ag. unfoeling- 
ness; apathy ; callousness; hardness. 

Ortigr..., in comp. —(é)finu, m. senso 

; G-stranfhelt, f. Med. annethesia; 
G-4menié, m., G-Swefen, ». sontimentalist, 
aman of feeling; man of sentiment; —poefie, 
J. pootry of sensibility; —voll, adj. sensible, 
sensitive; feeling; tender, affectionate. 

SefAM' fel, (atr.) n. soo Filljel. 

GefAUt’, p. a. Bot. double (said of flowers). 

GSefAM'teB, n. (deci. Uke adj.) a staffed dish. 

Gefunden, p. a. found (¢f. Finden); dafür 
iff €8 (fo gut wie) —, it is very cheap at that 
price; ein g-e8 Sind, foundling. 

Gefünft, adj. of five, quinary; g-e Schein, 
m. Astr. quintile; daS &-e,. Gard. quincunx. 
Gefik' be, (str.) m. & f. Fale. jeases (pl.). 

Gefunfel, (sir) m. twinkle, glittering, 
s 


parkling. 
Gegad'er, (sir.) n. (incessant) cackling. 
Geget ge, (sir.) m. coll. (the act or practice 
of) fit. anal. scraping (a fiddle). 
Gegen, prep. (with Ace.) 1) towards, to; 
2) against; 3) for; 4) about, near; 5)incom- 
parison with, (compared) to; — die Gtadt gu, 
towards the town; — Morgen, 1. towards the 
east, castward; 2. aboator towards morning; 
8 geht — Morgen, day will soon break; — 
post] (Uhr), by or about twelve (o'clock); — 
§andert Mann, about or nearly a hundred 
men; — Jemand erwähnen, to mention to 
— den Bind, against the wind, in the 
teeth of the wind, in the wind’s eye; — die 
Beraunft, against or contrary to reason; taub 
— alle Ermahnungen, deaf to all admonitions; 
— einander, one against (toward) another, 
against (toward, to) one another or each 
ether; — einander geneigt, Bot. convergent, 
connivent; — einander halten, to set (one 
bop against another, to collate, compare; 
feine Liebe — fie, his love for her; die Piebe 
Gettes — die Menidjen, God's love to man- 
kind; — Zaßufchmerzen, for the tooth-ache: 
de. Baare — Waare, ware for ware; 
— bare Bezahlung, for ready money; — einen 
Bediel oder Schein, upon a bill or note; — 
Bürgigaft, on secarity; — Eautionsleiftung, 
under bond; — Bezahlung von..., (he or they) 
poying ...; — diefen meinen Gola-Wedfel, on 
this only bill; Empfang, on receipt; — 


Sein, on double receipt; — 
Guthaben, for your advances; id wette zehn 
— eins, I lay ten to one; Sie find alt — mid, 
yeu are old to what I am; die Mode ift fo 
verfcicden — früher, fashion is so different 
from whst it was or compared with former 
times. 

Ge'gen..., in comp. counter-, contra-, cf. 
Contre .. 4 Contre...; opposed, opposite: con- 
trary; (made, &c.) in return; mutual; —ab» 
brad, —abjug, m. T. counter-impression, 
counter-proof; —abweidung,/. Fenc, counter- 











; | disengage; —anerbieten, n. offer in return; | 
—ummäbes | drigenfalls; farbe, f. 


—anflage, f. oounter-accusation; 
tung, f. Mil. counter-spproach; —anflag, 
m. counter-plot; —anfprul, m. see —forde- 
rung ; —anftalt, f. counter-preparation; —ans 
trag, m. counter-motion; —antwert, f.reply, 
rejoinder, repartee; —angeige, f. Med. contra- 
indicant, counter-indication; —argenel, f. | /. 
Med. remedy; antidote; I 
counter-insurance; —auftrag, m. counter- 
order: —audeehuang, /. Surg. counter-exten- 
sion; —ausfage, f. Law, defendant's depusi- 
tion; contradictory deposition; —batterie, f. 
Mil. counter-battery; —bebingung, /. reci- 


condition: —befe§f, w. counter-order; | turn; 


—beieht extheilen, to countermand an order; 
—beifpiel, . instance to the contrary; — 
befexnutnif, m. reciprocal bond or security, 
see —idein, 3; —beflagte, m. & f. ho or 
she that is charged or accused in retarn; 
—beletdigung, f. coanter-offence, reprisals; 
—berisht, m. counter-information, counter- 
statement; —Befeinigung, /. see -Idein, 8; 
—befeguloigung, /. recrimination, counter- 
charge, recharge; —befdulbigungen vorbringen, 
to recriminate, to charge in return; —beindh, 
m. return-call; einen —befud abftatten, to re- 
turn a visit; —bewegung, /. counter-motion 
or -movement, contrary direction, Mus. con- 
trary motion; Fol. reaction; —beweis, 
Law-s. counter-proof, counter-evidence: den 
—bemeis führen, to rebut by counter-evidence; 
traverse the indictment; —begiehung, /., — 
bezug, m. correlativoness, reciprocal relation; 
—bild, ». counter-part, copy; antitype; —bild- 
iG, adj.antitypical ; —biffet, ». counter-mark, 
check; —bitte,f. counter-petition; eine —bitte 
fiellen, vorbringen, to counter-petition ; Olid, 
m. look in return, reciprocal look; —bod, m. 
Anat, antitragus; —hohrer, m. T. counter- 
panch; —B8{th Fort. counter-scarp, 
oounter-slope; —braffen, v. Mar, to brace 
aback; —hrief, m. Comm. counter -letter, 
counter-bond; ru, m. Surg. contrafissure ; 

—bush, n. Comm. book of control, customer's 
book; —biirge, m. counter-bail ; —Siirgfaft, 
‘J. counter-security, counter-bond toasurety; 
—Grift, m. antichrist; —compliment, ».com- 

in return. 

Ge'gend, (w.) f. 1) region, country, part, 
quarter; 2) neighbourhood; in diefer —, in these 
parts; in this country; in our quarter, coll. 
hereabouts; in dortiger—, in those parts; in 
your parts, with you; coll. thereabouts; in 
welder —? whereabout? coll. whereabouts? 
die — einer Stodt, part or quarter of a town; 
aus welder — bIAR der Wind? which way or 
from what quarter does the wind blow? 

Gegen..., in comp. —bedel, m. ovunter- 
cover (in organs); —bedtung, f. Comm. counter- 
remittance; —bienft, m. return, reciprocal or 
mutual service, service in return; einen — 
dienft leiften, to make a return, to reciprocate; 
Gelegenheit zu —dienften, opportunity of re- 

ciprocating; mn. counter- pressure, 
reaction; renitence; resistence; Typ. reitera- 
tion, counter-proof; einander, ade. one 
towards or against another; opposite to each 
other; zwei Dinge —einander vertaufchen, to 








; | axchange one thing for another; —einander- 


getehrt, adj. Herald. affrontee ; counterpointed; 
—tinandergeneigt, adj. Bot. converging; — 
einanberhalten, v. to compare (with each 
other, together); to collate;—einanberfaltung, 
J. comparison, collation; —etuanderftellen, v. 
to compare; to confront (witnesses); —einan> 
berfiellung, f. comparation, confrontation; 
—erbieten, ». offer in return; —erfenntlidteit, 
J. retarn of an act of kindness; present made 
inreturn; —rflärung, /. counter-doclaration; 
protestation; —fabrt, f. navigation against 
the stream, shipping up the river; opposite 


357 


. | J. prevention; 





case, reverse; —fatlé, adv. otherwise, ses Bi- 
Phys. supplemental 
colour; —fenfter, m. 1) opposite window; 2) 
double window; 8) sash-window; —finte, /. 
Fenc. counter-feint; —flut, f. counter-tide; 
—forberung, f. counter-claim, counter- or 
Pierce Comm. set-off, off-set; —form, 

counter-mould; Typ. counter-plate; —» 
frexub{qaft, Sf. return of (or reciprocal) friend- 
ship; —fiifter, m. pl. antipodes; —gabe, /. 
gift or present made in return, retarn-prosent; 
—gang, m. 1) Min. counter-lode; 2) pl. Fort. 
counter-approaches; —gebühr, /. reciprocal 
due; —gefälligteit, /. favour or service in re- 
; —sefligf, ». opposite fooling ; aversion; 
—geländer, ». counter-railing; —gefang, m. 
Mus. antiphony; —gefgenf, m. see —gabe; — 
gefuh, ». counter-petition; —gewalt, f. re- 
taliation, reprisals; —gewitt, m. counter- 
weight, counter-balance, counter-poise; (i+ 
nem 2¢.) das gewicht halten, to counter- 
balance, counter-poise (one, Ac.); —gift, ». 
antidote, counter-poison; —gitter, m. double 
grating ;—granbd, m. contrary reason, counter- 
argument; —gruß, m. salute returned, bow 
in retarn, reciprocal greeting; Mar. answer; 
-—gunft, /. reciprocal favour, favour in return; 
—$oll, m. repercussion of sound, resonance, 
echo ; —Salt, m. resisting force, support, hold, 


m. | prop, stay; —halten, v. infr. to resist, keep 


out; to endure; —hanbfdrift, f. counter-bill, 
counter-note; —haß, m. reciprocated hatred; 
haut, f. Typ. counter-sammer (—grundlage); 
—bteb, m. counter-stroke, counter-cut; —hBI« 
1er, n. pl der Maftlörbe, cross-trees; —biilfe, 
e, f. Dram, counter- 
tarn, counterplot; —faifer, m. anti-emperor; 
—ftampf, m. antagonism; —feil, m. Mech. 
tightening-key; —fiel, m. Mar. the upper 
false keel; —Hage, f. Larr, recrimination, re- 
convention, cross-bill,counter-charge,counter- 
ploa; —flopfer, m. Anat. adducent muscle (of 
the hand); —Zönig, m. anti-king; —traft, /. 
Phys. opposed force: —fritif, /. anti-critique; 
—Iatten, /. pl. counter-laths; —{atter, m. 7. 
clincher; —lanfgriiben, m. pl. Fort. counter- 
approaches; —länfig, adj. Bot. homotropal; 
laut, m. see —hall ; —leifte, /. Anat. anthelix; 
—leiftung, f. return; —lidgt, ». Paint. counter- 
light; false-light; liebe, f. mutual or reci- 
procal love, love in return, return of one's 
passion; —lift, /. counter-trick, counter-prac- 
tice, intrigue, stratagem, counter-mine; —s 
matt, f. opposed power; adversary; —maun, 
m. opponent, adversary ; —marfe, f. counter- 
mark; counter-ticket ; —marfqj, m. counter- 
march; —maftje, f. double-mesh; —maner, f. 
‚Fort. contramure, counter-mure; —meinung, 
‘J. contrary opinion; —wine, f. counter-mine, 
counter-work; —minirem, v. ¢nér. to counter- 
mine; —mitgift, /. settlement on a wife in 
security for her dower; —mittel, ». remedy; 
—mustel, m. Anat. antagonist (muscle); —nies 
ten, v. to counter-rivet; --Bffuung, /. Surg. 
counter-opening, counter-slit; —orber, f. see 
—befehl; —ort, m. Min. opposite mine: — 
papft, m. antipope: —part, m. counterpart, 
counter-party; den—part halten, to assert tho 
contrary; —partel, /. counter-party, adverse 
party, party opposed, opposition; —pfahl, m. 
Herald. counter-pale: —pfand, ». counter- 
pledge (security); —pfänbung, f. counter- 
pledging ;—pfeiler, m. Archit. & Fort. counter- 
fort, battress, spur: starling; —pflidht, /. duty 
in return, reciprocal obligation; —plan, m. 
oounter-plot;—poften, m. Comm. counter post; 
—prallen, to bound against, to hurtl 
probe,f. 1) counter-proof, counter-test, ® 
2) Engr. see —abdrud; —proteft, m. Law, 
counter-protest; —punct, m. connter-point ; 
—quittung, f. s00 -handjärift; —regner, m. 

controllor; —redjmung, f. set-off; counter- 
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reckoning, contra- account, check-account, 
control; counter-demand (-forderung); dis- 
count; Rehnung und —rehnung, debit and 
credit; in —rednung bringen, to place to op- 
posite account; durch —rednung ausgeglichen 
or faldirt, counterbalanced by ..., balanced in 
account; —rede, f. 1) gainsaying, contradic- 
tion, exception, objection, remonstrance, 
counter-plea; 2) rejoinder, reply; —reben, 9. 
indy, to rejoin, reply; —regifter, m. control; 
ins —regifter eintragen, to control; —reigmits 
tel, ». counter-irritant; —remeffe, f. Comm. 
counter-remittance; —revelution, f. counter- 
revolution; —revelutioniir, L adj. counter- 
revolutionary; IL s. counter-revolutionist ; 
—ridtung, f. contrary direction: —ranbe, f- 
Mil. counter-round; —fang, an. Mus. anti- 
phony; —fag, m. 1) opposition, contrariety; 
antagonistic principle; contrary; 3) Comm. 
(counter-)remittance, return; 8) contrast, set- 
off; 4) Rhst. antithesis; 5) Vers. antistrophe: 
6) Law, replication, rejoinder; 7) Mus. ses 
—fubjert; die äußerften —fdge, extreme op- 
posites; als —fag für, Comm. in exchange or 
retarn for ..., in or as payment for, against 


which, per contra, in negotiation of; im—fay . 


qu... in contradistinction or opposition to, 
as contrasted with, as contradistinguished 
from; im—fag gu... ftehen, to bein opposition 
0 ..., to clash with; in —fag bringen, to set 


in opposition; —fägtih, adj. contrary, ad- | 


verse, opposite; —fiall, m. see—hall; [hat 
tig, adj. Geogr. throwing the shadow in a 
contrary direction; die —f@attigen, m. pl. an- 
tisclans; —{dein, m. 1) Phys. reflexion, re- 
verberation; 2) Astr. opposition; 8) Lav, éc. 
a) counter-bund, counter-bill, counter-deed, 
reverse; b) see —ver{dreibung; —{dentung, 
f.reciprocal donation, giftin return; —{dlag, 
+m, 1) counter-blow ; 3) rebound ; repercussion : 
3) Surg. see —[palt; —falager, m. kicker (of 
a horse); —f@migung,/. mutual invective, re- 
crimination; —{@raffirung,/. Draw.,@c. coun- 
ter-hatching; —fa@reiber, m. controller; — 
färift, /. writing in return, answer; counter- 
writ, refutation; Law, replication, rejoinder, — 
fegritt, m. counter-step; counter-action; — 
fdritte thun, to take counter-moasures; — 
{&ulb, f. reciprocal debt; Schuld und. gut, | 
debts active and passive; —{ihwiiger, m. ob- 
solescent, father of one's son- or daughter-in- , 
Jaw; -feite, /. 1) a) opposite or contrary 
side; b) fig. counter-view: 3) 7. reverse (uf 
coins); —feitig, I. adj. 1) opposite; contrary; 


2) mutual, reciprocal; 8) respective; der —- | 


feitige hell, adverse party, opposition; 
Comm-s. unfere —{citigen Forderungen gleichen 
fig aus, our counter-claims balance; fih — 
feitlg begichen, to counter-draw: fid —feitig 
bejiehend, correlative; II. adv. mutually, &c., 
one another; —feitigfelt, f. reciprocalness, 
reciprocity: Berfiderung auf —feitigteit, mu- 
tual assurance: —feitigteitégefett{daft, /. mu- 


tual (contribution) societies; —feitigteiteprin: | 


cip, m. principle of mutuality; —fldergelt, 7. 
counter-secarity (Siidbiirgidaft); —flegel, ». 
counter-seal; daé —fiegel auforiiden, or —fie- 
elu,» é. tocounter-seal; —fignal, m. counter- 
signal; —fiun, m. misconstruction; Gramm. 
antilogy; im —finne nehmen, to misconstrus, 
misinterpret; —flunig, adj. preposterous; — 
foune, /. Phys. parbelion, antbelion, coll. by- 
sun, mock-sun; —fpalt, m. Swry. contrafis- 
sure, counter-cleft; —fparren, m. Herald. 
counter-chevron; —fplel, m. see Wideripiel; 
—fpieler, m. adversary (in playing); —fprade, 
J. seo Rüdipradie; —fpur, f. counter-track, 
returning-track; —ftanb, m. 1) t, ses Wider- 
fe 2) subject; 8) object, matter; —ftinde, 

1. pl. Comm, articles: -Nänblid), adj. objec- 
tives Rändtictelt, 7. 
neas; —ftandégtas, 











x. Mech. object-glaas; — 


objectivity, objective- | 





flandspunct, m. Paint. objective-point; — 
| eigerung, f. Bdet. anticlimax: —fellung, /. 
opposition, confrontation; Fring. contrast: 
—fiener, f. see —vermidtnif; Mid, m. see 
—ftoß, 1; —ftimme, f. 1) Mus. counter-part; 
3) or —wah(ftimme, counter-vote; —ftimmig, 
adj. discordant, dissonant; —Aoß, m. 1) Fenc. 
counter-thrust; counter-push: 2) oounter- 
impulse, impetus; 8) Phys. roaction; 4) Surg. 
soo —fpalt; —fira§t, m. roflexion; —fireit, 
m. counter-blow, retarned blow: Ag. counter- 
trick; Ari, m. T. stroke against the hair 
(nap or grain); —ftrom, m., —ftrémung, /. a 
contrary or counter-current; eddy: Mar. rat; 
—ftrophe, /. Fost. antistrophe: —ftiid, a: » 
counterpart, reverse; 3) see 
Rüge, f. counter-prop; —{mBject, m. ‘kas, 
counter-sabject (of a fague); —tau{t, m. 
counter-change; 1, f. ph repri- 
sals; —theil, L m. contrary; reverse, con- 
verse; Ucweis vom —theil, proof to the con- 
trary; das —theil behaupten, to maintain the 
contrary; to deny, contradict; IL m. obsoles- 
cent, adversary, adverse party; im —theil, — 
theils, ade. on the contrary; —theilig, adj. 
relating to the onposite party; opposed; — 
| heilige Befehle, orders to the contrary; — 


| cade the prep.) over-against, opposite to, in 
front or aface of; Ag. in presence or in the 
face of (difficulties, &c.); der Gtadt —ilber, 
over-against the town; II. ade. opposite; 
einander —Über, fruating or facing one an- 
other; —liberfteben (with Dat.), Ag. to be op- 
posed to, to be pitted against; —iiberftebend, 
—libertiegend, adj. opposite; Herald. comba- 
tant; der —Überftchende Winkel, oom alternate 
angle: —iiberfteilen, to oppose, confront ; gum 
Kampf) to pit (Ginem, against one); —iiber> 
fiellung, f. opposition; confrontation; —wm- 
| wälgnng, f. counter-revolution; —uuterlage, 
| J. s0e—haut; —unterfgrift, -unterzeignung, 
Jf. counter-signatare; -unterfudgung, /. 
connter-investigation; —veregrung, f. (1. 1.) 
return-present ; —vergeifung, /. counter-pru- 
| mise, reciprocal promise: —vergbr, m. croxs- 
| examination; —vermächtniß, m. a legacy or 
; donation to secure a wife's dower: —Derarb« 
‚ nung, /. counter-statute; —verpfligtung, /. 
counter-obligation; -verfhaugung,s. contra- 
vallation, counter-fortification; —berfegrei» 

bung, f. 1) counter-secarity, ovznter-bond; 
12) defeasance (a secret agreement or deed 
' that supersedes another); —verfidernng, /. re- 
ciprocal assurance ; counter-security; counter- 








ı bond; counter-insurance, reinsurance; —vete 
| fpregen, m., —weripredung, f. counter-pro- 
mise, in retarn; —vifite, f. see —be= 
fud; —vorftelinng, f. remonstrance; —vet- 
ftellungen machen, to remonstrate; —verwurf, 
m. recrimination; inem —vortulirfe machen, 
to recriminate upon one; —wall, m. counter- 
scarp; attendance; —wart, f. 1) presence, 
being present; ¢8 wurde in meiner —wart ge» 
| fagt, it was said in my hearing; 3) present, 


malig) actual; (im Grote) Theol. impanate 
bei ... —wirtig fein, to be present, assist at... 





is present to my mind: Come-s. der —rir= 


(Ihr sc.) -wärtiges Eigenthum, the property 
in my (your, &c.) hands; ba®—wärtige, or — 
mwärtige® (4. « Echreiben), the present, this; 
—wärtiges dient ..., the present serves to ..., 
has for its aim, the purport or merit of the 





present is .. 
| nenta; I. ‘ade. at prosent, for the present, 
presently: —wiirtigfelt, /. the being present, | 
presentiality;—wiirt#, ade. (with Gen.)t,inthe | 
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\ fiber, L prop. (with Dat., which always pre-: 





€. 6. time, * now: die Ereiguiffe der —wart, | 
passing events ; —würtig, I. adj. present: (der= . 





of exchange; —we§r, J. defence, “defence, resistance 
fig gue ehr Rellen, to put one's self into = 
posture of dofence; to oppose, resist; wert, 
m. counter-value; equivalent: —wind, sm. 
contrary wind; —winder, m. (Muls-jeung.) 
counter-faller; —winfel, m. Math. altermato 
angle; —wirten, to act counter, counter-act : 





wirkung, /. counter-action, counter-effect: 
reaction; —wirtungsrab, m. Mech. reaction- 
wheel; —woßner, m. see —füßler; —wert, m. 
1) contradictory word or speech; 2) corre- 
sponding word; 3) Mi. connter-parole; —wurf, 
m. throw in return; —gértit@teit, f. mutual 
tenderness; —jauber, m. counter-charm : — 

acidjen, m. 1) counter-mark; 3) counter-sign, 


m. | counter-signal; —jeiguen, v. tr. to counter- 


sign; —jelhuung, /. sounter-signature: com 
signature; —gettel, m. counter-note; —jenge, 
m. counter-witness; —jenguiß, ». counter- 
evidence: —jng, m. Gam. counter-check; — 
anfage, f. seo —verheifung ; —jwangswitiel, 
n. pl. rey 

ter, (ots.) n. s00 Gitterwert. 

Geglie'vert, p. a. 1) membered, having 
members; 2) jointed, Bot. genicnlated, arti- 
culate; 8) constracted organically, organised. 

Gég'ner, (str.) m. adversary, antagonist, 
opposer, opponent, counterpart, rival. 

Gtg'nerifch, adj. relating to the opposite 
party, opposite, opposing: antagonistic. 

Gég'nericgaft, (w.) /. 1) opposition; 2) 
opponents (collect.). 

Gegrannt’, adj. Bot. awny. 

Gegrun'ge, (str.) m. (continual) granting. 

Geha’ben, (irr.) c. ref. 1) to fare; 2) to 
behave; gehabt Euch wohl, farewell. 

Gchä’big, provinc. I.adj. well-to-do, warm 
(Behäbig); II. G-Leit, (m.) f. opulence. 

Gehalte, (str.) 1. (the act or practice of) 
hacking, &c. c/. Haden. 

Gehä'ge, (str.) u. enclosure, fence, hedge; 
precinct; park; Sport. chase, beat, appointed 
range (for hantsmen); preserve, keep; war- 
ron; preserved fishery; cin Zeid, Holy re. Liegt 
im —, a pond, wood, is preserved ; Einem 
ins — femmen, coll. to encroach, intreach upon 
or interfere with one's rights, to intrude. 

Gegalt’, s. L (str.)m. 1) contents; 2) cuba- 
ture, capacity, solid contents; 8) room, space, 
extent; 4) Min. amount or percentage of gold 
or silver contained in anore; alloy; standard 
(of gold and silver): 5) Ag. a) intrinsic worth 
or value; merit; b) tenor, import; IL (etr., 
pl. G-c, provinc. Gchälter) m. & m. pay, 
(fixed or appointed) salary, appointment; al- 
lowance; stipend; wages. 

Gegal'ten, 1. p. a. fg. 1) Mus. tenato 
(Ital,) implying that a note or notes must be 
held on, sustained, or kept down the fall time; 
2) bound, obliged (cf. Berpfliäten); 3) steady, 
suber, grave; II. G-Geit, (w.) f. steadiness, 
subriety, gravity. 

Gehalt’ grad, (str.) m. Jewel. carat. [reid 

Gehal'tig, adj..1) capacious; 2) see Gehalt= 








Gevals148, 1. or Gegaltleer, adj. devoid 
| of merit, worthless, coll. flimsy; II. G-figfeit, 
(ta. )f. worthlessness, want of (intrinsic) value, 


to attend, to witness: ¢@ ift mix —wartig, it | 


tige @efhaftegang, the business doing; mein , 


presence of; —wethfel, m. Comm. counter-bill | 


superficiality. 

Gegalt’..., in comp. —reit, —woll, adj. 
having intrinsic worth, sterling; solid; oon- 
taining or comprising the essential part, sub- 
stantial: @-#ebjug, m. deduction from salary; 
G-sverbefferung, G-svermepeung, G-8jn- 
Tage, f. increase of or addition to salary, ad- 
ditional salary. 


.; burd —tvdctiges, by these pre- | Gebim'mer, (str.) x. 2 (continual) ham- 


mering. [business done. 
Gehan'delt, pp. Comm. (auf Courezettetn) 
Gehing’e, (str) . 1) (the act or practice 
of) hanging, suspension; 2) declivity ; 3) pen- 


eh 


Geb 

















dant, bod; 4) Archét, festouns; 5) Sport. ears 
(of a dog); 6) Min. hade; prooinc-s. 7) attach- 
ment, love-a@air (of a girl); 8) entrails of 
animals; pluck (of a calf}; haralet (of a hog). 

Seharnifcht, adj. harnessed, in armour; 
Herald. vambraced (arm); Ag. eine g-¢ Bore 
rede, preface in harness. 

Seats, 1. adj. 1) odious, hateful: 2) 
invidior 
fell, an ill natered (malicious) attack; Einem 
— fein, te hate one, to bear one ill-will; II. 
red Be, or G-teit, (w.) f. 1) hatofulness, 
odium ; 3) animosity, malignity, ill-will. 

Behan, (dr) w. T. 1) the cutting or fell- 
ing of timber; 2) the place in a forest where 
timber is being or has been felled; see Gdlag, 
6; 8) co. a (contimal) beating. 

', adj. Nat. crested, copped. 

Sehiw'te, (atr.) m. 1) case, box; capsule; 
receptacle; shrine: vessel; frame; binacle, 
Dittacle (of a sea-compass): cage (of a wind- 
mill); basket (of a sword); 2) core (of fruit); 
shell (of snails); cod, cocoon (of a silk-worm) 

‘tet, p. a. provided with a skin, 
coated, of. Hiutig. 

@eH bar, adj. practicable, passable for 
pedestrians (of roads). Toreed. 

Gehe, (air.) n. Sport. » hatch, brood, 

Gehed’e, (str.) m. a (continual) hatching or 


Gehege, (str.) m. soo Gehige. 

Geheim’, L adj. secret; clandestine, pri- 
vate, privy, close; concealed, hidden; un- 
known; die g-¢ Treppe, private or secret stair- 
case, backstairs; der q-¢ Musfdus, committee 
of pipet die g-e Zinte, sympathetic ink; 

secret dissases; dic g-e Kunft, 
alt arts der ge Summer, inward sorrow; 
der g-e Ort, 1. secret or private place; 2. 
pt gp der g-e Rath, 1. the privy 








die ge Schrift, ses Gcheimfgrift; das g-e 
A privy seal; der g-e Wintel, blind cor- 
ner; IL. ade. or in —, or im @-en, secretly, 
&c., in private; diefe Handlungen (Thaten) 
verrichtet man nidt im &-en, these are not 
acts done in a corner; — halten, to keep se- 
eret (close); ich FEnnte nidts vor dir—halten, 
Leould not keep a secret from you: IIL én 
comp. —bote, m. emissary; —Srief, m. secret 


G-crathé-Cefleginm, ». board of privy coun- 
sellers: @-erathöftelle, /. counsellorsbip: — 
haltung, /. the keoping secret, secrecy: — 
treft, f. secret, mysterious power; —träftig, 
adj. sympathetic; —Tünflier, m. magician, 
conjurer ; —Iehre, f. mystery, esoteric doctrine; 
—mittel, ». secret remedy, arcanum, nostrum. 

Scheim' nif, 2. I. (str.) n. secret, mystery 
[wth Dat.J, with, from); arcanum; «e- 
; ein — maden ans ..., to conceal ; er 
te fein — daran zu machen, he would 
no mystery of it: Hen Gecren des — ge 
‘Batt. to dress the far; IL in comp. — 
, m. 2 Seoret-monger, one who affects 
scorets: —trimerci, f. cont, mysterious 
juct; —tetd, —vell, adj. mysterious; mys- 


Scheim’..., in comp. —polizel, /. detec- 
tive police; —rathöbefehl, m., —rathsverord> 
unng, f. order of (or in) council; —fareiber 
ime J.socret writing, steganography, eryp- 
phy. cipher writing; —[dreiber, m. mit 
(private or confidential) secretary; 2) stoga- 
Dographist: —{@reiberel, /. privy secretary's 


iad 


akt 


HH 


dice; —farift, f. 1) secret characters or 
Gphers: 2) see —fdreidefunft; —fecreteir, 
m. see (dreier; Ann, m. sense; 


: Spitefal, malicious; ein g-er Aus- | 











enigmatical language, language of ciphers, 
cryptology; —tonerei, f. seo Gehcimniftra- 


merei; —verfänbniß, ». secret understanding | 


or plot; —wirtend, adj. 1) of secret or mystic 
influence; 2) sympathetic; —jimmer, m. ca- 
binet (of a prince). [direstion. 


Geheif’, (str.) ». command, bidding, order, : 
Gegelmt’, adj. helmeted; Bot. galoate(a). | 


Gehen, (ir.) 0. L intr. (aux. fein) 1) to 


0; to pass; 2) to walk; 8) to depart, go | 


away: 4) to extend to; 5) to rise, swell (of 
the dough); — laffen, to raise (the dough); 6) 
Comm. a) (of coins) to go, pass, be current; ' 
6) (of goods) to be current, to be in (great) | 
favour; to sell well: {dledt —, to be heavy; | 
reifiend —, to have a rattling sale; 7) to suc- 


sed, to go on well; 8) to continue or be in| 


a certain state; {danger —, to be pregnant, 
with child; die Thür geht, the door opens; 
die Por acht um 6 Uhr, the post sets off or | 
leaves at 6; ein diff, das nach America geht, 


a ship bound for America; der Wind geht, 


the wind blows; die Gee geht bod, the sen 
runs high; der Piri geht hod, Sport. the | 


stag has his full antlers; meine W5fidt geht da , 


hin, my intention is, I purpose; der Flug gebt | 
mit @i8, the river is fall of drift-ice: das Gis 
fängt an zu —, the ice begins to break: Dies 
Dampfboot geht gwifden Hamburg und Lon- 
don, this steamer runs or plies between H. 
and L.; daé Licht geht faneller ale der Schall, 
light travels faster than sound; zu Sett—, to 
g0 or come to bed; wir wollen —, let us go 
or come (Gehen im Engl. oft dur To Come 
ausgedritdt: vgl. Mufgehen, to come loose, &c.: 
he found the bridge broken down, but mended 
it, and came across [Dickens], &o.): zu gee 
{wind —, to go too fast, to advance (of the 
watch): die Uhr geht falfd, the clock (watch) 
is wrong; meine Uhr geht nit ridtig or recht, 


: |my watch is not right, or is ont of order; 


geht Ihre (Wand-)Uhr ridtig? is your clock 
right? fie fann vielleicht um fünf Minuten zu 
fpät —, it may perhaps be five minutes too 
dow: wie -- die Geihäfte? how is (or goes) 
business? die Geidhifte — fchlecht, business is 
very low, dull; Handel und Wandel geht nicht, 
there is no business stirring; das geht von 
felbft, there is no difficulty in the thing: ¢¢ 
geht midt, it will not do; coll. itis no gu, 
this won't do; die Britde geht nicht mehr ans 
gubeffern, the bridge is incapable of repara- 
tion; daé geht bei mir nicht fo (an), that won't 


: | do with me: e8 wird fon (an)—, it will be 


sure to do; it will be very possible; I dare 
say it may be done; it may easily be done; 
¢8 witrde—, wenn ..., it might be done, if ...; 
es wollte nicht —, [I strove to langh the thought 
away, bat] it would not be; wit — jegt con» 
form, Comm. we are in conformity now; die 
Flöte geht gut, the fate sounds (goes) well; 
fle verfprad [ihrem Lehrer], daß «8 morgen 
beffer— follte, she promised better doings to- 
morrow: geradezu —, to act candidly; —laffen, 
to let or leave alone; laft wid —! let me 
alone! let me be! laft 8 —, leave it to take 
its (own) course, never mind it! fi —Iaffen, 
1. to indalge one’s humour, inclinations; 2. 
to be inobservant of the proper forms and 
ceremonies; 8. to launch out: to speak out 
one’s mind freely: fie läßt fid niemals —, she 
is always on her guard: er ließ die Dinge —, 
wie fie gingen, he let (the) things take their 


course: an ein @efdaft —, to go abouts busi- , 


ness; an den Minifter —, to apply to the mi- 
nister; unger or fdhtwer an ettoas —, to be loth 


to do a thing; an den Wind—, Mar. see Aulu« | 


ven; al8 er fort war, gingen wir an unferen 
Birgil und die griehtide Grammatik, when 
he was gone, we went to our Virgil and Greek 
grammar; bis an ([with Acc.], or 618 zu ..., 


—funig, adj. mystic(al); —fprathe, /.secret or | see below) —, to reach to, to come up to; das 
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! Bılle ging mir bi8 an den Hals, the water 
reached up to my neck: tenn (die) Roth an 
(den) Mann geht, when necessity urges or re- 
quires it, if it comes to the worst; auf die 
Jagd —, to go (a-)hunting; die Frau ging dann 
umd wann anf Tagelohn, the woman occasion- 
ally went out for a day's washing or charing: 
e@ geht auf fünf, it turns on or is getting on 
for Ave; ¢8 geht gegen Morgen, it is getting 
on towards morning: daé Fenfter geht arf die 
Straße, the window looks into or out on, 
faces (overlooks) the street: auf (sith Acc.) 
—, fg. 1. to amount to, come to, constitute; 
zwanzig Sdillinge — auf ein Pfund, twenty 
shillings go to or make a pound: 2. to con- 
corn: a) to aim at: das geht anf mid, that is 
aimed or is a hit at me; b) to affect the inter- 
est of, to be of importance to: e8 geht auf 
, Sib und Leben, it is a matter of life and 
death, life is at stake; aus den Fugen —, to get 
out of joint; das Gtiid geht aus E-bur, the 
piece (of music) is in E major; and dem Wege 
—, to step aside; das Mittelhoddentide geht 
(or veidt) vom 12. Jahrhundert bis zur 
Reformation, Middle High German ranges 
from the twelfth century to the Beforma- 
| tion: Durd’é $ery —, to strike to the very 
| heart; der Zug geht durd die ganze Familie, 
this trait rans through the whole family; 
durd’s Feuer — laffen, to pass through the 
fire (silver, &c.); in Ähren —, to shoot into 
ears (of corn); Thüren — in Wngeln, doors 
turn in hinges; der Wagen geht in Federn, 
the carriage hangs in springs; der Hund geht 
ins Waffer, the dog takes the water; ¢8 qeht 
nicht in die Sdadtel, the box cannot hold it; 
ex geht ins jwangigfte Jahr, he is in his 
twentieth year; ¢8 geht jegt ins vicrte Jahr, 
daß ..., it is now nearly four years since ...; 
in Seide —, to be dressed in silk, &c.; fig-s. 
ins Feuer —, to be bold, confident, courageous, 
forward; in fid) —, to descend to, retire into, 
reflect upon, or examine one's self; to feol 
remorse, to repent; to mend, reform: nad)... 
—, 1. to go for or in search of; 2. (of aroad, 
&c.) to lead, go, conduct, take to (a place); 
der Gif) geht nad) dem Rader, the fish follows 
the bait; nad Brot —, to try to get one's 
livelihood; fiber (with Ace.) —, fig-s. 1.t0 be 
superior to, to surpass: Tugend geht fiber 
Alles, virtue is above all things ; ¢6 geht nidts 
Über das Reifen, there is nothing like travel- 
Hing: ¢8 geht Über alle Befchreibung, it baffles 
description; 9. to befall: e8 geht über mid 
(her), Iam attacked, censured; ¢@ geht über 
meinen Serftand, it is above my comprehen- 
sion: e8 geht dabei fiber’s Geld, coll. that costs 
much money; fiber fi — laffen, see Ergeben; 
der Ring geht nicht Über das Gelenk des Fin 
gers, the ring is too small to pass the joint 
of the finger: ¢8 geht um Geld, 1. it is about 
or concerns money; 2. Gam. we are playing 
for money; ¢8 geht um Nichts, Gum. we are 
playing for love; er geht unter dem Namen ..., 
he goes (passes) by the name of ...; von der 
Arbeit —, to leave off work: (Einem) von der 
Hand —, to speed well (with one); e¢ geht 
ihm von der Gand, he is a quick hand at a 
thing ; he speeds well; von Herzen —, to come 
from the heart, to be meant sincerely; vor 
fi —, 1. to go on (well); to proceed: 2. to 
go on or forward, tu take place; vor fid —, 
to take place, to come off, to proceed: ¢8 geht 
etwas vor fid, something is going on; zu Eis 
nem —, eee Bejuchen, 1; feine Liche geht bis zur 
Tollheit, his love borders on madness; e# 
geht mir zu Herzen, I am grieved, afflicted. 
IL intr. impers. tu be, to fare: wie geht 
e8? how is it? how goes it? e8 mag — wice® 
will, go as it may; fo geht ¢8 in der Welt. su 
goes the world; wie 8 geht (for wie 68 zu — 
pflegt), as it often happens; wie geht es Ihnen? 
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bow do you der how are you? how fare yout? 
©, 8 geht, 0, pretty well: 8 geht mir wohl, I 
am (doing) well; ¢8 geht mir {dledt, things go 
vory bard with me, [am badly off; { fare ill; e8 
gebt ift elend, he makes a hard shift to live; cd. 
geht ihm wie mir, it fares with him as with | 
me; wie wird mir’ —! what will become of ; 
me! wie geht e8 mit der Gade? how is this 
affair getting on? how stands the affair? ¢é , 
geht mun an mein Ende (Uhland, Volks). 1. 
301), my end is now drawing near; nun ging 
«8 an ein Tangen, Schreien 2c., coll, then they 
fell to (or a-)dancing, (a-)erying, &c.; fegt gebt 
8 an ein Gdhidelfpalten (Cathe, Faust 1.), 
now then for a scull-cracking! 

ILL, &. einen Weg sc. —, to go a certain 
way: ich gehe geen diefe Straße, 1 like to take 
this road. 

IV. impers. & rofl. eB geht fi angenehm, 
f&lecht se. Hier, it ie pleasant, bad walking 
here, &o. 

V. roh. fih (Acc) mäde —, to tire oes 
self with walking: fih (Dat.) etwas —, to 
contract, get (blisters, &c.) by walking; fid 
( Dat.) die Fife mund —, to gall one's feet with 
walking: fig (Dat.) Blafen—, to blister one's 
feet by or with walking. 

then», p. a. 1) going Copp. Rommend); 
2) Herald. passant; g-e §radt, freight out- 
wards or (for the voyage) out: — für Red» 
nung ven ..., being fur account of ..., 

Gehent, (sr.) . belt; handle, hook; 
Sport, leather-strap of the bugle-horn. 

Geben'er, adj. secure, safe (from ghosts), 
not haunted; in diefem Haufe ift es nicht —, 
this house is haunted. 

Geghent’, (str.) ». a (continual) howling, 
howl, yelling; roaring (of the wind). 

Gegitfe, sve SGehalte. 

Gebien’, 2. L (str.) n. brain, brains; fg. 
understanding, sense; daß fleine —, the little 
brain, cerebellum ; ein leeres — haben, to be 
addle-brained; das fommt nicht aus feinem 
—, that is no invention of his; im — nicht 
richtig fein, to be cracked or crack-brained: 
IL. in comp. Anat,, Med., éc. pertaining to 
the brain, cerebral (of. Hirm); —balten, 
corpus calloewm (lat.); —behälter, m. brain- 

; —brud, m. rapture of the brain, ence- 
phalocele; —briie, /. annular protuberance of 
the brain, (lat.) Pons Varolié ;—coralle, f. Zool. 
a coral of the species Meandrina (Naan- 
drina labyrinthica L.); —eiterung, f. abscess 
of the (lat.) dura mater; —entjändung, f. in- 
flammation of the brain, brain fever; —erfcplit» 
ternun, /. concussion of the brain; —erwels 
hung, f. softening of the brain; —fett, m. 
Chem. cerebrine, brain-fat; —bamt, f. cere- 
bral membrane, membrane of (or skincover- 
ing) tho brain; obere —haut, dura mater ; une 
tere (weiche, dünne) —hant, pia mater : —986) 
—tammer, /. ventricle or cavity of the brain; 
—tlappe, f. valve of the cerebellum; Ines 
ten, m. see —brüde ; —franf, adj., —trantheit, 
Jf. see Hirnfrantheit; —lappen, m. pl. lobes 
of the brain; —lepre, f. craniology; phreno- 
logy; die —lebre betreffend, craniological; 

phrenological. {los). 

Gehirn’1öB, adj. lit. & fg. brainless (Hirn- 

Gehirn’... in comp. —mart, m. Anat-s. 
medullary (white) substance of the brain; — 
maffe, /. substance of the brain: —nerven, 
im, pl. corebral nerves: —quefe, f. conure, see 
Hirnblafenwurm: —rinde, f. cortical sab- 
stance of the brain: —fand, m. see Hirnfand; 
flag, m.apoplexy of the brain; —fwannm, 
m. fungus of the brain (Fungus cerebri); — 
iywiele, f. see Bienfhmiete; —fpalten, f. pl. 
fissures of the brain; feine, see Hirnfand. 














m. | divs ... 





Gedirnt’, pa rained (in comp.). 
eh , in comp. —thätigfeit, /. cere- 
bral activity; —werhärtung, /. induration of 





‘the brain; —weflerfugt, f. dropsy of the 

head, bydrocephalus; watt, /.see Hirnmuth. 
Gil, adj. provinc. (L. 0.) yellow. 
Gehö'fer, (ctr.) m. tonant of a farm. 


Schön, . 

Sehäly, (str.) n. a close wood, thicket. 

GegBe, s. 1. (str.) m. 1) hearing; ear: 2) 
Sport. earn; 3) fig. hearing, audience; atten- 
tion; cin {darfes —, a quick er a good ear; 
ein mufitalifdes 
ear for music; nad dem — fpielen, to play by 
ear; — geben (with Dat.), to give ear (or 
audience), to give a heariug; to listen (to); 
einer Bitte — geben, to grant a request: — 
finden, to be heard, to obtain or find a hear- 
ing; to be admitted ; er fand cin geneigte® —, 
he was favourably heard; fit) (Dat.) — vere 
füaffen, to make one's self heard; das — ber 
treffend, scoustic: auditory. 

Gebor'hen, (m) 9. inte (with Dat.) to 
obey; nidt —, to disobey. 

Gehören, (m) 0. intr. (with Dat.) to be- 
long, appertain to; to be one’s own, to be 
owned by; cin Garten gehört dazu, a garden 
is attached to it; vec, unter 1d or etwas 
=, to belong to, be subject(ed) to; Law & 
As. to fall under the cognisance of ...; zu 
etwas —, 1. to belong to, to be connected 
with, to form part of; 2. to be requisite or 
necessary for; ¢8 gehört viel Ürbeit dazu, it 
requires much labour: wohin gehört das? 
where does that belong to? (of Hingehiren); 
wem gehört dieies ? who owns this 
house? Wlegander gehört zu den Zünglingen, 


—, a musical ear, a correct | falnees; 





lered, aed, org; cin gr Ein, Leg. a 
—fril@tig, adj. corniculate (plants). 
ar 7 i cern —ergan, n. andilery 


organ, organ of hearing; —te§t, m. ear- 


; | trampet; —feal, m. see 


—puntner, 

jam, L. adj. obedient ; dutifal; ob- 
, | sequions; She g-er (g-ftet) Diener, your 
(most) humble er (most) obedient servant; 
— fein, Man. to plant the head well: geher- 
famft, ade. most humbly; IL a. (sir.) m. 
&-teit, (w.) f. (1. w.) obedience: duty, duti- 
allegiance; readiness to obey; aus 
— gegen, in obedience to; (Einem) — Leiften, 
to Tender obedience (to one); id) verlange —, 
I will be obeyed; zum — bringen, to reduce 
to obedience. 

Gehsr'famen, (w.) v. intr. (+ &) *, to 
aie obedience (Geherfam leiften, Geher- 

Ger ..., in comp. —Iäncke, f. Anat. 
cochlea; —finn, m. sense of hearing; —trie 
ter, m. hearing-trumpet, suricalar tebe; — 
worhef,m. Anat. vestibule of the ear; — weg. 
m. see —gang ; —wertgeng, m. 800 —orgen; — 
Aimmer, m. audienoe-chamber. 

Geht, (str) m. (coll. m.) a gymnest’s 
wooden spear or lance; gymnastic pole. 

Ger dreied, (eir.) n. T. mitre-equare. 

Gef're, (w.) f. T. 1) a) oblique (diagonal) 
direction; 6) see Geren, m.; 2) prowinc. a) 
a weige-formed slip of land; b) honeyoomb; 
8) Mar. see Gilling. 

Gch'ren, ( str.) m. 1) bevel, wedge; mitre, 
mitre-quoin; 9) Sew. a) goar, gore; gusset; 
b) fold, skirt (of a ). 

yabank (w.) ¥. tr. 1) 7. to bevel; 3) +, 


= 





welde ..., Alexander is one of those young | see Beg 


men who ...; da8 gehört nidt hierher, this is 
(entirely) out of place, it is alien or totally 
aside from (or nothing to) the purpose, that 
has nothing to do with the question in hand; 
dies gehört recht fehr dazu, it has much to do 
with the subject ; auf eine folde Frage gehört 
eine folde Untwort, such a question deserves 
such an answer; dergordsus [ift feine Schlange, 
fondern) gehört unter die Würmer, the gor- 
belongs among the worms; Ginen 
dahin weifen, wo er hin gehört. to send one 
about his business; IL. ref. & impers. to be 
fit, becoming, right, suitable, er proper; c# 
gehört fid, it is fit, &o., decent, seemly; fo 
gehörte e8 fidh, it ought to be thus; wie fid’s 
chert, duly, properly, in a proper way. 
Gehör'..., in comp. —febler, m. defect 
of the gang, m. Anat. auditory pansage, 
acoustic dact; Höhle, f. Anat, alvoary. 

Gehi'rig, I. adj. 1) (with Dat.) belong- 
ing, appertaining (to); 2) required; requisite, 
necessary ; 3) due (notice, time, &c.), proper, 
fit, decent, right, just, fair, appropriate; 
alles hierher ©-c, every thing appertaining 
hereto; für g-e Berpadung fergen, Comm. to 
See proper caretaken in the packing; II. ads. 
daly, &c.; gan) —, coll. with a vengeance; ın 
g-er Form (Redtens), in due form (of law); 
g-en Sdug finden, Comm. to meet due pro- 
tection; nidt zur Gade —, not pertinent, ir- 
relevant, foreign to the matter: alles G-e 
veranlaffen, to adopt all proper measures. 

Gehs'rigteit, (w.) 7. fitness, propriety. 

Gegar’..., incomp. —tranthelt, f. disease 
of the car; —funft, —Ichre, f. acoustics; — 
Wigmnng, f. deafness, sardity; 106, 
auditory hole. [deafness. 

Gehbr'ld8, adj. deaf; G-figtelt, (w.) f. 

Geabr manger (str.) m. imperfect hear- 
ing ; deafness, 

Gehörn’, (str.) ». horns (especially of 
deer), Sport. & Herald, attire; da nene 
revenue (of a stag). 

Gegdr'nerven, m. pl. auditory nerves. 

Gehirnt’, adj. horned; Bot. cornute; ant- 
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ea censent (str.) m. oblique tile. 

ou in comp. T-s. —fuge, /. mitre- 

joint; —hobel, m. mitre-plane, straight block 

(plane); —$olj,—mag, ». carpenter's or juin- 
er’s rule, bevel. 

Geb'rig, adj. oblique. 

a et. 2. Gehrunge festa : 

‘rung, (w.) f. Bwéld., 
tro, see Gehre; Gobel, m. ove Gehrhobel; 
G-#olben, m. soldering-iron: G-slinie, f. 
mitre-line; G-sfgnitt, m. Min. mitre-quoin 
cat; G-Hftoplade, /. mitro-block, mitre-box; 
@-Sjinte, /. mitre-dovetail 

Gehr'ziegel, (str.) m. see Gchrenziegel. 

GSehu'del, (str.) m. coll. (the act or prac- 
tice of) teasing, boring, &c. ¢f. Hudeln. 

SehRft’, adj. hoofed. 

Gehäl’fe,(w.)m. a helper, help-mate, as- 
sistant (Am. help); assister; journeyman (¢. 
Wefelle); associate; colleague: Sew. striker; 
Comm. see Commis. 

Gehal'in, (w.) f. a female Leip-mate, 
(eulg. she-mate) partner, consort (Am. help). 

Geb wert, (str.)n. T. movement ‚the train 
of whoel-work in a clock, &c.). 

Gel, (m.) f. see Seitan. 

Get'gel, (w) f. Mar. — eines Sälnf- 
feels, topping-lift. (or brail up (u sail). 

Gel’en, (0.) 0. tr. Mar. to haul up, tocew 

Gei'er, s. L. (etr.) m. 1) Ornsth, valtare 
(Falter L.); dec rothbraune —. griffon-vel- 
ture ( Vultur fuleus Gm.): der graue, fhwerge 

—, ash-valture ( Vultur cinerdus Temminck); 
der—lorzum —! sounds! the deuce! gehzum 
—! der — hole dich! weg. deuce take you! II. 








n. | in comp. —abler, m. gypactas, lammergeyer 


(Lämmergeier); —artig, adj. vultarino: —enle, 
f. hawk-owl, harfang (Surnia nyctéa L.); — 
falle, m. ger-falcon: cryer (Falco gyrefake 
L.); —Hauen, f. pl. pounces or talone of s 
valture: —fSnig, m. king vulture (Sarc- 


—, | rhamphus papa L.); —tabe, m. white-necked 


raven (Corvus albicollis Latr.); —f@watbe, /. 
see Thnrmfdwalbe; —voge!, m. large nor- 
thern penguin (Aka ¢mpennis T..). 
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Gelfer, s. L (sir.) m. drivel, spitile, sla- 
ver, foam; fg. anger, spleen, ranconr; feinen 
Cor den) — wider Einen ansfdinmen, to vent 
one's spleen or bitterness upon one; IL in 
comp. —bart, m. cont. driveller, slaverer, 
slabberer, anal. slabberchops: —lippden, 
—Tigden, —tnh, —tiidlein, n. slavering- 
cloth, slabbering-bib, pinafore: —tlerien, 
m. froth-locast (Gdaumcicade); —wurg, f. 
Bot. Spanish camomile or pellitory. 

Geiferigt, Gel'ferig, adj. drivel-like, 
slaver-like; slavering, drivelling. 

Gelfern, (w.) v. intr. to drivel, dribble; 
to slaver; to foam; to sputter (in speaking); 
über etwas ( Acc.) —, Ag.to be farivusly angry 
about a thing (mit Ginem, to quarrel with). 

Geige, (w.) f. 1) violin, fiddle: 2) 7. 
combmaker's polishing blade; 8) Halt. see 
Fedbaum, 3; 4) instrument for fastening hands 
and neck during whipping; der Himmel hängt 
voller &-n, iron. things bear a bright and 
promising aspect; die erfte — fpiclen, Wt. & 
Ag. to play (the) first fiddle. 


fdoner =, 000 Gdangeih; — der Gegenwert, 
spirit of the time; den — Hiden, to cultivate, 
enlarge, expand, refine, improve the mind ;den 
— aufgeben, to give (or yield) up the ghost, to 
breathe one’s last; den — auf (milk Acc.) 


richten, to direct the attention, toattend (to); | 


im G-e betradten, to consider in one’s mind; 
id bin im G-e bei dir, Iam standing men- 
tally at your side; id fehe im ©-e, I seo in 
my mind's eye: id weiß, weld’ &-e8 Kind er 
iR, I know him thoroughly: — der Gergen 
genbeit, spirit of the past; II. iu comp. — 
arm, adj. spiritless; dull, stupid, lifeless; 
vapid, insipid; weak: —begabt, adj. pos- 
sessed of genius or ingenuity, ingenious, 
spirited. 

Geift'en, (w.) ». intr. 1) +, to ferment 
(@abhren); 2) to wander as a spirit, to haunt. 

Geifter, (atr.)m. 1) +, enthusiast (Schwär« 


amyl, adj. torpid, imbecile; —träge, adj. 
heavy, dull, see —Aumpf; —triighelt, /. in- 
indolenee; torpor, imbecility; —« 

verfafiung, f. frame of mind; —verwandt, 
adj. congenial (of mind), —verwanbdt{daft, /. 
cougeniality (of mind); —verwirrang, /. de- 
lirium, alienation of mind: —wert, n. pro- 
duction of the mind; —gerriittung, /. dis- 
= or derangement of the mind; —swang, 

ritual restraint. 

batt, adj. see Geifterhajt. 

Geift'ig, I. adj. 1) Chem. spirituous, vola- 
tile; 2) spiritual, immaterial: 8) a) intellec- 
tual, mental; moral: 5) intelligent, spirited, 
ingenious; 4) spirituous, racy, generous; 9-¢ 
Getränfe, spirituovs liquors, (ardent) spirits; 
9-e Liebe, platonic love; die g-c Welt, intel- 
lectual world; 1. G-feit, (w.) f. spiritua- 
lity, immateriality, incorporeity. 


mer); 2) provinc. white-fish, dace (Weißfiih). |  Geift'ifd, adj. spiritual, belonging to the 
„Fre... imcomp. -Aputih, adj.ghost- | spirits. 
: —banner, —beigiwärer, m. one that Geift’..., én comp. —Timend, adj. lam- 


ie ghosts, exorciser; conjurer; necroman- 


Gei'gen, (w.) u. tr. & inir. 1) to play on | cer; —I 


the violin, coll.to fiddle; 3) to whip, scourge; 
cols. Einem die Wahrheit —, to tell one (of) 
his faults: ich werde ihm was —! fiddle- 
sticks! 

Gei'gen..., in comp. —amypfer, m. Bot. 
fiddle-dock; —artige Iuftrumente, m. pl. see 

i ; —batt, ». finger-board 
ef a violin; —bogen, m. see Biolinbogen; — 
borer, m. drill, wimble; —bohrer und Bogen, 
drill-box and bow; —{Brmig, adj. shaped like 
a violin, Bot, guitar-shaped, panduriform; 
—fatter(al), n. case for a violin; —halé, m. 
neck of a violin; —gatg, m. Spanish rosin, 
hard rosin, colephony ; holz, n. flddle-wood; 

, m. violin-maker; —faite, /. string 
for a violin ; —fattel, m. see—fieg ; —{agliiffel, 
m. treble-clef, ses G-iälüfiel; —[pieler, m. 
violinist; —fteg, m. bridge of a violin; — 
Ari, m. stroke of the fiddie-stick, coll. bow; 
—filid, ». piece of music for the violin; — 
teu, m. sound of the violin; —werf, m. ce- 
lestine; —wirbel, m. peg of a violin; —3ug, 
m. violin-stop (of an organ). [col. ftddler. 

Geiger, (str) m. violin-player, violinist, 

Geil, adj. 1) rank; fat, rich; well manured; 
Ag. 2) wanton, luxariant; 8) lewd, lecherous, 
prarient, lascivious, libidinons, lustfal, goa- 
tish; 4) Surg. proud (flesh); — wadfend, 
growing iuxuriantly, rank. 

Selle, (w.) f. 1) (2 w.) manure; 9) ss 
Geilheit; 8) Anat. gener. pl. G-n, a) testi- 
des; 5) the ovaris in the womb; «) Sport. 
doweets of a hart or stag. 

Seiten, (w.) v. I. inte. 1) to be lasci- 
vious; Sport. to rat: 2) +, to beg hard for, 
to importune; IL &r. 1) t, to manure; 2) to 
emascalate, geld, castrate; 8) to prune, lop. 

Seif gett, S. 1) a) rankness; 0) fig. 
; lewdness, lechery, wanton- 


prariency. 

Geifwurz, /. see Kuabenkraut. 

© Getw’ [gesn’). (sir.) n. Chem. geine; — 
fiure, /. humic acid. 

Gkip, (str.) m. Mar. main boom ofa boat. 

Geil, s.L. (str. pl. Geif'er) m. 1) a) ghost, 
spirit: d)soul; mind; c) genius; intelligence; 
2) aprightlinces, spirits; 3) spectro, ghost; 
apparition; demon; 4) life; 5) Chem. vola- 






1 


—, demon; Ag. in- 
cabes: cin gtefer—, a master-spirit, master- 
mind: die Wifienfhaft des Ges im Gegen- 
jey zu Der der Ratur, moral science as op- 
to physical science; der — feiner 
Sycede, tempor of his language; der heilige 
—, the Holy Ghost, (Holy) Spirit; cin ums 

a comprehensive mind; cin freier 
independent thinker, of. Greigeift; ein 


1} 





3 —befgwirang, f. necro- 
mancy; exorcism; —erfeinung, f. appari- 
tion; —furdt, f. fear of ghosts, spectros, &o.; 
—teihläte, 7. ghost-story; —glaube, m. be- 
ef in the existence of spirits, ghosts, £e. 
A Pai it ris adj. ghastly, ghostlike, ¢. 


Geiff'er..., in comp. —berrfiialt, f. do- 
mination of spirits ; #. spirit-rap- 
ping; —tunbde, —Iehre, /. doctrine of spirits, 
pneumatology: —mäßig, adj. ghostly. 

Geil’... in comp. , adj. fati- 
guing the mind : —erquidend, adj. refreshing 
the mind. 

en in comp. —veith, L adj. (Qölhe, 
Faust I, 8, end) abounding with spirits, full 
of spirits; IL m. see —welt; —[er, /. hostof 
spirits; —{day, m. magic treasure; —feher, 
m., —feberin, /. visionary; ghost-seer; ap- 
paritionist; —fejerel, f. visionary fancies; 
ghost-seeing, second-sight; —ftunbe, /. hour 


in which ghosts are said to walk, ghostly | pid: 


hour (midnight); —welt, f. 1) the world of 
spirits, spirit-world; 2) spiritual world; in- 
telligent creation, intellectual world; in- 
visible world. 

Geift'ed..., in comp. —abwefend, adj. ab- 
sent in mind; light-headed: —abwefengeit, 
J. absence of mind; lightness of the head, 
delirium; —aumuty, /. grace of mind; —ar- 
keit, f. work of thought and consideration; 
—armut, /. poverty of mind or of intellect; 
—bilbnug, —cultur, /. cultivation of themind; 
—brang, m. the ardour, impulse of the mind; 
—erflarrung, f. torpidity of mind; —fäßige 
teit, f. see —gabe; —fing, m. flight of the 
mind; —frenbde,/. mental enjoyment ;—fradt, 
—geburt, f. work or production of the mind; 
—funten, m. spark or flash of thought; —+ 
gabe, f. mental gift, attainment, talent; — 
gegenwart, /. presence of mind; —geunß, 
see —freube; größe, /. magnanimity; — 
Tueshtfchaft, /. mental alavery; —traft, f. fa- 
culty of the mind; power of the mind, men- 
tal power, vigour; —franf, adj. weak of 
mind, disordered; —Trantgeit, f. disorder of 
the mind, insanity, cf. —idwide; —leere, f. 
vacancy cf mind; —nabrung, /. nourishment 
of the mind; —yrabuct, n.see—frudt ; —tide 
tung, f. turn or tendency of mind ; —ruße, f. 
tranquillity of mind; —{thwath, adj. 1) feeble- 
minded, narrow-spirited: 2) imbecile; — 
{Q@wide, /. weakness or impotence of mind, 








narrow-spiritedness, (mental) imbecility: —» 
{@wung, m. elevation of mind; —{claveret, 
ih fpannang, f. exertion, 


: —flliste, f. mental vi- 

ftimmang, /. Sf. see —verfal 
fung; Rötung /. derangement ofthe mind; 
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m. | mockery; die 








ing the spirit; —leer, see —arm. 

Geift'lich, adj. 1) epiritual; 2) ecclesias- 
tical, clerical; religious (order, book, &c.); 
ein g-e8 Umt, ministerial charge; g-e Diufit, 
sacred harmony; g-¢8 Lied, hymn; g-¢ Herve 
fdaft, spiritual dominion (of the pope, &c.); 
das g-e Recht, canon law; cin Lehrer des g-en 
Redts, canonist; der g-e Stand, 1. clerical 
state; 2. (body or order of) elergymen, clergy; 
in den g-en Stand treten, to take orders; gum 
g-en Stande beftiunmt fein, to be destined for 
the church ; die g-en @iiter, churchlands. 

Geifttige, m. (deck, ike adj.) clergyman, 
ecclesiastic, minister, divine, churchman, 
priest; der wie , dignitary (in the opis- 
copal charch) 

Beier, (w#.) f. 1) spirituality, reli- 
eae sanctity; 9) the clergy (collec- 
ti . 

Geifr ls, adj. I. spiritless; dull; stupid, 
ho. of. Geiftarn ; II. G-figheit, (w.)/. spirit- 
lessness; deadness; dulness; insipidity, va- 


Iness. 
Geift’..., in comp. —retth, adj.ingenious, 
genial, clever, witty, quickwitted ; —t¥stend, 
adj, killing the spirit, soul-killing: —voll, 
adj. fall of spirit, intelligent: spirited, witty. 

Geif, 2. I. or Gei'fe, (w.) f. goat; roe; 
IL in comp. —ange, x. Med. egilops; Bot-s. 
—bart, m. goat's beard (Tragopigon pra- 
tensis L.); —baum, m. seo Efe, 1; —blatt, 
n. boney-suckle, woodbine, caprifole ( Zomi- 
‚ra coprifoltum L.); blume, f. 1) marsh or 
celery-leaved crow-foot (Ranunculus scele- 
raius L.); 2) (grefe) great ox-oye daisy, 
maudlin-wort (Chrysanthimum louornthimun 
L.); —bod, m. 1) buck-goat, coll, he-goat; 2) 
roebuck; —braffem, m. Jchth. a species of 
bream (Sargus Bondeles C.). 

Gei’Gel, L (w.) m. & f. hostage; II. (w.) 
J. 1) whip, uns; 2) Ag. severe censure or 
— {dwingen über ..., Ag. to 
scourge, &c. see Geifelu, 2; III. in comp. — 
Irüber, m. pl. Koci. fiagellants; —graé, m. 
Bot. scleris (Scleria flageliwm): mind, m. 
flagellant. 

Gel’fein, (w) v. ir. to lash: 1) to whip, 
scourge, flog, flagellate; 2) Ag. to lash, to 
scourge, to criticise severely. 

Geifet'rithe, (w.) f. scourge. 

Gel'feiung, (w.) f. flagellation, scourging. 

Seif’... in comp. —fuf, 1) Bot. goat or 
gout-woed, goat's foot (. poda- 
grartum L.); 2) T. a) socket chisel; b) see 
Bredeifen, 1; c) Dent. punch: —Sirt, m. 
goat-herd; —flee, m. Bot. 1) bean-trefoil 
tree, laburnum (Cytisus laburnum L.); 2) see 
—raute; —foube, f. honeysuckle-bower; — 
[eder, m. goat-skin or -leather. 

Geifflein, (dimin. of Seif) (str.) m. kid. 
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Geifter, (str.) m. 1) soourger, &c.; 2) pl. | 
see Gcifelbriider. 

Gel ..., in comp. —meller, —vogel, m. 
Ormith, goat-sucker (Cnprimulgus europzus 
L.); Bot-s. —raute, f. goat's rae (Galiga off- | 
cinalis L.): -webel, m. meadow-sweet (Spt- | 
rea ulmaria L.): —weibe, f. common gallow 
(Saliz capréa L.). 

Gei'tan, (str.) m. Mar. clue-garnet, clue- 
line, pl. btails. 

Geis, 3. (str.) m. I. avarice, covetousnoss, 
stinginess: greediness, avidity : —Qal8 (ouig. 
—brace, —bammel, —teyf, Tragen, —tenfel, 
—twurm), m. cont. misor, skinflint, cbarl, nig- 
gard; IL prosinc. a) small shouts of tobacco 
plante, vine, &c., suckers; 5) salve used 
against the mange of dogs. 

Gel'zen, (Jo. L tr. to lop off the suckers 
(of tobacco plants, vine, &c.); II. éstr. 1) tu 
be stingy, niggardly, penurious, avaricious: 
2) Ag. to aspire (nad, after), to covet; mit 
der Zeit zc. —, to economise (to be sparing or 
penurious of) time, to husband one's time, &c. 

Gei’gig, 1. adj. avaricious; churlish, nig- 
gard, stingy, close-fisted, sordid, covetous, 
greedy; II. Gee, 0. m. & f. (deci. like adj.) 
miser, niggard; o. Grighale. [tation. 

Gejam’mer, (str.) n. (oontinnal) lamen- 

Gejand’ge, Gein'bel, (str.) n. (repeated) 
aired shouts, huzzaing. 

etam'pel, Getel'fe, (str.) m. (continnal) 
Beine bickering. quarrelling. 

Gekegtt’, p. a. moulded, &c. of. Kehlen. 

Geteleht’, adj. Bot. calycalate(a), calycled. 

Getel'ter, (str.) n. the quantity of wine 
which is pressed at a time. 

Geferdt’, p.a.indented, notebed ; laciniat- 
ed; Bot-s. crenate, serrated; fein or Mein —, 
Neer ing Avehtt, & Herald. embattled: Carp. 

+ jagged. ling. 
etc ‘et, (sdr.) n. titer, (continual) titter- 

Getielt’, adj. Bot. carinate(a). 

Getig'el, Getlarfe, Getlap'per, Gettin’ 
yer, (sr.) n. (continual) tickling, yelping, 
rattling, clacking (clatter), jingling, &c. ef. 
Kipeln x. 

eflat’ fie, (sir.) m. 1) a (continual) 
ing: 2) fg. gossiping, prattling, coll. tittle- 
tattle. 

Gellei'vet, pp. see Xleiden; p. a. Sport. 
mounted (of guns, rifles, &c.). 

Gelling’el, (wtr.) ». a (continual) tinkling, 
ringing of a bell, or bells. 

Gellir're, (str.) n. clank, clashing. 

Gellopfe, (str.) n. a (continual) knocking, 
clatter. 

Getlaft’, (sir.) n. a continuation of clefts. 

Getnat'ter, (str.) m. (continual) crackling. 

Gelnänelt', adj Bol. glomerate. [ate(d). 

Getutet’, adj. Bot. knee-jvinted, genica- 

Getuiridh’, (str.) 1. a gnashing (of the 
teeth). 

Getuifr'er, (str.) n. a (continual) crackling. 

Getuur're, (str.) a (continual) snarling, 
earl. fing, cooking. 

Gctody'e, (str.) n. the (act or state of) boil- 

Gefol'fer, (str.) m. the (act or practice of) 
rolling, gobbling, &c. cf. Kollern. 

Getö'yert, p. a twilled: g-e Stoffe, m. pl. 
twilled or tweeled cloth; g-cc Wollmuffelin, 











twilled mousseline-de-laine: g-¢ Zeuge, m. ¢ ado. 
[ressing. 


n, twills. 
Geto'fe, (str.) u. a (repeated) kissing, ca- 
Getradh’, (str.) n. a (continual) cracking. | 

crashing, (as of thunder). ' 
Getracy’, (str.) ».a (continual) croaking. | 
Getray’, (sir.) n. Metall., dc. swoepings. 

waste, dross; —ofen, m. sweep, almond fur- 

nace ; —tlif@er, m. sweep-washor. 
mera (str.) w. a carling, anything ' 
[sereaming, screeching. 





 Sehriget, (tr nia sorawl, scrawling, | 
niggle, scribbling. 

', p. a, T. bent at right angles; 
9-08 Gebdifs or Mundftfid, canon-bit, fast- 
mostb. 

Geted'fe, (str.)n. 1) (calf's) pluck; appar- 
tenances (of a lamb): giblets (of geese): of. 
Geidlinge; 2) Anat, mesentery; —brilfen, /. 
pl. mesenteric glands: —falagader, /. mesen- 
terio artery. 

Getebs Bein, (str.) m. Miner. tripe-stone. 

Geträmmt', p. a. crooked (see Krünnmen); 
Mar. broken-backed. 

Getünft’elt, p. a. artificial, affected, ela- 
borate, refined. 

GetO'fe, (eir.) w. a (continual) kissing. 

Selaiy’, (eir.) n. Hunt. puddle, bog, sve 
Rade, II. 

Gelade, (str.) n. see Geladter. 

Gelädel, (str.) 2. a (continual) smiling. 


of) laughter; Ginen zum — maden, to make 
(a) sport of one, to hold one up to ridicule; 
fic zum — madjen, to make one's self a laugh- 
ing-stock; cin —erheben. auffchlegen, to break 
(or burst) out into a (roar or fit of) laughter. 

Gelag’, (str.) n. 1) layer; swath; 2) feast, 
banquet ; carouse; drinking-bout; ind — hin« 
ein, coll. at random, without thinking ; da — 
(die Zeche) Hezahlen müffen, col. to pay the 


piper. 

Gel&’ge, (str.) n. see Gelege, 1. 

Gela’ger, (str.) w. 1) (not of) encamping; 
2) encampment, camp 

Gelagrt’, adj. (+ &) joc. for Gelehrt; &-- 
helt, (w.) f. see Gelehrtheit. 

Gelände, (str.) n. see Landichaft 4 Länderri. 

@elan'der, s. 1. (str.) m. rail, railing, 
balustrade, (stair-case-)bannister; — an der 
Maner, Wand, espalier, trellis, counterlaths 
(for the support of trailing plants); — am Hin- 
tecfdiff, Mar. quarter-rails; mit einem — um- 
geben or verfehen, to rail (in) or enclose with 
rails; LL. in comp. —baum, m. espalier-tree; 
—bode,f. see —{anle; —fenfter, m. window with 
abaloony; —pfoften, m. rail-post; —riegel, m. 
rail; —fllute, /., —ftab, m. baluster. 

Gelan’vert, p. a. ( Schiäer) provided with | 
a rail or bannister, railed (path). ' 

Geläng’c, (str.) n. any extensive piece of! 
land or field. 

Gelang’en, (w.) v. intr. Carex. fein) to arrive 
(an einen Ort, at a place), to get, come (an, 
at or to): gu... —, tu reach, get, attain, ob- 
tain: wie foll ig dahin —? how am I to get 
there? e8 wird in Ihre Hande—, it will reach 
' your hands; wie fann id an ihn —? how can 
' I get admitted to him? — laffen, to transmit, 
to forward (an, to): die Einlage wollen Eie | 
an ihre Mbdreffe — Taffen, Comm. please for- 
ward the enclosure as per address; eine Bitte 
an Yemanden — laffen, to address or direct a 
petition to one; anf die Radfonnnen —, to 
come (or to be handed) down to posterity; 
au einer toergenqung —, to be brought to a 
conviction: zur Reife —, to come to maturity, 
to grow ripe; gu einem Schluß ze. —, toarrive 
at a conclusion, &c. 

Geläpy', (str.) n. Sport. the oars of dogs. | 

Gelarnr’,, (str.) n. (continual) noise, bustle, : 


i 





Gelaf, (str.) m. 1) room, space, accom- ' 
modation (of more or less extent); id habe 
tein — dafite, I have no room for it; 2) pro- 
vine. for RadlaG, which see. 

i for ARR ek bs N EL 
calm, quiet, tranquil; eren-tempered. placid, 
unruffled; passive, tame; temperate; — SIcie 
ben, to keep one's temper: du fpridft ein gro- 
bes Wort — aus (othe, Iph. 1, 3), a word 
momentous calmly thou hast spoken (Sanu. }; 





Gelae’ter, (etr.) n. (a roar, peal, or burst | a tl 


‘temper, warden: plactaness, placiäity: 
[& Pharm. gelstin(e). 
® Gelslinelpr. she—], (w.) [.( Fr.) Chom. 
Geland'trze, n. pl. Min. silver-ores of 
an vily or greasy appearance. 
cotele (str.) ». coll. a (continsal) run- 
to and fro. [wall (of a window). 
läu’fe, (str) m. Archit, fanning, rabbet- 
Geläwig, I. adj. 1) current, running, 
ready, easy, fivent, voluble; 2) well known, 
familiar (Einem, to one); cine g-e Hand(fdrift), 
a fluent, expeditious, or ranning hand: cine g-e 
Zunge, fluency, volubility of speech or tongue: 
es ift ihm gary —, he is (perfectly) well ac- 
quainted with it, be is well versed init; II. adr. 
currently, &c.; — lefen, to read at sight, IIL 
@-teit, (.) f. 1) currency, readiness, oasi- 
ness, flaency, vulubility; 2) the state of being 
familiar or well-known; — in einer Gade, 
intimate acquaintance with (er knowledge of) 


hing. 

Gelaunt’, adj. disposed, humoured, tem- 
pered: qut —, good-humoared: fdjlcdt er übel 
—, ill-humoured, out of humour. 

Gelant’(e), (str.) n. 1) theringing of bells 
tinkling, &o. cf. Qinten; peal; 2) a set er 
chime of bells; eleetromagnetifches — „ Clectro- 
magnetical ringing-apparatus; 3) (or @elant) 
Hunt. barking of the hounds in chase of game. 

Gelb, I. adj. yellow; g-e Radel, Gold-/. 
touch needle; daé g-e Fieber, yellow fever; 
8-08 Holy, sae Geldholy; Miner. g-er Urienit, 
orpiment; g-e Erde, see Gelberde; g-c8 Herz 
amber: IL incomp. —ammer, f. ses Goldam- 
mer; —artfhe, S. Orwitk. green-finch (Frin- 
gill chloris L.); —ange, n. see Blöbe, 3; — 
dugig, adj. yellow-eyed: Ag. jaundice-cyed: 
—beeren, /. pl. arignon-berries (frait of Rham- 
nus infecteria L.); —Bleierg, x. Miner. yellow 
lead-ore: —Staun, adj. yellowish brown; 
feuillemort; —Sriifithen, m. Ormitk. see Gres 
müde, araue. [(of an egg). 
Gel'be, s. n. (deck. like adj.) yellow or york 
Gelb'cifentrs, (str.) u. Miner. missy. 
Gel’ben, (w.) v. 1. ty. to make yellow: II. 





. | ref. & intr. to turn yellow. 


Geid’..., in comp. —ente, f. Ornsth. su 
Kolbenente: —erde, f. Miner. yellow earth or 
; ochre; —er3, x. Miner. yellow tellurium: — 
‚ flat, m. ace &oldanmer; —fudeé, m. sorrel- 
horse; —gar, adj. Tann. tawed; —giefer, w. 


| brasier; brass-founder: —gießerel, /. brass- 


foundery; —gießertwaare, /. braziery;; —grün, 
adj. yellowish green, pes-green; —hearig, 
adj. yellow-haired; —harj, ». yellow rosin. 
ib'pei aff ) f. yellowness. 

soo, incomp. ball, m. fastic; help 
banım, m. Dot. Drustiotres. dyer's mulberry. 
tree ( Broussonetia tinctoria L.); 2) see Fate 
berbaum. 

Gel’vicht, adj. nee Geldlid. (helm. 

Gel'bing, (str.) m. Mar. gallery above the 

Gelb’..., in comp. -tapf, m. Orvecth. grape 
bird (Molacilia fava L.): —Tärner, m. pl. see 
—beeren; —traut, n. Bod. yellow reseda, base 
dyer's weed (Rewida hutetia L.); —tupfer, »- 
yellow copper or brass. 

GelbTid, adj. yellowish, fallow. 

bling, (str.) m. see Goldammer. 

comp. —teif, adj. yellow-ripe 
; —Toth, adj. yellowish red; sorrel; 
—tilbe, f. carrot (Dawcus cardta L.); —[dede, 
Jf. fleabitten gray, dapple-gray horse, white 
horse with yellow spots; —(quabel, ». 
Ornéth. see Eigvogel; 2) a young bird, callow 
bird; 8) fg. cont. a saucy young person, yellow- 
beak, puppy; —{@epf, m. Ornsth. (great) red- 
hoaded (or red-crested) duck (Puhigtiarufina 
Pall., Rolbenente); —[dwmertel, m. Bot. fag- 
flower (his pseudachns L.); —fudht, /. jann- 
dice, ioterical disease; ‘Rittel rider dieheit, 





















rei, (str.)n. a (continual) shrieking, 


II. @-geit, (we) f. composednese, calmness, 
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icteric; —fühhtig, adj. jaundiced, icterical; 


Gel 


Gel 





Gel 











—usgel, m. Ornith. witwall (Oridins galbnla 
L.), —waffer, ». Med. ascites; —weif, n. 
Yellowish white, cream-coloured white; — 
wurs, f. see Eurcuma. 

Geld, 2. L. (atr., pl. Gel’der) m. money, 
coin; (bares —, ready) cash, specie: Fleine® 
—, small (or loose) money, change; fremdes 
—, Comm. borrowed capital; olne—, ses—I08 ; 
vem feinem &-e leben, to live upon the inter- 
est of one’s capital; e8 ift fein — unter den 
2euten, money is scarce, there is no money 
stirring: — verdienen or maden, to make mo- 
ney; etwas zu — maden, to turn (convert) 
into money, to make money of ...; to cash 
(a bill, &e.); bei ©&-e fein, to be In cash: nicht 
bei G-e fein, to be ont of cash, or short of 
money; foc. to want the needful: für — und 
gute Werte, for love and money; er hat—wie 
Hea (Rift, Stroh ıc.), he rolls in money; 8 
if verlorenes or weggemworfenes —, it is so 
mech money thrown away or lost; guite® — 
dem Idledten nadwerfen, to throw good mo- 
ney after bad: Comm. Briefe 101, — 100), 
latter (seller, offered) at 101, money (wanted, 
an 101%; II. in comp. money-; 

notary; pecuniary: —abel, m. 1) purchased 
nobility: 2 moneyed nobility; —angelegen« 
helt, f. money-mattor, pl. monoy-affairs or 
transactions; —anlage, f. Comm, investment 
of fands; —anleige, /. loan (of money); — 
arifiscratic, f. moneyed aristocracy, (1d. 
Brougham :) burl. capitalocracy: —arm, adj. 
moneyless, in want of money; —auflage, /. 
imposition, fax; —anégabe, /. expense, dis- 
barsement, payment: —ausleiher, m. money- 
lender; —bedarf, m. 1) want of money; 2) 
requisite money, cash; —Bedlirftig, adj. seo 
—arm; —begierde, /., —begierig, adj. see —- 
gier, —gierig; —beitrag, m. contribution in 
money: —belohunng, /. pecuniary reward, 
remuneration ;—Sentel, m. purse; Eston Frl 
—bentefringe, m. 
—bewitligung, /. (des PRarlaments) seer 
—brief, m. letter containing money, money- 
letter; —bitdjfe, /. money-box ; till (in a shop); 
—bufe, f. see —ftrafe; —caffe, f. coffer, iron- 
safe, strong-box; (in cinem Gewölbe) till, 
tiller (money-box or -drawer in a shop), cf. 
Gaffe; —couré, m. 1) course of exchange; 3) 
(im Gegenfag zu Briefrours) money, wanted, 
enquired after; —courésjettel, m. bill or note 
et the course of exchange, quotations or 
statement of specie; —criflé, f. see —trife; 
—bdurfi, m. thirst of, for, or after money; — 
durftig, adj. see —gictig; —einnabme, /. ro- 
ceipt of money; —elunehmer, m. receiver of 
money, cashier. 

Geldern, (str.) u. Geogr. Gueldors (a town 
of the Netherlands). — Gel’derfand, (str) n. 
Guelderland. 

Gel’verröfe, (w.) f. Bot. guelder-rove. 

Seid’ incomp. —erwerb, m. acquisition 
of money, money-making; G-céwerth, 
money's-worth; —forderung, f. demand, cf. 
jorderung: 1) money-demand; pecuniary de- 
mand; request for money; dunning: 2) mo- 
pay due to one: —freier, ın. fortune-Lunter: 
—freffend, adj. coll. money-consuming, ex- 
poasive:—geben, m. payment, paying, expense; 
—pefatle, m. pl. duties paid in money (opp. 
to duties paid in kind); —gebalt, m. 1) in- 
trinsic value of a coin, standard; 2) see — 
werth; —geig, «m. avarice: —geigig, adj. ava- 
ricious; —geflgäfte, ». pl. money-transac- 
tions, money-trade, banking (¢/. handel), 
cell, stock-jobbing; —gefijent, m. gratuity 
(in money), pecuniary present; fe 00- 
vetousness, inordinate desire or greediness 
(fer money); —gierig, adj. covetous of, or 
greedy for money: —gillte, f. see —gefälle; 
—girtel, m. pouch, belt for money: —haus 
del, m. money-dealing, money transaction, 




















money-trade; —hänbler, m. see —mäller & 
—wedéler ; —heirat, /. a marriage contracted 
in consequence of pecuniary speculation, 
eulg. a Smithfield bargain or match ; —hülfe, 
Jf. pecuniary assistance; —hunger, m. see —= 
durft; —Taften, m. chest, cash-box, money- 
box, strong-box, cf. —caffe; tage, /. see — 
girtel; —tifte, f. coffer, seg —faften ; —Hemme, 
f. necessity of cash, scarcity of money, pe- 
cuniary embarrassment, money-difficulties: 
of. —mangel, —noth ; triifte, f. pl. see mittel ; 
—trife, tri 






8) see —gefälle. 

@elv’TöB, I. adj. moneyless, unmoneyed; 
bare of money, penniless; 11. @-figfeit, (w.)/. 
see —mangel. 


Geld'..., in comp. —mader, mm. money- | gen 
maker: 1) see Galfdmlinger; 3) one whose 
only business and aim in life is to make 
money; —marht, f. financial power; —miiffer, 
m. money-(or stock-)broker; —mangel, m. 
want, lack, or scarcity of money, cf. —noth; 
—mann, m. moneyed man: capitalist; — 





ney-market, stock-exchange; —menfth, m. see 
—mader; —mittel, n. pl. money-means, (peou- 

niary) resources ; hinlanglide —mittel, the ne- 
ceesary capital; —miimge, f. coin: —mn{det, f. 
Conch. cowry; —noth,f. distress or pressure for 
money, of. —MHamme, —mangel; in—noth fein, 
seein—verlegenheit fein; —padet, 1. see—rolle; 
—poften,m.(any) sum of money (eitherreceived 
or paid away); —preié,m. cash-price; axchange: 
—proß.m. coll, purse-proud fellow; —reguung, 
f. money-aooount; —reiti, adj. moneyed; —* 
reihthum, m. wealth in money; —rofle, f. roll 
(pack) of money, money-packet, (Fr. )roulesu; 
—tiidfigt, f. regard for money: pecuniary 
consideration; —fathe, f. money-matter, of. 
—angelegenheit; —fad, m. money-bag: — 
famminng, f. collection or collecting of mo- 
ney; eine —fanunlung durch Subfeciption der» 
anftalten, to raise money by subscription; 
{chaden, m. loss of money; —fargtel, f. mo- 
ney-box; —ftjag, m. hoard of money; —{tgueie 
der, m. extortioner; coll. sharper, shark; — 
fQueiderel, /. coll. extortion, imposition; — 
{@rant, m. iron safe; —[huld,f. money-debt; 
—fendung, /. remittance of money; —forte, f. 
sort, species, denomination of coin 
f. contribution or alms in money: —{plitte- 
rung, /. waste of money: —ftand, m. state 
of money-affairs, condition of the money- 
market; —fteuer, /. tax or contribation in mo- 
ney; —ftod, m. 1) money-box, strong-box: 
2) stock, ses Capital; —ftolg, I. s. m. parse- 
pride ;IL adj. purse-proud, stuck-up; —ftrafe, 
f. fine, amercement, forfeit, pecuniary pe- 
nalty, mulet; —ftlid, ». piece of money, coin; 
—{ugt, f. love of money, of. —gier; —fiigtig, 














m. | adj. greedy of gain or money: —fumme, f. 


sum of money; —furrogate, n. pi. substitutes 
of money: —tafthe, f. 1) pocket for carrying 
money in: 2) or —tfaden, m. flat-purse; 
porte-monnase; (gum Umbangeit) courier's bag; 
—tifg, m. counter; —umlanf, —umf 
circulation or flax of monoy mi 

f. pocanlary aid: —vainta, f. see —rerth; — 
wertehr, m. see —handel; —verlegenbelt, 
pecuniary embarrassment, cf. —noth; in — 
verlegenheit fein, to be straitened for money; 
fam, tobe down upon one's luck; —verleiger, 
m. money lender; —veriuft, m. loss of money; 
—vorfguß, m. advance of (orin) money, pre- 
vious payment; disbursement, money dis- 
bursed; —ı , f. money-balance or scale: 
—wedfel, m. exchange of money; banking; 
—wedéler, m. exchanger, banker, money- 
changer: —wert$, m. 1) value of the money; 
2) money's-worth; value in money; —wefen, 
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fis, f. monetary or money-crisis; i 
lade, f. ses —faften; —leben, m. fief obtained 
| by money; —leiftung, f. 1) supply of money: 


n. money or monetary affairs, matters, or con- 
corns; —wuder, m. usury, money jobbing; 
—sind, m. interest of money. 

Gel&ben, (w.) 0. tnér. (1. w. for Leben) to 
live (with Gen., in hopes of, &e.). 

Geled’e, (str.) m. (the act or repeated ac- 
tion of) licking ; coné continual kissing. 

* Gelde’ (pr. xhols’)], (sir., pl. G-8, or 
Iw.] G-n) n. (sometimes f.)( Fr.) jelly (Wal+ 
lerte); —form, f. jelly mould. 

Gele'ge, (sr.) n. any thing that is laid 
or put down: 1) small heaps of corn; 3) lay- 
ers of vine: operation of layering (as of 
vines); 8) quantity of eggs laid by a hen- 
! bird in one year. 

Gel¥ gen, p. a. 1) situated: 2) fig. con- 
venient, fit, apt, commodious, proper, season- 
able, opportune, agreeable, pleasing; mir 
—, just the thing for me: ein g-erer 
‘Weg, province. nearer way, short cut; — koıns 
men, to come in handy, to be very welcome 
or acceptable; Gie fommen mir fehr —, you 
| come very opportunely: zur g-en Zeit, in the 
| Very nick of time, seasonably, opportunely, 
in season; ¢8 ift mir an einer Gade (viel, 
wenig, nidht® 2.) —, dmpers. it is of (great, 
little, no, &c.) consequence to me, ses Liegen, 
impers.; an Gottes Gegen ift Wes —, pro- 
werd, God's blessing is all-important, every- 
thing depends on God's blessing. 

Gel&genheit, (1.) f. 1) fitness, conve- 
nience, aptness, &c.: 2) a) occasion, oppor- 
tunity; (gute, lucky) chance; b) way, man- 
ner, means; 8) conveyance, coll. convenience; 
4) coll. a) lodging; 5) necessary, privy; 
gute or giinftige G-en, facilities; bei (vorfom= 
mender) —, when occasion or opportanity 
offers or serves: bei diefer —, on this occa- 
sion; bei — diefes Borfalls will id erwähnen, 
speaking of this now, I'll mention; — geben, 
to give an opportunity; fo oft fid) — bietet, 
whenever the oecasion serves or a chance 
occurs; mit nähfter (Gubr-)—, by the next 
conveyance; mit erfter —, by or upon the 
first opportunity: fuden Sie (Fubr>)—, mein 
‚Herr? coll. (do you) want a coach, Sir? pfle= 
gen Sie Ihrer —, use your pleasure: make 
yourself at home or comfortable; — madt 
Diebe, proved, temptation makes a thief. 

Sele genheitligy, sce Gelegentlich. 

GelE genheits..., in comp. —didter, m. 





, | one who writes poems for certain occasions: 


—gebidgt, n. poem upon some occasion, 00- 
casional poem; —gefellfgaft, f. Comm. ooca- 
sional copartnership; —Tanf, m. chance-pur- 
chase; —mader, m. cont. procurer, setter, 
pimp, go-between; —maderin, f. cont. pro- 
curess, bawd: —prebigt, f. sermon held on 
particular occasion: —rebe, f. address: — 
rift, 7. fagitivetract or writing, pamphlet ; 
JS. Philos, occasional cause. 
Gelf'gemtlich, 1. adj. ocossional, oppor- 
tune: II. adv, 1) occasionally (¢. ¢. an often 
as occasion offers); incidentally: at times, 
now and then; er hörte —mande übeltvollende 
Bemerhing über feinen Onfel, he heard inci- 
dentally many an ill-natured remark upon 
his uncle; 2) a) when occasion offers or of- 
fered, on (a certain) occasion, incidentally ; 
wie — in einem früheren Capitel angedeutet 






f. | worden ift, as it has been incidentally im- 


plied in a previous chapter; by and by, at 
leisure, at convenience; conveniently; 8) nur 
gang — erfuhr id, I learned quite accidentally ; 
— Ddicfes Gegenflandes will i bemerfen, dpro- 
pos of this subject, I will observe. 

Geley'rig, 1. adj. docile, tractable, instrac- 
tible, teachable, disciplinable: II. G-teit, 
(.) f. Aocility, tractableness. 

Gelege'famteit, (w.) f. cradition, learn- 
ing, knowledge, scholarship. 








Gelegrt’, I. adj. 1) learned, erudite, in- 
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formed, skilled; 2) literary, solentife; eine 
g-e Gefellfdaft, a learned soclety, scientific 
body: 8) trained (of dogs); die g-e Krankheit, 


wn. Fight of escort and convoy; —reiter, m. 
horseman of the safe-guard; —faule, f., — 
fiein,m. 1) pillar or stone marking the boun- 


hypochondria ; II. ade, learnodly; IL. s.G@-e, | dary of escort; 9) toll-post, toll-pillar ; —ftdtte, 


m. & f. (decl. like adj.) learned or literary 
man (woman), scholar; die @-n, gl. the 
learned, literati, men of letters; den @-n ift 
gut predigen, proverd, a word is enough to 
the wise; Stud. slang, cin @-er, half a glass. 

Gelehrten... in comp. —banl, f. bench 
on which the learned sat (in the old German 
diets); Ag. the learned, scholars; —inuung, 
J. body or society of literary men; —Ieben, 
». life of a scholar; —Iericon, m. dictionary 
of the names of learned men with biogra- 
phical and literary notices; —repub{i?, /. re- 
pablio of letters, common-wealth of learn- 
ing; —f@ule, f. 1) school for training teach- 
ers or professors; 2) gymnasium, academy; 
—Rtand, m. station or body of literary men: 
—ftolg, m. literary pride. 

Gelehr'tenthäm, (sir.) n. 1) learned pro- 
fession; 2) see @elchrtenmelt. 

Gelegriten..., in comp. —verein, m. clab 
of literary men; —welt, /. literary world, 
community of learned men; —wefex, n. any- 
thing rolating to a literary man or to litera- 
tare; —geltung, /. literary or eclentific jour- 
nal; —gunft, f. see —inmmg. 

Gelehri'geit, (w.) f. learnedness, eradi- 
tion, dc. of. Gelebrfamteit. 

Gelet'er, (str.) ». cont. 1) (act, practice, 
or mode of) playing on a barrel organ, &c.: 
2) a drawling, droning. 

Gelet'fe, (str.) n. track, see Gleis. 

Geleit‘, s. I. (ety.) n. 1) (the act of) ac- 
companying, conducting, convoying, conduct; 
2)attendanoe, retinue, train; 8) convoy, safe- 


—fiefle, f. place where the convoy-duties are 
paid; —ftern, m. (2. 4.) satellite (of a planet): 
—firafe, f. read of escort: —tafel, /., —tarif, 
m. toll-table ; —getfel, m. see —bricf. 

Gelent‘, adj. pliant, pliable, flexible, 
wieldy, the, supple, limber, active, agile, 
nimble. 

Gelent, s.L (str.) n. 1) Anat, joint, arti- 
culation; knuckle (of the finger); wrist (ofthe 
hand); turning-joint, joint of the back-bone; 
vertebra; socket (of the leg); an bem —, lit. 


" & fg. out of joint; 2) Bot. joint, knot; 8) 7. 


link, ring, binge, turning-joint; IL «m comp. 
—amboß, m.7. round anvil for making edges ; 


Anat-s., &c. —band, m. 1) ligament of a joint, | das 


capsular ligament: 7. 3) see Gelen?, 3; — 
bafalt, m. Miner. articulated basalt; —ban, 
m. T. articulation; —beix, m. joint-bone; — 
biutaber, /. articular vein; —Srud, m. ab- 
duction, fracture of a joint; —rüfen, f. pl. 
synovial glands; —ende, n. head (of a bone); 
—entgilubung, f. inflammation of the joints; 
—Mliithe, f. articular facet; —fert{lige, m. pl. 
condyloid process; —gang, m. condyloid ca- 
nal; —ge{cpwonlft, f. white swelling; —grube, 
J. articular foss; —höder, m. articular tu- 
berele; —$ößle, /. cotyle, cotyla; cavity of a 
bone which receives the end of another; — 
iigel, m. bone knot. 

Gelenfig, L adj. 1) having joints or 
links ; 2) (or (1. ».] @elent fam) pliant, pli- 
| able, do. 00 Gelent, adj; 3) Bot. genica- 
Iate(d): I. @-tett, (w.) f. plisntness, pliancy, 
flexibility, suppleness, nimblences, activity, 


conduct, escort; 4) see G-sredt 4 G-sbegirt; | agility. 


5) passage-money, toll, high-way rates: 6) 
toll-house: Ginem das — geben, to acoom- 
pany one; to escort, convoy; unter — fegeln, 
to sail under convoy; da® fidjere or freie —, 
safe-guard, (safe-)conduct, convoy, escort; 
nehmen Sie das — mit, fam. excuse my not 
seeing you to the door. 

Gelei'ten, (ve.) v. tr. to accompany, con- 
duct; to escort, convoy: Gott geleite dig! 
God speed you! 

Gelei'ter, (str.) m. 1) conductor, guide; 
2) Sport. nets in the shape of a ladder. 

Geleit tid, adj. belonging to an escort or 
a convoy. 

Geleitsamt, (Catr., pl. @-dmter) m. cus- 
tom- or toll-office. 

Geleit fanle, (w.) f. soo Beleiteiäufe. 

Geleit(d)’..., incomp.—bedlente,m.excise- 
man; —befugnif, /. see—recdt; —bereiter, m. 
see —ceiter ; —begirt, m. district in which the 
right of escort or convoy is exercised; —Srief, 
m. 1) (letter of) safe-conduct, passport, cocket, 
certificate of the custom-house ; 2) Mar. per- 
mission given to vessels to sail under con- 


yoy. 
Gelett'fhaft, (w.) f. persons belonging to 

an escort, &o. of. Geleit, 2 & Gefolgidaft. 
Geleit(8) ...,¢ncomp.—f@ein, m. see &-8- 

brief; —{@tff, ». convoy-ship, convoy, escort. 


Geleits’..., in comp. —einnahme, f. 1) | stam 


(revenues of the) customs; 9) custom- or 
toll-house; —einnehmer, m. toll-keeper; re- 
ceiver of the convoy-duties: excise-officer: 
—folge, 7. Feud. Law, obligation of escort- 
ing; —frei, adj. exempt from convoy-duties: 
—gebiet, ». ses —begitt; —gelb, . passage- 
money; safeguard-duty, toll; —geredtigfeit, 
f. seo —vedt; —geridt, n. ses —tammer; — 

grenze, f. boundary of escort or convoy: — 
herr, m. lord possessing the right of escort: 
—lammer, f. board of convoy; —mann, m. 
(pl. —leute) safeguard, conductor, guide; — 
ordnung, f. regulation for convoys; —redht, 





Gelenf’..., in comp. —tuothen, m. see — 
bein; —tuoten, m. pl. see -Törper; —topf, 
condyle ; —térper, —miinfe, pl. cartilaginous 
concrements; —pfanne, f. see —höhle; — 
quarz, m. Miner. flexible quarts; —ring, m. 
tarning-joint; swivel; —faft, =. synovia. 

Gelentfam, see Gelentig.. 

Gelent..., incomp. —fhalig, adj. Conch. 
crastaceous; —f{ipliiffel, =. Lock-sm. drop- 
Bing key; —fhmerz, m. gout; —Ihmiere, f. 

synovis, synovy; —feil, adj. stiff in 
fey Joints, anchylosed; —fteifgeit, f. anchy- 
losis, stiff-joint ; —theil, m. condyl: —vere 
bindung, f. articulation: —wertwadfung, f. 
anchylosis; —waffer, =. see —idmiere; — 
wafferfucht, /. dropsy inthe joints: -wirbel, 
m, tarning-joint: —wura, —wurzel, f. 
1) white-wort; 9) Solomon's seal. 

Geler'ne, (str.) m. cont. the (practice or 
mode) of learning. 

Gel@fe, (str.) m. cont. the (practice or 
mode of) reading; gathering, &o. cf. Sefen. 

Gelencht’, (str.)n. 1) provtnc. illumination, 
see Beleuchtung; 2) miner's lamp. 

one m., ers, (sir.) n. Min. yellow 


or ore, 
Gettern, (w.) 9. intr. to yelp, bark. 
Gelidh'ter, (str.) n. cont. gang, set: von 
einem —, alike, of the same cast, make, or 
(Belieben. 


Ip. 
+ Gelie’ben, (w.) v. impers. & intr. see 

GSefiebt’, 1. p. a. loved, beloved, dear; II. 
Ge, s. (deck. like adj.) 1) m. a lover: 2) f.a 
mistress; lady-love: eine frühere @-e, an old 
flame; A Riebfte. 

Geliegen, (te ) 0. tnir. provinc. to lie in, 
to be confined. — Gelte'ger, (sir.) n. 1) pro- 
winc. bed; 3) Sport. lair. 

Geliwde, Gelinv’, adj. 1) soft, smooth, 
tender, mellow; slight (pressure, &e.); 2) Ag. 
lenient, soft, mild, sweet, meek, gentle, fair; 
indulgent (gegen, to); g-e8 Feuer, low, mode- 
rate fire; — werden, to relent, soften: — ab« 
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gently, to simmer, to poach; alla — 
macht bafe Kind, proverb, spare the rod and 
spoil the child; g-e(re) Saiten anfylebew, Ag. 
to begin ina wilder strain, &c. 00 Auhichen. 
Gelin’digtett, (w.) f. 1) softners, smooth 
ness, &c. of. Gelinde, 1; 2) Ag. leaity, mild- 
ness, sweetness, meckness, &c., indulgence. 
Geling’en, (etr.) 0. intr. (auz. fein [entth 
Dat.)} to succeed, prosper, speed, to take 
effect; c8 gelingt mir, I succeed (in ...); ¢8 
wird mir nit —, I shall be disappointed ; e# 
gelang ihnen nicht, dicfer Mafregel Nehorud 
zu verfchaffen, they failed in giving effect to 
this measure; — madden or lafien, to cause to 
take offect, to bring to bear; Gott leffe e¢ 
wohl —! God send good speed! gelungen, 
p. a excellent, capital (painting, work, &e.), 
—, (#r.) u. 8. success, prosperity; (einer 
Sade [ DatJ) — geben, to prosper (one's de- 
signs, &c. ses — machen). 
Gelts'pel, (str.) n. a (continual) lisping. 
Gellen, (1.) v. intr. to sound loudly, to 
sbrill, clang, to yell, to tingle ; g-b, adj. shrill ; 
yelling (cry); g-e8 Gejdrei, yelling, yell. 
Ge Ute, (w.) f. clarionet (Clarinette). 
Gel'lig, adj. Min. hard (of stone). 
Gelo'be, (str.) n. cont. (continual) praising. 
1, (10. u. ir. to promise er protest 
solemnly, to pledge (the performance of a 
thing, &c.), to vow; de gelobte end, the 
land of promise, promised land; cinandct 
Treue —, to interchange promises of fidelity. 
Geldsnik, (sir) m. Geistung, (ww) f. 





Gels’bungi p. -gemähe, — 
geigent, far PN haft Mop fe votive pic- 
ture, offering, tablet, &c. 

Ges‘, (str.) n. 1) (amass of) carls, ring- 
lets; 9) Sport. a) (the act of) alluring, (prac- 


m. | tice or mode of) decoying; 5) decoy-bird. 


Gelörfd‘, (str.) n. Min. lowest pit of a 


ine. 

Geiss’, GetBs’, (str.) m. Sport. ove Lofung. 

GelB'the, (etr.) m. (practice or mode of) 
soldering. 

oar (w.) f. province. (8. @.) guat. 

Gef'fter, (str.) n., —trant, (str.) m. Bot. 
dyer's green-woed (farberginfter). 

Welt, Gel'te, inter. coll. isitnotso? anal. 
ain't it? 

Gelt, adj. not giving milk, dry; unproduc- 
tive, not producing young, barren (ofcattle); 
— geben, to go or be barrow: g-er Hanf, Bet. 
fimble-hemp; ein g-e8 Xreiben, Sport. un- 


Bot, | successful chase. 






Gel'te, (w.) f. pail; bucket; piggin. 

Gel'ten, (str.) . intr. (the value, price, 
&c. added in the Acc.) I. pers. 1)to be worth, 
to be of value, to cost, bear a certain price: 
2) to be current; to prevail; 3) to be valid, 
good, or of good effect; 4) to be allowable, 
fair, to be permitted; 5) to be of or have 
weight, authority, or influence; 6) to pass (far, 
for, as), to be esteemed, considered, to stand, 
count, or go (for nothing, de.); ein Mann der 
was gilt, a man of good account, of influence ; 
mehr —, to be of greater value: to be of 
greater weight; hier gilt der @rundfag, def 

, the principle obtains (holds good) here 
that «+03 Die gilt von Allen, this holds good 
of all, applies to all; Mittelforten — bi zu 
18 Gilling, middling sorts fetch up to 13sb.; 
wie viel gilt a8? what is the price (value) 
of this? what do you value it at? Form gilt 
jegt nidté, corn is at a very low price ; wet 
gilt die Wette? how much will you lay ? "app! 
die Wettegilt! agreed! the wagerholds a! 
bei Gott gilt tein Anfchen der Perfon, there 
is no respect of persons with God ; im Krieg 
gilt jeder Bortfeil, all advantages in war are 
lawful; gelt’ id fo wenig? am I valued so 
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cheaply (er so Little)? is my eredit eo trifting? 
— für, to apply to, hold good for; g-d magen, 


to make the best of, to make good; to bring | ses 


to bear, to exert; to urge; to lay stress upon; 


prominence or 

power (a principle, &c.); fid g-d machen, to 
make itself felt (bei, with); to come home 
(te); te tell; to make one's self conspicuous; 
— Iaffen, to let pass, admit; not to dispute 
or question, to grant, concede; daß laffe id 
—, that will do; ¢@ gilt mic gleid, it is all 
one (or the same) to me; ¢8 gilt mir menig, 
I make light of it, it has no woight with me; 
viel bei Jemandem —, to be much with one; 
bei Hefe, to have credit at court; das gilt 

ight, that is not permitted, this is not fair 
pisy; fam. that's no go; das gilt für nichts, 
that goes for nothing, stands for a cypher; 
der Spott gilt mic, the ridicule is intended, 
for me, aimed, pointed, levelled at me; 
ie Münze gilt nicht mehr, the coin does not 
pass current now; II. smpers. 1) (with Acc.) 
to concern; ¢¢ gilt meine @bhre, it concerns 
my honour; c8 gilt fein chen, his life is at 


al 


rocks into glass; 2) (with Dat.) to be aimed 
at; 68 galt ntir, I was aimed at; gilt e8 mir ? 
is this intended for me? daß gilt Ihnen, it is 
pointed or aimed at you, that is (intended) 
for you; ¢8 (i. «. das Spiel, die Wette) gilt! 
done! agreed! jegt gilt e® zu ..., the main or 
chief point is (there is the time) now to ...: 
al8 e8 galt, when it came to the test. 

Gef'ten, (w.) v. ir. to geld (hogs). 

Geltfing, (or) m. 1) ounuch: 3) gelding; 
3) one pot hed old calf. 

Sele thier, (str.) n. gelding, barren cattle, 

Geltung, (w.) [.1)tbe being worth, valid, 
current, &c. cf. Gelten; value; authority; pre- 
valeace; currency, acceptance; nod in—, still 
valid, current ; 2) Mus. 4 Gramm. duration: 
dem Beiche — verihaffen, to enforce the law; 
pr — bringen, see Geltend medien (under 
Selten); in — fommen, to come into favour. 

Geit’vies, (atr.) n. s00 Geltthier, 

Sels'de, (sér.) n. vow; solemn promise; 
cia — thun, to make a vow; —apfer,n. votive 
sacrifice; —tafel, f. votive table. 

Geling’e, (str.) n. plack (of animals). 

GeläR’, (str) m. desire, longing; carnal 
appetite, concupiscence, cupidity ; itch, hank- 
wing (nah, after); das — der Sdwangern, 
Ned. longing, pics. 

Gelüf’en, (w.) v. ir. (& intr.) impers. 
(rardy pers.) (with nad) to desire, covet, to 
long for, lost after; mid gelitftet danad, T 
long after it; e8 gelüftet mid ([ess uswal mir) 
ned ..., or with Gen.) I (foel a) desire; fid 


— laffem mach 2¢., to have a longing for or | rains. 


after, to covet, to be tempted. 

Geli ig, adj. see Lüften. 

SERR I, adj. tempting. 

Setze, (10.) f. spayed or gelded sow. 

Sef gen, (w.) v. tr. to spay, geld. 

Sef zenfdguelver, Gel'ser, (sir.)m swine- 
selder, sow-epayer. 

Gemadh‘ [Tess uoual& correct: gemädh’), 
softly: gently; by degrees; (rarely) adj. easy, 
comfortable: —! gently, gently! fair and 
softly! held there! 

Gemary’, (sir., pl. Gemider) x. 1) room, 
chamber, apartment, closet; 2) see Gemid- 
fidteit; nas heimliche —, coll. privy, (water) 
eect, necexsary: ; convenient house. 

Crud iidh 1 Lor Qu.) Gemath'fam, adj. 
wf, slow: gentle; easy, convenient, com- 
{ies commodions; fie fdlenderten — wei= 

tet, they sanntered leisurely on; — leben, to 
live comfortably or at ease; II. G-feit, (w.) 











J. conveniency, ease, easiness, comfortable 
ness, comfort; @-Teitögefelligaft, /. Comm. 
delegejellihaft, Commanditgetellfdaft. 

ht‘, p. a. (cf. Machen) made: 1) At. 
of. Selöfigemadit; fg-s. 2) got up, fabricated; 
artificial; affected; 8) fitted (zu, for); born 
(to; of. Geboren); cat out (for a mathemati- 
cian, &c.); 4) raised to good fortune, secared 
in riches or happiness; g-e (Wedfel=)Briefe, 
9-e8 Papier, bills (drafts) ready for further 
endorsement, endorsed bills ; wir find g-e Leute, 
we are made men; 5) (auf Gonröetteln) bu- 
niness done; 6) ein g-er Handel, a concluded 
bargain; 7) artificial (gold, &e.). 

Gemädt‘, (str.) n. 1) coll. see Madwert ; 
2) genitals, private or privy parts ; 8) procinc. 
a) ingredients ; b) see Bermädtniß. 

GemaGl’, (sir.) m. (+ & © m. applied to 
both sexes), G-in, (w.) f. consort, spouse, m. 
husband; Ihre (Frau) G-in, Mrs... (m. i: 
your lady, your wife). 

Gemat'nen, (w.) ». I. fr.(+4) *,to patin 
mind, remind (an [with Acc.], of}; IL tr. (# 
intr.) impors. e8 gemahnt mid (mir), it seems, 
appears to me, it strikes me. 

Gemagut’, p. a. having a mane, maned. 

Gemälse, s. I. (sir.) n. picture: 1) paint- 
ing, drawing; portrait, Hkeness; 2) Ay. de- 
seription; IL. in comp. —andftellung, f. ex 
hibition of pictures; —gaflerie, f. picture- 
gallery ; —hendel, m. pieture-trade ;—hänbfer, 
m. picture-dealer; —rahmen, m. picture- 
frame; —feal, m. picture-room, gallery: — 
famminng,f. collection of pictures ; verkauf, 
m. sale of pictures. 

Gemang’, (str.) m. mixture, of. Gemenge; 
—Sbret, n. Bak. mixed bread; —forn, n.mixed 
corn, meslin. 

Gemanid‘, (str.) n. oulg. see Manfcherei. 

Gemar?, (sir.) n. mark or stamp (on plate, 
silver, or gold wares, &c.). 

Gemar'tung, (w.) f. 1) march, boundary; 
2) territory, see Feldmart. 

Gemar'ter, (str.) m. the (act or practice 
of) tormenting. 

Gema'fert, p. a. (of. ict € Maferig) 
curled, speckled (of wood). 

gar (str.) n. measure. 

Gemäß‘, 1. adj. conformable, suitable, 
—fein, to agree (einer Sathe / Dat. ], 
ith ...): II ads. (milk Dat., which 
the adv.) conformably (to), in con- 
formity (to or with), agreeably, suitably, 
according (to), correspondent (with), pur- 
suant (to); ID. @-Seit, (w.) f. conformity, 
congruency, accordance; accommodation, suit- 
ableness; in @-Heit einer Gade (Gon.), in 
conformity to or with .... 

Gemä’kigt, p. a. temperate; moderate; 

Gemaw er, (str.) n. connected walls, ma- 
sonry, walling; ein alte8—, old, ruined walls, 
{mode of) bleating. 












@Bemeder, (str.) ». coll. (act, practice, or 

Gemein’, adj. 1)common; 2) Ag. common, 
ordinary, mean; low, vulgar; bese, coarse; 
menial; 8) public; frequent; general, univer- 
sal; g-¢ Tdpferwaare, coarse pottery; eing-er 
Mend, a low, mean fellow; mit g-en Men= 
fcben umgehen, to keep low company; der g-¢ 


ade. | Mann, collect. common people; dad g-e Leben, 


common life; im g-en eben, 1. in common 
life; 2. generally; owigo; da’ g-¢ Bolt, 1. 
common people; 2. the vulgar; cin g-er Gol- 
dat, a private soldier; pl. privates, rank and 
file: der g-e Menfdenverftand, commonsense: 
das g-¢ Recht, common law; der g-c Brud, 
Arsth. volgar fraction; daB g-e Weien, com- 
mon-wealth; das n-eBefte, the public orcom- 
mon welfare or weal; dieg-e Weide, common ; 
das Recht der g-en Hut, commonage; etwas 
mit Einem — haben, to have a thing in com- 
mon with one; to partake with; — madden, 
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1 to make vulgar; 3. to make popular, to 
popularise; fid — maden, to make one's self 
familiar, to dégrade one's self; ing or in —, 
in common; commonly. 

Genrein’..., in comp. (of. Gemeinde) —be» 
fig, m. .common possession or property: — 
bret, m. Carp. inch-plank, board; „eapitatien, 
x. pl. joint stocks. 

Gemeinde (Gemeine), s. Lie. If. 1) eom- 
monalty, community; die driftlide—, Christian 
communion, charch; 2) congregation, parish, 
parishioners; 3) common; von der — aué> 
{eliefen, to excommunicate ; IL. és comp. (cf. 
Gemein’..., in comp.) —ader, m. common; 
—anger, m. common pasture, common; — 
anflagen, f. pl. local taxes, parish-rates; — 
Beamte, m. municipal or parish-officer; be» 
art, m. municipality; parish; —bler, m. cer- 
tain quantity of beer allowed by the oom- 
munity to its members at their sittings; 
—bobden, m. common ground; —bulle, m. see 
—oé; —einlommen, ». common revenue; 
feld, ». common (field): —gefang, m. con- 
grogational singing ; —geridtébarfeit, f. local 
jurisdiction; —gfied, x. member of a commu- 
nity; grund, m. common (pasture-)ground ; 
—gut, ». common, parish-ground; —Hans, m. 
1) house belonging to acommanity ; 2) com- 
mon-kall;— haushalt, m. local administration; 
—berde, f. common flock (ofa village); —Sitt, 
m, herdsman of the parish: —ut, —§utung, 
J. see grund; —Ianb, ». Law, common ap- 
purtenant; —meifter, m. tax-gatherer of the 
perish; G-ngede, f. Min. mine worked by 
& community; —o@8, m. parish-bull; —ord- 
nung, /. municipal or perish regulations. 

Gemein'der, (str.) mı. 1) see Gemeinde- 
glied; 2) ses Gemeindevorfteher, 2; 3) provine. 


er, associate. 

Gemeinde (Gemet’ne)..., in comp. — 
rath, m. town or common council; —redht, 
n. 1) privilege of the parish; 8)rightofeom- 
mon; J. local self-government ; 
—figente, f. alo-house of the parish; —[dhies 
fen, =. shooting-feast ofaparish; —{@reiber, 
m. parish-clerk; —{@ule, f. parish-school; 
—fiegel, n. parish-seal; —ftiid, m. ses —gnt; 
—trift, f. see Gemeintrift; —unterlagen, f. pl, 
see —auflagen; —verreduer, m. troasurer of 
acommunity; —verwaltung, f. see haushalt; 
—varftand, m. town orparish-council ; —vore 
fteber, m. 1) master of a company; 9) magis- 
trate of a perish ; —wald, m. parish-wood or 
forest; —wappen, m. coat of arms of a com- 
munity; —weibe, f. see —anger. 

Gemei'ne, m. (deck. Whe adj.) 1) commoner, 
pl. commons: da8 Hans der ©-n, house of 
commons; 3) Mil, private (soldier). 

Gemein’..., in comp.—erg,n. Miner. com- 
Plt, adj. apprebensible, intelli- 
gible to a common understanding, popular; 
—faflid madhen,to popalarise; —geftifrtid,adj. 
generally dangerous: —gefühl, m. see —finn; 
—geift, m. public spirit; —glänbiger, m. pl. 
Comm, creditors under a commission ofbank- 
ruptey; —gültig, adj. generally received or 
admitted; —gnt, m. common good; common 
or public property; diefe Meinung ift nod fein 
—qut geworden, Ag. this opinion has not yet 
gained possession of the general mind. 

Gemecin’geit. (w.) /. 1) community; com- 
mon; 2) fg. commonness, meanness, coarse- 
ness, grossness, low familiarity, vulgarity; 
mean, low, or dirty conduct or trick. 


Gemein‘... in comp. —herridaft, /.com- 


Gemei'niglia, commonly, ordinarily, 
usually, generally. 

Gemein’..., in comp. —tabe, f. Carp. half- 
(inch-)plank, shelf: —namen, m. common 
noun; —niigig, adj. of public use, of public 















! benefit, popalar; die —nütsine Befellidatt, so- 


Gem 


Gem 


Gem 

















ciety for the promotion “of public good; — _ 
—niigigtelt, /. public utility, concern for the 


public good: —wilytidy, adj. cdpducive to the ' 


public good; —niigligfett, /. common, publi. 
utility, benefit; —ert, —plag, m. 1) common: 
2) common place, common topic; —regt, 
right of common, 


Gemein’iam, L adj. 1) common, mutual, * 
joint; g-e Gchritte thuu, to act conjointly; © 


Q-¢ Wnftrengung, associated effort; ads. in 
common: 3) familiar; II. G-feit, (w.)/.com- 
munity, gf. Gemeinfdatt. [fdaft, Gemeinde. 

Gemein'fame, (w.) f. proninc. see Gemeins 

Gemein'fay, (sir., pl. G-fdge) u. son Ger 
meinort, 9. 

Gemein'fdatt, (1.) f. 1) a) community; 
communion: b) participation; common inter- 
est; partnership, association; 9) fellowship, 
companionship.suciety,interoourse,commerce, 
familiarity ; die — der Geelen, congeniality of 
feeling ; die — von Seele und Leib, union of 
soul and body; die — der Güter, community 
of goods or property, common possession; 
— haben, to be connected, to consort (with), 
to intercommanicate; in — haben, to have in 
common; @-#berf, n. village belonging to 
Joint proprietors. 

GSemein'ichaftlidh, 1. adj. common, mutusl: 
Comm-s. 9-¢ Fonds, joint stock ; der g-¢ Freund, 
common (coll, mutual) friend; für g-c Hedi» 
nung, auf g-¢ Soften, on or for joint account; 
at joint-exponse; ¢¢ geht auf g-e Roften, the 
charges are borne in common; g-¢ Haverci, 
general average: g-e# Leien, social reading: 
family reading; Unternehmungen anf g-¢ Rede 
mung, joint-stock operations; g-e Berfalyeit, 
average duty; g-¢ Gade maden, to make 
common cause, to join interest, to associate 
(mit, with); IL ads. in common, mutually, 
jointly, in compan: etwas thun, to joinor 
unite in doing something; — ausdrüden, to 
concur in expressing; die Folgen — tragen,to 
sbare consequences; fid) — in cine Gace thei« 
Ten, to share, to be joint partakers of .... 

Gemein’..., 10 comp. —{@nloner, m. Comm. 
Lau, bankrupt, c/. Exitant; —flun, m. ses —- 
geift: —fyrucy, m. common place. 

Gemeint‘, —, lintend. 

Gemein’. in comp. —trift, /. common 
(for grazing): das Recht auf einer —trift zu 
meiden, commonage; —verftändfid, see —faß- 
lig; —wefen, ». public state, community; 
—weide, —wiefe, /. see -trift ;—wobl, n. oom- 
mon, public, or general weal. 

GSemeng afche, (w.) f. Min. test-ashes. 

Gemeng’e, (sir.) n. 1) mixture, medley; 
2) Glass-w. frit; T. see Befhictung; —faptein, 
n. Min. vat in which the mingled ore is car- 
ried to the furnace: —taften, m. Dy. chest for 
mixing colours; —triide, f. dy stirrer; —< 
—ftoffe, S., —theile, m. pl. component ingre- 
dients or parts of a mixture, &c.; —tafel, /. 
Glass-w. fritting-table. 

Gemeng'fel, (sir.) m. medley, compound; 
coll.: mish-masb, olio, hodgepodge, balder- 
dash, gallimaufry, kickshaw, farrago. 

Genser, (str.) n. 1) T. token, mark: 2) 
Sport. trace; 3) obsolsscent, memory; 4) Min. 
see Stufe. 

Gemef'fen, I. p. a. 1) measured, strict: 2) 
exact, formal, punctilious, stately, distant, 
stiff; ein g-er Befehl, a limited (express or 
strict) order or instruction; II. @-geit, (w.) 
J. 1) strietness; 2) exactness, formality, 
stately composure. 

Gemeyel, (str.) m. slaughter, butchery, 
carnage, harock, massacre. 

Gemifd‘, (str.) u. mixture, mixtion; med- 
loy; cf. Gemengfel. 

Gemifigt‘, p. a. mixed (train, stuff, &c.); | 
g-¢ Ehe, mixed marriage; g-rr Wein, doctored 
or sophisticated wine; —{intg, adj. Geom. 














| miztilineal, miztilioser, mixed-line (angle, 
ke). 

* Gem'me, (w.) f. (Lat.) gem; G-nab 
ride, m. pl. pastes, artificial gems; g-Nar« 








tunbige, m. lapidary. (diapered. 
Gemo'delt, p.a. igured, lowered, wrought; 
Gemogrt’, p.a. Manw/. watered, clouded. 
Gensor'de, (str.) n. coll. (continued) slaugh- 
| ter, massacre. 

A. Gems, (er) m. & m. Min-s, 1) 200 Geo 
tölle; 2) micaceous shist; 3) scraper. 

B. Gems, 1. (str.) m. £2 nd or ee, (Miete 
(w.) f. Zool. chamois, goat of the Alps, wild 


bereiter, m. provinc. see BWeifgerder; —bed, 
m. the male or buck of the chamois. 

Gewfen..., in comp. —artig, adj. like a 
chamois; —ballen, m. see -fugel; —fefl, ». 
chamois-skin. 

il ‘fengaft, adj. see Grmienartig. 

Gem'fen..., im comp. —iagb, /. chamois- 
hunting; —fiiger, m. chamois-bunter; —fugel, 
f. bair-ball, German besoar, a concretion 
found in the stomach of the chamois; —Ieber, 
n. chamois-leather, wewally (written and pro- 
nounced) shammy. 

Gems’ in comp. —Jorn, ». chamols 
horn; —thier, »., —glege, /. the female or 
doe of the chamois, rock doe; —wurj, /. 
Bot. \eopard’s bane (Arnica mondäna L.). 

Gemän', Gemiilm’, (str.) n. mouldering 
dust, &0. see Dull, 1. 

Gemünd‘, (str.) m. see Mündung. 

Gemunf'el, (str.)n. repeated whispering, 
muttering, murmuring. 

Gemur'mef, (sr.)n. murmur, murmaring. 
mattering; ein allgemeines — de Mißfallens, 
a universal buxz of discontent; ¢8 geht ein—, 
it is whispered about. {grambling. 

Gemur're, (str.) n. the (act of) muttering, 

Gemit'fe, s. L (str.) m. vegotables, greens; 
IL. in comp. —ampfer, m. Bot. patience (Ru- 
mez patientia); —ban, m. cultivation (or 
growing) of vogetables; —beet, ». kitchen- 
garden quarter; —garten, m. kitchen-garden; 
—biiudler, m. greon-grocer; —[qiiffel, f. ve- 
getable dish. 

Gemuft’ert, p. a. T. figured, &o., see 

Gemüt‘, (str.) m. mind; soul; heart; 
feeling ; disposition, nature; cin freundliges, 
liebreihes —, a kindly, affectionate disposi- 
tion; Einem etwas zu G-e führen, 1. to bring 
(something) home to one’s mind or feelings, 
to remind (one of a thing): to remonstrate; 
2. to impress on the mind, to urge (some- 




















ziehen, 1. to take to heart, to grieve; 3. foc. 
to appropriate, tu take to one's self; die &-er 
erbittern, to breed ill blood. 
Gemilt tidy, 1. adj. 1) relating to the mind, 
mental; 2) a) (applied to [external] objectsor 
, de.) agreeable to the mind, cosy; 
nice, plessant; sociable: easy, snag: oom- 
fortable: quiet (cup of tes, glass, gossip, &c.); 
wir verbrachten eine g-¢ Stunde, we passed a 
cosy (pleasant) hour; d) fall of good, fine, or 
kindly feeling, kindly disposed, feeling(ly), 
genial, tender, good-natared ; II. @-Feit, (w.) 
J. 1) state of being agrecable, &c., cosines, 
&o.; ease; comfort; die G-frit des Daheims, 
copgenialities of home; 9) kindly disposition; 
good-natare; heartiness; tenderness of mind. 
Gemiltg'ta3, I. adj. devoid of kindly foel- 
j ings, anfooling: II. G-figtelt, (w.) f. absence 
of kindly feelings, unfeelingness. 





—befthaffendeit, 7. disposition, cast, or turn 
of mind, temper, humour, character, consti- 
j tution: —tnferung, /. expression of one's 
, mind or feelings; Jf. emotion (of 


adj, gom-liko;@-utunde,/. rer phy; | 


goat (Capella rupicipra L.); [I in comp. — | 





Gemiltgs’..., in comp. —aulage, —art, | 





eigenkeit, /. poouliarity of the mind or tem 


distemper, distress, disturbance, or diserder 
of the mind, meatal complaint, sozl-trouble, 
melancholy; —lege, /. see Rimmung; —meir 
sung, f. diss, natural inclination, moed. 
temper; —tegung, /. 1) seo —bewegung; 2) 
impulse of the mind; —rigtung, f. see —nci- 
gung; —tube, f. tranquillity of mind, sere- 


ce hcner. disposition, frame, or tune of 
mind, temper; —unruge, /. perturbation of 
mind, mental inquietude, anziety, uneasiness ; 
—guftand, m. state or frame of mind. 

Gembity'voll, adj. vee Gemithlid, 3, b. 

Gen, (contr. from gegen) prep. with Acc. 
(prosinc. with Dat.) obsolsscent, towards: — 
Himmel, towards or to heaven; — Himmel 
fahren to soar up toheaven: — Zieh, to the 
west. 

Gena’belt, adj. Bot. umbilicateld). 

Gena‘ge, (str.) n. a (continued) gnawing. 

Gena’ geit, adj. Bot. unguiculate(d), clawed. 

Genkiyc, (str.) n. 1) (the act er praction 
of) sewing: 2) see Rahterci. 

Genaunt’, p. a. named (cf. Rennen); Omen. 
(of prices, &c.) noted, quoted; der (die, dat) 
Ge, the above-named, the above. 

* Genant’ [pr. the—), adj. inconvenient; 
uncomfortable; troublesome; annoying (2éftia, 
Unbequem ıc.). Daft). 

Genätdig, adj.dainty-mouthed £c.(Reja- 

Genau’, L adj. 1) fitting close er exactly 
strait, tight (to the body): 2) Ag. near, in- 
timate, particular; 8) acourate, exact; close; 
fall, particular (report); narrow (search, £c.), 
minute, nice (distinctions, &c.); strict, ri- 
gorous; precise, correct; 4) close, sparing, 
parsimonious: der g-fie Preis, the lowest or 
Dearest price; aufs G-cfte, to a tittle: mit 
g-er Roth, with great difficulty, see Reth; cf 
— nehmen, to be accurate, exact, punctilions, 
particular, to stand upon points; ex nimmt ce 
| nie fo — (in moralifher Begiehung), coll. ho 
is lax in behaviour, his principles hang 
loosely about bim; er nimmt e8 widt — wit 
feinen Musbrüden, be is not choice of his ex- 
pressions; Gie dürfen «9 nicht fo — nehmen, 
you must not be so particular, you must make 
some allowance; —genounnen, taken 
properly speaking: — fo viel, just as much: 
fid fehr — bebelfen, to live close, poorly, very 

G-rres, farther 


savingly or sparingly; pare 


thing) upon (one); fi (Dat.) etwas zu G-e | ticalars. 


Genan'igteit, (w.) f. 1) accuracy, exact- 
ness; niceness, minnteness; strictness; pre- 
cision, punctuality; 2) coll. cloeenees, prec 
ness, jousness, 

* Gendarme’ (pr. zbing—], m. papas 
(w.) m. (@r.) gensalogist. 





. (the act or practice o 

Gentom’, adj. v agreeable; 2) approved 
of; — halten, see Genehmigen 2.; wenn Gir 
e8 fo — halten, if you think that proper: if 
You approve it thus; — fei, to prove accept- 
ablo; menn e8 dit — iff, if it suits you; ifyon 
like or please; e# ift mir midht — an geben, I 
do not choose to go; —Saltung, f. see Gee 
nchmigung. 

Gentg'migen, (w.) r. tr. 1) to approve 
(of), ratify, agree, assent to, to sanction; — 
Sie die Verfiderung meiner befomderen Hod- 
adtung, receive the assurance of my parti- 
cular esteem; 9) to allow, permit: to grant: 
8) to accept (a Dill of exchange). 

Gentg'migung, (w.) f. 1) (the act of) 





the mind), affection, excitement, passion; — | granting, permission, allowance; license, con- 
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eoesion; assent; sanction; 2) approbation, 
approval; 8) acceptance; mit —, with (the) 
consent (of); @-¢urtunde, f. deed of compo- 
sition. 

Genei’ge, (str.) n. 1) coll. (the act and re- 
petition of) bowing, courtesying; 9) 7. incli- 
nation (downwards). 

Geneigt’, p. a. 1) inclined, bent; fg-s. 3) 
inclined (zu, to), bent (on), disposed, willing, 
ready; nod nicht —, not yot prepared; prone, 
addicted; 3) a) favourable; propitious: 8) 
favourably inclined or disposed (Einem, to- 
wards one); gracious, kind; affectionate; fid 
— finden laffen, to consent, to condescend; 
— machen, 1. to dispose (gu, to, for), incline 
(te, for}; 2. to propitiate; g-er Sefer, Lit. 
gentle (courteous) reader. 

Gencigt’heit, (w.) f. 1) inclination; Ag-s. 
2) inclination, disposition, willingness; bent, 
tendency, proneness, propensity: 3) favour, 
kindness, affection. 

* General, I. adj. (Lat.) general; I. s. 
(str., pl. Generale, coll. Generi'le) m. general, 
commander; III. én comp. —accife, f. excise- 
general; —etelfedirector, m. director general 
of the excise; —accifeneinuehmer, m. re- 
ceiver general of the excise: —abdjutant, m. 
aide-de-camp, adjutant-general; —abvecat, 
—anwalt, m. advocate-general, attorney-go- 
neral; —agent, m. general agent: —agentur, 
f. general agency; —ardivar, m. master of 
the rolle; —arjt, w. surgeon of the army. 

® Generalat’, (str) (L. Lat.) 1) general- 
skip: 2) district superintended by a general. 

General’. .., in comp. -anditenr, m.judge- 
advocate general, judge-marshal (ofan army); 

—baf, ws. Mus. thorough-bass or -base, con- 
tinged bess; —baffpicler, m. thoroagh-bess 


player; —befahrung, f. Min. general visit by . 


the superior officers of a mine; —befehl, m. 
general order: Bilanz, /. Comm, annual 
balance ; —capitiin, m. captain general; —te 
vitel, =. chapter-general; —conmmendant, m. 

general in command; —commanbe, m. office 
of the commanding general; —commiffer, m. 
commissary general: —conful, m. consul ge- 
neral; —cen{ulat, ». 1) consulate general; 
2) general consulship; —Sirector, ın. direc- 
tor-general. {neral law. 
® Generate, (str.) w. ( Lat.) statate, ge- 
*Generil’..., wr in comp. —erla®, =. Comes. 


=, master-general of the ordnance; 
m. attorney-goneral; —gewaltige, t, see 
—euditent; —geuvernenr, m. governor-gene- 
ral; handel, m. trade in 

* Generalin, (w.) f. (a) general's wife 
or lady. 

* General... in comp. —infpector, m. 
inspector- —intenbaut, m. chief or 
en of the commissariat (in 


SWenerfifce, (w.) 9. tr. to generalise, 
Pressley m. (L. Lat.) gene- 
[generals, generality. 








me Weneralltlt, (w.)/. CL Lat) body st] 





iélagen, tho general beats; —padhter, m. far- 


mer-genoral; —parben, m. general pardon, 
act of oblivion; —plan, m. principal plan; 
—poRtamt, m. general post-office: —peftdirers 
tien, f. directory of the general post-offico; 
—pottmetfter, m. postmaster-general; probe, 
J. Theat. dress-rehearsal: —precuratot, m. 
sclicitor-general; —prefef, m. provost mar- 








shal; —prosinutmeifter, m. chief of the com- 
missariat; —quartiermelfter, m. quarter-(or 
barrack-)master-general; —quittung, f. ac- 
quittance in fall of all socounts (or demands); 
receipt in full, general release; —f@melgung, 
J. Min. smelting of all sorts of poor ore; — 
flenten, m. pl. states general; the States of 
Holland; —ftab, m. staff; generality: —Rtabde 
arzt, (str.) m. surgeon general: —ftabétarte, 


J. ordinance-map; -Ihuldverfereibung, f. | 


omnium: —ftetthalter, m. Stadtholder geno- 


ral (of the former Austrian Netherlands); — | 


ftelle, /. generalship; —flurm, m. general 
assault: —fuperintendent, m. superintendent 
general (a dignity in the Lutheran church): 
—fuperintendentur, /. office and residence of 
the superintendent general; &-Swärbe, /. 
generalship: —verfammlung, f. general as- 
sembly; —verwefer, —bieat, m. grand-vicar; 
—sollmadt, f. genoral power of attorney; — 
waarenconto, n. Comm. merchandise-account ; 
—wathe, f. see Ehrenwade; —wadhtmetfter, m. 
master general of the train; —jahlmeifter, m. 
1) paymaster-general: 2) controller of the 


navy. 

* Generatiäw', (w.) /. (Lat.) generation. 

® Generell’, adj. (Lat.) general (General 
{[Lal.]). [nerical. 

* &Gene’rifd, adj. (L. Lat.) generic, ge- 

® Benerdd‘ for. zhSn—], adj. (Fr) gene- 
rous (Wrofuriithig) 

Genz 'fen, (str. intr. (awa, fein) to re- 
cover, grow well; eines Kindes — (+ £) ®, to 
be delivered of a child; der (or die) G-e, 
(& f.) (deck. like adj.) convalescent 

* Geweiö, /.(Or.) genesis (also Bibl.). 

Gent {ung, (1.) f. recovery, convales- 
conce; auf dem Wege der — fein, to be ina 
fair way of recovery: @-émittel, m. remedy, 
medicine; allgemcines G-smittel, panacea, 
catholicon. 

* Genet'ifth, adj. (Gr.) genetic. 

* Genet'te /pr. zhon—I, (1.) f. ( Fr.) Zool. 
(Genett'taye) genet ( Viverra genetia L.). 

* Gen(i)e'ver [zht—], (str.Jm.(Fr.) Hol- 
lands, geneva, gin (Wachholderbranntwein). 

Genf, n. Geogr. Geneva (atown in Switzer- 
land). — Gen'fet, (sir.) m. 4 adj. Genovese; 
—fee, m. lake of Geneva, lake Leman. 

* Genial, Genialifdh, adj. ( Lat.) highly 
gifted, ingenious, genial; spirited, bold, full 
of genian; ein g-er Mann, a man of genius 
(pl. geniuses). 

. 








t’, (w.) f. geniality, genius. 
Genid’, (str.) n. nape, back of the neck, 
seruff; zum — gehörig, cervical; da8— brechen, 
to break one’s neck. — [continued) nodding. 
Genid’e, (etr.) n. coll. (the act of, ora 
Genid'en, (w.) ». tr. 1) to break or cat the 
neck; 2) Sport. to stab or kill (a deer, &c.) 


m. | with the banger. 


Genid’ ..., in comp. —fang, m. Hunt. a 
stab, thrust with the hanger; —fänger, m. 
see Hirkhfänger &Fangmeffer; —fiftel, 7. Med. 
poll-evil; —framyf, m. Med. spasmodic con- 
traction of the neck, cerebro-spinal menin- 
gitis; —miinéleiu, n. Anat. one of the three 
muscles of the thorax; —fdymerg, m. pain in 
the nape or neck ; —ftof, m. see —fang. 

® Genie’ [pr. zhens], (str., pl. G-4) m. 
(Fr.) 1) genius (pl. geniuses); spirit; talent; 


:| 2) cont. an original, queer fellow; —corpé, 


n. see Ingı [nius. 
“denien, (0) pl. Myth. genli, of. @er 
Genief’, (str) m. 1) +, see Genus; 2) 

Sport, intestines and blood of deer, dc. given 

to the hounds as food. 

Geniefbar, I adj. fit for enjoyment: 1) 
eatable, drinkable; edible, esculent; palat- 
able; 2) Ag. palatable, relishing; readable: 


m. | IL &-teit, (1.) f. quality of being catable 


or drinkable; tastefulness, relish. 
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Genief brand, (str.) m. see Rieforaud. 

Genie'fen, (str) v. &. (4 [t 6) * intr. 
with Gen.: al8 ob c8 [das Krokodil] der Rube 
— will [Freiigrath], as if wanting to enjoy 
the coolness) 1) to enjoy, make use of: to 
have the benefit (use) of; wenig Eredit —, 
to have little credit; 2) to take, taste (food 
or drink); etwas —, to take some refresh- 
ment; 3) to enjoy, receive; das heilige Abend» 
mabl —, to take (or partake of) the Lord's 
supper; 4) Sport. to scent, smell, catch the 
scent or track of ...; Einem etwas fitr genofien 
hingehen Laffer, cold to let one off with im- 
punity or ecot-free; die Hunde genoffen machen, 
‘Sport. to give the dogs of the intestines and 
blood of game. 

Genich’lih, adj. 1) see Geniefbar; 2) 
comfortable; 3)t, profitable: 4) +, self-seok- 
ing, selfish: 5) over-fond of enjoying one's 
self (Genufiiidtig). — Gewief Ting, (str) m. 
a person excessively fund of enjoymenta. 

® Genie’... (zhena’], im comp. —ftreith, 
m. coll, extravagant feat or exploit; —wefen, 
». 1) military engineering ; 2) see —rorpé. 

* Geni’'ren (pr. xhend'ren), (w.) ©. tr. 
CA.) to incommode, inconvenience, to cause 
inconvenience, constrain, restrain; to make 
uneasy, uncomfortable, to embarrass; to 
trouble, annoy; fid) —, to feel embarrassed 
or under restraint; — Gie fi nicht, make 
free, make yourself at home (busi. the ladies 
do not géner themselves before the old fogy, 
Thack.); genirt, p. a. Comm. straitened for 





m. | money, col. pushed. 


Gent (Or Ce (str.) n. 1) (the act or practice 
of) nesting; 2) a) ses Neft; b) old building; 
3) brood: 4) brnsh-wood; small limbs, twigs, 
shrabs. Iginfter. 

* Genift'e, (w.) f. Bot. genista, see Färbe- 

* Genitäl', adj. (Lat.) Anat. genital. — 
Genita'Tien, n. pl. (Lat.) genitals, privy 
parts. [tive (case). 

© Genitty,, (str.) m. (Lat.) Gramm. geni- 

* Genin’, (str, pl. [m] Ge'nien) m. 
: 1) Myth. a guardian-angel: 


Geno, Genie, (m) m. 1) consort, 
companion, comrade, mate, fellow: 2) con- 
federate: associate, accomplice, partner; 
Comm. 3.8. $. und G-en, LC. P. & Com- 
pany (Co.). 

jensffenfchatt, (w.) f. 1) fellowsbip, 
partnership, society, association, company: 
2) confederacy; G-bgefellfdaft, /. co-opera- 
tive association or society; G-#wefen, m. co- 
operative system. [sort, mate. 

GSenof'fin, (1.) f. female companion, con- 

Gend'thige, (str.) m. (incessant) solicita- 
tion, invitation, pressing, urging, impor- 
tanity. 

Genove'fa, 7. 





. Genevieve (P. N.). 

* Genre (pr. shingr], (str., pl. G-6, or 
unaltered) u. (Pr.) Point., Sculpt., dc.genre; 
—bild, n., —maleret,/. genre-painting, paint- 
ing of incident. 

* GenSdarme [shängdärur], (10.)m. (Fr.) 

, an armed po 

Gew'fel, (str.) m. a00 Bortulat. 

Genk, Genft’er, (sir.) m. see Ginfter. 

Gent, ». Geogr. Ghent (a town in East- 
Flanders). 

© Gentiän, (str.) m. see 2 rian. 

Ge'und, ». Geogr. Geno: 

Genue'fe, (w.), Geuncice, (atr.)m., de 
une'fift), adj. Genoese. 

Genng’, 1. ado. sofficient, enough, suff- 
ciently; Einem — thun, to satisfy one: fid 
(Dat.) — fein laffen, — haben, to be satisfied; 
übrig — haben, to have more than enough, 
to have enough and to spare; id) babe {don 
au feiner Stimme —, coll, his very voice is 
sufficient for (éron. for: odious to) me; e8 ift 


Geo 


Ger 


























an @inem Unglid —, one misfortune is 
enough; (einen) — fein, soo Gerrügen, L; 8 iR 
mir —, it is enough or it will do for me; id | 
bin mic feldft —, I am satisfied with myself; | 
¢@ kann nit — empfohlen werden, it cannot 
be too warmly recommended; — der Thrä- 
neat no more tears! — de8 Streites! = trace 


ee 1) sufficiency: competency; 3) 
satisfaction; 3) discharge of a duty; zur —, 
enough, sufficiently; an allen: dem habe 6 
fein —, all that cannot satisfy me: — thunor 
Teiften (reitk Dat.), 1. to comply with, satisfy, 
content (one), to acquit one’s self (ofa thing): | 
2. to do justice (to); den (meinen ıc.) Aniprä- 
den — leiften, to come up (keep) to the (my, 
&o.) mark; —leifiung, f. satisfaction. 

Geni'gen, L (w.) 0. intr. to suffice, be 
enough; Einem —, to satisfy, c/. @eniige Iei- 
ften; einem Wedfel —, Comm. to answer = 
Dill; fig (Dat.) — laffen (an (with Dat.]), to 
be content or satisfied, to content one's self 
(with); g-d, p.a. sufficient, suffleing, enough; 
satisfactory; das hon . 8. 1) satisfac- 
tion, contentment; 2) sufficiency ; ¢/. Genlige. 

Genlig’id, I. adj. 1) sufficient; satisfac- 
tory; 3) fragal, moderate (Gentlgfam); 8) 
pleasant, agreeable; II. @-telt, (w.) /. 1) 
sufficiency, &c.; 2) sve Genilgfamtcit. 

Genugiiew, | L adj. sufficient ; competent; 
IL. ade. safficiontly, enough; III. @-feit, 
(w.) f. sufficiency (Gerüge). 

Geniig'fam, I. adj. easy to be contented, 





modest; moderate, sober, frugal; IL. @-fett, | o: 


(w.) f. contentedness; satisfaction; modera- 
tion, fragality. 

Genug’..., in comp. —thuend, adj. satis- 
factory; —thuung, /. satisfaction; Einem — 
thuung leiften, to make amends, give satis- 
faction to one; fig (Dat.) felbft —thinmg ver» 
{daffen, to do one's self justice, to take the 
law into one's own hands; ¢8 gereldt mir yur 
—thuung, it is satisfactory to me, it causes 
me satisfaction. 

* Gennd, (str., pl. [Lat.] Gen'era) m. 
(Lat.) T. genus; Gramm, gender. 

Gennff, s. I. (str., pl. Seni fe) m. 1) en- 
joyment, pleasure, delight, gratification; 2) 
taking (food or drink); 8) fruition, usufract, 
enjoyment, benefit, profit; die feineren &e- 
nüffe des Lebens, the elegant luxuries of life; 
IL. in comp. —rett, adj. fall of enjoyment, 
pleasurable; luxurious; —{udt, /. inordinate 
longing after enjoyments, love of pleasure; 
—fiidtle, adj. cager for enjoymenta; —jHche 
tise, m. see Geniefling. 

* Glo..., in comp. (Gr.) —diifie’, (w.) f. 
geodesy; —diit’, (w.) m. Te > 
Urli, adj. geodeticlall; —gente’, —gonte’ 
(w.) f. geogony; gend, —go'sift, adj. 
geogonic: —gnofle'‘, (w.) f. geognosy; — 
not, (r.) m. geognost; —gusf’ifl, adj. 





geognostical; —graph’, (w.) m. geograpl 
-graphle, (m.) J. geography: —gra'phifa, 
adj. geographical: —Idg', (w.) m. geologist ; 
—logte’, (w.) f. geology; —I’gifih, adj. geo- 
logical: —mant’, (1.) m. geomancer; —mane 
te’, (tr.) f. geomancy: —man'tif, adj. geo- 
mantical: —me’ter, (str.) m. goometrician, 
metric’, (w.) f. geometry; — 

adj. geometric(al); —ponte’, /. geo- 
ponics tent 


Gedgrt’, adj. eared; Bot., dc. aurioulate. 

Georg’, m. (Gr.) George (P. N.). 

Geor'gel, (str.) n. (act, practice, or mode 
of) playing on an organ; cont. bad music, 
strumming. 

Geor'gen..., in comp. —geftirm, w. ses 
planet; traut, n. see Zahnkrant ; —planet, 
m. Astr. Georgium Hdus, Uranus; —[qwamm, 
m. Bat St, George's agaric (Agaricus Geör- 
gel). 





Göttingen (s0 named after its founder, George 
the Second). (of Asia). 
Georgien, n. Geogr. Georgia (2 country 
Geor gier, (str.) m., G-in, (w.) f. Geor- 
gian. — [ (Georgina [ Dahlia] vartabilis W.). 
* Georgi’'ne, (w.) f. Bot. dablis, georgina 
Gepäl', (sir) m baggage, luggage; — 
abreffe, /. paper of direction, luggage-table: 
—bewahrzimmer, n. see —zimmer; 
n., —gpebition, /. loggage-office: —jGein, 
—jettel, m. baggage- or luggage-check, coun- 
terfoil; —Rüd, m. article of luggage; —träs 
get, m. porter; —wagen, m. loggage-track; 
bay aoe 3 — zimmer, x. cloak-room. 
‘yar, (str.) m. Zool. hanting-cat. 
Gevtet'fe, (str.) n. (continaal) whistling. 
Gepfis’gengeit, (m.) /. (particul. Austr., 
J. 6. Jahrb. der Geol. Reichsanst. 1866, 125, 
2. 


Geplarr’, 
plat ides, Geplan ‘ber, Sepod’e, (sir.) n. 
(continual) piping; daubing; babbling (chat- 
ting, tittle-tattle, chit-chat); bawling; plasb- 
ing (splashing); talking (tsttling, prattle, 
small talk); knocking, &o. of. Binfeln, Blap> 
pern, Blärren 2c. 

Gepolfvert, p. a. 1) stuffed (with wad- 
ding, &c.), cushioned, staff-bottomed (chairs, 
&c.); 2) Bot. palvinated, cushion-shaped. 

Gepol'ter, (sr.) m. 1) a rambling noise; 
| 2) (the act or practice of) blustering, boister- 


usness. 
Gepräge, (sir.) m. impression, impress, 
stamp, coinage; stamp, cast. 

R Seen (str). cont (the act of) boast- 
ing, bragging. 

Gepränge, (etr.) n. pomp, state, magni- 
ficonce, pageantry, great show, parade; fig. 
ostentation, ä 
eval fe, (at) frognsed reveling cx: 


rousing. 

Gepraffel, (str.) m. a ountinued crackling, 

Gepur'purt, adj. empurpled. 

Gequa'te, (str.) n. a (continual) croakiug 
(as of frogs). 

Geant te, Beide (the act or practice of) 

tormenting, vexing, fretting, teasing. 

Gequet'fde, (ete.) n. (the act of) squash- 
ing, crushing, crash. 

Gequicte, (str.) m. Acar screaking, 

squeaking, screaming, sq 

Geräp’poßrer, FAR a - Mezaight-pler- 
cing tool. Gtr, = Sehr. 

Gerade, gener. contr. Grade, Grav, L 
adj. 1) straight, right, direct, even; level; 
2) erect, upright, aright; 8) plain, straight- 
forward, honest, upright; eine — Brüde, a 
bridge on the square; — Gelumnen, Typ. 
even page; das — @egentheil, quite the con- 
trary, just the reverse; eine — Linie, straight 


pher; | line; im g-r Linie, as the crow fies; in g-r | o 


Linie abftemmen von ..., to descend in a 
straight line from; eine — Bahl, an oven 
number; die — Regel detri, the rule of three 
direct; — oder ungerade, even or odd; — und 
ungerade fpielen, to play at even and odd; 
0-8 Weegee, straightways, immediately; Mus-s. 
— Xact, binary measure, common time; — 
Bewegung, similar or direct motion; — des- 
halb thue id e®, that's why I do it; ded if 
— reiht, that answers the purpose, that's the 
very thing: daé tft mir — redjt, das will id, 
—, that's the very thing I want; prorerd-s. 
fünf — fein Laffen, to connive (at), to be not 
over-rigid; der — Beg ift der befte, honesty 
is the best policy: II. adv. 1) straightly, &c.; 
2) precisely, just, exactly; 8) without re- 
serve, plainly, &c.: Augen — aus! Mil. eyes 
front! — da¢ Boot! Mar. trim the boat! — 
ihm begegnete ich, whom should I meet but 
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him: {dh wembere mid, def fi dics — in. 
augetragen bat, I wonder that this should have 
oocarred at L., ofall (the) places in the world ; 
— in dem Angendlid, just at that moment, 
at thet very moment; — Deshalb, for that 
very reason; — an diefem Tage, on that per- 
ticular day; ig war — da, I chanced or hap- 
pened to be there; ba8 ift — wicht febr Plar, 
that’s not remarkably clear; id will wicht — 
längnen, daf ..., I do not care to dexy that 
vj 008 ihre — in den Kepf femınt, whatever 
chances to come into her head; das — widt, 
from, not exactly; anichen, to look straight 
at (one), to look (one) fall in the face; —m, 
1. straight en or along; 3. hard er close by: 
— ans, straight on or along, straight-fer- 
ward; in a straight line; — durd, right 


— heraus, freely, in plain terme; in 
a blant, downright manner, flatly, uncere- 
moniously, plamply; — heraus gefegt, not to 
pat too fine a point upon it, plainly or can- 
didly spoken: ich fagte ihr faft — berans, fic 
hätte gelogen, I as good as told her, she lied; 
— heraus, ja! to be frank with you, yes! — 
herunter, — hinunter, right down, pump- 
down, even down; ¢# regnet — herunter, it is 
pouring; — bin, without consideration; — 
fichen», perpendicular ; — in die Höhe, perpen- 
dioularly er vertically upward, bolt upright: 
— in den Wind, Mar. esate cia; —maden, 
to straighten; — micder, straight down, ser 
— herunter; — (fo) wie, just as; er that 8 
ener — fo wie im vorigen Jahr, he does it 
this year the same as last year; — fe, even 
80; — fo viel, even as much; — ver Einem, 
just or right before one's eyes, in fall view: 
— weg, ade. see — heraus; — wirtend, Mech. 
eee Direct wirtend; u, 1) see — ans; 2) di- 





rustling. | rectly, straightways; immediately; 8) fg. see 


— heraus ; das ift —gu Unfinn, that is down- 
right nonsense; —gu wit Jemandem umgehen, 
to deal plainly with one, to be free with one; 
endlid weinte er —qu, at last he fairty (abeo- 
lutely) cried ; nit —gu, indirectly. 

Gera, (wf. 1. straightness; tn die — 
bringen, to make straight, to straighten; IL 
Las, parapheraslis. 

Gerad’..., in comp. @-ehalter, m. Med. 
chest-expander; führung, /. Mech. slide-bar: 

—bängemafdine, /. Horol. upright teol. 
Gerar'geit, (ve) /. 1) straightness; 2) Ag. 
directness, uprightness, rectitude, plainmess. 

Gerid'..., in comp. —Thufig, adj. direct: 
—linig, adj.-straight-lined, rectilinear; —+ 
Itmigfeit, f. rectilinearity; —meffer, =. Coop. 
planishing knife, drawing-knife; fun, m. 
uprightness ; straightforwardness, ingenaous- 
ness; cane upright, straight-forward, 


Ko (str.) n. T. framo-work (Ge 


Ge'ratiige Erbe, S. soo Schammtalt. 
Gerims’, fe, (str.) m.lattion-work: 
wicker-work; embankment. 
Gerdwert, p.a. milled, &c. see Rändern ; 
§-¢ Ducaten, see Rand-Ducaten. Ifonite. 
© Geranit’ (str.) m. Pal. toad-stone, bu- 
* Gera'nium, (eir., pl. [w.] Gera'nien) ». 
(Let.) Bot. geranium (Geranium L.). 
® Gevant’ (pr. sbecont'}, (m.) m. 
gerant (responsible manager, acting part- 
ner, &c.). [elaspers (as of vines). 
Gerant(e), (str.) n. (a mass of) tendrils, 
Gera‘fe, (str.) m. (the act of) raging, (in- 
cessant) raving, (fits of) rage, fary. 
Geraf'fel, (str.)n. clatter, rattling, clank- 
ing, elink, din. 
Gerät‘, (etr.) w. 1) tools, implements, 


. (Pr) 


Ger 
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Ger 























utensils; 3) moveable goods, furniture; tack- 
Hing; 8) effects, chattels; of. Gepäd; linen, 
apparel; —halg, #. see Rugholy ; —fammer, f. 
1) laundry; 2) lamber-room; —faften, 
box for tools, £c.; chest for linen. 

Gera'then, (str.) v. éntr. (auz. fein) 1) to 
come (auf, in, an [with Acc.) 2¢., into, to, &¢.), 
to fall (into [an ambuscade, &c.], opon, &c.), 
to get, to be thrown (unter [milk Acc.), be- 
tween, among); to hit, light (anf [with Acc.), 
upon); to come or fall (on) by chance: to 
meet, to light npon or find as by accident; 
2) to tarn out, to prove; 8) (with Dat.) to 
sncceed (well), to prosper, thrive; nigt —, 
to fail; an einander —, to fall out with ..., 
niedr.: to engage together in close fight; to 
fall together by the oars, to come to blows; 
id bin anf den Gedanten —, it has oocurred to 
my mind, the thought strack me: anf einen 
GCinfail —, to get a fancy; auß den Schienen —, 
to get off the rails; aufer fid —, to lose tam- 
per, to fall into a passion; auf eine Meinung 
—, to embrace, adopt, er get hold of an opi- 
sion; gegen etwas —, to hit or strike against; 
in Brand —, to take or catch fire; in Gefahr 
— to ran into danger, to inour the risk (of 
a} in Erftafe —, to go or fly into ecstasios 
(über (rotth Ace], with); in ein falfdjes Conte —, 
to get upon a wrong account; in Irr« 

, to fall into errors; in Gulden 

or into debt, to contract or in- 
; in(6) Gtoden —, to cease to move, 
to) ie to stop; in Gtreit —, 

fall quarrelling (mit, with); in 

—, = grow (or become) agitated or 
sera: in Om) Bad, to incur (the) 
suspicion (of); in Berfall —, to run to waste 
@ rain, to (begin to) decay; in Bergefienheit 
—, to fall into oblivion or neglect; in Ber- 
—, to ran into confusion; to become 
@ be confused: in Zorn —, to fall into a 
passion; — ned, fg. to take after; der Wein 
iR diefe® Jahr nidt —, the vines have failed 
(minced) this year; wohl —, to come to good; 
wehl- or gutgerathene Kinder, well-bred, well- 
mannered children; c8 gerathe oder mifrathe, 
kit or miss; yum Argernig 2. —, t, 200 de 
telden & Wusfallen, 6. 

Gereitgen, p. a. (from Rathen) advisable; 
weful, advantageous; fi ( Dat.) — fein laffen, 
to be advised, to take (good) counsel; für — 
halten, to think (it) advisable; demit wäre 
nit ~, , that would answer all my wants, 

‚(indec.) x. random, chance, 
—, atrandom, at bap-hazard, at 
& venture. (with. 

Gerdty Gat, (w.) f. or G-en, pl see &e- 

Geriw Ger, (str) n. the (act or practice 
famigating, perfaming, fumigation. 
Geran'fe, (str.) m. the (act or practice of) 
Pecking, pulling one’s hair, &e. ¢/. Raufen; 
senfile, fight. 

Geraum’, adj. 1) ss nee 2») Mm. 
ie eine Erde, slong time; feit g-er Zeit, 


Ve Q@ «: Geriuwlig), L adj. 
ample, large, wide, spacious, capacious, 
teemy, broad; Il. G-feit, (m.) f. ampleness, 
spaciousness, &c., room, capacity. [brud). 

Geräuurte, (str)n. Forest. clearing (Reu- 

Geräufdg‘, (str.) n. 1) noise, bustle, rust- 
lng; clashing, din, clattering (of arms), 
marmaring (of rivers, Ac.); fg. noise, sensa- 
tien; mit —, Ag. with ostantation, ostenta- 
tioesly; ohne —, fig. ina = way, without 
mise; 3) Bez se Bela 

Geränf@g ts, 1. adj. Dolseloes; Lö. 
keit, (w.) f. noiselessness. 

Geräufd’vell, adj. noisy, boisterous, bust- 
ling, ebstreperous; fig. also ostentatious. 

Gerind'per, (str.) n. the (act or custom 
ef) hawking, spitting, of. Réxépern. 
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Geran'tet, adj. ” Herald. losengy. 
Gerd briige, (w.)/. nee Orbrriche, 8 . 
Ger'be... (of. Ge , in comp. T-s. — 





m. | Sant, £. bench for paring hides on; —banm, 


m. tanner’s horse or beam; —elfen, n. paring- 
knife; —hammer, m. T. tilt-hammer; —§obel, 
m. cooper’s smoothing-plane; —bané, n. see 
Gerberei, 1; —fammer, f. 1) tanner's work- 
shop: 2) proeinc. see Gacriftel; —mühle, f. 
1) oakbark mill; 2) husking-mill. 

Ger'sen, (v0.) v. tr. 1) Tann. to tan, curry, 
Grees (hides); 2) T. to tilt (steel); to polish 
(metals); 8) Mil. a) to decorticate, husk; 8) 
(Suits,) to winnow (®orfeln); 4) coll. to beat, 
thrash, anal. to carry one's hide. 

Gerber, 2. L. (str.) m. 1) tanner, currier, 
leather-dresser; 2) Extom. saw-beetle ( Priö- 
nus cordarins L.); II. in comp. —bauın, m. 
Bot. 1) sumach (tree) (Rhus coriarla L.); 2) 
myrtle-leaved sumach (Cortartamyrtifoléa L.); 
—gang, m. see Gerbemühle, 2; —grube, f. 
tan-pit; —banbwert, n. tanner's trade; —hof, 
a. tanning yard; —fall, m. tanning-lime; — 
finne, f. see Gordonie; —lohe, f. 1) tan, 
tanner's bark; 2) ooze, Hiquor of a tanner's 
vat (in which the hides are soaked): —meffer, 
. carrier's or tanner's knife; —milgle, f. 
tanning-mill ; —myrte,/. Bot. common-myrtie 
(Myrtus commünis L.); —rinde, /. quercitron- 
bark; —ftrand, —{umath, m. see —baum, 2; 
—weibe, f. Bot. white willow (Salz alba L.); 
—wolle, f. skinner’s wool, mortlings. 

Gerberei‘, (w.) f. 1) tanning-house, tan- 
yard, tannery; 2) tanner's trade. 

Gerd’... (of. Gerée...), in comp. —filure, 
J. Chem. tannic acid, tannin; —fta§l, m. 1) 
tilted (cast) steel; 2) burnishing steel; — 
ftoff, m. tanning-principlo, tan, Chem. tannin: 
hate, J, shade or drying room. 

© Gerbult'ren, (w.) v. tr. (Span. garbil- 
lar, Fr. grabeller, of. Garbeltren) Comm. to 
east out the refuse, to garble. — & 
(w.) f. Comm. 1) refuse (of spices, &.), brack, 
garbles, trash, outshot; 2) deduction made 
for refuse, 

Gere‘, adj. 1) fit, suitable: 2) versed, 
skilled; according to rules; 8) right, merited, 
legitimate; 4) just, righteous; der, die G-e, 
1. the just; ich bin unfduldig am Biute diefes 
G-en (Math. 27, 24), 1 am innocent of the 
blood of this just person; 3. der G-e (1... 
G@ott), the Allrighteous; die ®-en, pl. the 
righteous; g-er Gott! good God! coll. good 
gracious ! — werden (swith Dat. ), to do justice, 
to give a fair trial; to meet (demands, &c.), 
to satiafy (creditors); fid) ( Dat.) felbft — wer= 
den, to do one’s self justice, to take the 
law in one's own hands ; — fein, to fit, suit 
(of clothes); allen Gattein — fein, fig. to be 
jack at all trades, apt (ft) for anything, to 
accommodate one's self to anything; —mee- 
Gung, /. justification. 

Gereig'tigteit, (w.) f. 1) justness; 2) jus- 
tice, law; 8) justice, righteoasness, impar- 
tality; 4) right, privilege, immunity, license; 
Qemandem — widerfahren laffen, to do one 
justice; die — handhaben, to administer or 
distribute justice; in comp. @-Sliebe, f. love 
of justice, equity; g-sliebend, adj. equitable: 
@-Iyflege, f. (administration of) justice. 

Gerehtiam, I. adj. provinc. lawfal, legi- 
timate; IL G-e, (w.) f. (sometimes used as 
@ str. pl) right, privilege, immunity; pre- 
rogative, franchise. 

Gered’, Gereed’, adj. Mar. ready, clear, 


prepared. 

Gere'de, (sér.) n. (act or way of) talking, 
talk, sayings; report, rumoar, of. Reden, IL; 
ein Tange® — machen, to descant (von, über 
[with Ace], on, upon); ins — fommen, to get 
a bad character or name; fid iné — bringen, 





| to get one’s self talked about; Einen ius — 
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bringen, to defame, to slander or asperse a 
person's reputation, to hitch one into a story. 

Gere’den, (w.) ¢. tr. provinc. to talk; Law, 
to promise, assure; to confirm. 

Gerei’be, (str.)' n. (the act of, or a con- 
tinued) rubbing, friction. 

Gerei'igen, (1.) v. intr. (with zu) to tend, 
redound, turn to, to prove; e# gereidt dir 
zum Ruhe, Love, zur Ehre, that redound« 
to your glory, praise, honour; Einem zur Be» 
feiedigung —, to give one (great) satisfaction; 
Einem zum Berderben —, to prove fatal to 
one, to prove one's ruin; e@ würde mir zur 
Ere —, I should consider it an honour; zum 

jen —, to afford pleasure. 
jerei'me, (sir.) n. cont. (the act, practice, 
or way of) rhyming; doggerel, bad poetry. 

Gerei’fe, (sir.) m. the (act of) tearing, Ac., 
scramble, cf. Reifen. 

Gereigt’, L p. a. irritated, exasperated, 
angry: I. G-beit, (w.)/. irritation, indigna- 
tion, resentment. 

Geren’ne, (str.) m. a (continual) running. 

Geren'en, (w.) 0. impers. to cause regret, 
to influence with repentance; ¢@ gereuet mid, 
I repent (of) it; fid) (Ace.) etwas — laffen, to 
repent of. 

Gerent’, (etr.) ».1) Forest. a clearing (Reu- 
brid); 2) province. wood belonging to a com- 
manity; —genoffex or Geren'ten, (1.) m. pl. 
participators in the advantages of such a 
wood; —§erb, m. Metall. pit before the far- 
nace for the reception of the melted pewter: 
—lerthe, f. Orndth. tit-lark, wood-lark. 

Ger'falt, (10.) m. see Geierfalt. 

Ger’gel (Gargel), (sir.)m.&(w.)f.1) Carp. 
chimb (Keime, Pa 2) Coop. chimb- 
notch, orose (Rröfe). ein, (w.) ©. tr. 
to provide with chimbs or notches (Zargen). 

Gerg'vogel, (str.) m. Orncth. gray-bunting. 

Gergab, Gruner, (sir.) m. (+ &) pro- 
wine. guardian, &o. see Bormund. 

Ger'gard, m. Gerard (P.N.); -strant, » 
herb-gerhard, goat-wort, gout-wort (Zyopo- 
dium fa L.). 

Gericht‘, (eir.) w. L 1) dish, mess; cin — 
Fifdhe, a dish of fish; 2) Sport. gins, springes: 
II. 1) judgment; doom; sentence; 2) court: 
tribunal; court of justice; 8) jurisdiction; 4) 
place of execution; vor —, at the bar of jus- 
tice; ver — (Ace.) fordern, to summon; to 
enter an action er to proceed against; Einen 
vor — bringen or ftellem, to bring one to his 
trial, to put one on his trial: to summon 
before a court; fig vor — ftellen, vor — ers 
{deinen, to appear in court; to answer the 
summons; eine Gade vor — bringen, ans 
or ver — gehen, to go or to proceed to law, 
to follow the law, to enter er to commence 
an action, to institute proceedings; — halten 
or im — figen, gu — figen (über Einen), to sit 
in judgment (on one), to administer justice, 
to judge or hear causes; — halten fiber (with 
Acc.), to sit upon ..., to try; fi) anf cin höhe» 
ves — berufen, tointerpose appeal ; das jüngfte 
—, doomeday, day of judgment, last judgment. 

& ft, adj. 1) judicial, judiciary ; 
good er valid in law; legal, notarial; ade. 
jadicially, in a judicial way, before the justice, 
at law, by law; in due form of law; in legal 
form; 2) forensic (as f. eloquence, medicine, 
&e.): — abgefaßt or gemadt, legalised, veri- 
fied, in due form of law; — beftallt, duly com- 
missioned; — ernennen, to designate, nomi- 
nate officially; — liquid erfannte Schulden, pi. 
judgment debts; — verfaufen, to sell by sub- 
hastation; — verlaben, to warn, to summon: 
die g-e Medicin, medical jurisprudence ; 
das g-¢ Erfenntnif, recognisance; die g-¢ 
Hülfe, execation in a civil cause; q-¢ Hilfe 
fudjen, g-¢ Schritte than, to take legal steps, 
to seek legal redress; eine g-e Urtunde, a legal 

24 





Ger 


(legalised, verified) or notarial document; ein 
g-¢t Verlauf, open sale, sale by erder of a 
court of law, subhastation; g-68 Berfahren, 
em or logal proceedings; proceedings at 


 Geriartiatett, (w.) f. legal qualification. 
Gerigts’..., in comp., —acte, f. record; 
—abvocat, m. barrister; —amt, x. court, tribu- 
nal; —amtmaun, m. judge; —enftand, m. Law, 
see —fevien; —arıt, m. forensic physician 
—bant, /. see —amt ; —bann, m. ses Banumeile. 
Gerigts'barteit, (w) f. jurisdiction, re- 
sort: da® Met der —, cognisance. 
Gerigts’..., in comp. —beamte(te), 
officer of the law, justiciary:; —Sefepl, 
warrant; —behörbe, /. court; —beifiger, 
judge lateral; —Seflgeld, m. decree, sen- 
tence; —Seftelung, f. establishment of a 
court of justice; —begirt, m. district of juris- 
diction, resort; —Sote, m. messenger, sum- 
moner of a court of justice; apparitor (of 
an ecclesiastical court); —brend@, m. usage 
of a tribunal; Sud, . record, register, roll; 
—biener, m. constable, usher of a court of 
justice; beadle; sse—bote; —birecter, m. pre- 
sident of a court of justice; —derf, m. village 
posseasing a jurisdiction; —eib, m. oath taken 
in a court of justice; —faj, m. legal pro- 
feasion; —ferien, f. pl. non-term, vacations; 
—fotge, f. help, succour, aid due to a court of 
justice; —frobu, m. 1) see —bote; 2) beadle, 
jailer; —früße, /. proper time of appearing 
in court; —gang, m. legal procedure; ge» 
brand, m. soo —braud; —gebiigren, pi. law 
charges, foes, &o. see —Toften; —gefillle, pl. 





dues or foes of a court or judge; —grenge, f. | spise, 


Mmits of a jurisdiction; —§alle, f. session- 
hall, judgment-hall; —alter, m. magistrate, 
justiciary, lawyer; —halterei, f. magistrate’s 
office or house; —haltung, f. jurisdiction; 
—bhandel, m. action, lawsait; —Jans, m. court 
of justice, session-house, town-hall; Am, 
court-bouse; —Serr, m. lord of the manor, 
who has the right of judicature; —perriäaft, 
J. right of judicature; jurisdiction; —§of, m. 
court of justice, court, judicature, (judicatory) 
tribunal; cin oberfter —hef, supreme court of 
judicatare; der geiftlide —hof, ecclesiastical 
court; consistory; —hörigfeit, 7. competence 
of a court; —inftang, /. competent court; — 
tammer, 7. chamber of justice, tribunal, ses- 
sion-hall ; —fanglei, /. record-office, archives; 
—foften, pl. law-charges or expenses, (court-) 
fees, costs (of a suit or procedure), mise; — 
längerung, /. stoppage in the legal proceed- 
ings; —Iehen, m. the right of judicature con- 
sidered as a flef; —lente, pl. 1) oourt-officers: 
2) inhabitants jurisdiction; —milnbdigfeit, 
J. legal majority; —obrigtcit, /. magistrate; 
—orbuung, / statute regulating the proceed- 
ings of a court of justice; rules (statute) of 
a court; —perfon, f. jodge, magistrate; — 
pflege, /. (administration of) justice: —play, 
a. 1) session-house; 2) place of execation; 
—pofanne, f. Bédl. last trampet: —rat, m. 
judge, counsellor; —faal, m. judgment-hall; 
—{athe, f. see—hondel; —faffen, m. pl. persons 
under a certain jurisdiction; —{G8ypype, m. 
assistant judge; —{dreiber, m. clerk, actuary, 
or secretary in a court of justice; —{dpreiberet, 
J. office of a —fbveiber; —flegel, m. seal of a 
court of justice; —figung, /. judicial sitting, 
session (of a court); —fporteln, pl. court-fees; 
—fprengel, m. see -bairt; —ftab, m. judge's 
staff: —fledt, /. town that has a court of 
justice; —ftand, m. see —ficlle; —ftatt, — 
fldtte, f. 1) court: 2) place of execation; — 
ffefle, f. the being subject to a certain juris- 
diction or the court to which one is subject; 
instance, forum: —fill, m. law-styl ibe, 
J. Jadgment-chamber; office; Aufl, m. tri- 
banal, seat of justice; —tag, m. law-day, 












m. | nistrator of justice, justiciary; 
m. | judge, justice; —vogtel, /. magistrate's house ; 
m. | (ven) —wegen, ade. by warrant of the court 





Ger 


—unterthanen, pl. see —faffen; — 
verbeflerung, /. law-reform; 

legal or judicial proceedings, judicial neta, 
proceedings of a court; —verfaffung, /. con- 
stitution of courts of justice, law-reguls- 
tions; —verhanblung, /. soo —verfehren; — 
werwalter, m. guter depaty-justicdary, 
lawyer; verwaltung, f. 1) the office of 
a deputy-justiciary; 2) administration of 





| justicn; —werwanbdte, m. 1) one subject 


to a certain jurisdiction; 2) member of a 
tribunal; —verweifung, f. expulsion from 
a certain jurisdiction: —verwefer, m. admi- 
—vogt, m. 


(of justice); —simmer, m. justice-room; — 
jwang, m. jurisdiction; —jwangig, adj. sub- 
ject to a jurisdiction. 

Geric'ben, p. a. (from Reiben) Ag. sharp, 
knowing. 

Gerie'fel, (etr.) m. the (act of, or a con 
tinued) purling, rippling. 
', P. a. fluted, grooved. 

Gering’, I. or Gering’e, adj. 1) little, tri- 
fling, small; scanty; slender; 2) deficient in 
weight or in value; inferior, of poor order, 
of bad quality (of goods, &c.); cheap; 8) light, 
slight, insignificant, unimportant, indifferent ; 
trivial, fatile; 4) low, mean, base, humble, 
obscure; mit g-en Ausnahmen, with but a 
fow exceptions; fi nits G-c8 cindilden, 


not to hold one's self in low estimate, fam. | mania, 


not to think small beer of one's self: — 
fddgen, to slight, neglect, disregard, de- 
, to make light or nothing 
of; — geihäßt werden, coll. to be at a dis- 
count; meine g-e €infidt, my imperfect know- 
ledge (of; Q-¢ Roft, low or meager fare; c# 
fehlt nıre ein &-8, there wants but a trifle; 
um ein &-#, at (a) small exponse, foratrife; 
die ples 2eute, common people, the inferior 


eringastangle)f. soo Geringfchägun; 

Gering'el, (str.) m. 1) the (act of) ne: 
2) earls; curves. 

Geringer, adj. (compar. of @ering) less, 
inferior; — werden, to decline, fall off (¢. 





ferior qualities: fein @-er al6 B., no less a 
man than B.: nidts @-c8 
short of ...; id bin nigt — 
inferior to ‘him. 

Gering’..., in comp. —filgig, adj. insigni- 
ficant, trifling; unimportant, little, petty, 
slight, of no account, trivial, fatile; —filgigs 
felt, f. insignificance; littleness, pettiness, 
trivialness, triviality; trifle, small matter: 
—haltig, adj. (of coins, &c.) below the (legal) 
standard, of a base standard, of base alloy, 
of little worth, worthless; futile, weak (proof); 
—haltigfeit, f. the being below the (legal) 
standard, worthlessness ; futility, weakness; 
Haltung, 5. soo —{Gaigung. 

Gering’geit, (w.) f. littleness, smallness, 
ho. J. Gering. 

Gering’..., incomp. —(Ggig, adj. 1) de- 
preciating, undervalning: disregardfal, ne- 
glecting, disrespectful, disdainfal; super- 
cilious (remarks); slighting ; 2) contemptible, 
despicable, mean, vile; —fdägigfeit, /. 1) 
undervaluation, neglect, irreverence, dis- 
respect, disregard ; 2) slightness, despicablo- 
ness; —fdiigung, f. contempt, neglect, dis- 
regard, act of scorn, slight, disdain; mit — 
{ddgung behandeln, to disdain, slight. 

ering’ fe, adj. (snpert. of Gering) least, 
slightest, minatest; nicht baé—, not the least, 
not a whit, not a jot; nothing at all; id habe 
darüber nicht bas — erfahren, I have not ob- 
tained the loast information upon it; der — 
Zweifel, the least doubt, coll. a shadow of a 


370 





al8 et, I am not 
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doubt; nit im G-n, not in the least, not 
at all. (concrescibie. 
Gerinn'bar, adj. cosgulable, congealabie, 
Gerin'ne, (sir.) n. 1) the (at of, or a 
continual) running, Sowing, gushing, Ac. ¢. 
Rinnen; 2) (side-)channel; water-course; gut- 
ter; kennel; Mill. mill-race, trough. 
Gerin‘nen, (sir.) 0. intr. (auz. fein) to 
curdle, coagalste; to congeal; to clot (of 
blood}; — medien or leffex, to card, curdle, 
Sur bas : (in cheese-making) to break (the 
milk). 
Gerinn’haue, (w.) /. Min. pick-exe. 
Gerin'nig, (str.) m. Salt-w. conduit, pipe. 
Gerinn’‘fel, (str.) n. anything coagulated. 
Gesinn’...,incomp. Min-e. fett mg 











adj. 

Gerip'ye, (dr) m 1) skeleton; 2) Carp., 
de. carcase, frame-work, framing (ofa build- 
ing): 8) fig. rough draft, sketch. 

Gerippt', adj. ribbed; Archit. greined (as 
in vaulting); ¢-¢8 @laß, fated glass; Pupe- 
m. g-¢ Gormen, laid moulds; g-t8 
laid paper. (nehmen, 1. 

© Bert ren, (w.)0. rel. (at) eet i Ber 
: Sem, (sir.) m. province. berm, yonst: 
jeaven. 


deck, pl. [00] G-isFmen) m. Germanism. — 
Germanif’, (w.) m. one versed in German 
law, history, and language. 

Ger'men, (0) © intr. provine. for @ähren. 

Ger'mer, (str.) m. Bot. white bellebore. 

or Gerne, L eds. 1) willingly, 

readily, gladly, cheerfally, fain, freely; cal-s. 
2) (in conjunction with verde qften to be ren- 
dered by:) to be fond of ..., to like to ..: — 
thin, to be fond of doing; er ficht Sle —, be 
Hikes to see you; — effen, trinfen, fchlafen, 
reiten 2¢., to like to eat, drink, sleep, ride, 
fe, (to be fond of eating, drinking, &c.); 
easy, easily; 8) commonly; ordinarily: 4) 
purposely, intentionally; — haben, to like, 
be fond of; fie hatte mich — um fid, she was 
glad to have me about her; er minut mit — 
Arznei, bo is averse to physic; id mödte —, 
I should like, I would fain; id mödte chenfo 
—, I would as soon ...; wean id aud nod fo 
— wollte, if I would ever so fain, desireus 
as lam; fehr —, with the greatest pleasure; 
Sie find — geichen, you are welcome; wir 
geben es Ihnen —, e8 fieht Shuen — zu Dien- 
Ren, e8 it — gefdehen, you are welcome to 
its gar —, herzlich —, or von Herzen —, with 
all my heart; er giebt —, he is liberal (ge- 
nerous); er betrinft fic —, ho is apt or prone 
to get drank; gut und — fo viel werth, fall 
worth it; id} habe e@ nidt — gethen, I am 
sorry to have done it; das Pferd lai auf 
figen, it is an easy horse to get upo) 
verlaufen, to sell readily, to have a ready 
sale; II. im comp. coll. @-(e)gelchrt, m. an 
affecter of learning, would-be learned; —gt 
feben, adj. welcome; G-(e)grof, m. a would- 
be great, an arrogant coxcomb; —Ping, m. 
an affected wit, a would-be wit: —fdreiber, 
m. soribbler: —wiffer, m. wiseacre: if, 
m. would-be wit. [throat). 

Gerödfel, (str.) n. a rattling (in the 

Geradg're, Gerdg'rig, GerdyriGt, (str) 
m. reed-bank, reed-bed, (a thicket of) reeds, 
cane-brake. 

Ge'rolf, (str.) m. see Golddroffel. 

Geret’, (str ) ». = (continaal) rolling. 
rumbling, &c. ¢. Rollen. 
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_ @erifte, (str) 2. Geol. bonlder-stones ; 
rabbie-stones, rabble, [20.). 
GeräfTig, adj. coll. nbbly, stony (ground, 
SerdU'maffe, (w.) f. detritus. 
Gerbu'ne, (str) n. Vint. roots of vines. 
Gerid, (sir) m. Bot. soo Gierid. 
Gerk’ammer, (w.) f.corn-bunting (Gran- 
amımer). 
Gere, (w.) f. Bot. barley ( Hordäum oul- 


gare L.); die fleine or nadte —, naked barley | ( 


(Berdium nudum L.); geihälte —, peeled or 
balled barley; lange, zmeigeilige —, long- 
eared barley (Hordéum déstichum L.). 

Gerken, (str.) m. prosinc. dish of flour, 
eggs, and milk. 

Gerft’en, adj. (1. #.) of barley, hordaceous. 

Gerk'en..., in comp. —after, m. field of 
'; tigre, f. car of barley; —ammer, f. 
soe Gerftammer ; —beize, f. Tann. a scouring 
consisting of water strongly impregnated 
with a vegetable acid prepared from bar- 
ley; —Sier, ». beer (brewed of barley); — 
Seben, m. soil adapted for the cultivation 
Sires n. barley-bread; barley- 


f 


barley-rick; Fear a tabstitate for coffee 
asted barley ; —Meie, f. barley 

bran; fern, ) barley-corn; 2) Med. wisp 
in the eye, stye, hordeolum; —Indgen, m. 
barley-cake ; —mahe, /. barley-mow ; — mals, 
n. barley-malt; —me§{, m. barley-meal; — 
mil, f. orgeat; —mutter, /. degenerated 
barley-corn: —faft, m. barley-broth, worts: 
joc, beer; —f@leim, —fetm, m. see —tranf 2. 
15 —ftoff, m. Chem.starchy matter of barley, 
erdeine: Arab, #. barley-straw; —trant, 
m. 1) or —waffer, ». Med. barley-water, pti- 
sam, orgeat; aval. water-gruel: 2) beer; — 
Inder, m. barley-sugar. [&erftammer. 
Gerling, (str.) m., Gerf’sögel, m. see 
Ger'te, (w.) J. (diemin. Geet hen, [str.] 
wm) switeh, whip; @-nfrant, «., @-nwurg, /. 
Bet. 1) fennel-giant, gigantic fennel; 2) see 


Gertraud, Ger'trhd, f. Gertrude (P. ¥.). 

Gert'weide, (w.) f.common osier. 

Gerncy’, (str., pl. Geritd’e) m. 1) smell: 
6) the sense er power of smelling; d) odour, 
scent, savour, flavour (nad, of}; flavour, beu- 
quet (of wine); Thran—, Theer- ıc., smell of 
train-oil, tar, &c.; 2) fig. reputation, charac- 
ter: wicht im beften — ftehen, Ag. not to be in 
the best odour; im G-e der Geiligteit, Ag. in 
odour of sanctity. 

GeruGlss, I. adj. 1) scentless, without 
smell; 2) inodorous; savourlees; II. G-fig- 
felt, (w.) f. 1) the being destitate of smell; 
2) inodoroumness. 


Gerugs’..., in comp. —nerv, m. olfac- 
tory nerve; —flun, mı. sense of smelling; — 
vermögen, ». power or sense of smelling; 
—wertyeng (—srgan), n. organ of smell. 

Geräät, (str.) n. 1) (flying or popular) 
report, ramour, (im ph-s.) story, saying, 
news; cin blofe®—, a more hearsay; cf. Gee 
tebe; 2) name, character, reputation, credit, 
esteem; in cin béfe8 — bringen, to bring 
into ID repate; ¢8 geht or Läuft ein —, there 
is er goes a report, s rumour is abroad, the 
story goes; Dem — nach, as the report goes. 

ee a: & ads, according to re- 

Ipested) moving. 

"Gerke, (etr.) m. (the act of, or a re- 

Gern’ber, (efr.)n. 1) (the act, practice, or 
mode of) rowing; 2) Mar. oars (collectively). 

Gerw’fe, (sir.) n. a (repeated) calling 
(after a person, &o.). 

Gerace, (w.) 9. intr. to be pleased, to 
deign, condescend; Grine Majeftat Haben ge» 


| 








ruht, bis majesty has been pleased (to ...); 
— Euer Mejeftät, may it please your majesty. 

Geragig, Gerdyfam, adj. provinc. quiet, 
ho, see Ruhig. [boasting. 

bis be (dr.) gran & (continual) 

adj. see 

Geräl’te, (str.) n. 1) loose or boulder- 
stones, &c. see Gerdlle; das Erz madt ein 
—, Min. the veins intermingle; 3) lumber 

D. [bling. 
Gerum’yel, (str.) m. 8 (continued) rum- 
Geriim'pel, (str) n. lamber, trash, rub- 
bish; —beden, m., -Tammer, f.Iumber-room ; 
—marit, m. rag-fair. 

* Gerun'binm, (str., pl. [Lat.] Gerundia, 
= a steile, erpteeeree 
rand. — » adj. 
Gerundt'oum, (str., pl. [Lat] Gerumdi'va) 
n. gerundive. (wrinkling. 

Gerungel, (str.) n. collect. wrinkles, 

Geräf’, 2. I. (str.) m. scaffold, seaffold- 
ing, stage (Am. staging), frame, frame-work; 
trestle; fliegendes, beweglidies, or hängendes 
—, fying, movable, or hanging scaffold; II. 


"| in comp. Budld-e. —band, . truss; —bot, 


m. trestle, horse; —fammer, f. room for 
machines, tools, &c.; —rippe, /. 1) trass; 2) | see 
rib of a contre; —ftange, f. see Rüftbaum. 

Gerät'tel, (sér.) n. = (continued) shaking, 
folting (as a carriage on rough ground). 
Pete Gerva'find, m. Gerras(e), Jarvis 

Ges, (indedi.) ». Mus. G flat: —Ddur, @ 
fiat major; — moll, G fat minor. 

Gefa'ge, (str.) m. coll. (incessant) talk, 
talking, of. Gerede  Gerildt, 1. 

Gefd'ge, (sir.) n. a (continual) sawing. 

Gefägt, p. a. Bot. toothed like a saw, 


Gefar bares, (str.) n, see Gatbaderei. 
Gefa'me, (str.) n. coll, seeds, see Gimerei. 
Gefam'mel, (siv.) n. (the act or practice 
of) gathering, collecting ; collection. 
Gefammt‘, L adj. whole, united, joint, 
aggregate, collective: total; all the, &c.; baé 
G@-e, the total, whole; die g-en Einwohner, 
all the inhabitants; der g-e del, the entire 
body of nobility; II. ads. conjointly, collec- 
tively; II]. #m comp. total, joint, Ac.: —amt, 
1. joint-office ; —ansgabe, f. collected edition 
(3. ®. of the writings of D. Jerrold, &c.); — 
beichnung, f. Law, joint investiture; —be> 
trag, m. sum total, total amount; —capital, 
wn. joint-stock; m. total impres- 
sion; —tinnehme, f. total receipts; —erbe, 
m. heir general: —ertrag, m. total proceeds 
or return; —gebrand, m. joint use; größe, 
I. Avith, integer; —gut, ». joint 
Gelammt’geit, (w.) /. 1) totality; ‘univer- 
sality; 2) or Gefammt'(Gaft, (w.)/.(whole, 
entire) body, corporation, community; in der 
— genommen, taken collectively. 
Gefammt’..., in comp. —herr, m. joint 
governor or lord; —Jerrfägeft, /. joint com- 
mand; —fanf, m. joint purchase or whole- 
salo purchase; —legen, m. fief held in com- 
mon; —madht,/. whole power; —minifterium, 
x. body of the ministers of state, joint mi- 
nistry; —probuction, f. total produce; — 
quantum, n. see —beirag; —rath, m. joint 
or fall council; —redjt, m. joint privilege; — 
regierung, 7. joint government. 
Gelammtigaftlid, L adj. relating to a 
community, common: II. ads. in common. 
Gefammt’..., incomp. —flimme, f. com- 
mon or joint vote; —serbiirgung, f. joint 
bail, security; —werth, m. total or aggregate 
value; —wifle, m. common will, unanimous 
consent; —gahf, f. total number. 
Gefandt’e, m. (deck. like adj.) messenger: 
ambassador, envoy: cin päpftlicher —, nuncio; 
die antiedrtigen ©-n, the foreign ministers. 
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Gefanstiin, (w.) f. an ambassador's wife 
bassadı 


}, am! ress. 
Gefaudt'fdatt, (w.) 7. embassy, logation; 
die papftlide —, nunciature. 

Gefandt'Thaftiidh, adj. relating or belong- 
ing to an embassy, diplomatic. 

Gefanst'igaftd..., in comp. —tunde, — 
funft, f. diplomacy: —perfonal, ». the per- 
sons belonging to an embassy; —poftex, m. 
post or office ofan ambassador; —prebiger, m. 
chaplain to an embassy; —rath, m. counsellor 
of the embassy; —redpt, ». rights and pri- 
vileges ofan ambassador; —{éretber,—fecre> 
tair, m. secretary to an embassy, secretary 
of legation; -träger, m chargé d'affaires; 
—wefen, ». matters relating to diplomacy, 
diplomatic affairs ;—wiflen{gaft,/. diplomacy. 

Gefang’, s. 1 (otr., pl. Gefdng’e) m. 1) a) 
the (act of) singing; 8) (@-[elétuuft) art of 
singing: c) vocal music: 2) song, chant, 
bymn, air, ( Hal.) aria, lay: warble(of birds); 
8) poetry, poem; 4) book, canto; 5) Sport. 
bird-eall; II. im comp. —buh, m. book of 
psalms or songs, hymn-book; @-(8)compoft- 
tion, f. vocal composition; —droffel, f. see 
Singdroffel; S-(e)felt, m. singing-festival, 

see SAngerfeft ; —graemilde, /. slate-coloured 
warbler; —Iehrer,m. singing master; —reid, 
adj. rich in song; skilfal in singing; melo- 
dioun; —ftimme, f. voice or vocal part; @-% 
weife, ads. in the manner ofasong; —verein, 
m. glee-clab, catch-club ; —vogel, m. ninging 
bird; —weife, I. s. 7. melody, tune: II. adv. 
so. G-tweife. 

Gefäß, 1. 2. (str.) m. 1) seat, sitting-part 
(of the body), fandament, pl. posteriors; 2) 
seat (as a chair, bench, &0.), see Gig; 8) 
Smelt. siege, Boor; II. in comp. —arterien,f. 
pi. gluteal arteries; —Sein, »., —Inoden, m. 
huckle-bone, hip-bone: —fiflel, f. Astula in 
ano (tw. fi: f. and [1at.]); -musteln,m.pl.gin- 
muscles; —nery, m. gluteal nerve. 

Gefat’, (etr.) m. number of things inserted 
teal one into another, set, nest (Gag). 

Gefäß, (str.) n. set of brass- or copper- 

ods. 

Gelan'te, (etr.) n. wulg. bard drinking, 
carousing, swigging, swilling. 

Gefau'ge, (str.) n. Sport., de. the dugs of 
deer, dogs, and other brute females. 

Gefaul'(e), (str.) m. collect. the columns of 
a building. (humming. 

Gefan'fe, (str.) n. a rashing, buzzing, 

Gefau'fel, (sfr.) . gentle breese, gentle 
murmuring (of the wind). 

Geldhacht’, adj. Herald. checkered, chocky. 

Geldjäft, (str.)n. 1) a) employment, occa- 
pation; 5) business, transaction, negociation ; 
affair, concern; charge; commission: 2) a) 
mercantile establishment, business; ein —im 
Grofen, a wholesale-business: cin großes 
‘Thee—, a large housein the tes-line; b)com- 
meree, trade: c) see @-sx1eig; d) vocation; 
8) 200 &-#local; 4) +, testament, will: 5) fg. 
business, affair; G-e haben, to havesomething 
to do; id habe G-emitipm, I havesomething 
to transact with him; Comm-s. in Kaffee sc. 
tein —, in coffee, &c. no business or nothing 
doing ; die @-e in Kaffee ıc., the transactions 
in coffee, &e.; umfere ®-e, our transactions; 
ein — abthun, abmaden, or verrichten, to 
settle or adjust a business, to strike a bar- 
gain; cin — führen or einem &-e vorfichen. 
to conduct, manage (or to have charge of) a 
business; ein — or G-c anfangen or anlegen, 
to commence, establish a business, to settle 
(or set up in) business; fein eigenes — anfan» 
gen, to set up for one's self; in &-n ftehen 

it ..., to be connected in business with ...; 
G-en vorftehen, to manage affairs; dic @-c 
beforgen, to have the charge of tho affairs; 
to attend to, or manage the business; @-¢ 
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Ge 


maden, to carry on or do business, to buy 
and sell, to deal (in); gute @-e machen, to get 
or go on thrivingly: er hat ein gutes — ger 
magt, he has made a good (profitable) affair 
or bargain; er madt große @-e, he carries on 
a large or great business; in einem &-e fein, 
Comm. to be employed (or engaged) inahonse; 
ex ift im ©-e bei ..., be is engaged with ...; 
fi) ( Dat.) ein — woraus madden, to make it 
one’s business; e# ift nidt mein —, it is no 
business of mine; it is out of my line or way; 
die foll mein erfte® — fein, I will make this 
my first object; der —leitende Ausihuß, ma- 
naging committee, committee of manage- 
ment. 
Geiäftet, p. a. Hevald., &c. shafted. 
Geihäftig, I. adj. 1) busy, basied, om- 
ployed, active, at work; 2) bustling, in a 
bustle; officious; übermäßig —, fussy, fidgety; 
= fein, to be full of action, ‘to bustle; den 
@-en fpielen, to play at shop or tho ‘busy 
body; IT. &-feit, (w.) f. 1) activity, applica- 
tion in business ; 2) bustle, stir (in business); 
officiousness; übermäßige —, fussiness. 
Geihätt'lich, I. adj. relating to business, 
cf. Ge hafts ...; business-like; g-e Bitnctlid= 
teit, correctness as a man of business; mer- 
cantile correctness; der g-¢ Theil cine? Bries 
fe8, business-portion of a letter: g-e Moth- 
wendigfeit, necessity of business; — betrachtet, 
regarded from a business-point of view; g-¢ 
Angelegenheiten, business-concerns, business- 
matters; II. ade. in a business-like manner. 
Gefwafts’..., in comp. —beforger, m. see 
—führer; —betrieb, m. working of the bu- 
siness; —bild, m. business-sye; —Sudh, n. 
(fleine®) debt book; —drang, m. pressure of 
business; —eifer, m. seal or earnestness of 
business; —eifrig, adj. intent on business; 
—trfagren, adj. see —tundig; —erfabeung, 7. 
experience, routine in business, versatility; 
fa, n. depart ment; —fühlg, adj. able for 





plication to business; —frei, free from bu- 
siness, unemployed, idlo; —freund, m. Comm. 
& friend or partner (in business): employer; 
correspondent; —führer, m. 1) manager of 
& business; head-clerk; leading hand ; factor; 
(in Babrifen) overseer; 8) fanctionary, agent; 
3) commission merchant, commissioner; — 
führung, f. managing or management of a 
business; —gaug, m. 1) walk on business, 
errand; 2)rontine, round, or ran of business; 
way of doing (business); —gegend, /. shoppy 
neighbourhood: —geift, m. mind or tarn for 
business; —genoß, m. partner: —gewandthelt, 
f. dexterity in business, routine: —jahreszeit, 
J. (brisk) season; —fenntutf, f. professional 
akill; /. —funde; —flughelt, /. knowledge of 
i —treia, m. department, sphere of 
business ‚Hundes. akillin business, routine; 
—tundig, versed, practised in business, experi- 
enced (skilled or versed) in trade; —Ieben, 11. 
trade, business-life; —feitend, adj. managing; 
—teitung, f. ses —führung; —lente, pl. men 
of business, tradesmen, dealers, traffickers; 
professional men: —{ocal, #. counting-house, 
office, shop; (in Amerifa) store. 

G@efehaftstas, adj. 1) unemployed (clerk, 
&e.), see —frei; 8) dull, cf. Blau, 2,c:g-e Zeit, 
dead (slack) period or season; IL @-figfett, 
(w.) f. 1) the being unemployed; inactivity, 
idleness; 2) dulness (of trade), stagnation, 
slack: cf. Glaubeit. 

Geldättd‘..., in comp. —meann, m. man 
of business, cf. —{eute; —männif, adj. be- 
longing to a man of business, business-like; 
—miafig, adj. business-like; —ordunng, /. 
order of business; (im Parlament) standing 
orders; -periode, f. season; —perfonal, » 
person (men) employed in a business (esta~ 
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bHshment); cof, business-hands; —regel, /. 
rule of business; —reife, /. journey on (tour 
of) business; business-round ; —reifende, m. 
travelling clerk, commercial traveller; —tou- 
tine, f. experience in business, routine; — 
face, /. matter of business, business-trans- 
action; —{@toung, m. briskness of trade; — 
frage, f. commercial ; RL, m. 
business-like (or commercial) style; —Rifle, 
—flodung, /. dulness of trade, /. Flauheit; 
—finbe, f. see—zimmer; —Runden, /. pl. hours 
of business, office-hours; (der Bant) bank- 
hours; außer der —geit, out of office-hours; 
—träger, m. 1) a) agent, consignee; b) proxy, 
mandatary; 2) Pott. charge d'affaires, envoy; 
unternehmen, n., -unteruehmung, f. Come. 
(commercial) undertaking, enterprise, spe- 
culation; —unterrebung, f. conference; — 
verbindung, /. (business) connexion, (com- 
mercial) relation; correspondence; in —ver> 
bindung ftehen mit ..., to stand (dauernd: to 
be) in correspondence, transact business with 
..; in —verbindung (mit...) treten, 1. to enter 
into connexion or correspondence (with); 
to enter into (or to contract) a partnership; 
—wertehr, m. (commercial) intercourse; deal- 
ings ; —verwalter, —verwefer, m. procarator ; 
proctor ; assignee; —verwaltung, —verwe(ung, 
J. eee führung; —verfall, m. transaction; 
—vorfälle darftellen, to state or record trans- 
actions; —jimmer, m. office; buresu; count- 
ing- (room or) house; shop; cabinet; —zweig, 
m. line or branch of business or trade. 

Geldäter, (str.) ». playfalness; (act or 
Practice of) playing, joking. 

Gefeya’' mig, adj., G-tett, (wf. (1. ws.) 200 
Shambaft, Sdhambaftigteit 

Geigarre, Gele, Gelgan'tel, (str.) 
n. a (repeated or incessant) scratching, paw- 
ing (the ground, as horses do), looking, 
swinging, &0. of. Garren 2. 

Gelder’, p. a. pied, see Sdhertig. 

GelGeyen, (str.) v. indy. (anz. {cin) Lis 
pers. to happen; to take place, to occur; te 
‘be done; to come to pass, chance, befal: to 
come about; dein Bille gefdehe! thy will be 
done! e8 gefdehe! let it be done! well, let it 
bo so! al® dies — war, this done; ¢@ ift be» 
reits —, it is already done; was foll in der 
Sache —? what shall be done about it? edge» 
hehe, was da wolle, let (may) happen what 
will, no matter what may happen: e# foll ihm 
fein eid —, he shall not be hurt, no harm 
shall befal him; ¢8 ift gern —, you are wel- 
come (to it); — Laffer, not to hinder, to let 
pass, endure passively, to connive at ...: ete 
was nidt — laffen, to keepa thing from being 
done; esiftihm redt—, it served him right(ly), 
he is rightly served; ¢8 ift mir, ifm ac. zu 
viel —, I have, be has, &o. been wrongedor 
unfairly dealt with; er wußte nicht, wie ihm 
geidab, he did not know what to make of it; 
e@ ift um mid —, I am undone, it is all over 
(ap) with me, my business is done; fo —(p. p.) 
Leipzig den 20. Quli, so duno at I. this 20% 
day of July; g-e Dinge find nicht zu ändern, 
proverb, what's done, cannot be undone, itis 
too late to consult today. 

Gelheg ‘nit, (sir) m. (not usual) event, 
occurrence, see Ereigniß, Borgang. 

Geidel'de, (str.) n. Sport. the entrails of 
deer, &c., humbles, nombles, umbles. 

Gefheivt’, Gefdeit’, I. adj. discreet, pru- 
dent, intelligent, judicious, clever, sensible, 
coll, knowing; nicht (vedt) — fein, to be half- 
witted or out of one's wits, to be a little 
cracked; aus einer Gade — werden, coll. to 
understand or comprehend = thing; nidts 
©-68, coll. nothing worth talking of; II. @-- 
belt, (w.)f. discretion, pradence, intelligence, 
wit; judiclousness, cleverness. 

GefdeFle, (etr.) m. a (continual or inces- 
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sant) ringing (of a small bell, as in peblic 
houses, &c.). 

@eidgel'te,(str.)n. a (continued) scolding. 

Geiqent, (str.) n. present, gift; gratiß- 
cation; gratuity; largess. donstivn, donative; 
(Einem) ein — maden mit ..., (Einem) etwas 
um — machen, to make (one) a present of; 
ig gab ihm einen Ring zum —, I gave him a 
ring as (0d. for) a present: zum — beiommen,to 
receive as a present; ich erhielt e# zum —, 1 
had it given me; —tgemplar, m. presentation- 
copy (reiegemplar); —geber, m. donor, giver; 


- om. dunes. [sant joking. 
Gelger’se, (sfr.) m. a continual or inces- 
Gefgent‘, soe Geldeidt. 


Geldigt den, (str.) m. (dimin. of Bex 
{didte) little story, tale, anecdote; — ergah- 
len, to tell stories. 

Geldig'te, (ve.) f. 1) history: 2) story, 
tale, narrative, narration; 8) ron. 2 fom. 
affair, concern; ¢8 ift tn der — vergcichmet, it 
is upen record; das mertwärdigfie VBeifpiel, 
was die — aufbewahrt bat, the most remark- 


2. | able example on record; coll-s. eine ditmume—, 


an awkward affair; (da6 if) cine jéne—, Ans 
doings (these!); (here is) a pretty pickle! a 
nice go! a pretty go! die — mit den 20 fran- 
ten, the matter of the 20 francs; dic gange—, 
the whole concern. 

Geihich'ten...., in comp. —artig, adj. sn- 
ecdotical ;—buth, m. history-book, story-book; 
legendary ; —triéger, m. coll. tale-bearer, scas- 
dal-grubber, scandal-monger. 

Sefhigttis, 1. odj. historical ; IT. @-telt, 
(#.) f. historical base er truth. 

Gefqicgtd’ dich, (str., pl. B-bäcder) n. book 
of history. 

Gelict .. ., incomp. —faGreiber, m. bis- 

torian, historiographer; * recorder; —{a@rei> 

Sams. J. historiograpby, historical compo- 
jon, 

Gefhigts’..., in comp. —erzäßtung, f- 
historical narrative; Law, statement of the 
fasts of a case; —{erfijer, m. historical in- 
quirer; —forfung, /. historical inquiry; — 


historical painting; —mäßig, adj. historical: 
—wiffenfdaft, /. see —funde; —gug, m. histo- 
rical trait, anecdote. 

Gelaid’, (str.) m. 1) fate, destiny, lot, fa- 
tality; 2) fitness, aptness, proportion, con- 
formity; in’ — bringen, to adjust, dispose, 
pat in order; 8) skill (gu, for), dexterity, ad- 
dress, ability, wit, cal. knack, of. Geidid- 
liöeit; 4) Min. lode. Ting. 

Gelgiere, (str.) m. coll. a (repeated) send- 

Gelhialiay, I. adj. +, see ShictiG & Ge 
{hidt; IL G-Lett, (w.) f. aptness, ableness; 
skilfulness, skill, adroitness, ability, dex- 
terity, address, cleverness, coll, knack; feine 
&-teit eigen, to show or try one's akill; er 
Befigt viele G-en, he is clever (skilfal) in 
many things or has a good (excellent) hand 


at any thing. 

Gaaiee, T. adj. 1) fit, apt, qualified, conve- 
nient, proper, commodious; 2) skilful, skilled, 
adroit, able, qualified, dexterous, lever; 
handy; zu etwas — maden, to onable, ft, 
qualify for ...; — ausführen, einrichten, to con- 
trive or manage cleverly; das fam — herand, 
that was to the purpose, coll. that came out 
very pat; IL. G-geit, (w.) f. a00 Geigidligteit. 

Seihieke, (sir) m. U coll a repeated 
shoving ; 2) Geol. boulder, ¢. Gerölle; Städt, 
m. pl. erratic blocks, boulders; —fermationes, 
f. pl. unstratified deposits. 

Gefchie’ven, I. p. a. separated, Bc. ot 


Gef 


Gef 


Gef 





Seiden; wir find g-e Lente, coll. we have done 
with each other, there is an end of our friend- 
skip; IL. @-§eit, (w.) /. state of separation, 
separateness; divorooment. (shooting. 
Sefchie'fe, (str) n. (the act or practice of) 
Geldilf‘, (str.) m. place (overgrown) with 
reed, reed-bank, reed-bed, cane-brake. 
Seidin mer, (str.) n. a (continued) glit- 
tering, &c., d. Simmern. 
Geiimpfe, (sir.) m. (the act of, oracon- 
tinued) abusing, (incessant) abuse, abusive 


language. 
Sefdhin'delt, adj. Herald. sve Gerautet. 
Gefdier’, s. L (str.) m. 1) vessel; 2) (das 
ieene —) earthen-ware, crockery; pottery; 
Gferues —, iron-pots; Gilser—, Glas— ıc., 
plate, glass-ware, dc; 8) a) furniture: 5) 
tools, implements, utensils; 4) gear, trap- 
Wings: harness; 5) carriage, waggon, equi- 
pege; writ Gubrwann R.’s —, by carrier N.'s 
conveyance ; cel-s. Einen im — halten, to keep 
ene up to the traces; aus dem — fommen, to 
loco tempor; aus dem — bringen, to pat out of 
countenance; ind — geben, to launch out; IL 
in comp. —bret, ». shelves; cup-board: — 
biirfte, f. harness-brusb; —§elg, m. wood fit 
for tools, &e.; —fammt, m. weaver's leaf; — 
temmet, /. room for tools, implements, &c.; 
saddle-reom, harness-room ; plate-room. (die 
tonighiche) awry ; —leder, ». T. harness-leather, 
—meifier, m. ses Sdirrmeifter; —{dnelle, /. 
harness-buckle; —{dreiber, m. keeper of the 
plate (in courts); —tam, m. trace-hook. 
Seiglad ber(e), (sir.) w. coll. idle talking, 
anal. tittle-tattle, twaddle, twattling. 
Sefgladmt’, adj. (+ &) provinc. 1) for Gee 
ertet, Geeignet, Urtig; 2) meek, mild, soft. 
Scigle’ge, (eir.In. (the act or practice of) 
See nate eas te 
In p (for 
GSeiGlang el, (er.) m. a meandering, 


winding. 

Seiglant adj sbecieecent slender(Eihlant). 

Selglemt’, s. 1 (str., pl. ©-tr) n. 1) genus, 
kind, species; tribe; race; 3) a) family, li- 
Beage; house; d) descent, origin, stock, ex- 
traction, birth; 3) generation; 4) sex; 5) 
Grama. gender; das menidlide —, mankind, 
the human species, human race; daé {jane —, 





bes, sexual indulgence; —unterfiied, m. dif- 
ference of genus or sex; —utiunde, f. docu- 
ment of pedigree; —verSindung, /. sexual in- 
tercourse or commerce; —serjeiuif, m. see 
tegifter; —wappen, n. family-arms; —wiffens 
fpaft, /. genealogy: wort, ». Gramm, ar- 
ticle: —jeidgen, w. pl. see —theile. 
Geigleige, (str.) m. (the act or habit of) 


sneaking, creeping. 

Geldjleit‘, (str.) m. Sport. entrance into 
the kennel (earth or burrow) of foxes, &0.; 
kennel of a beaver. 

Gefchler’fe, Gefdlenter :c., (str) m. (the 
act or habit of) dragging, flinging, &c. d. 
Söäleifen, Sdlentern ıc. 

Gefchlepy'(e), (str.). 1) the (act or habit 
of) drawing, dragging, &0. of. Gdleppen; 2) 
train; cumbersome luggage; 8) Sport. drag 
(a bait fastened to a line and dragged along 
the bunting-ground in a wood); 4) Min. 
sweep, flats. 

Gefdlen’ver, (sir) n. the (act or practice 
of) slinging, throwing with a sling. 

Geigliffen, I. p. a. cut (of glass), Bo. see 
SHleifen; IL @-geit, (w.) f. polish, refine- 
ment (of manners), politeness. 

Gefaling’e, (sir.) n. 1) see Beridlingung, 
2; 3) (a bog's) harslets or haslets (the liver, 
heart, and lights), pluck; ropes (the i 
of a bird); of. Getrbfe, 1. [ntit. 

GelGlig’, (str.) n. T. a jagging, jag. notch, 

GelGligt’, p.a. Bot. wing-cleft, laciniate(d). 

GefGlot ter, (str.) n. see Sdlotter, m. 122. 

Gefsiuh'ze, (eir.) ». an incessant (con- 
valsive) sobbing, &o. cf. Gdludgen. 


Geldjlürfe, (etr.) m. the (act of) sipping. | 


Gefdmad, 2. L (sir., pl. coll. & Ind. 
Geidgmide, Gefdmad'er) m. 1) taste, sa- 
vour: 3) relish, favour: raciness; 3) fg. a) 
taste (am (with Dat], for), appetite (for), rel- 


m. jeweller's trade; —$iubler, m. a dealorin 
jowelry, jewell w; —täftdjem, m. casket, jewol- 
case, jewel-box; —wader, m. a maker of 
jewelry, jeweller. 

Geftgmel'dig, L. adj. malleable, ductile; 
limber; emooth ; soft: pliant, flexible, supple, 
tractable; II. G-teit, (w.) f. malleableness, 
ductility (of metals); smoothness; softness, 
pliantness, flexibility, supplenoss; @-feit der 
Bunge, volubility of (the) tongue; G-teit des 

Geiftes, dexterity (flexibility) of mind. 

Gefdhmeify, (etr.) . 1) dung, eggs (of 
flies, &c.), fiy-blow: 2) vermin, flies, and 
other injurious and troublesome insects; 3) 
cont. dregs of the people, mob, rabble, vermin. 

Gelhmeite, (etr.) x. eulg. (the act or habit 
of) throwing (Gewerfe). 

Geigmetter, (etr.)n. 1) an (incessant) bet- 
tering: 2) the shrill sounds (of a trumpet). 

Gefgmiede, (etr.)n.a (continued) forging. 

Gefdmiere, (sir.) m. 1) (the act or habit 
of) greasing; 2) Typ. choking, mackling: 3) 
cont, daubing: scribbling, scrawling, scrawl. 

Sefhminte, Geihmelte, Gelman’ gel, 
GelGud'bel, Geiguate, Gefdquard'c, Gee 
fdgnar're, (sir.) m. coll. (the act or habit of) 
putting on rouge, pouting, smirking, billing, 


sling; 2) chatter, gabbling, jabber, jahbering, 
clatter. [ing of the nose, snorting. 
Gefdjuan'fe, (str) m. an (incessant) blow- 
Gefchuet’de, (str) m. 1) (the act or prac- 
tice of) catting; 2) Sport. a springe, noose, 
gin (for catching birds). (ef. Schneiden). 
Gefduit'ter, p. a. cut (also of velvet, de. 
Gefduit’e, (str.) m. 1) (the act or practice 
of) cutting, carving; 2) carved work (Gdnig- 


ish (for, of), gusto, fancy, liking; b) manner, | werf). 


style, way; den — verlieren, to grow un- 
savoury, tasteless, insipid, to lose taste; fig. 
1. to grow flat; 2. to lose all inclination (au 
[with Dat], for); Einem den — verleiden, to 
spoil one's pleasure (en {with Dat], in); — 
an einer Gade haben or finden, to relish a 
thing, to take a fancy to, to fancy, to have 
a liking for; nad meinem —, to my liking; 


the fair sex: IL dm comp. —art, f. generic | Seder nad) feinem —, every one to his taste 
3 S. see ©-stunde. or fancy; Über den — läßt fich nicht ftreiten, 
t Gefled'ter, (sir.) m. patrician. there is no disputing about (accounting for) 


sareal distinetion: u. S-Rgfeit, (ef. ab- 
sence of the characteristics of genus or sex. 

Seigleses’..., im comp. —adel, m. se 
Grbedel; —alter, n. generation, period of 
buman life; age: ar, f. soo Geigledt, 1; 


deat, sexual organs, genitals; —gut, m. en- 
tailed estate; f. sexual disease; 
ie , m. genea- 


au ~folge; —tiebe, f. sexal love: —name, 
pep iateae family-name, surname; 
~welgung, f. soo trieb; —ergan, m. sexual 
gan; —regifter, m. genealogy, pedigree; —+ 
teile, f. materity of age, puberty; —ftamrm, 
m. pedigree; —fyftem, n. sexual system or 
wited; —tefel, /. genealogical table, en 
of denvent; —theile, m. pl. private (or privy) 
ports, genitals; Bot. anthers and pistils; — 





tastes; einen fdlediten — haben, 1. it. to have 
one's month out of taste; 2. Ag. to haves 
bad or vitiated taste; nad dem neueften —, 
after the last fashion, in the first style; in 
Rubens’ —, in Rubens’ style or manner; II. 
im comp. —{rei, adj. 1) without taste: 3) or 
100, tasteless; unsavoury; flat, stale, in- 
sipid. [tender to taste. 

"Selguatter, (str.) m. (1. w.) cont. pre- 

, L adj. ove Beiämadfrei; 


; | Ießre, f. asthotics; @-Inere, m. Anat. gusta- 


tory nerve; @-Sergan, n. organ of taste; G-6- 
face, f. matter of taste; &-Sfinn, m. sense of 
taste; sell, adj. fg. tasteful, elegant; judi- 
cious; —wistig, adj. adverse to good taste; 
tasteless, inelegant; —wibrigtett, /. offence 
against good taste, inelegance; —wiffenfdaft, 
J. mathotics. 

Gcicamar’oer, Gefgmatye, Geidgman'dje, 
Gefgman'fe, Geihmeihel, (str.) m. coll. 
(the act or habit of) scribbling, smacking 
(kissing), smoking, feasting, flattering, ¢. 
Schmaddern, Shmagen, Schmauden sc. 

Gefagmei’ve, s. L (str.) n. 1) (t &) pro- 
eine. a) things wrought of metal, armour, 


; | arms; 0) fetters, shackles; 3) (a set of) t-!n- 


kets, jowels, jewelry; IL. im comp. —Sanbel, 
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er. 
Gelgudrtel, (sir.) n. showy, useless, or 
tasteless embellishment; flourish (Gdndrtelei). 
an bgt (otr.) wm. the (act of) sniffing, 
of. Scoudiffetn. 


(purring. 

Scquuree, (er) m. acontinnal rattling, 

Gefgäyt, (sir.) m. 1) a created being, 
creature; 2) fg. a) creation, production; 6) 
(in an él sense) instrument, tool. 

Geigäyfen, (str.) n. (dimin. of Gee 
ag) a little creature, 

jefchupft’, adj. Nat. crested. 

Gefgjel, 2. L (str.) n. 1) shot, projectile, 
missile, missive weapon; arrow, dart; fire- 
arms; shooting-engine: 2) Build. story. floor 
(of a building); —balten, m. joist; II. (eér.) 
im, provinc. see Schoß. (paling, bardle. 

Geigri'ge, (str.) n. T. fence of pales, 

Geldgran’se, (str.) n. Ag. the (act of) scrow- 
ing, jeering, bantering, &0. of. Schrauben. 

Gefdret’, (str.) n. 1) xy, amour, out- 
ery, exclamation, vociferation, shouting, 
screaming, squalling, coll. bawling ; höhnende® 
—, hooting; — der Hafen, beating; — de6 
Habnes, see Krähen; — der Krähe, cawing: 
— des Gfels, braying: Ag-s. 2) a) clamour, 
noise; call, hubbub; 8) outory, lamentations, 
complaints; $) a) flying report, rumour; 5) 
discredit, disrepute; ein — madjen, to set up 
or raise a clamour, to make a (great) noise 
(fase) (ven, about); viel — umd wenig Wolle, 
proverb, much cry and little wool, a fine show 
and a small crop. 

Gefaret’de, Tote) m2) 1) (the act or prac- 
tice of) writing; incossant writing; 3) or 
Gefdreth'fel, (str.) m. cont, inelegant writ- 
ing, scrawl, scribbling. [or song. 

Gefhrif’, (str.)n. achirping, ebrill sound 

Gefhrät‘, (str.) n. Zool. scrotum, code (of 
horses and other quadrapeds). 

Gefquy, Geigage, our. Geigiy'te, 
(str.) n. shoeing, covering for the feet. 


Gef 


Gef 




















a. shoed, shod. 
Scan u se (str.) n. Min. arose, 
slag, scoria. 
Gelüt'te, (str.) n. 1) a (repeated) pour- 
ing, emitting of liquids; 2) Min. mixed layers. 
Gefgit'tel, GefGiarter, (sir.) n. a con- 
tinued shaking, jolting, see Gerilttel. 
Gefäß‘, 2. 1. (str.) m. 1) shooting engine, 
cannon, gun; 3) collect, guns, artillery, ord- 
nance; cin Sti —, a piece of ordnance; das 
‚grobe or {were —, great or heavy guns, ord- 
nance, large artillery, heavy caliber, heavy 
metal; armament (of fortresses): daé fleine—, 
small artillery; IL in comp. —bettung, /., — 
dame, m. sleepers, platform; —dede, f. 00- 
ver, wad-mill-tilt; @-e#donner, m. report of 
ordnance, roar or booming of cannon; —fener, 
n. cannonade; —Ingel,f. round shot; —tunft, 
J. the art of managing projectiles, gunnery; — 
metall, n. gun-metal; —pforte, /. port-hole; 
—probe, /. trial of cannon(s), proof of ord- 
nance; —ridtung, f. levelling of a piece of 
ordnance; —feil, #., —taljen, /. pl. Mar. gun- 
tackles; —wagen, m. acinsittna-Waeeses| me 
caissoon; —weite, f. caliber; —weien, x. gun- 
nery, artillery; —3ng, m. train of artillery. 
Gefawa'der, (str.) m. 1) squadron (a body 
of troops, parlicw. cavalry; a detachment of 
ships); 3) a swarm (particul. of flying ani- 
mals, bees, &c.); [Rranide] in graulidtem — 
(Schiller, Toykas), [cranes] in grayish clus- 
ters or swarms, 
@eldgwänzt‘, p.c. having a tail, caudate; 
Mus. marked with a hook; g-e Noten, crotchets. 
Gelgwär', (str.) n. see Geidroite. 
Gelqwky’, (sir) n. 1) (idle) talk, (sense- 
less) prattle, babble, tittle-tattle, (chit-)chat, 
gossip; 2) *, babbling, murmuring (of a 
brook), (prating, tattling, chatter. 
Gefqwat'e, (str.) n. (incessant) talking, 
Gefqwat'ig, I. adj. 1) talkative, loqua- 
cious, garrulous: 2) *, babbling (as the 
echo), rippling (of a rivulet); IL @-felt, (m.) 
J. talkativeness, &c., loquacity, garrulity. 
Gefehwel'gen, (def.) v. intr. (used only in 
the frst pers. prev. in the inf. & impr) 
einer Sache (Gen.) —, to omit, pass by or 
over in silence; id gefdweige diefes Umftan- 
des or diefe® Umftandes gu —, I say nothing 
of this circumstance; zu — or geidmeige 
denn], daß), to say nothing of, not to men- 
tion (that) ..., coll. let alone ..., much less 
(that); nod lange nidt 20%, — denn mehr, 
nothing like 20%, let alone more. 
Geldgwel'ge, (eir.) m. (the act or practice 
of) banqueting, revelry. 
Gefchwem'me, (str.) m. (1. w.) 1) (act of) 
washing; 3) hard drinking; 8) puddle, slop. 
Geigwind'(e), L adj. quick, speedy, swift, 
fast, fleet; expeditious, ready, prompt, im- 
mediate, without delay, sudden; mad —! 
make haste! II. in comp. —fenergeng, n. lu- 
eifer-box, cf. Sdnellfeueryeug; —tutfihe, f. 
fly, flying coach; —merfd, m. Mil. quick or 
ranning march; —preffe, /. Typ. Ay-preas; 
—fereibetunft, /. short-hand writing, tachy- 
graphy, stenography; —{djrelber, m. shurt- 
hand writer: —fdrift,/. short-hand ; —{ritt, 
m. Mil. quick pace, quick step, quick march, 
age bears —ftild, n. (not usual) Mus. alle- 
esto ; —wagen, m. see —futide. 
 Gclawin digit, (w.) f. quickness, speed, 
swiftness, &c. cf. Gefdmind; ( Meck.) velo- 
city; celerity, rapidity, haste; promptness, 
expedition, despatch; in der —, in the hurry 
(or on the spur) of the moment; halbe — 
(cines Bahnzuges), half speed; @-Smefier, m. 
Mech. tachometer. [wbirr. 
Gefawirr’, (str.) ». a chirping, buzzing, 
Gefdpwift’ ex, (+ 4] provinc. [str.] n.sing.) 
pl. children of the same parents, brother and 
sister, brothers and sisters ; wenn wir und au 














wirfliggen G-n hätten maden Tönen, (sald 
by a girl in allusion to her lover) if we could 
have made ourselves real brother and sister: 
—tind, ». (frat) cousin; leislih —find, cousin- 
german; ander —find, second cousin ; wir find 
ander —tind, he (she) is my cousin one re- 
move; —liebe, f. brotherly, sisterly love. 

Gefawikt'erlig, adj. brotherly, sisterly, 
fraternal (also relative to a brother anda sister). 

Gefqwol'ten, 1. p.a. (of. Shwellen) swol- 
|, inflated; Bot. 
FL ‘2 swollen state, 
rgidity, inflation. 

Geldwörne, m. m (deck iske adj.) sworn 
man: 1) juryman, juror; 2) warden (of a 
guild); meine Herren G-n! gentlemen of the 
jury! die G-n or des @-ngeriät, jury; ver 
die &-n verweifen, to commit (for trial); @-n» 
Tifte, f. Low, panel. 

Selawult, (dr, pt. Geiäwällie) f. 
swelling, rag tumour; ficifige —, carno- 
sity; harte —, scirrhus; verhärtete —, cake. 

Seigwärkie adj. having swellings, tu- 


 Gciguly, (sir.) m. sore, imposthume, 
uloer, aposteme, boil; ein reifes —, an ab- 
scons ; ein freffendes —, eating or phagodenic 
ulcer; ein Hinftlides —, seton. 

Gefdwils exgengend, adj. exalceratory. 

Gefdwii'rig, adj. uloerons, having sores. 

Geidwilr’ ..., in comp. -Hinung, f., — 
f&nitt, m. onkotomy. 

Gefegh’, adj. consisting of six parts, sena- 
> Deren Son —igein, Astrol. sextile. 

‘nen, (w.) 0. tr. to bless, see Segnen. 

GefeX, Gefet'te, (w.) m. 1) mate, com- 
panion, comrade, partner; fellow; 2) joer- 
neyman (a hired mechanic); Buddruder—, 
journeyman printer; Oudbinder—, journey- 
man bookbinder; ein fanberer —, cont. a rare 
fellow, anal. a fine blade. 

Gefelien, (w.) 0. I. tr. to associate, join; 
IL ref. to join; fid au... —, to associate, join 
one’s self with ..., to join, sccompany, 
follow ...; gleich und gleich gefellt fi gern, 
proverb, birds of a feather flock together, like 
loves like. 

Gefelien..., in comp. —jahre, m. pl. 
years, 5. ¢, time of service as a journeyman; 
—labe, f. archives of a journeymen’s corpo- 
ration; —lehn, n. journeymen's wages. 

Gefelienfgaft, (w.) f., GefeLlenttand, 
(str.) m. state of a journeyman or body of 
Journoymen. 

Gefe'ten..., incomp Reifen, n. atour- 
nament held by journeymen; —verein, m; 
journeymen’s union; —weife, ads. in the 
manner of a journeyman, as a journeyman; 
—jeit, f. see —jahre. 

Gefel'lig, adj. 1) sociable, social, com- 
panionable, convivial; g-e Talente, conver- 
sational powers; 2) Nat. gregarious ; — here 
ftende Bogelgefdledter (Humboldt, Ans. der 
Nat.), tribes of birds who build their nests 
in communities. (make sociable. 

Gelel'ligen, (w.) . ir. to socialise, to 

Gefel'ligteit, (w.) f. sociableness, socia- 
bility, sociality, socialness; conviviality; 
@-strieb, m. instinct of or impulse, desire 
for sociableness. [nion, mate, partner. 

Gefet'tin, (w.) f. (1. w.) female compa- 

GefeW {Gaft, (w.) f. 1) a) society; com- 
pany, association: b) assembly, party; 2) 
fellowship; sodality; Comm. partnership; 
offene (öffentliche, eigentliche, namentlide) —, 
copartnership; geheime (ftille) —, limited lia- 
bility partnership; — gu einzelnen @eidaften, 
occasional association; 8) (gefdloffene —) 
club; die birgerlide —, (social) community, 
society; aus der menfdliden — ausgeftoßen, 
thrown out of the pale of society; — der 
Wiffenfdaften, academy of sciences; — zur 
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promotion of agriculture, &c.; bri der — 
„Bhönig“ vecfidert, insured in the ,,Phosnix”* 
office ; (Ginem) — leiften, to bear er te keep 
(one) company, to accompany; in — mit or 
von ..., accompanied by .., along with -; 
ig bla an Me gewöhnt, Iam accustomed 
ber presence; im — gehen, to mix or 
iseiois peasy wen der — fein, tobe of the 
party; cine Luftige—, coll. a merry crew or set. 
GefeN'{hafter, (str.) m. 1) companion, 
fellow; G-in, (w.) f. (female) companion; 
2) copartner, partner, associate. 
Seeataettig, Lay. 1) social, sociable; 
Q-¢ Talente, conversational powers; 2) Mat. 
ci: IL &-keit, (w.) f. sociability, 
he. J. Geielligteit. 
Gefecht fgatts ..., incomp. —bant,/. Comes. 
forrencrar er —batteric, f. Mil. comrade 


battery; m. partner-trastee; 
Pre gu herd —theater; —capttal, m. joint— 

; —Centract, m. 1) social contract; 3) 
Guna. asd ef peptecahdp? homey J. lady 
companion; —fondé, m. joint-stock; —geift, 
m. esprit de corps, social disposition, brother- 
hood; —pemälbe, n. Pain, picture with bu- 


man figures; —nıitglieb, m. see —glicd; —name, 
m. Comm. firm; —re@uung, —regel, f. Arith. 
rale of fellowship or partnership; —{piel, w. 
social game, round game; drawing-room 
game; —ftild, n. 1) ace —gemälde; 2) ses Sei- 
tenftfid; —theater, w. private thestre: —ten, 
m. social tone, tone of a society; —werber= 
ber, m. bore, trouble-feast, coll. wet blanket; 
—sertrag, m. 1) deed of partnership; einem 
—vertrag ernenern, auflöfen, to renew, to dis- 
solve a partnership; 2) social compact orcen- 
tract; —wappen, m. coat of arms of a com- 
pany; —widrig, adj. & eds. against the rules 
of society; —jimmer, m. drawing-room; as- 
sembly-room, entertaining-room. 
Gefellung, (w.) 7. association. 
Gage (str.) n. the (act of) singeing, 


scorching, burning. 

GefenPie), (er) m. 1) Vint. provine, 
layer; 2) T-s. a) any cavity, socket; pit; 
bottom of a pit; 5) print; Leck-sm. swage; 
boss; tm — fdmieden, to swage; —Sammer, 
m. top swage (Obergejente); Hay, me. swage- 
block; 8) Mak. sinking weight (of a drag- 
net, &0.). 

Gefee’, (etr.) m. 1) a set (as of knit- 
ting- needles, see Gay), suit; 2) } a) article; 
2) verse, strophe, stanza; 8) law; statute, 
ordinance, decree; commandment, precept: 
regulation, rale; ver bem — aleid fein, to be 
equal in the eye of the law; ein — geben, te 
pass, ordain, impose a law; @-¢ geben, to 
give, enact laws, to legislate; zum — maden, 
to make it a law; Id bebe c# mic zum — ar 
medht, I have made or laid it down as a law; 
die zwei Tafeln des G-es, the two tables of 
the decalogue; außer bem @-e fichen, to be 
out of the pale of the law: einem das — 
{därfen, col. to read a person a lectare. 

Gefety..., sncomp. —ausleger, m.interpre- 
ter of the law ; —anélegung,/. interpretation of 
the law ; bush, n. code; das bürgerliche buch, 
code of civil law; —entwarf, m. project of s 
law, bill; @-eöfraft, /. legal power or sanc- 
tion; @-eöfraft geben, to enact, sanction, to 
pass into a law; G-cstraft erhalten, to be 
sanctioned or enacted; —fill{der, m. perver- 
ter of the laws; —fiil{qung, /. perversion of 
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body. logislatare. —geber, m. lawgiver, le- 
gislator; —geberin,/. logislatrix, legislatress ; 
—sebung, /. legislation, logislatore ; gültig, 
adj. valid in law, legally ‘sanctioned on. 
acted: —fenntnif, /. legal knowledge; — 
kräftig, adj. see —gitltig; —tunde, f. see — 
tenntmig. 


GSefeytid, I. adj. lawfal, legal, legitimate, 


conformable to the law; statutory; LI. 
lawfally, &c., according to law; — erlaubt, 
allowed or warranted by law; II. @-feit, 
(a) f. eg legality, legitimacy, con- 
formity to law. 

GeleyTäß, 1. adj. lawless: 1) without 
laws, not acknowledging any laws, anarchi- 
eal; 2) egal; IL.@-Rigfeit, (w.) f. lawless- 
ness; 1) anarchy ; 2) illegalness. 

Gefey’..., in comp. mäßig, -mäßigteit, 
so ia, Sefegligteit; —prebiger, m. 
iron. moraliser; —yrebigt, /. fron. moral ser- 
mon; — rolle, f. scroll of laws; —fammiung, 
J. code, body of laws. 

Gelekt‘, I. pp. of Sehen; zur g-en Zeit, 
at the time stipalated; II. p. a. fig. sedate, 
settled, steady, staid, solid, composed, se- 
rious, sober, grave, of mature age; die g-en 
Jahre, the years of discretion; III. @-Seit, 
(w.) [. sedateness, steadiness, gravity, Ac. 

Sefey’..., in comp. —tafel, /. table of 
laws; —übertretung, f. transgression, vio- 
lation of the law ; —verleger, m. law-breaker; | face; 
—vetlgieber, —vollftreder, m. executor of the 
lswe; —vor{@lag, m. bill; —widrig, adj. ille- 
al, unlawfal, contrary to law; unstatutable; 
—wisrigteit, /. iegality, unlawfulness. 

Gefenf'ge, (sir.) n. 8 (continual) sighing, 
gresning, lamentation. 

GeRdt‘, (str.) n. 1) sight, eyesight; eye, 
view; 2) (pl. G-er) face; visage; counte- 
nance; looks, look, mien; (einer acre) 
Coma. soo Unsfeben ; 8) (pl. G-c) vision, ap- 
perition, form; 4) sight, visor (of a rifle, 
gun, de.); des — richten auf ..., to cast one’s 
eyes upon...; von — fennen, to know bynight; 
de8 fine —, Bot. thick seed sun-flower; 
Einem (gerade) ins —fehen, to look one (fall) 
im the face, to look full at one; Einem ins 
—fälegen, to slap one's face; fiber’s ganze 
— laden, to laugh from ear to ear; Einem 
ins — laden, to laugh in one's face; ihm 
tad —, to (before) his face, presence, or eyes, 
col. in(to) his teeth, to his beard; ein {dare 
fe8, Raryes — Haben, to be quick-sighted, 
near-sighted ; aus dem G-¢, out of sight; im 
Bereide des G-c8, within oye-sight; zu —(e) 
fommen, to come in one’s sight, appear; zu 
te) befommen, to get a sight of, to get in 


sight of; wir haben England im Gee, we are 
in sight of England ; aus dem — verlieren, to 
of; Mar. to lay or settle the land; 
de8— verlieren, to lose the eye-sight: Einem 
cin fremdlihes — madjen, to look kindly or 
cheerfully at one; Einem @-er fdneiden, to 
make faces, grimaces, mouths, mows at one; 
ee machen or ziehen, to pull a long 
face; zu @-e fichen, see in Stehen; Mar-s. 
xs dem — deo Landes, land-laid ; man hat fein 
—ı there is no sight of land; das Land im — 
to keep the land abeard; das Land 

Heke Gor nähe) u — befonnnen, to raise the 
land; des Land ans dem — verlieren, to lay 

© settle the land; cin andere® Sand zu — bee 
kamen, to make a bad landfall; bas — bee 


een, (str.) n. (dimin. of Gefidt, 

call. Befid'terchen) u amall or little face, 

L adj. without sight, blind; 

1G -figteit, (w.)/. sightlessness, blindness. 














Sehicht miler, (str.) m. ae Bortrait-Maler. 

Gefigts’..., in comp. —adhfe, f. optic or 
visual axis; —arterie, /. facial artery; —ande 
brad, m. physlognomy, expression of coun- 
tenance, features, countenance, mien; im — 
bereithe, within oye-sight ; —betrug, m. optic 
Dlusion; —Bild, ». portrait; —bilbung, f. see 
—aneorad ; —blätterdgen, ». pimple; —denter, 
—fariger, m. pbysiognomist; —bentung, — 
forfgung, f. physiognomy: —farbe, /. com- 
plexion; —feld, m. 1) field of view (ofatele- 


ade. | scope); 2) see —Treis; —grind, m. Med. milk- 


scab; —trels, m. 1) field (or range) of view 
(of a telescope, &c.), space within which ob- 
jects are visible; 3) dstr. finitor, horizon, ¢. 
Gorigont; 3) Ag. intellectual horizon, sphere, 
range of vision, observation, or contempla- 
tion; tm —treife Hiegen or fid befinden, to lie 
or be within the range of vision, within 
sight or ken; —funbe, f. physiognomy: — 
funbige, m. physiognomist; —länge, /. length 
of face; —Iinte, /. 1) visnal line; level; 2) 
Anat. feature, line; 3) Fort. outer line of 3 
fortification; Anat-e. —muéfel, m. facial 
muscle; —xerd, m. facial nerve; sympathetic 
(nerve); —puldader, f. facial artery ; —punct, 
m. point of view, visual puint, aspect; eine 
Sade aus ihrem richtigen —punct betrachten, 
to look upon a thing from its true point of 
view, to view a thiug in its true aspect or 
light; wir fehen dies ans veridiedenen —punce 
ten an, we see this differently ; —rofe, f. Med. 
uni (or coll. St. Anthony's fire) in the 
5 Amery, Mad. tacalnoarigin, face- 
ache, (Mr) tic-douloureuz;—dgwüdge, f. woak- 
ness of sight; —feite, f. front, face; —ftnn, 
m. sight, eye-sight; Aral, m. visual ray; 
—tiin{qung, f. optical deception; (gauberiiche) 
glamour ; —wahrfager, m. metoposcopist; — 
wahrfogung, f.metoposcopy; —weite, f. eye- 
shot; —wintel, m. facial (or visual) angle; 
—jug, m. lineament, line, rata features. 
hei) adj. septenary. [stewing. 
Cate.) m. the (act of) boiling, 
Geta a T. privileged or lioensed 
to 
Gefims', (sir.) n. 1) Archit., Join., dc. 
moulding, jutting, cornice; shelf; (§enfter—) 
plain; moulding; (Gamin—) mantle-piece, 
chimney-piece ; entablature ; pediment: 8) coll. 
shelf; —anfer, m. Archit. peg, dowel; —hobel, 
m. moulding-plane, rabbet-plane; —fadgel, /. 
cornice-tile; —flammer, f. peg, dowel; — 


verzierung, /. annulet; —wert, m. cable- 
moulding. 
Gefin'de, s. I. (sir.) m. domestics, ser- 





vants, menials, particul. farm-servants, la- 
bourers; II. in comp. —amt, —burean, n. of- 
fice for servants; —bier, n. beer for the 
vants, small beer: —brot, ». household bread, 
brown bread; —geridt, 

Gefiw’del, (str.) m. rad! 

Gefin’be..., in comp. 
—orbduung, f. regulations for servants, code 
ofmenial service ; —poften, m. menial office; 
—tmmer, #. servants’ hall ;—tif@, 
je for the servants; 2) servants’ 
-seugnif-Oud, m. character-book of 

[singing ; 2) bad singing. 
(etr.) n. 1) the (act or practice of) 
. minded, disposed: affocted ; 
gleih —, of one mind: anders —, of a dif- 
ferent opinion: gegen Jemand feindlid or übel 
— fein, to bear one ill-will, to be ill-affected 
(ill-disposed) towards one; franzöflich — fein, 
to affect the French party, to side with the 
French. 

Gefin’'nnng, (m.)f. mind, view, opinion, 
idea; sentiment, inclination, disposition, feel- 
ing, temper; principles; feine — ändern, to 
change one’s mind; eine wobltwollende —, a 
friendly feeling. 
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Gefin'nungd!83, L.adj.characterlesa, witb- 
out character; fickle-minded, unstable, in- 
at; IL G-figfeit, (m) f. want of cha- 


Runge... in comp. tätig, — 
voll, adj. energetic, gallant, brave; true- 
hearted, constant, candid; —tüdhtigfeit, /. 
energy of character, decision: true-hearted- 
ness, constancy. (deft). 

Gehy'ye, (air) n. kindred, tribe (Gipp- 

Gefit'tet, I. adj. (gut —, woll-)mannered; 
orderly; good, moral; civilised; wohl —, well 
bred or behaved: g-e8 Wefen, good manners, 
orderliness ; — madjen, to polish; to civilise: 
IL G-Gett, (w.) f. morality. 

Gefit'tigung, GeRit'tung, (m) f. civilisa- 
tion, humanisation, cultivation. 

Gefiy'e, (atr.) . the (act, mode, or practice 
of) sitting; sedentary habits. 

Gelälf, (atr.) m. mug. 1) sve Gefaufe; 2) 
bad liquor, bad drink, anal. slip alop. 

Gefow'nen, p. a. disposed, inclined, in- 
tending: — fein, to be or feel inclined, to have 
an intention, amind, tointend, parpose, mean : 
anders — fein, to be of a different opinion. 

Gefett’,, (str.) x. mash (food for cattle). 

Gefyanw’, s. I. (str.) m. 1) + & Ind com- 
rade, mate, follow; 2) count (in Hungary): 
IL (str.) n. a toam, set of (carriage-)horses : 
team, span (of oxen). 

I Geiyann left, (7) J. « district, county, 
or shire (in Hungary). 

Gefpannt’, I. p. a. stretched, tight (rope, 
&c.); fg-s. 1) intense, attentive; g-e Aufmert« 
famfeit, earnest, serious attention; die €rrar= 
tung war im höcften Grade —, expectation 
was wound upto the highest pitch; Jemands 
Aufmertiamfeit — erhalten, to keep a person's 
attention on the stretch: ängftlih—, anxious, 
solicitous (anf [sith Ace.], about): 2) (coll. 
über den Fuf—) on ill, bad, or distant terms, 
at variance (mit, with): IL G-beit, (w.) f. 1) 
intensity, attention; 9) variance, disagree- 
ment (mit, with). 

Gefpare’, Befyär're, (str) m. Carp. tim- 
ber-work (of s roof), rafters, couple-close. 

Gefpa'be, (str) n. the (act or practice of) 
joking, jesting, /. Spafen. 

Gefyet'e, (str.) n. the (act of) vomiting, 
vomit; a (continual) vomiting, spitting, &c. 

str.) n. sce Geipilde. 
©-er) m. spectre, ghost, 
ee phant. 


Gelyenfer. ...in comp. —artig, adj. spec- 
tral, ghastly; Serigeimung, J. apparition of 
aghost;—furdt, f. fear ofghosts, apparitions ; 
—aeididte, f. ghost story; —glaube, m. belief 
in apparitions; —henf@rede, f. Entom. 1) 
spectre ( Phasma Fabr.); 2) walking-leaf( Phy/- 
Tum siccifolium L.); —Hifer, m. Entom. pray- 













. | ing cricket, praying mantis (Mantts religiösa 
. | L.);—retdh, n. realm or world of spirits, ghosts, 
; | apperitions; unbe, f. see Geifterftunde ; — 


fhatie, off spectre-amitten; —thier, n. ses 


eS civeat' ‘ig, Gefvenfrift, adj. spectral, 
ghostlike, phantomlike, ghastly. 

Geh: oo, in comp. —banm, m. Mar. 
knee (of a ship); —Staht, m. Horol. click-wire. 

Gefyer're, (etr.) m. 1) a) Carp. see Gee 
fparr; 5) Horol. ratchet with catch (Gperr- 
vad); c) — an einem Bude, clasps of a book; 
.d) Sport. a nide (of pheasants): ¢) Typ. fris- 
ket; f) see Wagendede; g) click and ratchet 
wheel; 2) a) the (art of) struggling against, 
resistance, cf. fih Sperren; d) encumbrance: 
viel — maden, to be cumbersome, to take up 
much room; in diefer Straße ift ein immer» 
währende® —, this street is continually ob- 
structed, blocked up, or choked. 

Sefverr’mader, (eir.) m. see Gitctler. 

Gefperrt’, p. a. (of. Sperren) 1) Mar. (of 
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a port) ebut up; land-locked; 3) Typ. spaced 
out: mit g-er Gdrift, printed with italics, 
Gefpicte, I. (str.) n. the (act, mode, or 
practice of) playing; fortwährende® —, inces- 
sant playing: IL. (w.) m., Gefyietin, (Jf. 
red or female) associate, companion, play- 


w. play-mate, 

cine ‘f@aft, (w.) f. companionship, 
fellowship, familiar intercourse, 

Gefpit’de, Gefpil dererht, (sir.) w. provine. 
Law, right of preemption. 

Gefpin'ne, (str.) m. the (act, mode. or prac- 
tice of) spinning; a (continual) spinning, 4c. 

Gefpin(n)f,(etr.). what is spon, spin- 
ning, web, textile fabric; von feinem —, fine- 
apun ; —fafer, f. textile fibre, lament. 

* Wefan’, (str.) m., n., & (w.) f. (Lat. 
Sponsus, sponse, betrothed) (t &) nd. bride- 
groom; bride (col. Gefpon’jin, Gefponft). 

Gelpätt‘(e), (eir.) m. 1) (theastor practice 
of) scoffing, mocking, mockery, ridicule, de- 
riding, derision, jeering, banter, bantering, 
raillery, jest; 2) laughing-stock; (fig) zum — 
maden, to expose (one's self) to mockery, 
ridicole; Undern ynn — dienen, werden, to be 
a laughing-stock or mockery to others; fein 
— mit etwas treiben, to laugh, scoff, mock, 
jeer at, to deride, banter. 

en) m. the (act er practice of) 

J.Spotten; mockery. [satire. 

Genie tel (str.) n. mockery, ridicale, 

Gelpräd, (sir) n. discourse; talk, con- 
versation, colloquy; dialogue; conference, 
parley; zum — der Stadt werden, to become 
the talk of the town; —Sut, m. book of dia- 


logues. 

Gelprä’gig, Gefyrdq fant, 1. adj. 1) af- 
fable, of fair address, easy to be spoken to; 
2) communicative, conversable; talkative: 
IL. @-teit, (w.) f. 1) affability, easiness of 
address; 2) communicativenees, talkativeness. 

Gefprigs’..., in comp. —form, f. form 
of a dialogue, interlocutory form; —gegen- 
Rand, —fteff, m. subject of conversation, topics 
—ten, m. tone of conversation; —weife, 
ade. 1) by way of dialogue; in the course of 


conversation; —gimmer, m. parlour, conver- | Sport, 


sation-room, sitting-room. 

Gelpredy’e, (str.) m. coll. the (act or prao- 
tice of) talking, incessant talking, speaking; 
cont, longwinded talking, palaver. 


Gefyreigt,, I. p. a. Ag. stilted, stilty, pom- 
pous; IL @-eit, (w.)/. stiltiness, pomposity 
(of style, &e.). 


Gefpreng’e, (sir) m. 1) the (act of) sprin- 
kling, &c. of. Gprengen; 2) Min. a) the (act 








bow, by what moans, which way; daé Wbend= 
mab! unter einerlei —, half communion; inor 


unter beiderlei —, in both kinds; der Menfch 
zeigt fi in feiner wahren —, man appears as 
he really is. 


Geftal'ten, (w.) 0. 1. tr. to shape, form, 
figure, fashion: IL ref. to take or assume a 
figure, shape, appearance; to be, turn out, to 
show, prove itself; fig nad uni —, to 
succeed according to wish; die Gade geftaltete 
fid gang anders, the affair took quite a differ- 
ent aspect: die geftaltende Kraft der Natur, 
the plastic virtue of nature. (or forms. 


GeRal'tenreig, adj. abounding in figures | pricking, 


GeRtal'tet, contr. Seftalt’, p. a. shaped, 
framed, figured; bei fo geftalten Gadjen, mat- 
ters standing thus, ander such circumstances. 

GeRaf'tig, adj. having form, formed. 

Sehtalt 188, 1. adj. 1) having noimaginable 
form or shape, immaterial ; 3) shapeless, form- 
less; amorphous; II. G-figfelt, (w.) f. 1) 
immateriality; 3) shapelessness. 

Sehairaiß, (wJ f. province. form, figure. 

Geftal'tung, (w.) f. 1) gener. formation; 
2) Astrol. anil 8) form, figure; shape, 
ee die fegige — des Handels, present 

of trade; Guafasigtety. 1) plastic fa- | ing: 

or force; 2) Agurability. 
jam'mel, (str) n. (the act or habit of) 
stammering, stammer, hesitation of speech. 

Geftampf(c), (str.) ». tho (act of) stamping. 

inte, (etr.) n. Sport, the feet of birds 
of prey, 

Gchäwbert, adj. Herald. gyronee. 

Geftdn'big, ade. confessing, having con- 
fessod ; — fein (sith Gen. or Einem etwas), or 
Geftadn'digen, (w.) 0. ir. Law, to confess, 
acknowledge, wrt to plead guilty (to 
an offence, 

GeRand'uif, (er. a confession, acknow- 
ledgment, avowal. 

jeftäng’pewögung, (1) /. Mech. see-saw- 
gear (motion), reciprocrating motion. 

Geftang’e, (sir.) ». 1) poles, rails, enclo- 
sare of stakes: 2) Min. pit-work; 3) Sport. 
head, born, branches of a deer, Herald. & 
attire. 

GeRanf’, (eir.) m. coll. stench; stink; 9) 
As. evil report, ill name. 

Geftat'ten, (w.) v. tr. (Einem etwas) to 
permit, allow, admit, suffer, grant, consent 
to, of. Berftatten 4 Erlauben 

Geftatt bar, Gettatt lit, adj. allowable, 
admissible; lawful. [consent, 

GeRat'tung, (w.)f. permission, allowance, 

Geftdn'be, (sir.) m. (the act of spreading) 








of) blasting the ores by gunpowder; 5) frag- | dust. 


ment separated by blasting; 8) Archit. pent- 
roof, complevinm, 

Geiyrentelt, p. a. speckled, sprinkled, 
an (as the edges of a book, &c.), splash 


ringe, (str.) n, (the act or practice 
of) leaping; incessant leaping, jumping. 
ee (sr) sn. = spirting, squirting, 


“elpref, (ste.) n.*, what sprouts, sprouts. 
|, (str. m. a (continual) bubbling, 


rippling, spouting, sputtering. 
the (act or practice of) 


Gefyude, (sw. 
spitting, incessant spitting. 

Gefynte, (sir) n. the (act of) haunting, 
acd Oo Sputen. [(soa) const. 







n. ®, shore, bank, beach, 

GeRalt, IS. 1) figure, form, shape, 
frame, fashion; 2) stature, size; 3) obeclescent, 
mien, look, air, countenamse, face; ber Ritter 
von der tranrigen—, the knight of the Borrow- 
fal Countenance (7. e. Don Quixote); 4) Ag. 
a) aspect, face, appearance; 5) manner, way; 
gleider—, in like (the same) manner: folgen» 
der—, in the following manner; twelder—, 





just 
Geftän'de, (str.) m. 1) collect. ehrabe, 
bushes; 2) Sport. acrie, nest of a hawk. 

Gefted’, (etr.) n. see Befied. 

Geftthen, (srr) v. 1. dafr. (auz. fein) sve 
Gerinnen; II. tr. to confess, own, acknow- 
ledge, avow: man muß —, it must be ad- 
mitted, granted, avowed; dag geftebe ig! nun, 
das muß id) —! well, I declare! isit possible! 
indeed! you don't say so! well, I never (>. i. 
saw the like)! III. rf. provinc.to dare, venture, 

Geftein’, (str.) m. 1) a) stone, rock; 5) 
Miner. particul. @-t, pl. rock specimens, 
rocks; 2) precious stones, gems; da& taube 

—, Min. dead heaps, deads, attle; —arbelt, 
J. Weas, damboard, checker; —funbe, &-% 
Iehre, /. mineralogy; —Tunbige, m. minora- 
logist; G-égang, m. Min. vein, streak, lode. 

Geftell’, (str.) n. 1) frame: a) trestle; b) 
(beating-)horse; c) Mech. dog; d) foot, basis, 
pedestal, stand; Archit. socle; Bot. foot-stalk: 
#) the frame (framework) of a carriage with 
its wheels upon which the body is placed; 
frame or timber-work of a windmill; /) 
hesd-stall (ofa bridle); g) skeleton, stretchers 
(of an umbrella); A) rims (of spectacles); eine 
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Brille wit goldenem G-e, gold-rimmed speo- 
tacles; #) stool, staddle (ofa plough): k) curb- 
stone, brim (of a well); 1) Smelt. basin of re- 
ception; 2) Mar. set (of oars, sails): 3) Spert. 
@) compass, enclosure; b) the feet of birds 
of prey, arms; —bebenplatte, f. Mech. bed- 


Getef'len, (w.) 0. tr. ace Stellen. 

Schell ..., in comp. —mager, m. wheel- 
wright, see Stellmader; —fäge, /. Carp.. dc. 
framed saw, span-saw; Beine, m. pl. Metall. 


hearth-stones. 

GeRtepy’, (str.) m. the (act of) quilting, 
fine-drawing. 

Geffen, ade. yesterday; — Reigen, 
früh, yesterday morning; send, lastnight: 
— vor adt (viergchn) Tagen, yesterday sen- 
night (fortnight); ein Rann vow — her, see 
Emportémmling; id bin night von — ber, cod. 
I was not born yesterday, I know what's 
what, I know the world (¢. wifien, we Berthel 
Moft holt). 

Gefternt’, adj. starred, covered with stars. 

Gekidel, (eir.) m. the (act or practice of) 
taunting, jeering, &c. of. Stidein; mockery. 

Gektid'(e), (sir.) m. the (act of) embroider 


ing; embroidery. 
Gekicbe, (06.3 n. m Geftabe. 
GeRift’, (str) m. + oe Etiftung, 2. 
Gefen’, =. I. (str.) m. 1) a) collect, the 
stars; b) constellation: 2) Lit. & fg. astar (of 
large size, importance, &c.), celestial body; 
IL. in comp. —dtenft, m., adj. sce 
Gterndienft, Sternfirmig; —ftand, m. con- 
stellation, position of stars. 
Geftirnt’, p. a. 1) (particul. in comp.) hav- 
ing a (broad, &c.) forehead; 2) starred, starry. 
Geftir'nung, (1) 7. see Geftirnftand. 
GeRi'ber, (str.)n. snow-storm, ses Sdynee~ 
geRöber. 
Gefted’, (str.) m. story. [heaped mine. 
Geftde, (sir.) n. 1) see Beftod; 2) Min. 
Gehdgn'(e), Gettelyer, BeRsy'yel, Ge 
Retter, (str) m. a (co 
stambling, &o. see Gtöhnen, Stolpern, Etop- 
peln, Stottern x. [&c.), stellated, like rays. 
1bIt’, p. a. Bot., dc. radiated (flowers, 
(str.) u. the (act or habit of) 
(porter. 


Kicking. 

Geftrdub holy, (str.) x. T. prop, stay, cep- 

Geftrind’, (str) m. collect. (a growth of) 
shrabs, bushes, briars, shrubbery; copee, 
thicket. 

Geftredt’, p.a. 1) stretched, &c.; 3) wrought 
(iron); 3) Bot. trailing, procumbent ; g-er Bin- 
Tel, Geom. rectilinear anglo: im g-en Galepp, 
in fall swing-gallop, with (at) fall speed. 

Geftrei'el, (sir.)n. the (act or practice of) 
(or a repeated) ee rubbing gently with 
the hand, caressing, 4c. 

Geftreift,, p. a. striped, streaked, streaky; 
Bet...de. scored, striate, striated ;g-er Zimmt, 
Comm. Ceylon cinnamon. 

Geftveng (ec), adj. obsolescent, severe, strict, 
rigorous; g-er Herr, er Ew. Geftreng’en, your 
worship. 

Seftrich'en, p. a. (of. Streichen) Mus. g-e 
Roten, notes on the ledger-! ; — ell, brim- 
ful; Comm. — volles Maß, plain or level 
measure; corn-messurewise. 

Gefirid’(c), (str.) x. (the act or practice, or 
a piece of) knitting; network. 

Geftcie’ gel, (str.) m. the (act or practice of) 
rubbing down, &o. of. Striegeln. 

Gefi'rig, adj. of yesterday, hesternal; der 








+ | 9-2 Tag, yesterday; der g-e Abend, yester- 


night: die g-e Radht, last night; die g-e Seis 

tung, yesterday's newspaper; die g-en Rede 

vidten, yesterday's advices or news; unfer 

©-e8, Comm, our letter of yesterday. 
Geftripy‘, sce Geftriipp(e). 

Geftrdg’ (de), (str.) m. province. straw, litter. 


Gef 


Gef 


Get 





Gehröm‘(e), (str) n. the (act of) stream- 
ing, &c.; waters. 

Gektru’del, (str.) n. the (act of) boiling, 
Dubbling op, Heptng. | whirling (of water). 

Gehruntt‘, adj. Bot. stipitate. 

Sehräyp ie) (Deltrivy), (ctr) m. collect. a 
thicket of shrubs and thorns, bushes, briars; 
copsewood, underwood, undergrowth, scrub. 

Seki be, (sir.) sn. 1) the (act of) spreading 
dust; 2) (Xohlen—) coal-dust; $) Smet, brasque, 
slack; —famemer, f. room where brasque is 
prepared. [wild fowl, droppings. 

GBeRtikber, (str.) n. Sport. the dung of 

GSR’, (str.) n. (2. u.) vee Stiid, 8. 

GSeRAG", (sir.) m. 1) collect. seats, chairs; 
(Kirden—) pows; 2) gener. Geftcll, which see, 

Gekäm'melt, p. a. see Gtümmeln. 

GSeftiiur'yer, (eir.) n. bungie, a botch, 
werk clumsily (or badly) done. 

Seftun'den, (w.) 9. ir. Comm., Law, de. to 
grant delay (of payment) (Stunden, Friften). 

PGeftuw' dung, (w.)/. Comm., Law, de. delay 
(ef payment), respite. 

Se er the (act of) storming: 

constant storming, roaring, of. Gtürmen. 

* Sento, 8.L (cir) n. stud; breed of 
horses; IL. in comp. —garten, m. stud; — 
feng, m. stallion; —$err, m. owner ofa 
stud; —meifter, sve —verwalter; —ftute, /. 
brood-mare, stad-mare; —verwalter, m. ma- 
ster of a stad; equerry; —jeien, m. a brand 
on a horse from a stud. 

Gefühl, (str.) n. suit, demand, request, 
solicitation, entreaty, supplication, applics- 
ties (um, for); petition, memorial; (news- 
pager, &c. adrertisements:) (Agentur 2) 
(agency, &c.) wanted. 

Gelwge, (str.) n. a continued seeking, 

Gelüdt‘, p. a. 1) Comm. (of goods) in- 


sought after, in favour; fehr —, 
veur, eagerly sought, much wanted, in very 
brink demand; Kaffee ift jet jchr —, there is 
a great call for coffee; nidt —, without in- 
quiry, out of favour, notin request; ¢8ift ger 
wit —, nobody looks at it; etwas mehr —, 
rather more inquired for; ¢8 it wenig—, there 
is bat an indifferent inquiry (call) for it; es 
if minder —, there is a falling off in the de- 
mand for it; — wird... (in Zeitungsinferaten), 
wasted „DM affected, formal, assumed; 


ever-nioe, fetched. 
Gefu'del, (str.) m. cont. a dirty or bung- 
ling piece of work, . Gudelei. 
eter GSefum'fe, (eir.) . a (conti- 
weal) humming, bam, bux. 


buszing, hum, 
behav (str.) m. amarahy tract of coun- 
marshes, bog, fen, quagmire, morass. 


salsbrious, salutary; 3) fg. sound; — umd 
feif} (er munter), hale (or safe) and sound; 
Vie g-e Brrmmuft, common sense; g-¢ Gefidte- 
ferbe, hale complexion; wieder — werden, to 
to resover (one's health); 


Gcfuw den, (m) ». intr. (aus. fein) to re- 
caver, to be restored to health. 

hati haces (Jf. 1) health; bealthfal- 
healthiness; soundness; 2) wholesome- 


tea), your health! happy (giad) to see you! | ss 
a. (here's) to you! ex flattete feinen Dent 
für cime andgebtadte— ab, he returned thanks 





for some health-drinking; bei guter —, in 
good (or in a perfect state of) health. 

Gefund'geitligy, adj. relating to health, 
sanatory, of. Gefundheits.... 

Gefund'geitd..., in comp. —amt, n.,— 
comusiffion, /. board of health, sanitary board, 
sanatory commission; —attefl(at), n. see — 
pat; —beamte(te), m. officer of health: —brief, 
m. Mar. see—pah; —hecelabe, f. sanative cho- 
colate;—flanetl, m. Comm. fieecy hosiery, Welsh 
flaanel; —gefdirr(e), m. hygienic pottery or 
crockery; —funbe, -Ichre, /. science of health, 
dietetics; —paß, m. bill (or certificate) of 
health; —pflege, /. regimen; —poltyel, /. 
health office; —probe, /. quarantine; —tath, 
m. eouneil, board, oF college of health: —Fes 
gel, f. rale of dict, regimen; den — regeln ge- 
mäß, dietotical; -{ein, m. ove —paß; —[her 
tolade, see —hocolade; —(wwathé-)taffet, m. 
medicated oil-cloth: —guftand, m. state of 
health, sanitary condition. 

Geta’del, (sir.) n. the (act or habit of) blam- 
ing, incessant blaming, oensuring, &c. df. 
Tadelu; malicious criticiem. 

( Gerd ‘fel, eich eng wainscot 
aus echtem Eidenboly); panelling. 

Getan'ze, Getändel, Getaftie), Ge 
tän’fdhe, Gctan'mel, (ot )n. (the act or prac- 
tice of) dancing, (continual) dancing, sport- 
ing, &c. ses Tanyen, Tandeln, Taften sc. 

, I. p. a. disjoint, disjointed (¢f. 
heilen); Herald. party; Bot. partite; — hae 
deln, to act disjointedly; IL G-geit, (m) /. 
Gisjointedness, disconnection, disunion, se- 
paration; diversity. 

Getgu'e, (str) n. coll. 1) the (way of) doing 

& thing, proceeding ; 2) affectation; dissem- 
bling, feigning (cf. Thun). 

Geti’gert, p.a. spotted likes tiger; Seabit, 
fleabitten (of horses); Comm. shagged, shaggy 
(of tobaooo). 

Gets'be, (eir.) m. the (act or habit of) rag- 
ing, an incessant raging, roaring, din. 

Getbw’, (eir.) ». a (continual) sounding, 

A (atr.) m. a roaring noise. 
Gets’fe, Pets’, (De la Motte Fougué, Un- 
Getd'fe, (str.) m. a violent, complicated 
noise, din, clashing, crashing, clatter. 
Sera. (etr.) m. the (act of) trotting. 
Getra'gen, p. a. Mus. sustained, con- 

tinuous in regard to tone, sostenuo (Ital). 
, (etr.) n. a trampling (clatter- 

ing noise caused by hard treads), pitapet. 

Getränf, (eir.) n. drink, beverage, liquor; 
Med. potion, decoction; abgezogene @-e, dis- 
tilled waters; geiftige &-e, spirituous Hquors. 

Getray'pel, (eir.) n. see Getrabe & Ger 
teampel. [dle talk (Gefdjlabber). 

Geträtf@', (str) m. col, nonsensical or 

Getraw'en, (w.) 0. refi. 1) fih (Dat.) etwas 

—, to trast one's self, to dare, venture, to be 
bold enough to undertake a thing, &0.; id 
getraue e8 mix nidt, I dare not do it; 3) fid 
(Ace.) wohin —, to dare to go to a place, &o.; 
55 getente Ag mit dahin, he did not ven- 


“Setrantt, (atr.) n. (the act of) mourning. 
Getrdn'fel, (str.) m.a (constant) dropping, 
Gripping; drops. 
Geträw'me, ( str.) ». (incessant) dreaming. 
GetreFbe, (str.)n. 1) a (continual) urging, 
pressing, fe.: 2) activity, &c. of. Treiben, 0.8. 
}, 8. L. (atr.) s. corn, grain: des ned 
fiehende —, — auf dem Halme, standing corn, 
green corn; crop; — fdneiden, to cut, reap; IL in 
comp. —efter, m. plongh-land ; —art,/. species 
ofcorn; —arten, pl. the cereal grasses, cerealia; 
—bex, m. cultivation of com (grain), tillage; 
reese me Crowe of cores —beden, m. 1) 
—Iand, 1; 3) granary, corn-loft, corn- 
floor; Bitte, f. corn-exchange; —Srand, m. 
smut; —fege, /. see -reinigungtmeihine; — 
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felb, m. cornfield; —gefhäft, ». corn-busi- 
ness; —gillte, f. sve -zind; —halm, m. 
stalk of corn, corn stalk; —handel, m. corn- 
trade; —pinbler, m. corn-merchant; —harfe, 
ch Husd. fry; —hanfen, =. corn heap: —and, 

corn-magazine; —faften, m. hutch; —fer6, 
= skep; —land, ». 1) corn-land; 9) oorn- 
growing country; —magagin, m. granary; —+ 
miter, m.coro-broker, corn-factor, chandler ; 
—marft, m. corn-market; —maß, *. corn- 
measure: —meffer, m. corn-meter; —motte, 
J. Eniom. corn-moth (Tinda granelia L.); — 
miigle, f. corn-mill; —padt, f. seo —yin8; — 


.| preis, m. price of corn or grain; —puger, Me, 


worm (Apion frumentarium Lj —fendung, 
J. shipment of corn; —fperte, J. S.veekdeitien 
on tie exportation of grain; träger, m. 
corn-porter; —verrithe, m. pl. provisions of 
Corn; —wagen, m. corm-waggon; —Wwiher 2¢., 
eee Rocnwuder; m. Brtom. corn- 
moth (—tmotte); ({dhwarger) corn weevil (Ca- 
landra granaria L.); —jehent, m. cors-tithes; 
—4in8, m. rent paid in corn; —goll, m. corn 
duty. 

jetrennt’, I. p. a. separated (cf. Tren 
nen), separate; distinct; Bot. segregate; II. 
ade, asunder; IIL G-eit, (w.) f. disunion, 
separation, diversity. 

Getren’, L adj. faithfol; true, trusty, 
honest: loyal; Einem — fein, to be tras, con- 
stant to one; — und ohne @efährde, in good 
faith; of. Tren; IL or G-lteh, eds. faithfully, 
&e.; III. G-e, 8. m. &/. (deck. Wks adj.) faith- 
ful or loyal person or subject; unferem Lieben 
G-en (ancient style), to our trusty 
and well-beloved ; G-§eit, (w.) f. see Treue. 

Getriebe, (str) n. 1) motive power, mo- 
tion, machinery, machine-work: 2) Mech. a) 
driving-gear; b) pinion, trundle, wallower, 
SF. Borgelege; da conifdhe —, bevelled gear; 
das gerade, eylindrifche —, spur gear; 3) Min. 
@) south- or summer-side of a mountain; 5) 
the underpropping of a rainous drift: 4) fg. 
the working (of parliamentary, &c. machi- 
nery); —cirtel (-sirtel), m. pinion-gage; — 
piahl, m. prop, lath: —fipeibe, /. pinion-plate; 
—filde, m. pl staves of a trundle or wal- 


lower. 

Getril'ter, Getrip'pe!, Getrdpfel, (str.) 
n. a (repeated or incessant) trilling, tripping, 
Gripping, cf. Trillern, Zrippeln, Tröpfeln. 

Getraft’, L adj. confident, courageous; of 
good cheer, hopes; — er g-en Muthes fein, 
to be of good courage or heart, to take com- 
fort; IL ade. confidently, &c., with assurance, 
securely, safely; cheerfully: er bildet fid — 
ein, be fondly imagines; IIL éntery. cheor 
up! be of good cheer! take courage! 

Getrd ten, (w.) 0. rept. (with Gen.) to ex- 
pect confidently or patiently, to be assured 
or confident (of), torely or depend (on, upon), 

Getriw’mer, (str) n. ruins, of. Trümmer. 

Getu'he, (str.) n. (1. w.) linen-clothes. 

i, Gethur mel, (str.) n. a noisy 
bustling about, bustle, tumultuary noise, ta- 
mult, riot, stir, turmoil, distarbance. 


Gebt, Lp.a. exercised, versed, 
expert, ready; II. G-geit, (w.) f. stpectnans, 
skill, practice. (weak) criticism. 


Genr'tgeile, (str.) n. cont, (malicious o 

Gesat'ter, 2. L (irr.) m. godfather; coll. 
gossip; Einen, Eine zu — bitten, to desire 
one to be godfather or godmother; bri ... 
— ftehen, 1. to stand godfather (sponsor) or 
godmother (bei, to ...); 2. cant. to be laid 
up in lavender, to be at my uncle's or up the 
spout (4. e. at pawn); Li. in comp. —bitter, 
m. a person who invites the godfsthers and 


m. | godmothers; —brief, m. invitatory letter to 





stand godfather or godmother. 


Gev 


Gevat'terin, te ) f. godmother, (cel. &) 
t: gossip, gam 

Geverieridett, (w.) f. 1) goatathership, 
godmothership; 2) collect. godfathers and 
godmothers. 

Gevatiter..., In comp. —Ihmand, m. 
christening-feast; @-Sleute, pl. godfathers 
and godmothers; G-émann, m. godfather; 
(colt, 4) +, anal. gaffer, goodman, gossip: 
—ftlid, . present sent to the appointed god- 
father or godmother before the christening. 

Gevier’, (str.) n. see Gevierte. 

Gevie're, (str.) m. 1) quadripartition; 2) 
Min, the lining of a shaft with timber-work. 

Gevtert’, Ladj. equare, squared, quadrate, 
divided into four; II. in comp. Math-e. see 
Duadrot...; fein, m. Asirol, quartile, qua- 
drate, tetragon. 




















Gevier'te, (str.)n. square; in’ — bringen, 
to (reduce to s) square; pl. Typ. quadrats. 

Genö'gel, (str.) n. birds (collectively). 

+ Gevol madtigen, see Bevollmaidgtigen. 

Gewädß', s. L.(str.)n. 1) anything grow- 
ing o that isgrown; plant, herb, vegetable; 
2) growing, growth; vintage (of wine); 8) Med. 
excrescence, protuberance; modn-calf; ine 
Tändifhe® —, home-produce (growth); aus- 
Landiiges —, exotic; IL im comp. (cf. Bflane 
gen...) —befgretbang, 7. description of plants, 
phytograpby. 

Sewash'fen, p. a. 1) grown (cf. Badlen); 
Q-¢t Boden, 7. grown soil; einer Gade ( Dat.) 
— fein, 1. to be equal to..., to be a match 
for ...; 2. to be sufficiently skilied in ...; to 
be fit, able, sufficient for ...; coll. to bo upto 
(a thing); er war mir in diefer Sade —, he 
was my equal in ...; er war diefer Gade nicht 
—, he was unequal (inadequate) to this busi- 





‚in comp. —erde, f. Gard. 
vegetable earth; (garden-)mould; —gaué, m. 
(mit Beeten) conservatory, glass-house; (fal> 
te6) green-bouse; (iwarmes) hot-house. 

Gewhd fig, adj. promoting growth, pro- 
ductive, fertile. 

Gewlds'..., in comp. —tnnbde, f. botany; 
—Iehre, f. soo —tunde; —reid, I. s. n. voge- 
table-kingdom; IL adj. rich in plants; — 
famımler, m. collector of plante. [shaking. 

Gewad el, (etr.) n. a continued, repeated 

Gewaff, (etr.) m. Sport. weapons (fangs 
and claws) of wild beasts; tusks (of a boar). 

Gewahr’, adj. aware: — nehmen (Schiller), 
wnusual for Wahrnehmen ; eine Gade (Acc.), 
or einer Gade (Gen.) — werden, to become 
aware of, to catch sight of, to see, perceive, 
descry, discover; plöglih — werden, to be 
struck with the sight of. 

Gewähr I. (m) f. 1) +, oafe-keoping, of. 
@ewahrfam, 1; 2) a) vouch, warrant, war- 
ranty, guaranty, security; bail, cf. Bürg« 
{daft; ohne unfere—, Comm. without our pre- 
judice; b) pledge, obligation; c) attestation, 
testimony; 3) Min. ses (dein; — leiften für 
w+, to afford, give, or be security, or guaranty 
for ..., to vouch, guarantee, warrant; die — 
leiften or angeloben, Law, to bind one's self 
over (to do a thing); IL in comp. —brief, m. 
Law, 1) certificate of bail (having been given); 
2) document securing the possession of pro- 
perty gained in law. 

Gewah'ren, (w) ¢. tr. to perceive, &c. 
see Gewabr werden. 

Gewät'ren, (w) 0. Ltr. 1) Min. (Law- 
ph.) to certify, attest, testify; 2) (Einem 
etwas) to answer or to be answerable for, to 
warrant, to vouch for, cf. Gewähr leiften ; 8) 
a) (Einem etwas) to grant, vouchsafe, con- 
cede, allow; to fulfil; Einem feine Bitte —, 
to grant one's suit, to comply with one's re- 
quest: 5) (Einen einer Gate) to assure or 





make certain of; 4) (Einem etwas) to afford, 


Gew oe 


Gew 














prooure, give, award; to yield; milligen 
Sug —, to show due protection; Vorthel 
—, to yield profit, to turn to advantage; Bor» 
theile (gänfige Bedingungen) —, to concede 
advantages, to grant favourable terms; Siders | 
heit —, to give security; IL «ntr. (only used | 
in the phrase:) (Einen) — lafien, to give free | 
scope or full play to (one), to allow perfect 
Rberty, to let (one) alone; to comnive at. 

Gewäß'rer, (sér.) m. afforder, granter, he. 

Gewage haber, (str. )m.depositary trusteo. 

Gewäßr'..., in comp. —Leiften, (Einem 
etwas) to guarantee, Sc. see — Leiften; — 
leifter, —mann, G-8menn, m. 1) warranter, 
guarantee, bail, surety, voucher, respondent; 
2) Ag. authority; —tetftung, /. 1) the (act of) 
vouching, warranting, &c., guarantee, war- 
ranty; 2) ses Gewährung. 

ahr’fam, I. (str) f., m. én. 1) safe- 
keeping, deposit, security, surety, safety; 3) 
(place of) security (Gefängniß), imprison- 
ment, custody; 8) Law, proviso, reservation; 
UI. adj. province. wary, cautious. 

Gewägr/iiaft, (w.) £ steele war- 
ranty, ball, see Gewähr, 2 

Gewägrigein, (str) m. Ben certifi- 
cate, attestation. 

Gewaycung, (w.) S. 1) (1. u.) see Gee 
währleiftung; 2) (the act of) granting, grant, 
ho. of. Gewähren, 8 x. 

Gewal'de, (str.) m. 1) woods and forests 
(collectively); 2) large forest. (rechten 

Gewald'redten, (w.) vo. intr. see Wald» 

Gewälid‘, (sir.) n. soo Rauderwälid. 

Gewalt‘, s. 1. (.) f. 1) a) power, might; 
2) dominion, authority (7. Herrihaft, Regt); 
3) fig. a) force, violence; vehemence; 3) po- 
tency; puissance; höhere (äberlegene) —, (bei 
Berfigerungen) superior force, circumstances 
beyond control, scts of God and the king's 
enemios: bie hidfte—, sapreme power, autho- 
rity; dievollgiehende, ridterlide—, executive, 
judiciary power; Ginem — anthun, 1. to do 
or offer violence to, to oummit violence on 
(upon); to violate, force (a woman): cf. An- 
thun, 2; 9. fg. to explainin a forced way, to 
wrench, strain, stretch (the words of a pas- 
sage, &c.), to wrest; to violate, wrong (truth, 
&0.); Einem — geben, to empower one; in 
meiner —, in my hand or power; etweé in 
feiner — (or — über etwas [Acc.]) haben, to 
be master of, to have hold upon, to have 
within one's grasp; to have (a ready) com- 
mand of or over; to bear in hand; er hat id 
nicht in der —, he has no command (control) 
of himself: Ereigniffe, die nicht in der — des 
Menfden ftehen, events beyond the control of 
man; unter feine— bringen, to subject to one's 
dominion or power; in feine — befommen, to 


get the mastery of: in Jemandes — fein, to | wınf. 


be at one’s mercy or disposal; mit —, with 
violence, violently, by force, perfurce; mit 
— der Waffen, by stress of arms, by main 
force; mit — etwas wollen, to want to force 
a thing, to force; mit aller —, with all one's 
might, by mainforce, absolutely, with might 
and main; — geht ver Redjt, proserb, might 
is more than (or above) right, might super- 
sedes right; IL. in comp. brief, m. prosinc. 
1) ace Bolmadteuctunde; 2) see Berhaftäbe- 
febl; —geber, m., —geberin, f. constituent, a 
person that gives power to an attorney; — 
führer, haber, m. a man in power, one who 
is empowered, has authority, arbitrator, dic- 
tator; —geritht, m. province. criminal court of 
justice; herr, m. ses —herriher; —berrift, 
adj. despotic; —berrfdaft, /. despotism; — 
berziäger, m. despot. 

Gewal'tig, I. adj. 1) powerful, mighty, 
potont, forcible, valiant; 2) great, strong, 
high, call. very large, very great, prodigious, 


famous, vast, enormous, &c.; II. adv. 1) (or ! 
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GewartighiG) powerfalty, 4c; 2) greatly, 
&c.; coll, very, egregiously (mistaken), ex- 
coodingly, excessively, amazingly, 4c; IIL 
Gewat'tige, (deck. its adj.) mighty man; bie 
©-en der Erde, the rulers of the earth. 

Gewältigen, (w.) e. fr. 1) particul. ©, to 
overpower, see Bewdltigen; 2) prouinc. to em- 
power, ses Bevollmidtigen; 3) a) to drain 
(a mine); 5) to work anew (a mine). 

Gewalt‘... in comp. -lüftern, adj. am- 
Ditions of power; —mar{@, m. Mil. forced 
march; —tanß, m. usurpation; —ränber, m. 

+ —tigter, m. province. criminal judge. 

itfem, L adj. violent, forcible; — 
verfahren, to use violence er force, to act 
violently: IL @-e, (w.) f. judicialauthority; 
IIL G-fett, (a) f. violence, forcibleness, 
force. 

Gewalt ..., incomp. (dein, m. provinc. 
warrant; —fdritt, —firei@, m. violent and 
illegal measure, bold stroke; —{u@t, f. (im- 
moderate) ambition; —tat, f. vicleat ect, 
violence, outrage; foul means; —ipäter, m. 
he who commits violence; tätig, adj. for- 
cible, violent; —tpätigfeit, /. enforcement, 
violence, outrage, rapine; —träger, m. at- 
torney, plenipotentiary, factor; —gettel, m. 
oes brief; —gng, m. forced march; —zweig, 
m. branch of power. 

Gewand',s 1. (str., pl. Gewin'der#* Gc) 
a1) raiment, robe, vestare; 2) f. 
drapery; 8) cloth; 4) Ag. pretext, cloak; IL 
in comp. provinc-s. —| „m. cloth-dres- 
ser; —befen, m. cloth-duster. 

Gewand'(e), (str.) m. 1) Vind. trench for 
the layers; 2) Agr. balk; 3) Archét. a) jamb; 
jambetone; 5) door-case; —anfer, m. cramp- 
iron for fastening the jambstones; —gltebe> 
rung, f. dreesing of a door- (er window-) 
jamb. (drapery of, to clothe. 

GSewan'den, (w.) o. ir. Paint. to make the 

Gewand’..., in comp. provinc-s, —hiiu 
ler, —fejueider, m. vee Zuhhändler; —hans, 
n. cloth-hall; —maer, m. see Tudmadher; 
—maler, m. drapery-painter; —malerel, f. 
drapery-painting; province. -[attt, m. wool- 
len-drapery: g-#weife, adv. 1) for appearance" 
sake: 2) occasionally, by the way. 

Gewanbdt’, L adj. 1) active, quick; nimble; 
agile; easy; 9) adroit, dexterous, handy (iz, 
ath versatile; clever, coll. smart; expert; 
able; ein g-er Eorrefpondent, Comm. cary. ex- 
pert,ready correspondent (writer); IL @-Seit, 
(e.) f. 1) activity, nimbleness: agility; 2) 
adroitness, dexterity, address; versatility, 

, Teadiness, cleverness, &o., ability. 

Gewan’dung, (w.) f. Faint. & Scuipt. the 
proper distribution and arrangement of gar- 
ments, &c., casting of draperies, cf. Yalten- 


Gewar'ten, (w.) ». obscleecent I. tr. ose 
Erwarten; IL intr, (wlth Gen.) to attend to. 

Gewar'tig, ade. 1) (with Gen.) waiting, 
looking for, in expectation of, expecting, at- 
tentive to; etwas von Einem — fein, to ex- 
pect something from one; einer Sade (Gen) 
— feln, to expect a thing ; 2) (with Dat) ready 
to serve (assist) person. [evil things). 

Gewär'tigen, (w.) 9. tr. to expect (partionl. 

Gewäld‘, (str.)n. cont. trampery, wishy- 
wasky slip-slop, chit-chat, tittle-tattle, 
'. Gef äwäg, 1; nonsense. 

Gm el)". the (sctor practice of) 
washing, a continual washing. 

Gewal fer, (str.) n. 1) collect. (a great 
mass of) waters, floods, flood; in diciem —, 
in this part of the sea; 2) a) gener. pl. rivers, 
streams, &c. (of a country); 5) any running 
water, river, rivulet. 

Gewätigel, (str.) n. a waddling (walk- 
ing from side to side, like a duck, or a fat 
person). 
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~ Gew? be, (ate) m. 1) (the act or art of) 
weaving; 3) texture, web, weft; Nat., Bot., 
Anat., éc. tissue, texture (of the nerves, &c.); 
mexus (cf the veins); 3) cells (of bees); 4) 
As. wed (of intrigue, c.), tissue (of Hos, Ac.), 
net (of sophisms, &c.), fabric; ähnlich, adj. 
web-like; —Sanm, m. T. weaver's beam; _ 
(ebre, 7. Anat. histolegy. 
> I. p. a. lively, see Mufgemedt; 
IL adj. Herald, fasilly, covered with fasils. 
Gewehr‘, s. I. (str.) m. 1) weapon, arm, 
arms; 2) gun, mosket, fire-lock: 8) sword; 
4) miner's arms; 5) Sport. see @ewaff; zum 
— greifen, to take up arms; deg — ftreden, 
te lay dewn arms; unterm — fichen, to be 
under arms; ind — "treten, to getunder arms; 
ins — rufen, to call te arms; die @-e zufam- 


Gewerb lig, Gewerb'fam, adj. industy- 
ous, professional. 

Gewerd’..., in comp.—retht, n. privilegeor 
right of exercising any trade; —Ichein, m. H- 
conse for carrying on a trade, &c.; —{gule,f. 
polytechnic school: technological or mechs- 
nics’ institution; @-Slehre, f. see —hmbde; 
G-#mann, m. (pl. G-slente) tradesman, dea- 
ler, artificer; —ftener, f. tax for carrying on 
a trade, dc; G-Hwiffenfiyatt, f. oe Tunde; 
G-8jweig, m. branch of industry or manu- 
facture; —thiitig, adj. industrial ;—thutistelt, 
J. industry; —treibeib, adj. carrying on a 
trade or craft; manufacturing: der—treibende, 
m. craftsman; tradesman; die —treibenden, 
pl. tradespeople: —verein, m. 1) trades-union; 
2) polytechnic society; —weig, m. see G-#- 


wmenfegen, to pile or stack arms: Mél-s. ins | zweig. 


—! to arms! — hed! recover arms! (grrift’6) 
— an! handle arms! {dultert’s —! shoulder 
arms! — über! or über’# — | slope arms! das 
— anf die andere Sdulter! change! in Arm 
’4 —! sapport arms! — in die Balance! trail 
arms! — ab or beim §uf! or beim Gus 8 —! 
order arms! IL in comp. —fabrif, /. manu- 
factory of arms, muskets; —fener, w. dis- 
charge of musketry, firing; galerie, f. ar- 
wel: —sereßt, adj. practised in the use 
of fire-arms; hammer, m. gun-] i 
Minbter, m. armourer, a seller or maker of 
arme: —bendiung, /. armourer’s shop; — 
fammer, f. armoury: —taften, m. gun-boz, 
gun case; —Hfte,/. gun-tool-chest: —freng,., 
—miefe, —milde, f. gun-rack; —Ianf,m. bar- 
rel (of a gan); —mantel, sm. gun-caso (of 
deth): —probe, f. trial or proof of a gun or 
gens; —yulver, m. musket-powder; purer 
wide, f. arms piled together (in form of 3 
pyramid), pile of muskets ; red, x.,—rilden, 
m. Mar. ses —treuy; —{eal, m. seo -Tammer; 
fügen, we. license to carry a gun, shooting- 
Beense: —{@jlof, ». firelock, gun-lock; — 
f4wibt, m. gun-amith; —{amiede, /. 200 — 
fabrit; —f@rant, m. armoury; —(djeaube, [. 
gu-vise: Rund, m. soe Treu; —ftein, m. 
see Ylintenftein ; Rrumıpf, m. gun-case. 
Seweldigt, (str.) n. a place overgrown 
with willows, willow-plot, osier-bed. 
Sewell, (str) n. horns, (die Enden am —) 
branches, antlers, (also Herald.) attire (of a 
stagy, Sport, head; das erfte (yarte)—, tender- 
ling(s); mit einem — verfehen, antlered. 
Gewel'ne, (sir) x. the (act or habit of) 
weeping, a continual weeping crying, whining. 
Gewen’de, (etr.) m. 1) Agr. a) the (act of) 
turning the land (with the plough); 5) an 
acre; 2) 4) a set (of things), suit (of clothes); 
3) team (of horses). 

I. adj. obeoleecent ( Heinsius) 1) 
te be tarned or moved easily; 2) active (Gee 
wendt); IL. G-feit, (w.) S. vse Gewandtheit. 

GewerVandhehang Moy see Gewerde... 

Gewer'be, s. 1. (atr.) m. 1) a) trade, pro- 
fession; craft; 8) industry: 2) Ag. business, 
meaege, errand; commission: 3) Anat. turn- 
ing-jeint, vertebra; 4) Mech. joint; er iff fel» 
ned @-8 cin Tifgler, he is a joiner by trade; 
ein — anfangen, to set up (in) a trade or bu- 
siness; IL in comp. —anöfieflung, / exhibi- 
tien of (products of) industry, industrial ex- 
kikition; —Sein, . Anat. vertebra; —blatt, 
w. a(weekly, &c.) paper of the industrial arts; 
—fretheit, f. liberty of trade, liberty of exer- 
sing any craft: —gelb, m. see Gewerdftener. 

Gewerh ... (cf. Gewerbe.. 
et m. industry; Berein we "Beförderung 

08 —ficifeS, association for the promotion of 
indastry: —flettig, adj. industrious; —tunbe, 
J.technology, technics; —funbig, adj. having 
a knowledge of a (certain) trade or craft: 
technological: —fundige, m. technologist; — 
taubli@, adj. technological. 





Gewerf’, (sir.) n. Sport. see Sewäff. 

Gewert‘, L (w.) m. 1) a) sce G-ehere; d) 
miner; 2) .coprpprietor (of a mine), partner; 
owner; IL (str.) #. 1) work; 2) manufactory; 
trade: 3) guild, corporation; trade; @-ens 
dlener, m. servant or clerk to a mining com- 
pany; @-extur, m. share in a mine: —haus, 
m. manufactory, fabric; —§ely, m. Forest. see 
Rupholy; G-(eoerr, Gewerfer, m. 1) mas- 
ter or owner of a manufactory; 2) or @-Smann, 
G-emeifter, m. manufacturer, maker; —yre- 
birer, m. assayer to a mine: @-Sgeneflen- 
{Gaft, /. trade-society ; g-#mifig, adj. in the 
manner of manufactories, 

Gewert fat, (w.) f. (mining-)company, 
& company working, a slate-quarry, Ac. 

Gewt'ien, pp. of Sein, which vee; mein 
g-et Freund, my friend that was, my former 
friend; cin g-ec Präfldent, a past or late 
president; cine g-e Gdinheit, a ci-devant 


}, | beauty. 


Gewet'te, (str.) ». 1) province. (N. @.) an 
(inferior) court uf justice; $) the (act or prac- 
tice of) betting. 

Gewicht‘, 6. I. (str.) m. 1) weight; Phys. 
& Mech. gravity: 2) fig. a) stress; 5) weight, 
importance, consequence, moment; 3) Sport. 
eee Geweih; Comms, dc. cinfiehendes —, 
equality of weight; {qweres —, avoirdupois 
weight ; lcidtes —, troy weight: nach dem G-e 
verlaufen, to sell by (the) weight: des — hal» 
ten, to hold out (sustain) weight; dag —nidt 
haben, to fall short of weight, to be deficient 
in the weight; am &-e fehlen, to be wanting 
in weight; am — fehlt cin Bfumd, there is a 
deficiency of one pound in the weight; an — 
(Dat.) ... haben, to weigh; an — (Dat.) vere 
Tieren, to lose (inthe) weight; gute’ — geben, 
to make good weight; falfdes — führen, to 
keep false weights: (einer Gade [Dat.J) - 





Gew 
Srnifeaige. 7 see —hinft; —voll, adj: see 


seta Genies, Gewie'her, (str.) n. 
(the act of [or repeated]) wrapping, rocking, 
neighing, &o. cf. Wideln, Wiegen x. 

GSewie'rig, adj. (1. w.) complying (@ewih- 
rend), granting, favourable. 

Gewild’, (str.) n. collect. game, deer, beests. 

Gewillig, adj. provinc. willing (Willig). 

Gewitit’, adj. having an intention, inclined, 
disposed: id bin wiht —, I do not intend, 
have no mind. 

Gevwim'mel, (str.) m. 1) the (act of) erawl- 
ing about, swarming; 2) swarm, crowd, throng. 

Gewim'mer, (str.) w. the (act or babit of) 





Gewinde, (Mr. I“ ”. PiY the (act of winding, 
twisting, &c. cf. Winden; 2) any twisted 
thing ; winding, coll; twirl: bettom, skein (of 
thread); whirl (of a snail); maze; Awad. laby- 
rinth; 3) twisted or plaited ornament; 4) a) 
thread or worm (of a screw); 5) joints, hin- 
ges; c) hilt; 5) Mar. pintles; —behrer, m. 1) 
Carp. wimble ; 2) Meck, sorew-tap; —eifen, x. 
T. iron-crose (in mills); serew-plate: —fenfter, 
a. window turning on hingen; —gang, =. T. 
thread. 

Gewin'dig, adj. in comp. with onoor more 
windings. 

Gewinfe, (str.) ». the ([repeated] act of) 
beckoning. 

Gewinsn’, s. 1. (str.) m. 1) the (act of) 
gaining (a battle, &c.), winning or carrying 
(the day); 9) gain, profit, lucre, produce: 
winnings; soquisition; Comm. advance; re- 
turn: ; percentage; 3) emolument, 
advantage: 4) the object (sum) pledged or 
wagered, stake: prize (in a lottery, &e.): der 
reine —, clear gain, neat-proceeds. net-pro- 
duce; — abmerien or bringen, to yleld (or to 
leave a) profit, to turn to account; — ziehen 
aug ..., to realise (derive) a profit from, to 
turn to account; den — davon tragen, tocarry 
the prize; um de8 ©-c# willen, for the sake 
of gain, of interest; Comm-s. — und Ber- 
Inft-Conto, account of profit and loss; ein fide= 
rer —, a certain percentage; entgangenct —, 
loss of profit; ein unverhoffter —, 
wind-fall: mit — verkaufen, to make 2 good 
market; to sell to advantage: bei eiinas — 
maden, to make gain of anything. 

inwanthell, (sir.) m. Comm. (su- 
per-)dividend, quota, 

Gewinw’bdr, adj. gainable, obtainable, 
attainable. 

Gewiun’..., in comp. —begierbe, f. see 
—fudt; —bringend, adj. profitable, 0. see 


geben or ein — auf eine Gace legen, 1. to add | —reid. 


force to ...; 2. to lay stress upon..., to attach 

(great) importance to ...; II. in comp. —alder, 

m assiser of weights; —funft, -Ichre, /. sta- 
jos. 

Gewigs'tig, I. adj. weighty: 1) ponderous: 
2) of full weight (Bollwidtig); 8) Ag. impor- 
tant, momentous; forcible; powerful, impree- 
sive; influential; II. @-felt, (w.)/. 1) weight; 
2) importance, moment: force, power. 

Gewisht'188, adj. 1) weightless; 2%. um 
important. 

Gewicht‘... incomp. — rom. a (brass) 
founder of weights; Comemn-s. G-tal 
m. see G-@manco; G-Sabuahme, /. loss of 
weight; G-éabjug, m. deduction; G-¢ane 
flag, m. overplus or surplus of weight ; &-4- 
mance, m. underweight, deficiency in the 
weight: G-suste, G-#{pecification, /. dill of 
weight or parcels, specification of weight; — 
Range, /. a rope-dancer's pole, poy; —ftein, 
m. a stone used for a weight: G-sverinft, m. 
loss in (the) weight: @-évergeidhuif, m. see 
G-snote; G-twaaren, f. pl. woighed goods; 
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Gewiw'nen, (str.) ». L tr. 1) to win, to 
gain, obtain, to carry (the prize, the day, one's 
cause, &c.); 3) to profit, acquire, get, to carn; 
3) to take possession of: to get, take; den Wind 
or die Quy —, Mar. to gain the wind; einen Mné= 
gang —, to gain an issue; cin Ende—, to take 
an end; eine andere Geftalt or ein anderes Aue- 
febeu —, to assume a different shapeor aspect; 
Gefdmad an etwas ( Dat.) —, see Übgervinnen ; 
Kenntniß —, to acquire knowledge: Jemands 
Adtung —, to grow into or conciliate (enlist) 
one's esteem: Sraft—, to gather strength; 
yu — fuden, Ag. to court (favour, an alliance, 
&c.); die Barteien fuchen das Bindnif writ die 
fer Zeitfchrift zu —, the parties court the al- 
Hance of that journal: damit ift viel geroonnen, 
that is agreat step gained: alle—Ddabei, all par- 
ties are gainers; Jemanden —, to gain, win, 
persuade one to ...; to prevail upon: für eine 
Sate —, to win toa cause: fitr fid) —, to en- 
list (3 person) in one's cause, to interest (a 
person) in one's favour; fiber fid —, to prevail 
upon one’s self or to bring one's self (to do 
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a thing, &c.), to persuade one's self to ...; 
Einem or das Spiel (dem Streil) gewonnen 
geben, to give or throw up one's game, to 
give up the contest (question); wie gemonnen, 
fo gerronnen, proverd, lightly won, lightly 
gone, lightly (or easy) come, lightly (or easy) 
80; IL tnéy, 1) to win, &c., to carry the day, 
to come off (a) victor; 2) (with an (4 Dat], 
bei...) to make gain (of...), to profit (by...), 
to be a gainer (by ...); 8) to improve; (with 
an) to increase, grow (in importance, &c.); 
der Cours gewann 12%, the exchange rose 
by Neal 

Gewin'nes, (str.) m. winner, gainer. 

Gewinwld$, adj. gainless, unprofitable. 

GSewinw’..., in comp. —reduung, f. ac- 
coant of profit; —reid, adj. gainfal, profit- 
able, profit-yielding, ramanerative, lucrative, 
Productive, rendering (good) account, 

Gewinnft’, (str.) m. profit, gain, advan- 
tage, prize, winnings (Gewinn). 

Gewinn’... in comp. -judt, f. love or 
eagerness of gain, greediness, thirst fur lucre; 
—filgtig, adj. greedy of gain or profit, self- 
interested; —fit@tigtelt, f. greediness, self- 
interestedness. 

Gewin'nung, (w.)f. (the act of) gaining, 
obtaining, &c.; Min. produce; Chem., dc. ex- 


traction. 

GSewins'vell, se Gewinnreid. 

Gewin'fel, (eir.) n. the (act or habit of) 
whimpering, whining, £0. ¢/. Winfeln; fein» 
beiliges —, hypocritical cant. 

Gewir'bel, (str.) n. roll (of a drum, &0.). 

Gewir'belt, p. a. vertobrate, vertebrated. 

Gewir?, (str.) n. 1) woft, weaving, tex- 
ture (of cloth, &e.), web; 2) honey-comb. 

Gewire’(e), (eir.) m. 1) complication, con- 
fusion, entanglement; intricacy; maze, wil- 
derness; medley; a huddle, tangled mass of 
«ost 8) Husd. average of cornfields; 8) Lock-em. 
ward(s), of. Cingeridte. 

Gewiö’yer, (etr.) n. (the act or habit of) 


whispering, cf. Gefldifter. 
Gewiff, 1. adj. (of. Gier) 1) certain, sare 
(über [with Ace.J, of); 2) firm, fast, steady; 
8) fixed, settled, constant; unalterable; 4) cer- 
tain, some: in g-en Bällen, in someor certain 
cases; cin g-er Here R. H., a (oortain) Mr. R. H.; 
Comm-s. ein g-er Preis, a fixed price (cf. Feft); 
$-¢ Procente, a (certain) percentage; um es 
vellfommen — zu madjen, to make assurance 
doubly sure (vgl. Assurance); einen Sandel — 
maden, to bind a bargain with earnest; id 
fam es nit für — 
sitively or tell for certain: da¢ @-e, certainty, 
something certain; cin ®-c#, = settled sum 
or salary: fein @-c# haben, to have a fixed 
income; nehmen Gie lieber das G-e fürs Une 
gewiffe, take the certainty ratber than the un- 
certainty; IL ade. 1) certainly, surely; as- 
suredly; to be sure ; indeed: 2) probably, appa- 
rently, it seems or appears; er fommt—nidt, 
it seems or I dare say he will notcome; gang 
—, by all means; ded —, at least; er wird — 
auégeladt, he is sure to be langhed at; die 
Mutter wird gang — den Schnitt fehen, mother 
will be sure to see the cut; er hielt mid — 
fiir einen vecht dummen Knaben, he seemed to 
think me a very stupid boy indeed; du bift 
mir —, Lam suro of you; einer Gade (on.) 
— fein, to be certain or positive of a thing: 
id) weiß (e6) —, id bin —, Tam (quite) po- 
sitive, I am confident; bas wußteft du — nicht, 
Iam sure you did not know that. 
Gewif'fex, (str.) ». 1) +, consciousness ; 
2) conscience: daé gute, reine, ruhige—, quiet, 
safe, pure, easy conscience, sense of acting 
teously; mit gutem —, with a safe con- 
nce, in conscience; um des &-8 willen, 
in conscience; ein unruhige®—, agitated con- 
science: daé böfe —, bad, evil, or guilty con- 














fagen, I cannot say po- | wi 





sejence, senso of guilt; ein weites —, a wide 
conncience, laxity of conscience ; ein weites — 
haben, to be not over-scrapulous; aufé —, on 
conscience: nad feinem — handeln, to act con- 
scientiousiy; wider fein — Bandeln, to act 
against conviction or one’s conscience; fid 
(Dat.) ein — über (eine Gace) maden, to 
make conscience or scraple of (a thing), to 
soruple at ...; er madt fig fein — daraus au 
betrgen, he thinks nothing of cheating. 

Gewif'fenhaft, I. or Gewif'fenhaftig, adj. 
conscientious, conscionable: scrupulous; ex- 
act; faithful; II. G-igtelt, (w.) /. conscien- 
tiousness, conscionableness, scrupulousness. 

Gewif'fenl88, L adj. unconscionable, un- 
scrupolous, unprincipled, corrupt; IL @-fige 
teit, (w.) f. want of principle: unconscion- 
ableness; unscrupulousness. 

Gewif'fens..., (ncomp.—angft,f. anguish, 
pangs, or troubles of conscience; —bif, m. 
sting, twinge, pang, or prick of qonscience, 
remorse; compunctions throb; —fall, m. case 
of conscience; —frage, f. question of con- 
science; —freipeit, /. liberty of conscience; 
—freund, m. see -zath; —gerigt, m. Law, 
court of conscience, sen Geidwornengeridt ; 
—pandiung, f. act of conscience; 
f. marriage of conscience ;—legre,/. 
—lebrer, bier, m. casaist: —pfligt, 7. dic- 
tates of conscience: duty in conscience, boun- 
den duty; —prüfung, f. examination of one's 
conscience: —punct, m. point of conscience; 
anal, f. sce —angft; —tath, m. director of 
conscience, conscience-keeper; spiritual father; 
casuist: —ridhter, m. 1) Law, see Gefdhwer 
net; 2) see—rath; —riige, /. remorse; —ruße, 
JS tranquillity of conscience; -rührung,f.touch 
of conscience, compunction che, f. matter 
of conscience; —fernpel, ws. soraple, doubt, 
or qualm of conscience, qualm; —uurnbe, /. 
disqaietude of conscience, conscientious 
alarm, ¢. —angft; —twildter, m. conscience- 
keeper; —jwaug, m. violence offered to con- 
science: —guweifel, m. see —ferupel. 

Gewifferma’hen, ade. in a certain manner, 
degree, or measure, in some respect or sort, 
in a manner or degree, after a fashion, see 
in Mage. 

Gewih helt, (00.3 f. (of. Sicherheit) 1) cor- 
tainty, certitude, surety; 9) firmness, steadi- 
ness, constancy; 3) proof, evidence; fid ( Dat.) 
— verihaffen über (with Ace.), to ascertain; 
mit — wiffen, to know for a certainty. 

Gewifi lig, adv. certainly, surely (af. &e- 


iB). 

Gewitter, s. I. (sir.) m. (thunder-)storm; 
thunder and lightning; e8 zieht fid ein — gu- 
fammen, a storm is gathoring : da8— hat eine 
geihlagen, the lightning has struck; IL in 
comp. —ableiter, m. see Bligableiter ; —filege, 
f. Entom. meteoric fly (Anthomyta meteortca 
L); —furgt, f. dread of thunder-storms; — 
gew¥tf, ». thunder-clouds. 

Gewittergaft, adj. electric, electrical. 

Gewit'ter..., in comp. himmel, m. sky 
pregnant with a storm; —Inft, f. heavy or 
sultry air before s thunder-storm. 

Gewit'tern, (w.) v. intr. impers. to thun- 
der (Wittern, Wettern). 

Gewit'ter..., in comp. nal, f. 1) 
stormy night; 2) darkness of or caused by 
a thunder-storm ; —regen, m. thunder-show- 
er; —fthabex, m. damage done by a thun- 
der-storm; —fdwer, adj. ses Gewitterhaft; 
—-fdwille, f. sultriness (preceding a storm); 
fange, f. see Bligableiter; —fturm, m. 
thander-storm; Ornith-s —wogel, m. cur- 
lew (Numenius arquatns L.): der Meine — 
vogel, whimbrel (Numenius phadpus L.); — 
wind, m. thunder-gust, tempest: —twolfe, /. 
thunder-eloud. 

Gewigiel, (str.) u. affected witticism. 
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Gewigigt, Gewigt‘, adj. taught wisdom 
by experience, shrewd, artfal, canning, sharp, 
omart. 


Gewo'ge, (str.) n. (the act of) waving. bil- 
lowing, waving motion, undulation. 

Gewo'gen, I. adj. (with Dat.) well dis- 
posed (towards), (favourably) inclined, fa- 
vourable, friendly; affectionate, kind, st- 
tached; Ginem — fein, to bearone good will: 
bleiben Sie mir ferner —, retain your kind 
feelings towards me; Il. G-geit, (w.) f. af- 
fection, affectionateness, attachment; kind- 
ness, favour, good-will, friendliness; haben 
Gie die — yu ..., have the goodness to —.; 
mid Ihrer ferneren — empfehlend, requesting 
your farther countenance. 

Gewoh'nen, (w.) v.inir. (cuz. fein) to get 
used (to), (gener. used in the pp. gewohnt, 
which sec); jung gewohnt, alt gethan, provers, 
as the twig is bent, so is the tree inclined. 

Gewöh'nen, (w.) 0. L ir. to accustom, in- 
ure (ref. one's self), to use, familiarise, form 
(an [with Acc.], zu, to); ans Haus —, to do- 
mesticate (animals); wenn Gie fih cimmal 
daran —, früh aufzuftehen, werden Sie feine 
©cähwierigfeit Dabei finden, if you once ac- 
custom yourself to getting up early, you will 


: | find no diffculty in it; IL ref to habitsate 


one's self (to), acquire the habit (of), to get 
used, accustomed, grow familiar (to); fie ift 
ganz an mid gewöhnt, she is quite used to 
me; fid an cin Clima —, to get seasoned to a 
climate or acclimatised; ein Sind vem ber 
Bruft —, see Entwshnen; nicht an Gefellfdaft 
gewöhnt, unused to le 

Gewohn'geit, (w.) f. castom, use, usage, 
habit, trick, practice, manner, way; ans —, 
habitually, by habit or custom; zur — mer- 
den, to grow into a habit; e8 if fo feine —, 
it is a habit (way) with him, it is his way; 
et hat die — Gefichter zu fhneiden, he has the 
trick of making faces; ¢8 war bet ihm — ge- 
worden, it had grown habitual with him; er 
bleibt bei feiner alten —, he follows his old 
courses; aus der — fommen, to get oat ef 
practice or use; to fall into disuse; eine — an 
Ad} (Dat.) Haben, to have a custom, to be in 
the habit (of, &0.); eine — annehmen, to con- 
tract, aoquire, or fall into a habit; — wi 
gur andern Ratuc, proverd, habit is (Ut. be- 
comes] second nature: — vermag viel, anal. 
habit is everything. 

Gewahn’geitd..., in comp. —menfd, m. 

& person accustomed to certain habits by fro- 
quent usage, creatare of habit; —redt, m. 
Law, right by custom, custom; —fiimbe, /. 
habitual sin; —thier, m. joc. see —men{d; — 
ver igen, #. habitual amusement. 

ewößnlid, L adj. 1) customary, usual: 
2) general, ordinary, common; 3) common- 
place, trite; familiar, trivial; ein g-e8 @eficht, 
bomely face; die g-fte Klugheit, common pru- 
dence; der g-¢ (or gemeine) Brug, Arik. val- 
gar fraction; Comms. die g-e Fradt, usual 
or customary freight: die g-¢ Tare, customary 
tare; g-e Gorten, 1. usual (ordinary) sorte; 
2. lower sorte; wie —, as usual; etwas &-c#, 
a common thing, a matter of course; etwas 
über da8 @-e, something more than common, 
usual, &c.: something above the usual stan- 
dard (coll the common run); IL. ads. usually, 
in general; II. G-teit, (w.) f. 1) customa- 
riness, usualness, habitualness; 2) common- 
ness, commonplace. 

Gewohut’, p. a. used, habituated, ao ¢. 
Gewohnen; — fein (with Ace. & Gen.), to de 
used, accustomed (to), familiarised (with); 
— werben (with Acc. & Gen.), to get or be- 
come used, accustomed (to), to accustom er 
inure one’s self (to), to acquire the habit (of). 

Gewsh'nung, (.) f. the (act of) scous- 
toming, use, habitude; bie — an dat Elime, 
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acclimatisation; die — der Thiere and Haus, 
domestication of animals. 
Gewölbe, (str.) n. 1) Archit. vault, arch, 





arched ceiling; vaulted cave, cellar; das — | /. 


des Hismmels, the vault or canopy of heaven: 
2) shop, warehouse; 3) — ded Gehirns, Anat. 
vaalt er fornix of the brain; ein — haben, to 
keep a shop. 

Gewälß'(e)..., in comp. Archit-s. -ühns 
U, adj. arch-like; —anfang, m. spring, 
springing ofa vault; —anfünger, m. springer, 
spring-stone (ofanarch, &o.); skew-back; — 
aufgmf, m. coat; —bed, m. centering of an 
arch ; —bogen, =. arch, vault, arch-work; cope, 
coping; -bruth, m. Surg. fracture of the skull; 
Aschit-e. —dedenpuy, m. floated sofits; —fath, 
_ 1) cellular space of a vaulting; 9) civary 
(T. Tasch.); —fenfier, m. sky-light: Rüde, 
S- (äußere) back of a vault, extrados: (innere) 
intrados ; sofät; —fuge, f. bed, joint; —gurt, 
u. (Freytag, Boll & H. 1, 76) girth of colamns 
supporting a vault; —tapye, f. calotte, ogive: 
—trene, f. top or crown of a vault; —maner> 
wert, n. vaulting-masonry, arch-masonry; 
—Pfeiler, m. flying or arched buttress, ( Fr.) 
erc-beulan! ;—riifiung, f. see —bod; —[hentel, 
wm. beund (haunch) of an arch; (feilförutige) 
—Reia, m. key-stone, arch-stone; —ftilge, /. 
butment, flying buttress; —winfel, m. see — 
Tchentel; —ging, m. shop-rent, storage, hous- 
age; —gwitel, m. spandrel. lover. 

GewsiSt’, p. a. (cf WElben) arched, vaulted- 

Gewölf, (str.) n. collect. clouds. 

Sewitt’, p. a. (d. Wallen) 1) covered 
with clouds, cloudy; 2) Herald. nebulee. 

Bewille, (str.) n. Zool. hair, feathers, &c. 

Gewnd'er, (str.) n. (habitual) usury. 

', (atr.) ». proeinc. for Gewäds. 

Sew", (ctr.) n. 1) (the act of) rooting, 
turning up (the ground); 2) bustle; crowd, 
throng. 

Gowunden, p. c. wound; tortuous (cf. 
Winden); spiral; Herald. torqued: Archit. 
twisted, serpentine (of columns); g-¢ Stufen, 
oe Enea ecyoe Anat. g-et Darm, see Dünn- 

[tice of) playing at dice. 

Sewkr fet, (str.) w. coll, (the act or prac- 

Gewhr'felt, p. a. checkered, checked, &c. 

Birfeln. 


g- 
Gewitx ge, (sir.) m. 1) (the act of) throt- 
Ming, ceding, &0. of, Biixgen; 2) carnage, 


slaaghtor, of. Gemegel. 

Gewirm(e), (str) n. vermin, reptiles. 

Gewürg, s. L. (str.) n. spice, cf. —waare; 
aromatics; voll —, spicy; IL. in comp. apfel, 
me. Pomel, brown redstreak; 3—artig, adf.apicy, 
aromatio(al);—Situe, f. Pomol. aromatic pear; 
—Seiige, f. spiced sauce; —biidfe, /. spice- 
box: —efienz, /. see—tinctur; 


Gewitrg Galt, Gewirs’haltig, Lads. spicy, 
aromatic; IL Gewärz’paftigteit, (w.)/. spicy 
quality, aroma. 

Gewirg’..., im comp. —handel, m. syice- 
trade, grocery; —hänbler, m. see —frimer; 
—handiung, f. grocery, grover's shop; —ins 
fein, f. pl. Spice-islands; —fammer, f. spi- 
cory; —Iramı, spices (grocery) for retail: —+ 

m. Spicer, grocer; ge, f- 
Med. a kind of peoriasis; —Indjex, m. spleod 
ginger-bread: —Tünnmel, m. fennel-flower 
seed; —Iaben, m. spicery, grocer's shop; — 
wähle, /. spice-mill; —myrthe, f. Bot. pi- 
mento, all-spice, Jamaica-pepper (Myrlus 
pimenta Lk —nägelein, »., —nelfe, f. clove, 





@romaticus _ 
neftendi, w. oil of cloves; —reith, adj. richin 
spices: aromatic, spicy; —tinbendanm, m. 
Bet. drimys (Drimys Winters L.), —{Gadtel, 
f. see —bädfe; —flande, f. spice, aromatic 
plant; —Rein, m. Miner. aromatite; —fisffe, 
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im. pl. aromatic staffs; —firand, m m. Bot. a 
rolinian all-epice tree (Calycanthus foridus 
Lj —tinctur, f. aromatic tincture; —waare, 
ice, spicery; grocery-ware, groceries; 
—wein, m. spiced or aromatic wine. ~ 
Geshe, (str.) n. Min. see Geyeug. 
Gezäß'nelt, adj. Bot., dc. set with little 
non denticulate, toothleted, jagged (leaves, 
Gezahut’, Gezähut‘, adj. Bot., Mech., dc. 
toothed; dentate; g-e Rader, cog-wheels. 
Seänr(e), (str.) n. continual quarrelling: 
quarrel, dispute, contention, squabble. 
Gegay'pel, (str.) m.the (act or practice of) 
kicking, striking with the foet, fidgeting, &c. 
Gegan’der, (sér.) n. the (act of) tarrying, 
lingering, loitering ; (habitual) delay. 
Gegduw’, (sir.) n. collect. a bridle and all 
the straps or ligaments belonging to it. 
Gegan'fe, (sir.) m. the (act of) pulling 
about, of. Zaufen. {bout. 
Geged’, (str.) w. hard drinking, drinking 
Gegeit’, (w.) f. Mar. tide, fiood-tide; die 
— läuft Eid, tho sea sots to the south: @-en, 
‚pl. Rom. Cath. hours; @-enbuth, m. breviary. 
Gegelt’, (eir.) n. (+ 2) *, pavilion, taber- 
nacle, tent; canopy, gf. Zelt. 
Geyer, ( (ety) n. a (contineal) pulling, 


dragging &o. of. Zerren 

Gege'ter, (atr.)n. (anxious or furious) cries, 
yell of murder, &c. cf. Zeter. 

Gegeng’, (str.) m. collect. tools, implements ; 
Min. (Qunfi—) tools for pit-work; see Zeug, 
Werkzeug; —Taften, m. tool-chest. 

Gegiefer, (str.) m. (1. w.) collect. insects, 
vermin, see Ungeziefer. malleable. 

Gegie’ge, adj. Min., &c. 1) fusible; 2) soft, 

Gegich‘e, (sir.) n. the ({repented] act of) 
Grawing (about), &c., (a continued) drawing, 
pulling, &. ef. Bichen. 

Gegie'men, (w.) ».inir. impers. (with Dat.) 
& re. to become, beseem, to be decent, meet, 
seemly, or fit, to befit; e# gegiemt ihm nicht, 
it does not become him; c8 gegiemt fid nicht, 
it is unseemly (für, for); wie e8 fid gegiemt, 
as decency requires it, as it ought to be. 

Gegie'mend, p. a. becoming, due, proper, 
fit, suitable, decent, seemly ; fid) — aufführen, 
to behave (one's self) with propriety. 

Geziem’lich, adj. see SHiMlid 4 Ziemlich. 

Gegie're, (sir.) n. affected behaviour, af- 
fectation, affectedness, primness, gf. Ziererei. 

Gegiert’, L p. a. affected; finical, prim; 
quaint; dainty; slang, namby-pamby, ¢f. Zim- 
Laie — fpteden, to mince one's words, to 

speak mincingly; II. @-Seit, (w.) /. affected- 
ness, &c., affectation, of. Zimperlidteit. 

Geain’mer, (sir.) n. 1) (the act of) build- 
ing, framing, the forming of timber-work; 
2) frame-work, timber-work,carpenter's work. 

Geiry, Gestik‘, Gesifg'et, Gesitter, 
(sir.)n. (the [repeated] act of) chirping, biss- 
ing, whispering, &c. c/. Zitpen, Sifde(On 2c. 

Gege'gen, p. a. (of. Ziehen) eine g-e BIdfe, 
a rifled gun: der g-e Rauf, dag-e Rohr, rifled 
barrel; ein g-e6 Qidt, dipped candle, dip; 
(opp. Beer ei Licht) see in Biehen; ge Bee 
dern, g-e Stiele, hardened or prepared quill 
(for writing); g-e Wedfelbriefe, drawn ils 
iy Sree ale der g-e Gelopp, main 
or 

Geshe’ (etr.) n. (usually of animals, or 
cont, of persons) breed, offspring, progeny, 
issue; brood. 

Seana ete, adj. Herald. \ambent (lion). 

ef, Gegupfe, Gegwate, Ger 
gwide 2., (eir.) m. a quick motion of the 
tongue (like that of a snake); the ([repeated] 
act of) pulling, &c: » (repeated) pinching, 
nipping, &e. cf. Züngeln, Zupfen re. 

Gegweig’, (str.) n.colled. boughs, branches. 

', adj. branched, having branches, 
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‘Geywelt’, adj. con eonsisting of two parts or 
unities, double; binary; Bot. bipartite. 

Gegwit ther, (str.) n. (the act of) chirp- 
ing, choerful noise of birds, chirp, twitter. 

Gegwilit’, adj. of or in twelve parts. 

Gegwung'en, I.p.a.forced: 1) compelled, 
&c. (cf. Zwingen); compulsory ; 2) constrained, 
stiff, precise, formal; uneasy; affected, un- 
natural; — laden, to force a laugh; IL. G-§eit. 
(w.) f. foroednees: 1) state of being com- 
pelled, compulsion; 2) a) constraint, stiff- 
ness, &c.; b) affected manners, affectation, 
stiff aire. Dine. 

GH)ibelli'ne, (w.) m. Gorm. "Hin. Ghibel- 

Gibral'tär, x. Geogr. Gibraltar. 

Gr bushht, (str., pl. G-hilte) m. crosh-hat. 

A. Gilt, (1.) J. gout, arthritis; laufende 
—, fiying gout; teißende —, articular disease; 
— in den Hüften, hip-gout. 

B. Gigt, (w.) f. Metall. 1) the quantity 
of iron-ore and chareoal poured into the fur- 
nace at once: charge; 2) mouth, throat, fur- 
nace-top; — aufgeben, auffegen, — laufen, to 
charge the furnace; —briide, f. bridge over 
the furnace; G-ngeng, m. descent of the 
charge (Hartmann); —haus, m. top of a 
farnace; —mantel, m. crown, dome (of a 
blast furnace); Öffnung, f. tannel-head (of 
a smelting-furnace). [feasion. 

C. Gicht, (w.) f. (+ &) Law, avowal, con- 

Gigt’..., in comp. —anfall, m. attack of 
the goat; —artig, adj gouty, arthritic; —bel> 
fam, m. arthritic balsam; —beere, /. see Jo- 
hannisbeere, fhwarye, & Troubentirfde; — 
Blame, f. see Schlüffelslume; —bruch, m. 
palsy; —Brüdig, adj. paralytic, palsied; — 
Brüdige, m. & f. inary Uke adj.) = palsied 





person, paralytic; digkeit, /. palsy. 
4. Sir ‘ten, (w.) 0. un +, to tortare into 
001 [from gont. 


B. Sigften, (w.) ©. inir. coll. to suffer 
Gig’ ..., im comp. —fieber, ». arthritic 
fever; —fift, m. Ichth. a species of scaly-Anned 
fish (Chatödon Cav.); —heilend, —lindernd, 
adj. antarthritic. [&iätiih. 
Gid'tig, adj. 1) t, see Geftändig; 2) ave 
Gig tifd, adj. arthritic, arthritical, gouty ; 
having (or being diseased with) the gout. 

Gigt’..., in comp. —tuoten, m. Med. to- 
phus ; —folif, f. arthritic gripes, gout in the 
stomach; —firner, m. pl. grains of peony: 
—tranf, adj. gouty, ill of the gout; —frant, 
n. plants (said to be) good for curing the 
gout, see Darmgidttraut 4 Moosbeere; {ele 
ben, n. gouty affection; —materie, f. see — 
ftoff; —mittel, ». antarthritic: —morgel, /. 
Bot. stinkhorn (Phallus impudicus L.): —pas 
pier, w. rheumatic paper, gout paper;—pflafter, 
n. antarthritic plaster, of. papier ; —pille, f. 
goutpill: —pilg, m. ees—mordel; —pulver, n. 
satarthritic powder; —rofe,/. Bot. peony ( Peo- 
nia officinalis L.); —ritbe, f. white bryony 
(Bryonta alba L.); -fdjmerzen, m. pl. pains 
(shoots, twinges) of the gout; —fhiwanım, m. 
1) see -mordel; 2) Miner. see Giftftein; — 
fioff, m. gouty matter; —taffet, m. see Gejund= 
Heitetaffet; —taume, f. Bol. wild rosemary 
(Ledum palustre L.);—thran, m. ses Leber- 
thron ;—wafler, m. antarthritic water; —tourg, 
main | /. dittany (Dicamnus albus L.). 

@id gad, (str) n. coll. 1) cacklo, cack- 
ling noise of a goose; 2) a (cackling) goose. 

Giebe, (w.) f. 1) Pin-m. real, wheel (for 
winding off and straightening the wire): 2) 
Was. beam of a loom. 

Gie'bel, s. L(eir.) m.1) gable, gable-end; 
Archit, frontispiece; pediment; fronton; 2) 
m. (& [w.] f.) lohth. see Went, A.; II. in 
comp. —tbre, f. iron gable-ear; —balfen, m. 
top-timber or -beam; —bogen, m. triangular 
arch; —d0th, m. gabled roof; —fagade, /. 
frontispiece-face; —felb, m. tympan, pedi- 
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ment; —fenfter, x. gable-window, (halbrun- | 


des) fan-light; —(örmig, adj. gable-formed; 
—frante, f. gable-front: —gefims, n. (enftei- 
gendes) raking-moulding; —hans, m. bouse 
with a gabled roof; holz, m. see halten; 
—teiften, f. pl. barge-course. 

Gie'belig, adj. gabled. 

Giebeimaner, (w.) f. gable-wall. 

Giebetn, (w.) e. L fr. to provide with 
a gable; II. ref. fid —, to rise gable-like. 

Giebel in comp. —jänfe, f. Carp. 
crown- or king-post: —{dep, m. gable-tax: 


see Hausigwalde; -feite, f. gable-cide; — 
fvief, m., —{pige, S. top of a gable-end: 

gable-pinnacle; under-roof; —giwnen, pl. 
seroteria. 

Siesigtei, (w.) 1. proving. 200 Abgabe, 2. 
In comp. Mar-s.—banm, m. main. 
sloop); —fegel, ». long boom-sail. 
) f. foot-stove (Fenertiete). 

7, (str.) m. red-breasted ball-thrush. 
Gien, (m. Jf. Mar. winding-t feels ten, 
n., länfer, m. fall of a winding-tackle, 

"Sientmufaet, (w.) f. Moll. chams (Chama 

Lasärus Lam.). 












. Mar. to gybe. [pant. 
intr. provine, to gasp, 

D4. 1. or Gier’be, eagerness, 
eager desire, thirst (nad, after), see Begier, 25 
IL. Mar. tackle; —brilde, /. ewing-bridge: 





—{@leg, m. yaw, leo-lureh; IIL in comp. — 

faite, m. gyrfalcon: —f@walbe, f. see Mauer- 

idwalbe; —Jiegel, m. triangalar tile. 
Gie'ven, (w.) 


fntr, 1) to long or look 
to yaw, to make yaws, 
ride; laß das Schiff nit 
— | steady (as you go)! 

Gie'rig, I. adj. eager, greedy, covetous 
(nod, auf [with Acc.], of; IL. G-telt, (w.) f. 











). 

Gier'ling, (str.) m. covetous person. 

Glerf@, (atr.) m. provinc, see Geikfuß, 1. 

Gierung, (1.) f. Mar. yaw, leo-lurch. 

Sich‘. .., in comp. beit, 
bad, n. shower-| 3 
which tin-wares are mould 
basin, ewer: —bled, n. Found. iron plate upon 
which the overplas of the molten matter is 
poured or cast; —Sogen, m. Mini. -inget- 
mould; —budel, m. T. casting cone, of. Form= 
nabt. 

Gicke, (w.) f. soo Gießlanne, 1 4 2. 

@ie’kel, (str.) m. Found. lip or projecting 
month (epout) of a cracible from which the 
melting metal is poured into the mould. 

Gehen, (str.) v. L. tr. & intr. 1) to pour; 
to throw; 2) a) to spill; b) coll. see Begiefen; 
8) Found. to found (iron, brass, copper, type, 
Dells, &c.), to cast (lead, tin, silver, gold, 
zine, &0.): Kugeln —, to cast bullets; Lichte 

—, to mould candles; gegeffene Lidte, monld- 
candles; negofiene® Sdrot, dropped shot; ge» 
goflene® Glas, cast-glass: ¢8 gicft (in Stré- 
men, mit Rannen), it rains as fast as it can 
pour; IL. ref. ®, to pour, see fih Ergießen. 

Gie'fer, (str.) m. 1) founder, caster, fur- 
nace-man; Typ. see Gchriftgießer; 2) ewer; 
3) Mar. skeet, skeeter; —lohu, m. founder's 
wages. 

Glchtrie, (m.) f. sea Formerde. 

Gicherel‘, (w.) f. foundry, casting-house; 
Typ. see Schriftgicherei. 

Gief’..., in comp. —erg, n. bronze metal; 
flafige, f. a small casting-mould; —form, 
J.casting-mould ; —han8, n., -hütte, 7. foun- 
dery; casting or east house; —fammer, /. 
melting-room, casting-room; —fanne, f. 1) 
wat -pot ; 2) ewer (with acrane): 3) Moll. 
water-spout, watering-pot shell (Aspergidiem 









easting-(form-)sand or clay, vitrificable marl; 
—metall, m. see —ery; —modell, n. see —form; 
—wmutter, /. matrix; —ofen, m. founding oven, 


plamber's table; —rinue, rd 
gutter, drain; —rößre, /. spout ofa watering- 
pot: —fanb, m. see Formfand; —fdaufel, /. 
founder's scoop; Reim, m. drain, sink; — 
tafel, f. casting-slab: —tiegel, m. melting- or 
casting ‘pot: —tift, m. Chand. mould-frame; 
}, m. cistern (of glass-makers). 
je’ fang, (0.) /. iting, fasion. 

Gich‘..., in comp. —waare, f. cant-ware 
or «goods; —wanne, f. see —topf; — wert, #. 
brase-work, cast-work; —jange, /. founder's 
pincers; Found-s. —japfen, m. see Gufi(-naht); 
—jettel, m. bill of fount. 

Gift, 2. L (w.)/. +, gift, present; II. (afr) 
n. (& grovinc. m.) 1) a) poison; venom; 








dane; (Blatter— re.) virus; 6) Min. arsenic; | wilt 


©) Agr. mildew; 2) fg. venom, viralence, 
malice, wrath, anger; — und @alle fpeien, 
to vomit or vent one’s venom; darauf fannft 
‘bu — nehmen, coll. you may be quite sure of 
that; IIL in comp. —abtreibenb, adj. Med., 
dc. alexipharmac, alixiterio; cin —abtreiben- 
des Mittel, alexipharmac; —apfel, m. poison- 
ous apple: —ayfelbanm, m. Bot. manchineel 
(Hippomine mancinella L.); ide, f. see 
—fumad ; —argenet, /. 1) antidote; 2) poison- 
ous or deadly drug: —baum, m. Bot. 1) sve 
—fumad; 2) upas-tree (Antidrie tazicarla 
Lj, —Seger, m. poison(ed) cup; —beere, f. 
any poisonous berry; —bentel, m. sve—blale; 
—biffen, m. poisoned morsel; Sport. bait; | ted: 
—biafe, f. Zool, 4c. poison-bag, poison- 
ladder; Bot-s. —blume, f. marsh-crowfoot 





. | (Ranunculus sceleratus L.); —elthe, f. soe — 


fumad. [rancorous or malicious way. 

Gfteln, (w.) v. intr. coll. to speak in a 

Giften, (w.) ». intr. coll. to be rancorous 
or malicious. 

Ci én comp. —et4, n. Miner. arsenic- 
ore; ,f-se0—furmad ; —effig, m. plague- 
vinegar; —fang, —gang, m. Min. horizontal 
chimney to catch the arsenic; —fingige &Baaren, 
goods liable to infection; —getadé, n. poison- 
ous herbor plant; —Hafnenfuß, m.see—blume; 
—haltig, adj. poisonous, venomous; —hanbel, 
m. trade in poisonous drugs; —haud, m. 
Dlight; —$eil, #. Bot. helmet-flower, salutary 
aconite (Aconttum anthira L.); hund, 
Ichth. dogshark (Hundehai); —hütte, /. Min. 
& building for the sublimation of arsenic, 

Giftig, I. adj. poisonous: 1) venomous; 
deleterious; 2) virulent, pernicions: 8) Ag. 
viperous, angry, malicious, enraged; IL 
G@-feit, (w.) f. poisonousnees, venomous 
quality, virulence. 

Gift’..., in comp. —fanal, m. see —fang; 
tied, m. Miner. white arsenic-ore, white or 
arsenical pyrites; —febalt, m. Miner. cobalt 
pyrites; —fraut, m. 1) poisonous herb, dele- 
terious plant: 2) see—heil; —tugel, f. poisoned 
ball; —{attidh, m.utrong-scented lettuce ( Zac- 
taca virosa 1.); —latwerge, f. Med. treacle 
mithridate, orvietan; —legre, f. toxicology. 

@ifrtas, I. adj. poisonloss; IL. G-figteit, 
(1e.) f. the (state of) being poisonless. 
in comp. —magnuet, m. arsenical 














magnet: —materie, /. see —fteff; —mehl, m. 
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1) Comm, (crystalline) white arsenie; 2) pol- 






tutty; besoar; —fteff, m. poisonous matter, 
vires; —{umad, m. Bot. poison(-wood-)tree, 
poisen ash, varnish sumach; poison-cek 
(Rhus toxicodendron L.); —trant, m. poisoned 
dranghtor potion; —waffer, n. poisoned water; 


chta viroea L.); —yahu, m. venem tooth (of 
serpents); —gunge, f.fig.an envenomed tongus. 
* Gigant’, (1.) m. (Gr.) giant, see Ricfe. 
Gigan’tiih, Gigantest, adj. gigantic, 


» huge. 

Gite siime, (w.) f. soo @ilbtrant. 

@il'be, (w.) f. coll. & Min, yellow colour, 
yellow substance. 

@il'ben, coll. (w.) v. L intr. to become or 
grow yellow: IL f. to make yellow. 

Gil'bert, m. Gilbert (P. N.). 

Gilbig, GUSTIG, col. 4. Min. adj. ses 

Gib trant, (etr.) n. 1) soo Firbe(r)ginfter ; 
25) er 8) wild woad (Resäda ka- 


Dining, (etr.) m. see Goldarmmner. 

ay in Aaa —pegel, m. see Birel; 
wur, Eurema. 
Ei L (w.) f. guild, corporation, com- 
pany, body; society; IL im comp. —Srief, m. 
statates of a corporation (Umtödrief, 2); Ira» 
der, m. member of a guild: —har8, w. cor- 
poration-hall; —meifter, m. hoad or foreman 
of a corporation. [ses Bef. 

© Gilet, (pr. shyis'}, m. (Fr.) waistcoat, 

@il'ge, (m.) f. Bot. fiag-flower (Iris L.). 

Gil gentig, (str) m. +, first of September. 

Gil gemonrgel, (10.) f. Pharm. root of the 
flag-flower. 

Gilling, (m.) f. Mar. 1) (det Spiegels 
eines Gdiffes) cove, counter; große —, lower 
—, upper counter; 2) (eines 
Segels) goring: —Hblger, —Inien, w. pl. coun- 
ter-timbers. 


Gimf, (str.) m. gimp, gimp-lace. 

Gim'pel, (str.) m. 1) Orntth. bull-Anch, 
red-finch (Loria pyrrküla L.); 2) fig. block- 
‘bead, dunce, simpleton, gull. 

Gimpelet’, (w.) f. 1) the (act of) lisping; 
2) see Binfelei, 3. 

Ginryeln, (w.) o. intr. to lisp. 

Gimp, (sir.) m. see Ei; müßte, 7. 
loop-mill. 

* Qing’ang, (str.) m. (Java) (corr. from 
@ing’ham) Comm. gingham (a stuff). 

Ginft, Ginter, (otr.) m. Bot. broom 
(denista L.). 

Gipfel, «. 1. (str.) m. summit: 1) top (of 
atree, &c.); ridge, peak (of mountains); gable 
(of a house); head (of a tree, &c.); crown; 
peak, pinnacle; 2) fig. pitch, top, height, 





Gip 


Gis 











en meridian ; IT. in comp. —enbe, 
n. top-end: —fürurig, adj. Bot. fastigiateld). 
Rh adj. tonped, running ont into a 
Bot. fastigiate, fastigiated. 
"irren, (w.) 0. L tr. to top, provide | gu 
web spelt: IL inir. & raft. to top; fg. to 


ar in comp. —punct, m. highest 
point; —relh, odj. 1) many-peaked; 2) well- 
branched up to the top; —ftänbig, adj. Bot. 
rowing on the top, terminal; —ftein, m. 
Archét. tep-stone. 

‚Gips, (str.) m. (Lat. gypsum, from Gr. 
Gps; naturalised [OHG. gips]) gypeum, 
Chem. salpharet of calciam, sulphate of lime; 
(Half) plaster, plaster-stone, parget-stone; 
(erde) gypecous earth; (-mörtel) plaster of 
Paris, staceo; gebrannter —, parget-lime. 

Gr... in comp. —abbrad, —abguß, m. 

; —anwurf, m. the costing (ofa 
wall), plastering; —arkeit, /. work in plaster 


nite, star-like gem; —beel, m. peste of 
i —beennerei, f. 1) calcination of 
: 2) place or kiln where gypsum is 
|; Sud, sm. gypeum-pit or quarry: 
er. best of plaster of Paris; —bede, f. 
stuooo-eeiling; —srufe, f. crystallised gyp- 


Giyfen, (m.) ». tr. 1) a) Sinc. to plaster, 
cover with plaster; 5) Mas. to gront: 9) 
gr. to manure with powdered parget. — 
Geyer, (sr) m. plasterer, de; stucco- 


or. in comp. —efiri, m. a floor of 
plaster of Paris, “aster door: —figur t., 7. 
see —Gild x.; —figurenjunge (or mann), m. see 
Jinerfändler; —form, /. mould for plaster- 


en 


werk; —gebirge, n. gypecous mountain; — | freese, congeal. 


f. gypsum-pit; —guf, m. plaster cast- 


Mas. grout, grouting: —{Gidten, f. pl. Geol. 
typeiferous strata; —fdult, m. rubbish of 
Paster; Miner-s. —finter, m. stalactitical 
sypeum; —fpath, m. gypecous spar; —fiein, 
m. plaster-stone, gypseous stone: —feins 
wrtig, adj. gypeoous; —Reinwaaren, /. pl. 
&ulpl., #8. gypeum-works; —twaaren, /. pl. 
paster-ware. 

*Giraffe [pr.zi—, orshi-), (.) 7. (Arab.) 
1) Zool. giraffe, camelopard (Camelopardie 
srefe Ly» 2) upright piano, 

repr ekdrtogio yh, Df CFr- 
al.) girandole, branched or armed candlestick. 

* Girent’ (pr. zbiränt], (w.) m. (Hal.) 
Coma. endorser. — Girdt’ (pr. shirat’], (w.) 
m. endursen. 

Birgel, seo Bergel. 

® Girt'ren (pr. shirs'ren), (w.) ». ir. Comm. 
te cirealate, pat in eirculation ; einen Wedfel- 
teief —, to endorse a bill of exchange: in 
Riane —, to endorse in blank; die girirte 
Gerunde, second in course. — Gi'rd /pr. 
870), (atr., pl. @-6) n. Comm. endorsement ; 
fein — geben, to endorse; — in Blanco, blank 
tadersement; anfgefülltee —, endorsement 
in fall; mmemsgefilltet —, blank endorsement, 
wiorsement in blank; —banf, /. circulation- 
‘\aak, giro-bank, deposit- or transfer-bank: 
eh, n. exchange money (at Hamburgh). 

Orten, (w.) 9. intr. to coo. 





GiB, (indect.) n. Mus. G sharp; — moll, 
G sharp minor; — dur, G sharp major. 
Siem Gifht, see Gafden, Gifgt. 

Sirten, (w.) 0. ir. Nout, to estimate by 


ng Gif’fung, (1.) f. Nawt. estima- 
tion by the log-book, dead reckoning. 

Git'ter, s. 1. (str.) n. 1) trellis, grate, 
railing; lattice; cross-bars; net of wire; fen- 
der (of a chimney); fence (of a steam-engine): 
2) Archit, sereen; 8) Herald. fret; II. in comp. 
—artig, adj. lattioe-like; —batter, m. lattice- 
truss (of a bridge); —Sett, w. grated or lat- 
tioed bedstead ; —hiedh, m. grill, grate of iron 
wire; —erler, m. balcony; -farn, m. Bot. 
mule-wort (Hemiontite L.); —tenfter, n. lat- 
tice-window, trellised window; window with 


Citterig, adj. see Gitterférmig. 

Git'ter..., in comp. —fanbe, f. pole ar- 
dour; —Isge, f. latticed box (in a theatre). 

G@it'teru, (w.) ». t. 1) to lattice, eross- 
bar, rail, grate; 2) to checker: gegittert, p.a. 
lattiond; Bot. cancellate; gegitterte Arbeit, 
trellis or lattice-work; de@ gegitterte B, Mus. 
(Bcancellatum) a sharp [3]: gegitterte Leinen, 
n. pl. Comm. Arabiss. 

Gitter ..., in comp. -[drant, m. a cup- 
board orwardrobe with oross-bars; —{qiwannm, 
m. Bot. grated fangus (Clathius cancellatus 
L.): —Iyath, m. Miner. grated spar; —ftange, 
J. bar of a grate, grate-bar ; —ftod, m. pliant 
(folding) rule of joiners for lattice-work; — 
Aubl, m. chair of wicker work: —ther, 
trellised gate ;—thilr, f. grated door ; —triiger, 
m. lattice-work girder: —weife, ad». lattice- 

west, n.lattioo-work, fret-work, trellis- 

work, truss; —gann, m. fence of trellis-work. 

® Glact, Pr. p. a., glacé, in: —handiaub, 
m. kid-glove, drese-giove. 

* Glaci'ren [pr. sisi, (w.) @. tr. 
(Fr) 1) to make glossy, to gloes; 2) to 


[glacis, scarp. 

* Glacis' (pr. giked'], (str.) m. ( Pr.) Fort. 

* Gladta'tor, (str , pl. [w.] Gladiato'ren) 
m. (Lat.) gladiator. if 

*@labiate'rifch, adj. gladiatorial, gladia- 

* Glavio'te, (w.) f. (Lat.) Bot. corn-fiag 
(Gladitius communis L.). 

Gla fer, (w.) ». intr. prowinc. see @logen. 

Glage, (str.) m. see Eiweiß. 

Glan’del, (w.) f. glandule. 

@lan’ver, (w.) 7. 1) provinc. a) slide or 
flake of ico; 5) tail of a comet: 2) Entom. a 
species of corn-weeril (Calandra orysa F.). 

Glan'dern, (w.) v. intr. provinc. to slide 
(on the ice). 

Glanz, 2. I. (sir.) m. 1) lustre, bright- 
ness, splendour: glory, brilliancy, radiance, 
gloss, glare, flash; 2) polish, glitter, sheen, 
polishing; 8) a) Jewel. water, lustre, play (of 
precious stones); b) gloss (of cloth, colours); 
4) col. canary-seed; — geben, to dress, gloss 
(m hat, cloths); den — verlieren, to lose the 
gloss or lustre, to tarnish; to fade; an — über» 
teeffen, to out-shine; einen — werfen or ver» 
breiten, to shed a lustre (über [efth Acc.), 
over); IL in comp. —banbd, n. glazed ribbon; 
Sant, f. T. batmaker's glossing-) giae 
birn, 7. Pomol. virgouleuse; —blatt, n. Jewel, 
foil; —blenbe,/. Miner. sulfaret of manganese; 
—biirfte, f. polishing brush; —corbuan, 
shining Morocco leather: —binte, f. Japan 
ink; Miner-s. —eifenetg, ». iron-glance; — 
eifenftein, m. brown iron-ore. 

Glaw’ge, (w.) f. 1) gloss; 2) see Appretur. 

Glan'gen, (w.) ». L intr. to be bright, to 
glitter, to glisten, to shine, to sparkle; — wol= 
Ten, fg. to seek display; er fudt gu —, he 
affects to shine; ¢8 ift nicht Ales Gold, was 
glänzt, proverb, all is not gold that glitters; 
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IL. fr. to make shining; to polish, burnish, 
brighten; einen Hut —, to gloss a hat; to 
glaze (paper): to hot-pross, drees (stuff): g-d, 
9. a. shining: glossy, bright; brilliant, radiant, 
splendid, resplendent; sparkling (eyes). 

Glan'ger, (str) m., glosser, barnisher, 
polisher. 

Glang’..., in comp. —er3, m. plumbago, 
Dlacklead: —erafchiwiirge, /. black silver-ore: 
—ttamin, m. glazed tamin: —farbe,/. brilliant 
colour; —firnif, m. glossy varnish; —geber, 
m. see Glanger; —gold, #. mock leaf-gold; 
—etas, w. Bot, canary-grass (Phaliris ca- 
nariensis L.); —Gammer, (Glänzhanmer), m. 
polishing-hammer;—Qanb{djuh, m. (ntsual) 
kid-glove; —tiifer, m. Entom. sparkler, glossy- 
Ddectle (Trackys minttaF.). 

Glän’zig, adj. coll. shining, bright. 

Glang’..., in comp. —tantifle, f. gold or 
silver-purl; —fattun, m. glased calico, chintz; 
—tobalt, m. Miner. shining cobalt ore; — 
Toble, f. 1) shining (char)eoal; 2) blind-coal, 
fat-coal: anthracite; —frant, n. see —graß; 











—tugel, /. polishing-ball; —leder, m. patent 
or lacquered leather; —letnwand, /. glazed 
Hnen; backram. 

Glang tds, 1. adj. 1) lustreless, lack-Iustre, 
dull, dim; cloudy (diamond); 2) Ag. without 
splendour or pomp: Il. G-figtett, (w.) /. 1) 
want of lustre, dulness, dimness; 2) want of 
splendour @ pomp. 

Glanz ...., in comp.—warmer, m. shining 
marble; —mafdine, 7. see Glattmafdine; —+ 
meer, n. *, sea of light: —payier, m. glazed 


m. | paper; —pappe, f. card-board: —yerisbe, /. 


Ag. days of glory, pelmy days; —peterlein, 
m. Bot. fool's parsley (Athfisa cynaptum L.); 
—preffe, f. 7. glasing-calender; teil), adj. 
very bright, splendid; —refe, /. a species of 
wild brier ( Rosa cantna L.); —roth, m. Miner. 
trip; —ruf, m. shining soot; —{detter, m. 
Comm. buckram; —{@lagen, ». T. polishing 
of iron-plates: —feite, f. Kt. & fig. the bright 


. | side of a thing. 


Gang ftagl, (sir.) m. polishing steel. 
Glang’..., in comp. Rein, m. Jewel. bril- 





rounded with radiant splendour, radiant; 
(grüne) —vogel, m. Orndth. jacamar; —twidfe, 
J. shining blacking. 

Glarner, L s. (str) m., Glarnerin, (w.) 
J. a native of Glarus (male and female); II. 
or Glar'nifh, adj. of Glarus. 

Glas [N. 0. gi), (sir., pl. Bläfier) m. 
1) glass; mattes —, ground (obscured) glass; 
belegtes —, silvered glass; 9) Veter. (im Wuge 
der Bferde) horned or horny coat; 8) Sport. 
die Glajer des Hirides, eyes of the stag; — 
maden, blafen, to make (blow) glass: zu — 
werden, to vitrify; unter — und Rahmen brin- 
gen, to frame and glase: ein — Wein, Bier 2c., 
a glass of wine, of beer, &c.; ein volles —, 
bumper; zu tief ing — guden, coll. to take a 
sip too mach: wir haben noch ein —gufammen 
u el (@öthe), less usual than ein Hühnchen 

ju pi 
y Bad, (air) m. Minor. veins of quarts run- 
ning through slate. 

Glas’ ..., incomp. —athat, m. Miner. Ice- 
land agate, obsidian; —dbulid, adj. glasr- 
like, ase -artig; Miner. hyaline: -äpnlichteit, 


m. | f.glansiness, vitreousness:—amiant, m. glassy 


amiant ; —apfel, m. Fomol. glass-apple; —at+ 
beit, f. glase-work; —arbeiter, m. workman 
in glass-manufactories: —ertig, adj. vitreous, 
glassy ; —artige Erde, silica: —afthe, /. alkali; 
—auge, . 1) glass-eye; 2) Farr. a) pl. wall- 
eyes; b) a wall- or silver-eyed horse; 3) foc. 
pl. spectacles; -Angig, adj. wall-eyed, silver- 
eyed; —bereiten, n. see —blafen; —bereitunge: 
tunft, /.byalargy ; —birue, /. Pomol.chambrette; 


Gla 


—DBafen, m. glass-blowing, glass-making; — 
biäfer, m. glass-blower, glass-maker; 
fereifen, ». banting-iron: —biäferlempe, /. 
blow-pipe; —blaferägre, /. blow-pipe; —behe 
ren, n. glass-drilling; —bebrer, m. glass- 
drill; —bohrmufdel, f. Moll. giass-beaked 
cockle (Torebratila ibs Lam.); —beot, m. 
Noll, argonaut ( Nawfikıs diaphanus Cav.); — 
bret, . Weas. box, pulley; —broden, m. pl., 
—Srud, m. cullet, broken glass; —biirfte, f. 
bottle-brusb. - 

Glas hen, (sir). (dimin. of Glas) little 
glass, cup: fg. a glass of something; cin — 
wm viel, a cup too much. 

@las'..., in comp. —coratien, f. pl. glass- 
beads; (fdjiwarze) black points; —cylinder, m. 
glass-cylinder, chimney (for lamps); glass- 
barrel (of air-pumps, &c.): —sedel, m. cover 
or lid of glass; —viamant, m. glass-diamond, 
imitation-diamond; —egel, m. transparent 
leech; —elestricität, /. vitreoun electricity; 

—ttectrifä, adj. vitreo-electrie. 

Siä’ieln, (w.) ». intr. der. to tipple. 

Sla'fen, (w. 000 @ 

@lä’fer, (str. ace Otassiafer. 

Gla'fer, s. I. (str.)m. glazier. 

GA feradtagler, (str.) m. monteth. 

Gla'fer’ ..., in comp. —arbeit, f. glazier's 
work; —blei, m. see Renfterblei. 

@läs’trbe, (w.) /. vitrißable earth. 

Gla'fersiamant, (1.) m. glasier's dia- 
mond; diamond pencil; writing diamond. 

@iäferet‘, (w.) f. calling, business, or 
workshop of a glasier. 












CSla'fer..., in comp. —gefell, m. glasier's | — 


journeyman; —jandwert, ». glazier's trade; 
m. 


Gldrfer..., in comp. Hang, m. jingling 
orsound of glasses; —torb, m.(N.)glass-tray. 

Gla'fermagntfia, /. sce Glasicife. 

@lä’fern, adj. 1) of gisss, glass-; eine g-e 
Glafcée, a glass-bottle; 2) glassy, vitreous; 
die g-e Feudtighcit im Muge, see Glasfeudtige 
teit; 8) Ag. fragile. 

Giwier..., tn comp. zeit, f. shelf or 
stand for holding-glasses; —ferviette, /. oil- 
cloth stand for wine-glasses, Ac. 

Glas’ ..., incomp. —erg, n. Miner. vitreous 
silver-ore: —fabrif, /. glass-manufactory, cf. 
—biittes —farbe, f. giass-colour; farbig, 
glass-coloured; Med. hyaloid: —fenfter, 
glass-window; —fendtigtelt,/. Anat. vitreous 
or crystalline humoar (in the eye); —flafde, 
J. glass-bottle, decanter: —fluibum, ». Phys. 
vitreous fluid; nf, m. 1) glassy flux: 3) 
glass or crystal paste; —flliffigtett, /. eee — 
frudtigfeit; 3—form, 7. mould for glass-veesels; 

1, f. Flase-w. frit; composition, batch: 
=aatle, 7. glass-gall, sandiver; -gehänfe, w. 
glass-case, cf. —glode; —gemiitbe, m. paint- 
ing on glass; —gemenge, m. see —fritte; —ge 
(dire, m. glass-vossels; glass-ware: —ge- 
folunft, n. spun glass: —gewölbe, m. a00 — 
laden; —glode, /. beil-glass: (bell-shaped) 
glans-shade (for the preservation of a clock, 
&c.); Gard. hand-glass: —granate, f. glass- 
(or mock-)garnet; w. col. broken 
window-glass; —griff, m. 1) glass-handle; 
2) Glass-w. ferret; —grün, adj. of a glass- 
green colour, bottle-groen;—hafen, m.Glass-w, 
wlase(-melting-)pot; —hammter, m. glazier's 
hammer; —hanbel, m. glass-trade; —bitndler, 
m. dealer in glass, coll. glass-man; beim — 
händler, in the glass-shop; —harmonifa, /. 
musical glasses (pl.), (glass-)harmonica: — 
bart, adj. hard like glass, brittle; —hané, m. 
wlass-house, ase Gemähshaus; —hant (des 
Auge®), f. Anat. byaloid membrane; arach- 
noid (tunic), arachnoides tuniclo; —befl, 
clear as glass; —$enig, m. white honey; — 
Hiltte, /. glass-house, glass-works, glass- 
manufactory. 





adj.| glass grinder or cutter; —(qmaly, n. 
n. | glass-wort (Sakcornia herbacdn L.); —fmels, 





© GHaf'ren, (w. det. (probably, [ke @lee 
fur, from the Pr.: glacer) to glase. 

Glas'..., in comp. —fall, m. see —galle; 
—taften, m. glase-case (for stuffed birds, Ac.}; 
show-giass; —firf@e, /. Pomol. agriot ; Mitt, 
m. coment for uniting broken glass: —tusyf, 
m. glass-batton; —folben, m. Chom. matrass, 


se 


—Tirperuufiöiung, ‚JS. Med. 
;—trämer, m. sce händler; —trant, 
n. Bet. wall-pellitory, parietary (Poriearta 
dAcinähs L.); —tugel, f. glass-globe, glass- 
ball; —tupfererg, m. Miner. vitreous copper- 
ore; —Iaden, m. glass-shop; —leterne, f. 
glass-lantera; —lava, /. glass-lava, hyalite; 
—Hinfe, f. Opt lenticular giass, lens; —ma> 
Get, m. glase-maker: emamerviete dlow- 
ing irun; —maserfelfe, /. manganese, giass- 
(maker's)soap; —maler, m. a painter on glass, 
annesler; —malerel, f. painting on glass, 
staining of glass, glass or encanstic painting; 
(art of) annealing; —manu, m. coll. glass- 
man; —mafle, /. Glass-w. 1) (rohe) frit (the 
matter of which glass is mado), 3) (fikifige) 
glass-motal (glass in fasion); nich, m. glass- 
powder; —meifter, ın. inspector of a glass- 
bonse: —mefier, m. vitrometer: —nabel, m. 
see —galle; — nt, f. groove for a window; 
—ofen, m. glass-house furnace; —epal, m. 
Miner, hyalite: —payler, n. glass-paper; — 
pafte, 7. glass-paste; — pe, m. stone-plich; 
1,/. pl. giass-beads; ({dwarje) bugles; 
—platte, /. glass-plate; —psrceflan, ». trans- 
parent porcelain; —quarz, m. hyaline quarts; 
—tänmer, m. bottle-brash; —rente, /. pace 
of glass in the shape of a lozenge; —rähre, 
‘J. glass-tube; fountain glass (for Argand 
lampe); —ruthe, /. glass-equare, pane; —felj, 
n. vitreous salt, sandiver: —fawb, m. vitreous 
sand; —{ag, m. see —fritte; —haum, m. 
anatron, scum of melted glass; —fa@eere, f. 

see idee; —f@eibe, f. pane of glass; — 
{@erbe, f. a piece of broken glass; —fdere, 
J. Glass-w. borsella; —{@irm, wm. glass-shale; 
—falade, f. glass-gall, sandiver; —f@lange, 
feige, 7. ses Blindfjleiche ; „falten, m 





m. (small) bugles;—{qmelger, m. glass-melter; 
Gumg, —[dweig, m. see —galle; —[änel- 
ter, m. glass-catter, glass-grinder; -{härl, 
m. Miner, thumer-stone, axinite; —{dranf, 
m. a (corner-)cup-board, glass-case. 

@laffe, (w.) /. T. silk spun over with 
gold or silver. 

Glas’ ..., in comp. —feife, /. s0e—mager> 
feifes; —fyath, m. Miner. glass-spar; —{piel, 
n. Mus. musical glasses; —fytuner, m. glass- 
spinner: —fylitter, m. shiver of ve 
ftein, m. 1) Miner. see—{ddrl; 2) mock jewel 
(made of glass); —Remyel, m. stamp or mark 
of a glass-house; —ftiefel, m. T. glass-barrel 
(of an air-pump); —fted, sm. glase-bee-hive; 
freifen, m. stripe of glass: —Rürze, /. 
glase-shade. 

Glatt, (str.) m. province. & post. for Glany. 

@las' ..., in comp. —tafel, f. glass-plate; 
—tafeln gu Genfterfdeiben, shoot-glass; —talg, 
m. seo —galle; —toriinen, f. pl. see —tropfen; 
—thlr, /. glass-door; —tiegel, —topf, m. 1) 
glass-melting pot; 2) glass-pet; —träger, m. 
Glass-pedler, glass-man; —trigter, m. glass- 
fannel: —trog, m. 7. glass-trough: —tropfen, 
m. pl. prince Rapert's drops, Dutch tears. 

* Glafar’, (m.) f. (Fr. glagure) 1) the (act 








adj. | of) glaxing: 3) glazing (a vitrifiable substance), 


glaze, varnish; 3) enamel (of the teeth); — 
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m. se Tripel ; J. gilding on 


—wergotbung, 
ginse. — Glafu'ren, (w.) . tr. see Gtafires. 





—wand, f. flass-partition: weite, ies Be 
brack-willow (Sale fragitis L.); wert, n. 
glass-work; —würmer, pl. see —thranen; — 
wwury, f. see traut; —jähren, [. pl. see — 
tropfen; —jange, f. Glass-w. pontil; —guder, 
m. sugar candy. 

Glatt, adj. it, & Ag. smooth, lock; glib: 
glossy, polished; slippery; even, plain; bald, 
bare, naked; Bot.smooth, giabross; g-¢8 Be 
webt, g-e Kanone, smooth-bored gun, cel. 
smooth-bore; g-er Gat, Typ. letter -type 
(without figures); — von Gefidt, smooth- 
faced; Comm-e. der g-c Fler, plain crape; ber 

g-¢ Spigengrund, plain (bobbin-net; g-t er 
{Slidte Etoffe, plain cloth; ger Gent. plain 
black velvet, tabby black velvet: g-c Send 
{dube, giased gloves; g-e8 Grfääft, fair busi- 
ness; der g-¢ Rode, Ichth. flare: der g-¢ Sat> 
tel, plain er running saddle; fg-s. cin g-<t 
Sdurte, asleck villain; g-c Werte, flattering, 
sweet, or fair words; Gincm g-c Werte geben, 
to speak one fair; cine g-e Zunge, a smooth, 
glib, or candid tongue; — weg, adv. roundly, 
plainly, flatly; die Gade ging — verwirt?, 
the affair went on smoothly or fowingly; 
er bat dad Game — abgemedt, Comm. he 
has settled the whole business; cr hat dic 
ganze Redjantng —gemadt, bo hassquared the 
whole account: — anliegen, — figen, to ft 
close; die Federn — maden (ven Vögeln), to 
preen the feathers; — bärften, — finnnen, — 
tafiren, to brash, to comb out, to shave 
smooth; — berausfagen, to tell plainly, flatly, 
roundly, freely: — legen, to lay flat; — ram 
deln, Méwt. to mark (Karmarsch); — ftreiden, 
to smooth down. 

Glatt’..., in comp. (ef. Glatt...) —ahle, 
f. Berol. broach; —bärtig, adj. beardless, 
smootb-chinned; —bi@fe, /. fowling-piece, 
amooth-bore; —butt, m., —Sutte, /. Ichik. 
pearl (lbbutte); —cid, m. a thin glased, very 
slippery sheet or cover of ire, closely ad- 
hering to the soil, pavement, &c., produced 
by rain falling on surfaces retaining for a 








m. | while their cold temperature engendered bys 


preceding frost; icy rain; aufs —ci¢ führen. 
Ro. to test; to deosive (one); —elfen, (w. 4 
insep.) v. impers. 6 —tift, the road is frosen 
slippery; —feile, f. see @lättfeile; —hearig, 
adj. smooth- or sleek-haired ; —hafer, m. Bot. 
French ray-grass (Arrhenathörum elatinsl.); 
—hat, m. Ichik. smooth dog-Ash (Mustiius 
lavis Bond.); Pesan m. T. smoothing-plane, 





without any notches (said of leaves); 
m. Ichth, scate (Raja batis L.); —faileifer, m. 
eee Glattidleifer; —thtere, m. pl. sve Weide 
thiere; —giingig, adj. smooth-tongued, oily, 
mealy-mouthed; fine-spoken, insincating; 
—jüngigteit, /. smoothness of tongue, in- 
sinustion. 

Glatt’ ..., in comp. —ahle, f. broach; — 
baut, /. T. polisbing-bench; — bein, n.e— 
holy; —Slet, m. ase Briiäblel. 

‘te, (w.) f. 1) smoothness; evenness, 
polish; glosciness, sleekness: slipperiness; 
2) Miner. litharge, pottern ore. 

Glättelfen, (str.) n. smoothing iron; carl- 
ing-iron, 

Glat'ten, (w.) ©. ir. to smooth, polish, 
durnish, plane, planish, glaze, even, level; to 
calender; to finish (paper, &c.): Mas. to fest; 
geglättete® Papier, glazed paper. 

Glat'ter, (alr) m. 1) smoother, polisher, 
&c.: 2) polishing tool; —milple, /. see @litt 








Olan, n. zaffree; —erde, /., —mergel, m. ase | mühle 


Tripel; —miihle, f. see Ölättwühle; fand, 
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Glatt’ ..., im comp. —felle, f. smoothing- 
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file: —fily, sw. rubber (of card-makers); — 
frtf@en, ». reduction of litharge to lead; — 
ele8, n. slocking- or amoothing-glass; —heten, 
am. hook (of lesdmakers); —hammer, m. Pu- 
per-m. smoothing-hammer. 

Glatt geit, (w.) f. ses Blätte. 

Glatt’..., in comp. —hebel, m. smooth- 
ing-plane; Join. jointer; Salz, ». polishing- 
stick; —hern, n. polishing-stick; —falander 
(GSlängtelander), m. T. friction-calender; — 
temie, f. (giass-)slocker; —folben, m. bur- 
nisher, Bookb., dc. polishing-iron; —fugel, f. 
giass-ball for smoothing. 

Glatt Tig, adj. half-smooth. 

+ Wlätt’Ting, (str.) m. see Sdmeidler. 

@latt..., in comp. Innen, n. sleeked 
dowlas; —mafäine, —miiple, 5. calendering 
machine; — platte, /. Foper-m. sleeking-stone: 
—yreffe, f. calender, smoothing press: — 
f@eide, —Idiene, /. Shoo-m. sleeking-stons; 
—ffleifer, m. polisher; —Rahl, m. burnish- 
ing-steel, burnisher; —ftein, m. sleek-stone, 
burnishing-stone: —finbe, /. sleeking-room ; 
burnishing-room ; —werfjeug, n. sleeking- or 
smoothing-tool: —jaju, m. wolf's or dog's | ary 
teoth, polishing tooth, burnisher. 

GBlat’e, (w.)f. baldness, calvity, coll. bald 


Glay'ig, Slay Tipfig, adj.bald, bald-pated. 

Slay toy, (str., pl. B-töpfe) m. cont. bald- 
pated person. 

Glen, adj. provinc. clear, bright; brisk, 
lively, quick; clear, sharp-sighted: —Angig, 
adj. bright-eyed: sharp-sighted. 

Glens ‘bar, I. adj. credible, see @laublid; 
TL. G-teit, (wf. see Glaubliditeit. 

Plawbe, (ir.), Glauben, (atr.) m. 1) 
belief; faith (an [with Acc.], in); 2) credit, 
credence; 3) religious faith, religion; (@-né- 
betenntwiß) creed, profession; Treue und —, 
good faith; in gurem —, in good faith, bona 
Ada; —, Liebe, Hoffnung, faith, hope, and 
charity; der driftlide —, the Christian faith; 
vom @-n abfallen, to desert from one’s faith, 
to apostatise; auf (Treue und) @-n, on trast; 
ex hat allen G-n verloren, he has lost all ere- 
dit: (einer Gade [DatJ) G-n beimeffen or 
febenfen, to give credit (or credence) to, to 
attach credit to, to put faith in ..., to cre- 
it; cols. dazu gehört ein ftarter —, that is 
hard to be believed; der — wird ihm an die 
Gand fommen, experience will teach him; 
s-afeR, adj. firm in one's (religious) belief. 

Glan'ben, (w.)». tr. (4 intr.) 1) to believe 
(qm [with Ace.J, in); to trust, to credit; 3) to 
think, suppose; to imagine; Einem (etwas)—, 
to believe one; id Tann e8 ihm nidt—, Ican- 
net believe him; — maden, to make believe, 
te lead to believe; einen Gott —, to believe 
in a God; an Gott —, to believe in God; id 
glexbe wohl, I am inclined to believe, I dare 
say; er glaubt nidt fo leidt, he is no ma 
bellever: id glaube, daß e8 eine Fabel if, I 
take it to bea fiction; daé fann id nit —, I 
cannot believe that; wer — Gie, daß id bin 
(better : für wen halten Sie mid)? who do you 
think Iam? whom do you take me for? Gie 
— dof nigt ...? you do not suppose ...? man 
glandt, it is thought: man glaubt von ihm, daß 
eo, be is thought (suspected) to ...; er mußte 
daran —, coll. 1. he could not escape his fate, 
he was fainto die; 2. he had to suffer heavily: 
3. be was obliged to submit or to truckle. 

13.0, in comp. —abfall, m. apo- 
stasy ; —ertifel, m. article of faith or of the 
creed; pl. eredenda; —befennet, m. confessor 
of a religion; —befenntuif, ». confession of 
faith; profession, symbol; —bete, m. apostle, 
missionary ; —bruber, m. brother in faith, cf. 
—genoß; —bund, m. Script. covenant, testa- 
meat; —eifer, m. (religious) seal; —eiferer, 
m. conlot: —eifrig, adj. zealous; —eingeit, /. 
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unity in faith; —feurig, adj. see —ciftig; — 
flligtiing, m. refugee on account of his reli- 
gion; —form, f. form of faith, creed; —fote 
mel, /. confession of faith; —fretgeit, f. re- 
ligious liberty ; —frenbdigtett, /. boldness, con- 
fidence (from faith); —fradt, /. frait of faith, 
f. @ good works; —genoß, m. co-religionist ; 


of. bruder; —genoffenfhaft, /. conformity | Erde 


of faith; —geriät, ». inquisition; —grand, 
m. foundation or argument of faith; —heib, 
herv or champion of faith; —hendler, m. re- 
ligious hypocrite; —trrthum, m. error in 
matters of faith; —Iehre, f. doctrine of faith: 
1) system of religion; dogmatics; 3) see — 
Ing. ed m. catechumen. 
jau’bendlös, adj. unbelieving, sceptical. 
Glaw'ben8..., in comp. —meinung, /. 
opinion in matters of faith; —menger, 
synerotist; —mengerei, /. syncretism: —opfer, 
n. victim of or for faith; —partei, /. religious 
sect or party; —pflidt, /. religious duty; — 
probe, f. religious test; —regel, /. rule of 
faith; —reid, adj. full of faith; ein —reider 
Swiirmer (Schiller), an enthusiastic vision- 
i —reiniger, m. reformer (of religion); — 
relniguas, 7 reformation (of the church); — 
ridgter, m. inquisitor; —fae, /. matter of 
faith; —fag, m. dogma, established tenet, 
doctrine; —[dwärmer, m. religious enthusiast, 


dispute concerning faith, controversy: —firels 
ter, m. champion of faith: —trene, /. con- 
stancy in faith; —verbefferer, m., —verbeffe 
rung, /. see —reiniger, —veinigung; —ver- 
fafinng, f. 1) system of faith; 3) constitution 
respecting matters of faith: —verlängner, 
m. renegade, apostate; —weriwanbdte, m. see 
genoß; —verwwanbtitbaft, /. see —genofien- 
{daft ; —voll, adj. fall of faith; —worfeprift, 
J, ace -vegel; —warm, adj. see —ciftig; — 
weife, /. creed; —werber, m. proselyte-maker; 
missionary; —werberel, f. proselytism; — 
wiflenfäaft, /. theology; —wuth, /. excessive 
religious frensy, fanaticism; —twiithig, adj. 
religiously frantic, fanatical; —genge, m. 
martyr; —gunft, /. sect; —giinftelet, /. seo- 
tarianism ; —zünftler, m. sectarian; —yuver> 
fist, /. confidence of fai y 
con of faith, intolerance; —zweifel, m. doubts 
of faith, scepticism; —gweifler, m. sooptio; 
awit, m. see —| 

Glan'berfaty, (str.. ) n. Chem. Glauber's 
salt (sulphate of soda), 

Glanb’Haft, 1. or Glanb'gaftig, adj. cre- 
dible, authentic; cin g-e8 Zengniß, anauthen- 
tic or ‘unquestionable testimony; II. @-ig- 
keit, (w.) f credibility, authenticity; probs- 
bility. 

Glan'big, adj. 1) believing (easily), hav- 
ing faith; undoubting; 2) devout, faithful; 
G-e, m. er. (deck. like adj.) (£aithful) be 
Hever; righteous person; die @-en, beller- 
ing men, the faithfal. 

Gtän’sigen, Glan'bigen, (1.)e. tr. (Gökhe, 
1, w.) toimpress with a strong belief, to con- 
firm. [ditor; G-in, (w.) f. creditrix. 

@lau'biger, (str.) m. Comm. & Law, ere- 

Glanb'lig, 1. adj. credible, creditable; 
probable, likely; II. @-feit, (w.) f. oredibi- 
lity; probability, likelihood. 

Glanb'wiirdig, I. adj. credible: authen- 
tio(al); trustworthy; g-eRadridten haben, to 
be credibly informed ; II. G-feit, (12.) f. cre- 
dibility; authenticity; trustworthiness, 

Gland, adj. Min. 1) greenish, sea-green; 
2) dead, containing no metal (cf. Zaub); 3) 
provinc. smart, neat, pretty; —erg, n. Min. 
sterile ore; —herd, m. 1) 7. wash-bench: 2) 
Sport. little fowling-floor. 

Glan'topf, (str.) m. provinc. see Glagtopf. 
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Glebe, (w.) f. Husb. a handful of com- 
stalke (to form the sheaf). 

Gleditid te, (w.) 7. see Shotendorn. 

Geld, 1. adj. (8.)& adv. (with Dat.) 1) like, 
alike, same; similar; 2) equal ; coll-s. 8) even, 
level, plain; 4) direct, straight, just; 5) ad- 
equate, proportional; 6) even (number); der 
—, even with the ground; — vor dem 
Gefege, equal before the law; de® g-cn Rar 


m. | uns, of the same name; fünf weniger vier 


ift—eins, five leas four is equal to one; g-en 
Antheil haben, to have an equal share, to 
share alike; auf g-e Weife, in like manner: 
auf gang g-e Weife, all alike: gu g-er Zeit, at 
the same time; auf g-er Höhe fein or ftehen, 
to be upon a lovel; der g-e Gus or Werth, 
Comm. par; auf g-em uße, upon the same 


m. | level; upon the same terms; in g-em Werth, 


at par; bon g-em Umfange, co-extensive: von 
g-em Werthe, equivalent; wir find nidt von 
g-em Stande, we are not equals; 9-8 We- 
fens, co-cssential, oonsubstantial; ftet® fi 
(Dat.) —, always the same, unvarying; un- 
deviating; fi} (Dat.) — bleiben, to remain 
the same, to suffer no change or alteration; 
to be consistent with one's self; to go regu- 
larly (of clocks, watches): er bleibt fid immer 

—, ho is always like himsolf; daé bleibt fid 
—, that is the same; fidj — bleibend, uniform, 
consistent; fid nicht — bleiben, to vary, alter, 
fluctuate; to be inconsistent; — denfen, to 








. | agree, (g-er Wnfidt fein) to be of the same 





opinion (über /wiik Ace.), on, about); — gi 
ten, to be equivalent (to), see — fein; — fom 
men (with Dat.), to equal, match, come up 
to... or with ...; to be equivalent (to); nicht 
—Tommen, to be (come or fall) short of; dent 
nigte — fommt, unparallelled, cf. ohne G-cn; 
— madjen, to equal, equalise; to even, level, 
to make level, to bring to one level; dem 
Boden — maden, to level with the ground: 
— fein, 1. (with Dat. or mit) to be equal or 
equivalent (to), to be on (apon) a per (with 
...), Gf. — kommen; 2. (impers.) to be indif- 
ferent (to one); e# ift mir (Wiles) —, it is all 
one (equal, or the same) to me: das ift — 
viel, that is all the same; — viel, wer e8 ge= 
fagt hat, no matter who said so; e# ift ihm 
Alles —, nothing affects him ; he scruples at 

nothing; — ftehen, to stand or be upon a par 
or level, cf. — fein, 1; —ftellen, to place on a 
par, to put on a level (Ginem or einer Sade 
[Dat.J, with ...), to put on a footing of (or 
upon an) equality; fid Einem — ftellen, to 
put one’s self ina parallel with one; e8 Einem 
— thun, to equal, match, of. — fommen; c6 
Ginem — thun wollen, to vie with ..., toemu- 
late; meines, deines, feines G-en, my, your, 
his Hke or equals; wie mit feines G-en, as 
equal with equal, onterms of equality ; beffen 
G-en, the like of which; von feines G-en ge= 
vidtet werden, to be tried by one’s peers; er 
hat nicht feines &-en, he has not his like; 
feines G-en fuden (4. e. nicht haben), ohne 
@-en fein, to be withont a parallel, to be 
matchless, unrivalled, unparallelled, unpre- 
cedented, unmatched, unique; ine @-¢ brin- 
gen or fegen, to bring to a level, to equaliso; 
to set (things) right; id will ein &-c6 für 
did thun, I will do as much for you: (Einem) 
Ges mid G-em vergelten, or (Einen) mit 
g-er Münze bezahlen, to render (do or give) 
like for like, to retaliate in kind; — und — 
gefellt fid) gern, proverb, birde of a feather 
flock together, like draws to like, every like 
loves his like. 

II. ad». 1) like, alike; 2) equally, &c. ¢f. 
L;— alt, of the same age: — ewig, equally 
eternal (with ...), co-eternal: — (meit) ent- 
fernt, (being) equally distant, equidistant; — 
{wer or widtig, of equal weight, (equi-) 
poised; 8) just; — als ob, — al8 wenn, just 
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(or like) as if, just as; — wie, as, even as, just as; 
4) coll. (for Gogleic ; fecben) directly, straight- 
way(r); immediately, presently; id bin— fer« 
tig, I have just done; — bar zahlen, to pay 
down; to pay ready money (cash); — yu An 
fang, — anfangé, at the very beginning, on 
the outset ; — bei der Hand, ready at hand; 
«6 ift — zwölf, it is upon the turn of twelve; 
wie heift cr dod) —? what is his name (again)? 
— Ml. see Geradegu. 

ILL. conj. thongh, although ; bin id — nod) 
jung, though { still am young. 

leid ..., in comp. —abfténdig, —abfte> 
bend, adj. equidistant; —abftinbdigteit, /. equi- 
distance; —dbulid, adj. similar ; congruent; 
—alterig, adj. of the same age, of. tie} 
—armig, adj. having equal arms; 
of the same kind, congener, ae 
analogous, similar; congenial; coll. (all) of a 
piece; —artigfeit, /. sameness of nature, ho- 
mogeneousness; similarity; congeniality. 

Gleid'bar, adj. comparable. 

Sleigh’ ..., in comp. bedeutend, adj. bar- 
ing the same meaning, identical in meaning, 
synonymous, convertible; —bedeutung, /. 
sameness of moaning; —bein, m. Anal. see 
Gelentocin ; —beredtigt, adj. equally entitled ; 
enjoying the same privileges or rights; —bes 
trag, m. equal amount, tantamount, equivs- 
lent; —breit, adj. of the same breadth; Bot. 
linear; —bürtig, see Ebenbürtig; —dentend, 
adj. (a)like-minded, of the same mind or opi- 
nion, agroeing; congenial; —bentig, adj. sy- 
nonymons ; —bentightit, /. synonymy. 

Glet'e, (10.) 7. 1)equalness ; 2) evennoss 
Cf. Bleihh 














just (the weight of coins, & 
evon or plain, to level, smooth; 4a) (ta*, 
to compare, liken; 5) T. ses Juftiven; Eigen. 
Gteid'entternt, adj. equidistant. 
Glei’'er, (str.) m. 1) T., dc. fiattener, 
3) Asir. equator, equinoctial line; 





nal; —falleı b, adj. Comm. even; —falls, conj. 

likewise, also, too; —farbig, adj, Perl 
colour, isochromatic; —farbigfeit, f. same- 
ness of colour; —fauften, (v.) ». tr. Hatt. to 
press out (a hat) by the blunt edge of a 
stamper; —fließenb, adj. see —laufend, 1; — 
förmig, adj. 1)coonformable, having the same 
form, uniform ; Ag-s. 2) equable, even, equal 
and uniform at all times (as motion); —för- 
mig befdleunigt, Meck. uniformly accelerated ; 
3) a) equal, uniform, agreeing; 5) same, ¢f. 
Einförmig, 2; —förmig maden, to reducetothe 
same form, manner, or charactor (mit, with), 
to conform (to); —förmig buden, vortragen, 
or notiren, Comm. to note or to pass in con- 
tormity ; —fOrmigteit, /. 1) conformity, equi- 
formity, uniformity; congruity: proportion; 
fos. %) equability, evenness (of motion, 
temper, &c.): 3) a) equality, uniformity, 
agreement: b) consistency; c) sameness, cf. 
Ginformigteit, 3;—fühlend, adj. sympathising; 
—geartet, adj. ses —artig; —gefübl, n. sym- 
pathy; —geltend, adj. equivalent, tantamount 
(to); —geflunt, adj. having the same mind, 
follow-believer, cf. —dentend; —geftaltet, adj. 
equal or similar as to form, Oryst. isomorph- 
ons; —geftaltigteit, /. sameness or equality 
of form, Oryst. isomorphism; —geftimmt, adj. 
1) equally tuned; 2) congenial, ¢/.—gefinnt; | 
—getheilt, p. a. divided into equal parts, 





equidivided; Phys. isomeric; cf. —theilig ; — | 


sewiat, m. Fl) a) ‘equilibriom, equipoise, 
(even) balance; 5) proportion; ¢) Ag. balance 
of power; dag eurepäifde —gewidt, Pohl. the 
balance of power of Europe; Mar-s. trim (of 
& ship); aus dem —gewidt, out of trim (ssid 
of the cargo); ins —gewidt fegen or bringen, 
to equipoise, poise, equilibrate, (Mar.) to 
trim: das —gemidt wieder berftellen, Ag. to 
redress the balance; des —gewidt aufheben, 
to tarn the scale; im —gewicht erhalten, to 
Daiance equally, to poise; aus dem —gemidt 
fommen, to lose its balance; (einer Gate 
[Dat.] x.) da8 —gewidt halten, to counter- 
poise (a thing); im —gewidt rufend, poised; 
—gewitälchte, /. Phys. statics; —gewidgtäe | —| 
yunct, m. centro of gravity: —gewidgtöltunge, 
/. balancing-pole, poy; —gewigtiventil, . 
Mech. equilibriam valve; —grabig, adj. 7. 
having equal degrees, of. —getheilt; —gilitig, 
adj. 1) equivalent, equal; 9) Ag. indifferent 
(gegen, für, to), insensible (to, aD, neces: uncon- 
corned (about); listless, apathetic; 

regardless (otk unimportant; das ‘eure mir — 
gültig, that's all the same to me: fie ift mir 
—gültig, I do not care about her; -gältig- 
ei J. 1) oqualnsss, equivalence; 2) indif- 
ference, &c. 

Wleigy'geit, (1.) f. 1) a) equality, equal- 
ness; b) parity (of numbers, &c.); c) same- 
ness; 2) coll, evenness, lovelness: 3) a) con- 
formity; just proportion; 5) resemblance, 
likeness; 4) uniformity (in weights and mes- 
sures); — de8 Werhfelcourje’, Comm. par of 
exchange; G-sjeigen, n. ka oe severe 

Gleig’..., in comp. hob, adj. of the 
: Bot. fastigiato(); -Jüfrig, adj. 


same height 








;| of the same age; rpg m. conformity of 


sound, consonance, ¢. 
—tautend, 1; —liinbif@, adj. of the same 
country; “tang, adj. of the same length: — 
langzeitig, adj. of equal time; isochronal; 
—laftig, adj. Mar. upon an even keel; —fauf, 
m, parallelism ; —laufend, adj. 1) or —linfig, 
having thesame course, parallel, regular: 2)Ag. 
see —formig ; —lanfigtelt, /. see —lauf; tant, 
m. equality or sameness of sound, unison; 
consonance: assonance; Rhet. paronomasia: 
—tantend, I. adj. 1) of the same sound 
or pitch, unisonous; consonant; assonant: 
2) of the same tenor (and date) or contents, 
of. -förmig, 3, &e.: —Llautend fein, to agree: 
—lautende Adidrift, duplicate, Sumer 
true copy; IL. ads. Comm. conformably, in 
conformity: —mather, m. ovenor, leveller, 
equaliser: Typ. justifier; —maderel, /. cont. 
49. \ovelling-system ; —macgnng, /. equali- 
sation, Ac.: assimilation; —maß, ». propor- 
tion, symmetry; commensuration: mäßig, 
adj. proportionable, symmetrical, uniform, 
equal; similar. mäßige Bewegung, isochronism 
(of a pendulum); of. —formig, Ay; —mäßig- 
felt, f. proportionableness, equability, aym- 
motry, &c. cf. „förmigteit, fo —mehbar, adj. 
; —mehbe: 


Math, commensurable, f. com- 

















—muth, m., -mätgigtelt, /. equanimity, equa- 
bility or evenness of temper, serenity, im- 
perturbation, of. —gültigleit, 3; —müthig, 
adj. even-tempered; —nantig, adj. having 
the same name, homonymous; Math. homo- 
logous, correspondent; —namigfeit, /. came- 
ness of name, homonymy. 

Sleig' nif, (etr.) n. 1) +, similitude, like- 
ness; 3) comparison; simile; 3) or —tebe, /. 
parable, allegory ; —weife, ade. by way o! 
mile, allegorically, parabolically; —wort, ». 
figurative expression, rhetorical figure. 

Gleid ridhten, (sir.) n. T. 1) stretching 
| out (of oloth in the breadth); 2) Hatt, wrap- 
ping up and rolling the felt. 

Gleig'fam, ade. as it were, (even) as if, 
like as if, as though (it were); almost. 
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mensurability ; —meffer, am. see Oleider, 2; | pela 








Sleig’..., in comp. —[Galig, adj. Conch. 
oquivalvo: —{a@entelig, adj. Geom. equicraral, 
isosceles (triangle), —{aplemtig, adj. (Z =.) 
of the same genus, kind, or species; 

m. 1) Mil. cadence; 2) Post. spondee; —fei+ 
tig, adj. equilateral, oq1 —teitigfeit, 


jual-sided: 
| f- equilatoralness; —fegung, /. ase —Rellung; 


—fllbig, adj. having an oqoal number of syl- 
lables; parisyllabio(al); —flum, m. the same 
mind or meaning; , equanimity: 





aj. 1) consonant, harmonious; 
Searle ken to tate te the aia BGR 
3) fg. accordant, unanimous, cf. —gefimmt, 2; 
Rinsmigteit, 7. (bei Woftimmungen) tie; — 
fimmmung, f. 1) unison, concord, harmony ef 
sounds: 2) fig. concord, unanimity; Rrid, 
m. straight stroke: —{u@t, f. province. sec 
Siät; —theller, m. ase Oleider, 2 ; teilig, 
adj. of equal parts er shares, isomeric; cine 
—theilige Zahl, number that may be divided 
without leaving a rest; ¢f. —getheilt; —thel- 
ligteit, f. equal division, isomeria. 

Gleig'thiim, (sir.) ». wenenal, (political) 
equality. 

Gleig’..., in comp. —ton, m. agreement 
of sound, cf. —{aut; harmony ; —tüwend, udj. 
agreeing in sound, isotonic, ¢/. —lantend, 1. 

Glei'qung, (wf. 1) equalisation, (the 
act of) making equal, Ac. of. Oleiden, IL 1: 
2) Math. equation; 8) Fort. glacis; quabta- 
tifhe G-en, quadratics; @-slepre, G-ored- 
nung, /. Math. algebra; @-Glinte, /. (the line 
of the) equator, equinectial line. 

in comp. —viel, ads. no mat- 
ter; es it (gilt) -iel, it is all the same or 
all one (of no consequence); —wielfed, adj. 
equimaltiple : —wage, f. se BWafferwage; — 
weit, adj. equidistant; parallel; fih —weit 
erftreden, to oo-extend: —wert®, m. equiva- 
lent; —wie, ade. (just) as; —winfelig, adj. 
equiangular: die —winfelige Wigur, Gem. 
isagon; —wirtend, adj. equally efficacious: 
Anat, congenerous (muscles); —wehl, ade. £ 
conj. yet, notwithstanding, for all that, ne- 
verthelees, however; —seitig, I. adj. of the 
same time or date, simultaneous, co-existent, 
co-etaneous; synchronows, isochronal (-jritige 
Schwingungen, vibrations), isochronoas, con- 
temporancous; —scitige’ Dafein, co-existence: 
IL. ade. simultaneously; contemporary, at 
thesametime, together; —zeitigteit, /. same- 
ness of time or date, simultancousness; iso- 
chronism, synchronism; contemporary exi- 
stenoe, co-existence: —slehhammer, m. 7. soo 
Glinghammer; —gm, adv. see Geradeyn; — 
aweigig, adj. Bot. fat-topped. 

Glei'me, (w.) f.,dimin, Aeneas (str) 
n. glow-worm (@lihwitrm) 

Gleis, (sir.) m. track, Cart) rat, riding- 
bed, wheel-mark(s); da® doppelte—, see Dep- 
3 im G-e bleiben, das — halten, to 
follow the track (rat): to keep the straight 
way; aus dem @-¢ fonrmen, 1. a) to mim 
road: 0) to run off the line or rails (as 
a steam-carriage), ase Entgleifen, L; 2. fg. to 
be put ont; das ruhige —, Ag. oven tenor (of 
life, &c.); ins alte — zurüdtehren, to return 
to the old (beaten) track, to fall or relapse 
into the old (beaten) routine: —daxsi, m. 
rail (on a tram-road). 

Glei'fe, (W.) 7. 1) Entom. boat-Ay (Noto- 
näcla glauca L.); 2) see Gicis. 

Glet’fen, (m.) 9. intr. to keep or follow 
the rut or track. 

Glei'fig, adj. in comp. see Spurig. 

Gleif, (str.) m. shine, gloss. 

Glet'fe, (w.)f. 1) Bot. little hemlock, fool's 
parsley ( Ktküsa cynapium L.); 2) see Glcii. 
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Glei'hen, (str. 4 w.) 2. intr. 1) to shine, 
Glister, glitter: 3) Ag. to play the hypocrite; 
te affect: g-d, p. a. see Gleifnerifd. 

Gleif hammer, (str.) m. Bahn. 

GletH ling, (str.) m. see Bleife, 1. 

ne: der) Fr ee, (ws. 
dissem!| ypocrite,double-dealer, pharisee. 

Gleitnerei‘, (w) 7. unserer, dissimuls- 
tion, duuble-dealing, pharisaism. 

Gleifnerifd, adj. Paissombling, feigned, 
bypocritical, pharisaical. 

Gleiff .. ., in comp. —walze,f. road-roller; 
—wurm, m. see Olifwurm. | 

Gleit’,, (+.) f. T. slide, shoot. 

Gleitbahu, (1w.) f. slide (as on the ice), 
sliding-place; Mech. slide-bar. 

Gletten, (str. & [1. w.] w.) v. intr. (aux. 
fein & haben) to glide, slide; to slip: g-be 
Reime, r] dactyls. 

Gleitfiugl, (str., pl. “@-felble) m. Rail. 
switch-chair. 


Gletfiger, (sir.) m. ico-mountain, glacier; 
; tebläfe, ». 


Glied, s. L (str., pl. @-et) n. 1) Anat. a) 
limb, member, joint: 8) joint, knuckle; pl. 
members, frame, body; 3) Mi. rank, file; 8) 
Math, & Log. term; particle; 4) Archit. mem- 
ber: 5) Bot. article (the part of an articulated 
stem lying between two knots); 6) ring, link, 
shank (of a chain); 7) degree, generation; 
Settern im dritten G-e, third cousins; 8) mem- 
ber, fellow (of a society, &e.); dag männ« 
lihe —, penis, membrum virile, a man's privy 
member; doppelte G-er, Med. rhachitis, 
Tickets; Mit-s. Soldaten in G-er ftellen, to 
rank soldi..o; @-er formiren, to fall in; die 
Ger fdliefen. to double the file: in G-ern 
warfdjiven, to march by files, to file; im &-e 
bleiben, to keep the ranks; aus dem G-t tree 
ten, to quit the ranks; — für —, link by link; 
die äußeren &-er eines Berhiltniffes, Math. 
extremes; IL és comp. —bab,n. partial bath; 
—fafe, f. Anc. Law, indemnification for in- 
tae to any particular member of the 





Gied'hen, (str) n. (dimin. of Glied, pl. 
ed, Gliederden) small limb, link, &e. 
Cliever..., in comp. —band, m. Anal. 
ligament; —bax, m. structure of the limbs, 
articalation : von flarfem —bau, strong-limbed; 
—beigwerben, S. pl. see— reißen; —brand, m. 
a disease in the bones of animals: —bode, /. 
ss —puppe; Muß, m. see — reißen; —fradt, 
I. see -Hälfe; Inge, f. T. joint, juncture; 
weißt, m. antarthritic water; -gefhwnift,/. 
swelling of the limba: 
isease, (joint) gout; —hafen, —halter, m. 
T. swivel-hook, ¢. Warl; -Hälfe, /. Bot. lo- 
ment, lomentam. [strong-limbed. 
gücderig, ad én comp. -imbed: ftart—, 
Gkierer..., incomp. —tette, /. chain with 
Tinks: —tuB@el, m. Anat. knuckle, joint (of 
the timbe); —tranf, adj. gouty; —tranthelt, 7. 
artionlar disease; —fraut, m. ses Glicdfraut; 
clehm, adj. palsied, paralytic; —tujme, — 
Gijmung, /. paralysis, palsy; —mann, m., 
-Jupype, /. swivel-doll; automaton, dummy; 
Point. mannikin, lay-figure, lay-man. 
Glievern, (w.) ». ir. 1) to farnish with 
limbs, to limb ; 3) Mil. to form into files or 
ranks; 3) to organise, of. Gegliedert, 8. 
Ciever..., in comp. —teifen, m., — 
wer, m., weh, n. violent pain in the 






rel ow abe; (joint) gout, rheumatism; 
Mods. —falbe, /. antarthritic salve; —+ 
Iwan, m. see Olledfhwanım, 1; (win. 


den, n. atrophy (of the limbs); _fpannen, n. 
syesm, cramp; —Rürtend, pon tonic; — 
1 *. pandicalation ; —thiere, w. pl ar- 
Healates (Arthroeda L.). 
Piererang, (w.)f. syetematical arrange- 


—sidt, J. articular | (, 














ment, form, or construction of parts, organi- 
sation. 

Glie'der..., im comp. —wafler, w. see 
Gliedwaffer; —weh, m. ase —reißen ; —wein, 
m. antartbritic wine; —weife, ade. 1) by 
joints, by links; 2) by files, by ranks. 

Glied’..., in comp. Bot-s.—trant, n. iron 
aa bastard hoarhound (Siderklis L.); — 

JS. se Teufelsabbiß. 
ied Sith, adj. (unusual) relating to the 


| member of a society. 


Glied'(88, adj. without members or limbs. 

Glied’magen, (w.) x. (pl. sing. orig. str. 
rurely: [10.]f. @liedmage) limbs, members (of 
the body). 

Glied'fdjaft, (w.) f. corporation. 

lied’... incomp. -[dwanım, m. 1) Med. 
white swelling; 3) Bot. stinkhorn (Gicht- | 
{dwamm); —flein, m. Miner. priapolite; — 
waffer, ». Anaé. lymphatic hamour; synovia; 
—wafler{ugt, f. hydropsy, dropsy; —weile, 
ads, Mil. in files, in divisions. 

Gli'me, (m.) f. coll. see Eugerling. 

Glimm, (8, @) 1. s. (etr.) m. spark; IL 
adj. sparkling, glowing. 

Glim’men, (air. & w.) 9. intr. to burn or 
shine faintly, to glimmer, glow, gleam, 
sparkle; unter der Wide —, to lie hid or tobe 
concealed under the ashes; g-be Afde, embers. 

Glim’mer, I. (str.) m. 1) province. gleam, 
glimmer; 2) Miner. glimmer, mica; IL in 
comp. —artig, adj. micaceous: —blittden, =. 
pl. scales of mica; —erbe, /. micaceous earth, 
mica: —baltig, adj. micaceous. 

Glim'merig, adj. 1) glimmering, glitter- 
ing; 3) Miner. micaceous. 

Glimmer ..., in comp. —Tüfer, m. En- 
tom. sparkler (Glithwurm); —telt, m. mica- 
ceous lime. (§limmern. 

Glim'mern, (w.) v. intr. tu glimmer: see 

Glim'mer..., in comp. —fand, m. mica- 
coous sand; —fdiefer, m. mica-slate, mica- 
schist : —thox, m. micaceous clay. 

Glimyf, (ztr.) m. moderation, lenity, mild- 
ness, indulgence: mit—, mildly, gently: Zug 
und —, right and justice. 

Glimpflig, adj. moderate, gontle, kind. 

Glin'ttern, Glin’gen, Giift'ern, (w.) 
éntr. provine, see Oligern 

GMt, (str.) m. Miner, amber. 

Glitig'e, (w.) f. coll. slide. 

Glitic'en, (w.) v. intr. (arez. fein 4 haben) 
coll. to glide quickly. cf. @leiten. 

@ilitidy’er, (str.) m. 1) slider; 2) Bot. yel- 
low-rattle (Ratnanthus L.). 

Glitiag’ fat, (str.) = Bniom. vine-moth 


Bombyz lubricipéda L.). 
Slitih'tg, Glitidg'erig, adj. col. slippery; 

G-feit, (w.) f. slipperiness. 

Gig, adj. provinc. glistening, sparkling. 

Glig’en, pl. lilies, amaryllis. [sparkie. 

Gli¢ern, (m.)».intr. to glimmer, glister, 

® Globus, (sing. not deci., pl. [.] Blo'» 
ben) m. (Lat.) globe. 

Gide hen, (str.) n. (dimin. of @lode) 1) 
a little bell, small bell, hand-bell, c/. Schelle; 
3) Conch. Neptune's cap: 8) see lode, 5. 

@lod@e, (w.) f. 1) dell; 2) coll, clock: 8) 
(bell-shaped) glass-shade (c/. Gladglode); 
4) Phys. receiver; 5) pendent excrescence on 
the necks of goats; 6) basket of a foil; 7) 
Sport. see Olodenneg; 8) provinc. ase Toll- 
eifen; 9) Herald. vair; was ift bie—? col. (for 
wie fpät ift e8?) what o’olock is it? —gehnie., 
just (at) ten (o’clock), &e. (gehn Uhr); die — 
f&lägt, the bell strikes; die &-n läuten, to 
ring or toll the bells: coll-s. die große — or 





alle G-n läuten, to make a great noise or fuss , 


about a thing (in order to praise it); an bie 
‚große — hängen, to divalge, to blaze abroad: 
ex weiß nicht, wo die &-n hangen or er hat die 





©-n läuten hören, weiß aber nicht wo, be is 
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at sea about the matter; wiffen, wo die G-n 
bangen or wat die — gefchlagen hat, to seo 
where the land lies, to know what's what: 
ich will ihm: fagen, was die — geichlagen bat, 
TU serve him out: die — in einer Ur, the 
bell of a clock. 
Glow cifen, (str.) ». quilling-iron. 
Geel, (sir.) m. see Glodenklöppel. 
Glödeln, (1.) v. intr. provinc. to ring 
little bells, to tingle, jinglo; see Sdellen. 
( Gfod’en, (w.) ». tr. to ruffle, quill, plait. 
| @loden. in comp. —apfel, ıs. Fomol. 
| bell-apple; Ballen, m. beam ofa bell: —bira, 
‘J. Pomol. bell-pear; —binme, f. Bol. dell- 
flower, blue-bell, Canterbury bell (Campa- 
wile L.); (rundblätterige) bhare-bell; (breit- 
blätterige) throat-wort: (grasblütige) violet 
marian; (taublütige) bearded bell-flower: 
| —Binmig, adj. Bot. campaniform; —bfiitter, 
m. pl. Bol. bell-flowers (Campanulacke L); 
—bronge, f. bell-metal; —biigel, m. bell- 
spring: —coralle, f. arborescent coral with 
bell-shaped cells (Campanularıa syringa 
Lam.); —sragt, m. bell-wire; —erg, m. bell- 
metal; —förmig, adj. bell-shaped, bell-fa- 
ehioned, Bot, campaniform, campanulate; —+ 
salgen, m. see —ftubl; —garn, m. see —neg ; 
—gebiß, x. bell-bit; —gehänfe, n. see —haud; 
—gelänte, n. 1) chime or ringing of bells; 
sound of bells in harmony; 2) a set of bells, 
eee —|piel, 1; —gelentturbel, /. bell-crank; — 
gerüft, n. belfry: —getön, m. ses Hang; — 
gewißt, m. beil-weight; —gießer, ın. bell- 
founder; —gieferet, /. bell-foundery: —gnt, 
n. see metall jammer, m. beil-olapper; 
hammer of a bell; —haus, m. belfry, bell- 
house, 
Glodenify’, (w.) m. (1. u.) 1) see Glddner; 
3) one who plays the musical glasses, 
Gloten..., in comp. Hang, m. sound of 
bells: —MBppel, m. bell-clapper, hammer or 
tongue of a bell; —Lolbe, /. ses —balten; — 
täuter, m. bell-ringer: —feifte, f. Archit, 
rampant ogee; —miinuden, m. Jack of the 
bell: —mantel, m. the upper part of a bell- 
; mould; —maß, m. bell-founder's diapason; 
— metall, #. bell-metal ; —ney, n. Sport. bell- 
shaped net, tunnel-net: —pappel, /. Bot. 
holly-hock (Althea rosda L.): —pfeffer, m. 
bell-pepper (Capsicum ann L.): —quaft, 
m. 1) tassel of a bell-rope; 2) Archst. bell- 
shaped ornament; —rand, m. edge of 
bell; —riemen, m. bell-strap; —ruf, m. 
beil’s summons; —{dieber, m. bell-lever; — 
f&lag, m. 1) stroke of a clock; 2) 7. thick- 
ness of the rim of a bell; —{djwengel, m. 
1) bell-swipe; 2) bell-clapper: —{eil, ». bell- 
rope (rope of a church bell); —fpeife, /. bell- 
metal; —fytef, ». 1)a set of musical bolls or 
a chime of bells: 3) an air adapted to such 
bells: —ftrang, m. see —feil; —ftube, /., — 
fiuhi, m. belfry; —ftunde, /. bour by the 
clock: —tan, n. see —feil; —tanfe, /. baptism 
of bells; --thtere, m. pl. a genus of infusoria 
(Vorticdiina L.); —thurm, m. bell-tower, 
bell-turret, belfry; —ton, m. 1) soand of a 
bell; 2) tone ofa bell;—tönig, adj. (Em. Geibel) 
sounding full like a bell :deep-toned : —treter, 
m. treader or ringer of the bolls ; —walge, f. 
Mus. harmonica; —weiße, f. see —taufe; —* 
wefle, f. cannon or ear of a bell; —japfen, 
sn. see —welle; —gleber, m. 1) ses —Täuter; 
2) or —gug, bell-pull: —siefring, m. bell- 
ring: —jiehwirbel, m. bell-crank; —jug, m. 
1) bell-hanging ; 2) bell-rope; 8) chimes; 4) 
bell-stop. [®, ses Glddden. 
Gl lein, (str.) n. dimin. (provinc. &) 
@lö@'ner, (str.) m. beil-ringer, chimer, 
‚ sexton. {ringer. 
Gldduerei’, (w.) f. Awelling of a dell- 
Gloms, (str.) m. province. curds. 
Gley, (str.) m. Mar. narrow channel. 
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* Glo'rte, (w.) f. (Lat.) 1) gener. glory; 
2) Paint, a glory, halo, cf. Seiligen{dein. 

Glör'reih, Glärwärbig, adj. glorious, 
illustrious: worthy of glory; coll. palmy. 

* Gloffar,, (str.), Gteffa'rium, (str., pl. 
[v.] Gloffa'cien) n. (Lat.-Gr.) glossary. — 
Gloffa'tor, (str., pl. Gloffato'ren) m. glosser, 
glossarist, glossator.— Glof'fe, (t.)/. gloss; 
G-n aber (with Acc.) maden, Gloffi'ren, 
(w.) v. tr. 1) to gloss or comment upon; 2) fg. 
to find fault with, censure, to carp at; G-n> 
Mader, m. glossator, commentator. 

Gloft'er, (1.) v. provinc. see Glimmen. — 
Gloft'ern, (1.) v. inir. a0e Glogen. 

GS'the, Gidr'te, (w.) f. Miner. litharge. 

Glog’ ..., in comp. —ange, ». goggle-eye, 
large staring eye ; —tingig, adj. goggle-eyed. 

Gloxe, (m.) S. coll. see Glogauge. 

Sioten, (wo) v. infr. coll. to stare, to 
g [Emiom. large-eyed butterfly. 

Glover, (sir.) m. 1) starer, goggler; 2) 

Gloyig, adj. staring, goggling. 

Gym (1.) ». intr. 1) provinc. ses 
Sdludyen; 2) to gobble, cluck (of turkeys). 

Gläß, s.L (str.) n. 1) luck, fortune; good 
luck; happiness, felicity; suecees ; prosperi- 
ty; 2) (Ö-Szufall) (lucky) chance; 3) Myth. 
see &-sgöttin; — wünfden, to congratulate 
(on); to wish joy (qu, of); (mehr formlid:) to 
felicitate (good manners felicitate, a good 
heart or true friendship congratulates, C. J. 
Smith); ¢8 kann fid (Dat) Jemand — wine 
fen, wenn er der Gefahr entgangen tft; er 
witnfdt Anderen — zu einem gläldlichen Ere 
cigniffe, a person may felicitate himself on 
having escaped from danger; he congratu- 
lates others upon some happy event; geftern 
wiinidte id meinem werthen Better — gut 
Geburt einer Enfelin, yesterday I congratu- 
lated my worthy cousin on the birth of a 
granddaughter; id mänfhe Ihmen — zu 
Ihrem Unternehmen, I wish you success in 
your undertaking ; ein feltene® —, an unusual 
blessing of felicity: — haben or machen, to 
succeed (well); to thrive; follte id fein — 
haben, should I meet with no success; das 
Sdaufpiel macht —, the play is successful, is 
a hit; der Artikel hat viel — gemadt, 
the article has had a ran of luck; iG habe 
das befondere —gehabt (genoffen) gu ..., [have 
enjoyed the privilege of ..., I have been pri- 
vileged to ...; if habe da8—, eine folde Tod= 
ter zu befigen, I am blessed with such a 
daughter; fein — madjen, to make or push 
one's fortune; bas hat fein — gemadt, that 
made his fortune or was the making of him; 
Ihr — ift gemadt, you are safe; gum —, zu 
allem &-e, by good hap, fortunately, by good 
luck; zu meinem @-e, luckily or fortunately 
for mo; fein — wollte ¢8, daß ..., his good 
luck would have it that ...; auf gut — han- 
deln, to trust to fortune (luck); e@ ift ein —, 
it is lucky or fortunate; ¢8 war ein blofes — 
(or e8 war bloß ein glüdlicher Zufall), daß .... 
it was a mere chance that ...; viel —! good 
speed! — anf! — zul good luck! — auf den 
Weg! I wish you a happy journey! God 
speed you well! auf gut —, at a venture, at 
random ; e8 auf gut — wagen, to try for bet- 
ter for worse, to put to the chance or ven- 
tare, to take one's chance; Gefundheit ift ein 
großes —, health is a great blessing: mehr— 
ale Berftand haben, coll.to be more fortunate 
(or lacky) than wise; dem — im Gdofe figen, 
to be fortnne's favourite. 

Glad bringend, p. a. productive of good 
fortune, lucky, prosperous, successful. 

Glude, (1.) f. see Gluthenne. 

Glud'en, (10.) ». intr. to cluck, to chuck, 
to chuckle (like a chicken); to guggle, gurgle 
(as water, &c. from a bottle). 

Glüden, (w.) v. intr. Carex. fein & haben) 

















impers. (with Dat.) to: succeed, ‘prosper; dee. 
Plan glädte nidt, the design miscarried; e# 
glüct ihm Wiles, he succeeds in everything, 
he is always successful. [gend, Glüdlid. 

Glad yaft, adj. odeoleacent for Giiidbrin- 

Glu henne,(w.)/.1) clacking-hen, brood- 
hen; 2) coll. the Pleiades (Gicbengeftirn). 

GRd'tih, adj. 1)lacky, bappy, fortunate, 
prosperous ; felicitous; 3) auspicious; propi- 
tious; 8) successful; 4) safe (journey, return); 
ade, safely, in safety, well: id} {chige mid) —, 
I am happy, congratalate myself; id) marnie 
fo — Sie gu fehen, Inever had the pleasure of 
seeing you; bas g-e Arabien, Arabia Felix 
(or Arabia the Happy); ein 9-68 Lotterieloos, 
a prize (ticket gaining in a lottery); er ift — 
angefourmen, he has arrived safely; bie Waare 
iR — angelommen, the goods are arrived in 
good condition; — davon fommen, to come 
off clear; — von Statten gehen, to go off or 
succeed well; g-e Reife wiinfden, to wish a 
pleasant journey or a safe passage. 

Gd ligteit, (v.) 7. (1. w.) felicity. 

Gide’ ..., in comp. —babu, f. fortune's 
way; —ball, m. Ag. sport of fortune; —bote, 
m. messenger of good tidings; —bot{deft, /. 
good tidings; —bube, f. a lottery of small 
wares, lottery-shop (where the trinkets it 
contains are raffled for); —buduer, m. keeper 
of a lottery-shop. 

Gtüd'fklig, L adj. blessed, blissful, happy; 


Säge, (m) f. T. 1) red heat, ignition; 
2) nealing; 3) chafery. (2) ase Brenneifen. 
@thycifen, (otr.) m. 7. 1) red-hot iron: 
Gilgen, (w.) v. L inir. to glow: 1) tobe 
glowing; to be red-hot; 2) Ag. to burn, glow 
(vor (with Dat.], with), to be ardent, ardeat- 
ly desirous (für, of), &c. of. lühend, 2; IL tr. 
1) to make red-hot, to glow (iron), to anneal, 
neal; 2) to mull, heat (as wine, &¢). 
läg'end, p. a. 1) glowing, a-glow: red- 
hot ; igneous, incandescent ; g-e Kohlen, burn- 
ing, living, orlive coals; Gdwalbe wurde mit 
g-en Zangen jerriffen, 8. was torn with red- 
bot pincers; wie auf g-en Kohlen figen, to ait 
pon 1 thorns; 2) fg. ardent, fiery, fervent, 


Giky’ ..., in comp. —farbe, f. fire-colour, 
glowing red colour; —fener, ». fire burning 
without flame, burning coal, live coal: —bise, 
J. glowing heat; rothe —hige, red heat; weiße 
—hige, white heat; Höhfte —bige, welding 
heat; Chem. ignition; —lamye, /. Phys. aphlo- 
gisticlamp; 7. glowing-lamp; —meffe, f. any 
red-hot mass; —ofen, m. T. annealing fur- 
nace; Chem. & Glase-w. calcinating furnace, 
ealcar; Jron-te. reverberatory furnace: — 
Pfanne, /. Are-pan; —roft, m.a grate on which 
iron, cannon-balls, and other objects are 
heated to redness; —faihtel, /. T. anneal- 
ing-box; —fjale, f. cupel for making gold 
red-hot; —fyan, m. iron-scale; —taffe, f. see 





IL. @&-teit, (w.) f. blessedness, bliss, happi- | —fdale. 


ness, felicity, prosperity. [which 300. 
Glud’fen, (1.) 9. intr. dterativeof Oluden, 
Glads'..., in comp. —fall, m. a lncky 

chance, piece of good luck: adventure, coll. 

lncky hit, godsend, windfall, lang: fluke; — 
fint, /. *, tide of success; —fund, m. godsend, 
windfall; —gabe, f. gift of fortune: —göttin, 

J. goddess of fortune, Fortune; —güter, m. 

pl. gifts of fortune; riches, blessings: —he> 

fem, m. see —topf; —gaube, f. Anat. caul; —s 

höbe, /. pinnacle of happiness ; —fagd, f. race 

for wealth; —jäger, m. fortune-hunter; —e 

Jägeret, f. fortune-hunting; find, ». child 

(favourite) of fortune; -männlein, n. Superst. 

root of the mandrake; —pilg, m. an upstart: 


Comm. | —prophetin, /. wise woman; —rab, ». wheel 


of fortune; —ritter, m. fig. a soldier of for- 
tune, adventurer, fortune-hunter; —rut§e, f. 
fortune's wand; —fohn, m. see—tind; —fyiel, 
n. game of hazard or chance, chanse-game; 
—{pinne, /. Superst. money-spinner; —ftand, 
m. state of happinees; prosperous state or 
condition; —ftern, m. propitious star, happy 
aspect; —fto§, m. lucky stroke, fluke (at bil- 
ards); —funde, /. favourable or propitious 
hour; -topf, . fortune’s urn, blank lot- 
tery; in den —topf greifen, to moot with (fre- 
quently an unexpected) fortune; —umftand, 
m. 1) fortunate circumstance (a piece of good 
luck); 2) -ımıftände, pl. fortunate cireumstan- 
ces (of one who is happily situated, 
urne, f. fortune's urn, cf. —topf; —ı 











imaginary happiness; —wedfel, m., —wenbe, try; 


f. change, inconstancy, or reverse of fortune; 
—twurf, m. lucky throw or hit; —jug, m.lucky 
move. 

Glad wunfd, (str., pl. G-witnjde) m. con- 
gratulation; felicitation ; @-wiinfdegum neuen 
Jahre, (the) compliments of the season; ergs 
Tichen Dant für Ihre G-wilnfde, hearty thanks 
for your kind compliments. — Gladwin 
fen, (1.) ». intr. see Glüd (mwünfden); g-d, 
p.a. congratulating, congratulatory. — Glüd’- 
wiin{djer, (sir.) m. congratulator. — Gliid’- 
wänfdung, (w.) f. the (act uf) congratulat- 
ing, &e.: felicitation; congratulation; G-£- 
rebe, f. congratulatory speech, oration; @-# 
barra n. congratulatory letter. 

Gikg, or Gif, adj. (+4) province, for Oli 
hend; —balfen, m. pl. T. chafing-bars. 
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Gedung, (w.) f. 00 Oliihe, 1. 
Gy‘... in comp. wat, m. Gild. gild- 
ing wax, gold-size; wein, m. mulled-wine; 
—twind, m. a burning wind, sirocoo: —wurm, 
m. Entom. glow-worm (Lampyris splendi- 


düla F.). 

Glumm, provinc. I. s.(sir.)m. mud, mire: 
IL or @lu'mig, adj. 1) gloomy; 3) troubled, 
not clear. 

Slums, see Gloms. 

Gliw'pen, (1.) ». intr. provinc. to look sul- 
len or with a malicious eye, to lower. — 
Oay'enge, (irr.) . malicious or evil eye. 

Glw'yifdy, adj. sullen, gloomy, malicons. 

Slat, + Glath, s. 1. (w.) f. 1) (glowing) 
fire, (fervid) heat (cf. @lühhige), flame; 2) fg. 
fire, flame, heat, ardour, fervent real; burn- 
ing passion, fervency: 8) Orwith. stone- 
plover (Didfuß); Il. «m comp. —afthe, f. em- 
bers; —ange, ». glowing, flery eye; —SIid, 
m. *, glowing, flery, ardent look ; —dedel, m. 
fire-plate; —empfinbung, /. ese gefühl. 

Glu'ten, (w.) v. post. I. tr. to make glow- 
ing; II. dntr. tu glow. 

Gar. .., in comp. —effe, f. Iron-w. cha- 
tery, of. Olithofen; —fener, n. glowing Are; 
—gefüßl, m. glowing or ardent feeling; — 
haut, m. burning, scorching breath. 

Gin'tig, adj. glowing, 

Glatt’ .. ., sn comp. —teffel, m. see —pfanne; 
—meer, n. *, ocean or sea of fire: jer, 
m. Mech. pyrometer; —meftunft, /. pyrome- 

; —pfaune, f. province. see Rohlenpfonne; 
—toth, adj. glowing red; —röthe, f. glowing 
redness: —{haufel, /. fre-shovel ;—fypriigend, 
adj. vomiting fire; —ftrabl, m. burning ray 
of heat; —firem, m. burning or flery stream: 
—filirge, /. fire-plate ;—wespe, f. Rntom. ruby- 
tailed wasp (Chrysis ignitaL.); —twinbd, m. a 
hot, burning wind, sirocco; —jange, f. fire- 
tongs. 

. eigen‘, (str.) n., Glyeh'ne, Glycine 
Gre, (w.) f. (@r.) Chem. glucins, glucine. 

* Glyco'nifdh, adj. (Gr.) Vers. Glyconian, 
Glyeonie. 

© Glyy'tit, (w.) f. (Gr.) glyptics, art of 
carving on stones, gems, or other hard sub- 
stances. — GlyptotheY, (w.) f. glyptotheca, 
building (room) for the preservation of works 
of sculpture, collection of gems or statuary. 





Gly 


Gna 


Gol 





tee ae, (w.) f. Bot. crow-foot ( Ra- | 


“Gustin, (atr.) sn. Miner, hydrolite. 

Gnavbein, Gnab’bern, (w.) 0. intr. pro- 
inc. (N. G.) see Xnabbern. 

Gua'de, (w.) f. 1) Theol. (die göttliche —, 
divine) grace, unmerited favour; 3) benero- 


lence, kindness; 3) mercy, clamency; pardon, | ses; 


reprieve; Mil. quarter; freie —, sovereign 
mercy (of God); Bir ... von Gottes G-n ıc., 


(of sovereign princes) We ... by the grace of | 


God, &0.; bei Jemand in &-n ftehen, to be in 
favour with one; — finden (vor (with Dat. ]), 
to find mervy or favour (with): fid (Dat.) eine 
— ausbitten, to beg a favour; von Jemanded 
— leben, to live upon one’s favours; (Einem) 
— ertheilen, to grant pardon; um — fleben, to 


sue for mercy; fi auf und Ungnadeergeben, | 


to surrender at discretion, to make an un- 
conditional surrender: zu ®-n halten, to par- 
don (graciously); zu @-n annehmen, to take 
into favour; wieder zu ®-n angenommen wer» 
den, to be restored to favour; — für Redt er- 
geben Laffen, to show favour instead of inflict- 
ing deserved punishment; Ew. @-n, your 
lordship, your worship, your honour. 
Gua'den, (1.) ». intr. t, to be gracious; 
(still used in the folowing solemn phrase:) 
guade une (Dut. ), dir x. Gott! God be pro- 
pitious unto us (yon, &c.)! God have mercy 
upon us! 
coop in Comp. —act, m., —acte, f. 


Lase, act of grace; feine Rechnung durch die | adj. gue 


—acte abgefdloffen haben, (of bankrupts) to be 
cleared by theact of grace; —anftalt, /. Theol. 
dispensation of grace;.—arie, /. a famous 
aria oocurring in the opera Robert le Diable | 
by Meyerbeer, so called from the principal 
word (Gnade! mercy!); Theol-s. —Selohunng, 
J. divine reward of righteousness; —beruf, 
m. divine calling, grace, vocation; —bewiflis 
gung, f. 1) Rom. Cath. indult; 2) see —frift; 
—begeiguug, f. favour; bounty, beneficence, 
grace; —bild, ». Rom. Cath. a wonder-work- 
ing (miraculous) image: —Blid, m. gracious 
look; —brief, m. 1) letter of grace, pardon; 
2) privilege; —Srot, m. livelihood granted asa 
favour, scanty allowance; dad —brot effen, to 
livo on the mercy of others; —Srunn(en), 
es —quell ; —Sunb, ın. Theol, covenant of grace 
or mercy; —einfin®, m., —cinwirtung, /. see 
—wirtung; —ertfeitung, f. 1) communication 
of divine grace: 2) see —bezeigung ; —frift, 7. 

teprieve, respite; —gabe, /. Theol. gift of 
grace; — gehalt, m., gelb, n. pension, (year- 
ly) allowance, annuity: —gefdenf, ». gratifi- 
cation, donative; —gut, ». blessing: Theol-s. 
—panb, f. hand ‘of grace; —hetmfudiung, /. 
visitation of grace; —jahr, n. 1) year of grace: 
3) year of our Lord; —taften, m. Rom. Cath. 
achest in which to deposit the money fur 
indulgences, &c.; —fraft, /. Theol. power of 
grace; —trant, ». Bot. hedge- or water-hys- 
sop (Gratiöla officintiis L.); leben, w. flef 
granted as a favour; reversionary benefit, 
serrivorship: —ligt, n. light of grace; —lobu, 
m. pension, gratuity; Theol-s. —mittel, m. 
means of grace, saving means; —orbnung, /. 
divine ordinance of grace; —ert, m. Rom. 
Cath. a place where a wonder-working relic 
is deposited; —pfennig, m. modal granted as 
a token of favour; —pferte, /. gate of mercy; 
—play, m. see —ort; —anell, m. fountain of 
grace; —teit, I. adj. gracious, moreifal; IL. 
&. n. kingdom of grace: —tuf, m. see—beruf; 
—fede, f. matter depending on the will and 
favour of a superior; —fiegel, ». seal of grace, 
concession; —felb, m. pension; —{pende, —« 
fpeubung, /. distribution of grace; —ftand, 
m. Theol. state of grace; —ftener, f. subsidy, 
charitable contribution; —inıme, f. voice of 
grace: top, m. finishing blow, death-blow, 





























coup de grdce, coll, home-thrast, finisher; — 


Theol-s. —tafel, 7. see tijd, 15 —tag, m. day 
of grace; —tage, pl. Comm. see Rejpecttage ; 
—termin, m. see —yeit; tron, m. throne of 
grace: —thür, f. see —pforte; tif, m. 1) 
communion-table ; 2) impr. for Freitifdy, which 
—serheifung, /. promise derived from 


J. election by (free) grace, predestination: 
wahllehre, f. doctrine of election by grace; 
—twapyen, x. coats of arms granted as a to- 
ken of favour; cine Strafe im —wege erlaffen, 
to remit a punishment by way of grace; — 
wert, ». work of grace: —wittung, f. effect 
of (divine) grace; —geldjen, m. mark of fa- 
| vour; —geit, f., —giel, m. Theol. time of grace. 
Gni'dig, I. adj. 1) gracious, merciful; 
propitious, favourable: 2) condescending: 
Gott fei uns (mir 2c.) —! God have mercy on 
us (me, &e.)! g-er, g-fter Sere! my lord; ho- 
noured sir! g-¢,g-fte Frau! my lady, madam! 
Q-fter Herr und Fitrft! most gracious sover- 
eign! IL ort Gud diglish, adv. graciously, &c. 
‘rem, (m) 9. inir. a arent. (N. 4.) 

to snarl (cf. to gnarl, Rnurcen, Knarren). 
nat, (str.) m., Guaye (Gude, Sncit, | 

| @ueiß, Guiye), (w.) f. scab; itch. 

Guate, (m.) f. province. mosquito, gnat. 

@ne’gig, ads. 1) scabby, scabbed; itchy; 
3) provénc. peevish, sullen. 

Sucit, (a (sir.) m. Miner, gneiss: —artig, 
eissic; —Slod, m. Geol. gneiss rock. 

nett, Gnuei'big, adj. resembling 
gneiss: containing gneiss. 

Gniedeln, Gniehen, (w.) v. tr. province. 
| to make smooth, to rub, to polish. 

* Cudm, (w.) m. (@r.) Superst. gnome, 
an elemental spirit supposed to inhabit the 
interior of the earth, fairy of the mine (rd- 
geift, Kobol). (dialing. 

* Guomo'nif, /. (Qr.) Dial. gnomonics, 

* Guoft'iter, (sir.) m. (Or), Gnoftiich, 
adj. Bool, gnostic. [(Catoblöpas gnu Gm.). 

Gna, (str., pl. Gnk6) m. Zool. gna, gnoo 

Gunb'der Gunp'yer)trantgeit, (w.) /. 
Vet, disease peculiar to sheep, itch. 

Guub'bern, (w.) v. tr. & intr. provinc. 


m. | (N. @.) to nibble (Snabbern, Snuppern). 


Gulig, Unü’ge rc., ses Genug, Geniige :c. 

Gunr'ren, (w.) ». éndr. provine. (N.@.) to 
onarl (of. @narren, Snurcen). 

Gab, (str.), Go'be, (w.) m. Ichth. gud- 
goon (Gobto fusiattis L.). Giron. 

Gödelgüt, (str.) m. Miner. sulphate of 

G@se'cihagn, (str.) m. house-cock. 

Go've, (w.) m. inc. ave Pathe. 

Go'deleifen, Gi'deleifer, (str.) m. T. 1) 
washed iron; 2) forged and marked iron. 

Go'ver, (atr.) m. provine. throat; double 
chin (L. @. Sader, in Macklend.: Rare). 

Gold, 2. L. (sir.) n. 1) gold; 2) Chem. sol; 
3) Herald. or; weißes —, see Platin; gemah- 
Iene# —, water-gold, painter's gold; gezogene® 
—, gold-wire: gearbeitetes —, wrought gold; 
— in Klumpen, gold in lumps or nuggets: 
gelbe®—, antique gold; gefdlagenes —, beaton 
gold; es ift nicht Alles —, was glänzt, proverd, 
all is not gold that glitters; II. in comp. — 
aber, f. 1) Min. vein of gold ore, lode of 
gold: 2) Med. a) hemorrhoidal vein; b) he- 
morrhoids, piles: —abler, m. royal eagle, 
goldeneagle (Aquila chrysadtus L.); —after 
(fpinner), m. Entom. yellow tail moth, devil's 
gold ring (Lépiris chrysorrhea L.): —agto, 
n. rate for gold; —ammer, /. Ornith. gold- 
hammer, yellow-hammer, yellow- bunting 
(RmberssacitrindlaL.): —amafel, f. see —droffel; 
apfel, m. 1) Fomol. golden pippin: 3) Bot. 
love-apple, tomato (Solanum lycopersicum L.); 
—arbelt, f. goldsmith’s work; —arbeiter, 
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fiupl, m. Bibl. mercy-seat, propitiatory; | /., 


divine mercy: —vatl, adj. oe —teih, L:—wahl, | 


— — — 
lke ; -auflöfung, /. tincture of gold; —ange, 
'.„ —tiuglein, n. Ornsth. golden-eye (Anas 
dangäla L.); bad, m. gold-brook ; —bab, m. 
Chem. gold-bath; —barren, f. pl. ingots or 
bars of gold: —barf@, m. Ichtk. river-perch 
(Acerina cernuaL.); —bergwert, n. gold mine; 
—seryfl, m. Miner. chrysoberyl; —blatt, — 
Blättiden, u. 1) Gild.& Bookd. gold-leaf, gold- 
foil; 2) Bot. bully tree, star apple (Chryso- 
phylhun caintto L.): —blatt-€tectrometer, ». 
Phys. gold-leaf electrometer: —btet, ». plate 
of gold; —Blid, m. Metall. glance, shine of gold: 
—biume, f. Bot. 1) everiasting flower (Gtroh- 
blume); gold-flower: 3) marigold (Culendala 
officinalis L.),—biumig, adj. yellow blossomed; 
| bette, J. mold-lace: —bradfen, —braffen, m. 

Ichth. gilt-head, gilt-bream (Chrysdphrys au- 
‘ rita L.); —briitting, m. a species of eatable 
mushroom (Agaricus aurdus L.); —braun, adj. 
yellow-dun; —braunes Bferd, Sport. gilded 
bay (horse); —brocat, m. gold-brocade: — 
Bronge, f. gold bronze; (echte) shell-gold; — 
brag, m. old gold; —bucftabe, m. gilt-letter; 
—butt, m. or —Ontte, f. Ichth. plaice (Fleu- 
| rondctes platzesa L..);—cemuent, m. &n.royalce- 
| ment; —bede, f. Ichth. para (Stromateus pares 
L.); —biftel, f. Bot. yellow (golden) thistle 
(Soolgmns hispanicus 1s), —braht, m. gold- 
wire; —raßtjieher, m. gold-wire drawer: — 
broffel, f. Ornéth. yellow or golden thrush 
(Birol); —srud, m. gold-leaf printing; — 
durdwirtt, adj. interwoven with gold-threads: 
—burft, m. thirst of gold: —einleger, m. one 
who inlays in gold; —eligir, m. gold-tincture. 

Gol’ven, adj. 1) gold, golden; gilt; 2) fg. 
golden, precious, happy; fic) ( Dat.) g-e Berge 
verfpredjen, coll. to expect to find Tom Tid- 
Aler’s ground(s); g-e Hochzeit, the celebration 
of the fiftieth anniversary of one’s nuptials; 
Qi-¢ Regel, Arith. golden rule, rule of three: 
9-€ Zahl, Chron. golden number: g-e Zeit, 
Q-¢ Zeitalter, ® the primeval age of innocence 
and happiness, golden-ago; g-e Wer, see 
Goldader, 3. 

Gold’..., in comp. —erde, /. auriferous 
earth; —erdbwargel, /. Bot. ipecacuanha (Cs- 
phadlis ipecacwanha Rich.): —er3, m. gold ore: 
—tfthe, f. Bot gold-ash, common ash (Fract- 
ns axcelsior L.); —eule,f. see Schleierenle; — 
fabrif, /. manufactory of gold-vossels;—faben, 
m. gold-thread, spun guld: —falb, adj. pale 
yellow, gold-yellow ; —farbe, f. gold-colour; 
Herald. or: Paint. orpiment;—farben, —farbig, 
adj. golden, gold-ovlonred; —fafan, m. Or? 
with, gold(en) pheasant ( Phastanus pictus L.); 
-feilit, n. filings of gold; —flnger, ın. ring- 
finger; —fint, m. Ornith. see Bergfint 4 Blut- 
fint; Arniß, m. gold-varnish: —Afd, m 
Ichth. 1) gol (Cyprinus auratus L.); 2) 
see —bradfen; —Afder, m. gold-washer; — 
fliege, 7. Entom. a kind of fy ( Musca Ossar L.); 
Hummer, m.,—flitter, m. &/. gold-spangle: 
fügte, —forelle, f. Ichth. golding-trout (a 
variety of the common trout, Forelle); —fuch®, 
m. a yellow-dun horse; —führend, adj. auri- 
ferous; —gang, m. course of gold-ore ina 
mine: gold-gang(ue); —gänädhen, m. see — 
ammer; —gefüße, m. pl. gold-plate; —gefledt, 
adj. speckled with gold; —gehalt, m. intrinsic 
value of gold; —geier, m. see Simmergeicr; 
—gelb, L adj. golden, yellow like guld; IL. 
3. n. minim colour: —gefodt, adj. having gol- 
den curls, ringlets; —geflebe, n. Geol. river 
ore; —gefdirr, m. see -gefäße ; gefpinuft, n. 
spun gold; —geftidt, adj. embroidered with 
gold-threads: —gemigt, n. gold-weight, troy 
weight; —gewinn, m. produce of mines in 
gold; —gewwirft, see —durdwirtt; —gter, f. 
immoderate thirst or lust after gold; —glang, 
m. splendoar or lustre of gold; Miner-s. — 














m. | glütte, f. gold-litharge; —glimmer, m. yellow 
worker ingold; goldsmith: —artig, adj. gold- | 


mica: —göße, m. 1) idol of gold; 2) mam- 


Gol 


men; 3 —ar08, n. Bot. swoet-ecented spring- ! 
Grass, vernal grass (Antharonthum odorBtum 
LJ; —graupe, f. ace —torn; —grieh, m. gold 
in little grains mixed with sand; —grube, f. 
gold-mine, geld-diggings ; -grund, m. geld- 
ground; Paint. gold-sizo: —gittben, —gniden, | 





m. Num. gold-florin; —§ear, w. 1) golden: 


hair; 2) Bet. a) golden maiden-hair (Adéan- 
tum L.); 5) goldy or golden locks (Chrymocäma 
L.) —paarig, adj. golden haired; Safer, m. 
yellow oats (Avdna fanescons L.), bahn, m. 
see —fafan ; -pähngen, —plbulein, x. Ormitk. 
1) golden-erested wren ( Regulus cristatus L.); 
2) Entom. see -läfer, 2; 3) Bot. yellow ane- 
mone (Anamöns ranunculoides L.), —paltig, 
adj. containing gold, suriferous; —hamımer, 
JS. so -ammer; handel, m. gold-trade: — 
harder, m. Ickth. mullet ( Mugil cephaius Cav.); 
—harutid, m. Entom. a beetle of brilliant me- 
tallic colours ( Bupristis gigantéa F.); hell, 
adj. bright as gold, shining. 

Gel’dig, adj. golden (Golden). 

Gold’..., in comp. —täfer, m. Kntom. 1) 
rose-chafer (Cetonta awrata F., Rofentéfer); 
2) brass-boetle, golden beetle (Cardbus au- 
ratus L.): 8) see Spanifde Fliege; —tall, m. 
calcined gold; —farpfen, m. Ichth. golden carp 
(Sonfid); ties, wuriferous pyrites, see 
—fand ; find, ». coll. a darling child, dsrling ; 
—fiffen, ». Bookb. gold cushion: —flang, m. 
sound or ring of gold: —finft, /. see —gang; 
—tnmpen, m. bullion, ingot ofgold: —tubyf> 
Gen, n. Bot. (yellow) mothmullein( Verdascum 
blatlarta L.); —téwig, m. Chom. residue of 
gold left after a solution with antimony; — 
torn, n. grain of gold, gold-grain: —Träße, f. 
see Mandeltrahe ; —triige, /. T. goldsmith's 
swoeping«, washings; —fraut, n. Bot. a) 
groundsel (Senecio oulgaris L.); b) money- 
wort ( Lysimachia nummularta L.}; —trefle, /. 
Bot, golden saxifrage (Goldmily); —trone, f. 
gold crown; —tupfer, x. Miner. similor, pinch- 
bock; —tüfle, f. Geogr. Gold Coast; Coast of 
Guinea; —Isd, m. 1) Bol. wall-flower (Chei- 
ranthus Cheirs L.); 2) gold-coloured varnish; 
—labu, m. plate-gold, flattened gold-wire; 
—labufdliger, m. flatter ofgold-wire; —Lanb, 
n. gold-country : —landftetn, m. Mii 
soprase; —lanfltifer, m. see stiles 
adj. 












allegation of gold; —Ieim, m. chrysooel; gold- 
size; —leifte, /. gold-cornioe; —letten, m. gold- 
elay; —Tille, /. Bot. yellow (day) lily (Beuer- 
lille); —lodig, adj. see —gelodt; —Intte, f. 
Smelt, washing-trongh; —madher, m. alchy- 
mist, adept: —magertunft, —maderel, f. al- 
chymy: hermetical science; —minuden, 
see Alcaunmurgel,2,a:—marcafit, m. see—fies; 
—maffe, /. mans of gold; —manlwnrf, m. Zool. 
mole of the Cape of Good Hope ( Chrysochlinte 
capensis C.); -mefler, m. Bookb. gold-knife; 
-milg, f. Bot. golden saxifrage (Chryecsple- 
niwm L.); —mine, /. gold mine; —milde, f. 
aes —fliege ; —mmnbd, m. Conch. lden-mouth 
(TurbochryeostömwaL.);-münze, f. gold-coin, 
gold piece, gold(en) medal. [waféer. 

Gold'ner, Göld'ner, (etr.) m. seo Gold- 

Gold’..., in comp. n. Chem. aurio 
oxide, oxide of gold; —orpbfalge, x. pl. Chem. 
aurates; —papler, n. gold-paper; —pappe, /. 
gilt pastoboard: —parablesvogel, m. Ornith. 
golden bird of paradise ( Paradisda ragia L.); 
—pip(p)in, m. sce —apfel, 1; —platte,f. plate 
of gold; —plätten, n. making gold-apangles; 
—plätter,m. flatter ofguld-wire: —plattirang, 
f. gold-plating; —prafer, m. Miner. chryso- 
prase; —probe, f. gold-test; —pniver, m. T. 
1) gold-dust: powder of Cassius; —purpur, 
m. Chem. procipitato of Cassius; —quarg, 
auriferuus quarts ;—~quaft,m. mafte,/. gold- 
tassel; —rabe, m. Ornith. (common) raven 
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! (Qormue coraz L.); En Ja ana == 
regen, m. 1) T. geld-coloured fire-raia; 2) 
Bet. \aburzum (Oytious laburnum L.); —tegen- 
Yieifer, m. Ormitk. golden or green plover | 
(Charadrius plusiälis L.), —teilg, adj. rich in 
gold, suriferous; —reif, —ring, m. gold ring; 

: —teinette, f. Fomol. golding: —refe, f. Bet. 
little sun-Sower ( Hakanlkämum 
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Ser aqua regia. regia: —{@elbung, 5. parting of 
gold: {a seen, J. ol slags of gold: oles, 
m. gold-leaf; —flagelsth, m. goldsmith's | führer, 


link 





Ink: -iader, m. gold-beater; —f@liger> 
form, -Ihlägerhant, /. gold-bester's skin; 
ann J. Ichth. gold-ooloured tench ( Tinca 
—{@lid, m. 7. gold ore bruised 
+ —fmelzer, m. gold-melter, 
finer, refiner (of gold); -Ihmist, m. 1) gold- 
smith: 2) ses —fäfer, 2; —fe Be 
clay used for goldsmiths’ forms: —{a@mibte- 
trie, £ ace —träge; -Ihmibtötreibe, /. chalk 
in cleaning gold-plate; —{@nitt, w. 

Booth, gilt edge; mit —fdnitt, gilt-edged; — 
f@rötling, m. planchet of gold; —[qwefel, m. 
sulpburet of antimony ; —feife, f. ace —wafde; 
—finter, m. Miner. suriferous sinter; —fobn. 
m. coll. a darling son, darling ; — (und Gilber=) 
Gorten, /. pl. 1) kinds of gold (and silver); 
2) gold (and silver) coin: —fpedt, m. Ormith. 
golden wood-pecker (Picus avratus Sws.): 
—{ptuner, m. spinner of (fine) gold-threads: 
—fpige, /. gold-lace: —ftange, /. billot of gold, 
of. —berren; —flanb, wm. gold-dust: —ftein, 
m. 1) touchstone; 2) chrysolite: —ftetubred, 
m. Bot. alternate-leaved saxifrage (Chryso- 
splonium allernifolium L.): —ftider, m. em- 
broidererin gold; —ftiterei,/. the (art of) om- 
broidering in gold; —Refl, m. stuff worked 
of silk and gold, gold-brocade, tinsel; — 
ftreignabel, /. touch-needlo; —ftreigftein, m. 
; flew), m. 1) goid-stripe: 
2) Paint., de. fillet: —freifig, adj. gold-striped; 
—firig, —firiemen, m. Ichth. salpe, gold line; 
—ftiid, n. gold piece, gold coin: —Anfe, m. 
Miner. a large piece of ore containing gold: 








m. | —{uder, m. gold-searcher; —tall, m. Miner. 


yellow tale; —telg, m. 7. painter's gold, water- 
gold; —thaler, m. dollar gold: —tinctur, /. 
potable gold, tincture of gold; —todter, /. 
coll, a darling daughter, darling; —trefle, f. 
gold-lace: —libergug, m. coating of gold; 
-yellden, n. see mil; —verbriimt, adj. 
fringed with gold; —vitriof, n. Chem. sulphate 
ofgold: —vogel, w. Ornith. 1)jacamar (Galbula 
viridis Lath.); 3) akind of butterfly (Lycena 
Phlaas L.); —waere, f. goldsmiths ware or 
work: —wage, f. gold weights; jedes Wort 
auf die —mage legen, Ag. to weighevery word 
before it is uttered, to be exceedingly nice 
in the choice of one's words: —wäl I. 
Comm. gold-value; —wäfde, /. 1) washing 
of gold sand; 2) the place where this is done, 
gold-washings: —twafden, to clean or wash 
gold; —twtifder, m. gold-washer, gatherer of 
gold sand: —wälderel, f. gold-washing; 
(Danziger) —waffer, m. a cordial (of Dantzig) 
into which small particles of gold-leaf are 





m. | put: —weibe, f. see Dotterweide; —wespe, f. 


see Reimmwerpe ; —wirter, m. gold-weaver; — 
wirterel, -wirtertunft, /. tho (art of) gold- 


0.) cock-boat (Jefe). 
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weaving: Zeel-s.—welf, m. n. jackal (Cando wu 
rus L.)}: —warf, m. ore -maulwuri; warm, 
m. see-mouse ( Aphrodite eculetia L.); wer. 
J. Bot. 1) dafedil, asphedel, king's spear 
(Asphodiius butéus L.); 2) swallew-wert, co- 
landine (Chelidenium majus L.); 3)martagon- 
lily (Laium marlägen L.); —jafau, m. asmall 
bar of native gold: —jain, m. ingot of gold, 
of. —berren; —jießer, m. gold-wire drawer. 

Golf, (str) m. gulf (Reersufen); —ftrom, 
m. Gesgr. gulf stream. 

Gel'ged, (str.) m. Nanny. printed Sannel. 
Wäre, (w.) 1. 1) (8. @.) paddle; 2) (I. 
[seo Gimpel, 1. 

Geller, (str.) m. 1) ove Roller ; 3) Orveste. 

Gelfd,, (sir.) m. provinc. a kind of fustian. 

Gare, (w.) f. a00 &elje. 

Sarfen, SIC gem, (w.) v. tr. to geld. 

SI te, (w.) f. 200 Seite. 

Git tenedd, (str.) n. Mech. sve Shepicad. 

* Gow del, (w.)f. ( Hal.) gondola, Venetian 
(pleasure-)boat: car (of a balloon), —égali@, 
—attig, adj. in the manner of a gondola: — 
figrer, —f@iffer, m. gondolier. 

, (w.) u. Linir. to take the water 
in a gondola; II. ir. to carry in a gondola. 

Gön'nen, (w.) v. ir. (Einem etwas) 1) not 
to grudge, not to envy; to wish: to favour 
(one with): 2) to permit, allow, graat, te 
give; Cinem Gutes or Boies —, to wish one 
well or ill: nidt—, togradge, eavy: id goune 
es ihm, I am glad of it for his sake: he bas 
well deserved it; giane mir die Freude, do 
not deny me the joy: ex göunte fich Leine Ruhe, 
he did not allow himself any rest. 

Gön’ner, (atr.) m. favqurer, well-wisher, 
patron, protector, promoter; @-in, (w.) /. 
patroness, protectrees. — Géuncrgaft, adj. 
patronising. — Gönner’faft, (1.) f.. Gin’ 
ner'tbäm, (sir.) n. patronage, patronship, 


auspices, 

Gi pel, (str.) m. Min-s. winch, lever, gin, 
coal-gin: —babu, f., —herd, m. round path 
in which the horse walks that keeps the gin 
or lever in motion: —bané, ».,—$iitte, —tane, 
/. house in which a winch is crected ; —gund, 
m. a long piece of wood with iron spikes er 
iron chain at a coal-gin; —fette, f. chain of 
a gin (lover): —Inegt, m. winch-stopper; — 
terb, m. trandle or lantern of a lever, gin, or 
borse-mill; —freug, #. wooden cross of a 
lever: —pferd, m. lever-horse; rad, m. pul- 
ley; —fpifle, —fpimbel, /. axle-tree of a gin 
(lover): —treiber, m. he that sets the lover 
in motion ; —welle, 7. see —fpifle. 

Gir, (str.) n. Gi're, (w.) f. provinc. little 
child, brat (Qér, Gore). 

Gore, (atr.) m. provinc, see Oriigbrei. 

Gor'ding, (w.) f. Mar. buntline, leoch-line. 

Gor difd, adj. Gordian. 

Gords'uie, (w.)/. Bot.a kind of hypericam. 

Gir’ ge, m. for Georg, George (P. N.). 

* Gorge'ne, (w.) f. Gr. Myth. Gorgon. 

Gorl, (str.) m. loop (Cordel); —fpigen, pl. 
loop-lace. 

oats, Gifch'e, (W.) f. Mar. jack, jack- 
flag: —gaft, m. a mariner who has the care 
jack ; —ftod, m. jack-staff. 
¢, (w.) f. wulg. chops, mouth. 
@s'fe, (w.)/. akind of pale, acidulous beer. 
Gi'fe, (w.) f. Ichth. chub (Lenciscns jesss 
Klein). 

@of fe, (1.) f. gutter, kennel; water-pipe; 
mill-hopper : —briide, f. gutter-bridge. 

Gof'ftein, (str.) m. sink, gutter-stone 
(@ugftein). 

Go'the, (1.) m. Goth. 

Go'thifdh, adj. Gothic; g-e Bauart, g-er 
Gejdmad, Gothic style, Gothic or pointed 
architecture; (moderne)g-e Schrift, black letter. 

Gott, s. L (str., pl Gat'ter)m. God; — der 
Pere, God onr Lord; dad gebe —! God grant 








Got 





it! da fei — vor! bad wolle — wide! God for- 
Did! fo — will, (if it) please God; wie— will! 
at the will of God! wollte —, would to God: 
— belfe! God bless you! fo wahr mir — helfe! 
so help meGod; mein—! quter—! good God! 
good Heavens! um G-c8 willen! for God's 
sake! — Lob! — fei Danf! God be praised! 
— befehlen! may God have you in his holy 
keeping! adieu! farewell! good bye! — (fei) 
mit dir! — (fei) mit ud! may God have you 
in his holy keeping! God speed you! God be 
with you! mit G-6 Hülfe (Beiftand), Gud will- 
ing or belping; wie — in rantreid leben, to 
lead a glorious life (of it), to live in clover; 
IL. in comp. -Apnlil, adj. like to God; dei- 
form: —ahuli@felt, /. likeness to God; —Be- | 
geiftert, adj. inspired, imbued with the divine | 
spirit: —befemner, m. deist, believer in God. | 
Götter... Myth. 4%, in comp. —abend, 
m. fig. heavenly evening: —ähnlic, adj. see 
Gottahnlig ; —bild, m. 1) image of a god: 








2) divine (beautiful) form: —bildung, f. di- ' bey 


vine figure, shape; —blif, m. divine look; 
—blume, f. Bot. Virginian cowslip (Dode- 
euihöon Meadia 1): —bote, m. Gr. & Rom. 
Myth. messenger of the Gods, Hermes, Mer- 
cary; —betin, f. (female) messenger of the 
Geds, Iris: —briide, f. North. Myth. bridge of 
the guds, rain-bow; —didtung, —fabel, /. my- 
thology: —blemft, m. worship of (several) 
gods, of. Gopendienft ; —suft, m. Bot. a genus 
of plants ( Diosma L.); —ent{profien, adj. de- | 
sconded from the gods: —feft, m. ewig. —fraf, | 
m. feast of the guds. 

Gett..., in comp. —erfült, adj. Alled 


with the thought of God (see —begeiftert); — ' ing of God; um einen —Iohn, in charity, coll, 
ergeben, adj. resigned to the will of God; | for God-a-merey: habt —Iohn! God bless 
—trgebenheit, f. resignation in the will of: you (for it)! einen —lohn verdienen, to earn 


Gar'eer..., Myth. 2%, incomp. —gebanfe, | pions man; —merb, m. deicide; —märber, 
m. divine, sublime thought; —genn§, m. , m. deicide; —mutter, /. mother of God; — 





0! —plerbden, m. see —täfer; —redht, w. rights 


of the gods, aa ules —seftalt, f. divine ; 


form ; —gewalt, /. power ofthe gods; —gleid, 
adj. like to the gods, godlike: —glild, ». 
supreme (or highest state of) happiness: — 
find, =. child of the gods; —Muig, m. king 
of the gods, Jupiter: —trelé, m. see —ver> 
fammlimg ; —leben, m. life of (or rather like) 
the gods; -Ichre, f. mythology: —Infl, f. see 
—wome; —mahl, n. banquet of or for the 
gods; —yregt, /. splendour of the gods; — 
rath, m. council of the gods: —fege,/. myth, 
mythical tale. 

Gérteridett, (w.) /., Gir terthiim, (str.) 
m. 1) nature, essence of a god ; 2) collect. the 
gods, 


Götter..., Myth. 2%, in comp. —fig, m. 
seat, abode of the gods: —fpeife, /. ambrosia; 
—fyrag@, m. decision of the gods, oracle; — 
ftimme, /. 1) voice of the gods; 2) divine 
(beautiful) voice: —ftunbe, /. hour of delight, 
bliss; —tranf, we. nectar: fanfter Schlunmmer | 
träufelte vom Himmel | exf die Hagen der — 
verlobten ( Wisland, Serafina), gentlo slum- 
‘bers, | raining down from Heaven, | veiled 
the eyes of the Lord's betrothed ( Baskers.); 
—verfamminng, /. assembly of the gods: — 
wein, m. nectar: —welt, /. Olympus: —wefen, 
= mythology; —weune, /. supreme delight, 
divine bliss; —wert, ». sec —fprud ; —sel@en, 
m. augury, omen; —jeit, f. mythical age. 

GSot'tes..., in comp. —ader, m. church- 
yard, cemetery, burying-place, burying- 
ground, burial ground, —anbeterin, /. see ang» 
denfgredte; m. consciousness 
of the existence of God; —dtenft, m. divine 
service, (religious) worship, devotion; den 
Draft verridjten, to officiate, to conduct di- 
vine service ; —blenRtti@, adj. relating or be- 
longing to divine service; religious, de- 








votional; re, a 1) earth; Niemand auf 
der weiten —erde, not a soul on (God's wide) 
earth; 2) consecrated ground ; fahrt, /. pil- 
grimage: —friebe, m. 1) peace of God, hea- 
venly peace; 3) Germ. Archwol. peace of God 
(cessation of hostilities on certain days): — 
furdt, f. piety, fear of God; —fürdhtig, adj. 
God-foaring, pious, godly: firatigtany 1. 
piety; —gabe, f. gift of God: —gabentrant, 
n. Bot. see Gnadentraut; —gebirerin, /. the 
mother of our Lord, Virgin Mary; —gelb, m. 
see —pfennig; —gelehrfamtett, —gelebrtgeit 
(+ —gelagrtbeit), 7. divinity, theology; —ge 
lehrt, adj. theological; —gelebrte, m. divine, 
; theologian, theologist; —geridt, . see — 
urtheil; —glaube, m. belief in the exist- 
ence of a God; —guade, f. grace or mercy 
of God; n. see Gnadentraut; 
m, #. doctrine of divine right; 
—tofihen, m. see —pfennig; —haus, m. place 
of sorely, chareh; cloister, monastery, ab- 
—bauspfleger, m. church-warden; — 
yenmertig coll, piteous; —Tüfer, m. (coll. 
—talb, m.,—tub, /., —tibden, -lämmihen, n) 
Entom. lady-bird, lady-bug, lady-cow (Cocei- 
nella septen-punctata L.); —faften, m., —lade, 
f. treasury(-chest) of the church; poor's 
box; —lamm, ». Lamb of God: —fäfterer, m. 
blasphemer: —lifterli, adj. blasphemous, 
sacrilogious; —läfterung, f. blasphemy; — 
länger, m.atheist; —Täugnerifd, adj. atheis- 
tical; ; flngnang, 7. denial of or disbellef in 
a God, atheism: —legu, m. ecclesiastical fief: 
—lebre, f. doctrine of God and divine things, 
religion, theology; —lohu, m. reward, bless- 


a God bless you! —manx, m. man of God, 


3 pfemnig, m. God's penny, earnest-moncy; 


or privileges of a convent, church, &c.; — 
) kingdom of God; 9) Philos. theo- 
cracy: m. Son of God, Jesus; —tifd, 
m. the Lord's table, communion-table; —nts> 
theif, ». 1) judgment, decision, arbitrement 
of God; 2) ordeal; —veriidter, m. despiser 
of God and sacred things; —vere}rung, /. 
worship of God :—pergeffen, see Gottvergeffen; 
—weishelt, /. theosophy: —welt, f. (God's) | 
world; —wort, ». word of God, Bible. 

Gott'fried, m. 1) Godfrey, Gooffry, Jeffry 
CP. N.); 2) slang, a) a dress-coat: b) for a 
thick coat (flaufd). 

Gott’..., incomp. gefällig, adj. pleasing 
God, pious; —gefilligteit, f. conformity with 
the will of God, piety; —gefanbt, —gefenbet, | 
—gegeben, p. a. sent by God, God-given: — 
fefandte, m. one sent by God; our Saviour, 
tho Messiah: —gemei§(e)t, p. a. *, 1) God- | 
hallowed (sanctified by the Deity); 2) conse- ! 
crated to God: —gleith, adj. God-like. 

Gotthard, m. Godard (P. N.). 

Gott’geil, (str.) n. Bot. 1) self-beal ( Pru-: 
nella oulgdris L.}; 2) sanicle (Sanicila eu- ' 
ropaa L.). 

Gotrgelt, (w.) f. deity: 1) godhead, ai- | 
vinity ; 2) a fabulous god or goddess. 

Göttin, (w.) f. goddess, female deity. 

Gatti, L adj. divine: godly; godlike: 
die g-e Gnade, divine grace: das G-e im! 
Menjiden kann nie gänzlich verwifdt werden, ' 
tbe divine nature of man can never be totally 
obliterated: II. @-teit, (w.)/. divinity; god- 
liness, 

@ettlich, m. Theophilus (P. N.). 

@stt’liebe, f. Theophils (P. N.). 

Gsttiös, 1. 1)godless, atbeistical: un- 
goäly;2) impious, irreligious, profane: wick- 
ed, evil-minded, dopraved ; reprobate, disso- 


391 

















lute, wanton: IL L @-figteit, =e. If. odless 
ness, ungodliness, &c. 

Gott‘. ., im comp. —men{t, m. Theol. God 
incarnate, God made flesh, God and man; 
—men{@lld, adj. Theol. theandric: —feibeiuns, 
(At. God-be-with-ns!) m. foc. the ovil one, 
the devil: —felig, adj. godly, pious, religious, 
devout: —feligfeit, /. godliness, piety, reli- 
giousness, devoutness; —verfiudt, p. a. a0- 
cursed (by God); —vergefien, adj. forgetful 
of God: wicked, impious, godless; —ver- 
seflenbeit, f. forgetfulness of God, wicked- 
ness, ungodliness; —verhaft, adj. hated by 
God, most hateful; —verlaflen, adj. forsaken 
by Goa; godless; —verféguer, m. one recon- 
ciling to God, Redeemer, Saviour ; —verföhnt, 
adj. reconciled to God: —verwanbt, adj. akin 
to god: daß —verwandte, what is akin to God; 
—voll, adj. 1) see —erfüllt; 2) coll. & hyp. sec 
Gittlig. 

Göre, (w.)m. idol, deity; den G-n dienen, 
to be idolatrous; einen &-n aus ... machen, 
‘fg. to idolise, make an idol of .... 

Göyen..., in comp. —bild, w. idol: — 
diener, m. idolater; —bienerin, /. idolatrees ; 
—bienR, m. idolatry, idol-worsbip; —dienft 
treiben, to worship idols; er treibt einen — 
dienft mit ihr, he worships her like an idol, 
he idolatrises her: —hané, m. see —tempel; 
—helg, n. Bot. white-poplar (Populus alba 
L.); —epfet, n. idolatrous sacrifice; —priefter, 
(—yfaffe, cont.) m. an idolatrous priest; — 
tempel, m. temple of an idol. 

Görentyäm, (str.) n. see dienf. 

* Gouvernan'te (pr. giiv—), (w.) f.( Fr.) 
governess, governant(e); @-uftelle, /. guvor- 
ness's place ar situation. 

* Gouvernenr’ [pr. ur], (sir., pl. ©-t, 
or &-8) m. (Fr.) governor. 

Grid [N. 0. grab], (str., pl. Gra'ber) w. 
1) grave, tomb, sepulchre: da8 heilige —, the 
holy sepulchre; 2) Ag. death, ruin, destrac- 
tion; ins — legen, to inter; zu @-e tragen, to 
bury ; gu G-e begleiten, to assist orbe at afane- 
ral; bis ing —, till death: gu @-e geben, to goto 
one's long home ; da8 wird wid (ihn) ins — 
bringen, that will bring me (him) to the 
grave, that will be the death of me (him); ver- 
{wiegen wie , Close as the grave. 

GraV... (s.),incomp. Anti, adj. sepul- 
chral; —einfaffung, /. enclosure, railing of a 
grave; —eule, f. see Steinenle; —flatterer, 
hiss m. & species of bat (Thphosdus 
Gooffr.): —gedante, m. thought of the grave: 
Aa.gloomy thought ;—geldute, m. tolling ofthe 
passing-bell, knell; —gerüfl, w. catafalco: —ge+ 
fang, m. see —lied; —gewälbe, m. funeral 
vault: —Sügel, m. (grassy) mound, tomb-hill; 
Ufer, m. ass Hasläfer; Heid, sn. see Leis 
chengewand; traut, v. ses Wermuth; Trug, 
m. funeral urn; —legung, f. (the act of) in- 
huming, burying, sepultare, interment; — 
Hed, m. faneral song, dirge. 

Grab 188, adj. gravoless. 

Grab’... (s.), in comp. mal, 
palchre, sepulchral monument 
coffin-slab; (bronzene) monumental brass: 
(fteinerne) monumental slab; —rede, /. fü- 
neral sermon; —fdrift, /. epitaph: —ftdtte, 
f. barying-place, grave, tomb; spot of inter- 
ment; —ftein, m. tomb-stone, grave-stone, 
sepulchral stone; —tut, x. winding-sheet, 
shroud: pall. 

Grab... (from Graben, v.), in comp. — 
eifen, m. graving-tool, graver, Mech. firmer 
(-chisel); — or @-efelle, /.scoop, spud; @-e> 
lend, m. garden-land; O-ef@eit, m. see — 
feit; —meißel, m. graver, chisel: —{Geaufel, 
f. shovel: —faelt, m. spad ; 

a , graving-tool, 
thier, 2. col. hyena: —wefpe, /. sand-wasp 
(Ammophila sabulösa 1, 
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Grab’bel, (w.) f. vlg. see Repufe. 

Grab bein, (w.) v. inte, tograbble, grope. 

Gri'bel, (sir.) m. provine, see Berämpel. | 

Gra’ben, (etr.) u. intr, & tr. 1) to dig: to 
trench, delve; einen Brunnen —, to spring a 
well; 2) T. to engrave, cat, carve: 8) fig. to 
engrave (on the mind), to impress deeply; 
in Erg —, to engrave upon brass; gegrabene 
Arbeit, chisel-work. 

Gra’ben, s. 1. (str., pl. &xö’ben) m. ditch; 
trench; moat; (Mbzug6-) furrow; sewer; 
drain: gully; canal; Graben gichen or machen, 
to cut ditches, to ditch, to cast trenches; IL. 
in comp. Fort-s. —abfteigung, /. descent: — 
bo Gung, f. counter-scarp: —damnt, m. dike 
of a ditch; Drk., Fort., dc. coffer-dam, (Fr.) 
batardeas ; —{eitung, f. waste-well, drain- 
ing-well: —mag@er, m. ditcher; —maner, /. 
see —bofchung; —meifter, m. overseer of the 
dikes; —pflug, m. draining-plough; —{@ere, | 
I. Port. tenail: —foble, /. bottom or sole of 
a ditch: —fleiger, m. channel-ward, inspector 
of a channel; —jieher, m. ditcher, drainer; 
—jug, m. direction of a ditch. 

rä'ber, (str.) m. digger. ! 

Gra'bes..., in comp. * —buntel, n., — 
nat, f. darkness, night of the grave: —ruße, | 
—ftifle, f. peace, quietness of the grave: — 
{Ganer, m. awe of the grave; —fdlumwmer, 
m. sleep in the grave, sleep of death; — 
Nimme, f. sepalebral voice. UP. N.). 

5 grauen, m. pl. Rom. Hist, the Gracchi | 

® Gra'ele, (7.) f. (Lat.) 1) grace, of. Wn 
muth; 2) pl. Anc. Myth. the Graces (goddes- 
sos of grace and beauty). \ 

® Gractds’, adj. ( Fr.) graceful. : 

* Gricif’ren, (w.) v. ir. to Grocise. — | 
Grdeis' mus, (sing. indeck, pl. [.] Gracie’ | 
men) m. a Greek idiom, Grecism. — Grael-' 
tät’, (w.) f. peculiarity of the Greek language 
or people; the Greek idiom. 

Grid, ». (str.) m. 1) Math., Geogr., dc, do- | 
gree; (in der Berwandtfdaft) remove; 2) 
grade, rank; 8) Med. stage; 4) rate: — der 
Geichwindigfeit, rate of velocity; mit @-en 
bezeichnen, to graduate; im hohen @-e, ina 
high degree, highly; im hödften G-e, in the 
highest degree, exceedingly. 

Grad, adj., Grad’geit, /. see Gerade re. 

Gräv’abtheilung, (w.) f. division into de- 
grees, graduation, 

® Grabatian’, (1.) f. 1) T. graduation: 
2) Gramm. comparison; 8) Log. continuity; 
4) oe climax. 

















in comp. —balten, m. pl. 
see —f] ; gen, m. T. sextant, pro- 
tractor: bu, ». Mar. table of tho sun's de- 
clination; —einthellung, f. see —abtheilung. 

* Grabir’..., in comp. (L. Lat.) —ban, 
m. see —haud; —eifen, m. Sculpt. gradine, a 
flat cutting toul with three teeth. 

* Grabi'ren, (w.) ». tr. (Mod. Lat.) Chem. 
to refine, Salt-w. to graduate. 

* Grabdir’..., im comp. Saltıo-s. fa, m. 
refining cask (tub); hans, ». building for 
graduation: —erd, m. hoarth under the gra- 
duation-pan; —efen, m. furnace for gradus- 
tion; —pfanne, f. graduation-pan; —töhre, 
J. graduation-pipe. 

® Gradi'rung, (.) /. Salt-w. graduation. 

* Grabvir’..., in comp. —wage, f. water- 











&c.; —meflung, /. measnrement or measur- 
ing of degrees; —meffunft, /. gradimetry; 
ring, m. graduated ring; —rofe, /. circle 
divided into whole and half degrees; —fäge, 
J. T. saw for catting grooves or rabbeta; — 





balance; —waffer, ». graduated water; — |, 


grail: —{@rift, 7. thesis of a student to be 
composed previous to graduating. 

* Graduation’, (w.) /. graduation. 

* Grabal’ren, (w.) u. tr. (Mod. Lat.) Ac. 
to graduate. —Gradutr'te, m. (deci. iksadj.) 
a graduate. — Grabul'rung, (w.) /. Ac. gra- 
duation. 

Grad’... (3.), incomp. —wage, /. spring- 
steel-yard; —weife, ads. by degrees, gra- 
dually. (Europe). 

Graf, (w.) m. count (on the continent of 

Grä’feln, (w.) v. intr. to live like a count, 
d. 6. in great state. 

@ra‘fen.... in comp. —bant, f. Germ. 
Hist, bench of the counts; —ding, gericht, 





| n. Anc. Law, court presided over by thecount | 
| of the shire; —freme, f. a count's coronet; . (Rüden) shivers, shatters, £c.: —vegel, 


fig, m. » count's seat (residence): —ftand, 
m. 1) or —wälrde, f. dignity or atate of a 
count; 2) collect. counts; —tag, m. meeting 
of the counts of the German empire. 

Gra’fen, (we.)+. tr, to raise to the dignity 
of count. {countess. 

Gräfin, (w.) f. the wife of a count, a 

Gräftid, adj. 1) of or belonging to a 
count or countess; ein g-e6 Gdlof, a count's 
castlo: 2) like a count. (dom. 

Graf idaft, (w.) f. county: shire; earl- 

Grall, (str.) m. Ornith. corn-crake (Ovex 
pratensts Bechst.). 

Gram, 1. adj. indecl. & only used predica- 
tively (sith Dat.) averse (to), hostile (to- 
wards), angry (with); (@inem) — fein or were 
den, to hate, conceive a hatred against, to 
dislike, to bear a grudge to, to fall out with; 
IL 8. (ety.) m. grief, sorrow, sadness, affic- 
tion, hesrt-ache, melancholy. 

Grdmelet’, (m.) f. col. moroseness, pee- 
vishness, — Gri'mein, (w.) ©. intr. coll. to 
be irritable, easily (put) out of hamour. 

Grä’men, (w.) ». L. ir. impers. to grieve; 
to inspire with pity; II. ref. (um or über 
[with Acc.]) to cark, grieve, mourn, to fret 
one's self, to be grieved (at), o pine, sor- 
row, droop; fi zu Tode —, to pine one'sself 
to death, to pine away. (&0.). 

Gräm’gefurdt, p. a woe-worn (cheek, 

Gridm'ler, (str.) m. 1) grambler; 3) Zool. 
a species of bat ( Molosswe Geoffr.). 

Gridm'lid, 1. or col, Grd mifch, adj. surly, 
sulky, morose, peevish, sullen, ill-humoured, 
fretful: II. @-feit, (1 

Grdw'ling, (str.) m. 

Grim'ls8, adj. free from grief or sorrow. 

* Gramm, (sir.)n.gramme: G-engewidt, 
". gramme-weight. 

* Grammat'it, (w.) /. (@r.) grammar. — 
Grammatiiter, (str.) m. jan. — 
Grammaticeliih,Brammatifd,adj. gram- 
matical (adv. —ly); g-e Regel, rule of gram- 
mar, grammar rule. 

Gräm'yel, Gräm’peln, provinc, see Xtäm- 
pel, Trödel, Krämern, Trödeln. 

Gräm’icaft, (w.) 7. + for Grimlidteit. 

Gram'felu, (m.) ». intr. province, see Xtic- 
bein, Juden. 

Gräm’..., incomp. —{ngt, f fretfalness, 
peevishness; —fildtig, adj. fretful, perish; 
—voll, adj. sorrowful, aggrieved, melancholy: 
-jerriflen, p. a. grief-rent. [ace. 

* Gran, Gran, (str.)m. (Lat.; Fr.) grain, 

Grandt’, s. Lm. 1) (irr.) Entom. se 






| arnele; 2) (w.) Miner. garnet; gemeiner —, 


aplome: gelber—, topasolite; griiner —, gros- 
sular: orcidentalifder or böhmifcher—, pyrope: 
other, edler —, noble or precious garnet, al- 
mandine; hodrother —, rock ruby; 8) (sfr.) 
see —apfel; II. in comp. —apfel, m. pome- 
granate; baum, -apfelbaum, m. Bot. pome- 


| granate-tree ( Puntoa granälum L.); —bliite, 





{parren, m. pl. Carp. hip-rafters. 


J. flower of the pomogranste-tree. 
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| © Gradual, (er) n. om. Cath. gradunl, Grana’te, «1. (w.) f. 1) Gunn. grenade. 


granade, bomb-shell: 2) see Granet, 14 2; 
3) see Granatepfel; IL in comp. (cf. Ore- 
net ...): @-nfähgen, m. Mar. budge barrel: 
G-umörfer, m. sweep, swipe; G-xtefae, /- 


Granät ..., in comp. —er), n. ore com- 
taining garnets; Auf, m. artificial garnet; 
| ~baltig, adj. garnetiferous. . 

je (str, without pl.) m. red 

Granatit’, (sir.)m. Miner. grenatite, gra- 
natite, stanrolite. 
| Grandt’....,éncomp. tertiitidge./. shrap- 
| nel-shell: —feru, —faft, m. kernel, juice of the 
| pomegranate; fein, m. garnet; a stone com- 
| taining garnets; —Rüd, =. 1) oes Haubige ; 
2) parlical. pl. splinters (of a grenade); coll. 


m. Ormith, a species of humming-bird (Tro- 


"chlus c.). 
Gelbe tn m. Bot. commen pitch- 
| pine (Behtanne). 

Grand, (str.) m. 1) gravel: 2) see Grud; 
8) or —mebl, x. coarse meal, flour mixt with 
bran. [highest title of Spanish nobility). 

+ Gran'be, (w.) m. (Span.) grandee (the 

Gran'denbeere, (e.) /. Bot. ses Breigel- 
beere. 
® Grandeyza, /. (Hal.) 1) grandocship 
(rank or state of a grandee); 2) Ag. gravity. 

Grandigt, Gran’dig, adj. 1) gravelly: 

[oont, &. 
Hal.) grand. magnifi- 
‚nfihte) sce Gränbemm. 
Smelt. (provinc.) © 

lamp of melted copper. 


* Grant'ren, (m.) 0. tr. T. (Mod. Lat.) 
to grain, granulate; granirter Tabel, granu- 
Isted tobacco (snuff). 

Granit‘, (str.) m. (Ital.) granite: —artig, 
adj. granitic; —beden, m. granitic soil. 

* Granitell’, (str.) m. ( Hal.) granitel. 

Granit'en, Granitifch, adj. granitic. 

Granit’..., in comp. —felfen, m. granitic 
rock; —fErmig, adj. granitifurm; —gebirge, 
7. granitic mountains; —geftein, n. Geogn. 





granitic aggregates. x 
. © Granitin’, (sir.) m. granitine. 
Granit‘ ..., in comp. —porphyr, m. por- 
phyritio granite: —fanb, m. granitic sand. 
Gra’niger, Grä'niger, (str.) m. procinc. 
see er. 
Gran'ne, (w.)/. 1) Bot. awn, board, arists, 





. | 2) province. a) acicular leaf (of the fir or pine}: 


d) bristle; ¢) beard (of a cat); g-nartig, adj. 

beardlike; @-nbolg, ». Bot. common fir (Fichte). 
Gran'nen, (w.) 0. tr. to provide with 

awns; gegramıt, p. a. Bot. awny, bearded. 

Gran'nenlöß, adj. beardiess. 

Gran'nemvcigen, (str.) m. bearded whest. 

Grand, Gran‘fen, (str.) m. province. (5. , 
@.) Border—, Ginter—, the fore or hind part 
of a ship. 

* Granuli'ren, (w.) 0. tr. (Mod. Lat.) 
Chem. to granulate; to corn; granulirtes Sil- 
ber, silver in grains: grannlirte® Zinn, 
nulated or dropped tin; daé —, (str.) ©. 8., 
| @ranuft'rung, (1.) J. granulation, 

Graunlit’, (str.) m. Geogn. white-stone. 

Grän'ze, soo Grenge. 

Grä'yel, (str.) m. Min. span: g-Smädtig. 
adj. » span broad or long. 

Gra’yen, (sir.) m. provinc. (N. 6.) a 
cast-iron or metal pot to be hang over the fire. 

* Gre’phit, /. (Gr) art of drawing (writ- 
ing, painting). — Gra’phif, adj. graphical. 

Graphit,, (str.) m. Miner. graphite, black 
or Keswick lead, plumbago ; —ftift, m. black- 
lead pencil. 

Grapy, (str.) m. see Kapp. 

Gray'pe, (w.) f. provinc. 1) grape-stalk: 
‘2) whim, oddity. 
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Gray'fe, (w.) f. coll, 1) see au Rank; 2) 
large hand, paw ; 3) strange whim. 

Grayien, (w.) v. intr. coll. to ecramble 
(nad, for): to grasp, to lay hold of. 


IN. @. gets), 9. L (atr., pl. Oris | 
| trace; 8) linnet (Hänfling). 


fer) 1) grass; 3) pl. Bot. graminoous plants, 
grasses; foanifdes, englifdes, or franzöfifche® 
—, Hbbon-grass, see Bandgras; ins — thun, 


ose Grafen laffen; ins — beißen, vuig. to die, | phodeles 


anal. to bite the dust or ground; darüber ift 
— gewadhien, it is forgotten; er hört das — 
wadjen, fig. he is or fancies himself exooed- 
ingly wise er clever: II. in comp. —affe, m. 
(bt a young monkey, gf. —hedt, —birid, 
Griinfdnabel, a green goose, Ao. 4 Affe) coll. 
a young, unripe girl, green Miss; often used 
by Gothe, to designate im a good-humoured, only 
haif-ironical way, a tender young girl or een 
(newly married) woman; der —aff ! Sfter weg? 
(Faust, Martheus Garten), the monkey! is she 
gone? (Meph. of Gretchen); —dgre,/., abt» 
den, m. Bot. spikelet, spiket; —onger, 
green, grass-plot, pasture-ground: —att, f. 
grass-kind; —artig, adj. gramineous, grami- 
neal; —baul, /. grassy bank, seat of grass; 
seien, m. grass-whisk; —bewarhfen, 
grass-grown ; —blattfanger, m. Kniom. grass- 
bug (Chrysondla graminis L.); —blume, f. 1) 
various kinds of flowers growing wild; 2) see 
—nelte; —Beden, m. grass land; —bringend, 
adj. herbiferous; —butter, /. May-butter. 
Grds'hen, Gris'tein, (sir.)n. (dimin. of 
Gres) a small blade of grass. (rica), 
GrdBtoene, f. prairie, savanna (in Amo- 
Gra‘feiu, (w.) 0. inir. Sport. to tear up 
ae the hoof (said of deer when 


en (mn. Lintr.1)to graze; — lafien, 
to tara (or put) to grass; 2) to cnt grass; 3) 
Gunn. to roll and bound (said of cannon-balls); 
4) fg. to aim (nad, at), aspire (to); II. ir. 
(Wes Getreide) to cut off the grassy part of 
(growing corn). [(cattle). 

4. Brä’fen, (w.) ©. tr. to fatten on grass 

B. ®rä’fen, (w.) ». intr. (impers.) see 
Granfen. the tongue of a stag. 

Gra’fer, (str.) m. 1) grass-cutter; 2) Sport. 

Griferei’, (w.) f. 1) (the act of) catting 
grass; 3) a grass field; 3) collect. grass, hor- 
age. 


Gras’ ..., in comp. —enle, f. Entom. grass- 
moth (Xylina gramInis L.); —farbe, f. grass- 
green colour; —fafer, f. herbaceous thread; 
—fed, m. 1) grass-plot; 2) grass-stain; — 
Mur, /. see—ebene; —freffend, adj. graminivu- 
rous, herbivorous; —freffende Xhiere, m. pi. 
Nat. graminivorous quadrupeds, (Lat.:) gra- 
minisora; —{re{@, m. Zool. brown grass-frog 
(Rana temporaria L.); —frugt, f. caryopsis ; 
—futter, n. grass-fodder, green food; —füt» 
terung, f. feeding on grass; —garten, m. 


grass-garden, (sometimes) an orchard; —ges | free gift. 


flegte, n. grass-tresses ;—gefdymad, m. grassy 
taste; —griim, adj. grass-green; —halm, m. 
blade of grass: culm; edit, m. pickerel; — 
Kirk, =. Sport. lean stag, rascal; —hirfe, /. 
Bot. floating sweet-grass (Glyceria flutians 
Lk —onga, m. Ornith. crake or landrail 
(Bicfentnarrer); —pummel, /. Entom. humble- 
or bamble-bee (Bombns L.); —hüpfer, m. 
Entom. grass-hopper (Tetriz bipunctata L.). 

Sra'figt, Gra'fig, adj. like (similar to) 
grass: covered with grass, grassy. 

Ged fig, 2. (str.) m. grass (collect.). 

Gra’fig, adj. ss Griflid. Graufig. 

Gräing, (sr.) m. Ichth. see Griindling, 
1b. 

@räß’..., in comp. —tammer, f. grass- 
loft; —Teim, m. leaf-bud; —feimig, 
Brew. sprouting in the stalks instead of in 
the roots; —lanb, m. grass-land, grazing 
ground, meadow; —lan@, m. Bot. bladed leek, 


‚von Ziegeln), 





"Tocambole (ABéum scorsdopräsem 1); be 777 
fer, m. see —hubn ; —Ieder, n. Bot. river-weed 
(Conferca rivularis L.). 

O'lein, (atr.) m. 1) see Grdsden; 2) 
Sport. grass trod up by deer, serving as a 


Gras'..., in comp. —leiuen, m. grass- 
cloth; —Iifie, /. a plant of the order of As- 
(Anthericum Liliägo L.). 

Grde'lieg, (str) m. 1) Vint. vine-aprig 
(s year old); 2) Ichth. see Gritndling, 1, . 

@räß'..., in comp. Is, m. Min. hole 
bored horizontally for blasting; —magd, f. 
grass-maid: —mäher, m. mower of grass, 
grass-cutter; —meife, f. see Rohlmeife; — 
mege, f. Entom. dragon-fiy, adder-fy ( Lébel- 
ua L.); —monat, m. April; —müde, /. Ornith. 
1) (die graue) garden-warblor (Sylvia cinerda 
Briss); 3) (die roftgraue) white throat (Syloia 
currüca Lath.); 8) (die braungefledtte) hedge- 
sparrow (Braunelle); —nelfe, f. Bot. maiden- 


m. | pink, thrift (Statics armeria L.); —pappel, f. 


Tound-leaved mallow (Malea rotundifolia L.); 
—pferb, n. see —hüpfer; —play, m. grass- 
plot, green-plot; bowling green; —rätfdher, 


adj.|m. Ornith. corn-crake (®iefentnarrer); — 


taupe, f. caterpillar of the @reseule; rei, 
adj. abounding with grass, grassy; —roft, 
m. a kind of smut (Puccinta graminis Pers.); 
—{tere, /. Gard. grass-shears; —IMnede, /. 
Zool. slug (Erdfchnede); -[hnepfe, /. see Bee 
caffine; —fenfe, —fluel, /. scythe, sickle for 
cutting grass. [(of a disease). 

* Graffi'ren, (w.) v. intr. ( Lat.) to rage 

Gras'..., in comp. —{peht, m. Ornith. 
Green woodpecker (Grilnfpedt); —Iperling, 
an, see müde; —ftiid, n. grass-plot ; —taffet, 
—taft, m. aridas (of herbs); —wathé, m., — 

weibe, f. pasture-ground; —twudé, m. growth 
of grase; pasture. 

Graig, I. adj. or Graf, borrible, ter- 
rible, frightful, hideous, dire, grisly, ghastly: 
IL G-feit, (w.)f.1) horribleness, Ac., hideous- 
ness, direness, ghastliness; 2) atrocity, a 
hideous or horrible deed. 

Grät, Grath, (sir) m. 1) odge, ridge: 
2) Carp. rabbet (eifte); 8) Arckst. hip (aud) 
arris; groin; 7. burr; blister; 
Archit-s. —balten, m. arris-boam ; —ogen, 
m. cross-springer. 

Grä’te, (w.) f. 1) fish-bono; 2) Vet. ar- 
rest; 8) provinc. dead wood; 4) Archit. see 
Grat, 8; 5) pl. slang (cin paar ®-n, also Krö- 
ten) money, anal. shiners, dust, tin; G-ns 
fi, m. Sew. herring-stitch, herring-bone. 

Grit(g)’..., in comp. —eifen, n. cooper's 
knife: —Jobel, m. filleting plane. 

* Gra'tia, f. ( Lat.) Grace, Gracy (P.N.). 

* Gra'tia’, (Lat.) s. thanks! — fagen, — 
beten, tu render thanks, to say grace. 

* Gratification’, (w.) f. (Lat.) gratuity, 
lirritated. 

Grä’tig, adj. 1) full of Ash-bones; 2) fig. 

* Gra’tiß, ado. gratis; —beilage, f. retin 
supplement. [rity-seho! 

® Gratift’, (w.) m. 1) beneficiary; 2) ome 

Grat'ling, (etr.) m. little bony fish. 

Grat(h)’..., incomp. tippe, /.groin-rib; 
—fiige, /. a (small) saw for cutting grooves. 

Grätich, (str.) m. Gymn., dc. straddle, (the 
act en straddling. — Grärihen, coll. Grät'- 
fchelts, (10.) v. éntr. to straddle. 

Grat(Gy ..., in comp. —{parren, m. Corp. 
hip-rafter; (eine Gpundwand) mit einer — 
fpnndung ausarbeiten, to groove and tongue; 
—toler, n. province, mountain goat, red cha- 
mois. 

® @ratuli'zen, (10.) v. intr. ( Lad.) to con- 


adj. | gratulate (Glüd wünfhen). — Gratulant’, 


(w.) m. congratulator, well-wisher. — Gray 
tulatiön’, (w.) f. congratulation (Glüdwün- 
fung). 

393 





Gran, I. adj. 1) gray (grey): grizzled, 
griszle; 2) Ag. gray (with age), hoary; aged, 
ancient, former: g-e Vorzeit, remote anti- 
quity; in g-er Vorzeit, in times out of mind; 
die g-e Subflang, Anat. gray substance (ex- 
ternal substance or coat of the brain); 9-8 
Geld, silver-money ; g-68 Brot, mouldy bread ; 
g-tt Bruder, gray friar, Cistercian: (engli« 
fcher) g-er Hatelywirn, flax-coloured tambour- 
thread: IL s.(str.) m. gray colour; fig. morn- 
ing-dawn;"— in —, Paint. (to paint) gray in 
gray (cf. Camaiou): III. is comp. —tugig, 
adj. gray-eyed; —ammer, /.Ornitk. corn-bunt- 
ing, groundfinch (Bmberisa miliaria L.); — 
artide, f. Ornith, lnnet (Fringilla cannabina 
L)}; —aflge, f. ashes of straw and stubble; 
—bart, m. gray-beard. 

Granbitnnity ‘em, n. Geogr. (orig. Land der 
Graudiind(t)nec, Fr. pays des Grisons) the Gri- 
sons (largest canton of Switzerland, so called 
from the @raue Bund, Gray League, the prin- 
cipal of several alliances formed by the op- 
pressed inhabitants in the 15th cent.). 

Graubiwd(t)'ner, (str.) m., G-in, (w.) f. 
a Grison. [donkey. 

Gran'hen, (sir.) n. (dimin. af Grau) joc. 

Graw’vroffel, (w.) f. Ornith. thrush (Tur- 
dus musicus I.). tL 

Grau’el, (str.) m. coll. province. ses Grauen, 

Gräwel, (str.) m. 1) horror, abomination; 
abhorrence, detestatiun; 2) (or —that, f.) hor- 
rible or abominable deed, crime, atrocity, 
enormity, outrage; ¢8 ift mir ein —, I abomi- 
nate or hate.... [&raufig, 2. 

Grau'elgaft, Graw'elvoll, adj. horrid, see 

Gran’ein, (w.) 0. refl.& inir. (impors.) see 
Grauen. 

4. Grauen, (w.) 9. I. inir. 1) to turn 
gray (Grgrauen); 2) to pass from darkness 
into light, to dawn; der Tag grauet, it dawns; 
daé —, (sir.) v. 9. tho (act of) dawning, dawn, 

B. Graw'en (coll. Gran‘elu), (w.) e. intr. 
impers. (milk Dat.) to be awed (vor [with 
Dat.], by), to have a horror, an aversion, to 
dread, fear; ¢8 graut mir (or mir graut) vor ..., 
I dread, fear, I am in dread or horror of ..., 
I shudder at ...; Heinrid, mir graut vor 
dir (Goths, Faust I. end), Henry! I shudder 
to think of thee; dat —, (efr.) w. s. 1) horror, 
abhorrence; 3) dismay, fear, dread (vor (with 
Dat.J, of}; in comp. —erregend, —baft, — 
vol, adj. full of horror, horrid, appslling. 

Graw'erlich, adj. see Graulid, Ul. 1 (1.".). 

u. In comp. —€t8, m. Miner. silver- 
steel ore; —farben, —farbig, adj. gray-co- 
loured, drab, drab-coloured ; —finf,m. Ornith. 
gray-finch (Fringilia petrontus L.); —fndhe, m. 
gray fox; —golderz, m. Miner. black tellu- 
riam-ore: —griin, adj. dull groen, sea-groen, 
glaucous: —haarig, adj. gray-haired ; —hänfe 
fing, m. Orwith. gray-linnet (@raufint). 

Graun’heit, (w.)/. grayness, the quality of 
being gray, &c. cf. Grau; hoariness. 

Gran’ ..., in comp. —ehldjen, ». Ornith. 
see Braunelle,1; —Topf, m. 1) a gray-hoaded 
person; 2) Ormith. see —ipccht ; —Eäpfig, adj. 
gray-headed: —Inpfererz, m. Miner. copper- 
galena; —Iach#, m. an inferior species of 
salmon. 

Gran’lich, adj. L. or (obsolescent:) Gran’ 
licht (Schiller, Kran. des Ibykus) grayish, 
grizaly: IT. 1) or Graw’erlid, coll. fearfal, 
filled with fear, timorous; 2) see Griulid. 

Graw'lig, adj. horrible, terrible, horrid, 
dreadfal, shocking, heinous, monstrous, enor- 
mous, 

Graw'fing, (str.) m. 1) anything gray or 
grayish; jack-ass ; gray coat; 2) Bot. a species 
of sgaric. 

Gran’ ..., in comp. —malerel, 7. Paint. 
(the act of) painting gray in gray, camaieu- 
painting; —mantel, m. Ornith-s. royston- 
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crow (Rebeltrébe); early J. gray or marsh 
titmouse ( Pırus palustris L.): —meve,/. her- 
ring gull (Larus fuscus L.); -naden, m. little 
nem: —pappel, /. white poplar (Bilber» 


Sraw’ye, 8. 1 (w.) f. (Grdup'hen, [str] 
n. dimin.) 1) gener. pl. peeled grain; peeled 
or halled barley (Gerftengraupen); 3) Min. 
grain; II. in comp. @-ngang, m. soe O-n- 
mühle; G-ngrüge, /. barley-grösts; G-nte- 
balt, m. Miner. cobalt oreingrains: @-nmühle, 
f. peeling or pulping mill; G-nileim, m. 
barley-water; @-nfhörl, m. Miner. aphrizite: 
Onfein, m. Mil. pecling-stone; G-x{xppe, 
SJ. soup of peeled barley. 

Gran'pein, Grixiyetn, (wo) #. inte. im- 
pers. to slest, hail, drissle. 

Graw'pelwetter, (sir.) n. slosty weather. 

Gran’ ..., in comp. —rbthlig, adj. roan; 
rod-gray ; —rilden, m. see —mantel, 

Grau, (str.) m. 1) (t+ &) *, shudder: 
horror, dread, fear, fright; 2) frightful ob- 
Ject, hideves sight or noise; 8) rubbish, 
ruins; in — zerfallen, to fall into decay; IL 
adj. (+) * see Graufig. 

Gran'fal, (str.) n. fright; frightfal object. 

Gran'fam, I. adj. 1) cruel, barbarous, 
fierce, fell, inhuman, ruthless, truculent, ty- 
rannical: 2) coll, horrible, torrible; bie g-ften 
Martern, tho most exquisite torments: I. 
@-feit, (w.)f. cruelty, barbarity, barbarous- 
ness, &o., inbumanity; crnel action, outrage. 

Gran’..., in comp. —{hetig, adj. gray- 
checkered, mottled gray: himmel, m. red- 
mie roan horse; —{@warj, adj. grayish 

lack, 

Gradu'fel, (str.) m. province. shudder, horror. 

Gran 'felig, adj. see Granenbaft. 

Gran'fein, Gran'fen, (w.) . intr, (2 im- 
pers.) (with Dat.) to shudder, shiver: to feel 
awe, to dread, fear; e8graufet mir, Ishudder, 
I fool awe. 

Gran'fen, (str.) n. awe, horror, terror, 
dread, dismay; — ecregend, adj. terror-strik- 


ing. 

Gran'fenhatt, Gran'fenvoll, adj. fright- | t 
fal, awfal, dismaying. 

Grau'fg (col. Graus'lig), adj. creating 
dread, horrible, awful, dreadful, foarful, dis- 
mal. 

Graw'..., in comp. —filber, m. Miner. 
gray-silver; —fpedt, m. 1) see Blaufpedt; 3) 
der Kleine, see Baumläufer; —flein, m. Miner. 
dolerit thier, n. see Grauden; —wade, f. 
Miner, gray wacko; —wert, n. Murr. Calabar 
skins; —werffdere, /. furrior's brako; wild, 
n. Sport, see Birthenne. 

* Graveur’ [pr. qravie', (str.) m. (FY), 
@ravt'rer, (sir.) m. ongraver.— Gravi'ren, 
(w.)u.br. 1) to engrave; 2) fg. to aggravate, 
og. Ctihweren, 2, a; flart gravirt, p. a. strongly 
snspected, suspiclous. — Gravir’..., incomp. 
—tunft, f. the art of engraving; —meißel, m. 
gravor: —Jeng, 9. wing tools. 

* Gravitht’, (1.)/. (Lat.) gravity, solemn 
behaviour. — Gravitation’, (wJ/. Phys. gra- 
vitation. — @ravitä'tifdh, adj. grave, seri- 
ous, aolemn. 

® Gra’gte, see Gracie. 

Gre'be, (m.) 7. Ormith. grobe (Podiceps 
corwätns L.). 

Greep, (str.) m. (N. 6.) Mar. the lowest 
part of a ship's cut-water. 

Gregor, (Lat.:) Grege'rind, m. Gregory 
CP. NJ; —boty, ». Bot. Mahaleb-cherry (Prw- 
tous mahdleb L.). 

Gregerta’nifch, adj. Gregorian. 

Greif, s. (str.) m. 1) griffin: 2) or —geier, 
m. Orntth, condor (Sarcorhamphus gryphus 
Tem.). 

@reif’bär, adj. 1) capable of being laid 
hold of, grasped er spanned, seizable; tan- 

















sible; 2) (Greififh) Comm. that may be seised 
at once, all ready, abundant, fall, good (cargo, 
freight). 

Greif’... (from Greifen), in comp. —Sret, 
n. sve Grifforet; —cirtel, m. ses Taftercixtel. 

Greifen, (str.) 0. L tr. (4 intr. with nad, 
au ıc.) to gripe, grasp (at), lay hold of; * 
seize, apprehend; catch (st), to take up, to 
snatch (at); etwas mit Händen —, Ag. tocom- 
prehend easily, to see clearly or plainly; e# 
ift mit Händen zu —, it is palpable or evi- 
dent; II. ¢név. 1) to gripe, to seize bold, &c.; 
2) to cat in (of edged tools); to catch, ¢. 
Geffen, Ul. (ntr.; to gripe (said of an anchor); 
(in einander) —, to act upon one another (as the 
wheels in a clock work), of. Gingreifen; die 





Greifen, (m.) ». tr. Min. to cleave, split. 

Greif'ler, (str.) m. province. small dealer 
in peeled barley and gruats. — Greiklerei‘, 
(w.) f. trade and shop of a Greifler. 

Greif pwitter, (str.) m. Miner. tin-stone. 

Greling, (sér.) n. Mar. a small cable, 
stream-cable, cablet, hawser. 

Grell, I. adj. 1) very bright, dazzling: 
glaring (of colour or light); 2)shrill(ofsoand): 
mit g-en Farben gemalt, gaudily painted; II. 
G-e, G-heit, (w)f. 1) glaringness, daszling. 
&c.; 2) shrillness. Tharsh (2. «.). 

Gref‘Ten, (w.) 9. intr. to sound shrill er 

* Gremium, (str. dod [w.] @re'mien) w. 
(Lat.) see Bilde £ Ini 

Grem'yel (Grm Grem'yeln, sce 





Säge greift, the saw catches; falfd —, to | Krämpel en 


strike a false note (on the piano); an den Hut 
—, to touch one’s hat; Einem an die Ehre —, 
to touch a person's honour; Ginem an das 
$exy—, 1. to attack one in the most sen- 
sible part: 3. (also Einem an die Seele —) to 
move, affect one to the quick; Einem ans 
Leben —, to attack one's life; Einem an den 
Puls —, to feel one's pulse; hod — (bei Zah- 
Tenangaben), coll. to put an amount at a high 
figure; hod gegriffen, col. speaking on the 
outside (opp. niedrig gegriffen, speaking be- 
low the mark); in etwa —, to put, thrast, or 
xtretch one's hands into; in die Qorfe (Tafde) 
—, to put one's hand into one’s parse (pocket); 
fg. to untie the purse strings : fg-s. in feinen 
eigenen Bufen —, to test, try one's self or 
one's feelings: Einen ing Amt, in die Redte 
ie. —, to encroach or intrench upon one's of- 
floe, rights, &o.; nad Schatten—, fig. to grasp 
at shadows ; nad or zu dem Degen —, to pat 
(one's) hand to the sword; zu or nad) der 
Beder —, to take up the pen; um fid —, to 
gain or got ground, to spread (about); to in- 
crease; Ginem unter das Kinn —, to chuck 
one under the chin; Ginem unter die Arme 
—, to help, assist one; zu den Waffen —, to 
take up arms, to take to arms; gu (einem 
eine 2.) —, to have recourse or to resort 
; jur Gewalt —, to appeal to violence; 
ohne’ zur Gewalt zu —, without recourse to 
violonce, 

Greif gol, (str) w. T. wooden handle of 
oloth-shears. 

Grei'fig, Greif, adj. 1) wilting to 
seize, grasping: coll-s. 2) liable to be seized; 
tempting (Angreififh); 3) light-fingered; 4) 
greififche Pracht, see Greifbar, 2. 

Greif Tlanen, (m.) f. pl. 1) Ornith. hind- 
claws (Qinterflauen); 2) claws, talons, or 
pounces of a griffin. 

Greifligy, adj. see Greifbar. 

Greif ...(s.),1m comp. -mufgel,f. Oonch. 
Petr, crow-stone, gryphite (@ryphea L.): 
—roß, m. see 

Greiffchnäbel, (str. is m. Surg. an instru- 
ment for drawing teeth. 

Greif’... (s.), in comp. G-stlanen, J. pl. 
see —Tauen; —ftein, m. Petr. see —mujdel. 

Grei'nen, (w) v. intr. 1)to grin, to laugh 
with i distorted countenance; 3) to weep, 

) province. to gramble, growl. 

Gen (rm provine grambler, 
growler. 

@reiß, I. adj. gray with age, hoary: aged, 


[se As (str.) m. 1) an old man; 2) Metal, 


vel; —bed, m. Zool. a upecies of antelope. 
a Gret'fen, (1.) 0. intr. to grow hoary, 


aged. 
B. Grev’fen, see Greifen. 
Gretfenalter, (str.) n. old age, senility. 
— Grei'fenhaft, I. adj. senile: IL G-igteit, 
(@.) f. senility. — Grei'fenthiim, (str) m. 


| old age. — Grei'fin, (w.)/. an old woman or 


matron, [composed of mica and quartz. 








Creare. adj. (5. @.) 1) obstinate; self- 
willed; 2) eager. 

Grene’be, (10.) f. ve @eanate, 1. 

* Grenadier’, (str.) m. 1) Mil. & Ornith. 
grenadier; 2) Ichth. a fish of the family of 
Gadide (Lepidolaprus Riss.); —miige, f. ® 
grenadier's hair cap, bearskin-cap. 

® Srenadift'gols, see Granatillholy. 

Gren’del, Greng’el, (str.) m. pen. 3) 1) 
T. belt, bar; 2) (—baum) see Bflugbanm ; 
tette,f. trace-chain; —weibe, /. twisted osier 
used for traced chains 

Greif, (str.) n. Min. cighth part of a 
share in a mine. 

Grew’fel, (str.) m. Bol. purslane ( Forts 
co L.). 

Gren’fing, (str.) m. Bol. 1) mullein( Vor- 
bascum L.); 2) lesser spear-wort ( Ranuncu- 
tus Aammula L.); 3) silver-weed ( Polenta 
anserinaL.); 4) a species of clematis (Clematis 
erecta L.). 

Greng’..., in comp. afer, m. boundary- 
fold; —auffeber, mi. inspector of the frontiers 
(—bereiter); —bath, m. brook forming a beun- 
dary(-line); —baum, m. tree marking the 
boundary, boundary-tree; —befeftigung, /- 
fortification of the frontiers: —bereitet, m. 
riding officer of the excise, land-waiter, sur- 
veyor; —berimtigung, /. settlement of the 
boundaries; —beficstignng, (—bereitung),/. in- 
spection of the boundaries; —bewäfterung, f- 
border-population ; —bewobner, m. borderer: 
—bejeichnung, /. demarcation: —beziefung, /. 
see —Oefidtigung ; — bild, m. a figure designat- 
ing or marking off the boundary; Archit. & 
Sculpt. terminal bust ; —Sräde, /. bridge mark- 
ing a boundary; —damm, —beidh dike 
marking or forming a boundary: f, n. 
village on the frontiers. 

Gren’ze, (w.)f. bound, limit, border, con- 
fine, frontier, boundary ; end; fg. limit, verge, 
bound, line; Comm. limits, terms; einc —jie= 
ben, to draw a line; Wiles hat feine @-n, there 
is a limit to every thing; @-n fegen (milk 
Dat.), to set bounds (to), to bound, limit. 

Grem’gen, (w.) ». snir. to border, bound, 
confine (au {with Acc), on, upon), to be oon- 
tiguous to; Ag. to verge (en, upon); Sedjen 
grenzt an Böhmen :c., Saxony is bounded 
by Bohemia, Ac. 

Gren’zenlös, I. adj. 1) boundless; 2) fg. 
interminable, infinite, immeasurable; IL 
G-figtelt, (w.) f. 1) boundlesaness; 2) Is. 
infinitade, Sc. 

Gren 'ger, (sfr.) m. 1) borderer: 2) a sol- 
dier of the Austrian military frontier, cf. Bi» 
Titdirgrenge. 

Grenz ..., in comp. —feftung, f. frontier- 
fortress, barrier(-fortress); —fiu§, m. boun- 
dary-river; —ferR, m. boundary-forest ; — 
fürfter, m. see —auficher; —furde, f. farrow 
marking a boundary-line: —gebirge, m. chain 
of mountains forming a boundary ; —gegend, 
Ff. frontier-distriet; —gemeinf@aft, /. con- 








Greif, (str) m. Miner, a species of stone ı tiguity, contiguousness; —gett, m. Ant. fron- 


394 





Gri 


Gri 














tiee Pr Tpraben, em. boundary-diteh: at, | 
—hend, m. estate, bouse on the boundary of 
a district or country; —bett, m. owner of a 
—gut, which see; —Jolz, ». border-wood; — 

läger, m. 1) see —bereiter; 2) see —Ihlge; 
—tette, f. Mil. cordon: —frieg, m. border- 
war; —{and, ». border-country, limitary. 

Greng'lith, adj. bordering, relating to the 
borders. 

Greug’.... in comp. tine, f. boundary | 
line, line of demarcation; —mal, m. land- 
mark; —maner, /. boundary-wall: Archit. 
partition-wall; —mefler, m. surveyor of the 
boundaries ; —nadhbar, m. confiner, borderer, 
sear-neighbour: —nadbar{deft, f. confinity: | 
—trt, —plag, u. limitary, frontier-place; — 
Wiehl, m. boundary-post: —punct, m. 1) point pes, 
in a boundary-line; 2) fg. extreme, highest | 
point; —recef, m. boundary treaty: —fänte, 
/.a column to mark a boundary, boundary- 
post; —fdeide, f. see Linie; —fapeider, m. 
see —meffer & —anficher; —fdeibung, f. the, 
(act of) determining (or setting of)a boundary; | 
boundary; —{lef, m. frontier-castle; — ! 
füge, m. game-keoper, who keeps the boun- 
daries of a manor; —foldat, m. soldier serv- | 
ing on the frontiers, ¢. Grenyer, 2; —fyerte, 
J. the (act of) closing the barriers (in order to | 
prohibit trade); stop put to trade; —ftadt, /. 
frontier-town; —ftein, m. boundary-stone, 
bounding-stone; land-mark; —firelt, m., — | 
Rreitigfeit, f. dispute concerning boundaries; | 
Rem, m. sec —fin§; —vergiel, —vertrag, 
m. treaty, agreement concerning the boun- 
daries of two districts; —wadhe, f. boundary 
guard, line of defence: —wädhter, m. boun- 
dary-guard, cf. —jäger; —wall, «. rampart 
(dam) marking the boundary: —weg, m. road 
(path) marking the boundary ; —wehr, /. de- 
fence, turnpike, &c. of a boundary; —jaun, 
m. boundary-bedge; —geidjen, n. landmarl 
—js, m. duties, customs, toll; —jxg, m.i 
spection of the boundarics. 

Grét, (str.) n. T. & Wear. pattern. 

Grtt'hen, (str.) x. (dimin. of Grete) 1) 
Margery, Meg, Madge, Peg, Peggy, Padge 
(P ¥.); 2) Mar. mixsen-to| 
im Bufh, Bot. fennel flower (Nigella damas- 
cima L.). 4 

Grete, /. (abbr.qf Margarethe) Margaret, | 
Margery, &e. cf. Öretchen; faule—, Bot. fool's 
parsley (Hikéisn cynapiumı L.). 

GrPten, see Griitiden. 

Gren’el, (sir.) m. see Grinel. 

Gren'per, (atr.) m. Minor. nugget. 

Grie'be, (w.) f. the fibrous or skinny re- 
mains of lard, &c. after its being fried ; greaves. 

Griebs, (str.) m. 1) see Grdb8; 2) fg. re- 
fase, trash. 

Grice he, (w.)m., Grie Gin, (w.)/. Greek, 
Grecian; @-nfreund, m. philhellene. 

Griegenland, ». Geogr. Greece. 

Grie' Genthiim, (str.) n., Griedy heit, (19.) 
J. peoaliarity er spirit of the Greeks. 

Griedifeh, 1. adj. Greek, Grecian, Hel- 
lente; IL dad G-e, u. Greek: cine g-e Stadt, 
aGrecian eity; in der g-en Grannnatif, in 
Greek grammar; a8 (wilde) g-e feuer, Ureek 
or Grecian fire, wild-Are; daß g-e Heu, 
fenugreek; g-c# Bed, colophon; — Weifen- 
targ, m. (the town of) Belgrade; — auéfehend, 
adj. Greek-looking ; —tatfolift, adj. belong- 
ing to the Greek church, Greek. 

Grie'te, (1.) f. ase Griede. 

Grief, (str.) m. 1) Zool. fat dormouse 
(Cyeaus gtis L.): 2) Ornith. a species of cur- 
low (Bradvogel); 3) provinc. hedge-sparrow 
il; —trappe, f. fleld-duck (Otis te- 

Grien, (str.) m. see Gries. 

Grienen, see Greinen. 

Grier’ yer, adj. —Rii{e, m. Groydre cheese. 






















Gries, adj. provinc. (N. @.) gray. 

Gries, s. 1.(str.)m. 1) coarse sand, gravel: 
grit; 2) see Harngrics; 3) fine groats, ground 
grits; 4) Comm. gi (novd.:) 





rubbish, ((ott:) drushy (Siaford) mucks | 


(Rohlengrug); II. in comp. —afdge, f. provinc. 
coarse sediments in wine-casks, unpurified or 
erude tartar: wur m. see Beißfuß; —birne, 


ode, 7. Build 0 cee Sti 

Grie'fetig, adj. 1) sandy, gritty, gravelly: 
2) containing groats. 

Grie'fetu, (10) ». 1. intr. to break or fall 
into little pieces, to crumble; IL fr. to pound, 
grind: LIL intr. coll. see Grufetn. 

Gries’ ..., in comp. —ledite, f. Med. her- 

„ tetters: —fugd, m. are Graufuds. 

Pe Gried grim, coll, 1.(str.) m. 1) the spleen; 
2) ¢grambler: DI. or Grieß’grämifch, Gries’ 
grdmlich, adj. peoyish, morose, sullen. 

Gries’ gradmen, (t0.)v. inér. coll. to be fret- 
ting, morose, peevish. 

Gries’ in comp. —hell, ». Pharm. 

: —borft, m. gravel-isie; — 
Huhn, n. Ornith. 1) see Etrandläufer; 2) see 
Sandhubn. 


Grieiht, Grie'fig, I. adj. resembling 
gravel or grit; gravelly (of urine, &c.), gritty; 
calculous; II. s. (str.) m. dirt of bees. 

Gries’..., th comp. Tele, f. bran of 
groats; —folit, f. Med. nephritic colic; — 
frant, n. Bot. wild tansy, silver weed (Po 
tentilla anserina L.); —tudgen, m. cake made 
of grite: —mebl, =. 1) mesl-groats; 2) the 
finest sort of wheat-Aour: —mittel, ». Med. 
antinephritic: —fänlen, f. pl. Mil. posts be- 
tween which the flood-gates of water-mills 
are fixed: —fieb, ». groats siove, oatmeal 
sieve: —ftein, m. Miner. nepbritic stone; — 
—fupye, f. soup made of grits: —tranl, m. 
drink of oatmeal, water-gruel: —wart, — 
wiirtel, m. Arch@ol. overseer of the tourna- 














| ments; —waffer, n. Med. nephritic water; — 
| wert, n. Mill, ‘flood-gate, pen-stock, pon- 


trongh; —wurzel, /. Bot. cissampelos, wild 
vine, velvet leaf (Cissampälos Pareira L.). 

Grich, more correct, but les usual than 
Gries, 2. 

Grieten, (w.) f. pl. Mar. ledges. 

Griff, (str.) m. 1) gripe, grip, grasp: 
hold, touch; pinch match; 2) handle, hilt: 
T. haft, bow, or bandle (of scissors, &c.); head 
(of a cork-screw, &c.); tang (of a file); ear (of 
a pitcher); toe (of a horse-shoe); fret (of 
guitare); tiller (ofasaw); Typ. rounce, handle 
of a printing-press; 3) as much as may be 
grasped, a handful; 4) Sport. claws (of birds 
of prey): 5) fg. trick, shift, fetch: — guritd! 
Mil. (in Prussia) as you were! etwas am G-¢ 
haben, to have a knack at a thing; coll. tobea 
dab at a thing: to know a thing by thotonch. 

Griffbrtt, (etr.) n. finger-board (of a vio- 
lin, violoncello, &c.); key-board (of a piano- 
forte, &o. see Elaviatur). 

Grif fel, s. L (etr.) mw. 1) style; pin of a 
table-book, fescue; 3) coll, for Schieferftift; 
3) Bot. style, spindlo (of a pink, &c.), shaft: 
IL. in comp. ähnlich, adj. stylar, styloid: — 





Bot. | baum, m. Bot. judas tree (Cercis siliquasirum 


L.); —beere, f. Bot. 1) red whortleberry ( Vac- 
cintum vitis idea L.); 2) African myrsine 


(Myrsine africana L.); Anat-s. -förmig, adj. | fr 


styloid, styliform rmiger Fortiag, styloid 
apophysis: —| tylo-mastoid bole. 

Grif fellds, adj. Bot. having noither styles 
nor pistils. 

Grif felmustel, m. Anat. (der Zunge) sty- 
loglosa: (bes Zungenbeing) stylo-by oid muscle. 

Grif fele, (1.)v.tr.to mark, notch, or en- 
grave with a tool. 

Griffel..., incomp. —(whiefer, wm. Miner. 
grapholite; Anat-s. —[hlundtopfmustel, 
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stylo-pharyngean muscle; —jigenfälegader, 
J. stylo-mastoid artery. ((s horse). 
Griffen, (m.) e. tr. proeinc, to rough-shve 
Grif'fig, adj. Forest. see Gingretfig. 
Griff’ ..., in comp. loc, n. key-bole (of 
wind instruments); Sword-cut-s.—treiber, — 
triebel, m. driver; —winde, f. a small iron 
reel, to wind the wire about the handle of a 





3 | sword. 


Grill, (str<) m. see Splint. . 
+ Grille, (0.) f. 1) Entom. ericket (Grylns 
domesticus L.); 2) fg. whim, grab, maggot, 
freak, caprice, hamour, crotchet, fancy, va- 
gary: 3)planxious cares, melancholy thoughts, 
coll, bine-devils: 4) coll. a capricious, sullen, 
whimsical person: @-n haben, fid ( Das.) @-n 
maden, G-u fangen to be whimsical, freakish, 
humoursome, crotchety; to be melancholy, 
gleomy. [(also re.) see Grillen haben. 

Grif'len, (1.) ». intr. 1) ses Grellen; 2) 

Griflen..., in comp. —fang, m. freakish- 
ness, fancifulness; —fänger, m. a whimsical 
person; —féngerei, f. whimsicgloces, fanci- 
falness; whims, freaks; —fingeri{d, adj. 


whimsical, &c. 

G@rillenhaft, I. adj. ses Grillig; LL G-ige 
felt, (m.) f. nella, froakishness, ca- 
priciousness. 


Grif'len...,én comp. —trant, —fiiatig, adj. 
hypochondriacal; —lerte, f. Ornith. tit-lark 
(Alauda pratensis L.); —{piel, ». a sort of 
game to try ingenuity, puzzle, Fr. solitaire; 
—{uct, /. hypochondria; —vertreiber, m. any- 
thing that drives away melancholy thoughts; 
—wert, x. grotesque work. 

Grif'Tig, I. adj. whimsical, freakish, fanci- 
fal, capricious, crotchety; II. G-feit, (1.) f. 
see Grillenbaftigteit. 

* Griffi'ren, (1.) 0. tr. (Fr.) Cook. to grill. 

Grill vdgel, (str.) m. Ornsth. golden-plover 
(Goldregenpfeiter). 

© Grimaf'fe, (1.)f. (Fr.) 1) grimace, wry 
face; Puint. caricature; 2) Moll. a species of 
shell (Murex L.). 

Grimm, I. adj. (+ &) *, see Grinrmig; IL 
(atr.) m. fary, rage, wrath, of. Buth; III. 
in comp. Anat-s. —darm, m. the large in- 
testine, colon; —barmband, ». ligament of 
the colon; —barmgegend, f. epicolic region: 
—darmgetrBfe, x. mesocolon: —darm{tlage 
aber, /. artery of the colon. 

Grim'men, I. (t.) 0. intr. +, to rage, chafe, 
fume; IL ir. 1) fg. to annoy, fret, vex; 2) 
(impers.) to gripe: ¢8 grimmt mir (not mid) 
ins Selbe, I bave the gripes: Ag. 1am annoyed, 
vexed, I fret; dad —, (str.)r. s. the gripes, colic. 

Grim'mig, 1. adj. 1) grim, ferocious, fierco, 
fell, furious, enraged, wrathful; 2) coll. ex- 
cessive, extreme, terrible: II. @-feit, (Jf. 
ferocity, wildness, ßercenses, cruelty. 

Grim'pel, (str.) m. Ichth. minnow (Pho- 
zinns levis Ag.). 

Grinb, (atr.) m. 1) a) scab, scarf, scald, 
scall: Ag. dirt, filth: b) itch (Rräße); c) mange 
(Raude); 4) Surg. eschar; 2) coll. a) head; 
0) Sport. head of a stag: 8) Bot. see Flade- 
feide; 4) Zool. roundbeaded dolphin ( Delphi- 
uns delphis L.); 5) groats. 

Griu'del 2., provinc. see Grendel. 

Grind in comp. —haube, /.cap against 
13, m. Bot. buckthorn ( Rhammus 








rangila L.). 
Grindidt, Grin’dig, adj. like scurf or 
scab: scabbed, scabby, scurfy, ecalled. 

Gri in comp.—toyf, m. scabhead:¢, 
Ropfarind; —lpfig, adj. scab-headed, scall- 
headed; —frant, u. Bot. 1) scabious ( Scabrosa 
L.): 2) groundsel (Rreugfraut); 3) akind of dock 
(Rumez obtusifolins L.):—manl, n. Med. scab; 
—rabe, —fQnabel, m. see Saattrihe; —ftein, 
m. Miner, granite; —warjen, f. pl. syphilitic 





m. | warts: —tourg, —tonrgel, f. see traut. 


Gri 


ER Gro 


Gro 

















Spee PIE 

Srinttig, Grinig, Srinfg ting, (er.) 
m. Bol. common broom. 

Grin'fen, (w.) . L intr. 1) to grin; to 
simper, to show one's teeth: to sneer; 2) to 
begin to melt (of copper); IL ér. to utter with 
a grin or sneer ;da®—, (sir.) ». 8. grin, unser. 

Griwfengaft, Grin'fig, adj. grinning, 
sneering. 

Grip'pe, (.) f. Med. influensa. : 

Grips, (str.) n. vulg. 1) braiäs, gumption; 
2 beim — faffen, to seize by the collar, to 

(CP. N.). 
items, Grishit'de, 7. Griselda, Grissel 

Grivel, (w.) f. Bot. skirret (Sum sisit- 
rum L.). 

Grob, I. adj. 1) great, large; 2) coarse, 
thick; Ag-s. 8) coarse, clumsy, homely, gross, 
rough, rade, blunt, bluff’; uncouth, unpolished, 
ill-bred; uncivil, rustic, clownish, boorish; 
churlish, insolent; 4) deep, base, broad (ofa 
voice); g-er Drobt, thick wire; g-er Sand, 
gravel; g-c8 Geidily, large or great artillory, 
great guns, beavy caliber, heavy metal, ord- 
nance; g-e Sdrift, letters of a large size; 
9-16 Geld, g-e8 (or grob) Gourant,g-e Münze, 
large money; g-e6 (or grob) Gewidt, gross 
weigbt; g-¢ Waaren, Comm, heavy articles 
but of little worth in proportion; g-e Speife, 
coarse meat; g-e Arbeit, drudgery ; g-¢ Urbeit 
verridten, to drudge; g-e Gee, Mar. great or 
high sea; ein g-er fFlegel, see Grodian; Gi- 
nen — aufahren, to give one gross language; 
— auftragen, to lay on thick (also 4g.); das 
Q-¢ Berfehen, blunder: g-er Irethum, grons 
orroror mistake; g-er Betrug, gross, impudent, 
palpable cheat or imposition; g-er Siigner, 
impudent Har: eine g-e Lüge, a Sat lie; auf 
einen g-en Rlog gehört cin g-ex Keil, proverd, 
rudeness must be met with rudeness. 

IL. s. (str) n. coll, tag-rag. 

ILL, 8. (deck. like adj.) dat &-e, what is 
great, large, coarse, &c., coarreness; aus 
dem @-en arbeiten, to roughhew: Ag. to do 
the rough work; to surmount the first diff- 
culties of ...; etwas im @-en (und Ganzen) 
thun, to do a thing roughly; — 

p. a. Mas, Tough-cast, roughly-plastered. 

Greb'..., in comp. —braht, m. coarse 
thread or wire; —drabtig, adj. 1) of coarse 
thread, coarse-threaded; 2) call. coarse, gross 
(language, Au); —bradtsicher, m. coarse- 
wire-drawer. 

Gri'be, (m.) f. see Grodheit. 

Grob'cifen, (str.)n. coarse iron; rough iron, 

t Grd'bel, (str.) m. coarse, rude fellow 
(Grobian), 

Grod’..., in comp. —fldig, adj. coarse- 
threaded, ooarse-Abred: coars od; — 
faferig, adj. coarse-fibred; elles J. rabber, 
acoarse file; —Meifhig. adj. brawny; —gepul> 
wert, —geftepen, adj. ovarsely powdered; — 
sewi@t, m. gruss weight; —glicherig, adj. 
largo-limbed: grün. —griit 
grogvain, grogran; —Searig, —hären, oj. 
coarse- haired ; —pautig, adj. coarse-skianed. 

Grob'geit, (w) f. 1) coarsences: 2) Ag. 
@) coarseness, clumsiness, homeliness, Ar. 
of. Gred, 3; incivitity, resticity, ill-breeding, 
insoleance; b) gener, G-cen, pl. coarse er gross 
language; abusive words; rade action or be- 
haviour, ill usage. 

Grodidu, (str) wm. coll. a rade, coarse, 
ill-bred. insolent fellow, clowa, brate, Inbber. 

Grob... in comp. —fifrig, adj. Forest. 
having strong marks of age; —falf, m. coarse 
chalk; —farbe, /. Mech. breaker, breaking card; 
—Müber (-Hüver, —tiever), m. ene who 
Tough-hews the stares, Ac. for coopers; — 
bath. er ovarse-grained. 

Grd lid, L adj. rather coarse; IL adv. 
coarsely, gresaly; — bintergehen, to deceive 
egregiously; — ine, to mistake gresely, 


greatly, to blunder; — beleidigen, to abuse, 
fänbigen, to sin egregiously. 
comp. —maler, m. dauber; 





Mus. drone (organ-stop). 

Grips, (sir.) m. core. 

Grow’... in comp. —Idhmibt, m. black- 
smith, farrior; —{mibtarbeit, /. blscksmitb's 
work, farriery ; —fiunig, adj. of coarse or rade 
sensual, voluptaous, 





mafdine, f. coarse roving-frame, slubbing- 
frame; —ftubl, m. roving-billy or -mill, stret- 
‚cher. 

Brovtelmlid, adj. see Grob, 3. 

Grob'..., in comp. 6, f- 
spreading-machine, spreader; —wilbyret, n. 
see Sdwarywildpret; —wellig, adj. having 
coarse wool; —zühnig, adj. coarse-toothed ; 
ie n. coll, see Grob, II. s. 

8 (abr, ne 
(ram, &c. and water). 

Grd'len, (w.) v. intr. provinc. to scream, 
shriek, cry rudely; wail (moan) audibly. 

@rofl, (str.) m. gradge, rancour, resent- 
ment, piqae, malice, dadgeon, ill-will, ani- 
mosity, heart-burn, heart burning; fie hat 
einen — gegen mid, she bears me a spite (cf. 
Segen), sho has a spite against me. 

Grof'ten, (1.) v. dntr. 1) (Einem or auf, 
gegen Ginen) to bear ill-will (against), to bear 
(one) a gradge, to be angry (with): groflend, 
PB. a., (Herder [1. wJ;) Grell’gaft, adj. re- 
sentful, spiteful, rancorous; 2) ®, to ramble, 
roll (of thunder). 

Grdlg, Grolg, (str.) m.belch. — Srdl'gen, 
(te.) @, indy, 1) to belch; 2) to scream. — 
Gr‘ ger, (str.) m. see Krippenbeißer. 

inland, m. Geogr. Greenland; G-#fahe 
ter, m. Mar. Greenland-man, whalefisher, 
whaler. — @riw'lainber, (sir.) m. Greenlan- 
der. — Grdutändiidh, adj. (of) Greenland ; 
das g-e Meer, Geogr. the Northern ocean; 
Q-¢ Taube, Orwith. see Qumme. 

jot, m. see Brot. 

Gropp, (w.) m. ichth. bull-head, miller's 
thumb (Cottus gobio L.). 

Grey’yer, (str.) m. Ornith. großer —, 1) a 
species of peowit (Tringa sawelins L.): 2) a 
species of sand-piper ( Tolänus Aypolewcos L.). 

Grbys, (str.) m. see Grob; in comp. Bot. 
—Blite, f. female blossom; —Slume, f. epi- 
gynous flower; freut, f. drupe; —gräfer, 
pl reeds, rashes; —Rengelpflangen, pl heaths, 
ericacess. 

* Gres [Fr., pr. grö). (inde) =. (Pr) 

1) bulk; chief part; 2) MiL (main) body (of 
an army); on — [ing grö], Comm. wholesale (7. 
Gngros); —betsur'band, w. Indias; —gewisht, 
n, see Bruttogewigt. 
Grefch'en, (str) m. (dimin. Srd{d/qen 
(str. J n.) Num. groschen, groshen (the 30'b 
pert of s German thaler after the 1ithaler- 
standard): frixen — werth, not worth a fartb- 
ing: cin abider —, col. a pretty peany; — 
fe@retber, m. cont. quill-driver. 

Groffet, (w.) f. Bot. whortle-berry; — 
| beere, 7. gooseberry. (Gentuerrer). 

Grif fet, (ety) m. Ormith. oorn-crake (Wie 
| @raß, L adj. 1) great; large, big; vast, 
huge: smple; 2) high, lefty, tall; 3) Mus. 
major (in regard to intervals); Die ge Im, | 
the major third; 4) long (journey, de.) 5) 
Ag. great; important, eminemt, renowned ; 
grand, noble; wie ford Clarendon fagt (micht der 
g-e Steatemann, jondern fein langer Nemrnd- 

vetter), a Lord Clarendon says (not the great 

| statosman, but his tall namesake); Diefer Hut 

iR ya — für des Mind, this hat is too large 

for the child: wicht —, but little: g-c8 Mltcr, 

great age; ¢-¢ Axdgeben machen, te spend a 
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—mörtel, m. Mas. coarse mortar; —regal, ". | 


.| for the most part, 


! great deal of money; to bo at grost expense; 
g-¢t Ierthum, gross mistake, blunder; eine 
9-1 Züge, biglie; cine g-e Summe, long figure; 
ein g-68 Wort. Ag. long word; das if ein ge 
| Wort, that's saying slong word ; dieg-e ch, 
big too; eine g-e und ftarfe Berjon, hulking 
person; ein g-er Budfiabe, a capital letter: 
fein größerer Bruder, his elder brother; dic 
größere Hälfte, the better half; — Bepier, 
Print. large paper; g-en Theile, größten Theile, 
generally, in general, 
chiefly; die g-e Haferei, Comm. general or 
gross avorage; Mar-s. dat g-¢ Berghelz, main- 
wale; das g-e Bost, the lung boat; der g-c 
Maft, main-mast; die g-e Ras, main-yard; 
das g-e Segel, main-sail, main-course; dic 
g-¢ Stenge, main-top-mast; der g-¢ Bimprl, 
broad pendant; wir werden ded g-c Waffer 
feben, wo shall see the floods out; daB g-¢ 
Weltmeer, the main sea, main, ocean; g-¢ 
Armut, deep poverty; der g-e Haufen, the 
mass of the people, the multitude, the val- 
gar, the mob; tho bulk, the million; g-m 
Dant! many thanks! g-e Angen maden, to be 
all eyes; to stare, to (look all) wonder; — 
adten, to value greatly, to make much of; 
wits — adten, to make light or but little 

.; Einen — anfehen, to look in one’s face 
ee fih mit ... — maden, to 
boast, brag of; — fpreden, to talk big, boast, 
brag, hector; — thun or auftreten, to brag, 
to lord or flaunt it, to cut a figure; fid 
nidt — Mimmern, to care but little (um, 
for); — denten, to think nobly; — näthig he- 
ben, to stand in great need of; id thäte es 
nidgt um ein &-e#, I would not do it for ever 
so much; — werden, to grow up, to grow tall ; 
Ja. to increase (Zunchmen); — ziehen, to bring 
up; größer maden, 1. to enlarge; 2. fg. a) 
to exaggerate; 5) to aggravate; größer fein 
alg ..., to exceed. 

IL ads. coll, +, highly; very. 

IU. s. 1) (indeel) n. Miein und —, children 
and grown up persons, old and young, every 
body: 2) (sir.) u. a gross (twelve dozen, Brof- 
dupend); 3) m. /.& m. (decd. bike adj.) der 
G-,a) (die Ge) the great or tall one; 5) gran- 
dee, lord: die G-en, the great; Karl per G-c, 
Charlemagne ; Fricdrid der @-c, Frederic the 
Great; 4) da8 @-c, a great thing, object, great 
things, whatever is great, noble; im Gen, 
on (upon) a large scale; by the great, (¢. 
Engros); im G-en handein, to trade ia whole- 
sale, to do wholesale business: ein Geidpaft im 
@-en treiben, to do business in a large way. 

Gröf...„incomp. —editbar, adj. worthy, 
right honourable ; —dberig, adj. large veined ; 
—abmiral, m. 1) lord high-admiral ; 2) Wot. 
admiral (Conus ammirekis L.}; —artig, adj. 
grand; magnificent, imposing; noble; vast: 
—attigiclt, f. greataces, grandeer, magnifi- 
cence; nobleness; —auge, m. cell. ome who 
has large sri = —tugig, odj. large-cyed; — 
abantur, f. Comm. general or gress advea- 
ture; —tedig, adj. chub-checked, chubby; 
Safe, /. grand-sunt; —Sändig, ai. grest- 
bellied, bellied; rm. aoe Pferbuer ; 
—beerig, adj. large-berried; —Seinig, ad. 
large-legged; —Seueilmädstigte, m. pleri- 
tentiary; —Sinber, m. cooper; 





stable; —dagend, m. ee Grob, III. 2. 2. 
Grd'be, (w.) f. 1) greatness, magsi- 
. tede; Largeness, bignese ; talinses, size, pitch ; 


Gro 


Gro 


Gro 











vastness; 3) size; pitch; natürliche —, 7. na- | lipped; —mädte, /. pl. Pol. the great powers ; 
mägtig, 


taral scale; 8) Maik. magnitude; "power; 
Ag. quantity; diebefannte—, known quantity ; 
die unbefanute—, unknown quantity; symbol; 


die unendlich Meine —, infinitesimal quantity; | 


veranderlide @-n, variable quantition; Ag-s. 
4) greatness; nobleness; grandeur; 5) enor- 
mity (of a crime), magnitude, amount (of 
distress, &c.); extent (of sale, &c.); amount 
(of a sum); Sterne erfter —, Astr. stars ofthe 
first magnitude; parlamentariihe @-n, par- 
Hamentary notabilities; @elehrter erfter —, 
first-rate scholar. 

Graf..., in comp —elephant (octav), 
Typ. double elephant; —elterlity, adj. con- 
cerning (or proceeding from) grand-parents; 
—titera, pl. grand-parents: —enfe, m. see — 
tuedt; —enfel, m. great grandson; —enfelin, 
f. great grand-daughter. 

Gröben..., in comp. Math-s. —legre, f- 
1) mathematics; 2) (Raumgrößeniehre) geo- 
metry; —reiße, f. series of quantities; —ver> 
teldjung, f. conversion of ratios; —wabu 
(fun), m. Med. ambitious monomanis (Fr. 
menomanie od. délire des grandsurs). 

Gri berfeife, (m.) f. combmaker's file. 

Ge¥ fern, (09.) 0. tr. to enlarge; T.towiden: 

Gray .. ., im comp.—fatconier, —fattenier, 
m. grand faleoner ; —felbherr, m. commander 
in chief: -fürf,m. grand-duke ; grand-prince; 
der fic Threnfolger, the hereditary Grand 
Duke: -fürftextöum, m. grand-duchy; —fiir> 
fin, /. grand-Auchess ; —fiirftlid, adj. grand- 
ducal; —gatn, «. fisber’s sweep-net ; —garten, 
m. grass-farm; —gemuftert, adj. large-pat- 
termed; —ge{apiift, m. mercantile house; whole- 
sale-besiness; —gemerd, n. fabric, manufsc- 
tare; —gliederig, aa. strong-limbed, large- 
imbed; —günftig, adj. most-gracious. 

Graf gaft, (1. =.) I. adj. powerful; II. 
einst, (w.) f. power. 

Grag’..., in comp. —Sandel, m. whole- 
sale-business ; handel treiben, to deal (trade) 
wholesale; to carry on wholesale-business; 
—Pindler, m. wholesale-merchant, wholesale- 
dealer, dealer in the gross, coll, wholesale- 
man; —Sandiung, /. wholesale-business or 
-tetablishment ; —béutier, m. Zoot. bat. 

sweet, (w.)J. Ag. greatness, of. Größe, 
425. 

Grd ..., in comp. —Gert, m. grand-seig- 

ior; ith, adj. lordly, haughty; —herrifd 
reli, adj. pertaining to 
i —hergig, adj. magnani- 
mous; —hergigteit, /. magnanimity; —her3og, 
m. grand-duke; —herjogin,/. grand-duchess ; 
-terisgii, adj. grand-dacal; —herzogtoums, 
®. grand-dukedom, grand-duchy; —Sofmetfter, 
m. lord steward of the king's household ; — 
bérnig, adj. large-horned: —haunbert, (a num- 
ber of) one bundred and twenty; —inquifitor, 
m. grand-inquisitor. 

® Groffi'rer, (str) m., Grotfift’, (w.) m. 
(Pr.) a wholesale-merchant (Großhändler). 

&röf..., in comp. —jährig, adj. of age 
(Gefljabrig); —fammergerr, m. grand-cham- 
Verlain; —fangler, m. great-chancellor, lord 
high-chancellor; —find, m. grand-child; 
—targt, m. 1) bead-servant (of a farm); 3) 
Mer. main-knight:—Inodjig, adj. large-boned ; 
—tepf, m. 1) big-bead; 2) ZchtA. mallet, pol- 
lack (Mullus barbatus L.); 8) Entom. a kind 
efbatteräy ( Lipürde dispar L.); —fbpfig, adj. 
big-beaded; —Tärnig, adj. big- (or large-) 
corned, big-grained; —treng, m. Herald. & Pol. 
grand-cross ; —tiienmetfter, m. grand master 
of the kitchen; —landh, m. rocambole (Gras 
land); —lefgig, adj. see —lippig ; —letbig, adj. 
big-beilied. 

Gröfli, adj. somewhat great, rather 
large, fam. greatish, biggish. 

Grif ..., incomp. —lippig, adj. blubber- 









adj. higb-potent, high and mighty; 
Jam. enormous, bnge: 109, /. first orupper 
maid-servant on a farm jarfdall, m. lord- 
marshal, lord-high- ; —mafdig, adj. 
of large (net-)meshes ; —manl, 1. eulg. 1) large 
mouth; 2) braggart, bully, huff; —mäntig, 
adj. wwig. 1) large- or wide-mouthed: 2) 
swaggering, bragging, tongue-valiant; — 
meife, f. see Kohlmeile; T-s. —meifter, 
grand-master; —melfterthum, »., —meifter 
daft, f. grand-mastership; —mBgend, 
Pol. bigh and mighty, worshipful; —mogul, 








m. great mogul; —mubmte, f. see —taute; — | mak 


mundfdent, m. grand-cup-bearer; —mnth, f. 
high spirit ; magnanimity; generosity, great- 
ness of mind; manificence; —1 adj. 
magnanimons, generous; munificent; Johann 
Yriedrigy der —miithige, John Frederic the 
Magnanimo: it, J. generousness, 
magnanimity; —mutter, /. grandmother; — 
möütterlid, adj. concerning a grandmother, 
of or by the grandmother; —nafe, f. great- 
nosed person, joc. nosey; —nafig, adj. great- 
nosed, bottle-nosed, big-nosed; —ueffe, m. 
great-nephew; —unidte, f. great-niece; — 
braid n. 1) Typ. large octavo; 2) Mus. fall 
orgal {wholesale-business. 
® ESrtaganet, (sir.) m. (Mal.-Oerm.) 
Gröf..., in comp. —obeim, —onfel, m. 
great-undle; —obr, m. Zool. zorda; —obrig, 
adj. having great cars; —penflonär, m. grand 
pensionary; —prahler, m. (vain) boaster, 
swaggerer, braggart, braggadocio, hector; 
—praßlerel, /. vain-glory, boastfulnoss, boast- 
ing, bravado. brag, rodomontade, bluster, 
swagger; —prahlerif@, adj. vainly ostenta- 
tious, vain-glorious, swaggering, vaunting, 
boastfal, braggart: —prior, m. grand-prior: 
quart, ». Typ. large quarto; —rath, m. grand 
council; m. chief justice, grand-judge; 
—{dagmetfter, m. grand-treasurer ; —{iliidys 
ter, m. wholesale-butcher; —{duiibler, 
Ornith, a genun of birds (Ramphastida); — 
freier, m. see—maut ; —{Guppig, adj. large- 
scaled ; —feite, /. Geom. hypotenuse ; —flegel> 
bewabrer,m. keoper of the great seal; —finu, 
1. soe —herzigleit; —finnig, adj. bigh- or 
noble-minded, «f. —hergig; —fohu, m. grand- 
son; —{preder, m. boaster, see —prahler; — 
fpreijerei, f. (the act or habit of) boasting, 
ef. —prahlerei; —fprederif, adj. boastfal, 
of. —prablerif ; —Mäbter, m., —ftidterin, 7. 
inhabitant of a large town; —ftiidtifé, adj. 
in the manner of a large town, fashionable; 
—ftallmeifter, m. grand-master of the horse; 
equerry of the king or queen; —{ultan, m. 
grand-seignior, eultan; —tante, /.grand-aunt; 
—taufend, m. (a number of) twelve hundred. 
Gröfftentheild, ade. for the greatest or 
most part, chiefly, generally. 
Grd. .., incomp.—that, /. noble achieve- 
ment, (heroic) feat, exploit, prowess, brave- 
ry; —thuer, m. bragger, boaster; —thueret, 
f. sea —prablerei; —thnerifa, —thuig, adj. 
coll, boasting, swaggering, vain, cf. —prahe 
lerifh; —torpter, /. grand-daughter; trau» 
big, adj. with large grapes; -trudfeß, m. 
grand seneschal ; foretaster; -uhrmadher, m. 
clock-maker ; -arentel, m. great gran 
-urentelin,f. Great grand-daughter; —vater, 
m. grandfather; grandsire; —väterlidh, adj. 
of or by one’s grandfather; —vaterfinbl, m. 
elbow-chair, arm-chair, easy-chair; —vater- 
tang, m. grandfather's-dance (usually danced 
at the close of a wedding-ball); —verfauf, m. 
wholesale-business, wholesale; —vertebr, 
wholesale-traffic; —vegier, m. grand-vizier ; 
—vicar, m. Rom. Cath. apostolical vicar; — 
vogt, m. provost-marshal; high sheriff; — 
waibel, m. chief sergeant of a court of justice 
(in Switzerland); -wanftig,adj.paunch-bellied; 
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—weffir, m. see —veier; —würbenträger, mn. 
high dignitary: —alemer, m. see Srammete- 
vogel. 

Grat, Groot, (str.), Gre'te, (w.)m.groat, 
grot (a German coin of fuur pfennigs value). 

Grötdgen, Grit den, (slr.) n., dimin. of 
rot. 

© Grotest’, adj. (Hal.) grotesque, grotesk; 
G-enmater, m. grotesque painter; G-entüns 


m. | get, m. comic dancer. 


Grote, 5. L (w.) 7. grotto: II. im comp. 


adj. | G-narbeit, /., G-nwert, n. rock-work, shell- 


work; G-narbeiter, G-umater, m. grotto 


er. 
Gräß'gen, (str.) n. (dimin. of Grube) 1)a 
small cavity, a little hole; 2) adimple; 3) or 
—fpiel, ».cherry-pit, chack-hole, chuck-farth- 
ing; — in (sith Acc.) maden, to dimple; — 
befommen, to dimple. 

Gru'be, (w.) f. 1) pit, cavity, hole, ditch; 
den; 2) Min. pit, mine; (Gtein—) quarry; 3) 
coll, for Wbtrittögrube, which see: 4) fg. 
(Seript.) the grave; 5) scar, mark; 6) Anat. 
foss; 7) Shos-m. patch; 8) Metall. see Galle, I. 
8:9) Sport. a) see Fallgrube ;b) hole (of foxes); 
kennel, den (of wild animals): Ag-s. er geht 
auf die —, he is near his grave; Einem tine — 
graben, to lay asnare for one; wer Andern eine 
—(or @-n) gräbt, fällt en hinein, proverd, 
harm watch, harm catch. 

Grü’sel, (str.) m. see Grilbelei. 

Grilbetet’, (w.)7. close and subtile investi- 
gation of triffes; the (act or custom of) brood- 
ing, pondering, weighing mentally, &c. 

Gri’belgaft, adj. indulging in hypercri- 
ticism or trifting inquiries, over-nice, subtile; 
plodding mentally, brooding, pondering. 

Gril’bel..., in comp. —topf, m. see Gril- 
bier; —trant, adj. splenstic: —trantgeit, 7. 
spleen. 

Gri'belu, (w.) v. 1. indy. 1) to grub; dig: 
2) fig. (with über [gener. followed by the Acc.]) 


m. | a) to refine, to indulge in subtile inquiries; 


to be bypereritical (in trifles); to speculate; 
6) to rack one's brains (about), to pry (into), 
to raminate (on, upon, over), to plod (upon); 
to ponder, muse, brood, ruminate (over mis- 
fortunes, &.); 3) impers. (v. Horn [cf. San- 
ders], I. w.) Einem —, to fill one with brood- 
ing thoughts, to puzzle; IL. ref. fich (Acc.) zu 
Tode —, to kill one’s self by constant refleo- 
tion, meditation. [shelled walnut. 
Gri'belung, (sir., pl. G-niiffe) /. thick- 
Geu'ben, (w.) 0. infr. 1) to lay traps (for 
wild animals); 3) Vint. to provine. 
Gruben... mp. Min-s. —arbeit, f. 
the working in a mine; —arbeiter, m. miner, 
workman in a mine, pit-man; —anfftand, m. 
report of the state of a mine; —bam, m. mine- 
digging: —beil, ». miner's axe, pick-axe; —- 
bericht, m. vee —aufftand; —Olenbe, /. miner's 
lantern; —tompaß, m miner's compass; — 
bdiluger, m. Husd. manure; —ende, m. Vint. 
provine; —¢tj, ». ore gained in a mine; — 
f. working of mines: gebäude, 
jt, n. court of 
miner's tools; —gut, m. 
fossils ; hol, n. timber used for mines; —+ 
biter, m. guard of a mins: —junge, m. mi- 














;| ner’s boy; —tittel, m., Heid, m. miner's 


dress; —foble, /. charcoal: —fähler, m. see 

arbeiter; ligt, m. minor's lamp; —[og, m. 

3 zmehung, J. see ug; — 
—pulver, n. blasting- 

bounding in mines; — 

füge, f. pit-saw: —fand, m. pit-sand; —ftet> 





m. | get, m. overseer of miners; —tafije, f. mi- 


ner's pocket: —tf@erper, m. miner's knife; 
—wafler, n. swallet; wert, m. pit-work; — 
wetter, m. choke damp (frequently found in 
mines and wells); —jeug, . see —tittel; — 
aug, m. the measuring of a mine. 


Gru 


Grw'ig, adj. 1) fall of pits, holes, peek. | 
marks, or scare, de. cf. Wrube; 3) Bot., de. | 
Isennous, lscunose; dotted, pitted. 

1 (atr.) m. refiner, bypercritic, a 
person who enters into subtile and trifling 
inquiries, an Yle speculator: a deep thinker, 
raminstor, ponderer.  [trifing inquiries. | 

Grkvteriia, adj. indulging insubtile and 

Groting, (str.) m. 1) see @räbler; 2) | 
Bot. a) gout-mushroom, (hart's) traffie; b) a 
kind of apple; c) omphalea, 

Gen'de, (w.)/. provinc, bot ashes, embers; 
G-ngané, n., O-npütte, /. T. ash-house. 

Gru'ven, (w.) 0. I. intr. Salt-w, to stir up 
Cook. to dress or keep 





warm in bot ashes, = 
Grir(e)l, see Griel. 

Grnfe, (eir., pl. GrAif'te)/. 1) vaalt, arched 
) cavern, cave, den; —ger 
wwblbe, m. vaulted tomb. 

@rum’mellg, adj. provinc. gram, morose. 

Grum'meln, (m.) v. intr. soo Rummel. 

Grum'met, (sfr. 1) after-grass, after- 
math, fog, eograss; das — vor dem Heu machen, 
coll, to marry one's younger daughter before 
the eldest; 3) or—hen,n. second crop of bay: 
—ernte, f. second-crop harvest; —wiefe, f. a 
meadow which is mowed two or three times. 

Gram’ mle adj. Bot. grumvus. 

Wrlin, I. adj. 1) green; verdant; fg-s. 2) 
greon: a) unripe, immature; g-¢8 O©bft, green 
frait; b) fresh; new; c) inexperienced; raw: 
4) ooll. pert, saucy: 3) coll. favourable, friendly; 
Cinem nit — fein, to boar a gradge against 
one; fle IR mit nicht —, she bears me an ill- 
will (a gradge); auf feinen g-en Broeig tome 
men, coll. to fail in getting on in the world; 
auf Jemandé g-er Seite figen, to be in favour 
with a person; der Garten if nod nicht 
the garden {a not in leaf; — und gelb werden, 
fidh — und geld Argern, to get green from 
voxation; Ginen — und gelb fdlagen, to beat 
one black and blae; ¢8 wird mit — und gelb 
dor den Mugen, my head is swimming; fih — 
maden, call, to be or grow saucy; g-e Befannt« 
faft, abort (not old) acquaintance; 9-¢¢ 
Bürfcchen, stripling; jackanapes: der g-e Tifd, 
1. official table or board; die Männer vom 
g-en Tifd, coll. the red-tapista; 9. gambling- 
table; g-er Beeftand, sound, vigorous under- 
standing; g-e6 Bier, provine. young (unfer- 
mented) beer; g-er Win, young wine; g-e 
Arde, Min, sce Grinerde; g-e Wurde, see 
Rain, Grengfucche; 7-8. g-e Haare, hair of fresh 
skins; q-¢ Häute, fresh skins; g-er Markt, 
vegetable-market: @-es Meer, Persian Gulf: 
der g-e Donnerfag, Maundy Thursday. 

IL, or G-e,/. 4. 1) green colour; 2) any- 
thing green :q) verdure; green fields ; b) (@-c#, 
f-¢ Waare) all kinds of green herbe to be 
prepared for food, vegetables; die @-e geben, 
to aoil (a horse); 3) Gam. spades. 

Grün’... incomp.—eder,/. Enten. green- 
veinod white butterfly (Poutia nepı L.): — 
ange, m. cot, a person or creature with green 
eyes: -Angig, adj. green-eyed; —irte, m. 
pl, green-bearded oysters; —haum, m. Bot, 
1) ave Rothtenne; 2) common privet ( Ligus- 
trea ındgäre L.); —Deere, /. prowine. sce Eita= 
deldcere; —Deeren, /. pl. pharm. Bot. berries 
of the common buckthorn; —Seingen, m. Or- 
with, green-shank (Totiixns eidttis Bechet.); 
—Nau, adj, greenish blue; —bicterg, m. diner. 
yellowiah green lead, green phosphate of 
lead; Sant, adj. (De la Mette. Fougne, Un- 
Aine 5) green variegated with other coluars. 

Brand, 2 1. (ate, pl. Griwde) m. 1) 
ground; footing: 2) bottom; 3) valley, * dale; 


























—, | to destroy, undo; to spoil; den — legen gut ..., 





aglea; 4) @) Aad. ground, priming, dead 
colour; — 
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sios jod property, cf. liegende Gründe; 
8) ie e f a voosel): dad Bias Sis anf den 
— leeren, to empty (the whole contents of) 
the the glass: 9) grounds, bottom, dregs: 10) 
Griinde, pl. provinc. shallows: 11) ese Hin- 
tergrimd; 12) a) T. right side of the cloth; 
6) Weas. ground, mainwarp; back; A7-s. 13) 
| fandsmentals, rodiments (of a science, Ac-h; 
14) a) (fag) principle; b) reason, cause; ar- 
gument; wir haben allen — zu glauben, there 
is every reason to believe; cé ift hinreidender 
— zur Klage vorhanden, there is or lies an 
action; etwas ohne einch vernänftigen — than, 
to do a thing for no rhyme nor reason; auf 
— (Dat.) feiner Angaben, based upon (on the 
basis of) his statements; ih habe auf — mir 
beigebradten Radmeifes die volle Überzeugung 
gewonnen ..., Lam entirely satisfied from in- 
formation brought before me ...; feinen — fin» 
den, to reach no bottom; to be vut of (beyond) 
one's depth (in bathing, &c.); auf den —, auf 
Ge, aground; Mar-s. ein Schiff in den 
—fegeln, auf den — fegen, in den — bohren, 
to run foul of a ship, to run aship s-ground, 
to ran down or to sink a vessel; auf dem G-¢ 
figen, anf den — gerathen, to ground: den — 
verforen haben, to be unt of depth; mit dem 
Ziefloth Leinen — finden, to be out of sound- 
ing: — der Hölle, pit of hell; die tiefen Oritnde 
des Meeres, the deep bosom of the ocean; de 
Waldes Grilnde, recesses of the wood ; liegende 
@rilude, grounds, possessions; fields, lands, 
tenements, immovables; yu @-e gehen, 1. to 
sink, founder; 2. Ag. to be ruined, to go to 
rack and rain, to perish ; einer Sache ( Dat.) zu 
@-c liegen, to be at the bottom ofa thing; to be 
(or to serve as) a basis for — geben, to 
give ground (zu, for); zu &-e ridten, to rain, 











to lay the foundation of ...: einer Sache ( Dat.) 
auf den —geben, fehen, dringen, to examine or 
search a thing to the (very) bottom; (ciner@athe 
(Det.]) auf den —fommen, Ag. to reach the bot- 
tom or root (of a thing), to trace (a thing) to 
Its source; vom G-e meine® Herzens, from the 
bottom of my heart: aus dem &-t, von — aus, 
from the very bettom, fundamentally, radi- 
cally; von — aus wider etwas fein, to have a 
sovereign objection to a thing: thoroughly, 
perfectly; im (legten) &-e (betradtet), Ag. at 
the bottom, in truth, on tbe whole, in the 
main, after all; ans (guten) @riinden or mit 
—, from (for, upon) good reasons or with 
reason, cause; ohne allen —, 1. without any 
reason; 3. without the slightest foundation. 

Grund’..., in comp. —abgabe, /. ground- 
fee, cf. et; —abläffe, m. pl. collect. sewer- 
age; —angel, f. ground-angle: —angeln, n. 
ground-angling; —an{@lag, m. oe Bauan- 
flag; —artifel, m. fandamental artick 
are, f. gubernatorial axis (of a crystal); 
beiten, baum, m. fuundation-beam, prin- 
cipal, ground-timber; sole (of a crane); —haß, 
m. Mus. fandamental bass; —ben, m. foun- 
dation (of an edifice); substruction; —beden 
tung, /. original or primitive signification; 
—bedingung, /. primary er main conditien; 
—begterde, 7. appetence; —begriff, m. 1) fan- 
damental, original, or principal netion or idea ; 
2) fendameatal principle: —Sein, m. Anat. 
(Lat.:) os basilare, nape er nukobone; —be 














component part er ingredient, clement: — 
bett, m. bottom (of a channel}; —sirn, f. » 


n. Mer. sounding-lead, plummet; -Seden, m. | 





roughly honest er goed —bret, n. Gran. 
bottom, sole: —Srief, m. 1) lease; 2) bill of 
foofment: —Srud@, m. Dik. rapture of a dike, 
see Dammbrud; —beiige, f se Vodcuiay; 
Mar. bilge water (sce Rimmwaffer); bus, 
n. register of landed property and its reve- 
nuos; —büder, x. pl. Comm. main-books: — 
capital, «. stock : -Maracter, m. fundamental 
or original character; Damm, =. Hydr. dam 
under water: ent, m. soccage-service 
(Srogndienft); —dienRtharteit, f. obligation tu 
perform compulsory service; —ebene, f. T. 
formation level or line; —ehriih, adj. per- 
foctiy or downright honest; —eidel, f. Bat. 
1) vetobling ( La/hjfres tuberoous L.); 2) earth- 
Dut (Anichis hypopea L.); —eihhärndgen, » 
ground-squirrel ( Tirwwas striatus L.}, eigen: 
{@aft, f. fundamental quality: —rigentyam, 
". landed property, real estate or property: 
free-tenure: —eigenthiimer, m. ground land- 
lord ; landed proprietor;—eiufemimen, m. land- 
revenue; —etulB(ung, /. ground purchase; 
[6, n. ground-ice; —eifen, m. Surg. probe. 

Grum'del, (otr.) m. Ichta. 1) goby; loach 
(Cobtiis barbatila L.); 2) see the next word. 

Grün’del, (sir.) m. 1) one Grendel; 2) so 
Griindling. 

Gründen, (w.) 9. I. tr, 1) to fathom, &c. 
eee Gegeiinden; 2) Aunt., dc. to lay the first 
or ground-oolour on..., to prime (a cloth): 
Engr. to batch; Bookb. to sixe ; Curp.to groove; 
3) a) to found, lay the foundation of: to 
establish: d) Ag. to ground, found, rest (auf, 
upon); auf (with Acc.) or in (with Dat.) etwas 
geariindet fein, to be founded on, rest upon: 
to be derived from; IL intr. Mar. to sound, 
to feel bottom; III. ref. Ag. to rest upon: fih 
fefter — to progress (in learning, &e.); ge 
gründete Leimoand, painted lin fet ge 
gründet, firmly rooted (admiration, &c.). 

Grunv'ephen, (sr.) m. ground-iry, gill 
(Glechima hederacéa L.). 

Grin’ber, (str) m. 1) founder, erecter, 
establisher: 2) Comm. (of late years gener. in 
an sll sense) promoter (of a [joint-stock-Joum- 
un. &0.— Gründerin, (m.)/.foundress, be. 

Grund‘... in comp. —erbe, m. soo Ünerbe; 
erde, f. see Schwererde; —ertrag, m. land- 
revenue; —faben, m. Wons. thread of the 

warp: —filbigtelt, 7. fandamental or primitive 
faeclty (of human nature); —falf@, adj. fan- 
damentally wrong, quite false, thoroughly 
false: —farbe, f. T. prime-colour; Paint. 
ground-colonr, priming; —fafer,/. Anat. Abril: 
—faul, adj. very lazy, exooedingiy idle: — 
fehler, m. principal or leading fault: —feile, 
f. dit-file; —feld, m. Paint. & Maney. greand; 
—fertel, =. ose —vatte; —feft, adj. very faster 
solid: —feftes Gigenthum, ove —cigexthana; — 
fefte, : —femiptigtett, 








priming- 
varnish ; ff, m. coe Grändling; —Rithe,/. 
base, basis; fahre, —ferelle, f. Ich£h. variety 
of the salmon-troat; —ferm, f. Irene 
or figure; —garın, m. Fish. seinle): gebäude, 
w. substraction; —gebirge, ». primitive moun- 
tains; —gebet, m. foundation commandment; 


rigt, n. raral ovurt of justice: Sa ch. 
coll, very clover, most intelligent: —gefqmed, 
mı. raciness (of wine); —gefeg, w. fundamental 





— balten, to dear a body; 8) Print. ı see Fubbeden; —bebrer, wr. ove Gibbohrer: | call. tharonghly or extremely kind, most kind, 


benign: —hear, m. 1) beitom-hair (vf 


around; : 3 . 
subeuil; 1) territury: land, ground, possee- ; radically bad, quite abandoned; —bespeit, /. , animals) 2) hair-restz: —petes, m. 1) abeok 
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weed fer drawing anything from the bottom 
of a river, &c.; 2) ose Dregheten; Safe, 
hare of the valley: —hegjt, m. pike that keeps 
at the bottom of the water: —Qefe, /. lees, 
sediment: —§elt, m. Bot. 1) stone or mountain 
paraley (Poucedinum ersoselinum Mönch): 
3) ose Ehrenpreis; 3) corn-pimpernel; —gert, 
m. lord of the soil; —gerritdteit, f. lordship, 
(territorial) dominion, jurisdiction; herr 
f@aft, f. 1) see—herrlidteit; 2) lord or lady of 
the manor; —bener, /. t, ground rent; —bieb, 
m. T. the first and lowest cuts or strokes on 
a file; —fobel, ws. Join., dc. grooving plane, 
plough ; —$old, 1. 1) possessor of a ground- 
fief; 2) vassal, villein. 
Grundig, Griin’dig, adj. 1) having a taste 
of grounds; 2) in comp. ... bottomed. 
Grundir'bällden, (str.) m. Engr. dabber 
to lay the ground for etching. 
Grundt'ren, (w.) 0. tr. T. see Gründen, 2; 
gtundicte Srinmand, printed linen. 
Grandtr'relle, (w.) /. grounding roller. 
Grund... in comp. —izrthum, m. fon- 
damental error; —jog, ». Build. foundstion- 
piling: —teuntui®, f. fandamental knowledge; 
—tette, f. Wooo. (fundamental) warp, main 
warp, ground ; —tettenfaden, m. thread of the 
groand-warp; —Iéber, m. Angi. ground-bait; 
—traft, /. primitive, primary, essential force, 
genuine or true power; —fugel, f. fire-ball 
barning under water (in fireworks); —lage, /. 
fandament, groundwork, foundation, basis, 
base; Chom. radical base; —Legergols, n. Budd. 
erating; —Iaften, pl. fees and soccage on 
landed property; —lant, —lanter, m. vowel; 
—ieger, m. founder; —fegung, /. the laying s 
foundation; founding, foundation: establish- 
ment; —lebre, /. fundamental doctrine. 
Grhud'Tig, L adj. 1) fundamental, well 
grounded; solid, thorough, profound; ade. 
thoroughly, to the bottom; 2) radical (as a 
reform, &c.); cin g-cr Beweis, a clear, evident, 
oF spodictical proof; ein g-er Gelehrter, a 
deep scholar; IL G-feit, (w.) f. fandamen- 
talness, solidity, profoundness; firmness, 
thoroughness ; radicality; ein Gud von großer 
&-feit, s book of deep research. 
GrindTing, (air) ) m. 1) Ichth. a) ground- 
ling (Osbilis tenia L.); b) gudgeon (Gobio 
Auslafiis C.): 2) Forest, crooked and knotty 
timber; G-#ranfe, /. Fish. bow-net. [line. 
Grand Tinie, (w.) /. T. ground-line, base- 
38, L adj. groundless: 1)bottom- 
less; 2) unfathomable: 3) unfounded, cause- 
lees; unsupported; IL. G-figteit, (w.) /. 1) 
fretndleesneas; 2) unfathomableness. 
Grund’..., in comp. —maner, f. founds- 
tion-wall, arch-wall; —meifel, m. 7 chasing- 
panch; —mifdjung, /. mixture of the ele- 
meats; —mörtel, m. Mas., Bose ‚de. concrete; 
-ueigung, /. original proponsii 
Griin-Dow'nerhag, (str.) ae Maundy- 
Thursday. 
_ Grand‘... in comp. —pfabl, m. (founda- 
tica-)pile, post; —pfeiler, m. 1) ground, 
foundation-pillar; 2) Ay. pillar, shest- 
anchor; —platte, f. bed-plate ; —quefl,m., — 
quelle, [. original fountain ; —rebe, f. 1) vine- 
‘sprout that shoots from the dew or water- 
Toots; 2) ace —ephen; —recuungsert, f. one 
of the four first rules of arithmetic; —redt, 
® 1) right or privilege derived from the 
posseasion of territory; 2) fundamental law, 
statate; —regel, /. fundamental rule, axiom, 
marim; —regifier, m. 00 —bud; 
col, very rich; —rente, 7. ground-rent; — 
Tißtig, adj. very right, thoroughly right; 
—tigtung, /. primitive, original, or principal 
turn er tendency (of mind, £c.): —rinne, f. 
underground sewer: —rif, m. first sketch; 
ath. ground plan (of a building): —fag, m. 
Principle, axiom, maxim; aus —jap, from 





principle; crs system ; von guten (idledten) 


m. | -fägen, woll-(ill-)principled; ohne —fage, un- 


principled: ich habe ed mic gum —fage gemedt, 
I have laid it down as a maxim, it is a firm 
rule with me; I have made it a rule: allgee 
meine —fäge, general rales; —fäglig, L 
adj. founded or based on principles: fanda- 
mental (ef. Brincipiell); die —faglige Bericie- 
Denbeit, difference in principle; IL ads. from 
principle; —fauer, m. Bak. chief leaven; — 
fünte, f. foot, pedestal, basis; supporter, 
foundation pillar: —fhäfte, m. pl Wear. 
ground-leaves; —faelm, m. coll. arch-rogue; 
Archit-s. —[@lgt, f. footings (of a wall); — 
{@leg, m. model; —fänitt, m. projection; 
—fHnur, f. se —angel; —Ideß, m. see — 
feuer; —f@reiber, m. terrier-clerk; —[duld, 
J. mortgage; —fdwelle, /. groundsel, ground- 
sil(1), Rashe., 4c. ground plate, sleeper: — 
fee, f. Mar. roller, shoal; —fitjer, adj. 1) | 00 
of a firm, sure foundation; 2) fig. very sure, 
secure; —fllbe, f. fundamental (radical) syl- 
lable; —fpradge, f. original language, original; 
—fprug, m. text; —ftein, m. 1) Min. pri- 
mary rock: 2) Archi, foundation-stone, 
ground-stone, corner-stone; 3) bedder, bed- 
etter (of a mill); —Reinlegung, /. laying of 
the foundation or first-stone; —fteuer, /. 
land-tax, gronnd-rent, cess; —ftimmte, /. 1) 
bass voice; 2) see —baf; —ftoff, m. Chem. 
element, radical; first principle, coll. stone- 
laying; —fitaug@, m. Bot. trailing arbutus 
(Epigaa repens L.), —fttig, m. 1) Point. 
knotting; 2) down stroke (in writing, opp. 
Haarftrih); —Müd, m. 1) ground-property, 
real estate, of. Grund, 7 ; premises; 2) essen- 
tial part of a thing; —ftlige, /. fundamental 
prop or support: —fubftang, /. see —ftoff; — 
fuppe, f. coll. grounds, dregs, sediment: — 
fylbe, see—filbc; Mar-s. -tadelage, f.ground- 
tackle; —tafje, f. sea yoke, rudder-tackle, 
relieving tackle (of the rudder); —tan, #. re- 
Heving-rope, pi relieving-tackles; —tanbe, 
‘J. a species of very rmall pigeon; —text, m. 
original text ; —thatfade, /. fandamental fact; 
—theil, m. fandamental part: —theil@en, m. 
atom; —theilnng, /. division of a real estate; 
ten, m. fundamental or principal tone; key- 
note, root, tonic, the bass note (—bak); — 
trieb, m. fundamental or natural impulse, 
fandamental principle of action; —Übel, 
primary, radical evil, fault. 

Griin’dung, (w.) f. 1) foundation; estab- 
lishment; erection; 2) Paint. priming; @-#- 
eifen, =. Engr. grounding-tool. 

Grund‘... in comp. —urfadhe, f. princi- 
pal reason, original (primitive) cause; —ber- 
befferung, /. thorough reform; —verfaflung, 
J. fandamental constitution; —vermigen, 
1) (—-befig) landed property: 2) Comm. capi- 
tal, fund; 8) see —fraft; —verpfindang, 7. 
mortgaging of land: —ver{@ieden, adj. radi- 
cally, totally, or entirely different ; —verfdjies 
benheit,f. fundamental or radical difference; 
—waths, 2. bee-bread, propolis: —wage, /. 
T. (plumb) level; hydrostatic level; —twiiges 
tunft, /. hydrostatics; wahrheit, /. funda- 
mental, primary, or radical truth; —waffer, 
n. water found under ground; —weide, f. 
Bot, dwarf creeping-willow (Saliz viminalis 
L.); —wert, ». ground-work, lower work ; — 


wefen, m. the original, intrinsic, or radical | rw 


nature, essence; —tiflen{datt, f. fundamen- 
tal science; —telle, f. Comm. bottom-hair; 


. | —wert, n. primitive or primary word: root: 


—sebl, f. 1) Math. unit; 2) Gramm. cardinal 
number; —japfen, m. floodgate (of s pond); 
—jehnte, m. tithes paid of land: —seidjuung, 
J. iehnograpby; —ging, m. ground-rent ; rent- 
service; —ginéherr, m. lord of the manor; 
—jinémann, m. tenant; —jug, m. 1) ground- 
line or feature of a thing; outline, sketch; 
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3) fg. a distinguishing Mare characteristic, 
loading trait or foature; in den —ügen, aub- 
stantially. 

Grü'ne, Gri'ned, n. see Griiu, IL. 

Grün’... in comp. —eithe, f. a variety of 
the oummon British oak ; —elfemerde, /.green 
martial earth; —eifenerz, »., —eifenftein, m. 
Miner, green iron-ore. 

Grü’neln, (w.) v. intr. 1) to begin to get 
green; 2) to smell uf green. 

Grünen, (m.) 9. 1. intr. 1) to become 
green, to strike leaves; 2) Ag. to thrive, 
flourish, prosper; II. ir. Dy. to air (green- 
dyed stuffs); g-d, p. a. verdant. 

Griiw’...., in comp. —erbe, f. green earth: 

m. Bot. common privet (Ligus- 
trum oulgdre L.): —flnt, m. Ornith. green- 
finch, barley-bird ( Lindta chloris L.): —geib, 
adj. greenish-yellow: —hänfling, m. Ormitk. 

see —fint ; —harz, m. Chem. chlorophyll. 

Grän’geit, (v0. f. greenness. 

Grün ..., in comp. —hershols, ». green 
heart-wood; —bolj, m. Bot. 1) dwarf-pine 
(Pinus pumilio Hinke): 2) Scotch fir (Pinus 
— L.); 8) dyer's green-weed (fitber= 


ft 

Grit'alG, (str.) m. 1) Ornith. see Griinfint; 
2) Bot green-broom (Bärberginfter). 

rin‘... in comp. —tahl, m. Bot. green 
kail or kale, cabbage; Ornith-s. —fopf, m. a 
kind of thrush; —frige, f. roller ( Mandel» 
krähe); —frant, ». green herds, ses Grün, 
U. 2, d;—Ionb, ». proeinc. meadow-land. 

Gräutig, adj. greenish, greenly. 

Griiw'Ting, (str.) m. 1) one dressed in 
green; 3) cont, see Grilnidnabel, 2; 3) Or- 
with, grossbeak (Kernbeißer); 4) Bot. green 
agarle (Agaricus virescens), 

G@riin’..., in comp. —martt, m. vegetable- 
market; —ober, see Ober, grüner ; —tod, m. 
Sam, 1) (one wearing a) green cost; 2) game- 
keeper, forester; —roftig, adj. eruginous: —* 
fäure, /. Chem. verdic acid: —fand, m. Geol, 
greensand, galt; (der untere) shanklin-sand, 
blue-clay: —fdnabel, m. 1) Ornith. (or — 
f@näbter) thick-kneed plover, stone curlew 
(Diefuß); 2) oo. young saucy person (gener. 
Gelbfduadel); —fwang, m. vee —finks — 
fwars, adj. greenish-black: —fpan, m. 1) 
verdigris, copper rust; rruflallifirter —ipan, 


n. | orystals of verdigris; 2) Bot. dyer’s green- 


wood (Bärberginfter); —fyanblumen, f. pl. 
Chom, scotous salts; —fpancerat, #. Pharm. 
green-wax ; —{paneffig, m. vinegar of verdi- 
gris, acetic vinegar; —fpangeift, m. Chem. 
scetic acid: —fpanfatbe, /. Egyptian salve; 
—fpath, m. Miner, malacolite; —fpegt, m. 
Ornith. green-peak ( Picus viridis L.): —ftein, 


n. | m. green stone, diabase; (didter) green por- 


phyr; (bafaltifher) aphanite; —Rreifig, adj. 
having green streaks; —{udt, /. Med. green 
sickness, chlorosis; —voge!, m. ses —fint. 

Grun’zen, (1.) v.intr. to grant (ssabog): _ 
das —, (efr., 8. grant (of hogs), granting. 

Grung'ohB, (w.) m. Zool. the grunting 
ox, or yak of Tartary (Bos grunniens L.). 

* Geuy'pe, (w.) f. (Fr. group(p)e, Atal. 
Sroppo, gruppo) group; cluster: eine — von 
Bäumen, a clump or cluster of trees; g-"> 
weife, adv. in or by groups. — Grup'pen, 
Gruyppi'ren, (1.) 0. tr. to group. — Gruppl’- 
, (w.) f. & grouping. 
eB, (elr.) m. I. (orig. Gruß) rubbish, 
garble: II. (Gölhe, cf. Weigand) for Graus. 

Gru'ige, (w.) f. province, gosling. 

Gen'fel, (str.) m. provinc. cold ahudder- 
ing, fright. [fol shape (@ranfal). - 

Grit'fel, (str.) m. prorinc. (Skovts.) fright- 

Gru'felig, adj. coll. soo Graufig. 

Greu'feiu, (w.) v. entry. (impers.) (ith 
Dat.) to ehudder, shiver; ¢¢ arufelt mir, I 
feel a cold shudder, cf. @raujeln. " 








Oru 


rw, Brig, adj. Honeived, pol- 
vartaed. 
rt tothe, (m) J, small os. 


4 ood 

» |, (she. 9h, rk be) m, vabute, sale 
tetion, greeting: num — |, aus- 
rien, or befctien, te present or offer one's 
rengects, compliments; herilige rife an 

ton, bind remembrances te kim, 

Men Gm uch ta gre, salle, te 
bow te ..., to make one’s compliments er: 
reverence; to hail: fei mite gegrh§t! welcome! | 
~ Che thn von mir, remember mo te kim, 
my compliments to wim; — ie fie herlid 
(auf Heritage) von miz, give my (best) love 
to har: Jemanden — leffen, to present one's 
compliments te une, to send 8 person one's 
sogsräs; ex läßt Cte —, be desires his re- 
pects (Jove) to you; ex läßt Ele wieder —, 
he reterns bis compliments to you (respect 
ar He (hunting is prohibited, 

gett, (00) J. Sport, the time when 
ca el, (str.) m, Zod, hamster (Hamme 
fier), {meal pap or mush. 

Grhy beet, (atr,) m. boiled gronts, oat- 

Wrhwe, (w.) f. 1) grit, grusts; 3) coll, 
anal, braine, gumption, of Merle; — 
Revie haben, tu have a good bead-plece. 

rh’. .., An comp. der tartarliche Hafer, 
m. Dot, «Winlese or naked oats; --hänbler, 
m. a dealer in gronts and peeled barley; — 
del, m. Miner, green vitriol; —fopf, m. 
coll, a dull person, simpleton; 
coll, fat-headed, fat 
peeling or pulpin, 
stamping-mill: - fleln, 

fuppe, f. groate-soup; —wurfl, f. gronts 


pudding 
Sretie, (w.) f. Imtom. see 1) Selmgrille; 
») ithe Orntth-o, @-nfreffer, m. bird of 
the family of Bturnide (@racua religicea L.); 
W-niev@e, f. common titlark (Anthus ardo- 
vue Deohı 
© Guala'dendanm, (eir.) m. Bot. white 
wuave ( Arrdium pyrifirem), 

© Gna'jatbaum, (afr.) m. Bol, gualacum, 
buawood (Qualaoum officinale In), - Yun’ 
latgumml, (str.) n. Pharm. gum guajav. — 
Gun late (4, (atr.) m. pockwood. 

” 0, (ety) m. guano, 

* Wnardlan (pr. giv...), (at) m. CM. 
Jal.) eel, prior, superior (in convents); guar- 
dian, (muddy earth. 

Bu'del, (etr.) m. Dik. monldering or 

Andange, Carve ang. ofr, pl. [u] Gn) 
m. for, (Wt, peeping-oye) anal. peeper. 

Wunden, (m) r. inte. coll, to look (curl- 
ously), poop wee th der Sdurte guett the 
ane den Kae appearance beapeaks the 
villain he der Vilbogen gudt ihm um 
Aımel (Mode) derans, biscoatie out at elbow, 

Wudier, (otr,) m. 1) col. a person that 
Woks or poops, pooper; 3) a perspective-giass, 
a amall eyo ylase, apy glasa, (peeping. | 

Guderet’, (w.) /. a (repeated) looking er j 
ne tenter, tat.) m. coll alittle window. 

Mud gud, (atr.) m. Oonsth. see Tuctul. 

Bud... om comp, cole, --faften, m. a 
portable camera obscura, raree-ahow, call. 
poop ahow, Quer, m. raree-shuwman; 
































108, m. a poop or pooping hule, loop-hole, 
wyelat Rule, rede, m. optic tabs, telescope, | 
BU te, (0) 1 Map Cee eovoping | 
bin, LUwelf, 
© Buelte, Gucl pde (pr. wh (ee 
Bue rite ip garihel, m. dueriter PV: 
Die a heen ange Pays. the Magdeburg 
apherwe (invented by dl, Dargumaster se.) 
Balter, (ah. ) on. prema. (eet) a map 
vl atunes awd gravel, wie, (a central 
Daw uf Bhs du ad gavel ( sowie) aatend- 
Avg along the wid part of glacten, 


Gug 


Gum 











Gw ort, (w.) [. monk's cvwi or heed. 
(efr.) m. province. 1) codk; 2) wes- 


Gr, (w.) f. 1) province. fermentation; 2) 
gubr, a loose, earthy deposit from water. 
Shy rig, adj. T. (of metal) brittie, fragile. 
© Gul ds (pr. 504s), m. ( Kal.) Guy (PH). 
© Guihogi'ren (pr. Eygebe ry}, (w.) >. 


ir. te guilleche. 
© Guillotine (pr. Mlyets'ng), (00.)f.( Pr) 
| geillotine. — Guilotint’cen (w.) o. tr. (Pr.) 
te guillotine. 

Guinea (pr. Zin8's), Lm. 1) Geogr. Gui- 
Bes; 2) G6, pl. Comm. cotton-guinens; IL 
im comp. fahrer, m. Guines-man; —gend, 








J. Orntth. swaagecse (Anser cyguotdes): — 


Gut, u. see Berlhuhn; —pfefler, m. Guines- 
Lorsch ee granum Afsel.): 
worm (Medinawarm). 

ie Feine (#.) f. (Ingl.) guines (+ Engl. 
gold coin). 

* Guirlande (pr. Hr-], (w.) f. (Fr) 
garland, wreath. 

© Guitar're (pr. g1t—], (w.) f. (Fr) gai- 
tar; @-nipieler, m. guitarist. 

Gut'den, Bil ven, (sr.)m. Num. a (Ger- 





jm | man) florin (4%, of a thaler’; a (Duteb) guilder. 


+ GAl'ven, 1. adj. golden (Golden); II. im 
comp. Bot-s. —banm, m. liquldamber, sweet- 
gam (JAquidambar styracifaa L.), —giinfel, 
1) aspecies of bagle (Ajuga pyramidalis L.); 
3) rock-rose ( Hakanlkimum vulgäre L.); — 
|. | $aarınoa®, u. a genus of urn-moss ( Polytrt- 
chum commane L.): —tlee, mr. 1) aspecies of 
Uverwort (Hepaticn trilia L.); 2) honey- 
lotus ( Meléldtus offoswnalis L.); —mundtraut, 
n. soe günfel; —ruthe, /. see Goldruthe. 

GA'd1{d, adj. Min. auriferous. 

Balle, (w.) f. province. liquid manore, 
paddle, filthy water. 

Gilt, GAl'te, (w.) f. province. ses Zin’. — 
@Al'ten, (w.) v. tr. to pay (the rent). 

GAItig, adj. 1) (of coin) passable, cur 
rent, good; 3) valid, lawful, legal, good or 
sufficient in law, (done) in due form, of legal 
force, binding: sufficient, authentic; g-¢ 
Dtilnge, good, current, and passable coin; — 
fein, to be valid, &o., to stand or hold good; 
die Regel if allgemein —, the rule obtains 
generally: gefeben und — zur Reife nad ..., 
(om passports) seen and approved, and good 
to go to ...; — machen or erfliren, to make 
valid, to vatidate; 8) Min. ove Reid heltig. 

GAC tigen, (1.) v. tr. soo Gültig machen. 

GAl'tighelt, (wJ/. validity, legality, law- 
fulness, sufficiency (in law), legal fo: 
availability; @-sdaner, /. eines Bahndiflets, 
the time a railway-ticket stands good for; 
welded if die G-edaner dicies Billets? how 
long does this ticket stand good for? how 
long has this ticket to ran? @-erfftrang, 
f. validation. 

GaCtigmaddung, (w.)f. the making valid, 
&o, validation, 

Gummi, 2. 1. (indecl.) m. (coll m.)( Lat.) 
gem; II. in comp. —arabicuım, m. gum ara- 
bio; —artig, adj. gumm: 
senegal (Acacia Sendgal L.). {of gum. 

Gum witht, adj. gummous, of the nature 

Gaw'al..., om comp. —eleftionm, mw. 
caoutohouc, India-rabber; te, /. Baker 
ventinbaum. 








Sumwis. ch; gummy, peductireofgum., 


Gum at. .., on comp, —gewädhd, u... —Gtr 
f@uealft, /. Med. ewelling formed un a bene; 
—euttll, reg —guthi’. m. gambege; 
baum, m. But. gambvge-tree ( Garcinia 
beumsı -Ralti, adj. gummy; her). m. 
gum-resin: ed, m. gum-Isc. 

Bummiren, (m) r. tr. te gum: to stiffen | 
with gum: gemmirt. pe. adbesive (eave 
tvpen, de) 

400 








y; —baum, m. Bot. | 


Guar at... in comp. 
India-rebber bass: —{épician, ox. Pharm. me- 


Gaw'fcl, (ste. Bet. vagie ( Ajuga L.). 

Guxft, (w.) f. tavowr: 1) 
grace, good-will, kindness, love, affection ; 
2) biss, partiality; 3) sce —Seycigung; mit —, 
with permission, under yeer favoer, with 
your leave; bei Gemaxdem in — fichen, to be 
im one’s favour, fam. to be in one's geod 
! books; fi wm Semendé — bewerben, to osurt 
| one's favour, cell. to curry favour with one; 
su G-en (followed by the Gen. or preceded by 
the Dat. a @-endicies Manne’, dviciem Mawne 
‚su @-en), in favour (behalf) of (this maa); zu 
| meinen @-cn, in my favour, Comm. also to the 
credit of my account; ¢8 fpricht zu feinen @-cn, 
it argues in his favour, it argues well for him; 
in comp. —bewerbang, —bemiibung,/. endes- 
vour to win one's favour; —bejeigung, /. 
(actual) favour, (act of) kindness; —Srief, 
fein, m. letter of permission ; patent; license. 

Biuft'er, see Giifter. 

Gauft'tg, adj. favourable: 1) affectionate, 
kind, benevolent, gracious; 2) propitious, 
auspicious; profitable; g-er Wind, fair er fa- 
vourable wind; der Wind war uns —, the 
wind was with us; went Wind und Wetter 
— find, wind and weather permitting; wenn 
die Gelegenheit — If, if occasion serves: g-¢ 
Bedingungen, advantageous or fair terme: dad 
Gia iR uns nidt—, Fortune does not favoer 
us, luck runs against us; ein jog-e# Reinltat, 
a result; Einem — fein, to favour, 
ne; Einen — für Jemand ftimmen, 
ny) one in one's favour. 

@ünf’ling, (str.) m. favourite, darling, 
ainion ; @-Sherri@aft, /. favouritism. 

Gunf'..., incomp. fein, m. oe —Srief; 
tut, f. favouritism. 

Gün’gel, ( str.) m. soo Ginfel. 

Gurgel, s. 1. (w.) f. throat; gorge : burd 
Die — fagen, cell. to lavish, spend in drinking: 
Einem die — fchwieren, ewig. to whet any 
one's whistle; ¢. Kehle; II. in comp. —ab 
{@uelbder, m. cut-throat (Kchlabidmeider); — 
aber, —vene, /. jagular vein; —beia, m. 
throat-bone, channel bone. 

Gurgelei‘, (wf. coll, & cont. bed eis: 
¢. Pa nie 

Ger geteein, (str, pl. em no 

Gurgeln, (w.) 0. L. tr. or ret. to gargie: 
IL intr. to gargle, rattle (in the throat). 

Gurgel..., in comp. —(Mmitt, m. Surg. 
broachotomy; —veme, /. see —ader; —weffer, 
n. Med. gargariem, gargie. 

Gurte, (w.) f. Bet. cacumber (Ouchmis 
sativus LJ; die Bleine eingemedte (Effigy or 
Bteffer-)—, gherkin; die graße gritne—, herve- 
‘ cacamber; fam-a. die Zeit der faxren G-s, 
see Dartengcit; fh ( Dat.) cine — beraztnch- 

men, to take liberties. 

eater. un comp. —bam, u Bat. ce- 


i 















cocumber-elicer ; 

der; —trant, n. Bet borage ( Derageg/fcine- 
bis LL —wmeier, sı. cont. danber: —felet, =. 
cocamber-saled; —tepl, a. gberkin-pet: 
pei 1: fom, asad tir ot the tone, duh aaa. 
* Gare (wv) f. 1) kb shed: Da 
jade, horse of ne spirit. 


Gur 


Gut 





“Gurren, (wade ©. intr. to co to 000, creo, turr, fo — erfanm, as ho best may; 3) agreeable, | use or service to one; das fommt ibm zu 


erookle. 

Gurt, =. L. (sir) m. 1) girdle; girt, girth; 
2) chase-girdle (of a cannon); 3) Archit. a) 
(einer Säule) girt, girth; 6) groining; archi- 
vault; 4) (or —band) webbing, webs; II. in 
comp. —bett, ». a bedstead with a bottom of 
webgirt fastened crosswise: —bogen, m. Archit. 


(T. Tasch.) 1) (Berftartungsbogen, Ouergurt) _ 


transverse arch: 2) (eine® Tonnengewslbes) 


arch of a cylindrical vault; unten bindiger, 


oben vertretender —begen (Obergurt), over- 
arch, head-arch; fihtberer, unten vortretender 
Besa archivault; —begenverlage, /. see 

Gürtel, s. L (sfr.) m. 1) girdle; girt, 
twist: 2) sash, belt; 3) 7. zone; 4) virgin- 
sone, fig. virginity; 5) Astr. fascia, belt: 6) 
Med. skinglea, herpes soster (a variety of her- 
pes, or tetter, in which the vesicles spread 
round the body likea girdle); 7) Mar. sse@or« 
ding ; — der Venus, costus; IL sn comp. —bahu, 
f.encireling railway (7. Tasch.);—fledhte,/ see 
Gürtel, 6 ; —fdrmig, adj. beit- or girdle-like: 
fette, f. key-cbain: —frant, m. see Bärlapp. 


Gürteln, (m.) v. ir. 1) se Gitrten; 2) | it 


Porest. to peel off the bark of (a treo). 
G@ar'tel..., incomp.—ring, m girdle-ring, 
belt-ring; —rofe, /. see Giirtel, 6; —fdleß, ». 
clasp of a belt; —j@malle, /. buckle of a belt: 
Seddl. girth-buckle; —fdjuede, /. Conch. zoned 
snail ( Terebra vittata); —thier, m. Zool. arma- 
Sie {Desiree Lj -wurm, m. soo Riemen- 
[with girts. 


arten, (m) ». tr. to tie, fix, or fasten | 


Gärten, (w.} «, ir. & raf. to gird, girdle, 


girt: Ag.to make one’s self ready, to prepare. | 


Gurt ...., in comp. —geben?, m. something 
suspended bye beit: —geflms, m. ses —fims ; 


m. girth-clasp. 

Ghrtier, (str.) m. 1) girdler, girdle-maker, 
belt-makor: 2) brass-founder. 

Gurt’..., in comp. —pfeiler, m. Archst. 
Projected pier (of a oellar-vault); —riemen, 
m. girt-leather; —ring, m., —f@uafle,/. girt- 
backle: —f@guede, /. zoned snail; —fimé, m.. 
a m. Archit, plinth (ofa pillar, wall, &c.), 


or (037; Carp. binding-piece, tie. 

Gnidye, (w.) f. zig. see Golde. 

Gut, o. I. (str., pl. Gaffe) m. 1) casting, 
founding: cast, ingot: aus Einem —, of one 
mould or cast; Fonnd-s. a) Typ. font, fount; 
db) nes naht ; ein — Settern, a set of letters: 
3) guab, torrent, sbower, peal (of rain); 3) 
gutter, drain; sink; 4) lip, spout (ofa cream- 
ewer, tea-pot, &.); 5) T. water for one brew- 
ing or mash: II. im comp. (cf. Bich... I 
brad, m. Typ. cast; —abörndverfertigung, 
dabbing; —arbeit, /. 1) casting, fpr 
Dame; —tifen, ». cast iron; —eifern, 
adj. (of) cast iron; — und fduriedeeiferne Ka» 
nonen; —eiferne haben große Härte ..., cast- 
and wrought-iron cannons; cast-iron possess 
great hardness (Mech. Mag, 1855); nn 
bar-copper; —ferm, f. casting-mould: —Isdh, 
m. Found. gato; —meffing, m. cast brass; — 
mündung, f. T. 1) mouth-piece of a water- 
pipe; 2) disebarging-bole:—mutter,/. matrix; 
Baht, /. soe Formnaht ; —vfetfe, /. T.ranner; 
~tegen, m. shower of rain; —r¥gre, /. pipe, 
speat of a fountain; —Rahl, m. cast steel; 
—fein, m. sink; gutter-stone, drain, sewer: 
—weare, /., —wert, m. casting work: —weas 
ren, f. pl. castings. 

@ÄR, Galt, adj. province. sterile, barren. 

Gaf'dv, m. Gustarus (P. N.). (time. 

Gre,(w.) f. prorinc. 1) fallow; 3) fallow- 

Ger, (str.) m. provinc. 1) sweet willow 
(teteerweide); 2) Jchth. bleak, blay (Blöge). 

Gt, L ad. 1) good: ade. weil; — anlan- 
98, to arrive safely; Comm. in good condition: 


Flügel, Dictionary II. 











pleasant, convenient, easy; good-natured; 
favourable, well-disposed, friendly, kind; 3) 


genuine, pare; 4)sound; wholesome; 5)con- . 


| siderable, sufficient; 6) Cook. done, see Gar; 
1)Comm. creditable, respectable, good, safe: 
vorzüglich —, of high standing (of firms); g-c8 
Gel, Silber, fine or pare gold, silver; q-¢8 


wind: g-er Heinrich, see Heinvid; g-en or 


to be in good hopes; (Ginem) g-e Worte 
geben, to speak (one) fair, to beg (pardon): 
§-¢ Tage haben, to live in esse and prosper- 


self easy, to make a holiday of it; cine 9-¢ 
Meile, a good or fall mile; in g-en Umflän- 
den, well off: e8 — haben, to be well off; jid 





— dem Dinge, coll. so far, so good; 
—, Alles —, prorerb, all's well that ende 
wall sift {don —, ‘tis enough, that will do; | 


genangen bin, it fe well or fortanate that I did 
not go: ig Tann ihn nit — hören, I cannot 
hear him well; fann feine Schwefter fo — fine 
gen als er? can his sister sing as well ashe; 
fie Könnte fig — verheivaten, ahe might marry 
well; — verheiratet, married well; eben fo — 


as well as done, all but done; der Poften 
(Waare) ift fo — als angebragt, the item may 
| be considered as disposed of; fein Sie fo — 
und fagen Sie mir, be so kind as to tell me, 
! L will thank you for telling me: fein Gie fo 
— mir das Salz zu reihen, I will thank you 
for the salt; und damit —! and there let it 
end, and there is an end of it; laffen Sic e6 
— fein, let it pass; don't mention it: never 
mind it; let us bave done with it; cf. Saffen, 
B, 1; — fein, — jagen, — ftehen, to answer 
(fiir, for), to be security or responsible (for), 
to pass one's word, to warrant, vouch (for); 
für g-e Qualität wird cingeRtanden in Zeile 
tungéaugeigen), warranted: — thun, coll. 1. 
(or — fein) to do (one) good, to be of use or 
service, to benefit; 2 to behave well (of ser- 
vants, &c.); er fand es nicht für —, es gu thun, 
he did not see fit or think proper to do so; 
— heißen, to approve of, agree to, sanction, 
allow: fi — halten, to keep good (as fruite, 
&e.}; für — halten, anfehen, to think proper: 
(eine Gade) — aufnehmen, to take (a matter) 
in good part; — madden, to make good, to 
prove (an assertion); Bäume — machen, ose 
Pfeopfen, Ocnliren; einen Berluft — maden, 
to make up for aloes; wieder — machen, 1. to 
make amends or reparation for, to redress, 
repair; 2. to appease (one): — fein zu, to be 
adapted or fit for: — zu gebraudjen, of good 
use; dazu ift er — au gebtanden, he is good 
at it; fo ift’'s —, that will do: ¢8 war — für 
uns, it was well for us; (Einem) — fein, to 
wish (one) well, to love, like; mit @inem — 
fein, to be on friendly terms with one; fie find 
wieder —, they have made it ap again; fei 
wieder —, be friends again; (Einem) — blei+ 
ben, to continue to like: Gie haben — reden, 
(tis) very easy for you to talk; er hat — 
laden, ho may well laugh; fry und —, in | go 
short; fih (Dat.) etwas zu g-(e) thun, nee fid 
GAtig thun; 3 ich ( Dat.) etwas worauf zu g-(e) 
thun, to make a merit of, to take merit (cre- 
it) to one's self for, to value one'sselfapon, 
to bo proud of a thing; (Einem ctras) zu g-e 
halten, to excuse, pardon, bear with (onek 
uns (Dat.) zu g-c, for our good, in our be- 








men, to serve or be to one's benefit: to be of 
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ity; fi) einen g-en Zag maden, to make one's | 






wie, as well as; fo — al6 gethan or geichehen, ! 


‘Wetter, fair woather: ein g-er Wind, a fair 


9-06 Muthes, of good comfort; g-e6 Mur! 
thes, g-er Dinge fein, to be of good cheer, ; 





half; to oar advantage; Ginem zu g-(e) fome ' 


Q-t, he has the benefit of it: Einem etwas au 
g-¢ fonrmen lafien, to give or allow one the 
benefit of ...; zum G-en auslegen, to judge 
charitably; Comm-s. — abgehen, to go off rea- 
dily; — und wehlbehalten, in good order aud 
well-conditioned, in a sound state; cin g-c® 
Haus, a house of high standing or of esta- 
blished credit ; g-c# Papier, good, negociable, 
or first-rate paper; g-¢ Waare verfauft fid von 
feloft, good ware makes quick markets; @inem 
etwas zu g-¢ (or —) fdreiben or bringen, to 


| place (or carry) to one's credit. to make good 


to one, to make onecreditor fur; e#ioll Ihnen 
— geichrieben werden, it shall appear in your 
credit: Ihre Remefien jollen Ihnen — gebracht 
werden, yourremittances shall appear to your 
eredit; — haben, to have a balance in one's 
favour; ¢# fommen Ionen nod zwei Thaler zu 
a-(e) or Sie haben no zwei Thaler —, thore 
are two dollars dusto you; — (i. «. creditfiblg) 
fein, — ftehen, to be good, solid, creditable; 
— für ..., good for ... 

UI. a. der, die, dat 





©, (deck. ike adj.) the 


‘good man, good woman, a good thing: der 
| Ge fürchtet fig nidt, the good man is not 


afraid; ©-8, good things, good; @-c# thun, 
to do good; viel @-c#, many good things; 
much good; man faun des G-en nicht zu viel 
haben, one cannot hare too much of a good 
thing: 8 fanngu nidte ®-em führen, it cannot 
lead to good; ein Boridlag im G-en (or zur 
@üte), proposal for amicable settlement, 
&c.; da8 G-e, (moral) good: alles &-e und 
Grofe, whatever is goud and great: ¢8 ift 
mandet @-c an..., there are many guod parts 
in ...; 8 ift nichts G-e8 an ifm, there is no 
good in him; Ginem viel @-cé thun, to do 
one many favours and kindnesses; im @-en, 
in @-em, amicably, friendly; by fair means; 
im &-en oder im Böien, dy fair or foul means: 
Ginem etwas im G-en fagen, to tell one a 
thing in a friendly manner; Ginem @-c6 gin- 
‘nen, tofiniden, to wish one well; gern etwaé 
G-c8 effen, to love tid-bits, dainties: um cin 
@-e8 näher, a good deal nearer. 

Gat, (str., pl. Gil'ter) n. 1) good: bless- 
ing: 2) valuable possession; gift, endow- 
ment; portion ; (landed, &«.) property, estate, 
fortune: wealth: 3) estate: country-seat, 
country-house, Am. farm; 4) Comm. gener. pl. 
goods, wares, commodities; Law-s. das er 
worbene —, acquisition; daé heimnefallene —, 
escheat: bewegliche Giiter, movable goods, 
movabdles; @ilter eines GFalliten, assets; — 
und Blut, life and fortane; das Leben ift der 
Güter hidftes wide (Schiller, Braut v. Moes., 
end), of man's possessions life is not the best. 

Gat’ .... adj. im comp. —adten, m. profes- 
sional opinion (of a committee or of rompetent 
judges), decision, award, arbitration, arbitre- 
ment, judgment, verdict; advice, thought; 
approbation; ein —adten fiber (milk Acc.) ein» 
holen, fid einem —adten unterwerfen, to leave 
or submit (a matter) to the opinion or verdict 
of a select committen (of merchants, &c.), to 
submit to or apply for (an) arbitration; nad 
meinem —adten, in my opinion; nad Ihrem 
—adten, as you think propor; fein —adten 
geben, to pass one’s judgment: —adtli®, 
adj. & ads. as or by way of an opiniun or 
judgment: discretionary; —artig, adj. 1) 

od-natared, kind; 3) see Un- 
Hans; 8) Med. (warlatina, &c.) of a fa- 
vourable or mild kind: das —attige ier 
ber, typical fever; —artigteit, /. guod-natured- 
neas, &0.: good nature: —Sefinben, m. 1) ap- 
probation, liking, pleasure, discretion; nad 
Ihrem —befinden, 1. scoording to your judg- 
ment: 3. upon your own terms: 2) see —ag- 
ten; 3) se Wohlbefinden; —bellend, adj. Sport. 
woll-mouthed (said vf hounds); —beratg, m. 
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Provinc. water-plantsin (WBaferwegeriä); — 
beihaffen, adj. Comm. well-conditioned. 

Wären, (str.) m. (dimin. of Gut, 8) coll. 
8 small (landed) estate, &c. 

@Rr..., in comp. —beutend, adj. well- 
meaning, well-disposed : —dilnfen, m. appro- 
bation, &0. cf. befinden, 2 & —adhten; (free) 
option, discretion; nad eigenem —diinten, of 
one’s own authority; according to one's own 
fancy, as one thinks proper or it: nach —dün« 
ten handeln, to use one's discretion; er fiht 
Gewalt nad —dünfen, he exerts a discretio- 


me 

‘te, (m.) f. 1) good quality, goodness, 
(internal) excellence, (intrinsic) value, worth; 
2) bounty, favour, kindness; 3) perfection; 
parity; 4) quality (of goods); geringere —, in- 
feriority; due (die) — des Heren R., by (the) 
favour of Mr. N.; haben Sie dic—, beso kind 
(as to... or and ...), be kind enough (to ...), 
oblige me so far (as to ...); pray: der — pfle= 
gen, to try to settle affaira amicably; in — 
vetfuden, to try friendly or conciliatory means: 
in (dev) —, auf dem Wege der —, see im Gue 
ten; meine —! good gracioun! 

At... im comp. —edel, m. Vint. chasse- 
las, a kind of sweet grape (yielding an ex- 
cellent wine); —eingeri@tet, adj. well-fur- 
nished; cf. Cinridten, I. 2. 

n'ten, (w.) o. inér.(1. 0.) 1) to do good; 
please; 2) to get better: to relax (pains). 

Bi'ten, (w.) v. tr. see Bergüten. 

Oi'ter..., in comp. —abtretung, /. as- 
signment, abandonment, cession, surrender 
(ofa bankrupt's estate); good will; —enf@lag, 
m. valuation of goods; —babugef, m. goods- 
station; —ballen, m. a bale of goods; —be» 
(dauer, m. searcher, surveyor; inspector; 
sorter: —beftiinder, m. farmer; —befttiter, —bee 
ftlitiger, —beftetler, m. carman, forwanler: 
—briel, m. see Fradthrief; bug, n. ose Lax 
nerbud; —expedition, /. 1) carrying-expedi- 
tion; 8) forwarding office, goods-oflice; —gee 
weiniaft, /. community of goods; handel, 
m. the buying and selling of estates; —tanf, 
m. purchase of estates; —leger, —pader, sm. 
stower, atevo-dore; —mäfler, m. 1) broker 
in general; 2) land-jobber; —maffe, /. assets 
of a bankrapt: —pader, m. see —leger; —pfler 
Get, m. sen —vertreter; —poR, 5. a00 (Beft-) 
Vadwagenz —fdjaffuer, m. see —beftiter; — 
{@uppen, m. soe Magazin, Niederlage; — 
trantpart, m. Reshe, carriage or transport 
of goods; —verf@reibung, /. surrender of 
property (for the beneSt of creditors); — 
werfender, m. ses —befläter; —verfierung, 
J. insurance of goods; (gerichtlich beftellter) 
vertreten, m. trustee, dc. cf. Curator; — 
verwaltung, /. administration of a (railway) 
ee Rathe-s. — wegen, m. goods’ 

(bedediter) 








taxation er valuation vot property; — ug, m. 
goods- or merchandise-train, freight-train, 
laggage- or heary-train. 

Gite... in comp. —verfum, m. trial or 
attempt at accommodation; —sall, adj. 2 ade. 
fall of kindness, kind, mild; most kindly. 

Gar... in comp. —ery, m. Miner. good, | (Lat.~Molay.) gutta percha, gutta taban; 


rich ore: 
—Ainden, m. 00 —befinden, 1; —gebebat, adj. ' 
well-beaten (road); —gelaunt, adj. guod-be- 
moured, in geod er high spirits: well-tem- 
pered: —gemeint, adj. well-meaat;—gefiunt, 
adj. well-dispuned, well-affected, well-mean- . 


ing. well-intentioned: —gewefen. adj. well- | 


Krown: (oarm-s. —gewit, m. allowance (tret), 








owe me or 1 my favour; Sans in unfer — 
haben, balance in our favour; gegen She— haben, | 
for your advances; ein —hoben eintragen, in ' 
Qemandes —haben bringen, to place or to enter 
into one's credit, to pass to one's crodit; —« 
heißen, m. approbation. [ness (@Ate). 

GAt'geit, (10.)/. (1. w.) good quality, good- 

Wit’..., in comp. —hersig, adj. good- 
natured, good-hearted, gentle, well-natured, 
sincere, cordial, kind; —gergigfeit, /. good- 
heartedness, goodness of heart, gentleness. 

Gii'tig, I. adj. good, kind, kind-hearted, 
benign, bountiful: charitable, benevolent; in- 
dulgent, sweet; gracious; die g-ft befteliten | 
Waaren, the goods you have been good enough 
to order; hören Sie mid g-ft an, please to 
listen to me; Shr g-e8 Schreiben, Comm. your 
favour; IL @-teit, (w.) f. goodness, kind- 
ness, benignity, bounty, graciousness, favour, 
charity, benevolence, swoetness. 

War..., in comp. —fauntg, adj. good- 
eat —lenthané, ». prosinc. infirmary, 

ital. 

Girtig, adj. amicable, friendly, ade. ami- 
cably, in a fair way; ein g-er Bergleih, an 
amicable settlement, accommodation, com- 
position, adjustment, compromise; Einem — 
thun (odsolescent), to treat one with good 
things: fic (Dat.) — thun, to make much of 
one’s self, to pampor one's self; to feast, food 
luxuriously; — beilegen, to settle amicably, to 
accommodate, compose, adjust (differences, 
&e.). 

Gür.... in comp. -madung, /. reparation, 
compensation; —mittel, adj. Comm. good- 
middling ; —milthig, adj. guod-natured, good, 
kind; —mäthigfeit, /. good-nature(dness), 
kindness ; —milthigf, udj. best-natured, best- 
tempered. 

Gats'..., in comp. —befiger, —hert, — 
eiguer, m. lord ofa manor, landlord, proprie- 
tor of an estate, landholder; country-gentle- 
man; —befigerin, —herrin, /. proprietress er 
mistress of an estate, Ac. landlady; —gerrens 
reiht, n. right of thelord of amanor; 
—perrigaftlih, adj. relating to the lord of 
the manor; —bherrfdaft, /. manorship, (pos- 
session of an) estate: lord and lady of the 
manor: —phigtig, adj. see Frehnpflidtig: — 
fener, /. property-tax: —verwalter, m. ma- 
nager, managing-man ; landstoward ;—sweng, 
m. authority of a landlord over his tenants. 

@Rr....incomp. —fagen, ». responsibility, 
security; —fager, —fyreder, m., —jagung, /. 
eee Dirge, Bürgicaft; —fameder, m. gastro- 
nomist, epicurean; —f@reiben, m.. {@rift, /. 
in —förift bringen, ose in Gut. I.; —that, 
act of charity, kindness, favour, benefacti: 






gratuitous: IL. ads. voluntarily, &c., freely 








of one’s own accord: —wifligfett, /. willing- 
ness, readiness, voluntariness; —jettef, m. | 
Comm. cheque, check. I 
@ärter, (stv) m. (L.w.) small froe-bolder. | 
* Gurte Berge [pr. gätta pärtahll, 5. 


—fertiger, m. see Gilterdeftiter;  eufgetedte —, builed gutta percha. 


© Gut tivanm, (str., pl. G-bänme) me. Bot, | 
gamboge tree (Gumwigattbeum). i 
* Guttural, L adj. guttural; IL 8. (sr. 4: 
w.) m., er -buhfabe, m. guttural (letter). | 
Gaz, (str.) m. prorinc. ( Seite.) enow-drift. ' 
* Gymmafal, adj. (Let) relating to a 
gyenasiem or high school — Gumnsfierd’, 


draft, cloagh, cloff; extra-draft; —glimbig, ; (w.) m. gymuesiarch. — Gymnafia, (w.) 
adj. see Redtalanbig; —Qaben, m. credit er m. pupil of a (German) gymaasium. — Gym- 


balance in farvar of .... advance, outstanding 
or active debt: mein —baben, the sam dec to 


mo: mein —barcn tei Ihnen, the amount yon | tion fur the univerrity). — 


na’ium, ». gymnssiom (in Germany a high 
sehvol intended to give immediate prepera- 
— Gymmne®,, (w.). 
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Symuakiter, (er. Im. gymnastic. — Gysi- 
naff, /. gymnastics, athletics. — Gym- 
naftif@, adj. gymnastic(al); g-¢ Übungen, 
gymnastic or athletic exercises. 
x. 
* Gyromantic’, (m. Jf. (@r.) gyromancy 
(a kind of divination). 


9. 


&, §, ». 1) Gramm. H. b, the eighth letter 
and sixth consonant of the Alphabet: 2) Mus. 
B (the seventh note of the gamut, called # 
in Italy and France); — dur, B major; —mofi, 
beret Reais “ 

&., &. abbr. for Haben, credit (in accounts): 
Howd. for Hamburg(ifcé), Hamburgh; Helge, 
Handigew. for Handlungswiffenidaft, com- 
mercial science; h. a. for kujus anni (Lat.. 
diefe® Jahres); h. e. for hoc est (Lat., det ift. 
that is); Bebr. for Hebriifd, Hebrew: Herald. 
Sor Heraldik, heraldry ; Herz. for Herzog, Her- 
goqlich, Duke, Ducal: 9. $.. HH.. HHun. for 
Herren, Messrs; Ol. for Heller. farthing: b. L 


Sor hoc loco, hujus locı ( Lat., hier, diefes Orte, 
here, in this place); b. m. for hujus sewsts 
(Lat, dieies Monats, this month, inst. fin- 
stant]; HadIeL. for Handelslente, dealers; 





this month, inst. [instant]); Hüttent., Hüt- 
temp. for Hüttenfunde, Hättemmefen. 

$a! inierj.ha!hahtah!ha! ha!hah! aba! 
hal ha! Ge! ha! ha! ha! 

Haag, m. Geogr. (the) Hague (a province 
and town in Holland). 

Seat, s. (er) n. 1) hair; 3) Cloth. map: 
wool, pile: — und Grund, both sides; außben 
8-n raufen, to pile (cloth); 3) Tann. hair-side 
of askin; 4) down, short er woolly hair; 
five (of rabbits): 5) Bot. hair, pappus, filament; 
6)m. (5. 0.) Ir eigenes —, live hair, ene's 





die G-¢ or des — jeffen, 

have one's hair ont; fich (Dat) die H- (des —) 
machen, to dress (coll. do) one’s hair: ich mache 
dir die D-+ (Des), [dress your hair; D-e zum 
UusRepfen, quilt hair: cel-s. aufs — (mm ein 
—), 1. to a hair, to a tittle, exactly; 2. er bei 
einem §-, within a hair's breadth, within 
the turn of a die, by a (near) shave; e#fehlte 
kaum ein —, it was within a hair's breadth; 


he wants to 


daggers drawn; (fish { Dat_J) einander or fh 


— an ihm, he abuces kim (cats him ap) 
mercilessly: ex bat fein — ven feinem Betcr, 


hairs; id werde wir Derüber Prin grant — 
wachen iefien, I shall met distress myself 


Haa 


about it; toller H-e fein, coll. to be farious, 
earaged, mad; furyeé — ift bald gebfirftet, 
proverb, a poor man’stableis soon spread; er 
wird Oc laffen miffen, he will be fleoced, ho 
will be the worse for it; cin — in etwas ( Dat.) 
finden, to find a difficulty in ..., or to be de- 
terred from ... by something disagreeable. 

Saar... in comp. —aber, f. capillary 
vein; —affen, pl. Zool. a species of apes (Cerco- 
pithécus Erxl.); —aftermooé, ». fine down or 
powder-moss, byssus; —alann, m. Miner. ese 
Federalaun; —amethyft, m. capillary amethyst; 
angel, f. horse-hair angle, horse-hair line; 
—arbeit, /. ornamental hair-work; hair-plait; 
fie lernt da’ —arbeiten, she learns (the art of) 
hair-working; —auffay, m. false hair, tour 
ofkair, ( Fr.) tle; —aufwidter, m. night-iron, 
of.—widel; —ansfallen, ». falling or shed- 
ding of hair, fox-evil; alopecy; —Ball, sm. ese 
Gemientugel; —band, ». hair-fillet; head- 
band; —bünder, ». pl. Anat. ciliary processes; 
ben, m. dressed and frizzled hair; —baum, m. 
ves Fodjbanm, 2 ; —beere,/. provinc. see Brom- 
beere & Himbeere; —Geige, f. depilatory (plas- 
tor); —befen, m. hair-broom; —bett, ». bair- 
mattress; —bentel, m. hair-bag, bag-wig, 
dress-bag; calls. Einem einen —beutel an- 
Wängen, to make one tipsy; fid) (Dat.) einen 
—beutel trinten, to get tipsy, anal. to buy the 
sack; —bentelperiide, /. bag-wig: —binde, /. 
bead-band; —birfe, /. Bot. white birch; — 
Heide, /. » place for bleaching hair; —Blei> 
er, m. hair-bleacher; —binme,/. Bot. snake- 
gourd, trichosanthes ( Trichosanthes anguinu); 
—beden, m. bottom of hair, strong head of 
hair; —Solgen, m. see Dengelftod; —braten, 
m. Cook. the buttock-piece (of a wild boar); 
—brelt, adj. of the breadth of a hair; —breite, 
/. kair’s-breadth; —bügel, m. hair-slide; — 
Kärfe, f. hair-brosh; —buid, —büfel, 
toft or bunch of hair; —ctrfel, m. hair-com- 
passes (pl); —dede, f. hair-cloth, hair-quilt ; 
—detde, f. vee Faltenohe; —brufe, f. Miner. 
qystallised fusible epar; —vitun, adj.as thin 
asa hair; —eifen, ». 1) curling-iron; 2) Tonn. 
seraping iron. 

Haa'ren, adj. see Hiren, adj. 

Haaren, v. I, tr. 1) T. to scrape off 
the hair from..., to unhair; 2) to pull by 
the hair; 3) provinc. see Dengeln, 1; II. intr. 
érefl. to shed or lose the hair; to shed the coat, 

Saar... in comp. —farbe, f. 1) hair- 
colour: 2) see —färbungsmittel; —firbefteffe, 
A.hair-dyeing menienects, —färbungsmittel,n. 

bair-dyeing tincture: —fall, m. see -audfal- 
ten; —fafer, f. lament; —faferig, adj. capil- 
lary, capillaceous; —febern, f. pl. 1) down 
(ef young birds); 3) Horol. hair-springs; — 
fein, adj. as thin or slender as a hair, hair- 
like, capillary; subtle, fine; of. -harf; -filg, 
m. hair-felt; —fledjte, /. braid of hairs, plaited 
hair; —fle@ter, m. hair-plaiter; fing, m. 
Med. lichen: färntig, adj. hair-shaped, Bot. 
& Anat, capillary, capilliform, Miner. amian- 
thoid, amianthiform, c/. —fein; —formigteit, 
f. capillary form or shape; —gefitfe, ». pl. 
Anat, capillary vossels: —geftirn, m. see — 
ftern; —gold, w. solid thin gold; gras, m. 
Bot. sea-limegrase ( Eijimus arenarius L.); — 
-gärtel, m. hair-girdle; hammer, m. see 
‘Dengel hammer; —gandel, m. the desling in 
hair; —pdupler, m. a dealer in hair; —hanbe, 
JS. kair-cap: —dembd, ». hair-chirt; —$olj, n. 
Bet, bird-cherry ( Prenus padus L.); —pnbn, 
n. Ornith. feathered cock. 

Han'rigt, adj. like hair; see Haarig. 

Haa'vig, I. adj. hairy, haired; mado of 
hair; Bot., dc. pilose, capillary, villose, vil- 
Wes, comate; Mar. hazy (horizon); II. -Feit, 
(w.) f. hairiness, pilosity. 

Haar..., in comp. Tall, m. see —mörtel; 
temm, m. hair-comb : —fappe, /. see —haube; 
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—Hes, m. Miner. native nickel; —Manber, m. 
oulg. ove —fpalter & Griltenfänger; —tieta, L. 





(in writing, opp. 


bair-stroke, up-stroke r 
Grundftrid); fing, m. bob-wig; —tour, /. 


. | false hair, idle; —tragend, adj. Bot. capillary; 


—tu@, n. 1) bair-cloth, mohair: 2) canvas; 





dis- | 8) strainer; 4) combing-cloth; —vitriol,m. & 


eernible on decaying branches; —franj, 
clerical tonsure, crown; —franfe, f. 1) 306 -= 
trang; 2) toupet; —friiuéler, m. hair-dresser, 
hairworker, frizzler, ( Fr.) frisewr; —trone, f. 
hair-crown; Bot, seed down, pappus; —fugel, 
J. soe Genrjentugels —tänftier, m. 1) hair- 
worker; 2) see —friusler; —tupfer, n. Miner. 
capillary native copper; —Iode, /. lock, curl 
of hair, ringlet, buckle. 

HaarlIs, adj. hairless; naploss. 

Haar’..., in comp. —maun, m. 1) 000 — 
händler; 2) Cloth. falled cloth (not shorn); 
—mantel, m. see Budermantel; —matrage, /. 
see —bett; —mebhl, ». hair-powder; —meißel, 
m. T. clod-chisel; —meffer, ». T. shearing 
knife (with velvet-weavors); —milbe, f. hair- 
worm, hair-mite: —moeé, =. Bot. hair- or 
powder-moss ( Polytrichum commane L.); — 
mörtel, m. Mas. hair grout, mortar mixed 
with hair; —nabel, /. bair-pin; curling-pin; 
bodkin; —nerven, m. pl. ciliary nerves; — 
neft, »., —neftel, f. hair plaited and coiled 
together at the top; —neß, ». hair-net: 1) 
net-cap; 2) Mh. trammel ; —8{, . hair-oil; 
—pflange, f. capillary plant; —pinfel, 
(painter's) hair-brusb, hair pencil; —plilfé, 
m. hair-shag: —pubel, m. see Moorichnepfe; 
—puber, m. hair-powder; —png, m. 
dress; —qualle, f. Nat. capillary sea-blubber 
(Oyanda capiliata L.); —ranfer, m. Tann. 
wooden roller: —zeißer, m. T.rubber; ring, 
m. 1) bair-ring; 2) ring with hair: —röhre 
gen, w., —töre, f. Phys. capillary tube; — 
falbe, /. Pharm. ointment for the hair; —falg, 





m. |». native sulphate of magnesia, hair-salt; 


—f{thabe, f. Entom. far-moth (Tinda pellio- 
nella L.); —faber, m. tanner’s scraper; — 
far, m. prorinc. Bot. wolf's claw, club- 
moss (Bärlapp); —f@arf, adj. & ade. keen- 
edged; Ay. hair-splitting, over-refining, hy- 
are) —fcbeitel, m. parting (of the) hair; 
—fdere, f. hair-scissors; —lädtig. adj. 
Parr. broken-winded (of horses); —jleife, 
J. braid or bow of hair; bow for adorning 
the hair; —{dminfe, /. dyo for the hair; — 
{mud, m. 1) fine growth of hair; ¢) adorn- 
ing of the hair; ornament for the hair; — 
füneider, m. hair-cutter: —{cnepfe, 7. Or- 
with. 1) common snipe (Skolöpaz gallinägo 
L.); 2) jack-snipe (Scolöpaz gallinüla L.); — 
f&nur,f. 1) twist of hair; 2) see —feil; 3) 
imp (of a fishing-line); —fqopf, m. tuft of 
hair; —[@uppen, f. pl. scurf: (dur; f. 1) 
Goth, shearing of the hair; 2) tonsure; — 

{a@wemm, m. powder-moss (—moos); — 
fQwarte, 7. Anat. pericranium ; —{pwefel, m. 
Miner. native sulphur in filaments ; —{@velf, 
m. coma (of a comet); —feide, /. shoot-silk ; 
—fell, n. Surg. seton; Farr. rowel; fell 
nadel, f. Surg. seton-needle; —felte, f. T. 
hair-side, far-side (opp. flelidfeite); —fleb, 
m. hair-sievo; —flebböben, m. pl. T. horse- 
seating (Karm.); —filber, ». silver in form 
of filaments; —fshle, f. hair-sole (to put in 
shoes, &c.); Ag-s. —fpalter, m. hair-splitter ; 
—fpalterei, f. hair-splitting; —fpatien, 1». 
pl. Typ. hair-spaces; —fyige, /. point or ond 
of the hair; —ftedjer, m. Gun-sm. hair-i 
ger; —ftein, m. Miner. erystallised hyaline 
quarts; —ftern, m. hair- or blazing-star, 
comet; —ftideret, /. hair embroidery ;—firang, 
m. 1) see —feil; 2) Bot. sow-fonnel, hair- 
strong, sulphur-wort ( Prucedänum officinale 
L.); —fttangfubftang, /. Chem. peucedanine; 
—fträuben, ». a bristling of the hair, Med. 
horripilation; —ftrtinbend, adj. that bristles 
the hair, atrocious, shocking; —firig, m. 
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m, | #. native vitriol in form of filaments ; —twarhé, 


n. 1) pomatum; 2) packwax: 3) Anal. ten- 
don (extremity of the muscles); —weide, f. 
Bot. osier (Rorbweide); —widel, m. curl (curl- 
ing) paper, hair-roller: us, m. growth 
of hair; head of hair miftl, /. hair pad; 
—tonrm, m. Zool. hair-worm (Gordius agua- 
ticus L.); —wurgel, f. 1) root of the hair; 2) 
Bot. see Seeblume ; —Jange, f. tweezers (pl.); 
—seug, n. provinc. hammer, &. for sbarpen- 
ing scythes; —gterbe, f. see—fdimud; —girtel, 
ses —cictel ; —gty, m. Comm. half-chints; — 
—30pf, m. queue, weft of hair; braid. 
OAs’ hen, (str.) n. (dimin. uf Gabe) coll 
(all) one’s goods, all, alls (cf. All, IL 1, ¢). 
Ha’be, (w.)/. 1) property, goods, fortune, 
chattels; 2) prownc. eee Sandhabe; 3) +, 
hold, firmness ; fahrende —, movablos; liegende 
—, immovables; — (gener. Hab’) und Gut, 
Law, property, goods and chattels. |fagung. 
Habedank, (indech.) m. (L w.) see Dant- 
Heben, (im.) ©. L tr. to have; coll. to 
have got; possess, keep; to contain; hab’ id 
ift beffer als hätt’ id, proverd, a bird in the 





m. | hand is worth two in the bush; mas baft bu? 


what ails you? what is the matter with you? 
es hat Niemand was davon, no one is the better 
or wiser for it; da® — wir erft abgumarten, we 
must first see how it turns out; id habenidterft 
au bemerfen, I need not observe; du haft mir 
nichts zu befehlen, yon have no right to com- 
mand me; Sie — zu befehlen, as you desire; 
er Hat e8 an fid zu ..., he has a way to ...: er 
hat etwas Sanftes an fid, there is something 
gentle about him; ¢8 hat etwas flbernatär« 
Tides an fid, it partakes of the supernatural; 
du haft nicht Eine von ihren Gewohnheiten an 
dir, yon have not one of their habits; wo — 
Sie Ihre Augen? coll. where are your eyes? 
er hat e® auf dem Gerwiffen, coll. it lies at his 
door; W. hat eine fehöne Linde didt an feinem 
hore fichen, A. has a fine lime-tree stand- 
ing close to his gate; da — wir’! there wo 
have it! there it is! da® hat feinen Grind, 
there is qr must be a reason for it; gefdidt 
hätte if ? wann? I — have sent? when? 
wir — nicht gu unterfuchen, it is no business 
of ours to inquire; da haft du Eins! (¢. e. 
einen Schlag), take that ! jede8 Ding bat feine 
Grenge, there is a limit for everything; c6 
hat viel für fid, much may be said in its fa- 
vour; er hat’é mi den Wugen, he has sore 
eyes; hätte id) nur ..., would I had ...; ift 
(nit) gu —, it is moi) to be had; eine jun je 


Dame fagte ironifd: „id bin nog) gn }aben”, 
a young lady said ironically: 


“I am still for 





date; Werth —, to bear (a certain) value; 
Anwendung auf (with Acc.), — to bear 
an application to ...; Hunger, Durft, Recht, 
Unrecht 2c. —, to be hungry, thirsty, right, 
wrong, &e.; gute Nahrung und Kleidung —, 
to be well fed and clothed; gern —, to like; 
Tieb —, to love; — wellen, — mögen, to desire, 
to want; was wollen Sie —? what do you 





- | want? wish? da — Gie e#! 1. here, take it! 


2. there you have it! habt Danf, than! 

you; etwas gegen ... —, to object to..., 
take exception(s) to or ‘at. id habe nichts 
dagegen, I do not object to it; e8 hat viel au 
fagen, it is of much consequence: auf fid —, 
to be of consequence, to matter; ¢¢ hat fid 
wohl! iron. it is quite otherwise; er hat aut 
reden, it is an easy matter for him to speak 
90; du Haft gut fagen, ‘tis all very well for 
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you to say ..., cf. Gut; cr will 6 nicht Wert 
=, 16 hat mid Cunder, eve Wert, under 2c. 

I. ama, to have; das eryählende Berfertum 
Im Engl. durd’e Supers. andyrdriden: der 
Hund het den Warm gebiflen, the dog bit the 
mon; hat der Hund den Mann gebifien? did 
the dog bite the man? 

IML, ref, coll, to take on, of. Geberden. 

IV, (mpern, 06 hat feine @ile, Gefabe rc., it 
In or there is no hurry, danger, &e.; 6 dat 





fuite Wege, €6 hat feine Midtigfeit, 6 hat | 


feine Noth, ses Weg, Ridtighelt, Neth rc. 

V. a, (atr,) n. Comm. Credit, Creditors (in 
bovk-koeping. the right side in the Ledger), 
opp. Soll. 

Ha'bentGts, (sir.) m. cont. a have-no- 
thing, penniless person, lackland; §rdulein 
or Yungfer —, Joc. Miss Ponniless, (ase, 

Ha'ber, (atr.) m. provine. for Haler, which 

Oa'beredt, (rir.) m. cont. a disputations, 
dogmatloal porson, (wrangle. 

Ha'bevedten, (1.) v, intr, coll. to dispute, 

Ha'berfelvtreiben, (atr.) n. 1) see Feld- 
trelbens 3) (partie. in the Bavarian High- 
tanda) a wind of popular justice by which a 
dinguised mob holds ap to public ridicule by 
a mook serenade, 40, immoral persons not 
anally to be reached by the law. 

HA glee, (1.) f covetousness, avarice, 

HAV glerig, 1. adj. covetous, avaricions, 
greedy: 11. S-Reit, (m) f. (1. 4.) oovetons- 


nenn, ao, 

HAVGalt, adj. 1) (einer Eade (Gen), 
coll, with Aoc.: cine Sade) — werden, to get 
possension of, to get hold of, to secure: 
2) (Setts.) well-to-do (Wohlhabend). 

Ha'diat, e. I. (etr.) m. 1) Ornitk, apar- 
row-hawk (Aster nieuwe L.; Sperber); der 
lunge —, brancher, bowess; 3) Ag. a greedy 
person; Il, (str.)m. prowino. a kind of mush- 
room (of iron-gray colour); III. in comp. 
O-dabler, m. Ornsth, a species of hawk ( Mer- 
phnusOuv.); §-Genle,s. hawk-owl; $-éfang, 
m. 1) catuhing of hawks; 2) Sport. claw, 
pounce ofa hawk; O-éfllege, f. Entom. hawk- 
Ay (Dioctrta rufipes 1.); $ 4infeln, f. pl. 
eagr, the Auoren; $-éterb, m. basket for 
catching hawks: $-éfrant, m. Bet. 1) hawk- 
wood (Hieraciwm L.): 2) awine's euooory 
(Hyeetie scabra L.): 3) flixweed ( 

Artum Sopata L.); H-Onafe, f. hawk(ed) nose, 
hook-nose, aqulline nose, Roman nose; 

weR, m. hawk'anestor oyrie: $-éneg, »., 
ROP, m. net forcatching hawks; §-¢f 

m. a epectes of mushroom (Sabdids, IL.). 

QADIQ, av. son Hadlid. 

© Habilitation’, (w.)/. CL, Lat.) Gorm, Un. 
habilitation: a formal entering un the office 
vf an avademical teacher, — Sabilittren, 
te.) a’ reff, Rem. Un, to enter formally cathe 
office vf an academioal teacher, 

Habit’, (ote. (coll. pl. deli & wD 
anit (of clothes), see Anaug, 3: Mteid. 

© Sa ditud, (sfr. Im. ( Lat.) Med.. de. habit, 

QAD TA, dj. 1) pronine, welltedo (BBebl- 
Badend; 2) t see Dunalic, 

HABE Burger, (atr.) m, one of the family 


duvgifidc Dowaitic, the Habedarg dynasty, the 
Uadsbunre (the proseat hause of Austrial 
Dad tate, im.’ 7. IL m ) ane Bade, 1. 


QMO TRig, I. od proven. wealthy; IL" 


O Beit, (00.17, colt (a man's) pusmanien, pre 
party, fortan, effets, Igreediness. 
QD Teds, 1.) f. avidity, covetousmess, 
Mi Thadtig, 1, ad. coretene, greedy: IL. 
OL tw.) 1. covetennnees, 
Dar. tm) m Ut 4) pre. 1) coarse 
armen: 2) vurmedgnr, miner, 
Man IR Daun. ! ame. short 
val m mantle Treat, m N. true reat 
Darren 








Had 


© Hadiren [heid—l, (m). fr. (Pr) 7." 
1) see Auftragen; 3) see 

HAG Ne, (w.) f. soo Sadie. 

Hast, L (sir.) m. provinc. soo Habicht; 11. 
(19) f. (1. 0.) oe Saft. 

Ged, (str.) m. 1) a stroke (with a grub- 


bing axe, &c.); 2) — und Bad ar — und Mad 


(Ha@'emad), coll. anal. a motley crowd, tag, ' 


rag, and bobtail. 

Sal’... in comp. —art, f. chopping-axe: 
—balten, m. see Hedbalten; —banf, f. chop- 
ping-bench (block); —bell, m. chopper, cf. 
—meffer; —blod, m. cbopying-block; —be- 
ben, m. very heavy ground (to be loosened 
with picks); —Sers, §-eberd, m. Mar. taf- 
erel, taffrail, see Hedberd; —bret, x. 1) chop- 
ping-board: 2) Mus. dulcimer. 

Safe, (w.) f. 1)mattock, (grabbing) hoe; 
pick-axe; grubbing-axe; 2)(proetnc. Haden, 
Idr.] m.) heel, see Rerfe; 3) Mar. a) am 
Blod, shoulder of a block; 5) am Ruder, 
afterpioce of the radder; c) der Stenge, heel 
of the top-mast, 

Sale. .., in comp. ses Hall..., in comp. 

Had'cifen, (atr.) n. T. chopper. 

Had elu, (w.) 0. tr. to chop, mince. 

Sad'en, (str.) m. see Hate, 2; fi auf die 
— maden, see Füße. 

Haden, (w.) v. L tr. 1) to hack, chop, 
hash (meat, &c.): flein—, to mince; to cleave 
(wood, &c.); 2) to hoe; den Weinberg —, 
grub up the vines; 8) to pick, peck (with the 
Dill); IT, dndr, coll. to atick (to); III. ref. coll. 
to curdle, turn (said of milk); gehadtes Blei 
(um Schießen), slug. 

Haden... (from Hace), in comp. -Idar, 
J. soo Hatenichar ; —fd4midt, m. hoe and axe- 
amith; —ftiid, m. heel-pieoe. 

Sad'er, (str.) m. one who chops, cleaves, 
&0. of. Saden; a chopper. 

Haderig, adj. 1) Be Bot. hispid; 2) coll. 
cardled. 

Oad'erling, (str.) m. chopped straw (for 
fodder), chaff; $-@bant, $-#labde, /. bench 
for cutting atraw, straw-oatter; baé —fignet> 
den, chaff-cutting; H-(@)fneidemafchine, /. 
chaff (catting) engine; H-(s)fneiber, 
straw-chopper, chaff-cutter. 

Had’ ..., in comp. —fletig, m. minced 
meat; —hapfen, m. twice-hoed hops; —flog, 
m. see —blod; —tute, m. see Hedtnie; —mefe 
fer, n. (moat-)ebopper, chopping- or mincing- 
knife, chipping- er mincing-cleaver. 

Hadid, (atr.) m. provinc. 1) boar, see@ber, 


15 2) Ag. (alse Hadid'er) ely. an obscene | 


person, 
Had'igeite, wn. pl. T., de. dare. 
Hetid'en, (w.) 0. sntr. ewig. to talk ob- 


acenely. 
Häd'fe, Härfe, (m.) /. Ved. chambrel (of a 
korse), hock, hough ( ). 


OAM’ fel, (afr) n. col. 1) anything chop- " 


ped er minced; 2) see Sistrrling. 
HAM Tela, (w.) x. intr, to chop straw. 
Dad fen, (w.) », tr. to hock, hamstring. 
Hal‘... in comp. Red, m. see —bled; 


Reg, m. veo —deet, 1; —treg, m. chopping- i 
of Habeburg: bic Danefie der — ar bie Bade tro 


ur 
Oa del, (sir.) m. & m. ove Häuptel, 2. 


iping-cleet. 
bh sda EL eda a are 


‘Severs, (m Da quarrelier, die- 
pater, Se: 2) Sport. task. 

Dardergci® rem Heder. BI, (alr) m. 
spirit of ip 

Ra derdainigl a1. sur Haderiédtig. 

Header... 1A hn comp. lade, f. Paper- 
w. cutting-table: —Immp, m. 1' precy pl — 
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A. Sader, s. (err.) m. rag, tatter; cleat, 





Leen. toes, tati tatters; 2) eulg. rag-man ; 3) fg. 
‘a ragged fellow: ; —mefier, =. rag-kaife; 
ET: = 7. rag-catting-machine; 
rag-knife. 

Ha'dern, (w.) 0. 1. intr. to quarrel, dis- 
pute, bicker, wrangle, squabble, braw!; II. fr. 
to pall to rags, to rag. 

Saver. (Be én comp. —{u@t,f.a quar- 
 Telsome disposition; —füdtig, adj. quarrel- 
some. 

Hadrian, m. Adrian (P. N.). (meer. 

Hafelung, (00.)/. (Saher, dc. 1.1.) see Suiel- 

Hafen, (eir., pl. Hä'fen) m. I. 1) harbour, 
port; * haven; — mit Entrepot, bonded port; 
3) fg. shelter; IL 1) (8. @.) pot; @lass-w. 
glase-melting pot, glass-pot; den Gas im — 
haben, coll. (Gotthalf, of. Sanders) to be re- 
apocted or of importance ; IIL sm comp. —ab> 
gabe, /. see —geld; —anfer, m. pl. moorings, 
large anchors sunk in a harbour to fasten 
ships; —anfertane, m. pl. bridles of the moor- 
ings; —auffeher, m. ose —meifter; —bafe, /. 
beacon at the entrance of a harbour ; baum, 
m. boom of a harbour; —binber, m. tinker 
(Topfftrider); —briide,/. pier (Damm); —tapi« 
tain, m. 1) captain of a harbour: 2) see — 
meifter; —bamm, m. 1) pier, mole; pier- 
head, jetty(-head); 2) break-water; —gef, 
m. Mar. foreign vessel putting into a port; 
—gat, m. mouth of a port: —gebiigren, f.pi., 





to | geld, m. pole-, port- or tide-duties, port- 


charges, harbour dues; anchorage, portage, 
gronndage; —geridt, m. port-mote, port- 
court; —tnfpecter, m. see —meifter; —fette, 
f. & chain for shutting a port, boom; —tuegt, 
m. see -räumer; —Ieuäte, /. harbour-light, 
‘Deacon. 

Ha'tent’s, adj. harbouriess. 

Ha'fen..., in comp. —Iotie, m. harbour- 
pilot; —meifter, m. barbour-master, master 
attendant, warden (overseer) of sl eet = 
orbuung, f. port-regulations; —ert, —play, 
m. a town having a harbour, port town, sea- 
(port-)town ; -ränmer, m. drag, dredging- 
machine; —riumung, /. cleansing of a har- 
bour: —richter, m. bailiff of a port ; —{perre, 


m. | f. 1)closing of a harbour; 3) boom (—bexm); 


—fpefen, 7. pl. port-charges, of. —gebiifren; 
—ftadt, f. ses —ort; —wethe, f. port-watch : 


German) L (sir.) m. Bet. oate (Aetna 1.) 
nadter —, skinless oats, pill corn; der— ftidt 
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rate, f. provinc. Sor Eberraute; —reis, m. 
Bot. American oat-rice; ride, 7. see Saate | 


trike; —robr, . rural or oaten-pipe; —rofe, ! 


1. Bol. creeping rose-bush; —faat, /. 1) oat- 
sowing; 3) season for sowing oats; 3) oat- 
crop; —[ed, m. a sack for oats; 
ses —pflaume; —f@leim, m. water-gruel; — 
freie, f. see Heuichrede; |hrot, m. see — 
gries; —fetm, m. ove —[dleim; -Ipleh, m. 
procinc. dogwood; —fpren, f. oats-chaff; — 
ftaypel, /. oate-stabbi 
—ftild, n. see —ader; —{uppe,, 
—trant, m. sco —[hleim; “wury(ed, I. soo 
Bodebart, 2; —glege, /. see—bod; — ind, m 
avenage. 
Saf, s. L(sir.) n. (+4) prominc. sea; bay, 
gulf: IL in comp. —deig, m. a dike on the 
sea-shore; Dorn, m. Bot. sea-buckthorn 
(Hippöphaä rhamnotdes L.); —padbe, f. pro- 
inc. lamp-fish (Meerhafe). U Xöpfer). 

Hafner, (str.) m. provine. (8. 0.) potter 

Haft, (str., pl. sometimes [w.] $-en) m. & 
x. 1) hold, the quality of clinging, holding, 
sticking fast to ...; 2) clasp, rivet, brace, 
erutebet: 8) see Cintagéfliege. 

‚Saft, (w.) f. prison, arrest, darance, con- 
finement, custody, detention, imprisonment; 
in —, in prison, under arrest; in enger — fein, 
to be a close prisoner. 

Haft’'sär, L adj. answorable (für, for): IL 
H-teit, (w.)f. liability: beihränfte—, limited 
ability. 

















in comp. —befehl, ıs. warrant or 
writ of asrest, detainder; —befcwerde, f. 
servitude; brief, m. see —beichl; —dolbe, 7. 
Bot. bur-parsley (Canciths daucoldes L.); — 
bern, m. Bot. sen-buckthorn (Haffdorn). 

Heften, (m.) 0. intr. 1) lit. & fig. (with 
an, auf [4 Dat], bei ac.) to cleave, cling, 
bold, stick (to), to be attached, to attach (to); 
2) to remain, be fixed; 3) (sith für, c/. Bür- 
nem & Stehen für) to answer, warrant, or be 
liable for; perfénlid —, to stand or be bound 
personally; für Jemanden —, to bail one; ¢8 
— SGalden auf dem Gute, the estate is en- 
cambered; 8 haftet nidt® an or bei ifm, no- 
thing affects him or remains in (takes any bold 
of) his memory; died haftet mir für feine Ber- 
{éwiegenbeit, this insures me of his secrecy. 

Saftenblei, (str.) m. glazier's bands or 
bonds. 


‚Saft gelb, (ztr.) m. 1) prison fee, bar-fee; 
2) proeinc. earneat-money, cf. Angeld. 

Säftling, (sir.) m. one detained in cus- 
tody, prisoner. [chisel. 
Hatt meitel, (sir.) m. gunmaker's socket- 

Haft yltdtig, adj. answerable (Haftbar). 

Heftung, (w.) f. surety, bond. 

Hig, (sir.) m. L 1) hedge, fence; 2) bush, 
coppice; wood; 8) a place fenced or hedged 
in; IL prowine. bull; IO. im comp. —apfel, m. 
aab-apple, wild apple, wildling; apfel» 
baum, mr. see Grbbeerbaum. 

He'gar, Ha'gart, (sir.) m. soe Hagerfalt. 

Ha'ge..., in comp. —buthe, f. Bot. horn- 
or bard-beam, yoke elm (Carpinus betitine L.); 
—bihen, adj. vnlg. 1) beecben; 2) fig. coarse; 
—budenriifter, f. cork-elm; Bot-s. —butte, f. 
hip, baw; —buttenbirue, /. medlar-pear; — 

|, m. dog-rose tree; —Born, m. 
Bet. 1) see —tofe; 2) hawthorn, white thorn; 
—räfen, /. pl. coll. king's ovil; —gaué, f. 
‚mmon goose. [gall-bearing oak. 
Sagcithe, (w.) f. holm-oak, scarlet-oak, 
Segel, (atr.)m. L 1) hail; sleet; 2)amall 
shot, load-shot, hail-shot: . treadle; u. 
Dot. chalaza (Xeimfled); IV. Jan-, Sane, 
prosine. the mob, rascality: V. in comp. — 
Dit, adj. as thick as hail; born, m. see —< 
tera, 3; —britfen, f. pl. see Degen; fet. 
m. ses Sogel, Il; —gan8, f. Ornith 
goose (Anser cinerdus M. & W.); "siert, 

















ft. rer: “tern, n. 1) hail-stone; ı 
2) Med. sty, stian: —fngel, /. grape-shot. 
Ha'gelu, (1.) v. intr. (impers.) to hail; 6 
hagelt, it hails. 
Ha'gel..., in comp. haben, m. peal of 


| hail, damage done by hail; —fiiibenvere 


figerungsgefellfgpaft, f. hail-insurance-com- 
pany; —idaner, —[@lag, m. hail-shower, hail- 
stroke, a shower of hail; —farot, m. se 
Hagel, 2; —ftein, m. hail-stone; —fturm, 





". thunder with hail, sleety storm; drift; — 
wolle, f. hail-cloud. 
Ha'gemeffer, (sir.) n. hedging bill. 
Ha’gen, (w.) v. 1. intr. provinc. see Bee 





Sägen, (w.) v. ir. 1) to fence, enclose, to 
bar, stop: 2) to preserve, protect; 8) as 
Hegen; das Unterholy —, to copes; gehägte 
Waldungen, forests hedged in or in fence. 

Häg’entr,(w.)f.Orsith.prowinc. wild-duck. 

Hägenmeide, (m.) f. see Mandelweide. 

Ha’geprunf, (str.) m. (unuswal) one who ' 
delights in outward show, ostentatious man; | 
fop. [slender, lank. 

Ha'ger, wij. baggard, lean, meager, thin, 


Hilger, (str.) m. 1) see Heger, 1; 2) (or | 


Sandhäger) a small sandy island; —bubue,/. 
eee Fangbubne. 
Hi gereis re., ese Hege 





in comp. 


Sa’gerfalt, (w.)m. Ornsth. haggard, har- | 


rower (Circus cyantus L.). 


Ha'gerteit, (w.) f. leanness, meagerness. | 


Ha’gern, (m.) v. intr. to grow haggard, 
lean, &s. 

Ha'gerdie, (w.) f. 1) dog-rose, wild-rose, 
dog-briar, wild-briar, hip-tree (Rosa canina 


14); 2) die wohlriedende —rofe, sweet briar, | 


eglantine ( Rosa rubiginosa L.). 

He'geftolz, (w.) m. an old bachelor, mar- 
riage-hater; den Ö-en fpiclen, to behave likea 
whimsical old bachelor; O-¢, Ha'geftolgin, 
(w.)f. (Adslung ; Les.) a whimsical old maid. 

Häg’ling, (etr.) m. province, a small kind 
of whiting (Weifling). [(Elrige). 

Haginer, (str.) m. Ichth. minnow, pink 
op in comp. —fellrebe, /. common 





f. crack-willow (Brudweide). 

Haha’! interj. ba! ba! 

Gaba’, (str., pl. G-¢)n. Gard. ha-ha, haw- 
haw, sunk-fence, 

Habe, (w.) f. Sport. hen-bird. 

‚äß’er, (sir.) m. see Eichelhäher. 

Habl, adj. prowinc. 1) see Gebeim, Ber- | 
borgen; 2) see Glatt, Schläpfrin; —tage, 7. 
flatterer, coaxer: —ftreiden, to flatter, coax. 

A. Habu, (sir., pl. Häh'ne, orig. & still pro- 
vine. [particul. 8. 0.] & pod. w.; f. ESI. 
Haml. 1,1: des Hahnen Rrähn) wn. 1) cock: 
joc. chantieleer; indianiihe—, turkey; 2) T. a) 
cock, stop-cock; 6) cock (of a gun): den — 
(am &eiehr) fpannen, to cock (a gun), todraw 


the trigger: ben — in Stube fegen, to balf-cock : 


(a gun); c) capsule inclosing the balance of a 


watch; d) see Zreibförner; e) Mar. pl. brass- | 


cock in a block-sheave: 3) Ag. bold, courageous 
feliow; saucy, impudent fellow: cant-s. der 
vothe —, incendiarism ; Einem einen rothen — 
auf dag Dach fegen, to set fire to a person's 
house; coll-s. — im Sorbe fein, to be cock of 
the walk (coll. on the wall, cock-a-hoop, &c.); 
e8 fräht weder — noch Huhn (improp. Hund) 
danad), coll. nobody cares about it; Brel, 
T. clay and coal-dust paste, 
B. Habu, m. province. for Hain, Hag; — 
bare itte 2c., see Hagebude rc. 
Hagn'hen, Hähn’lein, (str.) n. (dimin, 





ef Hahn) a little cock, cockerel. 
405 


IL ref. to be delighted, to enjoy: 


y (Clemnitis vitalba L.); weit 





i Gatvue..., in comp. sea Hahıten.... 
| Hahwelfen, (str) 0. Qun-sm, cock-stako. 

HahneTamm, seo Hahnentamm. 

Hab'nen, (w.) v. I. fr. to cuckold; 11. talr, 
to bray (Jahnen). 

Sab'nen..., i comp. —balten, m. 1) Carp. 
collar-beam, strat-beam, wind-beam, top- 
beam (of a roof); 2) coll, cock-loft, roost; — 
bart, m. wattles, waddles; —¢i, m. an un- 


; m. usually small ogg; —fuß, m. 1) Bot. crow- 
; | hail-storm, a tempest with hail; —verfide> 

; tung, f. insurance against damage done by 
hail; —weiß, adj. as white as bail; —twetter, © 


foot, ranuncalus( Ranunctlus L.); 2) Mar. see 
—poot; —fütterer, m. cock-master, cock- 
feeder; —gefeht, m. cock-fight, cock-fight- 
ing; cock-match; —gehänfe, m. Min. box of 
the cock; —gefgrel, m. see —ruf; —hobe, f. 
1) stone, testicle of a cock; 2) a) Cornelian 
cherry (Cornelfirfdje); b) see Hagebutte; c) 
horse-plum; —fammt, m. 1) crest, cock's- 
comb; 2) Bol. a) coxcomb (Celosia cristata 
L); 5) gelber —famm, yellow rattle ( Rhinan- 
thus L.): ¢) see —topf; d) Conch. hog's ear, 
oyster (Ostréa Marshii Sow.): -tampf, m. see 
‘ —gefedt; —fopf(ttee), m. see Espariette; — 
trant, n. Bot. cock-weed (Lepidium L.); — 
* pfbtcen, n. Bot. common spindle-tree (Beony- 
mus europeus L.): Mar-s.—plan, m. cock-pit; 
| —poot, ws. crow-foot; —poot an den Marien, 
| erow-feet of the tops; in einem —poot vere 
teuen, to moor (a ship) by the head; —ruf, 
—{rei, m. crowing of the cock, cock-ctow: 
—fcpiag (en), n. Gam. cock-throwing; —{@ritt, 
m. 1) cock-stride; 2) (or —{path) see —tritt, 2; 
—fporn, ». 1) cock’s spur: 2) Bot. a) bulbous 
rananculus (Ranunculus bulbosus L.); 5) a 
species of birth wort (Aristolochia rotunda L.); 
€) cockspur-thorn (Orateguscrus galli L.); d)a 
| species of fumitory (Fmaria bulbosa L.): — 
Rein, mn. Miner. obsidian; lid, m. see —> 
gehäufe; —tritt, m. 1) cook's tread, oock's 
' treadle (in an egg): 2) Furr. string-halt; 3) 
Bot. red pimpernel (Amagallis arvensis L.): 
;—wadel, —weder, m. coll. carly breakfast 
| (after a midnight's debauch); —waßrfageret, 


J. alectryomancy. 

Hab ..., in comp. —manl, n. lower jaw 
(of a gun-cock); —post, m. see Hahnenpoot. 

Habw'rei, (str.) m. coll. 1) cuckold, tup; 
(rwiffentlider) wittol: (wetblider) cotquean, 
cuckquean;: 2) name of a game at cards: zum 
—maden, tocuckold.— Sabn’retfdiaft, (w.Jf. 
cuckoldom, forked plague. 

Habu’ in comp. —{Qliiffel, m. key or 
| plug of a (stop-)cock; —tritt, m. see Hah- 
nentritt. 

Hai, (str. & w.) m. (or Mid) Ichth. 
shark, sea-dog, dog-fish (Carcharvas Cuv.); 
| ber getigerte —, spotted or tiger shark (Scyl- 
Hum maculatus Blainv.); der qlatte—, smooth 
| hound(-Ash) ( Mustatus lavis Rond.); —rowe, 
! m. Ichth. a kind of ray (Baja rhinobates C.). 

Salbe, seo Heide, A. 

Hain, (str) m. 1. ®, grove, wood, burst; 
Bet-s. —ampfer, m. prowine, wood-sorrel; — 
binfe, /. wood-rash (Lusua DC.); —bute, 
—butte, see Hogebude, Hagebutte; —gbge, mı. 
| Myth. an idol worshipped in a grove; Bol-s. 
—rofe,f. see Sundérofes —weibe, /. see Shlid- 
weide; II. Freund —, *, (an epithet of) death. 

Harden, provinc. Hätel, (str.) n. (dimin, 
of Hafen, which see) 1) alittle hook, crotchet, 
of. Hafen; 2) Typ. apostrophe ["]; —ftierei, 
f, embroidery (made in a frame). 

Härelien, (str.) n. iron-rod (of pewtorers). 

Hälelarbeit, (w.) f. crochet-work. 

Hätelel‘, (w.) f. 1) a) or Häteln, (str). 
crochet-work (a kind of knitting performed 














m. | with a small hook); 5) (a piece of) crochet- 


work; 2) (theact of) teasing, provocation, cavil, 

„are I. adj. 1) hooked ; 3) Ag. critical, 

nice, particular: delicate: eine h-e Gache, a 

j teklish matter; II. &-teit, (w.) /. niconees, 
ticklishness: captionsnoss. 





Hat 


ENA ..., im comp. am, m. Belld. 
read mußt, n. gebt 


ten, (ass. L fr. 1) te book: 3) to 
stathed ‚Ra hatıtı chmcn Hin (bein Bexicl, 
ten ja crectoning 2 nban bog; Li. (dr. (Aves) 
MM. to tense, satire, taast, provoke (one 
ande). 


Yild,.., in comg. --uabel, f. aochet- 
mendin; -feide, J. natting-otlk; Ball, m. 
tern Arial, - wert, n. ose Beldhwert. 

melee, (ol) a, Olden, (er., 

m. stsung \gasden-)ience or hedge. 

alten, (#.) u. 1, W. te hook; to grapple; 

Agr, to plough with a tormentor: U. twtr, 

impyers. va hatt «0, fg. there is the reb or 
bitch. 

Malen, (ur) m. 1) hook, eisep; exot- 
hat, Aincher; bold-famt; pick-lock; Mar. 
wrapping Iron; Dot, claeper: 2) Agr, ses — 
wins 8) pl, seo -zähmes 4) englifäer —, 
Worol, eseapemant; 5) Lnck-em. staple; 
nee -bidfley 7) 000 --bein; &) Typ. apostrophe; 
) sigsags - (lagen, Mport. (of » hare) to 
deviate frum the atralght course; 10) Ag. im- 
pediment, difficalty; da6 Ding hat einen —, 
coll, thave In a hitsh In the business; was cin 
«- (or Qathen) werden wilt, tritmmt fig bet 
‚Bellen, proverb, as the twig is bent so is the 
(row inelined, 

Ha'ten,.., In comp. --Abnil, udj. hook- 
Mba, of. —formlg; —armmustel, m. Anat. co- 
raso-brachialio; - band, n. plate of a hinge; 

dein, m. Anal. erooked or uneiform bone; —« 
blatt, m, clasp, staple; --blod, m. booked 
| ahoulder-bluck; —bobser, m. hooked 
=boljen, m. book-bolt or -pin, shoul- 
for. bslt, -bli@fe, 7. arqueban with a hook, 
oliver; —elfen, m. 1) see —pflugidar; 3) 
Mlase-w, prover; fint, m. Ornith, a species 
vf eroun-bill (Reeyfanadells ~(Bemlg, ad. 
hovked, huok-Iiko, aduncoun; Bot. uncinate; 
unalform (bona); gimpel, m. ase —fluts —e 

baue, /. plok axa, mattosk; -pufe,/. a hide 
of Afteon acron; -fellund Gegenteil, 7. gib and 
cotton ferndelper, trempfQnadel, m.Ornsth. 
pine grusbank (Coecothraustes entileator 1..); 

tno@en, m. seo - -delty —fopf, m. 1) Bol. a 
apeoton uf knot-grans (Ondkigönum L.); 8) ro- 
per's whonlı freus, m Aerald, cross cram- 
pones(+| |} 1aQ¢, m. male of thosalmon:—« 
mörfer, m. Qunn. hand- mortar piece: —nabel, 
1, eee Hätelnadel; —megel, m. 1) hook nail, 
aplke; tenter-hookı 9) olaap (headed) nail; 
Agr-s, pflug, m. horse-hoe, horse-rake, tor- 
mentor, - phuai@ar, /. hoe or share of a 
tormenter, - rab, m. Marek. sewing-wheel: —» 
fear, f. 1) m -pfingitears 8) Bet. good King 

Maney (Ohenapelınm bone Honurtene L.); —e 























fa FU apring-pin with a hook; 2) are 
Mod; 
arquetunlur: -fpieß, m. harping-iron, har- 
peor, tranı Radl, m. T. hook tool; —ftange, 
f ooo elfent ted, wm. hook-stickh: —Rtran®, | 
un, Mod, namhranuhruh ( Urania gemder): — 
wendung, 7. An breaking the soll with a 
Nooh-plungh; gäbe, m. pl. Man 
twabes (the four lane teeth of a horsek —e 
anpten, on T. tanın:  gtegel, m. hook-tile, 
Daten, (247, ) m. prorevec, amall farmer; — 
wat, m. mmall farm, 
tt, wd. reeembling a hook, bveked, 
The, at. Dewked: Ant. bumsen. 
Pte, te) fnew Dati. 
fat) om, see Hier, 
RAT apten, cat.) m. au Valergapten, 
Netätt, cenderd) we Sport, meet, mart; — 
Mater ty Raw a meet, 
QA Ah fate 1D Bade; 2) dy Daten, 
Walt, tmyparfvotty, ein Der Thetee, halfa del. 
har, we Int @rwate, Delf an hewn: ber be 


atfet, m. ploh-lock; +-f@llpe, m. 


Zou, diese: ee 
halt-Lood; die h- Pile, half-pike, demi-pike; 
tern (of a repo), anf her 


He 
=z 


iH 





ı stop (or kalt) half-way or mid-way; midgts— 


Ealomo tenn nigts — thun, 
mon cannot do anything by halves: das §-¢ 
Belen, soo Halbheit. 
Alb’... in comp. half, semi-, demi-; 
brot, m. afternoon repast or luncheon; | 
—affen, m. pl. Zool. prosimin; —amtilg, adj. 
sem{-official, quasi official: -Armel, m. half- 
sleeve; —art, f. Zool, dc. subspecies; —atiad, 
m. 
(Patella vulgata L.); —bab, n. half-bath, hip- 
bath; —barbat, m. semi-barbarian; —baryt, | 
m, Miner, witherite; —baß, m. Mus. bari- 
tono; —baner, m. a small farmer: —befehrencé 
Bolt, see Leichtmatrofen; —befehrte, m. semi- 
convert; —bier, n. small-beer; —Bild, m. half- 
length portrait; —bilbung, /. semi-refinement, 
aom{-civilisation; —Siume,/., —blilmaen, ». 
Bot, semi-floret; —biumig, adj. semi-Aos- 
eulous; —biutpferb, m. half blood horse; — 
brigade, /. Mil, demi-brigade: —brubder, m. 
half-brother, step-brother; —bilttig, adj. (opp. 
Rolldtictig) half-blood: 1) half-caste: 2) 
partly entitled to; —cabeng, /. Mus. half-ca- 
dence; —@alfe, f. pony-chaise, barouche; — 
tittel, m. semi-cirelo; -eirteifürmig, adj. 
semi-ciroular; —ciol{ifation, /. semi-civilisa- 
ton; —cplinder, m. xemi-cylinder; —cyline 
drif®, adj. nemi-cylindric(al); dary, m.lean- 
to roof, pent-roof; —bed, m. Mar. ese —ver= 
ded; —deder, —detfliigier, pl. Butom. he- 
miptera: Dit, adj. semi-compect ; Diele, 
S. half-plank; —dappelt, ady. ao gefüllt; —- 
deramnétel, m. Anat. somi-spinal der oe 
dunkel, I. adj. somi-dark; dim; dusky; IL. 
3. u. semi-darkness, dusk, gloom; dawn; — 
burQmefier, m. Geom. somi-diameter, radius; 
‘—Jarfätig, adj. semi-pellucid, semi-por- 
apicnons, semi-transparent; Bei. semi-dia- 
phanous; —durcfidtigttit, /. somi-trancpa- 
jeacy, semi-pellucidity. 
Kae, (m) f. 1) vee Hälfte; 2) (+, but 





take, | st) prowwe, side; ven Der —, aukance, sid 


| ways: 8) coll, balf a bottle, 

Held... in comp. —tbeifein, m. half- 
procions stone (sach as agate, oayx, dc.) — 
a. of a Shin or containing nine 


thım, to do nothing by halves; ein Mann wie | 
man like Bolo- | 


Comm, satinot: —auRter, f. Moll. limpet | 








‚ learned; —gelehrte, m. balf-echolar,  amat- 
terer of ..., small dealer in learning; —ges 
lentidgalig, adj. semi-crestaceous; —geriume, 
n. channel or kennel formed by two beards; 
ee 





| n.half-face, profile, side face; par ign 
Herald. mi-party; —getreibe, ». meslin; —ges 
treumt, adj. Bot. androgynal, androgynous; 
—gesiert, adj. semi-quadrate; —gevierter 
Sdein, Astr. semi-quadrate, semi-quartile; 
geld, ». similor; —gott, m. 1) gener. demi- 
god, half-god; 2) Myth. hero; —gBttin, /. 
demi-goddees; —griffig, adj. ove —fiiderig ; — 
—gut, n. T. base tin; —bandfermig, ady. Bot. 
semi-palmate(d); bate, m. Sool, see —la- 
ninden; —häntige Mustel, m. Anat. semi- 
membranous muscle. 

Halb'geit, (w.) /. 1) incompleteness, im- 
perfect state; 2) a) indecision; ambiguity; 
6) imperfect plan of operation, gener. pl. half 
or partial measures. 

Hald’..., in comp. —hemb, ». waist-shirt ; 

—holg, m. T. balf-round wood; —hufengut, m. 
small farm of half a hide; —häüfner, m. a 
small farmer possessing half a hide. 

Hal'big, adj.prowinc. 1) half; 2) middling, 
tolerable. 

Halb'infel, (w.) /. peninsula, 

Halbi'ren, (w.) v. tr. to halve, te divide 
into halves or two equal parts, to dimidiste; 
Geom. to bisect ; halbirt, p.a. Bot. dimidiated ; 
ee a Fatbirte (gefledte) Robheifen, mottled (pig-) 


Galbi'rane, (w.)f. division into two equal 
parts, dimidiation; Geom. bisection. 
Hall... in comp. jahr, m. half-year, 
term of six months: —führig, adj. halfa year 
old; of six months; lasting six months; — 
Hält, adj. taking place every six months, 
‚ balf-yoarly, somi-anmaal: —fewinden, n. Seel. 
| cary (Oreta cobäje Pall}; —tetten, m. sur — 
Io | 3385 Suse J. imperfect knowledge, a 
.: —fetigarn, n. Span. medie- 
feet men) ae fm 
valvaları —fing, adj. half-knewing: —trei#, 
om. half-circle, semi-cirdie: —freiefirutig, adj. 
semi-circular; —trei@ramb, adj. semi-erbi- 
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gas. tn comp. — + Me. 806 —baller; 
—mann, m. 1) see —padter; 2) eunash; — 





2 
—meifter, m. provinc. flayer; —menfd, 
1) demi-man: Fab, a fabulous being half man 


balf brute; 3) Ag. arbarian; —meffer, m. 
see —durdmeffer; — metall, #. semi-ı rad 
mond, m. half-moon (also Fort.); Herald., de. 
crescent : —monbdfSrmig, adj. semi-lunar, cres- 
contic; Bot., &c. crescent-shaped; Anat. semi- 
lunar or sigmoidal (valves); —meifel, m. T. 
gouge; —monbichuede, /. Conch. nerita ( Nari- 
fina Ausiallis L.), —monbdwinde, f. coopor's 
vice or serow; — mutter, /. step-mother; — 
edt, adj. half-naked; —oberichlädtiges 
Bafferrad, Mix. breast-wheel: —officiell, adj. 
oes —amıtlidh ; —pacht, f. renting of a farm for 
the half of the product; —padhter, m. a tenant 
paying his rent from half the proceeds of 
the soil; —parquet, x. cased (clamped) floor; 
—part, f. halves; auf —part eintreten, coll. 
to go halves; —part! rufen, to ory halves; 
—pfeiler, m. Archst. pilaster; —pfünber, m. 
Gunn. abalf pounder; —pfündig, adj. weigh- 
ing or containing half a pound ; —pfunbpadete, 
n. pl. Comun, half-pound packages, coll. halves; 
—pile, /. half-pike; —piqué, m. mock-quilt- 
ing; —yerphyr, m. semi-porphyry; —pere 
seen, ». mock-china, Wedgewood ware; cf. 
Faience; - reiht, n. see Rauhafer; —reif, 1. adj. 
half-ripe: LL s. m. Mar. an iron hoop that 
fastens the top-gallant-masts to the main- 
mast; —reinganf, m. Comm. third sort of 
Russian hemp; —ring, m. semicircular ring; 
Build. wall-hook; —rébrig, adj. Bot. semi- 
fistular; —rund, adj. half round, semi-cir- 
calar, somi-spherical; —fänfe, f. Archit, im- 
bedded column; —fäntenförnrig, adj. 
semi-columnar, —fiiure, /. Chem. oxyd, oxyde; 
—tatten, m. Opt., 4c. penumbra, half or 
partial shade; —{teid, —{dpied, /. coll. half, 
moiety; die yarte —{dveid, joc. the tender (1. 
female) sex; the better half (wife of a man): 
—faliiggtig, adj. see —{Gligig; —ihlag, m. 
1) mixed breed, mongrel (breed or race); 
2) Med. homiplegy: —{@lagig, adj. mongrel, 
bastard, hybrid; —Ihlägiger Bogel, —{apluger, 
m. male bird; —[@lidt, /. Mile-c. second cut; 
—fänepfe, /. se Haaridnepfe; —[dreitig, adj. 
Mus. chromatic, semitonic; -[duh, m. slip- 
por: —fdürig, adj. 1) (wool) of tho second 
shearing; 2) Ag inforior, mediocre; —{qwer, 
adj. middling (cigars); —{awefter, /. half- 
sister, step-sister: —fejen, m. Med. he- 
miopia; —fehne, f. Geom. half-sine: — 
feibe, 7. silk mixed with cotton, &e.; —{eis 
den, adj. half silk half cotton, &c.; —{eidene 
Zeuge, pl. Comes, half silk stuffs, half-silks; 
-felte, 7. Typ. column: —feitige Lähmung, 
Med, bemi-plegy: —filbet, n. see Platin; — 
fold, m. half-psy; —fopran, m. Mus. mezao- 
soprano; —[pduner, m. see —hilfnec; —{pers 
ren, m. Build. half-spar, 
bene Bohlen, T. rebating planks; —ftimmig, 
adj. half-grown (of trees); —ftiefel, m. pl. 
Shee-m. half-boots, Am. bootees; —ftodwert, 
n. see —geide§; —ftraglig, adj. Bot. semi- 
radiate ; —firand, m. undershrub ; —firimpfe, 
m. pl. half-stockings, socks; —ftiindig, adj. 
lasting er halfan hour, of half an 
hear; cine —ftfindige Unterhaltung, half an 
hour's conversation: —flünbfi, adj. taking 
place every half-hour; —tiigig, adj. lasting 
half a day; —tégtid, adj. taking place every 
half-day; —theil, m. half-share; —theifig, adj. 
subduple; —tinte, f. Print. messo-tinlo; — 
tebt, adj. balf-dead; —ton, m. Mus. semi-or 
demi-tone; —traner, /.half (or second) mourn- 
ing: tm, ». small-cloth, eas(s)imere, ker- 
seymere, plains; —umfaflend, adj. semi-am- 
plexicaal; —uniferm, f. undress-suit or uni- 

















| web 


sleeper; —fpuns | stalls. 





| m. hemistich: “wetter, m. ool distant ro- 
lative ; —vocal, m. see —laut(er); —voll, adj. 
half-: fall; wath, adj. half-awake; —wagen, 
weg, —wege, —tegt, ade, 1)half- 
way: 2) arg pr. hal’wége] tolerably: — 
—weihe, f. Ornith. hen-harrier (Circus cya- 
ndus L.); —werf, n. half a day's work; —« 
—wild, adj., der —wilde, mı. somi-sarage: 
—wiffer, m. sciolist; —wifferet, /. sciolism; 
—wollene Waare, mixed woollen goods; — 
wollenes Tuc, cotton-warp cloth; —witdfig, 
adj. of half its growth; —jeng, ». Puper-ni. 
half-stuff, first-stuff; —simmer, ». room in an 
entresol; —jinn, n. base tin; —sirtel, ese — 
eirtel; —gty, m. half-chintz. 

Sal'’de, (w.) f. 1) provinc. sloping ground ; 
hill; +, holt; 2) Min. barrow, hillock, or mound 
of dead ore and earth; $-nf@lade, /. cast- 
away slag; $-nfturg, m. 1) place where slag 
is heaped up; 2) right of depositing slag: 
G-nwalge, /. see Erzmälhe. 

Hal’den, (x.) v. intr. province. to slope. 

Older, (str.) m. auriferons silver. 

Hallen, (w.)». tr. Mar. to haul, cf. Anholen. 

Halten, (str.) m. province. (on the Rhine) 
sse Halbauer. 

Hälfte, (1e.) f. half, moiety: middle; mm 
die — Meiner, less by half: (mit Einem) zur 
— gehen, to go halves (with one); id) will mid 
zur — betheiligen, I will be concerned for one 
motety; wir find unfer die — zu viel, we are 
too many by balf; big zur —, to the middle; 
auf der — des Begs, half way; Rechnung zur 
—, Comm. see für halbe Redmmng in Halb; 
eine gute—, a fair balf; die größere —, the 
greatest or better half; die beflere —, foc. the 
better half (¢. ¢. the fair sex, or the wife of 





Bot. | a husband). 


Hälften, (1.) v. tr. coll. see Halbiren. 
Halfter, s. 1. (w.)f. 1) a) halter; b) see 
Holfter; 2) Surg. (-Sinde) halter-bandage; 


. | 8) Ag. the gallows; 4) Ornith. frontlst (the 


margin of the head behind the bill of birds); 
IL én comp. —geld, n. money given by the 
purchaser of a horse to the groom of the 
acllor; —fette, f. halter-chain ; —leine, f., — 
firid, m. balter-rope; —riemen, m. halter- 
strap. 

Halftern, (w.) v. tr. to (tie by the) halter. 

Hälftig, ads. half, to the half, half-way. 

A. Hall, (str.) m. sound. 

B. all, (sir.) m. +, salt-works; —bur{@, 
m. (pl. —leute) see Hallore. 

Hall’vrommete, (1.) f. * see —trompete. 

Safe, (1.) /. 1) bali; 2) porch, portico: 
8) the buildings of a salt-work; 4) a hall or 
row of stalls, shops for retail dealers; 5) 
Geogr. of. Hallore. 

* Salleln'jah, m. (Hebr.) 1) hallelujah; 
2) Bot. cuckoo-sorrel (Ozälis acelosella L.). 

Hallen, (1.) v. intr. to sound, clang. 

Haflengeld, (str.) n. rent paid for salt- 
[€rde, Miner, alaminite. 

Halli, adj. of (the town of) Halle: he 

Hall’jahr, (str) n. Jew. Ant. see Jubelfabe. 

Satloh'! interj. halloo! holla! hollo! hoy! 
ho: rufen, to (give a) halloo. 

Hallör(e), (w.) m. » workman in salt- 
works (expecially at the city of Halle near 
Leipzig). Ipet. 
Hall'trompéte, (m.) f. = powerful tram- 

Hallunf(e), (w.) m. see Halunt. 

Halm, (str, pl. Halıme & Im.) Hale 
men) m. 1) blade (of grass, straw, &c.), Bot. 
calm; stalk. halm, straw; Getreide auf dem 
G-t, green corn; die Frudt anf dem H-e ver 
Taufen, to sell the crop standing or the grow- 
ing crop: 2) (. ROM, Hälm) Helm, provinc. 
common lim 

HAler'gen, (sfr., pl. —, coll. Hälmerden) 
n.(dimin.of Salm) Pr 1 blade, stalk, 80; — 





form; —werded, n. ‘Mar. quarter-deck; —ver#, | siehen, a kind of children's play consist- 
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ing in drawing lote with long and short 
stalks, 


Sal'men, (w.) 0. intr. to get stalks. 

Hala’. .., in comp. H-endag, n.,—Hiitte, /. 
sce Strohdach xc.; —frit@ete, /. pl. see Getreide. 

Sal’ Tois adj. stalky. 

Halım'..., im comp. —tuster, m. knot 
of a stalk; —Iefe, /. gloaning; —lefer, m., 
—tIeferin, /. gloaner; —pfeife, /. rural or oaten 
pipe: —riibe, /. late turnip; —tragend, adj. 
culmiforous. 

Hals, (str., pl. Hal je) m. 1) neck (also 
T. of a spar, a violin, &c.); throat; head 
(of a lute); Archit. neck (ofa capital); 2) col- 
lar; 3) Raslw. web (Steg der Schiene); 4) (pl. 
Lu.) -cn) Mar-s. a) tack (of a sail); 5) — 
eines Xnicholger, throat; elbow of a knee: c) 
aoe Unterhals; die H-en auffteden, to ease 
the tacks; den — zulegen, to haul aboard the 
tack of a sail; zwifchen zwei H-en fahren, to 
sail with both abeets aft; die H-en umholen, 
to tack abont, to jib: den — breden, to break 
one's neck; fg. Einem, to be or provethernin of 
one, to undo one; e# geht ihm an den—, he 
may be hung for it; einen langen — maden, 
to stretch ont one's neck (from curiosity), to 
crane: fi Einem an den — werfen, to jump 
down one's throat (said of a woman); @inem 
Alles an den — werfen, to lavish everything 
on a perron: Einem etwas Schlimmes an den 
— wlnfchen, to wish one some evil; fi Dat.) 
etwa® an den — reden, to bring something 
upon one's self by saying something; fid 
(Dat.) die Sdwindfudt an den — ärgern, to 
vex one's self into a consumption; @inem 
einen Proceb an den — werfen, to bring an 
action against one: bleib mir Damit vom $-e, 
don't bother me with it: das muß er mit dem 
G-e beyahlen, his life must pay (atone) forit: 
einen böfen — haben, to have a sore throat; 
Einem den — abjdneiden, to out a person's 
throat; einer Flafche den — breden, to floor or 
crack a bottle; daé bricht ihm den —, coll. that 
will prove his rain; (Einem) mm den — fallen, 
to embrace; calls. fid ( Dat.) etroas vom H-e 
{daffen, to get rid of; auf dem H-e haben, to 
be troubled, burthened, enoumbered, or sad- 
led with; Einem auf dem H-e Liegen, to be 
always at one's elbow, to importune one: 
to lie upon one's hands; ans vollem — fchreien, 
Caden 2¢., to cry, laugh, &c. with all one's 
might (lungs), or at the top of one's voice: 
fiber — und Kopf, headlong, over head and 
ears, precipitately, in the utmost haste, fam. 
helter ekelter; Gincm über den — fommen, 
to come upon one (at) unawares: big an den —, 
(ap) to the ears; bis an den — in Schulden, 
over head and ears (up to the arm-pite) in 
debt; das wadft mir aus dem G-e, foc. Tam 
sick of it. 

Hald'..., in comp. —aber, f. Anat. ju- 
gular vein or artery; —amboß, m. brazier's 
anvil: band, x. collar, necklace; (—gefdmeide, 
which see) +, carcanet; mit einem —bande, 
Herald. collared; Ornith-s. —bandbroffel, /. 
ring-ouzel (Stingbroffel); —banbregenyfeifer, 
m. ringed dotterel (Charadrius hiaticitla L.); 
—bein, n. collar bone ; —binde,/. 1) necklace; 
(neck-)stock, cravat; 2) see —tudeinlage; — 
blutader, /. Anat. throat vein; —braten, m. 
the seraggy end of a deer's neck; —briiune, 
J. Med. inflammation of the throat, angina; 
—brethe, /. breakneck (enterprize); —bredend, 
adj. neckbreaking; Ag. dangerous, perilous, 
rainous; —brädig, adj. Late, capital (crime); 
—bunbd, m. neck-band (of a shirt). 

Hals hen, (str.) n. (dimin. of Gals) 1) little 
neck: 2) col. a) kerchief (of ladies); 5) ses 
Saliders 3) we Borhemdehen. 

, m. Ornith, 


8’ ..., in comp. —breher, 
Fak sa (daendehate)s —brilfe, f. Anat. jn- 
golar gisnd. 
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Hal 
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. iron collar; pilory. 





& in comp. J.ım — 
Bräune; —feifel, f. Furr. fives: —fiftet, /. 
fistula in the throat; —gat, n. Mar. holo of 
the chess-tree; —geflegt, m. Anat. plexus of 
the cervical nerves ( Hexns cervicälis); —ge- 
ange, n neck-ornament, neck-chain: —ge- 
Tent, m. see —wirbel; —gerigt, n. 1) criminal 
court; 2) see Ridthatte; —gerigtsorduung, /. 
Law, criminal constitution or code (particul. 
that of Charles the Fifth); —ge{dmeibe, ». 
jewels and other ornaments for the neck; 
Burg-s. —ge{gwulft, /. tamour of the neck 
or throat: —geihwür, m. uloer in the neck: 
it, f. Med. gout in the neck or throat; 
grüßen, n. throat-pit, neck-pit; —haaz, m. 
hair on tho neck (of certain animals), mane; 
—harnifa, m. gorget, neck-plece of an ar- 
mour; —hemb, wm. see Halbhemd; Hölzer, w. 
pl. ovo -Mampen; —jow, m. neck-yoke (for 


oxen): —fapye, f. cowl, hood; el: (neck-) , 


chain: —flampen, f. pl. tack-pieces, 
chess-trees; —Inepf, m. Perf —tepyel, S- 
collar: —fragen, m. collar, cape; tippet: Mil. 
Gorget: collet; —Trantheit, 7. 1) a disease of 
the throat; 2) ses —brdune; —Traufe, /. frill, 
raff (for the neck); —fraut, m. Bot. throat 
wort (Compania L.); —manbetn, pl. see — 
drife; maß, n. provinc, a kind of padlock; 
--manéfel, m. Anat, cervical muscle: -puld- 
aber, f. Anat. carotid artery; —redt, ». penal 
law, power ovor life and death; —teif, 
Coop. first and last hoop of a cask; —riemen, 
m. Gunn., &c. neck strap; —ring, m. 1)neck- 
ring: ¥) see —ifen; —rößre, f. Anat, wind- 
pipe, larynx ; fee, /. capital crime, hanging 
matter; —[@elle, /. see —tifen; —Idild, m. 
Bntom. thorax (of insects): —f@lagaber, f. 
Anat, cervical artery: —{élelfe, /. neck-knot; 
—{atinge, 7. 1) collar; 3) noose; —[afo8, m. 
a clasp to a cravat or stock; -[hımnd, m. see 
—geihmeide; -Inalle,/.soe-ichloß ; (aunt, 
J. necklace, string of pearls; —[qwind{udt, 
J. Med. bronchitis (inflammation and ulcera- 
tion of the windpipe); —fpange,/. collar-clasp; 
—farre, f. stiffness of the neck; tetanus; — 
ftarrig, adj. headstrong, stubborn, obstinate, 
refractory, pertinacions, contumacious: — 
Rarrigteit, f. stubbornness, refractoriness, 
obstinacy, pertinacity; -Rarrframpf, m. Med. 
totanus: —flimme, f. Mus. 1) see Rehlftimme ; 
2) feigned voice, falsetto; —firafe, /. capital 
punishment: —fireif, m. frill of a shirt; — 
fllid, », 1) neck-picce; 2) gorget; 8) neck 
(of beef, mutton, &c.); —fudt, /. Med. brun- 
chitis; —talje, /. Mar. loof-hook, tack-tackle; 
tug, ». nookeloth: cravat: (neckkerchief, 
1. «J; -tudeinlage, /. stiffener for the neck- 
cloth; —tudtnoten, m., —tugf@leite, /. tie 
of a neckeloth; —tudring, m. necklace run- 
n ‘verbreden, ». capital offence orcrimo: 
—vogel, m. Ornith, roller (Mandelträhe); — 
wel, n. pains in the neckor throat; —wirbel, 
m. pl. Anat, cervical vertebre: —stpftein, x. 
Anat, uvula; —gange, f. T. lung-necked nip- 
pers; —slerbe, /. ornament for the neck. 

Hat'fe, (w.) f. 1) Sport. collar (of hounds); 
2) Mar. balser, bawser (a strong rope below 
on the points of the great eails); cf. Halé, 4. 

Hal'fen, (w.)e. Ing. see Umbalfen ; Ran- 
ten; LL. enir. Mar. to draw tight the halsers, 
to veer, box-haul. 

Hal’fig, adj. necked (in comp.). 

Hal'fung, (v.) f. dog-collar. 

Halt, (str.) m. 1) the (act of) holding, 
hold: bold-fast: footing; 2) support: firm- 
ness, steadiness, stability; 3) halt, atop; 
hold ; — maden, to makea halt, stop, or stand: 
to halt; (einer Sade / Dat.]) — geben, to give 
or impart steadiness to «.., to ateady, stay 
(a thing); einen — in (with Dat.) haben or 




















m.|to hold out inthe offing; Tact —, to keep 


Mus. | einen Andern, I am mistaken for another; für 





ohne —, un- ! 

Halt, inter). halt! stop! stand still ! 

Halt, ads. province. (8. G., particul. Austr.) 
indeed, forsootk, sure, methinks. 

Galt bar, I. adj. 1) stable, firm, strong, 
durable, lasting: proof; nicht —, perishable 
(goods); 3) tenable, defensible; — 
to pack darably: IL. §-felt, (w.) /. 1) stable- | 
ness, firmness, strength, durability; 2) ten- 


Halten, (str.) v. Ltr. 1) to hold; to keep; | 
to support; 2) to entertain, bold, keep, main- | 
tain; 3) a) to detain, check, retain, /, 3uriid> 
halten; b) to bind, oblige, constrain; 4) (in 
fi [ Dat.] —) to enclose, hold, contain; des 
Sdiff hält 300 Tonnen, the ship's burden is 
200 tons; 5) to treat; 6) to perfurm, full, 
keep, ar stand to (one’s word, &c.), of. Ein- 
halten, 3,5; to keep, celebrate, observe; 7) to 
manage, keep; 8) Ag. (with für) to take 
(for), to deem, judge: think, consider; 
Freundidaft —, to Hive on friendly terms, to 
be friends (mit, with): dat Laden —, to keep 
or refrain from laughing; cin ®ferd im Zaume 
—, to keep a good (tight) hand on a horse: 
im Baume or im Zügel —, to rein (in), hold 
in; Ag. to restrain, reprees ; ¢¢ läßt fi —, coll. 
itis soso, tolerable, middling; Pferbese. —, to 
keep horses, &c.; Grund —, Paint. to bear a 
body: Sdritt —, to keep pace; Mil. to keep 
(in) the line: Gee—, Mar. to stand out to ses, 





(the) time; Wade —, to stand sentry: to keep 
watch or guard (fiber [seth Acc.), on), ein 
Wetirenven —, to ran a race; eine Zeitung 
to take in (keep) a newspaper; an fid 

to draw nesrer to one's self; 2. to bold (en 
Athem, one's breath); Wedfel an fid —, to 
hold bills; ein Gefprid —, to have (carry on) 
a conversation; eine Rede, Predigt ze. —, to 
deliver & speech, a sermon, to bold furth &c. 
(über [with Ace.), on); Gdhule —, to keep 
school, to teach in a school: Borlefungen —, 
to lecture, give lectures (über /with Ace.], on); 
ich pflege 8 fo gu —, I generally act, proceed 
thus, this has generally been my rule; Einem 
eine Piftole auf (an, vor) die Brut —, 
present or clap a pistol at (to) one's breast ; 
Ordnung —, to preserve order; in Orbnung 
to keep. in order; Comm-s. @ewidt 
to hold ont weight; Übergewicht —, to out- 
weigh; Snventur —, to make up an inventory; 
Ag-s. Einem den Riten —, to back or defend 
one; Einem das Widerfpiel —, to side against 
one; fein Beripreden —, (fein) Wort —, to 
perform one's promise or word, to make good 
one's words, to stand to one’s word; @inen 
bei feinem Worte —, to keep or take one at 
his word, to hold one tu his promise; den 
Zahltermin nicht —, to transgress payment; 
«8 mit ... —, to be for, to stand for (a cause, 
&c.), to hold or side with (one), to go along 
with ..., to adhere or stick to (one); e8 mit 
mehreren Barteien —, to shift or turn from 
one side to the other, to ahufle, prevaricate, 
coll, to be Jack of all sides; (etwas) anf or 
fiber etwas (Acc.) —, to set (a) value upon..., 
to set store by ..., to care for ..., value; to 
lay a stress upon...; to be particular about ...: 
to insist upon ..., adhere to ..., observe; viel 
auf... —, to set great value upon, &c.; to 
make much of; to think highly of; fie hält 
etwas auf mid, she has some regard for me: 
dafür —, to hold, take, think, look upon (as ...); 
id} halte dafür, I bold; er hielt fie für krank, 
he supposed her to be ill; man hält mid für 











verloren —, to give up for lost, to regard as 
lost; gehalten fein zu ..., to be obliged to 
u. to set off or contrast some- 














.ı to compare with .... 
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—,| at first for 97; an fi (Ace) 


IL ref. 1) to seise, take, or lay hold (ex 
[with Dat., somal, with Acc.], of); 2) to held 
or keep one’s self (in a certain position); fid 
fee -, te keop one's self straight; fis 

—, to stoop; 8) to maintain one's 
sit; te bela val nk the Wrunt (ofa fortrem, 
&o.); das Wetter hält fid (nicht), the weather 
holds on, continues (breaks): 4) to bold, keep 
one’s self, to be (ready, &c.); to maintain 


" one's ground; fid Linfe —, to keep to the left; 
abloness, defensibility, &c.; 8) last, wear, | fih 


teinlid —, to bo cleanly; fid im Bett —, 
to remain in bed; fidh zu Haufe —, to keep at 
home; fi} fibergeugt —, to be comvinced ; 5) 
oes an fi —, inbr.; 6) to abide by, to adhere, 
stand, stick to: to depend upon; 7) to com- 
tinue in a good and uninjured state, (of fruit, 
meat, &c.) to keep, te last; (of clothes) to 
wear well; to stand (of colour); fid nigt —, 
not to keep well, to be perishable (of goods); 
8) Ag. to do (fare) well or ill, to behave; 
id Tann wid tamm auf den Fifer — 1 om 
scarcely able to stand; fi im $reije —, 
Comm. to maintala or support itself, to re- 
main steady, to keep firm ; fid entfernt —, to 
keep aloof; fid zu ... -, to join with ..; fd 
— u or an (with Acc.), te take or bold to; fid 
an (swith Acc.) —, to keep or stand to ; to abide 
dy or in...., adbere to; to resort back to, to 
rely upon; fid — nad, to conform er adhere 
to (one’s prescriptions, &e.); id) werde mid 
deswegen a Sie —, I shall come upon (claim 
from, or upon, look to) you for it; fid gut—, 
1. to behave well; 3. Med. to keep a strict 
dist; fid in der See —, Mar. to keep the sea, 
to be ses-worthy; fi dazı —, coll. to make 
haste, use despatch, to look sharp. 

TIL inir. 1) to hold, de. of. dr; 2) to stop; 
8) to keep (an [with Dat.J, to), to be com 
stant, to stick (to); 4) auf (with Acc.) or über 
(with Acc.) —, to set (a) value upon, dic. ser 
tr. (towards the end); to care for: 5) to be 
firm, strong; to endure, hold; to bear (of ice 
&o.); to keep, last (of clothes); to stand, keep 
(of colours), ef. II. 7: didt —, 1. to be water- 
tight or air-tight: 2. Ag. to be close, to keep 
counsel ; halt dicht beim Windel Mar. touch 
the wind! hard alee! auf Ordnung —, to keep 

beliero 


to | order, discipline; auf Träume —, to 


in dreams: Comm-s. auf Preis —, to hold to 
the price: ich hielt guerft auf 97, I held out 
—, to check, 
contain or moderate one's self: te forbear, 
refrain, restrain, keep one’s temper; to be 
reserved, to keep back ; toas — Sie von der 
Gade? what do you think (is your opinion) 
of the matter? id weig wicht was id Daven — 
foll, I do not know what to think of it, I 
cannot make it out; dod halt! yet stay! 

IV. intr. (impers.) (hwer—, to be attended 
with difficulty; e6 hält fdjwer (or hart), it is 
bard, difficalt. 

Hal'teplar, (etr., pl. H-pläge) m. 1) halt- 
ing-place; (für Miethtuti—en) cab-stand; 
coach-stand; 2) place of an ambush (Hinter- 


hatt). 

Hal'ter, (ete) m. 1) holder, keeper: 2) 
hold, support; 3) see Saitenhelter, Stahl- 
federhalter 2.3 4) Archit. butment: 5) ses 
Halter; 6) procinc. holster. 

Halter, supposed to be used asan Austrian 
provincialism in the sense of Halt, B.; but 
popular opinion in non-Austrian Germany 
(of. the passages quoted in Weigand’s, Grimm's, 
Sandere’, and other Dictionaries, to which may 
be added „'s isd holte fähr fitehl fuldh Le» 
derlüces Sefücndel hä “ quoted 
a8 coming from an Austrian official by Seume, 
Spazierg. [Wien]) seems fo labour under 6 
strange mistnke as to this word, which is not 
known in Austria, according to Austrian in- 
guists, [.. Dr. K. Keck, the well-known trans- 
lator of the works of Longfellow, dc. The latter 
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emphatically denies that the wee of this word | 
can be exemplified from any Austrian writer 
or popular Ansirian wenge. 

Hälter, (atr.) m. 1) reservoir (uf water, 
kc), see Behälter; 2) see Frudtooden, 3. 

Hal'te..., in comp. (cf. Galt...) Rat, 
—Rätte, elle, S. ove Halteplay. 

Hal'tig, adj. im comp. containing, as. 
filberbaltig, containing silver. 

Haletette, (w.) /. pole-chain of a vehicle. 

Hale’t8s, L adj. 1) without support or stay; 
unsteady; infirm: 3) untenable (Unhaltbar); 
IL. §-figfeit, (w.) / 1) want of support; 
unsteadiness ; infirmity; 2) untenableness. 

Haltnägel, (atr., pi. ee linch-pin. 
Halt fam, adj. 






gall. 

Haltung, (w.) f. 1) the (act of) holding 
&c. see Halten; hold; 2) carriage, attitade, 
address, bearing, demeanour; 3) Ruint., 
the just proportion of light and shade; har- 
mony, unison of grouping; ohne —, not in 

; 4) deportment, behaviour; 
5) delivery (of an oration); 6) Comm-s. tone, 
state, dc. (of prices, &c.); — der Börfe, foel- 
ing on “Change, state of ‘Change; matte —, 
spiritless state, feeling of dullness; eine ab» 
wertende —, expectant attitade; ruhige —, 
quiet tone; eine feftere — annehmen, to ac- 
quire er assume more steadinces (or a more 
lively appearance). (of suspension. 

Halt’geidgen, (sir.) n. Gramm. break. mark 

Halunf(e),(w.) m. cont. raggamuffin, ras- 
cal, tatterdemalion, rafflan; $-euburg, /. 
burl. (in large cities) a place for rogues and 
prostitutes ; a rookery, anal. Alsatia. 





Ham'butte, soo Hainbutte, Hagebutte. 

Hamei'(e), Hameide ze., (w.) f. 1) fence, 
he. (Gamme); 2) see Gatterthor. 

Samen, (sir.) m. Fish. drag-net, draw- 


tured, rancorous, spiteful. {marsh, bog. 

Samm, (str.) m. + 1) forest (Hain); 2) 

Ham’ me, (w.) f.(t &) provinc.1) ham, leg 
(ef an animal), cf. Suiebua; 2) lower part 
ef a scythe ; 3) fence, dc. (N. @.) see Gebage. 

Hammel, 2. I.(str., pl. Häm'mel or —) m. 
1) wether: 2) det Gapfhe —, Ornith. albatross 
(Diemedia exitlans L.; Gap{haf); Ag-s. 8) block- 
bead: 4) draggle-tail; um wieder auf befagten 
— mi fommen, Ag. to return to our muttons: 
IL én comp. —braten, m. roast matton;—brilbe, 
J-mutton-broth: —Sraft,/., —Ing, m. shoul- 
der of mutton; —fefl, n. of a wether, 
sheep-skin; —fett, w. mutton-fat; —fleif@, 
x. mutton ; —Jährling, m.,—famm, n.a gelded 
be-lamb (one year old); —fente, f. a leg of 
mutton: —fnecjt, m. a man that tends the 
sheep; —feru, n. battledoor-barley;—migre, 
f. common parsnip. [(iambe). 

Sammeln, Häm’meln, (1.) v. ir. to geld 

Sam'mel..., in comp. —pely, m. 1) coat 
or smock of shoep's skin; 2) sheep-skin with 
the wool on: —rippa@ex, mp mutton chops; 
—fale, f balf leg of mutton: —ffägel, 
ses —teule ; —talg, m. mutton-suet; —wiertel, 
n. a quarter of matton. 

Sem'mer, s. L (str., pl. Häm'mer) m. 1) 
hammer; bölgerner —, mallet; 3) clapper, 
Iknocker; 3) (—werf) forge; 4) the leg (of an 
animal); 5) Jchth. bammer-headed shark, ba- 
lanco-fiah ( Zugerna malidus C.); 6) ss —mufdel; 
7) province. Bot. darnel; 8)fg.a) strong, mas- 
colar man; b) blustering fellow, bully; dag 











unter den — bringen (verftcigern), to put to 








m. | band; die flade 








the hammer; II. sn comp. -amboß, m. copper- 
smith's anvil; —arbelter, m. workman ina 
forge: —auge, n. eye of a hammer: —agt, f. 
& hammer with a small hatchet on the back, 
era hatchet: —Sahn, f. face of a ham- 
[(.) f. malleability. 
pie ‘merbir, L. adj. malleable; II. -feit, 
Hawm'mer..., in comp. —beere, J. province. 
red-whortleberry ; —beil, x. see —art; —blod, 
m. anvil-block. 
Hw ’merer, (eir.) m. hammerer. 
Hanr'mer..., ın comp. —fiid, m. see Ham- 
wer, 5; —gelräg, x. copper-refuse; —geriift, 
—peftell, m tilt-frame; —bat, m. ses Hammer, 
5; —haue,f.miner's mattock; —berr, m. pro- 
prietor of a forge; —billfe, / helve-ring; — 





. | hätte, f. forge; iron-worke; —falf, m. marl. 


Häm'werling (corr. Hämpferling), (str) 
m. (t &) provinc. 1) Jack pudding, merry 
Andrew (in a puppet-show): 2) see Bolten 


4c. | geift; 3) (Meifter —) a) Jack Ketch, hang- 


man; b) a flayer; 4) see Goldaunner. 
Hawm'mer..., in comp. —lod, n. see -auge; 
—meifter, m. master of a forge; —mäßle, /. 
see —hütte; —mnfdhel, f. Conch. hammer- 
oyster ( Malläus vulgaris Lam.). 
Saw’ Leste (oJ o. tr. to hammer, malleate. 
‘MET... in comp. —orbunng, f. re 
ulations for iron-works; —yfinne, —yinne, 
J. see —babn ; —podjwert, n.see—wert; —rab, 
n. wheel that keeps the forge hammer in 
motion; —raßmen, m. Instr-ın. hammer-rail; 
—reht, n. see—fircid ; —f@lade, /. iron-dross; 
—f@log, m. 1) stroke or blow witha hammer; 
3) small particles of iron that fall from a 
forge; iron sparkles or scales, dross of iron, 
alag; —{cmidt, m. hammer-smith;—ftiel, sm. 
tail or handle of a hammer: een m. Bot. 
poison-berry (Cestrum L.); 





. | of 18 inches appointed by law between the 


principal walls of neighbouring houses; —tuth, 
". Instr-m. bammer-cloth ; —walte, f. falling- 
mill (Waltmähle); wert, ». forge, iron mill, 
foundery; —geiden, m. Forest. mark on trees 
made by a wood-hammer. 
Hämm’ling (Häm'ling), (sir.) m. ounuch. 
* Hämsrrhoibäf (pr. hämoridal), H-tig, 
(Gr.) adj. hemorrhoidal; Auf, m. see Hü- 
morrheiden; —fusten, m. Surg. hemorrhoidal 
tamour. — Hamorrgei'den /pr. hamori’den), 
(w.) f. pl. hemorrhoids, (bloody) piles. 
Ham’pelmann, (str., pl. H-mänmer) ın. a 
little image (puppet) moved by a wire (ina 
puppet-show), cf. Zappelmann. 
Hamı'peln, (10.) v. intr. prowinc. 1)to bob, 
dangle; 2) to limp, hobble (¢. Hunnpeln). 
Samft'er, (str.) m. Zool German marmot 
(Orictius frwnentarins Pall), —ban, m. the 
den (earth or burrow) of a marmot; —fefle, 
n. pl. Comm. German marmots: —gräber, m. 
hamster-catcher: -höhle, -röhre, f. see—ban. 
Haw butte, (1c.)/. see Hainbutte, Hagebutte. 
Hand, (str., pl. Hände) f. 1) a) hand. 
d) paw, claw (of the bear, wolf, &c.); claw, 
clutch (of the falcon); c) palms or flukes (of 
the anchor); 2) hand(-writing); ven feiner 
eigenen —, in bis own handwriting: 3) Ag. 
hand, side, direction; die hohle —, hollow 
of the hand; die verfehrte —, back of the 
=, 1) palm; 2) Sport. see — 
gehérn; die obere —, foudal lord; die untere 
—, vassal; dic todte —, Law, mortmain; treue 
—, trust; die — Gottes, the hand of God; 
um die — eines Maddens anhalten, to pro- 
pose for a girl; — über —! Mar. band over 
band; — in —, hand in hand, jointly; Einem 
die — geben (drüden, fhitteln), toshake hands 
with one; togive one one's hand; Einem die 
— auf etwas ( Acc.) geben. to give one thehand 












! | upon athing, to pledge one's word to dosome- 
; | thing: lange Hände haben, to have extensive 


power; frumme Hände machen, to steal, pilfer; 
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weder — nod Bub rühren, to stir neither hand 
nor foot; die Hande finfenTaffen, to lose cou- 
rage: feine milde — anfthun, to bo charitable, 
togive alms ; joc. to loosen one’s purse-strings : 
fid) auf eigene — feyen, to set up for one's 
self; er figt auf eigene —, ho makes himself 
his living; die Urbeit geht ihm flint aus (von) 
der —, be is a quick hand: von einer — in die 
andere, from hand to hand: aué einer — indie 
andere geben, to hand about: Ag-s. — anlegen, 
1. to apprebend, seize on (upon), tu lay hands 
(am, upon somebody); 2. or vor (in) die — 
nehmen, to take up or in hand; to set one's 
hand to (a thing), to put (the) hand to work, 
to begin; — an fid ([Ace.] felbft) legen, to 
lay (violent) hands upon one's self, to attempt 
one’s (own) life; to commit suicide; die Ichte 
— an etwas (Ace.) legen, to give a finish- 
ing stroke, to put the finishing stroke to, of. 
Geile, 25 bei (an) der —, gue —, (near) at hand, 
handy; ready, in readiness; nicht bei der — 
fein, to be out of the way; hinter ber — figen, 
Gam. to be youngest hand; ver der — figen, 
to be eldest hand; Geld Hinter der — haben, 
to have savings: hinter (nad) der —, after- 
wards, subsequently; ein Sperling in der — 
ift beffer ale zwei anf dem Dade, proverd, a 
bird in the hand in worth two in the bush; 
¢@ Liegt in Ihrer —, it depends on you: it is 
in your power; da8 Pferd liegt fdwer in der 
—, the horse pulls hard at the bit; in guter 
— or guten Händen fein, to be in able hand, 
to be well provided for: du fannft nidt in 
befferen Händen fein, you cannot be in abler 
hands: Ginem in die Hände arbeiten, to play 
into one's bands; mit beiden Händen zugreifen, 
to catch at or seize with avidity, fam. to 
jump at; mit — (Händen) umd Fuß (Füßen), 
with might and main; mit leichter —, with 
ease, easily; mit fiärmender —, by storm: 
nad) der — erziehen, to bring up to one's own. 
Hiking or according to one’s own pleasure; 
mit Einem über der — fein, to be onill terms 
with one; unter der — des Arztes fein, to be 
in the doctor's hands; unter Händen haben, 
to have in hand, to haveonthe stithy; Einem 
unter die Hände fommen, to get into s per- 
son's hands or power; vou der — weilen or 
fhlagen, to decline, reject; zur — nehmen, to 
take up; Einem zu Bänden flellen, to deliver 
into one's hands; etwas jchlägt mir zur — 

have success or luck with something; fein 
Recht aus der — geben. to waive one's right; 
fich (or einander) bei den Händen faffen (von 
Mehreren), to take hands; mit vollen Händen 
ausfitenen, to sow broadcast; die — auf den 
Mund legen, to be silent, fam. to be mam: 
an die — geben, to suggest, prompt; (@inem) 
Mittel an die — geben, to afford (ome) means; 
Ginem die — bieten, Einem gue (an die) — gehen, 
to side, help, lend one a (helping) band: 
fi} gegenfeitig die — bieten, to cooperate, act 
conjointly; die — zum Gricden, zu einem Ber= 
gleiche bieten, to make offers of peace, to offer 
terms, to be open to some arrangement: ein 
Unglüd bietet dem andern die —, misfortune 
follows misfurtane; alle Hände voll zu thun 
haben, to have one's bands quite fuli: Einem 
die Hände unter die Füße legen or Ginen anf 
den Händen tragen, to treat with groat regard 
or affection; aus den Händen Laffer, to let 
escape, to let slip; to give up possession of; 
aus der — lenen, to put, lay down or away; 
in (den) Händen haben, to hold, to be in pos- 
session of, to have in keeping; Comm-s. zu 
Handen or zu Händen fommen, to come to 
hand or hands: Ihr Werthes ift in meinen 
Händen, your favour is to band: aus freier— 
or aut der — (4. 0. ohne Mafler) verfanfen, to 
sell by (off, ont of) hand or from hand to 
hand; aus der erften, zweiten c. —, at first, 
second, &c. band; aué der erften — fanfen, to 
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bay at (the) frst or best hand; wit geben | the State Calendar; ves militiviige Sud, 


Ihnen nod 50 Centner an die —, we give you 
the option of 50 cwt. more; Wediel ven der 
—, direct bills; gn Handen des Hra...., care 
of Mr. ...: auf bie — geben, to give or make 
earnest, to pay money in hand; nad der — 
Taufen, to buy in the lump of in the gross; 
unter det—, 1. under hand, secretly, privately ; 
unter ber — verlaufen, to dispose of by uri- 
vate sale, to sell under hand, privately, or by 
private bargain; 2. by imperceptible degrees, 
imperceptibly; aus freier — zeichnen, to draw 
without a model; aus freier — gearbeitet, 
haud-worked: made by hand; haben Gie 
nicht freie —? are you not your own master? 
have you not free play (a clear stage)? Einem 
freie — geben, to leave a thing at one's dis- 
cretion, to leave ono free play, to let oneuse 
his own discretion; ctroaé fir die qute— geben, 
seo Trinkgeld geben; (Gemandes) redte —, 
coll. right-hand man; mit — und Mund ver» 
{preden, to promise solemnly; eine leichte — 


haben, to be a ready hand at; die —im Spiele | ing: 


haben, to have a hand in..., coll, to have a 
finger in the pie; die — über Jemand halten, 
to hold out one's hand over one; die — von 
Jemand abgiehen, to withdraw one’s assistance 
from one: Einem auf die Hände fehen, to watch 
one, keep.an eye up(on); aufeigene—, stone's 
own risk, hands, or expenses; of one’s own 
accord; e8 Liegt auf der (laden) —, man fann 
es mit (dem) Händen greifen, thething is plain 
(coll. as clear as noonday), evident; ich habe 
e8 von guter —, I have it from very good 
hands (from good authority); vor bee — (jet), 
for the present, now; (die) Hände weg! bands 
of! off hands! che (or wie) man die (or eine) 
— umbreft, in the turn of a hand (or die), in 
a trico; aus der — in den Muud leben, to live 
from hand to mouth; — und Fuß haben, Ag. 
to be well-made or done: to be to the par- 
pose; die Eache hat — und Gus, there isrhyme 
and reason in the matter; die Gade hat weder 
— noch Fuß, there is neither rhyme nor reason 
(neither head nor tail) in the matter; 

ehrliche — geht durd’s ganze Land, ‘honesty is 
the best policy; eine — wafdt die andere, one 
good turn deserves another. 

Hand‘... in comp. —amboß, si. small an- 
vil; stake; —anlegung, /. the (act of) appre- 
hending, seizure, &c. cf. —anlegen; —arbeit, 
Jf. bandiwork, hand-work, manual labour, 
handicraft ; (meiblice) needle-work: (feinere) 
fancy-work, vrnamental work; —arbeiter, 
m. mechanic, handicraftsman, operative; —» 
(Hänbe)aufpeben, x. (in political and other 
assemblies) show of bands (a mode of voting): 
—auflegung, /. Theol. the laying on of bands, 
of Auflegung, 1; -anddrud, wm. see—heregung ; 
—andgabe, / a small or pocket edition (of a 
book); —bafg, m. small pair of bellows; — 
ballen, m. Anat. ball of the hand; —binber, 
n. pl. Anat, ligaments of the hand; —seum, 
m. 1) Mech. lever; 2) Mar. handspike of the 
windlass ; —beden, n. (hand-)hasin; —beil, #. 
mall hatchet; —befat, m. wristband (of a 
shirt); —benger, m Anat. flexor of the hand; 
—bewegung, /. movement of the hands, gesti- 
culation : —bewegungen maden, to gesticulato: 
—bibel, f. a small-sized bible; —bibtlothe?, /. 
portable library; -bietung, /. the (act of) 
offering one's hand or assistance: bilder, — 
bilbuer, ws. see—Ieiter, I. 1; —blatt, 1. 1) wrist- 
band: 8) form. cuff, raffie; —blod, m. beetle, 
rammer: —biume, f. Bot. wall-flower (Chei- 
ranthus cheiri L., Goldlad); —bogen, m. small 
bow,hand-bow; —bobrer, m. gimblet ; — breit, 
adj. of a hand's breadth; breite, /. ahand’s 
breadth; —briefcgen, m. a note, small letter; 
ide, f. portable bridge: —Imbe, m. 
ud, ». manual, band-book; 3 
compendium, text-book; das Etaaté-—bud, 














the Military Almanac; —bildfe, /. hand-gun. 

Hkuv gen, (str.) n. (dimin.of Gand) small 
or little band. 

Hanv’..., in‘ comp. —compas, m. compass 
dial; —dede, f. small horse-cluth; saddle- 
cloth; —dienft, m. manual, ¢.¢. personal ser- 
vice: —drud, m. ses Hindedrud. 

Gaw'de..., in comp. —anfpeben, n. ses 
Handaufheden; —anfleguag, f. see Handaufe 
legung ; —brud, nz. squeeze, pressure of the 
band, shake-hands. 

Hand... incomp. —eimer, m. pail, bucket; 
—tifen, n. hand-fetter, handoaf, manacle. 

SHan'detlatigen, (str) m. a clapping of 
(the) hands. 

Handel, (sir., pl. Hin'del) m. 1) business; 
transaction; affair, matter: 2) quarrel, squab- 
blo, brawl, fray; Händel anfangen, anftiften, 
to begin, stir up brawls, quarrels ; 8) action, suit 
(at law); (without pl.:) 4) bargain, purchase; 
— auf Befidht (Befidtigung), bargain on view- 
— auf Radfidt, bargain on examination; 
5) commerce, trade, traffie; — im @angenor 
Groen, wholesale; zum — gehörig, commer- 
cial, mercantile; im— gangbar, merchantable; 
den — lernen, to learn business; den — an 
fig) reißen, to engross the trade; 
1. to trade, traffic, do business, deal (mit, 
in) to carry on commerce; 2. (with mit ...) 
fy. to make a trade of ...; einen — fäließen, 
to strike or make a bargain: einen guten — 
maden, to make a good market, to meet 
with a good bargain; 6-6 einig werden, to 
agree; wit weren §-6 einig, we had con- 
cluded the bargain; im — ftehen um ..., to 
deal or bargain for ..., to be in hand (in 
price) with; ein —, wobel man verliert, a los- 
ing bargain (or concern); ein —, wobei man 
fein ausgelentes Geld wieder Sefourmt, a sav- 
ing bargain; einen guten — maden, to meet 
with a good bargain, to make a good market; 
— und Wandel, coll, business (trade) in ge- 
neral, trade and traffic; — und @ewerbe, com- 
merce and manufactures. 

Sawdeln, (w.) v. L intr, 1) to act; to be 
in action, to form; to deal; fdjledt an 
Einem —, to deal ill with one, to use one 
ill; ehrlich, freundlich xc. an Einem —, to act 
honestly, civilly, de. towards one, call. to do 
the honest, civil, &c. thing by one; 2) a) to 
deal (mit, in), trade, traffic, carry on com- 
merce, to transact business, to buy and sell; 
et handelt mit feidenen Waaren, he deals, does 
business, trades in silk wares; b) to bar- 
gain (mm, for); (genau —) to haggle, higgle, 
to drive a close bargain, coll. to higgle- 
haggle: um 
modity); 8) Ag. ven or fiber (with Acc.) —, 
to treat of, to discourse or argue on, to 
discuss ; wovon or woritber handelt 6? what 












is it (the discussion) about? mit Einem über | 


or um etwa8 —, to be bargaining with one 
about or for ..; er läßt mit fig —, be is 
easily dealt with, he yields or abates, he is 
not averse to treat; heis open to bargaining; ' 
ec läßt nit mit fd — -, there is no bargaining | 
with him (no bating him), be is not to be | 
treated with; IL. ref. smpers. to be or lie at 
stake: c8 handelt fi um (eine Gade), the 





question is; die Sade, um die 8 fig handelt, | 


the matter (point, subject) in question; cé 
handelt fid) bei diefem Streit um die Rational» 
chre, the national honour is involved (con- 
cerned) in this dispute; um was (or wonon) 
handelt ¢8 fi? what is the matter (the point 
in question)? 

Hau'veld ... (of. Handlungs...),1n comp.com- 
mercial, mercantile; —abgabe, /. commercial 
. | duty; —ncademie,/. see—fdule; —abrepbnd, 
. commercial directory; —agent, m. com- 
mercial or mercantile agent, factor; —amt, m. 
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— treiben, | cant 


u. =, to cheapen (any com- 








board of trade, commercial board; —enge> 
Iegenbeiten, /. pl. commercial affairs; in — 
angelegenheiten, in matters of trade; —am- 
alten, /. pl. commercial institutions; —an- 
walt, ın. attorney (for commercial affairs), 
—artifel, m. article of trade, commodity; 
—anédrud, m. mercantile expression, com— 
mercial term; —ané(Qquf, m committee of 
merchants; —bediente, m. + see—dienct ; —be= 
bürfniß, x necessity of commerce; —befliffene, 
m. one occupied in trade; —befugnifle, S. pl. 
trading-license ; —beridt, m. commercial ad- 
vice, report; —bef@riintungen, /. pl. com- 
mercial restrictions, restrictions on trade; — 
betrieb, m... —betriebjamtett, f. commercial or 
mercantile pursuits; traffic; —bewegung, /- 
movement (of trade); —Seziehungen, f. pl. 
commercial relations; —bilanj, f. balance of 
trade; —braud, m. commercial custom or 
usage; — brief, m. commercial letter; ud, 
n. 1) ledger; 2) (in courts of justice) record ; 
—tapital, ». stock in trade. 

Handelfägaft, (w.)/.1) commerce, traffic : 
the knowledge of commercial business; 2) see 
Handelsftand, 2; —ift keine e Bren e tere 
can be no friendship in bi 
Gawoeti@atttis, adj. ‘cme, mer- 





Hawdels..., in comp. —colleginm, m. 
court or board of trade; —compaguie, /. trad- 
ing company; —tempagniezofl, m. trade- 
dues, trade; —tempagnen, m. partner: —CBN» 
ceffion, f. license of trade; —cencil, m. see 
—ollegium ; —tonforten, see —genoffen ; con» 
ful, m. merchant-consul; —confulent, m. ju- 
rist versed incommercial law ; —cs: 

J. corporation of merchants; -torrefpandenz, 
Jf. mercantile correspondence; —courier, m. 
express, courier; —crife, —criflé, f. commer- 
cial crisis, crisis in commerce; —deyutation, 
Jf. see —colleginm ; , m. 1) member 
of a board of trade; 2) depaty of the mer- 
chants ; —dictionir, ». commercial dictionary ; 
—biener, m. merchant's or commercial clerk; 
—birector, mı. director of a trading-company 
—trud, m. oppression of the trade; —ent: 
wurf, m. speculation; fa}, m. cummercial, 
mercantile, or trading line; —facter, w. man- 
ager: —factorel, /. factory: —firma, f. (com- 
mercial) firm; —flotte, /. merchant-flest; 
commercial navy; —fram, /. tradeswoman, 
trading-woman; merchant's wife; die —fran 
(unter eigner $irma), fom(m)e sole merchant 
or trader; —freihelt, /. liberty of trade, freo- 
trade; license for trading; —freamb, m. cor- 
respondent, friend (in business), neighbour; 
employer (ses Auftraggeber); —gärtner, m. 
market-gardener; florist; —gebrand, see — 
brand ; —gebilife, m. see —diener; —getft, m. 
commercial spirit; —gensflen, —gefeff@after, 
m pl. companions or partners in trade; pro- 
prietors in a trading-company; —genoffer= 
f@aft, /. partnership; trading-company : — 
geographie, /. commorcial geography ; —ge= 








! rehtigteit, -gerehtfane ,/. see—privifeginm ; 


—gerit, ». board of trade, commercial court, 
tribunal of commerce, court of trade; —ge» 
sichtlich protocoflirt, duly registered (firm); 
|—gefaiifte, ». pl. commercial or mercantile 
business or transactions; —ge(@idte, f. com- 
mercial history; —gefellfaft, /. (co-)part- 
nership; trading-compagny, (collective) so- 
ciety of merchants; joint-stock company; 
—gefellfafter, m (co-)partnor; —gefeg, m. 
commercial law: —gefegsug, m. commercial 
code; —gefeggebung, f. commercial leginia- 
tion: —gewerbe, n. trading-business; —ge- 





wigt, n.avoir-dupois weight; —gewebubeit, 
‘f- see —braud ; —hafen, m. trading-purt; — 
hans, m. commercial house or establishment, 
trading-bouse, mercantile house: firm; ein 
angeichene® —haud, a house of rank; —§err, 


Han 


Han 


Han 





m. (great) morchant ; principal, proprietor, or 
heed of a firm; —innung, f. corporation, 
corporate body of merchants or tradeamen; 
—tuftitut, ». 1) commercial institution; 2) eee 
file; —interefien, ». pl commercial or 
trading interests; —jude, m. trading jew; — 

ame? chamber of commerce, cf. —amt ; 

—teuntaiß, —tunbe, f.commercjal knowledge: 
—Memme, f. uneasiness in commerce; —frife, 
see —crife; —tiirfduer, m. dealer in fare, fur- 
rier (oes Randwearenhindles); —lehranfialt, 
f. sea —fhule; —Iehrling, m. apprentice; — 
lente, pl. tradesmen, salesmen, tradespeople, 
shopkeepers, dealers, traffickers; Tleine — 
Teste, petty traders; —Iericon, ». commercial 
dictionary; , m. commercial or pro- 
dace-broker; —mann, m. tradesman, traf- 
ficker, dealer, shopkeeper; merchant; — 
marine, /. commercial or mercantile navy; 
—martt, m. sce—pleg ; —minifter, m. minister 
of commerce; (in England) president of the 
Board of Trade; Friedrich der Große wer fein 
eigner Handels und Juftigminifter, Frederick 
the Great was his own minister for trade and 


ration, see Zollverein; —verfall, m. decay or 
decline of trade; —vertegr, m. commercial 
intercourse or dealings, traffic; market; — 
vertrag, m. treaty of commerce, commercial 
treaty: —soll, n. trading people, commercial 
people(menor nation); —verraty, m. stock in 
trade; —vertgeile, w. pl. commercial advan- 
tages ; —waare, f. see —artifel ; weg, =. 000 
—fteaße; —weife, /. see Handlungswelje; — 
welt, f. commercial world, mercantile com- 
munity; —wert$, m.trade-ralus, commercial 
or marketable value: —wefen, m. trade, busi- 
ness, and everything relating to commerce; 
—wiffenf@aft, /. tommercial science; —wire 
terbud, w. commorcial dictionary; —geigen, 
n. trade-mark; —jeitung, f. commercial ga- 
sotte; —gettel, we. note; —zweig, m. branch 
of trade or commerce, 

Han'deltreibend, adj. trading, commercial. 

Haud'erotbung, (w.) f. show of hands 
(of. aufheben). 

Haw’be..., in comp. —fyiel, m. 1) hot- 
cockles; 2) hot-cockles; —{prathe, /. chiro- 
logy, dactylology: —wert, ». handwork, handi- 

rk. 


justicn (Macaulay, Biogr. Ess. 31); mie | wo 


uißterinm, ». ministry of commerce; Board 
of Trade; —monepol, ». commercial mono- 
poly; —mation,/. commercial nation; —nieders 
isflung, /. factory; —noth, /. commercial 


distress: rt, m. see 3 —yert, seo 
i; —yatran, m. ses herr; —periode, /. 
Hower —perfenal, m. ses Handlungsper- 


am d. Redt; der große —plag, em- 
porium; mart; —yolitif, /. commercial po- 
bey: —precticant, m. apprentice; —priimien, 
pl bonuses; —yraris, f. ove Ufang; —yri- 
vilegium, m. right of trade, license for trad- 
ing; —tath, m. board of trade; —reg@t, m. 
1) ese —privileginm; 3) commercial law, mer- 
chant-law, law of (the) merchants, law of 
the staple; —regifter, m. commercial register 
(at the commercial court); Anmeldung zum 
—tegifier, notice to register: —reigthiimer, 
m. pl. commercial riches; —reife, /. journey 
om commercial affairs; business-tour; — 
teifenbe, m. commercial traveller, ese Hand» 
tungö-Reifende; —faden, f. pl. commercial 


transactions, /. —angelegenheiten; —[qiff, ». | ». 
merchantman, 


trading vessel; —{qifffaprt,/. 

commercial navigation; —fdpneider, m. mer- 
chant tailor: —{@reiben, n.soe—brief;—Ihule, 
f. commercial school or academy; -(häler, 
m. pupil of a commercial school; —figerheit, 
f. secarity of commerce; —focietiit, f. 06 — 
seiellichaft; —{perre, f. stop pat to trade; 
(the act ef) closing the barriers for prohibit- 
ing trade; —ftsat, m. commercial state; — 
Rabt, /. commercial, mercantile, trading, or 
market town; die große —ftadt, staple-town, 
emporium; —ftand, m. 1) mercantile life or 
line; 3) the body of merchants, trading com- 
munity, trading class ; —ftatiftif, commercial 
statistios ; —ftrafe, /.commercial road or route, 
highway of commerce or trade; —{yftem, n. 
commercial system; —tarif, m. commercial 
tariff; —thätigfelt, /. commercial activity; — 
tractat, m. see —vertreg. 

Saw delingt, fey J. quarrelsomeness, 
pagnacity. — delfüdtig, adj. quarrel- 


m. cco verein; —verbindung,/. 1) 
relation, mercantile connexion, connexion in 
Ddesiness ; 2) see —verein ; —verbet, m. inter- 

diction of trade or commerce, prohibition of 
—verberber, m. coll. spoil trade; —vers 
tas m. commercial association, mercantile 
union or community; det (große) dentide — 
verein, (great) German commercial confede- 








Hand ..., és comp. —fabrt,/. Min. descent 
by theladder; —faß, ». 1) see—fitbel; 2) wash- 
hand-basin; —fäuftel, m. miner's hammer; 
—feile, f. a small file; —feffelu, f. pl. hand- 
fetters, shackles, manacles; I, adj. 1) 
strong, robust, stout, sturdy, iron-handed, 


= | coll, strong-fisted ; 2) Mar. hand-tight: S)pro- 


vine, binding; —feft machen, 1. Law, to appre- 
hend, arrest; 2. Man. to break in, train (a 
horse); —fefte, /. t, written document, bond: 
—fenerwaffe, /. hand-gun (Handgewehr); — 
Mäde, f. palm of the hand; —fliigler, pl. Zool. 
armer; fürmig, adj. shaped like a hand, 
Bot. palmated ;—frei, adj. elbow-froe; —friede, 
m. + Law, dail, guarantee; —frogne, /. see 
—dienft ; —frdguer, m. soocager (Brohnarbeie 
tec); —fligrer, m. chiragon (for blind persons); 
—galepy, m. Man. short or hand gallop; — 
gebraud, m. convenient, every day's use; 
—sehörn, n. Sport. palm, palmed head; —geld, 
m. 1) earnest-money, earnest; Comm. advances, 


advance money; 3) Mil. smart, recruiting, or | tio: 


bounty money, the king's shilling; —gelent, 
see —wurzel; —geldbniß, ». solemn promise 
by shaking (joining) of hands; —gelte, /. ses 
—eimer; —gemein, ade. engaged in battle or 
close fight, fighting; —gemein werden. Mil. to 
fall in with the enemy; to engage in battle, to 
fight hand to hand; to come to close-quarters, 
to come to the close, or blows, to fall or go 


together by the ears; —gemenge, m. hand-to- | manageal 
band encounter; close fight, scuffle, fray, an- 





2) Ind., band-fotters; —gefpinuft, m. 1) hand- 
loom-weaving, homespuns; 2) hand-spun 
yarn; —gewegt, m. band-gun (cf. waffe); 
—geweiß, n. see -gehörn; —gewalbe, n. shop 
(in a collar) arranged for retail-trade; —gi@t, 
J. gout in the hands, chiragra; —gift,/. 1) eee 
—geld; 2) ese Mabhlidag; —glode, /. hand- 
dell ; —greiflia, adj. fg. palpable, plain, mani- 
fest, evident, downright; substantial ;—greif> 
Tider Spaß, practical joke; —greiflide Lüge, 
gross lie; —greifligleit, f. palpableness, evi- 
dence; —griff, m. 1) grasp, &c.; handle, &c. see 
@ciff; 2) rounce (of a printing-press); band- 
rail (of bannisters, &c.); 8) sleight : 4)—ariffe, 
pl. (mit dem Gewehr) Ma. manual exercise; 
manipulation; 5) Ag. ekilful contrivance, 
dexterous proceeding, col. knack; —guder, m., 
—gnderel, f. cont. sea —wahrfager 2. 

Hand’häße, (w.)/. bandle, car, haft; hand- 
hold; Typ. rounce; pi. Gunn. maniglions (of 
& cannon), 

Hand’ haben, (w.£insep.)e.ir. 1) to handle, 
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manipulate: to wield, use, manage; 2’ fg. to 
exercise, administer (justice, &c.). 

Hand'hAbung, (w.)/. 1) the (act of) hand- 
ling, &c., manipulation, management; 2) ad- 
ministration, Lose (anf frifdjec) That. 

Hand'yaft, adj. soo Thätlich; anfh-er That, 

‘coo, in comp. —halen, m. Mar grap- 
nel; —bebe, /. see —habe; —gebel, m. band- 
gear, starting-gear, starting-lever; hol, adj. 
1) a hand's breadth high ; 2) palmar; —bittfe, 
J. Man. appwi. 

Han’dig, adj. Mar. manageable (weather). 

Häwdig, adj. 1) in comp. having hands, 
handed: ein gweihindiges Exhwert, ‘a two- 
handed sword; 8) prowslc. a) at hand, handy, 
convenient; 5) active (Behend); 8) see Haudig. 

Hand’... in comp. —Täfe, m. provinc. 
small cheese; —farren, m. band-barrow; — 
kauf, m. 1) the selling off-hand; 2) retail: 
3) sale or parchase in the lump or by guess; 
4) coll, handsel; den —Tauf Töfen, coll. to take 
handsel: —flepyer, f. a rattle; pl. cf. Gaftag- 
netten ;—Hoben, m. Mech. hand-vice: --Huppe, 
J. soo Sebebaum; —Lorb, m. 1) hand-basket : 
2) ladies’ work-basket: 3) basket-hilt (of a 
sword); —Erimpel, —trayen, /. pl. Mech. hand- 
cards; —traufe, /. onf, roffle; —trasıt,n. Bol. 
einque-foil ( Aufentilla L.); —tilbet, w. band- 
pail, hand-tub; —fünflier, a. mechanic, me- 
re —tuf, m. tho (act of) kissing the 

band; zum —tuffe gelangen, to be admitted to 
kiss a (sovereign's) hand; mn, adj. aslong 
as a hand; Mas-s. langen, (m. & insep.) 9. 
intr. 1) to’ carry mortar and other requisites 
for building; 2) cof, to lenda hand; —langer, 
m. tray-man, bod-man, hod-carrier; under- 
workman, mate; jobber; under-strapper; la- 
bourer; —leder, m. Shos-m., Saddl., éc. palm, 
hand-leather; —Iebig, adj. +, emancipated, 
set free; —Ichen, n. free fief, hereditary fief. 

Saud'lein, (str) m. (provinc. &) * (dimin. 
& Hand) small or little band (Händihen). 

Sand’ ..., im comp. —Iciter, I. m. 1) Mus. 
hand-guide, hand-directer, chiroplast; 2) 
guide; adviser; IL f. small ladder: —lei> 
tung, f. 1) manuduction; 2) guidance, direc- 
n, instrastion. 

Sandler, (sr.) m. in comp. a dealer, trader 

+, -monger as : &ifenhändler, iron-monger. 
Sännterin, (m.) 7. (in comp.) » trading 
woman: cf. Handelefran. 

Hand’ ..., in comp. —Ienöhte, /. band-lan- 
tern; —Iendter, m. Bat (hand-candlestick: 
—Iericon, ». see -wörterbudh. 

Hand’lid (pr. hant'—), L adj. 1) handy: 
ible: 2) active: stirring: stout (Hand- 


in... 


fi förteidh den Rnedten—gugugehen( Schiller, 
Tell, cf. Sanders), 1 shouted to the men to 
bear a hand; 8) practical; 4) coll. tolerable, 


}; | middling ; I. H-telt, (w.) f. bandiness, &c. 


Hänv’ling, (sir.) m. an edible mushroom, 
Glavaria corallokdes L. 

Hand'..., in comp. —linle, /. line of the 
hand: —Ioßn, m. wages earned by manual 
labour; —{ot§, m. Mar. hand-lead. 

Gand'tung, (w.) /. 1) action, act, deed; 
2) actionor acting (of a player); Arint., Sculpt. 
action; 8) Theat. act, scene (ofa play): 4) ob- 
solesconi, trade, traffick, commerce: die — 
Ternen, to learn business: 5) trading house, 
commercial business or establishment. 

Handtungs..., in comp. (cf. Handels...) 
—bevollmidtigter, m. manager; —brief, m. 
commercial or mercantile letter; —büder, n. 
pl. 1) mercantile books; 2) the (set of) books 
requisite in a counting house: —concefflonift, 
m. a merchant to whom a particular Hoonse 
has been conceded, patentee; —biener, m. 
(merchant's) clerk (cf. Handelediener); —Bte- 
ponent, m. manager; freund, m. see San 
delsfreund; —genoß, m. see Handelögenoß; — 
gefeutdafter, m. proprietor in atrading com- 
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pany: —gefeg, m. see Gandelegelen; —grund- 
fay, m. maxim, principle; —ingaber, m. pro- 
prietor of a firm: —funbe, m. customer, par- 
chaser, consumor: —marfe, f. eee —scidhen; 
—name, m. firm; —perfonal, x. assistants, | 
clerks (in a commercial houso); —reifende, 
a, commercial traveller, travelling-clerk, tra- 
veller or rider for orders, coll, bagman (Mufter« 
veiter); —fignet, m. see —jeihen ; —Ipefen, — 
untoften, pl. businoss-charges;—untofienbud, 
m. bouk uf charges, petty cash-book; —un- 
Infenconto, ». acoountofcharges; —1 

m. head of a firm; —weife,/. 1) (the) way or 
manner of acting, course of action; conduct; 
habits; 2) Comm. ufode of dealing, manage- 
ment; —jeitben, x. (trade-Imark, signature; 
brand: —zweig, w. branch of commerce, line 
of business. 

Gand’..., én comp. —mal, x. 1) mark or | 
mole in the hand: 2) see—geldonig; —meffer, 
". 1)hand-knife: 2) currier'sorcomb-maker's | 
knife: —mörfer, m. Grn. hand-mortar: — 
wmf, m. a little mu; —mäßfe, f. hand-mill; 
—miinge, f. small coin (Scheidemiuge); —» 
8G, m. near-ox (opp. Leinedé); —orgel, f. | 
1) cabinet organ (Pofitiv); 2) barrel-urgan 
(DrehorgeD); —poute, f.tympan; —pferd, x. 
1)near horse: 2)a)led-horse, baggage-horse 
(Badpferd); 5) a spare horse; —pfligt, f. 
Law, promise or contract confirmed by shak- 
ing bands; —poden, ». Min. hand-pounding ; 
—preffe, f. hand-prees; (common) printing- 
press (worked by manual power); —pray- 
wagen, m. Mil small limber; —pnmye, f. 
band-pump; nee, J. province, towel; — 

fech. beater, paving Beetle, com. 
reiht, adj. see—geredt; —reidgung, 
J.(.u.:-zelg,nı.) help, assistance; charity; cine 
—reihnng thun or leiften, to doa hand's turn; 
—tif, m. see—jeihnung; —tebr, ». hand-gun; 
—tolle, /. hand-mangle; —roß, n. see —pferd ; 
—rüden, m. back of the hand; —rathe, /. the 
handstaff (of a Sail); the stock ofa whip, &c.; 
—fäge, f. hand-saw. 

Sand fam, adj. (1. u.) manageable. 

Hand'..., in comp. —faum, m. hem ofthe 
sleove; —fhaufel, f. hand scoop: fein, m. 
see -ihuldigein; —felle, f. 1) hand - bell; 
2) hand-fotter; manacle; (€inem) —{dellen 
anlegen, tu handcuff; —fhlag, m. 1) blow or 
stroke with the hand; 3) the offering of the 
hand or tho joining of hands as the pledge 
of an obligation or promise; den —fchlag geben, 
to pledge one's self solemnly by joining bands: 
—flägel, m. a small mallet; —{@litten, m. 
(Engl.) hand sledge, (Am.) hand sleigh; — 
f@mig, m. col, strokein the palm of the hand: 
Gam. hot-cockles; —fdranbe, f. hand-screw 
(an instrament of torture): —-{@ranbeftod, m. 
Mech. hand-vice; —f@reiben, ». a confidential 
letter or note (generally of a person of high 
rank, a prince, with his sign-manual); —fdrift, 
Jf. 1) handwriting, hand: id erfannte an der 
—forift, daß e8 ein Brief von ihr war, Iknew 
by the writing, that it was aletterfrom her: 
2) manuscript: 3) bond, obligation, bill under 
one’s band: —{@riftentunde, /. paloography: 
friftli, adj. & ade. (in) manuscript: in 
writing; —Ihriftlide Gläubiger, chirogra- 
pher; eine [hriftliche Lebensbefchreibung von 
Zicolfe, a manuscript life of Zschokke; — 
f&nb, m. 1) glove; 2) gauntlet (Banzerhand«- 
{chuh); —feubausweiter, m. glove-opener; — 
f@ubbdand, m. soe —ihuhhalter; —fqubolutter, 
n.pl. shapes for gloves; —fanbbalter,m.glove- 
, glove-fastener; —fdubleder, n. glove- 
(gloving-)leather, kid-leather ; -[Huhmadher, 
m. glover; —fdubfeide, /. glover's silk; — 
fontafein, m. Comm. note of hand, pro- 
missory note, bill under one's own hand, 
hand-bill, bill of debt, due bill; flüge, 
hand-shuttle;—[Swärmer, m. serpent, squib; 
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—feife, /. wash-ball; —feil, ». hand rope (ot 
winding-stairs); —feite, f. Man. near-side: 
—flegel, ». seal manual, signet; —{paten, m. 
small spade: —{peige (N. @ —fypate),/. (tra- 
versing) hand-spike; —{piel, ». 1) Gam. hot- 
cockles ; 2) see Elaviatur; —fpief, m. 1) little 
spit, turned by the hand: 2) see —flange; — 
—fprashe, see Händefprade ;—[prige, /. band or 
portable engine (for throwing water), squirt ; 
Rab, m. Mar. ship-staf?; —ftange, f. T. 
1) iron-rod for cleaning thefurnace: 2) hand- 
rail, stair-rod; —ftempel, m. private stamp 
or seal; office-stamp ; Rod, ws. a small hand- 
vice; frei), m. 1) blow, stroke ofthe hand; 
2) Mil., dc. coup de main; surprise; —Rupl, 
m. hand-loom; —finhlweber, m. hand-loom 
weaver; —tag, m. day of compulsory service ; 
J. pl. finger-board (of a piano); — 
teller, m. the palm of the hand; —thelltg, 
adj. Bot. palmately-parted ; —thier, m. Zool. 
cheirotherium, labyrinthodon (Owen) (Chi- 
rotherium Barthit). 

Handthieren zc., see Hantieren 2. 


Haud'’..., in comp. —trene, f. pledge of | 


faith given by hand; —treue ablegen, to plight 
one's faith by the joining of bands; ~trem> 
mel, f. tabour, tabouret, tabourin(e): —tud, 
n. towel; —tuchdrell, m. Comm. towelling; — 


tugfinder, m.towel-horse; —ambreben (im), . 


in a turn of the hand, in a trice; —berfanf, 
m. retail, hand-trad 
—voll, f. handful; —vofiweife, ade. by hand- 
fuls; —waffe, /. band-weapon; —wagen, m. 
double wheel-barrow: Mag-s. —webrfager, 
m. chiromancer, palmister ; —wabrfagerei, /. 
chiromancy, palmistry; —wirmer, m. see 
Müffgen; —waffer, ». water to wash the 
hands: —weber, m. band-loom weaver; — 
weberei, /. handloom-weaving: —webeftußf, 





m. Mech. common or hand-loom; —wesfel, | 
m. Comm. 1) exchange of money: 2) see — | 


{duldidein; —weife, /. T. hand-reel. 
Hand'wert, (sir.) n. 1) handicraft, craft, 

trade, business, profession ; 2) company, cor- 

poration, guild; er ift feinem $-e nad ein 


Schneider, he isatailorby trade: coll-s.Ginem | 
das — legen, to stop a person's proceedings in | 


& peremptory way ; toput onedown: id werde 
ihm da® — fdon legen, I'll do his business for 
him; Einem ins — greifen, to encroach upon 
one's business or rights; daé — grüßen or an= 
{predjen, 7. to address the trade (of travelling 
journeymen); da6 — halten, to meet (of a 
guild); dat — entrichten, to pay one's con- 
tribution to the box (of the guild). 
Sand'werfer, (str.) m. handicraftsman; 
craftsman, tradesman, artisan, workman, me- 
chanic; —verein, m. mod. trades-uniun. 
Hand werklid, adj. see Handwerfsmäßig. 
Hand'werts..., in comp. -Altefler, m. see 
Obermelfter; —artifel, 2. law and statute of 
a guild or corporation; —bauf, /. mechanic's 
bench ; —Sote, m. youngest member ofa guild 
(whose office it is to summon the members to 
meetings, &c.); —braud, gebrauch, m. usage 
among mechanics; —bur{de, m. (travelling) 
journeyman, itinerant workman; frau, f. 
tradesman's wife, tradoswoman; —genof, m. 
fellow-tradesman; —geriith, m. see —jeug; 
—sefell, m. journeyman ;—grug, m. T. journoy- 
man's ealute; —§ert, m. master of a trade; 
—junge, m. apprentice; —funde, /. technology; 
—Iade, f. achest containing the laws, records, 
and accounts of a corporation: —leute, pl. 
craftsmen, mechanics; —mann, m. handicrafts- 
man (Handiverfer); mäßig, adj. workman- 
like: Ag. mechanical; —mäßiges Berridten, 
routine; —meifter, m. master tradesman: —* 
neid, m. professional jealousy; —erbuung, /. 
see —artitel; —veretn, see Handmertervercin ; 





m. | —verwandte, ın. see —gmoß; —noll, m. cont. 


trades-people; —geng, ». (a set of) working 
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verfiufer, m. retailer; : 


tools, instruments, imploments of trade; — 
—jengtaften, m. chest of tools: —punft, /- 
corporation, guild. 

Hand’ ..., in comp. —wirterbud, sı. con- 
cise dictionary; —wurjel, /. wrist, Anat. car- 
pas: —jeien, . sign manual, monogram, 
character, fivurish added to one's signature: 


rigen; 

Hanf, 2. I. (sfr.) m. Bot. bemp (Osundbis 
sallsa L.); der weiblie —, fimble er female 
hemp; der männlide or taube —, male hemp: 
der wilde —, s00 -neflel ; dergelbe—, bastard- 
hemp; neuferläudifcher —, , New-Zealand fax, 
ı flax-plant; americaniféger — , American dog's 
| bane; tober —, rough hemp: Il. in comp. —+ 
ader, m. hemp-close; —ban, m. the growing 
of hemp; —Sre@e, f. hemp-brake; —Sreder, 
m. hemp-beater, homp-dresser ; —bredgmäßle, 
J. machine for braking hemp; —bugen, m. 
ao on abemp-field; —darre,/. es 


wigexten, Sam 'fen, adj. bempen, caum- 

Hanf... in comp. —fajern, f. pl. fibres 
or staple of hemp; —filj, m. hump-felt: — 
fint, m. see Hänfling; —garı, ». hemp-yarn; 
—babn, m. male-hemp; —heiiel, /. bemp- 
comb; —bede, m. hemp-tuw: —henne, f. fo 
| male hemp. 

Hän’fin, (1.) f. female or fimbrel-hemp. 

Hanf..., in comp. —famm, mm. hatchel; 
—torn, n. see—famen; traut, ». Bot. 1) tri- 
fid water-hemp (Bidens triparttia L.); 2) see 
Fladstraut; —leinwand, f. hemp-linen; — 
liberung, f. Meck. hemp- 

Sanfling, (str Im. 1) Ornith. linnet, flax 
finch ( Léndla cunmabina L.); 2) prownc. ses 
Hanfhahn. 

Hanf..., incomp. -mäunden, x. branchy 
broom-rape (Orobanche ramosa L.); —meife, 
f.seeGumpfmeife; —wilhle, /. mill or machine 
for bruising hemp-seed ; —neffel, /. Bot. dead- 
nettle, nettle hemp (Galeopeis totrihit L.): 
—BL, n. hemp-(seod)oil; —pappel, f. Bat. 
common mallow ( Malea silvestris L.); —réfte, 
f. the steeping, watering, or retting of hemp 
(qf. Blaheröfte); —famen, m. hemp-seed ; — 
fäben, f. pl. bemp-shaves; —feil, u. see — 
| fei@; —Rengel, m. bemp-stalk: —firid, m. 
pen ee rope or cord; —fod, m. ses —mdm- 
Gen; —weibe, f. see Bandweide ; —wärger, 
m. gee -männden; —wurzel, /. Bot. strangle 
tare, strangle weed, broom-rape (Orobanche 
major L.). 

Sang, (str.) m. 1) declivity; slope, pen- 
denoe; 2) fig. inclination, propensity, prune- 
ness, bias, bent; einen — zu etwas haben, to 
be inclined or given to . 

Hänge, (wf. 1) hanging frame; 2) loft; 
8) abelving bed (in a garden); 4) hinge. 

Hang’e..., in comp. almost entirely super- 
seded by Hänge..., cf. Hängen, which has 
similarly supplanted the intr. Sangen; — 
bade zc., ace Hängebade ze. 

Hing’e..., in comp. —bade, 7. hanging or 
baggy cheek: —balten, m. pl. Carp. trass- 
ing-pieces ; —baltenbrilde, /. trussed girder 
bridge; —band, m. see Aufhingeband; —ban- 
dage, f. Surg..sling; —banf, f. 1) hanging- 
bench: 3) Min. wa(y)board: —band, m. 
paunch, ewig. swag-belly; —bett, m. see — 
matte; —birfe, /. drooping or weeping birch; 
—bod, m. T. truss; —beden, m. see Troden- 
boden; —briide, f. pendent or suspension 
bridge: —bügel, m. stirrup; —cirtel, m. T. 
(mit einem Stellbogen, wing-) callipers, tram- 
mels; —tompaß,m. hanging compass; —de@, 
n. a sloped roof: —sobue, /. springe, noose, 
gin which is hung on bushes or trees for 
catching birds: —eifen, n. Arckit. binding- 
joist, girder; —efthe, /. ose Tranerefde; 
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Ald, m. dried fish (cod); —Sarn, m. Sport. 
draw-net: —getiift, m. flying scaffold; —griff, 
m. T. pendent ring: —hafen, m. suspension- 
hook; —holz, m. Butch. cambrel; —fette, f. 
drag-chain; —fluft, /. Min. sloping lode. 
Hang’ el, (sb.) m. prowinc. 1) joint; 2) see 


Hänge... incomp. —lampe, f. hanging- 
Ban; —lengter, m. lustre, chandelier, pen- 

jent. 

Häng’eln, (w.) v. inir. Mar. 1) to convey 
merchandise from one ship or roadstead to 
another: 2) to sail from port to port. 

Haug ematte, (1.) f. hammock. 

Hang emarfer, (sir) m. Gunn. mortar 
suspended by its trannions. 

Sang emudtel,(irr.)m.suspensory muscle. 

Sang’en, (sir.) u. intr. (obsolescont.& al- 
most entirely superseded by Hängen, which 
was originally only used as a transilive verb) 
1) to hang; to be suspended (an /titk Dat.], 
on, by); 2) todangle, hang loose, droop; 8) to 
adbere, to be fixed, attached (to), connected 
(with), dependent (on), to depend (on); to 
cling, cleave, stick (to), to be given (to) 4) 
coll. to bitch; stagnate; er weiß, wo ¢8 hangt 
und langt, fg. he knows tho whole affair or 
intrigue. 

Saug'en, (w.) v. 1 tr. to hang (the pp. in 
Dis sense often strong [from Hangenl: gehangen, 
comprise the Engl. hang for hanged); to attach, 
fasten ; fein Herz an (with Acc.) —, to set one's 
beart upon ...; die Oren — or —laffen, to hang 
down the ears; den Kopf — or — lafien, 1. to 
bang the head, to droop; to be dispirited, 
desponding, to flag; to be discontented; 2. 
to affect piety, to act the devotee; 3. Man. 
to carry low. 

IL. ref. 1) to bang one's self; 3) (reith an 
[@ Ace.]) to stick, cleave (to); to attach one's 
self (to), to be attached (to). 

IL often used as an intr. instead of Hans 
gen (which see) but with the afr. imperf. & pp.: 
to bang, &c.); dad Schwert hing an einem din- 
wen Faden, the sword was suspended by a 
slender thread; bes Gchwert DeB Damorles 
hängt über feinem Hauvte, the sword of Da- 
moeles hangs over his head; daß ficte Bee 
wufticin, daß unfer Leben an einem Faden 
binge, the ever-present consciousness that 
ear lives hang upon a thread; die Wand 
hängt (+ hangt), the wall inclines; der Proce, 
hängt (+ hangt), the suit is pending; — blei- 
ben (an, im [with Dat.] ıc.), 1. to be caught 
(by, in, &c.); 8. Ag. a) to be pending; d) to 
adbere (to), to cling (to); ihr Kleid blieb an 
einem Rofenftreude —, her gown was caught 
in a rose bash: mein Rod blieb an einem 
Rogel —, my coat caught a nail; id blieb an 
einem Rage! —, a nail caught me; moran 
hängt die Sache? what stops (on what hit- 
ches) the matter? wert’) lang hat, [agti’s) 
lang —, coll. he who has fine feathers likes to 
show them; §-d, p. a. hanging: pendent, 
pensile (gardens), pendulous (excreecence); 
b-be Pippen, pouting lips; mit -den Obren, 
dangle-(lap- or loll-jeared; h-de Brüde, see 
Dingebriide ; h-de Cifendabn, suspension-rail- 
way; b-de Gifendahnbritde, suspension-rail- 
way-bridge. 

Hang ende, Hüng'ende, n. (deck. like adj.) 
mee ll (hanging surface of a lode), hang- 


RS adj. deserring to be 


“ng enhren, n. pl. loose or dangling 
cars; mit —, flap- or ta been 

Hang ephidt, (w.) [. Mar. stoorage. 

Haug eplatte. (w.) f. Build. (beim Gee 
mie) corona; (beim Dadgefimsfe) drip (Hert 
Hd). 


Hänger, Sang'er, (str.) m. Mar. pendant ; 
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der — am großen Maft, ‘main-tackle pendant: 
der — am fodmoft, fore-tacklo pendant. 

Hang'eriemen, (str. Jw. see Hängeriemen ze. 

Häng’e..., in comp. —riemen, m. pl. 
leather-Braces, main or spring braces (of a 
coach); —riemfebern, f. pl. brace springs; —* 
fünte, f. T. queen post, king post, crown- 
post, joggle post, trass: —f@anfel, /. Mech. 
scoop; —f6108, m. padlock; —fhiert, m. 
walking sword; —feil, ». Hunt. a leash for 
drawing or leading the (lime-)hounds ; —feil» 
tunft, /. Hydraul. the art of making chain- 
pumps, paternoster-works: —fänder, m. pl. 
see —finle; —flod, m. see holz; —tifch, m. 
hanging-table ; —iwage, f. Hydravl. level: — 
wand, f..Carp. truss-partition; —weide, f- 
Rot, weeping willow (Saliz babylonica L.);— 
wert, ». Carp. trass(-work), trussing ; —sterat, 
m. Archit. pendant ; —sirfel, ses —cirtel. 

Sines. Hang lid, adj. see Abhängig, 1. 

Häng’ling, (str.) m. a species of thecom- 
mon vine, 

Sang'fel, (eir.) ». 1) something that hangs, 
a pendant, bob; 2) hook (to suspend some- 
thing by). 

Hanf'e, (w.) f. haunch, bind-quarter (ofa 
horse); §-not, adj. Man. high in the hind- 
quarters; §-ntuoden, m. haunch-bone (of a 
horse); 6-ntief, adj. low in the hind-quarters. 
ah, f. Hannah, Ann, Anne (P. W.). 

Han'ne, f. (dimin. Hann'hen, m.) Joan, 
Jane, Jenny, Jennet (P. N.). 

Hanno'ver, nx. Geogr. Hanover. - Hanne- 
vera'ner, (atr.) m., Sannd'verifh, adj. 
Hanoverian. 

Hand, (str., pl. Hän’ie; sometimes w.) ın. 
(dimin. Häns'gen, [+ 2] * Hins'lein, pro- 
eine. San'fel, Hän’fel, n.) 1) John (Johnny. 
Jack, Jackey); — und Grete, Jack and Gill; 
coll-s. ein dummer —, a dunce; — Adtnidt, 
— ohne Sorge, Tom Careless, a careless fel- 
low; — Affe, jackanapes ; — Allerlei, Jack of 
all trades; — Dampf, a vapouring fool; — 
Nieder, slovenly, dirty cater; — Kihenmei- 






fter, cotquean; — in allen Gaffen, a busy- | 


body, a stirring or bustling person, a man 
about town, one who lounges about every- 
where; — der Träumer, John-a-dreams; — 
Tiederli, Jack Rake; wie — Licderlich, like 
vld wickedness; — hinter der Mauer, a timid 
fellow; — Narr, fool; eoxcomb, fup: dance, 
blockhead ; — oben im Dorfe, the great man, 
first fiddle; — Garhte, idler, lasybones: — 
‘Lappé, awkward fellow, blockhead, bumpkin 
(Zölpel); — ımd Mung, Dick, Tom, and Harry; 
— oder Kunz, Smith or Jones; wenn das wahr 
ift, dann heiße ih —, if thatistras, my name 
is Jack Robinson; proe-s. — ohne Fleiß wird 
nimmer weil’, of idleness comes no goodness; 
— bleibt immer —, Jack will never bea gentle- 
man; was Hänschen nicht lernt (fernen will), 
Ternt — ninmermehr, you can't teach an old 
dog new tricks; Hänschen im Keller, Jack in 
the low cellar; 2) Bot. a) Hingender —, yel- 
low rattle (Rhinanthuy L.); b) {diner —, 
bearded pink (Bartnelte); c) Sanfel am Wege, 
see Wegetritt. 

Han'fe, Han'fa,f. 1) t,association, league; 
2) Germ. Hist, the Hanseatic union, 

Hanfeat’, (w.) m. a native of one of the 
Hanee-towns, 








Sanfeat if, adj. Hanseatic; der h-eGund, | b 


the Hanseatic body, union, or league, league 
of the Hanse-towns. 

Han'fei, (str.) m. provine.(S. 0.) dimin. of 
Hans, Jack. 

Saw 'fel..., in comp. —beiher,m. cup pre- 
sented to novices apon their initiation; — 
geld, n. a novice's fees. 

Hän’feln, (w.) ». ir. 1) or Haw'fem, colt, 
to initiate with some rridieulous or merry co- 
remony (eapecially of sailors on first pass- 


413 


| ing the line), to duck; to receive into any 
society; 2) to make a fool of or play tricks 
upon, to ver, tease. (town. 

Han’feftabt, (str, pl. H-fädte) /. Hanse- 

Handnarr‘, (w.) m. see Hand. 

Ganswurk’, (str, pl. Hantwiicf’c) m. 
Jackpudding, harlequin, buffoon, merry An- 
drew, zany, clown, fannyman. 

Handswurftia’de, (w.) f. burl. buffoonery 
(ef. Harletinade). 

Handwurf’..., in comp. —mäßig, adj. 
like a fool, foolish, buffoonish . 

i m'tel, (w.) f. damd dell. 

antie'ren, Sant’ ‘rem, Ganthieren, (w.) 
v. intr. & ir. 1) to handle, manage, treat; 
2) to work (with the hands), to labour; to 
bustle, stir about; 3)1o deal, transact busi- 
ness. — Sautie’sung, (w.) f. occupation, 
employment, transaction, business, trade; 
management. 

HU pel, (sir.) m. green husk of nuts. 

adj. coll. uneven, rough; vb- 
structed ; difficult; embarrassed. 

Ha’yern, (m.) v. infr. (impers.) coll. to 
stick, stop; to be obstructed or retarded; da 
Gapert’s, there lies the difficalty, there's the 
rab; ¢8 hapert mit der Sache, the affair is at 
a stand-still. 


Hayy, (tr.) m., Hap'yen, (etr.) m. ewig. 
(Säpp'gen, /atr.] m. dimin, a little) it, 
morsel, a mouthfal. 

Hay'pen, (m.) ». intr. coll. to snap, bite. 

Hay'pig, col, I. adj. snapping, greedy, 
‘eager; II. H-feit, (18.) [. greedinoas, eager- 
ness, * [eee Wie. 

Hae! (+ for her) inéery hoy! to the left! 

Hav’ wen, (str.) n. (dimin.g Haar) a little 
hair: mit feimen — befegt, downy. 

Hard, Hardt, (str) m. & (w.) f. (pine-) 
forest, particnl, in monntain-distriets (Berge 
wald). 

© Ha'rem, (sir., pl. 9-8; lees usual: die— 
[Kiinger]; die Save'me / Bodenstedt], cf. Sane 
' ders) s. (Arab. haram’) harem, 

Ha'ren, I. adj. made of hair, hairy: ein 
b-c8 Hemd, a hair-shirt; II. (m.) u. ref. see 


Haaren. 

Har'fe, (w.)f. 1) harp; 3) prowinc. a) Husb. 
a screen, riddle; 5) an open shed; die (or auf 
der) — fpielen, to play on the harp, to harp. 

Har'ten, Har'fenen, (w.) ». L intr. 1) +, 
to (play on the) harp; 3) Min. to slide; IL tr. 
to riddle, screen. 

Hartenct, Harf'ner, (air) m., Harfenif, 
(1.) m. harper, harpist; Harfnerin, (m.) f. 
a female harper. 

Sarfenett’, (str.) w. a little harp. 

Har'fen..., incomp. —geténe, n., Hang, 
m., —Efingen, . sound of the harp; —umtiide 
then, x. (an itinerant) girl playing the harp, 
harper; —mnfdjel, f. Conch. a clam ( Vente 
mercenarta L.), —faite, f. harp-string; — 
{@ldger, m. harper; —fAnede, f. Conch. harp- 
shell (Harpa ventricoes Lam.); —fyiel, n. 
harp-playing : —[pielen, m. harping; —fpieler, 
m. harper: —ton, m. tone, sound of the harp. 











gus L.); frifer —, fresh or white herring; 
gejalgener —, pickled hérring ; geräuderter —, 
bloated, cured, or red-herring, bloater. 

HU ringer, (str.) m. provinc. a seller of 


Hä'ringb..., in comp. —Blid, m. Fish. a 
glimmering light of the herrings; —bote, m. 
see —tpäher ; —brüße, f. see —Late; —bubde, f. 
herring-booth: —biife, /. herring-buss, cobble; 
—fang, m., —fünger, mı. see —fifcherei, —fifder 
—faß, -füßten, m. a cade, keg, or barrel for 
herrings; —fif@, m. Ichth. doree (Zeus faber 
L.): —fil@er, m. herring-fisber; —fifd@erel, /. 
herring-fishery; —fran, /. herring-woman; 
—grütenverband, m. Archit. herring-bone- 
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work; —hanbel, m. berring-trade; —jäger, 





m. see diff; —Täntg, m. Ichth. 1) king of: 


ings, red mallet; 2) doree; —fritmer, 
me in herrings: —frimerin, /. her- 
ring-woman; —(afe, f. herring-pickle; — 
mann, m. see —frimer; —meve, f. Ornith. 
herring gull (Larue fuscus L.); —mild, f- 
herring’s milk, soft roe: —mutter, f. Ichth. 
mother of herrings, shad; —nafe, f. beri. a 
fiat nose; —meg, m. herring-net; —8l, n. see 
—thran; —pader, m. herring-packer ; —felat, 
m. salmagundi; —falger, w. herring packer 
or saiter; —{aiff, n. Herring-smack ; —Tpäher, 
m. Fish. balker, guider, oonder: —thran, 
herring-oil; —tonne, f. a barrel for herrings; 
—jeldgen, n. brand on herring noting thequa- 
lity; —gelt, f. season for herring-fishing. 

Harte, (w.) f, Savten, (sir.) m. rake; 
id werde dir zeigen, was eine — ift, coll. I will 
show you what is what. 

Garten, (w.) v. ir. & intr. to rake, 

* Savletin, (str.) m. (Pr. arlequin) 1) 
Harlequin, merry-Andrew, Jack-pudding; 
2) Conch. a species of cowry (Cypraa tigris 
L.); 8) aspecies of moth( Zerens grosswlariata 
L) 4) or $-Gente, f. Orntth. stone duck, 
harlequin duck (Anas Aistrionkca L.). 
Sarletina’de, (w.)f. bur’. harlequinade, buf- 
foonery, drollery. — Harletinet'te, (w.) f. 
Theat. Columbine. — Harlefiufpedt, (eir.) 
in. Ormith. least spotted woodpecker ( Aicus 
minor L.). — Sarletinspoffe, (w.) s. see 
Harletinade. 

Harm, (str.) m. griof, sadness, sorrow. 

Sar'mel, (v.) f. (—traut, »., —rante, 7.) 
Bot, harmel, Syrian rue. 

Här'mel, (str.) m. province. chamomile 
(Camille). 

Harmen, (w.) v. L ir. to afflict, grieve; 
1 than togrievo (fiber [sith Acc.], at, about, 
for). 

Harm’lds, f. adj. 1) without grief; 2) harm- 
less, inoffensive, unoffending; IL $-figtelt, 
(w.) f. harmlessness, inoffensiveness. 

* Sarmo'nica, (etr., pl. 9-9) f.(Or.) Mus. 
harmonica, the musical glasses. 

* Harmonie, (w.) /.(@r.) harmony, par- 
Herd. musical concord; —gefege, m. pl. tonal 
laws; —legre,/. harmonics: —muafif, /. music 
performed exclusively with wind-instruments. 
— Harmo'ntfer, (str.), Harmenif’, (1.) m. 
Mus. harmoniser, harmonist. — Sarmant' 
tem, (w.) v. intr. to harmonise. — arme 
ntfe, adj. harmonious; harmonio(al); —ftim- 
men, Ag. to sttune. — Sarmonifi'ren, (.) 
v. tr. & intr. (L w.) to harmonise, 

Harm'voll, adj. fall of grief, sorrowful. 

Harn, s. 1 (etr.Jm. urine, water ; —laffen, 
to make water: IL in comp. —abfäge, u. pl. 
urinal excretions; —artig, adj. urinous; — 
arat, m. water-doctor ; see —doctor; Äther, 
m. Chem, uric ether; —behälter, m. 7. uri- 
nariam; —befijaner, m. see —arzt; —befQane 
ung, f. Med. uroscopy: —befdwerben, /. pl. 
Med. urinary diseases, difficulty in dischar- 
ging the urine; —S{afe, f. (urinary) bladder; 
—biofendintfind, m. hematuria: —blafens 
brug, m. Surg. cystocele; —Slafengries, m. 
gravel; —Blafenbant, f. Anat. urinary tunic; 
—blafentre6s, m. cancer in tho bladder: — 
blafenmnötel, m. abductor of the urinary 
biadder: —blafenfteinf@nitt, m. Sarg. litho- 
tomy: —biefenumflälpung, f. Sarg. inver- 
sion of the bladder; —breumen, ». burning 
in the bladder; —denter, —dectet, m. uroman- 
cer, uromant. [water. 

Harnen, (1.) v. intr. to urine, to make 

Qarn’..., i comp. —Anß, m. spontaneous 
flow of urine; —gang, m. ureter, urinal duct, 
urinary passage; —geläß, ». urinary vessel; 
geil, m. Chem. spirit of urine; —glas, n. 





EIER, Har 














1) Amat, allantoid; 2) Med. (or —Häutgen) 
pellicle on the surface of urine. 

© Har'nifch, s. L. (str.) m. 1) harness, ar- 
mour, plate, cuirass, brace; 2) Weas. gear, 
harness; 8) Min. border of a vein; A. 
Einen in (den) — dringen or jagen, to en- 
rage, provoke one, to put into a passion, to 
drive into choler; in — geraten, to fly into 
a passion: II. sn comp. —binde, /. Surg. ban- 
dage for the breast; —Sret, ». Wors. harness- 
board, compars-board, trap-board, hole- 
board, oumber-board. 

* Harnlihen, (w.) v. tr. gener. in the pp. 


m. | geharnifdt, 1) harnessed, in harness, clad in 


armour; Herald. vambraced (arm); 2) Ag. 
vigorous. — Har'nifcger, (etr.) ın. +, see Gare 
nifgmader. 

© Har'ntid..., in comp. —feger, m. po- 
lisher of cuirasses, harness-cleanser; hand, 
n., —fammer, f. armoury: tigen, 7. PT. 
barness-cords; —mader, ın. armourer, maker 
of armour, harness-maker; das —Reden, Wear. 
beeting (Karmarsch). 

Harn’..., in comp. —tolben, m. Chem. 
urinal; traut, x. Bot, 1)rapture-wort ( Her- 
niaria L.); 2) see Frauenflahé; 8) rest-har- 
row (HanheeD; —Lefre, /. urinology: —leiter, 
1m. 1) Anat. ureter; 2) Surg. catheter. 

HarwlSfigteit, (w.) /. suppression or sus- 
pension of urinal discharges. 

Harn’..., in comp. (öffentliche) —pläge, | per 
sm. pl. (public) mictuaries; —tößre, /. urethra, 
urinary passage, passage of the urine; — 
röhrenfchnitt, m. Surg. urethrotomy; —r¥§- 
teuverengerung, /. Med. stricture of thoure- 
thra; —ragr,/. Med. diabetes; —falg,m. Chem. 
microcosmic salt: —fand, m. gravel, urine 
sand; —fay, m. Med. : Chem-8. — 
(ftetu)fiture, f. uric or hippuric acid, lithic 
acid; das —faure Galy, urate, litbiate; das 
—flein)faure Ammonium, urate of ammonia; 
da® —faure Kali, urate of potash; Anat-s. — 
fäpnefler, m. accelerator: —[djnur, /. urachus ; 
fein, m. urinary calculus, lithate; —ftoff, 
m. Chem. urea: —firang, m. see -{hnur; — 
fivenge, f. Med. disury, ischury; coll. cold 
evil; © deleenb, ad. diuretio(al), urinative; 
daé—treibende Mittel, diuretic; —vergaltung, 
—verftopfung, /. Med. ischary, retention of 
urine; —wabriager, m. see —denter; —weg, 
m. see —gang; —winde, f. see —ftrenge; — 
Japfer, m. Sry. catheter; —swang, m. Med. 


strangury. 

© Harpu'ne, (m.) f. (Pr.-Engl.) harpoon; 
harping-iron; fixgig. — Sarpunter’, (efr.) 
m. 1) Ornith. wood-pelican or ibis (Tantalns 
loculator 1): 2) or Harpunt'rer, (sir.) m. 
harpooneer. — _ Servant ren, (w.) 9. re 
intr. to 

* Sarpit'fe, ray Mar. rosin, stuff. 

Harpy De, (m.) f. Gr. Myth. harpy. 

® Sar'raß, (str) m. (Fr.) Manuf. arras. 

Harren, (w.) v. intr. 1) to stay, abide, 
wait (auf {with Ace./, for): 2) to hope, wait 
patiently; 3) to delay, tarry, to be idle; 
Hoffen und — hat Manden zum Rarren, pro- 
verd, hoping and waiting make fools of many. 

Haridh, adj. barsh, rough, hard,raw; crisp. 

Havid'en, Harrihen, (w.) v. intr. (anz. 
fein) 1) to harden; 2) to freese. 

+ Hart, (etr.) m. crowd, army. 

Hart, s. cee Hard. 

Sart, I. adj. (compar. härter, auperi. 
härteR) 1) hard: Ag-s. 2) hard (gegen, to, 
upon), rough (to); harsh; 8) Mus. see Dur; 
4) severe, rigorous, austere, stern, rigid; 
5) callous; cruel, fierce, inhuman, unrelent- 
ing, inclement; 6) hard, difficult, see Schwer; 
laborious : 7)see —nadig; 8)oppressive, heavy; 
-e8 Futter, see—futter; h-e6 Geld, hard cash; 


. | in b-en Thalern, in hard dollars: ein §-er 








ends; eine h-e Feder, a hard-nibbed pen; — 
werben, to harden: tostiffen; cine }-e (fzenge, 
{derfe) Kälte, a sharp (nevere) cold ; — (fewer) 
hören, to be hard or thick of hearing; cin 
b-er Kopf, see —fopf; einen b-en Kopf haben, 
to be obstinate or stupid; 5-8 Korn, see — 
torn; b-e Pflege, hardy plant; b-c8 Mietel, 
eee —metall; h-e Sdlode, ses Hartfing, 1; 
b-ex (fefter) Schlaf, sound sleep: h-rz (idpwerer) 
Berluft, severe loes; b-er Zehler, bad payer: 
ein H-er Streit, a flerce (cruel) fight: ¢8 Find 
be Zeiten, times are hard; «8 fällt ifm — 
(fauer), ¢8 fommt ihm — an, it comes hard 
upon him, it is a hard task for him: ¢8 wird 
— (fewer) halten, it will bea difficult matter: 
— arbeiten, to dradge; — firafen, to pumish 
severely; — behandeln, to treat, use hardly; 
— werben, to harden, to grow hard: — am, 
ads. hard by, close to; — an einander, next 
or contiguous tu ene another; IL in comp. 
— ann, m. provinc.dog-wood (Eornelfirige); 
—biudjel, n. Mar. throat-seizing; —Siei, m. 
hard lead; —Serft, m.,—borfie, /. see Harterif.. 

Harte, (w.) f. 1) a) hardness, &e. of. Hart ; 
5) T. temper (of steel, &c.); 2) T. bardening- 
composition; 8) severity, rigour; 4) hardi- 
ness; 5) harshness, roughness; — v8 Hrr= 
aené, bard-heartedness. [to harden. 

Härten, (m.) v. intr (auz. fein) (1. «.) 

Här'ten, (w.) v. tr. 1) to harden, to tem- 

(iron, steel); ven außen —, 7. to case- 

Barden: 2) Ag. to coment. 

Sär'teriß, (etr.) m. T. crack in case-har- 
dened iron, Ac. 

Härtern, (str.) m. wenn see Harthaum. 

Härt'..., in comp. ”. 60) 
containing quarts; Pain, adj. brawny; 
—flep, ». white cast iron, white pig-irem, 
forge-pig ; —liiglite, adj. Entom. coleoptervas;, 
—futter, ». corn (as food for cattle): —ges 
togt, adj. hard boiled (eggs); —geftunt, adj. 
hard-hearted; —gefotten, adj. 1)see—getodt ; 
2) fy. bardened, hard, callous ; inflexible; — 
—glänbig, adj. hard of belief; —gras, m. 
sheep's foscne-grass; —guß, m. 7. 1) (actof) 
chilling; 3) chilled work; —paarig, —härig, 
adj. having strong or stiff hair; —giuter, m. 
pl. Ichth. scleroderms; adj. callous: 
1) bard-skinned, thick-skinned; 2) Ag. un- 
fooling, insensible: —Häntigteit, f. 1) Kt. & 
fe. enllosity; 2) Vet. a certain disease in 
cattle: ee J. Bot. wild rosemary ( Ledum 


palustre L. 
artes, (#.)f. (1. w.) hardness (Härte). 
Härt‘..., in comp. —hergig, adj. hard- 
hearted, callous(-hearted); —hergigfeit, /. 
bard-heartedness; gen, ». Bot. hypericon 
(Hypertcum L.); —hobel, m. T. jack-plane ; 
—blrig, adj. hard, dull (coll. thick) of hear- 
ing; —hürigfeit, /. hard-hearing, partial desf- 
ness; —§0lj, #. Bot, hornbeam (Carpines 
America 1); sul, adj. having a hard 
[(in a moral sense). 
Si tigtet, (w.) f. obeolsscent, hardness 
+ Härtiglich, adv. severely, creelly. 
Oart’..., in comp. Hamm, m. Min. hard, 
rebel ruck; —flemmig, adj. 7. very hard (of 
rocks); —fingend, p. a. hard sounding (of a 
harsh sound); —fopf, w. 1) obstinate person; 
2)blockhead ;—ldpfig, adj. headstrong : thick- 
headed; —foru, m. hard grain (such as bar- 
ley, whoat, &c.): —Iehrig, +, —lernig, adj. slow 
in learning, indocile: —leibig, adj. costive, 
constipated ; —leibigfelt, f. costiveness, con- 
stipation. 
Hart'lid, adj. & ads. hardish. 
Sart Ting, (str.) m. 1) hard slags: 2) a) 
Pomol, pavy ; 6) prowinc. unripe grape. 
Hart’ .... in comp. —loth, m. T. hard sol- 
der; —mänfig, adj. Man. hard-mouthed. hot- 


t | mouthed, hot at hand, forcing the band; fg. 


urinal; —grieß, m. see —fand; —bant, 7. | Thaler, a dollar in specte ; }-eäben, 7: kard ı anruly, unmanageable ; —mänligteit, /. hard- 
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mouthodness: Ag. unruliness; —meifel, m 
T. eold-chisel; —metafl, m. a mixture of 
brittle metals; —nätig, adj. stiff-necked, 
bead-strong, stubborn, inflexible. obstinate, 
portinacieus, sturdy, unbending; (said of 
diseases, &c.) inveterate, persistent; ein — 
nädiger Winter, a severe winter; —nädigteit, 
J. stubbornness, obstinacy, pertinacity. per- 
sistence (of an inflammation), inveteracy; 
—nagel, m. clout-nail. 


Härt'yulver, (str.)n. powder for temper- | 


ing (files, &c.). 
cosy in comp. —tiegel, m. Bot. 1) 
(common) privet (Ligustrum wulgare L.): 


2) dog-wood, dog-berry tree, bloody twig ! 


(Cornus sengwinda L.); —rindig, adj. hard- 
rinded, having a hardshell; —roty, adj. glar- 
ing red; —fthatig, adj. 1) eee—xindig; 2) tee- 


taceous: —jhalige Erbien, Comm. non-boilers. ' 
* Hartidier’, (atr.) m. (Hal. arciero) im- | 


perial horse-goard (in Austria). 

Härt ..., in comp. -[hlähtig, adj. Farr. 
parsy, short-breathed; —[dlädtigteit, /. pur- 
siness; — (lagen, w. hammer-bardening; — 
f@lagig. odj. hardened against blows: — 
f@legleth, m. nee —Ioth; —{dnanfigteit, /. 
Vet. roaring ; -fMwingel, m. Bot. red fescue- 
grass ( Festiica rubra L.): —febnig, adj. hard- 
sinewed: —finnig, adj. see —nidig; —{path, 
m. Miner. andalusite; —fti, m., —Rüd, 
T. copper in bricksor pigs; —traber, m. hard- 
trotter (of a horse). (4c; tempering. 

Härtung, (w.) 7. the (act of) hardening, 

Särt'..., in comp. —walye, f. T. chilled 
roll, case-hardened roller; —waaren, f. pl. 
kard-ware; —twaffer, ». Meta. chalyboate or 
tempering water. 

Hart wafer, (str.) n. chalybeate water. 

Härt ..., in comp. —wert, n. Smelt. tatty 
of tin; —wurm, m. blind-worm, slow-worm 
(Blindfäleide). 

avy, s. 1. (str.) n. resin, rosin; gum (of 
trees); elaftifdies —, Indian rubber; IL. (sfr.) 
m. 1) +, woody mountain: 2) Geogr. Hartz 
or Hercynian mountains; LIL in comp. —ertig, 
adj. like resin, resinoes; —baum, m. pine- 
tree; pitch-treo; —bewognet, m. see Gary, 

3; —eige, f. Bot. common oak (Wintereide); 
—electricitdt, f. Phys. resinous or negative 
electricity. 


Särgen, (w.) 0 I. ty. 1) to clear (trees) 
from resin: 2) to rub with resin; Baume —, 
to cut the bark uf trees to make them exude 
the resin; IL smér. to scrape resin (from 
pines), to stick like resin, Ag. see Sapern. 

Hee’ ger, (str.) m. 1) see Harzicharter; 3) 
miser, curmudgeon; 3) inhabitant of the 
Harts-mountains. 

Harz’... in comp. —fett, m. Chem. mela- 
napkthaline: —figte, /. see baum; —firnif, 
m. lac; —firmig, adj. resiniform ; —gafle, /. 
accumulation of resin in the wuod of the 
pine: , m. Entom. pine-moth 
(Cocidomyia pint); —gebend, adj. resiniferous, 
yuläing resin; —gebirge, ». Harte-moun- 

tains ; —$elj, m. resinous wood. 

‘Gar shit, Oar ‘gig, adj. rosiny, resembling 
resin; resinous, resiniferons. 

Sitz... in comp. —tobie, f. resinous 


ing; —meife, /. Ornith. ooal-titmouse (Zan- 
nenmeile); —meffer, m. see -Idarre; —Bl, m. 
Chem, resinous oil; —pflanje, /. resinous 
plant; reißen, »., —rif, m. -ihaben, n. 
the cutting of trees to make the resin come 
out; —faarte, /. the knifeof a resin-scraper; 
—f@arrer, m. resin-ecraper ; —feife, /. resin- 
ous soap: Reim, m. soap-ntone, steatite: 
—taune, f. Bot. pine-tree, Norway fir (Pinus 
abies L.); -the(er, m. common tar; —thran, 


m. distilled rosin; —tragend, adj. resini- | (( 





x. water in which resin is dissolved. 
HAS, (indacl.) m. provine. (3. @.) suit (of | 
clothes); Kiltohäß, holiday-suit. 


m. | ferous; Wald, m. Hereynian forest ;—twaffer, | ». dyer's weed (Giivberginfer); —pra8, 2. 800 


, ~brot; haare, m. pl. hare-wool, hare-down, 


bai fenkaft, Lor$a’fig, adj.1) leporine: fg-s. 
2) timid, timorous, cowardly: 8) coxcomical, 


* Safard’, (otr.) m. (Fr.) hap, hazard, | ı foppish, baffoonish, droll; $-igfeit, (w.), Hae 


chance; —fpiel, m. game of hazard. 


| fere¥’, (m.) f. 1) cowardice: 2) coxeombry. 


‘48 Gen, (atr.) n. (dimin. of Safe) young KHa’fen..., im comp. —hag, f. hare-bunt- 


hare, puss; — maden, to make rabbits(achil- ing; —§eibe, 


dren's play). 
Saleen, 


Jf. Bet. 1) common broom ( Spar- 
res scopartum L.); 2) green-weed (farber= 


(w.) 9. L. tr. to catch. appre- | ginfter); —herg, m. coll. pusillanimity, cowar- 


hend, seize; IL intr. (with nad) lit. & fig. to dice; —heye, /. see hab; hund, m. hare- 
catch or snatch (at),,to fish (for); to aspire ' hound, harrier: —jagb, f. coursing or chase 


(to), aim (at), to strain or strive (after effect, 
&c.); Dad —, (str.) 9. 2, catching (a children's 
game), anal. touchwood. 


Safar, (str.) m. (ander) bailiff, only. | 


bumbailiff; —fucdte, m. pl., —{char,/. bailiffs, 
myrmidons. 
® HafGi'ren, (v.) v. ir. Emgr. to batch. 
‚Ha’fe, (w.) m. 1) Zool. hare ( Lopus fimidus 
L); Ag-s. 3) coward, poltroon; 3) fop, cox- 
comb, droll; der veränderlide —, Zool. alpine 
hare (Lepus alpinus voriabilis Psll.): pro- 


of hares, hare-hunting ; —Mee, m. Bot. 1) haré- 
foot, trinity grass (Trifolium, arvense L.); 
2) kidney vetch (Anthyliis oulneraria L.); 
3) wood sorrel (Ganerflec); —Hein, m. the 
liver, head, &c. of a hare, Cook. hare-ragout: 


“ —topl, m. Bot. 1) hare-thistle (Gaudiflel, 1); 


sorde, da liegt der — im Wieffer, there is tho 


rub, there it sticks; der — (Gudé) beaut, die 
9-n Cocjen, the mist rises (in mountainous re- 
gions); mic hat cin — geledt, I am a lucky 
fellow. 

Ha'fel, 2. I. (w.) f. 1) hasel-nut tree; 


m. | 2) Ichth. a species of dace (Leuciacus dobwa 


Cuv.); LI. im comp. —bufce, mı. hasel-bush; — 
ia, f. Bot. common oak(-tree) (Gommer> 
ide). [coxcomb, fop, buffoon. 

Häfeler, (str,), joo: Hafelant, (m.) m. 

Ha'fel..., sm oomnp. —erbe, f. hasel-monld; 
—gebiifth, n. hazel-wood ;—geflägel, n. hasel- 
hens, heath-pouts; —hufn, s. Ormitk. hasel- 
hen; heath-cock, heath-pout (Tetrilo bona- 
sia L.) 

Hä’feling, (str.) m. see Hajel, 2. 

Hafelt'ren, Hä’feln, (w.) v. coll. I. intr. 
to play the buffoon, to jest; II. dr. to buffoon, 
tease, make sport of. 

Ha'fel..., in comp. —tigden, n. pl. cat- 
Kins of the hazel: —trant, ». Bot. wild nard 
(—wury); —mané, f. Zool. a dormouse, 
sleeper ( Myocus avelanartus L.). 

gaan. Häteln, adj. hazel, of hazel. 

Ha'fel..., in comp. —unf, /. hazel-nat; 
—wupSrenn, adj. haxel; —nuffirand, m. see 
Hafel; BL, . filbert-oil, hazel-oil; —rage, 
J. dormouse; +1 ,/. hazel-rod, switch; — 
foptäfer, m. see—maus; —ftande, /. Bot. basel- 
tree, hazel-bush, filbert-treo (Corjius asallana 
L.); Rod, m. (knotted) hasel-stick ; —tsurm, 
m. see Sartrourm; —wury, —wurzel, f. Bot. 
hasel-wort, wild spikenard (Asdrwm euro- 
paum L.); -jaun, m. filbert-hedge. 

Ha'fen..., in comp. -abler,m. Ornith, black 
eagic (Falco fuleus L.); —ampfer, m. see 
Sanerflee ; —art, f. nature of a hare; von — 
art, faint-hearted, cowardly: —artig, adj. 
leporine ; —ange, #.1) hare's eye; 2) Med. Ia- 
gophthalmy; 3) Bot, common avens, herb 
dennet (Goum urbanuım L.); —balg, mı. hare's 


skin; —bSraten, m. roast-hare;—brabm, m. Bot. | a 


common broom (—heide, 1); —Sreiger, m. an 
iron instrument to break the spine, &c. of a 
roasted hare (in order to facilitate carving); 


. | Brot, m. Bot. 1) hare-grass, trembling grass 


(Brisa media L.}. —biftel, f. Bot. common 
sow-thistle (Saudiftel, 1); —fährte, f. prick or 
trace of a hare; —fell, m. hare's skin: —fett, m. 
grease of a hare: —fuf, m. 1) (nelber) see 
—flee, 1; 2) Ag. see Hale, 343; 8) Zool. arctic 
fox (Canis lagdpas L.}. 4) Ornsth. a) ptar- 
migan (Gdneehuhn); 8) provinc. hare-foot 
(the name of the partridge, wood-cock, &0.): 
—fuftrant, 1. see—Oee, 1; Sport-s. —gatn, n. 
hare-net, hare-pipe: —gebiige, ». lepory; —* 
geiler, m.Ornsth. black-crested or Arabic vulture 
‘Cathartes percnoptirus L.); —geil, geiftrant, 
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2) dock cresses, nipple wort (Lapsdna com- 
mints L.); 8) eee Sauerfiec ;—fopf, m. 1) hare's 
head; 2) see Safe, 2438; 3) Amol. name 
of a winter-apple: —foth, m. ordure or 
dung of a hare, Sport. crotels: —frant, n. 
Bot, St. John’s wort (Gohannistcant); lager, 
n. form of a hare, repair, cover; —latti@, 
m. wall-lettuce (Prendnthes murals L.); — 
Lippe, f. see —{dharte; —lorbeeren, pl. see — 
Toth; —ueft, m. ses —lager; —manl, 1. horse- 
mouth; —mané, f. rat-hare (Lagomys Pall.); 
— Moor, n. sough-pit, sewer; —mund, m. see 
—idarte; —negy, m. see —garn; —dorien, n. 
1) Bot. hare's car (Buplowrum L.); 2) Mar. 
latin-sail; 3) pl. Typ. inverted commas; — 
panier, m. Ag. quick flight: de8 —panier er= 
greifen, to run away, to take to one’s heels; 
—papyel, f. Bot. common or wild mallow 
(Ralve); —paftete, /. hare-pie; —ypfeffer, m. 
see Nein; —plötden, n. see Cngelblamden 
& Tee; —pfete, /. 1) hare's foot; 2) Bot. 
eee —Mee; —anpe, f. see Blitichfus ; —falat, 
m. see -attig; So 
fcpeibe, f. Bot. see —geiltraut; = atal, m. 
see —auge; er khtäte D den —fdlaf, he sleeps 
with open eyes; —fd@ret, sm. hare-shot: — 
f&werz, n. see —Mein; —fprung, m. 1) hare's 
leap: 2) hind legs of a hare; 8) see —fährte; 
font, /. see —fiibrte ; -ößer, m. see —geier; 
frau, m. Bot. wall-lettace (-Lattih); — 
wolle, f. oe haare; —swirn, m. thick thread 
for makiug hare-nets. 
OH’ fin, (00) f. doe- or female hare. [den. 
HAS Tein, (str.) ». (provinc. &) * for Hüs- 
Has Tinger, (etv.) m. foc, hazel-stich. 
Had'pe, Häß’pe, (w.) f. 1) hasp, clamp; 
3) hinge, hook, holdfast (ofa door); Carp. dog. 
. (sr) m. (provinc. [w.] f.) 
1) reel: 2) windlass, winch, windle, crab, 
draw beam; Mar. capstan; 3) hook on which 
a loop turns, cf. Haspe, 2; 4) (or —freuy) T. 
cross (of a copper-plate press); 5) see Dreh» 
teeny; 6) Min. whim, winding-engine; 7) Gunn. 
horns; handle. 
Haß'yelbär, adj. that may be reeled, 4a. 
Sad'pelbanm, (str., pl. H-bäume) m. tree 
or beam of a windlass, &c., lewer; cheek of 


crane, 
Had pleler, (str.) m. see Hatpeltnedt. 
Has pel..., in comp. —geriift, —gefted, 
n. trestle ofareel, the capstan, the windlass; 
porn, n winch-handle: —fnedt, m. one 
that works at a windlass or reel, winder, 
reeler; —fremg, m. reel-cross, recl-arms: — 
—tnnft, —mafdine, /. T. winding-engine. 
Has'pelu, (w) ov. L tr, & intr. to reel, 
wind on a reel; to draw up by a windlass; 
IL éntr. coll. 1) to fidget about: 2) to prattle, 
to talk quickly. 

Had'pel..., in comp. —welle, —winde, f. 
see Windebaum; —wurgel, /.sos-onion, squill; 
—sieher, m. see —tnedt. 

Haß, (str.) m. hate (gegen, to), hatred, ill- 
will, gradge, spite (against), detestation (of). 
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Sitte, (&ir.) m. provine. ugly or hideous 
[to speak in an irritated tone, 
ar feln, (w.) 9. intr. to be irritated and 

Haffen, (w.) v. tr. to hate. 

Haf'feudwerth, Haf’fenöwärbig,adi.hate- 
fal, odious. 

Haf'fer, (str.) m. hater, onemy. 

Hal fig, adj. (1. u.) 1) spiteful: angry, 
cross; 2) or Saferrégend, hateful, odious, 
invidious. 

Halli, Ladj.1) ugly deformed: ill- shaped, 
ill-favoured; unsightly, homely, plain; 2) dirty, 
pasty; 8) vicious, wicked; loathsome, dis- 
agreeable, unpleasant, bad; IL. H-feit, 
J. 1) ugliness, deformity, unsightliness, & 
2) dirtiness; 3) loathsomencss; badness. H 

HA Ting, (str.) m. see Haicl, 2. 

Haft, (.) f. haste, harry, flurry; in —, 
in a hurry; große — kommt oft zu fpät, pro- 
verb, the more haste the worse speed (Eile 
mit Weile). 

Hafen, Ce.) v. (i, w.) I. intr. (impers.) 
to haste; IL ref. to make haste. 

Haft'ig, I. adj. hasty: 1) hurrying; 2) Ag. 
abrupt; rash, choleric; IL ade. hastily, &c., 
in a hurry; IIL $-feit, (w.) /. 1) hastiness; 
3) fig. abruptness; eagerness, hotness. 

Här’figeln, (w.) v. ir. to dandle, fondle; 
to pet, pamper, coll. to coddle, &c. 

* Satidhier’, (str) m. see Hartfdier. 

Hatt ftatt, (str., pl. Hatt'ftatte) /. Sport. 
place of meeting, rendezvous. lin come. 

Hak, Hat’e, (v0.) J. Sport. see Heyes Hey... 

Hav’e, Hav'el, (1.) f., Haller, (str) m 
Ornith, common jay (Eifter). 

Hau, (str) m. 1) ewig. cut, cutting, see 
Pied; 2) Forest. a) see Gefan; b) copse, 
coppice. 

Han’ ..., in comp. -amboß, m. anvil for 
cutting files: —art, f. felling axe; —beere, f. 
Bot. common bird-cherry (Zraubenfirice). 

Han! Ham! inte. (imstaling the bark of 
a dog) bow wow! (Wau tan !) 

San'bar, adj. Forest, follable, capable of 
being (or fit to be) felled or cut; Min. that 
may be quarried or hewn. 

Han'be, (w.) f. 1) cap; coif, hood Whine. wo- 
men): 2) Falc.hood; 3) Ornsth. tuft, cop, crest 
(of birds); 4) Amat. canl: 5) Zoot. bonnet, 
king's-huod, the second stomach of rumi- 
nating animals, (Lat.) reticulum; 6) Archst. 
a) cupola, dome, arched roof (of a tower, 
&e.); b) caping, capping; c) apse: 7) a) Chem. 
dome (of a stove); 5) — einer Glode, crown, 
upper vase of a bell; 8) Bot. glume; 9) fer- 
rule of a knife; — cine’ Geims, Ausb. cap 
sheaf; unter die — bringen, unter die — Toms 
men, to marry; Einem auf der — fein, to keep 
a strict eye on a person; daé Bier mit einer 
— cingiefen, to make a head to a glass of beer. 

Haw bellerde, (1.) f. sce Haudenterde. 

Häubeln, Han'ben, (w.) v. tr. to hood, 
put 2 cap on. 

Hau'ben..., in comp. —abler, m. tufted 
or crested eagle; —band, m. ribbon for a cap: 
—biutfint, m. cardinal bird (Cardinalis Vir- 
ginianus Bp.); draht, m. skeleton wire; 
Ornith-s. —broffel, f. tufted thrash (Seiden- 
jchmang); —ente, f. 1) tufted duck (Anas 
fuligula L.); 2) see Rolbenente; Anl, m. red 
bird (Coccothraustes indica K1.): —flot, m. thin 
crape: —flligel, m. pinner ; —häher, m. Ornith. 
American, or blue jay (Cyanfirus cristatus 
Ba.): —hänbdfer, m. dealer in ladies’ caps: 
—bubn, n. tufted cock (-henue, /. tufted hen, 
Phasianus cristatus); —Tönig, m. see Gold 
hähngen; —fopf, m. ses —ftod; —tram, 
millinery; —frdmer, m. see —findler; —lerde, 
f. Ornith. crested (copped or tufted) lark 
(Alauda cristata L.); —mater,m., -maderin, 
Jf. milliner; —melfe, —merte, /. Ormith. topet 
(Parus cristatus 1..); —nadel,f. minikin(-pin); 




















neg, m. Fish. trammel, d Arne Urnith-s. 
—papagei, m. cockatoo (Cnoäfus cristatus L.); 
—teiher, m. crested heron (Ardäacinerda L.); 
—{dadtel, f. cap- or band-box; —ftederin, /. 
eap-maker; tire-woman; Rod, m. coif-etock, 
milliner's stock: -Areif, Ari, m. raffle, 
edging of a cap; Ormith-s.—tande, /. belmet- 
pigeon, Jacobin pigeon, ruff (Columba galeata 
L.); —tamcger, m. 1) the tufted or crested 
grebe (Fodicspe cristatus L.); 2) dun-diver 
a merganser L.); —yanutinig, m. see 

Heubige, (WS. Gunn. howitzer; $-2- 
batterie, /. battery of howiters; $-ngranate, 
J. grenade thrown from a howitzer. 

Handled, (str., pl. Hau’ bléde) m. chopping- 
or cutting-block. 

Hand, (str.) m. 1) breath, whiff, puff; 
breexe; blast; Gramm. aspiration; er ift nur 
cin —, Ag. be is only a breathing; 2) Anat. 
uvule; (—tu@ftabe, m. see —Ient. 

Hand’..., in comp. —blatt, n. see Hand, 2; 

Han’den, (w.) 0.1. intr. to breathe, blow; 
Il. ir. 1) to breathe, exhale; 2) Gramm. to 


aspirate. 

Sani in comp. —ferelle, /. provinc. a 
species of salmon-tront; laut, —lauter, m. 
aspirated letter, aspirate; —rbgre, f. Med. 
inhaler; seien, n. aspirate, spirit. 





San'dtgen, (str.) m. 1) backsword, broad | 


sword, cutting sword : 2) fg. swordsman, coll. 
hack-blado. 

Han'sern, (w.) 0. inir. provinc. to carry 
passengers (for money). [eohututeber). 

Han'derer, (str.) m. hackney coachman 

Han'dbewarhe, (10.) f. Mar. see Sundewade. 

Haw'e, (w.) f. hoe, mattock. 

Han'eifen, (str.) m. iron instrument for 
cutting, see Hanmeifel. 

Sanen, (srr) v.1. ir. 1) to hew, cat, chop; 
to strike; to whip, lash, scourge (with a 
whip or rod); to cat, mow (grass, corn); to 
cut up (mest in the shambles); Kohlen sc. 
—, Min. to cut coals; er hat fid int Bein ge- 
bauen, he has cut his leg; 2) to carve, cut: 
in Stein —, to carve, engrave; II. ref. 1) to 
fight, scuffle; to fight a duel; 2) fid durd 
den Feind tc. —, to cut one’s way through 
the enemy, &o.; II. infr. to cut, strike, aim 
(nad, at}; to bite (of the wild boar, 
um fi —, to lay about with a eword, 
in die Gifen —, Man. to cut, interfere; ¢8 
weder gehauen nod geftochen, proverb, there is 
neither rhyme nor reason in it. 

Hauer, (str.) m. 1) hewer, cutter; 2) or 

Sau'er, minor, pickman; 8) hanger, cutlass; 
4) Sport. a) wild boar: b) pl. fangs, tusks; 
5) Mar. catlass; panger:@) T. punch; 
J. miner's work ; —gelb, m.,—Iopn, m. catter's 
or miner's wages; —glode, f. miner's bell: 
—fieg, m. path on which the miners go to 
the mines. 

Häufigen, (str.) n. (dimin. of Saute) 
small heap; pl. Bot. ses Saufelbititler. 

Haute, (a .) m. see Haufen. [ers. 

Häu’felsfätler, m. pl. Bot. aggrogate flow- 

Hän’feln, (w.) v. I. tr. 1)to heap, to form 
small heaps; 2) Husb. to earth, hill (pota- 
toes, &c.); IT. ¢utr, Gom. to play at blind- 
hookey. [oultivator, tormentor. 

Sin fet ng, (otr., pl. S-pfllge) m. Agr. 

Hau’fen, (str.) m. (also Haufe) 1) heap, 
board, pile, store, cluster, amassment ;3) great 
number, great deal, crowd, swarm; troop, 
band (ofsoldiers, &c.); 3) T. swell, buige (of 
a nave); der große Haufe, the mass of the 





m. | people, the multitude, the many, coll. the 


million; der gemeine Banfe, the common 
people, the vulgar herd, the popalace; über 
den — fallen, to tumble, fall down; fiber den 
— werfen or ftoßen, to overthrow, overturn, 
upset; to knock, strike down; zu — bringen, 
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&e.); | ftifter, 
;| work; 
ift | armee, f. main body or gross of the army, 





Hau 


to bring together, | to collect; in —, in heape; 
Bot, elusterly. 

San‘fen, (w.) ». L tr. 1) to beap, pile, 
‘amass, sccumalate, hoard, to increase (debts), 
multiply; 2) see Häufeln; IL ref. to aug- 
ment, grow, multiply; to increase, to thicken; 
gehäuft, p. a. Bot. aggrogate; gehanftes Met, 
piled measure. 

Haufen... in comp. —weife, eds. by 
heaps; in crowds, in great number; in Rocks: 
—weife gehen or ziehen, to troop; id —weike 
verfammeln, to cluster or flock together; — 
wert, n. Phys. aggregate: —welle, f. Me. 
camulas (pl. camuli). 

Häufig, I. adj. abundant, copious; fre- 
quent, common ; repeated; — am Marie fein 
or vorkommen, Comm. to be often seem in the 
market; II. adv. ee re 2) often; 
UL §-tett, (w.) f. frequeı 

Yintung, (w.) 7. the (act of) heaping, 
amassing, &c., accumulation. 
in comp. —gel, ». see Gancracd; 
hammer, m. minor's pickaxe; gee, /. Bat. 
cammoc, rest-harrow (Ondeds L.); —§alg, sn. 
wood to be out. 

Hawig, Han'iGt, adj. (1. u.) sce Hauber. 

Haut, (str.) m. 1) Anat. uvala: 2) Vet. 
exerescence in the eyes of cows and horees. 

Saw. comp. —flinge, f. blade of a 
backsword; —Hog, m. see —blod; —lamd, m. 
er caltivated land; —meißel, m cutting 


ge 8. 1. Catr., pi. Häup’ter) m. 1) head: 
2) Ag. head, chief, chieftain; zum H-e (zu 
Häupten) de® Bettes, at the head of the bed: 
den Feind aufs — fdlagen, to rout or defest 
the enemy totally; II. in comp. 1) relating 
to the head (ef. sun, — bead-; 2) fg. 
chief, principal, main, primary; first-rate: 
capital, cardinal; leading, raling; 
main; thorough, radical; —ab{@uitt, m. prin- 
cipal ‘section or part; —abRig@t, /. chief design, 
main intention or drift; —aber, f. principal 
vein; —agent, m. general agent: —agentar, 
f. general agency; —altar, m. great altar, 
high-altar; —anführer, m. chief-leader ; —an> 
gelegenheit, . chief (principal) concern or 
affair; —angriff, m. principal attack; —anter, 
m. Mar. sheet-anchor, main anchor; —@n> 
m. ringleader; —arbelt, f. principal 
rat, m. main branch (of a river); — 

















main army; —artifel, m. 1) chief or fanda- 
ment article, main point; 2) leading article, 
leader (in newspapers); —augenmert, m. 1) 
chief attention: 2) principal object (in view), 
prevailing object; —are, /. Math. transverse 
axis; —babn. /. Rashe. trank-line: —balfen, 
m. T. arebitrave, girder, dormant tree, pi. 
principals: Mar. midship-beam; (eines runs 
den Daches) curb-plate; —Selfam, m. balsam 
for the head; —Senb, m. Mar. chief mast- 
hoop; —banf, f. Comm. chief- or head-bank, 
parent-bank; —bantureau, #. chief or heed 
bank-office; —baß, m. Mus. thorough-bass, 
fundamental bass; —baftel. /. Fort. principal 
bastion: —bam, m. 1) principal building or 
structure; 2) thorough repair; baum, m. 
full-grown tree; —befabrung, /. Min. general 
visiting of the mines; —begebenbeit, /. chief 
occurrence, event: —begriff, m. principal no- 
tion, fundamental (leading) idea; —Sergftadt, 
J. mining capital; —beridt, m. principal ac- 
count (report); —Seruf, m. principal calling er 
vocation: —beidäftigung, /. principal or chief 
occupation: —betrag, m. total amount; —bt- 
weiß, m. principal (chief or convincing) argu- 
ment; —binde, /. head-band, fillet: vierföpfige 
—binde, f. Surg. four-tailed bandage of the 
head; —Sifof, m. metropolitan (bishop); — 
bogen, m. Busld., dc. chief-arch; —Bebrer, m. 
Surg. trepan; —bramftaglege!, n. Mar. main 











Hau 


Hau 


Hau 



































top-gallant stay-sail; —bret, ». head-board, 
head-piece (of a bedstead); —bud, m. prin- 
Gipal book; Comm. ledger: —buchpoften, 
Comm. ledger-item; —buipftabe, m. capital 
letter; und, m. Miss. see Capotasto; —burean, 
n. chief or head office; —tanal, m. principal 
canal; main channel; —taffe, /. treasury; — 
cafficer, m. receiver general; —comptoir, m. 
see —burean; —bamım, —detd). m. main dike; 
-sräfe, f. 1) cephalic gland; 2) principal 
gland; —eld, m. Law, decisory oath; —eigen- 
{éieft, /. principal or leading quality; 

gang, m. principal entrance. 

Häuytel, (str.) n. province. (dimin. of 
Haupt) 1) little head; 2) Mise. (aleo m.) upper 
or dest slick or slich; in comp. —fobl, m. Bot. 
beaded cabbage; —falat, m. cabbage-lettuce. 

Hänp'teln, (0.) v. ref. provinc. to head, 
form a head (as a plant). 

Haupt’..., in comp. —ende, n. see—bret; 
—er$e, m. chief or principal heir; —erbin, f. 
chief or principal heiress; —erforberniß, m. 
chief or prime requisite; —facette, f. 
pavilion; —fah, ». 1) principal division or 
shelf; 2) Ag. chief or principal department; 
—fall, se. 1) chief case, principal case; 2) Las, 
death of the liege-man or tenant; —farben, 
f. pl. primary or principal colours; —feder, /. 
T. master-spring, main-spring: —fehler, 
chief fault, principal fault, mistake; principal 
defect; —feinb, m. principal or capital enemy; 
—feRtung, f. principal fortress; —figur,f. prin- 
cipal figure; Herald. bearing: —fliigel, 
Archit. main-wing; —finß, m. 1) principal 
river; 3) rheumatism in the head; —frage, f. 
chief (main or leading) question; —fronte, f. 
grand front; —gang, m. principal passage; 
Min. main lode; —gaffe, f. principal street; 
—$ehäfte, x. Archit. entablatare, entablement; 
—gebäude, . principal building; —gebanfe, 
m. principal or chief thought, idea; —gebinge 
nehmer, m. Min. charter master: contractor; 
betty-eollier; —gegend, f. principal region; 
cardinal point; —gegenftand, m. principal or 





seriggt, m. principal dish; —gefihäft, v. main 
or principal business ; -geiäftftag, m. busy 
day; —gefigoß, ». principal story of a house, 
first floor; —gefdwalft, /. Med. swelling of 
the head; —geftms, ». Archit. chief frieze, 
capital; crowning moulding; —geftiinge, m. 
Min. pamp-spears ; —geftell, ». principal scaf- 
folding, principal stand (frame); —getwinn, m. 
capital prize, gain; main profit; —geinölbe, 
. Archit. main-vaulting; —glänbiger, m. 
Come. principal creditor; —glteb, ». principal 
member; —grind, m. Med. scald; —grunb, m. 
principal reason; —grundfag, m. fandamental 
or leading principle; —gut, m. capital stock; 
Principal possession (estate); haar, m. hair 
of the head; —§anbdiung, /. 1) principal ac- 
tion; chief plot; 2) chief (oummercial)establish- 
mont; —geer, u. see —armee; —hinderniß, m. 
Principal, chief, or main obstacle; —birfd, m. 
Sport. a stag of eight years and upwards, hart 
royal; —Gelg, ». 1) Archit. sabliere, raising- 
piece; 2) Min, plank, traverse; —« 
tafe, /. sufficient land to constitute a far- 
mer; —piifner, m. a farmer having sufficient 
land to constitute a farm; —ingalt, m. chief 
contents; abstract, summary; substance; —s 
Jeg, f., -ingen, n. grand chaso; —Hirde, /. 
cathedral, parish church (as distinguished 
from district church); —tiffen, ». pillow; — 
tang, m. Mus. ses —ton, 1, a; —Inoten, 
‘4g. prineipal plot, intrigue; —tranthelt, 7. 
(1)disease in the head; 3) principal disease; 
3 dangerous sickness; —lager, ». main camp 
fan army; head quarters; —lanb, ». main 
evantry; motber-country; —lafter, ». capital 
vice; —Iehen, m. principal fief; —Iehre, /. 
Flügel, Dictionary II. 





m. | passion; —leidtragende, m. chief-mourner: 





chief or cardinal doctrine; —Iehrer, m. prin- 
cipal or head-master; —leiden{daft,/. master- 





leiter, 1) m. Phys. chief conductor; 2)/. Mus. 
fundamental scale; —lente, pl. of —mann; — 
fight, m. principal light. 
Haupt Ting, (str.) m.ohief, chieftain; leader. 
18, adv.over head, head foremost. 
Sauptlinte, (w.) f. principal line; Min, 
principal direction of a lode. 
Haupt lds, adj. 1) headless, without a 


—tine | leader; 2) see Kopflos. 


Sauyt’..., in comp. —mangel, m. prin- 
cipal want, main defect; —mann, m. Mil. 
captain; chieftain, hesdman; —männin, /. 
wife of a captain; —mann{daft, /. captain- 
ship; —mannéftelle, /. captaincy; —mannal, 
n. T. tho set of keys belonging to the great 
organ; —maröfegel, ». Mar. main top-sail; 
—maft, m. main-mast; —maner, f. chief or 
main wall; —merfmal, #. chief (distinctive, 
main) characteristic, sign, mark; —ntittel, m. 


Jewel. | principal remedy; —natr, m. great fool; — 
m. | principal;-flänber, m-Archit principal or king- 


neigung, f. leading propensity; —nenner, 
Math. common denominator; —nlebderlage, f. 
1) a) Comm. principal magazine; ware-bouse; 
6) stapletown, emporium; 3) general defeat; 
—note, f. Mus. principal note (of a shake or 


m. | that over which the mark fr. is placed); — 


ort, m. chief place; —periobde, f. Mus. acapi- 
tal period ; —perfon, /. principal person, head, 
chief, leader: feiler, m. main or arch pil- 








m. | lar; —pflicht, f. chief duty; —pferte, f. chief 


gate, front gate; —pfoften, m. Archit. crown 
post: —pfüßl, m. pillow; —plan, m. main 
design; —peftamt, m. general post-office, 
head-letter-office; (eines Bezirks) district- 
office; —yoften, pl. Comm. principal items; 
—prämie, /. capital prize; —priefter, m. chief 
or head priest; —probuct, m. 1) chief produce; 
2) Math, total produce; —ynlver, ». cephalic 
powder; —punct, m. 1) principal or chief 
point, main point; 2) pl a) detr. the equi- 
noctial and eolsticial points; b) Geogr. see 
Cardinalpuncte; —quartier, ». head-quarters ; 
—qnefle, f. chief source, head-spring, foun 
tain-head ; —querbalfen,m. Archit. architrave; 
—raa, f. Mar. main-yard; —rebell, m. arch- 
rebel; chief rebel; —rednung, f. mainaccount, 
general account; —redt, m. Lave, right of he- 
riot; —regef, f. main or leading rule; —regens 
bogen, m. primary rainbow; —regifter, m. 
1) principal register; general index; 2) main 
stop (of organs); —reif, m. T. trussing-hoop; 
—reparatut, f. thorough repair; —rheber, m. 
Mar. principal owner; —riegel, m. Principal 
bolt; Gunn. cross-bar of a 

rif, m. general plan of a building; —rberen, 
pi. mains; —rofle, f. principal or prominent 
part, leading character; die —rolle fpielen, to 
be the principal performer, to act the princi- 
pal part, coll. to play the first fiddle; —ruder, 
n. stroke-oar; —riiftung, f. Besid. principal 
scaffolding; —ruube, f. Mil. main-rounds; — 
—fade, f. main point, principal thing, main 
part, chief business ; substance, gist ; —facjen, 
J. pl. essentials; fli, adj. chief, princi- 
pal, main, essential; ado. chiefly, &c., espe- 
cially ; —i@ligf, adj. capital (adv. capitally); 
—fammelplay (des Handels), m. general ren- 
dexvous (of trade): —fänger, m. first or princi- 
pal singer ; —fängerin, /. prima donna; fay, 
m. 1) capital proposition, main point; axiom; 
theme; 2) Gramm. principal clause; principal 
sentence; 3) Mas. principal subject or theme; 





m. | —fiff, m. 1) Archit. middle-aivle; 2) Mar. 


admiral-ship, admiral; —jhilb, m. Herald. 
principal escutcheon; —{djladt, f. pitched 
battle, general fight, main battle; —fhluß, 
m. Mus, final cadence: —{dliiffel, m. master- 
key; pass-key; —{cjmerg, m. head-ache; —+ 
füpmnd, m. 1) ornament forthe head; 2) prin- 
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cipal Peer —férift, /. principal writing, 
composition; —{outbuer, m. Comm. principal 
debtor; —fiule, /. principal school; —fa@weiu, 
m. boar of five years and upwards; —{djwie> 
rigtelt, f. main difficulty; —fegel, ». Mar. 
main-sail; —febne,/. master-sinew (of horses); 
—feite, f. 1) principal side; Archit. front, 
fore-part (of a building); obverse, face, or 
head-side (of a coin); —fle, adj. affected in 
the head (of horses); —fig, m. principal seat 
or residence; —fsrge,/. principal care; —fpann, 
—fpant, m. Mar. midship-frame; —{paß, m. 
capital joke; cream of a jest; —fpieler, sm. 
Mar. doubling nail; —fyieler, m. desperate 
gambler; —fyradje, /. principal language; 
original or motber tongue; —f{yrud, m. 
1) principal sentence or verse; 2) Law, last 
sentence; —flabt, /. chief city, capital (city), 
fläbter, m. inhabitant of a ca- 
|, adj. relating or belonging 
+ —fingfegel, ». mainstay-sail: — 
flamm, m. 1) maintrunk, main root, mainstem: 
2) chief tribe (of a people); 3) capital stock, 









post, king-piece ; —| +f. 1) chief strength. 
energy: 2) that in which one excels, on 
force; ein -lärtendes Mittel, Med. cephalic; 
—ftation, J. principal station, (railway-) Yar- 
minus; —flein, m. Mas. head-stone, header: 
—ftelle, f. principal passage (in a book}; —+ 
flener, f. 1) poll-tax; 2) principal tax: — 
fteneramt, m. receiver general's office (for 
taxes); custom's office; —ftimme, /. Mus., dc. 
principal voice; principal part; —ftod, m. 
principal story of a house, first floor; —ftoff, 
m. fandamental or material principle or mat- 
ter: —firaße, f. 1) principal or main street; 
2) highway; main road; —ftreith, m. fig. ca- 
Bital trick; freidhen, n., Ari, m. prin- 
cipal direction of a lode: —ftrom, mt. prin- 
cipal current, body of a river; main stream; 
—ftiid, m. principal article; head, chapter; 
body, solid (of a machine); —fiuhl, m. seo —- 
flamm, 3; —fturm, m. main or general assault 
or storm; —flüe, /. mainstay, main support, 
prop; —fudt, f. Vet. distemper in the head 
(of horses); —fiidhtig, adj. see—fied ; —fumme, 
J. 1) principal sum, sum total; 3) capitalsum 
or stock; —fiinbe, /. chief sin, cardinal sin; 
besetting sin; —tänzer, m., —tänzerin, f. 
first dancer, head-dancer ;—tan, ». Mar. main- 
cable; —thiiter, m. chief perpetrator; —theil, 
thor, n. main- 








principal or capital title; —ton, m. 1) Mes. 

a) fandamental or principal tone, key-note; 

b) see —note; 3) Gramm. principal accent; 
—triiger, m. 7. main support (of aturn-table, 
&e.); —treflen, n. see —fhladt; —treiben, m. 
see —jagd; —treppe, f. principal stair-case; 
—trumpf, m. chief tramp, matadore;—tugend, 
f. cardinal virtue; —Hibel, n. principal evil: 
—tmftand, m. leading circumstance; — und 
Staaté-Action, Germ. Dram. a dramatised 
grand historical or other event, generally per- 
formed by puppets (usurping the place of the 
real drama towards the end of tho 17" cent.); 
—urfade, f. principal cause; —verdandftild, 
. Carp. main-timber; —verbreden, n. greatest 
or capital crime; —verbreder, m. master cri- 
minal; —verbir, n. Law, examination-in-chief; 
—bvermigen, ». principal (capital), property; 
—twathe, f. Mil. 1) main guard; 3) main guard- 
; —wall, m. Fort. principal rampart: — 
wafler, s. main branch of a river; —iveg, m. 
principal way or footpath; —werf, r. 1) main 
work; 2)standard work; master-piece; 8) chief 
matter; 4) Mus. the great organ; wind, m. 
cardinal wind; —wirbel, m. crown of the 
head; —wirfung, f. principal or main effect; 
—wiffen{daft, /. fandamental science; wort, 
n. Gramm. 1) principal word; subject; 2) noan, 
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substantive; —wunde, f. 1) ses Ropfwunde; 
2) principal wound ; —wurgel, /. master-root, 
tap root (of a tree): —sa§l, /., -jahlmart, ». 
Math. cardinal number; —jeiden, n. Aetr., dc. 
principal sign: —elle, f. Typ. head-line: — 
deuge, m. principal witness; —zier, —sierde, 
J. see -ihmud; —jell, m. principal toll; -* 
jetlamt, ». customs’ office; —gug, m. 1) Bade. 
principai train: 3) principal (leading) trait, 
leading feature; 3) Min. principal direction 
(of a lode); —jwed, m. main-end, principal 
aim: —gtweig, m. capital, chief, or main branch. 

Hans, (etr., pl. Häufer) m. 1) a) Ut. & fg. 
bouse; b) see -flur; c) — und Hof, all one 
possesses, one's all; Einen von — und Hof 
treiben, to turn one ont of house and home: 
der Herr (die Frau) vom H-e, the master 
(mistress) of the house; bad — Ofterceid, 
the house of Austria; 2) household; 3) fa- 
mily, home; 4) Comm. (Sandeis-) house, 
firm, establishment; 5) shell, case (ofcrasta- 
coous animals, &c.): 6) Astrol. house (in a 
horoscope); 7) coll. fellow; fideles —, jolly 
blade; buffer; — halten, 1. to keep house, to 
husband, manage; gut — halten, to bea good 
honse-keeper; offencé — halten, to keep open 


house; Ginem — halten, to be one’s house- | band. 


keeper; 2. (mit ...) fg. to be economical, 
sparing (with, of}; to economise, busband...; 
das — hüten, to keep at home or the house; 
to be always at home; ein (großes) — 
Maden, to live in great (grand) style, to 
see much company; Hänfer auf Einen bauen, 
to place the greatest reliance upon a person; 
id fomme nicht aus dem -¢, I never stir ont; 
aus dem $-e jagen, to turn ont of doors; ent» 
weder ich erfahre Mies oder ich gehe aus dem 
$-t, either I know all or I quit the house; 
fürs —, for domestic purposes; er foll mir 
nie wieder iné — fommen, he aball never enter 
(darken) my doors or cross my threshold; 
in und außer dem §-¢, in-door and out-door; 
&ryiehung im H-e und in der Eule, home- 
and school-education; zu §-e (auferzogen, 
home-reared, home-bred; ing — fdladten, to 
slaughter (cattle) for one's own use; nad 
Q-e, home, homeward; nad H-e beftimmt, 
homeward bound; gu $-¢, at home: 1. within 
(doors); in; 3. fg. well versed, experienced 
(in, in), familiar (with), master (of); bei uns 
qu $-t, in our country, at home with us; we 
find Gie gu H-e? what is your nativecountry? 
diefe Bäume find in den Alpen zu H-¢, these 
trees aro natives of the Alps; thun Gie, alé 
waren Sle gu $-e, consider yourself at home; 
er thut dort wie zu H-e, be makes himself 
quite at home there; coll-s. mit feinen Gee 
danfen nidt zu H-e fein, to be absent or in- 
attentive; in einer Gace gang zu G-c fein, to 
be quite at home or well versed in a thing; 
nicht vet gu H-e fein, to be crack-brained; 
bleibe damit zu Ö-e, keep that for yourself; 
bleibe mir damit zu G-e! don't bother me 
with these things; e8 wird ihm zu S-e und 
au Hofe fommen, it will come home to him; 
mit der Thür ins — fallen, to do a thing 
clumsily; to blander out, to blaster out, to 
blart out; von §-(e) aus, Ag. originally, radi- 
cally, from the beginning; arrant (knave); 
Bermögen von Y-e aus haben, to have pro- 
perty of one's own or by right of inheritance; 
von — aus wenig Bermögen befigend, 
starting with very little property; nirgends 
au $-+ fein, to bave no settled bome; id bin 
für Niemand zu H-t, I am at home to no one. 
Hand’..., im comp. tigre, f. province, see 
—flur; —alteat, m. household-altar; —an- 
bat, /. private or family devotion; —ans 
geiegenheiten, f. pl. household or domestic 
affairs or coneorns; —apothele, f. house-dis- 
peasary ; arbeit, /. work at home; domestic 
work; —atme, m. poor man receiving alms 
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at his own residence: out-door pensioner; 
—atret, m. confinement at one's house; —+ 
arınel, f. domestic remedy or medicine; 





. | axgt, m. family physician or practitioner: — 


ansgaben,f. pl. household-expenses; —beden, 
adj. 1) bome-baked or -made; 2) Ay. home- 
bred, homely, matter-of-fact; plain; coarse; 
—baden Brot, home-made bread, household- 
or house-bread: —ban, m. building of a house; 
—bebarf, m. all things necessary or requisite 
for a house; für den —Sederf, for the house; 
, m. s0e—diener; —befiger, m. pos- 
sessor, owner, proprietor of a house; —bettel, 
m. begging from door to door; —biblistgel, 
J. domestic or private library; —blene, /. 
hive-bee; —Sier, m. beer for the family, 
home-brewed beer; —biafe, /. see Hauien- 
blafe; —Sraud, m. established oustom of a 
family, family-castom; —breuner, m. see 
Hiridhidrster; —brief, m. purchase contract 
of a house; —brot, w. see —baden Brot; — 
bud, n. book of housekeeping; —bilffel, m. 
rag. family-Aradge; Surf, m. 1) foot- 
boy; 2) Stud. slang, lodger, fellow-lodger, 
anal. chum (Gtubenburfibe); —cayefle, f. 1) do- 
mestic or private chapel: 2) private (music-) 


Hänb'gen, (sir.) n. (dimin. of Haut) 
1) little bonse; cottage, box; 2) call. privy 
(Wotritt, 2); auger dem —, coll. beside one’s 
self (außer fig); ec war geng aufer dem—, he 
was quite upset. 

Hand’... in comp. —bieb, m. 1) thief 
within doors, coll. bosom-thief; 2) Ormsik. 
common sparrow (—fperling); —biebftabf, 
theft, robbery within doors, bouse-robbing: 
—biener, m. domestic, servant; —biele, f. see 
—fluc; —Bradje, m. 1) Superst. a dragon 
bringing treasures to er watching them in 
the house; 2) coll, vixen, scold, shrew, ter- 
magant; —ehre, f. 1) honour of a house or 
family; 2) coll. house-wifo; —eigenthlimer, 
—tigner, m. owner of a house; —elubreder, 
m. house-breaker, cont. cracksman, panny- 
man; —tinri@tung, f. domestic establish- 
ment. 


Hän’feln, (w.) #. intr. prowinc. 1) to do | 2) see. 


household-work: 2) to keep house in small 
way; to live economically; 3) to build card- 
houses; 4) to dally. 

Haw'fen, (w.) v. I. intr. 1) to reside, live; 
3) to keep house; 3) to act, go on, behave, 

in an ill manner; to make a noise, 
to bluster, riot, rage; die Feinde — übel, the 
enemies make a great havock, go on in a 
sad way; IL fr. to house, lodge. 

Sau’fen, (str.) m. Ichtk. huse, buso, 
isinglass fish, sturgeon (Acipenser huso L.); 
—blafe, f. bladder of the sturgeon ; isinglass, 
ichthyocol(la), fish-glue. 

Hans ente, (w.) f. domestic or tame duck 
(Anas boschas L.). 

Hän’fer..., in comp. —bau, m. erection 
or building of honses: —geviert, —viered, ». 
block (of houses). 

Haus’..., im comp. —emle, f. Ornsth. 
scresch-owl (Strix fammes L.); —flege, f. 
Eniom. house-fly (Gtubenfliege); —fiur, f- 





floor, (entrance-)hall, vestibule (of a house): 
—frau, f. lady of the house; house-wife, 
housekeeper: —frennb, m. friend of the fa- 


Comm. | mily: joc. (family-)bodkin; —friebe, m. do- 


mestic or household peace, security at home; 
—friebensbrud, m. the act of disturbing the 
domestic peace; —gaué, f. domestic goose 
(Anser cineräus domesticus); —gebaten, ses 
baden; , m. 1) se0e—braud ; 2) ses 
—bebarf; —gefleder, —gefliigel, m. poultry; 
geil, m. Superst. family spirit; gelb, n. 
honse-rent; —genoß, m. inmate, lodger; 
person belonging to tho family, domestic; 
—sensfien, pl, —genoffenideft, /. inmates, 
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m. | —hammiel, m. coll. see —unte, 2; 
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&c., family, household, ¢. —gefinde; —ge 
tilt}, m. (household) furziture, household 











— | staff; —gefßäft, ». domestic business; —ge 


feg, =. family statute or law: —geinde, m. 
domestics, family servants; —giebel, m. 
gablo-ond of a house, bonso-top; siete, /. 
house-bell: —gliid, #. domestic 
—tett, m. household god, Lar (pl. ‘Lareat. 
—gattesdienft, m. private service; —gige, m. 
domestic idol; rite, FL Enden. (kouss-) 
cricket (Geimden); —eft, f. see —ateeft; — 
bahn, m. cock, Am. rooster (Gallus demes- 
ticus L.); halt, m. management of a house, 
do. see haltung; —halt der Welt, econemy 
of the world; —Qalten, see under Hans; — 
belter, —pillter, m. 1) housekeeper; house- 
holder; 2) economist, fragal manager: —häl- 
terin,f. housckeoper, housewife ; —hälterif, 
—paltig, adj. 1) housekeeping, domestic: 
2) economical, sparing, frugal, thrifty; wit 
.. bälterif fein, to economise, husband; 
“sattigteit, J. housekeeping; economy: — 
baltung, /. 1) management ofa house; bouse- 
keeping, economy; 3) (domestic) cetablish- 
ment, housebold, family; feine haltung auf» 
geben, to break up house; —Saltungsbud, 
n. book of household accounts or expenses ; 


—fetengatfn orate: 
domestic hen; —gerr, m. householder, mas- 
ter of the house, master of a family; land- 
lord; —berridaft, f. 1) household-govers- 
ment; 2) master and mistress of the house: 
$06, adj. as high as a house; —bofmeifter, 
m. master of the household, steward, major 
domo ; —§n$x, #. domestic fowl; —§uub, m. 
house-dog; —tubufirie, 7. house-industry. 

Haufi'ren, (mw) ». intr. 1) to sell goods 
by carrying them about, to hawk, peddle; — 
gehen, to go peddling or hawking about; 
fen, L. 8; das—, (etr.)e.s., Hanfire 
Ganbel, (str.) m. peddling, hawking. — 
Hanfi'rer,(str.)m. hawker, pedlar, itinerant 
tradesman, pack-man. 

Hand’... incomp.—jungfer,/.1)+, daugb- 
ter of the house; 2) housemaid; m. 
Entom. death-watch (Todtenuhr); —talender, 
m. family-almanac; —fangfet, m. chancellor 
of the (imperial) house (in Austria); —tege, 
J. domestic cat (Felis domestica Briss.); — 
fanf, m. purchase of a house; —fefiner, m. 
butler; —tirdje, f. house-chapel, oratory; 
ei, n., —Uleibung, f. everyday dress, 
honse-drees; —tnedst, m. hostler, boots; 
menial servant; —foft, /. household-fare; — 
freng, . family grief. domestic affliction; 
—trieg, m. domestic quarrel; —tfrene, /. 
crown belonging to a family, hereditary 
crown (opp. Reidétrone); —tunde, m. bome- 
customer; —füper, an. Comm. warehouseman; 
—famm, sn. house-lamb, coll. pet; —lanb, n. — 


.| (andy, m. Bot. 1) houseleek ( Semperdinm 


tectbrum L.); 2) orpine or live-long (Sadun 
telephium 1); —Ichen, m. domestic or home- 
life; —lehrer, m. private instractor, tutor, 
governor; —Ichrerin, /. governess ; —le$rer= 
fand, m., —lebrerftelle, /. a tator's or gover- 
nor's situation: —{einwanb, f. home-spın 
linen. 


Händler, (str) m. cottager; H-id, off. 
relating to a cottager; $-fdaft, (w.) f. col. 
cottagers. 

Hand'leute, pl. lodgers; family ofa howe; 
domostics, servants; cottagers, tenants. 

HAus Tis, L adj. domestic; in-door; bome- 
bred, honschold; economical, frogal, thrifty; 
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Ig. plain, simple; fid — niederlafien, to set- 
tle, to become dumiciliated; &-e Arbeit, do- 
mestic labour; h-er Fleiß, diligence at home 
(out of school hours); II. -feit, (w.) /. do- 
mesticity, domestic life or habits; plainnese, 
simplicity: frugality, thriftiness. 

Hans lille, (w.) /. sve Zaunlilie. 

Haus ling, (str.) m. 1) 200 Häusler; 2) in- 

Hand’ ..., in comp. —madt, /. domestic 
power (of a prince); —mäben, ». house- 
maid, chambermaid; —magb, /. servant of 
all work; —maier, m. ses —meier; —mann, 
m. 1) door- or gate-keeper, porter: 2) lodger, 
inmate; 3) master of the house: 4) oottager. 

Sandmannit’, (sir) m. Miner. hauss- 
mannite, black manganese ore, 

Hand’ ..., incomp. —maunstoft, /. house- 
held, homely or fragal fare, (short) com- 
mons; —marber, m. Zool. (house-)martin 
(Mustala foina L.); -märdpen, n. household- 
story, tale; —marl, x. see Bärwurz; —mare 
f@etl, m. marshal of the household; —maft, 
—mäßtung, f. stall-feeding (of hogs); —mané, 
J. Zook, domestic or common mouse (Mus 
muscälus L.): —meter, m. Hist. Mayor of 
the palace, (Lat.) major domus; 
m. keeper of a house: —miethe, 
reat; —miether, m. housebolder; —mittel,n. 
domestic or empiric remedy, household or 
family medicine; —müßle, f. hand-mill; — 
miinge, f. Bot. curled mint (Rranfemiinge); 
matter, /. 1) mother of the family; matron; 
2) Entom. a species of butterfly (Triphana 
pronäls L.), —mätterli, adj. @ ade. ma- 
tronly, motherly; —mäge, f. study-cap; — 
matter, f. see —otter; —nummer, /. number 
of a house; —erbunng, /. regulation or ruleof 
the house(-hold); —atter, f. Zool. ringed snake 
(Ringelnatter); —pflange, f. window-plant; 
green-house plant; —pflichten, /. pl. domestic 
duties ; —plage,/. domestic trouble; —plan, m. 
plan of a house or housekeeping ; —play, m. 
1) lot, ground-plot; 2) see —flur; —poftifte, 
f. collection of sermons for family-use; —* 
yrebiger, m. domestic chaplain; —rath, m. 
see —geräth; —rage, f. Zool. common rat 
(Aus rattes L.); —requnng, /. household- 
account; —reg@t, m. patty domestic 
authority; —regel, /. household-rale; —regls 
ment, ». government of the family, bouse- 
bold government: in-door dominion; —riegel, 
m. bolt of the strost-door; —rod, m. coat 
for wearing in the house, cf. Gdlafrod; — 
fame, f. domestic affair; —faffe, m. see —ber 
finer; —fälflg, adj. possessed of a honse, 
settled; —{@abe, /. Eniom. house-beetlo, 
black beetle (Blatia L.); —[hay, m. privy 
paree of a prince; —{@lagten, n. the killing 
of sheep, pigs, or cattle fur dumostic use: — 
fa@léster, m. domestic butcher; —fdhlange, 
J. ses —otter; —fdloß, n. lock of the street- 
door; —{aliifiel, m. street-door key; — 

, m. Ornith. stone-chat (SaxteRa 
rubicwa L.); —fagneider, m. tailorto a family; 
feb, m. see —ftener; —fiuge, m. pl. slip- 
pers: —f@ubmedger, m. family-shoemaker; 
—{arwaibe, /. Ornith. house-swallow, house- 
martin (Hirundo urbtca L.): —{wamm, m. 
Bel. ary-rot ( Merultuslacräimans Schum.); — 

, f. threshold of a house. 

* Hauffe (hoffe), (w.) f. Comm. rise (of 
pablic fands); —bemeguug, f. rising tendency. 

Hans'fegen, (str) m. domestic blessing ; 
ehildren. Inen; of. Draußen). 

Haben, ade. cof. out here (opp. Hin- 

* Hanffier’ [hoBich’), (sir) m. kaussier, 
Comm. slang, ball. 

Sand‘..., in comp. —forge, f. domestic 
care: m. see —{perling: —fpetfe, f.s0e 
—toft; —{yerling, m. Orntth. domestic spar- 
row ( Passer domesticus L.); —{pinue, /. Kn- 
fom. domestic spider (Tegenarta domestica 
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L.); —ftand, m. domestic state (condition); 
household; —ftener, f. tax paid of s house; 
—fireit, m. see —trieg ; —unde, f. asual hour 
of coming home at night; —{udung, f. do- 
miciliary visitation or visit, search of a man's 





ungobefehl, 

f. table (in the catechism) containing the 
dutics of domestic life; —taube, /. Ornith. 
tame pigeon, house pigeon (Columba eta 
Briss.); —tanfe, f. private christening. 

"oo, in comp. —ftein, m. T. ashlar, 
freo-stone ; —Reinmanerwert, n. Archit. free- 
(stone)-masonry, ashlar-stone-work; —fieits 
manrer, m. froe-mason; —flempel, m. pun- 
cheon. 

Hand’..., in comp. —tenne, f. floor (of a 
house); —temfel, m. 1) Yomestic devil, &c. 
see —dradje, 2; 2) Ornith. reff ( Machäles pug- 
naz L.); —thter, m. domestic, domesticated, 
or domiciliated animal : —thür, /. street-door; 
—thiirfenfler, m. fan-light; —trauer, f. fa- 
mily-mourning; —tranung, f. private wed- 
ding: —trunt, m. family-beverage ;—trupyen, 
J. pl. household-troops; —tuth, m. home- 
made cloth; —tugend, /. domestic virtue; — 
übel, ». family affliction; —n§r, /. house- 
clock; —nufe, f. 1) see Unfe, 1; 2) fy. a)a 
person being always at home, home-sticking 
person, stay-at-home, fixture, anal. tarry-at- 
home bird: 3) house-servant, of. Afchen- 
brödel; —unfoften, pl. household expenses; 
—unfoftenbud, n. book of housebold ex- 
penses; —unterfillyung, f. out-door relief; 
—bpater, m .house-father, householder; house- 
keeper; —päterlih, adj. @ adv. relating to 
(or in the manner of) a father of a family; 
—werbrand, m. house-consumption; —vere 
fland, m. coll. common sense; —bertrag, 
family compact; —verwalter, m. steward; 
care-taker; —verweltung, /. stewardship, 
management of a house; —bvteh, m. domestic 
cattle; —vbgel, m. pl. house or domesticated 
birds; —vogt, m. judge, castle-ward; jailor: 
overseer of prisoners; steward; —vogtel, f. 
prison, jail; —wange, f. house or bed-bug 
(Acanthia lectularta L.); -wappen, w. family- 
arms; —wäfde, f. 1) (the act of) washing in 
the house; 2) house-linen; —twefex, m. do- 
mestic concerns, economy, household: ein — 
wefjen anfangen, to commence housekeeping, 
to set up house; —wiefel, m. Zool. the com- 
mon weazel, mouser (Mustäla wulyäris L.); 
—wirth, m. husband, householder; master or 
proprietor of the house; landlord; ein guter 
—wirth, good manager of a house; —wirthin, 
f. housekeeper, housewife; mistress of the 
honse; proprietress of a house; landlady: 
—wirth{daft, f. housekeeping, gement 
of a house; household, economy: —wur}, 
—wurzel, f. Bot. 1) houseleek (Hanslaud, 1); 
2) wall-pepper (Mauerpfeffer); —giege, /. 
common goat (Capra hircus I); sind, m. 
house-rent; —gucht, f. domestic disciplin: 

Haut, s. (str, pl. Häu'te) f. 1) in; 
2) hide, skin, case; skin, film (of Nquids); 
slough, cast skin (of serpents); Anat, mem- 
brane ; tunic, (in)tegument ; Bot. coat; 8) Mar. 
skin (of a ship, #.¢. all the planks of the 
outer sides); zur — gehörig, cutaneous, der- 
mal, dermoid; bis auf die — durdndgt, wet 
to the skin: in der —, cutaneous; unter der 
—, subcutaneous; die — abfireifen, to cast off 
the skin or slough; coll-s. mit — und Haaren 
verjälingen, to devour neck and crop: eé gilt 
— und Haare, it is a matter of life and death: 
da möchte man (ja) aus der — fahren! it is 
enough to drive one wild; aué der — fahren 
wollen, to be ready to leap out of one's skin; 
fi feiner — wehren, to defend one's ownlife: 
ex ift eine gute, ehrliche —, he is a good, ho- 























nest fellow; mit heiler — davon fonnnen, to: 
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come off with a whole skin, | to save one's 
self harmless, uly. to save one's bacon; et 

ift nigié al — und Knochen, he is brought to 
akin and bones; da# figt nur anf der —, that 
is only skin-deep; er ftedt in feiner gefunden 

—, he has a diseased body; ¢8 ftedt ihm in 
der —, it is his nature; fid feiner — (@en.) 
wehren (feine — theuer verfanfen), to defend 
one's self to the utmost; Ginem bie — fiber 
die Obren ziehen, see Fell; feine — gu Markte 
tragen, to do a thing at one's own risk, to 
expose one's self; auf der faulen — liegen, to 
be idle. 

Sant’... in comp. —abfonderung, f. cu- 
taneous secretion; —artig, adj. skinny; — 
autdiiuftung, /. perspiration; —ané{dlag, m. 
catancous eruption, ses Huéidlag, 5; Med-s. 
—beiäuppung, f. desquamation. 

® Santbois' (pr. hobot], m. (Fr.), Hant- 
boift’ [hobolft’], (w.) m. see Hobee ıc. 

Hant’..., incomp. —briinne, f. croup; — 
brennen, m. itching and burning sensation in 
the skin, uredo. 

Haut’ hen, (str.) . (dimin. of Haut) thin 
skin, membrane, Chem. & Bot. pellicle, cuticle. 

Hant’..., in comp. —cultur, f.sse—pflege; 
~briife, f. cutaneous (or miliary) gland; — 
brüfenfrantbelt, /. '. serofula. 

® Hanteliffe fen (w.) f. Pr.) tapestry 
of the highwarp; —ftubl, m. 7. upright loom. 

Häu'teln, (w.) v. tr. to skin, peel. 

Hän'ten, (w.) ». L fr. to skin, strip of 
the skin; II. ref. to cast or (Entom.) change 
the skin, to cast the slough. 

Haut... in comp. —farbe, f. colour of 
the skin, complexion; —Hägelig, adj. Entom. 
membrane-winged, hymenopteral ; —flügler, 
m. pl. hymenoptera; —form, f. Gold-b. mould 





m. | of about a thousand leaves; Med-s. —gt- 


{dwulft,/. edema: —grie®, m. chronic erup- 
tion of the skin. 

Hawtig, Hän’tiht, adj. skinny, like skin; 
entienlar, skinned, membranous; §-¢ Bräune, 
sse Hautbränne. 

Hant’..., incomp.—trantheit, 7. cutaneous 
disease, disease of the skin; —Iehre, /. Med. 
dermatology; —miunéden, n. see —nnöfel; 
—moos, x. Med. lichen; —muéfel, m. cuta- 
neous muscle; —pflangen, /.pl. Bol. ses Hül- 
fenpflangen; —pflege, f. culture of the skin: 
—planten, f. pl. Ship-b. planks of the outer 
sides of a ship; —reinigend, adj. cosmetic: 
—teinigendes Mittel, cosmetic; —reinigung, 
J. cleaning of the skin. 

® Santreltet (pr. höreljäf), m. (Fr.) T. 
alto rilievo, high relief. 

Hant’..., in comp. —riffe, m. pl. sce — 
{drunbden ; —rbthe, 7. Med. pind orythem; 
—fepmtere, . sebaceous humour; —[hrunben, 
—fpalten, /. pl. dry and malignant cutaneous 


fissures, rhagades. 

Ni J. 1)(the act of) skinning, 
3 2) Entom., dc. casting or 
change of the skin; Med. desquamation (of 
the skin). 

Sant’..., im comp. Med-s. —wafferiudt, 
anasarca; —wafferfüchtig, adj. anasarcous; 
—wind{udt, /. emphysema: —wurm, m. ses 
Medinawırrm. [At for felling. 

San'wald, (str., pl. Hau'wilder) m. wood 

© Sani’, (str.) m. Miner. dudecahedral 
zeolite or lapis lazali. 

Han’zahn, (str.,pl. Gau'sahne) m.tusk, fang. 

Savan'nas, f. Geogr. the Havannah. 

* Savarie’, Haverel’, Haverie’, (w.) J. 
(Fr. avarie) Comm-s. average; damage by 
sea; große (allgemeine or Gencral-)—, gross 
(or general) average; einfache or befondere —, 
particular (or simple) average; Meine (gemeine 
or ordinäre) —, petty average; — und Kap- 
laten, average and primage; — leiden or 
maden, tosuffer damage, to become damaged ; 
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Hay 


von — betroffen, damaged (goods); —atteft, 
n. certificate of average; die darüber fpreden= 
den —attefte, the average certificates re- 
ferring thereto; —fafl, m. case of average; 
die —foften aufmaden, to settle the aver- 
age; —lelbende Gdiffe, vessels under aver- 
age; —yayiere, pl. average-documents; —< 
redunng, f. average account (for the costs 
of reclamation); —fachen, /. pl. cases of aver- 
ug; J proportioning ofaverage. 
oa 2, see Hai x. 
5 eng (atv.) m. hyson. 


ase Gafard. 

8  inlerf. hat — dal ho there! 
heigh! holla! —, — da! — halt! hoy! hoay! 

Hebamme, (1.) f. midwife; $-nanftalt, 
J. $-utuftitut, m. lying-in hospital or cha- 
rity; $-xtunft, /. midwifery; $-nlegn, m. 
midwife's fee; H-nfiuhl, m. see Hebftuhl. 

OEb’..., incomp. —arm, m. Mech. 1) (arm 
of a) lever; 2) see Daumen, 2 ; —arzueitunde, 
Jf. seienoe of obstetrics; —arzueitunf, f. ob- 
stetrios; —arzt, m. man-midwife, 

He’be, f. Myth. Hebe (P. N.). 

Se’be, («.) f. 1) lever, and various other 
things for raising weights; 2) see Sebopfer; 
8) province. tax. 

Hehe... (from Heben), im comp. —arnt, 
m. see Hebarm; —balten, m. beam, lever, 
ceow-bar; Gann, brake; Fand, ». Burg. hunt- 
ing trass, bag truss; —Saum, m. hesver, 
oolt-staff (—balten); —Sente!, m. see —band; 
—bod, m. T. crab, see —lade; —danm(en), m. 
lifting-cog, lifter, wiper, cam, tappet (Dau> 
men,2);—eifen, w. 1) crow-bar; 2) Surg. eleva- 











tor; —gerilft, n. see —geug; —gefdjirr, x. see—- 
{draube; —griff, m. lifting 3 beten, 
m. Wear. lifting-wire; —tepf, m. 


with handles ; fern, m. provinc. corn given 
as rent or tribute; —funbde, f. midwifery. 
Hebel, (str.) m. 1) Mech. lover; revers- 
ing-gear; 2) Shug. see Hebecifen, 2; 3) Bak. 
leaven. (great weights, Ac.). 
Hebelade, (w.) f. Mach. gin (for raising 
Oebelarm, (sir.) m. arm of a lever. 
He'be..., incomp. latte, /. see—daumen; 
—teiter, f. machine for lifting up. 
Hebel..., in comp. Mech-s. —treft, 
leverage; Tneiäiser. Hin. gin (for drawing 
water ont of a mine). [a lever. 
bein, (w.) e. tr. to put in motion by 
1... Sm comp. -werhältniß, n. lever- 
age;—wage,f.ecale beam, weighing machine ; 
wert, n. leverage. 

Hebe..., in comp. -mahl, ». entertain- 
ment given to builders at a contignation; — 
machine, /. lifting-engine; —meffer, m. Wear. 
lifting-blade; —muéfel, m. Anal. allotment 
muscle, elevator. 

Heben, (str.) «. L tr. 1) to lift, heave; to 
hoist, draw up; to weigh (the anchor); to 
raise, elevate, cf. Erheben; 2) T. ein Haus —, 
to set up the timber-work of a roof; 8) to 
receive, take, raise (money, &c.); 4) to re- 

* move, stop, put an end to (Beilegen, I. 8); tore- 
move, solve (doubts); 5) to relieve, make 
prominent; Paint., dc. to set off, contrast; 
6) Arsth. to reduce (fractions); 7) to enoour- 
age, patronise (arts, sclences); aus der Kutfche 
—, to help (one) to get out of a coach; an® 
Qand—, to crane up (goods from a ship, &c.); 
in die Yutfhe —, to hand into the coach; 
Wein aus dem Faffe —, to draw wine ont of 
a cask with a siphon; einen @dag —, to dig 
ont a hidden treasure; ein Kind aus der Taufe 
—, to be godfather or godmother at a chris- 
tening; von der Hoffnung gehoben, buoyed 
(up) by hope; II. ref. 1) to raise one's sel 
to rise, swell; to heave; to be promoted; to 
improve, to rise; to be removed ; unfere Rede 
nungen — fid, our sccounts square each other ; 














Heb 


das hebt fid, that makes quits or balances 
the matter; 2) to depart, go, cf. fih BWeg- 
heben; in gehobener Gtinnmung, in high spi- 
rits; in high feather. 


Oebe..., in comp. —nagel, m. T. catch; 
—yumpe, f. T. lifting-pump; —yunct, m. 
Mech, prop, faleram. 

Seber, (str.) m. T. 1) siphon, bent tabe 
for drawing off liquide; 2) crane, Ae. ses 
Hebel, 1; 8) pl. Wen. a) lifters; 5) neck- 
twines; 4) Anat., dc. elevator; 5) Mech. ses 
Hebebeumen; —Saremeter, m. Page. siphon- 
barometer; —dedt, m. slphon-wick; —füre 
mige Glesröhre, siphon glass tube; — 
yumpe, f. sipbon pump. 

Se’be..., in comp. —Ianfel, /. Hydrant. 
Lifting-shovel ; —{djmans, m. see —mahl; — 
{@ranbe, [. Mach. jäck-sorew; (hölgerne) — 
fylegel, m. Gunn. (wooden) bottom; —Rab, 
m. Spinn. heckle-bar; —flange, /. handspike; 
—felle, f. toll-bar, tarnpike; —Rift, m. see 
—nagel; —wagen, m. see lade; —walge, S. 
Mech. lifting-roller; —wert, f. see —yeng; — 
winde, f. lifting screw, windlass, see —lede; 
—sange, J. T. large tongs; —jänglein, n. 
Surg. elevatory; —japfen, m. see Daumen; 
—jeng, n. lifting-apparatus ; lifting-ber, ¢/. 
—Iade; —jeugriegel, m. cross-bar; —jeugtan, 
n. gin-fall. [$-Gwelle, f. see Daumenwelle. 

Heb Ting, (str.) m. T. tappet (Hebedammen); 

‘oper, (str.)n. Jow. Rel. hoave offering. 

‘ev, (str.) m. 1) Hebrew, Jow; 2) or 

HebraiK’, (w.) m. Hobraist. — Hebi erin, 
(w.) f. Hebrew woman. — Gebrä’tfd, ad. 
Hebrew; det $-c, Hebrew. — Sebraifi'ren, 

(00) ©. intr, to Hebraise. — Gebrals'mns, 








(pl. le.] nn m. Hebraism. 
Sebri'den, f. pl. Geogr. Hebrides. 
Hebri'vifd, adj. Hebridian. [bärftuht. 

‘ReuGl, (str., pl. HEbfÄhLE) m. see Ge- 


ug, (w.) f. 1) a) (the peered 
hesving, raising; elevation; die — d¢6 Waj- 
fers ans ticfen Bergwerfen, the lifting of 
water (by machinery) from deep mines; b) a 
lifting (elevated ground); c) elevated place, 
swelling; d) Mar. sheer (of a ship's deck; 
Spring); 2) a) a receiving, taking (of taxes, 
&c,); b) income, revenue; tax; 8) levy; 4) Mus. 


J. | Gramm. arsis (more correct: thesis); 5) pro- 


motion, development, improvemeat, rise (of 
trade, &c.); 6) removal (of a disease, &c.); 
§-Sbeamte(te), m. gl. receivers of public mo- 
ney; H-Slammer, f. exchequer; office for re- 
coiving taxes. 

Sedj'el, 1. (w.) f. 1) hatchel, hackle, flax- 
comb; 2) see —fraut; 8) Ag. satiriser, criti- 
disor; Durd die —yichen, Ag. see Durdhedeln, 3. 

Heelbant, (atr., pl. H-bäuke) J. hack- 
ling-bench. 

Hechelel’, (w.) f. 1) the (ast or prastioo 
of) hackling; 2) Ag. see Gticelei. 

Hed'el.... in comp. Tamm, m. Bol. see 
Nadelterbel;—trant,n. Bot. rest harrow (Han« 
hecjel); —mater, m. hatchel-maker. 

Hed'eln, (w.) ©. tr. 1) to comb, hackle, 
heokle, hatchel; 2) Ag. to carp or cavil at .., 
satirise, criticise. 

Heel... in comp. —fwerg, m. taunt, 
gibe, sarcasm; —férift, /. satirical writing; 
—fluhl, m. see —bant ; —werg, m. tow, bards; 
—sahu, m. pin or tooth of a hatchel; —sime 
mer, n. hackling room. 

Gesiler, (atr.) m. 1) hatcheller; 9) Ag. 
carper, critic, satirist, censurer. 

fe Mhäk’sg], (w.) f. see Hädie. 
(str.) m. 1) Ichtk. pike (Baox luctus 
L.); 3) fg. fellow, chap. 

Het, adj. Mar. (water-tight; dicht und 
—, staunch and tight (strong). 

Het‘... (8.), in comp. —angel, f. pike- 
hook; —angelbraht, m. jack haltering wire; 
apfel, m. Fomol. name of a large winter- 
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Hed 
apple; —bar{@, m. Ichth. brasee ( Lucteperca 
sandra L.); —gran, adj. pike-gray; —teyf, 
m. jowl ofa pike; —frant, m. Bol. pomé- 
wood, water-spike (Potamogiton L.), —fat, 
m fy of pikes; Jaime, m. pike-grayish 


EEE 4: 
2) gate (in a fence); 3) Mar. a) — eines Fiä« 
gels, see Flagelhed ; b) aft-deck, stern; stera- 
frame; IL. in comp. Mar-s. —balten, m. great 
(horse or wing) transom ; —beet, ». Ay-boat 
with a broad stem, hag-boat; hard, m. En. 
aftboard; —britfe, /. Med. king's evil. 

A. Geile, (w.) 7.1) hedge, quickset hedge, 
fence; enclosure; 2) thicket, copse wood. 

B. Geile, (w.) 7. 1) a) the (act of) hatch- 
ing, hatch; 5) birds, 4c. hatched at a time, 
brood, breed; ¢8 gelang ihm ven einer — ven 
pels Bügeln ot evel yn chen, ba romented 

rearing eight birds out of a hatch(ing) of 
in 199) Merting er uatshing tina: 8) breed- 
ing oage, aviary. 

Helen, (w.) v. tr. A intr. to hatch: to 
breed, to bring forth young ones. 

Helfen... in comp. -ammer, /.Orndth.ciri- 
bunting (Bmberisa cirius L.); —apfel, m. Po- 
mola kind of rab-apple; —banm, m.1) hedge- 
tree; 2) Bet. Sr as (Oxemeter tar —beere, 








egger moth (Lesiocampa dumiti L.h wär, 
J. false German coin of the 16! and 17'* 
centuries; —mänzer, m. (false) coiner; Bot-s. 
m. wild plum-tree: —tefe, 
f. wild-rose (Ross cantina L.); —rüfler, /. 
tall-elm; —famen, m. way-thorn; —fdhere, /. 
sbears for clipping hedges; —fdlehe, /. Bot. 
sloo ( Prumus spinces L.); —{@miger, m. see 
Braunelle, 1; fGnarre, f. ce Wedteltinig ; 
—figel, f. bramble scythe; —fpringer, m. see 
Bramelle, 1; —Machelbeere, f. downy goose- 
berry: —vegel, m. see Braunelle, 1; —wert, 
n. heäge-work; Bot-s. —wide, f. wild vetch 
(Vicia dumetirum L.); -winbe, f. hedge-dell 
(Convolotiius sepium L.); —Jaun, m. enclosure, 
plashing; quickset hedge. 
Sekerling, (str.) m. see Bäderling. 
Hel..., in comp. —fener, n. Mit, firing 
by files; —grafgen, m.. —mänge, /.,—pfennig, 
—thaler, m. groshen, &c. by vulgar super- 
stition believed to multiply itself ; —herberge, 
S.coll, hedge-tavern ; —$alz, ». Bot. common 
privet (Hartriegel). 
HewiGt, Hedi, adj. like a beige or 
thicket; covered with hedges or copee. 
Sek... in comp. agen, m. hedge-hant- 
ing: —Jjäger, m. poacher; —fute, m. Mer. 
transom knee; —lauge, f. Chem. mother- 
water; -männdgen, ». Folk-Jore, a spirit bring- 
ing money when ordered, &c. see Mireun, 2, 
a4 b; —mänge, f.. —pfennig, m. 1) 00 — 
nrofden; 3) Ag. nest-ogg; —pllanme, /. se 
.; —tofentweibe, /. Bot. crack-willow 
(Brudrocide); —famen, m. ‘cee Sedtenfamen;— 
fillgen,/. pl. Mar. top-timbers of the fashion- 
piece; —thaler, m. see —grofdjen; —weide, f. 
see Hedrofenweide; —zeit, f. breeding-time, 
hatching-time. 
Se've, (w.) f. province. tow, oskum, hurds. 
Herdel (Ha'del), (sir.) m. Min. see Giup- 


tel, 2. 
Heben, adj. provinc. of tow or oakum. 
Sederid, (etr.) m. Bot. 1) bank-cresses, 
hedge-mustard (Erysimum L.): 2) Neld-radish 
(Raphiuns raphanistrum L.). (CP. ¥.). 
Hedwig, /. Hedwig, Edwiga, Eduigs 


Hee 


Hede. 

8. L (atr.) m. 1) large namber, quan- 
tity; 3) host, army: de8 wilde or wilthende—, 
Arthur's chase; 8) Ag. multitude (of passions, 
&e.): IL ts comp. —abtheilung, /., —arm, m. 

see Heeresabthcilung; —baun, m. 1) arrier- 
ban, militia; 3) the cougation of edad the 

field ; —Siene, /. Bes, thieving 
» Heer'de [herd, Wels ee Herd 2¢. 

ve in comp. abteilung, f. divi- 
sion or column of an army: —bewegung, f- 
movement or manaavre of anarmy; —fingt, 
J, —Migtting, m., &c. see Heerfludt 2.5 —= 
feige, f. obligation of following the army of 
the sovereign; —haufen, m. host, army; — 
kraft, -malht, /. forces, troops, army: power; 
—menge, /. host: —jug@t, f. discipline. 

su im comp. —fabue, /. banner, 
standard; —fagtt, /. campaign: -Audt, f. 
desertion (from an army); —Aädtig, adj. de- 
serting: —flüchtig werden, to desert; ein — 
fiidtiger, a deserter; Hügel, m. flank (of 
an army); —füßrer (+ —fiitf), m. chief of 
anarmy, commander-in-chief; general, chief- 
tain, captain; —gand, f. Ornith. gray hern or 
heron (Ardéa cinerdaL.); —geriith, x. 1) (camp, 
or field) equipage, furniture of an army; 2) or 
gewende, —gewette, n. heriot: —haufe, m. 
corps, division, squadron; —heufihrede,f. En- 
tom. migratory cricket (Zugheufchrede); Holz, 
n. Orwith. common jay (Garrühus glandartus 
L, Gelhähen); — vorn, n. +, war-trampet: — 
tab, f. bell-cow; —fager, ». camp of an army; 
Dost, army: —tifte, J. army-list; —meifter, 
m. grand-master or head of certain knightly 
orders; —meifterfaft, f. grand-mastership: 
—yante, f. kettle-drum, tymbal; —rand, m 
Mateor. thick yellowish fog (Höhenand); — 
taupe, f. see —wurm; —jänle, /. column of 
an army; —{@ar, f. army, host; legion: der 
Here or Gott der —fdaren, Script. Lord of 
hosts, God sabaoth; —fhay, m. 1) military 
chest; 2) Law, fines of alienation; —{Gau, 
f. review; —{@ild, m. 1) buckler, shield; 
9) dignity of a knight; —fdynepfe, /. Orwsth. 
common snipe (Scoldpaz gallindgo L.): — 


Jf. manauyre ofan army; 








) highway, road; 
8) Ag. beaten road or track; —ftromt, m. large 
(principal or main) river; —voll, m. army, 
troops; —wegen, m. 1) baggage-waggon; 
2) Astr. Charles's wain ; —weg, m. see —firafe; 
—weien, «. anything relating to an army, 
military concerns; —wurm, m. army-worm, 
amigrating Bock of larvm of the Sciara Thoma 
L, moving along in snake-like windings of 
immense length; —jug, m. march; —gwang, 
m. oes —bann. 

Gefe, 2. I. (w.) ]. 1) H-n, pl. lee, dregs, 
grounds, sediment, mother, focula, feces; 
Dres. barm, yeast, yest; 2) Ag. the dregs (of 
the people), sink (of the mob); (bie) auf die 
9-n founmen, to come, get to the bottom, to 
be reduced to extremities; bi8 auf die H-n 
lceren, to empty to the (very) dregs ; auf der 
— fiten, coll. to be aground. [halfte). 

Hetel, (If. Wear. hiddlo( Heins.; Faden» 

Oefen..., incomp.—bret, n., —tudhen, m. 
leavened bread, cake; —priifer, m. 7. symo- 
meter; —fänre, f. Chem. lactic acid ; —teig, 
m. leavened dong! 

Het, Se adj. yeast-like; barmy, 

; tasting of yeast; fall of lees, droggy. 

delt, (atv) n.(&m.) 1) haft, handle; hilt 
(of a sword); hook, pin; 2) a) some sheets 
stitehed together, stitched (or stitch) book; 
b) number, part; 3) Ag. power; Ginem das 
— entwinden, to wrest the utaff out of one's 
hands: das— in der Gand haben, to bear sway. 

Hefte, (m.) f. (the act of) fastening the 
tendrils of a vine. 








Hef 


‘elfen, (sir.)n. Glase-m. punt. 
‘tel, (otr.) m. clasp, hook, pin; — and 
Sdlinge, hook and eye. 

Heftelu, (w.) ». tr. 1) to clasp, to fasten 
with hooks and eyes; to pin. 

Heften, (w.) ». ir. 1) to fasten, attach, 
tie; tonail; to hook; to pin; 2) Bookb. & Strg. 
to stitch, sew; Ser. to baste; 3) fig. to fix 
(the eyes, &c. upon): eine Wunde —, to sew 
a wound together. 

Seft’..., im comp. —faben, m. basting 
thread: —haten, mw. houk of a binder's press. 

Hef'tig, adj. 1) vehement, violent, im- 
petuous; impatient, flerce; hot, ardent, in- 
tense, keen; high (wind, quarrel, passions); 
heavy (rain); sharp (cold, ightnings); 2) car- 
nest, eager; passionate; — haffen, to hate 
bitterly; — lieben, to be passionately fond 
of, to dote upon. 

Heftigkeit, (w.) f. vehemence, violence, 
impetuosity; intensity; heat, eagerness, ar- 
dour; mit —, Ag. sharply. 

Heft‘. .., in comp. lade, f. Bookb. sewing- 
frame, sewing-board, sewing-prees; —mather, 
m. haftmaker; —nabel, /. stitching-needle: 
book-binder's needle; —pflafter, m. Sry. ad- 
hesive or sticking-plaster; —pulver, n.agglu- 
tinative powder; —fdarte, f. osier for bind- 
ing hoops; —{quur, f. band-string; Bookb-s. 
—fnäre, pl. bands; Rift, m. pointel; — 
weife, ade. in numbers (of publications); — 
iweden, f. pl. drawing pins or points; — 
Jwirn, m. see— faden. [preserve. 

A. Hege, (w.) f. 1) see Echug; 2) Sport. 

B. He'ge, (w.) f. sve Heie. 

Hegehslz, (str.) n. see Hegewald. 

A. Se geling, (str.)m. 1) trank of a fir-tree 
used in making fences; 3) provinc. a species 
of trout. 

B. Segeling, (str.) m. cont. a follower of 
Hegel (a German philosopher, 1770— 1881). 

® Segemonte’, (w.)f. Gr. Hist. hegemony, 
headship eareerrigelt) 

Hegen, (1.) v. ir. 1) ove Higen; 2) to 
foster, cherish; to entertain, cherish, nurse, 
barbour, have (suspicion, hopes, doubts); 
Grol, Haß — gegen..., to bear one a gradge 
(spite), to bear vee or malice, to havea 
spite, ill-will u. 

Heger, (atr.) m. Ss cherisher, fosterer, 
keeper; aufeinen —fommt ein Feger, proverd, a 
spendthrift son consames the pradent father's 
savings; 2) possessor ofa small socage estate 
(—qut); 8) forester, keeper; 4) see Hager, 2. 

He'ge.... in comp. —reid, n. Forest, tiller, 
standard, stad(d)le ; —reiter, m. gamekeeper, 
Law, verderer. 

He'gerwelde, (w.) f. see Dandelweide. 

Sege....incomp.-fänlen, /.pl. boundary- 
posts of a post, &0.; —thiere, m. pl. beasts 
and fowls of the warren; — wald, m. a forest 
fenced in; —waffer, n. pond or river in which 
it is not allowed to fish; —weide, f. pasture- 
ground on which no cattle are allowed to 
food ; —wiefe, /. meadow fenced in; wild, m. 
wisp of hay or straw stuck on a pole, as a 
sign of an acre, forest, £0. fenced in; —geit, f. 
time when no gameis killed, Law, fence month. 

Heb'er, (str.) m. see Haber. 

Heß, (str.) m. or n. concealment, secrecy, 
only in: ohne—, without secrecy, openly; fein 
— haben (with Gen.), tein — maden aus ..., 
to make no secret of ..., not toconceal or deny. 

Seb'le, (w.) f. Ornith. bullfinch (Gimpel). 

Hes'Ten, (w.)v. tr. to conceal (Berhehlen); 
Geftohlencs —, to recaive stolen goods. 

Seb'ler, (sir.)m., S-In, (W.)f. concealer; 
receiver (of stolen goods). 

Sehr, adj. *, sublime, high, elevated, au- 
gust, holy; Eod-s. —meffe, f. high- 

+ Hehritkäm, (str., pl. H-thlmer) n. sa- 
rament. 
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Hei 


Get, Hel’de, inter). huzza. 

A. Heide, (m., Gen. & Dat. sing. [t 4] ® 
$-n) f. 1) heath; 3) prownc. wood, forest; 
8) Bol. see — traut. 

B. Sel’de, (w.)m.heathen, pagan, gentile. 

Hei'de...(4.), in comp. —befen,m. heath- 
broom; —biexe, f. heath-bee; —bienentrant, 
n. Bot. wild rosemary (Ledum palustre L.); 
—Blume, f. heath-flower: —boden, m. see 
land, 1; —S8dihen, m. heap of buck-wheat; 
—bufd, m. farze, gorse, briars; —broffel, /. 
Ornéth. red-wing ( Turdes (häcus L.); —eithe, 
J. Bot. eve Gteineihe; —erbe, f. Gard. heath 
‘mould; —feanig, m.see—forn ;—-flarhs, m. flax- 
wood; —futter, ». fodder growing on heaths; 
—gebüfeh, m. heath thicket, c/. buf ; ger 
Nägel, ». moor-game; —gewädgfe, pl. heatbs; 
tad, n. Bot. 1) hoath-grass ( Triodia decun- 
bens Beauv.); 3) see-Torn; grüße, /.grit, groats 
made of buck-wheat; —Sahn, m. hoath-cock 
(Tetrao tetris L.); —henig, m. honey of beath 
dees; —hubn, . Ornith. heath-pout, moor- 
hen (Tetrao cuptdo Gm.); —tnedt, m. see — 
läufer; Bot-s. -forn, m. buckwheat, panicle 
(Budweigen); rast, n. heath, heather, 
sweet-broom (Erica eulglris L.); —treffe, 7. 
see Felfentreffe. 

Hel’del, s. I. or Heiden, (str.) m. provinc. 
. | buck-wheat; II. in comp. —Beere, /. Bol. bil- 
berry ( Vaccinium myrtilins L.); (tothe) red 
whortleberry (Vaccinium vilis idea L.); — 
beermyrte, /. Dutch myrtle (Myrica gale L.); 

—beerftrand, m. bilberry-bush; —hahn, m. 
see Heidehahn. 

Helve... (A.), in comp. —Ianb,n.1) heathy 
ground or land; 2) heath country; —Iäufer, 
m. keeper of a forest, forester's assistant; 
—terte, f. Ornsth. 1) pipit (Baumpieper); 
2) woodlark (Barmlerde). 

Helden... (from Heide, B.), in comp. — 
apeftel, m. apostle of the Gentiles; —befebrer, 
m. converter of pagans or heathens, mis- 
sionary ; —Silb, ». idol. 

Heide... (A), in comp. —uelfe, f. Bot. 
pink with white deltoid spots on the petals 
(Dianthus dettotdes L.). Dveltrafe). 

‚Hei’venelfter, (w.) /. Ormsth. roller (Man- 

Heiden... (from Heide, B.), in comp. — 
geld, n. slang, enormous sum of money; — 
slanbe, m. pagan belief; —Iend, ». pagan 
country: leben, m. heathenish life: —Ichrer, 
m see —befehter. 

Helden... (from Heide A), in comp. — 
meife, f. Ormitk. 1) tit-lark (Seidelerde); 
2) tafted lark (Ganbenlerde);—pfeifer, m. Or- 
nith, golden plover (Goldregenpfeifer); Bot-s. 
—pfirieme, /. 1) common broom (Spartium 
scoparium L.); 2) dyer's weed (ärberginfter); 
—rettig, m. 1) fleld-radish (Raphanus rapha- 
ntstrum I.); 2) ponny-cress (Thlaspt L.): — 
fund, m. 1) common rock-rose (Helian- 
thémum vulgare L.); 3) see —pfrieme, 2; 3) 
common saw-wort ( Serratiila tinctoria L.). 

Helden... (from Heide, B.), in comp. — 
fitte, f. heathenish manner or custom; — 
tempel, m. pagan temple. 

1. (abr. In. (Ls. Hetoentgatt, 
(Jf. 1) paganism, beathenism ; 2) collect. 
heathens, pagans. 

Helden... (from Heide, A.), in comp. — 

". 1) golden-rod (Goldruthe); 
3) woundwort (Anthyilis wuineraria L.); — 
ylop, m. see -{Amud, 1. 

Het'de... (A.), in comp. —partie, f. Gard. 
hesthery; —rand, m. fog on a forest; — 
reiter, m. +, mounted ranger, forester. 

Hei'derling, (str.) m. Bot. a mushroom 
(Champignon). 

Heide... (A.), in comp. —rofe, f. Bot 
sweet-briar; heath-rose, Scottish rose (Rosa 
rudtg igincea L.); that, n. (provinc. —[ahmade, 
'—{@unde, f) heath-mutton, sheep kept on 
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heaths; —fdundenwolle, f. Comm. estridge 
wool; —[@wamm, m. the eatable musbroom; 
—torf, m. peat. 
Hel’dig, adj. heathy. [gontile. 
Het’din, (w.) f. (female) heathen, pegan, 
Held'ntfy, adj. 1) heathenish, heathen, 
pagan; 2) Ay. wicked, godless. 
Held fduide, Heir’ ‘tqunde, (0. Df. province. 
aoe Deidelaf. 


* Seivad, (w.) m. (Hungar.) Heyduc: 

1) Hungarian foot-soldier; 3) servant dressed 
in Hungarian costume. 

Hele, (w.) f. province. mallet ; rammer. 

Hel’en, (w.) o. tr. province, to best with a 
mallet. 

Heitel, adj. (orig. provinc.) fastidious, 
nice, delicate, 


Heil, adj. whole, sound, unhurt, uninjured, 
unscathed; unbroken; in b-er Haut, in a 
whole skin; — werden, to heal; mit h-er Haut 
Daven fommien, to come off or escape with a 
whole skin. 

Heil, (str) n. 1) +, health, soundness; 
hail; 3) happiness, welfare; 8) safety ; 4) Theol. 
eternal welfare, salvation, redemption; —! 
all hail! fein — verfuden, coll. to try one’s 
luck or fortune; to make atrial; to take one's 
chance; ¢8 war mir zum —, it was best or 
fortanate for me; — mir, dit, uns allen! happy 
I, thon, all of us! — dir, im Siegestrang! 
hail to thee, laurel-crowned victor! — dem 
Sénig! God save the king! — aller Schäden, 
popular name of the speedwell, self-heal, and 
other plants, 

$elland, (str.) m. 1) Saviour (deliverer, 
Redeemer); 2) Bot. wall-wort (Beilhelunder). 

Hell... (from Heilen & Heil), in comp. 
—anflalt, /. medical establishment, hospital; 
—att, f. method of curing or healing; —bad, 
=. mineral waters. 

Heil'bar, I. adj. curable: 1) healable, re- 
mediable, recoverable; 2) Ag. what may be 
cured, remedied; IL. -feit, (w.) f. eurable- 
ness, remediableness, the quality of admit- 
ting a cure. 

Hilf... are Heilen & Heil), in comp. 

—blatt, n. Bot. 1) meadow-rus (Thakcirum 
Kaum L.); 3) upright (or climbing) birth- 
wort (Aristolochia clematitis L.); —bobue, f. 
Bot. soy, #0ja (Dolichos [Soja] hispida); — 
—bringend, adj. salutiferous; —brunnen, m. 
wells, mineral waters: —butte, /. Ichth. hali- 
bat ( Hippagloseus oulgdris Flem.); —diftel, f. 
Bot. dlessed thistle (Onscus benedicus L.). 

Helen, (w.) ». Lintr. (aus. fein) to heal; 
II. ir. 1) to care (Ag. von, of), heal; 2) pro- 
"inc. to geld. 

Hei'lex, (str) m. 1) healer, curer; 2) pro- 
vinc. a) gelder; b) gelding. 

Heil... (rom Heilen Heil), in comp. — 
geber, m. giver of blessings: —gift, m. Bot. 
Italian wolf's bane (Aconitum antköra L.); 

—$ött, m. god of medicine (; Raca- 
lapius); —géttin, f. goddess of health (par- 
ticul. Hygela): Bots. —gurte, /. balsam-apple 
(Momordica elaterium L.): holder, —Soluns 
ber, m. dwarf-elder (Sambücus ebülus L.). 

Hellig, I. adj. 1) +, salutary; 2) holy; sa- 
ezed, godly; 8) fg. solemn; sacred, inviolable; 
4) iron. sanctified, demure; der h-e Abend, 
eve of a festival, particul Christmas-Eve; 
das h-e Bein, Anat. (Lat.) os sacrum; der b-e 
Chrift, 1. Jesus Christ; 2. coll. a) Christmas; 
b) Christmas-box; h-er Gott! just God! der 
b-e Johannes, St. John: Ag. b-e Scheu, Stille, 
solemn dread, silence; b-e Pflicht, solemn or 
bounden duty; — halten, to keep holy; to 
consider sacred, inviolable; to obserre reli- 
giously or strictly: — maden, to sanctify; — 
{preden, to canonise, saint; — veripreden, to 
promise solemnly ; IT. (indecl.) w. the Banc- 
tus (sacred hymn). — Heilige, s. (deci. like 








adj.) Ln, sacred thing; hely;, ILm. 1) (ale 


J.) saint; 2) the holy One; ein wunderlicher 
$-t, coll. an odd fellow, an odd fish. 

Hei ligen, (m.) ». ir. 1) to hallow, sanctify; 
der Qwed heiligt die (das) Mittel, the ond 
justißes (sanctifies) the means; 2) to keep 
holy; to consecrate; to sanction; burd die 
Beit geheiligt, time-honoured. 

Hei'ligen..., in comp. —bein, n. 1) bone 
ofa saint, relic; 2) see das heilige Bein; Bild, 
n. image or picture of a saint; saintly figure; 
—benbe, f. niche for the image of a saint; 
—tuG, n. book or legend, story of some saint 
or saints; —Sutte, f. Ichth. see Heilbutte; — 
—bdlenft, m. worship of saints; —geiftewarjel, 
J. Bot, wild angelica (Engelwurz); —gef@iate, 
1. sce —bud; —glang, m. 1) Patni. avreols, 
(frehienförmiger) glory, (tingförmiger) halo 
(on pictures round the hesd of Christ, &c.); 
2) fg. halo, nimbus: —harj, #. Pharm. rosin 
of the ignum vita: —Golg, n. sce Blattern- 





Jo 


. —verefrung, 
dient; —wede, /. sa after a great festival, | lees 


octave. 

Hetiligteit, (w.) /. 1) holiness; sanctity; 
sanctitude ; 2) sacredness, inviolability ; Seine 
—, kis holiness (the pope); — des Bandels, 
saintliness (of life). 

Hel'lig..., incomp. -Jaltung, f. (religious 
or strict) observance: —{yredung, f. canoni- 








sation. 
Helligtgüm, (otr., pl. Hei'ligthHmer) w. 
1) Ut. & Ag. sanctuary; 2) holy, sacred thing: 





holy relic; holy shrine; fane; $-#ranb, m. 
sacrilege; -#riuber, m. church-robber, sacri- 
legist; §-#{dpiinder, m. sacrilegist. 
Heh’ligung, (m.) /. the (act of) hallowing, 
., sanctification; consecration; sanction. 
Geil’ in comp. —tiffen, m. Med. sanative 
cushion; —fraft, /. power of healing, sanative 
power; —triftig, adj. sanative, carative, 
medicinal; —frant, w. 1) Bot. hepherd's 
weatherglass (Anagailis arvensis L.); 5) blue 
bugle (Ajuga replans L.); c) see Bärcnflan; 
3) —Teduter, pl. officinal plants, medicinal 
herbe; —tunde, -Inuft, /. art of healing (me- 
dicine), healing art, medical science (art); 
—tundig, adj. sided in in medicine; —tinfiter, 
m. (practical) pb; 
Heillös, L adj. ” PM) fatal, b) wicked, 
vicious, godless, bad, cf. Unfelig; 2) coll, 
dreadful, frightful; II. -figteit, (m) /. 














wickedness, &c. 
Heil’..., im comp. —methode, f. see —art; 
mittel, (healing) remedy, medicine, pl. 


caratives; —mittellehre, /. science of pbar- 
macy, pharmacology; —menat, m. December; | cf. 
—pflafter, ». healing plaster; dad englifde 
—pflafter, sticking plaster; plan, m. plan 
or mode of curing; —quell, m., —queile, f. 
sanative fonntain, mineral or modicinal spring; 
—falbe, /. digestive salve. 

Heil’fem, I. adj. healing, sanative ; whole- 
some, salutary, beneficial, beneficent: II. 
S-teit, (w.) f. wholesomeness, dc. 

Hell... incomp. H-sanftalt, /. Theol. (neu- 
teftamentlidje) gospel-dispensation, —fdymidt, 
m. farrier; Theol-s. $-#legre, f. doctrine of 
salvation; §-mittel, m. moans of salvation, 
grace; $-Serbnung, /. way of salvation; (die 
göttliche) divine disponsation; $-¢plan, m. 
scheme of salvation; —Rütte, /. place of cure; 
—ftätten fudjen, to seek relief in a frequent 
change of position (said of a sick person); 
—ftoff, m. every kind of material for cure; 
ftofftunde, —Roffiehre, f. materia medica; 

—ftrand, m. provinc. polyalthes; —fypftem, 
n. see —art; —trant, m. medicinal or vulnerary 


potion. 
Petr, (w.) f. care, caring, healing. 
422 





Hat... ın comp. —waflet, m. see -brun- 
nen; —wifienfaft, /. see —funde; —wurs, — 
warjel, f. various plants used as medicine. 


Selm, L (sr.) m. 1) home; 2) m. 2m. 
a) enclosure: b) enclosed dwelling ;c) hamlet, 
township; IL ade. 1) home; 2) see Hnbeim; 
— führen, to take home (a bride), to marıy 
(a woman); — ariel or fi — begeben, to 





1. to light home; 2. or Einen — {didten, coll. 
to send one pecking, to make short work 
with one; — zahlen, 1. to reimburse; 2) Ag. 
to retaliate (upon); ih — jehnen, to sigh er 
long for home, 

Hei’ mat(g), 2. 1. (w.) f. 1) home, native 
place or country, birth place, native soil; 
habitat (of plants); 2) — eines diffes, the 
port a ship belongs to or originally starts 
from; ¢8 ift meine zweite —, it is the land of 
my adoption. 

‘mat(§)it@, adj. native. 
‘mat(§)(58, adj. without a home, kome- 
unsettled. 


Hei'mätlp)..., in comp. —teit, n. right 
of a native or naturalised person ; —{djein, m. 
certificate as to a person's place of settlement 
. law of settlement: 





Helm’ ..., in comp. ns, n. province. a 
book containing laws concerning fields, &c.; 
—bürge, m. provinc. 1) village magistrate: 
2) bailiff. 

Heimen, (sr.) n. (dimin. of Helme, 
LJ f.) Entom. common cricket (Grylius de- 
mestious L.). 

Heimen, (w.) v. L intr. 1) to resemble 
one's home or native place; 2) to long after 
one's country; IL. ir. see Anheimeln. 

Heimen, (1.) 0. tr. province. 1) to bring or 
carry home; 2) to fence in. 

Seim'..., in comp. fahrt, /. return, bome- 
(ward) voyago; taking bome a bride; Law-s. 
—jall, m. reversion: escheat, devolution; — 
fällig, adj. reversionary, escheatable, rever- 
tible, devolutionary; expired; —falléregt, x. 
escheatage; law by which the king or govern- 
ment become heir to an alien dying within 
his or its jurisdiction, (Fr.) drost d’andaine: 
—führung, /. taking home a bride; —gang, 
m. (the act of) going bome, way home; *, 
death; —gereut (prowinc.—gereib), n. cleared 
land, clearing; —griffe, /. house- or hearth- 
cricket (Heimden). 

Hei'mifG, adj. 1) domestic, home, native; 
pecaliar to one's country, national; indige- 
nous; 2) Ay. at ease, at home, comfortable, 

of. Heimlid, 2. 

Heim’ ..., incomp. —tebr, —tunft, /. return 
home: —franf, adj. see fied. 

Heim’lic, L.adj. 1) +. see Heimifd; 2)home- 
ly, atease, comfortable: snug, quiet, calm; 
8) secret, clandestine, private, underhand, 
lose; concealed (catholic, &c.); of. Geheim; 
das h-c Wemach, secret clonet (Whtritt, 2); — ber 
{Gleidgen, to steal in upon; — halten, to con- 
coal, keep close: —thum, to affect possessing, 
knowing secrets; to assume a mysterious air; 
to endeavour to make a secret (mit, ofh 
I. H-teit, (w.) f. 1) (2 w.) homoliness, 
snugness, &c.; 2) secrecy, secret, closeness; 


. | solitude, retiredness, privateness; recess; 


8) a) —thuerel, f. or —thum, n. affectation of 
secrecy; b) gener. pl. secret dealings, under- 
hand work. 

Heim lds, adj. see Heimat( h)loe. 

Helm’. ..‚incomp. reiht, n. see Heimat(h)- 
recht; —reditöbrief, m. see Heimat(h)igein; — 
reife, f. journey home, return, home(ward) 
journey or voyage; —ritt, m. journey home 
on horseback; —ruf, m. summons home; — 
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{Glagen, Comm. see Whandonniren; —felig, 
adj. see Seimlid, 2. 

Heim’fen, (1.) v. ir. see Einheimfen. 

‘Hein’... in comp. —fled, adj. longing for 
one's home, home-sick; —flener, f. dowry, 
portion, dotal property. 

Heim’füdden, (w.) e. tr. fg. 1) to haunt, 
infest; 2) Script. to visit (Eünden an [with 
Dat.], sins upon ...), to punish. 

Heim fucht, (w.) f. see Heimmeh. 

Hehuriädung, (0.)/. visitation: 1) Script. 
(act of visiting; — Meriä, Rom. Cath. feast of 
visitation of our Lady; 2) punishment, visiting. 

PY cinched (sir.) ». provine. longing for 


ke, (w.) f. (secret) malice), ma- 
lignity, spite; (malicious) trick. 

Setwtidifd, adj. malicious, malignant. 

Helm’... in comp. —wiirt#, ade. home- 
ward; —weg, m. way home; den -imeg ane 
treten, to set out homewards; auf dem —twege, 
on coming home; —weh, x. home-sickness, 
nostalgia; bas —weh haben, to be home-sick; 
—twefen, n. homestead, home; —zahlung, /. 
Comm. reimbursement, payment at fall; — 


gute —, good Henry (Chenopodium bowus Hen- 
ricws L.); der böfe —, greater broom-rape 
(Orobanche major 1): der ftolye (blaue) —, 
viper’s bugloss ( Kchium vulgare L.); der große 
—, elecampane ( Inula helenium L.): der wilde 
—, spiked rampion (Phylsuma apicatum L.). 

‚Helnt, ade. prowinc. this night; today. 

m. abbr. for Seinvid, Hal, Harry 


wi (w.) on. 1) or H-entunfl, f. a kind 
of chain-pump or bucket-engine; 3) der faule 
—, Chem. athanor. 

"Hehrze, (w.) f. provinc. bee. 

Helw'gel....., in comp. —bant, /. T.form to 


ext (carve) upon; Husb. straw-catter ; —miinns | 


@ex, n. a kind of family spirit, Robin Good- 
fellow. 

‘Sein’ genfell, (str) w. T. 1) chain of a 
bucket engine, &c.: 2) chain for moving a 
pair of bellows. 

Heträth), (w.) f. marriage; match: eine 
zeide — thun, to marry a fortune. 

'rät(h)en, (w.) ©. ir. & inir. to marry. 
‘THt(h)S ..., in comp. —antrag, m. offer 


—burean, n. beri. marriage-monger's office: 
contract, m. see —brief; —fiibig, adj. fit for 
marriage, marriageable; —gebrinde, m. pi. 
marriage-coremonies ; id mit —gedanfen tra- 
gen, = —Iuftig fein; —gut, ». dowry, portion, 
detal property; inf, f. desire, inclination 
fer marrying: —I adj. desirous of mar- 
rying; —Luftig fein, to think of marrying, to 
be a marrying man ; —mader, m., —maderin, 
Ja —ftifter, m., match-maker; - fein, m. 
1) marriage-license; 2) cortificate of marriage; 
—ftiftung, f. 1) match-making; 2) or —per> 
trag, m. see —brief; —verwanbt{daft, /. re- 
lation by marriage, afünity. 
Sei'fa or Het’ka! interj. hurrah! huzza! 
i, ady. coll. for Heifer. 
Iden, (w.) ». tr. (provine. &)®, to de- 
sire, require (Begehren, Fordern). 
ee ety Ph §-fdige) m. Log. pos- 


tulstum, postulate. 
Hei'fer, L adj. hoarse; IL. §-feit, (w.) f. 
bosrseness. 


Heifer, (str) m. 1) magpie (Eifer); 
2) (aleo [ve] f.) young oak or beech. 

Heiß, L adj. 1) hot: fg-s. 2) torrid (zone), 
3) het, ardent ; fervent; passionate: vehemont; 
sligend —, red hot; h-e Preffe, 7. hot press; 
mir wird —, I grow hot; wed id nicht weiß, 








madt mir (or mid) nidt—, proverd, what the 
eye cannot see the heart never grieves; Ginem 
den Kopf — maden, to set a person's head 
whirling, to bother one; to cause one anxiety 
or fear; Il. én . —bilitig, adj. 
blooded; —Sriidhig, adj. hot-short (iron); — 
burft, m. violent thirst. 

Helfen, (str.) v. I. tr. 1) (with two Acc.) 
to call, name; Einen willfommen —, to bidor 
make one welcome; gut —, see Gut; 2) (milk 
Ace. & Inf.) Einen gehen, (fic) fegen ae. —, to 
bid one go, take areat, &c.; Einen fich feyen —, 
to bid one to a seat; er hieß mid Hereinfom= 
men, he bade me come in; 8) (Einem or Einen 
ettoas) to bid, desire, tell, enjoin (one to do 
a thing); thue was id dir heiße, do my bid- 
ding; da8 habe ich cud nicht geheißen, I did not 
tell you to do it; er hat e8 mir gebeifen, he 
made me do it; thue, wie dir geheißen, do as 
you wore bid; 4) cal. for Rennen: dav heiße 
id) gut einfaufen, that is what I call making 
a good bargain: heiß’ id mir da® dod cine 
Meffe! (Gothe, Faust), this, witha vengeance, 
is a fair. 

IL. intr. 1) to be called, to bear a name; 
wie — Gie? what is your name? id will 
ein Schelm —, wenn ..., call mo s rogue if ...; 
wie heißt die’ Wort auf Frangsfifh? what 
is the French for this word? 3) to mean, 
signify; 3) to be, to be considered; das heißt, 
that is to say, that is; id will ihm zeigen, 
maß ¢8 heißt, I whill show him what it is; 
16 foll das —? what is the meaning ofthis? 
st does it signify? was heißt das anders 
alé ..., what is this but saying that ...: daé 
hieße ihm forttreiben, this would be (as much 
as) to drive him away; lieben heißt leben, to 
love is to live; er lachte geradezu, wat fo viel 
— follte, he langhed outrigbt, as mach 
as to say ...; daß heißt eine Liebe! this is love! 
das heißt dod) (gelaufen zc.! this is indeed 
running! that's what [call running! jet heißt 
«8 aufpeffen! attention is now the word! ¢¢ 
heißt die Artigfeit zu weit treiben, it is carry- 
ing politeness too far (to ...). 

TU. smpors. e@ heißt, it is said; it is given 
ont, itis reported, ‘the story goes; ‚„Berfich 
Sie ihm,” hieß e8 in einem Briefe, „def .. 
“assure him,” said one letter, “that 
e8 im Licde heißt, as the song hasit; es Phd 
in der Bibel 2¢., it says in the Bible, &o. 

Si... in comp. —gebläfe, . T. hot 
Diast: —gellebt, adj. ardently or passionately 
loved: —grätig, adj. 1) Metall. difficult of 
fasion, refractory; 2) sterile (of the soil): — 
hunger, m. 1) canine (or dog) appetite, hungry 
evil; voracious hunger; 2) fg. craving gres- 
diness, famished voracity; —§ungrig, adj. 
affected with the canine appetite; voracious, 
greedy; (of horses) foul-feeding: —waffere 
cifterne, f. Mech. hot water cistern (of a 
steam engine); —twaffergeigung, f. calorifere 
of water. 

Oel'ter, L adj. 1) serene; clear, fair, 
bright; ein Blig ans h-m Himmel, a thunder- 
Dolt from the blue; 2) cheerful, in (high) 
spirits, merry; giad, happy, contented; un- 
roffied; — werden, to clear ap; IL §-feit, 
(w.), post: Het't(e)re, f. 1) serenity; clearness, 
brightness; 2) cheerfalnces, hilarity, gladness, 
mirth, &o. 

Sei'tern, (m.) u. ir. & ref. ®,toexhilarate, 
cheer (up), see Mufheitern, Erheitern. 

Selgapyarät, (str.) m. Mech. apparatus of 
or for heating. 

Seig’bar, 1. adj. that may be heated; easily 
heated; h-e8 Zimmer, room containing a fire- 
place or stove ; II. §-felt, (w.)/. capability of 
being heated. 

Setzen, (w.) v. ir. & intr. to heat, to 
make or light a fire (in a stove, &c.); mit 
Holy —, to burn wood, to have a wood-fire ; 
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das Zimmer Beat fi gut, the room om get oon 
warm. [fire-man, farnace-man, fire-boy. 

Hel’ger, (eir.) m. fire-maker, T. stoker, 
o» in comp. Mech-s. —traft, f. beat- 
ing-power; —lod, n. stoke-hole; —ort, m. 
fire-place; —röhre, f. steam-heating pipe; pl. 
bot-airflues (of a locomotive); —thür, f. fire- 
boz-door. 

Sel’gung, (1.) f. 1) (the act of) heating, 
warming; — duch Dampf, heating by steam; 
2) (or $-tmaterial, w.) fuel. 

* Hetatow'be, (w.) f. (Gr.) hecatomb. 

tit, (w.If.. Gerth, adj. (Gr.) hectic. 

Held, (w.) m.1) hero; champion; 2) Theat. 
actor of (the) heroic parts. 

Helde, (w.) f. province. 1) see Fefiel; 2) 
$-en, pl. Mar. bulge ways. 

Hel’den ..., in comp. heroic: —alter, ».heroic 
age: bahn, f. heroic career; Brief, m.heroid: 
—buth, m. book ofheroes (a collection of old 
German heroic poems, dating from the thir- 
teenth contary); —didter, m. epic poet; did 
tung, —fabel, /. ses —fage; —gedidt, m. Poet. 
epic or heroic poem, epopee : —getft, —gefana, 
m., —gelaledt, n., —geftalt, —grbpe, /. heroic 
spirit, poem, race, form, grandeur. 

HePoengaft, adj. heroic; adv. heroically. 

Hel'den..., in comp. 1, m. army of 
herves ; —herz, ». heroic(al)spirit, heroic cou- 
rage; —herzig, adj. heroic; —fiingling, m. 
heroic youth, youthfal hero: —jungfram, f. 
heroic maid; —fügn (Schiller), adj. brave as 
a hero, ( Bulver :) hero-brave;—Tieb, ». heroic 
song: mäßig, —miithig, adj. heroic, heroical, 
hero-like; —auth, m. heroism, heroicalness, 
heroic(al) spirit, valour ;—retd, adj. abound- 
ing in heroes; —rofle, f. part of the (or a) 
hero; —rugm, m. fame of a hero; —fage, f. 
heroic legend. 

Heldenfaft, (w.) f. tron. heroism. 

Sel'den..., in comp. —Ihar, f. band of 
heroes, heroic band ; —feele,/., —flun, m. dc. 
heroicsoul, heroic feeling, &c.; that, f. deed 
ofberoism: heroic feat,achievement, or action. 

Hefdenthäm, (str.) m. heroism; age of 
heroism. 

Hel’ventgimfic, adj. heroic, heroical. 

‚Helden. ., incomp.—tod, m.heroic death: 
—tugend, f. heroic virtue; —weib, n. heroine: 
—jeit, f. time of heroes, heroic age. 

Hedin, (w.) f. heroine. 

ef dif, adj. heroic. 

fe'ne, Helena, f. 1) Helena, Helen (P. 
N.):2)provinc.common eel; $-nfener, 2. Meteor. 
fire of St. Helmo, St. Elmo's (or Elme's) fire, 
corposant; §-nfraut, m. Bot. elecampane 
Chritla helenium L.). 

* Selentt’, (str.) m. Miner, adularia. 

Hel'te, (w.) Wear. hiddle (Fadenhalfte). 

Heften, (atr.) 9. intr. 1) (with Dat.) to 
help, aid; to support, succour, assist, relieve 
(bei, in, in); 2) to avail, profit, to do good; 
to remedy, cure, remove; to be good (für, 
gegen, for or against...), to be of use or 
efficacious; aus dem BWagen, dem Gattel, 
einer Berlegenheit xc. —, to assist out of 
the carriage, from the saddle, out of a 
scrape, &c.; fi aus etwwas—, to extricate one’s 
self from...; (Einem) aus dem Zraume —, 
col, to help one out of his dream, f. ¢. to 
undeceive ; hinauf, hinunter, hinaus, hinein ze. 

—, to help up, down, out, in, &e.; fiber 
etwa® (weg, to help over: Einem von...—, 
1. to help or bring off; 2. to rid of, deliver 
from; Einem vom Brote—, coll. to rain (tron. 
to one; Einem zu etma® —, to help 
one to get: e8 hilft (u) nichts, it answers 
(or it is to) no purpose, it is of no use or 
avail; es hilft mir zu nidte, I am not the 
better for it; dagegen hilft nidts mehr, it is 
past remedy; Ginem wieder guredt —, to lead 
one in the right way ; fo wahr mir Bott helfe! 














Hel . 


Hel 





Hel 





so help me God! belf (dir) Bett! God bless 
you! was Hilft 6? or wogu hilft bas? what is 
the use of it? what boots it? what does it 
come to? hier ift nicht mehr zu —, this is 
past help or irremediable; wem widt zu rathen 
ift, Dem éft might gu —, proverb, they that will 
not be counselled cannot be helped; a8 wird 
es mir —? what shall I be the better for it? 
wes wird 6 Ihuen —? what good will it do 
you? was Hilfe 8 dem Meniden, wenn er 
die ganze Welt gewönne rc. (Matth. 16, 26), 
what is a man profited, if he shall gain the 
whole world, &c.; ¢¢ fann nicht —, it cannot 
be helped; id fann mir nidt—, I cannot help 
it; I do not know what to do; A nicht mehr 
(or faum nod) gu — wiffen, not to know which 
way to turn, to be put to one's last shifts; 
id weiß mir micht anders gu —, I know not 
what else to do, I have no alternative (als, 
bat); fi immer zu — wiffen, to be fraitful 


in expedients; er weiß fi zu —, he knows | fair; 


to shift for himself, 
eS'fenbein, (str.) m. +, see Elfenbein. 
ie fer, (atr.) m., Hel’ferin, (w.)/. helper, 
aider, assistant, adjutor: —amt, m. office of 
a helper, &0.; $-Ghelfer, (sir.) m. 1) accom- 
plice, accessory, abettor; 2) fig. tool, pi. 
myrmidons. 
Helf'ctde, (1.) f. Low, excuse. 
Pay beret arte help; IL. $-felt, 





H 
in the German ocean). — Hel goldnder, Hel- 
golander, (str.) m. 1) inbabitant of Heligo- 
land; 2) sun-bonnet (for ladies). 

Heling, (eir.) m. Mar. carrick-bend, gran- 
ny's bend. [Bun-god. 

* Helios, m. Gr. Myth. Helios, the sun, 

* Hellofedy’, (str.) m. (Gr.) helioscope. 

* Heltotedp, (str.) n. dm. (Gr.), Heltotra’s 
pin, m. helfotrope: 1) Min. blood-stono; 
2) Bot, turnsole ( Heliotropium porunlancım L.). 

ee Mar. boatswain's store-room. 

ell, adj. 1) clear, distinct, shrill (of 
sound); 2) clear, light, bright, Inminous, 
brilliant (of light); 8) Ag. clear, plain, evi- 
dent; h-e Garben, light colonrs; ba8 h-e 
Beuer, light fire; am h-n (ool. lichten) Tage, 
in or at broad daylight: Mordthaten wurden 
völlig ftraflo® am h-n Tage begangen, mur- 
ders wore committed in the face of day with 
perfect impunity (Macaulay); e8 liegt am h-en 
Tage, itis as clear as day (-light); h-e Flamme, 
blaze; h-er Mittag, broad noon; ¢¢ ift —, it 
is bright; — maden, werden, to brighten; 8 
fängt an—gu werden, the day begins to dawn; 
von b-er Hautfarbe, fair-skinned; ein h-e# 
Gelidter, a broad or hearty langh; ein h-er 
Sopf, a clear-sighted man; h-e Thränen, big 
tears; h-e Wugenblide, Med. lucid intervals; 
4) coll, whole, entire, &c.; in h-en Haufen, in 
thick crowds, in full force; die h-e Wahrheit, 
plain truth; der §-c Reid, downright envy. 

* Sel'las, m. (Gr) Geogr. Hellas, Greece. 

Hell’..., im comp. —tingig, adj. clear- or 
bright-eyed, clear-sighted ; ae light- 
blue; —bläufich, adj. lightish blue; —braun, 
adj. sight-brown; —brennend, adj. bright 
burning. 

Hel butte, (10.) S. soe Heildutte. 

Hell‘... in comp. —dentend, adj.clear-head- 
od ;—duntel, ». Asint. clare-obsoure: 1) chéaro- 
oscuro ( Ital.), proper distribution of light and 
shade; 2) twilight. 

A. Helle, (m.) f. clearness, distinctness, 
&c. of. Hell, adj., brightness, light; 2) Forest. 
glado; 3) powder for polishing gold. 

B.HeC le, (w.) f. see Hölle, 2. 

Hellebar'de, Hellebar'te, (w.) /. halberd; 
§-nformig, adj. Bot. auricalate; H-nträger or 
Gellebardter’, (sir.) m. halberdier, billman. 








Hellen, (w.) 0. ir. 1) see Hufhellen & Exe 
hefien; 2) to polish. 

Hellen, provinc. (w.) v. L ir. to slope, cut 
sloping ; IL. énér. 1) to slope, flow down: 2) 
Har. to beel. 

® Helene, (w.) m. (Or.) Greek, Grecian, 
pl. Hellenes. — Helle'nifdy, adj. Hellenic, 
Greek. — Selicnis'mnd, m. Hellenism, 
Grecism. — Heflenifr’, (w.) m. Hollenist. — 
Selleniti, adj. Hellenistic, Hellenistical 

Seller, (sér.) m. 1) Nm. a small Gorman 
copper coin two of which make a pfennig; 
2) one sixteenth of an ounce; feinen— werth, 
coll. not worth a rush (straw, button); bei — 
und Pfennig bezahlen, to pay to the last or 
utmost farthing, coll, to pay scot and lot; —armt, 

adj.exceesively poor ; —fraut, m. Bot. ponny- 
cress (Thiaspi arvense L.). Despont. 
© Hellespont’, (str.) m. (Or.) Geogr. Hel- 

‚Hell... in comp.—farbig,agj light-coloured. 
—fiudhs, m. light-coloured chestnut horse: 
—ttlb,adj. light-yellow, bright-yello w; —glän- 


gend, adj. bright or clear shining; —gren, 
—triin, —haarig, adj. light-gray, light-green, 
light-haired. {wearied. 


Selig, adj. (+ 4) province. exhausted, 

Helligkeit, (eo. )f. clearness, of. Helle, A. 1; 
— eines Zimmers, lightsomeness of a room. 

Selling, I. (etr.) m. 1) Mar. ways; 2) pro- 
vine. crost of bread, &c.; II. (1.)f.1) Ship-. 
launch, slip; 2) female hemp. 

Heel’... in comp. —roth, adj. light-red; 
—fegen, m. clair voyance, clear-secing, lucid 
vision; 
—feber, , —feberin, 7. somnambulist, som- 
nambule; —feherei, f. somnambulism; — 
fidtigteit, /. clear-sightedness. 

Helung, (w.)f.s00 Echellung& Helle, A. 2. 

Hel weik, ads bright-white. 

Hell'wkg, (str.) m. sloping way, slope. 

Helm, (str) m. 1) helve, handle; 2) Mar. 
radder, helm; steering oar; —ftod, m. tiller. 

Selm, 2.1. (etr.) m.1) (aloo Herald..Bol.,&c.) 
helm, helmet; 2) Dist., dc, helm, head, cap, 
capital (of a still or an alembic); 3) Archit. 
ses —dad); 4) Anat.caul: IL in comp. —biene, 
J. 008 Drohne; —binde, /. band belonging to 

fd}, m. plame of the helmet, 
m. Archit, dome, cupola, round 
'. Herald, mantling, mantle (about 
the helmet); —drebfing, m. prosinc. tway- 
blade. 

‚Hel'men, (w.) v. ir. L to fornish with a 
helve, handle; IL to furnish with a helmet; 
gebelmt, helmed; gehelmte® Dad, cupola; 
geetmte L w. for geharniichte) Borrede, preface 
in harness. 

Hel menfener, (etr.) n. see Helenenfeuer. 

‚Hel'merchen, (str.) m. coll. wild chamomile. 

Helm’ ..., in comp. —fenfter, m. visor (of 
a helmet); —fUrmig, adj. helmet-like; 
galeated; die —förmige Blume, hood-flower; 
—gewölbe, m. spherical vault, vaulted roof; 
—gitter, ». visor, grate (ofa helmet); —grag, 
n. Bot. 1) common reed (Arundo phragmites 
L.); 2) Iyme-grass (Eijmns arenarius L.); 
—holz,n.see —ftod; Tamm, m. crest; —tapye, 
f.burganet; cask;—Neinod, n.Herald.ornament 
ofa helmet, crest, timbre;—fraut, . Bot. scull- 
cap (Scutellarta galericuläta L.); —Iehen, m. 
noble fief, manor; —lod, m. eye of an axe; 
—mantel, m. see —dede; —reif, m. bar of 
the visor; —röhre, f. nose, nozle (of a still); 
—toft, m. see —gitter; —fdhieber, m. vontail, 
visor (ofa helmet); —fdymttdt, w:.helmet-maker; 
—f@mnd, m. see —fleined; —ftange, f. Carp. 
broach-post ;—ftod, m. Mar. tiller: rauf, — 
fing, m.see—buid ; —tanbe, /.Ornsth.crested or 
helmet pigeon; —tonne, f. Conch. partridge- 
shell (Dolium macnlatum Lam.); —vifir, #. 
visor, beaver; —geld@eu, . Herald. cognisance ; 
—alerat, m., —glerde, /. see —Teinod. 
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© Hels'te, (w.)m.(Gr.) Ant. belet, a (Bpar- 
tan) slave.— Sele tenthRm,(str_)n. belotisn, 

belotry. 

Sef finger, m. Geogr. Kisinore, Elsinser (a 
sea-port town of Denmark on the Sound in 
the isle of Zealand). 

© SHelve'tien, m.( Lat.) *, Helvetia, Switzer- 
land.— Helwe'tier, (str.)m. Holvetian, Swiss. 
— Helve'tifd, adj. Helvetic, Swiss. 

inderj. hem! hom ! 

, 8. Cire.) m. 1) (Manns—) shirt: 
(Grauen—) shift, mod. (ol) chemise, omy. 
smock; 3) Mould. thickness; 3) Meéal. inner 
lining, ring-wall; fg-s. bi8 aufs — auszickn, 
tostripnaked or to the skin: et hat fein— auf 
tem Leibe, he has no shirt to his back; me 
ift Heinrig? — „Im G-e!" cof. where is 
Heary ?— "In his skin”; des — ift mirmäher 
alé der Rod, proverd, near (close) is my shirt, 
but nearer (closer) is my skin; in comp. — 
ärmel, m. shirt-sleeve; chemise sleeve. 

Hemd'hen, (province. &) ®: 

(str.) n. (dimin. of Hemd) little shirt. 

Semb'..., incomp.H-enhals, m. shirt collar, 
§-entattun, m. shirting ; §-enfeattt, m. cat 
of a shirt; —tleib, m. wrapper for ladies; — 
tnepf, m. 1) stad; 3) (-fnöpfe, pl.) (shirt) 
sleove-buttons; —fragex, m. neckband of a 
Pat —tranfe, f.frill of a shirt ;—Letuwenb, 
J. shirting ; —nabef, /. shirt-pin ; —quarber, 
m. wristband of a shirt; —{alig, m. shirt- 
slit; —fjnatle, f. sbirt-buckle; —fyange, /. 
shirt-brooch, 

* Hemifphä're, (w.) /. (Gr.) hemisphere. 
— Hemifphä'rii, adj. hemispherical. 

Semm’bär, adj. that may be stopped, 
checked, &c. 

Hem'men, (sc.) v. tr. (of. Hindern) to stop: 
1) T. to lock, skid, trig (a wheel); to break(s 
train); to ease (a steamer); 2) Ag. to hinder, 
check, hem, clog, hamper; die Bahıt cincé 
Gdhiffes —, Mar. to deaden a ship's way; 
den Handel —, to check, clog, or to crampthe 
trade. 

Hem'mer, (str.) m. Horol. stopper. 

Semmm’..., in comp. —| J. vee Hemmer; 
fd, wm. see Sdiffhalter; —Lette, f. drag- 
chain, lock- or stop-chain, skid, trigger. 

Hemm'nih, (etr.)n. obstruction, obstacle, 
hindrance, check. 

Hemm'..., im comp. —fGub, m. drag, 
skid-pan; —tau, ®. rope-drag. 

Hemmung, (w.) f. 1) a) the (act off 
stopping, &. cf. Hemmen; b) T. the (act of) 
trigging; c) stoppage (of an engine, &c.): 
4) Horol. escapement; die rubende —, dead- 
beat; stay, catch (of a gun); 2) hindrance, 
check; — de# Athems, interception of the 
breath; $-Srad, m. Horol. escapement wheel; 
H-Hprud, m., $-surthetl, n. Law, arrest of 






Bot, | judgment, supersedeas. 


‚Hengft, (etr.) m. 1) stallion, stone-borse; 
male of the ass, camel, &c.: Ag-s. 2) lecher: 
3) one passionately attached to any object: in 
comp. Bilder—, Tauben—, Madden—, Streit-; 
4) Dy. wringing-pole; 5) bucket-pole (of 2 
draw-well); 6) Mar. stirrups. 

Heugh’en, (w.) ». intr. to be horsing, to 
require the horse (of mares). 

Hengh’..., in comp. —foblen, —füllen, ». 
(male) colt (opp. Stutenfohlen); —geld, ». 
money paid for covering. 

Hengft’haft, adj. stallion-like. 

Hengh'ig, adj. ready or excited to cover 
(of the horse). 

Hent’el, 2. 1. (str) m. (dimin. Henfelden, 
[str.] n. alittle) handle: ear; hook; die — um 
@lode, ears or cannons of a bell; — 
Kuopfes. ahank of a button: II. iw ee = 
beerftaude, f. Bot. hawthorn (Hagedorn); — 
sefüß, ». avy vossel with handles; —terb, m. 
oar-basket, handle-basket. 





Hen 


SenFeln, (w.) o. tr. to farnish with a 
handle, &c.; gehenfelt, 9. a. having handles. 

Gent el..., in comp. —ftiid, m. coin or me- 
dalwith a ring: —taffe, f. cap with a handle; 
—tspf, m. pot with a handle, 

Safe, (w) v. tr. (1. u.) to hang; b-* 
werth, adj. deserving to be hanged. 

Sener, 2.1. (sir.)m. 1) hangman, execu- 
tioner: 3) Ag. torturer, tormentor; der —! the 
deuce! wat zum —! sc. of. Teufel; zum — mit 
feiner Unverfdamtheit! coll. hang his im- 
padence! LL in comp. —beil, m. executioner's 
axe, hatchet; —blod, m. executioner's block. 

GHenteret’, (w.)f.provinc. see Sdharfridteret. 

Senver.. or in comp. —frift, f.see@algen= 
feiß; —geld, m. see -Iohn. 

Henferifh, adj. see Hentermäßig. 

Henfer..., incomp. Lohn, m. hangman's 
wages, executioner's fee; —mahl, n., —mahle 
ielt, f. 1) last mealof one sentenced to death; 
2) coll, farewell-dinner; —miifig, adj. hang- 
man-like; barbarous. 

SHentern, (w.) v. intr. coll. to play the tor- 
turer, to torture, to torment. 

HenFerigatt, (w.) f. band of torturers. 

Senker..., in comp. —fdhwert, n. execu- 
tioner’s sword ; §-#tnedt, m. hangman's ser- 
vant or subordinate; —ftrid, m. halter. 

Henfertgäm, (sr.) n. Ut. & fg. trade of 
a torturer. [(Lawsonta alba Lam.). 

Sew'na, (w.) f. (Arab.) Bol. henns-plant 

Hewne, (w.) f. hen; junge —, pullet; die 
dürze —, prownc. red wild-lettuce ; fette —, 
Bet. 1) house leek (Gausland); 3) hvo-over 
(Sedum L.). 

Hew'negat, (str., pl. w.)n. Mar. helm-port. 














Hen'negan, n. Geogr. Hainault (a province | - wir! 


in Belgium). 

Sen'nen. comp. —filber, m. Miner. 

od Fig) vogel, m. provinc. see Hüh- 
{domestic) cock. 
ing, (sir.) m. (# &) prowinc. (the 

Senrier'te, f. Harriet, Harriot (P. 3.). 

* Sepatit’, (sir.) m. (Gr) Miner. fetid 
heavy spar, hepatite. 

Hev'pig, adj. province, miserable, poor, lean. 

* Septarsy’, (w.) m. (Gr.) heptarchist. — 
Hepterdie‘, (w.) f. heptarchy. — Heptar- 
“if, adj. hoptarchic. 

Her, ads. 1) hither, hitherward (implying 
motion fowards him who speaks, opp. Hin); 
2) (with von, from) von Gilden —, from the 
south; von dert —, (from) thence; 8) (after 
an Acc.) since, ago; fomm —, come hither, 
come near; ein Meffer —! ellipt. give me a 
knife (directly)! a knife here! mo ift dag —? 
where is that from? mo feid Shr —? from 
whence are you? what is your country? mo 
biR au — ? where were you born? weit —, 
from afar; of. Beither; „wer if draußen?” 
brad mit Sdredenstone eine Stimme tief — 
eried a voice deep 
-, behind, following; 
wm mid —, around me; ¢8 {ft viele Sage, 
lange ze. —, it is many years, long, &c. since; 
nod Teine Bierteltunde —, coll, not a quarter of 
an bour ago; die ganze Zeit —, all thin (or 
the) time, coll. all along; (fdafft) Bier —! 
(bring us, &c.) beer! (gebt) Geld —! down 
(or out) with the money! 

Heras’, I. ads. (sometimes with Acc., which 
precedes the adv.) down, down here ({. ¢. in 
the direction towards him who speaks, opp. 
ined), down from, down; downward ; den 
Berg—, down from the mountain; die Wangen 
—, down the cheeks; von oben —, from on 
hig ; vom Himmel —, down from heaven: 
IL in comp. —bemähen, v. tr. & ref. togive 
ortakethotronble of coming down; —bringen, 
to bring down; to spoil (a business); —briiden, 
to depress; —flehen, v. tr. to call down by 
prayer, dc; Segen auf feine Geinde —fleden, 
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to invoke blessings upon one’ 
legend, adj. Bot. see —Laufend; 1, to 
lead or bring down; —gebogen, adj. Bot. ‘ae 
flected; —gefallen, adj. Med. delapesd: - 
sehen, to go down; nod weiter (mit feinem 
Sehe) gehen, to come down still lower; 
Bot-s. —getnidt, adj. refracted; —geriffen, — 
geflogen, adj. retrofracted; pendulous; — 
gefimmt, adj. low, dejected; Belfen, ir. 
to assist in stepping down, alighting, 4c. 
@. Helfen, opp. Hinaufhelfen); —tommen, 
3 —faffen, v. L ir. to let 
ance, IL ref. to descend, condescend; to 
stoop (to meanness, Ac.); —Laffenb, adj. oonde- 
scending ; —laftung, f. condescension; —laue 
fend, adj. Bot. decurrent;—purje(n, to tumble 
down; —féiefen, to shoot down: to stoop, 
swoop (of birds of prey); —fegen, fig. to look 
down (at [wsth Acc.], upon) (contemptibly);— 
feßen, 1) to lower, degrade, depreciate, under- 
rate; undervalue; 2)Comm. to diminish or re- 
duce the value of (coins, &c.); to depress; to 
lower (tho discount, &c.); der Preis wurde auf 
eine Mart —gefekt, the price was reduced to 
one mark ; —gefegte Preife, reduced prices: — 
fegung, f. (the act of) lowering, degradation, 
depreciation, undervaluation; reduction (of 
coin); —fluten, v. tntr. see —fteigen, 2; —ftel- 
gen, 1) to descend, dismount; 2) fig. to sink 
down or below, to degrade one’s self; to fall 
off (from former greatness, &c.); —fimmen, 
1) Mus. to lower the pitch (of a musical in- 
strument); 2) Ag. to lower (one's pretensions, 
&.); 8) to moderate, check; —ftrid, m. see 
Herfirid; —wärts, ade. downwards; —wwitn- 
fen, v. tr. Ag. to call down (carses, &e.); 


enemies; — 











‚digen, to degrade, abase, debase: — 
wärbigung, f. degradation, abasing, abase- 
ment, &o.; ziehen, to draw down; Ag. ju fh 
ziehen, to reduce to one's own level. 

® Seral’diz, (w.) f. heraldry, armory. — 
Heral’diter, (str.) m. an heraldic student, one 
skilled in heraldry, + armorist.— Heral dif, 
adj. heraldic, heraldical. 

Geran’, L ads. (sometimes with Acc., which 
precedes the ads,; the latter ahoays implies 
smotion towards him who speaks) 1) on, near; 
2) up (here), upwards:(an with Acc. )—, up to ;er 
ging an fie —, he went up to them; IL tn 
comp. —bilben, fig. to bring up, educate, fit 
for; —bliihen, Ag. to bloom, grow up: — 
drohen, to approach threateningly ;—fommen, 
1) to come ap; 2) to come on, near, or nigh; 
to approach, draw near: —funft, /. approach; 
—naben, ». intr. (awz. fein) to fess near, 
approach ; da® —naben, (afr.) v. 3. approach; 
reifen, fig. to grow to maturity; —rilden, 
toadvance, draw near; —fteigen, 1) to ascend: 
2) to draw near; —twadfen, to grow up; to 
grow tall; gum Mawne or zur Grau wachen, 
to grow to be (or to grow into) a man or 
woman, to grow to man's or woman's estate; 
ee war gum jungen Manne—gewadfen, he had 
grown to be a young man; die meiften, melde 
gu großen und guten Menfchen —madfen, most 
men who grow to be great and good; da8— 
wachiende Geidledt, the rising generation; 
—jiehen, v. I. tr. to draw near; II. intr. (auz. 
fein) to approach, draw near, to come on: 
ing, m. approach. 

‚Herauf‘,, ade. (sometimesrith Acc., which 
precedes the adv.) up, up here (1. ¢. in the 
direction towards him who speaks); upwards; 
—bringen, to bring or fotch up; er rief Sins 
unter: bringe das Wafer — und nimm den 
Wein hinab, he called down, bring up the 
water, and take down the wine; —fommen, 
1) to come up, cf. Herantommen; 2) to ad- 
vance; er ift vier Blige —gefominen, he 
has gone up four removes (at school): — 
fteigen, to draw up or near, to approach (as 
a storm); —twiirt®, ade. upwards; —jiehen, v. 
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Li. to draw up; II. intr. ses —fteigen; au 
fi —iehen, Ag. to raise to one’s level. 
Herans’, Lade. (sometimes with Ace , — 


precedes the ado.) out, out here ( 
motion towards the speaker); die Babee (ber 
Mord 2.) ift —, the truth (murder, &c.) is 
out; er hat e8 — (ellipt. for —belommen), he 
knows what it is; — damit! nur frei —! out 
with it! speak out! gerade —, downright; 
frei —, blontly, plainly, flatly; von innen —, 
from within; IL en comp. —arbelten, v. L. ir. 
to work out: II. rgf. to work one's self clear 
or out of (extricate one's self from) a thing, 
to get out with labour; —Sefommen, 1) a) to 
get back in exchange (in return), to get 
change; er befommt nod etwas —, some odds 
are on his side; daé waß man —befommt, the 
change; nicht die Zinfen —Sefommen, Comm. 
not to make the interest; b) to elicit (an an- 
swer, avowal, &c.): 2) to get out: a) to re- 
) to find out(thetrath, &c.), to elicit, 
to get at the bottom of, coll. to draw or fish 
out; c) to make out; to solve, resolve, to 
work out (a problem, &c.); to decipher: — 
bringen, 1) to bring or get out; 2) Ag. to draw 
out (secrets, &0.) by artful management, to 
elicit, &c. of. —befommen, 1, 32,0; 3) to put 
out, perplex; bringen, (of fluids, &c.) to rush, 
come out with violence ; fahren, 1) tocarry or 
cart out; to drive out; 3) tostart out, torush 
out; 8) (with mit) see —plagen ; —fiuden, ». L. 
tr. to find out, discover (something sought 
for); IL ref. 1) to find one’s way out, to ex- 
tricate one’s self; 2)to see one's way clearly, 
to comprehend; —fsrberer, m. challenger, &c.; 
—forbern, 1) to claim back, reclaim (money); 
2} to challenge (to the combat), to call, have 
or take out (auf Piftolen (Acc.], with pistols); 
—fordernd, p. a. defiant (act, look); 3) Ay. to 
provoke, defy; to court (danger, &c.); to in- 
vite (criticism); -forberung, /. challenge, 
provocation; —freffen, ». rofl. to grow fat by 
feeding, to fatten: fühlen, to discover or 
select by means of the sense of touch, feel- 
ing; —gabe, f. 1) (tho act of) giving up (uf a 
pledge, bond, &c.); 2) the editing or edition 
(of a book, &c.), publication; editorship: — 
geben, 1) to give out; 2) to hand over, to 
give or deliver up: 3) to give the change or 
balance of an account, to give back; geben 
Sie mir —, give me (the) change; 4) to edit, 
pablish, to put in print, to put forth (a book); 
to issue; —geber, m., —geberin, f. editor, 
publisher; —gegen, to go or come out: to jut, 
project, to bunch out; Ag-s. aus fid (felbft) 
—gehen, to go out ofone’sself; mit der Wahr- 
heit (frei) gehen, to speak out, —greifen, 
to take at random (the first the best); hauen, 
to cut out: Ag. to rescue (from amidst the 
enemy); —heben, 1) Typ. to pick out: 2) fg. 
to make conspicuous, to put in relief; to lay 
stress on; —belfen, (Einem) to get one out 
(aus, of}; to bring off; —Mauben, to get, claw 
out (with pains); —flopfen, to awaken by 
knocking, to knock up; —founmen, v. inir. 
(omz. fein) 1) to come out or forth, to issue: 
er fam zum Haufe —, he came out of the 
house (cf. er ging zum Hanfe hinaus); Ag-s. 
2) to bedivulged, to become known: daé Gee 
beimmiß fam —, the secret leaked (oozed) out ; 
8) to be edited, published, or issued, to make 
its appearance; cf. Erideinen, 1; 4)toget out 
(of a difficulty); 5) to answer previous ex- 
pectation, to prove correct: 6) to be of use, 
to yield profit, advantage; 7) to amount (auf 
[with AccJ, to); eben —gefommen, just out; 
was tam (dabei) —? what was the result or 
upshot? dabei fommt nichts —, there is no- 
thing to be gained in (by) it: 6 wird nidté 
@utes dabei —fomnren, no good will come of 
it; mit einem Gewinn —fommen, to get or 
come up a prize (in the lottery); mit einer 








meiner Beßuung lomant cine exipere Cxrmme -, 
my calcaletion gives a diferent sum : -Iriegen, 
coll, see —beiennmen; —laffen, 1) to let oat, 
te suffer to go or pass out, &c., 2) see Anse 
laffen; —legen, to put forth; —Iefen, te elicit, 
discover (new facts, &c.) by reeding (ezsmin- 
ing) attentively; —Isden, ». ir. 1) to enticn 
out; 3) to elicit, draw (coll. pump) out; — 
milflen, oliépt. for —gehen, —tommen x. mitffen ; 
nehmen, v. L fr. to take out or up; to draw 
(a bateb of rolls, &c.); Il. raf. Ag. fidh ( Dat.) 
etwas —nehmen, 1. to take for one's self, to 
choose; to draw (a moral, &c.); 2) to pre- 
sume, dare; fi ( Dat.) zu viel nehmen, to 
presume too far, to make too bold; fi ( Dat.) 
Breigeiten —nehmen, to take Hbertios; — 
playen, v. intr. (aus. fein) mit ..., to utter 
suddenly and incastiously, to burst or pop 
out with, to blurt or blunder out; —peltern, 
1) to fistten copper vessels; 2) to rattle out; 
—yrefien, to squeese or press ont; to force 
oat; to extort; —pugen, to dress out or up, 
te trim, set off, deck, embellish; to trick or 
rig outor up, bedisen; —ragen, to jut out; to 
Project, dc. cf. Herverragen; —rapyeln, ref. 
call, to extricate one's self; —reden, ref. to get 
off by excuses or evasions: —reipen, 1) to pull, 
wrest,tear out; 2) fig. to extricate; 

u. I. inir. (ame, fein) 1) see Ausrüden ; 2) fig. to 
come out (mit, with), (mit der Gprade) to 
speak out: II. ir. 1) to move out; 2) fig. to 
lug ont; to draw the parse; mit etwas — 
rüden, to shell ont (money, news, &c.); — 
rufen, 1) Theat, to call or recall actors before 
the curtain, to call for; 2) Mil to turn out 
the guard; —fagen, to speak ont, to tell 
(plainly, freely); —fein, 1) to be out, to have 
got out: 2) tu be out of countenance ; 8) to 
be out of practice; 4) to have got a prize (at 
lottery): —fegen, to dispossess, to oust: Low, 
to eject, to serve an execution against; — 
feynug, f. Law, ejectment; distress; —ftaffls 
zen, 000 —pugens —febenb, adj. protrading, 
&c.; Bot, exsert(ed); Melle, v. reff. Ag. to 
make its appearance, to come to light: to 
be discovered ; turn out or prove (alé wahr 2., 
trao, false, —fiteigen, fg. to extol, 
to (sound one’s) praise; to magnify; coll. 
to ery up, pul treiben, to drive ont; 7. 
to beat out; 1) a) Ut. to step ont; 
d) fig. to emerge (from obscurity, &6.); to 
retire, to withdraw (from a trading society); 
9) to bunch or swell out; —wilirté, ads. out- 
wards; —totdeln, v. rel. to disengage or ex- 
trioate one's self, to get out of difficulties; 
—wollen, elipt. to wish to get out; mit der 
Wahrheit night —wollen, to be shy of telling 
the truth; —sablen, see Zurüiczahlen;—ziehen, 
1) to pull or draw out, to get out or off; to 
turn out (Md. the guard, Ac.); 2) to extract, 
of. Wusziehen, 14 4; fldh —giehen, Ay. to ex- 
tricate one’s self, coll. to back out (of ...). 

Htr'baunen, (w.) v. ir. to conjure hither 
or up. 

= Gerbarit’, (w.) m. (L. Lat.) dealer in 
herbs; berbarist. — Serba'rium, (etr., pl. 
[Lat.] Heeba'ria, & [J Herba'rien) m. her- 
barium, collection of dried speaimens of 
planta, Aortus siccus. 

Herd, Herde, I adj. hareh: 1)aserb, tart, 
sour, acid, crude, hard (cider, &c.), astringent: 
2) fg austoro; (ins high degree) unpleasant; 
unpalatable, bitter; h-et Welt, dry or tart 
wine; 11. Q-¢, (00.2 S. see Herdheit. 















Herdel’, 1. ade. hither, on, near; 11. in. 

















procare, 
(money, &c.); —wünfgen,.to wish for; —sle- 
ben, to draw or pall towards ...; fig. to drag 
in; bei den Haaren —gichen, coll, to log in (by) 
head and shoulders. 

(w.) 9. L tr. to trouble (one) 
to come (hither IL ref. te take the trouble 
of coming. 

Serberge, (w.) f. harbour, shelter, quar- 
ters; inn, public house; house of call or mest- 
SGuciverherberge, house 
geben, to give a lodging. 

Herbergen, (w.) . L intr. to live, lodge 
(bei, with); IL #r. 1) ses Beherbergen; 2) Ag. 
to harbour, f. Hegen, 2. fing, shelterer. 

get, (str) m. one who gives lodg- 

‘ergs ..., in comp. —mutter, /. hostess; 

—vater, m. host of a house, where journey- 
men are lodged and entertained. 

Str. .., in comp. (cf. Her) —beftetien, to 
appoint, to bid (one) come hither: —beten, to 
recite, to say off (a prayer), c/. Mbbeten, 1. 

Sertgeit, 1, (we) f. barshness, 
scerbity, tartnees, bitterness, &c. cf. Herb. 

Sir ..., in comp. bitten, to invite, to 
desire to come hither; —Biafen, to blow hither. 

fith, adj. somewhat barsb, subacid, 
rather tart, &c. of. Herb. 

Herb ling, (str.) m. 1) sce Pfeffer hwanm; 
2) any unripe fruit. [herbist (+ herborist). 

® Serborift’, (w.) m. (Mid. Lat.) herbalist, 

Sir ..., in comp. —Sringen, v. tr. 1) to 
bring hither, in, up; 3) fig. esp. —gebragt, p. a. 
established, customary, usual, 
banded down (of customs, usages, laws, ac); 
traditional; conventional; —brunmen, 9. dr. 
to hum over. 

Serbft, 2. I. (sr.) m. 1) (+4) provine. 
harvest, vintage; ein halber —, halfa vintage; 
2) autumn; Lf. in comp. autumnal; —abend, 
m. autumnal evening; —ammer, /. see Geld- 
ammer; —anfaug, m. the commencement of 
sutumn ;—bedarf, m. Comm. autumn-demand; 
—birn, f. autumn-pear; —binme, f. 1) an- 
tumnal flower; 2) ses —zeitlofe; —butte, f. 
vintager’s tub; —butter, /. autumn-butter. 

SerbRen, (w.) v. L tr. province. to gather 
in; II éntr, (dmpors.) e8 berbftet (hecbftelt), 
it is getting autumn. 

Herbfr’..., in comp. —feier, /. celebration 
of autumn; —ferien, pl. autumnal holidays or 
vacation; —fleber, ». autumnal fever; —floden, 
f. pl. gossamer; —frudt, f. late or autumnal 
fruit; —geftirm, m. Astr. Hbra; —herd, m. 
Sport. fowling floor for catching birds in 
antamn; —leute, pl. province. vintagere. 

Herb Wig, 1. adj. & ade. autumnal; in 
autumn; IT. §-feit, (w.) f. the season of 
autumn; autumnal weather. 

Herbt’liug, (sty.) m. prowinc. 1) autumnal 
fruit; 2) autumnal lamb, calf, &c.; 8) Bot. a 
species of mushroom. 

Herb’... im comp. —Inft, f. aatumnal 
air; —Infl, /. amusement or sport inautumn; 
—miifig, adj. autamnal; —meffe, /. autumnal 
fair; —monat, m. autumnal month; Septem- 
ber; —nadt, f. autumn-night; —nachtgleidhe, 
J. str. autumnal equinox; —narciffe, /. Bot. 
yellow daffodil (Amaryiks luda L.); —obft, 
". autumnal fruit; late fruit; —punct, m. Astr. 
autumnal point; —regen, m. autumnal rain; 
—reife, f. an autumnal tour; —rofe, f. Bot. 
1) autumnal rose; 2) hollyhock (Althea rosa 
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dow-saffrom (Colchicum autumndle L.). 

Gerceules, m. (Lot. from Or. Herakläs) 
Gs. Myth. Hercales ( P. ¥.); baum, -Rranih, 
m. Bet. toothache-tree (Xentharjium par - 
cnlakım L.};,—Täfer, m. Exfom. Horcales beotie 
(Scarabeus Hercules L.). 


Herc Tid, adj. Herculean. 

® Sercy'uifd, adj. ( Lat.) Heroynian. 

Herd, (sr) m. 1) a) hearth; fire-place; 
b) MetaR. forge, bearth, fire; 2) see Bogelherd ; 
3) Mar. breast (of a block); 4) a) crater (ofs 
volcano}; 5) Ag. central seat (of rebellion, So. ): 
focas (of intrigue, &e.); 5) eve Behr, C; 
6) Ag. house, home; eigner — iR Geldes werth, 
proverd, home is home, be it (or let it be) 
(n)over so homely. 

Hk... in comp. —afde.f. farnace ashes ; 
—befen, m. fre-brush: Netall-s. Bel, x. lead 
which in refining incorporates with the far- 
nace; —briide, f. fire- or flame-bridge; Drang. 
m. bubbling of metal in fusion. 

Hte'de, 2. L (m.) f. 1) bord; fleck; drove; 
Sport-s. muster (of peacocks), sculk (of foxes); 
2) Script. fold; 8) Ag. crowd, multitude; in 
S-n gehend, lchend ¢., gragarions; jammel, 
m. ram, bell-weth: 

Hkwieiien, (ote) ) n. T. beater; poker. 

Erben... in comp. —giede, f. herd- 
bell; mans, f. see Geldmans; —reid, 
sell, adj. rich er abounding in flocks or 
herds ;—welfe, ade. in herds, flocks, or droves, 
gregariously. 

‚Her'ver, (otr.) m. Weav, harl, lint. 

Herd’..., in comp, —fint, m. cat-call, decoy 
bird; Medall-s. —friihen, . reduction of 
litharge; —gebalt, m. silver contained in the 
lead of the hearth; —geld, m. prownc. house- 
tax, hearth-money ; Me/al-s. —gla8, n. glass 
which in melting has flown into the hearth; 
gab, m. open sand-casting; —Jamımer, m. 
farnace-hammer; —forn, ». grain of silver 
sticking on the edge of the hearth; —tugel, 
f. ball by means of which the centre of a 
hearth is found out; —Idffel, m. ladle used in 
assaying silver; —maner, f. (eines Durd- 
lafiee) Radho., dc, inverted vault (uf a culvert), 
invert, cross-wall. [parish bull. 

QErd'ogs [pr. oz], (from Herde) (9... 

coop in comp. —pflefter, m. Bade. 
pitching (eines Durdleffes, of a culvert); —_ 
ed" hearth-plate; —probe, f. assay of 
[hitherward. 

an pirerang, (str.) m. press (of people) 

Hd... in comp. —regt, n. 1) right of 





. hearth-grate; 
grater for cleaning a hearth; marine Irene. 
body of the furnace; fein, m. hearth-stone; 
fener, f. see geld. 

Hr... in comp. (cf. Her) —durdy’, ade. 
through (hither, s. ¢. dn thedérection tonards 
tha speaker, opp. Hindurd); —bürfen, elipt. 
to be permitted to come on, near, here. 

Htrd’..., in comp. —vogel, m. decoy-bird; 
—sind, m. see —geld. hither. 

Hlrdiien, (w.) v. inir. to hasten bere, 

Heretw’, adv, in; into; —! walk in! come 
in! immer — (col. ’rein)! immer —! meine 
Herren! (among showmen) walk in, gentlemen! 
all in! all in! er endjtete feinem fpäten Gefte 
—, he lighted in his late visitor; —bregen, fg. 
to draw or come on; (über [tevth Acc.7) to befall, 
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Her 


Her 














overtake; —gehen, 1) to walkin, enter; 2) to 
find room; —Iaffen, to let in, admit; nit — 
laffen, to keep ont; —uBthigen, to call or ask 
in; dad —ragen einer Geifterwelt in die unferige, 
the interdiffunion of a world of spirits inthe 
one we inhabit; —fdneten, coll. to arrive un- 
expectedly, suddenly; —ftrémen, to flood in; 
—Rürzen, to dart in. 

Sr ..., in comp. (cf. Her) —erzählen, to 
relate, rehearse; —erzäßfung, /. enarration; 
fahren, (etr.) 9. I. intr. (aus. fein) 1) to 
move along, to come here or hither in a 
carriage; 2) or fallen (with über [4 Acc.]), 
te fall or pounce upon, to fall foul upon or 
of, to rash in upon, to make a dead set at; 
to come down upon; to fall to; to attack, 
assail; to rush in (upon); IL. ér. to bring bere 
in a carriage or any vehicle; —fiuden, (str.) 
8. raft. Ag. to find one's way hither (to a place); 
fließen, 1) to flow in or on; 2) Ag. to ori- 
ginste, take its origin from; —fordern, to 
summon (hither); —fradt, f. freight home, 
freight inwards (opp. Sinfradt); —fiir’, ade. 
+ see Gerver; —füßren, to lead, conduct, 
bring, or convey hither, on, in; —gang, m. 
Ag. proceedings, circumstances, (connexion 
of) events; der gang der Sache war der, the 
way it happened was this; the facts of the 
matter are these; der ganze —gang, coll. the 
whole story; —geben, 1) to hand over, hand 
to; to give (in); to deliver; 2) to yield, afford; 
das giebt’s nidt —, I can't afford it, coll. it is 
no go, it won't do; fid zu ... —geben, to lend 
one’s self to ..., to undertake (willingly); — 
gebragt, sec —bringen; —pe'gen, ade. + 200 
Hingegen; —geben, 1) to go or walk here, 
hither (4. ¢. towards him who speaks, opp. Sine 
sehen); vor (Einem or etwas) —gehen, to go 
before ...; 2) see Einhergehen; Ag-s. 3) (with 
über [4 Acc.J) a) to set about (a thing), to 
go to work, commence, «/. Hand anlegen, 25 
b) te fall upon, set to (drinking, &c.); 8 foll 
gleich darfiber —gehen, we'll set to presently; 
4) (gener. impers.) a) to come to:pass, hap- 
pen; db) to proceed, to go on, to be carried 
on; fo geht e# (in der Welt) her, thus it goes, 
thats the course of the world; wie’s in der 
Welt —geht, as the world goes; e8 gehtluftig 
—, they are all in fall mirth; ¢8 geht arg 
things wear a bad face; ¢8 geht fehr trapp —, 
there is very hard shifting; ¢@ geht heute 
fdrmral —, there is poor fare today; da geht 
¢8 heiß —, there is hot work; ¢8 geht über ihn 
—, esl. they are down upon him, they take 
kim to pieces, of. Herfallen; gehören, to 
belong to a plsce, or to the matter; to be to 
the parpese; nit gehören, to be alien from ... oad 
—sebiris. 


take frem; Wwe haben Sie das —? where did 

you get this? —balten, (efr.) v. Ltr. to hold 
Torte tender, offer; heit’ deine Hand —! hold 
out yeur band (4. ¢. to me); II. infr. fig. to 
submit, to euffer (for); to pay, coll. to come 
down, lug out; —$elen, to fetch hithor; weit 
—helen, Ag. to go far for; weit -geholt, far- 
fetebed. 


+ Oeribann, see Heerbann. 

Hering, (etr.) m. see Häring. 

Sr... in comp. (of. Her) —tommen, 
(atr.) 0. intr. (auz. fein) 1) to come hero, 
hither, or on; to approach, advance; fig-s. 
2) @) to come, proceed, or be derived (ven, 
from); b) to arise (from), originate (with or 
in), issue (from); to be caused (by), to be 
owing to, to be the consequence (of), to re- 
salt (from); 3) to be established by custom, to 
be transmitted, to descend; bad—fommen,(str.) 
1) origin, see Herfunft, 2 ; 2) a) custom, use, 
usage; b) cont. oonventionaliem ; 3) Law, see 
PGewohabeiteredt; —ummli@, adj.established 
by custom, customary, usual, cf. Hergebradt, 





under Serbringen ; —fbunen, allipt. to be able 
to come or go hither or near. 

Her tUled, soo Hereules. 

Sir... in comp. (cf. Her) —tunft, f. 


1) (the act of) coming hither, arrival; 2) ori- . 


gin, descent, birth, parentage, extraction; 
3) Comm. place where (an article, Ac. has 
been) produced, country of growth; —Iaben, 
to summon or invite hither; —fallen, to say, 
recite in a faltering, lisping voice; —fangen, 

to reach or tender forth, to hand to; —faffen, 
ellipt. to let, allow to come hither, &c.; —fau- 
fen, to run hither or on; ein —gelaufener 
Menfd, a vagabond, adventurer; —fegew, 1) 
to lay dewn here or hither; Wearen —Iegen, 
Comm. to import, ship in (goods); 2) ref. 
Comm. to stand (zu, in); —Ielern, coll. 1) to 
recite or deliver in a monotonous manner; 
2)to drone, draw! (out, &o.); hergeleiert kom» 
men, to come along loitering; —Ielten, (m.) 
v. I. ir. 1) to conduct, lead hither; 2) fg. 
to derive, deduce (von, from), to refer (to a 
cause or origin); IL. ref. fig —Ieiten, to date 
from ; —leitung, f. derivation, deduction (¢f. 
also Ubleitung, 3); -Iefen, to read off or out, 
to recite. 

Hevlich, see Herrlich. 

Herling, (etr.)m. province. late 
ripe, sour grape, of. Herbling, 2. "fheping. 

Hlrliäpeln, (w.) v. tr. to say or recite 

Her tige, (m.) f. see Corneltiride. 

Er’ ..., im comp. (cf. Her) —loden, to 
allare;—mathen, (1.)¥. ref. toset (über [with 
Ace.], about), to fall (upon), of. Herfahren, 2. 

* Sermaphrosit’, (m.) m. (Gr.) herma- 
phrodite. — Sermapbrodit fd, adj. herma- 
phroditical); §-e Blumen, hermaphrodite 
(united) flowers. 

Htemarid, (str., pl. Gec'miride) m. march 
or a) act of) marching hither (opp. Sine 
m 

Herm den, (str.) n. provinc, see Biciel. 

* Her'me, (1.) f. see Hermenfäule. 

Her'mel, (w.) S., Herimelden, (str.) n. 
Bot. wild chamomile, may-weed (Antkämis 
cotitia L.). 

Hermelin‘, (str.) m. (MHO. dimin. [her'- 
melin), with foreign accent, of harm [MHQ.], 


—, | weasel) 1) Zool. ermine, stoat (Mustala er- 


minda L.); 2) Conch, ermine-stamper (Conus 
capitandus L.): 3) a cream-coloured horse; 
—tragen, m. cape of ermi mantel, m. 
closk lined with ermine; —motte, f. see 
Glitidfub; —fdwingden, pl. 1) Comm, 
ermine tips; 2) Harald. timbers of ermine. 

* Sermenen'ti®, (10.) f. (Gr.) hermenen- 
ties, science of interpretation. 

* Sermenen'tifey, adj. hermeneutical. 

* Ser'menfänle, (w.) f. (Gr.) Hermes, 
statue of Mercury. [metically. 

* Sermeitifch, adj. hermetic(al); ads. her- 

Her..., in comp. (of. Her) —mbgen, allépt. 
to like to come hither; —murmeln, to mur- 
mur, matter forth or over: —milffen, ellipt. 
to be obliged to come: —nad /pr. hécnad’), 
ade. (sometimes preceded by an Acc.) after- 
wards, after, hereafter, after that; —uebmen, 
1) to take from, get from; fg. to draw (ar- 
guments); 3) Mar. to retake (eine Brife, ¢. ¢. 
Wiedernehmen); 3) fg. to derive, deduce: 
wo nimmt er die Geduld her? how has he 
this patience? 4) Ag. fam. to take to task; 
—nehmungsiohn, m. Comm. salvage upon 
recapture; —nennen, to call over, to name in 
auocession, to recite; —nie’der (pr. her—) adv. 
down, of. Herab; —nvthigen, to oblige or in- 
vite to come hither. 

© Sero’en, (te.) pl. of Heres; —alter, —fage, 
see Heldenalter, Heldenfage. 

bg ‘ne, (12) f. heroine. 

tidy, adj. (Gr.) heroie(al); adv. he- 

roleslly ; —temif), adj. heroi-comical. 
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Herold, (sir.) m. 1) herald; 2) fg. pro- 
elaimer, harbinger; n. berald’s office ; 
heraldship; + $-#figuren, pl. heraldic de- 
lineations ; §-#tunft, f. heraldic art, heraldry; 
H-4mantel, §-srod, m. tabard; $-sftab, m. 
herald's staff, wand; $-@wiffenfdaft, f. he- 
raldio science, heraldry. [the organ. 

Hkrorgetu, (w.) 9. tr. coll. to play off on 

He'r08, (sing. not deck, pl Iw.] Gero'en) 
Gr. Myth. hero. 

Her’ ..., in comp. —peitigven, to whip up; 
—plapypern, to prattle out, patter ont (prayers, 
&c.), to repeat by rote. 

Serr, (w.)m. 1) master; lord; gentleman; 
(in addressing a person) sir; — M., Mr. M; 
meine §-en! gentlemen! 2) principal; em- 
ployer, master; head: Ihr — Sater, your 
(worthy) father; Gott der —, God, our Lord; 
unfer —, our Lord (Jesus Christ; the Saviour): 
dad Hané des H-n, the Lord's house; im Jahre 
de6 $-n, in the year of the Lord; der Tag des 
$-n, the Lord's day (Sunday); der Tifh des 
$-n, the Lord's table (communion-table); — 
Gott, did Toben wir, we praise thee, O God! 
(translation of the first words of St, Am- 
brose’s [Latin] bymn: Te Deum laudamus); 
— von or über etwas fein, to be master of; 
fein eigener — fein, to be one's own master; 
— yur See fein, to master the sea, torulethe 
waves; ein großer —, a lord; den großen $-n 
fpielen, to lord it, to play the fine gentleman; 
einer Sache (Gen) — werden, to master a 
thing; de8 feuers — werden, to get a fire 
under; wie der — fo der Knecht, proverd, like 
master, like man. 

Hlrranfhen, (w.) e. intr. (auz. fein) to 
rush hither or in; to rash on, glide along; to 
pass with noise. 

Herr’den, (dir.) u. (dimin. of Herr) little 
| master, gentleman, &c.; lordling; iron. spark, 
beau, dandy. 

Hr... in comp. —redynen, coll. to reckon 
up, see Aufrechnen, 2; —reden, to stretch forth ; 
—reiden, to reach, hand; reihen Gie mir die 
Zeitung —, hand me the newspaper; —reife, /. 
travelling, journey hither, home-journey ; 
home-voyage (ofa ship, &c.) (opp. Hinveifc); 
—reifen, to travel hither; —reiten, to come 
hither on horseback. 

Her'ren..., in comp. apfel, m. Fomot 
prince's apple; —arbeit, /. compelled service, 
see Frohnarbeit, 1; —artifel, m. pl. Comm. 
gentlemen's wearing-apparel: —bant,/. bench 
of lords; —bier, m. double beer, strong beer; 
—bret, u. T. half-plank; —Sret, m. master's 
bread; —brot effen, Ag. to serve; —biener, m. 
cont, eringer; —bienft, m. (lord's) service, «/. 
Vrohndienft ; —effen, delicions meal; —fafl- 
naht, m. see —fonntag; —garten, m. garden 
of a lord; —gebot, m. lord's command; —ge- 
fälle, n. pl. income of the lord of the manor; 
—gülte, /. duty or tax on the produce of a 
tenure pald to the lord of the manor; —gunft. 
J. favour of a master; -haus, n. 1) lord's 
house, manor-house, mansion: 3) upper house 
(in Prussis and Austria); —§of, m. lord's 
seat, manor-house, cuuntry-house; —hut, m. 
man's hat; —firjde,/. cornel cherry; —fnedt, 
m. ses —dienet; —foru, #. rent paid in corn; 
—tranfheit, /. Ind. the gout; —Ieben, m. Ag. 
high life: ein —Ieben führen, to live like a 
lord. 

Her'renlSs, adj. without a master: 1) out 
of place, out ofserviceor employment; 3) un- 
owned, Lave, vacant, unappropristed ; —lofe 
@iiter, pl. Law, 1. goods relinquished by the 
owner, derelicts; 3. (or Gaden) goods or 
things found of which the owner isnot known, 
waifs, strays. 

Ser'ren..., in comp. —yfarre, f. benefice 
| in the gift of a patron, il, Iwan, m. 
| Bot, eatable mushroom, ses Ghampignen; 
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teil, m. 


seigniorial right; —faldt, 
belonging to the lord ofthe manor ; (mund, 


. Comm. trinkets for men; —fig, m. lord's ' 


seat; —fonutag, m. Shrove-Sundsy; Rand, 
m. 1) rank of a lend or gentleman; 2) collect. 
lords or gentlemen, high nobility ; —tafel, /., 
tl, m. bla or meal of» Ir or mani 
Gerrentgüäm, (sr.) m. mastership, su- 


Geren... In comp. —vogel, m. provinc. 
1) Jay (igethaber); 2) song thresh (Eing- 


drefiel); —wagen, m. gentloman's carriage; — | cont. 


at rege vory good wine; jede, f. see 
dig. 

Serrgstt, (otr., pl. Herrgätter) m. the 
Lord; Bot-s. —pblgel, n. soutberawood (Ar- 
lemiota L.}, ö-Sbärtigen, $-Sblatt,n. swallow- 
wort ( Polygila 1.), H-Häften, ». Entom. 
lsdy-bird or -cow (Granenfater); $-81@ub, m. 
H-AGiigtein, m. provinc. bird's foot-trefoil. 

Her'vidgten, (0) ». tr. to fit up, arrange, 

prepare, of. Herfiellen, 3. 
rein, (w.) f. lady, mistrese. 
er'sifg, adj. imperious, domineering; 
ads. Smperionsly ,Ac.,lordly, masterly, master. 
like; b-e8 Befen, imperiousness. (hen. 

Serien, (s6r.) n. provinc., dc. see Heri- 

Herr lie (orig. Herli, not derived from 
Herr, duct from hör, the original form of. Sehr, 
bigh, sublime, &e. /df. Grimm, Gr. 3, 667], 
MHG. bérlich, OHG. bérith) 1) august, eub- 
lime, magnificent, glorious, stately, splendid, 
grand; excellent, delightfal, admirable; de- 
Ucious; ein h-e8 Rog, snodle, splendid horse; 
h-er Spaf, capital fun; 3) (from Here) per- 
taining to a lord or superior,lordly,seigniorial; 
u. $-felt, (1.) f. 1) augustness, 4c., magni- 
floence, grandeur; glory, splendour; excellence; 
2) (title) Excellency, Lordship; Highness. 

Serrligen, (0) ». tr. (1. u.) see Ber 
hereitden. 

Serru’güter, (etr.) m. Kock, Hist. Herrn- 
hater, one of s sect established by Count 
Zinsendorf st Herrnhut, in Upper Losatis 
(called sometimes, Moravians). 

Hlr'relien, (0.) 0. intr. (ana. fein) & ir. 
to roll hither, near, on, along. 

Serrigaft, 1. (w.) f. 1) dominion; 2) do- 
mination, mastery, government, sway, con- 
trol: 8) power, authority, command, sovereign 
authority; 4) masterand mistress, the master 
and the lady of the house, the employers (of 
& servant); 5) person or persons of rank; 
6) a) jurisdiction, territory; 5) manorial 
estate; die junge —, the young family of the 
lord or master: fremde $-en, foreigners of 
rank; II. én comp. $-@regt, m. sovereign su- 


thority; jurisdiction: seigniorial right; -# | freien, 
feben, to look hither; —feln, 1) to be from; | or 


wappen, m. lord's arms. 

Here‘ fdaftlid, I. adj. belonging to or pro- 
ceeding from a lord or master(cf.Sertidafts...): 
der h-e Befehl, tho lord's command; die h-en 
Wagen fuhren auf, um den Zrauerzug zu 
iließen, the gentlemen's carriages drew up 
to close the mourning procession; II. $-Feit, 
(w.) f. Yordliness, 

Serrig’..., in comp. —begier, begierde,/. 
ambition; ¢/.—fudt; —begterig, adj. ambitious. 

errfgen, (m.) v. intr. (orig. Serfden, 
MHG, hörsen, OHG. hörisön [to be superior), 
to be derived, like Herclich, nol from Gere, bret 
Jrom hör) (über etwas /Acc.])to rule, govern, 
reign, sway, to bear sway; 2) to domineer, 
Jord, rule haughtily; 8) to reign, to be in 
vogue, to prevail, to be predominant; torage 
(of dincases); to prevail, exist (doubt, pre- 
judice, dc.); e¢ bereft große Einigleit, there 
obtains great unity: an unferee Börfe herrfcht 
tegt große Thatigtcit, Comm. our exchange is 
now full of life and activity. 

Serv'ider, s. I. (oir) m. ruler, governor; 
master, lord; sovereign; ein willfürliher —, 








J. mine | a despot, tyrant; IL. én comp. —binbe, f. dis- 


dem; Sid, m. look, eye of a ruler, com- 
mander, commanding air. 

Serrigeret,, (w.) f. col. immoderate de- 
sire of playing the master. 

Gerelaer ..., (n comp. femide,s.reign- 


Serr/igger.. „incomp. RS. king-craft, | 

state-craft; J. supreme power; — 
wmiene, f. sir of command, of.—blid; teat, » 
m. right of sovereignty; —feele, f. an 
mind of a raler: commanding spirit; Ann, 
m. mind of a raler; —flab, m. staf of com- 
mand; scoptre; —Rußl, m. throne; —wifitiir, 
J. despotism; —wert, m. word of command 
or of a commander. 

Lunia comp. —gler, f. ase —bee 
gier; . 000 —begierig s Zn r. 1. 
desire or wish ei ‘raling: —Infig, adj. de- 
sirous of raling; —{ndt, /. lust, thirst of 
power or raling: —Tüdhtig, adj. fond of power; 
desirous of ruling: imperious, overbearing, 
tyrannical: —wut§, /. excessive lust of power, 
tyranny. 

Str... im comp. (cf. Her) -rüden, to 
draw near, spprosch, advance; —rafen, to 
call hither; —riigren, to come (ven, from), 
to draw its: origin, to proceed, arise (from), 
to be owing (to), to originate (in), to be 
attributable or due (to); aus England übe 
tend, Comm. derived, obtained from England 
(goods); —fagen, to recite, repeat (a poem, 
&c.), rehearse, to deliver: to say (grace): den 
Rofentrang —fagen, to tell (one’s) beads ; wie- 
der —fagen, to say over again; —{deffen, to 
carry, convey hither; to bring near; fitr’s 
fhaffen, Comms. for transportation ; —{@auen, 
to look hither. 

fahen, Her'ider, ave Hecciden. 

000, Im comp. —[iden, to send hither; 
—{Gteben, to push or movehither; —fihiepen, 
(atr.) «. 1. ir. 1) to shoot hither; 2) to ad- 
vance or pat in (a sum of money), s0¢ Bor» 
[hießen & Einlegen; II. intr. (aus. fein) to 
Tun or fly hither; —gefchoffen fonımen, to rash 
on (slong); —f@lagen, to strike without any 
hesitation: {djlag —! strike (if you dare)! — 
{Gleigen, (str.) 9. inir. (anz. fein) & ref. to 
come hither, on, along sneaking ; —[@leppen, 
to drag hither or on: —{@reiben, (str.) ». L 
ir. to write hither, to a place; II. ref. fg. tu 
como (von, from), originate (in), to date (frum); 
to recite in a erying manner; — 


to come from; to be native of; col-s. 2) (über 
[with Ace.]) to go about doing, to fall a-doing 
something ; 8) (über [with Ace.J) for —fahren, 
which see (2); hinter Einem —fein, to be at 
one's heels; nicht weit —fein, to be of little 
consequence or value, coll, to be no great 
shakes; —fenden, to send hither; —fegen, 
(w.) 0. L &. to put here; IL ref. to place or 
sit one's self here: —fingen, 1)to sing; 2)to 
recite in a manner. 

© Herfii, adj. soo Erfid. 

Sr... in comp. (cf. Her) —follen, ellipi. 
to have to come hither; —flammen, to de- 
soand, to issue or come (bot, from); to be de- 
tived (from); to date (from a certain time), 
of. ih —fdreiben; —Rammung, /. descent, 
see Abftammumg; —ftellbar, adj. that may be 
made, produced, or repaired; —fteflen, 1) to 
place here; fAg-s. 2) torestore (to health, &c.), 
re-establish; 3) a) to form, establish, in- 
stitute; b) to arrange, regulate, prepare; c)to 
make, construct, produce; —ftellt Eu! Mil. 


(in Austria) as you were! wieder —ftellen, | 
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bow instruments); 3) Sport. return of birds 
of passage ; —Ardmen, to stream or ran hither, 
| aang. ms Ränen, to tumble, rash (fiber 
[with Aec.J, on, upon), of. —fabren. _[blatt. 
+ Her'te, (w.) J. shoulder-blade (Schalter: 
A ee —trogen, to bear bither: 


fret, to 
patched pail across 
oS. Heck bringen, —holen, 
to bring, fetch, come, ec. over ; — ziehen, 1)to 
draw over; 2) to impose upon, to take in. 
Serum’, L ads. 1) round (about), about; 
—, round about; in rotation; um bieie 





tumble over; —bringen, 1) to bring round; 
fig-t. 2) to spread, to circulate; 3) to bring 
over, to induce; 4) to spend (s certain time! 
—breben, (w.) 0. tr. A ref. to turn round & 
about; ({dmell) to twirl; fi —brilden, ref. 
coll, 1) to shift fer one's self painfully ; 2)(um 
eine Arbeit) to shirk work; —fagren, (w.) «. 
1. énér. 1) to take a turn in a coach; 2)togo 
or move (rapidly) to and fro; to dart abent; 
(—fltegen) to fly or whisk about; IL ör. te 
Grive about; to carry (s coach) round about, 
to turn s carrisge; —flien, to tinker (au 
[with Dat.J, with); —frogen, to ask round, to 
ask one after the other; —fii§ren, to lead or 
take abont; —geben, to band round or about, 
to pass; —gehen, to goor pass round; to walk 
or move about; to prevail (of a report, dis- 
ease); ¢8 geht mir im Kopfe —, it rans in my 
mind, it causes me anxiety; —gehen Laffer. 
—{eiden, to put about, to pass er hand round; 
—hanen, to cut down; 7. to clip, hew, prime; 
—Jofen, coll. 1) to draw from a purpose, to 
bring round; 2) to reprove, reprimand; —- 
borden, to hearken or gad about, to fish 
about for news; —fommen, 1) to come round; 
umeine Landfpige —tommen, Mar. to getround 
weather a cape; fg-s. 2) to get round, 
finish; 3) to get abroad, to berumoured abot 
or divulged ; in der Welt —Lorumen, toseethe 
world; —lanfen, tu run round, to stir about: 
—ftinfer, m. stroller, vagabond; —Tiegen, to 
lie or to be scattered about; —rafen, to reve 
about: —relden, see —qeben; um (cin Bore 
gebirge) —Idiffen, Mar. to double (a cape); 
—füjlegen, 1) to wrap round; 3) ref. to fight 
or scaffle (mit, with): —[@lenbern, to stroll 
or saunter about: —{djwiirmen, to roam abost, 
of. Rreiden; -Ihweifen, see —ftrciden; — 
fpringen, 1) to run about; %)to checker chop 
round (said of the wind); —RSren, to rum- 
mage, of. Etören; —freiden, te 
rove or gad about, to ramble, strull (about), 
wander; —fireiger, m. rambler, rover, vagı- 
bond, gad-about, stroller; —tansen, to dance 
about; —tappen, to famble about ar along; 
—tragen, 1) to carry round or about; 2) fy. 
to divulge (s matter), to retail (officious 
tales) about the town: —treibes, to rove 
about, see fi Umbertreiben; —treiber, m. 
vagrant, vagabond; —trinfex, to pass the 
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bottle round, to drink round; —tunımeln, ¢ 
rf. to sport or bustle about; —twanbdern, to 
wander about; —werfen, to turn round ra- 


pidly: —wählen, to wallow, rout about (in); {dreitend, 


—janfen, —jerren, to maul, pull about, totear 
at; —gtejem, 1) é&. to pull or draw about: 
2) inér. to rove, wander sbuut; to remove 
from lodging to lodging; —giehend, 1) no- 
madie: 2) strolling, itinerant (players, &c.). 

Serun‘ter, L ade. 1) down (here); 2) coll. 
low; den Hut —! off with your hat! er ijt 
gaxy—, he is thoroughly floored or on his 
beck; IL in comp. —bringen, 1) to bring or 
gut down; 2) Ag. a) to bring low, to reduce 
(from a state of wealth, &c.); b) to lower, to 
degrade, to derogate from ...;—fallen, to drop 
(down), —gehen, Comm. 1) to decline, to 
lower (said of prices); 2) to come down (bis 
auf... to ...); —pambeln, see Wöhondeln, 1; 
—femmen, 1) to come down ; von den Sdhienen, 
x. —fommmen, to get off the rails, &c. see 
Gutgleifen,L; 2) to alight; Ag-s. 3) to be de- 
graded; du bit um vier Plage —gefommen, 
yeu have gonedown four removes (atschool); 
4) to sink, decay, decline, to fall of, get low 
(im the world), to be in declining circumstan- 
cea; —gefermmen, p. a. reduced, decayed (for- 
tane, &0.); —gefommen fein, to have fallen into 
reduced circumstances ; —laffen, to let down, 
see Herablafien, I.; —madhen, 1) to let down, to 
lower; 2) coll. to blame with harsh words, 
to abuse, revile, coll. to ran down, to take to 
Hieces, to cut up; —nebmen, to take down; 
(ctwes Wufgehingtes) to unbang; —purzeln, 
cll. to tumble down; —retfen, 1) to pall 
down; 2) ses —macen, 2; —iGiehen, v. I. 
intr. see Herabfdjießen ; IL ér. to bring (dead) 
domes: iss 1) to reduce, to lower ; 2) Ag. 

werden, Comm. to come 

donot relash faten,tosiak low, to be de- 

graded; —fteigen, to dismount ; —twiirts, ade. 
eta: 

Hervdr’, I. adv. forth, out; unter (hinter) 
dem Tifge—, from under (behind) the table; 
IL in comp. fi —arbeiten, ref. to disengage 
one’s self from under; —hliden, tolook forth, 
to glance or peep out; —breigen, to break or 
burst forth, te come out with sudden vehe- 
mance, to sally, issue out; —Stedend, 
Herald. couped; —Sringen, 1)to bring or draw 
forth; to produce; 2) to utter ; 8) to call forth: 
a) te create, procreate, produce; b) to cause; 
—bringung, f. production: 1) the (act of) 
bringing forth, &c.; 2) creation, procreation, 
product; —brängen, to press forth, forward ; 

to break, rash, gush forth; —- 
gehen 1) to go forth; fig-s. 2) a) to arise, 
spring (en@, vox, from); 5) to result, follow; 
3) (mit Ehren ans einer Angelegenheit 2.)—- 
sehen, Ag. to come off (with credit or honour), 
to acquit one's self (honourably, &c.), to 
obtain an honourable discharge (of an insol- 
vent); al8 Gieger —gehen, to come off 
victorious; —gebend, p. a. Herald. issuant; 
—teftepen, adj. Bol. protruded; —heben, to 
raise above the common surface, to give re- 
lief te (a figure, &c.), to pat prominently 
forward, to render prominent, conspicuous; 
te lay stress on; fig —heben, to emerge; to 
stand out (in bold relief); —fommen, to come 
forth, forward ; to appear; to arise, to emerge; 
—triegen, to crawl forth; —lendten, 1) to 
shine forth; 2) Ag. to be conspicnons, dis- 
tinguished ; to spring forth; to 
ooze out; —ragen, to be prominent, to pro- 
ject, to stand, come or jut out, protuberate; 
(en8 er über ...) overtop ...; Arckst. to bear 
ot, cope; —ragend, adj.prominent, eminent; 
distinguished, conspicuous; cin —Tagender 
Grit, master-spirit or mind; —ragung, /. 
Projection, prominence; —ranf@en, to rush 
wat, come ont rastling; —rufen, 1) to call 


adj.| 8) Horol. clock-work; 





forth, out; fig-s. 2) to evoke, occasion; to 
provoke; 3) to call into being, see —bringen, 
3; —[Mauend, Herald. see —bredend; — 
), Herald. see gehend; —fein, elipt. 
Cfor —gelommenfein) to be ont, to havecome 
forth; —Iprießen, —fproffen, to shoot, sprout 
forth; —fpringen, to jut out, of. —fteben; 
—ftedjen, fg. to stand forth (in bold relief), 
to be prominent, striking, or conspicuous; to 
excel; —ftedhender Gerug, pungent smell; 
—fiehen, to stand out (in high relief), &c. 
see —ragen; —flehend, projecting, prominent, 
protuberant; high (cheek bones, &c., 
protruded, exsert[ed]); —fuden, 1) to seck 
out; 3) fy. to search for, to endeavour to 
find; colk to rake up (faults, &c.), to rab or 
tramp up (old stories, &c.), to pick (a quarrel); 
fid —thun, v. rofl. to distinguish or signatise 
one's self, to put one'sself forward; —treten, 
1) to step or come forward, forth, or out; to 
emerge; 2) to start (out from), to project; 
3) a) Puint.,éc. to stand or come out (or off) 
in bold relief; b) fg. tostand Be sealpeatete 
marked or ; —treten laffen, to 
throw out into bold relief, to mark, set off, 
contrast, to render prominent or striking; — 
wathfend, Herald. issuant (—gehend); die langen 
bellblonden Loden, welde unter ihrem Qute 
walten, the long fiaxer locks which floated 
from under her bonnet; —janbern, to call 
forth or produce by witchcraft; —giehen, Mt. 
& fg. to draw forth. 

Hr... in comp. (of. Her) —wadeln, 
to come waddling on; —wärt#, ads. hither- 
ward; —weihfel, m. Comm, see Riidwedfel ; 
—weg, m. way hither, this way; —wehen, to 
blow hither, this way; —wie'der /pr. her-), 
ads. +, again; back again; —twinten, tomakea 
sign to approach; —woflen, ellipi. to wish to 
come (hither); —wünfden, eo. dr. to wish 
hither; to wish (one) to come. 

erg, 2. (irr.) n. 1) heart; Ag-s. 2) breast; 
mind; 8)a) courage, apirit, mettle, ¢/. Muth; 
b) confidence, reliance, of. Bertranen; 4) core, 
yitb, marrow; 5) Gam. hearts (in cards); 
6) Conch. see —mufdel; 
of a ship at the midship-beam ; b) heart of 
& rope; c) score or cap of a dead-cye; 
)) Herald. centre (of 
an escutcheon); Ag-s. cin —faffen, to take heart 
or courage, to pluck up a heart; ein — gu 
Qemand faflen, to repose or place trast or 
confidence in one; am O-en [legen,to be near 
to or He at one's heart; ¢@ liegt mir om $-en, 
1 have ... at heart; Ginem etma® an’ — 
legen, to impress something on, to urge some- 
thing home to one; fein — an (with Acc.) 
hängen, to set one's heart upon...; auf dem -en 
haben or tragen, 1. to have at heart; 2. to 
have (something) on one's mind; anf dem 
9-n liegen, to He or weigh on one's mind; 
€8 gebt mir durd’s —, it makes my heart 
thrill; im $-en, at heart; e8thut mir im H-en 
weh, it makes my heartache; in meines G-ens 
@rund, in my heart's core, in my heart of 
hearts; mit—und Mund, with heart and hand; 
es gelang ihr nad §-ens Wunid (of. Heryens= 
wunfch), she succeeded to her heart’s content; 
es iR ganz nach meinem $-en, it is quite after 
my heart's desire; id Tann ¢8 nicht Bber’s — 
bringen, 1. I cannot reconcile it to (or I can- 
not find it in) my mind; I cannot bring myself 
to do it; 2. I cannot express my feelings: ¢¢ 
iR mic fhwer um’s —, I am heavy at heart; 
x fptidt, wie es ihm um’s — if, he speaks 
as he feels, he speaks his heart or mind; von 
G-en gern, with all my heart; ¢¢ fonnmt ibm 
vom -cn, his heart goes with it; jede® Wort 
fommt ihm vom §-en, every word is heart- 
deep; ans — or zu $-en geben. to go to 
one's heart, to strike (home) to the heart, to 
affect deeply, to sink deep; zu H-en nehmen, 
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7) Mar. a) the sides | hearts; 





to take or lay to heart; er fpridt mir recht 
aué dent Ö en, he speaks entirely out of my 
own mind; wee dag — voll iff, de8 geht der 
Mund über, Script. out of the fulness of 
heart the mouth speaketh; mein —! dear 
heart! my dear! my love! feorta, 

Hergäber, (w.) f. Anat. great artery, 

SE... in comp. (cf. Her) —jablen, to 
pay down; —gublen, to reckon up, to enu- 





Ser, 
most dear, best beloved; —arterie, f. Anat. 
Bot. | artery of the heart, see Krangarterie ; —arge 


net, f. cordial.  [witeheraft, to conjure up. 

Htv'gaubern, (w.) v. tr. to bring hither by 

Herz... in comp. —balfen, m. pl. Anat. 
fasciw of muscular fibres in the cavity of 
the heart more or less prominent (trabeculae); 
—balfam, m. cordial: —beben, m. palpi- 
tation of the heart: —bein, ». Anat. see Bruft- 

;—beifemmung, —befwerung, /. oppres- 
sion of the heart; —bentel, m. Amat. peri- 
cardiam, heart’s purse; Med-s. —beutelent> 
aünbung, /. inflammation of thepericardiam, 
pericarditis; —bentelwaffer, m. liquor con- 
tained inthe pericardiam ; —benteltwaffer{udt, 
7. & dropsy of the pericardium, hydrocardia; 
—bewegend, adj. see —ergreifend ; —bindfel, n. 
Mar, throat-seising ; —Blatt, ». 1) Anat. dia- 
phragm, midriff; 2) the innermost leafiet of 
a bud; 8) fy. darling; —SInme, f. Bot. 
1) sweet- or goat-weed (Capraria L.); 2) bo- 
rage(Borrago); 3) (or —blünshen) the grass of 
Parnassus (Furnassia palustris L.); 4) noble 
liverwort (Hepatica triléta L.); —Siut, n. 
heart's blood; —branb, m.. —brennen, m. 
Med., dc. heart-burn, cardiac passion; —* 
belimne, f. Mod. Hungarian disease; —+ 
Grethend, adj. Ag. heart-breaking, moving; 
—bube, m. Gam. knave of hearts; —hünbel, 
n. ove —beutel. 

Hers hen, (sir.) m. (dimin. of Hey) 1)little 
heart; 2) Bot. corcle, corcale; 8) fond. dear 
heart, dear love, darling. 

Herg’..., incomp. —vame,f. Gam. queen of 
; —bané, m. Gam. ace of hearts; — 
briiden, m. seo —beflemmung, 

Ger'geletd, (ate) col. be hoart-break, grief. 

Herz eend, (sbr.) m. coll. grief, sorrow, 
affiction. [to embrace, hog. 

Herzen, (w.) 0. fr. to press to the heart, 

Her'gen...., in comp. —bilndiger, m. heart- 
subduer, -conqueror; —blatt, ». Gam. a beart 
(at cards); —bubde, m. see Hergbube; —erfrener, 
m. rejoicer of hearts; —eroberer, m. lady- 
killer; —fänger, —fefter, m. captivator of 
hearts, &c.; —fbnig, zc.m. see Herzlänig 2. 

Herz'entghndung,(.)/. Med. inflammation 
of the heart. 

Her'zend..., in comp. —angelegenheit, 7. 
Joc. love-affair; —angft,/. heart-ache, anguish, 
anxiety; —bint, m. heart-blood; —braber, 
m. dear brother; good follow, boon-compa- 
nion; —einfelt, /. single-heartedness; —er- 
oiehung, f., —ergug, m. outpouring of the 
heart, unbosoming ; —fram, f. dear or beloved 
wife; —frembe, f. 1) heart's joy; 2) Bot. a) 
swoet woodruff (Asperiiia odorätal.); b) com- 
mon borage (Worrago); c) persicaris ( Polygd- 
num persicaria L.); —freund, m. intimate, 
cordial, or beloved friend, friend of one's 
heart; —froh, adj. very or extremely glad; 
—fildle, /. depth of feeling, goodness of heart; 
—gebet, ». mental prayer; —gebanfe, m. in- 
nermost thought; —gebelmni§, n.heart-secret; 
—glonbe, m. inmost belief, true faith; — 
grund, m. bottom of the heart; —gut, adj. 
kind-hearted, very kind, good-natured; — 
güte, /. kindness or goodness of heart, kind- 
heartedness, benerolence;—härtigleit,/.hard- 
ness of heart; —junge, m. dear lad; tennis 
wif, /. knowledge of the heart; —finb, m. 





Het 


Her 


Hef 





dearly beloved child, darling, sweetheart; 
meine —tinder (-jungen)! coll, my hoarties! 
—tumamer, m. heart-hoaviness, -heart-grief; 
—tünbiger, m. (from Acts 15, 8: @ott der — 
fündiger, God which knoweth the heart) one 
who knows the heart; -{nft, /. joy of the 
heart, great joy; pleasure; nad —{uft, to 
heärt’s content, as much as one'sheart could 
wish, as much as one likes;— mann, m. dearly 
beloved man (or husband); —meiuung, /.sen- 
timent of one's heart, true sentiment ; —mnts 
ter, /. dearly beloved mother; —ruge, /. 1) 
hoartease; 2) Anat. perisystole; —fatge, f. 
1) affair of the heart; 2) foc. love-affair; e8 war. 
ihm —fade, itlay near to bis heart; —fenfger, 
m. deep sigh ; —wonne, /. delight ofthe heart; 
—wunfd, m. heart's desire ; nad —wunfd, to 
one's heart's desire, of. —Luft. 

Her’ gengiigmer, (elr.) m. tamer of hearts. 

Hery’..., im comp. —erbfe, /. Bot. beart- 
pea, heart seed (Oardiospermum L.); fig-s. 
—trfrenend, adj. rejoicing the heart; —er- 
greifend, adj. heart-moving, affecting, pa- 
thétic; —erhebend, adj. raising the heart or 

ind, heart-stirring or -elevating ; —erlei@> 


dilatation or enlargement of the heart; — 
enle, f. see Schleierenle; Anat-s. —fell, n. oe 
—beutel; —fibern,/. pl. heart-strings ;—fleber, 
n. Med. fever of the heart; —finger, m. ring- 
finger; -förmiger Knorpel, Anat. ensiform car- 
tilage; -fürmig-pfeitfürmig, adj. Bot. cordate- 
sagittate; —freffend, adj.see—nagend ;—frenb- 
trant, n. ses Heryensfreude, 2; —frudt, of 
indifde, f. Bot. marking-nut; —gefledt, 
Amat, plexes of nerves in the cavity of the 
chest formed by nerves (Nerw cardiaci) of 
the Sympathicus and Vagus; —gegend, /. 
Amat, cardiac region; —geräufd, ». Med. 
(auscultation) cardiao sound or murmur, 
murmor of the heart ; —gefdjwalft, /. tumour 
at the heart; —gefpann, —ge{perr, m. 1) Med. 
heart-barn, cardialgy; 2) Bot. motherwort 
(Leonürus cardiaca L.); —gewäds, n. Med. 
polypus at the heart; —gewinnenb, adj. 
gaining the heart, affecting, ® heart-allaring; 
—¢ras, n. Bot. 1) buckshorn ( Lobelia coröndpi- 
Sotia); 2) buckshorn plantain (, Or- 
nat Gouan.); —grube, f. Amat. pit of the 
heart or stomach, cardiac region. 

Hers halt, Ladj. courageoces, stout-hearted, 
bold, daring, manly, manful, valorous, brave; 
U. $-igleit, (W.)/. courageousness, &c., cou- 
rage, daring, manliness, valour, bravery. 

Serz..., in comp. —haut, f. pericardium; 
—bible, /. cardiac cavity; —halz, m. Bot. heart- 
wood, duramen. 

Gtr gichen, (sr.) 0. L tr. to draw hither 
or near; IL intr. (avez. fein) 1)to go, move, or 
march hither, to draw near; 2) see Loßzichen. 

Hex'gig, 1. adj. 1) dear, beloved, sweet 
(-natered), lovely; 2) im comp. hearted; 
TL. §-telt, (00.) f. loveliness. 

Herz’... in comp.—innig, —innighta, adj. 
heartfelt, hearty ; ade. heartily, warmly, from 
the bottom of the heart; —fammer, /. Anat. 
ventricle (or cavity) of the heart; —tirfde, 
f. Fomol. heart-cherry ; Mappe, f.valve of 
the heart; —flee, m. Bol. wood sorrel (Ozäkis 
ecotosslia L) —flapfen, ». palpitation, throb- 
bing, panting of the heart, heart-beat; — 
—tusrpel, m. Anat. sternum; —fohl, m. Se- 
voy cabbage; kale, borecole: —telbe, /. ten- 
aril, sprig; Gam-s. —finig, m. king of 
hearts; —fdnigin, /. queen of hearts; — 
rant, adj. bit. & fg. heart-sick; -Tränfenb, 
adj. afflicting, aggrieving, mortifying; — 
tranfheit, /. disease of the heart; —triintung, | dental. 
J. mortification, deep grief; —frant, n. Bol. 
1) common motherwort (—gefpann); 2) ofß- 
cinal balm; 9) common cat-miat; 


U | 


mung, f. Med. paralysis uf the heart; — 
—lappen, —lippaen, see -ohren; —lanb, ». 
Archit, carved work or sculpture in form of 
leaves in mouldiugs. 

Serslein,(str.) n.(provinc.b)* eee Herydhen. 

Hers lendte, (w.) /. provinc. vervain-mal- 
low. ¢ 

Herzig, L. adj. hearty, cordial, affection- 
ate, warm-hearted, loving; II. ade. 1) hearti- 
ly, &c.: 2) very, extremely (giad, tired, &e.); 
— gern, with all my heart; er meint 8 —, his 
heart goes with it; fie war de8 widrigen Handels 
— wilde, she was heart-sick of the dreary 
diality; frankness ; affection. 
dearly beloved; —liehfte, m. & /., —lieb@en, 
n. most beloved, dearest. 

Hers lds, I. adj. heartless, unfeeling; IL 
O-figteit, (w.)/. heartlonsness, 

Herg’..., in comp. —miiugtraut, m. Bot. 
penny-royal-mint ( Mentha arvensis sattea L.); 
—mufdel, /. Conch. heart-shell (Cardéwm L.); 
—nagend, adj. heart-conguming, heart-corrod- 
ing or -eating ; Anat-s.—ners, m. beart-nerve 


j. | (nerous cardiacus); fg. heart-string; —neruen» 
. | gefledt, m. cardiacal plexus. 


Here, (sir., pl. Peer tige) «. 1) duke; 
2) Script. (Hebr. 2, 10; Matth. 2, 6) captain 
(of salvation); 8) see Dbreale. 

Hex gdgin, (w.) f.1) duchess; 2) T. akind 
of slates; 3) a kind of sofa, 

Gee sells, adj. ducal. 

Her'gdes..., in comp. —gut, m. Herald. 
ducal coronet ;—mantel, m. 1) ducal mantle; 2) 
Conch. provinc, ducal mantle; —pulver, n. a 
kind of stomachic powder. (dom, duchy. 

Serägtgäm, (str. pl. H-thlimer) m. duke- 

Herz... in comp. —obren, n. pl. Anat, 
the auricalar appendages of the heart; — 
pfirfige, /. Pomol. beart-peach: alberge; 
—poden, x. see Hopfen; —poleltrant, see 
—möänztrant; —yulver, #. cardiacal pow- 
der; —rad, m. T. 1) heart-wheel; 2) Horel. 
middle wheel in a clock; —röhre, /. Anat. 
aorta; —fad, m. seo —beutel; —fame, m. see 
—erbfe; —IMeiße, /. T. heart-whoel; —[Gid, 
n, Herald. inesoutcheon; —[@ikatig, —[@ligis 
2., ase Hartiglidtig 2c; —[leg, m. throb, 
pant, palpitation (of the heart); —fdhloß, m. 





cordial; het, m. finishing blow (Conlg.: sett- 
ler); Einem den —floß geben, to complete 
one's ruin, coll. to settle ane, to do for one: 
—fild, =. Raike, crossing (of a siding); 
traf, m. Bol. common balm (Melissa off- 
einalis L.); —tute, f. prownc. marble or 
tiger-shell; —waffer, n. see —beutelmafier. 
Hhergh', ads. hither(ward), of. Heran. 
Serg..., in comp. —weh, n. heart-ache: 
1) Med. cardialgy, cardiac passion; 2) fg. 
grief of heart; —wunbde, /. wound in the 
heart; fg. deep grief; —wurm, m. 1) soo 


. | brand; 2) polypus of the heart ; 8) see Epul- 


wurm; —wars, /. Bol. 1) black mountain 
parsley, heart-root (Meum alkamanlicum 
Jacq.); 2) or —wurzel, f. Gard. tap root; —» 
jeppelu, «. palpitation of the heart; —jer» 
gllederung, /. Ved. cardiotomy ; —jerretpend, 
—jerf@neibenb, adj. heart-rending; —jer» 
reifung, /. rapture of the heart. 
Hed, n. Mus. B fiat. 
Hele Hel, (Script. P. N.) see Eyethiel. 
Se¥'vel, (w.) f. soo Mispel. 
® Sedperi’den, /.pl. Or. Myth. Hesperides. 
—Sebpe'ricn, n. (Gr. Western country) Hes- 
nn See. adj. Hosperian ; ocei- 
Hesperus, m. *, Hesper, Hes- 
 peras, “the evening star. 
| 4. Getfe, (w.) 7. 1) 200 Sadie; 2) Bet. 
province, a) asp: 5) common hazelnut. 
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business; III. $-felt, (w.) f. heartiness, cor- 
Herg’..., in comp. —Tieb, adj. most dear, | 





B. Hefe, (w.) m. Hossian. 
Helfen, m. Gesgr. Hessia, Hesse, 
Hef'fenfliege, (w.) 5. Entom. Hessian fy 


sen’, adj. beterogeneal, heterogeneous; —* 
', (m.) f. heterogeneousness, hetere- 


geneity. 
Het'man, (efr., pl. 9-8) m. hetman (the 
chief commander of the Cossscks). 
Setru’rien,.n. Geogr. Hotruria (Ctravics). 
een, (ur) m., Heten'ci{, adj. sce 


Dee sau tn comp. bahn, /., garten, m. 
park or place for baiting wild beasta. 

Hee, (w.) f. 1) the (act of) baiting, hust- 
ing, coursing, &c.; hunt, chase, course; 2) 


|. | baiting-place; 3) Sport. a peck of housds; 


col-s. 4) strait, straits, dilemma; hurry; 5) 
pack, host. 

Seren, (m) ©. L tr. 1) Sport. to bait, 
—, to ran a forte 


Heveuretter, (sfr.) m. Sport. whipper-in. 

Hever, (sir.) m. baiter, £o.; setter on, be. 

Sekeret’, (w.)f. a setting on, Be. J. Heyer; 
instigation ; a continual hurrying or haransing. 

Het’... incomp. hund, m. hound, ball- 
dog; —jegd, /. hunt of wild beasts. 

Heelss, adj. Sport. —maden, to uncouple 
(the bounds). 


Hee’... in comp. —yeitfdhe, f. bunting- 
whip; —play, m. see bahn; —riemen, — 
firid, m. leash; —geit, /. hunting-season. 

A. Oem, (eir.) m. Mar. boy (small vessel). 

B. Hen, (sir.) u. hay; Bot-e. burgundifces 
—, fdhwedifdes —, horned medic; hartes —, 
se Harthen; heiliges —, {panifdes —, sain(t)- 
foin; audifches —, see Rameelhen; Geld wie— 
haben, coll. to have lots of money. Chay. 

Hew’sär, adj. (1.u.) yielding or producing 

Oen’..., incomp. Darm, m. hay-bara (in 
u stable, &c.);—Saxım, u. hay-tree, kay-poie; 


Aissimulation, dissombling. 
Sex gel. in comp. bypocritical; 
m. hypocritical, ded faith. 


proten‘ 

Sew'geln, (m.)e.L. inir.to play the bypo- 
crite; to feign, dissemble; II. dr. to feign 
(piety, de.), affect, simulate, pet en. 

Hagel... in comp. —rebe, f. kypocri- 


foigned, dissembling. 
Heu'en, (w.) 0. inir. coll. to make hay. 
Hewer, adv, Hew (e)rig, adj. (of or in) 
this er the present season, this year. 
Hew'er, I. (w.) f. 1) prowine. hire, f. Riethe 
& Badt; 2) wages of the crew; IL dm comp. 
—beod, m. licensed shipping agent; —Srief, 
contract, m. Mar. charter-party, charter. 
Hen’erer, (sir.) m. one who hires, de; 
Mar. freighter, charterer. 
Sen'ergeld, (sir.) m. fare, freightage, se 
Sradr(-Lohn). 
Sew'erfing, (eir.) w. 1) any thing pro- 
duced this year, lamb, &c.; 2) schth. dace 
(Cyprinus leuciscus L.). 


Heu 


Heu 





Hewern, (m) «ir. Dito hire, of. Miethen, 
Padten; 2) to charter (s ship). 

Seu’erute, (w.) f. hay-harvest ; hay-time. 

Hew’eruerträg, (sir., pl. 9-! verträge) m. 
1) contract for work; 2) see Heuerbrief. 

Hewet, (sir.) m. provinc. see Heuernie. 

Hen’... in comp. —fehm, —feimen, m. 
hay-stack, hay-cock; —fleber, x. Med. hay- 
fever; —futter, =. hay-fodder; —gabel, /. 
hay-fork, pitchfork; —gewinn, m. hay-crop, 
hay-produce; —haufen, m. hay-cock, hay- 
tick, ef. —fehm; —hedjel, 7. se Saubedel; 
—tuppe, f. hay-cock. 

Henl’afle, (w.) m. see Brüfffe. 

Heu’... in comp. —Ianb, ». meadow- 
land; hay-land; —Ieine, f. see —fcil. 

Hewlen, (m.) v. intr. 1) to howl, yell; 
2) cont, to ery (aloud), whine, howl, blubber 
(of men); to roar (of the wind); to scream (in 
singing). 

Hen'ler, (str) m. 1) howler, &c.; 2) tron, 
a) croker; 5) see Reactionar. 

HenlTreifel, (str.) m. hamming-top. 

Sen’ ..., in comp. —mathen, ». (provinc. 
—mabd, f.) hay-making; —mager, —miiger, 
m. 1) hay-maker; 2) Ornith. bee-cater (Me- 
rops apiaster L.); —meifter, m. he who has 
the care of the hay in a stud; —menat, — 
mound, m. hay-month, July. 

Henn, (str.) m. provinc. see Uhu. 

we, (w.) f. see Hine. 
}, ads. provinc. tonight. 

Sen'pferd, (str.) n. seo Grille, 1; Heim» 
den & Heufärede, 1, 0. 

Hew'rath, (w.) f. vee Heirat. 

Hen’..., incomp. —ranfe (-rede), f. hay- 
rack, rails for hay; —redhen, m. hay-harrow, 
rake; —redjt, ». 1) right of making hay; 
2) ove—gehute. [of the present time or date. 

Hen'rig, adj. 1) of this year or seasen; 2) 
in comp. —fame, m. hay-seod; 
fand, m. bundle o wisp of hay; —{deibe,/. 
hay-cock ;—{chener, —[Genne, /. hay-barn; — 
I@eber, m. see haufen; -{Hoppen, m. shed 
for keeping bay: —{@rede, /. 1) Entom. a) 
locust ( Locusta siridiasima L.); b) grass-hop- 
per (Gryilus campestris 1..); 2) Oymn. grass- 
hover jump F. Suiditig; -Igredendaum, 

Bot. locust-trve, three-thorned acacia 

(Cieecia peeudacacia L.); —figredenfedern, f. 

A. T. grase-hopper springs; —feil, =. hay- 

Tope (for securing the hay on a waggon); — 

Meise, m. see —boden; —ftengel, m. hay- 
m. hay-stack. 

Dr Hent, ade. 1) today, this day; 
2) Ag. (Heut zu Tage, heutigen Tages) now-a- 
days, in this age; in these days; — Abend, 
— Morgen, this evening (to night), this 
morning; — Radt, tonight; — vor adt 
Tagen, — über adt Tage, this day sennight 
or woek; — vor vierzehn Tagen, — über vier- 
yehm Tage, this day fortnight; — fiber ein 
Sehr, in a year from this; von — an, from 
this day forward; — heute, this very day; ¢8 
iR mir nod wie —, it is in my memory as 
yesterday ; wes fdreiben wit —? what day of 
the month is this? — oder morgen, one day 
or other: — mit, morgen dir, proverd, today 
mine, tomorrow yours. 

Hen'tig, adj. 1) of this day; of this date; 
2) of this age, modern; daé h-¢ feft, today's 
festival; mit §-er Boft, by this day's mail, 
by tonight's post; der §-¢ Zag, this day; 
Comm-s. unterm b-en, under this day's date; 
mit dem b-en Tage, this day; unferH-¢8, var 
letter of this day ; id werde vielleicht morgen 
Rerben, Tat mid daher den h-en Tag genier 
fen, ... lot me therefore enjoy today; in der 
Yen Rammer des Athendms Semerten wit ..., 
im the Athenmum of today's date we ob- 
serve ...; vom §-en Tage, of this date; bie 
auf von ben Zag, Bis zum h-eu Tage, up to 
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this day; h-en or §-e8 Tages, now-a-days; 
at present; die h-e Welt, the present age. 

Heu’... in comp. —vogel, m. 1) ave 
mäber, 2; 2) (gelber) province. a species of 
butterfly; —wage, f. balance for weighing 
hay; —wagen, m. waggon for bringing the 
hay in; —wiefe, /. meadow kept for mowing, 
hay-field; —sehnte, m. tithes paid in hay; 
—geit, f. haying-time. 

© Herat dried, adj. (Gr.) hexahedral; §-er 
Wleiglang, lead glance, hexahedral galena. 

© Sege'toron, (Or.), Hegak der, (oir) m. 
Geom. hexaedron. 

® GSega’meter, (sir.) m. (Gr.) Poet. baxa- 
moter. — Hegame'trifch, adj. haxametrical. 

* Segan'srifd, adj. (@r.) Bot. hexandral 

Here, (w.) f. 1) witch, hag; 2) Ornsth. 
see Ziegemmelter; 3) Conch. ses Mondihnede. 

Hexen, (w.)e. rd intr. to practise witch- 
craft, to conjure, to produce (a certain effect) 
by witchcraft. 

Seren... in comp. —bann, m. charm, 
spell of a witch, &c.; —baum, m. Bot. com- 
mon bird cherry-tree (Bogelbeerbaum); — 
berg, m. witches’ mountain, wisard hill; — 
—bné, w. conjuring book, book containing 
spells ; —Sutter, f. 1) coll. butter containing 
still some milk: 2) Bot. a species of yellow 
fungus; —el, #. 1) egg without yolk ; 2) Bot. 
stinkhorn (Gidtmordel); —fahrt, /. expedi- 
tion of the witches; —gelag, ». night-revel- 
ling of witches; —gefdidte, /. fairy-tale; 
story of witches and sorcerers, story of 
witchcraft; —trant, m. Bot. 1) enchanter's 
night-shade (Circaa Intetiana L.); 2) brown 
club-moss (Iyoopodium selägo L.); —treis, 
m. fairy-1 ; —tunft, /. magic art; —miinn> 
hen, n. see Alraun, 2; —me§l, x. vegetable 
sulphar, lycopodium, witch meal; —meifter, 
m. 1) sorcerer, wizard; 2) joc. conjurer; — 
probe, f. witches’ ordeal; —proceh, m. trial 
of witches: —ring, m. see —freis; —ritt, 

see —fahet; —{abbath, m. witches’ sabbath; 
fand, m. (dt. witch-shot, gf. elf-shot 
[ Scott. disease supposed to be produced 
by the stroke of an elf-arrow) sudden rheu- 
matic, &o. pang (Alpfchoß); —fegen, m. spell ; 
—fpiel, «. a kind of game with thirty-six 
cards; —fti, m. Sew. herring-bone stitch; — 
firang, m. traveller's joy (Clematis); —tang, 
m. dance of witches; —werl, . witches’ 
work, witchery; —twefex, . witchcraft, 
witchery; —gunft, f. m of witches. 

Hexer, (atr.) m. (1. us Joc. Hexrrih, (sr) 
m. for Segenmeifter) sorcerer, wizard. 

Hegerei’, (w.) f. sorcery, witchery, witch- 
craft; jugglery, tricks. 

Hey! Hey’ dba! ıc., ave Hei ıc. 

* Sia‘tus, (indect,) m.(Lat.) gap, hiatus. 

Hiber'aten, n. Hibernia, Ireland. 

Hiber'nier, (eir.) m., KHiberinifch, 
Hibernian. 

Did, (str) m. province. hiccough. 

Hiden, (w.) o. intr. province. to hiccough. | see 

tT Hie, adv. here (Hier); —bevor, heretofore. 

‚Sieb, (str.) m. 1) a) stroke, blow; wipe, | — 
lash; cat; slash; 5) cut (of a file); 2) Forest. 
a) the place in a forest where timber is being 
or has been felled; b) the right of felling 
wood (timber) in a forest; 3) mark, scar by 
acat; 4) fg. sarcasm, cat, hit (auf [with Acc.), 
at); einen — haben, fam. to be a little tipsy. 

Hie'ber, (str.) m. coll. broad-sword. 

Hieb'fedten, ». Fenc. cat, (the practice of) 
catting, broad-sword exercise (opp. Stoß« 
fehten). 

Hie’'big, adj. Forest. see Haubar. 

Hieb..., in comp. —waffen, pl. arms for 
cutting ; —iwunde, f. wound by a cut. 

‚Hief, (str.) m. Sport-s (or —fto 
upon a bagle-horn, bugle-note, 
by the bunting born. 
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—s | bugle-horn; —riemen, 











Hie'fe, (w.) f. provinc. for Hagebutte. 

$ in comp. horn, ». hunting-horn, 
A sa. bugle-strap. 

“pic tir, Hle'hke 2., seo Hierfür rc. 

Siete, (w.) f. Min. single grain of s 
mineral (in other ores). 

Hiel, Hieling, (str.) m. Mar. heel. 

Hielen, (w.) v. intr. to heel by the stern. 

Hiente’ben, ads. *, here below, inthis life. 

Hien'igen, (w.) v. intr. to howl, whine 
(of dogs). 

Hier (Hie), I. adv. 1) here; Comen., ac. at 
(or in) this city, in town, present; (— yu 
ande) in this (or our) country or quarter, 
(on) this side of the water; er ift von — ab» 
gercift, he has left this; fomme id) — nad 
Fleetftreet? will this lead me to Fleet-street? 
saat nist zu freuen, there is no joking in 

this matter; Oomm-s. auf— traffizen, to draw 
on this place; Wedel auf —, bills on this 
place; auf — verladen, shipped (laden) for 
this place ; 2) Ag. in this world or life; 8) in 
this; at this point; binnen — und feds Mo- 
naten, within a sixmonth from this; von 
—, of this city; — nadherwähnt, herein after- 
mentioned; IL. in comp. —ab, adv. bere from, 
from this; —an, ade. bereat, at this, st it; 
ab tars era this; by this; of this. 

Sterard’, (w.) m. (@r.) hierarch. — 
Sierardie, (w.) f. hierarchy. — Hie 
var itt, adj. hierarchical. 

Hier (Sie) ..., in comp. —anf, ade. up 
here; hereupon, upon this, at this; after this; 
—auf erwibereich, to this I reply; —and, ade. 
out here, hereout; out of this, hence, from 
hence, from this, hereby, by this; —anfen, 
ads. out here; —bei, ads. herewith, hereat, 
herein, hereby; with, at, in, or by this; — 
bever, ads. heretofore; url, adv.1) through 
this place; through here; 2)a)by this means; 
by so doing, thus; 6) (—mit) hereby, by this, 





m.| by the present; enclosed, annexed ; —ein, 


adv. in here, in, hereinto, into this or it; — 
für, ade for this, for it; —gegen, ade. here- 
against, against this or it; —1 

here, thin way ; as far as this 
erto, till now, so or thus far; (on bills of 
exchange) thus far copy ;—eriiben, sse—üben; 
—hernmt, ads. hereabout(s); —ferwiirts, adv. 
hitherward ; — hin, ads. hither, this way; to 
this place; in this direction, along, forward; 
bald —hin, bald dorthin, now here now there; 
—binein, ade. in here, into this place; —in, 
ade. in here, herewithin; herein, in this, in 
it; —[dmbifd, adj. of this country; —mit, ade. 
here with, with this, with it; by this, by it; 
in doing, saying this; by the present, en- 
closed, annexed ; —nath, ade. after this, after 
it; from this; aceording to this; —nad er 
wähnt, herein after mentioned; —nd@ft’, adv. 





adj. | next, next to this; next door; —ne’ben, adv. 


next to this (place), close by ; Comm. annexed; 
besides ; —nie'den, see Hicnieden; —ob, ude. 


ierogiy’ "phe, (m.) f. (Gr.) hieroglyph. 
Goat (w.) f. hieroglyphics. — 

bey ale adj. hierogiyphical. 
* Sterongmit’er, (str.) m. pl. Boc. Hiero- 
nymites. (cP. ND). 
Hleron'ymus, m. Jerome, Hieronymus 
* Hieraphant', (#.) m. (Gr.) hierophant. 
Hier (Hie)’..., in comp. —ertig, adj. of 
this place, of this country; —orté, adv. at this 
place, bere; —fein, n. being here, presence; 
—felbft’, ads. here, in this place, present ; — 
üben, col, over here; —iiber, adv. 1) over 
this place, over here; beyond this or it; 
2) bereat, at this, at it; ofthis, ofit; on this 
account; on this head, about this or it; —um, 
ade. about this place, hereabout; about this 
or it, concerning this; —uutet, ads. below 
here, here below; (in letters, 4c.) at foot; 


Hie 


Him 


Him 





—uunter, ade. here-under, under, underneath 
this or it, among; by this, it; —vem, ads. 
hereof, of or from this. of it; wegen, ade. 
Provinc. see Deswegen; —wiber, ade. hore- 
against, against this or it; —u, ade. hereto, 
hereunto, to this or it; moreover; for this or 
it, &c. of. Zu; —gu fommt nod, add to this; 
—jweiligen, ade. between this or it. 

Sieg, adj. in or of this place or town 
(country, &c.); auf §-em Plage, in this town, 
place, or quarter. 

Hieg, (etr.) m., Hle'ge, (w.) f. a fondling 
onsite Oft (for a cat), paltry (gf. Sim). 

a. 
ae. if, m. Hilary (P. N). [Hülfe se. 

Hilfe zc., correct High-Germ. form for | adj. 

Him’beerapfel, (str.,pi. H-aipfel) m. a kind 
of red apple, red calville. 

Him’beere, (w.) f. raspberry. 

Sim ’deer..., in comp. eis, .raapberry- 


—thmonade, J raspberriade; —faft, m. rap 
berry-juico; —[pat, m. Miner. manganesous 
carbonic spar; —Raube, /., —firandy, m. rasp- 
berry-bush (Rubus idaus L.). 

Himmel, s. L (str.) m. 1) (der Luft—) 
sky; heaven, heavens; Ag. 3 2) ca 
nopy, tester; roof (of a carriage); 3) (5-0 
fivid) zone, climate; ein heiterer —, a serene 
sky; unter freiem —, in the open air; (0) —! 
Oheavens! Odear! geredjter —! just heavens! 
amazement! fem. good gracious! um ded $-8 
willen! for heaven's (mercy’s) sake! bu lieder 
—! cont. God save the mark! Ag-s. wie vom 
— gefallen, astounded; bis in den (dritten) — 
entzädt fein, to be in ecstasies; bis in den — 
erheben, to exalt to the heavens (skies); dad 
Blane vom — herunter lagen, fmören, to lie 
most audaciously, to swear through thick 
and thin; fein Meifter fällt vom —, proverd, 
no one is born a master. 

Him'mel... (of. Himmels...), in comp. 
—ab, ade. from the skies, from heaven; —an, 
ado, up to the skies, heavenward(s); mir wurde 
—angft, adj. coll. I grew very uneasy, terribly 
frightened; —anftrebend, adj. heaven-aspir- 
ing;—anf, ads.ses —an; —beere,f.see Himbeere; 
—berigrend,ay. *, hoaven-kissing ; —bett, ». 
bed with a tester, canopy- or tent-bod; four- 
post bed-stead ;—Slan, 1) adj.,2) x. or blame, 
f. azure, sky-blue; —brand, m. Bot. 
mullein ( Verbascum thapeus L.); it, m. 
1) Pharm. (Persian) manna; 2) Bot. a) Roat- 
ing sweet-grass (Festüca Autlam L.); b) 
common clover ( Trifoltum L.); bill, m. hog’s 
fennel ( Poucedinum offcindle L.); —empor, 
ade. heavenward(s); —entfernt, see weit; — 
entiproffen, adj. heaven-sprung or -begot; 
—füben, m. pl. gossamer; —fabrt (Ehrifti), f. 
ascension (of Christ); Mariä-fahrt, assump- 
tion of the holy or blessed virgin; —fabrté- 
Mümigen, n. Bot. milk-wort (Folygiila ovl- 
garis 1.); —Iahrtöfe, m, —fabrtéteg, m. 
Ascension-day, Holy Thursday ;—geboren, — 
gefenbt zc., heaven-born, heaven-sent, &c.; 
—yant, /. T. leather-roof of a carriage; — 
heiter, —Har, mild, adj. serene, clear, mild, 
as heaven; —hot, adj. 1)as high as heaven; 
2) fg. very high, Mirth Great; —hod bitten, to 
entroat very 

Him’meln, (m.) . ntr. 1) province. see 
Wetterleudten; 2) to soar aloft; to fly about; 
3) to affect piety, to cant; 4) to be about (or 
to be going) to die, to go to heaven. 

Hiw'mel..., in comp. reid, m. kingdom 
of heaven; fg. paradise, happiness, bliss; 
des Menfden Wille ift fein —reid, proverd, 
man's own will in his heaven; —rein, adj. 

ire as heaven. 

Him'mels ..., incomp. heavenly, celestial, 











of. Simmlifd; —amfe f. Astr. axis of the 
world; —angel, f. pole of the world; —ber 
J. uranograpky; —befen, m. Sea 
slang, north-west; Am. sweeper of the skies; 
—bewoguer, m. inhabitant or denizen of 
heaven, pl. celestials; —Bild, m. 1) heavenly 
figure; 2) constellation; —blatt, »., —binme, 
J. Bot. jelly tromella, nostoo ( Tremelia nostoc 
L.); —begen, m. 1) vault of hoaven; 2) rain- 
bow; —bete, m. heavonly messenger ;—Srant, 
J. nun; —breite, f. Asir. distance, height 
of a star from the equator; —Sret, n. see 
bret; —biirger, m. 200 —bewebner. 
Hiw'mel... (of. Hinnmcls...), in comp. 
—f@täflel, m. see Himmelsfg Biden; —(4bn, 
divinely beaatifal; 


, adj. 
= to heaven, flagrant, flagitione, mot 
atrocions. 
Him'meld..., in comp. —cirtel, m. see 
—treis, —erf@einung, /. sight or phenomenon 
in the beavons; —fefte, /. firmament; —fener, 











;| *. 1) heavealy fire, ¢. ¢. lightning, or the 


stars; 2) Ag. fire of heaven, heavenly in- 
spiration; —gabe, f. gift of heaven or of 
God; —gefitgl, ». heavenly, exalted feeling; 
gegend, f. Geogr. 1) region (quarter) of the 
heavens; 8) see —firid; ned allen vier — 
gegenden, towards the four points of the com- 
pass ; —gelf, f. ove —alege; —gerfte, f. provinc. 
pilewort (Ficaria L.); —geftalt, f. heavenly 
form or figure; —gewälbe, ». celestial vault, 
canopy of heaven, firmament; Astr-s. — 
leider, m. equator: —giirtel, m. sone; — 
gunft, f. celestial favour; —hand, m. 1) fir- 
mament; 2) Astrol. house; —heer, ». host of 
heaven; Füße, f. heavenly height; —farte, 
f. celestial chart or map, chart of constella- 
tions; —ferge, f. celestial light, lamp of 
heaven, ® for the sun, the moon, or the stars, 
Of.—lidt; —Tönig, m. heavenly king; Jupiter; 
—Bnigiu, /. heavenly queen, queen of heaven, 
: form, n. see —gerfte; —fire 
yer, m. celestial body; —foft, f. ambrosis; 
delicious food; —fraft, /. heavenly power; 
pl. heavenly agents; —Ireis, 
sphere of heaven; —tugel, f. celestial globe, 
sphere; —funde, f. astronomy; —ldnge, f. 
astronomical longitude; —Ianf, m. motion 
of the planets; —I ,f. uranology ; —leiter, 
J. Jacob's ladder (also Bot. Polemonium L.); 
lerthe, f. Ormith. sky-lark (Rerde); —lidt, 
n. beaven's or celestial light; —{tdter, pl. 














J. uranometry ; —pferb, m. coll. see Heufdhrede; 
—pforten, f. pl. portals, gates of heaven; 
—yunet, m. Astr. vertical point, senith; — 
rand, m. horizon; —ranm, m. the heavens; 
ethereal or celestial region; —rofe, f., — 
röshen, . Bot. rose of heaven (Lychnis 
rosa); [@ößhen, w., —fliiffel, m. Bot. com- 
mon primrose (Primsla L.); —{qwertel, m. 
see —lilte; —fpeife, f. 1) ambrosia; 2) bread 
of the sacrament; —ftengel, m. Bot. bitter 
gentian (Gentiana amarella L.); —ftri@, 
sone, climate, clime; latitude; —than, m. 
1) dew of heaven, manna; 2) Bot. a) black- 
grained millet; b) floating sweet-grass (Him- 
melbrot, 2); —thiir, f. door or gate of heaven; 

m. nectar; —wagen, m. Astr. great 
bear, Charles'(s) wain; —tweg, m. road to hes- 
ven ;—weite, f.extent of heaven; wohnung, /. 
seat, dwelling in heaven ; —seitgen, n. 1) Astr. 
celestial sign, sign of the zodiac: 2) Sport. 
trace of a deor; —gelt, m. vault, canopy of 
heaven; heaven, sky; —glege, f. see Bec- 





caffine; —girtel, m. see —irkel. 
Himmel... (cf. Himmel 
Rein, m. sappbire; 
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storming; —träger, m. canopy-bearer: — 

trunfen, —voll, adj. intoxicated, fall of bea- 

venly delight; —wärts, ade. heavenward(e), 

towards heaven; —weit, adj. 4 ads. as dis- 

tant as heaven from earth, very distant, 
wide. 

Hin’ lifd, adj.colestial, heavenly; ethere- 
al: das §-e BWefen, 1) heaventiness; 2) ce- 
lestial being, divinity; die h-en Madte, the 
powers above. 

Hime, (w.), Him’ten, Cor.) m. province. 
(N. 0.) a cora-measure (97/9 himtens = 1 
quarter). 

Hin, adv. 1) there, thither (expressing 
motion or direction from the speaker to some 
Sorther object, or: Hex); 2) to, towards; on, 

RB exhausted; lost, 
nad dir —, towards 
und ber, 1. hither 


wird) going and coming; forwards and back 
(-wards); 2. again and again; — umd ber bee 
ftimmt, Mar. bound out and in; — umd ber 
geben, to go to and fro, to pass and re- 
pess; — und Serarbeit, f. T. lined work; 
— und Herfradt, f. freight out(wards) and 
(freight) home; — und Herreife, Reife — und 
purild, f. voyage out(ward) and home; jour- 
ney there and back; — und her verfidern, to 
insure out and home (ships, goods); — zu 
Her-Werhfel, m. Comm. exchange and re-ex- 
change; — und ber fireiten, to bandy words; 
— md ber denfen, überlegen, to revolve or 
turn over in one's mind, to consider and re- 
consider; — und her fein (for [dwanten), to 
be undecided or wavering; Da’ — und Her, 
indecision, want of stability; fi — und ber 
bewegen, — und ber rüden, to wriggle; — 
und Herbewegung, /. wriggling or seasaw mo- 
tion; — und ber fdwanfen, to oscillate; — 
und hee werfen, to toes about; — und her 
fahren, to ply or ran (gwifden .... between ..., 
JS ships); nad vielem — und ‘Gee-Reden, after 












, | backwards, of. — und her; — 


‚coli | along the right hand side; über... 


m. | precedes the adv.) down there (1. ¢. 


having talked the matter over and over; ned 
vielem — und Her-Gäreiben, after many 
letters had passed on both sides; — und wieder, 
1. see — und her; 2. here and there; in some 
cases; now and then; er weiß weder — med 
fet, he is quite at a nonplus; dag ift nidt—, 
nicht her, that's neither one thing nor the 
other; Freundidaft —, Freund{daft her! friend- 


pl. | ship here and friendship there! auf Ihr Wort 
great | (celestial) luminaries; —lilte, /. Bet. German 


on your simple or sole word; euf alle Fale 
), at all risks; — und zuefid, forwards and 
und zuräd reiien 
Qur Gee), to be a passenger both out and 
home; (zu Land, refp. per Eifenbahn) to travel 
there and back (by return-ticket); wie weit 
mag e8 nod — fein? how far may it be from 
hence? ¢8 ift nod weit —, it is yet far off; 
oben—, on the surface, seeObenhin; unten—, 
along the lower part, the ground; regt# —, 
—, along 








(the surface of}: über die Erde — 
coextensive with the earth; — ift —, gone is 
gone, lost is lost. 

Hina’, adv. (often with the Acc., which 
in 8 direc- 
tion from him who speaks, different Hereb), 
downwards; den Berg —, down the mountain, 
down (the) hill; —fabren, to drive down; to 
go or fall down (the river); —gegen, to go 
down; —hängend, adj. Bot. dependent; —laffen, 
to lower (down); —fteigen, to desoond; fie fliegen 
in das Bergwerk —, they went down into the 
mine; —ftiirgen, intr. to fall down (from 
& precipice, &c.); to shoot down; IL. tr. to 
throw down, to precipitate; —taudhen, to 
dive down; —wirt8, ade. downward. ~ 

Siwaltern, (1) v. intr. Cans. fein)to grow 









. | aged or old. 


Sinan’, adv. up (there, different: Germ, 


Hin 


Hin au 


Hin 























of. Gin). up (to, of. Hinauf); den Berg —, up 
(the) hill; —reichen, to reach up; fg. to touch 
(an (etth Acc.], on); —fteigen, to ascend, 
mount. 


Hinarbeiten, (m.) 9. 1. intr. to aim (auf | Lehen 


[wilh Ace.], at), to direct one's efforts (to); 
IL ref. 1) to attain with difficalty; to work 
one's way to ...; 2) to rain one’s health, fo. 
by excessive work. 

Hinanf’, ads. up (there, diferent: Herauf, 
of. Hin); up (to); on high (often with the Acc., 
which precedes the adv.); den Berg —, up the 
monntain, up (the) hill; die Treppe —, up 
stairs ; al@ id) — ging, fam er herunter, when 
I went up (stairs), he came down; —arbeiten, 
ev. ref. to toil (work one's way) up; —bringen, 
to bring up; —sritden, to force up (water); 
[die Flaurme Lodert] wie zu Gott —gefodert 
CP, Schlegel), as if sammoned upwards to the 
Lord's presence; —geßen, to go or walk up; 
-fgranben, (w.) 0. tr. Wi. & fg. to screw 
eine Hinftlid) —gefdraubte nie. Comm. 
manipulated balance; to step 
ascend, mount; fie ift nod mir die Treppe 
geftiegen, she went up stairs after me: — 
frig, m. seo Hinftrih, 1; —treiben, to pusb, 
drive, ran, work up (prices); —wärts, ads. 


‘upward. 

Hinaus’, ade. 1) out (there, diferent: Her» 
aus, cf. Hin); 2) beyond; — mit ihm! out 
with him ! zum Genfter —, outof the window; 
we denfen Gie —? what are you thinking 
off (i. 0. you are entirely out or mistaken); 
in comp. (cf. Hue, in comp.) führen, 1) to 
lead out, to take ont, &c.; 2) fig. to carry 
oat (a design, Sc.); gehen, ©. inér. (aver. 
fein) 1)togo out: Ag-s. 2) (with fiber [@ Ace.]) 
to go or step beyond ..., to surpass, tran- 
scend (beyond a limit or measure); 3) fiber 
(with Acc.) nicht —geben, to be limited by ...; 
4) to look (auf [with Aec.], into), to front, 
face (of a room, &c.); 5)or Tonnen, ses — 
laufen; —fagen, to expel, tarn out; —febren, 
to sweep out; —fUnnen, elipl. to be able to 
go or get out; auf Eins or daffelbe -Ianfen, 
to come, amount to the same thing; to bethe 
same in the end; {rine Rede lief (ging er fam) 
darauf —, the drift of his discourse was ...; 
fid zum Genfier —Iegen, to stretch one's self 
out of the window; Einen —Ien ten, to light 
one out; —mathen, ». raf. to get, go or run 
out; räumen, to clear or take away, see Ab- 
räumen, 1, a; —teidjen, to reach or stretch 
beyond; darüber —reidend, adj. ulterior (ob- 
ject, Ar.): fiber das Ziel —fajteben, to over- 
reach the aim ;—fegent, (10.) 0. I. ér. or —ritden, 
—fabieben, to defer, to stave off, postpono; IL 
ref. (with über [& Acc.]) to disregard, set at 
Bought ; fiber (with Acc.) —{ytweifen, to stray, 
to aspire beyond ...;—fein, to be above, notto 
care for;—feflen, to have a certain aim, cf. — 
wollen; —fteden, to put or tarn out; in die Welt 
ofen, to cast loose (send adrift, throw) 
upon the world; —ftrebex, to aspire beyond 
—Rikrjen, to rasb, bolt, or fling out ;—treiben, 
oes —jagen; —warté, adj. outward; —twerfen, 
to cast, bundle, or tarn out, eject, expel; —e 
wollen, ellipt. fig. to end (in), to aim (at); 
we will bat —? wo foll dag—? where is this 
te end? ic fah, wo cr —wollte, I saw what 
he was driving at, I saw his drift; hod —- 
wollen, to aim high, be proud; er will zu bod 
—, be is soaring too high. 

Giw’..., in comp. (cf. Hin) —baunen, to 
banish thither, to remove to (a place); —ber 
febligen, to order to (a place); —I 17 
ref. to repair, resort to; —befteflen, to ap- 
peint to a place; —bid, m. look, regard (auf 
[with Acc.], to); im lid ouf..., with regard 
to; of. Rüdfiht; —biiden, to look towards 

















one's life; —bringen, 1) to bring or carry 
to a place, to take along; 3) fg. a) to waste, 
to squander (away), to dissipate (one's for- 
tune); b) to pass, spend (the time); fich or fein 
—bringen, to make shift to live; vor fid 
—brummen, to mutter to one’s self; —britten, 
to live, pass (the time) in a kind of stupor. 

Hind, (sir.) n., HSin'de, (00.) f. (+a) * see 
Hindin. 

Sin'denten, (irr.) v. inir. to think of or 
turn one’s mind to s remote (Ag. impracti- 
cable) object; wo denfen Sie hin? what are 
you thinking of? cf. Hinaus. 

Siw verlidg, I. adj. hindering, impeding, 
obstracting, troublesome, cumbersome; II. 
$-leit, (w.) /. the quality of hindering; hin- 
derance. 

Hin’dern, (w.) v. tr. to hinder, impede, 
prevent (an [with Dat], from). 

Sin’dernth, (sir.) m. hinderance; impedi- 
went, obstacle; resistance, stop; difficulty; 
Einem H-fie in den Weg legen, to throw ub- 
stacles in one's way; Sennen ohne B-fic, 
Sport. fiat race. 

Hin'derung, (w.) /. the (act of) hindering, 
&o. cf. Hindern; hinderance, impediment, 
of. Sindernif ; S-egrund, m. cause of im- 
pediment. 


Siw dente, (w.)o. intr. (with anf [& Acc.]) 
to hint (at); to point at, to aim at, to bea 
sign of; to forebode. 

Oin’dentung, (w.) 7. intimation, hint. 

ag Glavine (w.) f. Sport. female of the stag, 


are in comp. (of. Hin) —sounern, 
to thunder down, strike down with thunder; 
—borren, to wither gradually, to fade away; 
—brang, m. (the act of) thronging, pressing 
to a place; —brüngen, ». fr. & ref. to throng, 
press, urge to. Undia, 

Sind’ oftan, n.Geogr.Hindostan, Hindustan, 

Sindofta’ner, (sir.) m. Hindostance. 

gp Sibel nil adj. Hindostanee, Hin- 

[Gentoo. 
aia, (str.) m. (pl. Hin’dus) Hindoo, 

Hindurdh’, adv.(oometimes with Acc., which 
precedes the adv.) through, (cf. Durd & comp.) 
throughout; daring; dem ganzen Tag —, all 
day long, the livelong day: mein ganzes 
eben —, all my life long; die Naht —, 
night; da@ game Jahr —, all the year round; 
fi —arbeiten 2c., see fid) Durdarbeiten 2c.; 
—taffen, to let through, to transmit (light). 

Hinbärfen, (drv.) v. intr, elipt. to be 
permitted to go to a place. [ie to. 

Hin’ellen, (w.) 9. inir. (aur. fein) to hasten, 

Stuein’, adv. in (there), into (in a direction 
from him who speaks, opp. Serein); da —, 
widt bier —, into that place, not into this; 
gum Genfter —, in at the window; i will —, 
Fu in; bis in die Stadt —, into the very town; 
in den Tag—, in’ Gelag —, coll. venture, 
at random, inconsiderately; —arbeiten, v.ref. 
see Ginarbeiten; bringen zc., to get in, &c.: 
—bdenten, v. raf. to fancy one's self to be in; 
My. to go deep (into a subject): —gehen, 1) to 
go in: 2) to find room; —fteden, 1) to put in, 
&0.; 2) or —werfen, Comm. to lock up, engage 
(funds); —iehen, to draw or pull in; fig. to 
entangle, involve. 

Gim’..., in comp. (ef. Hin) —fabren, (str.) 
wv. I. ir. to carry off orto; IL sndr. (aux. fein) 
1) to be carried off or to: to drive, go ina 
carriage to; an (or länge) der Rilfte fahren, 
to coast, to sailor range along the coast ; Ag-s. 
9) a) to pass away, depart; b) (coll. 4) *, to 
die, decease ; leicht über ... fahren, to skim 
over (the surface, &c.), to slip over, to do 
(perform) superficially; to pass over (mit der 
Hand, the hand); fahre hin! go! —fabrt, /. 











(a place), to look forward (to ...); —bliihen, 
to fede (away); —Bluten, Ag. to die, give 


Flügel, Dictionary IL 


1) the (act of) carrying or 2) goingto a place; 
departure; 3) Sport, trace of the deer back 
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to the wood; 4) fig. decease ;—fall, m. 1)fall- 
ing down; 2) fg. decay; —faflen, 1) to fall 
down: 8) to decay: —fiillig, adj. 1) disposed 
to fall, ready to fall; falling; Bot. deciduous, 
caducous, shedding; 2) fig. decaying, frail, 
crazy, weak, transient, perishable; —fällig- 
feit, f. frailty, weakness, perishableness, 
craziness; decrepitude; —finden, v. r¢f. to 
find one’s way to a place; —fliegen, 1) to fly 
thither, to...; 2)to pass sway, to fly away, tu 
be gone; —flieben, to fly to a place, to flee, 
to escape to; —fliefen, to flow to, along; — 
—fort’, ads. henceforth, for the future, from 
this time forward or forth; —fratht,/. freight 
outwards, outward-freight (opp. Serfradt); 
—fragen, v.ref. to enquire une's way, to find 
out one’s way by enquiring; —führen, tocon- 
duct, lead, guide, carry, or bring there, to a 
place; für’, -fü'rd, ade. henceforth, in 
future; —gabe, /. 1) (the act of) giving 
away, &c. of. —geben; surrender; 3) devotion; 
resignation; devotedness; —gang, m. the 
(act of) going to a place, passage (to..., there); 
3) Ag. decease (—tritt); —geben, ». I. 
to give to, to reach; to pass round, to 
away; 2) to resign, to give up, yield, sur- 
render; to abandon; to devote, sacrifice, lay 
down (one’s life); IL reff. to devote, resign, 
or abandon one's self (with Dat., to): fi dem 
Rafter —geben, to indulge vice; —gebung, /. 
1) (the act of) giving away, &c.; 2) see —gabe; 
gebenten, see denken; —gegen, ade. on 
the contrary; whoress; —gegen, 1) to go or 
pass there; to repair to a place; gehe — und 
findige nit. mehr, go and sin no more; gehe 
— und thue deögleichen, go, and do thou like- 
wise; 2) to pass, elapse; 3) sith fiber /& Ace.]) 
to skim, skip, slide, or pass over with slight 
attention; 4) col. to pass (muster), to be 
tolerable; wo geht die Reife —? whither are 
you bound? 8 mag nod fo —gehen, it may 
pass, let it pass;—gehen laffen, to pass over, 
to suffer or allow to pass unnoticed, unchal- 
lenged, or unpunished, to tolerate, (Einem 
etwas) not to punish for; gehören, to be- 
long to; of. Gehören, I.; —gelangen, to attain 
to, to arrive at, reach a place; —gerathen, 
to get to a place; to light (on), to fall in 
(with); wo bin ih —gerathen? where have I 


















all | got to? —geftredt, p. a. Bot. prostrate; — 


giefen, 1) to pour out or down; 2) fig. 
to do, execute in an easy manner’ — 
gegoffen, p. a. stretched out, lying in an 
easy manner, negligently reclining ; —gleiten, 
to skim (along), über (etwas [Acc.]), to skim 
over ...;—grämen, v. ref. to pine away; — 
halten, 1) to hold, keep to aplace: tostretch, 
hold out or forth, to present; Ag-s. 2) einen 
Sronfen —halten, to keep a sick person in 
life; 3) a) to keep in suspense or off and on, 
to hold or keep in play, to put off, amuse 
(with fair hopes or promises), to procrastinate 
with one; b) to defer, put off, delay; Königin 
GElifabeth Hielt diefen franzöftihen Herzog meh- 
vere Jahre fang hin, coll. Queen Elizabeth 
held this French duke off and on through 
sevoral years; Gemanden mit der Bezahlung 
—hbalten, Comm. to delay (put off) the pay- 
ment, to keep one out of his money; —hale 
tung, f. 1) (the act of) holding, stretching 
forth; 2) delaying, putting off; —hängen, to 
be deferred, protracted, prolonged, or put off; 
hängen laflen, to defer, &c.; handen, to 
breathe, to put on lightly (of colours); — 
helfen, v. L éntr. (Einem) 1) to assist one 
in reaching something; 2) col, to ruin; 
IL. vet. (fi Htmmerlid) to support one’s self 
with difficulty, to struggle on, to make shift 
to Hive; —horpen, to listen to athing; fig. to 
throw out a feeler; —fagen, v. I. ir.to drive, 
hunt to..., along: II. tnér. (auz. fein) to harry, 
—jemmern, to pass (the 
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time) in lamentation; —fe§rex, 1) to turn 
to; 2) to sweep to. 

‚Hinfel, (str.) m. prowinc, little hen (Hühn- 
den); —tanbe, f. curved-heak pigeon. 

Hiufen, (w.) 0. intr. (auz. haben & pn 
1) to go lamo, to balt, limp, hobble; 2) Ag. 
a) to halt, to be lame, incomplete, imperfect: 
unfit, unsuitable; d) to beinan unfavourable 
condition, to proceed badly; -d, p. a. bob- 
bling, limping, lame ; der h-de Bote, see Bote ; 
dev h-de Teufel, the devil upon two sticks. 

Hin’... in comp. (of. Hin) —tnien, to kneel 
down; —fommen, to come, get to, at; wird cé 
—tounnen? will it get there or arrive (safely)? 
wo ift er —gelommen? where did he get to? 
what is become of him? laft mid mur—fom- 
men! col. I'll be among yon presently! — 
fünnen, dlipt. to be able to go, get to or 
there; —tränfeln, to pass life, &c. ina sickly 
state; —Erieden, to creepto a place; —frigetn, 
to seribble down; —funft, /. the coming there, 
arrival; —langen, se —reiden; —linglid, 
I. adj. sufficient, competent, adequate; re- 
quisite (stock, provisions); ample (reason, 
authority), nicht —länglich, insufficient; ein 
länglihes Ausfommen, sufficiency, compe- 
tence; II. adv. suffictently, enough; —läng« 
lidteit, /. sufficiency; —laffem, eiipt. to suffer 
to go to a place, to let pass or go to, to ad. 
mit; —Täffig, adj. provinc. careless, negligent ; 
—fonf, m. ranning or course thither; laufen, 
to ran to, to go thither; to run or pass along, 
round, &c. (as a gallery, &c.); der Bad läuft 
am Rande des Waldes —, the brouk skirts 
the forest ; er mag —laufen, he may be gone, 
be may go his way; —leben, to pass one's 
life (carelessly), to live on; fill vor ih — 
leben, to lead a calm secluded life; —Iegen, 
Ltr. to lay down, put down; to lay up; 
TL. ref. to lie down; —Iehnen, to lean against ; 
—teigen, (1. w.) to lend out; —Ieiten, to lead, 
conduct, convey to...;—lenten, to turn or in- 
cline to; —tenchten (Einem nad einem Orte), 
to light, show on the way toa place; —liefern, 
t.f, 1) to deliver, expose, reach forth; 2) se 
fen, L 2; machen, ». tr. 1) to apply, fasten, 
&c.to a place; 9) to make, perform, &c. super- 
ficially; 8) (fi) col. to resort, repair to ..., to 
goto...; —mäßen, to mow down; —marfdh, m. 
march to a place or there (opp. Hermarfä); 
—marfdiren, to march to ...or there; -martern, 
to put to death or kill by torments; —megetn, 
—morbden, to slaughter, to murder recklessly; 
—miiffen, eldpt. to be obliged to go thither 
or to ...; —mabme, f. the (act of) taking (to), 
receiving, reception; —nehmen, 1) to take, 
receive; fig-s. 2) to bear, suffer (insults), to 
pat up with; to submit to, to acquiesce in: 
8) to take ap, absorb, see Einnehmen; —net- 
gen, v. ref. & intr. to incline to; —neigung, 
J. inclination, leaning. 

Hin'nen, adv. 1) coll. (province. Hin'ne) in 
here, in doors, Ae. (opp. Haugen, cf. Drinnen 
Sor Darinnen); 2)(von —, from) hence; von 

—fdeiden, 














to die. 

in comp. (cf Hin) —opfern, to 
jespatch, make away with; — 
opferung, f. sacrifice; —paflen, to fit in, to 
fit for; to be fit to stand or be there; —pflans 
sen, to plant in a place; —qniflen, ». I. tr. to 
pass in torments; IT. ref. to drag on a pain- 
fal existence; —raffen, 1) to take or nnatch 
away; 2) fg. to swoop away, to kill; —rau« 
fen, to murmor, rustle, or gush along; —* 
—retden, v. I. tr; coll. —reden (Einem etwas), 
to reach, hand over (to), to bold or stretch 
forth (to); II. inér, 1) to reach, extend to; 
2) to suffice, be sufficient. or adequate (zu, 
for); to extend far enough; daß reiht —, that 
will suffice, coll. do; ein Wort wird —reichen, 








one word will do; —veidend, p. a. see —läng- | 


lid; reife, /. journey or travel Qur See, 








voyage) thither or to a place (opp. Herreife), 
seeHin; —reifen,to go, travel,makes journey 
(ur Gee, a voyage) thither or to ...; reißen, 
1) to tear along, to carry away or along with 
violence; to snatch away; 2) Ag. to hurry or 
sweep away or along; to overcome, carry 
along, transport, ravish, enrapture; fid) —- 
reißen Laffen, to give way (von, to); —reiter, 
to go thither on horseback, to ride to...;—ridj> 
ten, 1) to direct or turn towards ; 2) "coll. to 
rain, waste, spoil; 3) to execute, to put to 
death; —rigtung, /. exeoution, capital punish- 
ment; —ritt, m. a ride to a place: 
to move thither (on or to ...), to remove; — 
{caffen, to bring, transport, or convey to...;—- 
fauen, see —ichen; —[deib, m. death, de- 
cense; —fheiben, fg. to die, decease; der, die 
—gefdiedene, the deceased; —fceren, 9. raft. 
coll. to go off to....to pack; —fdergen, to pass 
in playfalness or trifling; —(@tden, to send 
thither or to a place; —Idieben, to shove or 
push thither or tu a place, on, along ; —| 
Ltr. seo Boridiefen; UI. intr. (ase. fein) 
to shoot, fly, dart away: to rush, hasten along; 
—{diffen, v. L. intr. to sail towards or along; 
IL tr. to convey or send in a ship; am fer 
—fdiffen, to coast along, to keep close to the 
shore, Mar. to hog the land; —{ihlagten, to 
kill, murder, butcher recklessly; —f@lafen, 
v. inf. 1) (aus haben) to sleep on; 2) (aus. 
fein) see -fhlummern; —{@legen, v. I. ir. 
1) to beat or cast to a place; 2) to knock 
down; IL intr. (aux. fein) coll. to fall or bang 
down, to get a fall; —[&längeln, v. ref. to 
wind in a serpentine manner, to meander 
along; —{@leiden, v. intr. (aux. fein) & raft. 
1) to creep, sneak, or steal thither, to a place; 
2) to areep on, along; 3) fg. to be overlooked 
or forgotten; —f@lenbern, to saunter, lounge, 
loiter toa place, on, along: —{leppen, 1)to 
drag or draw to a place; 2) to drag or draw 
on, along; ein elende® Leben —{dleppen, fid 
—fdleppen, to drag out a wretched life, a 
miserable existence; —{djlendern, to fling to, 
fling away; —(@iummern, fg. to die an easy 
death; —{dliipfen, to slide along, to pass 
lightly;—(@madhten, to pine or waste gradually 
away, to languish ; —{dmeifen, coll. see —rwer= 
22; —feomelzen, to melt or die away gra- 
—fgmelgend, adv. Mus. ( Hal.) calando, 
gradaslly diminishing in tone and quickness, 
becoming softer and slower by degrees: — 
fibmettern, to dash down; —{djmieren, to 
scrawl down, to scribble; —{dreiben, 1) to 
write to a place, to send word to; 2) to write 
or pen down; —IMätten, to pour down: to 
spill, drop; —{@weben, to soar along: — 
{thwinden, to pass away, vanish, to waste or 
die away: —{dwindend, p. a. evanescent; das 
Langfame —ihwinden, insensible decay; — 
fegeln, sse —{diffen; —feben, to look to a 
place, thither, at; feft —fehen, to look fixedly 
(nad, at); —febuen, v. ref. to long to be there, 
to long for a place; —fenden, see —{hiden; 
—fegen, ». I. ir. 1) to set or put to or down; 
to lay down; 2) coll. to pat in prison, to con- 
fine, commit; II. ref. to sit down; —fegung, 
J. 1) the (act of) setting down, &c.; 2) con- 
finement. 

Hin’ficht, (1.) /. view, consideration, re- 
spect, regard, relation; in — (with Gen. or 
auf [and Acc.]), in respect (of), with regard 
to, in point of, in order to; respecting, re- 
garding ...; Sie haben Rect in diefer —, you 
are right on this point; in jeder (in aller) 
in every respect, in all rnspects, to all intents 
and purposes, every way. 

Hin’fictlid, adv. (with Gen.) in respect 
(of), with regard (to), as regards. 











Hin’..., in comp. (cf. Hin) Reden, to ; 





pine (by sickness); to languish; fine | 


—, | thing at the bottom of all this; — 





droop, decline; —fellex, allipt. to have to go 
to a place; to be bound fora place; —fpielen, 
to pass in playing; —fierren, to stare at, to- 
wards; fehlen, v. ref. to steal to a place; 
fielen, 1) to put to, thither; to pat down; 
2) fg. to dispose, to pat or bring forward; 
to hold out or ap (as an example, &c.), to 
exhibit; —Rerben, to die away; —ftreben, 
1) to tend towards or to, gf. Zuftreben; 2) to 
strive for er after, to aspire after; 

1) to stretch forth; 2) to throw or knock 
down; to stretch down; to lay low; auf ber 
Erde hingeftredt, Bot. prostrate; —firciden, 
. intr. (auz. fein) 1) to sweep or pass along: 
to go or pass away; leicht Aber (with Acc.) 
freien, to skim over ..., to glide along, 
to pass lightly over; Du. "to pans away, cf. 






Berfireiden; 2 ; 
Ari, m. 1) Mus. an rn. a Rufen; 
3) the (act of) passing away (of birds); de- 
parture; —fturg, m. precipitation, burry to... 
or on; —flirgen, 1) to rash forward on er to 
a place; 2) to fall headlong, to tumble or 
topple down; —fudeln, to do in a doveniy 
manner, to slur over, to patch u 
to trifle a1 

Hintan'fegen, Hintan'Rellen, (m.) ». tr. 
to place behind; to postpone, treat slightly, 
to slight, disregard, neglect : to set at nanght, 
throw aside (every consideration, &c.). 

Sintan'fegung, (w.) /. (the act of) pla- 
cing behind, slighting, 4c. , disregard, neglect : 
abandonment (of conventional restraints, &e.): 
dereliction (from duty). 











yto.: 
ger along: 2) to tumble down. 

Hin'ten, ade. 1) behind: Mar. aft; 2) be- 
hind-hand, cf. Dahinter; 8) on the reversed 
side; warum bift du bier —? what are you 
here at the back for? bie Dienerfdjaft nahm cine 
Neihe Meinerer nad — zu gelegener Zimmer 
ein, the servants occupied a range of amaller 





apartments to the back; — an, to the rear or 
back of a thing; von —, from behind; from 
the back; von — angreifen, to attack in the 
rear; — anffigen, to annex, add; — auffigen, 
to sit behind one on horseback; — ensfäle- 
nen, to fling or jerk out, to kick up one's 
beels; —brein, see Dinterdrein; —durg,through 
behind: — durdwifchen, to slip or steal out 
through the back door; — hinaus, in or to 
the back of a house; er wohnt zwei Tre 
pen — hinaus, coll, be lives in (rents) a two- 
pair (second-floor) back; Johann —, Johann 
vorn, cold, John here, John there, and Jokn 
everywhere ; — nad, afterwards, after ; Sera, 
L ad». invertedly, the wrong way: II. 2. in- 
version, coll. the cart before the horse. 
Siwter, L prep. (with the Dat., when itex- 
presses rest [or motion) sn a place, with the 
Ace., when indicating motion fo s place) be- 
hind ; after: bie linte fteht der Thür, the gun 
stands behind the door; fege die Flinte — bie 
‘Thitr, put the gun behind the door: fie licien— 
die Riche, they ran behind the church; der 
Diener ging — feinem Herrn, the servant weat 
along behind his master; — einander, see in 
comp.: mit der Feder — dem Ohr, pen inear: 
Jemand — fich (Dat.) haben, to be backed 
by ...5 etwas — fic) (Dat) haben, tu have got 
over something: — Einem hergehen, to go 
behind one, to follow (¢. #. 8. to dog) one’s 
steps; — der Sarhe ift etwas, there is some- 
(Einem or 
etwa®) her fein, to be (always) at (one's) heels, 
to pursue, follow closely, to press upon .... 
to be in quest of ...; — der Gand figen, Ham. 
to be in the whip-hand; — Ginem fichen, to 
stand behind one; — Einem zugeben, to dose 
or turn upon one (as a door); den Edläf- 





fen, to sink down, to fall to the ground, tu | fel — Ginem zudrehen (die Thlr — Einem 
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Hin 








Hin 


Hin 








jumaden),. to turn the key (to close the door) 
upon one; — der Zeit guriid fein, to be behind 
one's age: ct jog die Thür — fic) (Dat) yr, 
be pulled the door to after him ; — fi (Acc.) 
fallen, to fall backwards; — fidh ( Acc.) geben,1.to 
go backwards; 3. fg. not to thrive or suc- 
coed: die Heirat ift — fid gegangen, the match 
has been broken off; — eine Sade fommen, 
to find out, get at, discover, detect a thing; 
— Qemands Streihe (Sdhlide) kommen, to 
find one out; id bin — fein Gcheimmiß getom- 
men, [ havegot behind or at his secret; —fid 
(Dat.) laffen, to leave behind, (im Gehen, 
Qaufen 2c.) to outstrip, distance (to outgo, 
outpace, outrun, &c.), to surpass; —fich (Acc.) 
laffen, elkpt. to suffer a person to pass behind 
one; — fid) (Acc.) fehen, to look back; — fid 
(Ace.) fehend, Herald. regardant; — fic ( Acc.) 
nehmen, ftellen, to take, pat behind or back; 
TIL ads. 1) behind, back; tomm —! come 
beck here! 2) coll. down. 

Hin'ter, adj. see Hintere. 

Hin'ter..., in comp. —adıfe, S. hind axle- 
tree; Mech. trailing-axle; —arde, f. Aydr. 
kind trough; —baden, f. pl buttocks; —s 
baum, m. 1) Woav. see Yarndaum; 3) 200 — 
geftell, 2; —bein, ». hind leg; fi auf die 
—beine fegen or ellen, coll. 1.to put one’s self in 
a posture of defence; to defend one's self ob- 
stinately; 2. to draw back, rotract, recant; 
eo. to back out, toslip one’s neck out ofthe 
collar ;—biei’ben, (str.) e. snér. (anz. fein) 1) 
tobe left behind or alive, to survive; 3) (Au.) 
te be left undone; —Slle'bene, (ded. like 
adj.) L. m. &f. (pl. die —bliebenen) he, she 
(those) left behind, survivor; die —blie'dene, 
relict ; II. ».remains, rest;—beden, m. 1) back- 

H back (of a watch); —brade, /. 
9) Geomn. rear trace-bar; — 
. tr. (Ginem etwas) to inform of 
(secretly), to acquaint with, to give notice; diefe 
unidmeicheihaften Musdriide fdnappten die 
Hefdamen fegleih auf und —bradten fie der 
Xonigin, these uncomplimentary expressiuns, 
the ladies of the court immediately snapped 
up, and carried to the Queen; —bring'er, 
Informer; —bring’ung, f. (secret) informa- 
tion, intelligence; —bug, m. ham, leg; —* 
caftetl, —ded, n. Mar. poop, quarter deck; — 
rein, see —her. 

Hin'tere, I. adj. he (she) who or that 
which is behind or follows, hind, back; ILm. 
(deck, like adj.) breech, posterior, bottom, 
wulg. backside. 

Hin'ter..., in comp. —ebbe, f. Mar. the 
lowest (of the) ebb; —einanber, one after 
another, successively, consecutively; at a 
pre together, at a stretch; fünf mal —cin- 
times running; ~elfen, n. Far. 
ray ‘shoe of aborse; —faben, m. Weae. hind- 
thread; —füßrte, f. Sport. 1) track, trace of 
the hind-feet; 2) see Widerfahete; —flagge, /. 
Mar. (naval) ensign; —fled, m. heel-piece; 
einen —fled anfiegen auj (with Acc.), to heel- 
piece; —flügel, m. hind- (or hinder) wing: 
tried, m. Gunn. first re-inforcement (of 
a gun); —führen, to lead behind, back, or 
to the rear; -füh'ren, see —gehen; —fub, 
m. hind-foot, of. —bein; (der rechte) spear- 
foot (of a horse); auf die —fiife treten, see fid 
aaj die — beine fegen; —gallerie, 7. Mar. stern- 
gallery; —gang, m. Sport. going out (of a 
deer into the fields); —güßen, ». back- 
lane; —gebänbe, m. back-building; back- 
beuse: out-honse; —gebirge, m. back part of 
a mountain; —gedanfe, m. mental reservation, 
mental reserve; secret thought or intention; 
—ttbife, m. Sport. posterior part of a bare; 
sign, to deceive, delnde; to decoy, take 
in; —geiirr, n. 1) breechings (of a horse's 
harness); 3) wheel-harnces; —geftell, ». 1) 
Wheel-w. a) back-part of a waggon or coach; 














b) hind carriage (of a plough); 2) Saddi, cantle, 
quarters of a saddle; 3) Man. hind quarters 
(of ahorse); —gewilbe, ». back-shop; —glied, 
m. 1) rear-rank; 2) Log. predicate; 3) Math. 
consequent; —granbd, m. Pain, dc. back- 
ground; flat scene, deepening (of a picture); 
rear; —gurt, m. Gunn. vont-astragal; haar, 
n. back hair; —§alb, ado. & prep. (with den.) 
(4..) behind; —halt, m.1)ambnsh,ambuscade, 
wait; 3) roar, reserve (of an army); im—balt 
liegen, to lie in ambush; fich in —halt Iegen, 
to form an ambush; im —halt haben, Ag. to 
have in reserve: —hal’ten, (sir.) 9. ir. see 
Borenthalten; —haltig, coll. 1, adj. 
reserved, secret; —hamb, f. 1) back of the 
hand; 2) Man. hind-hand (ofa horse); 3) Gam. 
(at cards) youngest hand (opp. Borhand); die 
—hand haben, to be the youngest hand; — 
bang, m. provinc. vessel taken in tow; —« 
haupt, n. occiput, hind part of the head; 
—hauptsbein, x. Ast, occipital bone; —hand, 
n. back-house (—gebdude); —bér’, ade. after: 
1) behind, following; 2) subsequently, after- 
wards; —her’ ift gut reden, coll. good counsel 
is cheap when the result is known; —ber’ 
fein, coll. 1. to follow close; 2. to be earnest 
in the pursuit of ...; to be hard at it, to work 
away; —bof, m. back-yard, court-yard; — 
indien, ». Geogr. Further India, Indo-China; 
—tammer, f. back-chamber: —fanonen, /. pl. 
Mar. stern-chases; —fenle, f. leg (of veal, 
mutton, &c.); —Manen, /. pl. hind claws (of 
birds of prey); —tnie, #. hoagh (of a horse); 
Zap, m. see —haupt ; —laden, m. back-shop; 






deposit, consignment, pledge; — Si 
—taffenfgaft, (w.) 7. inberitance (Nadlaß); 
2) Sport. trace of a deer; —faffen, (str.) v. 
1) to leave behind; 2) see Radlaffen, 1; Rade 
tidgt —laffen, to leave word; —laffen, p. a. 
posthumous (works, &c.); die trauernden — 
laf’fenen, the mourning survivors ;—{aftig, adj 
Mar. charged (loaded) too much behind; ein 
—laftiges Schiff, a ship (which is) too much 





m. | by the stern; —laterne, f. Mar. poop-lantern; 


—Ianf, m. Sport. hind leg; -Ieder, m. Shos-m. 
hind quarter of a shoo; —legen, (w.) v. tr. to 
place or pat behind or back, da; —le'gen, 
(w.) u. tr. to deposit, give in trust, consign; 
—Ie'ger, (str.) m. deponent; das —Iäg'te, m. 
deposit; —Le’gung, (w.) f. the (act of) deposit- 
ing, &c.; —lift, /. artifice, canning, deceit; 
fraud; —fiftig, adj. cunning, deceitful, artful, 
designing, fraudulent, insidious, fallacious; 
—liftigteit, 7. cunningness, &0.; —Iufe, /. Mar. 
after-hatchway; — mann, m. 1) Mil. rear-rank 
man; (Bube., transi. of Schiller’s Schlacht :) 
the hinder-man; %) Comm. subsequent in- 
dorser (on bills of exchange); —maft, m. Mar. 
mizzen-mast; —matrage, /. back-quilt (of a 
carriage); —naft, /. Shos-m. seam, stitch on 
the hind quarter; —pfanne, f. Sall-w. gra- 
duation-pan; —pferd, ». see Deidfelpferd; — 
PRidgt, f. Mar. after-cuddy; —pforte, f. 
1) back-gate; 2) —pforten, pl. Mar. stern- 
ports; —pfote, f. hind foot, hind paw; —+ 
quattier, n. see —Ieder; —rab, ». hind wheel, 
pi. trailing wheels (opp. Borderräder); —raft, 
J. Gun-sm. large sear; —raum, m. 1) back 
space; 2) Mar. after-hold; —rüd®, ade, back- 
wards, from behind; —tu§, f. see —vaft; — 
{afle, -faß, m. copyholder, vassal; small 
farmer, low tenant; —faffengut, n. estate of 
a copy-bolder; —fag, m. Gramm. apodosis, 
f-Radiag; —fhange,/. Mar. poop; —fwentel, 
m. hind leg; —[@ Mar. after-body, hind- 
part; —fdpltigel, m. hind-quarter of a wild 
boar: —[dleigen, (str.) v. tv. to attack by 
stealth or surprise, to steal (3 march) upon: —e 
{Glingen,(etr.),—fluden, (1.)r.r.to swallow 
or gulp down; —fegel, m. pl. Mar. after-sails; 
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1.) | escape, loop-hole; —treffen, 
. | guard, roserve of an army; treiben, (sér.) 


| off (& marriage, &c.); 


, | place or put to... 








—feite, f. bind part, rear; —feitentefel, ». 
Mar, st ay tackle —fledier, m. aoe —jafle; 
fig, m. back seat; —{piitig, adj. 7. unevenly 
shorn (of cloth); —fpiff, «. Mar. main capstan; 
—fporn, m. Gild. cramp; —fprung, m. Weas. 
lower shed. 

Hin’terft, I. adj. hindmost, last; Mar, 
sternmost; II. §-¢, (deci. like adj.) m. uulg. 
see Hintere; LIL ads. ([ganz] zu —) sternmost, 
aftmost. 

Hin’ter..., in comp. —flab, m. Guun. 
muzzle astragal (and fillets); —fländer, m. 7. 
cleft posts in paper-mills, in which the bind 
part of tho swing is movable by way of a 
bolt; —ftünbig, adj. Bot, backward; —ftapfen, 
m. hind-foot of a sofa; —ftambe, /. see — 
Ränder; —fiellig, prorinc. adj. 1) remaining, 
left; outstanding, owing, due; 2) retrograde; 
8) insidious, treacherous; —ftelllg madhen, to 
frastrate; —fteven, m. Mar. main post, stern 
post; —ftity, mn. backstitch; —ftube, f. back- 
room; —ftid, ». 1) hind-piece, back-part; 
3) —ftüde, pl. Mar. a) pieces of timber by 
which the planks at the stern of a vessel are 
fastened; b) stern-chases; —tage, f. bind 
paw; —tam, m. 1) hind or shaft-trace (of a 
cart, &c.); 2) Mar. stern fast; —theif, n. hind- 
part, back-part; —theil eines Schiffes, stern, 
after or hinder part (of a ship); im —theile 
des Sdhiffes. astern, aft, abaft; das —theil am 
Qembde, hind flap, seat uf a shirt; —theil eines 
®ferdes, hind hand (of a horse); —theil am 
Karren ze., cart-tail, back; —thor, m. back- 

gate; —thlir, f. back-duor; fg. (door of) 
, 9. Mil rear- 





®. &r. to frustrate, thwart, balk, hinder, pre- 
vent; to coanteract; to disappoint; to break 
—trel’bung, (w.) f. 
frostration, thwarting, &c.; —treppe,/. back- 
stairs; —troß, m. Mil -baggage; —ver> 
bed, n. Mar. quarter-deck; —viertel, n. hind 
quarter, loin; Am-s. wald, m. back-wood; 
—wiildler, m. backwoodsman; —wand, /. 
1) back-wall; 2) back (of a chimney); $)tail- 
rack of a cart, &c.; —wirtd, ade. backward, 
backwards, behind; —jange, /. hind-screw 
(of a joiner’s bench); —3eng, 1. see —geidire; 
—jieh’en, (str.) 9. tr. to evade by subterfuge, 
to elude, to omit to comply with the require- 
ments of the law; —aieh’'ung, (0.) f. frau- 
dulent evasion, elusion, &c. 

Hin’..., in comp. (cf. Hin) —thun, call, to 
there; wofoll id es —thun? 
where shall I put it? what shall I do with 
it? —tippen, ool. to hint at, to throw out a 
feeler; —tragen, to carry to ..., there; — 
trauern, to pass, spend in sorrow, mourning 
(Bertrauern); —träumen, to dream away, to 
pass dreaming (one’s time); —treffen, to hit 
an object; —treiben, ». I. tr. to drive to ..., 
there; IT. intr. (az. fein) Mar. to drift, go 
adrift; —treten, to stop to ..., there: —tritt, 
m. fig. lecease, demise, death. 

herd (atr.) m. provine, asthma. 

ber, ade. over (there, different: Her= 
Pee across: über die Gee —, beyond sea; 
—bringen, fahren, führen, —{dhaffen, 
—tragen, to bring, carry over, transport; 
—geben, to go or cross over. 

‚Hluum', ade. abvut (there, diferent: Her- 
um), (da —) that way about; dort um die 
de —, there about that corner, 

Stmun'ter, adv. down; down there, that 
way (diferent: Herunter, of. Hinad); die Ereppe 
—, down staira: den Berg —, down (the) hill; 
Taffen Sie uns —gehen, let us go down (stairs, 
&e.); -flürzen, o. tr. & intr. see Sinabjtiirgen; 
(ein Glas Wein 2c.) to toss off (a glass of 
wine, &c.); —wärtd, ade. downwards. 

Hin’ ..., in comp. (cf. Hin) —wagen, v. 
ref. to ventare (to go) to » place, there; 
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Hin 

—wärt#, ads. thitherward, onthe way thither; 
—wig, m. (the act of) going to ... or there, 
way or journey there, thither (opp. Herweg). 

Hinweg’ [—wtd),1. adv. a off, of. Weg, 
dds; across, over; LI. és off! ILL. in 
comp. —führen, to lead away; —gehen, 1) to 
go away; 2) Ag. to pass or slur lightly (Ger, 
over); —fommen, to get away; Ay. to get or 
tide over (a difficulty, £c.); —raffen, reißen, 
1) to sweep away, off; 2) see Hinreißen, 2; — 
{@reiten, to stride away, (eosth über [& Ace.]) 
to stride over; über (with Acc.)... —feben, to 
overlook, take no notice of; fiber (eine Sache) 
—fein, fg. to be past (all danger, &c.); to be 
off with a thing; —fegen, 0. ref. (with über 
[& Acc.]) to disregard, not to mind, to show 
one’s self superior to, to be above. 

Hin’... in comp. (cf. Hin) —wehen, v. tr. 
intr. to blow (down) to...;—tweifen, v. I. im: 
(with nad) to puint (at, to); IL ir. 








sh 
(to), direct (to); to refer (auf {seth Ace. ], to); 
—weifend, p. a. Gramm. demonstrative; — 
weifung, /. bint; direction, reference (auf 
[with Acc.], to); —welfen, to fade away, to 
wither, waste, decrease gradually; wenden, 
to turn thither, to ...; —werfen, 1) to Sing, 
throw to ... or there; 2) to fling, throw, or 
cast down; 8) to sketch or write hastily, to 
pen or write down, to jot (down), drop (a 
few lines, &c.); to dash off; 4) to throw out 
(observations, &c.), to utter carelessly; er 
werf ihm den Brief hin, he threw him the 
letter; die Karten —werfen, Ag. to throw up 
the game (or cards); —geworfene Bemerkung, 
casual remark, hint carelessly thrown out. 

Hinwte'der, Hinwiederum, ade. (1. w.) 
rit in return; on the other hand. 








produce an effect, to tend to 
elipt, 1) to wish to go thither, 
see Hinauswollen; —twiinfdhen, to 


(act of) throwing to ..., 

anything lightly sketched or done, sketch; — 
würgen, to throttle, strangle, slaughter reck- i 
lessly. | 

Qing, m. 1) Harry (P. N.); 2) Germ. Fad. | 
name of the tom-cat; — und Suny, see Hans. 

Hin'..., in comp. (cf. Hin) —jahlen, to 
pay (or lay) down, to pay the ready money; 
—zäblen, to count down; —jaubern, to pro- 
duce by magic; —jeignen, to sketch or de- 
sign, of. Sinwerfen, 3; to sketch slightly; 
—jeigen, see —mweifen; —gieben, v. I. . 1) to 
draw thither, towards, tu ...; Ag. to attract ; 
2) to draw oat (in die Range ziehen); fein eben 
—jiehen, to drag on one's existence; IL. ref. 
1) to trail along (the ground), to draggle; 
3) Ag. a) to ran (along, over, through, &c.); 
to stretch (away), spread, extend; to pro- 
tract; to linger (of a disease, &c.); b) to be 
drawn out, to creep on; III. intr. (auz. fein) 
to go, march, remove thither, to..., along; to 
depart; —gielen (swith auf [& Acc.]), to aim 
at; to tend to, to have in view. 

Hingh’, adv. to, towards; near, c/. Daud 
Zu; —denfen, to add (something) in thought ; 
—briingen 2¢., see Zudrängen zc.; —fügen, to 
put or add to, to join, subjuin, adjoin, annex ; 
—fügung, /. addition, apposition. 

Hin’zäg, (str. pl. Hin’züge) m. the (act of) 
going, &c. there (cf. Hinziehen), procession 
thitber, to ..., towards place. 

Hingii’..., incomp. —gefligt, —gefest, 
additional; —fommen, 1) to come to, to ap- 
proach; 2) to supervene, form an accession, 
to come in additionally, to be added; —Tom=- 
mend, p. a. adventitious (aud Bot.), addi- | 
tional; —laffen, to admit; rechnen, to reckon | 
with, to include; —rednung, f. addition toa 


—wollen, 















„ in comp. (cf. Hin) wirken, to | —gefi 


fepen, —thun, to add, of. fügen; mung, 
J. addition; (the act % drawing in, con- 
nexion; —treten, see —fommen; —siehen, 
1) to draw to; 2) to add; 8) to take into 
counsel, consult; —jiegung, /. addition, &c.; 


charges, including expenses. 

Hi'ob, m. Job (P. N.); H-Obote, m. mes- 
senger of bad news; $-#poft, f. Job's post, 
bad news; $-étbriinen, /. pi. Bot. Job's tears 
(Ooiz lacrjma L.); $-8troft, m. Job's com- 
fort; $-dtrbfter, m. Job's comforter. 

Hiv'ye, (m.) /. 1) (hedging-)bill, (broom-) 
hook, hack knife; 2) or Sip'pel, (w.) f. soo 
Waffel; 3) coll. goat. 

Hiv'vel, (str.) n. coll. for Hipy'tein, (afr ) 
n. (dimin. of Sipe) small or little goat, kid. 





(Genfenmann), death. 
* Hippodrdm’,(sir.)m.hippodrome, circus. 
* Sippogryys’, (w.) m. Gr. Myth. hippo- 
griff, winged steed. [medicated wine. 
* Sip'poteds, (str.) m. (Gr.) hippocras, 
Hirn, 2. (str.) ». 1) brain, brains, of. Ger 
bien; Einem das — einflagen, to beat one's 
brains out; 2) see —{eite; —angang, m. Anat. 
hypophys; —arım, adj. shallow-brained; — 
blafenwarm, m. hydatis of the brain, cenure 
(Coentirus cerebralis R.), —batt, m. fontanel; 
—bohrer, m. Surg. trepan; —breder, m. foc. 
bad wine; Anat-s. —brüde, /. see Gchim- 
beilde; —brüten, m. melancholy, madness; 
—dedel, m. see -[hädel; —ende, m. T. end of 
a piece of wood out crossway of the grain; 
—entzinbung, —erjpütterung, —erweihung, 
see Gehirn...; —fett, ». see Gebienfett; — 
flädje, /. surface of the brain; —geburt, /., 
‘pinnft, m. cobweb of the brain: chimera, 


fancy, phantom; —gefgwür, n. ae Gchirn- 


. | eiterung; —gefpinnfi®, adj. (1. 4.) chimeri- 


cal, ; —grille, f. Ornitk. 1) bastard 
thistle-finch (CFringilla serinns L.); 2) (tree-) 
creeper (Baumbader, 1); Anat-s. —Gaut, — 
Yöhle, /. see Gchienhaut, Gchirnhöhle; — 
holy, m. wood cut across the inet 
ways; —teuımer, —flappe, f. see Gehirn... 
—tranf, adj. 1) having a diseased brain; 
2) fig. brainsick, feeble in intellect; —tranf- 
heit, /. 1) distemper of the brain; 2) fig. 
brainsickness; mental derangement; —traut, 
1. Bot. 1) eyo-bright (Mugentroft, 2); 2) basil 
(Ochmum basilicum L.); —lappen, m. Anat., 
—tebre, f. see Gebirn.... 

Hirn’lein, (sir.) n. (dimin. of Hirn) see 
daß Kleine Gehirn. 

Hien’1ö8, I. adj. 1) having no brains; 
2) brainless; without sense, silly, nonsen- 
sical; IL §-figtelt, (w.) /. 1) the (atato of) 
having no brains; 2) want of intellect 

Hirn’..., in comp. —mart, n., —maffe, f- 
oe Sebi —rad, »., see Stirnrad; — 
reifer, see —breder; —roy, m. Farr. glan- 
ders; Anat-s. —pfanne, f., —[häbel, m., — 
fdjale, f. brain-pan, scull, cranium (cf. Schä- 
del); —famb, m. concretions in the brain, 
encephalic calculi; —fhübelbeinmart, x. di- 
ploe; —fhäbdelbrud, m. fracture of the skall; 
—[Mäbelfuge, -[hüdelnaht, /. suture of the 
scull; —fhäbelgewölbe, ». vault (or fornix) 
of the brain; —faiidelhaut, see Schädelhaut; 








uanea L.); —Ihalenhant, f. film of tho brain; 
—feite, 7. T.croseway of the grain (ofa piece 


adj. | of wood); —[cwammt, m. see Ochirnfhmamm; 


—[wiele, /. Anat. callons substance in the 
brain (Corpus culloswm); —fpalte, f. se Gee 
hirnfpalte; —fpinnengewebe, ». arachnoid 
membrane, arachnoides; —fyut, m. see —ge= 
foinnft; —fteine, see Gchimfteine; —fndt, /. 
Med. paraphrenitis ; —füchtig, see —frant ; — 





former number, annumeration; unter —tedh« 
nung der Fracht, superadding freight; 


ii 


({enupftabat, m. cephalic snuff; —toben, n. 
agitation of the brain, see—wuth; —tofl, adj. 
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mit iehung der Spefen, Comm. adding | 


Sip'pentedger, (sir.) m. Ag. scytheman ' 


—IMäbelmoos, ». Bot. cup-thang (Parmalia | 1. 





Hiri, s. L (ebr.) m. 1) stag, hart; deer 
(Corvus düpkus L.); der Tanabifde —, elk, 
moose; der gefledte indifde —, spotted Imdian 
deer; der zweijährige —, brocket; ber Drei: 
fabrige—, sorrel; derausgewadfexe—, palmed 
door; 2) or fliegende —, see —fajer; 3) T. 
wood for instramentsor turner’s work ; IL is 
comp. —antilope, f. Zool. cervine antelope 
(Antdope cervicipra L.), —artig, adj. cervine: 
—ange, n. small and fiery eyo of the horse: 
—baumi, m. Bot. stag’s horn tree, elm-leaved 
sumach ( RkscoriariaL.); —beerdern, m. Bal. 
806 Dorn ; —begoar, m. hart's bezoar ; —Sifam, 
m. musk (tears) of a hart; —Sed, m. male 
hart, stag; —bremfe, —breme, f. stag-Ay; — 
brunft, —branft, f. 1) Sport. rut of harts; 
2) Bot. mushroom spawn, paff-ball (Bofift): 
—bruft, f. Sport. breast of a deer; born, m. 
Bot. purging buck-thorn ( Rhamınus cathar- 
ticus 1.); —eber, see Eberhirih; —fiigrte, S- 
Sport. slot, foiling; —fanger, m. hanger, cat- 
lass, (Fr.) couteau de chasse; —farben, — 
farbig, adj. fallow, fawn-coloured; —feifte, 
J. Sport. season when harts are fat; —fedl, 
. stag- or hart-skin; —futter, n. 1) food for 
deer; 2) Bot. procinc, hart’s eye; —gaflerte, 
J. hartshorn-jelly; —gang, m. Man. galloping 
pace (of a horse); —garn, m. net for catching 
stage; garten, m. deer-park; —geäß, =. 
pasture or viands ofahart; —gefege, n. scurf 
of a stag's antlers; —geilen, f. pl. testicles 
of a hart or stag, Sport. doucets; —geldß, m. 
Sport. ordure or dung of a hart, fewmets; 
—geretht, adj. perfect in deer-hunting; tr 
drei, ». belling (cry) of a hart; —geweih, 
n. attire, horns of a stag, antlers; —gänfel, 
1, seo Wafferdoften; hear, ». hart's bir; 
Sport-s. —hals, m. Run ' neck; deer-neck 
(of a horse); —Halfig, adj cock-throppled 
(said of horses); —haut, /. deer skin; —hell, 
n. Bot. hart-wort (Tordylium L.), joe, 
1. pl. occ —geilen; —golunder, f. Bot. 1) guel- 
der-rose ( Tébwrnum opitiua L.): 2) red-ber- 
ried mountain elder ( Sambiicus racomdea L.): 
—born, n. 1)a) hart’s (or stags) horn; b)ge- 
branntes —horn, calcined or burnt bartshorn; 
geraspelte® —horn, hartshorn-shavings; 2) 
Bot. bartshorn plantain (antigo coranöpes 
L.); —borubamm, m. Bot. stag’s horn tree (— 
baum); —gornfledte, f. Iceland moss (3#lan- 
Difdes Moos); —horngeif, ww. (volatile) spi- 
rits of hartshorn; —hormfalz, m. (volstile) 
salt of hartshorn; —hund, w. stag-hound: 
—jegb, f. stag hunting; —füfer, m. Bniom. 
horned beetle, stag-beetle (Lecitwus cervus 
1.); —talb, #. deer's or hind-calf, fawn; — 
fameef, m. Zool.camel of Peru, see Lama; — 
taften, m. stag-cart; —tenle, /. haunch of a 
stag; —Mee, m. Bot. hemp agrimony (Bupo- 
torium cannabInum L.); —Tohl, m. lung-wort 
(Pulmonaria officinalis L.); —tolbenbaum, 
m. see baum; —foth, m. see —gelöd; — 
trontgeit, f. Farr. hart or stag evil: —frent, 
Bot. 1) äryas (Dryas octopetitia L.); 2) Ger- 
man cadwoed (Filago germanica L.), 3) sul- 
phurwort ( Prwosdihttm officinale L.); —tugel, 
J. hart’s bezoar; Inh, /. female hart, hind; 
—foger, n. retreat, harbour of a deer; —lanf, 
m. Sport, foot of a deer: —leder, m. buck- 
leatber. 

Sirfäyting, (atr.) m. Bot. a species of 
read mushroom (Agaricus torminosus 
Pers.). 

Siri’... tn comp. —lofung, /. see -gelöt; 
—ludhs, m. see Luchs; —mangole, m.,—metde,/. 
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see—fobl; — —mäpre,f. ‚see Baftinal; —mänze, /. 
see Bolei; —os, m. see —antilope; —peter» 

ein, »., —peterfilie, /. monntain-parsley 
em, 2); —pilg, m. see -brunft, 2; —reb, 
n. Zool. Indian musk-deer; —rnf, m. see — 
geirei; —ruthe, f. yard of a stag; —fGale, 
f. homed edge of a stag’s hoof; —Ihröter, 
m. ee: —[toub, m. trace of a stag's 


2; ~{dwans, mt. 
1) Sport. single (of a stag); 2) Bot. dwarf 
elder (Sambücus ebükıs L.);, —Iwein, n. see 
Eberhirich ; Sport-s. —{Gweig, m. blood of a 
bart;—fyrung, m. hart's foot; firenling, m. see 
—brunft, 2; —talg, m. suet of deer; —thiere, 
n. pl. Zool. the genus Cervus (Cervida); — 
tpränen, f. pl. see —bifam; —triiffel, f. see 
Untermaft, 2; —wildpret, m. venison; — 
wunbdtrant, ». Bot. hemp-agrimony (—Mee); 
—wurg, /. 1) hartwort (—heil); 2) a kind of 


shepherd's purse (or pouch) (Capsella bursa 
pastoris L.); —wogel, m. Ornith. pastor ( Prs- 
ı bor rosöus L.); —voll, ». pastoral tribe, pas | 
toral nation; —vii 

bho (w.) 


er Ti, . 
$18, (éndecl.) n. Mus. B sharp. 
Hiffe, (w.) 7. Mar. pulley. 
Giffen, (1.) u. tr. Mar. to hoist (up). 
I, HR! inter). (of drivers, dc.) to the left! 
‚(so Bi). [rope. 
| ‚Hiftan, (str.) m. Mar. banling line, top- 
ı © Hiftörihen, (str.)n. (dimin. of Hiftorie) 
little tale or story. 






{didtemaler, Geihichtsgemälde. — Hifto’riter, | 
(str.) m. historian. — Hiftäriogräph', (+.) 
m. (@r.), te’, (w.) f. seo Sejhihticreiber, 
sersuätioeeidung: — Hifto’riih, adj.. see 


monntain-parsley ( Poucediinwn cersariuLap.); | Geidid 


—wurjel, f. laserwort (Laserpitinm latifo- 
lium L., Zafertraut); —glege, f. Zool. antelope; 
—slemer, m. see —cuthe; —aunge, f. Bol. 
1) hart's tongue ( Scolopendrium officinärum); 
3) adder's-wort (Ratterntndterid); Jungen» 
tebat, m. lancet-leaved Virginian tobacco. 

Hirfe, 2. L (ws f. (Hirfen, [str] m.) 
millet, hirse, French wheat ( Punloum milia- 
chem L.); IL in comp. —brei, m. millet-pap: 
—dorn, m.sesHirihdorn ;—brüfen, /. pl. Anat. 
miliary glands; —fieber, S-nfleber, n.miliary 
fover; —flechte, $-nfledte, /. morphew on the 
skin; —förmig, adj. miliary ; —graé, $-ngras, 
x. Bot. panic or millet grass ( Miltwm effasum 
L); torn, ». 1) millet-grain, millet-seed; 
2) Med. see Gerftentorn, 2; -mühle, f. groat- 
or grit-mill; $-nammer, /. Ormith. ortolan 
(Ortelan); H-nerg, n. Miner. granulated clay- 
iron rock; $-nfenth, m. see gras; H-nfint, 
mm, see—vogel ; h-nförmig, adj. miliary; $-ne 
yiriemer, m. col. fancifal, whimsical fellow, 
quodlibetarian, cf. Grillenfinger £ Kleinig- 
teitetramer ; §-nvogel, Hird'vdgel, m. Ornsth. 
steen-finch (Grünfint). 

Hirt, Sir'te, (m.) m. 1) herdsman, shep- 
herd; g-s. 2) chief, ruler; 8) keeper; pas- 
tor, person, curate. 

Hirten..., in comp. relating to a shep- 
herd, &c., pastoral; —amt, m. Ag. parson’s 
office, calling; —brief,m. Rom. Cath. pastoral 
mandate or letter; —didpter, m. pastoral poet, 
bucolic; —flöte, f. shepherd's flute; ayrinx; 

, 4. pastoral, bucolic, eclogue, idyl, 
gf. Bolle; —gefpräd, m. eclogue; Myth-s. 
—geft, m. god of shepherds, Pan; —gittin, 
J. goddess of shepherds, Pales; —graé, 
Bot. timothy-grass ( Phitum pratense L.); —« 
sia a. Bot. hemp-agrimony (Waffere 


Hirtenhaft, adj. pastoral. 

Hivten..., in comp. —hané, n., —hütte, 
J. shepherd's cot; —hund, m. shepherd's 
dog; —funge, —Inabe, m. shepberd’s boy; 
—Iager, n. encampment of wandering shep- 
herds; —Ieben, m. pastoral life; —Iteb, x. 
ee song; —lohn, m. wages of a shep- 

(guardian. 
adj. without a shopherd or 

Hivten..., in comp. —miipig, adj. pas- 
toral; —mabel, f. Bot. shepherd's needle 
(Scandiz pecten L.); —pfeife, f., —robr, 
shepherd's pipe, reed- or rural pipe. 

Hirtemideft, (1.) f. 1) or Hir'tenthitm, 
(str.) n. see Hirtenftand; 2) collect. shepherds, 

Girten.. 
herd’s sling; —{dutt, m shepherd's wages 
ia corn; —ftab, m. 1) shepherd's hook or 
red; 2) crook, pastoral staff, bishop's cro- 
sier; 3) Bot. shepherd's rod or staff ( Dipsü- 
cus pilöeus L.); —ftand, m. pastoral con- 








n. | form(ed); —gehänfe, ». plane-sto: 


«in comp. —{äpleuber, [. shep- ' 








tli. 
| Sitiche, (m.) f. see Hütiche. 
Sie’ in comp. —bläshen, m. Med. 
sudamen, pl. or —blattern, sudamina, heat | 
pimples, pustules; —biütig, adj. choleric; 
—butter, f. melted butter. 

Hitfe, (w.) f. 1) heat; 2) Ag. heat, hot- 
ness, warmth, ardency, fervency, fervidness, 
ardour, zeal; passion, fluster; 8) Bak. batch; 
4) heat, rat (of animals); in die — kommen, 
1. to grow hot; 2. Ag. to fly into a passion; 
in der erften —, in the first transport; —mef> 
fer, m. Phys. pyrometer ; —meffung, f. pyro- 
metry. 

Given, (w.) 2. intr. to heat, to cast or 
canse heat; §-d, p. a. heating, calorific. 

Hivig, I. adj. 1) hot: a) being in a state 
of heat; b) heating (beverages, &c.); c) fig-s. 
ardent, fervid. fervent; passionate, flery, 
warm blooded, choleric (temper, &c,), hot- 
headed, hasty; — vor der Stirn, hot-headed; 
d) Agr. too fat (of the soil); «) easily fasible 
(of metal); 2) being at heat, ratting; 3) caus- 
ing heat, inflammatory; ein §-er Magen, bot 
stomach; h-er Wein, heady wine; ein b-e8 
Sieber, a burning fever or ague; h-e8 Gallen- 
fieber, high bilious fever; die h-e Krankheit, 
acute disease; ein auf der Jagd zu h-ec Hund, 
a bound too keen at the sport; eine h-e2ebrr 
haben, joc. to have a thirsty liver; auf etwas 
(Ace.) — fein, to be hot upon a thing; nur 
nit —! coll. draw it mild! — werden, to fly 
into a passion, to take fire: II. §-felt, (w.) 
J. heat, hotness, ardour. 

Hit’..., in comp. —topf, m. hot-head, 
hotspur; —fdpfig, adj. hot-headed, hot- 


n. | brained ; —monat, m. July or August; —plat» 


ten, f. pl. Mech. hot plates; —poden, pl. sve 
—blattern; —[hlag, m. Med. heat-stroke. 

Hobel, s. I. (sir.) m. plane; der feine —, 
rabbet (plane); der große —, jointer; IL. in 
comp. —bant, f. joiner’s bench, lathe; — 
binde, f. Seerg. spiral bandage; —diamant, 
m. T. glazier's diamond; -eifen, n. plane- 
iron, pl. catters; -förmig, adj. Bot. dolabri- 
3 —taften, 
m. Bookb. shaving tub; —Minge, f. see —- 
| eifen; —mafdine, f. planing-machine. 

o’beln, (w.) 9. ir. & intr. 1) to plane; 

2) fg. to polish (one). 

Ho0'bel..., in comp. —pflug, m. Agr. sur- 








n. | face, skim, or paring plough: —fpänbinde, f. 


see —binde; —fpline, m. pl. shavings brought 
off by the plane. 

* Sobo'e, (1.) f. (Fr. havtbois) oboe, 
hautboy; —röhre, f. oboe reed. — Sobsift’, 
‘ (19.) m. hautboy player. 

'  $8ch, I. adj. (positioe hüh’er, hoh’e, höh’es, 
compar. höh'er, superl. höchft) 1) high; tall; 
lofty; fg-s. 2) high, great; 3) elevated, 
lofty, sublime, eminent, noble; 4) proud; ' 


® Hifto'rie, (w.) f. (Lat.) history (Gee | 
{didte); H-nmaler, m., H-nftiid, n. see Gee, 


IL. ade. high, highly, &c.; in a high de- 
| Bree (—feievlig 2¢., solemn, &c. in a high de- 
gree); greatly, exceedingly, oxtremely, very 
| much; drei Mann —, three men deep; eine 
hohe Dede, a lofty ceiling; hohes Land, high 
land; die hohe Straße, high road, cause- 
way; die Hobe Jagd, the hunting of deer, 
1, lynxes, herons, wood-cocks, &c. (opp 
niedere Jagd); die hohe See, Flut, high sea, 
, tide; the main sea; die hohe See haben, to 
"have sea-room ; — nad Norden, high to the 
north; — weftlid, due west; eine hohe farbe, 
a high colour; da# hohe Alter, great, old, or 
declining age; bejahrt bezeichnet ein weniger 
hohes Alter ol® betagt, bejahrt denotes a less 
advanced age than betagt; daß hohe Mlter- 
thum, early or remote antiquity; der hohe 
‘Bag, bariton ; der hohe Donnerstag, Maundy- 
| Thursday ; hoher Ertrag, abundant yield; hohe 
, Metalle, precious metals; hoher Schwnt, so- 
| lemn or sacred oath; ; der hohe Sommer, su— 
' fommer; das Hohe Stift, aee—ftift; hoher Schnee, 
| deep snow; hohe Bedeutung, deep moment; 
hohe Rade, (1. u.) deep revenge; ein hohes 
Weft, a groat holiday; der hohe Mdel, the no- 
bility, peerage(opp. ber niedere Wel, gentry); 
ote und Miedere, high and low; ein hoher 
ft, a lofty mind, elevated or high spirit; 
eine hohe Schule, a aniversity, college, high- 
school; bei hoher Strafe, under heavy, severe, 
or grievous penalty; cine hohe Stellung, an 
elevated position, exalted station, highrank; 
die hohe Sınume, a large sum; ¢@ ift hoher 
Lag, e8 ift fhon—am Tage, itis broad (high) 
day, the morning is far advanced; ¢8 ift hohe 
Zeit, it is high time; eR ftcht in hohem Preife, 
it is high; hohe Zinfen, heavy rate of inter- 
est; hohes Land, high or table-land, bold 
coast; — gehen, to ran high (of tho sea); die 
‚Beine — heben, cof.to go high in the instep; 
— aufhorden, to listen with great attention; 
— fpielen, to play high; das ift mir gu—,that 
is beyond me, above my reach; gar zu— (ge= 
geben), too high, subtle, critical; auf hohem 
Gube leben, to live in great style; er Icbe 
—! long life to him! ... for ever! — beim 
Winde fegeln, to sail close-hauled; den Kopf 
— halten, to carry a high head; wie —fommt 
e8 zu ftehen? how much does it stand? wie 
— beläuft fic die Gimme? what does tho 
sum come to? mie — beläuft fich meine Rede 
nung? how much does my bill come to? wie 
— würden Sie gehen? to what extent would 
you go? ¢@ geht bei ihm — her, he lives in 
great style; das geht ja — her! merry or rare 
doings these! aus einem hohen Zone or — 
reden, 1. to talk in a high strain, to talk big; 
2. to speak hard words, or in a sharp key; 
e8 — anfangen, to begin in a high strain; — 
aufnehmen, to think highly of, to consider 
as a particular favour, to set a high value 
on; — fallen, to fall from a great height; — 
fpannen, to strain; to put to the stretch; — 
hinaus wollen, 1. (or die Saiten — fpannen) 
to make high pretensions, to aim (too) high; 
2. (mit dem Breife) to overrate, overcharge ; 
to be exacting in the price; — angefdrieben 
flehen (bei Einem), 1. to stand high in one's 
books; 2. fg. to bo high in one's credit, 
esteem, cf. Unfdreiben, end. 
DIL «. (str., pi. die 9-8) n. see Lebehod. 
Hüd'..., in comp. —adtbar, adj. highly 
to be respected or respectable, most honour- 
able, reputable, worthy; —alhten, (m. & sep.) 
v. ir. to esteem highly. respect, to make 
mach of, coll. to be at a premium; —adtung, 
J. esteem, respect, high regard, revorence; 
—adtungévoll, adj. respectful, ads. respect- 
ı fally, with great respect: —abdelig, adj. most 
| noble: —atpen, pl. High-Alps (in Switzer- 
land); —altar, m. groat altar, high altar; — 








dition; —tefthe, f., —tifdeftrant, m. Bot. 5) expensive; 6) Mus. acute, sharp, high; ' alterig, adj. see —bejahrt; —amt, n. high- 
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mass; dad -amt Halten, to "offciate public 
mass; —anfebnith, see —adtbar; —aflen, ». 


Geogr. High Asia ; -äftig, adj. high-branched; ' 





telt, /. high-mindedness, magnanimity, g ge- 
nerosity; —holg, ». Forest. 1) top branches 
of a tree: 2) cuttings; —gorn, n. Mus. haut- 


Hod > 
sounding, grandiloquent, d. —trabend, 2; 


—trabend, p. a. 1) Man, high-trotting ; 2) Az. 
high-flown, swelling, high-swolo, pompous, 














—tiugig, adj. proad: —bau, m. Ruikr. ma- , boy; —hüftig, adj. high-haanched; —jährig, bombastic, fustian; in a high strain; —tre- 


sunry above crown of furmation (Hertele); 
—beglildt, p. a. high-blessed; —beinig, adj. 
1) higb-legged; 2) coll. exorbitant, vers dear; 
of old age, advanced or far in 
Sef@iagen, p. a. Sport. big 
id of deer); —betagt, adj. see 











with young 


—bejahrt; —betraut, adj. bolding an employ- , 





bewegt, adj. lil. b fig. high-wrought; —blen, 
adj. azure, light blue: Mar-s. —boot#manu, 
sm. upper buatswain: —borb, m. high deck; 


—borbd{aiff, x. high-built ship, large ship; 
—briiftig, adj. having a high breast, chest; 
—Bunt, adj. Comm. high-mixed (said of wheat); 





your Highness’; entf, adj. bigh-German; 
—berfelbe, pron. +, his Highness (Majesty); 
—diefelben, pron. +, your Highness: —orud, 
m. Mech high-pressure ; —brud(lanbd)tarte,/. 
reliof-chart, high-relief map; —brudmafg@ine, 
f. Mech. high-pressure or non-condensing 
engine; —ebene, f. elevated plain, table land, 
plateau; —edel, adj. right noble; Em. —edeln, 
your worship, honour; —edelgeboren, adj. +, 
well and respectably born: —ebriwiirbig, adj. 
right reverend; Gw. —thrwilrdcu. your re- 
verence: —eigen, adj. +, your Highness’ own; 
—emaifle, /. embossed enamel: —erfrent, adj. 
highly rejoiced ; —erbaben, adj. 1) very lo: 
sublime; 3) Sculpt. high relief, alto rilieo; 
—elthe, f. Bol, common ash (Frazinus excel- 
stor L.); —fabrend, adj. overbearing, proud, 
Ligh-Aown, imperious, bigh-handed (conduct, 
&c.); farbig, adj. higb-voloured; —fein, adj. 
superfine,Comm.auper-electoral (rald of wool); 
—fäde, /. plateau; —fliegend, adj. soaring, 
towering: lofty, high-aimed; —flieger, m. 
Ichth, kite-Ash; —flöte, /. fiagevlet : —fürftti, 
adj. illustrious: Ew. -fürftlihe Durdlandt, 
your Berene Highness; —garn, . large net for 
catching snipes, &c., —gebietend, p.a. high 
commanding, invested with high command; 
—nebietender Herr! dread lord! —gebirge, m. 
1) chain of high mountains; 2) highest part 
of a chain of mountains; —geboren, adj. 





1) high-born; 2) +, right honourable (title | i 


given to counts); —gebrüftet, see —brilftig; 
—gefühl, n. high feeling, enthusiasm; glow 
of joy or triumph; —gehend, p. a. high-going, 
overgrown, heavy (said of the sea); —gelag, 
n. banquet; —gelb, adj. orange; —gelobt, adj. 
Dlessed: magnified; —geneigt, adj. highly 
favouring, most kind, most gracious: —ge> 
ung, w. high enjoyment; treat; —gerigt, ». 
1) gallows, place of execution, 3) supreme 
penal court or jadicature; —gerihtäherr, m. 
lord invested with high jurisdiction; —ge- 
tad, m. high (refined) smell: —gefang, 
anthem, ode, hymn; —gefdjmad, m. high (re- 
fined) taste or flavour, haut goat; —gefpannt, 
adj. immodorate, exaggerated ; —geftellt, adj. 
high-placed ; high in office, of high standing, 
eminent; —geftinunt, p. a. 1) of a hightune; 
2) Ag. lofty-spirited; —gewadfen, p.a. high- 
grown; —gewäfler, ». pl. Mar. high water, 
freshes; —gewölbt, p. a. high-arched; —ge> 
wärst, p. a. bigh-seasoned, high-flavoured; 
—grän, adj. of a vivid green; —guder, m. 
Ichth. a species of loach; —batbge(qlagen, 
adj. T. high-coloured (of gold-leaves); — 
baltig, adj. sterling (silver): —heifig, adj. 
most holy. [from Hochheim on th in). 
HIG Heimer, (str.) m. Hock (awhite wine 
$dq'...,1n comp. —her, adv. 1) fromabove; 
2) fg. of noble extraction; —bergig, adj. high- 
hearted, bigh-souled, high-minded, high- 
spirited, magnanimous, noble-minded, go- 
nervus(-spirited); proud(-spirited); —herzig- 











‚ab. son —bejahet ; —tettig, adj. see -Ihäftig; 
—tirde, /. High Church (of England); —traut, 
‘9, Bot. dill (Di); lend, m. highland, up- 
land; —länder, m. highlander; —Ichrer, m. 
professor at a university; —Iehreramt, ». 
professorship; —Ieite, /. woody slope; — 
leugter, m. Bol sorpent's garlic (Alum 
Vicloralis L.). 

HG Tig, adv. highly, mightily, greatly. 

Hdq’..., in comp. ligt, m. Archit, Iu- 





notte; —Lied, m. ses —gelang ; —Iithographie, ; 


| f. lithographic priating in high relief; -maßl, 
n. banqaet ; —meifter, m. M-a. grand-master ; 
—meiftertgum, x. grand-masterdom ; —meffe, 
(J. great mass; —migend, adj. higb-puissant; 
—mögendel your high migbtinesses! —muth, 
m. 1) + sse—herzigkeit; 2) haughtiness, lofti- 
neas, pride, insolence; —muth fommt vor dem 
Galle, prover’, pride will havea fall (cf. Sprüche 
Salom. 16, 18 pridegoeth before destruction, 
and an haughty spirit before a fall); —miithig, 
adj. 1) t see —heraig; 2) haughty, lofty, 
proud, insvlent, arrogant; —muthétenfel, m. 
demon of haughtiness; —uafig, adj. super- 
cilious ; —nothpeinlity, adj. invested with the 
high criminal jurisdiction; —ofem, m. see 
‚Hohofen; —pflicht, 7. paramount duty ; —plan, 
an. esplanade ; —prei@liy adj. most laudable, 
illustrious; —purpurn, adj. purple ro; 
relief, n. Seudpt. high relief, alto ritievo; 
Toth, adj. deep or high red, vermilion, crim- 
son; —rüdig, adj. high-backed: —runb, adj. 
convex; —fäftig, adj. 7. of the higkwarp; 
~[diiftige Tapete, see Hauteliffe; —Ihäftiner 











bar zc., see —achten 2.5 —fhaucr, we. see —= 
guder ; -{@pentelig, adj. high-legged ; —faifl, 
n. Archit. midäle-aisle; —fdmud, m. se Dr- 
nat; —[dueidig, adj. deep-catting; —[hollig, 
adj. rich, fruitfal (soil); —{aule, /. academy, 
university, college; —{iiler, m. academician, 
collegian, student; —{ayu§, m. 1) shot in the 
air: 2) Sport. shot grazing the back of the 
game shot at; —[djwanger, adj. far advanced 
in pregnancy ; —[dwellend, p. a. high-swell- 






ing; —{@wengel, ın. Bot. reedy fescue-grass: 
—felig, adj. late (of deceased persons of the 
highest standing), der —felige König, his late 
majesty, the king of blessed memory; —fixe, 
m., finnig, adj. see —hergigleit, —bergig ; — 
fommer, m. midsummer. 

HÖR, Coupert. of Hoch) L adj. highest: 
1) uppermost: topmost: 2) Ag. greatest, su- 
preme, extreme, utmost; paramount; die §-¢ 
Roth or das H-e, utmost necessity, extremity; 
es ift mit ihnen aufs H-c getommen, they are 
reduced to the last extremity: wenn 8 aufs 


m. | H-e fommt, when all comes to all; die h-e 


Mittelmäßigteit, the summit of mediocrity; 
die h-¢ Unverfdimtheit, the height of impu- 


j. | dence; im b-en Grade, to an extreme or to 


the last degree: aufs §-¢, zum H-en, see 
Hidftens; II. ade. in the highest degree, 
highly, most, very, extremely; — rectificirter 
Spiritus, proof spirit; —befteuerte, m. &f. 
(decl. like adj.) highest tax-payer, principal 
tax-bearer. 

$86'..., in comp. —fimmig, adj. Forest, 
higb-grown, baving a high stem; —ftapter, 
m. cant, high-fiyer, genteel swindler; —ftax 
pelei, f. cant. bigh-fiying, genteel swindling. 

Hödj’ftens, ade. at the most, at best. 

Hör ..., in comp. —ftift, n. archbishopric: 
—ftiftetirde, /. cathedral church : —ftimmte, /. 
see Discant, Sopran; —Rrafe, f. highroad, 
causeway; —ftrebend, adj. aspiring high: — 
ftlid, n. Cook. chine; —teutfch, adj. see—Deutid ; 
—that, f. ses Grofthat; —tönend, p. a. high- 
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Stubl, see Hautelifieftuhl; —fdägen, —fatige | 


! bende Reden, high discourses ; bas —trabende 
‘Wejen, pomposity, &c.: —traber, m. . high- 
trotting horse, high-stepper; triatis, _ 
| tragend, adj. great with young; _verbredecs, 
". 1) capital crime: 2) see Hodverrath ; 

| verdient, p. a. of great or high merit: we 
nünftig, adj. very reasonable: —werrath, m. 
high treason; —serriither, m. one guilty of 
high treason; traitor; —verrätherii@, ad. 
treasonable; —wadge, /., -wädhter, m. 

man or sentry stationed ona mountain. moun- 
tain-watch; —walb, m. forest of tall trees; 
—werte, f. watch-tower on a mountain; — 
waffer, n. high-water, high-flood, high-tide, 
freahes; —waffermarte, /., —waflertaubé- 
seigen, n. high water-mark, ee 
weg, m. cause-way, higb-road; —weide, /. 
alp; —weife, adj. very wise; —witig, adj. 
highly important, of paramount interest; — 
wild, n. venison, red-deer; —wehlehrwärbig. 
adj. reverend; —wahlgeheren, adj. t. high 
and noble; right honourable; —wärbig, adj. 
highly venerable; right reverend; des —tefit- 
dige, Bool. host: —twilrbigR, adj. most reve- 
tend; €w. —twilrden, your Reverence. 

Höd'zeit, 2. L (w.) /. 1) +, time of fosti- 
vity, solemnity, festival; (princely) banquet; 
2) wedding, nuptials, marriage, bridal; 3) Typ. 
double; IL. «ws comp. —anjgug, m. wedäing- 
suit ; —apfel,m. Food, white paradise-apple; 
— bett, n. bridal bed, nuptisl bed; — Bitter, m. 
a man employed to invite t. edding ; — 
brief, m. letter of invitation to a wedding; 
—teremouien, f. pl. see —gebrinde. 

Höd'zeiter, (eir.) m. provinc. bridegroom. 

Hsc'zeiterin, (w.) /. provinc. bride. 

Höd'zeit..., in comp. —fadel, f. nuptial 
torch; —feler, f. celebration of a wedding; 
—feft, n. marriage-feast, wedding-i im 
gef, m. wedding guest, bridal guest; —ge- 
bründe, m. pl nuptial or hymeneal rites; 
—gedigt, n. nuptial poem, epithalamium; — 
efhent, «. nuptial, wodding- or marrisge- 
present; —gefellf@aft, /. bridal party ; hand, 
n. the house in which a wedding is celebrated ; 
—gott, m. Nymon; —Heib, n. wedding gar- 
ment, wedding-gown; franz, m. bridalgar- 
land; —fucjen, m. bride-cake: —lexte, pl. 
wedding guests. 

Qdch zeitlich, adj. nuptial, spousal. 

Hoa geit comp. —lied, m. nuptial 
song; —mafl, m. wedding-meal or breakfast, 
marriage supper, wedding-dinner: —mifig, 
adj. see Hodycitlid; —marih, m. wodding- 
march; —nadt, /. wedding-night ; —reigen, 
m. see —tanz; —telfe, f. wedding-excursion. 

Hoch’ gcitd..., rncomp. seo Hochzeit, in comp. 

Osa 'gelt..., in comp. —[hmans, m. see 
—mahl; —flaat, m. bridal finery; —tag, m. 
wedding-day, marriage-day: —tanj, m. wed- 
ding-dance; —vater, m. bride's father; man 
who furnishes the expenses of a wedding to 
another person; —toein, ım. wedding wine; 
—twothe, f. first week of the honey-moon. 

Höd’zuehrend, HIg'guverehrend, adj. 
most esteemed, highly honoured. 

Hore, (w.) f. coll. 1) squat, (the act of) 

equating; 2) back; 3) Agr. a) heap of 
sheaves; b) gleanings tied up together. 

Hodeln, (w.) v. tr see Hoden, 2. 

Hoden, (s.) 0. L ir 1) provinc. to set in 
heaps; 2) coll. to take upon the back, to horse, 
to carry pickback; UI. infr.colZ. 1) to getupon 
one’s back; 2) to pereh, squat; to keep sit- 
ting in the same place; gu Haufe —, to stay 
or stick at home, to mope. 

Hod'enblatt, (str.) n. provinc. batcher's 
broom (Mäufedorn). 
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Ste, (eir.) m. 1) inequality, knob; | -füßigtelt, /. right of admission to coart: 18) callact. the rangers or huntamen of a conrt; 


hump: protuberance; bunch: Pare. dump; | 
einen — haben, to be hunebbacked; 2) see 
Höler. [little hump; Bot. tubercle. 
Hiderden, (str.) n. (dimin. gf Hider) 
Höfer... in comp. —flügel, m. Entom. 
bumpbacked beetle: —férmig, adj. Bot. tu- 
bercular, 


Höd’erig (Höderit), adj. 1) knobby, 
knaggy, knotty, ragged; uneven, rough; Auf. 
tubercular, tubercalate, tubercled ; 3) hunch- 
backed. 

Ho'de, (w.) f., So'den, (sir.) m. Amat. tes- 
ticle, stone; dowcets (of deer); nutmegs (of 
balls); ax den H-n gehörig, testicular. 

Hoden ..., incomp, —(aufbebe/mustel, m. 
eremaster; —androttung, f. castration; —- 
(fed) brady, m. rapture of the scrotum, scroto- 


cole: —entzünbung, /. infammation of the | Na: 


testicles, orchitis; —fiermtig, adj. Bol. testi- 
calate: —gefawulft, f. tumour of the scrotum; 
—hent, f. Anat. dartos; —fraut, ». Bot. or- 
chis, dog-stone ( Orchés L.); -martihwamm, 
m. Surg. pulpy testicle; —fad, m. scrotum, 
purse; —fadfürmig, adj. Bot. scrotiform; 
Med-s.—{Qwamm, m. fangus on the testicles; 
—waflerfugt, f. hydrocele. 

HB, (sir., pl. Höfe) m. 1) yard, court 
yard; area; 2) grange, farm; 3) seat, manor- 
house, country-house; 4) court, residence, 
palace; 5) court, household; 6) Opt., dc. co- 


rona, halo (eirele appearing about the body | the 


of the sun, moon, &c.); Med. areole (inflamed 
ring around pustales, &c.); circle (around the 
eyes, &c.); einer Berfon ( Dat.) den — machen, 
to court, to pay one's court to...; to flatter; 
to pay one's addresses (or courtship) to...; 
an den — gehen, to gu to court; am or bei $-e, 
at court; II. in comp. —ader, m. field belong- 
ing to a farm; —abvocat, m. court-advocate, 
sergeant-at-lew ;—amt, m. court employment ; 
office in the royal bousehold; —apothefe, /. 
dispensary attached to the court; —apothefer, 
m. apothecary to the court; --arbeit, /. 1) work 
dene for the lord of the manor; 2) work done 
for the court ; —argt, m. court-physician ; — 
bader, m. baker to the court: —biierel, /. 
bakery attached to the court; —baxamt, ». 
board of works (superintending the public 
buildings of a prince); —bauer, m. serf of an 
estate; —beamte(te), m. person in office about 
the court; —! m. court-servant, cf. 
Diener; —bedienung, f. see —armt; —beidelb, 
m. 1) answer from the court; 2) polite but 
evasive answer; —bibliothe?, f. library of the 
court; —biblisthefar, m. court-librarian; — 
Wier, m. very good beer; —brand, m. see — 
gebrand ; —bret, m. bresd for the court: —brot 
efien, Ag. to be in the service of the court, 
king, &c.; —budbéxdler, m. bookseller to 
the court ; —bil§ue, f. see—theater; — aA 
residence, prince's palace; —tapellan, m. 
eourt-chaplain; —capelle, f. royal or oourt- 
chapel; —caffe, f. civil list; —cavatier, m. 
courtier; lord in 
Hf hen, (air.) n. (dimin.gf Hof) 1) small 
(court-)yard; 3) Med. small circle, areole, 
of. Sel, 6. 
Hai ctrtel, (otr.) m. an assembly at court; 
drawing-room. 
Höfe, (sr.) n. (Low Germ.) Mar. vee Haupt. 
Hör ..., im comp. Dame, J. lady at court; 
lady of honour (to the queen); —begen, 
dress-sword; —didjter, m. post-laureate; —- 
Diener, m. court-officer, court-servant; —* 
m. 1) ase Frohndienft; 2) court-service. 
', Höferei‘, (w.) f. cont. courtlike 
attention, flattery. 


Höfen, (w.) v. date. (} 8) ool. to pay | fawning 


one's court, of. den Sof machen. 
‘G8F..., in comp. -fühls, adj. having tho 
right (or being entitled) to appear at court ; 


. | justice; sulic council; —gefdemeif, m. cont. 


m. |ing to the lord of the manor; 2) Hable tu 





—ferbe, f. court-colour, livery. 

Hoffärt, (1.) f. (orig. Hodfabrt) pride, 
haughtiness, arrogance, insolence. — Höf- 
fürtig, adj. prond, haughty, arrogant. inso- 


I arten, (w.) . Li. 1) tohope(intr. anf 
[with Ace.], for); expect, look fur, look for- 
ward to; 3) (inir.) see Bertrauen; id will nicht 
—, daß er teanf ijt, I hope he is not ill; id 
glaube — gu dürfen, I am led to hope; dies 
läßt mid —, this encourages me to hope; det 
gehoffte Ruten, the anticipated (hoped for) 
profit; etwas gu fehr or lebhaft —, to be san- 
guine of something; laffen Cie mid nicht ver- 
gedlid —, do not disappoint me; man hofft fo 
Teng man lebt, while there is life, there is 
hope; — und Harren macht (hat) manchen zum 
tren, proverb, while the grass grows the 


steed starves; IL intr. Sport. to stand still | feof. 


and look sbout (of stags). 

Hoffentlich, adv. (ns) it is to be hoped, (as) 
I hope or trust, let me hope; — wird diefe 
Einrihtung Ihren Beifall haben, we trust this 
arrangement will bave your consent. 

Hf teft, (str.)n. court-day, gala-day, gals. 

Hoffuung, (w.) /. hope; ni 
auf Unfterblidfeit, hope of immortality; große 
— haben, to be in great hopes; mit leerer — 
abfpeifen, to amuse (one) with fair promises; 
guter —, 1. of good cheer, hope; 2) coll. in 
family way; der — (@en.), in hope or 
expectation; ¢8 ift feine — mehr, it is past or 
beyond all hope; feine — mehr haben, to be 
out of hope; in der — fein (feben) or — haben, 
to be or live in hopes ; Einem die — benehmen, 
to discourage one; Einem — maden, to give 
one hope; to lead (induce) one to hope; fid 
(Dat.) — machen, to entertain (indulge) hopes; 
Aid} (Dat.) — machen auf (with Acc), to ven- 
ture to anticipate (hope for); meine Ichte — 
iff ..., Ag. my sheet-anchor is.:.. (chase. 

Hoff unngstanf, (sir.) m. prospective pur- 






Heffuun; adj. hopeless; unpromis- 
ing; IL. $-figteit, (w.) /. hopelessness. 
Hoff nungs..., in comp. (ein, —faim- 


mer, —frabl, w. ray of hope; —boll, adj. 1) 
hopeful, full of hope; 2) promising, bidding 
fair, entitling to hopes. 

Höf..., i comp. —folge, f. 1) obligation 
of following the court on certain occasions; 
2) soccage-service; —fourier, m. court-mes- 
senger; purveyor to the court; marshal; — 
fräufeln, n. maid of honour; —freigelt, /. 
1) rights or privileges of a court; 2) right 
or privilege granted by the court; 3) district 
enjoying privileges from the court; freund, 
m. 1) friend at court; 2) oourt-friend; —+ 
frennditjeft, f. 1) friends at court; 2) Ag. 
false friendship; —gebraud, m. custom at 
court; usage of the court, etiquette; gerät, 
x, 1) yard-implements; 2) kitchen-ntensils 


—Jägermeifter, m. master of the chase to the 
prince ; —jube, mu. Jew employed by the court 
in money and other transactions; —juafer, 
m page, equerry; —fammer, f. exchequer, 
central department of finance (at Vienna); — 
tangelel, f. court-chancery; —fangler, m. 
court-chancellor; —feflner, se. butler to the 
court; —firde, /. court-church; —fleib, m. 
court-dress; —tnedht, m. farm-servant; Tod, 
m. cook at court; —Eriegérath, m. 1) (in 
Austria) imperial council of war; 3) member 
of this council; military counsellor to the 
court; —Mide, f. court-kitchen; —tunft, f. 
art of a courtier; —fiinfte, pl. artifives, in- 
trigues of courtiers; —Hinftier, m. artist to 
the court; —Iager, ». residence, palace: —« 
land, . court lands; —lafter, m. vice of the 
court; —leben, n. court-life; —Iehen, m. court- 
[l. u.) see Höfling: 

Höfer, (sir.) m. (Freiligrath (of. Sanders]: 

Höfleute, pl. courtiers, people at court. 

Hört, adj. courteous, courtly, civil (ge 
gen, to, towards), polite; obliging; gallant, 
genteel. 

Hiflidteit, (w.) f. 1) courteousness, 
courtesy, courtliness, civility (gegen, to, to- 
wards), goodmanners, urbanity, politeness, 
genteelness; 2) (act of) civility, kindness. 

HP ligteits..., in comp. —bezeigung, /. 
mark, show of politeness, (act of) civility; 
brief, m. letter of courtesy ; form, f. (bloße) 
compliment ; ¢8 war eine bloße —form, it was 
a were compliment; id babe feine —formen 
zu beobachten gegen ..., 1 am ander no compli- 
ment to ...; —phrafe,/. complimentary phrase. 

Höflieferant, (m.) m. furnisher or pur- 
veyor to the court. 

GB rling, (eir.) m. cond. courtier, courtling; 
den — fpiclen, to court it’. 

Höf’... in comp. —Inft, f. Ag. oourt-air; 
—mader, m. courter, wooer; —maler, m. 
court-painter; föniglicher —maler, painter to 
the king; —manier, f. court manner; nad 
—manier, courtly; courtlike; —manw, m. 
courtier; —miunif@, adj. like a courtier, 
courtlike marfdell, m. marsbal of the 
prince's household, seneshal, knight marshal ; 
—mar{dafiamt, ». court of marshalsea, office 
of the marsbal of the king's household; — 
mäßig, adj. courtlike; die—mafige Erziehung, 
court-breeding; —mebdicns, ». physician to 
the court; —meier, m. 1) steward of a farm; 
2) farmer; —meißer, =. 1) bailiff, steward; 
2) governor, (private) tutor; —meifterin, /. 
governess, tutoress; duenna; housekeeper; 
—meifterti, adj. governorlike, tutorlike; — 
meiftern, (1.) v. L intr. to be a private tutor; 
U. fr. & intr, to tutor; censure, master, eri- 
ticise, find fault with; —melfterftelle, . tutor- 
ship, governorship; —mnflcent, =. court- 
musician; —nart, m. court-jester, prince's 





of the court; —geridt, ». superior court of | jester. 


court-vermin ; —gefinde, ». 1) (farm-)servants; 
2) see —leute; —glüd, . fortune made at 
court; —günftling, m. court-minion, court- 
favourite; —gut, ». demain, demesne; —Jals 
tung, /. household of a prince, court; hand» 
werter, m. tradesman patronised by the court; 
—herr, m. 1) nobleman, landlord, lord of the 
manor; 3) see—mann; —gérig, adj. 1) belong- 


statute-labour; die —hörigen, bundmen; — 
bund, m. yard-dog, farm-dog, watch-dog. 
Hören, (w.) o. intr. 1) (Einem) see den 
Hof maden; 2) to do one’s want. 
OB fia, adj. & ade. courtlike, courtly; 








GAP... tn comp. —jäger, m. ranger or 
huntsman of a king or prince; court-hunts- 
man; —jügerei, f. 1) house of s ranger; 
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Höf’ner, (str.) m. vee Hüfner. 

Höf..., in comp. partei, f. party of the 
court, court-party; —play, m. court-yard; —+ 
poftamt, #. court-post-office;—poftmeifter, m. 
post-master of the court ;—pragt, /. splendour 
of a court; —priilat, m. court-prelate; —pre> 
biger, m. court-chaplain; —rath, m. 1) sulic 
counsellor; 2) prince's council at law, aulio 
council; —tatte, f. see —reite; —ranm, m. 
court-yard ; —rante, f. see @berraute; —redht, 
n. right belonging to a manor; privilege en- 
joyed at court; —relte, f. farm-yard with all 
the farm-buildings; —ridter, m. judge ofthe 
court; —fänger, m. court-singer; day 
meifter, m. treasurer of the court (king's 
household); —fAneiber, m. court-tailor; — 
franz, m. courtling; —{Gulze, m. justice of 
the farm; —fecretiir, wm. aulic secretary, se- 
eretary at court; —fitte, /. court-manners, 


def 


Goh 


Hob 






































court-fashion, etiquette; —fig, 
—Iperling, m. see Hausiperlin, 
court-language, complimeuts; 
1) court-atate; household of s prince, court; 
2) oourt-drens; Raatslifte, f. check-roll; — 
fladt, /. residence; —ftiitte, f. see —reite; — 
elle, /. 1) office or place at court; 8) privy- 
council (at Vienna); 8) farm. 

, Catv.) m. prowinc. (L.@.) 1) foreland; 
2) pier, mole-head, break water. 

Höf..., in comp. —tag, m. 1) see Frohn> 
tag; 2) court, drawing-room day; —tanbe, f. 
see Feldtaubde; —theater, ». court-theatre; —» 
—thor, n. yard-gate; —thür, f. door of (or 
leading to) @ court-yard; —tragt, /. dress, 
costume of a court; —traner, f. court-mourn- 
ing ; —trompeter, m. court-trampeter;—we§r, 
f. the stuck and implements belonging to a 
farm; —welt, /. court, courtiers; —wefen, wn. 
1) affairs of the court; 2) court-life, manners 
at court; —wirthf@aft, /. administration of 
the house-keeping of a court; —wort, m. 
polite expression, compliment; —geitung, /. 
court gasetto; —sirtel, see —cirtel ; Zwang, 
m. 1) see Grobhndienft; 2) court-restraint, 
etiquette. 

Höfe, adj. see Hod; in comp. dic. see below. 

He, 0.1. (w.)f. 1) a) height; highness; 
summit, top, Pitch; 5) high place, eminence; 
level (of a river, &c.); c) T. — eines Sdraue 
bengange®, pitch of a spiral; d) Typ. depth 
(of a letter); 2) Astr. altitude, clevation; auf 
der —von..., off...; 8) Mil. depth; 4) 7. stile; 
5) Ag. height, loftiness ; rank; highness; Ehre 
{ei Gott in dee —! glory be to God on high; 
die — einer Gerderung, the extent of a claim; 
in die —, aloft, on high; up, upwards, cf. 
Auf ...; auf gleiche — erheben, to raise to a 
level (with ...); indie—, in der—, aloft: indie 
— geben, to rise, to be on the advance, to be 
looking up, to tend upwards (of prices); in 
die — fteigen, ese Steigen; in die — nehmen, 
to hitch up (a dress, &c.); in die - halten, to 
bold up; Mar-s. auf der — cine’ Hafens fein, 
tu stand off a port; aufder— den: 
off Portsmouth; dit 
to weather a cape; der —, from on high. 

Ho'kelt, (w.) f. 1) highness, greatness, 
grandeur, sublimity, majesty, augustness, 
eminence; Erine Königliche 
Highness; 2) supreme pow: 

Ho’eitlich, adj. sovereign. 

Honeitöreht, (str.) n. Pol. regale, pl. 
regalia,the privileges, prerogatives, and rights 
of a sovereign. 

H&G 'elted, (str.) n. Solomon's song. 

HSH ‘en, (1 6) ® see Erhöhen. 

Höfen... in comp. —cirtel, —treie, — 
meffer, m. Geom.& Astr. altimeter, quadrant, 
instrument for messuring altitudes; —meg> 
tun, /. altimetry; —meflung, f. (act of) 
measuring altitudes; —ordinaten, /. pl. T. 
ordinates for the heights (Herisiet); rund, 




















m. Meteor. thick yellowish fog, dry vapour; | 


—vergdltnié, #. 1) proportion of altitude; 
2) Mus. interval. 

Söße..., in comp. —afen, m. seo Hoh- 
—priefter, m. bigk-priest, pontiff; — 
y it, —priefterthwm, wm. dignity of a 
high-priest; —priefterti@, adj. relating to - 
the bigh-priest, pontifical; da@ —priefterlige | 
Weber DB Here, Divin. the intercessory . 
prayer of Christ, 








$30 cpunct, (cr.Jm. height, climax, zenith. | 


Obwer, adj. (compar. of Hoc, which see) 
bigber, superior; die h-e Grburt, superiority 
of birth; — fein ale 
führen, Mas. 
keop her fall; —gebst, m. advance, an out- 
bidding, overbidding, higher bid. 

‘Hosl, 1. adj. 1) hollow; concave; 2) dull, 





; | hollow, shallow, 
| excavate, hollow; 
. | horae-shoe, &c.); Mar-s. — gehen, (of the sea) 


pty, vain; — maden, to, 
f{cbntieden, T. to vault (a 








to run high, to grow; eine h-e Gee, a grown 

son; die See geht (feht) —, the sea rans high 
or is much grown; die h-e Hand, the hollow 
of the band; der §-¢ Zahn, hollow, rotten, or 
decayed tooth; II. s. (siv.) n. Mar. the depth 
of a ship; — deö Names, the depth of the 
hold or budy of a ship; III. in comp. —aber, 
And hollow vein, vena cava; —dngig, adj. 
bollow-eyed, having sunk eyes; —badig, adj. 
hollow-cheeked; —ban, m. cellar or vault- 
building; —Siindig, adj. hellow-! i 
beere, 7. province. see Himbeere; —beil, n. see 
—deidfel; —Sebrer, m. auger, wimble; —+ 
brille, f. concave spectacles; —tirfel, m. in- 
side calliper, bow-compasses, divider; — 
beichfef, —beißel, /. Carp. hollow-addice; — 
bode, f. T. (hollow) manderil; —drifler, m. 
T. bollow drill. 

Hobe, (w.) f. 1) ca. for Höhlung, 2, & 
RE 2) 7. ore-tumbrel. 

(w.) J. 1) hollow, hole, cavity; 
2) ad cavern; grotto; den (of robbers); 
8) Sport. den, hole, kennel, burrow, carth 
(of various animals); 4) T. socket. 

Hoblcifen, (sir.) ». excavating or hollow- 
ing-iron, see Hohlmeißel. 

HIG Ten, (w.) v.tr. to hollow, excavate. 

Höfen... (from Höhle), in comp. —bikr, 
m. Pal. a kind of bear ( Ursus apelzus Blbch.) 
the remains of which are found in caverns; 
—bewohner, m. troglodyte; —ente, f. see 
| Gudegans (Brandente); —enle, /. Ornsth. bur- 
| rowing owl (Striz cunicwariaL.); —gypé, m. 
Geogn. granular gypsum; —tall(ficin), m. are 
Zropfftein; —taube, /. see Feldtanbe; —tem- 
pel, m. cave-temple. 

Hößfler, (str.) m. 1) hollower, excavator; 
2) provinc. deep-cellar. 

Hohl... in comp. —erbraud, m. Bol. 
bulbous fumatory (Corydilis casa Schweigg. 
& Koert. [Fismaria bulbosa L.)); —erhaben, 
adj. concavo-convex ; —feile, /. a round file; 
—fenfter, ». bow-window; —gang, m. Port. 
casemate; —gefigte Rähnadeln,/. pl. guttered 
needles; —gegofiene Knöpfe, m. pl. hollow 
plate-buttons; —gerinme, m. canal mado of 
the hollow trunk of a tree; —ge(g@liffer, 








n. Col 6 or round glass; hollow glass- 
ware, bottle-glass; —Sanbmnétel, m. Anal 
palmar muscle; —piring, m. shotten herring. 
Sehlneit, mr. bollowness, &c. sesHobl. I. 
Hohl’ ...,incomp.-Pipye,/. hollow wafer; 
T-. BR m woe ehihobel; —hörner, m. 
ses Hornthiere. 
“gayi lig, adj. having pits or hollows. 
Hohl‘. in comp. —feble, /. hollow, far- 
{tows (—rinne) flute, chamfer, channel; —feble | /. 
am @ejinfe, Archit. scotia of a moulding; — 
| _feienftaßt, we. tarner's point-tool; —frbl- | 











tree (Bogeltiride); —Ninge, f. hollow-blado; 
—tusyf, m. shell-button; —fopf, m. sce 
ı Dummtopf; —Epfigteit, /. profound or con- 
summato ignorance; —räße, /. see Gdhwer- | 
{pect ; —treifel, m. fizgig, whirligig, hollow- ı 
top; —tugel, f. hollow ball; laud, m. Welsh , 
onion; —finfe, /. Opt. concave lens; — maß, 
n.moasure of capacity dry moasure; —meißel, 
m. T. bollow chisel, gouge; —e§r, m. Conch. 
son-ear (Gecohr); —ring, m. bollow stand (for 
a dish); —rinne, f. T. chamfer, channel; cf. 





. ‚—tehle; —rBgre, /. ove —meißel; Tätig, adj. 


| (of horses) saddle-backed; rund, adj. con- | 
cave; —runbung, f. concavity; —fänle, /.' 
hollow column; —{d@aber, m. Rated scraper; | 








to vault (a horseshoe); —fänabel, m. Or- 
mith, (crested) boat-bill (Onncröma cochlearta 
1); -{&uppe, /. Bot. fornix; —fenbe, f. Surg. 
director; —{yaten, m. Gord. transplauter ; — 
{path, m. Miner. hollow spar, chiastolite; — 
fylegel, m. concave mirror: -Rab, m. Sury. 
catheter; —ftamypfer, m. Hatt. (hollow-)etam- 
per; —ftein, m. ses -jiegel; —Rempel, m. 
locksmith's stamp; —tambe, /. see Holjtande; 
—treppe, /. T.staircase winding round a hollow 


Heß'iung, (w.) f. soo Zuglaft. 

Hölung, (w.) f. 1) (the act of) bollow- 
ing; 2) a) hollowness; b) hollow, excavation, 
cavity; bowl (of a glass). 

Houl’..., in comp. —weare, f. Comm. 
hollow-(glass)ware; —wengig, adj. see —- 
bädig; —weg, m. hollow way; narrew pass; 
Md. defile, defilee; —weibe, /. Bot. sallow 
(Salis: capria L.); —wert, n. Build. roof co- 
vered with ridge-tiles; Bod-s. —wuta, /. hel- 
low-root, birth-wort (Arisfelochta L.}; —gagt, 
J. desd-nettle (Lamtum album 1); Jahn, 
m. hemp-nettle ( Galdopess fetrithitL. ); —gteget, 
m. 1) Mas. hollow or tubular brick; 2) T. 
gutter-tile, pan-tile; ridge-tile: für 
mig, adj. imbricated ; —glege!mufagel, /. Conch. 
giant-tridacas (Tridacna gigas L.); —ztrfel, 
seo —irkel. 

Hohn, s. L (sr. ) m. scorn, mockery, taunt, 
sarcasm ; derision, jeer, sneer, scoff, defiance ; 
— fprerhen (with Dat.), to mock at, to brave, 
insult, bid defiance: to set at defiance, to 
outrage; Einem zum —, in derision er de- 
fiance of one; zum — und Gpott werden, to 
become an object of derision; IL im comp. 
§-(ndeden, (1. insep.) to banter, mock, in- 
sult, cf. Höhnen; H-(m)eder, H-(n)ederei, see 
Höhner, Höhnerei. (scoff, joer, sneer. 

Higuen, (m.) 0. ir. to mock (at), scorn, 

Höß'ner, (etr.) m. mocker, scorner, soof- 
fer, &. 

Odguerei’, (w.) 7. (the act or practice of) 
mocking, scoffing, jeering, &c., mockery. 

Hobw..., in comp. —gelädhter, m. scorafel 
langhter; —gef@pret, m. shouts of derision. 

OBS Rifd, adj. scornful, mocking, jeering : 
sarcastic. 


Hoßm‘..., in comp. lathe, /. col. scornfel 


adj. | laughing, sneor; —laten, -Tägeln, (w. £in- 
, | concave; —gefgwär, sn. Surg. fistula; —gied, 


sep.) to laugh in scorn or contempt, to sneer; 
—tebe, /. insulting language: 
{preder, m., —fyrederin, 
pital fänbigen, x. noch nie sw Raten“ 
(blast fears. 

"oh (str, pl. Hshäfen) m 





, market-woman. 





Sf. —welb, n. 
—tram, m., —waare, f. goods or 

articles of small retailers: mäßig, adj. huck- 
ster-like, low, anal. billingsgate. 

Sorte, m. Ornith. curassow-bird (Cras 
doctor L.). 

Ho'tudpetus, (inde) mi. or m. hocus- 
pocus, hankey-pankey; —mater, m. juggier. 

Gold, ad. favourably inclined, well-dis- 
posed (with Dat., towards, to), affectionate, 
kind, friendly; tovely, amiable, swest, fond, 
bland, fair: pleasing, agreeable, gracefal: 
meineD-de! my charmer! swoet heart ! (Einem) 
— fein, Ag. to smile upon (one). 

Hol'de, (m.) m. 1) friend; 2) vassal. 

Holder, (str.) m. prowinc. see Holunder. 

Goldin, (m.) f.*, female friend, charmer, 





indistinct (of sound); 3) Bet. flstalous; 4) fg. | —f@lene, f. hollow rail; —f@micten, v. ir. , darting, sweetheart. 
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Hold’ fetig, 1. adj. 1) gracious, most kind: 
2) most sweet, graceful, charming, lovely, 
amiable; II. §-eit (w.) f. 1) graciousness; 
2) gracefulness, charm, loveliness. 

Hein, ce.) v. tr. 1) (t 4) Mar. to draw, 
hale: 2) to fetch, to bring near, to go for; 
3) 7. to haul (the sugar); 4) (fic / Dat.) 
etwas) to contract, bring upon one's self; 
Athem —, to draw breath, to fetch one's 
breath: —Laffen, to send for; ex holte Mufdelu 
aus dem Erunde ¥e6 Meeret, he brought up 
shells from the bottom of the sea; man 
ieß Holghätten aus England —, wooden huts 
were sent for to England; Einen wohin — 
laffen, to send for one (to come) to a place; 


fle Tiefen mid zu ihm in dad Gefellfhafte- | pieces, timber-sill, sleepers; H-e verlegen, ; 


Simmer —, they sent for me to him in the 
drawing-room ; fid (Dat.) den Schnupfen, eine 
Krankheit, Schläge —, to get or catch a cold, 
a disease, blows; fid) ( Dat.) den Tod —, to 
catch one's death; fd) ( Dat.) bei Einem Troft, 
Rath —, to seek consolation, counsel from one. 

Holfter, (w.) f. holster (also Galfter, cf. 
Helfer); —Tappe, f. holster-cap. 

Golf, (str. w.) m. Mar. hulk, boat, barge. 

Holl, (str.) n, Mar. see Hohl, I. 

Hella! interj. coll. holla! Mar. avast! 

Holland, n. Geogr. Holland: —ift in Roth, | 
coll, need is very urgent. 

Hol’lander, (sir.) m. Mar. cat's paw. 

Holländer, (str.) m. 1) Dutchman; die 
~, pl. the Dutch; 2) Paper-m. oylinder(-en- 
gine; (rag-)engine; 8) akind of winter-apple; 
4) Bot, wild sage: 5) see Hollander; 6) dairy 
farmer, cowkeeper; — Wirthidatt or Hollän- 
verei‘, (w.)f. Agr. Dutch farm, (Dutch) dairy. 

Sollanverin, (m.) /. 1) Dutchwoman; 
2) or Holländerei, 7. tide mill. 


rags into a palp by means of a Holländer, 2, 
which see. 

Hel landife, adj. Dutch: §-¢ Leinwand, 
Dutch linen, Holland(s); §-¢ (Wind) Mühle, 
f. smock mill; §-¢8 Dad, Arch. hip-roof; h-e 
Ruf, Bot. filbert (Corgins tubulosa W.); h-e 
Rahmen, Typ. see Reilrahmen. (bird). 

Hol'le, (.) f. Orntth. comb, crest (of a 

HI Te, (w.) f. 1) bell; aur— fahren, in die 
—founnen, to go to hell; Simmel und —aufe 
bieten, to move heaven and earth; Ginem die 


— beiß madjen, Ag. to put one in great fear. 


(oulg.: in a hellish fank); Einen bis in den Ab= 
gtund der — verfludien, to curses person from 
the bottom of one’s soul (joc. with bell, book, 
and candle); 3) coll. sconcealed place, particul. 
the space between a stove and the wall, chim- 
ney-corner: cant. the place where tailors put 
their cabbage (Maufefledden); in die— werfen, 
to cabbage. 

Höfen. .., in comp. relating to hell, in- 
ternal, hellish; —angft, I.s. /. utmost anxiety; 
IL. adj. see —bang ; —antlig, 1. hideous face; 
—bang, adj. seg. in a mortal fright; —braud, 
=. 1) brand, flame of bell , 2) vuig. hell-rake, 
hell-hag; —brüße, f. hell-broth: —brat, 7. 
hellish crew; —brathe, m. 1) hellish dragon; 
2) mug. a shrow, termagant; 8) Entom. ses 
Bandionem; —fabet Chrift 
cent into hell; —fener, m. holl-firo; —fiug, 
infernal river; für, m. prince of hell; — 
geberen, adj. hell-born; —gegend, f. infornal 
region; —geier, m. holl-kite; —geift, m. in- 
fernal spirit; —gezlicht, m. see —brut; —gott, 
m. god of hell, Pluto; —bei§, adj. fg. hellish 
hot; —hunb, m. heil-bound, Cerberus; —find, 
x. child of bell: —tunft, f. hellish or infernal 
art; —matht, f. power of hell or darkness; 
—mefdine, /. infornal machine: —pein, — 
qual, 7. see —fhmery; —pforte, /. gate of hell; 
vfahl, m. pool, pit ofhe hen, m. jaw 
of hell; —reid, m. infernal kingdom; — 
{@{und, m. infernal gulph, the jaws of hol; 




















lamers, m. torments or pains of hell; — 

ftein, m. Pharm. lapis infernalis, lanar caus- 
tic, caustic stone, nitrate ofsilver; —firafe, 
J. way to hell; —trant, m. hell-broth; — 
wiirts, ade. hellward; —wang, m. 1) con- 
juration or compulsion of infernal spirits by 
means of magic spells; 2) a book containing 





spells. 

Holler, (str.) m. provinc. sce Holuuder. 

HAG, adj. hellish : 1) infernal; 2) flon- 
dish, wicked; das h-e feuer, hellfire; Med. 
erysipelas. 

Hollan’der, m. ses Holunder. 

Holm, (str.) m. 1) T. crossbeam, rail; 
H-e an einer hölgernen Wand, Budd. string- 


spiking or tree-nailing to the top of exch pile; 
2) holm, island: 8) Mar. dock-yard, wharf. 
* Holotonie, (w.) f. see Starctrampi. 
Hol’yer, (sir., pl. sir. & w.) m. 1) in- 
equality, unevenness, ruggedness; 2) shock 
in a carriage, jolt. 

Hot’ perig, Hol’pericht, Ladj. 1)rough, rag- 
ged, uneven; Bot. torose, torous; 2) Ag. 
erabbed (ofthe style); I1.§-Leit, (w.)f. 1) rug- 
gedness; 2) fig. crabbodness, 

‚Hol’yern, (10.) v. intr. (sometimes impers) 
to be od or uneven, to jolt; to stumble. 

HA iche, (1.) f., Holft, (str.) m. prowine. 
“holly (Stedpalme). 
Hol'ftetuer, (atr.Jm. * Solft’e, (10 ), Hol- 
ı steiner, inhabitant of Holstein. 
i ime (str.) m. provinc. knapsack (Zor= 
nijter) 

Hol'ter(di)polter, interj. a word imitative 
and expressive of a rambling sound. helter- 
skelter. 


(Sambücus L.); der fpanifche or tirtifde —, 
lilac, pipe-tree ( Syringa oulgaris L.), baum, 
m. (common) elder-tree, —Beere, f. elder- 
berry; —blüte, f. elderberry-blossom: —blüchfe, 
iJ. popgun made of elder: —efflg, m. elder- 
vinegar ; —hols, ». elder-wood; —männden, 
n.. —puppe, f. cork-tumbler: — mn, n. elder- 
berry-jam; —faft, m. elder-juice or syrup; 
—fdwanım, m. Bol. jow's oar (Judasohr); — 


mitra sambucaria Ok.); —flande, f., —ftrand, 
m. see —bauın; —thee, m., —wafler, n., —wein, 
m. elder-tea, -water, -wine. 

Ho'tunte, m. see Haluute. 





| Qor'se) m. 1) wood; piece of wood; fire-wood, 
fuel; timber ; 2) wood, forest, bush, grove, 
thicket; 3) Hort. boughs, branches; ing — 
fdiefen, see Schießen; — legen, to lay or set 


— bat er gemadt? 1. how many pins has he 
tipped? 2. how much wood has he cleaved? 
das — eines Flegels, leg of a flail; T-s. das 
—cines Spiegels, frame of a glass; dag — 
einer Flinte, stock of a gun; brandiges —, 
dry rotten wood: Bot. ewiges —, mastic-tree; 
der Hiric (Fudhs) zieht zu H-e, Hunt. the stag 
(fox) is on the pad; II.in comp. (ef. Gorft...) 
—abfall, —abranm, m. waste wood, waste 
timber; trash (of wood); —nder, m. wood- 


. | land; —ameife, f. Kufom. wood-ant; —amis 


nth, m.wood-ruck, ligniform asbestos; amt, 
n. Forest, wood-office: —enfdjlag, m. taxa- 
tion of wood in growth; —apfel, m. crab- 
apple, wilding, wood-apple; —apfelbaum, m. 
Bot, crab-treo, wild applo-tree: —apfeleffig, 
m. verjnice (from crabs); —arbeit, f. 1) wood- 
work: 3) pl. wood-ware; —arbeiter, m. wor- 
ker in wood; —arm, adj. scantily wooded, 
destitute of wood; —art, f. species or kind 
of wood; —artig, adj. lignoous, ligniform, 
woodlike; Bot. suffraticuso; —adbeft, m. see 
| —amiauth; —aftge, 7. wood-ashes: —aft, 
bongh, strong branch of a troo: —auffeger, 
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| Solun'ber, (atr.) m. Bot-s. common elder ' 


Hol'landern, (w.)o.tr. Paper-m. to ground | 


| fyinner, m. Entom. swallow-tail moth (Geo- | 


Hols, 2. 1. (sir., pl. Hal'yer & [unusual] | 


| shoots; 4) Gam. collect. for ninopins; wieviel | 


m. 200 Cinfläger, 33 anfang, m. Forest. 
wood-lifter: —aufter, t- see Daumaufter; — 
answäfder, m. workman who takes the raft- 
wood out of the wator; —azt, f. folling-axe; 
cleaver ; —babu, mı. mod. (wooden) rail-road, 
tram-road. 

Holz'bär, adj. Forest. see Haubar. 

Holy... in comp. —bau, m. 1) wooden 
structure or construction; timber-work; 2) 
Forest, caltivation of wood; bauer, m. 1) a 
peasant carrying (fire-)woodto market; 3)pes- 
sant whose estate consists chiefly of wood: 
8) wood-cutter; —beamtte(te), m. officer be- 
longing to the forest department: —bebiilt> 
nif, n. wood-stand (in a room): —betse, /. 
sharp corrosive fluids for the staining of 
| wood; —beridjt, m. report on the state of the 
forest; —beftand, m. amonnt or stock of wood; 
—biene, f. humble bee, wood-bee (Xylocdpa 
Latr.); —bilduer, m. see —ichneider; —bilb- 
nerei, f. ses —fdnigerci; —binder, m. Salt-w. 
fagot-binder; —birn, /. wild pear; —bod, m. 
1) Mech. a) jack, sawing-tressel; 6) and- 
iron, cf. Brandbod; 2) Hntom-s. a) goat- 
chafer, fiddler, clock (Cerambyz L.); 5) wasp 
or wood-beetle, loptura (Lepttra L.); c) see 
Hundelaus; —beden, m. 1) soil for growing 
wood; 2) wood-loft; —bobrer,m. 1) T. auger, 
wimble: 2) Entom. wood-beetle, wood-eater 
(the genus Xylopkäga Latr.); -bohrmufdhel, /. 
Conch. ship-worm ( TerédonaraliaL.): —brame, 
f. underwood (at the entrance of a forest); 
bronje, f. T. wood-bronring; —Sithne, 7. 
wood-loft; —bunb, —biindel, ». bundle of 
, Sticks, fagot; —enitur, f. see —bau, 2; — 
cut, f. Med. cure by decoctions of medicinal 
woods; —bieb, m. stealer of wood; —dieb- 
Rap, ns. theft of wood; —sredaler, —breber, 
m. turner in wood; —drud, m. impression 
from wood, xylographicim pression: -Deuders 
tunft, /. art of printing in wood; block-print- 
ing, xylography; —iitre, f. wood-sere; — 
eifenftein, m. Miner. compact brown iron-ore. 

HAC gelu, (m.) ». intr. to have a tang of 
the cask (of wine). 

Hols emte, /. see Holgameife. 

Sol'gen, (m.) v1. ir. 1) to furnish with 
wood; 2) Bak. to heat (the oven); Stud. slang, 
to cudgel; IL intr. 1) to fell wood, to got 
supplies of wood: 2) Sport. a) to climb up 
or to take a tree, to leap from one tree to 
another; b) to be on the pad. 

Holz‘... in comp. —ente, /. Ornith. tree- 
| duck (Anas arborda); —erbe, f. clay mixed 
en wood, ligneous Kae P 

i’zern, adj. wooden: 1) made of wood; 
an ‚8 Haus, frame-house: h-e Brüde, tim- 
ber-bridge; 2) Ag. a) dull (of sound); husky 
(of the voice); 6) clumsy, stiff, awkward. 
ı Goly’..., in comp. —effig, m. Chem. wood- 
vinegar, pyrolignevus acid; —fadel,f. torch of 
; frewood; —fiiller, m. see —haucr, 1; —farbig, 
adj. wood-coloured: Bot. fulvous, fulvid; — 
fafer, f. woody fibre; —fiiule, f. dry-rot; — 
feile, f. (wood-)rasp; —fener, ». wood-Are; 
—finl, m. Ornith, black-backed fiy-catcher 
(Muscioäpu atvicapilla L.); —firnig, m. var- 
nish applied on wood: —flöß 1) raft, 
float of wood; 2) wood-floating-place; — 
flößer, m. man employed onaraft; —förfter, 
m. wood-keepor; —frei, adj. having nothing 
to pay for one's fuel or wood; Ginen —frei 
halten, to find one in wood or fuel; —freffer, 
m. see —bohrer, 2; —frevel, m. offence com- 
mitted in forests by grabbing up trees, &e. 
of. Gorkfrevel; —frohue, /. wood-average; 
—fubre, /. 1) the (act or practice of) conveying 
wood; 2) a cart-load of wood; —gefiille, n. 
revenue arising from a forest: —geift, m 
Chem. pyroligneous spirit; —geltinge, n. Forest, 


























m.' wood-country, woodland; —geld, n. wood- 


money; —geredjt, —geredtigtelt, see Forft- 
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geredt, Forftgeredtigheit; —gerigt, m. foreat- 
court, tribunal for furest matters; —gewlGé, 
n. woody plant; —giebel, m. Archit. (carved) 
timber gable; —glitfije, /.see—rieie; —graf, 
sm. Intendant of the forests; president of a 
forest-court ; —graffdhaft, /. dignity ofa Holz» 
graf; —gräferel, /. pasture in a wood; — 
erauyen, f. pl. Min. ligniform copper-ore; 
—beare, ». pl. Bot. pointed leaves of the 
Radelholy, which see; —hader, m. 1) wood- 
cleaver, wood-cutter; 3) Oresth. woodpecker, 
of. Baumbader, 1; —haderlogn, m. wages of a 
wood-cutter: —häher, m. Ornéth. jay (Gar- 
rilus glandarius L.); —Qanbdel, m. wood- 
trading; timber-trade, Am. lumber-trade; — 
Yänbler, m. wood-trader, dealer in wood, 
timber merchant, 4m. lamberer, lumber- 
man, lumber-trader; —ängen, Min. to let 
down wood into a shaft; —hafe, m. wood- 
hare; —0au, m. place in rest where trees 
are felled ; —hauer, m. 1) wood-cutter ; feller; 
2) see —hader, 2; —banfen, m. wood-stack, 
wood-pile; —beger, m. see Rußhäher; hof, 
m. woud-yard, timber-yard; —8fe, m. woud- 
monger; —§ubu, m. 1) any kind of fowl liv- 








ing in the woods, particularly the Auerhahı, | ( 


Birfduhn, Hafelhuhn zc., which see; 2) pro- 
eine. see Schwarzipcät. 

Hol'zicht, adj. woodlike, ligneuns; stony 
(of pears); flaxy, atringy (of turnips, &c.). 

Hol'gig, adj. 1) woody; die h-e Afterfoble, 
bituminous (or carbonated) wood; 3) Bot, 
ligneous; 3) see Holgreih; 4) fg. see Höls 
geen, 2, a. 

Holy... in comp. —tüfer, m. see—bod, 3; 
—tammer, /. wood-huuse; —fauf, m. pur- 
chase of wood or timber; —firftje, f. Bot. 
wild cherry; —fnet, m. servant uf a wood- 
keeper; —Insöpe, /. Bot. loaf-bud ; —teble, f. 
oharoval, wood-cosl; (mineraliihe) fibrous 
coal; (geformte) prepared charcoal; —friige,/. 
1) 000 Mandelträhr; 2) see Schwarzipeht; — 
tapfer, n. Miner. variety of olivenite; led, 
m. stick-lack; —Iager, m. 1) wuud- or timber- 
yard; 9) stock of wood or timber; —Iand, ». 
wood-land; —lané, f. Entom. 1) wood-louse 
(Onsscus asellus L.); 2)80e-mwurm, 1; —Ieger, 
m. & person cording wood; —Ielm, m. see 
Zifhlerleim ; —Ieite, f. woody slope; —lerde, 
I. Ornith, wood-lark (Anthus arborda L.); — 
lefe, f. (the act of) wood-gathering; —mader, 
m. 206—hader, 1; —made, /. see—wurm, 1; — 
malerei, f. (the act or any specimen of) paint ı 
ing on wood; —mangel, m. want of wood; | 
—männden, n. Bot. mezereon (Daphne me- 
srdum L.); —martt, m. wood- or timber- 
market; maß, n. wood-measure; —maffe, /. 
T. wood-paste; — maß, f. mast of acorn fur 
cattle and hogs; —mané, f. Zool. (garden-) 
dormouse (Myorus nitäla Schb.); —meGl, m. 
dust or flour of worm-oaten wood; —umelfe, 
f. Orntth. coalmoure (Tamienmeife); —meffer, 
m. wuod-measurer; milde, /. Entom. wood- 
mite; —mofaif, /. inlaid (wood-)work; — 
nagel, m. peg; —nager, m. Entom. wood- 
worm (Todtenuhr); —nugung, /. proceeds of 
awood; —obft, w. wild fruits; —efen, m. stove 
for drying or burning wood; BI, x. Chem. & 
Bot. wood-oil; —epal, m. Petr, wood-upal; 
—orduung, /. ses Forjtordnung; —papier, m. 
wood-paper; —pflangen (Ofen), f. pl. ligne- 
ons plants; —pflafter, 1. wood(en) pavement; 
—pflafterung, f. wuod-paring; —platte, f. 
1) a fiat piece uf wood; 2) 7. (engraved) 
wood-block; —plag, wi. place for wood, wood- 
yard, timber-yard ; —prei8, ms. price of woud; 
—tatpel, f. wood-rasp; —raum, mm. wood- 
house: —rethen, m. 7. wooden grato to retain 
Hated wood; —redaung, f. account of wood 
bought, andsold; —redht, ». fire-bote; —reidh, 
adj, wooded; abounding in wood; —reißer, 
m. instrament for blazing trees; -riefe, 














—tuti@e, f. T. slide (for gliding down wood 
or timber from precipices); —ting, m. ring in 
the trunk of trees showing their age; —ru§, : 
m. wood soot; —faat, /. young trees grown 
from seed, nursery of trees; —fäger, m. (tim- | 
ber-)sawyer; —famen, m. wood-seed ; Cheu-s. 
—faner, . pyroligneous; —faures Gel, 
pyrolignite; —féure, /. ligneous acid; breng« | 
lige -fäure, pyroligneous acid; —{@aben, 
m. damage done to a forest; —{didt, f. sce 
ing; —fateber,m, Bak. oven-rake;—{@iene, , 
J. wooden or timber rail; —fiiff, s. timber- 
ship, ship laden with timber; —(ileg, m. 
1) see —heu; 2) (the act or privilege of) 
wood - cutting, felling; —(@ftigel, m. beetle, 
mallet for driving iron wedges into wood; 
—figläger, m wood-catter, feller, woodman; 
—{clegung, /. 1) a felling uf wood; 2) Build. 
driving piles into the ground: —{@neide> 
Snftrumente, ». pl. carving or woud-engrav- 
ing tools; —IMueidefunk, /. art of carving 
or catting in wuod, wood-engraving, xylo- 
graphy: —(@neiber, m. carver or cutter in 
wood, wood-carver, wood-engraver, zylo- 
graphler); —{@uepfe, f. Ornith. wood-cock 
Scolöpaz rustiche 





in wood; —{Guitt, m. 
wood-engraving, (wood-) a ;f@uigwert, n. 
carving, carved work; —{@epyen, m. su — 
{duppen; —fdragen, m. wood-measure; — 
(erat, m. 1) jay (—habcr); 2) see Rußhäher;— 
{@raube, f. wood-screw; —(@reiber, m. clerk 
of the woud-offive: —fijreler, m. see Cidel= 
haber; —[npe, m. pl. wooden shoes, wooden 
clogs, sabuts: —{quppen, m. wood-house, 
shed; —{qwanm, sı. Bot. wood-fangus, dry- 
rot ( Merwlins destructor L.);—fawarte, f.out- 
aide plank; -{Qwefelfiiure,/. Okem. vegetable 
sulphuric acid; —feger, m. ses —leger; —- 
fyalter, m. wood-cleaver; —fpan, m. chip of 
wood: —ipäne, pl. wood-shavings: —|yarofen, 
m. economical wuod-stove; —perling, m. 
Orntth, tree-sparrow (Fusser monlänus L., 
Feldipecling); —fplefwaaren, pl. wooden toys; 
—ftall, wu. see —fduppen; —ftamm, m. baulk 
(Ballen); —ftein, m. Petr. wood-stone, petrified 
wood; —fieinfohle, /. bituminous wood; — 
ftengel, m. Bol. lignoous stem; —ftig, m. see 
—idnitt; —ftod, —ftof, m. pile or stack of 
wood; —ftretfe, 7. timber-yard; —tafel, f. see 
—platte; —tag, m. 1) day on which wood 
; may be gathered in the forest; 2) day on 
which the felled wood is taken away; —tanbe, 
J. Ornith, stock- or woud-pigeon, stock-dove 
(Columba enas Gm.); —tare, f. fixed price of 
wood; —thet, m. wood-tar; —trage, /. wood- 
barrow ; —träger, m. logman: —thee, —tranf, 
m. wood-drink, a decoction or infasion of 
medicinal woods; —trift, f. 1) pasture or right 
of pasturage in a furest: 2) raft; —uge, /. 
wooden clock, German clock. 

Hol'gung, (w.) f. 1) the (act of) cutting, 
felling or bringing in of woud; 2) wood, 
forest. 

Holy’..., in comp. —verband, m. T. truss- 
work; —verbinbung, /. joint (mit Ruth und 
Geder, groove and tongue-joint);—verfanf, m. 
selling, sale of woud a timber; —verwalter, 
m. 1) the steward or overscer of a wood; 
2) wood-factor: —verwaltung, f. board for 
superintending the sale uf wood or timber; 
—vogt, ms. see Forfthilter; —twaare, f. wooden 
ware; —wanb, /. wooden plank wall, board- 
partition; —wärter, m. wood-ward; —weg, 
m. 1) wood way, road in a forest, glade; 
2) coll. wrong track or direction; auf dem — 
wege fein, to be mistaken or out, awal, to be 
planted in queer-street, to be in the wrong 
box, to be out; —welbe, f. wood-pasture, cf. 
—teift, 1; —wert, 12. 1) wood-work, tim 
work; 2) Meck. frame, framing; 8) (Zäfele 

















wert) wainsvotting ;—wefen, n. forest-concerns 
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(Germejen)s —weßpe, [. Entom. tailed wasp 
(Birez L..);—wurmt, a. Entom. 1) wood-werm. 
weod-fretter ( Peocns domesticus Barm.); 2) 
desth-watch (Zedtenuhr); 3) copper-worm 
(—bobrumfdel); 4) bork-scarab (Berfenfifert, 
—japfen, m. wooden pin, ping; —jehute, m. 
ithea paid on wood, wood-tithe; —zeithen, 
n. a0 1) Gorfigeichen ; 2) coll, for Wale hammer ; 


| tet, f. season for cutting er felling wood; 


—pettel, m. wood-ticket ; —jinn, —ginmerj, n. 
Miner. wood-tin; —junder, m. touch-wood. 

Homtr’, (sir.) m. Homer. — Homeriig, 
adj. Homeric. 

* Homiletit, (w.) . (Gr.) homiletics, be- 
milotical art. — Gomile'tifer, (w.) m. bo- 
milist, — Homile'tifd), adj. homiletical — 
Homilte’,, (w.) /. Theol. homily. 

= Hembepath, (rem. Ef lernen 
Practitioner, homaopsthist. — 

(w.) f. homeopathy. — Hembspaty tid, ad. 
homaopathic. 

* Homogtu’, adj. (Gr.) homegencows. — 
Homogenttat’, (w.)/. bomogencousness, ho- 
mogeneity. 

© Somoldg’, adj. (Gr.) homologous. - 
logatisn’, (m.) f. see Beglaubigung. 

Hensu’ra-Balfam, m. Bot.4 Pharm. bal- 
sam of Tolu. — Hondw’re-Halz, n. Coma. 
Honduras logwood. 

Ho'nig, s. I. (sir.) m. honey; Einem — ım 
den Bart freien, coll. to flatter, to coax 
one; I. in comp. —tignli@, adj. honey- 
like; —apfel, m. Pomol. honey-apple; — 
artig, adj. honey-like: Bot. melligenous; — 
Bär, m. Zool. the common bear (Bar); ban, 
m. honey-culture: —bebiilter, wm. Bet. honey- 
cup, nectary; —bereitung, /. the making er 

production of boney, mellification ; —biene,/. 
Eaton, working-bee, hunes-bee (Apis mall 
‘fica L.), —birn(e), /. Pomel. honey- 
Blafe, f. honey-bag (of bees); —biume, f. Bot. 
1) honey-flower ( Melianthus L.}; 2) commun 
balm (Melifie); —buflard, me. Ornsth. honey- 
bussard( Pern isapivirusCav., Bespeubufferd'; 
ba, m. Zool. see —vielfras; dern, m. see 
—erbienbaum; —briife, f. see —behälter; — 
erbfe,f. Bot-s. marrow-fat ; —erbfenbaum, m. 
honey-locust (Gleditechia trivcanthos 1); — 
effig, m. oxymel; —falte, f. see —fuppe; — 
farbe, f. boney-colour: farben, —ferblg. 
—geld, adj. honey-coloured; —fladen, m. 
honey-cake; —fleden, w.s yellow sput on the 
skin; —fllege, /. honey-gnat ; —fragt, /. Bot. 
honey-berry (Melicocca bijüga); —gefäh, n. see 
—behälter; —gerud, m. smell or flavour of 
honey; —gcf@mtad, m. taste or flavour of 
honey;—gefdjouth, f. Mod. melliceris ;—grav, 
n. Bot. guinca-corn (Sorgkem vulgare L.): 
reed millet (Holes saccharitus L.); —teta, 
m. see —behälter; —flee, wv. 1) common bird's 
foot trefoil (Lotus corniculafus L.); 2) ereop- 
ing white trefoil, Dutch clover (Twfelierm 
repens L.); —tuden, m. 1) gingerbread, 
boney-cake; 2) honey-comb (—{cjeibe);—tudat, 
m. Orntth. honey-guide (Indécitlor miner C.) 
—letm, m. honey-sizc, honey-glue; -Ieft, /. 
honey-gathering, honsy-barvest ; —{lypen, /. 
pl Ag. honied lips; —magen, m. see beit; 
—mabpl, x. Bot. honey-spot (in flowers, Ne- 
tarostignia); —wanl, n. euig. one fond of 
honey ; —monat, #.1) honey-month, month in 
which the honey is gathered; 8) Ag. honey- 
moon (Blitterwoden); —müde, f. ser -fiege; 
— mund, m. Ag. honied mouth; mellifesnce 
of speech ; einen —uumd haben, to be boney- 
mouthed; —orgen, n. Bot. noctary (of flowers), 
—pflafter, m. honey-plaster: Vet. charge; — 
rebe, f. honied, sweet or soft speech, rolce: 
—tel&, adj. honied; abounding in honey or 
sweetness; —rbGrien, m. Bot. nectariferous 
tube; —faft, m. Bot. nectar ;—famger, wt, Ornith. 
hamming bird, honey-sucker (Tvockivs 
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minimus L.} —[@eibe, /. honey-comb; tms 
mel, m. white horse with honey-coloured 
spots; —{dmetterling, m. Extom. honey- 
butterfly (Braue); -fuppe, /. Bol. honey- 





scale; —fetm, w. fluid honey; —firep, m. sirup ı 


ofhoney; —ftein, m. Miner. honey-stone, mel- 
lite; Chem-s. —fteinfiiure, /. mellitic acid; 
—fteinfaured Salz, mellitat imme, f. see 

—trede; —füß, adj. sweet as honey, very sweet; 
—füße, /. swoetness of honey; —fyrup, ser 
—firep; —tafel, /. see—fdeibe; —tiinbling, m. 
Bot mashroom (Champignon); —than, m. 
boney-dew; —toyf, m. honey-pot; —tranf, 1. 
drink made of honey, mead; —bvielfrah, m. 
Zool. a species of glutton ( Melinöra Capensis 





F. Cuv.); —twabe, f. honey-comb; wafler, ; 


=, simple hydromel, honey-water; - wein, m. 
honey-wine, mulse; wide, f. Bol. meadow- 
veteh ( Laihjirus pratensis L.}; —worte, n. pl. 
honied words; —zelle, f. cell in a honey- 
comb, pi. alveoli; -3uder, m. honey gained 
from sugar. 

* Sonnenr’ (pr. onör’), s. m. (Fr., from 
Lat. honor) (sir., pl. 9-8) 1) Gam. honour; 
vier 9-8 haben, to hold four by honours (at 
cards); 2) die G-8 maden, to do the honours; 
Mil, to touch one's hat, to salute. — Sons- 
tant’ (Lat. honorans |Gen. honorantis], p. a. 
honouring), (w.) m. Comm. acceptor of a bill 
for the honour ( Lut.: pro honore) of another. 
—Honsrar’, s. I. (str.) m. (Lat. honorarins) 
see Honorant; II. (sir.) n. (Lat. honorarium) 
honorary, honorarium; asalary; a fee paid to 
a professor, a physician, &c.; copy-money. — 
Sensrät‘, (w.) m. Comm. the person for 
whose account a bill has been honoured; 
Gsmsratiän’, (w.) f. 1) see Honorirung, 2; 
2) incorr. for: Honvratis’ren, pl. people of 
rank, the higher class, the gentry. — Ss 
ns'rie, /. Honoris (P. N.). — Sonori’ren, 
(w.) ». tr. 1) to (pay a) fee; 2) Comm. to (pay 
due) honour, to show due protection; gehörig 
houcritt werden, to meet due protection. — 
Sensri’rung, (w.) f. 1) the paying a hono- 
rariam (to ...); 3) scceptance (Annahme), ac- 
eoptation (of a bill). 

Host, (Low Germ.) see Hofd 4 Heft. 

Hap! intery. hop! Hey'fa! iniery. heyday! 

Hopfen, (sir.) m. hop, hope (Huma- 
Ins ispülus L.); unjerer lieben Frauen —, see 
lee; — am Stangen in die Hobe leiten, to 
carry hops upon poles; (dem Biere) den — 
geben, ses Hopfen, v.; esift — und Malz an ihm 
wisren, proverb, he is past mending or re- 


dayfen, (w.) v. ir. Brew. to hop, to mix | 


or impregnate with hops. 

Hopfen... in comp, —ader, m. hop ground, 
hop-plantation; bau, m. hop-calture; —baner, 
m. bop-grower; —baum, m. Bot. hop-horn- 
beam (Ostrya Virginica); —berg, m. bop-hill; 
Ber, m. hopped beer; —bitter, #. Chem. 
lupaline; —bobden, m. 1) bop-ground; 3) hop- 
loft; —brame, f. see -ranle; —budhe, f. Bot. 
witeh hazel (—baum); —darre, f. hop-vast, 
kiln for drying hops; —erute, f. the gather- 
ing of hops, picking season; —enle, f. Entom. 
hop-night-butterfly, ghost-moth (Hepidins 
kuss L.); —fd@fer, m. pl. sets of hope; — 
falter, m. Entom. hop-butteräy ( Vanessa Cal- 
bum Latr.); —garten, m. hop-gardon, hop- 
yard; —giittuer, m. hop-grower; —hainbuche, 
I. Bet. hop-hornbeam (—baum); —handel, m. 
hop-trade; —banpt, . see —yapfen; —beber, 
m. hop-pole lever; —Jornbaum, m. see — 
baum; —feim, m. hop-sprig; —flee, m. Bot. 
yellow clover, hop-trefoil (Trifolium agra- 
rium L.)%: —yflange, /. hop-plant; —ranfe, /. 
kop-tendril, bop-bind ; —fod, m. bag for hops; 
—felst, m. salad of hop-sprigs; —f@imme!l, 
m. hop-blight ; —feide,/. Bot. dodder ofthyme 
(Glagsieive); —feiger, wm. hop-basket; —fell, 
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ws, hop-string, ses -ranfe; —Range, f. hop- 
pole (aleo nickname for a tall person, anal. 
may-pole); —ftanb, mı. see —bitter; —ftengel, 
m. see —ranle; —ftidel, m. dibble; —Japfen, 
m. pl, the cones (flower-buds) of hops; -» 
jilter, m. hop-grower; —japfer, m. hop- 
| picker, 

Hey'pelpappel, (air.) m. (orig. Russian) 
beverage consisting of warm water, sugar, 
the yolk of oggs, and rum or arack. [to hobble. 

Hay'yen, Hop pele, (w.)». inir.coll.to hop; 

Hop'pevigel, (str., pl. H-vdgel) m. pr. 
(Eichend.) = Wiebehopf. 

Hops, (str ),col.Hoy'yas, (indect.) m. hop. 
— Hoy'fa! inter. see Hop. — Hoyien, (w.)e. 
int. coll. to hop, jump, skip; Hoy’fer, (eir.) 
| sn. coll, a quick waltz (German dance); Hayd'- 
tang, m. hop-dance. 

* So'rä, (Lat.) f. pl. (eing.: hora, hour) 
Kom. Cath. horary prayers. [(Vol. I, 618b). 

Hö'rat, f. Allem. a hearing, ses Hearing, 5 

Herds’ (Lat.: Hora'tin’ (pr. —gius)), 
Horace (Rom. P. N.). — Hora’tier [-"jier), 
(aty,) mı. one of the Horatian gens; die S-ict, 
pl. Horatii. 
[-tia'—), adj. Horatian. [diblenses, 

Hörsär, adj. audible; H-Leit, (m.) f. au- 

Hor'bel, (w.) f. 1) Ornith. common coot 
(Fadtca atra L.); 2) pr. box on the ear. 

Serien, (w.) v. (ih auf [4 Acc.), 
or[*] Dat.) 1) to hearken, listen; 2)to be an 
eavesdropper; 3) fig. tu obey; hoch! imper. 
hark! listen! hear! Sov'der, (sé.) m., H-in, 
(w.) f. hoarkener, listener; eavesdropper; der 
Horder an der Wand hört feine eigne Sdand, 
proverd, listeners never hear any good uf 
themselves. — Horth’..., i comp. —brun. 
nen, —gaug, m. Fort. pit or gallery (pl. cas- 
cans) for listening and discovering the miners 
of the enemy; —robr, ». car-trumpet. — 
Herdiamı, adj. (Goths, 1. u.) inclined to 
listen, attentive. — OHord'wintel, (sir.) m. 
secret corner for listening, eavesdropping. 

Horde, (".) f. 1) horde, tribe, migratory 
nation; 2) hurdle; Salt-w, crib; $-nvogel, 
m. Ornith. a species of oriole (Xanthormus 
phenichus Cav.); §-nwelfe, ude. in hordes. 

® Se'ren, J. pl. 1) Myth. Hours (Lat. 
Hora), goddesses of the seasons or of the 
hours of the day; 2) ses Gord. 

Hören, (m.) v. ir. & intr. 1) to hear; 
2) to hearken, listen, to give ear, to lend an 
ear (auf /with Acc.], to}; 8) fig. a) to under- 
perceive, see; b) to mind, obey; fol- 
low; 4) (4. or) pr. see Gchören; id freue 
mid, dad von Ihnen (aus Ihrem Munde) zu 
—, I am glad to hear you say so; id höre 
auf ihn, fig. he bas my ear; id habe fie c# 
felbft fagen —, I had it from ber own month; 
man hat nie wieder etm. von ihr gehört, she 
has never been heard of again; id habe ge» 
hört, I have learnt; id habe fagen — (for ge= 
hört), I heard say; von wem haben Sie c# 
fagen —? from whom did you hear that? id 
habe fie flüftern —, I heard them whispering ; 
wir hörten ihn rufen, we heard him call out; 
id höre Sie rufen, I hear them calling you; 
ct hört nur auf Ginem Obre, coll. he does not 
listen attentively; er hört gern auf fein eigne® 
0b, he likes to listen to his own praise; wir 
werden —, we shall soe; fdwer —, to be hard 
of hearing; der Hund hört auf den Namen 
Hector, the dog answers tothe name of Hec- 
tor; bei einem Profeffor — (indr.), to attend 
a professor's lectures; id muß — wer ba ift, 
I must go and see who is there; man hört 
nidté Neues, there is no news stirring; wer 
nidt — will, muß fühlen, proverb, he who dues 
not listen to advice must take the conse- 
quences; fid) — lafien, 1. to speak, to be 
heard; 3. to porform before an audience; 
3. fig. to be worth hearing (consideration) 
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oracooptable; Siecle Gründe laffen fih—, these 
reasons deserve to be listened to; Nichte von 
ih — laflen, to be silent; t6 live in retire- 
ment; lafien Sie von fid —, let us bear from 
you; — Gie (dod)! Hire! anal, I say! 
Hi'renfagen, (sir.) n. hearsay, rumour, 
report; vom —, by hearsay; ich habe c# vom 
—, I speak on hearsay 
Hö'rer, (sir) m., Siete, (wd fe hearer. 
Höreridaft, (w.) f. auditory. 





a3 
like om) m. @f. pl. bondman; bondwoman 
(eibeigene); LL. $-feit, (w.) f. bondage, see 
Reibeigenidaft. 

* Sorigont’, (str) m. (@r.) horizon; det 
ideinbare or terreftrifhe —, the sensible 
(visible or apparent) horizon; der wahre or 
aftronomiide —, the rational (true, real or 
astronomical) horizon; cf. Gefidtstreis; bas 
geht über meinen —, Ag. that is beyond my 


m. | reach, coll. it is a cut beyond me. — Hori- 


gontdt’, I. adj. horizontal; ade. horizontally; 
11. in comp. —ebene, fläche, f. horizontal 
plane; —linte or $-e, (s0.) f. horizontal line; 
—{Oub, m. coe Kerujhuß; —wage, f. see 
‘Wafferwage; —waffer, ». subterranean sheet 
of water. [Garlige. 

Hr lige, (w.) f. 1) see Horniffe; 2) ace 

Hörmaldine, (w.) f. see ohr. 

Hora, s.L. (sir., pl. Hörner (rarely Hov'ne, 
é, 4. species of horn]) ». 1) horn (of animals); 
2) a) horny or hard skin (st the heel, hand, 
&0.); 5) hoof; 3) Entom. fooler; 4) Mus. horn; 
5) a) projecting point, a peak of a mountain, 
tongue of land; d) beak, point of an anvil; 
¢) Archit. Ionic volute; d) bay, gulf; «) Bak. 
roll in the shape of a horn; f) pl. Saddl. 
hames; 6) Mar. peak (of a sail); 7) a) tail (of 
a plough); 6) pl. arms, cheeks (of a saw); 
8) Script. head; power, strength; Ag-s. Eincın 
Hörner auffegen, to horn, cuckold one; Hire 
net tragen, to be a cuckold; da@ — des Über« 
fluffes, Gr. Myth. the horn of plenty, cornu- 
copia; mit Einem in ein — blafen, 1. to agree 
in opinion with one; 2. to act in concert 
with one, to collude; fid) (Dot.) die Hörner 
ablanfen, to sow one's wild oats; Einem die 
Hörner bieten, to make head against one; die 
Hörner einziehen, to draw in one's horns; 
etw. auf feine (cigenen) Hornet nehmen, tu make 
one’s self answerable for a thing, to stand 
the risk one's self; fid (Dal.) den Etrid (das 
Seil) an (über, um) die Hörner werfen Laffer, to 
let one's self be caught; Andernetw. auf die Hore 
ner geben, to shift sumething un other people's 
shoulders; II. in comp. —acjat, m. Miner. 
horny achate; —affe, m. Zool. sapajou (Cebus 
Saluellus C.); -amboß, m. bick-iron; —arbeis 
ter, ın. worker in horn, horn-dresser; —band, 
ın. Bookb. born-cover; —bab, m. horn-stop 
(in an organ), —bamm, m. ses Hagedude; —« 
beer, wi. drinking-horn; —bereiter, m. horn- 
dresser; —blüfer, m. horn-blower; —blatt, 
n. Bot. horn- wort (Cerälophyllum L.); Miner-s. 
—bfei, m. corveons lead; —blelerg, ». cor- 
neous lead-ore; —blenbe, f. horn-blende; 
striated horn-ore; —blumen, /. pl. artificial 
flowers made of burn-scalen; —bod, m. ram; 
—bogen, m. pr. bearded haddock: —budje, f. 
see Hagebude. 

Horn’ hen, (sir.)n. (*: Hörn’lein; dimin, 
of Horn) little horn, cornicle; in Jemandes — 
blafen, ses Horn. 

Horn’..., in comp. —breigäler, —dreger, 
m. turner in horn; -durchfänte, /. es faule; 
—&8, n. Miner. soe Ralffinter. 

Hörnen, L.(w.) v.tr. to farnish or provide 
witb horns: II. more uswal: Hör’nern, adj. 
horny, of horn; der h-e Löffel, horn spoon. 

Hörner... m comp. blatt, ». see Horn: 
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clus T.) % tier, m. Bot. medie (Medicigo 1); 
—{@atl, m. the sound of horns; —[HInß, m. 
Log. dilomma; —fpige, f. born-tip; —fadube, 
—Iporen, m. pl. cow(horn) knobs; —tofl, adj. 
horn-mad; — , adj. cornigerous; — 
träger, m. fg. cuckold; der gebuldige —träger, 
wittol. 
Hör’nerv, (irr.) m. Anat. auditory nerve. 
Horn’..., in comp. —erj, n. Miner. horn 
(silver) ore, cornoous silver-ore; —enle, f. 
Ornith. horn owl (Bubo maztmus Bibb.); — 
farbe, f. 1) born-colour; 2) coloar for dying 
or staining horn; —farben, adj. 
horn-coloured ; —fänte, f. Vet. (horny) quit- 
tor; —fetle,/. horn-rasp; —felöfteln, m. Miner, 
horn-stone; ff, m. Ichth. file-fish, old 
wife (Balstes retiilu L.); Miner-s.—flint, m. 
silicious shist; fl}, m. stratum (layer) of 
blackish limestone; —flägler, m. pl. Eniom. 
bostles (Colooptära L.); —férmig, adj. horn- 
shaped, Bot. corniform; —fuß, m. hoofed 
foot, hoof; —füßig, adj. horn-footed; —gee 
fhwär, ». Med. carcinoma; —gefdwulft, f. 
Vel. swimmor; —gewebe, n. Anat. corneous 
tissue; —gold, n. gold of 91, to 10 carats; 
—sriff, m. horn-handle; —hänbfer, m. dealer 
in horns, horn-merchant; —hart, adj. hard 
as horn, horny, callous; —haspel, m. wind- 
lass with a handle; —hant, /. Anat. thetrans- 
parent horny tunicle or membrane of the eye, 
(Iat.) cornéa; —hautfled, m. Med. speck of 
the cornea, pearl;—häntig, adj. callous; haut» 
fduitt, 1. Med. section of the cornea (Cera- 
totomia) to extract a cataract through the 
opening inthe cornea; Med-s. -hautftayhylom, 
n. grape-swelling; —bhauttriibung, /. ope- 
city of the cornea; —hetht, m. Ichth. gar-pike, 
war-fish (Beldne vulgaris C.). 
Hor'nidt, Her'nlg, adj. & ads, hornlike, 
callous, (horn) hard, hornish, horny. 
Horn'tgel, (str.) m. see Igelflee. 
Hor'niff, (t.) f. Entom. hornet ( Vespa 
erabro C.); H-enbirne, f. Pomol. a species of 
medlar. {former on the French born. 
Gornift’, (w.) m. bugleman, bugler, per- 
Horn’ in comp. —jagd, /. hunting with 
the bugle; —Eifer, m. Bntom. horn-beetle 
(Rashorntäfer); —famm, m. horn-comb; — 
fartoffel, f. a sort of potatos tirfde, f. cor- 
nel-cherry; —flampen, /. pl. Mar. belaying 
cleats; —Mee, m. Bot. horn-trefoil, bird's 
foot trefoil (Lotus corniculdtus L.); -Muft, Sf. 
cleft, fissnre, seam in a hoof; —Müftig, adj. 
hoof-cleft ;—fuopf, m. horn-button;: a ” 
Bot. mouse-ear: chickweod (Cerasttum L.): — 
tugen, m. horn-shaped cake ; —leim, m. horn- 
Mangan, m. Miner. photizite; -mergel, 
a variety of roe-stone; —weffer, n. 
horn-knife; —mo§n, m. Bol. horned poppy 
(Glawcium Iutäım L.);—mufit, f. horn-music ; 
—0h8, m. vulg. blockhead; —pergament, x. 
horn-parchment; —platte, f. horn-plate; — 
pomerange, f. large orange ; —preffe, f. horn- 
press; —quedfilber, ». Chem. corneous mer- 
cury, muriate of mercury; —radpel, f. horn- 
rasp; —ttdter, m. see —berciter; —rif, m. seo 
—fpalte; —rofe, f. Bot. wild rose (Bunderofe); 
—falbe, f. hoof-salve, remolade; —fag, m. 7. 
1) ornament of a hunter'shorn; 2) Mus. com- 












































position for the horn; —Idjlefer, m. Miner. 
horn-slate; —fijlange, f. Zool horned ser- 
pent, cerastes (Cerastes cegyptiitcus Dum. 
Bibr.); —{chlimde, m. pl. T. horn-rings; — 





nith. horn-bill (—vogel); —fehnede, f. club- | 
shell (Cerithtum culgiitum Brag.); —{rot, m. 
T. horn-cut; —{driter, m. Kutom. horn- 
boetle (Hirfhläfer); —fdwein, m. see Eber- 
birih; —fenthe, f. see —fäule; —fignal, m. 
signal by bnglo: —filber, ». Miner. horn- | 
silver; —foble, /. sule of the hoof; —fpiine, m. | 














—fyalte, f. 1) 000 
tor; —fpaltig, adj. ses —Miftigs —fpige, /. 
horn-tip;—ftein, m. Miner. horn-stone, chert; 
—fieinartig, adj. cherty; —firand, m. Bot. 
dog-wood (Gornelfirfdje); —thiere, pl. Zool. 
cavicorns (Castcornia); —triiger, m. Ornith. 
horned screamer ( Pulamedéa cornita L.). 

Hornung, (str.) m. (the month of) Fe- 
bruary; $-#blume, f. Bot. snowflake (Leu- 
colum vornum L.); $-#hedt, m. Ichlh. com- 
mon pike, spawning in February and March. 

Horn’... in comp. —vieh, ». 1) horned 
cattle, black cattle; nest; 2) swig. blockhead; 
—viebfenthe, /. soo Rinderpeft; —wogel, 
Ornitk. horn-bill ( Buctros rhimoctros L.); — 
waaren, f. pl. horn goods; —wände, ». pl. 
quarters of a horue's hoof: —weibe, f. Bot. 
common sallow (Saliz capréa L.); —wert, n. 
Port, horn-work. 

® Horofedy’, (sir.) m. (Gr.) horoscope; 
dae — ftellen, to cast the horoscope. 

O3r’..., in comp. —robr, n. 1) hearing 
trumpet, hearing or auricalar tube; 2) Med. 
stethoscope; —{aal, mm. auditory; lecture- 
room; —fage, /. see Hörenfagen. 

Horig, (sir.) m. Mediev. Archit. coping 
of a wall, &c. 

Horft, (sir.)m.&(w.) f. 1) (+ &) provine. 
heap, mass; cluster; hurst, thicket; 2) top 
of a rock; 3) sand-bank; 4) (Sport. 2) *, 
oyrie, nest (of birds of prey). [to nest. 

Horft’en, (w.) v. intr. to build an eyrie, 

Hort, (sir.)m.1. 1) safe retreat; 2) (Script. 
&) *, shield, safety: IL. (+ 2) *, treasare. 

Horte, (w.) f. so Hürde. 

Her'ten, (w.) 0. intr. prorinc. to batt. 

Horten’fia, Horten'fie, f. 1) Hortensia 
(P. N.): 3) Bot. hydrangea hortensis, 

Hör... in comp. —triter, m. sse—rohr; 
—weite, f. reach of the ear or hearing, ear- 
shot; —twertjenge, n. pl. instruments to fa- 
cilitate bearing, acoustic instruments; — 
gemee, m. see Ofrengenge. 

He'fdge, (w.) f. T. large wooden funnel, 
to let something slide down in. 

Hös'gen, (str.) n. pl. (dimin. of Hole) 
small breeches. 

‚Hofe, (w.)f. 1) pail; tub, firkin; 3) water- 
spout; 3) coll. $-n, pl. trowsers, breeches, 
small clothes (Beinfleider); lange $-n, panta- 
loons; fig-s. 4) a) lower part of a horse's 
thigh; 5) rough feathered leg of poultry; c) 
Bot-a. cremocarpium; upper leaf-sheath of 
some species of grasses; tubular fibro round 
the roots of the flax-plant; @) lower part of 
apump-chamber; ¢) Shos-m. piece of leathor 
covering the middle of the sole; enly-s. dae 
Herz ift ihm in die H-n gefallen, his heart 
(head) has gone down to his heels; fie hat 
die $-n an, she wears the breeches. 

‚Ho’fen, (1.) ».tr. to furnish with breeches. 

Go'fen..., sn comp. —band, n. kneo-band 
(of breeches); garter; Ritterorden (Ritter) vom 
blauen —bande or—bandorden, order (knight) 
of the Gartor; —bund, -gurt, m. waistband ; 
—butter, f. firkin-battor; —flider, m. 1)bree- 
ches-mender; 2) Sport. wild boar four years 
old; —gurt, —giirtel, m. see —bund; —gurt- 
fpualle, f. waistband-buckle; —hebe, /. see 
—träger; —MHappe, f., —fag, m. flap of the 
breeches; —tuopf, m. button of the breeches. 

Go {entos, adj. without breeches. 
in comp. —fad, 1. see —tafdje ; 
it of the brechen; —frpnatle, f. 
see —gurtidnalle; —ftoff, m. see —yeug; — 
tafe, f. breoches'-pocket: —träger, m. pl. 
braces, susponders; —jeng, m. trowsers'- 
stuff, trowsering. 

Hoflan'na, (sir., pl. 9-8) n. hosanna, 

ho’fig, adj. in comp. having... breeches. 

. soar (str.,pl. Hofpitä’ler) . (Lat) | 











ee —Mluft; 3) Yet false quar- |t 








to walk the hospitals (of medical students): 
in comp. —arjt, m. physician to a bospital; 

—brand, m. Med. hospital gangrene; —Sraber, 
m. ace Hofpitaliterritter, 2. 

Hofpitalit'er(ritter), (eir.) m. 1) knight 
of St. John, Hospitaller; 2) knight of the 
Teutonic order. 

Holpital’..., in comp. —meifter, m. sd- 
ministrator, warden of an hospital; —pfleger, 
m. steward of a hospital; —f@tff, ». hospital- 
ship; —vorfteher, m. see —meifter. 

* Sofpitant’, (.) m. casual auditor of 
lectures. — Hefpiti'rem, (w.) ». intr. (Lat.) 


m. | de, to attend college-lectures temporarily. 


* Sofpis’, (str.) m. 1) hospice, bospitiom 
(in passes of the Alps); 2) Sted. slang, drink- 
ing-bout with singing. 

* Solpodar’, (str.) m. (Slas.) bospodar. 

* Hole, (w.) /. (Lat.) host, holy (conse- 
crated or sacramental) wafer. 

® Hotel‘, (str., pl. 9-9) wn. (FV.) hotel. 

Hott, Hottäß', éntery. ho! geo ho! (aterm 
used by drivers, waggoners, &c. when they 
want the horses to go the off side). 

Hot'te, (w.) f. 1) vintager’s dorser; 2)tub 
carried on the back ; 3) measure for dry fruit. 

Hottentot’, (w.)m. Hottentot ;H-enfeige, /. 
Bot Hottentot-fig( Mesembryan/hémen odüle). 

Hele, (w.) f. provinc. swing ; cradle. 

Hotel, ove Hagel. 

Hor ‘eiu, (w.) v. 1. intr. (anz. fein) coll. 
to shrivel; II. é. provinc. to swing. 

Het elig, ads. shriveled. 

* How'ri, (sir., pl. 9-4) f. (Arab.) Ma- 
homw:, Rel, Houri (in Mabomet's paradise). 

Hoses, (m.) f. provinc. 1) dried apple or 
pear; 2) bad or wild pear; of. Huyel. 

Hu! inter. (expressive of tarvor) ugh! 
(Hub). [the left (@ifte). 

OR! interj. (usod by drivers, dc.) boy! to 

ORS, (str.) m. 1) lift, (the act of) lifting, 
heaving or selecting ; 2)or—höße, or —Tänge, 
Jf. Mech. impetus ; lift of the embolus, stroke 
(of the piston). 

Hu'be, see Hufe. 

HA’del, (str.) m. province. ses Hügel 4 Heder. 

Hi'ben, adc. ooll. on this side. 

HAbIG, adj. pretty (wie [außer ireniih) 
vom männlichen Gefcleht), handsome, fair, 
fina; genteel, nice; mit Ginem — thun, 1. to 
flatter one; 2. to flirt; fei — artig, be sure to 
be good, be vory good; dad will id — bleiben 
laffen, I will take good care not to do it. — 
HAIG helt, (w.) f. (2. w.) prettiness, dc. 

Hüb’zähler, (str) m. Mech. counter (of a 
steam-engine). 

Huh, (str.) m. 1) see Saud, 33 2) or 
Hud'e, Huch'te, (1 & 

Hud auf die M 

Hud batt, (eir.) u. 
flower (@lodenblinne) 

Hude, (w.) f., be. mig. see Hote x; — 
pad, ade. pick-a-back. 

Qu'de, (w.) f. place near a river for the 
sale of raft-wood. 

HSudel, (irr.) m. coll. rag, tatter, see 
Hader & Lump. 

HAdelei’, (w.) f. 1) bungling work, any 
work huddled together; 2) fagging. vexation, 
annoyance, anal. botheration. 

Hn'delig, Hwdelldt, adj. ragged, paltry. 

Hu'detn, (w.) v. I. fr. 1) to do bastily 
and carelessly, to huddle, bungle ; 2) toteaze, 
vex, fag, torment, jade; If. intr. to lead a 
loose life; LIT. ref. to pack off. 

Hüß’fer, (sir.) m. 1) bungler, huddler; 
2) toazer, vexer. [clumsy. 

OAd'lig, adj. huddled together, badly done. 

HAf, s. L (sfr.) m. hoof; der ganze — eines 
Pferdes, Farr. coffin; dimer —, fatfoot; 
vofler —, crowned solo; mit Tofem —, boof- 








Bol. common bell- 


pl. born-shavings, -serapings or -raspings; | hospital, infirmary; die Hofpitäler befucgen, ; cast; IL. sn comp. —abfaal, m. Vet. hoof-cast, 
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casting of the hoof; —bein, m. w. coffin-bone; 

—befdhlog, m. the shoeing of horses, &c. 

Hufe, (w.) f. hide of land. 

Oif’..., in comp. —eifen, m. 1) horse- 
shoe (also Fort.); 2) see —cijenflee; ein — 
cifen verlieren, to throw or cast a shoo; fie 
hat ein —tifen verloren, fig. owlg. she has 
broken a log (ofan unmarried woman who 
has been delivered of a child); —eifendorn, 
a. T. punch; —eifenfürmig, adj. horse-shoe 
(arch, magnet, &o.); —eifenktee, m., —eifen> 
traut, n. Bat. horse-shoe-vetch; —eifen> 
uagel, m. borse-shoe-nail; —eifennafe, /. Or- 
with akind of bat (RAinoldphus ferrum equi- 
num Bufl.); —eifenpult, m. desk in the form 
of a horse-shoe; —eifenfad, m. farrier's 
pouch; —eifenftab, m. iron-bar for horse- 
shoes; —eifentif, m. table in the form of 
a horse-ehoe. (kick (of horses). 

Hufen, (w.) v. 1. tr. to hoof; II. indr. to 

He fener, Hit ner, (sir.) m. possessor of 
abide of land. 

Hufen... in comp. —geld, n., —ftener, 
J. —grofthen, —jind, —[Gep, m. tax payable 
on land; —geriät, ». inferior country court 
deciding disputes about fields; —gut, m. free- 
hold of a hide of land; —hafer, m. avenage; 
—meifter, m. steward for collecting the land- 
rents; —pfennig, m. ses —geld; —ridjter, m. 
country magistrate. 

Ou'fer, (str.) m. Nat, hoofed animal. 

HAT... in comp. —feile, f. see —raspel ; 
—firmig, adj. Bot. ungulate, hoof-sha 
—paile, f. see Steingalle; —haar, n. fetlock 
hammer, m. T. shoeing-hammer. 

Hu’fig, adj. (in comp.) hoofed. 

Sf... in comp. —Hee, m., —traut, 
n. Bot. horse-shoe vetch (Hippocrepis L.); 
Hemme, f. see —poang; -Buft, f. see 
Homkluft; trage, f. see —räunmer; —lattid, 
m. Bot. colt's foot ( Tussilägo farfära L.); — 
mefler, n. see Wirkeifen; —nagel, m. horse- 
(shoe)-nail, hob-nail; —nagefeifen, ». horse- 
nail-iron; —pflange, f. see —tifentlee; —rage 
pel, f. farrier's rasp, horse-rasp; —ränner, 
wm, horse-pieker ; —{@aben, m. surbate; — 
{@lag, m. 1) see —befdlag; 2) step, tread, 
foot-fall of a horse; 3) track of a horse's- 
foot, hoof-print; —{dmntebdebanbwert, n. far- 

; —feouridt, m. farrier; -[hwinden, n. 
ace —abfall; —ftempel, m. T. punch. 
sfr... in comp. Anat-s.—aber, f. sciatic 
(ischiadic) vein; Bein, ». hip-bone; — 
tra, m. fracture of the hip-bone; Anat-s. 
—beinlod, m. oval-hole; —beinlodmnstel, m. 
obturator ; —beinlodjnery, m. obturator nerve: 
—beinmuétetu, pl. pending-muscles; —biut> 
aber, f. sciatic vein; —darm, m. see Diinn- 
Derm. 

Hüfte, (w.) f. 1) hip, hanch, haunch; 
hackle; mit ftarfen $-n, big-baunched; qu 
den H-n gehörig, sciatic, femoral; 2) Mar. 
quarter (of a ship); §-nlahm, udj. ses Hiljtlahm. 

Hüft‘..., in comp. —gelent, w. hip-joint: 


selenff 

ORF thler, (sir. ) n 

Hitt’... in comp. 
—tneden, m. hip-bons; fag, adj. hip-shot, 
hipped; —nerv, m. sciatic nerve; —pfanne, f. 
socket of the hip-bone. 

HA tritt, (str.) m. tread of a horse. 

Oift’..., in comp. -Ihmerzen, m. pl. 
sciatic pains; —Rüd, ». haunch; —web, 
sciatica, hip-gont, ischiadic passion. 

OEP ..., 1 comp. wand, f. see Hornwand; 
—walft, f. Farr. 1) bony hoof; 2) swelling on 
a horse's hoof; —jange, f. farrior's pincers; 
—jeng, n. shoeing-tools; Vel-s. —jtwang, m. 
the defect of being hoof-bound, narrow- 
heeledness; —jwilugtg, adj. hoof-bound, nar- 
row-heeled. 

Sü’gel, 6. 1. (sir. m. hillock, bill; hunch, 
























knob; Med. excrescence, tubercle; am —, at 
the hill side; IL sn comp. —ameife, f. Entom. 
wood-ant (Formica rufa L.); —erbbeere, f. 
Bot. hill-strawberry ( Fragarta colltna Ehrh.); 
fürmig, adj. bill-like. 

Hü’gelicht, adj. hill-like. 

Hü’gelig, adj. hilly, in comp. hilled. 

‚Hü’geltette, (1.) f. chain of hills. 

Hügeln, (m.) 0. L tr. to form into hills; 
U. ref. to rise like a hill. 

Hü'gel..., in comp. —pfing, mı. Agr. par- | 
ing or skim plough ; —reibe, /. ridge of hills; 
—tiiden, m. ridge of a hill; —weibe, f. Bot. 
apetalous willow. 
® Sugenott’, (w.) m. Huguonot. 

Ou'ge, m. Hugh (P. N.). 
Hub, interyj. (expressing tearvor) agh! 
Huhn, (sir., pl. Hüh’ner) w. 1) fowl; hen; 








dpfelden, n. (9. @.) hawthorn-berry. 
Hägwgen, (sr) n. (dimin. of Huhn) 
pullet, chicken; coll-s. ein — mit Jemand zu ! 
pfiitdten Haben, to have a bone to pick (a clasp 
to open, or a crow to pluck) with ons; ein— 


done wrong. 
OAH ner..., in comp. -aar, m. Ormith. 
1) ben-harrier (Korumeihe); 2) griffon-rul- 





m. ture ( Vader fuleus Gm.); —abend, m. pro- | 


inc. evening before a wedding; —artig, adj. 
gallinaccous ;—ange, ». corn (on the toes, &c.); | 
—angenoperatent, —angenfdneiber, m. corn- 
catter; —angenpflafter, m. corn-plaster; — 
—beere, f. Bot. white stone-crop (Bodum al- 
bum L.); —beige, f. partridge-shooting; —biß, | 
m. Bot. name of the common chick weed | 
(Stellavia media L.), and several other plants; 
—blindpeit, /. Med. night-blindness, hame- 
ralopia; —Sraten, m. roast fowl or chicken; 
—brühe, f. chicken broth: —darm, m. Bot. 


stealer of poultry; 2) Orwith. a) hen-harrier 
(Kornweihe); b) kite (Gabelweihe); c) com- 
mon buzrard (Mäufebirffard); —et, w. hen's 
(or fowl's) egg: —falte, m. Ornith. 1) gos- 
hawk (Falco palumbirius 1); 2) faloon 
(Falco peregrinus 1.); —fang, m. Sport. 
the catching of partridges; —feder, /. fea 
ther of a hen; —fleifd, ». chicken-fiesh; — 
fricaffee, ». chicken-fricassee; —garu, 
Sport. partridge-net; —geier, m. see —aar; 
—peidledt, n. gallinaceous kind; —habicht, 
m. Ornith, 1) buzzard ( Budo vulgaris Bechst. 





m. Sport, puree in a partridge-net; —hanbel, 
m. poultry-trade; —händler, m. poulterer; 
—baud, ». hen-house, ben-roost; —fof, m. 
poultry-yard ; und, m. setting-dog, pointer; 


—tiifig, m. henooop; —ee, —fobl, m. Bot. 
mother of thyme (Thymus serpylium L.); — 


where partridges roost in the night; —lené, 
J. Entom. hen-louse (Ornithomy/ta avicnaria 
L.); —leder, n. chicken-leather, fine kid- 
-ladder, hen-roost ; 

torn; —marft, m. poultry- 
-mift, m. dung of puultry; —neft, . 
hen's nest; —neg, n. ses —garn; —paftete, /. 
chicken-pie; —polel, m. ses—Mlec; —rante, f. 













n. | Bot. common speedwell ( Verontoa serna L.); 


—raf, m. partridge-call: —farot, m. partridge- 
shot; —{dtwang, m. Ornith. fan-tailed pigeon; 
—fGwarm, m. see —bif; —fleb, m. soo —Ler; 
—ftall, m. ben-house, hen-roost, roosting- 
place; —ftange, f. hen-ruost, hen-coop; —e 
fleige, f. see—ftange; Bot-s.—fterben, n. hen- 
bit (Lamium amplexicaule L.); —tod, m. 1) 80¢ 
—fterben; 3) night-shade (Radtidatten); — 





tritt, m. 1) see Gaucheil; 2) see dam; 
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ein junges —, pullet; 2) Sport. partridge; — 


im Salz haben, to feel conscious of having of 


see —biü; —barre, f. roup; —bieb, m. 1); 


n. | rufen, to call in the aid of ..., 


2) see Sormwcihe; 3) cee —falte, 1; —Gamen, | 


—{agd, f. the shooting partridges, grouse, &c.; | 


torb, m. bhen-coop; —forn, ». Bot. maize’ 
(Mais); —trantheit, f. discese peculiar to 
fowls; —fraut, ». see —flee; —lager, 1. place : 


—bieb, n. poultry; —vogt, —twiirter, m. person 
who attends to the poultry: —weh, 1. see 
Keuchhuften; —wehr, f. see —beere; —weihe, 
J. see —aar; Bot-s. wide, f. meadow-vetch 
(Lathijrus pratensis L.); —wurs, f. (cothe) 
scarlet geranium (Geranium sanguindum I.); 
— zehnte, m. tithe of poultry; —zin®, m. rent 
paid in poultry;—uiht,/. breeding of chickens, 
rearing of poultry. [(Striz bubo L.). 
QR'HG, (irr.) m. Orntth. great horned owl 
Gul, intery. bo! hoa! huzza! quick! in 
einem —, in a trice: er ift gu —, coll. he is 
too hasty, [8) foreland. 
‚Hut, (str.) m. 1) fishing-hook; 2) uvula; 
ı Outer, (str.) m. 1) wooden footstool; 
! 3) howker, booker (a Dutch vessel). 
| Sul, (w.) 7. grace, favour, graciousness, 
clemency; kindness, benevolence; —gbttin,/. 
AMyth.Grace, one of the threeGraces orCharites. 
'  Oul’vigen, (w.) v. éntr. (with Dat.) 1) to 
do or render homage, to do or swear alle- 
| gianoe; 2) fig. to pay homage: to devote one's 
self; to embrace, subscribe to (an opinion, 
&c.); fi ( Dat.) — laffen, to receive one’s oath 
allegiance. 





Hul’digung, (.) f. Ut. & fg. (act of) ho- 

mage; (demonstration of) admiration; die — 
‚ leiften, see Huldigen; $-seid, m. oath of 
| allegiance: $-8feter, /., $-Gfeft, n. see H-8> 
tag; $-Gulinge, f. medal struck in com- 
' memoration of the $-@tag, m day on which the 
oath of allegiance is taken: $-Surtunde, f. 
| deed of homage. (Holdin. 
\ Hufbin, (1.) f. * 1) see Huldgittin; 2) see 

Hulv’reidh, adj. gracious. benevolent. 

Hül’fe (Middle & Low Germ. form which 
has supplanted the High-Germ. Hilfe), (.) f. 
1) help, aid, succour, assistance, support, 
relief; redress, amendment; 2) Law, execu- 
tion in a civil canse, distress; 8) Med. cure: 
4) $-en, pl Man. aids; mit —, with assist- 
ance, by means, with the help; er fonnte 
mit — von zwei Krüden einige Schritte gehen, 
he was able to walk a few steps with'the 
assistance of two crutches: Einem zu — fom- 
men, to come to one's assistance; Gincm git 
— eilen, to hasten to one's aid or assistance; 
(Einem) — leiften, to aid, help, succour, re- 
eve, assist, bring help; zu — nehmen, zu — 
to call in...to 
| one's aid; ım — (Ace.) rufen, to cry out for 
help; er fuchte — durd den Gebrand der Bäder, 
he sought benefit from the baths; Lavw-s. die 
— thun, to execate; Einem die — thun Taffen, 
‘ to take out an execution against one. 

Hülfentblößt, adj. destitute. 

HA fe... in comp. —ruf, m., —rufen, n. 
cry, calling for help or assistance. 

Hülf..., in comp. —Ieifter, m. helper, 
aider; —{eiftung, f. the (act of) rendering 
ı assistance, aiding, helping, help; (bei Ser- 
noth) salvage. 

HRPTG, adj. se Hilfreid. 

HRP, I. adj. 1) helpless, destitate, 
forlorn; 2) unassisted: IT. $-¢, (m.) m. & f. 
destitute; LI. $-Igfeit, (w.) f. helplessness, 

Har in comp. —rebe, f. Lave, shift, 
| erasion; —reidh, adj. inclined to help others, 
helpful, benevolent; —ftemer, f. subsidy, 

Hülfs’..., in comp. —abreffe, f. Comm. 
address in case of need: —amt, n. office of 
an assistant or deputy; —arımee, /. auxiliary 
army; —auflage, f. Law, order for the exe- 
eution of a judicial decree; —babn, f. shift 
or temporary railway, branch-line; —band, 1. 
Anat. accessory ligament; —bediirftig, adj. 
being in want of help, destitute, indigent, 
necessitous; —bebdiirftigteit, f. destitution, 
indigonce; —Segriff, m. subsidiary notion; 
—bifdof, m. suffragan; —boot, n. life-boat; 
—brief, m. Law, written order to execute a 
judicial decree ; —but, m. 1) subsidiary book; 
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2) any work appropriated for instruction ; 
—tonftruction, f. Geom. artificial lines: —frift, 
I. Law, days of grace; —gebot, m. ese —aufe 
lage; —gelbd, m. 1) subsidy, pecuniary aid, pl. 
subsidies, supplies; 2) Lav, fee paid for an 
execation (in a civil cause); —gefetifaaft, 7. 
auxiliary society; —geterbe, ». des Handelé, 
trade immediately connected with commerce; 
grund, m. Lar, subsidiary reason; —heer, 
», auxiliary army; —tenntuiß, /. auxiliary 
knowledge; —firde, . chapel uf case; lant, 
—lanter, m. Gramm. vowel; —Ithrer, m. as- 
sistant teacher; -—Teiftung, f. 1) ses Hfli- 
leiftung; 2) Lam, participation in a crime; 
Inte, /. Geom. artificial line; —magt, /. 
auxiliary power or force; —mafdine, f. Raslw. 
pilot-engine; —maf@twift, =. assistant-en- 
gineer; —mittel, m. means of reliof; remedy, 
shift, expedient, help; legteé mittel, last 
resort; —nerv, m. Anat. acoessory nerve; — 
note, /. Mus. auxiliary note (of ashake, &c.), 
by-note; —prebiger, m. assistant curate; — 
pumpe, f. donkey, feed-engine; —quelle, f. 
resource, expedient: —redht, ». Law, right of 
execution; —rebe, / ase Hülfrede; —ruf, 
see Hülierui; —fay, m. Geom. lemma; -{dhreir 
ben, st. 1) written petition for help; 2) see—- 
brief; —ftenern, f. pl. subsidies ; —ton, m. see 
—note; —trupyen, —viffer, pl. auxiliary (or 
subsidiary) troops or forces, auxiliaries, fresh 
supplien; —verein, m. charitable institation; 
~dellfiretuug, /. see —swang; -wifienfdaft, 
f. auxiliary science; wort, n. Gramm. auxi- 
lary word; —wilrdig, adj adj. worthy of relief; 
—wurg, f. Bot. hollyhock (Althea officinalis 
L); -jeitwert, ». Gramm. auxiliary verb; 
—jwang, m. Law, execution (in a civil cause). 

Hulfter, (w.) S. see Halfter. 

Hull, (str. & vr.) m. see Holt. 

HAN’blatt, (str.) ». Bot. involacral leaf. 

HAl'le, (w.) f. veil, cover (also Bot.), co- 
vering, wrapper, envelop, integument; sheath, 
husk; case, frame; Zool. second stomach (of 
raminants); Bot. involucrum; Anat. tegument; 
die ixdifde —, the mortal frame: die — und 
die Fülle, abundance; die — und die Fülle 
haben, to have every thing inabundanoe, fy. 
to live in clover; maé man in der Jugend 
wiinidt, hat man im Mlter die —, whatsoever 
ye desire in youth, ye shall receive in age. 

Hulten, v. s. (sir.) m. (N. G.) rolling of 
the waves. Unvolve. 

Hüllen, (w.) 2. Er. to wrap (up), cover, 

HR TenlS8, adj. unveiled, open to view. 

Hulllern, (w.) 0. intr. provinc. to roll. 

HAN Friihtter, (str.) m. pl. Bot. cupalifore. 

HAM Haut, (etr., pl. HAO’ haute) f. Bot. am- 
phidermis. 

Hül’fe, (1.) f. 1) hull, husk, cod, shell, 
pod, swad; Boé. pouch, glume, hose; in $-n, in 
the husk, unshelled; 3) Gen-sm. pipe (of a 
gun-stock): 3) Mire-t. case (of a rocket, £c.); 
Mil, cartridge-bag; 4) — eines Regenidirine, 
runner of an umbrella; 5) Jron-w. socket; 
6) see Hülft. 

Hütl’fen, (w.) v. I. ir. 1) to hull, husk, 
shell; 2) to cover with a husk, &c.; IL. ref. 
1) to come off, shell; 2) to pod. 

HA fen..., incomp.—artig, —frudtertig, 
adj. Bot, leguminous; —friigte, /. pl. pulse, 
legume, codded grains, podware; —gewiié, 
n., —pflange, /. leguminous plant; warm, 

„an intestinal hydatid (Kehinocoocus 
hominis). 

HAAG, adj. like husks, [minons. 

Sül’fig, adj. husked, husky, shelly, legn- 

Hülft, (sfr. ) m. provinc, holly (Stehpalme). 

Sum, intaj. pehaw! hem! hum! 

* Suman’, adj. (Lat.) humane. — Sn 
manto'ra, ». pl.( Lat.) hamane learning, hn- 
manity. — Sumanift’, (m.) m. humanist. — 
Humanität‘, (tr) 7. humanity. 





























© Qumerale, (er (str, pl. 9-0) n. (L. Lat.) | 
shoulder-cape worn under the gown of Ca- | 
tholic priests. (—fdure, see Humusiauer 2. 
© Humin’, (sir.) w. (Lat.) almine; —faner, | 
Hur mel, s. L (str.)m. provine. see Zucht= 
filer; II. (w.)f. 1) Enton. bamble-bee, drone 


drone or base-pipe (of a bag-pipe); 4) coll. a 
romp, jade, hoyden: —baß, m. Mus. thorough- 
bass. 


Hum’metgen, (etr.) n. (dimin. of Same; 
mel) 1) Mes, Italian bag-pipe; 2) Org. tho- | 


rough-bass drone. 

Hum'melfanger, (sir.) m. drone-catcher. 

Oum’men, (1.) v. ir. & intr. to hum, buzz 
(Summen). 

Hum'mer, (str. & [L.G.]w.)m.1) Crust. 
lobster (Homarus vulgaris Edw.); 2) Mar.top- 
mast-head; —ban@, m. cradle of a lobster; 
breiter, mi. lobster-cracker; —gat, n. tie- 
hole, sheave-hole; —IMere, f. claw of a lob- 
ster; —{Giff, ». vessel for catching lobsters. 

* Sumär, (sir.) m. (Lat.) humour. — 
Humorif',(w.)m. bumorist.— Humerifriia, 


m. | adj. humorous. 


Hupe, (m.) f. see Humpen. 

Hum’y(e)lig, Gump ight, adj. rugged (Hol- 
pecig, Stolperig). — Hunr'yeln, Hiw'pelu, 
(e.)¢. intr. 1) to hobble, limp, birple; 2) to 
bungle. 

Hum'pen, (str. )n.brimmer. rammer, bowl. 

Hum'fen, (w.) 9. intr. see Summen. 

© Hu'mus, (indec.) m. ( Lat.) Agr. human, 
mould; Chem-s. —fiiure, /.ulmic acid, ulmin; 
jaure Salı, ulmate. 

Gund, (eir.)m. 1) dog: hound; ein junger 
— pappy; {dledter —, cur; fliegender —, 
soo Wledechund; 2) Astr. dog-star; 8) T. 
& name given to several instruments and 
utensils, as: a) Todi. ironing atove; 5) Min. 
Tolley; €) eooper's cramp, dog: 4) provinc. 
& certain measure of land; coll-s. wie ein 
— leben, see ein H-eleben führen; wir haben 
wie — und Mage gelebt, we have lived a cat 
and dog life of it; todte H-e beißen nicht, 
dead men tell no tales; banad) fräht weder 
— nod Bahn, see under Hahn; er Tann feinen 
— vom Ofen Ioden, he cannot say bo to a 
gouse: damit lodt man einen — ané (von) 
dem Ofen, that is not worth a rash, that will 
answer no purpose whatever; Ö-e tragen or 
führen mitffen (bis or nad) Bauten), to be re- 
duced to extreme shifts, to come or go to 
the dogs; alte H-e find {wer bändig zu maden, 
an old dog will learn no tricks; {dfafende $-¢ 
foll man micht meden, let sleeping dogs He: da 
liegt dee — benraben! there's the rab! there 
lies the difficulty; auf den — fommen, to go 
to the dogs, to go to pot: auf dem H-e fein, 
1. to be thoroughly on one's back, to be re- 
duced to the lowest ebb: 2. to be worn to a 
shadow, to be reduced to a skeleton; er hat 
fid) auf den — gebracht, he has ruined himself: 
dev Riitppel liegt beim H-c, untoward circum- 
stances prevent one frum acting as one wil- 
lingly would; komme id über den —, fo Pomme 
id fiber den Schwanz, if I am obliged to 
grapple with the main difficulty, I can also 
get over the rest: etwas vor die H-c werfen, 
to throw a thing to the dogs. [dog. 

Hilnd'dhen, (str). (dimin.of Hund) little 

Hunde..., in comp. I. (cf. Hinde...) — 
artig, adj. dog-like, canine; —bellen, m. ses 
—aebell; —bett, n. ewig. wretched bed, miser- 
uble pallet (2ue.); 

















—blume,f. Bot. lion's tooth, | 
dandelion (Leontédon taraziicem L.); —brot, | 
1, broad for dogs; —Bieb, m. dog-stealer, | 


fare, wretched food: —filgrer, m. dog-leader: 
| —futter, m. dog's moat; —gebefl, m. barking 
of dogs: —geld, n. wulg. miserable sem of 
money ; —gef@le@t, m. canine genus: —bale 
band, n. dog's-collar; Jans, ». 1)or —Siitt, 





' f. dog-house, dog-kennel; dog-hole; 2) Nar. 
(Bombue ¥.); 3) Brow, malt-floor; 8) Mus. , 


companion, hood; —junge, m. 1) dog-boy. 
Sport. whipper-in; 2) see Hundsiange; 8) vm. 
rascal, vagabond, black-guard: —fefte, /. 
dog-chain, dog's chain; —fdppel, m. clog: 
—fapyet, /. 1) dog-collar, dog's collar; 2) dog- 
couple; —feth, m. pure; Cer. album gracen; 
—tranl, adj. oulg. dog-sick, wretchediy ill; 
—trautyeit, /. distemper of dogs: —fuypel, . 
ses —foppel; —Tänfer, om. Min. draw-bey: 
—fans, f. Entom. dog-tick ( Inödes rictews L.}, 
—teben, ». vulg. a dog's life, «. e. a wretched 
Life; ein —Ieben führen, to lead a dog's life (ofit). 

Hitwdelu, (w.) v. intr. 1) to pap, te whelp; 
2) fg. to crouch and creep, to flatter ins 
servile way. 

Hun'de..., incomp. Is}, 1) dog-hele, 
dog-kennel; 2) eul..a) (small, miserable) dan- 
geon; wretched hole (mean place of abode); 
—mager, adj. as lean as a dog; —me§l, m. 
dog-bolt; —mifbe, /. ses —Iaus; — mühe, adj. 
wenig. dog-tired. {tire out like a dog. 

Hunden, (w.) r. ir. (1. w.) to plague er 

Hun'de..., in comp. —peititge, f. dog- 
whip: —pfeife, f. dog-whistle, dog-call; —+ 
»flaume,f. see Hundspflaume ; —yint, —piiat, 
n. Mar. rope-maker's end, pointing. 

Huu’vert, L card. mımmb.(imdecl.) hundred; 
IL. (sér.) . (mor the) hundred; cent: are —, 
long hundred; flein —, short hundred; vem 
—, per cent; IIL én comp. —armig, —angig, 
—fitftg, —plndig, -Töpfig, —namtg, —fimaig, 
—aiingig 2., adj. having a.hundred arms, 
eyes, feet, hands, heads, namen, voices, 
tongues, &c.; —blätterig, adj. contifolioes. 

, (atr.) m. Avith, figure indicat- 
ing the handreds. [vorts. 

Sun'verterfci, adj. of a hundred different 

Hundert... In comp. —fath, adj. bundred- 
fold; —fiiltig, adj. hundred-fold, centaple: 
—fuß, m. Entom. oentipede; —grabig, adj. 
centigrade; -jägrig, adj. 1) of a bun- 
dred years, a hundred years old, centenary: 
der, die —jährige, contenarian; der —jabrige 
Otte von Haßlau,tbe hundred-years-old Otto 
of Hasslau; 2) or —figelt, adj. every hundred 
years, centennial, secular; die —jährige Wee. 
contury-plant; die —jahrige Feier, centennial 
celebration, center , handredth anniversary 
G. §. of Schiller's birthday, &c.): —mal, ede. 
a hundred times; —maltg, adj. done or re- 
peated a hundred times; —apfer, n. ase Hete- 
tombe; —pfünber, m. Gusn. hundred-pounder, 
—pfünbig, adj. weighing a hundred pounds. 

Hun’dertite, adj. hundredth ; vom S-nauft 
Taufendfte fommen, Ay.to wander in discourse 
through a great variety of subjects; to tell a 
cock and a bull story. 

Sun’ dertitens, adv.in the hundredth place. 
Sundert..., in comp. —theifig, adj. 
Arith., &c. centigrade; da¢ —therige Theben, 
‘Thebes, the bundred-gated; —weife, ade. by 

hundreds. 

Sun’ in comp. —fdhelie, f. dog-beil; 
fen, adj. afraid of dogs: —flag, m. the 
catching and killing of dogs running at large; 
—fdläger,m. dog-knacker:—ftall, m. 

1; —ftanpe, /. distemper in dogs; —ftener, /. 
tax on dogs: —Räßer, m. see —laujer; —treb, 
m. dog's trot, jog-trot: —vegt, m. 1) se — 
fchläger; 2) whipper-in: —warke, /. Mar. dog- 
watch; —twiirter, m. dog-waiter, dog-keoper: 








cant. buffer: —dector, m. dog-doutor; —ende, | dog-foeder ; —weizen, m. Bot. deg-wheat 
n. Mar. see —pint; —fleif, m. dog's meat or | (Gundsquede); —gucht, f. breeding of dogs: 
flesh; —fod, n. & f. Mar. halliard of the | —jminger, m. dog-oourt. 


‚ main-stay-sail: —fott, m. see Hundsfott; — 
freflen, m. wulg. 1) dug's food; 2) miserable 
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II. mig.denoting: 1)anything contemptible; 
—arbeit, /. hard work: —bett, n. wretched 
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bed: —geld, m. paltry sum of money; 2) a | dog’s bane, oynanchum (Cynanchum vince- | age, the right or privilege of folding sheep; 
high degree; —milbe, adj. very tired, fagged: | foxtcum L.); -wurzel, f. eatableyam; —tomth, | wand, f., —werf, m. hurdle work. 


—faner, adj. very laborious; —{alemt, adj. 
—trent. 


see 
Siw din, (w.) f. bitch. 
Haw dif, adj. doggish, canine, carrish; 
cynical; impudent; fawning, crouching. 
Sunb’länfte, (w.) f. Bot. succory (Oi- 
chorium intjbus L.). (Händen. 
Hüublein, (sr.) m. (provinc. 6) * see 
Gundd’..., incomp. (cf. Bunde...) —apfel, 
m. Bet. mandrake (Mandragöra offcinalis 
L); —auge, ». 1) dog's eye; 3) impudent or 
envious person; 3) Bot. ploughman’s spike- 
nard(Conysa squarroea L.); Bot. -banbionrun, 
m. Zooph. a species of tape-worm; Bot-s. — 
baum, m. name of the common buckthorn 
(Rhamnue L.) and several other plants; — 
beerbanm, m. Bot. dogberry-tree, common 
dog-wood (Hartriegel); —beere,/. dog-berry ; 
—beerftrant, =. name of the common dog- 
weed (-berrbaum) and several other plants; 
—bengel, m. Min. slang for Faulenger ; —biß, 
m.bite ofa dog ; —Blatter,/. Med. terminthus; 
Sinme, /. see Hunded ume; —camifle, f. Bot-s. 
1) dog-fennel (Anihämis cofiila L.); 2) corn- 
chamomile ( Anthémis arvensis L.); —dags, m. 
young badger ; —difle, —biftel, /. see—camille; 
—dern, m. 1) hawthorn (Hagedorn); 2) fleld- 
rose ( Rosa arvensis 1.); —dittlige, f.eoe Horn 
franc ; —fifch, m. see —bai; —fitege, /. Entom. 
dog-fiy ; —fott, m. 1) Mar. becket (ofa block): 
2) scoundrel, cowardly rascal; —fUtterei’, /. 
scoundrelly behaviour, roguery; —fBtti{d, 
adj. roguish; scurvy ; —gere@t, adj. under- 
standing dogs; —geftalt, f. dog-shape ; — 
mus, n. Bot. 1) dog's- or couch-grass 
(Triftcwm repens L.); 2) buck'’s-horn-plantain 
(Flentago corondpus L.); —gurte, f. Bot. wild 
squirting cucumber Gjelégurte); —hai,m. Ichth. 
dog-fish, dog-shark (Scyifium canicitla L.); 
—bolg, ». 1) purging buck-thorn (Rhamnus 
catharticus); 2) shrub-acacia ( Robinta frutes- 
cena); —Qumger, m. canine appetite, dug- 
appetite, hungry evil, Med. cynorexy, buli- 
mia; —junge, m. Min. draw-boy; —firj@e, 
f. dog-berry, cornelian cherry; —tuegt, 
m. dog-foeder, whipper-in; —fobl, m. Bot. 
1) dog's-bane (Apecimwm L.): 2) dog's- 
cabbage (Thelyginum cynocrambe): —topf, 
m. 1) dog's head; 2) sse —fai; 8) Bot. toad- 
flax (Linaria vulgaris L.); —tepfaffe, m. see 
Bavion; —fopfameife, /. Antom. wandering- 
ant (Atta cephaldtes Fabr.); —toth, m. dog's- 
dung; — frampf, m. Med. canine or cyni- 
cal spasm, sardonic langh; —tranfheit, f. 
distemper in dugs; —frant, m. see —jahn, 
1; -fürbis, m. Bot. 3) white bryony (Zaun« 
vibe}; 3) —guete, ldufte, /. see Gundlinite; — 
(atti, m. see Hundedlume; —land, f. see 
Hmmdelaus; —feder, m. dog's skin, dog's 
leather; —Iedern, adj. of dog's skin; —manl, 
n, Zool. a species uf bat (Brämler); —meife, /. 
Ornith. coal-titmouse (Zannenmeife); Bot-s. 
—mefde, /. I) good king Henry (guter Heinrich); 
2) annual mereary (Wingeltraut); —nelte, /. 
Bet. soap-wort (Saponäria officinalis L.): 
—yeitie, f., Bc. see Hundepeitide 2c.; Bots. 
—peterfilte, f. fool's parsley ( Attküsa cyni- 
pian); —pflaume, 1) egg-plum (Gierpflaume); 
3) ballace-tree (Haferidiiche); —quede, /. 
dog-wheat (Tyitfcum caninum L.); —rante, 
J. dog's rue, figwort (Scrophularia caning 
1); -reßt, n. Sport. quarry, reward; Bot-s. 
—tefe, f. dog-rose, wild briar (Rosa canina 
1.k —titbe, f. white bryuny (Saumrfibe); — 
rathe, f. cynomoriam (Cynomorium L.): — 
f@lerling, m. see —petecfilie; fern, m. 
star, Sirius, canicula; —tage, m. pl. dog-days, 
canicalar days;—tegwinbe,m. pl. otesian winds; 
ted, m. see —twikeger ; —veilhen, n. Bot. dog's 
rielet ( Viola eamina L.); —wiirger, m. Bol. 














f. canine madness, bydrophobia; —jabu, m. 
1) dog's tooth (also Bot.); 2) pt. —zähne, Anat. 
canine teeth, eye- or corner teeth ; —gunge, /. 
1) dog's tongue; 2) Bot. hound’s tongue 
(Oymoglossum L.); —jwinger, m. dog-yard, 
kennel-yard. 

Hü’ne, (m.) m. 1) t,stranger; 2) provinc. 
giant; §-ugrab, ». giant's grave or mound: 
barrow; cairn; B-nhaft, H-nmäßlg, adj. gi- 
gantic. 

Hung’arn, n. ses Ungarıt. 

Qung'er, s. I. (str.) m. 1) hunger, appe- 
tite; famine; 2) Ag. violent desire; vor — 
(Dat.) or 9-8 fterben, to die with hanger, to 
starve, famish ; — haben, to be hungry; vom 
— gequält, pinched with hunger, hunger-bit- 
ten; — ift der befte Koch (die befte Würze), 
proverb, hunger is the beat sauce ; IL dm comp. 
—blümden, ". Bot. whitlow-grass (Draba 
serna L.); —blume, /. Bot. corn-marigold (-- 
traut, 2); -brunnen, ım. soo —quelle;—cur, f. 
fasting cure, starving system; —filg, m. in- 
ferior kind of wool; —folter, /. starving 
torture; —geftalt, f. famished figure; —harte, 
J. large rake. 

Hung’erig, see Hung'rig. 

Hung’er..., in comp. jahr, m. yoar of 
dearth; Bot-s. —forn, n. spurred rye, ergot 
(Sclerottum dasus Fr.);—trant, ». 1) dock (Ru- 
mez L.);2) corn or garden marigold (Chrysun- 
thimum segäium L.); —Ieider, m. cont. 1) a 
person starving for want of nourishment; pl. 
(Schiller) hunger-wolves (Coler.);2)a niggard- 
ly person, miser; —leiberei, /. pinching po- 
verty; sordid avarice; —feibig, adj. very 
poor, starving; miserly, sordid, mean. 

Hung'ern, (w.) 9. intr. & impers. 1)to hun- 
ger (nad, after); tobe hungry; to starve, to go 
hungry; ¢8 Sungect mid, I am hangıy; 
2) (with nad) Ag. to desire immoderately, 
to hunger ({iblider: to thirst] for, after. 

Hun'ger..., in comp. — pet, /. hunger 
typhus; —pfarre,/.a very poor living(ofacure): 
—pfote, /. only. see —tuch; —quefle, /. a spring 
which often dries up; —tedjen, m. a large 
rake or harrow; §-énot§, /. famine; —ftelle, 
J. & very poor place or office; —thurm, m. 
tower in which prisoners were starved to 
death; —tod, m. (death, dying of) starvation; 
am —tuge nagen, proverb, to be without the 
necessaries of life, to suffer extreme want; 
—aigen, f. pl. Vet. barbles, barbs. 

Sung'rig, I. adj. 1) hungry; starving; 2) 
Ag. desirous, greedy (nad, of); II. §-Feit, 

f. hungriness, starvation; appetite; de- 











sire, groediness. 
Hun'ne, (w.) m. Hun; $-nfönig, m. king 
of the Hans; $-nreid, m. empire ofthe Hans. 
Ouw’nifd, adj. Hunnic, Hon. 
Qun'ten, ade. coll. here under, below here. 
Hun’zen, (m.) = Ir. see Aushunzen. 
Huy, (sir.) m. coll. hop, jump, leap, skip 
Hüpfeln, Hüpfen, (m.) ©. inir. (amz. 
haben & fein) to hop, jump, skip, caper, 
frisk; (vor §reude) to gambol. 
Hüyf’epferb, (str.) n. soo Heufchtede, 1) b. 
Hüpfer, (str.) m. 1) bopper, &e.;3) jump. 
skip; 8) Ichtk. skipper (Scomber «sox san- 
rus L.); 4) Zool, jerboa (Springmans). 
HAyf..., in comp. —mans, f. Zoo. jump- 
ing-mouse (Springmaus); —fpiel, x. Gam. 
scotch-hoppers; —feinfpiel, m. dncks and 
drakes. 


Hür'de, (w.) f. hurdle, wattle, wicker: 
fold, pen. pen, fold. 
2 (w.) 9. tr. & intr. to hurdle; to 








in comp. —auffeber, m.pounder 
of cattle; —braßt, m. coarse iron-wire; —* | 
gerte, f.twig for making hurdles; —lager, ». 
sheop-fold, pen; —re@t, n., —[hlag, m. fold- ı 
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Hürbler, (sir.) m. provinc. (Silesia) 
carrier, (4e.; 2) hurdle-work. 

Hlir'dung, (1.) f. 1) the (act of) penning, 

Ou're, (10.)/. vulg. whore; harlot, strampet, 
prostitute ; guc — machen, to debauch.— n’+ 
ren, (w.) 0. intr. to whore; to fornicate. 

QOu'ren..., in comp. oulg. relating to or 
derived from a whore: whorish, lewd. un- 
chaste, shameless; —haud, n., —twirth{daft, 
J. brothel, bawdy-house, bagnio ; —wefen, ». 
harlotry; —wirth, m., -wirthin, /. keeper 
of a brothel, bawd, pimp. 

Hu'rer, (str.) m. owlg. locher, fornicator. 

Hürerel', (w.) f. vulg. the (act or practice 
of) whoring, harlotry, fornication, lechery. 

Hu'rerif, (+ Ou'tife), adj. ouig. whorish, 
ribald, bawdy, lewd, obscene, 

* Hurt, see Houri. [sels). 

Hurte, (w.) f. ork, (a kind of Dutch ves- 

HArtind, (str., pl. Ger) n. rulg. hastard, 
whoreson. 

Hurräß’, interj. hurra! hurza! 

Hurrle), interj. whirr! 

Hurtig, I. adj. quick, brisk, swift, nimble, 
speedy, agile; Mus. presto; Sport. tride; — 
machen, to bestir one's self, to make haste; 
IL. S-teit, (w.)f. quickness, swiftness, speodi- 
ness, nimbleness, agility. [3) cont, virago. 

® Sufär, (w.) m. ( Hung.) 1) Mil. hussar; 

Huf, I. intey. quick! at once! IL. (str) 
m. or Hufdj’e, (w.) f. provinc-s. 1) sudden 
shower of rain; 2) quick or sudden motion; 
8) harry; 4) brawl, quarrel, fray; 5) a shud- 
dering from cold; 6) stroke, push. 

Hufdelet’, (w.) f. coll. fidgety and super- 
flotal activity. — Gufdy'elig, adj. flighty, un- 
perficial. — Hufd'eln, (w.) ». intr. to move 
about with arustling noise, to bustle, fidget. 

Huld'en, (m.) u. intr. Carex. fein) coll. to 
whip, pop. (house-line. 

Hü’fing, (str.) ». (L. @.) Mar. housing, 

Huff, interj. hora; — rufen, to huzza. 

Huffit’(e), (10.) m. Hussite. 

Hiit’eln, (w.) v. intr. to cough a little. 

Huft'en, (1.) v. intr. to cough, to have a 
cough; ich werde ifm was — (or blafen, 
pfeifen 2c.), only. I shall take care not to do 
it, I'll see him hanged first. 

Huften, (str.) m. Med.cough: —fleber, » 
cough-fevor; —fuden, m. congh-lozenge ; — 
mittel, ». pectoral; —ftiflend, adj. pectoral. 

A. Ht, (sir., pl. Hi’'te) m. 1) (Manns—) 
hat; (Grauen—) bonnet (of a lady); 2) a) (ein 
— Ruder) loaf (of sugar); b) ein — Seefaly, 
172 pounds of sen-salt; 3) lid, cover, cap 
of various vessels or things: a) Dist. helm; 
b) dex — eines Gdornfieins, chimney roof; 
ce) Bot. cap or top (of a mushroom); d) Mas. 
top, coping; ¢) Archit. sound-board ; — ab! 
off with your hat! hats off! fig-s. viele Köpfe 
unter einen —bringen, to unite different (con- 
flicting) opinions; mit dem — in der Hand 
geht man durch’® ganze Land, proverb, with 
politeness a man may succeed every whore. 

B. Hit (+ Huth), (.) f 1) heed, guard, 
keeping, care; 2) guardianship ; safety; shelter, 
3) feod, feeding, pasture, pasturage ; 4) flock; 
fold; auf feiner —{cin, to be upon one’s guard, 
see fih Hitten. 

Hüt‘...(A.),incomp.-banb,n.1) hat-band; 
2) bob-stay; —befay, m. trimming of a hat or 
bonnet; blume, /. Bot. 1) butterwort ( Aingui- 
cla vulgaris L.); 2) dandelion (Rémengahu); —- 
boden, m. bottom of a hat or bonnet; —s 
borte, f. hat-lace; —biirfte, /. hat-brush, 
Hürgen, (sr.) m. (dimin. of Hut, A.) 
1) little hat; 2) nipple-glass; 3) see Gliida= 
haube; unter Ginem — fpielen or fteden, to 
have a secret understanding (mit, with). 

‚Hüten, (w.) ©. I. fr. 1) to look after, 











Hüt 

watch ; guard; to keep; daé Bieh — to keep, 
tend, feed the cattle : Einen vor (with Dat.) —, 
to protect one from, of. Ghfen; 2) Ag. dab 
Bett, dad Zimmer — (miiffen), to keep one's 
bed, one’s room; to be confined by illness; 
IL. reff. to take care or heed, to be cautious; 
to have a care, to be or stand on (upon) 
one's guard; fid) vor etwas (Dat.) —, to 
guard against, to beware of, to shun. 

Hü’ter, (str.) m. heeder, guardian, warden, 
warder; keeper, herdsman ; der— einer Berfon 
or Gace fein, to bave the keeping of a 
person or thing; —lohn, m. herdsman's wages. 

HAL Fabrik (from Hut, A.), (w.) f. mamı- 
factory of hats, hat-factory. 

OU fab, (str., pl irate), n. fish-box. 

Oui A), in comp. —feder, f. feather for 
ume; —filg, m. felt for hats; — 
’. hatter's form, block; —fürmig, adj. 
—futter, n. hat lining, 7. tip; — 
1.1) see —fhadhtel; 2) see —fappe. 
“0. (B.), in comp. —geld, m. herds- 
man's wages; —geredtigtelt, f. right of 
pasture. [foundation of a hat. 

Hitt’ geftell (from Hut, A.), (sir.)n. body or 

HAt' hand (from Sut, B.), (str. pl. Hüt'- 
häufer) n. watch-house; Min. tool-honse. 
(A.), in comp. -tappe, f. hat- 
Topf, m. crown of a hat; —fritmpe, 
t. ‚ flap, cock of a hat; ia an 
ter's card. 

Hürlein, (str.) n. (province. &) * sea ee 

HAt'tige, (1.) f. hat-string. 

Hur1ö3 (from Hut, B.). adj. unwatched. 

HRt'... (A.), incomp. -mader, m. hatter; 
mad 1) (or -madergandwert, n.) 
hatter's trade; 2) see—fabril; —maderfefle, m. 
pl.felted fars, hatting furs; -madernadel, f. 
looping needle. 

Hit'waann (from Hut, B.), (sir., pl. Hit 
männer or Hüt’leute) m. keeper; herdsman; 
Min. overman, captain. 

Hit... (A), in comp. —nadel,/. hat-pin; — 
rand, m. see —frampe; —redjen, m. hat-rail; — 
rofe, cockade; -fHaptel,s. hat-box, hat-case; 
bonnet-box, bonnet-case. Mer). 

A, Hutidh’e, (w.) f. provinc. magpie (El- 

B. Hitid'e, Hutich'e, (0) f. coll. foot- 
atool; ganz von der — fein, die — befoimmen, 
coll. to be brought down (a peg or two). 

‚Hutidh'en, province. v. I. intr. see Rutigen; 
IL ir. a) see Segen; b) ses Schaufeln. 

HAL... (A), in comp. —flange, 7. Zool. 
hooded snake (Brilfenfhlange); —fateife, f. 
favour in a hat; —{@nalle, f. hat-buckle; — 
{ounr, f. hat-string, hat-band; —{ijranbe, f. 
hat-stretcher; —ftaffirer, sn. hat-dresser, ha- 
berdasher; -ftaffirerei, f. haberdashery. 

Hürftein (from Hut, B.), (sfr.) m. stone 
marking a pasture-ground. /m. see —form. 

OAL tod, (from Hut, A.),(str., pl. Hut’jtöde) 

Hitt den, Hüttlein, (str) n. (dimin. of 
Hütte) small hot. 

Hütte, (m.) 7. 1) a) hut, cot, cottage; 
b) tent, tabernacle, bower; 3) T-s. a) Hin, 
coe; b) smelting-honse, forge, found(e)ry; 
stamping-mill; kiln; 8) Mar. coach, poop, 
round-house, 

Hütten..., in comp. —after, m. see — 
getrig; —amıt, mn. board of overseers of a 
mine or foundry: —arbeit, f. work done in 
a smelting-house; —arbeiter, m. smelter; 
—bau, m. smelting business attached to a 
mine ; —beamte(te),—bediente, m. officer in a 
smelting-house; —betwobuer, m. cottager ; — 
centuer, m. a weight one hundred and fifteen 
pound; —ded, n. Mar. upper poop of a man 
of war. 

Hütte'ner, (str.) m. province. cottager. 

Hüt'ten..., in comp. —garn, f. refinery; — 
gaften, pl. see Hüttgaften; —gebände, ». building 
belonging to a foundry; —gefrity, w. Min. 






































pit 


Hyg 














sweepings, dross, slug (of melted ures); —ge> 
rigt, n. court of mines ;—gezäß, x. implements 
used in stamp mills and foundries; graben, m. 
leat of a stamping-mill; —berr, m. proprietor 
of a foundry or smelting-house; —hundert, 
n. a number of twenty five; —fage, /. 200 
Bleitolit; —tnapyidaft, f. body of smelters 
and founders; —foften, pl. expenses of smelt- 
ing and founding ; —funbde, /. metallurgy, the 
science of working or separating metals from 
their ores; —leute, pl. smelters, founders; 
—mann, m. smelter, founder; metallurgist ; 
—männifd), adj. metallurgic; —mehl, n. see 
—vaud ; —meifter, m. overseer of a foundry; 
—nidt®, ». Chem. tatty, cadmia; —orbuumg, 
J. regulation for smelters and founders; — 
rand, m. 1) arsenical fume, white arsenic; 
2) ses —nidt; 8) cadmia; 4) orpiment: 5) 
realgar; freier, m. comptroller of a 
smelting-house; —fyeife, f. 1) azsenic, sul- 
phar, copper, &c. in the process of refinement; 
2) crust (ofmelting lead);—eiger, m. watoh- 
man in a melting-house; -taufend, w. a 
number oftwo hundred and fifty; —verwalter, 
m. manager of a foundry; —wiidter, m. see 
—fteiger; —wert, ».smelting-house and what 
belongs to it; —wefem, m. science of, and 
every thing relating to, smelting, emelting- 
department ; —wiffentdatt, /. vee —tinde; — 
sehen, m. trade-mark of a foundery; —jinn, 
". grain-tin. 

Hitter, (str) m. see Hüttenmeifter. 

Hatt’ gaften, pl. Mar. officers of the coach. 

Hütter, Hüttner, (str.) m. ace Hüttener. 

Hat... (A.), in comp. —treffe, f. galloon 
of a hat; —gug, m. cover or case of a hat. 

Swtang, (m.) f. pasture (ground); $-8 
zeit, n., H-Ogeredtigteit, 7. commonage. 

OHi'tungy, (10.)/.the (act of) tending (cattle), 
keeping, &c. 

«2 (4.), in comp. —jinn, m. cap- 
tin; —guder, m. loaf-sugar; —nderform, f. 
mould (for sugar-loaves). 

HRr’zwang(/r. Hut,B.),(adr.)m. liability of 

granting pasturageto another person's cattle. 

Ow’ gel, (w.)f. 1) 90 Hogel; 2) half-starved 
cattle; 3)or—männden, n.shrivelled old man. 

Gu'gelig, adj. shrivellod. 

Hu'jeln, (0.) 0. 1. tr. to dry (fruit); IL inir. 
to dry up, shrivel. 

© Hyacinth’, (str. Jw. (Gr.) Miner. hyacinth; 
grauer —, zircon. — Hyacin'the, (w.) f. Bot. 
hyacinth ; die engliiche —, hare-bell. [Hyades, 

* Hya'den, (.)/. pl. (Gr.) Myth. & Asir. 

* Syalit($)', (sir.) m. (Gr.) Miner, byalite. 

* Hya'ne, (w.) f. (Gr.) Zool. hyena. 

* Syvati've, (m.) 7. Zool. see Blafenwurm. 

* Sy'ora, Hy'der, (w.)/. Or. Myth. Hydra, 

* Hydrat’, (str.) n. (Or.) Chem. hydrate. 

* Hydran'lif, f. (Gr.) T. hydraulics. — 
Hybrau'lif, adj. T. hydraulic. 

* Hy'dre..., (Gr.) inoomp. particul.Chem-s. 
-bröm’fänre, f. bydrobromie acid ; —carsilr’, 
(sir.) n. hydrocarbon (Mineralöl, "Fhotogen); 
—Hlorin’fänre,f. hydrochloric acid; —hlorin» 
fanre® Galy, hydrochlorate; —cyan'fauer, 
adj. hydrocyanic; —cyän’faures Salz, bydru- 
cyanate; —yän’fänre, f. hydrocyanic or 
prussic acid; —dyna'mif, f. hydrodynamics; 
—celec'trif, adj. hydro-electric; —gén’, m. 
Chem. hydrogen: —gräph', (0.) m. T. hy- 
drographer; —graphle‘, /. 7. hydrography; 
gra’phifeh, adj. hydrographic(al); Chem-s. — 
jodtn'finre or Hybriöb’fänre, /. hydriodic 
acid; —jobin (or bybribb’)fanres Salz, hy- 
driodate; —lith’, (se. &etr.) m. Miner. hydro- 
lite; —Logie’, 7. hydrology; —me'ter, (str.) 
m. hydrometer; —metrie’, f. hydrometry ; — 
path’, (ev.) m. hydropathist; —pathie’, f. hy- 
dropathy, cold-water cure: —phän', I. adj. 
hydrophanons; II. s, (str.) m. Miner. hydro- 
phane; —pneuma'tif, adj. Phys. & Chen 
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bydropneumatie ; —fte'tif, /. T. hydrostatics: 
Farley adj. T. hydrostatic(al), —te@'nit, 

T. bydrotechnios; Chem-e. —tplenjener, 
tae "pydrosulphureted; gird Eat 
hydrothionste; —t§tenfaure, /. hydreeal- 
phurie or kydrothionie seid. 

* Sagen, Hygiza, S. Gr. Myth. Hygeia, 
Hygieia (the goddess of health). — Sygietiy' ae, 
(w.) f. Med. bygiene. — Hugie(i)'nifh, ad). 
bygienio. 

© Sogrome'ter, (sir) m. (Gr.) Phys. by- 
grometer. — Hygrsmeitriih, adj. bygre- 
metrical. [N.): 3) Anat. kyman. 

* Hy'men, m. 1) Gr. Myth. Hymen (P. 

* Sym'ne, (m.) f. (Or.) byma: in comp. 
b-nartig, adj. bymeic: H-nfemmiung, /. 
hymaeiogy. 

© Hyperämie‘, (w.Y.(Or.JeedBsQblätigleit. 

* Super'bel, (w.)f. (Gr.) 1) Geom. kyper- 
bola: 2) Rhet. hyperbole. — Tifa, 
adj. 1) Geom. hyperboliform: 2) Rhet. byper- 
bolical; adv. hyperbolicalty. 

* Superberä'er, (sir.) m. (Gr), Hyper 
bord'ifd, adj. Hyperborean. 

* Sppoden'der, (str), Hypedendrift, 
(w.) m. (@r.) hypochundrias. — Sypeher 
brie’, (w.) f. bypochondris, spleen. — $y 
podon'brifa, adj. bypochondrisc(al), sple- 
netic. Imoh’Tien) m. (@r.) Mech. fulcrum. 

* Hypomod/lisn, (Gen. H-¢, pl. Hypo 

* Sypotenn'fe, (w.) S. (Or.) Geos. kype- 
thenuse, hypotenuse. 

® Hypetheca’cifch, adj. hypothecary; der 
§-c &läubiger, bypothecary, mortgagee; dit 
h-e Schuld, bypothecary debt; der h-e Eredit, 
credit on mortgage; die b-e Sicherheit, real 
security: on mortgage. — Hypstheca'rind, 
(sing.not decl., gl. [ Lat. ]apothece’tii, or [w.] 
Q-ca'tien), m. hypothecary creditor, mort- 
Gages, creditor on mortgage. 

® Sppotheci’ren, (w.) v. tr. Law, to bype- 
thecate; to pledge (give) in or cover by 
mortgage; to mortgage: hypothecitt, p. « 


covered by a mortgage. 
* Sypothet, (m) f. (Gr.) Low, mortgage, 
pawn, security; auf erfte —, first lien on real 


security; Geld anf — anfnehmen, to raise 
money on mortgage; $-enbant, f. bank for 
mortgages: §-enbud, n. register of mort- 
gages, kept by a public officer; $-encaffe, /. 
mortgage pay-office: H-englänbiger, m. mort- 
gageo; Ö- ngsanftalt,/. mortgage 
ineurance-office; $-entwefen, m. everything 
relating to mortgages. 

* Sopothe'fe, (m.) f. (Gr.) hypothesis, 
supposition. — Hypothet ifch, adj. bypothe- 
tic(al), suppositional: ade. hypothetically. 

$ Su tep, (Im. Bot. hysop. 

* Syfterie’, f. (Gr.) Med. hysterics. — 
Hykterifh, adj. Med hysteria, bysterical. 


3, 


3,1, n.Li,theninth letter and third vowel 
of the Alphabet. 

&., abbr. for in, im, ift, in, into, is; ib., 
ibid. for sbidem (Lat., ebendafelbft, auf der- 
felben Seite, in the same place); JCtus for 
‚Juris consulina ( Lat. Redtegelehrter, lawyer): 
i. dv. 9. for in diefem Jahre, in this (or the 
present) year; id. for idem (Lat., ber or 
daffelbe, the same); i. ©. for dd ost (Lat., dat 
ift or ¢8 ift, that is or it is); i. I. for im 
Jahre, in the year; 39. EG. for Ihre Er 
cellengen, Their Excellencies; II. WM. for 
Ihre Majeftiten, Their Majesties; ine. for 
finclusios (Lat, cingeidlofien. cinidtichlid, 
inclusive, inclusively); ind. for indifd, In- 
dian; inf. for infra (Lat., unten, below) and 


Ihe 


funda (gie pr, add); ingl. for ingleichen, like- 
wise, also; ins. for infinuirt, eingehändigt, 
summoned; Sufp. for Snipector, inspector; 
ute. for Iuterefie, interest; it. for item (Lat., 
Lessin, mern) it. or ital for italtenifd, 
tal 

9, Se, Ip, inlay. coll. ay, why! ih feft 
ded, indeed, only look; — was! why! 

The, (w.) f., I-nbaum, m. see Cibe. 

Soe'rer, (stv.) m. Iberian. 

Steriig, adj. Iberian, Spanish; die i-t 





Ydifch, (eir.) m. 00 Eisife. 

Sich, (m.) f. Zool. fomale of the ibex. 

‘Sch, L prom. 1; id felbft! I myself, my own 
self; IL s. (sir., pl. 36 & Ich’e) m. 1) Philos. 
the I or ego, incorr. theme ; 2) fg. self; mein 
anderer jweite® —, my other self; fein liches 
—, bis own dear self; fein eigene® — fuchen, 
to be selfish; die Menichen find von ihren 
368 befeffen, people are wrapt, up in them- 
selves; unfet —, our internal selves (Oxenford). 

SH'en, Ie'elu, (w.) ». intr. mod. to be 
pare always to speak or think of self, to 


ee, (w#.) f. Phülce.T, the quality of be- 
ing an I or ego, egoity; self; selfishness. 

Igler, Jey Ting, (str.) m. ogotist. 

* Iquen'mon, (str., pl. 3-8) m. dn. (Or) 
ichneamon: 1) Zool. Herpesten ichnewmon L.; 
2) Butom, Ichnownon casligälor F. 

* Sqnographie, (m.) f. (Gr.) ichnogra- 
phy. — Icanogra'yhiich, adj. ichnographical. 

‘S4'Iel, (sir.) m. Archit, oorner-nook, nook. 

Ie fyredherel’, (w.) f. egotism. 

Iq'{agt, (m.) f. ogotism. 

Sahat, adj. selfish, egotistical. 

Sheth, (str) n. ao Ichheit. 

* Jqy'teye..., in comp. (Gr) —graphie’, 
(w.) f. ichthyography ; —lith’, (w. & str.) m. 
Petr. iehthyolite; —Lög, (w.) m. ichthyolo- 
Gist; —Logte’, (w.) f. ichthyology; —Ie'gifd, 
adj. ichthyological; —phag’, (w.) m. ichthyo- 


Ie (o)lei,(str.) m.Ickth.ablet, ablen (Uflei). 

Yon, f. Ida, Bed (P. N.). 

* Spedil’, L or I-Ifch, adj. idea); imaginary; 
U. s. (str.) m. (2. Lat.) ideal; pattern. — 
Peealifl’ren, (0. Iv. tr. to idealise. — Ipealid’, 
mud, (ing. not dech., pl. [w.] J-i8'men) m. 
Philes, idealism. —Ydealift’, (w.)m idealist. 

‘Shee’, (w., pl. Ide'en) f.(Gr.) ides, notion, 
thought, conception; image; ned meiner —, 
in my idea; id fann mir davon feine rechte 
(wit die gecingfte) — machen, I cannot form 
anything like an (I cannot form the slightest) 
hme die geringfte — von einem Bee 
, ut one jot (tittle) of argument; 
mit die geringfte — ven einem Wagen ıc., Ag. 
net the (slightest) ghost (od. nota ghost) of 
carriage; &e.; 3-nlreis, m. sphere or circle of 
ideas; I-nfehre, /. ideology: I-ntanfdh, 
exchange of ideas; S-nuerbindung, /. Prélos. 










ginary. 

* Yon, pl see Bus. 

* Ipentifici'ren, (0.) 0. tr. (Lat.) to iden- 
tify. — Sdew'tifd, adj. identical, selfsame. 
— Srentithe, (w.) /. identity, sameness. 

* Spte-cleetrifh, adj. (Gr) idio-electrie, 
electric per se. 

Ly Shion nila, adj. (Or.) Bot. baving two 


separate sexes. 
* Solder, (str) m. (Gr.) idiom. — Ibio- 
marie, anf. idiomatical. 
“Diane, (w.) f. (Gr.) \diopathy. 
* Spiefyntrafie,, (eJ/.(Gr.) idiosyncrasy. 
* Sdiot’, (w.) m. (Gr.) idiot. — Spistid'- 
mud, (cing. indech, pl. [w.] 3-i¢men) m. 
idiotiom. 
* oetras, (sir.) m. Miner. idocrase. 
Piügel, Dictionary I. 
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* Svar’, (str.)n. (Lat.) idol. — Doolatrie’, 
(w.) f. idolatry. 

* Yond, D’den, pl. ( Lat.) Chron. ides. 

* Soyl'le, (w.) f. (Gr.) idyl; I-emdichter, 
m. pastoral poet. 

* Soyl lif, adj. idyllic; pastoral. 

gel, (sir.) m. 1) Zool. hedgehog, urchin 
(Brinackus ewopaus L.);2) Agr. drill-harrow; 
8) T. a) poreupine; b) urchin; c) see Stirn» 
rad; 4) Cook. a certain baked dish; im comp. 
—attig, adj. urchinlike; prickly; echinate; 
fl), m. Ichtk. hedgehog fish, globefish (Did- 
den hystrix L.); —fiifer, m. Rmiom. prickly 
beetle (Hispa L.); Bot-s. —Hee, m. hedge- 
hog medic (Madscägo intortexta L.); —Hette, 
J. prickly parsnip ;—folbe, f. burr-reed (Sgelé= 
tolbe); —traut, m. see Gjeléqurte; —fduede, 
J. sea-urchin, ses Geeigel; 3-shul, m. Vet. 
crown scab; 9-6fnospe, 9-éfolbe, /., 3-4 
Topf, m. Bol. bur-reed, reed-grass (Sparga- 
nium L.); —Rein, m. Petr, echinite; —weizen, 
m. Bot. bearded wheat. 

ein, Dg'naz, m. Ignatius (P. NJ; 

Bot-s. —baum, m. St. Ignatius-bean tree 

(Sirychnee Ignatii); —bohan, f. St. Ignatius- 


hay ensrant, (w#.) m. ( Lat.) ignorant per- 
son, coll. ignoramus. — Ignori’ren, (w.)« 
ir. to ignore; to take no notice of. 

Ihm, pron. (Dat. sing. of er bed, m.&n.) 
to him, to it, 

In, prom. (Acc. sing. of et, m.) him. 

nen, pron. Dat. pl. af fie, 1) to them; 
2) in advessing a person) to you; ba® gehört 
—, that belongs to them or to yon. 

Ihr, I. prom. pers. 1) second p. pl. you, 
ye; 2) Dat. sing. af fie, /. to her; Il. pron, 
possess. 1) her; hers; 3) pi. their; theirs; 
8) (in adressing a person) your. 

rer, pron. 1. 1) Gon. sing. of fle, of her; 
2) Gen. pl. of fie: a) of them; d) (in advese- 
ing) of you; erbarmet cud) —, take pity on 
her or on them; — find viele, there are a 
great many of them; c# waren — zu viele für 
uns, they were too many for us; II. Gen. & 
Dat. sing. & Gen. pl. 7. of the possess. ihr, 
of or to her; of their; —felt6, ade. in their turn. 

yrethalben, Bh retwegen, Ih'’retwillen, 
adv. fur her, their or your sake, on hor, their 
or your account. 

I'rige (der, die, dab), prom. possess. hers; 
theirs; yours; fie fordert daé—, she demands 
what is hers; Ihre Breunde und die i-n, your 
friends and theirs; thun Sie nur daß —, only 
do what you can; wenn Gie dabei bas — ge- 
than hätten, if you had done your part in it; 
id bin der —, die —, I am yours; die I-n 
leben nod, your friends (family or relations) 
are alive or still living; da8 werthe —, Comm. 
Your letter or favour, yours. 

Bh're, obsolescent (for Ener) pron. your, 
his, her; — @naden, your (his) lordship, your 





m. | (her) ladyship; —Majeftat, his or her majesty. 


Shr’ gen, (w.) v. tr. coll. to address with 


. | the pronoun Ihr, you, ye. 


laud, (str.) n. prouinc. Bot. ivy. 

len, (w.) v. ir. T. to chip or scrape off 
the grosser parts of (horn, ivory, &e.). 

Iler, (eir.) m. T. scraping-iron, scraper; 
—ftod, m. polishing-tool of comb-makers. 

am 8, (m.) J. (Or.) liad. 


* Senat, adj. (L. Lat.) illegal. — Il« 
Tegalität‘, (w.) /. illegality. 

© liberal, adj. (Lat.) illiberal. — Hr 
Wberalitht’,, (w.) /. illiberality, 

* Qtmitirt’, adj. (L. Tat) unlimited. 

* Miquid’, adj. (L. Lat.) unsettled (as 
claims), 

* Ilnminät‘, (w.) m. (Lat.) Kec. illumi- 
nate, one of the illuminati. — Silumination’, | 
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(w#.) f. illamination; 9-#lampe, /. illaminat- 
ing lamp. 

* Stumini’ren, (m) 0. ir. (Lat) 1) to 
illuminate; 2) to colour, illuminate; Herald. 
to blazon; 3) Ag. to enlighten. — Hlnmini’- 
ter, (str.) m. illuminator. 

© SMlufidw, (w.) f. (Lat.) iMosion. 

* Muftratidn’, (w.) f. (Lat.) illustration. 
— Hnfiri'ren, (w.) v. ir. to illustrate; illu- 
fitict’, p. a. illustrated (Zeitung, news). 

Yly'rien, m. Geogr. Lyris. — Sy'rier, 
(str) m. SUy'rifch, adj. Uyrian, 

BWme, f. province. elm (Ulme). 

fe, (w.) f. 1) or Elie (abbr. from Elija- 
beth, Elebeth 2.), Lizzy, Alice, Alce (P. N.); 
2) Ichth. shad (Alcea Cuv.). 

rk, (str, Gen. des BWiffes or Its, pl. 
Stiff) m. & m. Zool. fitchet, polecat ( Mus/äla 
pectortus L.): der geftteifte —, skunk (Stint- 
thier); der nordamericanifde —, minx; falle, 
J. trap for catching fitchets; —felle, m. pl. 
Comm. fitchots; —yinfel, m. fiteb-pancil. 

Sm, contr. from in dent, see In. 

Smaginde’, adj. (Fr.) imaginary; i-c6 Ca 
pital, floating capital ; i-e Rechnung, proforma- 
account. — Smagination’, (w.) f. (Lat.) 
imagination. 

Im’ber, (stv) m. 1) 200 Ingwer; re 
northern diver (Eistaucer). {repast. 

Imbiß, (str.) m. breakfast; small meal, 

* Smitation’, (0) S. ( ‘Lat.) imitation 
(Rachahanung). (abmen). 

Suiti'ren, (w.) v. fr. to imitate (Rade 

Suter, (str.) m. provinc. bee-master 
(Bienengüchter). — Flere’, (v.) 7. keeping 
of bees (Bienengudt). 

* Immäncnt‘, adj. (Lat.) immanent, in- 
herent. 

Sruma’nudl, m. soo Emanuel. 

* Immarini'ren, (w.)v. tr. (Fr.)to pickle. 

+ Imma’hen, Er 1) so as, according; 
2) becanse, seeing 

Ly Guuaterieinde, (m. Jf. Ch. Lat.) im- 
materiality. — Immateriell’, adj. immaterial, 

* Smmatriculation’, (w.) f. de. (im)ma- 
spodation {to matriculate, enrol, onter. 

jeuli'ren, (w.) 9. tr. (L. Lat.) 

ounce Jf. (province, &)*, bee (Biene). 

* Smmedtat’, adj. (L. Lat.) immediate; 
—tingabe, f. petition, memorial presented to 
the sovereign. (2) Orncth. see Smber, 2. 

Sea'mer, (oir) ın. 1) Bot. sce Emmer; 

Sav’ met, ads. 1) always, over; 2) still, yet, 
nevertheless; 8) ses —hin, 2; auf, für —, for 
ever, for good (and all); in perpetuity; nod 
—, — nod, still; er fonmmt — nod nit, he is 
long in coming; — und cwig, for ever and 
ever, eternally; — mehr, more and more, in- 
creasingly: — beffer werden, to grow better 
and better, to go on from guod to better; 
die Menge wurde — größer, the crowd oon- 
tinued to increase; fie gingen — weiter, they 
kopt walking on; er ift fchlecht gemefen und ift 
8 — nod, he was bad and continues to be 
Be weiter! — fort! nar — gu! farther! (go 
or move) on! — und — wieder, again and 
again, over and over again; ich fagte ihm — 
wieder, I ever kept telling him; id habe — 
wieder gefagt, I have all along said; fo reich 
er aud — fein mag, however rich he may be, 
let him be ever (never) so rich; cf. Aud. 
Immer ..., in comp. —bat, ade. always, 
er; —fort, ade. always, continually; con- 
stantly, evermore; for ever and ever; Trup- 
yen langten —fort an, troops continued to 
arrive (kept arriving); —griin, Bot. adj. ovor- 
green, indeciduous; —griine Gide, evergreen 
oak (Stedjcide); s. (str.) m. 1) evergreen; 
2) ivy (Epheu); 8) periwinkle ( Vinca minor 
L.)}; 4) house-leek (Gauéland); —bin, adv. 

j Dalways, constantly; 3) (expressing consent, 
no objection) no matter, never mind; neverthe- 
29 
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less; at any rate; c8 mag der Rente Wahn | 
mir —hin die Klugheit aberfennen (Hage- 
dern), no matter if the illusion of peuple 
denies to me the quality of prudence; Gie 
mögen —hin laden, you may laugh as 
much as you please; —hin mag die Welt 
wiffen, the world is welcome tu know ...; — 
hin! well and good; —megr, ade. 1) more 
and more; 2) }, over; —{@im, (str.) m. Bot. 
1) heath (Heidefraut); 2) sandy everlasting 
(Gnaphalium arenarium L.); -wührend, adj. 
everlasting, eternal, sempiternal, perpetual, 
incessant; continual; ads. everlastingly, &c.; 
unintermittingly ; —gu, ads. 1) always; 2) for- 
ward! go on! farther! never mind! 

Imu'mern, (00) 9. intr. ( Rückert, of. San- 
ders) to last for ever; immernd, p.a. lasting, 
never-fading. (carriage. 

Imur’'dämen, (str.) m. Print. cords of the 

Davari, (str., pl. —, or 3-8) n.öm. a Swiss 
and Suabian measure of capacity for wine, 
grains, &c. [the putting in possession. 

* Immilllön‘. (w.)f. 1)immission ;3) Law, 

* Smmil’for, (etr., pl. [w.] Immiffo'ren) 
wn (Lat) see Katheter. {in the mean. 

Smait'telft, conj. obsclescent, meanwhile, 

* Smmitti'ren, (m) 0. bg 1) to immit; 
3) Law, to put in possessioi 

. Immehittärbermigen. (sir.) m. Low, 
real estate. 

* Smmobi'ten, pl.( Lat.) immorables, pre- 
mises, real estate; Comm. (Smmobilia’ré, ».) 
dead stock; —tomto, ». dead stock-account, 

* Smmobilifi'ren, (w.) v. tr. (L. Lat.) to 
convert into real estate. 

bt » Smmsrafitär, (0) f. (Pr.) immorality. 

(w.) f. Bot. everlasting or 
ar flower (Gnapkalimm L.). 
* Immunität, (m) /. (Lat.) Low, im- 
munity, privilege. 

* Sur'pat, (sir.) m. (Fr.) Gam. finesse; 
Se machen, to finesse. 

* Smpafti'ren, (w.) v. ir. (Hal.) 1) Print, 
to impaste; 2) Bugr. to work up; 3) Pharm. 
to make into paste, to knead. 

* Smperativ’, (str.)m.( Lat.) Gramm. im- 
perative (mood). [m. (Lat.) emperor. 

* Impera'ter, (sir., pl. [w.] Impervate'cen) 

* Imperfec'tum, (str., pl. Smperfer'ta) m. 
(Lat.) Gramm. imperfect (tense). 

* Imperial’, I. adj. ( Lat.) imperial; Il.s, 
1) (str., pl. [ve.] 3-en) m. imperial (a Rossian, 
&c. gold-coin); 2) a game at cards; 3) =. 
Typ. nine-lines pica; 4) or —payier, w. im- 
perial (drawing) veper wuffifde I-en, Comm, 
Russian half imporials. 

© Qmupertinent’,adj.( L. Lat.) impertinent, 
rude; blend, adj. joc. sandy-pated. — Sm- 
pertineng’, (m.) f. 1) or Smpertinen'tien, pl. 

Lew, immaterial points in a suit; 2) imper- 
tinence, rudeness. 

Smpf’..., in comp. —anftalt, /. institution 
for inoculating or vaccinating ; —etgt, m. in- 
vonlator. 

Impfen, (w.) 9. tr. 1) Hort. to bud, in- 
eculate, graft, ingraft; 2) Med. to vaccinate; 
(Ginem) die Blattern —, to inocalate (one for) 
the small-pox. 3) grafter. 


Impf'er,(sfr.)m.1)inoculator, vaccinator; 

Impf'ling, (str.) m. child that has been 
er is to be inoculated or vaccinated. 

mpt’..., im comp. —Inmphe, /. vaccine 
matter or infection; —reié, m. Hort. graft, 





or is to be grafted; —fteff, m. ses —Inmpbr. 
Impfung, (w.)/.inocal 
Qmpfwande, (w.) /. grafting-wound. 
* Smplorant’, (m.) m. (Lat.) see M1 
* Implorät‘ CL. Lat.) see Berta 
* Imploration’, (w.) f. zo Mane, 5. 
* Imponderabiilien, pl. ( Lai.Jimponder- | 

able matters. 


























© Smyponteea, (w.) 9. dußr. (wiih Dat.) 
(Lat.) to impress, strike, impose; i-d, p. @. 
imposing. 

© Import, (sir.)m. Comm. 1) importation 
(Einfuhr); 3) Cpl. le.) Sen) (L. Lat.) import; 
pl. import articles. — Qmporti’ren, (w.)v.¢r. 
to import. 

* Smpofant’, adj. (Fr. imposing, striking. 

* Smpateng’, (w.) [. (Lat.) Med., dc. im- 
potence; infirmity. 

© Impaft‘, (eir., pl. [w.] In) m. (N. Lat.) 
1) Impost, tax, duty; 3) Archst. impost. 

igui'ren, (w.) ». tr. (L. Lat.) to 
impregnate; to steep. 

* Imprima’tur, (Gew. 3-8) u. ( Lat) im- 
primatur, license to print a book. 

* Smprovifa'ter, (str, pl. [v.] Supe 
vifato'ren) m. (Hal.) improvisator; extempe- 
riser. — Denprovifi'ren, (1.) v. ir. to impro- 
vise, improvisate. 

© Impuls‘, Coir.) m. ( Lad.) impalse. 

Sar'fe, (w.) f. province. ant (Emfe, Amelie). 

Im, prep. 1) (with the Dat,, when it ex- 
presses rest or motion sn a place:) in, at, 
within; 2) (with the dcc., when indicating 
motion éo a place, or change into ...:) into, 
to; — dem Haufe fein, to be in the house; — 
das Haus (hinein)gehen, to go into the house; 
— der Oper, — der Säule, — der Lirde, — 
der Stadt ze. fein, to beat the opera, at school, 
at church, in town, &c.; id gehe — ble Stube 
meiner Gdwwefter, | am going to my sister's 
room; — die Oper, Schule, Kirche gehen, togo 
to the opera, to school, to church; gehen Sie 
heut(e) Abend ine Sdanfpiel? are you going 
to the play to night? iné Theater, — die 
Sdhweig, — die Türkei gehen, to go to the 
theatre, to Switserland, to Turkey; im @raje 
liegen, to lie on the graes; fid ins Grat fegen, 
to sit on the graes; — den Kleidern fchlafen, 
to sleep with one's clothes on; er war — Ketten 
geworfen worden, he had been thrown into 
obains; fehen Sie — Ihr Bud und geben Sie 
Adtung, look in your book and be attentive 
(Laycscke); — Kupfer fiedyen, to engrave on 
copper; — Holy [dneiden, to carve in wood; 
fi (Dat.) — den Finger {dneiden, to cat one's 
finger; — London webnen, to live at (in) Lon- 
einem Jahre, within (the space of) 
a year; cin Mann — feinen Jahren, a man of 
his years; wenn du erft — meine Jahre kommt, 
whea you come to be es old as I am; — 
einiger Entfernung, at some distance; — aller 
Srühe, as carly as possible; at day-break; 
— größter Gefdwindigteit, at fall speed: fie 
bielten in — der Recht an, they stopped him 
by night; — Diefem Jahre, this yoar; — diefer 
Stunde. at this hour; — der Gur, under care; 
— Breibeit, atlarge; — Berlegenbeit, ataloss; 
ihm ind Gejiht, to his face; — der beften Hide 
fidt, with the best intention; — etmes( Dat), 
somohow, a little; er fag — tiefen Gedanten 
verloren, he sat lost in deep thought ; fie ver= 
Tor fic — tiefes Raddenten, sho lost herself 
in deep meditation. 

Suan'grifinehme, (m.) 7. (the act of) be- 
ginning; setting about a thing; breaking 
ground (of a railway); bie— hat flattgefunden, 
the soil is ent, the first sod bas been turned. 

* Snarticultrt’, adj. inarticulate. 

Swibegriff, (etr.) m. 1) the total amount 
of objects comprised in a certain space or 




















‘Swbegriffen, adj. including, Ac. of mit 
Inbegriff; Rilffihweigend —, tacitly implied. 

Inbetradit'nahme, Iubetradrsichung, 
| Cm.) J. (the act of taking into) consideration. 


450 


Sw'brunk, 7. ardour, fervour (in prayer. 
&c., devoutuess), fervency, intensity; beat. 

Qwbriinftig, 1. adj. ardent, fervent; in- 
tense; II. ‘Stet, (w.) f. (1. w.) soo Sabvcunit. 

, (str.) m. provinc. an inkabitast 
with right of citizenship. 

* Incarndt’, L adj. (L. Lat.) feob-co- 
loured; IL s.(str.)n. flesh-colowr, carnation, 
Paint. ‘flesh-tints (pl.); —Mee, we. Bet. Bash 
coloured trefoil ( Tri/okmm pratense L.). 

* Qucarnatian’, (w.) /. 1) incarnation; 
Ind. Myth. avatar; 2) Paint. see Sucernet, IL. 

© Qucat'te, (er, pl. Sak ital.) Comms. 
encashment, recovering; de® — beiorgen, to 
Procare payment, to get cashed; —presifien, 
Sikes commission for encashing; —fyefer, pl- 

'hment-charges. [secondary point. 

oe Sucibent, adj. incident; —punct, m. 

* Sucivens’, (w.) f. (Lat) Pon., de. im 
cidence ; —winfel, m. angie of incidence. 

* Sucifidn’, (m. If. ( Lat.) Surg. incision; 
in comp. 3-blangette, 7. abecess-lancet; 3-4 
meffer, m. scalping iron; S-#{d@ere, /. sur- 
geon'n scissors. — Sueife’riam, (eir. pif Lat] 
I-rie) u. Med. 1) dissecting-knife; 2) dis- 
secting-table. (close in bracketa. 

* Suclasi'ren, (w.) 9. ir. Lee win 

* Inclination’, (w.) /. (Lat.) T. inelins- 
tion; dip (of the magnetic needle, 2), ¢- 
Neigung. 

* taten, ade. (L. Lat.) inctnsively, 
inclusive of, included, including. a 

* Imcogu’itd, ade. & (str., pl. 3-8) m. in- 
cognito; ein firenges —, complete incognite. 

* Sucelat’, (str) m. ( Lat.) Low, nature- 
lisstion. 

* Incsmmsbi'ren, (m.) 0. tr. (Lat.) to 
incommode, inconvenience, to put (one) out 
of his way. 

© Sucompetent’, adj. (L. Lat) incompe- 
tent. — Iucampetenz', (w.)f. incompetency; 


foreiguness. 
® Suconfequent,, adj. ( Lat.) inconsistent 
(with one’s self), inconsequent, contradictory. 
— Suconfequeng’, (w.) /. inconsisteacy. iv- 
consequence. [constitutional 
® Quconftitutionell’, adj. (L. Lat.) um 
® Sucentri'ren, (m.) v. tr. (Hal) Comm. 
gee Übrehnen. 





circumference, contents, sum, aggregate, total | i 


* Incerperi'ren, (m.) v. tr. (Lat.) to in- 
corporate, embody; er ift incorporirt, he has 
become a member (obtained the freedom) of 
the company. 

© Qucerstct, I. adj. (Lat.) incorrect; 
IL 9-keit, (m.) f. incorrectness, ineractness. 

* Incrufßät‘, (eir.) m. (Lai.) increstation. 
— Sucrufti’ren, (w.) 9. L ir. to incrast, in- 
crastate; II. intr. to be covered with a crest. 

* Suculpat’, (w.) m. (Let) Law, person 
incriminated, defendant. 

* Incuna’bel, (w.) /. incunabulum ( Lat., 
pl. incunebnla), book printed during the 
early period of the art of printing, betwees 
1440 and 1500 (or, scoording to others, 1536). 

* Suvecent’, adj. ( Lat.) indecent. — Se 
deceng’, (w.) f. indecency, see Unauftändig, 
Unanftändigfeit. (eee Inleo. 

Yu’nel, Iu'delt, (eir.) w. prowinc. (8. 0.) 

Iadew’, conj. 1) (af time) while, whilst, 
when; 2. (g/ cawse:) as, rena since 
= vietes fagte, saying this, 

© Sudependent’, (w.) m. wre Lat.) Keel. 
Iubepen- 


i 


Iusch, Iupel'fen, L ade. in the man 
(time), meanwhile, while; IL cony. however, 
yet, notwithstanding, neverthelens. 

* Swidex, (Let, pl. Sw dices) m. index: 





1) Lit. table of contents; 2) Aly. expo- 
neat (of a power); 3) ‘Anat. the forefinger; 


Ind 


am. register; 5) any directing point or 


Plan (abr) m. see Truthahn. 

Subdia'ner, Su'dicr, (str.) m. Indian. 

Inbia’nerin, Suvlerin, (w.) f. Indian 
woman; Am. 

‘Sable'nilte, ab. "Indian; Bots. i-e Bohne, 
frait of the cassia fistula; i-e feige, Indian 
fig (Opuntia fous indica): ie Giftrourgel, 
Virginian snake-root ( Aristelechia serpentaria 
L); Ht Hyacinthe, taderose ( Folianthes tube- 
reea); i-e Hirfe, i-c6 Honiggras, reed-millet 
(Serghum veigareL.); i-c8 Holz, 1.box-wuod, 
pock-wood; 2. Comm. Indian dye woods; 
Ornith-s. i-e Ente, muek-duck (Anas moschata 
Lk 1-6 Gubu, see Truthahn; ier Hirid, 
Zool. Indian or axis deer (Cereus axis Erzl.); 
i-et Belfem, Peravian balsam; i-c8 Brot, 





Im. Anat., &c. indicator. 
* Qudlea'ter, (eir., pl. [w.] Imdicato'cen) 
* Qubl'clen, pl. (Lat, sing. Inbi’cium) 
Law, diseriminsting marks, (Lat.) indicia; 
jeweils, w. circumstantial proof. 
a ten, (0. ». ir. to indicate (also 
= Angeigen, te peint to... asthe proper 
ee (Indies. 
Indien, n. Geogr. India; beide—, both the 
Imblenned‘, pl. Comm. printed calicoes. 
Qwdig, Sw'dig’, (str., pl. 3-8) m. Comm. 
indigo; emevicanifder Flores-—, floral, flores; 
— vom feinem (gefchloffenem) Zeige, indigo of 
a (close, compact) paste; mentary 
wagerer —, erambling, dull, weak 
; wicht grauer —, indigo without gray 
incomp. —ban, -. calture of indigo; 
reef: mannfactare of indigo; —blax, 
j. indigo- blue: —erute, f. indigo- crop; 
—farbhoff, m. Chem. indigotine; —hant, /. 
indigo-coat ; —füye, /. Dy. indigo-bath; blue- 
vat; —pflanje, f. Bot. indigo, anil, pl. indigo- 
bearing plants, indigofera (Indiggfära tinc- 
teria L.); Chem-s. —purpur, m. phenicine: 
—fäure, f. indigotic acid; —fteff, m., Iubi- 
gottw’, (sir.) n. indigogen, indigotine; — 
Rüde, m. pl. squares of Indigo. 
© Sudigendt’, (etr.) n. (Lat. )(3-sregt, 0.) 
= and privileges of a native, naturalisa- 


F 


Ad 


tei 


FE oubignt ren, (a0) 0. br. to make indig- 


Baoerinfectis. 
* Qublspont'ren, (w.) v. dr. to indispose. 
_ * Qudivibualifi'ren, (w.) ». ir. (ab) to to 
trang (01) 7, intiridutlicstion (orten 
ne ‘ve. a (Coleridge, 
— Sudivionalitht’, (w.)/ individuality. 
spate adj. (L. Lat.) individual; 


individually. 
* Qubtel baum, (str., pl. (.] Individuen) 
». ( Lat.) individual; head. 
‘Sudogerma’nifdh, adj. Indo-Germanic. 
* Sudslent’, adj. ( Lat.) indolent. — Sude- 
tens, (w.) 7. indolesce. 
* Sadsfia’bel, adj. see Sudsffirbar. 
© Subsfidt’, (w.) m. Comm. endorses. — 
yet (sdr.) m. indorsoo. 
Saveffement’, (sir.. pl. 3-4), (Hal.) 
suchen (sir.) n., Subeif'rung, (w.) 
1. Osmm. endorsement ; ein cigentlides (vell- 
Rémbiges) —, fall (special) indorsement, in- 
dersement in full; cin uneigentliche® —, in- 
dervement under limitation; — ohne Gewähr- 


leiftung, qualified endorsement. — Iubeffent’, 





Ind 
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Inbeflent',(w.)m. endonser.—. _ vba, 
adj. Comms. ondorsable. — Sudoffi'ren, (0) 
©. tr. Comm. to endorse. 

* Suductldn’, (w.) f. ( Lat.) Phys., Philoe., 
de. induction; I-Selectrichtät, /. inductive 


electricity. 

* Iubulgenz’, (w.) f. (Lat.) Rom. Cath. 
indulgence. — Snbdulgi'ren, (w.) 9. tnér. 
(Einen) to indulge (Willfahren, Radgeben). 

* Indult’, (str) m. (L. Lat.) 1) Law, in- 
dult, indulto; letter of respite; 2) Rom. Cath, 
indulgence; 3) fair (orig. at places where in- 
dulgence was granted, and where, in conse- 
quence, many people gathered). 

* Inbußtric‘, (0) /. (Pr.) manufacturing 
indostry, manufactures; in comp. —actien, /. 
pl. Come. private shares; shares in mana- 
facturing-associations; —anéftetiung, /. ex- 
hibition of (products of) industry (Gewerb- 
Anéftellung); —gefelifhaft, /. manufacturing 
paptere, . pl. Comm. slang, 


association; —| 





—tunf, /. engineering ; —veretn, m. assucia- 


tion of engineers. 
Qugermanland, n. Geogr Ingris. [over. 
Imglel'ihen, conj. asaleo, likewise; more- 
* Sugredieny’, (irr.) f.(Lat.) ingredient, 
SIu’grimm, (sir.) m. violeat anger, vira- 
lence, (inward) rage, resentment, spite, 
Im’grimmig, adj. angry, farious, 
* Iugroffi'ren, (m.) 9. ir. seme to enter 


=e (tr, pl 67 ) n. household 
Ing'wer, (str.) m. Bot. ginger ( Zingiber 
offleinäle L.); gelber —, turmeric (Curcimu 
longa L.); ganzer —, whole (race) ginger: 
Deutfder —, euckoo-pint ; —frant, ». Bot. poor 
man's pepper (Lepidium latifoliwm L.); — 
inurzel (coll. —Mane), f. race (of) ginger. 
Iu’gäben, (irr) v. tr. (1. w) see Inne 


fancy-stocks; —preffe, /. Print. see Gduell- | haben. 


prefie; —ritter, m. cond, industrial; —{qule, 
Kin see Gewerbiäule; treibende Staaten, 

states; —verein, m. see —ge- 
felidetts —jweig, m. branch of industry. — 

Subduftrids’, adj. industrious. 

‘Suetnawber, ade. into one another; dm 

comp. —fledten, to interlace; —Hießen, to 
flow one into another; —flicfend, p. a. Bot, 
confluent; —greifen, to grasp or work one 
into the other; to cooperate; cf. Eingreifen. 

* Intäm', adj. (Lot) infamous. — Sw 
fame’, (w.) f. infamy. — Sufami‘ren, (9) 
#. tr. (Lat.) to render infamous, to dit 

* Sufant’, (w.)m. (Span.) (Spain and Por- 
tagal) infant, infante, princo royal. 

* Sutanterie’, (.)/. ( Fr.) infantry, foot- 
soldiery; —officier, m. infantry officer, officer 
of foot; —regiment, ». regiment of infantry ; 
—wade, f. (im Lager) quarter guard. — 
fauterift’, (w.) m. foot-soldier, foot-man. 

* Sufawtin, (w.) f.(Spainand Portugal) 
infanta, princess royal. 

*Infantif'ren,(w.)».tr. (Gölke, unuewal) 
to adapt to the mental capacities of an in- 
fant or child. 

* Iu’fel, (m.) f. soo Inful. 

® Inflet'ren, (w.) v. tr. (Lat.) to infect. 

* Infinitefimal'rechuung, (w.)/. (L. Lat.- 
Germ.) Math. differentia), infinitesimal or 
Suxional method (or caloulas). [Anitive. 

* Infinitty’, (str) m. ( Lat.) Gramm. in- 

* Inflecti zen, (w.) v. tr. (Lat) Gramsmn., 
dc. 1) to inflect; 2) to lengthen the pronan- 
ciation of (a vowel). 

® Dufint'ren, (w.) 9. intr. (Lat.) (with 


. | auf [4 Ace.)) to exert influence (on), to in- 


fluence, of. Einfiuß. [nion (Gutadten). 

* Qufermat’, (sir.) ».(L. Lat.) legal opi- 

* Suformation’, (w.) /. 1) information; 
2) Law, a) legal investigation; 5) report, 
testimony. Iren) m. tutor (Bauslehrer). 

* Informa’ter, (etr., pl. [s0.] Informato’= 

In’trau, (w.) f. ses Iumann. 

© Sw'tul, (m. df. (Ind) Beck, mitre, 

* Sufultet’, adj. (L. Lat.) mitred (Abt, 
abbot). 

* Safufldw’, (.) f. (Lat.) infasion; I-% 
thierthen, m. infusory animal ; pl. or Sufufs’> 
u infusoria; Infufo'rienerbe, /. infusorial 
earth. 


Sug ber, (str.) m. 200 Ingwer. 

Qu’gebände, (sr) w. 1) building within s 
wall or fortification; 2) the interior of a 
building. {2) springs of a watch. 

Qagefie’ver, (eir.) m. 1) feathers of a bed; 

Ingeheim', ade. seo Insgehelin. 

Su’gelrem, m. Ingram (P. 3.). 

® Yugenienr’ (pr. Insbönjär], (str., pl. 
I, or 3-8) m. (Pr.) engineer; —corpé, n. 
Mil. body or corps of (military) engineers; 
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Qwhaber, (sir) m. porsessor; bolder, 
bearer (of a bill of exchange); commander (of 
a regiment); occupant; proprietor (uf a firm 
or commercial house); — einer Pfriinde, in- 
cambent ; — cines Smtes, holder, incambent; 
— eines Patents, patentee; — einer Weare, 
holder, seller; det —Ddiefes, the bearer (owner, 
older) of this; auf (an) den — (lautend), to 
Vechseniai holder; —paptere, pl. au pertowr 
{a port, inner harbour. 
Ow bdfen, (ot. pl. Iu’häfen) m. basin of 
Intaftät‘, (w.) m. one broaght into ous- 
tody, ves Berhaften, Berhaftung ze. 
Subaftiren, (m.) 0. ir. (hybrid werd) to 
imprison, to bring into custody. — Ingafti’> 
rung, (w.) /. imprisonment. 
Sw’ galt, (str.) m. contents; tenor, parport 
(ofa letter}; substance, sense, meaning; area; 


Sus | capacity (of a cask, 4c.); Lag. comprehension, 


intension, depth (of a notion); die Womadung 
ihrem ganzen — nad, the arrangement in all 
its details; der übrige — Ihres Briefcs, the 
remainder of your letter ; nebft — (auf Fradt- 
briefen), with enclosure; zum I-e haben, to 
parport; dc# 3-c8, parporting, importing, to 
the effect (that, &0.), to that effect. 
Im’galtlich, adj. (4 ade.) concerning the 
contents (of a document, &e.). 
Su’galticer, Inhalts, adj. of no or 
trifting contents, empty. [full of meaning. 
In’galtreidh, adj. significant; suggestive; 
Fw'halts ..., in comp. —angabe, f. 1) state- 
ment of contents; 2) or —angeige, f. see — 


\Gwts, adj. momentous. 
Swhaltd..., in comp. —maße, n. pl. 
cubic measures, measures of capacity; — 
theile, wı. pl. data; —vergeigulf, n. table of 
contents, index, summary. 
Qwhaltvell, adj. see Subaltreid. 
* Subdrent’, adj. ( Lat.) inberent. — a 
Bäreng‘, (w.) f. inherence, inherency ; 
perseverance. — yy (0) ©. ae 
er Dei.) to inbere, to be inberent (in); 
tam, to persevere in, insist upon. 

* Sugibi'ren, (w.) 2. ir. “tlat.) Law, to 
stop or stay proceedings (at law), to inhibit; 
4d, p. a. inhibitory. — Subibition’, (w.) f. 
Law, inhibition, supersedeas. — Subibite’- 
rum, (sir., pl. [w.] Snbibite'rien, Lat. In- 
Hibite’ria) w. (Lat.) Law, inhibition. 

Syblger, (sir.) n. pl. Mar. ribs of aship, 
adj. (Lat.) inhi bar. 

umär’, adj. .) inhuman, bar- 

barons; rade, coarse. — Inkumanität', (m.) 


/. inhumanity; rudeness. /m. initial letter. 


* Qutttal’, adj. ( Lat.) initial; —Su@fiabe, 

* Zuitle’le, (w.) f. Typ. initial 

* Suitiati've, (w.) 7. (L. Lat.) initiative; 
die — ergreifen, to take the initiative or lead, 


ze 


Inj 


® Sufectibw’, (w.) 7. (Lat.) Surg. injeo- 
thon; Mech-s. 9-#habu, m. injection cock; 
J-srbbre, f. Injection pipe; 3-sfprige, 
Surg. injection-syringe. 

* Sujuriant’, (10.) m. (L. Lat.) Low, in- 
Juror, insulter. — Sujuriat’, (w.) m. Law, 
the person insulted. 

* Dujw'rle, (y.) f. (Lat.) Las, offence, 
insult, of. Ehrenfränfung ; I-nBlage, f. action 
for insult, defamation; action or suit for 
libel. — Infuri’rem, (w.)v.tr. Law, to insult. 

In'lage, (m.) f. enclosure (Einlage). 

Su'land, (str.)m. 1) inland, interior coun- 
try, 2) home, native country; feine Babriten 
arbeiten fitt’s —, his factories work for home- 











consumption; im In und Auslande, at home 
and abroad; für’ — beftimmt, intended for 
home-use. [of a country. 


Iuländer, (str.) m. 1)inlander; 2) native 

Qw'laudifd,adj. native, indigenous, home- 
born; home-made, of home-labour or manu- 
facture; native (industry, £c.); inland (trade, 
bill, coin), internal; der i-e Handel, domestic 
(home, inland, land, or inward) trade; det i-e 
Werbraud, domestic or home consumption or 
demand. [a bed holding the feathers. 

Iw'led, Iwilett, (str.) n. the inner case of 

SIm’liegen, (sir.) 9. intr. to be enclosed; 
i-d, p. a. enclosed, under this cover. 

Im’maun, (sir.) m., Iu’tran, (0) f. (pl 
In’leute), Im’lieger, (str.) m. provinc. in- 
mate, lodger. [the midst (of). 

Immit'ten, ade. & prop. (with Gen.) in 

Sun'ban, (sir.) m. see Ausbau, 1. 

In’ue, ade. 1) within; 2) at home; mitten 
or groifgen —, in the midst (of two extremes), 
Intermediate, intervening; — behalten, to 
keep, detain; — haben, to possess, to be 
master of; to hold, fill (an office); — halten, 
wv. L tr. 1) see — behalten; 2) to confine; fid 
—halten, to keep home; LL intr. to stop, discon- 
tinue, pause; —balten mit ..., to discontinue, 
suspend; ganz — halten, to make a full stop; 
— ftehen, to be or rest in equilibrium; — were 
den, ». tr. to perceive, become conscious of; 
das —terden, (str.) v. 8. perception. 

Innen, I. adv. (opp. Außen) 1) within; 
2) at home; von—, (from) within, on the in- 
side; nad — gu, towards the interior; in- 
ward(s), inwardly; II. «= comp. inner, of. 
Inner, adj.; —frent, f. inner side of a wall; 
haut, f. Bot, endocarp; —mauer, f. parti- 
tion-wall; —weite, /. inner span (of a room); 
welt, /. the world within us, spiritual 
world. 

In’ner, 1. prep. (with Dat.) (+ &) provine. 
for Innerhalb; UL. adj. inner, interior, inward, 
internal; intrinsic (evidence, &0.); intestine, 
domestic (dissensions); e8 wirft fi anf die 
t-en Theile, it strikes inwardly; die i-e Mife 
fion, bome-mission: Home Missionary So- 
clety; der i-e Raum eines Gebäudes, clear 
space; Comm-s. die i-e Schiffsladung, in- 
board cargo; die i-e Befdaffendeit, inner con- 
dition, inside; i-er Berderb (bei Seeverfid.), 
damage vocasioned by the defects of the ar- 
ticle (thing); der i-e Berbraud, home-con- 
sumption, cf. Sulindifh; das Departement 
der i-en Angelegenheiten. home-department; 
der i-e Antrieb, impulse from within; der i-e 
Mend, inner er inward man; der i-e Kampf, 
the conflict within; LIL. > 6, n. (deck. 
likeadj.) interior: 1)inside; body, heart (of a 
country, &c.); 3) heart, soul; im In, 1. in 
the interior; 2. inwardly, fo. ace Innerlid, 
11; im tiefften 3-n, in the heart's core, in 
the inmost recesses of the heart; da® 3-¢ 
der Erde, the bosom, bowels of the earth; 
Departement de? I-n, home department; 
Minifier des 3-n, minister of the interior, 
minister of home affairs, home-secretary; 
Minifterium des I-n, bome-office. 















Inn 
| Innerhalb, adv. & prep. (with Gon. 2 
[unusual] with Dat.: — dem deutigen 


J.| diet, Grimm, WB. XLVIID within; on the 


inside (of). 

‘Sw nerlid, I. adj. 1) inward, inner, inter- 
nal; interior; intrinsic; 2) inner, intestine 
(war); domestic, of. Snldndifg; 8) Ag. a) 
mental; b) contemplative, pensive ; abstract; 
deep, profound; c) earneat, sincere; heart- 
felt, hearty, cordial; II. ads. 1) inwardly, 
internally; inside, within; 2) @) mentally, 
&c.; b) at heart, at bottom; IIL. 9-feit, (w.) 
|f. 1) inwardness, intrinsicalness ; Fadlos. sub- 
Epos 2) a) contemplativeness, ae; 

, Warmth. 

ee, adj. inmost, innermost; 3-e, ». 
innermost part; bottom (of the heart or soul); 
im 9-en, to (or at) the heart, to the core. 

Saw Hilger, soo Inhölger. 

‘Ow'nig, 1. adj. 1) intimate, inward; sn; 
2) cordial, heartfelt, hearty; earnest, fer- 
vent, ardent, devout; i-er machen, werden, to 
deepen; — lieben, to love dearly, fondly; 
IL. I-teit, (w.) /. 1)intimateness; intimacy; 
2) heartiness, genuine feeling, et a. 
vour, ardour; intensity. 

In’niglid, ade. sie a. cf. u 

Im’uung, (w.) f. guild, corporation, cor- 


ternity, facalty ; I-Sältefler, m. senior of the 
guild; S-Obrief, m. charter of a guild, &c. 
(Gildebrief); 3-sglied, n., 3-sverwendte, m. 
member of a guild; 3-élabe, /., 3-#regt, m. 
privilege of a guild; 3-é{q@mans, m. a com- 
pany's dinner. 

* Snoculation’, (w.) /.( Lat.) inocalation. 
— Suoculi'ren, (w.) ». ir. to inocalate, 

* Suquici’ren, (w.) », tr. (Lat) Law, to 
examine, to try. 

* Suquifit’, (w.) m. Law, accused perso: 
criminal, calprit. — Suquifitian', pay fr 
quisition. — Inqutfit’er, (sir., pl Inguifite‘= 
ten) m. inquisitor (officer of the inquisition). 
meifteriie, adj. inquisitorial; ingei- 

ve. 

* Qurotulant’, (0) m. (L. Lat.) Law, 
one who files writs, &c., filacer. — Suretu- 
Iatiön', (w.) f. Law, (the act of) filing — 
Snrotuli’rem, (w.) ». dr. Law, to file. 

Imb, contr. from in das. 

Sieh, (w.) m. inhabitant; member of a 
parish; inmate, tenant. [see Befondevs. 
‘Iusbefon'dere, ade. especially, specially; 

* Sufcent’rang, Infer'nefegung, (w.) 1. 
mod. Theat, the (act or mode of) getting up 
for the stage or of bringing forward, (m) 
miss-en-schne. 


Qa'falitt, (str) x. provinc. see Unfclitt. 

Su’igprift, (we) 7. inscription; S-entunde, 
J. epigraphics, the science of inscriptions. 

* Iufcribt'ren, (w.) v. tr. (Lat.) Ac. to 
inscribe, matriculate, enter (a student). — 
Imfcriptiönw’, (w.) f. inscription, matriculs- 
tion, entry. Tinsect. 

© Qnfect’, (irr., sing. str., pl.w.) n.(iat.) 

* Sufecten..., in comp. —artig, adj. of 
the insect kind; insectile; —fange, /. larvin; 
—freffend, adj. inseotivorons; —freffer, m. 
pl. Zool. insectivora; —fenmer, m. entomolo- 
gist; —tunbe, —lehre, f. entomology; —pule 
der, n. (perfifde®) insect powder, quirila. — 
Infectoldg’, (w.) m., Iufectolegie’, (w.) f. 
insectologer (l. «.), insectology (1. ©), see 
Eutomolog, Entomologie. 

‘Qw'fel, (w) f. inland, isle; -Sewehner, 
m. islander. [sular. 

In’felärtig, Infelgaft, Iu’felig, od. in- 

Auen, (sir.In. (dimin. of Infel) islet. 

ao» Incomp. —gtupye, f. cluster of 

doa land, ». island; —meer, ». archi- 
pelago. [1. «,) to insulatı ; to isolate. 

| Qw'fetu, (w.) v. tr. (Compe for Sfoliven; 
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porate body, (trading) company, trade, fra- | sinuste; 








Inf 


Qw'felreig, L adj. abounding in (fall of) 
islands, island-stadded; IL ». (str.) m. or 
Sw felhaat, (cing. str... pl.w.) Kingdom 
or state consisting of one or more isles. 

Iw'felichatt, (w.) f. see Iufelgrappe. 

Amufelkabt, (sir., pl I-Rädte) f. town 
bailt on an island. 

wilt, coll. for Injglüt. 

Sw'fel..., in comp. —vall, m. islanders; 
—weit, f. world of islands (for Polynesia). 

* Suferant’, (w.) m. (L. Lat.) sdvertioer. 
— Iuferät', (atr.) m. advertisement (in the 
public pepers).— Suferi’ren, (w.)e.ir.( Lat.) 
to advertise, insert. — Imfertiän‘, (w.) /. 
1) insertion; 2) advertisement; 
f. pl. money paid for an advertisement, ad- 
ve 














Susgeheim’, ade. secretly, in secret. 
Smdgemein’, ade. generally, ordinarily, 
usually; in general, in common, 

Indgelemmt, adv. altogether (in a body), 
every one of them; collectively. 

Qn‘ flegel, (etr.) m. 1) ebeclescent, seal, great 
weal; 2) Bot. mesereon. 

* Infig’aten, n. pl. ( Lat.) insignia, ensigns. 

* Iuflunatiou’, (w.) f. 1) insinnstion; 
2) Law, the act of serving a summons, éc. 

* Suflunt’res, (w.) v. tr. (Let) 1) win 
Law, Einem cine Borladung x.—, 
to serve a summons, 4c, upon ens; dic Ber- 
theilung —, to certify the partition or sp- 


portionment. 

Smieferw’, ade. as far as, if, according as, 
under restriction that, in as much as. 

* Infolvent’, adj.(L. Lat.) inselvent, mon 
solvent; — werden, to stop payment, to be- 
come a bankrupt; fid — erflären, to declare 
one's insolvency. — Sufelveny,, (w.) S. in- 
solvency, non-solvency; —erfladrang, /. de- 
claration of insolvency; —gefe$, m. insolvent 
law, act of insol 








, particularly 

Sulperiän, (90.) f. Lat.) inspection, oo 
pervision, superintendence, survey; I-Sge- 
rip (in Deulersttfehen), n. court of review 
(in bankraptoy). — Sufpec'ter, (str., pl. Lee] 
Imfpects'ren) m. inspecter, overseer, super- 
visor, su; lent, surveyor, controller. — 
Oufpict'ren, (w.) v. ir. to inspect, superin- 
tend; der I-de Officier, orderly officer. 

“ Fi beine (w.) v. . (M. Lat.) to in- 


indie, L adj. instant, earnest, urgest, 
eager; — bitten, to beg rn: IL 9-feit, 
(w.) f. earnestness, &o., 
* Suftang, (m) J. (Lak) instance, resort 
die exfte —, court of first instance; bie panei 
—, court below; die höhere —, superior court; 
die badfte —, the bighest court of sppent: cin 
Gerichtshof, der in legter — , & court 
from which there lies no appeal; hen verlegten 

—, 1. in the last resort ; 2. Ag. without appeal; 
an die legte — geben, to make the Inst appeal; 
durd alle 3-en verfolgen, to prosecate te the 
utmost limit of the law; ven der — abgewir- 
fen, non suited, ont of court; von der — ent- 
bunden werben, to be discharged without being 
acquitted ; 3-engug, mr. stages of appeal. 

Ile, (m) on Satan 

Iu’ttkend, adj. 

Inter, re fr serena tripe (Sal bage- 


trite). 

* Suftinet’, (aty.)m. instinct (Raturtrieb); 
vom — instinct-guided; — _ 
mäßig, adj. instinctive, intuitive (ade. —ly). 

= om Bites, (ctr, gh Io.) Saftite’ven) m. 
(Lat.) Comm. Law, valuer. 

© Dufitui’ren, (w.) u. ir. (Lat) to im 
stitute. — Swftitr’, (aty.) m. 1) institution, 
establishment ; 2) (house of education) board- 
ing-scheol. 


Inf 


Int 


Int 














* SuRitutiow, (m.) f. (Lat) institution; 
I-en, pl. Law, institutes; die 3-en Quftinians, 
the Institutes of Justinian. 

Suft'mann, (sir., pl. Infl’leute) m. (also 
Iufe, Inmenn, Iulieger, Einlieger, Hausinne, 
Yäusler) cottager. 

* Suftrabi'rem, (w.) 9. ty. (Hal) to pre- 
scribe a certain route (strada) to (one), to di- 
rect, send. 

* Juftrnctisn’, (m.) /.( Lat.) instructions, 
directions, order; zu Ihrer —, for your go- 
vernment. 

* Sufieni’ren, (w.) v. tr. (Lat.) 1) to in- 


Comm. I will interest | him (give him ashare) 
to the extent of two per cent in the business; 
bei etwas intereffirt fein, to be interested, 
concerned in; Bei einem falliment inteceffirt, 
involved in a failure; II. rgf. to take an in- 
terest (fir, in); to interest one's self (for, in 
behalf or in favour of). — Sutereffirt’, adj. 
coll, selfish, self-interested. 

*Qnterimt tif, adj. (2. Lat, )interimistio 
(sod.), provisional, temporary, acting; Herr 
von Gagern wırrde zum i-en Brafidenten er» 
wählt, Herr von G. was elected interim pre- 
sident; ad». in the interim, ad snterim, tem- 


stract, give directions; 2) Law, to prepare | porarily. 


(einen Proceß, a case) for trial. 

* Suftrument’, (str.) m. (Lat.) 1) instra- 
ment; 2) Law, instrament, deed, act; —filg, m. 
Insir-m.bammer-eloth;3-enholz, ».T. sound- 
ing-board wood, belly-board; S-enleber, #. 
pianoforte-hammer leather; 3-(en)madger, m. 

maker, — Duftrumentdl’mufit, 
(w.) f. instramental music. — Ouftramene 
ti'ren, (m.) v. ir. Mus. to instrument (a com- 
position), Hid inftrumentizt, (of a musical 
piece) prettily instramented. — Snftramen- 
tirang, Suftrumentation’, (w.) f. instru- 
mentation, regulation of instruments, com- 
position of the instrumental part. — Suftra- 
mentifr’, (w.) m. instrumentalist, instramen- 
tal performer. [subordination. 

* Ininborbination’, (w.) f. (L. Lat.) in- 

© Qufula'ner, (str) m., Dnfnla’uerin, 
(wJ) f. (Lat.) islander. — Sufula'rife, adj. 

insular. 

*Infurgent‘, (w.)m. 1)insurgent; 2) mi- 
Htis-man in Hungary. — Iufurgi’ren, (w.) v. 
fr, to rouse to insurrection. — Infurrectiän’, 
(df. 1) insurrection; 2) militia in Hungary. 

* Sutabulatisn’, (w) f. (L. Lat.) see 
Täfelwert. 

* Integräl',, I. adj. (L. Lat.) Math-s. in- 
tegral; —redaung, /. integral calculus; — 
sell, or IT. I-e, (w.) f. integral (number), 
integer. — Sutegri‘ren, (w.) ». tr. to inte- 
grato; i-d, p. a. integral, integrant (Theile, 
parte). — Integrität‘, (w.) /. integrity. 

* Intellectuel, adj. (Fr.) intellectoal, 
mental. A 

* Intelligenz‘, (w.) /. ( Lat.) intelligence: 
—Watt, «. intelligencer; advertiser; —comype 
teir, n. office of enquiry. 

® Sutendant’, (w.) m. (Fr.) intendant, 
superintendent. — Sutendantiir’, (w.), Sue 
tembany’, (1.) /. intendancy, superintendancy. 

* Satenftw’, adj. (L. Lat.) intensive, ine 
tonse, — Sutenfivitht’, (w.) /. intensity, in- 
teasivences. 

* SutercoRal, adj. (L. Lat.) Anat. inter- 
costal, lying between the ribe; —nery, 
sympathetic nerve. 

* Suterdict’, (sfr.)m. Rom. Cath. interdict; 
wit dem — belegen, to interdict, fg. to taboo. 

© Sntereflant’, adj. ( Fr.) interenting, at- 
tractive, — Suteref'fe, (ing. sr, pl. w.) n. 
(Lat.) interest(s); Berfiderung ohne—, wager 
Policies; ohne Beweis deo 3-2, (in marine 
Insurance) interest or no interest; I-nauf 3-n, 
compound interest; e# liegt in meinem eigenen 
— died wiht zu thım, it is to (it serves) my 
own interest not to do this, my own interest 
lies in not doing this. — Suteref'fen, =. I. 
ph interest, use-money; Geld anf — geben, to 
lead or put ont money at interest: II. in 
comp. —tragend, adj. bearing interest: —reth> 
mung, f. interest account. — Sutereffent’, 
we party of interest, partaker, sharer; 

party concerned, party of interest. — 
Suche temfchaft, (m.) f. company for 
joint undertaking. 

* Suterefren, (m) 9. L tr. (Fr.) to in- 
terest; fig. to enlist the sympathies of ...; 
iG will iu dei dem Gefhäft mit 2% —, 








*Qu'terims..., in comp. (seeInterimiftiid) 
—actle, /., —anleigefdein, wm. scrip, interim 
share; —befdeib, m. Law, provisional sen- 
tence: —briide, /. temporary bridge; —fratyt- 
brief, m. triplicate letter of a freight; —mit> 
nifter, m. minister ad interim: —regierung, 
J. interregnum ; —fdein, m. 1) check, counter- 
check; interim share, scrip; 2) or —wet{el, 
m. bill in the interim or ad interim; —unie 
form, f. Mil. undress uniform. 

* Iuterjectiäw‘, (w.) f. (Lat.) Gramm. 
interjection. 

* Interlinedr’, adj. (L. Lat.) interlineary. 

® Suterloekt’, (etr.) n. (L. Lat.) Law, in- 
junction, interlosution, interlocutory decree 
(judgment, sentence). 

© Sutermes’g3, (sir.,pl. 9-8, [ Hal.:] Inter» 
mei; Pfofel [w.): Sutermey'yen) m. (Hal) 
T. intermesso, interlude; by-play; farce. 

* Intermitti'rend, adj. Med. (Lat.) inter- 
mittent, 

* Interw', adj. ( Lat.) internal. 

* Internationäf’, adj. international, 

* Interni’ren, (w.) v. ir. (L. Lat.) to re- 
move into the interior of a country (as poli- 
tical fugitives, &0.). 

* Suterpellation’, (w.) f. (Lat.) Pork, 
question. — Suterpelli’ren, (w.) 9. ir. Pari. 
to pat a question to .. [terpolate. 

* Interpoll’ren, (wd 0. tr. (Lat.) to in- 

* Interpunctiön’, (w.) /. (Lat.) Gramm. 
punctuation, pointing; D-Szelden, n. pi. 
points, stops. — Interpnucti'ren, Inter 
pungt’ren, (w.) 9. tv. to panctuate, (inter-) 
point: falfd —, to mispoint. 

* Interreg'uum, (str., pl. [Lat.] 3-reg'na) 
n. interregnum, interreign. 

* Suternfu'rinm, (str) m. (Lat.) Lave, 
compound interest. 

* Intervall‘, (str.) n. (Lat.) Mus. inter- 
val: dag einfache —, diastem: daß umgefehrte 

—, inverted interval. 

* Suterventent’, (w.) m. (Lat.) 1) the 
person intervening; 3) Comm. acceptor (or 


im. | party paying) for the honourof another(eupra 


protest). — Interweni'ren, (e.) 9. indr. 1)to 
interfere, intervene; 2) Comm. to accept (or 
to pay) for the drawer or for any of the en- 
dorsers. — Suterventidn’, (w.) /. 1) inter- 
vention; bewaffuete —, armed intervention; 
2) Comm. intervention, interference, collateral 
acceptance or payment, acceptance or pay- 
ment supra protest; Comm-s. S-Gacte, f. act 
of honour; I-Sannahme, f. provisional ac- 
ceptance; I-Scommiffion, /. commission for 
interference; 3-#proteft, m. intervention (a0- 
ceptance) upon honour (npon or supra pro- 
test); S-Syahlung, /. payment under protest, 
* Suteftdt’, (w.) m.(Lat.) Law, intestate; 
—erbe, m. abintestate (heir); —erbfolge, /. 
succession ab éntestato, legitimate succession. 
* Sutim', adj. (Lat.) intimate. — Intie 
mitär, (m) /. intimacy. — Su'timns, (str., 
pl. (Lat.] Sn'timi) m. Ac. intimate. 
® Yntolerant’, adj. (Lat) intolerant, — 
Satsleranz‘, (w.)f. intolerance, intoleration. 
* Iutonatiön', (w.) f. (L. Lat.) Mus. in- 
tonation. — Sutont’ren, (w.) Mus. o. I. tr. 
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to intone (the church service, 4c. = Au- 
frinemten); II. intr. to intonate. 

® Sntra've, (w.) /. (Ital intrata) 1) Mus. 
& short introductory movement, a prelude; 
2) Se pe Tevenues, rents, 

', adj. (Lat.) Gramm. in- 
transitive; dies Seitwort wird — gebraudt, 
this verb is used intransitively. 

* Sutriguant’ (pr. intrigäut), (Fr) 1. adj. 
intriguing, meddling; II. (1.) m. intriguer, 
Theat, coll. the villain of the piece: Sin, 
(w.) J, (fomale) intriguer. — Sutri'gue (pr. 
Fred 2 (w.) f. (P.) intrigue, plot. — Sue 
teigui’rem (pr. intrige'ren), (w.) v. intr. to 
intrigue, to plot and scheme. 

* Suvali’de, (w.) m. (Lat.) invalid, dis- 
abled soldier; Y-nhaus, ». hospital of in- 
valide.—Suvalidi’ren, (w.)v. tr. to invalidate. 

* Snvecti've, (w.) f. invective. 

* Suventa'rinm, (Lat., pl. [ Lat.) Snven- 
ta'ria or [w.] 3-ta'cien) n., Iuventar’, (eir.) 
x, inventory; fixtures (of a shop, &¢.). — Ins 
venta’rienftäd, (str.) m. fixtare, 

* Iuventiönd’..., (Lat.) in comp. Mus-s. 
—horn, n. cornet d piston, cornopean; —trom> 
pete, /. invention trumpet. 

* Invent(arif)i'rem, (w.) ©. ir. to take 
an inventory of ..., to inventory. 

* Iusentür', (w.) f. Comm. inventory; — 
halten, to make up an inventory, to take stock. 

+ In’wärtig, adj. internal, see Inlandifd. 

Im’wärtd, adv. inwards, see Einwarts. 

‘Su'wendig, I. adj. 1) inside, inward, in- 
terior, internal; 2) Script. (Lether) inward; 
der i-e Meni, inward man, of. Inner, adj.; 
IL, ade. inward, inwards, within, internally, 
on the inside. 

* Swwohuen, (w.) v. intr. to be inherent ; 
das —, (str.) 9. 2. immanency; i-d, p. a. im- 
manent, inherent. [mwohner. 

In’twohner, (str) m. inhabitant, see Ein- 

Su’ziht, Su'gucht, (m.) /. provinc. Low, 
1) accusation; 2) offence, insult; 3) (internal) 
evidence, sign, mark, proof; 4) Inzucht, breed- 
ing in and in. Poeffen). 

Iupwifd'en, ade. in the mean time (Su- 

* 33d, Chem. I. or Jobin, (str.) n., Podi'ne, 
(e.) f. iodin, iodine; IL. fn comp. metall, #. 
iodide; —quedfilber, m. iodide of mercury; 
—fanes, adj. iodic; —faures Salz, iodate; — 
fiture, f. iodie acid; —fttdftoff, m. ioduret or 
iodide of nitrogen. — Yo'big, adj. Chem. 
iodous; i-e Säure, lodous acid. —Sodi'ne..., 
in comp. —tali, n. hydriodate of potash; — 
faures Salz, hydrioate: —verbinbung, /. 
iodide; —wafferflofffünre, /. hydriodic acid; 
—wafferfiefifaures Salz, hidriodate. — So- 
bi’ren, (w.)e.ir.to iodise (asilver-plate, &c.). 

Yo’nifdh, adj. Ionian, Ionic, [ehich see. 

Io'ta, more wenal, but less correct: Jota, 

Spe, (m.) f. province. ace Eide. 

‘per, (w.) f. prownc. (Dutch) elm. 

Sr/den, adj. earthen, fictilo; i-e8 Gefdirr, 
earthon vessels, earthenware, crockery. 

Sr difd, 1. adj. earthy, earthly, terrestrial, 
sublunary; temporal, perishable,human,world- 
ly; IL da¢ I-e, things earthly, perishable; 
der Sinn fite alles I-e, earthly or worldly 
mindedness. 

Dre, (w.) m. see Irländer. 

Sr'gend, ade. 1) any, im comp. — einer, 
cine, eines, any, any body,some one, whosvever, 
whatsoever, something; — Jemand, any one, 
some body; — ein Wnbderer, any body else; 
— Etwas, any thing; — wo andere, some- 
where else; — ein Menfd, some person; — 
woher, from some place (or other);— wohin, 
some where; — womit, with whatsoever; — 
worin, in whatsoever, somewhere in; 2) or 
—to, any where, some where; 3) or — cine 
mal, at any time, ever; 4) or —twie, any 
how, (in) any way; perhaps, peradventure; 
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thn wae mur — möglich iff, to do one’s ut- 


must; fe mente we = meatld, as chesp as | mistaken: 
le. 


poosil 

Yrib, f. 1) Myth. & Amat, Iris; 2) Bot, 
iris, flower de lnoe(Irés L.); — (or trifirende) 
Rndyfe, m. pl. irised buttons, buttons with 

iris ornaments; —papter, m. irised paper. 
Feild, adj. Irish ; i-e 2einmand, half-linen. 
* Srif'ren, (w.) v. ir. to colour by gal- 
vanocromy ; i-b, p. a. irised; p. a.iridescent. 
, =. Geogr. Ireland; * Brin, Hi- 


bernia. 
Srländer, (eir.) m. Irishman; Sr landerin, 
(w).f. Irishwoman; die —, pl. the Irish. 
fe, adj. Irish; das i-e Moos, see 
€ 


jerragheen. 
Srate'fe, (w.) m., Irate f(g, adj. Iroquois. 
* Sronte’, (w.) f. (Lat.) irony, mock 


— Stout, adj. ironical. 








praise. 
*Irrationäl', adj. ( Lat.) irrational; Math., | lik 


dc. sard; —jahl, /. surd number. 

Irre, ads. & adj. 1) out of the right way, 
astray; 2) in a state of error or perplexity, 
puszled, confused; disorientated; 3) doubt- 
fal, wavering, suspecting; 4) wandering, 
insane, deranged, deliriously; — führen, to 
lead wrong, astray or out of the way, to 
mislead, misdirect; misguide; — gehen, to go 
astray, wander; to take a wrong course; 
to miscarry (of a letter); — leiten, see— führen; 
— reden, to rave, to wander, to talk in- 
coherently; ba’ —reden, delirium : — fein, to 
de out, wrong, mistaken, confused, &c.; im 
Sopfe — fein, to be out of one its; — 
madden, to put out, to perplex, confound, 
confase, puzzle; fid — maden laffen, to got 
puzzled; Iaffen Gie fid in Ihrem Borhaben 
nit — maden, do not suffer yourself to be 
led away from your object; — werden, to be or 
get perplexed, confased, passled; to grow 








doubtful, to begin to doubt; an Ginem gang | nı 


— werden, notto know what to make or think 
of one. 

Sere, 6.1. (w.) f. wandering, mistaken 
way; place of wandering; in der — gehen, to 
be erring, to go astray: in die — leiten, to 
lead astray, mislead, misguide; II. (deci. like 
adj.) m. madman. 

“ Jeregulär', adj. (L. Lat.) irregular. 

* Qereligi8s’, adj. (2. Lat.) irroligious. — 
Oreeligiofitdt, (w.)/. irreligion, impiety. 

Seren, (m. L intr. (aux. haben & fein) 
1 Ut. & fg. , to go astray; to beout of 
the way; 2) to be wrong; to be mistaken: 
ein i-der Ritter, a knight-errant; er irrt ge« 
waltig, he is egregiously mistaken or quite 
beside the mark; — ift men{dlid, proverb, to 
err is human, error is natural to man; IT. ref. 
to mistake, to be mistaken, to commit an 
error; fi) in feiner Rechnung —, to be out in 
one’s calculation: fid in Einem —, to be mis- 
taken ina person, one's character, &c. of. Irre 
fein; ex iret fic) (nicht) wenn er glaubt, he is in- 
correct (correct) in believing: IIL &. 1) to 
involve in error, to misload, set (one) wrong: 
3) to puzsle, perplex, confound; to make 
doubtful, wavering; 8) coll. to disturb, annoy; 






to embarrass; fic — laffen, to allow one's | nal, 


self to be confounded or misled; er lief fid 
N nidt —, it did not put him out. 

TEM. vy tn Comp. —anftalt, /., Jan, 
". er asylum, madhouse, hospital for 
the insane. 

Srr’..., in comp. —fahrer, m. stray pas- 
senger: fahrt, f. (the act of) wandering 
about, erratic wandering: —gang, —garten, 
m., —gebiude, n. labyrinth, maze; —gängig, 
adj. \abyrinthian; —geift, m. misguided mind; 
rover; —geftirn, m. see —ftern; —getwinbde, n. 
maze, labyrinth; intricary, perplexity ; —glän- 
big, adj. heterodox; —glinbigfeit, /. hetero- 
doxy; —pänster, m. ses —Topf. 

















erg Led. er, false; wrong, 





adj, heterodox, heretical. 

Srv Ith, adj. 1) liablete err, easily misled ; 
2) easily misleading. 

Srv‘liGt, (str., pl. 3-er) n. Phys. ignis fa- 
tans, will-o’ (or with) the wisp, Jack o'Lan- 
tern. [about like an ignis fatuns. 

Srefigtetet’, (v.) f. the (act of) skipping 

Serligteli'cen, Sreligteri'ren, Irrli- 
tel, Irrfiätern, (m.) ». intr. to skip about 
ignis fatuus or will-o'-the-wisp. 

„in comp. —yfad, m. labyrinth; — 
rebe, f. ravings, wanderings of a madman or 
feverish person; —reim, m. puzzle-rhyme. 

Srv’ fal, (str) wn. 1) the (act of) going 
astray, wandering al 
byrinth; 8) error; 

‘coe, I comp. —flun, m. insanity, ma- 
nia; “gnats, aff insane; fern, m. 1) pla- 
net, wandering star; 2) comet. 














; Ag-s. 2) maze, la- | Ih. 


bat or bonnet; {-eBudbeltung, book-keeping 


. by double entry. 


* Stalléntfi'ren, (w.) ». tr. to Italianate. 

Sta‘ tig, adj. Italic. 

* Stem, (Lat.) ads. item: also; likewise: 
moreover (placed before adddtional articles in 
catalogues, bc,); used as 6 a. (str., pl. 3-8) n. 
Comm., dc. item ses Beften, 1. 

* Stinera’rinm, (str., pl. S-rie [Lat], or 
I[w.] S-a'rien) n. ( Lat.) itinerary. 

+ Se, Det, Iyun’ver, ade. see Jest. 


a 

3 1, x. J, j, the tenth letter and seventh 
consonant of the Alphabet, called Set or 
Jod (pr. yöt] in German. 

&., abbr. for jet, Jahr, now, year; Jobers. 
Sor Jabrhundert, century; Jan, Gen. for Ja 
nwarius (Lat.), Januct, Janvary; Jetus for 
fuerte consultus ( Lat.), Rehtögelehrter, lawyer; 

Sor Jahrhundert, century; jäd. for {fdiid, 
jewish; Qul., Jal. for Julius (Lat.), Qali, 
Jaly; Jun. for junior (Lat.), der fangere, je- 





Irrthäm, (str., pl. Srv'thfimer) m. 1)error, | Juri, jarispred 


mistake, fault, deception; 2) erroneous opi- 
nion, notion, idea, judgment; im — fein, to 
be mistaken; Einem den — benchmen, Einem 
aus dem I-e helfen, to undeceive one; — vor- 
behalten, Comm. errors (and omissions) ex- 
od, if free from error. 
‘Oev'thlimliG, adj. erroneous, mistaken. 

Iris... incomp. fähig, adj. liable 
to error; —fühigkeit, /. Psabitlty to error: 
—fret, adj. unerring; —freißeit, /. unerring- 
ess. (difference. 

Se’rung, (w.) f. error, mistake; variance, 

Ser... incomp. —wahn, m. false opinion, 
delusion; —iseg, ™. orroneous, false, mis- 
taken way, error; wild, m. see —lidt. 

Qrte, (1.) f. province. ses Ürte. 

fac, m. Inasc (P. N.). 

Bfabel'te, f. 1) Isabella, Isabel (P. N.); 
2) (w.)m. & f. isabel (horse). 

Sfabell farbe, Siabellenfarbe, (w. 
bolla-colour, Isabel(la), yellow-dun. 
. 1) Fab. Ganntgrim, 
; 2) fig. peevish fellow 
Ofer, (stv) m. (8. . 0.) 00 Ride, 1. 
för, m. Isidore (P. N.). 
“IRB, /.Myta. Isi jpleler, m. Isiac veil. 

faith. 














I8’land, m. Geogr. Iceland. L[Ioelander. 

Y’länder, (str.) m., IB’ Tänberin, (m.), 

I8'ländif, adj. Iceland, Icclandish; das 
i-e Moos, Bot. Iceland-moss (Catrarta telan- 
dien L); der i-e Hund, Iceland dog: Miner-s. 
deri-e Krnftall, Iceland erystal; der i-e Spath, 
Iceland spar. 

Doma ttit’, (1.) m. Ismaelian. 

* Iochre'nifch, adj. (Gr.) Phys. isochro- 





|, isochronous. 
* Hola'tar, Holter Tetmel, (str. )m.( Hal.) 
insulator. — Hell'cen, (1.) ». ir.toinsulate, 
isolate. — Sfelt'rung, (w.) /. insulation, 
isolation. loffcinalis L.). 
Yfap, (sir.) m. Bot. hyssop (Hyssdpus 
* Sother'me, (w.) f.(Gr.) isothermal line. 
— Hother'mifd, adj. isothermal. 
Sratlit’, (ve.) m. Israelite, Jew. 
Sfrattit if, adj. Isractitic. 
B'er, m. Anc. Geogr. Ister (the Danube). 
Hrrien, m. Geogr. Kris 
Staten, n. Geogr. [Italian. 
Stalte'ner, (str. rag "Bafttnerin, (0) f. 





SHalifnifch,adj. Italian; i-er Hut, Leghorn | 
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SH, ads, You; ay, you; aay; (— gewif) in- 
deed, ; surely, forsootb; pray; well, 
now; — de, yes yes (expressing impatience 
or vexation); — nicht, on no sccount; — wel, 
certainly, yes certainly; — freilig ! yes traly! 
to be nure! forscoth; indeed, certainly: — 
fagen, to say yes: to (give one's) consent (zu, 
to); er ift — mein Bater! why, he is my father! 
er bat — feine Einwilligung gegeben, be bas 
given his consent, you know; id habe ¢8 dir 
— gefagt, you know Ihave told you: Gicfem- 
men — fo fpät, I wonder you come so late; 
id fprehe — mie von mir, I only speak of 
myself, I say; id wußte —, er wiirde x., I 
knew well, be would, &o.; e# regnet —, affe 
fornen wir nicht ausgehen, you see it rains, 
and #0 we cannot go out: Sic wifien —, def 
es keine Blumen mehr gibt, you know aswell 
as any body that there are no flowers at this 
time of the year; |. Gind denn feine Myke! 
mehr da? B. Di haft — affe gegeffen, A. Are 
there not any more apples? B. You know yeu 
eat them all; wenn er c8 — längnen follte, if 
he should indeed deny it; wenn cr — med 
diefen Monat abreifen follte, if be abould re- 
ally (#. ¢. contrary to expectation) should set 
out this month; wenn ¢6 —fein fell, ifit needs 
mast be; e8 ift fhmer, — ummdqlid, itis diff- 
calt, nay impossible; fommen Gie—, be sare 
to come; bleiben Sie — nicht ens, be sure not 





, to stay away; thn Sie e8 — nidt, take are 


not to do it; erwähnen Sie das — gegen feinen 
Gpeculenten, mind you dont mention this 
to a speculator: fahren Gie — fort, go on by 
all means ; thu ed — nicht, don't offer to de it: 
daß er ihm — meinen Ramen nennt. let 
sure to mention my name to him; fagen Git 
8 — Riemandem, tell it to nobody on any 
account ;warumfchreiben Sie nigt ? Ich fhreibe 
—! why do yuo not write? I do write! ¢8 if 
— dod nur Unfiun, it’s all nonsense, I'maure, 
after all. 

4, s. I. x. yes, affirmation, affirmstire; 
mit einem — beantworten, to answer in the 
affirmative; die meiften Stismmen find für das 
— ausgefallen, the ayes have it: II. in comp. 

—bruber, herz, m. coll. complier. 

u Secacan'oe, | (w.) f. Bot. jacaranda, 
Brasilian rosewood. 

Gath, Jes sern, soe Yad, Zähyorn. 

Sarht, (re.) f., Jame (Giff, (str. n. yacht, 
sloop, spy boat. 
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Jaq'tern, (w.) u. intr. prownec. to romp. | —geriith, w. 


344, (str.)m. province. 1) jay; 2) chaffinch, 

Save, (w.) f.(dimin. Jad’ Gen, [str.] n.) 
jacket, jerkin; oulg-s. Einem etwas anf die — 
geben, to lace or trim a person's jacket, to 
thrash one; Einem die — voll Lügen, to cram 
one with lies. 

Jacob, m. Jacob, James (P. N.): das ift 
der wahre —, coll. this is the real Simon Pure. 

Sece'bi, m. (Gen. of the Lat. Zaco'bus) 
James’ d. e. day, see Gacobstag. 

Qacobi'ne, f. Jacobine, Jemima (P. N.). 

Secobt ner, (sdr.) m. Jacobin; —tanbe, f. 
see Romnentanbe — Facobi'nifch, adj. Jacobin, 
Jacobinical. — Jacobit’, (w.) m. Jacobite. 

Je'cobs..., in comp. Bol-s. —apfel, m. 
1) a small summer apple; 3) an early potato; 
—Slume, f. marsh rag-wort, St. James-wort 
(Senecte Jacobs L.); holz, m. see Dotter« 
weide; —frant, m. see blume; —Ieiter, /. 
Jacob's Ladder ( Pacten Jacobarus L.); —mantel, 
m mufel, /. Conch. Mediterranean scallop; 
-pManme, f. bullace; —ftab, m. 1) staff with 
adoable knob; 9) Asty. Jacob's staff, sea- 
quadrant; 8) Astr. belt of Orion: 4) Bot. a) 


King's spear (Asphodälus L.); 5) hollyhock | sport, 


(Ralve); —Arafe, /. milky way, see Mild- 
Da Wa can (Am Aaron u) 
n 
* Jacounet’, (sir., pl. 3-8) m. jaconet, 
Freach printed maslin. 
* Jarquarb’kuhl, (str., pl. Z-Rühle) m. T. 
Jacquard-loom, French draw-loom. 
Mar. the throwing overboard 
damage. 


Sigd [im some parts of Germany: jäät], 
(w.) f. 1) a) chase, hunting, bent; 5) the 
art of bunting ; 2) Ag. a) pursuit; 5) bustle, 
noise, habbab; 3) see —retht, 2; 4) see —ber 
it; 5) col, a) the huntsmen, sportsmen; 
+) a swarm, troop, number of noisy persons; 
6) the bonnds; 7) game; die hohe und niedrige 
—, the chase of great and small game; auf 
det — fein, to be out bunting or shooting; auf 
Vie — gehen, to go hunting or shooting; anf 
(with Ace.) — meden, to bunt after; Mar, £c. 
to give chase to; die milde —, Pub. Arthur's 
chase; die — nach dem Elfe, the pursuit of 
happiness. 


Jagd’..., in comp. —amt, m. honting- 
office; —engug, m. hunting-suit, shooting- 
dress ; bahn, f. course of bunting. 

Jah tar, I. adj. chaseadle, fit for being 
hunted: Sport-e. das j-e Thier, cos Jagdthier; 
ver lategt (or gering) j-e Sicid, warrantable 
stag; der alt j-e Hirich, bart royal: Il. J-Teit, 
(Js. Us being fit to be hunted; 2) see 
Qegdredt, 2. 

Sigh’..., in comp. —baner, m. ses —frihe 
ner; —bebiente, m. buuting-officer, huntaman; 
—beremtigt, adj. entitled to bunt within a 
certain district; —beflet, m. mod. non-such; 
—bezirf, m. bonting-ground, bunting-district: 
—beljen, m. pl. Mar. square-beaded bolts; 
—bienft, m. hunting-service; —eifex, m. see 


gen, (w.) v. intr. (1. 0.) to bunt (after). 

Jagd’... (x comp. —fall, m. ser Edelfalt; 
Kite, w. Ichth. sea-hedgehog (Spelftih); — 
inte, /. gun, fowling-piece: Mur, f. see 
—bdqitt; —felge, f. 1) obligstion to render 
service, to follow the lord of the manor in 
banting or shooting; 2) right of pursuing 
fame shot at and wounded om one's own 
ground in that of another and taking it there; 
—freand, m. sportsman; 1, m. poach- 
ing: -freßme, f. bunting-average; 
m. person obliged to perform hunting-aver- 
age; —garı, n. hunting-net; —gefolge, ». 
1) the huntsmen of a lord, &c.; 2) see —folge, 1; 
—pthege, n. 1) preserve; 2) see —beqit?; 















Geredt, adj. 1) sportsmanlike ; 2) see—fundig ; 
—geredhtigtelt, /. see reiht, 2; —geibigte, /. 
hunting-story: —gefeg, 1. forest law; —gig, 
n. dog-cart; —gittin, f. goddess of hunting, 
Diana; —gtenge, f. boundaries of a hunting- 
district; —Qalsband, n. collar for bunting 
dogs; —handwert, m. banting-profession; — 
aug, x. hunting-house, bunting-box, shoot- 
ing-box; —Qeringe, m. pl. T. summers; — 
bief, m. blast or sound given with the (hunt- 
ing-)bugle (cf. Hief); orn, x. bunting-horn; 
Dagle-horn, bunter's-horn ; —und, m. hound, 
sporting dog; —§itubin, f. hound biteb; — 
Jat, =. hunter's hat (in form of a helmet); 
—funter, m. bunting-page; —falender, m. 
sporting-almanac; —farte, f. ticket for hunt- 
ing: —Meib, n., —Heibung, f. hunting suit; 
~tuabe, m. hunter's boy: bunting-page; — 
ftundig, adj. skilled in huntsmanship: —tunft, 
J. sportsmanship, wood-craft: —lager, m. 
bunting-camp; —feen, ». right of chase 
bestowed as flef; —lente, pl. huntsmen, bun- 
ters; —flebpaber, m. bunteman, sportsman: 
—titeratur, 7. sporting-literature; —Inft, f. 
amusement of the chase; —Inflig, adj. 
fond of hunting or shooting; —mandat, m. 
game-act: —mannfdaft, /. see —Iente; — 
meffer, m. hunting hanger; —milge, /. bunt- 
ing-cap; —neg, w. hunting-net; —orbuung,/. 
regulation for the chase, ¢/.—redt, 1; —page, 
m. ses unter; —partie, f. hunting-match, 
ro party; —pfeife, /. dog-whistle, dog- 
call: —pferb, ». hunting-borse, hunter; — 
—vferten, f. pl. Mar. the port-holes of bow- 
chases, cf. —ftid, 1; —yoften, m. ses —bief; 
—pulver, ». sporting-powder; —re@t, m. 
1) (collect.) game or forest laws; 2) license 
for bunting or shooting, right of bunting; 
—reätlid), adj. concerning the —redt, which 
see; —regal, n. the sovereign's exclusive right 
of chase; —reiter, m. huntsman on horseback: 
—tester, n. sce —baitl; —rod, m. hunting 
frock, shooting-jacket ; rohr, ». ses —filnte; 
—ruf, m. call, sound of the chase; —faije, /. 
affair concerning hunting or shooting: —fattel, 
m. bunting-saddle: —fdein, m. shooting- 
lioonse or certificate; —[diff, m. see Sadjt; 
—{@litten, m. bunting-sledge; —Idloß, 
banting-seat; —{@liiffel, m. French watch- 
key; —{G@reiber, m. secretary of the venery; 
=, m. seo -iäloß; —fyief, m. hunting- 
m. gl. shooting-boots; — 
me, Ps 1) Mar. chase-gun, bow-chase, bow- 
piece (on board of a man-of-war); 2) Mus. 
hunting-pieoe or tune; 3) Ari. picture re- 
presenting a (scene from the) chase; —teg, 
m. bunting-day; —taffe, /. bunting - beg, 
game-bag, fowling-bag, -pouch, shot- 
pouch; —thier, m. beastofthechase; —tider, 
n. pl. bunting-toils; —n§r,/. hunting-watch, 
French watch; wagen, m. hunting-chariot; 
—wefen, ». overy thing relating to hunte- 
manehip or woodcraft; —wiflenfaft, /. see 
—tunft; —jeit, 7. shooting season: —jeng, ». 
banting- equipage, hunting - apparel: —gtnf, 
—jinten, m. bunting-horn; —gug, m. hunting- 
stad, bonting-mateh; four in hand. 

Ja’gen, (w.) ». I. tr. 1)a) to chase, bent, 
course; to pursue; einen Hirih —, to rane 
stag; b) to drive quickly; to follow or suceoed 
quickly; Ginem den Degen durd den Leib —, 
to ran one through, Einem eine Kugel durch 
den Leib —, to send or pnt a bullet through 
one or one's body; fi ( Dat.) eine Kugel durd 
den Kopf —, to blow one's brains ont ; 2) Ag. 
in dle Fludt —, to send one flying; to put 
one to flight; in Sarnifd —, to exasperate, 
provoke; in Sucht —, to put in fear, to 
frighten; aus dem Haufe —, to turn (away or) 
ont of the house; Il. intr. (aus, haben £ [1f 
the direction to a certain place (s indicaled] 
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fein) 1) to hunt, to be hunting or shooting ; 
nad... —, a)to hunt after, to give chase to...; 
b) fig. to pursue (pleasure, &c.); daé tolle — 
nad Bergnügungen, the mad pursuit of plea- 
sure; 2) to course, chase, to move or run 
with great speed; to ride or drive along, to 
gallop, to dash or sweep along; to harry on. 

Ja’ger, (str.) m. Mar. see Jadt; Rod, m 
00 Jügerftod. 2. 

Jäger, (str) m. 1) hunter, huntsman, 
chaser; gamekeeper; sportsman (amateur); 
9) servant-man; 8) Mil. rifleman, chaser; 
4) Ormith. a) Arctic long-tailed gull; b)a spe- 
cles of king's fisher; 5) Mar. a sort of quick- 
sailing veesel, herring-buss; der wilde —, 
Fab, the weird huntsman, forest fiend. 

Sa'ger..., in comp. —beere, f. great bil- 
parry ring ; —burfde, m. hantaman's 


huntsman. 

SA gerdhen, (sir.)n. (dimin. of Jager) Ichta. 
capelan (Ziwergdorid). Chanting chores. 

Qa gerdhor, (str, pl. Q-hire) m. Mus. 

SAgerel’, (w.) 7.1) buntsmanship: 2) collect. 
the huntsmen of a country or lord; 8) the 
house ofa ranger or huntsman, ranger's house. 

Yüger..., in comp. —garn, #. bunting- 
net; —Janß, »., —bef, m. ranger's or hunts- 
man's house; häuser, m. gamekeeper's 
cottage; Horn, m. see Jagdhorn. 

Jägerin, (w.) f. huntress. 

WH geriich, Ja gertich, adj. ose Jägermäpig. 

WWaer..., in comp. —junge, m. see — 
burfche; —fmedjt, m. ranger's man; —frant, 
n. Bot, alpine ranunculus (Ranımcälus al- 
pestris L.); —tunft, /. buntsmanship; trick 
(juggle) exhibited by huntsmen. [man. 

QW gcrfing, (str.) m. cont. eockney-sports- 

Jüger.. „‚incomp.-mahlzeit, /.Iunchoon 
after hunting; — mäßig, adj. sportsmanlike; 
~meifter, m. master of the huntamen; — 
—mefler, ». (Pr.) cowlsau de chasse. 

WWaeru, (w.) v. intr. to practise honts- 
manship, to hunt (about). 

‘Qi’ ger..., in comp. —redjt, 1) hunter's 
right; huntman’'s fee; 2) quarry, reward (of 
the bounds): —fyradge, 1. bunting-language, 
hunter's cant; —fted, m. 1) huntsman’s staff; 
2) Mar. jb-boom; fd, n. chine (ofa wild 


n. | boar &c.); —tafthe, f. see JZagdtafche; —vogel, 


m. see Navhornvogel; —jeng, ». hunting- 
equipage, sportsman’s implements. [line 

Je'getreg, (str.) m. Mar. towline, towing 

SAg'Aia, (str.) m. see Jagdfifd. 

Jagre guder, (str.) m. see Palmyuder. 

Sab, adj. 1) precipitous, precipitate, steep, 
headlong; 2) hasty, rash, sudden, abrupt; 
ein j-er Schreden, panic (fear). 

Jüß’e, (w.) f. 1) abrupt or stoop descent 
or declivity, steepness; precipioe: 2) precipi- 
tance, headlong haste or burry. 

QA here, (m.) m. see Jabruder. 

SAG Ti, Jah Ting, 1. adj. see Yih; II. on 
Yäyrlings, ade. 1) precipitously, &e.; 2) ab- 
raptly, suddenly. 

Saber, (eir.) n. year, twelve-month ; {eit 
undenfliden I-en, time out of mind; — und 
Tag, a long time; Lare, a fall year; in— und 
Log längftens, within a year at the farthest ; 
feit — und Tag, thin yearand aday; alle I 
or — für —, every year; — auß, in, from 
one year's end to another; year's end to 
year's end; every year;-da® — hindurch, all 
the year round, all through the year; übers 
—, a year hence; diefe®—, this year (season); 
im nädjften —, next year; er ift bed in I-en, 
he is of a great age, far gone in years; in 
die J-e or zu Q-en fommen, to get old, to 
come to age; in den beften J-en, inthe prime 
of life; darüber formen nod J-e hingehen, it 
may be years first (or before...); die 3-¢ (for 
Schrjahre) flehen, to serve one's apprentice- 
abip; die I-c eines Baumes, see Jahrfäuf 
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Jahr’... in comp. (of. Gahres... ) arbeit, 
J. work by the year; —arbeiter, m. workman 
paid by the year; —begängniß, n.anniversary; 
—bud, n. year book, gener. pl. —Biider, an- 
nals, chronicle, annual register or journal; 
das nautifde —buch, the nautical almanac, 

‘cen, Jüh’ren, (w.) v. ref. (impers.) 
to be a year; heute jährt e8 fid, daß ..., it is 
this day a twelvemonth since .... 

Yah'red ..., Fabrs’..., incomp. -beriät, 
m. annual report (of a learned society, &c.); 
—tinfommen, n., —einfünfte, f. pl annual 
income, annual rents; —feier, f., —feft, m. 
anniversary; nad —folge, in chronologics! 
order; —frift, /. space of twelve months; in 
(innerhalb) —feift, in (within) the compass of 
a year; —{ohu,m. annual wages; —regnung, 
7. 1) annual account, annual bill; 2) era 
(Reitredhuung); —rente, f. annuity, see —in- 
fommen; —[@{uf, m. close of the year; — 
tag, sm. anniversary(-day); —verfammetung, 
J. annual meeting; —slertel, n. quarter of a 
Year; —bierteltag, m. quarter-day ; —twedfel, 
m. turn, renewing of the year, new year; — 
toudhé, m. crop; —JaBl, 7. date, yoar; er geht 
mit der —jahl, coll. he is of the same age 
with the century; —jeit, f. season; —gtufen, 
pi. annual interest, 

Fahe’..., in comp. (of. Jahres...) —feter, 
f. anniversary; —felb, m. Agr. field that is 
ploughed and sowed every year; —feft, ». see 
—feier; —filuft’, » space of five years, lus- 
tram; —funfgig, . space of fifty years; — 
gang, m. 1) annual course; 2) vintage, yoar's 
growth (of wine); 8) annual set of any publi- 
cation, writing or lectures; —gebung, f. Law, 
the pronouncing a person of age; —gebalt, | II. 
m. annual stipend, salary; —gelb, ». pension, 
yearly allowance, annuity; —geriht, m. an- 
nual assizes; —gewlids, m. year's growth; 
—bun'dert, ». century, age. 

Jäy'rig, adj. 1) a year old; of a year; 
lasting a year; 2) a year ago; 8) see Jähr- 
Vig; es ift nm —, it is now a year. 

Ylyrigen, (w.) o. L intr. (1. w.) to attain 
tho age of a year; [dem Burm) der Menfh 
beißt, | jähriget, blühet, verbtüht und abfällt 

(Klopstock), (the worm called man who) 
waxeth and bloometh, then, drooping, dieth 
( Baskero.); II. reft, see Jahren. 

Jahr tneeht, (str.) m. ses Jahrarbeiter. 

Jägr’li, I. adj. yearly, annual; ein j-c8 
Ginfommen, see Jahreseinfonmen; er hat ein 
i-e8 Einfommen von 5000 Pfımd, bo has (is 
worth) 5000 pound a year; II. ade. yearly, 
annually, every year, & yoar, per annum. 

Sagr'ling, (str.) m. yearling. 

Jahr! ..., in comp. (of. Jahres...) -Iohn, 
n. annaal wages; —martt, m. 1) fair (gener. 
in small towns); 2) or —marttgefchent, 
fairing; —pagt, /. tenure from year to year; 
—tinge, m. pl. see—{dug, 2; —[tmf, m. 1) 7. 
growth of a year; Bot. shoots, sprigs, ten- 
drils; 2) Forest, annual rings of a tree: — 
tan’fend, ". milleniom, millenary; —ußt, 7. 
clock which is only wonnd up onceinayear; 
—verbraud, m. annual consumption ; —vogel, 
m. Ornith. African hornbill ( Buicdros erfjthro- 
rhynchus); —welfe, ade. yearly, annually; 
—wothe, f. Script. prophetic week (consisting 
of seven years); —wugé, m. year's growth; 
—japl, f. see Jahremahl; —sth’end, m. space 
of ton years, decennium; —gelt, f. annual 
time, anniversary, season. 

HG'gorn, (str.) m. sudden anger, propen- 
sity to anger, choler, violent passion. 

Yalfsornig, adj. given to anger, pas- 
sionate, choleric, irascible. 

* Jatal, (atr., pl. 3-8) m. (Pors.) jackal, 
soo Goldroolf. 

Sa'tob, see Jacob. 

® Jalay'e, Jalay'ye, (1.) f. (Span.) Bot. 











| jalap Clpomes jalapa Lh herz, n. Pharm. 


jalapine, jalappin, resin jalap. 

* Yalow’ Isbelöng/], (eir., pl. 9-8) m. 
(Bv.) 1) Engin. pleket, stake, cf. Woftedpfabl ; 
3) Mi, field colours. — Yalonnenr’ [shs- 
Waly], (sir., pl. 3-2, or 3-8) m. (Fr.) Ma. 
javelin-man (to mark out a direction); — 
fühndgen, m. soo Zalen, 3. — Jalonni'ren, 
(®.) ». tr. Engin. to lay out (grounds) by | aci 
pickets or stakes, to stake out. 

* Jaloufie’ (shaltice’), (W.) /. (Pr.) gener. 
Qaloufi'en, pl. Venetian blinds, jalousies; — 
tanbe, f. soo Rennentaude. 

Yama’ica, m. Geogr, Jamaica; holz, ». 
Jamaica logwood, braziletto wood; —pfeffer, 
a. allspice. 

* Jam’de, (w.) m. (Gr.) Pres. iambus, 
iambic. — Jam’bifG, adj. iambic. 

Jam'mer, s. L (str.) m. 1) lamentation; 
2) misery, calamity, wretchedness; 8) pity; 
compassion; 4) province. epilepsy; ein Bild 
de8 9-6, an exhibition of misery; ber Menfd- 
heit garen — faßı mich an (Gölhe, Faust, L 

last scene), mankind's collected wos o'er- 
whelms me, bere (Taylor); es iff — und 
Schade or habe, it is a sad pity or a thou- 
sand pities; IL i» comp. —b{té, m. wofal 
look, look of misery; —gef@rei, ». lamen- 
tation, lamentable ory; —gefidt, m. pitiable, 
woful, woebegone face or countenance; — 
geftalt, f. miserable figure, object of woe; 
—hans, n. house of distress or misery; — 
leben, «. miserable or wretched life. 

Siw 'merlig, I. adj. miserable, lament- 
able, pitiable, deplorable, wofal, wretched, 

— durdpriigein, to thrash unmercifully; 
it ge (w.) f. pitiableness, wretchedness. 
ans merling, (str.) m. miserable wretch. 
ar mermann, (sir) m. (Schiller, Ris- 
ber) wretched man, man of woe. 

Jam'mern, (1.) 9.1. intr. tolament, wail, 
moan, cry; II. tr. & impers. to grieve; bu 
jammerft mid, I pity you; ¢¢ jammert mid, 
T am moved to pity, it grieves me; (t 4) * 
sith Gon.: mich jantmert feiner, I pity or de- 
plore him. 

Sam'mer..., in comp. —ruf, m. 200 — 
gtidrei ; —thal, m. *, valley or vale of tears, 
abode of calamity; —ton, m. doleful sccent ; 
—bvoll, adj. most lamentable, miserable, ses 
Jämmerlih; —welt, /. world of woe and 
misery; —Wwort, ». word of lamentation; —gu- 
fand, m. lamentable state, piteous condition. 

Yan, m. addr. for Johann, John, Jack; — 
$a'gel, m. rabble, riff-raff, mob, tag-rag and 
bob-tail. [mufit, f. janizary music. 

* Janitigar’, (1.) m. janizary; Z-(en)» 

Yanten, (str.) m. T. bung of a farnace. 

Ianren, (w.)o.inir. prownc, 1) to whine; 


m. | 8) to pant, 


Jant'er, (str.) m. provinc. jacket; bodice. 

Jän’ner, Jannär', m. January. 

Ja’yan, ». Geogr. Japan. 

Sapa'uer, (str.) m., Yapaue'fe, (w.) m., 
Sapa'nerin, Japane’fin, (w.) f. Japanese. 

Ja'paubols, (str.) n. sepan-wood, sapan. 

Sapant'ren, (m.) r. fr. T. to japan. 

Jaya'niidh, adj. Japanese; j-e Erde, Japan 
earth, catechu; das j-e Porzellan, Japan 
china; j-e Waaren, japanned goods, 

Jay'yen, Japien, (w.) v. intr. to gasp 
(Gapfen, Sdnappen). 

Safe, (w.) f. Bot. milfoil (Gdhafgarbe). 

Jasmin’, (str.) m. Bot. 1) der ete —, 
jasmine, jessamine (Jasminum officinale); 
2) der gemeine or wilde —, common eyri 
(Byringa wuigaris L.); —baum, m. (indifder) 
Indian jessamine-tree ( Plumersa rubra L.); 
born, m. see Bodsdorn, 1; —Bl, m. oil of 
jessamine. [the colour of jasper. 

Ast tren, (w.)e.tr. T. to marble, give 
Jas'pis, (eir., Gen. — or Jak piffes, 
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—, or Jat’pifie) m. Miner. jasper; chat, =. 
agate jasper; —anfirkg, m. 7. marbling; — 
artig, adj. jaspidean, jasperated; —ferbig. 
adj. ‘Jasper-coloured ; —farbig enfircidgen, te 
marble; —perjellan, ». jasperated china. 

Sa'ten, (w.) 0. tr. see Gäten. 

* Ja'trephe, (w.) f. Bot. jatropha (Je- 
tripe manthot L.); —flare, [. Chan. crotenic 


Sana, (w.) f. 1) liquid manure, filthy 
water, suds; 2) Med. ichor, glut. 

Yand'yen, (m.)r.inir. to shoutexultingiy. 
to hazss, to exult, triemph; laffet md dom 
Ser ... — (Ps. 95 [96], 1), make a joyful 
noise unto God; def —, (sir.) ¢. 8. a shout- 
ing, cheering, &c., shout, huzza, exultatien. 

Yan'eln, (m). Intr.coil. to howl (of dogs); 
to caterwaal. 

Qa’wert, (sir.) m. consent, affirmation; 
marriage vow; An bat ihn des — gegeben, she 
has accepted him. 

IE, L ade. 1) over, always; von — ber, 
ever before, at all times, coll. all along; — 

zwei, two at a time, in pairs; — zwei umd 
awei, two and two; — im dritten Jahre, in 
every third year; er gab ihnen — zwei Thaler, 
ho gave each of them two thalers; — 
weilen, — und —, now and then, sometimes; 
— nag ..., in proportion (proportional) er ac- 
cording to ...; - nadvem, in preportion or 
according as; as you take it; asthe case may 
be; — meßr umd mehr, the more and more; 
2) ever, at any time; habe id) dad — gefagt? 
did I ever (at any time) say se? 8) — -. 
Defto ..., (moon) — any — won, the ..., the 5 
— eher, defto Seffer, the sooner the better; — 
Tanger, defto lieber, the longer, the better; 
IL tute. col. why! dear me! heavens! — 
mim, well, well now; ad Serr —! Lerd! 0 
Lord! Good Gracious! 

Se'denfalls, ade. at all events, in any case; 
er wird — fommen, he will doubtless come. 

+ Seden'nod, forDennod, Jedoch, which ses. 

Jever, L pron. (/. jede, m. ieded) every, 
each; every body, every one; any; alle wad 
fede, each and every one; — für fid, apart; 
jede 100 Mrme, every hundred paupers; — ven 
pocien, either; IT. dx comp. —hanb, —Iet, adj. 
indeol. of every, any kind; —mann (Gem. 
Qedermams), + —männiglig, pron. every 
one, every body; any one, any body; —seit, 
ad». always, ever, at any time; je’deömäl, 
ade. (at) every time, always; jedesmal wenn, 
whenever; je’befmälig, adj. for a certain or 
for such a case, actual, then being, existing. 

Jebolh', conf. however, yot, nevertheless, 
notwithstanding. 

Qeo'wtder, Seo were, Feo’ weoes, Ser 
licher, Je’gliche, Je’glided, prom. (obeclescent 
&) ® soe Jeder. 

Fego'vah, (sir.) m. Johovab. 

Jeldngerjefreand' lider, n. province. Bel. 
white campion. 

Seldugericlicber, (sir.) m. 2 m. Bel. 
1) honey-suckle, woodbine (Lonicdre capri- 
folium L., Geißblatt); 2) ace Bitterjäß; 3) 
Tomol. & species of pear. 

'mäld, ade. over, at any time. 
jemand, (sir.) pron. somebody, any one, 
any body, (some) one, any; — Frembde8, coll. 
some stranger. 
Jemint, interj. vlg. O Gemini! 

Sener, Jene, Ye'ned, pron. dem. that; 
yon, yonder; that one, that person; the for- 
mer; in jenem Leben, in jener Welt, in the life 
to come, in the other world; — SBeife fegte, 
a certain sage said. 

Sewner, (str.) m. vee Jänner; (dein, m. 
new moon in tbe month of January. 

Jeu'nymafdhine, (w.)/. T. spinning-jeany. 

Jen'feit, prep. (ecith Gon.) beyond, on yon 


pl. | ide; on the other side; farther, on the 
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farther side; — der Can x 2., coll, on the 
other or wrong side of sixty, &c. 

Jen’feitig, adj. that lies beyond, farther, 
ulterior, 0) ite. 

Sen'feits, 1. ade. 1) on the other side; 
2) in the next world, hereafter; II. prep. see 
Qenfeit; TIL (indect.) ». the next life, the 
world to come, 

Jeremia’be, (w.) f. Jeremiad. 

Jeremi’ab, m. Jeremiah, Jeremy (P. N.). 

Ieriäräfe, (w.) /. Bol. rose of Jericho 
(Anasiafica Merechuntica L.). 


Jerwfalem, n. Geogr. Jerusalem; das ber 
freite —, Jerusalem Delivered (Tasso’ 's poem); 
Bet-s. J-Sayfel, m. = species of red winter 
apple; 3-#biume, /. scarlet Iychnis (Lychnis 
chalcedoniton L.); Z-Htern, n. vee Himmels 
serfte; Q-eteeny, m. see J-ablıme; J-swes, 
mm. Archit. labyrinth, 

Jelen, (str.) m. Ichih. a species of dace. 

Jeluit’, (w.) m. Bock. Jesuit. 

Jeluit’en..., in comp. Held, m. Jesuit's 
habit; —milge, anf, f. see Waffernug; — 
srben, m. order of the Jesuits, order, com- 
pany or society of Jesus; —pulver, x. Jesuit’s- 
powder; —{@ule, /. college of Jesuits; —thee, 
m. Bot. Mexican tea (Chenopodium ambro- 
sioiden L.), —tropfen, m. pl. Pharm. Jesult’s 


drops. 
"Feinieer, (str.) m. see Jejnit. 

. (w.) f. Jesuitism, Josultry. 
juit’im, (1.) f. Jesuitess. [suitic. 
juit'ifh, adj. Jesuitical (ads. —ly), Jo- 

efuitis'mns, m. Jesuitism. 

‘fad, m. (gener, deck. as in Lat.) Jesus; 
Spriftus, Jesus Christ; im Ramen Jefu, in 
the name of Jesus; das Bud) — Gira, Bibi. 
Eeclesissticus; —blümpen, w. Bot. heart's 
ease ( Viela tricelor L.). 

Jette, 7. (ool. Jett hem, [dimin.] m.) abbr. 

for Seuviette, Harriot, Etta, Netts. 

Fevig, adj. (from Yegt) present, now exist- 
ing, prevailing, &c., actual; der j-e Rinig, the 
present or now king; unfere j-e Dentweife, 
our modern modes of thinking; j-er Zeit, now 
a days, in our time, coll, at this time of day; 
jam j-en Coucs, at the current exchange. 

Jeet, + Jet's, + Jetund, col. Jequa'der, 
L ads. now, at present; anon, by this time; 
gleid —, immediately, instantly; mur — erft, 
then —, gerade —, but just now; für —, for 
the present; bi¢ —, till now, as yet, hither- 
to; don — an, henceforth, from this time for- 
ward; IL s. (indeci.) . the present (time or 
moment), IL. dn comp. —maltg, prowinc. ves 
Jehig; — meld, adv. now, at present; welt, 
J. present, actual wer 

Jeweilig, adj. for the time being. 

Iwagim (contr. Jou'im, Yod'en), m. 
Jeholachin, Joachim (P. N.). 

JebR, m. addy. for Godorus. 

Jou, ». 1. (ate. pl. Jod'e, coll. Jöd’er) m. 
1) Ut, & fg. yoko; Pegafus im—, Pegasus in 
harness; 2) yoko (for carrying pails); 8) see 
Briidenjod; 4) chain or ridge of mountains; 
5) yoke (a measure of land); 6) Mar. gang- 
beard; 7) trellie-work for vines growing in 
the open field; cin—Odjfen, a yoke of oxen; 
IL in comp. —bein, n. Anat. yoke-bone, sy- 
Goma, rygomatic bone, cheek-bone; —beins 
waht, f. Anat. zygomatic suture; —Sinbe, 
1. Burg. scapalary bandage; —bogen, m. sy- 
Somatic arch ; —brüde, /. bridgs resting upon 
Piles or prope; —fartjag, m. Anat. zygo- 
matic process; —geier, m. see Qimmergeicr; 
holm, m. cap, sill, capping; —häfger, m. pl. 
Min, stemples, cross-bars of wood support- 
ing a shaft; —mudleln, m. pl. sygomatic 
muscles; 0, m. yoke-ox; —yfahl, m. 
Wrläge-pile; -panuung, ee. T. span 
of a bridge-bay; —träger, m. pl. T. cross- 

bridge. 





Jot’s, (alr, pe Tr m. “Zool. orang-ont- 
ang (Pitköcus satijrus L.). 

A. 3Bd, [pr. yt], (str... pl. JodLe)) w. ( Hebr. 
Jod) see Got. 

B. Yad 2., ves Jod, p. 458. 

Go'rdeiu, Zo'eln, (w.) v. inir. to sing in 
the Swiss or Tyrolese style. UPN.). 

Ye'vecns (contr. Je'vel, Fd'vel), m. Joyce 

Johann’, Johannes, m John (P. VJ; — 
ohne Land, John Lackland. 

Joken'na, Johan'ne, f. Johanna, Joan, 
Jane (P. 

Johaune'iidh, adj. Jobannine. 

Johan'nis (Lat. Gen. of Johannes), m. 
John's; coll. (or Johannt) for —tag ; in comp. 
—apfel, m. Pomol. John apple, geniting ; dwarf 
apple; —beere, f. (fdwarge, tothe, black, red) 
currant (Ribes nigrum L. or rubrum L.); — 
—beerfaft, m. carrant-juice; —beerftaude, /., 
—beerfirand, m. currant-bush; —beerwein, 
m. ourrant-wine; —blume, /. ses Mafliebe; 
—Bint, m. 1) Bot. a) knawel (Scleranthus 
axnwas L.); bJcommon St John's wort (Hy- 
pertcum perfordium L.); 2) Entom, kermes of 
Poland; —brot, m. St. John's bresd; —Srot» 
baum, m. Bot. carob(-tree) (Coratonia siliqua 
L.); —fedel, f. Bot. yellow moth-mullein( Ver- 
bascum thapeus L.); —feft, ». midsummer day, 
St. John's day; —fener, m. St. Jobn's fire; 
fliege, f. Eniom. Spanish fly (jpanifche 
Fliege); -gürtel, m. Bol. common club- 
moss (Lycopodium dasäium L.), —ganb, f. 
see —wuryel; —jlinger, pl. Ecd. christians 
of St. John; —fifer, m. Autom. 1) glow worm 
(Lampjris sp/mdidüls L.); 2) ve Quni- 
täfer; —forn, m. Bot. a species of rye; 
traut, m. Bot, 8t. John's wort (Hypericum 
1.) —nadht, f. midsummernight, night of St. 
John's day; —unp, f. St. John's nut; —8l, 
n. oll of 8t. John's wort; —obt, n. see Judad» 
ohr; —pfirfige, f. early peach, midsummer- 
peach; —ritter, m. ace Johanniterritter; — 
tag, m. ves —feft; —trambe, /. 1) see deere; 
2) bunch of currants; -webel,m. Bot. meadow- 
aweet; —weige, /. the 27'" of December; — 
—tourm, m. een.) n. see —läfer, 1; 
—wurg, S. see Bertram, 9, 

Johanniter, (sir.) m. "night of St. John; 
—meifter, m. grand-master (prior) of the 
order of Malta; —orben, m. order of Malta; 
—titter, m. knight of the order of Malta, 
Hospitaller. (St. John. 

Johannit’ erin, (w.) /. nun of the order of 

JoTel, (str.) m. burl. jack. 

Jo'lem, (w.) ». see Jodeln. 

Jol'te, Zölle, (w.) f. Mar. yawl, jolly- 
boat; wherry; I-nfüßrer, m. wherry-man; 
Jöl’ten, m. girt-line, yard rope. 

Yo'nad, m. Jonah, Jonas (P. NJ; Aid, 
hal, m. Ichth. white shark (Corchartas wni- 
gäris C.}; —türbis, m. Bot. a species of bottle 
gourd. 

® Jane, (w.) /. (Chinese) junk. 

® Youquifle (pr. zböngkil'ye), (w.) J. 
(Fr.) Bet, jonquil. 

‘Jo'pe, (w.) J. vee Jupe. 

‘te, (w.) J. see Sir. [suckle. 
'genräfe, (w.) f. provinc. wild honey- 

Yo'feph, m. Joseph (adbr.Joe, Joey) ( P.N.). 

SJe'feph..., in comp. J-sbirne, /. Fomol. 
jargonelle; Bot-e. 3-¢biume, f. Joseph's 
flower (Bedebart); —weigen, m. a variety of 
turgid wheat. 

Jolepye, Jolephi'ue, 7. Josephine (P. ¥.). 

Yo'fud, m. Joshua (P. N.). 

Fea ‚pl. Gots) #. (cf. Jota; the letter) 
j (Widand, dc; Qott: Freitigrath, de. of. 
Sanders); coll. jot, small portion, tittle, point, 

Se'ta, m. (property So'ta, Gr. idta, the 
vowel i) Gramm. iota, jot; fein —, not an 
Jota, not a jot. 

Jour, & — /pr. 5 shédr), (Fr.) 1) Book- 
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keep. up to this day; 3) — gefaßt, set without 
a fuil (diamond). 

* Journal’ (pr. zhürnäl], (atr.) a. (Fr.) 
journal, magazine; Comm. day-book, journal; 
waste-book; tritifdes —, review; ins — ein= 
tragen, Jonrnalif'ren, Cm.) 0. tr. Comm. to 
journalise (articles); die Gaffe journalifiren, to 
| bring the cash through the journal. — Jaur- 
nalift’, (w.) m. journalist, magasine-writer, 
reviewer.— Jonrnalift'if, (.) /. journalism. 

* Jovial, Jovie'lifdy, adj. (Fr.) jovial. 
— Jovialität', (w.) f. jovialness, joviality. 

wort, (str.) m. ves Gupiter(o)fiig. 

Jubel, &. I. (sr.) m. jubilation; loud re- 
joicings, cheers; exultation, mirth; public 
joy; IL in comp. —brant, f. bride jubilant; 
—bräntigam, m. bridegroom jubilant ;—feier, 
JS. —fe, ». jubileo: freude, /. joy of jubilee, 
exultation; —gefang, m. song of jubilee; — 
Geldrei, m. ory of jubilee, huzza; —grei#, m 
an old man who holds a jubilee (of his birth, 
marriage, charge, dignity or preferment); — 
hodhzeit, f. jubilee nuptials; —jabr, . Jar. 
Ant. & Rom. Cath, year of jubilee; —Iieb, ». 
song of jubilee; carol. 

Qw’belu, (00.) v. intr. to rejoice, cheer, 
ezult, triumph. 

Jubel... in comp. —paat, m. married 
couple oelebrating the jubilee of their mar- 
riage; —predigt,/. jubilee-sermon ; —yriefter, 
m. priest jubilant; ruf, m. acclamation, 
shout, cheer; —[mané, m. jubilee-banquet; 
—ton, m. joyous accent; —voll, adj. oxtremely 
joyful or happy. 

* ‘Queitar (er) m. ves Zubelgreis. 

" © Jubiläum, (or, pl. (Lat.] 3-0, or 
[00] 3-B'en) n. (L. Lat.) jubilee. — Jubill', 
ren, (w.) « #nir. to jubilate, exult, triumph. 

Suh! Inte! Juchhei'fal intny. say. 
huzza ! hey-day! ((a measure of land). 

Indy’art, Judj'ert, (str.) m. provinc. yoke 

Yudh'ten, (str.)m.Oomm. Muscovy leather, 
Russia leather, juffs, jufts; in — gebunden, 
bound in Bussia; —Hänte, /. pl. red hides, 
Russia hides. {for joy. 

1'gen, (w.) 0. intr, to huzza, to shout 
en (w.) f. Bot. cowhage ( Mucuna 


‘Sure, a) L intr. (with Dat.) to itch; 
die Obren — ihm, his ears itch; die Haut (der 
Budel) judtt ihm, he is itching fora drubbing; 
die Kehle judt ihm, he stands a good chance 
of being hanged; IL #r. (impers.) to rab, 
scratch, irritate; to itch; 08 fudt mid auf der 
Haut, my skin is irritable; ten’s judt, der 
trate fid, proverb, let the galled jade wince! 
das —, (sfr.) 0. &. itching, itch, prarience. 

Jud, (str) m. wg. 1) joke; 2) spree, 
lark; 8) dirt; trash. 

m. Judah (P. ¥.). 
1, n. Geogr. Juden. 
mel tf, adj. Judaic, pertaining to Judes. 

Jubelf'ren, (1.) v. intr. to Judaise. 

udats' mus, (sing. indeci., pl.[w.] 3-'men) 
m. Judaism. 

Qu'dad, m. 1) Judas, Judah (P.N.); 2) Ag 
traitor; —banm, m. Bot, judan-tree (Corcis 

L.); —born, m. see Judendorn, 1; 

gruß, m. false salutation; —Iuß, m. kiss of 

a traitor, treacherous kiss; —obt, m. ses Ohr- 
fhwamım; —{&weiß, m. extreme anguish. 

"Daziege, see Juidaziege. 

€, (w.) m. 1) jew; 2) (8. @.) long 

beard; fhlägft du meinen I-n, flag id deinen 

I-n, coll, tit for tat. {ner, or dialect. 

Jübelet‘, (w.) f. 1) usury; 2) jowish man- 

Qi’delu, (1.) v. tnt. 1) to carry on usary; 
2) to write, speak, express one's self like a 
jew; to judaise. [8) ses Sfidetn, 1. 
Cw.) 9. intr. 1) to act like a Jow; 
seep in comp. —apfel, m. 1) see 
Keitepf; 3) Bot. tomato (Riebesapfel); art, 
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f. jowish manner; nad —ert, jewishly; — 

baum, m. Bot. Christ's thorn (Puls@rus 
austräks); —bazar, ($A denhef) m. market- 
place for jews; —bode, f., —dBathen, m. ore 
—tiride; —bern, m. Bot. ove —baum; —eid, 
m. jew's oath: —feber, f. narrow leared cot- 
ton-gram (Eriophorum anguslifoßem L.); — 
fi, m. Ichth. hammer-hoaded shark (Ham- 
mer, 5); —gafle, f. jow's street; —gemeine, 
1, a0 Jubenihaft; —harz. n. vee prä; hal, 
m. 006 —bagar; —hut, m. soo —Kirihe; —hlt- 
lein, n. see -baum; —tirfie, f. Bot. winter- 
chorry (Physillis Alkskongi L.); —trant, ». Bot. 
nose-bleed (Ackilläa millgfoltum L.); —lanb, 
n. cont, country inbabited by jews, Judea; 
tel, m. ose —ped ; —name, m. jewish name; 
—nuf, /. five-leaved bladder- —palme, 
J. palmetto leaf; —papyel, f. jow's mallow 
(Corchorus olitorine L.); —peth, m. asphaltos, 
jow(')e-piteh. [or district (collectively). 

Qudenichatt, (w.) f. the jews of a place 

Ju denfdattlic, adj. relating tothe body 
of the jews. 

Juden... incomp. —{hule,/. synagogue; 
Ing, m. protection granted to the Jews; 
—T@uggeld, m. one —fteuer; —[pleß, m. coll, 
excessive usury; mit dem —pieh lanfen, to 
practise excessive usury; —fprade, /. Jewish 
dialect; —flabt, f. see —viertel; ein, m. 
Petr, jew’s-stone: —ftener, f. en, paid by the 
jows; —tempel, m. synagogu 

Iu’ventgüm, (sir.)n. Suaatem ;jewishnoes, 

Ju'den..., in comp. —viertel, m. (inlarge 
cities a district inhabited by jows, jewry: 
—weibrand, m. jow's frankincense; —wuder, 
m. anlawfal usury. 

Juvenzen, (m) 0. ir. one Juden Jüdeln. 

Ju'den..., in comp. —zins, m. interest 
taken by jews; —gepf, m. Med. plica Polonica. 

® Yudicathr’bant, (w.) S. ove Handele- 

gericht. [koften). 

* JudiciaTien, pl. law-expenses (Gerigte- 

Sarin, (w.) f. jowess. 

IRB, 1. adj: judalcal, jewish; das je 
Rand, Judes: daé I-e, jewishness: II. ade. 
in a jewish manner, like a jew; judaically, 








jewishiy. 

Yn'dith, [. Judith (P. N.). (for ships. 

YJutterd, m. pl. Mar. asort of short masts 

Juften, (sir.) m. ose Qudten. 

Iu’gend, 2. Lf. 1) youth: adolescence; 
2) collect. young people or persons, the youth; 
von — auf (an), from one's youth, from aboy 
(girl), man and boy (woman and girl): in 
meiner —, when (I was) young: — bat feine 
Zugend, anal. we cannot put old heads upon 
young nhoulders; II. in comp. alter, n. youth, 
juvenile days or years; —anfing, m. bloom of 
youth, down of pubescence; —blüte, f. flower 
or bloom of youth, prime of life; —erinne- 
rung, /. youthfal remembrance; —febler, m. 
youthful fault; —fener, » fire, ‚or mettle 
of youth, juvenile ardour; —frenbe, f. joy of 
youth; —freund, m., —freunbin, /. carly 
friend ; -fülle, f. falness, exuberance of youth; 
—seführte, m. ae —genoffe; -gemüth, 
youthful disposition; —geneffe, m. companion 
of youth; —giut, —hige, f. ove —fruer; — 
fabre, w. pl. early (or juvenile) years; —traft, 
f. vigour of youth, youthfal strength: —fenb, 
n. land of one’s youth; —Ichen, »., —Ichrer, 
m. life, teacher of yontb. 

Im’gendfih, L adj. juvenile, yonthfal, 
young; II. J-teit, (w.) f. youthfulness. 

Ju'gend..., in comp. —Tiche, f. early at- 
tachment, coll. old flame; —Inft, /., —relg, m. 
pleasure, charm of youth; —fdrifter, /. pl. 
jnvenile books; —fariftficler, m. javenile 
vs : —flum, m. juvenile disposition; — 











—taumel, m. wildness, ravings of youth; — 
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traum, m. youthful dream; welt, f. 1) the 
world in its prime; 3) young peoplo; —gelt,/. 
Youth, juvenile days or years. 
Ju’idaziege, (w.) f. Zool. whidaw-goat. 
8, eee a [Qulte, July, Juliet, 
Quite, gen, (dimin.) n. abbr. for 
‘fi, m. (the month of) Jaly. 
län, m. Julian (P. N.). — Juliane, f. 
Jallana, Gillian (P. X.). — Yulia’nifd, adj. 
Jollan. 
fig, n. Geogr. Juliers, Giulick. 
je, f. Julia, July (P. X.). 
Juli, adj. Julian (Wipen, alpe). 
Julius, m. 1) Julius (P. N.): 2) ose Juli. 
Yang, adj. (compar.ifing'er, suport. jängft) 
1) young; youthful: 3) Ag. new, fresh; early: 
[-¢8 Gis, bay-ice; j-e Eheleute, young married 
couple; j-e# Fleiih, flesh or meat of young 
animals; j-er Boden, land bat lately drained; 
det j-e Morgen or Teg, early morning or day: 
jet Bier, j-er Wein, new beer, wine; in met> 
nen j-en Tagen or Jahren, in. my early lifo, 
f- Jugend; ven — auf, ose Jugend; cin j-er 
@reie, a young man become old before his 
time; j-e Zweige, tender branches; fie heiratete 
fee —, she married early in life; — werden, 
1. to become young; 3. prowinc. to be born: 
— gewohnt, alt gethen, proverd, what is bred 
in the bone, will never come out of the flesh. 
rng’e, 2. L. (w.)m. coll. (for Rnabe) 1) boy, 
lad, striping, youth; 2) apprentice; IL x. 
(deck. like adj.) young; ein 3-#, a young one; 
cab: whelp; puppy (of dogs, &c.); pout (of 





fowls); des — von einem Elephanten, calf of | Virgi 


an elepbant; — werfen, to bring forth (or to 
be delivered of) young: to puppy, whelp (of 
dogs); to cub (of coneys, bares); te fawn (of 
deer). 

Sung’ emdge, (str., je Laie J. pe 
eine, house-maid, chamber 

Sung’en, (w.) e. 1. Pr es Gange iste 
U. or Jüng’en, (m.) 1) 9. é. to make young; 
2) v. intr. & reff. to become young (Berjlingen). 

Jang'en..., in comp. —arbelt, /. boyish 
work, work for boys, work done by appren- 
tioes; haft, -mäßig, adj. boyish; —jabre, 
n. pl. years of boybood or apprenticeship; 


—poflen, f. pl. ove —ftreidh; reiht, m. Lam, | nı 


right of juniority; —fleiger, m. Min. overseer 
of the apprentices; rei, m. boyish trick. 

Jüng’er, I. compar. of Jung, younger, 
janior; later; eine Dame, welde vier Jehre— 
war alé er, a lady (by) four years bis junior; 
U. s. (str.) m., Jüng’erin, (m.) f. disciple 
(Ehrifti, of Christ), adherent, follower; die — 
der Wiffenfdhaft, the devotess of science. 

Jüng'eriaft, (m) f. state of being a 
disciple. 

‘Quug'ter, 9. I. (w.) f. 1) virgin, maid, 
maiden: Lew, spinster; 3) (as a title) ee 
— Shwary, Miss Schwarz (Fraulein ... 
gene. used); — Rafeweit, coll. Miss "erty 
3) chamber-maid: 4) T. see ‘Sendremme; 
5) Mar. dead eye, block; 6) Entom. ose Baffer« 
jungfer; 7) +, maiden, an instrament for exe- 





nm. | euting a person; 8) T. for Säheidetriäter, hick 


eee; 9) fig. maiden fortress: eine alte —, an 
old maid, coll. tabby; Bot-s. bie — in (den) 
Haaren, im SGriinen, im Rege, im SGrafe or im 
Bufd, fennel-flower, the devil in a bush 
(Säwarzfünmel); die nedte —, meadow-saf- 
fron (Herdftzeitlefe); die — aus Rumidien, 


Ornsth. Numidian hen or crane, bafoon bird 
(Antkropoides virgo L.).: 


Yungfern.... 

Fang ferlich, 1. adj. ses Junnfräulid;; 3) coll. 
timid, coy: prim, coyish; II. J-keit, (m.) /. 
maiden shyness, coy{ish)ness. 


D. in comp. see 





J. virgin-bee, bee belonging te the frst rwarm 
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of a hive; —Blei, m. Miner. virgin lead; — 
bite, [. Bot. round-leaved sundew (Dresirs 
rotundifolia L.); —begen, m. Bet. virgin's 
bower (ematis L.): —biftel, /. see Garten: 
diftel; —erbe, f. virgin earth: —fenfter, «. 
Archit, flat-roofed dormer-window; —fieber, 
n. see —tranfheit; —flager, m. +, ring-finger: 
—tlad, m. see GFrauenglas; —getb, m. pare 
gold; —greé, w. Bot. greater stitchwort (Blel- 
laria holostän L.); hear, m. Bot. golden 
maiden-hair(Ziderthen); — paring, u. herring 
on the point of spawning (the best quality 
of Dutch herrings); —häntigen, m. Anat. by- 
men; —$enig, m. virgin-honey, maiden- 
honey; —fifer, m. lady-bird (Brauentäfer; 
—tamm, m. Bot. lady's comb ( Scandiz pecien 
L.); —Hlele, we. pl. Comen. first quills, first or 
primes; —fimb, ». 1) bastard: 3) firstborn 
child; —fuedt, m. man slavishly devoted te 
the female sex, beau, fop; —frantheit, /. greea 
sickness (Bleiäfudt); —frang, m. 1) bridal 
garland or wreath; 2) Bot. lesser periwinkis 
(Vinca miner L.); —frene, f. 1) crown of 
virginity; 2) ees —frem, 2; —metfe, f. ou 
Blaumeife; — wild, /. Chem. virgin’s milk, 
beasoin; —nabeln, f. pl. Comm. minikins; — 
matt, m. ose —Inchht; — elle, f. Det. maiden 
pink (Dianthus oirgindue); —Bi, m. virgis- 
oil; —pergament, ». vellum, a fine sort ef 
parchment; —pflaume, /. maiden-plum; — 
7%. Miner. nativo or virgin mer- 
cary; —raub, m. rape, ravishment; —ränber, 
m. ravisher; —rebe, /. Bet. five-leaved ivy, 
creeper 


Yungterfäatt, (wf. 0 Sasfousiäene 
Jung’fer..., in comp. —ferift, 
minion (a kind of Baer printing EN 
{@wamm, m. Bet. virgin-agaric (Agartcns 
virgindus); (warm, m. Bes, virgin-swarm; 
—[wefel, m. Miner. native or virgin sulphur; 
Rand, m. vee Jungfranigeft; —fudt, J. ove 
Pal hal —tabal, m. panicled tobacco ( Ni- 
colina paniculata L.)}; weis, m. virgin- 
wax, unwranght-wax: —wurzel, /. Bot. com- 
mon black bryony (Tomes comands L.); — 
pwinger, m. enclosed place for females, 


unnery. 
Jung fran, (w.)/. 1) virgin, maid; 2) Asir. 
virgo: die — von Oricans, the maid of Or- 
leans; fie wat zur — berengewachien, she had 
grown up to maidenhood; die heilige —, — 
Mera, the holy or blessed Virgin, our Lady. 
Jang’fränfig, 1. adj. 1) maiden, becom- 
ing a virgin, maidenly, maidenlike: j-er Boden, 
virgin soil: 2) os Jüngferlih; II. telt, 
(co.) f. maidentiness. (in September. 
__senetentaet . prewinc. new meon 
'franfchaft, (w.) /. virginity, maiden- 


secu ectell, (w.)ın. bachelor, single man; 
Joc, Bepedick: 3-enleben, n. life ofa bachelor. 

Iung'seiehenfhaft, (w.) /. Jungen 
f{ellenRand, (sir.) m. bachelorsbip; joc. single 
Diessodness (ns; Skkep., vgl. Blessedness). 

Gung heit, (1.) [. newness, freshness. 

Jung’gert, (m.) m. young gentleman 
(Quanter). 

Jüngling, s. L. (str.) m. youth, young 
man, youngster, lad; II. in comp. (cf. Jugend. 
in comp.) I-Salter, m. youthful age, age be- 
tween puberty and majority, adolescence; 
3-shige, /. juvenile ardour; 3-sjabre, w. pl. 
(years of) youth; (driftlider) 3-¢vereia, m. 
young men's (Christian) association. 

Jaug'maun, (sir, pl. Zung'männer) m. 
Mar. younker. 

Yung'meifler, (etr.) m. the last master or 
freeman that has been received into a guild. 

Jana, I. adj. (srperl. of Jung) youngest; 


, last; dat j-e Geridt, der j-e Tag, doomsday, 


latter day, day of jadgment, last juägment, 


Sun 


suf 


Kab 




















final doom; unfer (ergcbenft) 3-8, Comm. our 
last respects, our respects to you of last post; 
in j-er Seit, recently; die j-en Ereigniffe, the 
latest events; fie ift die j-e nicht mehr, anal. 
sho is no chicken more; IL (Füugf’end, 
Siugf’gin), ade. the other day, lately, of 
late, newly; das — @efagte, what has just 
been said; der — erfolgte Tod von..., the 
recent death of .... 

Gung thier, (str.) n. Sport. fawn. 

‘Ju'ai, Ju'nin’, m. (the month of) June; 
—fäfer, m. Eniom, goat-chafer (Rkischrägus 
seletitiahis L.). 

June, (00.) f. eos Zonte. 

unter, (str.) m. 1) young nobleman; 
younker, youngster; country-squire; 2) baker's 
Youngest apprentice. [of country-squires. 

Junterei‘, (w.) f. bearing and proceedings 

Iurferkaft, JunFerifh, Iunfertih, adj. 
cavalier: ade. cavalierly. 

Ianferherricgaft, (#.)/. systematical and 
oppressive haugbtiness of the bag feudal 
nobility: med. slang, squir(e)archy. 

Junteri'ven, Junrern, (w.) ©. intr. coll. 
to play the gentleman, to squire it. 

QuuFermapig, adj. ove Zunterhaft. 

Junreridaft, (w.)/. equires (collectively). 

Junrerigafılich, adj. squirarchical. 

Jun erthlim, (str.) w. see Junterherrichaft. 

Jw'ns, f. Myth. & Astr. Juno; —vogel, m. 

argus-pheasant (Argus gigantdus). 

Yuns'nifG, adj. Juno-like, majestic. 

Jay, (w.)f. (dimin. Fhy'hen, [str.]n.) 
jupon, jacket, bodice. 

Jupiter, m. Myth. & Astr. Jupiter; in 
comp. Bot-s. 3-shart, m. Jupiter's-beard 
(Anthyliis barba Jows); 3-sbiume, f. rose- 
companion, Jupiter's flower (Agrostemma flos 
Joris 1): I-Ofifch, m. Zool. pike-headed or 
sharp-nosed whale (Balenoptra böops L.): 
Iumenden, J-iateliten, I-Strabanten, m. 
pl. Astr. (the four) satellites of Jupiter. 

* Jura, m. pl. (Lat, sing. Qué; iit. the 
fiudiren, to study the law. 
in comp. Geol. bildung, f.oolitic 
formation; —felf, m. jura or jurassic lime 
(stone): (nit, m. Carp. straight course. 

* Yurament’, (str.) m. (Lat.) oath. — 
Jurät‘, (er.)m. 1) deponent on oath; 2)sworn 
man, ase Gefdhworne. 

Far'ge(u), m. coll. for Georg, Gory. 

* Jurid ii, adj. ( Lat.) see Quriftifg. 

* Juris, Gen. (Lat.) of Qué, law, of. 
Rechtens. — Jurisdiction’, (m.) f. (Lat.) 
juriediction, district. — Qurispraveny’, (1.) 
J. jarispradenee. 

* Juri’, (w.)m. (M. Lat.) 1) jurist, juris- 
consalt, lawyer; 2) Ac. law student. — Jus 
rifterei’, (m.) f. often cont. practice of the 
law, the jurist's craft, lawyer's trade or tricks. 
— Jurififth, 1. adj. juridical, relating to the 
law, legal; IT. ade. juridically, in law. 

® Jar'te, (w.) f. (Ress) (Biberian) but or 
teat of felt. 

* us, =. ( Lat.) law, see Jura. 

* Gud [pr. bil}, f. (Fr.) gravy (of meat). 

* Ju, ads. (Lat.) coll. 1) (bat) just, even 
or jest now; 2) exactly; er ift — fein reicher 
‘Ran, he is not exactly a rich man. 

* Gaftifici’ren, (s0.) r. ir. (Lat.) to justify. 

* Quttir’ reg —feile,f. T. adjusting 
file: —geiwidht, n. Mint. archetype; —wage, f. 
T. adjusting scale or balance. 

© Sufti’ren, (00. v. tr. (L. Lat.) to adjust, 
size: Typ. & Letter-found. to justify: dae —, 
(str) 0.0. Typ. justification. 

© Juttts’, (w.) f. (Lat.) justion; Minifter 
der —, minister of justice; —amt, m. lower 





court of law; —beamte(te), m. officer of jus- | 


tice; —collegium, 1. board of justices: —comt 
wifferin®, m. attorney, counsel; —fammer, 
J. chamber or council of justice; —mord, m. 


judicial or legal murder; pflege, /. admi- 


nistration of justice; —raty, m. connsallor : 


of justice; —fadhe, f. matter of justioo: — 
weien, m. see —pflege 

© Quftitiar, (et) m. (L. Lat.) justiciary. 

© Jufto’rinm, (str., pl. [Lat.] Jufte'ria, or 
[w.J] 3-'rien) m. Letter-found. gauge. 

Suite, (1.) f. Bot. jute, paut-bemp (Cor- 
chorus olitoriee L.). 

Ji'te, (w.), Gat lauder, (otr.) m., JUtin, 
Järläuberin, (w.) f. Jato, Jatlander. 

Jatii, adj. of Jutland; eine j-e Frau, a 
Jutland woman. A 

QRe land, 0. Geogr. Jutland: 

Jutta, f. soo Johanna. 

Sit'te, (w.)f. Mar. jet in a long boat; 
— der Zuppandunen, outrigger. 

Yawk’, (irr.) n., Juwe'le, (1.) f. jowel. 

Juwelen, adj. consisting of or adorned 
with jewels. 

Juwelen... ., in comp. -Bürfte, /. jowel- 
ler's brush; —bdiebftabl, m, jewel-robbery; 
—fatter, . jewel-case; —hanbel, m. jeweller's 
trade; —panbler, m. see Jumelier; —fafer, m. 
Entom. diamond-beetle (Owroulio imperialis 
L.); —tiiftden, ». jowel-bex or case; fünf» 
ler, m. see Juwelier; —fdumd, m. set of 
jewels; --ubr, f. watch set with diamonds. 

Juwelier’, (eir.) m. jeweller: arbeiten, 
f. pl. jowelry; —wage, f. jeweller's ncales. 


8. 


Words, not to be found under &, may be 
looked for under €. 


8, t,n.K,k, the eleventh letter and eighth 
consonant of the Alphabet. 

NR. abbr. at the end of a syllable, for frit, 
kunde, Iunft, as: Ewig?. for Eiwigfeit, eternity; 
Heilk. for Heilkunde, medical science; Bank. 
for Bautunft, architecture ; X. for Korb, basket, 
crate; taif. for faiferlid, imperial; Sal. for 
Kalender, calendar, almanach; Sap. for Ras 
pitel, chapter; Kar. for Karat, carat; fath. 8. 
Sor tatholifde Kirche, Catholic church; Sf. for 
Saijer-Gulden, Kaufleute, florin (imperial cur- 
rency), merchants; Sfm. for Kaufınann, mer- 
chant; Meir. forRaufmannefrau, nerchant's- 
wife; Mol. tgl. for toniglid, royal; &gr. 1) or 
Ral. for Raifer-Grofden, groshen (imperial 
currency); 3) for Königreich, kingdom: Kil. 
Klo. Ko. for Xilogramme, kilogram (in France); 
t. £. for taifertidh-fénigli, imperial royal; ff. 
for Mein, little; RI. for Rlaffe, class; Rt ftr. 
Sor Rafter, cord, fathom; Rh. for Keine 
Hundert, a (round) hundred; It. for Reine 
Zaufend, a (round) thousand; 2. M. 1) for 
Rupfer- Münze, copper-coin: 2) for Sommers 
Mufiens, chamber mosician; Vonigl. ove Kgl.; 
Kpfe. for Kupfer, copper: Kr. 1) for Krone, 
Ronen, crown, erowns (money); 3) for Kreis, 
Krieg, district, war; RKrysw., Kriegew. for 
Sriegtwiffenfdait, science of war; Krthlr. 
Seonen-Thaler, crown piece (of six livres); 
2. fr. for Kreuger, ernizer; Kf. for Kaifer, 
emperor; 8. 6. for kurze Gicht, short sight. 

Raag, (str.) n. a kind of Dutch sloop. 

Raat, (str) m. 1) Mar. heavy gust or 
squall of wind; 2) prowine. pillory. 

Nab’(b)ala, (indec.) /. Jee. Rel. cabala. 

Kab(b)alift‘, (ee.) m. cabalist. 

Rab(b)altft'ifh, adj. cabalistickal). 

Sadbelel’, (m.) f. col. dispnte, quarrel. 

Rabd'beln, (w.)o.L intr. Mar. to rise against 
each other (of tho waves); die Gee fabbelt, 
the wind rises against the sea; II. refl. coll. 
to quarrel. 

SRab'belfee, (w.) f. turbulent motion of the 





sea, ranning in heaps. - 
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Rab betung, (w.) f. the washing away of 
the rbore by the waves. . 

Rab’bed, m. vee Rabie, Kopffohl. 

Ra’bel, 2. 1. (w) f 4) Mar. cable; 2) pro- 
vine, lot; share; II. in comp. Mar-¢. R-aat, 
R-oring, f. voyal, voyol, messenger; die 
R-aring auffdriden or verfangen, to surge the 
messenger at the capstan: dic R-ating ver 
feihen, to nip the cable; —fiitterung, f. round- 
ing; —sarı, m. cable-yarn; —gat, m. cable 
stage, cable tier. 

Ra'beljau, 2. 1. (sr. pl. R-#) m. Ichth. 
cod, codfish (Gadus morrhiia L.): frifher or 
grüner —, green or white cod; gedörrter or 
getrodneter —, dried or cured ood; cin gee 
falgener —, ove Laberdan; gefalgener und gee 
trodueter —, see Mlippfifd; junger—, codling; 
II. in comp. —fiinger, —fifher, —fliger, m. cod- 
fisher; —Ieber, f. cod-liver; —leberthran, 
m. codliver-oll. 

Ra’sel..., ın comp. —Heib, m. service of 
the cable; —länge, /. cable's length. + 

Rebel, (w.) 0. province. I. intr. to draw 


. | lots; IT. tr. to distribute by lot. 


Sa'bel..., in comp. —raum, m see —gat; 
—feil, -tau, m. cable; lid, m. clinch of a 
cable; —tang, m. sailor's dance. [goods 

Ra'belung, (w.) f. 1) allotment; 2) lot of 

Re’ belweife, adv. Mar. by lots, in shares; 
— gefdilagene Lane, shroud-laid cordsges. 

Sa’ beltan, (str.) m. Mar.capstan, capstern. 

Na’bis, Va’bud (Rap'pes xc.), (atr.) m. (+ 
en Sor Kopf; --tobl, —traut, see Ropfe 

RAG Tax, m. see Rabeljau. ‘ 

Rabu'fe, (w.) f. 1) provinc. little room, 
hut; 2) Mar. cook-room in a ship, caboose; 
8) core (of fruit). 

NRadh'el, (m.)f. 1) earthen pane (forstoven), 
Dutch tile; 2) +, earthen vessel, pot; 3) Ag. 
old woman; —form, f. mould for Datch tiles: 
ofen, m. stove composed of Dutch tiles. 

Sad, adj. provinc. callow unfledged. 

Sadt'e, (1.) f. ewig. tard.,— Raden, (w.) 
e. inir. ong. to cack. 

Raderlat(e), soo Rateriat. 

Sa'ver, (str.) m. provinc. double-chin. 

Rafer, (str.) m. Entom. beetle, chafer; 
eoleopter ; —art, f. species of coleopters; — 
artig, adj. coleopterous, coleopteral; —binme, 
f. Bot. beetle-ophrys (Ophrys insectifira L); 
—ente, f. Ornith, eared grebe ( Podiceps 1..): 
—gefäjleigt, m. order of coleopters: —Larve, 
S. grab; —mnféel, f. Molkıse. coat-of-mail 
shell, chiton (particul. Chiton squamdata T.). 

RU fern, (w.) v. tr. (7. u.) to free (plants, 
&c.) from insects, vermin, &c. 

RA fer..., in comp. —[nede, 1) see — 
mufchel; 2) f-nearaboe-snail (Haliz scarabens 
L.); —febriter, m. see Hicfdtafer ; —wurg, f. 
Bot. fig-wort (Scrophularia nodösa L.). 

Staff, (str) n. 1) chaff (Epren); 2) fig. fool- 
lieh stoff, nonsense. {cloth from India. 

Raffa, (str.) m. Manuf. a sort of cotton- 

Kaf’fec, (str.) m. 1) coffee; 2) see —gejell: 
fcoft; 3) see—hane; blanter —, bright coffee: 
duffer —, dull c.: fuchfiger —, foxy c.: fein 
mittler —, fine middling c.: orbinär mittler 
—, low middling c.; reell ordinärer —, fair 
ordinary o.; gering orbinärer —, low ordinary 
6. deuticher —, German chicory, of. Nob. Gr. 

Saf fee... “in comp. —bafe, f. see — 
fdwefter; —baum, m. Bot. coffee-troe (Cof- 
Seaarabtco L.):—bentel, m. see—fad; bitter, 
n. ose Raffein; —bohne, f. coffee-berry, cof- 
foe-bean: —braun, 1) adj. coffee. coloured; 
2) n. coffee-coloar; —brenner, m. see —» 
trommel; —bret, m. coffee-tray, waiter: — 
brug, m.broken coffee: bruder, m. one fond 
of coffee; —farbe, —farben, see —braim; (der 
Bffentlide) —garten, m. (public) coffee-garden: 
—geräth, n. ose —geidhice; —gerfte, f. Bot. 


Kaf 


two-rewad barley; eher, ed un; 
- selelii@aft, /, cofler-party (anal. te au 

Magilsh tes-party); grund, m. ses —[ay; — 
band, », coßoo-bonse ! -Taune, f, cofeo-pot; 
left, m. coffes-kettle; leer, m. ase — 
tof; —lampe, /, coffee-lamp; —Iöflel, m. tea- 
spoon; -maldine,/. coffee-machine; -mühle, 
1. wflse-mill, eoloo-grinder; —pante, f. ace 
—trommel; —phanjung, /. coflee-plantation; 
fed, m. evfles-bag, biggin; fag, m. grounds 
of coffees; —ldure, /. Chom. caffeic acid; — 
(Gale, /.. A@äigen, m. see —toffes —f@ent, 
m. sen - tolrths —f@iltter, m. see —trommel; 
- {awefter, f. col. one fond of coffee; —fer- 
wice, n. ese —geugs —fleb, m. diggin; —fleder, 
m. see - tolrth s —forten, f. pl. coffees; —ftefl, 
m, oes Raffein; -taffe, f. coffee-cup; —tefler, m. 
coffeplate (af. Brei); -tapf, m. coffee-pot: 
—tri@ter, m. coffes-strainer; —trommel, f. 
coffeo-roastor; —vifite, f. coffee-visit, see — 
gelelifhaft; —wide, /. Bot. a species of traga- 
canth (Astragälus batious L.); —witty, m. 
Coffee-man, keeper of a coffee-house; — 
wourgel, /. Bot. edible cyperus (Oyperus ce- 
oulentus L.); —jeug, n. coffec-sorvice, coffee- 
things, coffee-equipage. 

* Ralletn’, (atr.) n. Chem, caffein, cafeine. 

Ral'fer, (w.) m. Geagr-s. Oaftre, Caffroe, 
4 land, m. Caffrarie. 
etter’, (pr. Un’), (atr., pl. R-6) m. 
(AY) aoe Raffeewirth, 

Ralf glegel, (etr.) m. gutter-tile. 

RAN, Bi Nat, Rüfg, (er) m. cage, 
bird-cage; Ag. prison. 

Rafilier, (str.) m. province, eve Ubdeder. 

Raf tan, (str., pl. R-t, R-6) m. caftan. 

RAg, (otr.) m. 200 Roa 

Radi, 1. adj. 1) a) bald, bare; naked, cal- 
low: Hof, glabrous; 6) barren, bleak; a) 
branchless, leafless, pennyloss, &c.; d) un- 
rigged (as a vessel); ¢) napless, threadbare; 
¥) fly. bare, mere; poor, empty; sorry, bad; 
- adgefchoren, close shaved, close cropped; 
eine he Rusfludt, Sntiduldigung, a poor 
whit; f-08 Thier, soe Schwmalthier; te Felle, 
Ddaro-placed (stagy) skins; — machen, to bare; 
Dald; U1, dm comp. - biluche, pi. JchlA, apodes; 
= fledig, adj. having threadbare spota; — 
1uß, m. Ornita, francolin (Francolieus ved- 
give Stepb.); —gef@eren, adj. close-cropped. 

Rah helt, (w.) f. 1) baldness, dareness: 
2) dleakness, 
tw comp, —-tepf, m. 1) bald-head ; 

+ —UUpfla, adj. bald-headed, 
Matelt, /. bald-headedness, 
baldness; - rülden, m. Jchih, electrical eel 


















(ymudier elertriens Ih —f@uelingty, adj. 
[quids). | 


Dare tailed; —Wwild, m. female deer, 
Madu, (atr.) m. mould (gathered on li- 
Madmen, (m) a Mir, to mould, grow 

moldy, 

Radmig, Rad'nig, ad. monly, stale. 
Radu, a. 1. (atv) m. soo Mada; 
ph Md we) mn. a) boat, wherry, skiff, pant, 

Vg dter, Dargo; 2) Sury. scapha. 

Raha dar, avy. navigable for boats and 
other amall craft, 

Kahn dein, (str.) m. Anal. naricalar bene, 

Madu daren, (m) fr. & deh, to dual. 

Rad wen, (ede, endr, call, to go In a deat, 
ty tarry, 

Magn... ce comp, -fürmig, ad. dbeat- 
abaped: Auad, navivelar, scapaeid; Bet. ca- 

riaeted\ kwaled, eymbifurm; - fra, f. 

Ng dterage: - Nibree, au, wherry-man; master 

wl a rivendeat: geld, w. fers, ferriage: -+ 

Ree@en, m. see - in: tabu, f. harge- 

Dead. wmufel, 7. Cvewd, mantilas : Nam Ihr 

men ons LY femal, Reeder, m. dr 

wi eat hl COnmcovees am hese Lk —e 

rein, 7. dreh, geadels shell yeebeem 

aration Lam \ 














Kah 


Kal 























Rast, ‚(w. Jf. see Benvefurhe. 

Rai, (etr.)m. Mor. quay (key, kay), wharf. 

Rat‘en, (w.) 0 tr. see Rein. 

" Ral’..., (ncomp. -gebühten, f. pl., geld, 
n., —fvefen, f. pl, jel, m. wharlage, 
quayage, plerage. 

Kal'man, (sir, pl. 2-8, B-c) m. Zook. cay- 
man, American crocodile or alligator. 

Ral'meifter, (sir.) m. wharfinger. 

Rain, s. Cain (Hebr. P. N.); @-ycihen, 
n. mark of Cain. ‘ 

Salter, «.1. (str.) m. 1) omperor; um des 
8-4 Bart fireiten, Ag. to quarrel or dispute 
about a trifle; 3) esee—mentel, 15 II. én comp. 
—abler, m. Ornith. golden or royal eagle 
(Aquila imporielis Bech.); —butg, f. imperial ! 
palace; —fif@, m. Ichth. a species of angel | 
(Holacanthus imperials C.); —geburt, f. ove | 
—{dnitt ; —gelb, n. mineral yellow; —geld, m. 
imperial (Austrian) coin; —grilm, m. Chem. 
Schweinfurt Green; —guiben, m. imporial 
florin; —haus, ». imperial house. H 

Ral’ferin, (w.) f. 1) empress; 3) name 
given to several sorts of plums and pears. 

Raifertröne, (w.)f. 1) imperial crown (also 
Comoh.); ae crown imperial (Pritilleria 
dm; Je 

Raiferlich, adj. imperial ; t-e Gewalt, im- 
perial power, imperiality; die X-en, 1) the 
omperor's troops, imperial army; 3) Germ. 
Hiet, the imperialists. 

Rat'ferling, (str.) m. 1) wretched or mi- 
sorable emperor; 2) see Raiferthiimler; 8) Bot. 
golden agaric (Agaricus casardus L.). 

Rai’ferlöß, adj. ( Schiller) without emperor, 
anarobical, 


Nal’fer..., in comp. —mantel, m. 1) im- 
perial mantle; 2) Zmiom. large mother-of- 
pearl butterfly (Argynnis PuphtaL.): -mäßig, 
adj, 1) emperor-like; 3) fg. splendid, magni- 
sent; —papler, m. see Imperial; —pllaume, 
J, Pomel, imperial plum; —pragt, /. ®(Schil- 
ler), imperial state; —rei@, m. empire; — 
falat, m. see Dragun. 

Katfericgaft, (W.) S. see Kaifermlirde. 

Rai'fer..., in comp. —Ihlange, f. Zoe. 
boa-oonstrietor (Ricfenfdlange); —fduitt, m. 
) section, hyste- 
‘J. Typ. great primer; — 
{Qwamm, m. see Railerling, 2; —faat, m. 
oes —veid ; —thee, m. imperial or bloom tea. 

Ralfertgüm, (str., pl. R-thitmer) m. em- 
pire: 1) states of an emperor; 2) imperial 
dignity. 

Ral fertkänce, (00) ©. ind, cont, to ad- 
bere to imperialism. [to imperialism. ı 

Nei’fertämer, (str) m. cont. adherent | 

Ralfer.... in comp. —vogel, m. Orwith. | 
Numidian hen (die Zungfer aus Rumidien); 
wahl, /. election of an emperor; —wert, m. 
werd er promise of an emperor; —wärde, /. 
imperial dignity ;—wurg, /. Bet. great master- 
wort (IReiftecwary); —gebl, /. Chron. indiction. 

Rufen, (m) u. tr. Mar. to net (the yards) 
een (str) m. braces of the 


oT Rafe, (o.1f. Mer cabin, captain's reem ; ‘ 
die untere große —, reed cables ward-eeem 
(in a man-ef-wark, Die obere Meine —, , nach | 
or cabin om the quarterdeck (in a man-ef- | 
war; te comp. S-uiunge, m. cabin-bey: | 
Shupeffegicr, m. cabis-pasunger: &-2- 
wilG@ter, m. are A-aiungt. 





Re telbant, as). prouinc. cell. spotted. 

Mea tetu, prownc. see Badia. {rings, Oe... month. 

Nuten, im.) r. ir. te open and gut (her 

Material, 0. wR.) owe) m. 1) eack- 
Teach ( Rlaghs ervendahs Lt 2) albine, 

Ratrad x. sr Gurrak 

Seken'der, 2 L (str) m. Baden. come 
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| Worm, weevil; —ler@e, f. Orveith. panting 
(Aland calandra L) IL (w.) f. T. calender, 
calendering machine, machine for smoothing 
and dressing woollen staffs. 

Ralan'vern, (w.) v. ir. T. to calender, 
dress (woollen stuffs). 

Ralafih'e, (w.) /. coll. a drubbing, hiding. 

Raleid/en, (w.) e. tr. coll. to drab, hide. 

Kalb, (oir, pl. Kälber) m. 1) a) calf; 
8) Sport. (Reb—) fawn, (Girfd—) calf: c) see 
Kalbe; 2) Mar. bolster; 8) Mi. transom (of 
a gun-carriage); 4) fg. & wanton, air 
son, colt; blockhead; ein — anbixden, Stud. 
lang, am Ritbera, 9,33 Ig-s. ver Suh det — 
abfragen, to be extremely inquisitive: das 
—eußtreiben (ausleffen), ses Kälbern, e.,2 ; das 
— will Tiger fein als die Rub, vee des Ci 
will Tiger fein als die Henne. 

RAlb'hen, (sir.) m. (dimin. of Kalb) little 
calf; da@ — außtreiben, ose Kälbern, e., 2. 

Ral'be, (w.)f.1) heifer, cf. Facfe; DR-n, 
pl. Mar. shocks; 2-n des Bratipills, whelps. 

Sal’ben, (w.) v. intr. to calve. 

SA ber..., in comp. —braten, —briife, 
ese Ralbsbraten c.; fang, m. Sport. stab in 
the breast of adeer; —haare, n.pl.calf's bair. 

RA berhaft, adj. coll. coltish. 

Ral’ber..., in comp. Bet-s. —iern, m. 
chervil (Charophyllum L.); —trapf, m. 1) ses 
tern; 3) cow-parsnip (Heracléum sphon- 
dytium L.); er rennet, rannet; —lamm, 


". gammer lam! 

Barvertine. ( (otr.) m. oss Mondfald. 

RAL Germagen, (str) m. 1) maw of a calf; 
2) eee Kälberlab. 

RA bern, adj. of veal. 

SAN bern, (w.) ». intr. 1) to calve; 3) col. 
to indulge one's mirth without restraint, te 
romp, make merry, to be wanton or full of 
waggery; 3) slang, to vomit, to flay the fox. 

RAl'ber ..., in comp. —preiß, me. vse Ralbs- 
braschen; —Roß, m. vee Ralbstenle; —Rreis, 
m. foolish trick or action; —jabu, me. 1) calls 
tooth; 2) Archit. dentil, denticle. 

Rals'..., in comp. fe, w. 1) calf's skin, 
pl. calves, veals; 2) Ag. drum; —ficifé, m. 
veal; —fleif@legé, m. red salmon; —flet{@ 
tall, m. carnation tale; —Ieber, n. calf er 
eben: in —Ieder gebunden, bound in 
calf. 7 

RalbF'..., incomp.—ange, f. 1) large wi 
3) Bet. ox-eyo daisy (Chrysanikämum im- 
conthimum L.); -ängig, adj. having bolting 
eyes; Osek-s. braten, m. roast veal; — 
brBédhen, m. sweot-bread ; ruft, f. breast 
of veal; —tarbenaben, f. pl. ses —jquittrs ; 
—erilfe, f. sec —bréeden; uf, m. calf's 
foot; -gehlnge, -geirdie, -geiäliner, =. 
calf's plack; —fintersiertel, m. loin of veal; 
stented. Jeg and lein of veal; —teyf, m. calfs 

—tab, m. soo Külberlab; —Iumge, /. 
ee will, m. 200 -Srötden; — 
ierenbreien, m. loin of veal; —pergament, 
n. vellum; —{@lligel, m. ss —teule; —f@aitte, 
J. veal outlet, veal steak; —fte§, m. see — 
fenle; viertel, m. quarter of veal; erden 
wertet, n.abeulder- and breant-piece of veal. 

Ratdan'ne, (m) f. tripe, gener. pi. guts, 
bowels; S-ahänbier, m. tripe-man. 

Ref clut, see Calecat. 

® Releu’der, (slr) m. (Lat) 1) calendar, 
tae a ee 





modes, m. 1)almanee maker; 2) fg. whim- 
een or seer, Sole —tmenst, m. calendsr- 


Saken vere, (o.) 0. intr. 1) te consult the 
at Mere: RO eee 
RaiciG'c, Relcfte, MafteF ier, zur Ce 

Mehr, Galette. Galfecter. 
* Qeffet.... in comp. Mar-s. —Senl, /. 


Kal 





Kal 


Kal 


























calker's bench; een, /. pl. graving docks; 
—tifen, ». calking-iron; —jentmer, m. calk- 
ing mallet: —werg, ». oakum. 

* Ralfa'tern, (s6.) 0. ir. ( Fr.) Mar. to calk. 
— Ralfa'terer, (etr.) ws. calker. 

Ralfo'nium, see Eolophonium. 

Kali, (str.) n. (Arab.) 1) Bot. glass-wort 
( Saladla kali L.); 2)Chem-s. potash, potassa, 
kali; —slaun, m. Chem, sulphate of alumine; 
—bafié, /. ove Kalium; —blan, m. prussiate 
of lime; —yanid, m. cyanide of potassium; 
—fAiiffigteit, —Iange, f. potash-lye, alkaline 
liquor, liquor potassm; —$ybrat, m. hydrate 
of potaesa; — metall, m. eee Kalium. 

© Raltw’, (str.) u. soo Relinm. 

® Ralinte, (w.) f. (Sas.) guelder-rose. 

Sa‘lipflange, (w.) /. berry-bearing glass- 
wort, anabasis (ali, 1). 

® Raltyh’, Kali, (w.) m. (Arad.) Calif. — 
Rafiyhat, Ralifät, (sir.) m. Califate, Ca- 

Pp. 


Ra'li..., in comp. —falpeter, m. nitrate 
of potash; —falg, w. nitrate of potash; — 
{@wefelleber, f. sulphuret of potassium; — 
folution, /. alkaline solution; —firand, m. a 
—pflanje; —turmalin, m. Miner.schorl, shorl. 

® Sa’ltium, m. Chem-s. potassium, kallum, 
metallic base of potassa; —lobib, m. iodide 
of potassium; —ioduret, m. ioduret of po- 
tassium : —peroxyd, ». paroxyde of potassium; 
—wefierftoffgas, ». bydroguret of potassium. 

Rall, (str.) m. Miner. & Chem. lime; Chem. 
calx; in — verwandeln, #. ér., zu — werden, 
. intr. to caloine; zu — brennen, to calcine, 
te burm to lime; gebrannter —, quick lime; 
mit — bewerfen, to rough-cast, pargot; cine 
Ban) mit— beweifen, to whitewash or plas- 
ter a wall. 

Ralf ..., in comp. —ablagerungen, /. pl. 
Geol. calcareous sediments; —alabafter, m. 
Miner. calcareous alabaster; —aufirig, m. 
whitewash ; —anwurf, m. parget of lime; — 
arbeit, /. plaster-work; —artig, adj. calea- 
reous, limy, testaceous (medicines &c.); — 
axtigteit,/.calcareousness; Tanı-s.Afdyer,m. 
lime-pit; —bad, n. lime-pit (of sugar-refiners); 
—bad, n. water impregnated with lime, lime- 
water; —Sett, ». Mas., éc. lime-basin;—beule, 


Umectone-pit; Brühe, /. Tan. 1) lime-water; 
2) lime-pit; —bugt, /. lime-pit; —bunft, m. 
vapours arising from fresh mortar; —brufen, 
J. gl. Miner. calcareous spar; —dilngung, /. 
Agr. a manuring with lime; —eifenftein, m. 
Minar. calcareous or lime-ironstone. 

Kalten, (w.) v. ir. 1) a) Tann. to soak in 
lime-water, to lime (bides); 5) to sprinkle 
with lime-water, to lime; 3) to mix with 
lime; 3) to whitewash (Ziinden), 

Half... in comp. —erbve, f. calcareous 
earth; —erbig, adj. calcareous; 0. 
Hime-floer, ¢. Eftid; —faß, m. 1) time-tud; 
3) or —fllbdjen, =. mortar-troogh, hod; — 
feCofpath, m. Miner. Labrador-felepar; —fel6, 
m. calcareous rock; —fließ, m. Miner. tur- 
maline, shorl; —firmig, adj. calciform; — 
fuge, /. seam of mortar; —gebirge, =. cal- 
careous or lime-stone mountains, chalk-hills; 
—gefl, m. Miner. pharmacolite; —grube, f. 
lime-pit or basin; —guf, m. thin-mortar; — 
baten, m. ses —trüde; —Qaltig, adj. limy, 
cakiferous; —hütte, /. a shed in which lime 
a ements —bpbrat, u. slaked lime, slack- 

{limy, calcareous, 
rat, Kaltig, adj. limeliko: chalky, 

Ralti’ten, (w.) v. tr. T. tocalk, cover (the 
back of a design) with chalk. 

Ralf ..., in comp. —taften, m. T. 1) lime- 











pit; 2) mortar-tub; —felle, /.trowel; —flefel, | adj. 7. cold drawn; —Setel, m. see -wmeißel; 
m. Miner. calcareous silex, silicoous lime; | —bläflg, adj. T. hard to be rendered fusible, 


—traut, n. Bot. gypeophila (Gypeophiia L.); | 


—trilde, /. beater: —filbel, mw. mortar-tub or 
pail; —lange, /. lime-Iyo; —leber, f. Chem. 
sulpburate of lime; —ligt, m. Chem. lime 
light, oxycalcium light, Drammond light 
(light of incandescent lime); —{oty, x. ese —- 
gtube; —malerel, f. fresco-painting ; —mehl, 
n. powder of lime; —miergel, m. Miner. cal- 
careous marl; —metall, ». Miner. calcium; 
mild, f. milk of lime; —mörtel, m. Mas. 
mortar; —milhle, /. lime-mill; —mulde, [. see 
—faß, 2; —nieberfchläge, m. pl. see —abla- 
gerungen ; —ofen, m. lime-kiln; —B1, m. lime- 
oil, chloride of lime; —yug, m. Mas. (feiner) 
fine stuff; (grober) coarse stuff; —rabm, a. 
cream of lime; —tifte, f. layer of wood and 
lime-stones to be burnt to lime; —falpeter, 
m. Miner. calcareous nitro; —falj, m. Chem. 
salt of lime, wall-salt; —feubd, m. 1) cal- 
careous sand; 2) sand to be mixed with lime; 
—([Gtefer, m. calcareous slate; —IMlatten, 
pl. hollows in calcareous stones; —{chiwefel> 
leber, f. Chem. trisulphuret of sulphated cal- 
cium; Miner-s. —finter, m. cale-cinter; — 
path, m. calcareous spar, calo-spar, lime- 
spar; —ftond, m. seo—mehl; —ftein, m. lime- 
stone, calcareous stone; —fteinbrush, m. lime- 
stone quarry; Miner-s. —telf, m. calcareous 
tale; —talffyath, m. dolomite ; —thon{aiefer, 
m. calcareous clay-alate; —tuff, m. tuffe- 
ceous lime-stone, calc- or calcareous tuff; — 
tünde, /. see —mild. 

Raltuhy’, (er) m., Raltugue, (w.) S. 
tarkay-ock, turkey-hen (Zruthehn, Trut- 

Ralf... in comp. —wab, n. Miner. fo- 
Mated black manganese; —wanbd, f. plaster- 
wall; —waffer, ». Pharm. lime-water; —weife, 
J. ce -mild; —wolle, f. ekinner's wool; — 
wurf,m. rough-cast; Wurm, m. Zool.serpula. 

* Ralligräp', (w.) m. (Gr.) calligrapher. 
—Ralligvaphie’, (w.) f. calligraphy. — Kalll- 
sra’phiich, adj. calligraphic, 

Salm, Mar-s. (str.) m. & adj. calm. 

® Ralmanf‘, (str.)m. (Fr. calmante) Come. 
callimanco: doppelter —, double callimanco, 


. | lasting. — Ralmanfen, adj. made of calli- 
; | Manco. 


Salman'fer, (sir.) m. Ind. 1) muser; do- 


J. | tard; anchoret; 2) prosinc. miser. 


Ralmdu'fern, (.) v. intr. 1) te muse, to 
be in a brown study; 2) provinc. alone: 
gardly. (stil, 

Ral'men, (w) ». intr, Mar. te be calm, 

Kal'mer, (str.) m. see Dintenfifdh. 

Ralm'te, (w.) f. coe Kalın, 

Nalmuf, (str.) m. Comm. bear-akin. 

Ralmnd, Ralmid’e, (m.) m., R-in, (w.) 
f. Calmuc, Calmouck, Kalmuck (a people in 
Central Asia). [Kalmock. 

Ralmad iid, Satmieiia, adj. Calmuc, 

Ral'nus, Ra‘lomel 2., 200 er 

Kalt, adj. 1) cold; frigid, chill; 2) fy. 
cold, cool; unconcerned, insensible, indif- 
ferent, reserved: er blieb bei t-em Blute, he 
Kept his temper, coll. he took it coolly; mir 
if or wird —, I am or feel cold; — maden, 
1. to chill; 2. coll. to murder; — hämmern, 
T.to cold-beat; — Teilen, Min. to dig out the 
stone without blasting; — preffen, Cloth. to 
cold-press; t-c §leden, damp places (in walls); 
f-e Biffe, coll. ase Harnfirenge; t-e Schladen, 
Min, stabborn scoria; cin t-er Schweiß, a 
cold perspiration, a chilly sweat: ein f-er 
Glog, = clap of thunder not attended by 
ignition; das f-c fieber, ague; die f-¢ Bährte, 
Sport. dry-foot; f-e Milde, cold meat; f-e 
Hände, warme Liebe, proverd, a cold hand, a 
warm heart. 

Ralt’...,¢n comp. bearbeitet, —bercitet, 
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refractory ;—blüter, m. amphibious animal; —e 
biätig, I. adj. 1) having cold blood, cold- 
blooded; 9) Ag. cold, quiet, deliberate, cool- 
headed; cin —blittiger Dten{d, a cool hand; 
IL. ade, coldly, in cold blood; —blitigteit, /. 
1) cold-bloodedness; 2) cold blood, calmness, 
coolness, equanimity ; presence of mind, com- 
posedness, deliberatensss; stoicism; —brud, 
m, brittleness when cold (of iron); —brüig, 
adj. brittle when cold (of iron); —brüdiges 
Gifen, oold-sbort iron. - 

Kälte, (w.) f. lit. & fig. cold, coldness, 
chill, chillinses, frigidity, frigidness; cold 
weather; —erjengend, adj. Phys. frigurific; 
grad, m. degree of cold. 

Ral'ten, (w.) 0. intr. (aus. fein) to grow 
cold (Grtalten). [to ice. 

Kälten, (w.) ». ir. to chill; mit Cis —, 

Ralt’..., in comp. -gierig, adj. Miner. 
sulphary: —grändig, adj. cold and damp (of 
soil); —herzig, adj. cold-bearted ; indifferent. 

RAIL Lich, adj. coldish, chilly. 

Kältling, (sr.) m. (1. m.) cold or indiffe- 
rent person. 

Ralt’..., in comp. —meifel, m. T. cold 
chisel; —nabel, /. 7. dry-point, poitrel; — 
nagel, m. cold-forged nail; —fdale, f. acold 
beverage or soup made of beer or wine with 
grated bread, sugar, lemon, &c., er fruit, 
auch as straw-berries, carrants, &c.; —[Q@lkde 
ter, m. province. seo Wbdeder; —Idlagamıboß, 
m. T. anvil on which copper is beaten with- 
out fire; —famibt, m. brasier; —filber, 1. 
mixture of tartar and calcined silver; —fiux, 
m. —finnigteit, /. coldness, frigidity ; indif- 
ference; —flunig, adj. cold, frigid, cool, 
frosty, indifferent; —waflercur,/. cold-water 
care; —wafler-Heilanftalt, x.cold water cure, 
hydropathio establishment, 

Ral'ven, pl. Mar. see Kalte, 3. 

® Ramald'en, S. pl. soo Gameiden. 

Stameet’, s. I. (str.) m. 1) Zool, camel (Ou- 
melus L.); 3) “cable,” according to an unten- 
able interpretation of Matth. 19,24; the word 
camel és often used in Oriental similes, cf. 
Matth. 23, 24, &c.; 3) Mech. camel (amachine 
for raising shipe); 4) coll. blockhead; Ll. in 
comp. —bod, m. seo Rilgau; —bremie, f. Entorn. 
& species of dipterous insects (Tabinus ma- 
roccänus); —fliege, f. Entom. a species of neu- 
ropterous insects (Bapkidia ophiopeis L.); 
—füßrer, m. see —treiber ; —garın, m. mohair- 
or angora-yarn; —bhaaz, m. camel's hair; 
hären, adj. camel-hair (shawl, &c.); —hirner 
Pll, Comm. hair-shag: —hald, m. 1) ca- 
mel's neck; 3) Ag. neck resembling that of a 
camel; —hengft, m. male camel: —hen, —* 
ftreb, ». Bot. camel's hay, beard-grass (An- 
dropigon schananthus L.); —tuh, Rute, (Lu. 
ame'liu, (J) f. female camel; —yarber, 
m. Zool. camelopard, giraffe (Giraffe); frau, 
m. see Etrauß ; —treiber, -wärter, m. camel- 
driver: —jemg, m. see Camelot; —alege, /. 
Zool, 1) camel goat, Angora goat (Angeta- 
siege); 2) eee Lama; —siegengarn, n. Angora- 
Lashes yarn ;—glegenbaer, m. Angora goat's 

[Rameelparder. 

“. "Rameloyard‘, (sr. Aw.) n. (Gr.) see 

RK mel..., in comp. see Kamel, II. 

* Ramin’, s. (Lat.)1. (sir.)m. En. 1) chim- 
ney, fireside, fire place; 2) chimney, funnel 
(-pipe): IL in comp. —auffag, m. chimney 
ornament ; —befen, m. hearth-broom; —bret, 
wm, chimney board; —ede, /. chimney corner; 
—tinfefiung, f. mantelet; —feger, m. chim- 
ney-sweeper; —fries, m. chimney-friese: — 
gelb, m. see —ftener; —geriithe, m pl. chim- 
ney utensils; —geflind, x. see—fins ; —geftell, 
n. cate and dogs (kind of frame); —gitter, n. 
chimney fender; —$afen, m. chimney houk: 


Kam 


Kam 














ay m=, tue, vf dimen top; —Iaden, 

see —verieger; . mantle-tree 
ofa chimney; erg m. are: platte, f. 
back of s chimney; "rohr, x. chimney-fiue; 
—th6re, f. five, tunnel of a chimney; —reft, 
m. chimney-grate: —tu§, m. chimney black: 
Paint, bister; —{a@irm, m. fire-screen; — 
fcourg, m. ove Roud fang; —flms, m. chimney 
piece, mantle-piece, mantle-shelf; —fplegel, 
m. chimney glass; —flener, f. chimney or 
bearth-money ; —fülpe, /. fender; —teppia, 
m. hearth-rag: —vorfeger, m. chimney-board: 
—twiatel, m. chimaey-corner. 

Kamm, (str, pl. Lim'me) m. 1) comb: 
der enge —, amall-tooth comb (Gtaubfomim); 
der feumme — (für Landlente), crambo-comb; 
der weite —, jockey-comb: 2) a) wraith (ofa 
dreasing-machine); 5) see ammmafdine ; 
3) Nat. a) comb, creat; beard of an oyster; 
b) neck part under the mane (of horses and 
oxen); €) cont. nape, neck (of man); 4) a) 
ridge, dorsam (of hills); 5) provénc. upper 
part ofa dike; c) batton (ofa fiddle); 5) Mach. 
a) cog (of a wheel); d) yard (of a wheel at a 
crane); 6) Carp. dove-tailed part of timber; 
7) Wear. reed, slaio; leaf; 8) Shép-b. trail- 
board; 9) Lock-em. bit (of a key): 10) Vind. 
stalk (of grapes); 11) Min. rock that breaks 
under a softer stone; 13) Mar. a) comb (of 
a yard); }) teeth (of a handscrew); 18) Mil. 
a) crest (of a rampart); 5) stone-clam lead- 
ing soross the moat; 14) Sport. fore-part of 
the back of a wild sow: 15) Coop. border, 
edge (of casks); 16) Fish. net with narrow 
meshes; 17) slevemaker's frame; coll-s. Alles 
Aber Einen — fderen, to weave all pieces on 
the same loom: fie find alle Aber Einen — gee 
foren, they are all of the same stamp or 
eat; der — jhwillt ifm, he bristles up. 

seen In comp, —ertig, adj. comb- 
like; Bot. pectinel, pectinate; —anfler, 
Conch. cony-fish; great scallop (—mufdel); 
—balfen, m. T. notched beam; —bant, f. 200 
—bret; baum, m. see —balten; —blatt, 
1) oes Kamm, 7; 2) —blatter, pl. horn-plates 
(for combs); —behrer, m. 7. comb-bit; — 
braten, m. roasted ribs of beef; —5ret, «. 
farrier's bench. (board. 

Klmm’brkt, (str, pl. R-cc) wn. 7. farrier's 

Ramm’ ..., in comp. —brud, m. rupture 
in the upper part of a dike: —bürfte,/.comb- 
brush; —dedel, m. 1) pad; 2) housing; — 
cibdedife, /. Zool. iguana (Iynäna tubsrculata 
L): —eifen, =. T. notching-chisel. 














Käm'meln, (w.) ». ir. T. to break wool | killer; 


with the Rännmellamm (str. [pl. &-tinrme)) 
m. the finest card in breaking wool. 

kw’ men, (m.) v. tr. 1) to comb; to card; 
2) T. to dove-tail; 8) coll. to scold, rate. 

Ramu ente, (w.) 7. Ornsth. ee Bifamente. 

am’ mer, (w.)f. 1) chamber, room, apart- 
ment; bed-chamber, bedroom : 2) Pol. erfte—, 
upper house; gweite—, lower house, cham- 
ber of deputies; $) exchequer, board, office 
(of finances); 4) Mus. chamber: 5) Anat. a) 
(vordere, hintere, posterior, anterior) chamber 
(of the eye); 5) ventricle (of the heart); 
5) hollow, cavity (ofvarkous things); 6) Gann. 
(eines Mörfers, einer Kanone) chamber (of a 
mortar, cannon); exploding chamber (of a 
gun); 7) Sport. ahooting-ground: dunkle or 
finftre —, Phys. dark chamber, casnera obsoura. 

Käm'mer, (etr.) m., Raw’ merin, (w.) f. 
1) combor; carder (of wool, &c.); 3) wool- 
grower, 

San'mer..., in comp. —advocat, ans 
walt, uw. lawyer, attorney of the exchequer 
chamber counsel; —amt, ». exchequer-office: 
—band, n. Gunn, vent-astragal and fillets (of 
a cannon’; —beamte(te), m. pl. officers at the 
board of financeor of the exchequer; —beden, 
n. chamber-cunvenience; —bote, wi. mos- 











Tales of the Guben: —tapele, f. cham- 
ber-chapel; —caffe,/. the sovereign's coffers, 


treasury. 

Rm merden (province. 4%: Rämmerlein), 
(ale.) n. (dimin. of Rammer) little chamber, 
closet; —fplel, m. or — gu vermicthen, knave 
out of duors, prison bars (children's game). 

Raw'mer..., incomp. —colegium, w. ex- 
chequer-college, board of domains ; —commtf> 
fer,m.commisrary of the exchequer; —concert, 
n. Mus. chamber-concert; —con{ulent, m. see 
—abvocat ; —dame, /. lady ofthe bed-chamber, 
lady-in-waiting; —bdegen, m. small sword 
(worn at courts, visita, &c.); —biener, m. 
1) valet-de-chambre, waiting man; 2) waiting 
gentleman, under-gentloman; 3) dumb waiter 
(a small table); —diener des Könige, gentle- 
man of the privy (or king's bed-)chamber: 
groom of tho chamber; —bdirecter, m. direo- 
tur of the board of domains, 

Rammeret’, (m.) [.L the (act of) combing 
or carding wool, &c. and the place wherethis 
is done; IL chamber, exchequer; exchequer- 
ur finances (of a town, &c.). 

tf. pl. revenues of the 


en 

Kämmerer, (sir.) m. 1) chamberiaia, lord 
of the bed-chamber, master of tbe robes; 
2) treasurer. 

Ram'mer..., in comp. —fiécal, m. officer 
who watches over the fiscal rights ; 
m. court's quartermaster; —frax, , waiting 
(gentle) woman, lady's maid, ¢f. dem; — 
fräufein. n. lady of the bed-chamber, maid 
of honour; —gefiifle, pl. see —cintinfte; — 
gericht, m. 1) chamber, court of the prince's 
chamber, supreme court of judicature; ex- 
ebequer (in England); 3) Germ. Hist. das 
taifeclice Rteidye-geridt, the imperial cham- 
ber of justice (at Wetzlar); —geridtepriifts 





J. | dent, m. president of a (prince's) supreme 


court of judicature: —graf, m. chief over- 
seer of the mines (in Austria); —güter, ». 


n. | pl. erown-lands, domains; —§err, m. cham- 


berlain, lord (gentleman) of the king's bed- 
chamber, lord-in-waiting; —gerra{@liffel, 
m. golden key of a chamberlain; —Serrm> 
ftelle, f. chamberlainship; —§ufer, m. foot- 
such in hussar-oostume attached to a prinoe’s 

[kesper. 

Pe pammcrier, rss m. & prince's cash- 

Ram’ merig, Bot, camerated. 

Kammer... in comp. —jäger, m. 1) a 
prince’s huntsman; 3) cowd. rat-catcher, rat- 

; —fungfer, /. chamber-maid, lady's 
junter, m. gentleman of the bed- 
chamber; —figdjen, m. foc. chamber-maid: 
, m. page; —Iafel, m. chamber-ser- 
vant; —Iatte, f. Vet. vine-lath; —Lamge, /. 
urine; —lehen, ». fief of crown lands or held 
of the chamber of finances, 

Käm'merlein, (sir.) n. cee REmmerden. 

Käm’merling, (sir.) m. odsoleecent, cham- 
berlain, valet. 

Ram’mer..., in comp. —mäbden, n. see 
—jungfer; —magd, /. chamber-servant; — 
muflcns, m. chamber-musician, musician of 
the chapel; —mufit, f. 1) chamber-music; 
musio of the chamber; 2) musicians of a 
prince's chapel. 

Ri’ mern, Ram'mern, (w.) ». intr. coll. 
to run in and out of a chamber, as children 
do, to open and shat doors incessantly. 

Raw mer..., in comp. —plister, m. ten- 
ant or lease-holder of crown land; —yage, 
m. chamber-page; —präflbent, m. 1) presi- 
dent of the exchequer; 3) see —gerichtöpräfi« 
dent; 8) president (speaker) of a chamber of 
deputies; —procurater, m. see —anwalt; — 
tath, m. counsellor of the exchequer, cham- 
ber counsellor: —rigter, m. president of the 
(imperial) chamber ; —fade, /. mattor of the 
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noert-singer; 
| fänte, f. Phys. cellular voltaic pile; —S@Glifici, 
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exchequer; —fänger, m. co: Pied 
m. 1) key of a cabinet; 2) Mar. forelock: — 
{aretSer, m. clerk of the exchequer; —fecre 
tate, m. secretary to the board of finances; 
—tplegel, m. Gun. bung or stopple fer a 
gun; —fplel, m. sec —mufll; —Ril, m. Mus. 
style of chamber- music or concert-music (op- 
posed to the ecclesiastical and thestrical 
stylee); —Rüd, . Gemm. 1) chamber; 2) mor- 
tar-piece to discharge large stone-balls; — 
fiufl, m. close-stool; —tif@, m. chamber- 
table; —tex, m. Mus. concert-pitch: —tapf, 
m. chamber-pot ; —tremer, /. minor mourning 
of a court (which does mot extend te the 
whole court); —tud@, m. cambric, fine lawn; 
—welb, ©. chamber-woman; —wefex, m 


3 | finance; —wiffenfdaft, /. science of finances, 


of. Cameralia; —jahimeifier, m. paymaster 
of the exchequer; a prince's cash-keoper; 
—jafe, f. soo —jungfer. 
em in comp. —fett, m. melted 
horse-groase; —fleffen, /. pl. Nat. pectinals; 
fürmig, adj. comb-like; Bet. cristate(d); 
peotinal; —gäflig, adj. Min. hard; —garu, m. 
worsted yarn, yarn span from combed wool; 
, f- yarn-spinning-mill: — 
eres, n. Bot. dog's tail grass (Oynce@rus 
oristätus L.); —grube, f. Mill. cavity for the 
small wheel; Saar, m. mane of the herses; 
—bafer, m. Bot. oriental oats (Aräns erim- 
talis Schb.): —Sebel, m. T. balance that raises 
the stays; —belj, m. cam-wood: —§ugn, m. 
Ormith. pheasant (Goldfajen); —Hifer, m. see 
Hiriätäfer; —femer, m. pl. Moll. spiral axi- 
valves, pectinibranchistes (CYenobranchis); 
—Hed, m. Miner. dentated irom pyrites: — 
table, f. see —grube; -Iabe, /.T. comb-tzay; 
—lerthe, S. see Haubenlerde. 
Ramm’lige, (w.) f. T. threads on 8 weav- 
e's ahaft or stays. 
Ramm’löß, adj. Carp. oat of joint. 
Kamm’ ..., in comp. —meateet, m. comb- 
maker; —mafdine, /. T. combing machine: 
—muf@el, f. Conch. scallop or comb-shell 
(Focten opercularis L.); —pott, m. T. oomb- 
pot; —rab, m. Mech. cog-wheel; —reiger, m. 





eee Bifhreiber ; —flige, f. comb cutter's web; 
—faffe, m. T. space between two teeth of a 
cog wheel; —{@eft, m. T. shaft or staffon a 





ing down or sinking ofthe top top 
—tanbe, f. crested pigeon; —tapf, m. warm- 
ing-pot; —welle, f. combed or carded woel; 
—wmoll(en)waere, f., —wellsenge, m. pl. wor- 
sted goods, worsted; —jabu, m. touth of a 
comb; —jweden, /. pl. very small tacks. 

Kämm’ling, (ctr) m. (or R-Swslie) waste 
wool; &-4feibe, f. flock or floret silk. 

Ramp, (str.) m. province. (N. 0.) enelo- 
sure, field. 

Sampan'je, (w.) [. Mar. poop 

KRäm’ye, (w.)m. (+4) ® champion. 

KRam'yeln, (w.) 0. intr.&reh. cell. to quarrel, 
altercate. — Rampefet’, (w.) f. the (act or 
practice of) quarrelling. 

Kampf, 2. (str., pl. Siete) m m. contest, 

combat, conflict, straggle; battle, fight, 
wrestling, struggling (um, for); Sport. brash; 
einen — (or Kämpfe) beftehen, to do battle 
(mit, with); der — ums Dafein, the struggle 
for existence. 

Samyt..., in comp. —begier, —begierbe, /. 
eager desire for the combat; —begierig, — 
bereit, adj. eager, ready for combat, comba- 
tive, pugnacious. 

Kämpfen, (w.) o. L intr. to combat, con- 
flict, fight, wrestle, strive, ntruggie; mit den 
Bellen —, to buffet the waves; IL ref. fid 
wiide —, to struggle, wrestle to exhaustion. 
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Kämpfer, (sir.) m. 1) combatant, cham- 
pion, contender; wrestler, struggler, fighter; 
prize-fighter, pugilist; 2) Archst. (—geflmé, 
n.) impost. 

Rampf'..., in comp. —flibig, adj. Mil. 
effoctive;—fertig, adj. see—begicrig; geführte, 
m. fellow combatant, fellow soldier; —ge- 
Sillfe, m. second; —genof, m. see —gefährte; 

—seräftet, p. a. equipped or ready 
for combat; —gewobnt, adj. war-proof; — 
sierig, see —segierig; —hahn, wm. 1) Ornith. | 
raff ( Machites pugnas Cuv.); 3) game-sock, | 
fightingcock; 3) Ag. a quarrelsome fellow; | 
—jegen, ». a baiting of wild beasts. 

Kämpfling, (sir.) m. cont. combatant, 
aisputer, wrangler. 

Ramyf..., in comp. —Inft, f., de. 000 — 
begierde 2¢.; —plag, ws. place ofcombat, scene 
of action, field of battle; lists; Ag. arena; 

—plag betreten, fig. to enter the lists, to 
take the field (gegen, against); —preié, 
prise, anything carried off as the result or 
award of a contest; —raum, m. see —plag; 
—regt, n. law of fighting ; —ridter, m. judge 
of the combat, umpire; —fa@uepfe, /. soe — 
babu. 1; wert, m. broad-eword; —fpiel, 
n. tilting, combat for a prize, athletic sport ; 
—frandlitufer, m. ses —habn, 1; —verjugt, 
adj. veteran; —wart, -wärtel, m. +, herald; 
—iibung, /. exercise of tilting; —welbe, f.ooe 
armpweide ; —juct, /. Sport. fighting-breed. 

Ramp¥ct, Rampfer, (str) m. Pharm. 
camphor, camphire;—baunt, m. Bot. camphor- 
tree (Persia camphira L.); —baltig, 
camphoric; —lorber, m. see —baums —mild, 
f. Pharm. camphorated emulsion: —81, n. 
camphor oil; Chem-s. —fäure, /. camphorio 
acid; das —faure Salz, camphorate; —fptri- 
tué, m. camphorated spirit of wine. 

etearmhtcigg (0) ©. tr, to camphor, cam- 

L(Saliz alba L.). 
Fe nocihe, (w.) f. Bot. white willow 
Kamtihabaile, (w.) m., Ramtihada’lin, | m. 

(mw.) f. Kamtschadale. 

Ramtiatte, m. Geogr, Kamtschatka. 

Kanäl, se Canal. 

Kanaker. see Knafter. 

© Randarc, (m.) /. curb-bit (of s bridle). 

© Ranba’ren, (w.) 9. t. (ein Bierd)topat 
on (a berse’s) carb-bit. 

Saw del, 1. (str.) m. gutter; II. (m.) f. 
province. see Raune; IIL. in comp. Bol-s. — 
baum, m. 1) mangrove (Rhisophira Mangie 
L.); 2) lilac, pipe-tree ( Syringa enigoris L.); 
—trant, n. see Qarnentraut; —winde, f. bird- 
cherry (Bogeltirfde). 

© Qendiäl', (sir.) m. see Johanmissrot. 

Ranee!l’, see Eanchi. 

Ranel'e, (10.) f. provinc, osier (Rorbweide). 

® Raw‘efat, or Can'nefad, (str.) m. (Fr.) 
Comm. canvas. 

Sancli'ren 1c., see Can... 

© Kängurub, (str., pl. 2-0) m. Zool. kan- 
garoo (Macröpüs Shaw.); —ratte, f. Zool. kan- 
garoo-rat, potoroo (Hypeiprymea potores). 

Kaninchen, ». 1. (atr.) n. (dimin. of Rar 
in‘, («J n.) rabbit, copy; das minnlide —, 
buck rabbit or cony; das weiblide —, doe 
rabbit er cony; II. in comp. —bau, m. cony- 
burrow; —berg, m. rabbit- or cony-warren; 
—fefle, f. rabbit-iron; —fefl, ». rabbit-ekin, 
ar —garn, n. rabbit net; —garten, 

, —sehäge, m. ove —berg; here, n. pl. 
Tabbitehue; —$ähte, S. see —ban; —fagd, /. 
rabbit-bunting ; —jäger, w. 1) rabbit-bunter; 
2) Zool, ferret (Grettdhen); —faften, wı. butch; 
—Rey, =. ses —garn; —warter, m. warrener; 
—wiefel, =. see —jäger, 2; —wolle, f. cony- 
wool, 

Santer, (str.) m. coll. 1) spider; 2) cancer. 




















Rauw den, (str.) 0. (démin. of Kanne) little 
can or pot, cannakin. 


Kan 


Kan 




















Stan'ne, 8. L (w.) f. 1) can, tankard, mug: 
jug, pot; 2) measure of one or two quarts; 
eine — Bier, a pot of beer; eine — Wein, a 
quart of wine; 8) pi. &-n Mech. funnels (of 
a spinning machine); II. im comp. R-nbirne, 
J. Pom. choke-pear; &-nbiirfte, /. bottle-brash; 
R-udedel, m. pot-lid: @-ugiefer, m. 1) pow- 
terer: 3) or —gießer, cont. would-be-politician, 
state-tinker, blue-spron statesman, quidnune; 
—sießerei, /. nonsensical talk (about politics); 
—plefern, v. intr. (insep.) to talk politics; 
Q@-utrant, m. Bot. 1) horse-tail, shave-grass, 
pewter-grass (Eguisdtum L.); 2) common 
mare's tail( HippüriserigärisL.): -mafine, 
J. Mech. (can) roving-frame; —ftande, f., —* 
träger, m. Bot. pitoher-plant (Nepenthes L.); 
t-nweife, ade. by pots, by quarts; S-nzinn, 
n. pewter. [artillery. 

Ranona’de, (w) f. cannonade, firing of 

Sano'ne, (w.) f. 1) cannon, piece uf ord- 


m. | nance, (great) gun; 2) Watch-m. barrel, tube; 


3) R-n, pl. see R-nftiefeln. 

Sano'nen ..., in comp. —batterte, f. gun- 
battery; —Saumt, m. Bol. trampet-tree, anake- 
wood (Cecropia petiatu); —bereid, m. ser — 
fdußweite; —boot, m. gun-boat; —bonner, m. 
report, pealorroar ofsannon, cannonade; —feft, 
adj. cannon-proof; —feuer, ». cannonade; 
—fleber, n. dread of firing or fighting: —form, 
J. gan-mould; —futter, 1. coll. food for pow- 
dor; —gießerei, /. gun-fonndry; —gut, m. see 
—metall: —feller, m. casemate; —fugel, /. 
cannon-ball, great, round, cannonor gunshot; 


adj. | —lanf, m. see —robr; —Töffel, m. gunner's 


ladle; —metafl, ». cannon or gun metal: — 
ofen, m. round iron stove; —pulver, m. can- 
non-powder; —robr, ». the barrel (tube) ofa 
gun or piece of ordnance; — flag, m. maroon; 
—{Gub, m., —{@ußweite, /. cannon-shot; — 
feil, ». gun-tackle: —fyeife, /. see metall; 
—ftiefetu, we. pl. jack boots; —wall, m. see 
—batterie;—weite, /. ae hußmeite;—wifdher, 


m. spange, 
Stanonier’, (sir.) m. cannoneer, gunner; 
Mar-s. Feria J. gan-room ; —{daluppe, 


J. gun-! 

Ranont'ren, (1.) v. tr. ¢ intr. to cannonade. 

® Sanot’ (pr. tand'), (atr., pl. 2-2) m. (Fr) 
canoe. 

Sant, (sir.) m. L. 1)e0eLaute ; 3) one Dis- 
cant; IL adj. see Rantig. 

Sant’...,incomp. apfel, m. Pomol. a kind 
of autumn-apple; —beitel, m. 7. cant (firmer) 
chisel ; square-chisel: —Sirne, f. choke-pear. 

Raw'te, s. (1.) f. 1) edge, corner, burder; 
2) brim, margin; 3) ledge: 4) fag-end, selv- 
age list; 5) Ince, point; fpige —, corner; 
fcharfe —, edge; hohe —, narrow end or side; 
auf die hohe — fegen, to put on (the) edge, to 
tlt; flade —, face, side. 

Rau'tel, (etr.) wm. T. rule, ruler. 

Ran'teln, Känteln, (1.) 9. ir. to put on 
the edge, to tilt, 

San’ten, (sir.) m. Woas. bank, creel. 

San'ten, (m.) 9. tr. 1) to farnish with 
edges; 2) to turn over, tilt; Mar. to cant, 
of. Konteln. 

Ran’'ten..., in comp. —bret, . shelf for 
pots, &c.; —fleib, m. a drees faced or trimmed 
with lace; —fraut, m. Bot. shave-grass; — 
tlegel, m. flush bolt; —faum, ». purl, edging 
of lace; —fjienen, /. pl. Ratlw. edge-rails: 
—{@lagmaf@ine, f. reading and stamping 
engine; —tud, n.a neckeloth with lace ; Ince- 
bordered handkerebief; —wintel, m. T. edge- 
angle; —swirn, m. fine thread, lace-thread. 

‘vay in comp. T-s. —halen, m. can- 
book, cant-hook, iron-hook (to tilt a cask); 
—holg, ». squared timber. 

Ren'tig, adj. edged, angular, cornered; 
cut out in points: einen Stein — hauen, to 
bew a stone square or angular. 
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bed Rantifte, (0)/ Cu.) f. sea Eantilie. 

Rant'ring, (irr.) m. iron ring used with 
a lever. 

Rangel, 5. 1. (w.) f. pulpit; chair; -IL im 
comp. —beredtfamfeit, /. pulpit eloquence, 
pulpit oratory , homileties; —betradtung, /. 
discourse from the pulpit. 

Rangelet’, Ranglei’, s. 1. (w.) f. 1) chan- 
cory, government office; 2) the persons attach- 
od to such an office; 3) court of justice; die 
— der auswärtigen Angelegenheiten, foreign 
office: IL. in comp. —amıt, #. chancery office; 
—ardivar, m. keeper of the chancery-rolls; 
—beamste(te), m. government officer ;—bote, m. 
messenger or summoner of the chancery; — 
buchflabe, m. oourt-letter; —diener, m. ser- 
vant or beadle belonging to the chancery or 
to a similar office; —binte, f. reourd-ink: — 
birector, m. director ofthe chancery ; —feder- 
fynlen, f. pl. office pens; —geridt, ». chan- 
cory; —gerichtähef, m. court of chancery: — 
gut, —lehen, n. estate or fief of chancery; — 
mäßig, adj. in chancery or law-style; official ; 
Joc, red-tapish ; —oblaten, /. pl. office wafers; 
—rath, m. councillor of chancery; —f@reibart, 
J. official, ses —ftil; —{areiben, m. writ of 
chancery; —fjreiber, m. Lav, chancery-clerk, 
cursitor; —fdrift, f. black-letter writing; 
court-hand; —fyrage, /., —Rtil, m. style or 
mode of expression usual in government off- 
cos. style of the chancery, official style, law 
style. 

San’sel..., in comp. —himmel, put, m. 
roof or canopy of & pulpit; —lies, ». hymn 
before tho sermon. [vernment-clerk. 

Man‘gel(OiR, (1.) m. chancery-clerk, gu- 

Rau'zelmähig, adj. suited to the pulpit. 

Rau'zeln, (w.)e. ir. Eintr. coll, to publish 
from the pulpit, to preach. 

Rau'zel..., in comp. —panler, m. coll. pul- 
pit-thumper; —pult, n. pulpit-deak; —rebe, f. 
sermon, pulpit-discourse ; —reduer, «m. pulpit 
orator, preacher; —{prade, f. sew —ftil; — 
{prung, m. den —iprung thun, joc. to havethe 
banns published ; —ftif, m. pulpit or pulpitical 
style; —tom, m. tone or pltch of voice suited 
for the pulpit; im —ton, sermonic, sermoni- 
cally; —tud, m. pulpit cloth; —a§r, f. hour- 
glass in pulpits; —vsrtrag, m. 1) sermon; 
2) elocution of a preacher. 

Ranglel’, see Kanzelei. 

Sang'ler, (sir.) m. chancellor ; —fiele, — 
wiirbe, f. chancellorabip. 

(str. &w.) mn. capon. 
Rayan'nen, (w.)».ir.to castrate, to capon. 
RE pe, (w.) f. Mar. dad Schiff halt gute —, 

the ship is a good plier. 

Ka'yer, see Caper. 

Rapp’ hen, (str.) m., (provinc. &) * apy’ 
Leta, n. (démén. of Rappe) 1) skull-cap; calotte; 
2) Bot. spindle-tree (Bfaffenhütchen). 

Sap'pe, (w.) f. 1) (particul, 8. 0.) a) cap 
(Müge); b) hood: capouch; cowl; 2) T-s. cap; 
caplin (of a fiail); hood (of a chain-pump); 
Mar, companion; Archii, calotte, cap; coping; 
crown (of a baker's oven, of adam, &c.); top 
(of achimney. dyke, &c.); Fort. bonnet; Gunn. 
heel-plate; holster cap; Shoem. tip, cap; 
Farr. beak (a little shoe, fastened upon the 
forepart of a hoof): Bol. husk, glume; cowl; 
Min. cap, lid, nog: coll-s. id nehme ¢@ auf 
meine —, I will be answerable for it; jedem 
Narren gefällt feine —, every man is pleased 
with his own ways. 

Ray'yen, (w.) 0. tr. 1)to provide or cover 
with a cap or hood, to cap, hood: Gtrümpfe 
—, to new-capor new heel stockings; cf. Be= 
Yappen; 2) a) to poll, cut, chop, lop, top; to 
nib (a pen); b) Mar. to cut (the cable, the 
mast); 8) to capon, to dub (a cock); 4) to 
tread (said of the cock); 5) coll. to strike; 
ref. to quarrel, fight. 


Kap 
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Ray'yen..., in comp. —biume, f. 
cucallate flower, wolf's bane (Acontium na- 
pellus L.); örmig, adj. see Sapızenförmig; 
—pebif, n. scatch(-mouth); —gewölbe, m. Ar- 
chit. cope, cellar-vault; —madher, m. bonnet- 
maker; —mantel, m, cloßk with a cape; — 
mönd, m. ses Gapıyiner ; -mundftäd, n. see 
—gebiß; —muslel, m. Anat. trapezius, cu- 
cullaris (Eapızenmustel); —nenne,f. ose Nou- 
nentaube;—pfefler, mn. guinea-pepper :—robbe, 
f. Zool. hovded zeal ( Siemmiloptis cncullätus); 
—ftiefel, m. top-boot: —fturj, m. sinking of 
dyke; —taube, /. see Ronnentaube; —tanher, 
an. Ornith. tippet-grebe (Baubentaucher). 

Ray'yed, see Kabis. 

0. in comp. —fenfter, ». dormer- 
window, bullock's oye: —gut, m. 7. single-cut | east. 
brilliants; Jahn, m. coll. capon. 

Küp’pl, (eir., pl. 2-8) n. (origin. provinc. 
18. 0.], for Räppden) Mil. military cap, kepi- 


cap. 

Rayy’.. ., ix comp.—tragen, m, cowl, hood; 
capuchin; —lafen, m. pl. Comm. primage, hat- 
money. [wearing a cap, dc. of. Kappe. 

SMapy ler, (sir.) m. 1) cap-maker; 2) one 

Sapy’..., in comp. —low, n. see —fenfter ; 
—meife, f. Orntth. crested titmouse ( Purus 
eristälus L.); —meffer, ». cane bill, chopping- 
knife; —nath, /. Sew. tarned in seam or hem; 
—famen, m. cole-seed; —jaum, m. Man. ca- 
veason, cavezon; —Jiegel, m. ridge-tile. 

Ray'fel, 2. L (w.) f. 1) case, cover, box, 
Bot., Anat., dc. capsule; die — der Kryftall- 
linfe, 2) the capsule of the crystalline lens; 
8) T. seggar: II. in comp. —artig, adj. cap- 
sular; —band, ». Anad. capsular ligament; 
Zen capsular berry; —fUrmig, adj. ses 

tig; —frudt, /. capsular fruit. 
ee, adj. rot comp. Bot. having one 
or more capsules; cin—, unicapsular, Sc. 

Ray'iel..., in comp. —Infen)Rsar, m. 
Med. glaucoma; —mänbung, f. Bol. stoms; 
ee m. seggar-clay; —tragend, adj. cap- 


aay te, (str.) m. small cap, skull-csp. 

* Qaput’, ade. & (indecl ) adj. coll. broken; 
lost; gone, dead ; insolvent; rained ; — maden, 
to break, to rain. [burden. 

Rarafe, (w). f. Mar. carac, large ship of 

® Marat’, (str) m. (Fr) carat; —gewigt, 
n. troy-weight. — Sara'tig, Rari'tig, adj. 
im comp.: (22){-c8@old, gold, containing (22) 
carats of pure guld and 2 carats of silver or 
copper. — Rarati’ren, (w.Je. tr. toalloy (gold). 

Raran'iche, (w.) f. Ichth. cracian (Oyprinus 
carassius L.); ®-nlarpfen, m. bastard carp. 

® Qarava'ne, (w.)f.( Pers.) caravan; R-Us 
handel, m. caravan-trade; &-uthee, m. cara- 
van-tea. — Maravanfera’t, (str. pl. 2-0) n., 
Saravanferel’, (w.) f. caravansery, cara- 
vansera, 

® Rarbat'fche, (1.) f. (Hung.) scourge 
whip of leather. — Karbat/igen, (w.) v. 8. 
to lash, whip, scourge. 

Sar'be, (w.) f. Bot. caraway (Kümmel); 
R-utraut, 1. see Schofgarbe. 

Rarbuntel, (sir.) m. sve Rarfuntel. 

Rath, (str., pl. R-, Ric’ he) m. prowinc. cart. 
— Rav her, Rar Ger, (eir.) m. carter; —Iohn, 


m. Pr 
it’ fche, (m.) f. 1) card, see Krämpel; 

2) horse-brash ; 3) cee Kartätfche. 

Rarddt igen, (w.) 9. tr. 1) to card, see 
re 2) to brush (a horse). 

Rardatigen..., in comp. —diftel, f. see 
Rardendiftel; —brabt, m. card-wire; —haten, 
m. card-hook or tooth; —mader, m. card- 
maker; —tifg, m. carding-table. 

Rar'de, (m.)f. 1) Rardendiftel; die fpanifde 
—, cardoon; 2) carding instrament, card, 

Rardeel’, Rardz', (str., pl. sometimes w.) 
». Mar. strand (of arope); die R-e dergroßen 








Bol. | Raa, main joers: die R-¢ der Fode, fore joers; 


—Blod, m. ram's block, ram's head. 
Rardee'le, (w.) f. cask for train-oil. 
Rar'den, (w.) v. tr. to card, tease (wool). 
Rarden..., in comp. B-ndiftel, f. Bot. 

teasel, faller's thistle ( Dépsiicus L.): (haavige) 

shepherd's rod; (gemeine or wilde) wild teasel; 

Q-nftrenghelg, n. carding-framo; R-nleber, n. 


card-leather; —räumer, —fteder, m. preen; | riage. 


—trommel, f. T. gig-barrel. 

Rardn'fe, (w.) f. Mar. ove Rartätice. 

Rareih'el, (w.) f. see Saatträhe. 

Rarel'en, (w.)s.ir. T. to canroy, to singe, 
dress (woollen stuff). 

Rarfun'tel, (etr.) m. Jewel. & Med. car- 
vane —trantheit, /. Med. faranculvid dis- 

{a carbuncle. 

Rarfun'teln, (w.) v. intr. to sparkle like 

Marg, adj. (comp. tar'ger, sup. Targfi, lärgft) 
sparing (mit, of), parsimonious; niggardly, 
stingy, close-fisted or handed, penurivus: 
scanty; short (answer); poor, thin (soil). 

Rar’gen, (w.) v. intr. to be sparing (mit, 
of), to be parsimonious, &c. la. 

Sarg’ belt, (1.) f. sparingness, parsimony, 

Marg lich, L adj. 1) sparing, &c. cf. arg; 
2) poor, scanty; — austheilen, to dole out 
(in pittances); IL &-felt, (w.) f. sparing- 
ness, &c. 

ari, m. Charles (P. N.); — der Große, 
Charlemagne; @-#bifte!,/. Bot. carline thistle. 

* armelit'er, (sir.) m. Kock, carmelite, 
white friar; S-in, —moune, (w) f. car- 
melite-nun. 

Rarnet'te, (w.) f. see Cornette. 

Sarnid’el, (str.) n. provinc. ses Kaninchen. 

Rarnief, 8. L (str.) m. Archit. cornice, 
ogee; IL. in comp. —Blet, n. Glas. came; — 
bogen, m. Archit. reversed ogee-arch; —eifen, 
n. T. channeling-irun; —gefimsé, m. Archét. cor- 
nice-architrave; —hebel, m. Mech. cornice- 
plane, ogee-plane; —{draube, f. cornice- 
screw; —flahl, m. cornice-chisel. 

Rarnif'fel, (str.) m. coll. 1) cuf, blow: 
2) odd follow, humorist ;make-bate; —twurgel, 
J. Bot. harb bennet (Benedictentraut). 

Rarniffeln, (J v. tr. vulg. to cuff, pum- 
mel. 





Rarn'then, n. Googr. Carinthia. 

Raruth' ner, (sir.)m., Marnth'neri{, adj. 
Carinthian. 

Ga'ro, n. seo Carceau. 

Raro’be, (1.) f. Comm. carob. 

Rar'slinger, (sir.) m., (Rärling, (ste) 
m., Kar'slingiich, adj. Carolingian, Carlo- 
vingü 


jan. 
Rarpa'then, pl. Geogr. Carpathians, Carpa- 
thian mountains. — Rarpa’thifth, adj. Car- 


pethian, 

Rarpfe, (w.) f., Raryfen, (str) m. 
L Ichth. carp (Oyprinus carpio L.); IL in 
comp, R-ubrut, f. fry of carp; R-nlaranfcıe, 

A 3 R-utönig, m. a carp with 
‚nteld, m. carp-pond. 
(wheel-)barrow ; cart; eine 
— fdicben, to roll a wheel-barrow. 

Kar'ren, (w.) u. L tr. to con 
in a wheel-barrow or cart, to cart 
IL intr. 1) to drive a cart or barrow; 3) to 
work with the wheel-barrow (as criminals); 
8) to drive slowly in a bad vebicle, 

Narren, s. 1. (str.) m. 1) (dray-)eart; 
2) barrow, whoel-barrow, c/. Karte; 3) Print. 
carriage (of a printing-press); ein — voll, a 
cart-load; coll-s. den — in den Koth fahren, 
to entangle, embroil a matter; der — hat fid 
feftgefahren, mattera have come to a stand- 


cart; —büdfe, /. 
naked rock-soil in the Alpe; —fügrer, m. 
cartman, carter; drayman; —gabel, /. cart- 
thill; —gauf, m. cart-borse, cart-jade; dray- 
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horse; —geleife, ». cart-rut, ses Geleife; — 
fteften, m. Print. coffin (of a printing-press); 
—tabdung, f. cart-load; —länfer, m. miner 
that draws the wherl-barrow: 7 te 
cart-wright; —rab, a. cart-wheel; —{@leber, 
m. one that rolls a wheel-barrow; —feil, ». 
cart-rope; —Wagen, m. cart-waggon. 

SRarre'te, (W.) /. cof. old, lambering car- 

[kind of plough). 
Rarr'gälen, (sir.) m. Agr. wheel-hoo (a 
Aärr'uer, (str.) m. carter, cartman, car- 
man, carrier; drayman, dustman. 

Sarit, (str.) m. 1) mattock. hue; 2) see 
Karrenfeld; 3) provinc. see Firft. 

Raritien, (w.) ».tr. to work with the mat- 
tock, to hoe. 

Rartht’ Ge, (w.) f. 1) cartridge of grape- 
shot; grape, case or cannister-shot; car- 
touch; 8 wurde mit &-n unter die Menge 
geideffen, they fired grape-shot at the popu- 
lace: 2) see Rardatice, 2. 

Rartärigen..., in comp. -büdfe, /., — 
fefler, m. cartridge-chest or box, cartouch; 
—fener, ». firing with grape-shot: —futter, 
n. see —fafler; —granate, f. shrapnel-shell ; 
—taften, m. case for cartridges, grape-shut 
box; —tugel, f. grape-sbot ball; —papier, x. 
cartridge-paper; Auf, m. case-shot; — 
fpiegel, m. Gunn. tampion (iron bottom to 
which grape-shot are fixed). 

NRartan'ne, (w.) [. large piece of ordnance, 
cannon royal; die halbe —, demi cannon. 

Kürten, (str.) m. (dimin. of Karte) a 
small card, &c.; und bieg ig nun aud cin paar 
mal im Jahre | mein — ... ’6 ift ne wahre 
2umperei (Gandy), and if sometimes I take 
& hand or two ... | what is it but the merest 
bagatelle? ( Bask.). 

Rar'te, (w.) f. 1) card; (Gpiel-) playing 
card; 2) (and) map; chart; 8) 7. the stif- 
fening of silk wares by them; 
4) Sport. twisting of a chain: S-a (or in der 
—) fpielen (coll. eine — biegen), to play (at) 
cards: aus Einer — fpiclen, Ag. to act in con- 
cert, to collude; die bunten S-n, court-cards; 
GEinem die K-n or die — Lege or lagen, to 
tell one his fortune from (upon or by) cards, 
to tell fortanes by the cards; die — fdlagen, 
Gam. to plant the books; bie — pafien er 
Reden, Mar. to prick the chart; eine ange» 
legte —, Ag. a concerted plan, plot. 

Rar'ten, (w.) v. tr. to plan (Whfarten). 

Rar'ten..., in comp. —beiuh, m. mock- 
visit; —6Ild, m. figure on a card; —blatt, m. 
single card, leaf; —sruder, m. card-printer; 
—fabrif, u. manufactory of cards; —geber, 
m. dealer at cards; —geld, m. card-money; 
hau, ». 1) a house of cards, cardboard- 
house; 3) castle in the air; —fnig, m. 
1) king at cards; 2) cond. mock-king; —funft, 
J, —tunftftild, ». trick with cards: —Ieger, 
m. see —ihläger; —mader, m. card-maker; 
—mater, m. card-limner, card-colourer; — 
materel, f. card-colouring; —papier, n. card- 














fice of gamblers; —{läger, m., —fülägerin, 
J. fortune-teller by means of cards: —{piel, 
m. 1) (the act of) card-plsying; 3) a game 
at cards; id fenne jedes —fpiel, I know every 
game in the cards ; —[yieler, m. card-player; 
—fieter, m. engraver of maps or charts; 
—flempel, m. 1) card-stamp; 9) stamp-tax 


for cards; —wenbung, f. ses -(dlag; —gcige 
ner, m. designer of maps or charts, 
Rarthan'ue, see Kartaunr. 
Startoffcl, s. I. (w.) f. (dimin. Rartbf- 
feltgen, /str.] n. small) potato; II. in comp. 


. | —ban, —boden, —branutwein, m., —feld, »., 


fof, m., &c. caltivation, soil, spirits, fleld, 
dumpling, &c. of potatoes; —brel, mı., muß, 
m. mashed potatoes: —fraufgelt, —peft, f. 
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potato-disease, petato-murrain; —fraut, m. 
vtalts of potatoes; —IBffel, m. Agr. potato 
scoop; —wmaifche, /. Dist. potato-mash ; —megl, 
tato-Mour; —pfiug, m. Agr. tormenter. 

+ (0.) f. vee Rexbel. 

oo in comp. Ship-b. -small car- 
lings between the beams; —nagel, m. belay- 
ing-pin; —werf, », carvel-work. 

, (tr) m. Paper-m. bottom of the 
troegh. (Gaderer). 
® Rafgelst, (sir) m. Ichth. cachalot 
*Raidh'mir, (sir.)m,cashmere, so Eaftmir. 
RH fe, s. L (str.) m. 1) cheese; 2) Cook. 
asy dish in the form or consistence of cheese; 
3) omig. see Augenbutter; 4) Bot-s. a)bottom 
(of an artichoke); 5) flower (of the cauli- 
flower}; ¢) seed (of poplars): ein Kerihen 
drei — beck, foc. a hop o’ my thamb; II. én 
comp. —artig, adj. cheesy, caseous; —bantt, 
m. Bot. silk-cotton tree (Bombaz ceiba); 
. Bot. common 





[. Embem, chesse-üy (Plophtla cass L.); — 
form, f. cheese-mould or frame; —gebadene, 
n. ramekin; —glode, f. (glass) choose-plate 


cover; —hänbler, m., —pänblerin, f. cheese- 
monger; —ebel, m. cheese-scoop; —Jarde, 
—barbe, f. hurdle or crate on which cheeses 
are dried; —$iltide, /. fam. hand-sledge; 
—tammer, f. cheese-room; dairy; —fitt, m. 
coment made of fresh choose; Pasar ent 
Blrmentehl; -terb, m. see —horde ; trimer, 

m. see —händler; —franut, m. Bot. common 
savory (Satwrija vulgaris L.), —tuden, m. 
choeso-cake. 


NRa'fel, (w.) f. Rom. Cath. chasuble. 

Küfe..., in comp, —tab, m. cheese-rennet, 
cheese-lip; —Iaib, m. a (whole) cheese; — 
mabe, f. Butom. cheese-hopper, jumper (—- 
lege); —magen, m. see —Iab; —malve, f. see 
—peppel; —meffer, m. 1) cheese-knife; 
2) aes -bohrer ; 8) joc, cheese-toaster (for 
Säbel); —mifbe, f. cheese-mite (Actirus siro 
L.), —mmtter, f. dairy-woman. 

Räfen, (w) v. I. intr. & ref. to curd, 
eardle: II. ir. to tarn (milk) into cards. 

RE'fe..., incomp. -napf, m. cheese-bowl: 
—0qyd, 0. Chem. casoous acid; —peppel, /. 
Bet. round-leaved mallow (Malea rotundi- 
fell 1x); —prefle, 7.. —yreffer, m. cheese- 


press. 

Kärler, (str) m. 1) choose-maker; 2) Al- 
pine but for cheosc-making. — REferei’, (w.) 
f.dairy er kat where cheese is made, 

Rife..., in comp. —cinbe, f. rind, or coat 
ofa cheese; cheese paring ; —1 J. cheese- 
vat; —flure,/. Chem. caseic acid ; —ft m. 
Gresk Church, Shrove-Sanday; —Reiher," m. 
chesse-taster: —flein, m. 1) Min. trochite; 
3) Jewel. a misshsped diamond; —Reff, m. 
caseous matter; Chem, cascum, ied 
teller, m. cheese-plate; —waffer, 1. ase Mol- 
fen; —witth{gett, /. choese-dairy. 

Rä’ficht, RE'fig, adj. cheose-like, caseous; 
cheesy. 

RaW par, Rad'yer, m. 1) Jasper (P. N.); 
2) or Rad'yerie, m. (3. G. dimin. ef Rafpar) 
particul. a) a comic character who replaced 
Jack Padding on the stage of the Austrian, 
ac. pappet-ahows, and became so popular 
that the marionette theatres received the 
mame of —(Ie)theater; >) puppet, pappet- 
player, anal Punch; —(le)theater, m. puppet- 
show, Punch and Judy show, 

Rad'pern, (w.) ». tr. provinc. to tease. 

RaftanTe, (w.) f. 1) chestnut; ädte —, 
sweet chestnut (Castanda vesca L.); wilde —, 
borse-chestnut (Rofleflanie); 2) Conch. = 
species of clam-shell (Chuma arcinella, 
and several others); 8) oe Sefte, 1; für 


Flägel, Dictionary I. 





Einen die Rn ans dem Feuer holen, Ay. tobe 





Raftanien...., incomp. —baum, m. chest- 
aut-treo; —(blutterige) Eiche, obestnut moun- 
tain-oak, yellow oak; —braun, I. adj. chest- 
nut-brown, chestnut-coloured, anbura, stam- 
mel; IL. s. m. chestnut-colour; —gehälg, »., 
—pflanzung, f., —walb, m. wood, nursery, 
forest of chestnut trees; chestnut-grove 
(plot, —golg, ». chestnut wood; —fdale, f. 
(echinated) capsule of the chestnut; —tandher, 
m. Orntth, dab-chick (Meine Steiffug). 

RAE Gen, (etr.) m. (dimin. of Raften) 
1) little chest, box, casket; 2) Anat. alveole. 

* Safe, (w.) f. (Span.) caste, cast (in 
India, &c.); corporation; @-ngeift, m. spirit 
of casteorcorporation: &-nmiipig, adj. caste- 
like. 

Rafe, (.) f. see Raftanie. 

Raftel’en, (m.) v. ir. to chastise, mortify; 
fein leif or feinen Leib —, Theol. to mortify 
or subdue one's flesh. (gation. 

Raftei'ung, (w.) /. mortification, casti- 





NRaften, s. L (sir., pl. —, & Rüften) m. 
1) chest, trunk, coffer, box; (Gdub—) drawer; 
2) Jewel. (Ring—) collet, bezee-case(in which 
& precious stone is set); 3) ark (of Noab); 
4) Mus. Insir-m. belly (of a violin, 40.); 
5) frame, case (of a pianoforte, &c.); of. 
Kutie, Schrift: rc. Kaften ; 6) Archaol, cist ; 
7) Mil. bucket; 8) Cth, friexing-frame; 
9) Lock-sm. box, case; 10) Anat. socket-hole 
(of a tooth); 11) Chem. vessel; 13) Mech. 
sbell, pulley-frame: 15) Hydr. Archét. cais- 
soon; 14) +, public fund or revenue; 15) | cism. 
slang: a) old, broken down house, coach 
or piano; 5) a (public) school: c) a prison; 
‘a (disreputable) hole; LU. in comp. —amt, 
n. revenue-office; —Slen, m. T. pencil- 
dine; —ble@, x. T. lock-plate; —domnm, m. 
T. cofferdam; —gebläfe, m. chest-bellowa 
—guß, m. T. sand-asting; —güter, m. pl. 
church-revonues; —herr, m. overseer of the 
church-revenues; —funft, /. T. noria, Persian 
wheel (a kind of hydraulic engine); —meifter, 
— Pfleger, m. cash-keeper, treasurer; —rad, 
n. see Shpfrad; —Ihloß, n. box-lock, rim- 






Üren, (w.) v. tr. to catechise. — Katerhit‘, 
(w#.) m. oatechist, lecturer. — Ratedet'ifh, 
adj. catechetical. — Raterhis'mud, (pl. [w.) 
Satedhis' men) m. catechism. 

"Raten, (sir.) n. Pharm. catechu, 
outoh, terra Japonica. 

® Ratedumén’, (w.) m. Theol. catechumen, 

* Kategorie’, (w.) m. (Gr.) Log., dc. cate- 
ca Satego'rif@, adj. categorical (ade. 
—ly). 

Sta'ter, (str.) m. 1) male-cat, tom-cat; 
2) Ag. aurly fellow; 8) Stud. slang, see Rayen- 
jammer. [-haten, m. ost-hook. 

Rat ..., im comp. —gien, f. cat-tack! 

Rathari'ne,/. Katharine, Catherine( P.N. 
die fdnelle —, erndg. squirt, thorough-i 
nimble; &-ubirne, f. Catherine pear; R- 
blume, f. Bot. toad-fiax (Lindvia vulgar 
L); @-upflanme, /. French prune, the white 
bonum magnum; @-nrebd, ». Archét. Catherine- 
ee 

, (m.) province. see Hütte, Häuschen. 

RUA the, f. dimin. Rath’ Gen, n., addr. for 
Satharine, Kate, Kitty; coll, (the wife of Ras- 
perle) puppet, Judy. 

® Ratge'ber, (str) m. (@r.) lecturer's or 
profeusor's chair, lecturing-desk ; pulpit; — 
held, wm. berl. di 

® Rathevra'te, (w.) f. (L. Lat.), Ratte 
prattirde, (w.) f. cathedral. 

® Rathe'ter, (str.) m. (Gr.) Surg. catheter. 

Rthner, (str.) ws. province. cottager. 

® Rathe'de, (w.) f. (Gr.) Electr. cathode. 

* en m. (L. Lat.) catholi- 

— Ratholicität‘, (w.) 7. catholicity. — 
Ratgotit, (w.) m., &-in, (1.) J, catholic. — 
RarholifG, adj. catholic, — Ratholif'ren, 
(t0.) ». ir. to eatholicize. 

Rathri'ne, f. (abbr. for Katharine) Kate. 

Rat’..., in comp. —läufer, m. cat-rope, 








; | cat-fall; —UBder, m. pl. cat-holes. 


® Ratey'trit, /. (Or.) Phys. catoptrice. — 
Ratey'trifd, adj. catoptrical. 

Rav {Giff (sir) m. s00 in Rat. 

Rat’..., in comp. —fpuren, f. pl. riders; 
—ftert, m. 1) night-pendant; 2) lashing of a 
tail-block; Zan mit einem —ftert, pointed 


lock, case-lock ; —ftampf, m. Jewel. puncheon. | ro) 


Rafrenthüm, (dir.) n. seo Kaftengeift. 

Reftim... (3.), in comp. — wert, n. ae 
—hunft; —jange, f. hawk-bill pliers. 

Sal er, (etr.) m. T. pipe-moulder. 

Rafi'ner, Käft'ner, (sir.) m 1) chest- or 
trunk-maker; 2) provinc. see Kaftenherr, 
Kaftenmeifter. [nkich vee. 
. Kakrat, (dr.) n. oulg. for Eafferolle, 

* Ra’lnär, (str.) m. ( Malay.) Ornith. cas- 
siowary (Caswärius Briss.), 

Rat, (L. G. for Kae) (w.) f. Mar. 1) (or 
(Giff, m.) cat, cat-ship: 2) bollard (in a 
dock-yard); 3) see —anter. 

* Sata ..., (Gr. prep.) in comp. —re'fe, 
(a) f. Bhet. catachresis; —fanf¥if@, adj. 
Math. catacaustio; —tem'be, (w.) f. Ant. cata- 
comb; —lef'tifa, ad. Post. oatalectic: —feps 
fle’, f. catalepeis, estalepey; —Iey' adj. 
cataleptic; Id’, (str.) m. catalogue: —ogts 
fi'ren, (w.) ®. tr. to catalogue. 

Sat anter, (sir.) m. small or kedge an- 
chor, kedger. 

® Rata..., (Gr. prep.) incomp. —plas'ma, 
(not deck.; pl. [w.] —plat'men) m. Med. cata- 
plasm; -palt’, (str.)w., ered: Jf. catapult. 

* Rataratt’, soo 

* Ratarrly, (sfr. Im (@r.) catarrh, rheum, 
doßuzion. — 8-älficher, n. rheumatic fever. 
- ae ‘Ti{@, adj. catarrbal, rhoumatic 

® Ratafier xc., cee Cot... 

* Ratafire’phe, (#.) f. catastrop he. 

Rat bled, (str., pl. R-blöde) m. ‘at-block. 

® Kateshe'fe, (w.) f., Ratewhifatidn’, (w.) 








J. (Or.) the (act of) catechising. - Ratedi- 
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. int 

—, moories; izzarees; — aué Curate, 
Aungaries, c/. Indierme; D. in comp. —alas 
bafter, m. white alabaster with gray and blue 
veins; —bruder, m. printer of calico, calico- 


weiße —, 


printer; —ruderel, f. 1) calico-printing; 
2) print-works; —drud(er)formen, f. pl. ca- 
lico-printer's blocks, 

Rattu'nen, adj. made of cotton or calico. 

Rattin'ers, (sir.) n. ore of Nagyak. 

Rattunets’, m. pl. Manuf. checked calico. 

Rattan’, in comp. —fabrif, f. calico-fac- 
tory: cotton-manufactory; —leinwand, f. 
linen with a cotton-weft; —papier, n. cotton- 
paper; —preffe, /. calioo-pross: —weber, m. 
calico-weaver: —welle, f. cotton wool. 

Rat'anter, see Cat... 

Raybahn, (w.) f. tennis-court. 

Kay'balgen 2c., coll. see Balgen. 

Kafball, (sir.) m. catch-ball; tennis, 

Ray blod rc., see Katblod, 

Rie’ Hen, (str.) n. (dimin. of Rage) 1)little 
cat, pussy-cat, kit 3 2) Bol-s. catkin, 
ament, julus, key ütler, m. pl. amen- 
taceous plants; — tragend, amentaceons. 

Kae, (w.)f. 1) cat; die junge —, kitten: 
die gahme —, domestic cat (Fotis domestica 
Briss.); die wilde —, cat-amount, mountsin 
cat (Felis catus L.); Ag-s. 2) Fort. cavalier; 
3) +, a) battering-ram; d) mortar-piece to 
throw large stone-balls; 4) sae VBerafudt; 

30 





Kat 


Kat 


Rau 




















5) Mar. see Rat-Sdiff; 6) coll. see Geldlage; 
7) Bot. catkin (igen, 2); 8) a sort of 
whip; — mit neun Gdwinyen (Gträngen), 
Mar, cat of nine tails; 9) basket for catching 
fish; 10) T. old iron new welded; 11) (the 
game of) tennis, catchball; coll-s. ¢ proverd-s. 
bei Macht find alle K-n grau, ail cats are 
gray in the dark; fieht dow die — den Saifer 





Miner. 1) see Stinffein; ;» cat-bead; —ftert, 
—fierg, m. 1) Mar. see Ratftect; 2) oee—wedel; 
tif, m. coll. table in a corner; —trenbe, f. 
Bol. stone-erop ( Södum L.); —treppe, f. Ar- 
chit, corbie-steps; —webel, m. Bot. horse- 
tail (Egwisätum arvense L.); —wels, m. see 
—fid ; wolf, u. ove ude; —wurgel, /. va- 
lerlan root (Baldrian); ane’ a —wedel ; 


an, a cat may look at a king; die — im Gad | —sunge, /. see Tellermuicel 

taufen, to bay a pig ina poke; die— Täft| Mäyin, (w./. ee 

das Moufen nicht, what is brod in the bone, | Ray fGilf,  Kat-Gäiff. 

will never come ont of the flesh. Nauen, (w.) v. inir. 1) see Nauen; 
Nägeln, (w.) v. I. intr, to kitten; II. fr. | 2) aae Keucen. [turkeyoock. 


province, to drag or carry backwards and for- 
wards, 

Raben, (w.)». intr. to play at catch-ball. 

Raken..., in comp. —affe, m. Zool. fox- 
nosed monkey, maki, lemar (Lemur cotta L.); 
—artig, adj. catlike, feline; —ange, w.1)cat's 
eye; 2) a greenish gray-coloured eye; 3) or 
—augenopal, Miner. cat's oye, a variety of 
rhombohedral quartz; 4) Bot. a) a species of 
dead-nettle (Lamium amplexicaule L.); b) 
hod of bonduc, (yellow) nickar-tree ( Geslan- 
dina bonduc); —lingig, adj. cat’s-eyed; — 
balg, m. cat's skin; —balfen, m. see Habnen> 
balten; —band, m. Conch. mouse-cowry (Oy- 
prea caurtca L); —beere, f. provinc. Bot. 
1) see Himbeere; 2) night-shade (Soldnum 
nigrum L.): —blei, m. Miner. mica; —bint, 
n., —bllite, f. Bot. vervain (Gifentraut); — 
budel, m. raised, crovked back of a cat; 
einen —budel maden, —budeln, Ag. to stoop, 


crouch, cringe; —erj, m. Min. mock-lead, | cot 


mock-ore; —enle, f. Ornith. long-eared owl, 
horn-owl (Bubo maxtmus Sibb.); —fell, m. 
cat's skin; ich, =. Ichth. cat-fish (Pimne- 
Udus catus Lac.); —fuf, m. Bot. cat's foot 
(Qnaphaliem dioicum L. 

ase traut ; gelhleipt, n. Nat. the cat-kind, 
eat-tribe, eat- or feline family: —ael@rel, m. 
catorwauling; —glimmer, m. glimmer, mica; 
—g0ld, n. cat-gold, yellow glimmer. 

Rat enhalt, Rayig, adj. cat-like. 

Rak’en..., incomp. halıs, m. see —wedel; 
—jammer, m. coll, the indisposition or 
“‘seediness” after a drunken debauch, cra- 
pula; —ferbel, m. Bot. fumitory (rdraud); 
—tlar, m. see —glimmer; —flee, m. Bot. 
1) bare's foot trefoil (Trifolium arvense L.); 
2) (gelber) hop-trefoil (Trifoltum agrärium 
L.); —fapf, m. 1) cat’s-head; 2) Fomol. cat's- 
head (a kind of apple): 3) Mar. norman; 
4) see Drehbaffe ; 5) cont, blockhead; —fraut, 
x, Bot. 1) cat thyme (Teucrium marwm L.); 
2) see Baldrian; —Ieben, n. tough life; — 
fiebe, f. 1) coll, false love; 2) ses —mlinge; 
(beer, seo Kat-Röhrr; —miinge, f. 
cat's-mint, catmint (Nepäla cataria L.): — 
munfif, f. mock-music, rough music (a noise 
of kettles, pipes, &c. in derision of any per- 
son), (Fr.) charisari; Ginem eine —mufit 
bringen, to hoot an unpopular individual; 
—parber, mı. Zool. serval (Felis serval); — 
yeterlein, m., —peterfllie, f. fool's parsley 
hemlock (Contum macwlälum L.); —pfete, /. 
cat’s-paw: —pföthen, —pfötlein, m. Bot. 
1) see —fuß; 2) mountain-cverlasting (Gna- 
phaitum leontopodtum L.,Edelweiß);8)spindle- 
tree (Keonjiuus exropeus L.); 4) mouse-sar 
hawkwoed (Hieracium pilosella L.); 5) corn- 
pimpernel (Anagallis L); 6) forget-me-not 
(Myosötis L.): —riddeu, m. 1) see —budel; 
2) Mar. cambering of a ship's deck or keel, 
of. Uuffteben; fen, L f. fear of cats; 
Il. adj. afraid of eats; —{@wang, m. Bot, 
cat's tail (Catarus L.); —fhwanggras, n. 
1) cat's tail grass ( Phläum Bochsneri); 2) see 
SHhadktelhalm ; deu -Ihwarg (or Fudiefdhwany) 
freien, coll. to flattor; —filber, n. Miner. 
cat-silver, mica; —fyrnng, m. cat's-leap 
(fdott. cat-loup), small distance; —flein, m. 











Ran’ dergabn, (str, pl. 2-hibne)m. promnc. 

Stan'deru, (w) 0. intr. 1) to gobble (of 
the turkey-cock); 2) see Rauderwal]d reden; 
3) province, to practise usury. 

Ranverwälld, adj. adr.&s.. gibberish, 
jargon, lingo, cant, broken language, ped- 
lar's French; —reden, Ran ’derwälichen, (w.) 
u. sntr. to gibber, to talk gibberish, to speak 
cant or doggerel, to cant; 1-8. Jeng, gibberish. 

Ran'e, (w.) f. province. cage, coop, pen; 
Hin. shed, coo; Mar. see Roje. 

Kann, Känen, (w.) 0. tr. & intr. to 
masticate, chew; to munch; en den Nägeln 
—, to bite the nails; auf dem Gedif —, Man. 
to champ upon the bit; coll-s. ex bat an biefem 
Berlufte zu —, ho cannot get over this loss 
easily; Ginem etwas zu — geben, to throw 
one & bone to pick. 

San'ern, (w.) 0. intr. to cower, squat, 
courh; !-b, 9. a. Harald. couchant; Sport. 

uched. 


Rauf, 2. 1. (str., pl. Käu’fe) m. purchase, 
bargain, buying; der — anf Speculation, 
purchase ou speculation; (the act of) buy- 
ing up, engrossment; — in Baufch und Bogen, 


. | purchase by the bulk; einen — thun, to buy a 


bargain; einen — fäließen, to make or strike 
a bargain; einen guten — treffen, to meet with 
a good bargain: etwa® auf den — geben, to 
give earnest money ; Waare auf den —maden, 
to lay in a stock of goods on speculation: 
— ift —, coll, a bargain is a bargain; (etmee) 
in den — geben, to give into tho bargain, 
coll, to fling in; mit in ben — nehmen, to com- 
prise within the bargain; in deu —, to boot; 
in den — fallen, to interfere with one; gx —, 
for sale; guten or woblfcilen 2-c8, cheap, 
good cheap; leidten R-c8 davon fommen, Ag. 
to come off with a trifling loss, to get off 
cheap; II. im comp. —anfdhlag, m. 1) bill 
posted up to advertise the sale of a thing; 
2) estimate; —arbeit, /. sale-work. 
Rauf'bär, adj. purchasable, merchantable. 
Ranf..., in comp. —brief, —comtract, m. 


Bot, | document or bill of a purchase, bill of emp- 


tion, deed or bill of sale. 

SRan'fen, (w.) o. tr. & intr. 1) to buy, 
purchase, (von, of); — und verlaufen, to trade; 
2) Gam, to take in or exchange (cards, &e.). 

Ran'fer, (str.) m. buyer, purchaser, custo- 
mer, taker, Low, vondee; — finden, to meet 
with purchasers; feine — haben, ohne —, no 
or without purchasers, unbought. 

San'ferin, (w.) f. (she-)purchaser. 

Rauf..., in comp. —fabrer, m. merchant- 
man, regular trader, trading vessel; 2) cap- 
tain of a merchantman; —fabrtei’, /. naviga- 
tion for trade's sake, merchant-service; —» 
fahrtei’fistte, /. fleet of merchantmen, mer- 
chant-fleet, company of merchant's ships; 
mercantile navy ; —fehrtei’fchiff, »., —fabrtel’s 
{@iffer, m. morchantman : —ftan, f. see Hane 
delöfrau; —geld, n., —gelber, pl. 1) purchase- 
money, consideration-money; 3) earnest 
money: —gut, ». merchandise; halle, /. 
commercial ball; —handel, m. 1) trade, com- 
merce, traffic: 2) bargain; —hané, m. 1)com- 
pany’e hall; market house; steple-house; 
2) trading-house; merchant's house; —gert, 
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or — und Handelsherr, me. merchant; whele- 
sale-merchant; —labet’, n. Gam. loo; —Iaben, 
m. (merchant's) shop, Am. store; —Ieinwand, 
n. linen made for sale; —lente, pl. 1) mer- 
chants ; tradesmen; 3) buyers, traffickers. 
Rauf'lid, L adj. 1) merchantable, percha- 
sable; to be had; 2) marketable, fit for sale; 
t-e Boteide, potash of commerce: 3) fg. 
Yenal, corraptible; cine Weare — meden, to 
render goods marketable; II. adv. by per- 


chase; — an fi bringen, — übernehmen. to 
buy, parchase; — überlaffen, see Berianfen; 
In. R-teit, (m. 





sorraptibility. [bought, a vonal porsen. 
Käufling, (sir.) m. ono that is to be 
oo Ow comp, —Iuft, f. inclination to 

buy: ¢6 zeigte fic —Iuf, there was a fair at- 
tendance of buyers; nod will fi feine —{uft 
einftellen, buyers still show no disposition to 


chant: + 
fi als — niederlaflen, te establish a com- 
mercial house; 2) Conch. net-stamper (Conus 
mercätor 1.) 


Kanfmännifdg, adj. 4 ade. merchant-like, 
mercantile, commercial; business-like; T-e 
Handidcift, mercantile (in a merchant's) 
handwriting; f-cr Braud, see Kaufınannd- 
braud ; t-e Regel, rule of business ; 1-c TAd- 
tigteit, ability asa merchant; f-er Styl, com- 
mercial style; f-e Buchhaltung, /. mercantile 
or commercial book-keeping; in f-cr Dinfidt, 
commercially, in a commercial poist of view. 

Sanfmanns..., in comp. —anéornd, m. 
mercantile term; —Stam@, m. usage ar cus- 
tom of (with) merchants: —Srief, m. see 


Hanblungsbrief. 

Raufmanniaft, (w.) f. 1) the body of 
merchants, mercantile community (of a place); 
2) commerce, trade. 

Ranfmannd..., in comp. Diener, m. 
(merchant's) clerk; Ah, m. Ichth. codfish 
(Gadus morrkia L): —frau, f. 1) merchant's 
wife; 2) see Handeléiran; set, m. com- 
mercial or mercantile spirit; —gewälbe, »., 
—Iaden, m. merchant's shop; ‘warehouse; 
—gut, m. merchandise, (merchant) goods; 
commodities, wares; —gand, /. mercantile 
or business hand; —inuung, /. merchants’ 
company or guild; —ftexd, m. 1) rank, con- 
dition of a merchant, station as a merchant; 
2) collect. mercantile class; merchants; — 
waere, f. see —gut. 

Rauf’... in comp. —ebject, n. article of 
purchase; —orber, f. order to purchase; — 
play, m. trading-place, market; —prei#, 
purchase or cost price, prime-cost ; ses —geid ; 
—pretinm, m. see —geld; —redt, I. 2. 0. right 
of purchase; II. adj. saleable, marketable: 
—{G@iding, m. carnest (money or peany); 
—f{@lag, m. joining of hands on striking a 
bargain; —f@op, m., —ftener, f. tax levied 
on purchased landed-property ; —fii@tig, adj. 
eager to buy; —{umume, f. 





form of a purchase; —werth, m. 
ae —würbig, adj. marketable, merchan- 
table. 

Saw’ gebib, (str.) m. Man. alabbering-bit. 

Ranta’ fie, adj. Cancasian. 

Kaul..., in comp. —baré, —barid, m. 
Ichth, 1) ruff (Acerina corniia L.); 2) pollard 
(Gadus pollachius L.}; —beere, f. Bot. sve 
Zraubenfirfe; —hauyt, v., —tapf, me. scdth. 
miller's thumb, river bull-head (Oslius gebe 
L.); —froi, m., —quapye, coll. —padbe, /. 
Zool. tadpole: —gnbu, ». ben without a tail. 

Raum, ad». scarce, scarcely, bardly: id 





Kau 


Bann e8 — emibehren, I can but ill spare it; 
er hatte e8 — gejagt, al8 (den .., bo bad no 
— daft fle nit aufe 
fatie, she coal scarcely refrain from shriek- 
ing. 

Rau’... in comp, —mittel, n. Med, masti- 
; -mutlel, m. Anat. masticatory 
muscle, masseter. (2) mole-hill, 











bay. —_Raupetel’, (w.)f.chafforing exchange. 

Rau'peupfläg, (sir., pl. R-pflüge) m. Husb. 
mole-plough. 

1, (sir.) m. Bol. betel (Piper 

belie). [shell (Oypres monäta L.). 

Rauri, (str., pl. 2-8) m. Conch. cowry- 

ies Raute, (w.) f. Mar. thimble, 


arten, adj. (Hebr.) 1) Jew. Rel. 
Pere, puriGed (from ceremonial or legal 
deflement), 2) free from suspicion, regular, 
proper (Kefcher). 

* DauW'tiG, adj. (Gr.) Chem., dc. caustic. 

Rau'tabat, (sir.) m. chewing tobacco. 

Raute, (w.) f. 1) pit, hole; dimple; 
2) bundle uf hatcheled flax. 

Rantidy'en, (w.) 0. ir. Paper-m. to couch. 

© Raut (Gul, vee Caoutidout. 

Rang, (str. pl. Käu’e) m. 1) Ornith. 
saesch-owl (Syrnium L.); 2) fg. fellow, 
maa; cin veiger —, a rich fellow; ein när- 
Tiger, wanderlider —, a strange fellow; bed 
Iutiges —, a jolly dog, merry grig; cin 
see, a canning rogue; ein alter —, 

eld chap. (ting teoth. 

Ran’ gatn, (sir., pl. Zau'zähne) m.mastica- 

‘Gen, Ränzlein, (str.) m. (dimin. of 
fam) en the little owl, scops. 

Saw gen, (w.) ». intr, Eref. eee Kauern. 
se Ray. [of goods. 
.) mi. Comin, lot, allotment 

ay, Rayman, soo Rai, Zalman. 

® Qagite, (w.) m. ( Span.) cazique, 

RSS" ..., in comp. obsolescent, —dirne, 
Iran, (R26 'fe, /w.]) f.,—weib, n. concudine: 
—the,f. concabinage. — 228 
L enir. to live in concubinage; LI.t.to make 
a cononbine of, to take as a concubine. — 
REF’... in comp. —tind, m. bastard child; 
Mann, m. man living with s woman ins 
state of concubinage. 

Sed, adj. 1) forward, bold, daring, stout; 
2) lively, active: nimble; 3) pert, saucy im- 
pedent; eine f-e Ferbe, T. a lively (high) co- 
leur; IL (ort 1-ih) ade. boldly, &c.; IIL &-heit, 
(w.) f. 1) forwardness, boldness, &0.; 2) pert- 
bess, sanciness, impadence; mit K-heit ver- 
getvagen, Mus. with a bold and vigorous style 


of performance. 
Reep, (wm) f. xe: noteh, channel. 
Sec'pen, dr. coe Gin! 











herring-buss. 

efter, (str.) m. 1) Miner. granulous tin- 
ore; 2) Smelt. pivot or wooden crane; 3) Mech. 
akind of lever;—tab, n. Sall-w. treading wheel. 

Regel, s. I. (str.) m. 1) ninepin, skittle, 
pin; 2) Math. cone; 3) dumn.a) aim; 6) catch; 
4) Typ. @) ooin to lock up a form; b) see 
Sehrifttege!; 5) bobbin; 6) see Erdtegel; 7) 
sheulder-bone of a horse; 8) vulg. a) short, 
dampy person: d) eburl, boor; 9) + illegitimate 
child; coll-s. er het weder Rind ned —, he has 
mo issue, he has neither chick nor child; 
wit Sind und —, with the whole family; — 
föiehen, to play st ninepins: cin Spiel —, a 
met ef ninopins: ih habe drei — gemadt or 
geiheben, I carried three pine; IL. dm comp. 
alle, f. Math. aris of a cone: —ange, n. 
Mad. sugar-loaf cornes, staphyloma; —babu, 
f. skitile-ground; ninepin-alley; bowling- 
green; —bret, m. mine-holes; —da@, m. see 





Keg 


Keb 


























Helmdad; —figur, /. conical figure: Rüde, 
S. Geom, conical surface; form, /. conic form ; 
—férmig, adj. Geom. & Bot. conical, coniform, 
tapering, conical-shaped; —gelb, ». money 
paid for the use of askittle-ground; —geftalt, 
J. sea form; getriebe, n. Mech. bevelled gear. 
Re'geli j. 
Kegel 
—Inie,f. —linig, adj. parabolical. 
Kegeln, (1.) v. L intr. soo Kegel fpielen. 
— Kigler, (str.) m. ove Regelipieler; II. tr. 
1)to makeor form intoacone: 8)to throw, roll. 
im comp. —rab, m. Mech. bevel 
heel; —robbe, f. Zool. sea-lion 
(HalichorusNilsson); -[dieben, n. the act or 
practice of playing at ninopins, bowling: —» 
{Gl0f, 0. Gun-sm. click-lock; -Quäßler, pi. 
Ornith. conirosters (Ooniros'tres); —{quede, 
J. Conch, cone (Conus L.); —[nitt, m. conic 
section; die Lehre von den —fdnitten, (doc- 
trine of) conic sections, conics ; —{@uittlinte, 
f. any curve line formed by tho sections of a 
cone, as: the ellipse, parabola or byperbola; 
—fhnb, m. 1) see —jdieben; 2) see —bahn; 











—fpiegel, m. conic mirror; —fptel, ». the 
game of ninepins (—{dieben); —fpieler, 
player at nine pins, bowler ; —flein, m. Miner. 
conilite; —filid, m. Greens. gun with a conic 
chamber; —ftuhl, m. Weav. button-loom; — 





nical valve, mitre; —weigen, m. cone-wheat: 
—wurf, m. throw (at nine-pins); den —toutf 
maden, to throw first. 

Nigl..., sn comp. —abfigneiber, m. 1) cut- 
throat; 3) slang, usurer; —abder, f. Anat. ju- 
gular vein; —ballen, m. Carp. top beam, 
collar beam, wind beam; —banb, m. stay (of 
a cap; Sturmband); —bobrer, T. m. mould- 
ing bit; —braten, m. 1) scraggy end of a 
deer's neck; 2) double-chin; —britune, /. 





valley; —fparren (filter), m. Corp. valley- 
rafter, jack-rafter; fein, m. seo —gicgel; 
—ftimme, f. guttural voice; —floß, m. ase — 
Teifte; —ftild, m. nock-piece: —{usgt, /. 1) see 





—briiune; 2) Vet. vives (of horses); —ton, m. 





ie Gorge; 3) see—punct; —Jiegel, 
m. corner-tile, gutter-tile. 

Rehr, I. (w.) J. 1) turn, turning; 2) longi- 
tudinal direction of a dyke; 3) Gam. stake; 
4) tour; 5) way, road; er hatte die —, it was 
his turn; II. «= comp. —ab, ans, m. (iit. 
the sweeping out [of the ball-room]) wind- 
up, dance at the conclusion of an entertain- 
ment; fg. 1) end; 2) ese Züdtigung; —baum, 
m. water-preasure engine ; —befen, m., broom, 
duster; —bledh, m. see Rehridtidaufel ; hae, 
m. Mar. leading-block; —Bret, n. 3 
Streidbret ; —biirfie, /. brush, wi 

Kehren, (w.) v. I. ir. 1) to brush: whisk; 
to sweep; also dnir.: nene Befen — gut, pro- 
verb, new brooms sweep clean; 2) to turn; 
(Einem) den Rüden, to turn one’s back (on 











m. | upon); €toae zum Beften —, 1) to turna thing 


to the best advantage; 2) to put the best 
construction upon a thing; II. ref. 1) to turn; 
2) Ap. a) fid gegen feine Freunde —, to turn 
round upon one's friends; b) (with an /& Acc.]) 
to care for, mind, ee; ©) fid nad innen 
I. intr. (aux. fein) to 
fig (Acc.) 
—, to feel remorse, to repent; in fid (Acc.) 
gelehrt, (Kt. turned into one's own self) ab- 
stractod, meditative, lost in meditation; redjté 
um fehrt (cud)! Med. right about face! febrt 
maden, to wheel right about. 
ReG'ser, (str.) m. sweeper. 
Rehe'enle, (w.) /. a broom with a long 
handle (in order to sweep the corners of ceil- 





Med. quinsy, croup; —Bret, ». T. board for | ings, &c.). 


casic. | channeling the tringles: —budfiabe, m. gut- 


tural (letter); —betel, m. Anat. throst flap, 
weist: epiglottis; —briife, /. Anat. jugular 


‘Mite, (w.) f. 1) a) throat; b) fg. voice; 
2) Archét, channel, chamfer, flute, gutter: 
(eines Dadhes) valley: (eines Gefimies) ca- 
vetto (ofa moulding, Hertslet); 3) Fort. gorge. 
entrance (of a bastion); coll-s. e8 tam mir in 
die unredte —, it went the wrong way (in 
swallowing); durch die — jagen, to spend in 
drinking; aus voller —{dreien, to shout with 
all one’s lungs. 

REGL..., in comp. -einfirih, m. Min. 
groove of a stay; —elfen, ». T. monlding- 
plane iron. [fivte. 

RE 'Ten, (w.)».ir. T. tochannel, chamfer, 

KGL... in comp. —Hofler, pl. Ichth. fu- 
gulares (Jugnidres); -fürmig, adj. Bot. im- 
bricate(a): —gebält, m. Archit. wind-beams: 
—pefqwulft, f. Med. bronchocele; —fammer, | fie! 
mw. chamfering-hammer; —$exc, f. miner's 
axe; —$obel, m. T. chamfering- or fluting- 
plane; moulding- or bead-plane; —el3, m. 
Bot, common privet (Rainteide). 

MGlig, adj. grooved, fluted. 

RUh'ling, (str.) m. fresh cod. 

RG ..., in comp. —tnorpel, Topf, m. 
Anat, larynx, bronchus, head of the wind- 
pipe; Topfeutzäudung, /. Med. infammation 
of the larynx, laryngitis; Amal-s. —topfe 
arterien, pl. laryngeal arteries; —fopfégant, 
f. tanic of the larynx: —fepyfénerven, pi. la- 
ryngeal nerves; —lapyen, pl. gills (of cocks); 
—lant, m. guttural sound; —lauter, m. se 
—budftabe; —Ieifte, f. Archit. soo Karnieh; 
halbe —linte, Fort. demi-gorge: —meife, /. 
Orntth. warsh-titmouse (Gumpfmeife); — 
yunct, m. Fort. contro of the bastion; —ties 
men, m. throat-band;—rinne, /. Build. gutter; 
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‘fen, (w.)e. (1.m.) | glanı 












Reb'richt, (sir.) n. swoopings, offscourings, 
dust of a house, rubbish, filth; —Iaflen, m. 
dust-bin; —forb, u. dust-basket; —hanfen, 
m. dust-heap; —tiifer, Kutom. black-beetle, 
searab (Scarabeus quisquiliue L.); —Hirner, 
m. dust-man ; —[ow, n. dust-hole: —f@anfel, 
—(érippe, /. dust-pan; —winfel, m. dust- 
corner. 

Sehr..., incomp. —nagel, m. Mar. wooden 
plug; —teim, ms. burden (of a song, &c.); 
—tuber, n. see Gteuerruder; —felpeter, m. 
nitre-swoepings ;—feite, /. inside, wrong side, 
reverse side; Num. reverne (of a coin, opp. 
Bildfeite); 2) Ag. drawback (Gdattenfeite); 

}, m. Archit, skirting, skirting-board 
(Wandleifte); —tau, m. Mar. guy. 

Reh'rung, (w.) see Wendung. 

Rebr..., in comp. —wand, f. see Spund- 
wand; —wieber, n. blind alley, ann, 
alley; —wifd, m. whisk, duster; —jehnte, m. 

fleld-rent; —geile, f. burden, refrain. 

ib, (str.) m. province. earrion. 

Rel'qen, se Reuden. 

Reife, (w.) J. coll. » or Self, (eir.) m. 
the (act of) chiding, rating; 2) see Reiferin. 

Kelten, (str. & w.) ©. intr. coll. to chide, 
rate, upbraid, scold. — Stel'fer, (str.) m. 
sculder, grambler, quarreller; R-in, (w.) f. 
scold, shrew. 

Rei'fifeh, adj. coll. scolding, shrowisb. 

Keil, 8. 1. (str.) m. Carp., dc. wedge, coin; 
frower; clock (of a stocking): gore (of a gar- 
ment); Typ., dc. quoin; Meck. dir. key; 
Donner—, bolt; T-s. der — am Lehrbogen, key 
of a centering; — und Löfeleil (or Gegenteil), 
gib (or key) and cotter; da@ fpige Ende eines 
$-@, tho small end of a wedge; einen — ım- 
fepen, Ag. to intruduce a wedge: ein — treibt 
den andern, proverb, one nail drives out an- 
other: -¢, pl. mg. blows; II. ¢n comp. Anat-s. 
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mie, —astig, adj. eee -förmig; ~bein, 
n. wedge-bene, sphenoid bo: ‚beine (am | 
Fuße), pl. cuneiform bones: —beinfertfäge, 
m. pl. clinoid apophyses ; —beinnabt,/. sphe- 
noid suture, 

Seen, (w.) 0. I. tr. 1) to wedge, fasten 
with wedges; 3) to cleave with a wedge; 
3) Typ. to drive; 4) coll. to drub, thrash, beat; | 
IL. ref. to be caneiform. 

Keller, (str.) m. 1) wild boar two years ' 
old; vee dreijährige —, Sport. hog-steer; 2) 


one Glucicytit. 
Reiteret, (10.)f. vlg. fight, row (Brügelei). 
Rell ..., in comp. —fänftel, m. T. hammer 





for driving in wedges ; —[lrmig, adj. wedge- | 


shaped, cuneiform, cunested, cuneal: Anat. 
sphenoidal; —hafen, m. Ornith, curlew (Nu- 
menius argudtus L.); bane, /. miner's axe; 
—hanig, adj. Min. brittle: —holg, m. cleft- 
wood; —infgrift, 7. cuneiform or wedge-in- 
scription; —fiffen, m. wedge-shaped pillow; 
—prefie, /. wedge-press; —rahmen, m. Typ. 
chase for broad sides; —férift, f. cuneiform 


characters, cuneated letters, arrow-headed © 


or wedge-writing: —[@wany, m. Ormitk. ja- 
camar (Galbüla viridis Lath.): Reg, m. Typ. 
inelined quoin; —ftein, w. 1) Archif. contre- 
stone; quoin; 2) Miner. titanite; 3) Mas. 
foather-cdged brick; lid, n. wedge-shaped 
piece; gore; —treiber, m. 1) Typ. shooting- 
stick; 2) Carp. wedge-driver; —jiegel, m. 
soo Rein, 8. 

Keim, (str.) m. 1) germ, seed-bud, em- 
bryo; 2) fg. the seeds (of discord, &c.) im 
--, in the bud; im — erftiden, 49. to stifle in 
embryo; den Kampf im — erftiden, to stifle 
the budding conflict; Bot-s. —blismen, ». 
gorminative vesicle: —blitterig, adj. cotyle- 
donous: Blatt, m. cotyledon: —blattios, adj. 
acotyledonous, 

Keim'chen, (provinc. & *: etm'Tein), 
(str.) n. dimin. of Keim) small germ, em- 
dryo. 

Keimen, (w.)e.intr.1) to bud, sprout, 
germinate, 2) fig. to begin to show itself, to 
be developed; das Maly feimt, Brow. the 
malt comes; feimend, p a. fig. budding, nascent. 

Seim..., in comp. —fühig, adj. capable 
of germinating; —fled, m. chalaza; —geng, 
podosperm :—hülle, /. perisperm : —tnoéype, f., 
—forn, n. prolific germ; —traft, f. vitality. 

Keim’ling, (str.) m. germ. 

Reim..., —msnat, m. blossom-month 
(March 21 to April 21); —fed, m. amnion: 
—warge, f. Bot. strophiole; —wurgel@en, x. 
redicle: —jeit, f. time of germination. 

Kein, Keine, Kein, I. pron. adj. no, not 
any, no one, not any one; none; — einziger, 
not (a single) one, never a one; — Wort 
weiter! not another word! — Menfd, nobody: 
t-er vom beiden, neitber of them; f-er von 
ihnen, none of them: maden Sie — Geräufh! 
do not make a noise! haben Gie f-en Schirm 
mitgebradt? have you not brought an um- 
breila with yon? er ift — Mitglied mehr, he 
has ceased to be a member; f-¢ ganze Meile 
von dex Stadt, within a mile of the town; 
t-e ganze Stunde vor dem Begräbniß, within 
an honr oftbeinterment;; II. Sel’uer, Keine, 
Kel’neß, pron. s. no one, none, nothing; 
III. é comp. kei'nerlei, adj. (indecl.) of no 
sort: anf feinerlei Mrt, in no wise, in no 
manner, by no means: fei’nerfeits, ade. on 
neither side: fei'neswäg(e)#, adv. in no wise, 
by no means, not at all, noway(s), nothing 
like: fein’mal, ade. not once, never. 

Reld, 2. I. (str.) m. 1) cup; 2) Abend= 
mahl@—) chalice, communion-cup: 3) Bol. 
calyx, (flower-)eup: 4) Archit. bell, basket, 
corbel, dram: der — de8 Leidens, fig. the cup 
of sorrow; TI. in comp. —artig, adj. like a 
cup or calyx, calycine; —befleibung, f. see 





‚Mälein; —blatt,w. sopal; Bol. - 

‚ adj. sepalous; blume, /. 1) a plant having 
ia calyx for a flower, (Lat.) fie calycionas 5 
' 2) calycanthus; —Bliitig, adj. 
| —bedel, m. Rom. Cath. patine, patel; ferme, 

adj. in the shape of a cup, Bot. calyciform; 


| -fatteral, m. chalice-case; —glas, m. glass- | 


chalice, large glass, tambler. 
RelG'lein, (str.) m. (dimin. of eld) Bot. 
a little calyx, calycale. 


Krane in comp. —natbe, f. Bot. eye: ! 


ril; —f@leier, m. see —tüclein; (lud, 
ae m. Zu faux; —fMüffelgen, m. ose -dediel; 
fpeizbiume, J. Bot. glumous flower (Gtu- 
mactas); —fiiudig, adj. calycinal: —tud@, 
| xtild@tetx, n. Bom. Cath. corporal: —welfe, 
J. consecration of the chalice. 

ReF ke, (19.) f. provinc. milfoil (Edafgarbe). 

Kelle, (w.) f. 1) trowel; 2) ladle; scoop; 
(fish-)slice; 8) see Gcheftelle; effen was die 
— giebt, coll. to take pot-lock. 

Keller, (str.) m. collar, cave: —effel, f-, 
ae Entom. wood-louse (Oniecus aest- 
ins L.). 
| Rellerel‘, (w.) f. collarage. 
| Keller... in comp. —fenfter, n. Archit. 
| collar-skylight; —geib, 1. ae —miethe; —ger 
‘fod, 1. basement-story, (Fr.) souterrain; 
—geiwölbe, n. vanlt: —galé, m. 1) neck of 
le cellar; 3). Bot. a) (der immergräine) com- 
mon daphne, spurge-laurel ( Daphne laureila 
I.) 5) (der gemeine, officinelle) mezereon, 
laurel herb (Daphne meseräum L.); net, 
m. collar-man: —frant, m. see —hal, m. 2; 
—tager, n. stilling, gaun-tres; —{eger, m. 





ose —affel; —Io, m. air-hole of a collar; 
Anft, f. peculiar (damp, cold) air of a cellar; 
—magb, f. cellar-maid ; —meifter, m. butler; 
cellarer, cellarist (in monasteries); —mtethe, 
J. cellar-rent, cellarage; —re@t, ». right or 
freedom of a cellar; —Idabe, /., —f@fiden, 
n.see—afiel; —fGreiber, m.clerk of a cellar; 
—tbär, f. cellar-door, cellar-fisp: —tnd, — 
‘wolg, m. Bot. fangus that gathers on wine- 
casks (Racodtum calläre Pers.); —wedhlel, 
Comm. accommodation bill, pro-forma bill, 





collar: —wurm, m. see --affel; —zind, m. ose 
—miethe. 

Kell’ner, (str.) m. 1) butler; 2) man-ser- 
vant at an inn, waiter; bar-kooper, tapster, 
drawer. 


inn, waiter, waitress, bar-maid, vlg. pot-girl. 

Pring (str.) n. (Engl.) Comm. kelp. 
, wee Eel'te. 

re ter, I. (w.) f. wine-press; die— treten, 
to tread (stamp) the grapes; II. in comp. 
—baum, m. cross-bar of s wins-press: 
—birne, f. Pom. a species of bergamot. 

Rel'terer, (str.) m. press-man. 

Rel'ter..., in comp. —faß, m. tub into 
which the wine of the stamped grapes is 
gathered; —hané, +. press-house ; —herr, m. 
master of a wine-press; —Inedit, m. see Rel« 
terer; —Iohn, m. see —zins; —meifter, m. 
surveyor of a wine-press, master prossman. 

Rel’ tern, (0. )v.tr. to pressor tread (grapes). 

Kelter..., in comp. —arbnung, f. regu- 
lation for prese-houses; —redjt, m. 1) the 
right or privilege of keeping a wine-press; 
2) see ins; —treter, m. prese-man, press- 
tresder, treader of grapes; —jiné, m. fee 
paid for the use of a wine-press; —guber, 
m. see fa. 

* Remle)mate, (1.) f. 1) chamber, room: 
2) building within the walls of a castle. 

Rempe, (m.) f. see Sau, 2 a. 

Steun’bar, I. adj. easy to be known, know- 
able, distinguishable, discernible, remarkable, 
conspicuous; IL. R-Feit, f. one Senntlicteit. 
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stand (wooden frame) for casks; -Iauß, f. | 


cant. kite; —wirth, m. keeper of a pablic | 


Kellnerin, (w.) f. female servant at an | 








Rennen, (irv.)». &. to know; to be a0- 
quainted witb; — lernen, to become scquain- 
ted with, to make the acquaintance of: 
damals Iermte ich ihn yumm erften Mal —, 
then knew him for the first time; er winfdt 
das Bantgeiäft — zu Iermen, he wants to 
learn benking-business; um den Merft — gx 
lernen, by way of trying the market; nidt 

—, to be ignorant of, to be unacquainted with 


! or a stranger to; er fennt feine Gurdt, he is 


devoid of fear; ih vor Wuth, Stoly ( Dat.) 
it —, to forget one’s self in fury, pride. 
Ren'ner, (sir.) m. Ren'nerin, (m.) f. (et, 
knower) connoissenr, judge, adept; als —, 
understandingty ; —blid, ».,—mtene, /. look, 
eye, air, appearance of a connoisseur, isle 


Sennerei’, (w.) f. cont, pretended kno 

Sen'nergaft, adj. in the manner of a con- 
noisseur, 

Rew'nerling,/ tr.) m. cont. a would-be con- 
noissear. 

Rew'nerihatt, /., Ren'nertoim, (sir.) n. 
the qualification or judgment of a connoisseur, 
connoisseurship. 

Seunt’ Tid, 1. adj. knowable, remarkable, 
seo Kennbar; II. R-Teit, (w.) f. quality of 
being known, conspicoonsness. 

Rennt'nif, s. I. (str) f. 1) cognizance, 
information, notice; 2) knowledge, science; 
information, scquirements, accomplishments, 
(iterary, &e.) attainments : skill; fie hat fel- 
tene &-e, she is singularly well informed; 
in — feßen, to inform, possess, apprize (of); 
pir — bringen, to make known, to give in- 
formation of; — nehmen, to take cognizance, 
notios, note (vex, of}: in — erhalten, to keep 
informed; unfere genaue — de8 Bloges, Comm. 

our thorongh acquaintance with the place; 
8 {ft nicht gu meiner — gelangt, ob .., I have 
not come into possession of information 
whether...; fid von Etwas in — fegen, to gain 
intelligence ef; IL.in comp. —arm, adj. poor, 
deficient in knowledge or information; — 
nabme, f. cognizance; zu Ihrer —nabme, for 











m. | your information: bebufé näherer -nahmme, for 


farther particulars; —quefle, f. source ofknow- 
ledge; —reid, —voll, adj. rich in or ponsess- 
ing much knowledge or information, well- 
instracted, well-stored (mind, &c.), learned; 
experienced. 

Kennung, (m.)/. 1) Vet. bud, bean, mark 
(black stain on the teeth of horses under a 
certain age); mit falfdjer — verfegen, Farr. to 
counter-mark: Sport. mark in the antlers, 
&c. of a deer denoting its age: 2) Mer. sea- 
marks, land-marks. 

enw’ .. ., incomp. zahl (-siffer), f. Math. 
characteristic, index or exponent of a loga- 
rithm ; —jeigen, m. sign, token, mark, symp- 
tom, note, indication, badge, characteristic, 
cbaracter: —jeihuen, (1. £ insep.) v. tr. to 
characterise, distinguish: —jüg, (str., pl. R-- 
alge) m. characteristic; Comm. (I. w.) stamp. 

Sen'te, (w.) f. 1) T. bearings: 2) Mar. 
carline, carling. 

Ren'term, (m.) 0. tr. see Kanten, 2 

Ke’yer, (atr.) m. vee Ri'per. 

Serb, ir. (atr.) m. notch, ese Rerte; in 
den — pfrepfen, Gard. to graft in the cheek; 
—beil, ». Mer. jank-axe. 

Sevbe, (w.) f. notch, dent, indent, jag: 
score, scotch, nick; groove; &-nfligung, /. T. 
re franking : —pfropfen, m. Hort. cheek- 


ervcilen, (str.) n. T. wire-gauge. 

Sev'bel, (str.) m. Bot. chervil (Anthriscus 
emigärts Pers.); wilder —, or fern, cow-weed ; 
—tobl, m. savoy; —fraut, m. garden-chervil 
(Anthriseus corefoltem Hoffm.). 

Ker’ben, (w.) v. tr. to notch, jag, dent, 
indent; to engrail (tbe edge of coins). 














mn ay notchet stick; 


Serving. (alr.) m. see eee. 

Rear... in comp. -maldine, f. crimping 
machine; —mieffer, =. T. notching-knife; — 
tab, m. Bak. jagging-iron; —fäge, /. cross 
out saw, ripping saw; —(dnäbler, pl. Ornith. 
& division of the conirosters; —{@uitt, m. 
mail; fod, m. see —holy; —thier, n. in- 

sect; —weh, n. Vet. tumour in the cleft of 

the hoof; —jäßnig, adj. Bot. notched, jagged, 
scalloped, crenate; Zum. f- ose —cifen; — 
Aettel, m. indented writ 

Serf, (str.) m., gerk, (w.) f. 1) s00 In» 
fect; 2) ano Rerbe. (ine. 

Revtevortien, (sir.) n. (1.@.) Mar. slab- 

Rer'ter, (str.) m. jail (geol), prison, dun- 
goon: —artig, adj. dungeon-like ; —fieber, m. 
jail-fover. 





Rer'tergaft, adj. dungeon-like. 

Kertermeifter, (str.) m. jailer, gaoler. 

Rertern, see Eintertern. 

Rerter ...,incomp. —firate, f. 0 Gefdnge 
niffixefe ; —tourm, m. donjon, dungeon, keep. 

eri, (str.) m. fellow: churl; joc. & cont. 
dog; comé. varlet, wretch; oulg. servant, man; 
cin feltfamer —, an odd fish; cin ganzer —, 
coll, a man indeod, 8 noble fellow; da#ift ein- 
mal ein —! coll, there is a fellow for yon! 

eri hen, (str) n. (dimin. of Kerl) little 


‘Quercus 
coccifara L.); —(etthen)f@ildlans, 7. Entom. 
kermes insect (Cocous slicis L.). 

Sera, s. I. (str.) m, 1) kernel (of apples, 
pears, haselnuts, &c.), pip (of apples, pears, 
oranges, &c.), stone (of stone-fruit); grain 
(of corn, of leather, &0.): pith, heart (of wood); 
3) Gunn, bore, caliber; 3) Farr. a) see Ken» 
mung; 8) the farrow in the roof of a horse's 
meath; c) quick of a horse's hoof; 4) Found. 
@) core (internal mould): 5) false core, draw- 
back; 5) globule, granule; 6) Asir. nucleus 
(of a comet): 7) stopper, fipple (of certain 
wind-instruments); 8) bottom (of artichokes); 
9) Butch. a) breast, brisket of an ox; 5) best 
or firmest part of meat; 10) Sport. dried 
flech in stripes (as food for dogs); 11) Bot. 
a) meclous; b) spelt-wheat; Ay. pith, marrow, 
quintessence, cream, heart, core; main sub- 
stance; gist; fie ftreiten um Rebendinge und 
berühren wie Den — der Streitfrage, they dis- 
pate about scocessories, and never approach 
the vital point of the controversy; bloom, 
flower, choice, prime; elite; dae alfo mar des 
‘Badeis —! (@othe, I, 3) this then was 
the poodle's real core! 

Ren... in comp. -abtührung, -abfhlei- 
fung, f. (the act of) removing the Kennung, 
which see 1; —arbeit, /. superior work; —at> 
tig, adj. kernelly; —iftig, adj. growing out 
of the heart; —euébrad, m. pithy expression: 
—beifer, m. Ornith. eberry-finch, cross beak 
(Coccethraustes vulgaris Pall.), —babuen, pl. 
white seeds of the kidney-bean; —behrer, m. 
oes Rernmwurın; —branutwcin, m brandy made 
of kernels, noyan; —Stav, adj. very brave, 
gallant; —Sret, m. superior kind of rye-bread 
(without foreign admixture); —bi@fe, /. 200 
—driider; —dent{@, adj. genuine or pare Ger- 
man; —tebbant, f. core-frame ; —driider, m. 
Cast. core-box. 

Kernen, (w.)n. tr. 1) 000 Ausfernen; 2) pro- 
wine. (also reh.) to cardie, to churn; gefernt, 





p. @. having a kernel or kernels; gelernte | 


Mild, bettermilk. 





pointed hammer; pounce, 
prick-punch. 

Kern’... in comp. —erbfen, pl. common 
peas; —fanl, 7. adj. rotten at the core or in 
the inside (said of wood or trees); fe, adj. 
very firm, solid; —femer, m. Phys. central 
fire; —fleif@, =. choice meat; —form, f. see 
—geftalt; —fram, f. Ag. excellent woman; — 
frefler, m. 1) Ormitä. s0e—beißer ; 2) Butom. a 
species of seed-beetle ( Bruchus grandrius L.); 
—frugt, f. stone or kernel-fruit; —gehänfe, 
n. core; —gerfte, f. Bot. 1) wheat-barley; 
2) privet (Roinweide); —gef@ity, m. Art. can- 
non with a bore equally wide thronghout; 
—pel@witz, =. Surg. tumour with a core; 
—geftalt, f. Miner. primitive form; —ge{und, 
adj. thoroughly sound, healthy; —guß, =. 
un work; —gut, adj. exquisite, choice, 
proof. 

Rerw’yaft, 1.adj. pithy, racy, forcible, ner- 
Yous, energetic, solid, substantial; strong; 
IL &-igteit, (w.) / pithiness, raciness, &c., 
strength, (concentrated) force. 

Sern’... in comp. hand, n.see—gehäufe; 
—bolg, . 1) heart of a tree, heart-wood; 
2) the best sort of wood ; heartytimber; 8) see 
Kienbaum. 

Ser'nigt, adj. like a kernel or grannle. 

Ster'nig, adj. 1) fall of kernels, kernelly; 
2) seo Kernhaft. 

‘coor In comp. —jagen, ». 1) a) hant- 
ing at which the game is driven into an en- 
elosure: 3) boar-hunting; —fammer, f. Bot. 
cell (in which the seeds are lodged); —feften, 
m. see—brilder ; —Lager, m. Cast, (core-)print: 
—tauge, f. strongest lye: —Ieher, n. best sort 
of leather; —Iejm, m. clay for lining the 
inside of a mould; —leinwend, n. very good 
or strong linen. {from seed. 

Reruling, (str.) m. tree or shrab raised 
Rerw'l88, adj. unkernelled. 
in comp, mann, m. 1) astont, 
choice man; 2)agood, excellent man: — maß, 
n. calibre; —mehl, ». prime, first or best 
flour; —men{@, m. see mann; —mild, f. 
batter-milk; —obft, m. Gard. kernel-fraits; 
—teißt, adj. Gunn. 1) having the bore right 
in the centre; 2) level, horizontal; —falg, ». 
Miner, rock-salt; —famen, m. ose —gerite; 
—faub, m. Cast. core-sand ; —{Gatyt, m. Metall. 
fire-room; —{d@atten, m. inmost shadow; 
-fa@ule, f. Gard, nursery out of kernels, 
seed-plot; —f4uP, m. Gunn. horizontal shot, 
level range: —{dwinden, m. Vet. surbate; 
—fprade, f. pithy or expressive language: 
—ferng, m. pithy saying or sentence; laß, 
m. best sort of steel; -flaum, m. 1) sa Zern« 
Ting; 2) sound stem; —feigen, n. Vet. bleed- 
ing the horse in the mouth, by pricking tho 
farrows intheroof; —Rüd, . 1) tages teary 
cake: 2) see -geihit; —{nbftany, f. Bot. 
perisperm Penge superior, puresosp; 

—truppen, f. pl. choice troops; 1, m 
prime staff or cloth; —waaren, pl. choice or 
prime goods; —tw J. see Spundwand; 
—weib, m. an excellent woman; —wein, m. 
superior wine; —wert, ». Min. mine with 
irregular lodes: —wildling, m. ose —flamm; 
— wolle, f. Comm. prime-locks, prime-wool; 
—wert, n. pithy word; —wuds, m. Forest. 
trees produced from seed. 

® Rerofin’, (efr.) m. Chem. keroseno(-oil). 

Kerlci, (str.) m. see Kirfei. 

Rerze, (w) f., 1) a) taper, wax-light, 
candle; ein Licht gleich fänftanfend K-n, T.a 
light equal to five thousand candles: 5) Surg. 
medicated candle, dougie ; 2) Bot. ses Könige- 
tere; 3) Conch. wax-stamper, species of cane 
(Conus virgo L.). 

Rerigen..., in comp. Bol-s. —baum, m. 
red mangrove ( Rkisophöra Alangle L.); —beer« 












| raud,m. candle-berry myrtle ( Myrfca ceri— 
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chandler; —befl, adj. lighted with tapers: 
—trant, n. seo Köuigelerze; —Ligt, n. 200 — 
{dein; —maser, m. see —gieker; dein, m. 
the light of tapers, taper-light; —triiger, m. 
one carrying » taper: —gieher, m. ese —gießer. 

Keryler, (str. ye an. chandler. 

Reb'yen, pl. Mar. floor-timbers of a boot. 

Ref fel, s 1. (str.) m. 1) kettle, caldron, 
boiler; copper: Hatt, basin; 2) hole; besin; 
ravine; 8) Archét, bell; 4) Mim, excavation, 
hole; 5) Spert. den, kennel, burrow; couch 
(of a boar); alles in denfelben — werfen, coll. 
Qnal, to weave all pieces on the same loom. 

Reffel..., in comp. —althe, f. provinc. 
potashes; —batterie, /. Md. mortar-battery; 
Ser, n. beer brewod in small vossels, home- 
brewed beer; —Bfau, adj. farnace-blue: —- 
—bombe, (it. bomb or shell thrown from 
& mortar; —Sraun, furnaoe-brown. 

Keffeler, Keller, (str.) m. seo Reficl- 
fdmidt & Kefielflider. 

Rel'fel..., in comp. —fang, m. water- 
ordeal; —lider, m. 1) tinker: 2) cont. talker, 
brawler, &.; —firmig, adj. kottle-shaped; 
—geftel, m. rails for a kettle; —gewitbe, m. 
Archit, cupola, dome; —bafen, mı. pot-hanger, 
chimney-hook; —gaube, /. top-vaalt of a 
boiler; —jagen, ». Sport. hunting at which 
the game is brought together into an en- 
Closed place (Sreisjagen); —famin, ms. chim- 
ney of a boiler; —lenf, m. Mil. chamber of 
a mortar: —[eq, ». kettle-chaped bole for 
fish; —meifier, m. Dy. vat-man. 

Ref'fetu, (w.)o. 1. intr. 1) Sport. to root up 
the ground (of wild boars); 2) Mar. to shop 
about (of the wind); IL. ref. to assume the 
form of a kettle. 

Ref fel ..., ci 








fe 
m. brasier, kettle-maker; —fteiz, m. 1) Mas. 
compass-brick; 2) 7. scale, sediment, fur in 


(steam-)boilers: Ri, m. se Rettenftid; 
—ftügen, pl. Mech. boilor-brackets : —thal, m. 
round deep valley: —träger, pl. Mech. 
boiler-holders; —treiben, ». ses —jagen. 

Ref'fer, (str.) m. 1) Fish. landing-net : 
2) amber-fisher. 

SReR'e, (w.) f. 1) Farr. horny protuberance 
above a horse's knee; 3) Bot. yellow oak. 

Ret fher, see Keffer. 

Rett’ hen, (eir., province. & * Rett'tetn, 
str.) m. (dimin. of Sette) 1) little chain; 2) 
chain-lace. 

Kette, (w.) f. 1) chain; 2) Weas. warp 
(Aufzug); — und Cinfdleg, warp and woof (or 
weft); gefrengte —, crossed warp; 8) see Mitte; 
4) Mar. chain-moorings; fig-s. 5) bondage, 






. | bond, slavery, yoke, pi fettors; 6) train, 


series, chain, co! ion. 

Ket'tel, (w.)f. little chain, link (of adoor, 
&o.); heap, clasp; — und Gaspe, hasp and 
staple, clasp and clamp; —gafen, m., —nabel, 
f. tambour-needle; —ftith, m. see Rettenftid. 

Ketteln, (w.) v. ir. to fasten with alittle 
chain. bind, 

Ketten, (w.) v. tr. to chain; Ag. to chain, 

Set’ten..., im comp. —auler, m. pl. Mar. 
(chain) moorings; —arbeit, f. chain-work; 
—ertig, adj. catenarian: —aufichlagen, m. see 
—f{deren; —aum, m. Weav. warp-beam, see 
Garnbanm;—Sinme,/. ese Löwenzahn; Ira, 
m. Arith, continued fraction; —brilde, f. chain- 
bridge, iron suspension bridge; —feben, m. 
Wea, warp-thread (opp. Ginfdlagefaden); 
(Petri) —feter, f. Lammas-day, the first of 
August; ff, m. Ichtk. species of trank- 
fish (Ostracton triguiter L.); —fürnig. adj. 
formed like a chain; —gatn, m. water-twist, 
warp; —gernföper. m. warp-cop; —geffirr, 


Ket 
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—peraflel, n. rattling, clanking of chains; 

—efung, m. see Rueibfage; —atled, —getent, 
n. link (of a chain); —huxb,m. a chained dog, 
mastiff, watch-dog; —Ingel, f. chain-shot; 
—tunf, /. Hydr. chain-pump; —Inppelung, f. 
Rails. cbain-coupling; —Iinie, f. 1) Geom. 
catenarian curve; 2) Archét. chain-line; —Iode, 
f. T. obain-curl; —natg, f. chain-stitch(ed) 
seam; —Janzer, m. coat of mail; —pumpe, /. 
chain-pump; —rabmen, m, embroidery or 
tamboar-frame; —recjuung, —regel, f. Arith. 
chain rale, rule of equations; —reim, m. T. 
chained rhyme; —ting, m. chain loop, see 
—alied; —rofle, f. T. lace-chain; —faeren, n. 
Weas. warping; —f@loß, m. chain-lock; — 
{@luf, m. Log. sorites, prosyllogism: —f@mist, 
m. smith who makes chains; —feibe, f. organ- 
zine, thrown silk; —ferftje, /. twilled silk- 
sorge: —{pulmafdine,/. 7 winding-machine, 
winding-frame; —ftab, m. staff of a measur- 
ing chain; —fti@, m. 1) Mar. chain-knot; 
2) Sew. chain-stitob; —ftrafe, f, confinement 
in irons: —tang, m. chain (figure of a dance); 
—tau, n. chain-cable; —tofl, adj. coll. stark 
mad; —trifler, m. Mus. continuing shake; 
—Wwert, n. chain-work ; —tourm, m. Zool. tape- 
worm (Tenia soltum L); —gug, m. Archit, 
ornaments in the shape of s chain, twining 





moulding. 
Rett ler, (sér.) m. chain-maker (Giirtler). 

Rett’ feide, see Kettenfeide. 

Steger, 2. I. (str.) m. 1) heretic; 2) T. 
spindle-fall of yarn; Segerin, (w.) f. bere- 
tic; IL in comp. —eifer, m. sealous persecu- 
tion of heretics; —geridt, m. board of heresy, 
inquisition; —heuyt, n. heresiarch; —1 
m. cont, beretio hunter, bigoted divin 
—meifler, m. grand inquisitor; —ridter, m. 
inquisitor; —riedper, m. heretic hunter; — 
gunft, f. sect of heretics. 

Regerei’, (w.) f. heresy. 

Regerhaft, Rewerifch, adj. heretical. 

Rewfern, (1.) 0. L tr. eg to declare and 
treat as heretical: 2) Min. to cleave (hard 
rocks) with quoins; to make chinks, crevices, 
gaps into ...; II. énér. to entertain heretical 
opinions. (heresy. 

Reeerigatt, fu IL Se gerthäm, (sir.)n. 

Ren'bel, (str.) m. Min. siove. 

Reu'hen, (w.) o. intr. to pant, gasp, cough, 
to be pursy. [ohincougb. 
Reudi'guften, (str.)m. Med. hooping-cough, 

Ren'ern, (w.) v. intr. to carry earth in 
barrows to a dyke. 

Sew'le, (w.) f. 1) club; pestle (of a mor- 
tar), pounder; 2) Rope-m. wooden-mallet; 








3) Typ. brayer; Ag. a) leg (of mutton, ofveal | m. 


of deer, &0.), joint; drum-stick (of a wasted 
fowl): b) eulg. thigh: c) rade fellow: 3) Conch. 
ship-worm (Terado clava L.). 

Sen'ten..., in comp. baum, m. Bot. 
boef-wood tree (Casuarina paludösa); —fire 
mig, adj.club-shaped, clabbed, Bot, clavated; 
—türbi6, m. Bot. bottle-gourd (Blafchenkürbie); 
—lebm, adj. lame in the thigh or hind-leg; 
—yilg, —fwamm, m Bol. club-top oak- 
leather (Clavarta Pers.); —trüger, m. clubman. 

Rew'len, (m.) 0. tr. (1. u.) to strike with 
a club. 

Rew'ler, Fair.) m. ae Keiler. 

Sen'liGt, adj. club-shaped. [marls /pl.]). 

Sen'per, (xtr.) m. Miner. keuper (variegated 

Seni, adj. chaste, pure, modest; —baum, 
m. see —lamm. [purity. 

Kenfd'geit, (w.) f. chastity, chasteness, 

Renls’..., in comp. —trant, n. Bol. sen- 
sitive plant (.Mirnosa prudica L.): —lamm, n., 
—ftrang, m., —tanne, f. Bot. obaste-tree, 
agnus castus ( Vitex agnus castus). 

Revel, (sir.) m. Zool. a species of antelope 
(Antilope kevelln). 

Rib'geier, (str) m. see Hatgeier (cf. Reid). 








RVGIt, one Kiebig. 

RiG'ex, (w.) S. (—erbfe), Bot. chick-pes 
(Cicer arictinum 1.); die deutide (-erdfe), 
sweet vetch, chickling-veteh (Lathjrus L.). 

Ridy’ern, I. (m.) 0. éntr. to titer, snigger, 
snicker; II. s. (str.) w. a tittering, giggle. 

RIGS, (str) m. 1) false push (at billiards); 
missed blow: miss-cue: 2) coll, blunder, 
fault; einen — maden, Kid’fem, (w.) *. inér, 
to make a miss, BiZ, to miss the ball: to 
blunder. 

Rle'big, (str.) m. Ornith. plover, pewit, 
lapwing ( Vanellus cristdine M.& W.); &-¢ 
hüten, coll. to die an old maid: —ei, =. 1) 
plover's-egg : 3) Conch. diving snail, sea-nut 
(Bulla ampulla 1.); 8) or -binme,f. Bot. gui- 
nea-ben flower (Fritillaria meléagris L.). 

Rie'fe, (w.) S. coe Kiefer, A. 2. 

Kie’ten, (m.) v. intr. see Reifen. Imurm. 

Nietenfüß, (str., pi. 2-fühe) m. ose Riefer= 

A. Rie'fer, I. Cs m. 1) jaw-bone, (the 
chap (of an animal); 
IL. in comp. Anat-s. 
maxillary; —bedel, m. gill flap or lid; —briffe, 
/. maxillary gland; —fuoden, m. maxillary 
bone; —wurm, m. Eniom. a species of Anne- 
lides (Buntes gigantia Lav.). 

B. Stie'fer, (w.) f. Bot. wild pine, Scotch fir 
(Pinus silvestris L.); fteife or ftarre —, tree 
leaved Virginian pine. 

Rie'fer(n)..., in comp. —apfel, w. cono 
of the pine-tres; —enle, —raupe, f. Entom. 
pine-moth (Trachda pintperda Esp.}; —(bar3)- 
Leeper & kind of midge (Cocidomyta pint 


Sie'ferigt, (sh.) n. pine-grove or wood. 

Rie'feridt, Kie'ferig, adj. 1) resinous; 2) 
sandy, adapted to the cultivation of pines 
(of soil). [(Mustäla martes L.). 

Rie'fermarder, (str.) m. Zool. pine martin 

Sie'fer(n)..., im comp. —Iqwärmer, m. 
Entom. pine hawk moth ( Sphinz pinastrs L.); 
—gapfen, m. see —apfel. 

Sie'fern, adj. (made) of fir, Ar-. 

Mie'te, (w.) f. 1) coll. foot-stove; 2) see 
Reefegelfpier. {peep (@uden). 
Nieten, (w.) 0. inir. province. (L. 6.) to 

Kiel, 2. L (str) m. 1) a) quill: 5) Angi. 
float; 2) Mar. keel, careen; 8) Bot. a) keel; 
b) Gard. bulb of a plant: Mar-s. der Iofe, 
fefte —, false, main keel; auf dem — ... Lang, 
length in the keel ...: — oben, bottom up; 
TL. in comp. —bant, /. Mar. careening-wharf; 
—bett, n. bed filled with large coarse feathers; 
—bed, m. ram without horns; —begen, m. 
Archit, keel- or ogee-arch; —brief, m. see Bod= 








eveibrief. 

Kielen, (w.) v. 1. intr. to got quills (of 
birds): IL fr. 1) Mus. to quill (a pianoforte, 
&0.); 2) to feather (an arrow); 3) Mar. to 
furnish with a keel. 

Stiel’..., in comp. —ende, f. Archit. half 
hip-roof; —feber, f. quill; —fürmig, adj. in 
the shape of a keel; Bot. keeled, carinate(d); 
—frofd, m. provinc. see Raulfrofd; Mar-s. 
—fuge, f. rabbet of the keel: —gang, m. 
1) garboard-streak (or -strake); 2) Bol. big; 
—geld, n. keelage; —herr, m. captain, master 
of a ship. 

Kiel'gälen, Kiel'gälen, (1.) v. ir. Mar. 
1) to careen; 2) to keelbale, keelhaul; ein 
zum — angelegtes Schiff, a ship laid on the 
careen. — Siel'halung, (10.)/. Mar. careening, 
careen; eine halbe — geben, to make a parlia- 
ment heel or boot-topping. 

Kiel‘. .., incomp. —Libge, m. pl. dead wood; 
—tropf, m. 1) a person, particul, child af- 
flicted with a goitre; 2) see Wedhfelbalg: 
liter, m. pontoon for careening ships; 
—tabe, m. see Rohlrabe; raum, mı. hold: 
—te@t, n. keelage: —[hnäbler, m. Ornick. 
fiy-catchor ( Muscicäpal.); —f@nede, f. Conch. 
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sapecies of heteropodous mollusca (Corimarta 
mediterranda L.); -[wein, n., -idwinne,/- 
koel-son, pl. carlings: —tan, keel-rope; 
Überzug, m. false keel; —waffer, =. dead 
water, stoerage-way; track or wake of aship; 
—wert, 1. bulbous roots. 

Nice, (m.) f. Ichtk. gill, branchia; in 
comp. &-ndedel, m. gill-lids; R-nfüßer, m. 
pl. shell-insects (Entomosträca, Mufchelinfer- 
ten); @-nbant, /. gill-Aap: R-ulffuung, /. 
gill-opening ; @-nwurm, ws. Zool. lernma ( Ler- 
nasa branchidlis L.). 

Riem, L.(str.) m. 1) rosin of the pine: 
2) see —holy; II. in comp. m. pine- 
cone, fir-apple: —afl, m. pine-knot: Damm, 
m. Bol. pine-tree (Kiefer); —babrer, m. Ha- 
tom. pine-weevil ( Bostrjjchus stenogriphus L.). 

Nie'nen, adj, (made) of resinous pine-wood. 

Sien’..., in comp. —fedel, /. 1) pine-link 
or torch; 2) Boardeaux-turpentine; —féere, 
J. cee baum; —Golj, ». resinous wood, pine- 


adj. resinous. 

comp.—Bl, n.pine-oil; pair), 
—rof, Bet. Dutch myrtle, marsh rosemary 
(Borft); —ruf, m. pine-soot, lamp-black, 
smoke-black; —fiog, m. 1) trank of a pine- 
tree: 2) Met. carcass. (basket. 

Rie'ye, (m.) f. prosinc. dosser, wicker- 

SRie’per, (sir.) m. see Kifer. 

Sic, (str.) m. 1) gravol; 2) Miner.a) py- 
rites; 5) quartz; 3) Sang, money, blunt, tin; 
—aber, f. Min. vein containing quarts; -äßn- 
lig, —artig, adj. gravelly; pyritous; -äpfel, 
—bälle, m. pl. pyrites in balls; —Soben, m. 
gritty land; Miner-s. rom, m. terreoas 
chrome; —eifen, n.lievrite;—erde, f. son Xiefel- 
erde; —fahl, m. Miner, white antimony; gang, 
m. gravel-walk; —gitter, n. see Durdwurf, 3; 
—grube, f. gravel-pit: —grunb, m. gravelly 
soll or bottom; —haltig, adj. containing gra- 
vel; Miner. pyritiferous; —Möße, m. pl. ses 
—äpfel; —tupfererg, ». Miner. white copper; 
lange, /. coment-water; —nieren, —niiffe, 
J. ph pyrites in oblong globules; —plas, 
gravelled square; —regen, m. see -äpfel; 
—fand, m. gravelly sand; —Ihörl, m. Miner. 
automalite, sinkiferous spinel: —tranbe, /. 
Minor, pyrites in the shape of grapes; 
—weg, m. gravelled way; —wiirfel, m. pl. 
ose —nieren; —gece, f. mine of arsenical py- 
rites; —simmer, m. one who works alone a 
—jebe; —sint, m. Minor. calamine. 

Riefe, (19.) f. 2-n des Bratipills, Mar. 
paul-plates. 

Nieel, (eir.) w. flint, flint-stone, pebble; 
Miner, silex; boulder; in — verwandeln, to 
silicity: in comp, —artig, adj. silicious, flinty: 
—biende, f. Miner. silicious blend; Chew-s. 
—berenfaured Salz, silicico-borate; —beren> 
fünre, f. silicioo-boric acid; —conglomerat, 
n. silicious conglomerate, pudding stone; 
—trpftall, m. pebble crystal, crystal of silica; 
—erbe, f. silicious earth, silica; —erdebaltig, 
adj. silicic; —erbefalt, m. (flußfaures) Auo- 
silicate of potassa; —felé, m. flinty rock; 
—fencptigtelt, /. liquor of flints: —fluoria, 
fluoride of siliciam; —Außfener, adj. fi 
silicic; —flufjaures Galy, fluo silicate ; — 
fdure, /. fluo-silicic acid; —gla®, w. flint-g] 
-grund, m. pebbly bottom, gritty lai 
—eubr, m. Miner, silicious marl; —gyps, m. 
sulphate of lime; —halde, f. Chem. fluoride of 
cererium (Franke); —galtig, adj. siliciferous; 
—hart, adj. as bard as flint; —gerg, m. Ag. 
Ainty or hard heart. 

Riefelig, adj. silicious, flinty; pebbly. 

Riefel..., in comp. Tall, m. Miner. sili- 
cicalee; —flumpen, m. see —conglomerat ; 
—tryftatl, see —crnftall; —tupfer, m. silicated 
copper; —fupferfluoriir, m. fluoride of sili- 
cated copper; —mangan, n. siliceferous oxide 
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ef manganese; —mehl, w. pounded pebbles; 
metal, ». silicium, silicon. 

Rie’fein, (str.) v. I. tr. to gravel; Il. énér. 
(impers.) preeinc. vee Bagelu. 

Sicfel..., in comp. —omer, m. silicious 
ochre; —fand, m. coarse gravel; —faudfteiu, 
=. silicious sandstone; —fanet, adj. silicated; 
-fanere Salz, m. silicate; —flinre, f. silicic 
acid; Miner-s. —(&iefer, m. silicious shist, 
Minty alate; der jmarze —Idhiefer, Lydianner 
stone; —finter, m. pearl sinter: —| , m. 
silicioes spar; —fiein, m. flint-stone, se 
Giefel; —fteff, m. the basis of silica; —tall, 
m. silicions tale; —thon, m. argillite, argil- 
lacoves schist; —tuff, m. see —finter; —gint> 
fyath, m. silicious calamine. 

Sie'fen, (.) 0. ir. cbeclescent, to select, 
choose: einen Hafen —, Mar. to make a port. 

Nie’icht, adj. gravelled, gravelly; gritty. 

eye, (w.) f. 1) female cat; 2) fruit- 
dacket; 3) trough. 

Siegel, (ehr.) m. conic hair-sieve. 

Rif fe, (w.) f. hovel. 

Mteftätel, (sir.) n. only. bibble-babble. 

Niterift‘, m. joc. (oock-a-Jdoodle-doo: — 
Sabu, m. cock-a-doodle-doo, chanticleer. 

Ritern, (w.) 0. intr. to crow (Krähen, 
Gedemn). 

SIE, Ville, (m.) f. Mar. narrow channel. 

Ril len, (W.) v. intr. Mar. to shiver the 
sails in the wind; laf de® große Marsjege! —! 
shiver the main topsail. 

"gi > (str) m. (Pr: from the 
@r.) T. kilogram(me) (a German measure of 
weight, being a thousand @ramm, equal to 
two 30M pfumb). {tantalite 

Rimite-Tantalit, (str) m. Miner, Finnish 

Nimm, (sir.) m. & (w.) f. see Rimme. 

Rimm’arbeit, (m) f. Coop. cbimbwork. 

Siw’ me, (w.) f. 1) Coop. chimb, chime, 
chine (of a cask), edge, border; 3) Wear. 
notch; 3) (des Schiffes) Srrp-b. floor-heads, 
rung-beads: 4) (de8 Simmel¢) Mar. a) hori- 
ton: b) mirage. [a chimb; Coop. to croze. 

‘Mim’ men, (w.) o.fr. to notch, provide with 

Simm’ ..., in comp. —gang, m. Skip-d. out- 
side planks of the floor-heads; —§obel, m. 
chimb-plane. 

Rimm’ter, (str.) m. Coop. croser. 

Rimm'..., in comp. —planten, /. pl. planks 
et the floor-beads; —{aele, /. Min. upper 
wratum of copper-siates: —tiefe, f. see 


Simone, 4. [Simme. 
Rim'mung, (L. 7) Rimming, (w.) f. soo 
Rimm’..., in comp. Mar-s. —waffer, 

bige-water: —weger, m. thick stuff and ceil- 

ing of the floor-heads. 

Rind, (sir., pl. Sin'der) m. child; babo, 

baby, infant; vom S-c auf, from » child; gf. 

Phi tein — mehr fein, to be past a child 

(bey); du Bi ein — deB Todes, you area dead 

man (woman). 

Rind’... in comp. —bett, . childbed; 
ins —bett fommen, to be brought to bed; im 
—bett Tiegen, to He in; —betteriu, /. woman 
in ckildbed; —I + ©. puerperal fever; 
—beitreinigung, /. cleansings, lochia; —betts 
ey time of trouble. 

Rind'hen, (provinc., t, & *: Rind'letn, 

Siw del), (str.) n. (dimin. of ind; coll. pl. 

Kinderhen) m. little child, baby, infant; 

laffet die Kindlein za wir kommen und wehret 

itmen nicht (Lake 18, 16), suffer little children 
to come unto me, and forbid them not. 

Riu del ..., in comp. provinc. —bier, n. vee 
Sindtanffeft; —marft, m. ose Rindermertt; 
—teg, m. ses Rindertag. 

Ir in comp. ball, m. child's or 
children's ball; —Slettern, /. pl. small-pox; 
—brei, m. pap; —brut, f. col. brats, small fry; 
—ba@, ». a child's book. 

Min deren, pi. see Rindden. 








m. |f. pl, —fptelgeng, m. baby things; —fyradh 





Rinder. fn comp. in; m. kidnapper: 
—biebftahl, m. kidnapping. 

Kinberel‘, (w.) /. 1) childishness, childish 
trick; 2) see Kinderfpiel. 

Sin'der..., in comp. —fleden, m. pl. Med. 
measles; —flinte, f. small gun; —fran, f. 
1) (dry-Inurse; 2) midwife: —freund, m. 
1) friend of children; 2) child's own book; 
—fromm, adj. as innocent as a child; —ger+ 
tem, m. infant school; —geld, n. pupilary 
money; —geidrei, m. tho crying, weoping of 
children; —gefellf@eft, /. children’s party; 
—planbe, m. nursery-faith. 

Kiu’verhaft, adj. childlike, childish. 

Sin'der..., in comp. —anbe, S. (dimin. 
—hänbigen, m.) child's cap, biggin; —hufter, 
m. chin-cor -jepre, n. aa in- 
fancy, boyhood; —flayyer, f. an infant's 
rattle; —flelb, ». frock; —forb, m. baby's 
basket; —from, m. see wert; —trantheit, S. 
disease of children; —Iehen, m. pupilary fief; 
—lehre, f. instraction of children; catechisa- 
tion: —leidht, adj. very easy; —tiebe, f. love 
of children; —lied, ». nursery-rhyme. 

Sin’derlBs, I. adj. childless, issucless; 
IL, 8-Iöfigteit, (w.) 7. childlesences. 

Kiu’ver. ..., (ncomp.—midegen, n.,—magd, 
f. nursery-maid; maid for children, nurse- 
maid; —mi§rien, m. child's or children's 
tale, nursery tale; —marft, m. Christmas- 
fair; —melfer, m. see Radtidwalhe; —merd, 
—mörber, m. infanticide; —mugme, f. se 
frau; — matter, f. provinc. midwifo; -müge 
hen, n. a0 

Rindern, (m.) . intr. welg. 1) to bobave 
childlishly, to play the child; 3) to bear 
children. 

Kin’per. .., in comp. —RaTT, m. veg. do- 
tard upon children, dandler; —petj, ». me- 
conium; —yferd, m. hobby horse: —poden, f. 
pl. ose —blattern; —poflen, f. pl. childish 
tricks; —pulver, ». quieting powder for in- 
fante; —ranb, —riiuber, m. see —dieb, —dieb- 
ftahl; —rein, adj. pure, innocent as a child; 
—tube,/. Med, see—puloer; —faft,m.syrap given 
to infants; —{duge, m. pl. shoes for children; 
die —fdhube austreten, ablegen, ausziehen, Ag. 
to put off childish ways, to leave off boy's 
play; et hat die -Ihuhe ausgetreten, ho 
past the spoon, he is out of long-clothes (lead- 
ing-strings); —{qule, f. school for children; 
—fiun, m. childlike, innocent mind; —fyiel, 
». 1) children’s play, childish play: 2) fg. 
child's play, very easy matter; —fpielfadhen, 
ey 
f. infant's language; —fireitje, m. pi. see 
—pofien; —fimbe, /. nursery; —tag, m.Childer- 
mas-day, Innocents-day; —taufe, f. Theol. 
christening of infants, pedobaptism: —n§r, 
f. toy-wateh; —wiirterin, f. children's nurse; 
—wäldge, /. baby linen; —wagen, m. infant- 
propeller, perambulator; —welt, /. children: 
life and manners of children, ebild-world; 











—twert, n. babery, gew-gaw; —zähne, m. pi. | terll 


milk-teoth (the first teeth of a child); —jeug, 
n. ose —werl 4 —wifde; —zuht, /. education, 
discipline of children. 

Rin'des..., in comp. —alter, =. child's 
age, (state of) infancy; (da@ zweite) dotage; 
von —beinen an, soe(von) Kindheit (an); tind, 
nm. grand-child, pl. children's children: —Itebe, 
f. filial love; —morb, m. child-murder, in- 
fanticide; —mUrber, m. child-murderer, in- 
fanticide; —mörberin, /. infanticid noth, 
f., —nbthe, J. pl. labour of obild-birth; in 
—nöthen, in travail or labour; in —nöthen fein, 
to labour with child; in —nöthen fterben, to 
die in child's birth; —yedh, n. Med. meconium; 
—yiligt,/. duty ofachild ; theif, n. portion of 
inheritance duo to each child;—unfgulb,/. m 
nooence of a child ;—wafler, 1. see: 

Kind’geit, (1.) f. 1) childbood, Iafansy. 
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babyhood; don —an, from m infanoy, fr from ont. 
hood; 2) fig. infancy; 3) coll. children. 

Rindiie, adj. 1) (1. #.) childlike, infantile; 
2) childish; ein -er Greis, Ged, dotard; 1-8 
‘Wejen, childishness, Um. ove Kindertag. 

Rind’lein, (str.) n. soo Rindden; R-Stag, 

Rind'tid, I. adj. childlike (innocence, &c.); 
filial (duty, &0.), becoming a child; IL. S-Peit, 
J. the being childlike. 

Rind'[Gaft, (w.) f. relation of the child te 
its father or mother, childrenship, sonsbip; 
Bibl. adoption. 

Sinds’..., in comp. see Kindes ... 
in comp. —tanfe, /. christen- 
ing, baptism; --tauf(6)feft, —tenf(¢)magl, n.. 
—tanf(8){qmang, m. christening dinner: — 
tauf(s)matter, /., —tanf(6)veter, m. mother, 
father of a child that is christened. 

Rink, (m) f. 1) sce Rinthorn; 2) Mar. kink, 
twist, turn in a rope, &c. 

Kinfen, (00.) v. intr. Mar. to kink. 

Kinterlig, (atr.) m. see Flitter. 

Rink gern, (str., pl. X-hörner) m. 1) Mus. 
cornet, see Zinfe, 2; 2) Conch. whelk (Bucct- 
num L). 

‘Stan, s. L. (sir.)n. 1)chin: 2) nether-jaw 
(of horses); 3) Archit. a) brow; b) eaves- 
spout; 4) (or be) Mar. head or fore-foot 
of the keel: IL. in comp. baden, m. Anat. 
jaw, jaw-bone, chap (ofan animal) —baden ..., 
incomp. Anat. mandibular, maxillar; —Sadens 
fürmig, adj. jaw-shapod, —badenframpf, m. 
eee —badenzwang; —badenjabu, m. jaw or 
cheek-tooth; —Dedengwang, m. lock-jaw, 
locked-jaw, trismus; —badébled, m. Mar. 
snatch-block: —bart, m chin-tuft; —grube, 
J., sräbtgen, n. dimple in the chin; —hüder, 
m. Anat. point of the lower jaw-bone; —fette, 
f. card; (einem Pferde 2c.) die —fette anlegen, 
to curb; die —fette abnehmen, to uncurb; 
—tettenflange, /. carb bit; —Labe, f. zee —batte; 
—tiemen, m. (an Müyen 20.) check-strap; 
—tu@, n. Burg. bandage for the chin. 
“Rind, or—gummi, n. Pharm. (gum) kino. 
Rin ex, (sir.) m. see Miftel. 

Riy’pe, (w.)f. 1) edge, brink; ledge; tilt; 














| 2) Ag. dangerous situation; auf der — fteben, 


Ag. to be in imminent danger; to be on the 
evo of bankruptcy; er ftand auf der —, coll. 
it was touch and go (with him). 

Sip'pen, (1.) e. I. fr. 1) a) to tip over, 
overtarn; b) to tilt (a cask, &e.); 2) to lop 
(trees); 8) Mar. to fish (the anchor); 4) pro- 
wine. to clip (money); IL infr. to tip over, to 
lose balance. 

iy'per, (sir.) m. 1) province. see Bren: 
fdnabel; 2) (— und Wipper) Germ. Hist. 
money-clipper. {money. 

Ripperei’, (m.) f. the (practice of) clipping 

ipy (er)geld, (str.) ». clipped or base 
money. (cart. 

ipptarren, (str.) m.tilting-cart, tipping- 
arten, (w#.) f. T. alhidade-rale (Diop« 


Kip’pung, (w.) f. Mar. denting. 
rot (str) m. kips. 

„in comp. Sad, m. roof of a 
a “tert, n. village of a church, 

Kirche, (w.) f. 1) chureh: die ftreitende —, 
‘Theol. the church militant; in die — gehen, to 
go tochurch; in der—, at church: 2) church- 
service; die — ift aus, the cburch(-service) 
is out, over or done. 

Riv’'Gen..., im comp. —agende, f. agenda, 
churoh-service, form of (public) prayer; ser- 
vice-book; —iltefte, m. churchwarden, lay- 
elder; die —alteften, pl. the vestry board, 
presbitery; —amt, =. 1) church-office, mi- 
nistration; 2) churchwardenship, eldership; 
8) consistory. 

Rirgendrtig, Rirdhengaft, adj. & ade. 
church-like, in the manner of a chureb. 
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Rir'hen..., in comp, —bant, m. excom- 
munication; in den —bann thun, to excommu- 
nicate, unchurch; —bau, m. construction, 
erection of a church; —baucaffe, /. fand ap- 
propriated to tho repairs of a church: —baus 
tuuft,/. ecclesiastical architecture; —beamtete, | 








m.church-officer; —befleibung,/. see -(hmud; | 


—befudh, m. attendance at church; —braudy, 
m. see —gebraudh; bu, m. 1) church-book, 
parish register; 2) service-book; Keci-s. — 
bufe, f. penance done in the church or im- 
posed by the church; —ceremsuten, f. pl. 
cburch-ceremonies; —compentft, m. composer 
of sacred or church-music; —convent, 


3) convocation of a parish; —bed,». church- 


roof; —bieb, —diebftabl, m. see —raub, —rius | 


ber; —dlener, m. 1) charch-servant; 2) clerk 
of a church; sexton, sacristan; —dienft, 
1)chureh-office, ecclesiastical office; 2)church- 


ifier, n. n church or parish-register; —fede, 
J. ecclesiastical affair, matter; —fänger, m. 
chanter, chorister; —{ay, m. coclesiastical 
tenet; —faguug, f. ordinance of the church; 
—l@iinder, m. sscrilegist; —{qiinbderi{a, adj. 
sacrilegious; —(Gay, m. treasure of a church; 


gister; —[@iff, x. nave; —fqmud, m. church- 
decoration; —f{ariftfteller, m. ecclesiastical 
writer; —[hwalbe, see Ricdhidwalbe; Regel, 
m. seal of a church; —fig, m. seat inachurch, 
pew; —{paltung, /. schism; —flaat, m. eocle- 
alastical state; Geogr. Pope's Territory, States 


m. | ofthe Charch;—ftand, m. pew, placein a church; 
1) meeting of the members of a parish; | 


—ftener, f. church-rates (pl.), church-tax: 
—fÜl, m. Archit. & Mus. charch-style; —firafe, 


—fiveitigteit, f. dissension, dispute of the 


m. ı clergy; —Rild, n. Mus. church-composition; 


—fiuhl, m. pew; —tag, m. meeting of tho 


service; —bienftiid, adj.relating to thechurch- | church. 


service; —enle, f. se Rivdeule; —fabne, /. 
standard or banner used in certain church- 
ceremonies ; —feft, ». church-festival; find, 
m. anathema; —fligtige, m. sanctaary-man; 
—freigeit, f. liberty of the church; —frevel, 
m, sacrilege; —frieben, m. 1) concord, union 
of the members of a church; 9) public secu- 
rity ofeburch property, &c.; -fürf, m. prince 
of the church; ecclesiastical prince: 

m. church-goer; —gebände, m. 1) church; 
2) building belonging to a church; —gebet, 


". common prayer; —geblet, m. diocese; ges | 


brand, m. rite, ceremony of the church, 
ecclesiastical rite, liturgy, observance; —ger 
füß, m. sacred or church vessel; —gefüße, pl. 
church-plate; gehen, ».(the act or practice of) 
church-going; gemeinde, /. 1) parish: 2) eo- 
clesiastical society;—gemeinfdaft,/.ccclesias- 
tical communion, church-membership; von der 
—gemeinfaft anschließen, to excommunicate, 
unchurch; —geriitg, m. sacred veesels; mi- 
nisterial garments; —geriät, . consistory, 
ecclesiastical court; —gefang, m. 1) eoclesias- 
tical or congregational singing; 2) spiritual 
or devotional song, hymn; canticle, pealm ; 
—atigidte, f. ecclesiastical history, church 
history; —ge{hworene, m. (sworn) charch- 
warden; —gefey, *. canon, ecclesiastical or 
church-law; —gefeglity, adj. canonical; —ger 
walt, f. ecclesiastical power, churchdom; 
—laube, m. creed or articles of a church; 
—glode, /. charch-bell; —gnt, ». church pro- 
perty, church-land, glebe; —jabr, #. eccle- 
siastical year; —faften, m. hutch; —Inedt, 
m. menial employed in the church; —friige, 
f. granules of silver; land, sw. church-land; 
—Iehre,f. church-doctrine; —Iehrer, m. teacher 
(father) of the charch; —lente, pl. church- 
people: —lidt, ». candle-light for the cburch 
service; —lied, m. see —gefang; —mané, /. 
church-mouse; fo arm wie eine —maus, as 
poor as a church-mouse or Job's tarkey; 
—melodie, /. psalm ; —mufif, /. church-music; 
—oblaten, f. pl. sacramental wafers; —erb- 
nung, f. charch agenda, ritual; —ornet, m. 
church-attire; —patme, /. Bot. a kind of eago- 
palm (Cycas circindlis L.); —parabe, /. parade 
for church: —patron, m. 1) patron of achurch, 
advowee; 2) (der Heilige) patron; —patronte, 
Jf. patronees; —pfleger, m. church-warden; 
—prapft, m. provost of a cburch; —rath, m. 
1) consistory, spiritual court; 2) member of 
a consistory: ecclesiastic counsellor ; —räth- 
Ut, adj. consistorial; —ranb, m. (the act of) 
church-robbing, sacrilege; —riinber,m.church- 
robber, person guilty of sacrilege, sacrilegist; 
-tiinberi{®, adj. sacrilegious; -redht, 
church-law, canon-law; —rehtlih, adj. 
nonical; —rechtégelehrte, —rechtälehrer, m. 
canonist; —reform, f. church-reform; —regis 
ment, #. chureh-government, hierarchy; —te> 

















Mie Genthiim, (sir.) n. churchship. 

Riv’ Gen..., incomp.—trennnng, /. echism ; 
water, m. father of the charch, pl. spostolic 
fathers; —verband, m. church-membership; 
—verbeflerer, m. reformer; —werbeflerung, /. 
(church) reformation ; —verfaffung, f. consti- 


—verfammlung, f. 1)council, synod; 3) vestry- 
Aaron —bvifitation, /. parochial visitation; 
—vetfteher, m. churchwarden, pres- 

ot bie Berjammlung der —vorfteher, vestry- 
meeting; —wein, m. communion-wine; al 

f. bymn, psalm; —wefen, ». church-matters, 
cburch-affairs collectively; —gelt, /. time of 
service; —jeitung, f. ecclesiastical journal; 
ities m. 1) ses —{djein; 3) bill notifying 
the preschers on each Sunday; —judt, f. 

ecclesiastical discipline. 

RivG’..., in comp. —eule, /. Ornsth. harn- 
owl, church-owl (Gdleicreule); —fagne, f. 
vane, weather-cock on a church; —fa§rt, /. 
1) procession to church; 2) see —fpiel; —gang, 
m. 1) the going to church; churching (of a 
woman); fie hat ihren —gang gehalten, she 
has been churched; 2) passage in a church; 
—gänger, m., —giingerin, f. church-goer: 
—genef, m. parishioner; —gefqwerner, 
sworn church-warden; —befle, f. church- 
porch; —berr, s. patron of a church; vicar; 
—boef, m. churchyard: cemetery, grave-yard, 
burying ground; —§ére, /. ( Swits.) parochial 
assembly. [vinc. 2) *, amall church. 

Rive Tein, (eir.) n. (dimin. of Kiche) (pro- 

Sire lich, I. adj. eoclesiastical) (architeo- 
ture, assemblice, 4c.); spiritual, canonical; 
ritual (observances); die f-¢ @erwalt, church- 
authority, church-power ; f-e Gilter, cburch- 
property; da@ t-¢ Seqrabnif, church-burial; 
das T-e Beneficium, charch-preferment; II. 
S-telt, (t0.) f. 1) the belonging to the church; 
2) the being in accordance with the church, 
canonicalness. 

Sirdy'meffe, (W.) f. (coll. Kirmeß) church- 
ale, (country-)wake, fair (cf. Rirdweib). 

Sird'ner, (str.) m. sexton, sacristan, clerk 
of tbe church, vestry-keeper. 

Kircuerel’, (w.) f. clerk's or sexton's 
dwelling. 

Rirch'nerin, (w.)f. clerk's or sexton's wife. 

Rich‘... in comp. —Ihwalbe, f. Ornith. 
black martin, church martin, swift (Capsdius 
apus L.); —fplel, n. parish; —fpielfgute, /. 
parochial school; —{plelfteuer, f. parochial 
tax;—fyplelvorfteber, m. churchwarden, vostry- 
man; —fprenge!, m. diocese; —fted, m. poor's 
box; —tag, m. church-day, ese —meffe; —thiir, 
| F gate of a church; eburch-door; —thurm, 
m. steeple; —thurmfpige, f. spire; —vater, 
m. church-warden; —borgalle, /. ses halle; 
—tweg, m. church-way: —weiße, /., —tweibfeft, 
n. consecration of the church, annual festival 
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—{dein, m. certificate from the church-re- | 


f. punishment inflicted by the church, censure; | 


tution of the church ; —vermigen, m. see —gut; : 








in commenoration of that act, ses —mefie; 
—jeit, f. church-time. 

Rirgi'fe, (w.) m. Kirghise, Kirghiz ( P. N. 
Of an Astatic people); Kirgifii, adj. Kirgtise. 

Kirmes, Rirm’fe, (w.)/. coll. ee Rirdgemefie. 

Kirr, Rix're, adj. tame; Ag. tractable, sub- 
missive, humble: — made, to tame; to bring 
(a person) on his knees. 

Kir’re, f. 1) or Rirr/keit, /. tamences: 
2) Ornith, a) provinc. see Turtelteube; b) see 


| Gisente. 


Kir’ren, (w.) 9. L ir. 1) to tame; to make 
tractable; 2) to call (ssid of hens calling their 
chickens); 3) Sport. to bait, allure; Ag. to 
allare, attract, decoy; II. intr. see Knirren. 

Rirr..., in comp. —enle, /. Ornith. brown 
owl (Brandeule); —mBve, f. see Meerfdwalbe. 

Rirrung, (w.) f. 1) (the act of) making 
tame: 2) Sport. decoying, baiting; bait; food. 

Sixiq, (str) m. see —brauntocin. 

Rirls’..., in comp. —afler, f. avenue of 
cherry-trees; —Saum, m. Bot, cherry-tree 
(Prunus cerileus L.); (wilder) black-cherry 
troe; —bammbols, . chorry-tree wood; — 
heißer, m. Ornith. cherry-finch, groes-besk 
(Coccothraustes wulgäris Pall.); —Btilte, Jf. 


randy; —Sraun, adj. dark-red; 
rofiel, /. see —vogel. 

Rir’fäge, (w.)f. 1) chorıy: faure—, agriot; 
wohlriehende —, Mahaleb or perfumed cherry 





| (Prunus mahiled I.); 2) Vet. red swelling on 


the hoofs of horses; mit großen Herren if 
nicht gut &-n effen, Ag. the weak always go to 
the wall or come off losers; in comp. @-uftein, 
m. soo Kirihfern; B-nftiel, sve Rick. 
Kirchen, adj.ofcherry-treewood,cherry—. 
Kirfe'. .., incomp. -farben, -Tarbig, adj. 
coloured like a cherry, cherry: —finl, m. see 
—beißer; —filege, /. ase —tifer; —garten, m. 
cherry-orchard; —getft, 1. see —branntwein; 
comet. bers, n. cherry-gam; —fifer, m. 
iniom. cherry-woevil (Tephritie ceriled Latr.); 
Ken m. cherry-stone: —ternbeißer, m. sec 
—beifier; —tuchen, m. cherry-cake; —Isrbeer, 
—Istheerbaum, m. Bat. cherry-Isurel ( Pru- 
nua laurocerdsus L.); —lerbeere, f. cherry- 








m. | bay; —pflaume, /. Fomol. wax-cherry; —reth, 


adj. dark-red; —faft, m. cherry-juioe: — 
fpneller, m. see —beifer; —Riel, m. cherry- 
stalk; —vogel, m. Ormitk. oriole (Pirel); — 
wafler, ». cherry-water (a cordial made of 
pressed cherries); —weiu, m. cherry wine. 

* Sirtet, (str.) m. (Engl.) kersey. 

Kif’fen, 8. I. (str.) m. cushion (alse Bugr.), 
pad, bolster, pillow: Arckit. coushinet; (en 
Bogeninftrumenten) saddle; Mar. see Delben; 
das — der Bäting, Mar. doublet of the bits; 
— an der Eleftrifirmafdine, rabber; II. in 
comp. adj. Archit, pulvinsted: — 
—ftld, ». Gunn. support of the first rein- 
force; —jiede, f. 4 Überzug, m. tick, case 
and cover for a oushion or pillow. 

Rif’ brikde, (1.) /. chest or wooden bridge. 

Kif’bamm, (etr.) m. cofferdam. 

Rife, 2. L (00.) f. (dimen. RiP den, [str] 
n. [provine. 6] ®: RiWlein, [str.] n. little) 
chest, box, case; coffer; befdlagene —, chest 
with iron (brass, &c.) bands; eine — Gigarren, 
a case of cigars; '/,—, a quarter of a case; 
‘Wein in Rn, case wine; IL é comp. R-w- 
bret, ». thin board: @-mbedel, m. lid of a 
chest; @-nguder, m. casnonsde, cask-sugar. 

Rif'ner, (str.) m. chest- or case-maker. 

Kits, (atr.) [. Mar. bomb-ketch. 

Kitt, (str.) m. coment; mastio(h); Chem. 
lute; putty. 

Rit'te, (w.) f. Sport. bevy (of partridges), 
covey, eye, nye (of pheasants), brood, walk 
(of snipes), pack (of grouse), dc. 

Rit tel, (etr.) m. smock-frock; tunic (for a 
boy. 
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Kla 




















Mitten, (w.) v. tr. to coment, lute, putty; 
— Ritter, (str.) m. comenter, &c. 
, (m) f. Miner, poxruolana, puz- 
zolan; trass. 

Rit’ tern, (w.) 0. intr. (1. 0.) soo Kidern. 

RUE ..., incomp. er m. T., dc. luting- 
stick; —vergla{ung, f. putty-glasing. 

Rie, (0) f. tow Ric, 1; 2) kid, kidling. 

Mixed, (sir.) m. 1) (the act of) tickling, 
titillation; fg-s. 2) sensual gratification; 
3) longing, appetite, (inordinate) desire; in 

comp. —Guften, m. tickling-cough. 

aie elig, see Riglig. 

Rigecin, (w.) 0. L tr. & impers. to tickle, 
titillste; IL intr. provinc. to kid; ILL. ref. 
Je. to hug one’s self, rejoice (maliciously). 

Rig lein, (otr.) m. see Kite, 3. 

Mig ler, (str.) m. 1\tickler; 2) Anat. clitoris, 

RigTich, less wana! Rige'lig, 1. adj. ticklish; 
fa. delicate, nice, critical; knotty; IL &-feit, 
(w#.) f. ticklishness; Ag. niceness, &c. 

Kiwi, (otr., pl. 2-8) m. Ornith. vee Wald- 


Mabai'e, (w.) f. Mar. tracing-batten. 

Mads! inter). slap! 

Mlad’ve, (w.) f. province. 1) first draught of 
a writing ; 3) Comm. a) foul-paper; 6) waste- 
book, day-book, memorandum-book, blotter. 

Madderadatfg'! I. inter. bounco! slap! 
iron. oho! there! II. e. (str.) m. 1) title of 
asatirical publication in Berlin; 3)kind of cake. 

Neffen, (m.) v. intr. 1) to gape, chap, 
chink; to split; to be ajar; to gawn; 3) see 
Käfer; t-d, p. a. 1) ajar, open; 9) Bot. gap- 

dehiscent. 


SMaf fen, (w.) «. intr. 1) to bark, yelp; 
3) Spert. to open false; 3) Ag. to be quarrel- 
seme, to brawl; to backbite. 

Matter, (sir.) 1) ove Maffer ; 2) see Klaff- 


muigel. 

SUE fer, (sir.) m. 1) barking dog, Sport. 
lisr; 2) brawler, liar, backbiter. 

Ma mafdel, (w.) f. Conch. spout-Ash 
Olye L.). 

Mafter, (m) f. &(eir.)n.orm. 1) fathom 
(a measure of longth, equalling about six 
feet}; 3) cord(—Helg, of wood; a cubic measure, 
gener. a pile threo ells long, three ells bigh, 
and of different breadth: usually tree feet): 
Hela zu S-n fdblagen, to cord wood; in comp. 
heil, m. cord-wood, stack-wood. 

Mefterig, adj. in comp. of a cord; cin—, 
ef one cord. (measure. 

Rieftermäh, (sir.) n.cord-measure, wood- 

Maftern, (w.) v. tr. 1) to cord up; 2) see 
Musfleftern; 3) Mar. to fathom. 

Ref ter..., im comp. Ideit, n. log of 
wood; —[@lag, m. 1) felling and stacking of 
wood; 2) part of the forest where cord-wood 
is being cut; —f@fager, m. 1) one who stacks 
weod; 3) wood-cleaver; —ftange, /. station 
staff; —welfe, adv. by the cord or fathom. 

Rag bar, adj. 1) actionable, indictable; 
2) impeaching; — werden (gegen), to go to 
law (with), te sue at law, to bring in or enter 
a lawsait, to institute proceedings (against), 
to take the law (of), to follow the law. 

Ma’ ge, (e.) f. 1) complaint; lamentation, 
lament; 3) grievance; 3) Law, action, suit, 
impenchement, accusation; — führen or er: 
heben, to make complaint, te complain (fiber, 
ef}, laute — erheben, to be loud in one's com- 
plaints ; id habe feine — wider ifn, I haveno 
cause of complaint against him. 

Mage... (from Magen & Klage), in comp. 
—beantwertung, f. plea; answer to a charge; 
bet, m. person who is continually making 

; —didhter, m. elogiac post; —enle, 
I. Ornith. ‘soreech-ow! (Striz fammia L.): 
—feil, m. Gramm. arcusative, fpr. for Biel- 
fell; —fram, /. female mourner; —franen, /. 
A. (formerly) women hired to raise loud la- 


to 





— — 
mentationsat fanerals;—fundament, s.ground 
of action, subject matter of complaint; —ge- 
bit, m. elegy; —gefang, m. see —licd; ge 
fa@rei, ». loud lament; —grund, =. cause of 
complaint; —gané, ». Bibi, house of com- 
plaint ; —Iaut, m. plaintive tone; tone of wail; 
—tieb, ». mournful song, lamentation; elegy; 
Mus. deploration. 

SUE gelBs, adj. soo Rlagios. 

Rla’ge..., incomp. —Inftig, adj. litigious, 
querclous ; —miltter, f. pl see —frauen. 

Ma’gen, (w.) 0. I. intr. 1) to lament, wail, 
moan; 3) to complain (über [with Acc.], of); 
8) to go to law, of. Rlagber werden; IL fr. 
1) (Einem etwas) to complain to one, to dis- 
cover, disclose, utter one's complaints of; 
2) (+ 2) ®, to mourn (Beflagen, Betrauern); 
psi coll, to complain, to be ill, indis- 

sed; T-d, p. a. plaintive. (able. 
ur 7 ‘gendwerth, adj. lamentable, deplor- 

Ra'geruucte, (air) m. ph heads of the 
charge; counts of an indictment; point of 
complaint. 

MA ger, (str.) m. Low, plaintiff, deman- 
dant, complainant, prosecutor; impeacher, 
bari actor, accusant, scouser. 

SMla'ge..., in comp. —regt, n. right of 
action; —rebe, f. funeral sermon. 

Nägerei‘, (w.) f. cont. the practice of 
going to law, litigiousness. 

Mä’gerin, (1.) f. (female) plaintiff. 

Kiä’gerildh, adj. 1) relating to the plaintiff; 
3) litigious, quarrelsome; die f-¢ firma, plain- 
tiff. firm bringing the action ; t-erfeits, on the 
part of the plaintiff. 

Mla'ge..., in comp. —ruf, m. lamentation; 
fate, f. suit, action; -fdrift, f. action; 
writ or bill of complaint, accusatory libel; 
—{ust, f. 1) disposition to complain, queru- 
lousness; 3) see Klägereiz Tätig, adj. 
1) habitually complaining, querulous; 2) see 
Klägerifd, 2; —ton, m. plaintive tone, dole- 
fal accent: —weib, n. a0s 
Ntäglie, I. adj. lamentable; deplorable; 











1) mournful, doleful, sad, pitiful, sorrowful; 
2) miserable, wretched; ads. lamentably, &c.; 
IL R-teit, (w.) f. lamentableness, &c.; 
wretchedness. 


Mläg’td3, adj. 1) uncomplaining; 9) satis- 
fied at law; — ftellen, to satisfy, indemnify. 
Mag Iuftig, adj. quarrelsome, litigious. 

Mag weife, ads. by way of complaint. 

Rai’bertag, (str.) m. prowinc. Annuncia- 
tion or Lady-day. 

Mamet’, (w.) f. Mar. gener. pl. small car- 
lings put between the seams. — Mamei’en, 
(w.) v. ir. to drive the oakum into (the seams 
ofaship) witha horsing-iron. Sfamefeifen, 
(str) ». horsing-iron. 

Kamm, 1. adj.1) a) narrow, close, straight, 
short; clammy: b) oppressed about the chest 
or heart, not breathing freely; 3) scarce; 





IL. (sir.) m. prosine. 1) spasm in the throat; | tram 


2) blighted corn. 

Rlam'mer, (m.) f. 1) cramp-iron, (ar 
ten) Carp. dc. dog; rivet, clasp, Carp. bracket; 
Archit. & Print. brace, clincher; 3) Typ. edige 

—, crotchet, bracket; runde —, paranthesis ; 
3) Entom. clinch; 4) Bot. clasper; die -u 
des Preftarcens, Print. corner-plates; hölgerne 
(Wafd-) V-n, clothes-pegs; aus den X-n reißen, 
to cramp out. 

Klammer... in comp. —offe, m. Zool. sa- 
pajou, weeper ( Atdes Geoff.);—band, 11. Archst. 
strat; —eifen, ». Mar. horsing-iron: —haten, 
m. Carp. hold-fast. 

Mam’ merig, adj. benumbed. 

Mam merlow, (str.,pl.R-Löcher) n. cramp- 
hole. 

Mam'mern, (w.) v. I. ir. to cramp, clasp, 
clinch, rivet; to fasten; IL ref. (with an [and 
Acc.]) to clasp, cling to. 
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Saw'mer..., énoomp. —fay, m. sentence 
in a parenthesis; —ftrang, m. Bot. Savanna 
flower (Echties L.). 

met ..., im comp. —gäflig. adj. Min. 
very hard or compact: massive, pure, native: 
—G0lb, n. massive gold; —Tüthig, adj. weigh- 
ing scarcely half an ounce. 

lamp, (sing. str, pl. [m] R-m) m. 
Rlam’ye, (w.) f. clamp, hasp; clinch, hold- 
fast; Mar-s. pi. cleats, kevels, wodges, &c.i 
die -n der Merken, timber of the tops; die 
S-n eines Kreughelgeh, step of a kevel. 

Mang, s. 1. (sir., pl.Zläng’e) m.sound ; ring; 
ting (of a little bell); chink (of money); tune 
(clang); mit Gang und —, with ringing of 
bells or music; eine firme von gutem —, a 
firm of good repute; fein Rame hat feinen 
guten —, ho is held in bad repute; II. in comp. 
—beden, m. sounding board; —ente, f. see 
Sdellente; —gebend, adj. soniferous; ge» 
it, m. sonnet; Debian me Zee 
neihleht; —gewSlbe, n. vaulted hall cun- 
stracted on acoustic principles; —Iehre, f. 
theory ofsound, acoustics; —Iein, m. provinc. 
Bot. common fiax; —{ieb, m. see —gedidt; 
—ted, n. sound-hole. 

Nlang’(dd, 1. adj. 1) soundless, mute; 
2) unaccented, sccentless; II. R-figtett, (w.) 
J. 1) soundlessness, muteness; 3) see Ten- 
Toftateit, 3. 

Rlang..., in comp. —mefler, m. Phys. 
phonometer; —nadjabmend, adj. imitative of 
sound; —nadabmung, /. imitation of sound; 
—tei@, adj. rich, fall sounding; -flein, m. 
dee Kingftein ; —Rufe,/. Mus. interval ;—voll, 
eee —reid ; —wert, ». word imitative of sound. 

Mapp, 1. s. (str.) m. so Klappe UL; IL intery. 
clack! clap! slap! bang! III. in comp. (of. 
Mlappen-) —bant, f. 7. folding-bench ; —bett> 
fiefle,f. folding bedstead; Mar-s. -belzen,m. 
pl. preventer bolts; —barb, m. wash-board: 
—boye, f. can-buoy; —brilde, f. lever-draw- 
bridge. 
May'ye, (w.) f. fiap; trap-board, falling- 
board; trap-door; leaf (of a folding-table); 
Mech. Vid; Bot., Anat., Mech. valve; Mus. key 
(belonging to any wind-instrument); stopple 
(of sean Erer) mit elf R-n, eleven-keyod 
(Auto). 

May'yen, (w.) v. L. ir. 1)to flap or strike 
together; 2) slang, to take in the deed; 
IL. intr. 1) to clap, flap; to strike; to rattle, 
clatter; to sound; 2) eig. to sound well; to 
fit; wenn es yum — fommt, coll. when it comes 
to the push; e# Mappt nicht, there is a hitch 
in the matter. 

Sap'pen..., in comp. —feder, f. stop- 
er Gn organs); A m. Mech, valve- 
gearing; —(fiigeD bern, m. key-horn, chro- 
matic or keyed bugle, cornopean, ( Fr.) cornet- 
é-piston; 10g, n. vent; —feil, m. Mech. 
pump-ro trompete, /. chromatic or keyed 

ped; —ventil, n. Mech. clack-valve. 

RAay'per, «. I. (w.) f. 1) rattle; coral and 
bells (for babies); Mil. see Rührftod; Weas. 
flier: 2) Bot. yellow-rattle ( Rhinanthus L.); 
IL. in comp. —apfel, m. calville: —banm, m. 

eee Eocospalme; —bein, m. & n. 1) joc. bag 
of bones; 3) see —mann, 3; —diirr, adj. coll. 
very lean, aval. as lean as a rake, very dry: 
—ente, f. ee Sdellente; —hülfe,f. Bot. rattle- 
wort (Orelalaria L.); —taften, m. joc. bad 
pianoforte, tin-kettle; —framt, x. Bol. 1) see 
Sapper, 2; 2) marsh-marigold (Caltha pa- 
Iustris L.)};—Tüufer, n.see Rappliufer; mann, 














m. 1)man with a rattle; 2) jor. death ; —miigle, 
J. 1) mill with a clapper; 2) or -manl, ». 
eee Blappermaul. 

Aap'pern, Madyp'pern, (w.) ». intr. to 
clapper, rattle, clatter, patter, click: to chat- 
tor: Klappen nehört zum Gandwerl, proverd, 
puff is part of the trade. 


Kla 


Kia 





Rapy'y in comp. ry '. Bot. 
der-nut (Slaphylsa L.); —rofe, J. see Katie 
rofe; —f@lange, f. Zool. rattle-snake (Cro- 
dis horridus L.); —f@langenwarjel, /. Bot. 
rattle-anake root, sonoga ( Polypiin senöga L.); 
—{thote, f. see hülje; —fdyuld, f. petty debt; 
fein, m. Miner, abtites, eagle-stone; —Rerd, 
m. coll. (slacking) stork; —topf, m. see 
Rlapyer, 2. 

Rapp..., in comp. —fenfter, m. trap- 
window; —figuren, f. pl. Phys. figures pro- 
duced (in sand, &c.) by the vibrations of 
sound; —handfdub, m. kind of mitten ;—§oly, 
n. clap-boards; —gut, m. folding hat, 

rf adj. Bot. valvular, valvate. 

Mayp..., in comp. Interne, f. folding 
pocket-lantern; —länfer, m. Mar. yard-rope, 
whip, burton; -Ieiter, f. tolding-ladder; 
—mäge, /. 1) cap with flaps; 2) Zool. hooded 
seal (Cystophiva cristata Fabr.): -mnfdel, f. 














Conch. spandyl (Spondiius L.); —obr, n. flat- | gossiping: 


eared horse; —pult, ». foldingdesk; —rofe, 
f. see Matidrofe. Im, fap, tap. 

Mapys, coll. 1. intery. 08 Rapp; II. (atr.) 

Mapy'(chirm, (str.) m. folding screen. 

Mapy'fen, (10.) 0. t. coll. to flap, clack, 
smack, slap; Ieife —, to dab. 

Rapp... in comp. —fiy, m. flap-sest, 
bracket; —fiefel, m. top-boot; —ftnbl, m. 
folding-stool, camp-stool; —tpär, f. trap- 
door; —tif@, m. folding-table, fiap-table; 
—trempete, /. see Rlappentrompete. 
adj. 1) clear; 2) bright, fair, se- 
rene; 3) light-coloured; 4) clear, plain, easy 
to understand, Ineid, evident, manifest, dis- 
tinct, conspicuous; an fid —, self-evident; 
dag ift—, that is clear, col. that's flat: — wie 
der Tag, as clear as noonday; 5) transparent, 
limpid, untroubled; fine, pure (Rein); 6) re- 
duced into a small compass; f-¢8 Holy, see 
Meines Holy; L-er Inder, powdered sugar; — 
madjen, 1)to make clear, to clear; 3) Mar. 
to rig (the capstan, &c.); Mar-s. die Riemen — 
maden, to ship the oars; — gum Wenden! seo 
allclear to go about! ready about! f-c8 Land, 
land which may be seen distinctly ; ein —fah> 
rendes Lau, clear or rendering rope; iné 2-¢ 
bringen, toarrange, settle; in’ 8-e kommen, fid 
(Dat.) — werden, to settle (make up) one's 
mind (über [ith Acc.), upon); to comprehend 
clearly, to settle in one's own mind, to be- 
come fully aware of ..., to see one's way; 
dag R-e vom Gi, the white of an se. 





Märe, (w.) f. 1) 000 Riacheit; 3) Aneness, 


delicacy (of texture); 3) various ingredients 
for clearing or refining; 4) prosinc. starch. 

Sa’ren, (w.) ». tr. Mar. to underrun (a 
tackle); die Segel—, to make ready for sailing. 

Mä'ten, (w.) v. tr. sce Abe & Mufflaren. 

Mar'farig, adj. of a fine thread. 

Rav hand, (str, pl. Rlärhäufer) Suge. 
n. curing-house. 

Max’ gelt, (w.) f. 1) clearness; 2) bright- 
ness; splendour ; 8) transparency, limpidness, 
rarity (of the air); 4) Ag. clearness; purity; 
perspicuity, distinctness, plainness, evidence. 

Mavteffel, (str.) m. Sugar-w. clarifier. 

Märlich, ade. clearly. 

Kär..., in comp. —mafdine, f. T. a sort 
of distilling machine; -aüffe, pl. Bot. frait 
of the clearing-nut. 

Mär..., in comp. —{Gleifen, ». T. a (se- 
cond) grinding (of glass); —{peifig, adj Miner. 
composed of little grains or cabes; —tudh, ». 
lawn. 

® Mal'fe 2c., seo Claffe ve. 

Matfd, coll. I. interj. crack! slap! bounce! 
IL (str.) m. 1) pop, clash, clap, dash; &-¢ 
befommen, to be whipped; 2) gossip see 











Mlatiderei; TIL. im comp. —bidfe, f. 1) see 
Knallbüchfes 2) see Katie, 2; —cofleginm, 
n. gossiping party. 

Matid'e, (m.) f.1) By-clap; 2) cont. talka- 
tive person, clack, babblsr, dirulger, prating 
gossip, chatter-box. 

Matig'en, (w.) 0. L inér. 1) to pop: to 
splash; to clack; to flap; to clap with the 
hands, to clap hands, applaud; mit der Peitide 
—, to crack a whip; 2) Ag. to chat, chatter, 
prate, babble, gossip, fam. to alash; IL fr. 
1) ove Husllatidgen; 3) Cinem Beifall —, to 
clap applanse; 3) to slap; id bin geflaticht, 
foc. I am done for, I am lost. 

MatiG'er, (str.) m. 1) MatiGerin, (w.) 
J. clapper, applauder; 2) see Rlatfdtaubde. 

SRG‘ ex, (eir.) m., Rlätiig'erin, (w.) f. 
1) babbler, prating gossip; 2) 2läticier, see 
RMatigtaube. 

Meatigeret’, Matigerei’, (w.)f. chitchat, 
scandal-mongering, backbiting. 
Matidh'ern, (ve.) v. intr. see Blätichern. 
Matic’ 








in comp. —form, f. T. stencil; 
—sel@läte, /. gossip story, piece of gossip; 
„eeieniaett, f. 0 ent; —gevatter, 


m., —gevatterin, f. gussi 
"gtatiar att, i-od cbating, rating, talks- 
tive; gossiping ; slandoring; II. 8-igteit, (t.) 
J. talkativeness, gossiping propensity. 
Satig’..., in comp. —teffel, m. Sug-e. 





& or corn poppy ( Papäver 

rheas L.); —tante, f. see —weib; —tanbe, f. 

Ornith.smiter (Gdlagtaube); —weib, ». gossip. 
entangled 


Mat'te, (w.) f. provinc. hair; 
tangle. 
Man'be. » in comp. Melall-s. —Silbne, /. 


ee picker; — 





Man'ben, (w.)v.Lir. topick, oul, choose, 
pick out; IL indr. (witküber or an [4 Dat.]) 
fa. to sift, ponder, hammer (at). 

Man'ber, (eir.) m. 1) Min. picker, sifter; 
2) see Rieinigleitsfrämer; prowinc. miser; 
3) Ormith. vee Kleiber. (refase. 

Man'berig, Man'berigt, (sir.) n. Min. 

Maube...,. in comp. -wäldge, f. sorting- 
hut; — wert, ». refuse. 

Manb’gelz, (str.) n. soo Leichotg. 

Nlan’e, (w.) f. claw, clutch, fang, pounce, 
talon; paw; hoof (of oxen &c.); Mar. claw, 
fluke; in feine R-n betommen, to get into one's 
grasp or clutches, to grab; mit R-n, clawed, 


3 | So. see Rlanig; mit gefpaltenen X-n, cloven- 


footed. [clutch ; 2) see Kalfatern. 
Rlan'en, (w.) 0. ir. & inir. 1) to claw, 


ing of an 0: 
mig, adj. having the form of a claw, cheli- 
form: —füß, m. claw; —gelb, . see —fteuer; 
hammer, m.claw-hammer. 

Rlau’enlöß, adj. clawlees. 

Ran'en..., in comp. [mals, n. se — 

fett; —fende, f. Vet. foot rot, a distemper in 
the feet of sheep or cattle; —| of. tax 
paid upon cattle, chiefly oxen; —weh, n. see 
“lade, atte, m. —Reuer. 
Man'ig, adj. clawed, fanged, pounced, 
pawed, unguicnlate(d). 

MAan'fe, (w.) f. 1)cell, hermitage, clo: 
2) prosinc. narrow pass in a mountain; 
3) Min. waste-water pit, sink. 

Nau’fel, (+.) f. 1) appendix, clause; cf. 
Elaufel; 2) Mus. close, regular section of a 
musical strain or movement, 

Maus ner, (sir. )m., (Mans nerin,[eo.]f.) 
hermit, (hermitess), recluse; —leben, ». life 
of a recluse, solitary condition. 

SUS, (str.) m. province. 1) any viscid or 
sticky substance; 3) a pie-baldox; 8) a) 
clover (Stee); b) Gam. (cards) club (Treff). 
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up; —eige, f. see Steincihe; —fener, 
artificial fire which sticks; —garn, ». 1) Flak. 
see Grundgarn; 3) Sport. net for catching 
larks ; —gut, Law, entallod property; —trant, 
n. Bot. goose-grass, cleaver(s), catchweod 
(Galium aparine L.); —laus, f. see Fillans ; 
—mittel, x. agglutinant. 

Rie ben, (w.) 0. 1. intr. to cleave, stick, 
cling (an [with Dat.], to); 6 Mebt wie Wags, 
it sticks like wax: an der 2etmruthe —, to bo 
limed ; er läßt die Finger —, slang, his fingers 
are lime-twigs; IL ir. & intr. to glue, paste? 
feR— (mit Gummi), to gum down; er Mebte 
es an die Wand, he pasted it to the wall. 

RIESE... in comp. —nelle, /. nee Beueile: 
—vilafter, m. Phorm. sticking-plaster. 

Met, (eir.) m. 1) one who sticks to, 
gluer; 3) adhesive substance, gum; 3) Bet. 
& Chom.giuten; 4) Bot. namo of several plants 
as a) red clover (Trifolium pratense L.); 
b) goose-grass (Xiebefaut) fo; 5) Ornith. 
nut-hatch (Xleiber). [orust. 

lbe'ranft, (sir. pl. R-tänfte) m. kissing- 

MUL beri, (str.) m. soo Kiebelvant. 

MC berigt, adj. gluclike, gummy. 

RE berig, Mes 'rig, |. adj. cleaving, sticky, 
adhesive, viscous, viscid, glatinous ;dammy; 
ropy; IL &-telt, (w.)/. stickiness, giutinous- 
ness, viscosity, tenacity, adhesiveness. 

QU berilee, (str.) m. Bot. esparoet (Ono- 
brijchis salten Lam.). 

S26'(eerfe, (w.) f. common alder. 

SUED '(c)...[from Kleben) in comp. pflaume, 
f. Bet. emooth-leaved cordia; —raben, m. 
Bol. viscous catoh-fly; —rathe, f. lime-twig; 
—i@iefer, m. Miner. slate-clay; —ftoff, m. see 
Mleber, 3; —taffet, m. court-plaster; —wert, 
n. late, paste-work; —wurzel, f. see Garber= 
röthe; —gettel, m. see —blatt. 

Sick, Ned, (str.) m. blot, blar. 

led... „.incomp. arbeit, f.daub;—Srad, 
[5 en ngitadinal fracture; —Sud@, m. 
waste-book. 

Sleden, Mek fen, (.) . intr. 1) to blot, 
blur, to run, trickle (down); to blotch; diejes 
Bapier Hedit, this paper blotches, 2) (alse 
ir.) to daub; coll, 1) to scrawl; 2) to be of 
use, to further, to boot; dag Fledt nicht, that 
won't do. — Meier, Med'fer, (str.) m. coll. 
dauber; scribbler. — Med(ferel’, (w.)/. (the 
encase w= pees of) Seating scribbling, &c. 
in comp. —maler, m. dauber: 
loam; —payier, m. blotting- 
paper; fd iden, f. pl. coll. dribblets. 

ef, adj. coll. blotted. 

Mek wert, ( str.) . loam-work. 

Mee, s. 1. (str.) m. 1) Bot.clover, clover- 
grass, trefoil (Trifolium L.); 2) Gam. clubs 
(at cards); wie der Safe im — leben, Ag. to 
live in clover; IL sn comp. Ather, m. Chem. 
oxalic ether; —bex, m. culture of clover; 
—banm, m. Bot, laburnum (Oytions laburmem 
L.); —blatt, m. 1) leaf of trefoil: 2) fig. a 
number of three; triplet, triumvirate; tron. 
bad company ; —blattbogen, m.Archst. cing(e)- 
foil arch; —hlatitrenz, n. Herald. see —treuy; 
—blattzug, m. vce ug ; —dame, f. Gam. queen. 
of clubs; —treug, ». Herald. cross bottony, 
ctoss-patonce; —reth, adj. clover-coloured, 
purplish-red; Chem-s. —felg, ». sorrel-salt; 
—fänre, f. oxalic acid; —faure Kali, w. oxalate 
of potash; —fauve Salf, m. oxalate of lime; 
—faure aly, ». oxalate: —jug, m. Archit. 
trefoil (ornament resembling the leaves of the 
clover). (cf. Thon, Mergel; 2) see Meie. 

Mel, (eir.) m. provinc. 1) elsy, marl, mud, 

Mei'ben, (10.) v. ir. (+ &) provinc. for 
Sieben; eine Wand —, to make a med-wall: 
to clay a wall. 
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SMel’ber, (str.) m. 1) mad-waller; 9) Or- 
wi. common nut-hatch (Sitla ewropes L.). 

Mel’ bewer!, (strJn. mudwall-work, mud- 
walling. 

Meld, (sir., pl. Mei’der) m. 1) garment, 
drees, gard, coat, gown, habit, raiment: 3) 7. 
case, cover (of various things), c/. Befleidung ; 
Mar-s. cloth (of = sail); service (of a pamp); 
3) fg. dress, garb, exterior of a thing; &-er 
machen Lente, proserb, fine feathers make fine 
birds, the tailor makes the man, 

Melis’ Gen, (str.)n. (dimin. of Kleid) small 
gown; frock (of children); Bot. indusium. 

Melden, (m.) u. Ltr. 1) to dress, clothe, 
attire, apparel; 3) to provide with clothing, 
dress; 3) to dock, see Belleiden; 4) to mount 
(guns); 208 indr.; I. inir. (milk Dat. or Acc.) 
to fit, to sit well, te become, to be suitable 
to; 11. reff, to dress, clothe one's self; fdjtvarg 





in comp. —affe, m. Zool. done 
(Bine nemervca); —beien, m. whisk(-broom); 
bed, m. see —teden; —Birfie, f clothes- 
brush:—geftell, m. see—reden; —haten, m.cloak 
pin: -änbler, m. dealer in clothes, clothes- 
dealer; clothes-man, merchant tailor ;—and- 
fung,f clothes-shop; clotbier's (d. i. shop): —« 
tammet./.wardrobe; fammerer,m. master of 
the wardrobe; —fané, f. Entom. large louse 
which infosts clothes ( Fadécithus vestimenti N.); 
—itifte, /. ace teen; —Ieinwand, /. linen 
for ning: —mader, m. tailor, see Granen> 
fäneider;—macherin, /. drese-maker ; —marft, 
m. market for (second hand) clothes: —mobe, 
J. fashion or mode in clothes: —motte,/. En- 
fom. woollen moth ( Tinda sarcifella L.): —nar 
eel, m. soo —halen; —orbunng, /. regulation 
of wearing clothes, sumptuary laws ; —pragt, 
f. gorgecusness, rumptuousness of habit, 
lexary in clothes :—rahm, —reden, m. clothes- 
rail, clothes-horse; —{djebe, f. sve —motte; 
—{@mud, m. fine clothes ;—fdranf, m.clothes- 
press: —tracht,/. manner of clothing, costume, 
dress, fashion; —trößel, m. frippery: —tréd- 
let, m. fripperer, slop-seller; —verteiber, m. 


m. keeper of the wardrobe; —hagel, m. Or- 
nith, honey-sucker (Meltthreptus vestidrius): 
—verreth, m. stock of clothes; —jimmer, n. 
se -Tammer. 

Rleiv’teule, (w.) f. Mar. serving-mallet. 

Mele Tid, Meiv’ fam, adj. becoming, efloc- 
tive (of drees). (Gin dress), 

Meiv’famfeit, (w.) f. becomingness, effect 

‘Meiv fyan, (str, pl. R-Ipäne) m. Mar. serv- 
ing-board, 

Riclwung, (m.) f. 1) clothing, dressing, 
dothes: dress; costume, spparel, attire; 
vestare; T. drapery: 3) Gene. plate-work, 
mounting: Einem — und Roft geben or gewäh- 
tex, to find one in food and clothing or rai- 
ment: R-OR, x. article of dress; 2-¢ftide, 
Rv. clothes, 

Mele, (w.) f. bran, pollard. 

Mei'en..., incomp. —abfud, m. bran-tea; 
~attig, adj branny; —beise,/. Tin-; 
lie, lye: —bler, m. bran-beer; Brot,» broad 
made of bran; —fledte, f., —grind, m., — 
fawinde,/., Med. pond Imeht,n. mixture 
of bran and meal: —fleim, m. Miner. variety 
of stalactite, [farfaraceous. 

Mierigt,adj. 1)clayish: 2) branny: 3) Med. 

Melig, adj. 1) branny: 2) clayey. 

ein, L adj. 1) Hitlo; small; minate; di- 
minative; short; 2) Mus. minor in regard to 
intervals: die f-e Onarte, minor or lesser 
fourth: 3) petty; insignificant, trifling; light 
(errer, risk); 4) mean, contemptible: 5) ade. 
in detail, exactly, circumstantially; id that 
den Ring an meinen f-en Finger, für den er 
wel gx groß mer, I put the ring on my little 
finger, fer which it was much too large; die 














Folge davon, daß id den Bing. an einen Ginger 
that, der zu — dafitr war, the consequence of 
my patting the ring on a finger that was too 
little for it; von ihren Töchtern war die ältefte 
etwas —, die zweite war größer, ofher dangh- 
ters the eldest was rather little, the second 
was tallor; ift Graulein Helene groß oder —? 
is Miss Holen tall or short ? — kriegen or befom« 
‘men, coll. to master; fid) — maden, to humble 
or degrade one's self: der t-e Unter, Mar. grap- 
nel; f-e Budftaben, Typ. lean-type; der f-¢ 
Finger, little or ear-finger: f-e8 Geld, small 
or loose money, change: —(e3) Bauholz, sticks 
of round timber or lumbers ( Herts.); t-e6 Sol, 
wood chopped small (for lighting a fire); {-¢ 
Meile, short mile; t-e Weine. thin wines; t-er 
Scieg, small war; f-er Puls, Med. amall or 
feeble pulse: — geblieben, undergrown, stunt- 
od; —{er) werden, to grow less, to diminish, 
&e., see Ubuchmen, intr. 

IL 8. 1. (inded.) ». — und Groß, children 
and grown up persons, old and young, 
every body; von — an or anf, from infancy 
(von Rindesbeinen an); 3. m., f. En. (deck. 
lke adj.) der (die) K-e, the little one; die 
S-en, the little ones; das 2-c, small thing, 
trifle; wer das K-e nicht ehrt, ift deé Großen 
nidt werth, proverd, who will not keep a 
penny, shall never have many: ins 8-4 
into a small compass, upon a small scale; 
ins &-¢ gehen, to enter into the particulars 
or details; in® &-fle gehend, minute (inquire, 
interference): um ein &-c8 war id verloren, 





handel, m. retail-business, retail-trade; — 
handel treiben, to retail; —hänbler, m. re- 
tailer, retail-dealer, (retail-)shop- keeper; 
small-dealer. 

Mein'heit, (w.) f. littleness, smallness, 
minuteness, &c. of. Klein, adj. 

Mein’..., in comp. —bersig, adj. faint- 
hearted ; narrow-minded; —herzigfeit, f. faint- 
heartedness; narrow-mindedness; —biderig, 
adj. Bot. tuberculated: hundert, ». Com. 
a (round) hundred (opp. Groghundert). 

Meku'igheit, (w.) f. trifle; small or minor 
matter, light or trifling matter; grofe —, 
mere trifle; fiber jede — laden, to laugh at 
a feather; X-en, pl. toys, small trinkets. 

Mei'nigteits ..., 1» comp. —geift, m. mind 
or disposition for trifles; —bifder, —fager, 
—triimer, m. pedant, piddler; er ift ein —fra< 
mer, he stumbles at a straw; —frdmerel, /. 
the practice of indulging in or giving one's 
mind to trifles ; pedantry; —flnn, m. see—geift. 

SMUein’..., in comp. —Jährig, adj. stanted 
(of wood); —tinberbewahrauftalt, —tinder- 
f@ule, f. asylum, school for little children, 
public nursery, infant-school ; —fnedt, m. see 
Untertnedt; —Törnig, adj. small-grained; — 
fehle, /. small-coal; pit-coal; —Iaut, adj. coll. 
dejected, disheartened ; quiet; —laut werden, 
to lose courage, to draw in. 

Nlein’ler, (sir.) m. moan, paltry fellow. 

Mein lid, I. adj. mean, petty, paltry, base; 
IL &-Feit, (w.) f. (moral) littleness; mean- 
ness, paltriness, narrow-mindednees, petti- 





Thad a narrow escape; über ein 2-8, after | ness. 


a little while; da8 ift ifm cin 8-c6, that's a 
mere trifle (is easy) to him: im S-en, in a 
small compass; in (by) retail: in detail; in a 
minute manner; upon a small scale, in little; 
cine Welt im L-en, miniature-world ; der Hei« 
neve Bruder, the younger brother; der Heinfte 
‘Bruder, the youngest brother. 

TIL (str.) . 1) giblets; head, liver, &e. of 
a hare, goose, &c.;2) 7. broken-up fragments 
of all kind. 

Mein'..., in comp. —aßtel, n. small oc- 
tavo; —lgrig, adj. with small ears (of corn); 
—apfelbaum, m. Bot. three-grained medlar 
(Ovategus asarolus). Imenia. 

Rein‘, ‘armetnten, ". Geogr. the lesser Ar- 

SMeiwafien, n. Geogr. Asia Minor, the 
lesser Asia. 

Rein’... in comp. —tingig, adj. small- 
—baf, m., —baßgrige, f. Mus. violon- 
—baner, m. a small freeholder or far- 
—bild, m. mod. miniature (picture); 
—binder, m. see Weißbinder; blätterig, adj. 
small leaved: —hadenrab, #. 7. third wheel 
of a watch; —bogenform, f. small folio; 
—bohnig, adj. amall-berried (coffee); —sen> 
fend, adj. narrow-sonled, little-minded; — 
bender, m. job-printer. x 
Nlei'ne, see Kleinheit. 

Klein’... in comp. —eifen, n. Miner. small 
iron (particles); elephant, m. Print. atlas. 

Meinelet’, (1.) f. see Meinighcitstcamerci. 

Mei'neln, (10.) 0. inir. to indulge in trifies. 

a nen, (10.) 9. ir. Min. to make or beat 
am: [Xleinern. 

einern, (.) @. ir. to lessen, ses Ber» 

Kein’... in comp. —fügig, adj. see Gee 
zingfügig; —geift, m., —geifterei, f. trifling 
disposition, moan spirit; small-mindedness; 
zei, adj. small-mind: —gemiilde, 

see bild; —gemuftert, adj. small pattern; 
—geöhrt, adj. Bot. auricalate; —gefdjeibe, m. 
Sport, bowels of deer and black-game: —ge+ 
twebrfeuer, m. discharge of musketry: —ge« 
wärfelt, adj. small-checked; —glänbig, adj. 
faint-hearted, disheartened ; 

—glänbigteit, /.little-faith, faint-heartedness; 
—arubig, adj. Bot. foveolated: —gut, m. 1) 
petty wares; 3) cannon of too thin a cast: 
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ne. | taufend); 





Meinling, (str.) m. 1) see Kleinler; 2) Bot. 
bastard pimpernel (Contuncälus mintmus L.). 

Mein’..., in comp. —maler, m.ministure- 
painter; —malerei, /. art of painting in mi- 
nistare ; —meifter, m. ( Fr.) petit-mattre, fop, 
coxcomb: Axind. neat master; —meifteret, f. 
coxcombry, &c. cf. —meifter; —meiftern, 9. 
intr. see SritteIn; —meffer, m. T. micrometer; 
—muth, m.. —milthigtelt, /. pusillanimity, 
faint-heartedness, despondency, Theol. deser- 
tion; —müthig, adj. pusillanimous, faint- 
hearted, low-spirited, discouraged, despond- 
ing; der —miithige, desponder: die —miithigen, 
pl. Bibl, the feeble-minded ; —octav, x. emall 
octavo. 

Mein’dd, (sir.) n. 1) jewel, treasure, orna- 
ment; 2) (pl. Xleino’dien) emblem of royalty; 
3) Herald. ornament (belonging to the helmet, 
&c.): R-ientäftcden, m. casket. 

Mein’..., incomp. —pugmarerin, f.trim- 
ming-makor; —quart, 1. Print. small quarto. 

Rein'enffe, (ır.) m. inbabitant of Russis 
Minor. — Mfein'ruffand, m. Geogr. Russia 
Minor. 

Mein’ 








„in comp. —Ihlädter, m. retail 
midt, m. ses Sdloffer (opp. 
belt, f. see Schlofier- 
Bol. rostellate: —* 
filber, ». T. silver-loaf; finn, m. narrow- 
mindedness; —finnig, adj. narrow-minded; 
, m. minor state (of a confoderation, 
fladelig, adj. Bot. aculeate: —fläbter, 
jddteriu, /. inhabitant of a small town; 
dterci, f. provincial manners, way of act- 
ing, &c.: —ftibtif®, adj. like the inhabitants 
of small (provincial) towns, provincial, coun- 
trifled ; —füchtig, adj. see Kleinlich ; —taufend, 
n. Comm. a (round) thousand (opp. Grof- 
—bverfanf, m. see handel; —ver> 
tonfsbud, ». retail-sales' book; 
retail, see —handel; —vieh, m. 
tits; —weare, m. petty-ware, small-ware; 
—warsig, adj. Bot. verracolose; —werhiel, m. 
see Handroedfel, 2; —giemer, m. Ornith. red- 
wing (Rothdroffen. 

Reift'er, (str.) m. paste, size; —aal, m., 
—tildjen, m. Zool, paste eel (Anguiliitla gin 
finis L.), 
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"Rieirern, (a) r. to paste, 

MAcif'er..., in comp. —yinfel, m. paste- 
bebo —tlegel,m. paste-pot ;—teyf, m. paste- 

wi 

Neif’(e)rig, adj. pasty, sticky, dirty. 

Meifrife, adj. Phys. R-c lee, Leyden 
phiol or jar. 

Klemm’ ..., in comp. —Mod, m. holdfast- 


pince-nes. 

Nlenm'den, (str.) n. clothos-pog. 

Nleur'me, (w.) f. 1)instrument to squeese 
with; 3) defile; 8) nipper (of rope-makers); 
4) provinc. locked-jaw ; 5),4g. pinch, dilemma, 
distress, fix, strait; in der — fein, to be in 
Great distress or straits, to be at a pinch or 
non-plus, &c. (vice-chops. 

Memmreifen, (sir.) m. pincers, horsebit; 

Mew’ men, (e.) 9. ir. to pinch, squecse; 
to jam; foc. to Alch, to nim, tolift; fid (Acc.), 
or fih (Dat.) den Finger sc. —, to get one's 
finger, &c. jammed or pinched. 

Nlem’mer, (str.) m. coll. see Kemmbritle. 


Memm’.. ., in comp. —fall, m. (unnaual) | 


dilemma; —futter, ». Twn. elastic chuck; 
—baten, m. Join., de. boldfast. 

Mewmig, adj. Min, dard. 

Memm'fpaunfted, (str., pl. X-Röde) m. 
Weav. nipper temple, jaw temple. 

Mem’ pern (m.) ». ınir. 1) to clink; 2) to 
work in tin; to tinker. 

Memy’ner, (sir.) m. tinman, tin-smith; 
tinker; plamber; —arbeit, f. see —waare; 
bled, n. tin-plate, thin sheet-iron coated 
with tin, [tinman. 
Nempnerel‘, (w.) f. trade or shop of a 
Klem'pnerwaare, (m.) f. tin-ware. 
Sley'per, (sr.) m.nag, tit, pony; palfrey; 

soo Klapperdirr. 


Sey yern, (m). intr, 1) oe Mappern; 
2) to trot (Xraben), to ride (on a nag). 

Nette, (w.) f. 1) Bot. bur, burdock (Aro- 
thom L.); große —. clot-bur (Arctium 
L.): @inem eine — anwerfen ( Wieland), fig. to 
cast a reproach on one; 2) Ornitä. wall-creeper 
(Baumläufer); —frant, m. 1) leaves of the 
dur; 2) common hemp-agrimony (Bwpatortum 
cannabinwm L.). 

Nlettem, (w.) v. ir. T. to card or pick 
(wool); fib —, Ag. to stick fast, adhere (an, 


to} —terbel, m. rongh chervil (Anthriscus | 
silvestris L.). (picker of wool. | 


Met'ter, (sir) m., Met'terin, (w.) f. T. 

Met'ter...,tncomp. (from Klettern) -affe, 
m. see Mammeraffe; —barfd, m. Ichth. climd- 
ing-perch (Andibas scandens C.); —broffel, f. 
nut-hatch (Mleiber); —eifen, » climbing-iron. 

Met'terer, (str.) m. climber. 

Netter... incomp. Mich, m.seo—barich; 


—füßig, adj. Ornith. sygodactylous; —mafl, | 


m. see —ftange. 

Met'tern, (w.) v. intr. (auz. fein & haben) 
to climb, scramble, clamber; Bot-s. {-d, p. a. 
climbing, twining; die f-de Bflarge, climber. 

Met'ter..., incomp. —fpecht, ms. see Kette, 
3; fange, f. climbing-pole; —vogel, m. Or- 
with. wall-creeper (Baumldufer), 

Ne’ve, vee Cleve. 

Aid, (str.) m. Mar. — des Gteuerruders, 
after-piece of the radder; — am Borderfteven, 


gripe. 
Rtiee, (w.)J.(Fr.) coll. tribe, coterie, sot. | 


SMiden, (w.) u. tr. to cast any thing soft 
and adhesive (as mud, mortar, and the like). 

Sider, (str.) m. see Shnelitugel. 

Mig wert, (sir.) m. os Kleidiverl. 

Alteb'eifen, (str.) n. Coop. cleaver. 





| bowsprit. 
bench; Brille, /. eye-glass, double eye-glass; , 





Mierben, (air. & w.) 0. tr. & intr. Canz. , 


fein) to cleave, (wood: 3) sawed timber. 
Mieb’golg, (etr., pl. R-hölger) m. 1) cleft 
Alie’'fche, (w.) f. Ichth. dab, burt ( Fleuro- 
nocies limanda L.) 


Mie’ he, (w.) f. see Rete, 1. 

* Mima, n. see Clima. 

MAim'men, (sir. & w.) ©. intr. (auc. fein) 
' 1) to climb; 2) fg. to aspire; £-0, p. a. Bat. 


twining. 

Mim ming, (1.) f. see Kimming. 

Simm’ Rg, (str.) n. Mar.man-rope of the 
[tinkling, Se. 

Mimperet’, (w.) f. a chinking, jingling, 

Stlim'pern, (w.) 0. intr. to chink, jingle, 
tinkle; to strum, thrum; — gehört zum Hand- 
wert, see XI 

Ring! vee Mingtlang. 

Sling’e, (.) f. 1) blade; 3) (am Hobel) 
plane-iron; 3) provinc. a) ravine, narrow 
valley; b)a narrow ditch or slip; 4) fg. sword: 
die hölgerne — der Töpfer, potter's plane; Ag-s. 
vor die — fordern, to challenge; fiber die — 
fpringen laffen, to put to the (edge of the) 
sword ; nidt bei ber — bleiben, see Stange. 

Mling’el, (w.) f. 1) dell; an dex — ziehen, 
to ring the bell; 3) prownc. see Sniuel; — 
beutel, m. purse with a bell, to collect alms 
from the congregation, bell-purse; —braßt, 
m. doll-wire; —mUgre, /. see Zuderwurzel. 

Kling’eln, (w.) v. intr. to ring the bell; 
to tinkle, jingle, tingle; e8 wurde (nad) dem 
Bedienten geflingelt, the bell was rung for 
the servant, 

Ming'el..., in comp. —riibe, f. see Zuder» 
wurgel; —fed, m. soo —beutel; —{auur, f. 
bell-rope, bell-string ; —jug, m. bell-pull. 

Stling’en, (str) 0. intr, 1) to sound, to 
make or yield a sound: to clink, tingle; to 
chime, chink, ring; 2) Ag. (with nad) tosound 
(like), to savour (of); das Mingt fenderbar, 
that sounds strange; das flingt gang anders, 
that is very different; mit den @lafern—, die 





©läfer —laffen, totouch the glasses (in drink- | 


ing bealths); dic Ohren — mir, my carstingie; 
t-de Worte, mere sounding words: mit t-dew 
Spiele, with drums and fifes; T-de Münze, 
specie, real money, metallic currency, coll, hard 
cash; in !-den Goldftilden, in clinking gold- 
pieces; -bes Vermögen, pecuniary property. 
Kling’en ...„incomp. (from Ringe) —eifen, 
». T. iron for knife-blades; —probe, f. 
assay of sword-biades; —{amist, m. biade- 
smith, sword-cutter; —ftabl, m. steel for 
making sword-biades; —fted, m. see Degen= 
ftod ; —weare, f. iron-ware, hard-ware. 
Nling’er, (str.) m. a0 Sdellente. 
SMing’ gedigt, (sir.) n. sonnet. 
Ming'ig, adj. (in comp.) furnished with 
a blade. (twang; ding-dong. 
Ming tang, intay. & (str.) m. jingle, 
Ming Ming, MAing’ting, inter. & (str.)n. 
ding-dong: ting, ting. [phonolite. 
Ming’ fein, (str.) m. Miner. clink stone, 
* Minit r., see Clinit 2c. 
Min bolgen, (str.) m. Mar. clinch-bolt. 
Mine, (10.) f. 1) latch, specket; 2) clench ' 
(of a handloom). 
Mink elfen, (sir.) n. vee Sperceifen. 
Alinfen, (w.) v. L intr. to move or put 
down the latch, to openor shut a door; IL. #. 
Mar, to clinch. [Lock-sw. trank-lock. 
MinFenfhlob, (str., pl R-Ihlöffer) w. 
Mink ex, (str.) m. 1) (Dutch) clinker (bard- 
baked tile); 2) Mar-s. a sort of flat-bottomed 
vessel; —teife gebaut, clincher-built; —iwert, 
. clincher-work. [receive the latch. 
Rink gaten, (str) m. hook or staple to 
Min'fe, (w.) f. cleft, chink, crack, chap, 
pa crevice ; &-n befommen, to chink, crack, 
(whine. 
E tntein, (#.) w intr, 1) to jingle; 2) to 
RMin'tertram, (str.) m. paltry trinkets, 
tinsel. [with the finger. 
Slipy, (str.) m. a snapping noise; snap 








ipp’sachd, (sir.) m. seo —idliefer. 
Kiy’ye, (1.) f. 1) see Bogelfalle; 3) cliff, . 


476 


Kali 


crag, rock; 8) fg. imminent danger, perilous 
obstacle. 


Kliy'yel, (sir.) m. mill-olapper. 
Kliy'yen..., in comp. —bod, m. see Stein= 
bod; —reig, —voll, adj. fall of rocks; —thier, 
ee Bnei —wogel, m. Ornith. white 
‘Larus argentatus Brann); —weg, m. 





Sy yer, (str.) m. T. mallet. 

RAtp'pern, (m.) v. intr. see Klappen. 

Sippy’... im comp. Al, m. 1) Ichth. 
chatodon (Chetöden’Car.); 3) Comm. haber- 
dine, dry cod, dried or oured cod; —geib, m. 
clipped money. 

Rip’ pit, adj. like a rock or crag. 

Mily'yig, adj. rocky, oragsy. 

Aliyy'..., in comp. —lanue, /. wooden 
jog with a lid; —tapy, indery. flip-flap, pit- 
a-pat; —Hapymähle, /. tip-tap-toe (a game); 
provinc-e.—tram, m. toy wares, mean trinkets; 
—trämer, m. toy-seller; —rofe, /. Zool. sea 
anemone (Actinia rubra); —{Geufe, f. coll. 
hedge-inn; —fa@ltefer, w. Zool. rock-badger 
(Byraz Capensis L.); —[qule, f. coll. hedge- 
school ; wert, n. 1) see—fram; 3) T.machi- 
nery for coining small money. 

ive, interj. smash! 

Klirren, (w.) 9. indr. to clink, clank, 
rattle, clatter, clash. 

Riffe, (w.) f. soo Riche. 

Siti, inter. & (str) m. coll. 1) fap, 
clash, slap; —Hatf! click-clack, clish-clash, 
slish and slash! 2) doughy cake, dough, see 
Saliff, 3. 

Kitig'en, (v.). intery. coll. to fisp, clash, 

Sitig'ig, adj. coll. sodden, not property 
baked (Gdliffig). /(Arundo armänia L.). 

Kit’tag, (sir.) m. Bol. common sand-reed 

Mit terbüd,(eir.,pk R-blcher) n.sos Madde. 

Mit'tern, (w.) u. ir. & intr. to blot; to 
scrawl (Medien). [(Röpperfäum). 

Mir’terfgule, (w.) f. province. petty debt 

Ma’beeifen, Mas etfen, (sir.) n. 1) iron 
‘wedge; 2) cleaving-iron. 

Ma'ben, Klöden, (w.) o. soo Klichen. 

Mo’ben, s. 1. (str.)m. 1) handful (of flax); 
2) log (of wood); 8) Mech. a) block, pulley; 
b) see Feiltfoben; 4) Sport. trap, gin; 5) Min. 
pincers; 6) Hush. see Gdwaden; 7) Mar. 
block; gang aus dem — laufen, to runend for 
end (of a rope);— en der Wage, pl. cheeksof a 
balance; — an ber Thlirpfofte, staple; II. én 
comp. —arbeit, /. T. work done by the pul- 
ley; —deidfel, f. thill, shafts; -fang, m. 
trapping of birds; —gehänfe, ». f. pulley- 
frame; —poly, n.log-wood; —platte, f. Grn. 
upper-plate; —flige, /. large saw for cutting 
planks, frame saw; —fell, x. rope fora pulley. 

Rlo’big, adj. like a log (Rlogig, Blump). 

Mah, (str.) m. Mar. ball of spun yarn. 

MUSh'nen, AB nen, (m.) v. intr. province. 
1) to lament; 3) to relate with tedices 


: length; to spin out (a tale, coll. a yarn). — 


Nlöhnerel‘, (.) f. 1) lamentation; 2) col. 
a yarn, longwinded tale, 

Rong, (str.) m. T. wedge. 

Kopf, (etr.) m. clap, stroke. 

RAoypf bret, (str., pl. R-er) m. Typ. planer. 

Royle, (w.) f. 1) the (act of) clapping, 
beating, &o.; 2) Husb. sheaves of ee 
beaten, but not clean thrashed. 

Mopfeifen, (str) n. basket-maker’s Long 

Möyfel, m. soo Kapped. 

Nlopfen, (w.) v. tr. & ini. to deat: to 
kmock, rap; to tap (on the shoulder, &c.), 
to dab; to throb, beat (of the heart); to tew 
(hemp or fiax); die Form —, Typ. to plane 
(or plain) down; Steine —, to break stones; 
in die Hände —, to clap one's hands; Einem 
auf die Finger —, coll. to give one a rap on 
or over the knuckles. [door). 

SMeyt'er, (str.) m. knocker, clapper (ef a 
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Meyf ..., in comp. fester, m. 1) boxer, 
pagilist, prize-Aghter; 2) Ag. bully; polemic; 
—fegterei, f. 1) pugilism: 2) Ag. polemics: 
-teterif@, adj. 1) pagilistie; 3) Ay. polemi- 
al; —fif@, m. stock-fish (Stodfiih); — 
gern, n. yarn for candle-wicks; —geftiinge, 
x, —hammer, m. Mech. datting-1 5 
eng, m. castrated stallion; —§0l3, ». 
» beetle; Typ. planer; -jagen, ». Sport. 
carried on by beating the trees); 
Entom. dosd-watch (Todtenuhr); 
’. beetle, driving-mallet ; —maf@ine, 
A. batting machine; —pulver, n. Pharm. 
; Tüten, n. bag made of gaure 
with witch-meal (for infants); — 
7» wi. soo Tiefhammer; —fee, f. heavy 
sea-breaking ; —fenfe,/. scythe which is shar- 
pened by beating (Styrian or German scythe, 

opp. Schleifienfe); Rein, m. Shoo-m.lap-atone. 

"ziepve, (w.) f. 1) province. (N. 0.) ss 
; 2) ace Kluppe. 

Küyyel, (sir.) m. 1) club, cadgel; clog; 
2) clapper (of a bell); knocker; (drum-)stick; 
3) T. lace-bone, bobbin, pl. (or Hölzer) 
netting weights. 

Kläy'pel..., in comp. —arbeit, /. bob- 
work, bobbinet work; pillow lace; —clavier, 
n. Mus. (Danish) spinet; —gare, ». lace- 
yarn; —$elg, ». 1) round stick; 2) T. bobbin; 
—Sölger, pi. notting-weights; —fiffen, m. 

', eaahion for bone-lace weaving; 
—Iabe, f. box for bone-lace weaving; —Nier 
f@ine, f. bobbin-machine, braiding-machine. 

Ry’ pels, (w.) v. tr. 1) to clog (a dog); 
3) Spigen —, to make lace; geflöppelte Are 
keit, see RSppel-Vrbeit. 

Kläy'yel..., in comp. —nabel, /. neodle 
for working lace; —putit, m. see—lade; —fad, 
m. see —Tiffen ; —feide,/. blond-silk; vives, 
ft. 
thread for making lace. 

Müyyler, (sir.) m., Möpplerin, (w. I. 

Maypys, (str.) m. provinc. a dish of meat 
made tender by beating or mincing. 

Mo febuld, (str., pl. R-bilfdje) m. provinc. 
holly (Gtechpalmte). 

MUTE, (eir., pl. Xöe) m. 1) clod, clump; 
2) Cook. dumpling ; 8) fg. stupid fellow. 

Rüden, (otr.) n. (dimin. of Kto) 
1)a little elod, &e.; 2) Cook. ball; dough-nut. 

Nie’hen, (w.) 9. ir. Husb. to break the 
eds of (earth). 

Mie’ Gig, adj. 1) cloddy; 2) se Mitfhig. 

MWB ex, 2. 1. (str, pl. Xlöfer) n. cloister, 
eomvent, monastery; =) nunnery; 
ins — geben, 1. to tarn monk; 2. to takethe 
veil (of a woman): II. in comp. —Seere, f. 
white gooseberry ; —bogen, m. Archit. gothic 
arch; —Srand, m. monastic use; —Srubder, 
=. friar, lay-brother; —frax, f. nun; —frän 
ein, n. 1) ee frau; 2) coll, white water- 
wagtail: gebäude, m. monastic building; 
geißlige, m. monk; -gelehrfamteit, /. 
monkish erudition; —gelübbe, ». monastic 
vow, prefession; —gemeinde, f. 1) commu- 
nity of monks; 2) parinh belonging to a con- 
vent; —gensf, =. conventual; —gefdichte, /. 
monastic history; —jungfer, f. see—fran; — 
firge,/. church ofa convent ;—leben, ».mona- 
atic life; single life: —lente, pl. conventuals. 

MBP exiled, I. adj. cloisteral, monastic; 
conventual: IL. &-feit, (w.) /. monastical- 
nese, — Miöß'erfing, (atr.) m. cont. monk. 

MsWer.... in comp. —ypfeffer, m. see 
Reafhbaum; —faule, f. monastic school, 
school attached to a convent or established 
in a former convent; —{@wefter, /.lay-sister; 
—water, m. superior of a monastery; —vere 
welter, m. see —vogt; —vogel, m. Eniom. 
merio (Zrauermantel); —vogt, m. bailiff, 
steward of a convent; —wenzel, m. Ornith. 
Visck-cap (Mönd); —twefen, n. life and things 
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relating to a convent or convents, monastic 
affairs; —jut, /. monastic discipline; — 

stvang, m. cloisteral or claustral confinement; 
—jwitn, m. nun's (sister's) thread. 

Roy, 2. 1. (str., pl. Mig’e) m. 1) block; 
log, stock, trunk, stump; Mar-s. chock; 
Kllöge, dead wood; 2) fg. (—fepf) blockhead; 
coarse or clumsy fellow; auf einen groben — 

gehört ein grober Keil, proverd, radeness for 
rudeness; II. in comp. —ange, f. see Glog 
ange ; —beute, J. see Bienenbeute. 

Moe Gen, (str.) m. (dimin. of Row); T. 
type-founder's setting-stone. 

Nloyen, (w.) v. L #r. einen Blod —, 
saw off the ends of a log with a frame saw; 
I. intr. 1) Stud. slang, see Blethen; 2) pro- 
vine. (L. G.) see Glogen x. 

Moifig adj. coll. 1) cloddy ; 2) fg. blockish. 

seo in comp. —Tüpfig, adj. stupid; 
—fipfigteit, f. stapidity; —preffe, ». large 
bookbinder’s press; —rinne, f. T. wooden 
channel ; —fdyuh, m. wooden shoe; —wager, 
m. T. sliding carriage (of a saw-mill). 

* Miub, Mubb, (sir., pl. R-4) m. 1) 00 
Club; 2) vee Schraubemicher. 

Kinb’eifen, see Micbeifen. 

Nlu’ben, (sir.) m. soo Remmbaten. 

Rudden, provinc. (L. @.) see Ölnden. 

Kluft, (atr., pl. Mift’e) f. 1) gap, cleft, 
reft; 3) T. thing split, large fragment; 
8) cave, cavern, grotto, den, hole; ravine; 
gulf, abyss, chasm; 4) Miner.stratum, layer, 
vein; 5) province. # T. tongs, nippers ; —bamm, 
m. traverse-dam. 

Stläften, (w.) ». tr. to cleave, split. 

Mufti’ gol, (str.) m. billet-wood. 

MAL tig, adj. cleft, having er: 


Suft’..., in comp. —pfiible, f. pl. dam- 
coaking. 


1) pradent, ingenious, witty, wise, sage, 
jadicious; sagacious, intelligent; 2) able, 
shrewd, knowing, skilfal, learned ; dexterous; 
8) artful, cunning; f-e Benugung der Um- 
ftände, turning circumstances cleverly to ac- 
count; ein f-er Mann, 1. wise man, man of 
sense; 2. soothsayer, wise man; cine f-¢ 
Frau, 1. wise woman: 3. soothsayer, wise 
woman; — im Rath, of much device in 
council; — machen, lehren, to teach, learn 
wit; er {ft nicht redt —, he is cracked or not 
quite in his senses; auß (einer Sade) — wer 
den, to comprehend or understand, to ac- 
count for (a thing); id Tann nidt darans — 
werben, I can make nothing of it, I canmake 
neither head nor tail of it; fie thaten — dar= 
an, e6 nidt zu glauben, they were wise in not 
believing it.  [person; 3) self-importance. 

Siaet, (etr.) m. coll. 1) self-important 

SMligelet’,(w.) 7. subtilisation, over-refine- 
ment, sophistry. 

MR geln, (1.) v. intr. to refine, subtilise, 
affect wisdom; to indulge in sophistry. 

SUA’ ger, adj. compar. of King. 

Müggelt, =. 1. (w.) f. prudence; wit, 
sense, judiciousness, wisdom; sagacity, cun- 
ning, subtlety; policy; discretion; von der 
— geboten, pradential; IL. sn comp. R-% 
ehren, R-Sregeln, /. pl. pradentials, maxims 
of pradence; Q-ériifigt, /, pradential con- 
sideration. (critic, wisesore. 

Milg/ler, üg’ling, (str.)m. refiner, nice 

üg’lich, ade. prudently, wisely, sagely; 


diserestiy. 
Might, adj. superl. of Mug. 
2) 


Mumy, s. (str.) m. 1) lamp; clod, clamp; | see — 


ine. pudding; dumpling (lof). 
‘en, (sir.) n. (dimin. of Sump) 
small particle (of mud, &e.), pat, dab; clot. 
Siump’..., in comp. —eidie, f. Bot. ses- 
sile-fruited bay-oak (Steincide); —eidel, f. 
short and round scorn, 
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SMum'pen, s. I. (sir.) m. lump, mass, 
bulk, heap; cluster; Min, conglobation; ein— 
Blut, a clot of blood; ein — Gold, ingot, 
billot, a lump of gold, nugget; ein — Zinn, 
a pig of tin; ein — Erde, clod, a lump of 


pl. | earth; auf einem —, all of a heap; auf einem 


— figen, to sit in a heap; Il in comp. —Iad, 
m. lump-lac; -teife, ade. in lumps. 

MALRm'perig, adj. cloddy ;— werden, Setäm’- 
yern, (w.) u. refi. to tarn to clods, to clod, 
clot, agglomerate, 

Mum’yerrübe, (m.) f. see Kohleübe. 

Mummy’... in comp. -Aidh, m. IchlA.sun- 
mola L.): —fuß, ». club- 
foot; —füßig, adj. club- or stump-footed; 
band, f. club-hand. 

Rum’pig, adj. in lamps, clodded, cloddy. 

Hunter, (str.) m. & (w.) f. 1) coll. clod 
(of dirt); 3) province. bob, tassel. 

Mun erig, adj. coll. clodded, dirty. 

Munter..., in comp. provinc-s. —foft, 
Sy mus, m. clotted pudding: mild, /. 
clotted milk, [in clods, to clod. 

Mun ern, (1.) 0. intr. coll. to hang down 

lunferwelle, (w.) /. breechings, clot- 
tings, clotted wool. [watchmaker's pliers. 

Müpy’gen, (sir.) n. (dimin. of Ruppe) 

Mup’ye,(w.)/.1) Farr. barnacles; 3) Surg. 
corn-tongs; 8) T. a) pincers; 5) chope; 
screw-stock; 4) Sport. gin, trap; 5) instra- 
ment for twisting off the teaticles of stal- 
lions and male lambs; 6) or Mup'pert, (str.) 
m. lump, cluster. 

SMup'pen, (w.) e. tr. 1) T. to fix in the 
chops or screw-stock: 3) to twist off the 
testicles, to castrate (cf. Kuppe, 5). 

Muyp'per, (str.) m. a castrated lamb; — 

, f. see Muntererdfe. 
upp 'hSlger, n. pl. see Miuppe,5. (ben, 4. 

Kny'pict, adj. — Gehirn, Sport. sce Kol« 

Mupy'zange, (w.) f. see Klüppihen. 

Nü’fe, (1.) f. Mar. hawse(-hole). 

SES’. . ., in comp. Mar-2.—bad, n. manger; 
—banbd, ». breast-hook nearest to the .... 

SUB fem, (w.) 0. intr. & impers. Mar. tobe 
leaky: to ride hawse fall. 

AS’ ..., in comp. Mar-s. —gaten, f. pl. 
hawnes, hawse-holes; —§8Ijer, n. pl. hawse- 
pieces; —Uier, m. pl. see—gaten; —Täer- 
hölger, m. pl. navelhoods or woods; —[äde, 
m. pl. hawse-bags; —Japfen, m. pl. hawse- 


jugs. 
oS are, (etr.) m. province. cluster, see 
Kluppe, 6 ; —beere, ase Stadjelbeere. 

Magne, (str., pl. R-hühner) n. provinc. 
hen without a tail, 

Kint'te,(w.)/.asoft, inferior kind of coal. 

Rutter, (w.) J. Sport. see Lodpfeife. 

Kü’ver, (sir.) m. Mar. jib; großer —, 
standing jib; —Sanm, m. jib-boom; —tine 
foler, «a. inhauler of the jib; fall, m. jib- 
halliards; —fod, m. second stay-sail; —holg, 
», head-stick. 

° mer see Siuftier. 

o'beru, province. see Knappern. 

Saas, (0) m. 1) boy, lad, stripling, 
youth; dimin. Ruäb’gen, (provinc. &) *, 
Ruättein, (str.) n. little boy, man-child. 

Nua’senalter, n. boyish age, boyhood, 
youth, 

Rna'benhaft, 1. adj. boyish; t-eSdidtern- 
heit, timidity of a boy; R-igfeit, (w.) f. 
boyishness. 

Rua'ben..., in comp. traut, n. Bot, gan- 
der-goose, orchis (Orckis L.): mäßig, adj. 

—haft. [lect. the boys. 
Stua’benidhaft, (1.) f. 1) boyhood; 2) col- 
Jen. .., in comp. —fiinber, m.sodo- 
mite, pederast; —{änberel,f.sodomy, pede- 
rasty; —[hänberif, adj. sodomitical: —; 
{ebtindung, /. sodomy ;—fdule,/. boys’ school; 
—fitmame, J. alto voice; —fireith, m. boyish 
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trick, a boy's frolick; —twurg, /. see —frant; 
—zjeit, f. time of boyhood. 

Suad, I. interj. crack! snap! knack! II. 
(aty.) m. 1) cracking, crack; 9) crack, split; 
3) underwood: 4) T. broken stones for roads, 
metalling; IIL. én comp. —hauflee, f. macada- | 
mized or metalled road; —erbdbeere, f. or 
Snadelbeere, prownc. wild strawberry. 

Stunden, (n.)v.ir.&inir. to crack, knack, 
break: die Finger —laffen, mit den Fingern—, 
to crack the fingers. [querquediia L.). 

Rudd ente, (w.) f. Ornsth. garganey (Anas 

Ruader, (str.) m. cracker, knacker. 

nad erig, adj. cracking, crisp. 

Nuad’ern, (w.) v. intr. to crackle. 

Knall, interj. & (str.) m. see Quad. 

nad ..., in comp. J. sheli- 
almond; —weibe, f. Bot. crack-willow (Bruch 
weide); —wurfl, /. hard smoked sausage. 

‘Suag'ge, (w.) J, Raag’ gen, (ote.Jm. DT. 
bracket, stay (to support a shelf, &c.): step- 
stop (of a stair); star (of a water-wheel); 
2) see Snaft; 3) pl. Rnaggen, see Nnapen. 

ual, (str.) m. clap, crack; loud sound 
report (of a gun, &c.); Chem. detonation, ex- 
plosion; — und all, coll. on a sudden. i 

son In comp. —angen, n. pl. coll. 
large prominent a goggle eyes; —blel, n. 
Chem. lead; —bonbon, m. cracker- 
bonbon, bonbon-cracker; —blichfe,f. pop-gun. 

Aualten, (w.) ». I. inir. to clap, crack. 
give a report, pop, bounce; mit einer Peitide 
—, to crack, smack a whip; Chem. to detonate; 
IL fr, oulg. to gull, cheat. ling ball. 

Nnatl'erbie, (w.)/. detonating or fulminat- 

Suall'ern, (1.) v. intr. & tr. coll. to crack 


Anal‘... in comp. —fidisus, m. falmi- 
nating paper-match; Chem-s. —fliiffigteit, /. 
chloride of nitrogen; —ga8, n. oxygen and 
hydrogen gas; —gebläfe, m. gas-blow-pipe; 
—glas, ». prince Rupert's drop, anaclastio 
glass; —gold, n. falminating gold; —Inft, /. 
explosive, indammable air; —pulver, ». ful- 
minating powder; —quedfliber, ». fulminst- 
ing mercury; —fäure, f. Chem. fulminic acid; 
—fuß, m. (ein bloßer) fg. a mere flash in 
the pan; —fignal, ». detonating signal; —flls 
ber, n. falminating silver. 

ua'pen, (w.) f. pl. Mar. fore-locks. 

Knapp, adj. 1) close; strait, tight, narrow; 
2) Ag. scarce, scanty, short; f-e# Ginfommen, 
limited income; f-e Diät, Med. low regimen: 
t-er Wind, Mar. scant wind; sharp wind; I-e 
Zeiten, bard times: f-e 100 Pfund, barely 
100 Ibs; eß geht da — her, it is very hard 
shifting (short commons) there; er ift — bei 
@eld, monoy is scarce with him, he is 
straitened for money; 3) adv. coll. a) soon 
(after, &0.); b) hardly, scarcely ; — angezogent, 
tight, smart; — halten, to keep (one) short, 
to keep a strict hand over (one); Einen in der 
Soft — halten, to allow one only spare diet; 
auf das f-fte einrichten, to confine within the 
narrowest limits ; e8 geht ihm —, he is straiten- 
ed in his means; der Raum fängt an — qu 
werden, space is beginning to press; — meffen, 
to give short measure; ein t-er Schub, a nar- 
row or tight shoe, a shoe that pinches. 

Muay'pe, (w.) m. 1) +, a young man, lad, 
boy; 2) esquire, shield-bearer; adherent, 
attendal }) a) journeyman (miller); b) see 
Bergtnappe ; in comp, R-nftand, m. squireship. 

Suay'pen, (w.)o.tr. dintr. 1) for Knaden; 
2) see Rnappern; 8) see Schnappen. 

Ruay'venfhaft, see Knapridaft. 

Suay'pern, (m.) v. tr. & intr. to nibble. 

Ruapy'fed, (str., pl. Rnapp' fade) m. knap- 
sack, wallet, bag. 

Auapp'ichaft, (.) f. collect. journeymen 
miners or millers; Hütten-—, body or corpo- 








ration of founders and smelters; Berg—, 


body of miners; N-Sältee, m. senior of the 
miners, &c.; R-Scafle, /. money-box for poor 
miners; &-#fuz, m. share in a mine for the 
benefit of poor miners. 

Suar'pelig, adj. fam. crisp. — Anar'yeln, 
Suar'felu, (w.) v. inir. & tr. to crunch 
(Snabbern). 

Nuar're, (w.) f. 1) rattle; 2) coll. scold. 

Nnar'ren, (w.) v. intr. to creak, crackle, 
rattle, crepitate, to jar. 

Ruar'rer, (atr.) m. 1) creaker; 2) Ornith. 
corn-crake (BWiefentnarre). 

Suar'rig, adj. creaking. 

Anar'zen, (1.) v. intr. to creak. 

Rue, (str.) m. 1) knot, knag; 2) alog of 
oak used as a ram; 3) ses Knafterbart. 

Stuafi'er, (str.) m. canaster, canister; — 
bart, m. an old morose person, grumbler. 

Suah'erig, udj. crackling. 

Ruaft'ern, (m.) «, intr. tu crackle. 

Anaft’ertabal, (str.)m. tobacco packed in 
canasters. 

Ruat' iden, (w.) v. ir. & inir. to crunch. 

Nuat’tergold, (str.) m. see Blittergeld. 

NAuattern, (w.) v. intr. to rattle, clatter 
(of musketry). 

Kuan'el, Auän'el, (str.)n.(& m.) 1) cine, 
hank, bottom; coil; ball (of thread, &c.); 
2) m. Bot. knawel, German knot-grass ( Scle- 
ranthus L.). Dittle ball, &c., pellet. 

Nnäu'cligen, (str.) m. (dimin. of Knauel) 

Sudu‘eigrad, (str.) w. Bot. cock's foot- 
grass ( Dacjlis glomerdia L.). 

Ruau‘ein, Knäu’eln, (1.) v. tr. to coil up. 

Kuän’chwidelmaidine, f. T. ball-winding 
machine, balling machine. 

Nuau'en, (m) 9. tr. & intr. 1) to gnaw; 
2) a) to mew; b) to grumble. 

Suan'er, (str.) m. Min. hard (dead) rock. 

Suanf, (str. pl. Kuäu’fe) m. 1) provinc. see 
Knopf; 2) knob, pommel (on the hilt of a 
sword); 3) Archit. chapiter, capital (of a pil- 
lar); —ftemypel, m. 7. stamp-hammer. 

Snan'peln, (W.) v. inir. 1) to pick, gnaw: 
to cranch; 2) fig. to toil (in vain). 

Rnans, (eir.) m. coll. heel (of a loaf of 
bread), kissing-crust, cf. Raft, Ku. 

Ruand'cifen, see Mneiseifen. 

Kuan'fer, (str) m., Ruan'ferin, (w.) f. 
niggard, pinch-penny, curmudgeon. [ness. 

Ruauferet’, (1.) f. niggardliness, stingi- 

Ruan'ferig, adj. niggardly, stingy. 

uan'feru, (w.)v. inir. to bo a niggard, to 
be sordid. (birn, (w.)/. yellow musk-pear. 

uanft, (sir.) m. soo naus; —(or Knauf)» 

Auantfdy, (str.) m. dog's ear; crample. 

Nuant’ichen, (w.) v. ir. to crumple. 

Sue’del, 6. 1. (sfr.) m. 1) short piece of 
wood used to fasten any thing, especially 
ropes by twisting them round; gag; Mar. 
toggel; hockey-stick; clog (about a dog's 
neck); cross-bar (ofa trap); clapper (of a bell); 
2) see Snebelbart; 3) see Lilmmel; 4) pro- 
vinc. knuckle, ankle; in comp. —bart, m. 
1) mastachioes; 2) one wearing mustachioes; 
—bolyen, m. toggle-bolt; —borften, f. pl. Nat. 
stiff bristles growing frum the upper lip, de. 
of some animals, vibrissa ; —eifen, ». curling- 
iron for the wiskers; —olj, n. hatmaker's 
packing stick. 

Rueben, (1 fr, 1) to fasten with a 
short stick; to ) province. to beat, drab; 
8) Mar. to bit (a cable). 
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faule —, ready reckoner; ftummer —, side- 

ar: der alte —, provinc. corn-crake; wie 
fo der —, prover like master like man. 
telei’, (w.) f. cont. servility. 

Sued /ten, (w.) v. 1. (or Ruckiteln), inte. 
to act a servile part, to fawn, flatter; II. #r. 
to enslave; to fag, tyrannize. 

Rueds'ted ..., in comp. soo Ruehts... 

Ruch'tifh, adj. servile, slavish; menial; 
I-e& BDefen, servility. [like a servant. 

NAnehtlil, adj. (1. w.) incumbent on or 

Rucdtö’arbeit, (w.) f. servant's (mean) 
work. [slavery. 

Rueht' (daft, (w.) f. bondage, servitude, 

Ruedts’..., in comp. —dienft, m. hard 
service; —geftalt, f. (Phil. 2, 7) form of a 
servant: Ann, m. servile disposition; Raub, 
m. servile station. (knife; 2) elasp-knife. 

Nueif, (eir.) m. coll, 1) Shos-m. paring- 

Suci'fen, (sir.) u. ir. to pinch, see Kneipen; 
die Würfel —, to cog the dice: den Wind —, 
Mar. to keep close to the wind. 

Nuel'ye, (w.) f. 1) any instrament for 
pinching, pincers, &e.; 2) gripes; 3) coll. 
common beer- or coffee-house, low pot-I ji 
4) Stud. slang, student's lodgings; 5) see 
Klemme, 3. 

Suci'pen, (str.) v. L tr. to pinch, nip, 
squeese, twitch; to gripe; IL snir. coll. to 
frequent a deer or coffee-house, 

Sueiperet’, (1.) f. the (practice of) fre- 
quenting pot-houses, de. 

Sucip’..., in comp. Emiom. —habu, m. 
ranning-beetle ( Manticöra Fabr.); baten, m. 
Mar. tackle-hook; —fifer, m. see —habn; 
—figente, /. see Kneipe; —(@rbter, m. province. 
etag-beetle; —jange, f. pincers, nippers, 

Nueid, (eir.) m. see Sneig. 

Nueis’eifen, (str.), Kueiö'meher, (str. In. 
tawer's paring-iron, -knife. 

Suel'fen, (m.) v. ir. T. to taw, unhair, 
pare (hides). (anal. mondunges. 

Mueller, (etr.) m. coll, very bad tobecco, 

Stuc'peling, (str) m. Mar. fagot, false 
master. 

‘Sukten, (w.)v.ir.toknond, mould (bread); 
to work, tread or trample (clay). 

Kutter, (str.) m. kneades, he. 

Autt'..., in comp. —mafthine, -mühle, / 
T. kueading-machine; pug-mill (for clay, &c.); 
—[@eit, m. kneading-beetie; —treg, m. knead- 
ing-trough. 

Ruis'beln, (w.) v. inir. soo Knabbern. 

Suid, (str.) m. 1) flaw, crack, bruise; 
2) Ship-b. angle or edge in a carve; 3) (some- 
times n.) province. (N. @.) quickset-hedge. 

Suid’ (e)beiss, (sir.)n. 1) weak-jointed leg 
(Bäderbein); 2) one weak in the legs. 

Raid (ebeinig, adj. weak in the logs, 
knock-kneed. 

NRuid’chn, (1.) v. indy. soo Mnicten, 3. 

Antd'en, (w) v. L intr. (auz. fein) 1) to 
crack: 3) to be weak in the joints of the 
knoe; IL. fr. 1) to break, crack; to snap (a 
flower, &c.); 2) to bend a thing so as to 00- 
casion a fiaw in it, but not entirely to break 
it; to snap; 3) fig. to blight (hopes, &c.h 
4) as Ubniden. 

Anider, (str.) m. 1) (R-in, [00.] f.) nig- 
gard; 2) coll. a parasol having a joint in the 
stick: 8) marble, taw; 4) clasp-knife; 5) in- 
strument for breaking or cracking; 6) provinc. 
soo Hirihfänger; 7) joc. flea; —Seim, m. see 





Auchil..., in comp. Fire m. Sport. | Knidbein. 





hunting-spoar; —ftod, m. see—holy; —trenfe, 
f. snaffle; -wadje, ». whisker's wax. 
Sutter, (str.) 1) gagger; 2) shoaf-binder. 
Anett, (str.) m. 1) man-servant (especially 
in a farm), servant; ploughboy; hind; 2) ob- 
solsscon!, workman, journeyman (in some tra- 
dos); 3) beadle; 4) Ag. slave, bondman; 5) 7. 
trestle, jack, horse (for linen); 6) Mar. knight; 
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Rulderei‘, (v.) f. niggardliness. 

Anider..., in comp. —faltig, adj. Bol. 
corrugate(d); —fuß, m. see Kuid, 2. 

Ruid'erig, adj. niggardly, sordid. 

Anid’ern, (w.) v. intr. to haggle, to be 
sordidly parsimonious. 

Auid’erftäg, (str.) n. Mar. preventer stay. 

Rui it, (str.) n. ace Kuid, 2. 


Kni 


Kni 


Kno 





Nuid, (sir.) m. 1) 000 Kuid, L; 2) coar- 
tesy, bow; einen — maden, fen, (o.)9. 
intr. to make or drop a courtesy, to courtesy. 





Sule, 5. L (sir.) m. 1) knee (also Mar.);| nen 


2) bent; angle; Mech., éc. knee, joint; aber’ 
— brechen, coll. to make short work of (a thing); 
fi anf — Laffer, to bend the knee; auf die 
&-¢ fallen, to go down (fall) upon one’s knee's; 
IL in comp. —band, n. garter; —Senge, /., 
—beg, m. 1) Vet. chambrel, gambrel; 2) see 
—teble; —bengemaétel, m. Anat. hamstring; 
—bengung, /. genufection; —sinde, f. Surg. 
knee cap; —biigel, m. Min, knoe cap; —bug, 
m. 1) see —teble; 2) Vet. chambrel; 3) Butch. 
kuuckls’of a leg of veal; —bu{d, m. Forest. 
coppice weod, copse: —Dedt, f. knee-fisp or 
boot (for carriages). 

Ruicen, (w.) 0. L intr. to kneel; II. é. 
te form into knee-shape. 

Ruic’..., in comp. —eng, adj. narrow-kneed 
(of horses); —fall, m. genuflection, cf. fuft- 
fell; —fallig Bitten, to implore on one’s knees; 
—fesfe, f. hamstring; Ginem die —fledfen 
derdiidmeiden, to hamstring one; —férntig, 
adj. Bet. knee-jointed, genicalate(d); —gal> 
en, me. gibbet; —geige,f. Mus. viol-di-gamba, 
vielonoello ; —gelent, m. kneo-joint: —(gelen!)> 
debei, m. Mech. kneo-jointed lever; —ger 
fdpoutht, /. Med. swolling in the knee-joint; 
Va. wind-gall; —giirtel, m. garter; knec- 
band; had, 1) adj. knee-high; 2) m. joc. 

see Suixps ; —bolg, m. 1) a dwarf species of 
fr, dwarf-pine (Pima pumilio Hanke); 2) 7. 
timber-knee, camock; —hofen, /. pl. knoe- 
breeches; smalls; pe, f. Min, kneo-cap; 
—tegle, f. bend of the knee, hough; fetlock- 
jeint; —fehlenband, ». popliteal ligament; 
—teplemmnétel, /. hamstring; —fiffen, m. sce 
Based Erg —tade, f. T. sorew-stock; —leder, 
ae (sr.) es 
ro) covering 
Muie’pelfter, (sir.) m. hassock. 


Ruid..., in comp. —riemen, m. shoo- 
maker's stirrep; 1 -f. T. knee- or elbow- 


{@wamm, wm. sponge of the knee. 

Ruie’fe, (w.) f. Mar. rib, floor-timber. 

Ruieh, (str.) m. Min. cupreous stone. 

000, in comp. —Reif, adj. stiff in tho 

kase-jointe; —ftreigen, f. pl. T. knoe-cards, 
fine band-cards; —fti@, m. 1) knuckle (of a 
leg of veal), 2) hook; 8) Priné. balf-length 
portrait; —tief, adj. Amen —weit, adj. 
having the knees wide ; wirken 
ful, m. T. sticks. 

Ruifl, (str.) m. 1) pinch, twiteh; crease, fold; 


Berni 
Sif maidtee, (0) f Seromefdine 
hyd w. ae ie. 


Ruiyp, Sams. &. (sir.) m. Allip: snap; 
Tinem einen — (or Scmippden) fdlegen, to 
susp one's fingers at one. 

Ruly'pen, (w.) v. intr. & tr. to fillip, snap. 

Ruiy'per, (sir.) m. Ornith. ortolan. 

Ruipp(s).... in comp. —Ingel, f. marble 
taw for children (to play with); —{@ere, /. 
mall pointed sciesers; —taftee, /. pocket or 
carpet-bag with a stecl-spring; —wage, f. 
Province. sce SQnelhwege. 

Ruiyfen, (w.) 9. intr. 20 Ruippen. 
Ruirt( bute), oie) a see Wahhelter. 
Mears (dir.) m. col. (Snips) erg 

pigmy, daadiprat, hop-o'-mythumb. 
— Ruiry’fig, adj. dwarlch. 





Nuir'ren, (w.) v. intr. to creak, scroak. 

Ruie'idhen, (m.) v. indy. & ir. to gnash, 
crash, grate; to craunch, crisp; mit den Zäh- 
—, to gnash or grind the teeth, to craunch. 

Suis'pern, (w.) v. tr. & intr. 1) see Rnabe 
bern; 2) see Qniftern. 

Ratit'ergold, (str.) n. see Flittergold. 

Ruift’erig, adj. crackling, grating. 

Nuif’ern, (1.) u. indr. see nittern. 

uit’ (ebeere, (w.) J. provinc. berry of 
the black alder-tree. 

Nuittel, m. vee Kuüttel, 

Ruit'ter, (str.) m. coll. wrinkle, creaso; 
gold, n. ses Rniftergold. 

Ruit'terig, adj. col. wrinkled, creased. 

Nnittern, (w.) 0. 1. or Kuift’erm, intr. to 
crackle, crepitate; IL tr. to crumple, see Ber» 


Taittern. 
Saiz, Auigen, soo Knie, Knidfen. 
Ans’bel, (sir.) m. oe Anoblaud. 
Rud'el, (str.) m. provinc. for Knddel. 
Rus'bland, (str.) m. Bot. garlic (Adium 
sutiowmn L.); —artig, adj. alliaceous: —Sraten, 
m. roast-meat seasoned with garlic; —ga+ 
mander, m. Bol. water-germander ( Teuorkum 
scordium L.); —traut, »., R-ranle, f. Bot. 
hedge-garlic, winter-rocket (Alkarla offici- 
nälis L.); R-4mitiwed, m. provinc. Wednes- 
day after Whitsuntide; &-¢{qjwamm, m. 
Bot, garlic-sconted agaric (Agaricus alkätus 


Joc. | Schäf.). 


KRuödh'el,(etr.) m. 1) knuckle, joint; ankle, 
ankle-bone; 3) Ag. dice; Anat-s. —band, n. 
ligament of the ankle; —bein, ». buckle, 
astragal. {small bone, ossicle, 

Rude eigen, (str.) n. (dimin. of Rnochen) 

Rubs’ clgelent, (str.) n. Anat. ankle-jvint. 

Rudey'elu, (00. ) v. intr. coll. to dice, toraffle. 

Suda eiiyie, (atr.) m. game at dice, 
dicing, raffle 

Runden, &.L (str.) m. bone; in — vere 
wandeln, zu — werden, to ossify; ftart von —, 
strong-limbed; naß 518 auf Die —, wet to the 
skin; IL in comp. —abblätterung, /. Surg. 
exfoliation, the scaling of a bone; —igulia, 


; | adj. boneliko; —anfag, m. Anat. epiphysis; 
| arbeit, /. bone-turner's work; —arbeiter, 


m. bone-tarner; —artig, adj. hard as bone, 
bony: —afthe, /. bone ashes; —anfloderung, 
J. Med. porosity of the bones; —audwuds, 
m. Surg. osseous or excrescence, 
exostosis; —Sand, ». Anat. ligament; —beil, 
n. Butch. bone-chopper; —befdreibung, f. 
osteography; Surg-s. —brand, m.mortifica- 
tion of a bone, necrosis; —Stud, m. 1) broken 
bone, fractare; 2) Miner. osteocolla: —bredé> 
ler, —breber, m. bone-turner; —diingung, /. 
Agr. manuring with bone-dust; —bürre, adj. 
coll, as dry as a bone, extremely lean; —erbe, 
J. Chem. bone-earth; In 
malacosteon ; —fünte, 7. soo —feab; —feite, f. 
T. bone-Ale; Surg. nn 
+ | -mart;tortfag, m. ‘Anat, spophysia, process; 
traf, m. Surg. rottenneen or ulceration of 
a bone, caries; —fräßig, adj. Med. carious; 
—fuge, f. juncture of the bones; —fügung, /. 
articalation of the bones, symphysis; —ges 
Saude, —geripye, —geriift, x. system of bones, 
skeleton; —geftalt, f. gaunt anatomy: —ge> 


WAGE, ». soo —enfay; —glad, m. ose Beinglas; | chasing- 


—bané, n. charnel-bouse: Anat-s. haut, f. 
periosteum; —Insten, —fopf, ww. condyle: 
—tofle, f. see Beinfhwarz; Surg-s. —trant- 
heit, /. disease of the bones; —trebs, m. see 
—fraß; lager, n. Geogr. bone-bed; —{egre, 
J. catoology: —feim, m. bone glue. 

Ruvd enlds, adj. boneless. 

Rusd'en..., in comp. —mann, m. skelo- 
ton, Ag. death; —mart, n. marrow of the 
bones; —meßl, ». bone-dust, ground bone: 
müßte, f. bone-grinding mill; —nagt, f. 
Anat.suture; Bi, m. neat's-foot oil; —pfanne, 
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J. Anat. cotyla; Surg-s. platte, f.scale of a 
bone; —preffer, m. bone-preaser; füge, /. 
bone-saw: —fammler, m. bone-grubber; — 
fünre, /. dc. seo Bhosphorfiure ıc.; —fegere, 
JS. Surg. bone-sciseors; —[Qmer3, m. Med. 
bone-sche, osteocope; —f@wamm, m. see 
—trebé; —Iiwarz, n. bone-black; Swrg-s. 
—fäwiele, f. callus; wind, m. atropby of 
the bones ; —fpaltung, f. Surg. flasure; —fped> 
Gefdwulft, f. Abrous swelling of the bones; 
Rein, m. sce —brud, 3; —werbinbung, /. soo 
tigung; -werfegung, 7. 1) any injury done 
to the bones; 2) fracture of the scull; —ver> 
I&wärung, f. see traf; —waare, /. bone- 
(turner’s) goods; —weh, m. se —(qmer; 
— wert, m. mass of bones; —wurm, ım. dis- 
temper in the bones of cattle; —zauge, /. 
Surg. bone-nippers. 

uA Herisht, adj. very bony or lean. 

Rudd’ern, adj. made of yee osseous. 

Rush‘ ight, Ruoch'ig, adj. 

Kuöd/lein, (str) m. aa) ®, ove 
Nmöcelden. (2) soo Knötel. 

Rud’ del, (sir.) mm. 1) provinc. see Loh, 2; 

Rusl’bein, (sir.) n. Med. clophantiasis. 

Rusllen, (str) m. 1) clod, lamp, knot, 
knob; Bot, bulb, tuber, root; Med., & Surg. 
tubercle; 8) provinc. potato; in comp. Bot-s. 
—artig, adj. globular; —binme, /. 
flower (Trollins europaus L.); —fünle, f. po- 
tato-fungus: —gewdG8, m. bulbous plant; 
—hafer, m. s0¢ Rnollgras; —tehl, m. see Pohl 
rübe; —Erant, ». 1) ses Berglinfe; 2)a specios 
of tragacanth (Astragdlas giychphylus L.); 
fein, m. Miner, menilite; —tragend, adj. 
bulbiferons. 

Aust’ ..., in comp. —finte, m. coll. elod- 
hopper; —fuf, m. see Zlumpfuß; —graé, n., 
—bafer, m. tall oat-grass. 

Ansllicht, Nusi'lig, adj. like a knoll or 
bulb; knotty, cloddy; Bot. tuberous, bulbous, 

coer in comp. —fellerie, m. turnip- 
rooted celery, celeriac; —{udt, f 1) Med. 
knotty gout; 2) Anat. see Rnodenenfag; 
—wide, f. ground-nut (Aplos tuberdea). 

Rusyf, 2.1. (eir., pl. Knöpfe) sn. 1) button; 
2) head, top: 8) knot, knob; stad ; 4) pommel ; 
5) bud; 6) Mar. a) knot (in the log-line); 
b) (ver falfdje —) coiling; c) acorn, truck; 
6) Gunn. cascabel;7) slang, pl. (Knöpfe) money, 
ses Kndpfden (vgl. Button im engl. Theile); 
Il. in comp.—amaranth, m. see Zugelamaranth: 
Bol-s. —baunı, m. button-tree (Condcarpus 
L.);—binfe, /.round-headed or clustered rush. 

Subp Gen, (str) n. (dimin. of nop!) 
1) little button, &c.; 3) see 
3) pl. slang, money, anal. mopuses, shiners, 


tin, blant, &c. 
(str. pl. X-drähte) m. batton 








Med. | (or bead-)wire. 


Nuäyfeln, (w.) >. tr. intr. to make little 
knobs or knots (in ...); to knot. 

Snipten, (w.) 9. tr. to button. 

udpf'cr, (sér.) m. buttoner; button-hook. 

Anspf..., in comp. —ferm, f. button- 
mould; —fertfag, m. Anat. condyloid apo- 
pbysis; —gießer, m. button-founder; —graé, 
n. Bol.bog-rush ( Schanue martecus L);—$afen, 
m. button-hook, battoner: —Jammer, m. T. 


hammer. [comp.). 
Kuöyfig, adj. provided with buttons (in 
—trant, n. devil's bit 


utton-hole: —le@- 





blank or oody of a batton; —safe, /. 
French rose ( Rosa gallica 1.); —Idere, f. 
maker's scissors; —{@lefer, m. see - fein 
—feide, f. silk for buttons; —fyann, m. Mar. 
odd-shroud; —fyinner, m. Pin-m, header: 





on 


FUE IVES ft) RA 2S 


zu 


Kno 





Kno 


Kob 














_Rein,m. Miner. A) batten stone; a) specie !—fret, adj. clean (of wood); —graé, =. Bot. ! —fpiegel, m. transparent cobalt-ore 


of slate. 
Auäptkrumgf, (atr., pl. R- fimo) m. 
Suopf..., in comp. —wurgel,f. Bot. a spe- 
cles of centaury (Contawrda pantouliita); —jie- 
ber, m. soo —haten. 

Ansy'yer, (w.) f. 1) prowinc. knob, knot; 
2) Comm, gall-nut, acorn-gall; —eidge, f- 
winter-oak (Querows aegtlops L.). 

nop'pern, (w.) v. tr. see Kuappern. 

Auar'yel, (str.) m. Anat. cartilage, gristle; 
in comp. -anfı Surg. epipbyais; —ertig, 
adj. cartilagin: band, x. sym- 

'. Anat, syachondrosis; 










grist! 
physio; —beinfügung, /. 
—bHume,f. Bot, bastard knot-grass ( Mecdorum 
verticiliilum L.); —Miche, f. pl. cartilaginous 
fishes; —floffer, m. Jokth. chondropterygian. 

Anor'yelicht, adj. like cartilage, 

Susr'pelig, adj. cartilaginons, gristly. 

Ruorpel in comp. —tirfée, /. a kind 
of hard cherry; —fraut, ». Bot. shrubby grass- 
wort ( Folyonämum arvense L.); —lehre, f. chon- 
drology ; —Ielm, m. Chom. chondrine, 

usr'pelss, (m.) v. intr. soo Rnarpeln. 

Nuorpel, comp. —ting, m. annular 

cartilage: 1 Me tena animal; 
—berbindung, /. see —beinfügun, 

Sudr (rig, (str.) m. soo Snbteris. 

Stuor'ren, (str.) m. 1) excrescence, pro- 
tuberance; extuberance; 3) bunch, bunch; 
gnarl, knot (in wood); boss; knob, knag; 
8) Bot. knot (in straw, reed); 4) see Rnidel. 

Stusre'hahn, (str.) m. 1) Ornith. African 
bustard (Otis afra L.); 3) Johth. gurnard, 
gurnet (Tvigla kirundo Bloch.). 

Stuser'genne, (m.) /. Ornith. see Berihuhn. 

Ruor'rigt, adj. like a knot or protuberance. 

Stusr'rig, adj. knotty, knotted, gnarled, 
knobbed, knaggy, knobby. 

uorg, (str.) m. coll, 1) knob, knot, knar, 
knag; 2) a little stumpy person; —fu§, m. 
elub-foot, [8) or Ruor'zidht, crooked. 

Suor’aig, adj. coll, 1) knotty, gnarled; 

Rudsyp'hen, (sir.) n. (dimin, of Kuospe) 
s small bud, budlet. 

Rnos'pe, (w.)/. Bot. bud; knot, button, eye. 

Ansö'yen, (W.) v. intr. to bud, burgeon, 
knot, put forth buds. 

Mnod'pen..., in comp. —bildfe, f. theca; 
Bot-s. —bede,f. tegument; —dediig, adj. tegu- 
mentary; —häntden, m. hymen; Bol-s. — 
{qupye, /. perule (pertila): —tragend, adj. 
gemmiferous; —träger, m. Bot. fanicle; —zeit, 
f. budding-time. 

Sus8'pidt, adj. like or in the form of buds. 

Suos'pig, adj. baving buds, budding. 

Rudt hen, (str) m. (dimin. of Knoten) 
little knot, nodule, &c.; Bot. tubercle. 

Ruo'te, (wm. (t 4) province. for Knoten. 

Kuö'tel, (str.) m. Min. tin ore of the size 
of an ogg. 

Sasteta, Stud'teln, (10.) 0. tr. to knot. 

Kud'teln, (w.) u. ir. to make small knots, 
to knot, 

Stus'ten, (sir.) m. 1) knot, knob; tangle; 
knag, snag: bawk (of an angle); 3) Mar. 
ase Knopf, 6; zehn — die Stunde maden, to 
ran (make) ten knots an hour; 3) Min. nod- 
ule; 4) Bot. a) node, joint; 5) genicalum; 
5) Astron. node; der auffteigende—, ascending 
node, dragon's head; der abfteigende —, de- 
soonding node, dragon's tail: 6) Stud. slang, 
cad, knob-atick, town-loafer; 7) pi. Sport. 
eroches (of a deer's horn); 8) fg. @) knot, 
diffloalty : b) plot (in a play or romance), intri- 
gue; entanglement; einen — fhärgenorfchlagen, 
to thea knot; be ftectt der —, Ay. there is therab. 

Ans'ten, (w.)». tr. to tie or fix knotsin.... 

Austen... in comp. —arbeit, 7. knotted 
work; —Aftig, adj. Bot, hodose; —binde, /. 
Sry. star-bandage; —blnme, f., —blilmgen, 
n. Bel, anow-flake ( Lewcontem vormum L.): 














common knot-grass ( Folygönmm L.); —trant> 
heit, /. Vet. ose Rarfunteltrantheit; —trent, 
n. Bot. knobby-ruoted fig-wort ( Scrophularia 
nodösa L.); linie, /. Astron. line of the nodes. 
Stus'tenlbs, adj. knotiens, Bot. jointless. 
Kusten ...,incoomp. fung, /. Dram. de. 
solution or unravelling of the plot, develop- 
ment; —mge6, n. Bot. thread moss ( Bryum 
L.); —perriide, f. periwig with a knotted tail, 
tie-wig ; —{éiefer, m. see Flecidicter; -Ihlire 
Jung, /. Drom, thickening ef the plot, In- 
trigue: —fyren, f. chaff of flax; —fted, m. 
knob-stick, thorn-stick; —wal, m. Mammal. 
Zool, bunch-whale ( Balana nodösal, ; —wurg, 
J. Bot. knotted fig-wort (see —traut). 
Rad’ teridh, (eir.) m. 208 Knotengras. 
Mus'tig, I. adj. 1) knobby, knotty; Med. 
tubercular; Bot. articulate, nodose; nodulsr; 
Herald. rag(g)aled ; 2) coarse, clumsy, rough; 
IL. R-teit, (w.)f. (1. w.) knottiness; nodosity. 
unb'bera, see Knabbern. [dull sound. 
Rand, ands, (str.) m. coll. course and 
Runfl, (str., pl. Rulif'fe) m. col. buffet, cull. 
fen, Auiiffelu, (m.) v. ir. coll. to 
cuff, buffet. (mach. 
‘Sunf fig, adj. coll. 1) coarse, rade; 2) very 
Knäll, ads. coll. intoxicated, tipsy. 
RaAl'le, (m.) f. pucker, crease, rample. 
Nullen, (w.) v. tr. to rample, crumple. 
Qual tabad, (str.) m. knoll tobacco. 
Nnüpfen, (w.) v. ir. to knit, tie, knot; 
tojoinclosely; to unite; to attach; to associate. 
Rukpfang, (w.) f. the (act of) tying, &c. 
Kuüy'yel, (str.) m. 1) cudgel, stick, club; 
beetle, mallet; clog: Rope-m. winch, lever; 
leg (of a flail); 2) Ag. a) small roll of bread; 
6) soo Flegel, 2; Veiner —, see Knory, 2; der 
— Tiegt beim Gunde, Ag. necessity has no law: 
—band, m. Rope-m. winch-rope; —brilde, f. 
bridge made of round sticks; —semm, m. 
causeway constructed with logs, fagots &c. 
laid together, Ass. corduroyed road; —$ol3, 
2. billet-wood, round sticks; —fuge!,/.double- 
beaded or bar-shot. 
Rnäy'yeln, (ce) 0. tr. ewig. 1) to cudgel; 2)to 
tie a billet to (a dog). (stick, knob-stick. 
Rudy 'pelftod, (sir., pl. X-fide) m. knotted 
Rany'pern, (w.) v. tr. ses Tnappern. 
Nuups, inter}. & (sir.) we. crack. 
Aunr'ren, I.(w.)s.inir. 1) to gnarl, snarl; 
2) Ag. to gramble, growl; II. v. s. (str.) ». 
Med. rambling noise in the intestines. 
unre. .., incomp. Rd, Jahn, m. ichth. 
garnet, see Quorrhahu, 3. 
Runr’rig, adj. gnarling, snarling. 
Suure..., in comp. —tater, —tepf, m. 





Suns'pern, (w.) ® ra & intr. to nibble. 

Rulift, (sir.) m. (L 6. for Knauf) 1) 000 
Kuauft 4 Knorven ; 3) sce Granemmer, 1. 

Run'te, (wf. Knont (instrument of punish- 
ment in Russia). — Sun'ten, (m.) v. ir. to 
give the knoat. 

aki'tel, s. (sr.)1) see Kuüppel; 2) Mar. 
knittle. — Ruüt’teln, (m.) ». tr, to cudgel. 

Sulkt’tel.,., in comp. —reim, m. doggerel 
thyme; —veré, m. doggerel, cobbler rhyme. 

Ruütten, (00.) 9. tr. & inde. prowinc. to knit. 

Moal(d) (pr. tax), m. soo Cole. [the frogs. 

Mody’, inter. & (sir.) m. croak, sound of 

Neägen, (w.) v.inir.to croak like a frog. 

Reb, (sir.)m.prowinc. 1) gedgeon: 2) Zeal. 
koba (Antilipe equina L.). 

Re'balt, (str.) m. Miner, cobalt; —bliite, 
f. cobalt mixed with arsenic, cobalt bloom ; 
—trbe, f. 1) indurated cobalt-ore; 2) cobalt- 
crust ;—gleé, n. azure, smalt: —gleé, . zaffre. 

Re'vealtifa, adj. Min. cobaltic. 

Se'balt...., in comp. änig, m.. —fpeife, | 
Jf. vogulus of cobalt; —mnlm, m. sve —crde; . 
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J. piece of cobalt-ore; —vitrie!, n. 
of cobalt, red vitriol. 

Re'bel, (str) m. 1) dove-cote; : 
pit; 3) sort of woman's 
—melfe, f. see Haubenlerde, ‘Sauber 

Ro'ben, (str.) m. small cadin; pik 

Se'ber, (str.) mı. basket, dorser; 
n. iron stolen and clandestinely sol 
miners. lin a wicke 

Ra'bern, (m.) v. tr. & intr. to ca 

Nu’vernuß, (er. pl. 2-müfle) / 
walnat. 

Se'bold, (str.) m. 1) goblin, ho 
familiar; puck; fairy of the mine; 
Kobalt; 3) see Burzelbaum; —{pnt, 
rition of goblins, disturbance create 
goblins. 

Koi, Le. (str, pl Ride) 1) = 
pros-s. Hunger ift der befte —, hung 
best sauce; viele Ride verderben d 
(too) many cooks spoil the broth; 2 
n.) a kind of pudding; IL. (from 2 
comp. apfel, m. codling; —apparet, 
ing apparatus, (einer Küche) kitchen-r 
birne,/. baking pear; —bud, ». cook 

* Rod'ems, (str., pl. 2-8) m. Jew. ca 
the Hebr. chakham, clever) a thief; 8-4 
(Sprade), f. thieves’ cant (Gaunerfp 

Soden, (w.) 0. L. ir. 1) to boil: 
2) Gcife—, to makesoap; Slenten — 
to make planks pliant by boiling th 
to digest; to ripen; IL énér. to boil; 
todt, the sea is rough, boisterous; dic 
— fig {lect these peas are bad boi 
tecte Seide, boiled, scoured silk. [. 

Red'er, (str.) m. 1) boiler, &o 

Köder, (atr.) m. 1) quiver; p 
2) Mar. see Koler; —baum, m. Bo 
tree (Brythrina). 

Redj'erbie, (w.) f. boiling pea, be 

Stocheret’, (w.) f. 1) gener. cont. 
2) boiled mixture. 

Raier..., —fliege, —fungfer, / 
spring- or may-fiy ( Phrygonda L.); 
m. species of annelids living in tube 
of sand (Sabdella penicilus L.). 

Rog’ ..., in comp. feuer, ». fire: 
ing or boiling; —flott, ». 1) Mar 
2) Ship-b. kiln to supple the plan 
füße, x. pl., —geriith, —sefgizt, » 
vessels, kitchen-farnitare, kitchen- 
—bolg, #. small wood used in cookit 

Köd'tn, (w.) f. cook, cook-maid. 

Rah’ ..., in comp. junge, m. ae 
iunge; -teflel, m. boiling-kettle, 
—trant, n. province. pot-herbs; — 
cookery, cooking, culinary art; —i 
pot-ladle, baster, basting-Isdie; —# 

J. cooking- digester; jim 
mafdine, f. tin-kitchen ; —ofer, m. bot 
—pfanne, f. Sall-w. doiling-pan ; —¥ 
Phys. boiling point (Gicdepunct); - 
common salt, kitchen-salt; Chem. 
chlorate of soda; —falsgeift, m... —{ 
f. Chem, muriatic acid; —[qmtede, / 
forge for refining raw iron; —{q 
kitchen-apron ; —[q@wamm, m. odib! 
room; &-dgaRt, 2-tgchilife, 2-smat, 
cook's mate, shifter; &-syumpe, /. 
pamp ; —finbe, /. 1) cooking-room ; 9 
boiling-house; —Rüd, ». piece of 
beiling: —tapf, m. saucepan, kitc 
cooking-pot, cooker: — wein, m. infer 
for the use of the kitchen ; —jeng, m. 
vith ; —guder, m. brown sugar, moi 

Rodel, (str.) m. see Mondfame; 8 
m. pl. India berries, 

SB dex, (sr.) m. 1) dalt, lare; 
‘Shoo-ms, heel-band or leather; —fifth, 
fish serving as a bait. 

Rb vera, (m) v. tr. to bait, lare 
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Roten, soo Leben. 

Re'fent, (str.) m. small beer, thin beer. 

Ref fee, (cbeolescent &) wulg. for Kaffee. 

Koffein‘, (str.) m. see Raffein. 

Soffer, (str.) m. coffer, trank; —befchläge, 
», pl trunk-clipe. Nittle trank. 

RU ferdhen, Mate.) n. (dimin. of Soffer) 

Se in comp. —fifG, m. Ichth. 
trank-fish (Ostracton L); (viers 
efige) cackold-fieh ; (vierfantige) square-fish ; 
para, m. Fish. swoop-net; net for catching 
tarbeta; —griff, m. trank-handle; ern, m. 
Aelusc. species of trumpeter's shell ( Trito- 
shan sarlegtium Lam.); —fappe, f. trank- 
cover; ‚tdnwend, f. linen-cloth for lining- 


—geniß, m. see —löjhe; —geftiibe, ». 1) coal- 

broese, coal-dust; 3)alack, coke-breeze, mall 
coal; Dee live-coals; —gräber, m. coal- 
miner; gran, m. dark-gray; —granyen, pl 
Miner. bituminous lime-clay; —grube, f. ooal- 
pit, of. —bergwert; —gruppe, f. Geol. carbo- 
niferous order; —grus, m. see —geftiibe, 3; 
—holtig, adj. carboniferous: —hänbler, m. 
oal-merchant ; collier; —hant, m. see —gehau; 
Jans, n. ooal-house: —bieb, m. see —gehau; 
—holg, m. wood for charcoal; —goruBlende, 
J. Miner, black hornblende, anthracite, an- 
‘thracolite; —blitte, f. ses —brennerbfitte; 
—tall, m. Geogn. carboniferons lime-stone; 
+, f.coal-cluset, coal-house, coll. coal- 
hole; coal-bunker; —farrner, m.coal- wheeler; 


—hern; abet. m. coal-box ; —fefler, m. coal-cellar; 


—iiserfiite, m. pi. | Hi 
“eerie foltiben, (str.)o. pl abaca, see Wbaca. 
Rob, sce Totes. 


Roll, 2. L (sir.) m. cabbage; colewort; 
beamer (grüner) —, bore-cole; IL. in comp. 
—ematanth, m. amaranth-blite ‘(Amaranthus 


wer, 


ibbage-tribe ; bage-gro 
am pen; „Sen, m. tDabbage re; Sn Bees 


test eden, ate.) m. (from Sohtebooe Rebe 
eh, riet Ph 2-blätter) ». io 


"gen (atr.) n. (dimin. of Zohle) re 

Rsffle, (w.)/.charcoal ; coal; metallifde—, 
arboaste of copper; abgefehmeielte —, coke; 
&-n brennen, to make (or to burn wood to) 
charcoal, to char; wie auf X-n ftchen or figen, 
proserb, to sit upon thorns, to be in great 
impetience. 

ReGen, (w.) v. tr. & intr. 1) to turn into 
or make charcoal, to char; to carbonize; 
2) to tarm black (ofa lamp-wick, cigars, &c.); 
3) coll, to prose, twaddle. 

Re¥len ..., in comp. —abban, m. a work- 
ing of coals, coal-mining; —actie, /. share in 
aceal-pit ; agent, m. seo—mäller; —tibultd, 
adj. like coal, ooaly; carbonic; —arbeiter, m. 
eeal-miner, collier; —artig, adj. coaly ; —anse 
bente, /. 1) see —bergbau; 2) produce of a 
ceal-mine er of coal-mines; —bant?, f. layer 
of coals; —baffin, m. see —feld; —Saner, 
charcoal to towns, 


basin, coal-series (Toth. ); —bebiilter, m. coal- 
eset, coal-cellar ;—bergban, m. coal-mining; 
coal-mine, coal-pit, coal-works, 


—berywert,n. 
colliery ; —Sett, w. conl-feld, coal-measaro(s), 





formation; ‘coal-series, coal-measure ; —! 

=. Cham. carburet of load; —bienbe, /. Miner. 
anthracite; —Binme, L. "Miner. bituminous 
cay;—Seand, m. Chem. carbonisation;—Sren> 
wet, m, charcoal-burner; —brennerel, /. 1) the 
business of a charcoal-burner; 3) the place 
where charcoal is made; —! 

charcoal-kiln; —damyf, m. vapour of barn- 
ing coals; —bämpfer, m. damper (for char- 
coal); —dedel, ws. fire-plate; —bunft, m. see 
—rampf; —elfenbabu, /. tram-way; —eifen» 
Rein, m. Miner. black-band; —felb, m. coal- 
field, coal-basin; —fener, m. 1) coal-fire; 
2) see —beden; fg, m. Miner. horizontal 
layer of coals: coal-seam; —fürberung, /. 
{the act or occupation) of coal-drawing; 
fügerade Shidhten, f pl. carboniferous strata, 
coal-formation, coal-Relds; —führer, m. see 
bauer; —fude, m. see Brandfuhe; —pad, 
m. coal gas; —gebirge, m. mountains contain- 
ing coal, carboniferous mountains; —gefäß, 
n. coal-ecuttle, coal-shoot; gehen, m. part 
ef a forest where wood for charcoal is felled ; 


Flügel, Dictionary 1, 











läre, f. coal-dust; Mein, n. ge 





en m. coal-basket; (auf Gifend.) coal 
skip; —triinel, m., —frable, /. coal-rake; 
—trilde, coal-poker;—leget, ». 1) coal-depot, 
coal-store(s); 2) bed or stratum of coal; 
—ligter, m. coal-lighter; —Ish, ». (auf 
Dampfidiffen, 2e.) coal-souttle; —Léf@e,/. re- 
fase of coal-pite; coal-cinders, coal-dust, 
coal-dross; calm, clinker; —luft,f. Physiol. 
carbonic air; magazin, x. ooal-house ; —mäl- 
fer, m. ooal-I ap coal-factor, slang, coal- 





Geogn. ; 

fish (Rohlfid); —wieberlage, f. 1) ooal-honze; 
2) Miner.seo—feld ; ofen, m.1) charcoal-kiln; 
2) coal-stove; —oryd, m. Chem, carbonic oxide; 
—pfaune, f. 1) Paper-m. dc. coal-pan; 2) see 
—bedien ; —platte, /. 1) charcoal-area; 3) fire- 
plate; —play, m. 1) coal-hole; 2) see—brens 
nerei, 9; tum, m. coal-closet, bunk, gf. 





—ruthe, f.coal-poker; —fad, m. 1) coal-sack; 
2) T.belly (of the fire-room ofa furnace, &c.), 
(Tolh.:) coal-sack;; (Braun) (brown) coal-grit; 
Chem-s. —fanet, adj. carbonic; —faures Salz, 
carbonate; —[äure, f. carbonic acid; —faures 
Baryt, Miner. witherite; —faures Ges, car- 

m. | bonio acid gas; —faures Kali, carbonate of 


potash; —faures Ratrum, —faure Goda, f., 
—faures Waffer, carbonate of soda; —fänre 
meffer, m. anthracometer; —{danfel, f. ooal- 
shovel; —{ijiefer, m. Miner. coal-slate; 

—fäifl, ». coal-ship, collier; —{@lade, f. coal- 
cinder; —{dilppe, —fdiitte, f., coal-scattle; 
—f@ütter, m. (round) coal-box; —[dqwarg, n. 
Paint. charcoal-black ; —{path, m. Miner. fo- 
ated calcareous spar; —{peither, m. coal- 
house; —ftewb, m. coal-dust; pulverized coals; 
Rein, m. see -iiefer; Rift, m. pencil 
formed of charooal; Cheme.—ftoff, m. carbon; 
—fioffe, /. ( Tolk.:) coal-measure ;—ftofigas, x. 
mephitical gas or air; —ftoffgaltig, 
‘Donaceous; m. coal-eracible ; 
m. fire-pot; —träger, m. coal-heaver, coal- 
porter, coalbacker ;—Wagen, m. coal-waggon, 
coal-cart, coal-truck; Choms.—waflertoffihlor, 
a. hydrocarbaret of chlorine; —wefferfteffges, 








m. carburetted bydrogen gas; —twafferftelf- 
haltig, adj. carbono-hydrous;—wafferftefiver> 
Bindung, /. hydro-carburet; —werft, m. coal- 
wharf; —werf, m. coal-work (-bergiwerf); 
—wertéanffeber, m. coal-viewer; —werfé- 
befiger, m. coal-owner, coal-proprietor, coal- 
master; — ehe, /. seo —grube; —zechenmeifter, 
m. coal-enginser; —zeilpnung, f. see —tif; 
—jiegel, m. coal-cake, (geprefiter) cingle. 
Köhler, (str.) m. 1) charcoal-burner; col- 





Her; 2) see Roblfifd. 
Kößlerel‘, (1.) f. see Rohlenbrennerei. 
RH ler..., in comp. —glanbe, m. Ag. im- 
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plicit faith; traut, m. Bot. 1) common spoed- 
well (Veronica L.); 2) club-moss ( Lycopo- 
dium L.). 

Kehl’ ... (from Roble), in comp. —feuer, 
m. coll. for Kohlenfeuer; fd}, m. coal-fish 
(Gadus carbonartus);—{ndh®, m. burnt sorrel- 
horse. 

Kohl... (from Kohl), in comp. —garten, 
un. kitchen-garden; —giittner, m. kitchen- 
gardener, market-gardenor; —griin, ». cab- 
bage colour; Jahn, m. see Wachtel. 

Ragl hols, (sir.) m. 1) wood for charcoal; 


2) provinc. privet (Raimveide). 
Rah Tig, adj. see Kohlenartig, Kohlenhaltig. 
Reh... (rom Bohl), in comp. —Letm- 


then, n. pl. sprouts, young coleworts; —fopf, 
m. 1) cabbage-head; 2) coll. for Dummfepf ; 
—tront, n. headed cabbage; land}, m. purple- 
streaked garlic ( Allüesm oleractum L.);—martt, 
m, vegetable market. 

Rohl’... (from Kohle), in comp. —meife, 
J. Ormith. the great titmouse (Farus major 
L.); —pfaune, /. see Roblenbeden. 

ReHf"patme, (w.) f. Bot. cabbage-palm. 

1, (u) f. ose Rohlenpfanne. 

Reh... (from Kohl), in comp. —pflange, 
Jf. eabbage-plant; -yinte, f. Indian cabbage; 
—portulaf, m. Indian puralane. 

Rohl ride, (ew) m. Ormiih. (common) raven 
(Corvus coraz L.). 

Rog!’ ... (rom Kohl), in comp. —rabi, m. 
cole rape, turnip-cabbage; —rampe, f. cab- 
bage-caterpillar, cabbage-worm; —riibe, f. 
cabbage-turnip, turnip-rooted cabbage; —* 
fast, f., —famıe, m. cole-seed, rape-seed. 

Rebl’idiwarz, (coll. tohlipedlrabenidwarg) 
adj. as black as a coal, coal-black, jet-black. 

Reh... (from Kohl), in comp. —fpinat, 
m. species of spinage; —{proflen, /. pl. ses 
—teimdjen; frau, m. stomp of 
cabbage; —taube, /. see Holgtaude; -vägeldien, 
x. Ormitk. whin-chat (Brauntehlden); weiß 


; | ling, m. Buiom. cabbage-butterfiy. 


® Qot’yn, (str., pl. 2-4) m. Comm. nutria. 

Re'je, (w.) f. Mar. berth, bank, cot. 

Rotter, (sir.) m. Mar. 1) trank, wooden 
pipo; 2) case of a mast, frame in which the 
mast stands; 8) coursey of a galley, passage 
between the rowing-benches; — zu Rardufen, 
eartridge-box; — der Pumpe, pump-casing; 
—jranbe, /.trunk-screw; Rd, n.chaso-gun. 

Keftel, soo Rodel. 

Retes 2., see Cocos xc. 

® Rel(l)a’tige, (w.) f. ( Russ.) provine. a 
kind of cake. [iron. 

Melb’ cifen, (str.) m. T. round smoothing- 

Sel ben, (e.) 0. I. tr. 1) to provide with 
a thick end; 2) to work or clean with athick- 
ended instrament; 3) to lop, top (trees); to 
cut off the ears of (maize); IL inér. Sport. to 
got knags or knobs (of stags). 

Rol’ben, (str.) m.,or Ral be, (v0.) 7. 1) dub, 
mace; knob, knot; mall; 2) butt-end, breech; 
gun-stock; 8) 7. a) soldering instrament: 
b) round smoothing-iron; c) burnisher; d) 
loop; 4) Sport. the broad horn of a stag; 
5) Chem., dc. alembic, cucurbite; 6) Bot. spa- 
dix; oar (of Indian corn); 7) Meck. piston, 
embolus; (einer Drudpumpe) plunger, pole; 
8) ewig. bald pate; Einem die Kolbe (Cinen 
mit &-1) Iaufen, wndg. to beat one’s pate, to 
cadgel. 

Rol'ben..., in comp. —anfag, m. Sport. 
burr (of stags); —aufgang, m. up stroke of 
the piston: —biume, —bliite, f. Bot. spadi- 
coons flower; —bobrer, m. Min. borer witha 
conic head; —siirfte,/. bottle-brush ; —cirtel, 
m. T. bullet-dividers (pl.); —ente, f. Ornith, 
red-headed duck (Anas rufina Br.); lade, 
Jf. Mech. area of the piston; —fürmig, adj. 
elnb-shaped; —glaé, 9. Chem. alembic; —graé, 
m. soo Wiefenfuchsfhwang; —hirf, m. stag 
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that has no branches to his horns; —§u5, m. 
Mech, stroke of the piston; —Tüfer, m. Eniom. 
elsb-bestie (Clerida); —trene, f. top-plate of 
the piston; Sup, f. poll-cow; —lanf, m. 
Mech. stroke of the piston: —mse6, m. Bot. 
club moss ( Lycopodäum clavttum L.); —wicher» 
ang, m. T. downstroke of the piston; — reiht, 
n. club law, right of private warfare; —rinb> 
wich, m. poll-cattle; —repr, m. 1) Bot. reed- 
mace, maos-reod (Typha L.); 2) Mech. (or 
—tbpre, f.) the cylinder in which the piston 
were (einer Gaugpumpe) working-piece; 

(einer Drudpumpe) planger-case; —faeibe, . 
Bot, spathe: —{yelfe, f. T. soldering; ed 
n. motion of the piston: ange, /. 1) Mech. 
piston-rod, plunger; 3) soldering mace or 
hammer; —Rengenfilgrer, m. guide (ofa pis- 
ton-rod); —Miefel, m. vee —röhre; Rap, m. 
1) aes hub; 2) or -Areid, m. blow with a 
clab or butt-end; —tander, m. Ornitk.crested 
grebe (Gteißfuß); —tragend, adj. Bot. spadi- 
covus; —ventil, m. Mech. piston-valve; —gelt, 
J. Sport. time from March to July, mewing 
timo; —girfel, ase —cirtel. 

Rol biGt, Rel'big, adj. like a knob, butt- 
= or knot; knobby, knotty, haviag a butt- 


tls... in comp. —weibe, f. soo Gilber- 
weide; —wurz, f. vec Seerofe; —jeit, f. soe 
Koldengeit. 


Rel’der.. ..incomp. Mar-e. —gat, n. open- 
ing or hole in the deck for the whip-staff; 
—Inte, J. souttle over the whip-staf; Rod, 
m. whip-etafl. 

ee (sr, Gm. des 2-(8), Are die 
&-[6)) m. & n. Ornith. humming bird ( 
chtius L.); beutfher —, 20s in 

© QuTit[ sometimes, with Fr. accent: Kr), 
(w.) J. (@r.) Med. colic. 

Kalt, (sir.) m. Mer. whirlpool. 

, Kel'tern, (w.) v. intr. 1) coll. to 
gurgie down; 3) Mar. to gully. 

Sell rib, (w.) m. Ornith. common raven 
(Corus covan L.). 

Roller, (str.) I. m. cape, coliar; jerkin, 
doublet, short waistcoat, buffecat; bodice; 
IL. m. 1) Fory, staggers (a disease in horses); 
2) Ag. rage, madness; den— haben, to bemad. 

SRetlerig, adj. 1) afflicted with tho stag- 
gers: 3) Ag. mad, deranged. 

Rol leen, (w.)v. I. sabe. (aus. haben) 1) to 
rumble; 2) to gobble: 3) to have the stag- 
gers (of horses); 4) Ag. coll. to storm; II. intr. 
Cama, fein) & ér, to roll. 

Run 2, see Göln x. foo! 

Bigs (atr., pl. Ro'la)n. (or) em. 
se Sol... (son. 

Pe Botton (efr.). Mar, keel- 

Ral'ter, provine. (sir.) 1. m. thick cloth, 
coverlet; II. n. coulter, cutting-iron (of a 
plough). 

® Qaln’ren, m. (Gr.) pl. Astr. colures. 

Sem ..., a0 Com... 

® Ramkt’, (w.)m.(Gr.) Ast. comet; R-eu- 
maldine, /. cometary; @-enfdweif, m. tail 
of a comet; &-enfyftem, n.cometary-system. 

* eo'mif, (w.) f. 1) comicality; 2) comic 
department, 

* Ro'miter, (str.) m. (Gr) comedian; comic 
actor (or writer). — Re'mifd, adj. comic, oo- 
mical (ads. comically); droll; Indicrous; das 
R-t, comicalnoss, 

* Rom'mi, (str., pl. Rom'mata or Rom'mas) 
n. (Gr.) Gramm. & Mus, comma; (im Deeis 
malbrud) decimal, point, 

Som'men, (str.) v. intr. (auc. fein) 1) to 
come; 2) to arrive; 3) to get (an [with Ace./, 
im [tetth Acc.J, anß ıc., at, to, into, out of, 
&0.); 4) to bit (auf feeith Ace.), apen), think 
(of), to fall (apon); 5) to happen, fall out; 
mag’s — wie e6 will, happen what may; @)to 
arise, proceed (ven, aué, ıc., from); to come, 
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to be derived, &e. (from); die Kinder, die von 
dir — (4. e. abftaummen ; 2 Kings 20, 18), thy 
sons that shall issue from thee: 7) to come, 
grow well, thrive, get om (of plants, &c.); 
8) (or ya fichen —) to come or to amount to 
(a certain price), te cost; wie bed or wie viel 
tommt c8? what does it come to? e# fewmt 
uns (Dat) auf (with Ace.)..., itstandsasin...; 
hed or thener zu fiehen —, to cost dear (high); 
wenn 8 bod fommt, at the utmost; 9) sith 
the pp. of verbe expressing motion, dc; gt- 
(prungen, gelaufen, getanzt, gefungen sc., to 
come or appreach Auen) ranning, dancing, 

singing, &e.: ecwer es, der1838 mit M. Hanpt 
nad Cafiel gereift tam (Grimm, WB. LXVII), 

it was he, who came to Cassel, with M. Haupt, 
in 1888; wie fommt es, Daß x.? how is it, 
that, &0.? c# mufte fo —, it could not bet 
fall out thus; abe ich nicht gefegt, Daß 8 fo — 
würde? did I not say that it would turn out 
so? wie fam e8, daß Sie c8 laugneten? how 
came you to deny it? — laffen, to send for 
(the physician, &c.), to have fetched; to im- 
port (goods, &c.); den Schleier, welden Sie 
von London — lichen, the veil which you sent 
for from London: Tomm’ mir wicht fo! don't 
speak to me in this way! lag dir midt fo —, 
don't be spoken to se; mes wird nım —? 
what next? wie’s fourmt, indiscriminately; 
fommt un® (Dat.)..., Comm, balance in our 
favour: nod — und 8 Thlr., there is still the 
sum of 8 thalers coming (due) to us; endlidy 
fam e8 an mid, at last it came to my turn; 
wenn’s an mid —, werde ih mid zu wehren 
wiffen, (Wurm), if I'm attacked or when my 
tarn comes, I shall know how to defend my- 
self: id fann nit an ihn —. Icannotlay hold 
of him; was Wunder, wenn erdas Schlimmfte 
ergwohnte und an feine Briefe zu — fudte 
(Leseing), no wonder, then, that he suspected 
the worst, and tried to get at his letters; an 
den Galgen —, to come to be hanged: an den 
Bettelftab sc. —, to be reduced to beggary, £e.; 
an fid (Acc.) — laffen, to be backward or be- 
hindband (in), to take long (in doing a thing, 
&c.}; to await (a thing) quietly; auf die Anz 
(qu ftehen) —, to alight on one's feet; wieder 

auf die Bie -, -, to recover one’s feet; auf die 
Veftung or auf den (Beftumgs-)Bau —, to be 
condemned to the public works, to be sent 
to dig fortifications; wie fam er auf diefe Ent- 
dedung? how was ho led to this discovery? 
auf (die Nachwelt 2.) —, to come down to, to 
reach (posterity, Ac.); (tieder) anf feine Roften 
lon. | (Rednung) —, to recover one's expenses, coll. 
to bring one's self home; auf einen Mann 
von Geift — humdert mittelmäßige, for one 
man of real genius there will be hundreds of 
inferior men: wieder auf etwas (Acc.) —, to 
recur to ... (in conversation); e# ift mit ihm 
aufs Außerfte getommen, he is reduced to the 
utmost or last extremity: etwas auf das flue 
ferfte — laffen, to let a thing come to the 
worst, extremes; aus dem Haufe —, to stir 
out; aus der Mode —, to grow out of fashion; 
aus einander —, in Ridtigtelt (mit...) —, to 
settle, come to an agreement or understand- 
ing; in eine höhere Glaffe —, to be advanced 
to a higher class (at school); in den Kopf —, 
to enter one's head, to occur to one; in’ Gee 
dränge —, 1. to get in among a crowd; 2. fig. 
to be involved in difficulties; mit Klagen, 
Gimvdnden r¢.—, to importune with complaints, 
objections, &o.; fomm(e) mir nicht mit einer 
abfchlägigen Antwort, don't refuse! I'l take 
no denial; fomm(e) mir nicht mit deinem tne 
finn, don't (think to) oume over me with your 
nonsense; über Einen —, 1. a) to get over; 
b) to outdo, surpass; 9. to come upon one 
to chastise, punish one; um etmas (Acc) — 
to love a thing; nm feine Beicäftigumg —, to 
be thrown out of employment; vem Dienfte—, 
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to be dismissed from service, te be discha 
von Kräften, von Giunen —, to he dep 
of one’s strength, of one's senses ; mein 
fomme über euer Haupt, my blood (be) 
your head; ein großes Ungläd iR fiber f 
touımen, a heavy misfortune has come 
them; dies fommut nur devon, def ..., t 
only owing to...; vor cinen—, te be adm 
to ene; weiter —, to get on, advane 
inem —, to come to see, to mest or te 
one, to call on, to attend; zu cies —, 
arrive at something; erft iat femme is 
Shr Schreiben zu beantworten, at length 
able to answer your letter; eubli La 
dazu, daß man ihm richtig benrtheilte, ai 
ho came to be measured rightly; 2. tog 
to attain to; to come by (a thing), ot 
get; er wird nie gu ctoes—, be will nov 
worth (make) anything ; yu einem €ntfol 
to come to aresolution; (wieder) zu fic (f 
—, to recover, collect one's self; to cos 
one's self; wieder gu Wthem —, to recov 
gather; (one's) breath; wieder zu Sraift 
to gather new strength, to recover, re 
(one's) strength or spirits: gu Bermigi 
to get into property; zu Gdaden or zu Eu 
to suffer loss, to come short of; gu fteb 
to cost, to come to; c# wird zum rie 
we sball have war. 

Rem'mend, p.pr.&p.a. 1) coming, 4 
ourmen ; t-c Fradt, freight home or inw 
2) (of time) coming, ensuing, next (week, 
für 2-¢ und Gebhende, s. for comers and g 

* Remmenthür', (str.) m., Romus't 
see Gomthur, Eormmode ıc. 

2 ‘, (w.) m. (Lat.-GrJ) © 
dian; player, actor, performer, &-in, (1 
actress. — Romd'die (with Pr. accent: 
mbbie], (w.) f. 1) comedy, play; 2) 7 
mere) farce; in die — geben, to go te 
play; én comp. 2-nhané, m. play-house; 
iüreißer, m. play-writer, comedian; 
ettel, m. play-bill 


ses Eumpan. 

+ Sampath, Sew tyae x., 900 Comp 

König, (str.) m. 1) king: 2) Chem. 1 
las; 8) Ormith. a) see Zaunlönig; baue‘ 
fänger (grüner); den — fpielen, to king i 

'nigin, (10.) /. queen; die — fpiete 
queen it. 

RI nighg, +: AI'nigifh, adj. 1) ı 
kingly, regal; 2) kinglike; queenly; m 
floent, splendid ; —geftunte, m. royalist. 

RB nigreisd, (str.) n. kingdom, realır 

RH nigs..., in comp, relating toa 
royal: —abler, m. Ornith. golden eagle ( 4 
imperiäks Boch.); —ammer,f. Ornith.wh 
finch (Witwe); —apfel, m. 1) Fomot. pi 
pome-roy; 3) see Ananas; —Sann, m.t, | 
est criminal court; —banm, m. 1) Bot. . 
in-a-box (Hernandia sondra); 2\alarge 
tree (in Dutch wind-mills); -birm, f. n 
pear; —blan, ». royal blue, king's 
—biume, /. Bot, common peony ( Reronta 
cintke L.); brief, m. royal charter; —etb 
J. basilisk; —ente, f. Ormith. king-duck ( 
spocläblkis L.), —farbe, / see blau; — 
m. Bot. flowering fern oemund (Oemund 
gäks L.): Mid}, m. Ichfk. polyname ( Pt 
mus poradisius L.); —fi{der, m. ove isn 
freund, m. royalist; —geter, m. Or 
king-rulture (i papa D 
—eelb, n. king's-yellow: —hafe, m. ae 
ninden; hof, m. +, royal palace, ¢ 
—boly, n. T. 1) brown ebony: 3) best 
for oooper'sstavos; —ferje,f. Bot. bigh-t 
torch-weed, wood-blade, mullein( Varba 
thapeus L.): —fraut, n. see Bafilianm ; —f 
J. 1) royal crown; 3) Bot. fritillary ı 
erown-flower (Fritilaria imperiälis L. 
fupfer, m. regulus of copper; —Itlle, . 









Zürtenbund; —mann, m. se freund; 
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prong veri —merd, -mörder, m. re- 
giside; —nägelein, n., —nefle, /. Bol. clove 
(Gewhrgnctte); —papier, ». royal-paper; — 
yarabießungel, m. bird of paradise (Baradics- 
;-pierd, n. Man. trammelled horse; 
} J- Fomol. royal George; —pflaume, 
f. magnum bonum ;—teiber, m. Ormilh. crown- 
04 heron (Ardia paronina); —tofe, f. see 
—btume; —falat, m. royal lettuce; —falbe, /. 
basilicon ; —fllnre, /. sse—waffer ; —{cepter, ». 
U royal sceptre; 2) Bot. king's spear (As- 
phodatus butius L.); -Ichtefen, n. grand shoot- 
ing with arquebuses, where he that shoots 
the mark is declared king of the 
company; —fdlauge, /. see Hogott> 
eared m. best shot; —fig, m. royal 
residence, throne; —fobx, =. son of a king; 
j, m. scoptre; —ftabt, f. residence, ca- 
; —thren, m. royal throne; —titel, m. 
tithe; Eremmell würde den —titel ange» 
ı haben, C. would have taken the title 
1, ». fine broad cloth; —vogel, 
. sae —paradiesvonel ; —wafler, m. 
royal water, qua regis (aitro-mariatic 
7 ae Orndtk. kite rechts ren 
. Zool. ermine (Hermelin); 
-wirbe, f. royalty; Papel J. regal period; 
—pader, m. double refi 
RF nigtgim, (str., ry in J &-thfimer) 
". royalty, kingship, kinghood. 
© Rs'nifd, adj. (Gr.) conical, ove Conifg. 
Runen, (irre Lir. 1) to know, under- 
stand, to have skill in; 3) to be able to door 
to sfferd (a thing), to have the capacity or 
power (of doing), cf. Bermögen; er Tann gut 
fedjten (reiten, geidnen), he is a good swords- 
man (horseman, draughtsman); id will fehen, 
wes Sie —, let me try your skill; bei Hofe 
vid —, to have great credit at court; Geld 
tax (or vermag) Miles, money is able to effect 
; sel. money makes the mare to 
tret; cine Sade, Sprade —, to know (under- 
stand) a thing, a langusge; er fann etwas, he 
has some knowledge; er hat die Mufgabe nicht 
qetount, ho has not been able to say his lesson; 
ex het 8 —, 1. he was able to under- 
stand it; 9. drom. the hint was plain enough 
for kim to take it; ex farm ¢8 verftanden haben, 
be may have understood it; ich fam e8 (fijon) 
T can afford to give it up; dafür —, 
te be able to help, to have the blame; ma# 
taun ich Dafftr? how can I help it? how can 
I be blamed for it? er Yann nicht dafite, it is 
act his fault, it is no fault of bis; II. intr. & 
auz. te bo able or capable; to be permitted; 
ean; may; nicht —, to be unableor incapable; 
ale Zuthotit Tann ex dics unt nicht befleiden, 
as a catholic he is disqualified for this office; 
id fan mig irren, I may be mistaken; er 
tenn fommen, he may come; Sie — mig mor- 
gen erwarten, you may expect me to-morrow: 
men faun wicht wifien, there is no knowing; 
id) fan ihn micht fehen, I cannot seo him; Ag. 
I cannot (bear to) look at him, I cannot bear 
the sight of him; man fann ihm nicht glauben, 
be is not to be believed. 
Rw nen, bike all the anzikaries often aup- 
eager’ Fine Soren nt particularly 


a 


hi HR 


piven: ‘er bined —, bimunter —, 4c. for 
binanfgeben, Ginuntergeben sc. —; ann ex her» 
tin? (for bereinfommen)? can he come in? id 
toante nigt hinein (4.0. estar gs so .), 





Byer, (str.) m. Comm, twill; (im engern 
Giane) biassed twill; regular twill (Kar- 








marsch); dreifchäftiger —, three-leaved twill; 
a3, f. twilled gauze. 

RV pers, (w.) v. tr. to twill 

RH per..., in comp. —Rauting, m. casi- 
mere nankeen: —fammt, m. Genoa (coll jean) | str 
back velvet; —-Gtsanbstun, twilled swandown. 

Kopf, (str., pl. Köpfe) m. 1) gener, hoad; 
wulg. pate (Rifdel; jole, jow! (of fish); 2) a) 
head, top of a thing (especially when larger 
than the rest of the thing; head of a cabbage, 
nail, &c.), uppermost, prominent or fore- 
part, pole; 7-s. 5) Mar. head; bed (of the 
bowsprit); ein Schiff mit einem breiten —, 
ship with a bluff bow; c) Carp. end (of a 
baulk); shoulder (of a tie-beam); d) Archit. 
see Kragftein; «) Bade. upper fange (of a 
rail); /) Gunn. muzzle (of a gun): g) Turm. 
mandrel; A) Hort. chard; Köpfe (an)feyen, see 


m. | Köpfen); €) Sung. (Bihröpf—) cap: k) bowl (of 


a smoking-pipe); 3) crown (of a hat); mit 
hohem —, high crowned; m) Typ. turned 
letter; ») Astr. see Kern, 6; 0) Bookd. head, 
heading; der verlorene — (beim Kanenenguß), 
dead head; 8) Ay. a) understanding, intellect, 
mind ; disposition, temper, humour; genius, 
parts, wit, talents; sense, judgment, disere- 
tion; b) for (thinking) man, person; ein erfin= 
ev —, an inventive head or genius; ein 
fähigee—,aman of parts; ein liftiger—,a cunning 
fellow; vom — bis auf die Hilfe, (Wit. from the 
head tothe fect), from head to foot, from head 
to heel, from topto toe; Ag-s. er hat aller Scham 
den — abgebifien, he is lost to all (sense of) 
shame; Cinem den — vor die Fife legen, to 
behead one; den — verlieren, to lose one’s 
head (bild 1.); die Mapfeanfammenfteden, to lay 
heads together; ¢8 ging ihm an den —, it was 
a matter of life and death to him; ¢8 foftet 5 
Thaler auf den —, it averages 8 dollars a 
(per) head; der — ficht daran, it is death to 
do it; auf den — ftellen, to turn upside down; 
fi auf den — ftellen, to do one's utmost, to 
take great pains; etwwad auf feinen — thum, to 
do a thing at one’s own risk; er ift nicht auf 
den — gefallen, coll, he does not want sense, 
be is no fool, no fool he; Einem auf den — 
Schuld geben, to charge or accuse one down- 
right or directly; aus dem X-e, without book, 
by heart; man fann ¢8 ihm nidt an dem — 
bringen, there is no getting (beating) it out 
of his head; Einen beim K-e nehmen, to seize, 
apprehend, arrest one; {m X-e umrechnen, to 
calculate by mental proceeding; er hat etwas 
tm &-e, 1. be is out of humour or off the 
binges; 2. he is a little tipsy; Ginem über 
den —wadfen, to grow upon one, cf. Wadhfen; 
Qemandem den — bieten, to make head against 
& person, to resist; Einem den — zurecht fegen, 
to reprimand or correct one; vor den — floßen, 
to disoblige, offend: auf feinem — beftehen, 
feinen — auffegen, to be heady, opiniative, 
obstinate; Einem etwas inden— Fa to pat 
a thing into (in) one’s head; it Ihnen 
den Unfinn in den — gefegt? who has been 
putting that rubbish in your head? fi ( Dat.) 
etwas in den — fegen, to take a thing into 
one’s head; da® will mir nidt in den —, 
cannot understand it; Ginem den — warın or 
heiß madjen, see Heiß; nad Köpfen ftimmen, 
to vote by poll; ¢6 muß alles nad; ihrem R-e 
gehen, she has it all her own way; Einem den 
— wafden, to reprimand severely; fic (.Daz.; 
‚more correct: einander) die Köpfe wafden, fid 


) | CAce.) beim &-¢ trlegen, coll. to fall together 


by the ears, to come to blows, to fight; fid 
(Dat.) den — yeebredjen, to rack one's brains; 
proverd-s. was man nicht im — hat, muß mon 
in den Beinen haben, a weak memory makes 


. | weary legs: viel Köpfe viel Sinne, many heads 


many minds, 
SRapf’..., in comp. —abiäneiden, m. decol- 
lation, decapitation; —aber, /. Anat. cephalic 
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1 | bein, x. Anat. sphenoides: —tiffex, 








vein; —arbelt, 7. beadwork, labour of the 


J. Bot. ipecacuanha (Cephadiis (pecacuanha 
Rich.); bein, x. Anat, soull-bone; —bef@wer> 
ben, pl. complaints of the head ; —beftenerung, 
J. see —geld; —Sengung, /. nod of the head; 
—bilbung, f. formation or form of a head; 
—binde, f. see —band, 2; —Blättihen, m. Anat. 
fontanel ; —blume, /. see Ruopfbaum; —bläten, 
pi. Bot. composite flowers; —bobrer, m. Say. 
trepan ; —Belzen, m. Mar. fend or fonder-bolt ; 
—bredjen, ». fg. work, efforts trying the head, 
intellectual effort; racking of the brains; ¢8 
wird me —breden foften, it will rack our 


or intellect hard; —brether, fg. heady wine; 
—tret, n. head-board (of a bedstead, &0.); 
—biirfte, f. hatr or head-brush. 

Rip Gen, (sir.) n. (dimin. of Kopf) 1) a 
small head; 2) Bot. capitulum, tuff, head; 
3) Anat, protuberance of a bone received into 
the cavity of another. 

Auf. incomp- —tonfus, adj. coll. crack- 
brained; —bede, f. mane-sheet (of horses); 
—beilfe, J. Anat, cephalic gland. 

NRayfen, (w.) 2. intr. Gard. to get heads; 
to form a bead (as a cabbage), to cabbage. 

Köpfen, (w.) v. I. tr. 1) to behead (Gnt- 
Haupten); 2) to poll, see Rappen, 2; 3) T. to 
head (pins); IL énfr. see Ropfen. 

Raylende, (irr.) m. bed's head. 

Küpfer, (str.) m. 1) behoader, &r.; 3) pro- 
tine. cod, 

Sapf’..., in comp.—fad, m. Hat-m.capade 
of the crown (of a hat); —fafdine, f. Aydr. 
headed fascine; —feft, adj. ade eg 
—fleber, n. see Hirnfieber; Ru 5 
rheumatio fection of the head; + acne, 











wen nei -füßter, sn.pl. Moll cophalo- 
ds; —geld, w. poll-tax, poll-money, head- 
ana: —gefätwuif, /. Med. encephaloid tu- 
mour; Vet. poll-evil, swelled head; —geftell, 
n. hesd-stall (of a bridle); —eewand, ". 
amice (of catholic priests); —gidht, f. Med. 
megrim; —grind, m. scall, achor; —pasr, n. 
hair of the head; —Janf, m. male hemp; 
—pünger, m., —Slingerin, /. one who goes 
about with drooping head (from melancholy, 
&e.); devotee; hypocrite; —hängerel, /. oat- 
ward devoutness, hypocrisy ; —haut, f. 
—hiiutien, m. Anat. caul; holy, ». a) lopped. 
trees; 2) see —[heite; —pund, m. Sport. lead- 


ing-dog. 

Käyfig, I. adj. 1) a) baving heads (of 
plants}; b) in comp. ... hesded; 2) or Räyfiich, 
coll, heady, headstrong, capricious; II. 2-feit, 
(w.) f. obstinacy. 
su, Incomp. —Eiifet, m. Keon. large- 
headed beetle ( Broscus sulgäris Fabr.); teil» 
wm. pillow; 
—tiffensiede, /. see Siffengiede; Her, m. 
see Wiefenflee; Lele, J. see Riciengrind; 
., traut, m. —Tattih, m. see—falat. 
I, RA yf lings, adr. 


Mapf’..., in comp. —lange, /. Ag. repri- 
mand, scolding; —Ieu8, f. Eniom. head-louse 
( Pedictiius copttis L.); —linten, f. pl. cophalic 


lines. 
KReyfiös, L adj. hosdlees ; stupid ; Topflofe 
Weidthiere, pl. Nat. acophale; II. V-figteit, 
(w#.) f. headlessness; stupidity. 
Repf..., in comp. —mefler, m. Surg. co- 
phalometer; —nagt, /. Anat. seam or suture 
of the head; —nelfe, f. Bot. proliferous pink 
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(Dianthus protifor 1); —uiden, m. nod (of 
the head); —auf, f. coll. blow on the head, 
box on the ear; —pein, /.see—gidt;—phlafter, 

n. cephalic plaster; —pfithl, m. see —tiffen; 
—platte, f. bald place on the head; —yug, =. 

head-dress, coif(f)ure, see —[mud; —rafen, 
m. head-sod; —tedjuen, ». meatal arithmetic 
or compatation; —relfer, =. fg. new sul- 
phureous wine; —riemen, m. sec —geftell; 
—ring, m. see Tragring; —rofe, f. Med. ery- 
sipelas; —flige, f. Surg. skull-saw: —falet, 
m. Bot. headed lettuce, cabbage lettuce (Lac- 
fica sativa L.); fen, any. skittish, shy (said 
of horses): ~{@merg, m. head-ache; einfeis 
tiger —fdmera, m. Med. hemicrany, mogrim: 
Alles gu wiffen macht —[dmnergen, proverd, anal. 
ask no questions and you will be told no lies; 
—fnnE, m. head-ornaments; chaperon (for 
horses); —{@raube, /. round-headed screw; 
—{ciltteln, m. the (act of) shaking one's head, 
shake of the head; —Idüttelub, p. a. with a 
shake of the head; —(cyuwetle, /. (eines Gifen> 
babuwagens) front-beam; —feite, /. face (of 
a coin); —fpinbel, f. see Kuopfipindel; —fpin> 
nem, ». T. head-spinning; —{prung, m. coll. 

'. Rate. cul-de-sac sta- 


Copp. Brufiftimme); — tile, n. 1) head-picce ; 
2) mouth-piece (of flutes); 3) name of a coin; 
—tug@, n. handkerchief for the head; —iiber, 
ads. head over heels, head foremost; —axter, 
adv. head down, head foremost; —verlegung, 
J. injury of the head; —weffer{n@t, /. hy- 
drocephalns; —tweb, n. ser—[dmerz; 
J. Bot. white willow (Saliz alba L.), werten, 
n. tosses of the head; —twumbe, f. wound in 
the bead; —wuth, f. frenzy; —gahl, f. (cor- 
tain) number of persons; —gange, f. Sur. 
forceps; —jeug, m. head-äress, coif; head 
gear: Fale, hood; —gierbe, f. see -[hmud. 

Rapp, (sir.) m. see Raultopf. 

Ray'ye, (m.) f. ove Kuppe. 

Reyyel, (w.) /. 1) tie, band or belt (for 
a sword); 3) Sport. a) couple; pack of hounds 
(or beagles), leash of greyhounds; 6) string 


of horses at a fair. 8) common of pasture, &c.; | —} 


4) fenced piece of ground, enclosure. 
Rey'pel..., in comp. —balfen, m. Carp. 
tie-beam; Sport-s. —banbd, m. couple, leash; 
—bänbig, adj. couplable; —couré, m. Mar. 
traverse sailing; —fifderei, —jogd, —§nt, 
—trift, —weibe,/. fisheries, shooting-grounds, 
pastare, belonging jointly to several persons, 
common; —geredtigtelt, /. right of common; 
Pines m. a hound; —fette, f. see Hemme 





ey’ .) ®. fr. 1) to couple, leash; 
2) to string (horses): prosinc. to fence, inclose. 

Rey'yel..., in comp. —teht, n. see —gc= 
redtigteit; —riemen, m., —feil, =. leash; 
zinu,n breast plate; —weibe, f. 1) ssewn- 

der —fiicherei ; 2) Bot. see Angerweide; —wirthe 
féatt, f. laying out of an estate into parcels. 

Roy'yen, (m.) v.L ör. to poll (trees, bran- 
ches), lop: II. intr. 1) to ernctate, beich; 
2) Farr. to have got the tick, to bite the crib, 


sce Krippenfegen. 
‘pentanbe, (w.) f. see Sdleiertaube. 
Place Anat (dr) m. 1) bolsher; 2) seo Rripe 


Ropy'melfe, (w.) f. see Ruppenmeife. 

Ray'te, (w.) m. Copt; Roy'tifth, adj. Cop- 
tio; da’ Xop'tifce, Coptic language. 

Roral'le, see Eoralle. (worry, beat, &c. 

Neran'zen, (1.) 0. tr. coll. to torment, 

Serb, s. I. (str., pl. Rirbe) m. basket; flas- 
; Min. cord; Mar. crib; Comm. 
erate, frail (for figs, &. canister (for to- 
bacco and tea): caddy (for tea and sugar): 
boot (of a carriage); basket-hilt (of a sword); 














coll-s. einen — Sefommen, to meet with (or 
to get) a refusal, to get the slip; Am. te get 
the mitten; Einem einen — geben, to give one 
a foil or refusal; den — Befommen haben, to 
wear the willow; II. in comp. —bett, n. bas- 
ket-bed (for children); —biiitig, adj. Bot. 
erous; —beouteifle, /. see —flaitee. 

Rivd' hen, (sir.)n. (dimin.gf ors) 1) small 
basket; 2) Bot. calathium: 8) Archét. corbel. 

Rer’be, (.) f. see Kurbel. 

Rar'beere, (w.) f. soo Kernelbaum. 

Rer'ben, (w) ». intr. Stud. slang, to work 
(eee Odiien, 3). 

Rox’ ..., incomp. —feigen, f. pl. figs sent 
in baskets or frails; Heide, /. wicker. or 
case-bottle; —fledjter, m. see —madjer; —fBr> 
walg, adj. basket-shaped; —firmige Ber- 
sierungen, Archit. corbs; —gitter, m. hardle- 
work; —handel, m. basket-trade; —mader, 
m. basket-makor: —pfennige, mu. pl. coll. mar- 
ket-pennies, markettings: —rapter, n. basket- 
hilted rapier; —ruthe,/. basket-rod ; —[@ange, 
J. Fort. gabionade; —{@liiger, m. see —capier; 
—fieb, n. skep; —tabal, m. see Rnafter ; —wee 
gen, m. wicker-carriage or waggon; —waren, 
sta- | pl. basket-maker's ware; —weht, /. see —= 
{danges —weibe, /. Bot. osier ( Sale iminäks 
Ld; (gelbe) golden osier; —wert, n. basket- 
work. 

Raf, (str.) m. see Leberfich. 

Rorid'ten, Koriäten, (w.) m. pl. Koriacs 
(a people in Siberia). 

Serf, (str.) m. 1) cork; 9) float (of the 
angle); in comp. —artig, adj. corky, suberous; 
—abbet, m. see Berglorb; —baum, m. Bot. 
cork-tree, cork (Quercus suber L.); —bilbner, 
m. carver in cork; —bilduerel, f. the art of 
saving ta cork phelloplastics; —eite, /. see 


“Qerten, (.) «. ir. to cork. 

Rerk..., in comp. —Hefien, f. pl. Fish, 
cork floats of a fishing net; —ferm, /. model 
in cork; —barg, ». cerin(e); —halz, m. cork- 
wood. 

Rerlig, adj. 1) ga 2) tasting of cork. 

Kerl ..., incomp. —Hinfiter, m. see -bild- 
ner; —meffer, m. knife for cutting cork; 
|, m. cork(-stopple); —pfropfenmader, 
m. cork-cutter; —rindenfdjwarg, m. Spanish 
black; —riifter, f. Bot. cork-olm ( Ulmus su- 
berösa); Chem-e. —flure, f. suberic acid; 
—faner, adj. suberio; —faure Salz, m. u- 
berate; —{tpeibe, /. sheet-oork; —faneider, 
m. cork-catter; —{@wanm, m. ses Geefort; 
—{G@wiirze, /. Spanish black; —fople, /. cork- 
sole; —fioff, m. Chem. subcrine; —Rüpfel, m. 
cork-stopper; —tafel, /. see —iheibe; —trel 
ber, m. T. cork-driver; —alme, ses 
—wasyh, n. 20 —harz; —Jange, /. cork-tongs, 
cork-drawer; —sieger, m. cork-screw. 

Kern, (eir., pl. Körner) n. 1) a) grain (of 
sand or gravel), any small hard mass or mi- 
nute particle; 5) Gunn. sight (of a gun); 
c) grain, form of the surface (of astone, &r.) 
with regard to smoothness or roughness; ein 
feines — haben, to have a fine grain; d) Mint, 
value, alloy, standard (ofooins); ¢) aa) asmall 
weight, see Gran; ob) a small mesure, see 
Rinies f) T. asmall hole; 2) grain; a)asingle 
seed (as of corn); 4) corn (collectively); in 
Germany ti is commonly used for rye (corn in 
England is applied to wheat, barley, and other 
small grains, in the U. 8. it is generally con- 
Aned to Indian corn or maize, én Scotland & 
Westphalia to oats, in Franconia & Swabia 
tospelt); 8) coll. for —branntrein; das titrtifde 
—, see Mais; das fdarfe —, Sug-w. strong 
grain (of sugar); aufs — nehmen, auf dem X-c 
haben, 1. to aim (take one's aim) at, to cover; 
2) Ag. to have a design or an eye upon; bon 
gutem Gdrot und —, of due weight and alloy; 
von altem Gdrot und —, Ag. of the old stamp. 
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Kor... in comp. -abbrudg, m. refas 
corm: —ader, m. fleld of ryeor corn; If 
1) ear of rye or corn: 3) Astr. (Lat.:) « 
cirginés; —Agrenbinbe, f. Burg. spica. 

"Kernel, (str, pl. $4) m. elephant ar 

Sern’..., in comp. —artig, adj. fras 
taceous: —anfläufer, m. specalator in ( 
nopoliser of) grain: of. —jude; —ensful 
exportation of corn; —ban, m. cultus 
corn or rye; —bawer, m. corn-grewer; —b 
J. se Cornelle; —blame, f. Bot. 1) corn-fie 
Dlue-bottle (Centawraa cytteus L.), 2) (m 
riedende or tiirtifde) sultan-fower (Cex 
rös moschäia): —(binmen)blan, adj. bine 
the corn-fiower; —Siumenfiein, m. Mi 
asurite; Beben, m. 1) corn-land; 2) ¢ 
floor; corn-loft: gamer, granary, gra 
—bobrer, m. Eniom. corn-weeril (Mormon 
—börfe, f. corn- exchange; —bre@{@uep! 
ses —{änepfe; —brand, m. blast, biigh 
corn; —branntwein, m. whisky; —küdf 
T. box for granulating lead. 

Rew'gen, (sr.) m. (dimin. of Ler 





Sern'darre, (m.) f. see Frudjtdarre. 
Rörweilen, (sir.) w. T. granulating i 
u, 000 Gorncl.... 

Nörneln, (1.) 0. tr. to granulate. 

Kär'uen, (w.) u. Linir. to begin to re 
seed; to (get grain or) seed, to kernel; I 
1) to corn; granulate; 2) to allure, bait, 
coy; IIL ref. to 

Pole (str.) m. T. contre-panch. 

Sivner..., in comp. —baum, m. 

cornel-tree (Rernelficihe); —freffend, 
granivorous; —frant, m. Bot, rupture-ı 
(Herniarta L.); led, m. seed-Iac; —Ie 
m. shagreen; — mil, /. Pharm. emulsios 

Rorw'ernte, (w.) f. harvest of ryoor gi 

Körner... in comp. —reig, adj. fa 


cochineal (Coccus dicts L.}; —fein, m. a 
granite; —tragenb, adj. Bot. graniferous. 
Ren... in comp. —faben, m. filig 
—fänle, f., —fraß, m. see —brand; Hu 
—fege, f. fry: —fegemafchine, f. winnow 
machine; —feld, m. rye or cora-Reld; —fe 
n. see Hamfter; —fnf, m. Ornth. ort 
(Ortolan); —fürnzig, adj. 1) like cornor gr 
2) granular, granulated; -fradt, /. 
caryopsis: —gerte, f. see Hartriegel; —gi 
J. srovine, see —fleuer; handel, ead © 


Körnidt, adj. grannlary. 

Kürnig, adj. 1)granulous, grainy, co: 
Chem. granular: f-er Qalf, granular li 
stone; ter Salfftcin, marble; t-er © 
alabaster; f-e Drilfe, conglomerate gl 
2 We. pithy, see Rernig, 2. 

Rerw’..., in comp. —jeßr, ". corn-y 
—jnde, m. corn-jew; engrosser, forestalle 
corn; kidder: ifer, m. see -bohrer; —f 
mer, f. Ut. & fg. granary; —faften, m. o 
bin; (in einer Mühle) hopper; —LHuft, J 
poral tongs; —fupfer, m. 1) granul 
pper; 3) shot-copper. 

“Bieter, (sr) n. see Kornbupfe 

Sern’ in comp. —Inbde, f. corn- 
md, rn-land, corn-growing coun 
—Iebder, n. grained leather; —Terdge, f. 1) 
Feldlecde, 1; 2) see Örananımer; —lichtm 
J. se ade. (Gre 

KörnTing, (str.) m. 1) see Espe; 3) 

Rorwlss, adj. oornless. 

Sorn’..., in comp. —magasin, ». gran 
—mätler, —mefler, =. corn- broker, © 
factor; —mangel, m. scarcity of corn ; —ma 
m. corn-market, 
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oo, im comp. T-s,—mafdine, f.gra- 
machine or mill; —(mafdinen)paus, 
house, 
oo, Se comp. Maß, m. corn-measure; 
m. corn-measurer; oorn-1 i 
see —tourm; —mohu, m. see Feld- 
wette, /. see wolf; wähle, /.corn- 
utter, /. ergot; —niigelein, ».,—nele, 
be; —preis, m. price of corn; —pul> 
, grained or com gun- 
—rabe, f. see —toje, 1; —reilh, adj. 
ductive in grain: —rauter, m. see 
—tinge, f. see Frudtdarre; —rolle, 
ge; —rofe, /. Bot. 1) corn-rose Sr 
n cockle (Agrostenma githägo L., 
r red poppy (Slatidroje)s ale 


Rr'per..., in comp. —fdywiige, f. bodily 
weakness; —Rärfe, /. ae —traft; —ftedung, 
f. attitude; —ftoff, m. matter; —ibung, 7. 
gymnastic; —welt, /. corporeal creation, ma- 
terial world; —winfel, m. solid angle; —Jahl, 
f. solid or cubic number. 
ren 0.) f. pl. Ship-b. floor-timbers 

a boat 

® Reryphä'e, (w.)m. (Gr.) 1) Greek Dram. 
soryphaus, leader of the chorus; 2) fig. a 
leader, a chief; master, master-mind or spirit. 

® Rafal, (w.) m. (Russ.) Cossack. — Ro- 
faP ifm, adj. Cossack; der bekannte Ausfprid, 
daß Europa — werden fénnte, the well-known 
saying that Europe might become Cossack. 

Redbeere, (w.) f. province. bog-whortle- 


s0e—bohrer; —{aabe, /. see —tourm ; | derry. 


‚m. see —frudt; —[queidemafaine, 
eaping-machine; —{@nepfe, f. Or- 
mon curlew (Humentus arquitus L.); 
7, m. corn-clerk; —fdjwinge, /. Husb. 
—(@winger, m. fanner, winnower; 
1) Husd. winnowing sieve, cribble; 
‚ coming sieve (for granulating gun- 
, m. granary, corn-loft, 
lperfing, m. house-sparrow; —{perre, 
tion of exporting grain; —ftanpe, f. 
Wut; —ftener, —tare, f. corn-duty; 
Fr, m. corn-meter or turner. 
ag, (ve.)f. the (act of) corning, &c., 
a, grannlation. 
cor in comp. —bogel, m. 1) Ornith, 
mer; 2) see —weihe; —wage, f. 
or weighing corn; —wagen, m. corn- 


palse, (w.) /. granulating roller. 

oop in comp. —weibe, f. Ornith. 
er, ring-tail (Circus BEN L); 
Bot, wild or hairy tare ( Victa kir- 
—twiebel, m. sec -wırm; —winde, 
civinde; well, m. (weiße —wurm) 
m, wolf, grab (Tina grandla L.); 
m.usurioustradeincorn;—twuderer, 
sus dealer or specnlator in corn; 
m. Eniom. calender, mite, weevil 
; granarta L..); —jange,/.1) assayer's 
) see Rluppftange; —japfen, m. see 


in m. see feuer; —ynfhleg, m. 


2, 2. 1. (sir.) m. lit. & fig. body; 
be — geben, T. to embody a colour, 
a a colour; — cine’ Buchflaben, body 
IL in comp. —all, n. see —telt; 
structare, frame of body, corporeal 
atexture ; bon zartem —bau, delicately 
yon ftartem or trdftigem —bau, power- 
me, strong-budied; —befdaffengeit, 
tion (of body), Bildung, /.see—bau. 
vihen, (siv.) m. (dimin. of Körper) 
puscle, little body. 
T oo 0, In comp. —fülle, f. corpulence; 
f. see —bau; —grife, /. stature; 
'. physical strength or power, pi. 
faculties; —le§re, f. somatology. 
fig, I. adj. bodily, corporal, cor- 
sing, punishment, oath, &c.), mate- 
s. corpuscular; T-e intel, m. solid 
- R-telt, (w.) f. + COFPO— 
betantiality, substantialness, ma- 


concrotences. 
£188, I. adj. bodiless; II. R-Rgteit, 
s state, immateriality. 
Too In comp. —maf, ». cublo(al) 
measure of capacity; —maffe, /. 
a body; bulky body; —meflung, /. 
ion of solids, stereometry; —zeidh, 
we —welt; IL. adj. having much body. 
Tichatt, (w.) f. corporate body, cor- 
[to a corporation. 
rfdhaftlih, adj. bearing reference 
eichattomitglics, (str) n. member 
oration, curporator. 








Reider, see Raufcer. 
Se'feform, (W.) f. Gramm. a form or word 
of endearment or fondness, fondling term. 
Re'fel, (w.) f. provinc. sow. [prattie. 
Re'fen, (1w.) v. indr. to caress: to talk, 


ver —rfperniß wegen, to save expense: —frei, 
ade. free (clear, quit) of charges or expenses, 
cost-free; —frei an Bord geliefert, Comm. free 
on board; —preis, m. cost price, first (prime) 
cost ; unter dem —preia verfaufen (Loßfchlagen), 
to sell at a sacrifice on the original cost: —redh« 
mung, f. account of charges, bill of costs; 
—teiteret, f. Comm. slang, cooking of accounts; 
“Bberfaopeon nos -angolegs terpelaetpans 
list of expenses; —vorfdu§ (Law, —vorftand), 
m. advance for expenses to be incurred. 

Rafter, (str.) m. taster. 

Kot. .., in comp. frau, f. see—halterin; 
—frei, adj. board-free; —frei halten, to keep 
in board; —gituger, m., —gängerin, /. boar- 
der; —geber, m. Comm. reportes; —geld, m. 
board-wages; alimony: —geld bekommen, to 
de on board wages; —gefhäfte, pl. Comm. 
report-(contango-)transactions; —halter, m., 
—halterin, /. keeper (master or mistress) of 
a boarding-house; —hanß, ». boarding-house; 
herz, m. see —halter; —frant, m. see Koften- 


Sa'fig, adj. fondling; cosy (Traut, Traulig). | traut. 


© Reß'mild, adj. (Gr.) cosmical. — Rad 
MD...) tn comp. —goute’, (w.) f. cosmogony; 
—Araph’, (w.) m. coamographer; —graphie’, 
(w.) f. cosmography; —gra'phifd, adj. cos- 
mographic; —Idg’, (w.) m. cosmologer, cos- 
mologist; —Iogie', (w.) f. ooamology; —Ie’- 


alfa, adj. cosmological; —pelit’, (w.) m. 
cosmopolitan, cosmopolite; —polit’i{d@, adj. 
cosmopolitical. 2 


Safer, (w#.) m. provinc, cottager. 
f. food, fare; victuals; board, diet; 
Percent slender fare; small diet; nehrhafte, 
teäftige or fette —, rich. or high det; halbe—, 
half-board; — und ohn, board (victuals) and 
wages; in die — geben, to put (out) to board, 
to board; die — geben, in die — nehmen, in 
der — fein, in die — geben, to board; — und 
Kleidung geben, see Kleidung; Einem — md 
Wohnung geben, to board and lodge one; — 
und Monatögeld, Mar. wages and provisions. 
Neft'sär, I. adj. 1) costly, expensive, sump- 
tuous; valuable, rich, splendid; 2) precious; 
IL &-Felt, (w.) f. 1) costliness, expensive- 
ness, sumptuousness, &c.; 2) jewel, trinket; 
&-Teiten, pl. valuables. 
Rie, (w.) f. provinc. (marriage-)banquet. 
Soften, (w.) v. tr. to taste, try; Rauf auf 
— (Probe), Comm. purchase on tasting. 
Soften, (1.) 9. intr. (with Ace. of the price 
& Dat. [& Acc.] of pers.) to cost: 1) to stand 
in, to bear = price; 3) Ag. to require; was 
toftet e8 Ihnen? what does it stand you in? 
8 fofte, was ed wolle, at any rate or price, cost 
what it may; e8 foftet Zeit, it takes timo; ¢8 
Toftete ihm drei Stunden, it took him three 
hours; fid (etwas) viel foften Lafien, 1 to be 
at great expenses for; e8 mag — tas ¢8 wolle, 
let it cost what it may; at any rate (price); 
foftender Preis, see Koftenprei; 3. Ag. to take 
much pains about, to expend (a grest amount 
of talent, &e.), 





Reftentraut, (str.) n. Bot. wall-hawkwoed : 


(Bierackem murörum L.). 

Seiten, s. I. f. pl cost(s), charges, ex- 
ponse(s); große —, heavy charges; auf meine, 
deine ze. —, at my, your, &c. costs, atmyex- 
pense; e8 geht auf meine—, Iam at the charge 
of it; auf eines Anderen — leben, zehren, to 
live at another man's expense, coll. to spunge 
on one; Einen in — fegen, Einem — maden, 
to cause expenses to, to put one to expense; 
die — tragen, to bear the charges, to be at 
the expense (of ...); mit wenig — verknüpft, 
at a moderate charge; in die — verurtheilen, 
to mulet in the charges; II. in comp. —en> 
flag, m. ostimate; —anfwand, m. oxpen- 
ditare; —bud, n. book of charges: —conto, 
n. a60 -tehmung; —erfag, m. compensation (of 
the costs); —erfparnif, /. saving of expense; 
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BKK, J. adj. 1) 200 Rofibar, 2; 2) ox- 
cellent, charming; delicious; 3) delicate, 
dainty; ba ift—! coll. that is capital! II. &-feit, 
(w.) f. 1) preciousness; 2) deliciousness, 
choiceness; 3) delicacy, daintinees; dainty. 

Roft'nhmer, (sir.) m. Comm. reporter. 

Refi’ nie, m. Geogr. (the town of) Constance. 

Ref’... in comp. —preiß, m. see Rauf- 
prele; — regel, f. Med. diet; —fdpule, f. board- 

Hi Malen boarder (in a school). 
, L adj. expensive, costly, 
chargeable; II. &-feit, (1.) f. costliness, ex- 
pensiveness. 

Roft’..., in comp. —berädter, m., —vers 
ägterin, f. dainty person; —verfländig, adj. 
able to appreciate or dress (dainty) victuals; 
—wurgel, [. patchock. 

Köter, (sir.) m. cont, cur. 

Rh, (str.) m. dirt; mire, filth, mud; 
turd, excrement; dung, ordure; flitffiger —, 
sludge, slush; Sport-s. spraints (of otters), 
droppings (of grouse and pheasants); slice 
(of falcons); lesses (of wild beasts); flants 
(of badgers and foxes); fumets (of deer); 
mate, mewt (of birds in general). 

RSth’..., in comp. —baum, m. see Stinks 
baum; —bredjen, ». ses Darmgidt ; —biirfte, 
f. rabbing-brush. 

Ro'the, (wIS. 1) cot, cottage; 2) salt-cot. 

Käthe, (m.) f. 1) Vet. (R-ugelent n.) fet- 
lock-joint, pastern joint (of horses); @-nhaar, 
n. fotlock; 3) provinc. see Schrant. 

RI thel, (str) m. dirt, excrement uf mice, 
sheep, goats, &c. 

RBIL'..., im comp. —farbig, adj. Bot., &c. 
lutose; —fint, m. see Bergfint; fliege, /. 
Entom. dung-fiy (Scatophiga merdaria F.); 
—gang, m. passage for filth, sewer, drain; 
—grube, /. puddle, dung-bole, common sewer; 
han, m. soo Wichehopf; Holz, .20e Stint- 


'thig, adj. dirty, miry, filthy; foul. 
QtH’..., in comp. —fifer, m. Entom. 
dung-beetle,scarab( Scarabews stercorarla L.); 
lürrner,mı.scavenger;—lalje,f.mud-puddle; 
—terige, f., —mnd, m. see Handenterde. 

MeHncs, (atr.) m. ss Küthner. 

Kätänerel‘, (m.) f. small farm. 

RHY..., in comp. —Ichleber, m. prooinc. 
a species of fungus (Pfefferjdiwamm); —faube, 
m. pl. pattens, clogs; —fdjwalbe, f. see Ufer- 
{crwalbe. 

* Rotgurn’, (sir.) m. (Gr) Anc. Dram. 
buskin, cothurnus; im —, auf hohem —, Ag. 
bnskined, in a lofty or majestic style. 
RH vi gel, (str., pl. 2-vögel)m. see—habn. 
Käthi..., in comp. (cf. Rothe) hof, mı. 








small farm: T-s. —fnedt, m. salt-boiler; 
lente, pl. workmen engaged inasalt-work; 
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—meifter, m. master ofasalt-work; —faß, m. 


cottager, 

Rove, (m) f., Roxen, (str.) m. provinc, 
1) coarse great-coat worn by peasants; 2) 
Soke or Rowe, dorser; den Rogen or Kugen 
fiveiden, coll. to fiatter, caress, 

Rogen, (1.) ©. intr. & ref. vig. to vomit. 

Royer, (sir) m. Spinn. cop. 

Re'vetuntge!, (sir., pl. R-nägel) m. Mar. 
toggel, belaying-pin, 

Ray, seo Roje. 

Kiaal, (str.) m. see Karel. 

Rrad'be, (m.) f. 1) Orwst. crab, paddler, 
the common puddling crab (Fortanus manas 
L.); shrimp (Garneele); 2) cond, child, in- 
fant ; @-nfreffer, m. Zool, 1) raccoon (Wafde 
bat); 3) Ormitk. crab-eater (Ardda minkia 
Ch -Ipinne, f. Eniom. erab-spider (Thomi- 
sus cltréus Geoffr, 

eadecien (m) ». coll. I. intr, to crawl, 
grope, sprawl; IL fr. to grabble, see Krauen. 

Rrab’ben, (1.) ©. tr. Ship-d. to race (tim- 
ber), to lay off. — Srab’ber, Srab’paller, 
(str.) m. T. racing-knife, timber-mark(er). 

rath, inter). & (provinc. Rradyer) (sir.) 
m. 1) crack; einen — thun, to give a crack; 
2) Comm. slang, crash, smash, bankraptcy; 
—apfel, m. red-rennet; —bllchfe, f. pop-gun. 

Rrag'en, I éntr, to crash, crack; 
to roar; das 2.) de8 Donnerd, peals of 
thunder: IL ir. see Snaden, 

Rrakh’...,incomp. —tirfdje, f. cee tnorpel= 
Tiride; —manbel, f. shell-almond ; —1 AA 
ae 

Aräd'zen, (m.) 0. intr. tocroak; to groan, 

Rei (w.) f. see 1) Heideldeere; 
3) Preifelbeere. (2) see Bogelwide. 

"e, (w.) f. 1) onlg. jade, sorry tit; 

Kraft, e. L (str., pl. Kräfte) f. strength, 
force, power (ofan engine, Ac.); active power 
or cause, agent ; faculty, ability; vigour, nerve, 
energy; coll. backbone; Kräfte, Ag. stamina; 
(peeumiäre) means; Med.) virtue, 
efficacy (of a medicine, &e.); alle Kräfte auf- 
bieten, to exert one's self to the utmost; 
Einem — verleihen zu ..., Ag. to sustain one 
in ...; die — und den Willen haben yu..., to 
be capable and desirous to ...; in — treten, 
to become valid or operative, to take effect, 
to come into force, to pass into law; der Bere 
trag bleibt in —, the treaty continues in force 
(od. to have effect); das Gejeg befigt blos auf ein 
Jahr —, the law is operative only fora year; 
mit aller — feines Genic#, with all his con- 
contrated genins; neue Kräfte fammeln, to 
reeruit one's strength; alle Kräfte anfirengen, 
to strain every nerve; von Kräften fommen, 
to (fall) decay in strength, cf. Kommen; aus 
eignet —, by the exercise of one's own fa- 
culties; wa® in meinen Kräften liegt, what I 
can, my utmost; nad Kräften, to the utmost 
of one's power; au8 allen Kräften, to the best 
of one's ability or powers: das geht fiber meine 
Kräfte, that is above my power; Kräfte ber 
Tommen, erlangen von ..., to derive strength 
from ...; in — fegen, to put in force, enforce; 
to enact (a law); ein Urteil in — fegen, to 
execute a judgment: außer — fegent, to annal; 
to abrogate; mit halber (Dampf«) —, 
at half speed: IL ado. (with Gem.) by or in 
virtue of, by dint of, upon thostrength of... 

Sraft’..., in comp. —anfirengung. /., —anfe 
wand, m., -äußerung, f., fülle, f., gefühl, 
n. exertion, expenditure, manifestation, ful- 
ness, feeling of power, strength, energy; 
art, m. T. power-arm ; —argnei, f. power- 
fal medicine; —ausdrud, m. pithy expression; 
—balten, m. Carp. corbel-tree; —balfam, 
Pharm, corroborative balm; be, S. strong 
broth; eaudle; —brüßfuppe, /. strong gravy 
soup, bisk; —bilhter, m. Mech. condenser of 
force. 






































Rrdftemeffer, (etr.) m. ses Rraftmeffer. 

Rraft’..., in comp. —farn, m. Bot, northern 
hard-fern ( Bischnum boreäle);—genie, ». iron. 
powerful genius, 

Reaft'ig, adj. 1) strong, powerful, robust, 
young (for one’s age); 2) forcible, vigorous, 
nervous, pithy, energetical; efficient, effec- 
tive; 8) nourishing, substantial; 4) valid, 
available. (vigorate; ¢. Stärken. 

rdf tigen, (w.) v. tr. to strengthen, in- 

arte tate, (w.) f. powerfalness, £0, of. 
[fräftig. 

kenn, ade. (+4) *, strongly. &o.g. 

Kräftigung, (1.) f. invigoration. 

Rraft'...,incomp. —tunfiftiide, n. pl. feats 
of strength; —Iehre, /. dynamics. 

Kraft’(38, adj. 1. powerless, weak; ineff- 
cient, void, nul; fraft> und faftlos, adj. milk 
and water (expressions, 4c,): —Ie@ madgen, 
to weaken; invalidate; II. &-figheit, (m.) /. 
weakness, Med. atony. 

Rralft’..., in comp. —mehl, m. starch, 
amylum ; —mehlfpelt, m.ooe Dintel; —men{d, 
m. Ut. & fg. a powerful man; —meffer, m. 
Mech. dynamometer: —mittet, n. energetic 
means: powerful remedy; —reid, adj. see 
Kräftig; —fyrage, /. energetic language; 
—fiein, m. see Kragfein; Rüde, m. pe ee 
—hunftftiide; —ftuhl, m. Weas. power-loom: 
—ftyl, m. nervous, pithy style; —fuppe, /. see 
—brilb{uppe; —trepfen, m. pl. essential drops; 
—voll, adj. fall of strength, vigorous, strong; 
—woafler, ». strengthening potion: —wart, n. 
powerful, energetic word: —wurzel, f. gin- 
song ; all-heal. 

Kea’gen, .1. (str. [proninc.pl, Xtä'gen])m. 
1) oollar (of a coat, &c.); cape (of a cloak); 
gorget, band (round the neck); 2) Mar. coats 
(of the masta); Arch. surbase; 8) eig. neck, 
SF. Hals; beim — nehmen, to collar (one); der 
fpanifdie —, Med. paraphimosis; IL in comp. 
—band, n. band-string; —eibehfe f. Zool. 
raff or tippet-lizard (Chumydosaurus Kingit 
Gray): Ornith-s. —ente, f. see Harlefin, 2; 
—hopf, m. see Wiedehepf; —Reln, m. Miner. 
compact sulphate of lime; Ornsth-s. —tanbe, f. 
seeSchleiertaube; -tanchet,m. crested or tippet- 
grobe (Podiceps cristtius L.). L[sole, socle. 

Kradg'ftcin, (str.) m. Archit. oorbel, con- 

Krähe, (w.) f. Ormith. crow (Coreus coröne 
L.); rook (Corvus frugilägns L.); eine — hadt 
der andern die Augen nicht aus, proserd, hawks 
do not pick out hawks’ eyes. 

Krägen, 1 (w.) . intr. to crow: ¢8 trabt 
Tein Hahn danad, see Hahn; IL. 2. (sir.) m. 
crowing. 

Rrdf'en..., incomp. —artig, adj. corvine; 
—auge, n. 1) czow's oye; 2) see Hühnerauge; 
8) poison-nat, see Brednuf; —augenbaum, 
m. Bot. polson-nut ( Strychnos nz vomica L.); 
—angenftein, m. ses Mandelficins —beere, f. 
Bot. crake-berry, crow-berry (Empitrum ni- 
rum L.); —blume,/. see Wundfraut, ipanifches; 
—boble, f. see Steindohle ; —feder, f. ase Hels 
—fuß, m. 1) Bot. a) creeping crow-foot, 
bloody crane's bill (Ranwnctiins repens L.); 
6) swine's-oress (Senedidra corondpus L.); 3) 
Mech. crowbar; —füße, m. pl. fg. bad writ- 


Rati. | ing, scrawl, pot-hooks ; —genifte, n. rookery; 


—pütte, /. hut from which rooks are shot; 
Bel, m. crow quill: —forn, . ses Mutter- 
torn; —pfote, f. Ut. & fg. crow's foot; — 
wiirger, m. Ornéth. piping-crow (Corvus gra- 
culinns). 

Strahu, s. I. (str. & w.) m. Mech. 1)crane; 
8) windlass; 8) tap (Baßhahn); II. in comp, 
—balten, m. the projecting beam or arm ofa 


m. | crane, jib; Mar. cathead; —balfenträger, m. 


T. supporter of the cathead; —balféweife, 
ad». on the bow, right abead; —baum, m. 
oes —ftänder ; —gefiille, n.pl., —gelb, n. Comm. 
cranage; —gehänfe, n. frame of a crane; 
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—geredtighelt, /. right of cranage: —teft 
m. Mar. small water-drawing crane; 
J. 1) peg ladder; 2) ses —ballen 
m. master or officer of the crane; 
see —gereätigteit; —flige, f. pit-caw; Id 
ber, m. clerk of the crane; -Ränber, m. 
upright post of a crane; —jieher, m. we: 








winfler, (str.) m. Gothamist, a (wise) m 

of Gotham. — Srigwintelel’, (w.) /. a fo 

ish (mode of) proceeding, petty blunder. 
rain, m. Geogr. Carniols. {Carniol 

Rrai'ner, (str.) m., Rraineriid, a 

NKrafan, n. Geogr. Cracow. — Rrafan 
(str.) m., Krafantidh, adj. Cracovian. 

Raker, (str.) m. slang, quarrel, bra 
row; &-en, (w.) v. indy. to quarrel; &- 
(otr.) m. quareller, brawler. — Srafeeler 
(w#.) f. behaviour of aquareller. —Sratee' 
Krated’leriid, adj. quarrelsome, 

Rra'tel, (w.) f. Sport. dry branch. 

Kra’teln, (1.) v. tnbr. coll, 1) to cack 
2) to scrawl, to scribble. 

Sratu'fe, (.) m., Krate' hig, adj. 
Kralauer, Kralauifd. ville 

Seal, (sir.) m. (Dutch) kraal (Hottes 

Reali, (str.) m. soratch. 

Rral'le, (w.) f. law, clutch, pounce, tal 

Krallen, (w.) u. tr. &inir.to daw, clat 
fi an (with Ace.) —, to hold on by the cls 
to... 

Seal lig, adj. clawed, pounced. 

Kräm, 2. L (str.) m. 1) retail-trade, m 
cory; 3) wares, commoditice; trading artic 
of any kind; 8) see —bude; 4) cont. a) br 
ness, affair; b) stuff, lumber; einen — anfang 
to setup a trado; daé taugt or pat im fei 
—, this will serve his turn; II. «m cos 
babe, f., —laben, m. (retail) shop, st 
haberdasher's shop; chandler's shop; —diex 
m. shopkooper's assistant. 

Rra'men, (w.) v. intr. 1) to stir, mo 
rummage: 3) to keep a shop, to sell in ret 
to deal, trade. 

Reamer, 2. L. (atr.) m. 1) provine. | 
Svimer; 3) member of the grocers’ gu 
U. in comp. —amt, n. see —imming; —¢ 
fulent, m. attorney to the grocers’ gui 
—gewigt, n. avoir-du-pois; —(inunngs)he 
” grocers’ hall; —tuunng, f. grocers’ 
meroers’ guild; —meifter, m. senior of 
mercers’ (grocers’) guild. 

Krämer, 2. (str) m. shopkeeper, trad 
grocer, tradesman, retailer, des 

Krämerel’, (1.) f. coll. 1) the (act of) re 
maging, do 2) stuff, lumber. 

evel’, (m.) f. shop-koeping, tradi 

Rrd'mer..., (of. Reamer...) dm oo 
—geift, m. spirit of a shopkeeper, narr 
mindedness; gewicht, m. avoirdupois- weig 

Rrä’merhaft, adj. coll. shoppy. 

® Qrame'rte, (w.) f. Bot. ratany (Ara: 
rla triandra L.). 

Krä’merin, (1.) /. woman dealing in sn 
wares, trading woman, tradeswoman. 

Krä’merif, adj. shoppy. 

Rrä’mer..., (gf. Kramer...) im cos 
—Himmel, m. Bot. camin (Cnmäntm cyan 
L.); —Ianb, m. cont. country of shopkeepe 
—latein, m. col. dog-latin; —mäßig, « 
shoppy; like a shopkeeper. 

Krä'mern, (1.) v. inir. 1) to trade, 
(Xrameu); 2) to rummage, o. Sramen. 

Krk in comp. —pfund, ». por 
feele, /. low, mean, vul 





mind; — Rand, m. 1) stall, bench; 2) trad 
a shopkeeper; —¥oll, m. cont. shoppy peoj 
nation of shopkeepers; wagt, J. coms 





Aram'me, (w.) f. “gee Krampr. 


Kra 


Kra 














Bets ..., in comp. baut, m. Bot. 
po Jeni pirus commänis L.);—beere, 
berry; Ornith-s. —merie, f. ring- 
gamfel); Hagel, m. fieldfare (Trer- 
2 L.). (iron; Lock-sm. staple. 
€, (10.) f. eramp, crampoon, cramp- 
ie, (w.) f. Hatt. cock, flap, brim (of 


ef, (v0. Jme.(f.)1)(—tausme, m.) card, 
mb; 2) coll. (cf. Kram, Trödel) 
ber; trash, stuff; lot; —Blatt, ». 
ver for cards; —blätter, u. pl. card- 
iret, m. card-board. 

elet’, (w.) f. card-factory. 

efer, (otr.) m. ove Krämpler. 
el... in comp. —gatu, m. carded 
fen, m. pl. the wire-tecth of acard; 
card-maker; —mafdine, /. card- 
bing machine. {(wool). 
ein, (w.) v. ir. to card,comb, tease 
ef... im comp. —finbe, f. card- 
ete, f. 1) carding wool, woo! that 
ded; 2) carded or combed wool. 
en, (w.) 9, tr. to cramp. 

en, (w.) v. ir. 1) to bend, turn up, 
hat); 2) Cloth. to sponge (cloth). 

}, Catr., pl. Krämpfe) m. cramp. 
nvulsion; in comp. —aber, f. Med. 
ein, varix; —aberbrad, m. Surg. 
—aberig, adj. varicose; —artig, adj. 
‚ convulsive; ads. spasmodically, 
ly; —biftel, f. Bot. cotton-thistle 
n acanthiwn L.). 

yen, (w.) v. ir. & roh. to cramp, 
mvulsively. 

Ri, eh wm. Jchth, cramp-fish, 


"Saft, I. adj. convulsive, spasmodic; 
n, convulsions of laughter; {-c8 
ve smile; II. K-igfeit, (w.) 7. 
[hooping-cough. 
reatien, (str. Jm. convulsive cough ; 
rig, adj. see Srampfartig. 
Posey in comp. —leten, m. Med. 
augh; —linderud, adj. 
sittel, w. antispasmodic; —ring, m. 
as an antispasmodic; —redje, m. 
—ftillend, see —lindernd; Ind, f. 
atic pl Med. clonic or spas- 


= adj. (im comp.) brimmed. 

lex, (sir.)m., Rrdmplerin, (w.)f. 
r. comber. 

pagel, coll. see , Sremmetsvegel. 

,„ in comp. —finbe, /. provinc. see 
; ; —meare, artikles or goods for 
very, groceries; —wefen, rea sey 


nee Seah; —beere, f.s0e Breifel- 
. (W.) /. Mar. hank. 

In, (w.) v. ir. & intr. T. to twist. 
In, (w.) 0. intr, & ref. to twist. 
n, (w.) ». intr. Mar. to heel (said 




















[ Ket fo 1) Oresth, crane (Grm 





; Crane's bill (FWargontue' 1.) 
8 adj. ill (an [weh Dat.], of, with), 
distempered; 


Ken 
erasy (ship); — werden, to be 
row sick. fall sick; fid) — ftetlen, to 
ees, coll. to sham Abram; ein f-c8 
r. crazy ship: — an den Füßen, | a 
1 one's fect; II. s.m. & f. (deci. 
ick person, patient. 
cH’, (w.) /. poorness, sickliness. 
n, (#.) ©, intr. to labour under 
to be of indifferent health, to be 
poorly; er fing an gu —, his health 


afflicted | a) Archét. cornice, crown, featoon 


began to decline or gave way; r- bed Gefääft, 
flagging business. 

Sranfen, (m) v. intr. 1) to be ill, sick, 
diseased (an {with DatJ, of); fg. to suller 
(an [wéth Dat.], of). 

Kränfen, (w.) e. I. ir. to grieve, mortity, | 
afflict, vex, gall: to injure, to detract (a 
[with Dat], from); gefränkte Eitelteit, galled 
rea IL ref. see fi Grdmen. 

Sranf en. .., incomp.—anftalt,/. hoapital; 
—atteftat, ». sick certificate; —beridjt, m. 
report of patients; —befud, m. visit to a| 
patient, attendance (of the physician); visit | 
to a sick person; visitation of tho sick (of 
clergymen); —Sett, n. sick-bed; —alle, /. 
sick-fands; —biarium, m. see —jourial; — 
examen, m. Med. (method of) examination of 
asick person; —gebiilfe, m. assistant to a 
charity; —$aué, m. infirmary, hospils!; —be- 
ber, m. any arrangement for a sick porson to 
raiso himself in bed; —Gef, m. sen —haus; 
—feuraal, ». a physician's journal, visiling- | 
book; —ferb, m. stretcher; Loft, /. dict, | 
food for patients: auf —foft fegen, to dict; | 
lager, m. ee —bett; fe, /. sick-list or | 
report; —manual, m. a0e journal; —niliticr, 
J. matron attending sick people; —pfitat, /. 
attendance and care of patients; —pfirgcr, 
pRlegerin, f. see —wirter 2.5 —faal, in. # 
room (in hospitals); —faiff, m. hospital-ship: 
—fpttal, m. see hans; —ftube, f. wick-room 
or chamber; —ftn§l, m. invalid obair; —/tuhl- | 
wagen, m. invalid-wheel-chair; —ver{iiag, | 
m. Mar. cock-pit; —wegen, m. Mil. 1) hos- 
pital- waggon; 3) hospital-etore~ waggon; 
—wärter, m., —wärterin, f. tender, uttan- | 
dant of sick persons, f. nurse; —jctiti, wi. | 
se Lifte; —sinmer, m. see —ftube. | 

L adj. diseased, distompared, 
morbid; irregular (of the pulse); f-¢ Wirijbar= | 
keit, morbid irritability; II. R-Igleit, (uw) f. 
disoased state, morbidity, diseasodnoss, see 
Kränfliäeit. 

Kranfkeit, (w.) f. disease, sickness, ill- 
ness, complaint, distemper, malady ; dwrange- 
ment; in eine — fallen or gerathen, te fall « 

Kran geitd... in comp. —beridit, m. 
dical report; —entjpeibung, f. crisis; —ent: 
{Gelbungetepre, 7. pathogens gece, ral 
history of an illness; —borofcay, 1. Astro. | 
desumbiture; —fenner, —Iehrer, w. patlolo- 
gist; —Ioflen, f. pl. expenses of illness; 
—tebre, f. pathology; —flg, ». Mad. soat of 
the disease; —fteff, m. morbid or sed | 
(contagious) matter; —fymptom, ». morbid 
symptom: —urfade, f. cause 0; 
—wedh{el,m, turn of a malady, crisis; seiter, 
n. symptom; —zeienlehre, f. symptoma- 
tology, pathognomonics ;—gstfafl, m. fit, attack 
of iliness ; —juftand, m. state of di 

Kränrler, (str.) m., Kränflerin, (1.) /. 
sickly person; valetudinarian. | 

Kränfli, L adj. woak in heslth, sickly, | 
valetudinarian; coll, poorly; decrepit, langui 
ing; II. 8-fett, (m) f. sickliness, woaknoss | 
(of health). 

Kränfling, (str.) m. soo Kränller. 

Kränfung, (w.) f. mortification, x 

Rran'fen, m. pl. Mar. puddings, fenders 

rang, 2. L (sfr, pl. Kränze m. 1) 
wreath, garland,chaplet (of flowers); 2) 7-0. 

ure 
al | 












































ein 
(of a column; also bead, list, mou! 
nice); cordon (of a wall): 5) (bein 
er €) head (of a stake); d) 

wheel); Rast-1. tire; 6) brim (of a bell or 
hat); fg-« 8) virginity; 4) circle, society; 
galaxy (of heauty, Be dem — flagen, Muti. 
to work the brim (of a hat); I. in comp. 
—aber, /.coronal or coronary vein; —arierit, 


Jf. crown-artery, coronary artery; —Daiib, ni. | 

















see | 


(der Seber) coronary ligament; —beere, f. 
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Dacholerdete; Sein, m. coronal bone; 
—biume, /. garland-iowor; —bintaber, f. see 
aber. 

Kring hen, (str) m. (dimin. of Krag) 
1) a little wreath, garland, &e.; 2) fig. 80- 
eisty, club, (private) cirele, 

Kraig’ ..., fu comp, —dide, f. T. thick- 
nega of the brim of a ball; —eifen, w. se 
| Karnieseifen. 

Aräwgeleifen, (ser) n. 7. engrailing-iron. 

Arän'zen, (w.) 0. L ir. 1) to crown, see 
Beträgen; 2) to peel off the bark of trees; 
IL. émtr. Sport. to tear the ground (of stags). 

Kranz’... in comp. —fledjter, m. sce 
—winder; —firmig, adj. in the form of a 
wreath or erown; Anal. coronoid; —gefif, m. 
crown-vessel; Archit-s. —gefimé, w. balt, co- 
Tona, cornice; —holj, mn. Mar. dead-eye of a 
hammock's crow-foot; —jungfer,/.see Braut- 
junafer. 

Rrdus Tein, (sir) n. (province. &) * for 
Krängden; front, n. see Felbquendel ; tag, 
i. ove PFrobnleiduametag 

Rrang'leifte, (ie) f. 7. heading-course, 
cornice; tringle; dripstone; head of theshaft 
of a chimney, Iden, 2. 

Mrängler, (st) m. momber of a Kranz. 

Kranz in comp, —nabt, f. Anat, ov- 
ronal suturo; —pulsaber, -ihlagaber, f. 
—arteric; m, Gunn, cornice-ring ; 
—tolle, f- milling-wheel (Mänbdeleifen); 
—ihiene, /. Raike, tram-rail; —ftelne, m. pl. 
placs-bricks: —ftüd, w. felly (of a hydraulic 
wheel); —winder, m. garland-maker; —glegel, 
m. pl. see —fteine. 

Strapf, (ve), Rrapfen, (str) we. (diman. 
| seviipF hen, Sräpfielhen, (sir.] m.) 1) handle 
(of & pump); 2) cramp, book; 3) fritter, 























| dongh-nut, 


Strapy, (slr.) m. madder ;ise comp, —briihe, 
—farbe, f. dye made of madder. 








Qrapp, adj. T. too hard twisted (ofa ropo). 
Rrap'pe, (w.) f. T. staple; Gun-sm. cate 
tumbler. [rapf, 3, 


Strap’ ‘pel, Kräp'peliden), (sir.) n.call, see 
(str) m. ser Rvopftaube. 
in comp, —farbendrud, m T. 
10; —fardeftofl, 
gelb, ad} Chem, xanthii 
dycr's maddor ( Aubla tinetörum L,);—puluer, 
n, madder in powder; —roth, #. madder-reil, 
alizarine ; —fee, /, Mar. sugar-louf soa, 
Straf’felbeere, (1.) 7. see Rrapbeere. 
* Strater, (str) m. (@r.) crater; Arch. 
ball, basket, eorbel. 









see Gratfdjen 

Strat, (sir.) m. scratch ; sear. 

Stray’... in comp. —beere, f. province. 
1) bramblo-berry ; 2) sae Gtachelbeere; —bled, 
n. brass-plate for polishing buttons; —bret, 
friezing-table; —bürfle, /. 1) scraper, 
wire-brush; 9) Jig. a sharp person, a rough 
brush; —Dürftig, adj. as rough as a brush; 
—bifte Bot, a species of thistle, Canada 
thistle (Cirsium Tourn.); —btaht, m. card- 
wire, 

Strafe, (w.)f. scraper, card. 

Kratfeifen, J a, seraping-iron, iron 
rake, scrubber, scraper. 

Straten, (w.) 0. L ir. & intr, to scratch, 
grate, serapo; to have a bad, harah taste (of 
wine); to spit, scratch (of pens); to scrawl, 
scribble, Wolle —, to card wool; Zu —, 
to toase cloth; II. fr. inmpers, ed fragt mich, 
T fool a scratching. 
tn comp, —fuß, m. 1) (hi 
kward) reverence i. 
ing of feat; einen Fuß machen, 


































füße, 5 
to scrape a leg; 2) Germ, Fab. name given 





anal. Damo Partlet; —fiipeln, 
gs, to be overpolite; 
bows much; 


to the hen, 
v.tnér, to thake serapo- 
füßter, m. serape-ley, one who 
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—garn, n., —hamen, m. Mah. dredge, drag- 
net; —hebe, f. waste-tow. 
Rratfig, adj. 1) soratchy; 3) Ay. cross, 


Rräye, (we) f. 0 Cor ER m.) 
T. scrapings, sweopings, see Geftig; 2) Med. 
itch; mange; Vet. scab; 8) basket; in die — 
gehen, ewig. to be lost, to go to the dogs. 

Rea elfen, (str.) m. T. serabber ; soratcher, 
seraper; sorstohing-iron. 

Reber, (sir.) m. 1) T. scraper, raker; 
2) bad wine; 8) Gunn. soo Rugelsicher. 

Rräy.. „incomp. —frifihen, n. Smell. melt- 
ing of the waste-metal: —Jamen, m. Aish. 
dredge; mit dem —hamen fiichen, to dredge; 
ei traut, n. Bet. famitory (Exrd» 
rang). 


Rräffig, adj. Mod. itchy, scabbed, mangy. 
v0, In comp. —melfing, ». T. brass- 
elippings; —milbe, /.a kind of worm attend- 
ing the itch, siro (Sarcoptes exulcdrane L.); 
Med-s. —mittel, ». peoric; —falbe, f. salve 
against the itch; T-s. —{@laden, pl. slags of 
liquation; —{@lig, m. slick of waste metal; 
—waffer, m. water in which waste metal bas 
been washed; —wurjel, f. Pharm. root of 
white bellebore. 
Kräw'dl, (sir.) m. (44) provinc. flesh-fork. 
Sran'en, (w.) 9. Ir. coll. to claw or seratch 
softly, to rab. 
rans, L adj. 1) crisp; ( Bot.) crisped, 
corled, frizzled, crinkled; 3) nappy (of cloth); 
3) Ag. a)intricate, irregular, motley ; 5) sullen; 
—werden, to crisp, ourl; eine f-e Stirn maden, 
to knit one's brows; IL in comp. —bart, m. 
early beard; Bol-s. —beere, f. 1)red bilberry, 
whortle-berry (Preißelbeere); 3) rough goose- 
berry (Stadelbeere); —diftel, f. common 
eryngo (Eryngtom L.). 
Sran'fe, (m.) f. 1) crispness; 2) ruff, frill; 
8) Fee Pitcher with a lid. 
‘elfen, (sir.) n. T. 1) stilt-fron (Seine 
elfen); 2) cee Kräufelholz. 
rials L (alr.) m. & n. 1) crisped or 
yuckered piece of linen, puckered frill or 
tucker: 3) soo Kreifel; IL im comp. —beere, 
J. ove Reausbeere; -bohrer, m. seo Frifire 
behrer; —eifen, m. 1) Hair-dr. crisping-iron, 
surling-iron; Italian iron; 2) craping-iron; 
T-s. —gelg, n. curling-pipes: —famm, m. 
dressing-oomb; —müßle, /. friesing-mill. 
Kräwfeln, (m.) v. ir. 1) (4 ref.) to curl, 
crisp, frisslo, raffle; to nap, friess; 3) Mint. 
seo Berändeln; fih —, (of water) to ripple, 
curl, to be raffied. 
Krand'elfter, (w.) f. see Bufgelfer. 
Rrän'fel...., in comp. wert, n. machinery 
for milling the edge of a coin; —gange, /. 
carling-{rons or -tongs, crisping-pincers. 
Straw femfinge, (m.) f. Bot. curied mint, 
balm mint (Mentha crispa L.). 
Rran'fen, Rrdn'fen, (w.) ©. ir. Aral. to 
crisp, curl, to lay in folds, plait; te rape. 
Kraus‘... in comp. —fist, m. crisped 
crape; —paarig, adj. having carly hair, eurly- 
beaded; —hammer, . T. facing-bammer: 
—tshl, m. Bot. crisped colewort; Siberian 
bore-cole ; —feyf, m. curly-(haired) head; per- 
son having curly hair; —fipfig, adj. curly- 


headed. [frizsler. 
Rrkns'ler, (str.) m. one who curls, &c., 
Rrand’..., in fodig, adj. having 





comp, —| 
curly hair ;—rebd, w. T. milling-wheel (Rändel- 
rad); —falet, ms. crisped lettuce; —tabed, m. 
shag; —wnrg, m. seo —Diftel. 

Rraut, s. I. (str., pl. Kräu'ter) n. 1) herd; 
plant, vegetable; (officinelies —) Pharm. me- 





dicinal herb, eimple, spice; 8) weed; c) the 
leaves of a plant, (an Kartoffeln, Rüben, 2c.) 
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m. Bot. dwarf elder (Sambiicue ebiilus 
—benig, m. garden-honey ; ern, n. a0‘ 





top (potatoe-tops, turnip-tops); d) colewort, | verhern. 


cabbage; 3) + gun-powder (Sindfreut); — 
und 2oth, 7. powder and shot; wie — und 
Ridden, coll. higgledy-piggledy; fr ben Tod 
iR fein — gewedien, proverd, there is no re- 
| medy against death ; IL in comp. —edet,m., 
—felb, n. cabbage-field; —artig, adj. herbs- 
coous; —biene, f. fleld-bee. (herbdelet. 
Rräutien, (str.) n. (dimin. of Kraut) 
Bunt, (w.) f. call. 1) the (net of) weed- 
ing; 3) weeding-time. 
Srant/cifen, (sir.) n. see Krauthobel. 
Rrän'teln, (w.) v. L fr. to wood; II. inir. 
to smell of herbs or 
Rran'ten, (w.) 9. tr. & intr. to weed. 
Srau'ter, (sir.) m. provinc. kitchen-gar- 
dener. 
Rränter...,. in comp. —abiub, m. see 
herbaceous; 


—andaee, 

bath of simples, (—dempfbed) medicated va- 
pour-bath; —Sier, #. medicated ale; —bebex, 
m. loft for drying herbs; Sud, m. herbal; 
—ar, f. cure by the agency of simples; 
—bieb, m. species of insect destructive to 
herbaria and collections of insects (Pinus 


for L.). 

Kränterel‘, (w.) f. kitchen-garden. 

Rrän’terer, (sr) m. (1 J herbalist, 
botanist. 

Rrän'ter..., in comp. —effig, m. physical 
vinogar; —fraw, f. herb-woman; —freflend, 
adj. herb-eating, herbivorous; —garten, m. 
garden of herbs, herbary; kitchen-garden ; 
—gewälße, m. drug-shop; herbalist's shop; 
—Jünbler, m. 1) droggist; 3) herbalist; 
—daublerin, f. ooe —fran. 

Rrku'teri@, (str.) m. 1) collect.: a) herbs, 
vegetables ; 5) weeds; 2) the leaves of plants, 
see Kraut, 1, ¢. 

Strau'terig, adj. overgrown with herbs. 

Kräuter... in comp.—tammer, f. chamber 
for drying herbs; —fafe, m. green cheese, 
chapsegar ; —fenmer, m. herbalist, botanist; 
—fenntnif, f. botanical knowledge; —tiffex, 
". 1) a bag filled with certain berbs for a 
medical purpose, medicated cushion; 2) sweet- 
bag; —tunde, —Iebre, f. botany, botanics; 
—tur, see—cur; —Ichre, sco—finde; —mann, 
m. gatherer of simples, herbman; —martt, 
m. herb-market, vegetable market;—marmsr, 
m. horborised marble; —miige, f. a cap with 
cephalic spices eewn in (as a cure for the 
head-ache, &c.), medicinal calotte, 

Kräutern, (w.)v. intr. (1. 0.) to botanise. 

Kräuter... in comp. —orfeifie, f. Bot. 
archil, rock-moss (Rocefia tinctoria Ach.); 


—pflafier, . poultice (prepared of certain | —gefiwitr, 


herbs), cataplacm; —rei, I. s. m. vegetable | gangrenous 
Kingdom; IL. adj. herbous ;—{ad, m.,—flidd@en, 

1. see —fiffen; —faft, decoction of herbs; 
—felat, m. salad of herbs; —faly, w. salt 
extracted from the ashes of herbs, vegetable 
salt; —{upye, f. berb-porridge; —(fqnupf)- 
tabed, m. herb-snaff, herbaceous(eye-)snuff: 
—thee, m. tea of medicinal herbs, herb-tea; 
—tranf, m. decoction of herbs or simples; 
—umf@lag, m. ses —pflafter; —wein, m. medi- 
cated or aromatic wine, hippocras; wer, 
n. 1) se0—bud); 3) lesvos and stalks of herbs; 
—juder, m. conserve. 

Kraut’ ..., in comp. —efel, m. coll. stupid 
fellow, jack-ass; —faß, m. 1) eee Bulverfaß; 
2) seo—ftinder; —fanl, adj. Min. quite rotten, 
arenaceous; —freffend, adj. herbivorous; — 
garten, m. see Kräutergarten; —hade, f. cab- 
bage-hoe; —habu, m. Cook. stuffed cabbage- 
head; —§obel, m. a kind of knife for cutting 
cabbage (in form of a plane); —pelunder, 
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Rran’tig, adj. baving loaves (like cabb: 
rbu'tig, (str.) n. ove Kräuterid. 
rant’... ., in comp. — u m. come. Gi 
rant, &6.) country-squire;—fammer, /. ser‘ 
verlaumer; —Täfe, m. ao Zränterkäfe; —1 
m. 1) cabbage-head ; 3) Ay. block. 
Rekutlein, (eir.) n. (provine. ae, 


Kräutden. 

Rräntler, (str.) m. herb-man. 

Kraut’... in comp. —Ierde, S. Or 
woodlark (Baumpieper); —Offel, m. . 
ganner's ladle; —martt, ms. eee Kräuterm 
—mstte, f.ses—enle; müde, f. cee Ge 
—peterfille, 7. Bot, common parsley (F 
seltmum sativum Hoffm.); —rettig, m. } 
winter-radish;—rüße, /.see Stedriibe ;—f 
m. cabbage-caled; -Iheme, -fdexun 
midsummer-inspoction of the dikes and d. 









; —{duade, f. Eniom. a species of cran 
—füneidemafeine, 


(Tipit oleracka L.}; j 
—hebel; —filuber, m. tub for soura 
—figel, m. setting-stick, dibble(r); —ft 
m. stalk or stamp ofcabbage, cabbage s; 
—füd, m. soo —adır. 

Nran'tung, Rräu'tung, (w.)/.a cleas 
(of canals and rivers) from weeds. 

Rrant'... in comp. —vbqeiden, n 


rawell, (sir.) m. coll. uproar, row, dis 
bance. — Rrawal'len, (w.) 9. indir. to ms 
disturbance, Ge 

Rrawee?’, anf — gebaut, Sip-d. bei 

Stray, (af. provine, (8. 6.) carry 
frame (Treggefted). 

Rrtbs, s. 1. (efr.) m. 1) Oral. crab, ora: 
crawfish (Astiicus frviatiiisF.); 3)+, bre 
plate, harness ; 8) Astr. cancer, crab; 4) 
cancer, gangrene; 5) Bot. canker; ; 
6) pl. Books, slang, return-books, cf. 
mittenten; 7) gangrene, (inveterate) ı 
moral evil; IL in comp. —artig, adj. 1) 
eriform, like a crab; —ettige Dhiere, pi. or 
coous animals, crustaces; 2) Med. cance 
gangrenous; —artiges wolf, cas 
ange, n.crab's eye: —Blume, /. Bol. 1) 
ton (Croom L.); 2) turnsol(-plant) ( Ask 
plum ouropaum L.); —brüße, f. crab's bi 
—batter,f. crabs butter; —biftel, /. Bet. ec 
thistle (Onopordon acanthium L.). [cray 

Rvs fen, (0.) 0. intr. to catch oral 

rts" ..., in comp. —fang, m. a cate 
of crayfish; —fünle, /. seo Krebs 4 4 


singe. to retrograde, go backe 
Med. carcinoma, phaged 


ulcer. 
ar belt, REAM, adj. co Ri 


Rrkhs"..., in comp. traut, w. Bot. 1 
blume; 2) perennial knawel (clean 
porennis L.); —Ireiß, m., —Tinie, 5. As 
tropic of Cancer; —wafe, f. 1) Oook. the ı 
of crayfish filled with egg-peste; 3) 
nose bitten by the cancer; —renfe, /. 1 
net or weel; —fdiaben, m. 1) cance 
affection; 2) ere Krebs, 7; fale, f. cı 
shell ; —{@ere, f. law of a crab, orab's © 
—fpinne, /. Entom. crab-spider (rei 
inne); Rein, m. seo —ange; —{uype, 
kind of soup with crawfish; —waffer, m. 1 
of water containing crayfish; —weibe, / 
Rorbweide; —teurg, f. Bet. snakeweed 

bistorta L.). 

Rreive, s. L (w.) f. chalk, Chom. carbo 
of Hme; gefdlenunte—, purified chalk, v 
ing; fpantide, venetianifie or briangene 


N 
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Kre 


Kre 

















shalk, soap-stone, steatite; f@warje 


tere, Dolisen, fchreiben, "yeichnen, 
coll-s. auf die —, on credit, tick or 
ei Einem in die — gerathen, to run 
person's debt; bei Einem auf der — 
o be in one's books; mit doppelter 
en, to overcharge; IL in comp. —{n)e 
U. chalk-like, cretaceous ; 
rmation ; die Beriode der —bildungen, 
us period; —fleden, m. pl. der Horn» 
d. glaucoma; formation, —gebitbe, 
ing, ». Geol, chalk formation; —gles, 
hite glass; —(n)griSer, m. chalk- 
Tuner 
ground (colour); —grupye, f. 900 
ion; —(n)me$l, m. ses —pulver; — 
m. Geol. the lower chalk without flints, 
yen, (10.) 9. tr. to chalk, to cover with 


oo, im comp. —nelfe, f. Pharm. 
mwürznelte); papier, m. enamelled 
yafte,/. Mas. composition ( T. Tusch.); 
, *. pipe-elay; —fanbftein, m. Geol. 
eon sandstone; —fänre, f. see Kohlen» 
dsiefer, m. Miner. chalk-slate;—ftein, 
stone; —fift, m. crayon, chalk-pencil; 
dj. as white as chalk; — zeichnung, 


j. chalky. 

ling, (atr.) m. (Campe, Borne, I.u.) 
‘nefte, (w.) J. seo Keeidenelte. 
‘{quite,/. ar ‘{dulice) 7. plumb- 

[peculiar to the Baltic, 
x, (sr.) m. Mar. three-masted ship 
L (sir.) m. 1) cirele: 2) sphere; 
t: district; 4) Astr. orbit: 5) purl(in 
im 8-e herum, round about; fid im 
egeit, to spin, turn or whirl round; c& 
6 mit mir im -e herum, my head 
sees or isspinning round); fid im 8-e 
rotatory; dag liegt außer meinem 2-e, 
comes not within my province, lies 
in my sphere; in weiten &-en, fg. 








oo, incomp, —abfihied, m. +, recess 
e (of the German Empire); —abf@nitt, 
. segment; —amt, m. bailiwick of a 
eourt; circuit-court; —amitmann, 
fa district or circait-court; —arzt, 
pbnficus ; —ansfämitt, m. Geom. sec- 
bn, f. ses —bemegung; —beamte, m. 
officer; —Sewegung, /. orbit, circular 
—bogen, m. arc; Archit. circulararch; 
». messenger of a circle; —brief, m. 
letter. 


jgen, (w.) u. intr. to shriek, screech, 
to squall (of children); to hiss (of 
the fire); £-d, p. a. (of colours) see 
 Reel'fder, (sir.) m. Print. brayer. 
G'mive, (m.) f. Ornith. soa-swallow 
ale). 
y a+ oy im comp. —direction, f. govern- 
‘a circle;  m. director of a 
3 birectorinm, n. board 
administration of acircle; —srehung, 
on, Gf. —bewegung ; „eintbeltung, T 
into circles, districts, &c. 
id, s. Tos (str.) =. 1) top, gig, whirl- 
top; den — treiben, see Kreifeln, 2; 
staggers; 5) Conch. ses Rreifelichnede; 
mp. —befrer, m. drill; —fürmig, adj. 
rbinate, top-shaped; —firmige Ge- 
f. turbination, 
fein, (1.) ». intr. 1) to turn roundan 
a point of gravity; to whirl, to tarn 
; 3) to spin or whip a top. 
fel..., in comp. —[qnede, f. Conch. 
nated shell, top-shell, the common 
"Turbo L.); 2) trochiform shell ( Zro- 








chwe L.); verfteinerte —(dnette, f. Petr. tro- 
chite; —wind, w. whirlwind, 
Sret'fen, (w.) 9. intr. 1) to tarn, move in 
a circle, to circle, to go round; to revolve, 
return periodically; die §lafde — laffen, to 
pars the bottle; 3) Sport. to walk round; 
8) Min. to pound (ore). 
coop in comp. —evelvente, /. Math. 
evolute of the circle (Hertelet); —fllige, /. 
cireular surface; —fürmig, adj. circular, or- 
dicular, round; —formige Beregung, rotary 
motion; —férmige Infchrift, circomscription; 
—fürmigteit, /. circular form or shape; —fuge, 
J. Mus. perpetual fagus; —gang, m. circular 
walk; —gerigt, w. distriet-oourt; —gefang. 
m. Mus. round (a song); —hexptmanu, 
a high officer, captain of a district; —hülfe, 
J. quota of a district; jagen, w. seo Kefiel- 
jagen; —Ianf, m. 1) circulation, circular mo- 
tion, gyration, cycle, round; 8) periodical 
roturn; orbit, rotation period (of a planet), 
trajectory (of a comet). 
Kreiö’ling, (sir.) m. Fomol. winter-apple. 
Rreil'..., in comp. Germ-s. —linte, f.cir- 
: eirenlar line; —lintg, ei Ce 
cloidical; —meffung, —meptuxt, 
metry, measurement of the circle; an 
J. horse-mill; —munbfänede, f. see Hund» 
mund; —mmfdhel, /. Conch. oyclas, globular 
shell (Oyclas Lam.); —phyflcns, m. medical 
superintendent of a district, district physician; 
—tidter, m. district-judge: —ritt, m. Man. 
volt, vaulting; —tund, adj. circular; —{tige, 
J. cdrealar saw; —{dattig, adj. T. periscian, 
surrounded with a circular shade; —{@idt, /. 
see Jahrring; f@Iu§, m. Germ. Hist. decree 
of the states of a circle; = famepenielic 
T. circular catter; —f . iscalar 
letter; proclamation; —[dufe, tL "prineipal 
school of a district: —{prung, m. pirouette, 
volt; —ftabt, f. capital city of acircle; county 
town; Rand, m. Germ. Hist. member of a 
cirele in the German Empire; —ftener, f. tax 
levied upon a circle; —tag, m. Fol. diet, 
dietine, assembly of the states of a circle; 
departmental council; —tamg, =. ring-dance; 
—truppen, pl. troops of a circle; —nmfang, 
m. Geom. cireamference of a circle; periphery; 
—bverfamminng, /. see—tag ; —viered, n. Math. 
square described in a circle; —bierung, J. 


m. | quadrature of a circle; —wahrfagerei, f. sy- 


romancy; —Wweg, m. see —gang; den —weg 
geben, Sport. to go around: —welle, f. cir- 
calar wave; —wunbargt, m. distriot-surgeon. 

Kretken, (w.) e. intr. to labour in child- 
birth, to travail; to have throes; f-b, p. a. 
parturient; die 2-de or Mret'feriu, (m.) f. 
woman in labour. {cow). 

Kreml, (str.) m. Geogr. Kremlin (in Mos- 

Rrenr'ling, for) m. Bot. green u 

[pel 2c. 

Strew’pe, Lrem'pel rc., soo Krämpe, Rräm- 

Krem’fer, adj. pertaining to Krems (an 
Austrian town); — Wei, white of silver. 

Rrtn, (etr.) m. (Blav.) provinc. horse- 
radieh (Meerrettig). 

Kreng’en, see Krängen. 

* Sresfot', (str.) n. (Gr.) Chem. creosote; 
—fänre, f. creotic acid. 

Rrepi'ne 2., see Er... 

Arepp, (str.) m. (or —flor, m.) crape; 
—tifen, ». craping-iron: —mather, m. crape- 
weaver; —mafdine, /. craping-machine. 

Krey'yen, (w.) v. tr. to crape. 

Rrep'yer, (str.) m. vee Kropftaube. 

Sref'fe, (v.) f. 1) Bot. creas, cresses (Le- 
pidtum L.); ftintende —, see Mauertreffe; ine 
difche, titctifde, fpanifdje—, Indian cress ( Tro- 
padium majus L.); 2) or Reef ling, (str.) m. 
province. a grayling in its first year: @-enfatter, 
m., R-nweißling, m. orange-tib (Ponta car- 
damines L., Murerafalter). 
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Rref ler, (str.) m. Ornith. land-rail (ies 
fenfnarzer). 

© Sretgiunb Plethi, (origin. Hedy.) 1) pl. 
the Cherethites and the Pelethites, the body- 
guard of David chosen from the common 
people that fled before Saul with David 
(8 Sam. 8, 18, &c.); 3) m. (or pl.) coll. any 
mixed society, mob, rabble, anal. tag-rag and 
bob-tail. [alehouse (Schente). 

Nret’{am, (sir.) m. province. ( Sas.) inn, 

Reefer, (sir.) m. s00 Nußhäher. 

Art g'mer, (etr.) m. inn-kooper (Edent+ 
wi 

Kren'felbeere, (m.) /. s00 Stadelbcere. 

Rrenz, (sir.) m. 1) a) lit. & fg. cross ; b) fig. 


m. | tribulation; 3) — des Genfterd, see fenferftod; 


3) croup, crupper, buttock (of horses and other 
animals); rump, back, loins, reins, hip (of 
men); 4) Typ. pile, obelisk; 5) Mus. a sharp, 
of. Exhöhungsgeihen; 6) Gam. club; 7) T. 
windlass; 8) Mar. de@ Unters, crown; 9) Astr. 
Southern Cross, Crozier; zum or zu &-¢ frie- 
hen, Ag. to trackle, to creep to the croas; in 
die — und Ouer, in all directions ; fiber das —, 
across, crosswise; cin — fdlagen, to cross 
one's self; an — flagen, beften, see Kreugi- 
gen, tr.; da8 — prebigeh, to preach the crusade; 
das — nehmen, to take the cross, 

Areny ..., incomp. —abuabme, f. descent 
from the cross; —arın, m. cross-bar; —iftig, 
adj. Bot. brachlate, cross-armed; —art, /. 
Carp. cross-ax; holing-ax, twi-bill; —banbd, 
m. 1) exoss-band (for enveloping newspapers, 
se. cf. Streifoand); 2) T. cross-beam, cross- 
piece of timber; 8) Lock-sm. —bänder, pl. 
@) eross-garnet hinges: b) (an Thitrbefdla- 
gen) garnets; —Sänderfhuße, m. pl. ribbon- 
sandals; —bäting, /. Mar. topeail-sheet bit; 
—ban, m. Archit, transepts; —bauın, m. 
1) turnpike; turnstile; 2) Bot. a) common 
maple (Acer campestre L.); 5) common palms 
Christi (Ricinus commänds L.); —beere, f. 
yellow-berry, berry of the buckthorn; —Sein, 
®. 1) Anat, ramp bone (os sacrım): 2) Zoot. 
chine-bone, back-bone; —Seinig, adj. cross- 
logged ; —beistiges Pferd, ragot ;—beinnerven, 
pt. Anat. sacral nerves; —berg, m. Calvary; 
—bild, ». 1) crucifix; 8) picture of the oru- 
cifixion; —binbfel, m. Mar. snaked seizing; 

bei), m. cross (X) tin-plate, double-plate; 
Baume, f. 1) Bot. milk-wort ( Polygäla eul- 
gris L.); 3) Archit. crope, finial; Bot-s. —bin« 
menpflange, /. cruciferous or cruciform plant; 
—blilte, /. cruciate blossom; —biiitfer, pl. 
cruciferous plants: —bod, m. sawing-jack; 
Archit-s. —begen, m. ogive; —bogenftellung, 
J. cross-vaulting; Mar-s. —brambraffen, pl. 
miszen-top-gallant - braces; —bramraa, /. 
mizzen-top-gallant-yard ; —bramfegel, ». miz- 
zen-top-gallant-sail; —bramftenge,/. miszen- 
top-gallant-mast; —braffen, pl. mizzen-top- 
braces; —brav, adj. fam. most or thorough- 
honest, downright good; —Sruber, m. 1) por- 
ter (generally standing at the corner of a 
street); 3) Ag. fellow-sufferer; —bube, m. 
Gam, knave of clubs. 

Aeengy'qen, (sir.) n. (dimin. of Krew) a 
little cross, crosslet. 

Kraus... in comp. —couvert, n. 1) a 
certain cover for letters containing money; 
2) seo band, 1; —dame, /. Gam. queen of 
clubs; —diftel, /. Bot. carline-thistle (Carlina 
L.) ern, m. Bot. (purging) buckthorn, 
French berry (Rhamnus ontharticus L.); — 
brege, /. soo Drebtranfheit; —eggen, n. Agr. 


cross-tining. 

Rren’zen, (m.) 0, I. tr. 1) to cross; fig. to 
cross, traverse, thwart; 2) to mark with a 
cross; 3) see Kreuigen; II. ref. 1) to cross 
each other or one another; to intersect, tra- 
verse, cut each other; 2) to cross one's relf, 
make the sign of the cross; IIL intr. 1) to 
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cross ; 2) Mar. to cruise; gefreiut, p. a. orossed; 
decussated; Bot. cruciate; das — der Wellen, 
Mar. oross-sea. 

Rrenyenzlän, (str.) m. Bot. cross-wort 
gentian (Gentidne cruciäla L.). 

Kren'ger, (sr.) m. 1) Mar. oruiser, pri- 
vateor; 3) Mum. cruitzer (German coin of the 
value pod 8%, Pfennig). 

Rreng’.... in comp. —erhähung, /. 1) the 
raising of a cross; 3) Rom. Cath, a) raising 
of the host; ) holyrood-day: &-céerfindung, 

f. Bom. Cath, invention of tho Holy Cruss; 
&-cbted, m. death on the cross; —fag, ». T. 
cross-shed; —fahwe, f. banner of the cross; 
—fabrer, m. crusader; —fabrt, f. pilgrimage; 
crusade; —febder, f. T. cross-spring ; —feld, ». 
Archit, intersecti 

firing; —fibUl, adj. foc. as pleased as Punch; 
—Rügtig, adj. Theol. avoiding the cross; 
—flügel, m. Archit. transept; —firmig, adj. 
cross-shaped, crucifurm, Surg. crucial; — 
frage, f. cross-interrogatory; —fudjé, m. 
Zool, crossfox; a young individual of a va- 
riety of foxes marked with a cross on the 
back; —fuß, mm. foot-stand in form of across; 
—gang, m. 1) procession with the aross; 
2) cross-walk, cross-pessage of a church or 
cloister; Archit, cloister, arch-way; 8) Min. 
feeder of a vein, counter or cross-lode; 
Archit-s.—gebäfte, ». cross-beams; —gewälbe, 
n. cross-vault, groined vaalt, groin; —gurt, 
m. crose-springer; —Jade, f. T. pick-axe; 
—bhabe, m. Mech, four-way-cock; hammer, 
an. side-hammer; —§adpel, m. 1) Typ. cross; 
2) Min. windlass; —hert, m. see —ritter; 
—hieb, m. cross-cut, cuts crossing each other 
(as in a file); —polg, ». 1) 7. cross-bar, piece 
of wood crossing another at right angles; 
Mar, kevel; 2) wood in dimensions between 
a plank and a sleeper ( Hartalet); 8) Bot. a) ese 
born; d) see Mloeholy. 

Rrew’sigen, (w.) v. I. fr. 1) to crucify, fix 
or nail to the cross; 2) eee Raftcien; IL. ref. 


see Kragen, II. 
Nreu'sigung, (e.) f. crucifixion. 

eee, in comp. —Fiifer, m. see Mais 
tafec; —firdpe, f. church in the form of a cross, 
exuciform church; —flampen, f. pl. Mar. 
snatch cleats, belaying cleats; —fnoden, m. 
hurl-bone (of a horse); —fusten, m. double 
knot; —Enig, m.Gam. king of clubs; —foyf, 
m. T. (Traverfe) oross-head; —frant, m. Bot. 
groundsel, oross-wort (Senecto L.); —Träte, f. 
akindoftoad ( Bufo calamita L.); —lahm, adj. 
lame in the hip or spine, broken-backed; 
ein Pferd —Iahın madden, to break a horse's 
back; —leifte, f. see Querleifte. 

Sreng'lein, (er.) m. (dimin. of Ken) 
(provine. &) ®, see Kreugchen. 

Areny.... in comp. —lüdher, n. pl. cross- 
vents; —maré, n. soo Befanmard; —maß, n. 
1) Typ. an instrament of type-founders, part 
of which moves in the form of a T; gauge; 
2) aurveyor's rule or square; —meife, f. coal- 
tit (Zaunenmeife); —meifel, m. T. bolt-chisel, 
catting-chisel; —meffe, f. Rom. Cath. holy- 
rood-day; —meffer, ». poignard; —mittel, ». 
Archit, intersection; —münze, f. ses Kraufe- 
miinge; —muf@el, /. Conch, hammer oyster 
(Gammmermufdel); —nagel, m. pl. 1) small flat- 
headed nail, used in upholstering; 2) Weas. 
lease-pin; —nabt,/. seam with cross stitches; 
—neg,net used in coral-fishing; —erben, m. 
order of the cross; —otter, f. Zool. common 
adder ( Fellas berus L.); iL, m. 1) Rashe. 
bench-mark; 2) —pfähle, pl. see Düddalben; 
—pflangen,/. pl.see-blumenpflanzen ;—pforte, 
J. Mar. stern-port; predigt, f. exbortation 
to take the cross; —punct, m. Maik. point at 
which two lines intersect each other, inter- 
section; —taa, f. Mar. mizsen-top-yard; —« 
—rabm{proffe, /. Archit, mullion at half the 











ion; —fener, m. Mil, oross- | —{p 
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heightofa window,—reufen, 7. pi, cross-reofs ; 
—tiemen, m. Sad. crapper; —ritter, m. knight 
of the cross, knight of Malta; —{@enfel, m. 
Horol. ccoss-bar; —{@iff, m. Mar. cruiser; 
—jäläger, m. 7. stretohing-hammer; —{@mer> 
sen, m. pl. pains in the loins and ligaments 
of the back, lumbago; —fd@uabel, m. Orwdth. 
cross-Dill (Losta cwrvirostra L.); —{qnede, J. 
Conch. sea-lemon (Doris L.); —{duitt, m. 
aracial incision; —f@jraffirung, /. Engr. crose- 
hatehing; J. cross-serew; Gens, 
screw of the breech-pin; —[@wefter, /. fg. 
fellow or sister-sufferer; —jegel, m. Mar. 
miszen-top-seil; —{pinue, f. Entom. oroas- 
sec Reoire Mtoe —fpreige,/. cross- | bant 
stay; —fyreffe, /. croas-bar (of a window); 
IFuNg, wm. cross caper, capricle; 

maden, Sport. (sald of hares) to double; 
—fiab, m. cross-staff, crosior; —Ränbig, adj. 
deoussate(d), orusiate; —Range,f. cross-bar; 
cross-pole; —fieg, m. seo Gapitalfieg; et, 
adj, stiff in the loins; —fleim, m. Miner. crose- 
stone, staurolite; Mer-s. —flenge, f. top- 
gallant-yard of the mizzen-(top-)mast; — 
ftengenftagiegel, ». mizzen-top-gallant-stay- 
sell; —ftid, m. Sow. cross-stitch: —fied, m. 
oross-bars of a window; —firaße, f. croas- 
street; —tag, m. Cath, Rel. crouch-mass day; 





Rriegen, (et. I® ‘ine, (ams. fein & bed 

1) to creep, crawl; 2) fg. to cringe, to beh: 
servilely, fawn, crouch, sneak, grovel; !- 
Thier, reptile. 

rie GenpHanme, (w.) S. see Haferfgle 

Reihen, (w.) f. Ormitk. teal (As 
crecca L. 

Grieder, (dr) m. AIRERN: (w.) 
1) Ag. cringing person, cringer; den — ( 
S-in) maden, to cringe; 2) see rageifen. 

Relegyextle, (w.) f. see Zwergerbie. 

Rriederet’, (w.) /. the (act or practice 
croaning. &c.; cringing, fawning, servility 

Nm no in comp. —Gubu, m. Ornd 

tam; hund, m. 00 —dage. 

Rriedting, (str) m. sea Rriche, 2 
Reeder, 1. 

Srich’..., in comp. led, n. creep-bo 
— pflanzen, /. pl. croopers, capreclate plan 
trailers; —rößre, /. sort of pipe coralline, 

Rrieg, (str) m. war; — führen, — | 
ginnen, to wage (or to go to) war (geg 
mit, upon, against), to make war (upon); | 
2- fein, to be at war. 

A. Kriegen, (w.)v. intr. to war (mit, geg 

make or wage war (apon, agains 

B.Rrie'gen, (w.) v. tr.coll. 1) to lay bold. 
to seize, catch, apprehend; 2) to get, ef 


—t$är, f. panel-door; —tragend, adj. bearing | kommen. 


the cross, cruciferous, crucigerous; —träger, 
m. 1) cross-bearer; 2) Ag. sufferer, one who 
isin tribulation; —tritt, mm. Sport. cross-track. 

Arenz'ung, (w.)f. 1) crossing (also Rathe.), 
cross; the mixing of breeds; 3) Archit, inter- 
section; 3) cross- breed; S saeraleltt = 
Archit, intersecting-arcades; Rashe-s. &- 
punct, m. crossing-point (¢. peu 
R-sftäde, m. pl. shunt-crossing. 

Rreng’..., incomp.—verband, m. sce Blod- 
verband; —vergdt, m. Law, cross-examina- 
tion; —vogel, m. see —[Gnabels —velter 
machen, Max. to quarter; —webung, /. Weas, 
crossing; —Weg, m. cross-way, crossing, cross- 
pad —weh, m. a0 -[ämergen; zudie, 1 f. 

Pred Kreuzung ; —weife, —weis, ade. 

; —winde, f. Mech. draw-beam; 

wei, 3. Rogation-day-week ; —wurg, /. 
ace —Traut; —wurzlraut, m. Bol. groundsel 
(traut); —gug, m. 1) Hist, crusade; 3) Mar. 
cruise; 3) procession; — und Dwerzläge, m. pl. 
coll. rambles and scrambles; —jügel, m. pl. 
Sad. coupling reins. 

Rei in comp. coll, Fr mir 
—Tpfig, adj. fretful; traut, 





a, L indr. impors. (with von) 
to crawl, swarm (like an insest); to be full 
of; IL #. impers. 1) to tickle; titillate; to 
scratch or rub gently; ¢8 fribbelt mid in der 
Rafe, my nose itches; 3) to irritate, fret. 

Rribstrabs, (sir.) m. coll. (Gdthe, Faust 
1,14: — der Imagination) nonsense, &c. see 
Krimstramé (Swanw.: thy foolish whims; 2. 
Taylor: thy fancy's rickets). 

Reid, inter. crack! (Krad). 

Serie, (w.) J. see Krüdente. 

Reidel, (str.) m. Sport, tail of a wild swine. 

Rik eltops, soo Kridbeltop/. 

Rrid’elu 2., coll. soo Kritteln, Krigeln, 

Reikeiher, (m.) f. soo Kridel fer. 

Rrid’ente, (.) f. see Sriehente. 

Rrie'seln, (e.) v. province. see Kribbeln. 

Reiebel..., in comp. müde, f. Entom. 
sandfly (Simulia M.); —unß, f. small walnut; 
—tettig, m. fleld-radish, 

Sriebs, (otr.) m. see Kernhaus. 

Krieg, (str.) m. Mar. cat-water. 

Rried'bogne, (m.) f. Bot. dwarf-bean, 
french-bean (Phasetlus vulgiris nanes L.). 

Rrieg’e, (w.) f. 1) seo Kriedente; a wild 
plum (tree). — Rried'eliter, (m.) f. Ornith. 
great gray shrike (Lantus excudtior L.). 
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Rriegermlbet, see Zriegemüde. 
ee u. in comp. fertig, adj. ready f 
—füßren, m. waging of war, warrin 
“rühren, p. a. belligerent, engaged in wı 
at war; —geriiftet, adj. armed, prepared f 
war; gebt, —gewohnt, adj. skilled, inur 
to war or arms; —lichend, see Rriegerifd. 

Krie'ger, (str.) m. warrior, champion. 

KRrie'gerin, (w.) f. female warrior, warli 
woman; Amazon. (uk 

Sie’ gerhaft, Arie germ tig, adj. warric 

Krie'gerifd, adj. warlike, martial, valian 
ade. in a warlike manner, martially, &e. 

Krieger... in comp. —Iehen, n. milita 
life; Rand, m. military order (Goldate 
[of a warric 

Krie'gertgäm, (sir.) n. lifo and manne 

NRrie'gernägel, (sir., pl. 2-vigel) m. alb 
tross (Aldatrof). 

Krieg’. .., in comp. war-, warlike, mil 
tary, £0; —abel, m. military nobility; —e 
titel, m. article of war; —enfraf, m. cr 
summons to war; —baufunft, /. milita 
architecture, fortification; —banmeifter, » 
military engineer; —beamte(te), m. (militar, 
commissary; —bebarf, m.,—bedirfuiffe, n. 3 
requisites for war, warlikeor military store 
ammunition; —bebUrbe, f. war-office, mil 
tary department; —bereitf@aft, /. Mil. read 
ness for taking the fleld (cf. —fuf); in —b 
reitidaft fegen, to place upon a war-footing 
rau, m. see —gebraud; —Slibue, /. a 
jhauplag; —camerad, m. see —gefährt: 
—taffe, /. military chest: —caffirer, m. pa; 
master of the army; —cofleginm, n. wa; 
office; —tontrebanbe, f. contraband of wa: 
—damyfidiff, m. war steamer; —beyartemen 
tt, army-department; war-office; —dienft, = 
military service; in —dienften fein or ftehe 
to serve in the army: —dicuftpfligtige, 
Mil, nee flidtige; —drangfal, m. 
noth; —bdremmete, /. t, war-trampet; 
ehren, pl. military honours; —eifer, m. mil 
tary ardour; —erfahren, adj. skilled, exp 
rienced in war; —erfiérung, f. declaration « 
war (an [with Ace.J, gegen, on, against 
—eröffnung, /. commencement of hostilitic 
—etat, m. war-budget; —fed, m. milita: 
science or affairs; —fell, m. casus bells (Tat. 
that which involves or justifies war, sre 
of war ; —fedel, f. see —feuct; 
polemoscope, diagonal telescope; feuer, [ 
—flamme, f. fg. torch, fame of war; —flett 
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ect of men of war; —fubre, f. car- 
mnVeyance required in war; —fuf, 
f war; war-footing; war-establish- 
SAiff auf —fuße, a ship in com- 
nf —fuß fegen, 1. Mil.to place upon 
ting (qf. —bereitiaft); 2. (Schiffe) 
ips) in commission ; —gebrand, m. 
war; gefahr, f. danger of war: 
ng gegen —gefahr, insurance against 
ir; —gefährte, m. companion, fellow 
ellow-soldier, brother officer; —ge- 
5, gefangent,s.1m.(4f.) prisoner of 
ive; —selangen{daft, /. captivity; 
genfdeft fein, to bo prisoner of war; 
m. s06-gefährte; —geriith, m., —ge- 
eu, f. pl. utensils or implements of 
jage, equipage; —gerigt, m. court 
—gerigifid, adj. relating to martial 
ourt martial; fle wurden —geridt- 
ach —geridtlidem Urteil) erichoffen, 
shot by court-martial; —gerüdt, x. 
f war; —gefang, w. war(-like) song; 

w. fate of war; —geidihte, S. 
f a war, military history; —geidrei, 
ar-cry; watch-word; war-whoop; 
r of war; —gefelle, m. ses—gefagrte; 
t. 1) see —artifel; 2) martial law 
—getöfe, -getümmel, m. throng, 
war; —geiverbe, m. seo —handwerl ; 
m. see —getöfe; —glüd, m. chance 
arms, military success; —gett, m. 
ir, war-god, Mars; —göttin, f. god- 
ar, Bellona; —hafen, m. navalport; 
ft, m. profession of arms (war); 
army, bost; —helb, m. great war- 
; —berz, m. commander in chief; 
„n. military hospital, flying hospital; 
. auxiliary troops, auxiliaries ; —- 
ear of war: —fanglel, f. war-office; 
see —caffe ; —Meib, m. war-accoutre- 
dier’s dress, uniform; —tnegt, m. 
r; —foften, pl. expenses of war; 
. military science, tactios; —Tunbig, 
skilled in or according to tactics; 
‚m. tactician; —funft, /. art of war, 
warfare; —lärın, m. sound of war; 
burden of war; —länfte, m. pl. ob- 
events of war; —leben, ». war-fare, 
ifo ; —Ieute, pl. mann; Lieb, ». 
ong; —IIR, f. stratagem ; —lifte, /. 
e troops; —Inft, f..—geliift, m. eager 
war; —Inflig, adj. anxious for war; 
f. 1) military power; 2) military 
meun, m. 1) warrior, soldier; 2) ses 
vogel; —mannfihaft, f. forces, sol- 
santel, m. military cloak; —minifter, 
ter of war, minister at war; Am. 
of war; —minifterium, m. war of- 
oleft, f. Insur. molestation of war; 
adj. war-worn; —noth, f. calamity 
-oberfte, m. chief commander of an 
-speretisn, f. military operation; 
8, /. military regulations; —per- 
1. seo—jernrohr ; -pflicht, —phligtie- 
ligation to do military service (in 
of war); —pflichtig, adj. subject to 
service; —play, m. place of arms; 








council of war: 2) counsellor of war; 
articles of war; martial law; sword- 
ht fiber Einen ergehen laffen, to try 
artial law; —ridjter, m. 1) member 
t-martial; 2) justice of a military 

see Wuditeur; —zoß, s. charger; 
see —anfruf; —ruhın, m. military 
rüßung, / preparation for war; ar- 
—face, f. matter of war; —fqaar,/. 
[geben, m. damage done by war; 
a, m. seat (theatre) of war; —[aiff, 
a Corship) of war; (vom erjten Range) 
te man-of-war; 3) or —{hiffepogel, 
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m. Ornith, albatross (Albatroß); —fiplenfe, /. 
outlet-sluice; —fqulb, /. war-debt; —fdule, 
J. military school or academy: —{@iiler, m. 
cadet; —fitte, f. seo -gebraud; —Ipiel, m. 
1) gamo, play of war; 2) a species of chess; 
—fiset, m. military state; —ftand, m 1) see 
Wehrftand ; 2) see —fuß; —Rener, /. 1) war- 
tax; 3) contribution; —ftrafe, f. military 
road; —tang, m. war-dance; —thet, f. warlike 
deed; —theater, m. sse—{dauplay; —tragt,/. 


war-attire; —iibumg, /. military exercise; | ture. 


—werpfleguug, f. quartering and feeding of 
soldiers in time of war; —verpfleguugsamt, 
n. commissariat; —verftiinblg, adj. see —r- 
fahren; —voll, »., —vblfer, pl. furces, troops; 
—verrath, m. military or commissarial stores, 
ammunition, munition; —waffe, f. erms; — 
wagen, m. chariot; —wert, ». (Grimm) mili- 
tary appliances ;-wefen, n. every thing relating 
to the carrying on of a war or to war, mili- 
tary concerns or matters; —wiffenfdjeft, /. 
wiffenfthaftti®, see—tunde, —tundig ; —wuth, 
J. fory, rage of @ war; —jahlamt, m. army- 
pay-office; —zahlmeifter, m paymaster ofthe 
army ; —jelt, f. time of war; —geug, n. 1) 068 
—gerith; 2) ordnance; —ginn, ». standard- 
tin; —guét, f. military discipline; —gufiifle, 
m. pl. contingencies or chances of war; —Jug, 
m. warlike or military expedition; —jwang, 
m. military execution. 

Kriefelfter, (w.) f. seo Kriedelfier. 

Rrickente, (m.) f. see Kricchente. 

Krttelträfel, ade. & (str.) m. coll. miser- 
able scrawl. scribble. 

Krim, f. Geogr. Crimea, Crim, the Tau- 
ric Chersonesus. — Srim' mer, (sir.) m. Comm. 
Crim lamb skin. 

Rrinr’ye, Nrum'pe, (w.) f. 1) Cloth. the 
Kor and shrinking of cloth; 2)eee Dad= 

Rrim’yen, (w.) v. L intr. 1) to crimple, 
crumple; 9) see Muftrimpen; IL tr. Cloth. to 
spange, shrink (cloth). 

Srimp' frei, adj. 7. not crimpling or shrink- 
ing (in the wash, said of flannel, &a.). 

Srimp'mah, (str Jn. provinc short measure. 

Arimdtramd, (str.) m. coll. nonsense, 
trash, £0. (unniiger Sram, Plunder 20). 

Rring'e, (w.) f. soo Tragtrany. 

Rringel, (sir.) m. & (w.) f. provinc. 
1) cirele; 2) cracknel, cake; 3) see Zragtrany. 

Rri'nik, (str.) m. see Kreuzihnabel 4 Bie- 


weafeefe, [crease, fold, 
ju¥ el, (sir.) m. provinc. crinkle, wrinkle, 

Srinveln, (w.) provinc. ». I. to crinkle, 
erumple (Zerfnittern); IL intr. to crinkle (id 
f&längeln). (rent; 8) Archst. sootia, 

Rriu'ne, (m.) f. 1) groove, notch; 3) cleft, 

Kriy'ye, (wJf. 1) crib, manger; 3) F. fence, 
sort of hedge, hurdle; 8) Hydr. caissoon; 
cofferdam ; 4) eratch. 

Strip'pen, (0.) 9. tr. to strengthen (a dike) 
by means of hurdle-work. 

Srip'pen..., incomp. —beifen,—fegen, n. 
erib-biting, tick; —bii§ne, f. hurdle- work; 
—futter, n. oats, corn for horses and cattle; 
—gräf, m. dike-reeve; —fuedt, m. Hydr. fa- 
got-maker; —feger, —fteiger, m. orib-biter, 
erib-champing horse; —wehr, ». dike-dam 
formed by two rown of piles; —reiter, m. 
cont. poor country-squire; —werf, #. 1) fence 
(of a pier); 2) starling (of a bridge). 

© Kris, Reife, (uw) / (Or.) crisis, 

Rris'pethols, (str., pl. X-hölger) m. Tann. 

- or erimpling-board, pommel. 

Kri'yeln, (m.) 9. fr. to crisp; to grain 
(leather). 

Rriftal’, ove Eroitell. criterion, test. 

© Rrite'rium, (str. pl. (w.] Rrite'cien) m. 

* Kritif, (w.) S. (Gr.) critique, oriticiem ; 
Rant’s — derreinen Bernunft, Kant's Criticism 
on Pure Reason; deffelben — der Urtheilstraft, 
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critical inguiry into the faculty of judgment, 
of the same; unter aller —, eoll. beneath cri- 
ticlam. — Rrit'iter, (str.) m. oritic. — Rritl> 
taft’er, (sir.) m. oriticaster. — Rrit'ifd, adj. 
critical; f-er Zeitpunct, conjuncture: ein t-8 
Blatt, a review. — Kritifi'ren, (m.) 9. ir. to 
criticise, review; to comment upon. 

Krit’tel, (er) m., Krittelel’, (v.)f.1) the 
(act or practice of) fault-finding, carping, &<.; 
captiousness; 3) frivolous criticism or stric- 


. (person. 
Rrirtellopf, (atr., pl. 2-Töpfe) m. captions 

Krit'teln, (m.) w. inir. to find foult, carp, 
cavil, criticise, 

Krit’telfudt, J. soo Krittelei. 

Rrittler, (str.) m. fault-finder, carper, 
= st [captious. 

Sritr tig, nice, carping, cavilling, 
Krigelei‘, (m) f. & scratching, &c., see t» 


[Rrigeln. 
‘elig, adj scratchy: — {dreiben, ses 

Rrigelu, (w.) 0. ir. & intr. to scratch, 
scrawl, scribble; to splatter, scratch (of pens). 

Rig ler, (ate. ) en. soribbler. 

Rrsät, (m.) m. Croat. — Rren'tien, (sir.) 
n. 5 — Kron’tif, adj. Croatian. 

168, (sir.) m. see Grids, 

Reeteril’, see Er... 

RroW'biime, (m.) f. Bot. Indian cucumber 
(Medel virginica). 

Rrol’ien, Krol'zen, (w.)o.L.ir., ‘intr, Erd. 
1) to crisp; 2) to shrink; IL intr. Sport. to 
eluck, 

Kroll’ ..., in comp. —erbfe, /. 1) see Go» 
tallenerbie; 2) Cook. pease parboiled and sea- 
soned only with salt; —hedjt, m. Cook. amall 
pike rolled up, when dressed, with its tail in 
its mouth; —tabad, m. shag-tobaoco. 

"oo, in comp. (of. Kronen...) —amt, 
n. office of the crown (formerly in Poland); 
—anwalt, m. crown-lawyer, attorney-general; 
—attig, adj. crown-like; Bot. petaloid ;—banb, 
n. Anat, coronary ligament; —banern, m. pl. 
peasants of the crown; —bearmte(te), m. high 
officer of the crown; —beere, seo Rronsbeere ; 
—bein, n. Anat. coronal bone; —Sewerber, m. 
competitor for the crown; —blatt, m. ses 
Kronenblatt; —blattiigutiay, adj. petaloid; 
—bledh, n. best sort of tin-plates; tame, 
see Tronenblume. 

Kröw'gen, (str.) n. (dimin. of Krone) little 
crown, coronet: Bot. coronule. 

Rrdw’..., in comp. (cf. Kronen...) —beite, 
J. see Scone, 9; —bemaine, f. domain of the 
crown. 

Rro'ne, (w.) f. 1) lit. & fig (Jewel, Num., 
Sport, de.) crown; coronet; 2) wreath, gar- 
land; 8) def. & Archit, corona; 4) circle, 
halo (round the moon, Aa); 5) Geom, the 
space enclosed by two concentric circles: 
6) Fort. crest of the glacis; 7) Farr. coronet 
of a horse; 8) Bot (Slumen—) corol, corolla, 
(Gamen—) corona; 9) Print. hat, cap (of a 
press); 10) hesd, top (of atree, &e.); 11) coll. 
Sor Kopf, nob, head; Ag-s. er ift die — der 
‚Höfliäjfelt, he is the very pearl (pink, para- 
gon) of civility; daß fegt feinen Thaten die — 
auf, this crowns his deeds; da# fet dem Un- 
tedt die — auf, this is the crowning wrong; 
etwas in der — haben, coll. to be a little tipsy. 

Rrdweifen, (str.) ». best sort of iron. 

Krö’ueleifen, (etr.) m. atone-cutter's rifle. 

Red’ welu,(0e.) ». tr.T. to rough-hew (stones) 
with a rifle. E 

eB’ nen, (w.) 0. L ir. bt & fg. to crown; 
Ag. to award or assign the prize to ...; der 
gefrönte Dichter, poet-laureate; ein gefröntes 
Bert, see Kronwerk; das Ende fröntdas Wert, 
proverb, the end crowns the work; II. ref. 
1) to put the crown on one’s self; 2) to form 
the crown (of flowers). 

Sro'nen..., incomp. (cf. Kon...) —artig, 


iv MitleaN ta 


ur HANVIRSIIT 


Kro 


Kto 


Kru 





























adj. coronal; Amat, coronary; —beffe, f. see 
—tute; —belu, m. coronal bone, orown-bone; 
Bot-s. —blatt, ». petal, crown-leaf; blume, 
f. crown-imperial (Saifectrone); —Diumen> 
pflangen, f. pl. coronary plants; —Sreite, /.T. 
(bei Erdarbeiten) width of formation; fürs 
mig, adj. coroniform; —geihwär, ». Ved. 
thrush; —golb, n. gold of eighteen carats; 
—traut, m. Bot. 1) a plant of the genus Caryo- 
phyllinm (Drypis spintea L.); 3) saltwort 
(Saletia kaki L.). 
Sro‘nenld8, adj. crownless; Bot. apetalous. 
Sre'nen..., in comp. (of. Kron...) Jar 
pler, m. crown-paper; —tab, ». ses Rronrad; 
—tabdgetriebe, ». pinion which carries the 
crown-wheel; —riiuber, m. usurper ofa crown; 
feuer, f. tax paid to the king on his ac- 
cession or coronation; —thaler, m. crown, 
crown-piece (of 6 livres); —1 m. crown 
bearer; crowned hoad; —tute,/. Conch. brocade- 
shell; —wide, /. Bot. sicklewort (@rompide). 
‘Sedu’ ..., im comp. (cf. Kronen...)—erbe, 
m. successor to thecrown; hereditary prince; 
—trbfe, f. Bot, crown pea (a variety of A- 
sum sattoum L.); —felogerr, m. general of 
the crown; —fleifl, m. cornet of a horse; 
Butch. midriff; —fürmig, adj. coroniform; 
Anat, ooronoid; —fortfag, m. coronoid pro- 
coss; —gehärn, » Sport. crown of a stag's 
head, crowned top; —geter, m. Orntth. harpy 
(Harpyta detructor L.), —geriht, ». crown 
office; —geigwulft, f. Vet. crown scab; — 
gefims, . top-cornice; —geweig, m. ves 
—gebörn; —gles, nm. crown glass; —gut, m. 
crown-demesne, crown-estate, pl. (-güter) 
crown-lands: —bir{@, m. stag with crown 
antlers; —yelg, m. 1) see Jochträger; 2) 
crown-timber; —hüter, m. keeper of the 
crown (a great dignitary of state in Hungs- 
ris); —Iand, ». crown-land, domain; —Iehn, 
n. Ref of the crown, tenure in capite; —Iehn« 
inhaber, ss. tenant in capite or in chief. 
Krönlein, (etr.) n. (provinc. 4) *, little 
crown see Krön 
Rrön'..., incomp. (of. Kronen 
ter,m. chandelier, lustre: —linte, ( 
num- bei Erdarbeiten) formation level; — 
mufdgel, /. Orusi. the common barnacle(Anat- 
Stralevis Lam); naht, f. Anat. coronal suture ; 
—pfropfen, m. Gard. crown-grafting ; —pring, 
m. crownprinoe, prince hereditary, prince- 
royal, heir apparent; 
princess, princess roy: 
ing or belonging to the crown-prinee; 
Horol. &c. crown-wheel, contrate wheel, 
wheel; —rafth, ». Comm. crown-rashes, Eng- 
lish serge; —rede, /. Purl. speech from the 
throne (Throntede); —faat, f. crown-linseed ; 
-{Gay, m. treasure of the crown; —ferfdje,/. 
see—tafd ; —taube,/. Ornsth. crowned, crested 
pigeon (Goura corondia Flem.), —tute, f. 
Conch.crown-im perial shell Conus ¢mpertatis). 
Rrous deere, (w.) f. see Breifelbeere. 
J f. coronation. 
in comp. —eib, m. corona- 
7 —feterligtelt, /. solemnity, 
ceremony of the coronation; —gefang, m. co- 
ronation-anthem: —mabl, ». coronation-din- 
ner: —jug, m. coronation-procession. 
Rrdw’..., éncomp. (cf. Kronen. ..)—vogel, 
m. Ornith. see—taube ; —wert, ». Fort. crown- 
work; —wife, /. Bot. sickle-wort (Corondla 
varia 1.): —jabu, m. eye-tooth; —jenge, m. 
king's witness, 
Reap, see Kropp. 
Krö'yel, provinc. see Krüppel 1. rd 
pelban, (str.)m. defective working of a mine. 
Kropf, s. I. (str., pl. Kröpfe) m. 1) craw, 
crop, gorge; maw; gizzard; 2) wen on the 
throat, king's evil, goitre, Med. struma; 
8) bunches (of horses); 4) Bot. struma: 5) Mar. 
head or bow (of a ship); 6) 7. joining-pipe 


























forming a curve; 7) Fort. projecting part of a 
wall or fortress; 8) fritter (Srapf); 9) seis- 
ing or neck of a money bag; IL dm comp. 
—aber, f. Med. varix; adj. goitrous, 
strumose, sorofulous; —bein, m. see Rehitepf ; 
—blume, f. soo Lederdalfam, 1; —etdedfe, /. 
Zool, a species of iguana (Andis Linetiue L.); 
—elfen, ». T. iron bar, crow-bar; Archit. crane- 
iron, grapnel. 

Rröpfen, (w.) 9. Ltr. 1) T. to bend at 
right angles; 3) to cram (geese, &c.); 3) see 
Kappen, 2 a; II. dnir. 1) coll to devour, 
cram: 3) Sport, to feed (said of birds of prey). 

Rröpfer, (str.) m. see Lropftaude. 

Rropl..., in comp. Mh, m. Ichth. globe- 
fish (Tetrödon L.); —gan8, f. Ornéth, pelican 
(Polscänus onocrotillus L.); —gerfte, f. hollow 
barley; —geftwuiR, /. Med. bronchocele. 

Kröpfig, adj. 1) having a crop; wennisb, 
wenny, strumous; 3) 7. bent at right angles; 
3) Bot. stramose: 4) stunted (of trees); 5) 
coll. a) obstinate; b) crippled. 

Kropf ..., in comp. —Mette, f. Bol. the 
lesser burdock (Xanthium sirumartum L.); 
—inittel, n. Med. antistrumatio; —pulver, ». 
Pharm. antistrumatio powder; —tab, n. Hydr. 
broast-wheel; —reiper, m. see—pogel; Mein, 
m. Archit. corner-stone, quoin; Ornith-s. — 
for, m. marabou (Ciconta marädu Tem.); 
—taube,f. oropper pigeon: —taudher, m. a go- 
nus of birds belonging to the sea-gulls (Ha- 
lodroma IL}; —trüger, m. see —gané. 

Rrdyfung, (w.)/. Archit.corner-moulding. 

Kropf ..., in comp. —vertreibend, adj. 
sntistramatic; —vogel, m. Ornéth. 1) bittern 
(Rofrdommel); 2) see —gans ; —wangen,/. pl. 
Mar. breast-hooks; —wibrig, adj. see —ver- 
teeibend ; —wurg, f. 1) see Braunwurz; 2) see 
Mette; —wurgel, f. Bot. common polypody 
¢ Polypodium wulgärs L.). 

Krapp, (str.) m. province. Out, seoUugel, 4. 

RBS, (str.) m. soo Getroje & Eeetang. 

Red ichen, (w.) v. (Rreifhen) I. intr. to 
hiss, crackle (as melting butter, &c.); IL fr. 
to broil in butter or . 

Rrd'fe, (w.) f. Coop. 1) chimb; 2) croze. 

Rrd'fel, (sr.) m. En, Krö’feleifen, (str) 
n. 1) T. croze-lron; 2) see Wiegemeffer. 

Rrd'felu, (m.) » tr. 1) T. to groove; 2) to 
mew (of birds). 

RH feftein, (str.) 1) Miner. star-coral: 
2) sort of gypsum. (habn). 

RBs ler, (sir.) m. Ornith. raf (Rampf- 

Rer¥’te, (w.) f. 1) Zool, toad, paddock (Rana 


face | bufo L.}; 2) Swry. rancla; 3) Yet. a noxious 


tumour. 

Krö'ten..., in comp. —auge, m. 1) fig. 
bright eye; 3) Miner. a kind of chalk-stone: 
Bot-s. —balfami, ss. water-calamint (Mentha 
aquatica L.); —binfe, f. toad-rush (Juncus 
bufontus L.); —biß, m. common frog-bit (Hy- 
drochäris morsus ran: L.); —blatt, m. water- 
dock (Rumex aquaticus L.); —diti(e), /.may- 
weed, stinking camomile (Anthémés cotitia L.); 
—tiftel, f. lesser meadow-rue (Thalictrum 
minus L.); fl}, m. Ichth. 1) tond-Ash 
(Batriichus Tats Bchn.); 2) fishing-frog (Gete 
teufel); Bot-s. Mas, m. toad-fiax, fax- 
woed (Linaria vulyäris L.); Inh, m. 1) 
finger-grass (Digitaria sanguindlis); 2) 
marah-arrow-grass (Triglöchin palusire L.); 
3) toad-rush (—binfe); —graé, m. ses —binfe; 
—hal, m. see Meerengel; —Hifer, m. see Gold= 
täfer, 1; —topt, m. Fair. fossil winged pieroo- 
stone; —traut, sı. Bot. see Kreugfraut; —manl, 
#. fg. toad's mouth (of horses); Bot-s.—melbe, 
J. thorn-apple (Stedapfe; —nritmge, f. see 
Waffermiinge; —neflel, f. see Waldneffel; 
—{tuede, f. Conch, toad-snail (Murex L.); 
—ftein, m. toad-stone; —ftu§{, m. toad-stool. 

Krötig, Arörtfd, adj. Ay. malicious, 
spiteful. 
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Rrüde, (w.) f. 1) arutch; 3) 7. 
ment or tool in the shape of a | 
a) forked stick, for stirring or beat: 
stirrer, beater; d) scraping-instran 
scraper; c) hooked key; picklock; 
acork screw ; ¢) bridge (in billiards). 





‘en, 
geben; II. ir. to remove with a sc 
strament. 


Rriid’en..., incomp. —Batt, 0 
at the end of a scraper; —firmig, 
form of a crutch; Harald. potence« 
"Herald potonen, polo: Bad, § § 
m. oratch-stick, crutch-cane, leanir 

Krüg, (etr., pl. Keii’ge) m. 1) pil 
mug; tankard; jar, pot; urn; 2) p 
Saente; der — geht fo lange zu 2 
ex briät, proverd, the pitcher goes 
the well, but is broken at last; ar 


of Krug) small pitcher, jug, mog, i 
Reh’ ger, (str.) m. see Shentwit 
Selig’... in comp. —felle, f. 

file; —fledler, m. ale-house-fiddler: 


meee cue oliver; reif, m. T. direalar 

Steute, (m.) f. provinc. stone pi 

Reul'le, (m.) f. province. anythi 
carl, — Krallen, (m) = ir. su 
Falten. 

Krull‘ ..., in comp. —farn, m. s 
haar; —haar, m. curled (horse-)hai 
sm. see Keollhedt ;—Horn, m. Conch. tı 
shell (Kinfhorn); —tudhen, m. see 8 
—weigen, m. province. spelt: —wolle, 
wool; —jange, f. T. f. 7 esmping twee 

Stren Gen, Rrüwiein, Seite 
(dimin. f Game) amall crum, shi 

Rru'me, (m.)f.1) crumb, crum ; 
3) Agr. a) blades of corn springiny 
ground; 8) loose vegetable mould. 

Qri'melig, adj. crumbling, in c 

Rrü’meltohle, (w.) f. small coa 

Krh'meln, Rru'men, (w. : 
1) to crumble, break in crum| 
young blades (of corn). 

Rrk’melguder, (sir.) m. grancls 

Rrumm, I. adj. crooked: 1) our 
wry; tortuous; bandy; Mar-s. oo 
ter Balten, oamock; 3) Ag. dish 
triguing ; f-e Beine (nad innen), ero 
bow-legs, knock-kneed legs; (nacdhauf 
legs; !-e Xuie, knock-knees; eine I 
curve; — biegen, oes Krämmen; ein 
tung haben, to stoop; — Tiegen, coll. 
to suffer want; — und Lahm fdlage 
to a) cripple; — nehmen, cell. to ta 
— anfehen, to look askance upon; | 
‚geht —, this road goes crooked. 

Rrumm’ oop In comp. ath ‘ 
—bein, n. crook-shanks ; 
crook-legged, bow-legged; big 
krumme Beine); —bogen, m. pl. 
Trompeten rc.) crooks; —Sudel, m. 
back, hunch-back; 3) fg. cringe 
—budelig, adj. crook-backed; — 
crooked or spherical compasses; — 
Anat. ileum. 

Krüm’me, (w.) f. 1) crookedne 
ture, bend; bend, circuit, winding 
bending; 3) Ag. crooked way, pl. 
the heart, &e.), intricacy. 

Srumm'eifen, (otr.) n. crooked 

Srim'men, (w.) 9. L ir. to cro 
bend; gefrümmte läge, 7. roun 
Niemand foll dir ein Hace —, no 
bart or touch & (single) hair of | 
IL ref. 1) to bend, wind, make 
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rithe, wriggle; 8) Ag. 
 eimmärts 1-d, p. a. Bot.. carved, 

gefrämmt, p. a. hooked or aqui- 
), Anat. wreathed (vessel), &o. cf. 


mer, (sir.) m. see Halenpfiug. 
Ko. incomp. —fiifig, oe —beinig ; | 
m, adj. of crooked growth: —hald, 
yon with a wry neck; 2) Bot. wild 
Lycopets arsensis L.); —halfig, adj. 
a; —hene, f. T. (hollow) adıe; 
1) erook-timber, crooked wood 
oks; 3) see —holybaum; DR Mn. 


mpess-timber; 
pine, dwarf-pine (Snieholy); ares 
crotehes; —holgBl, m. oil of the 
pine, Carpathian balsam; juniper | 
2, n. Mus. cornet, organ-pipe turned 
mpet; —liinfig, adj. Bot. campylo- | 


x Ting, (str.) m. see Srummbolz 
X... dm comp. —linig, adj. curvi- 
nani, ». vulg. splay-mouth; —nait, 
k-nose; 9) Ag. crook-nosed person: 
ij. crook- or hook-nosed; —oftu, 
low hearth; ~Heataes heit, 
pwerfpath; —f@nabel, m. 


ooper ( Recwrvirostra en Le Lk 
ig, adj. having a crooked beak or 
mabelfänepfe, f. Ormitk. spotted 
ynchaa vartepata L.);—{qndbler, rn. 
us worked beak; —{dulterig, adj. 

uldereä; Ruß, m. 1) crock: Bed. 
) fig. episcopal power; —ftabstefen, | 
teclehen ; —Rampfer, m. Hatt. stam- | 
en, m. Mar. 1) crook-stem ; 2) veesal 
‚oked stem; —ftro§, ». short straw, 


mung, (w.) f. crookedness, incur- 
end, 


_ - einer Curve, flexure of a carve; 
fiat sweep; feine —, quick swoep; 
effer, m. radius of carvation. 
2.0 in comp. —jange, /. crooked 
isch-s. —japfen, m. crank, shaft; 
re —cittel. 

en, Krkm’pen, Rräm’pein, Krunı'- 


) v. ee 


t, (0.) f. see Raultopf; 2) croup, 
rmost parts of a horse. 
el, (sir.) m. cripple ; pl. the maimed ; 
hen, to cripple, lame; —baum, m. 
9; —bu{q, m. stunted or dwarfish 
eit, (w.) f. Mar. stern thwart. 
eißeft, L or Krüy'yellg, adj. like 
, crippled; maimed, infirm, lame; 
i tee) IL S-igtelt, (w.) f. state 
|, maimedness, 


ae (w.) 9. (lh ) L é. to cripple 
ein); IL intr. Arqf. to goin a erip- 
mer, to creep (along). 

el... Ses comp. —[pill, #. Mar. crab ; 
. provinc. low arm-chair; —thier, ni. 
ecies of sloth, unau (Cholepus di- 


gee Sciippelthier. 
(sir.) m. any crippled being. 
ser.) m. provinc. oil-lamp, hand- 
Iyeln, (m.) 9. soo Knarpelır. 
Keß)ig, adj. provinc. crisp. — Arnd’: 
, (m.) f. erust (and Serg. = eschar); 
fommen, to crust; R-nthiere, n. pl. 
'acoous animals, crustaceans. 


G, adj. erusty. 
rte, (w.) f. (Gr.) Archit. erypt. 





tage’ati{dh, adj. (Gr.) Bol. erypto- 
zyptogamic. 


Sryftall’ 2., ses Erp... 

Au’be, Kübe, (w.) f. ee Eiierrafmmen. 

Adel, (str.) m. 1) tub, vat, coop; hod; 
2) miner's cage; —hatj, m. yellow resin; 
—tolg, m. Russia tallow in churn or bell casks. 

Rubi 2., see Eu... 

Riid'e, (ad ft) Kitchen; 2) fig-s. a) (art 
of) cooking; b) see Kihenperfonal; kalte —, 
cold meat; Die — beforgen, to dress the meat, 
to cook. 

Aud'el, (w.) f. province. sea Kühe. 

Ri’ hel, (str) n. province. see Küchlein, C 

Ru'dhen, (atr.) m. cake; tart; 7. cake. 

Stu'then..., in comp. —büder, m. pastry- 
cook; —bäderei, f. trade or house of a pastry- 
cook: —bret, n. see—jdieber; —eifen, m. 1) cake 
or wafer-iron; 2) see —ripdjen; —form, f. 1) 
form of a cake; 2) cake-mould; —férmig, adj. 
in the form of a cake; Bot. placantiform; — 
frau, f. cakewoman; —räbhen, #. jagging- 
iron: —[djieber, m. peel; —teig, m. cake-dough. 

Küden..., i comp. —amt, ». kitehon- 
offles; —arbeit, f. kiteben-work; —beblente, 
m, man employed about the kitchen; —bret, 
n, kitchen-shelf; —bragower, m., vulg. & cont. 
kiteben wonch; —feift, adj. fator plump enough 
for dressing: —garten, am. kitchen-garden; 
—Järtner, m. market-gardoner; —geräth, 
—teihirr, m. kitchen-utensils, kitchen- 
furniture; —geiwädhl, m. kitchen-horb, pot- 
herb; pl. greens, culinary or sweet herbs, 
kitehen vegetables; —paber, m. dish-clout; 
—berd, m. hearth in the kitchen; —junge, 
—tnabe, m. scullion, kitehen-boy; —fraut, n. 
see —gewächt; —Tatein, n. coll, apothecary's 
Latin, dog-latin, hog-latin; —magb, f., — 
mäbden, n. cook-maid, kitchen-maid: — 
mäßig, adj. & ade. kitchen-like; —meifter, 
m. head cook or steward of the kitchen (in 








; | lange establishments), master cook; —meffer, 


n, kitchen-knife, kitchen-cloaver, beof-knife, 
case-knife; —näfıher, mi. cont. kitchen-hunter; 
—obft, n. ae Kocobit; rfoual, m. the 
sons employed in » kitchen; —pflange, f. sea 
—qemida ; ridden, . jagging-iron; —rolle, 
J. rolling- 
—faly, #. common salt, kitchen salt; Chem. 
chloride of sodium ; —fajabe, f. Entom. oriental 
cockroach (Blatta orientalia L.); —Idelle, f. 
Bot. pasque flower, campana (Ansmöns pul- 
satifia L.); —ihranf, m. pantry, larder; safe; 
—fihreiber, m. kitchen-clerk (in large axtab- 
lishments); —fhwalbe, /. see Raudfcwalbe ; 
—ftüd, ». Point, painting representing viands 
of any kind ; —tifch, m. kitchen-tnble, dresser, 
dresser-board ;—tudj, m. kitchen-towel;—ver= 
fchlan, m. Mar, caboose; —twagen, m. carriage 











for carrying kitchen utensils and provision; | 


—twefen, ». culinary concerns; —gettel, m. 
bill of fare; —jeng, m. see —gecdth; —guder, 
m. Taw or moist sugar. 

4. Küd/lein, (str) n. (dimin. of Rüde) 
little kiteben. 

B. Küdj'iein, (str) n. little ohicken, chick- 
lin 





iz. 

C. Mid lein, (str.) n. Cdimin, of Kuden) 
1) little cake; 2) drop, lozenge. 

Rüdyler, (str.) m. provine, ser Kuchenbäder. 

Suen, (w.) v, intr. province, sea Guden. 

And’üf, (str, pl 8-6, 2. u. 8-8) m. 1) Or- 
nith, onckoo (Queiilus candrus 1.); 9) u play- 
thing for children; 3) Mar. dark-lantorn; 4) coll. 
for Teufel, which ses. 

Rud AS..., in comp.-ammer, f. Ornith. 
potty-ahaps (Curruca hortensis); —bein, n. 
Anat, coccyx (Steifibein); Bot-s. —blune, f. 


1) ouckoo-bud or flower (Cardamins praiensis | 


L.); 2) spotted orchis (Orchis macula L.); 
3) ragged robin (Iychnis floa cuciili 1..): 
—brot, n., er, m. cuckoo-sorrel, wood- 
sorrel (Orilis avetoseila h.); —tnedt, —tiifter, 
m. names of the hopoo (Wiebehopf); Topf, 
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;—rofl, m. kitchen-grate, range; | 


Rud 


| m. see Tee; —fdiefer, —flein, m. blue co- 

rome slate with red spots; —{peithel, m. 
cuckoo-spit (a white froth or spume ejected 

| by a small insect [Aphrophöra apumarta L.|}; 
—ftiefel, m. see Wrauenjduh, 2; —ubr, f. 
euckoo-elock; —wed, m. seed-pod of the 
moadow-saffron (Herbitzeitlofe). 

Stu'der, (str.) m. 1) Sport. male of the 
wild cat; 2) see Steimmardet; 3) province. 
oakum. 

| Stwhern, (w.) v. intr. Sport. to clack, to 
crow. 

Ru'derwoden, f. pl. province. see Flitter= 
wochen. 

Ru'fe, Ci.) f. 1) coop; tab, vat; 2) pi. run- 
ners (of a sleigh or sledge); in comp. M-nbier, 
n. province. strong bear. 

Kirfer, Rlifner, (str) m.1) cooper, hooper, 
cellar-man (of wine-mer- 
, Wine-porter, butler; —deißel, fs. 
cooper's adze; —lohn, m. cooperage. 

Riiferet’, Aiifmerei’, (w.) f. 1) cooper's 
trade; 2) cooper's workshop. 
uff, (str) n., Ruf fe, (w.)f. Mar, a kind 
smack. 


Stu'fifh, adj. Kufic, Cufle (epithet applied 
to the ancient Arabic characters, from Kufa, 
_ a town on the Euphrates). 

Stu'gel, (w.) f. 1) ball; bowl; 2) ballot; 
3) ball, bullet, shot; gliifende —, hot shot; 
4) globe, orb, sphore; 5) bulb (of a thermo- 
meter, &.); 6) Herald. ballet, roundel ; tothe 
R-n,torteanx: jdwarje X-n, ogresses ; 7) Anat, 
articular extremity of a bone, head; 3) Phys. 
molecule; fid (Dat) den Arm ac. ane der — 
fallen, to dislocate one's arm, &c.; die— (eines 
‘Beines) cinvenfen, to set (a bone) inte joint, 
to reduce a dislocation; die Heine—, globule, 

Ra gel..., in comp. —abfcjnitt, m. Geom. 
segment of a sphere; —acacie, f. Bot. a epe- 
cies of American locust-tree ( Robinta wm- 
bracnliféra); —amaranth, m. Bot. globe-ama- 
rantı (Gomphréna globösa L.): —armbruft, 
f. stone-bow: —artig, adj. globular; —artige 
Sthalthiere, w. pl. Nat, ochinoderms ( Bekino- 
dermitla); —ausjonitt, m. Math. cone with 
spherical baso; —bad, f. Mar. shot-locker; 
—babn, 7. Gunn, the arc which a ballet or 
shell describes in the air; —barftj, m. Tehih. 
ruff (Kaulbarih); —bafatt, m. Geol, globous 
basalt; —bededt, adj. covered with a cupola; 
—bedher, m. globe-bowl; —bifoung, /. forma- 
tion into a ball, rounding; Bot-s. —bin{e, f. 
pipewort (Kriicavlon T.); —binme, f. 1) 
globe-flower (Trolliua ewropeus L.); 2) glo- 
bularia, mad-wort (@lobularta L.): —bobrer, 
m, T. ball-drawer; Surg. ball-extractor: 
—bilhfe, /. rifle(d) gun; —caliber, »., —dide, 
f. ball-ealibre. 

Ri'geldjen, (str) w. (dimin, of Kugel) 
small ball; globule; pellet; Conf. & Pharm. 
drop, lozenge, 

Su’ gel...,¢ncomp, --cirtel, m. bullet-divi- 
dors; —biftel, /. Bot. globe-thistlef Echinops L.); 
—breied, ». Math. spherical triangle; —eifter, 
Ff. Ornith, roller (Dandelfrähe); —erz,n. 1) see 
Eorallenerj; 4) silvery pitch-ore; —fang, m. 
1) Gunn. parapet for catching balls, butt; 
2) Gam. cup and ball, ( Pr.) bilboquet ; 8) Mech, 
catch; chaps; —feld, m. Geol. 1) variety of 
groenstone; 2) variolite; —feft, adj. ball- 
‚proof, bullet-proof; —fift, m. Jehth. orb (fish), 
globe-fish (Tetrédon L.: Diddon L.); —fliide, 
Geom. sphere; —flafde, f. round-bellied bottle; 
—flinte, f. see—bitdhfe; —form,f. 1) or —fiirmige 
feit, 7. globosity, sphoriealness, globular form; 
2) Gunn. bullot-mould;—forutig, adj. globular, 
spherical, spheroidal; —frei, adj. see —feft ; 
—fufi, m. foot in the bullet-mould; —futter, 
n. Qunm. pateh of eloth, &e. in which the bullet 
fora riflo-gun is wrapped up;—gelent, 9. Anat, 
socket (joint); Mech. ball and socket (joint; 
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gerade, adj. straight-bored (of the barrel of 
a gun); —geRalt, /. see form, 1; —gewinde, 
J. sos —gelent; —gewälde, m. Archii, capola; 
—tleidh, adj. see —gerade; —granit, m. Miner. 
globular diorite; —grüufteln, m. see —fel8; 
—hanfen, m. Gunn. pile of balls or shells 
(usually in form of a pyramid); —Selut, m. 
Archit, thelas, cupola; —halz, m. box-wood, 
ligaum vitao, [formig. 


Au’geliäht, adj. subglobular, ses Kugel» 

Stu gclig, adj. globular; Miner. conglobate. 

Auigel... in comp. —jaspis, m. Miner. 
'. planisp! 





eee -jicher; —{e08, n. decision by ballot; 
—1sofang, /. the (act or practice of) balloting ; 
ballot; maß, . Gunn. caliber, shot-gage; 
—mafitede, 7. Bet, globe-daisy (Qugelbiume, 
3); —meffer, m. T. spherometer; —meftunft, 


spherometry. 

Su'gein, (w.) u. L #. to roll; IL dnir. 
1) (awz. fein) to roll; 2) (am. haben) a) to 
bowl; b) to ballot, vote by ballot; IIL ref. 
1)toroll; 2) to assume a globular form ; Miner. 
to agglomerate, 

Ru‘ +o In comp. —patrone,f. Mil, ball 






m. globulous quarts; —ranunfel, /.see blume; 
—rede, f. Mar. shot-gariand; —regen, m. 
shower (or storm) of bullets or musket-shot; 
—rumd, adj. 1) as round as a ball, globular; 
2) coll, fat, well-fed; —ründe, /. globosity; 
—IMarnier, n, see —gelent; —[duede, 7. Conch. 
a species of molluscs (Oyclas Lam.); —{@xel> | stead: 
der, m. T. glass-ball cutter or grinder; 
—{dnepper, m. see —armbruft; —juitt, m. 
Geom. spherical section; —fdpwwamm, m. ses 
Bofift; —fegment, m. or —abfdnitt ;—fylege!, 
m. spherisal mirror; —{yiel, ». 1) bowls; 
2) nine-men's morrice; —[pinne, /. see Krewe 
fpinne; —ftabtreng, ». Herald. cross-pomme; 
—f{upport, m. Turn. revolving slide-rest ; — 

thee, m. Comm. imperial tea, gun-powder tea; 
—thermometer, m. bulb-thermometer;—t$ier, 
n. se -wuru; m. curassow 
(Oraz gloddféra); treiber, m. ball-driver. 

Au'gelung, (w.) f. 1) the (act of) rolling, 
&o.; 3) formation into a ball; 8) the (act of) 
voting by ballot, balloting, ballot (Ballotage). 

Su’ gel...) in comp. —ventil, n. Mech, ball- 
or spherical valve; -wagen, m. Arid, ball- 
carriage; calssoon; —wahl, f. election by 
ballot; ballot; —werf, n. see Paternofterwert ; 
—wintel, m. ‘Math, spherical angle; —wurm, 
m. Infus. globe-animal ( Volooz globator 1): 
—jange, f. Surg. ballet-foroeps; —gapfen, m. 
see —gelent; —jieher, m. 1) worm, wad-hook; 
2) Surg. crow's bill; —gittel, ses —irfel. 

Rig ler, (str.) m. a00 Kugelfneider. 

Qu’ guar, (str.) m. Zool. cong(u)ar, puma 
(Felis concilor L.). 

Sub, s. L (sir., pl Ril'he) /. 1) cow; 
2) Sport. hind, bitch (of the stag, &c.); eine 
junge —, heifer; coll-s. die — am Schwanz auf- 
däumen, to set the cart before the horse; 
Etwas anftarren wie die — das neue Thor, 
to stare at a thing like a stuck pig; IL in 
comp. —gnlig, —artig, adj. cowlike ; —argt, 
m. cow-loech; —auge, m. 1) fg. large eye; 
2) Bot, common camomile (Camille); baum, 
m. Bot. cow-tree (Galactodendron utile); — 
beinig, adj. anal. chicken-bammed: —bejoat, 
m. cow-eggs ; —blatter, f. ses—pode; blume, 
J. Bot. 1) marsh marigold (Caltha palustris); 
2) dandelion (Löwenzahn); —Briide, /. 
(auf Kriegs{diffen) orlop(e), orlop deck ; (auf 
Sregatten) spare deck ; —butter, /. eee Herdjt= 
re —did, m. Bot. stinking camomile 

\nthémis cobila); —enter, ». cow's udder; 











—figte, f. Bet. Scotch fir (Riefer); Haben, 
m. cow-dung; —fleif, m. cow-beef; —{uf, 
m. 1) cow's foot; 2) Meck. croe, arow-bar; 
3) foe. old musket; haar, n. cow-bair; 
—pädig, adj. Farr. knock-kneod ; m 
cow-man, cow-keeper; —hafe, m. eee ax 
ninden; Jans, m. cow-bouse; —hant, /. 


|, | cow's akin, cow-hide ;—beffig, adj. see—bidtin; 


—birt, m. cow-herd: —$eru, m. 1) cow's 
horn; 3) or —horutiee, m. Bot. fonugreck 
(Trigonslia fenwn gracem L.), —guf, m. 


st, (sir.) n. I. Mar, waist; —gaften, m. 
pl. waisters; II. (str.) m. or Ruble, (m.) /. 
prosine. 1) pit; 3) see Koll. 

AGL, province: Buhl, adj. cool, fresh; Ay. 
cool, cold; ein wenig —, coolish. 

RAG..., in comp. 


1.5 de. cooler, cooling-vat, cocling-ves- 


sel; refrigerator. 
Rupie, (w)f. 1) prowinc. pit; 3) sar Ruhl. 
RAH'Te, (w.) f. 1) coolness: a) freaknees; 
cool part of the day; d) fy. coldness; 2) 
Brew, cooler; 8) Mar. gale; durdgehende —, 
fixed or settled wind; flaue or {Glaffe—, light 
airs; gelinde —, breath of wind, sea breese; 
die abneßmende —, fainting gale; eine frifde 
—, a fresh gale; die fanfte—, cat's ores 
Zar: atiff gale, hard gale; fiehende —, 


ly gale. 

aus Teer, (sir.) ». cow-leather. 

RAG cimer, (eir.) m. seo Kühlbettid. 

RAHlen, (w.) 0. Lt. (A refi.) to cool, 
refresh, freshen; refrigerate; II. indr. to grow 
cool; der Bind Hihlt, Mar. the wind freshens; 
1-2, adj. cooling, &o., refrigeratory: £-de6 
Mittel, Med. refrigerative, refrigerant. 

Küg’ter, (sir.) m. ‚east, Küptgefäß, 


ir x.) ae Kühlbettii 
fig, adj. coll. pes (bleak. 


Raging, (str.) m. Ichth. a species of 
RAG ..., in comp. —trug, m. a jar of 
(porous, unglazed) earthen ware, used for cool- 
ing liquors (by evaporation); —mafdine, f. 
Mil, Am. bopper-boy ; mittel, m. refrigerant, 


refrigeratory; —ofew, m. temperating even; | seizure. 
Tron. 


Glase-w. & annealing oven; —pflafter, 
n. cooling-plaster; —r¥gre, /. ove ~ASlanat; 
—falbe, f. cooling ‘salvo; —{qiff, n. Drew., 


&o, worm; —fegel, ». Mar. wind-sail ;— 

RULI'te, (w.) f. son Able, 8. [me miei 

RAG ..., tn comp. —tonne, f. s00—bettid ; 
—tranf, m. cooling-drink. 

RAG Tung, (0.)/. the (act or state of) cool- 
ing, &o.; refrigeration, coolness; freshness, 
Mar. gale, breeze: R-Smittel,n. see Mblendes 
Mittel. [—wifth, m. see Löfäniig. 

SAH’ .. „in comp. —wanne, /. see —bottid, 

Auf ...„in comp. —meller, m. cow-koeper; 
mild, f. cow's milk; —mift, m. cow-dung; 
(getvodneter zur Senerung) casings; —melfen, 
J. ph. whey of cow's milk. 

Mibu, I. adj. bold, hardy, daring; daunt- 
lees, adventurous; II. or R-Iid, ads. boldly, 
&c.; — geidwungen, adj. bold (line &c.); 
—bergis, adj. brave-hearted ; IIL. R-Seit, (m.), 
Küß’ne,/. 1) boldness, hardiness, daringness, 
dauntlesaness; audacity; 2) bold deed. 





Auf... in comp. Bot-s. —yaftinal, m. | f. 
Mar. | cow-parsnip (Heraclium sphondyiiem L.); 


—peterlein, m. oow-parsley (Charophylim 
temähem L.); —pilg, cow-spunk ( Bolätus bo- 
vimms L.); —pode, f., gener. pl. cow-pox, Vao~ 
cine disease, vaccine pox; —pedenmeterie, 


494 





/. vaccine matter; eigen, reihen, ret! 
oow-keeper's tune, runs des saches (air | 
by Swiss herdsmen upon their pipes 
semble their herds); —famger, m. ¢ 


Buropean gost-sacker Ter); — 
J. Chom. capric acid ;—jeelle, /. 1) cow 
»swRüdenfgelke; fetten, m 
dow-saffron (! 4 


Gerdfzeitlefe); —iaomers 
marsh-marigold (Quholime, 1); —feifes 
m. & species of soapwort (Saponart 
carte L.); —Iyriffe, f. rest-harrow (( 
hérotna Ja0q.); —fiall, m. cow-bouse ; — 
m. Orndth. cow-bird (Cassicus pecäris ' 
—welbe, f. 1) vaccary; 2) Bot. or —t 
Beran ee 
wake-robia (Nronswurz, Arum). 

RulS, soo Ruz; NuT Al, see Rutt. 
Autum’mer, ae m) f. pr 
Sor Cacumer ( Lat. 


sft ob (ar) mao 

Sule, see Kuh 

Ruflern, RE 

Rulm, (sir.) m. top, peak (of a mou 

Rum'me, (w.) f. province. 1) see Kun 
2) Mar. basin of a port. 

Küm’mel, s. I. (sir.) m. 1) Bot. cum 
(Omimum cyminum 1.); 2) (for —5 
wein) oumin braady: II. tm comp. —St 
read with caraway-seods in it; — 
—{uppe, /. broth mado with caraway- 
Ufer, m. seo Bohrfäfer; —Eife, m. 
with caraway-seeds. 

Rüm'meln, (w.) v. 1. ir. to sensor 
enmin-seeäs; II. sir. wuig. to drink (c 
brandy; to drink hard. 

Küm'mel..., in comp. BL, n. cum: 
—feme, m. camin-seod; —fysiter, m. 
a niggardly person, anal. skin-flint ; 
m. 000 Zinjenftein ; —tranbe, /. red mu 

grape; —wafier, ». cumin-brandy. 

Kum'mer, (sir.) m. 1) sorrow, grief 
solicitade, trouble, anxiety, afflictior 
trees; 2) + Law, seisure, arrest; — 
to be in grief &c.; — magen, to givea 
sorrow; fi} ( Dat.) machen, see Bell 
IL. 1; —antlig, countenance of serrow 


Sum’ 
um’ mertlage, (w.) f. Law, case or 


Küm'merli, I. adj. miserable; 1): 
needy, destitute; onmbersome, hard; 
leben, to be straitened in one's means; 
paltry, poor (excuse, &o.); II. N-Teit, | 
sorrowfulners; seantiness, destitution. 

Sim’ merling, (sir.) m. miserable, 
being; R-Strant, m. Bot. 1) dill (DIN); 3) 
(Zbymian). 

Rum'merlöß, adj. L ove frei; II. 8- 
(w.) f. freenees from sorrow. 

Sum’ mermiene, (w.)/. sorrowfal a 

Küm'mern, (w.) 9. I. ir. 1) to | 
afflict, trouble; 2) to concern, regard; 
to care (um, for), see Betämmern, IL. 
orca (str.) f. grief, sorro 

Rum'mer ..., tag, m. 1) day of aff 
2) Low, day appointed for a case of 8 
—tage, m. pl. Sea slang, banian days; 
adj. fall of sorrow or grief, sorrowfal 

Num'met, Rut, (sr.) m. horse. 
hame collar; —bede, /., —fell, ». hame 
—bern, n. hamo; —tappe, /. 000 —decte ; 

fastening-chain ; —mager, m. i 
maker; —pfers, ». draught-horse; —1 
m. hame-thong ; —fidde, m. pl (pairof) 

Sumertarren, (str.) m. dust-cart. 





© Qumpan’ zc., so Cum... 
Rum'pe, (w.) S. 200 Rumme & Ku 


Kum 


‘teGl, (or) m., Rumstrant, (sir.) 
page for pickling ; 3) pickled cabbage. 
f, (str) m. 1) T. pinion head; MIR, 
province. a) a deep place in a river, 
lake; b) deep basin, bowl; trough. 
, (indec.) adj. (+, or) pr. known; 
in: — geben, — tun, to show, mani- 
Hbit, pat or set forth; fi — thun, 
sclose one's self, to make a decla- 
. or — werden, to manifest itself; to 
> publicity, to take air, to get abroad, 
3 (Einem) etwas — maden or thun, 
known, notify; to acquaint with; 
r Bitten vor Geit — werden, let your 
be made known to God; — und zu 
i biermit, Lew, know all men by 
bar, (+, or) proeinc. kno 

1» L. adj. (t, or, inc, known, 
IL tet, (w.) f. notoriety; 

(capital). 

bar, adj. that may be recalled (of a 
€, (w.) L m. customer, chapman; 
blauer —, sly fellow or customer; 
E—,ugiy customer; IL. f. information; 
ledge, science, cognition; 3) new ac- 
otice, intelligence; — erhalten, to 
lligenoo; — nehmen von, to take no- 
nizance of. 


en, (W.) v. intr. (L 0.) to become 
ranspire, c/. Rund werden. 

en, (w.) 0. tr.(t,or)®, to make known, 
kunden. (bread. 
eubröt, (sir.) ». Bak. customers‘ 
gtbung, (w.) f. manifestation; de- 
ion. 


ig, adj. (with Gen.) skilful, learned, 
zperienced (in), having aknowledge 
painted, familiar (with), intelligent, 
n des Weges L-cr, one who knows 
ie X-en, such as know. 

igen, (w.) v. ir. 1) (1, m.) see Ber» 


oe en. 
igung, (w.) f. 1) (the act of giving) 
pddentlide — haben or geben, to give 
» a woek's notion; halblährlide —, 
ths’ notice; vierteljährlide—, aquar- 
ioe; ¢8 würde ihnen angenehm newefen 
un fie mich aud nad monatlicher — 
mtlafien Tönnen, they would have 
py, if they could have dismissed me 
ath's warning too; 2) recalling (of a 
of. Auftändigimg; &-sfrift, /. warn- 
reiit, n. right of notice, right to 
; —termin, m. period of notice. 
igtelt, (w.) f. notoriety. 
tat, us. fo) female customer. 
lente, pl. of Kundmann, Kunde. 
Tid, Rix dig, + for Rund, Belannt. 
madung, (1.) f. (8. 0.) soe Be- 
fung. {tomer (Sunde). 
‘mann, (eir., pl. Kuudlente) m. cas- 
daft, (w.) f. 1) intelligence, notice, 
2) acquaintance; 
; 4) custom; (fre- 
f) customers; — fudjen, to ply about 
mers, slang, to tout; viele — haben, 
abundance or a ran of customers; 
h auf — legen, to reconnoitre; auf — 
ee to TE: tosend out 
[connoitre. 
nalen, (wJ ». intr. to spy, re- 
fdafter, (otr.) m., Qund'iqefterin, 
J, reconnoitrer, emissary, explorator. 
rel (w.) f. cont. the (act or 
of) spying, espionage. Itory post. 
‘{aftdpoften, (sir.) m. Mil explora- 
wädhter, (str) m. Mar. boat's guy. 
t, (atr. [pl. Künfte) & w.) f. *, arri- 
cul, Christ. Rel. advent. 
tig, I. adj. future: next ; coming, cf. 
3 die f-e Zeit, fature, time to come; 
Zeiten, aftertimes; die f-e Frau Dr. 
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§., Mrs. F, that is to be; ind &-e, or It. ade. 
(Sin) for the future, in or for the time to 
come; some or one day; III, R-Peit, f. (2m) 
faturity. 

Sanigun'de, f. Cunigunda, Cunigund (P, 
¥.); @-utraut, n. Zot, homp-agrimony (Waj- 

ante, (wf. Mar. kink. [ferbefteni). 

Sunt'cl, fw.) f. 1) odsolescent, distal 
(Spiunroden); Ag-s: 
female sox; —adel, m. nobility on-the mo- 
ther's side; —fuferel, f province. underhand 
dealing, tricking; —Iehen, m. 
string, hold, pettieont-hold (Weibrrlehen). 

Sunt clu, (w.) ©. intr. pr. 1) to gossip; 
2) to trick, deceive. 

Ranft, (str., pl. Künft’e) f. 1) art; 2) trick, 
sleight of hand ; artifice, knack; skill, address; 
pl. Känfte, intrigues, practic 
feesion; 4) 7-5. a) work of art, machinery; 









d) water-work; Min, pit-work; die bildenden | 


KXünfte, architecture, senlpture and painting ; 
die freien ({diinen) Künfte, the liberal (fine, 
polite or elegant) arts; — madt Gunfi, pro- 
serb, skill will compel favour, 

Sunt’... in comp. artificial, &o,; —acade+ 
wale, f. academy of arts; —abel, m. nobility or 
grandeur of art; —anlage, f. 1) pleasure 
ground; 2) talent for the fine arts; —arbeit,/. 
1) work of art; 2) see —wert; —arbeiter, m. 
artifioar; —ausbrud, om. technical term or ax- 








pressi: —auéftellnng, /. exhibition of (the 
fine) arts; -bau, m. see—qebinde; —beitifien, 
adj, devoted to or practising an art ;—befliffenc, 
m. stadont ofanart;—behelf, m. contrivance of 
art; —beruf, m. talont for any art; —befdhrei« 
bung, /. description of mochanical arts, tach- 
nology; —betriebfam, adj. industrious; 
teiebfamleit,f. industry; bung, f. artistic 
education or training; —bod, m. T. ram; 
—cabinet, », repository for specimens of the 
arts, oabinst of curiosities, museum; —bredyg= 
ler, m. turner in ivory, &e.; —eifer, m. zoal 
for the arts, zeal of an artist, 

Känftelci‘, fw.) f. artißeial work, refine- 
mont; artificialnasa; aubtility, nicety. 

Käniteln, fw.) v. I. infr, to labour (on 
[with Dat.) at), to bestow minute pains(upon 
athing, in order to chango or improve it); 
IL. fr. torofins ; gefünftelt, artificial, elaborate, 

unit’ ..., in comp. —erfabren, adj, export, 
skilled, versod in an art; —erfahruug, /. skill, 
experience in an art; —erfindtmg, /. inven- 
tion of art; —erzeugniß, m. production of art; 
—fäbigfeit, /. talent for any art; —fürber, » 
dyer in fancy articles; —färberei, /. trade 
(or house) of a dyer in fancy articles; 
tig, adj. skillod, vorsed in an art; —fertigfeit, 
f. skill, readiness in an art; —fener(werf), n. 
(artificial) fro work; —femerwerter, 1 
technist; —fenerwerferei, f. pyrotec! 
lei, m. industry ;—flripig, udj. industrious; 
inf, mi. (unusual) canal; —freund, m., 
—frennbdin, 7. lover of art, patron (patronass 
amateur of thofinoarts; —gabe, f. soe —fibige 
keit; —gärtuer, m. florist, nursery-man; ono 
who practises the art of gardening ; —gebiiube, 
n. edifice built with art; —gebiet, n. provines 
or range of art; —gebilbe, m. work of art; 
—eefiibt, n. taste for the arts; —gegenftand, 
m. object of art; —gebiinge, ». see Hänge 
wert; —gemip, see -mähig; —genof, m. 
—genoffin, /. follow artist; —gemoflenfmaft, 
fellowship of artists; —gerith, n. implements 
of an artist; —gereiht, adj. executed, Ko, ac- 
cording to the rules of art, correct; work- 
manlike; —gerilft, n. ar 
chine, machinery ; —neihihte, f. history of 
the (fine) arts; —gefdimtlid, adj. & ade, 
historical, historically (of tho fine arts); 
—eigidiih, adj. ingenions in any ay 
fowler, n. Med. unnaual for Fontane 
fellfgaft, /. su —veve 
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pinning-room; 3) the | 


Law, apron | 


; 3) trade, pro- | 








—fers | 





£| m. see -tiichler 


ficial frame, ma- | 









| poles or baams ‘of a waler- work; 2) Min: pit- 
work; —getriebe, m. 1) gener. machine, gin; 
engine; 3) or —gejeiig, . machinery of a 
water-work, of. —jeüg; Min. pit-work, water 
engine; —graben, m. canal; —qtiff, m. ar- 
tifies; craft; knack; contrivance; fig. trick; 
sleight; —griffe anwenben, to use artifies or 
stratagem ; —hanbel, m. dealing in works of 
art, in prints, Se; —hänbler, mw. dealer in 
| works of art, fancy stationsr; printseller; 
—baitdling, /. fauey stationer's shop; print 
seller's shop; —höhle, f. artifi¢ial cavorn, 
grotto; —filnger, m. see —befliffene; —fam- 
| mer, f. see —cabinet s —fenner, m., —tennerin, 
| /. judge of the fine arts; connoisseur; —fenut- 
nif, f. knowledge of (an) art; —fette, f. Mech. 
rod-chain, chain of the piston; —tuedyt, m. 
Hin. wastor's man; -treis, m. see —gebiet; 
| —laben, m. see handlung; —leber, n. Mech. 
rod-leatbor; —Iehre, f. technics; technology. 

Küufr’ier, (sir) m. artist, virtuose; per- 
former; artisan, artifler; in comp, —ehre, 
—foune, f., —leben,n., —neid, —floly, m., de. 
honour, whim, life, envy, pride, de. of an 
artist. — Sünftlerim, (w.) f. (female) artist, 
performer. — Künftlerifdh, adj. artist-like, 
artistical, see Runftmiffig. — Rünftler. .., en 
comp. —laufbahn, f. artistic career; —verein, 
m. society of artists, academy; —welt, f- 
artist-world. 

Rinit'lich, I. adj. artificial; artful, inge- 
nious; factitions; eine jehr f-e Wrbeit, 1. 0 
curious piece of work; 2. very fine elaborate 
workmanship; f-e Blumen, artificial flowers; 
t-er Diamant, imitation diamond; TL. ade, 
artificially, #e,, by art; III. S-feit, (w.) f. 
Artificialness, artfulness, ef. Siln{telci. 

Sunt’ ..., in comp. —Tiebe, f. affection for 
art, love for the fine arts; —liebend, adj. fond 
ofthe fine arts; —fiebhaber, m.,—liebhaberin, 
f. amatour, dilettante; —Iiebhoberei, 7. ama- 
teurship. lartist, of. Didterling. 

Künfrling, (str.) m. cond, inferior or petty 

Runft’(ös, 1. adj, artless; natural; simple; 
untatored; II. R-figfeit, (w.) f. artlessness; 
nature, simplicity. 

Runt ... „in comp. —marmor, m, artificial 
marble; —miifig, adj. according to the rulos 
of art, technical, artistieal; —meifter, mm. 7. 
engineer (also inspector) of water-works; 
| —mittel, w. artificial means; —periode, /. ar- 
tistie period; —probucte, w. pl. prodnetions 
| oft: —rad, n. 7. wheel of a water-work; 
—ramme, f. 7. pile-driver; —redjt, adj. see 
—geredt; —rebner, m. rhotorician; —redner 
rifth, adj. rhetorical, declamatory; —reidh, adj. 
accomplished, porfoct (in an art), artful, in- 
genious; —reife, /. 1) journey the object of 
| which is the study of the fine arts; 2) (ı 
tist's) professional tour (partie. of a musical, 
&c. performer); —reiter, m, equestrian porfor- 
mer, horse-rider; —reitergefellfhnft, f, horss- 
riding-ostablishment; —ridjter, m.,—ridterin, 
F.eritie; -richterei, /. cond. criticising (spirit); 
rich lid), adj. critical; —rihterifh, adj. 
ising; —richtern, ®. intr, cont. to eri- 
ticise, find faults; —farhe, f. mattor of art; 
—fammtung, f. collection of works of art or 
of artificial curiosities; —fiamt, f. Min. 
engino-shaft; —{dag, m. treasure of art; col- 
leetion of precious objects of art; —fcreiner, 
fdute, f. see —atademic; 
—filber, 1. artificial silver; —finn, m. talent 
| for love) and taste for the fine arts; —[plenel, 
| m. optic mirror; —fprahe, f. 1) technical 
language or wording; 2) cant; —fpringen, m. 
the act or practica of vaulting; —fpriinge 
| maden, to vault; —flange, f. Mech. 1) polo 
of a hydraulic engino; 3) se Rolbenftange; 
ftelger, m. T. surveyor of water-works; 
—ftein, m. artifisial stone; —ftopfer, m, fina- 
drawer; —ftopferel, /. fine-drawing; —fraßr, 
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f. road made by art, high-road, turn-pike 
road, causoway; from, m. canal; —füd, m. 
1) see —wert; 2)sleight of hand, legerdemain, 
piece of artifice, trick, juggle; feat; —fiide 
maden, to juggle; —thurm, m. 7. hydraulic 
tower; —tif@ler, m. cabinet-maker; ebonist; 
—tifglererbeit, —tifdlerel, f. (ornamental) 
cabinet-work; cabinot-making;—tif@lerbels, 
n. cabinet-wood, Alexandria-wood, Bantam- 
wood; —trieb, m. mechanical instinct of cer- 
tain animals; —triimmer, m. pl. artificial 
rains; —verein, m. mod. art-union; —verlag, 
m. print-pablisher's (b. i. establisment); — 
verfländig, adj. understanding any particular 
art; —verfiinbdige, m. ses —fenner; —vere 
wandte, m. one of the same art or trade, 
fellow- or brother-artist ; tf. 0-0 
ergeugniß; —wert, m. 1) work of art, artifi- 
cial work; workmanship; alte® —werl, work 
of ancient art; 2) water-works; —wibdrig, 
adj. against the rules of art; —wibrigfelt, /. 
the being or proceeding against the rales of 
art; wolle, /. shoddy; —wert, n. technical 
word; —jeng, ». Min. pit-work; water-work; 
apparatus to a water-work; — 

steraten, /. pl. elogancies of art; —sbgling, m. 
papil ofan academy of art; eig, m. branch 
of art. 

Sun'‘terbunt, adj. 4 ade. coll. 1) gaudy, 
particoloured ; 3) confused ; confusedly, topsy- 
turvy. [3) growine. Bot. dog-rose. 

Stung, m. 1) abbr. of Ronvad; 2) male-cat; 

Kü'ye, (r.) f. coop; vat; boiler, copper of 
dyers; die — ift Süß or ae ({wary), the 
dye is not sufficiently limed or ov 

Rupepheit, (sir.) m. Miner. prismatic 
enchlorite (Zupferihaum, Lec.). 

Kü'yer, (sir.) m. provinc. see Rilfer. 

Rupero’fe, (1.) f. Miner. native sulphate 
of iron. (a half in length. 

Ki'yelyfter, (etr.) m. nail of an inch and 

Rupfer, (str.) m. 1) copper; —in Platten 
or Zafelu, copper in sheets, cakes or tiles; 
— in Mulben, oopper-pigs; 3) see -geidirr; 
3) oopper-plate, print; 4) collect. copper-coin ; 
5) burl. pimples in the face; mit —(platten) 
befdlagen, mit — überziehen, to (sheath with) 
copper; in — fliehen, to engrave on copper; 
altes —, shruff copper. 

Ruyfer..., in comp. aber, f. copper-vein 
orlode;—alaun, m. Chem. aluminate of copper; 
—amalgam, n. amalgam of copper; —ammis« 
ulaf, m. ammoniac copper; —antimen, m. 
Chem. antimonial copper; —antimonglanz, m. 
Miner, cupreous gray antimony-ore ; —arbeit, 
f. work done in copper; —arfenit, m. Chom. 
arseniate of copper; —artig, adj. coppery, 
copperish, like copper; —afd@e, f. copper 
ashes, spodium, (—blau) blne-ashes; Chem-s. 
Ather, m. capreous ether; —auflöfung, /. 
copper solution; —aus{qfag, x. 1) Med. pim- 
ples in the face; 2) eig. blossoms; 
wert, n. copper-mine; —befdjlag, w.1) Chem. 
terroous carbonated copper; 2) Mar. copper 
sheathing, copper-bottom; —be(@lagen, adj. 
copper-bottomed; —Blatt, ». see id; — 
blatttdfer, m. Emtom. copper coloured beetle 
(Chrysomäla 1..); —blan, ». Miner. blue copper- 
ore; —bled, m. T. sheet-copper; copper-shest, 
copper-plate; —blei, m. Chem. alligation of 
copper and lead; Minor-s. —Bleifpath, m. 
cupreous sulphate of lead, spathio coppered 
lead; —Sleivitriol, m. vitriol of copperish 
lead: —Benbde, f. gray copper-ore; —Slid, m. 
Smelt, shine of copper; —blunien, pl. flowers 
of copper; —Bilite, f. crystallized, capillary 
red copper-ore; —Boben, 7. I. m. copper- 
bottom: IT. adj. Mar. copper-bottomed, copper- 
sheathod;—boljen, m. copper-bolt; mit—bolyen 
befeftigt, oupper-fastened ; —brand, m., branb- 
ery, n. Miner. black copper ore; —braun, n. 
T. 1) copper-brown (—farbe); 2) sve —afde; 











m. precipitated copper; Chem-s. —lerib, m. 
deuto chloride of copper ( Beil)--leribammın 
am, ». ammonico-muriatic copper;plerär, 
n. protochloride of copper; —tryftall, m. copper 
crystal; n. cyanide of copper; 
—tyaunt, n. protocyanide of copper; Dad, 
n. copper-roof; —berm, m. T. copper-foam; 
slag from liquated copper: draft, m. copper- 
wire; —rud, m. 1) copper-plate printing; 
2) copper-plate, firint, «/. —ftid ; —Iruder, m. 
copper-plate printer: —benderel, J. trade or 

office of s copper-plate printer; —sruderprefie, 
J. copper-plate press, rolling-press ; bruder» 
{@wirje, f. Frankfort black; —drudpapier, n. 
plate-paper; —drufe, /. Miner. copper-druse, 
copper crystal; —oute, f. T. crucible for 
assaying copper-ore ;—eifen, ». Miner. copper 
iron ;—erg, ». Miner. copper-ore; graued —er,, 
—glaB, nm. glass copper-ore; —fablerg, m. Mt 
wer. fallow copper-ore; —farbe, f. copper- 
colour; —farben, —farbig, adj. copper-colour- 
ed; fell, »., —felle, f., —teillät, ». copper- 
filings: —feft, adj. copper-bottomed, coppered, 
copper-fastened (said of ships): Chem-s. — 
fluscid, ». fluoride of copper’ —fixerilr, n. 
protochloride of copper; —folie, /. copper- 
foil; —frif@jen, ». refining of copper: —frif@ 
ofen, m. copper-fnery ; —gang, m. Min. lode 
of copper; —gare, f. separating copper; —gat> 
Gerd, —garefen, m. copper-refining furnace; 
—gehalt, m. 1) amount of copper-alloy; 3) in- 
trinsic value of copper; —geifl, m. Chem. 
spirit of copper; a) a kind of vinegar (@riin- 
{paneffig); 8) acetio acid (Effigfäure); gels, x. 
Miner. yellow copper-ore; —geld, . copper- 
coin, copper-money; —geräth, —gefdirr, m. 
copper (kitchen-) utensils; —gefldht, m. foc. 
copper-face, claret face; —gilbe, /. earth con- 
taining yellow copper; —glang, .,—glas, n. 
sulphuret of copper, vitreous copper, copper- 
glance, copper-galena; —glimmer, m. Miner. 
rhomboidal arseniate of copper, prismatic 
copper, copper mica, micaceous copper; —e 

elude, /. Entom. onk-oggermoth (Eidendlett); 


—g0ld, «. mixture of gold and copper, simi- | —{ 


lor: -grün, 7. I. m. 1) verdigris; Chem. sub- 
acetate of copper; 2) native green carbonate 
of copper, malachite, mountain-green; II. adj. 
eraginous; —Jaltig, adj. containing copper, 
coppery, copperish, cupriferous: —haltige 
Körper, cuprides; —heltige Salmiakblımen, 
martial flowers; —pamtmer, m. 1) hammer for 
beating copper; 3) (or —Jammerwert, m.) 
copper-mill, copper-work; —garmmertdlag, m. 
sparkles or scales of copper: dross of copper 
Cals —Jaubel, m. 1) copper-trade: 2) trade 

; Händler, m. 1) copper merchant ; 
N ae —Righandter; —Janblung, f. print- 
shop; Miner-s. —biele, f. cupreous yellow 


—berge | pyrites; —Serners, m. ne — 


brat, =. Chem. hydrated copper. 

Aupferiht, Rupferig, ad. copper-like; 
coppery. 

Rupfer..., in comp. —jobür, m. iodide of 
copper ; —talf, m. Chem. oxide of copper, cal- 
cined copper; —feffel, m. copper-cauldron; 
copper; (bunter or sttakdrifcher) —thed, m. Mi- 
ner. (octahedral or variegated) copper-pyrite; 
Chem-s. —tualifäure, f. cupre-folminic acid; 
—tnallfaures Sal; falminate of copper; —fo- 
Balt, m. chalcite; —Torhfaly, m. copper-salt, 
alacamite; —fUnig, m. Chem. rogulus of cop- 
per; —Iaden, m. ses —handlung; Miner-s. 
—Iafur, f. azure of copper, acurite, lasulite, 
bine carbonate of copper; —febererj, m. he- 
patic oopper-ore; —legirung, /. alligation 
of copper with other motals. 

NAupferling, (sir.) m. (1. w.) 1) copper- 
coin; 2) joc. a person with a coppery face. 

Ruypfer..., mocomp. Miner-s.—manganers, 
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m. cuprecus mangances; —wattefit, 
m. preous yellow pyrites; —mänge, /. ser 
col 


Ruyfern, (m.) ». tr. to copper, te she: 
with copper; p. @ coppered, 
per-bottomed or sheathed (ship). 

Ruypfern, adj. (of) copper; ein t-ex Ke 
copper 

Kupfer... in comp. —uafe, f. cop 
nose; —natter, /. ove Kreuzotier; —nidel 
Miner. copper nickel, nickel of copper; — 
beri@glag, m. Chem. deposit of copper; —ot 
m. Miner. ochre of copper; —ofen, m. farı 
for melting copper; —orbuung, /. kin of 
copper-ores or ouprides ; —stter, /. see Kr 
otter; Chem-s. —aryb, ». black oxide of « 
per; arfenfeuced —oxyd, deuto-arseniate 
copper ; effigieuces —axyd, acetate of cop: 

lenfanres —oyyd, azare copper-ore: v 


peterfaures —egyl 

vacreljanced ore, deutosulphate of cop: 
—erpoammonial, u. ammoniac copper: —@; 
hybrat, m. radiated copper azure; helbfob: 
faures —oynd$ydrat, eubcarbonate of copy 
—expe{alg, ». oopperish salt; —orysul, 
red copper-ore: —pedjery, m. 1) Miner. t 
ore; 2) Chem. oxidulated ferriferous cop; 
Chen-s. —phodphorib, m. phospharet of < 
per; —phospherfäure, /. phosphate of cop; 
—phyllit, m. Miner. soo —glimmer; —pla 
J. 1) plate of copper; pl. copper-sheath 
(for ships); 2) copper-plate, see —ftid ; — 
m. Phys. negative polo; —priiparat, m. Ch 
preparation of copper ; —preffe, /. see —Drsts 
prefie ; —prabe, /. Smelt. assay of copper- 
—tand, m. 1) Smelt. copper-amoke: 2) Mai 
vitziolio efflorescence; 3) Chem. coppei 
—teft, m. Chem. verdigris, erago, rus! 
copper; —tath, L adj. copper-coloured ; I 
n. Miner, red oxide of copper; — rithe 
1) T. pare solid copper; 2) copper-cok 
Chom-s. —falmiat, m. ammoniac copper; 
falpeter, m. nitrate of copper; —felg, m. : 


meridlag; —fOlig, m. Smelt. copper-slicl 
slick; —(@melgofex, m. copper-amelting- 
nace; —{@miebde, f. workshop of a cop; 
smith; —{@mied(e)gare, /. refining one 
hammering; —{dmibt, m. copper-smith, 
f@rdter, m. tool used in hewing out cam 
of copper; —f@jritting, m. Mint. cop; 
planchet; —(dwiirge, /. Miner. black ox 
of copper, capreous manganese (—mengane 
Chom-s. fymefel, m. copper-sulphur ; —f 
wid, ». selenide of copper; —feleniiz, n. = 
niuret of copper; —filber, n. alligation 
copper and silver; —filberglany, m. Mi 
stromeyerite; —[maragb, m. Miner. emeı 
copper, dioptase, atacamite; —{pline, 
filings, chips of copper: —{path, m. Mi 
malachite, mountain-green. green-carbons 
copper; —ftedjer, m. engraver (on copp 
chaloographer, chaleographist; —Rtedere 
the art or office of a (copper-jengra 
—ftegertunft, f. art of (copper-eagravi 
chaloography; —ftein, m. Aliner. 003 
metal, crude copper; id, m. copper-pl 
print, engraving; —Rihhänbler, m. 


prints, peint-soller; —fidjlaben, m. 
shop; —fidmappe, f. portfolio for m 
—Ridapier, m. 


copperplate paper; 
platte, f. copperplate for cngreving; A 
prefer f. —ftecerpreffe, J. see —vruderpre 
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ung, f. collection of engravings; 
eifen, m. strip of shoot-copper; 
ner. piece of copper-ore ; Cham-s. 
oa —vitriol, 2; —julfocyanid, ». 
ie of copper; —fulfiit, m. pruto- 
copper; —fulphib, m. deuto sul- 
per; —tafel, /. see—ftid) ; —über- 
em. peroxide of copper; —ber« 
copper-sheathing (of ships, &e.); 
hy J. tinning of copper; —vitriol, 
. vitriol of copper, blus-vitriol ; 
phate of copper ; —vitriolfalntiaf, 
phate of ammonias copper; — 
zier's ware; —twaffer, n. copporas, 
—wert, m. 1) work of (or only 
-plates, book of plates; 2) eopper- 
5. —wide, f. concretion of green 
copper; —widmuth, m. cupro- 

bismuth; —wolle, f. capillary 
rirgin-coppor; —twuryjel, f. Bol. 
odel or king's spear (Asphodälus 
—siegelerj, ». Miner, cupreous 


gelerg). 

w.Jf.(roandish) top, head; knoll, 
nt; cop (of birds). 

#. L (w.) f. 1) s00 Roppel, 2; 
- cupola, dome; 5) (eines Glass 
3) shado (of a lamp); IL im 
3, nn. leash; —biimbig, adj. Sport. 
accustomed to walk on the leash 
nds); dal, n. Archit, arched or 
of, dome-shaped roof. 

„ (w.) f. (tho act or practice of) 
ng, &e., of Ruppeln; usually in 
pimping, pandorism. 

e+ tncomp. —fOrmig, adj. having 
of a cupola; —gemölbe, n. see 
3, ». (am Hohflößen) coupling- 
fta); ee J. coupling-chain (of 
, (w.) 0. ir. 1) to couple (also 
connect); gehippelte Säule, see 

2) coll. a) to make a match or 
) im au él sense, to pimp, bawd, 

















» in comp. ofen, m. Metall, cu- 
—peld, (sir.) m, joc. reward 
arson, who bas brought about a 
kerage; —läule, f. Archit, clus- 
n;—fdbraube, f. Rail-w, coupling- 
nge, f. T. coupling-rod, connect- 
a locomotive), 
mg, (w.) f. Mech, Railw. de, 
ig: 2) clutch (with gland); (f-0- 
muffe) coupling-box. 

adj. peaked, topped, 
‚ (str) m. mateh-maker; gener. 
» Pimp, bawd, pandor, procarer; 
mm, to bawd; @-in, (w.) f. bawd, 


‘ie, (w.) J. soa Haubenlerche. 
ct’, (w.) f. sea Ruppelei. 
fd), adj. match-making; pimp- 


. in comp. —meife, /. see Hauben= 
m. nail with a head, 

s. L or Rür, (w.)f. 1) * olaction; 

liebe ; b) right of election; 3) ter- 

a elector, electorate, electorship. 

t, Cw.) f. see Gur. 

, Catr., pl. R-ämter) n. electoral 

t of election. 

eu, ee ft 

(str.) m. 1) cuirass, armour; 
late; ver Meine leichte —, corsolat. 
str.) m. Mil. ouirassior. 
|, 4. electorate of Bavaria. 

L or Stur'be, (w.) f. crooked 
ach, Mech. crank; Print. spit (of 
) IL in comp. —adhie, /. Mech. 
‚; —bänber, #. pl. Print, loathor- 
hs. bewegung, /. erank-motion; 


el, Dietionary IL. 


























—dampfmafdine, /. crank-(steam) engine; 
—tnbé, n. erank-end; griff, m. winch-handle. 

Stur'bela, (w.) 2. inir. to turn a winch or 
crank, 

Stur'bel..., im comp. —fpief, m. Sport. 
spear with a crossbar; Mech-s. fange, f. 
connecting-rod; —welle, 7. crank-shaft; — 
japfen, m. erank-arın, crank-pin. 

Riix'bif, (str.) m. 1) Bot. gourd, pampkin, 
pampion (Cucurbiia pepo L.); feiner —, quash; 
2) fig. blockhoad; ähnlich, —artig, adj. re- 
sombling a gourd, &e., eucurbitaceous: -baunt, 
m. Bot. 1) (American) gourd-treo, calabash 
trea (Crescentia onjele); 2) see Adanfonie; 
—birn, /. kind of large pear; —flajibe, /. 
gourd bottle, calabash; —formig, adj. see 
ähnlich; —gewädfe, m. pl. cucurbitacsous 
plants (Oueurbitacäe); -tern, m. kernol, stone 
of a pumpkin; —fern(bandhourm, m. Zool, 
(sueurbitive) tapo-worm (Tinta solium L.); 
—wurm, m. Enéom, mols-ericket (Mails 
nmurfsgride). [denbarg. 

Sürbrandenburg, u. eloctorate of Bran- 

Sur'de, (w.) m. Kurd, Koord. — Aur’biich, 
adj. Kurdish, Koordish; Sur'biftan, », Geogr. 
Kurdistan, Koordistan. [eleet. 

Ru'ren, Rü’ren, (str. dw.) v. tr. to choose, 

Kür’ ..., in comp. —crbe, m. hereditary 
prince of an electorate; —erzlanzier, m. lord 
chancellor of the Gorman empire with tho 
dignity of elector; —fiirft, m. sloctor; —fiit- 
ftentag, m. day ofassembling of the electors; 
—fiirftenthum, n. electorate; —fitrftemwiirde, 
F. see würde ; —fiirftin, /. olectreaa; —fiirfte 
lit, adj. elestoral; —haus, w. electoral house 
or family, 

Rir'hefien, m. Geogr. eloctorate of Hesse, 
Electoral Hessia. 

Sir’ hilt, (air, pl. Kürhlte) m. hat or cap 
of an elector; fig. electoral erown or dignity. 

Sturiien, Rurllifde Iufetn, /. pl. Geogr. 
Kurilians, Kurilian islands, 

Ruri'ren, seo Gur... 

Kürland, n. deogr. Courland. — Für: 
fänber, (str) m. Courlander. — Kir’ländifc,, 
adj. Courland. 

Kür... in comp. —mantel, m. mantle 
(fig. ermine) of an elector; —pring, mi. eloo- 
toral prince. [hen; 3) Sport. moor-hen. 

Aur're, (w.)f. 1) sea Snurrfifch; 2) turkey- 

Kür'redht, (sir.) n. right of election. 

Rur'ren, (w.) v. inir, se Gurren, Girrert. 

Kurrhahn, (str., pl. R-hähne) zu. turkey- 
cock (Zruthahn). 

Site ridter, (str.) m. Low, judge appointed 
in a disputed heritage. 

Rur'rig, adj. gay, wanton, of exuborant 
apirits, sportive, frolicsomo, frisky. 

Ril in comp. —fadfen, u. electorate 
fomidt, m. farrier, veterinarian, 

ner, (str) m. 1) furrier; skinner: 
2) see Pelstifer; 8) 7. bad vensaring; —al- 
fd fell-monger's poak; —arbett, f. fur- 
work, 

Ktürfchnerei, (w.) f. forrier’s trade. 

Rürfch'ner..., cA comp. —garn, f. dress- 
ing of skins; —laben, m. furrier's shop; 
—nagt, f. 1) furrier's round seam; 2) Sur. 
suture. 

Rilr’..., in comp. —{Mivert, m. sword of 
the high marshal of the German empire (the 
elector of Saxony), —ftant, m. ses —filciten= 










thum. 
Sturt, ın. CP. N.) abbr. of Stontad. 
Kürweiße, (w.) f. Ornith, kite. 
Rir'wiirde, f. (w.) olestoral dignity, alac- 
torate, electorship. 
Surg, 1. adj. (compar. Kürjer, super. 
Xür’geft) short; brief; concise; summary; la- 





conic; LI. ade. shortly, in short; briedy ; einen 
ten Befdjing fajfen, to tako a sudden revolu- 
tion, to resolve briefly ; f-c8 Futter, com, oats, 
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beans, of. langes Futter; - ed Brot, Tee Butter, 
ort broad, butter; f-er Inhalt, abstract, 
ummary; — ind gut, the short and the long 
of it is; Einem — antworten, to be short with 
one; mit f-en Worten, in a few words; Ginent 
— ind fein hauen, to beat one to a jelly; 
Einen — und Lang heißen, to call ono names, 
to abuse; — friegenor befommen, to master; 
— angebunden fein, ig. to be abrupt; to usa 
no ceremonies; to be pert, sharp (inanswer- 
ing); — Balten, to keep (one) short (of money, 
&o.), to allow little; Comm-s. te Sicht, short 
sight, short date; — Hamburg, Hamburg abort 
sight; — or f-e3 Papier, f-¢ Wedhjel, short 
(dated) bills, bills at short sight, sbort paper; 
{-¢WBaaren, hard wars; small-ware; von fer 
Wolle, short nap; — treten, Man. to narrow; 
— einfoden, to boil down thick; fi — faffen, 
to bo brief; mm e8 — zu machen, — zu fagen, 
—(und gut), coll. to be short, in short, briefly; 
zu — kommen (bei, in (with Dat.J, mit), coll. 
den Mikryeren zichen, to be or come off a loser, 
to have the disadvantage, to got the worst 
of a thing, to lose the day; (um) einen Ropj 
fürger madjen, coll. to behead; ber Hirjejte 
Weg, tho shortest ont; fie madten die Sache 
fürzer, they took a shorter course; bie Tage 
werden filter, tho days are beginning to close 
in; in 8-cm, in f-er Zeit, shortly, in a short 
timo, soon, oro long, ono of these days; vor 
or {eit R-cm, not long ago, a while ago; nod) 
bié vor R-en, until a vory recent poriod; 
über — oder Lang, sooner or later. 

Rury’ ..., in comp. —armig, adj. having 
short arms; —athutig, adj. short-breathod, 
short-winded, broken-winded: —atymigfeit, 
f, shortness of breath, asthma; —beinig, adj. 
short-logged ; —bauernb, adj. short-lived. 

Rürze, (w.) f. 1) shortness, bravity; 
2) short space of 3) conciseness, con- 
tractedness; in alle 1. a4 briefly as pos- 
sible; 2. with all ible despatch; der — 
wegen, for brevity's sake; in die — bringen, 
to contract, abridge. 

Site’ gen, (w.) v. ir. 1) to shorten; Comin. 
to discount: 2) to pass (tho time) pleasantly 

Riker’ ger, Kür'zeft, compar, & superl.offur;. 

Kurz ...incomp. —flanmbaanrin, adj. Bot. 
pubescent; —fliiqelig, adj. Ornith. short- 
winged; brachypterous: —flligter, m. pl. Or- 
nith.short-winged birds, brachyptora:—fiipig, 
adj. short-footed, Ornith. brovipod ; —futter, 
n. Husb, coll, shorts (furzet Futter, see under 
Kurz); gefaßt, adj. brief, concise, compact, 
compendious; —gefeffelt, adj. see —Tirhig; 
-gefchmäbelt, adj. Bot. having abort rostels; 
geihwängt, adj. short-tailod; —gewehr, x 
short musket of corporala in tho infantry; 
—paarig, adj. having short hair; short-nap; 
—halflg, adj. short-necked; —hängling, m 
Pomol.a spocies of shank-applo; —hol3, n. see 
afterholg; —börnig, adj. short-hornod; 
—hörniged Rindvich, short-horn cattlo, poll- 
cattle; —fopf, m. bot-headed man; —fépfiq, 
adj. abrupt, hot-hoaded; —Töthig, adj. short- 
jointed (of horses); —febend, adj. short-lived; 

-feibig, adj. short-waisted. 

Kürzlich, I. adj. late, recent; II. ade. 
1) shortly, briefly, in short: 2) newly, not 
long ago, of late, lately, recently. 

Kurz... in comp. —nafig, adj. short- 
nosed; —Bbrig, adj. short-oared; —roth, adj. 















see Kleeroth; —fdattig, adj. casting a short 
shadow ; —[djattigen, pl. Phys. Geogr. inhabi- 
tants of tho torrid zone; —fdjnabelig, adj. 
Ornith, short-billed ; —[hotig, adj. Bot. aili- 
enlous;—fhreibefunft, f. short-hand-writing, 
stanography, brachygraphy; Away, am, 
animal with a short tail; —[dwiingiq, adj. 
short-tailed; —fldtia, adj. short-sighted, 
nearsighted; fg. undiscorning, narrow; — 
ichtige Wechfel, m. Comm. short (dated) bill, 
a2 
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bill (payable) at short sight; —Atigfelt, 7. 
lit. & fg. shortness of sight, short- or near- 
sightedness, myopy; —filbig, adj. of short 
syllables ; —ftapelige Baumwolle, short staple; 
—fiiel, m. Pomol. shank-apple; —am, ads. 
in short; shortly. 

Kürzung, (w.) f. (the act of) shortening; 
abbreviation; abridgment; &-#gelgen, m. sign 
of abbreviation, apostrophe. 

Surg’ ..., in comp. —waaren, f. pl. hard- 
wares; short-wares; —waarenpinbdler, m. 
dealer in short-wares, hardwares, hardware- 
man; haberdasher; —wet(, —welle, f. pastime, 
amusement, mirth, Jest, sport, joke; —weil 
treiben, see 

Rurz'weilen, Tee Tim. arg. to amuse 
one's self, to sport, joke; IL ir. to amuse. 

Surg’ ..., in comp. —twellig, adj. pleasant, 
merry, sportive, jocose, facetious, sportful, 
&o.; —tolerig, adj. provinc. of short duration ; 
—wollig, adj. short-nap; —jeitige Sterne, m. 
pl. temporary stars; —jottig, adj. Bot. villose, 

Rul! inderj. ( Pr. couche!) — (did)! (lie) 
down! kennel, Sir! (used as a command to 
dogs); — maden, see Zufhen. — Ruig'e, 
(w.) f. & crouching humble position, — 





ufd'en, (w.)». int. to crouch, lie down, to | tassel; 


be quiet (said of hounds). 

Ru'fe, (m.) f. see Badenzahn. 

Sus’ peru, (m.) v. br. province. (3. 0.) see 
Ausforfden. 

Sub, (cir., pl. KAffe) m. kiss; salute; fam. 
bass; Qemandem einen — zumerfen, to kiss 
one’s hand to ..., to blow (one) a kiss. 

Kül’fen, (w.) 0. tr. to kiss; to salute. 

RAST (sr) n. obsolete for Kiffen. 

Küfferel‘, (w.) f. frequent kissing. 

Aufl ..., in comp. —finger, m., —hand, f. 
blown kiss. 

Ru lig, RANG, AA Kg, 1 w.: VAL fer 
rig, RAfferlid, adj. col. made for kissing, 
kissable. 

Ru... in comp. —mal, n. mark of a 
kiss; —munbd, m. 1) mouth made for kissing; 
2) kiss on the mouth. 

Küft’e, (w.) f. coast, shore; an die —, on 
ahore, coll. ashore; die 2-2 befahren, to coast. 

Suft'el, (m.) f. cone of the fir and pine. 

RAfren..., in comp. —Sefeftiguag, fcoast- 
defence; —bewader, —bewabrer, m. coast- 
ing-ship; guard-ship ; —bewobner, m. coaster, 
borderer on the sea; —fabrer, m. 1) coaster 
(sailor); 2) see (iff; fahrt, /. (—fabreret, 
fahrt, f.) coasting seo —{difffahrt; Auf, 
m. ooast-ziver; —gefwaber, ». home-squa- 
dron; —gandel, m, coasting trade, cabotage; 
—handel betreiben, to coast; —infel, /. small 
island near the coast; —jäger, m. provinc. 
Orwith. shore-sandpiper; —lanb, w. maritime 
country; —letfe, —pilot, m. coasting-pilot; 
—plag, m. coast-town;—proving, f. maritime 
province; —{diff, m. coasting vessel, coaster, 
coll, along-shore boy; —{difffabrt, f. coast- 
ing navigation, cabotage ;—{diftfabrtergeder, 
m. Comm. along-shore-owner; Ari, m. 
line of coast, range ofshore, maritime coun- 
try; —vertiefung, f. indentation of the land; 
made, f. 1) coast-guard; 2) or -wädhter, 
m. watch on a coast, coast-guardsman; — 
wadtidiff, m. see —bewahrer. 

Küf’er, (etr.) m. sexton, clerk, sacristan, 

keeper; —amt, sexton ship. 

Küfterel‘, (m.) f. sexton's house. 

uti’ .... in comp. —Sanut, m. coach- 
beam; —bef@leg, m. iron-work of a coach; 
—bod, m. coach-box, driving-seat; —bobden, 
m. ooach-bottom; —bürfe, /. coach-brush. 

Rutid'e,(w.)f.1) coach; carriage; — mit 
yoci Pferden, coach and pair, cf. Sweifpinner; 
in einer — fahren, to go or ride in a coach; 
2) Gard. hot-bed; 3) Bill. mace. 

NAutid'en, (w.) v. intr. see Kutfdiren. 
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SutiGen... in comp. (af. Ruth...) — 
bauer, —fabricant, m. coach-maker; —griff, 
m. coscb-handle; —§au8, m. coach-bheuse; 
—Iebder, ». coach-leather: —laterne, —lengte, 
J. coach-lantern; —mader, m. see —bauer; 
—f{thlag, m. coach-door: —[dmafle, f. cosck- 
duckle; —Rall, m. see—haus; —ther, m. great 
gato; —thiir, ove Rutichthlir; —tritt, m. steps 
of a coach. 

Rutid' ..., in comp. —feber, f. cosch- 
spring ; —feufter, m. oonch-giass, conch-win- 
dow; —futter, ». 1) lining of a coach; 2) cover 
of a coach; —ganl, m. ses—pierd ; -gefdirr, 
n. oosch harness; —geftell, m. carriage of a 
coach ; —Gimmel, m. roof of a coach ; imperial, 
coack-top. 

Autfdiren, (w.) ». intr. coll. 1) to drive 


a coach; 2) (az. fein) to ride in a coach, | ft. for 


to coach. 

uti’... in comp. —taften, m. 1) body 
ofa cosch, carriage-body ; 3) box or receptacle 
under the seats of a carriage, boot; —faften> 
feffel, m. Mech. caravan-shaped boiler; — 
iffen, ». cushion or squab ofa coach; —pferd, 
n. carriage or coach-horee; —pelfier, m. ses 
—tiffen ; —quafte, f. tassel ofa carriage, coach- 
; tab, m. coach-wheel; —remife, /. 
500 Rutfchenhaus; —riemen, m. main brace 
of a coach; —{@lag, m. oe Kutihenfälan; 
fig, m. 1) carriage-seat; 2) dickey; —teye 
pig, m. coach-carpet; —thiir, f. coach-door, 
carriage-door. 

Kutfh'er, Cetr.) m. eonchman, driver; 
—tiffen, ». driving cushion; —peitige, /. 
coachman's whip; —flg, m. box of a carriage; 
coach-box, driver's seat, driving-box. 

Rutt, (sir.) m. provine, see Zaulbarich. 

Kütt, seo Kitt ze. 

Nutte, s. L (m.) f. 1) cowl, capouch; die 
— anlegen, to turn monk; die — ablegen, to 
quit the monastic life; 2) or Rilt’te, quince 
(Quitte); 3) see Raudfang; IL. in comp. R-n« 
geier, m. see Griectonig; R-umänd, 
oapuchin friar; A-ntrüger, m. cont. cowl- 
bearer, monk. 

Mattel, I. (m.) f. usally pl. coll. bowels; 
chitterlings, tripe(s); II. es comp. —bant, f. 
tripe-stall : —fif, m. Zool. outtle-fish (Zinten- 
fig); —Mede, m. pl guts, chitterlings or tripes 
cut in pieces; —hof, m. 1) alaughter-house, 
tripe-house; 3) prosinc. shambles; 

n. Bot. 1) southernwood (berraute); 2) thyme 
(Thymian); —merft, m.tripo-market;—weafler, 
n. T. alum-water. [dress in a cowl. 

Rutten, (w.) 0. intr. 1) Min. to dig; 2)to 

Sutt'ler, (sir.) m. tripe-sellor. 

Rutter, (str) m. Mar. cutter. 

‘Suk, (str.) m. province, 1) hat, cap; 3) see 
Sater; 3) kid. 

Auen, (str.) m. see Rogen. 

Rigel 2c., vos Rigel rc. 

ug, (str.) m. Min. share or adventure in 
a mine; —fränzler, m. sworn man who sells 
mining shares about the country. 

Nyanifi'ress, (m.) v. tr. T. to kyanise. 

Syd, (str.) m. provinc. (Alem.) for Reif. 


8. 


2, 1, ». L, 1, the twelfth letter and ninth 
consonant of the Alphabet. 

8, abbr. 2. for Länge, longitude; L. for 50, 
fifty; 2., 26. for libifd, labs; L. (om Dutch 
cloths signifying :) Leyden manufactare; L., 
L.8., see L. 8t.; L., Le., Lvre. for &iore, livre; 
2., Sth. for Zoth, half an ounce; lat. for la- 
teinifch, Latin; lauf. Mon. for laufenden Mo= 
naté, this (or the present) month; Ib., Köra 
(Lat., Bfund, pound [weight]); LOL for Louise 
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| Blane, f La'r; L. boo. for Eivebane 
banco; Eutäle., 6x6 for Lanbthaler, 
dollar; 1. c. for love citate (Lat., am az 
ten Orte, at the place mentioned); Li’r. 
for, touttver, Lonied'er; & Gite, € 
+2 Role. for Bhund Blämifh, 

3 &frg. &g., 





sigiih (Lat., enftatt de8 Ciegelé, in | 
the seal); &. ©. for lange Sidt, long 
Saft, last; L. St., Ofterl. fo 
(Pfund) Sterling, pound sterling; £ 
Roth, half an ounce; Find. for Leinwand 
wd. for Leinwandband, cloth-bindi: 
Rab, Saad, (str.) n. rennet, rannet 
* Sa’bärum, (aty., pl. 2-0) m. (Lat) 
dard, flag, particul. that introduced 
' Emperor Constantine, representing | 
| with a crown of gold on the top in 
a monogram formed by the initial | 
letters of the name of Christ. 
Rabe, (w.) f. onlg. Hip; cont. mow 
La¥ ber, adj. Mar. light (wind). 
Bab’serig, adj. insipid, mawkish. 
Sad berist, (str.) m. Mar. barge. 
Sab’ bern, (w.) 0. tr. & tute. col. 1)1 
3) to chat, blab; 8) Mar. to flap (of = 
Ra'be, (w.) f. oes Labfal; —becer, 
containing a refreshing draught (ab 
4. Sa’ben, (w.) 0. I. tr, to mix or oo 
with rannet; II. énir. & ref. to unde 
process of coagulation. 
B. Raben, (w.) u. fr. to refresh, 
(6i6L: to comfort, relieve, m. f. u 
Gen. 18, 5; Lam. 1, 19; Sol. Song 


m. | Ps.68,11); wir labten uns an dem fühlen 


we refreshed ourselves with the coc 
La’berbän, (sir.) m. Comm. Aberde: 
salted ood-fish. 
* Saber’, Gam. see Bete. 
2a’be... (from Laden), se comp. - 
—trunf, m. refreshing draught or 
cordial; —wein, m. any generous win 
® Sabla, adj. & (er. & w.) m. (1 
Gramm. labial (letter). — Babia’tem, 
Lippenblumen. —Labi'ren, (W.)e.ir.to 
(organ-pipes) with ips or 
binm, (str., pl. [e.] Le’bien) m. (Lat. 
lip, languette (of an organ-pipe); 3) Z 


gclbes. 
Oana, (atr.) f. & m. 200 Labung. 
* Sabsrant’, (1.) wn. (Let.) chemi 
tiller. — Labsrate’rinm, (otr., pl. [1 
borato'rien, ( Lat.) Laborato'rie) m. (L 
boratory. — — Sabsri ren, (w.) ©. éntr 





RAD 'fal, (sir.)m. cordial, refreshm: 
storative; comfort. 

RAb‘falben, (w.) 0. tr. Mar. to (pa 

Sa’bung, (w.) f. the act of refreshii 

refreshment, cordial. 

*Sabyrinth’, (str.Jn.(Gr.)labyrint 
— Sabyrin'thifd, adj. labyrinthian, 1 

Racedd‘mon, Sacedime'nien, (er. 
Geogr. La-edemon, Lacedemonia. - 
»äms'nier, (str.) m. (B-in, (w.) f.) 
ddmo'nifG, adj. Lecodemonian. 








Lad 


er 


nn 




















u, m. a fit of laughter. 

adj. Forest. fit for tapping(tree); 
1. — Bach baum, (sér., pl. 2-bäume) 
) tree, of which the rind is split, 
tap the rosin; 9) see 2afbaum. 
(w.) f. Forest. 1) ont or incision 
rk; 2) path cut through a thicket. 
(w.)f.alough, paddle, pool, lake. 
(w.) f. coll, laugh, laughter (Ge 


(m.) v. L inde, to smile (iiber 
at); Einem —, to smile to or on 
end —, to smile a negative; albern 
i; Hobuifd —, to aneer; IL ir. 
troduce, denote, de. smilingly 
in); IIL ir. émpera. see Zähern; 
(sir.) n. smile; simper. 

t, (w.) e. ir. Forest. 1) to mark, 
); 3) to cut (s path) through a 


%, (w.) 9. L intr. to laugh, to 
über [4 Acc.], somet. with Gen., 
ft {chon —, you would havea pretty 
m —, to smile to or on one; 
o chuckle (Kichern); fpöttiich —, to 
2 in’ Gefidt —, to laugh in one’s 
egend, amiling country; [-de Ge= 
bright faces; I-den Muthes, in 
t; IL #r. to laugh (applause, &c.); 
| fich teant —, fic) halb tobt —, to 
sides with laughing; fein Herz 
t Leibe, his heart leaped for joy; 
er gulegt ladt, lacht am Beften, 
wagh last laugh best ; wer gewinnt 
ot him laugh that wins; baares 
ash is the thing. 
1.3. (sir.) n. laughing, laughter, 
e —, laughingly; er wird leidt 
dt, his risible faculties are easily 
ler. 
oblaud, (sir.) m. Bot. water- 
‚Erth, adj. ridionlous. 
dr.) m., Zach’erin, (w.) [.Iaugber; 
pie—anf meine Seite, this turned 
ainst him (her, &o.). 
ft, adj. seo Laderlid, 1. 
j, L adj. risible: 1) inolined to 
ughable, ridiculous; — maden, 
) ridicule; — flein, ludicrously 
¢ jiehen, to cast ridioule on ...: II. 
. Fidiculousness; ridiculous thing. 
(w.) 9. tr. impers. (1. w.) to cause 
inclination to laugh, to make 
e8 lädert mid, I feel inclined 


in comp. —falte, m. Ornith. white 
k (Aster cachinnans L.); —gand, 
and; —gas, m. Chem. laughing 
M, n.loud burstoflaughter, roar 


adj. ove Läherlich, 3. 

dj. muddy, marshy, swampy. 

in comp. —trampf, m. Med. sar- 
avalsive) laugh; —tudul, m. the 
koo (@udul). [smiler; sneerer. 
(str.) m, Lädlerin, (w.) f. 
in comp. —Inft, f. inclination to 
lity; —Inftig, adj. fond of laugh- 
—meve, —mBve, 7. Ornith. laugh- 
wit I" Ww, sea-crow 
nendus L.); —mustel, m. muscle 


ir.) m. 1) Ichth. salmon (Salmo 
ie 2) Lan? woman with a 
8) money; 4) blows ; —apfel, m, 
1; barf, m. Ichth. sea-perch 
—brut, f. salmon peals, fry of 
ang, m. 1) salmon catching; 
ap; 8) salmon-pipe; —fifwerei, 
hing; —fo§re, —forelle, f. Ichth. 
| (Salmo farto L.); —tinder, pl. 
ter, m. but. 








adj... in comp. —fteig, m. path out 
through a thicket; —flein, m. provinc. boun- 
dary-stone. 

Rahs’. .., in comp. -umber, m. see—harfd ; 
—warm, m. salmon-louse (Dinem@ra pro- 
ductus Latr.). 

Bad‘ ..., in comp. Ormiih-s. —tüubchen, »., 
~tanbe, f. laughing-dove, oooing-dove ((b- 
Iumba risoria L.). 

Rach'te, (w.) f. see Lace, A. 1. 

Zadjter, s. I. (str.) m. see Quuter, 2; 
IL». & (m.) f. Min. fathom; IE. in comp 
—baum, m. see Laßbaum; —Lette, /. measur- 
ing chain (line) five or six fathoms loı 
latte, f. see —ftab; —fdguut, f. see —tette; 
—ftab, m. moasure of half a fathom. 

Rad’... in comp. —weige, f. kestrel, 
windhover (Thurmfalt); —gahu, m. fore- 
tooth, front-tooth. 

Sad, 2. I. (str.) m. & m. 1) lac, gam-lac; 
2) (-firniß) lacker, varnish; 3) see Giegel+ 
lad; 4) Bot. wall-flower (Chetranthus cheirs 
L.); 5) Comm. lack (of rupees); — in Stangen, 
stick-lack ; IL. in comp. —arbeit, /. see ladirte 
Waaren; —arbeiter, m. see Lacfirer. 

Radel’, (w.) m. lackey, footman, livery- 
servant; cond. flunkey. 

Radel'enhaft, adj. cont. Aunky-like; L-ig- 
felt, (m.) f. flonkyism. 

Raden, Sadi'ren, (w.) 9. fr. to lacker, 
varnish, japan; Iadirte Waaren, japanned 
goods or articles, japan(ned) ware, lacker 
work. 

Raden, (w.) v. indr. see Reden A. 

Lad’ .... in comp. —farbe, f. Iao-dye, lac- 
lake, cake-Iao; grün, m. green pigment 
obtained from acetate of copper; —harj, m. 
1) resin used in varnishing; 2) copal; —Helz, 
m. see Swergtiefer. 

Radi'cer, (sir.) m. varnisber, japanner. 

Rad’..., in comp. —lad, m. T. lac-lake; 
—tentoje, f. see Lot, 4. 











* Sad’ mns, (str. or not deci.) n. Comm. | port; 


litmus, lacmus, Dutch-bine; (edjte) —fledte, 
J. Bot. archil rock-moss (Rocella tinctoria 
Ach.); —fraut, ». tarnsole plant (Croton tinc- 
fortum L.); papier, m. Chem. litmus paper; 
—pflange, f. Bot. tarnsol plant, rag-turnsole 
(Oroton tinctorium L.). 

Lad’... in comp. 
gross-mignon-peach; —fi 
acid; —ftoff, m. Chem, lsccine. 

© Badtüf, (sir.) m. province. see Lattid. 

Rad’..., in comp. —viole, f. ose Lad, 4; 
—waare, f. see ladirte Waare; —sinnoder, m. 
superior kind of cinnabar. 

® Saco'nifd, adj. Laconic (pertaining to 
Laconia [Raco’nien, (str.) #., Laoedemunia], 
or to the Lacones (2aco'nier, (str.) m.], fa- 
mous for the short, pithy answers). — Laco- 
aiß'nınd, m. (pl. Laconié'men) lacon(io)ism. 

La’dangummi, Ladanhärz, (str.) n. la- 
danum. 

Ra’be, (w.) f. 1) a) chest, trunk, box, 
case; press (for linen); b) aa) chest for pro- 
serving the documents, treasury, &o. of a 
guild or corporation; 6b) meton. meeting of 
the members of a company; 2) Weav. batten, 
lathe, lay; 8) Mus. suund-board, chest (of an 
organ); 4) &-n, pl. Man. bar (of a horse); 
— de6 Bundes, Jew. Rel. ark of the covenant, 

Qa’de... (from Laden) in comp. —banmt, m. 
Mar. boom; —brief, m. 1) Law, citatory let- 
ter, (writ of) summons; 2) invitation; 3) see 
dein; —brüde, /. landing or loading-bridge; 
—bedel, m. Wea. lay-cap, pall-to; —gat(t), n. 
Mar. touchhole (of a gun); —geld, ». 1) fee 
paid for asummons; 2) fee for lading: —fette, 
. Phys. chain of the Leyden jar; —Iinie, f. 
see Wafferlinie; —Töffel, m. see —fdaufel; 
—tap, ». Guns. powder-measure. 

Ra’den, (atr.) 0. v.11) to lade, load, freight; 
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to ship; to take in freight; das Schiff hat 
Sorn geladen, the ship has taken a freight of 
corn or is laden with corn; zu viel or {diver —, 
to overload; nod 100 Tonnen —, to take (in) 
100 tons more; zum — zugelaffen fein, (in 
Eonofj.) to receive pratique; 2) 7. to fill (a 
farnace); 8) to charge, load (a gun); auf fi 
(Acc.) —, to charge one's self with; to draw 
upon one's self, to incar; IL. 1) tocite, sum- 







Laden &Lä’den) m. 1) ahut- 
shop, stall; 8) Mar. port-lid. 
im comp. —bant, f. form in a 
shop, ¢f. —tifd; —bein, n. lower jaw of horses; 
—bobrer, m. sash-bit; —brifle, /. slit in the 
counter through which money is dropped 
into the till; —budj, m. shop-book; —bur{th, 
m. shop-boy; —taffe, f. till; —bieb, m. shop- 
lifter; —dieberet, f. shop-lifting; —biener, m. 
shopkeeper's clerk, shopman; —felb, m. T. 
pane, pannel, square; —fenfter, =. shop-win- 
dow; —fiftel, f. Ved. fistula in the —bein, which 
808; —flügel, m. leaf or valve of a window- 
shutter; —gefüßrte, —gebiilfe, m. shopmate; 
—gefell, m. journeyman who has the keeping 
of the chest; —gewirt, ». frame-embroidery; 
—biiter, m. Comm. fig. unsaleable commodity, 
alug, drag, sticker; —jnnge, m. see —bur{dje; 
—fjungfer, f. see chen; —Happe, f. shop- 
shutter; —franfheiten, pl. Vet. diseases inthe 
bein, which ses; —Iager, =. show-room; 
—miidden, ». shop-girl; bar-maid; —meifter, 
a. (from Lade) master or chairman of a com- 
pany; —prei, m. Books. publication-price; 
—riegel, m. sash-bolt; —fiere, /. shop-scis- 
sors; —{dwengel, m. coné oonnter-jumper; 
—ftener, f. shop-tax; —tafel, f. see —tifd; 
—thiir, f.shop-door; —tifc, m. counter, shop- 
board; —atenfilien, pl. shop-utensils; für 
den —verfauf geeignet, suitable for retailing; 
—sind, m. shop-rent, 

2a'de..., in comp. —pforte,f. Mar. ballast- 
; —pitiemt, m. see —nadel. 

Za’der, (sr.) m. loader, charger. 

La’de..., in comp. —[haufel, f. gunner's- 
ladle, charger; —fein, m. bill of lading 
(Gradtorief); Mol, m. ramrod, rammer; 
gan-stick, gun-rod; —ftopfer, m. Min. ram- 
mer, tamping-bar: —tafel, m. Mar. guy, stay 
tackle; —taflhe, f. cartridge —wafler- 
finie, f. Mar. load water line; —3elt, /. time 
for loading ; —gettel, m. see —(dein; —seng, 
m. the various implements for loading or 
charging 8 gun or cannon. 

* Qapi'cen, (w.) 0. ir. (Lat) to hurt, to 
damage, to injure. 

Radro'nen, pl. Geogr. the Ladrones. 

Ra’dung, (w.) f. 1) the (act of) lading, &o 
Gf. Zaden ; 2) load (of a waggon); Mar. load, 
freight, burden, cargo; shipment, consign- 
ment; venture, adventure; 3) a) charge, load, 
round (of a gun); volley; b) Phys. charge; 
4) citation, sammons; 5) invitation; Comm. 
& Mar-s. ohne —, empty; volle—, full freight; 
volle und bequeme—, fall and complete cargo; 
volle — Baden, fall-laden; die — ift vollftän« 
dig, the lading is finished ; die — voll machen, 
to complete, to fill up, help out the lading or 
freight; in — liegen, to be ready to load, to 
be (still) in lading; die — brechen, to break 
bulk; ein in—liegendes Schiff, a veesal (lying 
in) loading; auf hierin— liegend, loading for 
this place, on the berth for this port; die 
Quno Tiegt in — nad B., the Juno is put up 
for B. 

La’dungs..., in comp. —betheiligter, m. 
party concerned in the cargo; —hrief, m. see 
—fdein; —fähigteit, f. tunnage, tan-measure- 
ment (of a ship); —Mafıhe, f. see Lendenfche 
Flafde; —gegenftand, m. object to be laden, 
part of the cargo; —hafen, m. loading port ; 
—intereffent, m. part-owner of 8 cargo; 
32* 
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—toften, f. 1) fee for summons; 2) charges 
of lading; —manifeft, ». freight-list, report; 
—plag, m. lading-place (for ships, Ka.) 
—{a@ein, m. bill of lading; —vergeignif, ». 
see —manifeft ; m. value of cargo. 

Saf fe, (w.) m. (dimin. SAP hen, [str.] 
n.) fop, dandy, coxcomb; &-nbaft, 2-nmiifig, 
adj. foppish; coxcombical. 

® Saffet'te, (m.) f. Gren. (gun) carriage, 
frame of ordnance; auf die — bringen, to 
mount; von der — abheben, to dismount. 

® Baffet'ten...,. sn comp. —blod, m. car- 
riage-block; —rab, ». carriage wheel, pl. 
trucks; —{dwang, m. trail of a carriage; 
—twand, f. cheek of the carriage; bed of a 
great gun. 

Raffwindig, adj. Mar. leeward (ship), 
2-feit, f. disposition of a ship to fall to the 
leoward. 

Qa'ge, (m.) f. 1) situation, position; site; 
Wein aus guter—, wine from a good site; 
2) attitude, posture; 8) Fenc. guard, charge; 
außer —, off one’s guard; 4) lay, layer, 
stratum ; coat, costing; couch, bed; 5) Archit. 
course; 6) Mar. tier of guns; eine volle — 
geben, to give a broadside; 7) Wea. run; 
8) Typ. gathering; — madjen, to gather; 
9) fy. state, situation, posture, condition; 
circumstances; nad — der Umftinde, sccord- 
ing to ciroumstances; bei diejer (üblen) — der 
Dinge, in this (untoward) state of things; 
wir find nidt in der — gu..., we are not in a 
position to...; we cannot afford to...; we are 
not prepered to.... 

‘24'gel, (str.) ». 1) a kind of barrel, keg; 
— Stahl, cask of steel; 2) Mar. oringle. 

La'gen..., in comp. —bant, f. Typ. gather- 
ing-board; —hanf, m. Comm. the third sort 
of Königsberg hemp; —weife, adj. & ade. by 
layers, stratums, So. 

Za’ger, adj. lying or beaten down (of corn); 
nit —! Mar. veer no more; keep her to! 

Ba’ger, (sir., pl. somet. [partioul. 8.0.) 
2ä’ger) m. 1) a) conch, bed; sickbed; b) 
Ag. disease; 3) Mil. camp, encampment; 
3) Sport. lodging, couch, den, hole, lair, 
harbour (of & hart); cover, seat, form (of a 
hare); earth, kennel, covert (of a fox); earth 
(of a badger); burrow (of & rabbit); repair 
(of martens); hold (of a wild boar); haunt (of 
8 wolf); 4) stilling, stand, wooden frame (for 
casks); 5) Comm. a) storehouse, warehouse, 
magazine; b) store, stock, provision; 6) Fenc. 
guard; 7) Min. & Geol. bed, lay, layer, stra- 
tum; 8) Mas. (einer Mauer, eines Steines) 
bed (of a wall, of a stone); 9) Mech. bearing, 
plumber block; 10) sediment, lees, dregs (of 
wine, beer); 11) frame (ofa stocking weaver); 
dae Getreide geht zu —, the corn is beaten 
down; da® Bieh kommt zu —, the cattle are 
bogged; auf dem — haben, to have in store 
or on hand; Wein auf dem —haben, to have 
store or provision of wine; Heal und Söhne 
in Tottenham Court Road haben flet# ... auf 





halten, to keep an article on band; 
to keep a depot (supply) ofan article; wieder 
aufs — bringen, to re-store, rehouse; für 
Zurädbringen aufs —, charges for rebousing ; 
aus dem — zu bringen (in Gpefenred.), for 
unhousing; fein — ift reihlih verfehen, he is 
well stocked; wir haben nod viel auf —, we 
are still assorted, stocked, fully supplied with 
it; der Ürtifel it uns vom —ausgegangen, we 
are drained of this article, our stock is cleared 
off; auf — bleiben, to remain on hand; das 
— aufnehmen, to take stock, to make an in- 
ventory; ich habe fein ganzes — gelauft, Ihave 
bought him ont; mit oder ohne Hebernahme 
des 2-8 (in Zeitungsanzeigen), stock optional ; 
auf’? — bringen, to lodge in the warehouse, 





to warehouse, store (ap); aus dem — tonunen, 
Fone. to break moasure; der Hitfd ift im —, 
Sport. the stag is lodged. 

Ra’ger..., im comp. —ayfel, m. keeping 
or winter apple; —aufuabme, f. Comm. the 
taking stock, making up an inventory of 
goods on hand; —auffeher, m. store-keeper, 
warehouse-man, warehouse-keoper; —balten, 
m. T. cross beam (of a wooden-bridge); Archst. 
wind-beam, collar-beam; Corp. cap; —banm, 
m. T. gawn-tree; —beftand, m. Comm. state- 
ment of goods in a warehouse, inventory; 
—beftände, pl. stock; —Sier, m. lager-beer, 
beer laid up or stored for some months be- 
fore use, strong beer; —birne, f. keeping- 
pear, warden; —Sruber, m. boon-companion 
(Zedbruder); Oomm-s. bu, m. stock-book, 
store-book, warehouse-book; —tente, m. 
warehouse account; —biener, m. warehouse 
clerk; —faß, ». butt, pipe dc. kept always in 
the cellar; —fieber, m. Med, camp fever; 
—fläge, f. Mas. ded (of a stone); —frift, /. 
period during which goods imported may lie 
in bond without paying duty; —frudt, f. see 
—torn; —{nge, f. Archit. horizontal joint; 
—taffe, f. stroot of a camp; —gebiigren, f. pl., 
—gelb, n. warehouse-rent, warehouse-char- 
ges, storage, store-hire, stowage, housing, 
housage; —geräth, m. camp-equipage; —ge> 
widt, ». standard-weight;—haft, adj. 1) good 
or fit for keeping (of beer &c.); 2) 7. having 
two flat sides (of stones); —fau8, m. store- 
house, warehouse, magazine; —hals, x. 1) trees 
uprooted by the wind, windfallen trees; 2) see 
Lager, 4; 8) seo —balten, 1; —pütte, f. see 
Baraffe; —fern, n. beaten down or lodged 
corn; —foftex, pl. ses —geld; —funft, f. Mil. 
the art of measuring out or forming a camp, 
castrametation; —wanco, ». Comm. defi- 
ciency of the store (particularly in cases of 
insolvency); —meifter, m. +, quarter-master; 
—miethe, f. see —gebilhren. 

Ra'gern, (w.) u. I. inir. 1) a) to lodge, 
He fiat (as grain); 3) to lie down, to rest; 
Sport. to couch, harbour; 2) Comm. to lie or | tim 
to be lodged (in a ware-house, &c.), to be 
warehoused or stored; — laffen, to warehouse, 
store, have stored; frijde Gigarren milffen 
erft —, cigars just ont of hand must first be 
seasoned; laffen Eie die Güter fo lange beiHerrn 
©. —, let the goods remain in store at Mr. 
8.'s for the time being (Nob. & Gr.);die in den 
Docs I-den Borräthe, the quantity stored in 
the docks; diefes OL verträgt fein langes —, 
tbis oil will not bear long warehousing; 


8) Mil. to be encamped; IL #r. 1) to lay| Dat] ein 


(down); to place; Comm. to store (goods); 
2) Mil. to encamp; 8) Ag. to establish, found; 
der Stegen hat das Getreide gelagert, the rain 
has beaten down the corn; IIL ref. 1) to lie | n. 
down; 2) Mil. to pitch tents, to encamp; 
3) Ag. to settle; to spread (out); die Halme 
fangen {djon an fid zu —, the corn is beginn- 
ing to couch; Irdeß Getreide, root fallen corn. 

Za’ger..., in comp. —obfl, ». frait kept 
during the winter; —platte, /. T. flattening- 
stone; —platten, pl. bed-plates; — play, m. 
1) place of an encampment; 2) place for de- 
positing goods, stowage; —punct, m. Gunn. 
place of the trunnions; —raum, m. ses 
—plag, 3; —rebe, /. vine that creeps along 
the ground; —refte, m. pl. (alte) Comm. old 
warehouse-privileges; —roßr, ». 7. water- 
pipe; —rabt, ». camp-äysentery; —figein, m. 
Comm. warrant; —{heit, ». trank-log (for 
fuel); jQwellen, f. see —balten; —fenche, J. 
infectious camp-disorder; —{pefen, pl. see 
—geld; —ftatt, flätte, /. place uf rest or en- 
campment; —ftelle, f. Mar. birth; —ftod, m. 
recumbent bee-hive; —ftuhl, m. Raslıs. chair 
(of a rail}; —{ut, 7. Med. purple or petechial 


fever. 
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Sa’gerung, (w.) f. or Lagern, ©. 8. 
m. 1) (the act of) lying down, &0.; 3) 
ing, encampment; 3) Geol. stratific 
bedding. 

Ba’ger..., in comp. —wathe, f. camp— 
—wall, m. 1) camp-rampart; 2) Mar. 
—wanb, f. Min. solid wall; —wein, as 
that keeps or is put in the cellar; —tou: 
T. too fat growth of corn ; —jiné, m. see- 

© Sagwne, (w.) f. Hal. lagoon, 1 
shallow water. 

Sahm, adj. 1) lame (auf, an (with 
of); halt, halting; relaxed (of steel-ep 
3) fig. insufficient, lame; — an ben | 
lame of fest; er ift an (less wewal : auf) 
Beine —, he is lame in one leg; — an 
dern, palsied; — gehen, to limp, halt, b 
— legen, fig. to cripple, to paralyse. 

RAG me, (w.) f. 1) s00 Lähmung, 2; | 
foot-halt, [üt. & fg. to be lame, t« 

Raf'men, (m.) 9. inir. to become 

LAG'men, (w.)v. dr. 1) to lame, make 
to paralyse; 2) Veter. seo Walladen; d 
fäfte jind gelähmt, business is para 

, languishes, flags, there is 1 
in basiness, trade is quite knocked u; 
cinwirfen, to tend to paralyse, to 

Rabw'heit, (w.) [. Wt, & fig. lamene 

RAG’ mung, (w.) f. 1) (the act of) la 
maiming; 2) lameness, palsy, paraly: 
der Speiferöhre, Med. dysphagy; Vet. for 
ing (of horses). 

Ragu, (sir.) m. thin plate of any : 
tinsel, plate-wire; —tab, m. tinsel- 
Spule, f. tinsel-bobbin; —treffe, /. g 
silver lace. 

LAg'nig, adj. Rope-m. loose; — get 
au, m. rope twisted less than one thi 

Salb, (sir.) m. loaf. 

Ral'bung, see Leibung. 

Raid, (str.) m. 1) +: a) play, ga 
En &c.); b) square on which th 

are placed; 2) spawn, hard roe; 55 
oystar); 8) (act of) spawning; 4) spar 


Set Ge, (w.) f. spawning ; spawning 

Raiden, (w.) s. indir. to spawn, to de 
shed the spawn; to spat (of oysters). 

Balder, (str.) m. spawning-fish. 

ich’... in comp. —tarpfen, m. spa 
carp; —trant, m. Bot. pond-weed ( Fotase 
LL.) —teig, m. spawning or breeding 
—seit, f. epawning-time. 

Rai’e, (m.) m._1) layman; die Sa, | 
laity; 3) ‘fg. person not learned; in 
— fein, to know nothing 0 
bin barin ein—, that is not within my pre 

Rai'en..., im comp. —abt, m. comm 
tory abbot ; —bruder, m. lay-brother ; — 

n. pl. temporalities, 

Ral'enhaft, adj. 1) belonging to the 
2) in the manner of an unlearned p 
unprofessional. 

Rai'en..., in comp. —pftiinde, f. pri 
with which a layman is invested; —yt 
m. lay-priest; —fdaft, /. laity; fs 
J. lay-sister; —{predgimmer, m. fer 
parlour. 

Rate, (m.) f. brine, pickle. 

Laten, (sir.) n. cloth; sheet; shrou 

* Bato’nifch 2c., seo Lac... 

Ratrig’e, (w.) f. Bot. (Spanish) I 
(Glycyrvhisa glabra); in comp. 2-nhe 
wood or stalk of licorioe; stick-li 
2-nfaft, m. juice of Spanish licorice, 
juice or paste; —wurgel, f. stick-lioori 

at'fen, (m.) 0. intr. & tr. to spe 
perfectly (as infants); to stammer, li 
stutter (of tipsy persons). 

Ra'ma, (str., pl. 2-8) m. I. Boodist 
in Thibat, &c.; IL s. Zool. lama (Ar 
lama L.). 
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ué, m. Lamalsm. 
‚ (w.) m. pl. worshippers of the 


+ (sir.) m. Zool, sea-cow (Ha - 


«+ «pve comp. —frmig, adj. lamb- 








fu.) f. 1) small thin metal- 
. leaftat. 


, see 2amantin. 

‘ren, (w.) v. indr. (Lat.) coll. 
- amentatidn’, (m) f., 2a- 
‚pl. 2-8) m. loud lament. 
"werf, (sir) m. (Fr. laminer, to 
rawing-frame, of. Stredwert. 

1. (sir., pl. Säm’mer) n. lamb; 
i, Theol. the lamb of God, holy 
Dei; IL in comp. —artig, adj. 
braten, 2-(e)öbraten, m. roast or 


1, Cate.) m. (dimin. of Samm) 
smalllamb; 2) wstaily pl. (coll. 
Schifden): a) catkins (of certain 
ecy clouds. [to ewe, lamb. 
(provinc,:2am'mern), (w.) m. indr. 
es» fn comp. —abenb, m. province. 
» Whitsuntido; —blume, /. Bot. 
carta ranıınculoides L.); —felle, 
kins ; —geler, m, Ormith, lamb's 
mergeyer, golden-vulture (@y- 
tus L.}; —grind, m. Vet. fis 
berdsman of lambs; 2) Ornidh. 
agtail (Molacilla flava L.); 
wood of All-Sainta bay: —biirde, 
—funge, m. boy tending lambs ; 
Bot. lamb's lettnco (Rapungel). 
1, (w.) f. pl. Sport, fillets (cut 
ige of a doer). 
jae in comp, —obren, pl. 1) ears 
) provine, tho plant Good-Henry; 
L lambskins in the wool; —falat, 
tid; Ihmänsden, m. Iamb's 
‚f. pasture for lambs; —wolfen, 
chen, 3 ;—twolle, /. lamb’s-wool, 
.. in comp. —fell, n. lamb's-skin; 
udge; —fromm, adj. as gentle or 
| lamb, lamb-like; —fieifd, m. 
t, lamb; —herzig, adj, lamb- 
[Rännmdhen. 
mt, (str) n. (province, &) * for 
vase In comp, R-Iniere, 7. lamb's 
nierenftiid, n. loin of lamb; £-82 
juarter of Inmb; —wolle, f. sea 
+; —Jelt, f. owing-time. 
.) m.Germ, Fab. nameof the hare, 
fw.) f. lamp: Etwas anf die — 
. to wet one's whistle, to take 

















+ tm comp. —angiinber, m. 
—chlinder, m. chimney of a 
t, m. lamp-wick; —fieber, m. fg. 
; —peld, i. money paid for light- 
t-lampa; —gerud, m. smell of a 
p: plans, m.ses—Thein; —glas, 
ss; —glode, f. (glass-, &e.) shade, 
r globe for a lamp; —balter, m. 
—beil, adj. lighted by lamps; 
mp-beat; —[idt, n. lamp-light; 
- lamp-maker; —mann, m. lamp- 
ferofcop, #. lucernal or camera- 
roscopa; —ofen, m. lamp-fur- 
er, m. 1) candle-snuffar; 2) see 
bre, f. tube, arm or branch of a 
burner, -ruß, m. see—fdwary; — 
m.lam pie acid ;—faurcé Gal, lam- 
in. —fdimmer, m. splendour of 




















| —feitwary, n. lamp-black; —flod, m. 1) bonnes | 


2) or —trüger, m. lampadary; —teller, m. 
lamp-mat; —wärter, m. 1) see mann; 3) (auf 
Leudtthiirmen) light-keoper. 

Lamperie’, (w.) f. coll. for ambrie. 

Lant‘pert, m. (or ampredt, Lambert) Lam- 
bert (P. N.); Germ. Fab. name of the rabbit; 
2-énufi, f. see Sambertäuuf. 

2ampr w.) f. Ichth. lampray (Petro- 
myzon L.); bie Meine —, lampern or river- 
lamprey (Petromyzon fluviattiis 1..). 

* Rancet'te, f. see Langette. 

* Sancier’ (pron. lingsya’), (str., pl. 2-8) 
m. (Fr.) lancer. 

Sand, (air., pl. San’ve & Länder) m. 
1) a) land (opp. sea}; shore; b) ground, sail; 
2) country ; territory; 3) country (opp. town); 
4) fig. land, region, world; an’ —, a-shoro; 
and — bringen, to land, to put to shore; and 
— zu bringen, (Spejemred).) landing (-charges); 
Preis am L-de, price on land; auf das —, 
über —, into the country; fiber — gehen, to 
go on a journey; über — fegelu, Mar, to bo 
astern of one's reckoning; auf dem £-be, 
1, on shore, a-shore; 2. inthe country ; auf’s 
— gehen, to go into the country; außer &-c8, 
abroad; zu f-c, 1. by land; over land; 2- 
ashore ; zu Wafjer und yu L-e, by water (son) 
and by land; bier zu @-c, in this country; — 
und Seute, a conntry and its inbabitants; er 
hat — und Leute nefchen, he has seen the 
world; Johann ohne —, John Lackland, 

and’... ., in comp. —abtwelend, adj. absant 
from one's country, abroad; —accife, f. country 
excise; —ndel, m, nobility residing in tho 
country, agrestic nobility; country-gentry; 
—amman, m. land-amman (a Swiss magis- 
trate; —amt, m. provincial court; —amt: 
monn, m. prosident of a provincial court; 
—auter, m. shore anchor; —anwadjs, m. Geol. 
alluvion, alluvium; —arbeit, f. rustic em- 
ployment; agricultural labour; —armet, f. 
land-army, land-forces; —argt, mi. country 
or provincial physician. 

San'baner, (str.) m. 1) inhabitant of the 
town of Landau in thoRbeinpfalz; 2) landan, 
landauor (carriage whose top may be opened 
& thrown back). 

Rand’.. „, din comp, —aué{Guf, m. 1) pro- 
vineial militia; 2) committes of the inhabi- 
tants of the country; —büder, m. bakor of a 
village, country-baker, [cossiblo. 

Ranb’bar, adj. 1) fit for landing; 2) ac- 

2and’,, ., in comp. —bär, m. the common 
bear (Ursus arcios L.) (opp. Geebir); —ban, 
m, agriculture; Berbefferungen im —bau, agri- 
eultural improvements; — bauer, m. 1) agri- 
eulturist, farmer, husbandman; 2) province, 
lowlander; —banerzengniß, . agricultural 
product; —bauboly, ». timber for building- 
purposes; —bautunft, f. 1) art of building 
(opp. Feitungs- & Wafferdaufunft); 2) agri- 
eulture; —baumeifter, m. 1) government 
architect who has the control of buildings in 
general; 2) country architect; —beretter, m. 
ace —reiter; —befdjiifer, m. stallion kept at 
government-expense in the interest of the 
country; m. see —cigenthimn ; —ber 
figer, m. landed proprietor, Iandbolder; — 
bettler, m. tramp; —bewohner, m. one liv- 
ing in the country; —begirf, m. rural dis- 
‘trict; —biber, m. common beaver; —bifmof, 
m. Rom, Cath, a bishop whose duty isin the 
country; —bote, m. 1) provincial deputy (in 
Poland); 2) country messonger; —brilde, f. 
1) land-abutmont (of a bridge); 2) see Lane 
bungebriide; —bud, w. 1) provincial code; 
2) terrier; public register of landed property; 
—tharte, f. see torte; —dirurg, m. country 
or provincial surgeon; —trocodil, Zool, skink 
(Seineus af; —bdeith, m. 1) inner 
dam or dike; 2) main-diko of a country; 
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—bienfl, mm. landservico; —birector, m. direc- 
tor or president of a province; —bragoner, 
m. see —teiter; —broft, m. provincial sene- 
schal, high bailiff; —broftel, f. the office of a 
high bailit?. [andungsbriide. 

Law ’de, (w.) f. 1) see Lanbungéplay; 2) see 

Land’ ..., in comp. —ebelmann, m. country- 
nobleman, country-squire: —eigenthfim, w. 
landed property: —tigenthiimer, —eigner, 
landed propristor, land-owner; —einwärts, 
adv. up the country, inland. 

Lan'dben, (w.) e. I. indr. (ows, fein) to land, 
to go, get or come on shore (ashore), to put 
to shore, to disembark; II. ir. to land, dis- 
embark. 

Zanb’enge, (m.) f. isthmus, neck of land. 

Rän’der, (sfr.) m. see Lindler. 

Zand’erbe, (w.) m. heir of a fros-hold, 
allodial heir. 

Länder... in comp. —bejreiber, m. 
chorographer; —befhreibung, f. chorography ; 
—complez, m. cluster of lands; —burft, m. see 
—judt. [property ; possession. 

Rimberet’, (w.) f. territory, land, landed 

Länder... in comp. —gewaltig, adj. *, 
possessing many territories; —Tenntniß, — 
hunde, f. knowledge of (various) countries; 
—frieg, m. war of torritory; —fumbig, adj. 
possessing a knowledge of many countries. 

Rän’bern, (w.) v. intr. nee Ländlern. 

Raw ber,.., im comp. —name, m, name 
given to countries; —reid, adj. possessed of 
many provinces or territories; —firede, f- 
tract of territory; —{udjt, /. eagor desire to 
acquire new conntries; thirst for tarritory ; 
—theifung, 7. division of territories; —ver: 
müpfend, p. a. (Schiller, Spaziergang, 45) 
connecting (different) countries, 

Lan'ded,.., in comp. (cf. and...) —abel, 
m, (collective) nobility of a country; —ane 
leibe, /. domestic loan; —art, f. 1) custom 
or fashion ofa country; 2) or—be[djaffenbeit, 
J. nature or quality of a land or soil; —bant, 
7. national bank; —beamte, m. public func- 
tionary; —behörde, f. public authority or 
magistracy of a country or provincs; —hes 
twaffnung,f. military organisation of a conn- 
try; —caffe, /. publictreasury ; —coflegium, n. 
provincial council; —erebitbanf, 7. national 
bank of credit; —erzengniß, ». native growth, 
produce, or product of the country, home or 
inland-produce, in-bred wares; —fabricat, 
n, home-produce, pl. home-made) commo- 
dities, home, inland, or domestic manufac 
‘tures ;—fabrif, f. home-mannfacture; —flagge, 
f. flag of a country or nation; —Milchtig, see 
Landfliidtig; —folge, /. ban and arrier-ban; 
—frau, /. princess or lady of a country; 
—fürft, m. reigning prince, sovervign; liege, 
liege-lord; —fiirftin, f. reigning princess, 
female sovereign; —fitrftlid, adj. belonging to 
the sovereign; —gebraud, m. see —fitte: 
—peld, x. see —miinge; —nenoß, m. aee fands= 
man; —gericht, #. supreme court of a whole 
country or province; —geididte, f. history of 
a country; —gefes, m. law of the country or 
land; bie geichrichenen —gefeye, statute or 
statutory law; —peftüte, f. national stud; 
—gewädjt, n. growth of the country; —grenze, 
J. boundary, frontier of the country; —haupt- 
Mant, m, governor-genoral of a country or 
Provinces; —hanptmannfäaft, 7. the office or 
district of such a governor; —berr, —herriig, 
sea —fürft, filrftlich ; —berrfichleit, f. dignity 
(authority) and right of a aoversign prince 
or king, sovereignty; —berrfdaft, f. 1) so- 
vereign power over a country: 2) reigning 
prince or family; —hoßeit, /. soversignty, 
territorial supremacy, supremo territorial 
authority; —Qulbigung, f. fealty, homage 
sworn by the subjects; —inbuftrie, f. native 
industry; —fammer, f. board of finance; 
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—tenntniß, f. knowledge of the country; 
—tennung, f. seeQandtenming ; —find, m. sub- 
joct, native; —firde, f. national Church; — 
tunde, f. see —Tenntniß; —tunbdig, adj. having 
a knowledge of the country; —matrifel, /. ses 
Landbud, 3; —münze, f. legal coin of a 
country, legal coin, currency; —mutter, f. 
Ag. mother to a country, female sovereign; 
—obrigteit, f. supreme magistracy, govern- 
ment; —ordanng, f. regulation for the coun- 
try; —pflißt, f. see —huldigung; —pottzet, 
J. 1) police of a country; 3) ses Landpoligei; 
product, m. see —erzeugniß: regent, m. see 
—fürft; —regierung, /. government ofs coun- 
try; —refigion, f. national or established 
3 face, f. affair concerning the whole 
country; —fn(b, /. national debt; —faule, /. 
principal public school of a country or 
province; —fijerheitswadge, /. see —poligi; 
fitte, f. cuntom of acountry; —{perre, f. pro- 
hibition of all foreign commerce or inter- 
course; —{prage, f. language of a country, 
vernacular (tongue); —ftelle, f. constituted 
authority; civil government of a province(in 
Austria); —tragt, f. national costume; — 
truppen, /. pl. national troops; —itblig, adj. 
customary in a country,national; zum-übliden 
Binefug, at the usual rate of interest; Dar 
Inta, f. the lawfal currency of any country; 
—vater, m. fig. father to a country, father of 
& poople, sovereign; —väterlich, adj. paternal 
(of a sovereign in relation to his people); 
—verfaffung, f. constitution of a country; 
—bermefinng, f. land-survey(ing), —verord- 
nung, f. see —ordnung; —berrath, m. high 
treason; —verriither, m. traitor to bis coun- 
try; —werriitheri{, adj. treasonable, ade. 
treasonably; —vertheibigung, f. national de- 
fence; — verwaltung, /. administration of a 
country; —verwanbt, adj. belonging to the 
same country; —verwandter, s. compatriot; 
—verwelfung, f. exile, transportation; —vere 
wiefene, m. exile, exiled; —währung, f. see 
valuta; —webr, f. se —bemwaffnung: —wobl, 
m. good, interest of a country; —seitung, /. 
newspaper of a country. 

Land’..., in comp. —eulden, m. ses Flor> 
fliege; —fabrer, m. see—ftreider ; —feftung,/. 
1) inland fortress; 2) Mar. head-fast; breast- 
fast; —fleber, ». epidemic fever; fever pre- 
vailing in the country: Am. land-fever; 
—flagge, f. flag that is hoisted when land is 
descried from the ship; —flilditig, adj. fü- 
gitive; —flüchtig werden, to flee one's country; 
—flilgtige, m. vagabond; —fliidtigtelt, /. 
(voluntary) exile, flight: —forftmetfter, m. 
grand-master of the forests: chief-justice in 
oyre of the forests; —fradt, f. land-freight, 
freight on land (not on ship); —friigtner, m. 
earrier;—frau, /. country-woman; —frintein, 
n. country-miss; —fremb, adj. 1) foreign; 
unacquainted with a place; 2) unknown; 
—frieden, m. public peace, king's peace, sure- 
ty; dem—frieden nidt trauen, coll. to suspect; 
to take one’s precautions; —friebensbrum, 
breach (violation) of the public peace ; —frof®, 
m. Zool. a species of frog, brown frog (Grats 
feof); fabre, f. 1) land-carriage or con- 
veyance; 3) conveyance over = certain 
distance; —gängig, adj. current (of coin taken 
at full value); —garbe, f. provinc. ground- 
rent in sheaves; —geiftlidge, m. country-clergy- 
man; —geiftlidfteit, /. eountry-clergy; —ger 
meine, f. country congregation, country- 
parish, collect. parishioners; —geridt, m. 
1) general or provincial court of justice; 
court of common law, assize(s); 2) raral 
court of justioo: —geridtlig, adj. appertain- 
ing or issuing from a provincial court; —ges 
rigtepflege, 7. territorial jurisdiction; —ger 
rigtératy, m. counsellor of the provincial 
court ;—geridgtétag, m. court-day, assize-day ; 








country-court, assize; —geftüte, m. see 2-e8- 
geftiite; —graben, m. ditch or dike of a district 
(as boundary); —graf, m. landgrare: —griifix, 
J. landgravine; —graflig, adj. belonging to 
a landgrave; —grafidaft, /., —grafthuta, m. 
landgraviate; —grenje, /. boundary, land- 
mark; —giiltig, adj. valid, current or legal 
in s country: dad —gilltige Gejeg, ses 2-0 
gefeh ; gummi, m. Comm. cherry-gum ;—gut, 


n. estate, manor, country-seat; —güthen, m. | —yokkri 


& small estate; —güter befigen, to be alanded 
proprietor or land-owner: —gütermäfler, m. 
landjobber; —handel, m. 1) trade by land, 
(over)land-trade: 2) inland trade; 8) trade in 
the country: —hafe, m. common field hare;—» 
bang, m.1)oountry-house, conntry-seat; villa; 
country-box ; 3) see Landfdaftéhaus or Stände» 
haus; —heer, m. land forces; —$err, m. country- 
gentleman; —$irfth, m. Sport. stag fond of 
coming into the open plains; —jäger, m. see 
—teiter; —jiigerei, /. the foresters and game- 
keepers of s province; —jägermeifter, m. 
grand master of the chase and of the forest 
(next in dignity to the Landforftmeifter, which 
see); —jugend, f. young country people; — 
Jungfer, f. 1) country-girl; 3) see Florfliege; 
—junter, m. country squire; —fammer, f. 
chamber of the provincial finances; —fiime 
merer, m. president of the chamber of the 
provincial finances; —farte, f. map; —tarten- 
drud, m. map-printing or engraving; —fartens 
handel, m. 1) trade in maps: 2) map-shop; 
—tarteufteine, pl. Peir. map-stones; —fartens 
ftig, m. map-engraving, —fennang, f. Mar. 
sea-marks, land-marks: —firhe, f. country- 
charch, village charch; —fnedht, m. prowinc. 
country-bailiff; —trabbe, f. Orwet. mountain 
or violet crab, land crab (Gecarcinus rwrichla 
L.); —trämer, m. country-tradesman; pedlar: 
—trant, adj. land-sick (of sailors; opp. See» 
trant); tranfheit,/. epidemio disease; ooun- 
try disease ; —frebé, m. see —trabbe; 

m. war on land: —frefodil, oes —eroeobit 
—tunbdig, —Tündig, adj. 1) known in the 
wholo country, notorious; 2) well acquainted 
with a country; —tutfde, f. atage-coach, 
travelling-ooach; —fut{der, m. proprietor or 
driver of a travelling-coach; —Iänfer, m., 
—läuferin, 7. vagrant, vagabond, rambler, 
stroller; —lünfig, adj. 1) unsettled; vagrant; 
2) a) customary in the country; 8) current; 
—Ieben, n. country or rural life. 

Länder, (sir.) m. = country dance (a 
kind of [alow] walts) or air in a rustic or po- 
pular style (customary in 8. @.). 

Zändiern, (1.) v. (mir. to dance a Ländler. 

Land'Tente, pl. country-people, rustics. 

Zäud’lih, L adj. 1) rural, oountzy-like; 
Lev Begicl, raral district; 2) for fandesüblih 
in: — fittlid, proserb, other countries, other 
manners; IL. £-feit, (w.) f. ruralnses; rasti- 
city. 

and'..., in comp. —lied, m. rural song; 
—Inft, f. country air; —lümmel, m. ses —tree 








m. | ter; —tuft, f. country pleasure, rural amuse- 


mont, sport; —madt, f. land-forces; —mäb- 
hen, n. country-girl; —mann, m. 1) (pl. 
—Icute) countryman, farmer, rustio, peasant; 
2) (pl. -männer) province. landed nobleman 
or gentleman; —minni{d, adj. like a country- 
man; —mart, f. 1) boundary of & country; 

2) or —marte, f. Mar. land-mark (serving as 
& guide), —marfhall, m. marshal of a pro- 
vince; —meffer, m. surveyor, measurer, ge0- 
moter; —mefiung, —meptunft, /. (art of) land- 
surveying, land-measuring ; -miliz, f. militia 
of a provinos, trainbands; —miinge, f. see 
Landesmünge; —näße, /. Mar. land-fall, loom- 
ing; —Sconomie, f. raral economy; —ottere 
felle, ». pl. (coll. —ettern, /. pl.) Comm. Ger- 
man otter-skins; —partie, f. rural excursion; 
picnic-party (with refreshments in the open 
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air); —pferre,/. country-parsonage ;—pf 
m. country-parson, vicar; —pfeiler, m. 
abutment (of a bridge); —pfeunig, m. pr 
land-tax; —yferb, m. horse bred in the 
try; —pfleger, m. +, governor of a pro 
bailif; —yhyficns, m. country-physicia: 
pointed by government) —ylage, f. 
calamity; —polijet, /. raral-police, ge 
mery; —yoR, f. 


tnarte); —rath, m. 1) (in Prossia) pre 
of a district, county-chairman; 2) dep: 
& provines; 8) (in Switzerland) an ass 
of the counsellors of a canton; —rathlid 
relating to (the president of) a prov 
court of justice, &c.; —ratte, —rage, /. 
slang, land rat, land-lubber; —rand, = 
Höhenrand ; —regt, n. country-law, com 
law; da allgemeine prengiide —redht 
Prussian common law; —retlid, adj. 
relating or according to the laws of acc 
or common law; —regen, m. univers 
lasting rain; —reife, f. 1) journey by 
overiand-journey; 8) journey into the co: 
—teiter, m. officer of police who rides 

the country; gendarme; —teiteret, /. 
or district of such a police-man; gendarı 
—tente, f. land-rent; —rentmeifter, m. 
vincial treasurer; land-steward; - 
meifterei, /. office and residence of the - 
meifter, which see: —tidjtet, m. 1) a): 
of a raral district; b) country-justice; 2) | 
dent of a provincial court of justice; 3) s 
of = country; —riftter{ibeft, /. see — 
—tithe, f. inferior kind of madder; —rü 
adj. see —tundig; —rüden, m. ridge of 
—tubt, f. Med. epidemic flux; fae, /.. 
try-affair; domestic cause; —far{ée, | 
ferne; fap, m. person settled in a cov 
freeholder having & vote in the diet, ¢. - 
—fäffig, adj. having or being founded i 
ions of a fresholder; —faffigh 

the rights and quality of a fresholder. 
Rand'{datt, (m.) f. 1) province, dis 
2) a) states of a country; 6) see Lendfd, 
haus; 8) landscape, scenery. In 
Zand’fafter, (sir.) m. eee Landfd 
Zand’ichaftlich, adj. 1) provincial; 3 
lating to the states of s country; 3) rel 
to a landscape or to landscape-painting 
I-er Eharafter, the character of a lands 
Land'(dhafts..., in comp. —ethat, m. | 
scape-agate, dendrachate; —faty, m. ees - 
lerei; —gärtuerel, f. landscape-gardeı 
—hand, m. house where the states of a < 


previncial 
—fieine, m. pl. 1) figured stones; 2) | 
scape or florentine marble; —wert, m. 


iGagung./. 
—figeide, f. boundary, bounds, limits 
country; —fdildfrite, 7. Zool. land-tor 
(Testüdo L.), {Ginder, m. extortioner 
fnede, f. land-mail; -{huupfen, m 
fiuenza; —{@¥ppe, m. assessor of = pre 
cial court of jadicature; —{@reiber, m. 
vincial secretary; clerk of a provincial o 
ale, f. bad school; mare 
m. village-schoolmaster: 





demical disease; 2) disease prevailing iı 
country; —ferge, f. home-made or n 
serge; —fidt, f. sight of the land; —fi 
m. —fledelet, f. provinc. landed estate, 
—fiedler, m. landed proprietor, farmer; 
m. country-secat, 
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, ey tn comp. (contr. from Landed...) 
 foot-soldier; —fothafen, m.land- 
rbour; —mann, m. (pl. —leute) 
untryman, compatriot, landsman; 
f-countrywoman; —mannfhaft,f. 
to of being one’s countryman, being 
m; 2) collect. countrymen; 3) asso- 
club of students in German univer- 





.« fn comp. —foldat, m. land-sol- 
‘ilitia, land-men; —fpige, f. point 
and, cape, promonto aadland, 
—ftndt, f. inland town; provincial 
intry to = üdtben, n. small 
town; —ftanb, m, 2 member (de- 
ne states of a country or province, 
, constitutional estates; —ftiindifd, 
ng to a member or the states of a 
—ftandjmaft, /. right und dignity 
mbers of the states of a country; 
ors (collectively); —ftandéredit, m. 
sending a doputy to the states; 
1) buundary-stone; 2) see Sumpi= 
¢, f. offico or situation in the coun- 
ben, n. see —feuche ; —ftener, f. land- 
, m. see Facdier; —fraße, f. high- 
-road, great road; carriago road, 
‘turnpike road; —firede, f. tract of 
4; —freicher, —ftreifer, m. reis 
ftreiferin, /. vagabond, vagrant, 
ambler; —ftreiherei, f. vagrancy; 
iff, adj. vagrant, strolling; —ftrith, 
; tract; district; —ftube, f. 1) tri- 
he provinces; 2) assembly-room of 
'; —fturm, m. 1) storm on land 
turn); 2) general levy of the people, 
afus, arriot-ban, trainbands; mi- 
rınler, m. militia-man; —ftnr4, 
‚ land-slip; —flürger, m. aue—ftreie 
dicus,m. provincial syndic; - tabat, 
grown or native tobacco; —tafel, f. 
2) register-office; —tag, m. diet; 
of the states; tagen, (Ww. & insep.) 0. 
old a diet; —tagsabgeorbnete, 
the assembly of tho states; —tngd> 
m. 1) dismissal of the states; 
solution of the ministers laid be- 
tates previous to their dismissal; 
ter,—tagemittbeilungen, f. pi. trans 
‘the states published in print, re~ 
he dit; —tagéfibig, adj. & ade. 
@ qualitios and right of assisting 
g at a diet; —ingöperiode, f. dura- 
session of tho extates; —thier, n. 
| or land animal; —tranéyort, 
age. land eonvoyanoe; —tra 
warning; —treter, m. see —ratte; 
, J. pl. land-forces ; —tuth, n. home- 
native cloth; —iibfid, see anded= 
umftiirmer, m. *, be who storms 
land, Neptune, 
ng, (w.J f. a landing: descent: zur 
pigelafien, permitted fros landing. 
ngö,.., in comp. —bopt, », land- 
—brief, m. practique; —briide, f. 
rharf (einer führe, of a flying 
Daum, m. key; —fofien, pl. landing 
—ammmern, f. pl. running numbers; 
bers ;—ort, —play, m.landing place, 
scant; —{dein, m. landing-cortifi- 
appen, pl. landing-troops. 

saz im comp. —verderblid), adj. aid 
to the country ; —berineffu . 
; —bögel, m. pl. Ornith. terroeiral 
restrials; —pogt, m. governor of a 
—bogtel, /. dignity, office and dis- 
governor of a province: ball, m. 

































road; —uehr,f. 1) barrier, rampart 
the protection of the boundaries; 
tthe people raised for the defonce 


m. | draw out; die Beit wird mir 





of the country, (national) militia, landwehr; 
—wehrmann, m. militia-man; —wein, m. 
1) country-wine; 2) home-grown wine; 
—wejen,n. rural-affairs (-itthjdaft); —wind, 
m. land-wind; breeze from the land, land- 
breeze ; —wirth, m. landlord, husband, hus- 
bandman, Am, farmer; —wirthin, f. female 
carrying on husbandry, landlady ; -wirtölid, 
adj, agricultural, rural; —wirth{daft,/. agri- 
culture; husbandry; rural economy, econo- 
mics, farming; —wirthidaftli@, adj. agri- 
cultural; -wohnung,/.country-house;—wolle, 
Jf. home-grown or native wool; —wurn, m. 
‚see —tatte; —zeihen, n. landmark; —zeiger, 
m, ses Sturmpogel; —jeng, n. inland stuff; 
—jind, m, field-rent; —junge, f. neck of land 
(a long narrow tract of land projecting from 
the main body). [floor 

Za’'nen, f. pl. eines Booted, Mar, platform, 

Lanet'tenfalte, Cw.) m. Ornith. lanner, 
lannerot (Bitrgfalt). 

Bang, |. adj. (compar. Qing'cr, super. @angft) 
long; tall; jwei Ellen —, two ells long or in 
length; bas [-e Boot, Mar, launch; der I-t 
Hafpel, Spinn. long reel; ein I-er Mann, a 
tall man; [-t Waaren, sea Eflemmaaren; I- 
Brühe, coll. 1. thin broth, joc. water be- 
witehod ; 2. rigmarole, anal,» long string; of. 
Brühe; I-e Werhfel fr. e. Wedel anf Ce 
Sicht, I-e Taufende Wedfel), long bills (long- 
sighted bills, money at the long ran); —auf 
[-e Gidt) jiehen, to draw at a long date; 
— Paris (1-8 Parifer Papier), Paris long 
wight; (die) I-e Weile, see Langweile; feit 
I-er Beit, for » long time past; während 
eine# längern Aufenthalte, during a prolonged 
stay; die Abende werden Länger, the evenings 
—, time hangs 
heavy upon mo; eoll-s, cin £-c¢ und ein Brei- 
tes jhmagen, to talk a great desl, to mako 
8 long deseant (über [with Acc], upon), anal, 
to talk a long string; auf die I-e Bank fies 
ben, to prolong, protract, put off indefinitely; 








m. | I-e Finger maden, coll, to steal, pilfer. 


IL. ade. 1) long, dtc., aee Zange; 2) (preceded 
by an Ace. or Gen.) a) provine. for entlang, 
along; der Linge —, see der Linge nad; b) 
doring, for: cin (ganzes) Jahr, eine (game) 
Wode —, for a (whole) year, a (whole) week ; 
Stunden —, for bours (together), bythe hour; 
eine ganze Stunde —, a full or whole hour; 
manden Zag —, many and many a day; eine 
Beit —, (for) a while: er war einen ganzen 
Taq — in einem Haufe verborgen, he was 
concealed all one day ina house ; id bin fhon 


f. | drei Jahre — in Paris, I bare boon in Paris 


these three years, 

Sang’.... in comp. -ährig, adj. long- 
eared (of corn); —arm, m. a person with 
long arms; —armig, adj. long-armed ; —ath- 
mig, adj, long-winded; (of horses) well- 
breathed ; —bort, m. man or animal with along 
beard; —banm, m, tongue of a waggon, 
perch; —beif, m. adzo; —bein, m. coll. long- 
shanks; —beine, pl. Naf. macropodians; —bei- 
nig, adj, long-logged, long-shanked : —beinige 
Piötfer, —beinige Spinne, see Gartenfpiıme; 
—beinigfeit, /. long-leggedness; —blätterig, 
adj, long-leaved ;—bilnde, pl. Mas. stretchers; 
—duodes, m. Print. shoat of long twelves. 

fang’e, adv, 1) long: a long (a great, a 
good) time or while; {don — bereit, ready 
this long while, long ready; find ie {don 
— in ffranfreid)? have yon been long in 
Franco? — her, long ago; es ijt {dou — her, 
itis a long while ago, long since; [den — 
vorbei, Jong since past; don — her, of (an) 
old standing; — vorher, long before: nod 
nit gar —, not long since, but lately; — 
wader, to bs long in doing a thing: — fein, 





to be lato; 2) (denoting a high degree, de.) 
Uy far, far (from); nod — nicht ..., far from sn, 
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anything bat ..., bie Arbeit ift nod — mt 
fertig, the work is not neardone: e# bauerte — 
ehe er fam, he was very long in coming; — 
nidt fo groß, not so great by far; nod — kin 
Stiller, far from (being) a Schiller; diet 
kommt jenem — nicht bei, this falls much short 
of that; wer wird erft — fragen? why should 
one ask many questions? who would hesitate 
to do it at onca; 3) coll. sufficiently; — gut, 
good enough; fo — bie, until. 

A. Siing’e, (t.) f. 1) length; tallness; Asir, 
& Geom. longitude; Meir. quantity (of a syl- 
lable): Ropem. strop;— und Liefeeiner Flagge, 
Mar, fly and length ofa flag; 2) 2-n, pl. Mar, 
slings ; bie—ber Seele, Gann. chase ofa gun; 
in die — ziehen, to longthen (or draw) out; 
to protract, prolong; to spin out: im or auf 
die —, for (at) a longer duration; at longth, 
coll,in the long run; der — ad, longthways, 
lengthwise, longitudinally, (at) full length; 
er fiel der — nach hin, he foll all bis length; 
der — nad gehend, faufend, longitudinal. 

B. Sang’, (wf. Ichtn. ling (Lata molea 0). 

Ling'elang, ade. coll. for ber — nad). 

Bang’en, (w.) 0. L intr. 1) to reach, to go 
(to roach, or to hang down) to; 2)tosaffice, be 
sufficiont; bat Tangt nod nicht, that won't do; 
8) to reach, stretch one's hand, &e, (nad, 
after); in Etwas (dor) —, to put one's hand 
into: 4) sesfängen, L.; 5) see Ausfommen, 4; 
U. tr. see Reihen; aus ber Tafdıe —, to take 
out of one's pocket, 

Rängen, (ww) v. I. intr. to grow long, 
to lengthen; II. ir. to langtbon, stretch, ex- 
tend; Bak. to rollthe dough: Mar, to slacken 
(a rope); Cook, to thin (a broth); einen Ader—, 
to part a field into slips longitudinally, 

Räng’en..., in comp. —brud), m. Sung. 
longitudinal fracture; —burdfchnitt, m. longi- 
tudinal section; —grab, m. degree of longi- 
tude; —gurt, m. Archit, longitudinal arch; 
pior-arch; —holz, m. T. rolling-pin; —freid, 
m. circle of longitude; —maß, ». 1) long or 
linear moasurs; 2) instrument for measuring 
longths; —meflung, 7. measurement, measu- 
ring of lengths: —profil, #. Hydr. longi- 
tudinal profile; —fiige, f. T. long-saw; -Iders 
mafdine, f. ses Langfderenlinder; —fdynitt, 
m, Surg. longitudinal incision; —[hmwinnung, 
J. longitudinal oscillation; —thal, w. lengi- 
tudinal valley; —ubr, /. longitude-wateh; 
—ventil, n. longitudinal valve, 

Rang'er, adj. (compar, of Lang, which sea) 
— machen, to longthen ; die Steigbiigel — 
{duallen, to lengthen the stirraps ; — werben, 
to grow longer, to lengthen: feit I-er Zeit, 
this some tims. [apple. 

Bäng’erling, (str.) m. Fomol. a kind of long 

Zäng’ern, (w.) v. L fr. see Berlängern; 
IL. inér. see Zängen, I. 

Lang'edpe, (w.) f. Bol. 1) commen aspon 
(spe); 2) common ash (fe). 

Langewei'le, (w.) f. see Langwrile. 

Rang’... in comp, —finger, m. foc. pick- 
pocket, thief; bie Herren —finger, the light- 
fingered gentry; —fingerig, adj. given to pilfer- 
ing, light-fingered; -finne,f. —floffe,Jcht, fish 
with long fins; —fift, Rang'filch, mi. a0 Länge, 
IL; —fliigetig, adj. long-winged ; —fliigter, m. 
a bird with long wings; —fuß, m. 1) person 
or insect with long feet: 2) aee Stranbdreiter; 
—füßig, adj. long-footed; —gabel, f. see Heu- 
gabdel; —gefelfelt, —gefegett, adj. long-joint- 
ed: —gejhmiebet, adj. stretched (of iron), 
—pefpist, adj. long-pointed; —aeftredt, adj. 
elongated (island, &c.);—glieberig, adj. long- 
jointed; —baarig, adj. long-haired; —hald, 
m. 1) a person or animal with a long neck; 
2) see Entenmufdel; 3) Mar. large strop or 
eye of a block; —hanb, f. long-handed per- 
son; —bäubig, adj. long-handed; —hand, w. 
1) provinc. nave of a church; 2) As], name 
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pple ; —hin, 
length, long, far; —$olg, m. Carp. 1) grain- 
wood; '2) long-wood, beams and planks; bea- 
vers: born, n. a long-borned animal; —jäh- 
rig, adj. of, during or lasting many years; 
jährige Erfahrung, many years’ experience : 
jährige Freundfdaft, friendship of many 
years’ standing; —freié, m. ellipee or oval 
plain; —lanfend, adj. see —fidtig; —lebig, 
adj. long-lived; —lebigteit, /. longevity; — 
feibig, adj. long-bodied. 
Laug’lih, adj. oblong; col. longish ;—herze 
férwig, adj. Bot. cordate-oblong; —rund, 


Bangting, (str.) m. see Länge, IL 

Rang’..., in comp. —mefferiduridt, m. 
sword-catler; —muth, f. patient or suffering 
disposition, forbearance, long-sufferance, pa- 
tiance ; —miithig, adj. forbearing, long-suf- 
fering, patient: —milthigtelt, /. ses —mruth; 
—nafe, f. a long-nosed person, joc. nosy; 
—nafig, adj. long-nosed: —ebr, ». 1) coll. 
jackass; 2) Zool. long-eared bat ( Placdéus auri- 
tus L.); rig, adj. long-sared; —rippe, f. 
Archit. longitudinal rib; rund, adj. oval. 

Langs, I. prep. (with Gen. or Dat.) along; 
— des Mfers, der Küfte (or dem Ufer) bin, 
along (the) shore; II. ¢ comp. longitudinal; 
—fireifen, m. longitadinal streak; —thal, ». 
longitudinal valley. [trestle-tree. 

Zang’fahling, (w.) f. Mar. trussel- er 

Rang'fam, L adj. slow, lingering; back- 
ward, dull, heavy, tardy; [-er Berfauf, doll 








thun, to do something by way of killing the 
time; —weilen, (w. & insep.) 9. L ir. to | del 
cause tediousness, to tire; boro; II. ref. (or 
—twetle haben) to find the time hang heavy, 
on one; to want pastime; —weilig, adj. 
tedious, tiresome, wearisome, slow; —rorilige 
Reden, &c., prosing(s); —weilige Reden führen, 
to prose (fiber [eetth Acc.], about); —weilige 
Sade, or Berfon, bore ; —weiligtit, /. tedious- 

humdram; tS. 0 —magen 5 


‘f. long duration, lengthiness, wearisomeness; 
wire-drawn; lingering, chronic (disorder); — 
atibuig, adj. ‘ong. toothed; — jeher, pl. Ornith. 
-süngig, adj. long-tongued. 
© Banguet te, [p (or. lang-get’el, (m.) f.(Fr.) 
1)a) fillet; b) tape-lsce, thread-lace; 2) point- 
od trimming; 3) Surg. narrow bandage or 
compress. —Langnetti'ren,(w.) u. ir. Sew. to 
overcast; to trim the border of ... with points. 
Rane, (w.) f. 1) see Weide, 2.; 2) see 
Lendenftüd, 2) ses Grumdforelle. 
Rantet'te, (w.) f. large handspike. 
Baw'ne, (w.)f. provinc. shafts, thill (@abel> 
deidfel). 
Rantantir’ fare, (w.)f. allantoic acid. 
Ranten'ne, (w.) f. Carp. scaffolding-imp. 
Lan'ge, (1.) f. 1) lance, spear; — in’n 
GSGuh! Mil. lance in rest! 2) Alud. slang, 
bumper, goblet; eine — bredjen, Ut. & Ag. to 
break a lance. 
San'gen, (w.) 9. intr. Stud. slang, see 


or heavy sale; [-e8 Heilen, Bury. sleckness | Bediern. 


of flesh to heal; F-er Tod, lingering death: 
er begreift nur—, he is slow in apprehending; 
— verrichten, to linger over; [-er werden, to 
slacken; — abgehen, to be of a dull sale, to 
slack, to go offheavily; II. 2-feit, (w.)f. slow- 
ness; backwardness, dulness, hoaviness. 

Rang’... in comp. —[hattig, adj, casting 
& long shadow (of nations in cold sones); 
—(thenfelig, adj. long-shanked , long-sided; 
—feperbe, 1) Mar. long scarf; —|Merchlinber, 
m. Mech. longitadinal; —fdiene, f. Rothe. 
rail of longitudinal or continuous bearings; 
—ftäfer, m., —fdliiferin, 7. one fond of 
lying in bed, coll, lie-a-bed, slug-a-bed; 
—itläterel, f. long sleeping, laziness; —fajnas 
bel, m. any long-beaked bird, as snipe, &c.; 
—{Gndbelig, adj. long-beaked; —feoniibter, 
m. pl. Ornith. longirosters; —Ihößig, 
long-skirted or flapped; —{ijotig, adj. Bot. 
siliquose (plant); —fotten, pl. im Raum, 
Mar. bulk-hoads in the hold, built lengthwise; 
—ftpnb, m.1) a playing at nine-pins; 2) skittle- 
ground; —{dhwang, m. 1) long-tailed animal; 
expecially horse with a long tail (undocked); 
2) Orntth. tomtit (Bartmeife); —Ihwänzig, 
adj. long-tailed; —fdtwelfig, adj. 1) see 
—fGwamig; 3) Ag. long-winded, drawn out 
(specch, Sc); —f@iwelle, f. 1) Ratu. longitu- 
inal sleeper; 2) Hydr. sleeper, longitudinal 
sill, Joffer; —fein des Weines, ropiness;—fidtig, 
adj, long-sighted; —fidtige Wedhfel, see I-e 
Wedel, abo; —flbig, adj. consisting of a 
long syllable or syllables; —filbigteit, f. 
having long syllables. 

Sangh, Couperi. of Lang) adj. longest, &c.; 
auf’s Rangfte, see Längftene; IL ade. long 
ago, long since; —befannt, adj. known lung 
ago, long-known; —leBende, m. re liver, 
survivor. (farthest, 

Läng’ftenb, adv. at tho latest, longest or 

Bang'..., in comp. —firoß, m. straw in 





Baw'zen.. in comp. blatt, —eifen, n.irom 
head or dart ofalanco; —bogen, m. Archit. see 
Spigdogen; —brecjen, n. breaking of a lance 
or lances; tilt, joust; —férntig, adj. shaped like 
& lance, spear-shaped, Bot. lanceolate(d); 
—reiter, m. lancer; —triiger, m. 1) lance- 
dearer, lancer, lance-man; 2) see fangtnedt; 
—{daft, —fiel, m. spear-stai?; Inh, m. rest, 
aoc (of a lance); —{tywinger, m. one who bran- 
dishes a lance; —{piel, —ftethen, ». tourna- 
ment; —fyige, /. lance-head ; ich, —fis§, m. 
lanoe-thrust; —tourf, m. throw with a lance. 

*Sanget’te, (w.) /. (Fr.) lancet; Vel. fleam; 
Lnférmig, adj. lanceolate, lancet-shaped. 

LZanztnecht, (str.) m. lancer, spear-man, 
‘pikenisa, of. Lanzenreiter & Landetnedt. 

* Sapiba’rifch, adj. (Lat) lapidary; Sayi- 


ad. | bar {Grilt, f. Sapidar’ftil, m.Tapidary style. 


Rapp, (WS. & (str.) m. Mar. fish, false 

‘gap, province. for © 
Ip inc. for f, which see. 

Zappa’lie, (w.) f. see Lapperei. 

RApy' hen, (str.) n. (dimén. of Lappen) flap; | state. 
rag; patch; Bot. lobe, lobule. 

Rap'pe, (w.) m. 1.1) see Lappen; 2) see 
Laffe; IL. see Lapplander. 

Say'yen, (er.) m. 1) flap; botch, patch; 
rag; tatter, clout; 2) Bot. 4 Amat. lobe; 8) pl. 
Sport. a) ears (of hounds); 6) Ornéth. gills 
(of the Turkey cock); 4) see Spindellappen ; 
5) T.a) loop of a hinge; b) hinge-joint; 
6) Hydr. cheek, arm (of the shoe of a pile); 
dud die — geben, coll. to scamper away, 
joond. 

Rap'pen, (w.) v. ir. 1) see Fliden; Mar. to 
repair; 2) see Giliicfen. 

Ray'pen..., in comp. —band, n. T. joint- 
hinge; —biume, f. Bol. procambent hype- 
coum (Hypscoum procumbens L.}; —108, adj. 
Bot. acotyledonous; —menn, m. ses Qumpen> 
mann; —[Gulb, f. see Lüpperfuld; —weibe, 

Sanbdwweide. 





wads; —biered, m. parallelogram; —wagen, | ses 


m. hind carriage of a waggon; perch ; —weile, 
f. ennai, tediousness, tedium, heaviness, 
irksomeness; fir (or gegen) die —weile, by 
way of pastime; haben Gie nie —weile (lange 
Weile)? don't yon over feel the time hang 
heavy? etwas aus —weile (or langer Weile) 


Rapperet, (m.) f. 1) see Gliderei; 2) coll, 
trifle, fiddle-feddle, foolery; piddling busi- 
ness; 8) bauble, trifle. 

2äy'yern, (w.) 9. intr. coll. 1) to sip or 
drink by little draughts; 2) Ag. to gather (in 
small quantities), to sum or run up; 2ip’pere 
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(4am, ( (of. coll dribblets, aribbli 


Sex plat, adj. slack, flabby. 

Bay'yig, adj. 1) ragged, tattered 
& Anat. lobulated. 

Ray'pl{G, adj. see Lapplandifd. 

2aypiid, ad. trifing, silly, fool! 
ish; boyish; dotish; — fein, to tri 
fool, romp. 

SapyTand, x. Geogr Lapland; 2a 

; Lapy 


Sapp’... in comp. est, n. flay 
of horses); Sport-s. —teiß, m. stic 
rags on (for hunting), —fett, /. the 
rounded with hunting rags. 

Räpy’ichen, (w.) 0. intr. lg. s 

Raps, (atr.) m. ses Schlappe. 

® Bar, (1.) m. Rom. Myth. Lar, 


faddle, prattle, nonsensical talk. 
arm (Bär/men),s. L(str.) m. no 
uproar; brawling, bluster, alarm, tz 
— mm Nichte, much ado about no 
Blafen, -madpen, —{thlagen, to sour 
alarm, to give the alarm ;—bläfer, m 
Rär'men, (w.) 9. intr. 1) to noi 
2) coll, to quarrel, bluster, brawl. 
Rar'mer, (eir.) m. noisemaker, 
son, brawler, blusterer. 
Zärmerifh, Lär’uig, adj. nol 
tuous, obstreperous, uproarious. 
Lärm’... in comp. —fener, » 
need-fire ; —geifl, m. noisy fellow; 
n. alarm; —glede, f. alarm-bell; — 
alarm-gun; —play, m. alarm-post 
m.alarm-shot; —{dwtmmer, m. M 
float; —fignal, »., Range, f. Mi 
light, beacon; eine —ftange angiind 
carry the light at sea; —ftlid, ». 
or musical composition; —tremme! 
drum; —geiden, . sign of alarm. 
Lrv'dhen, (str) n. (dimin. of 
a small (pretty) face (of a girl). 
Lar've, (w.) f.1) mask, see Mei 
phis; 8) Nat. larva, grub; 4) spec 
Rar'ven..., in comp. -ühnlid, 
personate(d); —biume, f. —blütfe 
personated flower; —gefidt, n. Ag 
critical face; 2) ugly witch; — 
Zool. siren (Stren lacertina L.), —f 
ses Masten{dwein; —Ipiel, »., —te 
Masterade; —tauder, m. Ornith. p 
—_ TL); —anftand, m. Nat. A 


Raft, I. adj. ove Lapp; IL 0. 
of skin or bark torn off; 2) Mar. ı 

Rafa'e, (m.) f. 1) flap; 9) let 

shoo); 7. cat, groove to join timb 
fish-plate, fishing-plate; E-nbolzer 
bolt, fishing-bolt; &-nfdiene,/. fish 

Bafch'en, (w.) 9. ir.1) a) to fa 
flaps; gelafhte Sandfdube, draw 
b) T. to join (timber) by means o 
2) only. to lash (Wusprügeln). 

Rafd'ing, (w.) f. Mar. scarf. 

Zaf’e, (1.) f. provine. pitcher, ¢ 

Ra’fertraut, (eir.) n., 2a'ferph 
J. Bot, laser-wort, lasar-wort (I 
latifoltum L.). 

* Safi'ren, (w.) v. tr. Point. to 

Laf'fe, (w.) m. farmer subject t 
or quit-rent. 

Raffen, (str.) v. L tr. to let 
below). A. with substaniives (in 
&co., a) to let alone, to leave o! 
or over, to desist from, forbear; 
thun und — was un gefällt, we 
let alone as we please; er fängt 
wo er ¢8 gelaffen hat, he begins a 


Laf 


: Laf 


Qaf 








be follows his old courses; laß 
off! forbear! let it alone! have 
we)! don't (do it)! laf das Tadeln! 
strictures! laß da® Schreiben bit 
ver mind writing till afterwards; 
Borte, let us coase mero talk; laf 
a nad meiner Gefmbbeit, spare 
ons after my health; b) to leave; 
das Bud gelafien? where did you 
book? er ließ feine Hand in der 
he suffered his hand to remain 
0; man hat uné nichte gelafien, 
us nothing, they stripped un of 
3; awei Ranken werden jeder Pflanze 
ro tendrils are left in each plant 
€) toprovide quarters for..., to find 
om for..., to place, &c. (qf. Unter» 
jelaß, &c.); er fann fo viele Gafte 
annot accommodate such a number 
feine Gdage nidt — können, not 
hat to do with (how to dispose 
jches; er mußte fig nidt zu —, he 
ow how to dispose of himself; id 
Freude (EShmerz, 2c.) niht u —, 
mid) vor rende 2c. nicht zu —, 
w what to do (or where to turn) 
pains, &c.); ih Tann mid) vor Un« 
m —, I can with difficulty restrain 
nce; 2) to dispose of; wo haft bu das 

gelaffen? how did you spend 

you do with) all the money? 
) ®, toforsake, abandon; id laffe 
shall not forsake her; bb) inir. to 
peede from, to yield, quit, abandon 
laffen, abfichen); id Laffe nit von 
| not give her up; von feiner Mei- 
o alter or change one's opinion; 
tt von Art, proverb, anal. cat to 
what is bred in the bone, will 
» out of the flesh; cc) to yield up, 
, &.); fein Leben —, to lay down 
for), to die; f) (Einem etwas) to 
yw, concede, give, grant (Ueber 
gt mic Cure Gans, let me have 
3; Tang London war nur über dem 
-, Comm. London, long sight, was 
had at a premium; fönnen Gie 8 
a Breife — (or ablaffen)? can you 
e it at that price? zu dem Preife 
nicht —, I cannot afford to sell it 
ice; dem Pferde den Zügel —, to 
ins to a horse; er läßt ihm Feine 
gives him no rest; laß mir (nur) 
or allow me(but)timo; eine Menge 
mir feine Zeit Ihnen zu fdreiben, 
labours gave me no time to write 
) ( Dat.) Beit —, to take time; Taft 
Freude, mein Berguiigen, do not 
e of this pleasure, let (or suffer) 
joice; Einem den Bortritt, Borzug, 
., to yield the precedence to one, 
ne (the) precedence; da’ muß man 
must give him his due; bag muß 
fein ärgfter Geind —, his worst 
st allow that; g) gleich fließen, gehen 
m —, die Bewegung einer Gade 
Tu oder fle befördern, to let run, to 
ow, to give vent, to suffer to pass, 
pede or obstruct, &c.; Blut —, zur 
) let blood, to bleed, to be bled; 
or Urin —, to void urine, to make 
ien Sauf —, 1. to let (a thing) take 
or way; 2. to give vent (to tears, 
ten in connection with adverbs, such 
herein, hinauf, hinunter — (eee 
.), &0. to suffer or to permit (one) 
to come in, &c.; warum ließen Sie 
? why did you suffer him to enter? 
rein, let him enter! bid him como 
Gande davon! keep off your hands! 
t meddle with the matter; Wein 
jafie —, to let wine run out ofa 





1 | befriedigt 


cask, to draw off wine from a veseel; aus 
den Augen —, aus der Adht —, to lose sight 
of; to forget, neglect; ex fonnte fle nicht ané 
den Augen —, he could not bear her eut of 
sight; er fonnte die Augen nidt von ihr —, 
he could not keep his eyesfrom her; aué det 
Hand —, to let go, to unhand; to suffer to 
escape; aus der Hürde —, to unfold, unpeg; 
was ihr thut, laßt mid aus eurem Rath 
(Schiller), whatever you do, omit me from 
Your councils; ¢) (Einen) bei feiner Meinung 
—, to leave one to his opinion; bei (or in) 
dem Amte —, to continue (one) in his office; 
ig Ties ihn in die Stube, I suffered him to 
enter the room (bud: id Tieß ihn in dec Stube, 
I left him in the room}; in ingewißheit —, to 
leave (one) in uncertainty; in Zweifel —, to 
keep or hold in suspense; fle oar {on über 
die Brite (gelaffen worden), she had already 
been suffered to pass the bridge; Jemand von 
fih —, to dismiss one, to send one away; 
Ginen vor or zu fid) —, to admit one to one's 
presence; zu einem Amte —, to admit to an 
office; unbeendet —, to leave unfinished; un» 
—, to fail to satisfy; unbeftraft —, 
to let (a person or thing) go unpunished; 
unentfdieden (ungewiß)—, to leave undecided, 
to leave in suspense; erwähnt —, to (suffer 
to) pass unnoticed; ungefehen —, to leave 
unseen; unterwegs—, see Bleiben laffen below. 

B. 2af'fen in connection with an infini- 
tive: 1) to lot, &c.; a) das Fener ausgehen —, 
to let the fire go out; man hatte dat Feuer 
ausgehen —, the fire had been allowed to 
go out; bleiben or fein —, to let (a thing) 
be, to let alone, to leave undone, cf. Bleiben; 
da wird er wohl bleiben—, he will take good 
caro not to do it; er läßt Politi’ Volitit fein, 
he leaves politica to take care of themselves; 
entwifden —, to let escape, slip or pass; 
fallen —, to lot (a cup, &c.) fall; fg. to let 
fall, to let ont, drop (a word, &c.); gehen —, 
see Gehen; geihehen —, to allow to be done, 
not to hinder; etwas nicht gefdjehen —, to keep 
a thing from being done, to prevent; gut fein 
-, 1. to let (a thing) be, to cease, leave off, 
&o. see bleiben —; 3. to admit, approve, agree 
to ..., to let (a thing) pass; laß e8 gut fein, 
don't mind it! never mind (it); Tiegen —, to 
let (a thing) lie, to leave; laßt mid nur maden, 
id will {don mit ihnen fertig werden, let me 
alone for managing them; die Leute reden —, 
not to mind people's talk; fein —, see bleis 
ben —; Taf fein, daß 2., admit, even sup- 
posing, put the case, that, &c.; id laffe den 
Refer urtheilen, I leave the reader to judge; 
b) aa) fid (Dat.) etroas beigehen, beitommen, 
einfallen, träumen sc. —, to take it into one's 
head, &c., see these verbs; bb) in the sense 
of a passise verb: id) habe mir erzählen (fagen) 
—, I have been told, I am told. 

3) expressed by to suffer, allow, &o., or 
by the passive, or by adjectives in -able, 
-ible 2c: a) laf Rom den Volefern nicht zur 
Beute werden, suffer not Rome to become a 
prey tothe Volsei; ich YieG mich überreden, Isuf- 
fered myself to be persuaded ; id fam fie nicht 
allein gehen —, Ioannot allow them to go alone; 
man muß fie nidt reden —, she must not be 
suffered to talk; [af nicht auf dir herumtreten, 
don't submit to be trampled upon; er lieh fih 





von feiner Reife nicht abbringen, be would not 
(suffer himself to) be dissuaded from his 
journey; er Tieß fi von ihnen f§lagen, he 
permitted them to beat him; fie wollte fid 
(Dat.) den gebrochenen Arm von ihm nicht 
unterfuden —, she refused to allow him to 
examine her broken arm; laf did) belehren! 
be advised! be raled! er [aft fich betriigen, 
he allows himself to be cheated; fi bitten —, 
to expect solicitation, to look or wait for en- 
treaty, of. fi nöthigen —; fid) nidt entmu» 
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thigen —, to refuse to ve discouraged; raged; id 
fangen —, to permit one's self to be taken, 
to run one's self into a noose; fi (Dat.) 
etwas gefallen —, to put up with, &o. see 
Gefallen; — Sie e8 fi) Sei un® gefallen, be 
pleased to stay with us, make yourself at 
home; gelten —, to recognise as valid, to 
admit, allow, cf. @elten; gefehen —, not to 
hinder, cf. Gefhehen; ih win mid richt Länger 
hinhalten —, I won't be put off any longer; 
fig teren —, to suffer or allow one's self to 
be disturbed, ¢/. Stren; fi nöthigen —, to 
stand upon ceremonies, cf. fig bitten — 3 fib 
Ieidjt rühren —, to be easily affected or moved; 

fid (Dat.) rathen, fagen (or etwas gefagt fein) 
—, mit fi reden —, to listen to reason, to 
take warning; fid nicht rathen —, to refuse 
to listen to advice; ich will nicht mehr fo mit 
mir reden —, I won't be spoken to so any 
more; et laft fid) ( Dat.) nidte fagen, ho hears 
no reason; wenige Menfchen — fid gern ihre 
Fehler fagen, few persons like to be told of 
their faults; laßt Euch daé gefagt fein, laßt 
Euch das zur Warnung dienen, let this be or 
serve as & to you; may warning be 
taken from this example; ¢8 fi (Dat.) (gut) 
{dmedten —, to eat (or drink) with great relish, 
to make a hearty meal (upon), cf. Gdmeden; 
fih {dredien —, to (suffer one's self to) be 
startled, terrified, to take the alarm; fid 
fören —, to (allow one's self to) be disturbed ; 

eine Beit Tang wollte fi der Alligator nidt 
ftdven —, for some time the alligator refused 
to be disturbed; fid) tröften—, to (allow one's 
self to) be comforted, to take comfort (to 
one’s self); er Tieß fic) nicht tröften, he refused 
to be comforted; wir — und nidt tdufden, we 
are not to be deceived; fie wollte fi nicht 
überreden —, abe refased to be persuaded; 
fi) verblenden —, to (allow one's self to) be 
dazzled, blinded, deceived or imposed upon; 
b) imperatively: Taft un® beten! let us pray! 
Taft un® geben! let us go! let us’ be gone! 
Taft uns (Dat) Brot yufommen! let bread be 
given to us! laf ifn {preden! let him speak! 
he may speak! laß ihn mur kommen, (in a 
threatening manner) let him but come; let him 
come if he dare; c) raft. jeder Stoff läßt fi 
theilen, all matter is capable of being divided ; 
es läßt fid alles aus ifm machen, he is capable 
of being moulded to any thing; die Gade läßt 
id) nicht auffchieben, the matter does not ad- 
mit of being deferred; der Maladit läßt fid 
febr {don poliren und gu Bafen zc. verarbeiten, 
malachite admits of a high polish and is cut 
into vases, &o.; Holz Lift fig nicht dehnen, 
wood does not admit of being stretched, wood 
is not ductile; Kupfer läßt fid) zu einer fee 
dünnen Platte auswalgen oder hämmern, cop- 
por bears to be rolled or hammered out to 
a very thin plate; diefe Sandfdube — fid 
reinigen und wafchen, these gloves bearclean- 
ing and washing (these gloves clean and 
wash); diefe Safer läßt fih din färben, this 
fibre takes dyes ys ih entfernen 
oder wegfchaffen —, to bear removal; die @iche 
Taft fid nicht verpflangen, the oak does not 
transplant (Bulwer); eine Stimme Utes fib 
vernehmen, a voice was heard or became 
audible; die Spuren — fid nod verfolgen, the 
marks are still traceable; ein Bud, was fd 
Tefen läßt (gleich: ein lebared Bud), aresdable 
book, a book worth reading; diefer Wein läßt 
fi trinten (diefe® Brot läßt fid effen), this 
wine (this bread) is palatable or is not amiss; 
diefer Wein Lage fi nicht trinten Wifes Brot 
Taft fid nicht effen), this wine (this bread) is 
not drinkable (eatable); e# läßt fid bier an» 
genehm leben, it is very agreeable living here; 
es Taft fid Überfeen, it is translatable; 3 
Taft fid nicht abtityen, it is not reducible; 
es läßt fi nidt thun, it cannot be done, itis 
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impracticable; e@ aft id nit für ihn thun, 
there is nothing to be done for him; mit Geld 
läßt fid Alles machen, anything is to be done 
with money; vom fidern Port läßt fih’8 gemid- 
Tih tathen (Schiller), nothing so easy as ad- 
vice from those who hasard nought in giving 
it; fi) erörtern 
discussion; das läßt fih nicht damit vereini« 
gen, that is not reconcileable with it; e#läft 
fidh durch viele Beifpiele beftätigen, it is con- 
firmable by many examples; e# läßt fid nidt 
beweifen, it cannot be proved; e# läßt fid 
mit erflären, it is not to be explained, it 
eludes definition; daß läßt fi) nicht erwarten, 
that is not to be expected; dat Täßt fic nicht 
nlauben, that is not to be believed; e# läßt 
fi denfen, it may be conceived, imagined, 
fancied, &o.; e# läßt fid nicht läugnen, it is 
not to be denied, there is no denying it; ¢8 
läßt fic nicht fagen, there is no saying or 
tolling; er läßt fih nicht anger Faffung peinaes, 
there is no throwing him off his 

von läßt fi viel fagen, much may be a 
about it; e8 läßt fig nicht immer auf feine Une 
gaben bauen, his statements are not always to 
be depended on; diefe Gründe — fic) hören, 
these reasons deserve to be listened to. 

3) to cause a thing to be done: a) die Ber- 
hältniffe — Krieg befürditen, the state of affsirs 
gives cause to apprehend war; fein Bctragen 
läßt mic hoffen, his conduct induces or leads me 
to hope, &o.; da8 läßt mid hoffen, it affords 
mo the hope of .; — Gie uns nidt ver= 
gebli hoffen, do not disappoint us; dict 
läßt befürchten, daß ..., this creates an ap- 
prehension that ...; wad id hörte, läßt mich 
ficdten, daß ..., from what I heard I fear 
that ...; b) to have (coll. to get) a thing done; 
to make, cause, order, bid, command, &o.; 
aa) To have wird angewendet, wenn daé mit 
Laffen verbundene Subftantiv Object des (im 
Engl. im Participium Perfecti) hinzuzufügen» 
den Verb ift: er läßt ein Haus bauen, he has 
a house built; id werde mein Echiff abtafeln 
—, I shall have my ship dismantled; id Hielt 
8 file vathlid, fle ind Bett bringen zu—, I 
thought it advisable to have her put to bed; 
fie lie& ihn augenblidlid Lobinden, she in- 
stantly had him unbound; id will fie Ihnen 
fciden —, I will have them sent to you; id 
lafie ihm einen Rod machen, I have (or I am 
having) a coat made for bim; id laffe ihn 
einen Rod machen, I har t made by 
him; fid (Dat) dat Haar verfäneiden —, to 
have one's hair cut; von wem — Gie fih ( Dat.) 
Ihre Federn fneiden? by whom do youhave 
your pens cat? fie Ilefen den Pferden etwas 
Heu geben, they had some hay given to the 
horses; fid (ab)malen —, to bave one's like- 
ness drawn or taken, to sit for one's picture 
or portrait; ifr Bild welde® Ecarron von 
Mignard hatte malen —, the picture which 8. 
had painted of her by M.; ein Oud druden—, 
to have a book printed; er hatte fie Pauline 
taufen —, be had her christened Paulina: 
Einen citiren —, to have one summoned; 
— Eie ihn egaminicen, have him examined; 
Ginen untercidten —, to have one instructed ; 
wenn er einen Gobhn hätte, würde er ihm 
englifh lernen —, if he had a son, he would 
have him taught English; fi) (Dat) wahr» 
fagen —, to have one's fortune told; id ließ 
mit die Rirde genau befdreiben, I had the 
church accurately described to me; jmnoeilen 
wird das Participium Perfect ansgelaffen, wenn 
das Verbum mit einer Präpof. oder einem Adv. 
gufammengefegt ift; er Lief die Saden herein 
bringen, he had the things (brought) in; fie 
ließen ihn vor Geridt fiellen, they had him 
(brought) up; laf ihn vor did) fommen, have 
him before you; (weniger elegant ift der Gee 
braud von to get an der Stelle von to have: 





—, to bear (or to be open to)’ 





: | (to) come in; request him to come in; —Gie 





id laffe ein Haus bauen, I get a house built; 
id werde mir einen Angug machen —, I shall 
get me a suit of clothes made; cine Anzeige 
einrüden —, see Ginräden; fid / Dat.) einen 
Rod anmefien —, to get measured for a coat; 
dod findet fid to get aud bei guten Sdrift- 
fellern in diefem Ginne: that family had got 
their pictures drawn by a limner, Goldewéth; 

— I contrived to get taken on board, Bukeor; 

— I will get some gruel made, Morryat: — 
he had got the coat made for the occasion, 
Blackwood's Mag.; — I got made, by Mr. G., 
some mouth-pieces, Taifs Edinb. Mag.): 
bd) To make (zuweilen aber auch to have) wird 
angewendet, wenn das mit Laffen verbundene 
Subftantiv Subject des hinzugufügenden Ber- 
bums ift: ich Lafle meine Kinder jeden Abend 
beten, I make my children say their prayers 
every night; ich lafie ihn Unterricht nehmen, 
I make him take lessons; @ott Tann un fter> 
ben —, God can make us die; du willft ihn 
zum Diebe maden —, you want him made a 
thief; Einen (umeilen: Einem) etwas empfine 
den, fühlen —, to make one fool (his in- 
feriority, &c.), to make one sensible of ...; 
ig febe, man muß did fühlen —, I see you 
must be made to feel ...; Einen warten —, to 
make one wait, to keep one waiting; et ließ 
ihn die Sachen herunterbringen, be had bim 
bring down the things (dagegen be had the 
things brought down, er lief die Gaden here 
unterbringen; ¢f. oben aa.); cc) To cause, to 
order, to command, &o. fénnen in beiden unter 
aa) und bd) bejeidineten Gillen angewendet 
werden: man ließ fein Gaus anzlinden, they 
caused his house to be set on fire; man ließ 
ihn fein Gaus anzinden, they caused him to 
set his house on fire; foll id die Pferde an- 
fpannen —? shall I order the horses to be 
put to? foll id den Johann die Pferde an- 
fpannen —? rhall I order John to put the 
horses to? dies Tieß ich in Granfreid thun, 
this is what I caused to be done in France; 
der König von Baiern Tieß eine Reihe Bilder 
ausführen, the king of Bavaria caused a series 
of pictures to be execated; fid cinfdreiben —, 
to cause one's name to be entered, to give 
in one's name, to book one's place; er ließ 
bei mir anfragen, ob ..., he caused inquiry to 
be made of mo, whether...; Einen auffuhen—, 
to cause search to be made for one; fid 
(nad ...) erkundigen —, to cause inquiry to be 
made (for ...); dad Heer marfdiren —, to order 
or to command the army to march; id lief 
einen Angriff auf die Alliirten maden, 1 or- 
dered an attack to be made on the allies; 
dd) To see done, to have done, &c.: laf e# 
thun, eee it done! Iaß die Wachen verdop- 
peln, soo the guards doubled; er ließ diefe 
Fenfter mit Glasiheiben verfchen, he had 
(or got) these windows glazed; die Bude 
händler — eine Flugidrift freien, the pab- 
lishers get (or have) a pamphlet written; 
— Sie ihn hereinfourmen, bid (or tell) him 


abräumen, call or tell the servant to clear 





away; ein Gener maden —, cinheiyen —, to 
order a fire; warten 
fiehen —, to keep standing; Gincen Hunger, 
Durft leiden —, to keep one hungry, thirsty; 

Yommen oder holen —, to send for (a person, 
a thing}; to import (goods, &c.}; ticder fom= 
men —, to remand; fie Tieß ihn nad... Yormmen, 
sho sent for him to ...; der Sähleier, welchen 
Sie von London fommen ließen, the veil which 
you sent for from London(C. Bronié, J. Eyre, 
2, 88); ich Laffe die Bücher aus London fommen, 
I bave sent for the books from London; 
feben —, to let seu or appear; to expose to 
sight or view; to show, exhibit, discover, fid 
feben (bliden) —, to (suffor one's self to) be 
seen; to make one's appearance, to appear 
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—, to keep waiting; | fen 


1( pablicly, £0.); to be vide or within 
N darfft (fanuft) dich nidt 
you must not be seen till ...; 
Schiff fehen, a ship came in by v 
id Tann mich fo (in diefem irae x) 
feben —, I am not fit to be seen; mad 
preedit, daß du did fehen— fannft, make y 
self fit to be seen; cin Riefe lagt fic fe 
a giant is exhibited; warım — Sie fü 
felten bei uns fehen? ‘why do we see yo 
seldom? why do we see so little of you? 
do you make such a stranger of yours 
warum — Sie fid nidt manchmal fehen? 
don't you drop in now and then? er lag 
felten fehen, he is rarely to be seen, he m; 
himself scarce; Laß did) nicht wieder fe 
don't show your face again: fid {eben — (( 
Im) (mit ...), to seek display; to ds 
show off ..., to make a show of ...: 
auf einem Inftrumente hören —, to pert 
publicly on an instrament; die Gangerin 
fh Boren, the singer performed publicly 
läßt fih Niemand hören und feben, thes 
nobody to be heard or seen: Ginem ct 
fegen —, to send one word (about or 
thing); mein Bater Täßt Ihnen fagen, my 
ther desires me to tell you; er läßt Sie 
gen, he asks you, inquires of you; (€ 
sometimes Einem etwas wiffen—) to let ( 
know, to give one to know, to inform ; fie 
€@ mid (fhriftlich) wiffen, she wrote me w 
ex läßt ihr in feinem legten Briefe fagen ( 
wiffen), he writes her word in his last let 
man wird e8 did (or dir) wiffen —, you 
be sent word; fi (Dat.) etroas merten - 
let appear, to show; to betray (one's an 
&o.); lag dix nicht® gegen ihn merfen, don’ 
anything out to him, don't mention or 
him anything about it; ein Wort fallen, 
fließen —, to (let) drop, to drop in a w 
oe) zurellen vertritt die canfative Bedeut 
englifder Zeitwörter(befonders bei Bewegu: 
begriffen) dag deutfche Laffen: fallen — 
drop (ein Bud, a book); fliegen —, to fly (e 
Draden, a kite, &c.); Schritt gehen —, to ı 
(ein Bferd, a horse); gleiten —, to slide, ı 
gehen, Taufen 2. —, to pass (the bottle, 4 
to ran (six trains per day, a line of pac 
boats, &c.); marfdicen —, to march; eine 
petiruht fdlagen —, to etrike a repes 
fpringen —, to spring (eine Mine, a mine, é 
das Waffer fpringen oder fpielen —, to | 
the water; tanzen —, to dance (a child ono 
knee, &c.). 

4) vermifdte Beifpiele: at first the } 
was suffered to try his prerogatives — 
was then allowed to form a guard — 
later period they caused him to be arres 
and finally they kad him beheaded (Ling 
of. Zimmer, Gramm. 85); Shakespeare 
not set himself above the herd, and deal 
oracalar maxims and apophthegms; bui 
lowed and prompted every one to speal 
nature dictated (beides ift Laffen, das 
im Gimme von gewähren laffen, des an 
gleid reden Laffen, die Worte in den DM 
geben); oe hat mid die richtige Wahl ı 
jod directed me to a correct cho 
wit tollen ihn bezahlen —, 1. we will} 
him paid; 9. we will make him pay; 
Knabe lieh den Mann abnen, the boy g 
sugury of the man; fid (Dat) von And 
aufıvarten —, to make others wait upon 
man bat fle (die Henne) Entencier ausbrüte 
they set her to hatch duck-eggs; fi (Z 
dietiren —, to be dictated to; fid) (Dat.) 
Tefen —, to be read to; druden —, to 1 
printed, to put in print; entftehen—, in 2 
treten —, to give origin to ..., to set on f 
fid von Jemand ernähren —, to depend u 
somebody for one's maintenance; er war I 
und Tick fid oft zur Arbeit antreiben, he 


Br Laf 


ind had often to be urged to do 
e8 fehlen oder mangeln — an (ath 
be deficient or to failin ...; ¢@ an 
m —, to spare (for) nothing; fore 
send for, to summon, ¢f. Fordern; 
see Grüßen; fid (Dat.) huldigen —, 
the oath of allegiance; fid mele 
pave one's self announced (Sti, to); 
—, to get (one's self) shaved; fih 
tragen —, to (cause one's self to) 

home; fid iberfegen —, to be 
wr, to pass over; fi vorlefen, vor 
om, to cause one to read, to sing 
Flaggen wehen —, to display the 


émpers. (with Dat. or für) 1) to 
esent a certain appearance, to look: 
become; 8 läßt nicht (gut), 1. it 
>ok well: 2. itis unseemly ; fhmarz 
Stehen, Kleiden) Ihnen am beften, 
| you best, you look beat in black; 
Jorn Lagt ihr ijön, she looks pretty 
angry; ein wildes Wefen, das ihm 
fief, a wild manner which did not 
m amiss; Liebe läßt nicht für meine 
e misbecomes my years. 
sr.) m. the act of letting, 
—, his actions, his conduct. 
L adj. lazy, sluggish, idle, supine, 
. Z-leit, (w.) f. laziness, dc, 
0.) f. 1) load, charge, burden; 
andelégeridt) last; (großes Ges 
load; die zu große —, surcharge; 
) 2-en, freight by the ton; 2) ton- 
rt of a vessel; burden; ein Giff 
—, & ship of 200 tuns burden; 
; 4) Mar. waist; 5) fig. a) burden, 
) tax, impost; e8 war uns Allen, 
ms eine — abgenommen, we all felt 
Sffentlide 2-en, public burdens; 
ad zur — legen, to charge or tax 
to lay at one's door; Ginem zur — 
or pix — fein) to be burdensome to 
;2. to be chargeable to 
or; 8. to come upon 
3 dem Rirdfpiel zur — fallen, to 
ı the parish; Comm-s. —breden, to 
1; zur — bringen or {dreiben, see 
buchen Sie 8 zu meinen 2-en, book 
lebit of my account; zu Sen des 
to the debit of Mr. L.; nad Abzug 
7 haftenden 2-en, all charges borne 
[koy, jetty. 
:, (w.) f. province. (N. GJ) wharf, 
alten, (str) m. Mar. beam under 















r, L adj. 1) capable of bearing bur- 
Phiere, beasts of burden; 2) taxable; 
, (w.) f. capability or fitness for 
ırdens. 
we, (m.) f. provinc. see Erdbeere. 
‚(w.) 9. 1, intr, 1) to weigh, press 
if with Dat. & [1 w.] with Acc. 
oppress; 2) to clog, encumber; e¢ 
m auf dem Gute, the estate is on- 
with debts; e8 laficte {dwer auf 
le, it weighed heavily on his mind; 
w.) to load (Belaften). 
frei, adj. free from burdens, taxes. 
(str) m. 1) vice, crime; 2) coll. 
ronch. 
(str. ) m.blasphomer;calumniator. 
rei, adj. free from vices. 
jefchichte, (w)/.scandalous history. 
aft, I. adj. vicious; wicked; IL. Sir 
f. viciousness; wickedness. 
soos In Comp. "—tnest, m. slave of 
pen, ». vicious life, 
ig, L adj.1) disgracefal, shocking, 
3) slanderous, scandalous, abusive; 
smous; II. 2-felt, (w.) f. disgrace- 
e. 
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‚Räf’ern, (w.) v. tr. & inér. to revile, slan- 
der, defame, abuse; Gott —, to blaspheme, 
curse. — Raft’er..., in comp.—manl, m. coll. 
1)see Läfterer; 2) jor, scold: —rebe, f. con- 
tumelious speech: —{arift,/. libel, lampoon; 
—f@ule, f. school for scandal; —{udt, 
reviling, calumnions disposition; —fiidtig, 
adj. prone to scandal, slanderous. [crime. 

Zaft’erthät, (W.)/. vicious or heinous deed, 

Léferuug, (w.)f. a reviling, abuse, in- 
vective, slander, defamation; blasphemy. 

Saft ervoll, adj. vicious, abandoned. 

Raft'er..., in comp. —wort, m. invective, 
reviling term; blasphemy; —guuge,/. 1) ter- 
magant-tongue (also of men); 9) see —manl. 

Raft’..., in comp.—efel, m. sumpter-mule; 
—gebühr, /., —gelb, n. lastage, tonnage; 
—hols, n. lime-tree wood. 

Raft'tg, L adj. 1) (of tobacco) fat, rich; 
2) Mar. a) having a certain load, carrying; 
300 Tonnen —, 300 tons burden; 5) having 
cargo, freighted; IL. 2-feit, (1.)/. burden, 
port, tunnage (of a ship). 

2äftig, L adj. burdensome, onerous, trou- 
blesome, inconvenient, cumbersome, irksome, 
wearisome; — fallen, see (ur) aft; IL 8-feit, 
(w.) f. burdensomeness, &c., heaviness, an- 
noyance. fing (Prime). 

® Saft'ing, (sir., pl. 2-6) m. ( Engl.) last- 

Raft’..., in comp. Ihn, m. lighter; 
—pferd, =. sumpter horse, pack-h 
raum, m. hold, space for cargo in a ship: 
—fand, m. sand for forming the ballast of a 
ship; —féiff, u. transport-ship; —thier, m. 
sumpter-beast, beast of burden (—efel); —träs 
ger, m., —trägerin, /. 1) carrier, porter; 
2) Ag. one carrying a burden; —bieh, ». beasts 
of burden; —wagen, m. (freight-Jwaggon; 
— zug, m. ree Güterzug. 

* Lafür’, (str.) m.( Pers.;Fr.asur)1) (Nein, 
m.) azure-stone, lapis larali; 2) (-farbe, /.) 
azure-colour, ultramarine; —Blan, adj. (also 
Lagn'ren) £ s. azure, high blue; (dae hollän- 
difhe) Dutch bine; grün, n. green dice; 
—trant, n. see aferfraut; —pnlver, m. ultra- 
marine in powder; —quarz, m. Miner. siderite. 

2aG, I. adj. 1) weary, tired; 2) lazy, in- 
active, slack, supine, loath; II. in comp. 
—band, n see —binde; —baner, m. see Lafle; 
baum, m. Forest. boundary-tree; —beden, 
—binde, see Aderlaßbedien 2¢.; provinc-s. — 
brief, m. certificate of manumission; —eifen, 
n. 1) soo Wderlageifen; 2) 7. tapping-bar, 
lancet; —gut, m. entate that is subject to a 
ground- or quit-rent. Ihe. cf. 208. 

Raf helt, (w.) f. 1) woariness; 2) laziness, 

coor In comp. —hetr, m. owner of a 
gut, schich sae; —Lopf, m. see Schröpftopf. 

RAFT, adj. provinc. venial (Erlaglid). 

Ra‘... in comp. —peth, w. tar; —pHidtig, 
adj. subject to a ground- or quit-rent; —reié, 
n. see Henereis; —flinde, f. venial sin; —tag, 
—jeng, see Mderlaßtag 20; —gapfen, m. 7. 
faucet, tap; —zind, m. ground- or quit-rent. 

® Läta’re, (Lat.) der Sonntag —, midlent 
Sunday. 

Ratein’, I. adj. & 8. (lsir.] n.) Latin; 
{dledtes —, see Michenlatein; mit feinem — 
gu Ende fein, coll. to be past one's Latin, to be 
at the end of one's tether; IL ad». in Latin. 

Ratei’neln, (w.) 9. intr. (L u.) to affect 
Latinity, to use scraps of Latin. 

Ratet’ner, (str.) m. 1) Latin (inhabitant 
of Latiam): 2) see 2atinift; 3) joc. cockney- 
sportsman. 

Ratei’nifch, adj. & ade. see Latein; das 2-e, 
Latin; 1-¢ Schule,grammar-school: I-eBroden, 
seraps of Latin: [-e8 Eegel, Mar. latoon sail; 
L-er Reiter, unskilful or cockney rider; [-¢ 
Side, aputhocary's shop. 

* Qatent’, adj. ( Lat.) latent (Wärme, heat). 

Rater'ne,(w.)f. 1) lantern: lamp; 2) Archit. 
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f. | little tijey; die magifhe — (Lat.: 


a) lantern, sky-light turret; b) sbaft of a 
chimney, chimney cowl; 8) Mech. trundle, 
wallower, lantern; 4) Dy. lanthorn, lantern; 
5) Cook, trussed duck or goose; 6) joc. hoad 

noddle; ctroas in der — hgben, joc. to be a 
luterwa 
magica), magic lantern. - 

Rater'nen...., in comp. —anzlinder, ım 
lamp-lighter; —arut, m. lantern crank 
J floating-light —bant, /. see—ftubl; 
n. pl. lantern-leaves, horn for lanterns; —tifen, 
n. Mar. lantern-brace; —gabeln, 7. pl. lamp 
stays; —born, m. see —blatter; —fleid, n. Mur. 
lantern-cover; —fldge, m. pl. stools of the 
lanterns; —magger, m. lantern-maker; —pfahl, 
m. lamp-post; —pfeller, m. lamp-pillar; 
—pager, m. seo Lampenpuger; fühl, m 
Mech. (can-)roving-frame; —träger, m. 1) 
lantern-bearer; 2) Inup port: 8) Ant. lan- 
tern-fiy (Fulgöra laternaria L.). 

® Ratinifi'ren, (m) 0. ir. (Z. Lat.) to 
Latinise, Romaniso. — Satiniö'mus, (sir.. 
pl. [w.]%-'men) m. latinism. — Latinift‘, ( 1.) 
sm. Latinist, Latin scholar. — Satinitit’, (in.) 
J. latinity. 

Ratir’banm, (str. pl. 2-bäume) m. bar (in 
a stable; Standbaum, T. Tasch.). 

Rti'tia, f. Letitia, Lettice (P. N.) 

* Latrl'ne, (m.) f. (L. Lat, lafeafirina) 
necersary pit (Wbtritt). 

Rati, I. (atr.) m. see Latides IL. nui 
slovenly, slipehod; IIL. * comp. —bei 
—beinig, —füßig, adj. having heavy walki 
logs or foot (as a bear); —fuß, m. 1) paw (of 
a bear); 2) fg. person walking slovenly; 
—gang, m. shuffling, slovenly gait; Ihn, 
m. see Ratiche; —taube, f. Orntth. rough- 
footed pigeon (Columba livia dasjpus). 

Zätfh'e, (10.)/. nig. 1) slip-shoe, slipper; 
2) trailing foot, as of the bear, certain. dovor, 
&c.; 3) see atidtaube ; 4) Ag. slattern, slut; 
5) Archit. patten (of a wall). [venly fellow. 

Lätfcg'el, (str.) m. province, negligent, slo~ 

Ratih’en, Lätfh’eln, (m.) u. intr. ouly. to 
walk in a slovenly, lazy manner, to shuffle 
along, to waddle. 

Atfch'ig, I. adj. vulg. 1) slovenly, negligent 
(in gait), 2) (atfchig or Litfd'ig) a) alc 

wet (of the weather); b) for Beidlid, which 
see; IL. 2-teit, /. slovonliness of gait, sce. 

Ratt’ baum, see Lattenbaum. 

Rat’te, (w.) f. 1) a) lath; latten; init 2-en 
befchlagen, to lath; b) see Rivelliclatic; T. 
ayoung slender tree; 8) shoot, spray; 4) mil. 
a tall thin person, lathback; 5) pi. {-e1 
a) Mil. bed of laths (as punishment); b. Mur 
ledges, laths. 

Rat'ten, (w.) v. ir. to lath. 

Rat’ten, in comp. —art, f. hatchet for claxv- 
ing laths; —baum, m. tree At for latlın; 
—fif@erei, f. angling; —hag, m. see —youlit ; 
—baner, m. see—reifer: —holg, . lath-wood 

—tammer, f. Mil. place of punishment in 
which was the bed of laths: —nagel, m. lath- 

nail;—profil, x. Ratle. (eines Di 8) gange 
of laths; —reifer, m. splitter of laths ;—(vifer, 
m. nail with asmall head, sprig; —verichlan, 
m. latticed patrition; —werf, n. lath- 
tr : —jaun, m. wooden- paling, 
Stadt; —jiegel, m. lath-tile, lath-brick 

Rat'tig, Lattig, (etr.) m. Bot, loltuco 
(Lactüca L.); —faube, J. head of lettuces, Iot- 
tuco-head. 

Ratt’nägel, see Lattennage!. 

+ Lattän', (str.) m. see Meffingdied 

Rattung, (w.) f. 1) (act of) lathing 
2) lath-work; 7. gauge of laths, 

® Satwer'ge, (w.) f. Pharm. electusry 

Lat, (sfr. pl. Sig'e) m. 1) waistcoat; 









































2) stomacher, breast-cloth; boddice; 3) flap; 
4) pinafore; Weas-s. 2-enfduur,/. gut-cord ; 
R-engieher, m. drawboy; —milge, /. flap-cap. 


Bete we. 


Lau : 


Lau, adj. tepid, lakewarm; cool; CL 8 Boet> 
ter, mild-weather; Te Siifte, genial Dreeses. 
and, 0.1. (er.) n. 1) foliage, leaves ; 
2) Arckit. ornaments in the form of foliege; 
3) Gam. spades; 4) Ag. time of foliage ; year; 
IL in comp. —ayfel, m. gall-apple; —band, 
n. T. foliaged hinge (of a door); —baum, 
m. 1) leaf-tree; 2) see Masholder; —beet, n. 
ard. hot-bed (prepared with leaves); —Be> 
Meibet, p. a. *, leaf-clad; —Sett, m. bed of 
leaves; —bath, n. roof of leaves, umbrage; 
band, n. Cam, ace of spades. 

Lan'be, (1.) f. 1) arbour, bower; 2) shed, 
penthouse. 

Lan'ben, (w.) v. (+ &) ® I. intr. to form or 
get loaves; IL. tr. 1) to collect leaves; 2) see 
Belanben & Entlauben. 

Lan'bet, (sir.) m. Ichth. dleak, albıra 
(Leuciscus alburnws L., Utelei). 

Lan'ben..., (from ande) im comp. 04, 
n. roofofa bower; gang, m. covered avenue; 
—{@walbe, see Hautidwalbe ; grüne —wänbe, 
J. pl. (Pruds) verdant bower-walls. 

Zaub’(er)gätte, (w.)/. Jew. Rel. tabernacle; 
2-nfeft, m. feast of the tabernacles. 

anb"..., in comp. —fall, m. fall of the 
leafor loaves; —fäller, m. *, loaf-spiller, ¢. ¢. 
sutumn: —feigen, pl. figs packed in leaves; 
—fint, m. Ornith. 1) dull-finch (GimpeD; 
2) bramble-finch, mountain-fineh (Bergfint); 
—fled, m. Med. yellow apet or freckle on the 
skin; —férmig, adj. resembling foliage; 
—freft), m. Zool. green-frog, tree-frog (Hyla 
arboréa’L.); -futter, m. leaves used for pro- 
vender; —gang, m. Gard. walk planted with 
shrabs or trees; —gehänge, —gewinde, n. 
garland, festoon; —getwalbe, m. *, canopy, 
bower formed by branches; —gipfel, m. leafy 
crown of a tree; hab, m. os Birfhahn; 

13, n. loaved wood, leaf-trees (opp. Radel> 
holy); —golgwilder, pl. deciduous forests; 
jahr, ». Ornith. heath-cock (Birthubn); 
—pütte, f. 1) cottage overgrown with foliage; 
2) see Lauberbiitte. 

an'bidht, adj. leaf-like. 

Lan'big, adj. leaved, leafy, fulious. 

Band‘... ...incomp.-Täfer, m. Ent. 1) cock- 
chafer, may-bug (Mailäfer); 2) see Spanifche 
Fliege; —fleber, m. see Laubfroid ; —tnosye, 
f.leaf-bud ; —toble, f. see Bapierlohle ;—Tönig, 
m. Gam. king of spades; —frang, m. garland 
or crown of leaves or fo} . 

Raub Tein, (sir.)n. (dimin. of Laube) pro- 

Banb1ds, adj.leafices. [vinc. for Abtritt. 

Rau'slätig, adj. cool-blooded, phlogmatic. 

Raub’... i comp.—tmift, m.manure or dung 
of leaves ;—moss,n. Bot. large-loaved moss, 
feather moss ( Musci L.}—pflanje,/.foliaceous 
plant; —ran{d, m. provinc. see Mehlthan; 
—tetyen, m. rake for raking loaves together; 
—rei®, adj. full of leaves, leafy; —rofie, /. 
Bockb. tool for imprinting Ieaves on book- 
covers; —Toft, m. proeinc. mildew on vines; 
—rüR, J. see Laubhüttenfeft; —fäge, /. T. bahl- 
saw, — fret-saw; inlaying saw, 
cock-saw; Carp. compass saw; —fünger, m. 
20 Weidengeifig; ; Aurel or oroßiänäbe- 
lige) bastard- nightingale (Ficediila hypo- 
läts Bechst.); —fauur, /. see —gehinge; 
—filel, m. leafatalk; —ftreifelu, —freifen, m. 
unlenring, stripping off leaves; —firen, /. 
litter of leaves; —tgaler, m. French dollar, 
crown-ploce ; —ebgelthen, m. see Weidenfinger; | Geen 
—wald, m. see —holj; —werk, m. Archit, do. 
trail, foliage, leafage, Draw. troes, leaves. 

Laud, (str.) m. Bot. lock (AZtum L.); 
—biftel, f. field oryngo (Bramgium wuigäre 
L.) —farbig, leek-green; prasinous; —jiwiebel, 
J. leek-bulb. 

* Baube'minm, (str., pl. [w.] 2-‘mlen) m. 
(M. Lat.) Law, money paid fora fief to the su- 
perior lord, in acknowledgment of bis right. 








Lau 
"© gaubt'ren, (m) note. T. to gloss (black 
Rkn'e, (w.)f. province. seeQawine. [eloth). 


Ran'en, (m.) v. intr. 1) to become tepid 
or lukewarm; 2) to thaw. 

an'er, (etr.) m. 1) ciderkin: 2) (er —weln, 
m.) wine of the second press. 

Lan'er, (w.) f:1)(the act or place of) lurk- 
ing; lurking-place; auf der — fein, Liegen, 
fiehen, to lio in ambush, in wait, to lurk, to 
be on the look-out; 9) prowinc. blood-red 
grasshopper. 

Bauw'erer, ‚San'cer, (dir.) m. Varker. 

Rew ergribe, (w.) f. Sport. pit, hole used 
to lie in wait for deer. 

Qan'ern, (w.) 9. intr. to lurch, lurk, be on 
the watch, to listen; — auf (milk Acc.), to ex- 
pect anxiously, to watch for .... 

an'erfam, adj. clever at or adapted for 
Torking, watching, &c.; watchful. 

Sawerwintel, (str) os. lurking-corner, 
larking-hole. 

Rauf, e.L (sir., pl. 2äu’fe) m. 1) run, 
course, way; race; da8 Gchiff hält den —, the 
ship keeps her course, ¢. Strid); im 2-e der 
Zeit, in course of time; einen — vellenden, 
to ran out one's course; dag ift ber — der 
Welt, so goes the world; such is life: 
2) current; 8) currency; 4) Sport. foot, leg 
(2auft); 5) a) rat, copulation; b) ses —ycit; 
€) see —plag; d) see Brunft; 6) Mus. a) see 
Läufer; b) see Wirbellaften; 7) MM. dram; 
8) a) Gunn. darrel (of a gun); b) chase (of 
a cross-bow); 9) ses Sprungbein; 10) sharp 
edge of a scythe; Gdafe nad dem — ver- 
Taufen, Agric. to sell sheep as they come 
running up (without choosing); der velle —, 
Man. career; freien — geben, laffen, to give 
free range or fall play (to ...); to give vent 
to, to vent; ungezlgelten — laffen, to give a 
loose; der Ratur ihren freien — lafien, to let 
natare take her (own) course, to leave nature 
to her course ; er lief feinem Lachen freien —, 
he let his laughter have vent. 

Ranf’..., (from Laufen & Lauf) dm comp. 
—angel, f. hook baited with a live fish (in 
trolling for pike); —Sabn, f. 1) course: 
ground for running, Man. career; 2) line 
of life, career; life; 8) Archit. drumos; 
—band, =. 1) leading-string; 2) Man. al- 
Jonge; —bant, f. go-cart; —bohne, f. Bot. 
scarlet-runner (euerbohne); —behrer, m. gun 
barrel-bore; —bret, ». 1) Print. plank, bank 
(of a printing press; 3) see —brilde; —6rief, 
m. 1) ciroular (letter); 2) see —pag; —brüde, 
f. 1) foot-bridge; 9) bridge of boards for 
wheel-barrows; 8) Smelt. see Giätörlide; 
4) M2. pontoon, ponton; —burfdje, wm. errand- 
boy ; printer's devil; foot boy; shop boy; 
—tistel, m. T. compasses with rectangular 
points; —dehue, f. Sport. running noose; 
—tifen, ». T. gun-barrel-plate. 

Ran'fel, (w.) f. 1) see Laufdohne; 2) Sport. 
haunt of game-birds. 

San'fen, (air) 0. L intr. (auc. fein, some- 
times haben) 1) a) to run (nad, after); b) coll. 
to walk; 2) to be in motion, to turn, tomove 
(as the celestial bodies, &c.}; 8) Sport. to rat, 
strike (of animals); 4) to go, extend in a 
certain direction; 5) to flow; 6) to leak, run 
drop, trickle; to gutter (of candles); 7) see 
Gerinnen; Mar-s. aus einem Hafen —, to set 
prety make out of a harbour; die 

— (die SGegeit Läuft) Rord-Weff, the sea 
sets to the N. W.; in’s — bringen, to putto the 
ran; to set a-going; guwider or wider —, 
to ran counter, be against; — lafien, 1. to 
let escape; 2. to turn off or away, to discard, 
coll,to give (one) his walking-ticket ; 8. Mar. 
to let go (sails); die Wugen Tiefen ifm voll 
Waffer, his eyes were drowned in tears; e8 
läuft ein Gerildt, a report is current or going 
about; ¢8 or cin Schauer Tief mir Talt über 
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den Rüden, a cold shivering ran a 
back or came over me, my flesh crey 
head to foot; der Zeig läuft, Bak. the 
rises; die Uhr Täuft (geht ver), the 
(clock) goes too quick; der Wedfel lax 
the bill is still in circulation; der 9 
läuft auf da Blatt, Sport. the buck 

to tbecall: in die Wirthehänfer —, to fr 
taverns; ¢8 läuft iné Geld, it runs awa 
money; in den Beg —, to come into 

son's way; nad einem Unıt —, to sue 
office; die Yrift läuft von ..., the t 
from ...; zu Ende —, to run out, expire; 
& ref. to contract by renning; fih 

müde —, to get tired with rannin; 
(Dat) Blafen —, to blister one's fee 
(walking); ih (Dat.) die Glife wund 
ran one's feet sore; Berge (rye) —, J 
hole and skip. 

Ran'fend, p.a. 1)ranning, &c.; 2) cx 
I-er Commenter, running commentar 
fe Gidt, flying gout; (-e Rader, Mach 
wheels; das I-e Tauwert, Mar. r 
rigging; 1-¢ Meß, ranning measure; Qi 
der I-e Preis, market-price, ruling or cı 
price; gum I-en Breife, at the commo: 
das Le Gefdäft, ponding business; > 
Geidafte, the business of the day; a 
business; routine- business; I-¢ ul 
current or working-expenses; I-e Rum 
Zabellen), progressive number; I-er 
running course of exchange; die I-e Re: 
account current, open or running ac 
der I-e Credit, ranning, open or blank 
credit in blank; I-e Schulden, Wedfel, ; 
running or floating debts, bills, intere 
Le Jahr, the present year; der I-e | 
this (present or instant) month; vom 3! 
Monats, from the 84 inst; anfé 2-e fo 
Comm. to get through the arrears of bu: 
auf dem &-en fein, (coll) to be well pos! 
auf dem 2-en halten, to keep inforr 
carrent events; auf dem 2-en bleiben, 
to keep well posted. 

Bän’fer, (prooinc. Rau’fer) (sir.) m. 
ferin, (J /.) 1) ranner; ranning-fox 
2) courser, runner; 8) a) yearling h 
Ornith. courser, runner ses —vogel; 1 
(Trappe); c) see Lauffpinne; 3) see Lan! 
4) a) Mäl. top-mill-stone, running - 
runner; b) T. muller (for grinding o 
&c.); 5) Mas. stretcher (stone); 6) Ct 
upper or moveable blade ofa clothier's 1 
7) Mar. tackle fall, tackle rope; fall out 
8) Gam. bishop (at chess); 9) Mus. r 
passage, voles, trill; — maden, Mus. 
a division; 10) Bot. a) clasper, tend 
species of wild hop; ¢) female hop; 11 
a) slider; b) coursor; 12) Ropem. - 
18) Min. a) barrow-man; b) barrow-I 
€) secondary lode; 14) Books. book thi 
well; 15) see Gandubt; 16) see Schnel 
17) Build. a) stretcher; 5) pl. guide 
uprights; 18) (Xreppenläufer) stair-ca 

Ranferei’, (w.) f. see Gelaufe; 2-cn 
to have a good deal of running about 

Läufer... „in comp. —fall, m. scot 
falt; —play, m. Sport. fowler's floor wh 
decoy-bird rans ; —miible, /. Min. verti 
(for crashing ore, gypsum, or cement); — 
J. seeQaufididt; —vogel, m. 1) Sport. 
bird; 2) Ornsth. coureer, ranner (Läufe: 

Rauf'..., in comp. —töpe, f. see 
pappel; —fener, m. 1) train of gunp 
2) ronning-fire; wie ein —feuer, Ag. 
like wild-Are; —filige, /. upper surf 
a rail); —fuß, m. foot adapted for rı 
going (opp. Shwimmfuß); —gelb, m. 
ling-money (given to journeymen); 
Handgeld; —geriift, w. Build. rising wx 
bridge; —graben, m. 1) trench, intrenc 
pl. lines of approach, approaches; 2 
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Sdiffe) gangway of the orlop; 
Branders) trains of gun-powder; 
ige, /. Fort. trench cavalier, hinter, 
„tachydromians, a family of wading 
bpdromida); —bund, mm. sporting- 


, Zäwfich, adj. 1) ruttish, proud, 
(particul. of female beasts); - fein, 
ke; to be at heat, to go to brim 
ows); to rut (of deer); to buck (of 
t, ee Zandlänfig, 2.; 3) gadding 


in comp. jagen, m. hunting with 
junge, m. soe —burithe; —Läfer, 
ground-beetle, crab-beatia (Curübus 
em, m. 1) Min. cart for carrying 
eghund; 2) wheel-barrow; —flaue, 
) edge of a doer’s hoof; 2) hind- 
gel, f. rifle-ball; —Teine, f. sce 
| —tendhter, m. flat candlestick, 
ng, (str.) m. (1. u) 1) a) one 
bout or away; b)runaway, deserior 
4; 2) see Läufer, 3, a. 
in comp. —miidgen, 1, —titagd, 
; —paß, =. coll. dismission; 
n pe geben, to dismiss, turn 
2. to give one his walking-ticket; 
f. Mar. gang-board; —play, wi. 
e closed in with toils inte which 
is driven; —rab, m. Mich, troad 
riemen, m. see —band; —fiine, /. 
ge; —[didt, /. Mas. stretshing- 
arse of stretchers (Gtrederichicht); 
pl. Railw. flat-rails; —jdiefen, 
g of animals that run; —{ijlinge, 
ne; Il, m. shutter-latch; 
1, f. pl. barriers; —Ihreiben, n. 
ter; —[diige, m. one practised in 
nimals when running; —{dih, 1. 
ted for running, light-shos ; —{eil, 
g loop; 2-shaus, m. Archit. ses 
; fpiel, ». mall, pall-mall; —{pins 
tribe of Arachnidans ( Vagabundi): 
Mar. man rope of the bowsprit; 
ses —plante; —ftein, m. T. wolf- 
ed, m. T. parting-board; —[tuhl, 


2 
str, pl. Länfte) m. sea Lauf, 4. 
„incomp.—tang, m. Danc. coranto; 
3 —bogel, m. gener. 
runners (Cwrsöres); —twagen, ni. 
ert, m. T. wheel-work (of u 














Brennen, to alkalise; flüdtiges —faly, alkali 
volatile; —falzig, adj. alkaline; —feie, 
strainer; —fläuder, —topf, m. lye-jar; —tud, 
nm, bucking-cloth; —tmage, f. see —qewidt; 
—wälde,f.bucking, back of clothes ; —waffer, 
a. lye, buck-water, 

Sau’ ..., in comp. —gläubig, adj, lukewarm 
in faith, imliferent; —glänbigteit, f. luke- 
warmness of faith. 

Bäug’nen, (w.)e. tr. to deny, disown, dis- 
avow, disclaim, gainsay. 

Bäng'ner, (str) m. donier. (negation. 

Riug'nung, (w.) f. donial, disavowal, 

Bau’gold, (str) n. proofnc. tinsel, 

Rau’geit, Sawigkeit, (Jf. lukawarmness; 
topidity. [(1.) f. see Paroine, 

Bau, Law Tae, (usually pron: Lawine), 

Law'lid, I. adj. scarcely lukewarm; Il. 
£-teit, (v0.) f. ses Lauheit. 

Ran'ling, (str) m. (unusual for Iudiffe- 
rentijt) Iukowarın, indifferent person. 

Rau'ne, (w.)f. 1) humour, temper, cua; 
2) whim, freak, caprice, fancy; 3) provive, 
a) falling sickness: 5) distemper in dogs, 
cats, dte.; üble —, ill humour, cross tompor, 
joc. mumps: üble —, (to be) ont of temper, 
sulky; bei(quter)—fein, to be in spirits, to bo 
in a good humour; sidjt bei — fein, to be out 
of humour, coll. to be off the hinges ; man finbet 
ihm felten bei guter —, ona soldom finds him 
in agood hamour; cc hat heute jeine—, ha is 
in his ill humeur (coll, tantrums) to-day; er 
war gerade bei (guter) —, he happenod to ba 
in a good humour. : [sulk. 

Raw’nen, (w.) e. intr. to have whims; to 

Bawnenhaft, L adj. see Qaunife ; IL. 2-ige 
feit, Baunerei‘, (t.) /. capriciousnoss, way- 
wardness, &c. cf. Saunifd)- 

Sau'nenfpiel, (str.) n. caprice. 

Qaw'ner, (str) m. (1. w) whimsical por- 
son; humorist. 

Zau'nig, I. adj. humorous, humoristic; 
IL. 2-feit, (w.) f. humorousness, 

Lan’uifd, adj. humoursome, ill-humourod, 
freakish, moody, wayward, peovish, splonetic; 
capricious, whimsical. 

Raus, (str., pl. Läufe) f. 1) Entom. louse 
( Pedicitins L.); 2) T. small knot in wool; die 
— frog ihm über die 2eber, wuly. he got 
angry or into a passion; —baum, m. wee 
Länfedaum; —fliege, f. Eiutom. forast-fly (a 
family of viviparous dipterous insects ( Pupi- 











atch);—gaum, m. ses band, 1.4 | pilra). 


f. dacking-time, rut-tima (season 
; —jettel, m. 1) circular lotter sant 
post-office to overtake miscarried 
order post-horses in advance, &c.; 
3; —atel, m. goal of tho raca, mark 
—sirtel, seo —irfel. 

ir.) m. Sport. marshy, fonny placo, 
rite haunt of game. 

ir, L adj denisble; IL 2-Feit, (w.) 
ibility of being denied. 

(w.) f. Wtye, lie; buck: 2) pickle, 
hen. grainer; Dy. blue dyo; 4) call. 
ok, muddy liquid; b) aa) a scold- 
; biting censure or stricture; 54) 
thrashing, drobbing. 

» (.) 9. ir. 1) to bask, soak in 
viste; 2) to brine (corn); 3) fig. 
are; to scold, rate; b) to drub, 


oo, In comp. —artig, adj. alka- 
al; —afhe, f. buck ashss, alkaline 
(ume, f. Bot, may-woed (Cotilla 
t, Sun tab, m. deer tub, Iye- 
It, m. brine-ga 

gait, Ben'giat, Ba San’gig, adj. al- 


ou in comp. —Giltte, f. extraction- 
ifien, m. alum-chest; —Lart, 
; —faly, n. alkaline salt: zu —jal; 











Rau'fdje, (.) f. 1) provine. the (act of) 
iatentog, &e.; 3) lurking-place; 8) see Raufhe 
neg. lurk, watch, lie in wait, 
Rau’fchen, (w.) v. inér. 1) to listen; 2) to 

Raiu'fdjen, pl. (L. 9.) popular ballads, 
songs, marry josts, 

Rau'fcher, (str) m. 1) Law'fdjerin, (m.)f. 
Listener, lurker, eavesdropper; 2) pl. Sport, 
oars of beasta of prey. [nook), 

Rau'fdig, adj. quiet and snug (cornar, 

Zaufd‘..., in comp. —ueg, —garı, n. 
Sport. net for foxes and hares; —plag, m. 
1) Iurking-placo; 2) or —pliijdjen, n. still 
and snug corner. 

Lan'iebaum, (sér., pl. 2-biume) m. Bot 
buckthorn (‚Rhammus L.). 

Banfe..., du comp. vnig-a, —ding, m. 
trumpery thing ;—ge(d, ». trifling sum; —gotd, 
n. bad gold, paltry (amount of) gold. 

Rau'fe..., iu comp. —prad, n. see Rude 
terich ; —holg, m. wood of the black alder. 

Rau'fe..., in comp. vnig-s. —junge, m. 
lowy, mean fellow; —fanum, or Zäu’felamm, 
m, «mall-toothcomb, dandriff-comb. 

Rau’fetert, (str.) ın. ewig. lousy knave. 

Bänfe..., incoomp. —Enider, m. see Kuider, 
1; —föruer, pl. Pharm. seeds of larkspur, of 





m. | coccnlas Indieus, and of common veratrum; 


—frantoeit, f. see —fudt; —traut, n. Bot. 
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| Hunde find 


1) louse-wort (Fedicularia L.)} 9) namo of 


J. | sevoral other plants as /. 1. stavesacro, stink- 


ing hollebore, mezeroon, wild rosemary, &c. 

Laufen, (.) v. enig. I. tr. 1) to louse; 
2) to punish; 3) to rob (one) of his money ; 
IL intr, 1) to ba lousy; 2) fig. a) to be nig- 
gardiy; 6) to be lazy. 

Laufe, ..,incomp.—peter, m. ses—wenzel; 
—pfliäht, f. Mar. space in the (boak-Jhead. 

Law 'fepulver, (sir.) n. lico-powder, 

Sanferei’, Ca.) f. vwig. 1) stinginess; 2) 

trifle. 

Rän’fe..., in comp. —[albe, f. ointment 
against lousiness; —jauten, m. see —traut; 
—futht, f. lousy or podicular disoase, 

Law'fewengel, (sir.) m. 1) sea —junge; 
2) a bad sort of tobacco. 

Sau'fig, L adj. vw'y. 1) lousy; 2) fig. sor- 
did, stingy, mean; IL. £-felt, (w.) f. lousiness, 

daw’ » in comp. —fiun, m. indifforence; 
—finnig, adj. indifferent, cold. 

Qau'fily, (ve.)/. Geogr. Lusatia; R-er, (str) 
m., Levin, Cw.) f., 2-ifdh, adj. Tusatian, 

Raut, I. adj. 1)loud, aloud; noisy, boistor- 
ous; [-e8 Sachen, broad laughter; Huni-s. die 
—, the dogs give tongue; der Jas 
ger it — vom Horn, the hunter blows tho 
horn; das Wetter ift —, the air is clear; der 
Schnee ift —, the snow is crispy; 2) Jig. pub- 
lic, open; — werden, to become known or 
public, to take wind or vent; — werben Laffen, 
to give utterance (te one's feelings, &e.); 
Il. adv, loudly, Mus. forte; — laden, to 
langh loudly or rie fo—er fonnte, ho 
cried at tha top of his voice; fie geben ihren 
Umillen — yu erfennen, they aro loud in their 
indignation; fie lagen — über (with Acc.), they 
are clamorous in their complaints of ...; 
IL. (str.)m. 1. sound; tons; er Läft feinen — 
von fih hören, er gibt feinen — von fid, ha 
does not utter or writaa word; — geben, Sport. 
to give tongue, to open; tein — wurde gehört, 
all was hushed; 2. province. purport, contents; 
IV. prep. (with Gen., sometimes Dat.) accord- 
ing te, in consequence of; Comm-s. — Bes 
richt (— Mis), as por advice, as advis 
Rota, as par invoice; — Berfünung, as di- 
rected; — Rota, as per note; — Medmmg, as 
per account; — ffradjtbricf, as por bill of 
lading; — Mufgabe, as reported; according to 
statement; — Auftrag, agreoably to (in par- 
suance of) your order; — habenber Macht, 
by virtue ofthe authority invested in any one. 

2aut’bär, adj. 1) audible; 2) notorivua, 
known, public; etwas — werden Laffer, to 
make any thing known. 

Laut'biloung, (w.) 7, formation of sounds; 
enunciation. [shall; 3) dyar's crutch, 

Raw'te, (w.) f. 1) Mus. lute; 2) Omeh. fig- 

Mau'tesIuductor, (str., pl [w.] Len) m. 
Phys, ringing-inductor, 

Seu'ten, (w.) v. infr. 1) to sound; 2) to 
purport; to run; die Infchrift lautet folgender» 
maßen, the inscription reads thus; der Schlufs 
fat; foffte fo Tauten, the closing clause should 
road thus; bag Urteil lautet auf Eridjiefen, 
the sentence says (or is) to bo shot; auf den 
Inhaber [-de Uctien, shares made out to 
bearer; anf den Namen I-de Obfigationen, 
non transferable bonds. 

Maw'ten, (w.) 0, ir. & intr. to ring; toll; 
ed wird geldutet, the bell goes or is ringing; 
au Grabe —, to toll the knell or passing-boll ; 
gate Rive —, to ring the bell for church; bie 




























. | Sdhulg lode läutet zum Whendgebet, the school- 


bell rings for svening-prayer. 

Lan'ten..,, 0+ comp. —balfen, m. bridge 
of a late; —baud, m. belly or body of a lute; 
—biatt, ». table of a lute. 

(ate) Bautenift’, 


San'tenuer, Sant'ner, 
Baw'tenfntteräl, (atr.) ». see —Taften. 





Ci.) m. seo Rautenfchläger. 





ote play the Fate. 
Saw'ten..., in comp. Tamm, m. button 
of a Inte; —tafign, m. lute-case; —mather, m. 
Inte-maker; —faite, /. lute string: —Idlagen, 
n. (the act or practice of) playing the lute; 
—f@läger, —iyieler, m. lute-player; latist; 
—ftild, n. piece of music compused for the 
lute; —jug, m. lute-stop, lute-register. 
Law'ter, (sir.) m. Gramm. letter, sound. 
2au'ter, I. adj. 1) clear, pare; genuine, 
unsullied; 2) Ag. pure, sincere, plain; II. ade. 























wind; in furyem 
IL. Point, (Lat.) 200 Batten, Tien. 

Lawi'ne, (w.) f. Phys. avalanche. 

Raz, L adj. (Lat.) lax (GAleff, Lecter, Un- 
gebunden); II. 2-geit, (w.)/. laxness (Gablaff- 
beit 20.). — Lagen‘, (w.) /. (L. Lat.), aga 
tig‘, (str.) n. opening medicine, laxative. — 
Sagt ren, (w.)v.tr. & intr. to open the bow- 
els, to purge, take a purge; [-8, adj. laxa- 
tive. — agir’..., in comp. —fift, m. Ichth. 
cackerel (Mana vulgaris C.); —mittel, m. see 


1) dearty, &c.; 3) more, sheer, nothing but; | Sagan. 


(wit hätten) — Genie’ (Osthe), (we should 
have) nothing but geniuses; e# ift — Gold, 
it is so much gold; ¢@ find — Rauber, they 
are so many robbers; feine Worte waren — 
Mefier für fie, his words were so many dag- 
gers to her; fie ift — Echen, she is all life or 
animation. 

Law 'ter, (sir.) m. (beil-Jringer, &c. 

Zänterant‘, (w.) m. Law, appealer, 
Läutern, 2. 

Zäu’terer, (sir.) m. purifier, refiner, &c. 

Zäw’terfewer, (str.) n. T. fire for refining. 

Ran'terfett, (w.) f. purity: 1) pureness; 
clearness, &c.; 2) fg. rincerity, integrity. 

Lau'terteHel, (str.) m. T. a copper for 
roßning, clarifier. 

Lan'tern, (w.) v. fr. 1) to purify, refine, 
clear, purge (von, of), Chem. to rectify, ela- 
rify, depurate; Skin-dr. to work in water; 
Hatt, die Wolle —, to beat and shake the felt; 
Forest, lo clear (a woud); 2) tr. & intr. Law, 
to ask of the judge an explanation of a sen- 
Lend gegen ein Urtheil —, to traverse a judg- 


Tater osu in comp. T-s. —ofen, m. re- 
we oven or furnace; —pfanne, f. refining 
[disease of horses. 
Paw terftall, (str.) m. Vet. a kind of urinary 
Zänu'tertäch, (str.) n. T. filtering-cloth. 
Xän'terung, (w.) /. purification, refining, 
&o./. Räutern ; Chem. rectification (of liquids), 
defecation; 2-¢ofex 2¢., see Läuterofen rc. 
Bän’te..., in comp. —telegraph, m. beil- 
telegraph; —werf, m. (electro-magnetic) ring- 


ing-apparatus. 

Zaut’geit, (w.) f. loudness. 

autt’ren, (w.) v. intr. to read after the 
phonic method. 

antic’. .., 4a comp.—methode,/.,—fyftem, 
n. phonic method or system. 

Raut’lich, adj. respecting the sound, pho- 
netic; ade. phonetically, by or in sound. 

Sauriöd, I. adj. soundless, silent, mute, 
dumb; hushed (stillness, &c.); ¢8 hertfite I-e 
Stile, all was hushed; II. &-figfeit, (w.) /. 
silence. 

Rant’..., i comp. —{yftem, w. phonetic 
system ; —ver{dlebung, f. Gramm. the tran- 
sition or progressive transmutation of the 
mute consonants which is traceable in iden- 
tical words of the Indo-Germanio family of 
languages, Grimm's law (cf. Grimm, Ge- 
schichte der deutschen Sprache, I, 392). 

Lau'warım, adj. lukowarm. 

Ranrwi'ne, (1w.) f. see Lawine. 

* 2a'va, (otr., pl. [w.] 2a'ven) f. (Hal.) lava; 
las, n. 1) obsidian; 2) (weißes) hyalite. 

Raven’del, (sir.) m. Bot. (spike-) lavender 
(Lasendüla spica L.); —blüte, f. lavender- 
flower; —fld{dcyen, n. lavender-giass; —geift, 
m, essence (extract) of lavender; —graé, m. 
seo Rudgras; —Bi, m. lavender-oil, oil of 
lavender; —waffer, ». lavender-water. 

* Ravigi'ren, (w.) v. tr. (L. Lat.) T. to 
levigate, to rab or grind to a fine impalpable 
powder; to polish (optical glasses, &c.). — 
Ravigation’, (w.) f. levigation. 

Ravi'ne, (w.) f. see Laine. 

* Savi'ren, Ci.) 9. I. dntr. (Dutch) Mar. 
to tack, tu make boards, to go with a side- 








Bay e, see Laie. {infirmary. 

* Sazarety’, (str.) m. ( Pr. lasard)) hospital, 

® Sagerete, (w.)f Bot. fruit of the aza- 
role, Nespolitan medlar (Cradegus asarolus). 
LZazür’, ser Lafur. (qf. Bivat. 
Ltbehdq’, (str., pl. 2-9) m. cheering, cheer, 
2 belang, n. see Lchenlang; dein — habe 
Gott vor Mugen und im Herzen (Tobit 4, 6), 


d. | be mindfal of the Lord our God all thy days. 


LUbemann, (sr, pl. L-manner), Whe 
menfd, (w.) m. a man enjoying life; cont, 
epicurean. 

Leben, (w.) v. I. intr. 1) to live, to be 
alive; to have life, to exist; froh und glüd- 
Tid —, to pass or lead a cheerful and happy 
Life; herrlich und in Greuden—, to fare sump- 
taously; er hat nidt mehr Lange zu —, he is 
not long for thin world; 2) to feed (von, 
upon); von ... —, to live on (upon), sup- 
port one's self by; vex Kräutern und ur 
yeln —, to live (or feed) on (upon) herbs and 
Toots; von der Luft —, to live upon air; von 
feiner Arbeit —, to by one's work: von 
feinen @intünften —, to live on (upon) one's 
inoome; er lebt von feiner Geder, he lives by 
pen; fo etwaß lebt nicht nod) einmal, the 
like of it will mevor happen again; e8 lebe 
der König! God save the king! long live the 
king! long life to the king! ¢@ Iche die rei» 
Heit, freedum for ever! Einen (hod) — Laflen, 
to give one a cheer; to toast a person; Emil 
2. fol —] Amilius B. for ever! die Damen 
(Kräulein Clara und Fanny) follen —! the 
ladies for ever! (let us drink) the ladies 
(Miss C. and Miss F.)! Iche wohl! farewell: 
adieu! good bye! zu — haben, to havea com- 
petancy to live on, to have wherewithal to 
live; c® Iebt fid Leicht mit ihr, one gets on 
easily with her; mit det ¢8 leit fih — lagt 
(@öthe), her easy manners banish all restraint; 
feinem Berufe —, to devote one’s self to one's 
calling; der Hoffnung —, to live in hopes; 
proverb-s, man hofft, fo lange man lebt, while 
there is life, there is hope; — und — Iaffen, 
to live and let live; fle hat gelebt, wenn id 
dies Blatt aus meinen Händen gebe (Schiller, 
M. Stuart), her race is ran, when I part with 
this writ, 

IL. &. *, ein Leben —, to live a life; fie 
hatten Gefdhidte gefproden und gelebt, they 
had spoken history and lived history. 

2Uben, (str.) n. 1) life; 2) a) vitality; 
2) coll. vivacity, liveliness, spirit; Comm., de. 
stir, animation; 3) quick, living flesh; 
4) object of affection, pet, darling; mein Tie» 
bes —! my dear life! am (+ im) —, in life, 
alive; bei Deinem —! on thy life! nad dem 
— (ab)malen, to paint (draw or copy) from 
(the) life; fid) (Dat.) das — nehmen, to lay 
hand (or violent hands) on (upon) one's self; 
ums — fommen, to perish: auf — und Tod, 
at the peril of life; cine Sade auf—und Tod, 
a matter of life and death: al® wenn's ans 
— ginge, for dear life; wenn mid Gott am 
— läßt, if I am spared; nm 2-8 oder Sterbens 
willen, because accidents may happen; für 
fein — gern thun, eflen ıc., to be very fond 
of doing, eating, &o.; id habe c# für mein — 
gern, I like it for my life (gew.: I am ex- 
cossively fond of it); er möchte für fein — 
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life or the world; fe iR ins — getreten, 
has come out (of a young lady}; 2. to 
into operation, to be set on foot; to be sta 
to enter or spring into existence; to | 
mence; nog in dicjem —, here in the f 
idh habe fitrs ganze — genug, I have en 
to last me for life; vem — zum Tode bri 
to execute (a criminal); neues — geiwime 
verleihen, to revive. 

QP bend, p. a. living; alive; die 2-ex 
die Todten, the quick and the dead; iz 
GEcinnerung der &-cn, within contempor 
collection or living memory ; {-e Bilder, ( 
tableauz weants, pictares represented by 
sons; [-c8 Conto, Comm. personal soc 
Let Stein, rough or unbown stone; cf 


Zeben’dig, adj. 1) living, alive; « 
(hedge); 2) fg. lively, active; I-er Gar 
native sulphur, natural brimstone ; [-c8 2 
ronning-water; {-c8 @ert, Mar. quick u 
ein [-ee Baw, a quickset or living he 
— gebärend, viviparous; — maden, to quic 
vivify, enliven; wieder — werden, to com 
life again; die Eegel — erhalten, Mar 
Millen; I-e Blumen, natural flowers; 
Bühne, stage in the open sir; I-e Erinnei 
lively remembrance; I-e# §lcifd, quick 
Geleit, personal safeguard or escort; 
Salt, quick or unslacked lime: id} habe 
Le Sinder, I have five children living 
Xohlen, burning or living coals, live c« 
bei I-em Leibe, in the body, alive; Get 
tines 2-en, poems by s living man. 

Reben'dighelt, (w.) f. 1) the being a 
quickness ; 2) liveliness, vivacity ;— 
te®, Comm. buoyancy, animation ofthe ma: 
3) Den, pl. (l. w.) living, animate being 

Le benlang, (indec.) n. mein x., my w 
life, all my life, my lifetime (cf. Sebel 

Re bens..., in comp. —abend, m.*, 6 
ing of life; —alter, m. stage of life, 
—arm, adj. ace Sdmad, Kraftles; —a 
1) way, mode, manner of living, life; 2) t 
profession; 8) manners; gute, feine - 
good breeding, good manners, fashion; | 
haben, to be well-bred; ohne —art, ill- 
—affecurang, f. life-insurance; —aufgal 
Mfe-problem; —ban, /. see —lauj; —bel 
m. restorative balsam, balsam of life; —be 
m. Bot. arbor vite (also Anat), tree of 
(TaujaL.);—bebdinguag, f. 1) condition es 
tial to ving; 2) condition of vital im 
ance; —bebdiirfuiffe, m. pl. necessarios of 
stores, provisions; —bequemlichleit, /. 
venience of life, comfort, luxury; —beft 
ber, m. biographer; —befijreibung, f. 
biography; —Bint, m. life-blood, vital bl 
—bfüte, f. prime of life; —bilbme, f. stag 
life, mortal life; bauer, f. duration of 
Die lange —dauer, longevity; —eidge, f. 
evergreen oak( Stedeide); —etel, mm. ses —i 
drug; —erhaltungstrieh, m. innate desi 
preserving life; —faden, m. thread of 
—fähie, adj. viable, capable of living 
fägigteit, /. viability; vitality; —fagr 
mortal pilgrimage; —fener, ». vital ener 
—flamme, f. spark of life, life; And 
short duration of life; —frage, f. vital q 
tion, question of vital importance; —fre 
J. joy of life; —frieden, m. peace of 
—frifthe, f. freshness (prime) of life; — 
adj. happy; —friige, f. time of youth; —| 
J. fulness of life or energies; —funten, 
vital spark; —gang, m. 1) process of 
animal economy;2) vicissitudes of life, ca 
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. danger of life; —gefährlic, 
ous, with danger of life; —geführte, 
m, —geläßrtin, —genoffin, f. com- 
or of life, partner for life; —geift, 
y pi. —geifter, vital spirits; -genuß, 
—seihichte, [. see —be= 
alt, J. ss größe; —etlid, m. 








site. Uleeie; Paint. fall length, 
fall size, whole size; in —größe, in 
th, as (big) large as life; cin Gee 


ne Statue se. in—größe, a rer 
portrait), statue, &e.; —giiter, pl. 
gs or of this life; Hand, 
wot life; dee fepte handy, last breath, 
ting breath; —hols, u. see Boden- 
ihr, ». yoar of one's lifo; —Liugbelt, 
y pradence or wisdom; —fraft, f. 
rer or faculty; vigour, (buoyant) 
pirits; Med. vitality; —friiftig, adj. 


tal energies, vital, vivacious; nicht | coll. 


äftig, worn out, effete; —tunft, f. 
längerungehmft; lang, —tiinglid, 
}. Hife-long, for life, during or through 
jat fein Amt —langlid, his office is 
ing life; —ldnglide Gefangenfdoft, 
ment for life; Rapoleon’s —langlides 
"a consulate for life; —länge, f. 
life; —lanf, m. life, course of life, 
ine of life; biography; —Iehre, f- 
—litgt, =. lamp of life, Hife-lamp; 
18 —lidht austlajen, coll. to do away 
, to kill one; —linte, f. vital line; 
vital or breathable air; oxygen(gas); 
fier, 1. Phys. eudiometer; —Iuft, f. 
f life; 2) pleasure in life, enjoyment 
ollity; —Iuftig, adj. loving life; jolly, 
ond of life's pleasures; —magnuetiée 
Phys. animal magnotiem; —mal, m. 
; —matt, ». springs of life, inmost 
uertur, m. Chom. algarot; Phys-s. 
m. biometer; —meftunf, /. biometry; 
n. pl. victuals, provisions; wieder 
tteln verfehen, to revictual; feine Are 
t —mitteln begahlen, slang, to tommy; 
adj. tired or weary of life; —muth, 
seen? spirits, buoyancy; die Wie- 
e8 —muthé, revival of spirits; mir 
er —muth, my heart sickened within 
uthig, adj. full uf energy or spirits, 
; BI, x. vee balfam; —orbuung, /. 
imen, diet of life; —pfad, m. path 
—yhiigt, f. practical duty; —plan, 
of life; —pringiy, x. invigorating 
principle, soul; —proceß, m. see 
1; —quelle, f. source of life; — 
vheel of life, zootrope (optical toy); 
f. moral rule, maxim, rule of life; 
adj. full of life or animal spirits; 
f. journey through life; —reig, m. 
life; —rente, f. (life-)annuity ; —faft, 
of the nerves or of life, animal juice 











f life, world-wearied; —fattheit, /. 
= or impationce of life; —ftoff, m. 
ab is nacassary to prosorve Life; pro- 
ent; Chem. oxygen(-gas); —firafe, 7. 











sath, capital punishment; bei —ftrafe, 
r on) pain of death; —fIufe, /. period 
tag, m. 1) day of ono's 2) Ag. 
jal, ni. fig. valo of life; —thiirigtelt, 





norgy, Vitality; —thetie, m. pl. vitals, 
ts; —tiefe, f- depth of life; inmost 
trieb, m. vitality; —überbruß, m. 
flife; —unterhalt, m. livelihood, liv- 
DBO, A längerung, 
ation of life; —verlängerungstunf, 
‘prolonging life; —vermbgen, ». vital 
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faculty; —verfihernng, f. life-insurance, in- 
surance on (upon) lives; —verfiherungdunit, 
m. life-office; —verfiherungsgefeilfait, /. 
company (institution) for the insurance of 
life; —voll, adj. full of life or vitality, toem- 
ing or instinot with life; energetic, vigorous; 
—wandel, m. (course of) life, conduct, morals, 
Are einen fdledten —wandel führen, 
to take to ill courses; —wärme, /. vital 
warmth; —Wwaffer, n. aqua site (lat.); wen, mı 
see —pfad; —twetfe, f. manner, way or mode 
of life, habits; unregelmafige, Tiederlicht 
weije, babits of irregularity, of dissipation 
—welöhelt, f. worldly wisdom, prudence 
—wierig, see —linglid; — zeichen, n. sign of 
life; —gelt, f. lifetime; auf —zeit, for life; 
during good behaviour, ¢/. —länglih; bei 
—jeit, in life; auf —geit zweier PRerfonen, on 
joint lives; —gtel, m. ond of life; —swed, m 
end of life or existence. 

Leser, (w.) f. liver; pre — gehörig, Med 
hepatic; (aufridtig) von der — weg revcı, 
to speak openly or plainly. 

BUber..., in comp. —aber, soo —miljodcr; 
—aloe, f. Pharm. hepatic or Barbadoes al, 
—anemone, f. Bot. liver-leaf (Hepatica iri- 
Wal.) -aufgwellnng, f. Med. enlargement 
of the liver; —balfam, m. Bod. 1) liver: 
sam (Brinus alpinus L.); 2) sweet milfoil, 
maudlin (Achillda ngerätum); Sand, n. Anai. 
ligament of the liver; —beidhlag, m. 520 — 
ey; —beihwerbe, f. liver complaint ; —bla/en« 
günge, pl. Anat. hepatic cystio ducts; — 
biume, f. Bot. noble liver-wort (—anemtonc) 
—biutader, f. Anat, hepatic or liver-vein; — 
brand, m. 1) Med. hepatitis; 2) Vet. adistemper | 











(inflammation) of the liver (among sheop, | i 


&o.); —braun, adj. liver-brown, see [arbeit ; 
—brud, m. Surg. hernia of the liver, hopa- 
tocele; —biftel, f. Bot. 1) endive (Enbdivir); 
2) sow-thistle (Sonchus L.); —egel, m. He- 
sménth. fluke-worm, liver-fluke ( Distöma hepa- 
ticuen L.); —eifenerz, n. see—ties; —eiter, 
matter formed in hepatic abscesses; — nt 
sündung, f. Med. inflammation of tho liver, 
hepatitis; —erz, m. Miner. reddish copper- | 
ore; (dichtes und fchiefrige®) hepatic mercuriul 
ore; —farbe, f.liver-colour ; farben, —Tarbin, 
ads. liver-coloured; —fänle, f. Vet. 
blend-water; —felé, m. Miner. conglomerate 
of phonolite; Med-s.—fleden, m. liver-fro« 
or spot; —flup, m. Med. @ Vet. hepatic fi 
—fucyé, m. dark chestnut-horse; Anat-a. 
galle, f. bile proceeding direct from the hepatic 
duct; —(gaflen)gang, m. hepatic duct; —ür- 
fleht, m. hepatic plexus; —gegend, f. Med. 
region of the liver; —gypé, m. see Bebrrijarz; 
—baut, f. Anat. 1) tanio of the liver; 2) ye!- 
lowish skin; —fied, m. Miner. liver- or 
patio pyrites; Bot-s. —fee, m. commun 
wort (—anemone); —flette, f. common = 
mony (Agrimonia eupatoria L.); —tobalt, m. 
Miner. hepatic cobalt; —franf, adj. haviny u 
liver complaint; —tranfheit, /. hopatical dis- | 
ease, liver complaint; —frant, ». Bot. liver- 
wort (Marchantia polymorpha L.); —frebi, mn. 
Med. hepatic carcinoma; Anat-s. -lappen, m. 
lobe of the liver; —milgaber, /. basilic vein; | 
—mood, n. (fountain) liver-wort (—fraut); | 
—epal, m. Miner. menilite; —pilz, m. see | 
[mann ; —rante, f. see Mondfraut ;—reinr, 
m. @ kind of doggerel rhyme in reference tu 
































a pike's liver formerly in use at festive un- 
tertainments; pl. —retme, coll, doggorel; 
—f{tjlag, m. Miner. hepatic mercurinl ore; 


—fdwamm, m. Bot. liver agaric (Aistultnu 
hepatica); —{[rwtudfndt, f. Med. consamption 
arising out of a liver complaint; —fyail, 
—Reiu, m. Miner. hepatite, liver-stone; —fuit)!, 
J. liver-disease; —thon, m. Miner. hepatic 
alate; —thren, m. cod-liver-oil. 








































BP beriif, (atr.) m. see Lebehod. 
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LPber..., in comp. —verbiirtung, —bers 
ftopfing, f. hardening obstruction of the 
liver; —wohrfagerei, f. hepatoscopy;—twurm, 
m, sea Doppelloß; —tourft, f. liver-sausage, 
whito padding. 

RE betaig, see Sebtage, 

LE bewo Hl, (sr, pl. 2-8) u. farewell; Einem 
— fagen, to bid ono furewoll, to wish one 
good bye. 

2eb’haft, L. adj. lively, vivacious, active, 
quick; vivid; sprightly; animated, brisk 
(wind, trade; fii, fire, Ac,); smart, acute 
rp (reproachos); (of coluurs, &e.) 
— empfinden, to fool ke 
to romind foreibly; Il. 2. 
vivacity, activity 























erinnern, 





N 

QE big, adj. 1) provine, alivo, 

2) iu comp, having a life. 

in comp. —tudhen, m. gingorbread ; 

—fürhfer, —fichner, m, gingerbread-baker; 

—Tüddmerei, /. house or shop ofa gingorbrond 
2eh’lö8, adj. lifeless, inanimate, [baker. 

Leb Lafigheit, (w.) /, lifolessness; Ay. want 
of spirit and life, 

Rb'tige, m. pl. days of life; mein (for 
meine) —, in my lifetima, in my whalo life. 

"zeiten, /. pl. lifetime; bei —, in lif 

LE jelt(em), (air J m. provine. a kin 
gingerbread. — £b'gelier, (sir) m. see Leb. 
fudhenbidter. 

A, Veh, (str. m. Smelt, 1) matt of copper; 
2) dross of raw-stool ; —er4, m. se Ritpferglas. 
B. Set), provine. for Led. 
Redh'gen, (+ &) prowne. 


see Sebeutigs ; 















Leih'en, (1.) v. 
gaps from dryness; 2) te 
cho! kl with thirst; to languis Jh 
(nah, for), ait (for), gasp, gape (after), 
Qed, I. adj. leaky ; — werben, coll. —fpringeil, 
become to spring a leak; — fein, to 
UL 6. (a 8 
Mar. to spring u loak 
to stop, to fothor a 
Seda’ge pr. lek 
Comm, & Mar, lonka 























Pp 
‚ 6); to kick (miber den 
agninst tho pricka), 

intr. 1) to Teak, run, 
o spring a leak; 









B. Led’ en, (wr. 
drop out, triekl 












ick: Die L-de ® tho 
2) to uscond, riso (or A ‘ 
8) ung. a) to lick, thrash, endgel; b) to kiss; 
fih (Dat) die Finger nad) etwas —, to ba 











desi of, eager, greedy for (after) any 

thing; andiehen wie geledt, to look uncom- 

monly smart. — Seder, (sfr.) m. 1) licker, 

of. Ledermaul; helm, Laffe; 3) Sport, 
ns (of the 






‚adj. 1) delicate; dainty, 
y-mouthed, lickerish 
dainty, tid-bit. 

J f. 1) daintiness, lickerish- 
jd-bit ; sweatmeat, delicacy; 
3) mug. a kissing, bussing. 
in comp, —effen, —geriht, n., 
peife, /. dainty dish or m 
Bed’erhaft, Ladj. 
keit, (w.) f. lickerishm 

Bederheit, (m) f, delicacy (of any moat). 

Led'er..., incomp. —ttaul, m., —Jabm, wi. 
enig. dainty feeder; swoot-tooth. 

Led’ern, (w.) u. dnfr. impers. coll. to be 
lickerish, to desiro. 

Led eriverf, (str.) m. coll. dainties. 

"un in comp. fl, n.tub for catching 
‚ge (of a cask, &c.); haus, n. Salt. 
yg-house; —bonig, m. dropped honey; 
—jaft, a, Pharm, eclogm; —ftein, m. drip- 





vious, 
0; nico: 

—biffen, 

Lederei 
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Lec 


Lee 


te 























none, filtering stone; —wein, m. 1) wine 
which spontaneously oozes from the best and 
ripest grapes; 2) wine-droppings (from the 
cock of barrel); —werk, m. Sali-w. contri- 
vance for the brine to fall in drops from 
pipes or channels, 

* Sectidu’, (w.) /. (Lat.) lesson; eine — 
acben or lefen, fig. to give a lesson; £-¢bud, 
u. Rom, Cath. \octionary; 2-8tatalog, 2-Splan, 
u, . 2-Sverzeiniß, m. tableor plan oflessuns 
(spee. in universities). — Lector, (str., pl. 
[w.] %eeto'ren) m. lecturer, prelector, reader, 
tutor; —flelle, f. office of a lecturer, reader- 
ship. [verforgen, to keep in reading. 

* Bectä’re, (w.) f. (Fr.) reading; mit — 

2U’der, s.L (sty.) m. 1) leather; ewg.akin; 
Namifhes —, shammy; vom — ziehen, er 
1. te draw the sword, fam. to lug out; 9. 
strip, undress; 2) see Urfdleder; aus En 
drum — ift gut Riemen faneiden, proverd, it is 
good ploughing with another's heifer; IL in 
comp, —abfall, m. leather-outtings, parings 
and shatings; —apfel, m. Pomol. leather coat; 
—nrbeit, f. work in leather; —arbeiter, m. 
ono working in leathor; —artig, adj. like 
leather, leathery; coriaceous, tough; —artige 











feit, f. toughness; —band, 8. I. m. Bookb. | 


leather cover or binding, binding in- calf; 
IL. ». leather strap: —bereiter, m. leathor- 
dresser, currier; —bereitung, f. carrying or 
dressing of leather; —btrne, /. Fomol. French 
(leather-coated) pear; —bod, m. 7. tanner's 
horse; —brauu, adj. tawny, see —facben; — 
buffer, m. pad; —toralle, f. coriaceous mille- 
pore. 

QU derer, (str.) m. provinc, see Lederberciter. 

Re verig, adj. see Ledevartig. 

2’ bern, adj.1)(of) leather, leathern; 2) coll. 
stitt, dull; da¢ I-e Wammé, leather jorkin. 

Li bern, (w.) v. Lir. 1) to leather, furnish 
with deather; 2) alg. to beat soundly; 
LI. intr. to be dull. 

Ré'ber..., in comp. —farbe, f. 1) leather- 
colour; 2)leather-dye; —farbex, adj.leather- 
coloured, tawny; —feile, f. 7. buff-stick, 
burnishing-stick; —fi{de, m. pl. Johth. a genus 
of fishea with a coriaceous skin (Tewthida); 
—gelb, adj. buff; Bot. alatacoous; gummi, 
nw. India_rabber; —handel, m. skin-trade; 
-bünbfer, m. skin-merchant; Handlung, f. 
skin-trade or business, (laden, m.) shop 
wherolestheris sold; —fandfdjuh, m. leather 
glove; —§arg, m. India rubber: —§aut, f. 
thiek skin; —holg, ». leather wood; —hofen, 
f. pl. leather-bresches; —falf, m. quicklime; 
—fobait, m. Miner. yellow earthy cobalt; — 
toralle, f. see —coralle; —letm, m. size pre- 
pared from lesther parings; —leinwand, /., 
„Innen, m. dowlas; —[dild, m, -[@iibträte, 
f. Hook, coriaceous turtle ( Sphargis cortacda L.); 

Täneiber, m. retail skin-merchant; — 
Ihwärgze, f. ourrier's black; —freif, m. thong, 
strap of leather; —talf, m. Swedish talc; 
—taner, m. provinc. see —bereiter; tu, ». 
lewthar-cloth; —waaren, pl. leather-goods; 
—iweith, adj, as soft as leather; —weid fdlas 
neıt, to tan or curry a person's hide; —wert, 
n. leather work; articles of leather; —worge, 
Jf. firat week of the Leipzig fair; ange, f- 
shoe-nippers; —gemg, n. Mil., dc. leather- 
straps and belts; —guder, m. Pharm. marsh- 
a paste (a kind of lozenge against a 
wngh). 

2e'big, I. adj. 1) free, freed, enjoying 
libarty; exempt; 2) idle, unemployed; 8) a) 
empty, void; 6) fig. vacant, void; 4) single, 
unmarried, uncoupled; [-e8 rauengimmer, 
spinster; Lave, fome-sole; I-e Stand, see Ledig- 
teit; — fpreden, Law, to acquit; Se'bige 
{predjumg, (w.) f. acquittal; der Ader Megt 
—, the field is untilled; — {didten, Min. to 
work beyond time; — geben, to idle about; 












IL Sfeit, (w.) f. single or unmarried s state, 
celibacy. — Re'biglig, ude. only, solely; 
quite, entirely. 

ee, (sir.) n. or f. Mar. les; in — fallen, 
to make lee-way, to come bythelee; —berd, 
n, larboard; —Braffen, pl. lee-braces; Lüfte, 
J. shoal. 

eer, adj. 1) empty, void; blank; 3) fg. 
vacant; vain, empty, void, inane; idle (report, 
talk, dream &o.); — or mit I-en Händen ante 
geben, to go away empty-handed; toderiveno 
profit (from); ein [-e8 Haus (Theater), a thin 
house; cin I-e8 Couvert, a blank cover; I-e 
Stelle, blank; I-e8 Compliment, hollow com- 
pliment ; I-e Musfludt, poor excuse; ein L-er 
Stuhl, unoccupied chair; der Le Raum, 
emptyor blank space; Phys. vacuum; ein [-c8 
Blatt Papier, clean sheet of paper, blank; 
unfer Hafen ift —, our port is clear of ships; 
— madjen, ses Qeeren; eine Zeile — Laffen, to 
leave a line in blank; iné £-e ftarren, to look 
into vacancy; vor I-en Stühlen or den Len 
Wänden predigen, to preach to bare walls. 

Reer’,.., én comp.—bether, (str) ws. Faper-m. 
omptying-pail; —bret, ». see Lchrbret. 

Reer'darm, (str., pl. -därme) m. Anat. 
the first part of the smaller intestines, (Lat.:) 
jgunum. 

Ree're, (m.) f. 1) emptiness, void, blank; 
2) fg. vacuity, vacuum, vacancy; die (or dad 
Gefühl der) —, the void; 3) see Lehre, 6, 7, 8. 

Ree'ven, (w) ®. ir. to empty, roid, eva- 
euste, clear; to drain (also fy.), fam. to 
floor(a nnn &o.); — dergäffer (inSpefenred.), 
starting of the casks. 

Beer’... in comp. —fag, m. Paper-m. 
emptying-vat; —gebind, m. Budid. common 
couple, common truss (fyreigebind). 

Reer’geit, (w.)/. voidness, emptiness ; Med. 
inanition. 

Beer ..., in comp. —EBpfig, adj. empty- 
headed, addle-brained; —lanf, m. (eines 
Wehred) waste-weir ; —maf, n. see Lehrmag ; 
—{heibe, f. (in rolling-mill) groove-dink, 
intermediate 








up; am die Luft, Sonne, 1. —, to expose 
the air, tho sun, &c.; die Hand (einen Maffl 
an (with Acc.) —, to apply one's hand (ar 
or standard) to...; Salbe auf eine Wunde 
to apply an ointment to a wound; auf Sit 
—, to put out to interest (money); hinter 
—, to lay up, save (money); Geld im « 
Ban —, to deposit money in a bank; in 
Grund —, to map (a field); von fig —, 1 
lay, put aside; 2. to give up, discontin 
auseinander —, to analyse, evolve, dem 
strate; Etwas in [with Ace.) —, Ag. to thi 
(an expression of sorrow) into (one's oo 
tenance, &c.), to communicate (spirit) t< 
picture, &c.); to pat (a construction) a 
(words Sc.) ein Schiff vor Unter —, to br 
a ship to anchor; to cast, drop anchor; 24 
für die Mangel —, to fold (linea) for 

rie hierher gelegt, Comm. delivered h 


Een 1) a) to lie down; er legte 
auf das Gopha, he lay down on the sop 
ich zu Bette or fdjlafen—, to go to bed; 5) 
to take to one's bed, to be attacked with 
ness; fig-s. 2) to be allayod, to abate, tos 
side: to lull; 8) to devote, apply, beta 
addict one's self (auf [with Acc.]to), to t 
(to); fid ine Mittel (or coll. dagwifden, dare 
—, to interfere: fid) zum Ziele —, to conf 
to the views of another; fid) wider (ges 
Jemand —, to oppose; to revolt against; 
Nebel legte fid fiber das Walfer, the fog s 
led over the water ; fid auf die Ellbogen — 
lean on one's elbows; fid fe — Mar. 
berth one's self. 

TIL. snér. Mor. to keep, steer (nad, 
wards); nad) Norden yu —, to make 
north; von dem Ufer —, to make off sh 

# Segen’de, (w.) f. ( Lat.) 1) legend ; 2) 
‚gend, superscription (of a coin), &-nbad 
legendary; 2-nfchutidt, m. cont. legend: 

Be'ger, (sir.)m. 1) layer, Paper-m. couc 
2) Mar. a)pl. fresh water-casks ; d) see Bul 
3) (Ma für Aral) leaguer; —wall, m. J 


disk (ofalitting-rollers);—taune, | lee-shore. 


SJ. seo Lerchenbaum. 

Ber’... in comp. Mar-s. —fegel, n. stud- 
ding-sail; —fegelblod, m. jowel block ; —fegels 
fpler, f. studding-sail boom; —feite, /. loo- 
side; —twiirts, ade. leeward. 

Sef’se, (w.) f. 1) a large or hanging lip; 
3) see Labium. 

® Segal’, adj. (Lat.) legal. — Sepalithe, 
(w.) f. legality. — Segalifi'ren, (w.) v. tr. to 
logalise, to rer 
— Legalifatisu’, Segalifi'rung, 


galisstion. 

Big‘ ‘angel, (w) f. Fish. trimmer, night-line. 

* Qegdt’, s. L. (w.) m. (Lat.) legate (of 

the Pope); IL (sir.) n. legacy, see Bermädtniß. 
— Regatir’, (str.) m. Law, logatary, legates. 
— Segation’, (w.) f. logation; 2-#rath, m. 
counsellor of the embassy; 2-é{ecretir, m. 
secretary of legation. 

® Lega'ter, (str., pl. [w.] Zegato'en) m. 
logator, testator, Aa [aluice. 

Zäg’ve, (m.) f. Hyde. ground-balks of a 

Re'ge, (m.) f. province. 1) see Schicht, Lage; 
2) small heap of mown corn. 

Qe’ge..., in comp. —banl, 7. province. table 
on which linen is spread out and measured; 
—bobrer, m. see—ftadjel; —bret, n. Mar. gang- 
board; —bild&fe, f. spring-gun; —eifen, n. 
Minor. broad-iron-wedge: —feuer, . ses 
Lauffeuer; —geld, m. ses Einlage, 5 ; —heune, 
Son huhu, n. layer, a hen that lays eggs. 

Bg'eifen, (sir.) m. seo Zußangel. 

Zeigen, (w.) v. L ir. to lay, put, place; 






to sow, plant (peas, beans); to stone, geld | (. 


(a horse); Gier —, to lay eggs; dad Land —, 
Mar. to lay the land; einen Zag or Termin 
—, Law, to fix a day: an die Kette—, to chain 
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Bege..., im comp. —tenfe, 7. bow- 
ground-net ; —fuf, m. shot from a spri 
gun; —ftadel, m. Eniom. ovipositor; —fi 
J. emporium; —fteiu, m. Arch. perpen 
coping stone; —ftubl, m. F-m. trestle; —t 
m. prowinc. 1) counter; 3) ses —banf ; —; 
JS. laying-time. 

Zeg’föhre, (w.) f. see Zwergtiefer. 

Beg'ge, (w.) f. measure for linen. 

Beg'ger, (str.) m. Mar. 1) gang-boan 





Regt 5 
allay; 2)to bequeath, see Bermaden ; 3) ( 
to thicken (a soup &c.). — Segi'rung, (vw. 
ang; Chem. alligation. 
pegiölettän, (m. J. (Lat.) legislati 
legislative power. — Segidlathit’, (1.) 7. 


gislature 2 

* Segifi’, (w.) m. see Redtslehrer. 

* Segitim’, adj.( Lat.) legitimate. — Seq 
matiön’, (w.) f. 1) legitimation; author 
tion: 2) evidence, proof (espec. of ident! 
2-#tarte, f. permit (for travelling clorks, 4 
2-Spapier, n. document authenticating a 
tain thing, fact, &c. — Segitint'ren, (m 
L #r. to legitimate; II. ref. to prove o 
identity, dc. by evidence. — Segitimift’, ı 
m., Legitimift't{h, adj. legitimist. — £ 
timitdt’, (w.) f. legitimacy. 

Réq'pfennig, m. provinc. see Gparpfen 
*Se'gndu, (stra. 1) Zool. guana, igu 
‘Iguana tuberculäia Laur.); 2) Mar. pudden 
Xeh’de, (w.) f. province. 1) waste l 
2) see Bradfeld. (Agaricus campestris 
Rehd'ling, (eir.) m. Bot. field-mushr 


Leh 


Leh 








# L (str) n. 1) Law, fief, fee, 
ure, food; zu — geben, to enfeoff, 
; gu — tragen, to hold or possess 





bedingte 
mbebingte —, fee simple; pl. en- 
investiturs; Die—juchen, to demand 
ture; die — empfangen, to be in- 
h aflef; 2) Min. a certain measure; 


). see Lehn... im comp. 

r. (str) m., 2-in, (w.) f. provinc. 
ding a fief. 

sfr.) m. loam, clay; mud; der weiße 
ate; mit — verfäimieren, 1) to loam ; 
to lute; din comp. —arbeit, f. sos 
‘Geiter, m. worker in clay; —bad- 
uit-dried brick, sun-dried (straw) 
2, m. building in pisé; mud-wall- 
ag, —boben, m. 1) clay-seil; 2) mud- 
or. 

i, (w) #. dy. to loam, clay. 

1, col, Lely mern, adj. loamy. 

» (str.) m. worker in loam. 

«+» im comp. —formerei, /. mould- 
am; —fuihd, m. see Sfabelle, 2; 
Joam-pit, elay-pit: grund, m. see 
-guß, m. T. iron wares cast in 
clay ; —qut, n. loani-ware; —biitte, 
ss, mud (or elay) cottage. 

pt, adj. muddy, clayish. 

„ adj. clayey, loamy. 

«in comp. —Heber, -Hider, m. 
ter; —fugel, ws. elay-pellot; —Iand, 
Den; l, wt, Miner. clay marl, 
1; —poyen, m. see —badftein; — 
f. shinglo pargeted with loam; 
. puddle; -fhmwalbe, f. see Hans- 
—ftein, m. see —paen; —firith, m. 
or; wand, /. cob-wall; —ziegels 
cob-brick-wall. 

ir.) n. see Sehen. [leaning bench. 
nt, (str., pl. 2-bänfe) f. suttee, 
r, I. adj. 1) feudal; 2) capable of 
fief; IL. 2-feit, (w.) f. fondality. 
„du comp., de. (cf. Lehns...) — 
peasant holding a feudal tenure, 
a fos-farm; —befenntnif, n, deed 
nent; —befig, m. copy hold, 

+, in comp. —beet, n. 7. garden 
ta sunny wall; —bret, m. board 
line on; Mar. back-board (of a boat). 
o» —brief, m. bill of feoffment, en- 
title-deed; —bu@, m. register of 
ures, roll of fiefs; —bienft, m. 
foudal service or tenure; (zu Pferde) 








L (w.) f. 1) inclined direction, in- 
ne, deelivity, slope; 2) support, 
‚ leaning stock, back (of a chair), 
railing; 9) Typ. gallows (of a 
see Giinje; 5) Bot. see Spiahorn; 
je; IL. adj. provine. sloping, aslope, 
nem, (w.) v. I. dvdr. to loan, lie, 
(with Ace.], gegen, against); to 
I. tr. to loan, lay, put (against); 
) to lean; #) fig. to tako a position 
be protected (in the rear, &a.); 
join, to ran into; an einen Baum 
ning against a treo; lehnend, p.a. 
rmant. [Reihen. 
nen, (v.) 0. dr. (t+ &) province. for 
ten, (w.) v. intr. (with Dat.) to bo 
„ by reason of a flef, to be a 
of... 
ner, (str.) m. sea Echnämanı. 
ner, (str.) ın. provine. lender, 
in comp. —erbe, 3. I. m. succes 
; EL. w. hereditary fief; —feld, w. 








in foe. 

after, “(atr.. Jn. window breast-high. 
‚da comp. fra, f. female who | 
ant or receive a fief; —frei, adj. | 


gel, Dictionary I, 


‚m. vassalage horse; 








allodial ; ein Gut —feei made, to pasa away 
an estate in mort-main; —freibeit, f. feo- | 
simple, freehold; —gelb, n. Aus; —gericht, n. 

eourt-baron, court-lest, ses Bchnagericht; — 
gefeh, u. fendal-law; —gefenbun, m. feudal | 
code; —qrofdjen, n. see geld; —qut, », fee, 
food, holding; clu ferie —gut, a fronhold, 
frank-tenement. 





"haft, I. adj. pertaining to a fief, see | 


u IL £-igteit, f. see Lehnbarfeit. 
Rehm’... in comp. —hof, wi. court of a! 


liege lord, court of fees, court baron; — 


Enerht, m. 7. fret or head-workman of a sheot- | 
iron forge. 
Rthw'..., in comp. (from Lehnen, 2.) — 
(odei, —pferd, see Miethladei, Diethpferd. 
Schumann, m. see Lehntmann, 
2ehn'maner, (w.) f. breast-wall. 
Zehn‘... cn of. Ahne...) —pferd, 
-propft, m. official ma- 
nagor for flef casualties ; —tedt, x. 1) feudal 






| right; 2)feudal law; —regifter, 0. court roll; 


—rente, /. foudal rent; —ridjter, m. 1) judge 
of a court of fees; 2) a) a judge who holds his 


office in fief; 6) hereditary village magistrate. | 


Zegwriegel, (str.) m. (ax einem Geländer) 
hoad-rail, hoad-tie, lists (pi). 

Sehu'riihrig, adj. see Schnbar. 

Mebu'farde, (w.) f. foudal affair. 


Behn'fay, (str... pl. &-flige) m. (from Schnen, | 
1.) Log. lemma. 


(ment. 
Lehué'befenninify, (sir) m. bill of feof 
Rehu'idjatt, (w.If. 1) sea Sehn; 2) see Ge- 
werfidaft. [-fdein, 
Lehm ..., in comp. -[haß, m. ses —gel 
Rhu fhnür,(w.)f. 1) 7. rabbet (Ani ala: 
2) Typ. see Immhamen. 
Behn’, .., in comp. —{corelser, m, clerk of 
a foudal court; —fhnlze, m, see —ridter, 2. 
Rehns'..., Incomp. (cf. chn..., B.)—curie, 
J. court of feos: —elb, m. onth of allegiance, 
fealty; —erledii |) —tröffnung, f. vacancy of 
afeudal tenure; —erridtung, f. institution of 
a fief. 
Stow feffel, str.) m. sea Schnftuhl. 
Sehnd’..., in comp. fähig, adj. capable of 
holding a fief; —fall, m. vacancy of a foudal 
tonure;—febler, m. 1) any attaint, felony, trea~ 
son; 2) an omitting to sue for a new investi- 
ture in dus time; —folge, f. 1) succession to a 
flef ; 2) a species of foudal tenure, by which the 
tenant is bound to follow bis lord to war; — 
folger, m. see—erbe; —frenel, m. see —febler; 
—peber, m. fooifor; —gebrand), m. feudal cus- 
tom; —gebiibr, f. fine, relief;—geritt, n. court 
of feos, sea Schngericht; —gericjtéborteit, f. 














jurisdiction of a court-baron; —hanb, f. capa- | 


bility of holding a flef; —herr, m. fooffer, 
Hoge, foudal lord; —berrlidfeit, —herrf@att, 
F-fealty, foudality; dignity, right of a feudal 
lord ; —hoheit, f. foudal supremacy ; —inbuit, 
m. respite granted to tho holders of flefs of 
renewing the same; —innung, f. petition for 
investiture; —fammer, f. see —geriht; — 
fanglei, 7. office of a court of fees; —mann, 
m. (pl. —leute) liegeman ; fooffeo, foudary, 
tenant, pl. liege, people, tenantry; —muthung, 
J. petition of investiture; —Öffnung, f. right 
of the foudal lord to hospitality; —pflidt, 
f. duty of a fendality, vassalage, homage; 
foudality; —pflichtig, adj. subject to feudal 
service, liege; —regifter, w. roll of fees or 


foods, court roll; —fadje, 7. affair relating to | 


afief; —fagung, /. foudal institution; —{dutb, 
J.debt on a flef, {maul-stick. 
LEhwitod, Cstr., pl. &-ftiefe) m. 
Zehn’ftüd, (str) m. part of a fief, 
zehwftuhl, Cstr., pl. (B-ftäßfe) m. arm- 


Paint, 


chair, elbow-chair, casy-chair, reclining- | 


| ehair. 
Lebw'ifidung, Ci.) f see Sehnonmthung. 
Qehns'..., in comp. —vafall, m. vava- 
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1, m. Bee brief. | 














| se(wr; —verbindung, f. see —pfliht 
faffung, f. feudalism 
teifung, tirag, m. agree- 
ment, settlement of a fief; —vettern, pl. 
| agnati (lat.), kinsmen by tho father's side; 
| —wefen, m. every thing relating to fiefs; fon- 
dalism; —fyftem, n. see—verfaffung ; —tafel, 
f. sea —hof; —triiger, m. 1) feoffee, feudary; 
vassal; 2) proxy; —tremt, f. feudal faith; — 
j Sreatetaret —untreue, f. breach of feudal 
faith. 

2h‘ nung, (w.) f. diminution (in masonry). 

Reha’... in comp. —waart, f. sea —geld; 
| weile, ads. as or like a fief; —ging, m. quit 
| rent, farm rent, old rent. 

Behr, (str) m. see Lehre, 6, 2. 

Rehr’... (from Sehre & Lebren), in comp. 
—abihied, m. see brief; —amt, m. 1) office of 
instractor; 2) ministry, ecclesiastical func- 
tion ; 5) professorship; —anftalt, f. extablixh- 
ment for instruction, school, academy; —art, 
f. method, way of teaching. 

Schr’bär, I. tonchnble, that may be taught; 
IL £-feit, (w.) f. teachableness, capability 
of being taught (#. ¢ imparted by tuition). 

Rehr’. .., in comp, —bafls,f.doctrinal basis; 
—begierde, f. 1) desire to imstruct, teach; 
2) ses Lerndegierbe; —begierig, adj. 1) de- 
sirous of teaching; 2) see [ernbegierig ; —ber 
griff, w. system; outline, manual of a science; 
Build. —boben, m. level (of a contla)ring); —- 
bogen, m. cont(o)ring, see —gerüft; —bogen» 
gerippe, m. truss of contres ; Bote, m. apostle; 
—braten, m. foast given by an apprentice upon 
the termination of his apprenticeship; —Dret, 
i. T. mould, pattern; templet; —brief, m. 
1) didactic epistle; 2) certificate of appren- 
ticeship; 3) see —ontrart; buch, u. abridg- 
ment; compendium ; —bur{ie, m. apprentice; 
—tontract, m. apprentice's terms, contract or 
indenture; —eurfud, m. course of instruction; 
—bihter, mi. didactic post; —bidtung, f. di- 
dactic poem. 

Lehre, (w.) f.1) doctrine, dogma, 2) reli- 
gion; 3) instruction, leason; moral, warning, 

precept, rule, admonition; 4) science; theory; 
5) (for Lehrycit) apprenticeship; 6) 7 model, 
mould, pattern; gauging rod ; 7) Gunn. (Kugel- 
—) sizo of a ball or bullet; 8) Rope-m. rope- 
top; tenet; 9) Carp., de. contre; 10) Min. rule, 
bevil; 11) Mill, equilibrium, balance; 12) Fish. 
de, mosh-wood (Stridöret); Taft cud diet zur 
—bienen or eine —fein, take this for» warning, 
let this be a warning to you; die — beftehen, 
to serve an apprenticeship; im die — thuu, 
geben, to bind (one) apprentice, to indenture 
an apprentice, to put to trade, to apprentice; 
in die — nehmen, to take as apprentice; in 
die — fourmen, to be apprenticed (bei, zur, to); 
in ber — fein, to be (bound) apprentice 
(bei, to). 

Sebr’eifer, (str.) m. zeal for teaching. 

Bch’ren, (w.) v. tr. (Ginen etwad thun —or 
Einem etwas —) to teach (one a thing, or to 
teach to do a thing, &e.), to instruct (one 
in ...); to inform; eine Wiffenfdaft öffentlich, 
—, toprofess a seienes; Einen fingen, Lefen re. 
— to teach ono singing, reading, &e.; er 
fehrt mir (or mich) die Mujit, he teaches ma 
music; Einen geihnen or Einem bat Zeichnen 
—, to teach ono drawing; ein Pferb den Kopf 
tragen —, to make a horse carry himself 
aright; die Zeit wird e8 —, (indr.) time will 
show or tell. 

Ref'rer, (sir.) m. teacher, instructor, 
tutor, master, informer, preceptor, professor; 
ber öffentliche —, lecturer. 

Bef'rerin, (v.) 7. female teacher, tutoress, 
governess, instructress 

Lehr m 
Tchaft, (w.J f. body of tenel 
staff; —fembuar(imm), v.seminary for school- 
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Fr —ftand, —fiefle, —fiupl ıc., soo &cht= 
x. 

Behr’... ., im comp. —erzählung, J. didactic 
story, parable, fable; —effen, n. see braten ; 
—fabel, /., didactic fable; fa}, n. profession 
or employment of a teacher; teaching line; 
—fiibig, adj. capable of teaching; —fäpigteit, 
f. capability for teaching; —form, f. 1) di- 
dactic form; 2) method of teaching; —Iram, 
J. instroctress ; —freigeit, f. liberty of teach- 
ing publicly, freedom of instruction: —gabe, 
J. gift, natural talent for teaching; —gang, 
m. course of letters; —gebdube, m. system, 
body of doctrine; —gebind, ». 1) Build. com- 
mon couple or trass; 3) Curp. standard-truss; 
—tedidt, m. didactic poem; —gegenftand, 
subject that is taught; —gehülfe, m. assistant 
teacher; usher; —geift, =. ses —gabe; —geld, 
n. 1) apprentice-fee; premium; 2) money 
paid for learning any thing; 3) Ag. experience 
acquired throagh losses; —geld geben, Ag. to 
buy wit or experience; —gensß, m. follow- 
apprentice or scholar; —geriift, ». Budd. 
contre, cent(e)ring (for anarch); -geidäft, m. 
se. —amt; n. ses —{parren; —ger 
fell, . see —geriift; —gierig, see —begierig; 
grund, m. principle. 

Legr'baft, L adj. 1) or Behrfam, fit, and 
inclined for teaching; 2) instructive (Lehr- 
zei); 3) didactic; 4) doctrinal; IL L-igkeit, 
(w.) f. 1) instructiveness; 2) didactical- 
ness, &c. 

Behr’... in comp. —hert, m. master, am- 
ployer; governor; —jabre, m. pl. (years of) 
apprenticeship; feine —jabre ausftehen, to serve 
out one's time; —junge, m. apprentice; — 


pecjonal; —treis, m. » cirele of scholars, pu- 
pils; 2) a) a complete circle of the sciences, 
encyclopedia; 5) epitome, compendium of a 
acionce; —funft, f. didactios; —lauf, m. see 
Leerlauf. 

Zegr’ling, (str.) m. 1) apprentice; 2) dis- 
ciple; 3) novice, tyro; al8 — zu Einem kommen, 
to be apprenticed to one; 2-#fland, m. ap- 
prenticeship; noviciate ; 2-#zeit, f. ses &chrzeit. 

Lehr lings ichalt, (w.) f.see Lehrlingéftand. 

Regr’..., in comp. —Iohn, m. see —geld; 
—Iwft, f. see —begierde ; -mähhen, w. appren- 
tice-girl; -maß,n. 7. template (for rails &c.); 
—wméfig, orthodox; —meimung, f. doc- 
trinal opinion; —meifter, m. 1) teacher, in- 
atructor; 2) master of a trade; —meifterin, 
J. 1) preceptress, (school-)mistress; 2) mis- 
tress, master's wife; —meifterfith, adj. 1) pre- 
coptorial; 2) pedantic; —methobe, f. ses—art ; 
—mittel, ». means, way of instruction; —sde, 
f. didactio ode; —orbuung, f. order, regu- 
lation of instruction; —plan, m. plan of in- 
struction, school-business; —principal, m. 
seo —herr; —prebe, f. see Brobegit; —punct, 
m. axiom; —rel, adj. instractive; —faal, m. 
auditory; —fag, m. Math. proposition, theorem; 
dogma, rule, precept, doctrine; —fdreiben, 
n. see —bricf; —[hrift, /. writing, pamphlet 
of instruction; —fpanu, ». Ship-b. midship- 
frame ;—fparren, w. Carp. hip, ourner (Grad= 
fparren); —fpruch, m. sentence, apophthegm, 
aphorism, maxim; —Iprüdlid, adj. sonten- 
tious; aphoristio; —flaud, wu. 1) state, cha- 
racter uf a teacher or professor; 
(the body of) teachers; —ftelle, /. situation of 
a teacher, professor; —flll, m. didactic style; 
—foff, m. subject or matter of instruction; 
—fireitigteit, /. dogmatic controversy ; —ftube, 
J. school-room; —ftüd, . article of doctrine, 
tenet; —fiubl, m. pulpit; (professorial) chair, 
Munde, f. hour of teaching, lesson; lecture; 
—togter, f. 1) female disciple, school-girl; 
2) female apprentice (as f. ¢. in a lying-in- 
institution); —tom, m. dogmatical tone; —ver= 




















beflerung, /. reformation (in religion); —ser» 
trag. m. aee—contract ; —vortrag, m. lecture; 
—weg, m. method of teaching; —weife, /. see 
—art ; —wert, m. work done by sn apprentice; 
—wibtig, adj. heterodox; — 

terodoxy; —gelt, f. (term of) apprenticeship; 
Comun. term of articles; —jengnif, ». appren- 
tioe’s indentures ; —jimmer, m. see —ftube. 

Rel, (m.) f. provine. A. slate; B. (N. 6.) 
1) direction of a current ; 2) see fee. 

Leib, s. (sr. pl. Leiber) m. 1) body; 
2) belly; womb; Amat, venter; 3) waist; 
4) bodice (of a dress); coll-s. bei lebendigem 
Re, alive; ¢8 wurden dem General drei Pjerde 
unter dem 2-e gelödtet, the general had three 


m. | horses killed under him; fig. wohl bei 2-¢, 


well furnished with flesh; corpulent; gefen- 
neten 2-8 fein, to be in the family way; bleib 
tie vom &-¢, keep your distance; stand off! 
Einem ya 2-e geben, to attack one; er ging 
der Sade geradezu auf den —, he went at 
once to the root of the matter (question) or 
to the point, be grappled with the question 
at once; Ginem zu &-¢ wollen, to long to 
be at one, to have a design upon one; bei 
Re nidt! er bei 2-0 Leben nidt! om no 
account! as you value your life! bei 2-8 | /. 


2eben, while there is life in the body; mit jointure, 


— und Leben (or Seele), heart and soul; fie 
find mit — und Geele bet ihrem Borhaben, 
they are all alive to what they are about; 
et bat nidts or feinen Feten auf dem L-c, he 
has not a rag to his back; Alles an den — 
hängen, to spend one's all in dress; vem 2-¢ 
fallen, to lose flesh; offenen — haben, to have 
an open body or open bowels; fi (Dat.) 


. | den — offen halten, to keep the bowels open; 


haben Sie offenen —? are your bowels open? 
harten —, see Berftopfunn, 2.; verftopiten or 
harten — haben, to be costive or bound; auf— 
und Leben belangt fein, to be criminally pro- 
secuted; ¢¢ geht an ores betrifft — u. Leben, 
life is at stake; ¢@ ift bei — und Leben ver» 
boten, it is death to do it; — und eben daran 
wagen or fegen, to risk or stake one's life. 

Reib’..., in comp. 1) pertaining to the 
body, &0.; 2) coll. favourite, for Sieblings- 
leib, which see; —argt, m. physicianin ordinary, 
court physician; m. eee Mundbäder; 
—band, n. see —binde ; —binde, f. scarf, sash, 
girdle; —budh, m. coll. favourite book ; —bürge, 
m. hostage. 

Zeib'en, (str) n. (dimin. of Leib) 1) 
small body; 2) bodice, stays, corset. 

Leib’... in comp. —Hirurgué, m. surgeon 
to his (or hor) Majesty, Highness, &c., prince's 
or court surgeon, private surgeon, surgeon in 
ordinary ; compagnie, /. the chiefs owncom- 
pany, colonel’s company in a regiment; —s 
biener, m. page; valet dochambre; —dienfi, m. 
personal average ; —tigen, adj. bond, villein; 
—tigener, eigene, m. & f. (decl. Hike adj.) 
bondman, serf, slave; die —tigene, bond- 
maid, bondswoman; —eigen{djaft,/. bondage; 
villo(i)nage : servitude, bond-service; —eigens 
thum, 1) or eigenthuméredt, m. the right of 
possessing serfs: 2) see —igenfchaft. 

Rei’ben, (w.) v. intr. to exist; only in wie 
et leibt und lebt, as be lives and is, bis very 
nelf; ex ift fein Bater wie er leibt und lebt, 
be is bis father all over; da® Bild leibt und 
lebt, the picture has real life. 

Lei’bed..., ın comp. —beihaffengeit, /. 
bodily constitution, complexion; —Se[qwerbe, 
f. 1) any infirmity ofthe body; 2) costivences ; 
—bewegung, /. motion, exercise (of the body}; 
—bürbe, /. burdon, fatus; —erbe, m. legiti- 
mate offspring, descendant; heir of an allo- 
dium ; —erben, pl. isxue: —febler, m. bodily 
defect or deformity ;—frugt, f. fetus, embryo; 
—gaben, f. pl. ondowments of the body; 
—gebreigen, n.ses-ichler; —gefagr, /. danger 
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bread and raiment; —Sffnung, /. mo 
wie ift Ihre-öffnung ? how are your mo! 
how are the bowels? Wir J. ce 
body; —{@aben, m. see —febler; —fa 
| f. corporal infirmity. 
Seid elfen, (etr.) n. favourite dish. 
Beides... in comp. —forge, /. 900 — 
—Wirte, 7. see —traft ; —ftellung, /. 1) po 
attitude; 2) bearing, deportment; 
J compet corporal Bean Eger —tibung, f. | 
exercise ; —verftepfung, /. constipetios 
Leib... in comp. —fall, m. 
sesf's lef; —{alléregt, m. gee ot a of th 
to a serf's eocheat; —farbe, /. 1) s00 
ferbe; 2) favourite colour; An, m. diss 
—ftehne, f. personal statute service; — 
J. body-guards, life-guards; —gebing 
settlement; rent, annuity fa 





—sehegt, n. royal preserve; —geib, 
yearly tribute of a serfto his lord; 2) p 
—geleit, m. safe-conduct; —gerigt, ı 
—effens —gewinn, m. —gillte, 7. oo — 
—gart, —gürtel, m. (waist-)belt; —g 
estate for life. 

Leib’yaft, (Leispeftig), L adj. 1) b 
in one's body or person; 2) fg. living, ı 
died, real, true; der I-¢ Teufel, the 
incarnate, the devil himself, the very 
Ebenbild feines Vater’, a 


«, Incomp. —heer, m. see Leibet 
ie, m pl. Mar. the water-ways 
' deck; —§unb, m. 1) favourite 


bodily; 2) temporal; 8) one’s own, na 
cin I-er Erbe, see Leibeterbe; ein I-er B 
a fall brother, one's own brother; mei 
Better, my cousin-german; Il. ade. 1) ¢ 
rally; personally, in person: 2) tempo 
IIL. &-feit, (w.) f. corporeality, bodil 

Zeiß’löß, L adj. bodiless, inco: 
immaterial; II. 2-figteit, (w.) /. bodi 
ness, &c. 

Beib'. ... in comp.—mebicns, m. see - 
—padht, f. tenure for life; —page, m. pa 
ordinary, page of the presence; —pfe 
m. ace —geld; —redjt, m. see —tigent 
— regiment, n. regiment of which the sove 
himself is colonel in chief; —rente, /. 
rent, sanity; fein Geld auf —renten ı 
to bay an annuity; -rentmer, m. 
annuitant; —ted, m. dress-ooat, body. 
ovening-coat; 2) Jar. Ant. ephod; — 
f. body-guard; —{@ifling, m. see —gelt 
{é@mergen, m. 1) pl. stumach-ache; | 


prince, 
coat, &e. elite 7. 20 Gtehbeden; -f 


Rei 


Rei 


Rei 





Pihe life-guard; —{diwabdron, /.the 
squadron, the colonal's squadron; 
ses —effen; Mod, m. see —biene; 
w. favourite tune or air; —ftubl, m. 
; —träger, m. fiduciary ; tuch, 9. 
bfagetud ; 2) Rom, Cath. corporal. 





3. (w.) Jf. Archit, bonding, curve | 


; umterc—, interior curve, intrados, 
ten- —, reveal; obere —, extrados. 
+ in comp. —wadje, /. life-guard, 
1; (gu Pierde) horse-guards; — 
prince's coach; —wäldhe, f. body- 
äfherin, f. laundress in ordinary; 
+. watery fluid found in tho belly 
al persons; —toafleriudt, f. com- 
y; —weh, n. sse-jdiuer; —tuunbe 
es —hinicgus; —jelen, pl. Law, 
uurder on a dead body; —ginfen, 
renten; —judt, f. see —gedinige; 


n. see Berftopfung. 

e. see aid, be. [at a füneral. 
er, (str.) m. provinc, beer given 
rn, (str., pl. &-börner) m. corn (on 
—operateut, —[hneiber, m. corm- 


(w.) f. 1) dead body, corpse; 2) fu- 
‘ial, obsequies; 3) fig. living or 
dy; 4) T. defoctivo pin’s hoad; 
i. out, omitted word or passage; 
- gehen, to attend a funeral; to 
y the corpse; blaf wie cine —, pale 
1, See Lai'chen. [as death, 
fs sey tn comp. —abbanfung,f.burial- 
er the grave; —ader, m, burying 
‚urch-yard; —anfager, m. one who 
‚a person's death; —artig, adj. cada- 
aufpebung, f. (judicial) post-mortem 
on; —begängniß, ». funeral proves- 
ral, obsequies;—begleiter, m. follow- 
eral ; (bezahlter) mute ; —begleitung, 
rain ; —befhauer, m. coroner; —bes 
, f. judicial inspection of a corpse; 
‚ —beftotter, —befteller, m. one who 
 funeral, undertaker; —bett, m. see 
t; —bitter, m. one who invites toa 
r. —bejorger; —blaß, adj. as pale us 
adiy palo; —bläffe, /. paloness of 
bret, . board on which tho dead 
—bud, ». register of deaths and 
—caffe, 7. funds of a burying- 
th, m. body-snatcher, cand. resur- 
an; —bienft, m. funeral service; 
unft, m. eadarerous smell; —effen, 
1 repast; —enfe, /. lich owl, owl 
y is belisved to forebods a death 
get); —fadel, 7. funeral torch; — 
nes —blag; —farbe, f. colour uf 
body, cadaversus hus; —farbig, 
-adarerous hue; Bat, livid; —feier, 
ies, faneral ritea or solemnities; 
ingnif; —felb, m. field strewed 
| bodies ; —feft, m. see —feier; —fett, 
ahd; —fliege, 7. Entom. a kind of 
tha maggots of which aro living on 
lios (Sarcophiga woriudrem 1.); 
m. see —begleiter; —frau, /. see 
rin; —pebräude, m. pl. funeral 
ebiibr, /. burial-foo; —gebüchtniß, 
ede; —gebidt, m. funeral poem: 
ee —begleitung ; —gelänte,n. see 
jaute; —geleit, ». funeral-train ; ger 
|. faneral pomp; —geruth, m. sea — 
rüft, n. (lat.:) castrum doloris, funo- 
tions; —geang, m. dirge; —gewand, 
|; —pewiilbe, 1. see —grnjt ; —glode, 
obienglode; —gruft, f. vault for 
atacomb. [uneral. 
nhaft, adj. 1)cadaverous; 2)funereal, 
+, In comp. halle, £. 1) room or 
ing dead bodies previous to 
1; 2) dissecting room; —handtung, 























2) ses —halle ; —hemb, m. see—gemand ; huhu, 
nm, see —ule; —Lüfer, m. sexton-beetla, necro- 
phore (Zodtengräder); —talt, adj. a cold as 
a dead body; —fammer, f. see haus; —ferge, 
f. ses —jadel; —MHage, f. mourning for the 
dead; in der —Flage (Jean Paul), in the time 
ofmourning ; —Heid, », see —gewand ; —foften, 
pl. expenses of a funoral; —franj, m. funeral 
wreath, garland for the dead; —tutfde, f. 
sea —wagen 1; —länten, m, see Eobtenge- 
läute; —lidjt, vn. the (fabulous) death-light; 
—mabl, n. see —fen; mäßig, adj. see 
Seldenbelt maf. funeral music; —Öffner, 
. dissoctor; surgeon who makes a post- 
it examination; —lffuung, f. opening 
of a dead body, Pr —idou; —pferd, n. 
mourning-horse; —prebiger, —rebner, m. 
funeral orator; —prebigt, /. funeral sermon; 
—tiinber, m. 1) see—dieb ; 2) one who planders 
dead bodies; —rebe, f. funoral oration; — 
tebner, m. one whe delivers a funeral oration ; 
—regifter, m. list of the dead, obituary; 
—foiindung, /. desecration committed on corp- 
aes; —|han, f. examination of a dead body, 
examination; inquest over a dead 
body, coroner's inquest; —f@janaryt, m. am 
—beichauer ;—hleier, m. see—tud ;—fomand, 
m. see —efjen; —fdhmüder, m., -jhwüderin, 
J. layer ont; —fdreiber, m. recorder of 
deaths; —fijreiberei, f. office for recording 
doaths ;—ftatt, —flätte,/. burial place ; —ftein,, 
m. tomb-stone; —tert, m. text fit for a fo- 
noral sermon; —ton, #, fonoral, dismal sound 
or tono; —triiger, mı. one of those who bear 
the corpse to the grave; —tud, ». pall; 
shroud; —unterfudung, 7. see —jdjon; —vers 
brennung, /. burning of the dead, cremation 
(as a mode of interment); —wogel, m. Ornith, 
serecch-owl, brown owlet (Steinfaug), of. 
—enle; —wadje, /. watch kept over a corpse, 
wake ; —wadjé,n. Chen. adipocire;—wiidter, 
m. one who watches a corpse; —wagen, m. 
1) mourning coach; * funeral car; 2) hearse; 
—wappen, #, hatchment ;—wäjdherin, f. layor- 
out; —weiß, adj. see -blaß: —gug, m.funeral 
Procession, 

Leidy’fiidh, (air. m. (from Seid) see Quappe. 

Reich’... (from Leiche), in comp. —bof, m. 
see Kirchhof; —hubr, ». see Leidemvogel. 

Reich'nam, (sir.) m. 1) (+ 4) joc. human 
body, carcass; 2) dead body, corpso; Med. 
eadavor; feinen — (feine &-#) pflegen, joc. to 
pamper one's body. 

Reidht, adj. 1) light; woightless; 2) sig. 
a) easy; b) ready; 3) light, nimblo; 4) ficklo; 
flighty; 5) slight; I-e Reiter, light borsomen; 
die Le Steiterci, light horse; Comm-s. [-¢ 
‘Uctien, low (priced) shares; I-e Giiter, light 
goods; [-¢ Zeuge, thin goods; I-e# Gewidjt, 
short weight; I-e Gigarre, mild cigar; [-er 
Erdboden, soft ground; [-e Handfdrift, run- 
ning (current, easy) hand; [-er Matrofe, see 
Unflaufer; I-e Metalle, 
tals; I-e Naht, Sew. bastii 
erank (weak) ship; [-er Tadel, gontle robuke; 
I-er Wein, light(-bodied) ur small wino: fid 
Dat.) etwas — machen, to treat a thing slight- 
ly: e@ wird ntic immer — gu glauben, wenn ..., 
Lam always easy of belief when ...; e# wird 
ihm fche — gemacht, diefe Aufgabe zu Löfen, 
he possesses uncommon facilities for oxe- 
cating this task; das ijt jo — wie mur irgend 
etwaß, coll. that is na oasy as lying; man 
ann ed — erfennen, Wt & fig. he who runs, 
may (can) read it (or daff ... that); die Erifie 
verlief —, the crisis passed smoothly; er wird 
— unveridjdmt, he is apt to grow impudent; 
— verberblid, sea below; — auf den Füßen, 
light of foot; — für den Magen, light to the 
stomach; etwad— nehmen or ed — nehmen mit 

», to make light of ...; dad fann—fein, das 




















act; —hand, m. 1) honse of mourning; | ijt — möglich, that is very possiblo, 
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Reidht'..., in comp. —beflügelt, bewall- 
net 1e., adj. light-winged, Tight armed, de.: 
—blütig, adj. sanguine, erful; —btiitigtett, 
J. sanguineness, cheerfulness, 
Beich'te, (w.) f. see Leidtinteit. 
Seich'ten, (w.) ». I. inir. (1. 4.) to make 
easy, light; II. fr. province. to geld (particul, 
Seich'ter, Car.) m. see Lichter. Tlambs) 
Reidy’tern, (w.) v. fr. see Erleichtern. 
Reicht’... in comp. —führig, adj. going 
lightly or swiftly (of boata, &c.); —fablid, 
adj. popular; —fertig, adj. light, wanton; 
frivolous, inconsiderate; fickle; skittish, 
giddy; slovenly (work); —fertigteit, /. levity; 
lightness, wantonness, &c.; —fliigler, s. Kn- 
ton. lepidopter; —ftiilfig, adj. easily rendered 
fluid or in fusion, easily fusible; —flüffigfeit, 
f. capability of being easily fused; fu, w. 
Jig. light-minded, giddy or frivolous person; 
—füßig, adj. 1) light-footed, light-heeled; 
2) fig. light-minded, frivolous ; —filfigteit, f. 
1) lightnesa of foot; 2) fig. light-mindedness ; 
—getleibdet, adj. clad but lightly; —gewidt, n. 
light-weight; —glänbig, adj. credulous, easy 
or light of belief; —gliiubigteit, f credulity, 
easiness of belief, facility. 
Leicht’heit, (ve. f. see Reidhtigteit. 
Reidt’..., in comp. —bin, ade. lightly; 
—börig, adj. sharp of hearing, quick-eared. 
Beih’tigfeit, (ve. f. 1) lightness; 2) Ag. 
a) Archit, lightness (of edifices); 5) facility, 
easiness; mit großer —, with great ease or 
Oightly. 
Bricht lich, ade. (obsoleacent &) *, oasily, 
Reicht... incomp, —lernend, adj, quick at 
loarning;—matrofe, m. see Kuflaufer; mäutig, 
adj. Man, tight upon the hand; —[diff, ». see 
Lichter; —fomelgbar, adj. sve —fliiffig; —finn, 
m, indiscretion ; ficklenoss, light-mindednass ; 
frivolity, levity; want of seriousnoss; —fins 
nig, adj. light-minded; fickle, frivolous, 
inconsiderate, giddy; —finnigfeit, f. light- 
mindedness, frivolity, fickleness, &c.; —ver- 
berblith, adj. porishablo (said of goods). 
Reid, adj. 1) +, troublesome, sorrowful; 
of. Leidig; 2) (indeel.) (with Dat. of person 
and srt fein, werden, thun d machen) er ift 
mir —, e# thut mir —, I am sorry for (of) it; 






























e8 thut mir —, Ihnen anzeigen su milfien, Tam 
sorry to apprise you; e# thut mir aufridtig—, 
Iam truly griered; ¢@ ijt mix —um (file) Sie, 
Lam sorry for you; fein Bergehen ift ihm —, 
he is sorry for his fault; Taf dir das nit — 
fein, don't be uneasy about it; das Unter- 
nehmen wurde ihr —, she began to ropent her 
enterprise; cd wird Ihnen einmal — werden, 
you will somo day repent it; «4 thut mir — 
zu hören, I regret to learn; Einem etwas — 
maden, to make one repent a thing, to put 
out of conceit with, &e. cf. Berleiden. 

Reid, (str., without pl.) m. 1) wrong, 
harm, burt; 2) sorrow, pain, affliction, sad. 
ness, woo; 3) proviwc, 4) funeral; 5} mour- 
ning; in Freud und —, in joy and sorrow, 
in grief or gladness; for better for worse; 
Einem ein — or Let zufügen, etwas zu 
Sec thun, to do one harm, to burt, wrong 
or aggrievo one; Erlfönig hat mir ein 2-6 
nethan (Göthe), Erl-king bas done mo a gris- 
vous harm; fid) (Dat.) ein 8-8 thun, to lay 
(violont) hands upon (coll. to make away 
with) one's self; um Einen — tragen, to mourn 
for ono; —brief, m. condolatory epistle. 

Bei’den, (ar) v. ir. & inir, 1) to suffer, 
(intr) to be in pain; to endure, undergo, 
support bear, abide, tolerate; Einen Hunger 
(Durft) — taffen, to keep one hungry (dry); 
an einer Stvantheit —, to suffer from a disease, 
to labour under an indisposition; woran leidet 
fie? what is her complaint? what is the 
matter with her? fie leidet an den Nerven, 
sho has a nervous complaint, her ease is ner- 
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vous; fg-s. 2) to allow, suffer; c@ leidet feinen 


Anfidub, it admits of no delay ; 3)(— mögen) | cf. Leiden. 


to like, cf. Gelitten; to bear, abide, brook, 
tolerate; Schaden —, to suffor damage, to 
sustain a loss or an injury, to be hert; to be 
a loser, to be affected; ohne daf unfere ZWilrde 
dabei leidet, without any derogation to our 
dignity; id fann ihn nicht vor Mugen —, Ican- 
not abide his sight or the sight of him, I 
cannot bear to see him; id) mag e8 wohl —, 
I like it very well; er mag e8 nicht —, he be 
impatient of it; wohl gelitten fein bei ..., 

be in favour with; auf (with Acc.) Buren 
dung —, to bear application to .... 

en, (str.) m. suffering; affliction, ca- 
lamity, tribulation, misfortune; sorrow, dis- 
tress; ailment, malady, complaint; dhronifches 
—, infirmity; die (or das) — Ehrifti, the pas- 
sion or sufferings of Christ; &erthers —, the 
sorrowa of Werther; zum — neboren, born to 
suffer or bear; —fret, —l08, adj. free or ex- 
empt from suffering. 

Leiden, m. Geogr. see Leyden. 

Rei’dend, I.p.a. suffering; passive; — fein, 
to be ailing; — werden, to fall into bad health; 
U. Se, 2, m. &f. (deci. like adj.) eufferer, 
patient. 

Rei’ dend..., in comp. —beiher, m. cup of 
sorrow; —Stuber, m. 1) sée—gefibrte; 2) con- 
stant or poor sufferer; 3) Ecol. Servite. 

Let denfdaft, (m.) f. passion, agitation, 
emotion, affection of the mind. 

Ret’ denfchaftligg, L adj. passionate, im- 
passioned, vehoment, eager, pathetic; I-er 
Berehrer der Porke r¢., enthusiastic lover 
(admirer) of, or enthusiast in, poetry, &c.; 
Le Liebe zu ..., passion for ...; I-08 BWefen, 
passionate demeanour (Leidenfdaftlidfeit); 
U. 8-teit, (w.) f. passionatences; animosity. 

Rel’ denfhaftslss, I. adj. dispassionate, 
unimpassioned; II. 2-fisteit, (w.) f. absence 
of passion, dispassion, coolness of temper; 
freedom from mental perturbation; impar- 

tislity. [@ranım. interjection. 

Rel’ denihaftSwort, (sr., pl. 2-wörter) n. 

Sei'vend..., in comp. fähig, adj. pas- 
sible; —fibigtelt, /. parsibility; geführte, | Ber] 
—gemoffe, m. brother in affliction, companion 
in adversity, fellow sufferer; —gefchlihte, 7. 
history of the passion (of Christ); eine Tange 
—geididte, Ag. a whole volume of sorrow; 
—jahr, =. year of suffering, tribulation or 
misfortune; —feld, m. see —beder; —matt, 
adj. grief-worn; —[@ule, f. school of affiic- 
tion; —fdgwefter, /. 1) sister in affliction, 
fellow-sufferer; 3) poor or constant sufferer; 
—flunden, pl. Ag. seasons of affliction; —tag, 
m. 1) day of suffering tribulation or sorrow; 
2) Good Friday; —tééter, /. pl. Becl. Capachin 
nuns, gray-sisters; —nnfubig, adj. impassible; 
—boll, adj. fall of suffering er sorrow ; were, 
J. passion-week: —wort, n. Gramm. passive 

Rel’ dentlig, adj. passive, [verb. 

Ret’der, s. (atr.) m. sufferer. 

Betder, interj. alas! unfortanately; mein 
Freund ift — nod nidt hergeftellt, my friend, 
T am sorry (or I regret) to say, has not yet 
recovered; — fehen wir, we are sorry to see 
(that, &c.); id) habe ec — durdgemadt, [have 
gone through it to my cost (sorrow, &c.); of. 
Reidwefen. 

Zei’dig, adj. fatal; evil, troublesome, un- 
toward, disagreeable, unpleasant; ein [-cr 
Tröfter, a pitiful or sorry comforter; der I-c 
Teufel, the very devil. 

Reiv'lidh, L adj. tolerable; 1) supportable; 
2) moderate; passable, indifferent, middling ; 
(er Gouve, pretty fair rate of exchange; — 
davon fommen, to get off pretty well; II. 2-feit, 
(w.) f. 1) tolerableness; 2) passableness; 
mediocrity. 

Reiv'ner, adj. see Lendner. 
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Zeib’fam, adj. passive; patient. 
Zein’wiien, (str.)n. 1) dolefal state, sad- 


nese ; sorrow; disappointment; regret; 2) ls- 


7 mentation; zu meinem —, to my sorrow, grief 


or regret, of. Selber; pim Uc eB or | 
ven ..., much to the sorrow of ... 

A. Bei’e, (m.) f. see Ret. 

B. Se'e, (w.) m see Laie. 

Beer, (w.) f. 1) a) Mus. lyre; b) Ast. 
to | Lyra; 2) Sport. tail of a wild boar; 3) Mar. 
see Leiter; 4) hurdy-gurdy; 5) a) bumdram- 
tone; b) coll die alte —, the old song or story; 
die alte — anftimmen, to begin the vld story; 
immer bei det alten — bleiben, to harp always 
on the same string. 

Bel’eter, (str.) m. Iyro-man. 

Ret’er..., in comp. fornia, adj. in the 
form of a lyre, Bot. Iyrate(d}; —gang, m. 
humdram course of business; —faften, m. 
barrel organ; —faftentied, m. street-ballad; 
—Muype,f. Mock. scrowing-tablo; —mann, m. 
1) player of a barrel-organ or hurdy-gurdy; 
2) Eniom. species of singing cicadas (Oioäda 
tibicn L.). 

Retern, (w.) v. intr. & ir. 1) to play on 
the lyre, hurdy-gurdy, or barrel-organ; 2) to 
play always on the same string; 3) Metall. 
Zaine —, to stretch the bars or ingots; 4) fig. 
to drawi; to be loitering; beffer geleiert als 
gefeiert, proverd, it is better to do little than 
nothing at all. 

Rel’er..., incomp. —orgel, f. see —taften; 
—fetwang, m. Ornsth. lyre-tail, lyre-bird (Ma- 
nüra superba L.); —wert, m. 1) T. flatting- | 
mill; 3) Ag. dull-work.. 

Relf’..., in comp. —bant, —caffe, /. haus, 


. | w. pawn-house, pawnbroker's shop; loan- 


office, bank for loans; -bibfiotge, /. cir- 
calating library. 

Reife, (w.) S. see Lehen. 

Beiden, (str.) v. tr. 1) (Einem etwas) to 
lend; to let out on hire; 9) to borrow, to get 
lent; er Tieh es fid, he got it lent him; to 
Mire: 8) +, to enfooff; 4) *, to impart, see 

[3) ses Rehnshere. 

Leiter, (str) m. 1) lender; 2) borrower; 

Reif’..., im comp. 8-etag, (sir) m. Min. 
day of making a grant; —grofchen, m. (feudal) 
relief; —tauf, ss. earnest-money; den —fauf 
trinfen, to drink together after the conclusion 
of a bargain; —weife, ade. as a loan, in tho 
shape of a loan. 

Zeit, (sir.) n. Mar. 1) ship's carcass; 2) 
bolt-rope; das ftehende —, leech-rope. 

Seiten, (m.)v. intr. Mar. to sow the bolt- 
ropes to a sail. 

Rell’ ..., in comp. —garn, m. bolt-rope 
yarn; —hörner, pl. see—obren ; —lien, f. bolt- 
Tope-line;—nabel, /. bolt-rope needle; ohren, 
m. pl. clewa of a sail. (sheet. 

Rel lah, Lei'laten, (sfr.) n. provinc. bed- 

Ber’tientie, (str., pl. 8-8) m. (Dutch) Mar. 
downbauler of a jack-stay. 

Reim, (str) m. 1) provinc. see chm; 
2) glue, size; 3) limo; col-s.ané dem — gehen, 
Ut, & fig. to got out of joint; — fieden, to do 
unprofitable work. 

Reim’..., in comp. —bant, /. wooden bench 
or frame on which lime twigs are put; baum, 
m. Bot. common eim-tree (Ulme); —beere, f. 

see Bruftheere; —bod, m. see —bant. 

“ecimem, (w.) 9. tr. 1) to glue, lime; to 
smear with glue or lime; to size (paper); to 
dress (a hat}; 2) fig. to catch, entrap. 

Set’men, (str.) m. see Lchm; —Idwalbe, /. 
ses Hausihwalbe; —wespe, /. see Leimmespe. 

Lei'mer, (str) m. gluer. 

Retm’..., in comp. —fang, m. the (act of) 
liming (birds); —farbe, /. lime-water colour; 
distemper; mit —farbe malen, to paint in dis- 
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| temper (colour); -faß, n. Fuper-m. sizing 
| —fuge, f. gined joint; grund, m. Güd.g 
| priming; —gut, ». any animal substance f 
which gine is extracted; —pamrmer, m. be 
binder's hammer. 

Ret migt, adj. gtnish. 

Ret mig, adj. gluey. 

Leim’... incomp. —fammer,/. see—th 
—taften, m. T. box in which paper-kang: 
| are gined: —feffel, m. size-copper; —Fitt 
' joiner's coment cr putty; —fued}t, m. T. cra 
'—foger, m. giue-boiler; —frent, m. . 
' cateh-fly (Silane L.); —fi@e, f. Paper-m. re 
where the paper is sized; —fumme, /. s 
copper, size-vat; —Ieder, . leather-catti 
| from which glue is extracted; —miftel, /. 
Miftel; —nelte, /. Bot. see —trant; —yfaı 
J. glae-pot; —pinfel, m. gine-pencil, g 
‘brash; —ruthe, /. lime-twig; —[hwelb 


. | ave Hansfrwalbe; —fleder, m. 1) gias-bo 


glue-manufacturer; 2) cant. a)loiterer, d 
tory person: 6) a plodding, retired fell 
—fleberef, 7. 1) the (act of) boiling glue, 
sea above; 2) place where gue is boi 
—fytndel, f. see —ruthe; —fldnder, m. 
—tumme; —ftange, /. lime-stick; —ftoff, 
Chem. gluten; —füß, ». Chem. giyd 
gelatine sugar; —tafdie, /. leather-pouch 
‘holding the lime-twigs; —tlegel, —tepf, 
gluo-pot, lime-pot; —triinte, /. bookbind 
glee; —tränfen, ». tr. Gild. tu size (w. 
| with glae-water; —trog, m. see —fimme 
vergeloung, /. gilding in distemper; —ss 
m. see ; -wafler, m. gluo-ws 
| time-water; size; —waflerfarbe, /. 200 
farbe ; —twedpe, f. Eniom. golden wasp (0 
sis ignite L.), —guder, m. see —{üß ; wi 
J. T. a clamp used in gluing togetber var 
parts of furniture, &c. 

Sein, (str.) m. 1) flax, line, lint; 
—famen; 3) (+ &) *, linen. 

Reiw’,.., in comp. (cf. Glade... & Leine 

der, m. flax-field; —dbre, f. see Spigah 
—bax, m. cultivation of flax; —baum 
1) 2eimbaum; 2) maple-tree (Epigahe 
—beet, n. flax-plot; —Blatt, m. Bol. bas 
toad-flax ( Thesiwm Hnophyllum); —bevet 
1) flax-ground ; 2) Weav. linen warp; —8 
adj. Wear. with a linen-warp; —boflen 
see —tnoten; —bamaft, m. linen-damask, 
masked linen; —botter, m. Bot. gold of p 
sure (Camelina sativa Crants), —bsrager 
linenprinter. 
Leine, (0) f. (dimin. Lein'gen, [etr 
a thin) line, cord, small rope; Sport. le 
slip; Typ. pole; an der — haben, coll. to | 
in one's hand or power. 

Sei’nen, L adj. linen, flaxen; II. (sfr. 
linen, linen goods; lint; IIL ts comp. —& 
n. tape; —Baft, m. Woas. barl, lint; — Den 
m. linen damask; -garn, ». thread, } 
yarn; —garnfpinnerel, /. thread-spinn 
—geräth, ». linen; —hanbel, m. linen drs 
or trade; —indnfirie, f. linon-manufact 
—meifter, m. person appointed to inspect 
port sail-cloth; —yrobe, f. linen-proof, 
{diefer, m. line-manager, sailor that 
the rope in whale-fishing; —tud@, m. } 
cloth; ‚zer « lnen; —ziwirm, m. 1 


2) 





comp, . 
—firnif, = " printer's varnish; fife, m. 1 
tench (Gdleie); —garn, m. linen yarn; —g 
adj. gridelin, flax-gray; adj. 

green; —Sinfling, m. Ornith. flax-fi 
linnet (Fringtlla Iinarta L.), —taben, pl 
—fpreu; —fusten, m. husk which contain 
linseed; —trant, ». Bot. wild flax, toad 
flax-weed (Linarta wmilgäris L.); —tuden 
Hin(t)eeed-cake ; —läufer, mı. see in Lien. 

LeinTing, (sir.) m. see Hänfling. 
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incomp. —meifter, m. see Leinen» 
}, m. ox going on the right side 
ugh; — Öl, m. lin(t}seed-oil; —pfad, 
Rien; —pflange, f. Bot. 1) flax (Li- 

2) see —dotter; —famen, m. flax- 
-(or lint-)seed ; ~felbe, 7. Bot, dodder 
ide); —fpreu, f. husks or chaff from 
—ftrumpf, m. linen or thread stock- 
&, n. linen cloth; —twaare, f. linen 





sand, 8. I. /. linen; linen-cloth; can- 
a picture); ungebleihte—, unbleached 
linen, derry; gebleidte —, bleached 
liden; hedene —, hurden-(harden-) 
ebrudte (bunte) —, coloured linen; 
coarse linen; coarse canvas, sack- 
loth; glatte or {Glidte —, plain linen; 
-, dyed or coloured linen ; geföperte—, 
el; gezupfte —, lint; — zu Betttiidern, 
; gemufterte or gemodelte —, hucka- 
fteifte —, see Gteifleinwand; — mit 
x Mppretur, soft-finish linen; leichte 
me Giang, front-finish linen; II. tx 
band, m 1. cloth-binding; 2. a vo- 
md in cloth; —Sleide, /. whitening 
aching-ground for linen. 
anben, adj. linen, made of linen. 
and... in comp —handel, m. linen- 
an-drapery; —hänbler, —triimer, 
per, dealer in linen; —hobel, m. 
m. rabber, rubbing board; —fittel, m. 
ok; —maleret, f. painting on canvas; 
‘oy, ., —prober, m. linen-prover; 
tm. prosinc. linen-draper; —{dabfel, 
-weber, m. see eintweber. 
e+ te comp. —weber, m. linen- 
—weberei, f. trade or factory of a 
aver; —weberfuoten, m. see Sreiy> 
weberfiußl, m.(linen-)weaver'sloom; 
ange, /. linen pinchers; —jeug, ». 
gleber, su. seo in Lien. 
ig, ». Leipzig, Leipsic (a town of 
). — Seip’giger, L. a. (str) m., 2-in, 
nhabitant of Leipsig; IL adj. %-er 
. Leipsig fair; cipgig-Dresdener 
n, f. Leipzig and Dresden railway. 
fo n., Set'fe, (W.) f. (province. &) 
je. 
. adj. 1)low, not loud, soft, light; 
ight (recollection, &e.); IL. ads. low, 
ently; imperceptibly; by degrees; 
Stimme, in a low or soft voice; — 
speak low or softly; — hören, to be 
quick of hearing; —{djlafen, to sleep 
et flajt —, he is a light sleeper; 
Ahnung, the least suspicion; — 
‚to tread softly; to walk with one's 
; 2. fg. to draw in, to be humble. 
sel, (str) n. Mar. bonnet-sail. 
Irtter, (str.) m. fig. snoaking follow, 
ps-dropper. [eared. 
Brig, adj. quick of hearing, quick- 
(sbr.) m. 1) a0e eiften ; 2) Vet. spavin; 
t. chantlate; 4) prosinc. club, private 
i lor performed, practicable. 
Mir, adj. that may be rendered, done, 
hen, (str.) n. (dimén. of 2cifte) small 
e.; Archit. reglet, bandelet. 
, (w.) J. 1) a long and thin piece of 
etal, &e.; Join. ledge, border; Carp. 
clamp; Typ. border, tail-piece: Bookb. 
chit. fillet, listel, reglet; plinth ; 2-n 
ibedadung), pl. roll-joints, rolls; 
dc. selvage, see Sablicifte; 8) Anat. 
) see Leif, 2. 
m, (str.) m. 1) +, form, model; 
maker's) last; Gdufter, bleib bei dei 
proverb, let not the shoemaker go 
his last (Lat: ne oulor wlira crepi- 
ber den — flogen, to put upon the 
Ls. fiber or auf einen — {djlagen, to 
em) all alike; fie find alle fiber einen 














— (gefdlagen), they are all of a kidney, of 
one breed, of the same cut. 

A. Leift’en, (1.) ». tr. 1) Cloth. to forma sel- 
vage to; 2) Jon. to provide with a ledge, 


beading. 

B. Zeift'em, (w.) ». ir. to do; render; to give, 
to perform, accomplish; to execute; to fulfil; 
cine Einzahlung —, to make a payment, an- 
swor a call; Hillfceide Hand —, to lend one a 
(helping) band; einen Eid —, to take one's 
oath, cf. Eid; einen Eid nit — wollen, to 
decline being sworn; ex Leiftet mir zu wenig, 
he is not serviceable enough to me; fede? 
andere Inftrument wird das Gleige —, 
other instrument will do as well; er leiftet fo 
viel wie vier andere Leute, he does the work 
of four other people; er fann nit mehr —, 
be cannot do more work; der Redner leiftete 
nidt, was er fonft wohl fonnte, the speaker 
fell below himself; Jcmandem Gefellfdaft —, 
to bear (coll. to keop) a person company; 
©ehorfem —, to yield, render, or show obe- 
dience, cf. Folge; Widerftand —, to offer re- 
sistance; Huldigung —, see Huldigen. 

Leift'en..., in comp. —abfceß, m. Surg. 
inguinal abscoss ; —anwnrf, m. see Sahlleifte; 
arbeit, f. Ag. superficial or insignificant 
work;—bünber, n. pl Anat. inguinal ligaments; 


m. | Surg-s. —beule, f. bubo; —bruß, m. bubo- 
m. | nocele, ingvinal hernia: —briife, /. Anat. 


inguinal gland; —bräfengefgwulft, f. see 
—beule; —gegend, f. seo Reifte, 3; —gelent, n. 
se Sprunggelent; — Hobel, m. Join. monlding- 
plane, ogee-plane; —hode, f. Med. retention 
or retraction of the testis within the inguinal 
region, parorchidiam ; —holg, m. wood fit for 
making lasts; —uagel, m. T. plug; pin; 
wooden nail; —{qein, m. Comm. coupon, 
check; —{dneiber, m. last-maker; —thür, /. 
batten door: —verband, m. Surg. inguinal 
bandage; —veré, m. acrostic; —wein, m. a 
superior wine of Würzburg; —wert, m. Archit. 
beading, bordering, garnish. 

Reift'nng, (1) f. the (act of) doing, ren- 
dering, &c., performance, execution; tildtige 
2-en, uneful services. 

Leifungsfähig, I. adj. able; II. 2-Feit, 
(w.) f.ability; T. poweror effect (of amachine). 

Seit, (str.) n. province. (5.0.) spirits, gin. 

Reit’..., In comp., &c.I.—arın, m. crank; 
—artifel, m. leading article; leader: —banb, 
n. leading string; II. often used to denote 
specimens or forms characteristic of a cer- 
tain formation or period in geology, de. 
—foffil, n. principal (is. leading) fossil, 





ife | -mufhel, f., —pflange, f. characteristicshell, 


plant, &c. 

2eit'bär, adj. that may be led, manageable. 

Leit’banm, (str., pl. 2-bäume) m. Min. con- 
dusting-pole. 

Seit'e, (w.) f. 1) declivity, slope; 2) cask 
or tub for transporting fish; 8) wine-vat. 

Zei’ten, (1.) v. tr. to lead, conduct, guide, 
manage: Hopfen an Stangen in die Höhe —, 
to carry hops up on poles; to convey; to draw 
off; anf den redten Weg —, to put into the 
right way; zum Guten —, to sway to good; 
anders wobin —, to turn off; fic) —laffen, 1. to 
be docile, tractable, manageable: 2. to re- 
collect one's self by (the traces, &c.); I-d, p. 
a. Phys, conducting; der I-de Körper, Phys. 
conductor: I-de Ansihuß, head-committes. 

Zel'ter, I. (eir.) m. 1) leader, guide, con- 
ductor; 2) Phys. conductor (of electricity); 
8) Surg. director; Il. (w.) f. 1) ladder; 
2) scale; 8) rack of a waggon; 4) pl. Mar. 
fenders, skids; II. in comp. —baum, m. 
1) Indder-beam or check; 2) peg-ladder; 
—férmig, adj. in the form of alsdder; —gang, 
m., —gerüft, n. mason’s ladder; —redjt, m. 
right of setting a ladder in neighbouring 
premises; —{proffe, /.ladder-step, rang, round; 
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any | catch, canon; —grabet, mi. 








—ftange,/. see —Batimi, 2; —tonite, /. currier’s 
vat; —Wwager, m. open-sided or opeu-spar- 
waggon, rack-waggon. 

Seit’..., in comp. —füben, wt. 1) leading- 
line; 2) fig. a) guide, text-buok, clements (of 
an art or science); 5) clue; —fühlg. adj. 
1) able to be led, &c.; 2) Phys. a) capable of 
conducting; 5) conductible; —fewer, m. Min. 
train of gunpowder ; ff}, m1. Ichiä, a species 
of cod (Gadus minälus L.); —form, f. lead- 
ing or characteristic form, see feit ..., in comp. 
IL; —geb, m. provinc. (5. @.) keepor of a gin- 
shop; —gefang, m. a song in which one leads, 
1) wasto-ditch, 
drain-ditch; 2) feoder, catch; —Qanr, u. sea 
Fladejeides; —hammel, m. bell-wothe 
hand, n. prosinc. gin-shop; —hund, m. Sport. 
lime-hound, limer; -Taften, m, see Rinne; 
—tauf, m. sos Leihfauf; —mittel, n. vehicle: 
—mufdel, —pflauze, ace Leit..., in comp. IL; 
—nagel, m. T. guide-nail; —rahmen,m. Mech. 
guiding frame; —riemen, m. loash, driving- 
rein; —ring, m. bend ring: —rinne,/. 1) Surg. 
director; 2) Fort. asmall trough mado of boards 
to prevent the powder in the saucisson from 
contracting any dampness, ( Pr. Jauget;—rigre, 
J. T. conduit-pipe; —rofle, f 7. guide-pulloy : 
—fdiene, /. Radley. counter-rail, guard-rail 











side-rail, rafety-rail: —[diff, n. Mar. deserier; 
fell, n. 1) guide-line, guide-ropo; loading 
or rope-rein; leash; 2) fig. loading-string ; 
8) Mar. see —tau, 3; —jeite, f. off or right 
side in driving; 2-Gmann, m. see Gelcitö= 
mann; —flange, /. Mech. 1) radius bar; 2) con- 
ducting rod; —ffentpel, m. sea—arm ; —flern, 
m. leading star, north or polar star, jig. guid- 
ing star; guide; beacon(-light): —flimme, /. 
leading or principal voice or part; —ftrabl, 
m. Astr. radius vector, conducting-ray ; —ftrid, 
m. see —feil; —tait, m. 1) ants 2) Mar. 
ladder or man-rope; —toll, m. i 
note, the sharp cf tho scale 

Set'tung, (w.) f. » loading, Ko. ef. Zeiten, 
guidance; direction, management; Phys. con- 
Auction; £-en, pl. Rail. switchos, point-rails. 

Set’tungs..., in comp. —braht, m. con- 
ducting or telegraph-wire; —fithigtett, /., 
vermögen, n. conductibility; raft, 7. Phys. 
condacting power: —regel, f. prescription ; 
—tbpre, f. conduit pipe; —fonde, 7. Surg, 
itinerarium, eee Qriter, 3. 

Zeit’. .., in comp. —twagen, m. Mar. swoop 
of the tiller; —walje, /. loading pulley; 
jan, m. rein; —jeidjen, n. Mus. direct, a 
character placed at the end of a stavo to 
direct the performer fo the first note of the 
next stave; —jeng, ». vehicle; —jungen, /. 
pl. Bathe, switches, point-rails. 

Rem'mer, Sem'ming, (sir) m. Zool. lom- 
ming, Lapland marmot (Lemmus norwegicus 
Worm.). for Turkish earth. 

em’ul fh, adj. Lemnian; I-t Erde, Lemnian 

Lemur, (str., pl. {w.] Len) m. 1) Zool, 
lomar (Lemur calta L.); 2) pl. 2-ti1, Rom. 
Myth. Lemures. 

Zin’chen, (str.) n. dimin. of ene. 

Zembe, (#.) f. loin; hip, haunch; thigh; 
zu den 2-n gehörig, Anat. lumb 

Len’den..., in comp. pertaining to the 
loins, Anaé, lumbal; —braten, m. roast loin, 
Daron of beef, sirloin; —gefleiht, m. lumbal 
nerves; —gegend, /. lumbar region; —githt, 
J. hip-gout, sciatica; —gried, m. gravel in 
the loins or kidneys; —fnodhen, m. bip-bone; 

adj. affected with sciati front 
helt, f. 1) sciatica; 2) rickets; —fabm, adj. 
hip-shot, weak-loined: —la}mbeit, f. lame- 
ness in the hip; —mtuéfel, m. Anat. psoas; 
—fümerz, m. see meh; —flein, m. 1) stone 
Miner. nophrite; —ftüd, 
ft, see ; weh, n. lumbago, hip-gout, 
sciatic; —wirbel, m. Anal, lumbar vertebra, 
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Pr the lower joints of the spine; —tourgel, f. 
Bot, a species of sorrel. 
Ren'big, adj. in comp. loined. 
Re'ne, f. abbr. of Magdalene or are 
Maudlin, Helen. 
® Senitty’, (str). (L. Lat.) Med. beer 
enl bar, L-Leit, see Lentfam, Lenffamteit. 
enFen, (w.) v. L. ir. 1) to turn; to bend; 


to steer (a ship); to govern, rein(a horse); to | 
guide, direct; to drive (a carriage); 2) to, 


manage, rule, order; etwas zum Been —, to 
turn a thing to the best advantage; II. ref. 
to turn; ber Menfd denkt, Gott lentt, proverd, 
man proposes, God disposes. 

Renker, (str.) m. 1) guide; manager, raler, 
disposer; 2) Mech. crank (of a saw-mill). 

Lenk’ ..., incomp.—riemen, m. rein;— rolle, 
f. Mech. guide roller. 

Zenf’fam, L. adj. manageable, governable, 
tractable, pliable, flexible; II. 8-feit, (w.) f. 


mansgeableness, &c., flexibility, obedience. | 


ent... in comp. —jänle, f. see Rente 
fäule; —fdeit, m. sweep-bar (of a waggon); | 


—f@emel, m. fore-bed, fore-guide (of a wag- | 
gon); —fGienen, f. pl. see Leitzungen; —feil, 


%., —Jaunl, mm. 808 —riemen. 

Zenfung, (w.) /. the (act of) ruling, go- 
verning, steering ,&c., management,¢.2citung. 

Len'ne, (w.) f. see Spigahorn. 

Ren'nert, (str.) m. Ornsth. lanner(-hawk) 
(Falco lanartus L.). 

Reno’re, see Lconore. 

Rens, adj. provinc, empty; lit. 8 fig. ex- 
hausted ; Einen — machen, to drink outa per- 
son's stock of drinkables; —pumpen, Mar. 
to (pump) free. (send. 


m. Orntth. see —fall, 122; reichen, n. the 
catching oflarks with a net; rich, m. passage 
of larks; —tagwand, f. Sport. day-net; — 
tanne, f. see —baum, m; —wirbel, m. warbling 


2erw’bär, L adj. that may be learnt; 
IL &-Lelt, (w.) f. capability of being learnt. 

Rern’..., in comp. —begterde, Inf, S. | 
—tifer, m. (ardent) desire of learning or in- 
formation, zeal for learning, stadiousnese, 
application; —beglerig, —eifrig, —Infig, adj. 
desirous of learning, studious. 

Leriuen, (w.) u. L infr. & ir. to learn; 
fhreiben —, to learn writing or to write; er 
hat ein eigene® Verfahren gelernt, he has ac- 
quired a peculiar method; er hat was gelernt, 
he is a good scholar or a clever fellow; fie 
lernten [elt die Mofhinerie regieren, they 
easily got into the way of managing the 
machinery; id habe feinen Character vollfom» 
men verftehen gelernt, I have Tag myself 
thoroughly to understand 
U. intr. to serve one's cpprenticerhip (bei, 
with); er hat nod ein Jahr zu —, heis within 
& year of serving his time; er hat nod zwei 





| 


tennen—, to become acquainted with, to make 
the acquaintance of; er wird fie lieben und 
{dagen —, he will grow to love and prize her; 
ein gelernter Schuhmacher, a shoemaker by 
trade (who has served his apprenticeship); 
Tangfam im Lernen, slow in one's letters. 


learning; intelligent; —flelf, m. application, 
study; —ftoff, m. subject matter to be learnt; 
fü, n. task, lesson ; —geit, /. time of learn- 


Sen'fen, Senken, (w.) 9. intr. Mar. to | ing or 


Benz, (ctr. &[i.u.] 0.) m. *, spring: May; 
der — de6 Leben, prime of life; in comp. see 
Brählings.... 

Beu’zen, (w.) v. intr. I. seo enfen; IL. im- 
per: €8 Tenget, it becomes spring, spring is 


me. 
Wr Sewsiig, Lenz mäßig, Leng 
t6ümlid), adj. spring-like, vernal (Frühlinge- 


n angers, m. Leonard, abbr. Len(P.N.). 
Seont'ni{dh, Leo'nifch, adj. leonine (verse). 
Seons're, /. Leonora ( P, 3.). 

Lespard’, (ctr. Bw.) m. Zool. leopard (Felis 
leopardus C.).— Sespar'bin, (w.)/. leopardess. 
Leopold, m. Leopold (P. W.). 
Respoldi'ne, /. Leopoldine (P. ¥.). 
epon'tifde Alpen, pl. Lepontine Alps (so- 
parating Switzerland from Lombardy). 
4. Sere, (w.) f. Ornith. lark (Alauda L.). 
B. ger'äe, (w.) f. see Lerdhendaum. 
Ler'Gen..., in comp. —ammer, f/. see 

Sdnceammer; —banm, m. Bot. larch-tree, 

larch-fir (Larix europrea DC.); —blenbe, f.s00 

fpiegel; —Slume, /. Bot. primrose (Schlüffel- 
blume); —falt, m. Ornsth. 1) sparrow hawk 

(AsturnisusL.); 2) hobby ( Falco subbutio L.); 

—fang, m. catching or bat-fowling of larks; 

—fünger, m. catcher of larks, larker; —fidte, 

J.s00 baum; —fink, m. Ornith. lark-finch ( Pleo- 

trophines cakaräla Pall.); —garu, ». Sport. 

net for catching larks, clap-net; —geler, 
see Rornweihe; —gefang, m. singing of larks; 

—barg, n. Venice turpentine ;—hanbe, f. Sport. 

hood-net forlarks; —herd, m. decoy for larks; 

—boly, m. larch-wood; —farteffeln, f. pl. a 

species of potatoes the coat of which has the 

colour ofa lark; —fkugchen, ». Orntth. scroech- 

owl (Striz Aammöa L.); —Haue(nblume), f. 

field-larkspur (Ritterfporn), —negy, m. see 

—garn; —pfeife, /. lark-call; —fame, m. seeds 

of larch fir; —{qywamim, m. Bot. male agaric 

(CRolatus lartets);—{yerber, ın. see Thurmfalf; 

—fpiegel, m. Sport. daring-glass, larking- | 


glass: —[pieß, m. lark-spit; —fyorn, m. bul- ' 


bous fumitory ( Fumarla buldösa L.); —flßßer, 


studying. 

288’ärt, (w.) f. 1) manner of reading; 
8) T. (mode of) reading, lection; verftie> 
Dene —, variation in copies of books or manu- 
scripts (®ariante), or a particular interpre- 
tation of a passage. 

283’bär, I. adj. 1) readable, legible; 2) 
fit or proper to be read; IL S-feit, (w.J/. 
1) legibility; 3) propriety of being read, 
fitness, deserving to be 

fe, (w.) f. 1) ithe act of) gleaning, 
gathering; vintage ; 3) the gatherings, glean- 
ings; 8) Gam. (at cards) trick, majority of 
tricks; die — madjen, to make or win the odd 
trick; Die — ftebt, the tricks are equal. 7 

LL fe..., incomp.—art,f.sootctart; -ber 
eier, /. ardent desire of reading; —begierig, 
adj. eager after reading; —Bibliothet, f. cir- 
calating library; —Slitter, n.pl. Pharm. Bot. 
colt's foot-leaves; —bretigen, n. see Einlefe- 
breiten; —brifle, 7. see—gla8; buch, m. book 
for reading, reader; —cabinet, m. reading 
library; —cistel, m. reading-society, circle of 
readers or reading; —freund, m. person fond 
of reading ; —freunbe, m. pl. reading public; 
—friithte, f.pl. selections from various authors; 
—stfellfdaft, f. ses —civtel; glas, n. read- 
ing glass; —§olj, m. small or windfallen 
wood to be gathered up; —Iaften, m. tin- 
box for the transport of circulating books; 
—treis, m. see —cittel; (der gemöhnlice) the 


m. | goneral reader; dies Werk hat einen großen 


—frei8, this work is extensively read; —funft, 
J. art of reading; —Inft, /. fondness for read- 
ing; —Inftig, adj. fond of reading; —meifter, 
m. 1) surveyor of the vintage; 2) reading- 
master; 8) lecturer; —methede, f. 1) method 
of reading; 2) method of teaching children 
to read. 

RP fen, (str.) L. v. tr. to gather, glean; to 
pick, garble; den Wder —, 1. to glean; 2. to 
clear the land of stones: Hol —, to pick up, 
‚ gather sticks; iden — Woar. to sloy: Sum: 
pen or Wolle —, to cull and cleanse rags or 
wool; Il. fr. &infr. 1) to read; to recite; 
8) Ac, to lecture (über [rostk Acc.), on [chem- 


518 





of larks; —jelt, /. season for catching larks. | fid 


| 
3 


Jahre zu —, he has two years more to serve; | 


Sern’..., in comp. —fühlg, adj. capable of | Reli 


istry, &c.]), to read lectares; heute wird m: 
gclefen, there are mo lectures to day; ¢8 = 
nicht deutlich zu —, it was not very legit 
er lieft nit viel, he is not much of a read 
müde —, to get tired with reading; 
lieh fig wie ein Sernmärden, it reeds Hk 
fairy-tale; man [a8 die Dankbarfeit in if 
Bliden, she looked her gratitude; eim | 
Icfenes Sähriftfieller, a much read or pope 
author; da —, (ir.) u. 8. 1) (the act. 
gathering, &c.; 2) reading: 1-Swert}, 1-0 
big, adj. worth reading. 

BP fe..., im comp. —probe, f. the readi 
of a play; —publicum, n. reading pabl 
readers; (da® große) the general reader; 
yult, n. reading-desk; Eocl. Archit. lecter 

RV fer, (str.) m. 1) gatherer, gleaner; v 
, tager; 2) a) reader; 8) lecturer. [oorn &: 

SP fered, (sir.) x. right of gieaning (cart 

Qeeret’, (w.) f. cont, the (act or pract 
of) reading (without plan or choice &r.). 

BE ferin, (w.) /. female or lady reader. 

QW fertrels, (sir.) m. see Lcfetreis. 

RE ferlid, L adj. logible; IL. 2-Feit, (1 
Jf legibility. (wretched, miserable read 

BU ferling, (str) m. ( Wieland, w. u.) co 

en 


wages. 

RU fe..., in comp. —faal, m. 1) readi: 
room; 2) lecturing-room; —{@lagen, f. 
culled refuse of ores; —{aule, f. readiz 
school; --{aiiler, m. child that learns to re: 
In, m. Miner, swamp-ore; —fteff, m. s 
ject matter; subject of reading; —ftnbe, 
ses —faal; —ftil@, m. selected piece or select! 
from an author; —fiunde, /. 1) reading leas: 
2) reading hour; —{udt, f. immoder 
desire of reading; —fil@tig, adj immodera 
ly fond of reading; —Hibung, f. exercise 
reading ; —serein, m. reading-clab, cf. —cir 
—welt, /. reading public; —wuth, /. read 
rago; —jellhen, w. 1) pl. signs of punctuati 
2) oo Budyeigiens —aelt, /. 1) vintage(-tin 


9) 7 0. see —fe 
-sirtel, m. see tae diet 
QUES Tig, (1 m.) see Lesbar. 
RE fung, (w.)f. (the act of) reading, lecti 
BES wirdig, sce Lei 


jenswerth. 

* Sethargie’, er (@r.) Med. lothar 

Re'the, f. Or. Myth. Lethe. 

Bette, (wm. gener. pl. Bet'ten, Letti, L 
tes, a Slavonic tribe, inhabiting the gove 
ments of St.Petersburg, Courland and Livo: 

Set'ten, (str.) m. potters’ clay, los 
—tlinge, pl. Min. lodes mixed with al 
—gelb, adj. loam-coloured ; —haue,/. matte 
—tople, f. clayey coal; —{@lag, m. pudd 
—f@mig, m. vein of metallic clay. 

Set'ter, (w.) f. letter, character, ty 
—Hbrnden, ». Conch. a species of conical s] 
(Oonus literdtus L.); 2-helg, ». letter-wo 

Ret'tidht, Let'tig, adj. clayish; clay 

Ret'tifd, adj. Lettic. No: 

Sett'ner, (str.) m. Archit. 1) lectern in 
choir; 2) rood-loft and choir-screen benes 

Rete, (w.) f. 1) (+ 4) province. refreshme 
gratification, delight; (parting) treat, ame 
ment, gift or cup; zu guter Zeh’, at parti 
according to Weigand, origin of the phre 
yt guter Sept; 2) +, rampart. 

Regen, (w.)e. 1. tr. (+ &) %, to refre 
gratify, comfort; II. ref. fid) — an (with Da 
' to relish, enjoy. 

Zeit, L adj. 1) last, ultimate, final; 2). 
treme; II. adv. 1) last, ultimately, ¢f. Sule 
2) see Legtend; die I-c &laffe, lowest (or his 
est) class (of a school); der — verftorb 
König, the late king; ¢8 ift mit ihm aufs: 
getommen, he is put to his lest shift; ; 
Q-en greifen, to take extreme measures; | 
wird mid anf’s 2-e bringen, that will be | 
death of me; der I-c Preis, lowest price; 





Let 


Leu 








Tern Zeit, latterly, in these later 
t feinem {-en Athemguge, with his 
ath ; unfer ergebenft estes, our last 
OL. or Leite, f. coll. end, concla- 
vie —, at the end, at last; gu guter — 
tthe (or in) conclusion, to finish well. 
8, Lekt'hin, ade. lately, of late, the 
newly, shortly, not long ago. 
adj. (compar. of Let) the latter, 
ro objects). 

op in comp. —erwähnt, —genannt, 
mentioned, last named; —jährig, 
» last year; —lebende, m. & /. sur- 


b, ade. (t&) provinc. 1) 000 egtens ; 
timately, see Bulcht. 
Rig, adj. testamentary; ads. by 
or will. 
(w.) m. (+ &) ® for Lüre. 
‚L or Lewe, (w.) f. Mar. whip- 
adj. Mar. not sufficiently bent. 
oop in comp. —aniay, m. T. gas- 
8 gas-pipe); —affel, f. Butom. a 
cont if electricus L.). 
e, (w.) f. 1) light, lamp, lantern; 
pye of a stag; 3) Bot. a) scorpion- 
sedtis L.); 5) white hoarhound (Mar- 
igtirel.}; 4) blaze on a horse's fore- 


rm, (w.) ©. inir, 1) to light, to 
‚ to shine; to beam, to gleam (in 
&c.); 2) coll. to lighten ; daß Wetter 
; lightens; Einem heim, nad Haufe 
ight one home; 2. coll. a) to de- 
pes ender Heim ; in die Wugen—, Ag. 
ent, of. Ginlendten; — Sie mir hier, 
a light this way; laffet Euer Lift 
Lenten sc. (Matth. 5. 16), let your 











pl 

rt, =. L (str.) m. 1) he that lights, 
}) candlestick; 8) see endtfifer; 
arm, m. arm of a candlestick 
—baum, ın. see Mange(Saum ; 
f. Bot. wax-flower (Coropegia); — 
iene 1; —fuß, m., —geftell, ». 

icks ; —nedht, m. 1) socket, 
a ee 2) soo Lidttnedt; 
EA Sichtmanfgette; —fiiule, 





seas (Incernaria Mall). 
in comp. —tedel, f. torch; 
iy ine ee ond, m. illuminat- 
—Bifer, m. Entom. glow-worm, 
ampjris splendidüla Fabricius); — 
un power of ee &c.); 


Bolognian stone; —fteff, w. photo- 
jiere, n. pl. insects that shine in the 





off by turns; 2) to unload (bulk- 
' means of the girt-line; II. intr. to 


ow. 
haft, adj. seo Löwenhaft. 

Rarte, (w.) f. lion-like strength. 
en, 806 
tub, (str) m. obsolssceni, renown, 











report, repute, fame; böfen — madden, to ca- 
lomniate. 

Leu'tan, (str.) n. Mar. whip-rope (2euc). 

Rent’ hen, pl. (dimin. of Qeute) good people. 

Zeu’te, 2. L pl. people, men, persons, folks ; 
the world; meine —, my servants, domestics; 
unter die — gehen, to go into the world, to 
mix with society; etwas unter die — bringen, 
to spread abroad; to circulate; id fage gu den 
2-n (der Welt), I give out; fo fpreiien alle 
faulen —, ‘tis thus the idle ever say; wir find 
gefhiedene —, we have done; er fennt feint —, 
he knowa who is who; II. —betriiger, mı 
‚coll. common cheat. 

Ren‘term, (w.) v. intr. Las, see Qduteri. 

Qen'te..., in comp. —[djeu, adj. shanning 


company. bashful, misanthropical; —f@inber, | 


—plager, —{derer, m. tormentor, tyrant. 

Rent'nant, see Lie'tenant, 

Sent'feig, I. adj. humane, gentle, affable, 
courteous, condescending, kind, easy, fami- 
liar; easy to be spoken to; II. 2-Feit, (w.) 
Sf. humanity, gontloness, affability, courtesy, 
kindness, amiableness. 

Sen'wagen, (str.) m. Mar. — de8 Studer, 
Pe of the tiller; — der Befanfdoot, leo- 

* Lewan'te, f. (Hal.) Geogr. Lovant, east. 
— Sevanti'ned, pi. Comm. Levant-traders. 
— Sevan'tifg, adj. Levantine; I-e ide, 5y- 
rian potash; I-e Bohnen, Levantine coffes- 
beans; I-e farberrothe, Adrianople red. 

® Sever’ (pron. love’, (str., pl. 2-4) n. Toro. 
PR * Sevia'than, (str., pl. 2-8) m. ( Hebr.) 


viathan. 

® Qewigi’ren, (w.) v. ir. see Lavigiren. 

* Sevi'ren, (w.) 9. tx. ( Fr.) Comm. to or- 
der a protest, to get protested. 

* Revit’, (w.) m. Jew. Rel. lovite; «nen | 


den or die Sen Tefen, ewig. to read one a loc- | 
: | ture. — Sevit’e, (wf. (Fr.) » kind of gar- 


ment. — Levit if, adj. levitical. 

Rencit’, (str.) m. Minor. leucite. 

Revto'je, (w.) f. (coll. Restor’, [str] m.) 
Bol. stock-gillifiower ( Matthi®ia incäna L..). 

Sewett, (atr.) m. provinc. (Swits.) see Raps. 

Rex, (w.) Sf. m. & n. only. reprimand, 
lesson. 

* Bericen, (sir., pl. Ler’ica, Dat. uswally 
[Lat.] Sexici8) n. (Lat. from the Gr. lexikön) 
lexicon, dictionary. — Begieogräpf', (w.) wi. 


lexicographor.— Segteagraphic, (w.)/. loxi- | 


cography. — Regicogra’phifch, Lerica’tiidı, 


"| adj. lexicographie(al). 


Rey, Mar. seo Lee. 

Rey’den, n. Geogr. Leyden (a town in Hoi- 
land). — eyd'ner, adj. of (or relating tu) 
Leyden; bie Reydner Flafde, Mect. Leyden 
phial or jar, electrical jar. 

Rey’er 2., see Leier ıc. 

® Lie’ne, (w.) /. (Pr.) Bot, lians. 

Li banen, m. Geogr. Lebanon, Libanus. 

* Libatiön’, (w.) f. (Zat.) libation (wine 
offerings in honour of some deity, &c.). 

* Libell‘, (atr.) wn. (Lat.) libel. 

* Libelle, (w.) f. (Lat.) 1) level a) seo 


. | Waflerfpiegel; 5) see Waflerwage; 2) se 


Wafferiungfer. 

* Libelli'ren, (w.) 0. ir. (L. Lat.) Law, 
1) to file (a writ or indictment); 2) to declare 
upon (an action of debt, &c.); libellirte Sul, 


; | sued debt. —Libellif’, (er.) m. ( Lat.) Ubeller. 


* Stberal’, adj. liberal. — Liperafität‘, 
(w.) f. Hibderality. 
* Siberate'rinm, (str., pl. rien) m. Lavo, 


acquittal. 

ph n. Geogr. Läbya. 

Liber, (atr.) m., Boyd, adj. Lidyan. 

® Sicent’, (sir.) m. (Lat) (—gelb, m.) im- 
post, tax, excise; —brief, ww. Comm. permit ; 
—elunepmer, m. excisoman. 

® Sicentiat’, (w.) m. Ac. licentiate, one 
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who has a license to preach, &¢.; sergeant 
at law. 

* Sicent’..., in comp. —fanımer, custom- 
house; —fipreiter, in. clerk of the axcise, 

* Siceng’, (w.) f. license, of. Preiheit. 

Licht, I. adj. light (opp. dunkel; —blau, 
—ptiin, —toth sc, light or pale blo, green, 
red, &e.), clear, bright, Incid, laminous; 
shining; light-coloured, bright, gay (of co- 
lours); Le Mafchen, wide meshes (of a nol); 
{-¢ Wälder, open woods; I-e Weite, Mech. 
de, width in the dear; — fallen, to sot af 
| géorno (jewels); bie Reihen wurden I-er, the 
rows or rinks became thinned; ber I-e Mugen- 













bfid, Med, locid interval; — tmaden, see 
Lichte, tr; IL. das 2-e, 5. (deel. Like adj.) n 
open apa .: Busid., de, clear; (das Fenfter- 
| lichte) day, light (of a window); intermediate 








; bad Le im Walde, see Lichtung; wir 
gten wieder in’ 2-e, we got into broad 
daylight once more; iim Fichten, Mech., dc, in 
the clear, inside diameter. 

Licht, (air) m. L 1) Phys. & fig. light; 
2) candle-light; IL (pi. 2-cr) 1) heavenly body, 
eprgels (abs one who enlightens man- 
ort, eyes (of a dear, &s 
;elsar, be. are (bas) Licht 
ase Zindlodh ; ILL. (pl. 2-e) candle; (candle-) 
light; bag volle —, full moon; das halbe—, half 
moon; im 9-e hit. seo im Vidten; gegen 
| dad — halten, to hold to the light; mit an 
brevendem Ec, at dawn; ang — neben, 1. to 
make known; 2. to publish (a book); ang — 
(ver Öffentlichteit) treten, 1. (of writers, &s.) 
| to appear before the publi ) wr ang — 

fommen, (of a work) to be published, to ap- 
hinter bas — führen, 


































os to come to light; 

dupe, endg, bamboozle; fid von Qe 
oat hinter bad — führen lafien, to become 
one's dupa; Einem im 2-2 fichen, to stand 





| in one's light; fich (jeff) tm Se ftchen, sig. 
| to frustrate one’s own purposes, to prevent 
one’s own goo us bem L-¢ gehen, to stand 
| (got) out of one's light; — in eine Gate 
Bringen, tu throw light upon a matter; {rbt 
| wird mir ein — angeftectt (geht mir ein —anf), 
now I bog daylight or clearly; Gitiem 
| bad — halten, fig. to assist; bein hellen Tage 
| ein — brennen, to burn daylight; bag wirft 
| ein falfchen — auf die Gade, that places the 
| affair in a wrong light; cin ungiinftiges — 
werfen, to reflect discredit (auf /seith Ace./, 
upon); bei —, by candlo-light; bei(ur) 2-e be 
fehen, to examine narrowly; dad — ber Welt 
erbliden, to seo the light, 1. ¢. to be born. 

Lidht’..., 6 comp. —abwerhslung, f. phase ; 
—aber, f. 1) temporal, vein (uf homes); 
2) Sport. lacteal vein (of deer); —arbelt, f. 
| work done bycandle-light;—arm, adj dimly 
lighted, ange, n. ave Ölasange, 2. 
|-auslöfter, w, seo —dämpfer; baum, mi 
| see Lenchterbaum ; bild, m. 1) photogenic or 
go pic Fe photog: raph; 






































g (bright) ray, 
—binme, f. see § 





ei bredhung.. 
of light; —hreite, f, T. clear brondth 
n. dipping-frame (of chandlers); —bruber, 
m. illuminate; —büfhel, ». Opf, lomin 
tuft, ser Tegel 

Sichrchen, (ate) u. (province. & * Bichtlein, 
[utr] nz dimin. of Richt ; coll. pl, Licht’/erdhen) 
small candle, light, &c 
igt’..., du comp. —bänıpfer, m. oxtin- 
hor; —dodit, m. candlo wick; —punfi, m. 

















see Pidtfeite; 2) Agr. 
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Lidl eiubrud, (air, pl. &-drdle) m. im- 
pression made by light. 

zich'ten, (w.) ». L ir. 1) to light, light 
up; 9) toclear up, makeclear; 8) a) Forest.to 
lighten, clear, thin (a forest, &c.); b) fg. to 
thin (the ranks, &c.): 4) provinc, & Mar. a) 
to lighten, unload; 6) to raise up, lift, heave 
up; den or die Anfer —, to weigh anchor, to 
wind up, start, or purchase the anchor, to 
trip, hoist the anchors; to be under weigh, 
to break ground, to break adrift from the 
moorings; der Mater ift gelidtet, the anchor 
in a-trip; II. ref. to clear up, become clear. 

RigGt'engel, (str.) m. angel of light (of 
heaven). 

RtG'ter, (str.) m. (L. 6.) Mar. lighter. 

Lich’ter... (from Licht, m.) in comp. — 
banın, m. see Weihnachtsbaum ;—bächfe, /. Art. 
match-case ; —febrif, /. candle-manufactory. 

Ridi'ter..., in comp. —fabraeng, n. see 
Lichter ; —geld, n. —Iohn, m. lighterage. 

Lidterlay, adv. & adj. burning with flames, 
blazing, in full blast, in or with a bright flame. 

Ligg'terihäfe, (1.) f. snuffer-stand. 

icht'ericheinung. (w.) f. 1) heavenly or 
bright vision; 2) phenomenon caused by light. 

Lid ter... in comp. —[Giff, . seoLidter; 
—Idiffer, lighter-man. 

Licht ..., incomp. —farben, —farbig, adj. 
light-coloured;—feind, m. seeDuntelmann; — 
fliege, /. see—motte;—fiut, f. *, heaven; form, | ol 
J. Chand. candle-mould, dipping mould; —frel,, 
adj. having light on all sides; —freund, 
friend of enlightenment; —fudé, m. bright 
chestnut horse; —funte, . 1) see—blid; 3) flash 
of wit; —gaben, Archit, clear-story (ofa church); 
—gern, . wick-yarn: —geld, . money 
paid for candles; —geftalt, f. bright form, 
heavenly form ;—geftalten (des Mondes, &c.), 
pl. Astrol. phases (of the moon, &c.); —ges 
wand, n. * raiment of light; —giefer, 
(tallow) chandler; -gießerel, f. 1) candle- 
manufactory; 3) manufactoring of candles; 
—elang, m. lustre, brilliancy oftight, bright- 
ness, effalgence; —gliimgend, aj. bright; 
halter, m. 1) see —träger, 1.; 9) see—tnedt. 

Richt’ helt, (co.) f. lucidity, brightness. 

Ridt’..., In comp. —bell, adj. lighted up; 
very bright; —§olg, m. 1) candle-fir (split 
upand used instead of candles); 2) Forest. ses 
Laubholy; —out, m., —Giltthen, m. see Dämpfer; 
—tammer, f.chan: pe, f.Archit.window 
in a vaulting cell; —taften, m. 1) candle-box; 
chandry; 3) Archét. light-room; —fegel, 
cone of light, pencil of light or rays; —fem> 
mer, m. candle-spring; —fnedjt, m. save-all, 
prolonger; —forb, m. candle-basket; —{eer, 
adj. devoid of light, dark; —lebre, f. optics; 
toh, n. loop-bole; Archét. lunette. 

Vdht'ldB, adj. ses —Ieer. 

Lit ..., in comp. —magnet, m. magnet of 
light; Bolognian stone; ¢f. —träger, 2.; —man- 
{e@ette, [. candle safe; —maffe,/. mass of light ; 
—meet, ». *, sea of light; —meffe, f. Bom. 
Cath. candlemas (day); —meffer, m. Opt. 
photometer; —meftunft, —meffung, /.photo- 
metry; tte, f. Ketom. pilser, candlo-muth 
(Riinsler); »,f. Bot. candle-berry myrtle 
(Myrica cerifära L.); —nebel, ın. see Milde 
ftraße; —melfe, f. Bol. lychnis (Lychnis L.); 
—pforten, /. pl. Mar. light-ports; —punct, 
m. bright, illuminated point focus; —puge, 
J. candle-snaffers, gew. (pair of) snuffers; —+ 
puger, m. (candle-)snuffer; —yugiälden, n., 
—pugteller, m. snuffers-dish, -boat, -tray, 
„stand or -pan; —redt, n. right of building 
a window tbroughaneighbour's wall; rei, 
L adj. see —voll; IL. s. m. realm of light, 
heaven; —rein, adj. as pureaslight; —ritter, 
m. see bruder; —röschen, »., —rofe, f. Bol. 
Greek rose, lychnis (Lychnis L. fauger, 
m. see —magnet & —träger, 3.; —Idaft, m. 
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Min, Yight-shaft; —{@ein, m. 1) brightasen 
of light; 2) shine of a candle; —faere, f. see 
—puge; —fden, I. adj. shunning the light; 
U. 8. f. 1) fear dread, of light: 3) photo- 
: —feinmer, m. 
|. screen; —[quenge, 
1. province. see —puge; —[Gunyye, f. candle 
enuff; —fehen, m. Med. photopsia; —feite, 
J. light or luminous side; Ag. bright, fair, or 
favourable side (opp. Ecatten{eite); Puen 
m. ses Leuditipan; —iyarer, m. see —Inedh 
—fpieß, m. candlo-broach ; —fyur, f. ng 
track of light, luminous track; —fleder, m. 
see —Incht; —fted, m. provinc. a wooden 
candle-stick; —fteff, m. luminous matter; 
—firahl, m. ray, beam, jet of light; —ftrom, 
m. stream of light; —ftiidgeu, n., Aunıpf, 
m. a piece of candle, candle's end; —talg, 
m. candle tallow: —thurm, ase Qeudtthurm ; 
tif, m. Chand. candle mould-frame; — 
träger, m. 1) light-bearer; candle-holder; 
9) Phys. phosphor, phosphorescent body. 
Ridh'tung, (w.) f. 1) the (act of) lighting, 





clearing; dm. opening. 

Richt’ voll, adj. 1) fall of light, ree; 
bright; 2) Ag. luminous (speech, &c.), lucid 
(explanation, &c.). 

Licht‘... ., im comp. —weiße, f. se —melfe; 
xml adj. daralingly white; —welte, /. 
readth or width; welt, J. seo —veidh, 
ite, f. luminous cloud; —wurm, m. 





m. | sso Senättäfer; -glefer, m. the art ofmaking 
m. | or affection (also Lieblo®). 


(dipping) candles, of. Ziehen; -zieher, 
candle-maker, (tallow) chandler; —gug, m. 
candle-monld. 

* Sicttant’, (w.) m. (Lat.) 1) auctioneer; 


— Lieitatiöw’, (w.) f. auction, public sal 
sale by (or at) auction. — Siciti’ren, (m. 





m. | v. inir. to (sell by)anction.— M’cituns, (air, | 


pl. [Lat.] &cita) m. sum bidden in a public 
sale. Dictor; 2-enfläße, pl. fasces. 

Ric'tor, (str., pl. [w.] Licto'ren) m. ( Lat.) 

QTd, dc. see Lied, bo. 

Sieb, L adj. & ad». dear, beloved ; agree- 
able, pleasing; esteemed; favourite; unfern 
I-em @etreuen, to our beloved and trusty 
(subjects); dee I-e Gott, the kind Lord; sm 
des I-n Frieden’ willen, for sweet peace; in 
several colloquial phrases, such as: dat I-e 
Brot, die I-e Sonne, unfere I-e Fran, &o. the 


for bread only, for mere subsistence; einer 
der beften Könige, der wie die I-e Sonne feloft, 
diefe ummadtete Erde je erlendtete, one of 
the best kings, that ever shone, like the 
blessed sun itself, on this benightod earth 
(Dickens); dat I-e Leben, mere (or bare) 
Mfe; mand I-8 Mal, (full) many a time; er 
hat feine I-e Roth, he has his own trouble; 
— werden, to become endeared, to grow into 
a favourite; — geworden, favourite, endeared, 
fond; Ginem — fein, to be agreeable or 
endeared to, to please; ¢8 ift mir—, Iam 
glad of it; e# ift mir — yu bemerten, Iam 
pleased to observe; mag ¢6 ihm — oder Teib | 
fein, whether he like it or not; wenn Ihnen 
Ihr Leben — iff, as you value. your life; — 


cherish; 3. to nurse, caress; — gewinnen, to 
conceive an affection for, to become fond 
of..., to take to...; fie fagten viel Gutes und 
2-8 von ihm, they spoke much and highly of 
him; Einen — behalten, to continue one's love 
to a person; Einem 2-8 und Gutes erzeigen, 
to do one good, to bestow favours upon; 
twas 2-6, any thing pleasing ; fam.a) sweet- 
heart. 

Il. 8. (indod.) n.(} &) * love, sweetheart. 

Rted’,.., in comp. —üngelel, f. amorous | 
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&c.; 3) unloading (of a ship); 8) glade, lawn, ' 


T. | ness, moan, excessive complaisance: 





3) (highest or best) bidder (at an auction). | dog). 





adj. ds either omttted or differently expressed | to 
m. | in English; fite daß I-e Brot arbeiten, to work 


Haben (— und werth halten), 1. to love, ! 


looks, ogling; -Angelein, bound's to 
(Oynoglessun Offcinale L) inom 
m. Anat. amatory muscle; 
to ogle, look amorously; —Augler, m. o 
Lieb'den, (str) n. (dimin. of Lieb 
swootheart, love, darling; die drei —, 
three loved ones. 
Lieb'yen, (an obsolete form of ade 
among sovereign princes,4c.) €w.—! your | 
Liebe, = I. (w.) f. 1) love, affec 
3 | fondness (ju, gegen, for); attachment; 
alte —, an old flame; 2) charity; 3) bel 
(object), darling; die brennende—, Bol. hi 
of Constantinople, scarlet tychnis (Lge 
chalcedonten L.); ~ yt Reichthäimern, yam B. 
ande, love of riches, of one's country, 
etwas mit — thun, to do willingly; mir, 
ı. m —, to please, favour me, yor, 
in love to ...; Einem etwas zu — thun, t 
one a favour; thut mir die—, do m 
favour: ein Kind der —, a love-begotte 
nataral child; eine — ift der andern m 
one good turn deserves another; II. iwc 
—Insftlih), adj. anxious from love; —atha 
adj. breathing love; —$ang, adj. anxious 
love; —begeiftert, —glilgend, —heif, —tru 
&c. inspired, glowing, hot, intoxicated 
with love; —biener, m. adulator, 
thank, man-pleaser; —btenerei,/. obseq: 








Sranut, —erglilbt, adj.love-enkindled; 
| adj. love-sick; —fraut, m. soo 2abfrent; - 
—le6, adj. loveless, unloving, without 





| Siebefet’, (ve.) f. cont. flirtation, amo’ 
Ridbelu, (w.) ». intr. to flirt, cn 
wanton, trifle, dally; II. tr. Sport. to y 


Sieben, (w.) ». tr. & intr. to love; 
fond of, to fancy, like; ich liche de’ 
eben fonderlid, Ido not much admireit ; et 
«8 franzöflihe Wörter zu gebrauden, | 
given to use French words; fie Tiebt fe 
Strümpfe, she is partial to ilk stock 
vein did) [-der Bater, your affectionate fs 
Rie'bende, m. & /. (det. like adj.) | 
Rte'bendwirdig, I. or Liebenswerth, 
amiable, lovely, charming, sweet; LI. 2 
(r.) f. amiableness, loveliness, &c. 
Rieder, (compar.) (of Lieb & Gn 
adj. dearer, more beloved: more agree 
IL ads. rather, sooner, better: in prefe 
— effen or trinten, to like better; i 
furdtfam, oder wenn Sie — wollen, feige, 
timid, or, if you please, a cowsrd; vi 
a great deal rather; id will —, e# ift m 
I love or like better, I prefer, I had ory 
rather; — als, in to ..5 08 if 
— als Wiles, I prefer it before (to, al 
every thing; Alles ift mit — al8..., any 
is better, any thing rather than...; — | 
mögen, or fehex, to prefer; to like better; id 
— als id reite, I prefer walking to ri 
die Macdridt ift mir Tieb undum fo—, we 
T am glad to hear it and the more so, : 
du haft nicht gefagt wes dir — if, you 
expressed no preference; je eher, je — 
sooner the better; er hätte — einen 1 
"gehabt, ho had rather have had a bir 
wünfchte nidits —, ala, she wished for no 
so much as...;— gat! (for id dädte — gar) 


prise) 1. you don't say 
Xie’bereif, adj. ripe for love. [nons 
Reed. .., in comp. —abentener, n. 
intrigue or passage: —anbenten, m. 
favour, love-keepsake: —angelegenge 
love-matter; —antrag, m. proposal, love. 
—apfel, m. Bot. love-apple, tomato ( Sel 
lycoperstcum L.); —angt, m. lover's ey: 
| band, m. bondor tie of love: Baum, m 
common Judas-tree, love-tree (Cewrcis 
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Lie 


Lie 








„5 —beblirfnif, m. want or desire of 
+ to love; —berg, m. see Benné= 
beuerung, /. protestation of love; 
ug, /- love-suit; —blid, m. amorous 
ate look; —bliinuben, n. Bot. daisy 
when); —Dliiten, J. pl. Med, Venus- 
—bote, m., —botin, f. messenger 
of a lover: —brief, m. lovo-letter; 
‚n. billst-doux;—Drunft, /, ardour, 
eo; —brüuftig, adj. burning or hot 
—bund, m. allianeo of love; —caffe, 
‘a charitable institution ; —bidter, 
ost; —bienerel, f. see Liebebienerei; 
. friendly service ; ‚m. ar- 
re; —erflärung, f. declaration of 
fel, f. * Hamo of love; feuer, m. 
;—fieber, m. 1) Med. green sickness, 
2) Ag. love-fover; —flamme, J. 
love; —gabe, f. 1) sea -gejchenf; 
le gift; —gebanfe, m. love-thonght; 
-love-poem; arotie, amorous poem; 
u. enjoyment of love; —gefhent, 
Ji -geldichte, 7. love-tale; —ge- 
ave-discourse; —glüd,n. happinoss 
love; successful love; —giut, f. 
pur of love; —gott, m. the God of 
id ; —gätter, pl. Loves; —pöttin, /. 
ss of Love, Vonua; —grad, n. Bot. 
rass (Brisa media l.); —bandel, 
, love or amorous intrigue, amour; 
- love-match; hof, m. court of 
Jorman name of the cours d'amour, 
in the history of chivalry), floral 
th, adj. love-sick. 
ss incomp. —Tampf, m. 1) amorous 
) combat or struggle against love; 
natural, lors-bogotten child, love- 
age, /. amorous complaint; —fnedt, 
‚to love; —Insten, m. love-knot; 
ij. love-sick; —franfheiten, /. pl. 
istampers; —fiihn, adj. bold in love; 
. pi. arts, artifices of love; —tuß, 
f love, loving kiss; —lente, pl. 
ple; —lieb, m. love-song, amorous 
y song; —liebden, mn. amorons or 
; —lobe, f. see —flamme; —Iufl, 
| of love; —mabl, n. love-feast ; 
erften Ehriften, Kecl. agape; —narr, 
us fool; —neigung, f. amorous 
—noth, f. sea —pein; —opfer, n. 
» made to love; 2) victim of love; 
loving pair, couple, lovers; —pein, 
of love; —pfand, m. pledge of love, 
15 —pfeil, m. dart of love; —pflicht, 
le duty; —poefie,/. amatory pootry ; 
ses —pein; —rilter, m. one who 
yuest of love-adventures, a gay 
—fontan, m. amatery novel, love- 
je, f. ses handel: —fänger, m. see 
Iäleife, f. see —Tusten; —Ihwur, 
love; 2) a lover's oatl MN 
disease ; —feufyer, m. sigh of love; 
jirtation; dalliance; —{prade, /. 
Jove; amorous language: —ftern, 
nign or propitious to love. 
yin comp. —firablenb, —[predend, 




















mb,adj.love-larting,lovo-spoaking. | 





u. im comp. Rd, m, love-foat:; 





iment in lore; —berhältniß, m 
ip with, connection; —berflänbniß, 
handel ; 2) love secret; werbung, 
nit, address; —wert, n. work of 
ims-deed ; 
orte, m. pl. loving-words; —mutd, 
fit; rage of love; 2) Med. a) saty- 
h 


—wonne, /. delight of 





Riebe'thätig, I. adj. charitable; IT, 2-felt, 
Jf. charity, 

Rie'be,.., du comp. —trunfen, adj. intoxi- 
eated with love; —poll, adj. affections’ 
wand, adj, lovo-stricken. 





Liebfran’en..., incomp. Bot-s.—betiftrob, | 


our lady's bedstraw (Galium verum Tu); — 
firde, /. St. Mary's (church); —mantel, m. 
lady mantle (Alchemilla vulgaris L.); —mild, 
J. » sort of Rhenish wine. 

ieb’gäber, (sir.) m., Lieb'häberin, (w.) 
J-1) lover, friend, admirer; (in an al sense) 
paramour; 2) a) amatour; b) parson inclined 
to take or buy a thing, purchasor, buyor, 


taker; biefea Mufter findet viele —, this kind | 
of pattern finds great favour; biefer Bein ift | 
mehr für ben — ala für den Kenner, this sort | 


of wine is rather for particular tastes than 


for judges of wine; 3) Theat, stage-lover, | 


actor performing or acting tho part of a lover 


(—rofle, 7); bühne, . see —theater ; —cons | 


cert, m. private concert. 

Biebhäberel', (w.) f. fondness, fancy, 
amateurship; favourite amusement or occu- 
pation; aus —, for one's (own) pleasure, 

Lieb’päberifch, adj. & ade. having or be- 
traying amateurship, fondness; amateur-like. 

Rich haberthedter, n. private theatre; cin 


m, | auf einem — Spielender, amateur performer. 


Rieb’perzen,, Licb’töien, (w. & insep., 
sometimes * sep.) 0, ir. to caress, fondle, 
cherish, soothe, hug; fig. to smile upon, to 
favour ; ber [-be Ton, endearing tone. 

Bieb’töfer, (str) m., Zich’Töferin, (w.) fF. 
ons who caresses, fondles. 

Sieh'fdfung, (w.)f.a caressing, kc.; caress, 
blandishment; fig. smile (of fortune, &e.); 
2-dmort, n, caressing or soothing word, 

Bicbler, (str) m., Rieb/lerin, (w.) f. 
trifler, flirt. 

Lich’ tidy, 1. adj. lovely, amiable, delightfal, 
charming, sweet, delicious; IL 2-feit, (w.) 
J. loveliness, &., charm. 

Bieb’ling, (etr.) m. favourite, darling, pet. 

Lieblings... in comp. favourite; —effen, 
gericht, n. favourite dieh;—idee, /, favourite 
idea; find, n. favourite child, darling, pot; 
—tafter, n. besetting vice; —plan, m. fa- 
vourite plan; —rebengart, /. pet-phraso; — 
fobu, m. darling-son; —fünde, /. bosotting 
sin; —thorgeit, f. pet-folly; —tugemd, f. 
darling-virtue; —winfd), m. master-wish, 

Lieb tas, 1. without love or affection, 
loveless; unkind, uncharitable; IT. 2ieb’Töfig+ 
teit, fw.) /. unkindness, uncharitablenoss, 

Rieb'reich, adj. kind, kind-hearted, pice 
natured, sweet, benevolent, friendly; 
Jemand — gefinnt fein, to have a = 
regard for a person. 

2ieh'reiz, (str.) m, grace. 

Lieb’ reigend, adj.charming,gracefal,sweet. 

Lieb'fdyaft, (w.) f- 1) love, love affair or 
connexion ;amour, intrigue; 2) lover; mistress. 

Riebft’e, (superi. of Lieb & Bern) I. adj. 
denrest, most favourite: most agreeablo; 
am [-n, best of all; am I-n haben, to like 
most or best (of all); id) habe fie bei weitem 
am [-n, I love ber far the best: IL. ». m. &/. 
(deel, like adj.) boloved object, beloved, love; 








. | spouse; of. Beliebte. 


Ried ftidel, (str.} n. Bot. heartwort, com: 
mon lovage ( Ligusticum levisticum L.). 

Bieb’fireicheln, fw.) v. tr. (Chamisso, LA- 
wonbrant, I. u.) to caress fondly. 

Rieb'werth, adj. dearly beloved. 

A, ied, Lid, (str, pl Lile)der) m. lid (little 





erde) m. song, air, 





ballad, ditty: ein geiftliche® —, (Wl, = apiritaal 


song) psalm, hymn; bag alte —, eee die alte 


uber, m. fig. love-bait, enticement | Grier ; bat haft — Galomoni#, Song of Bolo- 


mon; inmier batfelbe — wiederholen: to ring 
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the changes (hinfichtlic, upon); ein anderes 
— anftimmen, to change ono's note; bag ift 
das Ende vom E-r, province, that's the and or 


— | upshot of the matter. 


Sieb'chen, (str.; coll, pl, ie'derden) m. 
(dimin. of Lied) little song, tune, ditty, 
| Sie’ber..., in comp. —artig, adj. song-like; 
in the manner of a song; —bud), n. song- 
book; hymn-book ; —componift, m.composer 
of songs; —birhter, m, song-writer; lyrical poot; 
—bichtung, /. song-writing, Tartig. 

Liederhaft, Licdermäßig, adj. we Lieder 

Bic’berjän, (str.) m. see(Bruder) Liederlid. 

Rie'berfrang, (str., pl. 2-trange) m. garland 
of songs. 

Lie'derlid), I. adj. loose: 1) careloss, nog- 
ligent, slovenly; disorderly; 2) dissolute, 
immoral, wicked, vicious, rakish, ribald, 
debauched ; [-e8 Haus, brothel; Bruder —, 
Hans —, Jack Rake, scapegrace; IT. 2-frit, 
(w.) f. 1) negligence, carelessness, alovenli- 
ness; 2) disorderly conduct, dissolutonsss; 
loosenass. 

Ble’dern, Ci.) v.tr. 7. to line (with leather), 
to leathor, te pack (with hemp). 

Rie’ber,.., in comp, —reity, adj. rich in 
songs, melodious; —famminng, f. collection 
of songs; —fiinger, m. singer; ballad-singer: 
minstrel; -fpiel, . vaudeville; —tofel, f. 
singing-club; —tang, m. dancoin which songs 
are introduced, (packing, stuffing. 

Rie'derung, (w.) f. Mech. (hemp, motallic) 

Rie’ dervérs, (str.) m. strophe. 

Rte'debfliig, (sir.) m. *, flight of song (or 
of lyric poetry). 

Rie’destwerth, adj. *, worthy of boing sung. 
| Bie'fe, (.) m. see Liefländer, 

Rieferant’, (w.), Bie'ferer, (sir.) m. pur- 
royor, contractor, provider, furnisher; ‚ig. 
caterer (of news, &e.). 

Bie'ferm, (w.) v. dr. 1) to purvey, farnish, 
provide with, supply; 2) to deliver, give, 
hand; to yield, produce (oil, &«.), to put out 
(coals); einen guten Ertrag —, to give a good 
result; zu —, to be deliv ored or deliverable 
(an dod Sdiff, at the s side); zu welchem 
Breife darf id ihm —? at what price may 
I let him have it? jig-s. eine Schlacht —, to 
give (or fight a) battle; er Tieferte ihm cine 
Söladht, he gave him battle; er ift geliefert, 
cali. he is lost,undone,gone, heis agone, ruined 
man, he is done for; jegt habt ihr ihn und und 
geliefert, coll. you have done for him and for 
us now; dent Beweié —, to show, furnish, or 
afford proof; einen Beweis mehr —, to afford 
additional proof. 

Lieferfhein, (sir) m.see Sieferungsfcein. 

Mie'ferung, (m.) 7. 1) provision; a) the 
act of purveying, &c.; bJsupply, purveyance; 
| 2) deliverance, delivery; 3) Books. (successive) 
part, number, issue; eine in &-en ericheinende 
Särift, a serial (publication); 2-en andfchreis 
ben, 1. to put up for contract; 2. to make 
requisitions; auf —, for or on delivery or pro- 
vision: 2-en für die Regierung Übernehmen, 
to undertake contracts for governmont; Kauf 
auf —, 1. purchase on delivery; 2. bargain for 
account, time-bargain; Rauf auf taglide —, 
option purchase, delivery from day to day; 
auf fefte (fixe) —, on fixed certain delivery. 

Rie'fernngs..., in comp. —toutract, m. 
ses —vevtrag; —Coird, price om account; 
geld, —heu, torn, -ftroh, n., de. f. money 
hay, corn, straw, &c. contracted for; Kauf 
mit —prämie, eall; —gefcpiifte, pi. 1) contract 
business; 2) bargains for account, time- 
bargains; preis, m. contracting price; —* 
fein, m. 1) bill of delivery, receipt; 2) order, 
warrant; —termin, m. sottling-days; —ver- 
trag, m. contract for provision or delivery; 
negociation for time; —weife, I) adj. serial 
(publication, de.); I. adv. in (monthly, &c.) 

















Lie 
parts or numbers; —ge$!, f. number to be 
delivered or contracted for. 

LZie’fer(ungd)zeit, (w.) J. Comm-s. time or 
term for (or of) delivery; — in adt Tagen, 
to be delivered in eight days; — fo kurz als 
möglich, delivery to be made as soon as pos- 
siblo; id bewillige Ihnen 14 Tage —, I grant 
you a fortnight delivery. 

2iefland, m. Geogr. Livonia; Sief lander, 
(air) m., Liefländlf, adj. Livonian, Live. 

Siege..., in comp. —amboß, m. copper- 
smith’s anvil; —anfer, m. Mar. moorings; 
—gelb, n. (payment for) demurrage; —haus, 
n. quarantine-house. 

Lie gen, (str) v. L intr. (aus. haben & fein) 
1) to lie; 2) to incline, lean; 3) a) to rest; b) to 
be situated or placed, to stand ; c)to be; 4)to 
be ill, sick; 5) voreinem Plage—, to sitdown 
before a place, to besiege a town; 6) fg. to 
be at a stand-still, to be low (of business, 
&c.), f. Darniederliegen ; vor Unter —, auf 
der Rhede—, to ride or lie at anchor, to ride 
at the roads; dicht beim Binde —, to be upon 
(or by) the wind; voll von...—, to becovered 
with; Fenc-s. in Parade —, to be in parade; 
im Bortheil —, to have an advantage, a 
favourable attitude; coll-s. in den Wirthe- 
häufern —, to frequent taverns; Ginem inden 
Dhren —, to tell one the same thing over 
and over again, to importane; er fom gx —, 
he had to keep his bed; ein Dichter Rebel lag 
über der Stadt, a dense fog hung over the 
town; das Pferd liegt fdwer in der Hand, 
Man. the horse bores, is hard or leather- 
mouthed ; 8 liegt eine Befagung in der Stadt, 
the town has a garrison, is garrisoned; im 





Streite, im Proceffe—, to be engaged in acon- | sole. 


test, a law suit; einander or fi (Dat.) immer 
in den Gaaren—, to be always quarrelling ; im 
‘Magen —, to clog the stomach; e# liegt mit auf 
der Bruft, my chest is oppressed; e# liegt 
air fhwer in den Oliedern, I have or feel a 
heaviness in my limbe; mit einander vor Gee 
richt —, to be at law; fiber den Büdern —, to 
pore over (upon) books, to plod at one’s 
books; wie die Gade liegt, as the case stands; 
auf Ginem —, to lie, weigh, hang, or press 
upon one; ¢¢ liegt außer meinem Blane, it is 
alien from my purpose; biefe Bermuthung 
liegt mir fern, this supposition is far from 
me; ¢@ log in meiner Abfict, it was my 
intention; der Grund davon Tiegt in (with 
Dat.), the cause of it lies in...; die Bortheile 
liegen in (with Dat.), the advantages reside 
in ..5 ed liegt im Wefen der Liebe, it is in the 
nature of love; diefe Bedeutung liegt wicht in 
dem Worte, this meaning is not implied in 
the word; e# liegt nicht drin, col. it is mot in 
the nature of things; in feiner Antwort lag zc., 
his answer implied ...; — bleiben, to remain; 

to be left, forgotten; to remain unsold; die 
Ballen — nod unverfauft, the bales hang 
heavily on hand; det Brief blieb —, theletter 
was not sont; der Gubrmann mufte — bleiben, 

the waggoner was obliged to put up on the 











way; id habe das Geld bereit —, I have the 
money ready; — haben, to bi possess; to 
have in store, in thecellar; fen, to leave; 
to letremain, to leave behind; not to touch; 


to discontinue; eine Arbeit — laffen, to drop 
a work, to leave a work undone; laffen Sie 
die Weare fir meine Rechnung —, Comm. 
leave the goods for myaccount; — und flehen 
Taffen, to neglect, leave in disorder; am Tage, 
vor Wugen -, to be manifest, clear, £0; 
‘Wiles auf fic) — haben, to be charged with 
everything ; am Tode —, to lie (or to be) at 
the point of death; an @inem or an einer 
GSathe —, to consist in, depend upon, proceed 
from, to lie with (one), to be the fault of, to 
be attributable to, to result from; die Zöge- 
tung liegt an ihm, he is to be blamed for 








Lie 


2 Lie 








the delay; bes liegt hinter mir, Ag. I have 
done with it; dmpers.: ¢8 Liegt au ihm, it 
depends on him; it is his (own) fault, he 
bears the fault, the fault rests with him; 
das liegt an Ihnen, that lies with you, that 
is your fault; woren liegt e6? what is the 
cause? where does the fault lie? fo viel 
(als) an mir liegt, as much as in me lies. 

IL. impers. e8 liegt ({mir, dix, ibm, 2.) viel, 
wenig, nichts, 2c.) daran, e8 ift (mir, 2¢.) daran 
gelegen, it is of (great, little, no, &c.) con- 
seqaence (to me, you, him, &c.), it signifies, 
matters, imports; ¢8 liegt mic nicht® daran zu 
wiffen, sb..., [donot care or am not concerned 
to know if ...; e8 liegt mir wicht® an diefen | cordial 
Dingen, I do mot care for thess matters or 
things ; was liegt daran? what of that? mas 
Tiegt mir am Leben? what is death to me? 
wem liegt daran? who cares for, about it? 
liegt etwas daran ? is it of any consequence? 
es ift mir viel an deinem Elüde gelegen, your 
happiness is of great moment to me. 

Ble’gen, v. 0. (sir.) m. a (state of) lying, 
&0.; Bein wird durd — Seffer, wine becomes 
better by keeping. 

Rte'gend, I. p. a. 1) lying; recambent; 3) 
Herald. couchant; 8) auf der Erde —, Bot. 
procumbent, trailing; 4) situated ; I-e Schrift, 
Typ. italien; I-e Zelle, f. Mech. lyingor hori- 
zontal shaft; [-¢ Grinde, Güter, immovables, 
landed estates, immovable goods, real estate 
or property; II. s. (deck, like adj.) daB 2-c, 
Min. Copp. das Gangende): 1) (1-8 Sahlband 
eine® Ganges) foot-wall, underlaying wall 
(of = lode} 2) (Goble eine Ylöges) floor, 
pavement, sill, thill, (of horizontal ve 
[2) see Liegenfch 

Sie’ gengeit, (w.) f. 1) position, situation; 

Rie genlaffen, (str.) n. discontinuance. 

diceenigatt, (w.) J. gener. pl. real ciate 
(Riegende @iiter) 

Rie'geplay, ‘air, „Pi. 2-plage) m. see Lager 

Rie‘ ger, (str.) m. 1) he who is tying (long 
at a place); 3) Cloth. lyer (the lower blade 
of a clothier's shears, opp. Läufer, 6.); 8) Mar. 
ship lying still at a place; — des Gallions, 
upper part of the head's knee; pi. floor- 
timbers (of a ship); 4) T. round blade (of 
the shears). 

Ste’ge..., incomp. —ftunde, /. Min. hour 
of rest; —tag, m. Mar. day of lying still; pl. 
—tage, lay-days, (days of) demurrage ; (Gonn- 
und ZBerftage) running days; (nur die Wert- 
tage) work-days; —gelt, f. 1) see —tege; 
2) proper time that wine, 40, must be kept. 

Rien, (w.) f. Mar. 1) (am Steuer, spurling) 
line; 2) tracking-rope; in ber — Laufen, to 
track a boat; —bobu, f. rope-walk; —baum, 
m. see Ahorn. 

Bie'ne, (w.) f. ses Waldrebe. 

Bien’, .., in comp. Mar-s. —garn, n. rope- 
yarn; —gut, ». ropes, lines ;—fanfex, m. boat- 
tracking; —Länfer, m. see —jieher; —pfad, m. 
track-road, towing path; —{@tefer, m. man 
who coils up the harpoon-lines ; —{a@lager, m. 
Tope-maker. 

* Stenterie’, (W.) f. (Gr) Med. liontery. 
— Mente'rifd, adj. enteric. 

Rien’. ..,in comp. Mar-s.—wiidter, m. man 
who guides the towing-rope; -jießer, m. 
person who tracks a vessel by a rope. 

ier, (str.) n. Salt-w. wall about the 
hearth, counter-wall. [(Typha latifolta L.). 

Ziefh, (str.) m. Bot. broad-leaved cat's tail 

Ried’ hen, (str) m. (démin. of Llefe) Lixsy; 
faul —, ses Gan 
Liefch’gräs, (etr.) n. Bot. cat's tail, timothy 
grass (Phleum pratense L.). 

Rie'fe, (w.)f. 1) T. a) rail-tie; 5) nossle 
(of a pair of bellows), 2) (dimin. Lied'hen, 
efel, Lifelte, m.) (addr. for Elifedeth) 
Bess, Betty, Lizzie. 
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Liefen, (w.) Fr Butch. inward tat 
animal along the sides. 
Zieß’yfund, (etr.) m. lispound. 
Sie, (str.) ın. see Eisvegel. O 
Riek’ Tenen, pl. Mar. keys or buttos 
* Sten‘tenant (pr. lent'naut], (sfr. p 
m. (Pr.) lieutenant ; 2-6ftefle , /. lieuter 
Heutenant's commission. 
* Sigament’, (ctr) La.) Anat ign 
* Sigathir’, (w.) f. (Lat) Burg., T 
Mus. ligature ;2-en, pl. Typ. doublechar 
or types (as rn Is 
ak ) 0. tr. Fenc. to engag 
7, tar) m. (Pr) Hquenr, } 
; —Sonbon, m. ball; —gf 
liquenr-gines; —fervice, /. liquer-stam 
wein, m. liqueur-wine. 
* Sife, (air) pl. — 22-4) nd adj. 
farbe, f. lilac-colour. 
© Silat, (str.) m. Bet. (a) 5 
elder, lilac (Syringa 
Silke, (w.) 7. 1) Bol. ir az 
2) Herald. flower-de-lace. 
BiTen..., in comp. —effedil, m. se 








s nataral order of herbaceous exotics, « 
the spiderworts; grün, ». iris-gree 
bdbuden, n. Eniom. lily-beetle (Lema » 
giral..);—ppagintte, /. Bot lily-hyacinth 


) | Mitohyacinthum ); —Tüfer, m. see —hah 
. | —treng, =. Herald. cross floree; 


—nary' 
Hly-daffodll ( Homärocallis fava L.); - 
ofl of white lilies; —Reim, m. Pedr. | 
Lily (Emerious Wigformis v. Bchl.); — 


{pleg. | m. white hedge-butterfly ( Fontia crate 


—waffer, ». Hiy-coräial; —weiß, adj. as 

as a lily, lily-white; —wurm, m. see — 

en; —awiebel, /. bulb of a lily-plant. 
® Qf tpater, (str.) m. Lilipatian. 

* Sime, Stmet‘te, (w.) f. (Pr.) lb 
kind of citron). 

® Simitl'ren, (w.) v. tr. (Lat.) to 
— Si mitem, (str. pl.[ Lat] 2i'mite) m. C 
dc. price fixed or limited, limit(s); ein | 
tertes —, agrester scope, more latitede iz 
limits; das — fortbeftehen Laffer, to co: 
the limit, to leave it unaltered or unchu 

* Simona’de, (w.) f. (Pr.) lomonadı 

* Lims'ne, L or Lims'nie, (w.) f. 
lemon, pome-citron ; II. in comp. 2-nay! 
winter-pome-citron: 2-ubaumt, m. lex 
pome-citron tree (Citrus Iimontum); — 
J. essenee for lemonade; &-ufaft, m. k 
juice; 2-nfpanle, f. lomon-peel. 

Rimpf, (str.) m. Forest. 1) top of s 
8) new wood that grows every year on | 

Rt'ua, f. P. N. (dimin. of Carolina) | 

in'baum, (sir., pl. 2-bäume) m. see | 

Rnd, Sind’e,1)(}&) *soft, mild (Ge 
2) viscous, ropy (of wine). 

Rind baum, (sr., pl. 2-bäume) + 

Zinb’pradie, (m.) m. seo Lindwurm. 

Zin’de, (w.)f. Bot. ime-tree, linden(. 
(Tita L.). 

Zin’ven, 1. adj. made of linden-wo« 
in comp. —aflee, f. alley of limo-trees ; 
m. bast, inner bark of the linden ; — 
ın. a0 Linde ; —Blattiand, /. see land; — 
f. dlossom of a linden-tres, linden-# 

, m. decoction of lime-blos 
—bret, m. board of Hime; —helg, m. | 
or lime-wood; —beuig, m. Pharm. 
blossom honey; —tehle, /. linden-wood 
—lanbe, f. arbour of Hinden-trees; —Ia 
Entom. linden-treo louse (Aphis titta 
motte, f. see —{hwirmer; —plante, 7. 
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ms. —{Gwlrmer, —fauger, m. 
festing lime-trees (Smerinthus 
Rabt, f. town surrounded with 
(as f. i. Leipzig); —ftein, m. 
rite; —ftrafe, /. a street planted 
cos; wald, m. grove of linden- 
(shirt). 
sir.) 1. (N. @.) wristband (of a 
, (str.) m. soother, comforter, &c. 
(w) 2.1. tr. to mitigate, alle- 
2, allay, assuage, ease, soothe; 
iminish, temper; II. rgf. to be 
become milder; to abate; [-d, 
t, lenitive, mitigant, assuasive. 
1, (w.) f. 1) mitigation, alle- 
ening, &c.; 2) relief, soothing; 
Med. palliation; 4) Law, commu- 
8. 2-Scar, f. palliative cure ; &-# 
othing remedy, lenitive, pallia- 
je, f. assuasive salvo. {teit. 
t, (w.) /. mildness, see Gelindige 
I, (str.) m. see Rafencifenery. 
m, (sir., pl. Rindwitrmer) m. (fa- 
al) winged serpent; dragon. 
)f. 1) provinc. small-leaved lime- 
Rina. Im. rale, ruler. 
Lady. (L. Lat.) tineal; IL (atr.) 
, adj. (Lat.) linear; —maf, n. 
ure; —per{pective, /. linear per- 
eirgwung, f. outline. 
mt, seo Linien. 
(, Gramm. L adj. (2. Lat.) lin- 
str. & ww.) m. or —budftabe, m. 
ar). — Singuift’, (w.) m. linguist. 
if, (m.) f. linguistics, — Sine 
Yj. linguistic. 
J. 1) Geom., Typ., Mil, 
—, straight line; in gerader —, 
fe —, fall stroke; in erfter —, 
remost, primarily; in ineiter —, 
in exfter — ftehend, 
et — Liegen, to range with the 
> be in alignment with; Mus. lino 
% Geogr. (equinoctial) line; Ag-s. 
}) line, lineage, deecent; branch; 
mime —, curve; Typ. reglet; 2-n 
bw lines, to rule. 
oy in comp. —blatt, n. (writing) 
T, /. see Linirfeder; —fener, m. 
ng; —férmig, adj. lincar-shaped; 
s Lineal, II.; —regiment, m. regi- 





line; —reifer, m. see Linirfeder; | Li; 


pene] or ship of the line, line-of- 
man-of-war of the first rate; 
Ma. forming into lines: —{yftem, 
ale of lines and spaces, claviary; 
. pl. troops of the line, regulars; 
f. eee —blatt; —verjüngung, /. 
fpective; —zieher, m. see Linit> 
‚m. draught of a line, lineation. 
t, Linli’ren, (w.) v. ir. to rule, 


n. 
at’, (sir.) n. ( Lat.) iniment, 





2. 1) left; (vom Gegenftand aus, 


Bejdjauct) proper left; Herald. 
left-handed; 3) fig. awkward; 
-¢ Seite, the wrong side (of cloth, 
he near side; Mar. larboard: die 
s left band; (vom Gegenftand aus) 
ft; Mas. bridle or near hand; der [-e 
tirrup foot; zur I-n or I-r Hand, 
Seite, zue 2-em, at (on) the left 
16 left; fic) zur I-en Hand trauen 
rry with the left hand; eine Ehe 
>, left-handed (or Morganatic) 
it Dem I-em FuB guerft aus dem 
m fein, to have got out of bed 
eg foremost; II. Linfe, (w.) f. 
band; 2) Pol. the left; left side 
£ political assemblies), duferfte 


Se, extreme left; —penb,7. left-handed per- | /. 


son; —hänbig, adj. left-handed; III. 8-§eit, 
(m. Bf. (1, «.) awkwardness. 

RinFifd, adj. awkward, ungainly. 

‘Rinks, I. ade. 1) to the left; 2) with the 
left hand; 8) on the left (wrong) side; 4) Ag. 
awkwardly, perversely, erroneously; etwas — 
anfangen, to begin a thing at the wrong end; 
etwas — anziehen, to put ona thing the wrong 
side outwards; — fchreiben, Comm. to carry 
on the debtor's side; — fein, 1. to be left- 
handed; 2. to be out or mistaken:erift nit —, 
he is no fool; — abgeidwenft! left wheel; 
— liegen laffen, Ag. to take no notice of; — 
urteilen, to judge with a warped judgment; 
IL in comp. —giinglg, adj. T. left-handed 


liquidation, settlement; * learing-seoount; 
Dill of costs; (an der Börfe) winding-up; für 
die — einen, to sign in liquidation; 2-4 
couré, m. settling-rate; 2-étag, 2-#termin, m. 
day of settloment. — Siguibda'tor, (str., a 
[10.] Riquidato’ren) m. soquestrator. — Qi 
di’ren, (10.) v. tr. & intr. to liquidate, ae, 
settle, clear, make up (accounts), die Gee 
fäfte —, to wind up the affairs; das Haus 

mug —, , the house is obliged to wind up. — 
Siquiditde, (w.) J. liquidity. 

® Si'quor, (eir.) m. (Lat.) Pharm. liquor. 

Ri'fabeth, Lis beth, Vifet'te, /. (P. N.) 
Lizzy, Bess, Betty (€lifabeth). 
Ri'fel, m. proeine. for Lischen, Lizxy. 
gife'ne, (w.) f. Archit. pilaster-strip (T. 





(motion, &0.); —hörndhen, m.. —fdmede, f. | Tusch.). 


Conch. a species of sinistral snail having the 
turns of the spiral madeto the leftasf.i. Turbo 
persersus de. ; —mader, m. coll. twister of 
the truth, one who proves that wrong is right; 
—füraube, /. 1) Mech. left-handed screw: 
3) Conch. reversed wreath (Twrbo reversus L.}; 
—friden, n. cast-knitting; -tafdhe, f. left- 
handed or awkward person; —um, ade. Mil. 
to the left (about): 

Sin‘nen, provine. for einen. 

* Sinen’ [pr. Iinöngl, (sir., pl. 8-8) m. 
(Fr.) Comm, French lawn. 

Zin’fe, (m.) f. 1) Bot. lentil (Broum lens 
L.) 2) Opt. lens; 3) Horol. ball, bob (of a 


pendulum); 4) Anat. crystalline lens (Erpfall- | tale 


Tinfe); 5) see Gilnfe; 6) freckle. 

Rin‘fen..., in comp. —artig, adj. lenti- 
calar; lens-shaped; —banm, m. see Bohnen- 
baum; —bein, m. Anat. sesamoid(al) bone; 


dc, | —brilfe, f. Bot. lenticular gland; —einfaf- 


fung, f. Mech. cell; —erg, n. Miner. pea ore; 
—férmig, adj. lentiform, lenticular (shaped); 
—gerigt, n. lentil-porridge; a mess of pottage 
(nad Gen. 25, 34: “pottage of lentiles"); 
gerfte, f., —getreide, n. lentils sown with 
barley for fodder; —glaé, m. ses Linfe, 2; 
tapfer, ». see —erg ; —mal, m. lentil-shaped 
mole; —olivenerg, n. copperish mica; —ftagl, 
m. tarner's lenticular tool; —ftein, m. Miner. 
lenticular stone, chelonite; —wide, /. Bot. 
hairy tare (Eroum hirsütum L.); —gthler, m. 


n. | cant 


Sin'tels, (indeck.) n. see Sinbel. 
Lipa’rifd, adj. die I-en Infeln, Geogr. 
Islands, 


pari le 
Riptn'faure, (m.) f. Chem. lipic acid. 
Rip'pe, (1.) f. 1) Up; dide—, blubber-lip ; 
tothe 2-n, cherry lips; an Jemands &-n han 
gen, to hang upon one's words; über die &-n 
fommen, to pass the lips; fi} (Dat.) die 2-n 
Ieden, to smack one's lips; über die 2-n 
bringen, to utter; 9) &-n, pl. Mar. notches, 
ip'yen..., in comp. —anbadt, /. lip-de- 
votion, mouth-virtue; —blume, /., —bliitier, 
m. Bot. labiated flower; —budftabe, —lant, 
—Ianter, m. labial (letter); —driife, /. labial 
gland; —flehte,/. Med. labial herpes; —Neifch, 


. | #. spurious flesh; —f8rmig, adj. Bot. labiate(d); 
n. | — Sitgogra'phifeh, adj. lithographical. 


—füpler, m. pl. Nat. labial palpi; —gebet, 
lip-prayer; —ge{dtwiir, ». Med. labial ulcer; 
gefhwnik, f. labial tumour; —pomabe, 
—falbe, f. lip-salve; —riiube, /. Med. labial 
peoriasis; —{dlagaber, f. labial artery; — 
{@wantm, m. Med. labial fungus; —weisheit, 
S. lip-wisdom. 

Ripp'fifdy, (str) m. Ichih, wrass, wrasse, 

Lip'pig, adj.in comp.lipped, Hot. labiate(d). 

Ripy'tampen, pl. Mar. cleats with notches. 

2iys, m. abbr. from Philipp, Phil, 

© Riquenr’ [pr. litér’], (eir.) m. see Litér. 

* Squid’, adj. (Lat) Comm-s. liquid: — 
erfannte Schulden, judgment debts; I-e For= 
derungen, pl. debts (actually) owing; [-¢8 
Geld, available money; I-e Säulden, liquid 
(open or unpaid) debts. — Liquidation’, (w.) 
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2iß'yel, (eir.) m. lisping tone, lisp. — 
Ziß'yeler, (sir.) m. lisper. — Liß’yelig, adj. 
lisping. — Biß’yeln, (w.) 0. ir. & intr. 1) to 


(str.) m. inhabitant of Lisbon; IL adj. Lisbon. 

Rift, (w.) f. craft, cunning, art, artifice, 
trick, stratagem, subtil(i)ty, wile, underhand 
expedient, slang, do; — über —, proverd, dia- 
mond cut diamond; 2-enreid, adj. ses Liftig; 


—sewebe, n. 
2ift’e, (w.) f. list, roll, catalogue; in eine 
— eintragen, to enlist, enrol; to register, ca- 


logue. 
Lifter, (sir.) m. one who uses artifice; 
den — überliften, to hoax the hoaxer. 

giftig, I. adj. crafty, canning, artful, 
subtle, aly; IL. S-Feit, (w.) f. cunningness, 
craftiness, artfulness. 
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* Sitanel’, (w.) /. (Gr.) litany. 

® Liter, (atr., pl. die —, or 2-8) n. Am. 
(Pr. litre) litre. 

* Lit(t)era’rifch, adj. (Lat.) literary; I-er 
Diebftahl, Uterary theft, piracy; I-e Muße, 
lettered ease. — Siterar gefdidgte, (w.) /. 
literary history. — Siterat’, (w.), Sitera'ter, 
(sr. pl. [w.] Riterato'ten), Ritera’tud (pl. 
[Lad.] Sitera'ti) m. man of letters; pi. lite- 
rati. — Sitera’tenthfim, (str.) 0. learned pro- 
fession. — Siteratiir’, (m.) /. literature, let- 
ters; —blatt, »., —jeitung, 7. critical review; 
Uterary gazette; —geiflähte, /. history of li- 
terature. — Qiteri’ren, (w.) o. ir. to mark 
with letters, to letter. 

Rit(h)‘axen, ». Geogr. Lithuania. 

Rit(g)'aner, (str.) m., Bit(h)'anerin, (w.) 
Sy Bit GY anti, adj. Lithuanian. 

Lithia’ fue, (m.) f. Chem. lithic acid. 

* Litkochromie‘, (1.)/. 1) lithuchromica; 
8) lithochromic pictare. 

* Sithogriph’, (w.)m.(@r.)lithographer.— 
Lithographie‘, (w.)f. 1) lithography ; 2) litho- 
graphic drawing or print. — Lithographi'ren, 
(w.) 0. tr. to draw or engrave in stone, to 
lithograph. — Lithographir'yapier, (str.) ». 
transfer paper. —Rithographir fein, (sir.)m. 
lithographer's stone; lithographic limestone. 


Ritgoldg’, (w.) m. lithologist. — Litho 
Logie’, (w.) f. lithology. — Sitholo’ gift, adj. 
lithological. [seo Maffencurator. 
© Qitiscura’tor, (str., pl. &-to'ren)m.( Lat.) 

* Litet’eß, /. ses Litotes, Vol. I. 

* Sittora’le, n. (Lat.) lit(t)oral. 

* Siturgie’, (.) f.( Gr.) liturgy. — Litur- 
gv enbid, x. common prayer-book. — Litnr’s 
sic, adj. liturgic(al). 

Life, (w.) /. 1) braid; (round or twisted) 
lace, cord, string, file, bobbin, lasket; 2) 

Wear. heddle, heald. 

Rigen, (m.) 0. tr. (1. w.) to laco: —befay, 
an. lace-trimming; —bruber, m. 1. ship-bro- 
ker; 3. sworn packer, loader, jobber; —miihfe, 
‘fT. reel for winding heddle-thread; —pulver, 
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m. polishing-powder (for buttous, lace, &c.); 
—{daft, m. 7. shaft for a lace-loom: —falet> 
fem, pl. eyes ; —fted, m. (bei den Teppichwebern) 
upper roller; —givirm, m. heddle-threed. 

Rig geld, (eir., pl. 2-gelder) . carrier's 
charges. 

Rit’ung, (wf. 1) aoe Ligendefay; 9) Mar. 
— des Befanfegels, lacing. 

Riva’dien, w. Geogr. Livadia. 

eins, m. Livy (P.N.). 

Ltoland, ses Liefland. 

Stvor'ne, n. Geogr. Leghorn. 

* Sturee’, (.) /. ( Fr.) livery; —bebienter, 
am. livery-servant, foot-man (in livery); — 
borte, —treffe, f. livery-lace. {water, lye. 

* Sige’, (sir.) m. (Lat.) hem. lixiviated 

286, (str.) m. 1) praise, commendstion, 
laud; 2) reputation, fame; 8) good mark (at 


school); fein eigenes — vectiinden, to sound : 


one's own praise; Einem etwaé gum L-c nade | 


fagen, to say a thing to one's praise or credit; 
inem ein gutes, {dledtes — geben, to give 
one a good (high), a bad character; Gott —! 
thank God! God be praised! 

Red'be, (w.) f. blob-lipped dog. 

2öW..., in comp. (from Loben & 2b) 
—begierde, /. love of praise, ambition; —bes 
sierig, adj. desirous, greedy of praise. 

Re'ben, (m.) v. ir. to praise, commend, 
land; ich lobe mir ven (Mann ıc.), coll. I am 
for ..., give me (the man, 46), commend me 
10 ...; das Werk lobt den Meifter, proserd, 
the master is known by his work; ohne mid 
felbft gu —, though I say it. 

28’ben, u. s. (sir.) m. Agric. a burning of 
grass and moss for the purpose of manuring. 

Lo'bendwerth, Lo'benswiirdig, L adj. 
praiseworthy, commendable; II. S-wärdig- 
feit, (w.) f. praiseworthiness. [toller. 

Ro'ber, (sty.) m. praiser, commender, ex- 

Lo'bederhtbung, (w.) f. praise, (act of) 
extolling, encomium. 

Lo'befam, Be'befan, adj.(+£) duri. worthy, 
noble, landable, commendable, estimable. 

2öß..., in comp. —gebet, n. laudatory 
prayer; —gebi@t, n. laudatory poem, poem 
in praise of...; —gefang, m. hymn (of thanks- 
giving), carol; —getön, ». loud-sounding 


praise. 

Zäpgüdelel‘, (w.) /. fulsome praise. 

Rab’ hfidelu, ([.) v. tr. cont. to praise in 
exaggerated or fulsome terms. — S86'hfidler, 
(etr.) m. one who praises in a falsome manner. 

2öß’tich, I. adj. lsudable, commendable, 
praiseworthy, estimable, worthy; II. 8-Feit, 
(w.) f. lendableness; praisoworthiness. 

330... in comp. —opfer, m. sacrifice in 
praise; —prebiger, m. see—preifer; —preifen, 
Cénsep.) ». tr. to praise, sing praises to, to 
exalt, extol; —preifet den Herrn! sing praises 
unto the Lord! —preifend, p. a. praising; 
—preifer, m. praiser, extoller; —preifung, /. 
praise; praising ; —pfali, m. pealm of praise; 
—tede, /. eulogy, panegyric, encomium; cine 
—tede halten, to pronounces panegyric(@inem 
or auf Einen, upon one), to eulogise; —rebner, 
m. panegyrist, encomiast, of. —{preder; — 
rebdnerifth, adj.culogical, encomiastic;—fagen, 
(insep.) v. intr. (Script. swith Dat.) to praise: 
—fänger, m. panegyric poet; —farift, f. pa- 
negyric; —fingen, (insep.) e. intr. (milk Dat.) 
to sing praises unto, to carol; —{preder, 
extoller, commender, praiser; —fprad, 
eulogium, eulogy; —fudt, f. love of praise; 
vanity; —füchtig, adj. see —begierig ; -wlirbig, 
adj. see Lobenswerth ac. 

* Socal’, I. adj. (Lat.) local; stationary 
(fever, &c.); 2-68, ». local concerns or occur- 
rences; Il. (str.) . place, locality; Comm. 
shop: counting-bouse; premises; III. in comp. 
—bedarf, m. local consumption; —bebiroe, f. lo- 
cal authority; —beriipmtheit,/. local celebrity; 





m. | terebratula ( Terobratäla MUll.); -ortfiein, m. 
m. | eee fein; —preß)maihine, /. punching- 





—Blatt, ». local paper, local advortiser; ans | 
fum, n. see —bedarf; —farbe, /. local coloar- 
ing or touches. 

® Socalifi'ren, (m.) v. tr. to localise. — 
Sucaliät, (w.)f. see Qecal, II: pl. rooms and ; 
o! 5 { 


Roeck!’..., in comp. —fenntuif, /. local 
knowledge; —miet§e, f. rent paid for any 
Serine Wa for business: shop-rent, uffice- | 

(für Wactioneränme) use of the sale- | 
Lei —ftüd, n. local farce; —veriuderung 7. | i 
removal; ;change of residence; —verbiltzific, 
n. ph local concerns; die —verhältnifte Ad 
mir befannt, I know the place; —serfegr, m. 
local traffic; —sermiether, m. 1) landlord; 
2) honse-agent; — Ing, m. Raslıs. local train. 

*Bocatiönd’urteil, (sir) m. Law, order of ' 
distribution. 

Reh, (sir., pl. Köder) m. 1) a) bein; 
d) Bil. ae "hazard; ins — fpielen, to 
pocket (a ball}; c) pore (in the skin, in wood); ' 
2) Sport. kennel, bannt; 3) retreat, lorking- 
place; 4) Gam. miss, wrong aim; grill (at 
tennioe); cin — maden, 1. to miss the aim; 
2. to settle, finish (einer Gade (Dat.], an 
affair); das „Loc im Ärmel“ von Zihefte, the | 
“Hole at Elbowa” by Zechokke; evig-s. ind | 
— ftedfen, to clap (up) in prison; dort bat der 
Zimmermann das — gelafien, there is the door, 
march! ein — belonmen, to miscarry, to fail; 
wie ein — faufen, to drink hard; ein — gue | 
maden, to pay a debt; ein— auf«, daß andere | 
zumachen, to borrow from Peter to pay Paul; 
ein — pirädfteden, to lower or take down a 
peg; Einen vor’8 — fdieben, to make a cat's 
paw of one; auf or aus dem Ichten 2-e pfeifen, ! 
to be at the utmost extremity, to use one's | 
last shifts; fie pfeift auf dem Tegten 2-(e) 
(G8the, Faust I, 5), ho (the rat) is at his last 
gasp, his life is ebbing fast. 

Soy’..., in comp. —bant, /. Horol. rivet- 
ing stock; —betel, —beutel, m. 7. mortise- 
chisel; —bobrer, m. auger, piercer. 

Redh’e, (w:) f. see Lafbaum. 

Boch’... in comp. —eithe, f. see Lobeide; 
—eifen, ». Sad. punch, 

REch’elden, (str.) m. coll. (pl. sometimes 
Lbd'erdjen), provinc. LIG'el, (str.)n. (dimin. 
of 20) small, little hole. 

B3dh'eln, (w.) v. dr. to make little holes in. | 

Soch'en, (w.) 9. tr. 1) 7. to perforate, punch; | 
2) Forest. to blaze (a tree). 

Zodh’er, (str.) m. T. large gimlot. 

Löder..., in comp. baum, m. 7. drill- 
trough ;— gras, n. Bot. tripsacum (Tripeacum). 

2ödj'erig, I. adj. fall of holes, looped; Bot. 
perforated; porous; IL. 8-feit, (w.) f. state of 
being perforated or fall of holes; porosity. 

Löm'ertäfer, (str.) m. Entom. mushroom- 
beetle (Cie Latr.). 

Zöh'ern, (w.) 9. tr. to make holes in. 

Köh’er..., incomp. —pils, —fGwarmem, 
Bot, boletas, polyporus( Polyparus L.); —{piel, ' 
n. Gam. troll-madam. 

Loch’ ..., im comp. —feile, f. roundfile; 
Gand, f. soo Fudsgané; —guder, m. seo Leit- 
Bund; —Holz, ». Shos-m. block. 

® Loch'Ten, pl. Med. lochia, cleansings. 

Body ...,in comp. —tehrer, nı. Bak. malkin, 
scovel; —mafdine, f. 7. punching-machine; 
—meißel, m. ses —betel; —mufiel, /. Conch. 


machine; —ring, m. 7. ring-stand for punch- 
ing; —fäge, /. piercing-saw, fret-saw, key- 
hole-saw; —fügenpeft, ». saw-pad; —fdeibte, 
J. see —ving; —ftetn, m. stone marking the 
borders of a mine; —ftempel, m. see —tijen; 
—ftupfer, m. see -quder; —tanbe, /. see Hol: 
taube. H 
* Soct’ren, (w.) 9. tr. 1) (Lat.) to collocate, | 
let, leane; 2) to place (in a situation); 8) to 
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place, to put out (money) 4) to < 
(creditors). 

Sed, adj. see Kirr. 

Sed, (vir.)m. Sport. 1) the (act of) 
ing, calling; 2) bait, lure (Ssder); 3) 
bird (edfoogel); 4) bird-call (Lodruf) 

Rod’... Im comp. —and, m. 000 - 
BD, n. seducing figure. 

Bee, (w.) f. L lock (of hair), curl, 
buckle; Bock (of wool); II. see Sod, m 

RePetfen, (str.) n. see @inteiten. 

Rein, (w.) ». tr. to curl in Htth 

Roden, (w.) 9. L. wr. bref. to cari (is 
IL tr. & intr. 1) to call, decoy; to 
bait; to call, tice (a dog); to cluck, cl 
a hen); 2) fy. a) to allure, entice, te 
induce, persuade; 5) to elicit, draw (o 
Feind ans feiner Berfhenzung —, to er 
enemy from their entrenchuent; «u 
Geld ans der Tafde —, to cheat or 
out of his money. 

Ren (Läden), (w.) 9. intr. vee § 

Rofen..., in comp. bau, m., —4 


, —sehänge, —geringel, n. coiffure; — 


carly hair; —haupt, »., —fopf, se. cur 
person with carly hair; —faften, m. 
roll-box, shell; —fäpfig, adj. ourty- 
—trimpel, f. carding-machine; —maf 
T. earding-engine; —papter, m. cur 
—fGüflel, 5. 206 —taften. 

Lok ente, (m.) f. decoy-Auck. 

Roden... ., incomp. —trommel, /. 7 
bowl; —wulft, m. thick carly hair. 

Red'er, (str.) m. 1) enticer, temp 
2) song of the Swiss herdsman in ca 
cattle together. 

Reder, adj. loose: 1) slack; ine 
incompact, not dense, not solid, m 
spungy; 2) fly. light, loose, lax, dis 
dissolute: extravagant; — werden, 
loose; — maden, to loosen, make loc 
to relax. 

Seder ..., in comp. —blätig, a 
having flowers wide apart; —brat, m. 
bread. 

Rod ergeit, (w.) f.looseness: 1) els 
9) fg. extravagant mode of living, libe 
laxity. (person, Ii 

Referitug, (str.) m. (1. u.) extr 

Rodern, (w.) v. ir. see Loder mag 

Reterpfifig, Cetr., pl. 2-pfläge) 
cultivator. 

Ref’ ..., in comp. —fiite, f. decoy 
bird-call; —gaten, pl. Mar. limber 
—berd, m. decoy-floor or area. 

Redig, Leicht, adj. like ringlets 
curled in locks, formed in ringlets. 

Red’ ..., incomp. —mittel, x. bait, 
ment; —pfeife, f. oe —flöte; —zuf, m 
of a decoy-bird, &c.; 2) Ag. enticing ca 
—foetfe, /. Sport. bait, decoy, lure; — 


m. | f. 1) voico for calling animals; 2) % 


voice, persuasive words; —tanbe, / 
pigeon. [tem 
Lofung, (w.) f. allarement, enti 
Ref vgel, (ctr., pl. -vigel) m. doo 
Red'wolle, (1.)f. looky wool. 
edwort, (sir., pl. E-wörter) m. 
word. 
#88'co, in—[ Lat], Oomm., de. ont 
* Secomoti‘ve, (1.) f. (Fr.) (locor 
engine. — Secomotiy'’bagn, (w.) f. 
way, rail-road; 2) tram-road. — § 
tiv’(en)führer, (str.) m. engine-dri 
gine-man. 
Rer'derig, adj. (L. G.) see Lotteri 
Qo'be, (w.) f. 1) Forest. annual rir 
trank of a tree; 2) (or Se’ben, [= 
provinc. a) piece, rag: b) Cloth. coarse 
stuff. 
Xo’den, (1.) v intr, to shoot, spr 
Ro'demweber, Lo'der, Lo'derer, | 


Lod 


Log 


Lo bh 











nufasturer of shag, coarse cloth, 


je, (w.) f. Night (white) ashes. 
(w.) . indir. to blase, to flare, 


#r.) m. 1) spoon; ladle; 3) Sport. 
3) see Laffe; 4) Bot. spathe; 
s spoon (ladle) fall; über den — 
| make pay through the nose; 
tte man die Weisheit mit &-n qe 
‚y or act the wissacre; den —atlj= 
o kick the bucket, to die. 





‚in comp. —baum, m. Bot. kal- | 


ih, calico-bush ( Kahnia latifolia); 
et, ». spoon-rack; spoon-shelf; 
1) Min. whimble; 2) Twrn., dc. 
ager; well-bore, well-scoop: b) 
ptifche) duck-nose-bit; (der fpike) 
}) pampborer, pamp-bit. 

(w.) f. 1)the (act) of eating with 
2) cont, (act or custom of) spoon- 
aking, courting, de. 

in comp. —ente, f. Ornith. 
Inas clypedta L.); —firntig, adj. 
d; —gabel, f. bosomed fork; 
rmiöh. spoon-bill ( Flatalda lewco- 





garde, f. cont. ill-trained or un- | 


soldiers, carrying their spoons 
heir hate; —hafen, T., dc. scoop. 
adj. 1) or Läffelhaft, coxcom- 
ting; 2) (Setts.) very loose, so 
hang loosely about the foot; cin 
slip-shoe. 
„In comp. —torb, m. spoon-tray, 
—frant, ».,—trefle, f. Bot. spoon- 
grass (Cochlearia officinalis L.). 
(w.) 9. tr. & intr. coll. 1) a) to 
le up with a spoon; 0) ses Wud= 
ont. to spoon, to make love, to 


in comp. —räumer, m. Min 
eiher, —länfer, m. see —gand; 
bow! of a spoon; —fdmidt, m. 
2; —f@wemm, mw. Bot. spoon- 
re (Agaricus cochleariformis L.); 
con-mest;—flempf, m.,—ftamp/e, 
’ forming the bow] of a spoon, 
1; fiel, ms. handle of a spoon; 
ponfal ; —welfe, adv. by spoonfuls. 
hr.) m. 1) see Qoffelgans; 2) ono 
th a spoon; 8) coll. gallant. 
(dir.) m. soo Löffelbohrer. 

I. adj. — fein, to be a bad or 
IL «. (etr.) m. & n. log; dad — 
o heave the log. 

tims, (pl. Logarith'men) m. 
ogarithm.—Rogaritfy mentafel,,/. 
jarithms. — Sogarith'mifd, 
ithmie(al), logarithmetio(al); lo- 
, spiral, &c.). + 

in comp. Mar-s.—bret, n., —tefel, 
» traverse table; —bud, n. log- 











pr. Wahe], (w.) f. (Pr.) 1) box 

ouse); 2) lodge (of freo-masons); 

abruber, w. brother of a lodge 

ons); £-nmeifter, m. 1. master of 

free-masons); 3. or &-n{aliefer, 

m. Theat, box-keeper. 

t, pl. Mar. limber-holes, limbers. 

w.) f. 968 20g. 

w.).inir. Mar.to (heave the) log. 

(str.) wm, 1) sailor who heaves the 

er. 

if comp. Mar-s. —glas, n. log- 
J, 90. eee —bret. 


m) 5. (Br) logic — So'giter, 


[pr. Wab&'ren], (1.) 9. intr. (Fr) 
— Sagis' [pr. Wzhs'], (str, pl. 
‘s]) w. lodging ; (hn Hotel) house- 





























* So'gifd), adj. logical; adv. logically. 
* Sogifrifch, adj. nee Logarithmijd. 
2og’leine, (w.) 7. Mar. log-tine. 

+ ogugril 

Rog'rolle, (ww.) f. real of the log. 
2oh, adj. blazing, burning, glaring. 
Ral), (sfr) m. € m. provine. bog. 


Lol’... (from Lobit), in comp. —bad, n. | 


Tann. barkstove; —ballen, m. tan-cako, tan- 


ball; tan-turf; -beet,n. @ard. tan-bed; —bette, | 
| 9) literary hack; —furbt, 7. 


7.1) tanning: 2)see—grube; —blume, f. rich 
tan-mould; —hoden, m. 1) peaty soil; 2)loft 
for oak-bar] 
—brüßfeber, m. leatber steeped in ooze. 
Qube, (w.) f. 1) Tamm. a) tanner’s or tan- 
ning-bark, tan; b) see Eohbrühe; 2) Agr. mil- 
dow; 3) a) flama, blaze: b) sig. fire, ardour. 











Loh’, .., in comp. —eithe, 7. common oak; | 


—cijen, n. 7. barking iron, tan spud. 
Loh’en, (w.) e, I. fr. Tann. to prepare with 


tan; to tan; II. indr, to burn with a flame, | 


to blaze. 


Lol er, Külfer, (atr.) m. provinc, tanner. | 


Lol’... (from fohn), iu comp. extract, m. 
extract of tan;—farbe,/. tanning-bark colour, 





tan-colour; —farben, farbig, adj. brown, | 


tan-coloured, tawny; -feuer, n. blaring fire; 


fin, m. see Blutfint; —gabel, f. garden- | 


fork; —gar, adj. tanned; —gerber, m. tanner; 
—gerberei, f. tanner's trade or factory, tan- 
nery, tan-yard; —gewächsgand, —glashans, 
n. Gard. tan-stove; —grube, /. tan-pit, tan- 

‚n. s00—bab; —Tüfer, ın. see Nas= 
hornfäfer; —fiife, —Euchen, wn. sea —balfen; 
—Hibel, m.tub of tan-oarth; —fumm, —fumyp, 
m. tan-trough. (affe. 

Röhl, (str) m. provine. (Swits.) see Dtaul= 

Bohne, (1.) f. see Summe. 

Loh'mähle, (w.)/. tan-mill, oak-bark mill, 

Lohn, (atr., pl. Löhne) m. 1) reward; fühn 
ift das Deühen, | herrlich der —! (Gate, 
Faust I. Soldier's Song) bold the adventure, 
noble the reward (jo Hayward gang richtig; 
irrig in ber fonft fo trefflichen Überf. v. Taylor: 
splendid the pay!) 2) (sometimes m.) wages; 
payment, pay; hire; Einen in — nehmen, to 
take a person into one's service; er hat feinen —, 
Jig. he has met with his roward; Comm-3, in 
ABrachte)— yu ..., he (they) paying freight for 
the said goods; to pay tho carriage as may 
bo deemed right; in felbft zu bebingendem 
at your own terms; in gewöhnlichen —, at 
the usual wage (Nob, & Gr.). 

Lohn‘, .., in comp. arbeit, /. journeyman's 
work, jobwork; —arbeiter, m. workman for 
pay, journeyman, jobworker, jobber; mer- 
cenary, hireling; (literarifeher) manufacturer; 














adj. | —arbeiterin, /. workwoman. 


2ohu’bär, adj. that may bs rewarded. 

Ropn’..., in comp. —bebiente, m. hired 
servant, guide, commissioner; unlet de place; 
—brot, n. 1) sec Herrenbrot; 2) bread given 
to a shepherd in lieu of wages; —biener, m. 
see —bediente. 

Löhne, (1e.) f. see Spikahorn. 

Boh'nen, (w.) w. I. dr. 1) (Einent etwas) to 
reward, recompense, requite (ef. Beletendy 
2) to pay wages or hirote, to pay; IL.intr.& 
raf. impers, (with Gan. & Dal.) to pay, to 
give a sufficiont return, to be remunerativo; 
to be worth the trouble: ¢8 lohnt (or Iohut 
fich) der Mühe nicht, it is not worth the 
trouble, or worth while; [-d, p, a. remn- 
nerative; zu [-den Preifen verfaufen, to sell at 
remunerating prices, 

Zähnen, (w.) v. fr. to pay (soldiers). 

Rig ner, (afr.) m. 1) one working for pay, 
see Togelöhner; 2) see Pünfe. 

Lohn’, .., in comp. —frodtfabet, f. wag- 
gonage; Sprachtfuhrmans, m. carman; —hand« 
wwerfer, m, artisan who works to order, who 
does bespokon work; —herr, m. employer; 
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ph, (w.) m. (Cr.) logogriph. | 


—brühe, f. ooze, bark-liquor; | 











—funge, m. apprentico with wages; —fnebt, 
m. jig. wercenary hack; —tut{de, /. hacknoy- 
couch, livery coach; —fut{ter, m. hacknoy- 
couchman, cabman, cab-or fly-driver; a man 
who keeps or drives coaches for travellers, 
loan-coach driver; —Iafai, m. see Miethlatai. 

Lhu'ling, (str.) m. see Saldling. 

Rohn’. .., in comp. —fdhaf, n. shosp given 
to the shepherd in lien of wages; —[diifer, 
m. hired shepherd; —fireiber, m. 1) clerk; 
groediness of re- 
compense, venality; —füchtig, adj. mercenary, 
vonal; —tag, m. pay-day. 

2y'nung, (Ww. 7. pay, payment. 

Lohw’ in comp. —wathe, /. watch kept 
for hire; —wädhter, m, hired guard; —gettel, 
m. bill of wages; —jeuge, m. mercenary 
witness. [Rerhenbaum. 

Löhr’baum, (str, pl. 2-bäume) m. see 

oh’rinbe, (w.) f. unk-bark, 

Bohräl, (str.) n. see Rorbeeröl. 

Roh’... [rem Lohn), in comp. —roth, adj. 
as red as tanbark; —{djiilen, n. the peeling of 
the bark from oaks, &e.; —[rplitjer,. m. see 

;—täubfing, m. provine. common mush- 
ogel, m. see Blutfinf. 

* Botäl‘, see Local. 

old, (sir.) m. Bol. darnel (grass) ( Loliwin 
1); ef. Lrespe u. Raden; betäubender —, cockle- 
weed, bearded darnel ( Loliwm demulentiem L.}; 
außbauernder —, rye-grass or red darnel 
(Lolium perenne L.). 

Roll'hard, (sir. & w.) ect. Hist, Lollard, 

om'bard, (str.) m. Comm. deposit-bank ; 
=Colite, 1. deposit-account; —gefchäft, m. 
deposit-business. 

Qombarde, (w.) m. Lombard. 

Rombardel’, /. Geogr. Lombardy. 

Rombar'difd, adj. Lombardie, Lombard; 
—penetianifhet Königreih,n. Lombardo-Ve- 
netian kingdom. 

Qont'be, Lonı'me, (w.) f. sea Summe. 

Zom'ber{piel, (str Jn.Gam.ombro,lhombre. 

Lom'merbraten, (str) see Sendendraten. 

Som'penguder, see umpenzuder. 

Qon'doner (col. Zond‘ner), 1. (str) m. Lon- 
doner; U. adj. London. 

* Song'e [pr.löng’zhgl, (w.) f. ( Fr.) Man. 
a long rein used when a horse is trotted in 
the hand. 

ontar suder, (str) m. Comm. jnggery. 

Bon'genfell, (sir.) n. Comm. ounce-skin. 

RooB, (str) m. 1) a) lot; b) (Rotterie—) 
ticket; ba geoje —, the great prize; meitt — 
hat gewonnen, I have got a priae; 2) a) allot- 
ment, share; 5) suit, set, number; c) Comm. 
parcel, lot; 3) fate, hazard, chance, destiny; 
dad — werfen, to cast, draw lots; wie ba’ — 
fällt, according as the chance turns up; ba’ 
qtofie — geivinnen, to win tho great or first 
prize; ihm ijt ein glückliches — geworden, his 
fate is a happy one; bas — ift gefallen, the 
lot is cast, 

Ros’fen, (w.) v. intr. see Lojen, [money. 

Lovs'geld, (str., pl. 2er) wi. Comm. lot- 

Rovd' hols, fstr., pl. Loos'hölger) m. Archit, 
dormant-tres of a window, transom. 

Eee fi.) f. (lottery) thicket- 
ung, (w.) f. see Loftng. Ioumber. 

Estey ile (w.) f. (the act of) drawing 
lots; bad 2-öreht, n. Mil. the right of draw- 
ing lots. 

oot’fe, (w.) m. 1) pilut: coasting-pilot; 
ohne &-n jegeln, to go without a pilot; 2) — 





























| des Eeutfels, province. woa-devil (fish), —Qoots’s 
| barte, see 2-ubaxTe. 


Qoot'fen, fw.) © tr. Mar, to pilot. 

oot'fen..., fu comp. —barte, /.,—boot, n. 
pilot or piloting-boat, coasting bark: pilot- 
cutter; ff, m. see oottmann, 2; —gebühr, 
fa —gelb, n. pilots’ wages, pilotage; (beim 
Mut» und Cingang) pilotage outwards and 
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inwards; —fusft, /. common piloting; —waffer, 
n. pilot water. 

Roots’ mann, (str.) m. 1) see Zootie, 1; 2) 
Ichth, pilot-fish ( Naucrätes ductor L.). 

Zoy'ye, (w.) f. T. bundle of hemp. 

dr, (w.) f. & (sir.) m. +, leather-etrap, 
thong, brace. 

Ror’beer (Lor’ber), s. I.(irr.) m. a) bay, 
laurel; der indifhde —, royal bay; der wilde —, 
lanrustine; 5) Sport. fewmets; II. én comp. 
—boum, m. Bot. laurel-tree, bay-tree (Laurus 
nobiiie L.); —baumgol, m. sweet-wood; — 
Blatt, m. laurel- or bay-loaf. 

Ror’beere, (w.) f. bay-berry, laurel. 

Ror'beer..., in comp. —gain, m. grove of 
laurels; —hanpt, ». lanrel-crowned head; — 
fampbher, m. Chem. laurine; —firfge, f. see 
Siridlorbeer; trang, m., see—trone; —fraut, 
n. Bot, 1) spurge-laurel (Daphae laureöla L.); 
3) laurel herb (Geidelbaft); —trene, /. laurel- 
wreath, crown of laurel; —5{, ». laurel-oil, bay- 
oil; —zafe, f. Bot, rose-bay, oleander (Nerium 
Geander L.); {adtig, adj. see Ruhmfüchtig; 
—tragend, adj. lauriferous; —walb, m. wood 
of laurels; Bot-s. —weibe, /. swoet willow, 
bay-leaved willow (Salis pentandra L.); — 
winbe, f. provinc. lesser periwinkle; —zweig, 
m. twig of laarel. 

Lord), (str.) m. 1) a) see Kröte; b) see Qurd ; 
2) fg. rogue; roguish girl; 8) Orntth. crested 
diver (Gteißfuß). 

Rordy’e, (w.) f. Bot. 1) or Sord'baum, m. 
see Lerdenbaum; 3) or Bordj'el, (w.) f. Bot. 
1) morel (Mordel); 2) tarban-top ( HeleelaL.). 

Ldrd'en, see Lore, A. 

Ror'de, (w.)f. 1) or Rer'ding, (sir.)m. Mar. 
four-thread spun yarn; 2) fraud, particwl. a 
false bill of lading (for smuggling purposes). 

Ror'den..., in comp. —breher, m. one who 
makes ont a Lorde; smuggler: —sreberel, /. 
smuggling. [from Qeono're), Lora (P. N.). 

A, Bo're, f. (dimin. Börien, ».) (addr. 

B. 2o'se, (w.) f. coll. for Lowry. 

Ro’reng, m. Laurence (P. N.); —traut, ». 
see Schwelbenwur. 

* Sorgnetite, (pr. irnyH'te), (w.)/. (Ar) 
opera-glass, (spy-)glasa. 

® Sorguon’ (pr. Winying’}, (sév., pl. 2-4) 
n. (Fr.) eye-glass; quiszing-glass; quix. 

* Bo’ri, (str. pl. 2-8) m. Zool. a kind of 
ape, loris ( Sienope I1l.). 

* Sorict’'ren, (w.) v. ir. Cheim. to loricate. 

Rott, see Lord. (age; dregs of wine. 

Zer'te, (w.) f. provinc. bad, muddy bever- 

Ror’ Bi, see Lordeeräl. 

Sor'rendreiger, see Lordendreher. 

Zorfch’en, pl. Bot. spurges ( Buphorbiacee). 

Ler'tanne, (wf. provinc. seo Lerhenbaum. 

238, Lo'fen, see Lo08, Lofen. 

238, I. adj. Bade. 1) loose, slack, unbent, 
untied; 2) Ag. unconnected, free, loose, in- 
dependent, disengaged ; disheveled (hair); der 
Gefangene ift —, the prisoner is free or has 
escaped; Mar-s. der Unter ift —, the anchor 
drags; überall —! let go amain! daé Bild 
ift —, Sport. the game is wild; coli-s.: eine 
Eade — haben, to be up to a thing; — fein, 
— werden (with Acc. & Gen.), to be or got rid 
of, to get off one’s hands, to be released (of 
an obligation, &c.); wir tonuten fie (or ihrer) 
nidt — werden, we could not get rid of them; 
elépt. in: — fein, to be, come, or go out (of 
duelliste); to Aight a duel; der Teufel ift —, 
coll. (of. Grimm, Myth. 963) hell is broke 
looxo, the devil is loose; e8 muß was — fein, 
there must be something in the wind; some- 
thing must have happened; er erfuhr all» 
mähli was — wire, he learned gradually 
what was toward; ¢6 ift nicht viel mit ihm —, 
he is no great shakes; ¢¢ ift nicht viel damit —, 
it is nothing to boast of: wa8 ift hier —? what 
isthomatter? swy. what's up? what's the row? 
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IL. adv. (preceded by auf, becauf) 1) on. up 
to; 2) anal. away; immer or frifd darauf —! 
courage! advance; forward! go it or to! auf 
Ginen —fahren, —cennen, —gehen, to make up 
to one, fy at, rash upon, attack; 8 gebt auf 
die Ernte —, it grows near harvest; auf Einen 
—{dlagen, soe Abprügeln ; frifd daranf —fGle- 
gen, effen 2¢., to strike, eat away (heartily), 
darauf — reifen, to travel at a round rate; 
darauf — Lügen, to lie impndently; darauf — 
Teben, to live carelessly or at random. 

II. ¢ntery. Mil. 16! stand at ease! 

IV. (str.) ». Mar. loose part or bight (of 
a rope, &c.). 

ZB, im comp. with oubet....lees, 6.9. gefeh> 
108 2¢., lawless,Ac.; with verbs, off, away unless 
(of. Ube; verbs comp. with 208 are separable, 
the particle having the principal accent); — 
adern, ». tr. to make loose by ploughing (the 
soll); --arbeiten, (w.) v. L tr. & ref. to work 
off, get loose, to loosen, to disengage, extri- 
cate (with some effort); IL ¢nér. call. to work 
away (auf ein Ziel, to attain an aim); —häder, 
m. provinc. white-bread baker. 

238 bar, LEB barTelt, see ssligg, LésTidfteit. 

238, in comp. baum, m. ses Lahbaum ; 

—belommen, v. fr. to get off, away, 
loose; to set free; —Sinden, ». dr. to untie, 


unbiad, loosen, undo, unfasten, untruss, | Wearen, 


unoord; Mar. to unfurl; —bitten, ». ir. 
to beg a person's release; to effect a release 
or deliverance by intercession; —blättern, see 
Wbblattern, 2; —breden, v. ir. 6 m. (ame. 
fein) to break off, loose; fg. to break forth 
or out; to burst out or forth; —brennen, (érr.) 
». tr. to burn off; to fire, discharge; to pop 
off (a pistol, &0.); to let off (fire-works); 
—bringen, 0. ir. see —belommen; —brödeln, 
v. ir. & intr. (aux. fein) to crumble off; 
—brot, m. provinc. roll; —brud@, m. the (act 
of) breaking off or loose; —brüdig, adj. 
crumbling, breaking off (easily); brädig 
maden, Sport. to uncouch (a wild boar); — 
Sirgen, v. ir. to bail off 

öl, (sir.) m. provinc. swarm of bees. 

2öldh'..., in comp. —anflalt, /. 1) fire- 





establishment, pl. establishments for extin- | dem 


guishing fires; 2) fire-warden's office; —bant, 
f. tab for slaking lime. (ae, ef. Löfchen. 
2öld’'sär, adj. that may be extinguished, 
88{q’..., in comp. blatt, ». a (loaf or sheet 
of) bletting paper; —biel, m. lead poncil; 
—bord, m. Mar. fender ; skids (pl.);—branbd, m. 
= firebrand ; —compegnie, f. fire com- 
[eöfgfag. 
ee, (w.) f. 1) conl-dust; calm; 2) see 
Möfdjelmer, (eir.) m. Are-bucket, 
zöfdh'el, (str.) m. T. pump-sucker. 
25{ch'en, ».I (str.) intr. to be extinguished, 
see Erlofdhen; IL (w.) tr. 1) to quench, put 
out; to extinguish; 2) to strike, blot out; 
to cancel (a debt); Gtaub—, to lay dust; 
Kalt —, to slake or kill lime; 8) Comm. to 
light, unload, unlade, discharge, disembark, 
land. 
2öfd'er, (str.)m. 1) extinguisher, A; see 
Löjähorn; 2) Comm. discharger, unloader. 
2öldy‘.... in comp. —faß, n. quenching- 
tub; —gebühren, pi. fees for lighting, land- 
ing-discharges ; —gelb, ». monoy for lighting 
a ship, wharfage; —geräth, ». apparatus for 
extinguishing fire; —grube, /. Railıo. engine- 
pit; —halen, m. 7. fire-hook ;—horn, —bilt@en, 
n. extinguisher; —lalf, m. quick lime; —Eoble, 
Sf. quenched charcoal, smith's cinders ; tiibel, 
m. seo —fah; —mann{@eft, /. firemen; —+ 
napf, m., -näpfıhen, n. see —horn; —papier, 
n. blotting-paper; —ylay, m. place where 
ships unload ; discharging-place, wharf; place 
of destination or transmission, port of de- 
livery or of discharge; —{danfel, f. coal- 














joading; —trog, m. Son. quenching | 
BBiqy'ung, s.1.(w.)/. 1) the act of 
ing, &c.; 2) Comm, lighting, &c., dis 


ee Lifäplay; 2-Hfpcien, pl. landing 6 
S31G.... in comp. —wanne, f. T. 
washing the copper-siag; 
for quenching; water for tempering [ 
for cooling red-hot iron; —webel, - 
m. a smith's sprinklo er brosh; —ısei 





238'..., in comp. —bimmen, 9. 


undam; 2 

Durst out in thundering, coll. to t 

away; —brejen, v. ir. to twist ¢ 

brilden, ». ir. 1) see Wboriidten; 2) 
shoot of. 

So'fe, adj. & ads. 1) loose, ¢. Le 
2) unsettled; not steady ; vagrant; vag 
8) loose, wanton, dissolute, vicious, 
mean, base; 4) wanten, maughiy, = 
vous, waggish, frolicsome, gay. | 
sportive; — Zeit, leisure (time, hot 
Reden, abusive language; ein [-6 Max 
to have an abusive, malicioss tong 
Geld, 1) base coin; 2) leose mon 


Kiel, a false kool; die — ute, see Cyr 
ein I-r Meft, an unrigged mast; — | 
half-ports; 1-8 Scharf einer Raneue, 
(-shot); 1-8 Gtag, see Bergftag. 

BE fe..., in comp. —bürze, f. V 
rain; —gefb, m. ransom, redemptory 
demptional price. 

Rd8'cifen, (w.) v. ir. 1) to make 
rid of ice; 2) fg. to get er obtain wi 
culty from one. 

Rörfeleil, (sir.) m. T. loosening w 

Zo’fetügel, (w.) f. ballot. 

ö’fetunde,(m.)f.therecalling of a 

BF felu, (w.) v. intr. provine. 1). 
{cben; 2) to cast lote for ascertaining th 

BB femittel, (sir.) x. 1) Med. pu 
expectorant; 2) means of delivery 


\ption. 
Bo'fem, (w.) v. intr. 1) a) to cast 
lots; to raffle (um, for); 8) Mit. to 
number; 2) provinc. see Laufen; 3) 
void excrement, to dung ; togieam (of 
QV fem, (w.) v. fr. 1) to loosen, w 
‘bind, relax; to break off, give up; di 
find gelöft, the ties have parted; 3) 
solve, unriddle; 3) to redeem, ran 
absolve, free; 4) Chem., dc. to dissolv 
fire, discharge (a gun); 6) Geld —, to 
get or make (money), to sell for e 
habe heute nidte gelöft, I have sold 
to day; Ginem ctwas zu — geben, 
something of one, to let one turn a per 
haben nod nidts daraus geléft, we } 
got any returns by it; cin Billet —, 
procure a ticket; einen Gewerbfdein 
{dein —, to take out a license, a ce 
iegel von einem Briefe —, te 
letter; eine Berbindung —, to dissolv 
nection; einen Contract —, to annul, 
contract; Stride —, to disentangk 
Schwierigkeiten —, to settle diffical 
unravel (the plot of a play to u 
cast off (the dogs); to recover (a fief) 
fil (ono’s promise); Wafler —, to ¢ 
water by moans of sewers; [-d, p. ı 
&c. solvent; Med. purgative, expe 
ein I-der Stoff, Chem. a solvent; e 
Mittel, ses Löfemittel, 1; I-d, p. a. : 
Ned. expectorant. is) 5 
A. &ö’fer, (sir.) sn. 1) prooinc.aes | 
B. &b’fer, (str.) m. 1) person who 
a pledge; ransomer, redeemer; 2) | 





dust-shovel; —{plef, m. coal-dust-poker; | Blättermagen; 3) a dentist's scraper 
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wre, (.) f. seo Löfcblrve. 

in comp. —effen, (irr) 0. intr. 
y away; —fabren, (air.) . I. inir. 
1) to oume off suddenly; 2) jig. 
reak out, break forth; auf Einen 
) fy at one, to fall upon one; II. ir. 
y driving; —fanten, —[eilen, — 
Abfanlen, Wofeilen, 1.4 3, Abjeuern, 
‚®. ir. to set free, deliver, re- 
harge; to emancipate; —gebung, 
nee, releasament, omancipation: 
‚ inte. (ame. fein) 1) to come 
e undone; to fall off; to give way; 
jt —, the ice breaks; 2) to gu off 
to explode; 8) to go up (auf {with 
), see 208; 4) to commance, begin: 
ng, to fight a duel, anal. to gu out; 
p- p. of — fein, cf. foi, I; haben, 
) to (a thing); —Haden, sea —hauen; 
s Aufhäleln; baten, v. ir. to un- 
immern, ». inir. coll. to ham- 
—banen, (Wrr.) 9. tr.to cut loose, 


3 to hack, 

, Be'figteit, (W.) f. looseness, 

én comp. —helfem, v. intr. (with 
waist in getting louse, to ex- 
gegen, v. ir. to set (a dog, auf 
], upon); hal, m. sea Looähol;; 
. tr. to break (ap) or to loosen 
ng: —leufen, v. ir. to buy off, 
som, redeem; —äufliih, adj. re- 
that may be ransomed; —Taufung, 
| of) baying off, releasing, ran- 
demption, ransom; —Ieilen, v. ir. 
se by driving in wedges; 

‚ to unchain, unfetior; 
*. to unlate; —fuallen, v. inir. 
we. fein) to "detonate, explode; 

2. intr. (auz. fein) to come or 

off, or away; to ba off, to ba 
1, from); to be delivered, released; 
®. ir. to unleash; to uncouple; 
coll, seo —Sefourmen; —liindigen, 
digen; —laffex, v. ir. to lot loose; 
to quit one's hold (aflan inir.); to 
release, deliver, set free; 3) to let 
; 4) to utter, to give vent to; lag 
let go! lesve go! nnhand mo; — 
deliverance, setting free; —legen, 
lay loose, to loosen ; II. inir. fam. 
toset to or about; 2) see—sicthen, n. 
‚L adj. 1) soluble; 2) pardonable, 

Sfeit, (w.) f. 1) solubility; 2) 
ness; 3) capability of being ran- 
pased. 


‚in comp. —(Bfen, to separate, 
igen, v. ref. to get of by lying; 
. tr, 1) to loosen, disengage, disen- 
Abmaden, 1; 2) to set free, to free: 
harged (from military service, Ke.}; 
t Berantwortligteit —maden, to 
the responsibility; jic von einem 
-madhen, to dispossess one's mind 
 fid von Einem —machen, to shake 
from a person; —tiaft, m. Mar. 
mast; play, m. see Tüihplah; 
tJ». intr. (oma. fein) 1) to burst, 
op off; 2) fg. coll. to burst, blunder 
k, 9. refs. to get off by speaking or ox- 
ifen, (sir.)v. 1. tr. to tear off, away, 
ge by force, to break loose; II. fair, 
to seer break off, louse, or away 











. to extricate one’s self; —rütteln, 
sen or seperate by shaking, cf. 
—fogen, (w.) v. rejl. to renounce, 
o declare off; (tvth von) seeMufgeben, 
w.) f. renuneiatiun ;—[diepen, 
hen; 2) to makearash or dash (auf, 
pen, 9. tr. 1) 000 208, ude.; 2) see Ab- 
; 3) Ag. to sell (off), coll. to push 











| 2-swaaren, 





off (goods), to part with; wir wollen rajd 
—jhlagen, let us off with it quickly; zu mies 
beigen Preifen —jhlagen, to submit to low 
prices; unter bem Koftenpreis —jdlagen, to 
sell off (let yo) below the cost-price, to sell 
at a sacrifice (on the original eost);—fchließen, 
. to unlock, looson, set free; —fdmeifen,. 
ir. to east or throw off; Mar. to check (die 
Bulien, the bowline); —fduallen, —fdynetien, 
seo Abjchnallen, Abjchnellen; —fduiiren, (1e.)o. 
fr, to unstring, unlace; take off; —[drauben, r. 
fr, to unserow, to screw or take off: finde 
rent, (str.) 1,1. dr. to froo, set free by means ofan 
oath; IL. rfl. to clear one's self or got off 
by taking an oath; —fein, see Los, I. 

LBffen, (w.) u. tr. see aiden, 3. 

206'..., incomp, —[pannen, v. dr, to unhar- 
ness, unyoke, unstring ; —[predeu, (sir.) 0, tr. 
1) to pronounes or declare free (an apprentice); 
2) to absolve (von, of, from); see fyreifprechen ; 
—fprengen, —ipringen, —fteden, —ftofen, 
—firiden, —trennen, —weihen, see Abs 
fprengen ftiirmen, —flürzen, w. intr. see 









jießen, 
208' tag, (sir.) m. proeiue. a day considered 
as prophetic with respect to the state of the 
woather. 

Qo'fung, (w.) f. 1) the (act of) casting or 
drawing lots, raling; 2) Sport, dung of door 
or any other game, fumats; 3)a) mark, sign, 
signal; euo; 6) watchword; jig. rallying-cry; 
4) Comm. daily sales; id) habe heute eine gute 
— gehabt, I have made a good day's business; 
5) Min. a) certain quantity of water; b) rub- 
bish-hole; 6) mark on boundary-stonos; 
7) +, see Lotteries 8) +, tax, impost; Geld ijt 
bie —, fg. money is the thing; 2-ébud, n. 
eash-book for the daily sales; £-dfener, n. 
signal-fire; 2-sflagge, f. see Signalflagge ; 2-8. 
plag, m. see Lojdhplay; L-Sfduß, m. signal- 
gun; 2-8tag, m. Mil, day of drawing numbers; 
Jf. pl. retail-goods ; 2-#wa1 
watchword; 2-3geidhe 

zö’fung, (w.) f. 1 
&e., aoe Röfen; 2) sulution, of. Auflöfung. 

203’... in comp. —werben, v. duty, (uz, 
fein) 1) (2. u.) to get or come loose or off; 2) 
(with Ave.) to got rid of, get off, shake off; 
—wideln, v. I. ir. to take off (a reel, &e.), 
touncurl, of. Abwiceln ; IL ref. to disentangle, 
extricate one's self; —winden, v, I. tr, to un- 
twist, wrench off, af. Xbwinden, I. 1; II, rel, 
to froe, disengage one's self with force, to 
struggle out, to break off (from), 

if, (air) m. Geol. diluvial deposit of 
marly and sandy loam in the Rhine-valley, 

a "zeichen, Cotr.) n. see Wahrzeichen. 
+r in comp. — ziehen, v. I. er. to draw 
de away; of. Mbjichen, L 9, a; IL intr. 
all, to lay about ono, (with auf or über [4 
Acc.}) to consure sevoroly, to inveigh against, 
ent up, take tu task; —jiigel tr, (De la 
Motte-Fouqué, Undine) to unbridle. 

Rat, (str) n., Bu'te, (w.) f. (1. 0.) 1a 
scoop for drawing mud out of ditches; 9) T. 
salt-shovel. 

Rit baum, (sér., pl. 2-bäume) m. 7. a kind 
of sledge for removing trees, 

Ro'ten, (w.) 0. tr. (L. 0.) to clean (a ditch) 
by means of a scoop. 

Roth, (str.) n. 1) half an ounce; 2) 7. 
plummet, lead, plumb-line; daé Heine —, sae 
Handloth ; das jhwere (tiefe) —, see Tiefloth; 
dad — werfen, see Lothen, 1; 3) solder; 4) Gunn, 
ball, bullet; vant und —, powder and shot: 
5) langes —, Min. poor ores. 

Roth‘... in comp. —afde, /., Zöth’ajche, 
Jf. Chem. soda; —balge, f. Min. bucket for the 
LBth bar, ad). sulderable. fend. 

Xo! in comp. bled, 2516'bled, m. 7. 
suldering-plate; —blei, n. ses Blciloth; —* 
borften, f. pl. bristles in bundles, 
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Merk (sir., pl. 8er) m. soldering- 
[ounce of shot. 

veer ERG, (w.) f. rifle carrying half an 

LBtH bi fe, (w.) /. soldering-bor. 

2I'the, (wJ f. solder. 

Ro’then, (w.) u. ir. & intr, 1) Mar, to beave 


the lead, to sound, to try for or strike sound. 
ings: im Gegein—, to navigate by soundin, 
2) Mas. to moasure, make perpendicular with 
the plumb-line. 

Bö'then, (w.) u. dr. to solder, braze. 

Kö’ther, (str.) m. 1)7. solderer; 2) 7, aolder- 
ing-iron; 3) provine. a) bungler; bj tipplor. 

Löth’form, (w.) f. Gold-b. third mould, 
first mould of gut. 

Loth'garn, (sir.) ». fino linen yarn, 

Lt hammer, m. seo L6thtolben.. 

2ö’thig, I. adj. 1) of half an ouneo; 12—, 
12 loth fine in the mark of 16 loth (silver); 
Les Silber, Gold, fine silver, gold; [-8 Ey, 
Miner. ore the hundred-weight of which con- 
tains only half an ounce of silver; I. &-feit, 
(w.) f. fineness. [red cherry. 

Sate Hide, (w) f. Pom. a kind of dark- 

Böll‘... in comp. —foll m, soldering 
hammer, soldering elnb; —forn, —tupfer, » 
link to solder with; —fompe,/. soldering lamp, 

Loth’..., im comp. —leim, m, 7. steal-sol- 
in; —teine, Mar. —lien, f. laad-lins, plumb- 

ns. 

Röth'..., tn comp. —Ioih, m. see —Torn: 
—mafdine, /. seldering-apparatus: mittel, 
m. solder. [sold by the ounce, 

Both'näbeln, /. pl. assorted noodles; ping 

LVth‘sfen, (str., pl &-öfen) m, 7. small 
stove to heat the soldering hammor, 

Loth'verle, (w.) f. ounce-paarl. 

25th pfaune, (w.) f. soldering pan, 

Loth’ recht, adj. porpondicular. 

Roth'ringen, ». Geogr. Lorraine. 

Lith’... tu comp, —rohr, m. Chem., Miner, 











. | dc. blow-pips; T. soldering-pipe; —robr« 


gebläfe, n. 7. blowpipo with ballows or with 
a gasholdor, blower (7, Tusch.); —falj, n. 
‚sea —afche; —[herbe, 7. see —ftein ; —{ptoffer, 
m. padlock-maker. 

Lot(h) Te, see Lootfe, 

Böll’... in comp. —flein, m, soldering- 
stone; —fielle, f. soldoring-soam, suture; 
—ftiel, m. handle of tho soldering iron or 
hammer. 

2ö’thung, (w.) f. 1) the (act of) soldering; 
2) soldering-seam (2éthjtelle). 

Loth’wage, (1.) f. half-ounce seals, 

25th’ ..., in comp. —jange, /. hawk bill 
(plyer); soldering-tweezers ; —zinn, m. pewter 
for soldering. 

Lott'baum, zes Fütbaum. 

Lot'te, f. (dimin. 2ottihen, un) Lotty 
(abbr. for Charlotte). 

Ror’te, (w.) f. 1) Min. water-pipo, drain- 
pipe, gutter; 2) air-shaft, air-conduit, (air-) 
channel, (air-)pipe, (air-)tube (Wetterlotte); 
3) see Qutte, 2. 

Lotter, adj. province, loose; —bett, n. lazy- 
—bube (Bor'terler], fair.) mn. vagabond, 
rascal. (ness. 

otterei’, (w.) /. 1) disorderly life; 2) idle- 

Lot'terbaft, adj. see Lotterig. 

(w.) f. crazy old house, 

fu.) f. (Fr.) lottery ; 
fegen, in der — fpielen, to put in 
upon) the lottery, to buy a ticket; die 
ben, to draw thelottery; IT. incomp. — 
teur, m. lottery-offles keeper; —coflection, 
coll. —collecte, f. lottory-office; register of 
lottery ; —getwinu( ft), w. prize; —Loo8, a. lot- 
tery-ticket; —plan, m. scheme for a lottery; 
—fpieler, m. advonturer in the lottery ; — jet» 
tel, m. see 

Rot'terig, loose, slovenly ; I. &-felt, 
(w.) f. slovenliness, 
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infr. 1) to be slovenly; 
2) to lead a loose life; 8) to idle away one's 
time. 

Lot'terwtfen, (str.) n. ses Letterei. 

* Lotto, (atr., pl. 2-8) n. (Hal. )lottery, loto. 

* Qo'tud..., in comp. —baum, m. Bot. 
1) lote(-(tree), lotos (Celtis australis L.): 
2) see —Tlee; —biume, f. Bgyptian lutus ( Ne- 
lunbium spectenm Willd.); —harz, n. Pharm. 
& Bot, gum-anime; —flee, m. Bot. bird's foot 
trefoil ( Lotus corniculdius L.). 

Qt wurs,f. Bot. yellow ox-tongue(Oncema 
echiotdes L.). 

* Lonid (pr. ini), m. (Fr.) 1) Louis, Le- 
wis (P. N.); 2) slang, fancy-man, pouncey 
(of a prostitute). — Lonisbär' /pr. Iuidör], 
(atr., pl. 2-e, or 2-8) m. lonisd'or. — Lont’fe 
(pr. Ini’—), /. Louisa (P. N.). 

® on’pe [pr. Iu’pel, seo Lupe. 

2ö'we, (w.) m. 1) lion ( Felis leo L.); 3) Astr. 
Leo; ein junger—,alion’s whelp; Horald.lioncel. 

BB wen, n. Geogr. Louvain, Lovain. 

BBwen..., incomp. —affe, m.,—tiflgen, m. 
Zool, marikin, temarin (Midas rosalta L.); 
-antheif, m. Ag. lion’s share; —artig, see 
haft; —aus{ay, m. Med. leontiasis; —bäns 
bdiger, m. lion-tamer; —Blatt, ». Bot. lion- 
leaf, black turnip (Leontice leontopelilivm); 
—elbe@fe, f. Zool. lion-Heard (Lacerta sex- 
linedta L.), —fub, m. Rot. 1) common lady's 
mantle (Ginau); 2) wolf's claw (Bärlapp); 
3) lion's paw, lion's foot (velweif); 4) see 
—blatt; —gleld, seo —haft; —arimm, m. Ag. 
fary of a lion; —grnbe, f. lion's den. 

2#’wenhaft, adj. lion-like, leonine. 

Röwen..., in comp. haut, f. lion's skin; 
—berg, ». 1) Mon-heart; Stidard a 
Richard the Lion-hearted, oy Coeur de 
Mon; 2) Asér. regu! 
n. Non-dog: —jagb, 
m. Non-hunter; —Maue, f. 1) hi 
3) Bot. bear's claw, bear's breach (Bärenlau); 
—topf, lion’s-head; —tranfOeit, f. see —aut= 
fa; —fiigm, adj. bold as a lion; —maul, m. 
Bot. lion’s-mouth, snap-dragon (Antirrkinum 
orontium L.)}; —meertage, /. see —affe ; —muth, 
m. Hon-like courage; —orden, m. order ofthe 
Mon; —raden, m. Archit. muzsle of lion; 
—titter, m. knight of the order of the lion; 
—robbe, m. Zool. 1) leonine seal (Otarta leo- 
nina Pér.); 2) sea-lion (Geeléme); —fdptoang, 
—f{@weif, m. lion's tail (also Bot. Leon@rus 
cardidioa L.); art, adj. strong as a lion; 
—fltirte, f. Hion-tike strength; —ftimme, f. Ag. 
roaring voice; —tage, f. lion's claw 
‘wiirter, m. lion's warden; —jebn, 
. lion's tooth, dandelion (Leonfidon 
tavaxdicum L.). 

2B win, (w.) f. 1) Honess, she-lion; 3) 
(Schiller) avalanche (2atvine). 

* Seyal’, adj. (Fr.) loyal. —Royalift’, (w.) 
m. loyalist. — Soyalitht,, (w.) f. loyalty. 

BA’bed, m. Geogr. Lübeck (Lubec). — Li’ 
bifd, adj. 1) (of) Lübeck; 3) Labs (tibifd 
Courant). 

Ruca’'nien, n. Anc. Geogr. Lucania 

Bu'cas, m. Luke ( P. N.). 























Rucern’, m. Geogr. Lucerne. 
Bucer'ne, (w.) f. Bet. lucerne, medicago 
(Medicägo sattea L.). [cornese. 


Bucer'ner, (str) m., Bucer’nifch, adj. Lu- 

Sud), (str.) m. provinc, morass. 

Quchs (pr. lug), (str. m. tynx( Felts lynz L.): 
—artig, adj like a lynx, Iynoean; —ange, m. 
lynx's eye, sharp or piercing eye, ferret-eye; 
—Angig, adj. lynx-eyed; —bunt, adj. provinc. 
parti-coloured. 

Qud'fen [Lur’en), (ws. L intr. 1) to look 
sharp after one's own interest, fam. to have 
one's eye wide open; 2) see Lugen; IL &. to 
steal, nim, pilfer. — Sucj’fer, (sir.) m. a 
sharp, canning person. 








SuGs’..., in comp. —talb, n. 0ce Ralblude; 
—fayphir, m. Miner. pale yellowish spotted 


sapphire; —(yinne, /. Entom. a species of 


spider (Lycten L.) —ftein, m. Petr. Iyncuris, 
stone, belemnite. 
Ru'cianStrant, (eir.) m. Bot. mountain- 
arnica (Arnica monläna L.). 
Bw'cle, f. Lucy, Luce (P. N.) 2-ubely, n. 
Pharm. & Bot. wood or bark of the Mahaleb 
cherry ; 8-nfirfche, /. see Herzlicide ; &-nrinde, 


I. Pharm. & Bot. St. Lacia's bark. 


* Su'eifer, m. ( Lat.) Lacifer: 1) morning- 
star; 3)name ofa fallenangel (Satan). [Eufe. 

Rud, (str.) n., Bude, (1.) f. provinc. see 

RAd’e, s.1.(w.)f. gap, void, chasm, breach; 
notch (in a blade, &c.); 2-n loffen, Comm. 
to leave spaces (in the packing); blank, de- 
ficiency, defect; desideratum; Typ. white; 
II. in comp. &-ubiifer, m. Ag. a person or 
thing that is obliged to fill up a void or gap, 
coll, stop-gap; filler, padding; make-shift; 
botch, expletive; 2-nbiiferei, ft. cont, the (act 
or practice of) filling up, make-shift. 

Rd engalt, I.adj. having gaps, incomplete, 
deficient, interrupted; IL. £-Igfeit, (w.J/. in- 
cumpletences, want of connexion. [(series). 

2üd'enlös, adj. uninterropted; unbroken 

Rad’ ennet, (str.) n. ses Lanfdneg 

Lütig, adj. see Lüdenhaft. [dermaus). 

Rud’ mans, (str, pl. 2-mäufe) /. bat (Pier 

* Qucrativ’, adj. (Lat.) lucrative; render- 
ing account. — Sucri’ren, (w.) v. intr. see 
Gewinnen. 

Suenl’lifch, adj. Lucullan (pertaining to 
Lucullus, a rich Roman consal); epicarean. 

Bu’del, (w.) f. provinc. 1) see Saugehorn; 
2) cont. tobacco-pipe; 8) toper, tippler; 4) see 
Pfüge; 5) bungling-work (among weavers); 
—birn, f. see —horn; —faden, m. priming- 
match; —bern, m. priming-born, powder- 








, | flask; —fappe, f. prowinc. far-cap; —lerge, /. 


seo ildler de; —macer, m. bungler;c/.2udel, 5. 
Bu’deln, (w.) 0. intr. (a tr.) 1)tosuck froma 
Sudel (of. Sudel, 1); 9) to bungle, of. Sudel, 
5; 3) to bum (a song). 
Ru’ber, (etr.) ». oulg. 1) ture, decoy, bait; 


2) carrion; 3) horse-flesh (not used as meat); | one 


4) fg. riot, lewäness; lewd life. 

Qw'berhaft, adj. see -mäßig. 
comp. only. —Giitte, f. Sport. 
but near the lare; —friige, f. Ornsth. 1) see 
Leon@rus | Scroargfpedit; 9) carrion-crow (Hastribe); 
—Ieben, n. see Luder, 4. 

QW derlih, see Licderli. 

Qu'dermifig, adj. oulg. 
wretched; 2) ae 





1) execrable, 





tr. to lure, bait, 
decoy; II. intr. to lead a jolly, loose, or riotous 
life. [ing-place; —rabe, f. seo Matgeier. 

Qw'der..., in comp. —ylag, m. Sport. lur- 

Zün’terdhe, (w.) f. prootı 

RAd wig, m. Lewis (P. N. 
order of St. Lewis; Reiter, m. knight of 
the order of Bt. Lewis. 

Raf, see Luv. 

Quft, (str. pl. Lüfte) f. 1) air; atmo- 
sphere; Chem. gas; vont; breeze; breath; 
2) provinc. peppermint cordial; 8) m. ss 
Windbeutel, 1; frifge —, fresh, sweet, or 
pure air; Diele Cigarve bat (gute) —, this 
cigar draws (well or easy); fie hat feine —, 
it will not draw, does not draw well; die 
freie — meiden, to avoid exposure or the open 
air; diefer Stein wird en der freien — hatt, 
this stone becomes hard on exposure: 
f&öpfen, to take or gather breath, to respire; 








frifde — föpfen, an or in die —geben, an die | rat, 


— tommen, to take the air, to take an airing; 
eine fanfte —, a gentle breeze ; an die— bringen, 
frifhe — geben, to air, to ventilate; — maden 
(with Dat.), to give vent, to broach; to give 
air, to ease, relieve from pressure, open (one's 
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heart, £0.) einem Baum — machen, seo & 
der Wuth — machen, to give vent (a 
tu one’s anger; fid (Dat.) — maden, 
one's mind (of); in die —, into space, 
air; in die — werfen, to throw up; i 
{prengen, to blow up; an die — fchen 
expose to the open air; 2. tron. to tu 
out; aus der — greifen, to assert with 
shadow of foundation; to invent, fon 
rieate; aus der — I. wale 
invented (story, &e.), random (conf 
die — ift rein, coll. the coast is clear. 
Quft’ ..., im comp. —aber, f.+ for ¢ 
der; —artig, adj. abriform, Chem. g1 
se, n. 1) (beifes) hot-air bath; 2). 
being in or taking the air; —befien, ! 
balloon; —beu, m. 1) any slight or 
building; 2) see —gebäube; Sie; — 
m. Med. dram-belly, tympanitis; —bas 
Skt’ baum, (sir.) m. lever for mill-at 
Quft’..., in comp. —beigreibung, 5 
graphy; —Seftänbig, adj. resisting the 
of the atmosphere; —Sett, m. air-bed; 
. fancy; vision; —Blafe, f. 1) air-2 
Sg. bubble; 2) air-bladder, air-bag (of 
8) Bot. vesicle; —biume, f. Bet. 1) 
flower (AnemdneL.); 2) air-plant, epide 
(Bptdendron »..), —canal, m. sir-five. 
Rf dhen, (sir.) m. (dimin. of &i 
breese, breath of wind; 2) ses Winbdbe: 
Auf... in comp. bit, adj. air 
air-tight, hermetical; —digtigteitemef 


engine; — 
cität, /. atmospheric electricity; —efi 
Med, antasthmatic elixir. 

QuPten, BA tela, (m.) v. intr. imp 
Luftet, it blows (ofthe wind), there isa d 
of air. 

RAF tem, (w.) v. tr. 1) to air, ventil 
expose to the air, to weathor; 2) to lif 
so au to admit air; 8) to lift up, 
4) Gerd. einen Baum —, to prone a tr 
give the roots of a tree air; fi —, 1.1 





sart. 

Suft’entwidelnd,adj.effervescing( po 

Xüfter, (str.) m. T. 1) tool for ı 
nails, nail-monld; 2) needie-maker's 
3) wire-drawor'sgauge; 4) Min. pick-ba 

Ruft’..., in comp. —erigeinung, f. 1 
menon (in the air), meteor; —erfdeit 
le§re, f. meteorology; —effe, f. see - 
—fafrer, m. aäronaut; fahrt, f, stro 
excursion; —fang, m. passage for th 
ventilator; —farbe, f. air-oolour, sky 
—fenfter, n. window for the purpuse 
mitting air; —feft, see —vidt; —fenapti 
meffer, m. hygrometer; —fener, ». r 
—ferm, f. arial form; —formig, adj. 





. | form ; —gebänbe, n. aörial structure; ch: 


fancy; of. —{Gleh; —gebilde, m. aärial 
vision, phantom; —gefäüß, =. Bot. air-ı 
Autom. abrating saccalus; Orndth. air 
pl. Anat. lungs; —gegend, f. region | 
air; —geift, m. aBrial spirit, syiph ; —gef 
adj. see —fauct ; —geiGwulft, f. Med. 
swelling, emphysems; —gefigt, ». pha 
spectre; -geipiunft, ». fancies; —gef 
atrial form; —gewebe, m. ave —gefy 
—sürtel, m. air-beit; —gütemeffer, m. 
oudiometer; —giitemefiung, f. eudioz 
Jahn, m. Meck. sir-cock; —harze, 
etherial oils; —han), m. breath of air; 
jung, f. heating by hot air; —peisungé 
apparatus for hot-air heating; 
gungéofeu, m. air-stove; himmel, » 
mosphere; hal, . see Satitieasecthe 
honig, m. honeydew; —hefen, /. pi. 
belt-breeches (for swimming). 

Quftig, 1. adj. 1) airy; abrial; 2) v 








Quf 


Luf 


ul 

















ty, high in the air; 4) trans- 
@) light, unsubstantial, intan- 
steady, flighty, cf. Windig; 
) f. airiness, dc. 
n comp. —tall, m. gypsum, 
—tanal, soe—anal; —fiefel, 
ir; —fiffen, ». air-cashion; 
-valve, ventilator; —fopper, m. 
m ps the air; —förper, m. aörial 
m. atmosphere ; —fugel, f. Phys. 





inde, f. abrology; —Ieer, ‘adj. 
f air, Mech. oxhansted ; —Ieere, 
; (der —Ieere Raum) vacuum ; 
—tunde; —lerte, f. see Feld- 

(bentel, 1. 
Mft'fing, (str.) m. see Wind- 
comp. Io, ». air-hole, vent, 
er; breathing- hole; Entom. 
alg, sn. air-dried malt; —malg- 
r; — mantel, m. casing (of the 
ajdine, /. Min. aörostatic ma- 
rie, f. abrial matter; —meer, m. 
‚ air, aärial vcean; —meffer, 
ter; —mießfunfl, /. adrometry; 
pl. empyroumatic minerals; 
ir-(dried mortar; —perfpective, 
ial perspective; —pflange, f. 
e; 2) pl. abrial or air-plants, 
of plants of the family of 
-piftole, f. electrical or air pis- 
. abrostatic press; —pumpe, /. 
mpendebiilter, -yumpenfaften, 
amp bucket, air-vessel; —pum> 
aamaenerteas F receiver of an 








me, f. ventilator, air-tabe; _ 
antic journey, aörial voyage; 
al ride; —röhre, f. 1) air-tube, 
ospheric or pneumatic tube; 
4. air-vessel; 8) Anat. trachea, 
o of the lungs; Anal. # Mad-s. 
orig ee, —rößrenäfte, m. 
. cynanche; 
m. bronohocele; ior rhhrenbedel, 
rögrenentzündung, f. bron- 
enfopf, m. larynx, bronchus; 
ng, /.. -töhrenfnitt, m. bron- 
agotomy ; —rBbrenfdhwindfugt, 
indfudt; cf. also —réhrenent= 
Sorenfpalt, m. Anat. glottis; 
m 806 genvertnsderung ; 
retting (of fax); —{alj, m. 
salt; —faner, adj. Chem. car- 
‚ f. Phys. column of air, Jron- 
hollow spindle-tree of a wind- 
 —fänre, /. Chem. carbonic acid; 
acht, m. Min, air-shaft; hau, 
—fSaner, f. ses Windsbraut; 
. afraid of the air; IL s. f. fear 
ophobia; —fdidt, f. stratum 

















aira; —fpriinge madden, to caper, gambol, 
cut capers; fand, =. temperature of tho 
air; —flein, m. 1) 20e—giegel ; 3) Geol. arolite; 
—ftoff, m. gas; —foffmefier, s. gasometer; 
—Räpfel, m. valve; —foß, m. gust; —fireid, 
m. fallacious reasoning; —ftreide führen, to 
beat the air; —fireiff@uf, m. Burg. wind- 
contusion; —firig, m. see Simmeléftrid; 
—firom, m. current of air; Fron-w. blast; 
—thermometer, n. 4 m. atmospherical ther- 





| mometer; —tox, m. Paint. air-tone, abrial tone; 


—troden, adj. dried by exposure to the air; 
air-dried; das —troduen, natural seasoning. 

QAftung, (w.) f. the (act of) airing, &c. 
ventilation, &c. c/. Lüften. 

Quft’..., in comp. —verlinderung, f. change 
of air; —verdidtungtapparat, m., —verdid: 
tungSpumpe, /. Mech. condensator, conden- 
aing-pump; —wage, /. Puewm. air-poise, ba- 
rometer; —wägelunft, f. aörostatica; —wäger, 
m. barometer; —waßrfagerei, /. abromancy; 
—waffer, ». 1) atmospheric water, clouds; 


m. | 2) a kind of cordial; —wet)felung, /. ventila- 


tion; —welle, /. undulation of the air; —wert, 
n. see Saugewert; —toury, /. Bot. angelica 
(Angelica L.); —wuryel, f Bot. 1) abrial root; 
3) see —wurg; —zäpfhen, —stipftein, n. vent- 
peg, vent-plug; —gapfen, sm. Surg. trochar; 
—geithen, n. meteor; —glege!, m. air-dried 
brick; —gteber, m. ventilator; —Ing, m. 
draught of air; —giinder, m. Chem. pyropho- 
rus; —gutritt, ws. access of air; mit —gutcitt 
verforgt, ventilated. 

Rig, s. L (sir.) m. — und Terug, lies and 
frauds, a grand lie and humbug; II. (sfr.) n. 
1) Sport. eave, couch, lurking place of the 
bear; 2) (or — ins Laud, m.) (provinc. &) *, 





|. | watch-tower, look-out. 


QA’ ge, (v.) f. lie; untruth, falsehood; eine 
Tleine —, a fib; eine große —, cram; eine un 
fduldige —, white lie; Einen &-n ftrafen, to 
give one the lie; &-n haben furze Beine, anal. 
lies are short-lived. Nook (out), lurk. 

Qu'gen, (w.) v. inir. (provinc., t, &) *, to 

QA’ gen, (str.) v. 1. intr. 1) to lie, to tell a 
lie or falsehood; to fib; 2) (with Dat.) *, to 
T falso to; er lügt wie gedrndt, 
ath; wer lügt der ftiehlt, show me 
a liar and I will show you a thief; IL fr. 
1) *, (Ginem etwas) to deceive by affecting, 
putting on, feigning (trath, &c.); 2) to affect, 
to put on, to sham; 3) to effect, produce, 
transform, &c. by lying: fid feft —, to entangle 
or insnare one's self by lying; da8 —, (sty.) 
9. 8. (the act or practice of) lying. 

Ri’gen..., in comp. —bewels, m. false, 
deceptive proof; —bilb, x. deceptive vision, 
phantom; —faß, ». coll. notorious liar; —feind, 





0, | m. enemy of falsehood; —frugt, /. fruit (con- 


sequence) of lying ; —fürft, m. father of lies, 
devil; —geift, m. spirit of lying, devil; lying 
fellow ; —gold, n. ses Flittergold. 
RA'gengaft, I. adj. lying, deceitful, false, 
mendacious, untrae; II. 8-ighelt, (w.) f. lying 
disposition, deceitfulness, falsehood, men- 


ff, =. aörostat, adrostatic ma- | dacity. 


loon; —[Milfer, m. aöronaut; 
‚aörial navigation, aSrostation; 
yage or excursion; —{aifftuntt, 
; Glob, n. Ag. castle in the 
or scheme; —[@dypfen, n. respi- 
#, m. shot fired in the air; 
m. Pyrot, serpent; —[@webe> 
idifftunft; —feowefel, m. atrial 
were, /. specific gravity of the 
ung, /. aörial vibrations, pul- 
wdulations of air; —fegel, x. 
sail; 2) sail or vano of a wind- 
m. see —[Giffer; Ag. atrial tra- 
‚f. Mar. wind- or weather-side; 
f. mirage; —fyringer, m. ca- 
tg, m. Man. caper, gambol, pl. 
Dictionary Ul. 





RR'gen..., in comp. —tunft, f. lying art, 
lying artifice; —Iehre, /. false doctrine; — 
maul, ». eulg. impudent liar; —prophet, m. 
false prophet; —(djmibt, m. forger of lies; 
—teufel, m. see —geift; —munber, ». lying 
wonder; —jeihnug, —siht, f. accusation of 
falsehood ; —Junge, f. see -maul. 

Sug’ger, (etr.) m. Mar. lugger. 

Qiig’..., in comp. —geftalt, —gold, Lüg’- 
haft, soo Siigendild, Lügengold, Fügenhaft. 

Rig'insland, (indec.) m. see Qug, II, 2. 

Xüg’ner, (str.) m., Büg'nerin, (m.) f. liar. 

Lüig’neriich, see Li'genhaft. 

Aug’fen, see Qudfen. 

2u’te, (w.) f. 1) dormer-window; 2) see 
Salthür; 3) Mar-s. hatch, hatchway; die 
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große —, main hatchway; &-nbiigel, m. pl. 
hatch-bars; £-nbedel, m., £-ullappe, f. hatch- 
lid; S-ugitter, m. gratings of the hatches; 
2-nriegel, m. soe L-nbügel; die 2-nfdalms, 
pl. battens of the hatches. [Bummler. 

2u’lel, (sir., pl. 2-8) m. vulg. idler, cf. 

£ull, (str.) m. 1) prowinc. see Qudel1& 2; 
3) Mar. a) canvas or leathern hose; b) see 
Riilverfod. 

Rullen, (w.) v. ir. & inir. 1) to hum; to 
lull; 2) Mar. to lull (of the wind). 

Rull’..., in comp. —gefang, m. lullaby; 
—lerthe (Lüdlerche), see Heidelercde. 

Sunm'me, (w.)f. Ornith. loom, black guille- 
mot or dovekie ( Uria grylle L.). 

Qum'mel, (str.) m. 1) old knife- blade; 
2) T. potter's model. 

Lüm'mel, (str.) m. 1) + see Gefdlinge; 
2) lubber, looby, clown. 

Zünmelgaft, I. adj. lubberiy; IL. 8-igteit, 
Riwmelel’, (w.) /. clownishness, lubberly 
behaviour, trick. 

Züm’meln, (w.) v. I. intr, 1) to behave 
inbberly; IL fr. Dy. to air. 

Lüm’melftüd, (eir.) m. province. see n> 

denftüd. 
Zump, (w. & sir.; coll. pl: 2-8) m. 1) a) a 
ragged, dirty, or shabby fellow, beggarly 
knave, ragamuffin, tatterdemalion, wretch, 
rascal, scamp; 5) curmudgeon; 2) IchiA. sea- 
owl, lamp-sucker (Oycloptérus tumpus L.). 

‘Qum'pen, (sir.) m. 1) rag, tatter, clout; 
fmupez thing; 2) ses Lump, 2; 3) see Lum« 


den, (w.) 0. I. tr. ooll. to treat like 
a ragamuffin; fid nicht — laffen, to display 
liberality; ich will mig nidt —laffen, I do 
not intend to act shabbily: I. snfr. to lead 
a loose life; Stud. slang, to lark it. 
Rum'pen..., in comp. —baron, m. wulg. 
trampery-baron; —brel, m. Paper-m. first stuff, 
wulg-s.—bichter, m. paltry poet; Ding, n.trum- 
pery thing, scrub; —fiiule,/. Fuper-m. ferment- 
ing trough; eulg-s. —gefb, n. trifling expense; 
für cin geld, dog-cheap; —gefinbel, m. rabble, 
tag-rag, riffraff; handel, m. 1)Comm. trade 
with rags; 2) eulg. pitifal trade; händler, 
m. ragman, dealer in rags; vulg-s. hund, 
—terl, m. see Qump, 1; —fammer, f. T. sort- 
ing-room: vulg-s. —fram, m. trampery work; 
—tiefe, /. ragged Bess; —mann, m.rag-man, 
gatherer of rags, rag-picker; —ueft, . hole, 
dog-kennel (of a town, &c.); —yal, n. see 
—gefindel; —papter, w. T. paper of linen rags; 
—teiniguugsmafa@ine, f. Fuper-m. duster; 
aed paltry affair; —fammeler, m. rag- 


ee 'yenfchaft, (w.) f. rapscallionry. 
Qnm'pen..., in comp. Paperm-s. -[neis 
bemafdine, {@neiber, m. see Haderlade; 
—fampfe, /. see—trog ; volt, —seng, n. seo—= 
gefindel ; —wolle, f. rag-wool (Zrümmermolle); 
—jieher, m. worm of a ramrod; —juder, m. 
Comm. lump-sugar; —gupfer, m. ravelling- 
engine; —quyferin, /. rag-tearing woman. 
Zumiperei’, (w.) f. coll. trifle, trampery, 
fiddle-faddle, paltry concern; trash. 
Rumy'formen, (10.) f. pl. lump-monläs. 
Qumr'pig, 1. or Qum'pidht, adj. 1) like rags, 
in rags; ragged, tattered; 2) Ay. a) shabby, 
scurvy, miserable, paltry; b) stingy, sordid, 
covetons; II. S-teit, (m.) f. 1) raggedness, 
raggod condition; 2) fig. shabbiness, 
Qum'fe, (. IL. see Lumme. 
Ru’na, f.*, Rom. Myth. Luna, the (God- 
less of the) moon. fanatic. 
*Quna’rifG, Zunat’ifch, adj. ( Lat.) lunar, 
Ruud, (sir) m. Ornith. puffin (Larven. 
tauder). 
Qu'nen, (10.) 0. intr. see Lullen, 2. 
* Bunet'te (pr. Ü-), (w.)f.( Fr.) Fort., de. 
lunette. 
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Quug’e, (w.) f. langs (of men); lights (of 
animals); aus voller —, with the whole force 
or at the top of one’s lange; frei von der — 
ipredien, to npeak one's mind freely. 

RZung'en in comp. relating to the lungs, 
Anat. palmonary; Anat-s.—ader, —arteric, f. 








vesicle of the ange; 
—bume, f. Bot. large satumnal or marsh 
gentian, folwort (Pentiana pnewmdnanthe L.); 
Anat-s. —Sintaber, f. pulmonary vein; — 
Sintung, f. Med. hemoptysis; —brilfe, /. 
bronchial gland(ule); —entzänbung, f. Med. 
inflammation of the lungs, peripneumony; 
—englau, m. see —blume; —erweidung, f. 
Med. paeamonic malacia; —fanl, adj. phthisi- 
cal, sluggish, rotten in the lungs; broken- 
winded (of horses); —filule, /. 1) sloggishnoss 
of the lungs: 3) pulmonary consumption; 
8) Vet. a) pursiness in horses; b) dry-rvt in 
sheep: —fendtigteit, /. humour of the pleura; 
—fleber, ». pulmonary fever; —fledte, 7. Bot. 
lung-wort, tree-lichen (Stieda pulmonacia); 
—flägel, m. lobe, lappet of the longs; —ge> 
fliegt, n. pulmonary plexus; —ge(Awwiir, m. 
ulcer in the lunge; —gliifer, m. pl. lung- 
glasses ;—bleb, m. Ag. home-thrust: —frampf, 
m. spasm in the lungs; —franfhelt, /. 
monary disease or complaint, disease of the 
lungs; —frant, n. Bot. lungwort, pulmonary 
(Pulmonaria offoinilis L.); —lappen, m. see 
—filigel; —lepre,/. pneumology; —melansfe, f. 
Med. pulmonary melanosis ; —meffer, m. pnea- 
matometer; —wittel, m. remedy for diseases 
of the lungs, pulmonic; —m988, n. see—fledte; 
—mné, ». Cook. calf's lights minced and 
dressed; —probe, f. experiment with the 
lungs (of a still-born child); —[@{ag, m. apo- 
ploxy of the lungs; —(@lagaber, /. pulmonary 
or veiny artery; —fd@nede, f. Conch. pulmon- 
ary snail (Audmonata Cav.) —feute, [. see 
fates —ioimae, f. Entom. pulmonary spider 
(Aransacde pulmonacka Cuv.): —fteine, pl. eee 
—verinddecungen; —{ndt, —(Gwindingt, f. 
phthisis, pulmonary consumption; —fiigtig, 
adj. phthisical; consumptive; —verfndde> 
rungen, pl. pulmonary calculi; —verfmä- 
rungen, pl. pulmonary uloers; —waffer{udt, 
f. water in the lungs; —wunde, /. wound in 
the lungs. 
Sung ergols, (str., pl. 2-hölger) m. T. sling. 
Zung’erig, adj. idle. 
ungern, a ®. intr, coll. 1) to loiter, 
idle, skulk; 2) to yearn (nad, after); long 
(for). — ung erleben, (str.) n. idle life. 
Qung'ertaftye, (w.) f. coll. one who longs 
for something. 
2H’ nich, (str.) m. Bot. brook-lime. 
Qi'ning, (sir.) m. see Sperling. 
Runfebcin, (str.) m. province. stiff, awk- 
ward fellow. [(with a view of spying out). 
‘Qunfen, (w.) ». intr. provinc. to listen 
RAn'fe, (w.) f. T. linch-pin, axle-pin. 
Sun'te, s. I. (w.) f. 1) Gunn. lont, match 
(-cord); 2) Sport. tail (of a fox, &c.), brash; 
3) Spinn. slab, coarse roving ; — ricchen, eng. 
to smell a rat; IL in comp. 2-nflinte, f. ser 
2-nfhloß; 2-nhorn, ». horn in which the 
lighted match is kept; &-nfifte, f. matoh-box; 
&-nredt, m. provinc. club-law; &-nfdlep, n. 
matcb-lock; 2-nftod, m. lint-stick. 
Qun’ge, (w.)f. Sport. plack (cf. Simmel, 1). 
Qun’gen, (1.) v. inér. 1) see Qungern, 1; 2) 
to doze, nod. Done. 
Supe, (m) f. magnifying glass, pockst- 
Supt, (str.) m. prowinc. moment of leisure 
Züpfen, (w.) v. ir. to lift. 
® Supi'ne, (w.) f. (Lat.) Bot. lupine. 
Rup'pe, (w.) f. 1) Troms. bloom, lamp 
(of iron); 2) fine metal-iron; provinc. 3) (N. 
@.) bundle of hay; 4) (S. @.) bitch. 























m. | riment; 2) mind, inclination, fancy, liking; 


pul- | clined; id babe heute redhte— zu lernen, Ihave 





Lup 


Qup'pen, (w.) v. intr. 1) province. to geld; 
2) t or Bilp’pen, a) to salve; b) to poison, 
te enchant, 

Quy'pen..., in comp. —feuer, n. the first © 
forge in aniron-mill, bloomery ;—frif@arbett, | 
J. the process of forming blooms, bloomery; 


Qurd, (str.) m. 1) 000 Lord 1,4; 3) (Ok) 
amphibious animal, batrachian ( Batrackéa). 

Sur’ Genbanm, see Lerdjenbarm. 
Lurd'wögel, see Sumpfoogel. 

Sure, Sur’bing, (w.). Mar. tarred ser- 
ving (put round cables to preserve them). 

Su've, (w.) f. see Lori. 

url, (sir.) m. province. see Lord. 

Qurte, (w.) f. provinc. weak coffee or drink. 

Burten, (w.) 2. tr. province. 1) to lisp; 2) to | 
emit a pecallar sound (of pumps half dry). ' 

Sur'se, (w.) f. 1) Arckit. ornament repre- 
senting a cord; 2) prowinc. fraud (orre). 

Zu, (otr., pl. Viift’e) f. 1) pleasure, joy, 
delight; bumour; fan: mirth, jollity, 





3) desire, lust; — haben, to have a desire, 
a wish, a mind (or fancy), to be minded, in- 


an ardent desire of (or longing for) learning 
to-day, I want much or I feel very much dis- 
posed or inclined to study to-day, I am ina 
studious mood to-day; jeder der — bat, any 
one who likes or pleases; id habe feine —, 
I have no notion, I do not care or feel in- 
clined, I am not dlaposed; I have no (not the) 
stomach (for, to): ¢8 iR eine wahre —, it is a 
treat, it does one's heart good (to...); du haft 
eine — daran, mid zu quälen, you make it an 
amusement to torment me; an — days fehlt es 
mir mie, inclination is ever present as a 
prompter; fo oft ihn die — dazu ampandelt, as 
often as his fancy dictates; er hatte — zu 
meinem ®ferde, be fancied my horse; fie tanze 
ten nicht mit der gehörigen —, there was no 
heart in their dancing; fie betreiben was fie 
vorhaben mit — und Liebe, they are all alive 
to what they are about; der Liebe - und Bein, 
love's eostasy and woe; id hätte — qu ..., I 
5 ih habe keine — dazu, Lhave 
— betommen, to take a fancy; 
Einem — — maden Qu), to give ones liking (for); 
Einem die — zu etwas benehmen, to cool one’s 
desire for, to pat one out of conceit with, to 
discourage ; dishearten ; das benimmt nue die 
— 1... that takes away all inclination on 
our part to ...; er zeigte wenig — gu..., he 
evinced no disposition to .... 

Ruft’babn, (w.) f. pleasure ground. 

Quibar, L adj. +, amusing, agrocable; 
IL. 2-teit, (w.) f. a rejoicing, amusement, 
merrymaking, merriment, sport; feast, festi- 
val; pl. gaieties; rejoicings, revels. 

Zuft’..., in comp. —beet, n. parterre (in 
a garden); —berg, m. hill of pleasure; —Sest, 
n. pleasure boat, barge; —birne, f. woman 
of the town, courtesan, prostitute. 

Riftelet’, (w.) f. fondness of dainties, ap- 
petite (for). [to long (nad), for). 

Züf’eln, (1 ) v. intr. to feel an appetite, 

Ruft'en, Lüft’em, (w.) v. tr. d intr. tmpers. 
to feel a desire (for), see Geliiften. 

® Züft’er, (str.) m. (Fr. lustre) 1) lustre, 
gloss; 2) see Luftrin; 3) see Kronleuchter; 
4) fine enamel. 

RAf'ern, (m.) 0. intr. 1) impers. (with 
Ace. & nad) to last (after), to hanker, long 
(for), to have an appetite (for); 2) Mar. (gut) 
auf das Steuer —, (of a ship) to answer the 
heim readily. 

RAf'ern, I. adj. longing (nad, for), lust- 
ing, desirous, hankering; lascivious, wanton, 
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Ruf 


prarient; — ned ctwos fein, to covet a 





die ned einer fle — find, the 
be ministers; II. t, (ea. Jf. longing 
ing, concuy 


piscence. 

Ruf’..., dm comp. —fabrt, f. ple 
excursion; drive for pleasure; 
intr. insep. to spar; —felern, ©. intr. 
to make aboliday: —fexer, n. bonfire; - 
wert, m. fireworks; —gang, m. (pl 
walk; —garten, m. um, 
m. gardener ofa pleasure-ground, land 
gardener; —gärtnerel, /. ornamental o 
scape-gardening; —g08, m. Chom. Ix 
gas, nitrous (oxyd) gas; —gesii{@, a 
oly; geile, m. ®, enchanting plain 
G8lj, ». grove, shrubbery; —gelage, ! 
vivial amasement ; —gefang, ™., Prep 
song, shout of pleasure; -gewänt, = 
for show or pleasure ; han, m. ses —ınä 
—hand, —Jänsgen, m. (kl. pleasare- 
summer-house, pavilion; —halz, m. ses 

Sufig, L adj. 1) t, delightfal, agr 
2) merry, jolly, gay, jovial, cheerfal; 3 
fanny, comical; 4) in comp. incline 


* posed (cf. tamgluftig, heiatsinftig 2.); 


Bruder, a merry or jolly blade, sur 
1-18 Böllden, a merry crew; fics über ¢ 
maden, to make game (or merry) of, 
cule one; fid (Dat.) einen I-cn Tag ( 
Radt) machen, to make a day (night) 
at) it; II. interj. — or immer —, hey: 
ap! come on! merry is the word! 

Qufigtelt, (w.) f. mirth, merrime: 
lity, gaiety, cheerfulness. 

Buf’ig..., in comp. —leber, m. a4 
mann; —madher, m. merry-Andrew, } 
jester. 

Ruf... incomp. Infel, /.artißcial 
fash, f. chase for the sake of dir 
bunting-party; —fugel, /. fire-balloo 
work in the shape of a ball; —tager, 
campment for a review er the dives 
the prince, 

RAR Tg, adj. causing appetite, des 

RAN Ting, (str.) m. voluptuary, sex 

}, adj. inanimate, dull. 
ul’ ...,dncomp. —ert, 
ground; place for pleasure; ? 
of pleasure, excursion, outing, jaunt; - 
m. bewling-groen, lawn. 

® Buftre (pr. lifter], (atr.) m. ( 

Ruft’..., in comp. rei, adj. af 
pleasure or amusement; —reife, f. pl 
excursion, trip, jaunt; —reifen, (rm: 
intr. to travel for pleasure; —reifer 
traveller for pleasure; —reiten, 9. snd 








to ride out (on horseback) for pleasure: 
m. charm, attraction; —retgenb, adj. 
ing, attractive. 


® Suftrin’, (etr.) m. ( Fr.) Comm. Iı 

* Quftri'ren, (w.) ©. fr. (Let. Instı 
to purify: 2) see Muftern, Durchfchen 
polish, make bright, 

Ruft’ritt, (str.) m. ride (on horsets 
pleasure. 

Quft'fam, adj. ebecleecent, delightfal, 

Luft... in comp. —fQiff, n. pleasur 
yacht; —{@lof, ». country seat; —f 
venereal disease, syphilis: —fied, adj. 
syphilitic; —flg, tm. country seat for pl 
—Iviel, ». comedy; —fptelartig. adj. © 
—fptetbispter, m. writer of comedies; 
dian; —füd, n. see —beet; —wervert 
kill-joy; mar-feast; —wagen, m. pl 
carriage; —wald, m., —wildden, n. 
bosket, bosoage, park ; shrubbery ; —t 
(insep.) 0. intr. (aux. haben & fein) | 
for pleasure, to take a walk; to pros 
—twanbdler, m., —wandlerin, /. prom 
—werte, f. place of prospect, bel 
—teg, m. alley, promenade. 

Lath, (w.) f. Mar. boom. 
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ace, (sir.) m, Buthera'nerin, 
eran. 

4), adj. Lutheran. 

fim, n. Luthoranism. 

n, (#0) v. tr. ( Lat.) Chem. to lute. 
tr jm. (N. 0.) Germ. Pıb. name 
) crane. [bentel, Rutichen. 
tel, But fehen, province. see Rutje- 
r.)f. Min. 1)see Qotte; 2) hearth 
»ld is washed. 

str.Jn. Dist. spirit once distilled ; 
n brandy. —Qut'terst, (w.) wv. intr. 
sak brandy. — Zut’tertranf, m, 
ed cordial drunk atchristenings. 
n. Geogr. Liege (town in Belgiom). 
str.) ın, procine, (N. @.) the Evil 


Mandel, a number of fiftoon; M. D,for Medi- 
cine Doctor, doctor of modicine; Med. for 
Mebiein, medicine; merfw, for merfwiirdig, 
remarkable; m. f. (or mf.) for mezzo forte, 
which seo; Del. for Neigmife Gulden, florins 
of Misnia; m. §. for mein Gere, Bir: m. 
HH: for meine Herren, Gentlemen; Pill. for 
‘Million, willion; Mille. for Millerees, mill- 
res; Min, 1) or Miner. for Mineralogie, 
minoralogy; 3) for Minute, minute; Diltr. for 
Walter, a measure of several bushels of corn: 
MM. (mm.) HH. for meine Herren, Gentle- 
men: m.m. pr. for manu mea propria (Lat, 
mit meiner eigenen Band, with my own hand); 
m. 9, im. for mehr oder weniger, more or lass: 
2. Py 1) or m. pp*, Mpp. for manu propria 
(Lat., eigenhändig, in [my, his, &e.] own [or 
proper] hand-writing); 2) or mp. for mezzo 
piano, which see; Mrfl. for MariensGulden, 
the weather-gage; die — halten, | florin of Hanover; Dirgr. for Marien-&rofchen, 
wind; in comp. -bäume, m. pl. | Marion groshen; Wirt. for Darf, mark (weight 
8, outriggers; —brafien, m. pi. | of Bounces); Mrftfl., Marttjl. for Marttfleden, 
cea ;—pierig, adj. griping; —gierig | market-town; m. j. for man fehe, see; Miept., 
a weatherly helm, to gripe; — | MS. for Manufeript, manuscript; Wjepte, 
griping; ein guter —halter, wm. | MSS. for Wtamujeripte, manuscripts ; DB. for 
h holds agood wind, which claws | Maf, measure ; Mémfl. for Meifmifhe Gulden, 
ndward ; —feite,f. weather-gage, | florins of Misnia; Miftr. for Meifter, Mufter, 
ejan der—feiteliegend, wentherly; | master, pattern or +ampla; Mt. for Monat, 
louf frame; —twall, m. weather | month; Whe. for Mebe, pock; Ye for 
nb, f. Weather-shrouds ; —wärts, | Wtiye, coin, money. 
ly, windward; —iarté bad Ruder! | Maal, (str., pl. Mi’ler) m. see Mahl & 
w hard) the helm! Mal; brief, m. Skipb. building-vontraet. 
w.J v. intr, Mar. to loof, luff. Mäan’ver, u. 1) Meander (a river in Asis 
Minor); 2) Archit. Vitruvian scroll. 

Mäan’prifeh, adj. meandering, meandrian. 

Maar, Maas, see Mahr, Dtag. 

Maa'ren, (w.) v. tr. province. (N. G.) Mar. 
to moor, to make fast (a ship). 

Maas, /. Geogr. Macs, Mouse (river). 

‘Maat, (str., pl. sometimes w,) m. Mar. ad- 
jutant, second: mate. 

Mantihaft, (m.) /. 1) Mar. mateship; 
ship's crew; 2) Comm. association, company ; 





wr-#. loof, luff, (—feite, /.Jweather- 
er-side; bie — gewinnen, tu gain 











Suds. 
BS’, adj. (Lat.) luxurious; Le 
expensive habits. — Zur’uß, u. 
rtifel, w., —mwaare, f. article of 
uxuries, fancy articles or goods; 
fancy stationery. 
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C., se Fibnen x. 

, Eyce'um,(sir.,pl./w.]&ycä’em, 
Clat.) Lycoum, — &peeift, (w.) 






s Lycsum. Partnership. [2) Conf. macaroon, 
u. Geogr. Lycia, — Ey’cier, (str.)| * Macaro’ne, (w.) f. (Hal) 1) chestnut; 
adj. Lycian, * Maccabi’ er, (str) wi. (Hebr.) Maceaboo. 


ff), adj, Lycurgsan. 
u. Geogr, Lydia, — &y’bier, (atr.) 
, adj. Lydian, 

atüich, adj. (Lat) Anat-s. Iym- 
[-n or Lymph=Geja§e, w. pl. lym- 
or vessels, lymphaties. — Ey’ 
lymph. — Sympygefdnwutt, /. 
atic tumour. — Aymph’fügel, (w.) 
bule. 

ing], m. (Pr.) George. Lyons. — 
one’jez, (sfr.) m. Lyonese. 

‚pl. 2-8). (Gr) harp, lyra; Astr. | 
er, —[pieler, m. lyrist. — Uy'rifer, 
rie post, lyric. — &y'rifch, adj 


* Macic)a’o, (str., pl. Dt-8) m. Oruith. 
macaw, maccas. 

* Macidaro'ni, f. pl. ( Ital.) Cook. macle)a- 
roni, Comm, Genoese te. 

* Marlearo'nifch, adj. Poet, macaronic, 

* Marcdiavelliö'mus, m. Machiavelism; 
Machiavellift‘, (w,)m., Machiavellifrith, 
adj. Machiavolian. 

Macedo'uien, w. Geogr, Macedonia, 

Marebo’nier, (sir.) m., Macedo'nierin, 
(w.)f. Macedo'niich, adj. Macedonian. 

* Märtw, (str.) m. (Lat.) fig. Mmconas, 
patron (of artists, &e), [tronage. 

Mäcenat’chaft, Mäcknihaft, (w.) /.pa- 

Madrafic, ın. fo. factotum. 

Mardawdel, (sir,) m. prowne. juniper. 

Mary bar, adj. (1. w.) maknble, offostiblo, 
feasible. 

Made, (w.) /. coll. 1) make, construction, 
formation ; #)the (uct of) making; the process 
of being made; in der —, see in der Arbeit; 
Einen in der — haben, to handle one roughly, 
to belabour. 

Mearh'en, (w.) v. L tr. to maka; to do; to 
fabricate, manufacture, to form, produce; 
figs. 2) to make, render; 3) call, torepresent, 
see Darjtellen; 4) to make up, constitute, sea 
Ausmaden, 4; — laffen, to cause to be mado, 
to got (a thing) done (cf. Laffen); Taf mid 
nie —, id) iwerbe der Diode fchon folgen, let me 
alone for following the fashion; c# läßt fid) 
nit fo — wie Sie wilufdjen, it cannot be 
managed as you wish; ma® madft bu mit 
der fliege da ? what are you doing to that fly? 
wad foll id) Damit —? what shall I do with 
it? Sie tonnen mit ihm — was Sie wollen, 
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Mt. 


. M,m, the thirteenth letter and 
ant of tho Alphabet. 
:M. for Meile, mile; M., M. for 
Wanual, waste-bock, minute- 
aq. for Magifter, master of arts; 
mille (taufeiib, thousand); Mad. 
Mrs; Dt. B. for Dart Bante, 
; M., Mt., niet. for Mart, mark 
atv. for Daravedis, maravedi; 
eu. for Mathematif. mathematics; 
istdglideBreite, southern latitude; 
mais currentivor mense crirrente 
ben Monats, im laufenden Monat, 
e of the month); M. C. for mio | 
cin Gonto, my account); Dipl. for | 





you can manage him to perfection; mas — 
Sie? howe are you? how do you do? was 
madt bie ranfe? how is the patient? er wird 
e@ wicht Lange mehr —, be will not live much 
longer : it will suon be all up with him; 
Comm, be will not be able to carry it on 
much longer; wie machft bu ed, daß du alles 
erfährft ? how do you manage to know every 
thing? er machte etwas an feinem Rode, ho was 
doing something to his coat; erißt gierig, das 
macht weil ex jehr hungrig ijt, he oats groedily: 
that comes from his being very hungry; fo 
macht er ed mit allen Zeuten, thus he deals 
with (he uses, he serves) every one; jo macht 
er’s, ‘tis like him; Sie haben es mir jdon jo 
gemadt, you have acted to me before in this 
manner: eine Gate ärger — al@ jie ift, 1. to 
make a thing worse than itis: 2. jie {d)limmer 
darfiellen als fie ift, to make a thing out 
worse than it really is; gefittet —, to civilise; 
wirbeln —, to set whirling; viel aus Einem 
or au etiwa® —, to make much of one, of a 
thing, of. reff. ex madht viel aué fid, be makes 
much of himself; daraus ift michte zu —, 
1. nothing (no sense) is to be mado of it; 
3. "tis no matter; babei ift nidit® jn —, there 
is nothing to be got by it; Comm-s. wir — 
7°, mit unferm Capital, we get 7%, upon 
our capital: mit folden Stoffen ift hier nichts 
jl —, nothing is to be done here with such 
stuffs; mir haben 10 Grilling bafikt gemacht, 
we have obtained 10 ». for it: ich will Ihnen 
einen billigeren Breie —, I note you = 
lower price; bas Ganze madt etwa ..., the 
whole comes to about ...; i eimas gemacht 
fein, to be fitted for, to be born to ...; etwas 
jul etwas —, to turn into, to reduce to (powder, 
&.); etwas zu Gelde —, to turn a thing inte 
money; Einen zum Doctor —, to make or 
create one doctor; zum Batienten —, to make 
into an invalid; zum Sclaven —, to make a 
slave of, enslave; er madte fie zu feiner rau, 
he mado her his wife: zur Regel —, to lay 
down as a role; den Anfang —, to begin; 
einen Ball —, ZilZ.to put a ball into a pocket, 
of. Ball; diefer Ball ift leicht zu—, ich werde ihn 
in's Mittellod —, this bull is easy to be mado, I 
shall put it into the middle pocket; bas Bett 
ift nod nicht gemacht, the bed is still unmade; 
bunbdert Piennige — eine Mart, ons hundred 
pfonnigs make (go to)a mark; Ging und Eins 
mart zwei, one and one maks two; (bie) 
Gaffe —, Comm, 1. to make up cash; 2. to 
prepare for casbing day; c# macht ihm Ehre, 
it does him bonour, it reflects honour on 
him ; Ernft —, to be in earnest; bas &ffen —, 
to dress victuals; Feuer —, to light a fire: ein 
‚Gedicht rc. —, to compose (write) a poom; 
‚@eihäfte —, to do or transact business, to 
carry on (great, &e.) business; Wefcjifte 
machen in (with Dai), to do business, to 
deal, traffic, trade in ...; ich made in Tuch, I 
do in cloth; im diefen Aetien wird wenig ger 
macht, thero is but little doing in these shares; 
ein Geigrei —, to raise a cry; fein Gliid —, 
to make or push one's fortune; to carve 
out one's own fortune; Heu —, to make 
hay; Holy —, to cleave wuod; Biht—, to 
strike a light; to light m candle; einen 
Spaziergang —, to take a walk; zehn Meilen 
in einer Stunde —, to do ten miles in an hour; 
Einem Mühe, sc. —, to put one to (a) trouble, 
to put to pains; Mpprtit —, to give an ap- 
petite; Hunger (Durft) —, to cause hunger 
(thirst), to make hungry (thirsty); Schmerzen, 
Kummer, 2¢. —, te give or cause pain, grief, Be,; 
Berguilgen —, to give or cause pleasure; bat 
machte ihm eine fchlaflofe Macht, that gave 
him a restless night; er madte gegen mich, 
den Wirth, he played host to ma; er machte 
| gegen mid) ben Höfliden, be did the civil 
| thing to ma; fid) (Dat) die Mühe — yu ..., to 
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take the trouble to (do to (do athing) or of (doing, 
&e.); den Narren —, to play the fool. 

Il. ref. 1. fi (Acc.):... fig gefücdtet —, to 
make or render one's self feared; gemein—, to 
degrade one's self; fi franf—, to feign illnees, 
sec under Stellen; fid an (with Acc.) —, to go 
ov set about ..., to set one's self to ...; fid an 
die Arbeit —, to goto work; fid an Jemanden 
—, toaddress, apply to one; fidan eine Dame 
—, to make up to alsdy; fi auf den Weg, 
die Reife —, to set ont, set off, depart; fid 
davon or aus dem Staubr —, fid auf die Seite 
—, to make off or away, to absoond ; fi fiber 
etwas (Acc.) —, to undertake, begin, fall to, 
to set or go about; er modte fidgu Bett, he 
took to his bed; er madte fid gu Pferde, he 
took to horseback; er machte fid gut zu 
Pferde, he looked well when on horseback; 
die Eade (or impors.e8) macht fid, it is done, 
comes to pass; it tarns out, looks (well, &c.); 
die Sade wird fid von feldft —, the matter 
will take care of itself; die Sade hat fid 
{don gemadt, the affair is already settled or 
arranged; bie Gaden — fid fest, matters are 
now going on very well; e8 madt fid Alles 
von feldft, all goes on swimmingly; das hat 
fi {Gledt gemacht, that hasturned out badly; 
8 hat fic (von fel6ft) fo gemacht, it has come 
to be so; e8 hatte fidh im Laufe der Zeit fo 
gemadt, ex als Anführer angejehen wurde, 
he had come to be regarded as chief; das 
Gefpräch machte fig gang natitrlid, the con- 
versation came on quite naturally; wie geht’s 
(fteht’s)? — 8 macht fid, how go squares? 
— pretty well, tolerably; c8 madjt fid (impers.) 
trübe, it grows overcast; wenn fid ein Bor- 
wand nicht (von felbft) macht, wird man ihn —, 
if a pretext do not occur, it will be created; 
wenn ¢8 fid fo madt,ifopportanity should arise, 

2) fig (Dat): ... fih etwas —, to pro- 
cure to one's self, to get, gain, earn, or 
make (money in trade or bystealth, &c.); fid 
die Ausgabe, die Untoften — gu ..., to go to 
the expense of ...; fid) Greunde —, to get 
friends ; fid einen Begriff, eine Borftellung 
to form an ides, aconception; fic etwas zum 
@rundfag —, to make it a principle; fid ... 
zur Pfliht —, to make it one's duty, to 
make a point of ...; fig aus... etwas —, to 
make much, little, &e. of, to esteem, care 
for; er madt fid midts aus une, he makes 
nothing of us; id) made mir wenig aus ihm, 
I care little for him; id made mir nidts 
aué ..., I care nothing for (about) ..., I don't 
care for .... I don't mind (it), coll. I don't 
care a pin, rash, straw, or fig for..; id 
made mir aus cud Alen nichts, I value 
none of you; er macht fid nidte daran, fo 
weit zu gehen, he makes nothing of going so 
far; fid eine Ehre ans... —, to be proud or 
ambitions of ...; fid) ein Bergnilgen aus ... —, 
to take pleasure (in); fid cin Gervifien aus 
+. —, to make a conscience of ..., to seruple 
at Fr gemadt, p. a, made, &c., see Gemagt, 
in ©. 

IH. intr. coll. to (contrive to) do; to make 
haste, &c; made! fam. do! pray do! made 
{nel! mad’ fort! made dod! (pray) make 
haste! bequick; now, get on, do! coll. strike 
a light! look sharp; lange —, to be long at 
(or in doing) » thing, to tarry ; made nicht zu 
Tange dariiber, dwell not too long on it; mad’ 
daß du nad Haufe fourmft, make the best of 
your way home! mad’ daß du in die Rutide 
fommft! up with you! 2 

Mader, (str.) m., Macherin, (m.) f. in 
comp, maker; —Io! n. pay for making, 
make.— Mäd'er, (sir.) m. slang, see Midler. 

Mareret’, (v.) f. col. the (act or manner 
of) making, make; stuff; bungling. 

* MadGinift’,, see Maihinif. 

MAG ler, (str.) m. slang, one who is at 

















the bottom of an enterprise, real or chief 
undertaker, (sly) maker (Pr. faisewr). 

Mast, s. 5. (str., pl. MEG'te) f. 1) might; 
mightiness; power, potency, force, of. @t- 
walt; 3) strength, forces; an8 (mit) aller —, 
see Gewalt; die eurepäiihen Mädte, the 
European powers or potentates; 8 fieht nicht 
in meiner —, it is out of(beyond) my power; 
ein Umftand, der nicht in meiner — ficht, = 
circamstance which I cannot control; aus 
eigener —, of one's own (private) authority; 
nad —, inproportion to one's abil 
to give power or authority, to empower, 
authorise; — haben, Ag. to have a hold (über 
with, Acc.], upon f. 4. a person's mind); 
IL in comp. —blid, m. commanding aspect; 
—brief, m. power of attorney, manifest; — 
eiguung, f. usurpation; —filfle, f. fig. falness 
(spring-tide) of power; —geber, m., —geberin, 
J. the person that gives authority, constituent ; 
—gebot, n. order from ahigh power; despotic 
command, dictation; —gewalt, f. absolute 
power, despotism; —griff, m. encroachment; 
—haber, m. one who bas power; 1) lord, 
ruler; 2) plenipotentiary; 8) see 
tigte; —haberifd, adj. despotic (ads. despo- 
tically); —hetl, —Gellfraut, m. Bot. golden 
tod (Solidago virganréa L.);—herr, —bertiger, 
m, despot. 

Madtig, I. adj. 1) mighty, powerfal, 
potent, able; (milk Gen.) master (mistress) 
of, having the mastery or command over; 
3) Ag. great, large; huge; strong; wide; 
thick; m-er al8 ... werden, to prevail against .. 
II. ad». mightily, &o. ; very. 

MAG tighelt, (w.) f. 1) mightiness, power- 
fulness; 3) Min. thickness (of a bed of coals). 

adttrant, n. vc Madtheil. 

Meadir1öd, I. adj. powerless, impotent, 
feoblo; 11. 9R-figteit, f. powerlessness, impo- 
tence, feebleness. 

Mad’ ...„incomp. —ranb, m. usurpation: 
—tliuber, m. ursurper; —raf, m. 1) call, sum- 
mons of a roler or despot; 3) powerful call; 











—, | —fpreder, m. dictator; —fyrederei, f. dicta- 


torial behaviour; —fyrecyerif@, adj. dicta- 
torial; —fyruth, om. decisive or peremptory 
sentence; einen —fprud thun, to decide by 
authority, to be positive or dogmatical ; —ftels 
lung, f. (political) power; —that, f. see Gee 
waltthat ;—voll, adj. mighty, powerfal; —potl- 
fommenheit , 'ereign power, abso! 
power, authority; —willfür, /. despotism; 
arbitrary will; wort, . word of command; 
energetic, emphatical word; cin —wort darein 
{predjen, to interpose one's authority; —eidhen, 
n. emblem of power. 

MaG' werk, (sir.) m. composition, work, 
performance, gen. cont, (bungling) fabrication. 

© Macis [maßr‘), /. (Mr.) Bot. mace. 

Mad, see Hat. 

Mad'el, (air) m. seo Bünfter. 

Madente, (1.) f. Ornith. volvet- duck 
(Sammetente). 

Macu’sa, m. Maccoboy, a kind of sweet- 
scented snuff prepared in Macuba, a district 
of Martinique, 

* Maculathir’, (1.) f. (coll. n.) (M. Lat.) 








Märgen..., in comp. —jäger, m. 
tine; —Tamımer, f. housemaid’s apar 
traut, n. Bol. province. lesser poriv 
—Iehrer, m. —Iehrerin, f. teacher of 
m m. rape; —tiuber, m. ravishes 

Selb aexisatt, (#.) f. manidenbec 


Matltaens. ~fant 

Mad'gen..., in comp. 1 S- 

school, school for girls; -femmer, m. 1) 

summer; 2) gossamer. 

Mar genifäm, (xir.) n. maidenlin 

May dhenvell, (str.) n. joc. girls. 

Mea'de, (m.) f. maggot, mite. 

Meadei'ra [pr. mıadt'ra], 1) m. (isle 
Madeira; 3) m. or —wein, m. Madeira! 

MUA del, (str.) w. provinc. for Madd 

® Mademsifet'te, (madmoasel] (m 
M-n or M-6) /. ( Fr.) young, lady, mi 

Ma‘den..., in comp, —baum, m 
provinc. black-poplar; —friifig, adj. 
eaten; —frefler, m. Ornith. razor-billed 
Dird, ani (Crotophiiga ani L.) —heder, 
Odfenhader ; trant, n. see Seifentrant: 
m. cont, worm-bag, the humaa body; — 
m. Zool. ascaride (Gpulwarm). 

Maker, (sir.) m. Miner. aclayoyor 
kind of earth. 

Mea'dig, adj. maggoty, full of mite 

Mar Ting, (vir.) m. asort of white ¢ 

* Madvon'na, (pl. [w.] Maden'e 
(Hal., Wt; my lady) Madonna, the Ho] 
gin Mary. [of the Holy | 

Meadoen'nendild, (cir, pl. M-et) m. 

Madon'uenbafi, adj. Madonna-like 

® Madbreps're, (m) f. Zool. madı 

M-ulalt, m Ceol. coralloid, coral-rag. 
* Madreporit’, Madrepsr fein, (: 

Miner. madreporite. 

Meadril bret, (sr. 5. m. Fort. maärie: 
* Madri'ren, (w.) v. intr. Fale. to 
© Magasin’, (eir.) Fr. 1) magazine 

house, store-house: in’s — bringen (fd 

Magagini'ren, (w.) v. tr. to (ware! 

store; 3) boot (of a coach). — Mega; 

[—‘ahe}, (w.) f. see Lagerzind, agers 

Magasin’ ..., in comp.—anfieher, —v 

ter, —biener, m. store-keeper, storer, 

house-keeper; —bienenforb, m. Bee, 
hive; —{qiff, ». store-ahip. 

Mägb, (str. pl. Mäg’de) f.1)+, ms: 
gin; 2) maid-servant, servant (of all 
serving-girl; 8) die alte —, prowine. 
leaved cotton-grass. 

Magdalene, /. Mag 


N. 

Mag de..., in comp. Bots. -bau 
savin-tree (Junipirus sabina L.); —Bi 
—traut, m. ‚Bot. mother-wort, common 
mile (Mairicaria parthenium L). 

Magveburgif), adj. (of) Magdeb 
die aan Halbtugeln, Phys. ses Guerile 

Mg’de..., in comp. provino-s. hi 
creeping groundsel; —trieg, m. cal 
Ga hel); fü, m. moadow-sweet. 
Miagd (elein, (str.) n. (dimin. of 
1.) ® maid, girl, lass. 
Magd iid, adj. maidenly, maidenli 
Magd'thim, (str.) n. +, maidenhoc 








waste paper; —belegung, f. 7. lining-paper; | ginity. 


—bogen, m. waste sheet. [waste-paper. 
* Maculi'ren, (10.) v. ir. to employ for 
* Madan’, /. (Fr) madam; mistress; lady; 
Qere und — M., Mr. and Mrs. M., Mr. M. 


I. (str.) n. (old dimin. af 
Maid) maid, m . girl; spinster; mistress, 
sweetheart; — für Allee, maid (servant) of 
all work; II. (str.) .(dimén. of Made) little 
maggot; ILI. in comp. —anftalt, f. boarding- 
achool for young ladies. 

Mänenhaft, I. adj. £ ade. maidenly, 
maidlike, girlish; IL.9R-igtelt, /.maidenliness. 
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t Ma’ge, (w.) m. kinsman, relstior 

Magelgac'nifh, adj. Qeogr-s. of May 
die m-c Meerenge, the straits of Mage! 

Ma'gen, s. (str. [coll. pl. Mä'ge 
stomach; maw (of animals), gizzard (of 
ventricle; fi} (Dat.) den — verderben, | 
or disorder one's stomach; id} babe = 
— verdorben, my stomach is disordered, 
thing has disagreed with me; id hab 
1.1 am suffering in my stomach; 
I am surfeited of it. 

Ma’gen..., in comp. aber, Anat. | 
vein; Med-s. —argnel, f. stomachic 





Mag 


Mag 


Mah 











ung, f. wambling inthe stomach; 
f. Med. hamatemesis (lat.); —brei, 
brennen, ». heart-burning; Surg-s. 
. rupture of the stomach, gas- 
bürfte,f. stomachbrush; -brüden, 
in in the stomach, stomachalgia; 
e,/. Anat. pancreas; Med-s. -eligir, 
pal elixir; —erweidung, f. gastro- 
-erweiterung, /. aneurism of the 
-effemg, f. cordial drops; —fieber, 
fever; Anat-s. —gefafe, n. pl. 
| vessels; —gefledt, n. ploxus of 
h (placus gastricus); —gegend, f. 
region; —gi@t, /. gout in the 
erube, f. pit of the stomach; — 
bottom of the stomach; —hant, 
mbrane of the stomach; —huften, 
cough; —Mee, m. see Bitterkler; 
ampf, m. spasm in the stomach; 
J. disorder (or disease) of the 
franjarterie, f. Anat. coronary of 
h, stomachic coronary ; —freBé, m. 
o stomach ; —leiden, n.gastropathy, 
eit; —ntittel, m. pl. stomachics; 
Higelden, —Hidgtein, n. sto- 
nge ;—mund, m. Anat. the superior 
| orifice of the stomach, cardia; 
. stomachical plaster; —pfértuer, 
he lower orifice of the stomach, 
pille, /. stomachio or digestivo pill; 
J. Anat. stomachic artery; —pul+ 
uachical powder ;—pumpe,/. Surg. 
mp; —reig, m. irritation of the 
enbt, /. Med. lientery; —faft, m. 
co; -faftfänre, f. gastric acid, 
fomach ointment or salve; -fäure, 
y; —Idärfe, f. Med. acridity of the 
-feplund, m. see —mund; zum — 
oc. to top up with; —febmiera, m. 
e stomach; —fdnitt, m. Sg. 
3 -füwäde, f. dyspeptic com- 
spepey; -Ihwindfuht, /. Med. 
0 stomach; —fect, m. stomachic 
he, f. Ve. Aysentery; -Iprige, /. 
färtend, adj. stomachis, sto- 
igostive; —ftirtung, f. cordial for 
1; —färkungsmittel, n.stomachic, 
-ftein, m. bezoar; —thlere (Ehren- 
. Nat. polygastria (a class ofin- 
tranf, m. stomachic draught; — 
, pl, cordial drops; —berhärtung, 
phy of the stomach; —waffer, 
the stomach; —web, ». pain in 
1; —wein, m. see —fect; —wurm, 
in the stomach: arf, f. a 
dein a hog's maw; —wutg, -wur- 
1) a0e Aronsrourgel ; 2) see Kalmus; 
. cap or bag-net of the stomach. 
adj. 1) meager, lean; lank, thin, 
are; ill-conditioned, ill-favoured 
); 2) Ag. dry, poor, barren; eine 
a thin meadow; m-e Soft, slender 
jet; m-e8 Almofen, scanty alms; 
latter, poor tobacco-loaves ; m-¢8 
place; m-er Wein, thin wine; die 
-, the corn is thin; das M-e, tho 
tton, pork, &0.); da8 —werden, the 
(of limbs). [trees). 
(str.) m. Gard, worm (disease of 
eit, (w.) f. 1) meagerness, lean- 
mess; 2) fg. aridity, dryness, 


mann, (sr.) m. Mar. fore-top 




















1, (m) 9. L intr. to grow lean, 
m; Ll. é. to make lean or thin. 
ippchen, (str.) n. spare-rib. 

’,(w.)/.(Gr.) magic (seoZauberei). 
» (ety. m. 1) Magus, wsnally pl., 
ent religious sect in Persia, &c.); 
a; mage. — Ma'gifer, (sir.) m. 


f. pl, —defdhwernng, /. indiges- | 





magician (Zauberer). — Ma’gifch, adj. magic 
(Gauberifd). 

* Magift’er, (sir.)m.( Lat.) master ofarts ; 
—hut, m. cap of a master of arts. — Magi- 
Rerium, (sir., pl. [r0.] Magifterien) n. Chem. 
magistery. —Magiftral’, (str.) m. Metall. ma- 
gistral. -Magiftra’le, (sir.)n. Fort.magistral. 
— Magifträt‘, (str) m. magistracy (Stadt 
rath), body of magistrates ; M-Sperion,/.ma- 
gistrate. — Magifirathir’, (1.) /.magistracy. 
— Magiftri'ren, (m. intr. to take the 
degree of Magifter. 

* Magnat, (v.) m. (Hal. magnate) mag- 
nate, grandee (in Hungary and Poland); 
M-entafel, f. table of the magnates. 

* Mague'fia, f. (Gr.) Chem. magnesia, — 
Magnefin‘, (sir.) n. hydrate of magnesia. 
7 Dagnefum, (sir.) n. magnesium (Braun- 

ein). 

* Magntt’, (str.) m. (Gr.) (Mein) load- 
stone, magnet; —berg, m. the (fabulous) 
Loadstone-Rock; —tifen, n. magnetic iron: 
—tifenfand, m. 1) magnetic iron-sand; 2) 
iserine; —elfenftelu, m. see—cifen ; —elettrici- 
tät, /. magnotic or magneto-electricity ; —fels, 
m. sea —eifen. 

Magne’tifih, adj. magnotic(al. 

* Magnetifeur’ [pr. -zör'], (ety.)m.( Fr.) 
magnetiser, mesmeriser. — Magnetifi'ren, 
(w.) v. tr. 1) to magnetise, mesmeriso; 2) to 
make magnetic. — Magnetiö'mus, (sir.) pi. 
[w.] M-'men) m. magnetism; mesmerism. 

Magnkt’..., in comp. Mes, m. magnetic 
pyrites; —nabel, /. compass-needle, magnetic 
needle; M-nadel-Abweihungsmelier, m. am- 
plitude-compass; —fand, m. see—eifenjand, 1; 
—fläbhen, n. Bent —ftange, f. bar- 
magnet ; —flein, m. see ties. ((s title). 

* Magniflceng‘, (1.)/.( Lat.) magnificence 

* Maguo'ile, (w.) f. Bot. laurel-leaved 
tulip-tree, magnolia ( Magnolia grandiföraL.). 

*Ma'got, (str.) m. Zool. magot (a species of 
ape (Iniius sylvänus L.). 

* Magyar’ (pr. madjär], (1.) m. ( Hung.) 
Magyar, Hungarian. — Magya’rifc, adj. Ma- 
gyar, Magyario, 

* Makago'nl [or Maha'goni], (sir.) n. 
(West-Ind.) mahogany (wood); geftreiftes —, 
roe mahogany; geflammte® —, plum-pattern 
mahogany; getiegerteé —, mottled mahogany; 
— in Blöden, in Bohlen, in @abelftäden, ma- 
hogany in logs, planks, in forked balks; 











n. | falfdes —, bastard-mahogany ;—banm, m. Bol. 


mahogany tree (Swieenia Mahagöni L.). 

* Ma’ haleb-Ririehe, (w.)/. Bot. mahaleb- 
cherry (Prunus mahäleb L.). 

MAG’ bar, adj. mowable. 

Map, (m.) 7.1) the (act of) mowing; 2) 
mowing-time; 3) swath; 4) (prowinc., [str.] 
pl. Mahder, n., also Mähdtand) meadow to 
be mowed, grass-land; 5) day's work of a 
mower ; M-en fdlagen, to cut grass; die—aus= 
fireuen, to turn the cut grass to the wind. — 
MAG'de, (1.) f. provinc. meadow. 

MAH der, (sir) m. see Maher; Magderct’, 
(e.) f. company of mowers of a village. 

May dig, adj. in comp. that may bo 
mowed; ¢. g. ein —, jiei —, 

Mäßre, (w.) f. see Mad; mafdine, 7. 
mowing or reaping machine, mower, reaper. 

MAG’ en, (1.) v. tr. tomow (down), shear, 
reap, cut (corn, grass). (man. 

Mäß’er, (sir.) m. mower, reaper, harvest- 

MAG egelt, (m.) f. mowing-time. 

MUG’ ..., in comp. —feld, n. 1) mown field: 
2) field to be mown; —{amd, m. 1) see —feld; 
2) plece of forest-land made arable; 3) grassy 
bottom of a dike. 

Mad, (er., pl. Male & Mahler) n. 
1) meal, repast; 3) mark, spot; stain, mole; 
$)token, sign, character, print; 4) ses Mal: 
5) Ship-b. sce Mall; 6) goal; boundary. 


533 








Mahl‘... in comp. —axt, —barte, f. axe 
or hatchet for marking trees; 
1) ablazed or marked tree; 2) 
baum; 3) see Gperberbaum; 
ston(e)file; —boben, m. see Mallboden. 

MAH Erief, (str.) m. see Mallbrief. 

Mahl'elfen, (sir.) n., see Nahlazt, Mabt- 
hammer. 

Mahler, I. (irr.) ©. tr. to grind; to mill; 
wer zuerft fommt, mablt zuerft, proverb, first 
come first served; e8 mahlt mir im Kopfe, 
col. my head is swimming round; IL see 
Malen, &o. 

MaHl’..., in comp.—gang, m.set of stones 
(in s mill); mill course; eine Mühle mit vier 
—gingen, » mill with four rons; —gaft, m. 
miller’s customer; —gelb, m. miller's fee; 
—getinue, n. mill-trench ; —geriifte, u. drum, 
box; graben, m. —grube,/. 1) boundary-pit; 
2) pit serving as a mark ; —grofcgen, m. see 
—geld;—grube, /. ses graben; —hammer, m. 
woodman's marking-hammer ;—hanfen, m. see 
—hügel; holz, ». baker's stamp or marker; 
—Hiiget, m. hill serving to mark a boundary. 

MAH Tid (MAH'lig), adj. & ade. (+ 6) * 
(proceeding) by degrees (Mmäplih). 

Mar soe, in comp. —fnedt, m. miller's 
En, n. grist 
toll con, fee for grinding; A 
mill, a mill for grinding grain; —pfahl, m. 
boundary-post; —plag, m. 1) place ofassembly 
or meeting of a court; 3) place of execution; 
—tedt, n. 1) right or privilege of keeping a 
mill; 2) multure;—fand, m. 1) clayey-sand; 
2) see Treibfand ; —fiinte, /. column marking 
a boundary; -fdag, m. dowry, portion; — 
(lo, n. Lock-sm. purale-lock; —flatt, —ftiitte, 
F. t see —plag; —fein, m. 1) boundary-stone: 
2) monumental stone; —ftenet, /. grinding-tax 
(a duty on grinding of corn); —ftrom, m. 
whirlpool; —trog, m. trough for pounding 
apples, &c. in; —twerf, ». 1) Min. tin ore 
scattered in the quarts; 2) see Mühlmer!. 
—gahu, m. see Badenzahn. 

Mahl gcihen, (sir.) w. mole, mark, sign, 
memorial. 

MaHl seit, (w.) f. meal, repast (Mahl, 1). 

MaGl’..., in comp. —settel, w. ticket, 
certificate of the corn that is to bo ground; 
—jwang, m. the obligation to have one’s 
com ground at a certain mill. 

Mahn, (str.) m. provinc. see Mohn. 

Mat... incomp. -brief,m.,—ihreiben, 
n. 1) hortatory letter; 2) letter for calling in 
a debt, coll. dunning letter. (boy. 

MAGu'SAbe, Maha tuedht, (sir.)m.plough- 

Magne, (w.) f. mano. 

Mat’nen, (w.) v. tr. 1) to put in mind 
(an, of), to remind, to warn; to urge (ju, to); 
2) (with um, wegen) to put in mind ofa debt, 
to demand, ask the payment of a debt due, 
to dun, to call upon (one for a debt), to re- 
mind to pay, to press for payment; um iefe- 
vung —, to demand, request delivery. 

Mäfuen..., in comp, —bufd, m. tuft of 
hair on a helmet; —bdede, /. mane-sheet ; 
—haar, ». mane-hair; —famm, m. mane- 
comb; —ftier, m. Zool. African wild ox, bo- 
nas(s)as (Bos bonassus L.); —taube, f. see 
Yacobinertaube; —umwogt, p. a. * (Chamisso) 
mane-encircled (of a lion's head). [dunner. 

Maf'ner, (str.) m. 1) see Ermahuer; 2) 

Mag nig, adj. maned, baving a mane. 

Mahn’fchreiben, (str.) nm. see Mahnbrief. 

Mah'nung, (w.)/.1)exbortation, monition, 
see Grmahnung; 2) a) the (act of) asking 
payment, dunning, &c.; 5) ses Mahnbrief ıc. 

Mahn’zettel, (str.) m. Law, debenture. 

Mahomeda'ner, (str.) m., M-in, (m.) f. 
Mabometan, Mussulman. — MRahomeda'nifd, 
adj. Mahometan. — Mahomedani3'mus, m. 
Mahometanism, Islamism. 






















Mah 

Mabgr, (str.) m. provinc. mare, night- 
mare; elf. [2) tale, romance, legend. 

Mager, (w.) f. (+ &) * 1) news, tidings; 

Mabrat'te, (w.)m. Mahratta: M-uftaaten, 
m. pl. Mahratta states. 

Mägrihen, (str.) m. (dimin. of Mähr) 
1) tale, story; fable: cf. Sindermirden; 
2) Ag. fabulous story, fib, flam. 

Mahe henhaft, L. adj. like a tale; fictitious, 
fabulous; IL. M-igtcit, f. form of a tale; 
fictitiousness; fabulousness. 

A. Miahre, (w.) f. see Mähr. 

B. Mäß're, (w.) m. Moravian. 

c. Mäb're, (m.)f.1)0) jade; b) see Stute; 


a‘ .Geogr.Moravis. [Mahrflechte. 
Mab’renzopf, (str. pl. M-zöpfe) m. see 
MAH rer, (sir.) m., Mäß'riich, adj. Mora- 
vian; die m-en Brüder, Kec. the Moravians. 
Maher’ ..., fn comp. —fledte, f. elf-locks, 
see Alpzopf; Hatte, —lede, f. elf-lock (cf. 
BWeichfelzopf). (Mabrden. 
Magrlein, (str) n. (province. &) *, see 
Marte, Mätr'te, (1.) f. provinc. 1) see 








Wade; 2) candle, mixture of beer or wine | fü 


with bread-crambe, carrants, &c.; 3) any mix- 
ture or medley. 

Mat, s. 1. (str. S(t] 0.) m. 1) May; Baja 
year's shoot in a tree; b) (w.) see Maie; 
II. in comp. —apfel, m. may-apple; —danm, 
m. 1) 300 Birfe; 2) see Traubenticide ; 3) May- 
pole; —birfe, f. 1) may-pole; 2) white birch 
(Baüln alba 1.¥, —biume, f., —blümden, 
—bilimelein, m. Bot. lily of the valley, May- 
flower (Comallaria L.); —bufd}, ». birch bush: 
—bntter, /. butter churned in the month of May. 

Maid, (w.) f. (+ &) *, maid, maiden; 
—ayfel, m. Fom. redstreak. Difel). 

Matbiftel, (w.) f. Bot. sow-thistle (Gau- 

Mat’e, (w.) f. green bough, especially of 
the birch; may-pole. 

Meaten. (00.) v. L intr. see Lengen ; 2) pro- 
vine, to pay a friendly visit ; II. dr. to peel off 
the young bark of (a tree). 

Mai'en..., in comp. cf. Mair; —banm, 
m. see Maibann; tt, =. birch-leaf: 
—biume, f., —glödigen, m. see Maiblume; 
but, m. 1) ses Maibufdh; 2) provinc. Bot. 
upright honeysuckle; —färheln, m. (Press) 
vernal breeze. 

Mat'enhatt, adj. (Wt. May-like) spring- 
like, vernal. 

Mat’en..., in comp. ihr duft’gen Garten 
im holden fight, ( Uhland) yo perfumed gar- 
dens in Mayday's golden light (Bask.); — 
Inft, f., —mond, m. see Mailuft re.; in der 
ftillen, fhönen —nadıt, (Reinick) on a silent, 
lovely May day's eve (Bask.); -trünbihen, 
n. Bot. water-fern, flowering fern (Osmunda 
repaiie L.). 

Mater, Maleret’, see Meier, Meterei. 

Rat’ ..., in comp. —fifh, m. see Wlofe; 








—foretie, f. Ichth. salmon trout (Salmo la- | ( 


eustrie L.)}; —grün, adj. pea-green; —hols, 
m. see Dotterweide ; —fiifer, m. Enfom. cock- 
chafer,Maybug (Meldlontha vulgaris L.); — 
—fligien, m. catkin; —tirfde, /. May-cherry, 
May-dnke: —QOnigin, f. May-lady, maid 
Marian; —fraut, =. Bot. 1) pilewort, lesser 
celandine ( Ficarin ranıınculoides L.); 2) knob- 
by-rooted figwort (Scrofularia nodiea L.): 
3) see Schöllfraut; 4) sas Mangold. 

Mailand, n. Geogr. Milan. 

Mailänder, (str.)m., Mailänderin, (m.) 
Jy Met Tandiig, adj. Milanese. 

Mailid, adj. see Maienhaft. 

Mai’ling, (str.) m. 1) Ichth. grayling: 
2) a kind of winter-apple: 8) see Mairourm. 

* Maile, (Fr) [pr. mal'je] f. 1) racket 
(at tennis); 3) tennis; —babr, f. tennis-court; 
—tugel, f. tennin-ball: —fptel, . pallmall. 

Mai’luft, (str., pl. Mai’lüfte) /. apring air. 








Rei mon,(str. Im. Zool. 1): a species of ma- 
caco (Macacus nemeatrinus); 2) a species of 
mandrill (Cynocephilus maimon). 

Mai’ ..., in comp. —monat, m. month of 
May; —milde, f. see Eintogefliege. 

Main, (str.) m. (the German river) Main. 

Maing, m. Geogr. (the town of) Mainz 
(Ment, Mayence). 

Main’ ger, Ls. (str.Jm., Main geri, (.) 
J. inbabitant or native of Mains; II. or Main’ 
aifdy, adj. (of) Mainz. 

Wai’planze, (w.)/. Bot. » young shoot of 
rye coming up after the development of the 
mother stem (Unterroggen). 

Mal’rän, (sir.) m. see Majoran. 

Mei’rübe, (m.)f. Rot. basty turnip (a va- 
riety of Brassica rapa L.). 

Mais, (str.) m. Indian or Turkey corn, 
maize, Am. (great) corn (Zea mats L.); — 
Glitter, n. pl. Am. corn-blades. 

4. Mail, Mai'fchen, ase Meifh, Meiiden. 

B. Mails, (str.) m. see Bifamtraut. 

Mat’... in comp -Idein, m. 1) new moon 
in May: 2) Bot. saxifrage (Steinbred); — 
fgießen, w. butt-shooting in May. 

Mais'dies, (str.) m. Ornith. rusty grackle 
(Gractila quiscäla L.); red-winged starling, 
cornthief (Cass¥cus phenichus Cuv.). 

Mal'fende, (w.) f. Vet. red-marrain. 

Maid’ ,.., in comp. —felb, m. maize-Neld; 
—tolben, m. Am. corn-cob; —mehl, ». Am. 
Indian meal; —meßlffeber, m. Chem. zein(e). 

Mai'..., in comp. —fonntag, m. the third 
sunday before caster; —fyetht, m. Ornith. 
European onthatch (Blaufpedt); —fptet, 
May-game. 

Mais’ frog, (str.) n. Indian corn straw. 

Mat'tranf, (str., pl. Mai’tränte) m. medi- 
cated wine prepared of the herb of woodroof, 
may-drink. [(kept) mistress. 

* Maitref'fe (prom. matref'fe], (m.)f. ( Fr.) 

Bat'..., in comp. —vogel, m. 1) see Brand- 
vogel; 2) procénc, a) cuckoo; 5) butterfly; 
—tourm, m. Entom, oil-beetle ( Melt proscara- 
bans L.): —wurs, f. 1) broom-rape (Orobanche 
major L.); Fi great tooth-wort (Lathren 


). 

* Majetät, (.) f. (Lat.) majesty, — 
Majerä'tifi, adj. majestic(al). 

Majeltäts‘..., in comp. —beleidigung, f. 
offence against (or affecting) the sovereign: 
—brief, m. letter patent issued by the sove- 
reign, charter; —rett, m. right of sovereignty; 
prerogative, pl. regalia; —verbreden, . (the 
crime of) high-treason, lose majesty; —ver= 
sreiher, —{Giinder, m. violator of majesty, 
high-traitor. 

* Majonnat’fe, ses Manonnaiie. 

* Malör', ( 1. M-e, or M-8) m. (Lat.) 
Mil. major; M®-Oftelle, f. major's place or 
commission. 

* Maj'orän, (etr.) m.( Hal.) Bot. marjoram 
‘Origdnum majoräna L.). 

* Majordt’, (str.) w. (Lat.) 1) eldership, 
right of primogeniture; 3) (M-Sherridaft, 
[.. M-qut, n.) estate or inheritance attached 
to the right of primogeniture; —erbe, I. heir 
through primogeniture; ®-#herr, m. pos- 
seasor of a Majorat. — Majorenn’, adj. of 
(fall) age. — Majorennitat’, (1.) f. fall age, 
majority. — Majorifi'ren, (w.) . tr. to van- 
quish by a majority of votes. — Majoritat’, 
(w.) f. majority. 

* Majnstel, (w.) f.(Lat.) Lat. majuscule, 
pl. majuscule characters (nsed in ancient 

© Matare'ne 2c., see Mat... (Mss.). 

Mattel, (str.) m. stain, apot, blot, taint; 
fault, defect. 

Matelei’, (w.) f. 1) Comm, (the act or 
practice of) broking: — treiben, to do broker's 
business; 2) cont. petty criticism, constant 
faultfinding. 
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Martelig, adj. stained, blotted. 

MATelig, adj. coll. nice, fastidious, 

Matells, adj. spotless; M-igt 
spotlessness, 

Mitteln, (w.) v. L intr. (aloo M 
Comm. to perform the business of a | 
to transact business as a broker, coll. | 
IL ir. & intr. (with an [4 Dat.]) cont. 
ticise, find fault with: (beim Gffen) math 
don’t be dainty (now)! 

* Matt, (atr., pl. M4) m. Zool. 1 
nosed monkey (ucpeaffe); 2) der fliege 
flying lemur, flying cat (@aleopithicus 
Geoffr. Lemur volans L.). 

Märier, (str.) m. L. 1) Mar. knee 1 
foot of the fiag-staff; 3) T. spindle: I 
SAT ler, Comm. broker, agent: factor: j 
den — maden, to job: 2) Ag. fault- 
in comp. —alter, m. senior broker; — 
m. services of a broker; —gebiigr, /.. 
m. brokerage; —gebilfe, m. broker's 
authorised to sct forthe principal: —g 
m. trade of a broker; jobbing business 

MA lerifd, adj. see Mätelig. 

Mifler.. ., in comp. —jsurnal, w. bi 
book: —Lobm, m. see —gebithr. 

® MaTtsfd), (etr.)m. moorhen (Moet 

Matrele, (w.)f. Ichth. mackerel, se 
(Scomber scombrual..); R-nfang, m. ma 

* Matu’ba, m. see Macuba. {t 

© Matulathir’ zc., soo Mac... 

MAL, (str.) m. 1) timo, col, bout; 
—, the first 
ein andere’ —, another time; zum and 
a second time; junm erften, zum zweite 
Tegten — (in Muctionen), going, going, 
ein —, once; diefes cine —, this once 
once; wei —, twice; ned) cin —, once 
again, cf. Einmal; nod ein halb — fe 
balf an large (big, &c.) again; anf | 
1. at a time; at one bout; 8. or mit ein 
(all) at once, suddenly ; zehn —, ten time 
— fünf, fine multiplied by four; vier 
macht jeherchn, four times four amount | 
teon; mandes —, oftentimes; alle —, 
time; ein für alle —, once for all, fo: 
and all; ein für alle — eingeladen fein, t 
a general invitation; ein — fiber dae « 
gu wiederholten IR-en, again and agai 
time after time; ein — um'sandere, by 
alternately; er hat beftimmt, wie viel 

has fixed the number of times. 

Malaba'rifd, adj. Malay, (of) Mala 

* Melahit‘, (str. 4 wv.) m. (Gr). 
malachite; —agat, m. green opaque 
—ttefef, m. chrysocolla ;—fpath, m.cryst: 
malachite. fs 

* Malatoltty’, (m. £ str.) m. (@r.). 

Malay'e, m. Malay, Malayman 

Matau’ifch, adj. Malay, Malayan. 

MA bar, adj. that may be painted. 

Mäl’srief, (str.) m. see Mallbrief. 

Maldi'ven, [. pl. Geogr. Maldives. 

® Maleäl’fänre, (m.) f. Chem. og 

* Malebei’en, (w.) v. tr. to curse. 

* Maleficant‘,(m.)m.(L.Lnt.)male 

© Malefly‘, (str) n. (Lat.) capital 
—fall, m. capital case; —geridht, m. ar 
court; —perfex, f. criminal, malefact 
ridter, m. criminal judge; —fede, f. se 

Malefatten, cee Maltaften. 

Mea'len, (w.) ». tr.to paint: 1) to pi 
portray, take the likeness of ...; to 
2) fg. to depict, represent ; to colour; 
‘fig. to be painted ; fic) — laffen, to have 
likeness taken, cf. 2affen; fie hat ih — 
she has had her likeness taken (or d 
auf Glas —, to anneal; in Email —, to or 
in OF -, ., to paint in oil; in trodenen § 

to draw in crayons; id werde dir (ih 
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Mam 

















Yan ı dir wor Taffen! co. iron. 
! gum —, coll. pictaresque; jum 
Binisön. 

(str.) m. painter; artist; ein 
, dauber: —acabemie, f. acadomy | 


. Cer.) f. painting: 1) a) art of 
) manner of painting; 2) picture; 
| painting, daub. 

oo, in comp. —efel, m. easel; — 
inter's colour; —firnig, m. pain- 








ih; — gold, m. painter's gold, water | 


taf!) or molu: —gorn, m. painter's 


a, (1.) /. paintress. [colour-pot. 
fh, adj. picturesque. 
in comp. —tollf, /. Med. painter's 








>; —funft, /. art of painting, picto- 
ad, m. (in Körnern) drop-lake, drop 
inwend,f. primedcanvas;—mietall, | 
onze, cf. gold ;—1 '.Conch. 
sper, painter's shell ( Unto piclörum 
apye, /. painter's boards ; —pinfel, ' 
's brush; —faetbe, f. palette; 
1) school for painters or painting ; 
of painters or painting; —fllber, 
owder; —fpatel, m. painter's horn; 
maul-stick; —fluhl, m. sketching- 
, m. canvas for painting; —ber« 
inters" union. 
see Mählic. 
ten, (sir., pl. M-Läften) m. paint- 
r-box. 
|, (w.) f. provine. (Stoab.) cat. 
i, (w.)f. Mar. mould, form, model; 
». building-contract. 
t, (w.)0. tr. Mar. 1) to draw, make 
fi 2) to chop about (of the wind). 
sft, (0.) f. mail (coach). 
(of, see Mahlidlok. 
(atr.) m. & n. 1) 8 corn-measure 
heffel); 2) cord, a wood-measure 
ubie foot): —holg, m. wood in cords; 
. a) mortar; 5) dust, rubbish. 
‘fer, (str.) m. 1) Maltese; 2) see 
+ comp. —erbe, /. Maltese clay; — 
n. see Bolognejer(hund); —fren3, 
alta; —orben, m. order of Malta; 
knight (of the order) of Malta, 
‘fifth, adj. Maltese. [Hospitaller. 
after, (str.) m. malmsey (wine); 
Pom. malmsey-pear. 
, m) f. Bot. mallow (Nalva L.); 











(str.)n. Brow, malt; dumfles, fömar- 
biack-malt, porter-malt; — 


ee —. 





-accife, f. excise upon malt; —arm, 
g little malt, thin (of beer); —bier, 
er, ale: Brew-s. —boben, m. malt- 
terme; —bettigy, m. malt-tub, stoop- 
|; —berre, Dörte, /. malt-kiln, ost. 
iden, (str.) 2. see Mahlzeichen 


nl coll RAL gen), (w.)s.inir.tomalt. | 
r, Mäl’ger, (str.) m. maltstor, ı 


house, 
aus, (sir., pl. M-häufer) m. malt- 
, adj. 1) containing malt, malty; 
. Soft: juicy (of fruit). 
. im comp. —teime, m. pl. ace 
feller, m. see —tenne; —triide, 





3 
met, —tare, f. malt-shot, malt-tax; 
malt-floor; —tranf, m. malt-drink, 
7; —walye, 7. malt-roller; —wirm, 
orm; —wärge, /. malt wort. 

‘ring, (w.)f. Mar. a tarred canvas- 








n. | solve zink in muriatie 






Mamtuf, (w., Gen. ing. sometimes [ef 7 
D-#) m. Mamaluko. 

‘Mam(m)a’ (pl. M-8),f, mamma; fam. ma. 

Mam'me, (w.)/. 1) euly, mammy, mamma; 
2) see Memme. 

Mammelnd‘, see Mamlut, 

* Mam'mon, (str.) wm. (Syr.) mammon, 
pelf; M-Sbiener, M-sfneht, Mammonift‘, m. 





* Manrmuth, (str., pl. sometimes Tt-8) n. 
( Russ.) mammoth (antediluvian animal). 

Mamie’, fw.) f. coll. for Dtademoifelle. 

Man, pron. inds/. third pers. (in French 
on) one, a man or person, somebody, they. 
people, men; — fagt, they say, people say, 
it is said or reported, a report goes; Mad wird 
jagen? what will poople say: — jagt (bee 
richtet, meldet) mir, I am told (informed), 
am let know; wenn — Gie fragen barf, if 
one (coll, a man) may ask you; — fann e& 
thun, one may do it, it may be done; — fam 
nidt glauben toa’ er jagt, thore is no belior- 
ing what he says; da¢ fann — nicht wwiffen, 
thero is no knowing; — mufi wifjen, you (they) 
ought to know; — fand ihn, ho was found or 
met; — führte mic aud einer Stube in die 
andere, I was Jed out of one room into an- 
other; — fieht ben Hautptinann und Dabanı ®. 
an einem Zifche fügen, Theat the captain and 
Mrs. B, (are) discovered sitting at a table; 
— fommt, somebody is coming, they are com- 
ing; — trommelt, the drum beats, the drums 
are beating: — podt, somebody knocks, 
there is a knock at the door; — fürditet, 
there is fear; — verlangt zu wifjen, informa- 
tion is required; — bittet die Herren, cimgn- 
treten, the gentlomen are requested to enter; 
— mug ifm gehorden, he must be obeyad; — 
| müßte ihn ermahnen, he ought to be ad- 
monished: — mu ef haben, it must be had; — 
erlaube mit, may I bo allowed, I beg loavo; 
— Taffe mich im rieden, lot me alone; — ver= 
ftebe mich wohl, lot mo be understood; — 
fdneide MB im Punete G, bisect AB in the 
point C; — life Bint in Salyfäure auf, dis- 

id. 

* Münn’be, (m.) f. (Gr.) priestess ofBac- 
chus, pl. Monades, bacchants, bacchanals. 

* Mana'ti, (str., pl. M-#) m. Zool. ma- 
nateo (Lamantin, Mawiiua avstrilis L.). 

Mand (Manier, Manche, Man’hes), 
pron, some, many a, many a man, many a 
one; man’he®, indef. many a thing, many 


things. 

Man’herfei, (inderl.) adj. many, divers, 
several, sundry, different; many or divers 
things. 

a + Dian’ djetter, [coll. pr. manfceft'cr) (str.) 
m, Manuf. cotton velvet; ungeföperter —, 
velverst, velvetsen, cf. Gammtmandeiter ; ge= 
föperter —, corduroy. 

* Mandet'te, 7. see Manföhette. 

Mand’ mal, ade. sometimes; often, fro- 





quently. 

* Manes, (aér., pl. MA) n. (Ital) Comm. 
deficiency, defect, emptiness, xbatemont; 
wantage; — an Gewidt, deficiency in weight, 

* Mandant‘, (w.) m. (Lat.) Law, de. con- 
stituent. 

* Mandarin’, (sir, # mw.) m. mandarin; 
—prud, m, 7. mandarining. 

* Mandari'ne, (w.) f 1) fur-poliss; 
Maltese orange; shaddock. 

* Manbit’, (sir.) w. ( Lat) authorisation, 
mandate, brief (of an attorney): assignment 
(for money). — Manbatär', (str.) m. man- 
datory, (private) attorney, proxy, nuthorised 
agent. [m. see Mandant. 

* Manba'tor, (sir., pl. {m.] Mandato'cen) 

Man'del, Cr.) f. 1) almond; gebramnte | 
M-ı, crisp almonds; 2) (also str... Ja) num- | 
bar of fifteen; bh) shock, a pile (fifteen sheaves) | 
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of corn, corn, ra 





Mandela’de, (ie. Fr for Mandelmilh. 

Dean’del..., in comp. —artig, adj. ro- 
sembling almonds, amygdaline; —baum, m. 
Bot. almond-tree ( Amygdains commänis L.) 
bl af of the almond-tree; —blume, 
J. provine. see Stüchenfchelle; —bräune, /. Med. 
mumps; —bret, m. see Mangelbret ; —brot, 1. 
almond-cake; —drüfe, f. Anad. tonsil; —eiter= 
nefhtoufft, . Surg. abscesses of the tonsils; —= 
| entgiiudung,/.Med.inflammation of thetonsils, 
mumps; —fdrntig, adj. almond-shaped (mine- 
rals);—bolj, n. 1) wood ofthe almond-tres ; 2) 
see Mangeholy; —tartoffet, 7. almond-shaped 
potato;—fern, m. kernel of the almond; —Meie, 
J. bran of almonds, almond powder; —fodh, 











I | m. tart of almonds, almond-tart; —tritbe, /. 


Ornith, roller (Coractas garritia L.); —trapfen, 
m. almond-fritter; —frant, m. provinc. daisy; 
—tiirbig, m. Bot. common pumpkin (gemeitter 
—fuden, m. almond -cake, tart; 
| —urit, f. almond-milk. 

Man'delu, Cw.) e. L fr. 1) see Dangeln, Li 
2) a) to count by fifteen; 5) Agr. to collect 
(sheaves) into a pile, to shock; IL ini. 
Agr. to yield a certain quantity of sheaves. 

Man'del..., in comp. 6, f. almond- 
nut; —8f, m. almond-oil: —pafte, fa —teig ; 
—pfirfihe, /. almond-peach; —pflanme, f. 
almond-prane; —raute, f. lozenge made of 
| almonds; —fiure, /. Chem, mandelic acid; 
—feife, /. almond-soap; —ftein, m. amygda- 
| loid, almond-stone; —ftorar, m. Comm, sto- 

rax in tears or in the tsar: —taube, f. see 
—tribe; —teig, m. almond pasta; —torte, f. 
almond-tart; —treppe, f. see Hohltreppe; — 
weibe, f. Bot. almond-willow (Salix amyg- 
| datina L.); —weife, ade. by fifteen; —gebnte, 
m. tithe of for on shorks of) sheaves; —jelts 
| hen, m. see —vaute (Mus, mandoline. 

*Mandoli'ne, Mando're, (w.) f. (Pr) 

* Mandra gira, /. see Alram 2, b, aa. 

* Mandrill’, (siv.) m. Zool, mandrill (Cy- 

'hälus mormon L.). 

Manb’ichu, (sir., pl. M-$)or Manbfhure, 
fr.) m. Man(t)chn. — Danbfdurei',f. Peagr. 
Mantchooris (Mandshooria), Manchuris. 

* Dia’nen, s. pl. Rom. Myth. Manes, de- 
parted spirits. 

* Mangan’, Mangane'fium, (str. )m. (1. 
Lat.) Miner.&Chem. manganese; glass-maker's 
soap;—Dblenbe, /. sulphurot of manganose;—+ 
tifen, n.Chem, manganesian or manganeso-ore; 
plang, m. see —blende; —grapbit, m. foamy 
wadd; —tiefel, m. manganese-granite; granes 
—ormd. gray oxide of manganese; —hyperoryd, 
n. peroxide of manganese; —pedbers, #. brown 
iron-ore; —fäure, /. manganosic acid; —faure 
Sale, manganosates; —[anm, m, foamy 











“Mange (w.) f. mangle, rolling-press, ca- 
londer; #m comp. —bret, w. mangling-board: 
—bolg, m. calonder-roll, roller of a mangla. 

Mang’el, s. 1. fr.) f. 1) see Vtonge; 
| 2) sce Mangold; IL. fstr., pl. Mäng’el) m. 
1) want (an [with Dat}, of), lack, scarcity; 
deficiency; 2) fault, defect, imperfection, 
blemish, shortcoming: 3) poverty, indigenee; 
dearth; der — an Gelb, Wafler 2., the want 
of monay, water, c.; — haben or Icidben 
an [with Dai.), to be in want of, to be out 
ofa thing; Gumm-s. wegen — dee Berichte, 
for want (in the absence) of advice; — an 
Bahıta, want of consideration; —(an) Zahtung. 
default in (or for non-payment; — Wittahime 
(contr. for — an Annahme), default of the 
acceptor, for nen- (or want of) acceptance. 

Mang'el..., in comp. —baum, m. Bot, 
mangrove (‚Rhrsophöra Mangte L.); —bret,. 0. 
—haly, n. see Mangebret, Mangebory. 

Mang elhaft, I. adj. deficient, defective, 














imperfect, , incomplete; faulty; ‘m-e8 etttoort, 
Gramm. defective verb; die m-e Baluta, fai- 
lure of consideration; — verpadt, improperly 
packed; II. M-igfeit, (w.) f. defectivences; 
incompleteness; faultiness. 

Mang’el..., in comp. —Trabbe, f. Bntom. 
mangrove-crab (Uca Leach); —fraut, m. ses 
Mangoldkrant. 

Mang’eln, (w.) I. or Mang’en, v. tr. 1)to 
calender; 2) coli. to best, thrash; 
IL. u. intr.& tmpere. (wilk Dat. of pers., & an 
[with Dat., + with Gen.] of things) to want, 
lack, to be wanting; to be without; to fail, cf. 
Feblen; 8 mangelt uns on Vorrath, we are 
short of stocks; e@ mangelt mir an Geld, I 
want money, I am in want of money; «# 
mangelt ihm an Wrtigfeit, he is deficient in 
politeness; an mit foll es nidt —, I shall not 
fail, I shall not be wanting: e8 mangelte an 
Nichts, there was nothing wanting; —{affen, 
to be sparing, to spare; ¢¢ an nichts — laffen, 
to spare for nothing; wegen m-der Schiffe 
gelegeneit, failing shipping-opportunity. 

Mang'el in comp. —pferb, n. horse 
calender; —rüße,f. see -wurz; 
—flein, m. sleek-stone; — wur), -wurzel, f. 
mangel-wurzel (Mangoldwurgl). 

Mang futter, (str.)n. meelin, mang-corn. 

Mang’o... [mang’go), in comp.—Saumt, m. 
see Mangelbaum ; —fifth, m. ZchtA. mangrove, 
mango-fish (Polynämus paradisäus L.): — 
—frudt, f. mango (fruit of the mangrove); 
—trabbe, /., —frebs, m. a species of South- 
American crab (Grapsus cruentaius Fabr.). 

Mangold, (str.) m. Bol. beet (Beta wul- 
gäris L.); —trant, »., -wurzel, /. Bot. beet- 
root, root of scarcity. 

* Manichä’er, (str.) m. 1) Manichee; 2) 
Stud, slang, creditor, usurer; dun. — Rants 
ern, (w.) v. tr. to dan. 

* Manic’, (w.) f. (Gr.) madness, mania, 

* Manier’, (w.) f. (Fr. maniöre) 1) a) 
manner, fashion, way, c/. Art; 6) cast, car- 
riage; pl. manner(s); 2) 7. mannerism ; 3) Mus. 
grace, embellishmont. — Marierirt’, I. adj. 
affected; T. mannered; II. M-Heit, (1.) f. 
mannerism, affectedness. 

* Manterif’, (w.) m. mannerist. 

* Manierlich, M-Leit, see Urtig ıc. 

* Manifeft’, (str.)n.(L. Lat.) 1) manifest, 
manifesto: 2) Comm. freight list, manifest 
(fiber [with Acc.), of); —gewidt, n. manifest 
weight. —Manifeftation’, (w.) /. manifesta- 
tion; M-Seld, m. Law, sworn declaration of 
an insolvent, with respect to the state of his 
affairs. — Ranifefti’ren, (1.) v. tr. to ma- 
nifest, make publicly known. 

Manil'(Ha..., in comp. —cigarre, f. che- 
root; —gauf, m. Manilla-hemp, abacca, 

Mäuf, (str.) m. Zool. lesser otter (Fild- 
otter). 

Mann, (str., pl. Männer [* Man'nen in 
the sense of vassals, warriore]) mı. 1) man; 
2) busband; einen — nehmen. to marry; fle 
hat einen — genommen, der ..., she has taken 
a man for her husband who ...; — und frau, 
man and wife: zum — heranwadfen, to grow 
up to manbood; — für —, every one, toa 
man; singly, one by one; foviel anf den —, 
so much a head; bié auf den legten —, to a 
man; — gegen —, hand to hand; drei — hod, 
three deep; alle — hod! Mar. all hands hoay; 
jehntaufend —, ten thousand men; bu bift ein 
— de8 Todes, you aro a man of death or a 
dead man; coll-s. det gemeine —, (the) com 
mon people; ein ganzer —, a man indeed, a 
truo man; et ift nit M-8 genug (dayu), heis 
not man enough (to do it, &c.), he is no 
match for it; id bin — daffir, I warrant you, 
I answer for it; er hat feinen — gefunden, he 
has found his match; er foll feinen — an mir 


























finden, I will be even with him, ¢8 fehlt uns | 





| nod ein —, we want one more person; au den 
dispose of, see Bringen; id ftehe 


—briugen, 
meinen —, 
as good as any man; ein Wert ein—, proverd, 
an honest man is as good as his word; mit 
— und Maus, with all on board, every living 
soul: ¢8 (das Schiff) ging mit — und Maus 
unter, she went down. manand mouse; der — 
einen Bogel, one for each: auf den alten — 
fparen, to lay by for old age; er läßt den lie» 
ben Herrgott einen guten — fein, he lets mat= 
ters take their course, he is careless as to 
what may come; die Sade ging durd den 
dritten —, the affair wae managed by a third 
party; wenn Roth an (den) — fomumt (or if), 
when necessity urges or drives; — und Roß, 
horse and rider; Cbok-s. armer 
Ritter; blinder —, baked oggs, bread, and milk. 

* Manna, n.(Hebr.man) Comm.& Pharm. 
manna; —birn, /. Fomol. manna pear, colmar; 








das —alter erreichen, to grew up w up to z 
or man's estate; das —alter der cuglif 
fdidte, manhood-period of English | 
—troft, /. man’s or manly strength, 
strength or vigour of manhood; —ımi 
Jf. » woman that has murdered ber h 
—fiun, m. manly feeling; —wert, m. ' 
a man; —wärbe, f. dignity of man. 

Maun’..., (cf. Manns...) im oom; 
adj. & ads. manly, gelb, n. t, 1) m 
2) ses Lehngeld; —geridt, m. see Lehm 
—sierig. adj. longing after a busband 
n. see —Ichen. 

Danu’gaft, I adj. manly, manfal, 
brave, stout, undaunted, couragsom 


‚ maaly, manfally, &r.; II. M-igfeit, 


—, see (armer) | 


manliness, manhood, courage, valour 
Manun’bett, (w.) f. manhood, viril 
Mann'hsd, adj. see Mannshod. 
Man’nigfalt, (str.) m. Zoot. see 1 


tige, f. Bot. manna-ash (Ornus ewropea | magen. 


Pera.); —graé, w. Bot, floating sweet-grass or 
bair-grass, manna-grass (Glycerta Autlans L.); 
—grüge, /. manna-croup, manna-seods; fee, 
m. Bot. prickly hedisarum, agul ( Hadyeärum 
alkägi L.);—toru, ». manna-grain, pl, manna- 
seeds : —morfeflen, pi. flako-manna ; —{aft, m. 
manna-emulsion; —fdjwingel, m. see —gras; 
—guder, m. mannite. 

Maun'bär, I. adj. 1) marriageable, fit to 
marry ; 3) having attained to manhood ; manly; 
das m-e Alter, 1. man's estate; 3. woman's 
estate; II. M-Feit, (w.) f. manhood; matu- 
rity, puberty. 

Mann’... (of. Manne...) in comp. —be- 
sierig, adj. see—facdtig ; —bete, m. messenger 
of a feudal court; —bud, ». see Lehnbud. 

Maun'dhen, (str.) n. (dimin. of Mann) 
1)little man; mannikin; cont, see Ged, L;2) the 
male (of animals), he; cock (of birds); 3) the 
upright position of a bare, &c., standing on 
his bind legs; mein liches —, fam. my dear 
husband (coll. hubby); — machen, to rise on 
the hind legs (of animals); to cut capers; — 
auf — abgedrudt, Typ. (of the second edition 
of a work) printed in exact conformity (with 
the preceding one). 

Maun'ding, (str.) n. see Lehugeridt. 

Man'nen, pl. of Mann. 

Mann'erde, (m.) m. male heir. 

Män’uerchen, (str.) m. coll. pl. (dimin. of 
Männer) little men. 

Män’uerehre, (w.) f. honour of (a) man. 

Män’nerhaft, adj. see Mannhaft. 

Män’nerheer, (str.)n. host, army of men. 

Mäu’nerig, adj. Bot, &c. denoting the 
male sex, -androus; fünf, pentandrous. 

Man'nertraft, (str., pl. M-Leafte) f. manly 
power, 

Miw'nerling, (atr.) m. (1. u.) cont, poor 
fellow, mannikin, half-man. 


Männer... in comp. —mord, -mörber, m. | ro 


homicide, 

Männern, (m.) v. intr. 1) coll. to play the 
man, to assume a mannish behaviour; 2) or 
tr. dmpers. coll. to long for a hasband. 

Män’nerigaft, (w.) /. coll. male inhabi- 
tants, males (of a place). 

Min'ner..., incomp. —Iden, 1. adj. (said 
of a woman) afraid of men; IL. s. f. fear or 
dread of mon; —fingveretu, m. company of 
malo-singers ; -flärfe, /. see —fraft ; -[üchtig, 
adj. fond of men, longing after men. 

Män’nertgüm, (str.) n. the bearing and 
character of men. 

Man'ner..., in comp. —toll, adj. mad after 
men (said of women); —tren(e),/. see Manné- 
teeu(e); —volt, m. men (collectively); —werth, 
m, worth, dignity of man; —würde, /. dignity 
of man. 

Moan'ned..., (contr. Manns...) in comp. 
—alter, u. man's or manly age, manhood; 
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gen. a 
Man'nigfaltig, I. or Mau'nigfe 
manifold, multifarions, various, vari 
versifled; 
multifarior variety, multiplicity 
sity. — Man’ nigfaltigen, (10.) u. tr. 
vary, diversify. 

Max ’nigfarbig, adj.many-coloured 

+ Männiglid, (inde.) adj. os 
e 


very one. 
Män’nin, (m) f. (2. w.) 1) woman 
Mäu’nilch, adj. cont. masculine, m 
RMaxn'lthen, (sir.) n. male fee. 
Mäunlein, (sir.; dimin. of M 

(province. &) * see Minnden. 

Maun’lic, adj. stout, brave, dong 

Minw lid, I. adj. 1) male, ma: 
2) Bot, stamineous; 3) see Mannbhef 
Rein, rhyme consisting of one syliab 
und weiblide Reime, single and 
rhymes; m-¢ Reidung, man's apps. 
m-¢ Glied, a man’s yard; IL. M-Leit, 
1) masculineness, manhood, virility: 
Mannheftigteit. 

Mann lied, adj. see Manufüctig. 

Männ’ling, (str.) m. see Männer! 

Mann'...‚(f. Manns...) in com; 
n. Mech. man-hole (in a steam-boiler 
Wg, adj. see Mimlid. 1 2 3, Me 
reiht, m. see Lehuredt; —rigter, 
Reburidter. 

RMauns’..., (cf. Mannes...) in 
arbeit, f. work for or of a man; —1 
Bat. procinc. traveller's joy (Waldr 
bild, n. coß. man, male; —Blut, | 
province. John's wort (Johanniefrant) 
ber, m. husband's brother. 

Maun’ {hatt, (W.) f. 1) collective 
men; mon, forces, troops; militia; Ma 
funge —, young people, men; militia 
virility; 3) * ses Lehnseid; —relle, /. 

IL 


Mann’fgem, L. adj. afraid of men 
hating, misanthropical; IL.s.f. dread 

Maund'..., (cf. Mannes...) en 
—bid, Jo, —Tang, adj. stout, 1 
a full-grown man; Side, f. size, 
of a (full-grown) man; —erbe, m 
heir; heir to a male flef; —geftalt, 
of » man; —§arnifg, m. Bot. sea 
mer navel-wort (Androsice L.); —§ 
see —mahd; —haupt, m. see —hoofd; - 
n. shirt; —§edj, adj. of a man's hei; 
—did; —hoofo, m. Mar. (L. @. for - 
timber-head; —terf, m. 1) trae or 
man; 2) cont. man, male; —Heid, n 
dress; —flofter, ». monastery for 
—trant, m. Bot. pasque-fower ( Pulsal 
of. vid; —länge, f. a man’ 
or size; —Ichen, x. male fief, feo-tail g 
—tente, pl. mon, males; —mahd, /. da; 


















of a mower, man’s mowing; —name, m 


Man 


Man 
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-verfon, /. man, male; —pflidt, f. 
) dat; 2) marital duty; —rod, m. 
at ; —{Gild, m. s0e—harniich; —febnet- 
flor for men Copp. Srauenfhneider); 
atyer, m. shoemaker for mon; — 
, f. busband’s sister; —flamm, m. 
0; —ftiite, f. 1) see Mannestraft ; 
ite; —fttrume, f. man's or male, mas- 
rice; —flußl, m. man's pew or seat 
ch); —tief, adj. of the depth of a 
—tell, adj. see Männertoll; —tragt, 
or men's costume; —trew, /. 
o (Bryngtum campssireL.); 3) navel- 
nphalides verna Masnch). 
X. (Gf. Manns ...)in comp. —fucgt, 
nate desire ofa female towards men; 
, adj. longing after men. 
a8’..., (of. Mannes...) in comp. 
. coll. men; —twert, m. see —mahd; 
. discipline. 
Ken (Cf. Manns...) im comp. —tag, 
ing of vassals; —theil, m. 1) share 
ager in the common; 2) portion con- 








a man’s share; —(8)tofl, adj. mad | tackle; 


n; —(#)tellgett, f. andromany, fury 
omb; —weib, n. 1) hermaphrodite; 
irago, man-woman; —weibif, adj. 
in; —weiblid, adj. Bot. androgynous; 
heit, /. the quality of being a her- 
ite, androgyny; —werf, ». 1) man's 
as much land as a man can till ina 
see Maunemahd; —wuth,/. ses—toll- 
abt, f. number of heads or persons. 
moen'vre (pr. mand’ver], (sir.) n. 
noeuvre; sham-Sght. — Manocuvri- 
) u. inér. to manoeuvre, 

nome'ter, (str.) n.& m. (Gr) Mech. 
ter, steam-gango; offener —, baro- 


age. 

nfarbe, (w.) f. (Fr) Archit. (R-ne 

| broken, curb, or mansard roof. 

9, (str.)m., Raw {ae, (w.) f. eng. 

jatfd), IL. 1; 3) aes Manfcherei; 3) se0 

id. — Mau’fen, (m.) v. intr. vudg. 

s, splash, dabble; to daub. — Man- 
(w.) f. the (act of) paddling, pudd- 

ashing, daubing. 

nithefter, ace Mandefter. 

mfdet’te, (Fr. manchette) (band-) 

f, shirt-cuff, wristband; er hat M-en, 
afraid, he funks; M-neifen, ». Italian 

tfleber, m. joc. excessive fear; M-n- 
ruffed shirt. 

an'fendideibe, (1.) f. (col. for 

fdeibe) Spinn. Mendoza wheel or 


tel, (str., pl. Män’tel) m. 1) cloak, 
mantua; pall, robe, gown; 3) Archit. 
1, mantle-tree; mantel-piece; b) cage, 
s stair-case); 8) T-s. a) (toth. show- 
oat, top, or crown of a bell; c) Min, 
Mech. aa) casing, case, (de Keffels) 
bb) Metall, (= outer casing)& Spinn. 
box) shell; 4) Mar. ronner, (steam-) 
5) Bot. aril; 6) Conch. a species uf 
Pocten pallium); gewölbter —, adama- 
der jpanifche —, instrament of punish- 
¢ dänifche —, maiden (instrament of 
den — nad dem Winde hängen, coll. to 
e, acoommodate one's self to circum- 
anal. to set up one's sail to every 
tarn cat in pan. 

tel. ..,in comp. baum, m.see Schurz- 
lod, m. Mar. a winding-tackle block 
0 or four sheaves; —bret, n. cloak- 


teldjen, (sir.) n. (dimin. of Mantel) 
ak; (dev Gade /Dai.]) ein — um» 
fig. to give a cloak to, to palliate, 
o mince (the matter). 

tel..., in comp. mit hohem —ded, 
abered; —enbe, n. see Mantel, 3 a.; 




















—haten, m. mantle- or cloak-clasp; —hänger, 


. | m. coll. time-server; —herr, m. +, Teatonic 


Knight; Holz, n. see Be, Jap, ». 
Ornith. heath-cock of Canada (Tetrao cu- 
pido L.). ((.) f. mantilla. 
*Mantelt'ne, Mantilie/pr.-mängtil'ye), 
Maw'telinfect, (irr.) n. ses Fangheufdrede. 
® Manteli'ren, (m.) v. tr. Fort. to furnish 
with a mantelet. 
Man'tel..., in comp. Hemer, m. pl. Zool. 
inferobranchistes; —find, ». + & Low, natural 


Bot. | child, legitimated by the marriage of its 


parents; —firfie, /.red-brown garden-cherry; 
—tuagge, f. see Raudfangtriger; —friige, S. 
see Nebelträhe; —mBve, /. Orwith. soa-gull 
(Larus marinus L.);—mujdet,/. see Nantel, 6. 

Mäntteln, (w.) v. ir. to cloak; fg. to in- 
due (a bishop). 

Mar'tel..., incomp. —riemen, m. jockey 
belt; —ro@, m. riding-coat; —fad, m. cloak- 
bag, portmantean, valise; —fdjunt, f. cloak- 
string; —ftod, m. horse or stand for a cloak; 
—floffe, pl. see —yeuge; —tefel, n. Mar. ranner- 

; —träger, m. 1) pall-bearer; 2) Ag. 
complier, time-server; —twelt, adj. Ag. very 
wide, large; —jenge, m. 4. pl. Comm. cloak- 

Mantfdy’eu, see Monfden. ling stuffs. 

* Manual’, I. adj. manual; IL (sétr.) m. 
(Lat) 1) Comm. note-book, memorandum- 
book, waste-book; 2) Mus. manual (of a 
pianoforte or organ, partictd. the latter, opp. 
Pedal); mit abwedfelnden M-en, alternately 
from the great to the choir organ, &c.: 
—thirurgie, /. manual surgery. 

* Mannfact’, (str.) w. (1. Lat.) manufac- 
ture, fabric. — Manufactär’, (w.) f. 1) ma- 
nufacture, manufacturing; 3) manufactory, 
factory; in comp. —arbeiter, m, hand, opera- 
tive, factory-workman; —beflger, ms. see Ma- 
nufactucift. — Mannfacturif’, (w.) m. ma- 
mufacturer, maker; factory- or mill-owner. — 


Mannfactär’,.., in comp. —waaren, f. pl. | m. 


manufactured goods, manufactures ;—waearen> 
händler, m. dealer in manufactured goods. 

* Mannfeript,, (str.)n.( Lat.) manuscript, 
Print. copy; ein Wert in —, a manuscript 
work; der Seger hat fein — mehr, Typ. the 
compositor is out (of copy). 

Meay'pe, (w.) 7. portfolio; (book-)case. 

Mappi'ren, (w.) v. I. tr. to map; IL. intr. 
to design maps. [designing mape. 

Mappir'tunde, (w.) f. art or science of 

* Maramellen, f. pl. preserved quinces. 

* Marä’ne, (1.) f. Ichth.a kind of salmon 
(Salmo marana 1). 

Mar'bel, (sir.) m. see Marmel. 

Meardbelu, (w.) v. I. tr. see Marmoriren; 
II. ¢nér. coll. to play at marbles. 

* Marcafit’, (w. & str.) m. (Fr.) Miner. 

Mar hen, see Maheden. [marcasite. 

Merens, m. Mark (P. N.). 

Marder, (sir.) m. Zool. marten (Mustda 
L.);_ in comp. —fafle, f. trap for martens; 
—fell, », marten-skin; —feble,/. marten throat- 
piece; —pely, m. see —fell; —yelgwerf, n. 
marten-fars;—{dwang, m. marten-tail; war: 
gel, f. Bot. Indian snake-wort (Ophioxjium 
serpentinum L.). 

Märre, (w.) f. see Mahre. 

® Marea’ge [pr.—zho), (w.) f. 1) sailor's 
wages; 3) contract made with sailors. 

© Marel'le, (w.) f. see Marille, 

Margarethe, /. Margaret (P. N.); 
M-nölume, f. daisy (Bellis perennis L.); 
‘M-nnelle, f. carthusian pink(Karthdufernelfe). 

* Margarin’, (sir.) n. Chem. margarino; 
—fäure, f. margaritio acid. 

Mär'gel, see Mergel. 

Mar’gen..., col. see Marien... 

*Margina’lic, (w.) f.(L. Lat.) side-note, 
marginal gloss. 

Meart'a, Marie, f. Maria, Mary (P. N.); 
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Fräulein — F., Mise Mary F.; ngfrau —, 
Holy Virgin; — (gu den) Che ve Lady 
of the hermits. 

Martan(n)e, /. (P. N.) Mary Anne. 

Marleen, n. (dimin. of Marie) Molly, 
Polly. 

Marlen..., in comp. —apfel, m. Pomal. 
basting ; —1 n. Chem, wator-bath, Balncum 
marta or ; Bild, m. image of the Vir- 
gin Mary; —5inme, /. ses Margarethenblume ; 
—bienft, m. the worship of the Virgin Mary, 
Mariolatry, Maryism; —viftel, /. ss rauen» 
diftel; —füben, m. pl. gossamer; —feft, ». 
Lady-dsy; —fla@, m. Bot. 1) soft feather- 
grass (Stipa pennäla L.); 2) toad-flax (Reins 
traut); —glaé, m. Min. isinglass-stone, Muscovy 
glass, specular stone; —glidijen, n. see 
@lodend{ume ; grag, n. 1) sweet-scented hol- 
ous ( Holcus odorätus L.); 2) corn-spurry ( Sper- 
gula arvensis L.); 3) see Bandgras; —grofchen, 
m. Mary-groschen (equal to eight Pfennigs 
or one English penny); —gquiben, m. Mary- 
fiorin (equal to 20 —grofdjen). 

v a adj. Virgin-like (Mabonnen= 
jayt). 

Marten..., in comp. —hibuden, w., 
—butu, n., —Täfer, m., —ilbden, »., —tub, 
|S. Butom. lady bird or bug, lady cow (Cocci- 
nella seplempunctita L.); Bot-s. —frant, ». 
1) mountain arnica (Arnica monläna L.); 
2) or —mantel, m. see rauenmantel, 3; — 
mänge, f. see Frauemninge ; —neffel,/. 1) com- 
mon horchound (Marrubium sulgäre L.); 
2) catmint, catnep (Nep&a cataria L.); —rüß« 
hen, m. 1) white lychnis ( Lychnis vespertina 
L.); 2) (mildes rothes) viscous catchfiy ( Silene 
armeria L.); 3) see Adonisrdeden; 4) see 
—blume; —rofe, /. 1) peony ( Reonta offici- 
nälis L.); 3) see Gammetrofe; —{huß, m. see 
Brauenfhuh, 3; tag, m. see —feft; Bot-s. — 
thräue, f. Job's tear (Cokz lacräima L.); —trant, 

1. see —Traut, 1; —träpfigen, ». garden-pink, 
London tuft (federnelte); —weilhen, ». see 
Glodenblume ;—wargel, f.a species of tansy 
(Tanacälum balsamita L.). 

* Marlette, (w.) f. see Marienglödchen. 

* Marille, (w.)f. 1) morello-cherry; 3)a 
kind of apricot. 

* Marina’be, (w.) /.( Fr.) Cook, marinade 
(sour sauce or pickle for meat). 

* Marine, (w.) f. marine, navy; in comp. 
(of. See...) —commiffit, m. commissioner of 
the navy; —minifter, m. minister of naval 
affairs, (Am. secretary) of the navy; secretary 
to the marine-department; first Lord of the 
Admiralty; —minifterium, ». ministry of 
naval affairs, board of admiralty, navy-board; 
—officter, =. marine or naval office: 








pete, /. Mus. trumpet marine (Lav. mye 
yen, pl. marines; —wefen, . naval affairs 
(Seewefen);—geh(metfter, m. naval paymaster. 

® Marint'ren, (w.)v. ir. (Fr.) to marinate, 
pickle, cure (fish); marinirter Tabac, Comm. 
sea-damaged tobacco. 

* Marionet'te, (w.) f. (Fr.) puppet; MI-Us 
haft, adj. puppet-like; M-nfönig, m. puppet- 
king; M-ntheater, M-nipiel, n., M-nbude, f. 
puppet-show; —fyleler, m. puppet-player. 

® Maritim’, adj. (Lat.) maritime, naval. 

A. Ratt, s. I. (sir.)n. 1) marrow (in bones); 
pith (in wood); juice, pulp (in fruits); cor, the 


Bot-s. | inward, soft, pithy part of plants; da8 vere 


längerte —, Ana, spinal marrow; 2) 7. sedi- 
ment of a dyeing-liquid ; 3) fg. pith, marrow; 
durd — und Bein geben, to pierce to the quick. 

B. Mark, (w.) f. 1) a) boundary, march; 
mark; 5) Germ. Hist. march, mark, Margra- 
viate; die— Brandenburg, the march of Bran- 
denburg ; 2) mark (of silver, eight ounces of 
twenty-four carats); 3) mark (name of a Ger- 
man coin, eqnivalent to an English shilling); 
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die feine —, mark fine; — Cenrant, mark con- | 
rant (current); — Bancs, Comm. Banoo mark; 
— Tübifd, mark Lube. | 

* Martafit’, see Morcafit. [dary-tree. | 

Martbaum, (str., pl. M-bäume) m. boun- 

Bart... (A.),in comp. bein, n. marrow- 
bone; —binfe,/. Bot. common rush (JuncusL.). 

Mark... (B.), in comp. (of. Greng...) — 
brief, mı. letter of mark (or marque); —ing, i 
n. +, see —geridt. 

Marte, (w.) /. 1) mark, token; (in card- 
playing) fish; 2) counter-mark; 8) Comm. 
a) signature, b) description, sort: 4)(postage-) 
stamp, see Briefmarte. [nish wine. | 

Meartebrunner, (str.) m. a superior Rhe- 

Marten, (w.) ». 1. ir. to mark; IL intr. 
see Martten. [of trade-marks. : 

Martenfug, (sir.) m. legal protection | 

Marter, (sir.) m. Marker, inhabitant of 
a Mark, Margraviate. 

Mearleten'der, (str.) m. (M-in, [m] f. 
female) sutler; in comp. —barfe, /. provision- 
boat; —bube, f. Mil. canteen. — Marfeten- 
berei’, (w.) f. sutler's trade, sutling-houre. 
— Marketen’dern, (m.) v. intr. to carry on 
the trade of a sutler.— SRarfeten’berwagen, 
(str.) m. sutler's waggon. 

* Marfet'te, (w.) f. Comm. white wax in 
tables or tablets. 

Mark’... (A.), in comp. —faferftoff, m. 
Chem. medulline; —fett, adj. see —reid. 

Marl frieden, (str.) m. (from Mart, B.) 
security against encroachments (of forests). 

Murtgetät (str.) n. medullary vessel. 

art. 








n. earnest; handsel; —geno§, m. one thatbe- 
longs to the same march, cf. Marl, 1, a; — 
geredtigteit, f. right of enclosure; —geridit, 
n, district-court ; —gewähr, /. number of coins 
to the value of a mark; —gewigt, m. troy- 
weight: —graf, m. margrave (marquis); — 
grafin, /. margravine (marchioness); —gräflidh, 
adj. belonging or relating to a margrave or 
margravine; —gtafideft, /., —grafien)thum, 
». margraviate; dignity of a margrave. 

Marhant, (str., pl. M-häute) f. Anat. 
membrane insid the bone, 

Mark herr, (w.) m. lord of a manor. 

Mark... (A.), in comp. —holy, n. 1) any 
pithy wood; 2) Bot, water-elder (Viburnwm 
opülss L.); —tnodjen, m. see —bein. 

Maridt, adj. 1) like marrow, marrow- 
like; 2) fig. strung, pithy, vigorous. 

Mar'tig, I. adj. 1) fall of marrow, pulpy, 
medullary; 2) see Martidt, 2; II. M-tett, 
(w.) f. fig. strength, vigour. 

Marfi'ren, (1.) 0. fr. 1) to mark; 2) Sport. 
to challenge; da® marfirt fid) an wenig, that 
is not sufficiently defined ; ein fcharf marfirte® 
Gefidt, a well marked face. 

Marflr..., in comp. —plabl, m. Radlır., 
&c. mark-pile; —pinfel, m. see Martepinfel; 
—toyf, m. see Marletopf. 

Mär’tid, adj. belonging or pertaining to 
a Mark or Margraviate; m-e Gonjeffion, Bran- 
denburg-Confession. 

Mark ...(B.), in comp. (cf. Greny...) — 
freng, m. boundary-cross; —{inte, /. boun- 
dary-line. 

Marrfiöflel, (str.) m. marrow-spoon. 

Marf’Iöß, adj. marrowless; pithless. 

Marfiäfung, (w.) f. see —ordnung. 

Mar’tslf, (str.) m. (P. N.) Markolf: in 
Germ. fable, name of the jay. 

* Marty’, (str.) m. see Marqueur. 

Mark ...(B.), in comp. (of. Grenge. .) 
orbanng, f. regulation concerning the boun- 
daries of fields und forests; Pfahl, m. boun- 
dary-post ; —redt, n. 1) right of participation 
in a forest; 2) jurisdiction in matters of field 
and forest. 

Marl reich, adj. marrowy; Ag. pithy. 














Marl ridter, (sr.) m. judge in matters 
of borders or limits. 

Mark ...(4.), in comp. -töhre, f. Anat, 
medullary tube; —faft, m. medullary juice. 

Mark ...(B.), ın comp. (of. Orenye.. 
{@eibde, /. border, beundary, line of 








cation; —{Geldetunft, /. the art of determin- 
‚ing als surveying of mines, subter- 





measurer of sive —fügeiberriß, m. plot of 
a mine; —f@eibegug, m. Min. line of demar- 
cation; —{@eidung, /. see -{heidefunft. 

Rartidwamm, (str. pl. M-fhmamme) m. 
Med, medullary sarcoma, soft cancer. 

Mart fete (str.) m. boundary-stone, see 

ein, 

Mark ...( AJ, in comp. —ftoff, m. Chem. 
medulline; —firabl, m. medullary ray (of 
wood); —ftid, m. marrow-part of a bone; 
—fubfieng, /. Anat. medullary matter. 

Markt, (str., pl. Märkte) m. 1) mar- 
ket, mart; market-place; 2) market-town, 
staple; 8) fair; 4) fg. bargain; — für Golonial- 
waaren, colonial market; — deé Leben®, Ag. 
fair of life, world’s market, vanity-fair; ju — 
bringen, to offer for sale; to bring or take to 
market; den — verderben, to spoil the market; 
Ginem den — verderben, to spoil a person's 
trade; to undersell one; mit etwas — halten, 
to trade or deal in anything; guten — finden, 
to find (meet with) a good (ready) market or 
sale; den — beiäiden, to send goods to fair. 

Marttamt, (str „pi. M-ämter) n. market- 

Wartt'sar, |. marketable. (office. 

art’. comp. —bauer, m. peasant 
who attends ‘the market; —beridt, m. state- 
ment of (or on) the market, market-report; 
—bude, m. market-booth, stall, stand. 

Märkten, Marften, (m.)o. Lir. 1) to 
bring to market (for sale): 2) to take in or get 
by selling at market; II. inir. to market, 
make a bargain; to buy or sell; to higgle, to 
bargain, to bid down. 

Mart ..., in comp. —fahue, f. market- 
standard, sign (hoisted at the legal commence- 
ment of a fair: —fühlg, adj. marketable 
(goods, Ach —fledem, m. market-town, 
borough; —freigeit, f. market-priviloge; — 
gang, m. 1) going (a-)marketing or to market; 
2) market price or rato; Hänger, m. market- 
man; —gängig, adj. Comm. current; —gängige 
Breife, usual cls prices; —gaft, m. person 
visiting a market or fair; —gebiigren, f. pl. 
market-dues; —gelb, ». 1) money taken by 
the seller or money to go tu market with; 
2) market-toll, see Standgeld; 3) markot- 
penny, marketings; —geleit, n. see Mefigeleit ; 
gereiptigteit, /. see —freiheit; —gerigt, m. 
1) piepowder-court ; 2) a court of justice held 
at a fair or market; —gnt, m. market-wares; 
—belfer, m. (shop-) porter, warehouse-porter; 
under-servant to a shop-keeper, &c.; errand- 
boy (Ausläufer, 1); —berr, m. see —meifter; 
—tanf, m. 1) market-purchase; 2) market- 
prico; —tnedt, m. market-inspector's man, 
beadle; —lobl, m. see Ednitttohl; —ferb, m. 
basket for carrying things to or from the 
market: —meifter, m. surveyor, controller, or 
clerk of the market; —nadridt, /. market- 
intelligence; —orbuung, /. market-regula- 

Marfttorte, (m.) f. marrow-tart. [tions. 
comp. —pflicht, /. market- 
jay, m. market-place, square; 
—preis, m. market-price, market-value; mar- 
ket-rate; die —preife wiffen, to understand 
the market; —redt, =. 1) right of holding 
fairs; 2) law of the market; 8) market- 
toll; —rufer, m. market-crier; —faeffel, m. 
bushel of legal authority: —{aiff, m. pas- 
sago-boat, market-hoy; —Idilb, . ao — 
fabne; freier, m. see —meifter; —{dreter, 
m. 1) cheap-jack; puffer; 2) mountebank, 
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quack, charistan ; -[öreierei, /. 1) cheap-j 
ing, puffing; 2) puffing advertisement. | 
8) quackery, charlatanry; —f@reieri{@, 
quackish, puffing; —fland, m. place whi 
seller oocapien at a fair; —tag, m. mar 


| —jettel, m. register of the market-pri 


andy m. toll, duty paid on goods broag’ 


martes, (w.) f. 1) demarcation; b 
dary; 2) village-bounds, district; mA 
land-book, terrar; M-Sftein, m. boend 

Martub, sec Marcus. [st 

Mearkwol, adj. a0 Merlig. 

Mark ...(B.), in comp. (cf. &ren... 
währung, /. 200 -gewähr; wald, m. com 
wood, wood possessed by a district in c 
mon; —wart, m. see Birel; —weide, /. 
common laburnum (Goldregen). 

Mark ...(4.), in comp. —jaha, m. b 
tooth; —gteger, m. see —Täffel 

Rar'le, (w.) f. province, maple (Ah 

Maren, (w.) v. ir. Mer. to marl. 

* Mar, (sir.) m. (Pr.) Comm. 
(thread gauze). 

Marling, (w.) f. Mar. marline. 

Mearlit'e, (w.) f. Miner. stink-stone. 

Marl... in comp. Mar-s. —yfriem, 
—tau, ».slap-line; —{@leg, m. marling-} 

Marty, see Marli. 

Marmel, Marmer, Mar'mel, Mer 





| (etr.) m. (Marmoridneitugel) marble, | 


mit... Marmel fpielen (Freytag, Soll 4 
1, 109), to play at marbles with ...: —f 
m. aoe Marmerftein. 

* Marmelade, (wf. (Pr.) Conf. ma: 
lade; jam. 

Mar'melu, (w.) v. tr. see Marmorires 

Mar met, s. I. (eir.) m. marble; riff 
fpröder —, fibrous, rigid marble; IL. sna 
—eder, /. vein, grain in marble; —arbe 
work in marble, marble-work; —arbe 
m. marble-cutter; —attig, adj. like ma 
marmoraceous; —bend, m. Book, mai 
binding ; Bild, w., —büfte, /. statue, be 
marble; —Sod, m. marble-block; —Sra 
m. Ichth, mormyre (Monmyrus 
jm. se —grube: —Sraft, f. —bs 
m. fig. 1) alabaster-breast, snowy boson 
stony breast, flinty heart: —grube, /. ma 
quarry, marble-pit. Ima 

Mear'morhaft, adj. (1. «.) marble- 

Marmor ..., in comp. —hart, adj. 
as marble; —herg, m. Ag. flinty or m. 
heart, 

Mearmori'ren, (1.) v. tr.to marble, g 
vein; marmorirte® Bapier, marble paper 
marmorirtem @dmnitt, marble-edged. 

Mar’mor ..., in comp. —Fiefel, m. M 
gray semi-transparent horn-stone; fir 
f. Fomol. red and white beart(cherry\; — 
J. chequered lily; —mäßle, /. marble- 

Mar mere, adj. marble, marmorsan. 

Mar'mesr,.., incomp. -naden, m. fg. 
baster-neck: —platte, /. marble-plate, m: 
slab; —fiinle, f. marble-oolumn, statue 
{Gleifer, m. marble-cutteror grinder; -{@ 
m. Bookb, marbled edges (ein Sud 
—{dnitt, marble-edged (book); —fig, m. 
of marble; —ftein, m. marble-stone: —t 
S. see platte; —tif@, m. marble-table. 

* Marmet'te, ( . aoe Murmelthie 

Marec'cs, n. Geogr. Morocco. — Me 
ca’uer, (str.) m. inhabitant of Morocc 
Mearecea'nifh, adj. Morocco. Ri 

* Marv’de, adj. tired, exhausted. 

* Maredenr’ (pr. dr’), (atr., pl. 
or M-#) m. (Fr.) marauder, straggle 
Maredi’ren, (m.) v. swir. to marand. 

Marekte, see Marorco. 
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"ne, f. (Ilal. marrone) chestnat; 
¢ M-n, marrow-glace. 
quin’ /pr.maroläng’), (str.) m.(Fr.) 
sather; —papier, m. morooco-paper. 
it'te, (w.) f. 1) sce Grille, Ags 2) 
[given to the jay, of. Marfolf. 
art, m. (P. N.) Gorm. Fab. name 
meterie‘ (pr. marketert]), (w.) f. 
d work, marquetry. 
juenr’ (pr. marför’), (str., pl. M-e 
x. (Fr.) (billiard-)marker, waiter. 
mi’ren, ses Marfiren. 
mid’ (pr. mar], (str. 


(w.) L. 1) or Maraui’fin, (w.) 
en; 2) 7. marquee; awning, sun- 
ndow-shade: 3) delicious kind of 





ar. 
2, ((m.) 9. intr. to snarl (Smurren). 
tig, see Meerrettig. 
L Myth., &c. Mars; II. (irr., 9. 
) n. Mar. top, scuttle; die Schany 
M-en, top-armour; dad große —, 
ein Didtes —, aclose-planked top; 
wp. Mar-s. —band, m. ses -tand; 
se Maftduht; —braffen, (die 
‚ main-top-braces. 
{&, (w.) f. marsh, fen, moor; — 
marshy soil; —fieber, n.—Tranfheit, 
ever; —land, n. marsh-land, fen- 
hy country ; —Tänbder, m. inbabitant 
ry country, fen man. 
rfc, (atr., pl. Marfd’e) m. march; 
route; forcirter —, forved march; 
1 — begeben, fih in — fegen, to begin 
den — vorfdreiben, to lay down 
w route of march; ben — blafen, 
1. to strike up or sound the 
coll. to send away, to tarn sdrift; 
iefen, to bring up the rear ; —befebl, 
o march or for marching; —! 
dj. ready to march ; —bereit{daft, 
, f. readiness for marching ;—laget, 
uac; 2) pl. Gunn. trannion holes; 
ine of march ;—orbnung, f. 1) order 
2) Mar. order of sailing; —ronte, 
nie; —fänle, /. column of an army. 
! inter). hence! begone! get out! 
Sur — zum Haufe hinaus! clear 








yall, (str., pl. Mar’jhälle) m. mar- 
mp. —amt, m. marsbalship: office 
ofthe Lord marshal; —geriht, n. 
court; ( Engl.) court of marshalsea ; 
marshal's staff, baton; SR-Swürde, 
ship. 

pig, adj. marshy, fenny. 

ren, (w.) 9. intr. (ane. fein & 


ire Ipr. —fclje], m. (Mr. 


naht, f. quilting atitch or 








n comp. —fall, m. (dad grofie), 
ail-halliards; —fanal, m. see 
—flieger, m. (der grofie) th 

—gaft, —flimmer, m. t 
‚ pl. battens of a decke 








top; — 




















f. top-lantern; —{eefeqel, ». top- 
top-gallant studding-sail; —piittine 
attöck-plates ; —raa, f. (bic gtone) 
top-yard ; —rand, m. 1) see —band: 
rs or rails about the s ofa 
egelingen, pl. top-rails doten, 
ilsbeets; —{dotenSlod, m. top- 
bi jegel, m. topsail; bat 
den Rand laufen Laffer, to strike 
lx upon the cap; mit den en 
feneln, to sail with the te 

ange, /. top-mast; —ftengenftage 





op-mast-atay tac 
all, (atr,, pl, Mär’ftälle) m 
(a prince's) horses, 





age 
oquery, stud. 












Mar’ftaller (str.),or Mar’ftaligerr,(u.) in. 
master of a prince's equery. [lant-shroud. 

Mars wand, (str., pl. M-wände) /. top-gal- 

Mär'ten, m. 1) see Martin (P. N.); 2) 
Gorm. Fab. name of the monkey. 

Mar’ter, (1.) f. torment, pang, excra- 
ciation; torture, rack. 

Märiter in comp. see Märtyrer in comp. 

Mear'ter..., in comp. baut, /. -infiru- 
mente, ». pl. —tammer, f. see Goiterbant 20.5 
—dorn, m. 208 Diinenrofe. 

Mar terer, (str.) m. see Märtyrer. 

Mar'ter..., in comp. —hols, m. 1) see — 
Treug; 2) coll. drudge, fag; —jagb, f. hunting 
with a pack of hounds; —feller, m. cellar or 
underground chamber of torture; —frebé, 
crab boiled alive, boiled crab; —freng, m. 
(Christ's) cross of torture; —Ieben, n. life of 
continual misery or torments. 

Mar’tern, (w.) ». tr. to torment, torture; 
to rack, pat to the rack. 

Mar'ter..., in comp. —pfahl, m. stake 
of torture; —pfmhf, m. 1) see —feller; 2) fig. 
sulphury pool, hell; —prebigt, f. 1) sermon 
on Christ's passion; 3) fg. execrable sermon; 
—fänfe, /. column or pillar of tortare;—ftrafe, 
J. tormenting punishment; —tod, m. death 
by torture, painful death ; —voll, adj. torment- 
ing; —wore, —zeit, /. passion week, holy 
week. 

Martha, f. Martha (P. N.); holy, 
species of log-wood from South-America. 

* Martial’ (pr. martfia'), adj. ( Lat.) mar- 
tial. — Martia'lifd, adj. martial (Rriegerifd). 

Mar’tin, m. Martin (P. N.). 

* Martini (i. e. Felt), see Martinsfeft. 

Martins in comp. —abend, m. St. 
Martin's eve; —apfel, m. —birn, f. Pomol. 
apple, pear which ripens about Martinmas- 
tide; —feft, fartinman; Hand, /. Mar- 
tinmas-goose; ji, ©. see Marthaholy; — 
born, n. Martin’s horn (a twisted butter- 
cake); —forn, ». see Mutterforn; —tag, m. 
eee —feft; —vogel, m. henharrier (Xorniweihe). 

Mart'ftein, (str.) m. see Sdrwefelties. 

* Mär’tgrer, s. I. (str.) m. (@r.) martyr; 
gum — madjen, to martyr; II. in comp. —ger 
faiste, /. martyrology ; —frone, f. crown of 
martyrdom; —thum, m. martyrdom; —tod, 
m. martyr-death, 

* Marunfe, (w.) J. Fom-s. 1) a kind of 
small apricot; 2) a sort of great plum, mag- 
nam bonum. 

März, (sir., sing. sometioes 1.) m. March: 
—beder, m., —binme, S.. —glbdden, x. Bot. 
1) snow-flake (Lewoolum vernum L.); 3) see 
Huflattid ; das blaue —biiimeen, see Edel» 
leberfrant ; —ei®, m. ice in March; —ente, f. 
ses wilde Ente; —Miege, /. see Cintagefliege ; 
—gerfte, f. Bot. long-sared barley; —hafer, 
m. Bot. white-bearded oats. 

Marg hat, adj. see Mirlid. 

März ..., im comp. —hafe,m. March-hare; 
—hetht, m. Ichth. pike, pickerel spawning in 
March. Imarchpane. 

® Marzipän', (str.) m. (L. Lat.) Conf. 

Marz lid, adj. March-like. 

März in comp. —monat, ın. month of 
March; —nüde, f. see fliege; —[dein, m. 
new moon in March; —veilden, ». —viole, f. 
March violet, sweet-violet ( Vida odorata L.); 
—woffer, m. water from March-snow; —wure 
gel, f. Bot. bennet (Relfentourg). 

MA’ beerbanm, see Maß... 

® Madcaron’ (pr. —rong’], (atr., pl. Dt-8) 
m.Archit.mask, grotesque head (on doors,&c.). 
fdh’e, (m.) f. 1) mash, mesh, stitch ; 
eye, eylet-hole ; 2) Sport. springe, gin; 3) Bot. 
areols; M-n eines Bangers, small iron rings 
or lamine of a mail: — (am Hute), cockade; 
das Aufgehen einer —, fall of a mosh; eine — 
fallen faffen, to let down a stitch; eine —aufe 
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heben, to take np a stitch; Rain, I. 
Bot. areolation; S-nwerf, m. mesh-work, 
net-work. 

Mafd'ente, (1.) /. see wilde Ente. 

* Mafchi'ne,(.)f. (Fr.) machine, engine; 
einfach wirtende —, single-acting engine; — mit 
Gzpanfion, expansive engine ; — mit Gonden- 
fation, non-expansive engine; ealorifhe —, 
caloric engine; feftftehende —, stationary 
engine. [produce by means of a machine. 

Mefdi’nen, (e.) v. tr. to work, move, or 

Mafdiiun. comp. —anlage, f. en- 
gine-house; —arbeit, /. machine-work; das 
ift —arbeit, that is worked by machinery; 
—ban, m. (actor art of) constructing machines 






m. | or engines; —beuanftalt, —Sanerei, —fabrif, 


f. machine or engine factory, machine shop, 
establishment for making engines; —daner, 
m. constructor of machinery, machinist, en- 
gineer; —birector, m. Rail. locomotive- 
superintendent ; —drud, m. Print. steam-press 
printing; —füßrer, m. engine-man, engine- 
driver; —garn, ». (mule) twist, machine- 
cotton: —gebinbe, —hau8, ». engine-house; 
dae ift — gefpinnft, that is machine-spun. 
Maidi'nenhaft, adj. see -mäßig. 
Maldi'nen..., in comp. hammer, m. 
machine or engine-works; -induftrie, /. see 
arbeit; überzogene —Enyfe, m. pl. covered 
battoı tohlen, pl. furnace-coals; —Iehre, 





n. |/. sclence of engineering; —madher, m. ses 


—bauer; —miifig, adj.likea machine, mechani- 
cal: —mäßige Bewegung, instinctive motion; 
ado. mechanically ; —metfter, m; 1) machinist ; 
2) Theat. master of the scenery, scene-shifter; 
—mobell, m. model of machinery; —ofen, m. 
engine farnace; Bf, n. machine-oil: —papier, 
n. machine-made paper, machine- paper; 
—raum, m. engine-room; —fijadt, m. Min. 
engine shaft; —faymierer, m. lubricator; — 
fyinnerei, f. spinning-mill ; factory; —fpigen, 
J. pl. machine-lace (opp. Klöppelipigen) ; — 
fiubl, m. see —webftubl; —till, m. power net; 
—wagen, m. steam-carriage :—weben, ». power 
weaving ; —weberei, f. 1) machine-weaving- 
mill; 9) machine-weaver's work; —webftuhl, 
m. power-loom; —twert, ». machinery; driv- 
ing-gear, driving-wheel; —werfflatt, f. ses 
—bauanftalt; —jeihnen, ». engineering draw- 
ing; —aimmer, ». engine room. 

* Mafdinerte’, (w.) f. machinery. 

* Mafdini'ren, (m.) v. tr. 1) see Maldie 
nen; 2) to clean (corn) by means ofa machi: 
3) T. to willow, devil. 

© Mafginift, (er.) m. machinist, engine- 
man, see Mafdinenmeifter + Mafdinenfiihrer. 

* Masculin' (if), adj. Gramm. masculine. 
— Madenlt'num, (str., pl. [Lat.] Masculi'na) 
n. Gramm. masculine (noun). —[I. & IL. 1. 

Ma’fe, Ma’ fel, (1.) f. provinc. see Maier 

* Mafematiten, (m.) f. pl Jew. slang, 
shuffling, tricks, dodges. 

Ma’fer, s. I. (m.) f. 1) speck, spot; 2) pl. 
Med. measles; IL. (str.) m. 1) carled spot, 
mark of wood, speck, speckle: gnarled ex- 
crescence (of maple, &c,), knot in trees; grain 
or vein in wood; 2) see Ahorn ; III. in comp. 
—birte, f. weeping birch ; —fled, m. see Mafer 
IL, 15 hola, ». speckled, streaky, or veined 
wood, Join. & Iron-w. curling-atuff; papier, 
. wood-paper. [veined. 

Ma’ feridgt, Ma ‘ferig,adj.speckled; grained, 

Mas'erle, (1.) f. ee Masholder. 

Ma’fern, I. adj. made of Maferholy, which 
see; IL (m.) ©. tr. to grain (wood); to make 
(ref. to become) knotty; gemafert, p. a. 
streaked, veined. 

MAT holder, see MaGholder. 
adj. provinc.meanled: pock-fretten. 

*Madte, (w.) f. (Fr. masque) mask: 
1) visor, vizard; 2) fig. disguise, guise, cloak, 
veil; 3) masker, masquerader; 4) see Blaffe, 

















Mas 


Maf 


Maf 



































2,@: 5) lg. ugly person, hag; die — abnehmen, “fattening Fr poultry, and cattle; stall- MaKklss, adj. unmasted, mastic 
abjtehen, lit. # fig. to unmask. feeding; 2) food; 3) manner of fattening; m-e8 Giff, a dismasted vessel. 

Masten... i comp. —anjug, m. see | in die — thun, to put out to mast; aufdec—| Raft’... (A), in comp. —mager, s 
—fleid; —bail, m., —feft, »., —tang, m. mas- | haben, to fatten. —meifter, master mast-m: 
queraio, masked ball; —baifans, n. mask- | af, adj. provinc. (8. G.) see Maftig. * Maftesynic, /. (Gr.) Med. pain 
how. —ballffeid, n. domino; —Sfume, /.| aft’... (B.), in comp. —aber, f. Anat. | breasts (of women). 





Bet. personated ower; —coftiim, ». domino; 
—freiheit, /. freedom of masquerade or car- 
nival; —fieid, m. masquerade droes, mask's 
Areas ; —fang, m, dance at a masked ball. 

© Mastera’be, (w.) f. masquerade; M-n- 
Meib, ». dross for a masquerade. — Mad- 
rem, (m) 0. L #r. to mask, disguise; 
IL. ref. to put on a mask, disguise one's self; 
wiastirt, p. a. Bot. personate(d). 

Mästolben, (str.) m. Bot. reed-mace, cat's 
(ail (Typha latifoléa L.). 

Diaötopei’, fw.) f. (Dutch mastachappy) 
1) provine. society or company of merchants, 
3) obsolescent, confederacy, fel- 
Nasföp'träger, (str.)m. pl. Bro- 
cornwhippers and heavers who form a sort 
of guild, and ara paid forcarrying goods from 
the ships (Nob. & @r.). 

Mas leidig, uf. seo Maßleidig. 

Was Tiebe, Cw.) f. see Maßliebe. 

Malo'vien, m. Geogr. Mazovia. 

“Ma ffacri'ren, (m) 0. a. (Fr.)to massacre, 

WMaf'fe, (wd f. 1) mass, bulk, stock, body, 
quantity; substance; in —, plenty; 3) mallet; 
3) Gam, mass, stick (for playing at billiards); 
4) Fownd. dry sand; Pott, paste, clay-mass; 
bie — de® Bolts, the bulk or gross of the 
people, the million; in — verfaufen, to sell 
by the bulk; Comm-s. die — eines §alliten, 
active property or estate of a bankrupt, mass 
of bankruptcy ; assets; bel der — al8 Oldubiger 
einfommen, to claim upon the estate; er ber» 
tritt mid) bei ber Bertheilung der —, he re- 








prosonts mo at the adjudication of the bank- 
ropt's estate; ble — feht gut, the estate 
looks well; 


die — if geiätefien, the estate 
ed ift wenig in ber —, there are 
assota; die — regnliten, to realise, 
d listribute the estate; die — wird 
gcben, the assets will give at 
lings in the 2.; find Sie bei der 
— betheiligt? have you any claim upon the 
estate? der — find betriigliderweife Activa 







omboxzled (Nob. & @r.); die — ansfdiitten, to 
distribute a bankrupt’s estate; fid zur — mel» 
den, to sus for admittance. [ore, pig, sow. 
Mal’fel, (w.) f. I-w. shingled lump of 
Waffen, in comp. —armuth, f. pauperiem; 
antwalt, bankrupt's solicitor; —anfgebot, ». 
—curator, m. assignee, syndic; cre- 
ditor in trust, administrator ofthe bankrupt's 
r, n. general discharge; —gläu- | mast, 









higer, 
bankruptey; —guß, m. dry sand-casting. 

Wial'fenhaft, 1. adj. ses Maffiv; II. or 
Dinj’fenweife, ade. in large quantities, by 
the mas: bulk; maffenhaft auf den Markt 
. to fing or pitch wholesale (on 
upon the market. 

«+ in comp. —morb, m. whole- 
sale murder, butshery; —probduction, f. pro- 
duction on a large scale. 

Maffig, adj. massy, solid, ¢. Maffiv. 

* Maffiiren, (.) ®. tr. 1) to work up or 
join into a mass; 2) to shampoo. 

* Mafliv‘, adj. (Fr.) 1) massive, massy, 
solid; 2) pure. unalloyed (of precious metals); 
De built (house); 4) co, coarse, clumsy, 
rude. 

*Maffonct’, fw.) f. see Mastopei. 

A. Majt, (irr. ag. str., pl. w.) m. Mar. 
mast; Dev große —, main-mast; der vordere 
ro-mast; der hintere —, misen-mast ; 
mengefegter —, a made mast. 

A. Malt, (wf. 1)(+: mast), feeding and 
























hemorrhoidal vein; —aberfinß, m. bleeding 
piles ; —aberfiedung, f. blind piles. 

® Maftalgic’, (w.) /. Med. pain in the 
breasts (of women). 

Ma’ ...(4.), incomp. —band, n., —bigel, 
m. mast-hoop; —bawmt, m. 1) a) mast; b) tree 


Mal’ regt (from Maft, B.), n. rig! 
vilege of feeding (pigs, &c.) upen ı 
woods, right of pannage. 

Rall’ ...(4.), in comp. Giff, » 
ship; —fegel, ». main-eail. 

Mal ipargel (from Wek, BJ, 


fit for a mast; 2)silver-loaved fir-tree (@3eig- | —frant. 


tenne, Mafttanne). 

Mafrbiffen (cf. Mot B.), m. cob. tat bit, 
tidbit. [of the masthead, moor’s head. 

Meal bod, (sir., pl. M-blöde) m. Mar. cap 

Mak... (B.), in comp. —buhe, —elde, 
J. Bol. the common beech, oak (giving mast 
for pigs); —barm, m. Ana. rectum, strait-gnt; 
—darmbinde, f. see Afterbinde ; -barmblafen- 
fteinignitt, m. Surg. rectovesical Hthotomy; 
—bdarmfifiel, f. fistula of the anus; —darms 
gefüß, m. hemorrhoidal vessel; saree: 
teBfe, m. mesorectam; ten, pl. 
Med. hemorrhoids, piles; —bermtress, m. 
Surg. cancer in the anus; —sarmvborfall, m. 
Burg. prolapse of the rectam ; —darmtwurm, 


m. 806 -wurm. (thwart. 
Malou (m.) f. Mar. main or middle 
Meat cise, ses Maftduce. 


Maft’eu, (1.) v. tr. Mar. to furnish with 
a mast or masts, to mast. 

Miaf'en, (w.) v. tr. to food, fat, fatten; 
to cram (poultry); gemäftet, p. a. stall-fed (of 
animals); coll. fat, well-fed. 

Maf'en..., ii 
Maftband; 
trees for masts; mast-timber 
m. pl. quoins or wedges of a mast; -Mampen, 
f. pl. cleata in the steps of a mast; —fofer, 
m. mast-trank, mast-case, of. Kofler, 2; — 
tragen, m. coats ofa mast; —frabn, m. sheers 
for masting a ship, ee —mader, 













many masts or ships; —[dhabe, 
—figalen, /. pl. fishes of a mast; —fynr, see 
Moftfpur; —ftigen, /. pl. mast-props; —girtel, 
eutzogen worden, a part of the estate has been | ses —cirfel. 


Mifrer, (str) m. feeder, fattener. 
Maft’... (B.), in comp. —feber, f. see 
Beitfeder; —fled, m. Husd. rich spot or tuft 
(in fields) where a superabundance of manure 
has fallen; —freielt, f. see —recdt; —fntter, 
m. fattening food; —gané, /. fated goose; 
goose for fattening; —gebilhr, /.,—geflitte, 
Zee, n. money paid fur driving pigs 
pannage; Huhn, »., —Tuß, /. 
m wein, m. fattened fowl, » hog. 
Mafiig, adj. 1) (in comp.) having a mast 
or masts; 2) fat, well-fed. 











Mah fpr (w.)/.&m. Mar. step of: 
Ma Ral, Mak Rand, (str., pl. Di 
M-Rände) m. (from Maft, B.) fat 
stable; coop for poultry when fatteajı 
Mal’... (A.), in comp. -Renge, f 
top-mast; —taune, /. ses baum, 3; 
m. mast-bead. 
Mak’ ung, (w.)f. 1) a growing fat (1 
to cattle); 2) fattening food. 
Maf'ang, (w.) f. the (act or prac 
feeding, fattening; ; mast. 
Malt... (B.), in comp. —vieh, I 


m. | cattle that is to be fattened; any fattene« 


Ma’ ...(4.), in comp. —wädhter, ı 
man; —wanbd, /.shroud, chain-walls; — 
ade. Mar, (of a sail) aback; —werf, 
the masts and yards of a ship. 

Meal. ..(B.), in comp. —wurm, m 
that lodges in the rectum, ascaris (Asc 
Spultourm); —gelt, /. 1) time for fa 
or cramming; 2) season to turn cattle t 
glandage. 

Mafu're, (w.) m. Masur, inhabit 
Mazovis. — Mafu'ref, m., Mafurta, / 


. | Mazurks, a quick Polish dance. 


MAG, (eir.) ». 1) moasuro; size 
Mil. stature; Mus. time; 2) quart, pot: 
measure, moderation; medium, prop 
degree; Einem dos — nehmen, Tas | 
one's measure, to measure one; fid 
nehmen laffen, to have one’s measure 
Qu, for); — halten, to keep or observe m 
or moderation, to keep within bound: 


3] — nod Ziel Iennen, wiffen, halten, te 


no bounds, to be out of all beunds; 
Überichreiten, to go beyond bounds; m. 
— meiner Kräfte, in proportion to my : 
in dem IM-e wie ... (aocording or in prop 
as ...; 68 giebt ein — in allen Dingen 
is a medium in all things; in vollen 
amply, richly; nad dem M-e gemadt 
to measure; um das — der Sdjande 
machen, that nothing might be wan 
the scandal; über dad gewöhnliche 
above the ordinary level; in höherm - 
more extensive scale. 

Mäf’sarte, (w.) /. whalebone 
finest quality. 

MAF Seerbaum, m. provinc. for € 


® Mafiz, Wafrid, (str.) m. & n. (Gr.) | baum. 


Paarm. (gum) mastich, mastic; —banm, m. Bot. 
mastich tree ( Pislacia lentiscus L.); —firnif, 
m. mastich varnish; —§olj, n. mastich-wood: 
—traut, n. Bot, 1) mastic (shrab) (Thymus 
mastichina); 2) cat-thyme (Tenoriem ma- 
rum L.). 

Matt’... (A), in comp. —Hampen, soe 
Maftenflampen ; immer, m. top-man; — 
tuopf, m. acorn, track; —for6, sn. round top, 
scuttle; —forb für Sablingen, cross-trees & 
trestle-troes. 

Matsrncr (from Maft, B.), n. pl. see 
Hämorrhoidaffnoten. 

Maftträgen, Mafttrahu see Maften.... 

Mafttrant (from Maft, B.), (str.) n. Bot. 
pearlwort (Sagina L.). 

Mafrleit, (str.) 0. Mar. (eines Gaffel- 
fegel8) hoist. 

Maer, (str.) m. provinc. see Mäfter. 
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Mea’ ge, (m.) f. 1) just measure; ju 
portion; moderation; 2) mode, manneı 
sure; über die —, Über or ohne all 
beyond measure, excessively; immode 
angegebener M-cn, as indicated, in the: 
indicated ; anerfannter M-n, acknowle 
confessedly; bemeldeter, berithrter, ext 
M-n, as aforesaid, as mentioned befo 
foblener M-n, as ordered or commande 
cording) to order; befannter M-n, as 
known; bergebradhter I-n,as usual, ac 
to custom; gleider M-n, in like manne 
abredeter M-n, according to agreem 

upon; wenn ¢8 fid der M- 
maßen) verhält, if such is the case 
M-n, inthe bost manner; billiger M-n 
fairly ; einiger M-n, gemiffer M-n, ina 
manner, degree, measure, or respect, i 
respect, sort, &r., in a manner or ı 








Mag 


Mat 


Mat 

















M-n, feigneäly; folgender Wt-n, in 
Wg manner or way, as follows; 
M-n, in due order; gebührender 
comes (me, you, him, &c.); folder 
» in such a degree or measure; 
« M-n, according to agreement. 
heit, (w.) f. measuring unit. 
ru, conj. seeing, considering that, 
>, anal. for that. 
or in comp. Mlafche, f. quart-bottle; 
measure, proportion; nad —gabe, 
to; nad —gabe feiner Arbeit, ac- 
ho works; —gebenb, adj. (of por- 
ings) prescribing, laying down a 
duct, &c.; competent to decide on, 
e of, a thing; chief, principal, 
most influential ; die’ war 
s determined their mode of opera- 
U nicht —gebend für Sic fein, youare 
this as absolute; für diefe Wetien ift 
je—gebend (Nob. Gr.), our exchango 
alue of these shares; —gebung, f. 
roportion; limitation, restriction; 
mg, without preseribing any con- 
limits ; —gitter, pl. measurement- 
altend, adj. Ag. temperate; —heiht, 
jack or pike; —bolber, m. Bot. 
r leaser maple, little maple-tree 
pestre L.); —giibel, m. see —fegel; 
l. see holder. 
, I. adj. in comp. 1) containing one 
r @ certain number of measures; 
figer Et, 8 pot of four measures; 
aanner of ...; helden—, heroic, &o.; 
« moderate, temperate; reason- 
Preis, moderate or easy rate; b) fru- 
abstemions; 2) middling (sum, &c.). 
em, (w.)9. 1. tr. to moderate, tem- 
suage, mitigate, allay, soften: to 
Sdritt—, to slacken one's pace; die 
Zone, temperate sone; Il. ref. to 
to be moderate, to keep moderation, 
thin bounds; to keep one’s temper. 
felt, (w.) f. 1) temperance; ab- 
es; fragality ; 2) moderation; mo- 
; mediocrity; M-sge(ellideft, /.. 
, m. mod. temperance society. 
ung, (w.) f. 1) moderation; the (act 
ing, &c., mitigation; 2) temperance, 
3) selfeontrol or command. 
in comp. —Tanne, f. see Trug; 
T. witness, cf. Erdtugel; —trug, 
quart; —funbe, f. metrology; 
ersepah 's sizo; —Iatte, /. 7. 
[sick (of). 
Krug adj. (+ &) province. weary, 
or in comp. —liebe,f. Bot. 1)datey daisy, 
rigold (Bellis porennis L.); (große) 
sy (Chryeanthinuin leucanthémum 
Mesholder. 
8, adj. 1) immeasurable, unlimited ; 
measure or moderation; extra- 
ld; R-ighelt, (w.) /. want of mo- 
extravagance, 
+, iu comp, —tabme, —nebinng, 
of) taking measures; Tab, n. T. 
» bodometer; —regel, /. moasure; 
nehmen or etgteifen, to take mea- 
perde meineM-cegeln banad ne}nen, 

































steps accordingly; ernftereM-vegein 
to adopt severer moasures; —ftab, 
tule, rular; level; standard; r= 
in fleinem, großem —finbe, on a 
ge sealo; —ftof, m. moasure-rul 
quart-pot; —verbiiltuifie, n m 
Archit-s. —werf, 0. trac 






hbrerhene#) throngh-carv Ns 
aung(or-lidte), 7. batement-light; 
pe, f. —wertöflab, m. tracery-rib; 
it, /. rone-shaped tracary. 

thor’, (afr) m. (Span.) Gam., 





de. 


jebend | 








Mat apfel, (sir., pl. M-üpfel) m. Rom. 
rodstreak. (2) Qook. a fish-dish. 
® Matelotite,(w)/.(Pr.) 1) sailor's dance; 

* Mater, f. (Lat.) T. nut (of a printing- 
press); see Schraubenmutter. 

* Material’, s. L (sir., pl. Materia’fien) m. 
(Lat) Koaterishh Qum Gtrafendau) metal, 

; Raike., de. das beweglide (auf 
Rädern gehende) —, rolling-stock ; daß ftehende 
—, plant; IL én comp. —gefdjift, =. 1) trade in 
colonial produce; 3) or —gewölbe, n., hand» 
lung, f. see laden; —händler, m. see Ma- 
terialwaarenhändler. — Materialis’mus, 
materialism. — Materialift’, (w.) m. 1) gro- 
cor, druggist: 2) Philos. materialist, corpores- 
list; M-engewölbe, ». see Materialladen. — 
Materialifr iid, adj. Priloe. materialistic; 
corpuscular.— Material’ ,.., sn comp.—laden, 
m. grocery; druggist's or grocer's shop; — 
waare, (w.) f. (tewally pl.) drags, colonial 
produce; grocery ware, groceries; —waaren 
bünbfer, m. grocer, druggist; -waarenhand» 
lung, f. see Materieigejhäft. 

"Materie, (w.)/.( Lat.) stuff, matter; Med. 
matter, pus, discharge. — Materiel’, adj. 
material. 

* Mater'ne, (w.) f. (Lat.) see Matrige. 

* Mathemat'it, (w.) f. (Gr) mathoma- 
ties, — Mathematiter, (sir.) m. mathema- 
tidan.— Mathemat'ifichrer, m. mathematical 
master. — Mathematifd, adj. mathema- 
tical; die m-e Geographie, matbematical 
geography, coll, the use of the globes; eine 
m-e Aufgabe Töfen, to work out a problem 

Mathias, m. Mathias (P. N.). 

* Matraye, (w.) f. (Arab.) mattress, 
quilt, mat-bed; von Gdafwolle, flock-bed. 

Miatref'fe, see Maitreffe. 

® Matrienli'ren, (w.)». tr. to matriculate. 

® Matrifel, (w.)/.( Lat.) list, roll, matri- 
cula; —bug, . matriculation book. 

® Watri’ge, (w.) f. (Pr. matrices) T. ma- 
trice, matrix; female screw. 

* Matro'ne, (m) f. (Lat.) matron. 

Matro’nenhaft, adj. matronal. 

Matro'uenfrant, m. see Muttertraut. 

Watro’fe, (w.) m. sailor, seaman; mariner, 
coll. & fond. tar. 

MWatro’fen..., in comp. -amber, m. black 
ambergris ; —flafdhe, mobi —aepiid, n. 

Metrs’fenhaft, adj. sailo (slo; 

Matro’fen..., in comp. pen 
—lofn ; —hefen, f. pl. trowsers, slops; “fede, 
J. sailor's jacket; —fleiber, ». pl slop clothes, 
slop-clothing; —Ieinen, —Iinnen, ». slops; 
—[shn, m. sailor’s or seamen’s wages; — 
mite, adj, see haft; —jneiber, m. slop- 

maker; —fireidh, m., —ftüd, m. sailor's trick, 
saltwater-trick; —taufe, f. ses Meertanfe; 
—wig, m. sea-wit; tarpaulin-phrase. 
atid), I. (indec.) adj. 1) mashed, 
squashed ; squashy; 3) dam. lurched; — werden, 
to lose all tricks; - machen, to capot; 3) coll, 
ruined, gene to pot (Caput); IL. (eér.) m. 1) 
coll. squash; slop; 2) see Gewiid; 3) Gam. 
lurch, capot (in certain games at cards). 

Mat iGaft, f. se Maatfdaft. 

Matid’en, (1.) v. 1. ir. 1) coll, to squash, 
mash; 2) Gam. to capot; IL inir. to splash. 

Mat{ch'ig, adj.col. sloppy; plashy ;equashy. 

Matt, 1. adj. 1) faint, feeble, exhausted, 
languid ; fg. boavy, low-spirited; 2) dull, in- 
sipid, flat: stale; tame; 3) dim (glass, 4c); 
dall, dead (of colours & trade); distempered 
(gilding); 4) weak (of voice, sight, &c.); 
5) heavy, dull, dim (eyes); 6) Gam. mate (at 
chess); cine m-e Kugel, a spent ball or ballet; 
m-er Berfauf, dull sale, hanging market; 
m-e8 Gold, dead gold; — vergoldet, dead gilt; 
— madden, 1. T. to dim, to deaden, to tar- 
nish (Mattieren); 8. or — feßen, to mate (at 
chess), to give mate; — fdjleifen, — agen, to 


541 
































m. | mat-weed (Lyp%um spartum); 





make (glass) opaquo by grinding, to frost; 
— geidliffenc? Glas, ground glass, frosted 
glass; IL 2. (sir.) m. mate (nt ohosa); TIL tw 
comp. -Ungig, adj. dim-oyed; —blan, «nlf. 
dim blue, pale-bloe; —bumgen, m. Geld-sın. 
tarnisher, cf. -punze 

Matte, (w.) f. 1. 
Berpaden) junk, 
IL cards; Ill. 















mat; > (qu 
matting; 


; flicgende —, 





Prooin 





see Matt maden 

comp, Bol-s. —binje, f. 
-biimie, /. 
marsh-marigoli, wator caltrops (Doltce 
blume); —flads, m. cotton-grass (Wollgrad); 








—fledter, m. mat-maker; hänbler, m. mat 
seller; —mardher, m. mat-m. ; —meier, wm 
overseer of the mendows or grass-land; — 


fafran, m. Bot. mendow-saffron (Herbftzeit 
Tofe); —fpreile, /. Bulom. see Seufdwede, 15 
Bot-s. -[üß, x. see —Ipierftaube; —weibe, f. 
trailing willow (Sclix incubaeda L.); wolle, 








1 comp. erleuchtet, adj. dimly 
lighted; —golb, m. dead go! golben, ndj. 
dead-gilt; —herjig, adj. faint-hoarted, spirit- 
lees; —punje, /. 7. matting-tool, freazing- 
tool; —warm, adj. lukewarm (Yau); —twelf, 
adj. dull white; whitish, 

Matthius, vi. Matthew (PF. N.) 

Matt’geit, (w.) /. dimmess, dulness,dead- 
ness, &c. of. Matt, adj. 

Meatthi'er, Mattier‘, (wr) m. a small 
(Brunswick, Hanoverian, &e.) silver coin (of 
the value of 4 pfenning»). (Ci). 

Meat'tig, adj. prowinc. curdled, clotted 

Meattighit, (1.) f. faintness, debility, 
weakness, languor, exhaustion. 

Meatti’ren, (wd todim, to deaden. 

Matt land, (str. )n. provinc, meadow-land, 


grassland. 
Meatt'lid, adj. (1. u.) faintish, & 
Mak, (sir., pl. May’e) m. coll. 1) abbr. 
Sor Matthias ; 2) litle fool, simpleton; 3) de- 
'nomination of tha ape and of birds (Piepmialy), 
&0.; 4) Min. doad lode; 5) province. eurds; 



























6) cont. rabbish, dirt; dann heifie id) —, für. 
see Haus. 

Mase, (w.) 5. 1) provine, a) skein of silk; 
d) see Keule, 1: 2) or Mal'en, str.) m. (—) 
1. | (M-atudpen) Jew. Germ. un bread ; 
8) pl. Bot, sir-plants, hiyt boty, » 










provinc. common spit 
Meat ..., in comp. 


In, #. Min. to 


practise fraud or embezzlement; —fplel, m. 
Gam. nine-holes, pigeon-holes. 
Man’geln, (1.) v. intr. province, to act 


clandestinely; to sham, to chont. 
Man’de, (1e.) /. provine, wicker boa-hivo, 
MReaw'e, (w.) /. province. aleove. 
Mann, (1.) v. inte, cee Mianen. 












Bawer, 5. 1. (w.) f. wall; stone wall; 
IL in comp. —abjaw, m et, retreat; 
—anter, m. T. cramp-iron, tie; —anfehlng, m 
mural advortisemont: —arbeit, /. mason'a 
work; masonry; —affel, / Orusl. wood- 
louse, sow-bug ( Quiscus asellus L.); —banb, #. 





Archit. cords: bortmoos, wv. Bol.a kind of 











moss of the of Mused ( Barbilla muya- 
ls L.), —bm jufer, m. see —[pecdht; —bee 
feRignng, f. circumvallation; —befdlog, a. 
efflorescence, sweating of a wall —bewol> 









nend, adj. Bot. mural 
son-bee (Anthophiira pariet 
Blende, f. niche of for in) a wall; —blume,, 
Bot, wall-flower (Cheirantinis cheiri Li 
—breger, m. Anot. battoring-ram, a 
bend, m. broach in a wa FUUHEN, m. 
steening-woll; —cirfel, m. 7. mural circle; 
—bliglein, n. vee —hul; —bide, f. thickness 
of a wall; —¢pben, —tppit), wm. the common 


ivy (&pheu) 
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Manerel’, (w.) /. masonry (Maurerei). 
Mau’erer, (str.) m. see Maurer. 
Mau'er..., incomp. —fel, m. see —affel ; 
fall, m. see Wannenioeher; —fetd, #. panel, 
pane of a wall; —feft, adj. firm as arock: — 
fette, f. Bot. wall-lichen (Wandiledte); für 
wig, adj. Bot. muriform :—fraß, m. decay ofthe 
stones in a wall; —fuf, m. footing uf a wall; 
—gelb, L adj. stone-colour; I. s. badigeon; 
—gerfte, /. Bot. wall-barley. rye-grass (Hor- 
dium murinum L.); —gefell, m. ses Maurer» 
sin; babihtöfraut,n. Bot, wall hawkweed 
im murörum L.); halfen, m. cramp- 
ue hook, pog in a wall, wall-hook; pam 
mer, m. hammer used by bricklayers, ma- 
sons, or paviers; hut, m., —Tappe, f. top or 
coping of a wall; —falf, m. mortar; —teble, /. 
Busid. ruille (Xalfleifte); —tefle, f. trowel; 


—Mammer, f. 1) T. cramp-iron, wall-clamp; | Einem 


2) or —flette, f. see pet; —Iranz, m. see 
—band; —trant, n. Bot. pellitory (ofthe wall), 
parietary ( Purtelartad/ficinaks L,); —trefle, f. 
Bot. wall-cress (Lepidtum ruderäle L.); — 
frone, f. Rom. Ant. mural crown; —Iatte, f. 
Corp. wall-plate ; —lattegum Dad ftuble, pole- 

H Bot. wall-lettace ( Lactica 
mrälis Fresenius); —(iufer, m. see —{pedt; 
—teifte, f. listel or moulding of a wall; 
—lendter, m. sconce; —Lod,-n. 1) hole in a 
wall; 2) cont, damp, dark clamber; —füde, /. 
gap in a wall; —mantel, m. lining of a wall; 
- meifter, m. see Maurermeifter; —mt006, n. 
Bot, wall-moss (Mauerbartmoos); —mörtel, 
m. mortar. 

Mau’ern, (w.) v. inir. & ir. to build in 
stone or brick; to make a wall; to wall in or 
up; to fill up with masonry or brick-work, to 
form or make of bricks. 

Man'er..., in comp. —nagtigall, f. red- 
start (Roth{drodnychen); plan, m. see—eppid ; 
—Yfeffer, m. Bot. wall-pepper (Sedum acre L.); 
—platte, f. 1) see —latte; 2) coping-stone; 
—quaber, m. broad stone (Quaderftein); —quar 
brant, w. 7. mural quadrant; —rante,/. Bot. 
xtone-fern, wall-rue ( Asplontam ruta murarta 
L.) —rige, /. crevice, gap, or chink ins wall: 
—falet, m. see —Iattih ; —falpeter, m. salt- 
peter or nitre efflorescing from walls: —faly, 
ns. salt of chalk, acetate of lime; —fand, 
sand for mortar, (Horisiet:) building-sand; 
—{op, w. +, murago, a tax paid to keep (the 
town-) walls in repair; —{@walbe, f. Ornith. 
black martin, swift (Cypsdiue apus L.); — 
foweingen, . see —affel; —f@welf, m. ses 
—beichlag ; —feg . 80 —fdioalbe; —finter, 
m. wall-stalactite; —fople, f. ses —lotte; 
—{pedt, m. Ornith, wall-creeper, spider- 
catcher (Tichodröma muraria L.); —{peife, f. 
Mas. mortar (Mörtel); —pige, f. see —jinne; 
—ftein, m. 1) stone for building ; 2) brick (— 
aiegel); —fteinpfeiter, m. pillar in brick; — 
fivede, /. see—feld; —Rürzer, m. see —breiher; 
—tranbe, /. 

Mean'erung, (w.) f. 1) the (act of) walling, 
&c. cf. Mauern; 2) masonry (Mauerwerf). 

Man'er..., in comp. —verband, m. Mas. 
bond ; —verfleibung, /. see mantel; —viole, 
Sf. sea—epheu; —wall, m. rampart of masonry 
(faced or lined with stone); —werf, ». 1) wall- 
ing, walls (collectively); 2) masonry, stone- 
work; brick-work; rubble-work; —winde, 
wur), f. see —cppih; —ategel, m. brick; 
—atune, f. pinnacle, battloment; —girfel, ser 
eirfel. 











Maute, (0.)/. prownc. 1) Entom. a) wood- 
louse (Blattlaus); b) crane-fly (Tipila L) 
2) Vet. malanders, greasy heels; coll-s.3) secret 
place for keeping frait, money, &c.; 
Pappy soup or dish. 

A. Maul, (sfr., pl. Mäu’ler) m. 1) mouth, 
muzzle (of an animal); ewig. cont. (of persons) 
moutb, chops, jaw (cf. Mund); die Narren 
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haben ihr Herz im —, aber die Weifen haben 
ihren Mund im Herzen (Jesus Birach 31,28), 
the heart of fools is in their mouth; but the 
mouth of the wise is in their heart; 2) fg. 
Joquacity, gabble; 8) see Mänlden, 2; 4) 
mouth, opening of various things, as: jaw 
of a gun-lock; mouth of a plane(-stock); 
visechops; oulg-s. fein — halten, to hold 
one’s tongue; Einem etwas ins — Tauen 
or jjmieren, to bore one with telling some- 
thing; to make very plain; da® — hängen, 
ein fchiefe® — maden, to make a mouth or a 
lip, to pout; ein großes — haben, to brag, 
boast; in der Leute Mäuler fourmen, to be- 
come the common talk of people; ein Lofes— 
haben, to hare a loose tongue; das— in etwas 
hängen, to mix in an affair or conversation; 
fein — hinbringen, to live from hand to mouth; 
dat — füß maden, Einem Brei (Honig) 
ing (ume) — freien (fdmieren), tu flatter, 
to coax, to wheedle one; to keep one in hand, 
to deceive one with fair promises; fic) ( Dat.) 
das — wilden, to get nothing ; fid (Dat.) das 
— fiber etwas jerreißen, to make a great noise 
or piece of work about a thing; Einen or Gi- 
nem aufs — fhlagen Ag. to give one the lie: 
fi) (Dat. or Ace.) felbft aufs — ihlagen, to 
contradict one's self; aufs — gefallen fein, 
to havo lost the use of one's tongue; Einem 
nad} dem — reden, to flatter or wheedle one 
by adopting his sentiments, to talk in the 
same strain; Einem fibers — fahren, 1. to treat 
one saucily; 9. to give one a good set down. 

B.+ Maul, (dı., pl. Miuler) m. (from 
Lat. mulus, MHG. mül, m.) mule (Maulefel). 

Maut‘... in comp. —affe, m. gaper; Jack- 
anapes ;—affen fril haben, —affen, (wr. Einsep.) 
¢. infr. to stand gaping or idling about. 

Maul'beere, (w.) f. (from Lat. morus) 
mulberry. 

Manl'scer..., im comp. -apfel, m. Fomol. 
golding; —baum, m, Bot. mulberry-tree ( Mo- 
rus L.); —banmflagé, m. the inner bark of 
the mulberry-tree made use of as a textile 
fibre ;—feige, /. large or Bgyptian fig; —feigens 
baum, m. Bot. syoomore (Ficus sycomörus L. 
Chom-s. —holsfaner, adj. moroxylio; —polge 
fäure, /. moroxylic acid; —melde, f. Bot. 








m. | mulberry blight ( Blitwm capilätum L.). 


Maul’sirn, (1.) f. choke-pear. 
Mänlgen, (sr.) mn. (dimin. of Maul) 
1) little mouth; 2) fam. kiss, buss. 





by words of mouth, false Christian; 
». éntr. ses abose: Einem nad dem Maule reden. 

Mawlen, (w.) v. inir. coll. to pout, make 
a lip, to hang the lip, to sulk. 

Rant’... (B.), in comp. —efel, m. mule 
(Bguus hinnus); —efelin, f. she-male ; —efel- 
treiber, m. muleteer, mule-driver. 

Mean!’ ...(4.), in comp. —fant, adj. averse 
to speaking, silent, taciturn, mum; -fünfe, /. 
Vet. tho fisps; —freund, m. mouth-friend, 
falso friend, fiatterer, complier;—frennd{@eft, 
J. false friendsbip; —fromm, adj. pious in 
‘words only, lip-devout, canting :—bunger, m. 
—(hängerin, [1.) f.) pouter, one in the sulks; 
—haugerei, f. (tho art of) pouting, sulks, 
glumps; —helb, m. bi 

Man'lig, Méan'tig, adj. incomp. -mouthed. 

Manl‘...(4.), in comp. —Hemme, f. 1) see 
Mımdllemme; 2) Vet, etag-evil, hart-evil: 
—torb, m. muzzle; den —ford anlegen (with 
Dat.), to muzzle; —leder, m. coll. tongue-piece, 
clapper, see -wer!; —madıer, m., —maderin, 
J. whoedler, coaxer. [—pferb, n. see —fel. 

Mant (B.), tn comp. —ochB, m. jumart ; 

Maul’... (A.), in comp.—fGelle,/. slap on 
the mouth or faco, box on the ear; —f@eilt’ren, 
(w. & insep.) v. tr, burl.to box one’s ears; — 
fende, S. see —fäule; —{perre, f. see Mund» 
Hemme; —ftidh, ın. Mar. half-stitch; —tafde, 
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tn comp. —Qrift, m. Christian | see Di 
bienen, 





Sf. 1) see —{Gelle; 2) a large-mouthed | 
8) = pouting, sulky person. 

Man thier, (sir.) n. mule ( Equus » 

Man... (4.), in comp. -trommet, / 
harp (Brummeifen); —vell, x. mouth 
wert, n. coll. gift of the gab (cf. —Ic 

Rant wars, (sir., pl. M-wärie) m 
multwerfe, #4. mould-thrower) Zool. 
(Talpa europea L.). 

Meaxl'warfd..., in cmp. tale, / 
trap; —fünger, m. mole-catcher; — 
mole- skin; —gang, m. mole-track: 
(@wuiß, f. Med. talpa; —grifie, f. 
mole-cricket, fen-cricket (Orylolaipa 
ris Late.); —penfen, Hügel, m. mo 
mole-cast: —flifer, m. 1) see Maitafer 
Hastifer; trant, m. Bot. a kind of 
(Buphorbia lathyris L.); —mané, —re 
mole-rat (Spalax typhius Pall. Blind 
—jange, /. T. blacksmith's broad tong 

Mau're, (w.) m. Moor. 

Mau’rer, (eir.) sn. 1) mason: bric 
brick-mason; 2) free-mason (freim 
in comp. —arbelt, f. brick-work; joim 
sonry; —biene, /. see Maucrdienc. 

Reanrerel’, (w.) f. 1) masonry, m 
works; 2) free-masonry. 

Maurer... in comp. —gefed, m 





1 | ueyman mason; -efeiliaft, halle, 


mason's lodge ; —hanblanger, m. brich 
labourer, see Handlanger ; —anbwert, 
sonry ; —tefle, /. brick-trewel, maron's' 
—meifter, m.master-mason; —pinfel, m. 
wash brush; —gunft, /. mason's guild. 
Mau’riid, adj. Moorish. 
Manritaaten, m. Mauritania. 
Meaw'rothe, (w.) f. see Mordel. 
Maus, s. 1. (str, pl Mäu’fe) f. 1 
mouse (Mus musculus L.); 2) mole 
grown with hair; 3) thick lower part 
thumb; 4) Zoot. a cartilage in the no 
horse, souris ; 5) (linneifce—) Conch. 1 
cowry (Oyprea mus): wenn die Rave | 
ur iR, tanzen die Mäufe or hat die- 
auf, proverd, when the cat wane 
rp roast in comp. (cf. Mäufe.. 
Te ae York bi 





‘Foulbaum; 
‘Mans Gen, (dr.) - (dimin. of 
little mouse; mein —, fond. my duck; 


taufetill. 
Mawide (coll. prom. of the Hebre 
Of Mofdeb [Mofes]; cf Sdmul) (etr.,. 
Mean'ldel, (sir.) m. cont. a vulgar j 
Man'iaelu, (w.) v. intr. to act, beb 
speak like a vulgar Jow. — Maul 
(w.) f. low Jewish tricks; Jewish jar 

Man'fe, Man'fer (orig. Maufelr) 
Jf. & mowing, moulting. 

Minfe... (of. Maus... & Manie 
in comp. —@8t, m. ee Mausaar; —art 
murine; —brot, m. Bot. pile-wort, les 
landine ( Aicaria ranunculoides L.); — 
m.Ornitk. common buzzard(Wansaar);- 
m. Bot, hanbit, common chickweed (5 
media L.);—dorn, m. prickly butcher's- 
Amec-boly (Rescns aculeditus L.); —b1 
mouse-dung; —eigblrnden, n. see € 
{dlafer; —fabl, adj. see Mansfarbig ; 
see Mausaar ; —falle, /. mouse-trap; — 
m. mouser, mouse-catcher; —farbig. ¢ 
Mausfarbig. [feather shed at mo 

Man'feftder, (w.)/. coll. (from Mar 

Man'felledden, n. pl. Tasl. cant. 
Maufen) shreds of cloth cabbaged by 
in cutting out, cabbage. 
in comp. —frat, m. ¢ 
mice: —gebiirm, m. see - 
see —buffard ; —getfte, f. see | 
gerfte; —gefcbledt, ». the murine tribe; 
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=. arsenic, ratsbane; —graé, n. see—fdhwary ; 
eran, adj. mouse-gray, dun; —gabidt, m. 
see —buffard ; —hafer, m. Bot. wild 

wild oats (Avéna faiua L.). [coll. see—topf. 

Max’ichäten, (str.) m. (from Maufen), 

Méaw'fe..., in comp. holz, n. see Bitter» 
füß; —tarteffel, f. kidney-potato. [mouser. 

Mean‘ fetage, (w.) f. (from Maufen) coll, 

Män’fetönig, (str) m. see Zauntinig. 

Mau’ictopf, (str., ie m. as -tépfe) (from 
WReufen) cok. prigging fello 

Maw'fe..., im comp. hei, mn Mee 
gerie; —feth, m. monse-dung; —fraut, m. 
vottom-weed (ilige germanica L.). (horse). 

Maw fein, (x.) 0. tr. to crop the cars of (a 

Man‘ felod, Min'felog, (str, pl. M-Iöcher) 
m. mousehole. 

4.Mau’fen, (w.) v.1.intr. to catch mice, to 
mouse; II. tr. vlg. to steal, pilfer, fileh, (cant:) 
to exib, prig, to cabbage; aufs — ausgehen, 
to go upen the sneak. 

B. Ran'fe(e)n, (w)o. ref. (ortg.Maufelr]n) 
to mew, moult, to cast or lose the feathers 
(of birds); to cast the shell (of crawfish); to 
cast the skin (of silk-worms). [saile). 

Män’fen, (w.) v. tr. Mar. to mouse (the 

Män’fener, (str., pl M-er) m. monse- 
nest; —nefter im Ropfe haben, Ag. to be in a 
brown study. [of mice. 

Maw’ fengen, (w.) ». indr. to smell or taste 

Man'fe..., Man'fe..., incomp. —ohe, ». 
1) Bet, scorpion-grase, mouse-sar ( Mycedtis 
L. 3) asmall beautiful ear of a horse; Bol-s. 
—Byriben, m. (gelbes) mouse-sar hawk-weed 
(Hteractum auricäls L.); —pfeffer, m. 1) sta- 
ves-acre (Delphinium stapkisagria L.); 2) 
weod-bedgenettle (Stachye sileatica L.); — 
patver, m. see —gift. [Mänfefalt. 


1. Maw fer, (a (str.) m. 1) mouser, &c.; 2) 00 
B. Ran’ fer, eae see Maufe. 
Manierei, 





Dewierzeit, » [7 Maufegeit. 

Man'fer or Män’ieigwanz, (sir.) m. Bot. 
mouse-tail ( Myorürus mintwus L.). 
in comp. (from Maus) —ftill, 





~tebigt; —gabu, m. 1) fo. small sharp tooth; 
2) incisor. 

‘Man’fegelt, (1) f. moulting-time. 

Maw fegwiedel, (m. 
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Mant( hy ner, (str.) m. see Zollbeamte. 

Ban'zen, (w.) ». intr. tomow, see Miauen. 

Mazima, (indec.) 7. (Lat.) Mus. master- 
note. — Mazimäl’beträg, (str., pl. M-träge) 
m. highest amount. — Mar’imum, (str., pl. 
[Lat.] Maxima) ». maximum; im —, at the 
most. — Mezi'me, (w.) /. maxim, principle. 

May, Maye r., se Mai, Maie re. 

* Mayounat’fe [pr.—ize], (w.) f. (Fr) 
Cook. a salad of cold fowl, fish, &c. 

* Medha'nil, (w.) f. (Gr.) mechanics. — 
Meda'uiter, (str) Mega'nicnd, (str, pl. 
CLat.] Reda'uici) m. meshanician, mechanic; 
optician, manufacturer of philosophical in- 
straments, working mathematician. — Me 
Ge’nifch, I. adj. mechanical, mechanic; m-8 
Moment, Phys. momentum; m-er pert 
power-loom; II. ads. mechanically; — 
fagen. to repeat (a lesson) by rote. — "i meee 
nismnd, (sr, pl. [w.] Redenisimen) m. 


Medyeln, m. Mochlin; Meäler 


Red Med! interj. (sound imitating the 
Hens ei 


‘ev(er), (str.) m. mountain-sparrow 





ed ern, 

Met erftinme, (ef. Med. (in auscuita- 
Yon) egophony. 

® Mebaill’e (pr. medaliel, (w.) f. (Fr) 
medal. — Mebaillenr’ [medaljor’], (eir., pl. 
M-e, M-#) m. modal-ooiner. — Medaillen‘ 
Imedaljong’, (eir., pl M-8) n. medallioı 

Me'der, m. see Medier. [oeket. 

* Median’, adj. (Lat) median, middling; 
in comp. —aber,f. Anat. median vein; —folis, 
n. demi-folio; —ectay, =. demi-octavo; —pae 
pier, ». medium or median paper; —quart, 


m. median quarto. 
*Median'te, (w.)/. (L.Lat.) Mus. mediant. 
* Medlatenr’ [-tör], (atr., pl. M-e, M-8) 






| m. (Fr.) mediator (Bermittier). 


® Meviatifi'ren, (m.) v. fr. (Lal.) to mo- 
diatise. — Medvtatifi'rung, (w.) f. mediati- 
sation. {ment, remedy. 

* Mebicament‘, (str.) n. (Lat.) medica- 

® Medicatt er, (str.) m. medicaster (w. £.), 
quack, unlicensed practitioner. — Mebicaftes 
zei‘, (w.) f. quackery, illegal medical practice. 

Meviceifth, adj. of Medicis, Medicean; 
die m-e Venus, Venus dei Medici. 

© Mevictn’, (w.)/. ( Lat.) medicine : 1)me- 
dical science; 2) physic (Arznei). 

* Medicinal’ ..., in comp. —beamite(te), m. 
medical or sanitary officer; —behärbe, tn 
[ee ts. college of physicians, council 
or board of health, sanitary board; ses —Der» 
faffung; —gewißt, m. so Hpotheteegenidt; 
—träuter, n. pl. medicinal or physical herbs, 
simples: —srduung, —poligel, /. sanitary po- 
co; —rath, w. medical counsellor; director 


Mlig.). | of a provincial board of health (in Prussia), 





te show off airs, see fih widhtig maden. 
Mans’ ..., in comp. —tinig, w. provinc. 
wren; —tapf, m. a00 Bi 
Mans tein, (str. )n(dimin. of Raut), (pro- 
"ine. [Mäns’le] 4)*, little monse; dag did das 
—(Räuste) beige! (3. @.) the deace take you! 
Bau’... in comp. Ist, n. mouse-hole, 
a mouse's hole; —Shr@en, m. see Maufeöhr- 
Gen; —I@nepfe, /. Ornith. the lesser snipe 
(Scolipax Louie L.); Pil, ace Naufeftill ; 
Ornith-s. —wogel, m. a00 Fladéefiut; —weibe, 
J. kite \Wabeteribe) —tweigen, m. see Sold. 
Rantig), (w.) f. province. (8. 8.) toll, 
custom, see Zoll. Zollamt xc. 


Mento)’ bar, see Zellbar. 
Mant(§) ..., 10 comp. ses Zoll. ., su comp. 
rief, m. transport-declarativn: I, m. 








armed servant of the customs, 


protomedicus (in Austria); —regtewif{en- 
{@aft, /. medical jurisprudence, forensic mo- 
dicine; —verfaffung, /. (system, collection, or 
code of) sanitary regulations; —vergehen, m. 
crime or offence against the public sanitary 
laws; —verorbuung, f. medical or sanitary 
regulation; —waare, /. medicinal drugs; —* 
wearenpreisverzeihuiß, ». drag price-current. 

* Mebiei'ner, (str.) m. 1) physician, me- 
dical man; 2) medical student. 

Medicin’glas, w., dc. see Uryncighas rc. 

* Medvicini'ren, (w.) v. inir. (L. Lat.) to 
take physic. 

* WMebichwifch, adj. medicinal, modical; 
m-e Redhtegelehrjamfeit, /. medical jurispru- 
dence; m-e Yacultät, /. board of physicians. 

Medien, wv. An. Geogr. Media. — Meister, | 
(str.) m., M-in, (w.) f. Mede. — Media, | 
adj. Median ; das —=perfliche (or mebo-perfiidhe) 
Reig, the Medo-Porsian ompire. 
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* Medi'nawurm, (sir., pl. M-witrmer) m. 
Zool. Guineaworm (Filaria medinensis Gm.). 

*MRe'div, Comm.in the middle ofthe month; 
in comp. —twif, m. Spinn. mediv-twist, 
mock-water (Halbfettgarn); —werhfel, m. bill 
due on the 15!h of the month. 

* Mebiti'ren, (w.) v. inir. (Lat.) to me- 
ditate, premeditate. — Mebitatiäw', (1. us; 
meditation. (medium. 

* Medium, (str., pl. [Lat] Me’die) m. 

® Medu'fe, (w.) f. 1) Myth. Medusa, Gor- 
gon; 2) Acal. medusa, sea-nettle, sea-blubber, 
jelly-fish (Medüsa L.); in comp. M-uhanpt, 
m. 1) Gorgun’s head; 2) or M-nflern, Echin. 
a species of star-fish (Burydle Lam.). 

Meer, s. 1. (sr.) m. it. & fig. sea; am 
M-t, on the sea-shore, at the sea-side; an 
das —, to the sea-side; auf dem M-e, at sea; 
über das — geben, to cross the sea; IL in 
comp. (of. Ste...) —aal, m. Ichth. conger, sea- 
eel (Conger vulgaris Cav.); —odler, m. 1) see 
Secadler; 2) Jchth, eagle-ray, miller ( Mylio- 
bätis aquila L.); - affe, m. Ichth. sea- spe 
(Geeaffe); —alant, m. common mullet (Mugs 
cophifius Cav.); —alet, m. Ichth. flying fish (ber 
fliegende Hi); alpen, pl. Geogr. the Maritime 
Alps; —ampfer, m. Bot. golden dock (Remex 
maritima L.); —amfel, f. 1) see Ringdroffel; 
2) ses Umfelfiid ; —anemone, /. see Eeencfiel, 
2; —antwohuend, adj. living near the sea; 

', m. inhabitant of the sea-shore; 
apfel, m. see Seeigel; —arm, see Meered- 
arm; —artig, adj. sea-like, resembling the 


















| —arın, m, arm of the vea, inlet; 


sea, marine; —afd}, m. Ichth. bull-head, father- 
lasher (Cottus bubälis L.}; —äfge, f. Ichth. 
(ses-Jmullet (—alant); — 
cles of aquatic isopods f. ¢. the 
Latr.; —bate, /. buoy. beacon; —bacifle, /. see 
—fendel ; —ball, m. Pharm. sea-ball; —barbe, 
J., —bartfii, m. Ichth. sea-mallet, sea-barb 
(Aulus barbatus L.); —barometer, n. 2. ma- 
rine barometer: —bar{d, mı. schth. sea-perch 









—bänmden, ». Zool. —ftaude; 
fcend, p. a. ruling the main; —beberr(@er, 
m. ruler of the main or sea: —begerriderin, 
f. ruler of the main, queen of the seas; —Seis 
fuß, m. Bot. sea wormwood (Artenisia ma- 
rifima L.); —beihreibung, f. hydrography; 
binfe, f. Bot. sea-club-rush (Scirpus mari- 
thenus L.): —biiof, -Mänting, m. Ichth. blue 
shark (Squalus glaucus); —boben, m. bottom 
ef the sea; —bebnen, f. pl. sea-navols, sea- 
beans, opercula of shells ejected by the sea; 
—botte, f. see bull; —brade, m. ses-poul; 
—branbung, f. sce Merresbrandung ; —brafien, 
m. Ichth. sea-bream (Geebraffen); —budt, f. 
cove, creek, bay ; —bull, m. ses —aidh; - bufen, 
m. Geogr. bay, gulf, sinus; —butte, f. Ichth. 
denomination of several species of the flat- 
fish kind f. #. the turbot (Rhombus mazimus 
L.), &c.; —battel, /. Conch. stone-borer ( Iatho- 
dimus lithophigus L.); -Diöcns, m. s00 Sce= 
fheibe; —doble, f. see Bonite; —voru, m. see 
—freugdorn; —drace, m. Ichth. 1) woaver 
(-fish) (Tracktnus draco L.); 2) ase Seedrade; 
—brofiel, f. see —amfel; —ei, ». see Exeei; 
—elthe, f. Bot. sea-wrack, sea-ware, sea-osk 
(Geetang); —eiel, f. Orwet. acorn-shell ( Bu- 
linus Brag.); —ein', adv. toward the sea: 

en, n. see Rarwall; — elephant, u. Zool. 
erhal seal (Oystopköra proboscidäa Nilss.); 
—elfter, /. Ornith. sea-pie, oyster-catcher 
(Aufterndieb). 

Mee'ren, (m.) 9, tr. see Maaren. 

Meer ..., iw comp. —enge, f. Geogr. straits 
(pl.; yuo. sing : strait), narrow sea, or channel; 
—engel, m. Ichth. angel-fish, fuller scate 
(Squatina angus Cuv.); —erbfe, f. Bot. sea- 

pea ( Pisum maritimun L.). 
Vierte. oon incomp. (of Meer... 














‚in comp.) 
—boben, m. 
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bottom of the sea; —branbung, /. surf of the 
sea, breakers. 

Meer Efel, (str.) m. Ichta. hake (Geehedt). 

Mee'res ..., incomp.—farbe,/. sea-colour, 
—fllige, f. surface er level of the sea, sea- 
level; ut, f. 1) high-water; 2) or —ge> 
wilffer, ». the waters or floods of the ocean, 
waves of the sea, the sea or seas; —frau, /. 
(Freiligrath) see Meerfvau; —gefabe, /. peril 
of the sea, sea-risk; —geftade, see Mecrge> 
flade; gott, —guttin, f. see Meergott, Merr- 
göttin; —grunb, m. bottom of the sea; —höße, 
J. offing, ses-room; —Tlppe, /. cliff or rock 
in the sea, sea-cliff; —fiifte, f. sea-coast; 
—fänge, f. (L « ) 1) the length of the sea or 
of a rea; 2) (geogrophifche Lange) longitude; 
Aenhten, see Meerleudten; —linfen, f. pl. 
(Freiligrath, Die Todten im Meere) probably 
in the sense of sea-weed, soa-plant (not synon. 
swith Merrlinfen); —fdanm, m. soa-foam, sea- 
froth; —féiuub, m. abyss of the sea; -feite, 
J. sos-zide: —fplege!, m. level of the sea; 
—ftille, f. 1) calm, calmness of the sea, placi- 
ity of the ocean, the ocean at rest; 3) dead 
calm (Windftilie); —ftrand, m. seashore, bank; 
—firom, m. ocean-stream, current at ses or 
ofthe sea, the under-current; —tiefe, f. depth 
of the sea; —welle,f. wave of the sea; —tvoge, 
J. billow, sea-wave. 

‘Meer’..., in comp. —faden, m. Bot. sea- 
laces, soa-weed (Fucus L.); fahrt, /. voyage; 
cruise (Seefahrt); —fall, m. lohth. see —alet; 
—farbe, /. sea-colour, sea-green; —farbex, 
grün, adj. sea-green; —feder, f. Zool. sea- 
pen (Cerner); feige —telse, I. Folyp. iis. sea-fig, 
aspecies of fleshy or semicaloareous soophytes 
CAkyoniwm ficus L.); —fenel, m. Bot. sea 
fennel, samphire (Orilkmmn marifimvem L.}; 
ft, m. sea-fish; —fifhotter, /. ses —otter; 
—fafde, f. see Exeflaihe; —fran, /., -feän» 
Tein, n. mermaid, siren; —fro{d, m. see See= 
frojd; —gallerte, /. Acal. sea-blubber ( Rhiso- 
stöma Owwieri Pör. Les.); —gans, f. 1) see 
Ringelgans; 2) see Cistauder; gefahr, see 
Meeresgefahe; —gegend, /. region, country on 
the sea-shore; —geid, f. Orust. a kind of 
squill, mantis-crab ( saantis L.); —ger 
ru, m. smell of the sea (Geegerud); ger 
{oUyf, m. a creature or animal ofthe sea(!, m. 
sea-beast); —geftade, n.sea-shoro; —gewlihé, 
m. sea-plant: —gott, m. son-god, water-god; 
Neptune; —gotthelt, 7. deity of the sea; 
—ebttin, /. sea-goddess ; —graé, m. Bot. 1) sea- 
wood (—faden); 3) sea-grasa, sea-wrack grass 
(Zostära marina L.); 3) sea-gilliflower, com- 
mon thrift (Grasnelte); —grafig, adj. covered 
with soa-woed ;-grie8,m. see —hirfe; —gtiin, 
adj. sea-green, Bot., dc. glaucous; 
see Meeresgrund; —griindling, m., -grünbel, 
—grundel, m. & f. Ichth. sea-groundling, sea- 
gudgeon, black goby (Gobius niger L.); —gurte, 
. Echin. sea-cucumber ( Holothurta L.); has 
fen, m. ses-port. 

Meergaft, adj. sen-like (Merrartig). 

Meer’ ..., incomp. —päher, m. Ornitk.the 
roller (Mandeltrahe); —habu, m. see Gechahn; 
—band, 7. Polyp. ses-hand ( Alcyonium digita- 
tum L.); handel, m. see Geehandel; —harfe, 
J. see Seeleier; —hafe, m. 1) Ichih. sea-owl, 
lump-Ash (Oyeloplärus lumpus L.); 3) Mollusc. 
soa-hare (Geehafe, 2); 3) Ormitä. sea- or water- 
hbare,crested grebe,cargoose(. cristatus 
L.)}; —betht, m. Ichth. hake, hakot ( Meriucius 
wulgäris Cav.); —hert, m. ruler of the waves; 
—perripaft, /. supremacy of the sea; —hert« 
fer, m.raler of thesea; —heufchrede, /. Orust. 
see —geiß; —bitfe, /. Bot. common gromwell 
(Steinfamen);—horn, n.sse Kinkhorn, 2;—hofe, 
f. water-spont; —hugu, n. Ornith. spotted 
red-shank (Toldnus maculatus); hund, m. 
Ichth, sea-dog (Hai). [sea. 

‘Mee'ridht, adj. like the ses, tasting of tho 








Meer’..., in comp. —igel, m. see Serigel; 
—igeiftetu, m. see Ehinit. [sea, marine. 
Merrifh, adj. (Lu) pertaining to the 
Meer’..., in comp. —jow, n. any inhi- 
bition of marine traffic; —jungfrau, -Iungfer, 
J. siren; —funter, m. Ichth. cuckoo fish, julis 
Clabrus julis Cuv.); —talb, m. see Seckalb; 
—larpfen, m. see Serlarpfen; —foftente, f. see 
Sceigel; —fater, m., —fage, /, Zool. long- 
tailed monkey (Cercopithicus Geoffr.); — 
TayengeRät, n. Ag. ugly face; —tente, /. Fulyp. 
see -feige; —tiri@e, f. arbute berry, straw- 
berry; —firfdenbanm, m. seo Erdbeerbaum ; 
—Tobl, m. Bot. 1) sea-cabbage, sea-cale, sea- 
eolewort (Crambe maritima L.); 2) sea-bind- 
weed (Convoletiius soldanella L.); —tort, m. 
1) see Badefdwamm; 2) Polyp. alcyonium 
(—feige); —triige, f. see Geetvihe ; —trebe, 
Crust. lobster (Gummer); —trengdorn, m. Bot. 
ses buck-thorn (Haffdorn); —fugel, f. Ichth. 
globe fish (Diödon hystrix L.); tub, f. see 
Scetub, 1; —tüfte, ses Meerestüfte; —tuttel, /. 
see Ruttelfiih; —lavendel, m. Bol. ses laven- 
der (Statice lemonium L.}; —leier, /. see Gee 
3 —lerthe, f. 1) see Seelerde, 1; 2) a spe- 
cies of carlow (Numentus eariabiiis Bechst.); 
3) a species of blenny (Blenntus pholis L..):; 
—lenthte, f. *, lighthouse, beacon; —fendsten, 
" phosphoric | lights, phosphorescence of the 
sea; Bot-s. —lestoje, /. dwarf annual stock- 
gilliflower (Cheiranthus marittenusL.); Lille, 
J. soe Geelilie; —linfe, /. gener. pl. -infen, 
fen-lentils, duck(-)weed, duck-meat (Lemna 
L.); —Idtwe, m. see Geeldwe; —Inft, f. sea 
broeze, sea-air; —mäbdhen, n. mermaid; Bot-s. 
—mangolb, m. sea-beet (Beta maritima L.); 
—Wieun, m. merman; —wennétren, m. nes- 
eryngo, ses-holly, sea-holm (Eryngiwm ma- 
ritimum L.) —mané, f. Annul sea-mouse 
(Goldwurm); —melde, f. Bot. dwarf shrabby 
orach, common ses-purslane (Atriplex iitord- 
ie L.); —menfd, —mönd, m. see —mann; 
—mn{d@el,/. sea-shell; —nabel, m. see—bohnen; 
—nabel, f. Ichth, sea-needie, pipe-fish (Syn- 
gmäthus acus L.); —nebel, m. sea-fog; —neffel, 
J. Polyp. sea-anemone, sea-nettle (Actinia 
rubra L.); —nymphe, f. sea-nymph, Nereid; 
— O06, n. 1) 800 Büffel, 1; 2) see Rohrdourmel ; 
—obr, ». see Seeoht; —otter, f. ses Seeotters 
—papagei, m. Ornsth. sea-parrot, puffin (Mor- 
mon arcticus Ill); Ichth-s. —pfaff, m. sea- 
priest, star-gaser (Gternfeher); —pfan, m. 
1) sea-peacock, a kind of wrasse (Labrus 
paso L.); 3) see —junfer; —pferb, m. 1) see 
Slubipferd ; 2) ace Wallrog ; 8) see Seepferddyen; 
—pflange, f.sea-plant; —portulat, m. Bot. sea- 
purslain (Atriplex portulacotdes L.); —ypride, 
J. Ichth, sea-lam prey ( Potromiison martnus L.); 
—probuct, m. marine production; —quapype, 
f. Ichth. sea-loach, three-bearded ood, rock- 
ling, whistle-fish (Motella vulgaris Cuv.); 
—tabe, m. see Geetrahe ; —racjen, m. 1) see 
—hafe, 2; 2) ses Gägetauder; —ratte, /. see 
Seeratte; —ränber, m. pirate, corsair (Gee= 
räuber); —rettig, m. Bot. horse-radish (Coch- 
learia armoracia L.); -riemen, m. sea-wrack 
Grass (—graé, 2); rind, m. see Rohrdeurme! ; 
ere, J. 1) (or —robt, m.) Bot, sea-reed, 
sea-woed (—fdilf); 2) see —gahn; —faly, m. 
sea-salt; —falgtrant, m. Bot. glasswort (Sali- 
cornia herbacea L.); —fand, m. sea-sand; 
(feiner) ailt; —fan, f. Ichth. tope (GaleusCuv.); 
—{dhaf, m. albatross (Wisatros); —[gaum, m. 
1) sea-froth, sea-foam; 3) moorschaum (a 
superior kind of clay for pipe-bowls): Ian» 
men, adj. of meerschaum ; —ftiumer, m. fig. 
pirate, (J. F. Cooper) skimmer of the seas; 
—{Gaumfoyf, m. moerschaum (bowi); —faets 
den, /., Iheibenthiergen, ». pl. ascidians 
(Ascidia L.)}; —fdifl, n. sea-vossel, sea-ship; 
—jitbtröte, f. Zool. sea-tortoise, sea-tartle 
(Chelonta Al. Br.); —{@ilf, w. Bot. sea-rood 
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flange, S. 
flange); —i@leiße, f. Ichtk. 1) fieh of 1 
family of the codfishes ( Phyess Car.); 2) 

Serfeorpion; —{@lund, m. gulf, abyss of 
son; —[Qnede, /. ses Serfänede; —faney 
Sf. Ichth. anipe-fish, bellows-Ash (Centrisx 
scolipaz 1.); —[watbe, /. see Seefdpoalbe. 
—f@wall, m. high ses, surge; —[Quwemm, 
sponge found in the sea; —f@wein, ». Ich 
1) sea-hog, porpoise ( Dalphinus phocena I 
2) a species of shark( Scymnus Cuv.); fume! 
hen, ». Zool. Guinea pig, cary (Oneia cobd 
Pall); —{colopender, m. Ammul. the comm 
nereid (Nerdis pelagica Cav.) —fceryien, 


mm. | Ichth. hog-fish (Scorpena porous L., Dracye 
sea-rocl 


kopf; —fenf, m. Bot. sea-mustard, 

(Cakile marittna 1.); —[oble, f. see ging 
—fpargel, m. Bot. maritime asparagus ( As} 
rägus marilimus); —fpinne, f. 1) Eurtem. oe 
spider, crab (Maja aguinddo Hbet.); 2) | 
Lintenfifd; —Rabt, f. sea-town, mariti 
town;—ftande,/. Zool. sea-shrab, keratopby 
sea-fan (Gorgonia L.); —ferm, m. see © 
Rem; —ftieglig, m. Orndth, snow-buntis 
snow-bird (Gdunecammer); -Rille, /. see 
resftifle; —ftint, m. scAth. smelt (Stis 
—firand, m. ses Meereöftrand; —frandsuni! 


J. CL @.) 1) strait, narrows; 2) the track 
line usually pursued or followed on the occ 
or at sea (Luc.); —firth, m. district or tr 
of the sea; rem, m., -Arömung, /. ourr 
of the sea, high going of the sea; —ftrul 
m. whirlpool, eddy; —fiurm, m. sea-stor 
—tang, m. se Seetang ; —taufe, f.sea-christ 
ing (one of the practical jokes performed 
sailors and others, on first passing the lit 
—teufel, m. see Seeteufel; —tiefe, ans Meer 
tiefe; —trompete, /. see Rinthern, 2 ; —triif 
f. sea —quappe; —tulpe, f. see Geetulpe ; uf 
n. ses-shore, seaside, strand; —umfloff 
—umgeben, —umidlofien, —um{dinngen, 
a. sea-encircled, sea-girt, wave-girt, sea-s 
rounded ; ungeheuer, x. sea-monster; —¥i 
fraß, m. Ichik. basking or white shark, selac 
(Sdache maxima Gunn. ); —vegel, m. sea-fo 
soa-bird ; —wage, /. see Hannmer( fic ); wilt 
ad». sea-ward; —twaffer, w. sea-water; —iwe 
—weibshen, n. sce —frau; —wind, m. sea-wi 
—winbe, J. see —fohl, 2; —wirbel, m. 
—firudel; —welf, wı. Ichth. 1) sea-wolf (Aw 
rhichas lupus L.); 2) see —elephant; —twe 
n. seo Serausorud; —wanber, m. 1) m 
monster; 2) singular phenomenon at 5 
Ag. any singular phenomenon, event; —is: 
sel, f. ses —mennétren; —jabu, m. Con 
tooth-shell, dental (Dentaliom L.}, verft 
nerte —gabu, m. Pat, dentalite; “y 
Hänfling, 1; —gunge, /. Ichth. (soa-)eole ( Se 
welgäris Quens.); —jwiebel, /. Bot. squill, e 


m. oxymel of equills. 

* Megäre, (w). f. 1) Or. Myth. Mogm 
2) fig. shrew. 

Mega'rif, adj. Megarian, Megaric (rel 
ing to Megara, a city of ancient Greece). 

MLE, s. I. (sér.) w.1) flour; meal; 2) Z 
farina, pollen; 3) dust (of bricks, &e.): II. 
comp. —artig, adj. like flour; mealy; fariı 
oeous; —babn, /. Mi. the inner part of | 
dram; —bant, f., —baum, m. ML boa 
plank through which the flour-hole go 
Bots. —baum, or —beerbaum, m. 1) wh 
beam-tree (Sorbus arva Crtz.): 2) service-t 


Meh 


Meh 


Mei 





(Sorbus eucuparia L.), —beere, f. 1) haw, 
haw-thorn berry; 2) ses Preißelbeere; aber: 
berry; +, J. —beerfirand, m. 

berry (Arbiitus wea ures L., Bärentraude); — 
—bentel, m. Mill, bolter, sifter; —birn, f. 
mealy peer; —binme, f. Bot. 1) blazing star 
(Aletria farindea}, 2) bird's eye (Primiia 
farindea L.); —bobter, m. see Bohrlöffel: — 
Seel, m. moal-pap; born, m. see Hagedorn, 2; 
—befe, f. dredger, floar-caster; —faf, m. 
flour barrel, meal-tub;—fäßihen, n. see —beere, 
Ir ; fee, Per Jo Med. white tetter; —gebend, 


Grat al. mealy, farinsceous. 
MUT... incoomp.haltig, adj. containing 
flour, farinaosous; händler, m.fiour chandler, 
mealman; —$&afer, m. see —Trämer; hund, 
m. Med. thrash. 
MVHTig, MG Tit, adj. containing flour, 
; farinaceous; mealy, mellow. 
nr... in comp. —tüfer, m. Entom. 
darkling, tenebrio ( Tenebrio molttor L.); —talt, 
m. slacked lime; —fammer, /. flour-room; — 
taften, m. 1) flour-tub; 3) see Deuteltaften; 
—Heifter, (—Titt) m. paste; —Hoß, m. flour- 
dumpling; —fritmer, mw. (potty) dealer in 
flour, mealman; —fraut, m. Bot. mesdow- 
sweet, moadow-wort (Spires wimaria L.); 
—treibe, f. Minor, ses Bergmild ; lod, ». 
MR. scuttle; —meife,f. Ornith. blue titmouse 
(Blemmeife); —milbe, /. Entom, meal-mite, 
meal-tick (Asoirus farina L.); müde, f. 
Bntoms. 200 —yinster; —mühle, f. oorn-mill; 
—wilfler, m. miller; —umS, ». —pappe, Jf. 
see—brei; —mutter,/. Bot. see Muttertern ;—» 
yalme,f. Bot. sago-palm ( Sagus Rumphis W.); 
—Yulver, ». mealed or moal gunpowder ; jet, 
m. flour bag or sack ; —fanbd, m. dustlike sand; 
—f@abe, /. Entom. black bectle, cockroach 
(Bistta ovientiis L.); —Idwelel, m .see 
Säweielerde; —fieb, n. four-sieve; —fpeife, 
J. farinaceous food, pudding, de; fand, 
m flour-dost ;—Raubig, adj. farinose; —ftener, 
he four-tax, duty on flour; —firanbe,/. fritter; 
—{uppe, /. gruel, soup made of flour; —teig, 
m. paste, dongh; —than, m. mildew, blight; 
blast; —wogel, m. Ornsth. hen-harrier(@otn- 
wur, m. meal-worm (the larva of 
the —tafex); —ging, m. tax on flour; —guder, 
; sündler, m. 


Mehr, (compar. of Viel) 1. adj. & ade. 
mere; pi. several, divers; er ift — als id, he 
is my superior in rank; nidt —, no more, no 
longer; wicht Lange —, not much longer; er ift 
nit — der Ban, he is no longer the man, 


he is not the same man (he was, &o.); er ift | —toeil, 


tein Sind —, he is past a child or no longer 
achila; — al@ genug or nätbig, mere than 
—, more 
= haben, to be out 
of hope; fein Bort ery not another word! 
—, nothing more; id will nidte— daven 
|, I will hear no more about it; er fann 
| — effen , he cannot eat any more; er hat 
- he has nothing left; sul 
le id tann nicht —, coll. 
1 am quite exhsusted or spent; dad Darf nicht 
— gcideben, that must not happen again; er 
wer — Gr alé Eoldat, he was more of the 
snes thea of the esl dad gefdieht mun 
wit, that practic has ceased ar aa bean 
aed; Männer, von denen man nicht 
= als den Ramen Yeunt, men who are 
bg ar etapa ein Brief, 
— al8 ein Loth an Gewigt, = letter not 
ezooeding half an ounce in weight; feine 
—, no more books; [eine grauen 
—! (advertisement:) no more grey 
hair! — al8 60, more than or upwards of 60; 
Nef bu —inder? have you any more children? 
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gar nidts—, not any more ; zu mehreren Malen, 
mehrere Male, at several times, repeatedly; 
bear- | ¢8 fmedt nad —, coll. it gives a taste for 
more, it tastes morish; nut —, prowine. (3. 
@.) for nur (nog), x. (plurality; surplus. 
U. (str.) ». the greater number, majority; 
Mehr’... in comp. —Aftig, adj. many- 
branched; —anfwand, m., —audgabe, f. 1)ex- 
casa of expenditure; 2) over-issue; —betrag, 
m. surplus ; —begahlung, /. Comes. surplusage; 
— Bieter, m. outbidder; —blätterig, udj. many- 
leaved; Bot. polypetalous; —Slumig, adj. 
many- flowered; Bot. multiflorous; —sentig, 
adj. ambiguous; —dentigtett, f. ambiguity; 
—tinnafıne, f. surplus receipt(s), increase of 
receipts. 


MeG'ren, (w.) v. 1) #. & ref. to mul 
tiply, increase, augment; die er gemehrt hat 
(Schiller), those whom ho has enriched or 
befriended; 2) dr. & intr. (Sweits.) to decide 
by a majority of votes. (braten. 

Mehr (enlbraten, (sir.) m. soo Lendene 

Me rentheilS, adv. for the most part. 

MeF'rer, (eir.) m. 1) augmenter, multi- 
plier, increaser; 3) Arith. factor; alle Zeit — 
de® Reiches, perpetual increaser or augmonter 
of the Empire (obsolete title of the German 
Bmperor, being s quaint, etymologising trans- 
lation of semper Augustus). 

Meh'rere, adj. pl.of Mehr, several, divers. 

Mehr erwahut, adj. above mentioned. 

MeG'reR, generally Megrh, adj. vee Mei. 

Mehr... in comp. fa, —filltig, adj. 
manifold, several times repeated or taken; 
fügperig, adj. Nat. maltilocalar; —gebet, m. 
advance (on the last bidding, out-bidding); 

, adj. above named; —gewidt, m. 
surplus-weight, over-weight; —atieberig, ad. 
Math. complex ; —Jaberel, f. covetousness. 

Mebr'geit, (1.) f. 1) majority, plarality; 
2) ses Mehrgahl 1. 

Mehr’ ..., in comp. -jäßrig, adj. several 
years old; —mader, m. see Plusmader; — 
malig, adj. repeated, reiterated ; mals, adv. 
more than once, several times; —mals ge» 
alten, adj. Bot. multifidous; —famig, adj. 
Bot, polyspermous; —{eitig, adj. of several 
sides, many-sided ; multifarious, extensive; 
Math. polygonal; —feitigteit, /. state ofhaving 
several sides, of. Bielfeitigheit; —filbig, adj. 
polysyllabic; —filbigtelt, /. polysyllabicism; 
—ftimmig, adj. Mus. consisting of several 
voices er parts; dat {dine „Lebewohl” wurde 
dann —ftimmrig gefungen, the beautiful “Lebe- 
wohl" was then sung in ; ftimmige 
Muflt, part-musio; Rimmiges Lied, part(-) 
song; —fiimmiger Gejaug, m. part-singing; 
m.the greater partor share ; —theilig, 
adj. consisting of several parts; —thelligteit, 
f. the being of several parts, 

Melrung, (w.) f. 1. multiplication; aug- 
mentation, increase; IL. (+ 4) prowinc. common 


sewer. 

Meher’..., in comp. —werth, m. greater 
value, worth, surplus in value; —wurzel, /. 
Pharm. root of the common eryngo; —gabl, 
f. 1) Gramm. plural number; 2) see Mehr- 
heit, 15 —sablig, adj. consisting of several 
numbers, of. Periode. 

Meigs nex (pr. weigner], (str.) m. provine, 
1) Zeinwandhändler; 3) Haufirer. 

Metven, (sir) v. ir. to avoid, shun; to 
keep clear from or of, to abstain from; to 
forbear. — Meldung, (w.) f. the (act of) 
avoiding, dc. 

Meter, (str.) m. 1) +, major domus 
(see Hausmeicr); 2) prowime. a) stoward, 
bailiff; b) tenant of a farm, farmer; c) head 
servant onan estate or farm; 3) Kerfom. long- 
legged spider (Webertnedt); 4) Bot. see—teant. 

Meterän, (str.) m. see Majoran. 

Meter... ., in comp. —brief, m. document 
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of a fee-farm ; —bing, #. leasehold-contract; 
t, n. leasehold-estate. (dairy. 

Meteret’, (w.) f. farm-stead; foo-farın ; 

Met'er..., in comp. —gut, n., hof, m., 
—Iegen, m. see Meierei. 

Meveridh, (str) m. as Meierkraut. 

Met’erin, (w.) f. dairy woman. 

Meter... incomp.-jagb,/.thelandlord’s 
right of chase on the ground of his tenants; 
traut, n. Bot. 1) yellow lady's bed-straw 
(Gabun verwm L.); 3) common chickweed 
(Mänfegedärm); 3) common pimpernel (Ana- 
gallis arsensis L.): 4) least amaranth or blite 
(Amarantkus dittum L.). 

Mel’een, (w.) v. intr. to farm. 

WMet’eridaft, (w.) f. fees to be paid on ac- 
quiring a lease-hold farm. 

Meter..., in comp. —ftatt, /. feo-farm; 
—tind, m. rent of a farm. 

Meile, (w) f. mile (the German mile 
equal to 4%, English); franéftide —, league 
(8 English miles). 

Mei'len..., i comp. —breit, he, —lang, 
—tief, adj. one or several miles wide, high, 
long, deep; —länge, /. length of a mile; 
—wmarte, /. mile-mark (on railways, &c.); —* 
maß, *. measure by miles; —meffer, m. see 
Wegmeffer; —redt, m. freedom of a town or 
village extending one mile round; —fiule, 
fy —ftein, m. mile-stone; —{aritt, m. 1) a 
mile's pace: 2) Ag. a good or lusty stride; 
—fiefeln, m. pl. see Giebenmeilenfiefeln; 
—weit, adj. extending several miles; Ag. very 
far; er {wanna —weit, he swam for miles; 
—gahl, /. number of miles; —jeiger, m. finger- 
bot, er vert gf. Rein; —gwang, m. 200 


Meller, (str.) m. charcoal-pile; in comp. 
—bede, f. the earth that covers a charcoal- 
Kiln; —holj, ». wood for charring, charcoal- 
wood; —fofle, f. charcoal; —{Shler, m. char- 
coal burner: —ylay, m., —ftelle, —Rütte, /. 
colliery, charcoal-pit. [strange ! 

Mein! intey. coll. O my! pray! indeed: 

A. Mein, L Gor Mei'ner) Gen. of Ih, of me; 
in comp. m-ethalben, m-etwegen, m-etwillen, 
adv. 1) for my sake, for me, on my account; 
in my behalf; 2) for ought I care; you (he, 
&c.) may for me, as far as regards me; IL 
(Meiner, meine, meine’) pr. poss. my; mine; 
J. Meinige; das— und Dein, mino and thine, 
f. e, property; über das — und Dein fireiten, 
to contend for the meum and twee (lat.). 

B. Meln...,in comp. false ;—eid, (sir.Im. 
perjury, false oath; perfidy, perfidiousness; 
einen —id wären, to parjure or to forswoar 
one's self; —‘eiden, (1.) v. tr. }, to accuse of 
perjury; —’eibig, L adj. perjured, forsworn; 
—eidig werden, to perjure or to forswear one's 
self; IL. ~etbige, m. & /. (dect, like adj.) per- 
jurer, forswearer; —'elbigleit, /. perjury ; per- 
fidiousness. 

Meinen, (w.) v. ir. & inér. 1) to think, 
imagine, presume, suppose; toopine; 3) a)to 
moan, signify; d) to wish or mean to say; 
to allude or refer to; c) to aim at; 3) to 
intend, purpose; 4) t, to love, to like, to bo 
fond of (Freiheit die id) meine, Schenkendorf, 
dc.); was — Sie dazu? what do you think of 
it; mas — Sie damit? what do you mean (to 
say) by it? wie ift e# gemeint? what is the 
meaning of that? how is that meant? ift 8 
fogemeint? is that beis(youare, &c.) driving 
at? da8 — Gie wol nidt fo, certainly you are 
not in earnest; er hat c@ gut gemeint, he 
meant well; ¢8 ehrli —, to be actuated by 
honest intentions; ¢@ gut mit Einem —, to 
have good intentions towards one, to wish 
one well, to be s well-wisher to ..., to befriend 
one; id meinte e6 gut mit dem Mnerbieten, I 
meant the offer kindly: ¢@ nicht böfe —, to 
intend or mean no harm; e# ift nicht böfe ge 
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meint, no harm is meant; dad will ih —! I | (better an den —bictenden) verlaufen, to sell 


certainly think so! to bo sure! fam. I believe 
you; er meint mid [obwol er mid nidt nent], 
ho talks at me. 

Meiner, 1. Gon. of Id, of me; —feitd, 
ads. for my part, as far as I am concerned; 
I. pr. adj. see Mein, IL; IIL a peculiar com- 
parative coined by Goethe in Herm. & Dor. 
(towards the end): Du bif mein und mim ift 
das Meine meiner als jemals, thou art now 
mine own, and that enhances the valae of all 
I call my own, and the determination of de- 
fending what I possess (compare Tenmyson's 
‘my name, once mine, now thine, is closelier 
mine’, &c. I, 86 [Vivien]}, Arndt with stil 
greater license forms a superi. (cf. Sanders II, 
73, b): ihn, den allermeinften Meinen. 

Met‘ |, 000 Mein, 1. 

Mein... (B.), in comp. friehe, m. + de- 
oeitful, hollow peace; —gut, m. + mainor. 

Met'nige, (der, die, da’) pr. poss. absolute, 
mine ; die M-n, my family; my friends ; das—, 
1) my own, my property, my fortune; 3) my 
share, my duty. 

Bein... (B.),incomp. -[Gweärer,[Gwar, 

m. seo —eidige, —eid; —that, +, see Rieter. 

Mel'nung, (w) . 2) opinion, belief; 
notion, idea; impression; thought; 3) mean- 
ing; mind; intention; 8) coll. favourable 
opinion, bias; nad meiner —, in my opinion; 
went 8 die — fordert, if opinion (custom) 
demands it; id bin der —, I am of opinion, 
it is my opinion or belief; ¢8 zeigt fich mehr 
und mehr — für diefen Wrtilel, Comm. this 
article is coming more and more into favour; 
id bin Ihrer —, I concur in your opinion; 
Ginem eine hohe — beibringen, toimpress one 
with a bigh opinion (ven, of); eine — al 
to offer an opinion; Cinem feine — fagen, to 
tell one one’s mind, to give a person a bit 
of one’s mind. 

WMel'nungs..., in comp. —inferung, /. 
expression of one's opinion or views; —frei, 
adj. unprejudiced, unbisssed; —genof, 
follow, brother in opinion; partisan; —glanbe, 
m. probabilism; —tampf, —frieg, —fireit, 
—jwiR, m. conflict of opinion, war, dispute, 
quarrel about opinions; —erdinderung, /. con- 
version; —verfipiedengeit, /., -swielyalt, — 
swiR, m. difference, diversity, disagreement 
of opinion, dissension, dissent; —twnth, /. 
fanaticiam; —wilthig, adj. fanatic; —giinfte- 
Tet, f. sectarianism; —gitnftler, m. sectarian. 

Meing' hen, (str.) n. province. see Riyden. 

Mel'ckn, (str.) m. soo Majoran. 

Meifd, 2. 1. (etr.) m. or Met’ fdje, (m.) f. 
Dist, mash, wash; Brow. mash; wort; IL. in 
comp. —beere, f. ane Eerie; —bottig m., 
—fa®, mash- or mashing-tab. 

Mei faer, (e.) v. intr. to mash, to mix 
malt and water together in brewing. 

Melly ..., in comp. hold, u. —trilde, f. 
scoop ; —pumpe, f. wort-pump. 

Reifung, (w.) f. the 2 (act: of) mashing; 
what is mashed. 

Mel'fe, (1.) f. Ornith. titmouse, maskin 
(Parus L.); in comp. M-nfint, m. see Kohl 
meife; M-nblltte, /. decoy place for catching 
titmice; M-nlaften, m.titmouse-trap; Oretth-s. 
R-nlönig, m. 1) or M-umönd, m. see Zaune 
finig ; 2) see Sumpfmeife; M-upfeife, /. ses 
Lodpfeife; M-nidlag, m. ser M-nlaften. 

Meike, (superi. of Biel). adj. most, mostly ; 
die m-e Zeit, the most or greatest part of the 
(of one's) time; die m-en Stimmen, the ma- 
jority of votes; die m-en Bilder, the greatest 
number of books; daé Wi-t, the greatest (or 
best) part, the most; die M-n, the most part, 
the generality (of men); II. ade. 1) mostly; 
2) prosinc. almost, nearly; am m-en, most, 
mostly; IH. ¢ comp. —bletend, 1) adj. most 
bidding, most offering; 2) ads. —bietend, 


m. | huntseman or gamekeeper; 


by suction, to sell te the highest bidder: 
—Bletende, m. highest (or best) bidder. 

Melf'ens, ade. most, mostly. (generally. 

Meientgelld, adv. for the most part, 

Meer, =. I. (sr.) m. 1) master, of. 
Here; 2) teacher ; 8) soo Boottmann; 4) T-s. 
— im Blede, any roughness in sheet-iron 
plate; einem Senge xc. den — geben, to give 
cloth, &c. a second dyeing; — (einer Hand- 
werfeinneng) werben, to got the freedom of 
& company; @inen zum — maden, to make 
one free of a company; einer Gace (Gen.) — 
werden, to master, overcome, to get the better 
of; feinen — finden, to meet with one’s match; 
Free-mas. master-mason; — vem Stubl, 
master of the lodge; — Simmerling, cant. 
Jack Keteh; dyer; IL incomp. chief, princi- 
pal; —arbeit, /. master-work ; Dan, m. mas- 
terly stracture; —bild, m. master-piece (it. 
master-picture); —orud, m. 1) masterly im- 
pression; 2) Paint. master-stroke, master- 
touch. [nees. 

Meifterel‘, (1.) f. flayer's house or busi- 

Meiferer, (str.)m. cont. critic, censurer, 
fault-finder. 

Meiner... in comp. —effen, =. dinner 
given by one who gets the freedom ofacom- 
pany; —gebühr, /.. geld, m. 1) sdmission- 
fee paid by one who gets the freedom of a 
company; 2) master’s charge for tools lent 
to a journeyman; —gensflenfgeit, /. guild, 
company; —gefang, m. master's song, min- 
strel's song; bravura; —gefefl, m. 1) master- 
journeyman; 2) foreman of a master's 
widow; —grefden, m. see —geld. 

Meift'ergatt, L adj. masterty; 11. M-ige 
felt, (m.) f. masterly manner, mastery, 
mastersbip. [master-band, skilfel hand. 

Met Rergand, (sir., pl. M-hinde) S. My 

Meift'erin, (1.) f. 1) mistress; 2) wife of 
a master tradesman. 

Meift'er..., in comp. —jliger, m. upper 
—tuet, m. 1) 
shepherd's foreman; 2) bangman's assistant; 
—traut, ». see —wury; —labe, /. chest con- 
taining the documents of a guild; lange, f. 
soap-lees, lixivium. 

Melfi erlid, adj. vec Meifterhaft. 

Meifi'eriier, (sir., pl. M-er) m. song of a 


—Hinger. 

Mei P’erlBS, adj. mastoriess, out of service. 

Meilen, (w.) v. I. intr. to play the mas- 
ter; IL. #r. 1) to rule, master; 3) to surpass, 
exoel ; to censure, to find fault with. 

Beier... incomp. —pfund, n; T. heavy 
pound-weight (in the sale of wool); —yinfel, 
m. fig. master's pencil or hand: —pulver, m. 
Chem. magistery; tet, m. freedom of = 
company, privilege of exercising a trade; 
—flinger, finger, m. Germ. Lit, master-singer 
(a corporation of German poets from the end 
of the 14" to the 17% century). 

Meiferidatt, (.)/., Mei exthAim, (air) 
n. 1) mastership, masterdom, mastery; 2) free- 
dom; 3) masters of a trade collectively. 

Meier. .., in comp. Gus, m. master- 
shot; —fireid, — ing, m. master-stroke; —ftitd, 
n. master-piece; —finhl, m. grand-master's 
chair (in a lodge): —tag, ». mecting-day of a 
guild; —würbe, /. mastership; —wert, ». see 
—avbeit;—tomrg,/. Bot. master-wort(Astrantta 
major L.). 

Meift' mals, ade. see Meiftens. 

Met’bel, L (str.) m. (dimin, Me FelGen, 
[str.] m. email) chisel; der große —, socket- 
chisel; II. (m.) f. or (sir.) m. Berg. 1) lint; 
2) scalp, scalping iron; —befrer, m. Mach. 
charn-drill; —halter, m. Tim. tool-holder, 
head-stock (Gtidefhalter). feut, clip. 

Mel'fetu, (m.) v. tr. to chisel, carve; to 

Met'Fen, n. Geogr. Meissen, Misnia (town 
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and district in Saxony). — Melfiwer, L or 
Meif wtih, adj. of Meissen, Misnia, Mis- 
alan; — n. Dresden china, Dres- 
a ware; IL (str.) m. Misnian. 
Melangelie, (af. ED: 
Pie —Melenge'liter, (sir.), Wielan- 
Ge’liend, (Pl. [Lei.] R-'lici) m. melancheiy 





gerbiäare, . 
gleng, m. Miner. black silver: -gramat, 
Melanit, (str.) m. Miner, molanite. 
© Melafiie, (w.) f. (Pr.) Comm, molasses. 
A. Melde, (m.)f. Bot. orache (AfriplezL.). 
B. Met’de, (10.) f. soo Meldung, Radridt. 
MeL debrief, (etr.) m. letter of advice. 
WMefden, (w.) v. 1. tr. 1) (Einem etwas) 
to mention; notify, advise, anneunce, make 
known, to inform, apprise (one) ef, to give 
(due) information or notice, te write, tosend 
word, to tell; feine Ferberung an bie Staffe —, 
to pat in one's claim to a dividend; wir 
Ihnen nur vorläufig, we have to wait upon 
You with the preliminary advice; wie bereit® 
gemeldet, as already stated or announced; 
2) to announce (formally), send in the name 
or names of... to usher (in); Einem einen 
Grub —, ove Grüßen; mit Ehren px —, with 
(or saving) your reverence; fi — lafien, to 
get one’s self announced, to send in one’s 
name; das Geftindnif meldete Ad igen auf 
meinen Lippen (Schiller), the confession war 
teady to escape my lips; II. ref. to announce, 
address, or present one's self, to apply (bri, 
to; zu, wegen, for); to come forward (of 
creditors); Mil. to report one's self; er bet 
fic Bei une gemeldet, he has called upen us; 
der BBinter meldet fi, winter is at hand, is 
beralding his approach ; fig als Gläubiger 


Jy. | Sei dee Mefie—, to prove one's claim as a 


ereditor; man muß fid zeitig —, early appli- 
cations are requisite; der fid) wozu WMeldende, 
applicant. 

Welder, (sir.) m. announcer ; adviser. 

Mel’deihifl, (atr.) n. advice-boat. 

Mel dung, (.) /. mention, commeners- 
tion, making known, &c.; advice, information, 
notification; M-Ghans, n. station-honse. 

© Melilet'e, (w.) S. (Gr.) M-aller, m., 
M-utrant, m. Bet. metilot (Cteinfler); M-w 
Gad, m. see Rudgres. 

© Meli’ren, (w.)e. tr. ( Fr.) to mix, mingle, 
shuffle; melirtes Ind, medley(-cloth), mixed 
coloured cloth; melirte Goden, mixed half- 

© REIS, (indecl.) m. Comm. (-juder) loaf 
sugar, lump-sugar; große —, single loaves; 
Meine —, powder or Hambro’ loaves ; —fetm, /. 
mould (a 0enisal earthen vessel) for losf-sagar. 


Welt fe, (m.) 7. (MR-ntrwat, wn.) Bel. balm, 
balsamint, balmmint,common er officinal balm 
(Melissa Gfcinthis L.), M-uBlatt, «. Bel. 
balın-Ieaved archangel (Melittis mekissephyl- 
tum L.); R-nthee, m. toa of balm; R-nwaffer, 
n. M-ngeift, m. extract of balm, balm-spirit, 
carmelite-water. 

Mel, L. adj. 1)mileh, giving milk; 2) ae 
trädtig (of cows); Il. in comp. —eimer m.,—fat, 
My we, iu}, f., tu, n. see Milde 
eimer x. 

Welten, (str. & w.) e. ir. 1) to milk; 2) 
coll, to drain, impoverish ; frifch gemelfte Mild, 
new(-drawn) milk. 

Welter, (sir.) m., 1) (DR-Im, fw.) f.) 
milker; 2) Ornitk. see Ziegenmelter. 

Melterel‘, (m.)f. 1) the (act of) milking; 
2) cow-house, dairy. [2) see Rrigelbtenne. 

Melterpappel, (w.)/. 1) see Dotterblume; 
Mel ..., in comp. —(Gaf, w. milch-ews; 
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—féemel, m. milking stool; —vieh, m. cattle 
giving milk; —jeit, f. time for milking. 

Melnider, (Mel'neder) (sir.) m. wine of 

Melnick (in Bohemia). 
® Meladie’,, (w.) J. (Or.) melody, tune. — 
Melorvife, adj. melodious, tuneful, dulcet. 
* Meledran’, Melodra'me, (sir., pl. [w.] 
N-' men) melodrame.— Melsbramat' tg, adj. 
melodramatic. 

Melone, (w.) f. Bot. melon (Ouclimis 
malo L.) geftridtte —, see Reymeloue. 

Melo'nen..., in comp. —apfel, m. melon- 
apple; baum, m. papaw (Carica papaya L.); 
—beet, land, m. molon-ground; —siftel, /. 
Bet. melop-thistie (Melocactus’ commélnis 
DC.); —garten, m. melon-ground; —gurte, /. 
see Relone; —| Sor —tirbis, m. melon or 
equash-gourd (Oncurbils melopepo LE — 
quale, f. Zeol. berod ( Boros Mall). 

® Meiste, (w.) f. soe Melilote. 

‘Meis formation, (w.) f. Geol. red Alpine 

Nette, vce Melde, A. [sand-stone. 

enter (w.) f. 1) coll, mama; 3) fig. 

ward, dastard, craven, poltroon. 

Remmere!, (w.) f. coll, womanish be- 
baviour; (piece of) oowardice, poltzoonery. 

* Memsran'dam, (str., pl. [Lat.] Memo» 
Tanda, or [e.] M-"den) memorandum. — Me 

j, m. see Memorial 3. 

* Memorial’, ( str.) #. (Lat) 1)memorial; 
cin — cinveiden, to present (or petition by) 
a memorial, memorialise ; 3) Comm. day book, 
memorandam-book; remembrance book; — 
db Meflers, broker's memorandum. 

* Mempri’ren, (m.) ». tr. (Lat.) to learn 
ow got by heart; haben Sie Ihre Rolle memo- 
tirt? have you your part perfect? 

Menkg‘men, (w)m. pl. Monmchmi, twin- 
brothers, persons very much like each other 
‚(after a comedy of Plaatus, bearing that title, 
and imitated in "s Com. of Errors). 

* Mena’ge [pr. mens'she) (w.) f. (Fr.) 
1) menage; 2) dishes and the basket oon- 
taining them for conveying victuals. 

* Menagerie’ (pr. minishers’], (w.) f. 
menagerie, menagery. 

® Menagi'ren, (pr. mingzbs'ren), (w.) v. 
©. to manage, husband, economise; fid —, 
to be careful, to keep within bounds Cry 


Menge, (m) f.maltitade, quantity, great 
number, great many, great deal, plenty, 


hedge-pedge. 
Meng’ein, (w.) v. intr. & tr. 1) to mix 
often, to keep on mixing; 3) to meddle. 
Wengen, (m.) 0. I. tr. to mingle, mix, 
blend: to shnffe (the cards); II. ref. 1) to 
medäle, interfere (in [with Acc), with); fi 
int Gelpräd —, Ag. to put in one's oar; 2) to 
mix (unter, with); unter einander gemengte 
Secten, Comm. mixed or medley descriptions. 
Reng expres, (sir.) m. wholesale-price. 
Menger, Meng’ eles, (str) m. 1) mingler; 
confeser; 3) meddler, busybody. 
‘Mengere!, (w.) f. the (act or practice of) 
mitiag, confounding, &, 


ge in comp. —futter, #. mash (for 
horses, &c.); —gut, n. tin solder; —fern, n. 
mized grain, mang-cora, meslin. 

‘Meng ler, see Menger. 


~ Wengling, (eir.)m.1) ee Rifäling,Blemd- 
fing, 25 2) provinc. see Höfer. 
Renglel, (str.) n. col. mingle-mangle, 


hodge-podge. 
Rengiiein, (w.) 9. tr. to jumble together. 
Meng’ ..., im comp. —fieb, w. T. mingling- 
riddle; —[path, m. Miner. foliated spar; — 
theil, m. part of a mixture, ingredient. 
Meng'ung, (w.)f. a ac. 
Meng wert, (sir.) n. medlı 

Mew nig, alr.) m. Ben nige, (07. Miner. 

mininm, deutoxide of lead, red lead; gelber 
—, yellow lead; —Qiltte, f. red-lead-works. 

Rew’nigen, (w.) 9. tr. to paint with red 
lead, to miniate, (baptist. 

Mennonit’, (w.) m. Rock. Meaponite, Ana- 

® Menfälgäter, (etr.) n. pl. estates ap- 
pointed for the keeping up of the table of 
& prince (Tafelgüter). 

Menfd, s. 1. (m.) m. man (human being); 
cont, fellow, wretch; al8 M-em hab’ id ihn 
vielleiät gefräntt ... (Goths, Tasso 2,5), asthe 
man perbaps I have grieved (as the nobleman 
Thave not offended) him ; fein—, nobody, not a 
soul; — werden, Script. to take flesh ; ber — ge= 
werdene Gott, God incarnate; wir find He nur 
— We are but mortal, we men and women are 
but men and women; IL. (sir., pl. Men’fer) ». 
1)eont. wench, jade, trull, hussy ; 3) prownc. 
maidservant. [little man or human being. 

MenlG'Gen, (sr.) n. (dimin. of Menih) 

Men'fden..., incomp. toman 
human; —abef, m. nobility, dignity of man; 
—Aptiih, adj. like a human being, human; 
—Apnliägleit, /. likeness to a human being, 
humanity; —elter, =. generation, age; —= 
art, f. ses —gattung; —bilbuer, m. oreator 
of man; —bilbung, /. 1) civilisation, im- 
provement of man; 3) human form or shape; 
—btruber, m. see Mitmenih; —claffe, 
class of men; —bsenfex, m. see —gebenten; 
—bieb, m. man-stealer, kidnapper; —siebftadl, 
m. see —taub; familie, f. human family or 
race; —feinb, m. misanthrope, man-hater; 
—feindtig, adj. misanthropical; —feinblidtett, 
—feind@aft, /. misanthropy; —feif®, m. 
human or man's flesh; —frefler, m. 1) man- 
eater, cannibal; 3) JcAth, basking or white 
shark (Sqwalue carcharias L.); —frefferet, 
J. anthropophagy; —frennd, m., 

7. philanthropist, man (woman) of humane 
and kind feelings; —frennbdli@, adj. philan- 
thropic, humane ; —frennblidteit, /. philan- 
thropy, bumaneness; —furgt, f. fear of man; 
—gattung, f. human species or race, race of 
men; ueber, n. human ordinance, law, or 

commandment: ". memory of 








; —pebenten, 
3 | man (of. Gedenten); —geripye, n. human 


skeleton; —gef@legt, m. mankind, human 
kind, human species; —getreibe, m. bustle, 
turmoil, or doings of men, or of the world; 
glei, adj. like man, human; —guaft, f. the 
favour, good opinion of men or of the multi- 
tude; —gai, m. see —freffer, 2; hand, f. 
man's hands, hand of art (as opposed to na- 
tare); —banbel, m. traffic in men, slave trade; 
—$a6, m. misanthropy; —baffer,m.man-hator, 
misanthropist ; —Jeil, ». welfare of mankind ; 
—berg, n. heart ofman ; —Jülle, /. fg. mortal 
frame or coil; —$ilter, m. guarder of man, 
God; —fenner, m. one who knows man or 
human nature, observer, understander of 
homan nature, discorner of mon; —feantnif, 
f. knowledge of men or human nature; insight 
into (appreciation of) men or character; —find, 
». obild of man, man; —funde, /. knowledge 
of mankind; —tundig, adj. having a knowledge 
of men or human nature; —funft, /. human 
skill; —leben, «. human life, life of man; 
—feer, adj.thin of people, anpeopled; deserted, 
not frequented ; —Ieere, /. solitude, desolation; 
—lepre, f. 1) anthropology; 2) human doo- 
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trine; —Iiebe, f. baman love or Kindness, 
philanthropy, love of mankind, eharity. 
Men’ (Genlss, adj. see —Ieer. 
Men'idhen..., in comp. —mafle, —menge, 
J. collection of men, crowd of people; —melter, 
m. see —fauger, 2.; möglich, adj. coll. pos- 
sible for human power, within the power of 
man ;nidt—méglid, beyond the power of man; 
—mord, m. manslaughter ‚m. man- 
slayer; —apfer, m. human sacrifice; —pat,, x 
cont. men, people; —pfttet, /. duty ofahuman 
being or of man; —quäler, m. tormentor of 
men; —raffe (—race), 7. wewally pl. (indigenous) 
races (or types) of mankind; —ranb, m. (the 
act or practice of) man-stealing, kidnapping, 
forcible abduction; —riiuber, m. ses —dieb; 
tet, n. right of humanity, of man or 
human nature; die — redjte, the rights of 
man; —tel@, adj. well peopled, populous; 
—fatt, adj. weary ofor disgusted with mankind: 
—fagung, f. aoe —gebot ; —fauger, m.1) Zool. 
vampyre (Phyllosiima spectrum L.); 2) fig. 
blood-sucker; — fen, adj. shunning mankind; 
unsociable, solitary; —f@en, /. shunning of 
mankind ; solitariness, unsociablences ; misan- 
thropy; —f@inber, m. ewig. extortioner; — 
fdinderei, 7. extortion; —{djlag, m. stamp, 
race of men; —feele, f. 1) humansoul; 2) fg. 
living soul or creature; —finu, m. see —Der= 
fand; feu, m.son of man, the Saviour; — 
fiinıme, f. human voice; —ftrem, m. great 
crowd of people (in motion); —thter, n. animal 
“a fh'entgüm, (str.) m. + Bea: 
en im, . + for . 
Menfj'entgämli, 1. adj. according to 
human nature; Il. M-Leit, er. pecaliarity 
of human nature, humanity. 
Menfd'en..., in comp. treiben, n.20 
getriebe; —verftand, m. common sense, com- 





J. | mon wit; —bieh, m. ewig. humanbeast;— soll, 


n. coll. mankind; —welt, /. human world, 
mankind ; —werf, #. work of man; —weßl, ». 
welfare of mankind, human weal ; —wärbe, /. 
dignity of man; —wiirbig, adj. worthy of man 
or ofa human being; -wurm, w. manasa worm 
(compared to God or the universe). [kind. 
Menfdy helt, (w.) /. 1) humanity ; 2) man- 
Menid/lein, (sir.) n. see Menidden. 
Menfdlih, I. adj. 1)human; 2) humane; 
‘Seven ift —, proverd, man isapt to err; etwas 
W-e8, any thing incident to humanity; wenn 
mir wes M-8 begequet, (Schiller) should 
casualty betide me; II. IR-Leit, (w.) /. 1) hu- 
manity; 9) humaneness; 3) ses Menfdenge= 
foledt; 4) any thing haman, human frailty 
or imperfection; 5) foc. human excrement. 
MenfG'ting, (sir) m. little fellow or 


chap, manikin. 

Menld'thter, (eir.) m. see Menidenthier. 

Menfdwkrdung, (w.)/. Theol. incarnation 
(of the Son of God). 

© Menfiir, (w.)/.( Lat.) 1) T. mensuration, 
measure; 3) Fenc. a) time ; b) proper distance; 
c) fencing or duelling ground ; b) Stud. slang, 
duel; 8) Mus. a) tune, diapason; b) proper 
size and thickness of the organ-pipes. — 
Menfurdl'gefang, m. rhythmic chant. — 
Mexisralik, (w.) m. composer of music in 
which strict measure is observed. — Menfu- 
ral'mınftl, /. masic in which strict time (moa- 
sure) is kept. — Menfuri’ren, (m.) v. tr. T. 
to mensurate, messare. 
© Mennet(t),(w.)/.Cpl. Menuct'ten) (Fr) 
Dane. minaet (alson. m.). 

© Mephi'tl, adj. (L. Lat.) mophitical. 

® Mercanti'lifd, adj. (L. Lat.) mercan- 
tile, see Kaufınännifd. [Umfag. 

® Mereathr’, (m) f. (Lal.) see Bertrieb, 

Merd, (str) m. or Merdi'ente, (w.) f. 
Ornith, smew, emoo (Mergus albellus L.). 

* Merchr', (sir.) m. 1) Rom. Myth., dc. 
Mercury ; 2) see Quedfilber. 
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© Mercurial’, (Lat) L or M-Ud, adj. 
mercnrial; IL in comp. —cur, f. morcariali- 
sation; —franthelt, /. disease induced by the 
use of meroury ; —traut, Mercu'rindtrant, 
n. Bot. annual mercury (Merouriaks enniia 
L.) —mittel, «. mercurial; —felbe, f. gray 
merourial ointment. 

es ee ie) a: wel in comp. —artig, 


marl, 

Wier'gel..., in comp. —niere, auf, /. 
mineral stone covered with marl; —{anbftelx, 
m. marl-stone; —[diefer, m. marl-slate; — 
fteln, m. compact marl, marl-stone; —tuff, 
m. calcareous tufa. 

® Meridian’, (sir.) m. (Lat.) Asir. me- 
ridian. — Meridiondl’, adj. meridional. 

„reine, (ar. pl [e.] M-n) m. a sort 


of pastry. 

© Me'rind, (coll. Meriind] m. Span. Comm. 
Merino; dm comp. —{daf, ». merino sheep; 

m. pl. Merino hose; —tug, n. 
Merino cloth ; -welle, f. Merino wool. 

Merk, (eir.) n. 1) coll, mark, sign; 3) Bot. 
water-parsnip (Siem latifeldum L.). 

Mertsär, L adj. 1) sensible, perceptible, 
appreciable; 8) retainable; 11. IR-feit, (w.) 
J. perceptibility. 

Merk ..., incomp. kai, n. memorandum 
book, minute book; —elfen, m. marking-iron, 
stamp. 

Merten, (w.) v. 1. wr. 1) a) to mark, to 
core, to stamp; 6) to mark, note down; 3) to 
mark; to note, perceive, observe, know; to 
be or become sensible or aware of ...; man 
merit wohl daß, it is plain that; id habe uicht 
gemertt, wieviel, I did not remark as to the 
number; 3) (fid (Dat.] etweß) to remember, 
bear in mind, to mind, retain; smeste well! 
now mind (mark)! observe, mark (me), bear 
in mind! merf dir das! (ale Warnung) bear 
that in mind! coll, pat that in your pipe! 
fi (Dat) etwas — Laffen, to show, discover, 
betray; Laffen Sie fid (.Dat.) nichts —, do not 
let it be soon that you know any thing about 
it; Ginen or gegen Einen etwas — laffen, to 
hint to one, to give one to understand any 
thing; of. Saffen, B. 8. d. dd.; IL indr. to at- 
tend (auf /wilk Acc.], to), advertto; to mind, 
mark, (markable, 

Mertenswirth, adj. noteworthy, re- 





Merter, (str.) m. 1) a) he who marks, 
eur scorer, noter; b) observer; 2) Mar. 
itterledge. [&c.), nota bene. 
 necteweh!, (str.). mark, sign (ina book, 
MerPlid, L adj. perceptible, appreciable, 
sensible; ein fehr m-er Unterfdied, a marked 
difference ; II. 





Merk’ ..., incomp. —[ay,m. maxim ; fein, 

* Rerthe’, (Lat) dc., see Mercur. 

Merk..., in comp. —wort, w. catohword; 
cue (Stidwort); —wiirdig, adj. noteworthy, 
remarkable; curious; -würbigfeit, f. remark- 
ableness; cariosity; —gel@en, m. character, 
characteristic; memorandum; —geiduen, (w. 
& insep.) ». tr. mod. to characterise. 

Merl, (eir.) m. see Merle. 

Merian, m. Ichth. merling (Ner- 

L). 
Rer'le, (m.) f. 1) provinc. common maple; 


Meryen for 
. | mergen) —f@af, n. sheep that is cast off, pl. 
callers, callings; 








3) Ornith. =) black bird (Smfel); 5) merlin 
(Falco asälen 1..). 
Merlin, (or) m. soo Merle, 3. 
Merl'meife, /.(w.) Ornith. (blue) titmonse 


(Blemmeife). 

Me'revinger, Mev winger, m. Gorm. Hist. 
(die merovingifden Könige) the Merovingians, 
the Merovingian dynasty. 

Merz... in comp. haley A Sor Wate 


3 —wleh, m. cattle that is re- 
[bad, worthless, &e. 
© Melgent, adj. (Pr.) + coll. malicious, 

Wefsyota’'mien, m. Geogr. Mesopotamia. 
—Meispsta’mier, (str. )m., Mefsyota'miic, 
adj. Mesopotamian. 

Mefle, (w.) f. 1) Rech mass; 3) fair; 
market; die IR-n befdiden, to send goods to 
the faire; die — wird eben abgehalten, the 
fair is now being held, it is now fair-time; 
3) see Meßgeichent; Eool-s. die hohe —, high 
or grand mass; die fille —, low mans; die 
{abrlide —, annat(e); — Iefen, to read mass 
(f. MeFlejen); — hören, to heer mass. 

Meflel, (sir.) m. province. see Rangtern. 

Mef'fen, (str.) v. tr. b intr. 1) to measure; 
to mete; to sive; (mit einer ©chnnr) to cord: 
to survey (fields); to scan (verses); fg. to 
adjust; to compare; mit der Elle —, to mea- 
sure by the ell; laffen Gie die Leinwand —, 
let the Hnen be measured; beim — ergab fig. 
on measuring it was found; fid mit Jemand 
—, to cope, compete with, to try conclusions | surati 
or measure sworde with, to try or measare 
one’s strength with or against one; to fight 
a duel; 3) to contain, hold. 

Mefie'uten, n. Geogr. Messenia. — Mele’ 
ler, (otr.) m., Meffe'ni{d, adj. Messenian. 

Mefler, u. (eir.) L. m. measurer; —lobu, 
n. measurer's or surveyor's fee, moasurage; 
(beim Wusfdiffen) metage ax ship; (beim Wb- 
holen aus dem Gpeider) measurer's foes ex 
warehouse; IL w. knife; mit dem großen — 
fjmeiden, coll. anal. to draw the long bow 
(Gufiduciden); des lange — tragen, coll. 1. to 
be cock of the rocet; 3. to wear the breeches; 
Sie ftofen wir ein — iné Herz, you wound me 
to the quick. 

Mef'fer..., incomp. —binthen, —bsdhen, 
m. see —Tbgen; —bef@aler, m. knife-handle 

—tefted, #. knife-case; — 


Mefferdjen, (etr.) m. (dimin. of Meffer) 
1) little knife ; 2) see Meereichel. 

Mef'ferer, (str.) m. son Reffeciduridt. 

Mef'fer..., in comp. teile, f. 1) knife- 
file, a thin or flat file; 2) see —fage; Ai, 
m. Ichth. bellows-fish (Coniriecus scoldpax 
L.)}; —flrmig, adj. Nat. caltrate(d), caltriform ; 
greift, m., —Seft, =. knife-handle; —peft: 
mater, m. see —beichaler; —flinge, f. blade 

ante, . 





a shell (Solon onats' Is); -{mikt, m. ontler; 


f@mibtwaare, /. catlery; —jdmiede, /. oat- 
ler's workshop; -Igräbler, m. pl Ornith. 
culirirosires; —{duelbe, f. edge of a knife; 
—fénitt, m. cot from or with a knife; —fyige, 
J. 1) point of a knife; 2) knife-point's full; 
—fiahl, m. stoel adapted for knives; Piel, 
m. knife-handle; —träger, m. see —Sintgen; 
—tug, n. knife-cloth. 

* Meffia’be, (w.) f. Germ. Lit, the Mes- 
siad (an epic poem, written by Klopstock, 
relating the sufferings and triumph of the 
Messiah). — Meffi'a’, m. (Lat.-Hebr.) Mes- 
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siah. — MefFabthim, (elr) m. Mossinakip. 
— MReffie’utid, od. Messianic. 
Meling, (air) m. brace; cothes —, a 


Riel Fagen, asf, beseen, of Ian; sam 
Seuchter, brass candlestick. 

Me fing..., in comp. —futter. lager, m. 
Mech, brass-basb ; 


things, particalar! 
(Frits Reuter, dc.) to mix High fer) Lew 
German in speaking. 

Mef'fing..., in comp. er, | n. rome- 
copper; —lager, m. Mech. brass bush; —Isih, 
n.seo-iälagleth; pa 
on brass wind-instraments; —efen, w. furnace 
for making brass; —platte, f. brase-plete; 
—reifen, m. brass-hoop; —faite, /. brase- 

® brass-selder, 








„tun « dj (m). msemerement, men- 


jon: measuring. 

mete, (w.) J. provinc. 1) bex for salt, 
pepper, &c.; 3) peep-chow box (Gudmecfic); 
8) virago. 

Meftige, (m) m. & f. Span. mestiso, 
mestino (in Spanish America: offspring of a 
Spaniard or white person and am American 
Indian). 2 

Mek amt, (from Meffe, 1) (str.) m. Church. 


mase-service, mass. 

MeF band, (from Mefien) (str.) m. mes- 
suring-tape, tape-measure. 

wer, L adj. measurable; II. -feit, 
(w.) f. measurableness. 

eh... in comp. —beziät, m. report 

of the fair; —Sefndger, -besicher, m. merchant 
or person ‘who visits the faire. [square. 

Meret, (str, M-er) m. geometrical 

4. Me Grief, (str.) m. bill of exehange 
payable at the fair (Weffe). 

B. Meffbriet, (olr.) m. Mar. certificate (er 
bill) of admeasaremeat, bill of tonnage. 

Mef ..., in comp. —buh, w. 1) Oberch. 
mass-book, missal;2) Comm. merchant's ledger 
in which the transactions at tho fair are en- 
tered; —bubde, /. stall, booth; —cataleg, m. 1) 


composed of lawyers and experienced mer- 
chants deciding in cases relativo to the ous- 
toms; —couts, ». account of costomers of the 


; | fair; Diener, m. priest's attendant when offi- 


clating at mass. 

Mek’... (from Meffen), in comp. —eifen, 
n. iron to measure by; —fague, /. Engin. sce 
Galen, 1; ar for measuring. 

ME... in —fleranten, m. pl. see 
Bierenten; —felbet, 1) privilege of bold- 
tng an; pig en iment gr 
ed to those who visit fairs; —frembe, m. 
visitant of a fair; —gaft, m. see —beinder; — 
sehltfe, m. see —helfer; gelb, m. 1) meney 
taken at a fair; 2) stallage. 

Mek geld. (eir., pl. M-ex) n. (from Refer) 
motage, payment of tonnage; gauger's fees. 

Mef’..., in comp. —geleit, m. safecon- 
duct granted to persons visiting fairs: — 
geräth, n. Church. ornaments and utensils ne- 
cessary for celebrating mass; 


Meg 


ae rat Li erie wa brevet made 
-time; fairing; —gef@irr, m. see —ge~ 
—eelege, n. pl fair-rogulations; ger 
m. Keel. a priest's gown used at mass, 
vestment, stole; —glode, /. 1) bell for ringing 


1.00 
at fair. 


man, shopporter; —bemd, n. alb(e), alba; — 
herr, m. see —tidter. 

Mel... Grom Meffen), in comp. —hals, 
fathom (measure for wood); —inftrument, n. 
surveying-instrument; —faune, f. tankard 
for measuring; —fette, f. surveyor’s (mea- 
suring) chain. 

Die ... (from Neffe), in comp. —foru, n. 
cern-tithe (due to the priest); —framt, m. 1) re- 
tail-goods or shop at a fair; 8) see —gefdient. 

MeF ... Grom Meffen), in comp. —treng, 
® Surveyor’s or surveying-cross; 
Tau, —Ichre, /. surveying, geometry; — 
funbdige, —fiufifer, m. surveyor, geometer; 
—Ieine, f. station line, see —[dmur. 

Mel .. (from Reffe), in comp. —Iefen, x. 
celebration of mass; —lente, pl. people or 
merchants going tu (or attending) a fair; 


—Tieferung, /. 1) delivery at a fair; 2) fresh | —folben, 
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m. se jerlohn. 
Wehwlrier, (ar) m. (Gefteriigten) 
sworn broker for (or during) the fair. 

Me ner, (sir.) m. Beck. 1) sacrist, vestry- 
keeper; 2) priest celebrating mass. — Rep 
werei‘, (w.) f. office and dwelling ofa sacrist. 

Mel... (rom Meffe), in comp. -opfer, n. 
Bed. sacrifice of the mass; —orbuung, /. 

—sefeße; —ort, play, m. soe —fadt ;—priefter, 
(-piafl, + 4 cont.) m. priest saying mass, 
mass-prisst; —pult, m. mass-book-desk; — 
rabatt, m. a reduction of the duties granted 
on goods sold at a fair. 

Ref rad, (str., pl. M-röder) m. T. sur- 
veying- or measuring-wheel, perambulator. 

Mel... Crom Meffe), in comp. —redt, m. 
) privilege of holding fairs; 2) see —gefege; 
—teteurgiiter, m. pl: unsold ‘goods returning 
from a fair (with the benefit of a drawback); 
—tigter, m. judge for fair-causes. 

Ref... (from Meffen), in comp. —riemen, 
m, surveyor's strap; —ruthe, /. station staff. 

Mek athe, (w.) f. cause, dispute, Ac. re- 
lative to a fair. 

We‘... (from Meffen), in comp. -Ideibe, 
J. quadrant, sextant; —fijetde, /. grapho- 
meter; —f@unr, f. measuring line or cord; 
Rab, m. see Abftedftab. 

Mel‘... „(from Meffe), im comp. -Rabt, f. 
& town holding regular fairs; —ftand, m. 
booth, stall. 

Mel... (from Meffen), in comp. —flange, 
JS. sea —tuthe ; —fted, m. see —ftab ; —tifd, 
portable table of surveyors, plain table, 
Plane-table. 

Mel’... (from Reffe), in comp. —turh, n. 
cerporale, commenion-cloth; —veriefr, m. 

commercial intercourse at a fair; —verjeld- 
if, m. catalogue, list of a fair; —waare, f. 
ss —gut; —wethfel, m. ses —brief; —wein, m. 
wine used at mass; ode, /. week of a fair, 
(at Leipzig) second or principal week of a fair; 
—jablung, /. (at Leipig) payment for goods 
ise & discount; —geit, /. market-time, fair- 


eter, (sir) m. (Lat-Gr.) 1) metal; 
3) Ag. metallic sound of voice (in singing); 
#n comp. —ader, f. metallic or metalliferous 
veln; —dhultg, —artig, adj. see Metallifd ; 
—rbeiter, m. a worker in metals, metallist; 
tie, 5. metallic ashes; —bedadung, /. 
metal covering; —befhidung, f. alloyage; 
—telgreibung, /. metallography; bildung, 
J. metallization; Matt, —BMlttden, n. thin 





Met 


leaf or lamina of metal; —Sfiite, f. flaky 
particles found on the surface of ore; —hahrer, 
m. metal-gimlet or panch; —Sret, m. amal- 
gam; —biirfte, /. wire-brusb; —cemıpofitien, 
f.sompound metal, composition metal;—raßt, 
m. metallio wire; —Sreher, —sregéler, m. 
turner in metal 

Metal'ien, adj. (made of) metal; brasen. 

Metall‘... in comp. —erjeugung, f. s0s 
bildung; —farbe, /. 1) metallic colour; 
2) bronze-oolour; —feber, f. metallic pen; 
—feilfpäne, m. pl. brass dust; —gelb, m. 
metallio money, specie; —gicfer, m. so 
Rothgießer ;—glany,m. metallic lastre; —gles, 
n. metallic glass; enamel; —gold, ». Dutch 
gold; mosaic gold, brass leaf; —grilu, adj. 
Zwickan-green; —haltig, adj. motalliferous; 
—bant, f. sheathing (of a ship); —gobel, m. 
scratching - 


—tunbe, | #. 1) born of metal; 2) Conch. a species of 


porpura ( Purpura persica L.). 

Metal'lifd, adj.metallic, metalline; brasen. 

Metall‘... in comp. —tall, m. calcined 
metal, metallic calz; —tappen, pl. Med. me- 
tallio shields (for the nipples); —flumyen, 
m. sow-metal; —fuspf, m. metallic button; 
, m. metallic piston; —Eintg, m. ro- 
gulus of metal; —liderung, /. Mech. metallic 
packing (of a piston); —mifibung, /. alloy; 
—mofr (niesr), m. crystallised tin-plate; — 
mutter, /. T. matrix of metals; —sgyd, m. 
Chem. metallic oxide; —papier, m. party-co- 
loured paper; —plättihen, pl. sve —fappen; 
—probe, /. assay; —reig, m. galvanic excite 
ment; —reigung, /. galvanism ; —feffran, m. 





J. sea | Chom, metallic crocus, sulphuretted oxide of 


antimony; —falg, ». metallic salt; —fand, m. 
grit; —fänre, f. metallic acid; —fa@ener, m. 
Med. mercurial fever; —fdiefer, m. Miner. 
copper-slate; —filber, m. white Dutch metal; 
—fpäne, m. pl. chips of metal; —fpath, m. 
Miner. sulphurated baryta; —{ytegel, m. mo- 
tallic mirror or speculum ; —ftange, f. rod of 
metal; —fteder, m. engraver on metal; —teig, 
m. ground brass, purpurina; —iibergug, m. 
metal coating; —iibergiige, m. pl see—Tappen. 

© Metallurg’, (w.) m. (@r.) metallurgist. 
— Metallurgie‘, (1.) f. metallurgy. 

Metal’..., in comp. —verfeyung, f. al- 
loyage; —vorrath, (m.) der Bant, bullion of 
the bank; —wasren, f. pl. hardware; —geug, 
n. Rathe., dc. iron-works; cramp -irons, 
cramps. 

® Metamsrphe'le, (w) f. (Gr.) meta- 
morphosis. — Metamsrphef'ren, (1.) e. ir. 
to metamorphose. 

*Metaph'er, (w.)/. (Gr.) metaphor, figure. 
—Metapho'rifd,adj. metaphorical, figurative. 

® Metaphra'fe, (w.) /. (Gr.) metaphrase, 

* Metaphy' At, 7 (Gr.) metaphysics. — 


m. | Metaphy'fiter, (str) m. motapbysician, — 


Retaygy’fifg, adj. metaphysical. 

® Metathe'fe, (w.) /. (Gr.) metathesis. 

® Metawein’ieinfäure, (w.) f. Chem. 
amorphous modification of tartaric acid. 

® Metelata’faure, (w.) /. Chem. paralipic 

© Metedr’, (str.) m. (Gr.) meteor. [acid. 

® Meteoreldg’, (1.) m. meteorologist. — 
Meteorologie‘, (w.) f. meteorology. — 
teorelo’gif, adj. meteorological. — Me- 
tedr’..., in comp. —ftahl, m. meteorsteel; 
—fteine, m. pl. aerolites, meteoric stones. 

MCE, (str.) m. mead. 

® Metho'de, (m.) f. (Gr.) method. — Mer 
tho'bif, adj. methodical, systematical. — 
Methorift’, (w.) m. methodist. — Methos 
dif ifg, adj. methodistical. 

® MethHl’, Methar, (atr.) n. (Or.) Chem. 
methylene; —lorär, m. chloride of methy- 
lene; —oryb, ». bydrate of metbylene. 


* Metter’ (pr. mdtys'], (str., pl. M-8) m. | ling degree 


(Fr.) coll. craft, profession, business. 
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© Metonymic’, (w.) f. (Gr.) Rhet. meto- 
nymy. — Meteny'mifd, adj. metonymical. 

* Meiteit, (w.) S. (Gr) mnetrics. — Me 
trif@, adj. metrical; ein metrifcher Center, 
quintal (in France). 

® Metrome'ter, (sir.), Metrondm’, (w.) 
m. (@r.) Mus. metronome, see Tactmeffer. 

® Retrapoe, (w.) f. (Gr.) metropolis. — 
Metropolit’, (w.) m. metropolitan(-bishop). 
— Metrepslitantirge, (w.) /. metropolitan 
(metre; Mus. measure, time. 
pl. [Lat.] Meteo) a. 
pets (air) n. (—qut) minced lean (expec. 


of (gossamer. 





plane for metals, ivory, 40; —§sru, | night. 


Rete, (ea) f. 1) Beek. matins; 2) provinc. 
Met'ten..., in comp. provinc-s. —brot, n. 
first-tidings of a happy event; —geivehe, m. 
see Mette, 3; —wurft, f. feast n on ana 
[of pork 
Mettrwurk, (ctr, pe ett whee). 2 heed 
A. Melle, (m) f. 1) peck. the sixteenth 
part of a Sdeffel, which see; 2) see Mahlmege. 
B. Rese, (w.) f. 1) Meg, Peg (P.N.); 
2) cont. jade, bitch; prostitute; 8) or Megel> 
bant, f. see Schlahtbant. (slaughter. 
Megelet’, (w) fs. massacre, butchery, 
Meg clu, (w.) v. tr. to massacre, butcher; 
to kill. Poroth (Gdladt- or Wurftfuppe). 
Meffelfuppe, (w.)/. meat-broth, pudding- 
Meken, (w.) v. 1. tr. provine. see Regeln; 
IL to measure out by the peck: IIL inir. 
Mill. to take the grinding-foe. 
Mey'en... Income. (from Ree, A.) gelb, 
n. fee for _—wweife, ade. by pocks. 
Met’ ge, (w.) [. Mey gen, (w.) 9. ir. pro- 
vinc. see Sdlagihof, Sdladten. 
Meiger, (str) m. 1) butcher (Fleiiger); 
2) Orndth. butcher-bird, shrike (2Bitrger); iv 
comp. —balten, m. gambrel; —bant, “ see 
Gleifiher ... 
Meggeret’, (w.)/. 1) see Eälääterei; 3) see 
Wetelel. (ten; 2) see Regeln. 
Ret’ gern, (m) v. tr. intr. 1) cee Sälad- 
Mek gerpoR, (v.)/. coll. casual conveyance. 
Mev'ig, (W.) f. procinc. see Megge. 





'e- | to mutiny. — 





Me... in comp. —Iaften, m. miller's 
chest; —forn, ». miller's toll. 

Meter, (str.) m. see Mebger, 1. 

Meiner, (sir.) m. miller's man who takes 
the grinding-fee. 
© MenSlenr’ [pr. mdb Sr), (str.) m. (Fr.) 
upholsterer. — Meubfi’renzc., see Möbliren. 

Meu’äel, (str.) m. (province. &) +, mis- 
chievous deceitful fellow. [conspiracy. 

Men’ gelbund, (str.,pl.M-biinde) m. plot, 

Mendelet’, (v.)/. plot, cabal, machination. 

Men'gel..., in comp. —mord, m. assas— 
sination;— m, —mörberin, /. assassin; 
—mörberifä, adj. & ade. like an assassin; 
—mörberifä umbringen, to assassinate, 

Denen, (w.) 0.1. intr. to cabal; IT. tr. 
to assassinate. — Mend'ler, (str.) m. as- 
sassin. — Meng Terifg, Mendy Tings, ade. 
insidiously, maliciously, assassin-like. 

Men'torn, (str.) n. soo Budweigen. 

Men'te, (w.) f. 1) Sport. pack or kennel of 
hounds, bunt; 3) or Menteret’, (w.) f. mu- 
tiny, plot; — ‘maden, Men'tern, (v.) v. intr. 
Men'terer, Ment madher, (str.) 
m. mutineer, plotter, rioter, tumulter, sedi- 
tionary. — Men’terif, adj. mutinous. 

Me'we, Me've, MI we, (w.) f. Ornith. 
mew, gull (Larus L.); M-nbnder, m. R-ne 
tander, m. Ornith. smow (Sägetauder). 

Megica’ner, (str.)m., Mezica’nerin, (w.) 
Js Megica’nifg, adj. Mexican. 

Mer'tev, n. Geogr. Mexico. 

® Meszant'ne, (00.) f. (Hal.) Archit. dor- 
mer-window. 

Mes’zo, (m&d’s0) adv. (Hal.) in a midd- 
or manner; Mus-s. — forte, halb 
Mark, mittelmäßig ftart, rather loud; — piano, 


Mia 


Mie 














halb fdwad, rather soft: —tintesfdhaber, 
Bugrav. mezzo-tinto-scraper. 

® Rias'ma, (sr, pl. Miet'men) m. (Gr.) 
miasm, missma. — Miadmatiih, adj. mias- 
matio(al). 

Mian'en, (w.) v. inir. to mow, caterwaul. 

Mid, Accus. of Id, mo; — felbft, myself. 

Rig'ak, m. Michael (P. ¥.). 

Midaklis, m. (-feR, x) Michselmas; 
—tag, m. Michaelmas-day. 

Mig’ alls..., in comp. —birn, f. Michael’s 
pear; —binme, f. sec Herbftzeitleje; —arben, 
m. order of St. Michsel; —pflaume, /. see 
Katharinenpflaume. 

Mig’cl, m. 1) (addr. of Midacl) Mick; 
3) ein —, cont. (ein grober, dimmer —) a 
coarse, blunt, stupid follow; der deutihe —, 
the German Michael, nickname of the German 
people (analogous to the English John Ball) 
representing them as an honest, blunt, un- 
suspicions fellow, who casily allows himself 
to be imposed upon, even by those who are 
greatly his inferiors in point of strength and 
real worth, 

Midge (Mid), Cw.) f. 1) see Miele, 1; 
2) weakly, puny child; 8) usually pl. a) ‘Nor, 
qrotches, cheeks, (an der Gaffel) throat, jaw, 
born; d) Rope-m. trussels in a rope-yard; 
otake-heads; — der Pumpe, pump-cheeks; 
— der Kanone, quoin for the gun. 

Mid’en, (w.) v. tr. to level, point (a gun). 

Mid’er, (str.) m. provinc. fat gut of cattle, 

Mid’tusyf, (str.) m. Gunn. sight. 

Mid mad, (str.) m. tag-rag, riff-raff. 

® Mierscad'mnd, (pl [w.] M-'men) m. 
(Lat. from the Gr.) microcosm (world in mi- 
niature, man). 

® Micseme'ter, (str.) n. micrometer; — 
{@raube, f. micrometrical screw. 

© Micrefedy’, (str.) u. Opt. microscope. 

® Micrafes'pifd, adj. microscopical; m-e 
Sefellidaft, /. ‚mierossoplsal society; m-e Bris 

ali 


patate, microscopical le 
Mie’der, (str) m. bodice, jupe, corset. 
Miegen, (w.) ». intr. province. see Piffen. 
Mieke, (w.) f. 1) Mil. gun-rack; 3) (di- 
min, Riel Gen, m.) coll. adbr.of Marie, Pol, 
Polly, Moll. 
Mie'ne, (w.) f. mien, air, look, counte- 
nance; eine fedfe or dreifte —, an air of assur- 





ance; eine faure —, a frown; id madte ihm cine | Typ. 


finftere —, I gave him a frown; — maden, to 
make or show signs, to show (as if), to offer 
or prepare to ; fi (Dat.) die — geben, al8ob..., 
to affect to...; gute —gum böfen Spiele machen, 
proverb, to set (put) a good face on a bad 
game; — haben, to look. 

Mie'nen..., in comp. —denter, —forfder, 
m. physiognomint; —bentung, —forfdung, 
—tunbe, f. science of physiognomy, physiogno- 
mics; —{piel, m. play of features; mimice, 
pantomime; — und @eberdenfpiel, by-play (of 
an actor). (chickweed ( Alsine L.). 

Mie're, (w.) f. 1) ant (Ameife); 2) Bot. 

Mies, (w.)7., Mies’ hen, (str) n. (dimin.) 


aoe i . 
Miclel, (air) m. (probably for Riegel, 
Mieyhen) coll. lass; flirt, sweetheart. — Mie’ 





Mies’ manfchel, (w.) f. Conch, common 
(edible or eatable) muscle (Mytilus edalisL.). 

Miete, (w.) f. see Milde. [or shocks. 

Mie'ten, (w.) v. ir. to put up into sheaves 

Mietfader, (sir., pl. M-äder) m. hired 
field. — Miet$'bär, ade. rentable, tenantable. 

Miet‘ ..., im comp. —beflg, m. tenancy; 
—tomytoir, m. office for hiring servants, re- 
gistry-office; —contract, m. lease, tenure, 
deed of conveyance; charter-party, contract 
of affreightment (fora ship); —dienft, m. ser- 
vice on hire; hired service. 

Miethe, (m) J. 1) the (act of) hiring; 














3) hire: 8) (Geus—) (house- or room-)rent; 
die — für ein Schiff, charter; die — aufjegen, 
Hindigen, to give notice, warning ; zur — haben, 
to hold in hire; zur — wohnen, to bea lodger, 
to have furnished or rooms. 

Mic’then, (w.) v. ir. to hire; to rent, take 
(a house); to engage (a house, a coach, &c.); 
to je (parkicul, a coach, equipage); to char- 
ter (a 

Mictger, (sir.) m., Mietgerin, (w) f. a 
person who bires or rents any thing; lessee; 
tenant ; lodger. 

Micth’..., im comp. —fran, f. female 
tenant; lodger; —frei, adj. rent-free; —gaul, 
m. cont, hack, job-borse; —geld, n. 1) a) hire; 
d) see ins; 9) or —greigen, m. earnest, 
deposit-money; fo(a)sting penny; einem Dienft- 
boten —geld geben, to bind aservant; —gut, ». 
farm, leasehold; Haus, x. hired house;—Hert, 
m. landlord; master; —bef, m. see —gut; 
—fahr, n. year of renting or hiring; —tnest, 

m. servant hired from day to day; —tut{dée, 

1 hackney-coach; —Entider, m. 
coschman; total, m. hired-servant, valet ae 
place; —leute, pl. lodgers. 

Micth ling, (str.) m. hireling, mercenary. 

Micth’..., in comp. —lohn, m. & m. hiro, 
wages; —Iuflig, adj. desirous of hiring or 
renting; —manu, m. lodger, inmate; tenant; 
lessee; —meifter, m. provinc. see Wbdeder; 
—plenuig, m. ses —geld, 3; —pferd, m. hack- 
ney-borse, back-horse, coll. hack; job-horse. 

‘Mieths'..., in comp. soe Micth.... 

coer in comp. —folbat, m. mer- 
cenary soldier; —ftall, m. hackney-stable; 
—ftiid, n. tenement; —truppen, /. pl. mer- 


cenary troops. 
Mietgung, (w.) f. the (act of) hiring, &c. 
Micth’ ..., in comp. —vertrag, m. see—cone 
tract; —wleb, m. cattle and sheep taken into 
pasture for hire; —wagen, m. ses —futide; 
—weife, ade. by way of hire; —wohner, m., 
—weßnerin, /. tenant; lodger; —geit, f. hir- 
ing-time; time or duration of lease; —settel, 
sm. bill for letting a house, Ac.; —jind, m. 
(house-)rent. 
Mietig, adj. provinc. fall of mites. 
Riese "(ed f. (dimin, Mies hen, [sir] 
ws coll, (—Yaye) cat, puss, pussy. 
© Miguow'ne (pr. minydn' ee (rr) 


pearl. 
® Migräne, (w.) f. (Fr.) Med. megrim, 
MU gull, m. (Fort) Miguel, Michael ( P.N.). 
— Miguelift, (w.) m., Migneltwls, adj. 
Miguslite. 


Mitro..., soo Micro... [befweibe). 

* Milan‘, (sr) m. ( Pr.) Ornsth. kite (Ga 

Milde, (w.) f. 1) Entom. mite; moth; 
woodlouse; 3) prowinc. a species of carp (Oy- 
prinus aspius). 

MU big, adj. fall of mites. 

Mila, 1. (w.) f. 1) milk; geronnene —, 
curds; 2) milt, soft roe (of fishes); in die — 
geben, to put out to nurse; in erfter —, Ag. 
in infancy; IL sn comp. —adat, m. milk-white 
agate; —aber, /. Anat. lacteal vein; ähnlich, 
—artig, adj. like (or resembling) milk, lacteal ; 
—ahern, m. Bol. 1) Norway-maple (Acer pla- 
tanotdes L.); —afg, m. milk-pan; —bagn, /. 
see ftraße; —bart, m. 1) downy beard; 2) coll. 
milksop, whey-faced boy; —birtig, adj. 1) 
having a downy beard; 2) coll, whey-faced, 
boyish, green; —banm, m. Bot. milk-tree 
(Galactodendron utile Kih.); —bereitung,/. ge- 
neration or secretion of milk; —blattern,/. pl. 
eee Ruhpode; —biume, f. Bot. common milk- 
wort (Polygila L.); —borte, f. see -Ihorf; 
—brexntwein, m. Tartar arrack; —brei, m. 
milk-pap ; —bregel, /. cracknel made of flour 
and milk; —brot, »., dimin. —brötihen, 
Frenoh-roll; —bruber, m. 1) foster-brother ; 
2) person fond of milk; —brüße, f. 1) Tunn. 
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size; 2) Dy. lime-water; —brunnen, m. pit to 
keep the milk cool in summer; —cryfiell, m. 
Miner. \nctoous crystal; —cut, /. milk-care; 
—bieh, m. see Meltendich; —diftel, /. milk- 
thistle, see frauendiftel; —triife, /. Anat 
lacteal gland; —etmer, m. milk-pail. 

Milden, adj. milk, giving milk; ein m-er 

, 8 soft roe 
‘hen, (w.) u. intr. to milk, givo milk; 

eine m-de Sub, a milch cow; Ag. anything 
very lucrative. 

Mil’ ger, Mild'ner, (sr) m. 1) milter, 
the mals fish; 2) provinc. young gelt bull-calf. 

Milderel‘,(w.)f. dairy (Mildwirttfgeft). 

Mid‘... in comp. —ifig, m. whey-vine- 
gar; —faß, n. milk-pail, milk-vat; —füßdgen, n. 
see —glödden; —fertel, n. sucking-pig; —Re 
bet, n. Med. milk-fever, lacteal faver, poer- 
peral fever; —fiftel, f. Surg. lacteal fistula; 
—fletfh, =. 1) young, soft flesh; 2) see Brös- 
Gen; —flor, m. Comm. smooth or plain crape, 
}, | tiffany; fin, m. Mod. galactorrhoa; —fren, 
- |/. milk-woman, dairy-woman; —friefel, m. & 
m. Med, miliary fever; —gang, m. Anat. lacti- 
fecous duct; —gefäß, m. 1) vessel to keep or 
pat milk in; 2) Anat. lacteal (or lacteous) 
vessel; —gelte, f. see —cimer; —geihwulh, /. 
Med. swelling of the breast (caused by tho 
milk being stopped); —geficht, m. coll whey- 
face, chitty-face; —geisölbe, x. vaulted dairy; 
—tiefer, m. milk-ower; —glas, m. 1) milk- 
cup; 8)dreast-glass, nipple-shell, nipple-cup; 
8) Glase-w. glass porcelain, milk-white glass; 
—elbdden, m. Bot. round-leaved bell-flower 
(Campania rotundifolia LJ; —guf, m. see 
—gleßer; paar, m. down of the cheek; 








f. 1) skin of milk; 2) fg. milk-white akin; 
—birfe, f. millet boiled in milk. 

MUCGigt, Mil'hig, adj. milky; Pharm. 
emulsive; m-e Pflanzen, lactescont plants ; dad 
M-e, milkiness. 


mg ‘coor in comp. —falb, m. sucking 


pte, m. soft-roe carp; —feller, m. milk- 
cellar, dairy; —fitt, m. curd-cement; —flum- 
pen, m. cord of milk; —Eusten, m. Med. milk- 
lump; —toh, m. Oook. custard; Loft, f. milk- 
food, milk-diet; —frant, ». Bot, 1) milkwort 
(Polyg@iaL.); 3) black saltwort (Meerfiramds- 
mildtraut); —frug, m. milk-jug; —tryftell, 
800 —z ...; —tuh, f. milking od. milch cow, 
cow in milk; —lamm, ». sucking lamb; —Isn, 
adj. eee —warm. 

Mild ling, (sir.) m. 1) milter; 3) suck- 
ling; suckling animal; 8) Bot-s. a) pepper- 
agaric( Bfeffer{dwamm); b) see Rilgihwamm. 

"oo im comp. —I oo. milk 
girl; —magh, /. milk-maid, dairy-maid; 
—mangel, m. Med. agalaxy, absence of milk; 
—mann, m. dairy-man; —marft, m. milk- 
market; —manl, m. 1) see—bart ; 2) eee —bru> 
der, 3; —meierel, f. dairy; —meffer, m. T. 
milk-gauge, (ga)lactoscope; —mittel, m. Mad. 
any beverage, &o. for promoting tho secretion 
of milk; —mörtel, m. coment made with sour 
milk; —mué, m. ses —brei; -wınidel, /. sus 
Micémufdel; —napf,m milk-cup, milk-bowi; 
opal, m. Miner, milk-white opal; —yadıt, 
m. milk-rent; —plidjter, m. dairy-man; — 
flange, /. Bot. spurge (Euphorbia L.); —pode, 
f. cow-pock; —yulver, =. milk reduced to 
powder; —pumpe, f. breast-glass, breast- 
fountain, breast-pipe; —qnaty, m. Miner. 
milk-quartz, rose-quarts; —ragm, m. cream; 


x. | —relg, adj. abounding in milk; —reié, m. 


rice-milk; —rugt, f. 1) Med. galactorrhaa; 
2) diarrhea of babies ; —faft, m. chyle, milky 


Mil 

suice; —feft enthaltend, Anat, lacteous; Chem-s. 
—faner, adj. lactio; —faures Galy, lactate; 
—jeures Ammonium, lactate of ammonia; 
—fanger, m. 1) see Ziegenmelter; 2) see — 

pumpe; —fänre, /. Chem. lactic or lacteal scid; 
"leet ». milking sheep, owe; —[@aner, m. 
see —fieber; —Idelm, m. Bot. eye-bright 
(Sugentroft); —[dimmel, m. croam-coloured 
horse; —jmer, m. whipped cream, trifle; 
{Ger}, m. Med. milk-scab; —[Gwalbe, /. see 
Biegenmeller; —fGwamm, m. Bot, mill 
agaric (Lactarius deliciteus L.); —(qwein, m. 
see —fertel; —{@wefter, f. 1) foster-sister; 
2) woman or girl fond of milk; —fohu, m. 
foster-son; —fyeife, /. milk-diet; milk-food; 
white meat; —ftasr, m. Med. lacteal cataract; 
—fillmber, m. milk-pail; —flein, m. Miner. 
galactite; —ftern, m. Bot. star of Bethlehem 
(Ornithegtiam L.); —ftrafe, /. Astr. milky- 











way, galaxy; —ftild, n. oe Brosden; —[uppe, 
t ‘milk-porridge; fuppengefigt, x. wbey- 
face; —todjter, f. foster-daughter; —toyf, m. 






milk-pot; —tranf, m. posset, syllabul 

n. cloth for straining milk, strainer; —ver> 

fegung, /. Med. 1) lacteal metastasis; 3) in- 

spissation of the milk; —vieh, m. milch cattle; 
ttreibend, 





milk-white;—wefen, wirtäfe fs. ‘ane, 
[3 a 

—wanbtrant, n. Bot. wall-hawkweed (Hiera- 
Gum merdrum L.); —oury, —wurgel, /. Bot. 
milk-wort (blume); —gähne, m A milk milk 
teeth, shedding teeth; —gieber, m. 
Chem-s. —uäer, m. sugar of milk; Bei 
femer, adj. saccholactic; —suderfiure, /. 
anccholactic acid, see Schleimfäure; —gudere 
teures saccholast)ate. 

Milv, Mil'se, adj. 1) mild, bland, soft, 
tender, mellow; open (weather, season); 
2) fig. a) t, liberal; charitable; d) mild, meek, | eepec. 
kind, gentle, indulgent, debonnair, benign, 
lenient ; m-er beurtheilen or darftellen, to ex- 
tenuate; m-cre Beurtheilung or Dorftellung, 
extensation; eine m-e @abe, charity, alms; 
eine m-e Stiftung, a pious or charitable foun- 
dation, pl. charities. 

Milde, f. 1) t, liberality; charitablencss; 
3) miläness, suavity, blandness, &c. cf. Mild, 
od; clemency, benignity. leniency. 

Mil den, (w.) v. Ltr. * for Milern; II. 
inbr. province. ( Suits.) to grow mild or mild- 
er; to abete, 

Mi derer, (str.) m. moderator, mitigator. 

Mirdern, (w.) v. tr. 1)tomitigate, lenify, 
alleviste, soften, temper, moderate, to smooth 
(diffoalties, &c.); to extenuste, modify, soften 
down; to abate; m-der Umftand, redeeming 
feature; m-de Umfinde, extenuating circam- 
stances; 2) Chem. to correct (an acid). 

Mifverung, (w.)/. mitigation, alleviation, 
moderation; relief (of distress); Pharm. cor- 
rection; M-¢axéSorud, m. mild expression, 
euphemism; M-Igrund, m. motive for miti- 
mittel, ». Med. lenitive, correc- 
tive; M-Awsrt, or Milderwort, n. mild or 
soft word ; euphemism. 

MUM’ helt, (w.) J. soo Milde. 

MUILlY..., in comp. —gebig, adj. charitable; 
—hergig, adj. tender-hearted, good-hearted, 
presiriretd ae eeriiatelt, J. good-heartedness, 


snirvgtet, (.)f. mildness, charity, libe- 








| — fidt wid, I have 


Mil 


Min 





börbe, 7., —hirurgle, f., éc., military aca- 
demy, official, authority, surgery, &0.: —etat, 
m. war-budget; —grenge, f. Geogr. the Mili- 
tary Frontier (formerly a kind of province of 
the Austrian empire towards Turkey); —in- 
tenbant, m. commissary general. 
* Milita’ eile, adj. military, soldierly. 
© Milttdy’, .., ncomp.—mah, ». standard; 

—oberarät, m. surgeon general; —pflidtis, 
adj. subject to military duty; der —pflictige, 








iky | one owing military duty; fule,/. military 


school; —ftand, m. profession of arms; —tuM, 
. military or army-cloth; —v 

military department; ze ". military, 
army. Igrass (Poa aguatica L.). 

Dit, (atr.J m. Bot. aspocies of meadow- 

© Milz, (w.) f. (Lat.) militis. 

® Milliar de, (v.)/. ( Fr.) milliard, a thon- 
sand millions. 

® Millon’, (w.)f. (M. Lat) million; zwei 
M-en Männer ... unter diefengwei M-enfind..., 
two million m« „among these two millions 
are... — Millionär, (sr.) m. (P.) mil- 
lion(nJaire. 

Mite, (w.) f. oe Melde, A. 

Milt’ yen, (sir.) m. flote-fescae. 

Milz, (w.) f. 1) Anat. milt, spleen; die 
stitch in my aide; 
2) proeinc. a) soft-roe ; b) hippomane. 

MRily’..., in comp. -aber, f. Anat. splenic 
vein; —arzuei, f. antisplenetic medicine; 
—balfam, m. antisplenetic balm; —bef@iwes 
rung, /. Med. hypochondriac disease; —braub, 
m., —bränne, f. Vet. anthrax; —brud, m. 
Surg. hernia of the spleen, splenocele ; —briife, 
J. splenic gland; —entgiinbung, f. Med. in- 
flammation of the spleen, splenitis; —farren, 

m. see —traut, 1; —gefleiht, m. Anat. splenic 
plexus; —gefdwulft, /. Med. splenic tumour; 
rants aa) saloons SERnIBeNeS: se 1583 
—traut, #. Bot. 1) the genus of Asplonium, 

spleen-wort, milt-waste (Asplenium 
pe sti L.); 2) golden saxifrage (Chrysosple- 
nium L.);—(eiden, n. see —trankheit; —mittel, 
n. see —argnel; —pflafter, ». autisplenetic 
plaster; —ftedjen, ». stitch, lancinating pain 
in the side; rang, m. Anat. splenetic weft; 
—fugt, f. Med. hypochondriasis, spleen; — 
filetig, adj. splonetic, hypochondriacal; det — 
filtige, bypochondriac, aplenstio; —weh, m. 
pains in the spleen, splenalgis; —gefle, f. 
Anat, splenio cell, 

* Rime, (w.) m. (Gr. Lat.) mime, mimic, 
stage-player. 

Mimern, (1) v. intr. to muse, to be ina 
brown study. 

© Mi’mit, (w.) /. mimics, mimic art; mi- 
miory. — Mi'miter, (sér.) m. (of. Mime) mi- 
mio, pantomime. — Mini, adj. mimical. 

* Mime'fe, (w.) /. (L. Lat.) Bot. mimosa; 
=, plant, humble ay (Himösa pu- 














® Minaret, (str., 

Minber, adj. & adv. lees; losser, smaller, 
inferior, lower, minor; in comp. —andgabe, /. 
less cost; —betrag, m. less amount; —bruber, 
m. Keel. minim, minor; friar-minor; —ins 
nahme, f. decrease of receipts, under-receipt; 
—ertrag, m. less returns; —gebot, ». lower 
offer; —getwidt, m. leas weight; —gutes (or 
folides) Papier, Comm. second rate or trade- 
paper; —baltig, adj. of leas value, inferior. 

Min'derheit, (m) f. the being less or 
smaller; minority; inferiority. 

Min’der..., in comp. —jährig, adj. under 


i. | age, non-aged, minor; —jährige, m. minor: 
ign, | —fabrigtelt, /. et: Law, under-age, 





army, soldiery; IL (str.) m. soldier; II. in 


comp. —ecademie, f., —beamtete, m. —bes 


; | non-age; Ag. pupil 
Mindern, 





“ ee L Li. to diminish, lessen, 
abate; IL ref. to grow less, to decrease, 
decay. — Min 'derung, (1.) /. diminution, 4c. 

Min’der..., in comp. —werth, m. inferior 
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‚Daß, 





value, inferiority; —Jabl, f. minority; —gel 
then, x. Alg. sign of subtraction. 

Min'deR..., in comp. mn. 
Minimalbetrag ; —bietende, m. lowest bidder. 

Miw defte, adj. least, smallest, lowest. 

Min'deftens, ads. at least; at tho least, 
coll. speaking below the mark. 

Min’betforberude, (deck. like adj.) m. 
lowest contractor. 

Mine, (w.) f. 1) Min. & Fort. mine, sap; 
2) Ag. secret plot; eine — fpringen leffen, to 
spring a mine; alle IR-n fpringen laffen, Ag. 


in comp. Fort-s. —tfte, m. pl. 
ine; —arbeit, /. miner's work; 
—arbeiter, m. miner; —auge, ». ubaft, en- 
trance into a mine; —bax, m. mining; —brun- 
nen, m. 1) 000 + facts 2) Fort. well; —com> 
iiner’s compass; —geng, m. entrance 
of amine; frumme—ginge, returns; —gewebe, 
n. soe —fyftem; —gewöälße, m. see —auge; 
—gräßer, m. minor; sapper; —galé, m. seo 
auge; —berb, m. focus, hearth of a mine; 
—tammer, f. chamber of a mine; —forb, m. 
mine-basket;- ofen, m. see Taurmer; —[@agt, 
m. shaft of s mine; —{pftem, ». aralgnoe; 
—tridter, m. crater or funnel of a mine. 

® Mi'ner, (m.) f. 1. mineral; II. in comp. 
of. Mineral). 
2 Lat.) L. (atr., pl. Nines 
zo’Tien) . mineral; IL in comp. mineral (bath, 
Kingdom, water, &c.); —alfali, m, carbonata 
of soda; (natirlides) sodaic salt; lan, m. 
soo Bergblau & Verlinerblau; —geng, m. me- 
tallic vein, lode; —gelß, x. patent-yellow. 

® Mineralien... (L. Lat) im comp. 
—tabinet, »., fanımlung, /. a cabinet or col- 
ua eee —tunde, f. minoralogy, 


oryotogn: 

©. Binet, ou: ms mineral. [mineral. 
‘str.) ws. Chem. mtbiops 
mineralogist. — 



























jn comp. —Bl, #. petroleum 
', ». mineral water; warme 
—wäfler, thermal waters, 

© Minenr [pr.minbr’), (str..pl. M-eEM-) 
m. (Fr.) see Riniver, 1. - 

* Miniatür', (w.) f. (Hal) miniatare; 

in comp. —gemälbe, m. miniature; —maler, 
Miniaturift’, (w.) m. ministure pie: 
—malerel, f. miniature painting. 

© Minima, (pl. Mi'nimen) /. ( tat) me 

* Miniwadl’..., in comp. —betrag, m. 
1) lowest amount or sum; 2) lowest rate (of 
postage, &c.); —preié, m. lowest price; —fag, 
m. see —betrag, 2. [( Formica cunicularia). 

Miniriameife, (w.) f. Eniom. mining ant 

® Mini'ren, (w.) 2. ir. (Lat) to mine, 
undermine, sap. — Sint'rer, (sir.)m. 1) Mil. 
miner, sapper, pioneer; 3) pl. Zool. burrowing 
animals or insects. 

® Minir’..., in comp. —enle, f. Ornsth. 

burrowing owl (Birds cunienlaria L.); —tifer, 
m. Eniom. burrowing-beetle (Orchestes fags 
GyL); —tappe, f. miner's cap; —funft, /. art 
of mining; —yfiug, m. Agr. under-ground 
plough; —fpinne, /. Entom. a species of spi- 
der ( camentaria Latr.). 

* Minter, (str.) m. (Lat.) minister; 
Am. secretary of state; der erfie —, 7} 
minister, premier; ber bevollmädtigte —, 
plenipotentiary; — der Juftig, sc. minister of 
justice, Bugl. Lord Chancellor, see Zufig 2¢.; 
—tonferenj, f. ministerial conference. — 
Minifterial’..., sn comp. —befeht, m. mi- 
nisterial order; —befinf, m. ministerial 
decision; (in Engl.) order of the Privy Coun- 
cil; —erifls, /. ministerial crisie; —fanglift, 
—tath, —jecretär, m. clerk, counsellor, socre- 
tary of a ministerial department; —refcript, 





Min 


Mif 




















n. ministerial edict, — iniRerieit, dj. mi- 
nisterial. — Mintfte'rinm, (lr, pl. (w.] 
M-'rien) u. ministry; administration; — 
Swmern, ministry of the interior, home- 
department. 


Mint, m. Zool. mink, minx (Ri). 
„Mir, (031.18)°, vlarei(@ Liedes...) 
—barbe, -bifhter, m. see jünger; —hef, m. 


se Schepf, m al . 
reward, crowned 
Bee h, te. dintr. (+ 2)®, to love. 
Min'ncfam, Min'nig, Min'nighs, adj. 
(#6) ®, lovely. 
Min'ne..., in comp. —[ünger, Anger, m. 
ee post of love (ancient school of 
German lyric posts from the twelfth to the 
middle of the thirteenth century). 
® Minsrdt’, (sir.) m. (Lat.) right of suo- 
Manier of the youngest son. 
® Minsrativ, adj. Med. gently purging 
ow 


eakening. 
® Minsrcnw’, adj., Minorennitlt’, (w.)/. 
(M. Lat.) see Dinderjährig, jabrigteit. 
* Minsrit’, (w.) m. (Lat.) Keck. Minorite. 
® minsritit,, (w.) J. sus Minderheit. 





m me. —terte, /. mized oo- 
lour; —fleif@, ». Cook. salmaguadi; 


mizing in; —geriät, n. medley, olle, ragont: 
—stidlegt, nm. half-breod; —getreibe, m. see 


. | torn; —Linmpen, m. chaos, chactis mass; | 


tern, meslin; —frug, =. 
tilting, (ov) ee’) en winken; 





RNif oe 


place where manare 








signal; —Rett, 


—pltte,7. 
—fatter, | 1s collected, of. ef; —trage, /. dung-bar- 
— de8 | m. mixed provender; —gefäß, m. vessel for 


row, 


[40 ¢f. Stifter. 


Mi’ung, (w.) . the (act of) manzring, 
Milk... in comp. —wagen, m. dung- 


2) a being of a mixed race or breed; hybri- regard, 


dous animal; half breed ; mongrel. 
Mila’ ..., in comp. mai, ade. & (str.) 
m. medley, hodgepodge, mishmash, olio, | discredit. 
balderdash, Ag. chaos; —mafden, (w.) 9. 
ir. & inir. to jumble together, to make a 


medley of; —metall, ». compound metal; | 


—Ipeife, f. see Reli ; —{piel, m. tragi-oo- 


3 —thell, m. ingredient. 

Milage, (0) FD 1) the (act of) mixing, 

&c.; 3) mixture, Chem. composition, alloy, 

combination; Msgewigt, n. Chem. equiva 

Im: atomic weight; M&-érequung, f. Arith. 
rale of alligation. 


Mild'..., in comp. —wein, m. 1) mixed 
wine; 2) drugged wine; wert, «. mixed 
word. (province. to drizzle, 
MAfein, MeWern, (w.) v. intr. impors. 
* Mile're, (w.) f. CA.) 1) wretcheduees 
(lend, Roth); 2) rabble (Qumpenpad); 8) (ge- 
ner. [dr] m.) variety in the game of boston. 
© Mifere're, (str.) m. (Lat.) 1) miserere 
(50th pealm); 2) Med. miserere (mei), iliac 


bel Rinstanr, (sr. &w.) m. Greek Myth. | passion. 


innen (w.)m. (Lat.) 

’, (10.) m. ( Lat.) see Kbzugejahl. 
* Minuß’tel, (w.) f.( Lat.) Lit. minuscale, 

pl.minusculecharacters (nsed in ancient M9S.), 
* Minn'te, (w.) f.( Lat.) minute; aufdie—, 

to a minute; gu jeder — in Bereitidaft, ready 

at a minute's notice. 


3) 
* Minn'ten..., in comp.—glas, n. minute- 


glass; —lien, n. Mar. minate-line; —red, ». 
minute-wheel; —fanbujr, /. minute-glass; 
—abt, /. minute watch; —weifer, -jeiger, m. 
minute-band. 

® Minuti’ren, (w.) v. intr. to carry ona 
retail trade treiben). 

Minklig, MinÄtrlih, adj. occurring 
every minnte; momently. 


‚adj. (L. Lat.) miraculous, 
see Wunderbar. — Mira’tel, (sir.) m. miracle, 


prodigy. 

© Dirben-DI, (sir.) ». 

* Mifentäräy‘, (w.) m. (Gr.) misanthrope, 
misanthropist. — Mifant§ropie,, (w.)/. mi- 
santhropy. — Mifanthed’ pif, adj. misan- 
thropical. {nies, 
* Mifcehe'nten, Mifcel’ien, pl. miscells- 
MG, (str.) m. 200 MifGmals 4 Wilde 
torn; —orguei, /. mixture. 

Mifg’bar, I. adj. miscible; IL. M-Leit, 
(w.) f. miscibility. 

Rife the, (w.) f. marriage between per- 
sons of different creed or rank, mixed mar- 


riage. 
MUiG'el, (str.Jen., torn, wm. see Mifdstorn. 
Mifa'eiu, (w.) v. tr. 1) to mix, mingle; 
2) to adulterate, drug. 

MifG'en, (w.) . L. ir. 1) to mix, mingle, 
blend; die Karten —, to shuffle the cards; | y: 
(auf betrügerifche Weife) to pack the cards; 
2) to adulterate, drag; LI. ref. to mix itself, 
to be mixed; fid in etwat (Ace.) —, fg. to 
interpose, to interfere, to meddle with; fid 
unter bas Bolt xc. —, to mix with the people; 





of. Mengen. 
Mifd’er, (str.) m. mixer, ho. 
Mifdgeret, (w.) [. 000 Geigy. 








Miö’yel, (w.) f. Bot-s. medlar; baum, 
m. medlar-tree (Mespiins germanica L.); 
raum, u. T. medlar-dye. 

* MUG pidel, (eir.) m. 1) ace Wefeniftieh: 
3) (J. Paul) Ag. poisonous composition. 
"miffar, m. (L. Lat.) 1) Bock. missal; | mal! 
Typ. French canon. 

Miffen, (w.) v. ir. 1) to miss, to beordo 
without, to dispense with, to epare; 2) pro- 
vine. to fall, see Berfehlen. 

Bairieigat, (w.)f. misdeed, crime, offence. 

Miffethäter, (sir.) m., Miffethäterin, 
(w.) f.eriminal, malefactor, delinquent; oon- 
viet, felon. 

+ Mif’fewenbe, (w.) f. ill turn, failure. 

MIR, «. L (sir.) 1) dung, manure, muck, 
soil, dirt; 2) excrements, droppings (of ani- 
mals); 3) provinc. mist, fog; das ift nicht auf 
| feinem — geiwadhfen, coll. that has not grown 


. | on his soil; anal. he is not father to that 


child; IL. in comp. —bad, ». Dy. dung-bath; 
—beuer, m. dung-carter; —beet, m. hotbed; 
—beetgabel, /. garden-fork ; —beetfenfter, ». 
garden-frame, glazed box for a hotbed. 

Mifr'el, (w.) f. mistletoe ( Viscun album 
L.}, —droffel, f., fiat, m., Mifle)ler, (sir.) 
m. Ornitk. mistle-bird, mistle-thrush (Turdus 
viscivörus L.). 

Mifen, (w.) e. 1. inir. 1) to dung; 2) to 
mute (of birds of prey); 8) provinc. ses Re» 
bein; IL #. 1) to dung, muck; 2) ses Muse 
miften. 

Mif..., imcomp. Ant, m. 1) a) see Berge 
fint; d) see Wiedehopf; 3) eulg. a dirty or 
nasty person, daggle-tail; —(bung)Atege, /. 
dung-fly (Scatophiiga stercorarta L.); —forte, 
—gabel, f. dung-fork; —fubre, f. 1) carting 
of manure; 3) load of dung; —gauthe, f. see 
—fende; -grube, /. dung-hole; lay-stall; 
—hemmel, m.seo—fint, 2; haufen, m. dung- 
nition, bill; —bef, m. dung-yard, stable 

(misty. 

“Titip, adj. 1) dungy; dirty; 2) provinc. 

MiR’..., incomp. —jande, /. dung-water; 
—tüfer, m. Emiom. muck-worm, dung-beetle 
(Aphodius fimetarius L.); —tarren, —wagen, 
m. dung-cart; —Iadıe, /. puddle. 

Miller, (str.) m. see Mifteldrofiel. 

Milt..., in comp. —pfüge, f. see —lade; 
rei, adj dangy; —fignal, m. Mar. fog- 
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jervalue. 

joe (w.) f. Garegard, negiest; 

Wifränsern, (u) 0. tr. to change impre- 
[gemerste. 


Bifärten, (w.) 0. inir. (ous. fein) to de- 
1 «MiG Extung, (~.) 1, seaseetorr. pared 


liege, (sir.) m. misconception, false 
Mi behagen, (w. & insop.) ©. tate. (wih 
Dad.) to displease, to be inconvenient; das 
—, (dr.) 0. 8. dislike, displeasure, dissatis- 
faction, discontent; er Flagte über —, he oom- 
Mainod of feeling uncomfortable. [venieat. 
MUP SehAgfid, od. disagreeable, incon- 
Mi belicden, (m. & insep.) ©. intr. (with 
Dat.) to displease; dat —, (eir.) ©. 8. dis- 
like. fing. 
iF beliedig, adj. disagresable, displeas- 
MF beffern, (w.) v. ir. to misoorrect. 
WU Sicten, (sir.) 0. intr. to underbid, 
to bid to no purpose. 
RIED, (ctr., pl. M-er) m. 1) bad like- 
ness; 2) see Unbild. 
Miffbitven or 


Mipsilden, (w.; pp. mif’- 
‚gebildet or (ge)usifSil'det) ». tr. to misshape, 
disform. 

ZERIFHDESE (w.) f. misshape, deformity; 


De RSA Tigen or WHY SIN gex,( ‘10.5 pp. wi 
artes or gemif’billigt) ». dr. to disapprove 

of, to disallow, condemn, — SRi§Si'liger, 
(etr.) m. disapprover, disfavourer. 

Mifsikigung, (w.)f. disapprobation, dis- 
approval. 

Mi brand, (otr., pl Mis brinde) m.abuse, 
misuse; — treiben mit ..., see Mißbrauden. 

Mitbrau'gen, or Mifbrandhen, (w.; pp. 
mißbraudt” or gemifbraudt, less 


property 
[according io Weigand]: miffgebvaudt) ». tr. 
to abuse, misuse; to triffe with; to abuse, 
dishonoor (a woman); e8 hiche Ihre Güte —, 
it would be imposing or an imposition on 
your kindness; Script. to take in vain (the 
name of the Lord). 

MY Srduglid, adj. founded upon abuse; 
abusive. 

MiP bund, (sir., pl. Mif’biinde) m., Mif- 
Banduif, (str.) ». unbecoming or disadvan- 
tageous alliance. 

® Mifconfunctir, (m.) /. Comm. ill janc- 
ture, unfavourable time. 

© Mif credit, (str.) m. discredit; evil re- 
port, bed name, bad reputation. 

Mifden'ten, (w.: pp. mißder'tet or gemi- 
deutet, less properly [according to Weigand]: 
mißgedeutet) 9. &r. to misinterpret, mis- 
construe. — Mil’pentlih, adj. liable to s 
wrong construction. — Mifvextung, (af. 
misinterpretation, sicomtrectien. misrepre- 
sentation; 

Mifdienk, (atr.) pa "dissecvice, injury. 

Rif orad, (str) m. mien, Typ. monks 
and friars; waste-pay 

Miforuden, Cale. ‘e. to misprint. 

+ Mifdlinten, (w.; pp. according to Hein- 
sins: miß'gebünft 2 mifpintt’) v. intr. to 


displease. 

Mi erfolg, (oir.) m. failure. 

Miffernte, (w.) f. bad harvest, failore of 
crops. — Mifi'ernten, (w.)e. intr. to make 
a bad harvest or crop. 

RY ergichen, (ctr) t. to educate badly. 












WAG Fa, m. (u) see Ufa. 
Mibfellen, (er. & insep.) v. intr. (with 
Dat.) to displease, cause dislike, to dissatisfy, 
to disoblige; de8 —, (eir.) s. s. dislike, dis- 
pleasure, disgust; disapprobation, dissatis- 
faction; ¢8 hat fein — erregt, he is displeased 
with (at) it, it displeases him. 

MIF fANig, I. adj. disagreeable, 

sant, displeasing, odious, offensive; II.R-Peit, 

(w.) f. dHeagreeableness, &c. 

MF farde, (w.) f. false colour; colour not 
in harmony with the rest. 

MUS farben, Mif farbig, adj.1) not agree- 
ies or in unison (of colour); 2) unbealthy 
looking. 
MF fallen, (m) v. ir. see Migverftehen. 
SUH folge, (1.) f. disagreeable or bad oon- 


sequence. 
MUG folgen, (w.) v. intr. to disobey. 
MF folgern, (w.) v. intr. to misinfer. 
RRs form, (w.)/. deformity; faulty form, 
shape. (shape. 
WF fermen, (w.) v. ir. to misform, mis- 
Trmig, adj. deformed, misshapen. 
wiffühlen, (w.) 0. tr. to feel wrongly or 


false. 
MU garg, (eir., pl. MiG’ ginge) m. Aare. 
Mie gingig, adj. proceeding or 
ing bedly. (oarry. 
Mis gebEren, (str.) v. inte. to abort, mis- 
Mis gtben, (eir.) v. tr. & inir. to give 
MF gebtrde, (w.) /. grimace. [wrong. 
Miff' gebtrden, (w.) ref. 1) to make gri- 
maces; 3) to misbehave. 
MiF gediide, (etr.) n. deformity, monster. 
MF gedst, (eir.) ». underbidding. 
MF gebart, (w.)/. unnatural birth: 1) mis- 
carriage; abortion; 3) monster. 
+ MU’ gehen, (érv.) . intr. to go astray, 
to straggle; to miscarry; to succeed ill. 
MiF gelannt, adj. ill-bumoured. 
MRI gei@affen, adj. miscreated, deformed. 
MiF geihid, (ot.) n. mishap, disaster, 
misfortune, ill-luck, fatality, affliction. 


Mifbendiang, (w see Riffethat ; 
2) (Weigand: Wikherdtung) @) ill-usage, 
ill-treatment, cruelty; d) — der Waaren im 
©äiff, Comm. embesziement of the cargo. 

Miffgeirät, (w.) f. 1) misslliance; 3) ill- 
assorted marriage. — Miß’geiräten, (m.) o. 
indr. to form a misalliance, te marry beneath 


unples- | one's rank or station. 


MiP hellig, L adj. & ade, discordant, un- 
suitable; disagreeing, discrepant, at variance; 
IL IM-teit, (w.) f. dissonance; discordancy, 
discrepancy; variance; difference, dissension, 


® Milfiöw’, L (w.) f. (Lat.) mission; 
I. SRiffidus’..., im comp. minsionary. — 
Milflenär, Miffionde’, (eir.)m. missionary. 
4 Mi jabs, (sir.) m. sterile year, bad year, 
jear year. 
Wiltennen, (iv. Sim.) ». ir. to know 
badly, wrongly, ¢. Serterinen. 
|, adj. diffoult to be known. 
Miltennteih, (sir.) f. 1) mistaken or 
vn knowledge; 3) want of knowledge, 


OTaDee.. 

MifTang, (str., pl. MiG Mange) m. disso- 
nance, unharmonious sound, discord. 

Mifflieiden, (w.) v. intr. to misbeoome 


encoeed- | (of a dress). 
(str.) u. intr. to be discord- 
Wilflanne, (w.) f. il hameur. — Mif- 
Saunig, adj. out of tane, in an ill homour. 
— Miflennifd, od. habitually in an ill 

humour. 

Mi laut, (sir.) m. see Mißklang. — Mito 
Lanter, (w.) ». dnfr. to sound discordant, in- 


[ant, to sound harsh, to jar. | sion, 






reckoning. 
Birne, (w.) f. error in reckoning, 
miscalculation. 


Mi cf, (str.) m. discredit, disrepute. 
MIP Iatfen, (str.)o. tr. (1. w.) to misahape. 
RUF (Gall, (str.) m. see Miflent. 
MUP iGallen, (1) o. intr. see Miflauten. 
Mifrfägen, (w.) v. ir. to misestimate. 
MIF [Gilgern, (w.) v. ir. to misrepresent. 
ub lcatagen, ( (ee .) u. intr. (+) provinc. 
see Feblidla 
MiP fe , (dr. J) 0. inir, to swear 
to perjure one's self. Gury. 
MiG (whe, (str., pl. Dis’ {drolire) m. per- 
Rif ftand, (str., pl. Mis‘ftdnde) m. impro- 
pelety, ove Übelftand. — RU Ranbig, adj. per- 
plexing, embarassing; inconvenicat; im- 


Proper. 

Mi Rimmen, (w.) v. L intr. to be dis- 
cordant; IL. #r. 1) to tune wrongly, to put 
into discord; 2) Ag.to put in an ill humour, 
to pat ont (of humour); die Börfe war ging: 
NG mifgeftimmt, Oomm. the market was 
quite unstrung; ¢/. Berftimmmen. 

Miffkimmig, odj. discordant, dissonant, 

Rifkimmung, (w.) /. 1) discord, dissen- 

disagreement, difference, variance; 

2) As. ill-humour, dissatisfaction; Come. de- 
Pression of the market. 

Mis thin [ Voss, according to Weigand: 
MRistgän‘), (w.) 0. intr. to act wrong. 

MF In, (otr., pl. Mif/ tne) m. dissonance, 
discordant or false sound, discord. 

Mifftbuen, (w.) v. tnir. to be dissonant, 


harmoniously or ill, to disagree in sound; | disco: 


mißlentend, p. «. dissonant. 

Miflet'ten, rarely: Mifleiten, (w.; pp. 
miflel'tets 2 w.: gemiffleitet, & [Lessing, 
Gdthe, Schiller, Schlegel, &c., cf. Sanders) mif’= 
geleitet) *. dr. to misdirect, mislead, mis- 
guide, deceive, lead into error. 

Mif letter, (sir.) m. misleader. 

BUY Icttung, (a). the (act of) misdireot- 


ae, (str.) n. monster; fig. mis- | ing, &c. 


"SRIF sek, 
deformity. — Rf geRelteelt, Mifeettal 
tung, (w.) f. misshapenness. — SRIF geftal- 
tem, (w.) 0. ir. to misrhape. — SRif geftaltet, 
RE ee adj. misshapen; Bot. difform. 
p. a. out of tune, ses Ber» 
Mil geRtien, Coir.) n. evil star. [ftimmt. 
SUG getön, (eir.) n. ®, dissonance, discord. 
Miffgewäßs, (er.) . plant irregulariy 
grown, stunted plant. [reckoning. 
nis GR Mar. error of the dead 
+ Rit, MF glanbig, false be- 


lief, 

‘em, (w. & insep.) ©. inir. (aus. 
fein) (with Da) ta Bil out oe. axes, to 
miscarry, to miss of success; ¢8 if {ym miß- 


grudge, x 

Milfgreifen, (sir.) ©. intr. to mistake, 
take wrong; to miss. 

Miferifl, (sir.) m. mistake, biander; 
error, failure; abortive attempt. 

Mifguak, f. Heath gradge, spite, dis- 
affection, malevolence. 

Mi ghuftig, adj. envious, Jealous, spite- 
fal; — fein, col. to play the dog inthe manger, 

MiFhandelu, (w.) v. intr. (sep.) to do 
wrong or amise, to commit a fault. 

Mitgan dein, (we. & insep., pp. mißhan'- 
delt or gemif’handelt, lees properly [ Lessing, 
Gothe, of. Sanders WB.): mif/gehandelt) ¢. fr. 
to maltrest, to use ill, abuse, misuse, wrong; 
te dishonour (a woman). 





MI, 1. adj. doubtful, dubious, uncer- 
tain, diffloult; inconvenient, le; 
delicate; critical, precarions; perilous, ba- 
sardous; bad, embarrassed; ¢8 fieht — mit ihm 
aué, be is in a dubious or critical position; 
IL M-felt, (1.) f. doudtfalness, uncertainty, 
difficulty, perilousness; perplexity. 

MiP lebig, adj. obnoxious, disagreeable, 
objectionable. 

Mifling’en, (str.) 0. intr. (auc. fein) & 
impers. (with Dat.) to go amiss, to fail, mis- 
carry, to succeed ill, to prove unsuccessful, 
abortive, or a failure, to come to nought; to 
be disappointed; ¢@ ift mißlungen, it is = 
failure; — machen, to frustrate, thwart; cin 
wißlungener Plan, an abortive design; a 
ain a T. bad or murdered 


of. RBgl 
ange 8. (sir.) n. failure, ill success. 
MIF ahh, (er.) m. ill-humonr, melan- 
choly, peevishness, sadness, disoontent. 
Rif mathig, Mifwthig, adj. ill-bo- 
moured, peevish, disheartened, discontented. 
Mifmilthigtett, (w.) f. peovishness, ill 
humour; discontentedness, fiies. 
MRAP piel, MIP pile, Ctr.) m. vee Krjenite 
Mifrathen, (sir) v. intr. to give bad 
counsel. 


Wifra'then, (str. & insep.; exceptional: 
wif/gerathen) ©. 1 inér. (ame fein) to mis- 
carry; to fail; to happen amiss: die Feld- 
fritdte find —, ‘the harvest has been bad, the 
crops have failed; die dortige dürftige Gerften- 
evnte mißeäth felten, the scanty barley-crop 
there seldom fails; das — der Ernte, the 
failure of tho crop; cf. Mißlingen; IL tr. 
(Einem etwas) to dissuade (one) from. 
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rdant. 
Mifftänig, adj. dissonant, discordant. 


suspect, doubt, question. 

Mifteanen, (oir.) m. distrast, mistrast, 
‘want of confidence, suspicion: diffidence(gegen, 
off; — gegen meine eigenen Kräfte, diffidence 
in (fears of) my own powers; — in (milk Acc.) 
fehen, see Mißtrauen, o.; M-Hvetum, m. vote 
of (or for) want of confidence. 

Miftranifad, adj. distrastfal, suspicious, 
jealous (of); diffident (gegen, of). [teitt. 

Mifftekten, MiP tritt, ove Behltreten, Gehl 

Mifartyell, (sir.) m. false or wrong 
judgment, misjudgment. 

Miffurtgeilen, (w.) o. indr. to misjnäge, 
judge wrongly or falsely. (heiraten, 

Miffverbinden, (sir.) v. ref. om nie 

(str.)n. displeasure, dis- 
satisfaction, discontent, annoyance; — ertt» 
gen, to give dissatisfaction. 

mi j. displeased; dissatis- 
fled, discontented; maloontented ; 3 
- = mete to disaffect; ber M-e, ‘maloontent; 

[misconduct 
pelt verfatten, (sir.) ». misdemeanour, 

Miffverhältuiß, (sir.) m. disproportion; 
disparity; inadequacy, inoongruity,unsuitable- 
nees ; mäßig, adj. disproportionate, 

Mifvertund, (eir.) m. mistake, misun- 
ae misconception, error; cross- 


T Rifverkinblig, adj. 1) mistakable; 
2) originating in misconception, erroneous; 
ade. by mistake, erroneously. 

Mifverinduif, (str.) m. 1) sce Miß- 
verftand; 2) variance; difference, dissension. 


if (ir. & insep., pp. bond 
verftanden) #. é. to misunderstand, 
misapprehead; man sige mid nidt—, do not 
let me be misunderstoo: 

Mifwags [-werl, rs ) m. 1) failure 
of crops, scarcity, sterility; wrong manner of 
Growing; 2) bad growth. — Mif/warhfen, 
(dir.) v. intr. te grow wrong; mifgewadfen £ 
mifwadfen, p. a. misshapen, 





Mis Mit Mit 
Mif waht, (w.)/. wrong choice; bad choice. ae es Beltigrift 2¢.), the taf of con-| Mit’eräberer, (eir.) = companion im 
Rif (w.) ». tr. to choose ill. (in office, oelleague. | conquest, fellow 
MF weifen, (sir.) v. ir. to misdirest. "Ur Beanstete), m. (des Mir ody) Aalen Wir cffem, (srr) vb & intr. to cat with, 


Mifwelfung, (w.) f. T. variation, deell- 
ation (of the neodle). 

Mifwerfen, (er.) v. ir. 1) to east wrong; 
to miss the mark; 3) to miscarry (of animals). 

Mifwirten, (w.) v. in. to produce a 
wrong effect, to effect a bad result, 

Mifwietung, (w.) f. bad effect or result. 

Mi wollen, (irr) ©. intr. (with Dat.) to 
de unfavourably disposed towards ..., se 
Üibelwollen. 

Mifwort, (sir., pl. Miß'wörter 4 Mif- 
worte) m. wrongly derived or formed word; 
ill-applied or disagreeable word. 

RUF wAGHS [mr], (eir., pl. M-widfe) m. 
1) cee Mifweds, 1; 2) see Unkraut. 

Mifrwnrf, (er. pi. MUP’ wilefe) m. wrong 
throw or cast, 

'sieren, (w.) 9. tr, see Berungieren. 
murine. (str., pl. Wiß'züge) m. 1) wrong 
pull; 2) wrong move; 8) disagreeable feature, 

Mt, 1. prop. (with Da.) with; by; at; to; 
fommen Gie — uns, come (along) with us; 
wir belaften Sie —, Comm. we debit you 
with ...; gebudt — ... Gulden, booked with ... 
florins; — einander, one with another, ¢/. Eine 
ander; — Leifer Stimme, in alow or soft voloe; 
- goldenen Budftaben, in golden letters; — 
Bleifift reiben, to write in pencil; der Mann 
— ber cifernen Waste, the man in the iron 
mask; — Nemen ..., of the name of ong Einen 
— Ramen nennen, to call one by his name; 
ein Topf — Honig, a pot of honey; ein SAiff 
— Soldaten, a abip fall of soldiers; — det 
dritten se. Eleffe fahren, to travel (go) third, do. 
class, coll. to go third, &c.; — dem Wlter, ai 
wo get old; — einem Streide, at one blow; 
- einem ®erte, with one word, at (ia) a 
word; — Muße, at leisure, leisurely; — ber 
Pot, by the post; — einem (Cifenbahe-) Zuge 
fahren, to travel by a (railway-)train; der 
Senat nahm Gen. Sdend’s Binangefeguor- 
flag — 30 gegen 16 Stimmen an, the Senate 
passed, by thirty votes to sixteen, General 
Sohenok's Finance-Bill; — Gewalt, by force; 
= Qillfe dee Reht, by (tbe) favour of the 
aight; — Grleubniß, under favour; — Proteft 
auriidididen, te return under protest; bis — 
dem vierten Juli, to the fourth of July incle- 
ive; — Berjag, out of design, on purpose; 
— der Beit, in (process of) time; — deinen 
offen! get along with your buffbonery! wie 
gebt’s — (dev Mbfärift des) Pluterh? how 
goes Plutarch? 

TL. adr. together (with), also, too, like- 
wise; jointly, in conjunction, union, er com- 
pany (with others), in oummon ; eimultaneous- 
ly; at the same time; as am ade. sf da often 
expressed by the verd: to join; — beten, to join 
in prayer; —{e@en, to join (in) one's laugh; 
—fpefen, to join (one's) mirth; fie wer zu 
Rely — ya targen (Gellert), she was too proud 
te join (in) tho dance; — anfchen, to be an 
eye-witness of ..., to witness (of. Mufeben, 5); 
— dabei fein, to be of the party; einer 
Leiche gehen, to accompany a funeral: — daran 
leg ¢@, it had something te de with it. 

ILL. on comp. ot ia often rendered by con, 
com, co-, fellow-, jeint, aa, f. ¢. —liltefie, 
m. fellow-senlor, ce-elder, Ao. 


en m. (deck bie adj.) see 
Mitar‘ so under Rit. [Mitbellagtr. 
Rtivenycise, (a) f. Med. oo-indication. 
‘arbeiten, (m) 0. tnir. te labour er 
wen gaat tan fot Dat indy te be fel- 
low-tabourer,to assist (ia), 

Mitarbeiter, (str) m. fellowlabourer, 
fellow-werker, work-fellew: asristent;; par- 
ticul. coatribater (to a literary werk, me 
fallow- writer; dic familien regelmäßigen — 











Mirbedadte, m.(deci. like adj.) oo-legates. 

Mir bedtente, m. (deci. Wks adj.) 1) fellow- 
servant; 3) person waited upon likewise or 
by the same servant. 

Mit begieitung, (w.) f. concomitancy. 

Mit beMagte, m. (deci. like adj.) Law, co- 
defendant. [get, or have for one's portion. 

Mitbetommen, (etr.) v. ir. to receive, 

Mil belegnen, (1.) v. ir. to invest, enfoof 
at the same time or simultaneously. — Mit’ 
re (w.) S. co-investitare. 

it’beridit, (str.) m. report relating to 
dee same subject. [donee. 

Mit’befdentte, m. (deck. like adj) 00- 

MUL SeRG, (otr.) m. Law, joint tenancy, 
possession or ownership, parconary. — Stit’s 
beflgen, (etr.) v. ir. to possess together with 
or conjointly with another. 

Mirbefiger, (str.)m., M-in, (w.) f. joint 
possessor or proprietor, co-propristor. 

Mitbevekmadtigte, m. (deck. Whe adj.) 
Joint commissary or proxy. 

(re .. ref. to be com- 
petitor, to compete (um, for). 
Mitbewerber, (sir.) m. competitor, rival. 

Mit bewerbung, (w.) f. competition. 

Mit dewogner, (ctr.) m. joint inhabitant, 
cohabitant. (share. 

Mirsegahlen, (w.) v. inv. to pay one's 

Mit begeiguen, (w.) 0. fr. to connotate, 

Mit’dieten, (ety) v. intr. to bid at the 
same time. 

Ri (irr.) +. tr. to bring or carry 
along (with); id habe einen Gtod mitgebradt, 
I (have) brought a cane; hat er feinen Bruder 
geftern mitgebracht? did be bring bis brother 
with him yesterday? Einem etwes—, to bring 
as a present; dicfe Renntnif des Witertiunne 
bradte er zur Univerfität mit, this knowledge 
of antiquity ho carried up to college; Diele 
Sveen bradte er mit zur Beurtheilumg des 
GSyftems, these notions he carried into his 
estimates of the system. 

Mirbrüder, (er. pl. Mit’bräder) m. bro- 
ther; fellow, colleague. 

Mis bubler, (sr) =. rival. 

Mitbarge, (w.) m. fellow-bail, fellow- 
guarantee, ce-surety. Cor joint-dail. 

(a) 0. ini. to stand fellow 

Mie barger, (str) m., M-in, (w.) /. fellow- 

citizen, fellow-townsman (fellow -towns- 


woman). 
Mirtärgigeft, (w.) f. joint security. 
Mit cavent, (w.) m. co-sarety. 
Mie’ Grit, (.) m. fellow. christian. 
Mit’ contragent, (w.) m. joint contractor. 
Mit dafein, (str.) m. coexistence. 
Mit diener, (str) m. fellow-servant. 
Mirdärten, (sv) 0, inte. lipt. for Mite 
geben, Bitfahren rc. Dürfen, to be allowed to 
ge along, Ac. 
mir I (obr.) n. joint property; 
M-Cregt, m. joint ownership. 
Mir cigentgdmer, 


(sir) m. joint proprietor 
or owner, partner. 
Miteinan’der, edr. together, jointly. 
Mirciniaiiehen, (w_) v. tr. Ag. to inctede 
with something else, te imply. 





to join (one's) dinner, supper; to eat in com- 
pany; to partake of ...; to eat too. 

Mit‘effer, (otr.) m. 1) (Win, (m) 5.) 
fellow-boarder; 2) pl. Med. Beeren 

Mit’twig, adj. covtercal. [the 

Mit’öwigteit, (m, ) f. rooternity. 

Mit’ fakren, (ety) v. indr. (aes. fein) 1) to 
ride along with: to accompany (in a vehicle); 
Jemen» — laffen, to give one alift; 3) Einem 
übel —, +, to treat one Ill, to ill-use. 

Mit fangen, (str.) «. ir. to ontch together 
with others. 


Mis fallen, pl. seo Biittfaften. 
Mirfedten, (otr.) v. inir. te join, take 
part in a fight, [Aghter. 


Mitfesster, (eir.) m. fellow-champien er 

Mit’feiern, (w.) v. ir. to celebrate con- 
jointly. 

Mit Mlegen, (st) v. inir. (aus. fein) to 
fy along with .... to join the fight (of). 

Mit folgen, (1.) 0. intr. Carex. fein) (eth 
Dat.) to follow with ..., to accompany. 

Mit freffen, (str.) u. indir, ewig. to ent (feed) 
with. [in the joy of others. 

Mit frenbe, (w.) /. sympathy, participetion 

Mit’ frenen, (w. re. to rejoice with. 

Mitfüglen, (w.)0. fr. Sinär. to feel with, 

sympathise. [bring along with. 

Mit’fügren, (w.) 0. tr. to carry, convey, 

Mit’ gabe, (w.) /. dowry, portion, ses Rus- 
ftattung, 3. [gusst. 

Mirgaf, (str. pl. M-gafte) m. fellow- 

Mit’ gten, (eir.) v. ir. 1) to give to take 
along with; to give; Einem etwas —, to give 
a thing into one's charge; 2) to give a por- 
tion or dowry. 

ir geserne, m. & f. (deck, ke adj.) one 
born simultaneously, contemporary. 

ir, m. (deci, like adj.) dowry, 
portion (of a wife). [fellow-prisener. 

ie , m. & f. (deck. like adj.) 

mir‘, (str) . sympathy. 

Mit gehen, (irr.) v. intr. (anz. fein) togo 
along with, to acoompany, attend; gehen Eic 
mit? will you come along with mo (with us, 
&.)? will you jein me, &c.? dat geht nod 
mit, 1. that will do yet, that's passable; 
2. that may be tulerated or excused ; — heißen, 
Joc. to steal. L/. assistant; accomplice. 

MWitgehälfe, (wo) m., Mit gebhlfin, (w.) 

Mit’ geniehen, (eir.) v. tr. & intr. to enjoy 
with others. 

Mit’ gensh, (w.) wm. copartaer, associate. 

Mitgensfienigait, (w.) /. 1) copartner- 
ship, participation; 2) collect. asseciates. 

Mit geigdys, ( str.) n. fellow-creatare. 

Sera, (w.) m. fellow-journeyman. 

Mit’gewinuft, (sir.) m. joint profit. 
wirst, (w.) f. dowry, dower, see Und- 
(believer. 


idabige, m. (deci. like adj.) fellew 

Mit'glänbiger, (ctr) m. one of the are- 
diters ; fellow-creditor. 

Mit glted, (oir, PLM-er) m. member, fel- 
Jew; — einer be, .— Bit. 
gliediggeft, (w.) /. membership, fellowship. 

Mir’yalten, (ctr) v. ir. 1) to keep or take 
in at the same time or jointly (a paper, 4c.) 
2) to celebrate with others; to take pert, 








Mifeluverftanden, sce Cinverfiehen. 
Mit’cmpfinden, (sir) ©. tr. to feel with, | participate. 





to aympathise; cin Bergntigen 
ofa pleasure; dea — (sir.) 0. 2., 
vung, (w.)/.uympathy, Med. consent of parts. 
© Metter, (w.) f. see Mitra. 
Wit’erbe, (w.) m. co-beir, joint beir. 
Mirerben, (m.) v. inär. to be joint heir. 
Witerbin, (.)f. co-heiress, joint heiress. 
‘Mirerdideft, (w) f. joint heirskip or in- 
heritance, Law ; coparcenary. 
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te partake 
ud 





'empfin- | give a belping hand 





Mir’yelfen, (eir.) ». intr. to asaist in, to 





co-operate. 
Petra ecient tee (tr) wo, Mie, (a) f. aasks- 
Bhicperenbpi (iat ptr, 
joiut editer, co-cditer ; fellew- 
Beirkerr, (=) m. jeint lords ruler. 
wirverrigaft, (w.) f. jeint deminien, 
co-regeacy. 


Mit 


Mit 


Mit 





Mit herefden, (w.) v. inir. to reign julntiy 
with, to bear part of the government. 

Mit’ herriger, (eir.) m. fellow-raler, 
00-regent. (course. 

MitSin’, conj. consequently, therefore, of 

© Mitgribet‘, (sir) m. Med. mitbridate. 

Mitgälfe, (w.) f. joint assistance; 


co-operation. 

MU FRE, (0,) f. right of common pasture. 

eee (Im. a re 

wr atiriags, (w.) f. right of bunting con- 

Mit jagen, (w.) v. ini. & ir. to join ina 
bunt or chase. 

MitTalfer, (eir.) m. co-emperor. 

Mirtämpfen, (w.) v. intr. to join in the 
combat. 

Mittämpfer, (eir.) m. 1) fellow com- 
batant; 2) competitor, rival. 

Mittens, (sr, pl. Mittäufe) m. joint 
parehase; coemption. 

Mit Tagen, (w.)». inir. 1) to lament with 
others, to join (one's) complaint; 2) to be 
joist plaintiff. 

Mit Mager, (sr:) m., Mitllägerin, (w.) 
J. joint plaintiff, oo-plaintif’. 

Mit tlang, (otr., pl. Rit Mange) simulta- 
weous sound, chime-in. Dlow-labourer. 

Mirtaedt, (ir.) m. follow-aervant, fel- 

Mittemmen, (str.) v. intr. (ana. fein) to 
come along (with), to join (cf. Mit). 

Mittöunen, (fr.) v. inir. ellipl. (for 
Rügehen, Mittommen re. Können) to be able 
to go, come, &c. along with. 

Mirtriegen, (w.) u. 1. ir. col. see Mite 
befomumen ; IL. ser. to join in war. 

Mittandig, adj. having a knowledge of 
the same thing with others. 

Mit laden, (w.) v.inir. to joinone’slaugh. 

Mitiafien, (str.)o. tr. ipl. for Mitgehen, 


Mitfabrem re. leffen. 

Millänfer, (eir.) m. 1) one who runs 
along with; 3) Sport. a young stag. 

Mitlant, Mit/lanter, (eir.) m. Gramm. 
consonant. 

Mit ben, (w.) v. intr. to live in company 
with others, to be contemporary with others; 
ver MR-ve, m. & f. (deck. like adj.) ooeval, 


contemporary. 

Wirlegatär, (str.) m. oollegatary. 

Mitleid, (str) n. seo Mitleiden, s. 

Mirleiven, (str) ©. ir. & intr. to partake 
of one’s suffering ; to sympathise. 

Mitleiven, s. (str.) m. compassion, pity, 
commiseration, sympathy, charity; S-Sisiire 
dig, see Mitleidswiirdig. 

Mit letdenheit, Mit’ TeivenfGaft, (w.)/.1) 
se Mitempfindung ; 3) sympathy; joint bear- 
ing; in— gichen, to make one a fellow-sufferer. 

Ritteider, (str.) m. 1) fellow-sufferer; 


3) sympsthiser. 

Mitlelvig, L adj. compassionate, pitiful, 
charitable (gegen, to); IL. W&-eit, (w.) f. 
compassionate disposition, oharitableness. 

Mit leld($)GS, adj. without compassion, 
ne void of pity, unfeeling. 

change dm comp. —vell, adj. fall of 
compaseica, Gf Mitleidig; —werth, würbig, 
adj. worthy of pity or compassion, pitiable. 
mung, Ce) 1. (Bm) Bee MAN Ieee 

1. 

Mitlernen, (w.) v. ir. 6 indy. to learn with 
others er at the same time. 

Miritien, (eir.) v. ir. & indy, 1) to read 
oonjointly; 2) see Mithalten, 1. 

Mitisden, (w.) ». ir. to entice or engage 
te ge along with. 


Mitmaden, (w.) v. L tr. to do the like, | Ruder 


te join in, to be disposed for; äuferlid —, 
te conform to ... externally; die Dede —, to 
go along with the fashion; ein Gpielden —, 
to take a hand at game; to make one ofa 











party at play; i made Alles mit, I am for 
(U don't exclude. myself from) anything; 
IL éntr, 1) to be one of the party, to take 
part; 2) coll. to join in (or to follow) a disso- 
late life. — Mirmaderin, (w.) f. ouly. a 
woman about the town. 

Mit'mehrer, (st.) m. Avith. coefficient. 

Mit meifter, (str.) m. fellow-master (of 
a trade, &o.). 

Mitmenih, (w.) m. fellow- creature; 
Theol. brotber(-man). 

Mit’ mietger, (sr) m. see Ritpaditer. 

Mit'mögen, (irr.) v. intr. ligt. for Mit- 
geben, Mittemmen sc, mögen, of. Mitwollen. 

Mitmuätel, (irr.) m. Anat. congenerous 
muscle, congener. 

Mirmäüflen, (Hv.) v. intr. ellipt. for Mite 

gehen, Mitlommen, sc. miiffen. (as. 
Mitnakme, (w.)/. the taking along with, 
Mit'ntgmen, (str.) v. ir. 1) to take along 

(with), to take; to take in addition; to take 
abroad (with); to draw or carry away; to 
bear off; 3) cof. a) to weaken, debilitate, 
to reduce; to wear off; fehr mitgenommen 
fein, to bo much the worse (burd, von, for); 
feine Handihube find fehr mitgenommen, bis 
gloves are much worn; d) to treat harshly; 
to criticise (wulg. to out up, take to pieces); 
et wurde Hart mitgenommen, he had bard 
measure dealt out to him; 8) coll. to put up 
with (an affront), of. Sinnehmen; eine Gee 
Tegenbeit —, to save or improve an oppor- 


tunity. 

Mit’ nehmer, (sir.) m. Mach. 1) star, 
tappet, catch, driver; 3) set-boit, crank-pin. 

Mit parhter, Mit’ pater, (str.) m. joint 
tenant, co-tenant, co-lessee. others’ talk. 

Suit planbers, (w.) 9. intr. to join in 

+ (otr.) m. co-pastor. 
ae ten, (pl [str.] M-8 & [m.] Miteen) 
J. (Lat.-Gr.) mitre, 

Mit'cathen, (gener. w.) v. intr. to take 
part in council; wer nicht mitrathet, der nicht 
mitthatet, be who does not bear his part as a 
counsellor, must not participate in-executing 
what has been planned. 

Mit vednen, (w.) v. L inir. to help in 
casting accounts; IL. ir. to include in the 
reckoning; nidjt —, to leave out of account; 
die Unfoften mitgerednet (midht mitgeredynet), 
inclusive (exclusive) of costs. 

Mit’rösen, (we) v. 1. indr. to join in con- 
versation; to speak at the same time; II. dr. 
ein Wort —, to put one’s word in, to give 
one’s opinion. 

Mit regent, (w.)Jm.co-regent, fellow-ruler. 

Mit'regentidhatt, (w.) /. co-regency. 

Mit reifen, (w.) ©. inir. (auz. fein) to 
travel along (with). 

Mit reifende, m. & f. (deck. like adj.) fel- 
low-traveller, fellow-passenger. 

Mir reiten, (etv.) v. tnir. (amz. fein) to 
ride along witb. 

Mit’ ehever, (or) m. Mar.& Comm. joint- 
owner, part-owner, co-partner in a ship. 

Mt rhederel, (1.) /. Comm. interest in a 
vessel; joint-ownership. 

Mitfam'men, adv. (De la Motte Fougué, 
Undine, 50 &c.) together. [together witb. 

Mitfammt‘, prep. coll. for Mit or Gammt, 

Mitld, (w.) J. provinc. small round roll. 

MRitihiden, (w.) v.ir.to send along (with); 
to adjoin, enclose. (shooting. 

Miritiehen, (sir.)  intr. to join in 

Mirfäiffen, (w.) v. inir. to sail in com- 
peny; to join in. 

Mirfäifts, ode. Mar. amidships; das 
—! right the helm! 

Mirfiqläfer, (str.) m. bedfellow. 

Mirfchlägbäg, (sir.) m. Mar. good board. 

Mitileppen, (w.) v. w. to drag along 
(with one). 
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Mirfigmanfen, (w.) v. inir. & ir. to Join 
a festivity; to partake of a meal. 

Mitidgreiben, (str) v. tr. dintr. to write 
with others (of. Miterbeiten); to write down 
together with other things. 

Mirfcgreien, (str.)v. intr. to join ina ory. 

Mil {guld, f. participation in guilt, com- 
plicity; BR-ig, adj. accessory (to a crime); 
M-ige, m. & f. (deck. Uke adj.) aconsaory, 
accomplice. Too-debtor. 

Mitiagulouer, (str.) m. follow-debtor, 

Mirfgäler, (str) m. co-disciple (also 
M-in, [w.]f.), school-fellow, fellow-scholar. 

Mit Gwetter, (w.) f. fellow sister. 

Mitfeiu, (irr.) o. intr. (aus. fein) 1) to 
coexist; 2) sllépd. to be with, to be gone with. 

Mit fenden, (irr.) v. ir. to sand together 
(with.) [at the same time. 

Mit’ Regen, (w.) v. indy. to be victorious 

Mit fleger, (str.) m. co-victor. 

Mit fingen, (str.) v. ir. & inir. to sing 
with, to join voices. 

Mit follen, (érv.) v. intr. elligt. for Mit- 

gehen, Mittemmen, 2c. follen. 

Mit'ferge, (w.) /. participation in care. 

Mit’ [peifen, (w.) v. intr. & ir. to eat (dine 
or sup) with, of. Miteffen. 

Mitipielen, (w.) 0. ir. & intr. 1) to play 
with; to join (In) one's play, to play; to take 
a hand at (a game); 3) Mus. to secompany; 
8) (with Dat) fg. to use ill or roughly, abuse, 
to deal ill by or with (one). 

Mit {pieler, (str.) m. 1) partner, hand (in 
play); 2) Mus. accompanist. [reden. 

Mit fpreden, (sir) v. intr. & tr. see Mit- 

Mitten, (sr, pl. Miflände) m. 
co-estate. Gointly with others. 

Mit ftiften, (w.) ». tr. to found, establish 

Mir fifter, (sir.) m., Mit Ritterta, (w.) 
f. joint founder. 

Mirtimmen, (m) v. I. intr. to vote with 
others, to give one's vote; II. ir. to tune with 
other things. 

Mit Rereiter, (str.) m. see Mitlämpfer. 
Mit fludent, (1.) m. fellow-student. 
Mittäg, (str) m. 1) mid-day, noon; 

meridian; 2) South ; e¢ geht cuf —, it is getting 
on for twolve; zu — ¢ffen, to dine; zu — 
bleiben, to stay (for) dinner; — maden or 
halten, to take one's dinner; to make one's 
mid-day halt. 

Mirtägig, adj. that is.or is done at mid- 

day; relating to noon or mid-day. 

Mirtägli, adj. & adv. that is done st 
noon; southern, meridian, southerly. 

mirtags, adv. (Gen. of Mittag) at noon, 

Mit tags..., in comp. —biume, f. Bot. 
fig-marigold ( Mesembrianthemum L.); —brot, 
—tffen, ». dinner; —tirfel, m. see —Icci¢; 
läge, f. Astr. meridian plane; —filege, 
1. Entom. day-fiy ( Mesembrina meridiäna L.); 
gang, m. Min. southerly lode; —gaft, m. 
dinner guest ;—gegend, /. southernor meridian 
region; —geläut, m. ringing at noon, noon- 
doll; —gefel{daft, /. dinner-company, dinner- 
party; —glede, f. noon-bell; —giuth, —bige, 
J. neon-tide heat; —hefl, f. brightness of 
noon; Astr-s. —höhe, /. meridian altitude; 
—treis, m. meridian; durch den —freis gehen, 
to culminate; —land, ". country to the south, 
southern country; länder, m. inhabitant of 
the south; —Iinge, f. meridional longitude; 
—tigt, m. broad day-light; —linie, f. me- 
ridian(-line); Ducdpang durdh die —linie, 
Astr. southing (of the moon, 4c.); —Inft, 
f. noonday-air; breese from the south; — 
mahl, m., —mahizeit, /. dinner; —pol, m. 
south pole; —predigt, f. sermon at noon; 
—punct, m. south, meridian point; —ruge, 
f. noon-rest, (after-dinner's) nap, nooning; 
—rube halten, to take a noondsy-nap; —(gidt, 
f- Min. afternoon's work; —{élaf, m., — 
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igläfgen, »., —(hlammer, m. aoe 
—felte, f. eouth-side: - Zimmer 
feite, rooms with a southern peasy aa: 
J. meridian san; —Aunde, f. noon-hour; 
—tafel, f., —tif, m. dinner; —nfr, /. Alal- 
plate; —velf, n. southern people; —wind, m. 
meridional wind, south(era) wind; —jede, 
J. inn-charge for a dinner; —geit, /. Boon- 
time, noon-tide. 

Mittägwärts, ade. southward, toward 
the south. 

Bit’tänzer, (sir.) m., M-In, (w.) f. part- 
ner (at a dance). 

Mitte, (m) f. 1) middle, midst; contre; 
waist; 3) mean, medium; aus der —, from 
amidst; die — de8- Beined, die — der Faften, 
mid-leg, mid-lent &c,; Einer ens unferet —, 
Ag. one of our company, one from among us; 
die (tedhte) — halten, to keep or observe the 
right medium; das Reid der Mitte, Geogr. 
the Chinese empire; — dicfes Menaté, in the 
middle of this month. 

Mittel, I. adj. (1. w.) middle; middling; 
intermediate; mittler Weile, (in the) mean- 
while, in the interim. 

IL (er.) n. 1) middle, midst, medium; 
average; 9) means, medium, way, expedient; 
instrument ; feljdjeé—, wrong method; 3) Med. 
remedy (gegen, for), medicine; ein — gegen 
das Ansfallen der Haare, a remedy for the 
falling off of hair; 4) pl means, property, 
fortune, funds ; mitungefdwadten M-n, with 
capital intact; fid ins — fchlagen or ins — 
treten, to interpose, intercede, interfere, inter- 
vene, mediate; aus feinen eigenen DR-n, at 
his own expense, out of his own means; aus 

M-n fi erhaltend, self-supporting; 
bei M-n (rei) fein, to be wealthy; — und 
‘Wege, ways and means; — und Zdege wiffer or 
finden, to find means, to contrive. 


TIL és comp. —aal, m. middle-sised eel; 
aber, f. Med. modian vein; —africa, m. 
contral Africa; —alter, m. 1) middling age: 
2) Chron. middle ages; —alterlih, adj. 
middle-age, medimvsl; —america, m. con- 
tral America; —cutiqua, /. Typ. English let- 
ter; —armnery, em. Anat. median nerve ; —att, 
J. middling sort; hybridous breed; —artig, 
adj. middling; hybridous; —aftex, ». central 
Asia; —balfen, m. Skip-b. midshipbeam; 
—band, n. Gunn. astragal girdle of a cannon. 

Mitteltär, I. adj. mediate, indirect; 
IL IR-teit, (w.) f. modiateness, indirsotness. 

Mittel..., im comp. Muss. —baf, m. 
mean bass: —Safgeige, / violoncello; — 
bandbrug, m. Surg. ventral hernia; —baud- 
gegend, /. Anad umbilical or mesogastric re- 
gion; —begriff, m. Loz. middle term; —Segen, 
m. Archit. centre-arcade ;—bohrer, m. middle- 
tap; —boljen, m. Coach-m. splinter; —bret, 
». T. incb-plank; —brot, ». whity-brown 
bread; —bruth, m. T. ward (of alock); —bud> 
fiabe, m. Typ. medial letter: —Siirger, m. 
citizen of the middling class: —canon, f. 
Typ. double-great primer: —ticere, f. Typ. 
middle pica; —couré, m. median rate of ex- 
change; —barın, m. Anat. great gut: —ded, 
m. Mar, middle(-)deck; -Ding, ». a thing inter- 
mediate between two others: —brud, m. Med. 


middle pressure; —englanb, ». middle Eng- | por 


land; mid-England ; —ente, /. Ornith. pochard, 
gray widgeon (Zafelente); —ernte, /. average 
harvest ; —eurapa, m. Geagr. middle or central 
Europe; fall, m. see Geierfall; —farbe, /. 
middle tint, intermediate colour, messo-tinto; 
—fein, adj. middling fine; —felb, ». 1) Herald. 
contre-field, nombril; 2) Bot. disk; —fell, m. 
Anat. modisstine;—finger, m. middle-finger; 
läge, f. see —feld, 3; —Meifd, m. Anat. 
perinsom; —frei, adj. Low, mediately free; 
—fuf, m. 1) Anat. metatarsos; 9) foot of 
middling sise; 3) foot in the middle; —fuß- 





tuoden, m. Anat. metatarsal bone; —gaisyy, 
m. canter; —gang, m. 1) Man. broken amble 
(of a horse); 2) Arckit. middle walk or gal- 
lery; —garı, n. medio twist; —gettung, /. 
1) middling sort; intermediate species or 
sort; 2) Gramm. neuter gender; —geblinde, 
contre building; —gebirge, m. central or 
secondary ehain of mountains, intermediate 
mountains; —geige, /. Mus. violoncello; —ge> 
{@ive, n. body-barness, rläge-band: —glied, 
n. middle limbor member; Log. middle term; 
grüße, /. middling size; ven —grifie, middle- 
sized; —grunb, m. contre ground; —gurt, m. 
1) middle girdle (of a saddle), sureingie; 
2) seo —band; —gut, m. middling goods, 
goods of second quality: —gute Ouelitét, e- 
cond quality, middling; —gute Wedfel, m. 
Comm. second rate paper, trade-paper; — 

bear, =. T. crown of a periwig; —hand, f. 
1) Anat. metacarpus; prc —hand gehörig, me- 
tacarpal; 2) Gam. second hand (at cards); 


—belg, m. middle-sised wood or 
trees; —jegb, /. Sport. the hunting of roes, 
boars, grouse, Sc.; —falfftein, m. transition 
limestone; taten, m. Cast. middle flask; 
—Hlilver, m. Mar. middle jib; —trel#, m. Ast. 
equator; —land, . 1) intermediate land; 
2) inland; —lanbif®, adj. inland; mediterrs- 
nean; bes —ländifhe Meer, Geogr. Moditer- 
ranean, (Sea); —letein, n. low Latin; lant, 
m. Mus. mediant; —leinwanb, f. linen of 
middling quality; —tinte, f. middle line; 
Med. mesial line; equator; —Isch, m. Bill. 
middle-pocket; —Isge, f. Naud. baleony box; 
Theat. (die große —lege) front box. 

Mit tellSs, I. adj. without means, poor; 
U. M-ighelt, (w.) /. the being without means, 


Mittel... in comp. —maun, m. 1) middle- 
man; 2) man of the middle class; —maf, ». 
middle rate, average, medium ; mediocrity; —e 
mäßig, adj. middling, indifferent, moderate; 
mediocre; average; ads.indifferently,tolerably; 
—mößiggroß, gehe moderste-sised; 

—mifigtelt, /. locrity, moderatenees, to- 
lerablenoss ; Beers m. ‘Mor, main-mast; — 
manet, f. party-wall; partition wall; —meer, 
n. se das —ländilde Meer; —mehl, m. mid- 
dling or second flour; —nery, m. ses —armmnetv; 
papier, nm. mean-paper ; —pfeiler, m. 1) cen- 
tral pillar; 3) window-pier; —pferd, 
1) midäle-eised borse; 3) centre leader; 
—preig, m. mean or medium price, average 
price; —punct, m. centre, central point; — 
yunctflänbig, adj. Bot. central; —querfries, 
m. middle-rail; —rab, m. Waich-m. centre 
wheel; —rabégetriebe, ». spring of the ceu- 
tral wheel; —raft, —rube, /. Mil half-cock; 
—raum, m. interval, intermedial or inter- 
mediate space; —reifen, m. middle whoop; 
—flegel, m. 1) midäle-bolt; 9) Hydr. middle 
cross-plece; 8) Ooach-b. middle transom; 
—ripye, f. mid-rib; —rdgra@en, m. Gun-om. 
small pipe (of a gun). 

Mittels, ade. (with Gen.) by means of, 
by the help of, through. 

tel... in comp. —falg, m. Chem. com- 
und, secondary, or neutral salt; —{a¥, m. 
Gramm. intermediate sentence; Log. medium; 
—fiule, f. central column; —{@eft, m. (eines 
Gewehres) Gun-am. middling of the shaft of 
a musket; —fdicht, /. Bot. mesophylium; 
AGifl, =. Arche. middle aisle; —Ihlädtig, 
adj. Mil. middle-shot; die—{ladtige Mühle, 
centre-float mill; bas —[hladtige Wafferrad, 
n. breast (water-) wheel; —{djlag, m. 1) see 
—{drot; 2) middle kind or size, any thing 
middling, of. —forte; —fdjuexfe, f. Ornith. 
larger bog-snipe ( Scoläpaz major L.); —f@ritt, 
m see — gang, 1; —[@ret, m. Sport. par- 
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triöge-ahot ; —f@ule, /. Intermediate scheel, 
middle school. 

Mittels... in comp. —MERE, m., —Yer 
fou, f. mediator, intercessor; ageat, cal. 
middle-mas, go-between: arbiter; umpire. 

Mit'tel..., in comp. forte, f. middle 
sort, middling kind or quality; —{panz, m. 


Mittel... in comp. —Rabt, f. middling 
town; Rand, m. middle state; middle er 
middling class, commons; central station; 





Rimme, 7. Mus. 1) moan, tenor; miädloveis; 


middle-gallery ; 
course; mean, medium; Die goldene Rrafe, the 


. | golden mean; ich halte dic —fitage, Ag. I stecr 


my course midway, I take (adopt) a middle 
course; ), m. see Bindefiris ; 

1) middle-phece (alse Osop., de.); 2) Theat. 
interlude; 8) Typ., &c. middle; des 
eines Gawls, middle or field of a shawl; 
—ftufe, f. 1) middle stair er stop; 2) inter- 
mediate degree; —{uder, m. Turm. contre 
panch; —tHär, f. 1) middle or centre-desr; 
2) door of communication; —thurm, m. csa- 
tral tower; —tiefe, /. mean depth, central 
depth; —tinte,f. T. soo—jarde ; —tom, mı. Mus. 
mediant(o); —treffen, m. Mil. centre of an 
army (partioul. engaged in battle) —tn@, 
n. second rate or middling cloth; —urfade, 
J. intervening or eccondary cause; means, 
motive; —verbed, . Mar. middle-deck; — 
wahl, f. alternative; —welb, m. woed in 
which both coppice-wood and larger trees 
are cultivated; —weil, m. Pert. curtain; 
—wand, f. partition-wall; Anat mediastine ; 
— weg, m. see —firafe ; —wegebreit, —wegeria, 
m. Bot. boary plantain, middie plantain (en 
igo media L.); —welle, T. middle-shaf; 
—werg, =. T. tow, hards of hemp and flax; 
—weien, m. intermediate being or nature; 
—winb, m. quarter-wind ; —welle, /. 1) second- 
rate wool; quarter-breed wool; 2) Spinn. 
middle-worsted; —wert, ». Gramm. parti- 
ciple; —gligne, m. pl. see Scyueidezähne ; —geit, 


. 


n.|f. 1) mean time; 2) Feet, mean quantity; 


—jeitig, adj. (in versification) common; — 
atitigtelt, /. the being common (of syllables 
in versification); —jeitwert, m. neater verb, 
intransitive ;—gemtg, 1) m. second rate material 
or staff; 3) ». Min. neutral iron ore; — zimmer, 
n. centre-room; —juftand, m. intermediate 
state or condition. 

Witten, ade. in the midst, in the middle 
of, amidst; in the heart of; — in der Luft, in 
(the) mid-air; — in der Regt, in the middle 
or depth of night; — 
of winter; id war gerade — im Peden, I was 
all in the midst of packing ; — durd, through 
the midst, across; —entgwei, intwo, in twain: 
— tane, in the very middle, midway. 

Mit ternadt, (str., pl. M-nddte) /. 1) mid- 
night; 2) North. 

Wirternädtig, adj. midnight. 

Mirternäntiic, adj. £ ade. 1) happening 
every midnight, midnight; 2) northern, nor- 
therly. 

Mit ternaGts, ade. at midnight. 

Mir ternaGts..., im comp. —gegend, /. 
North; — stoke, ft. midnight dell: —pel, m. 
Nortb-pole; m. northern point; 
—falet, m. nidnight-sleop;—feite, J. Nortb- 
side: Runde, /. hour of midnight; —ufr, /. 
northern or septentrional dial; —wind, m. 
North-wind. 


tut inter, in the depth 
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Mittfaten, J. pl. midlent. 

Mis thaten, (w.) v. intr. to join in certain 
actions, paréfcul. in executing what has been 
resolved. ale Mitrathen). 


they were mo parties to ts they had no agency 


WRit’thell, (er) m. one's common share. 

Mittgeifbär, I. adj. communicadle, im- 
partible; IL. MR-Teit, (w.)/.eommunioablensss, | nager. 
— Bit’tgeilen, (#) v. Ltr. to communicate; 
to convey (intelligence, &c.), impart, bestow, 
give, furnish, to make acquainted with; thei> 
len Sie mix Ihre Woreffe mit, favour me with 
youraddress; theilen Sie mir von Ihrem Bor» 
rath etwes mit, let me have some of your 
stock; IL ref. (with Dat.) 1)to communicate 
one’s foolings, ideas, &c. (to): 2) to be infeo- 
tlous, contagious, catching (for). 

ee, (str.) m. participator, co- 


Fr thelffem, 1. ad; j. communicative; IL 
M-Leiz, (m) f. ph on ereraneg 
Mit‘ tHeilung, (w.) f. communication; fer 
were $R-en, further information; unfere M-en 
og 15. df., Comm. our advices of the fifteenth 
inst; diefer Weg der —, this method of in- 
teaming (me, he.) unter — de Preft, stating 
the pei [to join in. 
Mic teen, (or). fr. to do with others, 
Mittler, adj. middle, moan; diem-e Grau 
wede, Geel. Silurian group; der m-e Saspel, 
Spinn. middle reel; mı-er Slee, cow-grass; 
die me Gähuclligleit, average speed, mean 
rate; m-¢ Ouelitét, middling quality; diem-¢ 
3cit, moan time ; ber mı-e Berfall- or Zahlunge- 
terazin, Comm. average-date, medium-term, 


Qebeen, middle-aged. 

Mittler, (ir) m. 1) mediator; cf. Mit« 
telomann; —amt, m. modiatorial office, me- 
distorakip; 2) prowne. for Ride. 

(w.) f. mediatrix. 

Mürteriaft, (m.) f., Mittlertham, 
(sir.) =. ses Mittieramt. [as mediator. 

Mitr’iertös, (str.)m. death of our Saviour 

Mittlerweile, adv. see Mittel, adj. 

Mit tdnen, (w.) v. inir. & ir. to sound 

or at the samo time. 

Wit’trägen, (str.) o. I. intr. to assist in 
bearing; II. to carry in common with others; 
fa. to share. 

‘Mit traner, (w.) f. 1) mourning in com- 
men; 2) or —begengung, f. condolence. 

(#.) 9. intr. to mourn in 
commen or with. {tare. 

Mir trteb, (str.) m. right of common pas- 

Mirtrinten, (eir.) v. I. ini. to drink with 
ethers; Il. ir. to drink along with other 
things. — Mit’trinter, (sir.) m. eee Mit- 


"hentai, ae Rain. 
‘SRitt fowmer, (eir.) m. mid-summer; sum- 


mer-solstioe, [solstice. 

Witt winter, (eir.) m. mid-winter; winter- 

|, m, commonly Mitt wode, /. 

Wednesday; SRitt'worS, ads. on a Wednes- 
day. — Mittwägentlid, adj. & ade. hap- 
pening every Wednesday. 

Mitun’ter, ade. 1) among other things; 
3) sometimes. 

Miranterfgrift, (w.) /. joint signature. 

Mituntergeigner, (str.), Mit antergeig- 
herr adj.) m. co-signatary (of a 
treaty, de. 

Wir Rrheber, (sir). m. joint author. 

Mit Arfeme, (W.) f. collateral or concur- 
ting cause. 
Mitverbreser, (eir.) m. accomplice. 





Mit verbundene, m. 4 f. (deci. like adj.) 
1) see Mitverpflidtete, 1; 2) co-ally. 
Nir'verkänfer, (str.) m. joint-vender. 
Mit’ verpHigtete, m. & f. (deci. Biene. „ 
1) 00-obligee; 2) co-obligor. 
Mirveridwären, adj. being an scoomplice 


dabei, (or involved) in a conspiracy; der M-e, (deck. 


Uke adj.) conspirator, conspirer. (defence. 
Mit verteivigen,(w.) v. i. to join in(one's) 
Mitverwalter, Mitverwifer, Mit vir 

ftther, (str.) m. co-administrator, joint ma- 

Goint management. 

"Ritverwaltung, (w.)f. oo-administration, 

Mit’vormmnd, (str., pl. Mit’vorminder) m. 
Seimtguisdlin.o¢-guurtiens M-Idaft, (joint 
guardianehij [another or others. 

Birwate, (w.) f. guard or watch with 

Mitwendern, (w.) v. indy. (aux. fein) 
to wander (journey) in company with others; 
Ff. Mit, ade. 

Mit weide, (1.)f. right of common pasture. 

Mitweinen, (w.) v. intr. to weepin com- 
pany (with); if weinte zur Gefellfdaft ait 

I wept too for company. (porarie 
Mit welt, (w.) f. our age, time; pebriossy 
Mit werben, (str.) v. tr. & intr. to sus or 

compete for us a rival, to rival. — Mitwer- 

ber, (str.) m. competitor, rival. — Mit'wer- 
bung, (w.) f. competition. 

Mit wirken, (w.) v. inir. to co-operate, 
concur; m-d, p. a. concurring, concarrent, 
coefficient. — Rit’ wirter, (sir.) m. oo-opera« 
tor. — Mitwirkung, (1.) f. co-operation, 
concurrence; unter — de Berfaffers, with 
assistance, concurrence, oo-operation of (in 
co-operation with) the author. 

Mitwiflen, L (érv.) u. mir. (with um) to 
be privy (to); IL. s. (sir. ., Mit wiffenthaft, 
(w.) f. joint knowledge, privity, knowing 
with others; ohne mein —, unknown to me, 
without my knowledge. 

Mit wiffer, (str.) m., Mit’ wifferin, (w.)/. 
one ers things together with others; 

[(with others). 

“irn, (w.) ©. intr. to live together 

Mit wollen, (irr.) v. inte. dlipt. for Mite 
gehen, Mitfahren sc. wollen. [one’s share. 

MWir’zaplen, (w.) v. ir. to pay also, topay 

Mit’zählen, (w.) 0. I. intr. to count with 
others; da6 zählt nit mit, that is to be left 
out of account; II. ir. to comprise in the ac- 
count. [in toping. 

Mit’ gerhen, (w.) v. intr. to bear company 

Mit’ gecber, (str.) m. bottlo-oompanion. 

Mirzeit, (m.) f. ve Mitwelt. — Mit 
geitig, L adj. contemporary; II. M-teit, (w.) 
J. eontemporaneousness. 

Mityeuge, (m.) m. joint-witness. [ness to. 

Mie’ sengen, (w.) u. intr. to bear joint wit- 

Mir’ziegen, (edr.) v. I. ir. to draw jointly 
with, to assist in drawing; IL inir. (auc. 
fein) 1) to march along with; 2) to remove 
together with. [ject 

Mit gwed, (sir.) m. secondary aim or ob- 

* Migthe’, (w.) f. (Lat.) mixture, 

* Muems'nit, f. (Or) mnemonics. — 





. | Mueme'nifd, adj. mnemonic. 


* MI bel, (irv., ag. str., pl. sr. dw.) m. 
(Fr.) 1) article of (bousebold) furniture; pl. 
(parkicul. wooden) furniture; 2) Ag. a) per- 
son belonging to the house; b) cont.: piece 
(of vulgar persons); ein Zimmer ohne —, an 
unfurnished room. 

* Mi'bel ..., in comp. —damafi, m. far- 
niture-damask; —entwiitfe, m. pl. designs 
for farnitare; —bünbler, m. upholsterer; 
—tattun, ww. chintz, furniture prints, farni- 
tures; —led, m. cabinet-varnish, furniture 
oil; —Ieinen, —linnen, m. checkered linen, 
gingham, stripe furniture; —mader, m. ca- 
binet-maker; —megejin, ». farniture-ware- 








ler, m. seo —madher; —wadétud, n. farni- 
tare oil-cloth; —wagen, m. farniture-van, 
farniture-cart. 

"Mobil, adj. (Lat) active, quick; m-¢ 
Coloune, Mil. movable column; — maden, 
1. to put in motion; 2. or Mebilif'ren, (w.) 
®. ir. Mil. to mobilise (anarmy), to draw oat, 
to call into active service. 

® Mobiltär', (er.)n. (L. Lat.) household 
furniture (Mobilien); —credit, m. credit mo- 
bier; —rebitbant, /. mobiliar credit bank; 
—trbe, m. heir to the personal property; 
—maffe, /. the movable property of a bank- 
rupt; —fteuer, f. tax on movables or furni- 
tare; Sin ea n. personal goods and 

chattels, personals, movables. 

© Mobi Tex, pl. (Lat.) movables; farni- 
tare, housebold-stuff, movable goods: —conte, 
n. sccount of movables. 

Mobi mergung, (w.) f. Mil. mobilisation. 
Me'bligt, adj. T. too soft (of leather). 

© Möbli'ren, (w.) v. ir. to farnish, to fit 
(rooms, &c.}, gut mößlirt, well-furnisbed. 
© Möbtt'rer, Möbldr’, (or) m. uphol- 


aterer. (coffee. 
Mocca, m. Mocha; —taffee, m. Mocha 
Me, (sir.) m., Mechig, see Dud, 
Nucle)lih. 


(str.) m. natural or rough steel. 

* Movalitdt’,, (w.) f. (L. Lat.) modality, 
mode of proceeding ; Log. modality. 

Mo'de, (w.)f. mode, fashion; use, castom, 
way; vogue; in der—, in fashion, fashionable; 
nad der —, in or after the fashion, fashionable; 
nad der neueften —, (after) thelatest fashion ; 
— werben, to get or come into fashion or 
vogue; e8 wurde —, it came to be the fashion; 
cine Gade der — fein, to depend upon (to be 
subject to) fashion; ans der — tommen, to 
grow or go out of fashion. 

Mo'de..., in comp. —affe, m. see —nare; 
—artifel, m. pl. see —waaren; —dame,—fran, 
J. lady of fashion, fashionable or fine lady; 
farbe, f. fashionable colour, an undecided 
colour, as gray, &c.; —Sanbel, m. trade in 
fashionable things (silks, &0.), fancy trade, 
millinery; —n)hänbler, m. man-milliner; 
—haublerin, f. milliner; —(n)pandinng, 
eee —hanbdel ; 2) fancy shop, millinery 
shop; wae, m. ses —nart; —bert, m., 

—berrigen, —herriein, x. fashionable or fine 
gontleman; —trem, m. fashionable finery; 
fashionable trifles, toys, nicknacks; —frant, 
adj. fashion sick; —tranfheit, /. 1) fashion- 
able or short illness, fashionable distemper; 
2) fg. weakness, folly in fashion. 

Motel, (ate. m. 1) Archit. modulo; 2) pat- 
tern, mould, form (Modell); 8) T. block. 

Mo'deladen, m. vee —handlung, 2. 

Me'del..., in comp. —bret, w. founder's 
mould; —Sud, m. see Mufterbud ; —drad, m. 
(Cakeo-print.) block-printing; —srudma- 
fine, f. block-printing machine; —hely, m. 
1) wood for moulds; 2) wooden mould. 

Me’ (str.) m. ses Modenarr. 

® Model’, (sir.)m. (Hal.) mould, model, 
form, stamp, sampler, pattern; draught; ein 
— abnehmen, to take a cast. 

© Mobelli'cen, (1.) v. tr. te mould, model. 
— ModeAi'rer, Modellen!‘ (pr. Sr}, (str) 
m. modeller, pattera-maker. 

Monet‘ ..., in comp. —tunft, f. art of 

modelling; , m. model-maker, mo- 
deller; —faruvaiung, 7. collection of models, 
ae; Points. —fieyer, m. posture -maker; 
tu, m. soo Modeltud ; —zeigmung, /. aca- 
demy-ügure. 

‘Mo’delu, (w.) v. ir. to mould, model; to 
fashion, form, frame; to furnish ‘with figures 
and ornaments; to figure, to disper. 

Model... in comp. —[Gueider, m. mould 


house; —fteffe, m. pl. furniture staffs; —tif- | cutter; tu, m. sampler. 
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Mo'demann, (str., pl. R-männer, M-Ieute) 
m. man of fashion, beau, dandy. 
Me'dena, n. Geogr. Modens. 


Mo'de..., in comp. —narr, M-enfreffer, | ready 


m. fashion-monger, (fashionable) fop, dandy; 
—narrheit, f. see —therheit; —naérrin, /. wo- 
man ridiculously observant of fashion; —näts 
tif, adj. foppish. [Modenese. 

Movenefer, (sir.) m., Modene AiG, 

Mo’der, (str.) m. 1) mud; mould; rotten- 
ness, putridity; 3) mouldering, decay; zu — 
werden, to turn to mould, to moulder, decay. 

Mo'derartig, adj. soe Moderhaft. 

* Moderateur’ (—t8r'), (str.)m. T. modera- 
tor; —lampe, f. moderator-lamp. 

* Modera'tor, (sir., pl [w.] Medecato'cen) 
m. 1) moderator; 2) Mech. governor, conical 
pondulam. 

Meo'der..., in comp. uft, un, —ger 
und, m. fasty or musty smell; —ente, f. Or- 
with, scaup(-duck) (Anas marta L.): —erde, 
S. rotten earth ; —erz, m. see Sumpfery; Mich, 
m. Ihtk. mud-fish, amla (Amia caba L); 
eben, m. mildew-mould; —fletig, adj. 
mildewed; grund, m. 1) muddy soil; er 
muddy bottom. (decaying. 

Me'derhaft, Mo'deriGt, adj. mouldering, 

Me’verkämen, (str.) m. dredging-net. 

Mo'derig, adj. mouldy, muddy, earthy; 
mildewed. 

Mo'der..., in comp. —täfer, m. Kntom. 
sarrion-beetle (Wastifer); —tabu, m. see — 
prabm; —torn, m. see Mutterforn; -mlihle, 
f. dredging-machine. 

Modern, (w.) v. 1. intr. to moulder, de- 
cay; II. ir. 1) to cause to moulder; 3) to 
Gleanse of mad; 3) to manure with mud. 

© Modern’, adj. (Fr.) modern, fashionable, 

© Modernif'res, (w.) v. tr. to modernise. 

Mo dered, (sir, pl. M-ride) m. fashion- 
able ovat. 

Meder... ım comp. —pilz, m. Bot. bys- 
sus (Byeous Bchb.); —prabm, m.  maddersr. 
ballast-lighter; —fteff, m. Chem. ulmine. 

Mode. .., 10 comp. —fducider, m. fashion- 
able tailor; —fäneibergef@äft, m. fachion- 
able tailoring establiement; —fehriftieler, m. 
fashionable author. 

® Movet’en, pl. joc. inexpressibles, anmen- 
tionables, 


Me'de..., incomp.—fisffe, m. plfaney-stefie; 
—fu@t, [. mania for fashions; Slate adj. 
foppish, following fashion eagerly; —tanb, 
m. see —Tram; —thot, m. see —narr; —there 
Weit, 7. 1) one —fudt; 2) fashionable folly; 
—tiltl, m. Comen. fancy-net; —wearen, f. pl. 
fancy-articles, fancy-goods; Holz zu —taaren, 
fancy-wood; -waarenhanbel, m. fancy trade; 
—wearenhändler ıc., ae händler; —wanren« 
banbiung, see —handlung, 2; haberdashery; 
—welt, /. world of fashion; —jeitung, /. ga- 
zette of fashion; —jenge, m. pl. fancy cloths. 

® Movification’, (w.) f. ( Lat.) modifica- 
tion. — Modifiet'ven, (w.) v. tr. to modify, 
qualify. 

Merifa, adj. fashionable, stylish. 

® Modi’, (w.) m. man-millinor. — Mee 
dth'in, (m.) f. milliner, (Pr.) modiste. 

Modal, (str., pl. M-0) m. see Model, 1. 

® Modulation’, (w.) f. ( Lat.) Mus. mo- 
Aulation, intonation. — Mebuli’ren, (m.) 0. 
fr. to modulate, Tmood. 

Modus, (Let, pl. Bed) m. Gramm. 

IRI, (cbr) m. province. (Swits.) low) fel- 
low. — Möffeln, (w.) ©. sir. provine. to 
speak indistinctly, to mumble. 

MI gen, (irr) 0. intr. 1) +, to de able, can; 
2) may ; sometimes olfipt. with en Ace. (provinc. 
& * with a Gen.) to like; to wish, desire: to 
have a mind to; to cheose; barans möchte 
wohl nidte werden, that is likely enough to 
fail or not to be dome (to come te nothing), 











very likely nothing will come ef it; midte 
8 doch geihchen! ob that it might happen! 
das Herz möchte mix yeripringen, my heart is 
to break; man möchte ndcrijd werden, 
it is enough to drive one mad; fie —¢8 thun, 
they may do it, let them do it; er mag fagen 
woes er will, let him say what he chooses; c# 
mag fein, it may be, letitbeso; mag (möchte) 


adj. | dem fein wie ihm wolle, be that how it may 


(might); fie mochte damals 20 Jahre elt fein, 
she might (would) then be twenty; wenn e# 
fein mag, fo thu es, if it can be, do it; fage 
‘ifm, er mag fourmen, tell him to come; das 
u beweifen, möchte wel {dwer fein, to prove 


that might or would be a difficult thing, I | (X: 


presume; er mag ¢8 verfuden, let him try; 
mag ded die ganze Welt wiffen ..., the whole 
world is weloome to know; id mödte wohl 
wiffen, I should like to know, I am curious 
to know, I wonder ...; er mag fo gelchrt fein 
wie ex will, let bim be over so learned; 
nit —, te dislike; nern —, 1. to like, to be 
desirous to ...; 3. to like, to befond of to be 
partial to; id mag ihn fehr gern, I like him 
very much; was id mag und midt mag, my 
sympathies and antipathies; lieber —, 
prefer, to choose rather or in preference; id 
mödte gern, I would fain; lieber—, to choose 
rather; id} möchte lieber, I had rather; feft 
möchte id glauben, I am inclined te think; 
foft möchte ich weinen, I could almost (am 
almost ready to) weep; id hätte e# ihm nicht 
fegen —, I should not have liked to tell it 
him; id bitte es nidt fehen —, I would not 
have soon it; id möchte nicht, def er e8 er» 
Fabre, I would not have him know it; id meg 
did) wiht gern uxterörüdt chen, Tam unwilling 
to see you oppressed; er mag e8 nicht cingeftehen, 
be cares not to confess; nun — fie fommen! 
now for them! 

Möglich, adj. possible, feasible, practi- 
cable; fo gut alées mix —ift, tothe best of my 
Power; e6 war mir nicht —, it was eut of my 
power; alles M-t, every thing possible (or 
within one's power); er veripred alle M-e, 


onght to be brovg’ 
labouring classes ; wigan, Couper.) ade. 


Mohamera'uce, (str.) m. Mohammedan, 
Mahometan ; vgl. Btubamedaner 2. 

Mohn, (sr.) m. Bet. poppy ( Fapäver L.); 
wilder —, see Slatidrofe; in comp. —artig, 
adj. papaverons ; papaveraceous ; —Sume, /. 
garden-poppy ; —fladen, m. see —taden; —ge- 
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A. Rohe, (w.) m. 1) Moor (Mexre); 2) 
negro, black, biaekamoor; 8) a dark-colsured 
horse or dog; 4) Ornith. geosander (Gäge 
tauder); 5) Zniom. a species of battery 
‚rauermantel); 6) Chem. ‚mineral. 
B. Meß, (sir.) m. 1) mohair; (meilener) 
Moreen; (gewäfierter) water moreen, watered 
staff; 2) clead in stuffs. 

Btote ffe, (um Zu a species of black 
long-tailed-monkey (Semmepithicus maurus 
Desm.).  [Wohr) watered mohsir-ribben. 

Mogr band, (otr., pl. R-bänder) m. (from 

Mig're, (w.) f. 1. Let caret (ieee 
a ae L.); 3) hog's fennel (Reftämmel); die 

lige —, 


ipente, 1. 

Bohrtgel,(sir.)m. horse leech (MofrgcD. 

Meh'ren, (w.) v. ir. see Moiriren. 

MoeF'ren..., in comp. —Sund, m. head- 
Conch); 





/.Bet Bisiolan sage or ary (Darin en 


pie. 

Mög eenfäne, (irr.) m. carrot-seed. 

Mehiren..., in comp. —idimmel, m. 
black-gray (horse); —{clave, m., —{clavia, f. 
negro slave. 

MIG renkteder, (str.) m. carrot-scoep. 

MeoH'ren..., sn comp. eas, 1 asoedl 
dance; 3 2) morris-dance; —taube, /. black- 

jod pigeen. [nigra 1). 

ee (a) f. Ornith. diver (Anas 
MoF'ren..., in comp. —trommet, /. tem- 


jen, Bot. parple cow-wheat (Melampyrwm 
areeuse L.). 
MoF'rengepf, m. sce Mahrfichte. 
Mohr’..., in comp. —grundel, 
mud-fieh (Cobitis oats 1); bitte, 5. 00 


Meyrin, (w.) f. wegre-woman, negrem. 






Wire, Ipr. mebrk] (air... RO) m. 
(Pr.) water _.; Rotri’ren, (w.) 0. t7. to clead, 
water, wave, tabby. 

Moen, (str.) m Skip-carp. two-faced 


Mol 


iron maul; —Setel, m. iron wedge (for split- 
ting wood). 

* Molaf fe, (w.)/.(Fr.) molasses, 

Meld, (str.) m. 1) Zool, salamander 
(Sdlamendra maculäta Laur.); 2) coll, malig- 
asat dragon, monster, 4c. 

Mel’dan, /. Geogr. Moldavia; Mel'daner, 
(sir.) m. MeoVeani{d, adj. Moldavian. 
ET. 1) 200 Rulbe; 2) provinc. rubbish, 


® Mele, (w.) f. 1) Med. (Lat. mola) see 
Rontald ; 2) see Mole. 

MeolTe, (m) f. gener. M-n, pl. whey. 

Mol'tex..., in comp. —artig, adj. see 
Welfig; —cur, f. use of whey, whey-cure; 
die cme gebrauchen, to drink whey for the 
benefit of one's health; —dieb, m. Entom. 
thick-headed white butterfly; —fat, n. nur 
tab; —firfde, f. Fomol. white 
—tranf, m. possct-drink; —waffer, m. whey 
spring ;—wefen, .—wirt§{@aft, or Mofteret‘, 


I. A 
' MelTig, Melticht, adj. wheyey, wheyish; 
tesembling whey, white. 

"Mel, (inded.) adj. Mus, minor (in 
felstion to modes and keys); C —, C minor; 
—tonart, /. minor key; —tonlelter, /. minor 


4. * Mok, (sir.) m. thin woollen stuff with 
a rough sarface. 

B. Well, (sir.) m. Zool, mole-rat ( Bathy- 
oryue suilius Wagn.). 

Molle, (w.) f. vce Mulde. 

Mile, (w.) f. province. apricot. 

Meltig, adj. prosine. soft; comfortable, 


cosy. 

© Molnste, (m f. (Bard. Lat.) Nat. 
mollusk, mollascous animal (gener. pl. mol- 
Insca). {mole head, pier. 

* Merle, (str., pl. M-8) m. [Bal.] mole, 

Moelfg, Mul{G, adj. province. too mellow 
or ripe (of frait), rotten. — Mef’fgen, (w.) 
9, énty. to begin to rot (of frait). 

Molt, (sir.) m. En. see Mulm, 1. 

Motte, (w.) f. see Melde, A. 

Meftelz)berre, (w.) f. provinc. cloudberry 
(Bromberre). 


ee adj. provinc. mouldy, musty, 
pe — Moltern, (w.) v. intr. to mould, 
get moaldy, &c. 

ale (—'tong], (str, pl. ae m. 
(Pr.) melton, long baize. (Islands, 

Moluden, pi. Geogr. Moluccas, Spice 
ame Tume, (indecl.) adj. slang, tipsy, mel- 

w. 

* Molybddy,, (sfr.)n.(Gr.) Miner.& Chem. 
melybdena ;—fänre, /. molybdic acid; —faures 
Blei, molybdate of lead; —faures Sal, 
molybdate; —filber, m. mulybdena-silver. — 
Molybdd nig, adj. molybdanous. 

* mtemsen (rpeemleen. a) m. Bot. 
heg-plum (Spondéas purpurda 
© Moment’, (Lat) (sr) Dm m. moment; 











ove Minden. 

* Mona’de, (m.) f. (Or.) monad, atom. 

* Menard’, (w.) m. (Or.) monarch. — 
Monardia'ner, m. Kecl. Hist, Antitrinite- 

— Monariie, (w) [. monarchy. — 

Monar din, (w.) f. monarchees. — Men- 
araite, adj. monarchical. — Monargift’, 
(w.) m. monarchist. 

Mi’nat,(str.)m.1)month; Comm-s.in diefem 
— (im laufenden —), this month, inst.; am 1. 
Hinftigen M-6, on the 1° of next month, 
1* (prox.); unterm 6° vorigen M-@, under 
date of 61h ult.; alle M-e, every month ; zwei — 
nad heute, this day two months; two months 
from to-day ; 2) coll. for Menatefluß. 


Mon 











Meo'natig, adj. monthly (gener. in comp.). 
‘Meo'nat ..., in comp. lang, adj. lasting one 


treacle. | or more months; —weife, ads. by the month. 


Me’natlid, adj. 4 adv. 1) monthly; 2) iw 
comp. lasting a certain number of months; 
nad einer Gm-en Reife, after a six months’ 
tour; Das M-e, see Monatefluß. 

Mo'natd..., in comp. month-, monthly; 
—abfging, m. monthly balance ; —beridt, m. 
monthly report; Bot-s. —Sinme, f. 1) (or 
—blümden, w.) daisy (Gänfeblume); 2) see 
‚Bitterflee; 3) several flowers blooming every 
month; —erbbeere, f. ever-flowering wood- 
strawberry; —finß, m. Med. monthly courses, 
menstrual discharges; —frift, /. space or term 
ofa montb; respite of a month; —geld, m. 
monthly pay (wages); monthly allowance; 
—beft, ». monthly number; —fäfer, m. see 
Maitäfer; Mind, m. embryo of a month; 
—name, m. name of a or the month; —rofe, 
Jt. Bot. monthly or Damask rose (Rosa 
damasciua L.); färift, /. monthly journal, 
monthly (publication); —tag, m. day of the 
month; date;—tanbe, /. Ormitk. pigeon which 
breeds every month; — hr, f. month-watch, 
month-clock ; zwei —wedfel, m. two months- 
Dill; bill at two months; —weife, adj. 4 adv. 
monthly, by the month; —geiger, m. hand ofa 








J. 
Ming, (sir.) ‘tes monk, friar, recluse; 
Ginem einen — ftedjen, Ag. to mock, insult by 
[originally : obscene] gestures &c. (c/. Einem 
die Feige zeigen, anal. to bite one's thumb 
at...);3) coll. a) gelding; 8) +, eunuch; c) 
any plant that flowers without bearing any 
frait; 3) Arckit. a) newel, spindle (of a 
winding spiral staircase); b) mullion; 4) spire 
(of a steeple); 5) province. Bot. dandelion 
(Réwengabn); 6. Typ. friar, monk; 7) Gtsn-om. 
stay; 8) Glass-man. pl. short-necked phials 
(opp. Ronne); 9) Aydr. sluice-board or stay; 
10) Omi, a) blackcap (Plattmind); b) 
marsb-titmouse (Gumpfmeife); c) a variety of 
the common pigeon; d) see Möndsgeier; 
e)ru@( Machätes pugnaz L.);/) see Brandgané ; 
11) Jchth. a specios of shark (Squalus squa- 
tina L.); 12) Entom. denomination of several 
butterflies and moths of the species Noctua; 
18) Conch. a apecies of wedge-shell (Conus 
moniichus) and volute (branngefledte —) ( Vo- 
lata peri@sa); 14) humming-top (Brumm- 
feeifel, Rorme); 15) bed-warmer (ZBärmflafche). 

Minden, (w.) v. I. or Möndeln, intr. 
to think like a monk, to act the monk, to 
lead a secluded life; II. ir. 1) to make a 
monk of; 2) coll, to geld. 

Möngerel‘, minactel, 

monkish manner of thinking. 

Mén'Gifh, adj. monachal, monkish. 

Ming 'lein, (str.) m. (dimin. of Mind) 
Jam. little monk, a] ling. 

Möndimeile, (m.) f. see Mond, 10, b). 

Mngs’..., im comp. —blatt, m. see 
Réwengahn; —begen, m. Typ. monk-sheet ; 





(w.) f. cont. 








. | —tifer, m. monkish zeal; —geier, m. Ormitk. 
2) 


1)ash-valtare( Veliter cineréus Tem. 
Vulture (Rénigégeier); —gefdidte, /. 1) tale 
of monks; 2) monastic history; —gefindel, ». 
monkish crew; —fappe, f. 1) monk's hood, 
cowl; 2) provinc. monk's hood, aconite 
(Sturmbut); ttrfge, f. see Qudenticfde; — 
flofter, m. convent for monks; monastery; 
Topf, m. ses Löwenzahn; —fraut, m. Bot. 
wator-pepper ( Polygdnum hydropiper L.); — 
frou, f. 1) monk's tonsure ; 9) Bot. woolly- 
headed thistle, cotton-thistle (Onopordon 
acanthium L.), —futte, f. cowl, capouch; 
—Istein, n. monk-latin ; —(eben, n. monastic 
life, monachism; —srben, m. monastic or 
religious order; —pfeffer, m. see Reufdbamm ; 
—platte, f. 1) monk's tonsure; 2) see—blatt ; 
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—puppe, f. aes - tiie; —rhabarber, m. Bot. 
monk's-rhubarb (Rumex alpinus L.); —ring, 
m. the riug or crown of bair on a monk's 
head; —robbe, f. Zool. aspecies of seal ( Phoca 
lag, m. Typ. pulling 
. monks’ letters, gothic 
letters, writing of the middle ages; —{guh, 
m. sandal ;—finn, m. monkish spirit ;—wefen, 
®. 1) monschism; monastic life; 2) see 
Mönderei; —wurs, f. Bot. mountain arnica 
(Arnica monläna L.); —gefle, f. monk's cell. 

Muncy thm, (str.) A. monschism. 

Mend, 2. I. (sir.) m. 1) moo 
satellite; 2) ®, (pl. w. & str.) month; ores 
cent; 8) ‘Far. Tonet, lanette(a kind of horse- 
shoe); 4) Port, half-moon; 5) Lock-sm., &c. 
crescent; 6) Geom. lune, lunuls; IT. in comp. 
—abenb, m.moonlight-evening; Va-s.—auge, 
. moon-eye; —tingig, adj. moon-eyed:—bdaba, 
J. moon's orbit; —bein, ». see—tnodjen; —ber 
Glungt, —befhienen, adj. ® moon-lit;—befchrei« 
bung, /.selenography; —bUid, w. momentary 
appearance of the moon; —Blinb, adj.moon- 
blind, moon-eyed; —Blindpeit, f. moon- 
blindness; —bobue, /. Bot. a species of East- 
Indian leguminous plants ( Porngamsa); —blir- 
ger, m. lunarian; —cirfel, m. lunar circle, 
period (of nineteen years); —cyfins, m. Astr. 
cycle of the moon. 

Mén'den..., in comp. (cf. Mond...)—Llang, 
adj. several months; 
moon, lunation; —monat, 
month. 

Men! in comp. —farren, m.sse—Traut; 
—finfternif, /. eclipse of the moon; if, 
m. Ichth. mole-bat, the short sun-fish (Ortha- 
goriscus mola L.); —fldthe, /. surface, disk 
of the moon; —fteden, m. macula; —flug, m. 
flux attending a moon-eys; —férmig, adj. 
in the form of a crescent, Iunated; Bot 
Innulate; —gebirge, ». Geogr. Lunar Moun- 
tains, Mountains of the Moon; —glanj, m. 
splendour of the moon; —§ell, adj. moon- 
light(ed), moon-lit; —hornfäfer, m. see — 
täter; —fagr, m. lunar year; —filfer, m. 
dung-hill-beetle (Copris Immäris L.); —talb, 
n. see Montalb; —farte, f. chart of the 
moon, selenographio chart; —ftneden, m. 
Anat. lonar bone; —fneten, m. moon's node; 
—torn, n. seo—fame; —tranfheit, /. see—fudt ; 
—teant, n. Bot. 1) moonwort (Botrychtum 
funaria I); 2) honesty, moonwort, lunary 
(Lamarta L.), —latht, m. see Borfientads; 
—tauf, m. course of the moon. 

Männlich, adj.moonlike,lonar; *,monthly. 

Mand’ ..., in comp. —litht, ». moon-light; 
—linte, f. lunar line. 

MINd'188, adj. moonless: 1) without a 
moon or satellite; 2) not lighted by the 
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in comp. —mann, m. man inthe 
J. Miner, milk of the moon, 
—narht, . moonlight night;—- 
taub, m.limb of the moon; —rante,/.see—fraut; 
—tegenbogen, m. lunar rainbow; —fame, m. 
Bot, moon-seed (Menispermum palmätum L.); 

MIuds’. .., in comp. cf. Mond ...; —briige, 
f. see Mondwwed fel. 

Mind dan comp. —fäeiße, f. disk of 
; —fägein, m. moon-shine: —fa@mela, 
m. Bilesian (white) bolus; —f@nede, /. Conch. 
wreath, whirl (Twrbo Lam.); fit, m. 
‚Herald. crescent; —fidel, f. nickle, crescent ; 
—figelfirmig, adj. crescent-shaped ; -fonnen- 
cirfel, m. lunisolar circle. 

Méinds'tdg, (str.) m. lunar day. 

Mand ..., in comp. -ftein, m. Min. moon- 
stone, selenite; —Rill, adj. still and quiet as 
the moon; —ftrabl, m. moon-beam; —fncht, 
-fügtigteit, f. lunacy, sleop-walking, som- 
nambalism; —fühtig, adj. lunatic, moon- 
struck, walking ino Joop; ein —fldtiger, 
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Moo 


Mor 





m. aleop-walker, somnambulist; —tefein, /. 
pl. lonar tables; —nbr, f. Askr. moon-dial; 
—umianf, m. revolution of the moon; —veil> 
Gen, n. —visle, f. see —fraut, 2.; —viertel, 
n. Astr. quadrature,quarter (of the moon), 

Ménds wandelung,(w.)/. see Mondweäfel. 

Ménd’..., in comp. -werhlel, m. periodic 
change of the moon; lunation; wir haben — 
wed{el, the moon changes; —wind, m. ses 
—talb; —Jahl, f. opacts (of the moon), —ire 
tel, eee L 

® Mencten, f. pl. joc. money. 

Mongo'le, (w.) m., Mongotii, 
Mongolian, Mongol, Mongul. — Mengelei’, 
J. Geogr. Mongolia. 

® Moni’ren, (w.) v. ir. 1) see Mahnen, 2; 
2) Rügen; id monive die folgenden Srrthimer, 
T point out the following errors. 

Min Tald, (sir., pl. Mon talber) ». mole, 
moon-calf, false conception. 

® Monodjers’, (str.) m. (Gr.) monochord, 

* Monsdie’, (w.) /. (Gr.) munody. 

® Monsgamie', (w.) f. (Gr.) monogamy. 

® Monogamift’, (w.) m. monogamist, 

® Mousgramm', (sir. )n. (Gr.) monogram. 

® Monographie’, (w.)/.(Gr.Jmonography. 

® Monolith’, (w.) m. (Or.) monolith. 

* Monvldg’, (sr. & (1. uJ] w.) m. (Or.) 
soliloquy, (A w.) monologue. — Mexels’- 
atid, adj. & ade. having the form of a soli- 
loquy ; soliloquising. — Ronslogifi'ren, (w.) 
®. intr. to soliloquise, 

* Mensyäl’, (sir In. (Gr.) monopoly, ex- 
clusive privilege; M-e auf Rebensbediicfriffe, 
monopolies on necessaries of life; — treiben, 
to monopolise. — Monspolift’, (v.) m. mo- 
nopolist, monopoliser. 

* Monotön’, adj. (Gr.) monotonous. 

* Monfirany, (w.)f.(M. Lat.) Rom. Oath. 
monstrance, pix (vessel in which the host is 
placed). 

Män’täg, (str) m. Monday; eines M-s, om 
a Monday; (de#) 9-8, on Mondays; der blaue 

—, idle Monday, St. Monday, holiday. 

Mön’tägig, Möwräglic, adj. 4 adv. every 

Monday; onMondays. [nild, Montenegrine. 
Montenegri’ner, (sir.) m., Montenegri’> 








* Monti'ren, (w.)e. ir. (Fr.) 1) see Baflen, | or 


3,0.; 2) see Bemannen; 8) to mount and equip 
(horse-soldiers); 4) to clothe in regimentals; 
5) to mount (a gun). — Moxti’rung, (0) f. 
soldier's dress; regimentals; accoutrements; 
uniform; ®-étammer, /. magazine of army- 
clothing; M-élieferung, f. 1) government- 
contract for clothing; 8) issue of clothing; 
M-INtüde, m. pl. regimentals, mountings. 
*Montär, (w.)/. 1) eee Montirung; 2) T. 
frame of a periwig; —band, ». halr-Aillet; 
—topf, m. head of a periwig. 
* Monument‘, (sir.)n. (Lat.) monument. 
Moor, (str. n.d m. moor, fen, bog; in comp. 
—avtig, adj. swampy, see Moorig; —bab, n. 
mud-bath; —beere, /. Bot. great or marsh 
bilberry, bogberry ( Vaccinium oxycoccus L.); 
—bobden, m. bog, marshy soil; —brauntoble, 
J. see —tohle; —brennen, ». Agr. burning of 
heath, peat, 40, for manure; —damm, —deid, 
m. dike, dam, carried across a marsh; —etthe, 
J. Bot. bog-oak; —ente, f. fon~duck ( Fuligila 
Leach.);—erde, /. bog-sarth, peat-soil ;—enle, 
f. fen- or moor-owl (Strix brachydtus L.); 
—eegend, f. marshy land, marshy country; 
trat, m. Bot. moor-grass, sedge (Carex 
caspitoea L.); —grunb, m. see Moor; —grune 
bel, m. Ichth. mud-Ash (Gdlannmpeigter); 
—babn, m. Ornith. gor-cock, see Wafferhabn ; 
—beibe, f. 1) heath on or of moor-land; 2) Bot. 
marsb-andromeda (Andromäd.ı polyfolia L.); 
—firfe, m. Bot. guinea corn, durra (Mohren- 
hirfe); —bnbu, m. Ornith. gor-ben, see Wafler- 
bahn. [marshy, boggy. 
tas'rig, Mee'rigt, adj. moory, fenny, 








Meer ..., im comp. —tohle, f. moor-ceal; 
—lanb, m. ses Id; —meier, m. farmer on 
tho moor; —meife, f. Oreéth. long-tailed tit- 
mouse ( Rarus couddéus ].); —rand, m. amoke 
Proceeding from the —brenuen; —reématin, 
m. Bot, wild rosemary ieee’ Pipe 
Ornith. fen-anipe; —feibe, narrow- 
leaved cotton-grass (nities major L., 
Mittelfänepfe); che, m. see Rafenftein; 
—tei, m. pond in fonny land; —wogel, m. 
1) see —fabn; 2) see —meife; —vogt, m. war- 
den ofa turf pit; —weffer, m. boggy or marshy 


adj. | water; —weibe, see Erdweide ; —wurgel, f. 200 


Mo . 
Moss, (str.) n. 1) moss; islindifdes —, 
Irish or earragheen-mors (Ostraria tslandtca 
L.} 2) province. for Moor; 8) see Mos; in 
comp. —ahat, m. mossy agate; —artig, adj. 
moss-liko, mossy; —banf, /. bank, seat over- 
grown with moss, mossy bank; —bär, m. 
great Lithuanian bear, brown bear (Urens 
arctos L.), Bot-s. —beere, f. mossberry, 
whortleberry, cranberry (Meorbeere); ber 
warfen, adj. moss-grown; —binfe, /. mose- 
rush (mous squarrdeus L.); —Stume,/. marsh 
marigola (Caliha palustris L.), —büßle, J. 
case or urn containing the spores of mosses, 


Meon'fe, (1.) J. see Moostud. 

Mos'fen, (w.) v. I. inir. to gather moss; 
IL. ir. oa Bemoofen. 

Mees’ ...; in comp. —ente, seo Moorente; 
—flegte, 7. Bot. a kind of lichen, oyster-green 
(Pormelia sazattis Ach.); —geier, m. s0e — 
weihe; —gram, adj. gray, hoary with age; 


Meo'fig, Destät, adj. 1) a) mossy, 
moss-grown; b) moss-like, mossy; 2) pro- 
vine. marshy. 

Mond’. .., in comp. —lenner, m. musco- 





provine. bitten (Robcbommel); —tunde, _ 
lehre, f. muscology; —lager, ». mossy bed 


Messing, (sir.) m. Bot, a species of 
agario (Agaricus pruniilus Scopoll). 

Moo8'..., in comp. —rofe, f. Bot. moss- 
tose (Rosa muscösa Ait.); —fyerling, m. see 
Rohriperling; —Rärke, f. Chom. lichenine, 
lichenstarch; —thier, ». see Mufethler; —- 
torf, m. peat-turf; —weiße, /. Orndth. com- 
mon buzzard (Mänfebufjard). 

Mop'pel, Möp’yel, (str.) m. coll. pug-dog. 

Mops, pl. MBp'fe)me. (dimin. Maps'> 
„ col: Mop'pel, Map'pel, m.) 





}) coll-s. a) pug-nosed person; 
b) blockhead; c) grumbler; fi} Tangmweilen 
wie ein —, coll. to be bored to death; 8) slang, 
gener. pl. mopuses, shiners, money (Mites); 
—tefidt, n. cont. ugly face. 

Mey'fig, adj. coll. pee t0g like; fg. ugly. 





rf 

ing, scoffing, jeering; rf ift fie = ‚shoisa 
great quix (fond of quizzing). — Megut’ren, 
(w.) 0. roh. to mock (über [wilh Acc.), at), 
to scoff (at), to deride. 

Mor, (w.) f. province. see Zudtfau. 

* Mo'ra, s. (Lat) f. delay; in — fein. 
Comm. to be backward in paying. 

© Moral’, (w.) f. (Lat.) moral, morals, 
morality; —gefeg, ». moral law. — Mera’ 
Ufa, adj. moral; ade. morally; m-e Perfon, 
Law, body corporate, corporate body. — Mo- 
zalifi'ren, (w.) v. intr.to moralise.— Mora- 
iR’, (w.) m. moralist, moral philosopher. — 
Meralität‘, (w.) f. morality, morals, 

Mord’, .., incomp. —philofopbie, /. moral 
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philosophy; ethics ; —prebigt, /. Ag. moralisn; 
—wiffenfaeft, /. see —philsfophie. 

® Meräne, (w.) f. 1) Geol. moraine (Fr, 
FL. Muhr, &0.); 2) ses Murine. 

Moral’, (str., pl Merdfi'e) m. morass, 
marsh, moor, fen, bog, swamp; se comp. (d. 


{amed, m. Bo or maddy taste. 

Moraf'tg, adj. marshy, moory, fenny, 
boggy, swampy; miry, muddy, dirty. 

Morale ftein, (str.) m. see Rafencifenftein. 

* Morate’rinm, (sir., pi. [Lat.] R-ria, 
or [w.] M-'cien) m. (Lat) Lam, letter of 
respite, grace, or pretection. 

lem, (str.) m. see Lendenbraten. 

Merde, (w.)f. provine. for nage. 

Mer'del, (w.) f. Bot. morel, moril (Mer- 
chella seculenia L.). 

Mord, (str.) m. 1) murder, homicide; 
9) bloodshed, massacre; — und Zod! ‘sdeath! 


© Morbant’ (pr. —dang], (str., FR) 
m. (Fr ) 1) Mus. mordente (Mal), a beat or 
transient shake; 2) T. mordant. 
Mord’... in comp. art, f. 
—begierde, —gier, —ink, —fudet, rem) 


sanguinary 
thirstiness; —begierig, —Inftig, —füdhtig, — 
wütyig, adj. blood-thirsty, bloody-minded, 
; brand, m. arson; —bremuer, m. 
incendiary; —breunerei, f. incendiarism; 
murder and arson; —brennerin, f. female 
incendiary; —trennerifa, ad. Lade. (like 
an) incendiary; —eifen, . sharp weapen. 
(w.) 0. ir. & intr. to murder. 
* Mardent (ec), (w.) m. ( Hal.) see Mordant. 
® Mär’ver, (str) m. 1) murderer; 3) Or- 
with, red wax-wing (Ampähis carnt{as); 3) see 
Bugtepf; —grube, —HUble, /. den of mur- 
derers; Ag. cut-throat place; Sanh, f. the 
hand of a murderer or assassin. 


Mr'derlig, adj. 1) murderous; 2) vuly. 
excessive, tremendous. 

Morr’ in comp. —fadel, f. incendiary 
torch; —gef@idte, /. tale of a murder; —ge> 
{&sß, ». murderous missile; —gefigrei, m. ory 
or yell of murder; —gefell, m. accomplice in 
a murder; —gewegr, ». murdering weapon; 
eier, —gierig, sve —begierde, —begierig; 
—ernbe, f. cut-throat den. 

Mer'dis, interj. (a loud cry of) marder! 

Meord’..., in comp. —täfer, m. see Beif- 
Yafer ; —teller, m. casemate; coll-s. —ferl, m. 
stout or brave fellow; —färı, m. great noise. 

Mord'lig, Mird' lid, odsclescent, see Mör« 
derifd. (manner. 

Meord'lings, ade. provinc. in a murderous 

Mord’..., in comp. —Inft, —Iuftig, oes —be- 
glerde, —begierig; —nadt, /. night of murder; 
—{Glagt, f. murderous battle; fing, m. 
1) mortal blow; 3) see Brelljdlag; 8) tlat- 
bottomed bomb or petard; —(@uib, f. guilt 
of st mendes; wert, ». murderous sword or 

steel; —fiun, m. 1) murderous disposition; 
2) Phren. organ of destructiveness; —Ra§t, 
m. instrament of murder, sword, dagger; 
fat, —tonth, -Tühtig zc., see: Free bod 
—that, /. act of murder, homicide; —perf 
m. attempt to murder; —weffe, f. ae: 
wespon; —iveg, m. wulg. extremely bad roed; 
—waunbde, f. 1) mortal wound or blow ; 3) wound 
inflicted by a murderer (not necessarily mor- 
tal); —tournt, m. infernal dragon (Furie in- 
Sernalis So).); —wurgel, f. Pharm. root of 
common eryngo. 

MI re, (w.) f. see Möhre, II. 

More's, u. Geogr. Morea. 

* Morel'le, (w.) f. Pomol. 1) morello; 
2) seo Amarelle, 1, b. 
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x Mores'te, (w.) m. native (inhabitant) of 
ores. 

® Me'red, [Lai.] pl. coll. morals, conduct, 
(good) behaviour; — Iehren, to teach (one) 
bow to bebave; to reprimand severely; — 
maden, ta humble one's self, to obey humbly. 

* Moreste, (w.) f. 1) moorish dance; 
2) Paint, &c. arabesque. 

Morfling, (sir.) m. acarp without any roe. 

*Morganat ifd, adj. (M. Lat.) morganatic, 

Mor’ gen, 1 (oir.) m. 1) morning; ®, morn; 
2) Bast, Orieat, Levant, 8) scre; guten —, 
good morning, good morrow; diefen or heute 
—, this morning; d¢e8 IR-8, in the morning; 
am frähen ~, early in the morning; LI. ade. 
to-morrow; — früh, to-morrow morning; — 
über edt Tage, to-morrow week; die — ab» 
same, or entommende Poft, see Meocgend 

Morgen in comp. —anbdagt, f. morn- 
ing-devotion; —anjug, m. morning dress; 
—aufwartung, f. lovee; —blatt, nm. morning- 
paper; —Sret, m. broakfast. 

Mor'geud, adj. of to-morrow: der m-¢ 
Lag, to-morrow; die m-e Zeitung, the paper 
of to-morrow ; dic m-e Poft, to morrow's mail. 

Mor genddmmerung, (w.) f. morning- 
twilight, daybreak, dawn. 

Mor gendlig, ad. morning, mstinal. 

Mor gends, sce Morgens. 

‘Mergen..., in comp. —buft, m. morn- 
ing scont; —freund, m. early riser; —gabe, 
f. gift on the morning after the nuptial day; 

pl. issue or children of a 

marriage; —gang, m. 1) morn- 
ing-walk; 3) Min. direction eastwards; —ge- 
bet, m. morning-prayers; —gegenb, /. East; 
country towards the Bast; —gefang, m. morn- 
ing-soug; —göttin, /. the Goddess of tho 
morning, Aurora; —grenge, f. boundary to 
the East; —pdubden, ». (a lady's) morning- 
cap; —yimmel, m. 1) morning gS 8) aan, 
sky; —imbif, m. breakfast; Iuncheon; —Heib, 
m. morning-gown; -Helbung, f. morning 
dress, negligé ; —Iand, m. (lit. eastern ooun- 
try) Orient, East, Levant; länder, m. Levan- 
tine, Oriental; —{indifd, adj. oriental; dat 
—léndifde Reifecthim, the Eastern (or Greek) 
Empire; —Iäute, f. alarum (ofa clock); —fied, 
". see —gefeng; —Inft, f. 1) morning air, 
morning breese; 2) east-wind; —mabl, x. 
Weakfast; —yoft, /. early mail; —punct, m. 
Astr, the due East; —regen, m. morning-rain; 
—röslein, m. soo Marienrssden ; —roth, Lad. 
sarera-osloured; II. or —rithe, s./.morning- 
twilight, dawn, day-break, ®, day-blush, the 
purple glory of the morning. 

Ber gen(d)8, ads. in the morning. 

Meor'gen..., in comp. —Ihein, —Ihtms 
mer, m. day-break, peep of day; -Ihän, ad. 
as besatifal as the morn; —jegen, m. 800— ge» 
bet; —felte, /. Eastern side; —fonne, f. morn- 
ing sun; i aerate: f f. meeting of a corpora- 
tion of artisans; —ipregsgert, m. presiding 
officer of a guild; —Rändigen, n. morning 
music; —flern, m. 1) morning-star, day-star, 
Venus; 2) Mil. Ant. club with iron prickles; 
Aland, m. Astr. matinal station of a fixed 
star: -Arahl, m. morning-ray: —ftunbde, /. 
merning-beur;; Ag. morning; —ftumbde hat Gold 
im Runde, proserd, the early 
worm, early to bed and early to rise makes 
a man healthy and wealthy and wise; —thau, 
m. morning dew; —thet, ». Eastern gate, 
gate of dawning; —tifd, m. toilet or dress- 
ing table; —trantf, m. morning-draught;—x§t, 
J. Astr, tal turned to the East; —wärts, ade. 
eastward, eastwards; —weéer, m. alarım 
watch; weite, /. ‘Astr, distance of the rising 
point of a star from due Bast ; ortive or eastern 
amplitade; —wind, =. 1) morning-wind; 
2) East-wind; —jeitung, f. morning (news) 
per or journal. 
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Mor'gig, ses Morgend. 
Meo'rig, m. Maurice (P. N.). 

* Moruchl’, (sir.) m., Mornel'le, (w.) f. 
Orntth. yellow plover (Tringa mortnella L.). 
* Morphin’, (str) n. Chem. morphine. 

Morld, I. adj. rotten, decaying; e6 brad 

|, col, it broke or enapped in two 

al at once, or quite suddenly (as if rotten); 
die Firme if —, coll. the firm is rickety; 
U. M-feit, (oI. Tottenness. 

Mör’fel, coll. for Mörfer, 1. 

© Merfelte, (w.) f. (I. Lat.) lorenge, 
small cake of medicine. 

Rr fer [aloo Mör’fer], (str.) m. 1) mortar; 


. | 2) Own. mortar- piece; in comp. —batterie, 


f. Mil. mortar-battery; —blod, m., —laffette, 
fo —feemel, m. Gunn. stock bed, carriage of 
a mortar-piece; —fenle. /. pestle. 

Mör’fern [aloo Mörfern], (w.) v. tr. 1) to 
pound in a mortar; 2) Ag. to crash. 

Mir’ tel, (sir.) m. mortar; plaster, coment; 
in comp. —arbelt, f. stacoo (work); —haue,f. 
plasterer’s beater; —fefle, /. trowel; —fibel, 
m. mason’s bucket or tray; —mlhle, f. olay 
or mortar mill; —mulbe, —pfanne, /. see—trog. 

Mir'teln, (w.) v. ir. to mortar. 

* Mortifici'ren, (w.) v. ir. (L. Lat.) to 


annal, annihilate. — Mortificatisn’, (w.) f. | oaten. 


amortisation, annulment, annibilation. 

BB, (str) n. slang (probably a corruption 
Of Moles, which see), anal. blunt, mopuses, 
&c. (é. e. money). 

MER’ ..., 000 Moos... 

© Mofalcih’, (m.) m. soe Mofailarbeiter. 

* Mofall, (m) f. an. (Fr.) T. mosaic 
(work), tessellation; —arbeiter, m. one who 
works in mosaic, inlayer; —fufbeden, m. 
mosaic or tessellated pavement; —jiegel, m. 
glased tile or brick. 

© Mofa'ifh, adj. Mosaic; m-e Arbeit, f. 7. 
see Mofail; m-e8 Gold, see Mufivgold. 

Mes'can, soo Moskau. 

MolG'birne, (1.) f., de. ce Rofhusbirme. 

® Mofdee’, (w.) f. (Arab.) mosque. 

® Mofd'nd, m. (Lat-Gr.) musk; imcomp. 
—biber, m. see —ratte; —birne, f. Fomol. mask- 
pear; —bod, m. Entom. musk-beetle (Ceram- 
dyx moschälus L.); —küfer, m. see Buppen- 
ränber; —mang, /. see —tatte; —oih8,. m. Zool. 
musk-ox (Osibos moschäfus Blainv.); —ratte, 
f. Zool. musk-rat, musquash (Fiber sibethicus 
L.); —tefe, f. Bot. mask-rose (Rosa moschäla 
Barb.); en n. Zool. musk(-deer) ( Moschus 





moschifärus L.). 

® Mescova'de, /.( Fr.) Comm. musoovado, 
unrefined sugar. [eswit’ifch, adj. Muscovy. 

Moscovit’, (w.) m. Moscovite. — Mos- 

RMo'fel, f. (the river) Moselle; —wein, 
Me'feler, (str.) m. Moselle (wine). 

Meo'fes, (Gm. [ Lat.] Mofis, Acc. Mofes, 
sometimes Mo'fen from the Hebrew Mo’) 
m. Moses (P. NJ; die fünf Bilder Mofie, 
Bid. pentateuch; — or Mofen und die Pros 
pheten haben (after Luke 16, 29), to have 
all that is essential or necessary, to be well- 
provided; hence, probably, the slang term Mo8 ; 
—tfränen, f. pl. Bot. Job's tears (Coz la- 
erjma L.). (Muscovy (a country). 

Meslau, n. Gesgr. Moscow (a town); 

* Mos lem, (str., pl.—, or M-8, or [Arab.] 
Moslemim’, corr. Moslemi'nen) m. (Arab.) 
Moslem, Mussulman. 

Moff’, (ir) m. 1) must; 8) juice of fruit, 
cider, &c.; er weiß wo Barthel — holt, proverd, 
be knows on which side his bread is but- 
tered, heknows what's what ; in comp.—apfel, 
m. honey-apple; 

RMol'elu, (w.) 
IL or Moftien, 
from) must. 


ä [used in making must. 
Meer, (str.) m. T. a (wooden) stamper 
Moft’ert, (eir.) m. see Moftrid. 
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Moist, adj. must-like, 
Borie adj. containing must; musty. 
Moft’..., in comp. —telter, —preffe, /. 
cider-press; —mäßrte, f. must with bread or 
toast in it; —meffer, m. see —wage. 

Rof'ria, MW rig, (str.) m. ace anf. 

Mok wiige, (w.)/. gauge to determine the 
quality of must, [motetto. 

®Motette, (w.) f. (Hal) Mus. motet, 

© Motiv‘, (eir.) m. (L. Lat.) 1) motive, 
3) Mus. subject. — Motivi'ren, (w.) e. tr. 
to allege, assign reasons for, to state the 
motive of ... (Begründen, 8). 

Mot'te, (w.) f. Entom. 1) (clothes’) moth, 
tiny (Tinda L.); 3) see Brille, 2. 

Mot'ten..., in comp. -binume, f. Bot. com- 
mon ehrubby everlasting (Gnapkakium sto 
chas L.), —fraß, m. damage done by moths; 
—fräßie, adj. moth-eaten; —frant, m. Bot 
1) moth-mullein ( Verbascum blatiaria L.); 2) 
goldy-locks sandy everlasting (Gnapkakum 
arenarium L.); 3) wild rosemary (Porft); 
—fafran, m. Bot. mosdow-saffron (Herbft- 
seitlofe); welt, f. cont. earth; —wollfrant, 
n. see —fraut, 1. [pratinoole (@laredia L.). 

Mott’ huge, (eir.,pk M-hühner) m. Ornsta. 

Mot’tig, adj. 1) mothy, mity; 2) moth- 
(motto. 

* Ror'td, (str., pl. [Hal.] Mot'ti) w. ( Hal.) 

Moyig, adj. 1) Min. short (of lodes) 
(Mugg); 2) sullen, see Mudifd. 

© Monffi'rend (pr. muß—), adj. (M.) epark- 
ling, frothing (champagne); ftart —, fall froth- 
ing; nidt —, still. 

Möwe, Mi've, (w.) f. see Meve. 

® Mora, f. Med. moxa. 

Mud, (str.) m. provinc. mould, macor. — 
Muy (e)lig, adj. musty, fasty. - Mud’eln, 
(w#.) 0. intr. to omell fusty. 

Mad, Muds, (sir.) m. a short uttered 
sound, a sign of discontent, cf. Muden, 1. 

Maude, (w.) f. il humour, freak, whim, 
capricious feat; trick, pl. (viclons) tricks; 
prank: Ag. coll. hidden difficulty. 

müde, (w.) f. 1) Eniom. gnat (Culex 
piptens L.); midge (Chirondmus L.); crane- 
fly, tipula (Tipitia L.); 2) Ag. a) puny, weakly 
person; b) (beauty-) patch; c) aim, sight 
(of a gan); d) see Mude; ihe verblendete 
Reiter, die ihr Müden feiget und Ramecle vers 
findet (Matth. 25, 24), ye blind guides, 
which strain at a gnat, and swallows camel; 
aus einer — einen Glephanten maden, coll. 
to make a mountain of a molehill. 

Wuden, (w.) v. inte. coll. 1) to mutter, 
gramblo; to stir; er darf nidt —, hedare not 
say a word; 2) to stick; es mudt, die Gade 
und, there is a hitch in the business. 

Mäden..., in comp. —artig, see -förmig; 
—euge, ». Med. mycocepbalon; —banm, m. 
Bot. black poplar (Gdwargpappel); —bein, 
n. 1) Bot. wild or sand-osts ( Aetna fatua L.); 
3) pl. spindle-legs; —Slume, f. 1) Bot. two- 
leaved orchis (Plalanthära bifolta Rich.); 2) 
bee-fiower, gnat-fower (Ophris muscifira 
Hads.); —ente, f. Ornith. shoveller (Röffelente); 
—fangen, m. Med. see Glodentejen; —fiinger, 
m. 1) Orncth. gnat-snapper (Bliegenfhnäpper, 
1); 2) (or—fang, m.) Bot. a) Aywort, fly-bane, 
Ay-trap (.Dionasa muscipiiia L.); b) catch-fiy 
(Silane L.); 8) Ag. whimsical fellow; —fünges 
rei, /. Ag. 1) vain inquiry; 2) whim, fancy; 
—fett, =. foc. something that has no existence 
(as: pigeon’s milk); Einen nad —fett {hiden, 
to make an April-fool of one; —fler, m. 
spotted gause; gauze to keep off the gnats; 









ib, m. Typ. gnat's 

; —sitter, n. wire-net 

or window to keep out gnats: greifen, m. Med. 
oe Flodentefen; —tayf, m. Typ. tarned letter; 





—traut, n. Bod. the blue-flowered flea-bane 
(Brigtron acre L.); —lerve, f. Enlom. gnat 
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worm ; —pulver, ». gnat poison; —dimmel, 
m. flea-bitten gray-horse; —[dmalz, m. see 
—fett; —[Gnäpper, m. see —fänger, 1; — 
Iwan, m. seo Fliegen{hroamm; —feben, 
n. a disease of the eyes, in which a person 
sees black spots resembling flies, &c., myode- 
sopey: —feiger, m. Ag. one who strains at 
gnat; —fledder, m. see —finger, 1; —ftein, 
m. seo Fliegenftein; Mich, m. sting of a gnat, 
gnatbite; —vogel, m. Ornith. a species of 
humming-bird (Trockllus mintwus L.); — 
webel, m. fly-flap; —wiirger, m. Bot. dog's 
bane (Apochnum androsamisokium L.). 
Mader, (str.) m. sulky person; impostor, 
double-dealer; saint (nickname for religious 
hypocrites, cf. Frémmler). /m. hypocrisy. 
Muderel’, (w.) f., Mudertfüm, (str) 
Mud evbealt, Muderifg, adj. canting, 








hypocritical. [pserish; silent. 
Mutiih, adj. col. sullen, saturnine; 
Mud fen, see Duden. 


Mud'der, (str.) m. 1) see Moder ; 3) slime, 
ooze, mud; —mäßle, f..—prabm, .,—{cite, 
S. us Bagger, 2. — Mub’vern, (w.) 0. inir. 
Mar, to make foul water. 

Mil'de, adj. weary, tired; id werde nicht 
— gu verfuchen, I don't relax my exertions in 
trying. [&rmäden. 

MA den, (w.) v. tr. (Lu) to weary see 

MAA digteit, (w.) f. weariness, lassitade, 
fatigue. 

Mnf, (str., pl. Muffe Mäffe) m. 1) muff; 
2) T. cap; socket, socket-end (of a pipe); 
(uppelungsmuff) Mack. coupling-box; 3) » 
bark, barking; 4) a large, loud barking dog; 
5) Ag. grumbler, snarler; 6) fasty, mouldering 
smell. (mitten; maffetee. 

Mäffgen, (str.) n. (dimin. of Muff) 

Muffe, (m.) f. T. see Muff, 2. 

Mufffel, (sir) m. coll. 1) dog (or other 
animal) with large hanging lips; 2) bypocrite, 
canting fellow ; 8) (—gefidt, m.) a) & bloated 
or blabberly face; 5) Archit. lion's mouth (as 
; 4) provinc. musty amell; 
5) Chem. muffle: —gefl@t, m. see Muffel 3. 





Mufffefig, adj. coll. ugly-faced; sullen. 
Muf’feltäfer, (str.) m. Eniom. seed-beetie 
(Samentäfer). 


fer). 

Muf’feln, (w.) v. intr. coll. 1) to mumble, 
mutter; 2) to muffle up; 8) coné. to mumble, 
chew; 4) see Müffen. 

Muffel...,. in comp. —ofen, m. muffie 
furnace; —thier, m. Zool. the wild sheep, 
musmon, muffion (Ovis Mustmon Pall.). 

A. Muffen, (w.) v. inir. to bark; coll. to 
be sulky. L[fusty, musty, mouldy, or rank. 

B. Mul fen, MAF fen, (w.) e. intr. to smell 

Muffenverdindung, (w.) f. T. (der Röh- 
ten) joint with socket and muzzle. 

Mul fer, (str.) m. coll, sullen or sulky 
fellow. 

Muf’fig, adj. coll. 1) sullen, pouting; 2) or 
MiAffig, adj. fasty, musty, mouldy; frousy. 

‘Muff tuafter, (str.) m. Comm. a sort of 
very good canister-tobacco. 

Mull gen, (w.) v. intr. 1) see Mudien; 
2) soe Müffen, B. (ese Muffelthier. 

* Muflen’ [mAföng’), (str., pl. M-8) m. 

MAG, inter). sound of a lowing cow. 

Muhameda'ner, (sir.) ın., M-in, (¢ 
Muhameda’nt{ih, adj. Mabomotan. — 
Hamedaniö'mus, m. Mahometanism. 

MAG'e, (w.) f. pains, trouble, toil, labour, 
pains-taking, exertion; fi (Dat) — geben 
(mit, mm), to take pains (with); fi (Dat.) 
die — nit verdrießen Laffen, not to shrink 
from or nut to mind any pains or trouble; 
Ginem — madjen, to put one to trouble; — 
und often haben, to be at pains and charges; 
bie — mmfonft haben, to lose one's labour; 
ee foftete mir — cB ihm zu fagen, it pained 
mo to tell it him; wir lichen c8 uns große — 

















Muh 


Muh 

















foften, wir gaben uné alle —, we did our best, 
we made every endeavour, we were at great 
(much) pains; nur mit vieler —, not without 
considerable pains; viele — und kein Gewinn, 
much pains little gains, hard work and no 
pay; ¢@ nimmt fi Riemand die — gu ..., no- 
body cares to .... 

MAG cl5S (MAYTSS), I. adj. without pains, 
without trouble, causing no trouble, labour- 
loss ; IL. M-igteit, (w.) /. the boing without 
pains, or causing no trouble. 

MAF'cn, (w.) v. intr. to low (of cows). 

Müfen, (w.)v. L ir. to trouble; IL ref. 
to trouble one’s self, to endeavour; III. im- 
pers. to vex. 

Mäfe..., in comp. voll (Milf vel), adj. 
peinful, troublesome, laborious; —waltung, 
f. pains-taking, care, assidaity, activity, 
efforts; trouble, 
may ony in comp. (of. Mühlen ...) — 
arbeiter, m. Min. buddler; arzt, =) eee 
—eugarbeiter; bad, m. mill-brook; —bes 
reiter, m. P-m. head-workman; —berg, m. 
hill with a wind-mill; —bentel, m. bolter; 
—bottigy, m. drom; —bur{é, m. miller's man, 
miller's assistant. 

MAH le, (w.) f. 1) mill; 2) dam. a game 
at draughts; die — im IWhift, see-saw; dad 
ift Waffer anf feine —, Ay.that's grist to his mill. 

MAH cifen, (str.) w. 1) Mis. mill-crank; 
2) Horald. (or MAG elfentreng, ».) milrine. 

MAG Ten... in comp. (of. Mühl...) —amte 
mann, m. overseer of mills; —anfer, m. mill- 
anchor; —bax, m. construction of a mill; 
—baner, m. mill-wright ; —bantunft, /. art of 
building mills; —bremfe, /. stop of a wind- 
mill; —fahbaum, m. axle-tree of a water-mill; 
—flügel, m. see Bindmühlenflägel; —geredtig- 
feit, /. privilege of having a mill; —geräfl, 
—seftell, ». foundation-work of a mill; —ger 
triebe, m. Meck. mill-work, mill-gear; hans, 
n. windmill-cage ; —meifter, m. see —fleiger; 
—orbdunng, /. government regulations relating 
to mills; —pferb, m. mill-horse, gin-borse; 
—tbbre, f. miller's soattle; —ruber, m. mill- 
rod, mill-radder; —fandftetn, m. Miner, mill- 
stone grit; —f@an, f. inspection of mills; 
piel, n. ove Mühle, 2; —Reiger, m. head 
man or it in mill-works; —ftugl, m. 
T. ribbonmaker's loom. 

MAUGHl'..., dncomp. (cf. Mühlen...) gang, 
m. see Mahlgang; —gaft, m. customer to a 
mill;—gebiet,n. see Nühlengerüft ; —geriune, 
n. mill-race, fume; —graben, m. mill-stream, 
water-gang; —Tapper, f. mill-clack, mill- 
clapper; —fnappe, m. seo —buridh; —trapy, 
m. mull (refuse and peelings of madder); 















lating to mills; —gengarbetter, m. mill-wrigkt; 
—jwang, m. the obligation to have one’s 
certain mill. 


corn ground at 

Rufme, ( 
male or she cousin; 4) provinc. (dry-Jaurse. 
ti Megha fdhatt, (0.) f. collect. female rels- 

ives. 

Muß, (w.) f. (Swits,) earthy deposit car- 
ried down (from the Alpe) by the action of 
water, avalanche of sand, stones, Sc. (Stare, 
Marre). 

Muhr fen, (w.) f. Mar. heavy sea, swell 
of the sea. 

MAY (EL, (or) ne i 1) difficalty, bard- 
ship; 2) distress, mise: 

MAH fam, L adj. D arduoss, todiess; 
tolleome, troublesome, laborious, painfal; 
hard, diffiealt; 2) painstaking; id — ernily 
ten, to make a hard shift to carn one's liveli- 
hood; IL M-Feit, (w.) f. arduowsness, bo. 

MAG Eig, I. adj. painful, toilsome, 
wretched, miserable; weary: ads. painfally, 
&o,; IL M-teit, (=) f. painfalness, hard- 
ship, toil, incumhrance, misery; weariness. 

MAH voll, MAY waltung, see Mühevelix. 

® Mulatite, (w.) m. (Span.) mulatto. — 
Eeslet tin, (w.) f. (a female) mulatto, me 


ande, (w.) f. 1) tray, trough; 2) batch: 
3) pail, bucket, bowl; 4) winnow: 5) Mix. 
cavity; 6) eine — Blei, Comm. a pig of lead. 

Malden, (w.) 0. tr. to form in the form 
of a tray or trough. 

Mul'den..., 40 comp. bie, m. Comm. pig- 
lead; —fürmig, adj. troogh-shaped; gr 
whibe, ". cross-vault. 

Mul'vig, adj. soo Muldenförmig. 

Mul'dung, (w.) f. Archit, ornamental 


tracery. 

© Mule’... (pr. mol], (Engl) Spinn. in 
comp. —gatu, n. mule-twist; —({pinm)ma: 
{@ine, f. male (-jenny), spinning-mule, mule 
spinning-i ; wirumaidine, (m) S. 
twining-mule, mule-doubler. 

Mule, (w.) S. Mar. mole. 

Mul, (str.) m. 1) or MAL, (str) me 
n.mouldering dust, mould; soft dirt, refuse- 
clay, of. Rebridt; Bed. rabble, rabbish; 
2) Manuf. book-muslin, mull-muslin ; 8) ichik. 
provinc. red mallet; 4) see Maulwurf. 

MA 'Ten, (w.) v. tr. 1) to crumble; 2) pre- 
wine. to castrate, geld (by crashing tho 
testicles). 

MA Ier, (sir.) m. 1) miller; 2) see Müler- 
den; 8) see Mehlläfer; 4) province. Ihth. 
a) sea-adder; 5) miller's thumb; im comp. 
—Blan, adj. light-bius; —buurfdh, m. see Mäfl- 








—tunft, f. see -werl; —lanf, m. box, dram; | Surfd. 


—meifter, m. 1) master of a mill, miller; 
2) see —fteiger; —mege, f. soe Mahlmege. 

mi 2, see Mühelos, 

MUST. „incomp. (ef. Mähten.. J—pfahl, 
m, mill lever; —pfanne, f. socket-pan of 
the iron cross; —rab, #. mill-wheel; —rabe 
fhaufel, f. felly of a mill-wheel; —radweile, 
f. cylinder of a mill-wheel; —reigen, m. 
mill-grate ; —rumpf, m. mill-hopper; —fäge, 
J. mill-saw; —fpiel, n. see Mühle, 2; —fitine 
der, m. axis of a windmill; —ftange, f. see 
—eifen, 1;—ftanb, m. mill-dust; eg, m. mill- 
Dill; —Reiger, m. Mühlenfteiger; Rein, m. 
mill-stone, grind-stone; (tobe or frangöftice) 
burrstone; (obere) runner; (untere) bedder; 
—Reinfifh, m. ene Mumpfifh; —Reinguarz, 
m. Miner, hornstone-quartz; —ftnbl, m. 
Bandweben) Weav. bar-loom (Bandmühle); 
—teig, m. mill-pond; —trigter, m. mill- 
hopper, funnel; —trogf@guß, m. spout of the 
hopper; —wagen. m. mill-cart; —twaffer, ». 
mill-water; —webr, w. mill-dam, mill-wear; 
—welle, f; main shaft of mill; —wert, ». 
mill-work; mill; —twefen, ». every thing re- 
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Märtersgen, (str.) n. (dimin. af Mälrt, 
8 little miller), Ornith, lesser white-throst 


(Bei fteh iden). 
MAMerel, (w.) f. miller's trade or raft. 
MA Terfard 


light blue (colour) 

MAlTerin, (w.) f. miller's wife. 

MA ler. .., in comp. Ingwer, m. Pharm. 
turmeric-plant; —fifer, m. sev Baller, 2; 
—{opu, m. miller's feo; —fad, m. flour-sack, 
meal-bag; —{djabe, f. Entom. cock-roach 
(Blatta orientalis L.), —wage, J. water-gage. 

RAN fab, (ote, pl. M-füffer) mm. mack-bin. 

ee (str.) wm. Jchth. minnow (El 
tige). 

Mul trapp, (sfr.) m. mall-madder, mulle. 

Malm, (sr.) m 1)mould, dust; 2) rotten 








(um | or wormeaten wood, touch-wood; 8) dest- 


ore, ore-dust, 
Mul men, (w.) v. I. inér, to rot, crumble; 
IL tr. to pulverise, to reduce to dust. 
Malmigt, Mul’ mig, adj. mouldy, loose, 
dusty; m-¢ Dleiglang, m. Min. friable galens. 
Mufmal, (sr.) m. oe Mull, 2. 
Mul fight, Mul fig, adj. coll, frosen-tasted. 


Mul 


Mun . 


























? Mul ferig, Mul'terig, adj. provinc. moul- 
ly, fasty. 

* Multiplican’dud, (sing. indeci., pl. [w.] 
R-"den) m. (Lat) Arith. multiplicand. — 
Multiplication’, (v.)/. multiplication; M-- 
yrebuct, m. plain number; M-Stafel, f. mul- 
tiplication-table, tableoftbe multiples; M-4- 
seien, m. sign of multiplication (><). — 
Multiplica’ter, (sir., pl. [w.] M-rato'cen) 
=. multiplier, multiplicator. — Multiplici’s 
tem, (w.) ». dr. to multiply (mit, by). 

* Malton [mel tong), Multum, (sir.)m. 

eier). mum. [see Molton. 


ts 
mete (#.) f. (Arab.) mommy; mines: 


talifde —, see Erdped; vegetadilifde —, Agr. 
mommy; M-nartig, M-ahaft, adj. mummy- 
like; M-nbilbang, [ss J.mammi- 
Beation. [to mummify, mummy. 

* Mumifchren, Muwifi'ren, (m.) v. 

Mum‘ mang, (sir.) m. se Bopanz, 

Mum'me, (w.) f. 1) mam (a kind of beer 
in Brunswick) 2) Mar. river-buoy; 3) pro- 
sinc. castrated animal; 4) ®, mask, visor. 

Maw’ mel, (eir.) m. 1) bugbear; 3) pro- 
"inc. parish-bull; 8) see Nümmel. 

Müm’mel, (air) m. province. white or 
yellow water-lily. 

Mum'mel.,., i comp.—mann, m., —thier, 
m. col, 1) old bogy, bugbear; 2) scarecrow. 

Mummeln, (w.) v. intr. 1) to mumble: 
a) to chew; b) to speak indistinctly; 2) or 
Mum'mex, to muffle. 

Mum'men..., in comp. —gefiht, m. see 
Bumme, 4 ; Heid, n. mumming-dress, dress 
for a masquerade; —[danj, m. masquerade. 

Mummerel’,(w.)/.mammery, 

Mum’'mergeld, (sir.) n. Miner. yellow 

Mumps, (str) m. Med. mumpe. [mica. 

Main’ hen, n. Geogr. München (Munich). 

A. Mund, (sir., pl. (i. u.) Münde £ 
Ränder) m. mouth; Ag. opening, orifice, 
aperture; muzıle; vent; ¢. Maul; wie aus 
Ginem DR-de, as if with one voice; er richt 
«us dem M-t, his breath smells; ¢8 geht 
Youeu vertrefflig vom M-e (Gellert), coll. 
you talk away very glibly; reinen — halten, 
to keep counsel, to be secret, not to blab; 
in der Leute — bringen, to calumniate, back- 
bite; fein Name ift in England in aller Leute 
—, his name is in every body's mouth (is a 
household word) in England or is the length 
and breadth of England; von — zu M-t gehen, 
to be bandied about, to be carrent in society; 
GCinem in den — geben, Einem die Worte in 
den — legen, to suggest to one the words, to 
prompt; to put into one’s lips or mouth; be» 
Rändig im M-e führen, to have always in 
one’s month; er führt die Ehre bloß im M-e, 
bis honour is lip-deep; ich bing an feinem 
I bang delighted on his lipe; die Hand auf 
den —! be silent! (fig [Dat.]) tein Blatt vor 
den — nehmen, to speak openly, to be candid 
or frank, to speak one's mind freely; Einem 
wad dem M-de reden, to flatter, humour one, 
anal. to blow in another's trampet. 

B.+ Mund, /. Law, protection (of a minor). 








dialect, [munity or franchise. 

© Mundadt, (sir.) w. district enjoying im- 

‘Mund’. .., in comp. —bider, m. baker for 
a prince's table ; —bedjer, m. favourite goblet, 
exp for the master or prince; —Sebarf, m. 
provisions; —Siffen, m. mouthful. 

Mins‘ hen, (provinc. 4 * Mind’lein) (sir) 
n. (dimin. of Rund) small mouth. 

Munp dedel, (sir.) m. 1) 000 Mundipiegel ; 
2) Gann, tampion. 

Man’ re, (w.) /. mouth (of a river). 

Min del, (str.) m., f., én. pupil, ward, 
miner; in comp. —amt, ». pupillary council; 
—0, s. pupil's money; —geriät, n. ose 





—amt; —gut, n. estate of a minor ; mäßig, 
adj. pupillary; —tath, m. 1) pupillary coun- 
sellor; 2) see —amt ; —fathe, /. affair respect- 
ing a minor; —ftand, m. popilage. 

Maun'den, (w.) v. int. to relish, to taste 
well; Ag. to be acceptable or palatable; nicht 
—, to be unpalatable or distasteful; ¢8 will 
mir nidt —, I cannot reconcile it to my 
appetite, I cannot relish it. 

Mün’sen, (w.) intr. & rofl. to discharge, 
disembogue (of flowing waters); to ran into 
(of streets). 

Mund’... in comp. faul, adj. 1) Med. 
apthous; 2) Ag. averse to speaking, silent, 
tongue-tied; —fiiule, —faulnif, f. 1) Med. 
fetid uloeration or scurvy of the mouth ; 2) Yet. 
flap; —fif@, m. see Mlant, 4; —geredt, see 
tet; —gerug, wm. (übler) stinking breath; 
—tlanbe, ical faith; —gut, m. 
victuals, provision; —erfe, /. jow's barp; 
—barmonifs, f. mouth harmonica; —hößle, 
J. Anat, cavity of the mouth; —olg, ». Bot. 
common privet ( Liyustrum oulgdre L.); (indi 
fe) white benna (Laweonta alba L.). 

4. Mikn’dig, in comp. -mouthed. 

B. Miw'dig, I. adj. of age, of full age; 
— fein, to be of age, to be past non-age; 
— werden, to come to full age, to come of 
age; — erflären, machen, or {predjen, aleo Mün’- 
digen, (w.) ». dr. to make or pronounce of 
age: II. M-teit, (w.) f. fall age, majority; 
M-leitsverieibung, f. dispensation of age. 

B. Miw'dig..., in comp. —mahung, — 
feredjung, f. the making or pronouncing a 
person of age; Ag. emancipation. [copy fair. 

*Munbi'ren, (0) 0. wr.( Lat.) to engross, to 

Mund’..., in comp. -Hemme, f. Med. 
trismus, lock-jaw; —Hoy, m. see —pfropf; 
—log, m., —löhin, /. master-cook of a prince 
or high personage; —foft, f. meat, food; — 
ftrant, n. Bot. thorough-wax (. fo 
tundéfolium L.); —trebé, m. Med. cancer in 
; tad, —leim, m. wafer; lip-glus, 

gum; —leid, m. 7 a(d)jutage. 

Rab iid, 1. L adj. oral, verbal, by word, 
by word of mouth; Law, parol; mehr or 
Näheres —, more by word of mouth or per- 
sonally; m-e8 Eranıen, wie eoce examination; 
ads. orally, by word of mouth, verbally; 
IL. M-feit, (w.) f. the being done by word 
of mouth; (m-¢8 Berfahren) Law, oral pro- 
ceeding (procedure), oral pleadings. 

Mänv’ling, (str.) m. so Mündel. 

Mund... im comp. Io, w. month, 
orifice; blowing hole (of a flute); 
firsts; —nagel, m. fiat-headed nail: 
m. Guan. tampion, tompion; —} 
lip-salvo; —portion, f. ration; —regt, adj. 














—,| 1) suitable, palatable; nico, just; 2) easily 


tobe pronounced ; —redt machen, 1. to season 
to one's taste; 2. Ag.to adapt to one's taste, 
capacity, &c.; fid) (Dat.) —redt machen, fg. 
to suit a thing to one's (own) fancy; —reif, 
m. see Mündungsfriet; Gun-sm. —robr, 
hollow iron to rifle a gun with; —réprden, 
n. trumpet pipe (of a gun); —rofe, f. Bot. 


; | holly hock (Gtodtrofe); —{ihent, m. cup-bearer, 


fore-taster, butler; —{@lcimbantentglindung, 
‘J. Med. stomatitis; —[hließer, m. Anat. orbi- 
calar muscle of the mouth; —faraube, /. see 
—ipiegel; —fdwamm, m. Med. thrash; — 
fpatel, m. Surg. spatula for loosening the 
tongue of infants: —fyerre, f. see —flemme; 
fpiegel, m. 1) Burg. dilator, apecnlum orte; | 
2) Gunn. se —pfrepf; Mein, m. see Grenz- 
ftein; —ftiid, ». 1) mouth, orifice; month- | 
piece (of instruments); mouth, opening (of a 
piece of ordnance); pipe-tip: 2) Man. bit, 
(hohles —ftiid) cannon-bit; 3) see —wert; 





—tafle, /. favorite cup (for coffee, &c.); —theil, 
sm. allowance of provision, portion uf victuals. 
Mund'tdt, adj. (from Mund B) Law, | 
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dead in Jaw; Einen — maden, Ag. to subdue 
one into silence; —erflärung, f. declaration 
of civil death. 

Mundtid, w. vee Serviette. 

Mündung, (m) f. mouth (of a bottle, 
river, of the stomach, &¢.); ostiary; muzzle, 
aperture; Anal. orifice; terminus (of a rail- 
road); Bet. stoma, breathing pore; im comp. 

0-8. M-öfried, m. muzzle mouldings; 
a: caliber, M-Sjapfen, m. see Mund» 
pfeopf. 

Bund’... incomp. —voll, m. mouthful; —- 
»orrath, m. provisions, food; —wafler,m. Med. 
gargle, collutorium; —weibe, f. Bot. privet 
(Rainwaide); —wein, m. wine reserved for 
one's own privateuse ;—werf, n.coll. volubility 
of tongue, coll. gift of the gab; —wintel, m. 
corner of the mouth. 

„in comp. —welle, /. mango- 
ly; —wurzel, f. Pharm. Indian 
snake-root (I Ookorktsa mungo). 

* Municipal’, adj. (Lat.) municipal. — 
Municipalitdt’, (w.) f. municipality. 

* Munition’, (w.) f. (Lat) monition, 
ammunition; com; -sfaften, m. ammu- 
nition box or chest; M-Owagen, m. 1) ammu- 
nition waggon or cart; powder cart, caissoon; 
2) Raslw. tender. 

Muntelei’, (w.) f. see Gemuntel. 

Mualelig, adj. coll. murky, foggy, cloudy. 

Munk elu, (w.) v. indr. coll. 1)to whisper 
about; to mumble, mutter; 2) to look cloudy, 
to lower; im Dunteln ift gut —, darkness 
favours secret dealings. 

Muufer, (sir.) m. provinc. sneaker, spy. 

Mänft’er, (str) u. & m. 1) +, monastery; 
2) minster, cathedral-oburch. 

Man'ter, I. adj. 1) awake, vigilant, watch- 
ful; 2) Ag. brisk, cheerfal, blithe, lively, 
sprightly, gay, vivacious, vigorous, jolly; 
Qemanden — erhalten, 1. to keep one awake; 
2. to keep up one's spirits; — wie cin Wiefel, 
anal. as morry as a lark; nurimmer—! fam. 
keep the game alive or going! II. M-Teit, 
(w.) f. 1) watchfulness, vigilance; 2) Ag. 
briskness, liveliness, sprightliness, vivacity, 
cheerfulness. 









Mänz..., in comp. —aborud, m. octype 
of a medal; —abfall, m. see —getrig; —amt, 
n., —anftalt, f. mint-office, mint; —arbeiter, 
m. minter, mint-man; —balfam, m. Bot. see 
Kraufemünge ; —beamte(te), sn. officer of the 
mint; —befdidung, /. 7. the act of alloying 
metals, alloyage ; —beihneiber, m. coin-clip- 
per: —beiäreibung, f. numismatography; 
—tabinet, n. cabinet of medals, ses —famm-> 


r. | tung; convention, f. convention regulating 


the system of coinag: 
ing-mill. 

A. Mingle, (w.) f. (this spelling, which is of 
high antiquity [corresponding forms: müntze, 


drudwerf, n. coin- 





| munz&, being exiant in MHG. & OHG.], has 


supplanted the older Minze [MHG. minze, 


".| OHG. minzä], which is derived from MLat. 


mentha, menta, Gr.mintha, minthö) Bot. mint 
(Mmtka L.). 

B. Münz'e, (w.) f. 1) coin, coinage, mo- 
ney; small money, change; 2) mint; 8) me- 
dal; geringhaltige—, base coin; Mint. billon; 
falfde —, false coin; fingirte—, money of ac- 
count; imaginary coin; mit gleider — begahe 
Ten, fig. to repay or retaliate in kind. 

Mang’ cifen, (sir.) m. see Münzftempel. 

Män’zen, (w.) v. tr. 1) to mint (coin), to 
stamp (money);gemüngte® Geld, specie; 2) Ag. 
8 auf (with Acc.)—, to aim at, to have a de- 
sign upon; da war auf Sie gemünzt, that 
was meant or intended for you. 





in comp. —{@nede, f. see 

. Ichth, a species of frog-fish 

\e ‘Chironectes nummifer L). Iminter. 
Mün'ger, (str.) m. coiner, mint-man, 
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Mäny'..., in comp. —fülfger, m. false 
coiner (Ralfdmiinger); —fäliäung, f. forgery, 
adulteration of money; —felle,/. planchet-file ; 
—freibeit, f. privilege of coining; —fuß, m. 
standard (of coinage); —gebilgr, /., —gefiifle, 
n, mintage; —gegenteduer, m. deputy war- 
den of the mint; —gehalt, m. standard of 
fineness, alloy; —gefritg, m. T. sisel; —ger 
priige, n. stamp, impression of coins; —ger 
räth, ». minting-tools; —geredptigtelt, /. see 
—freiheit; —gefpichte, /. medallio history; 
—aewidt, w. T. standard-weight ; —gletder, 
m. see —juftiter; —golb, m. standard - gold; 
—tlite, f. see —gehalt; —hauımer, m. ooiner's 
hammer; —ané, m. mint; —hert, m. 1) +, 
master of the mint; 2) a lord having the pri- 
vilege of coining money; —juftirer, m. ad- 
juster, fitter, weigher of the mint; —fenner, 
m. I tician, numismatologist; —tnedt, 
m. servant employed in the mint; —foften, f. 
pl. (costs of) coinage, mintage; —friige, f. see 
—getrig; trant, m. Bot. money-wort (Bfen- 
nigfraut); —twnbe, f. numismatics; numis- 
matology; —tundig, adj. skilled in the know- 
ledge of coins; —fundige, m. see —fennet; 
—tunft,/. science of coining or coinage ; —Iteb> 
haber,m. medallist; —mabl, #. +, stamp; — 
meifter, m. mintmaster, warden of the mint; 
—metall, ». Muntz's metal; —mufiel,/. Conch. 
cowry-sheli (Oypraa monéia L.); —erbuung, 
J. regulations of a mint; —ort, m. see — 
ftatt; —platte, f. planchet; —preffe, 7. eoin- 
ing press; —yrobe, f. assay of a coin; —ranb, 
m. edge, brink, rim of a coin; —re@t, —te= 
gal, m. right of coinage, privilege of coining; 
—rebuction, f. deterioration of coinage; 
—riäter, m. provost of the mint; —fanmlung, 
J. collection of coins, numismatio collec- 
tion; —fdere, f. cutter, coupoir; —fijiene, 
J. pressing iron planchet (TUIA.); —[@lag, m. 
coinage; —fhläger, m. minter, coiner; — 
{@reiber, m. clerk to the mint; —farift, /. 
inscription of a coin ;—f@rbtling, m. planchet; 
—filber, n. standard-silver; —forte,/. species 
of money; —fladt, f. city which has the right 
of coinage, or where there is a mint; —fatt, 
—fätte, f. 1) mint; 2) coinsge-place; —ftein, 
m. Petr. nummulite; —Rempel, m. stamp, die; 
—firedwert, n. fatter; fü, . 1) coin; 
2) planchet; —tarif, m. standard of coin; | teller. 
—verfülfder, m. see —filfder; —vertrag, m. 
see —convention ; —twage,/. mint-scales ; coin- 
weighing machine; —wäger, m. adjuster of 
the blanks; —wartein, wart, m. mint-war- 
den, assay-master, assayer or keeper of the 
mint; —werf, m. 1) mint-work: 2) number of 
one sort of coins worked off at one coinage; 
—twerth, m. intrinsio value of ooin; der gefet> 
lig beftimmte —, mint-price, mint-rate; —tves 
fen, n. coinage; —wiffenfaaft, 7. see—tunde; 
—würbigung, /. assay of coins; —zjeidhen, m. 
ooiner's mark; mark on a coin; money-token; 
ze n. oolner's instruments; —zufag, m. 
alloy. 

Marea, (str.) m. Kath. 1) misgurn; 
2) (or Murä'ne, [w.] f) murana (Murans 
heläna L.). 

Mür’te, adj. 1) mellow, tender, soft, (of 
cake, &c.) short, crisp; 2) fg. a) pliable: 
b) exhausted, weary; —maden, tocurb, bend, 
lower, bumble; to bring down; to wear out; 
wa-6 Gis, unsound ice, 

Mir'se, mir digteit, (w.)f.mellowness, 
tenderness, softness, &c. 

Mir’ben, (w) v. I. inir. (amz. fein) to 
got mellow, &o. ses Hürde ; to rot (as wood); 
D. fr. soo Mürbe maden. 

Märb'weibe, (w.)/. common white willow. 

Mar gel, (0) f. see Kellevaffel. 

Märle), (w.) f. soo Muhr. 

Wurts, (str) m. coll. 1) contemptible fel- 
low; 2) grant of a pig. 








" gitwet Ten, (w.) », coll L én. 1) to grant; 
2) to be sulky; II. dr. to kill secretty, to 
[on-slate. 


despatch. 

Marl fein, (sir.) m. Miner.n kind ofmi- 

Mur’mel, (sir.) m. 1) a0e —thier; 2) see 
ANG; 3) marble (Marmel, Säuelitugel). 

Mur'mel..., in comp. —bag, m. mur- 
muring brook, babbling brook; fi, 
Ichth. a species of jous fishes 
(CMormijrus cayrhynchus Geofir.); —thter, n. 
—mané, f. Zool. (alpine) marmot, mountain- 
rat (Arctimys marmita L.); (virginifges) 
wood-chuck (Arctdmys monax Schreb.). 

Murmeln, (w.) v. inir. & dr. 1) to mur- 
mar; to whisper, buss; 2) to grumble, mutter; 
der m-de Bad, humming, gurgling, or bab- 
bling brook. 

Mur'ner, (str.) m. ®, male-cat. 

Murrbärt, (sir., pl. Murrbärte) m. coe 

Mur're, (w.) f. soo Muhe. [Murrlopf. 

Mur'ren, (w.) v. intr. to murmur (über 
[with Ace.], gegen, at, against), mutter, 

grumble, growl,snarl; to complain. 

air Murrhi'nifd, ad. myrrbine. 

Murrig, Mikr'cifd, adj. surly, sulky, 
sullen, morose, cross, peevish, gruff, froward; 
‘m-e8 BWefen, surliness, sulkiness, 4c. 

Marr’..., in comp. —toy[, —fater, m. 
col. a grambling, peevish person, ee 
—Töpfig, adj. peovish, morose; Anz, 
moroseness; —finnig, adj. morose. 


mas, (dir) n. pap; any thick preparation | hand 


of fruit, as: apple-sauce, &c.; —artig, adj. 


fuses (an epithet of Apollo and 


Wusar, (sir.) m. see Muscatwein; — 
se —Silite, /. mace (the aril of the ‘nut 
meg). 
® Musea'te, (w.) /. (Fr.) nutmeg. 

Muscatel'ler, (str.) m. muscadel, musca- 
dine; in comp. Pomol-s.—apfel, m. musk-apple; 
—birn, f. moscadel or muscadine pear; —pärt- 
ling, m. musk-peach; Bot-s.-Tirfge, /. musk- 
cherry; —trant, m. moschatel (Adoxa sicecha- 
tellina L., Bifamtraut); —felbet, /. clary, sage 
(Salvia scherda L.); —tranbe, f. Vint. masce- 
aod grape muscat; —wein, m. see Mutce> 


Musca’ten..., in comp. —baum, m. Bol. 
nutmeg-treo ( Myristica moschäis Thb.)};-Birn, 
J. see Ruscatellerdirn ; blume, f. 1) (bläte) 
see Muscathlinne; 2) Bot. (falfche) dame's vio- 
let; —ı », /. Pharm. pitchurim-bean; —but> 
ter, f. essential oil of nutmegs; —Syactutte, 
f. oo Mutcat! ‘trant, =. Bol. pro- 
wine. good Henry; —nuf, f. nutmeg; —an- 
balfam, m. see —butter; —BL, m. mace -oil; 
—rofe, J. see Mofdutrofe; —fdimmel, m. 
mottled gray (horse); —traube, /. ses Dintca> 
tellertraube; —wadé, w. nutmeg- or banda- 
soap. 

Muscht... in comp. (of. Mudeaten ...) 
—byacinthe, /. Bot. muscary, musk (Hyacin- 
thus muscirs L.); —tamypber, m. Chem. my- 
ristieine; —firf@e, /. see MuscateHlertiride; 
—unp, ose M-ennu§ ; —reibe,/.nutmeg-grater;; 
—tefe, f. damaskrose; —wein, m. muscadel, 
muscadine (wine). [(Schönpfläßerden). 

+ Muld'e, (w.) f. (Fr) meuche, patch 
Bull, (wo) f. 1) a) shell, musde; 

d) ahell-fish, musclo-fish; 2) Anat. a) (O§t—) 
outward part of the ear; 8) (Rafen—) concha 
naris (lat.), the turbinated portion of the eth- 
moid bone; 8) Mech. cam (of valves, &c.); 4) 
sledge (in the form of a shell); 5) Anat. 
padenda; 6) basket-hilt of a cutlass, 40; 
1) Beraid. whelk; 8) thumb (of a latch); die 








shall-agate; 
Blume, f. Bot. great duck-woed (Poteme- 
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giton L.), —brüber, m. pl. Bool. Jacobites: 
—tabinet, m. cabinet of shells. 

Mufgetet’, (w.) /. cof. underhand deal- 
ings, trickery, collusion. 

Mulch... incomp. —ente, [. ace Madcr- 
ente; —erbe, f. Geol, gravelly deposit of the 
tertiary age, mixed with shells, falun, crag; 


m. | —erg, m. Mine. conchoidal iron-ore; —feld, 


m. 00 —erde; —flrmig, adj. in the shape of 
muscles or shells, oonchylaceous; n. 
shell (of muscles, c.); —gelb, m. abells used 
for money, oowries; —golb, w. sbell- geld, 
water-gold; —grué, m. Geol. alluvial deposits 
of shells ; —fartung,/. Iron-w. case-barden- 
ing; -Jorn, m. conch used as a horn; —hat, 
m. a pilgrim’s hat (on account of its being 
adorned with shells). 

Mulgclig, Mulgclicet, adj. 1) shell- 
like, conchoidal; shelly: 2) co. tricky, colle- 
sive, deceptive. 

Mufdel..., in comp. —tufecten, f. pl 
shell-inseots (Sicmenfitfe); —tall, m. sbell- 
limestone; —fenner, m. conchologist ;—fenut 
ni, f. soo —ftunde ; —Dönig, m. Ornsth. oyster- 
catcher, ses-pie (Hufterndieb); —trebs, m. 
Zool, hormit-crab (Bernhardätzebs); —tunde, 
—legre, f. conchology; —lage, f. see {diät; 
—Iager, n. bed of shells, shelly bed; —tinte, /. 
Math. conchoid; —marmor, m. shell-marble, 
Tamachel(la) ; —merge!, m. sbell-marl 

Mufd’cin, (w.) v. intr. coll. to use under- 

dealings or trickery, to collude, chest. 
Mulg'el..., in comp. —teb, m. T. bori- 


pigeon (Ronnentaube); —thiere, m. pl. Nat. 

lamellibranchiates, molluscs; —wagen, m. 

shell-formed chariot or car, conch; — wert, ». 

shell-work. (Paint, de. muscling. 
® Musculatür', (w.) f. (Lat) Anal, 
© Museulds', adj. muscular, sinewy. 

* Mus cas, m. 20¢ Moldus. 

WMa'fe, (#.) f. 1) Myth. Muse; 2) Stud. 
slang, student; 8) Bot, banana, plantain-tree 
(Afusa sapion'tem L.); 4) sce Muße. 

Mu'felmann, (sir., pl. Mufelmänner) m. 
Mussulman, Tork. — Mu’fefmännifdg, adj. 
Massulman, Mussulmanish. 

Mu’fen, (w.) u. I. inir. to become soft in 
boiling; IL. är. to mash. 

Mufen..., in comp. —almaned, m. al- 
manac of the Muses, a poetical annual; 
—berg, m. mountain of the Moses (Parnasszs, 
Pindus, Helicon); —Sorm, m. fountain of the 
‘Muses, Castalian (Pierian) spring; —gett, m. 
Apollo (leader of the Muses). 

Mw'fenhatt, adj. Muse-like, favoured by 
the Muses. 

Mu'fen..., in comp. halle, f. museum; 
—tunft, f. poetry; pferd, m. the (winged) 
horse of the Muses, Pegasus; —quell, m. see 
—born ; —fig, m. seat of the Muses; fg. ace- 
demy, university; —fehu, m. Ag. stadent. 

Wu’fethier, (str.) m. Zool moose-deer 
(lenthier). [museum ; stady. 

* Mufeum, (eir., pl. Mufeen) m. (Lat) 

MAS Paden, (str.) m. see 

® Mufica’ en, pl. music (notes, &c.); — 
Vänbler, m. music seller; handlung, /.mu- 
sic eeller’s shop. 

Mufica’ ig, adj. musical: m-c8 Gehör, 
correct ear for music. — Huficant’, (wm. 
1) (inferior) mesician, fiddler; 3) pl only. 
cash, blunt, tin. — Mtufici'ren, (w_) e. air. 
to make music. — Mu’icas, m. (pl. [Lat] 
Ru’fci) musician. 


Nuf 


Muf 











Mufg Mw’ hat, od. thick, peppy ; Miner. 
gramous, knotty (tin, &e.). 

© Mufll, (m) f. (Or) 1) music; in — 
fegen, to set to music, to compose; 3) mu- 
sical compositions; sm comp. Su 
—cerpé, n. band of musicians; —@or, m. én. 
choras; —dirertor, w. conductor ofa musical 
band (cf. Eonertmeifter). 

* Mar fifer, (sir.) m. musician; die — ded 
Regimentes, the bandsmen of the regiment, 

* Mufit’..., in comp. —feft, m. musical 
festival; —freund, m. a lover of music; —{eh> 
rer, m. music-master; J. music- 
mistress; — probe, /. musical rehearsal ;—faal, 
m. musio-room; —fdnede, f. Conch. music- 
shell; —ftimme, f. musical part; —ftlld, ». a 
piece of musio; —ftunbe, f. lesson in music; 
—auterrigt, m. instraction in music; —gim> 
mer, ». ses —facl. 

* Mufi'ren, (w.) v. ir. (L. Lak) to orna- 
ment with mosaic work or with anything like 
it; Spiellarten —, to tabby the backs of cards. 
— Mufirt’, p. a. 1) inlaid with small cubes 
of glass, marble, shells, wood, &c.; 2) Typ. 
ornamented or flourisbed (letter). 

*Rafiv’', Mufl'vifd, adj. ae Mofait; 
told, ». mosaic gold, gold powder, gold 
bronze. 

® MuBtl, (sir.) m. ove Mofhus. 

MuBlat ıc., oe Muscat x. 

Rustel, (ser. sing. sir.,pl. w.) m. & (w.) 
/. Anat. muscle; in comp. —anftrengung, /. 
muscular exertion; Sau, m. 1) Anal. con- 
taxtare of muscles; 3) Faint. muscling; 
—banG, m. Anat. venter; —beiäreibung, f. 
description of the muscles, myography ; —be> 
wegung, f. muscular motion; —fafer, /. mus- 
calar fibro; —gewebe, m. muscular tissue; 
—Sent, f. muscular membrane. 

Mus telig, adj. muscular, musculous. 

Mus tel ..., in comp. —traft, /. muscular 
power; —lebre, /. myology ; —[detbe,/. peri- 
aysiam ; —{dywedh, adj. having weak muscles; 
—(Gel@e, f. enervation of the muscles; 
—{Gwenz, m. tail of a muscle; —ftart, adj. 
having strong muscles, muscular; —flärfe, /. 
muscular strength; —gerlegung, —sergliede> 
rung, f. dissection of the muscles, myotomy; 
—sesreifung, /. rapture or dilaceration of the 
muscles. 

* Biußtete, (w.) f. (Pr) musket, gun, 
firelock (Flinte); M-nfexer, m. fire of mus- 
kets or musketry; ER-ugabel, /. rest for a 
musket. (musketeer. 

* Musletier’, (sir., pl. N-e or M-4) m. 

* Mußtetew’ (pr. —tdng’), (sir., pl. M-8) 
», (Fr.) musketoon, blanderbuss, 

5 a ir. (Pr.) to mask. 

masTaden, m. jam-tart. 

© Mudtnldd' 2., se Muse... 

* Mufelin’,, (sir.) m. muslin. — Rufe 
Waen, adj. (of) muslin. 

Mut felwagen, (sir.) m. Mar. space be- 
tween the main bits and the foremast. 

MAF fen, (érr.) v. intr. must; onght; to 
be obliged, forced, er compelled; to be to 
ex handelt wie ex mug, he acts as he oug! 
€ie — wiffen, you ought to know, I would 
have you know; Gie werben c# thun —, you 
will bare to do it; das muß erft nod fommen, 
that is yet to come; er mußte {don bekennen, 
be could not help confessing; ¢8 mußte fid 
pitragen, da§..., chance would have it so 
that...; ex mufte fiecben, he was doomed to 
die; and dieien legten ohn mußte id ver» 
Tieren, this last son too I was doomed to lose: 
muß man ihm erft ned fagen, daß ...? doos 
hs require to be told that ...? was muß id 
deren? (in a tone of reproof:) what is this 
that I hear? ¢8 thut mix leid fagen zu —, Iam 
sorry (Ut. to bo obliged) to say; Bros 
feffox muß er Ichten, as a professor he is re- 











quired to teach; fle müßte Trin § Weid gewefen 
fein, wenn fle Hätte widerftehen tormen, it was 
not in woman to resist; wit — uné freuen, 
me cannot but rejoice; ich mußte laden, I 
could not helplaughing orrefrain from laugh- 
ing; wir mußten einen Ylührer haben, » guide 
was indispensable; er mußte zufrieden fein, 
he was fain to be content; er mußte gegen 
feine 16 handeln, he was under a 
(the) necessity to act against his conviction; 
warum mufteft du den WWüthri reigen? 
(Schiller) why wouldst thon irritate 
monster? gerade ibn mußte ich treffen, whom 
should I most but him; und id mußte fo fern 
fein! (Schiller) and I so far away! er mul 
wol Tranf fein, I suppose he is ill; er muß 
wol in Berlegenheit fein, he is most likely 
in diffloulties; wer muß e8 nur gewefen fein? 
I wonder who it may have been? fie fommen 
gewiß, fie wiiften deun ..., they are sure to 
come, unless thoy ..., &0.; dad muß end nicht 
hindern, don't let that prevent you; nod muß 
id bemerken, it is proper to observe, I take 
leave to remark ; er muß immer ganten, it is 
his nature ever to be q 

MA fen, Uke al the ausiliortes (Können, 
Dürfen, Mögen 2.) sometimes supplies the 
place of a compound verb, particul. in con- 
junction with an adverb or adverbial phrase; 
thus hinauf —, binunter—:¢., for hinaufgehen, 
hünmtergeben zc. miiffen; muß id hinein (6. «. 
geben)? is it necessary for me to go in? un 
et herein (6. «. Tommen)? must he come in? 
wir — nad Haufe, we must be getting home; 
der Brief muß yur Poft, the letter must be 
posted; id muß fort, I must be off. 

Mauer, (sir.) n. 1) pattern; sample; mo- 
del; Manuf. design, figure; specimen, set 
form; 2) fg. standard; example, peragon; 
nad —, according to the sample, answering 
the pattern, on the authority ofthe samples; 
nad — verlaufen, to sell by sample: — aller 
Xrtitel vorlegen, to lay out all articles; ein 
veelle® (ungefdmeideltes) —, fair or trae 
sample; cin gefdmeideltes —, unfair or deoep- 
tive sample; nad — madjen, to make to pat- 
tern; nad einem — arbeiten, en 
(from) pattern or model; fi (Dat) ... 

- nehmen, to take an example of ... 

Wufrer.... in comp. —band, m. 1) pat- 
tern-binding; 2) superior binding; —banm, 
m. tree or shrub in a garden-plot; —Bifd, m. 
paragon; model; type; ideal; —bled, ». T. 
shect-iron made to pattern; —bret, m. T. 
frame-board: mould; —Brief, m. eee Brief 
uuufter ; buch, ».1) book (paper) of patterns, 
pattern or sample book; 2) formulary; 3) 
standard-book. [small 

Muft’erchen, (str.) n. (dimin. of Mufter) 

Muft’erelle, (w.) f. standard-ell. 

Buft’erer, (str) m. pattern-maker. 

Maft'er..., im comp. —form, f. type, 
standard form; seit, m. original genius; 
—gültig, adj. serving as a pattern, standard. 

Muft'erhaft, I. adj. exemplary; II. M-ige 
Teit, (m.) f. exomplariness. 

Muft’er.... in comp. —infyector, m. mus- 
—tarte, f. paper of patterns, pat- 
tern-card ; —fopf, m. see —geift. 

Muft'ern, (w.) v. dr. 1) a) to muster, re- 
view, view examine, inspect, to recon- 
noitre, survey; d) (mit dem Blide —) to eye 
(from head to foot); 2) T. to figure; ge= 
mufterte® Band, figured or fancy-ribbon; ges 
mufterter Stoff, fancy-cloth; gemuftert werden, 
to pass muster. 

Maft'er..., in comp. —erbuung, f. Hort. 
arrangements of plants in a garden; —yapier, 
n. Wear. design-paper, rule-paper, point- 


Dufrerplat, (er. M-pläke) m. (from 
Muftern) place of review. 
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pattern, &o. | ie 





Mufter..., in comp. probe, f. pattern; 
—teifen, ». travelling for orders; —reiter, 
an. Coman. joc. travelling clerk, rider for or- 
ders, anal. bagman; —rif, m. Besld. design 
in full sise. 

Wuftierralie, (w. fed t Grom Be) mus- 
ter-roll, muster, band-ı 

Be in pale 1. fAneiber, m. pat- 
tern-make: 

Mafreriäreiber, (str) m. (from Muftern) 
Mil. clerk of the muster-roll, muster-master, 


the | reporter of the review. 


Muft'er..., in comp. —fdrift, f. standard- 
work, writing; pattern, copy for 


6 | writing; —{ariftfteller, m. classical or stan- 


dard writer or author; —{@ule, /. model school, 
normal school; —flüd, m. superior specimen, 
model, standard. 

Kreis (w.) f. muster, mustering, 
; survey; inspection or examination; 
tee — pafficen Yafien, 1. to scrutinise; 3.or— 
Halten, to pass muster; ®-#tag, m. field day. 

Mufter ..., in comp. —weberel, f. fancy- 
weaving ; —werl, n. sse-Ihrift; wirtpfchaft, 
J. Agr. model-farm; —wort, m. paradigm; 
—acidgner, m., —geignerin, /. pattern drawer, 
pattern-designer, draughtaman of patterns; 
—selgnung, f. Manuf. design. 

Mau ergettel, (str.) m. see rolle. 

MAUI'theil, (sir.) m. Law, widow's moiety. 

MAT thier, see Mufethier. 

MAs'toyl, (ar. + ph D-töpfe) m. jam or 
marmelade po! 

mag, ob) ja nee Bias! 

MNF, (indech) n. & m. necessity; e8 ift 
Tein —, there is no must in the business. 

WMu’e, (w.) f. leisure, ease, spare-timo, 
{dle or vacant time, disengagedness ; — ha» 
ben, to be at leisure; mit —, at leisure, lei- 








free (trom); eine m-e Stunde, a leisure-hour, 
spare-hour; m-e Gelder, m-e8 Capital, dor- 
mant, dead, or barren money, unapplied or 
gum | unemployed capital; da8 Geld liegt —, the 
money is lying idle or fallow, is locked up; 
— geben, to idle, loiter. 

MA’ Figen, (m.) v. dr. (1. 0.) see Rothigen. 

Mil'fig..., in comp. —gang, m. idlences, 
sloth, laziness; —gang ift aller Lafter Anfang 
Cor des Teufels Ruhebant), idleness is the 
mother of all mischief, an idle head is the 
devil's workshop; —gänger, m.,—gingerin, f. 
idler; lounger, loiterer; —gingerifq, adj.idle, 


idling. 

MA’ highelt, (w.) f. idleness. 

* Mutation’, (w.) f. (Lat.) 1) see Berän- 
derung ; 2) see Stimmwvedfel. 

Mu'ter, (str.) m. crawfish in the state of 
casting its sbell. 

Mu’tern, Müttern, (1.) v. intr. to moult. 

Muth, (sir.) m. 1) a) +, for Gemäth, 
which ses; 5) mood, humour; truntener —, 
dranken mood; e6 ift mir zu —, I feel (as if, 
&o.); mir if Ladeclidh, tomifd) gu M-e, I feel 
as if I should laugh, I feel droll; mir ift gar 
nicht Lächerlich zu M-t, I am by no means in 
a laughing mood; ¢@ wurde mir wunderbar 
zu M-e, it was a strango sensationthat came 
over moe; mir ift gang fonderbar zu M-e, I feel 
quite strange (coll. queer); ift (8) Ihnen jegt 
beffer zu M-e? do you feel better now? e8 ift 
mit viel beffer zu M-e, I am in much better 
spirits; du weißt nidt wie einem Kranken zu 
M-t ift, you do not know what it feels like 
to be ill; ¢8 ward mir dabei nicht wohl zu 
M-e, I felt rather curious or uncomfortable 
at it; 2) courage, mettle; beart, spirit, pluck, 
vigour; (Einem) — maden or cinfpreden, — 


Mut 





Mut 


Mut Mr. 





to encourage, inspire with orgive 


beibringen, 
courage, to bring into spirits; deppelten — 
rm — benchmen, 





heart (of grace) or courage, to pluck upene's 
spirit, to cheer up; den — finfen Iaflem, to 
lose heart or courage; gute® M-c# fein, to be 
of good cheer; to be in good heart; ihm ficl 
der —, his beart failed him; nur nit den — 
verloren! keep up your spirits; fam. never 
say die! keep the game alive or going! 

Muth’..., in comp.—arm, adj. see Muth 
Tot; —efeeit, adj. courageous. 

RMAty Gen, (sr. n. (ent. of Truth) fein 
— an Einem Hiblen, to wreak one’s anger 
upon one, to glut one's revenge. 

Mu'the, (w.) f. suit, demand (of a jour- 
neyman to his guild to be admitted as a mas- 
ter) die— verrichten, to sue forthatadmission. 

Mw'then, (w.) v. L. ine. (ans. fein) to 
have a mind, to be inclined; wohl gemnthet 
fein, to be cheerful; um eine Grube —, to sus 
for the working a mine; ILir. 
(4. «.) to demand, sue for. 

Mu’tkig, 1. adj. courageous, spirited, met- 
tlesome; II. R-feit, (m.) f. couragoousness, 
mettlesomeness. 

Maths, I. adj. without courage, out of 
spirit, spiritless, discouraged, disheartened, 
dejected, desponding: — machen, to discour- 
age, &o.; II. M-Rgfeit, (m.) f. want of cour- 
age, discouragement, dejection, despondency. 

Math mdgen, (w. & insep.) v. wr. to guess, 
presume, conjecture, to have (some) guess of 
(of. Bermuthen, Ahnen). (turer. 

Muth mater, (sir.) m. guecser, conjec- 

Muth maid, I. adj. presumable, puta- 
tive, conjectarable, conjectural, presumptive 
{beir, &c.); probable ; Comm. colourable ; w-¢ 
Berednung, rough caloulation ; der m-e Red» 
nungsentiwurf, simulated account; I. &R-feit, 
(w.) f. conjectarality ; probability. 

Mute mafung, (w.) f. conjecture, guess, 
supposition, surmise. 

Muth igein, (sir.) m. Min. certificate of 
pormission to work a mine, 

Mu'tgung, (w.) f. 1) ove Muthe; 2) Min. 
Prospect, prospecting. 

Muth'voll, adj. full of courage, courageous, 
th'wille (Math witen), (irr.) m. 1) 
pertness, playfulness, sportivencss; petulancy, 
wantonness; waggery, looseness; 3) piece of 
roguery, prank; 3) roguish person, rogue, 
‘wag; auté —, in wanton sport, (only) for wan- 
tonness. — Muth’ willig, I. adj. 1) pert, play- 
ful, wanton, waggish, roguish, arch, peta- 
lant, loose, buxom; 2) malicious, naughty; 
LU. ads. 1) pertly, &c.; 2) maliciously: wilfully, 
designediy, on purpose; III. M-felt, (w.) f. 
see Muthiille. 

Muth settel, (str) m. vee Muthidein. 

4. Mut'ter, (str., pl. Milt'ter) f. T. mother, 
sediment in wine, vinegar or other liquids. 

B. Mutter, s. I. (er., pl. Milt'ter) fs. 
1) mother; matron; 3) Med. (@ebit—) matrix, 
womb; 8) (w.) socket, box (of a screw), fo- 
male screw; nut (of a press); 4) Min. gang, 
matrix; 5) Typ. matrice; 6) T. oatch-hook 
(of & locket); fid — fühlen, to foel (one's self) 
with ohild; — werden, to become a mother; 
U. in comp. —balfam, m. Pharm. 
cal balm; —band, n. Anat. ligament of the 
womb; —Sanm, m. Forest. standor, tree left 
in a wood for seed; —Sein, m. knuckle-bone 
on the hind-leg of beasts; —befdwerde, —Be- 
fa@wernng, f. mother-fit, bysterical passivn, 
hysterics; —bett, m. ses Rindbett ; —biene, /. 
Bufom, queen-bee ; —Sitte, /. common birch- 











tree; —hlätter, m. pl. ses Seninesblatter ; —bled, | der 


". T. burr, rivet-plate; blume, /. 1) gener. 
seod-Aower; 2) pasque-flower (Kühenfhelle); 
8) milk-wort (8reugblume); —boden, m. native 








sell; —Irad, m. Surg. kysterocele, fall of the 

matrix; —Seuber, m. mother's brother, ma- 

ternal uncle; —Sraft, /., Saufen, m. mater- 

et —camitle, f. Bot. tevertew (— 
1). 

Märterigen, Mur terhen, (str.) m. (di- 
min. of Mutter) 1) fond. dear mother; 9) ma- 
tron, old woman; grandam. 

Butter... in comp. —brüfe, f. Anat. 
cotyledon: —eifen, m. T. serew tool; —efigtr, 
n. Med. antihysterical elixir; —enbde, n. Anat. 
extremity of the matrix; —erbe, /. 1) native 
soil; 2) ®, earth; 3) 7. a) garden- earth: 
b) nitrous earth; —effig, m. antibysterical | om 
vinegar; —ttablifiement, m. see haus; er 
ber, n. Med. pucrperal fever, gf. Rindbett- 
Neber; —fleden, m. ses —mahl ; —fing, m. Mod. 
a) cee -Slutkuf; 3) lescorrbaa, the whites; 
fräsmaigine, f. T. nut-chaping mackine 
—treube, f. maternal joy; -füflen, w. ally. 
foal: —gang, m. see —[heide; —gerfte, /. see 
Gerftenmutter ;—gefell{@att,/. paremt-society: 
—eeftein, ». Miner, matrix, gang; —gewas, 
n. moon-calf, axoresoenoe in the womb ; —ge> 
würguefte, [. Pharm. (mother-)clove; git, 
J. Med, hysterica; —gettesbilh, n. image of 
the Holy Virgin; —grimmen, n. Med. iliso 
passion; —grund, m. ces —ende; gummi, x. 
galbanom ; —gut, m. property on the mother's 
side; maternal inheritance or estate; —balt, 
adj. motherly; —galé, m. Anat. neck of the 
womb, ses —{heide; —halter, m. see —trang; 
—jammer, m. T. nut-kammer; —Janblung, 





J. see haus; -bäring, m. Ichih. shad, mother | injecting 


of herrings (Clupéa alies L.), —har), m. see 
—qummi ; —Qafe, m. dos-hare, female-hare; 
hand, m. Comm. principal house; bier ift des 
Stromes —haus ( Uhland)), Ag. bere has the 
flowing torrent birth (Baskers.); —bera, n. 
Ag. a mother's heart; holz, m. Bot. fy-honey 
suckle (Sedentirfde); —Jerm, m. see —ende; 
—buften, m. Med. bysterical cough; —talb, m. 
1) fomale calf; 2) ae Mendfalb; —tatarrh, 
m. soe —fin§, b.; Mind, m. 1) pet child; 2) eee 
—feele; —tirde, /. mother-church, principal 
pariah church ; —felif, /. Med. hysterio passion; 
—tern, ». blighted corn, ergot, spar (Solere- 
tiwm clarus ¥r.); —toruvergiftung, f. Med. 
ergotism; —framp/, m. spasm of the matrix; 
—tranfgeit, f. ove —beidwerde ; —frang, m. 
Swrg. pessary; —frant, m. Bot. 1) feverfew 
(Chrysanthimem parthentian Pers.); 3) com- 
mon balm (Meliffe); 8) wild rosemary (Porft); 
4) lady's mantle (fFrauenmantel, 3); 5) meun- 
tain tobscco (Wobhlveriei}; 6) motherwort 
(Leon@rus cardiäca L.);-trebs, m. Med. cancer 
ofthe womb; —Inden, m. 1) Anat. placenta, 
after-birth; 3) Bot. receptacle of fractification 
(of plants); —lamm, m. ewe-lamb, malden- 
ewe; —lanb, n. parent-country; —Iange, /. 
Chem. mother-lye, mother-liquor, mother- 
water; —Ieiß, m. womb; ven —Ieibe an, 
from one’s birth. 
MACterleiu, (sir.) n. (province. 4) ® for 
Atterde 


NR en. 

Mit teri, I. adj. 1) motherly, maternal, 
motherlike; 2) on the mother’s side; Bruder 
ven m-er Eeite, Law, brother from the same 
venter; LI. ®-feit, (m) f. motherliness. 

Mut'terliebe, (w.) /. mother's love, ma- 
ternal love. 

Mut terl¥s, I. adj. motherless; IL. M-fige 
teit, (w.) f. the (state of) being motherless. 

Mutter... in comp. —maal, m. mole, 
mother spot; —mef, =. standard, gange, 
gauging-rod; —maffe, f. Anat. matrix; — 


meißel, m. soo Tran; —menid, m. coll. man; | maker; 


—mild, f. milk of a mother, suck; etwa® mit 
— mild einfangen, to imbibe from the 
earliest infancy; —merd, -märber, m, —mörs 
derin, /. matricide; mund, m. Anat. mouth 
of the womb, 
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© Mattern, (inded.) f. et Alpine 
baldmoney (Meum mulekins Gärta.. 

Muttern, (0) 0. intr. Sige take te 
the mother. 


Matter... im comp. —uadt, adj. onig. 


J. 1)anzieties of a mother; Dam -schiunse: 
ze m. see —Iranz ; —tiGréen, m. pl. Gen- 
. pipes (of a gun); —{def, m. shoop that 

bas lambed, ewe, (ternity. 
Marteriaett, (m) f. mothership, ma- 
Mat ter..., in comp. —ieibe, /. Avot. 
vagina, womb-pipe, shesth ef the womb; 
—{aliifiel, m. nut-screw driver; —famerj, m. 
1) a mother's pangs; 2) Med. hysteralgia; 
—f@nitt, m. sce Reiferiäuitt; fast, m. 
1) mother's lap ; 2) fg. tender care; -Irante, 
J. female screw: —(Guein, ».cow; —f@uefter, 
J. mother's sister, aunt; —(Gwinbdel, m. bys- 
terical vapours; col-s. —feele, f. Ag. living 
soul, human being; —feelensiicin, adj. quite 
alone, lonely; —[Sguden, m. cont. mother's 
lad, home-child, fondling, milksop, suraling ; 
—foole, /. ve —lange; —ferge, f. mothorty or 
Apiegel, m. Anat. dilster of 


parent-state or country {in opposition to its 
colonies); —Rabt, f. 1) native town; 2) me- 
tropolis (in ite proper sense, in its relation 
to colonial towns); —ftamm, m. pareat-stock; 

; Raupe, 


—ftelle, /. place of a mother; —fied, m. beo- 
hive kept for breeding; —{ud@t, /. se —be- 
fhwerde; —thell, ». maternals, inberitance 
from the mother; —thier, m. female amimal 
kept for brood; —trempeten, f. pl. Amat. 
oviduct, fallopian tabes; —vcilden, ».,—wisle, 
J. Bot. Julian flower, stock-gillifiower, dame's 
violet (Hespiris matrondlis L.); —usrfad, m. 
Surg. peolapsus of the uterus, hysterocele; 


. | —waffer, . antihysterical water; —waffere 


{ug@t, /. Med. hysterical dropsy ; weh, m. see 
—befdwerde; —wein, m. antihysterical wine; 
—twit, m. mother-wit, common sense; —wurz, 
J. Bot, 1) spicknel (Mown athamanticum 
Jacq.) 2) mountain arnica (Woblverlei); 3) 
garden-angelica; —wath, f. uterine madness 
or fury, womb fury, fary of the womb, aym- 
pbomania;—jäyfigen, ». Surg. nascal, pessary; 
zeigen, n. soo —moal ; —gelle, /. ee—pfcife; 
—jieher, m. see —fdlaffel ; —sinrmet, me. base 
cinnamon, cassia; m. hysterical fit. 

Mus, (sir) m. 1) anything mutilated er 
under the normal size (animals, Ac.) clipped 
or docked; stumpy thing er person, stump; 
2) jerkin, doublet; 8) name given to the bear; 
4) Ag. blockhead. 

Miayqen, (sir) wn. (dimin. of Wäre) 
little cap, little bonnet; 2) ses Aderflee, 1. 

Ridge, (w.) f.1) cap, bonnet; 2) Bet. veil, 
calypter; 8) Zoot. see Haube, 5; 4) head or 
froth of a glass of beer. 

Mugen, (.) v. dr. province. 1) to crop, 
dock (animals), to lop; 2) see Mixffen. 

Laie Aish tnesnn. Heh, n.oo (Hi; 


zen, m m. (front) shade of a ap; —fenur, 
JS. cap-atay. [stampy. 
Wing ig, adj. mutilated; short ;under-sised, 
Muy’ ..., in comp. —eht, m. cropped ear; 
—{éwany, m. bob-tail. 





Myr 


Rab 


Nae 











* Myria’de, (w.) f. (Gr.) myriad. 

® Meyrmide'ne, (w.) m. (Or.) myrmidon. 

* Myre he, (m.) /.(Gr.) myrrh; in Ser 
ten, myrrh in sorts; — in Tropfen, myrrh in 
tears; ®-agummi, m. myrrb-gum; M-nler> 
bel, m. sweet chervil (Myrrhis odoräla L.): 
—trant, ». alexanders; —[dierling, m. wild 
chervil (Cheropkylium sileestre L.); fein, 
m. Miner. myrthite. [tus commanis L.). 

= Myr'te, (w.)f. (Gr.) Bot. myrtle (Myr- 

* Myrten..., in comp. —artig, adj. like 
myrtle; —Eaum, m. myrtle-tree: —beere, f. 
yrtle-berry ; —dern, m. holly; —férmig, adj. 
yrtiform; —b§eide, /. Dutch myrtle (Porft); 
—trang, myrtle-wreath, myrtle-crown; 
—lande,/., —wald, m. myrtle-grove; Spry 
” Byrtle-waz; —jweig, m. myrtle-branc 

* Myfte'rium, m. (Gr.) (sir., pl. Tod 
Mufte'rien) mystery: 1) a (profound) secret; 
2) a religious play (a kind of rude drama of 
the middle ages). 

* Myfticis' mus, (pl. (.] M-'men) (Or.) 
m. mysticism. — Myftifici’ren, (w.) v. ir. to 
mystify. — MyR'if, (m) f. mysterious doctrine, 
mysticism. — Myft’ifer, (str.) m. mystic. — 
Serif, edj. mystic(al); ade. mystically. 

* My'the, (w.) f. (Gr.) fable, myth (my- 
thos). — My'tgifh, adj. mythical. — Mytho- 
ldg’, (w.) m. mythologist. — Mythologie’, 
(w.) f. mythology. — Mythele'gifh, adj. 
mythological. 













N. 


R,n, n. N, n, the fourteenth letter and 
eleventh consonant of the alphabet. 

N, addr. x. for nod, neu, after, new; R. 
for Rame, Rorden, name, North; Herr R. for 
Mr. °°" (Mr. So-and-so, Mr. such-a-one), 
n.&.,n. And. for nad Andern, according to 
ethers; RY, for neue Zweidrittelftde, new 
flerin-pleces; N. U. for neue Ausgabe, now 
edition; mnäml. for némlid, namely, to wit, 
vis; net., natärl., for natürlich, natural, na- 
tive; Returg. for Raturgefdidte, natural 
history; N. Amer. for Rord-Bmerica, North- 
Awerics; NB. for Nota bene (Lat.), zu mere 
fen, wobigemerft, mark well, Msm.; N. B., 
A. Br. for nördlide Breite, northern latitude; 
N.Nro., Rum. for Nummer, number; N. C., 
NC for nostro conto or conto nostro (Ital.), 
unfere Redhuung, our account; Ror. for Ren 
@rofden, new groshen; RE. for Rieder-Laufig, 
Lower Lusatia; N. M. for nova moneta ( Lai.), 
Rene Münze, new coin ; N.N. for nomen neacio 
(Lat), der Rame ift mir nit befannt, I do 
not know the name (f. 1. Herr N.N., Mr.°**, 
or Mr. —); No. ne. for netto, Rummer, neat, 
net, number; No.-$fd. for Retto-Pfund, neat 
poand; Rev., Rovbr. for November, Novem- 
ber; N.P. for notarius publicus (Lat.), öffent» 
Tiger (vereideter) Rotar), notary public; Rpf. 
for Reu- Pfennig, new fenning ; Rr., Nro. for 
Nummer, number, ros. for Nummern, num- 
ders; N. ©. for Radfdrift, postscript; n. St. 
for nenen Stilé, new style; R. £., n. Tefft., 
for neues Tefament, new Testament; nto., 
Rito. for nette, nest, net; Rum., Rumiém. 
for Rumismatif, numiamatics, 

Ral inter]. coll, abbr. of Nun, well! how 
now! — mu! there now! what next! 

NA, ads, vulg. no (Ree). 

Ra’be, (w.) f. (wheel) nave, Am. hub, 

Nebel, s. L (str., pl. Ra'bel & RA'beD m. 
1) asvel; Anat. umbilic; 2) Herald. nombril; 
3) Archét. bess, key-stone; 4) Math. umbili- 
cal point, focus (of a curved line); 5) Bot. 
a) eye, point, scar, speck (of'a seed); bJeentro 
(ef a mushroom or toad-stool), umbo; II. in 





comp. —anbeng, m. Bot. strophiole, caruncle; 
—arterie, /. see —fhlagader ; —binbe, f. Surg. 
umbilical band; —Siutabder, f. Anat, umbilical 
vein; Surg-s. -bintbrud, m. rupture of the 
navel with hemorrhage, hematomphalon; 
—Slatung, f. omphalic hamorrhage: —brui 
m. ambilical rupture or hernia, omphalocel 
—brugband, n. truss used in the case of um- 
bilical ruptare; Bot-s. —flewte, f. a species 
of lichen ( Umbilicaria Hoffm.);, —fled, m. cha- 
laza, chalaze; Surg-s.-Hleifhbruch, m. sarcom- 
phale, sarcomphalocele, enteromphalus; —+ 
Meifhgewäd, n. sarcomphalon; -fürmig, 
adj. navel-like, umbilical; —gefäße, n. pl. 
Anat, umbilical vessels; —gegend, /. umbilical 
region; —gefdtonift, ». umbilical tumour; 
grund, m. Bot. omphalode. 

Na’selig, adj. having a navel; Bol. um- 
bilioste(d), bilated; (1. ©.) bossy. 

Ra’bel..., in comp. -Tuoten, m. umbilical 
knot; —fraut, m. Bot. 1) or —pflange, /. navel- 
wort (Colyladon L.); 2) or —fteinbredh, m. see 
rauennabel; 8) round-leaved hare's ear 
CBupleurum rotundifoltum L.); 4) red gera- 
nium (Geranium sangwinäum L.). 

Rea’bellds, adj. Bot. having no hilum. 

Ra'belu, (w.) v. ir. 1) to provide with a 
boss or nombril; 2) Surg. ein Rind—, to bind 
down the navel of an infant. 

Ra’bel..., im comp. —fplagabder, /. Anat, 
umbilical artery; —fijnede, f. Conch. a uni- 
valvular shell (Natica canrina L.); —(Gunr, 
J, —fitang, m. navel-string, umbilical cord; 
‘Surg-s.—fhunrdurh (duit, m. omphalotomy; 
—fnurfgere, / umbilical scissors; —{hiwein, 
n. see Bifamidwein ; api ‚Herald. nom- 
dril (of an escutcheon); —freifen, m. Bot. 
rhaphe; —vene, f. Anat, umbilical vein; — 
—warge, f. Bot. caruncle; Surg-s, —weffere 
brug, m. hydromphalon; —twinddrud, m. 
pneumatomphale; —mülftjen, m. Bot. chalaza, 
strophiole; —wurm, m. umbilical worm; 
—wurs, J. see Blutwurz. 

Na’ben, (w.) v. dr. to provide with a nave. 

Ra’ben comp. —band, . see —ting; 
—bobrer, ‘suger er (for boring nave-boles), 
Bave-borer; —bildhfe, /. nave-box, wheel-box, 
bush; —förmig, adj. nave-shaped; —geld, m. 
whoelage; —bolj, m. nave-wood; —fapye, /. 
wheel-cap; —Iodh, n. nave-hole, hollow of the 
nave; —ring, m. nave-ring, nave-hoop. 

Ra'ber, Näber, (sr.) m. T. ove Raben» 
behrer. 

RIG [in some (particularly the Northern) 
ports of Germany : nid}, prep. with Dat. (some- 
times placed behind the word it governs) after; 
to, for, towards; at, by, of, in, upon; ao0ord- 
ing to, conformably to; — Ankunft, after 
arrival; — der Stadt gu, towards the town; 
— der Gee gu, sea-ward; — Haufe, towards 
home; home; — §ranfreig, — Paris reifen, 
to go to France, to Paris; ex ift — Paris, be 
has gone to Paris; die Flut — Ägypten, the 
flight into Egypt; — China fegeln, to sail for 
China; — allen Richtungen (zerftveuen ıc.), (to 
disperse, &c.) in all directions; — etwas gehen 
or {djiden, to go or send for ...; — der Reihe 
or der Reihe —, in (due) course, by turns, cf. 
Naceinander delow; — dem was id gehört 
habe, by or from what I have heard; — der 
hic fehen, to look towards the door; er 
nannte das Kind — feinem Obeim, he called 
the child after his uncle; — Gilden fommen, 
{diden, to come, send South; Giner — dem 
Andern, one by one, every one in his course; 
der Mond wirft — der Sonne das frirtfte Licht 
auf die Erde, the moon throws, next to the 
son, the strongest light upon the earth; 
sehn Minuten — vier, ten minutes past four; 
im Jahre — Chrifti Geburt, in the year of 
our Lord; — zwei oder drei Jahrhunderten, 
some two or three oenturies hence; glei — 
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meiner Rüatuft, immediately after or upon 
my return; am vierten Tage — feiner Ankunft, 
on the fourth day from his arrival; — Ems» 
pfang, Comm, &c. when received (ofpayment); 
— der Natur, (drawn, &c.) from nature; — 
dem Leben darftellen, to represent to the life; 
— einer Borfhrift freiben, to write after a 
copy; — Gedanten, — Gedadtniffe, from mo- 
mory; fann et — Noten fingen? can he sing 
from notes? — welder Melodie werden wir 
€8 fingen? to what tune shall wo sing it? — 
einer Melodie marfdiren, to march toa tune; 
— feiner eigenen Art, after his own manner; 
— dem Gewicht, by the weight: wird dies — 
dem Gericht oder — dem Maße verkauft? is 
this sold by weight or by measuro? e& ift feds 
— meiner Uhr, it is six by my watch; er ift 
feinem Handwerte — ein Schneider, he is by 
trade a tailor; fie waren mir — Ramen und 
Stand fremd, they were strangers to me in 
name and condition; feine Freund{daft file mid, 
befteht nur dem Namen —, his friendship for me 
exists in name only; — den Gefegen der Naz 
tur, after, up to, in conformity, or in aocor- 
dance with the laws of nature; — meiner 
Meinung, in my opinion; Ihrem Befchle —, 
in conformity with (agreeably to) your com- 
mands; — feinen Grundfagen, upon his prin- 
ciples; — Grundfägen handeln, to act upon 
prinipln: — demfelben Blane, upon the same 

3 — meinem Gefdmade, to my liking or 
— meinem Ginne, — mir, in or to my 
mind; 66 ift nit — meinem Sinne, it is not 
to my liking. 

IL adv. behind, after; hinten —, afterwards, 
after; fg-s. — wie vor, now as over, still, all 
the same; — und —, by little and little, in 
the course of time, by degrees, gradually, 
progressively; mit —! follow me! 

RaGacten, (w.) v. inir. (ith Dat.) to 
observe, obey, to act scoording to. 

Näd’adptung, (w.) f. observance, obsor- 
vation; zu Ihrer —, Comm. for your guidance 
or government. 

RaG'affen, (w.) ©. ir. & intr. (etwas or 
Ginem) to ape, ic. — Näd’äffer, (str.) 
m. servile imitator, mimic. — Räd’äffung, 
Rawafferei’, (1.) f. servile imitation, aping, 
mimicking, mimicry. 

RAG‘abmbar, adj. imitable. 

Rad'ahmen, (w.) v. ir. & intr. (Einen or 
etwas, Einem in or Einem etwas) to imitate, 
copy; to counterfeit; n-d, p. a. imitative; 
nadgeabmt, p. a, Archit. feigned, counterfeit, 
dissembling; cin tinfdend nadgeahmtes Ge- 
male, a picture deceptively imitative; nad= 
geahmte Edelfteine, imitation precious stones; 
of. Uncht. — Rad‘ ahmenswirth, adj. worthy 
of imitation. — Rad‘abmer, (str.) m. imi- 
tator, &c.— Ragahmerel’, (10.)/. cont. servile 
imitation, desire of imitating, mimicry. — 
RAG‘ ahmlid, adj. imitablo.— R&g'agmung, 
(w.) f. imitation, copy; al8 — (with Gen.), in 
imitation (of). 

RaG‘abmungs..., in comp. —gabe, /. 
imitative gift or faculty: —{ugt, —wnth, f. 
rage of imitation; —trieb, m. imitative in- 
atinct, impulse. 

Rah’ Ahren, (m.)v.intr. Einem —, to glean 
after another person. 

RAh'apoRsit(d, adj. post-apostolic. 

RAG'arbeit, (w.) f. after-work, second 
operation; 2) extra-work; 8) copy. 

RaG'arbeiten, (w.) v. I. tr. 1) to work 
after or from ; to copy (patterns): 2) to immove; 
8) seeRachholen, 2; II. infr. 1)to work after, 
later ; 2) Sport. to follow (der Fährte [Dat.], 
the scent). 

Näd’ärten, (W.) v. intr. (aus, fein, with 
Dat.) to take after, to resemble. — Räd'- 
ärtung, (m.) f. a taking after, resembling. 

RAG'bar, (1.3 Gen. sing. gener. sir.: R-8) 
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m. neighbour; in comp. —bienf, m. neigh- 
bourly office; ), n. next-door house. 

Rag 'barin, (w.) f. (female) neighbour. 

Näd’sarland, (sir.) n. neighbouring or 
border land or country. 

REG barliG, L adj. & ade. neighdourly; 
IL, R-felt, (w.) f. neighbourlinsss, 

RAG barredt, (sir) nw. privileges of a 
village- community. 

Ridbaridatt, (w.) f. 1) neighbourhood, 
vicinity; 2) neighbours collectively; gute — 
halten, to live on neighbourly terms, to con- 
ciliste and acoommodate one's neighbours; 
— Rag'darigattlig, adj. relating to the 
neighbourhood. 

RAG bardlente, pl. neighbours. 

Näd'sardmann, (sir.) m. neighbour. 

Rid'bar..., in comp. —finat, m. neigh- 
bouring state; —ftabt, f. neighbouring town; 
—weg, m. 1) way or path intended only for 
the use of neighbours; 2) see Yyeldiweg, 

Rad bedenten, (iv) e. tr. to consider 
after the event (¢. 4. too late}; nadbedadt, 
p. a. considered after the deed, reflected on 
too Iste; vergethan und nadbedadt, hat 
Manden in groß Leid gebracht, proverb, do a 
thing in haste and repent of it at leisure, 

RAG bedingen, (sir.) v. tr. to stipulate; 
subsequently. 

RAG'beigen, (w.) v. dr. T. to re-dye. 

RAG'bellen, (m.) v. intr. 1)to bark after; 
2) to imitate the barking. 

RaG'berg, (sir.) m. Miner. 1) copperous 
schist; 2) schistous clay (Tolk.). 

RAG’ Serigt, (sir.) m. after-intelligence, 
after report. 

RAG'befGidung, (w.) f. 1) Metal. second 
disposition of the furnace; 3) Round. addi- 
tional alloy (Tolh.). 

Rag'beffern, (w.) v. ir. to make (or try) 
additional improvements ; to . 





Näd’skten, (w.) v. L intr. to pray after; 
IL indy, (with Dat.) cont. to echo another's 
sentiments; Ginem blind —, Ag. to follow 
blindly in one's wake. — Racy beter, (#ir.) 
m. cont. repeater of what another says, 
servile follower, echo. R&G'bitung, Näd- 
belated (w.) f. the (act or practice of) 

after another, echoing, Ao. 

rr benollmädtigen, (w.) v. fr. 1) to 
grant (one) an additional power of attorney; 
2) to grant the power of substituting another 
attorney; der RAG’bevollmadtigte, a sub- 
stituted attorney. 

RAG beweis, (str.) m. after-proof. [I.2. 

RAG’ begahlen, (w.) v. tr. seoRadidicken, 

NRäd'bier, (str.) m. small beor, see Kofent. 

Näd’sieten, (str.) v. tr. & intr. to make 
a subsequent bid. 

RAG'Gild, (etr., pl. R-ec) m. 1) mimic 
image; copy; counterfeit; 2) Physiol. after- 
image. (counterfeit. 

RAG bilden, (1.) v. tr. to copy, imitate, 

REG'biloner, (str.) m. imitator. 

RAG‘biloung, (10.) f. the (act of) copying, 
counterfeiting ; imitation, copy; fac-simile, 

RAG’ bitten, (sér.).ér.toinvite afterwards. 

RAG blattern, (w.) v. indy. to search for 
a passage (in a book). 

Näg’sleisen, (str.) v. intr. (aux. fein) 
1) tobeleftbehind; to lag (behind), tolinger; 
to survive; (with Dat.) see Zucildbleiben 
(hinter); 3) see Rachfigen; n-d, Chem. residuary. 

Rag Sleibfet, (str.) m. remains, leaving. 

RAG biden, (1.) v. indy. (with Dat.) to 
look after (one). 

NRäd’bohren, (w) v. ir. to bore after, 
again ; to follow up with a boring motion; 
n-d Bis an’s Heft den Stahl (Schiller), up 
to the hilt plunging the sword. 


RIG’ bohrer, (eir.) m. soo Raber. 

RAG'Vbefe, (w,) f. after change. 

RAG breden, (sdr.) v. ini. (aun. fein) to 
. after, farther; 3) Min, to follow 


breaking). 
RAG'breunen, (irr.) v. inir. T. te hang 
fire, linger in firing. 
RAG'bringen, (irr.) ». ir. 1) to bring 
after, carry after; 2) see Radbelen, 3. 
. after-rat. 


NRädsrät, (w.) f. 1) second incubation; 
3) second brood. 

RAG barge, see Riddiirge. 

RAG drgihatt, aoe Ridacgisatt. 

NRäd’sürfte, (w.) f. T. finishing brush. 

Näd'vaten, (w.) v. wr. & intr. to stone 
for later or at last. 

Rag'daticen, (w.) v. wr. to reales = - 
RAG datirung, (w.)/. apostdating, postdate. 

Ridote’, L adv. afterwards, after that, 

hereafter; II. conj. 1) after, when; 3) see 
‘Senaddem (Je, 1). 

Rag venten, (irr) v inir. 1) einem 
Andern —, to follow up another's thoughts; 


on, upon), einer Gade (Dat) or über eine 
Gade —, to consider, weigh, to think (of, 
over a question, &c.); den? cin Bisden nad, 
try and think. 

Rad denten, (sir.) n. reflexion, medita- 
tion (fiber [with Acc.), on, upon, &0.), consi- 
aeration, thinking, thought; study; Sel zeife 
liderm—, on furtheror second thoughts; zum 
— anregen, to set thinking. 
adj. 1) or Näd’denfiam, 
reflecting, 4c., meditative, thoughtful; 2)re- 
quiring reflection; n-c8 Wefen, habit of 
thonghtfulness. 

Rag’ dichten, (w.) 0. tr. (Einem etwas) to 
imitate, copy the style of poetry of ... . 

RAg’donnern, (w.) o. L. inir. to thunder 
after; II. ir. to send thundering after. 

NRäd’drängen, (w.) v. ir. ref. & intr. to 
press, crowd after (others). 

RAdGdringen, (str.) v. inir. (aun. fein, 
with Dat.) to press after, in; to pursue hotly, 

Rady ordGuen, (w.)v. intr.to reverberate; 
das —, (sfr) u. 8. 

RIG dead, (str., pl. REG 'oribde) m. 1) a) 
after-pressure; wine of the second press; 
6) inferior wine; 3) Ag. energy, emphasis, 
stress, expressivences; — auf etwas (Acc.) | — 


legen, to lay stress upon a thing; to empha- | after, 4c. 


sise(a word); — geben (with Dat.), to further, 
promote; to back; to carry weight; mit 
geoßem — darlegen, to set forth with great 


eferer, (str) m. emulator. — Räd’eifern, 
(w.) 0. intr. (Einem) to emulate; n-D, p. 6. 
emulous, emulative (of). — Näd’ciferung, 
(w.) f. emulation. 

Näd’ellen, (w.) v. inir. (ans. fein, with 
Dat.) to haste or run after. 


Rad/cmpfinden, (sir) 0. tr. to feel, a- 
perience after. 

Regen, (otr.) wm. (small) boat, craft, 
adj. Bet. navicalar. 


by surrogati 
Näd'erfinden, (str) v. ir. to invent what 
another had already invented. 
Riad erhalten, (str) u. ir. to receive later 
or in addition. 
'erinnern, (w.) 0. L ir. to remind or 


Rig’ 
ject, | admonish afterwards or avecond time; IL ref. 


to remember afterwards. 

Näd’erinuerung, (w.) f. 1) lasting er 
subsequent remembrance; 2) subsequent re- 
monstrance; 3) epilogue. 

Rad ernte, (w.) f. after-crop; gleaning. 

Näg’ernten, (w.) v. tr. & indy. to glean. 

Näd’erzägfen, (w.) v. tr. to tell after 
another, to repeat. — Näd’erzähler, (sir) 
m. repeater. — Näd’erzäßlung, (w.) S. a 
telling after, representation at second hand, 
repetition. 

RAG‘ efien, I. (ev.) 0. ir. & intr. to est 
after or afterwards; IL s. (sir) n. by-dish, 
dessert. [after the usual hours. 

RaG‘egerciven, (w.) v. inir. to exercies 

RAd'fahr, (w.) m. successor (in office, 


}; descendant, 

Rid'fagren, (sir.) v. 1. intr. (ans. fein, 
with Dat.) 1) to go or ride after; to follow 
in a carriage, vessel, 4c. /. Fabren; 2) Speri. 
to pursue the game; 3) Min. to follow (bea 
Bergleuten, the miners), and examine their 
work; 4) provine. to succeed (in office); 5) 
Bibl. feinen Batern —, to be gathered to one’s 
fathers; IL tr. to carry or convey after; — 
lafien, to have sent after. — Räd'fahrer, 
(sir.) m. 1) Min. overseer; 3) see Radfahr. 

"fahrt, (w.) f. the (act of) following 
[hind-foot of a deer. 
RAG'fagrte, (w.) f. Sport. print of the 

RAG farben, (w.) v. I. tr. todye or colour 

again or a second time, IL intr. to shine 


energy of language or in thestrongest terms, | through. 


3)a) pirated impression or edition, fraudulent 
impression, counterfeited edition or copy; 
b) piracy (of literary werks); 4) see Rag- 
ar 5) Sport. the raminating of red-deer. 

Rad oructen, (w.) ». tr. & intr. to coun- 
terfeit, pirate (a book). 


RAG drhden, (w.)>. ir.& inér. 1) to press | the 


a second time; to apply after-pressure; 2) Ag. 
to urge, push, make effort. 

Rady druder, (sir.) m. Ag. pirate of books, 
piratical printer, counterfeiter. 

RAG driidlich, I. or RAG’ orudsvoll, adj. 
enorgstic(al), emphatical, impressive; expres- 
sive, express (order, &c.), strong, forcible; 
heavy, ponderous (blow); IL. ®-felt, (m.) /. 
energy, emphaticalness ; forcibleness. 

Räd’senid, (sir. pl. R-deitfde) m. 1) lator 
or second thrashing; 2) corm obtained by it, 

RAG‘ ounicin, (w.) v. indir. to grow darker 
after a certain time, to assume a darker 
shade, to darken. (hard drinking. 

RAG’ duck, (sir.) m. thirst consequent on 

RAG cifer, (sir.) m. emulation. — RAG» 
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NRädy'feler, (w.) [. subsequent er repeated 
celebration. — RAq'fetern, (w.) 0. ir. to 
celebrate later or again. 

RAG’ fetlen, (w.) v. tr. to retouch. 

RAG’ fenern, (w.) v. intr. 1) to fire after 
another; 2) to fire a second time; to replenish 


fire. 
RAdtolge, (w.)/.sncceesion; Ag. imitation. 
RAG'folgen, (w.) u. intr. (aus. fein, with 
Dat.) 1) to follow; to come after or later, 
to ensue; succeed ; 2) Ag. te imitate; #-d, p.a. 
subsequent; 1-d6, adv. + as follows; in the 


sequel. 
RAG folger, (str.)m., RAG'folgerin, (w.) 

. i €. ing’s -, 

successor to (late) J.C. King; 2) imitstor. 
Rag ‘folglih, adv. see Radfolgends. 
RAG‘fordern, (w.) v. ir. to claim suber- 











tmfaen (m. intr. to search, 
after. — Räßtorfier, (str) m 
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searcher, inquirer. — RAW forlGung, (v.)7. 
ger + inquiry; investigation, 


“Rg trae (#.) f. inquiry (nad, for), in- 
Comm-s. demand ; request; häufige—, 

brisk gr or demand (nad, for); ohne —, 
without demand, out of favour; wenig -, 
restricted demand; little inquired for, rather 
heavy or neglected; febt Rarte —, ran (ned, 


on); wenn wicht — gewefen ware, fo hätte 8 | aft 


end einen größeren Berrath am Mertte ger 
geben, if there had been a greater demand, 
there would also have been a greater supply 
in the market; — halten, to make an inquiry 
(ned, for), to inquire (after); in — kommen, 
to grow into request; häufige — finden, to be 
much in demand, to attract much attention; 
amt, ». office of intelligence, register- 
office. 


Näd'frägen, (0) v. inir. (with nad, or 
with Dat.) to inquire or ask for, after, &o. of. 


Fragen, 1. 

Rady trift, (w.)/.1)after-respite, prolonged 
term; 3) prosinc. remainder of an aooonnt or 
debt. 

REG'frok, (str., pl. R-frsfte) m. later frost. 

bd friigling, (atr.) m. after-spring, later 

[feel after or with one. 


to fill up; to add. 
& intr. 1)to feed 





later; 2) to give a second forage. 
RAG gagren, (eir.) u. inir. to forment in- 


sensibly. 
RAG gduger, (sir.) m. see Radfolger. 
Rady geen, (str.) v. L. ir. 1) togive after; 
to pay after, to give or pay in addition; 2) 
(Einem etwas) (+ 6) coll, to grant, concede; 
Ginem Nidts —, to be not inferior to one, to 
be not behind one in any thing; er gibt 
Riemandem etwas nad, he isinferior to none; 
IL inir. 1) to yield, give way; to flinch; to 
slacken, relax; die Hunde geben nad, Sport. 
the dogs lag on the scent; 2) (with Dat.) 
As. to yield, defer, or consent (to), comply 
(with), indulge, submit; dat —, (sir.) ». 8. 
compliance, &c. 

Rig’ en, adj. born later; born after 
the death of a father, posthumous. 

Bug acsart (0. )f.after-birth; Zoot. heam. 

te, (6 


) m. after-thought. 
RAG gegen, 








(érv.) 9. intr. (ame. fein) 1) 
(with Dat) lit. & fg. to go after, to follow; 
to prosecute; to make the object of one's 
attention or business; Einem auf dem Fuse —, 
te be at ane's heels, todog one; ber Spur —, 
te trace, to follow the track er the footing; 
to recollect one's self by the track; 2) to be 
behind or too slow, to lose (of a watch or 
deck); unfere ihe muß —, our clock must be 
behind; fie fann fünf Minuten —, aber nidt 
mehr, it may be five minutes too slow, but 
not more; fie geht jeden Tag fünf Minuten 
ned, it loses five minutes overy day; 3)a)to 
mind, attend to (one's business); to obey(an 
order); 8) to court (a person); ¢) to give(one) 
the precedeney. 
RAG gthends, ade. afterwards, hereafter ; 
next to this. 

NRähgeräde, ade. by degrees, by little 
and little, at last; by this (that) time; id bin 
der Ziffern — müde, Iam about of 


Res’ gele (ir, ple RAG ef ) 
fang, (sir., gef ae) a m. 
Rag gelgmalt, (sir.)m.after-i 
flavour; Ch. Bronis fagte: ibn Wek Baers 
Revellen binterloffen bei mix einen hagliden —, 
-~ some ef B's novels leave such a bad taste 
in my mouth. 
Rad geiGwader, (sir.) w. rear of a fleet. 
Raq gicbig, L adj. Ag. yielding, com- 
plying, pliable, easy; indulgent; IL. Rich, 





(w.) f. yielding temper, pliability, deference, 
compliance, subservience; indulgence. 

RAG 'gicken, (sir.) v. tr. 1) to pour after; 
2) to take a cast of, to cast from; 8) to add 
(oil, &e.), to replenish a lamp, &c. — Rad's 
giehung, (w.) the (act of) taking a cast, 
casting from, do. of. Rachguß. 

Raq’ glang, (sir.) m. after(-)splendour. 

RAch'gleiten, (str. . to slide, glide 





fer, 
RAG graben, (sir.) v. intr. (with Dat. or 
nad) to dig after or later than ...; to dig for; 
to pursue in digging. [after-math. 
RAG’ gras, (str.) m. Husd. after-grass, 
RAG griibein, (we) v. intr. (milk Dat.) 
to ponder over; to examine or investigate 
minutely. — Räd'gräbfer, (str.) m. ove who 
ponders over, &c. 

eel oo (atr.) n. Husb. third crop 
of lichen, I, 1, which see. 

Rad guten, (#.) 9. intr. coll. for Rade 

RAG gub, (sir. pl. Radgiiffe) m. 1) the re- 
Plenishing (of a lamp, &c.), cf. Radgiefen ; 
die Lampe bedarf des N-e#, the lamp must 
be replenished, wants replenishing; 2) cast 
taken from another copy. 

Näd'gall, (str.) m. echo, reverberation 
(of thunder). - Räd’gallen, (w.)o.ir. & inir. 
to halloo after;to echo, reverberate, resound, 

NRäd'galten, (str.) v. L. ir. to hold, give, 
celebrate after or later; II. intr. to last, oon- 
tinue. 

RAG'Galter, (sir.) m. Rope-m. loper. 

Näd’yaltig, I. adj. lasting; continuing ; 
U. R-teit, (1.) /. lastingness, continuance. 

RAG'hand, (sir., pl. R-hände) f. Mun. 
hind quarter(s) of a horse. 

RAG'gandeln, (1.) v. intr. (with Dat.) 
to act according or agreeably to. 

Näc'gangen, Rad'hangen, (str.) v. intr. 
(with Dath.) 1) Sport. to track with a lime- 
hound; der Hund hängt der Fährte nad, the 
hound follows the scent; 2) Ag. to give way 
to; to give one’s self over, addict one's self, 
to be given or addicted to, to indulge; im 
Gebeimen —, to havea sneaking kindness for; 
feinen Gedanfen —, to indulge one’s thoughts, 
to muse. 

Rig Hanger, (sir.) m. see Radhalter. 

Racy hare, (w.) f. large rake. 

NRäd'yau, (str.) m. 1) Forest. a second 
felling of wood; 2) Agr. a) second mowing 
of grass ; b) see Radheu. 

RAG hanen, (irr.) #. 1. intr. to cut after; 
Mil. to chase or the enemy (said of 
cavalry); II. tr. to copy (a statue). 

RAG'otben, (sir.) v. ir. to lift higher, to 
give a lift. [Redlegen. 

RAG’geigen, (w.) 0. ir. to heat more, df. 

RAG'gelfen, (str.) v. éntr. (with Dat.) to 
lend a helping hand, to help forward; T. to 
touch up. —Rädy’gelfer, (str.) m. helper, &0. 

Naher’, ade. afterwards, hereafter; sub- 
sequently, later (Gernad); the accent somelémes 
om the first syllable: vör'her und nid'her, be- 
fore and since. (part of autumn. 

RAG herb lt, (eir.) m. after-autumn, latter 

Nädhe'rig, adj. subsequent, posterior. 

pene eee, (w.) 0. ir. beara shen | 

[m 
saa pe, (sir.)n. Husd. after-math (Rad 

RAG Hled, (eir.) m.after-ont; Mil. pursuit 
(by the cavälry) with sword in hand. 

Rag 'hinten, (w.) v. intr. (aus. fein, milk 
Dat.) 1) to hobble after; nadgehintt tommen, 
to come haltingly after; 2) Ag. to follow, 
imitate in a bungling way. 

RAG hodselt, (w.) f. after-naptials. 

RAG Galen, (w.) v. tr. 1) to fetch after or 
up, to bring up; to fetch away afterwards; 
2) fg. to recover, retrieve, to make up for .... 
Rag paren, (w.) v. intr. to make inquiries. 
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[ms (w.) f. after-help, assistance, 


Raat 7 1)after-feeding; 2)rear, rear 
guard; die — befehligen or bilden, to bring 

RA’ jagd, (w.) f. pursuit. [up the rear. 

RAG 'jagen, (w.) v.tr.& intr. (auz. fein, with 
Dat.) 1) to chase, hunt, follow, or run after, 
to pursue; 2) fig. to pursue. 

RAG'Jahr, (str) n. 1) ase Gnadenjabr, 1; 
2) autumn, fall. 

RAG jandsen, Räd'jüseln, (w.) v. inir. 
(with Dal.) to shout, halloo after. - 

RAGTaufen, (1.) v. ir. to buy after or in 
addition. [time (grapes). 

Näd'teltern, (w.) v. dr. to press a second 

RAG tind, (cir. R-er) n. child born in 
the second wedlock. 

RAG Age, (w.) f. Law, gain-action, re- 
convention; subsequent suit, 
, (sir.) m. Law. recriminator. 
(atr., pl. Ragtlange) m. echo; 
resonance; fig. re-echo; after-fame; after- 
effect. 


Rady tatiden, (w.) 0. tr. to repeat the 


Rag Nettern, (w.), RAG Timmen, (str.) 
v. inir. (auz. fein, with Dat.) to climb or 
clamber after. 

Nädtlingen, (str.) e. intr. to resound, 
echo, ring; to continue to sound, to leave a 
sound; n-de Zone, tones that linger in the ear. 

NRähtomme, (w.) m. descendant; succes- 
sor; die R-n, pl. see Nadhfonnmenfdaft. 

RAG'tommen, (str) v. intr. (aus. fein, 
with Dat.) 1) a) to come after, to follow; 
nod nadfommende Ereigniffe, events yet in 
the rear; b) to come up with, to overtake; 
2) fig. to act up to ..., to execute, perform, 
falfil, do; to attend 's duty, &c.); to com- 
ith ..5 einem Befehle—, to adhere or 
bey an order; einem Beripreden 
—, to keep a promise; einer Verdindlidteit—, 
to fulfill or overtake an engagement ; Jeman- 




















des Wünfcen vollftändig —, to do full justice 
to one's wishes. 
RAdyTommen{dalt, (w.)/.posterity, issue, 


descendants, progeny, offspring, generation. 

NäNTEmmlIng, (str.) m. offspring, de 
scondant; successor. 

Näd’tönnen, (irm.) ©. tnir. ellipt. for 
Radtommen, Nachfolgen, ac. können; id fan 
dir nidt nad, I cannot keep up with you. 

Fr (w.) f. by-dish; see Radtifd. 

d'tränteln, Näd'teanten, (w.)s. inir. 
to perdi ill, to remain sickly. 

Rag trantheit, (w.) f. secondary or sub- 
sequent disease. [sfter-taste (of wine). 

Rag tragen, (7) v. inir. to have a rough 

RAG Ttunft, (sir., pl. N-Linfte) f.acoming 
after; succession. [to imitate artificially. 

RAG'tinftelu, (1.) v. tr. to counterfeit; 

REG'lallen, (w.) v. dr. & inir.tostammer 
or prattle after. 

Näd’leh, (str., pl. Näd’läfie) m. 1) pro- 
perty, papers, &c., left at a person's death, 

, inberitance, bequest, legacy; (in 
Beare) assets; 3) Comm. a) deduction, 
rebate, rebatement, abatement, allowance; 
ein — auf die laufenden Preife, concession on 
the current rates; 6) shrinkage (of tobacco, 
&0.)% fg-s. 5) remission, abatement, inter- 
mission; 4) remission (of a duty or tax, &c.); 
pardon. 

Ragy‘laffen, (str). L ir. 1) to leave 
behind; to bequesth; to transmit; nadge- 
laffex, p. a. posthumous; der (or die) Stadgee 

Tefiene, p. s. survivor; 2) eiépt for Rage 

gehen, 2¢. Iaffen ; 8)to slacken, relax, loosen, 
let go; 4) (Einem etwas) ‘a) to permit, allow; 
2) to remit; 5) (etwas von or an etwas [ Dat.]) 
Comm., dc. to rebate, abate, to deduct, to 
yield some abatement, to make an allowance; 


Nac 


Er Nac 


Nac - 








ec mußte am Breife we = ur he had to 
lower bis figure, wir fönnen von diefen An- 
fügen nidts —, wo cannot recede from these 
figures (terms); der Begebe hat nadgelaffen, 
the demand has slackenod; ¢¢ ift Ridts an 
ihrer Strafe nadgelaffen, no mitigation has 
been made in their punishment; 6) 7. a) to 
soften (steel); b) to anneal, temper (steel); 
IL. intr. to slacken, cf. Radgeben; Weae. to 
give (off) (of the chain); to relent, remit, 
intermit; die Kälte hat nicht nadgeleffen, the 
cold is unabated; to leave off, cease, sub- 
side; to flag; n-d, Med. remittent, inter- 
mittent. 


Rag’ Icfenfäalt, (w.) f. see Radlag, 1. 

RIG Wifig, 1. adj. 1) slackening, &c., 
loose; 2) negligent, slack, remiss; dilatory; 
listlose, careless, slovenly; beedless, inatten- 
tive; inaccurate; idle; slow (in paying); 
1. R-feit, (m.) f. negligence, slackness, re- 
misaneas, &c. 

RAG Taffung, (1.)/. 1) tho (act of) leaving 
behind, &o., J. Nadlaffen; 2) remission. 

RAG'lanf, (sir., pl. N-Iäufe) m. the run- 
ning after; what runs after (liquid); Diet. last 
runnings (from the still), (weak) faints (opp. 
Borlauf); Sug-re. dripe. 

RaG'lanfen, (sir.) v. inir. (aus. fein) 
(with Dat.) to ran after; cinem Madden —, 
to dangle after a girl. 

RAG Taunt, (str.) m. after sound. — Rädh- 
lauten, (w.)». inir.to sound after, ¢/. Rad» 
Mlingen. 

Nädiisen, I. (w.) 0. intr. 1) to live 
after, later; R-de, m. & f. (deci. like adj.) 
survivor, gf. Radfomme; 2) (swith Dat.) to 
live conformably or according to, to observe; 
IL. &. (atr.) n. after-life. 

REG legen, (w.) v. tr. to lay after, toadd, 
to put on more; to replenish the fire, to keep 
up a fire. [drawl after, to imitate. 

Rag leiern, (w.) v. ir. (with Dat.) to 

Rag'lentgarn, (sir) m. T. eplicing-yarn. 

Rady (ee, (1.) f. (cabsoquent) gleaning, 
after-gathoring; — halten, to glean. 

RAG leer, (str.) v. ir. intr. 1) to glean; 
2) a) to read after: b) to reada passage quo- 
ted; 0) (with Dat.) to follow in reading; d) 
to repeat (reading). — R&QG'l@fer, (sir.) m. 
gleanor, Sc. — RAG Tefung, (w.) f. the (aot 
of) reading after; repetition. 

RAG 'lendten, (w.) v. intr. (with Dat.) to 
light sfter, to follow with a light. 

RAG'lefern, (w.) v. dr.topurrey, furnish 
subsequently, to deliver afterwards; tosupple- 
ment. — Räd'lieferung, (w.) f. subsequent 
or later purveying, &c., supplement(s). 

Näd’läfen, (m.) v. ir. Law, to redeem. 

RAG'ld{ung, (w.)/.redomption; R-Sredht, 
n. right of redemption. 

Rad’ machen, (w.) v. ir. to counterfeit, 
imitate; to forge; to mimic, ape; te copy; 
es Einem —, to imitate one's example; nede 
femadt, p. a. counterfeit, imitated, &c.; ar- 
tiftcial, fictitious ;  Radigemadte Dede, coun- 
terfeited, forged bills of exchange. — Näß'- 
mater, (sir.) m. imitator; forger, 40. — 
Ragmagerel’, (w.) f. counterfeiting, &c., 
forgery. — R&G'madung, (w.) f. oounter- 
feiting, imitation, — R&g/madhungsredt, 
(str.) n. Law, right accorded to creditors of 

an insolvent after five years (Luc.). 

Rag’ mahd, (w.) f. Husb. second crop of 
grase, after-grass, after-math. 

Rag magen, (w.) ¢. ir. & intr. to mow a 
second time; 2) to be second, &c. man in 


mowing. 
Rag’ malen, (w.) v. I. ir. 1) to paint after 
an original, to copy; 3) to improve by sub- 
sequent painting; II. intr. (with Dat.) to 
follow ityle (of an artist). 
RAG’ malig, adj. following, subsequent. 





» | (abget. P. M.). — Räd'mittägig, 


“REG MAID, ace. afterwards; subsequently. 

RAG’ mann, (str., pl. Rad manner) m. see 
Hintermann. fond of a fair. 

RAG’ martt, (sir, pl. R-märtie) m. latter 

RAG’ mel, (str.) n. coarse flower, pollard. 

RAG mei feln, (w.) ». tr. to retouch or im- 
prove by subsequent chiselling (a statue, &c.). 

RAG’ mee, (w.) f. 1) Rom. Cath. low 
mass ; 2) see Radmartt. [or after. 

Rag’ meffen, (str.) v. tr. to measureagain 

RAG’ mila, f. after-milkings. 

RAG’ mittdg, =. I. (efr.) m. afternoon; 
eines N-8, an einem R-e, of an afternoon; Ii. 
R-B, ads. in the afternoon, post meridiem 
adj. aftor- 
noon, post-meridian. — Räd'mittäglich, adj. 
taking place every afternoon. 

Rach mittdg(s)..., in comp.—gettesdienft, 
m, Hirte, —predigt, —eube, —gelt, J. 2¢. 
afternoon (divine) service, afternoon sermon, 
repose, time, &c.; —f@laf, m., —fapléfden, ». 
nap after dinner, after dinner's sleep. 

Rag mitternadt, f. the time from mid- 
night to morning. — Räd’mitternäctlic, 
adj. taking place after midnight. — Rd’: 
mitten Gelinas, (e.) f. hour after mid- 

[the oil-greaves. 

Rad miste, (w.) f. T. mill for pressing 

RAG wifien, (irr.) ov. intr. elipt. for 
Radgehen, Radhfolgen, x. müffen. 

RAG nhdh, adj. (6 0.) sooond next. 
waa. nahme, (w.) f. Comm. — der Unfoften, 
collecting expenses;— durch Poft, reimburse- 
ment through post-office; unter — Ihrer 
©pefen, taking your charges forward, all 
charges forward, collecting your 








charges, 
charges to follow (the goods); id Beabfidtige 
Ihnen die Kifte unter — der Noften auf Sic 
su fenden, I intend to forward the box to 
yon, with charges to follow (od. against your 
charges.) 

Rad’ uthmen, (str.) ». tr. 1) to takoafter 
or in addition to; 2) to reimburse one's self, 
to collect (charges), 

RAG’ orduen, (w.) 0. tr. to assign a place 
next in order, to subdelegate. 

RA’ yacht, (str.) m. or(w.) f.under-base. 

RAd'pachten, (m.) #. tr. to under-rent. 

RIG'pathter, (sr. )Näd'yäckter, (eir.) m. 
under-tenant. 

RAG‘ paptere, (sir.) n. pl. Comm. a ne 
of pat and call paper, c/. Rohgefhäf 

RAG pfeiten, (str.) v. ir. &inir. 0 whistle 
or whizz after; 3) to repeat whistling. 

RAG'pllangen, (w.) v. ir. to plant later. 

RAG'piulchen, (w.) v. tr. &inir. to imitate 
or copy in a bungling manner. 

RAG’ paler, (str.) m. bungling imitator. 

Rady plandern, Näd'plappern, (w.)e.ir. 
& intr. to babblo after, to repeat. 

NRäd'yrägen, (w.) e. ir. to aopythostamp 
of, to stamp after, to counterfeit. 

ing ‘yrtbigt, (w.) f. see Radmittags- 


a arden, (.) ». intr. 1) Sport. to 
pursue the game (of dogs). 

RAG’ prdbe, (m.) f. counter-proof; Mint. 
counter-assay. 

REG quchcn, (etr.) ©. intr. to spring, 
bubble up after; to gush out after. 

RaG'raum, (str, pl. Rad’ciume) m. T. 
chips of felled trees, loppings. 

Raid‘rdumen, (w.) v. tr. & inir. to clear 
after another; to put again iu order. 

RAG cekhen, (str.) m. a large rake. 

RAG vedhuen, (m.) v. ir. & intr. to reckon 
up or again, to examine (an account), to 
check, test, control; wiederholt —, to reexa- 
mine; genau —, to be a close scrutineer. — 
Rad rechuer, (etr.) m. controller, accountant. 
— RAG rechuung, (1w.) f. a reckoning after, 
after-account, control. 
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are, (atr.) n. Law, right of recon- 


ann, (m. ) f. 1) conclusion, epilogee: 
3) Law, rejoinder; 3) report, ramour, public 
talk; die üble —, ill or evil report, slander; 
in üble — bringen, to slander, detract from 
one’s character. 

RAG'etoen, (m.) v. tr. (& intr.) (Einem 
etwas) 1) sce Radfpreden; 2) to speak om 
the authority of another, to repeat, report, 
tell again; 3) te talk of, te speak ill of; te 
slander, detract, asperse; Einem Gutes —, 
speak well of one. 

RAG’ elder, (sir.) m. slanderer. 

RAG ceoncr, (str.) m. ho who speaks after. 

REG'reifen, (w.) v. intr. to ripen Inter. 

NRäd'reilen, (w.) v. str. (aur. fein) 
(with Dat.) to travel after, to go after, to 
follow. 

Rag'reifen, (shr.) v. I. ir. 1) to tear 
after; 2) to copy; 3) Min. to widen (on 
aperture); II. infr. (auz. fein) (of a alit or 
rent) to grow larger, to widen. 

RAG’ ceiten, (str.) v. intr. (max. fein) (with 
Dat.) 1) to ride after, to follow on horseback; 
23) Stud. slang, to make up for omissions, to 
write up (also ér.). 

Näd'renmen, (irr.) v. intr. (auz. fein) 
(with Dat.) to ran after (with eagerness), cf. 
Redlaufer. 

Näd'rene, (w.) f. after-repentance. 

NRäd'richt, (w.) f. account, advice, notice, 
intelligence (über (with Acc.), von, of, on, 
about), tidings, news, information, repert; 
eine werthuelle —, a valuable piece of infor- 
mation; wir find ohne Ihre R-en, Comm, we 
are without your advices or have received 
BO communications from you; — geben, to 
give account, notice, intelligence, to send or 
write word, to notify, inform; geben Gie mir 
— von fig, let me hear from you; — befsm- 
men, to get, receive intelligence or news, to 
hear of or from ...; gut —, for advice or motice, 
for (your) intelligence or government: wit 
Taffen e8 une zue — dienen, we take due mo- 
thos of it. 

RAG’ rigten, (w.) v. I. ir. 1) to adjust a 
thing after it has been already performed; 
2) Law, a) to judge, condemn finally; 6) to 
execute; IL. inir. Sport. to follow the soent 
with a lime bound. 

RAG’ vichter, (str.) m. (public) executioner. 

— Ragrigteret’ xc., see Sdarfridter 2c. 

RAG’ ciGtlidh, ade. by way of information, 
of notice. 

RAG’ cingen, (str.) v. intr. (with Dat.) 
to struggle, strive after, endeavour te follow; 
to emulate. 

Rag’ cikden, (w.) v. I. intr. (auz. fein) to 
march after, to follow after with troops; 
U. f&. (& ini.) to movo after. 

RAG elif, (str.)m. 1) after-call; 2)a) fame 
after departure or death; report, name; 6) a 
poem, address, &c. in honour of a person 
deceased. 

RAG chifen, (sir.) v. ir. to call after. 

RadG'rahm, (str.) m. posthumous fame, 
renown, or celebrity. 

NRäd'rügmen, (w) v. tr. (Einem etwas) 
to say in praise of one, to say to one's credit 
(in his absence). 

RAG fagen, (w.) v. ir. (Einem etwas) 1) see 
Redfpreden; 2) to speak, tell, talk, or relate 
of one (bebind his beck); Einem Böfes, Gu- 
te8 ac. —, to speak ill, well, &0. of one; fic 
fagen ihm nichts Gutcee nad, he misses their 
good word. 

RAG fammein, (1m.) v. ir. to glean. — 
Näd’iammlung, (w.) f. a gleaning, after- 


gathering. 
RAG fae, (str., pl. RG fae) m. 1) Loy. 
minor, conclusion; 3) Gramm. the latter or 
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second part of (two parts of) a period, spo- 
dosis, concluding sentence, conclusion. 

RAG Gallen, ». tr. L. (sir.) to create, pro- 
duce after another; II. (w.) (Ginem etwas) 
to carry after one; to have carried after one. 

RAG iGall, (sér.)m. echo; RAG fGallen, 
(w.) 0. intr. to echo, reverberate, resound. 

RAG’ {han, (w.) f. inspection (of dikes). 

REG (GIGt, (w.) f. Min. extra-labour. 

RAG iGiden, (w.) v. ir. to send or dis- 
patch after; to transmit afterwards. 

RaG'ihichen, (str.)v. 1. tr. (Ain) 1) to 
shoot after; 2) to pay after, to pay the re- 
mainder of (a sum), to make a subsequent 
payment; te supply, add (what is wanting); 
IL. tnd. (aux. fein) 1) to fall after; 2) to 
shoot er spring up later. 

RAG idiffen, (w.) v. éndr. (aus. fein) 1)to 
make sail after; 2) (with Dat.) to sail in pur- 
suit of. {minished radiance. 
RAG 'igimmer, (str.) m. continued or di- 

REG [Gimmern, (w.) v. intr. to continue 
to glitter. [hook. 

Näd’icirchälen, (sir.) m. ropemaker's 

RAG Ihlahten, (w.) v. inir. seoRadacten. 

RIG Alag, (str, ie Nah’ihläge) m. 1) 
after-stroke or clap; 2) Mint. false ooin; 3) 
Mus. note of complement. 

REG [GlagesAG, (str, a N-büder) m. 
book of reference; handiboo! 

RAG fhlägen, (str.)». por to strike after 
(Mus. a note} IL inir. (auz. haben) 1) Min. 
(einem €rje) to follow, dig after (an ore); 
2) (with in [4 Dat] or tr) to open the pages 
of (a book), to refer to, to consult (a beok, 
documents, &0.), to look into (it), to look 
ut (a word); beim —, upon reference to the 
book; bequem zum —, easily capable of re- 
ference; 8) (auz. fein) see Radarten. 

REG [Glaghdten, (str) m. ropemaker's 
strand-hook. 

Naw'icleigen, (sir.) v. intr. (anc. fein) 
(with Dat.) to aneak after, to dog (one). 

NRäg’fhjleyyen, (7) ». ir. to trail or drag 

after, &o. of. Sdleppen. (lock, false key. 

Nagy’ {läffel, (str. ) m. double(-key), pick- 

fateh ‘Idymeden, (w.)v. inir.to leaves taste 





adh femieren, (m) 9. tr. & intr, coll. to 
sree or cory, In 8 elayaaly manner; Sf. Rade 


faceiben, 1 

Riaienatien, (w.) u. ir. cont. to cackle, 
repeat after. 

Ragiquelden, (er.) REG'iGuigelu, 
Rag iaquigen, (w.) 9. ir. to cat or carve 
after or from. 

Raq [Guitt, (sir) m. after-oat; copy. 

Rad iget, (str. pl. R-c, N-Ihöffe, or [wo] 
R-en) m. young sprig, shoot. 








ment (to a book); 4) supplementary copies of | 


a work the printing of which is already 
finished; 5) a) Vint. weak faints, last run- 
nings; d) parre (of cider); 6) Fort. a streng- 
thening of perapets by means of gabious. 
Raa iqitten, (m) v. ir. to shoot, pour 
out after; to put on after, more, to add. 
RAG‘ iGwarm, (sir., pl. Rach'jhwärme) m. 


subsequent or second. after swarm. 
RAG [Gwaten, (w.) v. ir. & inir. to talk, 
repeat after. 


RAG {arwimmen, (eir.) u, intr. (aves. fein) 
(with Dat.) to swim after. [after, follow. 
RAM iGwingen, (str) v. ref. to swing 
RAG iGwiren, (sir.) v. I. intr. to awoar 
a br soothes U. ir. einen Eid —, to repeat 
Tail after. 

Raa Tegetn, (w.) 0, intr. (auz. fein) to 

Rach (then, (sir.) v. L intr. 1) (sith Dat.) 
to look after; 2) to look (for), to attend (to); 
fleh nad, daß e® gethan wird, see it done; 
laffen Gie —, have a search mado; laffen Cie 
in den Bapieren nod einmal—, have the papers 
looked through again; im Werterbud —, to 
consult (look in, refer to) the dictionary; das 
— haben, coll. to be frastrated, to have to 
pocket a disappointment; nun haben wir das —, 
coll, now we may whistle for it; IL. fr. 1) to 
look after, to, or into, to revise, scan, examine 
(an account, &c.); 2) Ag. (Einem etwas) to 
indulge, to take no notice of, to let pass 
without reproof, to connive at, to forbeer, 
excuse, overlook, to pardon; to give respite 
to (a debtor). 
jeigern, (w.) v. ir. Mint. to refine 
again; Min. to eliquate. (iden. 

RAG ienden, (1. 4 irr.) v. tr. oe Rad- 

RIG fegen, (w.) «. L. ir, 1) a) to put after, 
postpone; b) to add to; 2) alé Erben —, to 
appoint as secondary heir, c/. Racherbe ; 8) Ag. 
to slight, neglect, |, to make or con- 
sider inferior; IL intr. (with Dat.) to ran 
after, follow, pursue; eifrig —, to press onin 
pursuit of. 

RAd feeling, (str.) m. set, nlip. 

RAG'fequng, (w.) f. 1) disregard, &c.; 
3) pursuit. 

RAG‘ lest, (w.) f. 1) inspection, reviss!, 
examination; Sandel anf —, Comm. bar- 
gain on examination; 2) forbearance, con- 
nivance, indulgence; consideration; delay, 
respito (to a debtor); — haben (mit), to make 
allowance (for); to wink (at); to be indalgent 
(towards); to grant a delay or show indulgence 
(to a debtor); (gegemfeitige) — üben, to bear 
and forbear. 

RAG fidtig, I. ad. indulgent, forbearing, 
lenient, of a mild temper; — fein, to connive 
(gegen, at); IL. 9-feit, (w.) f. indulgence; 











RAG'[Greiben, (str.) 0, tr. 1) to write (or | good- 


pen) down (after the professor), to take notes 
(of = lecture, £0.); Gemendes Dictate —, to 
write under one's dictates; 2) to supply in 
writing (any thing that has been omitted); 
(with Dat:) 8) to copy, imitate in writing; 
4) to write after or in pursuit of a person. 

Raa [Greiber, (str.) m. copier, copyist. 

RIG [areien, (str.) v. intr. (with Dat.) 
te ery (call) after; to halloo after. 

RAG feprift, (W.) f. 1) postecript; 3) tran- 
script, copy. — RAG'idriftlig, adj. & adv. 
by way of (in a) postscript. 

RAG fGrdter, (eir.) m. T. large auger (of 
well-makers). 

Ray [GAS, (etr., pl. RAs '{ilbe) m. 1) sud- 
sequent push, throw; 2) supplement; addi- 
tional supplies, troops, ao. a after others 
te make up for 

NRäw’idhren, (w.) 0. intr. m poke (the fire). 


in comp. —brief, m. letter 
h . day of grace; — voll, see 
Radfidtig. 


RAG filbe, (w.)/. annexed syllable; suffix. 

Rad fingen, (sir) v. tr. Eintr. 1) toring 
after; 3) to repeat (a song). 

RAG finten, (sir.) v. intr. (amz. fein) to 
aink after. 

RAG fiunen, I. (sir.) v. intr. (with Dat, 
or über [& Acc.]) to meditate, muse, reflect 
(upon), to ponder (on); ¢f. Rachdenfen, 3; II. s. 
(eir.) », meditation, stady, reflection. 

RAG 'figen, (otr.) v. intr. — miiffen, to be 
confined in school beyond the uszal hours. 

RAG follen, (irr.) v. intr. dipl. for nade 
ftommen, nachgeben 2c. follen, c/. Radmitffen, 
Sollen, Müffen. 

Rag former, (str) m. after-summer. 








RAG forge, (w.) /. after-care, subsequent | sult. 


RIG TGuf, (eir., pl. R-Ihäfie) m. 1) later | uneasin 


shot: 3) after-paying, after-payment; Comm. 
appoint; supply, addition; 8) gratis supple- 





Ragfpäten, (w.) ». inte. (with Dat.) to 
search, spy after. — Rädipäßer, (eir.) m. 
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FY. = Rag’ Ting, (.) J. the (act of) 


, searching after 

RAM piel, (afr) n. 1a) Than after-play, 
after-piece ; d) conclusion of an entertainment; 
2) Mus. postlade, or piece played after some 
other; conclusion or sort of final voluntary; 
8) fg. subsequent ovent or action. 

RAG'ipielen, (w.) v. ir. & inde. to play 
after, afterwards. 

RAG (yetten, (1.) ov. intr. to mock, mimic 
after one (in his absence). 

RAG fyredyen, (str) v. tr. (dh intr.) (Einem 
etwas) 1) to repeat, speak, or say after one, 
to imitate; ¢. Radbeten, IL; ex {prad wir (or 
meine Worte) fpöttifch nad, coll. he repeated 
upon me; 2) to mimic anuther person's man- 
ner of speaking. 

RAG'iprengen, (w.) v. intr. (aur. fein) 
(with Dat.) to gallop after, pursue bastily. 

Näag'ipringen, (sir.) v. inir. (aux. fein) 
(swith Dat.) to leap, run after. 

RAG'Tyrok, (sir), RIG fprofie, (w.) m. 
young shoot. 

RAG 'fyrefien, (w.) e. inir. to shoot again, 
to re-shoot (of branches, &¢.). 

RAG ipliven, (w.) v. intr. (with Dat.) to 
trace, track; to search out; to follow (the 
deer) by its tracks or footprints; to dog. — 
RAG'iphirung, (w.) f. the (act of) tracing 
out, &c.; inquiry, search. 

RAGR, (Comper. of Rake) I. adj. next, 
closest; nearest; proximate; der n-e Nachbar, 
next-door neighbour; am n-en bei, next to; 
mit n-em, de8 n-en, n-er Zeit, n-er Tage, in 
the very next time, soon, one of these days, 
eos RNidftené; u-en Monats, next month, 
Comm. proximo (Lat.); mit n-er Boft, by the 
next mail (or post); dad n-e Mal, next time; 
— Schmidt unfer größtes Exporthane, nextto 
Schmidt our chief export-house; mein n-e# 
(Schreiben), my next; der n-e Preis, nesrest 
or last price; der n-e Swed, the immediate 
object; — älter, immediately alder; Jeder ift 
fic felbft der nädfie, proverd, charity begins 
at home; II. ads. next, close by; RUGfdtm’, 
ade. next te this, immediately thereupon, 
then; IIL prep. (with Dat.) next (to or after); 
— Gott, under God. 

RAG'faar, (str.) m. Med. secondary ca- 

Rüden’, adv. hithermost. [taract. 

RAG Rändig, adj. see Rüdftändig. 

MAg'fe, 1. adj. see REGft, I.; II. 8. (w.) 
m. & f. fellow-creature; neighbour; R-en: 
liebe, /. charity, social love. 

RAG Regen, (eir.) v. tr. 1) Engr. to copy 
witha graver; to counterfeit a stamp; 3) Gam. 
to tramp after another; 3) Handel auf —, 
Comm. bargain on examination. 

RAG'Reden, (w.) v. tr. to stick or thrust 
in after another thing; Bohnen —, to plant a 


J 9. intr. 1) to stand 
after, to follow; 3) Ag. to come or fall short 
of; (with Dat.) to be inferior or secend to, 
to fall short of, to be behind hand with, to 
Give place to; an Miter und Rang n-d, junior 
in age and inferior inrank; u-de reife, the 
following prices, the rates below specified; 
wie n-d bemertt, as mentioned below. 

Rag Reigen, (sir.) ». intr. (ame. fein) to 
mount or rise after; (with Dat.) to follow. 

Rag ftellen, (w.) v. I. dr. 1) to place be- 
hind, after; 2) see Radfegen, 3; 3) eine Uhr 
—, te pat back a watch beyond the right time; 
IL intr. (milk Dat.) to lay anares or traps 
(for), to lay wait or te lie in wait (for), to 
waylay. — Räd'Relung, (w.) f. 1) the (act 
of) placing behind, &c.; 2) snare, trap; pur- 

















RAG’ Remypetn, (w.) v. ir. to ro-stamp. 
Rad fend, ade. next time; shortly, soon, 
immediately; by and by. 


= Nac 


Nac 


Rac 








Rad‘ferden, (sie) ink. (ans. fein) to 


die after, (with Dat.) to follow a deceased | turnal vision, 


person. 
Raddy Kener, (w.) /. 1) subsequent, second, 


or additional tax, duty, or contribution; 2) eee | nocturnal 


Abzugegeld. 

Nädfteuern, (w.) v. L inir. (amz. fein) 
Mar. to steer afler; II. &. 1) te pay the 
arrears of a duty; 2) to contribute again. 

RAG hi, (eir.) m. 1) after-print; 3) Han- 
del auf —, see Radfteden, 8. {(stubbies). 

REG Roypeiu, (w.) v. ir. to meer (the 

RAG HIE, (str. pL Rag’ Rife) m. 
after-thrust when the counter-thrust is made. 

RAG Rope, (str) v. tr. Ainir. 1)to push 
or thrust after; to push on; 8) to push or 
thrust again; 8) to stamp or pound again. 

Näg'ftriben, (w.) 9. intr. (with Dat.) 
1) to strive foror after; to pursue; 3) to emu- 
late sealously; to endeavour to reach or 
imitate. [stream after, to follow. 

Rag Rrdmen, (w.) v. intr. (auc. fein) to 

RAG‘ Ad, (str.) m. after-piece. 

RAG fiemen, (w.) v. intr. (own. fein; 
gener. with Dat.) to follow with impetuosity. 

RAG’ fury, (sir., pl. R-fürze) m. Comm. 
Sie“ ntal (second) verification (of the 
cash). 

RAG Rigen, (w.) v. L inir. (ous. fein) 
to rash after; II. fr. to precipitate after. 

RAG TAGebAGLe, (w.) f. Hlectr. Tel. veri- 
fication-box. 

RAG Then, (w.) 0. intr. Ar. 1) to search, 
seok or look after; to seek for; 2) fig. (with 
um, or with Acc.) to apply, sue, or solicit for. 
— NRäd'füdger, (sir.) m. 1) searcber, &c.; 
2) suitor, applicant. — Rädfüdung, (m.) 
t t)searek research; 3) request, suit, appli- 
cation. 

RAG fRudWAtlid, adj. post-äiluvian, 

RAG fylbe, ace Reshfilbe. 

Rackt, (sir., pl. Be. night; die hei- 
lige —, Christmas-night ; fiber —, during night; 
fiber — Yommen, Ag. to come suddenly, un- 

— (fiber), all (the) night 


—, in the depth 
of night; zu — effen, to sup; bei — und Nebel 
Daven gehen, to escape in the night or under 
the favour of darkness; in geiftiger — lebend, 
denighted; taufend umd eine —, Lét the Ara- 
bian nights. 

Radtaar, (str.) m. provinc, owl. 

RIG thg, (sir.) m. day afterwards, next 
or following day, Comm. respite day, day of 


grace. 
RaGt'..., in comp. night-, nocturnal; 
—angel, f. Fish. night-line, trimmer-hook, 
night-angle; —angeln, m. night-angling; — 
angelruthe, f. clearing-hoop, clesring-rod; 
—anter, m. Mar. reserve-anchor. 
Rad'tangen, (w.) 0, in. (with Dat.) 
1) (awz. fein) to dance after, to follow in 
dancing; 2) (amx. haben) a) to dance like ...; 
0) joc. to follow another's example. 
RaGt’..4 in comp. —arbelt, f. night- 
work; lucubration; —arbeiter, m. 1) worker 
by candle-Hght; 2) nightman; —beden, m. 
chamber-utensil; —bild, ». night- io 
Blatter, f. Med. epinyctis, night-pimple; 
—Blau, adj. see Duntelblau; —lid, m. fg. 
dark, angry look; —blinde, m. hemeralops; 
—biindgeit, f. night-blindness, hemeralopia; 
—biume, /. Bot. Indian jasmine; nyctanthes 
(Nyctanthes ); ed m. Astr. nocturnal 
arch ; m. night-mare. 
Rig’ ‘telang, “ade. whole nights through, 
for nights together, for many a night. 
Rad'ten, (w.) v. intr. dmpers. to grow 
or be night; wenn daß Leben uns ( Dat.) nad- 
tet (Lenau), when life darkens around us. 
Rad'ten, adv. provinc. last night; lately. 

















Rat... in comp. —rrfgeimung, 7 mo 
vision, apparition; —eflen, ». supper; 
—enle, f. Ornith. screech-owl (Sirizfammia 


m. see Sigling; 
tan, f. ‘night-witeh; —phuger, m. night- 
walker, somnambalist; —gern, m. Sport. nets 
for catching larks at night; —geift, m., —gt- 
fpenft, ». nocturnal vision, ghost, spectre; 
—gei@irt, m. cee —bedten; —gefidgt, m. noctar- 


Fonc. | nal vision, dream; —geftirn, m. star of the 


night, moon; —gleitge, f. Asir. equinox; 
sleigenpunct, m. eine point ;—guder, 
m. see -fernrohr;; —Janbe, f. (Lady's) night- 
cap; —haus, —hänsden, ». Mar. binacle; 
—yanstugel, pl. gimbals; —handlamye, /. 
binscle-lamp. 

Nädj'thell, (eir.) m. disadvantage, pre- 
judice, detriment, injury, loss; drawback; 
Low, damage; ohne — für ..., without de- 

rogating from ...; — bringen, to desdvantage, 
injuro; im R-e fein, fid im — befinden, to 
have the worst; to be at a disadvantage; mit 
— verfanfen, to sell at a loss; in — bringen, 
to cause a loss; to prejudice. 

RAG'theilig, I. adj. disadvantageous, pre- 
judicial, detrimental, injurious; derogatory; 
— fein (with Dat), to injure, prejudice, to 
derogate from; — fpreden von..., to speak in 
; IL R-telt, ( disad- 
vantageousness, dc. 

Ral’... im comp. —herberge, /. night's 
lodging, inn; —hern, ». Mus. register of an 
organ producing a horn- and fiute-like sound. 

RAG tolin, (érv.) 0. ir. (Einem etwas) 1) to 
do after, to do as another does, to imitate; 
2) to come ap with one. 

Näditig, RAG lid, L adj. 1) nightly, 
nocturnal; ade. atnight; 2) Ag. dark, dismal, 
awfal; bei mer Zeile, in the night-time; 
IL R-leit, (w.) f. darkness; dismalness, aw- 
falness. [( Sylvia Iuscinia L.). 

NRadtigeli, (w.) f. Ornitk. nightingale 

Radtriimbik, (sir) m. supper. 

NRäd'tifdg, (str.)m.tbe last course, dessert. 

Nacht‘... im comp. —jagb, f. chase inthe 
night (by torch-light), —fang, m. see Baum- 
eule; —terge,/. 1) night-candle; 2) Bot. oven- 
ing primrose (xocthiva bionnis L.), —feid, 
n.night-dress, night-gown; —lager, ». night's 
lodging; night-quarters; —lampe, f. night- 
lamp; —leimfrant, n. Bot. night-flowering 
catchy (Siline nochflöra L.), —lendyter, m. 
fist candlestick; fist or bedroom-candle; 
—ligt, ». 1) night-light, night-candle, bed- 
room-candle; 3) rushlight; floating-wick. 

RAGt' Ting, (sir.) m. Zool. a species of bat 
(Myctophitus). 

+ Ragl’..., in comp. —mahl, n. supper, cf. 
Abendmahl; —mahr, m., -mäßre, f. night- 
mare; —mantel, m. see Frauenmantel, 9; 
—meifter, m. overseer of the night-workers; 
—mette, /. Rom. Cath. nocturn; —milde, f. see 
Qohanniswiraden; —miige, f. see Edlaf- 
müße; —nebel, m. Mod. see —blindheit ; —neg, 








n. 806 gar. {roar or rash after. 
Näh'töben, (w. Snir, (with Dat.) to 
NRäd'tönen, tr, &intr. to resound, 

echo; repeat. 


Rakht’..., im comp. —pels, m. fur night- 
gown; —pfan, m. or—pfanenange, m. Entom. 
1) emperor moth (Saturnia carpinı Hübn.); 
2) eyed hawkmoth (Sphinx ocellaius L.); 
—ylorte, f. outlet; —pifle, /. Med. anppository; 
—yoften, m. night-post, night-guard; —quars 
tier, m. ae —Tager. 

Nädy'trab, (str.) m. Mil. arrear, rear. 

Nadt'räbe, (str.) m. 1) night-crow, night- 
raven; (grüne) night-heron (-teiher); 2) Ag. 
a) night-reveller; 5) nightman. 
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og tetben, (0) « intr. (auz. fein) to 


pag tredten, (=) intr. (with Dat) to 
aspire to, to endeavour to obtain; te pursus 


cageriy. 
RAG trl, (ctr. pl REA’ tesge) m. 1) eapple- 
mont, addition, addendum; 3) codicil. 
Näd'trägen, (str) 0. ir. (Einem etwas) 
1) to bear er carry after; Ag-s. 2) to beara 
(lingering) grudge or a spite; to owe one Bo 





(what was omitted); Comm. to bring up, te 
post (the books). 

Näg'träglic, adj. supplementary, sddi- 
tional; ¢8 folgt nu —, it follows now by way 
of supplement, it is hereby supplemented ; ich 
bemerfen, I have to (state by u. ef} 


muß — 
supplement; ade. by way of addition; sab- 
sequently, behindhand. 

Ragträgung ( (w.) f. the (act of) bearing, 
carrying after, &: 

Rage..., in er —ränmer, m. night- 
man; —retger, m. Ornéth, night heron (Ardäa 
nycticlraz Gmel.); —reife, /. nocturnal travel. 

RAG tekten, (sfr.) v. inir. (aux. fein) 1)to 
step after; 2) cont. to follow (slavishly) in 
the wake of. — Räd'träter, (sir.) m. cont. 
servile follower, adherent. 

RAG tried, (str.) m., RAG 'trift, (w.) S. 
after-drift, fooding. 

Regt riegel, (str.) m. er iat 7 
thumb-bolt. shoot-bolt. 

RAG tritt, (str.) m. the se 

Nat‘... in comp. -tad, m.night-gown, 
bed-gown; dreesing-gown ; —rube,/. 1) night- 
rest; 2) silence or calm of night; —runbe, /. 
night-round, patrol; (jmeite) counter-round. 

RAgq'teupyp, (str.) m. rear-guard. 

RaGtB, ade. at or by night, in the night- 
time. 

Naht ..., in comp. —fed, m. travelling 
bag; —[thabe, m. ass Ziegenmeller ; (Gatten, 
m. Bot. night-shade (Solanum L.); (america: 
nifer) Virginian poke (Phytolacca decandra 
L); u.htfäwerkr) garden-nightshade, morel ( So- 

num nigrum L.); Min-s. -{dicht, /. night- 
task; —[@idter, m. night-worker; —Ihfäger, 
m. ser Nachtigall; leider, m. Law, night- 
walker; —{@melser, m. Smett. night-worker; 
—[hmetterling, m. Entom. night-butterfty; 
—[Hnur, f. sss—angel; —fqwatbe, f. ses Zie- 
genmelter ; —fcptotirmer, m. night-reveller or 
brawler, rake; -[ineiß, m. Ved. night-cweat, 
night-perepiration; nocturnal perspiration or 
swoat; —fihtigfeit, /. nyctalopy; —figen, n. 
sitting up at night, lucubration; —figer, m. 
one who sits up at night, late sitter; —{per> 
ling, m. Ornith. black sparrow; —feiger, m. 
Min. overseer of the night-workers; —fteflen, 
m. Sport. inclosing of a wood in the night 
with toils, nets; —flitd, ». Point. night-piece; 
—ftudtum, ». nightly study, lucubration; — 
finhl,m. close-stool, night-stool,chair of ease- 
ment, what-not chair, convenience; —ftunde, 
J. night-hour; —ftundengeiger, m. Horol. hand 
indicating the hours at night; —telefcop, m. see 
—fernrofr; —tift,m. toilet, night-stand, bed- 
toum (or side-)table; —tepf, m. chamber-pot; 
—trant, m. night-cap; —visle, /. Bot. dame's- 
violet, damewort (. matronäls L.) 
—pogel, m. 1) nocturnal or night bird; 2) ase 
—folter; 3) coll. night-bird (one who keeps 
late hours); Ag. rake; —wathe,/. night-watch; 
vigil; —waden, n. night-watching ; —wiithter, 
rn, —wächterlich, 
n. horn, air of the watchman; 
—wanbern, I. (w. & insep.) v. intr. to walk 
at night in sleep; IL. s. (aér.) m. sleep-walk- 
ing, night-walking; —twanbdler, m., —wand- 
Ierin, f. night- or sleep-walker; —weibdhen, 
n. succuba; night-mare; —weifer, mm. Mar. 


m. watohman; 





nocturnal; —wind, m. nightly or cool wind, 
air; —jeit, [. night-time; zur —geit, at night; 

-4eug, m. night-dress; —jug, m. 1) see—fiel= 
lens a; i) Baile. night-train. 

Räd'netheil, (sér)n. after-judgment, son- 
tence; Leg. opinion (judgment) formed upon 
logical conetasions. 

REd/vafall, (w.) m. rear vassal. 

Näd'verlären, (w.) ». inir. Comm. to ex- 
tend the (first) protest. > [insure. 

RAG'verfidheru, (m) ». tr. Comm. to re- 

Näd'verficgerung, (w.) /. reinsurance. 

RaG'verwandte, m. (deci. ike adj.) de- 


üd'verzollung, (w.) f. 
ae [-"wagl, (str) m. after- 


"Tag wes lex, (otr.) 0. intr. Came. fein) to 
grow after, (with Dat.) to grow up to; to 
grow in the place of something; 2-, p. a. 
successive. [after, to try. 

Näd'wägen, (w. & sir.) v. ir. to weigh 

Riad waife, (w.) f. posthumous child. 

Näd'wandeln, (w.) v. intr. (aux. fein) 
(with Dat) to wander or walk after; Ag. to 
walk in one's steps, to follow the example of. 

RAG warts, ade. see Nachher, Rachmals. 

RAG wegen, (w.) n. pl. Med. after-pains, 
throes; Ag. painful, calamitous consequences. 

RIG'wein, (sir) m. see Lauer, 3. 

RAG weinen, (w.) v. intr. (ans. fein) (milk 
Dut.) to cry after, lament one’s loss. 

Ned'weis, (str.) m. 1) intelligence, in- 
formation; citation, reference; authentication; 
2) proof; den — führen, see Rachweifen, 3. 

REG weisbar, adj. demonstrable, assign- 


able. 
Rid weife ..., in comp. —amt, n. 200 Raih= 
weifungdenftalt ; burg, m. directory, book of 


Rad weifen, (sir) v. ir. 1) (Einem etwas) 
to show, point ont, direct, to refer; 2) to 
prove, establish (a right, &c.); 

to demonstrate, [ho.; index. 
NRäd’weifer, (str). m. director, referrer, 
Ad weitanll, (w.) f. folio-namber (in 


a weistic, adj. see Radweisbar. 
RiG'weifung, (w.) f. 1) direction, re- 
ference; 3) authentication, proving, Sc. see 


RAG weifungs..., in comp. —anftalt, f., 
fey 


RAG wind, (sir.) m. wind in one's back, 
favourable wind. [pressing of the must. 

RAG’ winder, (sir.) m. provinc. Vint. last 

RAG winteln, (wv. ir. & ind. to examine 
the squaring. [of winter. 
Rag winter, (sir.) m. second winter; rear 

RAG wirten, (w.) v. intr. to operste or 
work after. — RAG wistung, (w.)/. ey 
or after-effect,or operation; lingering inf 

RAG'welle, (w.) f. second wool. 

Rig wollen, (Wer.) v. indy. lipt. for Rake 

x. wollen. [ndäress. 

Räd'wert, (str.) n. concluding word or 

REG wAGS [—why], (str., pl. Rag wife 
m. 1) after-growth; 7. new wood; 2) fg. 
Yoath; fresh men, recruits. 

RIG wialgen, (w.) v. tr. to follow with 
one's wishes, to wish. — Rägwünfdung, 
(wJ f. kind wishes for an absent friend, &o., 
(good) wish. 

Rid sahlen, (w.) v. ir. &inir. to pay after 
@ later, to supply or pay the remainder of (a 
sum), to make a subsequent payment. 





RAG'sASlen, (=) o. tr. to count or number | f 


again, to check; to count or tell over (a second 
time); to count; durd die Hand —, to shoot 
(money). — RAG'ghGler, (str) m. Min. teller, 
counter, controller. 
NRäd'zahlung, (w.) f. supplementary or 
after-payment, supply. [over again. 4c. 
RAG'shhlung, (w.)f. the (act of) counting 
RAG’ gauderu, (w.) v. dr. 1) to imitate, as 
if by magic; 2) to cause to follow by magic, 
RAG'seihen, (sr) m. Num. counter-mark. 
RAG scidhuen, (w.) v. i. T. to draw after, 
from; to copy; to counter-draw. — Radh’> 
geldjuer, (sir.) sn. copyist, copyer. — Rag’ 
geihwung, (w.) f. copy, drawing froma pic- 


Racy seit, (w.) f. after-time, the fature. 

Rag’ (str.) 9. L ir. 1) to draw 
after; 3) fig. see (nad fi) Ziehen; IL inir. 
(ams. fein) (with. Dat.) to follow, to go or 
travel after; Handel auf 
drawing samples. 

RSG'gind, (sir) m. quit-rent. 

RAG girteln, (w.) v. i. to imitate or copy 
minal re 
REG gut, (w.)/. last brood (of chickens, 
&0.), last swarm (of bees) before winter. 

RAG sig, (eir., pl. Radplige) m. roar, see 
Radtrad. — Rach’ gigler, (str.) m. straggler. 

Raden, (sir.) m. nape, neck, crag, scrag; 
coll-s. (ef. Gals) einen eifernen, harten, Rörrigen 
— haben, to bestiff-necked, ase. 
— bod or fteif tragen, to carry a high head; 
Ginem auf dem — fein, Niegen, to be at one's 
heels; to perseonte; to be troublesome, to 
Dore one; den Echelm im — haben, to bear 
secret malice; im comp. cervical (artery, 
vein, ligament, &e.); —fiftel, f. Vet. poll- 
evil; —grube, f. hollow of the neck; —§eat, 
n. back-bair;—nerven, m. pl. cervical nerves ; 
flag, m. 1) a blow from behind; 2) fg. 
slander, back-biting; —ftii, m. neck, neck- 
piece; —wolle, /. neck-wool ; —wulf, m. long 
back-hair of females. 

Ratt, L. or RaMend (coll. Radiät), adj. 
naked, nude; bare (cf. also Kahl): im comp. 
—anl, m. soo Blindaal ; —armig, —beinig zc., 
adj. with naked arms, legs, &c.; —Sruft, /. 
Ichth. a species of eel (urana [Gymnothiraz] 
melsagris Shaw); —früchtig, adj. Bot. gymno- 
carpous ; —rilden, m. Jchth, oloctric eel (Gym- 
ndlus L.); —jamig, adj. Bot. gymnospermous; 
—fuede, f. Zool. naked snail, slug ( Limaz 
L.); IL R-heit, (w.) f. nakedness, nudity; 
bareness, baldness; bare place. 

Radel, s. L (w.) f. 1) needle; pin; 2) see 
Reiger, 43 8) trigger (of a gun); 4) quill (of 


—, Oomm. bargain on 


. | @ porcupine, hedgehog); 5) needle (of s arys- 


tal); 6) Bot. acorose, needie-leaf (of coni- 
pe eine eingefädelte —, neodlefal; fid auf 

to understand needle-work ; 
un anf R-n figen, Ay. to sit on needles; 
IL in comp. —babre, f. see —blei; —baum, su. 
a tree of the fir kind, af. —helg; 


—bereit, 
adj. (of cloth and similar staffs) finished, ready 
to be worked with the needle; —blatt, m. Bot. 
acicalar or acerose leaf; —Blet, m. tinor leaden 
foot into which the needles (of a stocking- 
frame) are stuck; —Blende, f. Miner. red 
antimony ore; —brief, m., —Iudh, n. needle 
book; —bitdfe, /. Bee ans pin-case 


i 





mill; —feber, f. T. steal-apring (in the lock 
ofa on}; —fetle, /. needle-file; —fertig, see 
—bereit; —fift, m. Ichth. 1) horn-back, gar- 
fish (Bsox deline L.); 2) needle-fish (Syn- 
gndthus acus 1.); —férmig, adj. in the form ofa 
pin, needle-like, needle-shaped, acicular, 
aculeated, Bot, acerose, acerous; —gelb, m. 
pin-money; —(fedex)grad, m., —Safer, m. Bot. 
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foather-grass ( ‘Stipa penniits L),—erund, m. 
bottom of the ses covered with pointed shells; 
—halter, m. noodle-besrer; Surg. acutenacn- 
lam, (Fr.) porleigwille; --heiht, m. ese —Fifd, 
1; —holg, ». 1) trees of the pine or fir kind, 
coniferous trees, having pointed and needle- 
like leaves (opp. Zaubholy); 2) pine forest; 
—terbel, m. Bot. (fammfriidtiger) needle- 
weed, shepherd's needle, Vonus’s comb (Scan- 
dis pecten L.);—Tiffen, m. pin-sushion; —fnopf, 
—topf, m. head of ‘a pin; —fople, /. Miner. 
acicular lignite; —tepfftabt, m. Turn. nail- 
head tool; —fram, m. pin- or needle-trade; 
—traut, n., —tühre, /. see —terbel; logy, n. 
pin-hole; —mader, m. see Radler; —manue 
fattur, f. see —fabrit; —müßle, /.eos-fabrit. 
Ra’seln, (w.) v. 1. ir. (1. u.) to fasten with 
pins or needles; to sew; II. intr. to lose or 
shed its leaves (said of coniferous trees). 
Re’rdel..., in comp. —Bht, n. eyo of a 
needle; —papter, n. a kind of (cartridge) 
paper adspted for packing up needles, and 
fine steel goods; —peliren, n.neodlo-grinding; 
—puuctirung, /. 2e0—ftecyen ; —fdatt, m. shank 
or shaft of a pin; —fa@ieben, ». pusb-pin (a 
children’s play); —feude,/.see—halter; —{path, 
m. Miner. + aragonite; spicular 
carbonate spar; —{yige, /. point of a needle 
or pin; —ftaub, m. pin-dust: —fteden, ». 
Surg. acupanctore; —fiederin, f. pin-sticker; 
—fiein, m. 1) ®, loadstone, magnet; 2) Min. 


3 dem | needlestone; Aid, m. 1) a) pin-prick or 


stitch; 8) see —fteden; 3) pin hole; —firem, 
7. litter for cattle consisting of the pointed 
leaves of firs or pines; —träger, m. see —hal« 
ter; —wurm, m. ses Medenwirrm ;—jange, /. 
seo halter; Miner-s. —gestith, m. neodie 
seolite, natrolite, mesotype; —zinnerz, 1. 
needle-tin. 

® Radix ( Avad.; in Gorm. posiry dc. gener. 
swith the accent on the last syllable: Nadir’), 
(Ceir., pl, R-B) m. (Astr. &) ®, nadir. 

Näd'ler, (sir) m. neodle-maker, needler, 
pin-maker, pinner; dn comp. —baxbdwert, m. 
needler's trade, pin-making; —funft. /. art of 
needle- or pin-making; —weare, /. pins, 
needles, and other small goods in metal. 

Nagel, (str., pl. Nägel) m. 1) nail; 
2) pin (a horny induration of the membranes 
of the eye); der —ohne Kopf, brad; fMeine—, 
tack; der lange —, spike; der hölzerne —, 
(wooden) peg, pin, plug; trannel; Mar. tree- 
nail, trennel; 8) see Rägelein, $23; 4) by 
fterifdje —, Med. head-ache confined to a par- 
tienlar part of the head; mit Nägeln verfehen, 
Zool. unguloulate(d); Ag-s. feinen — breit nade 
neben, not to yield an inch; etiwaß auf den — 
tönnen, to know a thing thoroughly; nidt eher, 
alé bis ihn das ener auf die Rigel brennt, not 
till need drives him, not till hard pressed; 
¢8 war ein — zu feinem Garge, it was a nail 
in his coffin; den — auf den Kopf treffen, to 
hit the nail on the head; einen hohen or gee 
waltigen — haben, to be self-conceited or 
proud, of. (cine hohe) Meinung (von fic haben); 
an den — hängen, fig. to lay aside, give up, 
abandon, leave. 

Ra‘gel..., in comp. baut, f. Mar. the 
cross-piece of the windlass, ranges in the 
shroads in which belaying-pins are fixed; 
bein, m. see Thrdnenbein; —Bliite, /. nail- 
rat —bahrer, m. gimlet; —Biirfte, /. nail- 

rash. 

Nä’geldgen, (sir.) n. (dimin. of Nagel) 
Little nail, tack. 

Ra'geldode, (w.) f. see Rogelform. 

Nä'gelein, s. I. (sir.) n. (dimin. of Ragel) 
1) (provinc. &) © for Rigelden; 2) pink 
(Relte); 8) clove (Gewärznägelein); gelbes —, 
sce Goldlad, 15 Il. in comp. baum, m. see Rel= 
fenbeum; —holg, m. see Reltenrinde; —tepf, 
m. 1) clove; 2) fuss of aclove; 8) see Piment; 





Nag 


Nah 








—trant, m, anf, J., U, m., —pteffer, m, 
—tinde, f., de. son Reltentcaut, Reltenuuf, 
Neltenölsc.; —rafe, /. see Kernradt; —wurgel, 





«, in comp. —elfen, #. 1) iron 
slit or hammered into rods, nail-rods; 3) ses 
—form; 8) Gunn, cartridge-drawer; —¢rj, n. 
Miner. columnar argillaceous iron-stone; 
—febrit, [. nailery; —fell, m. 1) eee Ragel, 2; 
2) see Neidmagel; —feR, adj. nailed, immo- 
vable; niet- und —fefte Gegenftande, fixtures; 
—fled, m. see —bläte; —fels, m., —fube, 
—flue, f. Geol. breccia, gompholite; —fixp, m. 
Surg. whitlow; —ferm, f. mail-bore, nail- 
mould; —freund, m. +, distant relation: — 
fliguug, /. Anat. gomphosis; —gefdwiit, w. 
Surg. whitlow, paronychia; —hagel, m. Mil. 
langrage; —Qammer, m. 1) nail-bammer; 
2) or —hammerwert, #. nail-forge; holz, m. 
1) oak-wood used for large wooden-pins; 
2) T. pin which takes up the silk-thread; 
—tafer, m. see Behrläfer; tall, m. see —wurre 
gel; —topf, m., —tuype, /. bead of a nail; 
—tram, m. nail-trade;—frant, m. Bot. 1) lesser 
or upland burnet ( Polerium sanguisorba L.); 
2) four-leaved all-seed, a plant of the order 
Paronychia ( tetraphylhen L.); 
3) mountain knot-grass (Ileoddrum para- 
nychia L.). (grass (Rageltrant, 3). 

RA geltrant, (str.) n. Bot. early whitlow- 

Ra'gel..., in comp. —masl, n. mark of a 
nail; —mafdine, /. T. endless screw : —mergel, 
m. Geogn. a kind of argillaceous limestone; 
mutter, J. Anat. matrix of the nail. 

Ra'geiu, (m.)v.Lär.tonail, spike; IL. 
Sport, te leave traces in the ground. 

Ra'gel..., in comp. —new, adj. wulg. span- 
now, bran-new ; —platte, /. see —Topf; —prabe, 
J. nall-test (in drinking), supernscalum; die 
—yrobe trinten, to drink to the nail, to drink 
snpernaculam: —rede, m. Ichth. rock ray, 
dorn, thornback (Raja L.% —idere, f. nsil- 
scissors; —fdmidt, mu. nail-smith, nailer; 
—fneiber, m. nail-cutter; Mar. mooter; 
fegrift, f. one Keilihrift ; {Grete /. T. chisel 
for eatting nails; —{@wamm, m. Bot. pin- 
headed or dwarf agario (Agaricus eaculenius 
L.) -Ipigtreng, n. Herald. cross-fitche;—ftein, 
m. Minor. onyx; —tafée, f. Farr. farrier's 
pouch; —wert, m. nail-work; —warjel, /. 
1) root of the nail; 2) whitlow; —gange, f. 
nail-nippers; —gieber, m. nail-claw; —Jwang, 
m. Surg. inflammation of a finger or toe from 
the curvatare of a nail, arctura, 

Ra’gen, (w.) 0. dr. & intr, 1) to gnaw, 
nipple, pick; 2) Ag. to gnaw, sting, to prey 
(onk an den Nägeln —, to bite one's nails; 
n-der Hunger, craving appetite or stomach; 
n-de Sorgen, griping cares. 

(etr.) m. Zool. rodent, an animal 








n. sa Nager; —wurm, m. fg. griping poverty 


or cares. 

Näg’lein, (str.) m. see Rägelein. 

Rag'ler, (str.) m. nail-maker, nailer. 

Rab, Rah’e, adj. (compar. näher, euperi. 
RadR; [t, provinc., 6] in some exceptional 
cases: naher, nabeft) 1) near, nigh; closo; at 
hand; adjoining; 3) Ag. imminent, impending 
(danger); short (term); — und fern, far and 
near, far and wide; —an, — bei, or nahe (esth 
Dat.), near (the house, &c.); — an einander, 
— bei, near, next, close, fast 
or hard by: — 
dem Tode —, near death; — 
kin, nearly related; — baren fein, to be going 
to ..., see tm Begriff fein; — angeben, te con- 
corn directly and intimately, to comeimmedia- 
tely home to; —bringen, see — legen; —geben 
(with Dat.), to grieve (impers.), to go near 





one's heart; fig) ( Det.) etwas 





ne 

to interfere with, of. zu — treten; tomm mir 
wicht zu —, keep your distance! let me alone! 
stand off! (Einer etwas) — legen, to suggest, 
to give to understand, to insinuate, to bring 
home (to...) to pat to one's heart, conscience; 
— liegen, lit. & fg. to lie near; das Weinen 
war mir fehr —, I was near crying; — fichen, 
to stand near; fg. to be closely connected 
with: id ftebe ifm nicht fo—, 1am but distantly 
acquainted with him; einer Ofumadt—, near 
fainting; die — (beverftebende) Mefle, the 
approaching fair; — befreundet, intimately 
acquainted, close friends with; in n-er Wué- 
fidt, close in prospect; (Einem) ju — treten, 
to burt (one's feelings, &c.), to prejudice, 
violate, infringe; (Einem) zu — reden, prowinc. 
te defame, slander (one). 

RAY’... in comp. —beutel, m. (lady's) 
work-bag; —bret, m. see —Teben. 

RaY derer, (sir.) m. provinc. spy, informer. 


contiguity; presence; neighbouthood, pro 

pinguity; in der —, mear (at band), ones 
elbow: Die — der Meffe, the fair being close 
ad ads cx woat tn näher. Da wae whe 
call; er hatte in der — des Hofes gelcht, he 

had lived about the court; — der Berwandt- 
deft, proximity of blood; aus der — vom 
Ofdeg, from the neighbourhood of Oschatz, 


intr.) from near Oschats; in der — betredten, to 


look close at, to examine closely. 

Ra cliegend, adj. contiguous ; fg. obvious; 
näberliegende Gragen, questions much nearer 
home. [to approach, draw near. 

Neben, (w.) 0. inir. & veh. (with Dat.) 

Näß'en, (m.) 9. ir. & inir. to sew, stitch; 
to do needle-work; Mar. see Wundiben; Einem 
a8 Ware —, coll. to thrash or drab one. 

Näh’er, (compar. of Rabe) I. adj. nearer, 
nigher; closer; id fenne ihn nidt —, Iam not 
intimately acquainted with him; nidt — ans 
augeben,not to bestated more bose en - 
weifen, to prove farther; — befeben, — 
fuden, to oxamine alosely; Einem — ringen, 
to bring within one's reach; er hat fid nicht 
— erflärt, he has not declared himself more 
distinctly; dem Horizont — bringen, Ast. to 
depress the pole; n-n Kaufe, cheaper; n-e 





Austunft, or II. 8. R-e, (deck. ke adj.)n. the | eff 


particalars, dotails (of a matter), further ad- 
vices, mote detailed information; R-e# bei ... 
(qu erfragen), for further partionlars apply 
to... or inquire of ...; dad R-e befagen die 
Unfchlagegettel, for farther partioolars see the 
placards. [plain-work; sompstresahip. 
Nägerel‘, (1.) f. sewing, needle-work, 
Riayerin, (w.) . (Räg’ermändien, [str] 
n.) soamstress, sem; [reät). 
Näßertanf, (sir.)m. pro-amption(Räßer» 
Rädern, . to approximate: I. ir. to 
bring near; Il. rqf. to approach, draw near 
or nearer, to come on or near, to advance; 
fi dem Ende —, to draw to a close; ¢¢ ift 
fdwee fis Ihm zu —, ho is difficalt of approach ; 
fig feiner Bollendung —, (of a building, Ao.) 
to advance towards completion. 
Nahehin', Ragegn’, adv. province. (8. 6.) 
almost, nearly, see Beinahe. [claim. 
Näf'erreiht, (str.) n. prior right, nearer 
Näßrerung, (w.) f. the (act of) bringing 





. | or drawing near, approsch, approximation; 


N-Iyunct, m. Asir. apeis; n-Sweife, ade. & 
adj. approximatire(ly). 
Rab‘ cfaulig, adj. Archit. systyle. 
RAG‘ garn, (str.)n. sewing throad or cotton; 
Mar. twine, [oombat. 
jp Cobre pl. R-Limpfe) m. near 
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Räf..., in comp. -läfgen, m. aswisg- 
box, lady's companion; —fiffen, m. screw- 
cushion, sewing cushion;- ‚m. sadäler's 
sowing block ; —forh, m. lady's werk-basket. 

Nah, (sir.) m. ace Rarwell. 

NRäy'maidine, (w.) f. sewing-mschine. 

Nah’me, + for Rome. 

Näy..., in comp. —madel, f. (sowing) 
noodle ; —pult, m. sewing desk ; rahmen, m. 
sewing-frame, frame for needie-work. 

Ragr'bsden, (sir.) m. festering soil. 

Raven, (w.) » I. ir. 1) to foster, feed 
(mit, with, on), nourish, nurse; te support; 
des Geiäft nährt feinen Mann, the beri- 
mess yields a good income; 2) Ag. to foeter, 
cherish, entertain (batred, &c.); fid von er mit 
etwas —, to feed, live on or upon, to live or 
to make one's livelihood by ...; IL suir. to 
nourish, be nourishing; #-d, p. a. see Rabrhelt. 

NRäßr’..., in comp. —gang, m. Anat. ali- 
mentary duct; —gelb, n. alimony; —gehdhäft, 
n. process of natrition. 

Rage heft, I. adj. 1) nourishing, = 
Butritions, nutrimental, alimental, substan- 
tial, rich (diet), 3) fg. a) profitable, prodac- 
tive (of the soil); 6) affording means for vab- 
sistence, lucrative; die n-¢ Zeit, good season; 
IL. R-igteit, (w.) 7. 1) nutrition, alimentari- 
ness, many richness; 2) proßtable- 
nes, dc. 

Pherpbing adj. provinc. near, close; parsi- 

Ting-zing. 
ing, (air) m. tailor’s thimble, sew- 

Rabe traft, (sir.) /. power of afording 
Butriment. (narrow, seanty, scarce. 

RAGLTIG, adj. 1) vee Rebrhaft; 2) cod. 

RAGr' Ting, (str.) m. nursling, alumazs. 

Rage 8s, I. adj. 1) giving no nourishment; 
poor (of food or soil); 3) unprofitable, dead, 
dull (trade, 4c.); affording but scanty means 
of subsistence; nahrlefe , bard times; 
IL R-Rgteit, (w.) f. 1) want of nutriment; 
poorness, unproductiveness; 2) want of af- 
fording the means of subsistence; hardness. 

RAGr’ ..., in comp. —wmittel, m. 1) ae 
Nahen: ittel; 2) pl. means of subsistence; 





ree — mutter, J. see Pflegemutter; —faft, m. Mod. 
le. 


Ragrfam, L. adj. 1) industrious, ase Be 
teiebfennz 2) sce Nahrhaft; IL M-Leit, (m.)/. 
Rabrhaftigteit. 


Rage’. in comp. Rand, m. working 
class, labouring clase; —floff, m. see Rehrunge- 


Nahrung, (w.) /. 1) aourishment, nutri- 
ment, food, aliment; diet; 2) livelihood, 
sustenance, maintenance; 8) means of sab- 
sistance, custom (¢.¢. customers), &c.; 4) pre- 
winc. trade, business, see 1, a3 — 
geben (wifk Dat.), Ag. to minister to, to fos- 
ter; to pander; to enrich (the soil). 

Ref'rungs..., incomp.—brel, m. Physiol. 
chyme; —anal, m. canal; —ele- 
mente, m. pl. nutritious principles; —fletf, m. 
industry; Aläffigkeit, 7. chyle; —gelb, n. ove 
Gewerbegeld. 


Nefrungsläs, I. adj. 1) deprived of the 
moans of subsistence; 2) see Rabriog; Il. R-fig- 
felt, (1.)f. the being deprived of the means 
of subsistence, cf. Rahrlofigleit. 

Ray rungs ..., in comp. —mangel, m. waat 
of support, of means; —milth, f. see —feft; 
—mittel, ». means of subsistence, food, pro- 
visions, victuals, aliments; —pflange, f. feod- 
plant; —quefle, /. source of living: —räßre, 
J. sea —canel; —faft, m. 1) Phyetol. chyle; 
2) Bot. sap; —{@lang, m. Anat. alimentary 
tabo; —ferge, /. care for sustenance; gener. 
pl. cares of life; mit —forgen kämpfen, to 
struggle for one's existence; Sue 
Gewerdfience; —fteff, m. nutritions matter, 
nourishment; —verf@rift, /. rule of dist; 





mete, m. branch o in of busines, liveli- 
[Pflegevater. 
Rise eate, (sr, pl R- pate m on 


RAY .. ., in comp. —{hrande,, Kite 
vice; —fdpule, /. sewing-school; —feibe, /. 
sewing-silk; —funbde, /. sewing-lesson. 

Rast, =. L (sir, pl. Räh'te) f. 1) seam; 
stitch; 2) Anat, dc. oommissure, suture (of 
a skull); 3) Carp. joining (of two pieces, of 
planks, &c.), seam; —, monk- 
seam; aué der — gegangen, stitoh-fallen; 
col-s. auf die — greifen, aus der — Tauben, 
to stretch a point (in giving money} davon 
ift Die — weg, there is no end of it; Ginem 
auf die — gehen, to keop a strict eyo upon 


one; Cinem auf die — fühlen, to sound or | names; 


pamp one; IL in comp. —berte, f. crown 
lace; —bafen, m. Mar. ripping iron; —nabel, 
f. Mar. re ulna sere needles —feite, f. 
soamy nide ; —wenber, m. Sad. seam turner. 

RAG talagen, (at) n. needle-case, coll. 
wife. [househodge) to protect a dike. 

RAG'ter, (sr.) m. T. hurdle (a kind of 

RAY tevin, Räy'terel, Ray tern, see Raber 
tin, Raberei, Rähen. 

RAG’ ..., in comp. —tifh, ın. lady's work- 
table; —geug, n. sswing implements ; work- 
box (for needle-work); —jwirn, m. sewing- 
thread. [de8 Mntertaues, breaking stoppers. 

Rä'ung, (m.) J. Mor. lash ing; pl. R-en 

® Rail’, adj. (Pr.) natve, artless, natural, 
ingonuons. — Nalvetät, (w.) f. natvets, in- 


goauousness, epenness. 
* Raja’de, Ral’de, (w.) f. 1) Gr. Myth. 
naisd, maid; 2) Anwad. nais, maid (Nats pro- 
bescidän Mtll.). [eseutobeon (of a ship). 
Raw‘ brit, (sr., pl. Nam ‘briter) n. Mar. 
Ra'me, (ér7.)m. 1) a) name ; title, denomi- 
nation, appellation; 5) noun; 2) Ag. (good) 


j-, of the name of F., F. 
name, named F.; wie ift Ihr—? what is your 
namo? dem R-n nad), nominally, by name; 
in name only; R-né or im R-n, on behalf or 
in the namo of; in Gottes R-n, in God's name, 
for aught Leare; ergeht unter dem N-n M., ho 
goes by the name of M.; etwas (das ind) 





Re’ mentan{dh, m. m. a0 Rememvedfel.. 

Namentlich, adj. & ade. 1) by name; 
namely; 2) especially, particalarly; der n-e 
Aufruf des Haufes, Furi. call of the House; 
-anizählen, to enumerate explicitly. 

Ra'men..., in comp. —triiger, m. see 
Disvonent; —tu, m. sampler; —wabrfagerel, 
f. ono(m[at)o)mancy; —twedfel, w. exchang- 
ing of names; Ras. metonymy; —gettel, m. 
bill of names; play-bill. 

NRäm’yaft, I. adj. 1) expressed by name, 
known by name, named ; — madıen, to name; 





be many names. 
Nämtig, L adj. the (very) same; der n-e 
wie ..., the same with or as...; IL ade. namely, 
that is (to say), to wit; fo weit udmlid 
aff .... so far, that is, as ... viz. 
Ram'ileptelt, (w.) /. sameness, identity. 
Ram'lSs, adj. © ase Namenlos. 
"Räule, (w.) f. (Lat) amr ee; 
faneral song. PN.). 
Raunct'te, Rauni, /. Sone Nancy 
* Ranting, (sir, pl. R-8) m. Comm. 
nankeen. 


(porringes 

Nayf, (etr., pl. Näpfe) m. bowl, cup, 

Räpfigen, (str.) n. (démin. of Repf) 1) a 
little deep dish, &c.; eup of storns, &c.; 
2) Spin. step; coll-s. in das (ffett«) — treten, 
to commit a blunder, to make an awkward 
mistake; anal. to pat one's foot into it; bei 
Sinem ind — treten, to incar a person's dis- 
pleasare. 


Rapf'..., in comp. —firmig, adj. cap- 
shaped; pitcher-shaped, Bot. urceolate; —fe- 
balt, m. Miner. native arsenic; —tugen, m. 
pot-cake N —{dnede, f. Conch. the 
limpet (Patella L.). 

* Rapg'tha, (sir.) m. & f. (Gr.-Arad.) 
naphtha, fossile tar, rock-oil. 

Nar’se, (1.) f. 1) scar, mark (ofa wound, 
emall-pox, &c.); Burg. cleatrice; %) Tan. a) 
grain (in leather); b) hair-side of a hide; 
8) see Rrampes 4) Bot, a) top of the style, 
stigma; 6) speck, cicatricle, eye, scar (of the 





beim redten R-n nennen, tocalla thing by its | seed), hilum. 


Freper name, to give a thing its right name, 
to call a spade a spade; auf den R-n 
Undern fenfen, to bay under or in an- 
i hemes Covmes-¢. an] Stra a gehe, 
in your name; th mag den N-u nidt 
haben Daß ..., I won't have it said (of me) 
that ...; unter unferm vereinten R-n, under the 
joint signature of our names. 
Re'men..., in comp.—ectien,/. pl. personal 

skares; —bud, n.nomenclatare; —<rift, —firft, 
Ib, —aig, m., &c., nominal or pretended 


dt 


Rar'ben, (w.) v. I. tr. Tann. 1) to grain; 
to give a grain to (leather), to pommel, 
shagreen; 2) to take the hair from skins; 
IL tnd, to scar, to form a scar; genarbte® 
Leder, ahagreen. 

Rar'ben..., in comp. —bilbung, f. cica- 
trisation (Bernarbung); tet, m. Mod. white 


Narsen..., in comp. —feite, f. Thon. 
hair-side; grain-side; —firig, m. Tunm. 


christian, prince, hero, king, 4c; —geber, | glossing. 


St ErEs + mane $9.0 Cine, denomins- 
3 — sebung, /. the giving a name, appel- 


i 


lation; —gebdl@t, . acrostic; —Innblg, adj. 
keewn by reputation, famous; —fifte, /. see 
—tegifter. 


Ra'meniss, I. adj. 1) nameless, anony- 
mows; mon-descript;2) fg. a) obscure; b) 
usstierable, 


; IL R-Rigtelt, /. 

mmelsseness, Sc. 
Be in comp. —platte, /. door- 
» m. list of names, nomen- 
edle ruf, m. calling (over) by name; 
Mänder, m. calumniator; —fdild, m. 200 


Ne’mend..., in comp. —fe, n. festival 
of the anniversary of one's name; —tag, m. 
name-day, anniversary ; —uuter{drift, /. sig- 
nature ; —veri@weiguug, /. anonymousness; 
verrwedhölung, /. mistake in names; Rhe. 
metalopeis; —verzeigmiß, n.see Ramenregifter; 
—vetter, m. namesake; —jug, m. sign 
waneal, paraphe, flourish; signature, 


Rer'big, adj. 1) fall of scars, scarred, 
marked; Bol.cicatricose, cicatrose; 2) grained, 
rough; — machen, 1. Cloth. ese Grificen, 2.; 2. 

1. 


see Ravben, 

“e Rareit te, (w.) f. Bot. 1) narcissus (a 
genus of fowering plants); 2) (gelbe) common 
daffodil (Narcissus peoudo-narctssus L.); 8) 
soo Jonquifle; R-nland, m. narciesus-leaved 
garlic; R-nfilie, /. R-uidwertel, m. lily 
pried daffodil-lily (Amaryilie formosis- 
sima L.). 


® Nares'tifd, adj. narcoticlal); n-c# Mit- 
tel, narcotic; n-e Stoffe, narcotics. 

® Rarcotifi'ren, (w.) v. ir. to marcotise. 

Rar'de, (w.) f. Bot. nard, spikenard (La- 
vendula epica L.), celtijde —, see R-nbaldrian ; 
wilde —, see Hafelwurz; in comp. R-nbalbrian, 
m. Bot. Celtic spikenard ( Valeriäna celttca L.); 
R-nbdalfam, m. spikenard-balsam; R-ngrad, 
n. Bot, mountain-nard; R-ubl, n.nard; R-n- 
fame, m. fennel-flower, nigella; R-awurz, 
J. 1) nard-root; 2) see Reltenmaryel, 
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Narr, (w.) m. 1) fool; fop, “cexsomb; 
3) droll, buffoon, harlequin, merry Andrew, 
Jack-pudding; 3) madman; 4) Orwith. see 
Zippammer; 5) see Läufer, 8; ein guter —, 
a good-hearted simple fellow; einen R-en an 
Ginem gefreffen haben, coll. to dote upon (one); 
wenn die R-en zu Markte gehen, freuen fid 
die Krämer, proverd, a fool and his m 
are soon parted; Einen zum R-en haben, to 
make a fool of one (zum Beften haben). 

Närr/igen, (str.) n. (dimin. of Rarı) a 
little fool, fopling. 

Rar'ren, (Rär'ren), (w.) v. I. ir.to make 
a fool or dupo of, to dupe, baffle; to jeer, 
banter, mock; IL. snir. to play the fool; 
2) to act foolishly. 

Rar'ren..., in comp. —Bocter, m. mounte- 
bank; —felle, /. fool's trap; —faftnedt, /. 
Shrove-Tuesdsy; —feft, ». fools’ or buffoons’ 

Rar'renhaft, adj. see Närriih. [festival. 

Rar'ren..., in comp. —hans, m. mad- 
house, lanaticasylum, bedlam; —$eil, ». Bot. 
red or common pimpernel (Gaudheil); —jade, 
J, Meld, . fool's dress, harleqnin's dress; 
—lapye, —mäge, f. 1) fool's cap; 2) Bot. 
commun monk's hood (Acontisem mapellus L.); 


wr. | —Tolbe, f. 1) buffoon’s clad or mace; 2) Bot. cat’s 


tail ( Typha latifolia L.)}; —poffe, see R-Spofle; 
—{@iff, m. Lit. Ship of Fools; —fell, m. fg. 
line to lead a fool; am—feile führen, to make 
a fool of (one); am —feile Jichen, to act foo- 
Lishly, to play the fool; —{yiel, st. Gam. nine- 





holes, troll-madam; —{yital, ». ses haus; 
R-Ipofle, f. fool’s jest, foolery, buffoonery, 
tomfoolery; foppery, trifle, toy; —fireidy, m. 
foolish trick, foolery; —theibing, —toelbung, 
I. t for R-tpefie; —thurm, m. see —haus; 
—wirter, m. kesper of insane persons; — 
wert, x. foolery, foolish action; —jeng, m. 
foolish talk, foolery. [bantering. 
ee i) f. foolery; a mocking, 
(w.) f. coll. see Rarcenspoffe. 

Narr’gaft, adj. see Narvifd. . 

Rarv’geit, (m) f. foolishness, folly; 
foolery; piece of folly. 

När'rin, (m.) f. fool; madwoman. 

Närrii, adj. 1) foolish, foppish; 3) 
strange; extravagant, queer; mad, out of one’s 
wits, ose Berrädt; für — erklären, Ut. & Ag. 
to stultify; 8) pleasant, merry; droll, comical. 

Rarwall, (str.) m. Zool. narwhale, sea 
unicorn ( Monödon menocires L.). 

® Rargif'fe, see Rarciffe. 

* Rajal’, adj. bs. ([etr. dw] m.)(L. Lat.) 
nasal. — Rafali'ren, (m.) v. dr. to nasaliso. 

Ralch'en, (00.) v. ir. & intr. to oat tid-bits 
or dainties (not one’s own) by stealth, to 
steal & consume delicacies in small quan- 
tities; Ag. to take, enjoy illicitly. 

Näld'er, (ctr) m., Räfd'erin, (w.) f. 
one who eats (stolen) tid-bits clandestinely; 
cont. sweet-tooth, lickerish tongue. 

Näfgerel’, (w.) f. 1) the (act or custom 
of) eating secretly, dc; 2) tid-bit, gener. pi. 
oor Raldwert. 

Rafd'eatt, I. or Näldig, (col. Reig’ 
Yaftig) adj. prone to enjey secretly, prone to 
stealing dainties, 4&c.; dainty- mouthed, 
junketing; — fein, to have (got) a sweet 
tooth; II. R-igtelt, (w.) f. proneness to 
enjoy secretly or stealing dainties, dainti- 
ness; junketing disposition. 

RalG’..., in comp. —hiriG, m.see—wild- 
vet; Me J. proneness or 
disposition to eating or stealing dainties; 
tage, f. soo Rafer; markt, m. market for 
fraits or delicacies; —manl, —mänlden, m. 
see Näfger; —Tütig, adj. see Raihhaft; — 
wert, =. tid-bits, dainties, sweet-meats, 
delicacies ; Brandl gm Sport, game which 
feeds on a neighbouring territory and Is 
Killed there. 
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Nele, (w.) S. 1) a) none; fehe große, | 


plumpe —, bottle-nose; d) snout, nomle; ‘spout 
(of a pipe); ¢) scent; 2) mp. nose, beak, 

head; forepertof aship; 8) nose,bock (ofa tile); 
4) a) horn, handle (of a plane); 8) T. muse, 
bridle (of a plough), beak (of the sock); 
€) Gum-em. tang, tail; 5) see —nidlede; 6) see 
R-nfifh; 7) Bot. abgeichnittene —, —, common 
bladder-nut (Pimperuuf); 8) £7.a) reproof, re- 
buke, reprimand ;b) sham, fib, trick; durch die 
—reden, tonnuffe, to speak in the nose; calls. 

die — hod) tragen, viel Wind in der — haben, 
to be or go high in the instep; to be very 
haughty or self-conceited; an der — herum- 
führen, to lead by the nose, (Einem eine — 
anfegen or drehen) to trick, to deceive; id 
will mid nicht von Ihnen an der — herum» 
führen Laffen, I will not be made a fool of by 
you; —ımd Maulaufiperren, tostand (gaping) 
with open eyes and mouth ; eine— befommen, 
to be rebuked or sunbbed; alle R-n lang, 
every now and then; feine — in lies fteden, 
to thrust (poke) one’s noseinto every corner; 
feine — von etwas Iaflen, not to thrast one’s 
Rose into an affair; Ginew eine — machen, 
to make a nose or take a sight at one; der 
— nadgeben, to follow one’s nose; Einem 
etwas auf vie — heften or Binden, see Muf- 
beften, 8, & Aufbinden, 3.5 auf der — Liegen, 
1.to be brought down or low; 9. to bebed- 
ridden; Ginem auf der — fpielen or herum» 
tanyen, to treat one with contempt, to make 
a fool of one; fi (Dat.) cine Gade aus der 
— geben laffen, to let a thing slip throngh 
one's fingers; mit langer — abziehen, 1. to 


fo pelat or tip of the ‘nese; trent, 'n. Bot. 
spep-dragon ( Andirrhinem majus L.); —tredé, 
m. Surg. cancer of the nose; —friewer, m. 
eee Shaforemfe; —lent, m. Gramm. nasal 
(sound); Id, m. nostril; —mittel, pl. Med. 

sternutstories; medicinal smuff; 
—mustel, m. Anat. nasal muscle; —pfing, 
m. Agric. beak-plough; —polyp, m. 200 ae 


—riemen, 3 —ting, 
ring; „eigen, —fattet, =. I. —i@eibewens, 7. 
bridge of the m —rümyfen, n. sneering, 
turning up one’ i—rilmpfer, m. sneerer; 
fätene, 7 Agric, band of the support; — 
{d@lede, f. Found. slags or ecoria gathering 
at the mouth of the conduit-pipe; —{aleim, 
m. mucus, snot, snivel;—[dleimbant, /. Anat. 
pitaitary membrane ; —f@uetler, -Rüber, 
fillip (upon the nose); —{pige, /. tip of the 
nose; —ftimme, /. ars —ten; —filbern, (m.) 
®. tr. coll. to fillip; —RÜG, m. nasal (of a 
helmet); —thter, m. see —bit ; —tom, m. nasal 
tone; —tug, m. see Shuupftudh; —wurzel, 
‘J. root, upper part of the nose; —zwänger, 
m. cos —iien. 

* Rafertu'dhen, (str.)n.(dimin. of Raferin) 
& small Turkish coin. 

Na’feweid, L adj. pert, malapert, saucy; 





forward; IL. s. (str.) m. saucy or inquisitive | se: 


fellow Hill om medäler, anal. snip-jack ; 
Jungfer, Mosje —, col. Mre., Mr. Pert; 
IIL. R-belt, (w.) f. pertness, &c. 

NRästügren, (m) ©. tr. (Gosihe, Faust I, 
16) to lead by the nose (an der Rafe herum« 


g0 off with a flea in one’s ear (with shame); | führen). 


2, to be frustrated, disappointed, balked; fig 
(Dat.) viel Bind um die — gehen laffen, to soo 
much of the world; Einem etwas unter die — 
reiben to upbraid one with a thing; to tell 
one a thing plainly; mir ver der —, under 
my nose; Einem die Thitr vor der— pnnaden, 
to shut the dvor in a person’s face. 

RA'fellant, (sir.) m. nasal sound. 

Nä'feln, (w.) v. indy. to snufde, speak, or 
sing through the nose; n-de Gefang, m. nasal 
chant. 

Ma'fen, (w.) o. I. fr. 1) te provide with a 
nose; 2) Ag. to reprove, to snub; IL. ref. to 
touch noses. 

Ra'fen..., incomp. aber, f. Anat. nasal 
vein or artery; —affe, m. Zool. a species of 
se (Semnopithicus nasicus Ouv.); -anfegen, 

. Surg. rhinoplastio operation; band, ». 
Bose-band (of a horse's bridle), musrole; 
—Wir, m. Zool. ooati (Nasua soolakis Pr. M. 
Neuw.); —Sein, m. nasal bone; bridge of 
the nose; —binme, f. Bot. yellowrattle 
CRhinanthus L.); —binten, ». bleeding at, 
of, or from the nose, nose-bleed(ing); — 
bluten haben, to bleed at the nose; —bremie, 
J. Entom. gadfiy (Säafbremfe); —brile, /. 
(nose-)spectacles; —budRtabe, m. sae etian, 
nasal; —dreher, m. one who practises tri 
trickster; —britder, m. Dee 
—tifen, n. Far. barnacles (for holding a 
horse by thenose) (Bremfe); —fifdh, m. IchiA. 
nose-fish, broad anout (Leuciscus nasus L.); 
—fügel, m. pl. the lateral (or 
movable parta) of the nose, (Lat.) ale nasi; 
ang, m. nasal duct; —geffe, /. Found. 
conduit-pipe of the twyer; —gef@wiir, m. an 
ulcer in the nostril, oxmna; —gewiidé, m. 
polypus of thenose; —at, m. Ichik. a species 
of shark (Squalus cornubicue); —höhle, /. 
cavity of the nose-bone; —§ern, m. see Rate 
born; —feil, m. 1) corner of the conduit-pipe 
(in smelting-farnaces); 2) saddle-pad; — 
Hemmer, m. eye-glass made to hold on the 
nose by a spring, cf. Rlemmbrille; —fiigling, 
m. see Rafeweis ;—tnchel, m. see—cifen;—tust> 
yel, m. cartilage of the nose; —taype, —fuppe, 





RAS horn, (atr., pl. Ras’ hSener) m. Lool. 
thinoceros ( Rhinocdres indtous Cav.); in comp. 
ff, m. Ichth. unicorn-fish ( Nasdus fronti- 
cornis Cuv.); —Täfer, m. Eniom, nasicornous 
beetle (Oryctes 


topan ( Bucäros rkinoolros L..). [-nosed. 

Ra'flg, adj. gener. in comp. having a nose, 

RIS Ting, ate) m ) m. see Rafenfifd. 

Raf'fauer, (str.) m. 1) (R-Im, [ve] f.) 
Nassovian, inhabitant of Nassau; 2) slang, 
a) » can or glass holding four Gdoppen; 
b) one wet through; c) ses Nafler Bruder; 
d) intruder, interloper; ¢) one who leaves a 
place without paying. 

NRäffe, (.)/. wetness, humidity, moistare, 
dampness, fluid; ver — zu bewahren or zu 
{dfigen, (on cases, &c.) to be kept dry, 
“keep dry"; wir haben viel — gehabt, we have 
had much wet (1. e. wet weather). 

NRäf’feln, (w.) v. ir. & intr. to make or be 
a little wet; impera. to drissle. 

Näffen, (w.) v. L ir. to wet, moisten; 
I. intr. 1) to wet, drop; 2) Sport. to make 
water. 

Raf, I. adj. 1) a) wet, humid, moist; 
b) Comm. liquid, finid; 2) slang, a) wet 
through; 8) drunk, tipsy; diene §dulnif, 
wot rot; mit n-n Wäßen, wet-shod; ein n-c# 
@rab, Ag. a watery grave; cin n-ec Bruder, 
toper, tippler; u-¢8 Gdicfpulver, wetted 
gun-powder; — machen, to wet; II. 8. (sir.) 
wn. ®, wet, wetness, moisture, hamidity, fluid; 
beer; das goldene —, the golden fluid, 4. ¢. 
wine. 


Ref ..., in comp. —talanber, see Waffer- 
Yalander; —falt, adj. moist, damp and cold, 
raw (of the weather); —faltec Grund, cold 
wet soil; Phys. —filtemeffer, m. peychro- 
moter; —meffer, m. hygrometer; —podwert, 
n. T. wet-stamping-mill;—prefie, /. Paper-m. 
wet-press; —fyinuen, m. wot-spinning; — 
warm, adj. wet and warm. (dampish. 

RAYUG, adj. moist, humid, wettish, 

* Rata’lld, m. (Lat.) Noel (P. N.). 

Rath, Nether, NRätkerin, NRätherei‘, 
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a erm ow a, ies, ers, he 
* Ratisn’, (w.) f. (Lat) nation; yar — 


“s Retisnalif'ren, (w.) 0. L tr. (lat) 
nationalise; to maturalise; IL ref. to adopt 
the manners of anation. — Ration: rung 
(w.) S. naturalisation. — R ACH] 
f. nationality. 

“Ratienäl‘..., incomp. Sionsmie,/.p- 
litical economy (Beltswirthiceftslchre);—ner« 
femmiung,/. Pr. Hist., de. national assembly. 

* Rativitit’, (w.)/. (Lat) Astrol. nativity. 
horoscope; Einem die — ftellen, to cast one's 


am. | horoscope; —Refier,m. genothliac; —MRellerei, 


J. genethliscs. 

® RateTien, m. Geogr. Natolia. 

® Ra’trium, (str) n. Chem. natriem, so- 
dium. — Na’tron, Ra’trum, (str.) m. natron, 
(native carbonate of) soda; doppelt er zwieledh 
Iohlenfaures —, bicarbonate of soda. 

* Ra‘tron..., in comp. —alaun, m. soda 
alum; —feldfpath, m. albite; —haitig, adj. 
sodaic; —falf, m. borate of soda and lime; 
—falpeter, m. nitrate of soda; —feife,/.seda- 


ap. 
Rat'ter, (m.) f. Zool. adder, viper ( Vipira 
L.) in comp.—blume, f., —blümlein, x. Bot. 
common milk-wort ( Folygäla L.); —palé, m. 
ace Wendehals; —Indterid, m. see —warz; 
—toy|, m., —trant, 1. cat-tail, viper’s bugioss 
(Bohtam vulgare L.); —mild, f. vipec’s grass 
(Scorsontva humitis L.); —winbel, f. see Ben= 
debals; Bots. —wurg, f. adder's wort, snake 
wood (Folygönum bistorta L.), —gunge, f. 

wuigihttiean 


( 
. | 1}; 2) Ag. back-biter, defamer; —givang, m. 
ose Wendel 


bald. 

Ratär', (w.) f. 1) natare; 3) constitation; 
8) see Raturell; von —, by nature, naturally; 
constitutionally; ein von — fefter Ort, a place 
strong by its situation; gut andern or zweiten 
— maden, to naturalise; zur andern — werden, 
to grow into habit, to become (second) ma- 
tare ([beil Einen, with one); angftliger — 
fein, to be of a timorous disposition; e# liegt 
in der — der Gade, it is quite nataral; it is 
in the nature of the thing; ned der — peid- 
nen, to draw from nature er from (the) life. 

® Natura, (Lat) s. in—, in kind; Nate- 
ralibus, in (paris) —, naked. 

® Ratural, adj. (Lat) natural, (done, 
paid, &c.) in kind ¢f. below. 

 Ratura'Tien, pl. ( Lat.) astaral products; 
natural curiosities; i comp. —cabinet, ». 
cabinet of natural curiosities, museum; — 
famminug, /. collection of natural cariosities. 
— Raturalifi'ren, (w.) ». ir. to naturalise, 
enfranchise. — Raturalifi'rung, (w.) f. na- 
taralisation. —Raturalift’, (or). nataralist. 


the objects of natore, physiography, d.-e 
{didte; —blinb, adj. born blind; —dtepter, m. 
self-taught poet; —stexft, m. worship of ns- 
ture; drug, m. nature-printing; burd Send 
ergeugt, nature-printed. 

® Nature‘, (sir.) m. natural disposition, 
temper, nature, humoar. 

Ratu'ren, (w.) v. ir. ebsolscent, to com 
stitute, to form by nature. 


Ratiir’..., in comp. —ereignuif, m. sw 
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—begehenheit; —erfiheinung, /. natural phe- 
Bomenon; —ergengnif, n. natural produce, 
production of nature; —farben, —farbig, adj. 
(of) natural colour, primitive colour, the co- 
lour of life; eingeborene Befen, —farben, na- 
tivecreatares, the colour of life; —fehler, m. 
nataral dr inborn defect; —fer{wer, m. natu- 
ral philosopher, naturalist; —forféjung, /. 
nataral philosophy; —freund, m. a lover of 
nature; —gabe, /. gift of nature, talent, 
geniality, pl. natural parts, endowments; —ge> 
breden, m. natural infirmity; gemäß, ot: 
& ads. agreeable to nature; —gefhinte, /. 
natural history: —gefdidttt a 
ing to natural history; —gcididtlige Gore 
fdungen, natural history researches; —ge= 
ididtlide Gefell{haft, society of nataral his- 
tory or natural history society; dad —gefdict- 
liche Rurfeum, cabinet of natural history; —ge> 
feg, ». law of nature; —getrem, adj. tras to 
nature; tothe life, taken from life; —gewidt, 
n. Comm. prime weight: —glanben, m. natu- 
ral belief (opp. Dffenbarungsglaude); -gläu- 
bige, m. natural believer, rationalist, natn- 
ralist: —gut, m. see —erjengniß. 

NRetür'yaft, adj. see -gemäß. 

Retar’..., im comp. —hang, m. propen- 
sity, disposition, idiosynerasy; —§ellung, /. 
self cure; —Qifterifer, m. natural historian; 
—Hifterifa, seo —gefchigitlich ; tenner, fun 
dige, m. cee —forider ; —teuntuif, f. science 
of nature; —Timd, m. child of nature; —funde, 
f. se —lehee; —tent, m. natural sound; 
Panay adj. onomatopoetic; —lebre, f. 

pbysire: natural philosophy; physiology; 
—Iehrer, m. natural pbilosopher; physiologist. 
), L adj. 1) natural, according to 
neture; 2) native: 3) trae, right, genuine; 
4) innate; 5) unaffected, artless; n-e Größe, 
T. nataral scale; ein n-c8 Rind, natural child; 
cin n-e8 Beditefnif verrichten or befriedigen, 
te ease the wants of nature; n-er Weife, 
asturally, of course; auf n-e ZBeife erflären, 
to rationalise (a miracle, &c.); IT. ®-teit, 
(w.) f. naturalness (of manner, &c.). 

Rather’ ..., in comp. —men{th, m. natural 
man; man ina state of nature; ein reiner 
—men{g, a more (or quite a) man of nature's 
creation; —stomung, /. order of nature; —» 
VAtgt/.nataral duty,obligation;—philofepbie, 
{natural or experimental philosophy; —philoe 
feysif@, adj. pertaining to natural philosophy; 
—probutt, m. see —erzengniß; —redt, m. na- 
tural right, right bynatore; —reidh, w.natural 
kingdom; nature; —felbfidrad, m. nature's 
own printing; —felteneit, /. natural curio- 
sity; —flum, m. foeling for nature; —[piel, m. 
sport of nature (sete nadure), nataral 
cariosity; —ftand, m. see -juftand; —Aubien, 
R. stedies from nature; —flürmier, m. coll. 
one who by a dissolute life undermines his 
constitution; —tom, m. accent of nature; — 
trib, m. instind; vergeflen, adj. m. 
unnsteral; —voff, «. people living in a state 
of nature; wahrheit, /. truth to nature; 
witrig, aij. & adv. contraryto, against (the 
laws, intent of) nature, abnormal; —tvibrige 
kit, 7. the being contrary to, against nature, 
bi portal —wiffen{@aft, /. natural or phy- 

» natural philosophy; —twiffen- 
teeta, adj. pertaining to natural or phy- 
tical science, persia —wolle, f. natural 
wool; ‘adj. growing up of itself, 
(of spontaneous (growth), natural, inartifi- 
dal, unforced, untutored, genuine; —tounder, 
». wonder, cariosity in or of nature; —3ng, 
m. characteristic of nature; —juftend, m. 
state ofnature, naturalism; —jwed, m. intent 
@ patpose of nature. 

Ran’e, (w.) f. provinc. ( Switz.) boat. 

© Ranfedp’, (str. me. (Qr.)ehip's telescope. 

*Ran'tif, (w.) f. navtics, — Raw'titer, | 
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(etr.) m. one skilled in nanties. — Ran'tiid, 
adj. nautical. 

® Navigation’, (w.)/. navigation; R-sacte, 
f. act of navigation; R-s{dule, (1.)f. school 
of navigation, navigation-school. 

* Ragari'er, Razare'uer, (str.) m. Na- 
zarean, Nazarene, Nazarite; Paint. Nazarsan. 

Rea'pel, m. Geogr. Naples; —gelb, n. 1) 
Miner. antimoniate of lead; 2) Paint. Naples 
yellow; —falde, /. Pharm. bine ointment. — 
Reapolita’ner, (sir.) m, Reapolita’nifd, 
adj. Neapolitan. 

Rel, s. I. (str.) m. 1) fog, mist: haze; 
2) Ag. mist, veil; II. sn comp. pertaining to 
mist, misty, foggy; —bent, f. see —[and; 
(optifde) —bilber, . pl. dissolving views; 
—bogen, m. a kind of rainbow in a fog; — 
dede, f. misty veil, cartain of mist; —dunft, 
m. haze; damp, 

Rebelet’, (w.) f. coll. underhand dealings. 

RUbel..., in comp. —farbig, adj. light or 
whitish gray; —ferne, /. misty or undefined 
distance; —fled, m. 1) Astr. nebula; 2) Ag. 
dim speck ; —gebi(be, ».—geftalt,/. misty form, 
airy vision: —gewand, n. see —dede; —greu, 
adj. gray like fog. 

RU belgatt, I. adj. see Rebelig; II. R-ige 
felt, (w.) f. mistiness, haziness, 


RUbel..., in comp. —haube,f. soe—tappe, | gang, 


1.;—-bbhe, /. misty height; —biille, /.see—dedir; 
—hypotheie, f. nebular hypothesis. 

RUbelig, Ne beliht, adj. 1) mist-like; 
“ey, foggy, hazy, damp; un. dim, ob- 


ORT bel n in comp. —tappe, /. 1) hood 
of mist; 2) magic hood (rendering the wearer 
invisible); frühe, /. Ornith. hooded crow, 
royston-crow (Corvus corntz L.); —fand, 
Mar. fog-bank; —mouat, m. fog-montb, No- 
vember. 

Rein, (w.) ». intr. (impers.) 1) to de 
misty, foggy; 2) Ag. to be dim, obscure; das 
— und Schwebeln, random speculation. 

RE bel..., in comp. —regen, m. drizzle, 
drizzling rein; —ring, m. annular nebula; 
—fhiät, [. Meteor. sheets of clouds that rest 
on the earth's surface, fall-cloud, stratus; 
—{@leter, m. misty veil; —fignal, ». Mar. 
fog-signal (—light); —ftein, m. 1) chalcedony; 
2)nepheline ; —ftern, m. nebulous star, cloudy 
star; —wetter, n. foggy weatber. 

Reben, prop. (trith the Dat., when it ex- 
Presses rest or motion én or near a place, 
with the Acc., when indicating motion forwards, 
into the neighbourhood of, a place) by, near, 
by the side of, at one's side, close to, with; 
besides; er fag — mir, he sat at my side; 
elle e8 — mid, put it near me; —einander, 
by the side of each or one another, side by 
side; together; — einander geftellt, juxtapo- 
sited; — einander gehen, to walk abreast; — 
einander her gehen, fg. to go on simultane- 
ously. 

wUben..., in comp. gener. denoting some- 
thing adjoining, accessory, additional, se- 
condary, or subordinate; —abfldt, /. under- 
design, by-end, by-view, secondary view 
(design); —adhfe, /. Feom. conjugate axis; —» 
abrefie,/. Comm. address (or direction)in case 
of need; —allee, f. by-walk; —altar, m. by- 
altar; —an, adv. hard orclose by; next door; 
wie —an bemertt, Comm. as per margin; —ane 
führer, m. second leader, commander: —ar- 
belt, /. by-work;; incidental labour ;—arbeiter, 
m. work-fellow; —art, f. secondary kind; by- 
breed, eross-breed; —arterien, f. pl. Anat. 
collateral or accessory arteries; —artifel, 
subordinate or secondary article; —andgabe, 
1) incidental expense, see —foften; 2) by- 
edition; —behn, f. see —linie, —band, m. 
secondary or accessory ligament ; —batterie, | 
f. by-battery; —bam, m. see —gebaude; —Bee 
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bentung, /. collateral signification, by-mean- 
ing; —bebiente, m. follow servant: —begriff, 
m. collateral idea; —bel, ade. 1) close by, 
next, adjoining; 2) along with, besides, 
extra; by the way, by the by, incidentally; 
—berigt, m. additional information or report; 
—befhiftiguug, /. extra-ocenpation ;  beiseid, 
m. accessory proof, additional argument; 
—bewohner, see -wohner; Bot-s. —blatt, n. 
1) stipala; 9) floral leaf, bractes 
artig, —blattdedig, —blätterig, adj. stipulate; 
—bHattförmig, adj. bractiform; —blattios, adj. 
exstipulate: —blid, m. side glance; —brief, 
m. additional letter; —bruder, m. brother; 
fellow-creature; fellow-being, Script. neigh- 
bour; Ind, ». snbsidiary-book; —6nbler, 
m. rival, competitor; —Subferei, f. rivalry; 
—bublerin, /. female rival: —bublerifty, adj. 
rival, rivaling; —bublerf@aft, f. rivalsbip; 
—bitrge, m. fellow-bail, additional or second- 
bail; —drift, m. fellow-christian: —cirtel, 
m. see —trei; —bing, m. secondary (subordi- 
nate) thing or matter; by-matter; —briife, /. 
Amat. collateral gland; —burdmeffer, m. 
Geom. conjugate diameter; —einanber, see 
above; —tinander beftehen, to co-exist; — 
einanberfiehenb, adj. Bot. apposite, collateral; 
—tinanbderftelung, /. juxtaposition; —ein- 
m. side entrance; —einfiinfte, /. pl. 
—tinmahme,/. extra-income ; feos, perquisites, 
emoluments; —erbe, m. co-heir: —fad, ». 
secondary division, subordinate department, 
compartment ; —fadex, m.supplemental thread; 
—farbe, f. Paint. derivative or secondary 
colour; -felge, /. Aydr. 
—fetleifen, w. by-bag: 

figure ; Paint, accessory ; —fliigel, m. by-wing ; 











n. | Auf, m. tributary, subsidiary, or contribu- 


tary stream, affluent, branch, feeder ; —folge, 
Sf. indirect result: —forberung, f. secondary 
or accessory claim; —formt, f. collateral form, 
—fortfay, m. Anat. accessory apophysis ; — 
frage, f. secondary question; —fran, f. con- 
cubine; —gang, m. 1) by-walk, by-lane; 
2) Archit. private corridor or passage: —gaffe, 
J. (dimin. —gifden, n.) by-street, by-lane; 
—gebinde, ». wing of a building, ont-build- 
ing; office; out-house; adjoining or neigh- 
bouring building; -gebüßren, —gefälle, pl. 
fees of office, perquisites; —gebanfe, m. 1) 
secondary or by-thought; 2) Mus. accessory 
or subordinate idea; —gegend, /. secondary 
region; —gemat), m. 1)side-chamber, closet ; 
2) adjoining apartment; —geridt, m. side- 
dish; esi ". 1) secondary occupation 
or business; 2) branch-establishment, by-con- 
cern; —geldimed, m. by-taste, smack (Beige 
Ihmad); —gef@Byf, rt. fellow-creature;—gefell, 
m. fellow-journeyman, work-fellow; —gefeg, 
n, by-law: —geftalt, /. eee —figue; —geftein, m. 
Minor, partition-rock; —gewinn, —getvinnft, 
m. by-profit, extra-gain; —gletfiger, m. tri- 
butary glacier; —gut, m. dependent (Law, 
acquired) estate; Hafen, m. by-port, out- 
port; handlung, f. 1) by-action, underplot; 
episode; 2) or —hanbinngöpand, m. branch 
establishment; —pané, m. by-house; neigh- 
boring house; —Qiimtd@en, m. Anat. accon- 
sory membrane; —h£r’, adv. along with, by 
or at the side of, by the way, of. —bei; —in« 
terefie, ». by- or private interest; —tammer, 
J. adjoining closet; —feld, m. Bol. ped 
—Heldig, adj. Bot. calycled, calyonlate: Fin», 
m. bastard ; —firthe,/. chapel ofease; Hang, 
m. aocessory sound; —fnoten, m. Ay. seoon- 
dary plot, by-intriguo; —foften, pl. Comm. & 


m. | Law, incidental or extra-charges, incidents, 


oxtraordinaries, extras, petty charges ;—treié, 
m. Astr. epicycle; —lebriing, m. fellow- 





| apprentice; —feiftung, /. 7. lost effect (of a 
machine); —linie, 1) Raihe. f. collateral line, 
by-rail: 2) Mus. ledger-line: —teotfe, m. 
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branch-pilot; —magd, /. by-maid; —maun, 
m. 1) next man (of soldiers); 2) second 
(illegal) busband; 3) Ag. fellow, compeer, 
rival; —menfd), m. fellow-creature, fellow- 
man; —mefle, f. by-fair; —mond, m. Phys. 
paraselene, mock moon; Anat-s. —muétel, 
m. accessory muscle; —nerven, pl. secondary 
nerves; —niere, f. suprarenal gland; —netex, 
J. pl. Mus. secondary notes; notes of passage 
or of change; —orbnung, f. co-ordination ; 
—organe, pl. Bot. accessory organs ; —perfou, 
f. person of secondary importance; —pfab, 
m. by-path; —pfarre. f. living of a chapel 
of ease; —pfarrer, m. minister of a chapel 
of eane; —pfeiler, m, adjoining-pillar; — 
»fränbuer, m. portionist; —plan, m. under- 
plot; —planet,m. secondary planet, satellite; 
—pylag,m.by-pia ,f.crues post; by-post; 
—poftamt, ». by-post-office; —poflen, m. in- 
eidental expense, cf. —{peien; —preis, m. se- 
cond best premium, second prize, ucceseit; 
—proceß, m. mesne process; —punct, m. 
collateral or accessory point, incident: —quer> 
flüge, f. Mech. vorsed co-sine; —regunng, f. 
by-account; —regenbogen, m. secondary or 
outer rain-bow: —reife, f. incidental or inter- 
mediate tour or voyage; —relle, f. subordi- 
nate or accessory part, by-part; —riléfidt, /. 
secondary consideration, side-respect; by- 
view; —{age, f. by-matter, incident, seoon- 
dary thing or consideration; affair distinct 
from the main business; Lar, appurtenance; 
als —face or —fadlid, adj. accidental, un- 
essential; —fay, m. incidental proposition; 
Gramm. accessory or secondary clause or 
sentence; Log. parembole; —jdeide, f. Bot. 
ochrea;—{a@iff, ». Archst, side-aisle, low aisle; 
—famad, m. seo —geiämad; —{Gnittlinte, f. 
Geom. co-secant; —Iheß, —Ihöfling, m. 
sucker, scion, side-shoot; —{reiben, m. by- 
letter; ful, /. secondary, additional debt 
or guilt; —{@uioner, m. 1) fellow-debtor; 
2) outside-creditor; —f@iifiel, f. by-dish; 
entromet ; —{eite, f. 1) by-side ; 2) near-side; 
— feitig verzeichnet, Comm. noted onthe next- 
page; —fonne, f. Phys. parhelion, mock-sun: 
—fpefen, pl. extraordinary charges, see — 
ther trap, —{prdpling, m. scion, sucker; 
Ib, adj. 1) standing near or by; die 
Beer by-standers; 2) fg. annexed; 
accompanying; wie —ftehend, Comm. as noted 
on the other ;as per margin; —ftener, f. 
additional tax; —ftimmen, /. pl. Mus. those 
parts in concertos, #0. which fill up the bar- 
mony and play only occasionally, cf. Ripien; 
—frang, m. Rashe, side-track: —firafe, /. 
by-road, branch-road; by-street; off-street; 
—firelt, m. Law, incident; from, m. tribu- 
tary stream ; —fiube, /. adjoining room; by- 
room; —ftiid, ». 1) by-piece; 2) pendant: 
—ftunbe, f. spare-hour, leisure-hour; — 
theil, m. adventitious part: underpart; 
Bot. accensory part; —ther, n. by-gate; next 
gate; —thiir, J. by-door; next door; — 
tif, m. sideboard , m. 1) incidental 
svund; 2) Mus. secoı 
dary arcent ; —tomig, adj. having the secon- 
dary accent; —treppe, f. by-rtairs; —ubr, f. 
declining dial; —umftaud, m. accessory, ad- 
ditional (accidental, collateral) circumstance ; 
conenrrent ; —urfage, /. by-reason, collateral 
or secondary cause; —venen, pl. Anat. colla- 
toral veins: —verdienft, vertrag, m. wab- 
treaty; —vortheil, m. see —gewinn; ware, 
m. beo-glue: —weg, m. 1) by-way, by-road, 
by-path, cross road; by walk; 2) fig. indirect 
Means or way: —weib, #. concubine; —werf, 
n. by-work; extra work; —twinb, m. side- 
wind; —winfel, m. 1) Geom. adjoining (or 
adjacent) angle; 2) roll. by-corner; —wohner, 
m. Phys. Geogr. inkabitant under the same 
latitude, pl.antaci, periwci;—wert, ». Gramm. 
































1) adverb; 2) predicate; —wiirtlig, adj. ad- 
verbial; —eithen, m. see Beizeiden; —glerat, 
m. accessory ornament; —jimmer, m. adjoin- 
ing or by-room; drawing room; —joll, m. 
additional or extra duty; —jotlamt, m. district 
excise-office; —jug, m. additional stop (of 
an organ}; —jwed, m. by-end, subordinate 
aim ; —jweig, m. lateral branch. 

RU big, adj. see’ 

RO'lig, see Redelig. 

Ntbft, prop. (with Dat.) together with, 
with, besides, including; —bei, adv. provinc. 
Sor Nebenbei. 

® Rebulift’, (.)m. 1)a)a painter ofeloud 
or sky pieces; b) a hasty, careless painter; 
2) or Reb Ter, (str.) m. one who loses himself 
in misty or dim speculations. 

® RebulBs’, adj. nebuluse, nebulous. 

Red'en, (w.)e. ir. & intr. $6 tonne (wean, 
about), provoke, irritate; to rally (on), to 
banter, quiz. [quizzer, quis. 

Red'er, (sir.)m., Reterin, (1.)f. teaser, 

Mederet’, (m.) f. the (act or habit of) 
teasing, provocation, raillery. 

Retila, adj. 1) or Red'gatt, teasing, in- 
clined to tease; 2) droll, comical, curious. 

= Recroisg’, (str.) m. (@r.) necrology. 
obituary. 

* Recroment, (t0.) m, necromancer. — 
Recromantic’, (w.) /. necromancy. 

© Rectar, (sir.) m. (Gr.) nectar; —pfir- 
fltbe, /. nectarine. — Recta’rif, adj. necta- 

rean, nectareons. — Mecta’rium, (sir., pl. 
Recte’sten) n. Bot. nectary, honey-cup. 

Ree, fam. for Rein. 

Reer, (m.) f. Mar. eddy. 

Rec'ren, (w.) ». tr. Mar. to ft or lay out 

a c 
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of a nephew; IL. (m. ) J. soo Blattlaus. 

Reffin, (w.) f. prowinc. niece. 

Nefflan, (sir.) m. Ichth. see Hafel, 2. 

© Regatiom’, (w.) f. (Lat.) 1) negation; 
3) Gramm. negative. — Negativ‘, adj. noga- 
tive; adv. negatively. 

RU ger, (str.) m. negro, moor; Re gerix, 


(w.) f. negro-woman; in comp. —artig, adj. 
negro-like: —auffeher, m. negro-driver; 
ft, m.Jchth. biue-stickle-back (Gastercstins 
niger); —ganbel, m. slave-trade, negro- 
traffic; aus, n.nogro-yard ; —hirfe, /. Bot. 
Indian millet (Mobrenbirfe); —tepf, m. 1) 
head of a negro; 2) a variety of thecommon 
lettuce; 8) Turm. vegetable ivory; —tern, #. 
Bot. negro-corn, Guinea-corn (Mohrenhirfe); 
—tand, n. Geogr.Nigritia, negro-land;—martt, 
—{@iff, see Sclavenmartt, Selavenfdiff. 

* Regi'ren, (w.) ». tr. (Lat.) to deny. 

© Reglige, [pr. nöglishä'] (str., pl. R-#) 
m. (Pr.) negliges, undress. 

® Regecia’bel, adj. (Lat.) negutiable. — 
Negoci'ren, Regstit'ren, (m.) v. fr. & intr. 
to negotiate, traffic. — Negstiatiön', (w.) f. 
negotiation, operation. — Regög', (str.) m. 


3) Gramm, secon- | traffic. 


Nb'men, (str.) ©. L ir.1) to take; totake 
away; to take pessession of; Einem etwas —, 
to take something from one; vor den Mugen 
sc. —, to remove from the eyes, &0.; 2) to 
take, capture (a ship); ANZ. to carry (a ram- 
part, a town, 40.), auf or über fih (Acc) —, 
to take on or upon one's self; zu fi —, 1. to 
take (food, achild, &c.); 2. or an fit (Ace.)—, 
to take to one's self, to put in one's pocket; 
einen Anfang —, to begin, commence; ein 
Ende —, to ond, finish, cease, to draw to a 
period; Schaden —, to suffer damage; ins 
Haus —,to receive into one's house: an Bord —, 
to take or receive on board: einander nidts—, 
coll. to be fairly matched; id nahm ihm für 
feinen Bruder, I took (mistook) him for his 
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brother; fein Radtlager —, to take up one’s 
quarters for the night; weber e@ —? how to 
got it? — Sie cin Stüdden, have aslice: fd 
(Dat.) ein Regt —, to arrogate a right. 

IL. fr. impers. in: e8 ninuat mid Prater, 
it takes me by surprise. 

LIL ref. to behave, ser Benehmen ref, 1. 

RUG‘ mer, (str.) m. Comm. taker, buyer; 
taker (eine? Wedfels, of a dill), payen. 

Nm ‘fall, (str., pl. R-fille) m. Crome 


Row lid, see Nämlich. [abiative. 
Nehrung. (w.) f. (L. 6.) low land or 
const (Niederung). 


Neid, (sir.) m. envy, grodgé, jealousy; re- 
pining; aué —, in envy (gegen, of): in comp. 
—bau, m. Lew, a building undertaken te 
injure another. 

Rel’ven, (m.) v. I. intr. to emvy; IL fr. 
(&inen um —, or Einem cheat) see Benriden; 
n-Nwtrth, adj. worth being envied. 

Rel'ver, (str.) m. gradger, envier ; befier 
— «ls Mitleider, it is better to be envied 
than pitied. 

Reid'gaft, Rei dig, Net’difd, adj. enviers 
(auf [with Acc.], of), grudging ; jealoun (ef). 

Reiv’..., in comp. halten, m. see —nagel ; 
—hemmel, coll. (+ & provinc. Reibling, sri 
hart) m. an envious. gradging person ; —ftee. 
m. prosinc. Bot. Alexandrian clover. 

Reiv'lss, 1. unenvious, without envy, not 
grudging; adv. ungradgiagiy: II. R-Rgfeit, 
(m.) f. unenviousness, &c. 

Reid’..., in comp. —nagel, m. Med. agnail, 
bang-nail, flaw at the root of the nails: — 
{uct,/. envious disposition; —fii@tig, —vell, 
adj. envious, fall of envy. 

Rel’ge, (w.) f. 1) inclination; slope; auf 
der —, a-tilt, in a sloping direction: 3) sedi- 
ments, tiltings, dregs, lees; remains, rest; 
3) fy. decline, wane, decay; end; auf die — 
geben, to be on the decline, to decline, ebb, 
decrease, to ran short; unfer Reger davon acht 
auf die —, Comm. wo are almost out of this 
article; our stock is nearly up or exhausted: 
eB geht mit ifm auf die —, he ie going te- 
wards his end or his decline; wohl ihm ber 
BS auf die — | rein nelebt fein Leben bat ( Har- 
der), happy he, who, till its waning, eer hath 
lived a life of truth ( Bask.). 

Rel’gen, (w.) v. I. tr. to bend, incline; to 
lower, to tilt (a cask) IL ref. 1) to bow 
(vot [with Dat.], to); to make or drop a evur- 
tesy; 3)to bend, lean, turn, to be inclined to or 
towards :to slope; Phys. to dip (ofthe needle); 
3) to decline ; die Gonne neigt fid, the sun goes 
down or sinks; fic) zu Ende—, togrowtowards 
an end, to draw to a close; der Zag neigt fid zu 
Ende, the day is on the wane, is almost spent: 
fic) put... —, fy. to be inclined in favour of .... 
to incline, lean to or towards ...; er neigt (id) 
pre Grfältung, he is Hable to catch col 
neigt (fid) pon Trunf, he takes to drinking. 

Nel'gung, (m.) f. inclination; 1) bt. 6) 
slope: declivity; 5) (R-Swinfel eines Hobels) 
pitch (angle of inflection of a plane-iron); 
€) Carp. inclination (of the rafters); d) Min. 
dip, hade, bading (ofs metallic vein): ¢) Rashe. 
(ascending or descending) incline, gradieate 
J) — der Magnetnadel, inclination (dip) of 
the needle; g) Astr. declination; 2) fg. «) 
Dias, leaning (ju, towards), propensity, prone 
ness, disposition; hätten Gie — m... 
would you feel inclined to ...: — gum Reften, 
aptness to rust; — zum Erbrechen, squeamish- 
nens; b) affection, fancy, preference (gu, for): 
— pi etwas haben or faffen, to take a fancy 
to ...3 er hat eine — zu ihr, he has a kindness 
for her; eine — zum Gallen or Steigen, Comm. 
a lowering or an upwards tendency (of ex- 
changes, &c.); die Preife haben eine — pom 
Fallen or Steigen, the prices tend downwards 
or look upwards. 
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Rergungs..., in comp. -compaf, m. see 
—nadel; —ebene, f. soo —flähe; —che, f. see 
—beiratß: —fliige, /. inclined plane, ef. Reis 
gung, 1; —grad, m. rate of inclination ; —heis 
rat, f. love-match; —finle, f. ine of incli- 
nation, 

‘Ret quugd(3s, adj. unaffectionate, 

Neigung: in comp. loth, ». Phys. 
axis of incidence: —nabel, /. dipping needle; 
~proportionalcirtel, m. Math, dip sector; 
—weifer, m. Railıe. gradient-post, indicator of 
gradient; —winfel, w. angle of inclination or 


incidence. 
Reif rébe, (w.)/. Bot.mock orange, syringa, 
Rein, ade. no (nay); — dod! no, indeed not; 
ttwaé mit — beantworten, to answer in the ne- 
* Retrolag’, Ac. see Rec .... [gative. 
Rel te, (w.) f. 1) Bot.a) pink, gilliflower, 
carnation (Dianthus L.); die geftreifte —, 
painted lady ; R-n ablegen, R-nableger machen, 
to pipe carnations; 5) Comm. (Gewürz) 
clove; 2) Sport. tuft of hair of a fox's tail. 
Relten.... in comp. —apfel, m. Fomol. 
English calville; —artig, adj. like pinks 
or cloves, Bot. caryophyllaceous; —baum, 
m. Bot. clove-tree (Gemürzneltenbaum); 
bet, m. bed of pinks; —biiite, f. clove 
biossom; —brauntwein, m. clove-cordial; 
—braun, adj. clove-coloured, dark-brown; 
—taffie, f. see immer; —effig, m. clove- 
vinegar; —farbe, f. pink colour; —Wer, 
m. flowering (or flowering time) of pinks; 
Bet-s. —greé, n. umbelled holosteum ( Holo- 
sinn wmbeliiium L.). 
RelTenhaft, adj. see Reltenartig. 
Relten..., in comp. —tampher, m. caryo- 
pbylline ; —frant, m. common avens, herb ben- 
met (Comm wrdinem L.); —tuyrte, f. 200 — 
banm ;—wnf§, f. clove nut; ÖL, ». ofl of cloves; 
—vieffer, m. pimento, Jamaica- pepper, all- 
spice; —rinbe, /. see —zimmet; —rbédhen, m. 
Bet. common or red rose-eampion (Rorntade); 
—flate, f. Chem. caryophyllic acid; —ftengel, 
m. stelk of = pink; —ftod, m. gilliflower- 
plant; Bet-s. —viole, /. common wall-flower 
(@elviod); —warziel), f. 1) see —traut; 
aLpek reeks —jinmet, m. clove bark or 


erie. adj. see Reltenartig. 
§ Remi‘ itch, adj. Nomean (€viele, games). 
* Re'meGiB, f. Gr. Myth. Nomesis. 
© Re'nte, (w.) f. (Lat.) soo Rinie. 

r, L adj. denominabdle, nameable, 
to be named; spoakable; IL 8-feit, /. deno- 
minableness, capability of being named. 

Ren'nen, (irr.) v. dr. to name, to call; to 
give a name, denominate, term, style; to 
mention, te call by name; wie follen wir dies 
‘Sind —? what shall wo call this child? die 
neue Firma wird fid —, the new firm will be 
styled: der ins Der Fire nicht genennte Theil» 
heber, the partacr whose name is not in the 
style; of. Seifen, L. 4, IL, II; Jemand, den 
i@ nit — will, somebody who shall be 
namelees. 

Ren‘uer, (str.) m. Arith. denominator. 

Reun'fal, m. Gramm. nominative case. 

Ren‘nung, (w.) f. the (act of) calling, na- 
ming, denomination, nomination; mention; 
ohne — meines Ramen’, without mentioning 
By name. 


Reaw’..., in comp. —werth, m. nominal 





ralne ; —wert, m. Gramm. noun, substantive. | leather. 


* Rtoldg’, (w.) m. ( Gr.) noologist, inno- 
vator. — Réslogie’, (w.) f. neology. 

* Reverie Stdbaen, w. pl. Math. Ne- 
pier's bones er rode. 

* Repyrit’, (etr.)m.( Or.) Miner. (common) 
nye Reperivifh, adj. Med. nephrit- 


tt, (str.) m. Rom. Myth. Neptune. | —garn. 
—Neptn'nifg, adj. Geol. Neptanian (rocks, 








theory &c.). —Reptunif’, (w.) m. Neptunian, 
Neptunist (one who adopts the Neptunian 
theory (Reptunis'mns]). 

® Rerede, (19.) f. Or. Myth. Noreid. 

Nerfling, see Rörfling. 

Nergelet' ze, see Nörgelei, &c. 

* Re'volt-Ol,n. ( Ital.) Pharm, essential oil 
of orange-flowers, neroli. 

Nerv, (m. & str.) m., Rer've, (m) f. 1) 
nerve; sinew ; Bot. vein, string; 2) poet. string 
(of an instrument); fie leidet an den R-n, her 
case is nervous. 

Rer'ven, (w.) v. I. tr. to nerve; IL. raf. 
Man. to touch the fore-feet with the hind- 
foot (of horses). 

Rer'ven..., in comp. —arguel, f. see — 
mittel; —baifam, m. nerrino balsam; —bau, 
m. texture of the nerves; —beflgreibung, f. 
neurography ; —befgiwerbe, f. nervous com- 
plaint; —bündel, n. pl. Anat. fasciouli of 
nerves; —drud, m. pressure on the nerves; 
—burd{dueidung, f. Surg. nourotomy ; —ent> 
Jünbung, /. inflammation of the nerves, 
neuritis; —erf@iitterung, /. Med. succussion; 
—füden, m. pl Anat. threads; —fleber, m. 
nervous fever; —gefleht, m. see —gervebe; 
—ttidwuift, /. neuroms; —gewebe, ». nervous 
plexus; —graé, m. Bot, pharas (Pharus L.); 
—bant, f. Anat. retina ; —tnoten, m. ganglion; 
—trant, adj. nervous; —frantheit, /. disease 
of the nerves; —funbe, f. see —Ichre; —Uibe 
mung, f. Med. palsy; —Iehre, f. neurology; 
—teiben, n. nervous complaint or affection. 

Ner'venlöß, adj. nerveless, weak, soft, 
effeminate. 

Rer'ven..., incomp. mittel, m. nearotic, 
nervine; —reld, adj. see Nervidt, 1; —röhre, 
J. siphon, crane: —faft, m. nervous fluid; 
—fdymerz, m. neuralgia, neuralgy, nerve-ache ; 
—{@uitt, m. neurotomy: —{wath, adj. ner- 
vour; —{dhwilde, f. nervous debili 
nenb, -Rürkend, adj, neurotic, tonic;—{pftem, 
n. Rervous system, system of the nerves: 
—warze, f. (dimin. —wiryden, m.) Anat. 
Nervous papilla; —wert, m. ses —inftem; — 
warm, m. Zool. guinea-worm (Medinawurm); 
—zergliederumg, /. neurotomy: —gudungen, 
J. pl. vellications; — zufall, m. nervous attack. 

Rer'vicht, Rer'vig, adj. 1) nerrous;sinewy, 
sinewed; 2) fg. pithy, expressive. —Rer'vige 
felt, /. nervousness, &c. 

© Rervs', adj. ( Lat.) Med. nervous, 


Rerg, see Rony. 

Repel, (w.) f. vee Mispel. 

Ref'fel, s. L (w.) f. Bot-e, nettle ( Urtien 
L.); eine taube blind or dead nettle 
(Lamtem L.): .) m. see —tud; IL in 

comp. —attig, adj. Bot. urticaceous: and 
(ate, m. M feet; —bamm, m.nettlo-tree 
(Rotusbaum); —blatt, m. nottle-leaf; —branb, 
m. stinging of nettles, nettle-sting;—falter, 
m. Entom, small tortoise-shell butterfly, nettle 
butterfly ( Vanessa wrtice); —finf, m. Ornith, 
whinchat (Brauntehlden); —fleber, —friefel, 
m. see —trantheits —gere, m. 1) (formerly) 
threads spun from the filaments of netile- 
stalks; %) very fine spun linen yarn; —ge- 
wise, ph see —pflangen; —Saar, ». Bot. 

















mout (Galeopets L.); —Ieber, m. Damask 
(nettles. 
Ref felu, (w.) v. ir. to nettle, sting with 
Reffel..., in comp. —pflangen, f. pl. 
articaceous plants, urticaces; —| Se: 
dodder (Fladhefeide); —firand, m. nettle-bush; 
—tud, m. 1) nettle-cloth (woven from the 
filaments of the nettle); 2)(a kind of) muslin; 
—tuden, adj. of muslin; —gwirn, m. see 


Re, 0. 1. (oes, pl. Rez) m 1) a) vests 
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serie, haunt; 5) a bed (of snakes); c) a dray 
(of squirrels); 2) a) cont. den, a paltry little 
town, house, or chamber; b) coll, bed, nest; 
8) Min. cluster or groap of ore: 4) neat, tuft 
(of hair); Cloth, knots: IT. im comp. —bay, m. 
seo —Hidlein ; —unen, f. pl. live-down; —ei, 
nest-ogg. 


Reft'el, (w.) f. 1) lace, tape, string; 2) 
plait, net, filament (of hair); Ginem die — 
Inlipfen, Folk-lore, to charm one's cod-piece ; 
in comp. —bei@lag, m. tags at the ond of a 
lace; low, n. eyelet-hole. 

Refi'eln, (m.) v. tr. to provide or fasten 
with a string or tag. 

Refi'el..., im comp. —nabel, f. bodkin; 
—ftift, m. tag, aglet ; —wnrm, m. Zool. gninea- 
worm (Medinawurm). 

Relt'erwelfe, ade. in nests or heaps. 

Reft’..., in comp. —federn, f. pl. foathers 
of a nestling; hidden, ». see —Hicen; 
—tammer, f. nest or burrow of the hamster; 
—tigen, (L. 6. —Hiten) -tüdlein, ». 1) last 
hatched bird, nest chicken, nest-cork; 2) fg. 
Youngest child, pin-basket. 

Neft’ler, (str) m. Isco-maker, tape- 
maker, point-maker. 

NeR’Ting, (str. )m. 1) nestling ; eyas hawk: 
2) fg. youngest child, pet (Neftfüchen). 

Reft’..., in comp. —taube, f. pigeon that 
has not yet left the nest; —wwrg, bird’a-nent 
(Neotita widus avis L.); —jelt, f. nidulation. 

Nett, I. adj. neat, pretty, fine, spruce, 
tidy, nice: Il. R-helt, Nettigkeit, (m.) fı 
neatness, Ac. 

* Ret'to, adv. ( Hal.) Comm. net, neat, clear; 
— wiegen, — gewogen haben, to nela)t, to 
have netted; in comp. —artifel, m. pl. net 
articles, publications, such as periodicals, &c. 
which the publishers sell with little or no 
deduction; —beireg, m. ne(a)t (or clear) 
amount; den —betrag beftimmen, to fix the 
net-profit; im — betrage von ..., net proceeds 
amounting to ...; —tinmahme, f. nelalt re- 
ceipts ;—ertrag, —gewinn, m. no(s)t proceeds, 
clear gain; e8ergab en R-geinn 
lährlihe —eintiinfte, f. pl. nela)t yearly 
enue or income; —gewicht, w. ne(a)t- 
weight; suttle-weight; —yreiß, m. 1) fixed 
price, short price, without deduction; 2) 
Books. price after deducting the usual dis- 
count; —prebduct, —provenil, m. see —ertrag; 
—tara, f. real tare. 

Rey, (str.) m. 1) net; Sport. toil, hay; 
2) Anat. a) caul, epiploon, omentum; 5) 
diaphragm, midriff; c) retina; @) plexus (of 
nerves, &c.); ¢) chorion: des munderbare —, 
plexus or net-work of blood-vessels at the 
base of the brain of quadrapeds (retemirahile); 
3) T-s. a) reticle, retioule; 5) Draw., dr. 
frame, graticalation ; skeleton or canvass (of 
asurvey): trigonometrifdhes —, triangulation; 
e) caul (of a periwig); d) We 
e) Butch, kidney-net; 4) T. ton, canvas 
(of a survey}; 5) fg. net, snare, trap; ein — 
legen or ftellen, to spread (out), pitch a net; 
Sa. to lay snares (Ginem, for one). 

Rete... in comp. —aber, f. Anat. epiploic 
vein, epiploic artery; —aberig, adj. Bot. re- 
tieulated; —artig, adj. see —firmig ; —brud, 
m. Surg. hernia of the omentum, epiplocele. 

Ret den, (sir.) n. (dimin.of Ney) a small 
net, reticle. 

Neifcoralie, (1.) f. Zool. retepore (Rete- 
pura celluldea 1..). 

Nele, (1.) f. anything to moisten with, 
moisture. [soak, steep. 

Neffen, (w.) v. tr. to wet, moisten, water, 

Rete’ ou. (from Rey & Negen) in comp. 
—faß, ». T. stooping tub; Cloth. acouring tub; 
—fleifatrug, m. sarcoepiplocele; Eniow-s. 
—flügelig, adj. neuropteral; —flägler, m. pl. 

sn ig, —beft, 
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Reg 


ad. reticalar, reticulated; retiform, net-like, 
meshy ; —gant, f. Anaé, 1) caul; 2) retina. 

Reyig-geadert, so Reyaderig. 

Ret’ ..., in comp. —jegen, = wasting 
chase in which the game is 
note; —Sammer, f. T. floor where malt ei 
sprinkled; —fayye, f. net-cap; —feffel, m. 
Dy. steeping-copper, steeping vat; —magen, 
m. see Haube, 5; —melene, /. Bot. netted or 
wrought melon; —palme, /. Bot. a species of 
palm ( Manicaria sacciféra Gärtn.);—yinfel, m. 
mason's broom; —punct, m. Stervey. station; 
—tlegel, m. Corp. patlog, putlock; —fillnder, 
m. Paper-m. steeping-tud. 

Regung, (w.) f. the (act of) wetting, &o. 

Reg... (from Rey & Regen), in comp. — 
wert, w. 1) netting, net-work; 2) or —werband, 
m. Build. net-masonry, reticulated work or 
bond. 

Ren, I. adj. new, novel; fresh; 
modern; die n-en Forfdungen, the late re- 
searches; n-eR, latest (news, fashion, im- 
provements, Ac), n-e Bücher eröffnen, Comm. 





to open anew set of books; n-er Beweis, | 


additional proof; die Sache, das Geicäft 2c. 
iR wie nod —, I am new or unused to the 
thing, &c.; Gier nad R-em, passion for no- 
velty; u-e Kräfte fammeln, te recruit one's 
forces; n-er Bein, new wine; n-e Wikrie, 
coll. allspice, see Reftenpfeffer ; fe, 
von R-em, anew, afresh, again; in einer 
Gathe — fein, to be a novice in...; mas gibt’s 
(gutes) R-e6? what is (the best) news? what 
news (is there)? 6 gibt (or man hört) nicht® 
R-c8, there is no news stirring; ein N-c6, 
Sport. new fallen snow; die R-en, pl. the 
moderns, our contemporaries; die n-eren 
Sariftftetler, the modern writers. 

II. ade. newly, lately. 

TIL. in comp. —anbaner, m. colonist, set- 
ther; —baden, adj. 1) new-baked, new, fresh; 
2) fg. of fresh date, new-fangled; —bedfener 
‘Wdel, cont. mushroom-nobility; —Sam, m. 1) 
new building, reconstruction: 3) or —Sauten, 
f. pl new buildings; —baner, m. colonist; 
—begier, —begierde, —begierig, see —pier, 
—gierig; —befebrte, m. neophyte, proselyte, 
new convert: -blam, m. Indigo blue; —Sre- 
den, v. ir. to break ap (woodland, 40); 
brug, m. woodland turned into arable ground, 
fresh land, break; —dent{é, adj. & s. m. 
modern German. 

Rene, (w.) f. soo Neuheit. 

Neu’... in comp. —entbedt, —erfunden, 
—eridaffen :c., p. a. recently or new dis- 
covered, invented, created, de. 

Rew’ erdings, ade. 1) see Renerlid: 2 again. 

Ren'erer, (sér.) m. innovator, neologist. 

New’erlid, adv. nowly, recently, latety. 

Ren'erung, (w.) f. innovation; N-en 
machen, Ren‘ern, (m.) w. indr. to innovate, 
introduce novelties, newfangle. 

Ren'erungs..., in comp. —liebe, Inf, 
—{udt, —fii@tigtelt, f. desire or passion of 
innovation; —Iwftig, —{i@tig, adj. desirous 
or fond of innovation; —fden, I. adj. inimi- 
eal to innovation; II. 3. f. dread of innova- 
tion; —ftifter, m. innovator. 

Ren’ ..., in comp. —fünger, m. Min. dis- 
coverer and worker of a new mine; — 

m. cont, Frenchman; —friinti{, adj. cont, 
French; —fund{and, m. Geogr. Newfoundland; 

—blnger, m. seo finger; —gebaden, 0 
—batten; - geboren, adj. new-born; —geburt, 
f. Theol. new birth (Wiedergeburt); —gelb, s. 

yellow lead; —gerent, m. see—brud ; —geftal- 
tung, f. reorganisation; —geworbene, m. re- 
erait: —gewiirg, m. pimento, Jamaica pepper, 
all-spice ;—gier, —gierbe, —gierigfeit, f. cario- 
sity, inquisitiveness ;—gterig, adj. curious (auf 
[with Ace], to learn, to see, &e. ...): inquisitive; 
id bin —gierig auf feinen Bater, coll. I am 


recent: | year's night: — 





—srieatia, 
Ren'geit, (m. Jf. newness, novelty, novity. 
Ren'hoddeutid, adj. & s. w. modern high 
German. 


Rew igheit, (w.) f. 1) (a piece of) news; 
2) Books. pl. novelties, latest productions: 
in comp. R-Oträmtr, m. newsmonger, busy- 
body, slang, qeiänune; R-Prämerel, /. nows- 
mongery. 

Ren... in comp. —Iaft, =. new-year; 
das große or hehe abe, prowinc.twelfth-day; 
—jahtöfeh, n. now-yonr’afostival;japrötieh, | Testament: 
- Baw-yoars song; —ehrtneht, S. pew. 
m. new-year's day; 

j&, m. good wishes at new-year, 
congratalation for the new-year; —tupfer, n. 
Miner, titanium; —ledumn$, m. blee-starch; 
—tand, n. soo —btud ; —Ichre, /. new doctrine, 


heterodoxy. 
Rend, I. adj. late, recent, last; Il. ade. 
an. lately, of late, recently, the other 
day; — Morgens, Whends, the other mera- 


ing, evening. 

RewllGt, (ehr) m. new-moon. 

Ren'ling, (eir.) m. novice, now beginner, 
tyro, new hand. 

* Rew'men, (m.)f. pl (Gr.?) +, musical 
notes of the middle ages. 

Rew’ ..., in comp. —mebig, —meadifd, adj. 





f. | of zine; 


Neu 


ul. N-erlel, (énedect.) adj. of ninety differest 
Reuw'sighte, adj. ninstieth. [sorts. 





jqettian, 
m. Geogr. Nova Scotia; relent, n. Ger. 
New-Zealand; -{eefänber, m. New-Zoalander: 


fiber, n. Metall. 1) German silver, white 





fi 
fügptig, adj. see: ; 
UM, adj. relating te the New-Testament, New- 
, dc.) 
Heilserbwung, dispensation; —tefa- 


sana Werterbud, dictionary of the New- 


* Reutral’, adj. (Lat.) neuter, neviral 
(also Chem. ); — bleiben, te take neither part, 
to stand neuter: M-e, (deci. like adj.) neutral, 
neutralist; — Neutralität‘, (w.)f. neatrality. 
— Rentralif'ren, (w.) ». fr. to neutralise. 

® Ren‘tram, (otr., pl. [Lat] Rex’tra) a. 
(Lat.) Gramm. neater. 

New in comp. —verjüngt, adj. reje- 
venated : —wert, ». Bew er new coined word, 
neclogism ; —geit, /. modern time. 

© Revrit’tig, adj. (Gr.) neuritic. 

Riek’e, n. Geogr. Nice. 

Ricd iG, Rick’ nif@, adj. Nicean, Nicene; 
ded n-c Glaubensbefenntnif, the Nicene crved. 

Rist, 2. (ctr) m. (4 m.; from onychitis 
[Or.), Weigand) Chem. (qraueé) gray exide 
tutty; (weifes) flowers or oxide of 








now-fashioned, fashionable; —menbd, m. new- | zinc. 


moon; prime of the moon. 

Neun, I. adj. nine; II. /. the numbernine: 
TIL. in comp.—ange, /.&w. Ichth. (river-)lam- 
prey ( Petromyson L.); adj. 
Bot. enneapetalous; —¢@, ». nonagon, ennes- 
gon; —efig, adj. nonagon. 

Rewer, (str) m. novenary. (sorts). 

Ren'nerlet. adj. (indecl.) of nine different 

Reun’..., in comp. fa, —fältig, adj. 
nine-fold; —fled, n. -füdner, m. Gm. 
enneahedron, a solid (body) having nine 
sides; glei, —yeil, m. Bol. wolf's claw 
(Bärlapp); —pämmerlein, m. see Allermannd- 
harnife, 1;-jäfrig, adj. nino years old; —jähr- 
lig, ra novennial; —frifter, m. —freft> 
wurzel, /. traut, m. Pharm. root of the 
batter-bur; —malig, adj. nine times ropeated ; 
—männig, adj. Bot. enneandrian: 
m. see —tddtec; —pfünder, m. Gemn, nine- 
pounder; —pfünbig, adj. of nine pounds: 
—{elagigugnegel, m. clasp-hob; —feitig, 
adj. having nine sides; der —feitige Körper, 
see —fladh; —filbig, adj. of nine syllables; 
—ftinmtig, adj. Mus. ef or for nine voices; — 

fündig, adj. of nine hours; —ftindli@, adj. 
every nine hours; —tägig, adj. of nine days’ 
duration, nine days old, (of) nine days; 
—tigige Scelenmeffe, novenary; —tiiglt, adj. 
every nine days; Med enneatic, 

Reun'te, adj. ninth ; —$alb, adj. (indect.) 
eight and a half. 

Neun'tel, (str.) w. ninth (part). 

Renwtens, ads. ninthly. 

Renn’..., in comp. —theilig, adj. con- 
sirting of nine parts; —töbter, m. Orvdth. 
nine-murder, shrike (der große Be) 
—weibig, adj. Bot. ennesgynous; —zahl, f. 
ennead. adj. nineteenth, 

Renn’gtou, adj. nineteen; Renw’stgnte, 

Reun’sig, I. adj. ninety; én comp. fa, 
—fättig, adj. ninety-fold; —fagrig, —fagriia, 
adj. (of) ninety years; every ninety years, 
he. cf. Reun ; II. R-er, (str.)m. 1) ninetieth: 
2) member of a society of ninety; 3) a person 
ninety years of age; 4) Gam. (at cards) 
repeek, repique ; einen — machen, to repeck; 
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Rist, I. ade. not (guw. no: — weniger als, 
no lees than ...);— al® ob... nidt, — dei 
a+ wit, mot but that; — ded, 1. may, met 
surely; boat pray don't; hare done! mb 
, nor I (neither (Fr, ns mos won 

ft ifm — für reid, and war er ed 

= @id not think him rich, no more was 
ho; c# iR — alles Gold was glänzt, all is not 
gold that glistens; — alle Wenfdex tredten 
nad Bergniigen, all men do not hanker after 
Pleasure; entfhuldigen Eie, wenn ih — anf, 
ftehe, excuse my getting up; Beradtung, 
um — @fel zu fagen, contempt, net to say 
disgust: ¢8 iff — an dem, coll. there is no 
tratk in it, it is mot se; — wahr, is it, 
is it not, is it not se (Fr., w'est-co-pas}? 
er meint ¢8 enfrihtig,— wahr? he is sincere, 
is ho not? seemingly pleon. (cf. Not) in sen- 
tences like the folowing: wie {cid Ihr (—) fo 
gut! (G8the, cf. Genders) how good you are! 
are you not? die Gorarde, ... wie fie den alter 
Hut (—) giert! (the some) ... how nicely it 
decorates the old hat! does it not? wie jhön 
ift (—) die Eintredt! how beautiful concord 
is! wie unglidlid ift (—) der Mexid ofne 
Sum: how unhappy is man without bope! 

es if eine Ewigteit, da (feit) ih Sie widt 
gefeben bebe, it is an age since I saw you. 

IL s. nt, nothing, nothingness; zu n-¢ 
maden, 1. to annihilate: 2.to spoil, destroy, 
defeat; te delude, baffle mar, foil (one's 
hopes, &c.); zu n-e werden, to end in failure, 
to come to nought; mit n-en, not at all, in 
no wise, by no means; not so, not it, no 
such thing (matter). 

Rigt..., im comp. nen-, un-, dis, &c; 
—abgabe, f. non-delivery; —edtung, f. want 
of esteem, disregard, disrespect; —aner 
tennung,/. disavowal ;—engabe, f. Comm. non- 
entry; —annajme, f. Comm. non-ascceptance; 
—anwefendelt, /. absence, non-residence; 
—anfbranfend, adj. Chem. ineforvescest, in- 
efforvescible; —anslührung, f. non-execs- 
tion: non-performance; —befolgung, f. nor- 
observance ; —bewiflignug,/. non-compliance: 
—bejahlung, f. Comm. non-payment, dis- 
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henearing diskonour; if, m m. one pot a 


christian ; ni ~_baiein, ". BO! 
entity: abeemce; —denten, n. no-thinking; 
—bdenter, m. ‘one not exercising his facalty of 
thinking ; J. intolerance. 


Rig'te, (w) f. niece (dimim. Ridt’ hen, 
[sir.] m. little niece, dear niece). 
Rigt’ ..., tm comp. —erfühung, J. non- 














Riel, s.L (eir.) m. 1) Min. nickel; 2) 
oulg. m. & m. nasty, dirty person; m. f. En. 
strampet, drab; II. #n comp. —arfeniftied, 
—gleng, m. nickel glance, sulpho-arseniuret 
of nickel; —erg, #. nickel ore; —f8nig, m. 
—metall, x. Chem. regulus of nickel. 
Rid’en, (w.) 0.1. intr. 1) to nod (mit dem 
2 | Sepfe, the head); n-d, Bot, natant; (Einem) 


ab- | to beckon, to salute by nodding; 2) to doze; 





nour; —t, m. Phil. the ‘nen-@g0, "external cutic 


(irrational) world. 

Rig'tig, L adj. 1) null; void, ofno force; 
2) vain, empty, frivolons;idle, flimsy (pretext); 
transitory, perishable; — maden, to abolish; 
I. felt, (w.)f. 1) ty; nothingness, 
non-reality; nn 9) emptiness; vanity; 
perishablences; ®-feitSerMarung, /. disan- 
aulment; S-SerwelS, m. Law, proof pro- 
dwed to nullify a claim; ®-leit#flage, 
R-LeltSbeljwerse, f. Law, plea of nullity, 
( Lat.) querela nullitatis. 

Rigr’..., in comp. —fenner, m. non-con- 
soissenr, novice, no-judge; Aeitend, 
adj. non-condecting ; —Ieiter, m. non-con- 
dector; Jf. non-delivery ; —mepe 
weßgfel, m. bill drawn out ofthe time of fair. 

Rigts, I. pr. nothing, nonght; IL s. m. 
acthingness, nothing; not any; Gie bärfen 
ae verlangen, you must not demand 

anything impossible; — der Art, — von dem, 
ne such thing; fe viel wie—, nextto nothing; 
fir - ‘edjten, to esteem as nothing ightiy); — 
dete weniger, nevertheless, 
— weniger cl€ ..., anything but 
als de8, this least of all; — werth, of no 
worth, of no value; aus — witd—, from 
nothing nothing comes; e6 fann — aus der 
Gate werden, the thing cannot be done; 
68 wurde — Daraus, it came to nothing; e#ift 
— en ihm, there jr nothing in bim; — von 
ienrt Kraft, none of that vigour; fit, wegen, 
um — und wieder —, without the slightest 
reason; um — fpielen, to play for love; e# ift 
— deren, it is not true, there is no truth in 
it; mie — dit —, fom. without more ado, 
col, with a why not; proverbs, wer — wagt, 
qewinat —, nothing venture nothing have; 
wo—ift, hat der Kaifer fein Rest verloren, 
where nought is to be had the king must 
lose his right. 

—fagend. 


RG dedentend, adj. s00 
Siar ‚(str.) m. nonentity, nullity ;non- 
Tine in comp. —ung, m. good for 














fj. . futile, nuge- 
tory; — fagende Reben, pl. empty epeeches, 
nothings; —thuer, m. idler; —thuerti, f., — 
~thun, n. inaction, idlences; —wiffer, 
ignorames; —würbig, adj. worthless; vile, 
frivelons; fetile, trifling; contemptible; — 
wirbigtelt, 7. 1) worthlessness, vilences, &c., 
futility; 2) worthless thing or action, trifie. 
Rift ..., in comp. -verautwertlichteit, 7. 
eel —vereinigung, /. Low, non- 
islander; —sereinsflinder, nı. pl. countries not 
Velenging to the (Zoll-)Verein; —verfanf, m. 
want of sale; —vollgiehung, /. non-execution; 
non-faläiment; non-performance; —wiber- 
ftaxb, m. non-resistance; -wirklihleit, f. 
wrelity; —wiflen, m. the not knowing, 
ignorance; —woflen, n. nolition; —zahlung, 
J. Comm, non-payment; —seflvereiuslinbder, 
MR. 000 —vereinglinder; —julaffung, /. non- 
admission, 


IL #r. Sport. ace Geniden. 
Nid’er, (sir.) m. 1) nodder, &c.; 2) doze, 
nap; 3) ore Genidfänger ; 4) provinc. exe- 


loner. 
Rid’fang, Rid’ finger, soo Geni .... 

Rid’..., in comp. —haut, f. Anat. nictitant 
membrane; —fopf, m. coll. nod; —fingl, 
easy-chair (Lehnftuhl); —ftunde, /. dozing- 

Ricoland, m. Nicholas (P. N.). hour. 

Ri'vel, Rie’del, (str.) m. &(w)J. provinc. 
(Suits) cream. 

Nie, ade. never, of. Niemals. 

Rie’den, soo 

Rieder, I. adj. low, lower; nether; se- 
oondary, subordinate; inferior; 2) Ag. moan, 
low; die n-e Jagd, ‘the hunting of hares, 
foxes, beavers, badgers, otters, snipes, par- 
tridges, and other small fowl (opp. hohe Jagd 
in So); IE. ade. low; down; auf und —, up 
and down. 

NRieder..., incomp. Athisyien, m. Geogr. 
Lower Ethiopia; —begeben, (sir.) v. ref. to 
descend, come down; —bengen, (w.) ». tr. to 
bend or bow down; Ag. to overcome, humi- 
Bate, humble, bring down; to depress; — 
bohren, (w.) v.tr. for Ducdboh'ren, Erfteden, 
which see; —berd, m. Mar. lower board, lar- 
board; —berd{@iff, ». Mar. low-built ship; 
—brethen, —bringen, &c., to break, bring, 
&c. down; —Srennen, to burn down, (of 
buildings, 4c.) to be burnt down, cf. Mb» 
brennen; —bringen, Min. to sink (a shaft); 
—diimyfen, v. ir. Chom. to subact ; —ddmpfung, 
J. sabaction; —sent{, adj. Lower German, 
peculiar to Lower Germany; —bdent{de, m. & 
S. (dedi, like adj.) native of Lower Germany; 
—dentigland, m. Geogr. Lower 
—brud, m. Mech. low pressure (steam engine, 
[steam] boiler); —tritden, (w.) ». ir. 1) to 
press or weigh down; 2) Ag. to depress; to 
oppress or weigh down (with care, ac.) die 
Breife —driiden, to depress or to beat down 
the prices; —elbe, f. Geogr. Nethor or Lower 
Elbo; fahren, (str.) v. 1) énir. (avs. fein) 
use drive or shoot down, descend rapidly ; zur 

Grube —fahren, to die; zur Hölle gefahren, 
Script, descended into heil; II. fr. to knock, 
ran, or throw down by driving against; —fabrt, 











j.| 1) descent; 2) place of descent; —fall, m., 


fallen, m. (the act of) falling down, down- 
fall; prostration: Sport. alighting; —fallen, 
(etr.) v. intr. (ane, fein) 1) to fall down; to 
drop down (dead) to tumble down; 2) to 
prostrate one's self, to fall down on one's 


m.| knees; 8) Chem. to be deposited, settle; 


4) Sport. to alight (of birds); —gaug, m. 
1) a) the (act of) going down; 5) T. down- 
stroke, descent (of a piston); 2) sunset, de- 
cline, west; —gebengt, —gebogen, p. a. Bot. 
reclined, declinate; —gedrädtheit, /. depres- 
sion; Sehen, (str.) v. intr. (auz. fein) togo 
down, to set (of the sun, &c.), to sink, sub- 
side; —geridt, m. 1) inferior court; 2) Sport. 
decoy place: —gefdlagen, p. a. 1) beaten 
down; down-cast (looks, &c.); 2) Ag. cast 
down, dejected, low-spirited, out of heart; 
—tefthlegenhelt, /. dejection, dejectedness, 
depression of spirits or mind, low spirits; 
—balten, ». dr. to keep down, under, er in 
check, to carb; —hangen, 0. «mir. to hang 
down; to sag,slouch; Bot. to droop: hauen, 
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(0) 9. . to haul down; —Soler, m. hauling 
rope, down haul; —bolunder, —holder, m. 


Bot. dwarf elder (Bwergholunder); + R 
underwood, undergrowth, copse: —fagd, /. 
see Rieder; —tlimpfen, ev. fr. 1) to throw 
down; to overcome, subdue, to get the 
better of; 2) to combet against; —fappen, 
©. ir. to turn or let down (a flap, &c.); to 
slouch; —felb, w=. see Unterticid; —tahlen, 
(w.) ©. ir. to reduce (a pile of wood) to 
charcoal ; —fommen, (eir.) u. intr. (aux. fein) 
1) to come down, descend; 2) Ag. to be 
delivered (mit, of), to be brought to bed (of); 
—Trämpen, v. ir. to fap down, fiatten(ahat); 
—trant, ». see—holunder ;—Tunft,f.1) the (act 





m. | of) coming down, &c., cf. —fommen; descent; 


2) delivery (child-birth), conflnement; —lage, 
J.1) aee—Tegung, 1.; 2) Mil. defeat, overthrow, 
Tout; 8) Comm. a) magazine, storehouse, ware- 
house; (einer Behörde) bonded warehouse; 
in die —Inge bringen Iafien, to warehouse 
(goods); 5) (or Rieberlagereät, m.) right or 
obligation of depdt, bond; staple-privilege, 
staple-right; R-Sgebühren, pl. storage ; R-&- 
ort, m. depository; R-Shafen, m. bonded port; 
land, (str., pl. länder), m. low lands or 
countries; —lanbe, pl. Geogr. Netherlands, 
the Low Countries; länder, m., —Ginderin, 
J. Metberlander, Dutchman; —fandi{d, adj. 
Netherlandish, Dutch: —Tändifhe Spigen, 
Brussels lace ; —Iaß, (sir., pl. —liffe) m. see 
—Taffung, 2.:—laffen, (sir.)».L tr. toletdown, 
lower; IL ref. 1) a) to alight, (of birds) to 

; B) to sit down, to take a seat; 2) to 
establish one's self, to settle (in business), 
to fix one's self (in, an [milk Dat.J, at); — 
aflung, f. 1) the (act of) letting down, &c.; 
2) establishment, settlement, colony; —legen, 
(w.)9.L tr. 1)a)tolay, put down; to patto bed; 
d)to fell to the ground; to lay (fiat), lodge (the 
corn);%) to deposit, placein custody (money); 
to deposit, to lsy up, (putin a) warehouse; 8) 
Sig. a) to lay down (an office), resign, quit; 
to abdicate (a high dignity); 5) Comm. to 
leave off (trade), to retire from or give up 








; | (a business); II. ref. to lie down, to go to 


bed; —Iegung, /. 1) the (act of) laying or 
putting down, depositing, &c.; 2) deposition; 
8) abdication, resignation ; —liegen, (str.) ». 
L inir. te He prostrate, see Deniederliegen; 
Tl. ir. to press down by lying on; —liegend, 
p. a. Bot. decumbent; —madjen, r. fr. 1) to 
let, bend downwards; provinc. to fell(wood); 
2) Ag. to ent down, slay, slaughter, to put to 
the sword; —megeln, v. ir. to butcher, mas- 
sacre; —reifen, (str.) ». ir. to pull, tear 
down; to pluck, break, fling down; to level 
with the ground, to lay low, to bear down; 
Fort. to dismantle, demolish; —reißung, f. 
the (act of) pulling down, &c., demolition; 
—reiten, (sr.) v. I. intr. (aux. fein) to ride 
down, to go down on horseback; II. dr. to 
throw down by riding over, to ride down, 
—rennen, (frr.) e. intr. & fr. to ran down; 
—rhein, m. Geogr. Lower Rhine; —rbeini{a, 
adj. of the Lower Rhine; -fäheln, ». fr. to 
sabre; —fadhfe, m. Lower Saxon; —fadfen, 

” Geogr Lower Saxony; —fEGfI{@, adj. Low 
Saxon, of Lower Saxony ; —fay, m. see—{dlag ; 
2) 5) & Bodenfay; -ihießen, (str) v. I. tr. 
to shoot down, bring down by shooting, to 
destroy or level with the ground (by cannon 
shots); IL. intr. (aus. fein) to rush, shoot 
down, descend rapidly ; to stoop; to pounce 
(auf [with Ace.], upon); III. (atr.) #.s. stoop; 
flag, (str.. pl. -[hläge), m. 1) the (act of) 
striking down ; 2) a) Chem. precipitate ; b) de- 
posit, sediment ; 8) Mus. a) depression of the 
hand (in beating time): b) thesis (also Vers.), 
the accented part of a bar (opp. Wuffdlag); 








Nie al 


Rie 








atmofpharifde —Ichläge, water coming domn 
as rain, snow, or hail; —[@lagbar, adj. Chem. 
precipitable; —{@lagen, (str.) v. L. tr. 1) to 
strike, beat, knock down (to the ground); to 
fell; to lay (flat), lodge (the corn); 2) a) to 
let down (a flap); b) to cast down(one's look); 
3) Chem. to precipitate; Ag-s. 4) to refute, 
eonfute (an argument, proof); 5) to quell, 
lay, allay, temper; toquiet, calm; tokill(the 
wind); 6) to put down; to defeat; to deject, 
cast down, dishearten, discourage; to chill, 
damp (joy, courage); Qemendes Hoffnung 

—{dlegen, to disappoint one; 7) Law-s. a)to 
cancel (costs); b) to defeat (a claim); c) to 
put anend to, to stop, quash (a law-suit); 
U. intr. 1) (que. fein)a) to falldown, tamble; 
>) to turn downwards; 3) (auz. haben) Mus. 
to depress the hand (in’ beating time); — 
—felagend, p. a. 1. Chem, n-e8 Mittel, precipi- 


tant; n-e# Pulver, Med. see -ihlagepulver; | ei 


3. Ag. disheartening, melancholy; n-e Erfah» 
rungen, discouragements; —{@lagtupfer, m. 
cementatory copper; —Idlegmittel, Chem. 
precipitant; —falag@arbeit, /. Metall. preci- 
pitation process (in lead-smelting); R-{@lege- 
Pulver, m. Med. quiescent powder; R-[lagd- 
trog, m. Chem. deposit-tank; —fa@lagung, 
J. 1) the (act of) striking, casting down, &c., 
of. Riederfdlegen; 2) Chem. precipitation; 
deposition, &c.; —[Qmettern, ». ir. 1) to 
dash to the ground; 2) Ag. to crush, over- 
wheim; —{reiben, (sir.) o. tr.to write, note, 
or pen down; to depose (set, put, takedown) 
in writing; —fé@reibung, f. the (act of) 
writing, noting down, &o.; —fegen, (w.) 9. L. 
tr. 1) to set, put down; 2) Ag. to constitute, 
appoint, institute; IL ref. to sit down; — 
finten, «. inir. to sink down; das —finten der 
@idten, Metall, descent of the or 
burden; —flgen, (sir.) v.L intr. (1. u.) to ait 
down; IL. ir. to press down by sitting on; — 
—fimmen, (w) 9, dr. to beat out, work 
hollow (with the hammer); —flimmig, adj. 
having a low trunk or stem; —ftecgen, (str) 
». ir. to stab, to striketo the ground by stabs; 
Reigen, (str.) v. br. (ame. fein) to descend, 
stepdown; —ftimmen, ». tr.see Herabftimmen; 
—flofen, (str.) v.t&. 1) to push, knock downer 
to the ground ; 2) to strike to the ground by 
stabbing; —fireden, (w.) 9. ir. to stretch 
down (to the ground); to fell, strike dead 
to the ground, to lay low or dead; —ftrig, 
m. Mus. down-bow (opp. Herfirid, 1); —tangen, 
(w.) 0. ir. coll, to excel in dancing; —thor, 
n. (einer Shleufe) tail-gate, aft-gate; —thun, 
v. roh. Sport. to sit or lie down; —tradt, f. 
coll. for —teddtigteit ; —trii@tig, adj. base, 
vile, abject, mean; —triidtigteit, (w.)/. base- 
ness, vileness, &c., base action; —treiben, 
v.inér, Mar.to fall down (a river, &c.); —trine 
ten, (str.) ». ir. 1) to drink down, swallow; 
3) coll. to drink one down or to the ground; 
to surpass in drinking. 

Nie'derung, (w.) f. low country, (tract of) 
low land, (waste) low ground. 

Nieder... in comp. —wärts, ade. down- 
wards ; -wäürtögelehrt, Herald. reversed; — 
welt, f. see Unterwelt; —werfen, ». I. ir. 1) 
to throw down; 2) Ag. to overcome, quell, 
to bear down; to prostrate; II. ref. to 
prostrate one's self; Anat-s. —glehend, p. a. 
depriment (muscle); —zieher, m. depressor. 

Nied’lic, I. adj. neat, nice, pretty; ih — 
machen, coll. to play off graces (bei, upon); 
IL. R-Felt, (w.) /. neatness, nicety, prettiness; 
neat thing. 

Nieb’nägel, see Nictnagel, 2. 

Nied'rig, adj. 1)low; shallow; 2) fg. low, 
lowly, mean, vulgar, base, abject, vile; 
menial (service or office); n-eKüfte, flat shore; 
er fteht n-er als id, he is inferior to me; 
Comm-s. die n-e Vrämie, short premium; zu 
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rere Perife, at a reduced rice; ver a 
Sag or Preis, minimum, lowest price; im 
Preife — ficken, to be at a low price or ebb, 
to beara low rate; ner geben, see Gallen, 8.; 
das Papier ftellte ih nod n-er ale geftern, 
the paper 

Preife — halten, Comm. to keep down the 
prices; —dentenb, adj. low-or valgar-minded. 


went below yesterday's rate; Die | glänbiger, 


of an estate: R-Ogut, m. estate in wsufract. 
N-Afigerheit, J. usufrastaary security; R-+ 
finbung, /. antichresis. Ric} branden, 


Rie’ drigteit, (w.) f.1)lowness, &c. 2) de- | very! 


pression (of prices); 3) Ag. a) lowliness, hu- 
mility, humbleness; 6) lowness, meanness, 
vileness, basoness, abjectaess. 

* Rielle, (er, pl. R-4) m. (Hal.) T. 1) 
niello; 9) niello-engraving. — Richi'ren, (w.) 
». ir. to work in niello. 

Rie’ mals, ads. never, at ne time, 

Niemand, pron. nobody, no one, none, 
m0 man, no person; — fremde$32¢., coll. (con- 
sirued like nidts) no strange person, no 


tranger. 
Riey, (str.) m. Cloth. defect in the woof 
of cloth. 


Rie've, (w.) f. 1) Anat. kidney; die R-en, 
reins, loins; 2) Miner. nodule, spheroidal 
concretion. 

Nie'ren..., im comp. pertaining to the 
Kidney, renal; —abjonbderung, /. Med. renal 
secretion; —arterle, f. Anal. renal artery; 
—artig, adj. see —firmig; Miner. nodolar, 
—baum, m. soo Elephantenlausbaum; Anat-s. 
—beder, m. pl. a cup-like membranous canal 


surrounding the papillm of the kidney, ca- | ri: 


Hoes; —beden, m. basin of the Kidney; —bes 
fQwerung, /. complaint in the kidneys, 
nephritic disorder; —bluteber, /. Anal, renal 
voin; —bintfiuß, m. see Bluiharnen ; —braten, 
m. the kidney end of a loin of veal roasted, 
roast loin; —oriife, f. Anat. renal gland; 
—entglinbung, /. Med. nephritis; —fett, m. 
the fat around the kidneys; —férmig, adj. 
kidney-shaped, kidney-formed, reniform; 
geläße, m. pl. Anat. emulgent vessels, 
emulgents; —gefledt, ». ronal plexus ; —gried, 
m. Med. gravel (in the kidneys); —hols, m. 
Pharm. nephritic wood; —tarteffel, f. Agr. 
Kidney potato, pl. kidneys: —felde, m. pl. 
see —becher ; Heß, Miner, stalactical variety 
of copper-pyrites; —folif, f. nephritic colic; 
—trant, adj. nephritio; —frantgeit, f. Med. 
disease in or of the kidneys, renal disease; 
—trant, m. 1) see Hafelwurz; 2) see Hundé- 
vebe; Lähmung, /. weakness in the kidneys; 
—mittel, n. nephritic; —fanb, m. see —gries; 
—f&lagaber, f. Anat. renal artery; —{qmaly, 


n. suet; —fdmerg, m. pain in the kidneys, | sti 


nephralgia; —{Quitt, m. Surg. nephrotomy; 
—ftein, m. 1) Med. stone in the kidneys, ne- 
phritic stone; 2) Miner. hip-stone, sphero- 
lite; —ftüd, m. loin of veal with the kidney, 
kidney-piece ; —talg, m. suet; Med-s. ber» 
härtuug, —verftepfung, /. obstruction in the 
Kidneys; —warge, f. Anat, renal papilla; 
—waffer{udt, f. Med. water in the kidneys; 
—web, n. pain in the kidneys, nephriticcolic; 
—weife, adv. Miner. in nodulea, in kidney- 
shaped pieces. 

Rie'fe..., in comp. —blätter, —blumen, 
pl. Pharm. leaves and flower of the lily of 
the valley (used as a sternutatory); —trant, 
n. Bot. 1) see Maiblume ; 2) common sneese- 
wort (—turg); 8) common stone-crop (Sedum 
acre L.). [2) provinc. to drizzle. 

Rie'felu, (m) ©. intr. 1) see Mäfeln; 

Mie'femittel, (str.) m. sternutatory. 

Nie’fen, (w.) 9. intr. to aneaze. 

Riefe..., in comp. —pulver, sternutative 
or aneesing powder; —Wurz, gener. Ries’ 
wurg, f. Bot. sneesewort, hellebore (Halls- 
bdrus L.); (finfende) bear's-foot, setter-wort 
(A. fatldus L.); (jömarze) Christmas-rose, 
Christmas-flower ( Hellebdvrus niger L.); (weiße) 
white hellebore ( Veräfrum album L.). 
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(w.) ©, ir. to enjoy the asufradt of —. — 
Ric branger, (sir.) Rie¥ herr, (wo) mwa 
frectuary. 

Rick ling, (sir.) m. cbeolescent, seif-seck- 
ing person (Geniefling). 

Niet, I. (str) m. rivet; I. in comp. —baxt, 
J. soo -Rödden; —bied, m. thin iron-plate, 
riveting plate; —Musig, adj. Bot. gigynom. 

Rie'te, (W.) f. 1) see Riet; 2) blank (is a 
lottery). 

Niet... in comp. —egel, m. ses Blut- 
egel; —eifen, m. Hor. riveting stock. 

Rie'ten, (w.) v. ir. to rivet, clinch. 

Riet’..., in comp. —feR, adj. made fast 
by riveting; —hammet, m. riveting ham- 
mer; farrier's shoeing-bammer; —tiebez, 
m. riveting tongs; —tluppe, f. riveting- 
clamp; —maf@ine, —yrefie, f. riveting- 
machine; —meifel, m. see —punye; —nagel, 
m. 1) rivet; 2) incorr. for Reibnege! ; —nen, 
adj. see Guntelnen ; —platte, /. see Röddken ; 
—yunje, f., —yunyen, m. coll. —pfeffe, =. 

] puncheon; —fielle, /. rivet 
(-hole}; —ftempel, m. T. riveting-set; bold- 
ing-up hammer; u. Borol. rivet- 
ing-stock; — und nagelfeft, clinched and ri- 
veted; — und nagelfefte Gegenftände, fixtures. 

Riftel, (0.) f. t, niece; —gut, m. estate 
devolved to the niece. 

Rigrl'tien, «. Geogr. Nigritia, Nogroland. 

® Nigromant', see Recromant. 

Ril lad, Ras, m. Nick (Ricolans). 

Mil, (str) m. (—firom) Nile; in comp. 
—trocodil, sn. Zool. Nile or common crocodile 
(Orocodiius vulgaris L.); —eidetsfe, f. Zool. 
Nile lisard, monitor (Montlor miloficus L.); 
—erbe, (Egyptian) clay-stone; —gam, see Ryl- 
gau; —meffer, m. Nilometer (instrument for 
measuring the rise of water in theNile); 
—vferd, m. Zool, hippopotamus (§lugpferd); 
—teiber, m. Ornith. ibis (Ibis religiosa L.); 
—[Gtldtrite, f. Zool. Egyptian tortoise ( Tris 

nyz egyptiicus Geoffr.). 

" Rim'bus, (wot deck or str. des R-ffes, 
pl. die R-ffe) m. ( Lat.) gener. Ag. halo; pre- 


ge. 
Rimmer, adv. 1) never; 2) prosinc. no 
more; én comp. coll-s.—freh, genug, m. ons 
who isnevor joyful, one who is never satisfied, 
&o.; —fatt, I. adj. never satisfied, &c.; IL (in- 
deol.; pl. sometimes R-¢ or R-€) m. 1) ravenous 
fellow; oulg. greedy-guts; 2) wood-pelican, 
wood-ibis, tantalus (Thnlälus Ibis L.). 

Nin’mermeht, ade. never, never mors, 
never at all, by no means; ®-Stag or Rims 
merdtag, m.morrow-come-never, doomsday; 
auf N-Ptag, never, at latter Lammas. 

Nipp, (etr.) m. coll. sip. 

* Rip've, (w.) f. (Fr.) ses Rippfadhe. 

Niyy’Hüt, (w.) f. nesptide, desd-neap. 

Rip'pen, (m) v. intr. & dr. coll. to sip, 
bib; to nibble. 

Ripps, (str.) m. see Kuicpe. 

Ripy’ fade, (wf. toy, trinket, knicknack. 

Ripy'tifch, (str.) m. side-board or table for 
trinkets & knicknacks. 

Rirgend, Rir'gends, Rirgendied, ade. 
nowhere; Rirgendheim, (str.) m. Utopia. 

* Rife, (w.) f. (Fr.) niche. 

Rilag'el, (str.) m. owl. noddle, pate, poll. 

Nifdpengewölbe, (sir.) n. Archit, niche- 
vaulting. 


Rf fig, adj. col. nitty; lousy. 


Rif 


RiWelu, Rien, (w.) v. inir. to nest, 
nestle; n-b, Bol. nidulant, nestling. 

Rib, (str) f. Entom. nit. 

Rit, provinc, (particul. 3. @.) for Rit. 

* Nitrogen’, (sir). (Or.)Ohem. nitrogen; 
—i@wefelfäure, /. nitrosulpharic acid. 

* Niveau’ (pr. njvo'], (sir, pl. R-8) m. 
(Fr.) level; —i m. level crossing. 
® Rivelil’'ren, (w.) v. ur. (Fr.) to level. 

*Riveliie’ . .., in comp.—feruregr, n. tele- 
scope-level; —inftrument,n.level,levelling-in- 
strament ; —frenj, #. boning; —Iatte, /. level- 
ling sta, —[@eibe, /. sliding -vane; —[yfem, ». 
levelling-system; —wage, f. air- or epirit- 
level. 

Rig, pron. coll. & joc. for Ridts. 

Rig, (str.) m. nixy, nick, water sprite; 
in comp. —blume, —wurgel, f. Bot. ses Gee- 
tole; hear, sn. soo Fuds{dwarggrad. 

Rig’e, (1.) f. water-fairy; nymph. 

Rigga, m. Nice. [lating to Noah. 

Seana. Roachit ile, adj. Noschic, re- 

I. adj. (Pr.) noble, generous; 
noble nn generous vices; IL. s. (str.) 
m. 1) Gorm. Fab. name of the lion; 2) Mem. 
noble (ancient English gold-coin). 

Row, I. ade. 1) yet, asyet, still; 2) more; 
- mit, Bot yet, not as yet; immer — nidt, 
still not yot; ich bin — fein Jahr hier, I have 
not been here a year yet; ex hat — die alte Zeit 
stieben, be has seen old times; er war — nicht 
lange verheiratet, he had not long been married; 
ex ift Darn — nicht arm, be is not poor for 
all that; des wäffen wit — fehen, coll. that 
remains to be seen; — heute, 1. or — icht, 
at this day; 2. this very day; — bis heute, 
ovennow; das Papier ift — bis heute gut, the 
paper continues good to this day; — lange 
nachher, for a long time after (I felt tale 
&.), — mehr, still more ; zur Zeit —nidt, not 
as yet; — hat fid feine @elegenheit gezeigt, as 
yet mo opportunity has offered; — nichts, 
nothing yet; — mie, never yet; — nie dage> 
weien, unprecedented; — gefteru, but yester- 
day; felbf — vergeftern, oven so late as tho 
day before yesterday; id habe e# — geftern 
behauptet, it was but yesterday that I asserted 
it; — ver febr furger Zeit, until very recently; 
— diefe Bode, this very week, before this 
week passes ; der Schneider wird Ihre Kleider 
heut Übend — fertig maden, the tailor will 
Anish your clothes by this evening; — lange 
zit, far from ...; — dazu, moreover, too, coll. 
into the bargain; ex ift ein Efel und 
ein großer, he is an ass and a great 
; dazu fommt —, add to this; — ere 
mir Gie gu erfuden, zu I would 
request you to ...; num —! and 

gehen beside! er hat faum — einen 
), he has scarcely a friend left; gibts 
N ptiaett are there no means left? id 

einige, myself and a fow besides; — 
, eine, eines or eins, one more; bringen 
Gie und — eine Flafde, bring us one more 
@ anotheroran additional buttle; — ein Bis- 
den, little more; mux — Cine Frage, only 
one other question; mut — Ein Wort, but one 
word more; — Gtwaé, something still or 
more; more; — cimmal, once more, once 
again; — einmal überlegen, to reconsider; 
fell ih Ihnen — eine Feder geben? shall I 
Give you another peat würden Gie entichuldi- 
sen, wenn ich um — cine Taffe Kaffee bite, 
Would you excuse me asking for a cup more 
«ones (Dickens); — einmal fo viel, as much 
again (or more); — einmal fo did, groß, 
as big again; mehr als — einmal fo groß, 
more than as largeagain; — halb fo viel, half 
ss much sgain; (with auch) however, never, 
we, for all that; ex mag — fo veid fein, let 
kim be(n)everso rich, howevor rich he may be. 
IL conj. (corresponding to toeder, neither) 
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nor; weder gut — fdledt, neither good, ni nor 
bed; Tein Mann — Weib, no man nor woman. 

Ned’... in comp. gelgäft, x. Comm. 
slang, a conditional transfer of stock, a species 
of Put and Call; —malig, adj. repeated, reite- 
rated, second (thoughts, &c.); cin n-malige® 
Durdlejen, re-perusal; —mals, adv. once 
again, again, once more. 

Rod, (sir, pl. sometimes w.) m. Mar. 
(einer Raa) arm of a yard; scent Segeis) 
upper cringle of acail; —bindfel, m. caring; 
—sordingen, 7. pl. losch-. lines; _tampen, 
pl. cleats of the yard arms; ehr. see Rod, 
b; —poarden, pl. yard-arm horses ; —tatel, m. 
yard-tackle. 


Rod, (w.), Roden, (sir.)m., Rede, (w.) 
J. prosinc. dumpling. 

RIG Ten, (w.) v. inir. provinc. (N. @.) to 
be slow (Xröbeln, 2.). — RIHl'péter, (sir.) 
m. RIG {Afe, (m.) f. anal. slow coach. 

* Ro'lens Be'lens, (Lal: not willing, 

) anal. will be nill be. 

* Rolls, Roliffement’, (str.) m. Comm. 
obartering and freighting of a merchantman. 
— Rolifi'ren, (w.) v. tr. to charter (a vessel) 
(in the Mediterranean). 

RAling, (str) m. see ILtiß. 

* Roma’de, (w.) m.(Gr.) nomad; R-nichen, 
m. nomadic life; R-utaube, see Wandertaube ; 
R-uvoll, ». nomadic nation or tribe. — Re- 
ma’difch, adj. nomadic. 

* Ro'men, (etr., pl. Lat., Ro'mina) n. 
Gramm. noun; R-cla’tor, (str., pl. [w.] R-cla- 
to’ren) m. nomenclator; R-clathir’, (w.) f. 
nomenclature. — Nominal’, adj. nominal; 
—actie, /. personal share. 

® Rominatiy’, (str.) m. (Lat.) Gramm. 
nominative. Iprioes). 

® RomineN’, adj. (Lat) nominal (Preife, 

* Ro'ne, (w.) f. (Lat.) Koc, de. none; 
Mus, ninth. [nius. 

* Ro'nin$, (indec.) m. Math. vernier, no- 

Row'ne, (w.) S. (dimin, Rénn'den, [tr] 
m. little nun, Ac.) 1) Bool. nun; 2) Baton. 
a butterfly of the genus Bombyctda ( Lipiris 
moniicha L.); 3) Ornith. a) see Rounentaube ; 
b) white nun, smew (Gägetauder); 4) fannel; 
5) humming top; 6) gelded female animal: 
7) T. mould; 8) Pharm. a round-shaped 
medicine glass. 

Ron'nen..., in comp. brot, n. a kind of 
ginger-bread ; —ente,f. see —taucher;—gané, f. 
see Ringelgans; —geräufd,n. Med. (Auacuita- 
tion) bellows’ murmur; —glad, #. see Ronne, 8. 

Row'nenhalt, adj. like a nan, nunlike. 

Ron'nen. comp. —tlofter, n. nunnery ; 
—trant, n. ace Erdraud ; —Ieben, ». monastic 
life; —metfe, /. Ornstk. blue titmouse, nun 
(Blaumeife); -[leter, m. the veil (of anun); 
—tanbe, f. Ornitk. nun, helmet-pigeon (Co- 
lumba cuculläta); —tander, m. see Ronne, 8, 
b; —wurzel, f. ses —traut; —gelle, f. cell of 
& nun. U. (Pr.) Typ. nonpareil, 

® Nonpareilic‘, (pr. nöngpäräly/] (indech.) 

* Ronpludul'tra, (either mol deci. or str., 
pl. R-%) ». (Lat.) nothing further; the utter- 
most point, ne pls ultra, non-sach; — von 
Stil, acme of style; — von Gemeinheit, height 


of vulgarity. 
ae Ron'fens, (atr.) m. nonsense (Unfinn). 
Ro'pal, (str., pl. R-4) m. Bot. nopal, Indian- 
fig, cochineal-fig (Opwntia coccinellifer L.). 
Ray’ pe, (w.) f. Cloth. nap. — Repy'eifen, 
(str.) n.burling iron. — Rop'pen, (w.) v. ir. 
to nap, to burl. — Rop'per, (sér.) m. burler. 
Rord, (str.) m. 1) north; * Septentrion; 
3) north-wind; — zu Often, north by east; 
in comp. —aftica, —america, zc., Geogr-s. 
North Africa, North America, &c.; —breite, 
J. northern latitude; —dent{, adj. of Northern 
Germany: —bentfde, I. m. €. f. inhabitant 
of Northern Germany; m. dialect of 
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Northern Germany ;—dent{@land, x. Northern 
Germany. [the north. 

Ror'den, (sir.) m. north ; geqen—, towards 
| Ror'der, adj. prosinc. (N. G.) nortbera; 
| „breite, J. see Rordbreite; —foune, /. ses 

Rordfonne. B 

Rord’..., incomp. —gand,f. Ornith.1) see 
Bawmgané; 2) red-nesked goose (Anas ruf- 
‚collis); —glirtel, m. ace Rodgordingen. 

Ror dif, adj. northern. 

Nor‘... in comp. —fante, f. Mar. nor- 
thern bank (of a river); —fayer, m. 1) Mar. 
whaler; 2) Zool. grampus, ioswhale, springer 
(Deipkinus orca Gm.), Bugtopf; —Länber, m. 
inhabitant of a nosth country, pl. northerns; 
—länbifd, adj. uf or belonging to a north 


country. 

Rirdtig, I. adj. northerly, northern, 
Doreal; arctic; IL. ads. northward, northerly; 
—gelegen, northward; — von ...: 1. (Ruhe) 
to the north of ...; 3. Bewegung) northwards 
from ...; ne Abweihung, northerliness; 
Asir-s. die ne Sone, northern crown, 
(lat. corona borealis); die u-¢ Breite, northern 
latitude; die n-en Qimmelszeiden, northern 
signs, 


Rord’..., in comp. ligt, (str., pl. R-e 
(Prof. H. Wed, 1869), R-er [Gölke, of. 
Sanders) ». Phys. northern (or north) lights 
(lat. amora borealis); —Udterfdgeinung, /. 
auroral phenomenon or exhibition. 

Nörd’ling, (atr.) m.inbabitent of anorthern 
country. 

Rord’..., in comp. —wmeer, w. northern 
ocean; —mbbe, /.seeCismive ;—nordoft, adj. 
orth - north-east; —eft, me. 1) nurth-east; 
2) north-east-wind; —oftering, /. Mar. east 
(or oriental) variation; —éfilig, adj. north- 
eastern, north-easterly; —pel, m. north pole, 
arctic pole; —polfahrt, /.arctic voyage;—punct, 
m. northern-point; due north; —{dein, m. 
1) Astrol. northern aspect; 2) Meteor. strea- 
mers, zodiacal light, ses—Lidt; —fee, f. Geogr. 
North Sea, German Ocean; —felte, /. north- 
side; —fomme, f. north or midnight sun; 
—fieru, m. north-star, polar-star, pole-star; 
—fturm, m. storm, hurricane from the north; 
—wiirté, ade. northward; —weifer, m. com- 
pass, magnetic needle: —tweft, adj. north- 
west ; —weft zum Weften, northwest by west; 
—tweftering, / Mar. west (or occidental) 
variation; —weftlig, adj. north-western; 
—weftwind, north-west-wind; -wind, m. 
north-wind, Boreas. [scale (Orf). 

Nörfling, (ctr) m. Ichth. nerfing, fin- 

Nörgelm, (w.) 0. intr. coll. to gramble, 
growl. — Rargelet’, (w.) f. (act, custom, or 
piece of) grumbling, growling, queralous cap- 
tiousness. 

Rort, (str.) m. Miner. micaceous schist 
mixed with schörl. 

*Rorm, (w.) f. (Iat.) 1) norm, rule, 
direction; standard; al8 — dienen, to be con- 
sidered as normal; git — nehmen, to adopt 
asa basis, standard, rule; 3) Typ. signature; 
—gelle, f. direction-line, direct-line. 

® Normal’, adj. normal; conformable to 
rule; standard (weight, measure, &c.); —fup, 
m. standard foot; —gefdwinbigteit, /. Mech. 
proper speed; —pulver, ». standard powder; 
—fey, nt. Comm. limits, limited price ;{qule, 
f. normal school; —weingeifl, m. T. proof- 
spirit; —geiduung, /. standard drawing. 

Normandie‘, /. Geogr. Normandy. 

Normann, (w., pl. sometimes str.: Nor’> 
männer) =. Northman, Norman. — Ror'mäns 
nif, Ror'mannifd, adj. Norman; die nor« 
mannifden Infeln, /. pl. the Channel Islands. 

® Normi'ren, (w. (Lat) to order, di- 
rect, fix. — Rormativ’, L adj. see Normal; 
U. (str.) n. see Rorm, 1. 

Rorwigen, n. Geogr. Norway. — Ror’ 
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wöger, (sir.) m. Norwegian, Norway-man. 
— Norwigii, adj. Norwegian. 

Roxy, (str.) m. lossor otter, mink, minx 
( Putortus lutretia L.); ®-e, pl. Ferry. small 
otter-skins. (pint. 

Ro' hel, (str.) m. pint; —weife, ade. by the 

* Ro'ta, (Lat., pl. R-8) J. ave Rote, 2.; ad 
notain nehmen, to take note or account of. 

* Rotary, (eir.) m. (or Rota’rind [Lat.], 
‚pl. [.] Rota'rien) notary; öffentlider —, no- 
tary public. — Roteriel’, Rota’rifdh, adj. no- 
tarial. — Retaridt’, (sir.) m. office or dignity 
of a notary; law-office; R-Obnd, n. notary's 
formulary; R-sgebiibren, pl. notarial foes; 
R-sinfirament, n., R-surtunde (/.), nota- 
rial document; R-ftuße, f. notary's office: 
N-Ozengniß, x. notarial attestation (or eri- 
dence). 

Ro'te, (w.) f. 1) gener. & Mus. note; agg 
pl. music; id werde ihe die R-n fchidten, I 
shall send her the music; in R-n fegen, to 
note down, to prick (atune); nad R-n fingen, 
{pielen, to sing, play from notes; 2) Comm. 
note, memorandum; invoice; statement, list; 
Dill, account; 3) diplomatic commanication 
(in writing); R-n von verfdiedenen Serien, 
Comm. notes (bills) of various emissions; 
ned N-n, fam. with a vengeance, soundly; 
es fonımt ihm auf eine Handvoll R-n nidtan, 
coll, he exaggerates a little; he is not very 
particular in his statoments, av. 

Ro'tel, (w.) f. notarial document. 

Nöteln, (w.) . inir. (1. w.) to draw up 
& notarial document. 

Ro'ten..., in comp. —andgabe, /. emission 
of bank-notes ; —bant, f. issuing-bank, bank 
of circulation; —bejeihimung, /. musical no- 
tation; —Sfatt, ». music paper or leaf; —bud, 
n. music-book, note-book; —budftaben, pi. 
Typ. superior letters, references; —drud, m. 
music-printing ; —bruder, m. printer of music, 
music-printer ; —feder,/. music-pen; dotting- 
pen; —frefler, m. ewig. cont. one who plays 
music at sight; —geftell, ». 
music-stage; —beft, . see —bi 









claviary; —linte, /. line (of thestave); —Iefen, 
n. musio-reading ; —madher, annotator, writer 
of remarks; —papier,». music-paper; —plen, 
in. a stave, also the system of two or more 
ataves (in scores, &c.), connected by a brace; 
—pult, —repofitorinm, n.musio-desk, music- 
stand, canterbury; —[hlüffel, m. clef; — 
{@uede, f. Conch. music shell; —färeiber, 
copier of notes; —fqreibmafdine, /. music- 
copying machine; —(ijwanj, m. tail of a 
note; —fpind, m. see —pult; —fteder, m. 
engraver of music, music-engraver; —ftein, 
m. a rpecies of sand-stone; —ftimme, /. 
musical part; —(lnten)fyftem, x. stave, staff; 
—tute, f. see —[dnede; —tyyen, pl. nıusio- 
; —umlanf, m. circulation of notes; 
—jeile, /. music-line, 

Roth, s. (str.) f. (pl. Rö'the, sometimes 
Mé'then, aform which owes sts origin tothe Dat. 
pl. which latter is much more frequent than the 
‘Nom. pl.) need ; exigency, necessity, urgency, 
want; trouble, difficulty; danger; distress, 
misery; die [himere—, (+ &) ewig. epilepsy ; die 
äußerfte—, extremity, utmost necessity; ohne 
(alle) —, without any oocasion, needlessly ; 
gut in der —, good at need or at a pinch: — 
haben or leiden, to be in want, to suffer want; 
eine (große, liebe) — haben, to have much 
trouble or much ado (mit, in dealing with ... 
or managing); — leiden, Comm. to remain in 
sufferance (of bills), to rest insuspense; cine 
Unterfdrift — leiden laffen, to leavea draught 
unprotected, to dishonour a signature (a bill); 
im falle der —, in case of necessity, if need 
be; zur —, scarcely, scantily, enough to 
satisfy want; guc — würde 6 auéreiden, it 


























would do at a pinch; die Gade hat —, the 
case is urgent; ¢8 or daé hat feine—, 1.(there 
is) no fear of or for that; 9. there is no 
need of it; er wird feine —habert zu ..., there 
will be no difficulty in ...; mit genauer —, 
with great difficulty; er exttem wit grants =, 
he had a narrow or hair-breadth escape; er 
wird mit genauer — daven tomtmen, he will 
bardly, scarcely, or narrowly escape; prorerb-s. 
— fennt fein Gebot, necessity bas no law; 
aus der — eine Tugend machen, to make a 
virtue of necessity ; ift die— am hödften, IR die 
un er nddften, when (the) need is highest, 
is nighest; je größer die—, fe näher 
oan, man's extremity is God's opportunity; 
— ift der Liebe Ted, when poverty comes in 
at the door, love leaps out at the window; 


äistress or straits; 2. see Rindetudthe; mir 
thut Hilfe —, I require holp; e@ thut mir —, 
coll. I want to do my needs er job. 

Roth’ ..., in comp. —agfe, f. temporary 
axle-tree; —adienhalter, m. safety-guard 
(of locomotives); —abreffant, m. referrer, 
party giving the address in case of need; 
—abreffat, m. referree, he or the house with 
whom the bill is made payable in case of 
need; —sbreffe, /. address (or reference) in 
case of need; Comm. & Law, act of honour; 
—anter, m. sheet-anchor; —arbeit, /. work 
done from necessity or to avert danger; —anée 
wurf, m. Mar. jetson; —ballen, m. Carp. 
corbel-tree (Kraftbalten); —bant, /. joiner's 
bench ; —bau, m. 1) building in need ;2) Sport. 
chamber of retreat in a burrow: —be§elf, m. 
shift, make-shift, apology; —brett, ». waste- 
board; ite. adj. eine Stufe —britdig 
magen, Mi in. to beat a piece of ore to pieces 
in order to examine its interior; —Srilde, /. 
temporary bridge; —Srunnen, m. reservoir 
of water in case of fire; —damm, m. see 
—Veih; —dedung, f. Comm. acceptance in 
case of need; —beid, m. temporary dike; 
—beihfel, /. temporary pole;—drang, m. ur- 
gency; —sringenb, adj. pressing, urgent: 


'. | —ourft, /. necessaries; exigency ; feine —dureft 


verridten, coll. to obey a call of natare, to 
ease nature; zur —durft, with diffloulty; 
scantily; enough to satisfy want; —birttis, 
L adj. 1) scanty; 2) necessitous, needy; daé 
—diirftige, necessaries, competency; IL ade. 
scantily; barely, scarcely, hardly; —bürftig- 
feit, f. necessitousness, indigency, need; 


m. | —elmet, m. bucket used in cave of fire (cf. 


RI then, ace Noth. [Breuer-Eimer). 

Roty’..., in comp. —erbe, m. Law, ne- 
cessary, lewfal, legitimate heir; —erbf@eft, 
J. Law, necessary heritage; —fall, m. case 
of necessity, need, or exigency; extreme case, 
case of danger; im —fall, coll.at a pinch; im 
—fall bei Hen. ..., Comm. in care of need 
with Mr. ***; —feft, adj. trae or faithfal in 
need; —fener, m. alarm-fire; —flagge, 
signal of distress; —folglig, adj. necessary, 
consequent ; —frift, f. Law, peremptory term; 

» n. Min. task undertaken at all 

hazards; —gedrungen, adj. forced by sheer 
necessity, compulsory, compelled; —gebruns 
genheit, /. compulsoriness; —geld, ». saved 
money, penny in need; —gefdhrei, m. scream, 
ery for help; —gewebr, m. (SchiZer) weapon 
(gf. -wehr); —gorbingen, J. pl. Mar. spilling 
lines; —grofijen, m. see -pfennig; —hafen, 
m. harbour of refuge. 

Re ft, adj. (1. u.) see Röthig. 

Roth aftig, adj. see Gefegmafig. 

Roth'..., in comp. —hanbel, m. trade in 
petty articles; —Qebegeng, n. temporary gin; 
—belfer, m. helper in need; —buly, m. Carp. 
1%, plank, thick board (7. Tasch.); —hillfe, f. 
help in need. 

RI thig, «dj. necessary, needful; (etwas) 
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in Ri'then fein, 1. or in — fein, to be in HE 








— heben, to need, to want, te bao cand im in 
need of, to have occasion for; er thutes, eb- 

wol er 6 nidht — het, be docs it thoagh be 
is in no way obliged; ein Rod thut ibm cher —. 
ex bandit einen Rod HGR —, be ts inurpend 
need of a coat; — maden, to necessitate; to 
demand; Mangel an dem R-en haben, to want 
the necessaries of life; Comm-s. des R+ be- 
forgen, to do (procure or provide) the needfal : 
n-¢ Bemertung nehmen, to take due note; 
Ferne bei Gere ..., in ease of need apply 


© Rethigen, (w.) 9. ir. 1) to necessitate, 
force, drive, constrain, compel; 2) to urge, 
press; to invite: Ad — leffen, to require 
pressing; fam. to stand upon ceremenics : 
RG zur Zahlung — Iaffen, to wait to be 
. ‘thiger, (str.) m. one who pres- 
ses, urges, bo, — RV thiguug, (w.) f. ne- 
cossitation, forcing, &c.; compulsion, call; 
(pressing) invitation. 

Roth’..., in comp. jahr, m. year of 
distress er of scarcity; —tette, /. Bailw. sux- 
iliary chain, safety-chain, side-chain, check- 
chain ; Mage, /. suit for violence suffered er 
for rape; —tuedt, m. temporary servant, Ag. 
make-shift; —Ieldend, adj. suffering want, 

in distress; necessitons, needy; ber 
Werhiel blieb —Teidend, Comm. the bill was not 
honoured, see above; —leibende, m. 4.5. (dect. 
Uke adj.) sufferer, distreseod person; needer. 
Roth TSS, adj. 1) free from want; 3) ass 


Unnäthig. 

Roth’ ..., in comp. Lüge, f. 
white lie;— maß, m. Mar. jary-mast 
ee 

;—nagel, m al o- 
shift; —nunft, /. see ud; a < 
criminal; —pfennig, m. see —geld; einen 
—piennig bei Seite legen, to pat (lay) bys 
penny or two against a rainy day (rainy 
days); —retjt, n. 1) forced or compulsory 
right; right in case u a 2) law in 
case of violence or rape; — reif, adj. Eiern 
too soon ripe (by heat, &c.); —reif(en), m. 
preventer-hoop; —riemen, m. pl. safo-braces 
(of a carriage); —tubder, ». Mar. preventer- 
radder; —ruf, m. call in distress; —{adhe, /. 
matter of necessity, urgent case; ~feoetn, 
attestation of lawfal hinderance; —{dlange, 
f. Gunn. +, calverin; —{dett, m. Hydr. outlet; 
—fignal, m. 1) (or —(Guh, m.) signal of 
distress; 2) Rathe. danger signal, danger 
whistle; —fpate,/. Mar. preventer-handspike : 
—ftall, m. Farr.trave, travis, a wooden frame 
for shoeing unruly horses in; —fland, m. 
distressed condition or state, need, distress, 
urgency; —ftein, m. see Tragftein; —ftera, 
m. + comet; —ftopper, pl. Mar. dog-stoppers: 
—taufe, f. half-baptism; die —taufe geben or 
-tanfen, (10. & insep.) 9. é. to half-baptise; 
Heil, m. sce Pfliättheil; —thitr, /. door 








J. | used only in cases of necessity; —wanten, pl. 


Mar. preventer shrouds ;—we$t, /. defence in 
case of peril, defence for life; au8 —webr, in self- 
defence; —weifer, m. Bee, substituted queen 
ofthe bees; —wenbig, adj. necessary, needful, 
pressing ; urgent, indispensable; Log. absolu 
das —wendige, necessaries, requisite; —twe! 
bigteit, /. necessity, necessariness, needful- 
ness; urgency, indispensabloness; in die 
—menbigteit fegen, to oblige, force, or compel 
one; —werf, n. work of necessity; —twert, ». 
word used for want of another; —wurf, m. 
jetson; —geiden, n. signal of distress : —gudt, 
—sligtigung, f. rape, violence; ravishmost, 
stupration; —jürptigen, (w. & insep.)e. tr. to 
commit a rape on, to ravish; —glidtiger, m. 
ravishor; —gwiingen, (1. & insepe.) 9. tr. 1) 
to compel by violence; 2) to ravish. 

* Rotification’, (1.) f. notification; R-& 
{@reiben, m. letter of advice, cironlar letter.— 
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® Retifict’ren, (w.) 9. ir. (Lat.) to notity. 


* Rettr bad, (str., pl. R-bliger) m. see | ticket, label. 


Roti 

* Retire, (w.) 9. ir. (Lat) to note, to 
make a memorandam of, to minute, to set 
dewa in writing; Comm. to book down; 
Comm-s. — Iaffen, to have or get noted, to 
recerd (a bill}, auf dem Proteft-Comptoir — 
laffen, to make or to order a protest; nofirte 
Breife, quoted prices, prices noted; notirt fein 
mit ..., to be quoted at ..., to be worth.... 
— Roti'rung, (w.)/.1) the (act of) noting, 40.5 
2) a) Comm. entry; b) quotation (ofthe prices). 

© Retift’, (w.) m. music-copier. 

® Rotts’, (w.)f. ( Lat.) notice; cognizance; 
Bote, memorandum; Comm-s. gehörige — nch- 
men, 1. to take due note; 2. to item; peed 

—, for your information or guidance; 

(wie im Courszettel bemertt), at ee iu 
Qemends — bringen, to bring under one's 
notice er cognizance; pu Semandé —fourmen, 
te come to one’s knowledge; er gab die —, 
he intimated; —tud, m., —tafel, /. 
dc. note book, memorandum book, yaste 
beck, table book. 

* Reto'rif, adj. ( Lat.) notorious. 

* Ro'va, m. pl (Lat., new things) pl. 
Books. Comm. new publications, novelties; 
new patterns, fresh (supply of goods). 

® Revel le, (w.) f. (Hal.) 1) novel: tale; 
2) R-n, pl Lew, novels; R-ngaft, adj. in 
the manner of s novel; R-nf@reiber, Re- 
wei‘, (w.) m., Revellif'in, (w.)/.novelist, 
novel writer, romancist. 

Revem'ber, m. November. 

© Revitkt’, (w.) /. (Lat) novelty, pl. cf. 
Reve; R-ngettel, m. list of now publications. 

© Reviz,, (m.) f. (Lat.) novice. — Revir 

(Revigiat’), (eir.) =. noviceship, novi- 


RB, L ade. coll. for Run; IL s. (inded.) 
n. moment; in Ginem (or im)—, in a trice, in 
an instant; im redten —, in the very nick of 

Rurbien, n. Geogr. Nubia, [time. 

Ru dir, (str.) m., Rubi, adj. Nubian. 

Nüäd'tern, L adj. 1) a) jejune, empty, 
fasting; Med. on an empty stomach: id bin 
ued —, I have not yet broken my fast or 
eaten any thing; b) Ag. jejune, insipid, matter- 
of-fact; 3) a) sober; temperate, abstinent, 
mederate; 5) cool, considerate; —maden, 
—werben, fg. a0 ; IL R-gelt,(w.) 
J. 1. a) state of fasting; »). Jy. jejuneness, 
insipidity; 2. a) sobriety, temperance, sober- 
ness, abstinence ; b) coolness, consideratences. 

RAC, (w.) f. see Srille (2), Schrulle. 

Sw'del, (w.) f. 1) pl. vermicelli, farina- 
coous food in the shape of maccaroni; 2) ses 
Gänfenudel ; in comp. —bret, n. vermicelli- 
board; —bel3, ». rolling-pin. 

Rw'dein, (w.) v. I. ir. to cram (geese), 
IL sur. to bam (a tune), to trill (budein). 

Nudel... in comp. —{uppe, f. vermi- 
calli-soup:—teig, m. vermicelli-paste; —walje, 


J. 200 aa [beit). 
. #0.) f. (Lat) nudity Madt- 
Null, 1. 0dj. nall; — und nichtig, null and 


— und nichtig meden, Rullifici'ren, 
ir. to annul, nullify, cancel; — werden, 
me nothing; IL (w.) /. nought, cipher: 
Phys. (—punct, m.) zero; cine — fein, to be a 
mere cipher, to stand for a cipher. 

Nullen, (w.) v. intr. fam. 1) see Baugen; 
3) to nse number or numbers ending with a 
sero; er het dreimal, viermal zc. genullt, he 
has entered upon his thirtieth, fortieth, Ac. 


year. 
© Raithe, (m) S. ( Lat.) nullity (Richtige 
feit), se pitas 1. eee Hiatigi Law, informa- 
kr; R-Aflage, / eitstlane. 

® Rumeration’, (w.) /. (Lat) Maik. nu- 
merativn, notation. — Rumeri’ren, (w.) v. 


















ir. to member to mark with a phar; to 
— Nume'rifd, adj. nomerical. 

"Numtrus, (Lat., pl. Rumeri) m. 
number. 


NRumi'nien, x. Geogr. Numidia; Rumi’oter, | 
(dr) m., Rami di{@, adj. Nomidian; Ornith-s. | w 


n-e Qungfrau (Quugfer) or Jungfrau aus 
Rumidien, Numidian hen or crane (Antkro- 
poldes virge L.); n-e Taube, barb. 

* Rumismat if, (w.) f. (Lot.) nomisma- 
tics. — Rumiömatiter, (str.) m. namis- 
matician, numismatologist. 

Rum’mer, (w.) f. 1) cipher; number; 
8)lottery-ticket; 8) issue (of a journal, &o.); 
in— 2 und 3 der Zeitung heißt ¢8, in the 


issues no. 9 and 3 of the newspaper it is said; | harte —. 


vom beffcrer —, Comm. of a botter sort; — 

Gider, foc. 1. safe position, security; 
2. prison, jail: — Gider gehen, tokeepon the 
safe side ;—eifeu, ». T. branding-iron; —folge, 
f. numerical order; —pfahl, m. Surv., de. 
nnmber-peg, stake marked with a number; 


Comm.,| —fiein, m. Railw. number-stone; —vogel, 


sm, Entom. red admiral ( Vanessa Atalanta L.), 
Rum'mern, (w.) v. tr. see Rumeriren. 
Riku, I. adv. 1) now, at present, by this 

time; — und nimmermeht, emph. never; von 

—an, from this time forth, henceforward, 

henceforth; 2) well, (— gut) well thea; why; 

alg —, now when; — aber, but then; wenn 

—, supposing; now if: wenn ih — Recht hatte, 

supposing I should be in the right; —? well, 

Bir? how now? — ja! yes, truly! das ift — 

freilich fo, it is so indeed ; da — einmal, since 

indeed; was wird — lemmen? what (is to 
come) next? —, —! softly! softly! come, 

come! wenn er nicht femmt, —, dann will id 

en ihn {djveiben, if he don't come, why, I will 

write to him; — du mich Iennft, now that you 

know me; du Haft alles wed du braucht, du 

wugt — aud zufrieden fein, you have all that 

you stand in need of, therefore you must 

rest satisfied ; IL im comp. —mehr, ade. now, 

by this time; —mehrig, adj. present, now pre- 
actual. 


vailing, 

© Run'cins, (pl. [w.] Run'cien) m. (Lat) a 
messenger; parkicul. (papal) nuncio. 

Mie, adv. 1) only, solely; but; 9) but jast; 
scarcely; das Leben if — fury, life is but 
short; u = - breathe anything but .... 
anything rather . ex, nobody bat 
he, he alone; ‘acta Baie will — Ihnen die 
Gade eryiblen, my father wants to tell the 
matter only to you; — nidt dngftlid, never 








fear; gehe —, do but go; — gu! — weiter! go 
on! proceed! fahr Sutidec! drive on, 
coachman! never sto; eh —, do but 2; 


wenn —, provided t! only, so that; e# 

ift mir gleid, wenn e8 — rein ift, [don't mind, 
so that it be clean; daß ift alles wes er thun 
will und wenn daé —, this is all that he is 
willing to do, if even so much as this; eine 











Rürnterg, n. Geogr. Nürnberg, Nurem- 
berg; n-er, (indech.) adj. (of) Nuremborg, anal. 


T. | Birmingham, Brummagem (of bad imitations, 


&c.); n-er Brillen, pl. Nuremberg spectacles; 
n-et Spielfagen, pl. Nuremberg toys, small 


ares. 

Nüft’er [sometimes Rip ex), (w.) f. 1) (N. 
G.) colt. for Rofenlod ; 2) R-w, pi. (the wide) 
nostrils (of a snorting horse; Ac.); —gaten, 
—lößger, n. pl, Mar. limber-boles. 

Rus, 2. (str, pi. Näffe) S. 1) nut; 
ägnptife —, seo Behennuß; aromatiide —, 
soo Mubcatuuß; 2) T-s. a) nut, notch (of a 
crossbow, &c,); b) G-sm. feather (of a gun- 
lock); €) Sport. genitals of hinds, &c.; eine 
+ fig. » difficult thing, a hard task, 
ameei dies ift eine harte — für die Zähne 

der Kritif, this is gravelling to the teeth of 
eriticiem; in die Rilffe geben, 1. togonutting; 

2. coll, to be lost; feine taube — werth, not 
worth astraw; in einer —, Ag. (lad.: in suce), 
in a nutsbell, in a small compass. 

Ruf... in comp. —bänber, n. pl. T. 
nut-hinges; —Seum, m. Bol. nut-tree (Ju- 
glans regia L); —bäumen, adj. made of 
walnut wood; —baumpolz, ». (wal)nut-woud; 
—bein, n. Anat. nut-bone; —beifer, m. 1) see 
Nußhäher, 2; 2) see Kernbeißer ; —behrer, m. 
Emtom. nut-beetie ( Balaninıs nucum L.); 
—breun, adj. nut-brown, nut- coloured; 
auborn (bair); hasel (eyes); —bredjer, m. 
1) see —tuader; 2) see —häher. 

RAG Gen, (str. ) m. (dimin. of Ruß) little 
nut; Bot. nucule, glans. 

Ruf... in comp. —belde, /. Bot. cachrys 
(Oackrys Pall.};—eifen, ».T.nut-stamp; 
J. nut-brown colour; —farben, —farbig, adj. 
nut-coloured, nat-brown; —freffend, adj. 
nut-esting; —gelent, n. Anat. enarthrosis; 
—bader, —Häher, m. Ornith.‘1) ker 
nut -cracker (Nucifräga caryocatactes L.); 
2) jay (Qolyhaber); —halg, m. ore -bauaholg; 
—teru, m. kernel of a nat; —fuader, m. 1) 
see -häher, 2.5 2) nut-erackers (ph); —tefle, 
f. screened coal; —friive, /. see —hader, 1.; 
—trapye, /. Gun-em. swivel; —liquenr, m. 
noyan; —81,. nutoil; —pider, m. 1) Ormitk. 
a) sesRernbeifier ; b) jay (@ichelhäher); 2) see 
oi —ting, m. Gun-sm. stay; —fattel, 


Hate, S. 
: —fürande, f. Gmr-ım. featber- 
screw; —feife, /. cocoanut soap; —fylel, m. 
cob-nat (children's play); —ftanbe, /. —firend, 
m. see Hafelftaude. . 

Ruth, (w.) f. Join., dc. rabbet, groove, 
joint; pipe, gutter; — und Zapfen, mortice 
and tenon; Mar. score; mit N-en auéfahren, 
see Rutben; N-enreißer, m. Glas. grooving 
plane; —hobel, m. see Falghobel ; Spies, m. 
Build. grooved pile. 

Rwu'then, (w.)e. tr. to rabbet, groove. 

Ru'trlafelie, pl. Comm. American ottor's 








Armee, we fid aud) — nod eine Spur ven | skins, 


Mannszudt findet, an army whereany vestige 
of discipline is preserved; 2) (after pronowns, 
adverbs, & conjunctions) ever; fo viele —, as 
much as ever; es —, whatever; wer —, 
whoever, whosoever; wie —, however; 
howsoever; wie fünnen Sie — fo Tiebles ur- 
teilen! how can you judge so uncharitably. 
wie — dem Kopf nicht alle Hoffuung jchwindet, 
der immer — an fhalem Zeuge flebt (othe, 
Faust, L 1; misinterpreisd by most of the 

translators), how(ever) is it possible 
that all hope should not desert a brain that 
only clings to shallow trash; wo —, where- 
ever; fobald id e# — thun Tann, as soon as 
over I can do it; fobald ex es — gethan hatte, 
as soon as ever be had done it; er if ihm fo 
ähnlich, als er — fein Tann, he is as like him as 
ever he can look; leidtglinbig wie — je ein 
Sind gewefen ift, credulous as ever was a child. 


585 








Rutig'en, Rutieln!, er 
in Middle Germany], (w.) v. intr. & tr. coll. 


to suck. — Rutidg'bentel, m. sucking bag 
(for infants). —Rut{g launder, sn. sucking- 
bottle. 


Rug, 0. L (sr.) m.tfor Ruben; fih( Dat.) 


! | etwas zu R-e maden, to turn to advantage, 


to improve, to avail one’s self of; IL adj. 
seeRuge; ILL. in comp. —anwendung, /. appli- 
cation to practical advantage or improvement; 
(moral) application. 

Ruy’ bar, adj. fit for use; useful; —magung, 
Jf. utilisation ; R-feit, (.) /. fitness for use; 
usofulness (Nüglicfeit). 

Ruse, Rüge, adj. of use, useful; nidts 
— fein, to be of no use; zu nidté weiter — 
alé ..., fit only to; er ift viel —nemweien, iron. 
much good he has been. 

Ragen, Rügen, (w.) v.1. inde. (wilh Dat.) 


Oba 





to be weful, to be of unsorserrice, toserve, ' 
to be profitable or advantageous; zu eiwad 
—, to be good for; yx Ridts —, to be to no 
purpose, or of ne ase, to do no good; was 
nügt 06 daß ..., what avails it that ...; IL fr. 
to use, to make use of, to turn to profit, of. 
Benugen; fein Geld —, to put money out to 
use; die Gelegenheit —, to embrace the 
opportunity. 

Nuyen, (str.) m. use; avail, advantage, 
benefit; profit, gain, emolument; good, in- 
terest, utility; entgangener —, loss of profit; 
mit — verfaufen, to sell to advantage; zum— 
gereichen, to prove advantageous; ¢8 geihah 
qu Ihrem —, it was done with a view toyour 
advantage; zu — maden, see au Nuke machen; 
— bringen, see Rugen, 1.5 — haben von ..., to 
derive profit from ..., to profit or benefit by .:., 
make gain of ...; — jiehen aus ..., to turn to 
advantage, account, or profit; miglidfter — 
jiehen aus ..., to turn to the best advantage, 
to make the most of ...; dies bietet einen 
{denen —, this leaves a fair profit, uffers a 
fair margin. 

Ruy ..., in comp. —garten, m. garden | 
for use (opp. Euer); gewährt, f. ses 
—niefung ; holy, m. 

Riya, L adj. A ofum, profitable, 
advantageous, good, expedient; conducive; 
wenn id) Ihnen — fein tenn, if I can be of 
any service toyon; II. M-Leit, (w.) f.utility, 


usefulness; profitableness, &c., expediency; , 
utilitarianism. 


R-Leitsfgfteme, m. 

Ruy 188, 1. adj. useless; unprofitable; n-e 
Capitelien, pl. unproductive fands ; II. R-flg 
felt, (w.) f. usolessness, inutility, unprofi- 
tableness. 

Rug’... in comp. Laws. —nieher, m. 
usufructuary; —ulefung, /. usafract, enjoy- 


ment. 

Ruynng, (.) f.1) the (act of) using; 
3) usufruet ; 3) emolament, produce, revenue; 
4) see Geblim, 3; N-Saufhlag, m. estimate 
of usufruct; R-Sverpfändung, /. antichresis. 

Rug'vich, (sir.) m. cattle (serving for do- 
mestio use). 

Ryl'gau, (str) w. Zool. nylgau, biggel. 

Rym’ phe, (w.) f. 1) Myth. nymph; 2) fg. 
girl; 8) Bytom. a) chrysalis, nymph(a), 
pupa; b) see Wafferiungfer; in comp. R-u- 
blume, f. Bet. water lily (Nympkea L.); 
R-nbaft, adj. nymphous, nymphlike. [muth. 

* Rymphomante,, (w.)/.(Gr.)sos Mutter» 


©: 


©, 9, #. 0, 0, fifteenth letter and fourth 
vowel of the Alphabet ; Daß goldene—, Bntom. 
golden O; id bin das U und das O, see 
under 4, 1. 

©., abbr. 0., O/ for Drdre, Order, order, 
and Often, east; Oct. for Octav, (Octbr.) 
October, octavo, October; od. for oder, or; 
öff. Bl. for öffentliche Blätter, public papers; 
©. 2. for Sftliche Länge, eastern longitude; 
OL. for OberoLanfig, Upper Lusatia; O. B. 
U. for Ober-Poft-Amt, post-office general; 
ord. for ordindr, ordinary; o. U. d. B. for 
ohne Unterfdied der Bedeutung, without any 
difference of the signification; Ozh. for 
Orhoft, hogshesd. 

©, intr. ob! Ol heighbo! o Himmel! O 
heavens! o ja! O yes! sure indeed! o meh! 
alas! woe is me! O dear! 
ja’fe, (w.) f. (Copt.) oasis (pl. oases). 

Ob, 1. adv. +. above, over, ass Oben; 
prep. (with Dat.) +, provinc, &* 1) 0° on, 
upon; beyond; 2) during; 8) on accor f; 
TIL. conj. 1) whether, if: — aud, although; 

















wer weiß, — 
no knowing if it was not all a fiction or but 
all was a fiction; 2) provinc. as if (cf. As). 
Db'atht (gener. 36’), f. (+ &) province. for 
Wdt, C. 
Obabi'ad, m. ( Hobr.) Obadiah (P. N.). 


= nit ales exdidtet iR, there is 


OV bemeldet, Op berhgrt, p. a. above(-) | gastric; 
mentioned. 

Ob'dad, (sir.) x. shelter; lodging. 

OV daglss, adj.without shelter, houseless, 

OVv'deid, (str.) m. eross-dike. 

* Obouci’ren, (w.) v. tr. (Lat.) to dissect 
(a corpse). — Obbuctiön’, (w.) J. (judicial) 
dissection. 


* Obelist, (sfr., pl. gener. w.) m. (Gr.) 
obelisk ; adj. obeliscal. 

D’sen, I. adv. 1) above; on high, aloft; 
on the surface; up (above) stairs; overhead; 
—, (in marking cases, boxes, &c.:) this side 
up; 2) in a former place, before; ven —, 
from above, from the top; from (on) high; 
overhead; nad —, on high; ned — geben, te 
go up stairs; (von) — etwas ebjdjnciden, te 
cat off a piece from the top; — geladen, 
Comm. stowed at the top; — fdwerer als 
' wmten, top-heavy; da —, dott—, there above, 
ap there; 
a street); — woßtien, to lodge or live above 
stairs, up etairs; ven — bis unten, from top 
to bottom, from heed to foot (heel), from top 
to toe, all over; ven—ned unten, from above 
downwards ; wie —, ( Lat.) wi supra. 

O'ben ..., in comp. —ab, off from above, 
from the surface; —an, at the head (top); (in| 
the) uppermost (place); —angegeben, above- 
named; —anf, above, aloft, on the top of; 
uppermost; —aud, see —hinaus; Mar-s. — 
bind{el, ». upper seizing, end seizing, hand 
seizing ; —blinde Raa, /. sprit-top-sail-yard; 
—bdaran{, —dariiber, over it, above it; (ned) 
—brein, —ein, over and above, in sarplus, 
into the bargain; erwähnt, —gebagt, ge» 
meldet, —genannt, —gefagt, adj. (4 s. the) 
above(-}mentioned, above(-said,afore(-)ssid; 
wie-erwähnt, Comm. as abovo;die— erwähnten 
(bemertten) Eourfe, the above rates; — herab, 
—binad, down from abovo; von —herab, from 
on higb, from aloft; von —herab behandeln, 
Ay. to treat haughtily ; —herané, —heruer, out 
‘above; —bpin, along the surface; superficially, 
perfunctorily, slightly; —hin verrichten, to 
huddle up; — bebandeln, toslur over; binant, 
up to the top; — hinaus, out above; —hinans 
fein or wollen, Ag. to be high-fying, high- 
flown, of an aspiring disposition, (coll.:) to be 
uppish; hinein, above into it; —wert, m. 
Mar. dead works, upperworks (of a ship). 

O'ber, 1. prep. (with Dat.) +, above, over 
(Oberhalb), IL adj. 1) upper; o-c Waist | 
(einer Brüde, 2¢.), plan of superstructure; 


2) Ut. & fg. high, higher, superior (Bot. | 


germ, flower); chief, principal, sovereign; 
die O-n, the superiors; III. (sér.) m. Gam. 
first or tramp knave; der grüne —, basta. 


OS'er..., in comp. upper, superior, chief, ; 


&e., of. Haupt=; —adt, f. se Aberadt; —ad- 
mitral, mm. high-admiral; chief- admiral; 

1, n. Geogr. Upper Egypt; —alte, 
—tiltefte, m. chief master, senior master ofa 
corporate trade, alderman; —amt, #. superior 
bailiwick; —amtmaun, m. 1) upper-bailiff; 
2)orown farmor;—appellationégeridt, x.upper | MA! 
or high court of appeals; —appefistionsratg, 
m. member of a high court of appeals; — 
ardjivar, m. master of the rolls; —arm, m. 
1) upper (part of the) arm; 2) Baddl. top- 
cheek of bit; —argt, m. chief physician, 





physician general ; —anffeger, m. chief over- | 
IL. | seer, &c., superintendent; —anffegeramt, n. 


intendancy; —auffi@t, f. chief-inspection, &c., 
superintendence; —I » m. Rathe. 
overseer of the line; —balfen, m. upper- 


586 


— (in einer Strafe) at the top (of | 


rafter; Print. ead (of a printing-preme); 
—bau, m. building above ground; permanent 
way (of railways), superstruction, super- 
structure (of a bridge, &c.); —bamamt, m. 
chief bailding-surveyance office; Anat-s. 
Pert 1) epigastrinm ; 9) in comp. on 


—bendbrad, m. epigastrocele; 
ee fe epigastric Palm! Senet: 
m. Gam, tramp-knave; —bamm, m. 1) ) Wess. 
seo Garnbaum ; 2) pl. —bäume, sos 

3, m. director of the buildings; 
goverament architect; master builder; —Se> 
fehl, m.capreme or chief command; —befetise 
yaber, m. commander in chief; —befehis- 
baberi@oft,/. generalship ;—begrifl, m. aes — 
glied, 15 sehe: a ae 


aitentiary; bein, n. 1) upper er tha) 
leg; 2) ose Überbein; —bereiter, m. first 
assistant to a riding-master; —bergamt, s. 
j chief office for mining; 

mm. chief director of the mines, president of 
the mining-department; —bergmetfier, =. 
superior officer in a chief mining office; — 
| bergrath, m. counsellor of a chief offlce of 
| mining; —Sett, n. coreriet: —btbtistgecar, om. 
upper or principal librarian ; Binde, /. Surg. 
fillet; —Slatt, m. see Borderbdlatt; —Bew, m. 


topmost sprit-sail, top-sail; 
highest loft, garret; 2) T.a) shell (ofa batton); 
b) tup of double bellows, upper board; 
¢) Horel. apper-plate, balance-plate ; —begen, 
m. Archit, estrados: —beje, f. see Unterbdeje ; 

Mer-s. —bactmann, m. see Hodbootemann ; 
—brambrafien, (große) main - royal - braces; 
—Bramfatl, m. main royal balliards; —bram- 
leefegel, w. sky-sall; die große —bramraa, 
| main-top-gallant-royal yard; —bramfegel, =. 

royal; die große —bramftenge, f. main-ruyal- 


n. see befehl; —confifterialrath, m. member 
of the (supreme) consistorial court; —confifie- 
them, m. supreme consistorial court; high- 
consistory; —tonftabler, m. 1) Mar. master- 
gunner; 2) high-constable; —cyliuber, m.top- 
roller; ed, m. Archét. flat (roof), false 
roof; el, n.see auf, 2; —dete@grat, Dei 
oräfe, m. chief dikegrave; —bdent(@, adj. 
pecullar to Upper Germany; —denticye, m. 
native of Upper Germany; —dsent{@land, 
n. Upper Germany; —eigenthum, w. right of 
a lord paramount over property; —cigen- 
thumséherr, m. lord paramount: —einfahrer, 
m. overseer of the mines; —ciunebmer, m. 
chief collector, receiver of taxes, tolls, &c.; 
| recelver-general (in the Inland Reveaue De- 
partment); —elfen, ». Mint. upper die; Geagr-s. 
, ~etbe, f. Upper Elbo; —elfaß, ». Upper 
Alsatia;—etege,/. upper story ; —fed@, 1) upper 
shelf; 2) Wea. upper shed; —faf, ». T.upper- 
buddle; —filule, /. see Dadflsy; —felogerr, 
, m. commander in chief (of an army); —fefe 
sengmeifter, m. great master of the ordnance; 
—fenerwerter, m. chief gunner, fire-worker, 
fire-master; —fiécal, m. attorney-general; 
fiscal advocate; —fll@e, f. 1) surface, super- 
| ficies (Geom. ), outside: area; 2) Carp. dc. tread- 
ouver, tread (einer Stufe, of astop); nicht an der 
—flide haften, Ag. to go below the surface; 
—fiG1iG,adj. superfivial, slight, perfunctory; 
—ficdlide Mbhilfe, palliative;—flag lide Kennt» 
nif, smattering; — oe tiga superficiality, 
superficialness ;—fla{de, —form, f. ses —taften; 
fürfter, m. viren ranger; —ferft- 
meifter, m. high-warden of a forest; chief 
rah neem commoner tothe court 
of ice ineyre; —fuß, m. 1) see Sufwurzel; 
2) upper side of the foot, instep; —futterumg, 
J. Hydr. upper lining; —gebälte, m. upper 
timber-work; —gefälle, ». 7. overshot falls; 





Obe 


Obe 2 











eleie,n.s—fed,2; —generat, m. soe —be- 
feblshaber; —geri@t, x. high-judicatare, 
supreme court of justice; —gerichtähert, m. 
chicf-magistrate; —geriune, m. mill-trough; 
—sef@sf, m. upper story; —gefgworene, pl. 
mining-supervisora; jefle, m. fore-man; 
—telent, m. Lock-em. top-swage ; —gefims, m. 
cornice; —ge{pan, m. supreme count (in Hun- 
say) Een. supreme sathority or power, 

; —gewehr, n. pike or musket; 
“ih = 2.1) Log. major term; 2) pl. —plieder, 
Archil. upper parts of the principal cornice; 
sat, sm, girth which passes over a saddle, 


surdingie. 
D’berhelb, ads. (with Gen.) above; — der 
Etedt, at the upper part of the town. 
Dder..., ta comp. —hand, f. 1) 0) Anat. 
metacarpas, wrist; 5) uppor-hand, back of 
the hand; 2) Ag. upperband, predominance, 
precedence, superiority, mastership; die—hand 
haben, to be uppermost, to sway, bear sway; 
toprevail, predominate; die —hand befommen, 
behelten, or to got the better (fiber 
[with Ace.], of), to gain the ascendency, to 
carry the day ;Comm. to out-trade; 
m.Bot, corn-Aag (Wilermannsharnifé); —hanyt 
n. 1)Anal. upper part of the head; 2) head, 
ist, master; Hauptmann, m.chiel-captain; 
nl, n. 1) the upper part of a house; 2) the 
house of lords; —haut, S., päntiden, 
Anat. caticle, scarf skin, epidermis; 2) Bot. 
skin (of a plant); unter dex —haut befindlid, 
sabcaticular; —heerführer, m. see —beichld- 
heber; —hefe, /. Brew. surface yeast or barm, 
saperdeial ferment; —belfer, m. soo Acci» 
dieteuns; —hemd, m. day-shirt, dress-shirt; 
-jerd,m. Met. fore-hearth; —berr, m. supreme 
lord, Hege-lord, sovereign; —berriid, adj. 
belonging to the sovereign, seigneurial; — 
berrtigteit, /. sovereignty, lordship, seigni- 
ery; —tereigaft, f. sovereignty, supremacy ; 
cverrigeftti@y, adj. supreme, sovereign; — 
Prtiige Behörde, f. superior ecclesiastical 
aathorities; fgeridt, x. supreme court of 
judicatare; (ix England) court of the Queen's 
(King’s) bench; —hofgericterath, m. judge of 
asupreme court uf judicature; —pofmar{dhatl, 
m. grand-marshal, lord-marshal, earl-mar- 
shal; —Jefmeifter, m. lord steward; governor, 
tatorto a prince; —hofmeifieriu, /. mistress of 
the robes; —hofprebiger, m. chief-chaplain in 
ordinary to a prince; frichter, m. judge 
of the superior court: judge of the Queen's 
(King's) bench; —ogeit, /. suzerainty; supre- 
macy ;—boly, m. high or lofty trees in a forest; 
branches, boughs; —biitte,/. Mar. poop royal, 
tep-gallant poop; Min-s. —hiittenamt, ». chief 
mining office; —Silttenmeifer, m. superin- 
teadent or director of the founderies; —hüt» 
tenrelter, m. Min. accountant and paymaster; 
—Wittexverwalter, m. administrator or di- 
tector in chief of the founderies; —hütten» 
verter, m. surveyor, intendant of the 
founderies. 
D’berin, (w.) J. directress; (female) su- 
perior(ofa nunnery, convent of nuns), prioress. 
Rohe in comp. —ingenienr, mı. chief, 
engineer, engineer in chief; 
“7 ase hehe Jagd, 2. m. Hod; —jäger 
meißer, m. chief or grand master of the 
hantsmen; —junfer, m. baker's fore-man; 
~lalfeterer, m. Mar. master-canlker; —fams 
mer, f. upper-chamber; ses —haus, 2; —fam> 
merbeme, f. Lady of the bed-chamber —fäms- 
werel,/. chancellor's office; —fimmerer, -fam> 
merhert, m. (lord) high-chamberlain, groom 
ofthe stole; —fanouter, m. head-gunner; — 
, m. chancelior, director, pre- 
























. | general; 





Obe 
aber, f. upper 


‘maxillary artery; —tirdenrath, 
m. 1) high-consistory; 2) member of the high 
consistory; —flane, f. see Aiterflaue; —fHetd, 
9. upper-garment, upper-coat; —fnedt, m. 
vant; —fotj, m. head-oook, master- 
oook; —tohlrüße, /. see Kohlrabi; Körper, m. 
upper part of the body; —frengbrambraffen, 
pl. Mar. mizzen royal braces; —fronrad, 
Mil. upper-crown whoel; —tidenmeifter, 
masterofthe household, masterof the kitchen; 
—land, ». high-country; landbanmeifter, m. 
grand-master of the buildings; —länder, 
high-countryman, Highlander; —landeége> 
tidt, n. upper district court (in Prussia); 
—tindifd, adj.(out of a) high-country; —fande 
jägermeifter, m. see —jdgermeifter; —laft, f- 
upper cargo or freight; —laftig, adj. top- 
heavy; —lauf, m. 1) apper course or part of 
ariver; 2) Yar. upper-deck; —lanfig, /. Geogr. 
Upper Lusatia; —let, se. Mat. upper metal; 
—leder, . upper-leather; vamp; —leefegel, 
n. Mar. upper studding-sail; —lefge, /. 
Lippe; —Iehen, x. direct fee, feof 
herr, m. lord (or patron) paramount; suzerain; 





jd, | -Iehnöperrigaft, f. right of the paramount, 


, | suzerainty; sovereign jurisdiction; —lebrer, 
sn, bead- ; —Leib, m. upper part of the 
body; —leit, ». Mar. head-rope; —leitnng, f. 
supreme direction; die—Ieitung haben ilder..., 


n. | fg. to preside over ...; —ligt, w. Archst., de. 


sky-light (window); top-light; (Aber einer 
Thür) fan-light; —Ientenent, m. first lieu- 
tenant; —{lppe, f. 1) upper lip; 3) Extom. 
labrum; —lige, f. Weas. sleeper; —Iuft, /. 
high air, sky; —magt, f. supreme authority; 
predominance, superiority, avcendency, pri- 
macy; —magajinverwalter, m. store-kooper 
aun, m. 1) top-man; 3) fore- 
man, head workman; 3) Gant. knave; 4) Nil. 
right-hand man; 5) fg. a) arbiter, ‘umpire; 
b) superior, victor; —mafdinenmetfter, m. 
Baile, (chief) engineer of the locomotive de- 
partment; —maft, m. Mar. top-mast; —meifter, 
m. 1) chief (¢. e. the oldest) master (of a 
guild or corporation); 2) upper surgeon (of a 
man-of-war); —munbdfdent, ın. chief or head 
cup-bearer; —oberbramfegel, m. Mar. sky- 
scraper; —officier, m. superior officer, gene- 
ral officer; Geogr-s. —Ufterreith, ». Upper 
Austria; —pfal, /. Upper Palatinate; —pfarre, 
J. rectory, rectorship; —pfarrer, m. chief 
minister, rector; —pfarrtirge, f. see Rutter= 
fide; —pfértuer, m. head-porter; 
J. 1) Archit, tablet or cap 
2) sce —boden, 2, a; —poftamt, #., yeh 
birection, /. post-office general, general post- 
office; —poftdirector, m. chief director of the 
post-office general; —poftmeifter, m. post- 
master-general; —präflbent, m. Lord-! Tas: 
tenant of a county (in Prussia);—prediger, m. 
see —pfarrer; —priefler, m. high-prieat; — 
priekeriih, adj. pontifical; —rabbiner, m. 
chief rabbin or rabbi; —rang, m. superiority; 
—teduungétammer, f. chamber of accounts; 
—rentmelfter, m. high-treasurer; —rbeiu, m. 
Geogr. Upper Bhine; —ridjter, m. superior | see 
judge, lord chief-justioe; —rinte, /. see—Maue; 
—tift, m. soo Fufrourgel 5 I, m. great coat, 
surtout. 

D'verd, m. (4 m.) provinc. (3. @.) for 
Oberes, the upper part of milk, &c., cream. 

O'ber..., in comp. —fadhfen, m. Geogr. 
Upper Saxony; jap, m. Log. major, first 
proposition; —fanm, m. Archit. upper einc- 
ture (of a column); —{@effmer, m. Rashe. 
upper guard; —Idale, f. 1) Butch. round of 
beet; 2) see —taffe; —{oagmetfter, m. (lord) 
high-treasurer; dent, m. lord high cup- 

















| bearer; —fdentel, m. 1) thigh; 2) Archit. 
;| top- rail; —Identelbein, 


n. femoral bone, 

thigh-bone, femur; —fdiebömenn, -idiebe- 

vigter, m. reforee, cf. Obmann; —fatedse 
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warbdein, m. assay-master; —IGiff, ». Mar. 
upper works, dead works (ofa ship); -[dlädj« 
tig, adj. Mill. overshot (wheel); —{lammer, 
m. foreman in a crusbing-mill: —(afefien, . 
Geogr. Upper Silesia; —{dof, m. eee -neihoß; 
—{Greiver, m. bead-clerk: —{aute, /. upper 
school, high-schvol; —{qutrath, m. 1) chief 






x. |‘ direction of schools, board of public instrac- 
m. | tion; 3) counsollor of the board of public in- 


struction; —fee, m. upper lake; (delle, /. 
Carp. 1) see Blattftitt; 2) lintel; Mar-s. — . 


m. | fegel, ». upper sail; —fegelmader, m. master- 


sailmaker; —flg,. first place, upper place; 
—fprung, m. Weav. a) see —fac; ) false 
throw. 

O’berft, I. adj. uppermost, topmost; high, 
highest, supreme; die o-¢ Gewalt, supremacy; 
der o-¢ Priefter, high priest; 
Oberverded; zu —, uppermost; 
das O-e zu unterft, upside down; das O-e zu 
unterft fehren, to turn topsy-turvy; II. or 
Oberfte, m. (deci. like adj.) 1) ohief man, 
headman; 2) Mil. colonel. 

O’ber..., in comp. —flaat¥anwelt, m. 
attorney general; —ftab, mı. ses Generalftab; 
—fRabtidreiber, m. first town-clerk; all 
meifter, m. lord great master of the horse; 
equerry to a prince; —fleiger, m. master- 
miner, first captain of the mines; —ftelle, /. 
first place; precedence; —ftemme, f. Shos-n. 
side lining; —flempel, m. 7. upper die; 
—ftenge, f. Mar. topgallant-mast; Reuters 
amt, ». receiver general's office; —ftenerein> 
ueSmer, m. receiver general; —flenermann, 
m. Mor. first mate of a ship. A 

D'berft..., in comp, —hefmariall, m. 
grand marshal of the court; —hofmeifter, m. 
grand-steward of the court. 

O'berftimme, (w.) f. Mus. treble, soprano. 

D’berft..., in comp. —fammergraf, m. 
high-chancellor; —Itentenant, m. Mil. lieu- 
tenant-colonel. 

O’ber..., in comp. —fodwerl, m. upper 
story; —fitig, m. apostrophe; —Rühehen, m: 
1) upper-gartet; 2) Ag. joc. head; im —ftüb- 
gen nicht richtig, col. anal. cracked in the 
noddle; —ftnbe,/. upper-room; in der —ftube, 
above stairs. (major. 

Oderiwadtmeiftcr, (str.) wm. Mil. (main) 

O'ber..., in comp. —taffe, /. cup (opp. 
Untertaffe); —theil, m. upper part; —tribunal, 
". supreme court of justice; —tritt, m. Wear. 
oouper (Contremarfd, Weberlatte), —verded, 
ws. upper-deck; —vermund, m. chief guardian; 
—pvormund{daft, /. chief guardianship; -bor» 
f@ucider, m. grand carver; —vorfteber, m. 
director general or in chief. 

Db’erwätnt, Ob'gedadt, Ob’gemeldet, 
Ob'genannt, adj. ses Dbenerwähnt 2. 

Der... ., in comp. —wiirts, adv. upwards 
(sometimes with Gen., of); —waffer, ». 1) Hydr. 








m. | a) upper-pond; b) upper water: 3) freshes, 


land-floods; —welt, f. upper world; —wert, 
n. see Obemvert; —werth, m. superior merit; 
—wind, m. Mar. starboard-wind ; —wugé, m. 
u -wunbarzt, m. surgeon to a prince; 
m. Sport. upper jaw of a wild boar; 
—jablig, adj. + for Achtung, Gee 
abu, m. upper tooth; —simmers 
mann, m. master-carpenter; —zollinfpertor, 
m. inspector-general of the customs. 
DObgleich’, conj. (sometimes sep.: 0b ...gleih) 
though, although; ob er gleid arm ift, al- 
though he is poor. [or burdened with. 
Ob’gäben, (irr.) ©. ir. provine. to becharged 
Ob'hRt, /. protection; guardianship, care; 
in —nebmen, to take in charge, to take care of. 
© big, adj above, former, foregoing, abuve- 
if mentioned. [yam (Doscoraa). 
"siöftaude, Ö’siswurgel, (w.) f. Bot. 
* Object’, (str.) n. (Lat.) object. — Ob- 
jectty’, L. or O-Ifdh, adj. objective; —giaé, ». 
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Opt. ‘object(ive) glass, object lens; LI. s.(str.) | 


m. Gramm. objective (case). — Objectiwität‘, 
(w.) J. odjectivences. Object'träger, alide. 

© Dbla’te, (1.) 7. ( Lat.) water; mit — ver» 
i&ließen, to wafer; in comp. O-nbider, m. 
wafer-baker; O-ndofe, O-nfpagtel, f. wafer- 
box ;D-nteflerchen, x. Rom. Cath. paten, patin. 

* Obleto’rium, (str., pl. iat ] D-'tia, or 
[a.] D-'clen) ». see Circular 

Ob’liegen, (sh. pi ‘intr. (with Dat.) 
1) t, to conquer, to be victorious, to pre- 
vail; 2) dmpers. (Cinem) to be imposed as 
8 duty,to devolve (upon), to becbme (one); 
6 liegt mir ob, it is incumbent on (upon) 
me, Iam obliged, it is my duty; 0-d, p. a. 
incumbent; 8) (einer Gade /Dai.J), to apply 
one’s self to; to fix the mind upon, to study, 
parsue; to ply (one's trade). 

OV liegengeit, (w.) f. duty, insumbenoy: 


Berpflichtung. 4 

* Obligät', Mus. (Jtal.) I. adj. (of certain 
parts) indispensable to the just performance 
of a’ composition; o-¢ Stimmen, real parts 
Copp. Ripienftimmen); IL. adv. ( Ital.) obligato. 

Ks ‘Dbligation’, (w.) f. (Lat) 1) bond, 
obligation; promissory note; 2) scrip; in 
comp. D-encento, m. debentare-book; O-#- 
slänbiger, m. obliges, bond-creditor; D-sin- 
aber, m. bond-holder; O-Sjdein, m. bond; 
D-s[duld, f. bond-dedt; O-#[Gulducr, m. 
obligor, bond-debtor. [compalsory. 

* Obligato'rife, adj. (Lat) obligatory, 

* Oligo, n. ( Hal.) Come. warrant. 

* Oblique, adj. (Lat.) Gramm. objective 
(case, &0.); indirect. In. Math, oblong. 

“ Oblongum, (ctr, pl. [Lat.] Obleng'e) 

ÖBmadht, /. saprame power, authority. 

Obmann, (sir., pl. Ob'männer) m. 1) (+ 
&) provinc. a) inspector, superintendent; 
0) conqueror, victor; c) president; 2) umpire; 
—eines wornengeridts, foreman ofa jury. 
— Dfrmannidaft, (w.) /.umpirage, arbitra- 
tion, aw: 

Db'man8, vee Epigmaus. 

. *Obo'e, (w.) /. (Fr.) Mus. hautboy, oboe; 
—töhren, f. pl. hautboy reeds. 

O'brighcit, (w.J/.magistrates(collectively), 
authority, authorities. 

D’brigteitlig, I. adj. magisterial; o-c Ber- 
fon, magistrate; o-e Stand, magistracy; IL adv. 
from or by the authority; — bewilligen, to 
license, permit by a legal grant. 

O'brift, + for Oberft. 

Db{Gdx’, cons. (sometimes sep.: ob... ihon, 
of. a lei) though, althongh, albeit. 


gf. 








or raising of traits, orcharding; bau, m. 
frait-tree ; —baumgugt, f. the caltivation or 
raising of frait-trees, orcharding; —Siite, 


J. blossom of frait-trees ; baden, m. 1) frait- | —gagetle, 


loft; 3) soll adapted for frait-trees; —brennt> 
wein, m. fralt-brandy, cider-brandy: —$regez, 
m. instrament for gathering fruit from trees; 
Zum m sauce of fruit, jam; —cnltur, f.see 
—beu ; —darte, f. frait-kiln. 
oR’ en, (w.) v. intr. to gather fruit. 
H'(Cer, (sir.) m. 1) keeper of an or- 
chard, of. Obftgitiner; 2) see Obftbändler. 
BOR’... im comp. —ernte, f. of 
fruit; —effer, m. one who Fb (to oat) 
fruit; —effig, m. vinegar made of fruit ;—fren, 
J. eos -häublecin; —garten, m. frait-garden, 
orchard; —gärtner, m. fruit-gardener, or- 
chardist; —gättin, /. the goddess of fruit, 
Pomona ; —pänbler, —höter, m., -hänblerin, 
—hötin, f. fruiterer, frait-seller; —femmer, 
J. fraitery, fruit-loft; —Ienner, m. pomelo- 
gist; Sisk; Here, Mn Bern, 17 —terd,.m. 1) frait- 
basket; pottle, puppet; 2) Archit. corbel; 
—traut, ». provinc. apple jam; —tuden, m. 
frait-cake, tart; —funde, /. pomology; —lefe, 
S. see —ernte; —martt, m. frait-ı 
—miftel, f. Bot. mistletoe growing on frait- 
trees; —monat, m. fruit-month, September; 
—moft, m. now cider; —mné, =. see —brei; 
—teihh, adj. abounding in fraite; Reger, m. 
ses Upfelfteder ; —wein, m. freit-wine; —twert, 
n. fruitage, freitery; —gelt, f. froit-time; 
—gndt, [. see —bau. [watch over. 
Ob'wachen, (w.) v. intr. (with Dat.) to 
Ob'walten, (w.) 0. intr. 1) (with Dat.) 
obsolescont, to rule, govern over; 2) to exist, 
to prevail; unter o-den Umftinden, under 
existing circumstances. 
Ob’waltung, (w.) f. existence. 
Obwohl‘, Dosw’, conf. (somalimes sep.: 
ob ...wohl, ob ... zwar, of. Obgleich) though, 
althongh, albeit. 


ose Bräfifefä ; —fuh, m. ball-foot, ballock's 
foot (alec Yot.); —tüßig, adj. Vet. bull-footed ; 
sale, f. 1) ox-gall; 2) bell’s aye (glass), 
f. Zeck. corvine antelope (Hirfd- 
arent —tti@legt, m. bevine genus or 
animals; —ge{pann, w. team of oxen; —gaéger, 
m. Orwith, beef-cater ( africina L... 
DOa'fengelt, Od'fenmafig, L adj. 1) bub- 
berly, coarse, rade; 2) coll. enormous, large, 
e.; II. D-igfeit, (w.) /. lubbertiness, do. 
Darin... in comp. handel, m. cattie- 


1) bullock's heart; 2) Pom. large sutumn- 
pear; 3) Conch. heart shell (Isccordiacor L.); 
—hege, /. ball-beiting;; —girt, m. neat-herd ; 
bern, ». 1) ox-horn; 2) Archit. voatting 
with one long and one short impost ; —§af, m. 
1) bull's hoof; 2) ses —{palt; —hunger, m. 
Sam. enormuus appetite. 

Oe'fen..., in comp. —jäger, m. Am. 
bafalo hunter; —jed, m. ballock’s yoko; 
—talb, ». bull-calf, male-calf; —flane, /. aus 
—but; nice haben, to be knock-kneed (of 
horses); —tusdex,.m. ox-bone; —feyf, m. 


‚market; | 1) head of an ox, bull's head; 2) Ag. fom. 


bull- head, blockhead; —leber, m. neat's 
leather; —{eim, m. taurocolla; —wmartt, m. 
vzen-market; —mäßig, adj. soo Odienbeft ; 
—manl, n. mouth or muzsle of an ox, se 
Nindemaul; —monat, m. (the month of) 
Octeber; —pefel, m, seo —iemer ; —pferd, ». 
see Jumar; —poft, f. coll. slow manner of 
travelling, snail's pace (cf. Gänedenpef); 
—tippe, /. Bot. hare's ear ( Buplsurum L.}; 
—[dwanz, m. ox-tail; —febue, /. seo—giemer; 
—fpalt, m. Farr. ox-foot (of a horse} Aal, 
m. ox-house; —ftand, m. ox-stall; —treiber, 
m, driver of oxen, drover; —vater, m. Zeal. 
mastodon; —wamme, /. dew-lap; —giemet, 
m. bull's pizsle, oow-hide ; —gunge, f. 1) neat's 
tongue; 3) Bot, bugloss, ox-tongue (An- 


® Decident’, (str.) m. (Lat) Geogr. Ooci- | chiles L.). 
Occidental 


dent; West. — N, Deciventa'tifa, 
adj. occidental; e-cr Diamant, Jere. white 
Diamond, 

* Ocean’, (str.) m. (Lat.) ocean; yum — 

aebörig, Deea’nildh, adj. ocean, oceanic. 
Ocelot’, (sir., pl. O-#) m. Zool. ocelot 
(Felis gardälis L.). 

Og‘er, Deer, Diter, (sir.) m. ochre; in 
comp. —aber, /. Min. ochreous vein; —farbe, 
Jf. ochre colour; —farben, —gelb, adj. of the 
colour of ochre; —gefb, m. yellow ochre; 
i -gpereenin adj. ochrolsucons; —saltig, 


\b'idywiben, (w.) v. intr. 1) to be im- | adj. ochreot 


minent, at hand, pending; 2) Ag. to be above 
or superior, to exceed. 

*Obfchw', adj. ( Lat.) obscene. — Obfcdui> 
tt’, (w.) f. obscenity. 

* Dbfchr’, adj. ( Lat.) obscure. 

* Obfeurant’, (m.) m. (Lat.) obscaraat, 
obsecurantist, one opposed to enlightenment, 
particularly in religious matters; one oppos- 
ing the march of intellect. — Obfcurantis’ 
mn8, m. obscurantism. 

* Obfersang‘, (w.) f. ( Lat.) observance; 
custom. ler [w.] ©-'rien) m. observatory. 

® Obfervate’rium, (str., pl. ID: Fre 

OO'RGt, seo Muffidt. 

* Obfibiän', (sir.) m. ( Lat.) Miner. en 

Ob’fiegen, (w.) ». intr. to carry the day, 
to prevail, triumph, (with Dat.) to vanquish, 
overco! Ob’ Reger, (str.) mi. vanquisher. 

* Dofigui'ren, (w.) ®. tr. to put under 
(official) seal (Berflegelu). — Obfiguatisn’, 
(w.) f. the putting under seal (Berflegelung). 

* Dbfolét’, adj. ( Lat.) obsolete, 

OVP lorge, (1.) f. province. care (of ...), of. 
Obhut. 

ft, (etr.) x. fruit, fruita; dm comp. —bär, 
m. common bear; —ban, m. the cultivation 





« Déitocratie, (w.) J. (@r.) ochlocracy. 

O48, Die, (pr. ofe(e)] fe.) m. 1) ox; 
ein junger —, bulluck; 2) eng. Leggo 
dunce; da ftehen dieOdjfen am Berge, proverd, 
there is the rab. — Ofen, (w.) v.inir. 1)to 
bull (of cown); 2) Stud. slang, to work hard, 
anal. to fag, drudge, grind, cram. 

Od'fer [offen]... in comp. —auge, ». 1) 
bull's eye, ox-eye (also Bol. [ Buphthaleum 
L.J.@ Astr.); 2) Archst. oval dormer- window, 
ball’s eye; 3) see Epiegelei; 4) Bot. dyer's 
camomile; —dugig, adj. ox-eyed, bull-eyed; 
—banet, m. peasant who uses oxen instead 
of horses; —Sirne, /. Fomol. a species of pear; 
—blafe, f. ox-bladder; —binme, f. Bot. wood 
cow-wheat (Meampfrum nemordewm L.): 


.—herge, /.—Sradwoury,/.—bre, m. rufen, 


—brug@frant, ». thorny rest-harrow (Sau- 
hedel); —braten, m. (joint of) roast beef; 
—bremfe, f. Entom. ox-fy (Estrus bovis L.); 
—Ddarm, m. ox-gut; —bumm, adj. block- 
headed; —efel, m. jumart; fell, m. see 
haut; —fleber, n. coll. 1) lasiness after a 
(hearty) Ba) 2) coarse, rude behaviour; 
ff, m. Zool. manates, sea-cow (Mandtus 
australis L.}; —flei{d, ». beet; —Ireid, m. 
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DER, (pr. of —], adj. coll. see Od fenhaft. 

‘1 (w.) m. (@r.) 1) economist; 9) 

a) agricalturist; 5) farmer. —: mie’, (wm) 
f. 1) economy; 2) a) agrieulture; 5) farm; 
3) Theol. dispensation; —verwalter, m. farm- 
steward. — ns'mifch, adj. 1) economical; 


2) agricultural. 

* Detacder, (sir.) DctXTuren, (str) m. 
(Gr.) Geom. octabedron. — Octac’drifg, adj. 
octahedral. [ectile. 

* Detant’, (w.) m. ( Lat.) Goom., dc. octant, 

® Detdy’, (str) n. (Lat.) Print (large, 
small) octavo; breites —, crown octavo; in 

comp. —banb, m. octavo (volume); —Aäte, /. 
Shee flageolet, piccolo ; in—fermat, in octavo. 
— Dicta’we, (m.) f. Mus, octave, 

Dete’ber, (sir.) m. October. 

* Dctodts'formiat, (str) ». (Lat.) Print. 
octodecimo. 

* Detrey’ [pr. —trst’], (str., pl. D-8) w. 
& m. (Pr.) 1) charter (of commerce); 2) 
ftadtifde —, commana! octroy. 

* Detroyl'ren, (w.) v. tr. ( Fr.) (of public 
administrations or sovereigns) to impose upon, 
to dictate (a charter, &c.); octroyirte Ganbdclé- 


gefellideft, liconsed trading company. 
* Deulay’, adj. (Lat.) ocular; —gles, » 
ocular glass; nf. coular 


—tufpectio: 

* Oculatiön’, (w.) /. (Lat.) Gard. inoes- 
lation. —Ocult’ren, (w.Je. tr. to inoculate, to 
bud. — Deufir'mefler, (sfr) u. grafting knife, 
budding knife, — — Denlif’, (w.) m. oculist. 

"all, adj.(Or.) Bochecumeniclal). 
be (str.) m. Phys. 08, oayle. 

© D’ve, (w.) f. (Gr.) ode. 

, I. adj. waste, deserted, dreary, de- 
solate, solitary; IL s. (w.) f. desolation; 
desert, wilderness, solitude (Einöbe). 

O'dem, (sir.) m. post. breath (them). 


Ode 


Off 











Dito ee 














Ö’ven, (w.) 0 1. intr. to Nie waste: IL tr. 
to lay waste. — Öbenel‘, (J) f. desert. 


O’der, conj. or; — or —aber,orelse, other- | 
wise. 


O’dbermennig, (str.) m. Bot. agrimony 
(Agrimmia ia), of. Adermennig. 

Hageit, Ö’digteit, (w.) /. see Ore, IL. 

Ordung, (w.) f. 1) the making desolate or 
solitary; 2) solitude. 

D'ten, m. Geogr. Buds. 

D’fex, (et, ph Öfen) m. 1) (Bod-) 
oven; (Gtuben—) stove; (Zroden-, Brenn—) 
kita; Mech., Chem., dc. furnace; 2) eee Minen- 
ofen; immer hinter dem Ofen figen or hoden, 
to be always sitting by the fireside, to be a 
stay-at-home. 

O’fen..., in comp. —anter, m. iron-band 
to keep together the tiles of a stove; —ane 


ridter, m. T. setter, piler of the bricks (in | 


the kiln); —auffag, m. stove-cornice; —auge, 
=. mouth of a smelting farnace, —bant, /. 
stove-bench ; —Slafe, /. copper fixed near the 
stove; —Slet, m. block, oven-door; —Srn@, 
m. Min, tatty; —bradfinig, m. regulus of 
tutty ; —bruber, m. se —hoder ; —frifwerel, /. 
paddling; —gabel, f. oven-fork; —gelb, m. 
bakeage; —geftiebe, w. brasque, slack;—eijer, 
m. heater of astoveor oven; —erd, m. oven- 
hearth; —§eder, m. one who is always by 
the fireside, stay-at-home ; —fagel,/.carthen 
pane for a stove; Dutch tile; —feffel, m. see 
—blaje; —finig, m. see —brudtinig; —franz, 
m., —trone, f. stove cornice; —fritde, f. oven- 
rake; —lod, =. T. Spanish peste; —lehm, m. 
farnace-lute, oven-lute, loam; —log, m. 
mouth of a stove, &c.; —maffe, f. se—lehm ; 
—meifter, m. T. overseer ofa furnace; platte, 
J. iron plate of an oven; —robr, ». chimney- 
pipe: —räbre, /. fannel of an oven; —roft, 
m. fernace er stove-grate: —tu6, m. soot, 
oven-sout; —{danfel, /. oven-shovel, fire- 
shovel; peel; -IMienen, /. pl. furnace-bare 
(Refftäbe); —Idirm, m. screen for a stove; 
—fMwärze, /. powdered black-lead; —feger, 
m. ene who pats up stoves; —flanb, m. 1) 
stove-dust; 2) ses Hüttenraud, 1.; —fteine, m. 
R. Mas. kiln-burnt bricks; —thilr, f. little 
decr before a stove; vent-hole of an oven, 
farnsce, or stove; —tredue, f. stove-dryings; 
—treduen, ». kiln-Arying; —trodnes Maly, 
kiln-browned malt; if}, m. oven-mop, s00- 
vel, manlkin,drag ;—gimnmer, m. farnaoo-room. 

Offfen, adj. 1) open; 2) sincere, frank, 
plain; 3) public; 4) vacant (Gtelle, place); 
5) clear, intelligent, clever; o-e Gaffe bei 
Qemand haben, to have the free run of a 
person's purse; da® o-¢ Fath, die o-e Kette, 
Weas. open shed, plain shed; det o-¢ §eind, 
open or avowed enemy; der o-¢ Fyroft, black 
frest; ein e-er Kopf, 1. good parts, under- 
standing, intellect, faculty of easy compre- 
bension; 3. a clever person (boy, &c.), clever 
genius, a man of parts; 0-8 Obt, ready car; 
Mar-s. ein 0-08 Fahrzeug, an open or un- 
decked vessel; die o-¢ Rhede, open or wild 
read, wild roadstead; die o-e Gee, main sea, 
offing; die o-¢ Gre geminnen, to clear the 
laad: ein diff — halten, to keep the wind 
or weather-gago of a ship; 0-8 Waffer, open, 
clear (navigable) water; 0-¢6 Gi8, loose ico; 
ein or Wind, fair wind; das o-e Duarree, 
Mi. bollow square; daB 0-¢ Feuer, open or 
naked fire ; aufo-er Straße, in the open street; 
—laffen, to leave open or blank (in writing, 
4c.) 0-¢ Briefe, letters patent; Comm-s. o-er 
revit, paper-credit, blank-credit; das o-¢ 
&fääit, retail-business, shop; die o-¢ Han- 
eiögefeiffähaft, public company; — feil halten, 
te keep a shop or stall; o-¢ Stelle, vacancy, 
opening; — geleffene Bricfftede, blank; — 
bleibender Betrag, uncovered amount; dic o-e 
Police, floating-policy; o-er Wedhfel, letter 














of credit; o-e Redmung, open or running 
acconnt; mit Jemand in o-er Redmung fichen, 
to have a running account with one; der Beie 
tritt fol Ihnen nod bie ... —ftehen, it ahall be 
left open to you till... to decide on your 
joining; Raum — laffen or halten, to leave 
or allow a margin (in calculations, &c.); diefe 
Wahl fteht mir —, this choice lies open to 
me; — fiehende Rechmungen, unsettled accounts, 
pending transactions, unliquidated depen- 
dencies ; ich muß — geftehen, I must candidly 
avow; den Himmel — fehen, fig. to look for- 
ward for or enjoy great felicity; bat O-e, 
open air; open country. 

Offenbar, adj. 1) (1. w.) open (Offen); 
der o-¢ Froft, die o-e See, oes der offene Froft, 
die offene Gee; 2)manifest, evident, obvious, 
plain, open; public, notorious; o-e Züge, 
come or round lie. 

‘fenbar, adj. that may be opened. 

Offenda'ren, (w.) 9. I. tr. 1)to manifest, 
to make pablio; 2) to reveal; 3) to discover, 
disclose, open (a secret); II. ref. (or fein 
‚Herz —) to unbosom one's self; fih Cinem—, 
to break one’s mind to one. [Offenbar. 

Oftenbarlig, ade. manifestly, he. see 

Offenba’rung, (1.) 7. 1) manifestation, 
publication; disclosing; unfolding; 2) reve- 
lation; — Gt. Johannis, Revelations (of St 
John), Apocalypse; in comp. O-¢glanbe, O-8+ 
oläußige, m. belief, believer in revealed 
religion. 

Offen..., tn comp.—baf, m.wooden organ 
with sixteen keys; —fi8te, /. organ with eight 
or four keys. 

Offenveit, (w.) f. openness; plainnees, 
candonr, ingenuousness, 

Dfien..., in comp. -yerjig, adj. open- 
hearted, ingenuons, frank, candid, sincere; 
—bergigteit, f.open-beartedness, &c., candour; 
—tundig, adj. public, notorious: —hindig 
werden Laffen, to let become known or public, 
to let get abroad or about; —funbdigfeit, /. 
publicity, notoriety. [notary. 

Dffenfreiber, m. (+ 4) province. public 

* Offenfiw. L adj. (L. Lat.) offensi 
aggressive; II. die O-c, (w.) f. offensiv: 
die O-e ergreifen, to assume (or act on) the 
offensive. 

fenttigy, I. adj. public, of public resort ; 
open; — befannt madjen, to make public; 
— vor Geridt, in open court; die d-e Bers 
waltung, administration; die d-e Handelöge- 
fell{daft, public company; d-e8 Haug, brothel; 
5-08 Mädchen, prostitute; auf ö-er Straße, 
in Ei street; ads. publicly, in pablic: 





u. t, (1.) /. publicity, public eye; open- 
ness; £)-feiter, pi. things done publicly; in 
die — bringen, to bring before the public; in 
die — gelangen, to be made public. 

* Offeri’ren, (w.) v. tr. (Lat.) Comm. to 
offer. 

* Offer'te, (m.) f. (Fr) Comm, tender, 
offer, proffer; O-nbrief, m. written offer. 

* Official’, (str.) m. (L. Lat.) Rom. Onth. 
official (representative of a bishop in worldly 
matters). —Officialat’, (str.) ». office of the 
Official. [beamte. 

* Offictant’, (w.) m. (Mid. Lat.) see Unter- 

© Dffictell’, adj. ( Fr.) official. 

® Officer’, (eir.) m. (Fr.) 1) officer; 
2) Chess. any figure with the exception of 
the king and pawns; dm comp. —torpé, m. 
body (or board) of officers; —bed, ». Mar. 
quarter-deck ; mäßig, adj. officerlike. 

© Dfficli’ren, Cm.) u. intr. to officiate. 

* Difictn’, (1.) /.(Lat.) office: workshop; 
printing-eetablishment. 

* Officine’, Officiaal’, adj. (4. Lat.) off- 
cinal; o-e Kräuter, pl. medical plants, me- 
dicinal herbs. {offictal. 

*HOfficids‘, adj. (Fr.) semi-offcial, quasi- 
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Offi’, (str.) m. (Lat.) 1) office; 2) plate 
and linen-room and the servants who have 
the care of it (in houses of the nobility). 

‘nett, (w.) ©. tr. 1) (also ref.) to open; 
2) to lift (a valve); 8) to pick(a lock); 4) Sry. 
to break (a swelling); 5) anat. to dissect (a 
corpse). — ‘net, (str) m. 1) opener; 
2) Spinn. willey, devil, opener; 3) Weav. 
separator, ravel; —freug, 1. see Gangtremy, ©. 
fung, (1.)f. 1) opening: aperture, 
month, orifice, breach, gap, hole; — in einem 
Walde, glade ; Mil. embouchure: 2)-Mad. a) 
dissection ; d)ses@eibeeäffnung ;teine — haben, 
to be bonnd or costive; 8) Math. opening 
span of the compasses; O-8mittel, . Mad, 
aperient. 





Oft, ade. oft, often, oftentimes, frequently; 
repeatedly. — Of'ter, (compar.) adj. & Be 
oftener, frequent; often, often-times. — Of'+ 
ter8, ad». often, oft, frequently. —Oft malig, 
adj. frequent, iterated, repeated. — Oft'malé, 
adv, oftentimes, frequently; repeatedly. 

* D’ger, (str.) m. ( Fr.) ogre. 

Db! inderf. Oh! 

D’yeim, Dim, (sir.) m. uncle; —fgeft, f. 
uncleship. 

Dom, (sir.) m. & m., Difme, (10.) f. 
a measure of liquids (of abont two Eimer). 

Dom 'Blatt, w. Bot. crisp sorrel (Rumez 
crigpus L.). 

‘Gen, (str.) m. (dimin. of Obeim) 
tom. domestit cricket; 2) fond. crony. 
nd, (str.) m. province, see Grimmet, 
ben, (w.) 9. intr. provinc.to mow the 
second growth of grass. 

OhmTtrant, (str.) n. lady's mantle (Alche- 
milla aphiines L.). 

Dbw'blatt, (str.) n. Bot. pine-sap, bird's- 
nest ( Monotröpa hypopttys L.). 

Db'ue, 1. prep. (withAcc.) without; besides, 
exclasive of, excepted ; — Stelle, out of place; 
— Werth, ofno value; — Frage, questionless ; 
— fiebe zu Gott, destitute of love to God; 
- ihn war id verloren, but for him I should 
have been lost; der Iegte — Einen, see Bor 
leet; Johann — Land, Engl. Hist, John Lack- 
land; die Sade ift nicht gang —, thereis some 
trath in it, there is something to be said for 
it; feit dem 4. d8. — Ihre werthen Zufhriften, 
Comm. left without (deprived of) your(ralued) 
favours since the 4'b; —sief, —Hin, without 
that, besides; II. conf. (gener. with daß or with 
zu, followed by an inf.) — 8 yu wiffen, - daßich 
(er, fle 2¢.) e8 wußte, without knowing it; 
IIL. in comp. —hefe, m. mod. sans-culotte; 
—topf, m. a thing without a head; Sané 
—forge, m. a careless, hare-brained fellow. 

Obw’erachtet, Ofn’tern, Ofn'geadtet, 
Ofngefähr‘, Opn’Tängft, see in Un... 

Don’..., in comp. —floffer, m. pl. Ichth. 
apodes (aude); —ügler, m. pl. Anton. 
aptöra; —füßler, m. pl. Nat. Hist. apdda 
(animals without feet); —häntfer, m. pl. Bot. 
athalamouslichens; —banpt, m. prowinc. Ichth. 
dace. 

OGn' macht, (10.)/. 1) weakness, impotency; 
2) Med. fainting fit, swoon; in — fallen, to 
faint or swoon (away), to fall in a swoon. 

Oon'mddhtig, I. adj. 1) weak, impotent, 
infirm, powerless; 2) Med. swooning, faint- 
ing, faint; — werden, to faint: — fein, to be 
in a fainting fit; II. O-teit, (m.) f. 1) im- 
potency, weakness, powerlessness; 2) Med. 
state of fainting. 

Obumahgeo Tig, soe Unmaßgeblic. 

Ogn'fdattig, adj. shadowless; —{dattige 
Beller, ascii, asclans. 

Dho'! interj. oho! ob! 

Or, (irr., sing. str., pl. w.) n. 1) Anat. 
ear; 2) T-s. a) eye (of aneedle); b) see Anter- 
fliege; c) handle; d) Anat. auricle; 0) Conch. 
cared snail; /) see Ohrgemdlbe; g) yerk-board. 


v 











Ohr 





(of a plough); A)trannion (of a gun); #) boot- 
strap; ein fiber’s — nebautes Giff, Mar. flar- 
ing rbip; 3) see Efelsohr, 4.; Ag-s. Alles war 
—, they were all attention; fi hinter den 
D-en tragen, 1. to scratch one's eax; 2. to 
hesitate, not to know what to do; fein — für 
etiwa@ haben, to turn a deaf ear to (one's peti- 
tions); to be indifferent to (music): Einem die 
D-en voll fdreien, to deafon one with crying; 
die O-en bangen laffen, to be dispirited; die 
D-en fteif halten, to keep up one's spirits or 
couraga; Einem die O-en warm maden, to 
tesse or worry one by talking; etwas am rece 
ten — (in the sense of Öhr, handle, &c., d/. 
Zipfel) amgreifen, to set about a thing pro- 
perly; auf diefem O-c höre ich nicht, Lam deaf of 
this ear; fih aufé — legen, to go to bed; einander 
(or fi [Dat.J) bei den O-en faffen, to fall 
together by the ears; hinter den O-en nod 
nidt troden fein, coll. to be green, un- 
fledged; 8 or einen Schalt hinter den O-en 
haben, to be more cunning than one appears; 
fid) (Dat.) etwas hinter die O-en fähreiben, to 
treasure up a thing; Einem in den O-en liegen, 
to keep dinning in one’s ears (wegen, about); 
Qemands — treffen, Einem ins — fallen, to 
meet or strike one's ear, to fall or descend 
upon one's ear; biß fiber die O-en, over head 
and cars, up to the ears; Einem das Fell der 
die O-en ziehen, Einem or Einen übers — 
bauen, to fleece, to cheat, to do one; fid (Dat) 
die Welt um die O-en jhlagen, to neo agreat 
deal of the world; vor meinen O-en, in my 
hearing; yu O-en fommen, to reach one's ears, 
to come to one’s hearing; Ginem etwas zu 
O-en bringen, to inform one of a thing; den 
Kopf zwifhen die O-en nehmen und davon 
gehen, to bolt, 

hr, (sfr.) n. T. eye (of a needle, axe, &e.); | dis 
catch (of a hook or lock); handle (of a bell, 
&0.), ef. Obfes gebobrte Ore, drilled eyes. 

hr’... im comp. —affe, m. Zool. great- 
eared monkey; galago (Otolicnus senegalensis 
Geoffr.); —bänder, w. pl. Anat. ligaments of 
the ear; —baumel, f. ear-drop; Med-s. —bes 
{@retoung, /. otography; —bilbung, /. oto- | 
plastics; 
‘Auritel; —bintader, f. suricular vein; Nee, 
—tde, 1.3 2) wulg. sore behind the 
bres, m. 806 -wurm; igen, m. T. 

; —branfen, m. ses Obvenbraufen; 
ville, f. temple-spectacles; —Indeln, pl. 
a0 -gchänge; —bügel, m. pl. swivels, 

when, (str.) n. (dimin. of Dhr) little 
ear; Anat. & Bot. auricle. 

Obr’..., in comp. —brüfe, f. Amat. see — 
fpeideloritfe; —brilfenbriiune, /. Med. mumps; 
Anat-s. —brüfengang, m. ponian duct, 
duet of Steno; —bdrilfengefledt, m. parotid 
plexus; —ede, f. 1) (vordere) tragus; 2) (hine 
tere) antitragus; —eifen, n. see —bolyen. 

Of'ren, (m. 
please the ear; IL. é. 1) see Ödren, 1; 
3) (Seits. Öhr’ien) to pull by the oars. 

‘teu, (10.) ¥. dr. 1) to provide with ears, 
of. Oedbhrt; 3) T. to provide withears, handles, 
&c. cf. Obr; to eye (needles). 
éncomp. (cf. Ohr) —arguet, f. 
; art, m. anrist, auralsurgeon; 
aurienlar confession; —bläfer, m. 
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coll, pick-thank, whisperer, tell-tale, tale- : 





bearer, slanderer, sycophant: —bläferel, f. 


tale-bearing, slander; —branfen, #. humming, ' 


buzzing, ringing, or tingling of or in the ears; 
—biener, m. see Mugendiener; —entzündung, 
1. Surg. inflammation of the ear, otitin; —fing, | 
m. Med. a running frum the ear; 

cee -[Ähmerz; —prübler, m. see Ohmunm; 
—bbble, f. Anat. cavity of the ear; —figel, 
m. 1) tickling of one's ears; 2) Ag. desire of 
new Hingen, ». eos —braufen; —Ineiper, 
Obriourm; —norpel, m. cartilage of 











the ear; —frantheit, /. aural disease; —friee 
her, m. 1) see Ohrmurm; 2) see —diener. 

Db'renlss, adj. eariess. 

Ohren... in comp. —mordel, m. Bot, 
morel (Mordel); —nerve, f. Anat. acoustic 
Menge, f. medicinal herb against 

—pfing, m. Agr. heavy plough; 
—reifen, m. see —(hmery; —Ihleimfnp, m. 
seo Muß: -ihmalz, m. car-wax; —Ihmals 
drüfen, pl. Anat.coraminous glands; —famans, | 
om. fg. foast, treat for the cars: —[merz, m. | 
oar-ache, otalgia; —(Gwamm, m. Bot. jow's | 
car ( Pestsa aurichla); —yange, f. pendant; 
—[piegel, m. Surg. auricular speculam; — 
Range, /. see Obceifen; —Reißfuß, m. 
see -tauder; —ftlid, n. ear-piece: —tanbe, /. 
see Haubentanbe; —taucer, m. Ornith. eared | 
grebe or diver, dabchick ( Podtceps uetbas | 
Gm.), —trappe, f. see Rafuar; —wärmer, m. | 
a cover for the ears; —weh, n. see —fdmery; ; 
—jeien, n. mark or brand made in the ear 
of animals; —jenge, m. ear-witness; —jeng° 
6, m. auricular evidence; —jwang, =. see 
—famery. 

Dor’ ..., in comp. —enle, f. Orntth. great 
horned owl, horn-owl (Siriz bubo L.); (die 
mittlere) long eared owl ( Strix ofmsL..); (Heine) 
dwarf horn-owl (Ephialtes scope L.); —teige, 
box on the ear; smack on the face; —feigen, 
(w.& insep.) u. ir. to box one's ears; —finger, | 
m. little finger; —flligel, m. external ear: 
—förmig, adj. oar-shaped, auriform, Bet. | 
auriculate(d); —gegend, /. parotin region: 
—gehänge, -gehent, -geihmeide, ». jewelor | 
ornament hanging at the esr, pendant; —ge- 
wilde, m. Archit. ogive; —gloden, /. (démin, | 
—glddden, m.) pl. sar-drope; —agu, m. see 
Auerhahn; —hangen, v. indr. (insep.) to be 
disheartened. 


...öhrig, adj. in comp. ... eared. 

Dor’... in comp. —täfer, m. see wur; 
tanz, m. see —eule, mittlere; —Tiffen, m. 
(small) pillow; 7 808 Un; 
—tamm, ». Mar. veteran sailor; —Läppdien, 
iw. ear-flap, flap or tip of the ear; —Ieifte, /. 
| te Ange the reflected margin of the car, helix. 

er'ling, (sir.) m. see Ohrmurm. 

Dor’ ..., in comp. —Lem, ». 1) oar-hole; 
Einem —léder fteden, to pierce one's ears; 
2) Archdt. oval window: —Iüffel, m. car 
pick(er); —Iüffeltrant, ». Bot. a species of 
catoh-fly (Silane ofties Sm.); —Töflelfhtwamn, 
m. Bot. fir hydnum, little hoagh (Hydnwm 
auriscalptum L.);—maal, m. see Obrenyeidens 
—mané, f. Zool. cared mouse (Oldmys); — 
munfd@el, f. 1) Anat. exterior part of the ear, 
(lat.) comcha auris; 2) ries ace Geeohr; 
—nagel, or 'nagel, m. His —pinfet, 
m. Serg. suriscalp; 6, m. oar-ring: 
T. socket-saw; —fanb, m. Med. ı 

; —fänede, f. 1) Anat. cavity in the | 
internal ear, cochlea; 2) Conch. ear-snail 
(Holia auricularia L) —fpann, m. Mar.fore- 
most frame, knuckle timber; —[peideldriife, 
J. Anat, parotid gland; —fpetsheldriifenent+ 
sündung, f. Surg. parotitis; —ftilge, /. Mar. 
ee Auflanger. 

Dirt, (str.) m., Dr’te, (w.) f. soo Ort,L 

Dir’... in comp. tönen, x. see Obren- 
! braufen; —trommel, f. Anat. barrel or dram 
of the ear, tympan; —trompete, /. Eustachian 
"tube; —werf, ». Fort. orillon; —wirrig, adj. 
| dissonant; —wurm, m. Eniom. ig (For- 
' Acäla auricularta L.); —jange, or: ‘gauge, 
J. & kind of pincers, 

fe, (m) f. T. ear; loons shank of a 
3 Hafen und O-n, 


hooks and eyes. 
| Bes a. Incomp. Mar-s.faß, n. (water)- 
scoop; —gat, m. water-way or well-room of 
a 




























































Bronte, 4c, OF . 

8. L (str.) . oil; da® heilige —, chris; 
in — malen, to paint in oil; IL in comp. 
| —aufirig, m. coat of (oil-)paint; —bäuen, 
ph see Pihpäigen; —benm, m. Bot, olive- 
tree (Oda europea 1.); (bähmiicher er wilder) 
oleaster (Oleaftet); —baumgummt, —baum- 
dary, ». Pharm. (gum-)olemi;—beere, /. olive; 
—beererg, n. Miner. olivenite; —berg, m. 
mount of Olives: —bilb, m. see —gemadloe; 
bildende Gas, m. Chem. olefiant gas, bi-car- 
buretted hydrogen; —silberdrud, m. litho- 
chromic print; —Slafe, f. copper for boiling 
ofl; —Blatt, m. olive leaf; blau, =. Baron 








Ornith, | bine; smalt;—boden{ay, m. see —hefen; —deiife, 


I a ; —brufen, /. pl. ope —hefen. 
fe, (.) f. (Srwite.) seo Otmiihle. 

* Dlean’ver, (str.) m. Bot. oleander, rose- 
bay (Nerium oleander L.); —(hwirmer, — 
vogel, m. oleander-nphinx (Spkinz nertéL.). 

* Dleait’er, (str.) m. ( Lat.) Bot. oleaster, 
teen wild olive (Blaagnus engusti- 
fe 

jen, (.) v. tr. to ofl: to anoint. [oil. 
lengen, (m.) u. intr. to taste or smell of 
Mo in comp. —fabrif, f. cil-preas: — 
farbe, f. oil-oolour; wit —farben malen, to 
paint in ofl; —faß, m. oil-eask; —Arniß, m. 
oil-varnish; Comm. dry oll; —Hafde, f. oil- 
bottle; (heilige) Rom. Cath. holy vial; —fleden, 
m. spot of oil, oil-stain; —früdte, S. pi. 
oleaginous plants or fraita: —gare# Reber, 
oil-leather; —garten, m. olive-grove, olive- 
garden; —gaé, m. Chem. oil-gas; —gemälbe, n. 
oil-painting ; —gemülbebrud, m. see —bilder- 
drat; —gewädle, pl. sce —trüdte; —gäge, m. 
Ag. \abber, dunce; —hanbdel, m. oil-trade: 
—Jänbier, m. ofl-merchant, oll-man; —ber}, 
n. se -baumharz; —hent, f. 7. yellow parch- 
ment prepared with oil; —gefen, /. pl. oil- 
a lees or dregs of oil. 
"Bria, of adj. oleaginons, oily. 
Lifant’papler, Glephantenpepier. 
fig, adj. oily; O-telt, (w.) f. ofliness. 

© Dligardy’, (m.) m. (Gr.) 1) member of 
an oligarchy; 2) oligarchical tyrant. — Oli» 
gardie’, (w.) f. oligarchy. — Dfiger'pifch, 
adj. oligarchical. 

*O'ltm, L (Lat.) ads. once ona time, long 
since, whilom ; II. used as a sudet.: zu er vor 
O-4 Seiten, in times of yore. 

© Dittäten, (w.) f. pl. (mod. Lat.) medi- 
eines and perfames prepared with oil. 

© Ditve, (w.) f. (Lat.) 1) Bot. olive; 
3) Conch. olive-shell, rice-shell (Okva wtri- 
cillus Lam.); 8) pl. province. sheep- and goata- 
dung. — Oli’ven..., in comp. —baum, m. 
Bot, olive tree (Ölbaum); —blende, 4 Mine. 
| angite; —ernte, /. see Oitefe: 
olive-ore, olive-copper, olivenit 
grün, n. olive-(green-)eolo 
grün, adj. olive-coloured, live-greont — 
förmig, adj. olive-formed; —gel 













venite, olive-ore; —erbe, 
— Dfl'ven..., in comp. 
kernel; —tupfer, n. nes ‘BT, m. olive- 
oil; —pfeffer, m. Bot. v of the Cayenne 
popper / Capsicum olieeforme Mill.); —fégnete, 
J. see Olive, 2.5 Para n. olive-grove: 
alge, f. see Olive, 
* Oltvet'ten, (oJ, CD olive-shaped 
corals, glass-beads. 

Bt is im comp. —fifer, m. Enten. ofl 
beetle (Maiwurm); Tanne, f. oil-can: —felter, 
J. oil-proan; —fitt, m. patty: —frabn, m. oil- 
pump; ee triimer, m. oil-man; —frug, m. oil- 
cract; —tuden, m. oil-cake: linseed-cake: 
—Iaden, w. oil-shop; —Iampe, f. oil-lamp; 








| D'ter, (str) m. soo Oder. 
590 


—Iefe, /. harvest of olives; olive season, 
Dim, (str.) m. 1) Zool. proteus ( Proteus 


Olm 


anguinne Laar., a hatrachian reptile); 2) 
moald, particul. mouldering wood. 

‘seep im comp. —maler, m. painter in 
oil; —maleret, /. painting in oil. 

Ol' men, (m.) u. inir. to moulder. 

Of'mig, adj. mouldy, mouldered. 

DE... incomp. ui, f. Phorm, emul- 
sion; —mäßle, /. oil-mill: —myrte, f. eweot- 
gale ( Myrica galel..}; —unß, f. ses Behennuß; 
—yalme, /. Bot. oil-palm (Rlats guineenais 
Jacq); —papier, m. viled paper; —pflangen, 
J. pl. sea —friichte ; -phosphorfäure, f. Chem. 
oleophosphoric acid; —preffe, /. ace —telter; 
—taffimerie, f. oil-refinory; -ricinfänre, /. 
Chom. oleo-rieinie acid; —rüshen, m. Bot. 
black bellebore (Hellebirus wiger L.); —ritd 
Raub, m. residuum of oil; —ruß, ss. lamp- 
black; —fame, mm. linseed, rape-seed; oil 
grain: —fay, mı.oil-foot, oll-footing ; Chem-s. 
—fänre, f. oleic acid; —faure Salze, m. pl. 
oleates ; —fenfel, m. se¢ Elephantenausich; 
—{@lagen, m. the (act of) oil-pressing; — 
felgger, m. oil-miller; —jeife, f. soft soap. 

fenis, (str.) m. Bot. meadow-sulphur- 
wort (Haarftrang). 
so tm comp. länder, m. oil-tub; 
tin, =. 1) oil-stone, oil-rubber; 2) see 
Stixfte füß, n. Chem. glycerine; —toune, 
foil treRter, f. oil-drogs, olive-husks 
(pL); ind, m. oil-cloth. 
(w.) f. the (act of) oiling; anoint- 
ing: die leyte —, Rom. Cath. the extreme 


unction, 

DI ..„„in comp. —weibe, f. Bot.soe Oleafter; 
—wolf, m. ses Seeldwe. 

Diymy', (str.) m. Or. Myth. Olympus, 

Diympia’de, (w.) f. Olympiad, — — Diym 
Km (str.) m. Olympian (god). — Olen’ via, 

adj. Olympian, Olympic. 

or... in comp. —juder, m. Pharm, oleo- 
saccharum ; —jweig, m. olive-branch. 

D’mat, (ahr) n. (+ &) provinc. after-math 
(Oomo, Emd, Grummet). [omega. 

* Omega, | (atr., pl. — or D-9) n. für). 

* Omelet’te, (w.) f. (Fr.) Cook. omelet. 

* D’men, (atr., pl [Lat.] D'mina, or D-8) 
=. (Lat.) omen. — Ominds’, adj. ominous. 

* Om’nibns, (mot dect., or [cok.] str: Gen. 
MOD -Aie6, pl. die D-fic)m. (mod. Fr.) omnibus. 

„ (.) f. Med. onanism. —Onas 

airen, (w.) 9. inir. to commit onanism. — 
Damit‘, (w.) m. onanist. 

* O'nera, (Lat.) n. pl. of Onus. 

“Ontel, (sir) m. (Fr.) uncle; dimin.: 
oan: (str) m. (iit. little unele) dear 


Dusmatepdic,(w.)/; .(Gr.) onomatopaia, 
er — Ousmatepoc'tifg, adj. ono- 


Dane leir.0m. des D-e8, or —) D’nycye 

Rein, (oir) m. Miner. onyx. 

© Due, see Tye. 

* Delity, (w. 2 str.) (Gr.) Petr. oolite, 
Tee-atone ; —Slidung,/. Geol. oolitic formation. 

* Opal’, (str.) m. Miner. opal; —üpulic, 
-ertig, odj. epaline; —elfenftein, m. Miner. 
ferreginons 


opel 

* D’yer, (w.) f. (Hal.) opers. 

* Dyeratenr’ (pr. —tir’), (str., pl. Dt, 
@ 0-4) m.(Pr.) operator, operative surgeon. 

* Dpevation’, (w.) f. (Lat.) Mil, Burg. 
&e. operation: D-Hlehre, /. operative surgery, 
aciergy; O-Splan, m. plan of operation. 

* Operette, (w.) f. (Ital) little opera, 
« 

* Dyeri'ren, (w.)v. (Lat.) 1. intr. to ope- 
rate; LL ir. to perform a (surgical) operation 
on (a person); fig ( Ace.) — laffen, to submit 
to an operation. 

© Operift’, (w.) m. opera-singer. 

* Operment’, (sir.) n. Miner. & Chem. 
etpiment, yellow sulpharet of arsenic, 
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O'pern..., in comp. —bud, n. sen —terts 
—tißter, m. writer of (the words of) an opera: 
—gled, »., —guder, m. opera-glas, operas 

D'perngaft, adj. opera-like, (Qh). 

D'pern..., in comp. —hand, ». opera- 
house; --mähdgen, m. opera girl; —[änger, m. 
operasinger; —tegt, m. libretto; —tertidrels 
ber, —tertbidter, m. librettist. 

Opfer, I. (str.) n. 1) offering, sacrifice, 
oblation, immolation: 2) vietim ; er fiel als — 
(ex wurde daé —) diefer Krantheit, ho fell a 
vietim to this disease; ein— bringen, tomake 
or render a sacrifice; ich habe ihm viele — gee 
bradt, [have sacrifioed much for him; IL. im 
comp. sacrificial: —altar, m. oftering-altar. 

Dpferbär, adj. suitable or fit for sacrifice. 

Opf'er..., incomp.—beten, w. altar-plate, 
altar-basin; -braud, m. see —gebrand;—brot, 
n. consecrated bread. 

Dyfever, (str.) m. sacrificer. 

Opfern, (0.)». tr. to offer, sacrifice, immo- 
late; to compound with (one's estate, &c.). 

Opfer..., in comp. feier, f. celebration 
of offering, sacrificing: —feft, m. sacrificial 
festival; —feuer,n., —flamime, /. racrificatory 
flame; —fleifa, m. Sesh of the offered victims ; 
—tabe, f. offering, oblation; —gebet, m. offer- 
tory; —gebrand, m. nacrificial rite: —gefüß, 
—geräth, —geidire, m. sacrificial vessel; — 
—guß, m.libation; —geld, n. offering-penny; 
herd, m. altar; —faften, m. offorings-box; 
poor’s box; —feld), m. sacrificial cup; sacra- 
mentcup; —tuden, m. offering-cake: —lamm, 
m. 1) sacrificial lamb; 2) Ag. a) victim; 
b) Jesus Christ; —mahl, ». sacrificatory 
foast ; —meffer, ». offering-knife: —pfanne, 
J. sacrificial pan; —pfennig, m. see —geld; 

. sacrificer: —rand; m. smoke 

















tifa, m. offering-table; Sm m. sacrifi- 
catory death, death of a victim; —trantf, 
—wein, m. oblation drink, oblation-wine. 

Dvferung, (m.) f. the (act of) offering, 
immolation, sacrificing, sacrifice. 

® Dpidw’, (sir.) m. Chem. nareotine. — 
Dplär, (sr.) n. Med. opiate. — O’pinm, 
(str) m. (Lat.-Gr.) opiam; —fänre, f. Chem. 
meconic acid; —[yrap, m. Pharm. opiated 
ayrup. (shore. 

Dp'per, (str.) m. (—wall, m.) Mar, weather- 

® Opponent’, (o.)m.( Lat.) Acad. opposer, 
diepatant. — Oppont’ren, (w.) 0. tr. & intr. 
to oppose. — Oppofitisn’, (w.) f. opposition. 

* Optatte’, (str.) m. (Lat.) Gramm. op- 
tative. 

© Oytit, (w.) f. (Gr.) optics. — Dp'titer, 
(str.) m. optician, 

® Dptimat’, (m.) m. (Lat.) aristocrat. 

© Dy’tifd, adj. optic, optical. 

*Ora'tel, (str.) n. (Lat.) (or —fyrng, 
m.) oracle; oracular declaration; wie ein — 
fpreden, to speak oracularly: - mäßig, —baft, 
adj. oracular. — Ora'tein, (t0.) v. intr. & ir. 
coll, to pronounce oracles or oracularly. 

* Oran’ se [pr. Bring’she], (m.) J. (Fr) 
orange. — Drangen’de (pr. dringzhi'de), (m.) 
J. orange-sberbet, orangeade. — Oran'gen 
(rang’chen), adj. orange-yellow. — Oran's 
gen... in comp. —baum, m. orange tree 
(Citrus aurantium L.); —bliite, f. vrange- 
blossom; —blätdl, m. essence of orange- 
bloesoms ; braun, adj. orange-tawny: —far- 
ben, —geib, adj. orange-coloured, orange- 
yellow; as f. orange-peel. — Orange- 
the’ [Orangzhers'], (w.) f. Gard. orangery. 
„pl. D-6) m.( Malay.) 
Zool, orang-o(u)tang (Aithécws satjrns L.). 

Dran'ien, m. Geogr. Orange. 

O'rant, (sir.) m. Bot. 1) wild marjoram 
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(Origämem vulgire L.); 2) small snap- 
dragon (Löwenmaul). 

* Drato'rium, (etr., pl. (v.] D-'cim) 
oratory: 1) Rom. Cath. room set apart for 
prayer; 2) Mus. oratorio. 

* Dred’, (str.) m. ( Hal.) hurricane, vio- 
lent storm ; —möınchen, ». see Sturmvogel. 

* Ordheft'er, (sir.)n. (Gr.) Mus. orchestra, 

* Drdibe'e (pr. —ds’9), (m.)f. Bot. orchid. 

* Orbal’, (str., pl. sometimes D-ien) m. 
(M. Lat.) ordeal. 

Orden, (str.) m. order. 

Or'dens. comp. —abt, m. regular 
abbot; —alter, ». age required for the ad- 
mittance into any order; —banbd, m. 1) (—binde, 
J.) riband (or sash) belonging to an order; 
2) Entom. a species of butterfly: Catocdla 
Schk.; —brubder, m. 1) member of an order; 
2) friar, monk; —decoration, /. badge of 
an order; —feft, m. annual celebration of 
the institution of an order: —geiftiithe, m. 
priest who is at the same tims member of a 
religious order, ordained clergyman; —geifte 
lipteit, f. regular clergy; —gelibbe, m. pre- 
feasion, vow ; -gefelliaft, f. congregation; 
—glied, m. member of an order; —haus, f. 
ore Qlofter; —Lette, /. collar chain of an order; 
—fleib, n. habit, drees of an order; —freng, 
m. cross of an order; —mann, m. see Mind; 
—meifter, m. master, chief head of an order; 
—titter, m. knight of an order; —{dwefter, 
f. sister, nun; —tradt, f.see—ficid; —verbrite 
berung, /. confraternity; —jeihen, m. badge 
of an order. 

"Dentlid, L adj. orderly; exact, acca- 

rate; regular; proper, methodical; ordinary: 
plain, downright; o-e Richter, Geridteftand, 
regular judge, tribunal; der o-e Brofeffor, 








; | professor in ordinary; — fdelten, prügeln, de. 


to rate, thrash, dc. regularly, soundly: Il. 


; | D-telt, (w.) f. orderliness, regularity. 


© Dr'’ber, (pl. 0-8 & O-n) f. (Pr) or 
der; commission; command, direction(s): in- 
struction(s), injanction(s); - geben, erhalten, 
to give, receive order(s); Comm-s. auf —, upon 
(or by) order (von of); an die — von, to the 
order of; an die — des Herrn &., to Mr. 8. 
or order; an meine eigene —, an die — von 
mir felbfl, to my own order, order (favour) 
of myself; —geber, mı. drawer, giverofa bill; 
—haber, m. bearer, holder of a bill: —gafen, 
m. port of call; nehmer, m. taker of abill; 
—flellung, f. drawing of a bill. 

® Ordinang’, (10) /. see Ordonany. 

* Oreinds’, adj. ( Fr.) col. common; regu- 
lar; vulgar, mean; ordinary (goods); inferior 
(quality): o-e §ubve, ordinary conveyance; 
0-¢ Preis, m. Book-s. publication price; o-¢ 
Poft, f. waggon post; o-¢ Haferei, f. Comm. 
small or petty average: —centant, adj. ster- 
ling; —fritt, m. Mil. slow or ordinary time. 

* Orbina'te, (w.) f. Math, ordinate. — 
Ordination’, (m.) /. ordination, investment. 
— Drbini'ren, (w.) v. tr. (Lat.) to ordain, 
order, invest; fi) — lafien, to take orders; 
orbinirt, p. a, in orders, 

Ord'nen, (w.) u ir. to regulate, dispose, 
order, set or put in order, arrange ; to settle, 
regulate, to set to rights (an affair, &c.); gee 
orbneter leig, systematic industry; orbnender 
Geift, power to systomatise. — Orb’ner, (sir.) 
m. regulator, &c., director (of festivals, &c.). 

Ord'nung, (+.) f. 1) order (also Arch.), 
regulation, disposition; propriety, tidiness; 
2) class, form; in —, in (due) order, correct; 
das finde id gang in der —, I find that quite 
right and proper, this in as it should be; in— 
fein, to be right, inorder, in conformity; fair 
and square; in perfect trim (of an engine); 
der — wegen, for regularity’s 
halten, to keep orderly; die Papiere find ganz 
inder—, the papers are quiteregelar; Mangel 





Ori 


Ort 








upon; = lieg Pr nicht aus feiner — bringen, 
he did not pat himself out of his way; in — 
bringen, to set or put in order, to settle see 
Drdnen; da ift etwas nicht in —, (Umggefpr. :) 
there is a screw loose. 
Ord'nungs ..., incomp. gemäß, 





adj. orderly, due, &e., of. Ordentlig; 


to set one’s self right, to see one's way, to 
find one's latitude or ground: to get acquainted 
with a place, &c., to obtain a view of things, 
coll, to see how the land lies; ich will mid in 
dem Haufe —, I want to get the geography 
of the house; fid) wieder —, to recover one’s 


latitude ; erientizt..., well acquainted with ..., 
~~ up in... 
riflamme, (w.) f. CF.) oriflame, 


m. see —gemäß; mäßig empfangen, daly re- ikea 


ceived; mäßig ausgefertigt, drawn up in le- 
zul form; mäßig geführt, well kept (books): 

mäßige Beflhtigung, regular examination: 
-Tiebe,f., —fian, m. sense of order, love 
of a: regularity ; —Itebend, adj. orderly, 


regular. 

Dröuungbiös, adj. confused. 

Oro'nungs..., in comp. —ruf, m. call to 
order; —Rrafe, f. penalty; —widrig, adj.irre- 
gular; —jahl, /. ordinal number. 

* Orbenang’, (m.) f. (Fr.) 1) Mil. (—| 
bat, m.) orderly (man or sergeant); auf — 
orderly duty; 2) ordinance or orders, see Wn 
ordnung ; im comp. bu, m. orderly book; 
—officier, m. officer in ordinance, orderly 
officer ; —trempete, /. military trampet. 

® Dr'dre, see Order. 

® Orea'de, (w.) f. Gr. Myth. Oroad. 

* Dre'go, (str., pl. O-#) m. Bot. dittany 
of Crete (Origiinum creticum Hayne). 

© m. see Mehlbeerbeum. 

* Drelfiu‘, (sir.)n. Chem. Orleans-yollow. 

Drengel, (str.) m. Bot. eryngo (Manne- 


tra). 

Def, (str.) m. Orfe, (m.) f. Ichth. nerf- 
ling, fin-scale, rud(d) ( Leucrecus orfus). 

* Drgän', (str.) n. (Gr.) organ. 

* Organbi, (str.) m. Comm. book-maslin, 
cotton gauze. 

© Orgenifatiän‘, (w.) f. (Bard. Lat.) or- 
ganisation ; eine neue — geben, to reorganise. — 
Dree'nilh, adj. organio(al). — Organif'ren, 
(w.) 9. tr. to organise. — Organtd’mus, 
Cindect., pl. [w.] D-'men) m. organism. — Ore 
gamit’, (m.) m. (M. Lat.) organist. 

* Dr’ganfinfeide, /. (Ital.) Comm. thrown. 
allk, organzine. 

* Dr'gantin, (str.) m. see Organdi. 

* Drgea'de (pr. orzbs'de), (W.) f. (Fr.) 
orgeat. 

Drigel, 2.1. (w.) f. Mus. organ, a pair 
of organs ; die — fpielen, (or odsolescent {chla- 
gen),to play on the organ ; Il. fm comp. —biilge, 
m. pl. bellows of an organ; —baner, m. 
organ-builder; Mor, m. organ-loft; 
—toralle, f. Zool. tubipore, organ-pipe coral 












Orgelet’, (w.) f. coll. wretched music. 

Orgel. in comp. -gehäufe,n..—taften, 
m. organ case, buffet; —flang, m. sound of 
an organ. 


Drigeln, (w.)v. intr. 1) to play on the 
organ; 2) fg. to produce sounds like that of 
an organ: Sport. to trost. 
in comp. —pfeife, f. organ-pipe: 
—dhor; —pult, m. organ desk; 
—yunct, m. organ point, pedal note; —regi- 
fter, 1. register (of an organ), organ-stop; 
—faule, f. a school or method for an organ; 
Rimme, f. 
the organ; —tom, m. see —flang; —treter, m. 
ore Bälgetreter ; —wert, n. (works of an) organ; 
—§ug, m. organ stop. 

* Drgien, (w.) f. (Gr.) pl. orgies. 

* Orient’, (str.) m. (Lat.) Geogr. Orient, 
East, Levant. — Orienta’le, (w.) m. Oriental. 
— Drienta'tif@, adj. Oriental, Eastern, Le- 
vant; die o-c Grage, the Eastern question. — 
Drientalift‘, (m.) m. orientalist. 

* Orienti’ren, (w.) 0. L fr. (Fr.)to orien- 
tate, to orient; to mark the east (upon a 




















—eegifter ; Rid, m. piece for | of 





® Driginal’, (er.) n. (Lal.) original. — 


Originalität, (m.) f. originality. - Orte! 


ainel’, adj. original. 

* Drfäu‘, see Dxcan. 

* Or'lean, m. anata, annotto: baum, m. 
Bot.heart-leaved bixa ( Biza Orellana L.); — 
farbe, f. annotto-dye; —gelb, m. soo DOrellin. 

* Dr'log, (str.) m. war; —IGifl, ac., see 
Kriegeihiff, 1 ee. 

© Orndt’, (str.) m. (Lat.) drees of an 
order, robes, vestment. 

Drne, (m.) f. ses Mannecihe. 

* Drnitgeliti‘, (00. 2 sir.) m. (Gr.) Petr. 
ornitholite, bird-stone. 

* Ornitgolsg’, (w.)m. (Gr.) ornithologist. 
- Ornithologie, (w.) f. ornithology. 

* Droguofie’, (w.) /. so Gebirgstunde. 
* Orograptic’, (w.) f. (Gr) crography. | 
Dr’re, (w.) f. see Birthuhn. 


* Orfeifle, [Pr..pr. oresl’ye)/. 1) orehills, | 


archil; 2) Bot. (O-Negte, 
arebilrock moss (Reccella tincterta Ach): die 
— von Auvergne Aerveciel), dyer's lichen 
i ete ty ga O49 

‘sometimes pron. & oven l. 
(str. pl. Orte & Ortec, +: Ortlel) I... & m. 
12 (t&) prosinc. point, edge; 2) Shos-m.awl, 
bodkin (Ahle); 3) a) corner, end; 5) Min. end 
ofa drift; vor — |, to commence working 
a drift; vor — fommen, to work a drift to the 
ond; II. m. (4 prosinc. .) place, region; lo- 
eality; — der Handlung, scene of action; der — 
der Handing liegt ..., Theat, the scene Hee 
5 GH — und Stelle, in its (proper) place; on 
the spot; an allen O-en, aller O-en, every- 
whore; am redten O-¢, in place; 6 iftnidts 
an feinem -¢, there is nothing in its (proper) 
place; am unredjten O-e, out of place, mis- 
placed, unseasonable; hiefigen D-#, in thin 
place; in Ihrem O-¢, at your place, in your 
quarter; e8 herriät eine Sitte an vielen O-n, 
a custom prevails in many places; fg-s. am 
angeführten O-c (eines Budes, ıc.), in the 
passage quoted; 8 ift hier am D-e (zu ere 


coll. | wähnen), this is tho proper place (to men- 


tion, &0.); etwas an feinen —geftellt fein laffen, 
to leave a matter undecided; id meines O-6, 
as for me: hohen 0-8, from high authority ;e® 
ift höhern O-8 befohlen worden, it has been 
ordered by uthorities; gehörigen O-8 
melden, to give information to the proper 
autborities or persons; c6 wurde ihm fidern 
O-# hinterbradt, he was informed on good 
authority; id meine’ O-c8, as for me: Nrfadgen 
die nicht diefe® O-c8 find, reasons which are 
irrelevant; ein gewiffer —, see Mbtritt. 

Dit ..., in comp. (of. Orts..., EE 
—balfen, m. beam touching the wall; 
m. chape; —Baume, m. pl. trees at the edge 

wood; —bebrer, m. Min. piek-aze. 

te, (w.)f. ace Elite, 1. 

Or'tern, (m.) v. tr. 1) Carp., de. to plane 
off (the edges); 2) Comd. to split; 3) fi —, 
Min. to lean towards, 

Drterläge, (w.) /. T. framed whip-saw. 

Orr comp. —fady, m. Archit. tafl-bay; 
. sea —paufdel ; —federn, f., pl. see 
—pofen: Min-s. —gang, m. see —Roß; —ger 
dinge, m. see Drtögeld; —gebrand, m. see 
Ufang; —päner, m. workman prolonging the 
point of the gallery; provinc. naughty child; 














map); II. ref. 1) to discover where one in: : —hobel, m. T. corner-plane. 
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J.) orchilla-weed, , 










© Ortgevey’, adj. (Gr.) erthodexr. — Or 
thodorie’, (w.) f. orthodoxy. — 
(10.) m. (Leseing, 1. u.) bigoted partivan of 
orthodoxy. 


= Drigegripl,(w. Je. (Gr. orthographer. 
- thins sep atte f. orthography. — 
Orthogra’ ih, orthographical. 

* Drigspäble‘, (w.) f. (Gr.) orthopedy. — 
Prisiie, adj. ortbopadic, orthopedic. 

fit, L. adj. local; stractural (disease, 
"hc. IL ©-tett, (w.) f. locality. 

Ort'maun, m. provinc. vee Gdicdéridter. 

* Ortolan’, (str.) m. ( Fr.) Ornsth ortolan 
(Embertsa kortnläna L.). 

Drt’..., in comp. —plinfgel, m. mining 
deetle, driver, sledge hammer; —yfahl, — 
piled, m. a pole or peg to mark a place in 
a mine; —pefen, /. pl. pinions. . 

sete On comp. local (cf. Ort ..., 
Local ..., de.): —angabe, /. statement of (the) 
place; —Sel@affenteit, /. peculiarities or na- 
tare of a localit -bef@reibung, f. descrip- 
tion of a place; —Sewegung, f. locomotion. 

Ort'tehaft, (o.)/.(inkabited) place, village, 
hamlet, town. 

Ort’..., in comp. —f@eit, m. spring-tree- 
bar, splinter-bar a waggon); —{@id, =. 
Min. cross-split; —{@idig, adj. minable; 
| —Iief, adj. out of the perpendicalar, crooked. 

Ortd’..., in comp. —com(m)itté, m. local 
committees; —gebddd@tuif, m. retentive me- 
mery for places: —gelb, m. miner's wages; 
—seiftfie, -pfarter, —prebiger, m. clergy- 
man of the place; parish priest; —gef@jiate, 
J. history of the place. 

Dit... In comp. —(8)flum, m. see Ortner 
dadtnié ; —Ipuien, /. pl. see —poien; —Rebt, /. 
town on the border of two countries; —fein, 
m. 1) corner-stone; 2) T. second cheek-stone; 
—fied, m. 1) corner-rod of a banket; 2) sev 
—piehl ; —ftsf, m. Min. head of a gallery. 

seep in comp. —zeränberung, /. 
change of place; dislocation; locomotion; 
Astr. translation, change of position; Med. 
change of scene: btgtelt, 
f. locomotive power; —verjetuif, »., rer 
Gifter, w. (an) index of (the) places (referred 
to in a work, &e.) 
Dr'tung, (w.) /. Min. corner, place. 
Orv ategel, (str.) m. corner-tile. 
fie’, (W.) f.(Gr.) oryetognosy. 

* Oscillation’, (w.) f. ( Lat.) oseillation; 
O-Mdampfmefhtne, (w.) f. vibrating or osell- 
lating (steam) engine. — Ofcil'ren, (w.) ». 

to 

eg ‘oo Bite 

provinc, candle-emuff. 

OR, (frr.) m. 1) Bast, Orient; 2) East- 
wind; 3) pos. morning; — ju Rerd, east by 
north: — Africa, fen, —@urepa, 2¢., 

Africa, Asia, Europe, ac. 

Oft'en, (str.) m. East. 

* Ofteslög‘, (w.) m. (Gr.) osteologer. — 
Dftesiogie‘, f. osteology. — Oftesie’gifa, 
adj. osteological. — 

Ofer, adj. provine. (N. 0.) in comp. 















; —Pühnen, 2. 
common daisy (Gäniehltmäen); bar, /. 


various flowers in blossom about Easter, as: 
Rarciffe, Kühenihelle, Mondviole, Schläffel- 
Blume, which see; —el, n. 1) Easter-egg; 

2) Archit. vesica piacis({at.), mandoria ; feier, 
J. celebration of Easter; m. Easter- 
day; —feR, m. Baxter; —feft der Juden, pass- 
over; —fener, n. bonfire made at Easter-eve: 
—flaben, en, m. Raster-cake, flawn: 
—terje, f.. —flod, m. large wax candles 
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during Easter in churches ; —lamm, m. paschal 
lamb, passover. 

BWerland, (str.) n. orig. the country 
East of the Saale; af present: the country 
between the Saale and Mulde, the Saxon 


Ore-Mountains and Leipsig (with Altenburg 
as its principal city). — Of’erlanvifd, adj. 
pertaining to the Osterland. (Easter. 


OWwerliy, adj. Paschal; about Easter, 

Ofter..., (from Oftern) in comp. —Lied, 
x. Easter-hymn ; Easter-carol; —lilie, /. Bot. 
daffodil (Rarriffe); —Inzei, f. Bot. birth-wort, 
aristolochy (Aristolochia clematitis L.); — 
mattt, m. —meffe, /. Raster-fair; —monet, 
Easter-month (April). 

Ohern, pl. (constructed frequently as a 
nom sing.) Easter: feine— halten, to receive 
the sacrament of Easter. 

‘expalme, (te.)/. paschal palm or bough. 

'erreich, (sir.) Geogr. Austria, — 
‘erreidher, (str. ph b- in, (w.) f. Austrian. 

erreigifa, 


8.00, (from Oftern) in comp. —foun- 
tag, m. Easter-Sunday ; —tag, m. Easter-day; 
3 voll 





lore, water drawn in Easter night, which is 
said to benutify; —wede, f. Easter-week; 
gin, =. rent or interest dne at Easter. 
DW... im comp. —friesland, m. Geogr. 
East-Friesland ; —gegend, /. eastern region 
or country; —sothe, m. Ostrogoth; —grenge, 


adj. 
m. (O-In, [w.] f.) Bast- Indian; —tante, /. 
Mar. east shore, bank; —land, m. East- 
country, Levant; —(änder, m. inhabitant of an 
eastern country; —länbii, adj. relating to 
an eastern country. [easternmost. 
, adj. Eastern, Oriental; 3-ft, 
DR... in comp. -Inde, f. see Stein- 
finde, 1; —meer, m. Pacific (Ocean); —punct, 
m. East point, due east: —rand, m. Mar. 
eastern horizen. 


OW reid, see Öfterreid. 
OW ..., in comp. —fee, Geogr Balt Baltic (Sea); 
» f. pl. Comm. Baltic goods; 


fern, m. Asir. morning-star, Venus. 
DOW’ ung, (w.) /. Archit. orientation, easter- 
[-wind, m. East-wind. 

OF... in comp. —wärts, ade. eastward; 

4. D'te, m. abbr. of Otto (P. N.). 

B. Ot'te, (w.) f. procinc. see Erle. 

Otter, Zool. 1)(w.)f. adder, viper (Ratter); 
3) (wJf. ov m. otter (Lmtra L.); 8) die ägyp- 
tiie —, ichneumon (Sducumon); tm comp. 
—beig, m. ses —{ell; —baum, mı. prorinc. see 
Grle; sent, f. 200 D-nggüht; —fang, m. 
acatching of otters ; —fiinget, m. catcher, trap- 
per, hunter of otters; —fell, w. otter skin; 
—palle, f., wit, m. venom of a viper: 
peut, f. see —{cll; —Gunb, m. otterhound, 

dog; —jagb, /. a hunting of otters, otter- 
hunting; —jäger, m. see —fänger; ep 
m. 1) Bot. common vipers’ bugloss (Ratter- 
key); 2) Entom. see Wafferjungfec, 1; —Täpf- 
un im, m. see Aler- 








Otter... ie comp. —gegiid@t, ». gene- 
ration of vipers; —fti@, m. bite of an adder; 


Ottiliendlime, (ws. Bot, a species of 
comfrey (Symphitum L.). 

Otte, m. Otho ( P. N.). 

Ottema’ne, (w.) [. Ottoman, : 

Ottomea’nifh, atj. Ottoman. 

* Ouwertw're / pr. uverti’re), (w.) f. (Fr) 
Mus. overture. 
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* Oval’, adj. (& ir. n.) (L. Lat.) oval; 
—tirtel, m. Mech. trammels; —werl, n. Tun. 
oval-chuck. 

Oyelbaum, m. see Mehlberrbaum. 

Oxtett, (atr.) ». hogshead. 

‘> (str) n. Chem. oxide (m. .: 
ona — Drybatiön’, (w.) f. oxidation. — 
Orybirbär, adj. oxidable. — Oxydtr'sarteit, 

‘J. oxidability. —Oggdi'cen, (m.) u. ir.& ref. 
to oxidate, oxidise; erybirtes Stidftoffaas, 
seo Gtidorpoulgas. — Orydi'rung, (w.) f. 
oxidation. — Ogybulirt’, adj. oxidulated. 

* Drwgin’, (sfr.) m. Chem. oxygen (Gas, 
gas).— Orygeni'ren, (m.) v. tr. oxygenise, 
oxygenate. 

Ogedn’, see Ocean. 


PB. 


8, 9, ». P, p, the sixteenth letter and 
twelfth consonant of the Alphabet. 

P., abbr., 1) for pars (Lat., ein Theil, a 
part) ;2) for piano, which see; 8) for par, per, 
pro (durch, für, by, for); P. for proteftirt, 
protested; P., p., Pag., pagg. for Fagina, 
pagina (Lat., [Blatt-]Geite, Seiten, page, 
pages); p. a. for per annum (Lat., jährlich, 
by the year); Bar. §. for Parifer Fuß, foot 
of Paris; pass. for passato(t.,legten Monate, 
last montb, ultimo); P. C., ®r. Gt. for 
preugijdes Courant, Prussian currency; P. 
C., P. 6, pEt., pro G., pCt. for pro Cent (für 
oder vom Hundert, per cent, by [from] the 
hundred}; p. d. paffirt burd, passing through; 
Pf. for Pfennig, fonning, penny; Bfd. for 
Pfund, pound; Pfd. St. for Pfund Sterling, 
pound storling; Bfrd. for Pfarrdorf; village 
in which a clergyman resides; ®fte. for 
Pianoforte, pianoforte; Bhil., Philoj. for 
Bhilofophie, philosophy; Bhyf. for Phnfit, | police. 
physics: Phnfiol. for Phyfiologie, physiology, 
B. Lwd. for Padleinwand, packing cloth; 
Bm., p. M. for pec Monat, per month; P. 
M. for pro memoria; p. m. for per (pro) mille 
(file oder vom ZTaufend), per mille, by (from) 
the thousand; pmo. for prossimo (It. nidften 
Monats, next month); p. occ., per occ. for 
per occasionem ( Lat., mit Gelegenheit, by ***, 
or favoured by ...: Po for pro cent, see P. 
C.; Dap. PP. m. for per wile, see p.m.; Bol. 
for Police, policy; port. for portugicfifd, Por- 
tuguese ; Bp. for Bipe, pipe; P. P., p. p. for 
pramissis pramittendis (Lut., premising 
what se to be premised ; a hending of letters, 
&c., when the precise tille of a person in nol 
known to the writer), anal. Sir; P. P., p. p. 
1) for planissimo; 2) or p. Pr., pr. pra. for 
per Procwra, (by [per] procuration); $pbv. 
Sor Bapp-Band, in Pappe gebunden, paste- 
board binding, (bound) in board; Pr. for 
Preis, price; Pa., Pma. for Prima (-Werdfel), 
first (of exchange); Pr. Ct., Br. Gt. for preu- 


fifd Courant, se P. C.; Pr., pr. for pro, per, | see 


für, dure}, per, by, for; pr. Compt. pr. Compt. 
for per Contant, (gegen baareé Geld, for cash, 
for ready money); pr. Ctr. for per Gentner 
(vom oder für den Gentner, by the hondred 
weight); pr. m. see p. m.; pr. Pa., see pr. pra. 
above; Prig, pry for pro Cent. see P. C. 
Prof. for Profeffor; pro nov. for pro novitate 
(Lat.), al8 Renigteit, as a novelty; proteft. 
for proteftantiich ; Brov. for Proving, province; 
Provn. for Provifion, provision, commission; 
P. 8. for Postscriptum (Lat. Rad{arift, post- 
script, postscriptam); Bitz. for Boftyiden. 
post-mark; P. T. 1) for Pleno Titulo (Lat., 
mit vollem Titel, with thetitle at full length): 
2) for pro tempore (Lat., zur Zeit, at present, 
for the time being); pto., pto. for pasaato, see 
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pass.; pabl. Sor publics C Lat. öffenstih, 
publicly). (bottom. 
Paa'jen, (w.) v. tr. Mar. to pay s ship's 
Baal, (dr., pl. [w.] B-en) m. Mar. pole, 
see Düddalbe. 
Paa'le, (m.) /. provinc. see SGote, 1. 
Paar, ». 1. (str.) m. 1) pair, couple; brace; 
das vorderfle —, top-couple; 2) coll. a few, 
some few; cin — Zeilen. a line or two; zu 
B-n treiben, 1. to rout, defeat; 2. to master, 
subdue; II. adj. even; pair; ein — Hand- 
fdube, a pair of gloves; Diele Sand{dube find 
nidt —, these gloves do not match. 
Paarden, pl. Mar. horses or foot-ropes. 
Baard'tien, (w.) f. Mar. see Bferdelien. 
Paa'ren, (w.) v. L tr. to couple, pair, 
match, sort, suit; II. ref. to copulate; to 
couple, pair; to suit; to fit; Ag. to unite; ge= 
part, p. a, twinned, Bot. & Anat. conjugate. 
Paar Hilger, m. pl. Beild., dc. ee 
Baa’rig, adj. in pairs or couples; Bol-s. 
eT yeah eartio gefiedert, paripinnated 
[matching ; copulation. 
nung: (w.) f. (the act of) pairing, 
Baar'weile, ade. by pairs, by couples; 
mit — geftellten Blumen, Bot. double-headed. 





® Each, (w.) f.time of copulation, pair- 
Babft, m. see Bayh. [ing-time. 
Past, (str., pl. Bäh’te) m. 1) tenure, 


lease; 2) a: in — haben, to rent, to 
have on lease; in — geben, to let outinfarm, 
to let out, to lease on rent; in — nehmen,t> 
take on lease, to farm; to hold as a tenant. 

Badtanfläg, (sir., pl. B-Ihläge) m. osti- 
mate of a farm. 

Badt'bär, adj. to be farmed or rented, 
tenantable. 

Bagt’..., in comp. bauer, m. tenant, 
farmer; —befig, m. tenancy; —brief, —cons 
tract, m. see —vertrag. 

Pach'ten, (1.) v. tr. to farm, to (take at) 
rent; etwas gepadtet haben, coll. to mono- 

Dease-holder. 
rea ‘tex, Bae’ ter, (str.) m. farmer, tenant, 

Badh'tericaft, (w.) f. tenantry. 

PBagt’..., in comp. —geld, ». farm-rent; 
—grund, m. tenanted land, leased ground, 
cf. —weide; —grunbdftiid, n. tenement; —gut, 
n., —bof, wı. farm, leaschold estate (tene- 
ment); —herr, m. lessor, landlord: —ingaber, 
m. holder of a farm, tenant; —jahr, n. year 
of a lease of tenure; —Iehen, m. fief to be 
let, fief let already; —Iente, pi. tenants, 


farmers, 
Badht’lih, adj. 4 adv. on lease, rent. 
Bache’ ...,in comp. —Inftig, adj. inclined 
to farm or rent any thing; —mann, m. 
tenant; —mäßle, /. mill held in farm; — 
mäller, m. miller who rents his mill; mw 
ling, m. see geld. 
Badh'tung, (1.) f. 1) the (act of) using. 
Padht’..., incomp. vertrag, m. document 
ofa farm, lease; deed of conveyance ; —weibe, 
—wiefe, f. meadow, pasturage taken or let 
on lease; —weife, adv. by lease; —ging, wi. 





—aeld. 
* Bacifch'ren, (1.) 9. inir. (Lat.) to come 
to term, — Baciscent’, (w.) m. stipulator. 
Pad, s. 1. (str.) n. cont. rabble, rascality ; 
IL (str.) m. & m. pack, bale; packet, parcel; 
baggage; cin — Schriften, a bundle, file, ar 


3 | packet of papers: T. ein — Zude, ten pieces 


of cloth; ein — feidener Zafchentüder, seven 
silk handkerchiefs; mit Gad und —, with 
bag and baggage. (gage. 
Bada’ge (—a'zho], (w.) f. package; bag 
Be (from Baden & Bad) in comp. 
1) a strong fellow; 2) a large 






packing-loft; 7 
*. 1) Togyage-board; 2) packing - board: 
—sürean, n. parcols-offloe. 
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Viren, (str) n. (dimin. of Bat) a 
small packet, bundle, parcel. 

Pad darm, m. see Maftdarm. 

Paden, (m.)v. tr. 1) a) or yn — befommen, 
to lay hold of, to seize; to clutch, tackle, 
grasp, pin (by the throat, &e.), to pounce or 
fasten on (npon): 5) fy. to affect impressi- 
vely, to tell upon ...; 2) to pack, pack up; in 
Ballen —, to do up in bales; in Faffer —, to 
barrel up, to tun; die Karten —, Gam. to pack 
or shuffle the cards; II. ref. coll. to go off, 
to be off; to pack, pack away, withdraw, 
depart; pad did! be gone! get you gone! be 
packing ! tramp(out)! take yourself off! 

Bad’er, (str.) m. 1)a) cont. one who lays 
hold of a thing; 5) Sport. boar-hound; 2) 
Comm. packer: —{ebu, m. package, packing. 

Paderei’, (w.) f. 1) the (act of) packing 
(ap, &0.); 2) packets, luggage, baggage. 

Bed fel, (sir.) m. 1) pack-ass, sumpter- 
mule; 2) coll, anal. pack-horse, dradge. 

Pade, (str.) n. packet; parcel; ein — 
Nähnadeln, a paper ofneedies ; in comp. —Soet, 
m. packet -boat, packet; —Borften, /. pl. 
bristles in packets; —feyer, m. see Etiidfeger ; 
—verfendung, /. parcels conveyance. 

Pad fat, (str., pl. B-fäfler) m. (dry)cask 
for stowage. 

* Bad feng, vce Balfong. 

Bad’... (from Paden & Pad), im comp. 
—garn, m. pack-thread; -geräth, m. 1) bag- 
gage, luggage; 3) tooln used in packing; 
—baten, m. hook on a sumpter-saddle: hair 
fifa, m. soe Meerengel; —palle, /. Sans, »., 
m. 1) pack-house; 2) bonded ware- 
custom(-)house; baggago-warehouse; 
, m. goods in bond; —Holg, m. 1) 
see Gachel); 2) wood for fascines; —tammer, 
f. packing-room; room for luggage; —fafter, 
m. I-m. packing-case (for pianos); —fned@t, 
m. 1) packer; 2) Mil. baggage-boy; —tuittel, 
m. see —flod; —forb, w. hamper, pannier: 
(grofe) crate; —toften, /. pl.chargos fur pack- 






ing; —lad, m. coarse sealing-wax; —leinen, | Fomol. 


n., —Ceinwand, /. pack-cloth, pecking-canvas, 
tow-cloth, barras; —Iohn, 1. see Baderlohn; 
—mafgine, /. bundling-pross, packing-press ; 
— material, #. packing matorial, bagging: 
—matte, /. packing-mat; —meifter, m. pack- 
master: —nabel,/. packing-(or pack-)needle; 
—vapier, ». packing-papor, wrapping-paper, 
casing (or brown) paper; —pferd, m. pack- 
horse, led-borse, sumpter-horse;—pofttwagen, 
Raske, parcel-van; —prefle, /. see —majdine; 
—Taumi, m. magazine, repository, packing- 
room; Mar. 1) stowage; 2) capacity of 
stowage, ship's hold: —riemen, m. saddle 
strap; —fattel, me. pack- or sumpter(-)saddle: 
—feit, n. packing or packor's stick; —f@nur, 
f. pack-twine ; —jeibe, /. silk in packs; Ned, 
m. soe —ideit; —fitid, m. packing rope: 
—flld, n. a piece of luggage; —träger, 
porter; —tud@, w. see —leinen; —wagen, w. 
baggage- (or luggage-)waggon; —twert, ». 
fence- (or fascine-)work: —wefen, n. pack- 
ing-department; zeug, . see—geräth ; —3ng, 
m. Rail. laggage-train; —gtviflig, m. drill- 
ing; —awirn, m. see —garn. [wool. 
‘coBwolle, (m.) f. paco-wool, alpaca- 

* Bacstifte (pr. -M'yol, (m) f. (Fr) 
Mar. adventure. 

* Bact, (sir.) m. ( Lat.) agreement, com- 
pact, see Bertrag. — Bactü'rem, (m.) v. intr. 
to agree (on), to come to terms. 

* Bavagag’, (1.) m. (Gr.) pedagogue. — 
Padage 'git,/ pedagogical science,pedagogic. 
i, adj. pedagogical. 

Bar've, (m.) f. 1) prowne. frog, toad: 
2) Vet. dram-belly; B-ngras, n. see Kröten- 
binfe; B-nhedt, m. see Märzheht; B-fuhl, 
m. see Krötenftuhl. 

Pad delu, (m.) 9. intr. coll. to paddle. 





















Padua'ner, (sr.) m. Padua'nifh, adj. 
Paduan; das Padnanifche, the Padovese. 

Ba'tel, (zir.) m. slang, trash (Musidué, 
e.); see Bafel. (IL. (sir.) m. whiff. 

Ball, 1. inter. bang! pnff! pop! whit! 

Baften, (w.) v. intr. coll. to pop; to whiff, 
puff, to make whiffs or smoke; daf e# mir fo 
pofft, fam. with a vengeance (cf. Buffen). 

* Bagat’, (str) m. provinc. (Anstr.-Hal.) 
packthread (Bindfaden, Spagat). 

A. Ba’ge, (10.) m.procine. nag; B-nfteder, 
m. flayer, knacker. 

B.* Ba’ge [pr pa'she), (w.) m. (PV.) page; 


in comp. B-uhans, . institution, house for | m. 


pages; P-ubofmeifter, m. governor of the 
pages; P-ufireid, m. page's frolic. 

* Pa'gina, (Lat, pl. Ba’ginä) f. page (of 
a book).— Paginatidn’, (w.) f. pagination. 
Pagini'ren, (w.) v. ir. to page, title, mark, 
or number the pages of (a book, éc.); falid 
paginirt, payed wrong. 

® Bage’de, (w.) f. 1) pagod, pagoda; 2) 
Num. pagoda; 8) Conch. a species of periwinkle 
(Turbo pagodus L.); G-nbaum, m. Bot. ba- 
nian tree, poplar-leaved fig-tree (Ficus relt- 
gioea L.); B-nbroflel, f. Ornith. East-Indian 
grackle (Gracilla pagodärum). 

Bah, interj. pooh! pah! 

® Pate (pr. pac), (atr., pl. B- or BO) 
m. (Fr.) poor. — Bat'rin, (0) 7. peeress. — 
Bairie’, Beirigeft, (w.) f. peerage. 

Baten, (w.) v. intr. to quack (uf ducks). 

* Batfong, (etr.) ». pakfong, German 
silver. (knight; knight-orrant. 
* Paladin, (str) (M. Lat.) paladin, 
Palan'der, (str.) m. bilander. 

* Balanfe, (w.) f. plank-fonce. 

* Salat, (eir., pl. Palif'e) m. (Lat, 
palatium) palace ; in comp. —artig, adj. like 
a palace; —dame, f. see Gofdame. 

Paldfti'na, m. Geogr. Palestine. 

PaldRinen’fif, adj. Palestinian. 

Salat nrseptel (atr., pl. B-dpfel) m. 
. a species of redstreak. [palace. 
© Balaffintrigue, (w.) f. intrigue of the 

* Bal’atin, (sir.) m. (M. Lat.) 1) (count) 
palatine; 2) or $-e, (w.) f. tippet. 

Ba’le, (w.) f. provinc. (Paale) 1) see 
Sdote, 1; 2) see Brotidieser. 

BAlew, (m.) v. ir. to deprive ofhair (Ent- 
Haaren). — Bäl’cifen, (str.) n.tanner's sorap- 
ing-iron. 

* Palet'te, (m.) f. (Fr.) Paint., dc. pallet; 
@-nipigen, /. pl. Mantıf. vellam-lace. 

* Balifan'dergely, (sir.) m. rose-wood, 
violet-ebony, palissander. [chintz. 

® Bal'lampur, (str.) m. Comm. cotton- 

® Ballaih, (str.) m. (Sav.) (broad) 
sword, falchion. 

Ballen, (w.) f. pl. Mar. pauls; Ball wine 
den, to heave a paul. — Bal’säting, (w.) /. 














m. | paul-bite. — Ball Pamy, (irr.) m. pacl-cleat. 


* Palliativ'mittel, (str) m. (L. Lat.) 
Ned. palliative; — ammenden, to palliate. 

® Pallifa’ve, (m) f. (Fr.) Mil. palisade, 
palisado, stoecade; mit B-n verwahren, 
Patlifadi'ren, (w.) 9. ir. to palisade: ie 
verfhanzung, stoccade. 

* Balmacit’,(.) m. fossil trank ofa ee. 
Crom Palme), in comp. baum, 
. palm-tree ; —baßrer, —(calander)> 
tifer, m. Entom. palm- -weevil, calandre (Ca- 
landra palmärum F.); Sutter, f. butter of 
galam, palm-oil; —biftel, /. see Balmendiftel. 

Bal'me, (w.) /. 1) palm-tree, palm; palm- 
twig; 2) bud (ofa vine, &c.); catkin; 3) palm 
(breadth of the hand as a measure). 

Balm’ciähern, m. see Palmrate. 

Bal’men, (m.) v. tr. Mar. to haul hand 
over hand. 


Balım 











„ in comp. (cf. Palme ...) 








(Gteäpalme, 1);—feft, w. see Lauberhüttenieh; 
—hain, m. grove of palm-trees; —girn, m. 
soo Palmtohl; honig, m. spring-boney; 
—füfe, m. proserved date-leaves; — teil, adj. 
palmy, palmiferous, abounding in palms; 
—rüffeltäfer, m. soo Balmbohrer; —faft, we. 
juice of the palm; —t$al, . vale of palms; 
—wald, m. soe —bain. 

Palm’ ... (from Palme), in comp. —efel,m. 

Rom. Cath. carved ase on which an image of 
Christ is carried abont. 
* Patmet'te, (w.) f. Archit., dc. palm-leef. 
Baim’... (from Palme), in comp. —teR, 
oes —fonntag; —fett, m. ace SI; —gehärn, 
—gewelb, m. Sport, palmed head ; —graupex, 
J. pl. sago; ut, m. palm-leaf hat, 

Bal’'mig, adj. (1. 0.) palmy. 

BalmiR’, (17.) m. vce Balmrage. 

Palm’... (from Balme), in comp. —Tüfer, 
m. see —behrer; -Iehl, m. the sprout of 
the cabbage-palm ; —mehl, m. see —graupen; 
—unf, f. 1) areca-nut; 2) cocoa-nut; —Bl, m. 
palm-oil; —rage, /. palm squirrel; —ried, m. 
see Rotang ; —fect, m. palm-sack; —feife, f. 
palm-soap; —feunteg, m. 
weibe, f. Bot. round-leaved willow (Sau 
weide); — wein, m. palm-wine, toddy; —wede, 
J. Week before Easter. 

PBalmyre'niid, adj. Palmyrene. 

Palm’ sweig, (sir.) m. 1) palm-branch, 
palm-twig; 2) branch of flowering willow. 

* Baw’yelmüfe, (w.) f. Bol. shaddock 
(Cttres dernmäna L.). 

Bam'pelu, (1.) v. intr. co. to dangle. 

ee (w.) ©. intr. coll. to cram; to 

[phlet. 

“- Bempstet, (er. el. Be £P-9) m. pam- 

* Bamphletift’, (10.) m. pamphleteer, 

BamuG'el, (str.) m. ( Slav.) province. for 
Dorfd. (shepherds). 

Ban, m. Or. Myth. Pan (the god of 

® Banacee’, (m.) f. ( Fr., from the Gr. pa- 
nékeia, all-healing herb) panacea. 

® Ba’naz, (str.) ». Pharm. (gummi) 
opopanax. 

* Pandec'ten, (w.) m. pl. (Lat.-Gr.) Law, 
pandects, (a collection and digest of) the ci- 
vil law of Roman origin. — Banbvectift’, (w.) 
m. one skilled in or a teacher of this law. 

* Pande're, (w.) f. (@r.) Mus. bandore. 

® Bandu're, (w.) m. (Hung.) 1) Pandour, 
Croat; 2) Comm. slang, (at Vienna) stock- 

® Banee!’, (str.) m. ses Banele. Ljobber. 

® Banegy'ricnd, (pl. [Lat] P-'rici, call. 

B-'ricuffe) m. (Lat.-Gr.) panegyric. — Ban» 
er wild), adj. panegyric. 

® Panet'(Ne, (w.) f. Fr.) panel, wainscet. 

* Bangermanis'mnd, m. Pan-Germanism, 
a scheme of forming one political body of 
all the German (or of all the Germanic) 
tribes. 

* Banter’, (str.) ». banner, standard. 

* Ba’nit [or Pant, Fr. panique), /. (pl. 
B-en, or B-4#) Comm. panic. 

® PSani'ren, (w.) e. tr. ( Pr.) Cook. tocover 
with bread-erumbs. 

* Ba’niöbrief, (str.) m. (Lat.-Gorm.) Germ. 
Rist. \ettor of sustenance. 

‘nif, adj. panic (fright). 
jan'ne, (m.) f. 1) Comm. a kind of vel- 
veteen; 2) Sport. flag-feathers of a hawk. 

Ban'ner, see Banner. 

Bauns'nien, m. Geogr. Pannonia; Bau- 
no'nter, (str.) m. Banus’nild, adj. Pan- 
nonian. [paper process in photography. 

®Banotypie,(r.) f. panotypy, the waxed- 
ie Baw'igen, seo Batiche, 34 Pat- 

en, 2. 

Ban'fen, (str.) m. Zoot. paunch, the first 
stomach of ruminating animals (Lat. rumen). 

Band ldte, Pans pfeife, (v.)/. (cf. Ban) 


—bllite, /. palm-blossom; —biftel, /. holly | Pandean pipe. 


594 





Pan 


Pap 


Bap 




















© Panflavis'mus, m. Pan-Slavism, a 
scheme of uniting into one political body all 
the Slavic races. [Slavonian. 

* Banflasift'tidg, adj. Pan-Slavist, Pan- 

Benker (coll. for Banyer), (sir.) m. on. 
(or tab, n.) Mil. large undershot wheel; 
yatter, n. frame of the large wheel; —gai 
terfdule, /. wheel-frame post or supporter : 
-geriune, n. wheel-trough, wheel-bucket; 
—tette, -mäßle, —geng, sec Bangerfette 2c. 

* Bawtaton, (er. pl. B-8)n. ( Fr.) 1)pan- 
taloon, Italian baffoon; 2) 9-8, p/. panta- 
loons (trowsere); 3) Mus. pantalon. 

* Santgeld'mn®, m. (Gr) pantheism. — 
Pantheth’, (0. )m pantheist.—Bantheift ig, 
adj. paatbeistie. 

Paw'ther, (str.) m. & m. Zool. (or —thier, 
x.) panther (Felis pardausC.); —bai, m. Ichth. 
spotted or tiger-shark (Scyliium catdins L.). 

* Panthe're, (w.)f.(Fr.) Sport. tree draw- 
Det. (2) prowinc. a kind of patten. 

* Bantine, ade (Fr.) 1) Dy. pantine; 

Pantoffel, (atr., pl. some. (1.] B-n) 
m. alipper; unter vn Reben, unter den — 
fommen, fig. to be under petticoat-govern- 
meat, to be hen-pecked or under the lady's 
thamb; IL én comp. baum, m. cork-tree ; 

J. Bot. stipper-wert (Calcdolarta L.). 

Vertöffelgen, (str.) n. (dimin. of Bane 

a 1) small slipper; 2) Bot. see rauen- 
, 8. 











Penteffel..., im comp. —eifen, m. Fur. | chat. 


penton, panton-shoo; —fi{@, m. see Hamımer- 
id ; -fürmig, adj. slipper-shaped, slipper- 
formed; —helb, m. cont. slang, hen-pecked 
husband; jerry-smenk, mescock; —heiden- 
tham, n. benpockory; —helz,#. 1) cork-wood; 
2) 7. cork. 

Pantof fein, (10.) o. dr. T. to rab (moroeco- 
leather) with a pommel of cork. 

Penteffet..., in comp. —regiment, m. 
call, patticont-government ; —Ichwarz, n. black 
aye prepared from burned cork: —fteige 
Sigel, m. slipper-stirrup. 

* Yantemi'me, I. (@r.) or B-nipieler, 
Sentomi'miter, (eir.) Bantomimift’, (1.) m. 
matomime buffoon; II. (1.) /. pantomime, 
dumb show ; G-ntanbe, f. ses Burzeltanbe. — 
Yartemi'mild, adj. pantomimic; — fpielen, 
te act a part in dumb-show. Ide, 8. 

Pentig, (otr.) m. 1) paunch; 2) see Bat» 

Pantid'en, see Banfchen. 

Ganilq'meleine, (w.) f. 7. beetle. 

‘Ben’ gen, (str.) m. 1) m 2) tripe; 
—teger, -Hapfer, m. ruig. butcher. 

Yan'yr, ». I. (str) m. (coat of) mail; 
IL in comp. —fifth, m. Ichth. 1) harness-fish, 
u genes of fishes of the family of Siiurida 
(lericaria cataphracta L.); —flewte, f. Bot. 
8 geuns of lichens (Cefraria L.); —flotte, /. 
iten-clad fleet or navy; —fregatte, f. iron- 
dad frigate; ah, m. Ichth. a genus of 
gernard ( Poristedion Cuv.); — 
hexdiguh, m. gauntlet; der halbe —hand» 
fh, Surg. demi-gauntlet; —pemb, m. mail- 
shirt; -Jofen, /. pl. breeches of mail ; —fette, 
J. 1) careanet; 2) large curb-chain; —Heib, 
= se ed; —Minge, /. rapier; mühe, /. 
wöershot-mill, mill with floodgate. 

Baw ern, (w.) 9. ir. to arm with a coat 
of mail; to plate (a ship); gepansert, p. a. 
1) mailed ; 2) cloudy (diamond). 

Pen'zer.,., fe comp. —platte, f. armour- 
Date; —rab, w. ses Banfter ; —reiter, m. horse- 
man furnished with a coat of mail; —rod, 
m. coat of mail; —[@iff, m. iron-clad veesel, 
cl. tren-clad; —f@urj, m., —fhürze, 
aponef mail: -(därzer, —ftecer, m. rapior: 
~tvier, w. Zool. chlamyphore ( Chlamydophö- 
ru trumcäius Harl.); —jeng, n. Mill. gear of 
the lsrge wheel. CReonia officiniits L.). 

* Pav'ate, (m.) f. (Or.) Bot. peony 








Bape’, (str., Gen. deb —[8), pl. B-#) paps 
( zen Papa’den, [str.] m. (Ut. little] dear 
papa). 

Bapagel', =. I. (str. [pl. B-#) Bw.) m. 
1) Ornsth. parrot ( Poittäcne L.); 2) fam. poll, 
polly, Jacko; 8) Ichth. see—fifch ; IL. in comp. 
—artig, adj. parrot-like; —artige Vögel, pert- 
tacine (lat.). — Bapagei’en, (w.) v. intr. coll. 
to gossip like a parrot. 

Bapagei'en..., in comp. —baner, m. par- 
rot's cage; — mäßig, adj. parrot-like; —fame, 
m. Bot, bastard saffron; —ftod, m. Mor. iron 
horse; —tauder, m. Orndth. diving parrot, 
Labrador awk, paffin (Alea arctica L.). 

Bapagei’..., in comp. —ente, f. see Par 
pageientauder; —feder,/. feather of a parrot; 
fd, m. Ichth. parrot fish (Scarus creficus 
L.); -grün, adj. 

Bevese'neht 
orgal 

“ Sara, (m.) f. Bot. papaw (Carica 
papaya L. Lam. see Bapagei, 3. 

Bay, Ye m. dimin. Bapden (sir.) n. 

* Ba’yel, (1.) f. Med. pustule. 

Ba’yelgand, (str., pl. B-hänfe) m. coll. 
babbler, chatter-box. 

Beydig, adj. coll. 1) gossiping; 2) deli- 
cate, petted. 

bed Bayeli'ne, (#.) f. Manuf, poplin. 

Pa'pyeUtfe, (1.) f. coll. chatter-box. 

Ba'yeln, (v.) 0. tr. & intr, coll. to babble, 











tgreen. 
, (w.)f. Pan's pipe, mouth- 


Ba’yen..., in comp. —binme, f. Bot. dan- 
delion (Löwenzahn); —maht, f. Mar. monk 
seam ; —f@ub, m. Bot. lady's slipper. 

Bayerlapay'! see 

Be'pern, see Bapeln. 

* Bapeteric’, (w.) f. (Fr.) 1) paper-ware, 
stationery; 2) paper-trade. 

Papier’, 5.1. (etr.) m. paper; B-e, pl. 
papers, writings, documents; passport; ge= 
mates —, bills (drafts) ready for endorse- 
ment ; zu — bringen, to draw up in writing, 
to put on or commit to paper; Comm-s. — 
auf Paris, paper on Paris; erftes or beftes —, 
first-rate bill or paper; — zweiten Ranges, 
second-rate or trade-bill; 2 Wonaté —, bill 
at two months’ date; der Cours if 99 —, 
paper was offered at 99; alle — find geftiegen, 
every description of paper has risen; in — 
poden or wideln, to (wrap up in) paper; to 
tie up in wrappers; II. in comp. —abgänge, 
m. pl waste-paper; paper-shavings; —adel, 
m. patent nobility; —baum, m. Bot. 1) silver- 
poplar; 2) white poplar: —Sefdwerer, m. 
paper-preeser, paper-weight, note-press; —* 
beutel, m. see —fad; —binme, /. Bot. annual 
xeranthemum, paper flower ( Xerantkämum 
annum L.); —beot, m. Moll. paper-nautilus 
(Argonasda argo L.); —brei, m. see —maffe; 
—bruder, m. paper-stainer; —biite, f. paper- 
coffin, conical paper-case. 

Bapie'ren, adj. 1) (made of) paper; 2) fg. 
cont. existing on paper only. 

Papte'rer, (sir.) m. province. paper-maker. 

Papier’..., in comp. —fabricant, m. pa- 
ibrit, /. 1) manufacture of pa- 
per: —mübhle; —feucter, m. T. wetter; 
-ferm, f. 7. form or mould of a paper- 
maker, wire-i ; —peld, ». paper-money, 
paper-currency; —gtaß, rn. Bot. paper-plant, 
papyrus (Cypäiws papyrus L.); —halter, 
paper-clip; —handel, ». 1) paper trade; 2) 
exchange-business ; händler, m. stationer; 
(im toßen) wholesale paper-merchant; 
handlung, f. stationery, stationer’s shop; 









J. | —bbbe, /. Typ. height (of the letters); —tifer, 


m. Entom. paper-worm (-Iaus); —tneden, 
m. Anat, the orbitary plate of the ethmold 
bone, os planum; —toble, /. Miner. papyra- 
eoous lignite, paper-coal; —forb, m. waste- 
paper-basket; —friimer, m. paper-man; — 
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laden, m. stationer's shop, paper-shop; —Ia- 
terne,/. paper-lantera; —laué, /. bookworm 
(Troctes pulsatoriua L.); —Iumyen, m. pl. 
linen rags; —mader, —mäller, m. peper- 
maker; —wiifler, m. Comm. stock-broker, bill- 
broker, exchange-broker; —martt, m. stock- 
exchange; —maffe, /. ground rags; paper 
pulp, paper paste; —manlbeerbaum, m. Bol. 
paper-mulberry (tree) ( Broussonetia papyri- 
fea L.) —miiple, f. paper-mill; —BI, m. 
paper-oil; —rofle, f. paper-roll; —fad, m. 
paper-bag; —{ere, f. paper-shears ; —{@iffé- 
best, m. see —boot; -fhirm, m. paper-screen; 
—fpnigel, m. ncrap of paper; —fhirting, m. pa- 
per-shirting, paper-cloth; —fpiine, m. pl. see 
—abgänge; —fpeculant, m. Comm. stock-job- 
ber; —Raube, f. Bot. papyrus (—gras); -flem« 
yelpreffe, f. 7. embossing-press; —fireifen, 
m. slip of paper; —tayete, /. paper-hanging; 
—teig, m. papier mdchd: see —maffe; —torf, 
m. Miner. lamellated turf; —umlanf, m. 
paper-currency or circulation: valuta, -wäß- 
rang, /. paper-value; —waare, f. stationery; 
—wetpe, f. see Pappwespe; —twurm, m. see 
—laus; —jeijen, m. water-mark. 

* Bapilist’e, [Fr.] (w.) f. carling paper; 
auf B-n wideln or Bapilloti'ven, (w.) v. tr. to 
tuck up. [gester. 

Berinliäwifger Topf, Prys. Papin's di- 

® Bapift’, (w.) m. (L. Lat.) cont. papist. 
— Bapifterei’, (m.) f. papistry, popery. — 
Pavitt'ifg, adj. ae popish. 

Bayp, I. (dr.) m. (4n.) ove Bappe ; II. in 
comp. —arbeit, f. paste-work, work in paste; 
—arbeiter, m. worker in pasteboard; —banb, 
m. 1) soe Bappendand; 2) a book in boards; 
—bogen, m. sheet of pasteboard ; —beifel, m. 
pasteboard ; —defe,/. see —faften. 

Bay'ye, (w.) f. 1) pap; spoon-meat; 2) 
size, paste; 3) pasteboard, board; diiffte or 

geformte —, mill-board; geleimte —, paste- 
board; ein n- gebundene® Bud, a book in 
boards. 

Bay’ ‘pel, . 1. (w.) f. Bot. 1) poplar ( Po- 
pilus L.); die ihmarze —, black poplar-tree 
(Popülus nigraL.); die weiße-, white poplar- 
tree ( Popälus alba L.); 2) mallow (Matra L.); 
IL in comp. —allee, /., —gang, m. avenue of 
poplars; —ange, n. see —Inospe 
poplar-tree; —birfe, f. poplar-! 2 
(Betta popuhifobia Ait.); —blatt, »., —bliite, 
Su. —boly, m. leaf, blossom, wood of the 
poplar; —fiife, m. seed of mallows; —fnosype, 
7. poplar bud; —frant, m. Bot. round-leaved 
or dwarf mallow ( Malea rotundifoka L.). 

Bap'yeln, coll. se Bapeln. 

Pap'pelu, (w.) v. tr. to feed; to dry-nurse. 

Bap'pel..., in comp. —Bl, n., —falbe, f. 
ointment or salve of the poplar bud; —rofe, 
|J. Bot, 1) tree-mallow (Lavatéra trimestris 
L.); 2) hollyhock (Gtotrofe); —fammet, m. 
Bot, broad-leaved sida (Sida abufton L.); 
Eniom-s. —{Gwirmer, m. poplar hawkmoth 
(Smerinthus popalt L.); —ftein, m. Miner. 
malachite; —fubftany, f. Chem. populine; 
—weibe, f. see weiße & fihmarze Bappel. 

Bap'yen, adj. pasteboard. 

Bay'yen, (w.) v. tr. Eintr. 1) to eat pap: 
2) a) to work in paste; 5) to make of paste; 
€) Weav.to stiffen with paste; 3) to paste, 
Mar, to apply the sheathing hair to the 














m. | bottom of (a ship). 


‘pen. .., comp. —band, m. Book. 
binding in boards; —binme, /. dandelion 
(Rdwengahn): —dedel, m. pasteboard; —biftel, 
f. soe —biinne; —formbret, n. 7. mould- 
board; —faften, m. bandbox; —frant, m. see 
—blume; —mager, m. pasteboard - maker; 
pasto-manufacturer; —preffe, /. mill-board- 

press; —fliel, m. fas. trifle. 
Prpapperlapapy’! interj. fam. tittle-tattle! 
fiddle-faddle! nonsense! 
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Bap 
Bay yigt, adj. like paste; Pappy. i 
Papy’ ...,in comp. —taften, m.,—[hachtel, 
J. pasteboard-box ; bandbox; —fteinbrad, m. 
papyrography ; —weébye,/. Buiom. pensilenest 
vom a species of wasp (Folistes chartaria 





Bayh, (sir.. pl. Bäp’fie) m. 1) pope, pon- | wood. 


tiff; 2) Stud. slang, a) a quantity of beer 
(two glasses); a beverage similar to bishop; 
6) see Mbtritt, 2, bb. 

“Papi banm, m. ses ide. 

Bäp’kelu, (m.) x. intr. to affect popery, 
to act as an adherent of popery. 

BA ye, seo Papifiid. 

PBayph’..., in comp. —trone, —millye, f. 
papal crown, tiara, 

Pipher, (sr.) m. papist. - Bäpftierel‘, 
(w.) f. papistry, popery. (cal, popish. 

Bavetig, adj. papal, pontifical; papisti- 

Bapft'mänat, (str.) m. papal month. 

Yayfrtgäm, (sir.) n. „> papal dignity: 
2) sn AR weld aporers 

‘thitmeln, (w.) 2. intr, see Bäpfteln. 

bad cep in comp. —wahl, f. election of 

& pope, papal election; —weibe, f. Bot. 1) 

common bird-cherry (Prumns padus L.); 

2) wayfaring-tree (Viburnum opillus L.); 
—witrde, /. papal dignity, papacy. 

* Bara'del, (w.) f. (Gr.) 1) Geom. para- 
bola; 2) parable, similitnde. — Barabo’ltich, 
adj. 1) Geom. -perevoieinlly 2) by way of 
parable, allegoı 

* Pare've, Yo If. (Pr) 1) Ma, parade: 
2) Fenc. ward; - maden, see Staat ; in comp. 
—angug, m. fall uniform; Ag. fall drees; 
—bett, ». bed of state; auf dem —bette Liegen, 
to lie in state; —pferd, m. horse of state; 
horse for parade or review; —plag, m. pa- 
rade-ground; —fd@ritt, m. ordinary or slow 
time; —uniferm, /. see —anzug ; —gimmer, m. 
state-apartment. 
Paradies’, (str.) m. 1) paradise; 2) Archst. 
parvis; 8) joc. upper gallery (in a theatre), 
anal. the gods; in comp. —ammer, m. Ornith. 
whidaw, widow-bird ( Vidwa paradisda Cuv.); 
—apfel, m. 1) paradise-apple; 2) Pomel. john- 
apple: —bantu, m. Bot. oleaster (wilder Öl» 
baum); —birne, f. Pomol. virgolense-pear; 
—feige, f. Bot. 1) banana (Musa prrodisiäca 
L); 2) or —feigenSanm, m. plantain-tree 
(Ausa sapientum L.), —fifth, m. ichth. finger- 
fish ( Polynämus paradisäus L.); —helg, ». the 
best sort of aloo-wood, calambac, 

PBaradie filth, adj. paradisiacal, paradisial. 

Paredied’..., in comp. —tirner, /. pl. 
Pharm, grains of paradise; great cardamoms; 
Ornith-s. —merle, f. tanager (Tondgra L.); 
—papaget, m. a species of parrots ( Pritfdcusor- 
nütns, Postidcus paradisi, ée.); —tranben, pl. 
ralsin-grapes, Orwith-s. —vogel, m. bird of 
paradise ( Paradisda apödaL.);—wittwe, /. see 
—ammer; —geit. f. Ag. happy time. 

* Barabiren, (w.) v. intr. to parade; mit 
etwas —, coll, to sport a thing. 

* Parador, L. adj. (Gr.) paradoxical ; IL. s. 
B-en, (w.) m. pl. (sing. Para’dozon, [efr.) 
(Gr.) paradox. 

® Parafftn’, (str.) m. Chem. paraffine. 

* Paragraph’, (sir. 2 w.) m. (Gr.) para- 
graph; —gelden, m. Typ. paragraph. 

Baragna'y Thee, ( ety.) m.Comm. Paraguay 
tea (being the dried leaf of the Brazilian 
holly, Ilex poraguoiansis, St. Hil.), mate. 

* Parallel, adj. parallel (mit ..., or with 
Dat., to ... 5 —brebbant, f. Tern, slide-lathe. 

* Baralicle,(w.)/.(@r.) parallel; parallel 
passage. — Parallel’ ..., in comp. —treis, m. 
parallel sphere; —lineal, ». parallel raler: 
—ttnte, /. parallel line. — Baralielogramm', 
(stv. n.Geom, parallelogram. — Baral’... 
in comp. —Range, /. parallel bar; —firagl, m. 

ray. 














Par 


* Bare'nuf, (sir., pl. B-nüffe), f. Bracil- 
nut, mace-bean. 
* Bara’yhe, (w.) f. (Gr.) paraph, flourish. 
Baraphi'ren, (w.) ©. fr. to flourish, to 





paraph. 

2 Srila tlh (str.) m. Botany-bay 

[rafit'ift, adj. parasitical. 

® Barafit, (w.) m. (Gr.) parasite. - Ba 
® Barat’, adj. ( Lat.) ready (Bereit). 
* Bar'ce, (m.) f. Rom. Myth. Parce (pi. 
Parco), one of the (three) Fates, goddess of 
Fate, Destiny (pl. the Destinies), also Barge. 

* Parcel'le, (w.) f.(M. Lat.) parcel, small 
lot. — Barcelli'ren, (w.) ¢. tr. to parcel; to 
divide into, to purchase or sell in parcels or 
small lote, 

Bären, (str.) n. (dimin. of Beat) a pair 
of amall things, twin-cherries, 4c, 

Sen m. a Dardent. 

jarbang’, see Bardany. 

Pardel, (etr.) m. 1. (or Bard, Bar'der) 
see Panther; Il. see Goildregenpfeifer; tage, 
J. tiger-cat (Ocelot); eget, m. see Bardel, IL. 

® Bardin’, (sir.) m. (Pr.) Ma. pardon, 
quarter; um — bitten, to call for or ory quar- 
ter: — geben, to give quarter; — erhalten, to 
bo pardoned. 

* Bardu'ne, (w.) f. Mar. back-stay. 

spaeter, (w.) f. (Gr.) parenthesis ; 
in — fegen, to parenthesise. 

* Bare're, m. (Hal) Comm. see Outadten. 

® Barforce (Fr. pr. parfors’], tn comp. 
—bund, m. a species ore stag-hound 3 lege, 7. 
(stag-)hunting at force; —peitige, f. jockey- 
whip; bunting whip. 
* Barfün', (eir.) m. (Fr) perfume. — 





Par 


© Bere, (0...) Ma. para: = 
word. . 
$ Barorys nd, (pt. B-men) m. (Gr.) 
® Barquet(t), (er) n. (Fr) 1) (erfuhr 
boden, m.) inlaid floor, French floor or 
flooring; 2) Theat. front (reserved) seats in 
the pit; orchestra or pit-stalle; —Isge, /. 
ground-box; pi. tier. — ‘Parguetti’: 
ren, (w.) e. ir. te Moor (with French floor- 
ing); to inlay. 

Bar'fe, (w.) m., Bar hig, adj. Parsec. 

® Bart, (er.) m. (Lat. pars) 1) share, 
part; party: 2) Mar. part; beppelter—, bight: 
3) Woes. draught and cording er tie (up): 
halb —! let us share! half for me! 

* Barta’ge (pr. parts’sbe), (w.) f. (Fr) 
—tontract, m. Comm, treaty of partition. 

Partei‘, (w.) f. part, party; set; fac- 
tion; Law, party, side; — nehmen, ergreifen 
(für), Rh zu einer — flegen, halten, exflaren, 
«8 mit Jemends — halten, to take sides or 
part, to side with, to enpouse the cause (of 
=.) to take a party, fam. to take up the 
cudgels for; Seri I. glaubte, daß 
nit gegen ihm — ergreifen wärde, Charles I. 
beliered that Scotland would take no part 
against him; außer — bleiben, to remain 
neuter: in einer Gade — fein, to beinterested 
in a matter. 

Vartei'en, (w.)e.I.tr.te Aivideinto parties; 
IL rq. 1) to take sides er part; 2) to split 
into parties, 

Bartel’..., incomp. —filbrer, m., haupt, 
m. leader of a party; —gänger, m. partisan: 
—seift, m. spirit of party, party-fecting ; —gt> 
ne®, m. party-man; —haß, m. sce —wath; 





Barfümerie‘, (w.) f. perfamery, perfumes. | —yaupt, m. 


— Berfümi'ren, (w.) r. tr. to perfume. 

* Ba’ri, (Hal.) Comm. (indeci.)n. par: ade. 
at par; über — fteben, to be above par or at 
a premium; unter — fiehen, to be below par 
or at a discount; al-Pari ftehend, to be at paror 
upon & par; —ceuré, m. par of the exchange. 

*Bartren, (w.) v. ir. & intr. ( Fr.) 1) to 
obey; 2) Fenc. to parry, ward (a blow); 3) Man. 
to stop (a horne); 4) to wager, lay (Betten). 
— Barir Range, (w.) f.croes of asword-bilt. 
- koche (w.)f. T. choalder (of a sword- 
blade). 

Ba'ris, m. (—traut, m.) Bot, traclove (Ein- 
bere); —birn, f. Pomol. Catharins-pear; — 
vogel, m. Ornith. pine-grossbeak (Kerubeißer). 

Ba’riih,adj.Parian, from(the isle of) Paros. 

Bari’fer, (str.) m. & adj. Parisian; T-2. — 
Blumen, cambric- flowers; — Gold, French 
besten gold; — Handidube, m. pl. Paris gloves; 
— Gtifte, wire-tack. — Pari'ferin, (w.) f. 
Parisian. 


* Barificn'neichrift, (w.) /. Typ. raby. 

® Baritht’, (w.)/. parity ;—Tire (Baritär 
tie Sirde), f. charch in common to Pro- 
testants and Catholics. [dc. park: warren. 

® Bart, (str) m. (Bugi) Garden, Mar., 

® Parliament’, (str.)n.( Engl.) parliament; 
incomp. B-Sgeley, n.. B-Sorbuung. /. act of 
parliament, parliamentary act; B-Amit)glieh, 
». member of parliament. — Sarlamentdr’, 
(str.) m. Mil. officer with a flag of truce; 
—flagge, f. flag oftrace; die—flagge aufziehen, 
to put or hang out, to offer the flag of trace; 
—{aiff, m. cartel. — Barlamenta'riid, adj. 
parliamentary. — Parlamenti'ren, (m.) v. 
intr. Mil. to perl 

© Garaciuat fe, (str.) m. Comm. Par- 
mesan cheese. Inassus, 

Carnal’, (sir.) m. (the mountain) Par- 

* Baredie, (#.) f. (Lat-Gr) perish. — 





an. ae Plarchers: 
® Parodie’, Sf flor emredy: - ar 
to parody. 











see führer. 
Barteiifg, Partei, 1. ad. partial: 
factions; unfair; IL Bartelttatett, (w.) /. 
partiality; factiousness ; party action. 
Partel’..., in comp. —fampf, m, party- 
strife, party oonfliot or contest ; Micibenteelt, 
J. violence of party. 
Bartel ss, adj. neutral, impartial; B-Rg 
felt, /. neutrality, impartialness, 
Partel’..., in comp. MARR, m. 200 —ge> 
woh; —nehmer, m. partisan, ospeuser or 
member of a party; —rädfiht, /. consideration 
of party; —iut, /. party-rage, party-fary; 
—fütig, adj. devoted to a party; factions. 
Vartei'ung, (0) f. faction; schism. 
Parte wath, /. soe —fudt. 
Parten, (Je. ir. & ref. cell. to divide 
into parties, of. Berteien. 
® Barterre' [pärtör'], (str. pl. C-4) m. (Fr) 
1) parterre; 2) Theat. pit; loge, f. pit-box ; 
3) sce Erdgeihe: hohes —, raised-ground- 
floor; er wohnt —, he lives on the ground- 
floor; —zimmer, m. parlour. [Parthis. 
‘ther, m. Parthian, inhabitant of 
Ser'thiia, adj. Parthian. 
J. Partialless, n. Partial’: 
bligetiän, 1. Comm. partialbond. 
* Barticty’, m. (Let) Gramm. participle. 
® Participant’, (w.) m. (Lat.) shearer, 
partaker. — Berticiyatiönd’gefgäft, (sr.) 
". Comen. joint undertaking. 





* Barticipial’, adj. Gramm. participial. 

* Particnlaris'mus, m. (L. Lat.) parti- 
calarism, separate tendencies, anti-wnitarian 
spirit. — Particularif’ife, adj. separatist, 
antianitarian. 

® Barticulier' [pr. particAliz], (str. pl. 
8-4) m. (Pr.) private gentleman. 

* Bartie‘, (w.) f. (Fr) 1) Comm. parcel 
(of goods or merchandise), lot, part; in 8-1, 
in lots: 2) party; 3) company; 4) contest at 
Bar game, match; rubber (of whist) 5) 

match, marriage, person to be married; eint 
— weden, 1. to make a marriage; 3. or 
fpiclen, to play a game; cine reiche — maces, 
to marry a fortune ; fie If cine gute —, she is 





Bar 


Baf 


Bas 














agood match; Gam-s. (at bilkards, dc.) —! 
game! —geld, m. cost or expenses for the 
table; Ref, m. winning-stroke. 

£ Bartle’, adj. ( Fr) pertial. 

* Partif'el, (w.)/. ( Lat.) Gramm. particle, 

® Bartt'ren, (w.) e. 1 tr. to divide, share, 
distribute; IL indy, & ir. to use artifice, to 
practise collusion, to cheat, to swindle. 

* Parti‘rer, (sir.) m. Law, cheat, swindler. 

® Sarttrerel’, (w.) /. the (act or practice 
of) cheating, swindling, &c.; collusion. 

* Bertifa'ne, (w.) /. partisan. 

* Berttite, (w.) f. (ital) 1) Comm. a) 
parcal, lot of goods; 5) item in an account; 
2) trick, deceit, fraud; P-umader, m. ss 


iter. 

* Bertitir’, (w.) f. (L. Lat.) Mus. score, 
partition (an entire draught of a composition 
for several parts); in —, in score; —fpielen, 
m. playing from score. (partner. 

© Bart'ner, (str.) m., Part nerin, (w.) f. 

© Bertuerfgeft, (w.) f. partnership. 

* Bartent' [—tu’], ade. (deviating from 
Ge orig. Fr. meaning) by all means (Durde 
at). [Berrüde. 
Parade, (w.) f. obsoleecent & oulg. for 
* Barge, ove Pare. 


* Yaldla, (str., pl. B-0) L nw. Jao. Rel. 
Easter, passover; IZ. m. (Turkish viceroy, &c.) 
Pasha, Pacha, Bashaw. 


Pale’ dant, (str, pi. B-bänte)/. pass-bank. | coin. 


Bafdy'en, (w.) v. 1. tr. coll. to smuggle, to 
ran goods; to intrigue; IL. #när. 1)to dice, play 
at dies; 2) to throw a doublet. — Bader, 
(dir.) m. smuggler, contrabandist; intriguer. 

(sir.) m. smuggling-trade, 
*Baß'yel, (str) m. (Pr. passepoil) T. 
chain-lace, edge (of a uniform, &c.), piping 
(of a lady's dress). — BaSpeli'ren, (w.)o. ir. 
te pipe; to sot with chain-lnos, to edge, 

* Padquill’, (ofr) m. (Hal) lampoon, 
pasquinade, libel. — laut’, (m.) m. 
lampooner, Hbeller. — PaSquilli’ren, (w.) 0. 
ir. & intr, to pasquinade, lampoon, libel. 

® Salle, seo Bafdıa, I. 

* Bafia’bel, adj. ( Fr.) passable, tolerable. 

ea 1 Im. päsäizhe), (w.) f. (Mr.) 
— ift gehindert, the communi- 

—tuftrument, 


map n. Ast. AT. 
trassit-instrament. 
* Paflagter’ [päsächör], (str.) m. 1) pas- 


Senger; ein fodlerer —, foc. loose, idle fellow; 
Hibertine; 2) Ornsth. a bird of passenger; in 
comp. —bifiet, m. passenger's ticket; —burean, 
1, beoking-office ; —gelb, . passage-money, 
fare; -gut, n. luggage, baggage; portage (on 
board of ships); —ftmbe, /. passengers’ room, 
travellers’ waiting room; —veriebr, m. pas- 
wager traffic; —gettel, m. way-bill; —gug, 
m. Rashes. pessonger train. 
* Salant’, (w.) m. (Fr) one passing by 
© through, traveller. 
Nallata, ody. (Hal.) Comm. last (month), 


past, ultime 
© Befidtiwind, (sir) m. Phys, trade-wind. 
Pele, (m.) f. 1) Mar. small cannon, 
cvivel; 3) coll. watch, lock-out; 3) mill. 


P. 

Patten, (w.) ©. I. intr. 1) coll. to wait 
(at [with Acc.], for), to wateb; Einem aut 

den Dien’ —, to watch one’s actions, to 

‘atch the opportanity of punishing or in- 
dering; 2) Gam. to pass (at cards); 3) (sith 
Det. or yu, auf [sith Acc.}, &c.) to fit, suit, 
tally, match, to be fit, just, right, to be con- 
venient, to agree, to be consistent or in 
keeping. to go well (with); zum Mgenten —, 
to be qualified for an agent; nidt —, to be 
ont of keeping (with); dies paßt nicht hierher, 
this is nothing to the purpose; II. ref. to be 





fit, convenient, proper; U. 1) to fit, suit, 
adapt, measure; 2) Mar. to prick (the shat): 

Bafiend, adj. fit, fitting, suitable, ad- 
equate; just, right, convenient; becoming, 

> proper, seasonable; ein p-er Be= 
fag 2¢., trimming, Ao. to match; für — halten, 
to think fit er good. 

Paf'fer, (str.) m. 1) Mar. pair of com- 
passes; Frummer or Maften—, callipers; 2) T. 
see Bagform ; 3) see Scholle, 8. 

Paf'fig, adj. T. worked with raised or en- 
Graved figures; —brehen, o. s. (str.) w. tarn- 
ing with rosettes; —drepbenf, /., wert, ». 
T. rose-o1 lathe. 

* Baffisw’, foot. CFr.) passion; in comp. 
B-sbinme, f. Bot. passion-Bower ( Passiflöra 
carulda L.); B-Skuc, m. passionary; P-Strenz, 
n. Herald. Latin cross; ®-Slieb, ». hymn for 
the Passion-sunday ; B-Sprebiger, w. preacher 
in Passion-week; §-#predigt, /. Passion- 
sermon, sermon preached on Good-Friday; 
B-swode, P-Izeit, f. passion-week. — Baf- 
floni’ren, (w.) v. refi. to interest one's self 
passionately for. 

® Baffir’bar, adj. passable. 

* Baffi'ren, (w.) v. Hal.) I. intr. (ame. 
fein) & ir.to pass; to cross (the line, a river); 


; | IL intr. Cans. fein) to bappen, to come to 


pass; wes ift dir paffict? what has come to 
you? 

“ Baffir’..., in comp. —gewigt, n.. Rein, 
m. Comm, current, good or passing weight of 


-  [Baffirdar. 
* Baffirlich, adj. (2. w.) seo Baffadel & 

* Balfir... comp. —{dhein, —zettel, 
m. permit, pass-bill, transire, oocket. 

* Baffty’, I. adj. (Lat.) passive; fid — 
verhalten, to maintain a passive attitude; IL. 
or Baffi'vum, (sir., pl. [Lat.] Paffi'va) m. 
Gramm. 1) passive (voice); daß -von To Aid, 
the passive voice of To Aid; 2) passive verb; 
—hanbel, m. import-trade, passive trade. 

* Balf'viih, adj. Oramm. passively. 

* Baffivithe, (m.) f. passiveness. 

® Balfio‘..., in comp. —(agulden, /., 
Bali pl. passive debts, liabilities; — 
w ute, ». bills payable account. 

® Palins, (not dec.) m. (Lat.) passage. 

= Pak mmanıen 1. pl. Comm, paste-ware, 
as macaroni, & [plaster. 

* Baft'e, Wr. CM. Lat.) paste; Mint. 

Bafr’el, (1.) f. see Waid. 

* Baftell’, (siv.) m. (Ital.) Paint. pastil, 
erayon; in — malen, to paint in crayon; én 
comp. —farben, f. pl. crayons; pencil colours; 
—maler, m. drawer in crayon; —malerel, f., 
—gemälbe, m. pastil-painting; —ftift, m. 
orayon pencil; —jeiguung, f. drawing in 
orayon. [patty, tart, mince pie. 

jaftet’ hen, (atr.) m. (dimin. of Baftete) 

“garen (w.) [.(M. Lat.) 1) Cook. pasty, 
pie, pastry ; 2) coll. mess, &c.. see Befdherung, 4. 

*afteten..., in comp. bäder, m. pastıy- 
cook; —bäderel, /. pestry(-shop); —form, f. 
pie-monld; —rafle, f. pie-roller; zig, m 
pie-dough. [pastiocio. 

® Baftig'e [-töche].(w.) F.(Fr.) Point.,dc. 

* Battinät', (str.) m., Baftinate, (m) J. 
(Lal.) Bol. ei (Puatindea sattea L.); 
—harg, x. opo) 

* Bator, Mate, pi. Lw.] Bafto’en) m. 
(Lat.) 1) pastor, parson, minister; 2) Ornith. 
species of thrush ( Pastor rosdus L.). — Bar 
Roräl', adj. pastoral; ministerial. — Bafto- 
rat’, (sir.)n. pastorate; personage ; living. — 
Bafts'rin, (m.) f. minister's wife. 

A. Bab, (str., pl. Baie) m. 1) narrow 
pass, passage, strait; die caudinifden Päffe, 
the Candine forks; 3) passport; einen — aus« 
fteflen, to issue, to make out a passport; 
Ginem den — geben, see Laufpag; 3) Man. 
amble,ambling-pace; pace; — gehen, to amble, 
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pace; 4) see Bafle, 3; 5) Archét. toll, foliage; 
ne provinc, attention, heed; watch, look-out; 
ein enger —, a defile. 

B. Bat, L. (indecl.) adj. coll. fit, suitable; 
U. s. (sir., pl. Baffe) m. measure or thing 
measured, proper measure, fit; zu B-e, just 
in time, opportanely, d propos; wohl zu B-e, 
in good humour or tuno or health; übel zu — 
fein, to be unwell; mit Ginem zu — fommen, 
to get on (well) with ono; da8 Schiff ift zu or 
auf feinen — geladen, Mar. the sbip is in 
her sailing-train. 

Bel... (A.), in comp. —amt, m. pass- 





port-office; —anf, m. Agric. weeding-tool; 
—brief, m. see Baffiridein. 
Bat‘ form, (JJ. (Baf, B.) double form 
(in printing). 
jaf’... (A.), in comp. —gang, m. amble, 
ambling-pace; —gänger, m. pacer, ambler, 








comp. —larte, f. Mar. 
sea-chart, hydrographical or pilot chart; — 
tugel, f. ball for a rile-barrel. 

Ba lid, I. adj. fit, proper, appropriate; 
II. ®-teit, (w.) /. suitableness, fitness, adap- 
tability; die — eines @leidniffes, aptness of 
a simile. 

PAHTid, adj. provinc. passable, tolerable. 

Pat yfaune, (w.) f. pan-tile. 

Baf...., in comp. —fareiber, m. secretary 
in a passport office; —twert, m. pass-parole; 
—settel, m. see Baffirzettel. 

Patage'’nten, ». Geogr. Patagonia. — Bar 
tags’nier, (str.)m., Batago'wilth, adj. Pata- 
gonian. [truffle. 

Bata’te, (w.) f. 1) see Batate; 2) Carolina 

* Bate'ne, (w.) f. Rom. Cath. ‘paten, patin. 

® Patent’, (: n. (Lat.) I. 1) patent; 
charter, license; Mil. commission; 3) Sport. 
a) shoulder-blade; 5) genitals; ein — auf 
etwas nehmen or löfen, to patent anything, to 
take out a license for anything. 

® Patent’, adj. joc. smug, sprace, smart. 

*® ef, 








patent; einen vorläufigen i igo 
a caveat; —gefeygebung, f. law of patents; 
~ingaber, m. see —träger. 

* Batenti'ven, Patentifi'ren, (w.) 0. tr. 
to grant a patent to, to patent, to register; 
dev Batentir'te, ses Batentträger. 

* Batent‘...,in comp. lampe, f. patented 
or registered lamp; —| ug, m. protection by 
patent; —träger, m. patentee. 

* Ba'ter, (str., pl. [Lat.] Ba'tres) 1. m. 
father; —guarbian, fathor-guardian; II. abr. 
Sor Baternofter. 

* Baternoft'er, (sir.) n. ( Lat.; commencing 
words of the Lord's prayer: ‘Our Father") 
1) a) paternoster, the Lord's prayer; b) beads, 
rosary; 2) Archst. chaplet; —(fif@)band, ». 
Lock-sm. chaplet-hinge; —baunt, m. Bot. 








m. | bead-treo (Media asederach L.); —bobnen 


(-erbfen), f. pl. fruit or beans of the wild 
ligqnorico; —braßt, m. 7. Bologna wire; —s 
erbfe,/. Bol. wild liquorice ( Abrus precatorins 
L.), flags, m. a middling kind of Riga 
flax; —fbrmig, adj. bead-like, beaded; —ge- 
bläfe, n. T. rosary- or chain-tromp; —férner, 
n. pl. se —bohnen; —fraut, m. Bol. see —erbie; 
—tunft, —miipie, f., —wert, n. Hydr. chain- 
pump; —riemen, m. Man. chaplet, chapellet 


\(@ pair of stirrup-leathers, with stirrups, 


joined at the top, and made fast to the 
framework of the saddle); —twsaren, f. pl. 
rosarice, chaplets, beads. [little godchild. 
Bäth'gen, (str) n. (dimin. of Bathe) 
Ba'the, (w.) m. 2 /., Ba'thin, (w.) f. 1) 
godfather, godmother; pi. B-en, godparents; 
2) godchild; godson, goddaughter. 


Pat 


Pat 


Pedy 








Ba'then..., in comp. —brief, m. a kind 
of paper printed with symbols. &c. for a 
godchild, generally containing some present ; 
—geld, —gefthent, n., —pfennig, m. prosent 
given to a godchild at its christening. 

Ba’tgeufchaft, (1.) f. state of agodfather 
or godmother, &c. relation betwoen godfather 
and godchild. 

Pa'then..., in comp. —fielle, f. god-pa- 
rent's place, godfathership; —ftelle übernch« 
men, to be or stand godfather (bei, to); —ftelle 
bei einem Kinde vertreten, to be deputy-god- 
father to a child; —gettel, m. see —brief. 

Ba'thin, seo Cathe. (pathetically. 

* Bathe'tifh, adj. (Gr.) patbeticlal); ado. 

* Pathologie’, (w.) f. (Gr.) Med. patho- 
logy. — Batholo'gifeh, adj. pathological; pe 
Anatomie, morbid anatomy. 

* Ba'thos, (indecl.) n. (Gr.) T. pathos. 

* Patient’, (w.) m. (Lat.) Batien'tin, 
(w.) f. patient, invalid; id habe ihn zum 
B-en belommen, I have become his medical 
attendant. 

* Patienstrant, (str.) ». Bot. patience 
(-dock) ( Rumex palientia L.). 

* Bati'ne, (w.) f. (Lat. patina) patina. — 
Batint'ren, (w.) v. ir. to cover with patina. 

* Batriarty’, (w.) m. (Gr.) patriarch. — 
Patviarda'liig, adj. patriarchal. — Batri- 
ardat’, (str.) n. patriarchate, — Patriar' hens 
tren, (str) . Herald. patriarchal cross. — 
Patriar henthiw, (str.)n. patriarchal state. 

* Patricidt’, (str) m. patriciate. 

* Batri’cier, (sir.) m. (Lat.) —Rand, m., 
würde, J. pelriciate, — 


Batrtciie, adj, patriclan. 

* Patrimontal’geridt, (sir) n. (from L. 
Lat. pstrimonYum) Law, patrimonial court of 
justice; court of the manor. 

* Patriot’, (w.) m. (M. Lat.) patriot. — 
B-liG, adj. patriotic. — Patriotis’mus, m. 
patriotism. 

® Betrifft, (w.) f. patristic theology. — 
Batriftiter, (sir.) m. (Gr.) one versed in 
patristic theology. {punebeon. 

* Batri’ge, (w.) f. Letier-found. punch, 

* Bairslie, Patronilte (pr. —trulje), 
(w.) f. (Pr.) patrol. — Satroll'ren, Bar 
trouißli'rem, (w.) v. intr. to patrol, go the 
rounds (in a camp or garrison). 

© Patrologie’, (w.) f. see Batriftit. 

* Batröw', (atr.) m. (Lat.) 1) patron, 
protector, advowee; 2) (Gdiffé—) master, 
captain; 3) ron. follow. — Patrondt’, (sir.) 
n. (or —[8]ret, m.) patronage, advowson; 
dat dinglihe —, appendant advowson; das 
perfonlide —, advowsun in gross. 

© Patra'ne, (w.) [.(Fr.) 1) Puind. pattorn, 
model; stencil, cartoon; mit P-n druden, 
malen, to stencil; 2) covering or wrapper 
of stiff paper or pasteboard: Mil. car- 
touch; cartridge; P-nbrehbant, f. 7. rose- 
engine, engine-lathe; @-mbiilfe, f. case of 
pasteboard, Ac. fora andage: B-upapier, 
n. cartridge paper; ®-nflod, m. cartridge- 
former or mould; ®-ntajde, Batrön’tafche, 
f. cartridge-box, ‘pouch; Patrin'(en)tafgries 
men, m. (shoulder-)belt for a cartridge-box, 

* Patro'nin, (w.)/. patroness, protectress, 

* Batroni'ren, (w.) v. tr. Weav.to design. 

* Patronif'le, see Pate 

Batich, coll. inter). & 8. (str.) m. clap, 
slap, pat, smack, dash, smash, 

Batich’e, (w.) f. coll. 1) a) instrument for 
striking; 5) hand; 2) slush, puddle, mire; 
3) fg. strait, dilemma, an. mire, pickle, mess. 

Patih'en, (w.) v. tr. & infr. 1) to tap, 
strike, clap; 2) to splash, dash, dabble; 
3) intr, to walk awkwardly. 

PBatig’..., incomp. -fuß, m. Nat. 1) web 
foot ; 2) web-footed bird, palmipode; —füßig, 


























adj. web-footed; —hanb, /. coll, hand; —naf, 
soaking wet, 
Patt, adj. Gam. stalemate, staled mato 
(at chess); —fegen, to stalemate. [a coat). 
Bat'te, (1.) f. Tai. flap, lappel; caff (of 
Batrig, coll. 1. adj. enappish, saucy, imper- 


tinent, insolent; IL ®-Leit, (w.) f. enappish- ; 


ness, Ac. 

Pantant’, (w.) m. Stud. slang, dueller. — 
Paul rat, m. doctor present at a duel. 

Bante, (m) f. 1) Mus. kettle-dram: 
2) coffee-roaster; 3) Anat. see Obrtrommel; 
4) rulg. bubo; —beutel, m. coll. tattler. 

Pau'ten, (w.) v. ir. & intr, 1) Mus. to 
beat the kettle-drums ; 3) Sind. slang: a) to 
beat; fid —, , tofight a dual; 6) to talk, preach. 

Pan'ten..., in comp. —fell, ». 1) Mus. 
vellum or goat-skin with which the kettle- 
dram is covered; 2) Anal. a) membrane of 
the tympanum: 5) tympanum; —fell{penner, 
m. see —[ponuet; —gang, m. Anat, ear-duct: 
—sefiell, m. kettle-drum case; —hähle, /. 
Anat, cavity of thotyınpanum, drum or barrel 
of the ear; —fbpfel, m. kettle-drum-stick ; 
—faite, /. Anat. tympanic chord; —féell, 
sound of the kettle-drum; —{aligel, —ftod, 
m. coe —Möpfel; —Iläger, m. kettle-drum- 
mer; —fGläffel, —fyenner, m. kettle-drum 
key or spanner; —ftild, ». Mus. piece for the 
kettle-drum; —wert, n. Scrypl. tymbal-tire; 
—wirbel, m. Mus. tymbal or kettle-dram 
screw. 

Panter, (str.) m. 1) kettle-drummer; 
2) cont. fat-bottomist; 3) see Baulent. 

Banteret’, (w.) f. coll. fight, row; Stud. 
slang, duel. 

Bank eel, Paul ings, (str, pl. B-Füdie) 
m. Stud. slang, first-year-man, who has to 
convey the rapiers to the place of duel. 

Baul, m. Paul (P. N.); B-side, f. St. 
Paul's (church). 

Bault'ne, /. Pavlina (P. N.). 

Pauli’ner, (str.) m. 1) monk of St. Paul's; 
2) Fomol. short-shank. 

Banli’nilh, adj. relating to the apostle 
St. Paul, Pauline; die P-en Briefe, the 
epistles of St. Paul. 

Baulit,, (str.) m. Miner. see Spperfihen. 

Bans'bad, Pani, Pan'idhen, see Baus- 
bad, Bauld, 2. 

Pha‘ fel, (str) m. soe Fäuftel. 

Ban’ichen, Bän’iden, (w.) v. tr. Min. to 
beat (small); to melt. 

Bau’fe, (w.) f. Mus., dc. pause, stop, rest ; 
die große or ganze (Lact), bar-rest, vemi- 
breve rest; die Kleine or halbe —, half bar- 
rest; eine — trat ein, a pause occurred; p-u« 
weife, by pauses. 

Pan'fen, see Baufen, II. [stop or pause. 

Bauf'ren, (.) ». intr. to panse, make a 

Banfirgeicen, (str.) n. Mus. stave-rest, 
(bounce! 

interj. coll, slap-dash! bang! 
Pa'vidn, (sir.) m. Zool. baboon (Cynoce- 
phälus Briss.). [CRr.) pavilion. 

* Pavillon /pr. pav'jlying), (str., pl. B-#) 

* Pecics, Bec'cathee, m. (Chin.) Comm. 
pekoe, peeco (the finest species of black tea). 

Bed, s. 1. (str.) n. 1) pitch; 2) shoemaker's 
wax; 3) slang, misfortune, bad luck; wer — 
angreift, befudelt fib, proverb, they thattouch 
pitch will be defiled, they that deal in dirt 
‘will soil their fingers; IL in comp. —artig, 
adj. pitchy, bituminous; —Banm, m. ses 
—tanne; —blende, f. Min. pitch-ore, black 
blend; —blume, f. see -nelle; —Srann, adj. 
dark yellow-brown; —brenner, m. pitch- 
borner; —Sraht, m. pitched thread, shoe- 
maker's thread ; —eifenftein, m. pitchy iron- 








ore. 
Pedh'eln, (w.) v. I. intr, 1) to smell of 
pitch ; 2) ses Bechen, I; II. ir. see iden. 
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Bed'ex, ®. L. inir. to make or burn 
pitch; II. ir. sce Biden. [pitch-maker. 

Peder, Peh'erer, Bed'ter, (atr.) m. 

Beil... in comp. —erbe, f. bituminous 
earth; —etj, ». Miner. uranium pitch-ore; 
—fadel, /. link; —faben, m. cee —drabt; fe 
{@ine, /. Mar. tarred fagot ; —flefter, m. cont. 
cobbler; —flufter, adj. pitch-dark; —grenat, 
m. Miner. colophonite; —haube, —tappe, /. 
pitch-oap; —haner, m. pitch-burner; — hätte, 
S. pitcb-bat. 

Bei/it, adj. like pitch. 

Ped'ig, adj. containing pitch, pitchy. 

Bed’..., in comp. —telle, f. vee —Tsffel; 
—tefiel, m. 1) pitcb-boiler; 2) calking-kettle; 
—topie, f. pitch-coal; franz, m. pitched 
hoop or garland, pitch-ring; —fräde, f. Coop. 
pitch-scraper; —lappen, m.,—leinen, we. Mar. 
tarpaulin; —ligt, m. link; —Bffel, m. pitch- 
ladle, paying ladle; —müge, /. coe —haube; 
—nelte, f. Bot. viscous catch-fy ( Lgchuis 
viscarda L.); —efen, m. pitch-kiln, pitch oven; 
—, n. pitch-oil; —opal, m. Miner, semi- 
opal ; quartz;—pfanne, /- pltch-pan;—pflafter, 





m. | n. pitched plaster; —quaft, m. Mar. pitch- 


mop; —ting, m. sse—tram ; —rinne, f. notch, 
nick, kerf in a pitch tree; —fdarze, f. pitch- 
hoe, pitch-seraper; —[@wery, adj. pitchy, as 
black as pitch, pitch-dark, inky; 
pitch-boiling ; flea, m. Miner. pitch-stone; 
(peclenartiger) pearl-stone; —Reinfaple, /. see 
—toble; —Reinporphyr, m. pitch-stone por- 
phyry; —tanne, /. Bot. pitch-tree, pitch-pine 
(’Pioda vulgäris Lx.), -tenne, f. pitch barrel; 
—terf, m. bituminous turf, black peat er 
turf; —uran, m. ses Uranpedherz; —vogel, m. 
slang, unlucky person. 

* Bectinit’en, (1.) m. pl. fossil scallops. 

* Pecuniary’, adj. pecuniary; feine pm 
Hilfequelien, his resources as a capitalist. 

* Peval’, (str.) n. ( Lat.) 1) pedal; pedals: 
2) joc. the feet; —harfe, /. double-actioned 
harp, see Trittharfe. 

* Pedant’, (w.)m.( Fr.) pedant. —Bedan- 
teret’, Bebanterie‘, (w.) /. pedantry. — Be- 
Dante, adj, pedantio(al); ads. pedantically ; 
eine — ftrenge Dans martinet discipline. 
— Bedantis'mus, m. pedantry. 

Ped’dig, (sir.) m. 1) provinc. pith of a 
tree; 2) sse Giterftod. (tor; beadle. 

* Bedell’, (str.) m. (M. Lat.) Ac. appari- 

Beertleine, (w.) S. ace Bferdelien. 

Pe'gel, (str) ms. 1) pog (in a peg-tankard), 
2) (water-) gauge, see Beil. 

Be'gelu, (w.)c. w. 1)see Peilen; 2) to Lope. 
carouse (Pideln). [mar] 

ei, (str.) m. Mar. (water-)gaugo; uaa 

Beil’ compas, (str.) m. amplitude-compass. 

Pei'len, (m.) v. tr. Mar. to sound, measure, 
gauge; die Gonne —, to take the sun's alti- 
tude; des Land —, to observe the bearings 
of the coast; to take or set the ooarts. 

Beil ..., in comp. holz, m. Rod, m. 
gage-rod ofapump;—Ist$, m. lead, plammet. 

Bci'tung, (w.) f. a sounding, &o. 

Bein, /. pain, torment, torture, rack; 
—beut, f. rack; —gerigt, n. t, criminal court 
of justice. 

Pei'nigen, (m.) v. tr. to torment, torture, 
rack, harass, afflict. — Bei'miger, (str.) m. 
tormentor. — Bei’nigung, (w.) f. torment. 

Bein'tid, 1. adj. 1) painful, afflicting, ago- 
nising, tormenting ; 2) Ag. a) painful, painsta- 
king; overnice, minute, punctilious; fidgety; 
) difficult; $) Zam, criminal, capital; die p-c 
Frege, reck, torture; — befragen, to rack, tor- 
ture; gegen Einen — verfahren, to proceed 
capitally against one; p-t Gefege, penal laws; 
U. ®-feit, (w.) f. 1) painfulness, &c.; 2) 
anxiety. 

Beitfh’e, (w.) f. 1) whip, scourge; Einen 
mit der — fdlagen, to lay one's whip about 
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a person's shoulders; 2) Min. fiattoning- 
bammer, flattoning-mallet. 

Peitidg'en, (.) ». tr. & éniv. to whip, 
flog, scourge, lash; fo sweep or drive alung; 
to shiver (of sails). 

Peitig'en..., in comp. —beidläge, n. 
whip-mounting; —férmig, adj. whip-formed, 
whip-shaped ; —oetnall, -geiänafz, n. erack- 
ing of awhip; —griff, m. 
m. lash, stroke with a 
Resholder; —natter, f., 
cord ;—f@unige,/. whip-lash, cracker ;—{qyunr, 
J. thong, whip-cord; —Rtab, —ftiel, —flod, m. 
whip-stick, whip-handle; —firaud, m. Bot. 
whip-loavod fiagellary (Flagellarıa L.). 

Beirfgfchlenge, iter, (2: .) f. Zook, whip-enake 


(Dryiphis Aketulla 
* Peteleh'e, (w.) S. see Biteihe, 
© Belecdn, seo Pelican. 

* Peteri'ne, (w.) f. ( Fr.) (far) tippet. 

© Sclicin, Pelitan, (air) m. (Gr.) 
Ornith., &c. pelican ( Pelecinus onocrolälusL.). 

Belle, (w.) J. province. peel, husk, skin. 

Bellen, (w.) ©. ir. 1) province. to peel, 
kask, skin; 2) Spénn. den Sanf —, to pall 
out the reed with the hand (7. Tusch.). 

Bel... ın comp. -Ierteffeln, /. pl. 
provinc. potatoes with their jackets on; 
—wolle, f. carrion-wooL 

* Peloton’ (pr. pelötöng'] (str., pl. B-8) 
x. (Pr.) Mit file, Blaloon; —fener, m. dis- 
charge in files, platoon-fire. 
“ue (m) f. T. (Belo, m.) single 

Bel, s. L (atr.) m. 1) pelt, fell; zubereis 
tetee —, far; gebeigter 
Blmmdeter —, 1. tipped fur; 2. lightly dyed 
pelts ; 2) furred cost; sheepskin-coat; 8) fg. 
atin (on milk, &c.); coll-s. Ginem auf den — 
{irhen, to shoot (or fire) at one; Einem auf 
den — rüden, to attack une; Einem den — 
weichen, to belabourone; Einem den — wafden 
und ign nicht nag machen, to reprove with great 
delicacy; LL én comp. —arbelter, m. see Kürich- 
mt, 1; —art, f. wort of fur or paltry; —bein, 
n. see Piropfbein. 

Beljen, (w.) v.ir. L 1) to skip, flay; 
2) a) col. to thrash, drub; 5) Spinn. to 
scribble (Gadrubbein); IL. to graft, inoculate. 

Seliger, (str) m. soo Zürkhner, 1; —amt, 








6; oS. ige. 

Bel sig, Bel’siiht, adj. 1)like fur; 2) skin- 
ny, tough, cf. Golgi; 3) covered with (a) 
farorskin; coated, husky (voice); Bot. nappy, 
stupose. 

Belz..., incomp. —fade, /. far(red) jacket; 

lormestes 


-fäfer, m. Entom. lesther-sater, d 

(Dermestes poitio L.); tamm, m. far-comb; 
—tappe, /. 200 —mitge ; —fragen, m. far collar; 
—trimpel,—mafdjine,/. see Sdrubbelmafdine; 
mantel, m. far(red) cloak; —meife, f. 206 
Belzmriie; matte, f. far-moth (Tinda polls 
endda L.), —mufl, m. far-muff; —milge, /. 
cap or bonnet lined with far, fur-cap, fur- 
boanet ; —pelerine, /. far-tippet; —ranpe, /. 
Net. velvet Benepe —reiß, n. eee 
—ted, m. far(red) cost; fan, 





u ern large Pape); —Riefel, m 
erh see wert; wahl, n. 
ame n. peltry; ka far, 


Rom. Myth, Penates, 


—, mastered far; ge= | pip! 





* Pendant’ (pr. pändäng’], (sir. ph 4) 
m. (Fr.) counterpart, see Seitenfifid. 

* Bew’del, (str.) n. (4 m.) (Lat.) Phys. 
pendulum; in comp. —linfe, /. pendulum- 
bob; —f@wingung, /. oscillation; —Range, f. 
pendulum rod ; —ußr, /. pendulum-clock. 

Bene’läpe, [. Penelope (P. N.). (sugar. 

® Beniv'guder, (str.) m. white barley- 

© Bennäl'‘, (str., pl. B-c, Bennä'le) n. CM. 
Lat.) 1) pen-case; 2) Stud. slung (pl. some- 
times Bennä’ler) school-boy, fag. — Penna 
Us’mus, m. fagging-system. 

* Benflän' [pr. pängstön), (w.) f. (F.) 
1) pension, retiring-allowance; 3) see Koft- 
geld; 8) (B-Ianfalt, f., Benfisndt’, (sir) 
#.) a) boarding-school; in cine — thun or 
geben, to put out to or place in a boarding- 
school; 5) board; fie ift bei mir in —, she 
boards with me; P-Sbeltrag, m. superannus- 
tion-money; ®-#fond, f. superannuation- 
fund. — Benfiswär’, (str) m. 1) pansionary, 
pensioner; 2) boarder; boarding-school-pupil. 
— Benfioni’ren, (00) 0. ir. to pension; pen 
fionirt, p. a. retired. 

* Pen'fum, (etr., pl. [Lat.} Pen'{a) . task, 
lesson. 


* Bentagramm‘, (str.) m. pentacle. 

* Penta'mtter, (sir.) m. (Gr) Vers. pon- 
tameter, 
* Bentardie‘, (w.) f., Peutardhat’, (str.) 
pentarchy. (—Oaten, m. fish-hook. 
Pen'ter..., in comp. —balten, m. davit; 
Ben'tern, see Aufpentern. — Pen'ter..., 
in comp. —tatel, »., —talje, f. fish-tackle. 

Bey'ying, Bep'yerling, (str) m. Fomol. 


pin, 
* Per, (Lat.) prep. by, through ; — Wdjfe, 
by land (carriage); per waggon; — aval, 
responsible for; — Ende nddften Mts., por 
end of next month; — 1% Jan., due on the 
first of January, due 1*- Jan.; — NN. (in 
Unterfchriften) for NN.; — Woreffe des Herm 
“+, (to the) care of Mr. **#; — Poft, by 
(per) post; — voll bezahlen, to payin (at) fall. 
® Ber'cal, (str., pl. B-8, B-c) m. Comm. 
® Bercent’, see Brocent. [percoula, 

* Perceptign’, (w.) f. ( Lat.) 1) perception; 
2) Erhebung, 4. — PBercipi'ren, (wv. ir. 
1) to perceive; 2) see Erheben, I, 5.— Bers 
clptent’, (w.) m. receiver (Empfänger). 

* Bercuiflön', (.) f. (Lat.) percussion; 
F-Aflinte, f., P-ogewebr, m. percussion-gun; 
Bereuti'sen, (w.) v. tr. Med. to 

* Beremto’rif, ad. ( Lat.) peremptory. 

* Berrenni'rend, adj. Bot. perennial. 

* Perfectum, (str... pl. [lat] Perfec'ta) 
n. Gramm. perfect. 

® Pergament’, (str) n. (Gr.) 1) parch- 
ment; 2) document; in comp. —baub, 
1. volume bound in parchment; 2. Bookb. 
parchment-binding; —blume, /. see Bapier= 
blume.— Bergamen'ten, adj.(of) parchment, 

* Bergament' ..., in comp. —form, f. T. 
parchment mould-cover; Anat-s. —haut, f. 
membrane ; —häntig, adj. membraneous ; — 
tofle, f. scroll of parchment; —fdaber, m. T. 
parchment-parer; —jeng, ». see —form. 

* Bergorrefci'ren, (w.) v. tr. (Lat.) Law, 
to reject (a judge or witness), to challenge. 

* Berio’ve, (w.) f. (Gr) 1) period; 
2) Med, menstruation; 3) Math. repetend; 
eine mebrgablige —, a compound repetend or 
ciroulate; @-uban, m. 1. Gramm. cast of a 
period; structure of sentences ; 2. Gramm. & 
Mus. poriodology, composition. — Berio’bifch, 
adj. periodio(al); p-er Decimalbrud, m. Arvth, 

or recurring decimal. 

* Beripherie’, (m.) f. (Gr.) Geom. peri- 
phery, circumference; —winfel, m. angle of 
the circumference, 

Perten, pl. Mar. timber and room. 

Berl’... in comp. (of. Perlen ...) —afhe, 
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tf. pearl ashlee); ‘purified carbonate of soda; 

—birn, f. honey pear; —biäfer, m. glass- 
bead maker; —bogue, /. small white bean, 
dwarf kidney-bean. 

Berl'igen, (sir.) m. (dimin. of Perle) 1) 
little pearl or bubble; 2) Conch. pearl cowry. 

Berle, (w.) f. 1) pearl (also Sport.); bead 
(for knitting and embroidering ; also of sweat, 
&0.); 2) Anat. mole, speck; 3) (im Muge) so 
Gerftienlorn, 2; 4) * drop; bubble; 5) Ag. 
pearl, jewel;italienifche B-n, se Purgirtorner; 
mit B-n zieren, to impearl. 

Berlen, (w.) v. intr. 1) a) toriseinsmall 
bubbles like pearls, to pearl, sparkle; 5) *, 
to form dropa, to fall down in drope; 2) to 
glisten, shine like pearls. 

Berlen..., in comp. (of. Perl...) —alee, 
f. pearl-aloes; —artig, adj. pearl-like, pearly; 
—attigglingend, adj. nacreous; —aufter, /. 
pearl-oyster (—umfdel); —bant, f. bank of 

pearl-oysters; —bebrer, m. 1) pearl-driller ; 
2) pearl-drill; —brabt, m. paste-pearl; rad, 
m. Typ. nonpareil; —fang, m. see -filderei; 
fd, m. Ichth. bleak (Weiffiid); —Mider, 
m. pearl-fisher, pearl-diver; —fifd@erel, /. 
pearl-fishing ; pearl-fishery; —glaug, m. na- 
creous lustre ; —graé, u. see Berlgras; —hiind- 
ler, m. desler in pearls; —hell, adj. clear as 
a pearl, pearly; —frang, m. wreath, crown of 
(or set with) pearls; —trene, f. see —franj; 
—tupfer, ». Swedish copper in grains ; —Hifte, 
J. pearl-coast ; maß, n. Jewel. pearl-measure, 
size; —mufgel, S., —(Gwalbenmnfdel, /. 
Conch. mother-of-pearl shell, pearl-oyster 
(Meleagrina margaritifära L.); mutter, f. see 
Berlmutter ; —prefler, m. bead-maker; —pul« 
ver, ». pulverised pearls ; —famen, m. pearl 
seed, seed pearls; —{@lade, /. Miner. granuli- 
formed obsidian; —fmud, m. ornament of 
pearls; necklace of pearls; —{@uut, f. file or 
string of pearls; —feibe, /. Comm. ardashine ; 
—fenge, f. see Perltcanfheit; —fleb, n. see 
maß; —ftab, m., -fläbihen, n. Archit. pater- 
noster, chaplet; —ftanb, m. see —famen; 
—ftider, m., —ftiderin, /. worker or embroi- 
derer in pearls; —ftiderei, /. embroidery with 
pearls; —tancjer, m. see—fifder; —thierden, 
n. pl. Zool, infusoria connected to each other 
like a string of pearls; —wargen, f. pl. wens 
of pearls; —weiß, ». Chem. subnitrate of bis- 
muth, pearl-white. 

Berl ..., in comp. (cf. Berlen ...) —enle, 
J. see Schleiereule; —falter, m. see mutter» 
falter; —farbe, /. pearl colour; —ferben, 
farbig, adj. peari-coloured, pearly; —fetle, 
f. T. fine motal-file; —filege, /. Entom. poarl- 
fly ( Poria viridis F.); —gerfte, f. pearl-barley ; 
tips, m. a kind of plaster of Paris; lang, 


m. | m. nacreous lustre; —glimmer, m. Miner. 


pearl-mica ; —gras, ». Bot, melic grass, pearl- 
grass (Meilen L.); —gran, adj. pearl-gray; 
—grauyen, J. pl, pearl barley; —hirfe, /. ace 
Gteindirfe; —bubu, n. Ornith. guines fowl, 
guinea hen (Numida melalgris L.). 
Ber'lidht, adj. pearly. (Perlhugn. 
Berlin‘, (sir.) m. Berliine, (w.) f. see 
Perl’... in comp. (cf. Berlen ...) —junge 
fer, f. see —fliege; —flauber, m. see Berlat- 
filer; —teantheit „/. Vet. measles (in swine); 
murrain (in cattle); —lanty, m. Bot. leek with 
small onions, London leek; 
—metall, n. see —muttermetall; —moog, m. 
Bot. Irish moss (Caragheen); —mufdel, f. see 
Berlenmufdel; —mafdelartig, adj. nacreous. 
Berl'mutter, (m.) /. mother-of-pearl: in 











crystallised tin-plate, moirémé- 
Iter, m. Bntom. pearlcoloured 
butterfly (Argynnis Fabr.); —glamg, m. na- 
creous or pearly lustre ; —griff, —tnopf, w., dc. 
mother-of-pearl handle, button, &c.; bern, 


Per 


Ber j 





= Pet 








n m. Omch. = species of nautilus ( Nauldhun pom- 
pikes L.)}; —metall, n. see —bled ; —mufdgel, 
JS. seo Berlenmufdel. 
Berl'muttern, adj. (1.0. mother-of-pearl. 
yee mutter. in comp. —payier, m. 
paper; —fals, see Berlialg; —f@mede, 
tf. J. see Berlenmufdet; —ftein, m. see Berigips; 
—vogel, m. see —falter. 
Berl‘... in comp. —faly, n. Chem. urine 





walt; —(rift,/. Typ. pearl ;—finter, m. Miner. | IL 


pearl-sinter, fiorite; —Rein, m. pearl-stone; 
—fende, —{ucht, f. see —trantheit; —thee, m. 
gunpowder tea; —tripel, m. see —finter; 
eat, adj. pearl-white; —jwirs, m. fine 
thi 


* Permanent’, adj. ( Lat.) permanent; fd 
— erflären, Pari. to declare one’s self in per- 
manence, U&rlaubniß). 
2 Bermil‘, (str.) m. (Lat.) permission 
* Pernambul, see Fernambut(holy). 
* Berori'ven, (w.) v. intr. (Lat.) to ba- 
rangue, speechify. 
* Perpendicular’, L. adj. perpendicular; 
IL B-e, —linie, (w.) f. perpendicalar (line). 
— Perpendsiculky’,, adj. perpendicalar (auf, 
on; id: Sentredt). [pendicle, pondulum. 


AF ef, (sir.) m. ( Lat.) Phys. per- | adj. 


* Berpetnität’, (1.) f. (Lat.) perpetuity ; 
2) porpetuity-fand, interminable annuity. 

* Perron’ [-ong), (sty.) m. (Fr.) Archit, 
4c. perron; platform (of a railway-station). 


Berräde, (w.) f. periwig, wig; peruke; | contagious 


alte —, fg. anal. big-wig. 

Perriid'en..., incomp. —baum, —{umag, 
m. Bot, Venice or Venus’ sumach (Rkus 
colinne L.); piaaed J. wig-spring; —fatter, 
n., —panbe, /., —neg, ». caul of a periwig; 
—topf, Rod, —trager, m. wig-block; fo fteif 
ftod, coll. as stiff as a ramrod; 
. see Nonnentaube. 

Berd, (str.) m. provinc. printed calico. 

Peridh, (sir.) ın. see BIxs. 

Perfen'ning, see Prefen'ning. 

Ber’fer, (str.) m. Persian. — Ber’ficn, m. 
Geogr. Persis. — Beri, adj. Persian; B-e 
Erde, Indian red. {kernel-water. 

© Ber'fies, m. (ital) Dist, peach-brandy, 

* Berfien'un, (w.)f.( Fr.) 1) Comm. Persian 
chintz; 2) Venetian blind. 

® Berfifli'ren, (0) ©. ir. (Fr) to quiz, 
to threat in a bantering style. 

Berg, see Pfixfid. 

Berfing, (sir.) m. see Bore. 

Berfän‘, (w.) /. (Lat.) 1) person; per- 
sonage; party; individual; 2) Theat. charar- 
ter; 3) stature; id für meine —, as fur me; die 
— anfehen, to have respect to persons; die 
handelnden B-en, Theat. dramatis persone 
(lat.); von — befannt, known personally. 

Perfonal’, I. adj. personal; IL s. (sér.) n. 
collect, the persons employed in an ostablich- 
ment or office, assistants; III. én comp. —ab: 
gabe, /. poll-tax; staff; Comm. office-hands; 
—freipeit, f. exemption from statate-labour; 
—glänbiger, m. book-creditor. 

* © Berfona'tien, pl. personalities. 
jelität', (w.) f. personality. 

be “dere nen..., in comp. Güterzug mit 
—beförderung, /. goods and passengers train, 














coll, Parliamentary train; —Ddidjtung, f. per- | 


sonification; prosopopais; —xamte, m. Gramm. 
noun personal; —poft, f. stage-coach; —rüd- 
fit, f. respect to persons; —ftener, f. poll- 
money, poll-tax; —verfejr, m. Railte. pas- 
senger-traffic; —wagen, m. 1) stage-coach; 
2) Ratko. passengers’ carriage; —wert, 
Gramm. personal pronoun; —jug, m. Raske. 
passonger(s)-train. 

* Perfonifici'ren, (1.) v. tr. to personify, 
impersonate. — Perfenificatiön’, Perfoni> 


personally, | inp person; UL tel, ICH EA 

personality; personalism. ! 

* Berfyectiw‘, (sir.) m. (Lat.) Opt. per- 
spective (glass), a terrestrial telescope. 

J Beripectty’ ‘anfidt, (m.) 4 porapective | 

ive. 

4 > Weripectt’ve, (w) f. dante &o. of) 

* Peripectt vif, L. adj. perspective; p-er 

Aufrif, perspective or sconographic design ; 

ade. persyectively, in perspective, in 


Prospect. 
* Berfpectio'fäänedte, /. Conch. spinnet- 
shell, stair-case shell (Solarium perspectioum 


L). 
(str, pl. B-t, or Bertl> 
ppurtenance, acces- 


« 


jertineng Rid, 

wen’(s)ten) n.(Z. Lat.) a 

Pertleine, (w.) f. see Pferdelien. [sory. 

Perk’ (coll. Pe'cu), n. Geogr. Peru; —bal- 
few, m. balsam of Peru, Pernvian balsam; 
—balfamdl, n. Chem. peravine; —rinbe, /. 
Pharm. Peruvian bark. — Seru(vide’ner, 
(atr.) m., Beru(si)a'nift, adj. Porurian. 

Berüd'e, f. sce Verrüde. 

Pe'fel, (str.) m. province, pizsle. 

* Peffimis'mns, m. pessimism. — Beif- 
mil’, (w.) m. pessimist. — Beikmikite, | 


pessimist, 
Belt, s. I. (w.)f. pest, pestilence, plagu 
fg. bano; nuisance; dag did die —! coll. = 
plague take you! a carse upon you; Il. én: 
comp. —tpatia, —artig, adj. pestilential, 
: —artigtelt, f. contagiousness; 
rund, t remedy for the plague; —argt, =. 
physician to those infected with the plague; 
—balfam, m. Med, balsam formerly used as 
a remedy for the plague; —benle, f. 1) or 
—biafe, —blatter, —brüfe, Med. plague-sore, 
plague-boil; 2) fg. plague-spot, moral sore; 
—bampf, —suuft, m. postilential vapour. 

Peft'el, (w.) f. pile, piling, 

Pelt’ein, (w.) v. intr. soo Bafteln. 

Bek'en, soo Seftiren. 

Beft’..., i comp. —effig, m. vinegar 
used as a preventive against the plague; 
—Keden, m. plague-spot; —germd, m. pesti- | 
lentialsmell; —gefctsuif, /. see —beule; —ge- 
ftauf, m. pestilential stench; —gift, m. pesti- | 
lential matter. 

Pefi'haft, adj. zo Peftibulig. 

Belt ..., in comp. —hand, m. pestilential ; 
breath or exhalation; —hané, m. pest-house; 
—beilend, adj. antipestilential. 

* Beftilens,, (w.) f. (Lat.) pentilence (¢. 

uty. — Beftifen’sen, | 
intr, to invoke the plague | 
upon one, to curse, to swoar. — PeRtilensia’s 
| Uf, Bef if, adj. pestilontial, pestiferous 
(Beftartig). 

Ber’... in comp. —ttrdhof, w. burial- | 
ground for such as have died of plague; 
—tranf, adj. infected with (sick or ill of) the 
plague; —franfe, m. @ f. person infected | 
with the plague; —trantfelt, /. pestilential | 
disease, plague; —Inft, f. postiferous, eat 
lential air or atmosphere; m. pl’ 
| plsgue-buriers, plague-bearers, coll.” night. | 
ravens; —8l, n. see -balfam; —orbuung, f. | 
regulation in times of plague; —pfennige, | 
| „thater, m. pl. pennies, dollars, &o. coined | 
in commemoration of a plague; -prediger, | 
m. clergyman sppointed to visit those in- 
fected with the plague; —qualm, m. see 
| —dampf ; —floff, m. pestilential matter; —ver> 
giftung, /. 1) plague-contagion; 2) aee—ftoff; 
—vogel, m. Ornith. 1) European wax wing, 














n. | Bohemian chatterer (Geidenidwang); 2) spot- 


ted fly-catcher ( Musciolipa grievaL.),—wurs, 
f. Bol. 1) butter-bur (Pelasites offcindlis 

Mench}; 2) goat's ruc (Geißraute); —zeit, f. | 
time of plague. | 





fici'rung, (w.) f. perscniteatien 
* Berfdn'lig, I. adj. personal; IL. ade. 


* Betar’de, (w.) f. ( Fr.) Gunn. petard. 
*Beteien, Betefch’en, pl. Med. potechin. 
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' joc, roasted turkey, 


® Betent, (w.) m. (Lal.) petitioner. 

Peter, m. 1) Peter (P. ¥.); fhwarger —, 
& round game of cards; 2) Ornith. a) Ganct 
‚ Beter, see Petersoogel; b) — der Zander, 
coulter-neb (Papageitauder). 

Peterlein, (str) n. (dimin. of Peter) 
1) little Peter; 2) provino. (Be'terle) or Weiter: 
ling, (sir.) m. see Beterfilie. 

ter... In comp. —mMann, m. 1) 208 
Beiderwand ; 3) or -männden, m. or 9-4 
draße, m. Ichth. weaver (-Aeh), sting-ball, 
dragon fish ( Trackinus draco L.). 

Peteröblüme, (w.) /. Bel. parple cow- 
wheat (Melampjrum arvense L.). 

Pe'terdburg, x. Geogr. St. Petersburgh. — 
Peterdburger, (sir.) m., B-in, (w.) f. in- 
habitant of St. Petersburg. 

Pe'terd..., in comp. Aldi, m. Zool.doree 
(Zeus faber L.); —gref@en, m. Rome-ecot, of. 


—vfernig. 

Beterh Te, (w.) f. Bot. parsley ( Petresett- 
num sativum Hoffn.); B-nBl, ». parsley-oil; 
B-widrterfing, m. Bot. fool's parsley (Bleige); 
| $-utrenße, /. Vint. parsiey-leaved grape. 

‘mondwein, m. potorsameene (a su- 
perior kind of Spanish'wine, Pedro Ximenes). 

Pe'terd..., in comp. —Eirde, 5. 8. Peter's 
3; (charch); —form, m. Bot. 1) see Ginforn; 
2) perennial darnel, ray-corn ( Loltem perenne 
LL.) an n. 1) so Glastrant; 2) see 
m. Poter's-pence, fee 
~fatiiet, m. 1) key of St. Peter: 
Ag. the papal power; 2) Bal. ses Schtäflel- 
Dime; ab, m. Bot. golden-rod (Solsdage 
eirgawrla L.5 —wogel, m. Orinth. stormy 
potrel (Gturmrvege!); ur 1. Bot, Peter- 
wort (Hypericum ascifrow, 

* Petinet’, (str.) m. aaa point net. 

® Petit’ (pr. pote’), f. (pl. B-8) (Pr.) Typ- 

* Petition’, (w.) f. petition. Qbrevier. 

* Petrefact’, (str. dw.) m. ( Lat.) petri- 
faction. 

* Petroleum, (etr.) n. petroleum. 

* Pet idaft, (str.) ». (Slae.) seal, signet; 
in comp. —ring, m. seal-ring; —Reiher, m. 
seal-ongraver. 

Petidh’e, (w.)f. 1) drying-room (in salt- 
works): 2) Mar. sweep, steering-oar. 

® Petidier’, (str.) m. obsclescent for Pet- 
Shaft. — Betfie'ren, (w.) e. tr. to seal. 

Beh, (atr.) m. Germ. Fad. Bruin (the bear). 

Belre, (w.) f. bitch. 

Beg'en, (m.) v. tr. & intr. prosinc. te in- 
form againat secretly. 

Blad, (atr.) m. path. (pivot. 

cae (str.) n. Min. socket, sole, 


adj. pathless. 

Bra qen, (sir.) n. (dimin. of Bfafie) 
1) joc. little priest, priestling; 2) Ormilk. 
a) ballinch (Gimpel); b) whinchat (Braun- 
tehlden). 

Stef fe, (w.) m. 1) cont. priest, parson; 
| 2) Ornsth. a) sce Waflerhuhn (idwarges); 
6) see Wimpel; c) see Brauntehlden; 3) see 
Dradenfliege; 4) a) Brow. tap, spigot, 
stopple; b) Hydr. sinice-gate bung. 

Pfaften..., in ve come: —apfel, m. Fomel. 
priest's apple; Bot-s. —banm, m. spindle- 
tree, prickwood (Boonjunes europaus L.); 
—binde, f., —Biut, m. cuckoo pint, wake 
robin (Arm maculatwm L.); —Stem,/. priest's 
pear, table-pear; —bif@en, ». see dritt; 
Blatt, n., —diftel, /. see föwergahn ; —biener, 
m. soe —tnedt ; —bienerifh, adj. see —Ined- 
tif; —bern, m. 7. nail-drawer; --fif@, m. 
Ichth. star-gaser (Gteenfeher); —futter, m. 

of. init; —gemalt, /. 
priestly power. 


Btaffenhaft, adj. see Bfaf fifd. 

Blaffen..., in comp. -perrigaft,/.prist- 
rule, hierarchy; —belg, m. wood of the 
apindlo-tree; —hüteen, —diltlein, üppigen, 
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=. see baum; —jom, . yoke of priests; 
—targt, m. slave to priests (Pfaffling); 
tsehtif, adj. priestridden; —frant, m. see 
Romengaha ; —UR, f. see —trug; —milge, /. 
1) priest's cap; 2) or —pfütdden, —rösden, 
n. seo —bauın; T. see Handramme; 3) Mil. 
embattlement; —platte, /. 1) shaved crown 
of a frisz's head; 2) (or —zährgen, -rühr- 
tein, m.) Bot. sce Läwenzahn; —IMmitt, m. 
it, ». anal. pope's eye, the best slice of 
crested sein, anioe bit; Rand, m. priest- 


"Piet textgum, (sir.) n. priestdom, priestly 
deminion; priesthood. 

Waflen..., im comp. —trug, m. prisst- 
craft; —voge!, m. Ornith. goat-sucker (Radt- 
fdwelbe); —wefen, ». 1) priests collectively ; 
2) conduct , actions, system of priests. 

Bfäflerel‘, (w.) f. cond, priestlike conduct, 
Priesteraft. 


SIRF Rich, adj. cont, priest-like. 
Päflein, (sir) m. (+ &) province. vee 
Pie den, 1. 
‘PAF ling, (eir.) m. 1) cont. priestridden 
priest' 





; 1. paling 
Yälrlen, (m.) v. ir. 1) to pale; to prop. 
set props; to empale; 3) to pierce with a 


nie. 

Piadl ..., in comp. —gelb, n. polo-duties; 
sahen, m. ditch fortified with stakes; 
hee, [. hedge of pales; fence of pales or 
takes ; —frany, m. iron pile-crown, -hoop or 
-ting; -maft, m. Nar. mast of one piece of 
timber; —mäßle, f. mill built on a paled 
round; —mufa@el, /. Conch. ship-worm 
(Gehiffebohcer); —pyänfgel, m. Min. pile- 
driver; —remme, f., —ammier, m. pile- 


toh, m. foundstion of piles, sheet-piling: 
ciate, f. Weas. cross-rod ; —{apligel, ms. see 
> —fGlogung, /. (act of) paling; 
fous, m. T. (iron) pile-shoe ; —[dwanz, ms. 

upper part, head of a pale or pile; —fti@, m. 
saa bowling knot; —tex, =. Mar. hauling- 
Tepe: —tweibe, f. Bot, almond-leaved willow 
(Salis amygdatina L.); —wert, n. paling, 
Ku rim) pile-work;—wurm, m.ship-worm, 


HH 


5 —wurgel, f. Bot. tap-root; 

ns ose —hede. 

Pit, (str.) m. (+4) provinc. body-linen. 

4 fal, (m.) f. 1) + imperial palace; 
2) Omgr. Palatinate. 

B. Stal, (w.) f. soo Baly. 

Piel gen, soo Balyen. 

Mälger, 1. or eit ile adj. belonging 
er pertaining to the Palatinate; II. s. (sfr.) 
a, fried ed (w.)f. inbabitant of the Pa- 


lan én comp. —geriGt, n. imperial 
% superior court of justice; —graf, m. count 
@ sector palatine; palsgravo; -gräfln, /. 
countess palatine; —graflld, adj. belonging 
lo a palograve; —gratidaft, /. palatinate; 
Sasa —fiebt, 7. town with an im- 

Stand, 2. (olr., pl. Bfän’der) m. pawn, 
Helge, secarity, mortgage; fg. pledge; 
forfeit ; Geld auf Bfander (Acc.) Leihen, to 
lead money upon pledges; zum Pfandefeken, 
to pat in pledge, to pledge, engege, pawn; 





to stake; des — in Händen haben, to bold in 
pledge: Pfänder fpielen, to play at forfeits, 

Ptaud'bar, adj. that may serve as a 
pledge or mortyage. 

Plaud'’..., in comp. —belaftung, f. mort 
gage; —brief, m. (letter of) mortgage; na, 
m. mortgage-book, register of mortgages; 
—bürge, m. hostage; .—biirgi@aft, /. mort- 
gage-security ; —ceutract, m. bill of sale. 

Btän’se..., (from Skinden) in comp. — 
gel, ». money with which a pledge is re- 
deemed ; —mann, m. see Bländer. 

Bänden, (w.) v. ir. 1) to seize, distrain 
upon (a debtor), to attach; to pound; 3) to 
take as a pledge, pawn. 

Bänder, (str) m. distrainer, £0. 

herbei (sir.) n. right of distrain- 


Thläwnerfpiet, (siv.) m. see Pfandfpiel. 

Pfand’ ..., in comp. —geber, m. pledger, 
pawner; + I, —welb, 1. interest on 
mortgage or pawn-money; —$i 1 Se O08 
—bürgfaft ; —glänbiger, m. mortgagee, cre- 
ditor on mortgage, hypothecary: —gut, m. a 
mortgage, mortgage-land; —haus, n. public 
pawn-house; —perr, —halter, —ingaber, m. 
holder of a pawn or mortgage, ses —glaudiger; 
—{jubde, m. jewish pawabroker, usurer; —teil, 
m. Min. wedge for propping, staying, se- 
caring; —leben, ». foe mortgaged; —leiger, 
m. pawn-broker; —Ie m. pawn 
broker's shop. 

Bfdus'lish, adj. & ade. in the form of a 


n. | pawn or mortgage, as a pledge or pawn, 


hypothecary. 

Band’... in comp. —Täfung, /. redeom- 
ing of a pawn; —menn, m. see Bürge; 
—nehmer, m. pawnes, pledgeo; —xugung, /- 
Law, antichresis; —pillätig, adj. pledged, 
bound by pledge; —redt, m. lien ; —regttia, 
adj. hypothecary: —faf, m. tenant in mort- 
gage; —fay, m. mortgage. 

Ptand'idett, (m) f. pledge, state of 
being put in pledge. 

Ptand’..., in comp. —{hein, m. 1) assu- 
rance-receipt, seourity-quittance: 2) pledge- 
ticket, duplicate; —fcjifiing, m. money re- 
oeived on spawn; —{@rift, /. mortgage- 





; | deed; —fébriftgeber, m. hypotbecator, mort- 


gager; —[ariftlig, adj. hypothecary ; —färifts 
nehmer, m. see —herr; —{Qulb, /. debt 
on pawn or mortgage, hypothecary debt: 
—f@ulbuer, m. mortgager; —fpiel, m. game 
of forfeits; —ftall, m. Law. pound, pin-fold; 


tabulum or cotyle; —gaten, m. pan-hook; _ 
hammer, m. hammermill for large coppers; 
—$aué, n. Salt-w. boiling house, saltern: BG 
(ung, f. Anat. ootyloid cavity; —tnewt, m. T. 
pan-rester: —folbex, m. Gunn, touchpan- 
polisher; tunen, m. pancake; —leger, m. 
ses Zapfenlager: —meifter, m. inspector uf the 
salthouses ; —famibt, m. pan-smith; —ftein, 
m. 1) see Topfftein ; 2) sedimont in salt-pans 
or steam boilers (Gelgiduppen) pan-scales; 
—ftiel, m. 1) handle of a pan; 2) (or —ftiege 
My, m.) soo Belymeife; —theil, m. share in 
a ee — wert, ». salt-house ; —stegel, 
m. pan-tile. [holder of a salt-work. 
“Bran ‘nex, (str.) m. T. proprietor or share- 
et’, (w.) f. share in a salt-work. 
Shinn exidett, (#.) f. body or corporation 
of the proprietors of a salt-work. 
Blauntüden, (sir.) m. pancake; fritter. 
Sldun'lein, (str.) n. 200 Sfinnden. 





Blarz, (str.) m. see Pfarrer. 
‘oon (from Pfarte) in comp. —ader, 
m. perochial ground, glebe; —amt, ». office 
of a parson; pastorship; —amtövertreter, m. 
curate; — Bezirk, m. parish; —bud, m. a 
rochial register; —dienft, m. office of a par- 
son; —berf, #. village in which a clergyman 
resides. 
Blar’se, (w.) f. parsonage: 1) parson's 
benefice, living (parish); — außer der Stadt, 
out-perish; 2) manse, glebe-houne, rectory. 


Blarrei’, (w.) f. parish; parsonage. 
Bfarrel'tid, adj. teen 
Pfarr' cintinfte, '. pl. income, re- 





veaues of a living. [ts beltag to a posion: 
Bter'sen, (m.) 0. intr. provinc. (with nad) 
Pfar'rer, (sir.) m. parson,curate; minister. 
Bfar'verin, (w) /. person's wife. 
Bfarr..., (from Biarre) Iren, f. par- 
son's wife; —frogue, /. service tobe rendered 
gratuitously by the parishioners to the 
clergyman; —gebiube, m. see Pfarre, 3; 
—sebiibren, /. pl. parson’s foes; —gefiille, n. 
pl. aes —eintitnfte ; —gemeine, /. parish ; —ge« 
noß, m. fellow parishioner; —gereitfame, 
J. parochial right; —granbftiid, u. see —adır; 
—gut, n. parochial estate: —Qanbdel, m. 
simony; —$err, m. parson (or vicar), rector; 
curate; —hané, m. see Pfarre, 2; Hof, m. 
1) parsonage oourt-yard; 2) see Pjarre, 2; 
—bolj, n. wood belonging toa living; —hufe, 
‘Jf. ee —ader; —tanf, m. simony; Mind, 
parishioner ;—firde, /. parish-church ; —Iaub, 
». glebe-land; —Iehen, n.advowson; —Iente, 


in den — fperren, to pound, impound; —fifid, | pl. perishioners. 


m. mortgage; pledge. 

Pfau dung, (m.) f. seizure, distraint, 
attachment, execution. 

Bland ..., in comp. —verleiger, m. pawn- 
broker; —verfjreibang, /. ee brief; —ware 
nung, f. summons to redeem a pledge; 
—weife, ade. by pawn, by mortgage; —settel, 
m. see —{hein. 

Plane, (w.) f. (dimin. Bfännchen, [str.] 
n. little pan, &c.) 1) pan; Brew. copper ; Salt-w. 
salt pan; 2) Mas. mortar-pit; 8) Min. ingot- 
mould; 4) Gun. (powder) pan; 5) Mach. 
bush, of. Rapfenlager; 6) Typ. » frog; 
7) middle of a sling in which the stone is 
placed; 8) Anat. ootyla, acetabulum, socket; 
Ao-s. in die — hauen, coll. to put to the 
sword. 

Blann'eifen, (str.) n. seo Pfannenbich. 
‘baum, m. Saltır. 
eh, 9. T. iron-plates (for 
bedel, m. 1) cover of a pan, 
pan-cover; 2) Gun-sm. a) hammer, cap of 
a gun; b) bammer-cap; —dedelfelder, f. 
Gun-sın. bammer-spring ; —flider, m.tinker, 
brazier; —filgung,/. Anal. trochoides: —gelb, 
n. brewing-tax; —geftell, n. trivet for span; 
—ttube, f. Anat. cavity or hollow of the ace- 
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Blarrlich, adj. see Bfarreilid. 
Pfarr..., (from Pfarce) —pacter, m. 
farmer of a living; —fag, m. court held 
under a church-patron; —flefle, /. parsonage, 
living ; —berleihung, /. patronage, bestowing 
of a living; —sieh, m. cattle belonging to a 
bigot —wiefe, /. globe-meadow ; —wittwe, 
J. elergyman's widow; —woßnung, /. see 
Plarre, 2; —gehente, m. (parochial) tithe. 
8. (str. & w., pl. gener. w.) m. 
1) Ornith. peacock (Pure eristatus L.). 
Bfan'en..., in comp. —auge, =. 1) pea- 
oock-eye: 3) Entom. peacock-(oye-) butterfly, 
To butterfly ( Vanessa lo L.); 8) Miner. argus- 
eyed marble, spotted marble; —¢i, m. pea- 
hen's ogg; —feber, f. 1) peacock’s feather; 
2) Jewel. rainbow colour; —federdrufe, /. 
Miner. irispearled spar. [stately. 
Btan'enhaft, adj. pescock-like; superb, 
Ptan'en..., incomp.—tranith, m.,—reiber, 
m. Orntth. crane of Japan, Balearic crane 
(Balearica pavonina Gray.); —trant, n. Bot. 
spotted persicaris, smartwort ( Folypönum 
ia L.}; —{ewang, m. 1) pescock- 
tail; 2) Bot. (Barbadocs) flower-fence ( Poin 
ciana L.); 3) see Bfautaube ; 4) Miner. azure 
copper-ore; —{@weifartig, adj. pavonine; 






Iplenet, m. 1) see —ange, 2.5 
2) Bot. a0 —traut ; —Rtolg, =. pride of show, 
beauty, or external excellence; —tang, m. 
pavan (a grave and stately dance); —tanbe, 
see Bfautande ; —wedel, m. fan of peacock's 
feathers. 

Ban’... in comp. —fafan, m. Ornith. 
crested pheasant; peacock-pheasant ( Ady- 
plectron bicalcaralum Tem.); Aid, m. see 
Meerpfau; Hahn, m. pea-cock; —heunt, /. 
pea-ben; huhu, —Hühnden, ». pea-chick. 

Plew’in, (w.) f. sce Biauhenne. 

Blan’tanbe, (w.) f. Ornith. pescock-pi- 
geon, fan-tail (pigeon), shaker (Columba do- 
mestica laticauda). 

Bleche, (w.)f. prosinc. pampkin, pompion. 

Bieter, s. 1. (etr.) m. pepper; ganzer —, 
pepper-corns; round pepper; gefofener or 
gemablenet —, braised, ground, or pulverised 
Pepper; dev deutfhe —, mesereon, wild 
pepper (Mellerhals); der fpanifdeor indifde—, 
Spanish pepper, Cayenne pepper, ca; 
(Capsicum annüum L.); coll-s. aus dem —, 


sound, soundly; da liegt der Hafe im—, there's | (. 


the rub; im — fein, to be in a messor pickle: 
er winidte ibn dabin wo det — wid ft, he wished 
him at Jericho; II. in comp. —artig, ad. 
pepper-like; Bot. piperaceous; —baum, m. 
Bot. pepper-tree (Aiper L.); —baumrinde, 
Pharm. mezereon-bark;—beere, /. Bot. 1) berry 
of the mezereon; 2) berry of the black-car- 
rant; —britge, /. peppered (hot) sauce; 
—bii@fe, —dofe, /.. führten, ». pepper-box, 
pepper-caster or cruet; —fraf, —freffer, m. 
ses —vogel; —gurfe, f. pickled gherkin (oa 
camber}; —bol4, n. see Spindelbaum, 1. 
Piet ferig, adj. peppered, peppery, hot. 
Blefter.... in comp. —tuöterig, m. Bot. 
water-popper (ZBaflerpfefier); --torn, m. pep- 
per-corn, grain of pepper; —frant, w. 
1) pepper-wort, dittander (Lepidium lats- 
Soliwm L.); 2) garden-savory (Suturya hor- 
tonsis L.); —fuden, m. (lit. pepper cake) 
ginger-bread ; dex, Täler, m. 
winger-bread baker; —tiimmel, m. Bol. camin 
(Ouminum cyminun L.); -Büfte, f. Geogr. 
Grain-coast. _[cente’ day (28'" December). 
Bleffericinstag, (str) m. sevens: Inno- 
PfeFterling, see Bfifferling. 1. 


drop or lozenge; —miingSl, ». essential oil 
of peppermint, peppermint oil. 

% Bferfern, (1.) v. I. #r. 1) to pepper; 
2) Ag. to make a thing (disagreeably) sharp; 
3) coll. to beat soundly ; IL. in. 1) to burn 
like pepper, to be hot; 2) coll. to smart; ge» 
pfeffert, p. a. coll. smart (blow, £c.); exorbi- 
tant (price). 

Berfer..., im comp. —uafe, f. prownc. 
person essily offended; —unf, ., -nüßden, 
n. gingerbread-nut, spice-nut ;—pil}, m. see 
—{dwamm ;—rinde, f. ee - baumrinde;—roßr, 
n. a sort of cane pipe-stick; —réélein, m. 
(coll, —riefeD spindle-tree; —{@wamm, m. 
pepper agario or mushroom (Agaricus pipe- 
rälus L.);—flaube, /. 1) pepper plant, pepper- 
shrub; 2) see Kellechals, 2; —ftein, m. Geol. 
peperino; —firand, m. see —ftaude, 1; —tag, 
m. ses Piefferleinstag ; —wogel, mı. 1) Orneth. 
pepper-bird, pepper-pecker, toucan (Rham- 
phastus toco Vailt.); 2) or —bgelden, n. Ornsth. 
European wax-wing (Griden{dwany); —waf- 
fer, w. pepper-water; —wurg, f. Bot. 1) see 
traut, 1; 2) see Steinbredh; —geflen, pl. 
provinc. see —tuden. 

Seif’ ..., in comp. Ornitk-s. —ammer, 
cirl-bunting (Zaunammer); —broffel, f. mavis 
(Gingdroffel). 

Bfei'fe, (w.) f. 1) pipe, tobacco-pipe; 
9) Mus, fifo; (urgan-)pipe; Ante; whistle; 8) 





Flase-w., ‘dc. blow-pipe, tube; 4) Arckil. chan Pike (Baldne sulgiris Cav.), —férmig, 
nel; coll-s. ned Jemands — tanzen, to be at arrow-shaped, Bet. sagittate; —gerade, adj 


one's beck and bend; die —eingichen or in den, strait as an arrow, bult-apright; ciqwish, 


Ged fteden, to draw in one's horas; P-n| 
fdmeiden fo lange man im Rohre fist, tomake 
bay while the sun shines ; bei einer — Taba 
beipredhen, to smoke over. 

Pfeifen, (0) ©. tr. & intr. to pipe; to 


whistle; to whis; to sough; to hiss; (of: 
—, (Riklore) te witch | head ( 


mice) to squeak; blau 
(bergen); col-s.: Einen —, to take a dram: 
ich will ihm wes —, anal. (I'l do it, ae.) 
over the left! 

Bitten... in comp. —artig, adj. Lapered 
—beum, ud ; —befählag, m... de 
Igläge, n. Pe of the pipe-bow!; —beden, 
m. soundboard of an organ; —bobrer, m. 
pipe-bore; —bremner, (clay-)pipe-maker or 

manufacturer; —bret, ». 7. 1) organ-sieve; 

2) shelf for pipes; —coraflex, f. pl. Zool. 

tubipores (Orgelcsralle); —dedel, m. lid of 
an organ-pipe or pipe-bowl; —erbe, f. see 
—thon; Mid, m. Zool tobscoo-pipe-fish 
‘Wistularia tabaccaria L.);—ferm./. 1) organ- 
frame; 2) tobscco-pipe mould; —fürmig, 
adj. pipe-formed, tubular; —fuf, m. mouth 
(of an organ pipe); —galgen, m. stand for to- 
dacco-pipes ;—geftell, u. ses—bret, 2; —glafur, 





J. | f. pipe-varnish, pipe-glaze; —gut, ». leaves 


used for smoking-tobaooo; —gelg, ». Bot. 
1) common or black sallow (Salix capréa L.); 
(tärlifhet) wayfaring-tree ( Fiburnum Lan- 
fana L.); 2) T. wood adapted for pipe-stioks; 
apfel, f. (tobscoo-)pipe-cover; —feyf, m. 

(tobacoo-)pipe-buwl; —mader, m. 1) tobacco- 


pipemaker; 2) plpe- or fife-maker; —ment, | 


n. see —fifh; —mergel, m. Miner. stuny 
loam; —mundftild, n. ses -Ipige; —quafte, /. 
tassel to a tobacco-pipe rm. pipe- 





Bot. | picker, pipe-cleanser; —ragr, ». (tobscco-) 


pipe-tube, pipe-stick, pipe-stem, pipe-shank; 
—fpige, /. (tobacco-)pipe-tip, muuth-piece; 
—fyute, /. 1) quilt used for a pipe-tip; 
2) weaver's spool; —ftod, m. 1) pipe-tabe; 
2) walking-stick used as a pipe; 3) Mus. 
foot-board of an organ-sieve; —ftepfer, m. 
(tobaoco-)pipe-stopper; —ftrand, m. Bol. 
1) lec, Spanish elder ( Syringa eulgaris L.); 
2) mock orange, pipe tree (Philadeiphus 
coronaries L.); —ftummel, m. short pipe; 7. 
China pipe-bowl. 

Peiffente, (w.) f. 1) widgeon (Anas 
Ange L.); 2) see Pfeilente; 3) see Reiher- 


pte ‘Tem..., incomp. —thon, m. (tobaoco-) 
pipe-clay ert, m. instrument consisting 
of pipes; works of an organ; —giluber, m. 
see Fidibus. 

Pfel'fer, (str.} m. 1) Afer, piper; whistler; 
2) provinc. Ichth. a) losch; b) lamprey; 
c) pipe-fisb. [tice of) piping, whistling. 

Pteiferet’, (.) f. cont. the (act or prac- 

Pfeif..., in comp. —hafe, f. Zool. rat- 
hare (Lagimis Cuv.); —holber, m. see Birol ; 
-treifel, m. whistling top; —lere, f. see 


Baumpiper. 

Pfeil, s. 1. (str.) m. arrow, dart; bolt, 
shaft; IJ. in comp. —bamb, n. latchet; —brage, 
m. Ichth.sea-fox,sea-ape, chimeras (Chimara 
monströsa L.);—eifen, x. iron head of anarrow; 
—tute, f. Oredth. pin-tailed Juck (Spießente). 

Pfeiler, s. 1. (str.) m. pillar; pier; IL in 
comp. —briide, f. pier or pillar-bridge; 
Horol-s. —maf, ». pallet-gage. 

‘Pfet'leru, (w.) vo. ir. to furnish with 
piers, columns; to prop, support. 

Sfei'ler..., in comp. —platte, f. under- 
plate, pl, pallet-plates; —{plegel, m. pier- 








glass; —flein, m. column or pier-stone; 
—tife, m. pier-table; —weite, /. Archit. inter- 
columniation; —wurgel, f. cee Bfeblwurgel. 

‘Ptell’..., im comp. --fifth, m. Ichth. sea- 
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adj. swift as an arrow, arrowy; bet —g¢> 

{dwinde Glug, arrow-fight; —ginfter, m. Bot. 

a species of broom (Genisla sagitialis L.); 

#08, n. Bol. arrow grass ( Triglöchin L.}; 

yet, m. see fi; höhe, f. Archit. ses 

Stidbehe (T. Tasch.); —traut, w. Bot. arrow- 
Sagitlaria 





—fanch, —ttidwind; —feurfie, S- 
swiftness ot ar: 5 Adbelft, f-200 Seiliheiit: 


fünf, m.arrow-shot; —(@iige, m. archer: 
—{a@wang, m. 1) Ichth. ‘ting-ray (Gtedheode); 
2) Ornstk. a) minute merganser, wessel-coot 
(Mergus mintins L.); b) pin-tail duck (Epieß- 
ente); c) (Heiner) widgeen (Pfeifente, 1); — 
{pige, f. arrow-hoad; Rein, m. Petr. belem- 
nite; —wehrfagerel, /. belomancy; —wert, 
n. Fort. arrow-boanet; —warg, —wurzel, /. 
arrowroot ( Marania arundinacta L.). 

Blen’nig, +: Sfew'ning, =. I. (sir.) m. 
penny: IL in comp. —fudfer, m. coll. pinch- 
penny, skin-flint; —gülte, /. t interest or 
rentin money; —Irant, ». Bot. namo ofseveral 
plants /. 6. money-wort ( Lywimackia nunme- 
larta L.); garden-epurge (Kuphordia pepins 
L.),&0-;—ligt, ».farthing-candle; —meifter, m. 
+ treasurer, cashier; —falat, m. Bot. pile- 
wort (Kearia ranunculoides L.}; —fthenfe, f. 
a poor public house or ina, anal. hedge- 
tavern; —flein, m. Fer. lenticular stone; 
—weife (adv.) verlaufen, to deal out penny- 
worths of (pepper, &c.). 

Ber, (sir.) m. Sfer'he, (.) f. 1) fold, 
pen: 2) dung (of fulded abeep). 

Bergen, (w.Je. tr. & intr. 1) to pen, fold; 
2) to void exorements (as sheep in a fold), 
to manure with dung, (ir. & intr.) to dung. 

Ber’... in comp. —hütte, /., —Tarren, 
m. sheep-fold, cot; —lager, #. 1) sheep-feld; 
2) (stock of) sheep belonging to a fold or to 
an estate; —remt, w. foldage; —f@lag, m. 
act of penning sheep, folding; —fervitut, m 
frank foldage; —fiell, m. fold. 

Perv, (str.) m. 1) horse; 2) B-c, pl. ses 
Bearden; zu Pjerde, on horseback, mounted ; 
zu Pferde! to horse! mount! der Courier zu 
Bierde, mounted coarier; ein — abwerten, to 
grvom a horse; felbft fein — abwarten, to 
Groom one's own horse; fid zu B-e erhalten, 
to keep one's seat; ool-s. vom — auf ben 
Gel Tommen, to come from bad to worse; 
fic) aufé hohe (große) — fegen> to mount (one's 
self on) one’s high horse; auf dem heben 
®-e figen, to be mounted on one's high 
horse; die P-e hinter den Wagen fpannen, to 
pat the cart before the horse. 

Pfrd’dhen, (str.) n. (dimin. of Pferd) 
little horse, nag, pony, naggy. 

Bilde... (gf. Rob...) in comp. —alee, 
f. Pharm. horse or caballine aloes ; —amelfe, 
J. Entom. horse-ant, horse-emmet (Ref 
ameife); —anıpfer, m. Bot. sharp dock ( Rumer 
achins L.); —antilepe,/. Zool. koba (Antilipe 
equina L.); —arbeit, f. coll. heavy work, 
labour, drudgery; —argnet, /. horse-physic; 

—arjueitunfi, /. vetorinaryart, 
farriery ; —arzueifäule, /. veterinary school; 
—argt, m. veterinary surgeon, farrier; —babn, 
f. horse-railway: 1) railway worked by 
horse, horse-line ; 2) tramway, street-railway: 
—bär, m. sce Honigbär; —baner, m. peasant 
who employs horses on his farm; —befa@leg, 
m. hborse-skoeing; —Segoar, m. hippolith; 
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Ba-s. -Sinfe, f. bulrush (Scirpus lacustris 
L), —Hume, f. 1) eow-wheat (Rubwweigen); 
2) seo Lüwengahn; —bobue, f. horse-bean 
(Vicia faba, e. eguina Pers.); —bremfe, f. 
Kalen. horso-fy, forest-fiy, gad-fly (Hippo- 
osca equina L.), —bede, /. horse-cloth, see 
Säabrade; —dienft, m. se0—frohne; Bill, m. 
oe —fefel; bern, m. Bol. sea-buckthorn 
(Hippophat rhamnoides L.); —egel, ws. Anwul. 
korse-lesch ( Hemöpis voraz L.); —eifenbabn, 
f.vea—bahn; —eppig, m. see —filhe; —fligee, 
J. berse-boat; —farten, m. Bol. common 
brake ( Pleris aquitina L.); —feigen, pl. horse- 
dung; —fendet, m. Bol. borse-fennel (Waffer~ 
feagel); —Meifeh, m. horse-flesh; —fleifa@poty, 
x horse-flesh mahogany; —fliege, f. se — 
bremfe; —frohme, f. compulsory horse-service, 
of. Spanndienft ; —fiillen, n. horse-colt; —fug, 
m. 1) borse-foot; 2) Ag. cloven-foot, Old 
Nick; —futter, m. horse-meat; fodder, pro- 
vender (for horses), —gagefle, f. Zool. gnu 
(Guu); —gef@vire, 2. harness, gear (ofa horse); 
—Gllid, n. coll. great or oxcessive luck; —gépel, 
m. Mech, borse-gin, gin or engine driven by 
bores; —grad, m. Bot. soft-grass (Holcus 


landtus 1); —gut, ». farm on which horses | ses 


are kept; —Qaat, »., —gearen, adj. horao- 
hair; —pearbezug, m. hair-cloth; —hade, f. 
Agric, horse-boe, tormentor. 
Sfervesaft, adj. see Bierbemäßig. 
Bferde..., (cf. Rob...) in comp. —hal, | m. 
m Kath. basking-shark (Seliche maxima 
Gunn.) —fanbel, m. horse-dealing; —iind: 
let, m. horse-dealer; ir, m. Zool. horse 
stag (Corvus Ly fl, mn 
(horse's) boof; 2) Bot. colt's foot (Huflattih); 
‚f. Bot. horse ahoo-vetch (Hippo- 
cipis L.}; —ielel, m. cont. for —liedhader; 
junge, m. horse-boy; —tfilfet, m. Radom. 
dang-beetle (Roftafer); —famm, sm. horse- 
comb; —farren, m. Raslw. horse-box ; —fage, 
J. Zeek. serval (Folds Sereal L.); —tefe, f. see 
ReFtaRanie; tenner, m. judge of horses; 
Hammer, f. ses Hild {drter; —Nane, f. 
see —huf, 2; —Mee, m. Bot. shamrock, wood- 
sorrel (Gauerflee); —tnedt, m. groom ; host- 
ler; —Ispf, m. horse's head; —frabbe, f. 








horse-pond; —fefel, m. Bot. a species of 
moadow-sarifrage (Seailé hippomardthrus 
L.); —fleb, m. borse-hair sieve; —fildhe, /. 
Bot. alexanders (Smyrnium olus atrium L );— 
flail, m. stable; —ftedjer, ms. ses Stedfliege; 
—fteig, m. see Lienpfad; —firiegel, f. ourry- 
comb; —tag, m. day on which statute work 
with horses is to be parfurmed; —triinte, /. 
watering - place, horse- pond; —verleiber, 
—vermicther, m. livery-man, job- master; 
—wedfel, m. relay (change) of horses; 
—wiirmer, m. pl. Enlom. borse-worms, bots 
(@astrus equi L.; —wurz, f. Bol. carline 
thistle (Carlina acaulis L. 
-gefhirr ; —gote, /.fetlock:: 
ing of horses; —Jüdter, m. breeder of horses. 
Bferd'farwmig, adj. horse-shaped. 
Blee'vig, adj. in comp. 1) horsed, ascin—, 
wei —; 2) Mech, of so many horses’ power. 
Berner, (str.) m. see Bierdebauer. 
Bette, (w.) f. Carp. purlin. 
Siegen, (m. ir. to cut. 
Bret’ sange, 7. barnacles (for horses). 
Sif, (sir) m. 1) whistle, whiff; 2) Ag. 
trick, cunning fetch, knack; cinen — thun, 











Pfeifer. 
BRrferling, (sir.) m. 1) Bol. a species 
of mushroom (Cantharelus cibarins Fries.); 





sly-boots. 

BAR, I. adj. ely, artful, canning, sharp, 
knowing; IL. ®f-eit, (w.) f. slyness, &o., 
shrewdness. 

Pfingft’..., i comp. pentecostal; —abend, 
m. eve ofwhitsuntide; —anger, m. common 
pasture opened at Whitsuntide; —bier, ». 
whätsun(tide)-ale, a sort of feast or merry- 
making; —blume, f. Bot. 1) broom (Genista 
scoparia L.); 2) dyer's broom (Färberginfter); 
8) see —tofe. 

Bingt'en, pl. (constructed frequently as 
@ noun sing.) whitsuntide, pentecost. 

Bfingft’ ..., in comp. —felertag, m. whit- 
aun(tide) holyday; —feft, m. whitsuntide, 
feast of pentecost; —frembe, /. pentecostal 
joy; Ag. pentecostal hours; —gané, /. green 


Grust. horse-crab (Limitlus 1..); —fraft, f.| goose. 


berse-power; —lawe, f. coll. horse-laugh; 
teh, f. horse-load; —lané{liege, f. see 
bremfe; —Iegen, m. gelding uf horses; 
—teine, J. 200 lien ; —Ienter, m. horse-tamer; 
—Uebpeber, m. borse-fancier: lien, /. Mar. 
kalser, small cable. (or horsy. 

Bier dela, (w.) v. intr. to smell of horses 

Pfir'de... (fe Rok...) incomp. -mäller, 
m. horse-broker; —wiartt, m. horse-mart; 
-mäßig, adj. horse-like; coll excessive 
—mietge, f. horse-hire: mild, f. mare's 
milk; salt iy ff. Bot, 1) horse-mint (Mentha 
sioestris L.} 2) corn-mint (Mentha orvensis 
Ly 3) water-mint (Waffermiinge); —neffel, /. 
Bel. aupecies of woundwort ( Stachys recia L.); 
anf, f. large thin-shelled walnut ; —o1hd, 
™, Zool. jumart (Zumarre); —pappel, f. Bot. 
touad-leaved mallow (Malea rolundirollia.); 
-»Witifter, wu. slang, a man who lets ont hor- 
sea by the job, amal. hackneyman; —yille, /. 
Farr. boree-ball; —yelei, m. Bot. 1) seo — 
wefiel; 2) horse-mint (-mänze); —raspel, /. 
farriee's rasp; —rennbabu, /. rece-course; — 
tenmen, ». (horse-)race; —ruthe, /. horse's 
pitzle;—{albe, /. Vet. remolade; —{atmen, m. ase 





‘Pferdefendel; —fattel, m. saddle (for horses): | 


~Hdeait, m. T. horse-ran, c/.göpel ; fan, 
J. borse-show; delle, f. borse-bell; —{giff, 
&, beat drawn by horses; —f@mind, m. trap- 
pings; —{@umdhindler, m. horse-milliner; 

-f@malle, f. harness-buckle; —{dwanim, mı. 
Te. aphthe, wind gall; —fdwefel, m. com- 
mon brimstone ; —{dwelf, - ihiwanz, m. horse- 
tall (also Bot. Equisätum L.); —[hiwemme, [. 





Pfingh' lig, adj. pentecostal, whitsun, 
that is done or happens at whitsuntide. 

Bfingft’..., in comp. —mentag, m. whit- 
(san-\monday; —nedt, f. night before whit- 
suntide; —nelfe, f. Bot. feathered pink 
(Dianthus cesivs 8m.); —08, m. an ox 
decked out and driven to pasture on whit- 
suntide; —pfriemen, w., —rofe, f. peony 
(Pronia officinalisL.); —{Gieben, 11. shooting 
at a target (or wooden bird, of. Bogelfdiefen) 
at whitsuntide; —fonntag, tag, . whitsun- 
day ; —tanfe, /. pentecostal baptism ; —viole, 
J. Bot. rocket (Hespéris matrondiis L.); 
—wogel, m. see Bicol ; —tweide, —wiefe, /. ae 
—anger; —twode, f. whitsun(tide-)week; 
—jeit, /. whitsuntide. 

Phipps, see Pipps. 

Pfr, 2. 1. (w.) /. & (si) m., Bir. 
fie, Bfir'ige, (m.) f. Bot. peach; U. in 
comp. -apricofe, /. Pomol. quince-peach; 
—baum, m. peach-tree ( Perstca eulgiris L.); 
—Bliite, /. peacb-bloom, pesch- blossom; 
—blät)farben,adj.poach-coloured; —pflanme, 
JS. Pomol. egg-plum; —toth, see —farben; 
—weibe, f. see Mandelmeide. 

Bf’er, (sir.) m. (8. 0.) provinc. baker. 

Baus’... (from Pflanzen) in comp. 
—beet, ». 1) piece of land on which turnip- 
seed is sown; 3)nursery-bed for young trees; 
—Sobrer, m. Gard. see Pflanyendohrer ; br 
get, m. planter, colonist. 

Phang’ Gen, (sir) n. (dimin. of Pflanze) 
little plant, herbelet ; seedling. 

Blanc, (w.) f. plant, vegetable; 3) coll. 
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a) child, offspring; 5) érom. (nette, nice) 
fellow, chap; wench. 
Planzeili 





) ». dibble, setting-iron. 
dr. to plant, set ; tosettle. 
comp. plant-, vegetable; 
5 -impression, herborization; 
—artig, adj. vegetable; —aflhe, /. vegetable 






| ashes; —bafen, pl. alcaloids; —bert, n. bed of 


plants; —beigreifung, /. description ofplants, 
hy; —bobrer, m. Gard, transplanter; 
, f. vegetable butter; —eiweiß, ». 
Chem, vegetable albumen; —erbe, /. garden- 
mould, vegetable earth; —eremplare, pl. 
botanical specimens; —farbe, f. vegetable 
colour; —fafer, f. vegetable fibre; —floh, m. 
see Erdfioh; —freflenb, adj. phytophagous; 
—freffer, m. graminivorous animal; —gallerte, 
J. vegetable jelly; (-gallertfisfl, m.) Chem. 
pectine; —garten, m. 1) butanic(al) garden; 
2) see Pflanggarten; —gewälhfe, x. pl. vege- 
tables; jn, grüne —harg, n. Chem. chluro— 
phyl; —gouig, m. nectareous juice; —Täfer, 
m. Eniom. a plant-bug, particul. one belong- 
ing to the species of (istelida; plant-bug ; 
—tenner, m. botanist; —tenntnif, Kunde, /. 








—langenfalg, ne potash; ; land, f. Eniom. 
plant-louse (Aphis L.); —{eben, . vegetable 
life; ein —Ieben führen, to vegetate; —Ichre, 
J. phytology, see —Irnntniß; —Leim, ms. Chem. 
gliadine; (toher) see Reber, 8; Liebhaber, m. 
lover, amateur of plants; —miiber, wm. see 
—fäger; —mild, /. vegetable milk ; the white 
juice of plants; —mobr, m. Chem. vegetable 
wthiops; —phyflologie, /. vegetable physio- 
logy; —reih, m. vegetable kingdom; —faft, 
m, vegetable juice ; —fäger, m. Ornith. plant- 
cutter (Phytotdma); —fammler, m. collector 
of plants, botanist; —fammiung, /. collection 
of plants; —faner, adj. impregnated with 
vegetable acid; —fanger, m. 1) insect living 
on vegetable juice; 3) paranitioplant; —fuure, 
f. Chem, vegetable acid; —[qaber, m.,—{chan- 
fel, f. Gard. transplanter; —{@leim, m. gum ; 
—feibe, /. Spinn. vegetable silk; —flein, m. 
Pphytolite, c/.—verfteinerung; —ftoff, m. vege- 
table matter; —talg, m. vegetable tallow, 
piney-tallow; —thier, ». Nat. plant-animal, 
soophyte; —berfteinernng, /. petrified or fossil 
plant; —Wwadé, ». vegetable wax, berry- 
wax; —wadéthum, m. vegetation; welt, f. 
vegetable world or kingdom. 

‘Pflaw’ ger, (sir.) m. 1) planter; 2) planting- 
stick, of. Pflanaftod, 1; 8) settler, colonist. 

Bllang’..., (from Bflanyen...) in comp. 

m. seed-plot, nursery; —heifter, w. 
see Pflingling, 1; —Holj, m. see Rod, 1; 
—tefle, f. scoop trowel. —[tables, vegetable. 

Bllang'lig, adj. relating to plants or voge- 

BRlänz’ling, (str.) m. 1) young plant, set; 
2) Ag. nursling. 

Blanz..., (from Pflanzen...) in comp. 
—ort, m. colony, settlement ; —reté, » scion; 
—fMule, 7. nursery: 1) orchard: 2) fig. semi- 
nary; seedplot (of sedition, &c.}; Miller, 
m. pupil of a seminary: —fpaten, m. trans- 
planter; —flaat, m. planting-state, colony; 
—ftabt, f. colony (a town); —fläbter, m. 00- 
lonist; —ftlitte, f. 1) see —ort; 2) fg. place of 
training, nursery (of arts, &c.), c/. —{dulle, 3; 
—flod, m. 1) planting- or setting-stick, dibble; 
2) see Mutterftod; —volk, m. coll. colonists, 
colony. 

Blan’zung, (w.) f. 1) (the act of) plant- 
ing; 2) plantation; settlement, colony. 

BHaft’er, (sir.) m. 1) a) Sg. plaster; 
5) Gunn. see Runelfutter; 3) pavement; dad 
— einer Straße aufreißen, to unpavea street; 
A0-s. das Londoner —, the stones of London; 
ein theures —, a dear place; —blei, n. Chem. 
lead soap, Venice-soap. 

Phlaf'erer, (tr) m. paver, parier, 
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in comp. —gelb, m. money 
paving the streets, pavage; 
—hammer, m. pavers hammer; —$ane, f. 
paver's pick-aze; ngfer, /. see —tamıme; 
—täfer, m. Spanish-Ay ({panifde Fliege); — 
foften, m. 1) plaster-ease, surgeon's case; 
3) joc. & surgeon. {IL to pave. 

Pilaf ern, (w.) v. tr. I. Burg. to plaster; 

Bilaft'er..., incomp. —ramme, f. paving 
beetle, commander; —fand, m. lay-sand; 
—fümierer, m. joc. blister-spreader (1. 0. am 
apothecary, surgeon); —feßer, m; paver; — 
fpatel, —Rreicyer, m. knife to spread plasters, 
plaster-knife, spatula; fein, m. paving- 
stone; —treter, m. Ag. pavement-beater, loi- 
terer, idie fellow, street-lounger; —giegel, m. 
paving brick, pavement tile. 

Baum, sec Flaum. . 

Bllan'me, (w.) /. plom; prune. 

Blau'men..., in comp. —baum, m. plnm- 
tree ( Prunus domestica L.); —btitte, /. plum- 
tree blossom ; —fudjen, m. plum cake, tart uf 
fresh plums; —mné, #. marmalade of plums: 
jam boiled from plums. 

Be ge, (w.) f. care: 1) the (act of) rear- 
ing, fostering, nursing; attendance; fostering 
care; 2) superintendence; administration; 
3) education, tutorship; 4) district; in der — 
fein, to be at nurse; in die — geben, to put | see 
out at nurse; zur — Übernehmen, to take at 
nurse. 

Phe ge..., in comp. —befohlen, adj. com- 
mitted to the care of a person; der (die) 
—befopiene, m. (& /.) charge; —eltern, pl. 
foster-parents; —find, . foster-child; —mnt> 
ter, f. foster-mother; Ag. nurse. 

PME gen, (w. & str.) v. L ir. 1) (w.) (with 
@en..& [less correct] Acc.) to sdminister, to bave 
the care of; feine® Antes —, to perform the 
functions of one's office; 2)(sir.) a) to attend 
to, to take care of, use, keep up, support; 
Rathes mit Einem —, to take counsel with 
one; Jemandes Belanntidaft —, to cultivate 
one's acquaintance ; Umgang, §reundfdaft mit 
Ginem —, to be in habits of intercourse, to 
cultivate a friendly intercourse, to be on terms 
of friendship; cin @efpräch —, to hold a con- 
versation (mit, witb); Unterhandlung —, to be 
upon a treaty or negociating, to carry on ne- 
gociations; der Gite —, to agree amicably; 
b) to take, enjoy; to indulge, to be given to; 
der Ruhe, feiner Bequemlidfeit —, to take 
rest, to take one's pleasure; ber Liebe, Wolluft—, 
to induige in, to begiven to love, voluptuons- 
ness; 3) (t.) (with Acc., sometimes Gen.) to 
tend, nurse foster, to take care of, cherish; 
fi (or feines Leibes) —, to pamper one’s self; 
gut gepflegter Wein, wine well laid, well 
collared wine; II. (w.)dndr.to be accustomed, 
wont, or used, to use, to be in the habit of..., 
to be given to ...; ex pflegte zu fagen, be used 
to (or he would often) say; wie man zu fagen 
pflegt, as the saying is; fo pflegt e8 zu gehen, 




















thus it generally happens; ich pflege nicht zu ..., 
it is not my castom to .... 

PU ger, (sir.) m. 1) +, guardian, warden; 
2) see Maffencurator; 8) (PRU gerin, [w.) f.) 
fosterer, &c., attendant; /. nurse. 

Bile ge..., in comp. —fobu, m. foster-son; 
—torhter, f. foster-daughter ;—vater, m. foster- 
father. 

BRdg’ling, (str) m. ward. 

Beg redhunug, (m.) f. account rendered 
by a guardian or a trustee on resigning their 
offices. 

Pit g'fam, adj. caroful, attentive. 

Billy ihaft, (w.) /. trast, guardianship. 

Bit, v. I. (w.) f. 1) duty (gegen, to); 
obligation; 2) tax; tith; feine —thun, to dis- 
charge one’s duty; in— nehmen, to bind (one) 
inallogiance: to bind one by oath; in—fteben, 
to be engaged by oath; Einem etwa® zur — 


maden, to charge one with, to enfein or im- 
press something upon one; fid (Dat.) etwas 


gus — machen, to make a point of...; auf — | ( 


umb Gewiffen, conscientiously; id halte 8 für 
— gu seftehen, I consider it but fair to admit; 
I. (w.) f. Mar. cabin of an undecked vessel. 

Pit..., in comp. Mar-s. —euter, m. 
principal or main anchor; sheet-anchor; 
—autertan, n. sheet-cable ;—baiten, pl. caddy- 
beams ; —beitrag, m. quota, contingent; — 
beng, m. perjary; —brüdig, adj. breaking 
one’a duty or obligation, disloyal, perjured, 
treacherous; —tid, m. oath of allegiance 
—tifrig, adj. anxious to do one's dety. 

Bidy’ten, (1.) 0. I. intr. (Einem) to serve 
am in duty bound ; IL. ir. to perform (a duty, 
&c.). 

Blliäj'ten ... ‚in comp. —Iehre, f. doctrine 








of (moral) duties, morals, ethios; —fireit, m. | pl 


conflict of duties. 

Brigt ..., im comp. —eriaffung, /. exemp- 
tion from a daty; —fret, adj. exempt from 
obligation and duties ; —gebet, ». moral law; 
Log. categorical imperative; —gefüßl, m. 
sense of one's duty feeling of moral obli- 
gation; gemäß, see —mifig; —gensf, m. 
inhabitant of » place not baving the right 
en —gefeg, n. son —gebet; —getren, 


eng tig, L or Bligt’bar, adj. bound to, 
obliged to (certain services, duties, &c.); sub- 
ject, tributary; IT. B-fett, (w.) f. tho being 
bound, ob! jon, 

Plight leifiung, (a) f. 1) performance of 
a duty; 2) oath of allegiance. [tory. 

Plligrlich, adj. according to duty, obliga- 

Pig 19s, adj. undutiful, of. —brädig. 

Shige’. comp. —mäßig, 1) adj. con- 
formable to ‘one's dnt duty; 2) ads. as in duty 
(boand, &c.); -mäßtgteit, /. conformableness 
to duty; —fdulbdig, adj. bound in duty; in- 
cumbent, obligatory; —[duldigh, —(@ulbiger- 
tmafen, ade. as in duty bound, duly; —theil, 
n. 1) Low, legitimate portion; 2) see —bei= 
trag; —trüger, m. one who hastaken thoosth 
of allegiance; —trem, adj. true to one's duty, 
faithful, dutiful; —trene, /.loyalty, faithfulness 
to duty; —vergefien, adj. forgetful of one's 
duty, treacherour, false, disloyal; —vergefien- 
heit, f. treacherousness, falseness; —vere 
eet infringement or breech of duty or 

yalty; —wibrig, adj. calpable, disloyal; 

re acting against duty ; disloyalty, 

Bling, (str.) m. see Spatheifenftein. 

Bot, (str., pl. Bflide) m. wooden nail, 
plug, peg, pin; picket; mit Pfléden or an 
Pfldte befeftigen, to peg; to picket ; —able, f., 
—stt, n. Shos-m. pegging awl. [to peg. 

Pllöd'en, (w.) v. ir. to fasten with pegs, 

Biel!‘ ..., in comp. Mid, m. Mammal. 
bunchwhale (Snotenwall); m 
Mint. squeezer; —Tohl, m. cabbage-sprouts; 
—fiehen, n. Min. blasting of a rock. 

Pad cifen, (str.) n. see Roppeijen. 

Pllad'en, (w.)e. tr. to pluck, crop, gather; 
to pick, pull; to strip by plucking, to plume; 
Tud—, see Roppen; ein Hühnchen mit Jemand 
zu — haben, proverb, to have a bone to pick 
with one, 

BURd’..., in comp. —erbfe, f. common 
pea; —geftell, m. T. desk for knotting. 

BHüg, s. L (str. pl. Bflü’ge) m. 1) plough; 
2) see Hufe; 8) troop of workmen under the 
inspection of an overseer; Ag-s. beim P-e 
bleiben, to mind one's business (cf. 2eiften,s.); 
IL. in comp. —balten, —baum, m. plough- 

Pilüg’bär, adj. arable. (beam. 

Biiig’..., in comp. —beil, n. pick-axe; 
—bilrger, m. sse Pfahldürger; —bienf, m. 
ses -frohne; —eifen, m. coulter. 

BR'gEN, Ct.) v. intr. & ir. 1) to plough; 
pun erften Mal —, to break up; zum zweiten 
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mond; mit frembem Salbe —, to plough with 
another man's heifer. 


” sole or head of a plough; —betel, m. 
Lavin dng erp tee 1. Sm of te Rem 





tel, m, —rente, 





—figarte, /. see —eitel; —i@teife, 7. Plough- 
drag, sledge of a plough; —f@uatel, m. sev 
Flamingo; 
—haupt; —Rerze, /. 1) plongb-stilt, plough- 
tail, plough-handle; 2) Bot. species of rest- 
harrow (Onenis kircina Jacq): Rex, mm. nos 
8; Rüden, n. fore-axle-troo ofa plough; 
—fitiinge, m. pl. plough-traces; —treiber, m. 
plongh-boy; —wende,/. see—tehte; ware /. 
Bot. vervain mallow (Mala aloda L.). 

PWRg'ig, adj. Cloth. tabbied, tabby-like. 

Ptuetich, (sir.) m. Sport. scent of game. 

Pfnei'ige, (w.) f. Sport. 1) game, quarry: 
3) bait, lure. 

Binei’fggen, (w.) 0. I. inir. 1) Sport. to 
smell rammish; 2) see Gcnaufen; II. #r. 
Hunde —, to give the garbage of the game to 
the dogs. 

Pfort’..., in comp. —aber, f. Anat. port- 
vein, portal vein ( Vena portarum); —augein, 
—tängen, pi. gate-hinges. 

Blörtigen, (str.) w. (dimin. of Sforte) 
Die door or gate, wicket; 2) Bot. micro- 
pyle. 





Btort’orempel, (sir.) m. Mar. pert-cill. 

Bfer'te, (w.) f. 1) gate; door, by-door; 
wicket; little gate; port; 3) Pf-m, pl. Mar. 
gen-ports; die ottomanifde —, the Ottoman 
Court, the Sublime Porte; in comp. $-ndols 
met{@, m. interpreter of the Porte; Y-aring, 
m. catch of a door; B-nfdiff, ». ferry-boat ; 
P-nigleg, ». gatelock. 

Sfert’..., in comp. Mar-s. —gat, ». gun- 
port, port-hole; —fletb, w. sse—fegel; —Iafen, 
m. baise or kersey to line the gun-ports; 
—tafe, f. port id. 

Blörtner, (str.) m., Bfärt'nerin, (w.) /. 
1) porter, door-keeper, door-waite; 3) Amat. 
pylorus (Megenpförtner). 

Pfort’..., im comp. Mar-s. —fegel, . tar- 
venling; —talje, /. port-Hd tackle; —tam, m. 
port-rope; —tweg, m avenne. 

Blof, (sir.)m. Sport. food of game, lure. 
— Btofcy'en, (w.) v. tr. to alture by baiting. 
— Biofh’yErd, (atr.) m. see Bogelherd. 

Pfott’e, (w.) f., Stolen, (sir) m. post, 
stake; jamb, side-post (of a door, &c.), thick 
plank; Pfoften des Studer’, Mer. main piece 
of a rudder; in comp. @-nfarn, m. see Bauın- 
farn; @-nboly, m. Bwvid. tie-piece; cross- 
quarter; G-nmaler, m. peat painter sr. 
fpiegel, m. pier-glass. (paw; pagil. 

Plöttgen, (str) x. dimin. of Biot) Title 

Bto'te, (w.) f. paw, claw; @-ntremy, m. 
Herald. cross patee ; P-nthier, n. see Rage- 
thier. [paws, to paw. 

‘Pts tein, (W.) v. intr. to scratch with the 

Sfrdg'ner, (str.) m. provinc.( 8.0.) shop- 
keeper, dry-salter. 

Pfret'te, (w.) f. garden-spud. 





Pfr 


Bfriem, (str.) m, Prieme, (m) J. T. 
1) pancber, pancheon, punch; Typ. bodkin; 
Gum. piercer; Ahosm. awl, pricker; 2) (or 
Picie’menfrant, x.) Bot. broom, see Ginft(er); 
—(en)ertig, (en)förwig, adj. awl-chaped, Bot. 
subulate(d); —(en)grad, m. Bot. 1) spike, 
spikemard ( Nordus strictue); 2) feather-grass 
(Söps L.); —eifen, =. 1) T. iron piercer of 
a punchoon; 2) Mar. priming-wire. 

Birie'men, (0.) >. . to bore (with anawl), 
to pierce). 

Biriem’fdiwanz, m. see Mabenwurm. 

Pfeil, (str) m., Brille, (w.) f. province. 
minnow (Elite). 

Piropi, Birspfen, (sir.) m. 1) cork, 
stopper; plug; 2) Gun». a) tamkin, tampion; 
4) wad, wadding; 3) eee —cei8 ; —bein, m. see 
—weißel. 


Ptrepfex, (w.) v. ir. 1) to cram, staf, 
er thrust into; to cork; 2) (sometimes intr.) 
a) to graft (trees); 5) Carp. to join a new 
piece of weod to an old; to scarf; das —, 
(str) 0. s. 1. the (act of) cramming, &c.; 2. 
Hert. a grafting; — in den Spalt, stock- or 
sit grafting; — mit dem Stnglein, whip- 

Dari) Wupleden, beaked grafting. 
ale, (str) m. grafter, &c. 

Pirepfhammer, m. 1) Shép-d. pointed 
kammer; 2) Hort. grafting-hammer. 

Sräpfling, (str) m. Hort. graftling. 

Birapf‘... „in comp. -meißel,m., -miefler, 
- grafting: -knife; —reié, ». graft, scion; — 














flee, /. grafting-sew; —[Gule, f. nursery of 
grafted trees ; —{pelt, m. grafting slit, graft 
alit er cleft. 


Brepf'ung,(w.)f.the (act of)cramming,Kc. 

Birepf' ..., im comp. want, n. grafting- 
wax; —(en)zieher, m. 1)oork-screw; 2) Gunn. 
wad-book. 

Virkx’de, (Jf. prebend, benefice; living, 
preferment. 


Präxden, (w.) ». I. #. 1) to support, 
maintain; 2) to confers living upon; IL. fntr. 
te yield, bring (of a living, prebend). 

Pirkud’..., in comp. —gelb, n. revenue 
of a living; —gut, ». lands attached to a 
living ; dans, w. sse Pfründnerel. 

Yiränb'ner, (sfr.) m. incumbent (of a 
living), Deneficed clergyman; prebendary, 


(pfriindner. 

Blrüubneret, (w.) f. dwelling oa 

Wahl, (str, pl. Pfüh’le 6 Bfuhle m. 
pool, peddle; Ag. mire, slough (of crime, &c.); 
der feurige —, Script. pit of bell. 

BRM, (eir.) m. & m. dolster, pillow; 
Archil. torus. 

Wat... (of. Sumpf...),in comp. Min.-s. 


Siagc hia, Cole.) m. 200 al 

Dinh licht, adj. pool-like. 

Publ iduepfe, (w.) f. Ormitk. 1) pool- 
snipe, greenshank ( Tulinus glottis L.); 2) god- 
wit ( Limdsa Briss.). 

Pfut, intery. fye! for shame! — fdime 
Mg! fye upon you! — rufen, to ory shame; 
— fiber iba! ont upon him! 

Praldbe, (w.) f. soo Brühl. 

Bund, s. L (str.) n. pound; fein — vere 
graben, fig. to bury one's talent (coll. in a 
napkin); IL én comp. —apfel, m., —birn, 
—terteffel, —anf, f., de. large kinds of 
apples, orem potatoes, nate, 4c; —bube, f. 
[number of pounds. 

Siam, (m). intr, to weigh a certain | /. 

Bänden, (v.) v. tr. to weigh. 

Pfau'ber, (eir.) m. 1) officer in portswho 
weighs goods; 2) sn comp. -pounder; ein 
Sege—, a six-pounder. 

Biund’..., 1m comp. —felle, /. rubber file, 
rabber; —geib, m. province. poundage, fines 

alienation; —gewidt, ». poundweight; 
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—pand, ».,—tammer,f.(4+4) 9 (+) provine. onstom- 
house; —§olg, m. a costly species of wood 
sold, by the pound; —gilger, m. pl. Mar. 
widening-boards. 

Pfün’sig, adj. 1) of one pound; 2) in comp. 
weighing so many pounds; zwei-, of two 
Pounds’ weight; zwei achtzchnpfündige Hau- | — 
bigen, two cighteen-pounder howitsers. 

‘Bfund’..., in comp. —leder, sole-leather 
sold by the pound; —nabel, f., —nagel, m. pin, 
nail sold by the pound; —rand, —raß, 
pine-blacking; —{@e$, m. ground-rent; — 





{@reiber, m. (+ 4) provinc. clerk of the | 


eustom-house; —foble, /. stout sole; —weife, 

adv. by the pound, by pounds; —sinn, ». 

common tin; —gefl, m. (+ &) province. duty 

fra eastom pald per ship-pound, poundage; 
|, m. coarse, unbleached thread. 


“Wretavevete, (J f. piece of bungling, | slang: a) 


bungling work. 
Btufdh'e, (m.) f. Hort. open cabbage-head. 
Ptuldy'en, (w.) u. inir. & tr. 1) to bungle, 
botch, to spoil trade; to meddle (in /wilk 
Dad,}, with), to dabble (in); 2) see Mobligen, 2 
(of powder). [empirie. 
Binfd'er, (str.) m. bungler, &e., dabbler, 
Btufdgerel‘, (w.) f. 1) (the act or practice 
of) bungling, &0.; 2) a piece of bungling, 
biunder. (eit, /. bungling, blundering. 
Siule‘ergatt, I. adj. bungling; II. B-ig- 
Pluie 'ern, coll. vee Bfufhen. 
Bini’ ..., in comp. —funde, m. customer 


of a journeyman, who works without the |- 


knowledge or permission of his master; 
—miifler, m. interloper. 

Bfüge, (w.) f. puddle, slough, plash; 
$-nanfter, /. a kind of oyster. 

Pfkycimer, (str.) m. Min. bucket for 
drawing water. 

Plügen, (w.)v. tr. Min. to draw water 
with buckets, 

Brig tet, adj. like a puddle. 

Pfhy'tg, adj. full of puddies, muddy. 

Sray’..., in comp. —made, f. Angl. worm 
(for fishing); —meife, /. see Gumpfmeile; 
af, adj. coll. well soused, throughout wet. 

© Bhalli'ne, (w.) /.(Gr.) Eniom. phalena, 
bawk-moth, ba hai a 

mn’ [oometimes BHa’ nomen), 
(et. ) », (@r.) phenomenon. 

* Boantafie’, (w.) f. (@r.) 1) a) fancy, 
fantasy, imagination, power of thought; 
») caprice, freak, chimera; 2) Mus. fantaria; 
—einfaffang. f. Typ. fancy frame; —garn, m. 
fancy (or mixed) yarn; sie, play of 
fancy; —fteff, m. Comm, fancy. 

* Boantafl'ren, reaper ay 1) to muse, 
meditate, dream; 2) Med. to rave; er phane 
tafirt, his brain wanders, he is lightbeaded 
(from fever); 8) Mus. to play fantasias, ex- 
tempore, a voluntary. 

* Bhantalt’, (w.) m. 1) fantastical porson, 
dreamer, visionary ; 2) fop, coxcomb.— Bhan- 
tafteret’, (w.) /. fantasticalnees; caprice. — 
Peentef if, adj. fanciful, fantastical, vi- 
sionary, wild; whimsical; odd. 

« Bhan'tdins, m. Myth. God of dreams. 

® Bhantdw’, (er) ». (Gr.) phantom, 
vision. 

* Bha'rad, 2.1. (either not. deci. or w.; Gen. 
some times Bh-8) pl. (w.) Bharac'nen) m. 
Pharaoh; II. (str., pl. Bh-8) ». Gam. faro; 
II. in comp. —gube, m. see Berihuhn; 
el plantain(-tree); —mané, —ratte, 

, Zool. Egyptian rat, ichmeumon-rat; 
(Herpestes ichneumon L.). 

® Bparifä'er, (sir.) m. Phariseo.— Phari- 
fa’ifch, adj. pharisaical (ade. —ly).— Bgaris 
fäls'mus, m. pharisaism. 


* Pharmacent’, (w.) m. (Lat-Gr.) phar- | 


maceutist, student of pharmacy ; apothecary's 
aseistant, apothecary. — $§-if, /. pharma- 
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coutics. — Bh-ifd, pharmacentic, — Phare 

maacie’, (1.) f. pharmacy. — Bharmacopd'e, 

(w.) f. (Gr.) dispensary, pharmacopeia. * 
® Bha'fe, (w.) f. (Gr.) phase, change, 

* Bhilanthray’, (1.)m. (Gr.) philanthro- 
pist. — Bilanthrapie,(w.) f. philanthropy. 
— BPhilantgre'pify, adj. philanthropical. 

* Poilen'fe [pr. filö'ze], (w.)f. Stud. slang, 
wife of a Bhilifter, landlady, &c. “ 
Philipp, m. Philip CP. N.). — Pgilip've, 








m.|f. Philips (P. N.). — Bhilip'yer, (str.) m. 


Philipian. — Pollip'pica, f. (pl. B-iten) Phi- 
Hppic (invective discourse or speech). — 
| Bhilippi'nen, f. pl. Geogr. Philippine Islands, 
Boilie, n. Anc. Geogr. Philistia, — 
Poilitd if, adj. Philistian (language, Ac.); 
Philistine; Philistine (giant; idiom, Ac.). 
PGilift’er, (str.) m. 1) Philistine; 2) Stud. 
: a) Philistine, muff; townsman; land- 
‘lord, &c. (cf. Sanders); 6) aa) heel-tap; 
bb) tobacco in the pipe left unemoked; 
EN Weae. worn outcard; 4) Coop. peg; Burich 
, anal, gewnsman and townsman. — 
Beitkere, (.) Philistinism, petty forma- 
lism, pedantry, &o.— Bhilift'ergaftigteit, (w.) 
Jf. sea Bhilifterei. — Sgilifrerig, Bhilikrds‘, 
adj. pedantic, formal, narrow. — ®hilik’ern, 





1» | (w.) 0. dnir. to actor behave likea Philistine. 


— PHillferthiim, (str.) w. Philistinism. — 
Peilifte’rinm, (siv.) ». 1) tho body of non- 
students; 2) the state of a student after 
leaving the university. 

® Bailoldg’, (wo) m. (Gr.) philologer, 
philologist; @§-enverfammiung, /. philolo- 
gical congress. — Bhilologie’,, (m.) f. philo- 
logy. — Bhilels’giidh, adj. philological. 

* Boileme'te, (w.) f. Gr. Myth. & *, 
Philomela, nig! 

* Boilotaph’, (w.) m. (Gr.) philosopher. 
— Bhilsfepkie‘, (w.) f. philosophy. — Bhi: 
Isfayhi’rem, (w.) v. snér. to philosopbise. 
en: adj. philosophio(al) (adv, 


° Eier, (#.) J. (Or.) phial: flask. 
* Bhleg'ma, (sir.,pi. Bh-4)x. phlegm (also 
Chem. ); idleness, supineness, [person. 
* Polegmatiiter, (sir.) m. phlegmatic 
eyleqmarlig, adj. phlegmatic (adv. 
FR ‘clen, n. dnc. Geogr. Phenicia. — 
Bhöni’cier, (str.) m., Beant cil, adj. Phe- 
nician. 
® Boi nig, (sir.) m. Gr. Myth. phanix. 
* Bhos'phor, (air) m. (Gr.) Chem-s. 
| phosphoras. [phorous. 
® * Bhespie'rig, Bhodpge'rifh, adj. phos- 
© Bhosphorit’, (otr.) m. Miner. apatite, 
phosphorite. 
© Boos'yhor.... in comp. —metall, m. 
metallic phosphuret; —faner, adj. phosphoric; 
faurer Kalt, —faure® Blei, Ratrum, de., 
phosphate of lime, of lead, of sods, &c.; 
—fauce Galz, phosphate; das phosphoridt- 
| faure Galy, phosphite; -fänre, /. phosphoric 
acid; —filber, m. phosphuret of silver; 
—wefferfteff, m. phosphuretted hydrogen, 
* Bhotegts’, (sir.) m. Chem. photogene, 
* Photograph’, (w.) m. photographer, 
photographist.— Bhatographic’, (w.)/. (Gr.) 
1) photography (photografic art); 2) photo- 
| graph (photographic or photogenic drawing). 
— Bhotogra’phifg, adj. photographic. 
*Bhra’fe, (.)/. (Or.) phrase; Bh-ndregGse 
ler, Bo-nmeacher, m. maker uf fine, set phrases, 
phraseman; €§-nmaderei, /. empty talk, coll. 
Doch. hea’ fenbaft, adj. consisting of mere 
phrases, empty, meaningless. 
* Borafcalagic’, (w.) f. phrasoology. 
* Birenslög, (w.) m. (Or.) phreno- 
loger, phrenologist. — Bärenslogie', (m.) 
ferences ENT. phreno- 











Phe 


Bary ater, ” Geogr, Phrygia. — Bory’ 
eter, (str) m., Bory'gifd, adj. Phrygian. 

* Bory'ne, (m.) f. fo. (Gr) coquette; 
prostitute. 

© Bay 'fiems, (pl. Lat.) Poy'fici) m. (Lat.- 
@r.) head physician of a town, district (of. 
Stadt, Amts- und Kreia-Bhnfins). —BHyh- 
ca'lif@, adj. physical; philosophical (instra- 
ments). — Shyficdt’, (etr.) m. office or dis- 
triet of a hend-physician. — $hy'Rf [0d- 
solescent: Bhyfil with French accent], (w.) 
f. (@r.) physies, natural philosophy. — Py'- 
ter, (sir.) m. natural philosopher. 

© Boyhogndm’, (w.) m. (Gr.) physiogno- 
mist. — Phyfloguomie’, (m.) /. physiognomy, 
foc, phis. — BhyRogue'mit, (w.) /. physiog- 
nomics. — Phyflegue’mify, adj. physiog- 
nomic, N 

* Boyfioldg’, (w.) m. (Qr.) physiologist. 
— Phyfielegie’, (w.) f. physiology — Boy 
es wii, adj. physiological ; ph-ifde Farben, 

Ff. pl. Opt. accidental colours. 

* Boy'fif, adj. (Gr.) physical. 

* Biantwo, (sir. pl. B-6) m. (Hak) 
cottage- piano, 

* Blanit’, (00.) m., B-in, (w.) f. pianist, 
performer on the pianoforte. 

* Bia’no, ade. (Hal.) Mus. piano, soft; 











Pie 

‘Plemont’, n. Geogr. Piedmont.— Plemon- 
te’fe, (v.), Plemonte'fer, (str) m., Biemen- 
te Rich, adj. Piedmontese. 

Biey, interj. peep (sound of young birds). 

Pie've, (m.) f. seo Schlammbeißer. 

Bie'yen, Step’ fen, (w.) v. intr. 1) a)to pule, 
pip, peep. to pipe, cheep (as birds), to whistle 
(as mice); 5) to pule, whine; 2) to pule, to 
de sickly. 

Bley ente, (w.) f. soo Bfeifente. 

Pie'per, (str.) m. 1) or Pie'veriing, (sir.) 
m. paler, &c.; paling, sickly, weakly, or offe- 
minate person; 2) Ornstk. pipit (Baumpieper). 

Piep'gand, (sir., pl. B-sänfe) /. gueling 

Plep'haft, Pie'pig, adj. paling, sickly. 

Picp’... in comp. —hade, /. Vet. swelling 
on the hock (of horses); Hahn, m., haft, 
m. cock, hen(in children’s language); —ler@e, 
J. soo Baumpieper; map, m. (dimin. —mity> 
en, n.) coll. a (young) bird. 

Bier, Bie'rer, (str.) m. Eniom. common 
sandworm (Arenichla piscatörum Lam.);—aaé, 
m. coll. an earth-worm used as a bait. 

® Bietit, (w.) m. (L. Lat.) pietist; 
devotee, devotionalist. — Pictis'mud, m. 
pietism. — Ptetifterci’, (w.) f. false devo- 
tion. — Bletififep, adj. pietisticlal). 

Pies, (str.) m. province. female breast, 


pianissimo, (auperi.) very soft; in comp. — | nipple. 


forte, n. see Fortepiano; —Ing, m. pedal. 
* Ptaft'er, (str.) m. (Ital.) Num. plaster; 
{panifcer —, Spanish dollar. 


J m. dn, so Seile 
Biden, (m.) ». ir. to pitch; I. fair, 
(or Big’eln) to carouse, drink hard, tipple. 
Bid... in comp. —Gols, seo Glätthelg; 
—leintsand, f. pitch-linen, Mar. tarpaulin; 
Bier see Bednelte; —warhs, (sir.) m. Bes. 





ae (str.) m. 1) cut, thrust; peck, pick- 
ing; tick, ticking (of a watch); 2) see Pile, 3. 

Pid’ blatt, n. biade of a pickaxe. 

Bide, (w.) 7. pick-axe, picker. 

Bideifen, (str.) x. T. pick, picker. 

Bidet, (str.) m. 1) seo Bie; 3) stone- 
mason’s hammer; 3) marble (Gdnellfugel); 
4) pimple (Higbläschen). 

Bid’elbeere, (10.) f. see Heidelbeere. 

Pid elNdte, (w.) f. Mus. piccolo (finte). 

Pid'etharing, (str) m. 1) Comm. pickle- 
herring; 2) jack-pndding, merry Andrew, 





sany, buffoon. (helmet. 
Pid elganbe, (w.) f. head piece, spiked 
Pid'elig, adj. pimpled. [Böteln. 


Bideln, (m. L see Biden; II. ir. see 

Biden, (w.) u. ir. & intr. to peck, pick; 
to tick. 

* Pidenid, (Fr. piqueniqne) see Pidnid. 

Bidern, (w.) v. intr. to keep picking or 
ticking. 

* Bidet’, (str., pl. PB, Pe) m. 1) Mi. 
picket; auf — ftellen, to (station as a) picket 
(soldiers); 2) Gam. piquet. 

Bid’..., in comp. —hade, f. pick-aze; 
1m. T. pick, picker; —harz, ». unre- 
# (Ting, 3). 
Billing, (sir.) m. red herring (Büd- 
Pid meife, (m.) f. see Kohlmeife. 

* Pidnid, (sir. pee B-e) m. picnic. 
pl. Comm, raisins of 


*@lebeftal’, (otr., pl. B-£, B-c) n. pedestal, 

Biel, 1. (str.) m. Gam. spade (at cards); 
—bube, m. knave of spades; II. Nar. 1) (m.) 
f. ran; 2) (sfr.) m. topping-lift; in den — 
fegen, ses Bieten; ILL. (eir.) m. see Bile, 3. 

Biete, see Pike. (the yards). 

Bieten, (1.) v. fr. Mar. to peak up ortop 

Pictenter’, (str.) m. Mil. pikeman. 

Bier. comp. —bblser, - ftüde, n. pl. 
; —pforte, f. raft-port. 




















pple. 
Bifyafl, intay. bang! crack! 
* Pigment’, (sfr) n. (Lat.) pigment 


(Garbepteff). 

"Bit, (str., ph B-4, B-t) m. peak (of 
Teneriffe, &c.). 

“ Bitant’, adj. (Fr.) piquant, biting, 

poignant; acrid, sharp, pungent. — Bifan- 
tevie’, (w.) f. coll. 1) gradge, private hatred; 
2) sarcasm, biting , pungent remark. 

Pie, (w.) f. 1) Mil. pike; er hat von der 
=. anf gedient, he has risen from the ranks; 
2) see Biel, 1.; 3) Ag. pique, grudge. 

® Bitefh'e, (w.) f. ( Pol.) a kind of frog- 

Birfein, soe Pie. [god coat. 

* Pilaft'er, (str.) m.( Fr.) Archit, pilaster. 

Pil'ger, (ei) m. 1) pilgrim, palmer; 
2) see —fall; sn comp. fahrt, /. pilgrimage; 
—falt, m. passenger-faloon; —flafge, /. 
gourd-bottle; —hai, we. schth. basking-shark ; 
pt, on. pilgrim’s hat; —fteib, »..—Meibung, 
J. pllgrim's dress; —lebeu, m. fig. tho journey 
of human life, earthly pilgrimage; —muféel, 
J. Conch. great scallop. 

Pil gern, (1.) v. indy. (aux. fein & haben) 
to make a pilgrimage, to wander. 

Bil’gerigaft, (w.) f. pilgrimage; irdifde 

—, pilgrimage or sojourning on earth. 

Pil’ ger..., in comp. -Idet, /. troop, host 
of pilgrims; @-@menu, see Bilger, 1; —Rab, 
m. palmer's walking staff; —taf@e, f. pilgrim’ 's 
pouch (scrip). 

Pi grim, (str.) m. sve Pilger, 1. 

Bitte, (m.) f. 1) Pharm. pill; 2) Ag.some- 
thing disagroeable, reproof, biting speech, 
pungent remark; 3) Mr. see Bille, 2, b. 

Bilten, (m.) ». fr. to edge, fresh-cut 
(mill-stones). 

Bil’len ..., in comp. —blume, f. Bot. Por- 
tugusse bastard caper (Cleöme L.); —bofe, f. 
pill-box; —reber, m. cond. pill-monger, 
apothecary; —farn, m. Bot. pill-wort, pepper- 
grass (Fitularia L.); Eifer, m. Ruiom. a 
beetle of the family of Byrrhide (Byrrhus 
pikda L.); —traut, n. see —binme; —neffel, 
J. Bot. Roman nettle (Urtica piluiifira L.); 
—f@agtel, f. see —dofe. 

* Bilät‘, (m.) m. ( Fr.) 1) pilot; 2) Ichth. 
pilot-fish ( Naucrätes ductor L.). [pile. 

® Piloti'ren, (m.) ». tr. 1) to pilot; 2) to 

Bilfe, (w.) fF. 1) see Bille; 2) see Hafer- 
fihlehe. 

Bil, (str) m. Bol. fangus, mushroom; 
agaric; in Die B-e geben, 1. togomushroom- 
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Kil 
ing; 2. coll to run away, to be lost, anal. to 
ge to the dogs: —beden, m. Bol. stroma. 

Pilzig, Pil'slat, adj. spongy, fangeus; 
covered, overgrowa with mushrooms or fangi. 

een in comp. —milde, /. mashreom- 
Ay (Mycetophiia Meig.); Chem-s. —jänre, /. 
fangic acid (Gunginfaure); —fteff, m. fangine 
(Bungin). 

* Biment’, (str.) n. (Fr.) Comm. pimente, 
all-spice, cod-pepper; Bot.-s. —Saum, m., 
—myrtge,/. allzpice tree (Myrius pémenfal.). 

Pimpelct, (w.) /. coll, sickliness, peling, 





effeminacy. — Pin’yellg, adj. effeminate, 

a peta (w.) f. ss Blaumeife & 
je, (w. . 

Sumpfmeiie. = 


Binryeln, Pim'yern, (w.) ©. intr. 1) to 
pule, to be ailing orsickly; 2)to pale, whine 
(from sieknoss); 8) to jingie (Bimmeln). 

Binr’perling, (str.) m. see Pieperling. 

Bim’yernuf, (str., pl. B-wüfje)/. pistachio- 
But; filbert; —bauım, m. 1) bladder-nat tree 
G Staphylia " pinndta L.); 2) pistachio- tree 
(Pietacta vera L.). 

® Pimpinclle, coll. Bimpernel’te, (w.) f. 
(L. Lat.) Bot, 1) pimpernel (Anapallis ar- 
sensis L.); 2) burnet ( Poferium sangudsords L.); 
8) barnet-saxifrage ( Pimpinella snecifriiga L.}; 
B-urofe, /. small burnet-leaved rose ( Ross 
pimpindafolia DC.). 

* Pinal'fe, (w.) f. (Pr.) Mar. pinnace. 

® Binaft’er, (str.) Bot. m. common pine 
(Kiefer). 

® Pincet'te (pr. pingsdt'te), (w.) f. (Fr) 
T. nippers (Federgange). 

® Pinda’rifg, adj. Pindaric. 

Bing'e, (w.) /. Min. deopening pit in the 
shape of a kettle, caused by the sinking in of 
former mines; @-ngng, m. old decayed lode. 

* Pingntn’, (str, pl. B-e, B-6) m. Ornish. 
penguin ( Aptenodjjtes patagonica Gm.). 

* Binguit’, (sir.) m. see ettfiein. 

* Bi'nle, Bineo'le, (w.) /. Bot. swoot pine 
kernel; in comp. @-nbaum, m. Bot. sweet 
or stone-pine-tree ( Asus pinda L.); Y-utern, 
m. kernel ofa pine apple; -2(or Biniolen)fier 


S. | fet, f. soo B-nbaum. 


Blut, (str.) m. provinc. ball-finch. 

Pin (e), (m.) f. 1) Mar. pink (a kind of 
vessel); 3) provinc. a) for Glvite, 1; b)a 
middle-sised eel; c) a small salmon. 

Pink ela, (1.) v. intr. Nurs. to make water 
(to piss). 

Pinter, (w.) v. intr. 1) to chirp (of 
finches); 2) to strike a light; 3) to hammer 
on an anvil. — Sin? epant, I. inter. ching! 
cling! IL. (sér.) m. coll. 1) the hammering on 
an anvil; 2) a smith. 

Pinkert, (str.) m. deooy-bird. 

Binfmeife, (w.) f. coal-titmonse, 

Pinn'bohrer, (str.) m. pin-bit. 

Bin’ne, (w.) f. 1) large feather of abird's 
wing, pinfon-feather; Fuic. quill-feather; 
2) peg; see fyinne, A, 3 & 4; 3) Turm. pike; 
4) Mar. tenon, spindle (of the capstan), 

We 





Bin‘ 1) T.to pin, cf. Finnen; 
2) Mar. to indent, scarf with a pin ortongee, 

Pinn’..., in comp. hammer, see Finn- 
hammer; —bänge, f. hook-hinge; —pelz, 
n. wood for making pegs; —{nbl, m. punch. 

* Pinnit’, (eir.) m. petrified wing-sbell, 
pinna (Gtedmufden). 

Bin’'nühgen, (str.)n. pine-apple. 

Binfty, (sir.) m. 1) a kind of monkey; 
2) (or Bin’fcger, [str] m.) a kind of dog. 

Pin'fel, (str.) m. 1) brash, pencil; 2) fg. 
simpleton; 3) Sport. a) genitals(screw) of a 
wild boar; 5) pizzle of a roe-buck; c) pixle 
of a whale; 4) joc. der hagebuchene —, oaken 
towel, stick. 








Pin 

Vinielet, (W.) f. 1) a) the (sot or practice 
of) daubing, &c., of. Biniela; b) a plece of 
danbing: 2) Ag. stupidity; stupid trick. 

Dixie (atr.) m.dauber, ho. of. Binteln. 

Ptwiel.... in comp. —firmig, adj. Bot. 
pencil-shaped; —führung, /. Print. the way 
or oat of bandling the pencil; —gearig, adj. 


pla fetbeft, 1. ag. beri simpleton-Like; 
IL. Pigteit, (w.) /. stapidit 
Plu felig, adj. 1) 000 "Ginkifrnig; 2) coll, 


Pin lettdeger, (str.) m. peneil-case. 

Bin’feln, (w.) v. I. ir. & intr. 1) to paint, 
wield the brush; 2) conf. to daub; Il. ini. 
coll. to whine, whimper, pale. 

Ptwfel..., in comp. —j@immel, m. Bot. 
a kind of mould ( Prniciilium glaucum Pers.); 
—Red, m. poncil-stick; —ftrig, m. stroke or 
teech of a pencil; —trog, m. amall tin case 
te wash brusbee in; —wifd, m. pencil-clotb, 
pencil-rag. {etink-horn (Gidtmordel). 

Pint, (eir.) m. (L G.) 1) penis; 2) Bot. 

® Pinta’de, (w.)f. 1) see erthats | 2) see 

jöel. (Hölzer. 


‘Plate, (w) S. 1) pint; 2) pl. oe Drone 

Pint baten, (sir.) m. iron double-hooked 
clamp er tenter. 

® Bisnier‘, (eir.) m. (Fr.) Mil. pionoer. 

Pipe, (m.) f. (L. 0.) 1) vce Pfeife; 








2) pipe; @-nftiibe, m. pl. pipe-staves. 
Pt yen, soo Piepen. [piddle, to pee. 
Pipl, ». Murs. pidäle, pee; — maden, to 
Pipp, soc [(Orepjs L.). 


Bippe. 

Piyyan, (sr.) m. Bot. hawk's beard 

Pty'pen..., in comp. Min. —gehiufe, n. 
beot-cock ; Range, /. cock-beam. 

Pippin, Pip'ping, (str.) m. Fomol. pippin 
(a kind of tart-apple). 

Pipys, (sir.) m. 1) pip; 2) coll. a) ailing, 
germ of a (mortal) disease; 6) oddity, whim, 
spleen. — Pipy’ien, (0.) 9. intr. 1) to have 
the pip; 2) to be ailing. 

Pivp Rg, adj. having the pip. 
* Ptqut (Fr. pr. piks'], (str., pl. B-8) 
m. quilting; wellenförmige —, wave-quilting: 
— wit Atlasfiteifen, satin croes-over quilting; 


ferounicter —, fancy-quilting. 
* Ptquet’ Ip. pilel’), n. see Bidet. 

* Biqutren [pifi’—], (w.)e.1.ir. 1) Paint. 
te prick; 2) to transplant (Gämlinge, young 
tebecoo plsats); 3) fam. to pique; IL ref. to 
piqne one's self (auf (with Acc.), on). 

© Birät’, (w.) m. pirate. — Piraterie’, 
(ef. piracy. Iperlagua, pirague. 

® Yirsigue (pr. pidge), (w.) f. (Fr) 

Pirsl’, (str.) m. Ornith. yellow or golden 
thresh (Malay), (golden) oriole (Oridins 
gaibaia 1.), —oroflel, /. see Bifaugdohle. - 

Piri, ace Birid. 

Pr laden, (w.) v. tr. fam. to plague, worry. 

* Pr fang. (er., pl. Be, B-9) m. (or 
—banwt, m.) plantain(-tree)( Musa saptenten 
Lj, —Sete, —broffel, /., —vogel, m. Ornith. 
banana bird (Xanthornus banäne Gm.); — 


frngt, f. banana. 

* Hifeban, (str.) m. Pile wand, (str, pl. 
$-wände) /. Build. beaten cobwork. 

PF pein, Biß'yern, (ve.) v. éntr.to whisper. 

PiSpet'en, m. pl. Mar. miszen bowlines. 

Dilat’, (efr.) m. ove Pedftein. 

Mile, (w.) f. vedg. piss, urine. — Bif’fen, 
(wo) 0. inir. wulg. to piss. — Pif'fern, (w.) 
9. isupers, wich piffect, I want to make water. 
> “Bite de (w#.) f. (@r.) Bot. pistachio- 

: B-nbaxm, m. pistachio-tree; (wilder) 
vnddee-net-tree, 

Viren, (ve.) 0. intr. to make hush, to st; 
2) be pipe, chirp (of birds). 

© PIRIW, (str) m. (Lat.) 1) Bot. pistil; 
2) Pharm. pestle ; 3) Gun-om. nipple. 
Yisle,(w.)f., tor PiRal’, (sir.)n. pistol; 





Bil 


Bla 























2) Nom. pistole (a gold coin); 3) Auper-m. 
pistol, a copper pipe heating the tub. 

Pifto'ten..., in comp. —griff, m. handle 
or butt-end of a pistol: —gelfter, /. pistol- 
case, holster; —fappe,/.,—mantel, m. holster. 
cap; —tugel, f. pistol-ball; lauf, m. pistol- 

barrel; —faft, m. pistol-stock; -fGnß, 
pistol-shot ; —fiein, m, pistol-Aint. 

* Pifton’ (pr. pifteng’], (eir., pl. B-#) n. 
(Pr.) T. 1) piston-rod (Xeldenftange); 2) see 

gi see Wafferbad. Dpikin, 5. 
Bige, SF. Min. soo Bfügeimer. 
Bireln, (w.) v. soe Brideln. 

Pivter, soo Beißter. 

* Blacät, (str.) n. (L. Lat.) bill posted 
up; placard, edict. 

Plach'c, (w.) f. 1) plain; 2) see Plane; 
8) pl. Sport. toils, bays. [and silver. 

Plag’mal, (str.) m. amalgam of sulphur 

Blad'mann, (str.) m. Miner. horn-silver. 

* Blaci'ren[pr. plafii’—], (0.J 9. r.to place. 

Plat, (atr.) m. 1) ses Bladerei; 2) or 
Bladen, (str.) m.a)or Plate, (w.) f. plate 
(lade, Platte), f. 4. back-plate of a fine- 
place; 5) patch, piece; 8) blot, stain; 4)knot 
(in cotton or silk-stuffs). 

Bladen, (m.) v. I. intr. (or Plater) 
Mf, to fire in single shots and irregularly; 
IL #. 1) to card; 2) to pest up (bills); $) to 
flatten (damp ground or metals); 4) Fort. to 
Hine with earth or clay (walls); 5) Soar an 
den Gdiffeboden —, to apply the sheathing- 
hair to the ship's bottum ; 6) see Blagen. 

Blader, (sir.) m. 1) Mil. unskilfal, irre- 
gular shot; 2) see Plager; 5) Comm. dabs. 

Pladerei‘, (w.) f. dradgery, turmoil. 

Piad erfener, (etr.)n. Mil. irregular firing. 

Bladern, (w.) 0. see Bladen, I. 

Pied hols, (sir., pl. B-hölyer) m. fg. drudge. 

Pla rig, 











, adj. Comm. washed (of sugar). 

Blad’..., in comp. —Ideit, n. T. beater; 
—färift, [. see Plarat; -fhrobel, m. coarse 
carding-comb; —werl, ». Dik. a casing with 
stone. Ipatter. 

Plad'dern, (w.) v. inir. to rain hard, to 

Pladdernaf, adj. dripping-wet, drenched. 

Blafl, intery. bang! bump! 

Platten, (w.) v. intr. sve Bladen, 1. 

© Plafend’ (Fr, pr. plating’). (atr., pl. 
3-9) m. Archit, ceiling; soffit; —materel, /. 
soffit painting. 

* Blafonni'ren, (w.) ©. tr. to decorate 
the coiling of (a room). 

Plage, (w.) /. 1) distress, misery, cala- 
mity, trouble; 2) vezation, torment, moles- 
tation, annoyance; nuisance ; 3) plague. 

Pla'ge..., in comp. -geif, m. tormentor, 
troublesome person, pesterer; —Ichen, n. a 
life of constant worry. 

Bla’'gen, (w.) v. I. tr. to plague, vex, 
harass, , tease, torment, pester, 
trouble, importune, bother; IL. ref. to dradge. 
to toil and moil, to slave; fih — (or geplant 
fein) mit, to labour ander, to be affected with. 

Bla’ger, (str.) m. teaser, tormentor, &c. 

Bila’geteufel, (sir.) m. tormenting fiend. 

Blag'ge, (1.) f. (L. @.) sod. 

Vlägyaft, Pläg’fem, adj. (1. w.) pla- 
geing, annoying. {piracy. 
lagtät, (sir.) m. (Lat.) plagiarinm, 
jaidt'ven (pr. pladi’ren], (w.) v. sntr. 

® Plaifir, see Bläfir. IF.) to plead. 

Blam'ye, (w.) f. coll, short sword with 
a broad blade; joc. poker. 

PBläm’yeln, soe Blempeln. 

* Blän, adj. plain; —concaw, adj. plano- 
concave; —tonder, adj. plano-convex. 

Plan, (str. pl. Plane 2 Pläne) m. 
1) plain; grass-plot, ploasure ground; tilt- 
yard; 2) see Lichtung, 3; 4) Sport. place 
where deer ansemble in utting-time; 5) Aut. 
ground; 6) Archit., dc. ground-plan; 7) fg. 


607 












plan, plot, design, scheme; ¢¢ wer im P-t, 
it was planned, it was my, &e. plan; daé lag 
nidt in meinem P-e, that did not form part 
of my scheme; Pläne maden, to form, frame 
plans. 

Blan’..., in comp. —srehbant, /. Turn. 


m. | surface-lathe; —dregen, v. dr. to surface. 


Bla’ne, (w.) f. tilt, linen, awning. 
Plän’eifen, (sr) n. planing iron, see 


Brumirftadl. 

Bla’nen, (w.) v. L. fr. 1) to plane, plain, 
level: 2) to plan; II. in#r. see Wannen. 

Pla'nen..., in comp. —bogen, m. Min. 
wet grate into which the ingots aro cast; 
—berd, m. Medal. nicking-buddle. 

PBla’ner, (sir.) m. Archit. rag-stone; 
paring-brick. 

PBA’ ner, (sir.) m. 1) see Planer ; 2) (-Lalt) 
compact carbonate of lime. 

® Plante’, (w.) m.(Lat.-Gr.) Ast. planet; 
die Heinen B-n, asteroids: Einem den B-en 
Tefen, to cast any one's nativity or horoscope. 
— Planeta’rifd, adj. planetary. — Piancta’s 
vinm, (sir., pl. [w.] Bl-'rien) m. planeta- 
rium, orrery. 

Planc'ten..., in comp. —bahu, f. orbit of 
a planet: —jabr, m. planetary year; —farte, 
J. planetary chart: —lauf, mm. course of a 
planet, planetary way; —lefer, m. astro- 
loger ; —mafa@ine, /. see Planetarium; —rad, 
n. Mech. planet wheel; —ftanb, m. position 
of the planets:; aspect ; —fyftem, m. planotary 
or solar system. 

Pldn’..., in comp. gemäß, —geresht, adj. 
see -mäßig; hammer, see Blanirhanrmer; 
—band, n. oe Shmelghiitte. 

Blän’geit, (w.) f. plainness. 

conn in . —herd, m. a frame 

(in dressing ores); hir, m. see Blaghirfd. 

® Planie’, (w.) f. Railw. &c. level plane; 

die Herftellung der —, grading; —nivean, ». 
formation level or line, 

* Blanigläß‘, (sir., pl. [w.] va) #. (CL. 
Lat.) planisphore. [planimetry. 

* Blantmetrie, (w.) f. (Lat—Gr.) Geom. 

® Plante ambaf, ( sir.) m.planishing stake. 

* Blani'cen, (m.) v. tr. 1) to plain, level, 
plane, smooth; 2) 7. to planish (tin-plate, 
fe); to glue (paper) Bookb. to size. 

* Blanir..., in comp. —harmmer, m. 
planishing-hammer; —feffel, sm. Bookd. size- 
copper; —fel6ex, m. 7. planisher; —freng, m. 
‚Bookb. wooden horse or cross for hanging up 
the sized leaves or sheets :—fugel,/. Waich-m. 
stake; —preffe, /. T. size-press. 

*Plant'rang, (w.) f. the (act of) levelling, 
grading, finishing, 4c. [Bookd. size. 

® Blanirwafler, (sir.) n. gluing-water, 

Blän’tarte, (w.) f. plane-chart. 

Plane, (w.) [.1)plank, board; 2) board- 
ing, partition of boards, 

Blanfeifen, (str.) n. Mar. calking iron. 

Blänfel, (sir.) m. 1) see Klöppel, 2.5 
2) a kind of flail. {ekirmish. 

Pläntelel‘, (00.) f. Me. a skirmishing, 

Pldufeiu, Blänfern, (w.) v. intr. Mil. to 
skirmish. [with planks. 

Planten, (w.) v. tr. to plank; to enclose 

Blanfen ..., in comp. —gang, m. Mar. 
streak, strako; —fepf, m. Ship-b. butt-end; 
—wert, n. Mar. plank-work; —jeun, m. a 
paling of planks. 

Blänfiler, (sir.) m. skirmisher. 

Blän’..., im comp. —folben, m. planisher, 
burnisher; —tugel, f. planing-ball. 

Plant wert, se Blantenwert. 

Blän’1d8, 1. adj. plantees, without a regular 
plan, undesigned: wild; desultory; II. ®-fige 
keit, (w.) /. the being without a regular plan, 
undesignedness: —mager, m. schemer, plan- 
ner, projector: mäßig, I. adj. planned, 
systematical, methodical, concerted ; LI. ade. 


Pla 


by plan, nystematically, according to a re- 
gular plan; —miifigtelt, (w.) f. systematical 
proceeding. (dere. 
Planfcy, L. interj. splash! II. see Blane 
Blan’fde, Plantid'e, fw.) f. 1) T. ingot; 
2) ave Blaniderci; 3) see Plan’dertafdhe; T-s. 
B-neinguß, m. ingut-mould; $-ngammer, 
m. ingot-hammer. {face-plate. 
Blän’igeibe, (w.) f. Turn. (in metal) 
Plan‘ igen, Plantig'en, ase Platigen. 
Planfcyeret’, (w.)/. the (act of) splashing, 
dabbling, &c. 
* Planiget’, (str.) n. (Fr.) 1) T. plan- 
chette, circumferentor; 2) bask (Wlanfideit). 
Blan'fptegel, (str.) m. plain mirror. 
Plän'tertohlen, (v.) f. pl. coal-dust. 
Plan'tern, (m.) 0. ir. Forest. to thin (a 
wood). — Blän'terfchläg, (str., pl. B-Ihläge) 
m. wood- or coppice-cuttings. 
* Pla‘num, (str.) m. Kadke. das 
Grdarbeiten, surface of formation. 
Bläw’vell, adj. fall of plans or projects, 
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Biarfyig, adj. 1) splashy ; 2) vee Tälpiih. 

Blatt, adj. 1) flat, plain, even, level; Ag-s. 
2) flat, low, mean, dall; plain; 3) peremp- 
tory, decisive, downright; die p-e Bande, 
Archit, & Gard. plat-band; —fdblegen, to flat- 
ton; p-c Husiprade, broad pronunciation ; den 
Wind — vor den Latten haben, Mar. to have 
the wind right aft. 

Blatt, (str.) m. tinsel (Blaid, Lahn). 
eee (from Plätten), in comp. see 

latt .... 

Blatt’... (from Blatt 4 Platten), im comp. 
—banf, /. T. moulding: plane, side-fillister; 
bau, m. Rntom. a species of dragon- 
fly (Libellula depresea L.); —baum, m. bird- 
catcher's tree; —beil, m. carpenter's axe; 
—Blanfe Leder, m. Tann. sleek leather: 
—Dlan, m. Comm. fiat blue, Dutch indigo; 
Wed, m. Mor. tye-block; flat block; — 





— der | bogig, adj. Archit. elliptically arched, sur- 


based; —bost, m. flat (-bottomed) boat; 
—berd, m. Mar. ganwale; —bret, m. froning- 


Blan'wagen, (sir.) m. tilt-cart, tilt- | board. 


waggon. 
Blän’..., in comp. —welfe, ade. & adj. by 
plots; —sel@ymen, ». plan-drawing. 
Plapperei’, (w.) f. babbling, babble. 
Blap'yerer, (atr.) m. blab, babbler. 
Play'perhaft, adj. blabbing, loquacious, 
talkative, garralous; -igfeit, (w.) f. lo- 
quacity, talkativences, garrulity. 
Plap'per..., in comp. —hans, m., Tiefe, 
J mag, m., —maul, m., -tafee, f. coll. 
blab, prating-gossip, anal. chatter-box. 
Play'pern, (w.) ». intr. to blab, babble, 
prate, chat. [farnace, 
Pla'ver, (str.) m. overseer of a smelting- 
Blar're, (w.) f. Vet. large white blisters, 
pustules (in the mouth of cattle), 
Blär're, (w.) f. cont. chops, mouth. 
Blär'ren, (m.)s.inir.to blab, bleat, blubber. 
Place’. ., in comp. -hahn, (atr.) m. Ormith, 
1) ss Xampfhahn ; 2) pratincole (Glaretia Ly; 
—§alé, m. bawler; —manl, n.vee Blirre. 
Blei, BING, (eir.) m. so Sabu. 
© Blafir’, (str., pl. B-0) m. coll. (obsoles- 
cont, like many French terms much in 
formeriy, and only used by the lower orders) 
pleasure, joy, jollification, &c. — BlAftr'lig, 
adj. delectable (Ergöglig). 


Bläf’fe, (w.) f. brass-plate for a grave. | —{aliger, 


* Blakit, /. (Gr.) plastic, plastic art. — 

Biete (wd J. Bo ae, pane 
‘ae, 

C plane-tree 


* Pieter (pr. plato’), (str., pl. B-0 n. 
CH.) platean, table-land (Hochebene), 

Blatin’, (sir.) m., Pla'tina, f. (Span.) 
Miner, & Chem. platine, platinum; fdwam- 
mlget—, oes —{hramm ; —draht, m. platinum 


“platte, (w.) J. (Fr.) plate; Cufl. inner 
seale; one Jf. T. plate-guard. 

Blatt in comp. —fenerjeng, n., 
nam ine, f. platine match-box ; —bal> 
tig, adj. platinous, platiniferous; mehr, 
—fwarz, m. Chom. platinum black; ~fqwamm, 
sm. spongy platinam. 

* Blatmenn’ge Im. she]. (m.) f. (orig. 
Pr. plat de menage) obsolete for Glafchengeftell. 

Slate’ niter, (str.) m. platonic philosopher, 
platonist. — Plato’nifd, adj. platonio. 

Platig, 2. (str.) 1) m. & inter. plash, 
splash; 2) prosinc. see Tölpel, 1. 

Vlatid'e, (w.) f. see Gegen, 1. 

Vlatich'en, (w.) v. intr. 1) (or Blätich’en, 
Platich'ern) to splash, dabble, gargie, ounce; 
2) (aug. fein) to flop, platch. 

Blatigg'er, (eir.) m. 1) slap, blow; 2) flap 
(for flies, &c.): —{plel, m. ducks and drakes. 

Pati taf, (atr., pl.B-fllGe) wn-1) 200 Blatt 
fuß; 2) Ornsth. darter (Schlangenhalsvogel). 














Plättgen, (sir.) n. (dimin. of Blatte) 
1) small plate; 2) aglet; 3) Anat. membrane; 
4) Bot. lamella. 

Platt‘ ..., in comp. beide, f. 1) Build. 
ceiling; 2) ironing-cloth; —dent{a, adj. & 2. 
(n.) Low German (as it is spoken in Northern 
Germany). 

Plat'te, (w.) f. 1) plate; flat head (of a 
nail, &e.); Kupfer in B-n, copper in sheets; 
2) a) bald pate; b)coll. head; 3) smoothing- 
iron, pressing-iron, box-iron; (gegoffene) sad 
or flat iron; 4) Mar. palm; 5) Arckét.a) plate, 
slab; b) abacus; co) plinth; 6) Cioth. flaw; 
in B-n breden, Min. to flake, 

Platte, (w.) f. a0 Platte. 

Platt’ cifem, ». 1) see—ftabl ;2) ses Platte 5. 

Blatt’eiße, (w.) f. Ichth. plaice (Schelle). 

Platten, Platten, (w.) v. 1. ir. 1) to flat, 
flatten; to plate, laminate; to iron or smooth 
(linen) with the pressing-iron; 2) Platten, 
to fiag, to pave with tiles or slabs; II. ind. 
to grow flat, to flat, 

Plet'ten, in comp. —babre, f. T. plate- 
guard; —belag, m. flag, pavement of paving- 
tiles; ru. m. 1) Typ. stereutypography; 
2) Cal.-print. copper-plate printing; —feile, 
J. T. fine-file; —hobel, m. eee Blattbant; 
, m. plate-maker; —fee, m. Geogr. 
Balaton or Platten lake. [who irons linen. 

Plat'ter, (sir.) m., Blät'terim, (w.) /. one 

Platterbfe, (w.) f. Bot. chickling vetch 
(Lathirus L. Ridererbie). [eolutely. 

Blatterbing®‘, ade. coll. by all means, ab- 

Blatt’..., in comp. Mil, m. lohth. flat- 
fish, flounder, fluke (Ecole); —flligter, w. 
pl. Entom. planipennate inseots (a tribe of 

neuropterous insects; Plumipennia); —ferm, 
f. platform: —fuf, m. 1) sole of the foot; 
2) (person with) a large flat foot; -füßig, 
adj. fiat-footed; Nat. palmiped; —garn, m. 
soft yarn, fine white thresd used for em- 
broidery ; —gebrüdt, p. a. flattened ; —glode, 
f. see Blatie, 3; hammer, m. flattening 
hammer, planishing-bammer. 

Platt'heit, (m.) f. fatness; Ag. platitude; 
dullness, insipid talk: flat or coarse expression. 

Blatt’ ..., im comp. —holy, m. 1) Carp. 
cleft logs ( Toth. ); 2 Mlattening-wuud (of brick- 
layers); bern, m. Zool. kevel (Antilöpe Ke- 
sella Pall.): —huf, m. flat-hoot; —gufig, adj. 
flat-hoofed. 

Plat tig, adj. Bot. lameliate(d). 

Platt'indig, (str.) m. Comm, cake-indigo. 

Platting, (.) f. Mar. platting. 

Plate (ing, (str) m. er. Platte, 2) cont, 
shaveling, monk. 

Platti‘ren, (w.) v. ir. to plate, 

Blatt’..., in comp. —fiffen, m. see —bret; 
—tolben, m. T. soldering-iron; —fepf, —* 


608 











Bla = 


Tayfig, os Fladtopf ıc.; —Ind, m. palverined 
gum-Isc; —lané, /. ove Bilglans; ish, m. 
Gunn. apron, cover for the tench-bole (of a 
cannon); —maf@ine, f. T. flatting-mill, fat- 
ting-roller; —meißel, w. flat chisel; —mBud, 
m. Orntth. black cap, mock-nightingale ( Sy/- 
wa atricapilia L.}, —milble, f. see ~maftoine; 
—wagel, m. flat-headed nail: clout-nail ; 
uafe, /. flat-nose; —nafig, adj. fiat-nosed. 

Blatt’nen, (w.) v. tr. 1) (w. &.) to flatten; 
2) Sport, to lime (birds). 

Plattner, Biättner, (sr) m. 1) wire 
flatter; 2) armourer. 

‘Blatt’... in comp. —ney, n. clap-net (for 
taking birds); —reif, m. screwed irun-boop ; 
—tefe, f. Bol. common stone-crop (WRaner- 
pieffer); fit, /. Mas. course of bricks laid 
flatways; —{@iene, /. pl. Rail. fiat rail, plate- 
rail; —f@leg, m. tape (TolA.); —[@uabel, m. 
Ornith. tody, flat-bill (Tedus ewitdis L.): 
—faunt, /. fiat lacing, flat bobbin; —{ziege!, 
m. fint-giass; —fiahl, mi. heater (for a box- 
iron); —flampfer, m. Hatt. stamper; Rein, 
m. Ang-stone, flag; Ri, m. broad-stitch; 
ttiterel, f. fiat embroidery; -Refingel, /. 
Town, (iron or copper) sleeker; —Rti¢, m. 
1) Goth, top-plank of the frame; 2) Carp. see 
Dlattftäd; -tif, w. ironing-table; —tu@, 
1. ironing cloth ; —wäfde, /., —Jeug, m. linen 
which is to be (or is) ironed; —weg’, —3m’, 
ads. flatly, roundly, peremptorily; under 
coer Dose; —wert, ». see —mafdine;—wurm, 

ool, planary worm ( Flanarta lactéa Mall.); 
, f- pliers; —giegel, m. flat tile. 

"pias, L ini. smash! smack! clap! IL». 

(eir.) m. clap, crack, bounce, crash, dash, 


‚Bläp’e) m. 1) place, 
ground; 2) Cesk. cake; 
place, situation, appoint- 


und verfaufen, to buy and sell on the spot; 
auf Ihrem Pe, auf hiefigem Be, see Ort; 
«6 iR davon nichts mehr am P-r, our market 
is bare of it; — finden, 1. to find room, to be 












root; b) to keep one's ground; 2. to take 
place, of. Stattfinden; — machen, to make 
way or room, to stand ont of (or to clear) 
the way, to stand by, fall back; fic (Dat.) 
— meden, to make way (for one's self) 
— dal — gemedt! way there! make way or 
room! clesr the way! — dem Landvegt! 
(Schiller, Tell) place for the governor! nehmen 
Sie —, take a neat, sit down. 

Plat, (sir.) m. provine. 1) shot; 2) patch: 
8) strip (of akin, &0.); 4) ae Blige, 3. 

Pak... in comp. Tr m. Om. 
local wants; —büdfe, /. 

Play gen, (sir.) m. (aimine ef Play) Da 
small place; 8) lozenge. 

Play. .., in comp. —concurreng, /. local 
competition; —tenfum, m. local consamp- 
tion: —ammenbant, —major, m. Mel. town- 
major; commandant. 

Bldg'e, (w.) f. 1) Sport. foreleg of a boar; 
2) or Plate, Min. axe for bursting «tones; 
3)a)a large knife for chopping: Be Clee. 

Blayen, (w.) v. intr. (aux. haben) to 
crash, crack, crackle; to bounce; 2) (aus. 
fein) to burst; auf einander —, Ag. to resh 
against each other. 

Plauen, (w.) u. tr. & intr. 1) to clap; to 
pop; 2) to elap, smack; 8) T. to steep glow- 
ing hot metal into cold water for cooling it; 
4) to patch, betoh; 5) For. to blaze (a tree). 

Player, (str.) m. crash, explosion. 

Player, (str.) m. 1) patcher, &c.; 2)clap. 
slap; 3) ferrale: 4)* smallooin. [botehing. 

Plageret’, (w.) f. patch work; patching, 


Pla 


Play(Pläg)fah, (str., pl. B-fällge) m. 1) 
Copper-om. brass-plate vat; 2) see Kühlfaß. 

Play’... (from Blak & Plagen), in comp. 
—eebrand, m. custom of the place ; —gefihäft, 
m. lecal business or transaction; 

n. Archit, surbased spherical vault; —golb, 
ae Zualigold. 

Bae'ig, adj. patchy, patched. 

Play... (from Blay & Plagen), im comp. 
—tenntaif,, J. Vocal knowledge or experience; 
—tugel, /. 1) see Qnaliglas; 2) bursting ball 
@ shell (Wembe); —lager, m. local store or 
stock; —patrene, /. explosive cartridge; —- 
preis, wm. local price, price on the spot; 
—tegen, m. pelting rain or shower ; —vertanf, 
m. Comm-s. sale on the spot; —twerhfel, m. 
local bill. 

PBlanderei‘, (w.) f. a chattering, tittle 
tattle; gossip, small-talk. 

, (atr.) m. chatterer, tattler. 
(Blaw’verig, 





ol. ( 
fertig), adj. prating, talkative, gossiping, 
chattering, tattling; II. B-igleit, (w.) f. 
talkativeness, loquacity. 

Blender... in comp. —hans, m., —Lefe, 
1, mat, m., —maul, n., —fad, m., —tafie, 
1. see Blapperhant. Iprattler. 

Blau’verin, (w.) f. talkative woman, 

Plan’dermartt, m. place for tattling. 

Plaudern, (w.) v. intr. 1) to chatter, 
babble, prate, prattle, talk, gossip; 3) Wear. 
te ereak, to crack. {talking, gossiping. 

Plan'verfiunde, (m.) f. hour, time for 

Blan’e, (w.) f. see Plane. 

Blan’el, (str.) m. see Bläuel. 

Blan’ fig, adj. oe Baufdig. 

Planft'ern, (w.) ©. intr. & ref. to stick 
out, spread the feathers (of birds). 

Plang, coll. 1. inter). bounce! II. s. (atr.) 
m. great clap, bounce. 

Blaw’ge, (w.) f. 1) entrails, bowels; 
2) chitterting; 3) see Siumftein. 

Plan’sen, (w.) v. intr. coll, to bounce, to 
fall down with a clap. [pledeian. 

® Plebe'fer, (sir.) m., Slee fifa, adj. 

* Peds, m. ( Lat.) mob, populace. 

Bletel, Pleyel, see Bläuel. 

® Plei‘te, ade. ( Hobr.) Comm. slang, bank- 
rapt (Benferott). (des, Pleiads. 

* Sleja’ben, f. (Lat.-Gr.) pl. Astr. Pleis- 

Plem'pe, (w.) f. 1) see Plampe; 2) or 
Plem'pel, (str.) m. bad beer, swipes. 

Blew’ pein, (w.) ».intr. 1)to drink much, 
te tepe; 2) ees Bimmmeln, 14 2. 

Blem’'yern, (w.) ». indy. 1) to splash, 
dabble; 2) ses Plempeln. 

* Plenär, adj. ( Lat.) plenary; —figang,/. 
fall sitting ; (von Actienären) general meeting 
(of shareholders). 

Blen'tern, see Bläntern. 

* Pleonaft'ifd, adj. (Or.) ploonastical. 

* Beffimeiter, (sir.) 11. & m. Med. por- 
eussien-shell (coll, tag rag and bobtail. 

* Bletgi und Rre'thi, (Hedr.) Script. 

Pligt, (L.-0.) see Pict, II. 

Pli'uins, m. Pliny (PN). [Blinge(()n. 

Vlinfellin, (w) v. snr. provinc. see 

Plin'fe, Wlin’ze, (m.) f. Cook. a sort of 
thin fritter. (whimper. 

Plin'fen, Plin’ zen, (w.)v. intr. to whine, 

eee eee (w.) f. (@r.) Archit, 

[(Beisfid). 

mpnac nia), (str.) m. province, blay, bleak 

* Blom 'be, (w.) f.( Fr.) 1) Oust. leade; 2) 
plug (for a hollow tooth). 

® Plowmbi’ren, (1) v. tr. 1) Cust. to cocket 
with lead, to affix lesd to, to lead; 2) Dent. 
te stop or plug (a hollow tooth} plombirt, 
pp. under lead, cocketed. 

* Blongi'ren (pr. plöngıkd'-], v. intr. 2 tr. 
1) to plunge; 2) Guwn. to lower (the muzzle 
fa cannon). 


Flügel, Dictionary 1. 





Blo 


Plott, (str.) m. 1) club-foot (of animals); 

2) Ornith, darter (Schlangenhelsvogel). 

.) m. elap, bounce; auf den —, 

ent, on a sudden, at once. 

1.) f. 1) see Plage, 2; 2) Lath. 
[to bump; to squeese, crash. 
Plog’en, (w.) v. 1. intr. to bounce; IL. tr. 

Blower, (str.) m. provinc. gourd-bottle. 
BISHTid, I. adj. sudden, instantancous; 
abrapt; IL. ads. suddenly, &., on a sudden, 
all At sudden; III. ®-teit, (w.) f. sudden- 


"e Binverhöfen, (w.) f. ak Sarge) m trousers, 
pantaloons, trank-hose, trunk- 

Blu’vern, (1.) v. intr. to flap Erd 

BIASS, (sir.) m. Mar. oakum. 

Plüm’ente, (w.) f. Ornith. summer-duck. 

Plump, Plumps, intej. & 2. (dr.) m. 
plump! bounce! 


Plump, adj. heavy, bulky, cambrous, 









Dlockish, awkward, unwieldy; blunt, coarse; | &c.— 


bluff, clumsy. 

‘Pluw'pe, (w.) f. 1) province. for Pumpe; 
2) prowinc, name of several water-plants, /. ¢. 
common frog-bit, &c. 

Plumper, (m.) v. inir. L (auz. fein) to 
plump, to fall plamp, to move or enter in an 
abrapt and clumsy manner; II. (az. haben) 
1) Fish. to beat (the water) with heavy sticks; 
2) provinc. for Bumpen. 

Plump’ helt, (m.) f. heaviness, awkward- 
ness, unwieldiness; plumpness; bluntness; 
coarseness, [heavy stick. 

Plump Tenle, Plump'Range, (w.) f. a 

Plump'fad, (str., pl. B-fäde) m. 1) twisted 
kerchief; 2) Ag. a elamsy person. 

Pluw’ser, (sir.) m. lumber, trampery, 
trash, baggage; paltry stuff, frippery. 
ih teazaia (1) f. plundering, depre- 

ion. 

Plhw'derer, (str.) m. plunderer, pillager. 

Blun’der..., in comp. Tamımer, f. lam- 
ber-room ; —fram, m. trumpery stuff, lumber; 
—mann, m. rag-man; —ınarlt, m. rag-fair. 

Blün’yern, (m.) v. ir. to plander, pillage. 
spoil, sack, loot, ransack, rob, strip; — laffen, 
to give (a town) up to be pillaged. 

Blün’verung, (w.)f. the (act of) plunder- 
ing, pillaging, pillage, sscking, sack, rob- 
bing; literarifde —, plagiarism; in comp. 
B-Oindgt, f. desire of plunder; rapacity; 
P-Hfüntig, adj. rapacious. 

Plun'derwagen, (sfr. )m.baggage waggon. 

Blux'ge, (w.) 7. province. blood-sausage. 

* Plural’, (sir) m. (Lat.) plural. — 
Pinralität, (w.) f. plurality. 

® Plus, I. adv. (Lat.) Math. plus; a plus 
b ift glei ¢ (ra +b =e), a added tod 
is equal to c; II. s. (éndect.) 1)(—seidgen, ».) 
the sign plus (+), indicating addition; 2) sur- 


plas. 

BUS, zoo Praha. 

PlAle, (etr.) m. plush, (—fammet) shag; 
tameelhärner —, hair shag; P-en, adj. of 
plush, shaggy. 

Pla’ fen, (w.) v. ir. T. 1) to pick and sort 
(wool, previous to washing); 2) to untwist 
(old ropes) for making oakum, 

Plus’..., in comp. —marher, m. coll. one 
who seeks to increase the revenue by op- 
pressive taxes, financial projector; —maderei’, 
J. financial projecting. 

Pinto’niig, adj. ‘Platonian (also Geol: 
theory, &c. opp. Reptunifd). 

Blätter, (str.) m. T. small burling-iron. 

Binyig, adj. thick, clumsy; bloated. 

* Pnenmat'ify, adj. (Or.) pneumatic. 

BV bel, (str.) m. mob, rabble, populace. — 

Pdoeler’, (w.) f. vulgarity. — Bö'selgaft, 
I. adj. mobbish, raffish, vulgar, reurrilous; 
IL, B-igfeit, (1.) f. valgarity. — Pörbel..., 
in comp. —haufe(n), m. mob; —berrfdaft, /. 
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ochlocracy; —{uftis, f. mob-law, Am. Iynch- 
law; mäßig, adj. valgar. — Böen, m) 


BIvelivrage, J. valgar language, 
of the mob. — Busen. (str.) n. 800 re 
in comp. 

















igarism. x 
* Bocal’, (str.) m. (drinking-)cup, bumper; 
2) poke (game of cards). 

Bed... in comp. —bant, f. see —herd. 

Bod, (sir.) m. 1) coll. stroke, blow. 

Boge, (w.) f. prorinc. mallet. 

Bod'cifen, ». beating or stamping iron. 

Boden, (w.) v. intr. & tr. 1) to knock; 
to beat; to rap; to stamp, break, pound 
(ores); to thump; das Herz pot mir, my beart 
beats, throbs: 2) Ag. (with auf [seth Acc.]) 
to boast (of), to be proud (of), to brag; to 
presume (upon); Podg'er, (sér.) m. knocker, 
Bocherei’, (w.)f. coll. 1) repeated knock- 
ing, thumping; 3) boasting, &c. 

Bod'ergehell, ». T. ore-stamper's hut. 

Bog'..., in comp. —erg, ». Min. ore to be 
pounded (gener. inferior or refase ore, call. 
balvings, hanaways); —felb, pounding- trough 
—oefétle, n. water-fall of a stamping-mill: 
—gerinne, ».,—graben, m. trench of a stamp- 
ing-mill; —gammer, m. 1) pounding or stamp- 
ing hammer; 3) or haus, ». see —wert ; —- 
pane, —hele, /. mallet; —Serb, m. pool, trench, 
buddle; —junge, m. boy employed at the 
mines in pounding or breaking ore; —fifer, 
m. Butom, doath-watch (Zodtenubr); Min-s., 
dc, —tafien, m. (long) trough in a stamping- 
mill; fern, m. see —erz ; —tiel, m. pounder- 
handle (in a stamping-mill); Hey, m. erush- 
ing block; —fuedt, workman in a pool-work ; 
—lafhe, f. side-boards of s pounding trough; 
—teitungen, pl. traverses of the crushing- 
mill posts; —mafdine, /. grinder; stamping- 
machine; —megl, ». stamped ore; —mühle, 
J. see —wert; —riegel, m. intertie, ae 
—ting, m. ring of the ore-pounder; —rinne, 
/. erasbing-mill-leat; —fule, /. pillar of the 
frame of an ore-crushing mill; —f&ale, f. 
ore-crushing-plate ; —fdie fer, m.see—ftempel; 
—[ülägel, m. ore-hammer: —{@lamm, — 
—fti, m. (wet) ore-slick; —foble, /. see 
—wand, 1; —fteiger, m. fore-man ofa stamp- 
ing-mill; Cornw. captain dresser; —Rempel, 
m. (pounding) stamp; —verwalter, m. over- 
seer of a atamping-mill; —twand, /. 1) hard 
sole at the bottom of the stamping trough; 
2) stamped ore; 3) see —lafde; —wert, ». 
stamping mill. 
Pode (v.) f. 1) (small) pock, see Blatter ; 
die fliegenden P-n, chicken-pox; 2) pock- 
mark; pimple; 8) see Bodenporcellane. 

Bod’en..., in comp. (cf. Blatter, in comp.) 
—fleber, n. variolous fover; —fiffigteit, /. 
vaccine matter; —gift, —grube, —narbe :., 
bee Blattergift 2c.; hans, m. small-pox hos- 
pital; —hels, m. 1) pockwood, officinal guaia- 
cam (Guajacum officinale L); 2) partridge- 
wood; —trant, adj. ill with the small-pox; 
—traut, »., —rante, f. Bot, goat's rue (Geif- 
raute); —mafe, f. pock-mark; —porceflane, 
f. Conch, a kind of cowry (Oyprea caurica L.); 
—ftein, m. Miner.variolite; —wurgel, f. china- 
root (&hinamımy). 

Bod'gols, see Bodenholz. 

Bodig, udj. having the small-pox. 

* Boculi'ren, (w.) v. sntr.coll. (1.. Lat.) to 
earouse, tope, drink, tipple. [podagra. 

* Bo'bagra, (sir.) m. (Gr.) Med. gout, 

® Boba’grifch, adj. podagrous, gouty. 

* Bodagrift’, (1.) m. gouty person. 

* Bove'tien, n. Geogr. Podolia, 

* Boeke’, (w.) /. ( Lat.-Gr.) poesy, poetry; 
poem. — Bett’, (w.) nı. poet. — Potteret’, (w.) 
J. fam. art of poetry. — Bektit, /. poetics, 
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art of pootry. — Boe'tin, (w.) f. pootoss. — 
Por'tifd, adj. pooticlal); adv. poetically. 
Voll, (eir.) m. T. 1) hair, map (of velvet); | mill: 
2) Weas. bar. 
Belle, (w.) f. Weas. pile or map, warp. 
Psi len, (w.) v. ir. sce Abhaaren, 2. 
® Pointi'ren (pr. . potagta’—], (w.) ». intr. 
(Pr.) 1) Gam. to pant; 2) Gunn. to point (a 
* Petal’, soe Bocal. (cannon, &e.). 
BH il, (str.) m. pickle; souse; brine, 
Bild... in comp. —tifen, n. Tann. 
scraper: —fef, =. salting tub; —fleli@, m. 
salt or pickled meat; salted beef, junk; (vom 
Sawein) brawn; —giring, m. 1) pickled 
herring; 2) 0m Büdling; Ze, pickled 
[2) see Bragen. 
ten, (#.) 9. tr. 1) to pickle, salt, curs; 
|, (str.) m. eaviare. 
Boten, (w.) ». tr. to beat (bemp). 








pole. 

Polat, Soler [ale Bel'tad), (m.) sn. coll. 
1) Pole (+ Polack}; 2) a Polish borse; 3) Mar. 
polacea, polacre (vessel in the Mediterra- 
wean); 4) see Philifter, 2, d; 5) capon; 6) col. 
stroke or cut on the posteriors ; @-eniciuwanb, 
J, sailcloth (manufactured in Bohemis). — 
Boladel’, (w.) f. coll. Poland (land of the 
Polacks). 

Böl’anzichung, (w.) f. polarity. 

® Polar, adj. (gener. in comp.) polar, 
arctic; —bär, m. Zool. polar bear (Eisbär); 
—Cirtel, m. see—trei8; —ente, f. Ornith. arctic 
plongeon, puffin (Alea arctica I), —(n@, m. 
Zool. arctic fox (Cants lagdpais L.), —gans, f. 
ses Schnergans. 

* Bolarifi’'ren, (w.) v. ir. Phys. to pola- 
larifatiön’, (w.) f. polarisation. — 
Belariär, ( 

* Polar’. 
polar eirele; 
lt, ». see Nordligt; —meer, n. arcticses, 
northern sea; —ranbmibwe, /. see Bolmöwe; 
—fern, m. Asir. pole-star; —tauder, m. see 
—ente; —vlfer, n. pl. inbabitants of the 
zu regions; — jene, f. frigid sone. 

"u. bn comp. —bär, —ente, —fugé, 
see : goat de. 

Bol'ver, (sir) m. 1) provinc. marshy 
ground drained by eutting canals and ditches; 
2) pl. Mar. timber-beads; —mühle, /. Hydr. 
draining-machine. lof Poland). 

‘Tin, (m.) f. Pole (native 
.) m. 1) Bot. penny royal, 
pudding-grass (Mentha puleginm 
(wilder) field balm, calamint (Culamintha 

* Bole mil, /. (Gr.) polemics, controversy. 
P-er, (str.) m. controvertist. — Bole'mifs, 
adj. polemic(al), controversial. 

Bo'len, m. Geogr. Poland. 

* Pal Hdge, (m.) f. Astr. latitnde. 

* Boliice (pr. We), (w.) fC.) Comm. 
policy; tarirte—, valued policy; untazirte —, 
open policy; — für ungenennte Berfiherer, 
policy in blank; — ohne beftimmte Angaben, 
floating policy ; P-nformnlar, ». blank policy. 

* Boligined’ (pr. —sbi0v!'), (atr.) m. 
(Pr. polichineile, from Ital. pulcineilo; Engl. 
puncbinello) Punch. 

Bolir’, Boller’, (str.) m. see Polirer. 

© Polir’..., in comp. T-s. ~able, f. round 
broach; —blirfle, /. polishing brush; —eifen, 
n. burnisher, [burnisb, furbish, gloss. 

* Bolt'ren, (w.) 9. ir. (Lat.) to polish, 

* Boll'rer, (str.) m. 1) polisher, &0.; 
8) Mas. & Carp. foreman; 3) see Didfug. 

*@Boltr’..., im comp. —erbe, f. see 
—roth ; —faß, ». powder-sleeking-tub; —felle, 
f. polishing file, smvoth file; —hammer, m 
polishing-hammer ; —heft, -holz, ». 1) box- 
wood; 2) glaring-stick; felted polisher; —- 
ben, n. seo —treut; —traut, m. eee Sdad- 
























tethalm; —metfier, m. foreman of a polish- 
Ing mil; “malic f. barniehiog- or polishing- 

—teth, =. crocus, jeweller's red; 
—~faleter, m. Geogn. polishing slate (Tripel- 
fGiefer); fehl, m. burnishing-steel, bar- 


| (chairs, &c.). 
Pet here, 


PelRern, (w.) v. tr. to quilt; to stef 


(etr.) m. Aste. polar star. 
Pelh'er..., in comp. —nagel, m. chair- 
nail; —feffel, m. staffed cost; —fiugl, m. easy 


nisher; Rein, m. polishing-stone; —fted, m. | chair. 


1) polishing stick; 2) polishing anvil ; Arab, 
CR oe ben; wert, n. ee] un, 


Bolg, Baia, adj. coll. for Belniih. 

Bolitiens, m. ( Lat. pl. B-'ici) bed. old fox. 

* Belitif‘, (w.) f. (Gr.) polities, policy. 
— Polit ter, (str.) m. politician, statesman. 
— Bolit'tig, adj. politic(al). — Potitif'ren, 
(.) ». intr, coll. to talk polities. 

® PolttRe’, (w.)/. gloss, polish, politare. 

® Polt’ge, see Police. 

* Polizei’, (00.) f. (Or. politeta) 1) police; 
2) or —amt, ». police-office; 

m. police-officer ; —bepirbe, f. bead office of 
police; —bitrean, w. see —amt; Diener, m. 
Policeman; constable; —birecter, m. di 
rector of police. — Poligeter, (str.) m. coll. 
for Keliyipiene- — Boliget’..., in comp. 

8. police-offloe; m. In- 
spector of police, 

* Poliset'ig, adj. relating or proceeding 
from the police, police; p-e Huffüht,surveillenes 
of the police. 

* Boliget’..., in comp. —me@t, f. con- 
atabulary force; —milfig, adj. & ade. accord. 
ing to the police regulations; —metfter, 
1) Lieutenant of the police; 2) see —director; 

—minifter, m. minister of the (or ofgeneral) 
Police; —mintficrinm, ». ministry of the 

—orbunng, f. police regulation: 
—yrifidest, en. president Por the police, di- 
rector of the police department; —rigter, 





| m. judge of the police; —fade, /. matter of 
; | police; —fergeant, m. police sorgeaat: 


m. a state subject to the omniputence of the 
police (opp. Reätöftaat); —Rube, /. guard- 

room ; —ftunbe, /. hour when tavernsareto be 
closed ; —vergeben, m. offence against police- 
laws; —serorbuung, f. police order; —wade, 
J. police-statiun, station-house; —wefen, n. 
department of police; —wibrig, adj. prohi- 
bited by the police authorities; —witth{@eft, 
I. cont, police-proceedings. 

Bolten, Bolti’ren, 
dance the polka (Bel'fa, f. 3 

* Ba treis, (str.) m. polar (arctic) circle. 

Boll, provinc. (str.) 1) m. a) eee Kopf; b) 
taft; . En. middling fineor second whest- 
flour. [pollachius L.). 

Bol'lad, (str.) m. Ichth. pollack (Gadus 

Poll’..., in comp. —eifen, see Balleifen, 2; 
—ente, f. prowinc. tufted duck. 

Biller, (str.) m. see Bolder, 2. 

Boll’..., in comp. —hubu, x. tufted hen 
or chicken; —mehl, . see Boll, 3. 

"Bl... in com. —menfdh, m. inhabitant 
of polar regions; —m¥we, f. Ornith. arctic 
gull: —nagt, f. polar night. 

Pol'uifd, adj. 1) Polish; der p-e God, 
a kind of torture, rack; #) ool disorderly, 
irregular, riotous. (dance; polonaise. 

* Solonai’fe (—ni'fe], (w.) f. ( Pr.) Polish 

Bäl’ftein, (str.) m. load-stone. 

Bolter, (str.) n. & m. 1) soft pad; 
cushion; bolster, quilt; squab; hassock; 
2) Archit, eohinus, quirked torus; 3) Sury. 
pledget, compress; 4) Mar. bolster; incomp. 
—bantf, f. stuffed or cushioned bench ; —baum, 
m. Mill, aablier-plate; —bett, ». divan, otto- 
man, sofa, [a little cushion, cushionet, 

Bolft'ergen, (str.) n. (dimin. of Polfter) 

Bolft'er ..., in comp. —färmig, adj. Archit. 
pulvinated ; —geftel, #. pillion-frame. 

Polk erig, see Bolfterförmig. 

BolWermader, (str.) m. quilt-maker. 
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Bolte, (w.) f. a kind of fishing boat. 
BIC ten, w.coll. abbr. from Hippelnt, Hippo- 
lytes (P. ¥.). 
Pol'ter, (str.) m. sce Gepelter. 
Bol’ terdbend, (str.) m. nuptial eve. 
Pelteret’, (w.)/. 1) see Gepelter; 3) kumber. 
Bel'ter..., in comp. —geift, m. 1) hab- 


m. T. polishing-mallet, [less, lumber-like. 
Bol’terig, adj. 1)riotons, noisy; 2) wertb- 
Peot'ter..., in comp. -Tammer, f.lumber- 

room; —faften, m. trank, chest, box for old 

things. 

Poltern, (w.) 0. énir. 1)to make a neise, 
to swagger, bounce, tumble; 2) to binster, 
scold. — Pel teriglige, m see Bolterhammer. 

* Pol'y... (Gr), in comp. —Grém’, m. 1) 
Miner. phosphorous lead-ore; 2) Chom. meca- 
line; 3) any polychromatic drawing ; —reme« 
tifdher Geldfpath, m. Minor. labradorite; — 
gamie’, (w.) J. polygamy; —ga'mitt, adj. po- 
lygameus; —gamift’, (w.) m. polygamist; — 
tlet'te, (wf. polyglot; —gén’, (air). Geom. 
lygon; —ge'nif, —genal’, adj. polygenal 
amber, #c.), pulygonons (plant, &c.): 
ne'fien, m. Geogr, Polynesia; —ne'ff@, adj. 
Polynesian —ne'mif@, adj. Math. polynomial. 

* Polgy’, (w., Gen. sing. sometimes str.: 

Gr.) Zeck. polypas; P-enartis, 

Penbelt, adj. polypous. 

* Bly. .., in comp. teilt, (w.) f. poly- 
technice; —ted'nifer, (str.) m. 1) pelytech- 
niet, polytechnician; 2) student or scholar at 
















—fteat, | (or of)a polytechnical institution; —tedy’ aif. 


adj. polytechnic; evichrird Pal er 
teil”, (w.) m. polytheist; thet Wife, adj 
polytheistical. 

. Boma’de, (w.) f. (Pr) 1) pomade, po- 
matum; 3) Stud. slang, ease, coolness; def 
ift mir (gang) that is a matter of in- 
difference to mo; that in a trifle for me; 
P-nblig{e, /. pomatum pot; G-nbdifiel, /. see 
Nugeldiftel. — Boma’dig, adj. Stud. al. 1) 
cool, indifferent; 2) indolent. 

* Bomadi'ren, (1. = ». ir. to pomaium. 








Pomol, citron-apple; —apricefe, /. orange- 
apricot; —baum, m. orange-tree (Cit 
aurentinm L.);—birne, f. Pomel. orange-musk, 
orange pear; , m. Chem. hesperidine; 
—btüte, f. orange(-)lower ; —blütendl, w. oil 
of orange-ftowers, neroli; —braun,edj.erange 
tawny; —effeng, /. essence of oranges; —fal« 
ter, m. Briom. orange-tip (Colias hydle L.); 
—farbe, f. orange-colour, orange yellow; 

garten, m. orangery; —laud, f. Eastom. 
orange-bug (Coccus hespertdum L.); —Itmo 
nabe, f. orange-sherbet ; BI, m. orange-cil; 
—faft, m. orange juice; —f@ale, f. 1) orange- 
peel; 2) Conch. orange-stamper (Conus 
aurantins L.); —(auigel, n. pl. orange-chips: 
—ftoff, ». oes —bitter; —wogel, m. 1) Ormilk. 
golden plover (Goldregenpfeifer); 2) Ketom. 
orange(-golden) tip (—falter); —weffer, ». 
orangoade. 

Bom'mer, (w., sing. often str.) m. 1) Po- 
meranian; 2)a) Pomeranian dog: b) Pomera- 
nian horse; 8) Mus. a kind of bassoon; 4) coll. 
Jy. G) a stout follow; b) Stud. slang, a piece 
of good luck. — Pommera’ner, (str.) m. 1) 
Pomeranian; 2) Ornsth. red-beaded butcher- 
bird ( Landéus ryfus L.). 

Bom'mern, n. Geogr. Pomerania. 

* Bom(m)efi'ne, (w.) f. coll. for Apfelfine. 
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* Bemsd'cl, (eir.) m. (Slavic) for Dorid. 
* Pomp, (sir.) m. (Lat) pomp, state, 


splendour. 
* Bemyabsur (pr. Ur], (str.) m. 1)a 
ken 2) or —vogel, m. Ornith. pom- 


pedour (Ampälis pompudira L.). 

Pom’ye, (w.) f. 1) ose Pumpe; 2) vee 
Sielögurke. 

Pom'pel..., in comp. —bume, f. see 
tiwemahn; —maufe, /., muöbeum, m. Bol. 
pompelmous,pompoleon( Citrus decumdua L.). 


Bomp'gaft, adj. (or BompSs') pompous; — 
P-igteit, (« wir en 


Pomnd'el, soo Pornod 
*$8u, f. (Lat.) Low, penalty, fine, — 
Veit, adj. penal. 

* Benchren [pr. ponggi—], (w.) v. fr. 
(Fr) 1) to pounce; 2) an Satie, U; 8) to 
rab or polish with 

Pont, (str.) m. see 
Peu'te, (w.) f. Gam. 1) the fourth tramp | wi 
(in Liembre); 2) panter. 

* Gentificdt’, (sir.) n. (Lat.) pontificate. 
Poutt nifty, adj. Pontine (marshes). 
Pouti'ren, see Pointiren. 

Phaaearl om pongtong’], (sir). ( Fr.) Ma. 
pouteon; —Sle@, ". tin plates for pontoons. 
* Sententer’, (sir) m. Mil. pontoneser. 

* Benton’ ..., in comp. —thor, m. floating 


fate (of a dock} —tratu, m. bridge-train. 
imo Farhi: pel, Cotr., ph. 8-4) m. 
Sere, m Df. se 


(sr) m. bugbear, bogey. 
* Be'ye, (m) m.( Russ.) priest of the Greok 
ckurch (in Russia). 
Bo'pel, Böyel, (sir.)m. uly. 1) or—mann, 
m. bogbear; 3) macas. 
* Sepeli'ne, Cw) fe Fr.) Comm. poplin ; 
die gewafferte —, tabi 
Boyd, Pre Ge) ©. intr. coll. to 
Fick one's nose. 
Pepe, (efr.) on. col. tho posterior. 
„adj. ( Lat.) popular. — Bopn- 
+ (0.) f. popularity. 
Leg for Empor in Perliche, Pore 


* PorceNdn’, (sér.) ». porcelain, china, 
chins-ware; dinefifdes —, India chins; fad: 
ftides or meifmer —, Dresden china; gemal- 
13 —, coloured or Japan-china; dm comp. 
-ertig, adj. porcellancous; —anffey, m. 
ckina-service ; —amöfdhlag, —friefel, m. "ed. 
Kind efnettle-rash; —biume, f. Bot. a species 
oe (Ascleptas carnösa L.); —bren: 

2 
nat Open po (w) f. Conch, porcelain- 
shell (Oyprea porcellina). 
* Bereela'nen, adj. porcelain, of china. 

* PorcelEw’, in comp. —erde, f. s0e—thon; 

—fabrif, f. porcelain or china manufacture; 
~ferbig, adj. Bot. reddish-white; —gefäß, m. 
Alna-vaso; —gles, m. transparent china; 
—süätte, f. enamel (of china); —pandel, m. 
china-trade; —Sanblung, /. china-shop; 
—Hiubler, m. china-man, dealer in porcelain; 
—jaßyi8, m. Miner. porcelain-jasper, porcel- 
laaite;—trabbe,/.,—frebs, m. Crust. a species 
4 fresh water lobster (Porcallanta Lam.); 
~(pletfen)tepf, m. porcelain bowl of a to- 
decee pipe; —mater, m. painter of chins (or 
oa porcelain); —melerel, /. peinting ofchina; 
-mittel, m. pozzolana mortar; —mnfdel, 
~Haneke, [. see Bereellane; —' ‘lage, f. 
china warebeuse; —sfeu, m. 1) porcelain- 
kn; 2)poreelain-stove ;—{aede, f. porcelain 
dappled horse; Rein, m. Min. porcellanite ; 
-ien, m. Miner. porcelain-clay or earth, 
china-clsy; —serfifberung, f. silvering on 
china; er. china-ware; —weif, adj. 
u white as porcelain. 

* Bere, (w.) f. (Gr.) pore, passage of 














jon. — Berds’, adj. porous. — Bo- 
vefitdt’, (w.) f. porosity. 

Par'tirde, (w.) f. for Emportirde. 

© Borphyr, (sir.) m. (Gr.) Miner. por- 
phyry; dw comp. -artig, adj. pornbreitic; 
—battel, —fauede, —walge, f. Conch. por- 
phyry-shell (Oltea porphyria L.); —felfen, m. 
porphyriticrock; —f@lefer, m. porphyry slate, 
clink-stone, phonolite. 

Borree’, (str.) m. Bot. porret, green-leek, 

lock (Allium porrwm L.). 

Borg, Bert, (str.) m. Bot. wild rose- 
mary (Ledwm palustre L.). 

Börftohl, (sir.) m. Bot. a kind of 
cab] bore-cole (Herztohl). 

Bar fgüffig, adj. Min. des Erz liegt — 
the ore lies open. 

Borft, ase Boris. 

* Port, (etr.) m. 1) post. port, harbour, 
sation) 2) or wein, m. Comm. port, port- 

[2) ose Bacotille. 

* ante [she], 1) eee Zrägerlohn; 

* Portal’, (sir.)n. portal. [(of the voice). 

* Bortamen'te, (str.) n. (Hal.) Mus. port 

* Bertativ', adj. portable (Tragbar). 

Por'te, (w.) f. L. 8. for Pforte. 

* Portedat'fe (pr. portidi'el, (wm) f. 
(Pr.) sedan-chair; jemaı 
children) to carry 

* BortefeniW’e (pr. portfölj], (sir. pl 
Ban. (P.) 1) portfolio; 2) Dipl. porte- 

fer 

* Bortemennaie’ (pr. portimonä'), (atr., pl. 
B-8) n. (Fr.) porte-monnase, 

® Bartepee’, (sir., pl. B-0) m. (Fr) Mil. 
sword-knots; —figurid, —junter, m. ensign. 

* Bortenr’ (pr. —tir’], (str., pl. B-#) m. 
(Fr.) bearer, ses Juhaber. 

Bort’gäten, (str.) m. Sall-w. iron clamp 


on the copper. 

bah Berker” (ty), (str., pl $8) m. 
porter, lodge-keeper. 

* Portion’, (w.) f. (Lat) 1) portion, 
share, allowance, dividend; 2) dish, plate 
(of meat, &0.); eine, zwei B-en 2¢. Kaffee, coffee 


for one, two, &c.; p-enweife, adv. by dishes; | farcical; 


3) Mad. dose. 

* Borti’'ren, (w.) v. ref. (Fr.Ifichfür...—, 
to take an interest in...; portirt, p. a. in- 
terested (in), well-disposed (towards). 

* Bor'to, (sir.) m. Port(-wine). 





* Bor'to, (str., pl. [Hal.] Por'ti) x. (Dal) | bff 


postage (Poftgeld); in comp. —buch, n. postage- 
book,book of postages; —conto, ». postage- 
account ; frei, adj. free of postage, franked; 
post-paid, pre-paid; —freifeit, /. see Poft- 
freigeit; ie ‘adj. subject to postage: 
—feg, m. rate of postage; Twereiltang, f. 
repaid postage; unter —vergiitung, Comm. 
repeying postage. 

* Portrait’ (pr. ti], (otr., pl. P-8) ». 
(Pr.) portrait, likeness, picture; —maler, m. 
portrait-painter; — Bortraiti'ren, (w.) ». tr. 
to portray. 

Bor'tugal, n. Geogr. Portugal; —waffer, 
n. Ohem, angel-water. — Bertugie’fe, (w.) 
m., Bortugie AiG, adj. Portuguese. — or- 
tuglefertrde, (1.) f. bolary earth. 

* Ber'tulat, (str.) m. ( Lat.) Bot. (garden) 
purslane ( Portuläica L.). 

© Bort'wein, (str.) m. eee Porte m. 

Sort sange, (w.)/. Salt-w. bender, righter. 

Sor wilh, (str.) m. T. see Borftbefen. 

® Borzehän’, see Borcellan. 

* Bofament‘, (sir.,pi.sometimes[w.] B-en) 
n. lace, galloon, orris. 

* Bofamentirarbelt, (1.)/. Iaco-making. 

* Bofamenti’rer or Bofamentier’, (str.) 
m. lace-maker, fringe-maker. 

* Bofamentir'waare, (w.) f. lace, fringe. 

Bofaw'ne, (1.) f. 1) Mus. trombone; sack- 
but; 2) see B-nbaß; 3) or P-nbern, n. see 
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P-njdnede; 4) Ag. trumpet; die legte —, 
Script. the last trampot. 
Bofan'nen, (w.) v. tr. & intr. 1) to play 
on the trombone; 2) see Auspofaunen. 
Bofan'nen..., in comp. —baf, m., —re- 
gifter, ».,—gug, m. sackbut stop in an organ; 
—bläfer, (str), Bofannift’, (1.) m. performer 
on the trombone; —engel, m. joc. Dutch angel; 
—tnf, m. trampet-call; —fduede, f. Conch. 
trampet-shell, whelk; —ftimme, f. trumpet- 
tongue; —ftüld, m. piece of music for the trom- 
bone; —tom, m. sound of a trombone; 
(beim Weltgeriät) last dread trumpet-call, 
blast of the last trumpet. [Weutelthier). 
Bold, (str.) m. Zool. a marsupial animal 
Bald'e, (w.) f.( Fr.) t, 1) a (large) pocket; 
2) hese large Pockets to expand the skirts 
of 


® Bere ioe 2 Vederfiel. 

Bolei’adu, m. Gr. Myth. Neptune. 

® Pofitisn’, (w.) f. (Lat) 1) position; 
2) Comm. rate; B-Speigüg, n.gun of position. 

* Pofitiv’, L adj. (Lat) positive; adv. 
positively ; — eleftrifd, adj. positively elec- 
trified ; die p-e Grife, positive or affirmative 
quantity; IL s. (str.) m. 1) Gramm. positive; 
3) Mus. chamber-organ, cabinet-organ, har- 
monium. 

* BofitRr’, (w.) 7. posture, position; fih 
in — fegen, coll, 1. to assume a dignified pus- 
ture; 2. to place one's self on one's defence; 
to defy; 3. to set about. 

Boffe, (w) f. 1) drollery, buffoonery; 
jest, sport, fan, pl. tricks; ®-n treiben, to 
make fan (mit, of), to play tricks; 2) Theat, 
poe. burlesque; B-n! fudge! triflen! fiddle- 
s ! 

Poffetel, (str) m. T. sledge-hammer. 

Bof'fein, (w.) v. intr. coll, to door perform 
trifling jobs (Buffeln). 

Bol’fen, (etr.) m. trick, prank, wile; pl. 
Abe; Einem einen — fpielen, to serve one a 
trick; dir zum —, in spite of your teeth. 

Pof'fenenle, (w.) f. ses Dhrenle. 

Pof'fen§eft, I. adj. droll, funny; ladicrous, 

; IE ®-igheit, (w.) f. droliness, ludi- 
erunangen, 

Boffen..., in comp. -madher, —reifer, m. 
droll, buffoon, zany, jester, metry Andrew; 

'r S. buffoonery; jesting; —{piel, 
Rüd, m. farce, mock-play; —fpieler, m. 








foon. 
Boffler'lig, I. (2. w.: Borig) adj. droll, 
funny, iudierous, waggish, merry, comic, 
comical; II. $-feit, (m.) f. droliness, ludi- 
erourness, &c. 

Belt, (str.) m. Bot. see Borft. 

Bot, (w.) f. 1) see Poften, 1; 2) post, 
cf. —amt, —ftation 2¢.; 3) , news; 
die fahrende —, waggon-post; die reitende 
(Briefe)—, mail; die ordinäre —, common post; 
mit der — geben, reifen, to travel or go by 
mail-coach; die — nehmen, to take post- 
horses; auf die — geben, to (pat into the) 
post, Am. to mail; mit der — {djiden, to send 
by or per post; wir haben unfere — erhalten, 
Comm. we have received our post; fie gab 
ihm geftern einen Brief an Sie, den er auf die 
Boft nehmen follte, she gave him a letter to 
post for you yesterday. [directory. 

Boh adresh Ad, (str, pi. B-bücjer)n. postal 

* Bofta'll{d, adj. postal. 

* Poftament’, (str) n. pedestal, base. 

Bol... in comp. -amt,n. 1) post-office; 
2) situation in the post-office; —amtlid, adj. 
postal; —anfchluß haben, (vf railwsy-trains, 
&e.) to be in correspondence with the post or 
mail; —auftalt, f. post-office; —anwelfung, /. 
money-order, post-offlce-order ; —beamte(te), 
m. post-officer, post-official (in den Eifenbahn- 
aligen, flying post-officer); —bedlente, m. in- 
forior post- officer; behörden, f. pl. authorities 
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of the post-office; —Seridt, m. statement of 
the departure and arrival of the mails; 
—bete, m. 1) foot-post, post; servant (run- 
ner) of the post-office; 2) see Brieftriger; 
—thaife, f. post-chaise; —dampf{qilf, ». mall- 
steamer; —batiren, v. dr. to post-date; der 
Claration, f. declaration at the post; —des 
partement, m. post-offloe department; — 
birecter, m. director of the posts; —strection, 
f. general post-office, Post-office-comptrol; 
—einrtdtung, f. postal arrangement; —ein- 
gahinng, f. 1) the (act of) paying in (money) 
a the post-office; 2) (post-office) money- 
ler. 

Pok'en, s. 1. (str.) m. 1) Comm. a) parcel, 
lot; 8) item (in an account), article, sum of 
money; in Heinen —, by small sums or in- 
stalments; 2) a) post, place, situation ; b) Ma. 
sentry, sentinel; auf dem —, on dnty, on 
guard; auf dem — fein or ftehen, to stand 
guard; fg. to be on the alert; Smelt, batch 
of ore, &c. for one smelting; c) fig. post, 
situation; 3) Sport. sign, call (with the bugle); 
4) see Rchpoften; II. in comp. —fette, f. line 
or chain of military posts; —1 
tell-tale, busy-body, meddler. 

Bolen... (from Pot), in comp. —lauf, 
—3ng, m. course of post, post-route, postal 
communication. 

Poste restante, (Fr.) see Bm: 

Bel’ ..., in comp. —erpebition, /. post- 
bt —feileifen, x. mail, letter-bag;, frei, 

adj. post-(postage-)free, free of postage, 
post-paid, ef. Franco; —frei madjen, to frank, 
ef. Seantiren; —freihett, /. exemption from 
postage; —fretmarte, /. postage-stamp (Brief 
matte); —filgrer, m. see —{dhaffner ; —geld, n. 
postage ; —geredjtigtelt, 7. see—redit; —gut, n. 
goods conveyed by post; —halter, m. master 
or keeper of the post-horses; (deputy) post- 
master; halterel’, /. post-office; post-master's 
house, posting-office; —gaué, #. post-house; 
—born, %. post-horn; —hörnden, w. Conch. 
planorbis (Tellerfdjnede). 

* Poftil'le, (m.) f. (L. Lat.) postil: B-ne 
teiter, m. cont, bad preacher. 

* Bohikläw, (eir., a Boe, 2 , B-8) m. 
CF.) postilion, post-bo: 

* Bofti'ren, (w.) v. "We. (& raft.) to post, 
station, place (one’s self). (false, 

Ber’li, adj. (Mustus, Lu.) imitated, 

Bor’... in comp at, f. advice-boat; 
—tarte, f. 1) post-bill, list of letters; 2) post- 
map, map of the roads, travolling map; 
8) post-card, postal card (Gorrefpondengtarte); 
—tuedht m. postilion, post-boy; —Intide, /. 
atage-coach, mail-coach, post-coach, post- 
chaise; —lad, m. brown sealing wax; —Ias 
gernd, adj. & adv. (of letters, &c.) poste ree- 
tante, to be left (at the post-office) till called 
for, post-office; -Iauf, m. see B-enlauf; 
—marte, f. (postage-)stamp; mäßig, adj. 
as required by the post-office (P. 0.) rules, 
according to P. O. regulations; —melle, f. 
post-mile; —meifter, m. post-master; —nadje 
nahme, f. see Rahnahme; gegen —nadnahme, 
to be collected at the P. 0. (post- 
office). 

* Poftunmeran’dd, adv. (Lat.) (to be 
paid, &c,) after the lapse of a certain time. 

* PoR’o, 2. (Hal) coll. post, stand; — faffen, 
to post one's self; to take one’s stand or 
ground. 

Boft’..., comp. -orbnung, f. post-office 
regulation; —ort, m. post-town; posting- 
place; —yadet, n. parcel or packet (to be) sent 
by the post; —papler, m. post-peper, letter- 
paper ; —pferb, m. post-horse; —pflidtig, adj. 
subject to the P. O. rates; —porto, ». ses 
Porto; —rafle, f. mod. stage; —rath, 
commissioner of the post-office; —(hoheit#)- 
regt, —regal, ». postal prerogativeor mono- 
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poly; revenues of the post; reife, f. journey 
by post; —retfen, =. post-travelling; rei» 
fende, m. & /. mail-passonger; —reiter, m. 
postilion; —reute, f. line of a post, post- 
ronte; —fänfe, /. mile-stone; —fdjaffuer, m. 
guard, guide, conductor ;—fdjein, m. certificate 
given by the post-office, when money is com- 
mitted to its conveyance; —{diff, m. mail- 
packet, packet-boat, sdvice-boat; —{éiff 
fabrtstinie, f. packet-line; —[dfeider, m. see 
Blinder Baffegier); —{Greiter, fecretiir, m. 
post-uffice-clerk. 


* Bofticript’, (str.) n. postecript. 
BoR’..., im comp. —ftadt, f. post-town; 


—ftall, m. post-stable; Ration, f. post-stago; | cano) 


Rempel, m. 1) see —yeidjen; 2) (in Austria) 
for —feeimarte; —firafe, /. post-road, high- 
road; —ftube, f. room in the post-office; —Rild, 
m. pareel or packet (to be) conveyed by the 
post; —tag, m. post-day, mail-dey; in cinigen 
—tagen, in a fow posts; mit nähftem -tag, 
by next post; ein flarfer —tag, heavy mail; 
—täglid, adj. & ade. each post-day; —tarif, 





sm, postal tariff, rates of postage; —tanbe, f. 


Briefteude. (postalstum. 
* Boftulat’, (sir.) m. (Lat.) T. postulate, 

* BoNuli’ren, (m.) ». tr. T. to postulate, 

* Boftiir’, se Bofltur. 

Belt’... in comp. —verbindung, f. postal 
communication; —verfepr, m. postal traffic; 
—vertrag, m. postal treaty or convention: 
—verwalter, m. deputy post-master; —ser 
f@nß, m. money-order perP.0. (post-office); 
wagen, m. stage-coach; mail-coach; dili- 

gence; —twegenremife, /. mail-coach house, 
waggon-house; —werdfel, m. change of post- 
horses, stage; —weg, m. post-way ; —wefen, n. 
postal affairs, posting-establishment; post- 
office department; —sei@en, =. post-mark; 
—jettel, m. a0e —[dein ; —gug, m. 1) team of 
post-horses; 2) Radke. mail-train, passenger- 
train; dem — zwang unterworfen, see—pflidtig. 

® Bota’ge [pr.—Wsbe],(w.)f.( Fr.) potage, 

porridge; —LBffel, m. terreen ladle ; —{düflel, 

Bot’afche, see Pottafde. If. terreen. 

* Potentat’, (v.) m. (L. Lat.) potentate. 

® Boteng', (w.) f. (Lat.) Math. power. — 
"| Botensl'ren, (w.) 9. ir. 1) Math, to raise to 
any power assigned, to involve; 2) Ay. to 
increase, to add intensity to.. .— Botenzt- 
rung, (m.) f. involution. 
ter/ne, (w.) f. (Pr.) postern. 

Bott, s. L. (sir.) m. provinc. 1) pot (Topf); 
2) see Raultopf; II. in comp. —afthe, /. Chem. 
potash; —afdenfieberet’, f. ashory, manufac- 
tory of potashes; —erbe, f. potter's clay; 
(wall) if, m. Mammal. sperm(aceti)-whale, 
cachelot ( Phystler macrocephilus L.\; —leth, 
m. Miner. black-lead; —metall, m. pot-metal; 
papier, n. pot-paper; —refinen, pl. Comm, 
pot-raisins, jar-raisins, (odds fish! rounds! 

Bok, inter). col. — taufend! — Belten! 

* Boule (pr. pat), (w.)f.( Fr.) Gam. poul. 

* Bonfla’de, faa ss CH) 1) love-affair; 
2) swootheart, mistress. 

* Bonffi'ren, (v.) v. ny) intr. 1) topush 
(a business); 2) to mould, model, emboss 
(in wax, &c.); 8) slang, to court, flirt. 

* Bra, (str.) m. coll. das — haben, to have 
the preference or precedence. 

® Bräbenda’rind, (sing. not deck; pl. 
Br ‘rien) m. (L, Lat.) prebendary. 

+ (m) f. s0s Bfciinde. 

* Bricavi'ren, (w.) v. ref. to use pre- 
caution. 

® Bräcedenz‘, (w.) f. (L. Lat.) 1) prece- 
dence, precedency; 2) Law, (-fall, m.) pre- 
cedent; —redyt (eine® Glaubigers), #. Comm. 
priority or prior claim of debt; —freit, m. 
eit. 

* Bräcep'tor, (str., pl. Ir.) Pracepto'ren) 
m. (Lat.) preceptor, teacher. 
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Brad‘er, (sir.) m. provinc. beggar. — 
Bradern, (w.) v. intr. to beg, solicit ear- 
neatly, demand importunely. 

Breit, 5. I. (w.) f. 1) pomp, state; pride; 
2) magnificence, splendour, gorgeoummens; 
IL in comp. —alot, f. see Yucca; —aufwand, 
m. splendour in expenditure, profasion ef 
magnificence; —suégabe, f. splendid (hand- 
some) edition; —Sand, m. 1) magnificent 
binding ; 2)chotce or splendid volume; bau, 
m. splendid or magnificent edifice or building ; 
—bett, ». bed of state; —exempiar, m. sples- 
did copy or specimen; gebäude, ». ser — bau; 
—gefeg, ». sumpteary law; —Simmel, m. 


py. baldachin. 

PBräg'tig, I. adj. magnificent, splendid, 
sumptuous, gorgeous; pompous, stately; 
IL $-teit, (m.) f. aplendear, peageiionnce, 
stateliness, pompousness. 

BraGt..., in comp. —Tüfer, m. Extom. 
burn-cow, buprestis ( Buprestis gigantéa F.); 
—terge, f. Bot. gaura(Gaure L.), Heid, w. fall- 
dress, court-dress; —fut{ije, /. see —wagen; 
liebe, f. love of splendour or pomp; — 
ring en eon pompous; un f. 

super! (Gloriéea superba L.). 

PraGtlss, adj. without pomp, state, or 

splendour. 


Pragl’..., in comp. Inf, /.love of pomp: 
—luftig, adj. loving pomp; —meife, /. Orwith. 
tanager (Tandgra rubra L.); weite, f. Bot. 
superb pink (Dianthus superbus L.); — RU, ». 
splendid piece, piece of laxury; —{mat, /., 
flüchtig, ses —Tuft, —Inftig; —thor, m. grand 
and splendid entrance, portal; —vefl, adj. 
magnificent, 4c. ses Prädtig; —wegen, m. 
stato-cat state-coach; —werf, m. splen- 
did, elegant work, edition; —zimmer, m. 
room of state. 

® Bracté', adj. & ade, (Lat.) precise(ty); — 
um fünf (Ihr), at five (0° clock) precisely 
(colt, sharp). — Bräcif'ren, (w.J. fr. to de- 
fine precisely or accurately. 

Be direst (w.) v. tr. Law, to fore- 

close. — Préclufidn’, (w.) f. foreclosure. — 
Bräclufts'termin, (sir.) m. Law, aterm fixed 
(for the creditors of a bankrupt, &c. to come 
forth and prove their claims) after the axpirs- 
tion of which no farther claims are admitted. 


.) m. joner. 
® Bractich'ren, (w.)o. ir. (L. Lat.) 1) (ale 
inir.) to practise, exercise; 2) call. to glide 
or slide something (into anotber's pocket, &c.) 
without his perceiving it; p-b, p. a. prac- 
tising; p-er Arzt, Chemifer, see Practifd. 

* Bracticnd, (pl. [Lat] Prec'tici) Brac 
tifer, (sér.) m. 1) practitioner; 2) expert, 
practical man; ein alter —, coll. an old (know- 
ing) hand or a 

© Bractit, (w.) f. (M. Lat.) 1) practice; 
böfe B-en, foul practices, tricks; 2)+, almanac. 

® Practite, (w.) f. see Prectif, 1. 

* Bractiih, adj. practical: practised; «ls 
— bewährt, of proved utility; er befigt »-ef 
Talent, he is a man of executive activity; 
der p-e Ghemifer, operative chemist; der p-t 
Unt, practising , Practitioner. 

* Brapial’, adj. (Lat) predial; —Ieften, pl. 


taxes on landed property. 
* Brdvtedt’, (str). ( Lat.) 1) T. predicate, 
predicament; 2) title. 
® Prifect’, (w.) m. ( Lat.) prefect. — Brä- 
fectite’, (m.) f. prefecture. 


* Prafig,, (str.) n. (Lat.) 1) Gramm. pre- 
fix; 2) Comm. immediate payment (of a bill 
without days of grace). 

Brig, ». Geogr. Prague. 

Brä’ge, (m.) f. coinage, stamp. 

Brä’geeifen, (eir.) w. T. die, stamp for 
the reverse side. 


Prk’gelu, (w.) v. tr. col. to broil, fry. 


Pra 

Brä’gen, (w.) v. tr. 1) to stamp, coin; 
2) fg. to imprint, impress (onthe memory, &c.). 

‘Pri geet, (str.) m. place of coinage. 

Bra’ ger, L (sér.)m. 1)inhabitant of Prague; 
2) Bohemian musician; II. adj Prague. 

‘Prd ger, (sty.) m. stamper, coiner. 

Prä’ge...., in comp. —fah, —fijay, m. a 
tage; —Rätte, /. stamp-room; 
mint-stamp; —fted, m. the under stamp = 
Ge; fly-prees, stamping-press; wert, n. 
coining-mill. 

* Sragmat tid, adj. (Gr.) pragmatic(al), 
Ne p-e Sanction, Germ. Hist. the Pragmatic 
Seaction. [4c.; coinage, mintage. 

Sri’gung, (w.) f. the (act of) stamping, 

Prahl, (otr.) m. 1) see Prahlerci; 2) see 
falat; —bobus, /. see Generbobne. 

Praflen, (w.) v. intr. 1) to boast, brag 
(mit, of), vapour, vaunt; to bluster, hector; 
2) fq. to shine, glitter, to be gandy (of colours). 

Qrafter, (str.) m. braggart, boaster. 

Pragleret’, (w.) f. the (act or practice of) 
bragging; brag, ostentation, bravado; puff. 

_Srabthatt, I. or Brag'lerifg, adj. brag- 

sing, boasting, swaggering, puffing; osten- 





tibees; pe Ankündigung, pat; IL P-igteit, 
(w.) f. see Brablerci. 

‘Prahl’..., in comp. hand, m. coll. swag- 
gues, puffing fellow; —ganfen, +. «nir. to 
brag, swagger; —falat, m. a sort uf cabbage 
with a large showy head; —{ndjt, /. ostenta- 





* Prijubict’ren, (m.) ». fr. 1) to prejudi- 
cate, prajudge; 2) to Prejudice; to to forfeit. 
* Präinbietrlig, ads. prej 
* Präfubig‘, (str) m. (ie pny prajudicium) 
sejudion; damage. 
‘ren, see Practiciren. 
* Brälär, (w.) m. (Lat.) prelate; P-en- 
würde, /. prelature, prelateship. — Brälatär', 
(w.) f. prelacy. 
*Prälimina'rien, pl. ( Lat.) preliminaries. 
rel, I. adj. 1) stretched, stuffed out, 
fight, plump, hard, Arm, elastic; 2) Ag. steep, 
sadden; II. 8. (str.) m. bounce; rel 
‘Praflen, (w.) v. inir. (aux. haben & fein) 
te bounce; to bound; guritd—, to rebound; 
Opt. to be reflected. 
Bra peit, (w.) f. tightness, elasticity. 
Jean adj. tight, firm; elastic, &c. 


Graf’... in comp. —traft, [. elasticity; 

—triiftig, adj. elastic; ligt, m. Pusnt. 're- 
flected light; —{d@jlag, m. 1) rebound, back- 
stroke; 2) Bil. back-stroke; Muß, m. 
Guna. rebounding shot, ricochet; feset, 
© steäding-seil; —fein, m. corner-stone, 
carb-stone; —fiof, m. rebound, reflection; 

, m. Mus. a transient shake (marked 

thes, de); wei, adj. soft, clastic (like a 

well-staffod oushion); —weide, f. suft elasti- 

Phys. angle of reflection. 

fr. ( Lat.) to prelude. 

= In din, Llat.] $-dia, or 

[e.] B-dien) m. prelude (Mus. introductory 
movement). 

* Primie, (00). ( Lat.) 1) premium, prize; 
beans; 2) Comms. (für die Ein» oder Ané- 
fahr) bounty; (für die ZBiederausfuhr) draw- 
back; (Eutfchädigung) consideration; (Divi« 
bende) bonus; (beim Prämiengefhäft) option- 
money; (für die Berfiderung) premiom, 
ea); sehderhaltene —, return 
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time-bargain; —Iotterie, f. lottery with pre- 
miums; fein, —gettel, m. preminm-bond; 
—iießen, w. a shooting for prises; —ver- 

trag, m. negociation for time. 

* Brämil'rem, (w.) v. tr. to reward (with a 
prise, &c.); diefe Mafdine ift prämiirt, this 
engine has obtained a prize. 

® Brämiffe, (w.)/. (CL. Lat.) Log. premise, 

Pram'me, (w.) f. 1) see Pronne; 2) see 
Pferdebremfe. [monstrast. 

* Brdmonfiraten'fer, (str.) m. Boch. Pre- 

+ Brang, (str) m. see Brunt, Gepränge ; 
—bett, ». see Bradtbett. 

Brang'en, (w.)». inir. I. to shine, sparkle, 
flaunt, make a show, make parade; to be 
splendid ; y-, p.a. splendid, gaudy; fo ann 
td mit den Thränen —, | und hin zu ieddens 

wandern (Armim), so [i. e. in the 
darkness of night] may I revel in my tears, 
and to my lov'd one’s lattice steal ( Bask.); 
Il. Mar. to carry a press of sail, to crowd 
all sails ;ein prangendes Schiff, Mar. prost-sail. 

Brang'er, (str.) m. pillory, whipping- 
post; am — ftehen, to stand in the pillory; 
an den — ftellen (or (1. «J Brang’ern, /w.) 


© Brafla, (abr), Miner, prinmaticolire- 
nite. 

® PBrafetd’, (str.) m. Miner. chrysoprase. 

Braffel, (sir.) m. ses Gepraffel; —gold, 
(Cetr.) m. ses Rnallgold. 


Braf’felig, adj. crackling. 

Braffeln, (w.) ». intr. to crackle. 

Praf'fen, (w.) ». inir. to gormandise, 
gluttonise, debauch, riot, carouse.—®raf'fer, 
(str.) m. gormandiser, glutton, rioter, spend- 
thrift. — Brafferet’, (m) 7. ginttony, de- 
bauchery, rioting. [pre-establish. 

* Bräftabili'cen, (w.) v. ir. (L. Lat.) 

® Präßetiöw‘, (w.) /., Bräfti'cen, (w.) v. 
tr. (Lat.) seo Leiftung, Leiften. 

* Wräfumtiän, (w.) f. (Lat.) presump- 
tion. — Brdfumtiy’, adj. presumptive. 

* Brätendent‘, (m.)m. ( Lad.) pretender. — 
Brätendi'ren, (w.) v. ir. to pretend. — Brite 
tenfön’, (w.) f. pretence (Anfprud). 

® Bräte'ritum, (sir.,pl. (Lat.] Bräte'rite) 
n. Gramm. preterit tense. 

* Bräter, (sé, pl. [w.] Bräto'cen) m. 
(Lat.) pretor. — Brätoria'nifd, adj., Bric 
toria'ner, (str.) m. protorian. — Bräto'rifch, 


v.tr.) 1) to pillory; 2) fig. to disgrace public- | adj. pretorian. 


ly, to to shame. 
Prangerei‘, (1.) f. (from Brangen; B. M. 
Arndt, 1. u.) ostentation (Primt). 
Brang'ertäg, (sir.) m. provinc. Corpas- 
Christi-day. {paw (of a lion). 
Branf'e, (w.) f. clutch, pounce; Herald. 
* Prdnumeran’do, ( Lat.) ade. in advance, 
beforehand. — Bränumerant‘, (w.) m. sub- 
scriber. — Srimumeration’, (w.) f. 1) the 


. | (act of) paying beforehand, subscription; 2) 
. | incomp. B-Slifte, f. list of subscribers; B-4 


preis, m. price of subscription. — Bréunme> 
teren, (w.) 0. tr. & sntr. to pay beforehand 
or in advance, to subscribe (auf [with Acc.]). 

* Bräparand', (w.) m. pupil or scholar 
to be pre} 

® Braparat’, (sir.) n. (Lat.) preparation; 
microfeopifhe P-e, microscopical preparations, | trade. 
microscopical slides. [secting instruments. 
x Iv’beftet, (sir.) m. case of dis- 

* Bräpari’ren, (w.)s. tr. (Lat.) 1) to pre- 
pare, adjust, fit, trim; 2) see Geciren. 

® Bräparir',. „in comp.—ftein, m. Pharm. 
levigating stone; —waljen, f. pl. Iron-w. 
puddling rollers. 

® Bräpefitiän', (w.) /.( Lat.) preposition. 

* Brärogativ', (sir) n. ( Lat.) prerogative, 
pee Borredt. [Brafer. 
® Bra’fem, Brafenttein, (sir.) m see 

® Brä’fend, (Lat, pl. Präfentio) m. 
Gramm. present(tense). 

* Bräfent‘, (str.) n. (Fr.) present (Ges 
{denf). — Brdfentant’, (w.) m. Comm. pre- 
senter (of a bill). — Bräfenti’'ren, (w.) v. tr. 
to present (aleo Mil.; Comm. a bill, &0.); der 
Weed fel ift präfentirt worden, the bill bas made 
its appearance; der Wedfel foll nad 8 Tagen 
wieder präfentirt werden, the bill has been 
deferred for a week. — Bräfentir'teier, (str.) 
m. waiter, salver. 

© Bräfenz‘, (m.) f. (Lat.) presence (An- 
wefenheit); in comp. —gelder, n. pl. atten- 
dance fees; —Iifte, f. list of persons present. 

* Bra’fer, m. (from the Gr. präson, leek) 
Miner. prase (a precious stone). 

* Brä'fed, m. (Lat., pl. Prä’lides, or [w.] 
Bräfl’'den) (among Students) president, chair- 
man. — Bräfldent‘, (w.) m. prexident, chair- 
man; speaker (der Barlamentshäufer); der 
zweite —, deputy-chairman; P-enftelle, — 
f@aft, f. presidency, presidentship; B-en» 
flugl, m. presidential chair. — Bräfbi'rem, 
(w.) u. intr. to preside, hold the chair (einer 
öffentlihen Berfammlung /Dai.J, at a public 
meoting). — Bräf’pinm, n. (Lat. pl. B-'dia) 
presidency ; chair. 
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eae er see Blati 
gr son Ratid, 
aan Brit maligne, see Pantide 
ma} 


Brat'ten, (w.) #. str. 1) (Teck, I. u.) to 
prattle; 2) prownc. see Schmol 

® Prather’, (w.) f. (Lat.) pretorship. 

Brage, (w.) f. paw (Tabe.) 

* Brävent're, n. (Lat.) das — fpielen, seo 
Zuvorlommen. — Bräveni'ren, (m.) 2. ir. 
to caution. — Priventisn’, (w.) f. 1) pre- 
vention; 2) prejudice. 

* Braris, J. (Gr.) practice; exercise, dex- 
terity; gecidtlide—, forensic usage or habits. 





a cl. 
cken a (m) Drocrios. — Bro 
er ggg (str) m. . precarious 


Bredigen, (w.) 0. intr. & tr. mee 
to hold forth; (ben) Gelehrten if gut —, 
verb, a word is enough to the wise. 

Pre'diger, (str.) preacher; minister, cler- 
gyman; der — Salomo(nié), Bibl Eocle- 
siastes; im comp. —affe, m. Zool. red warine 
or sapajou; —amt, ., —felle, f. preacher- 
ship, ministry; —mönde, m. pl. Dominican 
friars; —orben, m. Dominican order; —f@ute, 
J. seminary ; —ftuhl, m. seo Predigtftuhl. 

Bre’bigt, (w.) f. sermon; lectare; in die 
— gehen, to go to charch; Einem cine — 
halten, to give one a lecture; in comp. -amt, 
n. ministry; —bud, or —famminng, f. col- 
lection of sermons; Ruh, m. pulpit. 

Bri’geln, see Brägeln. 

Bret’en, (w.) v. ir. Mar. to hail (a ship). 

A. Breiß, (sir.) m. 1) province. a) stay- 
lace; 0) stripe, narrow border; c) wrist- 
band; 3) mel ‚Hufe, coronet ; 3) corner-tile 
Bin) lege! 

B. Preis, (sir.) m. 1) a) price, cost; 

12) (einer Bahr) fare; ») prize, reward (pre 
mium); 3) praise, glo 4) 


high as 
or up, sacrifice, abandon; to compromise, 
tarn adrift; dem Geladter — geben, to hold 
up to ridicule; Winden und Wellen — gegeben, 
drifting at the mercy of winds and wares; 
dem Zufall — gegeben, sent or turned adrift 
upon a donbtful world; fld) — geben (with 
Dat.), to addict one's self (to); im B-e ftehen 
to bear a price of ..., to be worth .. 
unter dem B-e oerfaufen, to sell under 
value or at underprices; unter dem B-e eines 
Andern verfaufen, to undersell another; nicht 
auf feinen — fommen, not to realise what it 
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costs; in einem hohen P-e, at a high rate; 
um jeden —, at any cost, price, rate; ver= 
Laufen Gie e8 jegt um feinen —, do not sell 
it now at any price; weblfeiler —, low Price, 
figure, or market; — ohne Gewinn und Ber» 

Luft, saring price; — bei dem die Kften nicht 
Geraustourmen, losing price; ohne vorbehaltes 
nen — (bet Yuctionen), without reserve; 
frei an Bord, on board quotation; welden — 
würden Gie wel anlegen? to what extent 
would you go? um feinen —, Ag. not on any 
account, not for all the world. 

Preis’..., im comp. —abihlag. m. 
duction, abatement; 
irrige —angebe, /. 
f see —frage ; —auffhlag, m. rise of prices; 
—ansfieliung, f. 1) setting up of prises; 
2) exhibition competing for prises; —ante 
theltung, f. distribution of prises; —bericht, 





m. statement of the prices; sewer, m. 
competitor; —bewerbung, /. co: 

Breid'gen, Ga) (min 9 Bo A) 
narrow stripe, &c. 

Breis' courant, (sir.) m. Comm. list of 
prices, price-current. 


Bretfelbeere, (w.) f. see Breißelbeere. 

Brei’fen, (eir.,+w.) v. ir. to praise, com- 
mend; Gott —, to glorify God; gladlid —, 
to consider or call happy; der (viel) gepriefene 
Gortidritt, srom. the boasted progress. — 
Bretfer, (sir.) m. praiser, &o. 

Preis’... in comp. -erhöhung, /.onhance- 
ment or rise of price, advance; —frage, f. 

prise-question, treatise, prize-subject; —ges 

fang, m. song of ; —Bimpfer, m. 

Preis lig, adj. ses Preitwirdig. (fighter. 

Preis'..., in comp. —lifte, f. see —cous 
vant; —ridter, m. a warder of prizes; —fag, 
m. see Loze; —fdieen, n. rifle-shooting (for 
prises): —fdprift, /. prize-essay; —verderber, 
m. spoll-trade; spoiler of the market; —ber> 
geiguif, m. ses —couvant; würdig, adj. 
1) worth its price; 2) praiseworthy, laudable, 
commendable; —würbigleit, /. praise-wor- 
tbiness. 

Brei’elbeere, (w.) f. Bot. red bilberry, 
red whortle-berry, cow-berry ( Vaccintem of- 
tis idea L.). 











Preis‘, .., im comp. —jettel, m. see —cous 
vant; —gtt m. s00 Preis, A. 3. 
* Brefär', cee Precir. 
(w.) f. se Moosterre. 


Prell’beere, 

Brelle, (w.) f.1) a tossing in a blanket; 
2) blanket to toss in; 8) ses Brellneg. 

Brelten, (m.) v. ir. 1) to toss (in a blan- 
ket); to make to rebound; 2) coll, to cheat. 

Preller, (str) m. 1) rebound; back- 
stroke ; 2) sharp blow; 8) bound, bricole; 4) 
twenty to twenty eight pounder; 5) Ay. cheat. 

Prefleret’, (w.) f. Ag. extortion, cheating. 

Breil',.., in comp. ass Prall..., in comp; 
—bammer, m. sledge-hammer; —fleg, m. 7. 
anvil; —neg, ». (-garı, —tud, m.) not for 
catching foxes; —pfahl, m. guard-pole; 
—ftange, f. tarner's pole; —ftein, m. guard- 
stone, eurb-stone. 

* Premier’ [promys’], (Fr.) adj. first; 
—ttentenant, m. first Heutenant; —minifter, 
m. prime minister, premier, head-minister. 

Prem’fe, oe Brems. 

® Presbyteria’ner, (er) m. Bres- 
byteria’nif, adj. (Lat.-Gr.) Bock, preeby- 
terian. — GreSbyte'rinm, (eir., pl. [w.] 
Brien) m, presbytery. 

Brefc'en, (m.) v. intr. coll. to harry. 

Prefen'ning, (w.) f. Mar. tarpauling; 
P-ateiften, pl. battens of the tarpauling. 

© Pref, adv. close, tight. 

* Breffant‘, adj. ( Fr.) urgent (dringend). 

Pr in comp. —@tm@, m. press-iron, 
hold-fast; —balfen, m. Print. sleeper or head 
of a printing press; —bant, f. Print. bank. 








Bre bae, L adj. compressible; II. B-teit, 
(w.) f. compressibility. 

Brel..., in comp. —banm, m. beam of 
a press; —bengel, m. pross-etick; Prini. bar 
(of a printing press); —bret, m. prossing- 
board; —birfte, /. Typ. type-brusb; form- 
brash; ~toyte, f. pressed copy; —dedel, m. 
cover of a ; Print. tympan. 

Brerfe,(w.)f. 1) press; 2) press, pressing ; 
3) gloss (produced by pressing or calender- 
ing); 4) fg. dilemma, strait ; unter der— in the 
press; während diefer Bogen eben pur — gebt, 
de- | while this sheet is going to be printed. 

Bref’eifen, (sir.) m. 1) pinching or press- 
ing fron; 2) iron-plates (for hot-pressing). 

Pref'fex, (w.) v. tr. 1) to press, to calen- 
der (cloth, &c.), to squsese; to pinch; burd 
ein Zug —, to strain; Gemiife —, to compress 
vogotables; 2) Ag. a) to urge ; to oppress; b) to 
press (seamen); End Talt —, to leaf; heiß —, 
to hot-press; Runden —, to force a trade; 
Sdiffe —, to shut the harbours, to lay embargo 
on ships; gepre§t, p. a. preseed, Ac.; g-tt 
Ciuband, tooled binding; g-e8 Papier, Leder 2., 
goffered paper, leather, £0. ; 9-68 Band, quilled 
ribbon; Glas, moulded glass. 

Breffer, (str.) m. 1) see Preßfinger; 
2) urger, sn: Prefien. — Srefferin, (w.) 
J. (Schiller) preasing need, urgent, importu- 
nate necessity. 

Brei‘... in comp. —ergengnif, n. printed 
work, literary product ; —fluger, m. T. spring 
finger; —flligel, m. Spinn. preeser-fyer; 
—freipeit, /. liberty of the press; —gang, m. 
press-gang ; —gelb, n. imprese-money, press- 
money; —gefeg, ». press-law, law on the 
press ; —gefepgebung, /. prese-laws; —glana, 
m. see Brefle, 3. 

Breh’gaft, adj. decrepit, impaired; ruinous 
(of buildings); $-igfelt, /. infirmity, &c. 

teh’..., in comp. hammer, m. 7. driv- 
ing-mallet; —han8, ©. preesing-house; — 
md f shagroen; —befe, [. compressed arti- 

“ Wetit ace, (w.) Lir. to urge; to im- 
portune; IL. intr. to be urgent, to need haste; 
preffirt fein, to be in great haste. 

Brei... in comp. —tell, m. wodge (of 
an oil-prees); —fnedt, m. 7. press-jack: — 
kopf, m. Cook. pressed hog's head; —mafdine, 
f. calender ; —meifter, m. pressman; —yapier, 
m, —pappe, f. pressing card or board: 
—plette, f. plate (of an oil-press): —pelicei, 
f. branch of the police superintending literary 
productions; -praceß, m. press-lawsuit; law- 
suit or trial for violation of the press-laws; 
—fdjranbe,/. 1) screw, box, or nut of a press; 
2) clamp-screw ; —fchwenge!, m. ses—bengel; 
—fpan, m. pressing board, glased board; 
—fpinbel, f. male-screw of a press, clasp; 

, J. T. prees-bar; —fülge, f. Cook. 
pork seasoned. 

Bref'fung, (.) f. pressure, squoese; the 
(act of) pressing, &e., compression. 

Brefvergthen, x. (str.) violation of the 
press-laws, 

Bref’..., in comp. —voll, adj. quite (coll. 
chock-)full; —wänbe, /. pl. T. chooks, side- 
beams (of a press); —wein, m. pressed wine; 








—wert, . any large press; Metall. squoezer; | primas. 


mit wind fegeln, Mar. to haul the wind, to 
stretch; —jeng, . 1) Surg. tourniqnot; 
2) parts of a pressing-machine; —jwang, m. 
oppression of the liberty of the press. 

* @retio'fe, (w.) f. (Lat.) costly object, 
gem, jewel, pl. jewelry. 

Pren'fe, (w.)m., Brew’fin, (w.) f. Pras- 

— Bren’ ben, n. Geogr. Prussia; —thitm, 

(str.) ». Prussianism. 

Pren’Fife, adj. Prussian; — Blau, see 
Berliner Blau; — Polen, Prussian Poland; 
p-e Saure, ses Blaufäure. 
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BrP gel, (w.) f. see Brey. 

Brid, adj. provinc, 1) exact; 2) mice, de- 
licate; 3) nest, smart (priggish). Beide. 

Bride, (w.) f. 1) prick, spear; 2) se 

Britel, (sir) m. point, prickle. — 
Bridelet‘, (w.) f. 1) the (act of) prickling; 
2) fig. pointed manner. — Sridefigt, 
Brid’elig, adj. prickling. — Prifein, (w.) 
9. tr, & intr. to prick, prickle, tingle, itch: 
p-d, p. a. prickling ; Ag. sharp, keen, pungeat; 








prarient (curiosity). 
Brid’en, (w.) . tr. to prick, sting. 
Brie'mandel, J. 000 Krehmandel. 


fave Bric edt, (w.) J. gallery-stall in 
a church. 

Bridl, (r.) m. & m. 1) Mar. smallor 
narrow channel; 2) or Prie’fe, (w.) f. pro- 
einc. a) arbour; b) best room (in a pensanf's 
house). 

Briem, (str) m. soo Bfriem. 

Briem'gen, (eir.) n. quid of tobacco. 

Priefer, (sir.) m. priest; minister, clergy- 
man; im comp. —amt, m. priest's office, 
priest-hood; —ebe, /. marriage of the clergy; 
—sewand, m. sacerdotal robe. — Briefter- 
haft, adj. priest-like, pricetly.— Priefer. 
incomp. hemb, ». white gown, alb; —herr 
f(gaft, f. hierarchy; —§ut, m. 1) clorgyman's 
three-cornered 


hat; 2) Ford. cee Bfaffemmitye, 3. 
— Brie/kterin, (0.)/. priestess. — Grice fer... 
in comp. —tapye, f.. n. calotte; 


—fHeib, m. sacardotal habit; fragen, m. 
—tranfe, f. clergyman's band.— @rie fterlia, 
adj. priestly, sacerdotal. — Prieker..., in 
comp. If, f. priesteraft; —red, m. gown of 
a priest, cassock. — GricReridaft, (w.) /. 
1) see Priefterftand; 2) coll. clergy. — Price 
fer... in comp. —Raat, m. sacerdotal or hier- 
archical state; —fiand, m., —thum, m. — 
wiirbe, f., priesthood; sacerdotal order: — 
weiße, f. consecration of a priest; ordaining. 

Brite, (w.) f. T. post of a monkey. 

Priegeln, (w.) 9. intr. 1) (also Ir) to 
roast, fry; 2) to crackle, 

Brifte, (w.) S. provinc. pancake. 

* Prima, f. (Lat; pl. [w.] Bri'men) 
1) upper-class of a school; 2) Typ. (—blett, 
n.) see Brime(«blatt); 3) Comm-s. (—wediel, 
m.) first (of exchange), a frst bill; — zum 
Accept bei..., the first with...; — nidt, the 
first not (being) paid. 

® Brima’ge [she], (w.)/. see Rapplaten. 

® Brima'ner, (ctr.) m. scholar of the 
upper class (Prima). 

® Primär‘, adj. primary; p-e Srantheiter, 
pl. Med. idiopathic diseases; —argt, m. head 
physician (in public hospitals). 

* Brime’rind, (Lak, pl. Primerii) m 
first, head, chief, principal. 

* Primed, (sing. either not deck, or [tits 
the pl.) w.: Brimet’en) m. ( Lat.) primate. 

* Brimät’, (sir.) ». primateship. 

® Bri'me, (m) f. 1) Rom. Cath. first a- 
nonical hour, prime; 3) ses Prima; 3) Yus.& 
Im. prima; 4) Fenc, primo(-parade); —Blatt, 

we. prima-she [tume). 

bd ertmels ı (a) f. primrose (SAlifiel- 

Bri'men..., incomp. —| n. Gam. pri- 
mero (at cards); -tafel, f. Typ. ger of 
mage. 

Brim'geb, (atr., pl. Bet) 9. Comm. pri- 

# Brimitts‘, adj. (Lat.) primitive, 

* Brimus, (Lat, pl. Bri'mi) wn. bead-boy 
(of a form or class in schools). 

Brim’zahl, (m.) f. Aritk. prime-number. 

# Brincty’, (str.) w.( Lad.) principle; dict 
Lehre enthält im — deffelbe, this doctrine is 
radically equivalent. 

* Principal’, s. (Jat.) L (str) m. prin- 
cipal, chief, employer; head, head-master; 
manager; II. (str.) n. Mus. principal (an of- 
gan stoptuned an octave above the dispesom). 
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Brinchylen.. „ ix comp. frage, f. aques- 
tion involving a principle; —reiter, m. call. 
one who sticks blindly to a principle or prin- 
ciples, dogmatist. 

Bring, (".) m. prince. 

Brin‘gen..., in comp. —erzieher, —hofe 
meifter, —lehrer, m. tutor, governor of a 
prince; —farbe, /. prince's colour; bright 
geld celour; —firfthe, f. Fomol. Brussels’ 
(red) cherry ; —fopffelat, m. soe Prahlfalet; 
—metall, n. see Pringmetall ; —raub, m. Germ. 
Hist. the stealing of the princes. 

Pringef'fin, (w.) f. prineces; Pomoi-s. 
Ppl m. princess-pippin; —Sirne, f. blan- 

ringtie, 1. adj. princely; II. $-feit, 
(w.) f. princeliness. 

Pring metal, (str) n. T. prince's (or Prince 
Rapert’s) metal. 

* Bri’or, (str., pl. [w.] Brio’cen) m. (Lat.) 

prior. — @riordt’, (str.) n. priorsbip. — 
Brisrel‘, (w.) f. priory. — Sri'erin, (m /. 


* Srisritit’, (w#.) f. priority, precedence ; 
P-vectien, f. pl. Comm. proference - shares; 
(bei Eifenbahnen) railway-bonds; $-sebliga- 
tienen, (Prioritäten) /. pl. priority-bonds or 
obligations; G-Serduung, /. Law, order of 
(Getribution among) the creditors. 

® Bri'fe, (10.) f. (Fr.) 1) Mar. prize, prize- 
goods; capture; 2) pinch (of snaff); 3) coll. 
eine unangenehme —, a disagreeable person or 
thing; eine — maden, to make or take a 
prise, to effect a capture; eine — abjagen, to 
recapture a prize; file gute — erfläten, to con- 
demn as a lawful prize. 
* Bri’fem, (w.) v. intr. tr. to (take) snoff, 
*Priffen..., i comp. —comptoir, n. 
prise-office; —geiber, m. pl. prize-money; 
-gerit, x. prize-court ; —giiter, x. pl. prize- 
goods; —meificr, m. prize-master; —redjt, m. 
= 


prizage. 
* Bris'ma, (str. In.] Beis'men) m. 
(Gr.) Geom. & Opt. Fr Prismat iid, 


(al). 

‘Pritfa, (atr.) m. slap; —blänel, m. T. 
wooden mallet. 

Pritig’e, (w.) f. 1) wooden sword of a 
harlequin; 2) Gams. bat; mace; 8) a) board 
te zit on, seat on the outer-side of a sledge; 
0) bed of boards; 4) English saddle. 

Pritfg'en, (w.) 0. ir. 1) to slap; 3) T. to 
Hane (a hammered plate). 

Pritf'enmeikter, Pritig'meifter, (sir.) 
m. 1) beftoon, harlequin; 2) a man pointing 
peat the shots on the target. 

ch’ hammer, m. see ee 

Fa Brigeln, (wv. ir. provinc. to 
deck eut by patch-work. 

* Srivat’, adj. (Jat.) private; in comp. 
Bidet, n. pl. see Gcheimind ; —caffe, —- 
@etufle, f. private (or privy) parse; Comm. 
private account or cash; —contecorrenthud, 
n. Comm. (with booksellers) a book for pri- 
vate customers ; —crebit, m. personal credit; 
decent, m. Gorm. Unis. private lecturer, a 
privatim docens:; —gebrand, m. private use; 
Comm. domestic consumption; buch —ges 
iegenheit, by private hand; —gelebrter, m. 
literary man; —banbdel, m. private traffic; 
bef, m. particular or personal bate; —$ané, 
®. private dwelling-house. 

Sriva'tias, adv. (Lat) privately, con- 


fidentially. 

* Privatifi'ren, (w.) 9. intr. to hold no 
oficial situation, to live as a private gentle- 
mar. Qectare. 

© Grivetif fimum, (eir.) n. Unis. private 
* Brivat’..., in comp. —leben, n. private 
übe; —le$rer, m. private teacher; —lebterin, 
4. visiting governess; —lente, pl. of —mann; 
mann, m. private man (citizen), private 














individual; —obtigation, f. personal or pri- 
vate bond or security; —perfon, f. private 
person or individual; —fdule, f.private school; 
—fecretiir, m. domestic secretary. 

© Brive (corrupt: Brivet), (str., pl. B-8) 
at. (Fr.) privy, necessary. 

® Brivilegi'ren, (0.) ». ir. to privilege, 
charter; der Brivilegirte, grantee; privilegicte 
Sdulder, privileged debts: privilegirte @läu- 
biger, creditor by priority. 

© Brivile'ginm, (str., pl. B-'gien) m. (Lat) 
Privilege, patent, charter. 

* Bro, 1. (Jat.) prep, for; — Mille, Comm. 
per mille; IL (swdect,) x. das — und Contra, 
the pro and con. 

* Brebat’, adj. (Lat) proved, approved. 

Pro'be, (w.) f. 1) proof, trial; probation, 
experiment; assay; 2)teat, touch; 3) pattern; 
sample; specimen; 4) Theat., Mus., de. re- 
bearsal; jur — bringen, to put in rehearsal; 
5) Goldsm. hall-mark: mit der — geftempelt, 
hall-marked; P-n aus Schiller und Uhland, 
specimens from Schiller and Ubland; nad 
—, Comm. on (the authority of) or from 
sample; zur —, for 2 trial, on trial; auf bie — 


ftellen, to put to the proof or test, to test, | Mech. 


tax; eine harte —, a most trying situation; 


auf eine harte — fteflen, to try one severely: | 


die — halten, to stand or bear the test, to 
stand or be proof; to hold good; auf— geben, 
to give on trial; Comm-s. B-n nehmen, to 
draw samples; faut —, according tu (as pr.) 
sample; auf — faufen, to boy upon trial; eine 
gefdmeidelte —, flattering, unfair, or bait 


trial-pipe; —sofle, f. Theat. a specimen part 
or character; —[hadıt, m. see Probiridadt; 
—(therbe, f, Chem. cupel, assaying-vessel; 
—füleßen, ». trial shooting; —fhrift, /. 
1) specimen of handwriting; 3) copy, 
draught, pattern; —{@xp, m. trial shot; — 
fiber, n. standard-silver; —ftange, f. beam 
of an assay-balance; —ftein, m. touchstone; 
—ftemyel, m. stamp, die; Goldsm. hall-mark; 
—finbe, f. chamber for assaying: labora- 
tory; —ftiid, m. trial; specimen (Probe, 3.); 
—tiegel, res Brobirtiegel; —wage, /. ausay- 
balance; —jange, [. assayer's tongs ; —jetden, 
n. mark of assay, -stamp; —seit, f. pro- 
bation time, cf. —jahr; —gin, ». common tin. 
Probir' ble, (str.) w. see Probeblei. 
Brobl'ren, (m.) v. ir. 1) to try, test, prove, 
to give a trial, to put to the test ; to examine; 
2) 7! to assay; to try (gold or silver) by the 
touch stone: 8) to taste; etwas (j. B. eine 
Rolle) mit Jemand —, to rehearse with one. 
Brabi'rer, (sir.) m. 1) one who tries, A, 
prover; 2) 7. assayer, ansay-master. 
Probir’. .., in comp.—gebiinfe,n. see Brobe= 
achiufe; —gewit, n:test-weight: —gabu,m. 
try-cock; (Wafferftandéhahn) gauge- 
cock, pet-cock; hammer, mı. see Brobcham- 
mer; —hengft, m. see Brobehengft; Fun, 7. 
; —mehl, m. T. crashed ore 
—nabdel, f. touch-needle; —efen, 
m. assaying furnace; —{@atht, m. Min. trial 
shaft; —flange, /. Meck. trial-rod; —ftein, m. 
tonch stone; —tiegel, m. assay crucible, cap- 
sule, cuple, test; —tage, f. assay-balance or 














sample; eine ungeldmeidelte —, fair, or im- | scale. 






partial sample; befier ({dledter) 
rior (inferior) to sample; nidt die 
Dit, not in the least; Giner der auf — 
probationer; er ift auf 4 Boden 
taken on 4 weeks’ probation. 
Bro'de....sn comp —aborud, m. T. proof- 
impression; —ab{a@lug, m. see —bilanz; — 
arbeit, /. work for trial, sample; —baden, n. 
Bak. trial-batch; band, sm. pattern binding; 
‘bileng, f. Comm. trial balance; —Dlatt, ». 
pattern sheet or leaf; —Blet, m. T. assay-lead; 
—bogen, m. specimen sheet, proof sheet; 
der zweite —bogen, revise; —Srud, sm. proof 
impression; —elfen, rn. T. 1) assay-iron; 
2) see Schießllinge; —fabrt, /. trial-trip; 
—feft, adj. see —haltig; —gehäufe, w. 7. frame 
or caso of an assay-balance; —getvitht, m. tost- 
weight; standard; —golb,w. T. standard gold; 
—baltig, adj. proof, standard, sterling; —hal- 
tigteit, /. quality of being proof or standard: 
hammer, m. T. assayer's hammer; —heft, ». 
specimen part or number; —hengft, m. teaver; 
—jabr, n. year of trial, probationary year, 
of. zeit; —tarte, f. pattern-book; —fanf, 
purchase on trial; —felle, f. see —liffel; — 
tifte, f. sample box; —Ultnge, f. proof-blade; 
—forn, n. T. assay-grain; —tunft, /. docimacy, 
docimasticard; —fupferfti, m. proof in aqua 
fortis; —labung, /. Gunn. proof-charge; 
—Iehrling, m. apprentice on trial, probationer. 
Brö’beln, (e0.) v. intr. cont. to experimen- 
talise. 
Bro'de..., in comp. —lod, n. Pott. trial- 
I, m. T. assay-spoon; —maß, m. 
; — mäßig, adj. according 
Mint. proof-coin. 


ift, 
—, he is 




















in comp. —nabel, f. T. touch- 
; nummer, S. 
—ofen, m. assay-farnace, cupel; —papter, n. 
Chem. test-paper; —platte, /. T. assay-plato; 
—prebigt, f. sermon of trial; eine —predigt 
halten, to preach on probation. gauge. 
Bro'ber, (str.) m. 1) see Brobirer; 2) T. 
or, In comp. —ting, m. 1) pattern 
or standard ring; 2) see Schießflinge; —ritt, 
m. trial-ride; —rébre, f. Meck. (Steam-eng.) 
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yn number; ; 





* Broblem', (str.) m. (Gr.) ee - 
Breblemat'tia, adj. problematic(al); ade. 


Bropft. [at law. 
® Brocedär, (w.) f. (I. Lat.) proceeding 
® Brocent’, (str.)n.( Lad.) Comm. percent; 
au fünf —, at five percent; bie B-e, pl. percen- 
tage; wie viel —? how much percentage? 
* Brocen'tifd, adj. of or giving a certain 
percentage. 
® Brocef’, =. (Lat.) I. (str.) m. 1) process 
(particul. Lave); plea, lawsuit; action, cause; 
procedure, proceeding, operation; 2) see fFort= 
fag, 2; einen — gewinnen, to gain a lawsuit; 
Ginem den — maden, to put one upon his 
trial; mit Einem firyen— maden, fg.to make 
short work with one; II. in comp. —acten, f. 
pl acts, minutes; fähig, adj. actionsble; 
—form, f. form of process; —führer, m. plea- 
der; —fiigrung, f. the (act of) carrying on a 
lawsuit; procedure. 
* Broceffisn’, (w.) I (Lat.) procession; 
große —, high procession; eine — halten, to 





m. | go in procession; in comp. B-66udh, n. pro- 


cessional; B-Sllingel, /. sacring bell; B-é- 
ranpe, f., —fpinner, m. Hnfom. processionary 
caterpillar. 

® Broceffi'ren, (w.) 0. intr. to carry ona 
Iawsuit, to bo at law (with). 

Brocef’..., in comp. —toften, pl. costs of 
a lawsuit; —triimer, sm. coll. litigious person; 
mäßig, adj. conformable to the form of pro- 
cedure; —erbuung, /. proceeding, conrve of 
pleading; rule of a court; —faden, /. pl. 
acts; —{udt, f. litigiousness; —fil@tig, adj. 
litigious; —wefen, ». proceeding at law, 
system of legal ge: 

® Broclami'ren, (1.) v. tr. (Lat.) to pro- 
claim; Berlodte —, to publish the bans. 

Brocra'cs, m. Gr. Myth. Procrustes; — 
bett, n. the bed of Procrustes ; Procrustean bed. 

* Brocu‘ra, (indec) f. ( Lat.) Comm. pro- 
curation, Law, warrant; per —, by (or per) pro- 
curation; per (in) — zeichnen, to sign per pro- 
curation; —führer, —triiger, m., Brocurift’, 
(w.) m. confidential clerk; authorised agent; 
—gelb, n. procuration, procuration-money. 


Pro 


Pro = 


Pro 


























* Brocuratiir’, (w.) f. proxy. [grower. 

® Brobucent‘,, (w.) m: (Lat.) producer; 

* Brovuci’ren, (m.) v. ir. (Lat) to pro- 
duce: 1) to grow; 2) to bring forth, to yield; 
to put ont (coals, &c.); 3) to exhibit. 

® Product’, (str) ». (Lat.) produce (also 
Arith.); product, production; P-enbörfe, /. 
produce-exchange; |, m. trade in 
inland produce. 

* Broduction’, (1.) f. 1) production; 2) 
performance, act: 3) out-put (ofa mine, &c.); 
P-sländer, ». pl. countries of growth; P-#« 
termin, m. Law, hearing for producing wit- 
nosses and showing proof. 

* Broductivität‘, (w.) f. productivences. 

* Brofaw’, adj. ( Lat.) profane; secular. — 
Brofanatisn’, (m.) f. profanation. — Bro- 
fant'ren, (w.) v. ir. to profane. 

* Brofeh', (sir.) m. (L. Lat.) Rom. Cath, 
profession, declaration of vows; —thun, 1.to 
turn monk; 2. (of a num) to take the veil. 

* Brofeffidw, (w.) f. (Lat.) profession, 
trade; von —, by trade; er ift ein Epieler von —, 


bs a a gamester, he lives by 
(werter), 
” + Beofeifenik, (w.) m. tradesman (Sande 


* Brofel'fer, (str., pl. [w.] Profeffo'ren) 
m. (Lal.) professor; die Frau B-in, (w.) f. 
the professor's wife. — Brofefforät', (sir.) 
n.. Brofeflür', (m.) f. professorship. — 
Brofeffergatt, Brofelfo'renhaft, Brofel- 
fo'rifg, adj. professor-like.— Brofef for ..., 
in comp. —fiefle, f. professor's chair; —titel, 
m. title of professor. 

* Profil’, (str) m. (Fr.) Paint. & Archit. 
profilo; definitives —, Build. working section. 
— Srofili'ren, (w.) v. ir. to draw in profile. 

® Profit’, (sir.) m. ( Fr.) profit, see Gewinn. 
— Brofita’bel, adj. see Gewinndringend. 

® Brofit'gen, (etr.) m. (dimin. of Profit) 
1) & small profit; 2) seo Lidttnedt. 

* Brofitent’, (w.) m. (Lat.) creditor com- 
ing forth as a party concerned in a case of 
bankruptcy. 

* Brefiti'ren, (m.) v. tr. & intr. to profit. 

* Brofer'ma, ade. (Lat.) pro-forma, si- 
mulated; Comm-s. —redinung, /. simulated 
account (Conto Arto); -weihlel, m. accom- 
modation-bill, pro-forma bill. 

* Broföh', (str. & tw.) m. provost. 

* Broguo’fe, (w.) /.(Qr.) Med. prognosis, 
prognostic. — Broguoft icumt, (str., pl. B-'ica) 
m. (Lat-@r.) foreknowledge, prognostic; 
Einem ein — ftellen, to prognosticate some- 
thing to one. 

* Brogramm’, (str.)n. (Gr.) programme. 

* Brogreiflän‘, (w.) /. Math. progression; 
v-anädie, adj. oquidifferent. 

* Brogrefite’, adj. ( Lat.) progressive. 
* Prohibittw'fyém, (str.) ». prohibitory 


system. 

* Brotw’, (str.) n. Chom. benzoyle. 

* Project’, (str.) m. (I. Lat.) project, 
scheme, design; B-enmater, m. projector, 
schemer. — Brejecti'ren,(w.)».tr. to project. 

* Broletariat’, (str) ». ( Lat.) proletariat. 
— Broleta'rier, (sir.)m. proletarian. — Pros 
leta'rifdh, adj. proletarian. 

* Brolég’, (eir.) m. (@r.) prologue. 

* Brolongation’, (e.) f.(L. Lat.) prolon- 
gation; extension (of aterm); B-Sgeihäft, n. 
Comm. continuation. — Brolougi’ren, (1.) 
v. tr. to prolong (einen Wedfel, the payment 
of s bill, &c.), to renew. 

* Bromems'ria, (indec) n. (Lat.) me- 
morial, promemoria, 

* Bromena’de, (w.) f. (Fr.) promenade 
(Spaziergang). — Promeni’ren, (w.) v. intr. 
(as. fein) to promenade, 

* Bromef'fe, (w.) f. Comm. promissory 
note, due bill. 

* Bromil’ic, adv. Comm. per mille. 

















* Bromstiön',(w.)/.(L. Lat.) graduation. 

* Bromovi'ren, (w.) 0. (Lat) 1. ir. to 
promote, prefer; Acad. to confer a degree; 
IL intr, Acad. to take a degree, to graduate. 

* Prompt, I. adj. (Lat.) quick, prompt 
(payment); Comm-s. Zuder ift — abgufegen, 
sugar commands a ready sale; mit p-er Schiffe- 
nelegenheit, by the first vessel for our (your, 
&c.) port; II. B-Heit, (w.) /. promptitude. 

* Bromulgi'ren, (w.) v. tr. ( Lat.) to pro- 
mulgate (a law). 

abet, (sir., pl. B-böde) m. 
prong-born, caprit (Antilöpe ge 

Bron'ne, (w.)/. Min. cleft cut into a rock, 
— Bron‘nen, (w.) 9. tr. to cleave (a rock). 

* Brons'men, (etr., pl.[ Lat.) B-'mina) n. 
(Lat.) Gramm. pronoun. - Brenomindl’, adj. 
pronominal. [Lat.) propagandist. 

* Bropaganditt’, (w.) m., B-Id, adj. (L. 

* Prepa'tria Papier, =. German fool's- 
cap. (lid, Sauber). 

© Prayer, adj. (Fr.) col. neat, tidy (Reine 

® Brop’erhaubel, (sir.) m. Comm. private 
trade, business of one’s own account. 

* Brephet’, (w.) m. (Gr.) prophet; in 
comp. B-enapfel, m., B-eugurte, f. Bot. Ara- 
bian cucumber (Cuctimis propkelärum L.): 
P-entraut, n. see Vilfe(ntraut). — Brapke'ten- 
faft, (m.) /. character, office, and dignity 
of a prophet. — Sraphe'tin, (1.) /. prophet- 
oss. — Braphe'tify, adj. prophetic(al). — 
Prophegei’en, (1.) v. tr. to prophesy, pre- 
dict, foretel. — Brophegel’ung, (w.) /. pro- 
phecy, prediction. 

® Proponent’, (w.) m. (Lat) proposer. — 
Bropout'ren, (w.) u. fr. to propose. 

* Proportion’, (w.) f. (Lat) Math. pro- 
portion; relation: i comp. @-Slebre, f. Chem. 
stoichiometry; @-Sre@nung, f. Arith. rule of 
three; $-#jahl, /. proportionate number, 
number of a proportion. 

* Broportional’, adj. ( Lat.) proportional; 
—tirtel, m. compass of proportion, propor- 
tional compasses, sector; —Iinie, or B-e, f. 
proportional line. — @repertion!'ren, (w.) 
». tr. to proportion. 

Brop'pen, (str) m. (L. G.) Mar. plug; 
tampion; wad. 

* Brapht, (str, pl. Bröpfe) m. (Lat) 
provost (am ecclesiastical office); Fomol. 
—apfel, m.a species of redstreak; —Birne, f. 
a sweet reddish pear. — Sropftel’, (m.) 7. 
1) provostship; 2) provost’s honse, 

* Broragi'ren, (w.) v. tr. (Lat) to pro- 
rogue (parliament); to prolong. 








Sr, 
* Brotectsrät‘, (str.) m. (L. Lat.) pretoc- 


torate, protectorship. 

* Brote'ifd, adj. Protean; versatile. 

* Brotef‘, (str.) m. (L. Lat.) Comm. Las, 
Protest; dishonour ; ber verfpätete—, retarded 
or past-due protest; voreiliger —, forward 
protest; mit — girfidfemmen, to return dis- 
honoured; — wegen Mangel en Annahme, 
protest for non-acceptance; — wegen Mangel 
an  Bablung, Protest for non-payment. 

* ProteRant’,, (w.) m. (Lat) protestant. 

— BroteRantis’mus, m. prot 
BrsteRawtifa, adj. protestast; — madden, 
protestantise. [taking out protest. 

I ectebeng, (=. Jf. protestation, the 

* PreteRi‘ren, (w.) 0. intr. & tr. (Lat) 
to protest; einen Wedfel — Laffer, Comm. to 
get a bill protested, to take out protest, to 
let a bill lie over (for non-payment). 

* Broteh’..., in comp. —foften, —fpefen, 
pl. protest-charges. [ses Dim, 1. 

Bre’teud, m. 1) Gr. Myth. Proteus; 2) Zool. 

* Brotecel’, (str.) n. (M. Lat.) record, 
(Pol) protocol, register, precedent - book, 
minutes; zu — nehmen, to draw up(to make) 
a verbal process of ... (Brotocolliren); zu — 
geben, see Ausfagen, geridtlid ; das—fiibren, 
unter{dreiben, to bold, sign the register; in 
da® — eintragen, to register, to insert on the 
records. — Pratscalli'ren, (w.) ». tr.to proto- 
col, record, register, to make a verbal process; 
— laffen, 1. to leave on record; 2. to have 
registered (one's firm). — Protscslii’rung, 
(w.)f. registry, registration. — Sretecellant’, 
BrotscoNif’, (w.) mı. recorder, actuary. 

Brot, (w.) m. provinc. 1) see rite; 
2) coll. rude, overbearing fellow. 

Prog‘e, (w.) f. Gunn. the forepart of a 


gun . 
Brog’elu,(w.) 0.1. intr. province. to gramble; 
IL. tr. to bake, fry. 

Progen, (w.) v. I. ir. Gunn. to mount or 
dismount (a piece of ordnance); IL inir. coll. 
to crack; 2) to be insolent; 8) to be coy; 
4) to be ont of humour. 

Broyig, adj. coll. 1) unpliant, stiff, in- 
floxible ; 2)col. fg. insolent, ssacy; puffed up. 

Brog’..., in comp. —fafter, m. shot-case; 
—tette, f. limbering-chain; —led, ». pintle- 
be —lodfdiene, f. stock -cheek - clout; 
—nagel, m. pintle, limber-bolt; —ring, m. 
traversing-ring; —{djeibe, f. pintle - plate; 
—fGemet, m. fore-train stool; —fhemelbleg, 
m. ahool-plate; —fipemelftod, m. cheek-stock, 
—wagen, m. (forepart of a) gun-carriage, 





* Bro‘fa, Bro'fe, (w.) f. (Lat.) prose. — | limber. 


Brofa'tfh, adj. prosaic; matter of fact. — 
Brofa’iter, (str.), Brofaift', (v.) m. prose- 
writer. 

Brofe'ner, (str.) m. (Jean Past, joc.) a 
person without any tasie for poetry. 

* Brofce'nium, (str., pl. B-'nien)n. Theat. 
proscenium ; $-#lampen, pi. foot-lights. 

* Broferibi'ren, (w.) 0. tr. (Lat.) to 
proscribe. — Proferiptidn’, (w.) f. pro- 
scription. 

* Brofec'tor, (sir., pl. [1.] Brofecto’ren) 
m. (Lat.) demonstrator, one who exhibits 
the dissected parts of the human body. 

* Brofelyt’, (m.) m. (Gr.) proselyte, 
convert; ®-enmader, m. proselytiser; B-en- 
maderel’, /. proselytism. 

* Bre’fit! (Lat.) fam. 1) much good may 
it do to you! 2) God bless you! (said to one 
sneezing); 3) (die Mahlzeit!) trom. no such 
thing! [Brofo’sifch, ady. prosodical. 

* Brofodie‘, (1.) f. (Gr.) T. prosody. — 

* Brofopopäte‘, (m.) f. (Gr.) personifi- 
cation. [prospectas, 

® Brofpect’, (str.) m. (Lat.) prospect; 

Braft, coll. for Profit. [stitate. 

* Broftitui'ren, (1.) v. fr. (Lat.) to pro- 
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* Broven'cer (pr. pröräng’ser), adj. per- 
taining to the Provence (#rovence [provängs’] 
J) in France; SL, . Provence-oil, salad 
oil. — Brovenca'le, Brovenga’le, (1.) m. 
1) inhabitant of the Provence: 2) Provencal 
bard (in the middle ages).— Brovenca'lifd, 
adj. Provencal 

* Broviant', (sir.) m. (Hal.) victuals, 
provision, store; provender ; —amt, m. store- 
office; —bost, m. provision-boat, coll. bum- 
boat; —bret, ». ammunition-bread: —com: 
mifferius, m. co of the stores, 
(agent) victaallor; steward (of aship); Sans, 
n. store-house, magazine; Mar. store-room. 

* Brovianti'ren, (w.) v. tr. to provision 
(Berproviantiren). 

Broviant'..., in comp. —fammer, f. see 
hans; —meifter, m. see —commiffarine; 
fein, m. bill of stores, victualling-bill; 
—{Giff, n. victualling ship; —verwalter, m. 
see —commiffarins ; —wagen, m. waggon for 
conveying provisions; —twefen, ». commis- 
sariat(e). 

* Provincial’, I. (str.)m.( Led.) Boel. pro- 
vincial (of a religions order); IL. in comp. — 
banf, f. provincial or country-bank ; —hanyt 






Pro 


akt, f. capital of the province. — Brovin- 
De (L. Lat., pl. B-'men) m. provin- 
— Brovincial’..., in comp. —redt, 
” cma le, —fiabt, /. provincial town; 
—wert, ». provincialism. — Sroving’, (m.) 
J.(lat.) province; country ; in or ans der —, 
provincial; —refe, f. Bot. Provence-rose. — 
Previngidl’, Provingtel’, se Province... — 
Proving ler, (sir.) m. coll. provincialist. 

* Pravifidu’, (w.) /. (Lat.) 1) provision; 
2) Comm. commission; procuration-money; 
brokerage; e8 darf feine — Seredinet werden, 
so commission is recoverable; im comp. 8-8 
toute, =. account of commissions; ®-# 
reifender, m. traveller on commission; B-# 
weife, adv. @ adj. on commission, 

* Brovi'fer, (sir., pl. Brovifo’ren) m. 
(Iat.) dispenser, head-man (at an apothe- 
cary's); provisor; governor. 

® Prevife'’rifdh adj. provisional, provisory. 

* Provife'rinm, (str., pl. [w.) B-'rien) m. 
provisional arrangement, state, &c. 

* Sroveci'ren, (w.) u. 1. tr. to provoke; 





(sr.) m. prover, examiner. — Bräftunft, /. 
a of criticinm, — Prüfling, (str) m. one 
todo caamined. — Briif tein, (sér.)m. touch- 
stone, test, fg. ordeal. 

Prüfung, (w.) f. 1) the (act of) trying, 
&t., trial, test, proof, ordeal, examination; 
revisal 2) fg. a) trial, b) temptation. 

un in comp. —and{Guh, m., 
J. committee of examiners; 
—tib, m. test; —grad, m. degree of probation; 


of examination; —{aacht, m. trial shaft; — 
unbe, /.bour of examination or trial ; trying 
boar; —tag, m. fig. day of trial, day of suf- 
fering or afftiction; —geit, /. time of examina- 
tion or trial, probation-time ; time of suffering. 

Brirgel, (sir) m. 1) cudgel, stick, club; 
2) stripes, flogging, cadgelling. 

Brägelet, (w.) 7. a drabbing, fight, row. 
rota Et 

” i junge, m. 
ge jung: 

Sheds. (w.) ©. ir. 1) to euägel, beat, 
drab, thrash, cane, belabour; einander (or 
ook, fig) —, to fight, have a fight, go to 
Mows; 2) growinc. to clog (a dog). 

Orie... in comp. —nabt, f. marking 
© carpet stiteb; —Rrafe, f. corporal punish- 
meat; —fuyye, f. foc. whipping-cheer ; a cud- 
Gelling, drubbing. [prunella, 

* Brüne®, (sir.) m. Comm. prunello, 

* Prunelie, (w.) /. (P.) 1) Fomal. prane 
a lies, prunello; 2) P-ngrasmide, 
(#.) f. Prune? lev, (str.) m. ses Braunelle, 1; 
ws n. Pharm. tabulated nitre. 

‘Prunt, 1. (str.) m.pomp, state, (exterior) 
thew, pageant, parade, ostentation, splen- 
dont; fp. bombast; II. in comp. —abber, f. 
Rept. karleguin-make (Blaps Schn.); —bett, 
a. bed of state; —bebue, /. Bol. upright kid- 
"ey-bean, tree Kidney-bean. 

Prunfen, (m.) 0. intr. to make show, 
Perade, ostentation, or a display (mit, of): 
+2. p. a. see Brunthaft. 

‚(w.) f. ostentation, mere show. 
gemad, n. see Bruntzimmer. 

h; }, adj. pompous, showy, osten- 
tations, sumptuous, garish. 
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Bud 

















Brunf.... in comp. —lieke, f. love vf 
show, ostentation; —Iiebend, adj. ostenta- 
tious. 

Brunflös, adj. unostentations, without 
show, simple; $-figteit, (w.) f. unostenta- 
tiousness, simplicity. 

runt’... in comp. —reduer, m. declai- 
mer; —rebnerif, adj. declamatory; —feal, 
m. drawing-room; —{ndjt,f. ostentatiousness; 
—fil@tig, adj. ostentatious; —tag, m. gala- 
day; —voll, adj. splendid, ostentatious, pom- 
pous; —wegen, m. state-carriage; —twefen, 
n. see Prunterei; —gimmer, s. state-rvom. 

Brün’giegel, (sir.) m. T. fiat tile. 

Prit'fel, (sir.) m. Sport. see Eisipriehe. 

Brüft’en, (w.) v. intr. coll, to burst (out) 
(laughing, &c.); to sneese; to spit (like cats); 
to snort, 

Bratt, (str.) m. T. train-oil footings. 

Bruyeln, (1) v.intr. & tr.ooe Progeln, 1. 

Plalm, (sing. sir., pl. [w.] Bfal'men) m. 


re Bietet, (w.) m. (or pina rar 
“Haiurties, (sir., pl. Bf-er) m. psalm, 

* Bfalmodi’ren, (m) v. inir. to sing or 
cbant pealms. 

Plalurfanger, (sir.) m. psalmodist. 

* Bfalter, (sir.) m. 1) Anc. Mus. psal- 
tery; 3) pealter; 3) Zool, see Blättermagen ; 
—fyie ee the pealtery. 

oo (Gr), im comp. peeudo; 
sonny, m. Miner. pseudo - chrysolite; 
—ngm', adj. peeudonymonus. 

© Bfit'tid, (Gr.) ove Sittid. 

PR! at! stop? 

* Bye, (w.) f. 1) Gr. Myth. Psyche; 
2) T. a large (lady's) dreesing-glass; 3) Bn- 
tom. a butterfly (Paychs pulla Esp.). 

* Bfych'ifeh, adj. (Gr.) psychical, relating 
to, emanating from the soul. — Bfydoldg’, 
(w) m. peychologist. — Biydologic’, (w.) 





gical [maic. 
* Btolemä’iih, Btolsmätfeh, adj. Ptole- 
* Biolemä’nd, Btolomä'nd, m.Ptolemzus, 
Ptolemy (@r. N. P.). 

* Subertit’, (w.) /. pal 

2 Sublicawbum, (air »pl.{ Lat.] -"ba) 5. 
proclamation; advertisement; bill posted up. 
— Publication’, (m.) f. publication (act of 
publishing, &c., and the work published). — 
Pubdlici’ren, (w.)v. ir. to publish, make pu- 


. | blic; to promulgate (a law); ein Teftament —, 


to prove a will. — Gublicift’, (w.) m. publi- 
cist.— Bublicift'if@, adj. pablicistic( Westm. 
Reo.). — Publicitat, (w.) f. publicity. — 
Bn'dlicum, (sr., pl. B-6) m. public; au- 
dience. 


J. peychology. — Piychels'giich, adj. peycho- | Bic. 
-wittel, s. means oftest, trial; —ort, m. place | logical. if 





Bu'dein, (w.) v. Lindr. 1) to roll, see Bos 
fieln; 3) coll. to blunder; IL. ér. see Bubeln, 1. 

Bn'del..., in comp. -närrifd, adj. coll. 
very droll, most ludicrous; —ımf, adj. drip- 
ping-wet, drenched; —{@nepfe, /. Orwith. jack- 
snipe (Meine Becaffine). - 

Buyer, (sir) m. powder, hair-powder; 
in comp. —beutel, m. powder-bag; —bläfer, 
m. see —püfter. 

Bu’verig, adj. powdered. 

Bu’der..., in comp. —taften, m. powder- 
box; — mantel, m. combing-cloth. 

Bu’dern, (w.) v. L #r. to powder; II. ref. 
to powder one's hair. 

Qu'der..., im comp. —yilfter, m. zest, 
powder-engine; —quaft, m. puff; —juder, 
m. 1) powdered or ground sugar; 2) raw 
sugar ; 3) moist sugary 4) clayed sugar. 

‘Puff, Linir. pull! pop! Il. (str., Bt fe) 
m. 1) paff; cuff, thump; 2) ses —ipiel; 
8) a) puff, any thing inflated or puffed up; 
puffing (of a sleeve); b) see -ärmel; 4) see 
Borg, U1, 1; 5) ee Teefterwein ; 6) Ag. disaster, 
mishap; in comp. —drmel, m. sleeve with 
paffings; —boßne, /. Bot. large garden-bean 
(Gaubohne); —bret, n. Gamm. backgammon- 

Buf fe, (w.) f. ae Puff, 3. (board. 

Buffen, (w.) u. L intr. 1) to pop; daß 8 
(nur fo) pufft! coll. with a vengeance; 3) to 
play at backgammon; Il. fr. 1) to bang, cuff, 
thump, buffet; 3) to puffont ; S) to trim with 


Buffer, (eir.) m. 1) buffeter, &c.; 2) see 
Puff, II, 1; 8) see Buffer; 4) coll. a) fg. 
pocket-pistol; b) joc. brandy-bottle. 

Buffs, adj. puffed (out). . 

Buff..., in comp.—jade, f. miner's drese- 
jacket; —rad, »., —wagen, m. see Blodtad, 
&e.; —fpiel, n. m. 

Buh, iniaj. pooh! [sbip-wright's mate. 

* Bu'habe, (atr., pl. B-hähne) m. Ship-carp. 

Sug-w. Kühlicd). 


a Log, m. 1. 808 2 
Bait (pr. püt), BAL (Joan Paul: BA), soo 


Bwilen, (w.) . ir. & intr. see landen. 

Pulte, (7.) f. vulg. bottle (Bulle). 

* Pulptt, (str.) n. (Lat. palpitum) obso- 
lecent, roading-deak (Bult). 

‘Puls, s. L (sir.) m. Med. & Anat. pulse; 
IL in comp. —ader, f. artery; die große 
—ader, aorta; —abderSiut, ». arterial blood; 
—abertrapf, m., —gefguenth, /. Surg. aneu- 
rism; —aberlehre, f. arteriology; —aberöfl« 
mung, J. arteriotomy. [pulsate. 

Bul’fen, Bulf’ren, (w.) v. intr. to pulse, 

Bud’... in comp. hammer, m. pulse- 
glass ; —meffer, m. spbygmometer; —fdlag, 
m. 1) stroke or beating of the pulse, pul- 
sation; 2) rate of pulsation; —wage, f. eee 
—meffer; —wiirmer, m. pulse-warmer, muf- 


end: 1) Salt-se, salt drying floor; | fote. 


Forest. oak-trunk of a certain length. 

Sar man. pr. pill), adj. Comm. (from 
Dutch puik) picked, choice, superfine. 

Bnd'el xc., (N. G.) see Budel r¢.; —beere, 
Jf. a08 Heibelbeere. 

Pud'e(r)n, (w.) v. inér, to throb. 

Butt, adj. (Swits.) pert, sharp; testy. 

* Bub, (air, pi. B-8) ». pood rien 
weight). 

2 Bub defn, (w.) ©. ir. to puddle. — 
Bur'’delöfen, m. paddling-furnace, 

Bu'del, (sir.) m. 1) Zool. (—hund) (French) 
Poodle (dog), shougb, shaggy; or shagged 
dog; 2) coll. blunder, fault, miss, failing; 
3) Stud. slang, for Bedell; 4) drudge; anal. 
cinderella; 5) Ag. alattern; 6) pool, puddle; 
in comp. —bid, adj. 1) very thick; 2) very 
drunk; —fif, m. Ichth. sheat-fish (Mel); 
--fopf, m. cropped and curled head of hair; 
—triimer, m. provinc. pedlar; —müge, f. far- 
red cap. 
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Bult, (str) w. (4. m.) deck; —dath, ». 
Archit. lean-to roof; shed-roof; —fenerung, 
J.T. firing with back-Same; —hänge, f. desk- 


hinge. 

Bul’ver, (sir.) m. powder, gunpowder, 
— und Blei, powder and shot; zu — und Blei 
verurtheilt, condemned to be shot; ein Shuf 

—, a charge of powder; coll-s. feinen Sus 
— werth fein, Ag. not to be worth a straw; 
tein — riechen tonnen, to be a coward; er hat 
da®— nidt erfunden, heis no great luminary, 
anal. he will not set the Thames on fire. 

Pul'ver..., inoomp. —artig, adj. powdery, 
of. Bulveridt. In. Med. little powder. 

Bäl’vergen, (str.) m. (dimin. of Buloer) 

Bulver..., in comp —fabrif, [. se — 
mühle; —faß, n. powder-barrel; —fege, f. T. 
duster; —flafhe, f. powder-flask; —hané, m. 
ace —thurm; —Holg, n. Bot. (alder-) buck- 
thorn (§aulbaum); —bern, m. powder-fiask, 
powder-horn. 





Pul 


Bul'verigt, Bul'verig, adj. like powder, 
pulverulent; powdery; made or consisting 
of powder, (powder, pulverise, craze. 

Wren, Pill'vern, (w.) v. Ir. to 

Bul'ver,.., in comp. 1, [. powder- 
room; —farren, m. ses —wagen; —taften, m. 
powder-chest; —fern, ». grain of gunpowder; 
—tabefdanfel, /. Gunn. charger; 
™. powder-magazine; —maffe, f. powder- 
mass; —maf, . powder-measure; —mebl, 
n powder-meal; —mine, f. powder-mine ; 
—milple, /. powder-mill; —miifler, m. gun- 
powder-maker; —yrebe, /. powder-trier, 
powder-prover (an instrument); —fand, m. 
drift-sand; —fay, m. ove —mafle; —{@anfe!, 
f. 1) powder-shovel; 2) see —ladefdanfel; 
den, adj foc. cowardly ; —{@ lag, m. cracker ; 
—{Gwemm, m. powdered tinder; —teurm, 
m. tower or storehouse for powder, powder- 
magazine; —teune, f. barrel of gunpowder; 
—serf@tsörung, f. gunpowder treason or plot; 
—Wwagen, m. (gun)powder-cart; —waurft, /. 
Fort, uancisse; —jeug, n. ses —maffe. 

Bump! see Bums. tick. 

Pumy, (sir.) m. ( Sind.) slang, credit, anal. 

Pumpe, (w.) f. pamp; die — anfteden, 
anfdlagen, to fetch a pump; die — ift gee 
borfen, the pump blows. 

Bum'pein, (w.) v. coll. 1. tr. to pound (in 
& mortar); IL indr. 1)to roll, ramble, grumble 
(in the belly): 2) coll. to move about slowly 
or with uncertain steps, &c. 





Pum'pen, (w.) v. ir. & inér. 1) to pump; | Rartier, 


3) (Siud.) slang, a) to take on credit (tick); 
0) to give on credit. 

PBuw'pen..., im comp. —tirmel, m. nose; 
bed, n. Mar. pump-cistern; —behälter, m. 
pump-barrel; —bobrer, m. pump-borer; — 
bolgen, m. pump-bolt; —deal, ». Mar. pamp- 
dale; —eimer, m. lower box (of a pump); 
—fener, n. Fire-w., fou de pompe, a kind of 
Are-work; Mar-s. —gat, ». hole in the side 
of a pump; —ged, »., m. pamp- 
spear; handle of a pamp; —geriith, =. pump- 
gear; —gefent, ». Min. pit sunk for a pump; 
ee n. 1) oe —geräth; 3) Min. pump- 

i mer, m. T. hammer with s 
toteh and claw; berg, n. 20 {duh ; hei, 
n. shoe of the siphon; hab, m. pump-lift; 
—lammer, f. see —ftiefel; —tappe, f. hood of 
a pamp; —taften, m. case ofa pump: —feffel, 
»n. plate of lead or copper perforated with 
holes to cover the bottom of a pump; —flappe, 
J. pamp-valvo; —fleib, ». service of the 
pump; —frager, m. pump scraper; —trilde, 
Sf. see —[dwengel; —tunht, f. oes —wert; — 
leder, ». pamp-sucker; —mader, m. pump- 
maker; Mar-s.—mid, n. cheeks of a pump; 
—pott, m. see —food; —rinne, f. ses —daal; 
—fauger, m. sucker of a pump; fat, m. 
Min. pit or engine-pit, rod-shaft; shaft 
sunk for s pump; —{@lag, m. stroke with 
the brake or handle of a pomp; —{draper, 
m. pamp-seraper; —{dx§, m. upper box (of 
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1) tanner's mallet; 2) see Pumpétenle; —5, 
n. Comm, unclarified oil. 

Pumps, interj. £ 2. (sir.) m. coll. bounce. 

‘Pumy'fad, m. Mar. shot-locker. 

Pumyp'fer, (W.) v. indr. coll. to bounce. 

Pumps Tenle, (w.) f. provinc. reed-mace. 

Pumy’..., in comp. —ftiefel, m. wide 
boot; fied, wr. ose Fifdtrampe. 

Punct, (sr.) m.( Lat. panctem, ».) 1) peint, 
det; 2) Gramm. full stop, period; 8) Ag. point, 
perticular article, item, head; auf den —, 
exactly ; panctually; — zehn Uhr, panctually 
at 10 o’clook; at 10, to the stroke or tu a 
moment; e# ift — zehn, it is om the stroke of 
ten; — für —, point by point; in allen @-en, 
on all points, in every respect; auf dem — 
fliehen etwas zu than, to bo on the point of 
doing something, 

Punct adit, (sir.)m. Miner. dotted 

* Punctatisn’, (wf. 1) the(act of) point- 
ing, dotting, &c.; 2) contract, stipulation, 
agreement; 3) Hebr. Gramm. peints. 

Bünctden, (sir.) m. (dimin. of Punct) 
little point, dot, jot, tittle. 

‘Bunet’.... in comp. —coralle, f. Nad. mille- 

pore (Millepöra alcicornis L.); —eifen, n. T. 
pointer; —firmig, adj. punctiform. 

Buncti’ren, Bunc’ten, (m.) ¢. tr. 1) to 
point; to dot (also Mus.: punctirte Noten, 
dotted notes); eine punctitte Linie, a dotted 


line; gewiffe Boften —, Comm. to dot certain | lis, 


items ; (Pünc’telx) Engr. to atipple; punctirte 
', a0 Punctir-Manier; 2) to discover 
by geomancy; 3) Gramm. to punstuste. 
Puncti’rer, (str.) m. 1) geomanoer; 3) 
stippler. 
Punctir’..., in comp. —tunft, /. goomancy ; 
—tiufiler, m. seo Buncticer; —manier, /. 
Engr. dotted manner, stippling; —nadel, 7. 
dotting needle; —rab, m. dotting-wheel. 
Buncti’rung, (1.) /. punctuation. 
Bunct’ 


prompt; exact; II. Breit, (oh. panstusl: 
ness, punctuality; accuracy, promptitude, 
promptness, exactitude ; geidaftlide —, mer- 
cantile correctness, 

Punct’..., in comp. —Unie, /. line marked 
by dots; —rab, #. see Bunttircad; Rein, m. 
Miner. granite; —ftrid, m. Gramm. semi- 
colon; —tag, m. fixed day; —telere, —thterden, 
n. pl. animalcule, animalcules. 

* Bunctum! (Lab, cf. Bunct) snlery. 
enough! und dansit —! and that is enough! 

* Bunctiir’, (w.) f. 1) Surg. punctare; 
2) pl. (or —fpigen) Typ. points; Print-s, 
Io, x. point-hole; —f@ere, f. point-plate; 
Print-s. —(@ranbe, f. point-screw; —ipige am 
Prefdedel, (bodkin) spar, point; —gamge, f. 
pincers. 

Punct’weife, adv. point after or by point. 

* Bungi'ren, (w.) e. tr. to point, dot. 

Bu’uier, (str.) m. Carthaginian. — Bu’ 
nlf, adj. Punic; B-er Apfel, soe Grenat- 


& pump); —fdtwengel, m. pump-brake, handle | apfel. 


of a pamp; —flel, ». Hydr. sluice of a gutter- 
wear; Mar-s, —fod, m. pump-well; —{pate, 
J. pamp-handle; —fplel, ». play of the upper 
pamp-box ; —fpifer, m. pump-nail and tack; 
—ftange, f. pump-rod, plunger; —fteef, m. 
see —{hlag; —ftempel, m. plug of a pump; 
—fitefel, m. chamber of a pump, pump-barrel; 
Rod, m. pump-staff; —ventil, m. pamp- 
valve; —wage, f. pump-areomoter; —wertf, 
n. works, machinery of pumps. 
Pum'permeffe, (w.) f. Rom. Cath. mass 
sung on the eve of lent. 
Pnwe'pern, (w.) ». nr. coll. to roll, ramble. 
Yum’pernidel, (etr.) m. col. Westphalia 
rye-bread ; burl. country-booby, &c. 
Bumy..., in comp. —hofen, /. pl. trunk- 
hose, pantaloons, cf. Pluderhefen; —tenle, f. 





Buntt zc., see Punct x. 

Bunldh, (str.) m. punch ; —bewle, f. panch- 
bowl. — Bun’fchen, (w.)v. intr. coll. to drink 
punch,to punch. 

Bunfd..., in comp. —effeng, /. see —ız- 
tract; —ertract, —geift, m. essence of punch; 
—gefelligaft, /. company of panch-drinkers; 
—Hied, n. a song in praise of punch; —éffel, 
m. punch-ladle; —pulver, m. powder of es- 
sence of punch; —fleb, ». lemon strainer; 
—terrine, f. eee —bowle. 

Pun'te, Bün'te, (w.) /. point, &e. (Spige). 

Bun’ze, Bun’ gen 2c., ses Buryen ıc. 
ie Bay, (atr.) m. vulg. fart. -- Bu'pen, (m.) 


* Buyin’, (w.) f. (Lat.) sce Mündel. — 
Bupiia'rif, adj. pupillary (Mündelmäßig). 
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. —trweiterung. 
rae myériasia; wandern 
money; —geri@t, * coart of 
wards; —teth, m. member of the court of 
wards. 

Buy'ye, (w.) f. (dimin. Bivy' hen, [str] 
=) 1) peppet, dull, baby; 2) fy. a) neat 
and pretty person; b) darling ; 3) Nat. nympa, 
aurelis, chrysalis; 4) Angi. fleat (of a fishing 
line); 5) Agr. shock ; 6) Comm. maletta. 

A. Buy'yen, (w.) 9. intr. coll. 1) to play 
with dolls; 2) to make dolle; 3) ar Eid 


. {palpitate. 
hat (w.) 0. intr. te throb, 


Buy'pen..., in comp. —balg, m. body of 
3 doll; naked doll; —frefler, m. rise. pupi- 
vorous insect; —gell@t, »., —larve, f. deil's 


agate. | face; hand, m. baby-house; — Fülle, 


J. Nat. cocoon; —titi@e, f. see Qudeatiride; 
—tepf, m. head of a dell; —frem, m. play- 
things, dolls, &c.; babery; —främer, m. 
dealer in dolls; — mäßig, adj. nice, sprace; 
—räuber, m. Eniom. musk-beetle (Calesdns 
sycophania L.); —fplel, m puppet-shew; 
—ipieler, m. puppet-player; puppei-man; 
—ftand, m. ces —puftand; —verwendiung, /. 
Nat. pupa-change ; —werf, m. baby-things; 
—jung, *. 1) doll's-clothas, dolls’ clothes; 
2) dolls; —guftand, w. Naf. state of chrysa- 


pupa-stage. 
Buyp'vile, adj. (Gosthe, m. u.) dol-like. 

* Bakr, adj. coll. ( Lat.) pure, aheor (Rein). 

Pur'del, Pürdel, (sir) m. T. sledge 
hammer (Latc.). 

© Burganzı, (w.)/.(L. Lat.) Mad. pargative. 

ven, (we. ir. & intr. (Lei) to 
purge. — urgit’ fn comp. Bot-s. —caffia, /. 
purging-cassia (Cassia cathartica L.}; bern, 
m. purging-thora, Frenob-berry ( Rhamuns 
catharticns L); scat! m. purging-flax (Li- 
num catharticum L.);—gurte, J. see Golsquintr; 
Pharm-s.—betj, n.scammony ; —Täruer,m.pl. 
purging(-)grains; —trant, m. Bot. hedge-hys- 
sop (Gralidla officinalis L.), —mittel, m. Med. 
purgative; —moos, m. Bot. Ioeland-moss 
(Seländifhes Mood); —unp, f. Bot. castor- 
aut, (American) purging(-)nut (Jatrépha Our- 
cas L.k —pille, f. purging(-)pill; —putwer, . 
parging(-)powder; —faly, m. purging(-)salt, 
purgative salt; Bot-s. —treepe, f. parging(-) 
brome-grass ( Bromus catharticus L.), —weg- 
bern, m. see—dorn; —winde, f. Bot. purging- 
bindweed, scammony (Convolritiua scom- 
monsa L.); —wurjel, f. rhubarb, cathartic 
root; jalap. 

* Buri8’mnd, m.( Mod. Lat) pariem.— Su 
vif, (w.) m. purist. — Burik’ifch, adj. parist. 
Burita’ner, (sér.) m. (L. Lat.) peritan. 
— Burite’nif@, adj. puritanical. 

Bur'yeln, f. pl. provinc. purples (Ratheln). 

Pur'yar, (str) m. purple; —apfel, m. 
purple-apple. (nalship. 

* Burpurät, (etr.) ». (Mid. Lat.) cardi- 

Buryar..., in comp. —agel, —vegle, f. 
Ornith. rasty grackle (Maisdieb); —browje, 
J. purpurine; —farbe, f. purple, purple-cc- 
lour; —ferben, —farbig, adj. purple, purple 
red; —fleber, w. purples; —fmt, me. Ort. 
1) purple-finch (Mingilla perpurds Li 
2) aspecies of cross-bill (Loria maja); —tt- 
wanb, ». purple robe, purple. 

Bur'yurgalt, Pur’ paride, ( Schiller: ) Gar 
yu'rif, adj. (1. «.) purple-like, purplish. 

Puryur..., in comp. —holz, m. purple 
wood; —hern, m. see —{hnede; —gubn, *- 
Ornith, purple water-ben ( Forpkyrio Briss.) 
pd m. cardinal’s bat; —led, m. columbine 








[to purple. 
Buryarn, I. adj. purple; IL. (m.) 9. fr 
Purpur..., in comp. —reiger, m. Ornilk 
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purple heron (Ardia purpurda L.); —reth, 
adj. parple(-coloured), red as purple; —röthe, 


abe; abe J. Bet. Gurple willow (Salz 
yurpurda L. ((Srabbe). 
‘Pur're, 02 J. province. common sbrimp 
Bur'cen, (w.) v. L intr. 1) to purr(as scat); 
2) to grumble; 3) to whis; IL. #. 1) to poke, 
stir; 2) fg. to vex, tease; 8) War. to awake 
(for the wateh); to call. 
Barig, Pür’igen 2., vee Bürid x. 
Bur'gcl..., in comp. baum, m. coll. 
semerset, tumble; einen —baum fchlagen, to 
tara a somerset, to tara over, to tumble; 
—männden, ». cock-tambler; —tanbe, /. see 


Dw'le, (w.) f. (-Iaye) pass, pussy. 
Bultein, (w.) v. intr. coll. for Bofleln. 
BAN, (otr) m., BARC, (w.) f. provinc, 
breath. [elevation. 
Bald, (m.) f. (Lat.) pastule, tubercular 
Ballen, (m.) v. inir. & tr. province. to 
breathe, to blow (Blafen). 
Büren, (str.) m. 1) see Puderdlafer; 
2) provinc. small bellows. 
Bak rahe, (etr.) n. see Blaferohr. 
Burgen, (sir) m. (dimin. of Pute) 1) 
(childish name for a chicken, &c.) biddy; 
3) fg. duck, darling. 
re (w.) f. 1) turkey-hen; 2) coll. a 
and arrogant girl or woman. 
“outer (str.) m. (or But’ hah, m.) turkey- 
cock, ses Eruthahn; —braten, m. roast-tur- 
key. — Bu’tern, (w.) 0. inir. cee Raudern, 1. 
Buti, (eir.) m. (orig. Swits.) revolutio- 
aary attempt, riot, dash. — Butidh’en, (1.0. 
Parle, (w.) f. soo Bite. [iir.to riot. 
Putting, (w) S. pl. Mar. chains (of the 


Gead-eye); —beolgen, m. chain-bolt; —eifen, | tains, 


m. chain-plato; —tan, m. fattock-shroud. 

4 Bus, (str. pl. Bülie) m. hobgoblin, 
peck (Sobol). 

B. Bug, (sir.) m. 1) dress, attire, finery, 
wnament; 2) Mas. plaster, rough casting (of 
aval, 3) ave Putel; 4) see Pugen, 2; ein 
— Bänder, a sot of ribands. 

Pay... in comp. arbeiten), /. (ph), 
—bea, m. Build. plastering, plasterer's work; 
Nume, /. artificial lower; —dame, f.a dress- 
loving lady, fine lady. 

Bue, (0) 7, ve bigtpube #2iätfänuppe. 

on (a) f. Mar., dc. bucket (cf. Pfüg- 


“Sevetfe, x. 7. trowel for rough-casting. 
Paket, (str.) m. vee Knirps. 
Puy clig, adj. dwarfish. 
Puen, (sir.) m. 1 cee; 2) Typ. pick, 
Wot (in a printed page 
Puen, (w.) 0. ir. rates attire; to 
deck (out), trim, adorn; — Gi fid) nicht zu 
fie, do not make yourself too smart; 2) to 
clean (shoes, &c.), cleanse; to scour (vessels, 
dc} to polish, burnish, farbish; 3) Mas. to 
Tougt-cast, plaster (a wall); 4) a) to prane, 
lop (tree); 8) to enuff (a candle}, to trim (a 
lamp); c) to scale (and gut) fish; @) to pluck 
(poate 5) Ag. to rebuke, reprimand; Einem 
Vie Rafe —, to wipe or blow one's nose; 
Die Ni ie — fig, the swans plume them- 
; die Sterne — fi, the stars shoot; 
Pr (Dat.) die Zähne —, to clean one's teeth. 
Bayer, (dr.) m. 1) cleaner, &0.; 2) foc. 
reprimand, rebuke, 
Puy... in comp. —erbe, f. see Tripel; 
J. pl. ornamental feathers or plumes ; 
tite, /. T. rabber-file; —gemaw, ». dress- 
ing room; —gef@äft, w. millinery business; 
—bendel, m. milliner's shop or trade; — 


Hiudler, m., pänbierin, /. milliner; —fand- 
(ung, f. milliner's shop; —halz, m. T. buff- 
stick, burninber. 

Buyig, adj. droll, fanny. 

Bay... in comp. —igel, m. see Qnirps; 
Tüten, m. äreasing-box; —teyf, mı. see 
a | Geubented; —trem, m. millinery, finery ; 
—treibe, f. polishing chalk; —Iaden, m. 
milliner's shop; —lebdet, ». wash-leather; — 
lebend, adj. fond of dress; —maderei’, f. 
trade of a milliner; —maderim, f. milliner: 
Tmaline, 2 T. blowing-machine; —meurer, 


machine; —yulver, m. polishing - powder; 
-fHadtei, f. band-box; —fd@ere, f. enuffers, 
sea Lidtpuye; —{auhe, m. pl. dress-shees; 
—fiein, m. 1) Bath-brick; 2) Shoem. Polishing- 


parlour; —fnät, f. love or passion for dress, 
for finery ; —füdtig, adj. fond of dress ; —tif®, 
m. dressing-table, toilet; —wearen, ft pl ar 
ticles of dress, of ornament, millinery: — 
wert, n. see —fram ; —gange, /. seo Roppeifen ; 
—jeng. n. tools for scouring, polishing, £c.; 
trimming-tools; —jimmer, ». see —ftnbe. 

Puggolan'troe, (w.) f. (Hal) slag-cand, 
slag-ashes, puzsolans. 

* Bygmäc, (w) m. (Gr) pygmy. — 
Bygmi'ite, adj. przmean. 

* Syramivat’, IG, adj. py- 


Pyramida tif 
ramidal.— Syramisal'tr;, x. Miner. common 
salphuret of lead. 

* Pyrami’de, (w.) f. (Gr.) 1) pyramid; 2) 
aoe Kegelignede; i 23 B-aförmig, adj. 
pyramidal; $-ı , J. Bot. pyramidal bell- 
flower; B-nhelz, ». saperfine or feathered 
mahogany; P-npaypel, f. Bot. Italian poplar. 

* Pyramidi'ren, (w.) v.reh.to ran aptos 
int, 


po 
* Byrend’en, pl. Geogr. Pyrenean moun- 
.— ‘if, adj Pyrenean. 
*Borit’, (sir.)m.Miner. (Or. iron)pyrites. 
* Byraphar’, (etr.) m. (Gr.) pyrophorus, 
* Byroted'nif, /.pyrotechnics,pyrotechny. 
* Pyrotery'nifg, adj. pyrotechnical. 
* Bythagerd'ifd, Sythege'rifty, adj. Py- 
thagorean, Pythagoric. 
© By'thie, f. (Gr.) Pythoness. 
* By'thifd, adj. Pythian, 


Q. 


D, q, (pr. M},n. Q, q, the seventeenth letter 
and thirteenth consonant of the Alphabet. 

D., abd. O. §. OF. for Quadratfuß, square 
foot; O. M., Om., IM. for Quadratmeile, 
square mile; O. R. for Ouadratruthe, equare 
perch; Ort. for Ouart, quart; Ou. Ot. for 
Ouentden, drachm. 

Duab’se, (w.) vA 1) see Queppe; coole. 
2) any fat ahaking mass; fat lump of flesh; 
dowlap; 8) boggy land. (shaking. 

Duabd'’delig, adj. cof. squab, plump, fat; 

Duab’bein, (w.) 0. intr. coll. to shake, to 
quiver, to swag, to be soft (of fatenbstances). 

Quad, see Dual. [lime-stone. 

Duad’e, (1.) m. Geol, dolomitic Jurassic 

A. Duad’el, (w.) f. quail, ass Wadtel. 

B. Quad’el, provinc. (L. @.) (sir.) m. 1) 
little squalling child, brat; 2) youngest child. 
— Duadelet’, (w.)f. 1) the (act of) shaking, 
&c.; chattering, prating; stuff, nonsense; 2) 
fickleness. — Ouad’elgaft, adj. 1) chattering, 
prating; childish; 8) fickle, wavering. — 
Oned’ein, (.) v. intr. 1) to shake (Wadeln); 
2) to waver, to be irresolute; 3) to talk 
childishly, to prattle, dote, prate. 
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Queden, see Dualen. 
Duad'er, (str.) m..Ornith. mountainfinch. 
Quad falber, (str.)m. quack, mountebank: 
—argueien, pi. quack medicines. — Oued- 
Tafberel, (w) f. quackery. — Cuat’falbern, 
(w.) u. intr. to practiso quackery, to quack. 
Quad, adj. (+ &) provinc. bad, eril(Böfe). 
Quad‘oel, (wf. amole left by the nettle- 
rash, &c. 
it ‘Dae’ver, (str) m. & (10.) f. (or Rein, 
m., —ftild, w.) square-stone, bread-stone, 
free-stone;—Srug@, m. quarry ; Mas.-s.—pug, 
m. rastic work; —pug mitfhablonirien Fugen, 
rustie chamfored ; wert, m. bound masonry. 
® Dua’dern, (w.) ©. fr. to square (stonee). 
Fit secant (w.) m. (Lat.) Math. qua- 
* Duadrät, (sir.) m. (Lat) 1) Math. & 
Typ. quadrate, square: 3) Math. geometrical 
square, quadrate (an instrament), 3) Mus. 
natural; zum or auf das — (er)beben, to raise 
to the square; bie Himmelsförper werden mit 
einer Kraft an einander angezogen, welche fid 
direct wie ihre Maffe und umgetehrt wie die 
Ou-e ihrer Entfernung verhält, the celestial 
bodies are attracted towards each other with 
forces that are directly as their masses, and 
inversely as the squares of their distances. 
* Duabrkt' den, (sir.) n.(dimin. af Oua- 
deat) Typ. M-quadrate; halbes —, N-quadrate. 
*Duadedt’..., in comp. —eifen, m. 
square iron(-bar); —efle, /. square ell; fürs 
zig adj. square, quadratic; nd 


[squares. 
ws > Duerretiän‘, (w) f. division into 
bed Duadre'tifa, adj. quadratic. 

* Duabvrit’,.., in comp. —finte, f. Geom. 
quadratrix; — maß, n. square measure ;—meile, 
J. square mil rednung, f. calculation of 
square-nambers; —ratge, /. square perch or 
rood; —{dein, m. ose Geviecticiein; (dub, 


m. see —fug. 

* Duabratiir’, (w.) f. (Lat) Math. & 
Astr. quadrature; squaring (of the circle). 

* Duabdrat’..., in comp. -verhättniß, n. 
duplicate ratio or proportion; —twurgel, f. 
square-root; wurzeinerhältniß, ». subdupll- 
cate ratio; —jahl, /. square, square-number; 
quadrate number; —jof, m. square inch. 
can an ne 

lot; 2) Surg. a o 
* Daabril'le (pr. kadril'ye], (m) 7. (FF. 














Dane. quadrille. 
* Diaabrilit'cen (kudrjlys’—], (m.) 9. #. 
(Fr.) Weas. to check (Carriven, Würfeln). 

* Quabri'ren, (w.) 9. (Lat) I. Ir. to 
square, to make square, to bring into square; 
IL. intr. to suit (Baflen). 

* Onadeuplict'ren, (0.) v. inir. (L. Lat.) 
Law, to rebut. — Duab’ruplil, (0.) f. Law, 


udt, inter. & 2. (str.)m. croak, a sound 
to imitate the croaking of a frog. 

Dua’tel 2, 06 Quadel, x. . 

Dua’ten, (w.) 0. intr. 1)toquack (of geese 
= Quaden); to croak (of frogs): 2) Ag. to groan. 

Oud ten, (1.) v. inér. to quack, squeak, cry. 

Duäfente, (w.) f. goldea-eye garrot. 

Oudter, Dua’ter, (sir.) m. 1) a) croak- 
ing, bird or animal; b) ses Berge 
fint; 2) Heol, quaker, friend; D-In, (w.) /. 
quakeress. fing, &c. of. Ouälen. 

Duäterel‘, (w.) f. coll. the (act of) quack- 

Dnä’ter, Dua’ter... „in comp. gemeinde, 
—sefellfäaft, 7. society ofquakers or friends, 
brotherhood; —mifig, Ond'terifd, adj. qua- 


kerly, quakerlike. 
Dairket, (str.) m. see Berafint. 


Duäfreißer, (sfr.) m. night-beron. 

Duäffen, see Quaden. 

Qual, (w.) f. pain, torment, torture, agony, 
pang; grief, affliction. 


», | rebutter. 


Qua 


Qua 











Dul'ien, (w.) 0. ir. 1) to torment, pain, 
vex, try, harass, tease, plague, worry, 
afflict, griqve; 2) Print. to deaden (the 
colours). — Duä’ler, (sir.) m. tormenter, 
afflicter, &0. — Oudferei’, (w.) /. (the act 
of) tormenting, &c.; torture, vexation. — 
Oulerifd, adj. tormenting, vexatious, 


Oudl’..., in comp. —geift, -tenfel, 
tormenting fiend, tormentor. 

® Duatification’, (w.) f.(L. Lat.) fitness. 
— Dualificl'ven, (1.) v. ir. to qualify, ft; 
Law, to quality, modify. 

* ‘Daatitle, (Jf. Lat.) quality ; ecfter—, 
prime (quality), first-rate quality, firste: 
jmweiter —, second quality or rate, seconds; 
mittler —, middling, medium, mean; jeder—, 
of every description; die befferen O-en, the 
better sorts; O-sprobe, f. sample of quality. 

Qual torn, (sir.) n. provinc. spelt. 

Qual'te, (1.) f. Zool. acalephe, jelly-fish, 
medusa, ses-nettle, sea-blubber. 

Qualw, (sir.) mı. vapour, steam, smoke, 
damp, exhalation. — Oual'men, (w.) v. inir. 
to steam; smoke. — Qual'midt, Oual’mig, 


(Säleim); 2) Hwtom. stinking tree-bug 
(Oimez baccärum L.); 8) or —banm, n. Bot. 






roan-tree (Eberefge). (phlegm. 

Duafftern, (w.) v. inir. onlg. to spit 

a i. 0, 10.) for Duab» 
ie 


Quan'del, (str.) m. T. middle of a char- 
coal-kiln ; —fopfe,/. charcoal out of the middle 
of a kiln. 

* Quantität, (w.) f. (Lat. )quantity; sum. 

Quantd'weife, adv. province. seemingly; 
as a mere pretext. {handle of a bucket. 

Quiiw’ gel, (atr.) m. Min. the movable iron 

Quay'pe, (w.) f. 1) Ichtk. burbot, cel- 
pout (Lota fusiattks C.); 2) Zool. tadpole; 
O-athierdhen, ». pl. a species of infusoria; 
D-uwiefe, f. a boggy meadow. 

Duap'pig, adj. province. (N. @.) pudgy, 
puddy, plump. 

jarantat’ne (pr. Barangtä'ne], (w.) f. 
Cy.) quarantine; unter — legen, to put under 
(in) quarantine; to quarantine; — halten, to 
perform or serve quarantine; 
laffen, to admit to pratique: 
—bofpital, n. hospital for quarantine, laza- 
retto; —beamte(te), m. quarantine-officer, 
re) —gebüpren, f. pl quarantine- 

lues, 

Quarg, (str., pl. Onär’ge) m. 1) a) cee 
Quart, 1; 5) small country cheese; 2) see 
Ouart, 2, a. 

Quart, (str.) m. 1) hard curds; 2) cont. 
a) dirt, excrement; b) trampery, trash, stuff, 

Quarten, seo Quarren. Itrifte. 

Quart ..., in comp. —faf, ». curd-tub; 
= fleets J ee Bilehiege; —bänge, f. hanging 
frame for drying curds. 

Duartig, adj. 1) containing curds: 2) dirty. 

Quart ..., in comp. —fafe, m. whey- 
cheese; —fed, m. curd-bag ; —[ultte, f. slice 
of bread spread with curds: —fpige, f. 1) fret 
cat of cheese; 2) coll. trifle; —trege, /. see 
hänge. 

Quart, intery. &s. (sr.) m. coll. croak (of 
frogs); whistle (of snipes); squalling (of 
children). — Quar’re, (w.) f. 1) squalling 
child; 2) a grumbling person. 

* Quarré (pr. kara}, (str., pl. O-8) ». 
Fr.) Mil. square, [to squeal. 

Quar'ren, (w.) r. intr. coll. to grumble; 

Duar’rig, adj. coll. grambling; squalling. 

* Duart, (Lat.) I. (m.) f. see Quarte; 
IL (str.) n. 1) quart (of wine, &c.); 2) (band, 
m. volume in) quarto. — Quartal’, (str.) ». 
1) quarter of a yoar; season; 3) quarterly 

















day; @-(é)weife, adj. & (bad Lat: Quarta’ 
liter) adv. quarterly. — Ouarte’ner, (sér.) 
m. seholar of the fourth class or form 


(Quarta) in a school. — Quartdn'fleder, 
(str.) n. Med. quartan fever. — Quartant’, 
(w.) m. (volume in) quarto. — Quart’... in 


m. | comp. blatt, m. quarter ef a sheet; —bu@, 


n. book in quarto, quartobook. 

* Quar'te, (w.) f. 1) fourth part, quarter; 
2) Mus. fourth; die falfde (or grofe)—, fourth 
sharp (greater fourth or fourth major or 
redundant), 3) Comm. fourth of exchange; 
4) a series of four, quarte; 5) Fenc. quarte 
(the fourth movement); — fiber den Arm, 
Found quarto over the arm, back-quarte. 

, (etr.) m. quadroon, 

© Duartett’, (str.) n.( Hal.) Mus.quartetto. 

* Duart’..., in comp. —fla(the, /. quart- 
bottle; —fermat, m. quarto. 

* Quartier’, (sir.) ». (Fr.) 1) quarter 
(also Herald., Shos-m., Man., &c.); 3) a) quar- | egi 
ters, lodging, accommodation; 5) quarter, 
ward; 3) Busid. quarter-pace (of a stair), 
4) Mar. wateh ; 5) for Quart, 1; — rufen, Mar. 
to call the watch to relief; in — liegen bet..., 
to be quartered or billeted upon...; Sie dür» 
fen nicht auf diefen Ballfpielen, Sie findim —, 
Bill. you must not play at this ball, you are 
within the balk. 

* Duarticr’..., in comp. —emt, x. quar- 
tering- or billeting-office; —bdume, m. pl. 
Gm. notch-boards; —biflet, m. see —jettel. 

* Duartieiven, (w.) ». ir. 1) to quarter, 
Dillet, lodge; 2) Metall. to separate (gold and 


. | silver) by quartation. m 
* Quartier’ ..., in comp. —frel, adj. en- 


Joying franchise of quarter; freiheit, /. Pol. 
franchise of quarter; —geber, m. landlord; 
—tieb, w. Mar. watch-song; —melfter, m. 
1) Mil. quarter-master; 9) alderman of the 
ward; -träger, m. one who has soldiers 
quartered upon him; —velf, n. Mar. watch- 
crows —jettel, m. billet. 

* Duart’..., in comp. —ftab, m. Archit, 


® Duater'ne, (w.) f. (L. Lot.) quaterne: 
Print. quire of four sheets. 

* Oust're, Onat'usr, m. sce Onertett. 

Daath, coll-s. L inter. & 2. (atr.) m. 
1) squash; slap; 3) any soft, ameary sub- 
stance; 3) stuff, nonsense, fedge; Il. adj. 
foolish, awkward, stupid. — Onatigy'e, (m.) 
J. box onthe ear. — Duatid'el, (w.) /. squab. 
— Quatidf'en, (w.) v. L intr. to squash; 
IL #r. to alap. — Onat{ty'ltGt, adj. occ Onab- 
belig.— Dusti’naf,ndj. sloppy ( Patignes). 

Ouat'te, (w.) f. occ Engerling. 

Duke, (0.) f. 1) T. hinder-part of a 
tanned skin; 2) Fish. casting-net, seine. — 
Duayner, (str.) m. seine-fishor. 

Duck, adj.ces Quid; —beere, f.sos Dixitfähe. 

Ducke, (w.) f. or D-ngras, n. Bot. couch 
Brass, quickgrass (Triticum repens L.), in 
comp. O-negee, f., O-ngeten, m. harrow, 
plough to root up couchgrass; D-nhenig, 
DO-ufaft, m. Pharm, inspissated juice of 
— roots; D-nzieher, m. ae 

Über. 
ut peiser, (atr.) m. provine. for Beh: 

Daedig, adj. fall of oouch-grass. 

Dued’fllber, (sir.) n. 1) Miner. & Chem. 
—, calomel; 
3) fig. restlessness; in comp. —ertig, adj 
1) like quicksilver; 2) Ag. ee he 33 
tty, n. mercarial ore; —hernerz, m. horn- 
mercury, corneons meroury; —franfbeit, /. 

seo Merceurialtrantheit ; —lebererg, n. hepatic 
mercurial ore; —mansmeter, n. 2 m., maß, 
n. seo —vifir; —mtttel, ». mercurial (medicine). 

ued’filbern, adj. 1) consisting or made 
of quicksilver; 2) or Oued’ filberig, coll. fy. 
erourial, restless, 





ment; —faule, Phys. mercurial column (of 





a thermometer; ‘vifit, ». Mech. mercurial 
or stream-gage. [(Badfielye). 
Outer (str.) m. proeinc. wagtail 
Duelle, (w.) [.1) Min. trench ; 2) prosinc. 


astragal; Maß, m. see Quarte, 5; —ubr, f. | towel. 


Mar. sand-glass, 

Dudrg, (sir.) m. Miner, quarts; pri¢mes 
tifder —, cordierite; in comp. —adgat, m. see 
Riefelfchlefer; —brilfe, /. crystallised quarts, 

‘el, (sir.) n. Min. small splinter of 
stone. 

Quay’ gen, adj.madeor consisting of quarts. 

Daäry..., in comp. —feld, m. quartzose 
rock; —fin§, ms. coloured quarts; —gang, m. 
quarz-lode. 

Dude’sigt, adj. quartz-like. 

Daär'ig, adj. quartzose, quartsy. 

Daärz'..., in comp. —fefel, m. Rbenish 
pebble; —Eryflafl, m. crystal ofquarts, rhom- 
boidal quarts; —fend, m. arenaceous quartz; 
—i@iefer, m. gneis; —finter, m. quartz-sinter; 
—würfel, m. boracite. 

Odd, (str.) m. prosinc. for Ehmaus, 
Schlemmerei. — Dua’fen, (m.) v. intr. soe 
Schmaufen, Schlemmen. [were, seomingly. 

* Dua'f, (Lat) ade. quasi, as if, as it 

* Quaf'fia, /. Bot. quassia; —banm, m., 
—bitter, »., —Bolg, ». quassia. 

Duaft, (str.) m., Quatt’e, (w.) f. 1)knob, 
knot, tuft, tassel; 3) Mar. mop, brush; 8) coll. 
fellow; 4) coll. for Quast. 

Dnaftig, adj. tasselled. [( Lat.) questor. 

* Dudft’er, (str., pl. [w.] Onäfto’'ren) m. 

* Duäftür’, (m.) f. (Lat) questorship; 
office of a questor. [tail of cattle. 

Daaft'wurm, (str.) m. Vet. ulcer in the 

* Duatem'ber, (str.) m. 1) CM. Lat.)quar- 
ter-day; 2) (-faflen, Eccl.) embering, ember- 
day; im comp. —geld, n. quarter- money; 
—ftener, f. quarterly tax. 
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Qaei'fe, (w.) f. 1) province. (L. @.) sud- 
terfuge; evasion, (shuffling) trick; 2) Archst. 
scroll(-work). 

Duel’ien, ose Duculen. 

Duell, (str.) m. see Quelle. 

Quell’..., in comp. —ader, f. vein of a 
spring ; —bettig, m., —butte, f. Brow. steep- 
ing vat or tub; —brunnen, m. well-epring. 

Quelle, (w.) f. 1) well: source, (well-) 
spring, fountain; head of ariver; cine beifie—, 
& hot spring; 82) fig. source, authority, 
quarter; nad ungebrudten O-n, from un- 
published documents. 

Daclien, v. 1. (sir.) intr. Cour. fein) 1) to 
spring, well, gash; 2) to swell, to be 
distended ; IL. (w.) fr. to soak, steep, make 
to swell, rise. 

OQuel'len..., in comp. —forither, m. tho- 
Tough investigator, one who applies to pri- 
mary sources of information; —forf@ung, /., 
—ftubium, ». thorough investigation; stady 
of prii sources. 

ef"lengaft, os Duellenmäßig. 

Duellen.. „in comp. mäßig, adj. accord- 
ing to or from good sources, authorities; 
—telt, ses Duclteid. 

Duell’ ..., in comp. —grad, n. Bot. water 
hair-grass (Atra aquatica L.); —grand, m. 
well-ground; ground fall of springs; Agr. 
see Galle, Ill, 1. 

Dueflig, adj. having eprings. 

Duell‘. .., in comp. mess, n. Bol. water 
moss ; Aoating urn-moss ( Fontindlis antipyre- 
fica L’); —uymyphe, f. water-nympb, naiad; 
—teig, adj. rich or abounding in springs; 


Que 


Que 


Qui 


























jetz, m. pit-salt, brine-catt, spring-salt; 
—famd, m. quicksand; —fted, m. ses-bottich; 


—wefler, ». spring-water, fountain-water. 

Duen’vel, (sir) m. Bot. mother of thyme, 
wild or creeping thyme ( Thymus serpyllam L). 

Duengelet‘, (w.)/.a grambling, de. jangle. 

Oueng’cigaft, Queng'elig, adj. grumb- 
ling, wrangling. — Queng’eln, (w.) 9. intr. 
to complain, gramble, jangle. — Oueng'ler, 
(sir.) m. grambler, &c. 

Dnen’fel, see Duänzel. 

Duent, (str.) n. gener. dinin. Dnent’chen, 
(sfr.) n. drachm, dram. — Duewten, (w.) v. 
tr. to weigh out in drachms. 

Qutr, I. ade. 1) cross, across, athwart, 


obliquely, diagonally; mit einem Schiffe — | 


anf die Miifte treiben, to drive bodily upon 
the coast; 2) Ag. cross, to cross purpose, 
from the purpose, perversely, wrong, non- 





ssasically ; cross, sullenly ; — bliden, to squint; 
— dure, across; — geben, to traverse; 
— fiber, over-againet, thwart; — fiber den Weg 


geben, to eroas the way; II. adj. 1) diagonal, 
ees, transverse; 2) whimsical, queer, odd. 
Datr’..., in comp. —abbox, m. Min. 





Typ. ‚winter; —benb, 1a) ross band, rail; 
0) Carp. (gwifden Bobleniparren) intertie; 
3) Herald. traverse; 8) Bot. connective; 
4) Amat. ligament: —banf, /. cross-bench; 
ban, m. 1) Archit. transept; 2) Min. cross 
working; —baudmuéfel, m. Anat. transverse 
abdominal muscle; —Saum, m. cross-bar; 
tube, f. Herald. traverse; —bru@, m. Burg. 
transversal fracture; —bügel, m. cross-bow 
of a sward-bilt; —didbdarm, m. see —grimm= 
der; —Susbez, m. Print. broad-way sheet 
of twelren; Geom-s. —Iurdgmefler, m. trans- 
Verse diameter; —burd@{dnitt, m. transvorso 


Duer'ver, (sir) m. bait, see Köder. 

Outre, (s.) f. diagonal or eross-direction; 
(im) die —, (nad) der —, cross-ways, across, 
athwart, transverso(ly), cross; der — fdneiden, 
to cut bias ; Ginem in die— (or der —) fommen, 
to come across (one), to cross; to thwart 
one's purpose; iné Kreuz und in die —, in 
different directions; fig. cross-wise, in a 
rambling manner. 

* Duerl’, (w.) f. (queralons) complaint 
(Mage). 

Dut'ren, (m) ». I. tr. to cross travorse; 
IL ind. to He cross or athwart. 

Duly’ ..., in comp. —fügerig, adj. Bot. 
septate; —faben, m. cross-thread; —fall, m. 
aoss-aceident, disappointment; —feber, f. T. 
transverse spring; —feldein, ade. 1) across 
‘Welds; (a)croes country; 2) coll. abruptly, 
ef Quer, 1, 2; —fell, m. Anat. midriff; —fenfter, 
[3 hig laden ug m. (Rugerbreite) 
finger's breadth; —Aöte, f. Mus. German 
fate; Hügel, - Arch. cross-wing, cross- 
alle; —felle, m. oblong folio; format, n. 
Print, broadside, broad-sheot; frage, /. 
aoss-question, abrupt or incoherent question; 
pose; Einem —fragen thun, to cross-examine 
one; —furde, f. traverse furrow; —gang, m. 
traverse, cross-way; —gaffe, f. crose-stroct; 
—elfden, m. eross-lane; —geftein, n. Min. 
stones crosaing a stratum ; —giebel, m. Archit. 
side gable (of a house); —grimmbarm, m. 
Anal. transverse colon; —hünge, f. crose- 
garaet; —Sane, /. Min. smoothing-tool; — 
Yanyt,n. Mech. cross-bead;; —heft,n.T.handlo 
(of an anger); —hol3, n. crose-piece of timber; 
Carp. stroteber; Mus. pole (of a harpsichord); 
—Napye, f. cross-flap; —fopf, m. 1) Join. 
Plank-nail; 2) Ag. queer fellow; wrong-head; 








—täpfig, adj. wrong-hoaded; —fépfigteit, /. 
queer- or wrong-headedness. 

Querl 2., ses Quirl 2. 

Qutr’..., in comp. —lage, f. (des Kindes) 
Med. unnatural position (ofthe fetes); —Iau- 
fend, adj. Bot. transversal; —{eifte, f. dis- 
gonal piece of wood to hold another; —ftneal, 
n. eross-ataf; —linte,/. cross-line, diagonal- 
lino, transverse line; —mänler, pl. Ichth. 
plagiostomes; —muétel, m. Amat, transverse 
muscle; —nagt, f. Anat. transverse suture; 
—pfeife, 7. fife; see —flite; —pfelfer, m. fifer; 
—yrefil, n. Rathe. cross-section; —riegel, m. 
eross-rail; stretcher; —riß, m. 1) profile; 
2) cross-rent or crack; —fad, m. wallet, bud- 


get; —fäge, f. cross-cut saw; —fattel, m.side- | 


saddle; —faum, m. cross hem; —IMeiben 
bobrer, m. T. cross-centre-bit; —{qemel, m. 
Weae. cross-treadle; —{dlag, m. 1) Med. pa- 
raplogy; 2) Min. drift, gate; —{dnitt, m. 
cross-cut, cross-incision; transverse section; 
—[welle, f. Raile., dc. transverse sleeper; 


—finnig, adj. wrong-headed ;—fluné, m. Math. | 


versed sine (of an arc), absciss(s); —fpreffen, 
pl. T. cross-pieces ; —fprung, m. cross-jump, 
eross-caper ; unbarmonifder —flanb, m. Mus. 
falso or inharmonic relation ; auge, f. cross- 


; | bar; Mar. boom ; Raiko. cross-sleeper, weigh- 
. | bar; ein, m. Archét. impost; —Rraße, /. 
; | cross-road; crose-street; turning; —fireifig, 


adj. trabecalar ; cross-striped; —ftreifung, f. 
Anat. cross-markings (of mascles); —firi@, m. 
1) a) bar, dash, cross-line; (burd einen Buch» 
ftaben) score, cross; b)—fitide, pl. Mus. ledger 
lines; 2) Typ. dash; break; 3) Ag. disappoint- 
ment; miscarrisgo; (@inem) einen —ftrid) 
maden, to dissppoint, thwart; —ftiid, 
cross-piece; (an Thllren) rail (das obere, top- 
rail, untere, bottom-rail, mittlere, lock-rail); 
—tfeitung, f. transverse partition; tritt, m. 
Weav. march; —verbinbung, /. lateral fanton- 
ing (of a cart, &c.); wall, m. Fort. traverse; 
—wand, f. partition-wall; Mar. bulk-hesd; 
weg, m. cross-way ; —wind, m. side-wind, 
crose-wind. 

Quer're, (m.) f. (1. 4.) bandmill, 

* Quernlant', (w.) m. 1) Lew, plaintiff; 
2) litigious person. — Ouernlät', (m. 
defondant. — Querult'ren, (m.) 9. intr. 1) 
Lane, to bring in an action; 2) to be litigions. 

Due’fe, (w.) f. 1) mole (in the hand, from 
bard work); 2) Zool. bladder-worm (Cenfirus 
corebritlis B.). [(Gimpel). 

Quetid, (str.) m. province. bull-Anch 

Duneti'e (w.) f. I. province. ses Zroctige; 
I. 1) squashing or bruising tool; 2) coll. 
pinch (lemme). 

Quetid‘etfen, (str.) n. T. curling iron. 

Quetid‘en, (.) 9. tr, to squeeze, squash, 
bruise, crush; to pinch; Surg. to contuse. 

Quetfd'er, (str.) m. 1) squeezer, &c; 
2) 200 coe Demin: 

Quetid’..., in comp. —falte, f. a pressed 
plait; —finf, Duetfd ; —form, f. 7. 
I . blank coin; 
clip, compression stop-cock; 
















hammer for flattening the 
ine, f. T. crushing-machine; 
; —mine, f. Mil. suffocating 
mine, cumouflst; —mäßle, f. brulsing-mill 
(linseed- and corn-crushes). 
Duetf'ung, (m.) f. the (act of) crashing, 
&o,; bruise: contusion. 
Duetig’..., in comp. -walgen, f. ph T. | 
crushing rollers; —wert, ». see —mafdine; 
—wunbe, f. wound caused by a contusion; 
—jange, /. see —tifen. Icue, billiard-stick. 
* Duene (pr. 18), (str., pl. O-8) n. (Fr) 
Quen'len, (1.) v. intr. to whine. 
Quid, L adj. (1. w.) quick, lively; IT. s. 
m. (str.) see Quedfilber. 
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Quid’..., in comp. —arbelt, f. amalgama- 
tion; —bold, m. active, lively fellow: —born, 
m. (live) spring, fountain; —6ref, m. amal- 
gam(s); —tr3, ». quicksilver-ore; —metall, ». 
metal solved or mixed in quicksilver ; —miigle, 
J: mill for amalgamating ore; —ftammerg, n. 
a species of Swedish iron; fer), m. see 
Quedftery; —waffer, ». 7. quick-water. 

Duiel, inter). & 8. (str.) m. squoak, 

Duleten, Duietern, OQuietfen, (ı 
intr. to squeak, squoal, soreak, to give a 
squeak. ling. 

Duie’ig, adj. equealing, squalling, squeak- 

Duienen, (m.) ». intr. Gen to besickly, to 









all. 











| quiescent; II. fr. to pension. 

Duictia, Dater ithen, son Quiet, Quicten. 

Duil'len, (str) v. intr. (Cathe, de.—L.0.) 
see Quellen. 

© Duincaitierie’ (pr. köngkälyerö], (w.)f. 
(Fr) (-waaren, pl.) Comm fancy) hard- 
ware. 

* Quinta’, (sir.) n. Chem. quinia, quinine. 

Daintelt'ren, (w.) v. intr. coll. 1) to sing 
in a thin, piping tone of voice; 2) to dodge, 
to use evasions. 

* Quinta’ner, (str.) m. (Lat.) scholar of 
the fifth class or form (Duin'ta, /. [Lat.]) of 
& school. 

* Duin'te, (m.) f. 1) Mus. a) fifth; die 
reine —, the perfect fifth; die übermäßige - 
the extreme or superfiuous fifth: die falfge 
(Heine, verminderte, unvolllommene) —, the 
false (minor, flat, diminished, or imperfect) 
!Afth; 8) treble string; 2) Fenc. quint; 3) 


n:| Gam. a set or sequence of five (at pignet); 


4) colt, trick, artifice, subterfuge, shuffle; 
5) whim, freak; On-uctrtel, m. Mus. circuit 
of the fifths; Ou-nöreher, Ou-nfänger, m. 
coll, shuffler, dodger, intriguer. : 

* Duinter'we,(w.)/.(L. Lat.) 1) quinterne; 
2) Typ. quire of five sheets. 

* Quint’efleng, (#.) f. (¥.) quintessence. 

* Quintett’, (sir.)n.( Mal.) Mus. quintetto. 

* Duint’..., in comp. Muss. —Aöte, f. 
organ stop (giving the fifth of the note struck); 
je, f. viol; —faite, f. ee Quinte, 1 d. 

iw 'tupltt, (v.) f. Law, surrebutter. 

* Duint'wurn, (str) m. Zool. setaceous 

Dnirili'ren, seo Quinteliren. (worm. 

* Duirit’e, (w.) m. (Lat.) Roman citizen. 

Quirl, (str.) m. 1) Cook. twirling-stick; 
2) Bot. vorticil, whirl, whorl; 3) see Jahr- 
fouB, 2; 4) Mid. trendle; —binmen, pl. verti- 
cillate flowers. 
|. Quir'tem, (w.) 9. tr. & intr. 1) Conk. to 
twirl, to beat up; to tarn round or about; 
2) Typ. to impose a form. 

Quirt'fdrmig, adj. verticillate. 

Daiti'e, (m.) f. provinc. servico-berry; 
O-nbaum, m. see Bogelbeerbaum. 

DQuitt, ade. 1) quits. even; 2) (with Gen.) 
free, rid, clear (of). [gäris Pers). 

Duit'te, (1) f. Bol. quince (Cydonia oul 

Quit'ten..., in comp. —apfel, m. quince- 


: apple; —Saum, m. quince-tree; —birn, /. 





quince-pear; it, n. a confection of quin- 
cos; —fülle, }. quinoe-fritters; —gel6, 
adj. as yellow as a quince, very yellow; 
gummi, n. see {hleim; —latwerge, f. Pharm. 
quiddany; —mlspel, /. Bot. bastard quince 
(Cotoneaster wuigäris L.); —faft, m. juice of 
quinces, quinoe-marmalade; —fdleim, m. 
Pharm. emulsion of qainces or quince-kernels ; 
—fänee, m. Cook. quince-cream; —fyray, m. 
‚see —faft; —torte, /. quince-tart. 

* Quitti’rem, (w.) v. tr. 1) coll. to quit; 
8) to clear, receipt, acquit, or discharge (an 
account); to give an acquittance or s receipt; 
per Galdo—, to receipt in full (of all demands); 
worüber id hiermit quittire, of which I hereby 








Qui 


Rab Rae 





acknowledge receipt; redtégiltig —, to give 
a valid receipt; begablt und quittirt, paid and 
acquitted; denfend quittirt, received payment, 
settled. 

* Quittung, (w.) f. receipt, quittance, 
acquittance, discharge (über (with Acc.J, in 
retarn for); gegen —, on or receipt; 
doppelte, für einfach gültige —, a double re- 
ceipt (receipt in duplicate) but good only for 
single; — anéftellen, to give receipt; On-8- 


bag sop m. scrip, 
ge, see Quitide. 

* Qup'te, (J f.( Lat.) Comm. quota, share, 
fe Quotient’, (.) m. (L. Lat) Math. quo- 

nt. 

* Dusti'ren, Oustif’ren, (m) v. ir. 1) 
Comm. to quote, name (as the price of an 
article); 2) to quote, to distribute propor- 
tionally; die Wcten —, Law. to number the 
acts of proceedings in a lawsuit. — Dus- 
titdt’, (w.) f. proportional share. — Dusti- 
tation’ rte (#.) f. proportional distribution. 
‘caus Dus’tum, (str., pl. Quo'ta) m. (Lat.) see 

ie. 


N. 


R, x, m. B, r, the eighteenth letter and 
fourteenth consonant of the Alphabet. 

M., abbr. 1) for réeifh, Boman; 2) for 
Réammur, Rest, Ruthe, Reaumar, right, 
perch; 8) for Rubel, rable; Rab. for Rabatt; 
R. U. D. for Rother Adler-Orden, order of 
the Bed Eagle; Rol. for Rubel, rable; RGl. 
Sor Reidsbantidilling; R. B. T. for Reidge- 
banfthaler; Rds. Mye. for Reihsmiünge; Im- 
perial money; Ref. for Referent; Rel. for 
Religion; resp. 1. for respective ( Lat. beyüg- 
lid, nad Befinden, respectively): 2. for re- 
sponde (Lat. antworte, answer); fl. for 
Reidhegulden, Imperial forin; Rhu. for hei» 
uifd, Rhenish; Stim. for Rimesse, ses Rs.; 
Ro. for Rubel; Ra., Re. & Remeffe, Reis, 
remittance, rea, or ree; RE. for Rich, ream 
(of paper); Rthlr., rth., | R for Reidethaler, 
Rixdollar; Ritgt. for Rittergut, knight's fee, 
manor; Stub, for Rubel; R. BW. for Reie- 
währung, Imperial currency. 

Raa, (w.) f. Mar-s. yard ; die große —, the 
main yard; die blinde —, the spritsail yard; 
Einen ven der — fallen or Laufen laffen, to 
duck a man; in comp. —banb, w. cord or sling 
of the yarde; —banben, m. pl. ropebands (of 
the head of a sail); —fang, m. yard chains; 
—beten, m. grappling iron or hook; —holy, m. 
waist-rail. 

Raa'ten, see Ralen. 

Ran’..., in comp. —tette, f. top-chain; 
—Icit, n. head-rope; —Ieifie, f. see holz; 
nod, n. yard-arm; —fegel, m. yard-cail; 
—tau, ». head-line, 

* Rabatt’, (str.) m. (Hal.) Comm. rebate, 
abatement, deduction, discount, drawback, 
allowance ; ¢¢ geht ned — ab, discount to be 
deducted; 4% — anf Hundert, 4% discount 
on every hundred. 

® Rabat ite, (w.) f. (Fr.) 1) Tail. facing or 
turning (of a coat); 2) Card. plat-band, bor- 
der bed (in a garden). [making iron. 

Rabatt eifen, (str.) n. Mar. a caulker's 

Rabatti'ren, (w.) v. fr. to rebate, abate. 

Rabaw’, (str.) m (Dutch) province. 1) a 
kind of rennet apple; 2) coll. an awkward fol- 
low, rum customer, &c. 

Rab'bel, ace Rappel. (prattle, prate. 

RaW belu, (1.) v. sutr. province. (L. 0.) to 

Mab beltathe, (1.) f. chatter-bux. 

* Ravbi, Rabbiner, (sir) m. (Hebr.) 
rabbi, rabbin. — Rabbi'uifd, adj. rabbinical. 


‘ fig. unnatural parents; —fefl, x. cont. 1) black 


‘Ra’be, (w.) m. 1) Ornith. raven 
coraz L.). der indianifde —, macaw ( Podttd- 
ous macao L.}; der blaue —, , 208 Mendelträhe; Radel, (sr, pl R-4) m. Gam, battledern; 
2) Asir. corvas. bat, racket; ein — begichen, to string racket; 

Ra'ben..., in comp. —aeb, m. carrion; | —bligel, m., —geftel, —holj, x. wooden frame 
—att, f. 1) epecies of raven; 2) Ag. ravenlike| BWade’te, /. sce Ralete. [of a racket. 
nature; —el, m. Bot. see Befit; —elteru, pl.' Mal... in comp. Mar-s. —thamype, f. 
sing - -elest; —fleten, /. pl. parrel - trecks; 
ei vias 2) old hag; —fif, m. Jchth. dram-fish | —niebergeler, m. down-kaul of the parrel; 

Chromis wulgäris C.); —fertfey, m. Anat. | féditten, m. ribs of a parrel; —talje, J. 
scrnta pact: —glimmer, m. Miner. spe- | truss-tacklo; —tau, —treé, w. parrel-rope. 
clos of phengite; haat, ». raven black hair; | MäB, (ir. pl. Räder) n. wheel; cin — 
ciel, m. raven-quill; —trlige, f. Ornith. | fhlagen, 1. to tumble a cart-wheel (as 
carrion-crow, black-crow (Corvus cordue L.); | tamblers do); 2. to form a wheel, to spread 
—mutter, f. fig. unnatural mother; —pad, m. | the tail (as peecocks); der Bian fhlägt cin—, 
sea —voll; —Yelifan, m. Oruith. cormorant | the pescock spreads his tail or is in his 
(Geerabe); —f@uabel, m. 1) raven's beak; | pride; pum R-< verdammen, to semtemce to be 
2) a) Surg. erane’s bill; 8) Mar. ripping-iron; | broken on the wheel ; da# fünfte — am S8agen 
e) Join, dc. bent-gonge; —fänabelförmiger | fein, Ag. to be saperfiacus; aufs — fledten, 
Vortfag, see —fortiay ; —[warz, adj. as black ; to pat the limbs of an executed criminal on 
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‚as a raven; —fdewarge, /. raven-black colour; 
| —fpute, 7. see Hei; —ftein, m. 1) place of 


execation, gallows; 2) Pet. belemnite; tu, 
n. Mar. & Comm. ravea's duck; —vater. m. 
Ag. creel, unnatural father; —vieh, n. see 
—aa#; —volf, n. Ag. thieves, villains ; —wiede> 
heyf, m. see Steindoble. 

* Mabiät’, adj. furious, raging (Rafend). 

* Rabulift’, (w.) m. (L. Lat.) pettifogger, 
sharp practitioner; prating orator, idle 
declaimer, contemptible pleader. — Rabu- 
Ufterel’, (w.) f. pettifogging, sharp practice. 

* Rage, Race (pr. rofiel, (w.) f. (Fr) 
ove Raffe. [Dat.], on). 

Rah’e, (m) /. revenge ; vengeance(an [with 

Rah (e)..., in comp. —burft, —elfer, m., 
tier, —glerbe, f. thirst or desire of revenge, 
revengefulness; —burftig, —gierig, adj. re- 
vengefal,vindictive; M-gett, R-gättin,/.Fury; 
rim, m. vindictive wrath ; —Inft, —{ndt, 
J. passion of revenge, vindictive disposition; 
—Inftig, —fil@tig, ad. vindictive. 

Nadyen, (str.) m. 1) a) throat; b) only. 
mouth, jaws; 2) abyss; — der Hölle, jaws of 
hell ; er (gt in feinen —, ewig. he lies in his 

teeth; den — ansbrennen or fiehen, Vet. to 
care of carney by cutting or burning. 

Raden, (w.) ©. ir. to revenge, avenge 
(an [with Dat.], on); ihre Hoffnung fid an dem 





Auffcher gu —, their hopes of avenging them- | (. 


selves upon the overseer. 

Rag'en..., incomp. —beiu, n. jaw-bone; 
Bot-s. —biume, f. 1) a ringent or labiate 
flower; 2) monkey-flower (Miméins L.); — 
Bräune, f. Med. quinsy; diphtheria; —enge, 
J., —mänbung, f. Anat. isthmion (Isthmus 
Saucium); —férmig, adj. ringent, labiate; 
Höhle, f. ace Mundhöhle. 

Red (copter, (str) m. victim of revenge, 
Vengeance. fi 

Redy'er, (sir.) m. provinc. roller (Mandels 

Räder, (str.) m. (R-In, [w.] [.)avenger, 
revenger. 
Rad erifd, adj. avenging, revengeful. 

Marh‘(e)..., in comp. -Idiwert, n. sword 
of vengeance; —{deveftern, f. pl. the Furies. 

Rad, L. interj. crack; II. adj. 1) tight (of 
ropes); 2) stiff (from over-work, &e.). 

A, Rad, (str.) m. Ornith. roller. 

B. Rad, (sr.) n. 1) rack, rail; 3) Mar. 
a) bight; 5) parrel. 

€. Rad, (str.) m. see Brad. (truss. 

Rak antholer, (sir). m. Mar-s. parrel- | 

Rade, (w.) f. I. oe Rad, A.; TI. oe 
(Glache-)Brede. [break (flax). 

Raden, (m.) v. w. 1) ase Rafen; 2) to 

A, Rader, (str.) m. see Ratt, A. 


B. Rader, (str.) m. 1) (4 &) province. ' 


(L. @.) a) flayer; hangman's servant; b) 
nightman; 2) eig. villain, rascal, car. 

Raderel’, (w.) f. 1) hard working, drad- 
gery; 2) bad usage. 
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| wheel on the gallows. 

Rad’..., in comp. —adie, /. axlo-tree; 
—€Tm, m. arm of a water-whoel; band, ». 200 
diene ; —baremeter, n. (4 m.) wheel-baro- 
meter; —berge (col. Sabre, —ber, —berte, 
—blirge), f. wheel-barrow: —bewegung, /. 
rotatory motion, rotation; —begen, m. T.rim 
(of watch-wheels); —behrer, m. ses Maben- 
| Bohrer; R-ebreden, (w. &insep.) v. tr.1) to 
break on the wheel; 2) fig.to break, mangie, 
anal. to murder, clip(a language); —Scunnen, 
m. well which is worked by means of a 
wheel; —bil@fe, f. wheel-box. 

RAd' gen, (str.) n. (dimin. of Rad) 1) a) 
wheel; b) milling-wheel; c) (book- 
binder's) roll; 2) cov. a knot of people, ring; 
—fpern, m. rowel-or wheel-spar. 

Ra... en —biftel, f. Bet. eryngo 
(Bryngium L.); —Sreher, m. wheel-turner. 

Ra've, (ef. Ra’del, (str) m. see Raden. 

4. Rä'del, addr. of Radicin. 

B. RU’ del, (str) m. s08 Räder, m. 

A. Rein, (w.) v. tr. coll. 1) to wheel; 
to wind; 2) to rim, mill; 3) + to(put to the) 

B. SRE dela, ss Rädern. [rack. 

Nä’vel..., in comp. —pfennig, wm. peany 
with a wheel stamped upon it; R-Sfüßrer, 





Agrostemma githägo 
Ra’ven, (w.) v. tr. 1) 00e Rädern, 3; 2) CL. 
@. for Roden) see Reuten. 

Ra'den..., in comp. —biftel, f. see Rad- 
diftel ; —fteb, n. corn-sieve. 

Räder, (zir.) m. sieve, riddle. 

Rider... (pl of Rad), in comp. —beot, 
n. paddle-boat, wheel-boat ;—csrefle, /. Petr. 
entrochite; —bampficifl, ». paddlewhesl- 
steamer; —gehänfe, m. 1) or —taften, wm. 


feäße. | wheel-box; paddle-box; 2) clock-frame. 


Nä’verig, adj. (in comp.) having (or pro- 
vided with) ... wheels. 
(w.) f. trochilies, 
Ra’ dern, (m.) ». I. ir. 1) to break upon 
(or under) the wheel; 2) to provide with 
wheels ; 8) to sift, riddle; II. intr. to spread 


ont the tail (of peacocks). 
‘Rader... (pl. of Rad), incomp. —f@neiber 
Jeug, n. watch (-wheel-catting)engine;. 


fein, 

m. Petr. trochite;—ftempel, m.bookbinder'sroll; 
—telerden, n. Rolal. whoel-animalcale ( Rott- 
‚fer vulgürie Sobrk.), —weile, f. (from Rader, 
1m ) T. bolting barrel;— wer, #.1) wheel-work, 
' gearing; 2) (from Rader, m.) bolting engine. 
RAd..., (coll. Ra’de...) in comp. —feige, 
J. felloe; —feuet, m. Chem. wheel-fire; 
—fürmig, adj. wheel-shaped; —garn, ». 
coarse-spun woollen yarn; —geftell, ». whonl- 
frame; —hade, baue, f. mattock, hoe; 
—batpel, f. wheol- windlass; —gebel, m. 
wheelwright's plane. [radiate animals, 
* Radia'rien, Radia‘ten, (w.) pl. Zool. 








Rad 


® Ravical, adj. (L. Lat.) radical. 

® Ravicand’, (w.) m. Aritkm. quantity 
the reet of which is to be extracted. 

® Rabici’ren, (w.) v. I. intr. to take root; 
IL. a. 1) to trace to the root or 
2) dig. to extract the root of (a quantity); 
3) seo Gundiven. 

Readies, (str.) m., gener. dimin. Rabied'- 
en, (sbr.) m. Bot.radiah( we sativus). 

* Radi'ren, (w.) v. ir. (Lat) 1) to raze, 
erase; cine radirte Stelle, erasure; 2) Engr. 
te etch. 

* Ravir’..., in comp. —eifen, n. Sury. 
raspatory, scalper, scalping-iron; —firni, 
=. varnish used for otching; —grund, m. 
etching ground; —Minge, /. blunder- (or 
scratch-) point-blade; —tunft, /. art of 
etching ; —meffer, ». scraping-knife; erasing- 
knife; —migtut, /. ves Dedwadhs ; —navel, f. 
«ching point or noodle; —pulver, m. pounce, 

* Radi'rung, (wf. Engr. (the act or art 
of) etching (also the impression taken from 
an etched plate), — Radir'waffer, (air) n. 
tempered aqua fortis. 

hend dm comp. —taften, m. T. wheel- 

; —frang, m. rim (of a wheel); (eines 
se) tire; —lanf, m. rota- 
tien, rotatery motion. [4 ®, for Ridden. 

Rv Tein, (str Jn. (dimin.of Rad) prosinc. 

an... «in comp. —lenter, m. Rastw. 
bpring-Jewitch; —tinie, f. Geom. cycloid; 
—tinig, adj. cycloidal. 

* Rav lie, (sir.), Rav'le, (sfr, pl. R-8) 
m. (Siaw.) horse-hoe (Satenpfing). 

coe, im comp. —mather, m. wheeler, 
wheek(-)wright, cart-wright:—mantel,w.wide 
deak without sleeves ; —nabe, /. wheel-navo; 
—nagel, m. whoel-nail; (Schienen, Sdindel- 
nagel) clasp-nail, shingle-nail; —reif(en), m. 
sce diene ; —f@aufeln, f. pl. T.Noat boards 
of a water-whoel; —{Melbe, f. roll in a block 





rat er track of awheel, wheel-mark ; —flanb, 
m. position of the wheels; —flifer, m. sce 
‘Pralifein ; —Rube, /. Mach.wheel-box(wheel- 
race, wheel-frame, —faften); Aufl, =. 
trestle (frame) on which a wheel rests; — 
tempel, om. Wear. rotatory temple; —theer, 
m. wheel-greaso; —umbrejung, /. revola- 
tien (of a wheel), -wafler, ». see Auf- 
fölagmefier ; — weile, /. axle-tree of a water- 
wheel, J. —fpindel; (cines Ruderradee) paddle- 
beam ; —jahu, m. cog of a wheel; —gange, 
T. wheelwright’s tongs; —japfen, m. pivot, 
mat of a wheel. 

Ma'fe, (w.) f. prosine. 1) for Raffer ses 

; 2) wood for refers. 

Ma’tel, (w.) f. provinc. pent-roof. 

Wafl, (str.) m. 1) Comm. salted and dried 
fina of the halibut; 2) see Abrafflt); 3) ser 


Berafein. 

Raffel, (m.) f. 1)a) iron-rake; 5) ripple, 
flax-comb; 2) Fish. raftle-net; 3) Sport. 
upper jaw bone of a hart or deer; 4) Agric. 
iron-rake ; 5) a) rattle; b) chatterbox. 

(w.)v. L. #. 1) to rake; 2) to 
Tipple, top (flax, &c.); 8) fig. see Durd- 
hecheln, 2; IL. intr. 1) to movo about quickly 
aad with a restling sound; 2) to chatter. 

RAL fia, (w.)v. inir. see Raunen, Flaftern. 

Naften, (w.) v. tr. to sweep, snatch 
away, carry of hastily. 

Raff... in comp. —giet, /. rapacionsness : 
—pat, m. things swept up, particul. stolen 
geeds; —$e(g, m. wood picked up; wind- 
fallen wood, 

* Raffina de, (#.) f. (Pr.) Comm. refined 


Raf 


Rai 

















sugar. — Raffinerie‘, (w.) /. 1) refinement; 
2) sce Gdlaubeit; 8) sugar-refinery. — 
Raffinenr’ [—nie'}], (sir.) m. refiner. — 
Raffini'ren, (w.) v. fr. & inir. (Fr.) 1) lit. 


origin; | & fig. to refine; 3) fig. to speculate, meditate; 


auf etwas ( Acc.) —, to design, plan to obtain 
something. — Raffintr fener, (sir.) n. Zron-w. 
refinery-farnace, ranning-out fire. — Raffir 
wirt’, p. a. 1) refined; exquisite; 3) Ag. 
cunning, long-headed; t-6 Gifen, m. fine- 
metal iron; r-e Bosheit, exquisite orcrowned 

Raft, (sir.) m. vce Abrafflt). [malice. 

Raff gahn, (sir., pl. R-yähne) m. 1) fore 
tooth; 2) buck-tooth; 8) projecting tooth. — 
Raff shhnig, adj. having projecting teeth. 

Ra’gel, (w.) f. provinc. place where cattle 
on pastures are driven to be milked. 

Augen, (w.) v. intr. to project, jut, 
stand ont, to be prominent, cf. Hervorragen. 

Rag’... in comp. —faferig, adj. Bot. 
tontaculated; —wurs, /. Bot, orchis rr ree 
teaut); —gabm, m. see Raffzahn, 3. 

False Rasen‘ (pr. rädzhjön’), /. Comm. 

64 Raeat im. pr. rig&'], (otr., pl. R-0) 
n. Cook. ragout 

Rat, fo oe ‘eae, 

RAG’, adj prosinc. 1) sharp, pungent, 
spicy; rancid; 2) stiff, foundered. 

Rah ten, soo Raten. 

Rah, =. I. (str) m. 1) a) cream; 
5) mould (on surface); 3)soot, dirt; fdwarger 

—, mineral charcoal; 3) see Rabmen. 

Rägm, (str) m. soo Rabmftiid. 

Rahm’ ..., in comp. —apfel, m. custard- 
apple; —beden, ». croam-bason; —beere, f. 
eee Brombcere. 

Ragm'dhen, (str.) n. (dimin. of Rahmen) 
1) little or small frame; 2) Print. frisket (of 
a printing-press). 

Reah'men, (str.) m. 1) frame, framing; 
2) Typ. form, iron-frame, chase; 3) rim, edge, 
border; 4) Skos-m. welt; 5) Cloth-m. tenter; 
6) Mech, saw-wrest. — Rag'men, (w.) v. L 
ir. to skim, to take the cream off; IL inir. 


; | 1) to form the cream, to cream; 2) to form 


a pellicle or mould; II. ir. to frame. 

Rahw’... (from Rahmen), in comp. —(en)e 
arbeit, f. framo-work; —(em)eifen, m. Typ. 
chase-bar; —hafen, m. tenter-hook; —gobel, 
m. see Falyhobel and Rehihobel; —holy, x. 
1) joiner's wood; 2) cross-beams, bridging 
joists; —nähterel, f. see —ftidecci; —roflen, 
f. pl. eash-palleys; —fäge, f. square frame- 
saw; —(en){tgentel, m. pannel-sgare; —en)- 
{@ub, ». welted shoo; —(em)fohle, /. welted 
sole; —{piegel, m. framed looking-glass; 
—Ratt, f. Cloth-m. place for the tenters; 
—ftiderei, /. embroidering or working ona 
frame; —ftod, m. T. tail-stick; —ftbde, pl. 
side-sticks of a frame; —(eu)ftiid, m. Join. 
& Carp. 1) a) panel-frame; juffer; plate, cap- 
ping; 3) pl. see —hol,, 2; 2) frame pioce (of a 
framed dvor); capping-piece, cf. —holz; 3) 
Min. wheel-frame; —(en)wert, ». framing, 
framework. 

Rahm'..., incomp.—erz, n. Miner. foamy 
wadd ;—farben, farbig, adj. cream-coloured. 

Rah’ mig, adj. 1) sooty; mouldy ; stained ; 
8) in comp. framed. 

Rahm’ ..., in comp. Tanne, /. cream-jug ; 
—fäfe, m. cream-cheese; -Ielle, /. croam- 
skimmer; —fuden, m. fritter, cream-cake; 
—töffel, m. cream-ladle; —nüffe, pl. Bot. 
Brazil nuts (fruits of Bertholletia excelea 
Humb.); —fad, m. cream-bag: —fländer, m. 
veesel for cream; —topf, m. cream-pot: —= 
tUrteen, n. little custard; —torte, /. creamtart. 

Ragu, Rag'nig, adj. provinc. slender. — 
Ray'ne, (m) f. see Windbruß, 1, a. — 
Rah'nen, (1.) v. tr. to break down, to root 
up (of a storm). 
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Ral gras, (sir.) n. Bat. eaglifches —, rye- 
grass (Lolium perenne L.): fre 
aspecies of soft grass ( Holcus arenacdus Scop.). 

Raite, (w.) f. see Doble, 1, a. 

Rat'mund, m. Raymond (P. N.). 

Rain, (str.) m. Agric. 1) grass-balk, 
grassy ridge between two fields; 3) meadow, 
common; 3) narrow path; 4) hill-side; 
hillock ; sm comp. —balten, m. balk, ridge 
(shred) of ground left untilled; ne m. 
ridge-tree, boundary tree; —beere, 
J. bucktbora (frait and hy (@rewpern): 
—biume, f. eee, (Gänfeblume); 2) sandy 
everlasting (Gnaphalinm arenärium L.). 

I. infr. to border (on); 
I. dr. to mark by a grass-balk. 

Rain’..., in comp. —farn, m., —garbe, /. 
common tansy (Tunackum vulgdre L.); 
—(garben)to§t, sm. dock-cress, nipple-wort 
(Lapeina commünis L.): —timmel, m. mother 
of thyme (Thymian); recht, x. law concerning 
the borders; —rofe, /. dwarf-rose ; - {qwalbe, 
JS. u Uferfämalbe; Iäwänmgen, ». Bot. 
fairy-agaric ( Agaricns mammdeus L.); Rein, 
m. boundary stone; —weide, if Bot. common 
privet (Légustrum eulgire L. 

* Raifonnement’ (pr. lnman, (ot (str 
pl. R-4) m. (Pr.) train of reasoning, ratioci. 
nation. — Ratfonni'rex (pr. vis—], (w.) v. 
intr. (Pr.) 1) to reason, to talk; 2) to dis- 
pate, quarrel; r-d, p. a. discursive, argumen- 

Rai'te(ein, oo Reitern. [tative. 

Ratttamm, (str., pl. R-Länme) m. wea- 
ver's wooden comb. 

Raise, (w.) m. Bascian. 

Raje'len, (w.) v. dr. Husb. to trench- 
plough. — Rajäl'yliüg, m. trench-plough. 

Ral, m. see Rad, A. 

Ra'tel, (sir.) m. T. raspatory. 

Rätel, (str) m. 1) provinc. a large dog, 
mastiff; 2) lubber, coarse fellow. — Nä'teln, 
(w.)o.reh. to stretch one’s self in a lubberiy 
manner (on a bed, &c.). 

Raten, (m) v. ir. (& intr.) 1) (t &) 
provinc. to scratch, to scrape; 2) Mar. (an) 
den Grund —, to rum aground (Raalen); 
8) (L. @.) to concern; geraft’, p. p. piqued, 
offended. 

Ratet’, Rakett’, see Radet. [Redet. 

Rake'te, (w.) f. 1) Fire-w. rocket; 2) see 

Rake'ten..., in comp. —hillfe, f. rocket- 
paper; —ladefied, —feger, m. sotter; fat, 
m. rocket composition; —ftab, —flod, mm. 
rocket stick, rocket mould, 

Ratuntel, see Runtuntel. 

Ral’le, (w.) f. Ornith. 1) (land-Jrail, corn- 
crake Bad tettsnial; 2) water-rail (Rallus 


aquaticus L.). 

Ral'ten, (w.) v. intr. 1) provine. (1. Q.) 
to rollick, to kick up a row; 2) Mar. to roll 
(of the waves). 

Ral’icnreiger, (str.) m. Ornith. tufted 
heron, squaceo (Ardéa comita L.). 

Ral'lung, (w.) f. Mar. a heaving or tur- 
bulent sea. 

Ramw’..., in comp. T. —arbeiten, n. 
piling, pile-driving; —blod, —fley, m., or 
Ram'me, (m.) f. pile-driver, rammer-log, 
(paving-)rammer, (größere) ram, commander, 
paver's beetle; —Sod, m. see Rammler. 

Ram'mel, (sir.) m. 1) see Rammlers 
(068, m. bull) bull; 8) (also [w.] f.) ewig. 
a lostful woman; 4) provinc. crowd, mob; 
—abend, m. provinc. see Polterabend. 

Ram'melig, adj. rutting, at heat. 

Ram'meln, (w.) v. I. ir. to ram; IL intr. 
1) to make a noise; to tumble, romp; 2) to 
buck, rat, couple; IIL ref. Min. to join, to 
be blended, mixed. — Ram'melgeit, (w.) f. 
bucking-time, rutting-time. 

Ram'men, (w.) v. ir. to ram, drive, or 
thrust in, to best down. 





Ran 


Ran 








Ramarler, (sir.) m. male hare; buck- 
coney; ram. 

pepe dad ea tt rn en —maf@ine, /. piling | direction: 
mackine, pile-engine, pile-driving machine; 
—tan, n. pile rope. 

Ramp, (str.) m. 1) a promisceous heap 
of articles, good and bad; 2) see Ramid. 

Rampe, (w.) J. 1) landing-place (of = 
palace, &c.); 3) athe, dc. ascent, riring- 
ground; (bei Wegelbergängen) approach; 
8) ramp (of a quay); 4) Glase-m. tear; 
oy Rathe, platform; T. refese; R-nlté@ter, 

1. Theat. foot-lights. Qump. 
‘pen, (w.) v. tr. to buy or sell in the 

Rampfzange, (w.) /. T. akingling-tongs, 
largo tongs (T. Tasch.). 

* Rampontet’, adj. Mar. & Comn.disabled, 
shattered; bulged, damaged. 

Rams, (atr.) m. 1) see Rami; 2) (or 
Ram'fel, Ram'fen, (str.) m. Bot. a) wild 
garlic (Allium vrsinum L,); 6) milkwort 


(Reeugblume), 
Namich, (str.) m. Comm. 1) a) see Ramp, 1; 
6) refuse, ou vt, rifra®; im —, by the 





bulk, in the lomp; 3) Gam. a game at cards. 

Ram'{Gen, s00 Rampen. 

Rand, (str., pl. Rin’der) m. edge, side, 
vorge, brink, brim, rim; border; Bot. bor- 
der, mb; orust; Asir. limb (of ‘the moon, 
&0.); Archit, de. ledge, Shos-m. wolt; mar- 
ein: ring, edgo, milling (of coin), Rad. 
(&purtvanz) flange; bis an den — voll, brim- 
fal; am R-e des Berderbené, des Grabes x., 
on the brink of rain, of the grave; id 
{dwedte am R-e ded Grabes, I hovered upon 
the borders of the grave; zu R-e kommen, 
coll, ses zu Stande lommen; außer — nnd 
Band fein or fommen, coll. to be or get out 
of bounds, ont of all order; bas verfirht fid 
am R-t, fam, that is out of all question; 
den — halten swig. to hold one's jaw. 

Randal’, (etr.) m. (Stud.) slang, row; — 
maden, [Glagen or Randali'cen, (m.) v. nr. 
to kick ap a row. 
oop in comp. -anmerfer, —ertiirer, 
m. commentator; —anmertung, —bemertung, 
—ertiirung, /. marginal note, gloss; —büs 
caten, m. ring-dacat, 

Randel... in comp. —elfen, m. soo —rad; 
—maf@ine, f. see wert, 2, 

Händeln, Händen, ändern, Rane 
di'ren, (m.) ». tr. to border, brim, rim, to edge 
runnd, margin; to mill (coins, As.k to ring. 

RAn'del..., in comp. T-2. —tad, n., — 
f@elde, /. willing-wheel: Mint. check; — 
gadel, /. milling-tool, aurling-tool, thrilling- 
tool; —werl, m. 1) or Ran'delung, (0) /. 
mallled edge, milling (of a coin); 2) milling- 
machine, of. —cifen. 

Rand’... in comp. fell, m. T. brim- 
capade; —fAf@, m. see Bleibe ; —geet, /. Mar. 





wale, ahoer-rail of a boat; —glofe, /. margi- | oli 


nal note; gloss; —Q¥Iger, m. pl. aoe ar 


bölger. [edged. 
Raw'dig, ay having a border, margined, 
Randle malGtne, /. au Mändelmert, 2. 
Raw... cone. —telben, m. Glase-w. 
ferret; . pl. Theat. feot-lights ; 
—mafter, m. pln welt; —pfähle, pl. cuter 
piles; —telf, m. edge-hoop: (dee Marfes, 
Ber.) rim of the top; —f@rift, /. marginal 
inscription (sepectally of coinak —feiiffel, 
f. tah kirche rim ; -f@weifig, adj. Bot. 
repand, repandens. ( 
Sand ’iomhölger, (str). pl. Mer. fashion 
Wand’... te comp —Plindig, 
standing en the border er 











waist-rail; —Rüd, m. outside piece, crust; 
J. marginal embellishment; 
en dc, cartouch; —welfung, /. marginal: 
; —saden, m. perl, edging; —jehle | wary. 

nungen, 5. pl. border drawings. 

Ranft, (str, pl. Raf te) m. (dimin. Ratt’ 
Gen, [etr.] m.) 1) provinc. a) rim, border, 
margin; 5) (tthe) crust; 2) see Rändelwerl, 1. 

Rang, (str, pl. Ränge) m. 1) rank, 
order; quality; rate of a vessel; 2) prece- 
dence; 3) row (of bexes in a theatre), tier, 
drele; der erfie —, drese-circle or tier: ein 
Hane erfien R-c6, Comm. a first-rate house, 
house of the first eminence or of high stand- 
ing; cine Firme unter, Rs, a firm of 
no standing; cin Schiff vom erften R-e, a 
first-rate ship; gleichen — haben, to be upon 
a par; —apfel, m. Bet. sweet calabash. 

Range, (w.) f. L. (+ &) province. 1) sow; 
2) a) dodder; b) beet-root; 8) 7. row of 
hair (of a periwig); Il. /. (4 m.) unmaaneriy, 
rompish, good for nothing boy, young rogue; 
romp. 

Rang’eln, Räng’eln, (w.) v. intr. & ref. 
1) ose Rälcln; 3) to wrestle, wrangle; 8) to 
dispute. 

Ranger, (eir.) m. 1) pin in a ship to 
which the landing-rope is fastened; 2) slope 
of a bill; 8) see Rant, B. 

Rang'en, (w.)v. intr. provinc. 1) to romp; 
to wrestle; 3) (also #r.) to stretch. 

Rang’enhaft, adj. rompish, naughty. 

Rang’... in comp. —fabret, m. see — 
vun 2; fahrt, /. ranning in turns. 

Rangi'ren (pr. rüngshö'ren), (w.) v. 
tr. & inir. ( Fr.) to rank; to arrange. 

Rang TiN, (w.) f. Mel. army-list. 

RanglS8, adj. without rank. 

Rang’... in comp. mäßig, adj. accord- 
ing to rank; —orbnung, /. 1) regulation con- 
cerning rank or dignity: 3) see Prioritite- 
ordnung; —fdiff, =. 1) ship of the line, first- 
rate ship of war; 3) regular trader, trading 
vessel; —[differ, m. pl. traders who depart 
in regular succession; —ftelg, I. adj. proud 
of one's rank; IL s. (str.) m. pride of rank; 
—Rreit, m., —fireitigteit, /. dispute about 
rank or 3 Rufe, /. order, degree, 
rank; —{ug@t, /. desire of rank, ambition; 
—(ed)unterf@ieb, m. distinction of rank or 
classes; —jeidden, ». distinguishing mark, 
mark of pre-eminence. 

A. Rant, I. adj. 1) crooked, winding; 
2) creeping (of peas 8) slim, slender; 
4) Mar. crank; II. s. (sir., pl. Räufe) m. 
intrigue; sheffic, dodge, trick, art, artißce, 
machination, wile; ante fpielen, fchmicden, 
to intrigue, to use shifts, to plot (and scheme). 

B. Rant, (str) m. (or —torn, w.) Vet. 
a byes of pigs (excrescence on the pa- 
late). 

Ranfe, (m) f. 1) Bet. tendril, renner, 

jasper, twig; shoot of a vine, vine-branch; 
2) *, vine (Rebe). 
Käntelei', (w.) f. 1) see Shuictel(ci); 
2) a) contention in mere words, wrangling, 
dispate: d) see Rinte (Rent, A. II.). 

Ranfeln, (w.) v. see Raufen. 

Nänfeln, (w.) v. son Rangeln. 

Raul emader, (str) m. see Ränteihmidt. 

Ranfen, (str.) m. 1) vee Rante; 2) se 
Rent, B.; prow. 2a Rife; Ohmnch 
(of bread = Stunt) 

Renfen, fae out, @ rf. 1) to climb, 


jpieoee. | run, ramp, creep, clasp (of tendrils); 2) te 


sheet tendrils, grow into tendrils; 3) te ge 
te brim (of the sow}; 1-2, p. a. Bel. capree- 
late, velubilate, volebile. 
Ranfen..., m comp. —beum, m. wall- 
tee ore Se —bdiftel, f. Bet. a species of 
cactus (Onrtus Angelliferwmis Lt —firmig, 


adj. cirr( blows ; —gewädil, s. areoping-plant, ı 
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climber, clasper, runner; —fäure, f. Chew. 
ı racemie acid; {Gmdmmaen, wn. ses Rain; 
ı fGeducmden ; wary, —wurgel, /. 0s Dreun- 


"int dgmne, (ote, Gm. R-fdymiedcs, 
pl vie R-jämiede) m. (Rkutefpicter, (str. 
m., R-in, [w.) f.) intriguer; artfel person. 

Raul cvell, adj. fall of tricks, intriguing. 

Rank helt, (w.) /. crankneas (of a ship). 

Rani ig, adj. Bot.having tendrils, claspers, 
sarmeatons, cirriferous. 

Rant torn, (sir., pl. R-löruer) m. 1) Vet. 
eee Want, B.; 2) ses Muttertorn. 

Ranuutel, (w.) f. Bot. ranuncalas, gold- 
knops ( Rantnctiine L.). 

Rau, (w.) f. 1) sow: 2) call. a) stat; 
b) locherons woman. 

Saw’ pele, (w.) v. ir. coll. to banter, quiz. 

Ran'gen, (str) m. 1) (gear. dimm. 
Rang hen, Rémy Tein, Rew’ yl, [sir.] n. 2m.) 
knapsack, wallet; 2) ewig. belly, paanch; 
3) Ränyel, prooine. a) cudgel; 3) a whipping, 
thrashing; 4) slight intoxication. 

Rauyen, (w.)v. 1. intr. wuig. 1)to rambie, 
Tove about; to toss about; 3) to make a 
noise; 3) to rat, to be at heat; to ge te brim 
(of sows); IL. fr. provinc. to get hold of, to 
stipe, seize; to shake; TIL ref. ss Baets. 

Rang cule, vee SAileiereale. 

Raw'sig, adj. 1) randd; rank; 3) se 


fig. 
® Ranglin’, (w.)f. (ital, ramsone) ransom. 
—Rangiont’ren, (w.)v. tr. to ransom, rodesm. 
Ranz'zeit, (w.) f. Sport. rdtting-time. 
Ra’ pert, (sir.) m. Mar. carriage of a gun 
Repf'en, (sr.) m. prosinc. red-eye (Roth 


ange). 

Ray'finte, (w.) m. ses Hänfling, 1. 

A. Rayp(e), (w.) m. seo Traubenlamm. 

B. Ray'ye,s.1.(w.)m. 1) black horse; 2)2 
Swiss coin; 3) see Rapfen; II. (w.) f. 1) ae 
Rafpe, 1; 3) Vet. malanders. 

* Rapper’, (sir, pl. R-8) m. (Fr. [tabec] 
rdpé) Comm. rappee, coarse snuff; —mafd@ine, 
—milgle, f. tobacco rasp, snoff grinding-mill. 

Stay’pel, (str.) m. coll, 1) madness, rage, 
sulks, eccentricity, hot-headedness; 2) Farr. 
staggers (of horses); den — haben, to be 
cracked or mad; in comp. —fayf, m. cracked 
head or person ; —Tüpfig, —TEphifq, adj. hot- 
headed, mad. 

© Mapped’, (sir.) m. ( Pr.) Mil, recall. 

Ray'yeln, (w.) v. coll. I. intr. 1) to rattle; 
2) fg. to be crack-brained, mad, crazy; c# 
vappelt bei ifm, bo is disordered in his 
brains, be is cracked; IL. ref. to make haste, 
harry. 

"Reyyen, (sir.) m. 1) 00 Traubenlenm; 
ee 3) ses Mulde. [Raffen. 

ir. 





Rayyer, (str.) m. col. 1) Agr. binder; 
linen. 


© Rappier’, (sir.) m. (Pr.) Fenc. rapier, 
(feacing-) foil; —beil, —tuspf, m. feil-button. 

Raypicren, (w.) ». intr. & ref. te fence 
with the rapier, to play at foils. 

Rappier Hinge, (w.) /. foil-blede. 

© Rappi'ren, (w.) s.ir. (Pr.) to grate, rasp 
(Zabel, tobacco). 

* Rapport’, (str.) m. ( Fr.) report, retarn; 
(—pettef, m.) bulletin. — Rapperti'ren, (m.) 
u. tr. to relate, report. 

Rapy' pus, (sir.) m. Mes. plastering single 
coat, rendering one coat, roughing in 


2) 


| (Bertsiet.). 





Rappd, (str) m. 1) (or wein, m.) pro 
wine. rape-wine; 2) Sod, Rapp temen. =, 
‘Rapp'feat, f. Bei. 4 Comm. rape, rape-seed; 
leur ; 4) heavy blow; 5) ser Mb: 
teffit); —detter, m. see Seindetter; —Tudhen, 
m. see Öltaen. 2 


Rap 


Raf 


Rat 























Rayy'fe, (w.) f. a0 Rapufe. 
Rapp fen, (w.)v.ir.toraff, rake, snatch up. 
Raps, or Rkps, (str.) m. see Kappe, 1. 

® Ray'tud, m. (Lat.) joc. for Rappel, 1. 

Rapunzel, (str.) m. (4 f.), dimin. Ras 
ying hen, (str.) n. Bol. 1) or —feldfatat, m. 
lamb's lettuce, corn salad ( Valerianella ol- 
teria L.}, 2) horned rampion ( Phytewma L.); 
—istenbiume, /. rampion (-bell-flower) 
(Campanülı rapuncälus L.). 

*Stapu'fe, (w.)/. coll. scramble, confasion ; 
was in die — werfen, to make peoplescramble 
fer a thing. 

Rar, adj. ( Lat.) 1) rare, scarce; 3) thin, 
aut danse, Am. sparse; 3) exquisite; fih — 
maden, to make one's self scarce; —[änfig, 
adj. Archit. having thinly placed columns, 

* Rarität, (w.) f. (Lat.) rarity, rare 
thing, curiosity: R-enfommter, f. cabinet of 
eariosities. [riot, romp, 4c. 

Rafan'nen, (w.) ©. intr. coll. to rush, to 

Majd, adj. 1) quick, swift, prompt, speedy, 
brisk; in r-er Folge, in close succession; 
‘2)rash; tebenb, adj. fast. 

Wald, (str.) m. Comm. rash, sorge. 

RAG, adj. see Rag. 

Rafd'el, (w.)f. coll. giddy girl or woman, 

Rafdy'eln, (1.) v. indy. to rustle; — madden, 
to rustle. 

Rafarteit, (00.7. 1) auickness, swiftness, 

; Vigour; 2) rashness. (grass. 

Ra'fen, (air) m. turf, greoneward, sod, 

Waien, (w.) v. intr. to rave, rage, rant; 
to riot, blaster; gum — (or -b) verliebt, in 
love to distraction, desperately in love; t-b, 
p-@. 1. raging, wild, extravagant; farious; 
desperate; 3. mad; rabid; distracted, frantic; 
1-) viel, an immense number or huge quan- 
tity (of% t-d werden, to run mad; e# ift um 
T-d zu werden, it is enough to drive one mad; 

R-de, m.@ f. maniac, mad or raving person; 
madman, madwoman. 

Ra'fen..., in comp, —artig, adj. Bot. cos- 
Fitoso; —bent, /. sod-seat, tarf-seat, turf- 
bank, grassy-bank ; -befeibung, /. Fort. turf- 
lining; —Slei@e, f. yrassing; —brennen, 
Agr. paring and burning ; —tige, /. meadow- 
oak; —cifenftcin, m, —erj, n. see —ftein; 
bade, /. turf-boe; —hanpt, m. T. rvof of a 
dike; —halg, m. wood for rafters; —hopfen, 
a. wild hope ; —biigel, sm. grassy knoll; Min-s. 
—feble, /. see Blattertohle; —tug, m. share in 
amine to be worked; —Jdnfer, m. gallery un- 
derneath the turf; —meifter, m. provinc, 
knacker;—parterre, ». bowling-green;—pflug, 

m. Agr. paring-plongh; —plag, m. grassplot, 
qreen-plot, lawn; — iger, m. Agr. plongh-like 
tart. or peat-cutter; —fdymiele, /. Bot. turty 
hair grass, great corn grass (Aira ceapitiea 
Lk -{@olle, /. tarf-sod ; —fig, m. see —bant; 
baten, —Reder, m. turf-spade, turf-cutter, 
turf-kuife, Reden, u. turf-cotting; —ftein, 
m. Min. swamp ore, bog or meadow (iron) 
ore; -Rüd, x. parterre; bowling-green; — 
teypidg, m. (kit. carpet of turf) lawn; velvet 
sward; —torf, m. peat, turf; —wälger, m. coll. 
seared; negligent miner; —weg, m. ee 
ness. 

aateret, (w.) f. rage, fary; raving; mad- 

Ree, adj. turfy, soday, grassy. 

i Pier eho in comp. beiden, 

Fab; —befted, n. eee Mast ale 


* Naf'cen, (w.) ©. &. (Fr) 1) to shay 
Refir’..., in comp. —mefler, m. 1) razor; 
(mit Sederdrud) spring-rasor; 2) Jchth. razor- 
Ask (Coryphena nosacäla L.); —(meffers) 
tae J. rasor bisde; —pinfel, m. shaving- 
rash; —pulver, m. shaving-powder; —toilette, 
h shaving-table; —geug, m. shaving estes 
suaving-box, coll. shaving-tackle. [fai... 
* Rifounement, RAfonui'ren, ( Ar.) oe 
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Raly'e, {uf 1) so Rafpel; 3) see RRitpe; |_| 
3) Farr. malanı 

Rafyel, ay, J- DT. rasp; 9) rattle; 
—felle, f. Sculp. polishing-file, rifle-file; ge» 
vind, ». Med. rasping sound; —haxé, 
rasping-house, house of correction; —tmac 
fine, f. rasping-mill; —{päne, m. pl rasp- 
ing-chipe, raspings; —firen@, m. 
liane (Deiima L.). [(sound the) rattle. 

Baiyeln, (w.) v. tr. 1) to rasp: 8) to 

© Ral'fe, (w.) . (Fr.) race; breed, stock; 
von reiner —, thorough-bred; R-nlamıpf, m. 
conflict of races. [box. 

Raffel, (w.) f. 1) rattle: 2) joc. chatter- 

‘fel..., in comp. —bürr, adj. 1) Bot. 
scarious; 2) coll. see Slapperditre ; —gold, 
see Raujdgold; —meus,/. province, dormouse. 

Raf’feln, (w.)». intr. to rattle; to clatter, 
jangle, clank. 

Rah, Raft'e, Ce.) f. 1) rest, repose; 2) a 
certain distance of aroad; breathing station: 
stage (of a journey); 3) 7. bent in the tum- 
bler (of a gunlock); 4) Mil (also [str] m.) 
signal to march. [nance). 

Raft’bant, f. Gunn. bed (ofa piece of ord- 

Raft'en, (w.) u. intr. to rest, repose. 

Raft'er, (sir.) m. a kind of Leipzig (dark- 
brown) beer. 

Raft'ern, (w.) v. Ir. see Rafdeln. 

BWaft’ig, adj. (1. u.) resting, inactive. 

in comp. —loé, adj. restless; 





Raftri'ren, (w.) v. tr. to 
draw lines on (music paper). [ting day. 

Naft’täg, (str.) m. day of rest, Mil. hal- 

* Nafür’, (w.) /. rasure, erasure. 

RBG, adj. (+4) provinc. sharp, acid, pun- 
gent (cf. Racy). [Meine Strandläufer). 

Raß’ler, (sir.) m. 1) rattler; 2) stint (der 

RAG ling, (str.) m. Bol. a species of 
mushroom (Agaricus prunülus Scop.). 

* Ra'te, (w.) S. (Low Lat, rata [computed] 
pars [share]) particul, Comm. rate; instal- 
ment; pro rata (Lat. s. e. parte) in propor- 


n. | tion, Comm. pro rata, pro part; in R-n (t-n= 


weife) begablen, to pay by instalments or (of 
railway-shares, &c.) in calls; in vierteljähr» 
lichen R-en, in quarterly payments; R-njah- 
tung, f. payment by instalment, 

RAG, (atr., pl. Ra'the) m. 1) council, ad- 
vice ; 2) council, court, meeting of counsellors; 
3) consultation, deliberation, cf. Berath- 


(§chlag)ung ; 4) member of a council, alderman; | cree. 


counsellor, senator; 5) means, expedient; der 
turwellige, luftige—, prince's jester; Einem mit 
— und That beiftehen, to assist one by word and 
dood; gat feinen — wiffen, to be puzzled; R-e# 
werden, to determine on, to resolve; einen 
Anwalt zu R-e ziehen, to take a lawyer's opi- 
nion; — zu jaffen fuden, to try and hit upon 
something, to try to find means; auf meinen 
—, by my advice; Qemandes — folgen, to 
attend to one's suggestions; id weiß keinen 
andern —, I do not know what elseto advise; 
8 gab feinen andern —, there was nu other 
remedy, coll, there was nothing for it (al® 
daß ..., but that ...); zu R-e gehen (mit), to 
take advice or counsel (with); to consult ar 
advise (with one's self); dazu Bann — werden, 
that may be done or it may happen; Ginen 
um — fragen, zu R-e giehen, to ask one's ad- 


. | vice, to consult one (wegen, upon); zu R-¢ 
; | halten, to be sparing with, to spare, to hos- 


band, to make much of; dafür ift—, that may 
be helped; dazu fant 
done or is practicable; 

Dinge leiden teinen —, things done are not 
to be altered, what is done cannot be helped ; 
fommt Zeit, fommt —, time will show a plan, 
with the day comes opportunity. 

Näty’här, adj. that may be guessed. 
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Ra'then, (dr) 9. tr. 1) a) to guess; auf 
Ginen —, to have a guess of, to guess any 
one; hin und ber —, to east abont; b) to di- 
vine, hit, of. Ereathen; ein Räthfel —, to 


x. | guess, read, or solveariddle ; 2) (Einem etwas) 


to advise, counsel; yu etwas —, to persuade 
to a thing; (Ginem) zu — geben, to puzzle, 


red | coll. to give (one) a bone to pick; laf dir —, 


be advised; Ginem in or mit etwas —, to help, 
aid, assist one, fv; fid (Dat.) nidt mehr zu 
— wiffen, to be at one's wits’ end; id weiß 
mir nit yu —, know not what to do, Iknow 
not what course to take; gejdehenen Dingen 
ift nicht yu —, ase proverb under Rath. 

Ra’ ther, (ctr, J m. 1) guesser, diviner, &c.; 


RAty’..., in comp. —fertig, adj. willing 
to give advice; —fragem, (w. & insep.) v. br. 
to consult, to ask advice ; —geber, m. adviser, 
counsellor ; —gebig, (1. w.) see—fertig ; band, 
n. senate-house, town-house, town-hall, 
guildhall. 

RA'thig, adj. (+ 4) provinc. 1) fall of 
(good) advice; 2) resolved (upon taking a 
cortain course), ses Rathes (werden). 

RA'thin, (w.) f. counsellor’s lady. 

RAth'lente, pl. (delonging lo the sing. Rath- 
mann) counsellors, senators, 

Rtg Tidy, I. adj. 1) advisable; expedient : 
wholesome, usefal; 2) frugal, sparing, thrifty; 
8)pertaining to a council, &e.: r-et Profeffor, 
professor appointed by the municipal authori- 
ties; LI. R-teit, 7.1) advisableness;expediency; 
usefulness, fitness; 2) frugality, thriftiness. 

RAth1S4, 1. adj. without advice or means, 
helpless; II. R-Rgfeit, /. helplesnness. 

RAth' mann, (sir, pl. R-männer, or R-Leute) 
m. counsellor, adviser; alderman; senator. 

RAH fam, adj., dc. see Rathlid, 1. 

Raths’..., in comp. —affeffor, m. recor- 
der, of the (town) council; —bebiirftig, adj. 
wanting advice; —bediirftigteit, /. want of 
(good) advice; —bete, —dtener, m. summoner ; 
sergeant, usber of the magistrate; —bug@, ». 
senatorial register. 

NRäty’ichläg, (atr., pl. R-Ihläge) m. ad- 
vice, counsel. — Rätg’jchlägen, (1. & insep.) 
s.intr. to consult, to take advice (with one). 
— Wäty’igiägig, (1. u.) soe Rathfertig. — 
RAth [Glaguag, (w.) f. consultation, deli- 
beration. 

Rath (ehlug, (str, pl. R-[Glilffe) m. coun- 
sel ; resolatiun, decision, determination; de- 


n. | 2) adviser, &c. 












RAGS cole gium, (sir., pl. [Lat] R-gia, or 
(1. R-gien) nm. senate ; council, council-board. 

RAtg'fel, =. I. (sir.) w. riddle, enigma; 
puszie; problem; mystery; du fpridft in 
R-n, you pussle me; Il. im comp. —den- 
fer, m. expounder of riddles; —bidter, m. 
composer of riddles, enigmatist; frage, /. 
enigmatical question. 

Näty’felgaft, adj. enigmatio(al), riddling, 
puzzling; problematical; obsoure, unintelli- 
gible, mysterious. — Rath'fethaftigteit, (w.) 
J. the being like a riddle, obscurity, myste- 
riousness. 

RAte'fel..., in comp. —reim, m. enigma 
in rhyme; —fprud, m. riddle, enigms; —tom, 
m. enigmatical sound; —vell, adj. enigmati- 
cal; —wort, m. enigmatical wurd, enigma. 

Rathfelet’, (w.) f. 1) the proposing uf or 
talking in riddles; 3) anything mysterious. 

Nätg’felm, (w.) v. énte, 1) to apeak, make, 
or propose riddles; 2) to guess; 3) to pre- 
sume. 

RAths'..., in comp. —fählg, adj. eligible 
for a member of the senate or town-council; 
—fagge, /. Mar. couneil-fag; —freund, m. 
‚provinc. see —hert, 1; —glied, x. member of a 
council or senate; —han, n. a house belong- 
ing to the senate or subject to its jurisdic- 
40 








Rat 


Rau 








verwanbte,m. see—freund; —wage, f. pab- 
lie (stamped) scales (belonging to the town- 


© RatificatiBn’, (w.) f. (L. Lat.) ratifica- 
tion; der Bertrag bedarf ned der —, tho treaty 
has yet to be ratified. — Ratifici'ren, Rati- 
Gabi'ren, (w.) v, tr. to ratify. 

* Ratin’ (pr. rating], (eir., pl. R-8) m. 
(Py, ratinef.) Manuf. ratteen (a thick twilled 
or quilted woollen stuff), [(cloth). 

* Ratini'ven, (m.) ©. tr. to nap, to frieze 

© Ration’, (w.) f. (Pr.) portion, ration, 
share, allowance (of forage, brandy, Ac.); mit 
R-en verfeben, to ration; auf halbe — feyen, 
to put one on half rations or allowance; 
N-Igelb, m. allowance. 
iu ee Rational’, Wationel’, adj. (Lat.) ra- 

® Rationali®’, (w.) m. rationalist. 

® Rationalift'ifm, adj. rationalist(ic). 

RatiG! inter}. crack! (a sound imitative 
of scraping, scratching, &.). 

RatiG’e, Rätidy’e, (w.) f. 1) T. watchet- 
drill; 3) rattle; 3) oes Gladebrede. 

Ratia'en, (w.) v. intr. to utter a hoarse 








but shrill noise, to scrape, rattle. 
MAIG'en, (1.) v. Wr. to dress (flax). 
Nätfg/ente, (1.) wild duck. 


Ratig’Gebel, (sir.) m. T. ratohet-lever. 
Rat'te, (1.)f. 1) Zool. rat (Mus rattusL.); 
er fhläft wie eine —, Ag. besloops like a dor- 
mouse or top; 2) Ag. a) whim, fancy; 5) Gam. 
Bill., de. lacky hit; ¢) ses Traubenfamm. 
Nattel, I. (sir) m. see Honigdade; 
.(w.) fı rattle. 
In, (w.) 9. intr. vee Raffeln. 
Rat'ten..., in comp. —birne, f. Pomol. jar- 
wonelle-pear; —eideihfe, /. Zool. chameleon 
(Shamileon); —fahl, —grau, adj. gray like a 
rat; —falle, /. rat-trap; länger, m. rat-cat- 
cher, rat-oharmer; —gift, ». rat's-bane, flaky 
arsenio; —fal, adj. as bald as a rat's tail; 
—tönig, m. rat's king, several rats grown 
together by the tails; —frant, ». Bot. moth 
mullein ( Vorbascum blattaria L.); —tuen, 
m. pl. poisoned cakes for rats; —maué, f. 
1) seeRatte, 1; 8) ace Wandermaus; ef, ». 
rat's nest; —pfeffer, m. Bet. heige-wonnd- 
wort, hedge-nettle (Stachye silvatica L.); — 
Inliner, n. see gift; —[qwang, m. 1) rat's 
tall; 2) a) (or —{dweif) bald tail (of horses); 
b) Vet. rat-talla; 3) Mech. round file, rat-tail 
file; 4) flaw in cloth; 5) Bed. bird's nest (Meft- 
wur); —Jahn, m. Wear. flounce, 
RMAt'ter, Närtern, ove Rader, Radern, I, 3. 
Rat'tern, (w.)v. intr. coll. to crash, rattle. 
Rat, (str.) m. ool. marmot (Murmel- 
thier); dormonse (Sleden{dlafer); polecat (I1- 
tig), (which see, 
4. Babe, (0) f. prowne, for Watte, 














;| 1. to defame, slander, 








B. Rafe, (w.) f. (coll. pr. ci ye) serzbcher 
instrament). [serstch. 


Raven, (w.) v. intr. 1) ae Raffetu; 3) to 
Mäyen, (w.) 0.1 insr. Sport. to utter the | 


an'ben, (o.) 0. &. to Toh, rey, plunder, | 


pillage, spoliate; te take away; dic Ehre —, 


one); 3. to ravish, deflour (einem Mädden 
a girl}; einen Menden —, to kidnap a per- 
son; wenn id) Ihnen Ihre Zeit midt ranbe, 
if I do not encroach upon your time. 

Räu’ber, s.1.(str.)m. 1) robber; highway- 
man; pirste; 3) Ag. one who deprives another 
of something (as peace, &c.); 3) thief or guest 
(of a candle), candle-waster; suporfiuons 
aboot (of a plant), sucker; 4) ses a) Raub- 
biene; b) Ranbwespe; IL. im comp. —banbe, 
J. gang of robbers ; —efflg, m. aromatic vine- 
gar; —geflndel, m. see Raubgefindel; —hanpt: 
maun, m. captain of robbers; —hößle, f. 
of robbers; —horbe, /. ses -bande; —trant> 
helt, /. prowinc. see Deebtrantheit; —fa@ar, f. 
see—bande; —voll, m. orew of robbers or pirates. 

Rauberel’, (w.) /. robbery; depredation, 
rapine, (the act of) plundering, &c. cf. Rauben. 

Rän’berif@, adj. like srobber, rapacious, 
predatory. 

Ranb’..., in comp. —fall, m. ss Seier> 
falte; Ai, m. fish of prey, predaceous fish; 
—fliege, f. Eniom. hornet-fly, wasp-Ay (Asi- 
us germanicus L.} -geflügel, ». binis of 
prey; —genoß, m. fellow robber; —ge{diwas 
ber, n. fleet of pirates; —gefimbel, m. pack 
of robbers, predatory bands, thievish vaga- 
bonds, marauders; —gler, —gierig, see —ber 
giexde, —begierig; —graf, m. robber baron; 
gut, n. stolen property; —höhfe, /. den of 
robbers; —fäfer, m. rove-beetle (Staphyinues 
¥.); —tobalt, m. Miner. oobalt-ore containing 
too much arsenic; —frieg, m. predatory war; 
—mord, m. robbery attended by (or with) 
murder; —mörder, m, robber who commits 
murder; —mBwe, f. Ormiik. (gemeine) arctic 
gull (Leatris parasitica L.); (große) Skua gull 
(Lestris catarrhactes L.); —neft, ». haunt, den, 
or nest of robbers; —pfahl, m. Mil. bottom- 
pile; —ritter, m. knight-robber; —{qiff, ». 
ship of a pirate, corsair; —{aiffer, m. pirato; 
floh, n. castle of robbers; —[Gilg, m. poa- 
cher; —finat, m. piratical state; —Rüg, m. 
spoil; —fudgt, /. rapacity, rapaciousness; — 
fi@tig, adj. predatory, rapacious; —(yftem, 
n. system of spoliation; —thler, m. beast 
(animal) of prey; —vogel, m. bird of prey, 
rapacious bird; —weépe, /. a species of wasp 
(Sphectda); —wilb, n. game living on prey; 
—wolf, m. prowling or rapacious wolf; — 
wouth, f. rapacious fury; —3ug, w. predatory 
excursion, marauding expedition. 

A. Ranh, adj. (of. Raub) hairy ; shaggy; 
furred; rough; Bet. bristly, hispid; t-e Dede 
od. Teppid, rug; r-e8 Holy, see Randholy; 
das R-e herausfehren, to use rough means 
(euig.: to oat up rough); to speak peremptorily. 

B. Reng, (sir., pl. Riw'de) m. smoke; 
steam; fume; soot ; in — aufgehen, to be burnt, 
consumed by fire; cignen — haben, cell. to 
have one’s own fireside (habitation, dwell- 


626 











calemniate (Einem, | 


jue Bea hängen, to hang up to smoke, 
to emeke-dry. 


| Sandy...(B.), tm comp. jet, sm. Miner. 
smeky agate; —elter, m. Jou. Rel. altar of 
‘incense. 


ype (Gerdepka); Sart mA, bagi Ae) 
a 3 
| (Tecra om Baba) bern. 
te 5 

Rand behliter, (sir.) m. emeke-box. 





Rand dire, (w.) f. ce Renhrifiel. 

Raw he, (w.)/. moulting-sonson (of birds). 

Rang cifen, (str) m. a0e Roheifen. 

Ran’ Gein, Raw Gengen, (w.) v. intr. coll. 
to smell or taste of smoke. [te fume, reek. 

Ran'den, (w.) v. indr. & tr. te smoke; 

Ran'der, (str.) m. smoker (ef tobacco). 

Raw‘ gerer, (str.) m. famigator. 


—vieune, 
J. perfaming-pan; —pläge, m. pl. (tir Geringe) 
herring-hangs; —puiver, m. incense-powder, 
famigating-powder; —wert, =. frankincense, 
articles for fumigating; perfame; —warft, /. 
smoked sausage. 

Raw’ Gerig, adj. umoky. 

Sku’ dere, (w.) v. tr. &inir. 1) to incense, 
perfame, fumigate, scent; to burn incense 
(den @ögen, before idols), Burg. to fumigate; 
2) tosmoke, smoke-dry (beef, &c.); geränder- 
ter Häring, bloated, cured, or red herring; 
gecinderte Zunge, dried tongue. 

Rän’herung, (w.) f. 1) fomigation; 2) 
the (act of) amuking, &c., of. Rändern. 

Rand’... (B.), in comp. —fang, m. chim- 
ney, flue, of. &fie, 1; —fangelfen, m. mantle 
iron; —fenggewälbe, ». gathering, kitchen- 
mantle; —fanghelj, ». mantle-treo; —fang- 
mantel, m. casing or air-case (of the chimney 
of a steam-vessel); —fangtriiger, m. Budid. 
mantle-corbel in stone or iron; —farbe, f. co- 
lour of soot or smoke. 

Rand lärber, (sir.) m. dyer of fürs. 

Band... (B.), in comp. —fah, mw. conser, 
charger of incense, porfaming-pan; —fenet, 
n. smoking fire; —flei{@, =. smoked mest, 
smoked or hung beef. 

Randg’...(A.), in comp. —froft, m. hoar- 
frost; —fuß, m. foot covered with hair or 
feathers; —füßig, adj. see —beinig; —futter, 
ws. far-lining. [goose. 

Rand’ gens, (sir., pl. R-gänfe) f. umoked 

Rand’... (4.), in comp. —gat, adj. Tann. 
Gressed with the hair, —gare, f. Metall. last 
degree of copper refining. 

Rang’... .(B.), in comp. —gelb, adj. emoky 
Yellow; —gelbtie#, m. Miner. arsemical pyrite. 

Rang'grdd, (str.) n. Bot. small mendow- 
grass (Poa L.). 

Wendy... (B),in comp. —gran, adj dart- 





agEy; 
handel, händler, ses —waarenhandel 2c; 
—holz, n. Forest, wood or forest still in fo- 
| ages Janis. m. honay in the comb 





Dy 
odj. like umoke; smoky; tarnished with smoke. 


Rau 


Rau 


Rau 





























Ranh tammer, (w.) f. 1) 7. smoke-box; 
2) see Roudertammer. 


Rang Ttohle, (1.) f. half-barnt charcoal. 

Reng toys, (str., pl. R-Löpfe) m. a round 
hair-brash fixed to = long staff. 

Rau Tügel, (w.) /. Mil. smoke-ball. 

Naudy/itver, (str.) m. shammy, chamois- 
leather. 


Rang lod, (eir., pl. R-Löder) m. 1) vent- 
hole for the smoke; 2) cond. smoky place. 

Rand'138, udj. amokeless. 

Rang’...(B.), in comp. —mantel, m. 
chimney-bood;—mafdhine, /. smoke-jack; — 
mafie,/. volume of smoke; —opal, m. Miner. 
sovecsiea opal (Jcspopal); —opfer, m. ob- 

lation, sacrifice of perfumes; —pfanne, /. see 
—faß; —pulver, see Räuderpulver. 

Rang'reif, (str) m. vee Raudjroft. 

Rang’. ..(B.), in comp.—robr, n.,—rbgte, 
J. tamnel-pipe, smoke-pipe, fannel, flue; — 
faule, f. pillar of smoke; —{qwalbe, /. Ormith. 
chimney-swallow (Hirundo rustica L.). 

Rang icgwanz, or Rauhihwan. 

Wand’ fdjwarz, adj. smoky-black, sooty; 
¥ 60 Leder, see Raudleder. 

Rand’...(4.), in comp. —feibe, vee Flo- 
ret(t), 2; —feite, f. hairy side. 

Rand’... (B),in comp.—filber, ». smoked 
silver; —ein, m. see —topas; —ftener, /. 
chimney-tax; —finbe, /. 1) smoky room; 2) 
smoking-room; —tabal, m. (smoking-)to- 
baoso, 


Rauch taunc, (w.) f. ses Edeltanne. 

Raul... (B.).in comp. —toyad, m. Miner. 
smoky topaz or quarts; —tapf, m. censer. 

Reud’...(A), in comp. —waaren, f. pl, 
—wert, ». peltriee, furs, peltry; —waatens 
handel, m. far-trade; —wanrenpänbler, m. 
far-merchant, dealer in fursor peltry, farrier; 
—wearenpanblung, f. furrier's shop, fur- 
besiness ; —wede, /. see Rauhwatte; —wehr, 
1. willew er osier plantation along a river or 
pead. 


Rand weigen, (str.) m. ses Buchweizen. 
Reng wert, (str.) n. see Räuderwert. 
Saud‘werter, (sir.) m. farrier. 

Rand wolle, (w.) f. cloud of smoke. 

Rang wary (w.) f. ve Braumwurz. 

Rau’ zimmer, (sir.) n. smoking-room. 

Ran'de, Ran'de, (w.) f. Med. dry scall, 
scaly totter, seab, itch; mange (of dogs, &c.). 

Riw’dig, I adj. scabbed, scabby; mangy; 
IL S-Leit, f. scabbedness; manginess. 

Rauf ..., incomp.—beib, m. bully, fight- 
er, seuffier, brawler; —degex, m. 1) rapier, 
large sword; 3) Ag. see —beld. 

Ran'fe, (.) /. 1) Husb. a) (large) flax 
comb, ripple, rippling-comb; b) grate (for 
cattle), rack; c) see Raufzeit; 2) rack, shelf 
(for gana). 

Rauf cifen, (sir.) vee Raufmeffer. 

Ran'fex, (w.) eo. I. tr. 1) to pluck, tear, 
pall; fi ( Dei.) das Haupt —, to tear off the 
hair from one's head; 2) to strike, beat; 
IL ref. to fight, scuffle, tussle, cf. Serum= 


balgen. 
Rau'fer, (sir.) m. 1) see Raufbold; 2) ove 


1. 

Sanferet’, (w.) f. brawl, quarrel, fray, 
seaffle, fight; deel. 

Ranf ..., in comp, —feder, f. ee SGwunge 
feder, 1; —panbel, m. fight, ecaffie; Holz, ». 
Tenn, wooden staff (for stripping offthe wool), 
hair-serapor; —Iuft, f. pagnacity, comba- 
tivences; —mefler, m. 1) Tamm. scraping-iron 
or knife; 3) Hatt. hair-scraper; —payier, n. 


combativencss; 
Position; —füdtig, adj. brawling, quarrel- 
some; —welle, /. skin or akinner's wool; —» 








Junge, J. T. bloom-tongs; —gelt, /. plucking 
time or season. 

Raw'grif, (w.) m. Germ. Hist. (in the 
middle ages) a title of some noble families 
on the upper Ehine. 

Ranh, adj. rough, ragged, raw; hoarso; 
harsh; rade, coarse, unpolished; r-¢ Breter, 
Tough deals; das r-¢ Glas, m. 7. frosted or 
ground glass; r-e6 Getreide, barley, oats. 

Ranh’..., in comp. (of. Rand, A, in comp.) 
—apfel, soo Raudapiel; —arbeit, f. 7. 1)rougb- 
work; 2) dust brooms and brushes; —bant, 
J. 1) Cloth, dressing or napping bench; 2) (or 
—bantgobe!, m.) T. long plane; —Saum, m. 
Cloth-m. napping-beam ; —biätterig, adj. Bot. 
roughleaved, asperifolious; —borftex, f. pl. 
‘unsorted or undressed bristles; —brathe, f. 
Agr. naked fallow; —buche, f. ses Raudbude; 
—bürfte, /. Cloth. napping-brash; —baum, m. 
Cloth, napping-beam; —biftel, f. Bot. teasel, 
fallor's thistle (Beberdiftel). 

ReanGe, (w.)/. 1) see Roubheit, Ranhigteit ; 
2) moulting time (of birds). 

Rang’ ..., 10 comp. —egel, m. a river-perch 
in its third yoar; —eifen, m. seo Roheifen. 

Ranh'en, (w.) v. I. dr. to make rough; 
Cloth. to tease, card, nap (of cloth); to dress 
(bristles); IT. intr. & ref. to moult, mew. 

Ranh’. .., in comp. —freft, m. hoar-frost; 

—futter, m. Husb. rough provender (/. ¢. bay, 
Grace, straw); -gat, see Raudger; -gemäner, 
n. Mas. rough-masonry, rough-' im 
glad, n. frosted glass; —haar, n. see —borften; 
—baarig, adj. Bot. hirsute; —hafer, m. Bot. 
sand-cats (Avia strigiea L. Gandhafer). 

Ranh’ hcit, Rang‘ igtelt, (w.)/. roughness; 

, hoarseness; radences, coarse- 
ness; harshness, asperity. 

Rang’ ooo IRCOMP. —hobel, m. T. 1) fore- 
plane; 2) toothing plane (for roughening 
woods for veneering); —holj, =. rough tim- 
ber; —henig, m. honey in the comb; —falf, 
m. ses—wade; —farde, /. see—diftel; —tuedt, 
m. +, porter, sack-l ; —mafgine, f. 
Cth. (raising-)gig, gig-mill, gig-machine; — 
reif, m. see —froft; —(dgadt, m. Metal. outer 
casing, shell (of a furnace); —{aleifen, m. 7. 
first grinding (of mirrors, &c.); roughing; 
iowang, 
syure; lang{dwasgiges —fdjwang, long-tailed 
a. (DasySrus macroürus Geofr.); —ftetu, m., 
—wate, f. Geol. compact carbonate of limo; 
—weijen, m. bearded wheat (Bartweign); 
—twert, n. Mas. coarse plaster, squirted skin; 
—jeit, [. ses Rauhe, 2. 

Rane, (w.) f. Bot. 1) rocket (rica sa- 
ttva L.); 2) hedge-mustard ( Seymbrium off- 
einäls L.). 

Raum, (str., pl. Räume) m. 1) room, 
place, space; scope (Epieltaum); der innere 
— eines Haufed, clear; die Räume, accommo- 
dation, conveniences (of a house); 3) Mar. 
a) bold of a ship; 6) channel or sheave-hole 
(of a block); c) see Räumte, 1; der Übrige 
(umbefetste) — eines Schiffe, spare room, spare 
tonnage or stowage; 8) fg. oonvenionce, 
opportunity, oocasion; der leere —, empty or 
blank space; Phys. vacuum: der volle —, ple- 
nam; der weite—, expanse; ein enger —, a 
narrow compass; — geben (with Dat.), to give 
room or way (to jealousy, &c.), to indulge 
(in), to entertain ; einer Bitte — geben, to grant 
or allow a request; Gtatt und — finden, to 
meet with scceptance. 

Raum, adj. 1) t, a) wide (Geräumig); 
broad, &c.; b) free, open; ein r-e8 Gewiffen, 
broad conscience; 2) Mar-s. die r-¢ See, open 
or main sea; t-et Wind, quarter-wind. 

Rinm'able, (w.) f. T.rimer; see Reibahle. 

Raum’... in comp. —anler, m. Mar. shoet- 
anchor; —bebret, m. T. rimer. 

Raum’..., in comp. —brief, m. written 
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—fwanzbeutier, m. Zool. da- | geld. 





order to leave the country; —bufe, /. punish- 
ment for not leaving the country. 

Raum’..., in comp. —eithe, f. see Rafen- 
cidhe; elfen, m. 1) Min. scraper (Kräßer, 1); 
2) Carp., c. pancher- chisel; four-basiled 
chisel, scoop; 8) Metall. tapping-bar. 

Rium'eifen, (str.) n. T. instrument for 
clearing (holes, &0.). 

Rän’men, (w.) 0. I. ir. 1)toremove, clear, 
(away); 2) to quit; to evacuate, leave; 8) to 
clean, clear (of); ein Zimmer —, to clear 8 
room; daé Feld —. to quit the field, to lose 
the battle; aus dem Wege —, to remove; to 
make away with, dispatch (one); Comm-s. 
Briefe in die Fader —, to shelve letters; das 
Lager —, to sell off; cf. Mufräumen; die Scho- 
ten und Galfen —, Mar. to give up tacks and 
sheets; II. inir, Mar. 1) to veer aft (of the 
zu 2) Hort. to clear away the earth from 


Nän’mer, (sér.) m. 1) person employed in 
clearing or cleaning; 2) instrument for clear- 
ing or cleansing (Raumnadel). 

Raum’..., in comp. —feile, f. T. riffler; 
größe, /. Math. quantity of space. 

Räu’mig, I. adj. roomy, spacious, capa- 
cious; IL. R-feit, (w.) f. roominess, &c. 

Räum’lid, L adj. relating to or filling 
space, in space or extent; II. R-feit, (w.) /. 
1) a) space, extent; room; accommodation; 
3) locality; 2) Print, (rales or laws of) per- 
spective. 

Ranm’..., in comp. —low, n. T. von 
tilating hole; —Iöffel, m. see —eifen, 1; — 
maß, ". measure of capacity; —nabdel, f. 
Gunn. priming iron, priming wire. 

Räum’nädel, (m.) f. see Raumnadel. 

Raum'fdests, ade. Mar. with a quarter- 
ing wind. 

Räum'te, (1°.)/. 1) room for freight, ship- 
ping opportunity (of a vessel); 2) Mar. offing, 
main sea; die — fuden, to stand off to sea. 

Ran’ meng, (0.) f. 1) the (act of) ramor- 
ing, clearing, &c.; removal; 2) evacuation; 
Tan, J. Build. man-hole (of a coss- 
pool). 

Rau’nen, (1.) e. inir. L to round, whisper; 
IL Sport. to ran to and fro; III. prosinc. to 





Ran'pe, (w.) S. (dimin. Ränp’cen, [str.J n. 
small caterpillar) 1) Zuiom. caterpillar; worm; 
2) an ornament of woollen stuff on a soldier's 
holmet, resembling a caterpillar: 3) coll. 
whim, fancy, prank, anal, maggot, &c. 

Ran'pen, (1.) v. intr. & ir. to clear trees, 
Ac. of caterpillars. 

Ran'yen..., in comp. —el, w. caterpillar's 
ong; —elfen, m. see —fchere ; —filege, /. Kntom. 
caterpillar-fly, larva-fiy (Tachina L.); —frap, 
m. damage done by caterpillars ; —freffer, m. 
pl. caterpillar catchers or eaters (a genus of 
birds) (Ceblopfris Cuv.); —milde, f. see — 
fliege; —nefl, ». nest or cluster of caterpillars; 
—fünre, /. bombie acid; —fiere, f. shears (to 
cut branches); —felbe, f. Comm. an inferior 
quality of silk; —töbter, m. ichneumon-Ay 
(Ichneumon L.). 

Waufc, (sir. pl. Räu’fche) m. 1) dranken 
fit, drunkenness, inebriation: (Ranig’@en, 
RanfG'lein, coll. RAm'igel, [str.] n. a slight 
degree of) intoxication; fid (Dat.) einen — 
trinfen, to get drank or faddled; einen fleinen, 
leidten, halben (coll. Jefuiter-) — haben, coll. 
to be a little fuddled or cocked, to be half 
seas over; einen gehörigen, tätigen (coll. 
Gapuziner-) — haben, to be dead drank; 2) 
sudden fit; paroxysm; 3) prosinc. cranberry ; 
4) rash, roaring; 5) Gard. see Brand, 4; 6) Min. 
pounded and fine sifted ore. 

Raufch’..., s comp. —bart, m. Germ. Hist. 
Rush-Beard (nickname of Count Eberhard of 
Wirtemberg); —beere, f. Bot. 1) great or marsh 
40* 
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bilberry, whortle-berry (CYaccinfum wligindea , " polytechnical knowledge; —leften, /. pl. real 
Tesh twang, Mack) erem-serry (Emapdirum | | servitute; —Iehrer, m. teacher st a schoel 


char (w.) f. province. 1) a rushing 
stream, waterfall; 2) see Suntel(rilbe). 

Rau’fgen, (w. I. intr. 1) to rash; to 
rustle; to murmar; to roar; r-der Beifall, 
thandering applause; 3) Gord. ins Holy -, 
(of plants) to ran into wood; 3) Sport. to rut, 
to be in rut (of the wild sow), U. ir. poet. 
to sound. 

Raufd‘..., in comp. —enle, f. Ornith. a 
species of owl ( Bubo streptians L.}; late, 7. 
see —pfeife; —getb, m. 1) (gelbes) orpiment, 
king's yellow; 2) (rothes) red orpiment, real- 
gar; —gelbtics, m. see Urfenittics; —gold, ». 
see Glittergold; —griiu, m. 1) sap-green; 2) 
Bot. common cranberry (Oxicoccus palustris 
ne baat f. Ful. hood; —hol3, m. yellow 


{rustling. 
Ren ag adj. 1) intoxicated, tipsy; 2) 
Ranich‘..., in comp. —Iorn, w. ses Raden; 
J. thick-gummed linen-cluth; 
—mittel, n. intoxicating remedy, narcotic; 
—vfeifen, f. pl., —wert, ». Mus. lund sito (in 
organs); —filber, ». thin leaves of silver, leaf- 
silver. [hem, clear the throat, 








Raus'pern, (.) v. tr. & ref. to hawk, 

Ran'te, (w.) f. 1) Bot. rue ( Ruta gravedlens 
I); die wilde —, wild Syrian rue; 2) Ts. 
Math., &c. thomb, lozenge, rhomboid; Jewel, 
facet; Glas. & Wear. pane, square; Lock-sm. 
; Gam. (in cards) diamond. 


bow of a ke} 
Ran'ten, 
stone) in the 
Ran'ten..., in comp. —trscobil, m. Zool. 
lozenge-scaled crocodile; —feld, ». Herald, 
lozenge; —fla, »., -Mäcner, m. rhomboid; 
—flüpe, /. rhomb; Slone-cutt,, &c.favet; form, 
f. rhomboidal form; —fürmig, adj. square, 
rhombic; lozenge-shaped; rhombvidal, dia- 
mondlike;—formig abgetheilt, Herald. luzengy; 
—gewädfe, pl. rutaceous plants (Rutacée 
Bartl.); —gla@, n. square, pane: Herald-s, — 
franz, »., —trone, /. wreath, crown of rue (in 
sume coats of arms); Iren, m. lozenged cross; 
—tmilgtrant, ». Bot, tent-wort (Mauerraute); 
—mustel, m. Anat. rhomboid muscle, rhom- 
boidea: Sl, m. oilofrue; —ridhter, m. Lock-em. 
path, m. Miner. romb-apar 
(Bitter{path); —ftetn, m. rhomboidal precious 
stone; —fidh, m. Sew. lozenge-stitch ; —ftrang, 
—bvlered, »., —vierung, 7. 
rhomboidal square; —weile, ade. & adj. 
lozenge-wise. 
Ra'veling, (sir.) m. Mar. eddy. 
Ra'vendad, (str.) m., Ra'vendtäd, (str.) 
n. Comm. raven's-duck. 
Ray'grad, see Raigras. (See. 
® RE, adv. (Lat. re) coll. back (again); see 
® Reactibn’, (w.) f. (Fr.) reaction. — 
Reactionar, I. adj. reactionary ; II. a. (str.) 
m. Pol. reactionist. 
® Re'dgens, (not ded., pl. Reagen'tien) vn. 
(1. Lat.) Chem. reagent; —papler, m. Chem. 
test-paper; (blaues) litmus-paper; (gelbes) 
au 

















reums-paper. 
® Real’, L adj. (L. Lat.) real; IL(w., Gen. 
sing. sometimes str. [deo R-6]) m. (Span.) 
real (a Spanish coin); IIL. corr. for Regal, 2. 
* Real’..., in comp. real (dinglid zc.); 
—tatalog, m. catalogue of books arranged | Wit 
with reference to their scientific contents: 
—definition, /. Log. technical definition. 
® Realien, pl (L. Lat.) 1) realities, real 
things; 2) real science. (outrage. 
* Redlinjiirle, (m.) f. Law, real injury, 
* Realifi'ren, (.)v. tr. CF.) 1) to realise; 
einen Berfauf —, to effect a sale; 2) to con- 
vert into money, to dispose of. 
® Realität, (w.) /. reality; real property. 
"Beil... in comp. —tenntuiffe, /. 





of arte; —fdule, f. a school in which! 
arts and sciences as well as langnages are 
taught, school of utility; —werty, m. real or 
actual value; —wörterbuh (-Iericon), 
dictionary of (real) sciences, compendious | 
cyclopedia. 

* Reaffecurant’,, (w.) m. (L. Lat.) re- 
insurer. — Reaffecurang’,(w.)/.re-insurance, 
counterinsurance. — Seaffecuri’ren, (w.) v. 
dr. to re-insure, 

Reb’... in comp. (cf Reben .. .,in comp.) 
—afer, m. field planted with vines; —binbe, 
J. see Waldrebe. 

Ré'be, (w.) f. 1) branch (tendril) of vine; 
vine; indianifde —, Virginian silk; indifde—, 
oe firger; wilde —, see Waldrede; 
2) Script. offspring. 

* Rebel’, (1.) mı. (Lal.) rebel, mutinser. — 
ReveMisn’, (vv) /. rebellion, mutiny, insur- 
rection. — Rebelli'ren, (w.) v. intr. to rebel, 
mutiny, — 
tinous. 

RU ben, (w.)». tr. & tnir. to bind the vine 

RE ben. comp. —lgutig, adj. Bot. 
hederiform, hederaceous; —afte, /. vine-. 
ashes; —ange, . Vint. vine-bud; dears 
province. willow; berg, m. vineyard; —Slatt, 





. vine-leaf; int, 1. see —faft, 2; beide, | 
‘J. Bot. enanthe ( Gnanthe fistulösa L.}: —gang, : 
nm. , blem; —bant, f. see —bret. 


m. a walk lined with vines; —geläuder, 
vine-trellice; —gott, m. the god of wine, Bac- 
chus ; —hain, —hügel, m. vineyard, hill covered 
with vines; —holz, st. wood of the vine; cut- 
tings of vines; —{anb6, m. vine-leaves; —Iefe, 
J. (Freiligrath) vintage (Beinlefe); —meffer, 
". praning-knife, vine-knife; —monat, m. 
September; —pfabl, m. vine-prop; —reid, 
adj, rich in vine; —faft, m. 1) juice running 
pad as vine when it is cut; 2) *, juice of 

wine; —[Snitter, m. Bniom. stag- 
Beetle {oistataer, —{Gob, m. see —fproffe; 
—{a@ule, f. narsery of vines; —{@wary, ». 
vine-black; —{plge, /. tendril of vines; vine- 
branch; —{proffe, /. vine shoot, vine-spri; 
vine-sprout; —ftab, m. Myth. thyrnus;—Reder, 
—ftigler, m. Entom. vine-weovil (Rhynchiles 
betulets T.); —ftod, m. Bot. vine (Weinftod); 
—füg, n. plot of ground planted with vines; 
—tprüne, /. see —faft, 1; —treibend, adj. Bot. 
hederiferous, sarmentous; —waffer, m. see 
—faft, 1; widler, —wurm, m. Entom. vine- 
grab, vine-fretter ( Pyrdis vitis L.); -Jinte,f. 
tendril of vines, 

Reber, (str.) m. vine-grower or dresser. 

REb' gewhSS, (str.) n. growth of vino. 

_ Reb'huge, (str, pl. Reb’hühner) m. Ornith. 
partridge ( Perdiz cinerda Briss.); —[Quepfe,f. 
partridge-snipe. 

Reb'HAguer..., in comp. —fall, m. vee 
Rerdenfalt; —garn, —neg, n. partridge-net, 
tunnel; —bumd, m. setting-dog, spaniel; 
—traut, n. Bot. pellitory of the wall (Bande 
fraut); —mörfer, m. Gunn. partridge-mortar; 
—tnf, m. partridge-call. 

REN’ ..., in comp. —Ianb, n. land planted 
with vines; —laué, f. zum: grape plyl- 
loxera ( Phylazära vastitriz, 

Reb'ling, (str.) m. seo Sebeeiyefte. 

Por in comp. mann, m. province. for 
ieffer, ». see Rebenmefler ; — regt, 
adj. ae of wine) genuine, unadulterated; 
—jhoß, m. see Rebeniprofie; —ftod, m. vee 
Rebenftod. [recapitulate, 

* Recapltali'ren, (w.) 9. dr. (L. Lat.) to 

® Recenfent’, (w.) m. (Lat.) critic, re- 
viewer. — Recenflöw‘, (w.) f. criticism, re- 
view; revisal (of a text). —Mtecenfl'ren, (w.) 
®. ir. to criticise, review, consure, 

* Recepif'fe, (sir., pl. R-[6]) m. (Lat) 






pt. | Comm. receipt, acquittance. 
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Rebel'lify, adj. rebellious, mu- | 
[tendrils. | loom). 


“© Mecept,, (str) n. (Lat.) Med. mein 
tion, recipe, receipt. — rims, 
Pharm. dispensing assistant. — Wecesetr’ 
tum, (eir.) f. Med. theory and art of pre 
scribing; Pharm. art of dispensing ; 





n. | tridgter, m. spothecary's funnel for Ailing 


medicine phials. 

* Rece¥’, (str.) m. (Lat.) 1) dissotetion 
(of an assembly); 2) treaty, compact, agree- 
ment; 3) Law, verbal statement of a legal 
argument by a pleader; 4) Comm. non-pay- 
ment of a debt, arrears; in comp. Min. 
—buh, u. book or ledger where the debts of 
a mine are kept; —[@reiber, m. comptroller 
: of mines. {beere. 
Reth'beere, (w.) f. province. see Johaunis- 
| Redh’en, s. (str.) m. 1) Gard. rake; 2)6) 
j clothes’ rack oy rail; 5) a rack with pegs; 
3) T. grate (in a pend, &c.); barrier of wood; 
4) T. a) Clock-m. aa) rack; carb ef tho main- 
spring ( Toth. ); db) ratchet(-wheel) (ina clock} 
0) rake, flyer (of a spinning-wheel); c) Wear. 
picking-stick, driver, picker (of a ribbon- 


Redh'en, (w.) v. ir. & intr. to rake. 
Reden... (for Redn..., from Redarn), 
in comp. —amt, n. audit-office, chamber er 
| conrt of acconnta. {like, grate-like. 
Rem... (8.) in comp.—artig, adj. rahe- 
Red'en... (for Redn..., from Rechnen), 
in comp. —an{gabe, /. sum, arithmetical pre- 





Red'enbohrer, (str.) m. T. gimlet. 

Reden... (for Rehn..., from Rednen), 
in comp. —bret, ». counting board, black 
board; —Sn@, ». ciphering- or reckoning- 
book, arithmetic book. 

Rechenci’, (w.) f. province. ace Redenamt. 

Reden... (for Redn..., from Reduen), 
in comp. —febler, m. seo Rehnungsfehler; —» 
eriffel, m. slate pencil; —Sout, f. +, parch- 
ment ; —fammer, f. see —amt. 

Redd enterbe, Eo AG pl. Clock-mm. 1) rack- 
groove; 8) fangs of a ratchet. 

Rech’ex... (for Regn..., from Rechnen), 
in comp. —tnedt, m. coll. ready reckoner; 
—tunft, f. arithmetic; —flinfiler, m. arith- 
motician; —Iehrer, =. teacher of arithmetic; 
—mafd@ine, /. caloalating-machine; —meifter, 
m. arithmetician, accountant ; —pfennig, m. 
(eard-)eounter 

Wed'enfchaft, (w.) f. account; zur — for- 
dern or ziehen, to call to account, call. to bring 
to book; — {duldig fein, to be accountable: 
— geben or ablenen, to give an account, to 
account for. — Rety'en {chattlieh, adj. pertain- 
ing to, or giving an account. — Stedj‘en- 
fdalts..., in comp. —beridt, m. rtatement 
of accounts; —pfii@tig, adj. responsible, ac- 
countable. 

Red'en... (for Redn..., from Rednen), 
in comp. —{@teber, m. sliding-rule; —f@ule, 
f. eiphering-school; —{ijiiles, m. pupil in 
arithmetic; —fläbe, m., —Ribsjen, m. pl Na- 
pier’s ruds or bones. 

Regen... (2.), in comp. —Riel, —sahn, 
m. handle, tooth of a rake. 

Reg'en... (for Redu..., from Reduen), 
in comp. —ftift, m. see —priffel; —ftumbe, / 
lesson in arithmetic; —tafet, f. 1) elate- 
board ; 2) counting-board; 3) abacus, multi- 
plication- or counting-table; —tif@, m. coun- 
ter; —uuterridt, m. instruction in arithmetic; 
—aiffer, f. cypher, figure. number. 

* Recherche (pr. refhtr’ichel (w.) f. (Fr) 
investigation (Rad forfdung).— Recergi'ren, 
(10.) 9, tr. & intr. to investigate, Ac. — Rex 
derdiet‘, p. a. recherché(of studied alegance 
or refinement). 

Re'Ting, (sir.) m. 1) prosinc. perch: 2) 

Rednei’, see Redenci. [see Rehling, 2. 

Reduen, (w.) v. tr. & intr. 1) to reckon, 
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count, caloulate; to cipher; 2) to esteem; 3) 
to rank, class (ju, with); nad etwas —, to 
count by ...; auf etwas (Acc.) —, Ag. 1 to 
lay one’s account with ...; to count, depend, 
reckon, or rely upon; %. to expect to find; 
mit Einem —, to account with one; to settle 
accounts with one; faljd —, to miscalculate, 
miscount, misreckon ; Cine ins Andere —, to 
reckon or take one with another; Wes in 
Allem gerednet, taking all in all, on the 
whole; für Nichts —, to account as nothing, 
to make ‘RO accuunt of; alé verloren 2. —, to 
consider, to look upon as lost, &c.; Comms. 
ued (in) Thelern —, 1. to account in thalers ; 
2. te keep accounts in thalers; man rednet 
den Schaden anf ..., the damage is estimated 
at; ih rechne fider baranf, I make sure of it; 
iG reine c8 ari zum Verdienft, I make a 
merit of it; das tanfmdnnijde — (v. 2. /sir.] 
m. ). commercial arithmetic. 5 
Regs ner, (sir.) m.reckoner, arithmetician, 
calculator, accountant, computor; er ift ein 
guter —, coll. be is sharp at sums. 
Reguerei’, (w.) f. cont. mode or practice 
ef reckoning, £0. 
Red’ uung, (w.) f.1) calculation; account, 
, score; 2) Comm. bill, invoice; 3) 
rum, arithmetical problem ; ciphering, arith- 
matic; 4) fg. opinion, calcalation, supposi- 
tion; offene —, open or unsettled account; 
eine effene, laufende —, an account current; 
enf —, on or for account; auf neue —, upon a 
new score; auf alte —, upon old or former 
account; auf or flix feine eigene — arbeiten, to 
werk on one's own account; Handel auf eigene 
—, trade on one's own account; fg-s. fi 
(Dat) auf etwas — machen, see auf etwas Rede 
men; au® der — fommen, to lose reckoning 
of ...; für — wen e# angeht, for whom it 
may concern; (eine) — geben or extheilen, to 
deliver an account; — geben or eröffnen, to 
ledge a credit, open an account; die — auf» 
heben, to withdraw the credit; in — fichen, 
te be in account (mit, with); wir fliehen mit 
diefen Herren nicht in —, we have no account 
with these gentlemen; id bin nicht auf meine 
wy calculations have not proved 
ee Fite, to keep accounts; (Einem) 
auf — fieflen, in — bringen or fegen, to put or 
set (down), to place, bring, carry, or pass to 
(one's) account; Eines — belaften, to carry to 
one's debit; cine — fliehen, abfhliehen, 1. 
te balance, to settle an account; 2. Ag. feine 
— mit dem Himmel fdliefen or maden, to 
make one’s peace with heaven; eine — durd- 
teduex, to count over, cast up an a000unt; 
für — und Gefahr, for sccount and risk; R-cn 
abfplichen, to settle accounts; feine — finden 
bei ..., to find one’s seoount (in); to turn or 
render to account; ¢8 gibt gute —, it pays; 
Aare. einer Sache (Dat.) — tragen, to make 
allowance for, of. Berüdfichtigen ; ein Strid 
ward dic —, disappointment; Ginem einen 
Exrih durd bie — maden, to thwart, frus- 
trate one's designs; in — ziehen, to take into 
account. 
Ges'xungs..., in comp. -abhörer, —ab> 
nehmer, m. auditor of accounts; —abbérung, 


—ehnafie, /. audit; —ablage, —ablegung, f. | ti 


rendering of accounts ; —abfqjiug, m. (closing) 
balance of account; —amt, m. see Redenamt; 
—ert, f. 1) method of calculating; 2) one of 
the four elementary branches of arithmetic; 
—ertifel, m. Comm. ses—foften, 1; —anfgabe, 
f. arithmetical problem; —anffeber, m. andi- 
toe; —an$jug, m. abstract of one's account; 
acooent-carrent, account-statement ; —beams 
seite), m. officer to whom the management of 
accounts is intrusted, accountant; Such, ». 
accoant-book; —febler, m. error of calcula- 
tion, miscalenlation; einen fehler begehen, 
te misceunt, miscalcalate; —forberung, /. see 








Budidguld; —führer, m. book-keeper; ac- 
countant, keeper of accounts; —geld, m. see 
—mänze; —fabr, ». Slat. fiscal year; —fams | 
mer, f. chamber of accounts; —tunft, /. see 
Redhentunft; —lifte, /. statement of accounts; 
—mafhine, /. see Rehenmaihine; —miinge, f- 
money of account; coin (such as a 
pound sterling); —pflichtig, adj. accountable, 
responsible; —rath, m. member of the cham- 
ber or court of accounts; —reft, m. balance, 
remainder, residue (of an account); —reviflon, 
J. andit; —resifer, m. controller, auditor; so- 
countant; —fadje, f. matter of account; —e 
aldo, m. see —reft; —tafel, /. Mar. Gunter's 
scale; —unter{udung, /. audit; —wefer, ». 
1) business of accounts; calculations; 2) ac- 
countantsbip; fein —twefen liegt im Urgen, his 
accounts are in a muddle; —wiflenfäaft, /. 
see Rechentunft. 

Reden, (1.) f. (from Rechen, v.) Husd. 


a litter made of leaves of fir-trees and moss. ; 


Reit, adj. & ade. 1) right; (vom Gegen» 
Rand aus, nidt vom Befdauer) proper right; 
Herald. dexter; Man. of: die t-e Seite, the 
far side, off side; da8 r-e Auge, the off eye 
(of a horse); der re Arm (eines Cavalleriften), 
the sword arm; 2) straight; 3) just; 4) a) 
trae, real, genuine; regular, downright, 
thorough; ein r-er diige ( Schiller), atrus- 
born archer; 6) legitimate; 5) correct ; aocu- 
rate; 6) in right state, in right condition; 
proper, fitting, suitable, convenient; agree- 
able; well; 7) ade. greatly, remarkably, very; 
eben—, pat, apropos, in the very nick of time; 
meine r-e Schiwefter, my full sister, my sister 
of the whole blood; die Schuhe find mir —, 
the shoes fit me; in feinen Schuh —, fig. At 
for nothing; r-er Hand, on the right hand 
(side); zum t-en Zeit, in duetime; mir ift nicht 
—, col, I am not well; 8 war ihr nicht gang 
—, she was a little low; mir ift alles —, Iam 
content with every thing; ¢8 Einem — ma» 
hen, to please one; man fann ihm nidts — 
meden, nothing will satisfy him; wo or wenn 
mic — if, if I am not mistaken; Sie greifen 
die Sache nit — an, you do not go the right 
way to work; nicht — im Kopfe fein, to be 
somewhat cracked; er ift nidt —gefdeidt, ho 
is not in his right sensea; das ift ifm ganz 
— or ihın iR — gefcheben, ho is rightly served; 
daé geht nicht mit r-en Dingen zu, 1. there is 
witoberaft in it; 2. it is not done quite fair 
or honestly; mir ift ¢@ fo gam —, that quite 
meets my views; ¢8 wäre mir {don — hier zu 
wohnen, I could be contented to live here; 
es ift mir fchon —, quite weloome; Sie haben 
gany — gefehen, you have seen all things as 
they are; — und billig, right and proper; nicht 
— verftehen, see Mifverftehen; ich vermuthe, 
ex hat Sie nicht —verftanden, I presume he did 
not rightly understand you; der W-e, the 
right one; tron. a nice fellow; proverd-s: at 
Einem — ift, ift dem Andern billig, what is 
fair for one, is fair for all, stig. whatis sauce 
for the goose, is sauce for the gander; thu’ 
—, fürchte Gott und {dene Riemand, be good, 
be just, be fearless; etroas R-e8, a great 
an mas, many things; srom. nothing par- 


Rect, s. (sir.) n. 1) right; 2) justice; 3) 
law; 4) just claim (auf [sth Acc.), to}; just 
due; 6) privilege, immunity; 6) system of 
laws, science of laws; 7) administration of 
justice, proceeding by law; 8) judicial sen- 
tence; 9) tax, duty; Seine R-e, short duties; 
eingehende und ausgehende R-e, see Cinfuhre 
umd Ausfuhrzoll; das geidriebene —, statute 
law; daé gemeine —, common law; — haben, 
to be (in the) right; mit (gutem) —, with good 
(in all) reason; fein — fucjen, to go to law; 
er hat fein — dies zu thru, he is unwarranted 
in doing this; baé — was er an Allem hat, the 


629 


right which he has to all; — behalten, to carry 
the point, to gain; Einem — geben, to yield 
| the question to one, to concede the point; 
see | to acknowledge that one is right, to agree 
with one; id gab ihr —, I declared she was 
in the right; Einem das — zu etwas geben, to 
give one the right to do anything, to em- 
power one; — fpredien, to sdminister justice 
or the law; von R-€ wegen, according to law; 
by right; justly, strictly; if justice were at- 
tended to; (at the conclusion of judicial de- 
crees) according to justice and the laws; zu 
— fteben, to abide (the decision of) the law; 
zu — befteben, to be good in law; die R-c fiu- 
diren, to study or follow the law; ein Doctor 
der R-e, a doctor of law; ein Doctor beider 
R-e, a doctor of canonical and civil law; ein 
Student der R-e, law-student. 

Red'te, (ww) J. 1) the right (hand or side); 
(vom Gegenftawd aus, nicht vom Befdaner) 
the proper right: 2) Fol, the right, rightside 
or section (of political assemblies); von der 
R-n nad der Linten gehend, Bot. dextrorsal. 

Rest’... (adj.), in comp. —ef, m. Geom. 
rectangle, parallelogram ; —edig, adj. rectan- 


Reg'ten, (w.) e. intr. 1) to be at law, to 
litigate; 2) to dispute, argue, reason; 3) to 
remonstrate; to expostulate. 

Rech'tens, provinc. & Law, Gen. of Reit, 
8.5 08 ift —, it is lawfal or according to law; 
ein Schein —, semblance of right or justice; 
in aller Form —, in judicial form; der Weg 
—, logal proceeding, cf. Redhtegang ; den Weg 
— betreten, to have recourse to law. 

Reit’... (3), in comp. —fertig, adj. +, 
just, right, righteous; — fertigen, (m. & insep.) 
®. tr. to justify; to warrant; to vindicate; to 
clear; to deband; nicht zu —fertigen, unjus- 
tifisble, unwarrantable; —fertigung, /. justi- 
fication, vindication; apology ; bie —fertigung 
duch den Glauben, Theol justification by 
faith; —fertigungsgrund, m. justifying rea- 
“ plea; —fertigungeigrift, /. voucher; 

nach —finden, Comm. if found correct, 

Regt’... (adj.), in comp. —fallen, x. 
Min. regular hading; —{ ), m. roan horse, 
true sorrel-horse; —glinbig, adj., —glin- 
bige, m. & f. orthodox; —gldubigtett, /. or- 
thodoxy. 

Regt’... (8.), in comp. —haber, m., —har 
berin, /. = person always maintaining to 
be in the right, dogmatical person, dispu- 
tant; für einen —haber gelten, to appear ob- 
stinate; —haberel’,/. stubbornness of opinion, 
positiveness, dogmaticalness, obstinacy; — 
haberifch, adj. dogmatical, obstinate, positive. 

Regt’... (adj.), in comp. —heratg, adj. 
ses —fhhaffen; —Iäufig, adj. Astr. moving in 
the right or ordinary direction (¢. e. from 
cast to west); —Iehrig, adj. orthodox. 

ReGt'lid, I. adj. 1) a) righteous; just; 
db) upright, bonest, loyal, creditable, repu- 
table: 2) lawfal, judicial; r-e8 Hilfmittel, 
remedy at law; r-e @ültigfeit, validity in 
law; — begründet, logitimate; II. M-Feit, (m.) 
J. 1) righteousness, &0.; 2) rectitude, honesty, 
probity, integrity, loyalty. 

Regt Tesend, adj. loving right and justice, 
righteous, just. 

Ret linig, adj. rectilinear. 

Redht'184, adj. 1) unjust; 2) illegal, con- 
trary to law; 3) beyond the pale of the laws. 
- R-figteit, (w.) f. Megality; the being be- 
yond the pale of the law. 

Regt’... (8.), in comp. —miifig, adj. le- 
gal, lawful; legitimate; —mitfigfeit, /. loga- 
lity, lawfalness, legitimacy, validity ; justice. 

Rest ortig, see —wintelig. 

RethtS, ade. at (on) or to the right hand; 
— md linke, right and left; fih — fegen, 
wenden, to sit down at, turn to the right; 
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die ecfie Liber -, , the fret door to theright; J. legal situation; —legre, /. see —tunde; — 
— {epteiben, Comm, to enter en the creditor's cheer, m. teacher of tho law, proseancr of | beider; 2) ser 


aide; —her, ade. from the right side, hither; 
bin, ade, towards (or on) the right hand; 
— firiden, n. plain knitting; —am, ade. to 
the right about; —um fehrt cud! Mi. to the 
right about! right about, face! 
ReGts’..., in comp. —abtretung, f. 
sion, transfer of a (the) right; wattertolimer, 
n. pl. legal antiquities. 
ReGi fam, 1. adj. (Voss, weusual) just; 
U. R-e, (w.) f. privilege, see Geredtiame. 
Rests’ ..., in comp. —amt, n. judicial 


office, court of jedicature; —anpängig, adj. | —( 


pending at law or before a court of law; — 
aniyru@, m. legitimate claim; —anwalt, m. 
see Anwalt; —anédrud, m. legal or law-term; 
—onsiyruß, m. see -iprud; beauftragte, /. 
ace —betrante ; —beflifien, adj. studying (the) 
law; ein —beflifiener, m. student at law; law- 
yor; —befugnif, #. competence; —bebelf, 
benefice of the law; —behärbe, /. court of 
justice; —beifiaud, m. 1) legal sesistance; 
2) legal assistant, advocate; —belebrung, f. 
consultation, information with respect to 
legal matters; —berether, m. logal adviser, 
counsel; —beftand, m. authenticity; —beftiins 
big, adj. valid, legal, in due form, authentic, 
judicial; —beftiindigtett, /. validity, legality; 
authenticity; —betrante, m. (deci. ke adj.) see 
—beiftand, 2; —bewelé, mu. Law, deduction. 
Red idaffen, I. adj. righteous, just; 
honest, upright; right; II. R-Beit,/.righteons- 
ness; honesty, probity, uprightness ; integrity. 
Regt fareibung, (w.) f. orthography. 
ano, In comp. —Confulent, m. see 
—anwalt; —treger, mm. cont. pettifogger, ca- 
viller, cbicaner, prevaricator; —dreberel, /. 
pottifogging, chicanery; —einwend, m. Law, 
traverse; plea; einen —einwand gegen ... vor 
bringen, to traverse. 
Regt feitig, adj. see Redtlinig. 
Reis". ,., sn comp.—erfabren, adj. versed, 
skilled, learned in law or jurisprudence; — 
erfenunng, f. ses —{prud; —ermeis, m. see 
—beweis; —fühie, adj. competent; —fäßtgfeit, 
f. competence; —fall, m. case inlaw; —fällig 
werden, to lose one's case, suit, action; — 
forderung, /. legal claim, lawful demand, 
logitimate pretension; —form, f. legal form; 
—fbrmig, adj. & ade. according to the form of 
law, in legal terms; nicht —förmig, injudicial; 
—frage, /. law- or legal question; moot-point; 
gang, 1m. proceeding at law, legal procedure, 
conree of law, operation of the law; —gebände, 
n. Ag. body of laws; —gelabrigeit, —gelegr> 
famtett, —gelebrtheit, /. jurisprudence, law; 


—etlebrt, adj. learned in law, versed in jaris- | /. 


pradence; —geledrte, —fundige, m. jurist, 
lawyer; —gemäß, ade. according to law; — 

selu@, m. suit at law; —grund, m. legal 
ground, argument, or title; —grumbfag, m. 
Principle of jurisprudence; —giiltig, adj. valid 
er good in law; legal (debt); —gilltigteit, /. 
validity, legal force, sufficiency in law; zur 
—pilltigteit fehlt nod daß ..., to make it valid 
it is still required that ...; —gutadten, m. 
opinion (of counsel); ein —gutachten einholen, 
to take the opinion of counsel; handel, m. 
action, cause, lawsuit, process; —hängig, see 
—anhängig; —sillfe, /. Lav, legal aid, relief; 
—bülfe fudjen, to seek legal redress; Mage, 
f. accusatory Libel; —Buiff, m. (legal) artifice, 
chicane, quirk; —fofter, pl. costs of a law- 
suit; —fraft, /. force, might of law; bie—trajt 
verlieren, to fall into abeyance; —triiftig, 
adj. valid in law, legal; —friftig werben, to 
become final; —frilftigen, (w. & insep.) o. tr. 
to render valid in law, to validate, legalise; 
—triftigteit, /. validity; legality; —tunbe, /. 
1) selenoe of the law, jurispradence; 2) legal 
doctrine; —fundige, m. see —gelchrte; —lage, 





laws; —mittel, m. remedy at lew, legal mesas | 
ofredress, legal remedy: : —minbel, m. client ; 
—netthell, m. yrejndice; —pilese, ‘7.sdmini- 
stration of justice. 

Reaeiyseaeeng, (#.) f. L (from m: 
adj.) right, correct pronunciation, ort! 
IL (from Rest, 2.) ves 

Rehts’..., in comp. —regel, /. rule of 
law; nad der —cege! da§ ..., according to the 
law maxim that ..; —fede, /. soo handel; 
—jeg, m. 1) thesis in law; 2) legal axiom; 

j@tiefung, f. recess (of the courts of 
justioe); —{@tinge, /. snare spreed by the 
law, chicane; —{@ing, m. judgment or decree 
of a court of law; —fa@rift, /. 1) pl. acts; 9) 
justificative memoir; 3) any legal writing or 
work; —[prade, f. language of lawyers, law 
terms or language, legal terminology; — 


m. | fpreiger, m. judge, magistrate; —fyregung, 


F. 1) administration of justice; 2) or —fyrug, 
m. legal decision, sentence, verdict, adjudi- 
cation; Rand, m., Matt, /. jurisdiction; 
cugnizance; —Ränbig, adj. subject te a cer 
tain judicature; —ftrelt, m. 1) lawsait; 2) 
controversy on a point of law; —ftubl, m. 
court of law, tribunal; —titel, m. legal title; 
ein fdeinbarer —titel, title, colourable title. 
RegeiAder, (sir.) m. plaintiff. 
Rehes'..., in comp. -anfühigleit, /. dis- 
ability; —ungleta@geit, /. disability; —ungill- 
tig, adj. unavailable (in law), insufficient (at 
law), invalid, illegal, nugatory; 


formality; —verbreger 2¢., ses —dreher 2.5 
—werfabren, . legal procedure, judicial pro- 
cooding; ein peinliche® —verfabren, a criminal 
prosecution; —verfaffung, /. Jeticatere = 
verganbdlung, f. suit, 
big, adj. versed in the law or in Jurispradence; 
—bertreter, m. advocate, solicitor; —verwal- 
tet, m. administrator of justice; —sormund, 
m. legal adviser, counsel; —weg, m. see — 
gang; den —weg betreten or cinfdlagen, to 
have recourse to law; von —tuegen, in justice, 
by rights ; fo geideben von —wegen, Law, done 
in due form of law; —widrig, adj. unlawful, 
illegal, against the law; —wiffenfdaft, f. 
science of the law; jurisprudence; wohl» 
that, /. benefit of the law; —wort, m. term 
in law, law-term; —gug, m. Snftengengiig ; 
—jwang, m. compulsion by way of law, juris- 
diction. 

Regt’... (adj), in comp. —thun, m. 
acting righteously or honestly; —twinfelig, 
adj. rectangular, right-angled; —winfligteit, 

rectangularity; —jeitig, adj. seasonable, in 
the right or in due time; in due course; — 
yeitige Klindigung, due warning; —aeitigtelt, 
J. the being or happening at the right time. 

* Recipient’, (w.) m. (Lat) Chem., dc. 
recipient, receiving vessel, receiver. 

* Reciprocitdt’, (w.) /. (L. Lat.) recipro- 
city. — Reeiprdt, adj. reciprocal. 

* Reciti'ven, (w.) v. ir. (Lat.) to recite, 
&o., vee Herfagen. — Recitatisn’, (m.) f. re~ 
citation. — Recitaty’, (eir.) m. Mus recita- 
tive. 

Red, (str.) m. 1) Gywn. horizontal pole; 
2) provine. scaffold, wooden horse. 

ReCbant, (sir., pl. R-binke) f.1) T. beach 
on which metals are stretebed or skins dressed ; 
2) rack. [R-nbaft, adj. gigantic; heroic. 

Ree, (w.) m. (t 4) ®, giant; hero; 

Rete, (w) J. 1) the (act of) stretching, 
racking, &e.; 2) stretcher; instrament for 
stretching; rack; 3) Mar. (gun-)rack; 4) Rope-m. 
rails; —bein, m. provinc. Death. 

Neem, (w.) ». tr. 1) to stretch, extend, 
strain; 2) Metall. to dolly, tilt; 3) Smith. to 
Matten, lengthen, extend; 4) Cloth-m. to rack. 
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Red hotber, (otr.) m. provinc. 1) soe Bade 
gee (lieder. 


Red’ ..., in comp. (from Reden) -hölger, 
' u. pl. Shes-m. boot-stretchers ; fen, m. 
kanmer-smith; fragen, m. Wear. stroich- 
ing-teol;—felt, n. cord for stretcking ; — werk, 
n. rail-femce; —jeng, n. implements for 


streteking, racking. 

* Reclamant’, (w.) m.(L. Lat.) recisimer, 
claimsat. — Weclamatiön’, (w.) /. redama- 
tien; Mar. claim. — Reclame, (w.) f. (Pr) 
; 1) (bei der Severe’) reclaim ; 2) ( Zeitunge—) 
iPass pefing ; —teften, pi. roclaim-charges ; 
—yroceh, m. action of redsim. — Reciami’- 
ven, (w.) 9. ir. to claim back, reclaim, to 
Belt, restitution of .. 

© Recognition, 9772 (Lat.) Law, ac- 
; R-Sgelber, pl. 


knowiedgment rooogaitery- 
reats; R-scegiftratur, f. logal sey serecers 
of the fact of a person's acknowiedging his 
signature (under s document); R-#f@ein, m. 
| Comes. Will (receipt) ad interim. 

* Recogusfct'ren, (w.) v. tr. ( Lat.) 1) Mat. 
to reoonnoitre; 2) Las, to acknowledge ; cine 
Handiärift — laffen, to have # bandwriting 

cortified; fi — leffen, to have one's self 
identified. — Recagusfchrung, (w.)f. Mi. 
TOMARCHTIDE, Foote pnlonenet! view of a place. 

* Recommandatisy’, (w.) /. 1) recommen- 
dation; 2) Fost. seeEtufdreibung; R-Ogebiigr, 
2¢. s0e @infahreißegebähr. rss renrisg tho 
(w.) 9. ir. to recommend; einen Brief—, Pet. 
ace Einfdreiben laffen, Tecemmanbirt, p. « 


ungültig: | (of letters; defore registration: to be) re- 
teit, f. insufficiency (at law), illegality, in- | gistered. 


[certificate of restoration. 

* Recanfiructiäuß'sriel, (sir.) m. Comm. 

® Reconvalefcent’, (w.) m. convalescent. 
® Reconvaledceng’, (1.) f. (L. Lat.) con- 
valescence. 

® Recouventent’, (w.) m. (L. Lat.) Lew, 
recriminster. — Reconvent'rem, (w.) v. intr. 
to recriminate. — Secouventidu’, (w.) S. 
1) reconvention; 2) ase Gegentlage. 

Recrhit’, (e.) m. (from the Pr: recree) 
reoruit. —Recruti'ren, (w.) ». tr. to recruit. — 
Recruti'rung, (w.) /. the (act of) recruiting. 

* Rectafcenflan’, (w.)/. ( Lat.) Ast. right 
ascension (gerade Auffleigung). 

Rec'tawedfel, (sir.) m. (in Deutidglend: 
night an Order) sola-bill; (in England: wenn 
keine Order genannt ift) direct bill. 

* Rectifica’bel, adj. (L. Lat.) rectifiable. 
— Rectifict’'ren, (w.) 0. ir. Chem. to rectify; 
to try (a Hquor); höhft —, to alooholise. 

* Rector, (sir., pl. [w.] Recte’ren) m. 
(Lat.) rector (the highest academical dignity, 
also: director of a gymnasium), — eines 
Colleginms, principal of a college; —wärde, 
S., Rectorat’, (str) m. rectorship. 

* Recurri‘ren, (w.) 0. intr. (Lat.) to have 
recourse (auf /with Acc.], to). — Recurs’, 
(sir.) m. Law, soo Regret. 

* Mevactenr’ (pr. -tör], (str) m. (Pr) 
editor of a newspaper or journal; reviewer. 

he Revectian, (a) f.(L. Lat.) 1) editorial 
management; editorship; 2) a) collect. the 
editors; b) editors’ office; 5) soe Wiens; 
4) version. — Redactionel’, adj. editorial 

RUd'att, [. see Redcett. ecsavatire. 

* Revati'ren, (m.) o. ir. to antedato, see 

Rev'verbrét, (alr, pl. R-er) m. Mar. 
seattle of a boat's well-room. [(the sails). 

Rev'dern, (w.) v. ir. Mar. to trim, dress 

Rede, (m.) 7. 1) «) speech, language; 
DE Rx, pl (ompty, &c.) words, (abusive, &c.) 








prose; vergefien 
of one who interrupts thespeech of another) 
do not forget what you were going to say; 


Red 


(&imem) — eben, — und Antwert geben, to 
answer (ane); to give scoount; ex wollte mir 
berüßer nicht — fichen, he would not deign 
mo an explanation; die in — fichende Sade, 
the point, subject in question; Einem in die 
— fallen, to interrapt one; davon ift die — 
nit, that is not the question; weven ift 
die —? what is spoken of? what is the 
question? what is the speech about? von 
weldem Krieg ift hier die —? what war is 


teine —, there is no question or doubt 
a reget Deven fann 
— nidt) fein, that is ont of 
er 
I always said; wenn die — 
en is mentioned; 
meation, to discuss; der — 
en ngreement; c# 
ses iR der — night 
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a speoch, to deliver an oration; cine 
— halten, to deliver a malden-spooch. 

Bere... (derived from Rede & Reden) 
in camp. —accent, m. ses —ton; —art, /. 
1) mode of speaking, manner of exprossion, 
parlance; 2) dialect; —bilb, ». figure, trope; 
—büßne, f. soo Rebuerbühne; —fertigheit, 7. 


i 


tun, /. oratory; Thetorie; die 
ieee Aes bl nic tinfler, m. 
; —tlirge, f. lsconiam; —inftig, 

desirous of speaking, talkative. 
even, L. (w.) 9. tr. dintr. to speak (mit, 
te, with), to talk; comverse; to discourse; 
woven — ic? what are you talking of? id 
tede von Denjewigen welde, 2¢., I speak of 
those, doo.; (mm) wit Cicere gu —, to borrowthe 
language ar to use the words of Cicero; 
Einen Biel — 1. to roprore, earar, Dane 
one; 2. +, to slander; fdledt zu — fein, to 
have mo good to say (auf [with Acc.], of); 
auf Einen —, Einem zu Leide —, to speak ill 
of one; Einem das Wert —, tospeakin one's 
behalf; er läßt mit fig —, 1. ho is open to 
osavictien ; 2. Comm. he is open to an offer 
or not averse to bargaining; er läßtnidt mit 
fib —, be hears no reason, cf. Seffen; den 
Seuten viel vow fidh zu — geben, to get vastly 
to be talked about; zum Grieben —, to speak 
ina way, to be an advocate of 
peace: Il. 9. 8. (atr.) n. the (act of) speaking, 
dc; viel R-4 von etwas machen, to make much 
ade or fess about = thing; to branch ent 
upon a thing. 

Redenv, p. a. speaking; expressive; t-¢ 
Rüufte,art of oral representation (opp. plas- 
pola ein t-de8 Wappen, Herald. canting 


“eevensert, (#.) f. 1) phrase, expression, 
i eigenthlimlice —, idiom; 2) pl. fg. 

cupty words, words of course. 

Redepran?, (ee) 10 0 hesbpie igs 

Miperei‘, (w.) ee: (particul. empty) 
talt, sayings (Gerede 

Rede... in a . —fang, m. recitative; 
te, m. sentence; -Iden, adj. shy of 
speaking, silent; —{@mud, m. 1) rhetorical 
omaments; 3) or —fGwulf, m. bembast, 
fastion; —(Gwang, m. flight, soaring (of ex- 
Pression); —tell, m. Gramm. part ofspeech; 
—theligen, w. particle; —ten, m. rhetorical 
accent; —iibung, f. exercise of speaking; 
—verbindung, J. context; —weife, f. 000—ert; 
~tiden, m. stop, point. 
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* Revigt'ren, (w.) v. dr. (Lat) to edit, | dicle Weare, this article is most In favours 


conduct (a newspaper or journal). 

* Revisconti'ren, (w.) v. wr. torediscount. 

REST, L. adj. 1) honest, fair, candid, 
plain, just; 2) col. for idtig, éc.; IL R-feit, 
J. bonesty, integrity, probity, candour. 

Nin'ner, (sir.) m. orator, public speaker; 
in comp. —blumen, /. pl. flowers of oratory ; 
—bilbne, /. tribune; chair; pulpit.— Médnerei’, 
(w.) f. mod. cont. rhetorical expression or 
delivery. — R&d'ner ..., im comp. —gabe, /.. 
—talent, ». gift of eloquence; —geberde, /. 
oratorical gesture. — Red'neri{@, adj. rheto- 
vical, oratorical. — Séd'ner..., im comp. 
—tunft, /. rhetorical art, eloquence; —Rtugl, 
m. pulpit, obair. 

Rer'nif, (oir) m. (Jahn, unusual) seo 
Redensart, Ausdrud rc. 

* Redont'e [pr. redtit’s], (w.) f. (Fr) 
1) Fort. redoubt; 2) masked ball, masquerade. 
, ® Revreffi'ren, (=). ir. ( Pr.) to redress; 

o 


Rev felig, I. adj. talkative, loquacious; 
IL. R-teit, (w.) /. talkativences, loquacious- 
ness, loquacity. (diminish. 

* Reduci’ren, (w.) 9. tr. (Lat.) toreduce, 

© Resuci'rung, Reduction’, (w.) [.( Lat) 
reduction. — Reductigus’..., in comp. — 
cirtel, m. proportional compasses; —farte, /. 
Geogr. Mercator’s chart ; —quadrant, m.sinical 

; —tabelle, /. table of redaction. 

Ree (gf. Re), Mar. interj. about ship! 

Ree, (w.) f. see Raa. 

Ree'de, 1c., see Rhede, ıc. 

Reef, (str.) n. Mar. reef; —banbd, n. reef 
line, — Ree'fen, (1.) v. tr. to reef (the sails). 

Reef ..., incomp. —gat, w. eyelet-hole 
of s reef; —tägel, m. cringle for the reef- 
tackle; —medbind{el, m. reef-earings; —talje, 
J. reef-tackle. 

* Mech’, adj. (Fr.) 1) real; solid; 2) Comm. 
a) sound, respectable; 6) honourable, fair; 
ve Waare, good articles; r-¢ Reflectanten, 
bona Ade bidders; v-er Werth, real value; 
£-t Bortheile, positive or tangible benefits; 
r-e Behandlung, fair dealing. — mecaitle, 
(w.) f. solidity, &c.; honorability, fairness. 

Reep, (str.) n. provinc. (N.G.) Mar. rope; 
—[Gliger or Ree'per, (otr.) m. rope-maker, 
roper, see Seiler. 

‘Reed, (sir.) n. Mar. seam. 

® Refac’tie, (w.) f. (Dutch) Comm, abate- 
ment, breakage, trot, allowance. 

* Referat’, (sir.) n. (L. Lat.) m. exposi- 
tion, report, statement, return; review. 

* Referenda’, (str.) or Referenda’rins, 
(sing. not dech., pl. [w.] R-'cien) m. (L. Lat.) 
Law, referendary (young lawyer [barrister] 
practising without emolument st some court); 
—rigter, m. pl. commissioners. 

* Referent’, (1.) m. (Lat.) reporter; der 
— einer Deputation, chairman of acommittes. 

* Refereng’, (w.) f. reference. 

® Reteri’rew, (w.) v. tr. (Lat.) to report; 
Leu, to sum up; einen Eid —, see Zuriid- 
fdieben; amtlid —, to lodge information; Re- 
ferte’tanft, /. artofrelating, ofreporting upon 


any thing. 

Ref, (str) n. 1) dack-basket, dorser; 
2) Mar. soo Reel ARiff ; 3) see Raufe, 1648; 
4) Farr. a kind of brake or barnacle; 5) + back. 

Refteln, see Riffeln, 1. 

Weften, soo Reejen & Riffeln. 

Neff... in comp. —Räde, pl. branches of 
adorser ;—träger, m. porter; hawker, pedlar. 

* Reflectant’, (w.) m. Comm. one who 
offers to bay, purchaser, buyer; einen R-en 
finden, to get an offer. 

* Reflecti'ven, (w.) v. L intr. (Lat) to 
reflect; auf etiwa® ( Acc.) —, totake notice of, 
attend to; die Sorten auf welde ich reflectire, 
the sorts I want; man reflectict vorzüglich auf 
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er reflectirt ernfilid darauf, he is in oarnest 
with his offers; zur Zeit reflective id nicht 
auf ..., at present I am not for ...; auf einen 
Commis —, to think of engaging a clerk; 
IL dr, to reflect (rays of light). 

* Reller’, (str.) m. Phys. reflection. — 
Aeherän, (w.) f. Phys. & fig. reflection. 

Rellerians’... incomp. ebene, —liige, 

J. Opt. plane of reflection; —trei8, m. Asfr. 
reflecting circle; —linie, f. reflecting-line, 
line of reflection; —perpenbitel, m. cathetus 
of the eye, cathetus ofreflection; —punct, m. 
point of incidence or of reflection; —ftrabl, 
m. ray or beam of reflection, reflected beam 
or ray; —telefcoy, m. reflecting telescope; 
—fplegel, m. reflector; —twintel, m. Opt. 
angle of reflection. 

* Reform’, (w.) f. (L. Lat.) reform. — 
Reformation’, (w.) /. reformation. — Refor- 
ma'ter, (sir., pl. [w.] Reformato'ren) m. 
reformer. — Refermato’rifch, adj. reforma- 
tory. — Reformi’ren, (w.) ». tr. to reform. 
— Reformir'te, m. & f. (deck, like adj.) re- 
formist, Calvinist. 

© Refraction’, (w.) f.(L. Lat.) Opt. re- 
fraction; R-slinle, /. diacaustic curve; R-6- 
telefcop, m., Refractor, (sir., pl. [w.] Reo 
fracte'ren) m. refracting telescope, refractor; 
R-dwintel, mw. Opt. angle of refraction. 

* Refrain’ (pr. rofréng’), (sir., pl. R-8) 
m. (Pr.) Mus. burden of (or tag-end to) a 
song, refrain. [to refuse. 

* Refuf'cen (pr. vettsi’—], (w.) v. tr. (F.) 

® Regal’, adj. (Lat.) regal, royal. 

® Regal’, s. (str.) m. 1) Mus, regal (re- 
gister of an organ); 3) (book)case, pigeon- 
holes, stand, shelf; 3) Typ. a) stand; b) eight- 
Hines-pica; 4) entertainment, feast; 5) (an 
den Ge primage, extras ; 6) (or Rega’le, 
m pl. Rega'lien) regal, royal prerogative; 
royalty. 

Regal’ folio, (str. pl. R-8) m. royal folio. 

* Regalt'ren, (w.) v. tr. (Fr.) to regalo, 
treat, entertain. 

Regal’ papier, (str.) m. paper royal. 

Re'ge, 1. adj. moving, stirring; 5 
movable; active, industrious; stirred 
lively, alive; watchfal (care); — Sauftik, 
active bidding; — madeu, to stir up, raise, 
move, quicken; to awaken, arouse, excite, 
prompt; wieder — werben, to revive; daé 
Wild ift —, Sport. the game is wild; Min-s. 
das Gefein wird —, the rock shakes; das 
Bergwerk wird —, the mine promises well; 
IL. s. (sir.) f. 1) movement, activity, liveli- 
ness; 2) see Stangenrege. 

Regel, (w.) f. 1) rule, precept, axiom; 
principle; standard; Foci. discipline, rule; 
2) Med. menses, menstruation; unter — brine 
gen, to regulate; ¢8 läßt fid nicht unter R-n 
bringen, it is insusceptible of rules; in der —, 
generally; — de tri, rale of proportion, rule 
of three ; — duplez, — quingue, /. rale of five, 
double rale of three, compound proportion. 

Negel..., in comp. buh, m. book of 
rules; —geblinbe, m. fg. theory, system, 

Re'gelhatt, adj. ace Regelredt. (rales. 

Re'geling, (w.) f. Mar. (rongh tree-)rails. 

Re'gellamm, m. Sitk-weas. ravel. 

‘Re'gellss, adj. wanting rales, irregular, 
anomalous; orderless, disorderly; ®-figtelt, 
(w.)f. the being without rules; irregularity ; 
disorderliness. 

Regelmätig, adj. regular; r-er maden, 
to steady (the motion); R-feit, (w.) f. regu- 
larity. [settle. 
Regeln, (w.) v. tr. to regulate, order; to 

Re'gel..., in comp. -priefler, m. ro- 
galar, monk; —redt, adj.conformabletorule, 
correct, regular; —[Mmidt, m. cont. rule- 
maker; —widrig, adj. contrary to rule, ab- 
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normal; —wibrigkeit, (w.)/.tbe being contrary 
to rule, abnormity, anomaly; —jwang, 
constraint of rules. 

Regen, (w.) v. L. dr. to stir, movo; daB 
Wild —, Sport. to rouse the game; II. ref. 
to be stirring, active, moving, slive; to stir, 
move; to be roused. 

RU gen, (sir.) m. rain; shower; feiner —, 
drizzling rain; aus dem — in die Traufe fon» 
men, proverd, to fall out of the frying pan 
into tho fire, to come from bad to worse; 
goldener —, see Goldregen, 1. 

Re gen..., in comp. dah, m. torrent; 
—beb, n. shower-bath; —bogen, m. Met. rain- 
bow; —bogenartig, adj. iridescent; —bagen- 
farben, f. pl. colours of the rainbow, pris- 
matio colours; —bogenfatbig, adj. having the 
colours of the rainbow, iridescent; —begen- 
fedte, f. see Ringelfledte; —begenbant, /. 
Anat. iris ;—bogenmetafl, ». iridiom; —bogen> 
fein, m. iris-chaloodony; —bogenftragl, 
Phys. iris beam, prismatic ray or beam; 
—bradvogel, m. see —vogel, 1; dad, m. 
eaves, shed; —bedel, m. leather gun-case; 
—didit, adj. rain-proof, rain-tight, water- 
proof; —fang, m. cistern; —fafl, m. rainfall; 
—feuer, n. Fire-w. fiery rain; —flege, f. see 
Bs; —gafle, f. water-gall, see Waffergatle; 
—eftirn, m. Asir. the Hyades; —guß, m, 
sudden and violent shower (flow) of rain. 

RU genhaft, adj. soo Regnerifd. 

RU gen..., in comp.—hut, m.broad-brimmed 
or flapping hat, umbrella-hat; —fappe, /. 
1)rain-cap, capuchin; 2) hood of a chimney; 
—Hetd, n. dress rain; —lod, ». 1) 
apout of a gutter; 2) fig. ses—wintel ; —{uft, 7. 
rainy air; —mantel, m. rain-cloak, water- 
proof; —menge, f. amount of rain; —maf, ., 
—meffer, m. raingange, plaviometer ;—monet, 
m. rainy month; —nadıt, f. rainy night; — 
pietfer, m. Orn. plover (Charadrius L.); (bunte 
{cbnabliger) sealark (Charadrius héaticitia L.); 
—pfubl, m. rain-paddlo; —pugen, m. pl. see 
—feuer; —rinne, /. gu 

Regensburg, n. Go. Batisbon(e). 

RU gen..., in comp. -[haner, m. shower, 
of .— qué; -Ihirm, m. umbrella; —f@trmfBr- 
mig, adj. Bot. umbellste, ambelliferons; — 
{&irmgefell, ». umbrella-frame; —fdirm- 
tappe, /.top-cap; —jnepfe, /. Ornsth. green- 
shank, great plover (Tofänns glottis L.); — 
ferne, f. pl. see —geftirn; —ftrig, m. region 
of rains (between the fourth and tenth degrees 
of N. L.; —fttomt, m. torrent; —fturmt, m. 
storm, high wind with heavy rain. 

® Regent’, (w.) m. 1) regent; 2) reigning 
prince, ruler; 3) principal of a seminary; ad- 
ministrator. 

SE gentig, (sir.) m. rainy day. fess, 

Regen'tin, (1.) /. (female) regent, regent- 

Re’ gentrepfen, (sir.) m. drop of rain. 

Regent’ihaft, (w.) f. 1) regency, regent- 
ship; 2) board of regents, regency, 

RE'gen..., in comp. —wogel, m. Ornith. 
1) whimbrel (Numentus phadpas L.); 2) but- 
cher-bird (ärger); —wafler, n. rain water; 
—ietter, n. rainy weather; —winb, m. wind 
bringing rain; —wintel, m. quarter from 
which rain generally comes; —welfe, /. 
showery or rain-clond, nimbus; —iwurn, m. 
Annul. earth-worm (Lumbricus terrestris L.), 
of. Exdwurm ; —jelhen, . sign of rain; — 
aelt, f. rainy season. 

* Regie [pr. rexbs'], (w.)f.( Fr.) manage- 
ment, (public) administration ; in ber — bauen, 
to build in daywork (Hertelet); unter —ver- 
{cluf, in bond; nicht mehr unter —verfhluß, 
ont of bond. 

* Wegie'ren, (w.) v. ir. & intr. (Lat.) to 
reign, rule, sway, govern; to guide, wield, 
control, manage, regulate, to preside over; 
to work, steer (a ship); ein Pferd —, to ma- 











— z 
Rage a horse; die r-de Königin, queen regent, 


m. | der t-de Bärgermeifter, acting or officiating 


burgomaster (or mayor), mayor in office. 
Regie'rer, (str.) m. ruler, swayer, governor. 
Regtereret’, (w.)f. bad government, mis- 
government. dc. ee Serridfudt. 
Regier{ust, f. overdearing disposition, 
Regie'rung, (m.) f. 1) a) the act of reign- 
ing, &0. (cf. Regieren); 6) reign, government; 
sway; ¢) regency; d) säministration, manage- 
ment, guidance; Mar. steerage; 2) office of 
the government; {a@ledte —, misgovernment, 
misrule; wieder zur — fommen, to return to 


power. 

Wegie'rungd.... in comp. —abvecat, m. 
advooste or counsel to government; —antritt, 
m. secession to the gevermment; —ert, /. 
mode of gevernment; —affefist, m. sesessor 
to the government or administration; —be- 
amte(te), m. officer of the government ; —be- 


m. | fehl, m. government-order, order in council; 


form, f. form of government; —gebäude, n. 


government building, office; —gewalt, 7. su- | {prita@e 


preme power; —Tanjelel, f. chancery of the 
regency ;—fangel((if, m. clerk of the chancery 
of government; —funR, /. art of government. 

Regie’rungslss, adj. anarchical; B-Rg- 
keit, /. anarchy. 

Regie'rungd..., in comp. —prifident, m. 
president of the government; —rath, m. coun- 
sellor of the government (regency); —re@t, 
n. right of sapremacy; —fage, /. matter of 
government, of state, of regency ; —fecretiir, 
m. government-secretary; —flg, m. went of 
government; —fyftem, m. system of govern- 
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Nratür', (w.) /. registry; register-office. — 
Regißtri'cen, (w.) s. ir. to register, record, 
enter. 

* Reglement [pr. —ming’], (str. pl. R-4) 
n. (Fr.) regulations, rules, by-laws; —ma- 
Mia, Rtegtementa’ctfa, oj adj. according te rule, 
&c., regular; in (nice. 

: Regiif'fe, poet ay (Fr.) Pharm, licerios- 

Nignen, (w.) v. intr. & tr. (impers.) to 
rain; to shower; fein —, to drisste; ¢8 vegmet 
fierf, it rains beavily or apace; ¢6 tequet Prü- 
gel, blows are falling fast; mum regnet cS anf 
mein Dad, Ag. now the censure falls upon me. 

Nignerii, Rig niGt, adj. rainy; incti- 
ned to or looking like rain. 

© Regredlent’, (m.) m. 08 

* Regrel’, (etr.) m. ( Lat.) Lass, recourse, 
claim, reclaim, remedy; Ausübung des Rc- 
ateffes, the calling or coming upon ..; «= 
Jemanden (doc) — nehmen, Regreffi'ren, 
(m.) ©. intr. to recover agaiast or from, have 
recourse, or to recarto, go back to one; —an- 
haben, to have a call or recourse (ex 
[with Ace.J, upon); —nabme, f. ses Regreé ; 
—uehmer, m. claimant; —pfli@tige, m. re- 
spondent ; party liable. 

Reg 'fam, |. adj. active, agile, quick, nimble; 
IL W-feit, f. sctivences, activity, de; dic 
lebendige — de® Geiftes, active oxercise of 
mind. 


* Regular’, adj. (Lat) regular. — Regu: 
leritht’, (m.) f. regalarity. 
* Regulativ'’, ( oir.) ». ( Lat.) regulation, 
rule. — Regula'ter (str., pl. [m] Regulate’: 
ten) m. Mech. regulator, governor (of a steam- 





ment; —verfaffung, f. constitution or mode | engine) 


of government. 


* Regiment’, (str., pl. R-er) n. (L. Lat.) | Chem. 


1) Md. regiment; 2) government, power, 
command; dad — haben to rule; gum — gee 
orig, regimental; r-erwetfe, adv. in regiments. 

* Regimentirt’, p. a. incorporated in a 
regiment, belonging to a regiment. 

® Regiments’..., im comp. regimental; 
—ttjt, m. surgeon-major; —aubitenr, m. 
justice of a regiment, cf. Anditenr; —caffe, 
J. regimental chest; —dirurg, —feldfmerer, 
m. surgeon-major; —commaxbent, m. com- 
mander of a regiment; —geridt, ». regimen- 
tal court of justice; —ingaber, m. owner, 
colonel of a regiment; auf —toften (pl.) leben, 
coll, to live at others’ costs, to live upon the 
common; —muflf, /. musical band of a regi- 
mont; —quartiermeifter, m. quarter-master- 
major; —ftab, m. the field-officers of a regi- 
ment; —tambonr, m. drum-major; —tifd, m. 
mess; uniform, f. regimentals; —unfoften, 
pl. see —foften. 

* Regi’ne, f.( Lat.) Regina, Reine (P. N.). 

® Regidn’, (w.) f. (Lat.) region. 

* Regi'ren, see Regieren ıc. 

® Regifienr’ (pr. rexbisér’), (sir., pl. R-e, 
or R-8) m. (Fr.) (porticul. stage-)manager. 

* Megift'er, 2. L (str.) n. (L. Lat.) 1) re- 
gister, record; 2) table (of contents), index; 
3) Mus. organ-stop, draw-stop, register (of 
an organ); 4) register (of a stove}; damper; 
— balten, Typ. to make register; coll-s. im 
febwargen — flehen, to be in the black book; bag 
alte—, 1. the supperannuated list; 9. fam. 
old person, cep. old woman; iné elte — ge- 
hören, to be out of fashion, obsolete; to be 
old; IL din comp. —anffiand, m. Min. quar- 
terly report of the inspector of a mine; —e> 
fen, m. registered port; —efen, m. register- 
stove; —papier, ». large and strong writing 
paper; -IMiff, ». Mar. (Spanish) register- 
ship; —ftimme, f., —Ing, m. seo Regifter, 3. 

* Regiftran’de, (m.) f. 1) the (act of) re- 
gistring, &c.; registry, entry; 9) book of re- 
gistry. — Regiftra'tor, (str., pl. [w.) Ree 
Hiftrato‘'ren) m. registrar, recorder. — Regi 
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igine). 
* Reguli’ntig, adj. (from Lat. regites) 
, metallic. 

* Regnli'ren, (m.) 9. &. (L. Lat.) te rege- 
late, direct, settle, adjust; Regulir Range, 
(w.) f. Mech. regulator. — Regnli’rung, (w.) 
S.rogelation, adjustment, settlement. — Regus 
Hrwedhfel, (etr.) m. Comes. bill of exchange 
payable at the fair. 

Re'gung, (w.) f. 1) the (act of) moving, 
utirring, &c. motion; 9) Ag. atir, emotion, 
agitation, affection ; impulse. — Re'gungsisé, 
I. adj. motionless ; 1. R-figfeit, /. the being 
without motion, immovability. 

4. Reh, (str.) m. roe (Corvus capresius L.}; 
das minnlide —, roe-buck; de€ weiblide —, 
doe; de8 weiße —, small American deer; in- 
difde -, muntjac. 

B. Reh, (w.) f. Mer. ribband. 

c ke or Reh'e, adj. Farr. foundered (in 
the feet). 

* Rehadiliti'rung, (w.) f. ( Mod. Lat.) re- 
habilitation, honourable discharge. 

Reg’...(C.), in comp. —aber, f. Vet. vein 
opened in the foot of » foundered horee; — 
baum, m. 1) Bot. see Wacholder; 2) Meck. 
arbor, shaft, axle-tree; —beere, f. Bot. mo- 
soreon (Geidelbaft). 

Reh’... (4.), in comp. —bein, m. 1) log of 
a roe; 2) an ill-shaped horse's leg; —binde, 
J. Bot. sweet-scented virgin's bower (Clemdtis 
sitalba L.). 

Reg'blatten, (w.) v. indr. Sport. to imitate 
the voice of a doe upon a leaf (in order to 
allure roe-bucks). 

Rey’... (4), bed, m. roe-buck; (wilde) 
fallow-deer ; —braten, m. roast venison; — 
braun, adj. fawn-coloured ; —brunft, —ranft, 
J. rat of roes. 

Reg’de, 7. seo Rhede. 

4. ReG'e, (m.) f. see Ride. 

B. Rebe, L adj. see Reh, C; IL Cw.) J. 
(Rehtrantheit) Perr. foundering (in the fest). 

Reg’... (A.J, in comp. —fabl, —farsen, — 
farbig, adj. fawn-coloared ; —falbe, /.afawn- 
coloured horse ; —farbe, /. fawn colour ;—fell, 
n., —hant, f. doo-skin; —fle@, m. purple spol; 
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—fud, =. 1) foot of a roe; 2) ses Bredeifen; 
fühle, adj. 2) deer-legged; 2) Ag. quick of 
foot; —gels, ae J, see siege; —grad, n. 
“ Ns —betbe, f. 1) see Bücher 
gürfter; 2) (or —treat, m.) common broom 
Sparthun L); tal, —faglein, «., 
ige, /. roe-calf, (einjährig) fawn; —fenle, 
f. leg of venison. 

ReHtrantheit, (w.) f. ves Rebe, B. 

Sich‘... (A.), in comp. —Ieber, n. doo-skin; 
tebers, adj. (ef) doe-ekin. 

Reh ling, (sir.) m. 1) 00 Bors; 2) Bot. 
yellow er orange agaric (Agaricus cantha- 
rates L.). 

Reh’... A.J, im comp. —poften, m. deer- 
shot, buck-shot; —rüden, m. loin, haunch of 
venison; —ruf, m. 1) call of deer; 2) call to 
alloy deer; —{@ale, /. edge of the hoof of a 
Tee; m. seo —Teule ; —[Qrot, n. see 
—pofen; —[riter, m. see Hividtafer; —fpte- 
fet, m. roe-back six months old; —twit, — 








lege, f. roe-doe; —giemer, m. back or 
2100. 

Hei‘... in comp. —able, f. (chamfering) 
broach, rimer, opening-bit, square-iron, gra- 
ter; —af@, m. dish, mortar for rubbing or 

Set'be, (1.) f. grater. (grinding. 

Heide... (from Reiben, cf. Reid...), in 
comp. —baflen, m. rub-ball, rubber (of card- 
makers, &c.), —bobrer, m. see Reibahle; —+ 
bret, m. Mas. rabbing-board, float, mortar- 
board; —Siirfte, /. flesh-brush; —fener, m. 
(L u.) electrical fire. 

Reis'cifen, (str.) m. grater. 

ReVbe..., in comp. —hamınter, m. Min. 
braying er pounding-hammer; —feffel, m. Dy. 
indigo-kettle; —lappen, m. rag to rub with, 
arabber. 

Reiben, (sir.) v. tr. to rub; to grate; to 
bray, grind, pound (colours, &c.); to fret, 
gall; Mas. glatt —, to flatten, float (a wall); 
Einem die Ohren —, to box one's ears; Yee 
mandem etwas unter die Rafe —, call. to cast 
in one’s teeth, to apbraid one with some- 
thing; fi am Einem —, coll, to mock; to 
alteck, provoke. 

Rei'de..., in comp. —plinfiel, m. see —» 
hance; —pfaht, m. 1) rabbing-post; 2) Ag. 
laughing-stock, butt; —pfanne, /. pounding 
vessel for ore; —preffe, /. 7. catting-press, 


pering-press, 
Rei’ber, (str.) m. 1) rubber; grinder; 2) 
grater; 3) muller; 4) drill, wimble. 
Beide. .., im comp. —Ihale, f. see Reid» 
49; —(@elt, =. prowinc. splinter bar; —(pnt, 
f. Sport. trail, dang-track; fein, m. see 
Reibficin; —fled, m. see —bret; —tafel, /. 
rebbing-table or block; —tuth, —lappen; 
— wohl, w. Lock-swm. drill, wimble. 
Reif‘... im comp. holz, n. 1) see Reibe- 
Weit; 2) —hälger, pl. Mar. fenders, loose 
Aids or akeeds. [(Equisttum Auriatts L.). 
Rel biih, (str.) m. Bot. river-horse-tail 
Reib'... im comp. —tenle, f. brayer, 
pestle; —ftein, m. 1) a) levigating-stone; b) 
aller; 2) Print. ink-block. 
Achhung, (w.)/. 1) the (act of) rubbing, &e. 
friction, rab; 2) Ag. trifling difference, clash. 
Set bung’... in comp. —bewegung, /. 
rubbing, frictional movement; —electricität, 
f.trietienal electricity ; —geränfdg, n. friction- 
sound; —fiffen, m. Elsc. rubber; —meffer, m. 
tribometer; wage, oompensation-balanco; 
-indpäljer, pl. frietion-matches, Incifors. 
Weiß’ .., in comp. — eng, nm. see Reiber, 
wn. pl. friction-matches, 
Incifers ( Gtreichzfindhölger). 
Payee L adj. 1)rich; abounding (an [wrth 
Dat, tn), opaleat, wealthy; 2) copious, 
; eine t-e Landfdjaft. = diversified 
Veadseape; Scripts. die fieben t-en Jahre, 














the veven years of plenteousness; der t-¢ 


Mann, Dives; II. R-e, s. (deck. Whe adj.) m. 
&f. the rich (man, &e.). 5 

Reid, s. (sir.) w. 1) reign, ampire, realm, 
kingdom ; 2) a) the German empire; b) upper 
Germany; 3) T. family, kingdom; 4) govern- 
ment, reign. 

Reid’... in comp. —bart, m. joc. rich 
man; —blätterig, adj. foliose, polyphyllous; 
—bliitig, adj. multiflorous. 

Rei'den, (w.)». L tr. to reach, hand, serve, 





pass; to give, present; to offer, to furnish ; to | 


deliver; to minister, administer: bie Hand —, 
to reach out one's hand; hälfteide Gand —, 


to lend a (helping) hand; man reichte ihnen , 


©peifen, meats were served out to them; er 
reicht ihm dat Waffer nit, proverd, he is not 


worthy to bold a candle to him; IL inér. 1)to ; 


reach, extend (to); ih fann fo weit nicht —, it 


is out of or not within my reach; wer reidt an 


ihn (heran)? Ag. who comes up to or equals 


him? 2) a) tohe sufficient, dc. see Hinteichen : 
IL, 2 4 Ausfommen, 4 a; d) to last (until); das | 


wird nicht weit reichen, that will not go far 
(go only a little way); die Erzählung reicht 
bis ..., the narrative comes down to ...; ebenfo 
weit — wie ..., to be coextensive with...; bas 
Wafer reichte uns bie ans Kinn, the water 
was chin-deep; fo weit wie dad Auge reichte, 
as far as the eye could stretch. 

Reictriichen, (m.) v. ir. (insep.) T. to 
enrich (ore). 

Reich’gäbel, (w.) f. reach-fork. 

Reich'haltig, L. adj. plentiful, rich, ample, 


abundant, copious; II. R-feit, (w.) f. rich- . 


ness, abundance, copiousness. 

Reich’geit, (w.) f. richnens. 

Reidy'yart, (str.) m., R-Btrant, (str.) m. 
province. vorvain. 

Reig lig, 1. adj. plentifal, copious, abun- 
dant, profuse; = rich; large; — fo lang, 

— fo fdjwer, full as long, full as heavy; — 
vorhanden fein, to abound; dies giebt r-en 
Stoff zum RNaddenfen, this is fraught with 
matter for reflection ; If. S-feit, /. plentiful- 
neas, &e. 

Reini, (str) f. provinc. see Abgabe, 2. 

Reidd’..., in comp. imperial, relating or 
belonging to the empire; —abfdich, m. recess 
of an imperial diet; —adt, /. ban (outlawry) 
of the empire; in die —adt erflären, to put 
to the ban of the empire; —idter, m. outlaw; 
—abdel, m. nobility of the empire; —abler, m. 
imperial eagle; —enlage, f., —an{dlag, m. 
general contribution; die Grologiithe —anflalt, 
the Geological Survey of the (Austrian) Em- 
pire; —angeiger, m. Imperial Gazette; — 
apfel, m. imperial globe with a cross on it 
(as an emblem of imperial power); —armee,/. 
imperial army; —baren, m. see —freihert; 
—baner, m. peasant of an imperial village; 
—beamte(te), m. officer of the empire; —ber 
denten, n. sce—gutadten ;—bote, m. messenger 
of the empire, imperial messenger; —biirger, 
m. 1) citizen of the empire; 2) citizen of an 
imperial city; —cangler, m. chancellor ofthe 
empire, realm: —cafle, /. treasury of the 
empire; —cofleginm, . council of the states 
of the empire; —dorf, m. immediate village 
of the empire; —erbamt, . hereditary office 
of the empire; —erbe, m. heir apparent; 
—trjamt, n. high office of the empire; —erg- 
cangler, m. grand or arch chancellor of the 
empire; —fiscal, m. attorney-general ; —folge, 
J. succession; —fret, adj. free of the empire 
(subject to the emperor and the empire only}; 
freiheit, f. freedom of the empire; —frel- 
herr, m. barun of the empire; —freigerriit, 
adj. relating or belonging to = baron of the 
empire; —firft, m. prince of the empire; 
—fürftid, adj. relating to a prince of the 
empire; —fuß, m. standard of the coin of tho 
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empire; —geld, m. see —miinye; —genol, 
member of the empire, co-estate ; gericht, ». 
supreme court of the empire; —gelßihte, /. 
history of the empire; —gefeg, ». law or act 
of the empire; —gefeglity, adj. conformable 
to the laws of the empire; —gref, m. count 
{of the empire; —präflid, adj. relating to a 
count of the empire; —gutben, m. Neem. im- 
porial florin; —gutadten, ». decree of the 
(German) empire; —gandel, m. matter con- 
cerning the empire; —geer, n. see —armec; 
—berfommen, ». usage established in the 
empire; —hofrath, m. 1) high court of judi- 
catare in the empire, imperial aalic council ; 
2) member of the imperial aulie council: 
—infignien, f. see —Peinodis —tammere 
gerigt, n. Germ. Hist. im chamber (at 
Wetzlar) —fangetet, f. chancery of the em- 
pire, imperial chanoery ; —feinobien, n. pl. 
insignia of the empire (crown, sceptre, globe, 
&c.}; —frei#, m. circle of the empire; —trone, 
f. 1) imperial crown; 3) Anlom. crown- 
stamper; —land, x. territory belonging to the 
empire; —Iehen, ». imperial fee; —leute, pl. 
immediate subjects of the empire; —matrifel, 
J. list or roll of the members of the empire; 
—münze, f. Num. current coin of the empire; 
—oberhaupt, m. bead or chief of the empire; 
—parlament, ». imperial empire; —pflege, /. 
immediate territory belonging to the emperor 
and empire; —pfleger, m. governor of such 
a territory; —probeginn, n. alloy often parts 
of tin and one of lead (Pierer); —rath, m. 1) 
council of the empire, senate ; 3) member ofthe 
council of the empire, senator; —ritter, m. 
knight of the empire ;—rofle, /. see —matritel; 
—fathe, /. matter or concern of the empire; 
—faß, m. frecholder of the empire; —fcepter, 
». imperial scoptre; —|dhinß, m. decree of 
the empire; —fduitheiß, m. criminal judge 
in the imperial towns; —ftabt, f. imperial 
city, free-town; —Rädter, m. inhabitant of 
an imperial city; —ftand, m. state ofthe em- 
pire, pl. estates of the realm; —ftinbifd, adj. 
belonging or relating to a state, &c. of the 
empire; —Rtend{daft, /. rights and privileges 
belonging tv a state of the empire; —ftener, 
J. contribution towards the exigencies of the 
empire; —tag, m. imperial diet ; —tagéab{ated, 
m. see —abihied; —tagégefanbdte, m. deputy 
to the diet; —thaler, m. rix-dollar; —trupe 
yen, f. pl. imperial troops; —unmittelbar, 
adj. immediate; —unmittelberteit, /. imme- 
diateness (of the princes and imperial cities 
of the German empire); -verfaffung, /. con- 
stitution of the empire; —verfamminng, f. 
assembly of the states of the empire; —ver- 
waltung, —verweiung, /.. —vicariat, n. ad- 
ministration of the empire, regency; —ber- 
wefer, —picar, m. vioo-regent or vicar of the 
empire; —vogt, m. profect of the empire; 
—viller, n. pl. see —truppen; —währung, /. 
standard(-currenoy)ofthe empire; —waypen, 
m. (coat of) arms of the empire; —wert§, m. 
see -währung. 
Reig thim, (str... pl. Reid thimer) m. 1) 
riches, wealth, opulence; 3) abundance, ful- 
ness, affluence, plenty, profusion, richness, 
copiousness. 
‘Rei’ Gung, (w.) f.1) the (act of) reaching, 
he. of. Reihen; 2) provinc. see Ubgabe, 2. 
Reif, adj. ripe, mature (für, zu, for); mellow; 
. fit. (frost ; 2) Bot. pruina ( Lat.). 
A. Reif, (sir.) m. 1) rime, hoar or white 
B. Reif, (str.) m. 1) ring; 2) hoop; circle, 
cirelet; wheel; ferrule; tire; moulding; 3) 
Archit. fillet; 4) Lock-sm. a) cap of the ward; 
4) edge, chamfrel of a key-bit; 5) Gunn. 
breech-moulding ; 6) Furr. cornet of a horse's 
hoof; 7) provinc. a kind of snow-shoes; 
8) +, rope, aes (L. G.) Reep; R-e um cin Fes 
Tegen, to hoop a cask; den Ren {Glagen or 

















treiben, Gam. to play at boop, to trandla or | 
drive hoops. 

Reif’... in comp. bahn, /. rope-walk; 
Zen: Coop. hoop-bender; —binder, m. 

er. 

Reife, (w.)f. ripeness, maturity, mellow- 
nese; Ag. fitness; zur — fommen, Ag.to come 
to (a state of) matarity. 

Reifeifen, (sir.) n. hoop-iron, band-iron. 

Reifen, (m.) €. I. indir. to play at hoop; 
IL. ir. Archit., &c. to chamfer, rifle, fiute; 
Ret’feleifen, Rel'felhely, m. tool to indent 
Teather, &c. 

Reifen, (sir.) m. see Reif, B. 

A. Rei'fen, (w.) v.Lintr. (awa. fein) to grow 
ripe, to ripen; to mellow; II. &. to bring to 
maturity; to ripen, mature; gereift, p.a. ma- 
tare. 


B. Rei'feu, (w.) v. intr. (impers.) to rime 
(ef. Reif, A.). 

©. Rei'fen (rom Reif, B.), (w.) ©. 
1) Join., Archit, do. to groove, channel; 
2) to furnish with a rim or edge; 8) Coop. to 
hoop (a cask). 

Reifen... in comp. —babre, /. ay 
contrivance for keeping the Yaetekhen a 
Tying on a ruptured limb (lat: fulcrum teg- 
minis); —fylel, m. a game with hoops thrown 
by means of a stick from one player to 
another who catches tho hoop and throws it 
back bie sure 0 Ble varios Elm. 10.0 
Engl. game, called “the graces’ 

Reif’..., in comp. an n. 20 Pafglas ; 
—baten, m. T. tire-hook. 

Reifheit, (w.) f. soo Reife. (sticks. 

Reifgols, (sir.) n. wood for hoops, hoop- 

Mei'fig, adj. channelled, grooved. 

Beil... incomp. eben, m. 7. chamfer- 
clamp; —tuypfer, ». hooped copper. 

Reif lid, adj. matare. 

SRetf'meficr, (sir.) m. Coop. hoop-knife, 

Neifmönet, (sir) m. (from Reif, A.) the 
month of November. 

Reif’. . .,dncomp.—rod, m. boop-petticoat; 
—fhlagen, -ipiel, m. playing at hoop, ¢. Rei» 
fenfpiel ;—[ealiiger, m. see Reepfchläger; —Rübe, 
m., -Rangen, f., —fteden, m. pi. see holy; 
—tang, m. soo Ringeltang; —treiber, m. T. 
hoop-cramp; —nuterred, m.see—tod ;—jange, 
fr —sheber, m. u: —swinge, f. Coop. 
hoop-cramp or vise-pin. 

Reigen, Ret’'ger, m. u Reihen, Reiber. 

Reig, (sir.) n. Mar. ribband. 

Reifpraht, m. soo Reihfaden. 

Reiß'e, (w.) f. 1) row; string; rank, file; 
line; 2) range; ridge: tier; 3) order; series; 
course; 4) suite; train (of thoughts, &c.); 
suit, set; 5) line, succession; turn; 6) line, 
see Zeile; die hinterften or legten R-n, rear; 
— und Glied, rank and filo; in — und Glied, 
in array; die — ift am mir, id bin an der —, 
it is my turn; an wem ift die —? whose turn 
is it? id vercidtete e8 in meiner—, Itook (it 
in) my turn; wens id an die — fomme, when 
it comes to my turn; nad) der — or der — 
nad, 1. byranks, by files; 2. by or in rota- 
tion, in order, in turn, by turns, in succes- 
sion, successively ; coll. (turn and) turn-about; 
anger der —, out of turn; ein Jeder nach der 
—, every one in his turn or course; nad der 
— ftellen, to place in a line or row, to rank, 


range. 

Reife... ., in comp. see Reih.... 

‘SMeth'ex, (sir) m. 1) processiona) row; 
row of singing dancers; 9) ciroular dance ac- 
companied by song and music; 8) song. 

4. Reig'en, (m.) v. 1. ir. 1) to put or set in 
@ row; to file, to rank, range; 2) Sew. to 
baste, stitch loosely; 8)to string (together), 
to connect; 4) to stitch, baste; 5) 7. to 
hollow by hammering; IL (ntr. to dance and 
sing in chorus. 


B. Reiyen, (w.) ». inde, "Sport. 1) to ory, 
bark; 2) to be in rat; to tread (of water 
fowls), 

Reigen... (from Reihe, /.), in comp. — 
fahrt, f. passage by turn; —fotge, /.. gang, m. 

rotation, succession; —halen, see Reibebaten ; 


mung, f. s00 —folge; —feat, /. Hasb. a row of 
grain sowed by a drill-plough; —fdemat@ine, 
J. Agric. ridge-drill; —{@fl, m. ove Rangidiff 

Reig enweife, ade. 1)inrews; 3) by turns. 

Relb’entang, (sir., pl. R-tänge) m. (from 
Reihen, m.) ciroular dance. 

ReiG‘er, (str.) m. 1) Sport. wild gander or 
drake; 3) Ormiik, heron (Ardéa cinorka Is}; 
8) Mar. lashing, lssher; in comp. —betje, 
—jegb, f. beron-hawking; —buf@, —Aranf, 
fing, m. plume of heron-foathers; Orniih-e. 
—tute, f. tufted, poschard (Fuligitia erisiäie 


ir Bay.); —fall, m. 200 @elerfalle; —feder, 7. | ore 


beron's feather; —gehäge, n., Hütte, f.,—« 
Raub, m. heronry (+: heronshaw); —graé, #. 


Reih'(e),.. (from Reiben, #.), im comp. 
—faben, f., Draft, m. Bow. basting-thread; 
baten, m. Weav. heddle-hook; warp-crook; 
—nabel, /. 1) basting-needle; 2) see —halen; 
—nagel, m. pole-bolt (ofa carriage); —{@ent, 
m. the privilege and practice of selling beer 
and other liquids passing in regular suoosssion 
from one inhabitant of a (smaller) place to 
another; —{@ule, f. school held at the differ- 
ent houses of several families in regular 
succession: —tan, ». Mor. lasher, preventer- 
sheet; —um, L ade. by turns: ses (nad der) 
Reihe; IL & (indecl.) n. rotation, turn. 

Rel'ting, eee Regeling. 

Reil'topp, (sir.) m. Mar. roysl mast. 

Reim, (str.) m. rhyme; poem, oupy of 
verses ; ein — auf (milk Acc.), a rhyme to .... 

Netm’ärt, (w.) f. kind, form of rbyme. 

Rein'bar, adj. 1) that may be rhymed; 
2) fg. consonant to reason, reasonable. 

Reims bold, (sir.) m. see Reimerling. 

Ret’mele, (w.)v.ir.&indr. cond, to rhyme, 
to make doggerel verse. 


Rei'men, (1.)v.L intr. ref. 1)to rhyme; | fer, dc. 


2) fig. to agree, square, tally ; Il. fr. to make 
rbyme. — Mel'mer, (sfr.) m. rhymer, rbyme- 
ater. — Retmeret’, (w.) f. (the practice 
of) rhyming; cont, making bad verses. — 
Rel'merling, (str.) m. cont. pootaster. 

Rehm’... in comp. —fall, m. cadence, 
omeural or final pause; —form, f. see —art; 
frei, 108, adj. rhymeless, blank; —füller, 
m. expletive; —gebidht, x. poem in rhymes. 

Reim’gaft, adj. rhymed, in rhyme. 

Rein tank, (str, pl. R-Hinfte) f. art of 
rhyming. 

i Reimer, Retw'ling, (eir.) m. a0 Reimer 
ing. 

Reim’..., in comp. —fay, —(@inb, 
atrophe, stanza ; —fcpmridt, m. rhymer, rhymo- 
ster; —filbe, /. syllable which contains the 
rhyme; —[yrud, m. maxim, saying in rhyme; 
—wels, —weife, ode. in rhymes; —wert, n. 
the word which rhymes. 





Nein. 1. adj. 1) clean; pure; clear; 2) inno- 
cent; 8) correct, pure; 4) sheer, downright; 
x-e8 Bermögen, uninoumbered property; t-e# 
Bich, ove Reinvieh; r-e Lehre, Die. sound 
doctrine; t-er Gegenfag, exact contrary; er 
that e8 ang x-cm Bergnägen, he did it forthe 
pleasure of doing so; dasr-e Denken, abstract 
reasoning; r-er Ruf, fair fame; diet-e Wahr- 
heit, the plain truth; eine v-e Sfige, a down- 
right lie; Comm-s. r-e Bilanz, v-er Calvo, 
neat balance; t-er Ertrag or Gewinn see —eı= 


I trag; ein 2-8 Gewiffen, a clear conscience; 
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absolutely, entirely; — heraus, plainly; 
Qeftiment, Mus. in perfect tune. 

Rein, s. (str.) m. see Rain. 

Rein’ ..., incomp. band, m. Comme. best 
sort of Riga-hemp; —trud, m. clean proof, 

ore ShSndtutt. 


Ret'ne, (w.) S. post. see Reinheit. 
* Reine Claude in. ran sd), (w.) S- 


in counsel), applied te the fox in fable). 

A, Beinen, (w.) v. intr. 1) see Rainen; 
2) Brort. to trot, to ren 

B. Rei'nen, (m.) v. tr. ®, see Reinigen. 

Retu'ertrig, (sir., pl. R-träge) m. clear 
gain or profit, clear account, neat or net pro- 
coeds, net produce. 

® Reinet'te (pr. vin—], (w.) J. (Fr) Pom. 
rennet apple, golding. 

Reiw’..., in comp. Hal, m. Comm. 
cleansed flax from Navarra; —geift, we. pare 
spirits (of wine); —gefb, adj. Bot. Tetevurs 
—pewidt, n. neat weight; —glinblg, adj. of 

pure faith; —Sanf, m. dressed or clean hemp. 

Pigucin'cit, (10) /. parity; pureness; clear- 
ness; cleansess; ; integrity; chaste- 
ness (of style, de.). 


Ret’ nike, vee Reinele. 

Ret’nigen, (w.) v. tr. to clean, clear, 
cleanse, purge, to parify (also fg.); to wash; 
to sweep ; to rinse; Chem. to rectify; Surg. to 
absterge; te scour; to refine, try (metals). — 
Rei’niger, (sir.) m. cleaner, clearer, puri- 
(oeit. 

Ret’ wigtelt, (w.) f. cleanness, hc. see Rein“ 

Rel'nigung, (w.)/.1) the (act of) deaning, 
do. of. Reinigen ; purification ; Chem. affinage; 
rectification: 2) (monatlide) Med. (monthly) 
courses. 

Ret’nigungs..., in comp. —ayyarat, m. 
purifying apparatus ; —Sruunen, m. Eoci. Ins- 
tral font or well (in churches); —eib, ws. oath 
of purgation; —fener, n. Metall. refning-fire; 
Jahn, m. (am Enlinder) Locom. purging- 
cock; —ferb, m. Weas. wool-basket (7bih.); 
—tofter, pl. costs of cleansing; —mafdine,/. 
see Klopfmaidine; —mittel, m. purgative; 

medicine, detersive; —opfer, m. las 


m. | tral sacrifice; —(@ranbe, /. (des Siindftellens) 


Gun-sm. clearing-screw; —Räpfel, m. Locom. 
screw-plug, mud-plug; —waffer, n. lustral 
water; ee m. pl. Anat, emunctories, ex- 


Rein'trante, (w.) t. T. third dressing 
given to a vine. 

MReiw'lig, I. adj. cleanty [kidaljk neat; 
IL. 8 -feit, (1.) f. cléantiness, neatness. 

Rein’..., in comp. —[medend, adj. pure- 
tasted; —[@reiber, m. fair copier, engrosser; 
—farift, f. fair copy. 

Rein'fdwalbe, (1.) f. (from Rein, 8.) see 
Uferfgwalbe. 

Rein’... in comp. üwingen, ». T. the 
(act of) finishing, cleaning; —wie, m. sound 
cattle. 


Rei 
A. Mets, (sfr) m. tice (Orpen aatha L.); 
raatider —, rios-barley; indianifer —, wild 
Bee; jäiwebildher —, mesdow-grass; 
Om. Senter —, bright rice; — 
unkusked rice, paddy, peddee; enthälfter —, 


Polished rice. 
B. che (atr., ph. Reife) m. twig, sprig; 


arten, (str.) n. provinc. for Reifig. 
Melis’... (A), in comp. —ammer, J. 











mel: . 
Rerfe, (w.) f. 1) journey ; travel; (zur Gee) 


Voyage; expedition, passage (ven Hamburg 
ned America, from H. to A.); auf der —, on 
@ during the journey; when travelling; dop- 
xlte —, passage out and home; Meine —, 
tour, ramble, excursion, trip; 2) Salt-w. eight 
& twelve pailsfal of salt-water; 3) Weav. the 
part of woven linen, &c. between the sley 
and the beam; cine — maden, to take ajour- 
wey; fid auf die — maden, begeben, to set out, 
te go upon a journey; auf R-n geben, to go 
te travel or om travels, to go abroad; Ginen 
wi R-a fGiden, to send one on his travels: 
wohin geht die —? whither are you bound? 
wa der — fommen, to return from ajourney; 
nn bo travels a great deal; 
— wünfden, towish a pleasant jour- 
my; ie weitere — wird fiber B. führen, the 
journey will be continued by way of B. 
ReFfe... (from Reifen & Reife), in comp. 
m. Mar. ran; —angug, m. travel- 
an; —apsthelt, /. travelling or por- 
tablemedicine-chest; —barsmeter, 1.4m. tra- 
velliag- er portable barometer; bedarf, m. 
meessaries for travelling; —heireiber, m. 
desziber, writer of travels, voyages; travel- 
ler; —bef@reibung, /. acoount of a travel 
Yeyage or journey, book of travel; bie® ift 
fine ber beften —befchreibungen, this is one of 
the best books of travel; —Sefted, m. travel- 
ting case; —Sett, m. travelling bed; —HiBfiee 
Mel, /. travelling library; —bilder, m. pl. do- 
vriptive picteres of travels; —brifle,/.goggles, 
eye-preservers ; —buf, ». itinerary, travel- 
bee's manual, handbook, roadbook, guide; 
~biadel, n. bundle of Inggage, knapsack; 
-Wäten, f. pl. expenses (allowed) for travel- 
lag; —plemer, m. Comm. travelling clerk, 
traveller for orders, (commercial) traveller; 
~triunerungen, /. pl. recollections of travel; 
~fettig, adj. ready for the journey, ready to 
tt out or to start; —flafde, /. case-bottle; 


—senofie, m. (-gefährtin, /. fo- 
male) fellow-traveller, travelling-companion; 
~tebiige, f. see —didten ; —gefolge, x. travel- 
Ying suite or train; —gefb, ». money for 
travelling; ep, —gerith, m. luggage; 
travelling-equipage; —geregt, adj. see Geld: 
 -geihäft, m. o0e —poften; —gefedl> 
fett, /. company of fellow-travellers; ge» 
keli@efter, see —gefährte; —gut, m. 1) 200 —- 
wm; 2) Low, property falling to female 


te ealy; —banbbnd), ae —bud ; —hofmeie 


im Ricder(e Sogn); —tappe,/. travelling-cap; 
~tertz, /. travelling-map ; —teften, m., —Täft- 
da, —Gitgen, ». travelling-caso; —Heib, m. 
Travelling habt, travelling-dress, pl. travel- 
ry ; —toffer, m. travelling-trunk; 
or 
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travelling-expenses; —fil@e, /. 
travelling-kitchen; —tutf&e, /. 
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im Hitfen, | ling; 
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Rei 
trav. 


elling-coach; —{egitimation, f. ss —paß; 
—tuf, /. delight in travelling, rambling spi- | & 
rit; Infig, adj. disposed for or fond oftravel- 
; mantel, m. travelling-cloak ; —mübe, 
adj, 1) tired of travelling; 2)*, (Hartmann, 
4c.) fatigued from travelling, travel-worn; 
—silge, f. travelling-cap. 

Reifen, (w.) v. inir. (auc. fein & haben) 
1) to travel, journey, to make = voyage; 
to go (nad, to), into (tho country, &e.), to 
sot out for ...; to go en travels; to pass 
(through ...); 2) Mar. to rise (of the sun); das 
Haus [aft nit —, Comm. the house does not 
employ travellers; er ift {don weiter seat | an 
he has started again ow 
journey; r-2, p. a. travelling, itinerant; Ve kg 
m. & f. traveller; voyager; passenger; tou- 
rist, J. Reifediener. 
eee, in comp. —pah, m. traveller's 
passport; —pfennig, m. 1) see —geld; 2) a 
charity (given to a traveller), visticum ; den 
—poften verfehen, to occupy the post of travel- 
ler; —prebiger, m. itinerant preacher; —pult, 
n. travelling-desk. 

Ret’'fertogle, (w.) f. pit-coal. 

Rei'fe..., in comp. —tod, m. travelling- 
coat; —fed, m. travelling-bag, carpet-bag, 
portmantesu; —(@atulle, /. wallet; —[dein, 
m. 1) passport; 2) (travelling-Nicket; —* 
{@reibseng, x. travelling-desk; —{pefen, pl. 
(Comm.) travelling expenses or charges: — 
fpiegel, m. pocket mirror; —ftab, —fied, m. 
traveller's stick, travelling-stick; —furbt, f. 
rage for travelling; —to[@e, /. travelling 
pouch, wallot, cf. —fad; —taf@enbush, ao 
—bud ; —tollette, f. travelling-case; —wegen, 
m. travelling-carriage; —jeng, n. oes —Qt> 
pad; —jug, m. caravan. 

Meid'...(4.), in comp. —feld, n. rloe- 
ground ; int, —freffer, m. Ornith. rice-bird, 














paddy-bird (occothraustes orysivira L.); —* 
gelb, n. auripigment; —gerfte, f. sprat-bar- 
gon rioe-barley. 

Teig, Met Rat, (str) n., Reis'hols, (str.) 
n. brushwood, copse; small sticks ofa fagot, 
loppings, spray; —befen, m. birch-broom; 
—bet, m. Archit, & Fort, brush-wood revet- 
ment. 

Rel'fig, adj. (+ 2) *, travelling; prepared 
for the march or the fight; mounted; ein r-e8 
Pferd, a trooper’s horse; R-e (deel. like 
adj.),m. horseman, trooper; warrior, soldier, 
(Zechokke) knight. 

Reis’,..(4.), in comp. —Hifer, m. Entom. 
rioo-weevil (Calandra orysa F.};—ternbeißer, 
m. see —fint; —flof, m. rice-pudding ; —fe@, 
m.a kind of rice-pudding. 

Meis'(e)lduter, (sir.) m. (Sots; MHA. 
reise, warlike expedition, &c.) a soldier in 
foreign service. 

Reis’... (A.), in comp. —miiher, m. see 
—fint; —me§{, n. ground rice; —milgle, f. 
rice-mill; —papier, m. rioo-paper; —Ipeife, 
J. 1) food of rice; 2) Cook. mould of rico; 
—fuppe, /. rice-soup. 

Reift’e, province. tw.) fs 1) 00s Kante, 2; 3) 
soo Holy Riete. — Reift'en, (m.) ©. ir. 1) to 
hatchel (flax); 3) Holz, see Riefen. 

Res‘... (A). 












Reis’... (B.), in comp. —welle, f. sea — 
bund; —wert, n. see Reifig; —wertstirge, /. 
Archit, Scottish-work church, 





nehmen, to take to one's 














zeiten, ” T.eäged tool for cutting grooves 
king iron. 

Reiten, (str) v. L ir. 1) to tear; to 
seratch ; to split (feathers, whale bone); to 
rend, cat; 3) to draw violently; to pall, 
snatch, wrest (out of one’s hands, &c.); 3) to 
sketch, draw the outline, to draw, chalk; to 
delineate, design; 4) to geld (horses); 5) to 
blaze (a tree); einen Gifd —, to draw a fish; 
einen Ader —, to break ground; fg-s. aus 
einem Srrthume —, to disabuse, undeceive ; 
aué einer Gefahr —, to help, pall ont of or 
extricate, rescue from adanger; and dem Her» 
to root from one's heart; ins Berder- 
ben „to drag to rain; zu Boden —, to pull 
down; an fig) —, to seise upon, grasp, usurp; 
to engross, monopolize; coll-s. Boffen —, to 
play the fool; BWige —, to cut jokes; Zoten 
—, to talk 0) ; Couliffen —, coll. to rant 
(of actors); e@ reißt mid in allen Gliedern, 
I have (racking) pains in all my limbs, 

IL. intr. (ams. fein) 1) to burst, snap, break 
(as a thread, &c.); to chink, chap, gape, split, 
of. Berften; (von Stahl beim Härten:) to 
crack, to clink; mir reißt die Geduld, I am 
out of patience, I lose all patience; 3) to move 
swiftly and vebemently; to be rapid, to tear 
along, sweep. 

LL. recip. einander (more correct, but les 
usual than: fid) um ...—, to strive, scramble, 
contend for; to seek for, to endeavour to 
got, to take pains; men reift fid formlig 
darum, they are quite mad after it; geriffen, 
p. a. Bot. laciniate(d), jagged, slashed. 

Rei’ken, v. 2. (sir.)n. 1) the (act of) tear- 
ing, &e., oes Reiken; 2) — im Leibe, colic, 
gripes; — in den Glicdern, violent and acate 
pain in the limbs; gout. 

Rel’ Fewd, adj. 1) rapacious, ravenous, wild 
(beast, &c.); 2) rapid; die r-e @idt, the ar- 
ticalar disease; diefe Waare geht — ab, this 
commodity has a rapid sale or goes off with 











aru. 

Rei’fer, (str.) m. Join. Carp., dc. cutting. 
point, tracer; marking-tool; mit dem — zeich« 
nen, to mark (casks). 

Reif’... (from Reifen), in comp. —feder, 
J. raling-pen, drawing-pen; —Sefen, m. Lock- 
am, mortise-chisel: —fammt, ws. 7. habeck. 
Reifte, (0) /., Reiter, Reif ling, (str.) 
m. Bot. a superior edible mushroom, orange 
pet (Agaricus delicidous L.). 


erayon or pencil; 
—trümpel, f. T. breaker, bresking-card; sorib- 
bler; —trant, ove Gliedfvaut; —Iatten, /. pl. 
split Isthes; —lanben, m. Ichth. a species of 
bleak (Oyprinus bipuncläius L.); —mag, n.T. 
1) tracing-point; 2) mortino-gauge; —meffer, 
n. Gold-b. fiat gold-leaf knife or spatula; 
—model, n. ose — maß, 1; —fdiene, /. draw- 
ing-rale,T-square; —Rift,m. Gun-sm.tracing- 
point; Join. tracer; —werl, m. T. catting- 
frame; —gahu, m. Zool. fore-tooth, see Raff» 
gebu, 1; —semg, m. case or collection of ma- 
tbematical instruments; —sistel, ses —cictel. 

Reit'anzüg, m. vec Reitkleid. 

Rel'tan, vee Reihfe)tau. 

Reit'babu, (w.)/. mancgo; riding-ground ; 
riding-sebool. 

Welt'bar, that may or can be ridden. 

Reit‘... (from Reiten). in comp. —burige, 
m. jockey; —bede, /. housing. 

Rei'te, ( w.) f. T. stamping-roller. 

Rei’tel, (sir.) m. 1) see Heifter, 2 ; 3) a) 
ondgel; b) packing-stick (Rödel).— Rev tele, 
(w.) e. dr. to tighten by means of a packing- 








5 aus 
heels; —banf, /. see Kiffel, Il; —befted, n. see | stick. 


—yeug; —blet, m. black lead, drawing pencil; 
—bobhrer, m. T. small auger; —bret, n. draw- 
ing-board; —cistel, m. T. drawing oompas- 
eos; —tggt, f. large harrow for heavy soil; 
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Nei'ten, (str.)e.1. intr. (ane. fein & haben) 
1) to ride, to go om horseback; 2) to cover, 
couple (of quadrupeds); 8) Mar-s. vor Anler 
—, to ride hard, to heave and set; {wer —, 





to be buried in the sea; auf dem Halb —, to 
ride exceedingly hard; II. fr. 1)to ride; Gal 
lop —, to gallop; lahm or ftumpf —, to feun- 
dor (a horse); die Elle —, joc. to sell by re- 
tail; ein Prineip —, to stick blindly to a 
principle; 2) coll. to ride or pirate (an author); 
t-d, p. a. riding, mounted ; die r-de Artiflerie, 
horse-artillery; t-de Polizei, horse-police; 
ein -de8 Blatt, Bot. equitant leaf. 

A. Rel'ter, =. I. (str.) m. 1) rider, horse- 
man; trooper; 2) Enlom. seo Kornwurm; 3) 
Conch. swift ranaing crab ( Ocypöde cursor L.% 
4) Ornith. spar-wing (Chirurg); der rethe —, 
redahank (Tringa gambetia L.}; 5) ram, tap, 
6) T. croes-besm; 7) Fort. cavalier; Ma-s. 
cin Regiment —, a regiment of horse; die fpa» 
nifden —, chevanz-de-frise. 

B. Rel'ter, (str.) m. & (w.) f. province. a 
large sieve, riddle (Dorset, dc.: rudder, ¢. 
Ratter, Rader r¢.). 

Rei'ter..., in comp. —anfgug, m. caval- 
cade; —brigade, /. horse-brigade; —Sl@fe,/. 
carabine, carbine; —vegen, m. cavalry-eword; 
—bienft, m. service or duty of a home-sol- 
dier. 


Meiteret’, (1.) f. 1) cont. (mode or custom 
of) riding; 2) cavalry, horsemen, horse. 

Met'ter... (from Reiten), in comp. —fahue, 
J. (dimin, —fabuletn, n.) (1. 0.) 1) standard; 
2) a body of cavalry, squadron; —fubntigy, m. 
cornet; —flinte, f. carabine; —gar, adj. coll. 
half done (of meat); —geld, m. Mar. salvage. 

Met'tergaft, Rel'teri{@, adj. horseman- 
like, trooper-like. 

Rel'terin, (w.) f. rider, horse-woman. 

Rel'ter..., in comp. taller, n. see Kol 
Ier,1; —trant, n. Bot. water-aloe (Wafferalet); 
—tiinfte, /. pl. equestrian performances, feats 
of borsemansbip. 

Rei'tern, (m.) 9. tr. prowinc. for Sieben 
(ef. Rattern 2.). 

Rel'ter..., in comp. pferd, ». trooper's 
horse; —ptftele, f. horse-pistol; —falße, /. 
wulg. salve against lice or the itch, blue oint- 
ment. 

Mel'teridjaft, (w.) f. horvemansbip. 

Mei'ter..., in comp. dar, J. cavaloade; 
—fd&legt, /. battle, combat of horsemen. 

Rel'terSmaun, m. coll. for Reiter, A, 1. 

Rel'ter..., in comp. flatue,/. equestrian 
statue; —ftlefel, m. pl. jack-boots; —wage, 
J. 1) horse-gaard; 2) sentinel on horse-back, 
vedette; —jng, m. cavaloade. 

Reit... (from Reiten), in comp. —fertig, 
adj. ready to mount; ready to be mounted; 
—gamaféren, f. pl. stirrap-stockings; —gelb, 
n. Mar, see Reitergeld; —gerte, f. riding- 
cane, horse-whip, cf. —peitfche. 

Relt(h)'gras, (atr.) m. Bot. bog-reed, 
‘water-reed (Calamagrostie Roth.), 

Reit‘... (rom Reiten), in comp. —gurt, 
m. broad girdle; —gabit, m. see —Tleid; — 
haten, m. hook or clasp for fastening up the 
skirt of a coat when riding; —halde, /. Min. 
heap of ore-dross after washing, heap of slag 
or rubbish; —Jammel, m. tap, ram; hands 
{On}, m. habit-glove; Jan, m. riding- 
house; —Sengft, =. stone-horse, stallion; — 
bofen, /. pl. riding-trowsers; —tiffen, n. pil- 
lion, pad; —Heib, m. riding habit (of a lady), 
joseph; —tnedt, m. groom; —tuie, ». Mar. 
knes of the sternpost; —tefter, n. doublet; 


formances of horsemanship; and, —linfe, 
J. sce Kcigmilbe; —Ichrer, m. riding-master. 
Rett’lings, ade. a-straddle (Rittlings). 
Reit‘... (from Reiten), in comp. mantel, 
m. riding-cloak; —mafée, f. Sport. foul mesh 
or net; —mani see Rentmaus; —meifier, 
m. ses —Ichrer ; —milbe, f. see—lans; Mb, 
m. bull; —pettige, f. riding-whip, horse- 











whip; —pferd, m. riding-horse, saddle-herse; 
—piftele, /. boree-pistol; —plag, m. riding- 
place, riding-ground; —peft, f. mail: —ted, 
m. riding-coat; —jad, m. see Mentelfad; — 
fattel, m. riding-saddle; —fämel, m. car- 
riage or cart in saw-mills; —fpeide, /. trace- 
strap (of carriage-horses); —[@elt, m. as 
Reibeiceit; —iguldt, m. farrier; gute, f. 
1) manege, riding-school; 2) round-about; 
—feffel, m. riding-chair or stool; Aufl, m. 
stable for riding-horses; Range, f. bridle 
bit, branch of a bridle; —ftiefeln, m. pi. rid- 
ing-boots, jack-boots; —fted, m. Turn. slid- 
ing-puppet, head-stock with centre; — 
Arümpfe, m. pl. stirrap-stockings; Aufl, m. 

1) se —feffel; 2) 200 Red; Runde, /. rid- 
ing-lesson; —taf@e, f. budget; —tenne, /. 
floor on which the corn is trodden out by 
horses er oxen; —vorthell, m. jossing-block; 
—wedfel, m. Conn. slang, scoommodation- 
Dill, kite; —weg, m. spar-way, horse-wayi 
bridie-path, bridie-road, bridle-track; 


Wurm, m. see Rentourm; —jeng, n. riding ligion; 


equipage ; —3ng, m. cavalcade, 

Reiz, s. (sfr.) m. 1) irritation; tickling; 
2) a) provocation, provocative, sting; b) en- 
ticement, allurement, incentive, attractive; 
stimulus; 3) attraction, charm, grace, grace- 


Rels’bar, L adj. 1) Med., £c.inflammadle; 
2) irritable, susceptible, sensible, nervous, 
sensitive; IL S-Seit, (w.) /. irritability, eue- 
coptibility, sensibility. 

Rel’gen, (w.) v. ir. 1) to stimulate, tickle, 
excite, stir up; to incite, instigate (to evil); 
2) to irritate, provoke; 3) 4) to entice, 
allure; b)to charm, attract; t-d, p.a.1) Med. 
stimulant ; 2) charming, gracefal. 

Rely’. in comp. fähig, adj. Phys. 
Pio ; Reber, m. Med. irritable opbemeral 

ver. 

Reis tS8, adj. charmless, unattractive; 
R-figteit, /. charmlesansss, unattractivences. 

Reig mittel, (sir.) ». incentive, provoca- 
tive, Med. stimulating remedy, pi. stimulants; 
2) Ag. induooment, incitement, stimulus. 

Rel’'gung, (.) f. 1) stimulation, irrite- 
tion; prompting; 3) provocation ; 3) entice- 
ment, allarement, inducement; 4) charm. 

® Rejo'ten, (Fr.) see Rajelen. 

RAUtel, 2c. see Ratel, Flegel, 2 2c. 

© Relais’ (pr. cela’), (eir., pl. [pr. veléf’}) 
n. CF.) relay. 

© Melatibn’, (w.) f.( Lat.) relation, report. 

“Relativ, L adj. (L. Lat.) relative, 
respective; t-ct Gdeden, comparative da- 
mage; IL 3. (sir.) n. Gramm. relative, 

* Relegation’, (w.) f. Unis. (Lat.) ex- 
clusion, expulsion. — Nelegi’ren, (1.) 9. ir. 
Unis. to expel. 

© Rellel’, (er, R-4) w. (Pr.)1) F. relief, 
relievo; 2) Ag. foil; —emeil, m. Jewel. em- 
bossed enamel; —farte, f. map in relicf- 
manner; —(malgendrudmaihine, /. Calico- 
print, surface-printing-machine. 

* Meligibn’, (w.) f. (Lat) 1) religion; 
faith, persuasion; form of worship; ein 
Menid ohme—, a man of no religion; Gegen- 
fände der —, religions subjects; Sind. slang, 
cash, blunt, tin. 

* Religidus’..., im comp. relating to re- 
ligion, religious; —angelegentelt, /. religious 
concern; —art, /. mode of religion; —bud@, m. 
religious work; —suldung, /. toleration; 
—tbict, n. edict concerning religion; —eld, 
m. oath to profess a certain religion; test; 
—tifer, m. religious seal; —freigeit, f. free 
exercise of a religion, religious liberty; 
—friebe, m. peace by which religious differ- 
ences are settled; —gebrände, m. pl. rites: 
—eelaidte, 7. history of religion; —gefell> 
{daft, /. religious community or persuasion; 
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—eirie, ". .. discourse on religions points 
—trieg, m. war concerning or of religica: 
—legre, J. doctrines er dogmas of a partics- 
lar religion ; —Iehrer, m. teacher of religien, 


—yili@t, J. religions duty; fame, f. matter 
of religion, faith; —fag, m. religious dogma; 
—fecte, 7. religionssect; —fyätter, m. derider 
of religion; —Rifter, m. founder of areligion, 
—firelt, m. religious controversy; Atem l. 


m. despiser of religion, irreligionist; —ver> 
eftung, /. contempt of religion, irreligiva; 
—verbefierung, f. reformation; —verfeignug, 
J. religious persecation; —verwanste, w. 
brother in (of) faith, ally by religion ; —wegt: 
beit, f. religious truth ; —wemfel, m. 

of religion; —wiffentéett, /. science of re- 


of religion ; intolerance. 
© Meligibs, adj. ( Pr.) religions, (nen. 
* Meliglofitde’, (w.) 7. (L. Lat.) religions 
Re'ling, see Regeling, 
* Reliqute, (m) a (Lat) (heiy) relic. 


—verebrung ;—tiftgen, =, herent, m.shrine 
for relics, reliquary : -yerchrung, f. worship 
of relics. 

Kelle, (w.), Rell’ mands, (sir., pl. Rell» 
maute)/. Zool. fat dormouse (Giebenfdlafer, 3). 

* Rembourfement’ (pr. rangsuremens}, 
(dr., pl. R-8) m. ( Pr.) Coon. reimbarse- 
ment. — Rembourfi'ren, (m.) ©. ir. te reim- 
barse, refund, repay, to make good. 

* Reme’binm, (str., pl. [Lat] R-dia) n 
(Lat) Mint, remedy, allowance; — am Sera, 
allowance in alloy; — am Gdret, allewaace 
in weight. 

* Remef'fe, /. see Rimeffe. 

© Remis' (pr. cemi’), p.a. (Fr; of games:) 
drawa; — fein, to lose the simple game (of 
L’hombre); das piel ift—, it is a drawn 
game (of chess). 

© Remi'fe, (m.) f. (Pr.) 1) ooach-heme: 
2) Sport. preserve (for hares, partridges, &c.). 

* Remif’, (str) m. see Erleg, 2. 

* Remitten'den, (0) n.pl.( Lat _Remétien'da) 
Book-s.return-books, now publications which, 
not having been disposed of, are returned to 
the publisher; —factur, f. scoount current of 
the new publications returned te the pub- 
lisher; —fragje, /. book in which the new 
publications returned to the publisher are 
D 








ipecified. 
* Remittent’, (w.) m. (Lat.) 1) Comm. 
remitter ; 2) pl. incor. see Remittenden. 
* Remitti'rem, (m) 0. (Lat.) Comm. to 
remit; t-be8 Gieber, Med. remittent fever. 
Re'mity, (er) m. Ornith. ponduline- 
titmense (Beutelmeife). 
Rem'men, pl. Mor. side-planks of a ship. 
* Remon'te /pr. reming’te), (w.) J. ( Fr.) 
remount (Mil. completion or supply of horses 
to regiments of cavalry); —pferd, =. remount- 
horse. {removal 
* Remotidn’, Removi'rung, (w.)/. ( Lat.) 
Remyelei’, (w.) f. Stud. slang, jostling 
(considered as an insult). — Rem'pein, (w.) 
«. fr. to jostle. 
® Remiter, (sir.) m. refectory (in mon- 
asteries and castles). 
* Rendant’, (w.) m. ( Fr.) accountant. 
® Rendement’ (pr. cangd'mang’], (str.) m. 
(Fr.) Comm. returns for difference of weight. 
* Stenbdi'ren, (w.) e. intr. see Rentiren. 
* Rencgat’, (m.) m. (Lat.) renegade. 
® Menet'te, /. see Reinette. 
* Reniteng, (w.) f. (L. Lat.) renitence, 
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teniteney. — Reniti’ren, (w.) 9. intr. to 
resist, [2 kind of salmon (Blaufelden). 

Stent, (str.) m., Mente, (w.) f. Ichlh. 

Renten, (m.) v. tr. (1. u.) to wrest, twist, 
tern, (province, rannet, 

Sean, 1. (str.) n. +, see Rennthier; IL. f. 

Senn’... (from Rennen), in comp. bahn, 
1.1) (race-) course, race-ground, turf; run- 
ning-place; 2) T. gin-race (of a horse-gin); 
—baxm, m. treo of a windlass. 

Ren'we, province. (N. G.) ves Rinne. 

Renn'eifen, (sir.) ». T. 1) bloom, bloo- 
mary; 2) rake. 

‘Sen‘'nen, (srr) v. I. intr. (auc. fein & 
haben) & fr. 1) to run; to race, course; — 
Isfien, to ram (a horse); 2) Sport. to rat; 
Ul. tr. T. 1) to amelt (iron); 2) to float, raft 
(wood) 3) to coagulate (milk); to adulterate 
wine (by water); Ginem den Degen durd den 
ib —, to ram a person through: ref. fid 
{ct —, to ran one's self aground, to flounder; 
ed —, (str). 5. the (act of) ranning, &c.; 
ran, career; rumning-race; todtes —, dead 
beat. 

Sten'net, (sér.) m. 1) ranner; 3) ranner, 
courser, racer, race-borse. 

Renn’... (from Rennen), sn comp. —fener, 
2, —herb, m. Sm. ranning-out fire; —gig, n. 
jsunting-cart. 

Reun'thler, (sir.) n. RenwhiriG, (str) 
m. Zool. rein-deer (Cervus tarandus L.). 

Kran‘, . . (from Ren'nen), —jagd,/.,—jogen, 
m. chase on horseback, hunt; —fifer, 
Extom. ground-beotle, crab-bectle (Cardbus 
Ld; lenge, f. tilting lance; —mané, f. Zool. 
jumplag- mouse (Meriönese Canadensis L.); 
—pierd,n. see Renner, 2; play, m. see—bahn, 
1; -fau, f. sow at trims — ~{dif, m. yacht, 
cater, brigantine, spy-boat: —falitten, m. 
raaning-sledge; —{ypiel, w. 1)ranning-match; 
2) tournament; —fpinbel, f. Mech. drill; 
Rein, su. provinc. ses Rinnftein; —vogel, m. 
Ornith. a species of plover (Cursoriue Latr.); 
wagen, wm. chariot (for coursing); —stel, #. 


winning post. 

*Sensmma’ge/ pr. —zhe), (w.) f. the (act 
ot practios of) hectoring, bullying; boasting, 

jing, swaggering. 

* Sensmmi'ren, (w.) v. intr. (Fr) to 
hector, bully; to boast, brag, swagger. 

* Rensmmitt’, p. a. coll. renowned, well- 
bat eine t-¢ yirme, a firm ofgood repute. 

* Rensmmift’, (w.) m. hector, bully; 

ruaggerer. — Stenommifteret’, (0) f. see 


‘Rensannage. 

* Rtenan'ce (pr. renong'fe), (w.) f. — fein, 
Gem. net to be to follow suit; — in Care, to 
have no diamonds. Ivate. 

*Menevi'ren, (1.) 9. ir. (Lat.) to reno- 

* Renta’bel, (1. w.: Rent bar) adj. turning 
te sceount, paying well, yielding profit, 
Woltable, productive; wenig —, rendering 
bat a poor account; ein Gefdaft rentabler 
mochen, to make a business pay better. — 
Amtebilität,, (.) f. productivences (Ein- 
trögligteit); die — diefed Unternehmens {ft ned 
freglig, whether this will prove a paying 
undertaking is still a question; R-sberedh- 
ung, /. calealation of prospective profit. 

* Rent’... (from Rente), in comp. —amt, 
"., —tammer, f. 1) board of revenue; ex- 
choquer ; 2) office in the department of finance; 
—beamte(te), m. officer of the exchequer 
Asa). 

* Ren'te, (w.) f. (Fr.) rent, income; die 
frumöftiie — tout höher, the French rentes 
come higher; jährlige —, annuity; immer 
wihernde —, perpetual annuity; R-nanflalt, 
R-nbext, /. annaity bank or socisty; R-u» 
Wiel, m. annuity-cortificate; R-nipieler, m. 

Mock-jebbor; R-ngieger, m. see Rentier. 
* Rentet’, Mentenci’, (w.) f. see Rentamt. 





* Renti’'ren, Ren'ten, (m) v. inir. to 
yield profit, to be profitable, to pay (well), 
to turn to advantage; ein rentirender Preis, 
remunerating price; feine Ffabriten — glängend, 
his factories yield a first-rate profit or pay 
eapitally; diefer Actifel rentirt nicht, this article 
does not answer; dies rentirt beffer, this is 
more advantageous, pays better, turns to 
better account, gives a better return. 

® Rentier’ [Fr., pr. rängtyX), Renti'rer, 
Rentner, (str.) m. man living on his rents; 
annuitant: capitalist. 

* Rent’... (from Rente), in comp. —metfter, 
m. treasurer; receiver of the revenue: 
steward ; —meifterel’, f. exchequer; treasurer's 
office; —f@reiber, m. clerk of the exchequer; 
—verwalter, m. guardian, trastee. 

® Reo'len, (Fr.) see Rajolen. 

© Reparatiir’, (w.) f. (L. Lat.) repair, 
repairs; -unwürbigleit, f. state of wreck; 
—wertftätte, f. repairing shop. 

* Repari'ren, (w.) 0. tr. (Lat.) to repair; 
reparirt werden, to be under repairs. 

© Stepartiicen, (w.)v. dr. (Pr.)to make a 
repartition, to allot, to divide in equal pro- 
portions; laffen Sie ung den Schaden —, let us 
share the loss. — Repartitidn’, (1.) f. re- 
partition, allotment; R-¢rednung, f. rule of 
partnership. 

*Repertoire’ (pr. ir’), (str., pl. R-O)n. 
(Fr.) Theat, 1) stock; 2) weekly list of pieces 
tobe given; das Stid Hält fi noch immer anf 


m. | dem —, the piece still draws good houses; 


ex hat ein reides —, he is well up in many 
parts: —ftlid, 1. stock-piece. 

* Reperto’rinnt, (str., pl. R-'rla, or [m.] 
R-‘clen) ». (Lat.) repertory; magazine. 

® Repetent’, (m.)m.( Lat.) Acad. repeater, 
undermaster. 

* Repeti'ren, (w.) e. tr. (Lat.) to repeat; 
to rab up (a lesson, &c). 

© Repetic’ ..., in comp. Horol-s. reihen, 
m. Tack, ratchet; — uhr, /. repeating-watch, 
repeater; —werf, sw. works of a repeater. 

® Repetitenr’ (pr. -Iör], (sir.) m. Mar. 
repeater. 

* Repetite'rinm, (efr., pl. [Lat.] R-'ria, 
or [w.] R-'tien) ». Acad. course of private 
lectares in which subjects of former lectures 
are repeated. {to reply. 

* Replici’ren, (w.) v. dr. & intr. (L. Lat.) 

® Replity, (m.) 7. CM. Lat.) Law, repli- 
cation, reply, counter-ploa, rejoinder. 

® Report’, (atr.) m. (—cours, m.) Comm. 
contango; —geiäft, m. continuation. — Res 
portent’ [pr. tür’), (sir., pl. R-8) m., Ree 
porti’rende, (deci. like adj.) m. reporter. — 
Reportirte, m. (ded. like adj.) reportee. 

Repp’gußn, see Rebhuhn. 

* Meprafentant’, (w.) m. (Lat.)represen- 
tative. — Repräfentatiän‘, (w.) f. (Lat) 
epcocemnsie: — Reprafenti’ren, (w.) o. tr. 
to represent 

* Hepeefietten, pl. (I. Lat.) reprisals; — 
üben, to make or take reprisals (an [with 
Dat.], gegen, on); —brief, m. letter of mark. 

® Repriman’de, (w.) f. see Bermweis. 

® Repri'fe, (we) f. (Fr.) 1) reprisal; 2) 
Comm. repurchase; recovery; 3) Mus., dc. 
repetition. 

® Reproduct’ren, (w.) v. L ir. (L. Lat.) 
to reproduce; II. intr. Law, to produce coun- 
terevidence. — Reproducti8n’, (w.) /. repro- 
duction. 

Reps, (str.) m. 1) a kind of twilled silk- 
stuff, reps; 2) or —fobl, m. Bot. sweet naphew 
(Brassica napus L.). 

* Republica'ner, (str.) m. (Fr.), Repu- 
biica'nerin, (w.) f., Republica'niich, adj. 
republican. 

® Republit, (w.) f. (Fr.) republic, com- 
monwealth. 
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© Repuls’, (str.) m.( Lat.) repulsion, non- 
admittance ; einen — befommen, to be rejected, 
to fail. 

* Reputation’, (w.) f. ( Fr.) reputation, 
credit, renown. — Meputir’lich, adj. coll. 
reputable, creditable. 

® Requiem, (str., pl. R-8) n. ( Lat.) re- 
quiem (a musical service for the dead). 

* Requivent’, (w.) m. (Lat.) petitioner, 
raamler: [demand. 

* Mequiri'ren, (w.)e.ir. (Lat.) to request, 

* Requifit’, (str. &w.) n. requisite; pl. 
R-en, Theat. properties. 

* Requifitidw’, (w.) f. requisition; anf — 
von ..., at the request of ...; R-8fdreiben, n. 
written requisition. 

* Referibi'ren, (w.) v. intr. (Lat.) to 
issue a writ (Refeript’, (str.] n.). 

* Referda, Mele'de, f. (Lat.) Bot. (sweet- 
scented) mignonette (Res&ia odorata L.); 
gelblide —, dyer's weed (Resdda luteöla L.), 

* Referva’gen(pr.—'shon}, /. pl. Dye, re- 
sists, reserves. 

® Refer’ve, (w.) f. ( Pr.) reserve; in comp. 
spare-; —anter, m. spare-anchor; —bett, m. 
spare-bed; —tapital, »., —foubé, m. rest- 
capital, resorve or guarantee-fund; —corpé, 
n. Mil. (body of) reserve; Railw. —ampf- 
wagen, m. spare or pilot-engine; Mar-s. 
—gut, ». spare-stores and rigging; change; 
—tetten, f. pl. check chains (between the 
carriages); —fegel, ». pl. spare-sailx; —tau> 
wert, m. spere-cordage; —pferde, m. pl. 
spare-horses; —jimmer, *. spare-room. 

* Refervi'ren, (w.) v. ir. (Lat.) to re- 
sorve; id muß mir jedodh —, Comm. I must, 
however, condition. 

® Mefident’, (w.) m. (Lat.) resident. 

* Refiveny‘, (w.) /. (L. Lat.) residence; 
—Radt, f. (place of) residence; —f@lop, n. 
castle of residence ( of a prince). 

® ReRdi'ren, (w.) v. intr. to reside, 

* Refigni'ren, (w.) v. (Lat) I. ir. see 
Gntfiegein ; II. intr. to resign; auf (with Acc.) 
—, to resign. — Refignatian'’, (w.) f. resig- 
nation. 

* Refonangs’, (w.) f. (Lat.) resonance, 
resonancy, reverberation of sound; boden, m., 
—bede, f. sound-board, (re)sounding-board 
(of a musical instrament); —§ol3, m. sound- 
ing-board wood, belly-board; wood for mu- 
sical instraments; —{o@, ». sound-hole. 

® Refpect’, (str.)m. ( Lat.) respect, regard; 
Jemand in —halten, to keep one at a distance; 
vor (with Dat.) — haben or hegen, to have 
respect for..., to show reverence to...; mit 
— ju melden, coll. saving (or with) your 
reverence. 

® Melpecti'ven, -(w.) v. tr. (Lat.) to re- 
spect, honour; cine Unterfdrift —, Comm. to 
show due protection or honour to a signa- 
tare; fie nit —, to dishonoar it. 

® Refpectiv’, adj. respective; 4 refpective 
Come wie 41g %, & or say 4g por cont. 

* 


jpect’..., in comp. —tage, m. pl. 
Comm, days of grace or respite; —widrig, 
adj. disrespectfal. 

© Refpl’re, (str., pl. R-) m. &n. (Ial.) 
Comm, respite, delay; langer —, long breath- 
ing time; auf —, see auf Eredit. 

® Refpit’..., (Ital.) see Reipect .... 

® Refpondi'ren, (w.) 9, intr. (Lat.) 1) to 
respond; 2) Comm. to be answerable for, to 
do bail or surety. 

® Refponfs'rinm, (sir., pl. [Lat] R-‘rie, 
or [w.] R-'tien) n. (Lat.) Ch. response. 

Ref'fen, Min. I. (w.) e. intr. to dig; II.s. 
(str.) m. washing-kennel. 

* Reffert’ (pr. resdr’], (sir., pl. R-8) m. 
(Fr.) Law, éc. resort ; (axtent of) jarisdietion; 
department, province. — Refforti’ren, (1.) 
u. intr. (with von ...) to pertain (to ...). 
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bleiben, to remsin in arrear; heilige R-¢ 
eines theuren Rasnes (Schiller), holy relics 
of the best of men; coll-s. Einem den — geben, 
to do one's basiness, to finish (one), to do 
for one; feinen — haben, to be done for. 

* Reftant’, (w.) m. (L. Lat.) one in 
arrears, defaulter, reliquator, coll. straggler, 
laggard; 8-en, pl. arrears. 

* ReRanratenr’ (pr. tiv’), (er, pl. R-e, 
or R-4) m. (Fr.) eating-bouse keeper, master 
of a chop-house, tavern keeper. 

* ReRauratisn’, (w.) /.(L. Lat.) 1) resto- 
ration; 2) restaurant (Pr.), mm, eating- 
house; (im Bahnhof) refreshment-room, di- 
ping room. 

® ReRauri'ren, (w.) 0. ir. (Lat.) to re 
store ; fih —, fam, to refresh one's self. 

Reh Gen, (sir.) m. (dimin, of Ret) small 
remnant. - 

Reft'en, Refti'ren, (w.) v. inir. to be in 
arrears, to rest ; to remain; 
two items are still owi 

® Reftitui'ren, (w.) 0. tr. (Lat.) to restore, 
restitute, retrieve; to return. 

* Reftringt’ren, (w.)s. tr. ( Lat.) to restrict. 

ReN'gettel, (sir.) m. list of wages dus to 
miners. 

* Refultat’, (etr.) n. (L. Lat.) result; in- 
ference (Ergebuiß). — Refulti'ren, (se) v. 
dutr. to result. — Refultan'te, (w.) f. Phys. 
resultant. 









Rehau, (sir.. pl. ‘Reh Sdume) m arn 
beam, rafter, sleeper. 

* Reiarirwent, (atr.) n. Watchm. stop, 
check of the Leda 

® Retention’, (w.) /. retention; R-srest, 
n. lien, legal claim. 

* Retira’ve, (w.) f. (Fr.) 1) retreat; 2) 
privy, cf. Abtritt, 2, b, d. 

* Retiri’'ren, (w.) v. ref. & intr. (Fr.) to 
retire, make one's retreat. 

* Metor'te, (w.) f. Chem. (Fr.) retort. 

® Retongi’ren (pr. retufd—), (.) ©. tr. 
Pr.) to retouch; nit retoudirt, antouched. 

* Retour’ (pr. vethr’], adv. (Fr.) back; in 
comp. (cf. Rad...) -billet, m. return-ticket, 
donblo; —Srief, m. returned letter; dead 
letter; —fradt, /. retura-freight, home- 
freight; —tut{te, /. return-chaise; —rehnung, 
f. account of re-exchanges; —twearen, or 
Reton'ren, pl. returns; —wedhfel, m. redraft, 

* Retvat'te (pr. veträte), (w.) f. (Fr) 
retreat: —[u§, m. evening-gun. redraw. 

* Betraffiren, (w.) ©. twtr. Comm. to 

® Retrat'te, (w.) f. Comm. redraft. 

Rictlege, soe Batic. 

Mett’bar, adj. savable. 

Ret'te, (w.) f. provinc. male dog. 

Ret'ten, 8. tr. to save, rescue, deliver; 
feine Ehre —, to vindicate one's honour; 
Güter aus einem Sdifforud —, to recover 
goods from a shipwreck; vor den Dieben 
wurde wenig gerettet, little was preserved 
from the thieves; fie retteten fid ver dem Plage 
regen in eine Gapelle, they sought protection 
from the shower ins . 

Ret'ter, (atr.)m., Ret'terin, (w.) f. saver, 
deliverer; redeemer. 

Rett’ gebigr, (w.) f. Comm. nalvage. 

Ret’ tig, (atr.) m. Bot.radish ( RapkänusL.). 

Nett’1d8, adj. 1) see Rettuugslos ; 2) Mar. 
disabled (Rhedeles). 

Met'tung, (m.) /. the (act of) saving, do. 
Goliverance, delivery, rescue; recovery ; pre- 








servation; escape; ohne —, past help, ¢/. 
Rettungslos. 





company, safety establishment; life-preserv- 
ing-establishment; —beje, f. safety-bucy, 
life-bucy; —beot, m. safety boat, life boat; 
—sebüßren, pl. salvage. 

Rettungdlös, adj. irretrievable, irre 
coverable ; ade. irretrievable, beyond recovery, 
past help; W-figleit, /. irretrievablences, 
state of being past help. 

Ret'tungsd..., in comp. -mafdine, f. life- 


preserver; —mittel, m. resource, remedy, ex- | bi 


pediont, shift; —ver{nd@, m. attempt at saving, 
ing, or rescue, 

Rew'bAfe, (w.) f. soo Rengeld. [for). 

Ren’e, (w.) f. repentance (über [with Ace.}, 

Ren'elds, Ren'evol, ove Reales, Revell. 

Men’en, (w.) ». tr. (impers.) to repent, 
Tao, regret; ¢8 reu(e)t mid, I repent of it, I 
repent it; fig /4ce.] etwas —Iaffen, to repent 
of, to repine at a thing. 

Ren’ geld, (str., pl. R-er) n. forfeit, forfei- 
ture (upon nonperformance), fine, coll. smart- 
money (Reulauf, m.). 

Ren’ig, adj. repentant, repenting. 

Ren'lss, adj. without (or feeling no) re- 
pentance, remorseless. 

Ren’... in comp. —muth, m., —mäthige 
teit, /. repentant disposition of mind ; —mil- 
thig, soo Renig. . basket. 

Ren'fe, (w.) f. Fish. weel, bow-net, weir- 

Nen’fel, (sir.) m. (Dutch) Mar. staff, 
tallow (for greasing cordage). 

Renf'fe, (w.) m. Russian. 

Renf'few, m. Geogr. Russia. [eneceed. 

* Renih'ren /pr. reif), (we), intr. to 

Ren'te, (w) 7. 1) a) the (act of) rvoting 
out, £c.; 8) or Rent, (str.) n. Rent’brud, m. 
groand newly broken (Reubrug); 2) a) hoe, 
mattock; b) Husb. plough raker; c) Lock-em. 
handle of a key; d) see Reitel, 2. 

Men'ten, (w.) v. tr. to root out; to clear 
(a tract of land) for cultivation. 

Wew’ter, (str.) m. 1) large sieve, see Sich; 
2) vee Reiter. 

Rent’... in comp. —felb, —land, n. veo 
Reute, 1, d; —gabel, f. fork for stirring up 
the melting soap; —hade, —haut, /. grab- 
bing-hoe, grubbing-axe, mattock; —halde, see 
Reithalde; —mans, /. Zool.a species of camp- 
mouse (Hypudaus terrestris L.), —{paten, m. 
grabbing-spade; spud; —wurni, m. Eniom, 
mole-cricket (Maulwurfegrisle). 

Ren'voll ‚adj. fall of repentance, repenting. 

® Revan'ge (pr. reving’shel, (#.)/. (Fr) 
revenge; satisfaction; —partie, f. return- 
match. — Revandi'ren, (w.) v. rq. to have 
one's revenge. 

* Reveille’ (pr. rovöl'yol, (w.) f. (Ar. ri 
veil) Mil. reveille; —{Guh, m. morning-gun. 

® Rewerbe're, (w.) f. (Fr.) 1) reflector; 

3) 3) lamp with reflector. 
‘rem, (0.) 0. tr. & intr. (Lat.) 

Gan. de. to reverberate, 

© Reverberir’..., in comp. Chem. feuer, 
n. reverberated (or reverbering) fire, reverbe- 
ratory; —lampe, f. lamp with reflector; 
—ofen, m. reverberatory (furnace or kin); 

—-{@irm, m. reflector. 

® Reveren'de, (m) f.(L. Lat.) elergymanı s 

® Revers’, (sir.) m. (L. Lal.) 1) Num. 
reverse (of coins); 2) Lav, reciprocal bond 
or agreement, reversion; declaration. — Ste 
verf'cen, (w.) u. ref. to bind one's self by a 
declaration, [revet. 

* Reveti'ren, (1.) v. tr. (Fr.) Port. to 

Revidie’bagen, (str.) m. Typ. revise. 

® Revidi'ren, (w.) v. tr. (Lat.) to revise 
(also Typ.), to examine, review. 

® Revier’, (str.)n. (Sal, riviera) 1) quar- 
ter; ward; manor; chase, hanting-district, 
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preserve; 2) Mar. navigable river; 3) Ay. 
Province. 


Feiern, (w.) 9. intr. Sport. te search 
for game; to hunt, beat (said of dogs and 
hawks). 

© Mevier’..., in comp. —farfter, -gänger, 
m. quarter-ranger; —frenfe, pl. Mil. imvalid 
soldiers in quarters (opp. te those in hespi- 
tals); —traut, m. Bot. tansy. 

© Revifisn’, (w.) f. (L. Lat.) revisal, re- 
vision, review; revise (also Typ.); — eines 
Procefics, now trial; R-Spot, m. Lew, revising 
arristers’ court. 


* Revi ier, (sir., pl. [w.] Revije'cen) m. 
(L. Lat.) reviser; examiner of accounts. 
® Revoci'ren, (w.) 9. tr. (Lat.) to recall, 
revoke, 
® Revel'te, (w.) f. (Fr.) revolt. 
* Revelti’ren, (w.) v. inir.( Pr.) to revolt. 
¢ Revolution’ (#.) f. (Pr.) revelation. 
Mevelationlr,, L adj. (Fr) revolntio- 
nary; IL (str.) m. revolutionist. 
© Mevelutioni‘ren, (w.) v. Ir. & intr. te 





{nat fe revolutionary spirit. 
‘sem, (w.) 9. intr. coll. for Revsl« 

® Revue’ (pr. revi’), (w.) f. (Fr.)review, 
med: Mufterung; -infyerter, m. muster- 


"Rene, (er) m. Kar. ond of a reef. 





barb (Rhowm L.); der yemilde-, ‚ pio-rhubarb 
(Bhewm vhaponticum L., —beere, f. berberry 
(Berberisbeere); Bitter, —gelb, m. —[äure, f. 
Chem. rhabarberine. 

* Rhaplar’, Rhapforik’, (m.) m. (Br.) 
thapsodist. — Whapisdie‘, (w.) f. rhapecdy 
(in Mus. the samıs as capriccio). — Weapies 
wild, adj. rbapsodical. 

Ryä'tlen, . Coogr. Ehetia. — Myätiid, 
adj. Ehstian, Rhetian. 

Roe'de, (w.) f. Mar-s. road, rondetead; 
auf der — Tiegen, to He in the roads. 

Mbe'del¥S, adj. disabled (Rettles, 2). 

Roe'den, (te) v. fr. to fit out (ships). 

Roeder, (str.) m. freighter; owner of a 
ship; der correfpondirende or birigirende —, 
managing owner; —brief, m. ship's register. 

RMoederel’, (w.) f. 1) equipment or fitting 
out of a merchant-man; 2) shipping-trade; 
— treiben, to be in the shipping-trade; —Se 
trieb, m. shipping; —ge{@uft, n. shipping- 
basinoss; —gefet(@aft, /. shipping company. 

Rhein, (str.) m. Rhine (a German river) 
in comp. —baiern, ». Geogr. Rhenish Bavaria; 
—binme, f. Bot. sandy everlasting (Rein- 
blume); —bunb, m. Gorm. Hist. confederation 
of the Bhine, Rhonish confederation; 
—bdicmant, —Hiefel, m. Min. transparest 
pebble, Bhenish diamond; —bern, m. Bei. 
sea-buckthorn (Haffdern); fahrt, f. tour or 
excursion up er down the Rhine; —fafl, m. 
1) cataract of the Rhine (at Schaffhausen); 
3) Comm. a sort of sweet red-wine; —graf, 
m. Bhine-grave; ee Burgundy pic; 
—beffen, n. Geogr. Bhenis] 

‘Rgei'niley, adj. ee 

Rocin’..., in comp. —Iaihd, m. salmon 
from the Rhine; —Iand, m. country of the 
Bhine; —finber, Lm, 1) inhabitant of a pro- 
vinoe of the Rhine ; 2) Typ. small pica; II. or 
—Liudifé, adj. Rhenish; situated on the 
Bhine; die —lamdifche Ruthe, Rhine-land-rod, 
pole, er perch; —lieb, m. song of the Rhine; 
Geogr-s. —pfaly, f. Palatinate of the Rhine; 
—prenfen, =. Rhenish Prussia; —reife, /. 
Journey on or along the Rhine, a tour im the 
Rhine-country ; —felm, m. sos —lachs ; —f@if- 
fahrt, /. navigation on the Rhine; —{@nedt, 





She 


Ric 


Ric 





1. see Gintagöfliege ; —wein, m. Ehenish wine, 
bock. 


"Mieter, (atr., pl. [w.] Rhete'ren) m. 
(@r.) rbetor, orator. — WMüete'rit, (w.) 7. 
thetories. — Soete’rifty, adj. rhetorical. 

* Ren'ma, (str) n. Med. (Gr.) rheum. — 
Rocumat’ tithe, adj. rheamatic.— Rhenmatis's 
mub, (sing. not dect., pl. [w.] Rh-'men) m. 
theamatism. 


* Reins’ ceres, (either not deci.,or str. [ Gen. 
Veh R-ffes, pl. R-ficl) m. (Gr.) see Rashern. 

Roo’ dier, (str.)m., Rho’ dif, adj. Bhodian, 
- Meedifer..., in comp. —hel3, m. 1) (or 
—dera, m.) see Jerichorofe; 3) Rhodium or 
rose-wood; —ritter, m. knight of Rhodes. 

© Npsbadewdren, (str., pl. [0] R-dren) 

n. Bot. rose-bay ( Rhodddendron L.). 

Steers, n. Geogr. (the isle of) Rhodes. 

* Mhom'bus, m. (Gr.) Geom. rhomb. — 

Rusmbild, adj. rhombic. — Roombetr’, 
(str) n. trhomboid. — Nembei’nifch, adj 
rhomboidic. [delivery-ditoh, 

Ruywidlett, (str) m. (Dutch) Hydr. 

* Reyty milf, adj. (Gr.) rhythmical, — 
Ripty mand, (sing. not dect., pi. [w.] Binth'- 
wen) m. T. rhythm, 

Rie, (w.) f. see Rippe. 

Rid’ben, (w.) v. tr. to dress (flax). 

* Ricam’bio, w. ( Hal.) Comm. re-exchange. 

Ritt’... (from Ridten), in comp. —bant, 
J. provine. dresser (-board), kitchen-table; 
baum, m. T. pole on which a pully is fas- 
tened to wind building materials up; —Seil, 
m. execationer's axe; —biei, m. 7. plumb- 
line, plumb-rule, plammet; —5ret, m. Gemn. 
freatiet; —biipme, f. scaffold; —cirfel, m. 


Ferd. protractor. 

Rig'te, (w.) f. 1) straight direction or 
lise; 2) rew, range; in die — geben, to take 
a short cat; wieder in die — bringen, tomake 
siright er to set right again, to re-adjast. 

Rat’... (from Ridten), in comp. —cifen, 
a. T. straightening iron or tool; —elle, /. 
standard-ell. 


Riditeln, (w.) 0. intr. (‚Klopst., I.u.)cont. 
to judge or critleise captiously, to carp; to 
bypercriticise. 


Ridten, (w.) ». I. ir. 1) to direct, turn; 
2) a) straighten, flatten (apiece of iron, &c.), 
Soe yi cline tne teen 
alarly; e)to adjust, arrange, prepare, dress; 
@ te adapt, accommodate; odate; 3} 10 level, point. 
aim (a piece of ordnance, Aa), auf (with Acc.), 
syn, at, against; 4) to direct, address (one's 
speech, a letter to ..., &c.); cite Frage —, to 
Wet a question (an (seth Acc.], to); eine Bitte 
~, to make a request (an [with Acc.) of, to} 
5) 4) te judge, give or pass sentence on, to 
atuinister justice (to); ridtet nicht, fo werdet 
ihr and nit gerichtet (Lake 6, 37),judgenot, 
aad yo shall not be judged: d) see Hinvichten, 3; 
¢) to censure, criticise; ein Baus —, to erect 
@ ot up the timber-work of (the roof of) a 
howe (generally accompanied with a treat 
Kran to the workmen), ein Schiff —, to put 
Aship in her sailing-trim; die Gegel nad 
dem Binde —, to set the sails; eine Uhr —, 
oe Stellen; ws Bet —, , to perform, effect, 
sccampliah, pat into practice ; yt Grunde —, 
% rain, destroy; IL inér. Sport. to lay snares 
(with Dat, tor), TIL, ref. 1) to tum ins 
certain direction; richt’ cud! Mil. dress your 
aks! fig gerade or in die Höhe —, to raise 
us self, to rise; 2) a) (with nad) to take 
¢ae's directions (from), to act according (to), 
te accommodate one's self or to conform (to), 
to be guided (by), to attend (to), to follow 
(one's example), to be adjusted or 
Oy); «8 rigtet fid nad den Di it 
depends on circumstances ; b) (with auf [with 
de.]) to prepare er make proparations for. 

Widiter, (str.) m. 1) Gunn. pointer of 








nest; 2) judge, 
—, (the Book of) 
Judges; — fein, to sit in judgment (über, 
[ith Acc], over), to be judge (of). 

Rig 'teramt, (sir., pl. R-amter) n. office 
of a judge, jadicature. 

Ridhterei’, (w.) f. on the (act of) judg- 
ing, criticising, fault-Anding. 

Rig terbalt, Rig terifdh, adj. judge-like, 
in the manner of a judge or criticiser. 

Rig'terlig, adj. judiciary, judicial; der 
t-e Ausfprud, judgment; das v-e Amt, see 
Ridterant. 


Ridh'tern, (1.) v. intr. cont. to jadge or 
criticise (severely), to carp, censere. 

Nid'terigaft, (w.) f. see Ridterftand. 

Rig'ter..., in comp. wert, n. sword 
of a judge (as emblem); —{prud, m. sentence 
(of 8 judge); —ftand, m. 1) profession or 
calling of a judge; 2) judges (collect.); —ftudl, 





adj. | m. seat of a judge; Ag. judgment-seat, tri- 


banal, bar. 

Rich terthRer, (sir., pl. R-thämer) n. iron. 
the office or dignity of a judge. 

Rigt’... (from Ridten), im comp. —effen, 
n. treat given to builders after having set 
up the timber-work ofa building; —jantmer, 
m. fiattening-hammer, straightening-ham- | stvv! 
mer; —hans, m. common-hall; —hebebaum, 
m. Gunn. handspike for raising and pointing 
cannon; —halz, m. 1) Ain-m. straightening 
board; 2) see —{deit. 

RMidi'tig, adj. 1) right, accurate, exact, 
Proper, correct; just, trae; fair (judgment, 
&o.); 3) regular; carefal, punctual; 8) coll. 
strong, excessive, sound; eine t-e Meile, a 
measured mile; — geben, (of watches, &c.) 
to be in (due) order; ihre Uhr geht nidt —, 
her watch is out of order or goes wrong; 
die Uhr geht —. the watch goes right; das 
gebt nicht mit v-em (or redten) Dingen zu, 
see under Rect, adj.; 8 geht nicht — danrit 
34, there is something wrong in or about it, 
there is something the matter with it; alles 
ift—, all is in good or due order, is well, is 
right, is settled; fle find mit einander—, they 
are a promised coaple (of lovers); ¢8 ift hier 
nit —, 1. this place is not safe(from thieves, 
&s.); 3. this place is haunted (by ghorts); 
es if nicht ganz — mit ihm, er ift nidt gary — 
im Sopfe or unter der Milge, he is not quite 
right in his head, he is a little cracked or 
touched; etmas — maden, to set to rights; 
to settle, adjust, regulate, arrange (¢/. Hb- 
fließen); to pay, clear; — werden, to agree; 
ex hat e8 — vergeffen, he has fairly forgotten 
it; ex ift — angelangt, he has indeed arrived; 
das R-e, that which is right; daé R-e treffen, 
to find the true solution ; nicht das R-+ treffen, 
to be at fault; Comm-e. nad — befinden. if free 
from (or of) error, if correct or right; — be= 
aahlen, to pay honestly, duly, or fully; — er» 
halten, duly received; die Gendung ift — ange» 
fommen,the consignment arrived in due course. 

Ridj'tigleit, (w.) f. rightness, scouracy, 
exactness, correctness; justness, justice; 
truth, fairness; in — bringen, see Richtig 
madden ; (feine) — haben, to be correct, to be 
in due order; die Gade hat ihre —, or 8 hat 
damit feine —, the thing is quite right, correct, 
or trae; the statement is quite correct; die — 
einer Gade erweifen or beflätigen, to bear out 
a matter; — madden, Comm. to make up, clear, 
or pay one’s debts. 

Ritt... (from Ridten), in comp. Tamm, 
m. quilled comb; —taune, /. standard or 
imperial quart measure; —fege!, —teil, m. 
Gunn. quoin, wedge for pointing cannon; 
—toru, m. sight (on the barrel of s gun); 
—teiften, m. T. stretcher (of boot-makers). 

NRidpt/ler, (sir.) m. cont. captions judge, 

carper, fault-finder. 
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Migr’... Crom Ridten), in comp. —leth, 
". plumb-line ; —mabl, n. see —effen; —ma- 
{@ine, 7. T. straightening-board; maß, ». 
gauge, standard; ruler; —pfennig, m. Mint. 
standard grain, penny-weight (Toth: real 
assay-weight of gold & silver) the 256'" part 
ofa mark; —ylatte, f. 1) 7. planometer, 
surface-plate; 3) Jron-w. straightening-plate; 
—ylay, m. place of execution; —yrebe, /. 
standard-proof; —punct, m. guide (fg.), 
landmark; —rößren, f. pl T. vertical tubes 
(of the water-tube level); —{Gedt, m. Min. 
perpendicalar pit or shaft; —{deffel, m. 
standard-bushel ; —fdeibe, /. Lock-sm. notch 
in the key-plate of a lock; —{djeit, n. ruler, 
level, Carp. batten; —fdmané, m. see —effen; 
—{@unt, /. 1) a) plumb-line; 5) chalk-line; 
2) fig. direction, directory, rule uf conduct; 
au Ihrer —fhnur, Comm. for your guidance, 
government; —{dranbe, /. adjusting screw; 
—f@wert, ». headman's aword; —{paunen, 
—fpanten, ». pl. Mar. the chief frames ofa 
ship; —fpitle, —{pindel, /. 7. piercer for the 
draw-pletes; —fiatt, -Rütte, /. see —play; 
—fteig, m. foot-path (—weg, 1); fled, m. T. 
1) 908 Ridhtideit; 2) Gem-em. adjusting tool; 
zen m. 1) tribanal, chair; 2) beheading 


iatang, (w.) f. 1) the (act of) directing, 
&c., cf. Ridten; 2) direction; course; bearing 
(of a vein (Min. ], &o.); in gerader — nad ..., 
in direct course for...; 3) Ag. bias, bent, turn, 
tendency, disposition; dem Urtheil 2. eine 
falfge — geben. Ag. to warp judgment, &c.; 
eine fteigende — (der Preife), rising or upwards 
tendency. 

Wid'tungd..., in comp. —Linie, f. line of 
direction; —ventil, n., —flapye, /. regulating 
valve; —wintel, m. Guns. angie of elevation. 

Rigt’... (from Richten), in comp. —vifir, 
wu. T. sight; —wage, f. level; J. 
(act of) levelling; —weg, m. 1)a) Forest. lane 
cut thrungh a forest; 6) near way, nearroad, 
short cut; 2) way to the place of execution 
or to the gallows; —wintel, m. Gunn. angle 
ofelevation; —sange, /. T.regulating-pincers; 
—sittel, see —cictel. 

© Ri'ciuns, m. (Lat. )Palma-Christi, castor- 
oil plant (Bicinus comutinis L.); —B, m. 
castor-oil; Chem-s. —Uifaure, /. elaidioacid; 
—famen, m. Bot. castor-nats; —faure, /. 
ricinic acid; —talgfiinre, /. margaritic acid. 

Wide, (w.) f. 1) Sport. doe; 2) Ornish. 
roller (Randeltrife). 

* Ricodet’ (pr. cifoiga’ or riteihet], 2. 
(Pr.) Gunn. ricochet; —batterie, /. ricochet 
battery; —fener, m. ricoohet firing; Muß, 
m. Gunn, ricochet, rolling and bounding shot. 

© Ricord wed fel, (str.) m. ( Hal.) Comm. see 
Rildwedfel. [eee Arbeitsbentel, Stridbentel. 

© Ridicule’ (pr. -ÄN, (sfr, pl. R-8) m. 

Rieth’bar, 1. adj. peroeivable by the smell; 
IL ®-leit, (w.) f. state or nature of being 
perceivable by smell. 

Rich’... (from Rieden), in comp. —bein, 
n. Anat, ethmoid or cribriform bone ; —bein- 
Teer, . pl. holes of the cribriform plate; 
—buafe, f. scont-box; —bern, m. sweet briar, 
see Woblriedende Rofe. 

Riehel, (str.) w. provinc. nosegay. 

Rie’dhen, (sir.) v. tr. & intr. 1) to omell, 
(of dogs, &c.) to 3 9) coll. to perceive, 
find out, to know; nad etwas —, intr. to smell 
of ...; an eine Blume —, to smell at a flower; 
gut, {ledt —, to have a good, bad smell; 
er riecht aus dem Munde, his breath smells; 
das Fleifd wird r-d, the meat begins to amell 
(coll. is going); daran Tannft du —, coll. put 
that in your pipe (and smoke it). 

Rie'der, (str.) m. ameller, &o.; joc. nose. 

Miederet’, (w.) f. the (act of) smelling, 
&c.; spying, fanciful suspicion. 
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Riedy’... (from Rieden), in comp. —effig, 
m. volatile spirit of vinegar; —fld{@aen, ». 
smelling bottle; —fifien, m. perfumed bag, 
sweet bag; —nerv, m. Anat. olfactory nerve; 
—tofe, f. see —dorn; —falg, ». amolling-salt; 
—ftoffe, m. pl. perfumes, scents: —toyf, 
smelling-jar, scented jar; —waaren, /. pl. 
perfumes; —twaffer, . smelling water, sweet 
water; —wertjenge, n. pl. Anat. olfactory 

Ried’e, see Ride. forgans. 

Ried, (str.)n. 1) reed; 2) boggy country; 
in comp. —biuder, m. reed-cutter ; —blatt, ». 
Wear, slay, reod; —bod, m. Zool. reed-buck ; 
—borf, ». village situated near a bog. 

RiederRein, see Tropfftein. 

Ried‘, .., in comp. Bol-s. -ginfter, m. Bpa- 
nish broom; —gras, m. 1)-reed-grass, bur- 
grass (Sparganium L.); 2) sedge (Carex L.); 
—graßtwnrzel, f. Pharm. German sareaparilla ; 
—babn, m. seo Auerhahn; —famm, m. 1) se- 
parator, ravel; 2) see —blatt ; —felben, wm. Bot. 
reed-mace (Typha latifolia L.); —meife, f. 
Ornéth. 1) reed-bunting, reed-sparrow (Em- 
berisa schanicins L.}; 2) fen-titmouse ( Farus 
palustris L.); —paffette, f. Weav. slale-book; 
—tobr, x. see Schilfrohe; —faouepfe,/. Ornsth. 
pewit (Tringa vanellus L.); —fyeriing, m. see 
Rohriperling; —tourm, m. Eniom. mole- 
cricket (Maulwurfégrifle). 

Riete, (w.) f. farrow, groove; Archsi. 
chamfer, channel; flute. 

NRiefeln, Nieten, (w.) . ir. to furrow, 
groove; to chamfer, channel, flute; Ges-sm. 
to rifle; gerieft, p. a. Bot. angular, angulons, 











Rie'fenlss, adj. Bot. ejugate, uncoupled. | frecklı 


Nie’fig, adj. Bot. jugated, coupled. 

Rie’ge, (w.) [. prosinc. 1) row, line; 2)di- 
vision, class; 3) bailding for drying grain; 
4) cavity made by the enorenching w: of 
the sea; 5) short oar. 

ie’ gel, (atr.) m. 1) a) rail, bar; door-bar; 
exoss-beam; cross-bar; transom ; intertie; 5) 
summers, plates (of a windmill); 2) Lock-em. 
Dolt; 8) Amat. coracoid process; 4) Seve. 
loop, eye, eyelet of a button-hole, stay of a 
shirt bosom; 5) ein — Geife, a bar or square 
of soap; Lock-sm-s. der flehende—, dead bolt; 
der deutihe —, sliding catch-bolt; Einem ei» 
nen — vorfchieben, to check, debar one frum. 

Rie'gel..., in comp. —balten, m. staple; 
—baub, n. 1) Carp. nogging piece; 2) Saddl. 
stirrup-bar; —bohrer, m. Coop. wimble or 
gimlet for cross-bars. 

Rie geleyen, (str.) n. (dimin. of Riegel) 
Archit, fluting (the three bars) of a Doric 
capital. 

Rie'gel..., in comp. —feft, adj. fastened 
with bolts, bolted, barred;— gebäude, n. frame- 
building; —haten, m., Is, w. staple; —haube, 
J. «kind of ornamental cap of Bavarian women; 
je ». bar; —mauer, —wand, f. nogging, 
brick nogged partition. [Buriegeln). 

Riegeln, (w.) ». tr. to bolt (Berriegeln, 

ip. —{danfel, f. scoop 
(of a water-wheel); —f@lef, n. dead lock, 
stock-lock; —1 see Fadwand; —wert, 
u. a0 adını m. Railo. posts with 
rail; —jieher, m. Coop. dog. 

Rie'gen, (w.) v. tr. provine. (L. @.) 1) see 
Reihen; 2) to plait, to lay in folds. 

Rieger, (str.) m. Mar. hank, 

Rich’en, (1.) v. tr. province. to row (Rudern). 

Mich’ mand, (str., pl. R-maufe) f. province. 
Entom. molecricket (Maulwurfégrille). 

Rieh'wurm, m. see Rielwurm. 

Nie'te, see Ride. 

Riel’'wurm, (str., pl. R-würmer) m. Bntom. 
larva of the bee-eater ( Trichödes apiarius L.). 

Riemen, (str) mn. (dimin. of Riem) 





























Riemen, coll. Riem, (str.) m. 1) strap of 
leather, thung, brace; latchet; 2) Mar. for 
Ruder; 8) Archit. (or Riemen) reglet; 
4) Butch. long stripe of mest; 5) ream (of 
paper); 6) Typ. girth; die — gichen, coll. to 


m. | draw the purse-strings. 


Riemen. .., in comp. —bein, n. Ornith. 
stilt-bird (Strandreiter); —biume, f. Bot. lo- 
ranthus (Loranthus Europaus L.);—biigel, m. 
swivel of a gun; fd, ws. Ichth. 1) sword-fish 
(Schwertfiih); 2) band-fish (Cepdia rubeacens 
L.); —fürmige Halsmusteln, —mustelu des 
Hales, m. pl. Anat, spleen muscles; —Tam- 
pen, pl. Mar. row-locks, oarcleats, or pegs; 
—foß, . 1) hole in a stirrup-leather, £0,; 
2)—Léder am Stode, pl. cane-cyes; —pferd, m. 
fore-horse, pl. leaders; —feil, ». long rein: 
—{Gneider, m. see Riemer; —fiegen, n. fast 
and loose (a game); —wert, —jeng, n. leather 
traps, harness, &c., ses Lederyeug ; —WUTM, 
m. strap-worm; -(@elbe,eheave-drom, pulley. 

Riemer, (str) leatber-cutter; harnoss- 
maker; belt-maker; saddler;-meffer, ». loa 
ther-catter's knife. 

Riem'fiich, soo Riemenfiih. (lath, 

Ries, n. see Rie; —bord, n. Mar. wind- 

Riel, 1. adj. brickle (said of cotton), 
IL (etr.) s. Bot. spider-wort ( Tradescantia). 

A. Rie'fe, (w.) m. giant. 

B. Rie'fe, (w.)f. slide, see Holgriefe. 

Rie'fel, (atr.) m. 1) the (set of) purling, 
rippling; 2) drizzling snow or hail; 3) see 
‚Holgriefe; 4) see Halde, 2; 5) freckle, 

Rie’ clei, adj. 1) rippling, ee; 2) 
(Chagrin). 

Bictetttver, (str.) n. embossed leather 

Nie’feln, (1.) v. I. dtr. 1) to thrill; 2)to 
parl, ripple; to gush; to drizzle; e# riefette 
mir dur Dart und Bein, acold shudder ran 
through my veins ; IL.fr. 1)towater, irrigate; 
2) *, to produce, to call forth. 

RMic'felvtgen, (str.) sm. drizsling rain. 

Rie’fen, (w.) ». tr. to slide down (wood), 
of. Solyriefe. 

Ricten..., in comp. relating to a giant, 
gigantic; —alf, m. Ormitk. the large auk, the 
northern penguin (Alea impennis L.); —amelfe, 
J. see Rogameife; —arbeit, /. gigantic, Hor- 
cnlean work; —barbe, f. Ichih. grey mullet 
(Mullus barbatus L.); bau, m. gigantic strno- 
tore; —bilb, m. gigantic image, gigantic or 
colossal figure; Aft, su. Bod. bullfist (Bo- 
vista gigantéa L.); —büffel, m. Zool, East- 
Indian buffalo (Bos amd L.); —bamm, m. 
Geogr. giant's causeway; —erdbeere, /. Bot. 
Chili strawberry; —fledte, /. Med. white 
totter; —fermig, adj. see —haft; —gebirge, m. 
Geogr. » chain of mountains between Silesia 
and Bohemia; —geier, m. Orwith. the largest 
kind of vulture, condor (Gondor); —geift, m. 
gigantic intellect ; —geftalt, /. gigantic shapo, 
colossal figure. 

Mie'fenbaft, I. or Rie'fig, Rie fit, ‚adj. 
gigantic, immense, prodigious; II. 8-igfeit, 
J. giganticalness. 

Wiefen..., in comp. —hat, m. Ichih. 
asking shark (Seldichs mazimaL.);—(geweig)> 
biti, m. Aakeont. giant-deer (Cervus gigan- 
téus L.); —tiifer, m. Kutom. giant beetle, Her- 
cules beetle (Hereulestäfer); —Lebl, m. tree~ 
cabbage; —friiftig, adj. of gigantic strength; 
—tranit, m. Orntth. a species of African 











marabu (Cioonsa argälı Tem.); —mugig, adj. | 


giant-like, gigantic; —nuf@el, /. Conch, far- 
belowed clamp, bear's paw (Tidacna gigas 
Lam.); Zool-s. —{cyilbtrdte, f. edible sea- 


tartle (Chelonia Midas L.); -fchlange, f. ana- : 


conda; the great boa, boa constrictor; —{aritt, 
m. gigantic step, giant-stride; —weg, m. 


1) little strap; 2) see Gdmerle ; 3) ace Ries | damm ; — wert, #. gigantic work; —gefle, f. 


men, 3. 
Mic'men, (w.) v. tr. Mar. to row, seull. 


| (in histology) gigantic cell. 
Ries’ gelb, adj. see Raufchgelb. 
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Wien, (w.) f. giantess. 

Rie'fig, see Ricienhaft. 

Rie Kit, adj. pertaining or belonging toa 
giant or giants. 

Riesling, (sir.) m. 1) a kind of vine and 
the wine made of it; 2) (Switz.) a minnow- 
like fish. [2) see Rifter; 3) see Riker. 


Rich, (etr.) m. 1) ream (of paper. comsist- 
ing of 20 Bud); 2) see Riche; 3) Bot. balresh 
(Setrpus palustris L.)}; —phnge, f. Paper-m. 
peel: —welfe, ade. & adj. by reams. 

Niet, Rieth, (sir.) n. I. Bol. common reed 
( Phragmites comméinis L.); IL ses Ricd (also 
in comp.); —gtat, n. see Riedgras, 2. 

Riff, (str) m. reef, ridge. 

wir . or Riffe, Cw. ah 





Riffel..., in comp. —cifen, =. —feile, /. 
rifler; —polj, w. Skoo-m. smoother, polisher, 
burnisher; —Tamın, m. see Riffel, II; —me- 
f®ine, f. luting machine, 

Riffeln, Riffen, (m.) ©. ir. 1) Husb. to 
ripple, top (temp, flax); 2) to groove, chan- 
nel, furrow; to rifle; 3) to file, polish; 4) 
vuig. see Rilffeln. 

Riffel..., in comp. —rand, m. milling (of 
coins); —rafpel, f. Gun-em. polisher; — 
walge. f. T. flated roller. 

* Rige’le, (w.) f. (Pr.) deep furrow; 
channel; culvert. 

* Rigo'len, Ri(jelen, ses Rajelen. 

* Nigerift’, (w.) m. precisian, paritan. 

Ril'Te, (10.) f. small farrow, drill, chamfer. 
— Ril'ten, (w.) ». fr. to furrow, chamfer. — 
Rillig, adj. farrowed, chamfered (alee Bet.). 

* Rimef'fe, (w.) f. (Hal) Comm-s. re- 
mittanse; — per alde, remittance in balance 
(of all accounts); R-n mar to make re- 
mittances, to do or provide the needful, to 
make provision; R-nbud, m. book of remit- 
tances, bill-recei book. [of (a comb). 

Rim'pelu, (w.) v. ir. T. to cut the tecth 

Bimp’ler, (atr.) m. T. guide-saw. 

Rind, (sir., pl. Rin’der) m. 1) ox, bull, cow, 
calf ; 2) collect, (horned) cattle. [crust. 

Rind Gen, (str.)n. (dimin. of Rinde) little 

Rin'de, (w.) f. 1) rind, bark; 3) crust; 
cine — befommen, to crust. 

Rin'den..., in comp. —artig, adj. corti- 
vate(d), corticose; —fitmig, adj. corticiform; 
—lafer, m. see Boctentéfer; —tleber, —tette- 
rer, m. Ornith. creeper; —feralle, f. Zool. 
sealace soophyte ( Flusira /olsacda L.); plan: 
gen, f. pl. Bot. graminaceous plants (Oken); 
—ftein, m. Minor, tafeceous lime-stone; — 
{ubfteng, /. Anat. cortical substance ; —thiert, 
». pl. erustaceous animals, crustaceans. 

Rinder... „in comp. (cf. Rinds...)—Sraten, 
m. soo Rindebraten; —bremfe, /.. —enger, m 
Eniom. gadfy (Rindsbremfe); —hirt, m. neat- 
herd, druver, cowkeeper ; —mart, m, see Stindé- 
mart. 

Rindern, L adj. of beef; IL. (ve) ©. intr. 
(said of cows) 1) to long for the bull; 2) to 
be lined by the bull. 

Rin'der..., in comp. —peR, —fenge, f. 
murrain, rinder-pest; —fiaat, m. Orwith. com- 
mon starling (gemeiner Staar); —weizen, m. 
Bot, cow-wheat (Wachtelwcigen). 

Rind fallig, Riniadiin L adj. T. loos- 
ing, peeling the bark; II. W-feit, /. 7. atate 
of trees when they lose their bark. 

Mind’ ..., in comp. —fleifth, m. beef; — 
felfbrüße, f. beef-broth, beeften; —Aeifde 
holz, m. Bot. beef wood; —fliege, f. Entom. 
ox-fly (Rindsbremfe). 

Rin'dig, adj. crusty, crusted ; Bot. cortiooss, 

Rind'leder, (str.) m. soo Rindeleder. 

Minds’ ..., du comp. —ange, n. 1) eye of 
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an ox; 2) Bot. a) ox-eye ( Buphthalmum L.); 
b) great daisy (Chrysanthimum L.); c) yellow 
camomile (Anthimis tinctoria L.), —tngig, 
adj. ox-eyod, goggle-oyed; —blafe,f. bullock’s 
Dladder; — Blume, f. see —auge, 3; —biut, m. 
ex-blood, bull’s-blood; —Sraten, m. roast- 
deaf; viral I. Butom. ox-fy ( Estrus bo- 
wis Le) 


Rind flag, mu. a slanghtering of cattle. 
Minh‘... im comp. —fett, n.boof fat, beaf- 


suet; —flede, m. pl., —talbaunen, f. pl. tripe; 
hear, =. cows’ hair; Bred ey neat's or 
ballock’s hide; —Qerbe, f. herd, drove of 


cattle; —fepf, w. 1) ball’s or ballock’s head; 
2) coll. block-head; —leder, ». neat’s leather; 
—tmatt, ». beef-marrow; —manl, m. muzzle 
of an ox; —BL, m. neat's foot-oil; —talg, m., 
-unffitt, m. boaf-tallow; —junge, /. neat's 
tongue. 

Sind’... in comp. —vieh, m.(neat-, black, 
er —siehjugt, [. cattle-breed- 


Ring, (str.) m. 1) ring; 2) link; swivel; 
ferril; 8) a) circle; 8) sone; c) prowinc. 
for Meritplag;; d) purl (on the surface of 
water); 4) halo (of the moon, &c.); 5) Anat. 
iris (of the eye); 6) T. akein; 7) Archit. a) 
orle, astragal; 5) annulet; c) shell; 8) see 
Qebcring ; 9) Vet. cornet of a horse; 10) (im 
Holghamdel) rope of 240 pipe-staves; 11) burr 
(ef a lance and of a cannon). 

Ring’..., in comp. —amfel, f. Ornith. 
ring-ousel (Turdus torquaius L.); —anter, m. 
Mar. ope-fluked anchor ; —auge, %. Zool. mon- 
geoze (Lennar monges L.); —band, m. 1) 200 
Ugfen{diene; 2) Anat. annular ligament; 


—bendh, wn. see Bartfiid ; —bein, n. Vet.ring- | gutter 


bone (of a horse); —belzen, m. T. ring-bolt; 

—berd, m. Mar. waist-rail; —breger, m.ring- 

maker; —deoffel, /. soo —amfel.. 
Ringetunk, (eir., pl. R-Läufte) 7. art of 


wrestling, palestric art. 

Ring’el, (str) m. ring, circle; ringlet; 
carl; Enden. segment. 

Rug cl..., im comp. —biene, f. 
young beo, nymph ; Bol-s. -biume, /. marigold 
(Calendila L.), beine, f. common kidney- 

bean; —bobrer, sm. see Bandbehrer. 

Ring’elgen, (sir.) vn. (dimin. of Ring) 


Tingiet, annalet. 

Ringel... in comp. —fall, m. Ornith. 
ting-tail, hen-harrier for (Sormmeife); tete, 
f. Med. anmalar totter; —gand, f. Ornith. 
barnacle(-goose) ( Anser bernicia L..); —gedidt, 
u. rendesa, roundelay. 

Ring’elig, Ring’elicht, adj. like a ring; 
fernished with a ring; annular. 

ingeln, (w.) v. Lt. 1) to ring; ringle 
(a mare); 2) to carl; II. ref. to curl; gee 
ringelt, p. a. Bntom, annulated. 

Ringel..., in comp. —natter, f. Zool. 

idondius na- 


Tinged or common make (Trop 





baba, n. ! Ornith. pratinoole (lar oa pralin- 

da 1.) flange, f. Zool, annulated snake, 

amphisbena (Amphisbana L.), —tang, m. cir- 

calar dance; —tanbe, /. Ornsth. 1) ring-dove, 
‘Colnaba 


Ringen, (w.) v. tr. 1) toring; to encircle; 
2) to peel the bark round (a tree), to blaze. 
Sing’en, (eir.) v. I. intr. 1) to straggle; 
to wrestle, grapple; 2) Ag. to strive (nad, 
after, towards), to struggle, contend (for); 
IL #. to wring (one's hands, &c.), to wrest; 
to tera; III. refi. to writhe (with pain), cf. 
6 Winden, 1; fid hinauf —, to straggle up. 
Ringeplag, (etr., pl. Ring’eplige) m. 


wrestling 
Winger, (otr.) m. wrestler; straggler. 
Flugel, Dictionary II. 


Ring’..., im comp. —feber, S. Gun-sm. 
bolt-spring; finger, m. ring-Anger; —[örmig, 
adj. ring-shaped, annular; Anat. cricoid; or- 
Dicalar (muscles); —formige Suerpel, —fuors 
yel, m. Anat. annular or cricoid cartilage; 
—förmigtelt, (#.)/. annular form ;—futter(al), 
—Hifttjen, x. ring-case; —fragen, m. gorget; 
—tugel, /. Phys. armillary sphore. 

Ring’lein, (atr.) m. provinc. & %, a0 
Ringelden. 

Ring’..., in comp. —mener, /. wall round 
about a town, town-wall; —panjer, m. ringed 
Sn al eranete ee ene at 

Wings, ads. around, in a circle; — um 
(herum, umber), round abont, around, all 


«in comp. füge, 5. annular saw; 
. target-sl 





tnoryelband, m. 

[@itämındtel, m. orico-thyroid muscle; —{élop, 
m. Lock-sm. ring-lock; —fpinbel, f. Mech. 
ring-chuck ; eigen, n. soo — rennen; sl, 
m. stick used in wringing wet clothes ; —jange, 
J. T. round-nosed pliers. 

Winfen, (sir) m. great or thick ring. — 
Rinker, (w.) v. tr. T. to hoop (a pile), to 
bind with an iron hoop. 

Rink fils, (sir.) m. "an. garter-fish (Le- 
piddpus Cuv.). 

Rinkinken, (w.) v. intr. Mar. to clash, 
strike against. 

Winw’kugig, adj. blear-eyed. 

Nine, (w.) f. channel, kennel; gutter; 
farrow; groove. 

Rinw'cifen, (eir.) m. brace or bracket of a 
r. [chamfer, flute, to slope (out). 





Win’neln, (w) v. ir. Archit. to channel, 

Nin’nen, (sir.) v. intr. 1) (aur. fein) to 
ran, flow, trickle, ooze, gush; 2) (aux. haben) 
to leak, drop, gutter; 3) see Gerinnen. 

Rin’nen..., in comp. —einfrefien, m. 
Rail. the (act of) furrowing ; —eifenbabx, f. 
tram-road;—{Urmtig, adj. Bot, canalicolate(a); 





Entom. | —{@tenen, f. pl. Rate. trough-rails. 


Rinw..., im comp. —hols, n. wood fit for 
making gutters; —{elfte, /. Archét. moulding 
flute; cornice. {nel, gutter, rill, run. 

Rinw fal, Rinw’fel, Cale.) m. & m. chan- 

Rinw’,.., in comp. fein, m. 1) gutter 
stone; 2) kennel, water-course (of a street); 
side channel, water or side gutter; —jiegel, 
. drain- or draining-tile. 

Rio'lex, see Rajolen. 

= Riplén’, (Ital) adj. Mus. fall; applied 
to such parts (—ftimmen, f. pl.) in concerted 
music, as are intended to fill up and augment 
the harmony (opp. Obligat); —baß, m. the 
bass of the full or tutti parts. 

Ripy’ hen, (str. D8. (Sit Y Rippe) amall 
rib; gebratene —, pl. cotele' 

Riy’ye, (m) f. 1) et. ib; 2) a) Corp. 

breast-summer; Ship-b. pl. futtocks, ledges; 
b) Archit. groining; rib, pl. branches, nerves, 
timber-work of an arched roof; 3) Bot, rib; 
petiole; 4) pl. nerves (of tobacco-leaves); 
Anat-s. die wahren R-n, pl. upper ribs; die 
fturyen or falfchen R-n, lower, short, bastard, 
or false ribs. [oudge. 

Rip'pelu, (w.) v. ref. coll. to stir, move, 

Rip'pen, (1.) v. ir. to farnish with ribs, 
‘orib; gerippt, p. a, fluted (glass); laid (paper). 

Riy’yen..., in comp. —biutader, f. Anat. 
intercostal vein; —braten, m. roasted rib; 
—brud, m. Surg. fracture of the ribs; —dede, 
J. Archét, groined ceiling; -fell, n., haut, 
f. Anat. pleura; —fellentzündung, f. Med. 
plearisy; —flei{@, #. meat of the ribs; — 
furde, f. Anat. costal furrow; —gefdirr, m. 
Saddl. ribbed or barred harness; —gefiell, ». 
1) Archst. system of ribs for a groined vault- 
| ing; 2) Carp. truss of centering ; —gewölbe, 
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n. groined vaulting; Anal-s. —§al8, m. neck 
or thinner part of a rib; —halter, m. pl. mus- 
les between the neck and ribs: —geber, m. 
muscle at the lower ribs; —tuerpel, su. costal 
cartilage; —meffer, ». flax-dressar's knife; 
—puldeder, /. intercostal artery; —quaile, /. 
Acal, boros ( Borde pilivs Gm.); —ftop, m. dig 
or uff in the ribs; —Rüd, =. ribs of meat; 
—ıseß, ». pain in the ribs; Anat-s. -wirbel- 
beine, w. pl. costal vertebre, back or chine 
bones; —swif@enranm, m. intercostal space. 
Stip'yig, adj. having ribs, ribbed. 
Pes Aiea Pomol. streaked win- 


pple. 

Ripps'rapys, intrry. wisky-frisky! thwick- 
thwack! (denoting the act of snatching a 
thing away). 

Riyyiacı, (w.) f. bypochondria. 

® Rifalit’, (str.)n. & m. Archit, projectare. 

Rife, adj. 1) (4 4)*,awilt, quick, nimble, 
active; 2) straight; —drähtiges Gol, wood 
whose | fibres run parallel with the length of 
the tree. 

Rifh'ein, soo Rafgeln. 

® Rifcaw'tze, (str.) m. (Hal.) Comm. 1) 
collation; 2) see Econtro. — Rifcentri'rem, 
se Econtriven. 

Rificd, (otr., pl. R-0) n. (Hal; Fr. ver 
rink; ein gutes — (Schiff L Elaffe), Comm, 
safe risk (A! risk). — Bißcant‘, 
dangerous. — Riöfi’rem, (w.) 

Ris’ye, (w.)J. ee a) panicle (Zrespe); 
0) gon Rahel 2) see Reifig; 3) Wear. 


Sine, 2. I. (str.) m. bunch of onions, 
fruit, &e.; IL. (w.) f. see Rispe, 1. 

RiS'pen..., in comp. Bol-s. —farn, m. 
royal fern; —fOrmig, Si8pig, adj. panicled; 
—@tas, ». meadow-grass (Foa L.); —bafer, 
m. common ost; —Sirfe, f. common millet. 

WR, (ir.) m. 1) rent; cleft, chink, gap, 
crevice, chap, seam, bresch, crack, flaw, frac- 
tare; 9) draught, plan, sketch, design; work- 
ing-drawing; 3) Ag. disunion, schism; 4) 
Sport-s. a) prey of rapacious beasts; b) place 
where they deposit it; vor dem — ftehen, fg. 
to stand in the gap, to bear the brant. 

Riff..., im comp. —bant, f. dam, mole, 
breakwater; —blei, m. T. broad lead; —berd, 
m. wind-lath; —linie, /. Archit, rapture-line; 
—platte, f. oomb-maker's ruler; —wunbe, f. 
laceration. 


Rif fig, adj. fall of rents, fissures, chinky, 
cracked; Bot., dc, rimose; chopped; das Spl3 
wird —, the wood cracks. 

Rifling, see Riesling. 

Rif, (a) m. 1) 0) instep (of the foot); 
b) (+ &) prowinc. wrist (of the hand); 2) Farr, 
withers (of a horse). 

Rift'er, (str.) m. patch (of a shoe, &c.). — 
Rif'ern, (w.) v. tr. to patch (shoes, &c.), 

© Riftornt'ren, (m) ©. fr. (Ital.) Comm. 
1) to carry or transfer (an article from one 
account to another); to report balances; 2) 
(bei Affeeur.) to cancel. — Riftor'ns, (sir.) m. 
1) transfer; report of balance; 2) return ofa 
premium, cancelling of an insurance. 

Rit’bod, sve Riedbod. 

* Ritornell’, (sir) m. (Hal.) Mus. ritor- 
nello, burden of s song. 

* Ritvatite, (m.) f. (ital.) see Ricambdio. 

Nitfch, inderj. slish! slash! —ratfd! slish 
and slash! 

Witfch’e, (w.) f. province. channel; gutter. 

Mitt, (str.) m. 1) ride, riding; einen — 
maden, to take a ride; in einem —, in one 
ride; fig. in or at one go; 2) direction of a 
mole under ground from one place to another. 

Rit’ tela, pl. see Rötheln. 

Nirteln, (w.) v. intr. provinc. to hover (of 
birds). (Churmfalt. 

Mirtelfall, (1.) Wit’telgeier, (str.) m. ses 
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Rit 

Ritter, (siv.) m. 1) knight; pom — fdle> 
gen, to (dab a) knight; ein irrender or fahrender 
—, & knight-errant; atme —, Cook. fritters; 
— von der traurigen Geftalt, knight of the 
woeful countenance; an Einem pnn— werden, 
iron. to win honour by showing one's supe- 
riority over another; 2) fg. «) champion; d) 
joc. gallant ; 8) Chess. knight ; 4) Jchth. a)aspe- 
cies of salmon trout (Salmo umbla); b) eques 
(Lat.), a species of Scienoides ( Equss amert- 
cinus Bl.); 6) see Breitfalter. 

Rit'ter..., in comp. knight's, knightly ; 





Rog 

















, ersck, flaw, chap; 


Build., be. to trace (the round). 
River, (atr.) m. Woas. uncat velvet. 
Rig'ig, adj. baving rifts or slits; scratched, 
flawed. 


—scabemie, /. (military) academy for young | crannied, 


noblemen; —banf, f. bench or seat of the 
knights; —biume, f. see —{porn; Bud, m. 
book of chivalry; —Surg, f. knight's castle; 
—biirtig, adj. of noble descent ; —siirtigfelt, 
f. noble descent; —diemft, m. 1) knight-ser- 
vice; 2) Ag. gallant service; —fahrt,/. knight- 
ly expedition; —gebran@, m. custom of 
knights; —gedigt, m., -geiicte, f. poem, 
story of chivalry; —gef@legt, m. race of 
knights, noble race; —gut, m. knight's fee; 
manor; —§oné, ». house of knights or no- 
bles; knightly house, noble house; —$ef, m. 
manor-house, seat of a knight; —freng, m. 1) 
knight's cross; 2) Bot. see Gdarladtraut; 
—leben, m. Lone, a tenure of land by knight’s 
service, chivalry. 

Rit'teritey, I. or Rit’ terhaft, adj. 1) chival- 
rous, chivalric, knightly; gallant, brave, va- 
liant; 2) equestrian; r-e® Thier, Sport. epi- 
thet of the wild boar; II. M-Feit, (w.) f. chi- 
valrousness, chivalry; valour, gallantry. 

Rit terling, (str) m. cont. petty knight, 
would-be knight. 

Rit'ter..., in comp. —mäßig, adj. & ade. 
knight-like, chivalrous; —srden, m. the Tou- 
tonic order; — pferd, ». 1) horse ofa knight; 
2) Entom. see Waflerjungfer, 1; —pRigt, /. 
knightly duty; —roman, w. romance of chi- 
valry; —faal, m. hall of the knights. 

Ritterfgaft, (w.) f. 1) knighthood, chi- 
valry; 2) knights (collectively), equestrian 
order, nobility; irrende —, knight-errantry. 

Rit terfcaftlig, adj. belonging to knight- 
hood or the equestrian order, knightly, noble. 

Mit'ter..., in comp. —[@lag, m. dub; act 
of knighting; den —fdlag empfangen, to be 
knighted; Ginem den —jhlag ertheilen, to 
knight, to (dub a) knight; —f@{9§,». knight’s 
castle; —[aule, f. eve —academie; Finn, m. 
ses Ritterlichfeit; —Rtte, f. manner of a 
knight, courtesy; —flg, m. ses hof; R-# 
mann, m. knight ; —{piel, ». tilt, tournament; 
—fyorn, m. Bot, larksyar (Delphiniwm con- 
solida L.); —ftanbd, m. 1) Rom. Ant. eques- 
trian order; 2) knighthood, body of noble- 
men, nobility; —ftatue, /. equestrian statue: 
—ftener, f. tax imposed upon the knights in 
lieu of their services; —ftuy, m. plame of a 
knight's helmet; —tafel, /. knights’ table, 
noblemen's table; —tag, m. day of meeting 








of knights ; —that, /. foat of chivalry. 

Rit'terteim, (sir.) n. 1) knighthood; 2) 
chivalry. - Rir’tertgämt 5 
chivalry. 


i, adj. pertaining to 





trene, f. fidelity, allegiance of a 
knight; —weibe, f. see a) Rittelfalt ; 5) Gabel> 
weihe ; —wefen, w. chivalry; —wert, ». word 
of a knight, knightly word; —wlirde, f. 
knighthood, dignity of a knight; —Jehrung, 
f. (+ &) joc. alms; charity given to a noble 
beggar, —gelt, f. age of chivalry; chivalric 
time(s); —gug, m. expedition of knights; 
crusade. [horses). 

Rit'tig, adj. (1. es.) broken in, trained (of | 

Witrfingd, adv. straddling, astraddle, 
astride. 

Mitt’ meifter, (sir.) m. captain of horse. 

* Ritual’, (str). (Lat.) ritual; Süßer, 


ve, in comp. —trabt, f. knight's | 





Rly meffer, (sir.) n. lancet. 
Pippeain 4 10.) f. the (act of) scratching, 


aiewatin (sir.) =. nicking instre- 
ment of miners ( Beil), 

® Rival, (ctr. bw.) m. (Pr.) rival. — Bt 
valifi'ren, (w.) ». intr. to rival. — Rivall- 
tät’, (w.) f. rivalry, rivalship. 

a Stivalt'ren, (w.) 0. ir. ( Hal.) Comm. to 
reimburse one's self (fich Exhelen). - Sival'fo, 
(dr.) m. see Rembeurfement, Erftattung, 1. 
ms uebeie), Robot(hy, (w.) f. (Haw.) soo 

ol 

Rod'be, (w.) m. & f. Zool. sen-dog, seal, 
dog-fish ( Phoca L.). 

Rob’ den..., in comp. —fang, m., —jagb, 
J. seal-fishing, seal-hunting, sealing; —füns 
get, m. sealer; —fell, m. seal-akin, pi. seal- 
fur; —Clepper, -Hapfer, m., —{@iff, ». boat 
of seal-bunters; —fniippe!, m. clab, for 
seal-hunting;; —fa@ilag, m. oes —fang; —{@U- 
ser, m. seal-bunter, seal-killer; —fped, m. 
seal-blubber ; —thran, m. seal-oil. 

* Reb’ber, (str.) m. (Engl) Gam. rabber 

® Robe, (w.) /. robe. (at whist). 

Re'benndgel, m. T. middle-sised nail. 

Ro'bert, m. Robert (P. N.): R-Mrant, ». 
Bot. herb Robert (Geranium roberkänum L.). 

© Robi'nle, (w.) f. Bot. ans bas- 
tard-acacia ( Robinta 

* Robät', (w.)/. (Ban. Tan Großne.Brohn: 
dienft. — Robat'en, (w.) ©. intr. see rahmen. 

© Rocelle, (w.) f. (Hal.) see Orfeille. 

© Rocha’de, (w.) f. Chess. (act of) castling. 

A. Rodh'e, (v.) m. & f. Ichth. roach, thorn- 
back, ray (Raja dasäta L.); det electriiche —, 
torpedo, crampfish ( Raja torpido L.). 

B. Roch’, (w.) m.( Fr.- Pers.) Gam. (Chess) 
rook, castle. 

Röd'eln, (1.) ». intr. to rattle (in the 
throat); t-b, p. a. rattling, stertorows. 

Roch'en, (sir.) m. ove Rode, 1. 

Rod'en, Rodi'ren, (w.) v. intr. Gam. to 
castle. [-banb, n. ooat-binding. 

Rod, (sir., pl. Réd'e) m. coat ; gown; robe; 

Reden, s. 1. (str.) m. 1) a bunch of flax, 
tow, &c. from which the thread is drawn (in 
spinning), 2) see —ftod; 3) see Roggen ; Il. in 
comp. —band, —blett, »., —brief, m. ribbon, 
leaf, paper wrapped round the distaff; —ge- 
{pinnft, ». span yarn; 
—weisbeit, f. (old) woman's philosophy; — 








cont-«. —philofepsie, | haben, 


yolititerin, f. states-woman; —fled, m. dis- | 


taff; —Anbe, /. spinning-room. 
Red’..., in comp. —falte, /. fold of srobe, 
gown, or petticoat; halter, m. coat-stud. 
..rörilg, adj. in comp. ... coated. 


Rod’..., in comp. —Inopf, m. eost-bat- 


ton; —foß, m. coat-tail, coat-lap, skirt; — 
tafe, f. cost pocket. 

Ro'de, (w.) f. sve Reute, 1. 

RB 'del, (str.)m. 1) see Reitel, 2 d; 2) sieve; 
8) or Ro'del, Bol. yellow rattle; —breter, m. 
| pl. packing-boards; —tax, ». pecking-cord. 
— Ra'delu, (w.) v. tr. see Reiteln 

Re'den, (m.) v. tr. to root ont, &o., of. 
Reuten. 

Rf, (str) m. Mar. 1) root; 2) deck or 

SRe'gen, (str.) m. roe, spawn. 
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{quarter-deck. ° 





Me'gener, (str.) m. spawner. 

Reece, in comp. Ride, m. 200 Btoge> 
ner; Jet, m. hard-roed pike; —fiein, m. 
Minor. oolite, roe-stene. 

Roggen, I. (sir) m. Bet. rye ( Seciile 
cereäle L.); äguptiiäer —, naked barley Dim- 


; | melstera); wilder —, wild rye (-graß); I. t= 
—bebdex, 


comp, —Siume, f. sce Rernbiume; 

; | m. rye-land; —Sret, m. rye-bread ; —bißtel, f. 
Bot. common eryngo or holly ( Eryngiem cum- 
postre L..}; —felb, w. rye-fleld; Bal-e. —gerfte, 
J. meadow barley-grass (Horddum secalleım 
Behreb.}; —gres, m. Iyme-grass (Eijmus are- 
warvus L.); —meßt, u. rye-flear ; —mmiter, /. 
seo Wuttertern:; Rein, m. see Rh: 
—trespe, f. Bold brome-grass, 

a eared gpa een 


Reg wurg, se Ragwurz. 

Rob, adj. 1) raw (Mech, &c.); 2) a) Miner.. 
dc, crude; raw; undressed; t-¢r 
crade, raw, or unrefined brimstone; t-c8 
Nitrat, crude nitrate; 5) unwroeght, reugh; 
8) fig. rough, crude (notions, &c.), rede, bar- 
barous, brutal, coarse; r-e Saute, raw hides; 
t-¢ Seinwand, unbleached linen; t-e Seide, 
raw silk; t-e8 Zug, unmilled cloth; x-er 
Buder, see Rehyuter; Min-s. t-cr Diamant, 
Tough diamond, brait; r-e8 Gifen, see Reh» 
cifen; v-e8 Erg, black ore; v-er Gälid, un- 
Toasted slich or slick; cin t-c6 Bud, a bock in 
shoets or quires; r-¢8 Pergament, undressed 
perchment; t-c8 Pferd, untrained horse; 
tt Ssole, (raw) brine; Comm-s. r-¢ Dileny, 
t-et Gelde, rough or trial balance; r-er Be- 
teag, groes amount; r-c# Cinfommen, average 
income, roagh estimate of income. 

Reh’... in comp. Min-s. —arbeit, f. raw 
molting ; —elfen, ». unwreaght, raw, crade, or 
unforged iron, pig-iron; —¢tj, m. black ere; 
—ergengntfie, —producte, =. pl. raw produc- 

tions, (articles of) raw produce ; —fabfta§l, r. 
see Rohftahleifen. 

Rog’Geit, (1. uw: Roh‘igheit) (w.) f. 1) raw- 
ness, crudeness; 2) Ay. 4) redeness, rough- 
ess, coarseness; barbarousness; }) rade or 
coarse doing or saying. 

Reh‘... in comp. —bersig, see Hartherzig; 
—tuyfer, n. raw or unwrought copper; —fet, 
n, Metall. silver obtained in raw melting. 

Reh ling, (wir) m. (L =.) 1) movies; 
2) rade fellow. 

RIG'Ting, (sir.) m. ove Rebling. 

iesmnaes (eles) Bram) ee event 2) 


"en meifng (str.) n. impure braes, . 

Roh'ne, (1.) f. 1) rod-beet; 2) stem (ofs 
tree), bole. [farnace. 

Soh Tfen, (sir., pl. R-Sien) m. Metal. ore- 

Robe, (sir., pl. Reb're Röhre) w. 1) Bol 
reed; cane; 2) tube, stick, shank (of a pipe, 
&c.); flue (of a stove, oven); pipe (of a key); 
nose (of a bellows); 3) a) Gum-sm. barrel 
(of a gun); d) Ag. gun; etwas auf dem Se 
coll. to have something in the wind 
(ef. Ror); 4) Mus. reed. 

Rohr’... in comp. —ammer, f. Orwsth. 
reed-bunting, reed-sparrow (Einberisa sche- 
nichus L.); —ert, /. arandinaoeons plant. 

Nöhr’vein, (sir.) n. sve Robrentnoden. 

Rohr’ ..., 4 comp. —beien, m. flag-broom; 
—blatt, m. Weav. slaie, reed; —Slem@, n. aus 
wald: —bebrer, m. gun-panch; 

m. seo —dommel. 

on «+ (of. Röhren—), in comp. —Srannen, 
m, fountain, artificial spring; —bildfe, /. 7. 
box of piper. [Rebrgcbiid. 

Rohr'buly, (etr., pl. R-büfhe) m. zu 

Nöbr’gen, (str.) m. (dimin. of Rehr & 
Röhre) 1) little pipe or tube: 2) Mus. (einer 
Robhrpfeife) reed (of an organ). 

Roger’... ., in comp. —cirtel, m. gun-amith's 
compasses; —be@, m. reed-covered roof, 
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thatch; —dede, /. reed-mat, cane-mat; — 
Dididht, m. see —geblifh; Ormitk-s. —temmel, 
J. bittern, mire-drem (Ardéa sielläris L.): 
—drofiel, f. the greater reed-sparrow (Ter- 
dus arundinacaus L.). 

Nöß're, (w.) f. pipe, tube; channel, con- 
dait ; spoat, beak ; syringe; socket (of a candlo- 
stick), Méll. scuttle; funnel, shaft, tunnel; 
nonle, snout. 

Ro reif, (atr.) m. see Rauhfroft. 

Rohren, (m) 9. I. ir. 1) to cover with 
reeds (Betehren); 3) to clear (a pond, Ac.) of 
reeds; II. inir. to gather or cut reeds. 

Rohren, Röh'ren, adj. (of) cance, (of) reed. 

Röß'ren, (ar.) v. intr. Sport. to troat, groan. 

Roe cen... . (from Röh'te), in comp. —artig. 
adj. see -fürmig; —bied, @. sheet-iron for 
fees; fannel-plate; —Siume, /. Bot. sipho- 
nasthes ; mm. anger for boring 
wooden water-pipes, pamp-borer, pump-bit; 
wilde, f. T. tubular bridge; —cafflé, /. 
purging cassia; —condenfater, m. Seam-eng. 
condenser by contact, external condenser; 
—teralle, /. Polyp. tabipore ( Tudlipöra Lam.); 
-tijen, n. tabo-iron; —exj, ». Miner. brown 
cylindrical hematite; —fabrt, see —Ieitung; 
Hid, m. Ichth. pipe-fish (Syngnitthns acus 
Ly —ferm, /. mould for casting iron or leaden 
Fipes; —frmig, adj. tubular; —gang, m. 200 
—Ieitung ; —gefgwär, ». Surg. fistuls, fistalous 
alter; Salz, soe Röhrhelg; —teflel, w. tubu- 

lar er tabe-boiler, flae-boiler; locomotive- 
beiler; —fitt, m. coment or mortar for join- 
ing stone- er clay-pipes; —tuoden, m. Anat. 
long (tit. tabular) bone; —foralle, aes —co- 
tale; Braut, w. dandelion (Séwenjabn); 
leitung, f. 1) series or chain of water-pipes, 

(water-)oonduit; 2) (s system of) drain-pipes, 

drainage; —libetle, /. T. spirit-level, air-lovel; 

—maldine, /. Spinn. tabe-engine, tube-frame; 

weißer, soe Rahrmeifter ; mund, m. Ichik. 

tobecco pipe-fish (Tabafepfeiienfiih); — 

Wurde, f. Petr. 1) tubular fossil; 2) tubicole 


(Tubiede 1); -tragenb, adj. Bot. tabe-bear- | pud 


ing; —weibe, f. Bot. common privet (Ligw- 
strum welgäre L.¥, —twlirmer, pl. Verm. tabi- 
olen ( Tubicdier L.). 

Bohr’... in comp. —enle, /. se Sumpfe 
cale; —feilet, m.Gun-om. burnisher; —fledte, 
Sn welt, u. basket-work of reed; —Aute, 
f. roed-Aute; reed-pipe (of an organ); —für- 
ig, adj. tubular; —frefdh, wi. green frog; — 
filtrer, m. see —leiter; —gebif, m. Saddl. 
anmes-bit; —gebli{@, x. bed of reeds, reed- 
bank, reed-plot, thicket or patch of reeds, 
cane-brake; —glang, m. Bot, reed Canary- 
(ase ( Phaldris arundinacts L.); grad, m. 
Bat. u species of reed (Calamagrostis D C.}; 
-trabmäde, f. ooo —finger; —fabu, m. 1) see 
hun; 2) 7. fountaincock; —fenne, /.. 
Jah, w. Ormith. moorben, water-hen (Gal- 
lintla chloripas L.}, —gebel, m. gun-smith's 


an 
: (str.) u. wood for making watet- 
‘Wipes or tudes. 
Baia Lor abe rig dh. obnney bee 
or RG’ j. tubular; Bot. 
tabulsus, Setalar; IL (sir.) m. a thicket of 
(anes, cane-brako. 
RGring, (w.) f. CL. Q. for Rüb'rung) 
Mer, yaddening (of an anchor). {trog. 
Migr taften, (str..pl. R-Liften) m. see Röhre 
over in comp. —Lolbe, f., —folben, m. 
Bel. reed-mace, reed-club (Bpargantum L.); 
trier, w. see —amımer; Tröte, f. stinking 
toad (Bufo calamıla 1); —Ieiter, m. a person 
that in the pipe or tube Hi a fire-engine. 
Ryriing, Ing, (sir.) m. see Rohr> 
frig, Rohre. 


coos In comp. —matte, f. cane-mat, 
wat of reed or bulrush; —meife, /. Ornith. 
war o fon titmouse (Enmpfmeife). 


Rogrmeifier, (sfr.) m. inspector of the 
water-works, ounduit-master. 

Rokr’, .., in comp. —meve, f. greater tern, 
sea-swallow (Seeichwalbe); —milbe, f. see 
Sdaflaus; —negel, m. tack, small nail; 
fe, nt. 000 —dommel ; —pfeife,f. reed-pipe; 
—teiber, m.see—dommel ; —fänger, m. Ornith. 
sedge-warbler, willow-lark (Sylvia salicaria 
Behst.); —fcylene, /. Gun-em. clout for making 
a gunbarrel, skelp; —fdilf, m. common reed, 
marsh-reed ( Phragmites conmänis L.);—{@itfe 
Tünger, m. soe —fanger ;—falelifer, m. gun-bar- 
rel-grinder; —fapliefer, m. see—fanget; Lock- 
am-s. —[@lof, ». padlock, pipe-lock; —[dliif« 
fel, m. pipe-key; —f@midt, m. (gun-)barrel- 
maker; —{@uepfe, /. Orwith. reod-enipe ( Sco- 
Wpax gallinüla L.), —[(@watbe, /. see —meve; 
—feffel, m. see—ftuhl ; —filber, n.silver-thread; 
—[palter, wm. ove —ftublfledter; —[parren, m. 
light lath; —fperling, m. Ornsth. 1) see — 
ammet; 2) see —fänger; wie ein —Iperling 
{cimpfen, cull. to abuse like a Tork; —ftab, 
—fied, m. cane, bamboo, ratan; —ftabl, m. 
Tron-w. rough or farnace-steel; —ftedbeitel, 
m. Join.. &c. rocket-chisel; —ftein, m. fossil 
reed; —ftift, m. cane-pencil, reed-pencil; 
—fiefe, f. reed-sickle; —ftraufgrad, n. see 
—qlang; —fiubl, m. cane-(bottomed)chair, 
bamboo-chair; —ftubifledter, m. maker of 
cane-bottomed chairs. 

RIGr'trdg, (eir., pl. R-tröge) m. basin, 
reservoir of water, cistern. 

Rohr’... in comp. —verigramber, m. see 
—feiler; —wogel, 1. see —droffel. 

Röhr'wafler, (str.) n. conduit-water. 

Rehr'...,. in comp. — weiße, f. Ornith. 
marsh-harrier, duck-hawk, moor-buzzard 
(Circus erugindens [rufus] L.); —wert, m. 
1) laths and reeds of walls and ceilings; 2) 
Mus. reed-work, the reed-stops (of an organ) 
taken collectively; —girfel, see —cirtel; — 
gudet, m. cane-sugar. 

Yessy in comp. —fdhiene, f. mill-bar, 
; Iüienenwalge, f. puddling- 
roller; —{dlede, f. Jrom-s. raw or puor slag, 
tap-einder; Copper-w. ore-sleg ; -[Mmelgen,n. 
ore-smelting; —fdwefel, m. Miner. native 
sulphur; —feide, /. raw silk; —ftabl, x. raw 
or unwrought steel: —ftaleifen, w. oligistic 
iron, oligist: —ftaglefen, m. converting far- 
nace; —ftein, m. raw diamond; Gilter in den 
—ftein bringen, Min. to bring the silver into 
the mot; —ftoff, w. raw material; ~guder, m. 
Taw or unrefined sugar, mascovado. 

Ro'jen, (1.) ». I. tr. tu gauge with arod; 
I. indy, to row (Rudern). 

Rok’... (from Rollen), in comp. —aal, m. 
Cook. collared sel; —affe, =. see Winfelaffe ; 
—augel, /. Angi. trimmer; —bant, f. Mar. 
roller for the cables; —baum, m. windlass, 
draw-boam, capstan; —bett, n. trandle-bed; 
—binde, f. Surg. roller; —blei, ». roll or 
flattened lead; —bret, m. 1) rolling-board; 
2) mangling-board; —briide, f. roll-bridge; 
m. wire in hoops. 

Rel'le, (w.) f. 1) roll; roller, trandle; 
trondle-head ; caster; 2) pulley; 3) calender, 
mangle; 4) flax-brake; 5)aset of (tinkling-) 
Dells (of draught-horses); 6) Anat. trochlea; 
7)roll, scroll, list; 8) Theat. part, character; 
pervonation; aus der — fallen, to act out (or 
to be out) of character; in die — eintragen, to 
enroll, 

Räte, (w.) S. T. mill-hopper. 

Nell'eifen, (str.) n. 1) Front. rolled iron; 
2) Lace- Weav. roller (Ruffe). 

Molten, (w.) v. intr. (auz. fein & haben) 
@ fr, 1) to roll; to trundle; 2) to calender, 
mangle (linen 8) to screen or husk (corn); 
to break (flax); 4) to roll, ramble (of thunder); 
6) to bow! (of a carriage and the persons in 
it}; to copulate (of certain quadrupeds); r-de 
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Friction or Schienenteisung, rolling friction; 
nad innen gerollt, Bot. convolute(d). 

Rol'len..., in comp. —Sanb, wn. ribbon 
sold in rolln; —Sefegung, /. Theat. cast; 
—bled, n. tin plate in rolls; —bo§rer, m. 
arill with ferrule; Dad, x. Weae. pulley- 
box; —dreher, w:. Emiom. nut-beetle (Apods- 
rus cond Blainv.); —fach, ». cast of parts; 
kind of character (of an actor), -fürmig, adj. 
in the shape ofa roll; Bot. trochlear; —garn, 
". reel-yarn; —geféirr, ». (horse-)harnoes 
farnished with bells; —tnefter, m. canastor- 
tobacco in rolls; —meißler, m. see —vreer; 
—Pfeffer, m. ses Sabadill; —preffe,f. copper- 
plate printing-press, rolling-press; —regifter, 
n. T. volvet-makers’ oblong frame; —tabal, 
m. tobacco in rolls; —welle, f. roll, roller; 
— ing, m. triangle with pullies. 

Roller, (str.) m. 1) one who rolls; 2) see 
Sdindmahre; 8) tom-cat; 4) singing-bird 
with a luud rolling voice; 6) Mus. ronlade; 
6) see Mandelträhe. 

Rol’. ..(/rom Rollen), in comp. —erde, f. 
loose earth; fine or sifted earth; —fag, s. 
scouring-barrel; —fenfter, 1. sash-window; 
—fleifg, m. fillet; —gerfle, f. Agr. winter- 
barley, square-barley; —geidäft, n. carting- 
business (of forwarding agents; cf. —magen); 
geißier, n. oe —wagen, 2; —glied, u. Archit. 
roll-moulding; —helg, ». 1) calender-roll; 
2) rolling-pin; 8) Wax-ch. rolling board, 
roller; —hügel, m. Anat. process of the thigh- 
bone, trochanter. 

Mel'lig, adj. Min. lovee. 

Rol’... (of Rollen), in comp. —ialonflen, 
f. pl. rolling blinds; —fammer, f. chamber 
iL which the mangle is placed; —Möße, m. 
pl. Mar. rollers; —fuden, m. wafer-cake; 
—tuyfer, n. uboot-copper in rolls; —{avine,/. 
Phys. rolling avalanche; —maf@ine, f. T. 
calendering-machine; —maß (mit Feder), ». 
(spring-)tape- measure; - maus, f. see Rell- 
maus; —meffing, =. sheet-braas in rolls, 
rolled latten, latten-brass ; —muégfel, m. Anat. 
trochleary muscle; —minstelners, m. troch- 
leary nerve; —pferb, x. gun-carriage (on 
ships); —podwert, x. Min. stamper with 
hopper; —quehle, f. roller-towel; —rab, ». T. 
caster, small wheel; —{dag@t, m. see Hörder- 
{hadt; —{melbe, f. 7. friction-ruller ; fit, 
J. Mas. upright course (of bricks); —fdnatie, 
J. roller-buckle: —jnede, /. Conch. volute 
(Volata L.); —faup, m. rolling shot; — 
IQwanzaffe, m. see Winielaffe; —feflel, m. 
soe —ftubl; —fleb, m. riddle, a large siove; 
—ftabl, ms. rolled steel; —ftein, m. 1) (garden-) 
roller; 2) Geol. boulder-stone, rubble-stone, 
erratic block; Rad, m. 1) Fire-tr. rolling- 
stick or pin for rocket-cartridges; 2) Hatt. 
(spindle-)roller; —ftugl, m. chair with rollers 
or casters, rolling- or wheel-chair; —tif@, w. 
table on socket casters; —tuth, . a piece of 
cloth in which linen is mangled; —vorfang, 
m. rolling-blind ; —wagen, m. 1) a) go-cart, 
trundle; 6) see —ftubl; 3) a) truck, low 
carriage; 5) founder's truck, truck - cart; 
—wäfdge, f. linen which is mangled, instead 
of being ironed; —gelt, /. rutting time of 
foxes, &0. [age to Romo. 

Ram, ». Geogr. Rome: —fagtt, /. pilgrim- 

* Roman’, (str.) m.(Fr.) novel, tale; ro- 
mance; in comp. —didter, —idreiber, m. 
novel-writer, novelist; rumancer. 

* Romäu’gaft, adj. in the shape of s no- 
vol; fictitious; romantic; r-e Socen haben, 
to romance, 

* Romdn'geld, (w.) m. Romängeldin, 
(m.) f. hero, heroine of s romance or novel. 

* Roma’nifth, adj. ( Lat.) 1) Romance, Ro- 
manic, Neo-Latin (language); 2) Archit. Ru- 
manesque; t-¢ Richter, Fire-w. Roman candlos, 

* Rowan’ ..., in comp. —Iefen, x. novel- 
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resding; Perg —ectav, n. foolecap-octavo; 
—férift, /. two-lines English. 

* Roman’tit, (1.) /. Romantic poetry. 

® Roman'tifer, (sir.) m. 1) Bomanticist; 
2) Romantic poet. 

* Reman'tifh, adj. ( Fr.) romantic. 

* Roman’ ge, (w.)/. (Span. & Pr.) Mus. & 
Poet. romance. 

RI mein, (w.) ©. intr. cont. to Romanise. 

RBH mer, (str.) m. 1) Boman; 2) large wine- 
glass, rummer; 8) town-ball at Francfort on 
the Main; in comp. —jinéjabl, /. Roman in- 
diction; — zug, m. Gem. Hist. expedition of 
the Emperor to Rome to be crowned there. 

RI mifch, adj. Roman; der r-e Alam, Ro- 
man alum; der t-¢ Banftil, die r-e Ordnung, 
Boman or composite order; daé r-¢ @ewölbe, 
Roman vaulting; der t-¢ Bitriol, blue or Bo- 
man vitriol, sulphate of copper; die r-¢ Münze, 
spear-mint (Mentha viridis L.), —tatgotifa, 
Roman Catholic, 

Rönling, (sir.) m. cont. 1) a degenerate 
Roman; 2) Romanist, papist. 

Rom'yennüffe, /- pl. Comm. refase nutmeg. 

* Rondel’, (str) m. 1) rondel, roundel; 
2) rotunda; 8) target, rondache. 

Rön'ne, (m.) f. see Rinne. 

Roof, m. see Raf. 

Ro'fa, (Lat. rosa, a rose) I. 3. f. Bose 
CP. N.); U1. 8. (ede ot soo Rofenfarte & 
Rofenfortig; ; —lad, m. T. rose-lake, rose- 
madder 

Hild, of. (+4) province. 1) quick, sprightly; 
2) steep: 3) crisp; 4) over-ripe; 5) hard 
(water); 6) a) brittle; b) Min. slightly crushed. 

NRöfdg'e, (w.) f. 1) quickness, &o.; 2) de- 
scent; 3) Min. drain; low slovan, day-level. 

Rfcy’en, (w.) ©. tr. T. to dig, extend a 
a to out a trench. 

8’ hen, (str.)n. (dimin. of Rofe) 1) a) 
little rose; 2) Rose, Rosy (P. N.); —getle, f. 
Typ. flower-line. 

Röfdyerfhlamm, (sir.) m. Min. pounded 
and lightly washed ore. 

Röfh'trz, RBfey’ gewAgs, (str.) n. Min. 
black silver-glance. 

RIiG’Heit, (w.) f. see Mölde, 1. 

Re'fe, (w.)f. 1) Bol. rose; hundertblatte 
rige — (Gentifolien, Garten), cabbage-rose, 
Dutch bundred-leaved rose (Rosa centifolia 
L.): japanifhe —, camellia (Cameliéa juponica 
L.); wilde Hain= or Hedien—, dog-rose ( Rosa 
canina L.); wohlriehende — (Rof—, Wein—, 
Gglanter—, Riedh—), sweetbriar, eglantino 
(Rosa rubigindsa L.); die Zeit bringt R-n, 
mit der Zeit pflüdt man R-n, proverd, every 
(good) thing comes in its season; auf R-n 
Tiegen or gebettet fein, Ag. to occupy a bed of 
roses, to enjoy one’s self; 2) Jewel. rosette; 
3) Med. erysipolas, St. Anthony's fire (+: rose); 
4) Sport. burr (of a stag’a antlers); 5) Archét., 
Mar., dc. rose; 6) see Rojette; 7) T. rose- 
flaw ‘in steel); Bone, Rosa (P. Van 

Ro’ „in comp. —aber, f. Anal. sa- 
phena ; —affe, m. Zool. marikin, little lion-ape 
(Midas rosalia L.); Bot-s. —apfel, m. 1) Pom. 
rose apple; 2) rose-gall; —attig, adj. 1) rose- 
like, rosaceous; 2) Med. erysipelatous;—bantt, 
m. 1) rose-tree; 2) rhododendron ( Rhod 
dendron L.); —beet, u. bed of roses, rosary; 
—bett, n. fg. bed of roses; luxurious repose, 
ease; —birn, f. Pomol. rose-water pear; — 





Blatt, n. rose-leaf; —Bod, mı. Eniom. musk ! 


beetle (Cerumbyz moschiius L.); —bobrer, m. 

seo —gallwespe; 
solis (Rtofolio); 
sm, rose-bush; 






J. common eryngo; ' 
broflel, f. Ornsth. 
pastor (Pastor rosdus L.); —effeng, f. attar of 
roses; —efflg, m. rose-vinegar; —farbe, f. 
ruse-coloar; —farben, —farbig, adj. ruge-co- 
loured; —feft, ». feast or festival of roses; 















finger, m. *, rosy finger; Auf, m. Orntth. 
& species of bullfinch ( Pyrr'küle rosda Temm.), 
—firmilg, adj. see—actig, 1; -gaflenfliege, — 
Gallwesye, /. Entom. rose-gallfily (Rhodites 
ros L.)}; —geraninm, n. Bet. a species of 
stock's bill ( Pelargonium rosdum L.), —gerng, 
m. amell of roses; —geflände, m. (Sais, 1.0.) 


Miner. native vitriol. 

Ro'fenbatt, adj. (1. «.) rose-like. 

Re'fen..., in comp. —hliger, m. Fomol. a 
large winter-apple; —gelbder, m. Bot. guelder- 
rose, snow-ball tree ( Viburnum opitiue L.); 
hol}, ». rose-wood, rhodium, aspalathus; 
—bonig, m. Pharm. bonsy of roses, melrose; 
—fifer, m. Entom. rose-bug, rose -chafer 
(Colonia awrita F.); —tette, f. chain cf roves, 
| rosy fetter; —tnospe, f. rore-bud; —toßl, m. 


rose-buds); franz, m. 1) garland of roses; 
2) Rom. Cath. rosary, (pair or string of) 
beads; den —trang beten, to tell the beads; 
—trongfirmig, adj. Nat. & Bot. monilifurm; 
—tronjmilole, /. Hydr. chain-pump work; 
| —Irenzer, m. pl. Rosicrucians (German mys- 
tics of the 17'* oent.); —frenjung, /. Mar. 
| rose-lashing ;—fuden, m. rose-cake; —tupfer, 
n. rose-copper; —lend, m. Bot. rore-garlic 
(Allium rosium L.), —lipye, /. rosy lip; —Ior- 
beer, m. Bot. dwarf rose-bay, rhododendron 
(Rhododendron fervuginium L.); —malve, f. 
oe —pappel ; —monst, —mond, m. month of 


Bl, ». rose-oil; —yapyel, f. Bot. rose-mal- 
low, hullyhock (Althea rosda L.); —plab, 
fo. path strewn with roses; —pomabe, /. 
Pharm. rose lip-salve ; rose-liniment; —quats, 
m. Miner. rose-quarts; —roth, adj. @ 8. m. 
rose-red, see —farbig & —farbe; —faft, m. see 
—forup; —fdhiwamnn, m. rose-gall; —{piritns, 
m. Chem. spirit of roses; —ftabl, m. T. rose- 
steel (superfine steel); —fiein, m. Jewell. rose- 
diamond; —ftaube, /., Mod, —ftrand, 
rose-bush; —fyrnp, m. Pharm. syrup of 
roses; —wange, f. rosy cheek; —wangig, adj. 
rosy-cheeked ; —waffer, m. rose-water; Bot-s. 
—weide, f. rose-willow (Saliz helix L.); — 
weideri, m. marsh-epilobium (Epilobium 
rosdum L.); —wurz, f. rose-wort ( Badıdla 
rosda L.); —geit, /. (blooming) time of roses; 
—ginn, n. grain tin; —guder, m. conserve of 
roses, 
* Rofet'te, (1.) f. (Fr.) 1) artificial rose; 
rosette; 3) (R-nftein) Jewell. rose; rose- 
diamond; 3) Paint. rosette (a red colour); 
4) T.cake of rose-copper (R-ntupfer, n.);R-n« 
flempel, m. punch for stamping rosettes. 

* Rofetti'ren, (w.) v. Ir. 1) Jewell. to cut 
into rose-shape (diamonds); 2) Kupfer —, 
to lift up the copper-cakes. 
Ro'fidht, Ro'fig, adj. rosy, roseate. 
ne, (w.) f. Comm. raisin; große R-n, 
plums; fleine R-n, (dried) currants; große 











fs fie, m. om raisin ‘bath, -sauce, 
vinegar, -mead;—eifen, pl. T. claw-wrenches; 
—fiifer, m. see Rofentifer; —fuden, m., —pa- 
pudding, m. plum -cake, -pie, 














Roftn'farbe, f., Refin'roth, m. crimson. 
Rof'ren, (w.) v. tr. to colour or dye pink. 
| © RoSmartn’, (str) m. ( Lat.) Bot-s. rose- 








marsh-andromeda (Andromada polifola 1.); 
—weibde, f. rosemary-leaved willow (Salix | 
rosmarinsfolia L.). 

* Rofo'llo, (str., pl. R-8) m. (Ital. rosoglio) | 
Distill, ros-solis (RoffSli, Rofenbranntwein). 
1 RUF Tel, see Röfcen. 
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ose —fivauch ; —gimpel, mn. ae —fint; —gut, n. | roasting. 


| qabbage-sprouts,Brascels-spronts(resembling | 


roses (May or June); —mund, m. rosy mouth; | 


R-n im Sad or Kopfe haben, Ag. to purpose | 
"u in comp. —bab, »., —bräße, 


—ftengel, m. pl. rapes of grapes. © 


Roffen, (W.) ©. intr. 1) to horse; 
smoll of horses or of the stable. 

Rof’fig, adj. (of a mare) ready to borse. 

Rok, (str., pl.Röf/e) m. 1) rest; 2) blight, 
rast, blast, mildew, smut, pepper - brand 
(Urédo); 8) a) grato; grating ; gridiron; reast- 
ing iron; 5) Metall. aa) see Rafe, 2. b; bb) 
charge; c) Build. under-framing, 
piling, pile-work; 4) boney-comb ; auf einem 
Re braten, to broil. 

WR... (rom Riften), in comp. —arbeit, 
J. roasting-process; —bett, ». roasting-bed. 

Rof’..., in comp. —beble, f. plank ef 
grating, platform (T. Tusch.); —brand, m. see 
Roft, 2; —braten, m. broiled meat; —Srann, 
adj. rusty brown. 

WöRe, (w.) f. 1) the (act of) roasting, 
| &e.; 2) Medal. a) ses RéRhens, 2e.; 5) heap 
of ore, that is roasting or to be roasted; 
3) Husd. place where flax issteeped; 4) (vot. 
oe m flour and butter; b) dish of roasted 

firea. 

Pigirciten, (str.) n. tonst-rack, toasting- 

Roft'en, (w.) v. intr. (aux. fein & haben) 
1) to rust; 9) to grow rusty, old, feeble, te 
‘be worn out, to decay. 

MRfr'en, (w.) v. tr. 1) to broil; to roast 
(ores); to parch (corn); to toast; to fry; 2) to 
rel (a2): —Möß'er, (str.) m. reast- 


"rermen, (ar), Mar. gratings. 

vun, in comp, —farbe, f. rust-colour; 
farbig, adj. rast -coloured; — 

flüge, [. Steam-ong. area of fire-bars, grate- 


2)te 





m. | area; —fleden, m. iron mould; —flefig, adj. 


iron-moulded ; —fledig maden, to iron-monld 
ms elf, m. see 


Pendel. 
“Biron, (w.) f. toasting-fork. 
fr grand, wm. 206 Roft, 2, c. 
+ Sa (from Röften), in comp. —bans, 


m. |n., hätte, /., -ihuppen, m., —Rätte, f., 
(label, m.), —efen, m. |. Metall. roasting- 
farnace, roasting-place. 


Nef’ig, adj. rusty; — werden, to grow 
rusty, to rust. 

Rof’..., in comp. —trant, n. Bot. wild 
rosemary (Porft); —meifter, m. 7. inspector 
over the roasting-furnaces; —efen, m. see 
—penbdel, #. gridtron-pendul: 

(bearing) pile, foundation-pile. 

Re’ ptaune, (w.) /. frying-pan. 

* Roftral’, (str.) m. CL. Lat.) music-pon 
(Raftral). 

Rof’..., in comp, -rinberbraten, m. roast- 
Abert —fdnitte, /. fritter; —{dywelle, /. mud- 

sill; —ftlibe, m. pl. furnace bars, fire-bars in 
a steam-ongine, &c.; —flange, f. bar of a 
grate; weiße, f. Ormitk. marsh-harrier 
(Robrweihe); —wer, n. see Roft, 2. c, 
Roh, (dr.) n. 1) provine. (3. as horse; 
2) High Germ. (used ouly in the elevated style 
in preference to the common word Pferd) horse, 
steed. 
, Ref’ ..., se comp. (of. Pferde ...) —ader, f. 
Farr. great tendon of the horse's foot; —alse, f. 
Pharm. horse or caballine aloes ; —ameife, /. 
Entom. horse-ant, horse-emmet ( Formica her- 
culedna L.); —ampfer,. Bol.monk's rhubarb, 
' water-dock (Rumex aquaticus L.); —apfel, 
m. horse-dung; —arguel, —atgucifunse, — 
arguetfunft, /., —argt, m. see Bierbearzuei, Ac; 














—branutwein, m. Distill. ros- | | Mary (Bosmarinus offcindlis L.); (feiner) : —bagre, /. horse-litter; —(or Rof’fe)bändiger, 
t,n.a00 —tudien; —buflh, | : wilder —, wild-rosemary (Porft); —heide, f. | m. horse breaker, horse tamer; —beere, /. 


see Heidelbeere; —behne, f. horse-bean; — 

bremfe, f. Eniom. horse-Ay, gad-fly (Gastrs 
equi F.); —bube, m. horse-boy. 

| Rav ace, procine. &*: Röfflein (De la 

Motte-Fougué, Undine, 31: Röffelein), Röf- 

fel, (str.) n. (dimin. of Ro§) little horse; 


No 


Rot 


Not 



































SU reiterate Gam. (at chess)the knight's 


Niet. in comp. (cf. Pferde ...) —bienft, m. 
ses Bferdefcohne; —bid, m. ses —fendel; —+ 
brofiel, /. see Ringamfel; —onmypf, m. see 
Rohrdommel; —egel, m. Zool. horse-leech 
(Hemöpis vorax 1.); Bot-s. —farren, see 
Pferdefarcen; —feige, /.(3. 4.) clod of horse- 
dung; —fentyel, m. fine leaved water-bem- 
lock (Phollandrium aquaticwm L.); liege, /. 
see —btemfe; —gang, m. 7. machine or water- 
works set in motion by horses; —getet, m. 
see Waßgeier, 1; —gelb, adj. see Raufägeld; 
haar, »., —bearen, adj. horse-hair; —§aar> 
Bonden, —haaripigen, f. pi. horse- hair 
leco(s); —haarfioff, m., —haatgeng, m. 1) Gu 
Nöbeln) horse-hair-seating, woven hair (for 
farsitere), horse-hair cloth; 2) (fr Unter» 
tide) erinoline; —hanbel, m. horse-trade, 
korse-dealing; —Sänbier, m. horse-dealer; 
—biren, soo —haarın; — haut, /. horse-hide; 
—birid, m. a species of axis (Corvus Aristold- 
is Cuv.); —füfer, m. Ent. 1) seo Mifttäfer; 
2) geotrupe ( Geotrypes); —tamm,m. 1) horse- 
rors) 2) cont. jobmaster; begin as) ern 

Bei-s. —taftanie, f. horse-chestnut ( Kaciiius 
kippocaslitmuem L.}; —Hette, /. common bur- 
dock (gemeine Sette); —trilde, /. mad-scraper 
worked by aborse; —fimmel,m. 1)a species 


of Isserwort ( Laserpilium siler L.); 2) hart- | lotdes). 


wort (Sesdli tortudewn L.); 8) sulphurwort 





Blerdegäpel; —Iattig, m. ose Huflattid; — 
ieber, n. horse-leather; —(or Rof'fe-)lenter, 
m. charioteor. 
NRöffling, (sér.) m. Pom. russeting. 
Rot, in comp. (cf. Bferd{e] ...) -malse, /. 
silvestris L. 


Bel, 1) wild mallow (Malea J 
2) see —pappel; —martt, m. horse-market; — 
maul, n. see Wallrof; —milde, /. see—bremfe; 
we mänze, —neffel, —papyel, f. see 
‘yflanme, /.horse-plam; magnum 
res el, see Bierdepolei; —pulver, m. 
berse-powder: —rippe, /. Bot. rib-grass, rib- 
wert (Plantago lanceciita L.); —rilbe, see 
way, 2; —{Glidter, m. horse-slaughterer: 
—lGwenj, m. horse-tail (also Bot.); —fqwefel, 
m. Miner. common brimstone; —[awweif, 
1) horse's tail (also among the Turks); mit 
wri —fGweifen, three-tailed; 2) Bot. mare's 
tail (Hipphris L.); —Range,/. Stocking-w. rod 
of the horse ( Tolk.); —téinfdjer, m. soo —Tamım, 
3; -weilden, n. Bot. dog's violet ( Vida ca- 
nina L.); —wafl, m. Comm. an inferior kind 
of moroceo leather; —! J. Bot. erack-wil- 
low (Salz fragitis L.); — wert, n. ses Pferde 
give; Bol-s. — wide, /. spring bitter-vetch 
(Oröius cornus L.); wars, f. see Pferbewurz 


4 Zauntäbe. 

* Roti’ren, (w.) v. intr. ( Lat.) to rotate. — 
Rotation’, (w.) f. rotation; R-smafdine, /. 
retary or rotatory (steam-)engine. 

Meth, L. adj. red; ruddy; rubieand; Herald. 
maden, 1. to redden; 2. Metall, 
(the melting-pots); 3. fg. to put 
to the blush; — werden, to redden ; to blush: 
der rt Gund, coll. for Rötheln, Med.; der v-e 
Xinig, 1. (at cards) king of hearts or dis- 
Bonds; 2. evdg. menstruation, flowers; das 
te Meer, Geogr. the Red Sea; die r-e Rube, 
Med, the bloody flux, dysentery ; hente—, mor« 
fen tedt, proserb, we bloom to-day, to-mor- 
row die; LL. =. 1) die R-n (die r-en Republi 
canct) m. pl. (deci. like adj.) the Reds; 2) (str.) 
® a) red, red colour; 6) rouge; c) Gam. 
hearts, diamonds; Tittif —, Turkey red; 
Cpenifé —, carthamus paint. 

Roth’, in comp. ange, n. Ichth. finscale, 
Tedeye, rudd (Lewciscus erythrophthalmus 
Ly), ~dugig, odj. red-oyod: —bäig, adj. red- 
@ cherry-cheoked; —bart, m. 1) red beard; 








m. | adj. red-spotted; —floffer, m. see —feder; — 





Griedei der —bart, Frederick Barbarossa; 
2) see—tehlden; 3) Jchth. surmullet, red mullet 
(Mullus barbatus L.); —birtig, adj. red-beard- 
ed; —baum, m. seo Lerdjenbaum; —Seere, f. 
eos Erdbeere; —bein, n. Ornsth. red-shank, 
pool-snipe (Tolänus calidris L.); —binder, 
cooper making casks & of red-beech wood; 
Miner-s. —bleierg, n. chromate of lead, red- 
lead spar, red lead-ore; —blenbe, f. ruby of 
sine, red-blend; —bliitig, adj. red-blooded ; 
—braun, adj. red-brown, sorrel, ruddy, bay; 
—briigig, adj. 1) (of iron) red-short, redssar, 
hot-short; 2) (of trees) rotten; —brüftigen, =. 
see —feblyen; —bude, /. Bot. common beech, 
red beech (Fagus silsatica L.); —biiden, adj. 
(of) red beech; -braffel, f. Ornilk. red- 
wing (Turdus iidcus L.). 

RG'the, (W.) f. 1) redness, red; 2) Comm. 
madder: 3) blush, flush; 4) see Réfte, 3; — 
tranfhelt, /. Vet. red murrain. 

Neth‘... ., in comp. —eithe, f. Bol. common 
oak (Quercus robur L.); —eifenftein, m. Min. 
red oxide of iron. (chalk. 

WMö'tgel, (str.) m. raddle, reddle, red 

RI thelein, RV thel, (str.) m. 1) provinc. 
200 Rothforelie; 2) see Rothtehiden. 

RI'thel ..., in comp.—erde, f. sdamicoarth; 
—farbe, /. raddle; —falf, —geier, m., —weibe, 
J. Ornsth, castrel, stannel (Falco Iinnuncht- 


RI'theln, (1.) f. pl. Med. red measles. 

4. Rötheln, (w.) v. intr. & ir. to raddle; 
to redden. 

B. RI thelu, (w.) e. tr. to ret, water, soak 
(hemp = Röften, 2 & Rotten, A. II). 
RI'thel, in comp. —ftein, m. red chalk; 

ft, red chalk-pencil. 
Roth, in comp. —ente, f. seo —hals; — 
erle, f. Bot, red alder-tree (Anus L.); -fahl, 
adj. tawny yellow, saffron-coloured ; —fürber, 
m. dyer in red; —faul, adj. (of trees) rotten 
(to the core); —feder, /. —floffer, m. Kath, 
roach ( Leuciscus rufus L.), —fidjte, f. Bot. 
aprocefir (@deltanne); —finfle), m. Oredth. 1) 
chaffinch (Fringilla owlebs L.); 2) bullfinch 
(Pyrrhilla rubrieilla Pall.)}; 3) tree or field- 
sparrow (felfperling); —falte, m. red hawk; 
—flf@, m. Ichth. red char, see —forelle; —fledig, 





führe, f. ove -fihte; —forelle, f. Ichtk. cut-sal- 
mon (Salmo salselinusL.); —fuchs, m. (Brand 
fuße) 1) red fox (Canis fulvus Desm.); 2) a 
light-bay horee, sorrel horse (fudé, 4); —fuß, 
m. 1) 200 —bein; 2) in comp. or —fiifig, adj. 
red-footed, baving red feet; —gand, /. Ornith. 
1) ose Baumgans; 3) gannet, soland-goose 
(Polscinus [ Sila] Cassünus L.); gar, adj.tan- | erecta 
ned; —gates Leder, 11. russet;—gelb,arj. orange- 
coloured; see —fahl; —gerber, m. tannı 
—gerberel, /. tannery; —gießer, m. brasie: 
—ieferet, f. brazior's trade or worksho] 
—gimpel, m. soo Blutfint; —gliihend, 
red-hot; —glühhige, —glut, /. red-heat; red- 
ness; —gilldenera, —glilbigerz,n. Min. red or 
ruby silver-ore; —gülbenbtüte, /. flowers of 
raby silver-ore; —guf, m. brasiery, copper 
goods; red brass; brittle metal; tombac; — 
bearig, adj. red-haired, carrotty, sandy; — 
afer, m. Bot. rye-grass (eld); halt, 
Ornith, red-headed widgeon (Tafelente); — 
bunfling, m. ses Bluthinfling; —part, soe — 
britdhig, 1; —haut, /. red-skin, 4. ¢, red man; 
—beigen, n. the operation of red-searing; —* 
birfy, m. Zool. hart, common stag (@delbirid); 
—bols, n. Comm. red dye-wood, red-wood (the 
produce of Sesquoia sempervirens L., Rham- 
nus orythrozyion, &c.); Brazil-wood (Ozealpi- 
mia echindta, brasiliensis, dc. ); (africanifchee) 
cam-wood ( Baphia nitida); —gugn, ». Orntth. 
red(-legged) or French partridge ( Perdriz 
rufus L.); —hut, m. fam. (one wearing the) 
red hat (of a cardinal); —Hippijen, m. red-cap, 
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adj. | vinc. ses Rothfi 





little Red Riding-hood (celebrated in tales); 
—füppler, m. fam. a cardinal, cf. —hut; 
—tehläen, m. Ornith. redbreast, robin ( Lus- 
cinta rubichla L.); —tobl, m., -Trant, n. Bol. 
red cabbage; —fSxigstupfer, w. red regulus 


m. | of copper; —fopf, m. 1) person with red hair, 


oulg. sandy-pate; 2) Ornith. red- backed 
shrike, lesser butcber-bird ( Lanius rufus L.); 
3) manakin (Aipra ameöla L.), —fipiden, n. 
eos —hals; —Hipfig, adj. red-headed, cf. 
—haarig; —tupfer, m. Min. red-copper; —e 
tuyferglas, m. octahedral red copper-ore; 
—Iauf, m. 1) Med. erysipelas, see Roic, 3; 
2) Vet. (ver Schweine) wild fire; —Iawfartig, 
adj. erysipelatous; —lanfgiirtel, m. ses Gür« 
telrofe; das — liegende, m. Geol. lower new 
red sandstone, now red conglomerate. 

MBtH' Ti, I. adj. somewhat red, reddish; 
IL. R-teit, (.) f. reddishness. 

RE 'Ting, (sir.) m. 1) seo Rothihwanz; 2) 
Ichth. a) rad, red-eye (Rothauge); b) a species 
of wrasse ( Labrus anthias L.); 3) Ent. a red- 
winged butterfly; 4) Pom.a kind of red apple; 
5) orange agaric (Agaricus delicideus L.). 

Neth, in comp. —madende Mittel, pl 
Med. rubefacionts; — mantel, —mäntler, m. 
person ae a red cloak; —mané, f. see 
etall, x. an alloy of copper & 
1) a) red-cap; b) see —hut; 
gel, m. copper nail; —nafig, 
adj. red-nosed ; —neyen, m. Vet. red-murrain; 
—nideltied, m. copper-nickel; —riifterbols, 
m. the old wood of the elm-tree (opp. Weiß« 
ciifterholy); —fandRein, m. see —liegende; —e 
faure, f. Chem. exytbric acid, erythrine; 
—{@iit, m. Comm. split stockfish; —{a@ed, 
—[dimmel, m. roan horse; —[dmibt, m. 
coppersmith, brasier; —{duur, /. red cord; 
—fiwanz, m. Ornith. red-start, red-tail 
(Radicilla phenicarus L.} —feitig, adj. (of 
trees) 1) red-streaked; 2) see —fa filbers 
erg, n. Min. red silver ore; —[pon, m. red 
wine; —ftein, m. 1) see Ziegelftein; 2) sce 
Rothel; —Mert, m., —Merge, /. see -ihwanz; 
—fiift, m. red crayon, red chalk (pencil); — 
Rreifig, adj. red-striped, red-streaked; — 
firumpf, m. cont. superior Catholic priest, a 
cardinal, &c.; —{udjt,f. Med. red nettle-rash; 
—taune, f. pitch-pine (Aina wuigäris Lk.); 
das — tedtitegende, see das —licgende; —+ 
wälld, adj. @ m. cant, gibberish, slang, 
jargon, pedlar's French; —twangig, adj. 
red-cheeked; —weibe, /. Bol. purple willow 
(Burpurweide); —wilb, n. red-deer, venison; 
—wurft, /. red-sausage, black-pudding; — 
wur, a tormentil, septfoil (Tormentilla 














Ret'te, (w.) f. 1) troop, company; band; 
2) flock, herd; 3) rout, rabble; gang (of 
thieves); 4) set; faction; 5) Mil. file, section, 
platoon; 6) rene pack (of wolves); 7) pro- 
offer. 

A, Ret'ten, (w.) ». provinc. I. intr. to rot 
(Werrotten); L.or REt'ten, tr. to make torot, 
see Rötheln, B. 

B. Rot'ten, (w.) v. see Roden, Reuten. 

€. Rotten, (w.) ref. ove Zufammenrotten. 

Ret'ten, im comp. —fener, . firing in 


m. | file; —filgrer, m. corporal; —geift, m. factious 


spirit; —mager, —ftifter, m. complotter, ring- 
leader; —meifter, m. 1) +, captain; 2) Mil 
corporal, sergeant; —tweife, adv. (# adj. pro- 
ceeding) 1) by gangs; 2) in files. 

Rott’ gefell, (w.) m. see Rottemmader. 

Retti’ren, see Rotten, C.; Rotti'rer, (str.) 
m. rioter, matineer, ringleader; Retti’'rung, 
(w.) . riotous gathering. 

Rott'meifter, (str.) m. see Rottenmeifter. 

* Ro'tul, Ro'tel, (1.) m. ( Lat. rofälns, roll) 
Law, record. — Retuli’ren, (w.) ». tr. to file 
or arrange (documents). 

Rok, (str.) m. 1) eulg. mucus; snot, snivel; 


Rog 


uc 


Ruc 





2) Parr. glanders; —elann, m. see Wlanu- 
ftein; —bart, —bube, —Täflel, m, —manl, »., 
—wafe, f. ewig. 1) snotty fellow; 9) enivel- 
ling brat, chit. 

Rogen, (w.) 0. intr. 1) only. tosnivel, to 
anuff up; 2) Vel. to be affected with the 


glanders. 

Rog fil, (str.) m. see Sihleimfid. 

Rowig, adj. 1) evly. snotty; mucous; 
2) Vet. glandered. 

Ro {hwtfel, (sir.) m. common brimstone. 

* Ronlean’ (pr. rio’), (str, pl. R-z (pr. 
rülös’]) 2. (of Fr. origin, although never used in 
the same sense in French) blind-roller (Fr. 
Sr), (window-)blind or shade (Benfter- 
rolle). 

© Ronit'cen [rüls'ron], (w.) v. intr. (Pr) 
to circalate; to turn (upon), &c. 

* Rontt'ne [rd—), (W.) f. ( Fr.) routine. — 
Rontint’ren, (w.) 9. ref. to get into therou- 
tine of something; routintrt’, p. a. versed. 
> Ril'be, (w.) f. Bot. rape; root, tarnip, &c.; 
weiße (RohI-) —, turnip; gelbe —, see Möhre, 
1; tothe —, see Runtel(ritbe); faule —, white 
bryony (Zaunrübe). 

* Ru'bel, (str.) m. Num. rouble, 

Rubel'le, (w.) f. Metall, rabbor, rabbing- 

te. 

Rüden... in comp.—nader, m., —feld, m. 
field of turnips; Bots. -hahmenfuß, m. bul- 
bous crowfoot (Ranwncitius bulbteus L.); — 
Ierbel, m. cioely, great chervil ( Myrrhis aro- 
smatica L.); —tohl, m. rape ( Brassica rapa L.); 
—settig, m. large black radish; —famen, m., 
—faat, /.turnip-seed; rape-seed; leder, m. 
turnip-scoop; —jufer, m. beet-root sugar. 

RA'Gegahl, (sir.) m. Germ, Fab. Number- 
Nip, name of a mountain demon in the Rie- 
sengodirge (Silesia). 

* Rubin’, (otr.) m. (Hal) Miner, raby; 
in comp. —bafled, m. Miner. balas-ruby, 
spinelle; —farben, —farbig, —roth, adj. ruby 
coloured, ruby-red; Auf, wm. artificial ruby; 
raby-Auor; —glad, m. ruby-ooloured glas; 
—limmer, m. Miner. pyrosiderite; —granate, 
f-rock-raby ; -röthling, —fpinell, m. spinelle- 
ruby; —[Qwefel, m. realgar. 

MÄBL, (str.) n. rapeseed oil. 

* Rubrici'rem, (m.) v. tr. (Lat.) to head, 
to put into a oolamn. — Rnbrif, (w.) f. ra- 
bric, title, article, head, heading, column (of 
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Rb amen, HRS fen, (sfr.) m. 1) rape- 
seed; 2) Bot. wild navew, wild navette or 
coleseed ( Brassica rapa var. oldiféra DC.). 

Auch, (str., pl. Ride) m. (+ &) post. smell 
(Gerud). 

Rud'bar, I. adj. notorious, rumoured, 
known; maden, to rumour, divulge; — 
werden, to become known, &c., to be noised 
about, to take wind; II. ®-Pelt, (w.) f. noto- 
riousness. 

® Beim: zusteht. Jf. CFr.)trimming 
(of ladies’ dresses) 

Rug'grds, Tae) n. Bot. spring-grass 
(Anthozanthum odorätum L.). 

Rug9s, 1. adj. profligate, flagitious, 
abandoned, vicious, wicked, foul, reprobate, 
raffian ; impious, sacrilegious; R-figteit, 
(w.) f. profligacy, fiagitiousness, &c.; crimi- 
nality; nefariousness, wickedness, depravity. 

Rug'fen (pr. rufen], (w.) ». intr. to 000 

Rug’ bar, see Rudbar. [(as a dove). 

Rud, (sir.) m. jerk, start, jolt, move; tug, 
‘wrench; einen — thun, to 
to move a short way; mit Ginem 
jerk. 

Rid, adv. +, for Zurüd, back. 

RAM... (from Rid, adv., Rüden, s. &c.), 
in comp. —abtretung, f. retrocessio: 
receding; —an{prud, m. counter ; 
antwort, /. Law, reply; —angeige, f. counter- 























advertisement, count 
Curanj, f. re-insurance; —anflaı 
top timbers; —Anferung, /. reply; bent, 1. 
Sport. (from Riiden, v.) net-frame. 

RAP SAr, adj. movable. 

RA ... (from Rid, ads., Widen, v. dc.), 
in comp. —batterte, /. Fort. reverse or mur- 
dering battery; Bek ns sb. insop. to 
postdate; —betel, m. T. cant firmer chisel, 
ridge-back ohisel, cquare-chivel betta? 
platform for a gun; —bewegung, /. backward 
or retrograde movement; aie n. rom- 
nant, residue; —Blid, m. (Ut. thrown 
back) retrospect, retrospective Fe (auf [eth 
‚Acc.], of); ein —blid auf ihren Befud Londens, 
& retrospect of her visit to London; —bret, ». 
Rope-m. pog-block; —bürge, m. counter 
surety; —bürgichaft, /. counter or collateral 
security, counter-bond; —denten, ». intr. to 
Foflect, to have a reflective mesaing; —dem> 
tend, adj. reciprocal, reflective; —diécontiren, 
». ir. to redisoount. 

Rüde, (w.) f. Sport. bird-net. 

Rüd’einfubr, (w.) f. re-importation. 

Rudden, (w.) v. intr. to jerk; to jolt. 

Rüden, (w.) v. I. tr. to move with a jerk, 
to remove, move; to push, pull; niger —, to 
bring closer; eine Uhr —, to set a watch; 
die Milge —, to lift the cap; fig —, to edge 
(one's self}; II. indr. (aux. haben & fein) to 
move, proceed; to remove, edge; to march; 
der Feind rildte anf uné 108, the enemy ad- 
vanced upon us; näher —, to draw near, ad- 
vance, approach; in ein Land —, to march 
into (or to enter) a country; auß dem Lager —, 
to leave the camp. 

Rüden, s. (str.) m.1)a) back; 5) see —fild; 
2) the hinder part of a thing, back (of a 
violin, &c.); 8) ridge (of the nose, a moun- 
tain, &0.); 4) Mil. rear (of an enemy, &c.); 
5) Agr. long swath of hay; dat Giff tide 
einen —, Mar. the ship becomes broken- 
backed or camberod; mit hohlem —, saddle- 
backed; feinen — beugen, 1. to bow; 2. fg. 
to submit; Einem den — halten, to back, coun- 
tenance one; Einem den — Tchren, to turn 
one’s back on one, to forsake; fid (Dat.) den 
— frei halten, to secure one's retreat; einen 
breiten — haben, to have broad shoulders; 
einen trummen — maden, to stoop, cringe; 
auf dem — Tiegen, to bedone up; etwas hinter 
Yemande — thun, to do a thing bebind a per- 
son's back or without s person's knowledge; 
es läuft mir falt über den —, I shudder, my 














flesh creeps; einen — haben an ... (Schiller), 






3 bein, n. ace Rüdgrat; — 
blatt, ». reredos (of an altar-piooe); back- 
plate (of a fireplace), —blut, m. Vet. discas 
of cattle (in the milt); —darre, /. spinal co: 
plaint in which the marrow dries up (Lat.: 
tabes dorsalis); —eifen, m. Bookb. back-tool; 
—fläte, f. flat surface of the back; Ichth-s. 
—flsffe, /. dorsal-fin, back-fin; —floffer, m. 
fish with dorsal fins; —füßer, pl. Crust. noto- 
pods (Notopida); —gefäß, ». dorsal vessel; 
—gurt, m. see —viemen; —halt, m. see Rüd- 
halt, 2; —fomm, m. Nat. dorsal crest; fie» 
men, f. pl. Entom. dorsibranchiates ( Dorsi- 
branchia Cuv.); —torb, m. ses Zragtorh; — 
trampf, m. Med. opisthotonns; —I 
soratch-back, back-scraper; —Iehne, /. 











pall; | of a chair; —mart, m. Amad. spinal marrow ; 


. myelomalacia ; —martelihmung, 
J. paralysis of the spinal marrow; —marté 
Nerv, m. Anal. spinal norve; —marföwerhär 
tung, /. myelosclerosis; —mnétel, m. dorsal 


646 





muscle ; —naft, /. Bet. dorsal sutare; —zere, 
m. Anat. dorsal nerve; —pfeife, /. pipe of a 
choir-organ; —pferde (L. @: —pearben), m. 
pl. Mar. life-lines, man-ropes; —piatte, /. 
back-plate (of a chimney); —riemen, m. 
Saddl. crapper ridge-band; —{@anje, f. Fert. 
parados, outer sconce ; —{@ilb, m. back-shield ; 
back-shell (of turtles, &c.); —{a@leg, m. blow 
on the back; —{@merj, m. pain in the (ene’s) 
back; —(Gwimmer, m. Entom. boat-fly, water- 
boatman ( Nolomäcta glauca L.). -Ränbig, adj. 
Bol. dorsal; —Rarre, f. Med. stiffness in the 
back; —firelf, —firtemen, ın. Nat. dorsal streek, 
fila, 1. back-plece; Butch. chine; —weg, 
wm. see —fmery; —weht, [. see Idee; 
—Wwert, ». choir-organ ; wind, m. wind blow- 
ing in one’s back; Mar, stern-wind ; —wirbel, 
m., —wirbelbein, x. Anal. vertebra; —wirbel- 
toler, ». vertebrated animal, vertebral; — 
wolle, f. back-wool, motber-wool. 
Rader, (sr.) m. 1) be or that which 
moves, mover; 2) see Stetiidcibe; ganz, m. 
lattice-fence, 


RAd..., in comp. —eriunera, 0. ref. te 
remember, recollect; —erinzerung, /. remi- 
niscence; recollection; —erfisttung, /. resti- 
tation; —fatrt, /. return; führte, S. see 
Wiverfährte; —fahrtögelb, m. back-fare; —fafl, 
m. 1) Law, reversion; 2) Med. & fig. relapeo; 
—füßig, adj. 1) Lew, revertible; 2) Med. re- 
lapsing; —fällig werden, to relapse; —fällig 
keit, f. revertibleness; relapse; —feile, f. 7. 
brass-back-Ale; —Mädße, /. back (of a wall) 
—fiu§, m. reflux; —forderung, /. reclamatian, 
redomand ; —forderungétiege, f. action ef ro- 
claim; —forberungéredt, n. right of recda- 
mation, legal claim; —fre@t, /. back freight, 
return-freight, home-freight, c/. —labamg: 
—frage, f. 1) counter question: 2) demand; 
—fubre, /. return-conveyance; —gabe, f. the 
(act of) giving back, restitution, return; — 
gang, m. 1) walk back, return; 2) T. back- 
stroke (of a machine); 3) Astr. retrogressien, 
retrogradation; 4) Law, regress; return to a 
former claim; 5) frastration; 6) Ag. falling 
off, decline; —gängig, adj. retrograde ; retro- 
gressive; —gängig maden, to break off; to 
cancel, annal (a purchase, &c }; —gängig wer- 
den, to retrograde; to be broken off; —gin= 
Gigtett, /. state of retrogression; —geben, ». 
intr, (asx. fein) to ge back, to return; —ge- 
währung, /. (partial) return; (ven Zoff) draw- 
back; —gewalt, /. reprisals. 

Rid’ grat, (str.)m. an. Anat. spine; back- 
bone; chine; in comp. spinal, vertebral; R-& 
bein, ». spinal bone; —(¢)§B§le,/. bole of tho 
backbone; R-striimmnung,/. contortion of the 


€ re spinal nerve; —(8)fqmers, 


-#fireder, m. extensor of 
pine; R-swirbel, wm. joint of the spine 
or backbone, vertebra; —thiere, pl. verte- 
brated animals (Wirbelthiere). 

Rae ..., in comp. —griff, m. ses Regres; 
—gut,». Comm, lamber (West-Indian trade). 

Nürgäten, (sir.) m. (from Rüden, e.) 
Gunn. hook by which a piece of ordmance is 
moved. 

Rid’ ..., in comp. —hall, m. reverberation 
of sound, resound, re-echo; —hallen, e. inir. 
to resound; —§alt, m. 1) T. (or —galter) 
detent (of a gun, clock, &0.); Ag-s. 2) a) prop, 
stay, support; 5) Mil. reserve; 3) reserve, 





. | reservedness; einen —halt an Einem (etwet) 


haben, to fall back upon, to be backed by; 
—balten, o. tr. see Zurädhalten ; —palt(é)iot, 
adj. unreserved, unqualified, unbounded, ads. 


. | unrestricted, without reserve; —balt(#){ofige 


teit, f. uncompromising plainness (of speech); 
—haltung, f. see Zuritthaltung; Nat-s. — 
harnen, m. retromingency; —Sernenb, adj. 
retromingent; —geime, f. provinc. hearth- 
cricket. 


Ruc 


Ruc 


Rud 














+-tii@ig, adj. (gener. in comp.) having & 
back or ridge. 

Ri... in comp. —lanf, m. repurchase, 
redemption; —ldufil@, adj. redeemable; — 
tanfüweife, ade. by way of repurchase; —fegr, 
/. return, returning; ebne —febr verloren, Ag. | 
irretrievably lost; —tegrend, homeward bound 
(sbip), —Nang, m. reverberation of sound; 
resonance ; —Tunft, /. see satel —labdung, f. 

reshipment; 
ation; recoil 
(ofa cannons laufende Reiben, J. pl. Math. 








fine Zinsen, recurrent interest; —Ichne, f. see 
Rädenichne; I. re-delivery. 

REP lings, ade. backward; from behind; 
— gelegt, Bot. supine; — zufammenbinden, to 
tie back to beck. 

Rd... in comp. marc, m. retreat of 
an army; counter-march; — nahme, /. see Zi» 
Tüdnahene ; en m-cvemeee Coe —prall, 
m. repercassion, reaction; recoil; —pratie, 
f. Comm, retarn of premium; regan, 7. 


; 


nn letter of recall, see Wobderufungs- 
(Stellideibe. 
Waa ett, (0.2 (from Süden, u.) see 
RE... in comp. —ideln, m. 1) rever- 
beration, reflection; 2) (reciprocal) bond; 
obligation; —fileg, m. 1) back-stroke, re- 
active stroke, reparcussion, rebuff, rebound, 
reverberation ; second stroke (of lightening); 
2) fg. a) reaction; b) sudden falling off or 
dectine; —{@lnf, m. 1) the (act of) returning (a 
docameat, Ac.) under cover, re-inclosure; 2) in- 
ference tracing (back) the origin of a thing; 
—füreiben, n. rescript; —fdreiten, ». inér. 
(aus. fein) to recede, retrograde, go back- 
ward; —{@ritt, m. 1) Mi. back-step; 2) stop 
backward, 


tara; mm baldigfte —fendung bittend, request- 
ing an early return. 
Rid fiat, (w Df. 1) respect, consideration, 





gegen, in deference ‘to. out of regard for; in 

— (with Gm.), mit — auf... (with Acc.), in 

consideration of ..., with to ..., view 
ing, considering; — nehmen auf (with Acc.), 
is pay regard or attention to..., to have a 
regard or allow for...; to bear in mind; ohne 
— af... zu nehmen, regardless of .,.; alle 
ca besbaäten, to take every consideration. 

Rg Kettle, I. ads. (with Gm.) in respect 
(of; regarding; in regard (to); II. &-feit, 
(n.) f. see Rüdfiät. 

Rie RGt8198, 1. adj. regardless; carcless, 
inconsiderate; ade. without heed or scruple; 
LL R-figteit, Ce) f. regardiessness, want of 
barrett ge 
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 rogardfal @ af 

jegen, of), fen 
Sderate, scrupulous. 

RET ...., in comp. —flegel, x. counter-seal; 
#4, m. back-seat; —fyraije, /. reference, 
consultation: lent —fpradje, according to 
agreement; —fprode mit Einem nehmen, to 
confer, deliberate with one; miindlige — 
feede, verbal communication; —{fyrang, m. 
leep back; resilience; —ftaxb, m. 1) pl. 
mar; outstanding debts; 2) T. residuum, 
Teeldue (of fabrics); Chem. caput mortem ; 





























im —Rand fein wit... fo be behind hand, 
ı backward or in arrears with...; er bleibt mit 
der Miethe im —ftand, his rent falls into 
arrear; —ftandérequung, /. balance account; 
—filindig, adj. in arrear, remaining bebind; 
—ftindiger Schuldner, defaulter; —ftandiae 
Bor, overdue mail; —ftändige Zahlung, back- 
Hort itetanding see 


Sem. back-stitch, turn-stitch; —Roß, m. back- 
stroke (—{dlag); —ftrahl, m. reflection; — 
Arabien, v. ir. & intr. to reflect; Ari, m. 
Nat, passage back, return, or departure of mi- 
gratory birds; —fturg, w. overthrow, fall 
backwards; —tanbe, /. see Holgtaube ; —tratte, 
1. Comm, redraft, re-exchange; —tritt, m. re- 
tirement, withdrawal; drawing back (from a 
purchase}; receding; return (to a previous 
state); —tritt#redt, su. Comm. option. 

Mad ung, (w.)f. 1) the (act of) moving 
with a jork, &c., of. Rüden, 9.; 2) Mus. syn- 
copation, 

Rid’..., incomp. —verladung, /. see Rild- 
Tadung; ing, f. re-insurance; — 
woaren, pl. returns; —wälgen, v. ir. to roll 
back; to repel, rebut; —willgung, /: revolu- 
tion, rolling back; —wärtig, adj. retrograde; 
—wiirté, adv. backward; back; Mar. aback; 
Anat-s.—wiirtéoreher, mısupinator; —wiirte- 
brehung, /. supination; -wärtägebagen, adj. 
Bot. reflexed; —wärtögehen, ». intr. to go 
backward, rocede; Ag. to fall off, decline; 
Mar. to retire, to have sternway; —wirté- 
geneigt, adj. Bot. reclined; —wirtélage, f. 
reclining posture ; —wärtörubern, v. intr. Mar. 
to back astern, to back water or (the) oars; 
—wärtsiäreiten, .«. retrogressing; —twiirté 
fegelu, to go astern, to go sternway ; -wärtde 
wirtend, p. a. having a reactive effect or 
power; reflective, reciprocal; Comune. — 
wesfel, ™ return of exchange, re-exchange, 

; re-draft, return-draft; —twedfel> 
reguung, /. accuunt of re-exchange; 
m. return, way back; —weg ee oe 
back or homeward. 

RaW weife, ade. by jorks, by fits, bystarts. 

RAP ..., in comp. —twelle, /. returning 
ware; —wind, m. eddy-wind, gust; —wirten, 
. to react; to have a reactive force; 
-wirtend, p. a. see Rüdwärtswirtend; —wir- 
Tende Kraft, retrospective effect or force; cin 
—wirtendes Gefeg, a retrospective law; ir 
tung, f. reaction; —wurf, m. tip (at nine- 
pins); im —wurf maden, to tip; —gahiber, 
adj. redeemable (loan, &c.); repayable: — Jah 
Tung, f. return of payment; —Jichen, n. Comm. 
red interests, interests in red (in account 








Ru'dever, (sir.) m. rower; der erfte —, 
bowman. 

Ruder... (rom Ruder & Rudern), in 
comp. —federn, f. pl. see Schwungiedern ; — 
formig, adj. oar-shaped; —füße, m. pi. see 
Ehwimmfüße ; -füßig, adj. Zool. oar-fouted; 
Zune m. seo Schwimmfuß; —gänger, m. 

—befteurer; —gat, ». hole for an var, 
rallock; —griff, =. oar-handle; —halen, m. 
pintle; radder-iron. [ten-oared. 

Ru’derig, adj. (in comp.) cared; zehn —, 

Run (from Studer & Rudern), in 
naden, m. coke —tafien, 


; —Hampe 
liter, on. 

breeching or stopper; —[sth, m. see —gat; — 
meifter, m. commander of the rowers. 

Ru'dern, (w.) v. L ir. & inir. to row, 
paddle; II. intr. see Kubern. 

ee Urom Ruder & Rudern), in 
—pfläde, m. pl. tholes; —pare 
der. ‚rowing-match; —plerten, pl row-ports ; 
—pfoften, m. main-piece of a rudder; —pinne, 
J. tiller; die —pinne befeftigen, Tosmaden, to 
ship, unship the tiller; —platte, /. oar-blade, 
‘wash of an oar; —rabd, ». Mech. paddle wheel; 
—rabgehäufe, ». paddle-box, wheel-house(of 
a steamer); -rabfiyanfel, f. peddle-float; — 
rabwelle, f. paddle-shaft; —riemen, m. pl. 
radder-thonge; —fManfel, f. paddlo(-staff); 
—iGifl, n. rowing-vessel, galley; flag, m. 
stroke of the oar; —fclave, m. galley-slave; 
—{pteter, m. rudder-nail; —ftauge, f. oar; 
—ftod, m. see —pinne; —firep, m. strop of the 
rudder; —taljen, /. pl. rudder-tacklos, steer- 
ing-tackles; -: „m. row(-Jlockofagalloy; 
—voll, n. crew of rowers; —werf, ». oars, 
&c., belonging to a boat; —jug, m. tug at 
the oar. 

RA diger, m. Roger (P. N.). 

‘R'dolph, m. Rudolph, Balpb (P. N.). 

Rif, (str.) m. 1) calling, call, ezy; 3) Ag. 
—weg, | calling; vocation; 3) fame, ramour, report; 
4) s0e —pfeife; guter —, reputation, renown, 
character, good name, creditableness; celeb- 
rity; böfer —, ill name, disreputation, dis- 
repute, bad repute; in böfen— bringen, to cry 
down; von (gutem) S-e, of good repute, cre- 
ditable; Schriftfiellee von —, author of note 
or repute; im 8-c, renowned, famous; erficht 
nidt im beften R-e, he is not in the best re- 
pute; im guten R-e ftehen bei, to bear a good 
character from ...; in was für einem R-e fteht 
ex bei feinen Londeleuten ? what reputation 
does he bear among his countrymen? da® 
Haus fleht tm — der Unfolibität, the house is 
reputed dubious; in — fommen, — befommen, 















currents); —gielend, adj. Gramm. reflective: 

—soll, m. drawback ; —goligiiter, n. pi.deben- | 

ture-goods;—zofljhein, m. debenture ;—3¥Mlig, 

adj. entitled to drawback; —gug, m. return, | 

retreat; zum —gug blafen, to sound the retreat; 

den —gug beiten, Mil. to bring up the rear. | 
© Ride, adj. (Fr. rude) rade, brutal. 

RA've, (w.) m. 1) male of doga, foxes, and 
wolves; 2) (R-nhund) dog, hound. 

Ru'del, (str.) w. 1) flock, herd, troop; 
2) tool for stirring, twirling stick. 

Rw'belu, (w.) v. L ir. coll. to shake, stir; 
IL. ref. to collect together in herds or flocks. 

Rüden... in comp. horn, ». huntsman's 
bugle; —tnedjt, w, whipper-in. 

Ruder, (sir.) m. 1) Mar. oar; rudder, 
helm ; 2) Brow. mashing-staff; 3) Ag-s. helm ; 
das — führen, em — figen, to be atthe helm; 
to rule; an’ — fommen, to come into power. 

Ruder... (from Ruder & Rudern), in | 

comp. —band, x. band or fastening of the 
rudder; —bant, f. seat for rowers; bank of 
oars; —beftenrer, mw. helm's-man, timonser; , 
—beot, x. rowing-boat, sculler; —burfde, | 
see Ruderer; —ente, /. Ormitk. Ural-duck. + 
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to become famous or renowned, Comm. (of 
firms) to acquire a good reputation; to rise 
into notice. 

Ru’fe, (w.) /. 1) roughness, rough place; 


! eruption, &c. (Gdorf); 2) impurity; 8) or 


| Rü'fe (Sores: RAK, Raffi, n., L. 2. Ruff, n., 
| Ruft, 7.) a) rift, cleft, crevice; 6) land-slide, 
land-slip. 

Rufen, Cate.) 0. intr. & ir. (with Dat.) to 
call (on), to ory; zu fid) —, to bid one come; 
— laffen, to send for ie gerufen fommen, 
to come seasonably or in the nick of time. 

Ru’fer, (str.) m. 1) crier, caller; 2) Mar. 
speaking-trumpet. 

RAF fall, m. Gramm. vocative case. 

Ruftel, (sir.) m. T. round-nose-plane. 

RAL fel, (str.) m. coll. a blaming, scolding, 
col, blowing up. — Mäffeln, (m.) v. tr. to 
| blame, coll. to blow up (Riffeln). [(Suppetn). 

Ruffeln, (w.) v. intr. provinc. to pimp 

Ruff Höbel, (sir.) m. seo Ruffel. 

Raffi, (sir., pl. R-8) m. s0e Rufe, 3. 

Rüffie, adj. provinc. 1) having = rough 








m. surface; 2) ses Riffig 


Rufpfeife, (w.) f. bird-call. 


Rug 


poe Ruh 














Rägstr, 1. adj. Diamable, consurable; 
TL. ®-teit, (m.) f. blamabloness. 

Rüge, (w.) f. 1) +, denunciation, aconsa- 
tion; 2) reproof, censure, blame. 

RB gen, (w.) v. tr. 1) }. to denounce; 3) 
@) to resent; to fine; )) to reprove, repre- 
hend, censure, blame, animadvert upon. 

Rü’gen..., in comp. —amt, —geriät, n. 
inferior court of justice adjudicating claim 
for, and fining injuries or affronte; weißer, 
—rigter, m. judge ofsuch a court; —fede, /. 
—praceß, m. lawsuit concerning an injury 
or affront. 

+ Ri’ getdg, (sir.) m. oourt-day. 

RA’ gung, (1.) f. soo Rüge. 

RAG'e, (w.) f. 1) rest, repose, quiet; ti fo. 
calm, tranquillity, pesce; sleep; mit —, calm- 
ly, quietly; tiefe —, haloyon-days; 2) place, 
state of rest; —! bush! peace! in (der) —, at 
rest; da8 Gewehr fieht in —, the lock is at 
half-cock; die Mafdine ift in —, the machine 
is at a stop or still-stand; in — laffen, to let 
or leave alone; zur — bringen, to calm, quiet, 
hush; to settle; ein Gewebr in — fegen, to 
half-cock a gun; fic zur — begeben, to go to 
rest; fi in — begeben, zur — fegen, to retire 
from active life or from the world; to retire 
from (or give up) business; einen Beamtelte)n 
mit Penfton zur — feven, to superannuate, or 
pension off an official. 

RAHe..., in comp. —bant, f. couch, seat 
of repose; —bett, m. bed of ease, oouch(-bed); 
sofa; —bret, n. Gen. sole ofa gun-carrisgo; 
bühne, /. Min. resting-place, landing-place; 
—feld, n. fallow-fleld (Bradader); —fuge, /. 
Build. bed-built joint; —gegalt, m. pension; 
—fabr, n. a6 Bradiahr; —temmer, /. sleop- 
ing-room; —fémmertein, ». *, narrow cell, 
grave; —fiffen, ». pillow: dies Amt ift fein 
—Hiffen, fg. this place is no sinecure. 

RAG’ eld8, L. adj. resticss; IL W-fighett, 
(.) f. restlessness. 

RAG‘en, (w.) v. intr. to rest, repose, take 
rest; to sleep; id wünfche Ihnen wohl zu —, 
I wish you a good night's rest; hier ruht ..., 
here lies ... (on gravestones); unfer Briefe 
wedfel ruht jet, our correspondence lies 
dormant now; die Sade ruht jest, the matter 
now rests; die Macht ruht in feinen Händen, 
the power is lodged in his bands; r-de® Ber- 
mögen or Capital, dead stock, unapplied 
fands, dormant capital; auf Waaren r-de in» 
fpriide, claims existing upon goods; ned ger 
thaner Arbeit ift qut—, after the work is done, 
Tepuse is sweet. 

RAG'e..., tn comp. play, m. 1) (or -ert) 
resting-place ; place of rest; 2) landing-place 
(of a stair-case); —punct, m. 1) pause, point 
of rest, resting-place, rest; 2) Muss. point of 
repose in melody; cadence; 3) Phys. centre 
of gravity; fulcrum; —faat, f. corn grown on 
land that bas lain fallow. 

RAG clam, adj. vee Rubfam. 

Rüßfe..., in comp. —feffel, m. (lit. chair 
of rest, of ease, or repose) easy-chair, arm- 
chair; —flg, m. seat of repose; retirement; 
—flab, m. Paint. maul-stick; —ftand, m. state 
of repose, rest, or tranquillity; in —ftand ver» 
fegen, to snperannua:e; to invalid; fi in 
—ftand begeben, see fig in Ruhe begeben; — 
Ratt, —fätte, —ftelle, f. eee —plag, 1;—fiBrer, 
a see of peace or tranquillity; —fté 
J. breach of peace, perturbation; 
Spmabe, ‘f. hour of rest; —teg, ws. day of rest; 
—woll, adj. very quiet, calm; intel, m. T. 
natural slope (of an embankment, &c.); —gel+ 
en, n. sign of rest, pause; —jelt, /. resting 
time, pause. [—bolg, ». Mar. cushion. 

RAG ..., im comp. —feld, n. soo Ruhefeld; 

RMAG'ig, I. adj. quiet, peaceable, calm, 
sober, tranquil, easy, at rest, at ease; — 
maden, to appease, pacify; — werden, Mar. 









% fall calm, abeide (of the wind), Iafien, 
to let or leave in peace; Gie fonnen das — 
tum, you may safely do that; II. &-feit, 
(w.) f. (L u.) quietness, do. 

Maß‘... in comp. —traft, f. Phys. inertia; 
—Hilpe, /. Dy. repose-vat. [Röhling). 

MAGTing, (sir.) m. Bot. yellow agaric 

Ruhw, (str.) m. glory, renown, fame, re- 
putation; praise; honour; den — muß men 
ihm Iaffen, this must be said in his praise. 

Rahm’ ..., in comp. —begier, —begierde,/., 
url, m., —gier, /. see —fudt; —begieris, 
—burftis, -gierig, vee —tüdtig; —betringt, 

Int, adj. *, crowned with fame. 

RAb'men, (1.) v. 1 tr. to commend, praise, 

glorify, extol, celebrate; to speak highly of; 
iG darf wid —, I may make it my boast; IL 
raft. to glory (mit, in), boast (of), pride one's 
self (on, upon); id} rilhme mid ein Deutfder 
au fein, I am proud of being a German; viel 
R-6 maden von ..., iron. to make a great 
fass about ..., to extol. {position. 

Ruhm'gier(igheit), (w.) /. ambitions dis- 

Sagi, I. adj. 1) (or RAG mi fh, RAG’- 
ig) t, vainglorious, bosstfal; 3) glerious, 
laudable, commendable, honourable; — bes 
fannt, highly reputed or respectable; II. 
R-Leit, (w.) f. gloriousness, laudsbleness, &c. 

Ruhw'llede, (w.) /. love of glory. 

+ Rüpw’ling, (sir.) m. bonster (Prabler). 

Ruhw'lss, L adj. inglorious; IL R-fige 
felt, (m.) f. ingloriousness. 

Ruhw’..., in comp. —redig, adj. vain- 
glorions, boasting; —rebigfeit, /. vainglory, 
boasting; —reid, adj. glorious; (nit, fi 
thirst or pession for glory, (inordinate) de- 
sire of glory: —fiigtig, adj. most ambitious; 
thirsty, greedy, or vehemently desirous of 
glory; —vell, adj. glorious, famous; -würbig, 
adj. praiseworthy; deserving fame; —wilt- 
digtelt, (w.)/. praiseworthiness; gloriousness. 

Ruger, s. L (w.) f. 1) Vind, the tarning up 
of the ground of a vineyard; 2) Med-s. (die 
weiße) diarrhea; (die rothe) dysentery, bloody 
flux; 8) Mar. the running aground; 4) Sport. 
a) decoy-bird; 5) lare; II. in comp. —alant, 
m. Bot. fleabane (Pulicarta dysentertca L.}; 
—artig, adj. diarrhetio. 

Nüfr’bär, L adj. movable, suscoptible 
(of being touched); II. R-Leit, (w.) f. sus- 
ceptibility. 

Bier... = (from Stayer, és comp: Battle 
m. Dy. sound vets : n. Cook. poached 
eggs; —tifen, 

Rüh’ren, ‘w.) ®. we . 1) to stir, move; 
2) Ausb. a) to plough the second or third 
time; 5) to rake into heaps, to cock (hay); 
3) Ag. to move, affect, touch, strike; die 
Raute —, to touch the lute; die Trommel —, 
to beat the drum; Gier —, to poach eggs; 
Sahne —, to whip cream; Mörtel —, to pot 
mortar; der Schlag hat ihn gerührt, he has 
had an apoplectic fit; he has been struck by 
apoplexy; er war wie vom Donner gerührt, 
he was thunderstrack; II. inf. to touch (an 
[mith Acc., leas freguentiy with Dat.), some- 
thing); III. ref. to stir, to bestir one’s self, 
to be up and doing. (emotional. 

RAG'rend, p. a. touching, &c., pathetic; 

Rihe' fab, (str., pl. R-faffer) ». churn. 

Rühr’haft, adj. 1) see Rührend; 2) easily 
touched. [(Hatenpfiug). 

Rußr'gäten, (sir.) m. Agr. hook-plough 

Rie’... (from Rühren), in comp. baten, 
m. 1) Iron-w. rake, balling tool; 2) see 
Hatenpfing ; —bely, n. paddle. 

Rüy'rig, Rügr’fam, I. adj.stirring, agile, 
nimble, active, alert, busy, expeditious; IL. 
R-Lelt, (w.) f. agility, nimbleness, stirring 
disposition, activity; animation, stir. 

Rage Tenle, (w.) f. Print. brayer. 

Ruhr’ ..., in comp. —frant, adj. suffering 
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an Rub 


from diarrhas; trent, + ny —pllange, f.1) ever- 

lasting (Gnaphalium L.), 2) see —wurz, 1; 
3) ord —elant; 4) annual mercury (Bingel- 
trout] 

Rife’... (from Rühren), in comp. —Trikte, 
Jf. Dist, mash-orutch, mash-rake; Drew. mash- 
ing-staff, mash-oar; —fiibel, m. Mas. trough; 
—tilpe, f. occ —bettih; —Iäffel, m., —fefle, /. 
pot-ladle. 

Riagr-mig-nigt-an’, n. Bol. touch-me- 
net (Impatiens mols langärs L.). 

«0. (from Rühren), in comp. —mild, 
J. buttermilk ; —magel, m. see —ftocf. 

Rubrrinde, (w.) /. simaraba bark (Quas- 
sia simarüba L.). 

Rihr’. .. (fromRiihren), in comp. „Meatet, 
m. Mas. trowel; —Ideit, ». Brow. mash-oar 
—fduur, f. Sport. string to which the decoy 
bird is attached; —fpaten, m. T. spatula; 
—filibgen, n. T. stirring-rod; —Range, /. 
1) Paper-m. stirring-pole; 2) see —hafen, 1; 
—Red, m. Mill. clack, clacker, mill-olapper, 
nog; —um, m, fig. busy-body. 

Räß'rung, (w.) /. Ag. 1) the (act of) mov- 
ing, touching, &c.; 2) emotion, sympathy. 

Ruhr’... in comp. —wogel, m. deoey-bird; 
—wibrig, adj. Med. antiäysenierio; — wars, 
—tourjel, f. Bot. 1) tormentil, septfofl (Tor- 
mentili erecta L.}; 2) ipecacuanha. 

RAG fam, adj. obsolascomi, peaceful, quiet. 

e Ruin’ ‚(sir.) m. (Lat.) rain, decay, waste, 
of. Becfall, 15; er geftieinem — entgegen, he in 
on his road to rain. 

* Rat'ne, (w.)/. reins (pl); er if nur nod 











cine —, fig. he is a complete wreck; R-2 
marmst, R-nftein, m. Miner. Florentine 
marble, [vabvert. 


* Ruini’ren, (w.) v. tr. to rain, destroy, 

© Ru Tu, (str.) n. see Orlean. 

RA pifth, adj. (1. w.) ooarse, unmannerly. 

RAlps, (sir.) m. owig. 1) belch; 2) rede 
fellow. 

+ Rilp'fen, (w.) e. intr. only. to belch. 

Rum, (sir.) m. ram. 

Rumä'ulen, n. Geogr. Boumania. 

Rumä’nilh, adj. Bouman. 

Rune’ mel, (sr. )m. coll. 1) bulk; 2) lumber. 
old things; 3) Gam. point (of piquet); 4) 
winnowing-machine; 5) a) row, uproar, riot; 
b) see Rummelei, 1; er tennt (or verfieht) dex 
—, coll, be knows what's what, he is up to 
snuff; —tanf, m. purchase in the bulk. 

Rüur'mel, (str.) m. 1) log of wood; 2) 7. 
a) groove; b) Mil. spoke. 

Rammelei’, (w.) f. coll. 1) rambling noise: 
2) see Rummel, 3. 

Rum’mein, (w.) v. I. intr. to rumble; to 
growl, matter (of distant thunder); II. fr. to 
winnow (cor). 

* umär’, (str.) m. (Ital.) noise, bustle. 
— Rumo'ren, (w.) v. intr. to noise, bustle, 
to make a row. — Üums'rer,(sir.)m. noise- 
maker, bustler, distarber. 

Rum'yel, (sir.) 1. m. see Rummmelei, 1; 
IL ». lamber. — Rum'pel..., im comp. 
—abenb, m. ses Bolterabend ; Holz, n. Min. 
ondgel; —fanımer, /. lumber-room, lumber- 
obamber; —feften, m. 1) chest for lumber: 
2) coll. lumbering old coach or chariot; —meffe, 
f. midnightmass. — Rum'yeln, (er) u. L imir. 
1) to rumble, rattle; 2) to jog; 3) to cops- 
late (of swine); II. fr. 1) to disorder; 2) fg. 
to hoax. 

Rumpf, (sir., pl, Rümpfe) m. 1) trank; 
body; leg (of a boot); Sculpt, torso; 2) Mar. 
bull, carcass of a ship; am — befchädigt, bull- 
damaged (ship); 3) Mi. mill-hopper; 4) 
basket made of bark; mit — und Gtumpf, 
altogether, quite, completely; —baum, m. 
—leiter, /. Mil. trimmer. 

Rümpfen, (w.) v. fr. to crook, turn up 
(the nose), wrinkle; daé Gefidt ze. —, to sneer. 
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Nämpfnäfe, /.noee turned up snseringly. 
Ruupfzange, (w.) /. T. bloom-tongs. 
und, I. adj. 1) round, circular, spherical; 
Bet. rotund ; 2) plamp, sleek; — und did, coll. 
rolly-polly; 3) coll. plain, distinct, decisive; 
— ebidlagen, to give (one) a fiat denial; — 
herau6, in plain terms; — (heraus) fagen, to 
tell plainly, @atly, ronndly, bluntly, or openly ; 
die t-e Gumme, a round sum; die t-e Zahl, 
round or even number; in r-et Zahl, inround 
zumbers; t-e8 Geld, coined money. specie; 
coll-s. eine Sade — zu maden wiffen, to know 
how to bring a matter abont, or to set it 
(a-\going; Das war —, that was homo; da® 
iR wir zu —, that is too deep for meor above 
my comprehension; Il. ads. 1) roundly, &o.; 
2) (— Jermm) round, round-about; III. (str.) 
w. aay round object, globe, sphere, circle; 
aumendelmd d¢8 Theaters — (Schiller, Ibycus), 
pacing the circle's solemn round (Buhe), 
Sunda [or runde], interj. & (sir.) n. cho- 
ras (of a drinking-song). 
Rund’... in comp. —angen, f. pl. rounds 
(needles); —bädig, adj. round- or plump- 
cheeked ; —bamm, m. Meck; axle-tree; —bilb, 
m 1) ses —gemälde; 2) Archit. mask, me- 
daillon ; adj. Bot, round-leaved; 


Archil-s. —bogen, m. Roman arch, round- 
head; —bogenfenfter,n. round-headed window; 
—begenftil, m. Archit. round, circular, or Ro- 
maneoque style; —tirfel, m. caliber com- 


passes, 

Run'de, (.) f. 1) 000 Ründe; — des Bugs, 
Mar. rounding of the harpings; 2) circular 
mation; round; 3) Mü. survey of the sen- 





ib Beg. 
Räu’de, (w.)/. 1) roundness; 2) rounding, 
round form, a. or part, arch, bow; 3) Ag. 


Keule et} n. 1) Sculp. roundel, a 
sort of rounded chisel; 2) round iron, rod 
iron, iron-bar(s). 

Runde, ave Rondel. 

Run den, Rün’den, (w.) ». ir. to round; 
fa. to round of, to finish. 

Rund‘. 


IN 





comp. —ergaben, adj. convex; 
~erbebenbeit, J. convesity; —falte, f. puff; 
—ferbe, f. Dy. soaking in ooze and water; 
Hid, m. round-fish; —gaxg, m. round; ro- 
tation, revolution; —gattet, adj. Mar. with » 
round tack (ship); —gebdude, ». a round 
Wilding, rotanda; —gedigt, n. rondeats (poe- 
tical) rondo; —gemälbe, n. panorama; —ge 


feng, m. song going round, roundelay, catoh; | ga1 


—bene, f. Min. turf-hoe. 
(0) f. a0 Ründe. 
comp. —pebel, m. round 








comp. —tiefel, m. pudding- 
stone; —Isypf, m. roundhead; 
reundbeaded; —Töpfiger Nagel, ball-nail. 

), I. adj. roundish, approaching to 
around form; II. R-teit, (t.) f. roundish- 
Does. 

Rand‘... in comp. —mänler, m. pl. 
hth. cyclostions (let.); —wmefler, m. Tarn. 
round paring-knife, round scraper; —mund, 
m. Conch. cycheiöma (lat.); —ogfenange, n. 
Archit. ball's eyo; —pfayl, m. 7. guide-pile 
(of u cofferdam); —plag, m. round place; 





—tbpfig, adj. | 











—fiige, f. round or circalar saw; —fiinle, f. : 
1) round column; 3) cylinder; —[huur, f. 
round cord, round string, loop, bobbin; 
—Idreißen, x. circular letter; —Rab, m. Archit. 
Gunn, astragal; —flähtpen, m. Archit, ba- 
guette, chaplet; —ftahl, m. Turm. round- 
edged turning-chisel; —tang, m. roundelay 
(acircular dance); —temyel, m. rotund temple; 
—thell, n. s06—play ; —nm, ads. round-about, 

Run'dung, Ründung, (w.) f. 1) a) the 
(act of) rounding, &c. cf. Runden; 8) finish; 
2) see Ründe. 

Rund’... im comp. —wadge, f. patrol; 
—tweg, m. Fort. way of the rounds; —warm, 
m. Zool. round-worm, pl. nematoid worms ( Ne- 
matoidéa B.); —yange, f. round-nored pliers; 
—gittel, see —cirtel. 

Ru’ne, (w.) f. ranic letter, runio charac- 
ter; in comp. R-nfdrift, /. ranic characters; 
R-nflab, m. runic wand. 

Rung’e, (w.) /. 1) a) a short thick piece 
of wood or iron; d) a strong piece of wood 








which supports the packs of a waggon; | 


2) (Rung’nägel, m.) pin, bolt (of a waggon); 
8) trigger, drag: Bung’ihäle, /., Rung’ 
fGemel, m. sloat(s). 

Runhel, (m.) f. Bot. (or —tübe, f.) red 
beet, beet-root, beot-radish ( Beta vulyäris L.); 
—riibenguder, m. beet(-root)eagar. 

Rund, (str.) m. coll. 1)or Runt en, (str.) 
m. hunch (of bread), 2) clown, booby. 

Runt fen, (w.) v. ref. to stretch one'sself 
in a vulgar and ill-bred manner. 

Runtunfel, (00) /. coll. old bag. 

Runs, (sir.) m. Run'fe, (w.) f. provinc. 
(Smwsts.) 1) gully; 2) mark in a boundary- 
stone. 

Run'zel, (w.) f. wrinkle, fold, rumple, 
pucker, Cloth. erumple; notch. 

Run’gel..., in comp. haut, /. wrinkled 
skin; —häntig, adj. wrinkled (af the skin). 
Nun’slelig, adj. wrinkled ; corrugated. 

Run’zelu, (w.) v. tr. & intr. (aus. fein) to 
wrinkle; die Stirn —, to knit the brows, to 
frown, 

Nü'yel, (eir.) m. coll. 1) swarthy, tawny 
person; 2) lubber, awkward, coarse fellow. 

Rilpelel’, RA'pelgatt, cee Blea, Bleach 

Rupf, (eir.) m. coll. ph 

Nupfbärt, m. ses Echälfnätden. 

Rupfen, (w.) o. ir. 1)to pluck, pull, pick; 
2) coll. to pluck, rob, fleece. 














Rupfer, (atr.) m. 1) plucker; 2) (Odate- | 


irics) preliminary labour. 

Rupf... (from Rupfen), in comp. —wogel, 
m. ph bird; —welle, /. wool in flocks; 
—pange, /. tweezers. 

* Ru'pie, (m.) f. (Hind.) Num. rapee. 

Rup'ye, (m.) f. provinc. see Malbutte. 

Ridp'pelu, soo Rippeln. 

Rup'yig, adj. vlg. tattered, shabby; nig- 


idly. 

Ruy'regt, Muy'yert, m. Rupert, Robort 
CP. N.) der Snedt —, a bugbear to alarm 
N-Strant, m. Bot, herd 








comp. 
Robert, stinking crane's bill (Geranium Ro- 
fir | bertidnum L.). | 


Ruf, (sr.) m. provinc. rash (Binfe). 
Rülde, KL Sy (Fr. ruche) ruche, rouche. 
Ruf’ fen, (w.) ©. intr. see 
Rafdelu. — Rufch’(e)lig, adj.rash, overhasty 
(Raglaffig). 


Ru'fe, (w.) f. provinc. (—fragt, f.) freight ; 


by the great. 
+ Rif" perm, soo Räuspern. 


Ruf'fe, (w.) m., Ruffin, (w.) f. Russian. | 


Rüf’fel, I. (eir.) m. trunk, snout, muzzle; 


seo Rüffelhaft; —Aiege, /. Entom. trank-Ay 
(belonging to the genur of Proboscidän Cur.). 
RAfTelgaft, Räf’felicht, Rüffelig, adj. 
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braun, 





ife, f. eirnit; teary Comm. rounds; "like to or having a proboscis, (Räffelfärnig) 


proboscidiform. 

RAFfel..., in comp. —Täfer, m. Entom. 
a beetle of the family of Rhynchophiva f. i 
the weevil (Ovreulo L.); —mans, f. Z 
desman, the Muscovy or musk-rat (. Myogiie 
moschaia 1..); —robbe, f. Zool. nea-elephant 
(Macrorkinus proboscidius L.); —thiere, n. 
pl. Zool. proboscidians ( Proboscidäa L.). 

Ruffifict’ren, (w.) v. tr. to Bussianiso. 

Ruf fil, adj. Russian; 1-6 Gigs, Muscovy 
glass; r-e Schaufel. f. swing-! 

Raft, (w.) 7. Mar. chain-wale. 

RAR’... (from Rüften), in comp. baum, 
m. standard of a scaffold, scaffolding-pole; 
bed, m. scaffolding-trestle, horse, jack; 
—bret, n. scaffolding-plank or board. 

Rife, (w.) f. 1) setting of the sun; 
2) see Ruft. 

Ridft’'en, (w.) v. I. fr. 1) to prepare, dress; 
2) to arm, equip, fit out; 3) to furnish (mit, 
with); IL tnér. 1)(or I/ref.) to make pre- 
parations, prepare (auf /reilk Acc.], yt, for), 
2) Mas. to raise a scaffold. 

Rüß’er [4 rilft’—], s. L (w.) /. Bot.1) elm; 
2) maplo; II. (str.) m. ase Rifter. 

Rafern, adj. (of) elm-tree, (of) maple. 

RAK’... (rom Rüften), dm comp. —hand, 
n., —tammer, /. armoury, gun-room ; arsenal; 
—bolg, x. Min. prop, shore. 

Rif'ig, 1. adj. vigorous; stout, sound, 
healthy, robust, active (ade. —ly); IT. ®-feit, 
(w.) f. vigorouaness, &c., activity. 

eee Rüften), in comp. — (und 
Gtoß-)Hammer, f. cramp (cramp-iron made 
of fiat iron); —leiter, /. ladder or rack ofa 
waggon; —leine (ZL. @. Ruft’lim), /. Mar. 
shank-painter of the anchor; —lo@, #. putlog- 
hole; scaffolding hole; —meifter, 1) are 
mourer; 2) keeper of an arsenal; captain of 
arms; —nagel, m. large nail; —play, m. 
meeting-place for soldiers; fa m. ar 
mour-ball; —feil, »., Acid, m. Carp. wcaf- 
folding rope; Ram, m. so -baun; — 
Range, f.. od, m. put-log, scaffolding 
pole; —tag, m. 1) day of preparation; 2) 
CIather) Jew. Rel. Sabbath“eve. 

NRür’ung, (w.) f. 1)‘a) preparation (zu, 
tor); 5) the (act of) equipping, equipment; 
warlike preperation, armament; 3) armour, 
suit of armour; 8) a) implem 


Malt) Iadder-work (Hertelet); 4) see Rüft- 
ug, 3; Phys. armature (of a magnet). 

RAR’... (from Rilften), in comp. —wagen, 
m. 1) 800 Leiterwagen; 2) munition-waggon; 
baggage-waggon; —tmoge, /.Ch. holy week; 
—jeng, m. 1) armour; 2) collect, tools, imple- 
ments; 3) machine to draw acrossbow orto 
levy weights, &c. 

RAG, (atr) 
black; 2) 




















1) a) soot; crock; b) lamp- 
brand, ses ylugbrand; in comp. 
„farbe, 7. bister; —butte, f. 
soot-box. [black. 
Ru'ben, (w.) v. ir. &inir.tosoot, to make 
RAG Hamnrel dirty person. 
Ru'big, adj. like soot; sooty. 
comp. -Iebalt, m. black co- 
, f. earthy pit-coal; —freibe, f. 








Rußland, ». Geogr. Russia. 
NRüf’ling, (atr.) m. Fomol. pippin, russet- 


ing, golding. 
RAY..., im comp. BL, x. birch-oil; 
). chimney swoeper’s scraper; 
—{hwarg, ». lamp-black; —fifber, m. black- 
silver ore; —ftoff, m. fuliginous matter; 





| than, m. see Flugbrand. 
(Eintom. dc.) proboscis; II. in comp. —artig, | 


Rw'the, (w.) S. 1) rod, wand, verge; 
switch; twig; birch; 2) T.mete-wand, mete- 
yard; perch, pole, rod (a measure of length 
of Ave yards and a half[about 17 Buß], ud 


Nut 


5 Saa 


Sab 





in surveyiag: 3) a) Sport. brash, drag; 0) 
Anal. yard; 4) see Labmagen; 5) Mar. a) 
mizen-yard; 6) see Unterruthe; 6) sail of 
a wind-mill; 7) Ag. chastisement, punish- 
ment: einem Kinbe die — geben, to whip a 
child; er hat fi (’ Dat.) felbft eine — gebun- 
ven, anal. ho has made a halter to hang 
himself. 

RÜ'LHeln, (w.) v. ir. & intr. to birch. 

Uu’tgen ..., in comp. Bündel, ». bundle 
of switches, fagot; —fifder, m. angler; 
—fürmig, adj. rod-shaped; Bot. virgate(d); 
—piinger, —mann, m. Min. one searching 
lodes with the divinatory wand; —§teb, m. 
300 —$lag ; —Tappe,/. flail-thong; traut, m. 
Bot.Macedonian parsley ( Bubon galbänum L.); 
—meftunft, /. baculometry; —mnstel,m. Anat, 
muscle of the penis ; —[dlag, m. stroke with 
the rod or wand; —{@fliger, m. see —gänger; 
—fegel, n. Mor. yard sail; —firei@, m. ao 
—tälag. [in a trices. 

Rutidh, Cotr.) m. coll. slide, push; im —, 

RatiG’dagu, /., Mutid/berg, m. gliding 
hill, slope on which chariots glide down in 
rails, &c. 

Ruatig'e, (w.) f. alide; of. Holgricte. 

Rutich'en, (w.) 0. intr. (aus. fein) toslide, 
glide, slip. 

Rutig'er, (str.) m. Danc. gallopade; 
—giué, m. +, interest upon interest. 

Rut'te, (m.) f. see Malquappe. 

BRättel.... in comp. —falt, —geter, m. 
kestrel (Thurmfalf; —helg, m. glover's 
smoothing-tool. — Otiit'teln, (w.) v. I. tr. to 
shake, rattle, wag, jog, jolt, toss; IL tnir.an 
(with Dat.) —, to shake. — Riit'tel.,., in 
comp. —ftange, f. (or Rob, m.) Mil. see 
RiaheRed; 2) Paper-m. see Rührkauge, 1; 
—weife, f. see —fall. Ifirob. 

Rit’ Rroh, m. loose straw, litter, cf. ir 

Raffel, m. Geogr. Lille, 


©. 


©, f, n. 8, s, the nineteenth letter and 
fifteenth consonant of the Alphabet; Bhugt, f. 
Ship-b. a piece of timber in theform of an 8. 

€., abbr. for Seite, page, folio; ©., f. for 
fiche, seo; 8. 1) for Eon, sou; 2) for Golo, 
Solo ( Mus.); s., for sive (Lat. ober, or); BF... 
Sh.B., Shyf. for Sdiffe-Pfrnd, ship- 
pound; ©., &t., 8. for Ganct, Saint; Chor. 
see Sgr.; f. Br. for füdliche Breite, southern 
latitude ; SC. for suo Conto(Hal., fein Cente, 
his for Mr.***'s) account); sc., sail. for 
scitice (Lat, nimlid, namely, to wit, vis.); 
Säff., SH, SHI. for Sdeffel, bushel; 
Ssiffd., Shift. for Ssiffoan, Saitffodet, 
ship-building, navigation; (ql. ©. for faledt 
Gel, base coin; Sdd., Eo. for Sdod, 
number of sixty, three score; Gir. for 
Gdiffec, skipper, captain, master; Gd., 
Sor Sad, Side, bag, bags, sack, sacks; f. d. 
Sor flebe, fiehe diefen Artikel, see or compare 
(that article), Sec. Sa., 2da., Secunda-(Wed- 
fel), second (of exchange); Sect. for sectio 
(Lat., Wbidnitt, section); 8. B. (et) C. for 
saloo ervore (et) caloulo, 8. E. et O. for salvo 
errore ef omissione (Lat., Serthum vorbehal- 
ten, errors [and omissions] excepted); fel. for 
felig, late, deceased ; (Steiné xe.) fel. Bre. for 
des feligen (Stein rc.) Wittwor, widow of late 
(Stein, &c.); Gept., Septbr. for September ;f.g. 
Sor fogenannt, (properly) so called; Egr. for 
Silder-Grofden, silver-groshen; sign. for 
signatum (Lat., fignirt, signed); f. 2. for 
füdlihe Länge, southern longitude; Sl. for 
Goldi, soldi (Italian coin}, Sid., Sido. for 
€aldo, balance; s. 1. e. a. for sine loco ed 


anno (Lat., etme Ort und Jahr [des Drudes], 
without place and year); |. m. for fche man, 
neo; S. M. ace Sc. M.;8. O. for salva omis- 
stone, 200 B. E., &c.; solv. for solee (Lat., 
late «nf. solve); fp., pen. for {panif, Spa- 
sporco (Hal, brutte, gross 


{vf-, spe. for fupecfein, euperize; En for 
fprid,, Me Rey week specie 


dollars; bas Syth HW for Super-Lera, sa- 
Lethe M. (Maj.) for einer Majeftät, 
His Majesty: Be. for semis (Lat., halb, 


B. ‘fer ei, shilling; fl. for Gcitling 
(Abif, sbilling lube; {fterl. for Sdilling 
Sterling, shilling sterling; Lol. for @qilling 
flämifd, shilling Flemish; 8. T. for salvo 
titulo, see P. P.; ft. 1. for fiers, died; 2. for 
Ratt, for. instead of; Gt. 1. or Et. for 
Sanct, Saint (8t.); 2. for Stadt, Sterling, 
©täd, town (city), sterling, piece; Sta. for 
Santa, Q. B. Sta. Fs); Etb., Stor. for 
Stiver, stiver; Stbg. for Gtübden (+ Gtüb- 
gen), measure (of une gallon), Std., St. for 
Stid, piece; Std. for Stunde, hour; Gterl. 
for Sterling, sterling; Gtg. for Stiege, a 
number of twenty; a score; st. m. for sul 
nowt (Lat., neuen Stile, [of the] new style); 
Stpp. for Stempel-Pepier, stamped paper; 
©tr., Sthb., Stv. for Stilver, see Etb.; st. v. 
Sor stili wederis (Lat. alten Stilé, old style); 
1. 0. @. for fo viel ale, as much as; Soft. for 
Siem seen f. 3. for feiner Zeit, in due 
(gaily! merrily! 
"Se inlay. eh! hol courage! cheer ap! 
Sand'goly, n. see Kolfcwiun. 
Gaal, (str., pl. Sale) m. hall, (large) 
room; drawing room, assembly-room ; saloun. 
Gaalbaderei’, (w.) f. see Galbederei. 
Saal'band, Saal'leifte, 2, v0 under Sahl. 
Gaal’..., in comp. —gefetle, m. Faper-m. 
the journeyman that presses the reams before 
they are wrapped up; —fellner, m. hoad- 
waiter in large hotels. 
Saalweide, sve Sal'weide. 
San'me, Caa'men, m. ves Same. 
Gaa're, (w.)/. (also Caar'bage, f.,-baum, 
m., «weibe, /.) provinc. (black) poplar. 
Gaat, s. I. (m.) f. 1) coed; 3) (act and 
time of) sowing; 3) green corn (lately sprung 
up) standing corn, grain; II. incomp. Such, 
n. + land-book ; —egge, eeed-harrow; Scotch 
harrow; 6-enfand, ». * (An. Gran), cultivated 
land, corn-fields; —erbfe, f. common pes; 
—eule, f. see —motte; —fabte, f. see —furte; 
—felb, n. feld sown with com; cornfield; 
—fint, m. see Hänfling, 1; —furcye, /. Agr. third 
ploughing; —furden, 9. dr. & intr. to give 
the third ploughing to a field; —gané, /. 
Ornith, bean-goose (Anser segétum 1..); —s 
grat, m. Agr. aspecies of cultivator; —gurte, 
Jf. commom cncumber; —hanf, m. female 
hemp; —ubs, m. Ormtik. golden or green 


Ge. | plover (Goldregenpfeifer); —Täfer, m. Knlom, 


beetle, leaping beetle, elater ( Blälär 

segis Gyl.), —farde, f. see ardendiftel; 
—teften, m. drill-box (of a sowing-machine); 
—tapf, m. see Kolihwinn; —tern, m. seod- 
corn, seed-grain; —friie, f. Orndth. rook 
(Corvus frugiligus L.); —lerde, f. Ornith. 
field-lark, sky lark. [2) see Eaathanf. 
Saat/ling, (sir.) w. 1) seedling, sprout; 
Eat’ ..., incomp.—motte, /. Entem. weod- 
moth (Scopüla frumentalis L.); —perle, /. see 
Samenperle ; —pfing, m. drill-plough ; —pflür 
gen, n. fourth ploughing; —rabe, m. see 
—trähe ; —reihen, /. pl. drills; —rofe, /. Bot. 
holly hock (Rofenpappel); —fyringer, sm. see 
täfer ; —vogel, m. see—bhuhn; —wide, f. Bot. 
common vetch; —gelt, /. seed-time, sowing- 


time. 
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© Gababill’, (sir.) m. Bot. Indian caustie 
barley, sabadilla (Verttrum sebediBa L.) 
—fäure, f. Chom, sabadillie acid, 

® Gabä’er, (str.) m. Babman, Sabian. — 
Gaddis’ mud, m. Babaisın, Babianism. 
iA Gal bate, Ges Walter, (str) m. ( Babe) 


©-Stag, ın. sabbath; C-weg, mw. cabdbath-day's 
journey; Script. day in the week. 
Gabe, (w.) /, Cab'bel, Cab der, Ki 


half), | m. prosinc. slaver(Gpeigel, Geifer). — 


beilin, Sab'bern, (w.) v. intr. ee 
Ga'bdel, (sir.) m. 1) sabre, broad-sword ; 


log of a horse; —füßig, adj. bendy-legged; 
—gefüß, =. sabre-hilt; —gehent, m. sabre- 
belt; -jerri@eft, f.sword-law, soldier-ralo; 


Irumım, see 
Sa'bein, (w.) «i. & intr, to cat withs 
Gi’brl..., in comp. —ceghment, m. oes 
—bereigeft; , m. Ornilh. avoost, 
crooked bill Recureirestra avecette L.);—tat@e, 
J. Ma, sabre-tash. 
+ Ga’ben, (sir.) m. fine lince. 
Gä’benbaum, (str., pl. S-enbdinme) m. Bei. 
savin (tree) (Junipärus subina L.). 
Sabi'ne, /. Sabina ( P. N.). 
Sabt'ner, (str.) m., Gabi'nerin, (w.) /. 


© Gaben, (w.) J. Typ. two-Unes doable 


pica. 

Cath, (sir. & w.) m. province. 1) property 
(Bermögen, 2; Sut, 2); 2) +, (supposed) case 
(Gall, 6 #7). 

Cam’ ..., in comp, —angede, /. statement 
of facts; —bemertung, /. remark to the point, 
pertinent remark ; —beweid, m. proof deduced 
from the subject itself; —conte, m. Osmm. 
etock-account; —bienlid, adj. relevant, perti- 
nent, affording, something to the purpose. 

Gacg'c, (w.)f. 1) thing; matter; affair, 
business, concern; cause ; case ; 2) Gm, pl. call. 
things, wearing-apparel, clothes, goods, fur- 
nitare; fam. belongings; meine fieben E-n, 
coll, my bag and baggage; in E-n des (or 
der) M., Law, in the cause of or in re ML; in 
©&-n N. gegen M., N. voraus M.; daS iR meine 
Gade, that is my affair (i. ¢. it is mething 
to you); das ift eine (ganz) andere —, that is 
quite another thing ; ¢6 ift bie—cines Bonats, 
it is the work of a month; fdiine &-n! fine 
doings! die — ift die, the fact or matteris ..., 
the case stands thus; bei der — fein, to attend 
to a thing; nidt bei der — fein, to bein atten- 
tive or absent; bei der — bleiben, to keep to 
the point; yur — gehören, to be to the par- 
pose; nidt zur — gehören, to be alien from 
(or nothing to) the purpose; cf. Gehören; 8 
aehört (or thut) nidte gue —, it is motking to 
the point, it is irrelevant; ¢8 that sricht6 per —, 
it signifies nothing, it does not signify or 
matter; wir find unferer— gewiß, we are sure 
of the matter; wie die ©-n (eben fet) fichen, 
as it ie; bei ihm ift die — eine gang andere, 
with him the case is essentially different; 
jur — fommen, to come to the point er sub- 
ject; zur — reden or fpredjen, to speak to the 


Sac 


Saf 





question, to speak to the point, to speak | 
home; zur —! to the business or point ! Pari. 
question! feiner — gewiß fein, to be sure of 
one's point, to feel certain of sucoess; un- 
wrrihteter —, without having effected one’s 
purpose; feine — aufnidts, etwas fielen, torest 
one’s ge upon nothing, something; der — 
ned), in point of fact, in effect, virtually. 
Sow enwirth, (str.) m. v0e Sadwerth. 
Sad’ .. ., in comp. erfahren, see—tundig; 
—erffdrung,/. definition; 


a cuit; —führer,sı. see —walter; —geddgtuif, 
n. memery for things (not words); --gemäß, 
adj. & ede. suitable, adequate, to the pur- 
Lata hase onen —gei@ledt, n.nouter 

[ossonce (of a Bes 

Cearect, (0.) f. mod. reality, 

Sag’ ..., in comp. —tenner, —fundige, m. 
ene who has a (practical) knowledge, judge; 
—temntnif, —tunde, f. thorough, intimate 
knowledge; experience; der Gegen= 
Rand ift mit —Tenntniß behandelt, the subject 
is treated knowingly; —flage, f. Law, real 
action; —fumbig, adj. expert, at home or 
versed in, experienced, (professionally) sc- 
qutinted with, professional; —tundiges Gut» 
edten, expert's opinion; —tunbigi 2 
—verftindige; —Iage, f. I 
—Keet, ace Inhaltleer. 

Cel Tih, adj. real; essential. 

CdG'lid, adj. 1) concerning a matter; 
2) Gramm. neater. 

Gad’tichkeit, (w.) /. reality, essence. 

Cad’..., im comp. —teiht, n. more usual: 
Dingliges Reit; reihen n. see —vergeidh- 
zig; —rett, adj. substanı 

4. Cem'fe (pr. rare ts (w.) f. Min. so 


Cidestrog. 

B. Gate [pr. fax’e], (w.) m, Cag'fin, 
(a) f. Saxon; &-nfyiegel, m. old Saxon law 
book. — Gädfeln, (w.) ». intr. coll. to 
spk in the Saxon dialect. — Gag'fex, ». 
Geogr. Bazeny; —-SReburg-Gethe, Saxe-Ko- 


Eat, Cag'te, adj. sof; gentle; slow; 
Gradual; caxy; light, low, of. Zeile, 1; mc —! 
Rot so fast! ((very) softly. 

Gehten, ads. (dimin. of Gadt) coll. 

Gel... in comp. —verhalt, m., —vere 
Witsif, ». circumstances, bearings, or state 
«lu case, real fact of a matter; —werhär, m. 
trial ef a cause; —verfiand, m. sense, cs- 
sential meaning of a thing; —verfttindig, see 
—lundig; -—verftdudige, m. professional 
geatleman, expert, competent judge or party; 
ikder -verkändige wird mir beipflidten, every 
ove ia the profession (business, trade) will 
coincide with me; —verftindige zu Rathe 
viehen, to consult experts (the profession, 
trade}, —verzeigmiß, n. table of contents, re- 
petery; —walten, (w. & insep.) 9. intr. to 
act as attorney; —twalter, m. counsel, attor- 
my, advocate, lawyer; —walteramt, n. advo- 
calechip; —waltung, /. 1) the carrying on of 
any thing, management of affairs; 2) the 
acting as an attorney ; —wert}, m. real worth, 
valve; —wert, u. Gramm. noun substantive; 


—wicterbug, m. encyclopedia. 

Cod, s. L (str., pl. Gide) m. 1) bag, sack, 
Deke: pack (of wool} pocket, pouch; 2) see 
—teldwulft; 3) ave —gaffe; 4) euig.a) pucker; 
¥) prostitute; ein — (voll) Nenigfeiten, 
bedgut of news; —und Pad, bag and baggag: 
Cinen im Ge haben, to have one in one's 
power; in — und Wide Buße thun, to do 
Peasace in sackcloth and ashes; in Gade 
wtpeden, te sack; II. in comp. —bagn, f. = 
(raitway-)line terminating abruptly; 
& tack-string; —braffen, m. 

Chi Gen, (str.) n., provinc. 









Lave-s. —fiilig, adj. | 
cast in a lawsuit; —füligfeit, (w.) /. loss of | 


CBF, (dimin. of Saf) m. 1) little bag; 2) 


Watch-m. a little pivot. 

Sad’ orisiich, (sir.) m. sackcloth. 

Sad'el, (str) m. soo Sectel, 2. 

4. Caden, (w.) 9. 1. ir. to sack, bag, fill; 
IL r@f. to bag, bulge; to pucker (of articles 
of dress). [@.) to sink, lower, give way. 

B. Caden, (w.) 0. intr. Araf. provinc. (N. 

Sad'en, (m.) w. ir. to drown in a sack, to 
sack. [zounds! odds heart! odds bobs! 

Saderidr'! Gaderment’! intery. cal. 

Sad’ ..., in comp. lege, f. ee —wespe; 
—fteffe, /. —floffer, m. a kind of boce or sea- 
bream ( Pugrus vulgaris Cuv.); —firmig, 
in the shape of abag, beggy; Bol. saccate(d): 
—fru@t, f. Bot. sporangium; —gané, f. see 
Rropfgens; —garn, m. (fishing-)net in the 
nature, | shape of a bag, purse-net; —gaffe, /. (dimin. 
—gäßdhen, n.) tarn-againer blind alley; street 
or lane that has no thoroughfare ; —geige, /. 
Mus. pocket-fiddle, kit; —geld, m. corn-fee, 
corm-messuring-foe; —ge{@wnlft, f. Surg. 
encysted tumor; —gilite, /. see—yehute ;—gut, 
m. Comm. a kind of (Hessian) tobacco; Safe, 
m. Agr. part of a field left untouched by the 
plongh; —gepfen, m. hopsin bags; —Hüyfen, 
n. Gem. a jumping in sacks. 

Sad'ig, adj. baggy. 

Sad’ ..., in comp. —tuelht, m. 1) sack- 
porter; 2) 7. stick for sacking malt; —Iaft, 
J. corm-measure of eighty bushels; —lanfen, 
n. Gem. sack-racing; —leinwand, /. sack- 
cloth, coarse canvass, bagging; —leiter, /. 
ladder provided with a sack (used in cases 
of fire). [se Tafdner. 

Siler, (str.) m. province. wallet-maker, 

Sad’..., in comp. -Inuen, x. sve —Iein> 
wand; —ı n. (in making embankments) 
amount of the settling (excess of height); 
shrinkage, consolidation; —nabel, /.1) pack- 
needle; 2) IckfA, needle-fish, pipe-fish, horn- 
fish (Radelfifh); —neg, w. bag-net; —pfelfe, i 
f. Mus. bagpipe; —pfeifer, w. bagpiper; | 
—viftele, f.,—yuffer, m. pocket-pistol; —rab, 
n. breast-wheel; —rößre, f. Sport. sce Fludt> 
vagre; —fdeide, /. see Seeideide; —iGwein, 
n. seo Fertel, 1; {pinne,/. Eniom. aspecies of 
epider (Lyctea sacctta L.); —ftih, m. Mar. 
splice-knot, overhand knot; —triger, m. 
1) sack-bearer, porter; 2) fg. ass; —tu@, »., 
uhr, f. provinc. seeLafdentnd, Zefhenuhr; 
wage, /. steel-yard; —wespe, /. eee Elupfe 
wespe; —jehnte, —giné, m. tithes paid in 
clear corn; —jwiflig, m. sack-drilling, see 
—teinwand; —gwirn, m. sack-twine, sack- 
thread, sack-twist. 

® Gacrament’, (str.) ».(Lat.) eacrament; | 
—baudden, n. Rom. Cath. tabernacle, sacra- 
ment house. 

* Sacrament'lidg, adj. sacramental. 

® Gacriftdn’, (sir.) m. (M. Lat.)eacristan, 
sexton. [vestry. 

® Gecriftei’, (w.) f. (M. Lat.) sacristy, 

* Sacularifatin’, (m.) f. (L. Lat.) seca- 
larisstion,&c. — Gdenlarifi'ren, (m.) v. tr. to 
seoularise, impropriate (Gerweltliden). 

© Gi'culum, (str., pl. [Lat] Gicu'la) m. 
century. - Gäculär’, adj. secular. 

Savouci'er, (str.) m. Saddaces. — Sade 
wucd’ifch, adj. Sadducean. [Säbenbaum. 

Sa'ochanm, Ga'vewaghelder, m. see 

Eé'ec..., in comp, —taften, m. ass Saat» 
faften; —land, n. sown field; —mann, m. 
sower, sood's man; —mafé@ine, /. sowing- 
machine, drill(ing)-machine. Im. sower. 

Eden, (w.) u. tr. to sow. — Gä'er, (str.) 

Eäre..., in comp. —pfing, m. drill- 
plough; —fad, m., tu, u. seed-bag, seed- 
cloth; —wetter, ». sowing-weather; —geit, f. 














een: mater, m. Morocco-leather 
Gresser; —papier, ». Morooco-paper. 

® Saf flor, (str.) m. Bol. bastard saffron, 
safflower (Carthimus tinctorius L.); —reth, 
, Chem. carthamine. 

® Saf({) ran, (str.)m.( Arab.) Bot. saffron 
(Crocus L.), der wide —, see Safflor ; brannte 
wein, m. usquebaugh; —bolde, /. water- 
hemlock (Bnanthe crocäla L.). 

Salt, =. L (sir., pl. Säfte) m. sap, juice; 
fluid, liquor; moisture ; Med. humour ; Pharm. 
syrup; — de8 Gleifdes, gravy; ohne — und 
Kraft, without vigour, stale, flat; II.in comp. 


adj. '—behätter, m.. —behäituiß, m. nectary, nec- 


tarium; -Sikögen, 
sap-blue. 

Saften, (w.) 0. intr. to become sappy. 

Gaft’..., in comp. —fllden, m. pl. Bol. 
succulent filaments, paraphysen; —farbe, f. 
sap-colour; —fuge, f. ose —ting; —fillle, /. 

of humours; —gang, m. sap-duct, 
ses —röbre; —gefäß, m. 1) Anat. lacteal, 
chyliferous vessel; 2) Bot. sap-vessel; —ge> 
wässe, pl. Bot. succulent plants; —grube, f. 
see —behältniß ; —grän, adj. & m. sap-green; 
halter, m. soo —behälter; —gelg, m. 1) wood 
in the sap; 2) sap-wvod, albarnum. 

Saf'tig, I. adj. 1) sappy, succulent; juicy; 
f-8 Gleifd, meat fall of gravy: 2) Ag. coll. 
obscene, dirty; IL. @-feit, (w.) f. sappiness, 
sucoulenoe, juiciness. 

Geftiäs, I. or Gafticer, adj. 1) sapless, 
juioeless; 2) Ag. weak, empty, unmeaning; 
o. C-figteit, (w.) f. saplessness. 

Saft’..., in comp. —mns, m. marmalade; 
electu: ‚planze, f. succulent plant; — 
zünber, m. creeper depriving other plants 
of the sap, sucker; —tei@, adj. rich in 
juice, fall of juice; -ring, m. Bol. sap- 
ring; —züßre, /. Bot. sap-tube; —fad, m. 
coll, lower part screwed on to the bowl of a 
tubscco-pipe in which the liquid lodges; — 
voll, adj. sapful, juicy, succulent ; —zeit, f. 


spring-time. 

® ‘gummt,(str.) n.Comm.sagapen. 

Sag'aptel, (str.) m. a superior kind of 
winter appie. 

Gig'bir, adj. utterable, speakable. 

Gage, (w.) f. 1) a saying, talk, report, 
rumour; 3) (fictitious) tale; (popular) tra- 
dition; legend; fable; eögeht die —, itis said, 
it is ramoured. 

Gage, (w.) f. 1) saw; 2) Agr. oe Ged; 
8) Aish. large net with email meshes. 

Ga’ ge..., in comp.—artig, adj. Bot. notched 
like a saw, serrate(d); —artig gezähnt, 
adj. Bot, serrate-dentate; —Blatt, ». blade 
or plate of a saw ; —blatifafer, m. a beetle 


n. Bot. atricle; —blam, n. 


j belonging to the family of Chrysomelide 


(Qythra quadri-punctiia L.); blew, n. plate 
for saws; —blod, m.log, plank timber, timber 
which is to be sawed into boards; —bed, m. 
sawing-jack, sawyer's frame or trestle, horse; 
—begen, —bügel, m. frame of a saw: —feile, 
J. saw-file ; Al, m. Ichth. saw-fish ( Pristis 
‘anti Latr.); —fliege, /. Butom. saw-üy 
(Xylöla pipiens L.);—förmig, adj.saw-shaped, 
oes —artig ; Anat-s. —formigeMuslel, m. saw 
musele; —fert{ay, m. serrated process; —+ 
getter, —gefell, x. frame of a saw; -grifl, 
m. saw-handle; —gtube, f. saw- 
m. see ii ; hola, m. soo —blod. 
n. Bot. bastard hatchet-vetch ( Biserriila L.); 
—log, n. see —grube; —mehl, m. ses —{pine; 

‚meifter, m. overseer ofthe working-sawyer; 
müßt saw-mill; —milfler, m. man 
Keeping w-mill. 

Ea’gen, (w.) v. ir. & intr. 1) to say; to 
tell; to speak; 2) to pronounce, declare; 

















seed-time, sowing-time. 
® Gaf'fidu, (str.) m. Comin. Morocco 
leather; Spanish leather, Turkey leather; ' 
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propose, offer; bid; 3) to command; 4) to 
signify; 5) Einen todt —, é. to report one 
(to be) dead; (Ginem) gute Macht, Leber 


N Sag 





Sal 

















wohl —, fe. to bid (one) good night, 
farewell, &0.; wird er e8 Ihnen —? will 
be tell it you? id will Ihnen —, was id 
von ihnen dente, I will tell you what I think 
of them ; die Wahrheit —, to speak the truth; 
Lügen —, to tell untruths (coll, fibs); man hat 
mit gefagt, ich habe mir — lafien, I am told 


&i’ge..., in comp. wagen, m. see {älit- 
ten; —wert, n. Fort, redant; —zägnig, adj. 
Bot. toothed like a saw, serrate. 

* Cage, (sir.) n. & m. (Malay.) sago; 
unedter — (in Pimerica) Dutch sago, (in 
England) pearl or German sago; sago of 
potatoes; —grüge, /.,—me§!, m. sago-powder; 


or informed; Einem — laffen, to send one | —palme, 


word; mein Bater läßt Ihnen —, I am desired 
by my father to tell you; mein Drifter läßt 
Ihnen —, my master bids me tell you; daé 
Täßt fid von ihm nicht —, that doesnot apply 
to him; fid) (Dat.) — laffen müffen, to be 
obliged to put up with (hard words, &e.); fi 
(Dat.) gefagt fein laffen, to take the hint, to 
take warning; laß e8 dix gefegt fein, bear 
that in mind, let this be a warning to you; 
fle wollen fidh ( Dat.) nichts mehr —laffen, they 
are impatient of control; er fagte nidts dagu, 
he said nothing to it; er hat von Glifid zu 
be may think (call) himself fortunate; wie 
gefagt, as I said (before); as already before; 
fo au —, so to speak, as I may say; in einer 
fo au — unberuften Weife thut Hrn. Jerreld’s 
Bud dar, in a so to speak unconscious 
manner, Mr. Jorrold’s book makes clear ... 
(Gmil. Mag. Jaly “74, 126); as it were; (wie) 
gefagt, (fo) gethan, no sooner said than done; 
so said, s0 done; wat id — wollte, by the 
bye! was ie (nit) —! you don't say sol 
waé will das —? whatisthe moaning of this? 
aber was will das —? but what then? erweiß 
nit was da8 — will, he does not know what 
that means; daé ift viel gefagt, das will viel —, 
that is saying a great deal, col. it is a bold 
word; da8 will nidt viel —, there isnot much 
in that; das will widts —, that is of no mo- 
ment; diel zu — haben, to have mach power, 
authority, interest, or influence; er hat viel 

—, he is a man of great account; ¢8 hat 
wenig gu —, it is of little consequence; ¢8 hat 
nidts gu —, it does not signify, it does not 
matter, no matter; al@ wenn er — wollte, as 
much as to say; man fagt wohl nicht zu diel, 
wenn men fagt, daß ..., it is not too much to 
say that ...; was wollen Sie damit —? what 
do you mean (by that)? what do youaim (or 
drive) at? c6 follte damit fo viel gefagt fein, 
it was intended to say, that ...; au6 dem @ee 








fagten erhellt, it appears by (from) what you 
say or has been said; fage Ginhundert Thaler, 
say one hundred thalers. 

Eigen, (w.) u. ir. & intr. to saw; to out. 





ieneh, 
Gegen... incomp. -torigung, S.ingeiry 
into the tales of ancient times, into legends; 
seite, f. 1) mythical or legendary histo- 
ry; 2) history of traditions, legends. 
ee adj. traditionary, fabulous, 


in comp. —tunbe, —lebre, f. 
re; —Tei@, adj. rich in traditions, 
&c., storied; —jeit, f. time of legends, ante- 
historical time, fabulous or mythical age. 

Ga'ger, (sir) m. 1) sawor, sawyer; 2) 
Ornith, see Gagetauder. 

Eige in comp. —tabmen, m. frame 
of a saw; —tidter, m. saw-wrest, saw-set, 

Ga'gertiefe, J. saw-pit (Gägegrube). 

Sa‘ geichicter, (str.) m. see Griffel{diefer. 

Y a, in comp. —[@litten, m. carriage, 

sledge of a saw-mill; —fdmibdt, m. smith 
who makes saws; —f{@nabel, m. momot 
( Prionttes brasiliensis Latr.); —[tguiibler, 
Ornith, see —tauder; —{@nitt, m. saw-notch, 
saw-cat; —[dranbe, f. saw-scrow; —feger, 
m. see —vidter; —päne, m. pl. saw-dust; 
—jprung, m. see Mildjdorf; —tander, 
Ornith. (großer) merganser ( Mergus mergan- 

® Sagett’c, see Sayett. leer L.). 












m. | oil; 


m. | talk, twaddle; (fromme) cant, preachifying: 





1 f. sago-tree. 

Sig wespe, (w.) f. see Holywespe. 

Sahl’..., in comp. (cf. Cal...) bau, 
n., —letfte, /. band, list (of cloth), selvage; 
edge, border; —bant, /. Archit. window-sill 
or bench; —Sud, n. 1)t register of donations 
made to church, &c.; 9) see @rundbud ; gut, 
m. + estate exempt from taxes. 

Gaf'lingen, (sir.) f. pl. Mar. crose-trees 
and trestle-trees. 
SaGl'weide, see Galweide. 
Sah'ne, (m) f. provinc. cream (Rahm); 
-ugleper, m. cream-jng. 
Saf'nen, (w.) v. fr. to skim (milk; Me 
Gai'ger, ove Gig (fabnen). 
® Cai’fou [eqzon; (pl. ©-4) season. 
Sal'te, (w.) f. string (of a musical instra- 
ment); chord; catgut; fg-s. die &-n zu beg 
fpannen, to strain the strings too high; to 
claim too much; gelindere &-n aufjiehen, to 
come a peg or two lower, to draw in one's 
horns, to give in, to sing smaller; andere 
S-n aufpiehen, to turn over a now leaf. 

Sai'ten..., in comp. being, m. set of 
one; —bret, n. see —halter; —draht, m. 

wire; fell, m. snare-head(ofs drum); 

ee PY —feffel, /. tail-piece (ofa violin, 
&e.); —infirument, n. string -instrament; 
Yang, m. 1) sound of a string; 2) see 








-fpiel, 2; —fpiel, m. 1) string-instrument; | Comm. 


2) music of & string-instrament; —funft, /. 
art of playing on stringed instruments; —fpie- 
ler, m., —Ipielerin, f. player on a string-in- 
strament; —wertjeng, es ce —inftrument ; 
warm, m. see 
ao ofat'tig, adj. in prong -. stringed. 
Geitling, (er.) m. bank of ee or 
wire for strings. [sakeret, 
Sater, (str.) m. (fall, m.) Ornith.saker; 
© Galaman'der, (sir.) m. (Lat.-Gr.) Zook 
1) salamander (Salamandra Laur.); 2) Stud. 
slang, Einem einen —reiben, a mode of drink- 
ing in honour of a person, &c. on festive 
occasions, when all persons present, at cer- 
tain commands given, have to rub their 
beer-gissses on the table, repeating the 
word —! (probably a mere ludicrous cor- 
raption of „all an’nander!” 4. e. [reibt) alle 
[®läfer] an einander!) thea to drink off a 
certain quantity, and lastly to set down the 
glasces simultaneously with a smart rap; 
—baar, mn. Miner. 1) salamander's hair or 
wool; 2) feathered antimony; 8) a sort of 





filamentous native silver. 
® Sala’me, (sir, pl. [Hal] E-'mi) m. 
(Kal.) a kind of Italian (brain-)sausage. 


© Ealär', (sir.) m. (Fr.) salary, annual 
payment, stated payment, allowance. 

® Galariren, (w.) 9. tr. (L, Lat.) to pay 
wages, give a salary. 

Salat’, (str.) m. 1) Cook. salad; 2) Bot. 
lettuce (Lactica L.); wilder —, prickly (wild) 
lettuce (Lactiica scaritia L.); in comp. baum, 
m. Bot. Jadss-tree (Jubasbaum); —Blatt, x. 
lettuce leaf ;—hohne,/. white bean; —gabel, 
J. salad-fork; —fopf, m. head of lettace; 
—tumme, f. salad-bowi; —Töffel, m. salad- 
spoon; —napf, m. salad-bowl; —BI, ». salad- 
—pflange, S. lettuce plant ; —(aiiffel, /. 
salad-dish. 

Gal’ ..., in comp. cont. —bader, (sir.) m. 
idle prattler, twaddler ; —baberet’, (w.)/.idie 


ase ber; —babern, (W.) w. intr. to talk 
foolishly and tediously, to twaddle. 
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3 | —tither, m. nitric ether; —bampf, 


Gar'band, x., 200 Gehl .... 

Gal'be, (w.) f. 1) salve; unguent, ciat- 
meat; 3) Mor. staf er coat for a ship 
bottom. 
Gal’sei [or Salbei'], (w.) f. Bet. (gurdee-) 
nage (Salvia officindlis L.); —weibe, /. Bei. 
a kind of willow (Sakic aurtts L.). 

Gal'ben, (w.) v. tr. 1) te salve; to ancist; 
2) to embalm ; 3) see Befalben, I, 2. 

Cal'ben..., in comp. —banm, m. amyris 
(tree of the genus of Amyridia); —bäidhfe, 5. 
salvatory, salvebox ; Händler, —friimer. m. 
vender of salves. 

Galberet’, (w.) f. cont. 1) the (act ar 
practice of) calving, &o.; 2) see Salbebrrri. 

Eel’siät, odj. oily, greasy. 

SaibTing, SkHling, (sir) m. Ichth 
char (Salne saledinus L.). 

Galyunf, (str. pl. S-uiiffe) /. ben(-eat). 

GelßfÄl, (sir.) m. ancinting oil, conse- 


erated oil. 

Gal'bung, (w.) f. unotion: 1) the (act of) 
anointing ; 2) Ag. heartfelt emotion, pathes; 
in comp. {-trei@, f-tvel, adj. pathetic, 
moving (especially of religious discourses). 

* Caldir'bid, (sr, pl. C-"biider) n. 
Comm. balance-book. 

® Caldi'ren, (J) 0. ir. (Hah) Osmm. to 
balance, settle, clear, adjust (an account), te 
strike a balance; durd Grgcnredhuung —, to 
offset ; bard Gegenrehnumg faldirt, balanced 
in account, counter balanced by ...; hiermit 
faldirt fic) unfere Rednung, herewith eur 
account is squared. — Galdi'rung, (m.) f. 


balancing, settlement, liquidation. 
* Gal'do, (str.,pl. [Hal] Salvi) m. ( Hal.) 
. balance, remainder (of am account 
earrent)}; residue; — in unfern Gunflen, ba- 
lance in our favour; — Ihnen or mir, balance 
in your or my favour; balance to you or us; 
wes macht (ift) der —? what is the balance? 
how much is owing ? — zuihren 2aften, balance 
to their debit; den — auf rene Rechnung fiel- 
Ten, to transport the balance to a new ac- 
count ; — vorgetragen, balance carried forward; 
per —, per balance (of all accounts); per — 
quittiren, to receipt im full; per — traffiren, 
to draw for the exact amount, to draw per 
appoint; den — ziehen, to strike a balance. 

Gays. in comp. —betrag, m. amount 
of balance; —feal, m. clearing - house (at 
Vienna); —fibertrag, —vortrag, m. transfer 
of balance (to new account); —wedhfel, m. 
balance-bill, draft per sppoint; —zahlung, /. 
appoint, payment per appoint. 

* , (ir) Sra) panne fe 
Pharm. saloop, 

® Gali'ne, (m) f. ( Lat.) ER, pre 

Salih, adj. Balic. [salivate. 

* Galist'ren, (w.) 9. intr. (Lat.) Mod. to 

Salm, (sir.) m. prooinc. for Ladys. 

® Cal'miat, (sir.) m. (Lat. sal ammonid- 
cum) Chem. sal-ammoniac, muriate or chlo- 
ride of ammonia; —geift, w. spirits of sal- 
ammoniac. 

Gälm'ling, (efr.) m. young salmon. 

Salomon, m. Solomon (P.N.): S-sflegel, 
». Bot. Bolomon’s-seal (Comealaria peingo- 
ndtv L.). 

* Salon’ (pr. skiing’), (sér., pl. 6-8) m.(F.) 
saloon; —$eld, —ritter, m. Ag. carpot-knight. 

* Salspy’, adj. see Shlumpig; Galay'yc, 
(w.) 1) seo Schlumpe; 2) a kind of locee 
garment (for ladies). 

Salpe'ter, (str.) m. Chom-s. nitre, 
nitrate of potash; fliidtiger —, nitrate of 
ammonia; — in Würfeln, cabic nitre. 

Salpe'ter..., incomp. —alaun, m. nitrate 
of alum, nitrous alam; —artig, adj. nitrous; 
m. 
n. deutoxyd of nitrogen, nitrous gas; —brufe, 
J. crystallised saltpetre; —erbe, /. nitrous 
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; —fraß, m. injury done to walls by | Salt-w. salt-customer; —gehalt, m. saltness; | salt-maker; —joff, m. as pee —jBlner, 
Sess: —geif, m. 1) nn Rn 2) spirit | —geift, m. spirit of salt (-äther); —geredptigs | m. gabeller. Samaritan. 


of nitric ether; —grube, f. saltpetre-mino; 
—baltig, adj. nitrous, nitrie; —pütte, f. salt- 
petre-house; —füdlein, —Tiigeldjen, ». fused 
nitre cast into balls or cakes, sal prunells: 
—tange, /. saltpetre-loes, water impregnated 
with saltpetre; —{uft, /. nitrous air; —meßl, 
m. powdered saltpetre; —mutter, —nımtier- 
lenge, /. mother of saltpetre; —falzfaner, 
adj. nitro-muriatic; —falgfäure, f. nitro- 
muristio acid; —fauer, adj. nitric; —faure® 
Yemeni, nitrate of ammonia; —faures 
Sali, nitrate of potash; —faures Natron, 
nitrate of soda; —fanres Galj, nitrate; —faure 
Zallerde, f. nitrate of magnesia; —{dure, J. 
acid of saltpetre, nitric acid; dam, m. 
saltpetre-flo wers ;—fleder,m. saltpetre-maker, 
—fiederei’, /. saltpetre-manofactory, salt- 
petre-house; —Raff, m. nitrogen; —tgeliden, 
«. nitrous particle; —wanbd, f. mud-wall to 
obtain saltpetre; Pia nitrous earth; 


adj. containing saltpetre; 
aitroas; Die {-e Schaffen, nitrosity. 
nT eat te, Ga) f. brine, pickle; sauce; 
inspissatod juice; -nberu, m. provinc. ber- 
bary; G-wfpeife, f. food prepared with acid 
‘sane, 


* Saf few, ( Hal.) pl. Geol. groups ofsmall 
voleamees casting out mud, water, and some- 
times stones. 

Sefter, see Bfalter. 

* Calut’, (str.) m. (Lat) (iu, wm.) Mil, 
&. salute. — Galnti’'sen, (w.) v. tr. & intr. 
to salute. 

* CafvateN der, (m.) /. Anut. salvatella. 

* Calvatidns'{Grift, /. Low, rejoinder. 

* Caf've, (w.) /.( Fr.) 1) volley, discharge, 
roand; 2) salate; eine — geben, to fire a 
salute; das feindliche Schiff gab drei ©-n, 
the caemy’s vessel fired threo rounds, 

Sel'vei (or Salvei'), ses Salbri. 

Safvi'ner, (str.) m. salvinser-vine. 

* Gelvi'ren, (w.) 0. tr. (Lat.) to save. 

Gäfwelbe, (w.) f. sallow, round-losved 
willew (Snliz capria L.). 

Gals, (str.) n. salt; (etwas) in or ing — 
ingen, to picklo (Einfelgen, Einpöteln); 
— md Sdmaly, (proper) seasoning, racinoss, 
wth and marrow, strength; ohne — und 
Cémaly, tasteless, spiritless, flat, insipid, 
tame; im G-e liegen, coll. to be in a sad 
Dight or condition, to be badly off. 

Galy..., in comp. —abgabe, —accife, S. 
salt-tax, salt-duty ; —aber, /.salt-vein; —amit, 

 salt-office; —arbeiter, m. ses twitter; 
-ätger, a. muriatic other; —dthergeift, m. 
spirit of maristic other; —beb, m. brine-bath; 
—bebienter, m. gabeller; — beige, /. salt-Iye; 
berg, m. salt-hill; —bergtoert, n. salt-mine; 

-Nibend, adj. salifiable; —bilber, m. Chew. 
salifiable base; —bildang, f. salification; 
Peni S. ses —gras; —biumen, pl. salt- 

flowers, Ano-salt; —beden, m. salt-granary; 
—befmen, f. pi. kidney-beans preserved in 
salt-pickle; —brath, m. see —grube; —brüße, 
J. brine, pickle; —bruunen, m. salt-spring. 

Garen, (w.)o. tr. to salt; gefalgene Butter, 
salt- or erock-batter, gefalgener Häring, pickled 
herring; gefalzene® Rindficifd, salt beef. 

su, fm comp. —€r0¢, f. earth contain- 
ing salt; —faß, ». 1)salt-cask; 2) salt-cellar(on 
the table); —fafitriiger, w. salt-cellar-stand; 
—HiG, m. pickled fish; —fleift, #. salt-meat; 
~fuf, m. salt-rhoum, salt-Aux; —fragt, /. 
Irightage for conveying salt; —freibelt, /. 
allowance of salt; —filtterung, /. salt-fodder, 
wited fodder; —garten, m. place where salt 
Is gained from salt- or sea-water; —gaft, m. 





teit, f. privilege of manufacturing and sell- 
ing-salt; —gefmed, m. briny or brackish 
taste, brackishness; —graf, m. inspector of a 
salt-mine; —graé, u. Bot. arrow(-headed) grass 
(Triglöcktn L.); —grube, f. salt-pit, salt-mine; 
—qurfe, f. preserved or pickled cuonmber; 

+, m. dealer in salt; —häring, m. white 

; and, s. salt-loft, salt-magazine; 
best, » m. salted pike; —Gerr, m. proprietor 
of a salt-work. 

Sal siGt, adj. salty, brackish. 

Sal'zig, I. adj. salt, saline, salinous, briny; 
das Wafler der Rordfee ift f-er als das der 
Ofiifee, the waters of the German Ocean are 
more salt than those of the Baltic; II. 6-Ieit, 
(w.) f. saltness, brinishness, 

Sals’..., in comp. —Hoß, m. salt-cat; 
—torb, m. Sait-w. crib, wicker-basket for se- 
parating the brine from the salt; —fern, ». 
grain of salt; —fotge, /. salt-cot, salt-house; 
—trümer, sı. salt-huckster, salt-retailer; 


; | teamt, m. Bot, saltwort : 1) kali, alkali (Sal- 


sila Kali L.); 2) glasswort, barilla ( Salscornta 
kerbacka L.); —trüde, f. T. salt-strike or 
stirrer; —fupfer, ». Minor. atacamite; — 
tupfererg,». hydrochlorate of copper; laden, 
m. salt-shop; —late, f. see -brühe; —lange, 
J. (salt-)brine ; —Iede, f. salt-lick; —maf, ». 
salt-measure; —maffe, /. saline concretion; 
—meier, m. se —graf ;—meffer, m. salt-meter; 
Mech. salinometer ; —mefte, f. salt-box (in a 
kitchen); -monsysl, ». see—regal; — mutter, 
‘J. mother of salt; —mutterfauge, /. bittern; 
—naphtha, w. muriatic ether; —wieberfchlag, 
m. saline deposit; —orbuung, /. regulation 
concerning the making or selling of salt; 
—parht, f. salt-renting, salt-farming, salt- 
rent; —pfanne, f. salt-pan, brine-pan; — 
pfiiuner, m. partner in a salt-work; —pflanze, 
J. see traut; —probe, f. salt-test, salt-gauge: 
quelle, /. brine-pit; salt-spring, brine-spring; 
—regal, ». (regal) prerogative to make and 
sell salt; —regie, f.20e —verwaltung ; —rinbe, 
J. salt-crust, rind, film, or crost of salt; 
—tinne, f. salt-trongh. 

Galz’fauer, adj. Chem. muriatic, hydro- 
chloric; da® f-e Salz, muriate, hydrochlorate; 
der f-e Baryt, muriate ufbarytes; f-¢ Ralf, mu- 


Jg-s. | riate of lime; das f-e Ammonium, muriate of 


ammonia; f-e Ratron, muriate of soda; f-¢ 
Supierogyd, white oxydulated mariate of 


„incomp. —flinte, f. pillar of salt; 
—jänre, f. Chem. murlatio or hydrochloric 
add; —{anf, mı. retail of salt; —{djeibe, /. 
lump of salt; —{chent, m. retail vondor of sait; 
flag, nı. Mar. granulated quarts;—{qmant, 





m. | m. T. salt-film ; —((raper, m. 7. salt-scraper ; 


—jüreiber, m. clerk of the salt-works; — 
f&nppen, f. pl. furs ofa salt-pan; —fdwabden, 
m. salt-vapoar; —[hiwefel, m. sulphur-salt; 
weiß, m. salt-water rising from the clefts 
of rocks; —fee, m. lake containing salt-water; 
—fleder, m. salt-maker; —flederei, f. 1) salt- 
making; 2) ses —werl; —fople, —fo(o)le, f. 
salt-water, brine; —fpatg, m. Miner. rock- 
salt in bare ; —fpeider, m. salt-granary, salt- 
warehouse; —flätte, /. salt-place; —ftein, mı 
1) see Pfannenftcin, 2; 2) Miner. hallite; — 
ftener, f. excise or duty on salt, salt-tax; 
—flod, m. a massive piece or lump of rock- 
salt; —Nößler, m. salt-man; —ftube, f. T. 
brine-reservoir; Rd, n. see —Mloß; —ver- 
walter, m. master of the salt-office, manager 
or steward of a salt-work; —verwaltung, /. 
administration, management in trust of a 
salt-work; —wage, m. salt-poise, areometer; 
—waffer, ». salt-water, brine; —werf, m. salt- 
work, saltery; —winde, f. Bot. Cretan con- 





. | volvulus ; —twirfer, m. labourer ina salt-work, 
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If. 

Gamarit'er, (sir) m., Samarit'erin, (w.) 

* Cam'bad, (sir.) m. ( Fors.) Bot. Arabian 
jasmine (Jasminum sambe). 

Sa'men, (dr.) Game, (irv.) m. 1) seed; 
sperm, semen, spawn, fry; in — fdiefen, to 
run to seed: 2) Smelt. slag still containing 
metallic matter. 

Sa'men ..., sn comp.—(blut)ader, f. Anat. 
spermatic vein; —aberbrnd, m. Surg. a) cir- 
socele; b) varicocele; —adergefledt, m. Anat. 
plexus of the spermatic veins; —abergeiwulf, 
J. Surg. spermatocele; —anhängfel, ». Bot. 
strophiole, carande; — m, pl. Anat. 
spermatic arteries; —balg, m. see Hrudtbalg ; 
—banm, m. Forest. tiller, stander ; —behälter, 
sa., —behältniß, 1. seed-veesel, pericarp; — 
Bldsdhen, n. seminal vesicle or bladder; 
—blättgen, n. see -lappen ; —biume, f. seed- 
ling flower; —boden, m. Bot. trophosperm, 
placenta, receptacle, spermaphore; —bobne, 
Ble. J 4c. seed bean, seed pes, &c.; brauch, 

m. Surg. spermatocele; —blüdjfe, f. seed-box; 
Bot. capsule; —darte, f. 1) the (act of) dry- 
ing seeds; 2) place for drying seeds; —dede, 
f. 1) aril; 2) see haut; —briife, /. Anat. pro- 
state gland; —eiweif, ». Bot. albumen; — 
ergiehung, f. see Muß; —ergengend, adj. 
Anut, spermatic, semiviferons ; —fad), m. Bot. 
seed-compartment, seed-cell, seed-partition; 
fie, m. pl. young fry; —Auß, m. involun- 

discharge of saminal fluid, gonorrhea, 
pollution; —gärtner, m. nursery-man; Anat-s. 
—guug, m. spermatic duct or tube; —gefäß, ». 
spermatic vessel; —gefledte, #. spermatic 
plexus ;—gehänfe, m. ses—behilter ;—getreibe, 
n.soed corn; —gewäds, n. seedling ; halter, 
m. see —boden; —hanbel, m. seed-trade; 
—inbler, m. sood-man, seods-man; —hanf, 
m. female hemp (Gaathanf); —hänptigen, m. 
soed-head; —Jant, f., —hänthen, ». 1) (äu- 
Bere) the external pellicle, episperm; 2) (in= 
neve) inner coat of seeds, internal integument; 
—helg, ». trees left for seed ; trees producing 
seed (not fruit); Bot-s. —pilfle, f. 1) albumen, 
perisperm; 3) perule, cover of a seod; — 
hälfe, f. seed-coat, cod, husk, hull, shell, 
pod ; —tüfer, m. Ketom. seed-beetle ( Bruchus 
granarius L.); -Tapfel,f. capsule, fillet, film; 
—tarpfen, m. see Seglarpfen; —teim, m. em- 
bryo, germ; —fel@, m. seed-cup; —fenner, 
m. spermatologist; —ferm, m. kernel of a 
seed; —tnopf, m., —fusspe, /. Bot ovale, 
gemmule; —topf, m. seod-head; —forb, m. 
& basket in which the sower carries the seed 
to be scattered, province. seed-lip; —fern, 1. 
seed-corn, sood-grain; —frant, m. Bot. pond- 
weed, water-grass (2aidtrant); —frene, f. 
seed-down, pappus; —fudjen, m. Bot. pla- 
centa; —figel@en, ». seminal globule; —- 
tunde, —Iehre,f. spermatology; —fundige, m. 
see —tenuer; —lad, m. sood-lac; —lapyen, m. 
Bot. seed- or seminal leaf, seed-lobe, co- 
tylodon; pl. cods, shells of pulse and seeds; 

mit —loppen, cotyledonous; zwei —lappen 
Gabend, dicotyledonous; -Teiter, m.see—gang; 
—loth, m. Bot. micropyle; —lobe, f. Forest. 
young tree that is grown up out of seed. 

Sa'mentss, adj. seedless, grainloss. 

Ea’men..., in comp. —mantel, m. see — 
balg; —marte, f. Bot. scar or mark on the 
seed, hilum; —mtl@, f. Pharm. emulsion; 
—nerven, m. pl. Anat. seminal or spermatic 
nerves; —Ul, n. rapesood-oil (RAS; —perie, 
f. sced-pearl; —reißer, w. se Tode ; —rbbre, 
J. Anat. spermatic tube; —[d@ale, f. see —- 
baut, 1; —f@lagader, /. Anat. spermatic ar- 
tory; —iduur, f. see —firang; —fhepf, m. 
Bot. coma; —{@ule, f. Gard. nursery, seed- 
plot; —f@wiide, /. Med. seminal weakness ; 
taub, m. Bot, pollen: —fengel, m. seed- 








Sam 
stalk; —Riel, m. Bot. fanicle (Quespentrdger); 





Sam 


Gen, n. Ornsth. water-rail, velret-runner | 


San 


Gander, (str.) m Act porch-pike (Le- 





Anat-s. fang, m. seminal string, aper- | (Peffercalle); ut, m. velvet-hat; —tette, | eloperca sandra Cav 
matio cord; —firanguerve, m. spermatic ex- f. pile-warp; —frabbe, f. Crust. the velvet- 
ternal nerve;—tei@, m. Fish. nurse-pond,nurs- puddler, common peddling crab ( Artünus 
ing pond: —thierdgen, ». apermatic animal- pwber L.); —medet, m. see —webet; —mane 
cule; —tragend, adj. seod-bearing, Bol. se- dpefter, m. Comm. velveret, velveteen; — | 


miniferous; —träger, m. see 


geug, x. Anat. spermatic organ; —sapfen, m. | —milbe, /. Kntom. taint (Gubiöns Latz.); 
Bot, cone (of a fir); catkin (of basel-bushes, | —miige, /. “valvet-oap;, Bol-s. —netle, f. com- 


&c.); —getfibrer, m. see —Lifer; —giigter, m. 
nursery-man. & 


‚pl. articles of seed, seeds; in comp. handel, 
m. trade in seeds; 6-1 m. seds- 
man; -verzeiuiß, ». seod-list, seed-cata- 

Sa'mig, adj. containing seed. {logue. 

©a’mil, adj. Samian, relating to the is- 
land of Samos. 

Sa'mifh, adj. soft; |-e8. or — Leder, sha- 
mois, wash-leather; —gerber, m. vhamois- 
Grosser; —gerberet’, /. trade or house of bu- 
siness of a shamois-dresser. (teant). 

Gam 'trant, (str.)n. Bot. pond-weed (aide 

Sdw'ling, (otr.) m. Hort. seedling. 

Sam'mel... (from Gam'mein), in comp. 
—behälter, m. ses —taften; —bud, n. book of 
extracts; common-place-book. 

Sammelet’, (w.) /. cont. the (act or practice 
of) gathering, Ac.; compilation. 

Sam'mel... (from Sam’melu), in comp. 


—fleiß, m. industry of collecting; —glas, m. | 


Opt. cullective glass; —faften, m. reservoir; 
—tinfe, f. Opt. collective lens. 

Gam'meln, (m.) v. I. tr. to collect, gather; 
to rally ; to beap, lay, or treasure up, accumu- 
late, amass; ffir die Armen —, to raise a col- 
lection for the poor; Gubferibenten —, to pro- 
cure subscribers; IL rgf. 1) to gather, collect; 
torally; to increase, accamulate ; 2) fg. ih —, 
to collect one's self, one's thoughts; to settle 
(down), to be one’s self again, to summon 
one’s soul. 

Gam'mel... (from Gam'meln), in comp. 
—namen, m. collective noun; —orden, m. 
order of mendicant friars ; —play,—punct, m. 
place of appointment, meeting-place (*:tryst- 
ing-place), rallying-point, rendesvous (aud 
Mil. =alarm post); —[@jeibe, f. Phys. collector; 
—{artft, /. compilation; —faule, f. select 
school; schvol established by collecting scho- 
lars privately. 

Gammelfu'rinm, (sir., pl. [w.] -'cien) n. 
cont. medley (Gemengfel, Mifdmafd). 

Sam'mel... (from Sanı'meln), in comp. 
—wert, m. compilation; —wort, n. collective 
word or nous. 

Sam’ met, Cammt, (sr) m. velvet; glat- 
ter —, plain or smooth velvet; gauffi 
branched v.; geriffener —, shorn v.; ungeriffes 
nee —, terry v.; unidter or baummwollener —, 
cotton velvet, Manchester, velveteen ; wollen | 
nee —, plush, worsted shag; incomp. —apfel, 
m. red summer apple: —artig, adj. velvet- 
like,velvety; —artiger Stoff, velveret, pustian; 





Sim). 
Sä’men, (w.) v. ir. (+, 4) provinc. to sow | 
GSdmeret’, (w.) f. seeds of different kind, | 


mon or red rose-campion ( Lychnis coronaria | 
L.); —pappel, /. marsh-mallow (Althoa off- 
einäks L.); —vafen, m. close cut-grase; — 
rbsden, m. see —nelte ; —refe, f. velvet rose, 
french, gallican rose (Gffigrefe); —{@ub, m. 
velvet-shoe; —{chwarg, n. velvet-black, ivo-« 
ry-black ; —fyigen, /. pl. velvet-lace; weile 
then, n. ose —blümden; —vogel, m. Eniom. 
velvet-winged butterfly; —weber, m. velvet- 
maker; —weig, adj. as soft as velvet; —weir 
sen, m. a variety of the common English, 
wheat. [oompiler. 
Samm'ler, (str) m. gatherer, collector; 
Samm'lung, (m.) /. 1) collection; gather- 
ing; compilation; 2) Ag. collectedness (of 
mind); &-Spunct, m. see Ganımelpunc. 
t, I. prep. with Dat. together with; 
DL. ads. 


them (of us, of you, &c.), all together, each 
and all; Ill. a. oe Gannnct. 
Gammiten, adj. velvet. 











Sammi Tis, I. adj. all together ; all, whole; | 


collective; der f-e Adel, the body of nobility; 
die f-en Ginwohner, Truppen, all the in- 
habitants, troops; Ghafefpeare’sf-e Werke, B.'s 
complete works; II. adv. jointly, in a body; 
ovllectively. 
Gämmt’ling, (sir.) m. coll. velvet-cost. 
poh n. Geagr. Samogitis, 
Samoje'de, (1.) m. Samoyede. 
Sams'tig, (str.) m. province. (8. 0.) for 
gest der hohe —, Baturday before 


nit, m. Samuel (P. N.). 

* Eamüm',(str.)m.(Arab.) Phys.simoum. 

® Ganct, adj. (Lat.) saint; — 
Mar. slang, powder-room; — Baulus, St. Paal. 

Sand, s. L (str., pl. provinc. Gän’de) m. 
sand; grober —, gravel, |. Gries, 1; anf den 
— gerathen, ftoßen, loufen, to run aground, 
ground; Ginem — in die Mugen ftreuen, Ag. to 
throw dust in one's eyes: IL in comp. —aal, 
m. Ichth, 1) sand-oel, grig (Ammodjiee To- 
biänus L.); 2) launoe, sand-launos (Ammo- 
dyes lancda L.); —afterwespe, f. see —wespe. 

* Canda'le, (1.) f. (Gr) sandal. 

Sand'allee, (vw.)/. gravel-walk, sand-walk. 

San dart (Can'dat, San'nat), (sir.) m. 
see Sander. 

Canbd’..., in comp. —artig, adj. sand-liko; 
—bed, ». sand-bath, sand-heat; Med. arena- 


| tion; —bant, f. shelf, bank in the sea, pl. 


sands, shoals; bar; anf eine —bant gerathen, 
to run aground; —barren, m. amall sandy 
island ; —bare, m. see Sander; —beere, f. 1) | 
200 Bärentraube: 2) see Grbbeerbaum; —tere, 


—band, m. velvet ribbon; —Dlenbe, f. see, m. sand-hill; —blätter, m. pl. see —qut; 


Brauneifenftein; Bol-s. —biiimeen, n. com- 


mon daisy (Gänieblümden); —Stume, f. 1) 


velvet lower, French mangold ( Tug@tes patila 
L.); 2) fluwer gontle (Amaranthus spindea L.); 
3) Comm. artificial flower made of velvet; 
—berte, f. velvet-galluon, velvet-lace. 
Sam'meten, see Gammten. 
Sam'met..., in comp. —ente, f. Ormith. | 
velvet-scoter (Gidemia fusca L.}; —erbe, f. 





oben, m. sandy soil or ground; —bidfe, 7. 
sand-box; —büfenbaum, m. Bol. sand-box- 
tree (Hura crepitans L.); —tapelle, f. Cham. 
sand-cupel; —biftel, f. Bot. common carline 


' (thistle) (Eberwury); —dorn, m. Bol.sea-buck- 


thorn ( Hippophad rhamnoides 1..); —bünen, f. 

pl. soo Dünen; —ebene, f. see -flädk. 
Sandel, (str.)m. (holz, m.) Comm. san- 

| ders, sandal (wood); da rothe —holg, red- 


Miner. earthy chlorite; —erg, 0. see Federerg; | wood; dad blaue —holy, nephritical wood; dat 


glei, see —artig; —graé, x. Bot, hare's tail 
grass ( Lagürus L.). [metartig. 
Sam‘ methatt, Sam'metig, adj. ses Eame 
Sam'met..., in comp. —hafen, m. ace 
—meffer; —bant, f. da8 —hautgleihe Darnı= 





ete —holy, der wahre —, green sanders; —- 
Solzbanın, m. Bot, sandal tree (Santdlum L.). 

GSaw’vein, (w.) v. intr. & ir. to strow with 
sand or pounce, to pounce (letters). 


—boden; —werl> wmeffer, x. velvet-knife, truvet (Gearmefier); , 


| 


und fonders, all and every one of | 


Gand’... ts comp. —erbe, /, sandy leam- 
earth; —erj, n. sand-stone containing lead, 
copper, or tin-ore; —faf, fügen, m. sand- 
box; —feber, /. Bot. feather-graus (Stipe 
peundta L.); —felb, w. sandy field; —fif@, m. 
see —aal; Ash, m. Enlom. chigoe, chigre, 
jigger (Sarcopeylls pendirens L.}, —MB}, x. 
—flube, f. layer of sand; In J. aoa 
spot in a field; —gang, m. sand-path; —9e- 
birge, ». sandmuuntains; —gegend, /. candy 
or sterile region or country; —eerfte, f. 


, Boh. summerbarley; —glimmer, me. mica; 


—triiber, m. 1) ‘ool. mole-rat ( Bathyergus 
1.); 2) Butom. sand-beetle (Cicinddia cam- 
pestria L.); —grad, m. see —heavgred; — 
| grid, m. gravel, grit; —grube, f. vand-jit; 


grass (Eljmus arenarius L.); —hafer, su. Bet. 
Sp horee-balr oats, sand-oats (Asdna strigna 
1); —päger, m. see—bercen; palm, sm. sev 
—tiedgrat ; —hafe, m. 1) a) white hare; 5) 
joc. inhabitant of a sandy country; 2) Gam. 


Repenpfelier. 

San'dig, adj. (1. wu: Cand'haft) sends: 

Sand’..., in comp. —infel, /. email sandy 
island; —fifer, m. Entom. sand-beetie (Ci- 
cindäla campestris L.); —falt, m. see Kall- 
mörtel; —tapetie, /. see—capelle; —fie§, m. are 
—hede; ger, m. Anwel. goddess of thesesor 
amphitrite (Amphitrite Lam.; Saballa Cuv.); 
—tibigen, —MBibleingres, n. Bot. sea-side 
cat's tail grass (Phleum arenarium L.); — 
toble, /. Miner, anthracitic alate-coal ; —tern, 
m. grain of sand; —trabbe, f. Orued. sand 
crab, the calling crab (Gelasterns wonus L.); 
—trant, n. Bet, sand-wort, arenaria (Areneria 
L.) —frebé, m. Crust, a genus of decapod 
crastaceans (Hippa L.); Bot-s. —trefle, f.» 
species of candy-toft (Ibarie nudicavtis L.); 
—trengbdern, m. see Dorn ; —triedper, me. Zool. 
sand-creeper, sand-viper, ammudyte ( Vipéra 
ammodgies L.}; —tu@en, m. see —terte; — 
tuple, /. see —grube; —land, ». sandy country; 
—tdufer, m. Ornsth. 1) sand-piper (Strand 
Täufer); 2) ose —fafer ; —lilte, f. sandy lily (An- 
thevicum lildagoL.); mann, m.sand-man; der 
—mann tommt bei ihm, fam. he is drowsy er 
sleepy, his eyes draw straw, the destman is 
coming; —manerwert, m. Mas. grit-masonry; 
—meer, x. *, candy desert, waste; —mergef, m. 
sandy mari ; —megn, m. Bot. rough poppy ( Pr- 
| piver argemöne L..); —mörtel, m. Mas. mortar 
(mixed with sand); —mnf@el, f. Conch. long 
| clam (Myaarenarial..); —uatter, f. see —trie 
ders —melte, f. Bet. sand-pink (INesthes 
armarkus J..); —otter, /.see—viper; —payter, 
. sand-paper; —pfeifer, m. see —[äufer; — 
tainbiume, f. see —rubcicout; —ränmer, m. 
T. sand-drag; —teff, —tiff, m. ses —bant; — 
reiter, m. joc. rider dismuunted by his horse; 
—riebgraß, m. Bol. sandy or sea-reed-grass 
(Carez arenaria L.); —tiff, wm. sus —banl; — 
sehr, m. Bot. 1) see —riedgra®; 2) sea-reed, 
soa-mat-gra-s (Ammophiia arenarta L); — 
tubrfrant, m. Bot. sandy-overlasting (Hai- 
| chrjsum arenariam Id; —fad, m. sand-beg: 
'—füdgen, m. engraver's cushion: —f@tat, /. 
layer, bed, stratam of sand, sand-layer, —{@ie: 
fer, m. Min. schistons sand-stune; —falif, w. 
| ses —vobe, 2; -Idimmel, w. rean-horse; - 





Gan'den, (w.) v. ir. to cover with nand | {@lange, /. Zool. ammedyte (-Frieder); — 
häutcen, Anat, velvet membrane; —hühn- (gravel). 
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: [Gbpfmafdine, / see —viumer; —[duf, m. 


San 


San 





























sand-fleed; —{@walbe, f. Ornith. sand or 
water-swallow, sand-martin (Uferihwalbe); 
-fegge, f. see —tiedgrad; —fleb, m. screen; 
—Wergel, 


werm, lub-worzm, log-worm (Arenichta pleco 
ürum Lam.) —wiifte, /. sandy desert or 
waste, sands; —juder, m. Comm. cassonade, 
- a 

Sanft, I. adj. soft, amooth, gentle, easy, 
mild, placid; sweet (temper); mit {-en @tim- 
wien, (in organ seusic) with soft stops; cine 
$e Wnbebe, a sloping hill; e8 thut ifm —, it 
is pleasant er agrecable to him. 

Gänfte, (w.) f. sedan-chair, litter; in 
comp. &-aflamge, /. pole of a sedan-chair; 
G-atriiger, m. chair-man. 

Eänften, (w.) v. ir. (+ 4) *, to soften, 

Nänftigen. 


Gantt’... incomp. -perzig. —müthig, aij. 
tender-hearted, a meek; Gricdridy 
ker G-miithige, Frederic (named) the Placid, 
Pesessbie, or Pacific; —perzigteit, /, —muth, 

—miithigteit, /. tendor-heartedness, 
qeationeea, perl moeknens. 

&änftig, adj. soft, gentle; gently sloping. 

oe (#.) 9. ir. to soften (Befänfe 

Ny, &c. see Sanft. 
trug, Gänftigfig, adv. (+4) * soft- 
ee (sir., pl. Gäng’e) m. song, ef. Gee 


ig en u: (of. Ging...) boden, 
m. sending board; —digter, m. lyric post. 
+ Gang’, (w.) f. parched corn-cer. 

Gängeln, (1.) u. intr. gener. cont, to sing 


indifferently. 
eng eutvaxt, Cole.) n. see Schierling. 
Gdug/er, (str) m. 1) a) singer; songster; 
chanter; clerk (of a chapel); 5) ®, post, bard; 
2) Orwith. warbler ( Syloia Lath.). 
Gangeret’, (w.) f. 1) t, singing; 2) the 
rum ee Often cont, 


ne, (w.) f. (opera) singer. 
Gdug'ern, (w.) v. intr. (1. w.) to art, 
appear es a 

Chang exiaft, (m)/.Gängerthäm, (ar) 
®. 1) state of a singer or poet; 2) coll. sin- 
fers, poets. 

Gang..., in comp. (of. Ging...) pad 
m. u Sedvogel; —lerthe, [. see 
tag, adj. given to singing; rede, /. re- 
Gitative; —Rändiien, m. vocal serenade; — 
Arcit, m. see Bettpelang. (person. 

vEangutniter, (str.) m. (L. Lat.) sanguine 

* Cangui‘nifth, adj. sanguine. 

* Cangedtin’, (str.) m. (Hebr., Gr. syné- 
drin) Jar, Archaol. sanhedrim (great council 
of seventy elders), highest judicial tribunal. 

5 Gextotw, (ahr. )m, Minor .giasey 
ed (sir.) m. Bet, sanicle ( Santetia 


air, (w.) f. sanity, bealth (Gefund- 
ki; in comp. sanitary (f. Gelundgeite...); 
Shteamte, m. sanitary officer; &-Shehärbe, 
J. mxitary or health authorities; &-Scafle- 
Gam, n. beard or council of health, medical 
beard; €-blenft, m. (army) sanitary service; 








&-Spayiere, n. ph oe Semperit; 6 
poliget, f. medical or police; 
Ing, m. sanitary train, hospital (railway) train, 
Gant, adj. Mar. more heavy than water. 
* Ganftrit’ (4 San'ftrit], .Sanserit (sa- 
cored language of the Hindooe). 
Saph'iz (sometimes pr. fafir’], Capph'ir, 
Cale. pl. Saphi're) m. Fr sapphire; — 


; | Slax, adj. sapphirine blue 


Eayhiren, adj. sapphirine. 

* Say'ye, (w.) /. (Pr.) Fort. sap. 

Gayyerlät! 1 see Gaderlot. 

* Gayyenr (pr. —pbr'l, (sir. pl. Et, or 
6-6) m. (Fr.) Mil. sapper, pioneer. 

Sapph'tig, adj. Sapphic. [undermine, 

* Gappi'ren, (w.) v. ir. ( Fr.) Fort. to sap, 





Gärbaum, 
© GarcaRiih, adj. (Or.) sarcastio(al). 
* Sarcenet’, (sir., pl. ©-8) m. ( Fr.) Comm. 


sarcenet. Im. (@r.) sarcophagus. 

© Sarcophdg,, (sir., loss frequently: w.) 

Sarde, m. see Sarbinier. 

Garbefle, (w.)/. sardel, anchovy (Engrau- 
kis encrasichiiue L.); echte —, ses Garbine; 
S-nfalat, m. anchovy salad, salmagandi. 

Carder, (sir.) m. Miner. sard, sardine. 

Sarbi’ne, (w.) f. Jchth. sardine (Clupia sar- 
dine Cav.); &-n, pl. sardinias, 

Garbi'nien, . Geogr. Sardinia. — Garbi’s 
niet, (sir.) m., Cardi'nifd, adj. Serdinian. 

Garde'niid, adj. sardonic. 

Sarg, (sir., pl. Gir'ge) m. coffin; —ber 
flag, coffin-farniture; —dedel, m. Hd of a 


Gar'ge, (w.) f. see Barge. (coffin, 
‘gen, (w.) ©. ir. see 
‘th, (str., pl. G-tiider) m. pall. 
© GartaWile, vee Garcaftifg. 


adj. Sarmatian. 

Car'rad, Gar'raf, (sir.) m. foc. sabre, 

* Garjayaril'ia, Saffaparilte, /. fon) 
Bot. sarsaparilla (Smilax sarsaparilla L. 

® Garice, (w.) f. (Fr.) Comm. as 
(Serge); —fabrif, —weberei, /. serge-tabric, 
serge-factory ; —weber, m. sorge-woarer. 

Sarfenett’, see Garcenet. fof a ship. 

Sarıer, (sbr.) m. Mar. draught or model 

* Safa’, interj. soho! 

* Saf'fatras, (str.) m. (Span) Bot. sas- 
safras ( Persia sassifras L.). 

Gaffe, s. (w.) L 1) m. freeholder, in- 
habitant; 2) f. Sport. form (of a hare); IL =. 
(provine. for Gadfe) Saxon. 

Saf fife, adj. Saxon. 

*Ga’tan, (str., pl. G-c [sometimes Sata'ne], 
or &-$) m. (Hebr.) Satan; devil. — Gata’s 
nif, adj. sstanic(al), diabolical. 

Gatellit’, (w.) m. ( Lat.) satellite. 

* Satin’ (pr. sätäng'], (str, pl. S-#) m. 
(Pr.) Comm. satin; —golj, ». satin-wood; 
—weber, m. satin-weaver. 

* Catinett’, (olr., pl. G-e46-8) m. (Fr) 
Come. satinst; baummollener —, satinet beaver. 

* Satini'cen, (w) v. tr. to glaze; fatinittes 
Papier, glazed or aatin-paper. — Gatintr’s 
mafdine, /. glasing-machine. 

* Gati'e, (w.) f. (Ini.) satire; in comp. 


felspar. | E-nbiihter, E-nihreiber, m. satirical poet, 


satire-writer, satirist; ©&-nbidtung, /. sati- 
rieal poetry. — Sati'rifer, (sir.) m. satirist. 
- Sati'sifa, adj. satiric{al). 
Paspesreeiaies (#.) 9. inir. to give se- 

curity or bail. 

* Caristactiow, (w.) f. satisfaction. 

* Gaträy', (w.) m. (Gr- Pers.) satrap. — 
Satrapic’, (w.) f. satrapy. 
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Sat 


Satt, L adj. 1) fed or supplied to the full; 





6-4 | satisfied; satiated; full; 2) Ag. weary; 3) sa- 


tarated (of colours); — blau, —grim ıc., dark 
blue, green, &o., cf. Grfattigt, under Gatti+ 
gen; IL adv. provinc. enough (Genug); — 
fein, to have appeased one's hunger, to be 
satiated, to have eaten one's fill, to have 
enough, to have done; — machen, to supply 
with sufficient food, to give enongh to eat; 
id babe mich — gegefien, I am satisfied: fig 
an einer Sache — effen, to eat one's fill of a 
thing (vgl. Macaulay, Hist. 8, 263: the 
[French] peasantry [under Lewis XIV.) were 
unable to eat their fill even of the coarsest 
and blackest bread); fid — trinfen, to quench 
one’s thirst, to drink one's fill: einer (/Gem. 
or Ace.] eine) Gace — fein, etwas ( Acc.) — 
haben, to be tired with or of, to be weary or 
sick of a thing; id habe e8 —, I have enough 
of it; fih — laden, to laugh onough or as 
much as one likes; fie hatte fic — gefehen, 


. | she had gazed ber fll; ich fann mid nicht 


marae fchen, I cannot look enough at or 
on it. 

GSat'tel, (sir, pl. Sit'tel) m. 1) saddle; 
2) sest (of a nut); 8) ridge (ofa hill}; hilluck 
between two valleys; 4) Anat. bridge of the 
nose; 5) Brow. kiln-vault ; 6) Fort. head-piece: 
1) Min. sharp; 8) Typ. a) gallows; 6) bed; 
9) Goth. post of the shears; 10) Mus. nut (of 
a violin fingerboard, &c.); 11) any thing re- 
sembling s saddle, cf. Gatteln, 3; ans dem — 
heben, 1. to throw or piteh out of the saddle, 
to unhorse, dismount; 3. Ag. to vanquish; 
to supplant; feft im — figen, to be firmly 
mounted; allen Gatteln or in allen Satteln 
(lesa usual: in alle Gattel) geredt fein, to be 
able to accommodate one's self, to be fit fur 
any thing. 

Sat'tel... „ in comp. —band, #. saddle-band; 
baum, m. saddle-tree; —bein, ». Anat. 
saddle-bone ;—B{ed, m. wither-band ; —bogen, 





Sar: | m. saddle-bow; —bord, m. Mar. wash-board, 


—bret, ». Corp. thin board (Siftenbret); — 
Wide, f. holster: sa, n. Archit. ridged 
or twice-hanging roof, common reof, saddle- 
roof, span-roof; —sede, f. saddle-cloth or 
blanket, caparison, housing; —drad, m. Farr. 
saddle-gall; j. ready to mount; 
—feft, adj. 1) firm in the seddlo; 2) Ay. master 

(in, of —férurig, adj. saddle-formed, sadäle- 
shaped; —fortfag, m. Anat. clinoid process; 
—frel, adj. prowinc. free (of the empire), free- 
bold; —gurt, m. belly-band, girth; —gut, m., 
—bef, m. free tenement; —folj, »., —hälger, 
pl. saddle-beams, sleepers; Carp., éc. bolster, 
corbel-piece; —fammer, f. saddle-room; —+ 
Tiffen, m. saddlo-pad or cushion; pillion; — 
tne@t, m. groom; —Inopf, m. pommel; —> 
frlige, f. Ormith. roystun-crow (Coreus corniz 
L.); —trampe, f. coat-loop; —Iehen, m. flef 
which is obliged to pay a saddled horse tu 
the feoffer. 

Gat’teln, (w.) 9. tr. 1) to saddle (also 
intr: wit — nur um RMitternadt / Bürger), 
we saddle but at midnight); 2) Archit. (eine 
Mauer) auf Bogen —, to put (a wall) upon 
vaults, to support by arches; 3) Cook. gefat- 
teltes Gemilfe, n. vegetables with sansages, 
placed on top (like a saddle, ¢. Sattel, 11). 

Sat'tel..., in comp. papier, m. strong, 
thick paper; —pan{t, m. cantlo; pferd, n. 
saddle-horse, near-bo: —piftole,/. saddle- 
pistol, holster-pistol; —play, m. place for 
saddling; —polfter, m. saddie-bolster, cf. 
—tiffen; —ranjen, m. (a pair of) saddle-bags; 
—riemen, m. pl. see —firuppen; —ref, 9. see 
Reitpferd; —rüden, m. saddle-back; chine 
of a wild boar; —feite, f. left-hand sido; 
—fieg, m. bridge of a saddle; —ftruppen, /. 
pl. straps of a saddle-girth; —taf@e, /. pouch 
of a saddle; saddie-bag; —tlef, adj. saddle- 








Sut 


Sau 


Sau 





backed; —wunde, f. see —drit; —jeng, m. 
saddle and harness. 

Satt’'heit, (w.) f. 1) satiety; falness; 2) 
Jig. weariness (au [with Dat.], of). 

Gat'tigen, (w.) ». tr. 1) a) to appease 
(one's appetite, &c.); to satisfy; b) to glat, cloy; 
3) Chom. to saturate; to impregnate; gefättigt, 
p-a. 1) see att, 1; 2) Paint, Dy. per rd 
deep, rich (colour). 

Sattigteit, (w.) f. All, 


satiety, fulness, 
Sit‘ tiguag, (w. If. berated d arian accurate, 


one's appetite, &c., cf. Gättigen; satisfaction; 
2) a) ace Sattheit; b) Chem., dc., saturation. 
Gatt'ler, (str.) m. saddler, saddle-maker; 
harness-maker ; in comp. —able, f., —arbeit, 
S., —bariae, m., -bammer, m., —hanbwert, 
‘n., &c. saddler's awl, work, apprentice, bam- 
mer, trade, dc. [eaddler's workshop. 
Gattlerel‘, (w.) f. 1) saädler's trade; 2) 
Sattler ..., in comp. —metfter, m. master 
harness-maker ; —meffer, ». saddler's knife. 
Sattlern, (m.) v. intr. coll. to do saddler's 






work. 

Sattlerrotle, (1.) f. saddler's rowel. 

Satt'fam, I. adj. sufficient; adv. suffi- 
ciently, enough; II. €-feit, (w.) f. sufficiency. 

* Gat'urei, (w.)f.(Lat.) savory ( Saturdja 
hortensis L.). 

* Saturn’, (str.) m. 1) Rom. Myth., Astr., 
4c, Saturn; 2) +t Chem. lead. — Gaturna'Ticn, 
pl. Saturnalia, 

* Sat'yr, (str. [sometimes 
Saty're) & w., pl. Sat’yrleln) m. (Gr.) satyr. 

* Gaty're 2, see Satire rc. 

Sak, (str., pl. Sag'e) m. 1) leap, jump; 
2) Mus., Typ., &c. composition (also T. for 
military freworks and other combustibles); 
Mus-s. (langfamer, föneller, slow, quick) 
movement ; set; (musical) sentence; 8) dregs, 
grounds (of coffee, &c.), Chem., Sc. deposit, 
sediment, settling; 4) T-s. a) composition, 
mixture :b) Brew, layor (of barley); c) @lass-w. 
metal; d) tanning; 5) Sport. a) young fry (of 
fishes); 5) dray (of squirrels), nest (of rab- 
bits); c) litter (of fox-cubs); 6) T. a) eet (of 
weights, vines, &c.); 6) set or nest (of boxes); 
7) a) Gam. stake; pool; b) Comm. rate, price; 
8) a) Loy. position, proposition; 5) Gramm. 
sentence, period ; c) Theol, tenet ; 9) fixedmea- 
sure; 10) Stud. slang, treat, entertainment 
(einen — geben, to give a jollification, anal. 
to stand treat, to stand Sam); feinen — be» 
haupten, fg. to maintain one's point; die 
(ftreitige) Yrage zum — maden, to bog the 
question. {—bord, m. see Sattelberd. 

Sag’..., in comp. —banm, m. seo —ftod; 

Say Gen, (sir.) n. (dimin. of Gag) short 
sentence, &c. 

Sat’... in comp. Mid, m. young fis 
—sezäße, ». Mint. coin with its furniture; 
fe, m. she-hare, doe-haro; —gels, 9. see 
3 —tarpfen, m. carp (as fry); —lebre, 
J. Gramm, syntax ; -Iöffel, m. T. iron spoon; 
—Wiah, 1. see Lademag; —meGl, ». amylom ; 
starch(-flour); Pharm. focula; —meißel, m. 
T. clincher ; —mBOre, /. seed-carrot ; —{dhathe 
tein, f. pl. nest-boxes; —fted, m. (willow-) 
twig planted for growth; —tei, m. stock- 
or store-pond. 

Sat‘ung, (w.)/. statute, law; institation; 
ordinance; maxim; dogma; ©-éredt, n. sta- 
tate-law. 














oe In comp. —wage, /. maso 
be, f. see —ftod; —weife, ade 
) by sets, by heaps; 3) 
sentence by sentence; —telle, /. T. turning. 
tree, azle-tree (of a mill); —gdpfden, v. M 
suppository; —gelt, /. breeding time of hare: 
—jwiebel, /. bulb for transplanting. 
Gan, (pl. gener. w., sometimes 














. 1) sow, hog; 3) 
pig; d) Manuf. madder drying kiln ; ©) Fox 


pr. Satir’, pl, | boat. — 














sow (large trough! 4) ase Bäyeliund; 8) oulg. 
slut, dirty trollop; 4) slang, a) a blot (of 
ink); 5) blunder; c) a piece of undeserved 
good lack (Schwein), partiewl. at Bill, cf. 
Suds, 7. [the Austrian empire). 

B. Can, Ca've, f. Geogr. Save (a river of 

San’. .., in comp. —apfel, —birne, see Holy | ourdied 
ong. Helgbirm(e); —beMler, w. boar-hound. 

Gau’ser, Gdu'bérlig, I. adj. 1) a) clean, 
neat ; tidy, pretty; b) Ag. terse (of style, &c.), 
neat; gentle; 3) tron. dirty; fine, 
pretty; cine f-e Wirthfdaft, pretty work, 
pretty goings on; IT. @-felt, (w.)/. 1) cleanli- 
ness, neatness ; 3) fg. a) tersenene (of style), 
accuracy; b) fineness; 

m. Mill, bolting-chest. 

Gän’sern, (w.) v. ir. to clean, cleanse, 

clear, purge (von, of), cf. Reinigen. 
je, (str.) m. Mill. meal-bolter. 

Gäu’serung, (w)f. tho (act of) cleansing, 
clearing, &o. 

Gan’..., in comp. —bogue, f. Bol. 1) 
broad bean, garden-bean ( Vicia fabs L.); 2) 
or —erbapfel, m. Jerusalem artichoke ( Hal- 
anikus iuberöeus 1.); berg, m. gelded bog; 
—brot, m. Bot. Segre sow-bread (Oy- 
dümen europaum L.); —brath, m. Sport. see 
Gebrede, 8,4 dd. 

* Gan'ce [pr. s0'sq), (m.) /. (Fr) saace 
(Brühe). — Gancld're, (w.) f. (Fr.) sance- 
boat or tareen, (für yerlaffene Butter) batter- 
Sauci'ren, (w.) v. dr. T. to sauce 
(tobacco). [chus L.). 

San'diftel, (w.) f. Bot. sow-thistle (Son- 

Gan'en, (s0.) v. oulg. I. intr. 1) to go about 
a thing swinishly; 2) to talk bawdy; IL ir. 
vell—, see Befauen. 

Gan‘er, adj. 1) sour, acid (Chem.), eager, 
erabbed, tart, harsh; 2) fg. a) troublesome; 
hard (labour, &0.); 8) sour, morose, peovish; 
fauve Kirfchen, agriots; faure Gurten, pickled 
cucumbers; ein feureé @efidt, sour look, 
frown; Einem ein faures Gefidt maden, to 
look crabbed or surly, tu frown at; r 
1. to sour, to change (milk); 9. Ag. to em- 
bitter, aggravate, to make (life) a barden (to 
une); — werden, 1. to sour, to become sour, 
to turn acid; 2. Ag. to grow troublesome, to 
cause difficalty, of. Schwer; c6 kommt mir 
fehr — an zu ..., it goes against my grain to 
u. 8 fl ( Dat.) — werden Yaffen, to toil or 
work hard, to plod. 

Saw'er..., in comp. Bot-s. -ampfer, m. 
(common) sorrel ( Rumex L.); —(ampfer)beere, 
f. common cranberry (Ozycocens palustris L.); 
—tither, m. see —fleedther; —bad, m. T. sours. 

Gän'erbär, adj. acidifiable. 

SGan‘er..., in comp. —biffen, m.sour-sop 
(Anöna muricita L.) —blel, 2. Chem. chromate; 
of lead; —braten, m. beef steeped in vinegar 
and roasted; —érunnen, m. medicinal spring 
charged with acids, scidole; chalybeate 
spring; —brannenfals, #. see Bitterfaly; — 
RT; see Tamarinde; —barn, m. see Gau- 


Ganerei’, (w.) f. vulg. 1) hoggisbness, 
nastiness; beastliness; 3) uncleanliness 
(Schweinerei); 3) obscenity; obscene words. 

Sawer..., in comp. —elfen, m. Miner. 
oxide of iron (&ifenoryd); —hentg, sm. oxy- 
mel; —fiife, m. soft curd cheese; —firfije, f. 
agriot, sour cherry; —Hee, m. Bot. wood- 
sorrel, three-leaved sorrel (Oxilis L.); Chem-s. 
—Heeätger, m. oxalic ether; —feefalz, m. 
super-oxalate of potash, salt of (wood-)eor- 
rel; —Ueefaure, /. oxalic acid; —Meefaures 
Salz, oxalate; —febalt, m. Miner. ore of co- 
balt containing iron; —frant, »., —Topl, m. 
salted or pickled cabbage, sourerout. 

Gan'erlich, I. adj. sourish, acetose, acidu- 
lous, acescent; — maden, to acidulate; II. 

















. | &-teit, (W.) f. acetosity. 
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Gan’ exfing, (sir.) m. 1) 200 Ganerempfer; 
2) Fom. whiteour (a kind of apples); 3) sv 
Gancrorunnen; 4) see Gancrderm; 5) cov 
Pfiffecting, 1. 

Eawer..., in comp. —Inft, f. see Sebeas- 
Salts Ze m a se —topf; mil, /. 


Garen. (oe inir.1) or Gäw’ern, a) to 
become er tara sour; b) (of milk) te cardie; 
2) fg. (L.w.) to cause or give trouble. 

Gän'ern, (w.) 0. I. ir. to sour; Chem. to 
acidify, acidulate; te leaven ; IL ses Genern. 

Gan'er..., in comp. —uidel, m. Miner. 
oxide of nickel; —que€filber, ». Miner. com- 
pect sulpharated mercary (Toih.); —quefica, 
pl. seo —brumnen; —falj, m. Chem. a salt 
formed by the union of an acid with a base 
J. 4. acetate (acetic acid and a base); —feaf, m. 
provinc. seo —ampfer ; —Rdtig, adj. sour-facvd, 
moroee-looking; —ftoff, m. Chem. oxygm 
(Ges, gas); —Roffmefier, m. Phys. ondiometer; 
—füß, adj. 1)soar-sweet; 2) Ay. half amiable, 
half morose; —teig, m. Mt. £ Ag. leaven; 
coll-s. —teyf, m. erabbed, mercse person, 


peevish (pouting) fallow; —tipfigtett, /. mo- 
roseness, crabbedness; —tBpAf@, adj. crab 
bed, peovish. 


Sau’ erung, (w.)/. acidification; leavening. 

Gan'er..., in comp. —weffer, ». mineral 
or chalybeate water, cf. -brunnen; 
biel, w. Miner. sulphuret of molybden (Bal); 
—wein, m. verjuico; Miner-e. -wismuth, o. 
oxide of bismath; —ginf, ». oxide of sinc; 
—atun, n. oxide of tin; —gudet, m. axyzac- 
charum. 


Gan’..., in comp. —effen, ». ewig. food fit 
for hogs, nasty, filthy, vile food; —feng, =. 
1) catching wild boars; 2) spearing the wild 
boar; -fünger, m. see —rilde. 

Sanf'and, (indec.) m. (one who “drinks 
out immoderately" : + Aus’jauf) Ganfbriver, 
(atr., pl. G—"ocliver) m. coll. fuddler, tippler, 
drunkard. 

Gau'ten, (sir.) v. dr. & indr. 1) to drink 
(said of beasts); 9) coll. to drink hard, to 
faddle, quaff, carouse, tipple. 

San'tengel, (str.) m. Bot. bog's fennel 
(Prucodänum officinale L.). 

Gän’fer, (sir.) m. drinker, drankard, tip- 
pler; —wabufinn, m. madness of drunkards, 
Clat,) delirium tremens. (drinking. 

Sanferei’, Sduferet’, (19.) f. immoderate 

Saw’ ferin, (w.) f. drinking-gossip. 

Sauf'..., in comp. coll. (of. Lrint...) — 
eelag, ». drinking-bout; —gefäßrte, —gefed, 
—genof, m. bottle-companion, tippler; — ge 
jean igh company of drankards; -gurgel, 

J.. fad, w. dronkard; —§ané, ». faddling- 
house. (ler; —fletf@, m. pork. 

San'..., in comp. —finber, m. see —bel+ 

Sanf tied, «. low drinking-song. 

Saug‘dder, (w.) f. Anat. lymphatic (vee- 
sel), absorbent (vessel). 

Gäng’amme, (w.) /. (wet) nurse. 

Gan’..., in comp. —-garn, . net used in 
the chase of wild boars; garten, m. fenced 
place in which wild boars are kept. 

Saug(c)brAder, m. foster-brother. 

Gan'gein, (w.) v. ir. Gard. to engraft 
(trees). 

Gän’gemild, /. milk for suckling. 

San'gen, (sir. & w.) v. tr. A intr, to suck; 
(in fi —), to absorb; to suck up, to driak in, 
to imbibe; (v. Gauglingen) an der Vraft —, 
to draw the breast; aué den Gingeru —, fg. to 
invent, forge, fabricate (aud der Luft greifen). 

Gän’gen, (1.) 9. tr. to suckle, tu give 
suck to. 





in comp. see Gaug...; — 
Sangpumpe x. 

Gan'ger, (str.) m. 1) sucker; 2) a) pl. 
haustellaten; 5) see Saugelamm. 





Sau 


Eäu’ger, (vir) mn. 1) see Gauger ; 2) Mar. 
Gäwgerin. (we) f. nore, [hank. 
Gän’gethier, (eir.) x. Nat. mammal (Lat. 
PL mammalia); mammalious animal; —funde, 


f. mammalogy. 

Sang(e)... (from Sangen), in comp. — 
fertel, n. sucking-pig ; Aid, m. ee Sdiffe- 
halter; Kathe, f.. —glas, —parn, m. suck- 
ing-bettle; ib, 7. soo -ader; —talb, 
=. sucking-calf; —Iammm, ». sucking-lamb; 
—ieber, n. sucker. 

Slag ling, (ot (str.) m. suckling baby, nerse- 
aid; (talk bawdy. 

Cex alate. (m (w.) f. coll.: die — länten, to 

Gang (e)... (rom Saugen), in comp. — 
lod, n., -münbung, /. the lower opening of 
a suction pipe; mund, m. see —tiiffel; — 
mutter, /. a small suction-pamp, mother- 
wen; —Uinungen, /. pl. Bol. suctorial aper- 

tures; —pumpe, f. suction- or sucking-pump. 

Gergräs, (sdv.) . Bot. a species of knot- 

zrass ( Polygiaum aviculire L.). 

Peas. (from Gaugen), in comp. — 
tab, m, —rÜßee, f. suction-pipe, sucking- 
pipe; —regrtlappe, /., —rohruentil, ». lower 





saction, suctorial organ; —gahn, m. milk- 


Gan’..., in comp. —hay, —hege, f. bog- 
hanting; —hirt, m. swine-herd; hund, m. 
se —beller; —igel, m. 1) see Igel, 1; 2) euiig. 
tasty fellow, filthy person. [obscene. 

Caw if, adj. coll. hoggish, swinish; nasty, 

Gan’..., in comp. —jagd, /. see bag; — 
teri, m. welg. rascal, knave; —tnoten, m. Bot. 
kaobby-rooted fig-wort (Scrophularta nodäsa 
Ly —toben, m. see Schweineloben ; —frant, 0. 
Pla Reel 2) see gras; lathe, f. Sport. 


Ciulien, (str.) m. (dimin. of Gäule) 
1) small column, little pillar, &c.; 2) Bot. 
colamel; 3) Watch-m, pillar of 's watch-plate. 

Saw 'le, (w.) f. 1) column; pillar; statue; 
— that Gefims, cippus; 2) post, jamb. 

Gan’..., in comp. —leben, n. vulg. hoggish 
or beastly lite; —feder, m. 1) bog's skin, sow 
leather; 2) vulg. slut, see Gau, A, 8. 

Gäwlen, (w.) 0. tr. to adorn with columns; 
wläult, p. a. pillared. 

Cärien.... in comp. —artig, —fürmig, 
adj. columnar; —bafelt, m. columnar basalt: 
—binbel, n. Archit-s. clastered column, com- 
pound pillar; —eingang, m. prostyle; —früd- 
tig (Gewadh{e), adj. Bot. columniferous (plants) 
(Olumnifere L.}; —fuß, m. foot or base of a 
column, pedestal; —gang, m. colonnade; —» 
ffimd, m. cornice (of a column); —balle, /. 
pillared hall; portico, piasss;—tranf,—tuep!, 


Sau 
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A, Gäu'men, (w.) 0.1. ir. 1)to hem, edge, 
skirt, border; 2) Carp. to square, to work 
(wood); geiäumt, adj. Herald. & Bot. fimbri- 
ated; IL. indir. to tarry, stay, delay; mit etma® 
—, to delay something. 

B. Gau'men, (w.)v.ir. to convey by means 
of beasts of burden. 

Gän’mer, (str.) m. 1) a) (or Gan'mer) 
beast of burden; 5) man that keeps beasts of 
burden; 2) be that tarries ; lasy person, drone. 

Sanm’..., in comp. —efel, m. sumpter- 
male; — m. Bot, common brake, fe- 
male fern ( Pleris aquilina L.). 

Gän’mig, Canw'félig, I. adj. tarrying, 
tardy, slack, slow, backward, dilatory, negli- 
gent; IL &-teit, (w.) f. (it 4) *: Camm'fal, 
[str.] n.) tardiness, &c., negligence. 

Gänm’ling, (eir.) m. see Säumer. 

Gau ..., oat: —maniihier, n.sump- 
tor-mule; —nath, f. Soe. hem. 

Claw nid, (te) f. én. stay, delay; im- 
pediment. 

Sanw’..., in comp. —pfad, m. see—fteig; 
—pferd, —ref, n. sumpter-horse; —fattel, m. 
sumpter-saddle ;—ftelg, —weg, m. mule-track; 
—tan, ». Mar. bolt-rope, leech-rope; —thier, 
n. beast of burden. [&e. of. Giumen. 

Gän’mung, (w.) f. the (act of) hemming, 

Gau’... in comp. —mutter, f. sow with 
a litter of young; —neft, n. wulg. filthy, dirty 
place; —ueh, m. see —gatn; —O§r, m. see 
Sdweinsohr; —pader, m. see —rilde. 
end (sir.) m. prowinc. barberry (Ber- 

Gau'rante, (w.) f. see Gautuoten. 

Gan're, (w.) f. 1) sour, sourness, tert- 
ness; acidness; acidity; 8) Chem. acid; mit 
— gefämwängert, acidulated; 3) fg. acrimony, 
acerbity; dm comp. Chem-s., dc. —bildend, 
adj, acidifying; —Sredend, —dimpfend, adj. 
absorbent; —fählg, see Gaiuerbar; —frel, adj. 
Chem, free from acidity; —baltig (—galtend 
or —enthaltenb), acidiferous, acetose; —mef- 
fer, m. acidimeter; —widrige Mittel,n. Med. 
antiacid. 

GSau'rig, (sir.) m. 1) coll. see Baurr- 
ampfer; 2) vu/g. swinish, filthy fellow. 

* Gaw'rler, (sir.) m. (Qr.) Zool. saurien 
(animal of the Hizard-kind). 

Gau. .., in comp. —rübe, m. boar-hound; 
—räflel, m. swine's snout. 

Gan8, (sir.) m. 1) storm, rusb; 2) fg. 
noisy mirth; im — und Braus Leben, coll. to 
revel and riot, to lead a jolly life, riot, of. 
Braud. 

Gan’ ..., in comp. —falat, m. Bol. name 
of several plants, /. ¢. prickly lettuce (Lac- 
lüca scartila L.), &0.; —{dneider, m. sow- 
gelder. 

Gawlehern, m. provinc. whelk (Sinthorn). 

Saw 'fel, (sir.) m. *, rastle (Gefänfel). 

San'fellant, (str.)m.s slightly aspirated 





m, —bexpt, x., —fopf, m. capital of a pillar or | sound. 


column; heilige, m. Reel. Hist. stylite; —Tays 
Welung, /. Archit.groining of columns;—lanbe, 
I. portice; —lendpter, m. pillared candlestick ; 
—trbunng, f. order (of columns); —peat, n. 
pair of colamns; —platte, f. Archit. plinth, 
abacus; —tamim, m. a0 —weite; —reibe, S- 
series of pillars; —fdhaft, m. shaft of a 00- 
toma; Miner-s. —fyath, m. prismatic spar; 
hein, m. basalt ; —fteflung, /. disposition of 
colamas; —Rupl, m. pedestal, basis (of a 
elama); weite, /- intercolamniation; — wert, 
"20 gang; —wärfel, m. plinth. 

Geum, (er, A. Cis) =. 1)a) edging, 
hem (of a garment, &c.), edge, border, fringe, 
skirt; seam; 5) Herald. treesure; orle; c) 
Asckit, (am Geflnfe 2c.) orlet, orlo; 2) Farr. 
ae 3) seam (a measure). 

ie (uhr) m. vulg. nasty fellow, 
filthy beast. 


Flügel, Dictionary I. 


Gän’feln, (w.) 0. intr. & tr. *, to rustle; 
to speak or pronounce with a slightly aspi- 
rated sound. 

Saw’fel..., in comp. -flimme, /., —ton, 
m. rustling or slightly aspirated voice, tone. 

San'fen, (w.) 0. mir. 1) to rush, bluster 
(uf the wind), to whistle, whiz, hum; 2) fg. 
to rush and roar; to riot, revel; laf du die 
große Welt mir —, wir wollen hier im Stillen 
haufen (@öihe, Faust I, Walp. Night), leave 
to the multitude its noisy career, we will 
quietly amuse ourselves in this snug place. 

San'fewind, (str.) m. coll. 1) blustering 
wind; 2) blustering or dashing fellow. 

San'fig, adj. rushing, rastling (Geujend). 

Saw’. .., in comp. —Ipieß, m. boar-spear; 
fall, m. bog-sty; —ftefler, m. Sport. dog 
trained for baiting or bringing the boar to 
bay; —tanne, f. Bot. wild rosemary (Porfd); 


657 











—ted, m. Bot. sow-bano (Chenopodium hy- 
bridum L.); —trant, m. hog's wash; —trei- 
der, m. see Schweinetreiber; —trog, m. trough 
for hogs; - wide, f. see —bohne, 1; —wirto{a@aft, 
J. wulg. dirty place, dirty management, filthy, 
nasty mess; c# ift mir —wohl, vulg. I feel as 
jolly as s beast (sow), —twurj, f. s0 — 


* Gavan'ne, (1.) f. (Span.) savanna(h), 
prairie; @&-nblume, f. Bol. savanna-flower 
(Echtes euberecta L.); &-ufleber, n. prairie- 
fever. 

Savoy'en, ». Geogr. Savoy. — Savoy'er, 
(sr.) m., Cavoyard’, (1e.) m. Savoyard. — 
Savoy'ertogl, m. savoy (cabbage; Wirfing). 

* Ga'ya, /.(Spon.) China silk-stuff( TolA.). 

© Gayett’(e) (pr. fejet]. (w.) f. CF.) say 
(a mixed stuff of silk and cotton); —fabricant, 
—tudbereiter, m. sayette-weaver; —garn, m. 
worsted yarn; —nadel, /. yarn-needle; —* 
firimpfe, m. pl. worsted hose or stockings. 

* Sbir're, (1.) m. ( Hal.) sbirro, constable. 

* Scablo'fe, (1.) f. (L. Lat.) Bot, sca- 
blous ( Soabsdea L.). 

* Scadeng’, (w.)f. Comm. see Berfallzeit. 

Gcal’de, m. see Gtalde. 

*&cala, Geale, (w.) f. (Lat.) scale; 
Anat, scala; Mus, gamut. 

* ScalpeN’, (str.) n. ( Lat.) Surg. scalpel. 

* Scalpi'ven, (1 )v.tr. ( Lat.) to scalp. — 
Scalpir’meffer, (sér.) n. scalping-knife, 

® Scandal’, (str.)m.(L. Lat.) 1) scandal; 
2) row, noise; 8) Stud. slang, duel. — Ecan- 
dalifi'ren, (w.) 0. L intr. or Scanvalt’ren, 
(milk auf [4 Acc.]) to abuse; II. ref. to take 
offence, to be scandalised (über (with Acc.), 
at). — Gcandal33', adj. (Fr.) scandalous. 

Scandina’vien, m. Geogr. Scandinavia. — 
Scanudina'vicr, (sir.) m., Scandina’vifs, 


adj. | adj. Scandinavian. 


® Scanbi'ren, (w.) >. tr. ( Lat.) (in prosody) 
to scan. — Scanfidw’, (w.) /. scansion. 

© Scapulier’, (sir.) m. Hom. CK. scapulary. 

© Ecartete, (w.) /. sve Gcartete. 

* Scene, (m.) f. (Lat.-GrJ scone; &-n, 
pl. or Scenerie’, (w.) f. sconery. 

* Scent’rung, (w.) f. Theat. appointments. 

® Gcey'ter, (str.) n. (Gr.) 1) sceptro; 
mace ; Verge, staff; 3) Mar. iron stanchion ; 
—füßig, adj. capable of wielding a sceptre; 
—fepen, m. royal fief; —tragend, adj. sceptred; 
—träger, m. 1) mace-bearer; 2) Ag. king, 
emperor; —wurzel, /. Pharm. zedoary. 

Shaaf, Saal, Shaar x., see Schaf x. 

©däbab‘, (+ 4) proeinc. I. adv. gone; 
lost, ruined; useless; IL. (éndecl.) m. scrap- 
ings, refuse, trash. 

Shab'aad, (sir.) n. T. scrapings of hides. 

Saha'be, (w.) f. 1) Entom. a) cockroach, 
blask-beetle ( Blatta orientalis L.), BXbeutice) 
Croton-bug (Blatta Germantca L.); c) sow- 
bug (Kellerafiel); 2) shaving tool, ecraper; 
3) coll. see Kräge; 4) or Schä’be, (w.) f. awn 
of hemp and flax. 

Saha'be..., in comp. —bant, f., —bannt, 
—bod, m. scraping-block; tannor's beam or 
borse; —bledy, ». shoomaker's puint or point- 
tool; —bret, n. scraping-board; —elfen, m. 
seraping-iron, scraper; —hobel, m. shaving 
or scraping-plane, spoke-shave; —felle, f. 
Mas. notched trowel ; —flinge, /., —meffer, ». 
shaving-knifo, tanner's shaver; stock-shave ; 
Surg. scalping-iron; —manier,/. Engr. mezzo- 
tinto, 

©a’ben, (w.) v. ir. 1) to shave, scrape, 
scratch, grato; to rab; 2) Engr. to etch; &i« 
nem ein Hübdhen —, coll. to mock, hiss at one. 

Sha'bentrant, (sir.) ». Bot. 1) moth- 
mullein (Yerbascum bWattarta L.); 2) wild 
rosemary (Porfd). 

Ever, (str.) m. 1) (dev dreifdneidige, 
vieridneidige, three-square, four-square) scra- 
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Sha 


Sha 


Sha 





if raker, m: Säabeeifen; 2) cont. shabby 
low; miser. 

SHAberel’, (w.) f. 1) the (act of) scraping, 
&c.; 2) cont, miserly conduct; shabbiness. 

Saa'bernad, (sir.) m. & f. coll. roguluk 
trick, vexation; mir zum —, to vex me. — 
Scha'bernaden, (w.) 9. tr. to play (one) a 
trick, to vex. — Gcha'bernadifad (Gaa'ber> 
nädiid), adj. fond of playing tricks, 

alle, (w.) f. skinner's wool. 

Sai'big, coll. 1. adj. shabby; scabby, scab- 
bed; II. ©-felt, (w.) f. shabbiness: acabbed- 
ness; shabby bebsvionr, trick, &c. 

Shabin’, (str.) m. Dutch metal paringe, 
gold-bsater's waste; —yapier, m. Dutch me- 


* Shablo'ne, (m.) f. (Frc? sablonnier) 
1) model, form, porticul. Carp., Mas., de. 
pattern; (eines Gimfes) templet; 2) Raile. 
a) (für geneigte Schienen) gauge (of inclina- 
tion); 5) (Ridtfdgeit für Schienenerhöhung) 
raler (for elevation of rails, 8) Cast. loam- 
board; modelling-board; 4) a) mould (for 
bricks, &c.); b) Pott. (Lehre, Drehbret) temp- 
let, pattern; 5) (6@-nbret, m.) Gusi-em. 
eutting-out pattern (fur musket - stocks); 6) 
design in fall size (for architects); 7) stencil 
(thin plate uf metal, used in painting, mark- 
ing, &c.). — SGablo'nenartig, Cgable'nen- 
aft, adj. (4 ade. nad der Shabloue) Ay. 
pdb to a set or fixed pattern. 

Shadlo'n(endetfen, (sh) m. strong- 
wrought iron bara for gun-barrels. 

Shablo'nenpyapler, (str.) n. T. pattern- 
paper (primed with eil). 

* Sgabloni'ren, (m.) v. Fr. to stencil. 

* Sgabrad’e, (w.) f. (Turk.) eaparison, 


housing. 

Shab’ fel, (str.) n. (from Schaden) sorap- 
ings, shavings, abrasion, 

Saas gieger, (str.) m. chapsogar, green- 
cheese ; —flee, m., —fraut, m. Bot. a species 
Of melilot ( Mekildtus ceerulius L.). 

Sad, (sir, pl. &ch-Hor Gh-e) 1). king, 
see Shah; 2) (str) m. (far —fpiel, n. the 
King’s play) Gam. chees; — fpielen, to play at 
chess; — dem Könige! (at chess) cheek to the 
King! (dem Könige) — bieten, to check (the 
king); in — balten, to keep a check upon, to 
keep in check. 

Gall‘ ..., in comp. -biume,f. chockered 
lily (Fritlaria melsägris L.); —bret, n. choss- 
board; —bretartig, adj. Bot. tessellated, 
checkered; —bretvergierung,/. Archit.checker- 
work. — Shach'en, (1.) v. tr, to divide into 
squares, tu checker, te check. 

©tad'er, coll-s, (str.) m. Jow's traffic 
or bargain, usu Schacerci’, (v.) f. low 
trafficking. — Gchadh'erer or Shad'erjade, 
(sir.) m. low trafficker, old-elothes-jew. — 
Shad'ermitig, adj. low trafficking. — 
Sdhad'ern, (m.) v. intr, to traffic, chaffer, 
barter. 

GhiG'er, (str.) m. 1) (+ &) col. robber, 
murderer; Script. malefactor, thief; 2) cont. 
ein armer —, a poor fellow; —freug, n. see 
Gabelireny. 

Chad’ ..., in comp. —felb, m. square (of 
a cheas-board); —figur, /. chess-man ; —fUr- 
mig, adj. checkered; —frant, » Bot. common 
broom (Spartium scopartum L.); —matt, adj. 
1) check-mate; 2) Ag. weary, tired ont, spent, 
exhausted ; —matt madjen, ist. & fg. to check- 
mate; —fpiel, m. 1) play at chees; 3) the 
chess-men and board collectively; —{pleter, 
m. chess-player; —ftcin, m. ave —figur. 

Stadt, (sir, pl. Shid'te 4 Shad'te, 
provinc, w.) m. 1) Min. shaft, pit; 2) Metall, 
fire-room (of a blast farnace); 8) way (of a 
quarry); 4) legging (of a boot); 5) Weav. 
6) Noedie-m. length; 7) Mar. fore-foot; 8) gang 
(oflabourers) (Sicht); 9) pit (Tiefe, Schlucht). 

















Shad'titel, (m.) /. chess-beard. 
Chater’ in comp. —arbeiter, m. pl. 





‚men; —bilgne, /. landing in a shaft. 
ShagG'tel, (w.) f. box; chip-box; band- 
box: eine alte —, joc. anold woman; im comp. 
—berften, f. pl. bristles in boxes; —defel, m. 
cover or lid of a box; —feigen, pl. Come. 
drum-fign; —gnt, ». 200 —berften ; —halm, m. 
Bet. shave-grase, horse-tail, pewter-grase | 
(Bquisdium I.) —täfe, ws. cheese in boxes or | 
cases; —maget, m. box-maker; —milunden, 
n. jack in a box. 

Shag'teln, (w.) v. dr. 1)to pat into a box; 
2) to shave, rub, or polish with shave-graes. 

Schad 'tetlaft, (str.) m. marmalade kept 
in small boxes. 

SGaG ten, (m.) ». tr. ( Hobr. schächat', to 
slaughter) Jew, to kill (cattle) according to 
certain rites. — G@Ac'ter, (str.) m. (Jewish) 
butcber. 

ShaGt'..., in comp. —er4, n. Miner. ore 
detached from the parent mass; —fürberung, 
f. see Förderung, 1; —fup, m. measure of a 
square foot that is an inch thick ( Beil); 


spears; —grube, f. trench, excavation; —- 
alm, m. see Shastethalm ; haus, —hint- 
en, n. roof (house) over a shaft; —Selg, m. | 
timber with which a shaft ie lined; hut, m.. 
—müge, f. miner's cap; —trant, m. Bot. 
1) bladder-catchily ( Silawe inflate L.); 2) anpe- 
cies of saw-wort (Serratiila Behen L.); 8) 
dyer's bruom (firberginfter); —latte, f. hade- 
plank; —Iinie, /. square measure of a line to 
the tenth of a line in thickness ( Beil); — 
manerung, /. shaft walling, ginging; —mei» 
Ret, m. ove Gäiätmeier; —modell, m. 
Noedie-m. longth-gauge ; —nagel, m. lath-nail 
for shaft-miners; —ofen, m. Metal. shaft- 
farnsce, blast-furnace; Min-s. richt, 
gallery (in salt-mines); —ruthe, /. measure of 
a squarerod to afoot thickness ( Beil; a volume 
of 144 Prass, cubic foot); —{@eciber, m. par- 
tition-wall (from top tu bottom) of a climb- 
ing-shaft; —[Qnb, =. see —[uß; —Range, /. 
see —latte; —ftempel, m. cross-timber of a 
pit; —tonne, f. tubbing; —trumm, n. division 
of a shaft made by a brattice (7. Tusch.); 
—winbe, f. crab(-capstan), crane (of a shaft); 
—jimmerung, /. timbering of a shaft. 

Shad in comp. —wel{e, ade, Herald. 
chequered; —giegel, m. shingle (for roofing); 
— 108, m. move (in chess-playing). 

Schad'ern, (10) v. I. ints. 1) to imitate 
the cry of the fleldfare (Gad et, /str.] m.); 
2) to jog, jolt (in riding on horseback); IL. ir. 
see Wb{daden. 

SHA bar, adj. see Shadheft. 

A. ha'de, (w.) f. Ichth. shad. 

B. SGa’de, (irv.) Sha’den, (str. pl. S4i'e 
den) m. 1) damage, harm, detriment, loss, 





disadvantage, prejudice; 2) hurt, wound; | 


sore; tother —, see Ruhr; innerer —, internal 
complaint; S-n thun, S-nbringen (sth Dat.), 
to damage, hurt, prejudice, injure, disadvan- 
tage, of. Zufügen, 2 ; gt S-n fommen, 1. to be 
hurt; 3. to miscarry; S-n nehmen or en, 
to receive a hurt; to sustain a loss, suffer 

damage, to come off or be a loser; to be 
spoiled ; er hat mit &-n verfauft, he bas sold 


under prime cost or at a loss; ¢6 fol dein — | 


nidt fein, you shall be no loser by it; ich will 
deinen S-u nicht, I do not seek your loss; 
ic) habe den G-n davon, the loss falls upon 
me; Comm-s. totaler Gn, total loss; theil- 
weifer S-n, partial damage; gegen alle Schä> 
den der See verfidert, insured against all 
dangers of the sea; fig-s. durd S-n Mug wer= 
den, to learn or buy wit; ter den S-n hat, 


loaf; | darf für den Spott nicht forgen, he who bears | 


the scath, bears the soorn; ¢8 iff — or —! it 
is o pity; es ift ewig —, coll, it is a thousand 
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Str ‘or compensation; auf —erfat 
ftänge, ». Min. greene iersicene yanp- ' 


pities; e# it — um ihn, he (or hie less, his 
rain, &c.) is much to be regretted. 
| Pichia n. see Ghadenerfay, Sdymcr- 


She betant, =. a losing bergain. 
GGW del, (sir.) m. 1) Anat. skull. cranium; 
2) cond. for head (Kopf); in comp. bohren, n. 
Surg. trepanning: (in midwifery) perferstica; 
—bobrer, m. tropan ; Aids, wı. coll. skull-fish; 
—form, f. form or shape of theskall; Anat-s. 
—haut, f. pericranium; —tee@en, m. pl 
skull-bones; —legre, /. phrenelogy, crazic- 
Wer; —mehtunft, J. asnlometry; —maht, /. 
seture; —Rütte, /. place of skalls, Calvary. 
Sha'ven, (m.) r. intr. (with Dat.) to wart, 
injere, harm, damage, prejudice, te do harm; 
to spoil; der Regen wird mir nidt —, therain 
will not hart me; ¢@ {gadet mir mewig, it 
matters little to me ; da8 (cadet might, tin no 
matter, no harm, that's nothing. 
Sha'ven..., in comp. —bringenb, adj. 
burtful; —erfay, m. indemnification; indem- 
nity, amends; —eriag leiften, to make amends 
ig Magen, to ses 
for damages; er verlangt 500 Pfund —rieg. 
be lays his damages at 2 600; zum —rfag 
verurtbeilen, to cast in damages ; —erfagtiage, 
'f. see Plage; —Irende, f. mischievous joy, 
' pleasure at the misfortunes of Soggy 
| freumb, m. mischief-maker; —freg, I. adj. 
malicious, mischievous, rejoicing in ethers’ 
calamities; IL. m. plotter of mischief; —flege, 
J. action for damages; —Inf, /. see freude; 
rele, m. price, sum for damage; —Tedgnung, 
Senne fern See of dan- 
{damage 


“Sean et, (a. pt. GAUD'fille) m. case of 
Saas pelt, I. adj. damaged, spoiled, 
wasted, faulty, ruinous, decaying, decayed; 


m. | IL, ©-ighelt,(w.)/. damaged, injured, decayed, 


or ill state or condition. 

Saa'digen, im a v. Ir. seo Beladigen.. 

Sarg, 1. pernicions, noxions, 
burtfal, penetra injurious, prejudicial, 
offensive, dangerous, mischievous; chilling 
(night-frost); IT. ©-feit, (J f. pernicious- 
ness, noxiousness, &c. 

Shad'l88, arj. harmless, hartless; — hal» 
ten, to indemnify, compensate, repay; to 
make good tho damage, to make reparation; 
fig — halten, to repay, Indemaify, roimbarse 
one’s self (für, for); /n comp. —bürgimaft, 
J. bond of indemnity; haltung, /. indem- 
nity, indemnification; —$altungé(nmme, /- 
sum a: — Sry Bfigheit, (w.) f. 

Cait, (tn D sheep; 2) cont. simple- 
ton. — Saf’... (f. Shafs...), in comp.—- 
amypfer, m. Bot. sheep-sorrel (Rumex ace- 
toeella L.); —att, /. breed of sheep; —artig, 
adj. of the nature or character of sabcep, 
ovine; —San, m, see —diinger; —Slattern, /. 
pl. cbicken-pox ; —bed, m. ram; —bremfe, /. 
Entom. gray-fly, trampet-fly, gadfiy of sheep 
( Betrus ovis L.). 

Saracen, (str) n. (dimin. of Seal) 
1) little sheep; lambkin; 2) ses 
3) pl. curl-clouds, cat's tails, irri; 4) Bet. 
catkin; fein — fheren or in’s Trodne bringen, 
coll, to gather one's harvest, proverb, to fea- 
ther one's nest. 

SAGA... (of. SHale...), in comp. term, 

m. sheop-gut; —biebftaßt, w. 0! 
—bromedar, ». Zool, South American camel, 
guanaco, lama (Auchenta lama L.); —diinger, 
m. sheep’s-dung; —egel, m. Helm. liver-fiske 
(Distöma hepaticum, 

Cai’ fein, (w.) u. rofl. 1) to foam, cari (of 
the tops of waves); 2) to become fleecy, to 
curl (of clouds). 

Shafenger, (oir.) m. see Schefbremie. 

Eai'ter, (sr.) m. shepherd; *, pastor, 
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swain; Zelle im —bande, wool in fleeces; 
Liter, m. bucolic post. 

Gäferei’, (w.) J. 1) large establishment 
for rearing sheep, sheep-farm; 2) shepherd's 
house; —Sefiger, m. sheep-master, sbeop- 
farmer. 

Eifer... in comp. —gedidt, n. pastoral; 
bucolic, idyl, eclogue; —gefang, wm. see—lied; 
—telprii@, =. pastoral dialogue; —pané, w. 
shopherd's house; —§unbd, m. shepherd's dog; 
hätte, —farre, f. shepherd's cart or watch- 

Chaterin, (w.) f. shopherdess. Ibox. 

Caa'fer..., in comp. —tuelht, m. shop- 
herds servant (helper); —Ichen, ». pastoral 
fife; liebe, f. pastoral love; —lied, n. pasto- 
ral song; —Inft, —Inftbarteit, /. diversion, 
amusement of shepherds; -mädden, m. shop- 
berdese; —matt, adj. fool's mate (at chess); 
—wiene, f. Ag. amorous look; —mnfif, f. 
shepherd's strain, pastoral music; —nup,/. 
Bet. earth- er ground-nut (Erdnuß, 1); —pfeife, 
f. shepherd's pipe; —roman, m. pastoral 
romance; -fig, m. shopherd's seat ; —{yiel, n. 
putoral play or drama; Rab, m. shepherd's 
qeek or rod, shoop-hook; -füd, —ftildden, 
w. shepherd's air; —funde, /. happy hour of 
lovers; —tang, m. shepherd's dance; —tafdhe, 
J. Bot, shspherd's pouch (Hirtentajde); —welt, 
-jeit, f. fabulous bappy age, Arcadian age. 

Chir... (ef. Echafé...), in comp. -fänle, 
f. ss -fende; —fell, n. sheep-skin. 

Saal, Saf fen, (sir) n. province. (dimin. 

Satria, abbr. G&af fel, (sir.] m.) tub, 
we 


4. Geffen, (sir) 9. tr. to create, call 
inte existence; {@-d, p. a. creative, produc- 
tive; Dazu gefchaffen, Ag. born to (make others 
happy, &c.}, calculated (to...). 

B. Ghat fen, (w.) 0. tr. 1) todo; to make, 
Work; to bring to pass; to be busy or occu- 
Pied; 2)to procare, get, afford, furnish, pro- 
vide; 3) to convey, carry, take (to a place): 
4) province. to order, command; 5) province. 
Mar. (often intr.) to eat, to take one's 
meas); was — Sie? what is your pleasure? 
what in at your service? bei Seite —, to put 
aside, to get out of the way, to remove; (bt 
a to embessle; id ie damit nichts 








Rath —, to find a way; fid 
— magen, to fina business; nade 
jeblih Daranf gewartet hatte, daß 
keransiommen würde, beiloß fie endlid, 


rin zu — zu maden, after vainly waiting 
Alm to come ont, she determined at last 
te make an errand in; fid (Dat.) mit etwas 
in — magen, to meddle with; (Einem) yx — 
machen, to cause or give (one) trouble. 
emia; “Ace, x mn 
moe a ) ®. mutton, 
Sailer, (xtr.) m. procinc, cooper. 
Chaffuer, (sir.) m. 1) agent, managor, 
Wokee; 3) steward, provider, butler, admi- 
zistrator; 3) waiter; 4) guard, guide, con- 
duster (of a post-waggon, &e.). 
‚ (w.) f. 1) stewardship, but- 
kerskip; 2) office or house of a steward. 
anaactin Co (w.) f. (female) manager; 


er Gane Caafor’, (str.) n. (Fr. écha- 
fend) 1) scaffold; 2) Mar. place upon the 
quarter-deck before the waist-ladders. 

Séaftungs..., in comp. —gabe, —traft, 
J. creative genius. 

CGAP... (cf. Säafs...), in comp. —fu, 
m. sheep's foot; —futter, m. sheep-fodder; 
Bes. —garbe, f. common milfoil, yarrow 
(Achiltéa milefoltemn L.\, —garte, f. ( Inc.) ave 
Urkei; —grag, m. shoep-fescuc-grass ( Festtien 
ina 1}, —hant, f. shoop's skin; —hintgen, 








m. Anat. cover of the fetus, amnion; —herde, 
J. flock (drove) of sheep; —heu, m. a species 
of horse-tail (Equistum hiemdle L.); -Sirt, 
m. shepherd; m. 1) ses Gchäferei, 1; 
2) sheep-yard; —hunb, m. ses Schäferhund; 
—pürbe, /. sheop-fold, sheep-cot, pen; —- 
buften, m. dry cough; —hut, /. see—weide, 1; 
—biltte, f. see Schäferhütte, 

Saha’ fiig, adj. coll. sheepish. 

SHaf... (of. Schals...) 
meel, n. see —dromedar; —fdfe, m. shoep- 
milk-cheese; —ferbel, m. Bot. hedge-pars- 
ley (Torilis anthriscus L.); —tnedt, m. shep- 
berd’s man; —fopf, see Gdafstop{; —fraut, 
x, Bot. 1) wall-oress (Ardbie L.); 2) wild- 
germander ( Veronica chamadrys L.); 8) Ger- 
man madwort, wild bugloss (Asperügo pro- 
cumbens L.); —lemm, ». ewe-lamb; —Iaub, 
1». dried leaves used as provender for sheep; 
—lené, f. Entom. sheop-lonso ; tick, sheep-tick 
Ot ovtnus L.; Rede); —leber, f. 
sbeop's liver; —Iede, /. salt-lick (for sheep); 
—Ieber, n. sheep's leather; —Iedern, adj. of 
sheep's leather; —Ierdhe, f. Orntth. a species 
of pipit (Anthus pratensis L.); —linfe, /. Bot. 
variegated hatchet-vetch (CoroniZa varia L.); 
—lorbeere, f. coll. sheep-crotel, pl. tirdles; 
—martt, m. sheep-market; —manl, n. Bot. 
1) lamb's lettuce ( Valerianella olitoria L.); 
2) prickly lettuce ( Lactitca scarsäla L.);—meis 
let, m. sheep-master;—milbe, / Entom. s00— 
Taus; —mild, /. sheep-milk ; —mift, m. shoep's 
dung; —mülbe, -mäfle, —miimmel, /. Bot, 
chaste-tree (eufdbaum); —mutter, f. ewe; 
—nuf, /.the largest kind of walnuts; —yelz, 
m. 1) sheep-skin fur; 2) sheep-skin coat; 
—pergament, n. forel, sheep-skin parchment ; 
—perriide, /. woollen wig; —pferth, f. ave 
—hirde; —poden, f. pl. see—blattern; —quefe, 
J. Holmin. canure (Contivus cerebräks B.); 
—rapungel, f. see —fcabiofe; —refel, m. see 
—rüde; —rieß, —rippe, /. see —garbe; —rübe, 
sm, shepherd's dog; —falbe, f. salve for sheep, 

galt... (of. Shaf...), in comp. —ange, 
n. bolting eye; —iugig, adj. uheep's-eyod. 

Saf... (of. Schafs...), in comp, —Ica- 
Biofe, f. Bot. sh ‘peablous (Jasiine 
montana L.); —[hay, m. tax paid on sheep; 
—fentel, m. Mor, eprit-aail; —{gere, S. 
sbeep-shear: fderet, m. sheep-shoarer; 
—f@ur, f. shoep-shearing, clip; —{@weip, m. 
Ik: —figtwingel, an. see —grads —fende, /. 
Vet. sheep-rot. 

Sata’... (cf. Schaf...), in comp. —gee 
f@linge, ». Butch, sheep's pluck; —geflät, 
%. 1) sheep's face, stupid look; 2) stupid 
fellow; —hirn, . brain or brains of a sheep; 
—tielb, ». fig. sheep's clothing; —Tapf, m. 
1) sheep's head; 2) Ag. block-head: —fdpfig, 
adj. weak-: minded, silly; —miipig, adj. sheep- 
ish, most stupid ;—mänlden, n. see Sdafmant. 

Saar... (of. Shafe...), in comp. „rel. 

m. stable for sheep; sheep-fold; —ftand, m. 
stock of sheep; —fterben, m. see —feude. 

Shaft, (str., pl. Schäfte) m. 1) a) shaft 
(of a lance, halberd, column, &c.); d) shank 
(of an auger, candle-stick); der — (die Epin« 
del xe.) einer Schraube, shank of a screw (opp. 
Xopf, head); c) stock (of a gun); d) handle 
(ofan instrument); ¢) Shoe-m. leg (of a boot): 
J) trunk (of a tree); stalk; 2) Mar. a) (eines 
Säiffee) cut-water; b) after-piece (of the 
rudder}; c) (eines Zanes) strand; 3) genital 
member In man and larger animals, 

Shaft’draht, m. pin-wire. 

Shiften, (w.) v. tr. 1) to farnish with a 
stock, a handle, &c.; to stock (a gun); to leg 
(boots); 2) Mar. a) to fit (a ship) for a cer- 
tain number of guns; b) to splice (a rope); 
geidhaftet, adj. Herald. shafted. 

Saaft’..., in comp. —fUrmig, adj. having 
the shape of a shaft; —geflmé, m. Archit. lower 
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cornice on the shaft of acolamn; —$alm, m., 
—ben, m. Bol. 1) mare's tail (Zanuenwedel); 
2) oe Shadtelhalm ; —hols, #. wood forgun- 
stocks. 


eofGAf tig, adj. (im comp.) composed of ... 
strands ; ein ziel», dreix sc. jh-e8 Lan, a rope 
of two, three, dc. strands, 

Swatt’..., in comp. —Ieiften, m. boot- 
streteher; —nabdel, /. T. turning needle. 

air... (cf. GGafe....), tu comp. —tried, 
m. sight of) pasturing sheep ; —trift,/. sheep- 
walk, 

Shatt’..., in comp. —ring, (sir.) m. borve- 
tail-rabber; —{@neider, m. pin-catter; —fpies 
gel, m. pier-glass. [stock, &c. 

SGHaf'tung, (w.) f. the farnishing with a 

Saal... (cf. Schaft...) in comp. —vieh, 
n. collect. sheep; —waffet, m. Anat. fluid con- 
tained in the amnion, (Lat.) ammnié liquor; 
—weibe, f. 1) see -trift; 2) see Qordeerweide; 
—tweigen, m. see Lold; —wölkgen, m. pl. see 
Shafdhen, 3; —wolle, f. (sheep's) wool; 
fleece; —wollmatrage, f. flock-bed; —gudt, 
—süpterel‘, f. sheop-farming; shosp-hus- 
bandry; —silgter, =. rearer or keoper of 
sheep, sheep-farmer; wool-grower ; Junge, 
J. Bot, sheep's tongue, great plantain ( Han- 
u major L.). 

* Ecjagrin’ (pr. —greng'), nee Chagrin. 

* Shah (ctr., pl. 4-8, & Sd-c), m. 
Tat (ur) 

i, (str) m. see Shawl. 

Shaid, sce Sacid. 

© Gcaf al, (tr., pl. 4-0, [ Rackert:] Ghar 
Ya'le) sm. ( Pers. ahagal, fox) Zool. jackal (Ca- 
nis auröus L.). 

Saat an, see Tigatan. 

Shae, (w.)/., Sha'tel, str.) m. 1) link 
ofa chain; 2) mosh of a net. 

SQA tet, (str) m. jonter, joker. 

©däterel‘, (w.) f. jest, joke, 

SGi'tergatt, 1. adj. playfol, wanton; IT. 
Sth-igtcit, (w.) 7. playfulness, 

Shi'tern, (w.)s.inir. to jest, joke, play. 
Shatwert, (str.) n. Ship-b. coaking. 
ShAl, adj. 1) stale; 2) fiat, insipid. 
Shalaft'er, (1.) f. province, see Gifte; 

~beere, f. Bot. red-berried monntain-elder 
Ce canceneetmiiees: 

SGA Sar, adj. that may be pecled. 

SHalbe, see Schelde. 

SGU 'blafe, SHA'oatter, (w.) f. Med. 
heat blister. [the linch-pin of a waggon. 

Shal'bled, (str.) m. irun plate covering 

SqGASraten, (str.) m. roast rib of beet. 

SaAl’..., in comp, —bret, Sha'orit, 
(sir., pl. Sch-er) n. Carp., dc. slab (of timber), 
outside plank (@dwarte, 2); half (—inch) 
plank, shelf, 

SG Gen, (str.) m. (dimin. of Saale) 
1)small bowl, scale, dish, cup, &c.,¢/. Schale; 
2) Jewel, (small) cup (for setting stones). 

Saal’..., in comp. —bede, 7. Archit, 
boarded ceiling; —biele, /. see —bret. 

Sha'te, (w.) /. 1) shell, peel, skin (of a 
potato, cucumber, &c.), husk; bark, rind; 
paring; 2) scale (of a balance, &c.); fig. out- 
side; 3) (in casehardened casting) chill (iron 
mould); 4) Bookb. cover (of a book); 5) Sport. 
edge, hoof; toe ; 6) Cull. scale (ofa knife, &c.); 
7) Butch. alice (of beef); 8) a) cup or saucer; 
d) bowl; dish; vase; vessel: Script-s. — de 
Borns, (Rev. 15, 7; 16,1) the vial of wrath; 
goldene Apfel in ‘Albernen Sd-n ( Proverbs 25, 
11), apples of gold in pictures of silver; 
9) Carp. a) slab, &c. see Echwarte, 2; b) — der 
Maften, Mar, fishes; falte —, see Laltidale. 

Sdha'ten, (w.) v. ir. 1) Carp. to board, 
line with planks, to wainscot; 9) to haft 
(knives). 

SGi'ten, (m.) ». I. tr. to pare (an apple, 
&c.), to peel (an orange, &c.), to shell, husk, 
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skin, bark, scale; to blanch (almonds); II. ref. 
to shell (off), cast the shell; to peel off, scale 
(off to exfoliate; to blister; gefhälter Safer, | meter 
shelling ; gefjälter Reis, polished rice. 
_Shaiten..., in comp. -äynlig, adj. sbell- 
like; —Blenbde, f. Miner. fibrous blende; — 
eifen, n. Iron-w. (aus Puddeldfen x.) bottom- 
iron; (ans dem Baffelgraben) sow-iron ; —er4, 
n. 200 Shadters; —fUrmig, adj. in the shape 
of shells or scales; —guß, m. Found. chill- 
casting ; heart, testacoons; —tall, m. Miner. 
pea-stone; —me§l, vn. flour that is yet in the 
bran; —mnf@el, f. see Schalmuicel; isola) 
n. 200 Edhalobft; (anette, /. pee Calf Gnete 
—f@ueiber, —{Gréter, m. 7. hafter ; —talt, m. 
Minor. green porphyry or serpentine, ophite. 
Gaäl'..., in comp. —ente, f. Ornith. sho- 
veller (Anas clypetia L.); n.s0 Shad 
er; —fif, m. 1) trank-Ash (Banzerfiih); 2) 
I) 1; —frndt, f. see -tern. 
Sai sang, (sir., pl. Sh-gänge) m. Mil, 
kusking- or peeling-mill. [thin strata, 
GSHAl gebirge, (str.) n. rocks formed of 
SGA Galen, (sir.) m. peeling-hoe, turf- 
spud. {ness; insipidity. 
Sas ect, (1) f. 1) staleness; 2) fg. fiat- 
, (air) m stallion, stone- 
Res [lath, pannel-stake ; 2) see Gdaloret. 
SHAT Hols, (dr pl. Sä-Hölger) m. 1) stafl- 
SGHALHLg, (str, pl. Sch-hölger) ww. darkod 
wood. [tunicate(d). 
Sha'lig, adj. sheily, shelled; scaly; Bot. 
Sqilig, (sir.) u. Carp. slab, ¢. Saale, 9. 
Sailing, (w) /. T. quay, mole, wharf. 
Shall, (etr., pl. SHAT) m. 1) +, ser- 
vant; 2) rogue, knave; cheat; 8) wag, cf. 
Sdelm; ein durdtriedener —, an artful dog; 
den — hinter den Ohren (im Raden) haben, 
Ag. to be a rogue in disguise; je ärger der —, 
Defto beffet dad Glad, proverd, the more knave 
the better luck. 
Ggältelei‘, SGalteret’, (1.) f. waggery, 
&c., cf. Shaltheit. 
Saal ten, (w.)e. 1. tr. Mar. to nail (Edal- 
men); Il. énér. to play the wag; to deceive. 
Saaltern, (sir.) m. Bot. caryopsis. 
Shalt haft, I. adj. waggish, wanton, dis- 
posed to tricks, cunning, subtle, roguish; 
IL. &4-igteit, (1.) /. waggishness, &c. 
Shall'geit, (w.) f. waggishness, roguery; 


Säalrleiken, (w.) f. pl. Mar. battens of 
SGetadteyhen, (str.) m. Med. gener. pl. 
a papulous eruption peculiar to infants, ( Lat) 


strophulus. 
SHhalls'..., in comp.—enge, . roguish eye; 
—bdeiel, m. foc. hat; —erufi, m. irony; fremde, 
J. see Sadentreude; —freund, m. deceitful 
friend; —fue@t, =. coll. wicked or deceitfal 
fellow, rogue; —lob, ». ironical praise; —= 
‘wart, m. a rogue playing the fool or buffoon; 





hole (of guitars, &e.); 2) hole, aperture of a 
rer ” jer, m. Phys. echo- 
; —tebt, n. speaking trampet; -rapl, 
m. Phy. ray of sound; —ftlid, »., —tridter, 
m. bell mouth, the lower funnel- or bell- 
shaped part of a trumpet, &c.; —wert, m. 
word imitative of sound. 
Ga, (sir., province. w.) m. 1) part of a 
forest divided off (for pasterage, 40.) 2) 
Mer-s. a) link (of a chain); 6) timber to stup 


up; shackle (of a jib-traveller); c) pi. die | /. 


©-t der Luten, the battens of the batches. 





Shalm'cifen, (str.) n. forester's hammer. 

Sahal'men, (w.)v. ir. 1) Forest.a) to mark, 
Dlaze (treés); d) to cat (a lane); 2) Mar. to 
nail the battens of the hatches along the 
edges of tarpaulin(g)s. 

SaGat..., im comp. —muufdel, f. Conch. 
limpet-shell, patella (Repfidnede); —obR, ». 
frait with shells, dry frait; —oft, ». large 
wide ear of s horse. iC m. 

* Shalong,, (etr., pl. Sh) m. Comm. 

* Gahalet'te, (w.) f. (Fr.) Bot. scallion, 
sbalot. (paring-plough, stahble-plough. 
SGU pHAg, (str, pl. Ech-pfläge) m. Husd. 

Sal... in comp. juckt, f. Zool.snail; 
—ftelu, m. Miner. scale-stone, tabularepar; 
—Rikd, n. slab (Gdaldret). Detter. 

Sahelt'baafdbe, (érv.) m. intercalary 

Sehal'te, (w.) f. 1) provinc. batten, lath; 
2) see Rudecfange. 

Sahal'ten, (w.) v. intr. to rale, command; 
to dispese (mit, of), to deal (with); man ließ 
ihn fret — und walten, he was allowed his 
fall swing. 

Saal'ter, (str) m. 1) ruler; 2) see Ruder- 
flange; 8) slide, shutter; window; wicket, pi- 
geon-hole ;lettor-box; 4) provine. belmaman. 

Saal thter, (str.) m. 1) Nat. testaceous 
or crustaceous animal, shell-fish; 2) Herald. 
welk{e); —tennet, m. conchologist, oonchylio- 
Feed —tunbe, —Iehre, /. teatacoology, con- 


Eerie... (prom Getter), im comp.—fabr, 
n. leap-year ; —mısnat, m. intercalary month; 
—fay, m. clause or sentence in parenthesis ; 
—tag, m. intercalary day; —wert, ». inter- 
polated word; —jelle, /. interpolated line. 

Scha'lung, (1.)/. lining, boarding, &e., see 
Sdhalwert, Seridalung, 2; — über einen Lehr 
bogen ( Hortslet), lagging above the centering. 

SGHi'tung, (w.) f. 1) the (act of) paring, 
&e., of. Shilen; 2) se Schäling. 

Shaluy'ye, (w.)/. Mar. 1)sloop; 2) (eines 
Sdiffes) jolly-boat, yawl. 

SaGal..., in comp. —wage, f. balance 
with scales; —wanb, /. board- or plank-parti- 
[willow (Salis amygdalina L.). 
» (w.) f. Bot. almond-leaved 
Seal werl, (sr) n. lining of planks. 
SAC gahu, m. decaying tooth. 

Sham, f. 1) shame; 2) privy parts, Anat. 


—obr, m. cunning ear; —rath, m. canning and | pudenda. 


deceitful counsel; jester; —finm, m. roguish- 
ness; —finnig, adj. roguish. [ing (of bells). 
Shak, (sr. pl. Schälle) m. sound; ring- 
dell’... (from Shall & Säalen), in 
comp. —beier, m. ses füd; —beden, n. 
cymbal; —bebden, see —bret; —brecend, ‘adj. 
phonocamptic; —Sredung, ". refraction of 
sound; —brecung@lebre, f. diacoustics; —+ 
bret, m. Mus. sounding-board, sound-board. 

Swal'ten, (str. & w.) v. intr. & (pod.) ir. 
to sound, echo, resound; to ring; da8 {d-de 
Geladter, peal of laughter. 

Sdatl’..., im comp. —ente, f. see Schel- 
—gefügter, n. peal of laughter; —- 
atwilbe, x. Archit. acoustic vault; —hern, 
n. +, born, trombone; trumpet; —Iehre, /. 
Phys. acoustics; —10@, n. 1) Mus. sound- 





ente; 


* Shama’de, (w.) f. so Ehamade. 

Ghdm’..., in comp. Anat-s. —arterie, f. 
padic artery ; —baub, n. ligament of tho vulva; 
—bein, #. share-bone (cs pubis); —beinhäder, 
m. tuber of the pubis; —Setumuéfel, m. pec- 
tinated muscle; —Seinverbinbung, /. sym- 
physis of the pubis; —Serg, see —hügel; — 
Uiutader, f. padic vein; —bug, m. groin; — 
drüfe, f. gland of the pudenda. 

Ghä’mel, soo 

Shi'men, (w.) 9. ref. to be or feel asha- 
med (with fiber [4 Acc], wegen or Gen., of); 
id fame mid deiner ver meinem Water, I am 
ashamed of you in respect to my father; ich 
fhämte mid vor meinem Vater, I was ont of 
countenance for my father. 


Sahaw’..., in comp. —gebengt, adj. abame- 
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bowed; Bae n. sense of shame; Anat-e. 
gegend, J. replo pubis; —glieb, ». genital. 

Salm beft, L.( province. Gi mig, CGkm'- 
fig) dj. 1) shamefaced, bashful; 2) modest, 
chaste; IL Gé-igttit, (w.) f. 1) shame 
facedness, bashfulness; 2) modesty; chastity. 

Shiw’..., in comp. —Slige!, m. Anat. 
(Lat.:) mons Vnaris; trent, n. Bet. stinking 
goose-foot (Chenopodium vubaris Lem.) — 
ee ER lip of the pudenda: —feifte, 
. 908 


G4äm’iöS, 1. adj. shameless; barefaced, 
impudent; IL €-figteit, (w.) /. shamelens— 


. | mess, impadence. 


Shaw’... in comp. —ners, m. Anat. po- 
die nervo; —pflange, /. Bot. bastard sensitive 
plant (Mémdea pudica L.), —rige, f. Anat. 
vagina; —reth, adj. blushing with shame; — 
voth maden, to put to the blush; —reth wer» 
den, to blush; —rBthe, /. blush; Amat-s, — 
f@legaber, /. see —arterie; —feite, f. grein; 
sipette f. see ige; — thelle, m. pl. sce 


Cacuvict, adj. Mer. chafed, galled. 

Shamvie'len, (w.) 0. tr. Mar. tochafe, gall. 

Shaw zängelgen Shaw singlein, (sir.) 
n. Anat, clitoris. 


Shand'bar, 1. adj. shamefal, disgraceful, 

infamens; II. G@-fett, (w.) /. infamy, igno- 
miny, scandal. 
Sand’... (from Schande), in comp. vile, 
despicable; scandaloes, infamous, obscene; 
coll-s. —balg, m. bastard; vile person; brat ; 
—Hild, n. abominable, detestable figure, effi- 
£7; —bube, mw. scoundrel ; —blibue, /. pillory; 
—bedel, m. 1) or —ded, m. Mar. gunwale, 
gunnel ; 2) Ag. cover, cloak; foc. hat. 

Sahan'de, (w.) f. shamo, disgrace, igno- 
miny, infamy; coll-s. zu EG-n machen, 1. to 
poil, rain; to baffle, foil, defeat, con- 
found; 2. fg. to make (one) ashamed, to 
confound; yn Gd-n werden, to be ruined: 
Heffmung läßt wit zu Ed-n werden (Rem. 
5, 5), hope maketh not ashamed; zu Gd-2 
veiten, to founder (a horse); zu Gd-a foden, 
to boil to rags: Gd-(n) halber, for honoar's 
sake; — machen (sith Dat), in — bringen, 
to pat a disgrace upon, to disgrace, dis- 
honour; qu meiner — muß id 8 geftehen, to 
my shame I must confess it; zu meiner — ge- 
fiebe id Daf ..., [take shamo to myself that... 

Shan'den, (w.) 0. tr. 1) to disfigure, spoil, 
mar; fig-s. 2) to disgrace, violate, dishonour; 
to defile, defame; to ravish, deflour; 3) to 
abuse, rebuke, blame, injure, detract, revile; 
den Sabbath —, to break the sabbath. 

Sedu vee, (sir.) m. disgracer, defiler, de. 
oS. Shinden. [cing, disbonouring. 

ao. fan derif, adj. (in comp.) disgra- 

soo in comp. fled, m. blot, ble- 
mish, stain; —gedigt, m. 1) obscene poem; 2) 
lampoon ; —geld, ». money got in ashameful 
manner; —glede, f. bell by which a criminal 
is rung out of the country; —fauf, m. low 
bargain; wm einen —teuf, dog-cheap; —Ichen, 
se. infamous life. 

SGAind Tid, I. adj. shameful, disgraceful, 
scandalous, infamoes, base, foul; ads. coll. 
immensely, vastly, extremely; II. &@-Seit, 
(w.) f. shamefalness, &c.; disgracefal act, 
Ddaseness, turpitude, 

Sihand’..., in comp. —mal, n. mark of 
infamy; —manl, m. 1) scandalous languago; 
2) foul-mouthed person, backbiter, slanderer; 
kame, m. disgraceful name, nick-name; 
piahl, =. —Fänfe, 7. pilory ; une lewd, 
infamous woman; —{@rift, /. libel, lampoon; 
Rein, m. pillory; —thet, f. shamofel, infe- 
mous action. 

Sahin'dung, (w.) f. 1) the (act of) dis- 
figaring, spoiling, &c., cf. Schänden; 2) vio- 
lation ; rape, 
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Shand’. .., im comp. -vagel, m. coll. lewd, 
infamous person; —werte, m. pi. disgraceful 
language; obscenities; —jeidgen, n. ee—mal ; 
junge, f. see —maul. 

Eden, (str) m. provinc. 1) or —gereigtig- 
felt, /. the Hoanse or practice of selling wine, 
deers, liquors; 2) tap-house; retail-trade. 

* CaanFer, (siv.) m. see Ehancre. 

Ganz... in comp. —arbeit, f. working 
at a sconce, work of pioneers; —arbeiter, m. 
earavator; pioneer, sapper. 

Schan'se, (1.) f. 1) Fort. sconce, fortifice- 
tion, intreachment, redonbt, - bulwark; eine 
— aufführen, MiZ. to throw up a trench, re- 
deudt; 2) Mer. a) quarter-deck; 5) plank- 
sheers; 3) +, throw (at dice); chance; game; 
stake; in die — fchlagen, Ag. to hazard, risk, 
to (put to the) venture; to fling away (one's 
life}, die — gewinnen, to sweep stakes; feine 
— werten, to bide one's time. 

Scan’ sen, (w.) 9. intr. 1) to dig, work at 
a trench or redoubt; 2) coll. to work hard, to 
oe Sehaw'ger, (cir) m. a0 Shan 


Ganz. .., in comp. -geräth, n. 00 — 
Hg; —gräber, m. see —arbeiter; —Heiber, m. 
ie. waist-cloths, quarter-eloths; netting- 
sails; top-arınour (of the masts); einem Schiff 
die Heider umbängen or vorziehen, to put 
abroad a ship's waist clothes; Fort-s. —terb, 
m. gabion; fleiner —forb, corbeil; —tunft, f. 
art of intrenehment or circamvallation; —Uins 
far (1.0. —Issper), m. Mar. ers 





fence; wert, m. redoubt, 
" ini tools. 
ac, (eir.) m. (+ &) provinc. chap- 


ar (#.) [.1) troop, host, band, multi- 
tnde, crowd; flock; Sport. herd; 2) share of a 
ploagh; —banm, m. ground-wrist of plough. 
ee, (w#.) f. Ornith, cormorant (©xt= 


Sher'be... (from Scharen), in comp. —- 
Seet, m. chopping-board, trencher; —eifen, 
~mefier, n. chopping-knife; —Iohl, m. 
minced or chopped cabbage or colewort. 

Saar'ben, Shir'ben, (w.) v. ir. to chop, 
haggle, cat small. 

Char'bod, (str.) m. Med. scurvy; Mittel 
wider den —, antiscorbutic; Bot-s. §-sheil, 
6@-Crant, m. 1) lesser colandine (Feigwarzen- 
haut); 2) scurvy-grass (26ffeltraut). 

Shar'de, (w.) f. Ichth. shard (Slander). 

Shir decid, SHardiftel, vee Shartdeid, 


Shar egge, (w.) S. Husb. scarifier. 
Cha'ren, (w.) v. tr. & ref. to form into 
eens ef bands ref. to flock together, to 


ehren. in comp. führer, m. leader, 
captain of a band; —welfe, ade. 4 adj. in 
bands, in troops, &c. (pageififa). 

gan, (str.) m. Ichth. parrot-fish (Bae 

Marl, 1. adj. (compar. Ihär’fer, euperl. 
Wäril) 1) sharp; 2) shrill (of sound, &c.}; 
3) acrid, hot (of taste); 4) keen, quick, scute, 
Piercing; 5) tart, smart, hard; severe, rigo- 
Tow, rigid, austere; strict, exact; 6) clearly 
defined, precise; ein fd-er ecent, Wintel, 
an scate aocent, angle; cin — gebautes Sdiff, a 
sharp (-built or -floored) ship ; det {de Sus, 
eee —iäuß; [h-e Patrenen, shotted or ball- 
cartridges; cın f-ct Trab, a smart trot; ein 
{6-c8 De, 8 quick ear; — Laden, to charge 
With ball or bullet, to shot the guns; ¢8 geht 
~ her, co. there is hot work; — fehen, to 
have a quick eye; — hören, to be quick of 
bearing; — verhören, to examine strenuously ; 

— sehen, to be strict (mit, with); — 
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ten, to ride quickly; — hinter dem Gelde her 
fein, to be koon after money. 

IL «. (sfr.) ». 1) shot; balls; Iosfe® — einer 
Manone, langrel; 2) Mar. rising of the ship's 
floor afore and abaft. 

Sayarf..., in comp. adj. see 
tautig; —babuig, adj. sharp-faced (of a ban- 
mer); —Sätterig, adj. Bot. having edged 
leaves; — Bid, m. quick eye, aoute perception, 

, penetration, of. —finn; —beigen, 
m. pointed bolt or pin. 

©Mär'te, (w.) 7. 1) a) sharpness, &o., of. 
©äarf ; 5) edge (of a sword, ofa mill-stone, 
&c.); 2) shrillness, 0; 3) — der Säfte, Med. 
acrimony of the kumours. 

Sharf..., in comp. —ettig, adj. acute- 
angled; —tifen, m. Mar. calking-iron, reem- 
ing-iron. Uknife. 

Shar'femefier, (sir) m. Bookd. paring- 

Gärten, (m.) ». ir. 1) to sharpen; to 
whet ; to rough (horse-shoes); to rough-shoe 
(a horse); to edge, fresh-cut (a mill-stone); 
2) Sport., Bookb., &c. to cut thin; to graze; 
die Sauce —, Cook. to make a sauce more pi- 
quant; fg-s. 3) to quicken, to render acute 
or keen; to give keenness (to the appetite, 
&c.); den Blid —, a) to gaze more intensely; 
6) fg. to render the eye-sight of... keen, &c.; 
4) to heighten, aggravate (s punishment); 
5) Gramm. to pronounce short, to sborten. 

Schar'fentpieler, (str) m. cant, fence, 
receiver of stolen goods (Gehler). 

©darf..., in comp. —fener, ». strong 
fire, high temperature (necessary for baking 














flag, m. sce —fieber; —banım, m. Bot. little 
green oak, scarlet oak, kermes-tree (Quercus 
cocciféra L.); —beere, f. Comm. scarlet-berry, 
kermes-berry; —Siume, /. Bot. scariet-flower 
(brennende Liebe); —bobue, f. Bot. scarlet- 
bean, ranner (Phaseölus maltifiorus 
Lam.); —eige, f. see —baumn. 

Shar'ladhen, adj. scarlet. 

Sharlag..., in comp. —farbe, f. scar- 
let-colour; —farben, adj. scarlet; —fleber, 
—friefel, n. Med. scarlet-fover, scarlatina; 
—förner, n. pl. see Godenille, 1; —trant, m. 
Bot. 1) meadow-sweet (Gpirftaude); 2) clary 
(Saleia aclaria L.); lant, f. see -wurm; — 
lille, f. Bot. scarlet lily (Amaryllis formo- 
sissima L.); —ueffel, f. Bot. wild hedge-nettle 
(Stachys sileatica L.), —teth, adj. searlet-red ; 
—falbei,/. see—traut, 2 ;—Rande, /. Bot. cochi- 
neal-fig (Ropal); Ornith-s. —tanbe, f. scarlet 
pigeon; —vogel, m. scarlet parrot, honey- 
a (leivervogel); —wurm, m. see Codje> 
nile, 1. 

Sthavlei’, (sir.) m. see Sharladtraut. 

Sdhar'ling, (sir.) m. Bol. cow-parsnep 
(Beracläum sphondylum L.). 

Sharmiiyet, (sir.) n. Mil. skirminh. 

Charmägeln, Sharmugi'ren, (m) v. 
intr. to skirmish. 

© Garnier’, (str.) n. see Eharnier. 

©dhär'ye, (w.) f. scarf, sash; Surg. sling. 

* Sharpie, (w.) /. lint, see Eharpie. 

Sharrdraht, (sir., pl. Sd-drihte) m. 
Organ. scraper of the pipe-valves. 

©dar're, (w.) f. 1) raker, scraper; 2) see 


porcelain, &c.); —gängig, adj. T. (of screws) | Sdnarre, 


with a triangular thread (opp. Fladaingig); 
—gebahtt, p. a. sce —babnig; —gebent, p. a. 
see under Sar}; getroduet, 
—hammer, m. stretching-hammer; —gobel, 
©cdärtgöbel, m. Join. jack-plans. 

Shirftammer, (w.) f. Pıper-m. paring- 
room, outting- or rasping-room. 

Serf’... in comp. -Tantig, adj. keen- 
edged; —tueip, f. Germ. Fab. name of the 
crow; —frant, ». Bot. amall wild buglose, 
German mad-wort( Asperfigo procumbens L.); 
—tilpe, f. Dy. blue vat; —rennen, n. tourne- 
mont with sharp weapons; —ridter, m. hang- 
man, executioner; —ridteret’, /. executionsr's 
dwelling; —{dießen, n. firing with ball; —+ 
flägel, m. Min. hack-iron (Gdrotfiuftel; 
—[hmedend, adj. of an acrid; strong; or pun- 
gont taste; —faqueldend, —[Gueidig, adj. 
sharp-cutting, keen-edged; —[huß, m. shot 
with ball; —{éily, —félige, mo. aharp-shooter, 
rißeman ; —fidjtig, adj. sharp-, keen-, or quick- 
sighted ; clear-sighted, sagacious; —fidhtigfeit, 
J. quick-sightedness; penetration; fun, m. 
sagacity, penetration; acuteness; acumen; in- 
genuity; —finuig, adj. sagacious, penetrating, 
acate; ingenious; —fInnigfeit, f. sagacions- 
ness, acateness. 

Saari tein, (str) m. Bookb. stone on 
which leather is cut thin. 

Sie’ tung, (w.)f. the (act of) sharpening, 
whetting, &o. of. Gdhirfen. 

Sharfwintelig, adj. acate-angular. 

Scharf geigen, (str.) n. Gramm. acute 
accent. 

Shar’ gang, (sir., pl. Gh-'giinge) m. Min-s. 
1) lode extending between cardinal points; 
2) passage joining another. 

* Schari'ren, (w.)v. tr. (Fr. 2 of. Charicen, 
or perhaps from Scharten ?) Stone-c. to chisel 
(stones); Eariretien, m. stone-cutter's 
chisel. 


esir..., in comp. -Huft, f. cloft joining 
, f. cramp of a plough- 


Sdarlad, (de) m. 1) scarlet; 2) see — 
fieber; 3) see —fraut; wilder —, Bot. wild 


reis | sage (Salita pratensis L); in comp. ur 
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Scary cifen, (str.) m. paring shovel. 
Sdar'ven, (olr.) m. provinc. see Fieild- 


adj. high-dried; | Sant. 


Swhar'ren, (w.) ©. ir. & intr. to serape, 
scratch; to paw; mit den Füßen —, toscrape, 
to draw the feet over the floor (as an insult, 
or sometimes as a token of applause); — und 

‚Ag. to rake and scrape. 
eet, (str.) m. lit, & fig. scraper. 

Scare’. .., in comp. —trbe,/. mad scraped 
up on roads, scraping; {nf}, see Rratfuß. 

Swarr igt, Sharr'fel, (sir) m. scrapings, 

Sgär'riegel, (air.) m. ploughshare-pin. 

Shar’ ..., in comp. —fiifer, m. pl. En- 
tom. scarabmidans ( Scarabeide Cav.);—maué, 
m. 1) lemming (Remming); 2) field-mouse, 
camp-mouse (Reutmons) ; —neg, w. drag-not. 

Shar [hmidt, (str, Gen.des Sch-Ihmiedes, 
pl. die Sch-fGmiede) m. batchet-cutler, edge- 
tool maker. [a tab or vat. 

Schart, (str.) m. & n. Coop. diameter of 

Scart’ dei, (atr.) m. dike that has lost 
its slopeness; most exposed part of a dike. 

SHart'c, (w.) f. 1) notch, indentation, 
gap; chink, crack; 2) see Gdieffdarte; 
8) tooth of skey-bit; 4) Cook. pan; 5) Bot. a) 
dyor's wosd (Istits tinctoria 1.); b) (gelbe) 
common dyer's broom, greenbroom (ärber- 
ginfter); €) (blaue) see Sdartenfraut. 

Swhartete [or —t7te], (w.) f. coll. miser- 
able compilation or book, trash, libel. 

Shar'ten..., in comp. —diftel, f. a kind 
of thistle; —traut, ». Bot. (common) saw- 
wort (Serratilla tinctoria L.); —[@uiibler, m. 
Ornith. flamingo (fFlamingo); —geile, /. T. 
merlon, pier. 

Shar'tig, adj. notchy, indented. 

Schart'ftiid, (str.) x. Coop. outer bottom- 
piece, neck-piece. 

Saar washe, (1.) /. patrol, train-band of 
militia, — GGar'wadter, (sir.) m. one of 
the patrol, watchman. 

Saar'weife, ee Scharenweife. 

Saharwen' sel, (str.) m. coll. 1) scrape with 
tho leg, bow, coll. leg (Gdartfug, Kragius); 
3) Gam. a) knave (at cards — Bube, 3; Une 
tev, II.); 5) a game at cards, in which knavos 
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and nines assume the value of other cards; 
2) busybody, jack of all trades. 

Stharwengelel’, (m) /. the (act of) ecrap- 
ing, bowing officiously or obsequiously; 
fawning, flattery; bustle. 

Sharwen'gein, (1.) ». intr. (aux. haben) 

coll. 1) to scrape a log, to bow; 2) to bustle 
about, to pay assiduous court to ladies, Ac.; 
3) to play & certain game at cards, called 
Sdharwenzel. 
Swhar'wert, (str) m. 1) (t &) provinc. for 
Brohndienft; 2) job-work, jobbing; S@-# 
Maurer, m. jobbing mason. — Sagar’ werten, 
(w.) 9. intr. 1) see Feohnen; 2) to do job- 
work, to job. 

© SGa'fe, (m) f. vee Shall. 

® Saal tems (w.) 9. tr. joc. to chase away, 
see Fortjagen, 

ae leig. Eäatte), (str) m. 1) sha- 
dow; 2) shade; 3) a) phantom; d) departed 
spirit, soul; 4) darkness; 5) shelter; er magt 
mit —, he is in my light, he obstructs my 
light; in den — ftellen, to throw into the shade. 

Schat'ten, (w.) ». ir. & intr. to shade, 
shadow, to cast a shade or shadow. 

Gatten... in comp. —artig, adj. eba- 
dowy; —beban{ung, /. subterranean world; 
—(be)berrider, m. see —fürft ; —bilb, w. 1) T. 
a) shade; outline; b) silhouette; 2) Ag. ima- 
ginary shape, phantom, chimera; —binme, /. 
Bot. bitoliate, lily of the valley ( Majanthé- 
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(act of) shading, &c.; 2) (diversity of) shade, 
(Fr) mwanca; salt dunier — deeply shaded, 

* Shatulle, (m) f. (A. Lak) casket, 
strong box; privy purse (of a king, &c.); 
Sq-ufGlo§, m. T. box-lock. 

Shak, (sir., pl. Ehäge) m. 1) +, tax, duty; 
2) treasure; store, stock; 5) col. swootheart; 
darling, jewel. 

Shatamt, (str, pl. Gd-imter) n. ex- 
chequer, public treasury, Am. treasury depart- 
ment, 

Shay bar 2., provinc. see Stenerpflidtig. 

Shiy bar, IL. adj. estimable, valuable, 
precious; Ihre {d-en Mufträge, your valued 
orders; If. &d-feit, /. estimableness, &c. 

Cody’ Gen, (oir.) n (dimin. of Shes, 3) 
Sond. little sweetheart; mein —! my duck! 
my darling! 

Sahay’..., in comp. —collegium, m. re- 
venue-board; 

Shaken, soo Beihagen. (finances. 

©cäyen, (w.) v. ir. 1) to value, rate, ap- 
preciate, appraise, reckon, estimate; Ag-s. 2) 
to consider; e# für eine Ehre —, to think or 
doom it an honour, &c.; 8) to esteem, value; 
geting —, to make no account of, to make or 




















Cihew’..., im én comp. ery office of in- 
spection; ah tf (enttide) pablic repo- 
Poa, —tusfiellung, S. public exhibition. 

OW. 

Shand, (str) m. see Shaube, 1. 

SGan'bar, adj. visible. 

Saul... in comp.—bret, w. see Schiche- 
bret; dad, m. thatched roof (Etrehded). 

Shan’be, (w.) /. 1) bundle, trass, or wisp 
of straw, hay, &c.; 2) province, closk; 3) — 
voll @läfer, parcel of glass pecked up with 
straw for transport. 

Shan’... in comp. —beamte(te), m. ses —- 
bere; —begier, /. see —Iuf. 

Sahan'ben..., in comp. —bund, n.straw- 
sheaf; —lage, /. layer of straw-sheaves. 

GSen’ber, (sir.) m. Fish. sovop-net. 

Shanv’..., in comp. —filch, m. so Bare; 
—hut, m. «large common straw-hat ; slouched 





—einnebmer, m. receiver of the | hat. 


Sdhan'..., in comp. —bid, m. figure ex- 
posed to public view; —bret, m. Jas. Rel. 
sbow-bread. ((Eriebfand). 

Shanb'fand, (sir.) m. provinc. drift-sand 

GOdan'..., in comp. —bude, /. show- 
booth; —Subenbeflger, m. showman ; —büßne, 


think slight of, to slight, cf. Beradten; nicht | /. stage, theatre. 


hod genug —, to undervalue, misprize; id 

{Gage ibn fünfzig Jahr alt, I take him to be 

fifty years old. 

Shiyenswerth, Shiyendwirdig, adj. 
ha gar. 


mum bifoltum L.); —er§, ». Miner. lead ore; | see © 


—farbe, /. Faint, colour to give a faint and 
shadowy representation, dark ovlour; —ferm> 
toht, ». sciatheric telescope; —fürf, m. 1) 
mock prince ; 2) Myth. prince or ruler of the 
departed souls, Pluto; —gang, m. shady walk; 
—gebenb, p. a. shadow-casting ; —gebung, /. 
Paint. shading of a picture, shadowing; — 

seRlbe, m. Myth. dwelling or region of the 
shades; —geftalt, f. phantom; —lild, n. ®, 
imaginary bappinoss; —größe, /. 1) size of a 
shade; 2) fg. shadowy or imaginary great- 


ness. 

Swat'tengaft, adj. shadow-like, shadowy. 

Sahat'tex..., in comp. —hut, m. large- 
flapped hat; fer, m. Bntom, tenebrio, 
stinking beetle (Tenebrio L.); —Tänig, m. 
mock-king; —frant, ». Bot. star-wort (Aster 
L.);—länge, /.length of the shade or shadow; 
—teben, ». life of & shadow, inactive life; 
—lendte, f. magic lantern; —{igt, m. Paint. 
el chiaro-vecnro; —Linie, /. sketch, out- 

ne. 

Schat'tenlss, adj. 4 ads. shadowless, 
shadelees, without shade, without ashadow. 

Sthat'ten..., in comp. —perfou, f. ima- 











Hades, the Elysian 
fields; —rif, m. 1) silhouette, shadow; 2) 
shadowy description, outline; fen, en, adj. 
skittish, apt to start; —feite, f. shady or dark 
aide; —fptel, m. Opt. magic lantern; dine= 
files —ipiel, m. ombres chinoises ; —{pteler, 
m. one exhibiting a magic lantern; —{piels 
tugel, f. scloptic (ball); —ftufe, f. gradation 
—ubr, f. sciatherio dial; —vertheis 
'. gradation of colours; —vogel, m. 
oma ‘amber (Sraunvogel); welt, f. world 
of er see —veidh, IL; —wefen, m. phan- 
jeiger, m. hand of a dial. 


Geat'terig, adj. shrill, ohattering, &e. 

Sat'tern, (m.) v. intr. to clatter, chatter, 
rattle, de. 

Sdat'tig, I. adj. shadowy, shady; II. 
&d-teit, f. shadinoss. 

Giattl'ren, (w.) v. tr. Paint. to shade; 
to shadow (out). 

Shattic’ gern, (sir.)n. embroidering wool. 

Shatti'rang, Eatt'nug, (w.) f. 1) the 





SGae er, (str.)m. taxer, appraiser, valuer, 
estimator, rater. 

Shat’..., in comp. —frei, adj. exempt 
from taxes; —freigelt, /. cxemption from 
taxes; —gelb, m. 1) spare-money, coin kept 
as a rarity; 2) tax; —griiber, m. digger after 
hidden treasures; —gräberel', f. the digging 
after hidden treasures; —gut, ». property 
able to taxation; Hans, w. treasuro-house; 
store-house; —herr, m. officer that sesesses 
the taxes; —Tammer, /. treasury; exchequer; 
—tammeri@ein, m. treasury-bill, exchequer 
bill, Am. bill of credit; —läftden, m. jewel- 





box; casket; —faften, m. a prince's coffers ; 
—meifter, m. treasurer; chancellor of the ex- 
chequer (-minifter, —fecretiir, m. Am. secre- 
tary of the treasury). 

Shig meifter, (oir.) m. see Schiger. 

Shak’..., in comp. —meifieramt, n. office 
of a treasurer; —meifteret’, /. treasury; — 
PHidtig, provinc. see Steuerpflidtig. 

SHAG preis, (str.) m. see Schäyungepreis. 

Shag’... in comp. —rath, m. 1) council 
(board) of the : 2) member of the 
—f@rin, m. ses -Tanı= 
merjein; —{retber, m. clerk of the trea- 
sary; —tafel, /. lat of prices (especially re- 
lating to provisions); tariff. 

Shag'ung, (w.) f. taxation, tax. 

Shag'ung,(w.)/. the (act of) valuing, rat- 
ing, appraising, valuation, taxation, estims- 
tion, estimate. 

Sahak'ungs..., in comp. —anlage, f. as- 
sessment, cess; —geld, m. tax, contribution. 

SGiy‘nngspreis, CHA ungdwkrts, (eir.) 
m. price of valuation, estimated price, value. 

Shag‘nngdigreiber, (str) m. clerk in the 
exchequer. 

Shakverwalter, Shayverwtfer, (sir.) 
m. administrator of the treasury. 

Stan, (w.) f. (& province. [particul. 
Mar.]: m.) 1) show, spectacle; 2) view: 
inspection; review; 8) Mar. flag set up be- 
hind; die Flagge im — weben laffen, to boist 
the fiag with a waft; über (with Acc.) — hale 
ten, to inspect, examine; zur — tragen, fühs 
ten, to carry about publicly, to exbibit, dis- 
play; to boast of, to make a show of, to make 
parade of; zur — auéftellen, to exhibit, ex- 

















Shand wert, (str.) n. see Schaubenlage. 
Sthan'der, (str.) m. 1) shadder, shudder- 
ie een chilliness ; 2) horror, terror; 


Sthan'der..., in comp. bild, —gemalbe, 
n. awfal or dreadful picture, descript 
gefühl, n- feeling of awe; —geheimniß, =. 
dreadfal secret; —gefthidte, /. awful or dread- 


fal history. 
Saan'derhaft, T.or Shan'deriGt, SGan'- 
derig, adj. horrible, dreadful, &e.; II. G@-ig- 
felt, (w.) f. berriblences, dresdfulness. 

Sahan'dern, (w.)s. I. tr. (impers.) to cause 
to shiver; e8 {daudert mid, it makes me 
sbudder, I shudder; IL inär. to shudder, 
shiver; quake, tremble (ver (eth Dat J, über 
[vith Acc.J, at; + für); e® fdjaudert mir (die 
Haut), I shudder; c@ madıt mid —, it makes 
my flesh creep. 

Schan'dernasht 2c., see Shaucrnadt a. 

Sahan'dervell, adj. (SAL, 1. m.) horrible 
(Ghauderhaft). 

Gdan’en, (m.) 0. tr. & intr. to look, seo, 
behold, to view, regard; to examine, view; 
to see by intuition; ded —, (sér.) v. =. the 
(act of) seeing, &r.; vision. 

(irr) m Comm. show-end 
(of cloths, &c.), 

A. SGan'er, (str) m. L (from rear 
1)’seer, spectator; 2) inspector; 
workman. ie 

B. han'es, (str.) m. +, alarge drinking- 

C. Shaner, (str.) m. (also n.) wood- 
house, shed, shelter, pent-house, cf. Scheuer. 

D. ©dan'er, (str.) m. 1) shower (of rain); 
2) a) shudder; slight tremor, chill, shiver- 
ing; 5) shuddering fit, horror; c) fit, pa- 
roxysm; (Heiliger) —, awe; guter or heller —, 
lucid interval; toller —, fit of madness; ver 
liebte —, amorous twitters. 

Sahan'ergatt, adj. borrid, dreadful, awful. 

Srhen'ecig, adj. 1) sheltered, snug: 2) se 
Sdhauerlid. 


dan’ etligy, L adj. awfal; causing shed- 
der or dread, eerie; Il. &cp-Teit, (w.) f. aw- 


ir. provinc. to scour, 










shower; IL. fr. & intr. see ¢ 
Caan’ 





Med. chill-bath, show- 
. 90 Shauderbild 2.; 
bald, n. 200 Säeurchelg; —talt, adj. very 
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cold ; —filte, f. intense or piercing cold; 
War-s. —(eute, pl. lightermen, wharf-porters, 
lampers; —manuéfnoyf, m. wall knot, stop- 
porknot; nad, /. awful night; —{@lenge, 
f. Zee. a kind of rattlesnake (Orolälus hor- 
vides 1.) Rilke, /. awfal silence; —Asff, m. 
see Shenerftoff; —that, /. awfal or dreadful 
deed, atrocity ; voll, adj. most awfal, dread- 
fal, horrible. 

Sean’..., in comp. —efien, w. ses —ge= 
richt; —falte, /. see Schanende. 

SaGan'fel, (#.) f. 1) shovel; scoop, trowel; 
2) T-s. paddle-float, peddle-board, peddle; 
Mont, ladio float-board (uf a water-wheel); 
pP. palms (of an anchor); 8) pl. shovel-ant- 
Jers, see —gehörn. 

Saan'fel.., in comp. band, m. T. sho- 
vel-shaped hinge of a door, &c; —Srin, m. 
Nat. shevel-log; —blatt, m. blade, pan, or 
scoop of a shovel; —bahrer, m. T. auger; —» 
beet, n. bebe say Bürger, m. see Bfahl> 
bitrger; —ente, Ornith. aboveller (Anas 
dypetia L.); er adj. shovel-shaped; 
—fecwrige Bein, see Krengbein; —gehörn, —ger 
weiß, =. Sport. palm, palmed head; —hir{a, 
ww. fallow deer, stag with shovel-antlers ; — 
Wolke, /. Salt-w. shovel-tub, 

Shan'feligt, adj. like a shovel, 

Shan felig, adj. provided with shovels, £0. 

Sahan'fel ..., in comp. —taften, m. paddle- 
dex; —frang, m. T. rim or circumference of 
a water-wheel; —funft, /. see wert; —milple, 
J. 1) see —wert; 2) mill with flat boards. 

Sahan'felu, (w.) v. tr. &inir. toshovel, to 
scoop. 

Shan'fel..., in comp. —oft, n. long, flap- 
Ping ear (of horses); —pflug, m. scoop-plough ; 
—ted, m. 1) paddle-wheel (of a steamer); 
vertical paddle-wheel with feathering paddles; 
2) Mack. float-board wheel; mit gefritmmten 
Sdanfelu, wheel with carved foat-boards 
or ladles; —reGt, m... -[djleg, m. right to 
cleanse a ditch or river; cleansing of brooks, 
ditches, or rivers; —ftiel, m. handle uf a 
shovel; —Rtiid, m. Sport. shualder of venison; 
—tabad, m. Comm. long-leaved Maryland to- 
becce ; —werl, m. engine to scoop the water 
oat of ponds, scoop-wheel; —giigne, m. pi. 
incisive teeth, incisors, broad teeth (uf sheep). 

Saan'tenfter (from Schaum), (str) m. 
1) a little window, 3) Comm. show-window, 
sbep-front (-sash), stallage; am — auslegen 
te dress the (shop-)window. 

Shanfeule, (w.) f. see Mblereule. 

Saaufler, (sir.) m. 1) shovellor, cooper: 
2) pl. see Schaufelyine; 3) a sheep having 
ite broad teoth; 4) see Séffelceifer. 

Chew’ ..., in comp. frei, adj. exempt 
from inspoction (from censure); faultless; — 
führen, 0. see (yur) Schau (führen); führung, 
J. display, leading for show; —gebung, f. see 
—felinng; —gefe@t, ». gladiatorial display; 
DD, ». money kept for show, cariouscoin; 
-pepränge, m. pomp, pageantry; gericht, m. 
dieh sexved up for mere show; —geräfl, ». 
waffeld, stage; —giaß, m. opera-glass, per: 
spective, glass; —hand, ». play-house, thea- 
tre; —Jerr, m. inspector. 

SahanTe, (w.)f. Mar. floating-stage, pant, 

Shawtel, (w.) f. owing, swinging line, 
(—Oeet, m.) balancing board, see-saw. 

Saan'telig, adj. swinging. 

SaanTein, (w.) ». intr. & ir. to swing, 
rock, toes, shake, pitch. 

Séhan'Tel..., in comp. —pferd, ». rock- 
ing-horse ; Aufl, m. rocking-chair; —fyftem, 
. fig. (political) see-saw system, temporis- 
Pd oe (rate); —trab, m. Man. jog (or joggy) 

(Vera. choriambus (-~~-). 

“Sgentter, (sir.) m. 1) swinger, &c.; 2) 

Seen’ .... in comp. —trei, m. (hw) 
creas; —{uft, f. desire of seeing, curiosity; 





—Iaftig, adj. sight-loving: die —Iuftigen, 
(eager) sight-seers, 

Sdhaum, (str., pl. Schäu'me) m. 1) scam, 
froth, foam; lather (of soap); head, beading 
(of beer); Mar. spoon-drift; spray; yu — fdla- 
gen, to whip (eggs); 2) fg. bubble; Träume 
fe Schäume, proverd, dreams are shadows. 

Schaum’ ..., in comp. —Stafe, /. bubble; 
—Hume, f. artificial flower consisting of a 
thin wire-frame covered with isinglass; —* 
bret, n. Dy. skimming-board: —ticade, /. see 
—murm; Diele, /. Mar. whipetaff of a rudder. 

Shan'meifter (from Schauen), (str.) m. 
inspecting master of any guildor corporation 
of srtisans; Wear. cut-louker. 

Shin'men, (w.) v. I. intr. to foam: 1) to 
froth, mantle; 2) to chafe (ver Wuth [Dat], 
with rage); ein fd-der Bocal, a creaming or 
fiuwing bumper; IL. é. tu scam, skim. 

Gqiu'mer, (str.) m. Paper-m. fining-mill 
or roller. 

Sahanm’..., in comp. Miner, —erbe, f. 
pearled carbonate of lime; —erg, n. foamy 
wadd; —fliege, f. see -wurm ; —geboren, adj. 
*, froth-born (epithet of Venus); —gold, ». 
soo Boldihaum; —gipé, m. Miner. scaly fo- 
listed gypsum ; Hahn, wı. Locum. scum-cock. 

Shan'migt, Shan'mig, adj. foamy, 
frothy, nappy. 

|| in comp. —tall, m. see — 


; —felle, /. skimmer, skimming spoon; | fii 


pls Sadd!, water-chain, slavering-chain, 
slobbering-chain; —fe@, m. scum-boiler; — 
trant, ». Bot. cuckoo-Aower (Cardamins pra- 
tansis L.); —lave, f. Miner. cavernous lava; 
—Diffel, m. see —Telle; —mobu, m., —rbsletn, 
n. bladder-campion (Silane inflata Sm.); — 
falg, ». salt formed naturally on the sea- 
shore; —{diefer, m. ass —erde; —feife, S. 
lathering soap; —{yath, m. Miner. laumonite 
(Tolh.); Range, f. Saddl. bottom-bar, barof 
a bit; fein, m. Miner. zeolite; —thierden, 
n.308 -wurm; then, m. Miner. fuller's earth. 

Sahan'miiuse, (m.) /. modal. 

Gau‘. .., in comp. —wein, m. offerves- 
cing wine; sparkling or frothing wine; weiß, 
adj. as white as froth; —werf, ». Ag. froth- 
work, ompty foam; —wutm, m., —gitpe, f. 
Entom. froth-worm, froghopper (Apkrophöra 
apumarta L.). 

Saan’..., in comp. —plennig, m. medal; 
ool, pocket-piece (Gdaumilnje); —play, 
scene (of action), stage, theatre; —pradt, /. 
see —gepränge; —prabm, m. Mar. punt; —ritt, 
m. cavaloade; —rund, w. ses —freis; —feite, 
f. (einer ) obverse. 


Sdan'fpiel, «. I. (etr.) n. 1) spectacle, |; 


sight; 2) play; drama; dramatic piece; IT. in 
comp. (cf. Theater—) —artig, mäßig, adj. 
theatrical, dramatic; —bigter, m. dramatist, 
dramatic poot; —vithtung, /. dramatic poe- 
try; drama; —divectsr, m. manager of a 
ee [aet. 
"fpielen, (w.) 0. intr. (1.w.)toplay. 
Gane Ipieler, s. I. (str.) m. actor, (stage-) 
player, porformer ; der herumgiehende —,stroll- 
ing actor, coll. stroller; II. sn comp, relating 
to an actor or to acting: histrionic; (herum> 
siehende) —gefetlfcpaft, -truppe, /. (strolling) 
company of stage-players. 
Shan’ fpiclerin, (m.) f. actress. 
Shan'fpicl ..., in comp. haus, n. play- 
house, theatre; —funft, /. dramatic art, soonio 
or histrionic art; —[@reiber, m. stage-writer. 
Shan'ftehen, ) v. ir. to exhibit, dis- 
play. — Schan'fteliung, (w.) f. exhibition. 
Shan’. in comp. —ftild, n. see -münge 5 
—finfe, /. Min. fine specimen of ore; —tag, 
m. day of inspection; —tang, m. ballet; — 
täuzer, m. ballet-dancer; —teufel, m. person 
disguised like a devil; —that, f. feat; — 
thurm, m., —warte, /. belvedere; —tifch, m. 
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Jew. Rel, table of the show-bread; —wert, 
n. Comm, specimen, sample, pattern; —Wwiits 
big, adj. worth seeing ; —jiun, ». T. trellised 
tin. 

hie (w.) 9. intr. Mar, to shift (of 
the 

Saui'ne, (m) f. s00 @dabin. 

© Seber 'e, (w.) /. (Fr.) xebec, shebeck 
(a three-masted vorselon the Mediterranean). 

Seed, Sched, (str.) m. dn. Mer. cat- 
water ; — bes Ruders, after-piece of tho rudder. 

Shed, (w.) m. pie-bald (horse), dappled 
horse, Ifenfnarre. 

Gele, (w.) f. 1) see Sched; 2) see Wie? 

Sched eifter, (w.)f.Ornith. smaller butcher- 
bird (Lantus minor L.). 

Shed en, (w.) e.ir.to dapple, streak, spot. 

Sded'ente, (w.) f. smew. [hound. 

Stheter, (str.) m. Sport. English fox- 

Shek (en)..., in comp. —falter, m.a spe- 
des of butterfly (Meklaa F.); —fliige!, m. a 
species of butterfly (Womixal, 3). 

Seet'ig, adj. dapple, pied,spotted,streaky, 
mottled, checkered; party-coloured ; —maden, 
to dapple, mottle, spot, checker; fih— lachen, 
coll, to laugh immoderately. 

Scheel (or (GF), I. adj. 1) oblique, ads. 

awry, askance (-Angig, —(li@tig); 2) squint- 
eyed; 8) fg. envious, jealous: in comp. 
fe ”. squint-eye; evil eye; —fucht, —- 
atigteit, /. enviousness. 
SGeel, (sir.) n., SGeelit’, (str. & 1.) m. 
Miner, tungsten. tungstate of lime. — Egeel'- 
fänre, (m.) f. Chem. tungstic acid; das fcheel» 
feure Galy, tungstate; das fcheelfanre Kupfer, 
tangstate of copper. 

Schee're (pr. Ichä're) 2¢., ass Scere ve. 

Shhef'te, (w.) m. see Shoppe. 

Sahel fei, (str.) m. bushel (nearly equalto 
an English sack). {sack. 

Stef felig, adj. cin f-er Ged, a bushel- 

Sheffelu, (m.) v. inir. to yield by the 
bushel or plenty. 

Sahel fel..., in comp. —riinder, m. pl. flat 
hoops; —feat, /. as much as one can sow 
with a bushel of wheat. 

Scheg(g), (str.) m. see Sched. 

Scheib hen, (str.) n. (dimin. of Scheibe) 
little disk er slice. 

Shei'be, (w.) f. 1) Bol., Astr., dc. disk, 
orb; 2) pane, square; 3) honey-comb; 4) 





m. | alice, cat; 5) target; 6) (potter's) wheel; 


7) pulley; 8) Mar-s. a) sheave; 0) tier; 
9) Horol. dial-plate; 10) fly or card of acom- 
pass; 11) (baker's) poel: 12) Cloth, slecking- 
board; 18) Mil. — de® Drehlings, arm of the 
„wheel; 14) Found. leaf-dish, pancake; 
15) (papermaker's) strainer; 16) (wire-draw- 
er's) plate, drawing-plate for (gold-)wire. 
Saei’ben..., in comp. —tibnlig, —artig, 
adj. see -förmig ; —apfel, m. orbicular apple: 
—banl, f. sce Edeibe, 16; —binde, f. Surg. 
thomb-shaped bandage; —B{ei, w. Glas. gla- 
zier's lead (for round panes); —Siumen, — 
Biliten, pl. Bot. discoid flowers; —bogrer, m. 
drill; —boljen, m. Carp., dc. flat-headed bolt ; 
—Bldfe, /. rifle-barre! for shooting at a target; 
—brabigieber, m. small wire-drawer; —Ireh- 
banf, /. T. (im Zleinen, reduced) surface lathe; 
—elfen, ». Iron-w. pig-disks ; —floffer, m. pl. 
Ichth, discoboles (Dincodi Cav. —form, f. 
disk-form; mould fur casting wax-cakes; 
—fürmig, adj. disk-shaped, round, Bot., dc. 
discoid(al), orbicular; —gat, n. Mar. sheave- 
hole; —gle#, n. pane-glass, sheet-glass; 
—bonig, m. honey incombs ; —Infirument, ». 
Astr, astrolabe; —fenle, f. ball of glass; 
—fobalt, m. Miner. testaceous native arsenic: 
—Wuig, m. king of the members of a rifte- 
shooting club; best shot at a target-shooting 
match; —tapf, m. 7. wig-maker's mould: 
—trilde, f. bending-book (Reifbenge); —tunft, 
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JS. T. chain-pump (Cimerfunf); —tupfer, ». 7. 
rose-copper; —lad, m. ses Gdelllad; ma 
{@ine, f. 1) see —tunft; 2) Phys. (zum Elec 
trifiven) plate-machine; 3) Steum-eng. disk- 
engine ( Toth.); —manet, f. Min. lateral wall 
of the brickwork in a gallery (7. Tasch.); 
—mutterfrang, m. Surg. orbicalar pessary; 
—pulver, sn. fine (glazed) gunpowder; —rab, 
». plate-wheel, disk-wheel; —reißen, ». Me- 
tall, the (act of) taking off the cakes or copper- 
plates; —riegel, m. Raster. plate-bar: —rebr, 
. s0e —bildje; —ribre, /. Steam-eng. rotula- 
tabe( Tolh.); —rund, adj. orbieular; —fchießen, 
n. 1) target practice; 2) target- shooting 
match; —f@le$, ». Lock-em. round lock; 
Iünele, f. Conch. planorbis ne 
—{@iige, m.target-shouter; —Agmal,n. Rasi 
disk-sigoal; —ftand, m. butt; riefen 
Zool. a genus of infusoria or animalcoles (Cy- 
elidium Ehrenb.); —tif, m. swivel-table; 
—twadé, ». cake-wax; —weife, ade. in slices ; 
werfen, n. (act or practice of) throwing with 
the disk or quoit; playing at quoits; —wert, 
". 1) s0e -tunft; 2) 7. sheaves and cordage, 
Mar. sheaves, pullies; —wurf, m. throw with 
a disk or quoit: —gapfen, m. nut of a potter's 
wheel; —jiebbant, /. Wire-dr. drum-bench 
(Reierbant); —gieher, m. greaser of the bars 
in brass-wire-drawing (Beil); —jug, m. see 
Slafhenzug. 


Edel, 

Saheid, (we) m. active, (m) f. Tchth, 
sheat(-fish) (Wels). 

Saeiv'bir, I. adj. separable, divisible; 
Chem. analysable; Il. &d-Reit, (w.) f. separ- 
ableness, &c. 

Swhet’ve, (w.) f. 1) a) (hw) separation 
(Gdeidung); 5) separating line or border 
(Grenge, of. Wetteridgeide, Waflerfdeide 2c.); 
3) sheath (also Kniom., Bot., dc.); scabbard 
(of a sword); 3) Anat. (Lat) vagina; 4) see 
Seid, m. 

Shhei'de... or Scheid... (from Seiden), 
in comp. —anflalt, /. Metall, parting-work; 
—balten, m. see Wandbalten; Sant, /. Min. 
bench on which ore is besten and sorted; 
—banm, m. bar of separation (@rengbaum); 
—beer, m. parting cup; —bein, ». Anat, 
vomer; —blid, m. parting look; —bed, m. T. 
encurbite-stand ; —brief, m. 1) farewell-lotter; 
2) bill of divorce; —elfen, m. Min. tool or 
hammer for separating the ores; —erj, m. 
separated ore, pl. leavings; —fliuftel, m. see 
—tifen; —fener, ». T. refining farnace; Alf, 
m. soo Sdeid; —form, f. Gramm. differen- 
tiated for ben, m. Medal. parting- 
workshop; —gefäß, ». Chem. tritorium; —ges 
rüf, —seRe, «. Phys. insulator, insolating 
stand; —glaé, n. Chem. separating- or part- 
ing-glass; —gold, n. gold of parting; —gruß, 
m. lant farewell, adieus: —bané, ». see —ga- 
dem; —bäntlein, n. Anat. vaginal membrane 
or tanic, tanicle of the serotum; —juuge, m. 
lad employed to pick ore; —famm, m. weaver's 
comb; —folben, m. Chom. alembic; —tunf, f. 
Hinftig, Tünftlerif, adj. che- 
juftler, m. chemist; —tuf, m. part- 
ing-kiss; —lebre, f. see—funft; -Linie, f. line 
of demarcation (Örenzlinie). 

Sehel'delSs, adj. sheathless. 

Scheide... or Seid... (from Scheiben), 
in comp. —manet, f. partition-wall; —meßl, 
n. dust of picked ore; —meifter, m. arbitrat- 
ing inspector in salt-works ; —meffet, ». Surg. 
separatory; —suiinge, f. amall coin, change. 

Schel’sen, (str.) v. 1. tr. 1) to divide, dis- 
join, separate; to partitiew off; 2) Chom. to 
analyse; tu desempess; to refine; 3) to di- 
verce (married people): EL. ref. to divide, se- 
parate, to breach off: vie Milch fcheidet fid, 
the milk turns; IML. intr. (aur, fein) to de- 














„ part; aus biefem Leben —, to depart this 
life; dat —, fir) v8. departure, 0; — thut 
weh, parting is painfal. 

Shei'venddel, (w.) /. bodkin for the hair. 

Sihci'den, .., in comp. —artig, adj. vaginal, 
sheathy, resembling ashesth; Bot. vaginant; 
band, n. Anat. vaginal ligament; —fldge,/. 
Anat. the flat part or surface of the vagina; 
—förmig, adj. having the shape of a sheath, 
vaginal; Anai-s. —fort{ay, m. vaginal process; 
—$aut, /. vaginal or elytroid tunie; —Happe, 
JS hymen; —miindung, /. orifice ofthe vagina; 
—mufdel, /. Conch. rasor-shell (Salam vagina 
L.) —tif, m. Med. raptare of the vagina; 
—fülagaber, f. vaginal artery; —(@{cimfnp, 
m. Med. \oveorthaa; —{a@uiiter, m. Anat. 
constrictor of the vagina; —taudet, m. Or- 
nitk. auk, paffin (Bapageitender): —thlergen, 
nn. Zool, a genus of infusoria( Vaginiciin Lam.) 
—wogel, m. Ornith. sheath-bill ( Vaginadiis 
Latr.) —vorfall, m. 

Sael've... or &eld... (from Säeiden), 
in comp. —ofen, m. see feuer; —pfagl, m. 
separating post; -pfähle, m. pl. lock or peddle 
weir; —preffe, /. T. scabbard- 3 —paunct, 
m. 1) point, algn of separation; Gramm. 
diwresis; 2) line of demarcation, boundary. 

Scheider, (sr.) m. 1) divider, &e. of. 
Siheiven; separator; 3) Metall. picker and 








. | caller (of ore); refiner. 


Sahei'de... or Selb... (from Seiden), 
in comp. —riäter, m. ose Gdiederidter; — 
I@adt, m. parting-shaft; —filber, m. silver of 
parting : —(prnd, m. see SGicdsfprud ;—ftein, 
m. seo Örenzfäule; Runde, f. hour ef part- 
ing; —trigter, m. Chem. separatory; —trunt, 
m. parting-cup; wand, f. 1) Archil. partition- 
wall; 2) Axat. a) septam (of the heart, the 
brain}; 6) diaphragm; 8) Ag. wall of sopara- 
tion, barrier; —waffer, 2. Chem. ( Lad.) agua 
Fortis, nitric acid; (Golb—waffer) agua regia, 
nitro-muriatio acid; —weg, m. 1) road mark- 
ing a boundary; 2) cross-way; parting-way; 
am —twege fiehen, Ag. to be undecided; Her- 
cules am —wege, (it. Hercules at the parting 
way) the Choice of Hercules; —jciden, ». 
sign or signal of or for parting or to part. 

Seheid'fild r., soo Scheide... 

Sahei'dig, adj. earily separable, &c., of. 
Scheiden. 


Schel’dung, (w.) /. 1) the (act of) parting, 
he., cf. Scheiden; 2) (also Chem., dc.) sepa- 
ration; divorce; — von Tifd und Bett, sepa- 
ration from bed and board, judicial separation; 
in — liegen, to sue for a divorce. 

4. Seit (Sheig, Seid), (str) m. a 
kind of fishing-boat (in the North-Sea). 





B. Seit, (str., pl. Sq-8) m. Sbeik (Arab 
chieftain). 

Sein, (eir.) w. 1) 0)shine; light, bright- 
ness, splendour, lustre; 5) glory, balo (round 
a saint's head); 2) Astr. a) aspect; 5) moun; 
3) Ag. appearance; seeming, semblance, like- 
lihood; show, form, outside, face; pretence, 
colour; dem Sch-e nad, in appearance or show; 
seemingly ; zum —thun, to do for appearance’s 
or form's sake; der — ift gegen mid), appear- 
ances are against me; fich (Dat.) den — ge= 
ben al8 ob..., to feign to... fi ( Dat.) einen 
fatfdjen (henchlerifchen) — geben, to put ons 
counterfeit appearance; ¢¢ hat ben —aléob..., 
it seems or looks as if...; ¢8 hat den — ge= 
wonnen als ob..., it bas taken the appearance 
as if...; um den — zu veiten or bewahren, to 
save or to keep up appearances; 4) a) bond, 
bill; acquittance, receipt; certificate, attesta- 
tion; gegen doppelten —, Comm. on double re- 
ceipt; against receipt in duplicate; laut —, 
as per receipt; beifolgendem — gemäß, as per 
receipt here enclosed; 5) bank-note; 5) Vint. 
young grapes; der — trilgt, appearances often 
deceive or are deceitful. 
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Surg. vaginal prolapsus. | x. 








Sacin'..., im comp. appereat, sooming; 
foigned, sham, false, pseudo-, mock- (d. 
Sifter ... 2.); —accord, m. sce Durchgangs- 
Mccord;. —amt, ». sinecure; eng, m. mock 


2 appareat; 
ostensible; specious ; plausible: der jih-e He- 
rigont, sensible horizon; II. ©@-feit, (w.) f. 
seemingness, appearance; likelihoed, spe- 
eiousness; plausibility. 

Saein’..., in comp. —begriff, m. seeming 
or false notion; —bebelf, m. specious excuse, 
shift, evasion; —beweis, m. specious er seem- 
ing argument, mock argument or proof; — 
bieter, m. mock-bidder; —bilb, ns. phantom, 
vision; —binbet, m. Mas. header; —blinb, adj. 
blind to all appearance, seemingly blind; 
—thrift, m. false Christian; —centract, m. ses 
—perttag; —deGel, m. see Dedmantel; —ding, 
ose —refen; —¢ée, /. T. iron corner-oramp; 
—tbre, /. appearance of honour, mock honour. 

Shei'nen, (sir) v. inér. 1) to shine; 2) te 
appear, to seem. 

Schein’..., in comp. —farben, f. pl. Phys. 
accidental colours; —feber, /. T. box or case 
of the spring of a lock; freude, /. Frei 
joy; —freund, m. seoming friend; — 
false, feigned peace; —fromm, adj. see a 
fig; —geblide, m. see —bild; —gefedt, m. 
sham fight, mock-combat, mock eagagemest; 
—gelehrt, adj. would-be learned, pretendedly 
learned ; —gelübde, x. sham vow; —geri@t, 
m. mook trial; —gefääfte, ». pl. feigned bu- 
siness, cf. —handel; —glaube, m. pretended 
faith; —gllederig. adj. Nat. subsrticulate; 
—glüd, n. sooming happiness, luck; —gräße, 
J. apparent or false greatness; —grund, m. 
seeming reason; —panbel, m. dolucive or 
sham transaction; —heilig, adj. sanctimonioss; 
hypocritical; —heilige, m. 4 f. moch-saist; 
hypocrite, canter; —heiligheit, f. sanctimeny, 
hypocrisy, pretence of heliness; 

.. Say venir —tampf, m. mock dan; 

—tanf, m. feigned purchase; —flage, f. 1) fic 
titions complaint or lament; 9) Law, mock- 
action; —flug, adj. prudent in appearance; 
—firper, m. phantom ; Iran, adj. mock sick; 
—tranfheit, /. sham, feigned, or fictitious sick- 
ness or malady; —leidhe, /. sooming corpses: 
—mittel, n. palliative remedy ; —filber, m. see 
Argentan; —fittfem, —ipräde, adj. mock- 
modest, prudish; —fudjt, /. love or fondness 
of show or appearance; —ihräne, /. hypo- 
critical tear; —ted, m. 1) apparent death, 
asphyxy; 2) sham or feigned death ; —tedt, 
adj. apparently dead; —tedte, m. 4 f. one 
apparently dead, asphyziated; —tugenb, /. 
seeming or feigned virtue; —wertrag, m. 
elusory, sham contract; —wedhlel, m. Comm. 
pro-forma bill, aocommodation-bill; —weife, 
m. philosophist; —weisgeit, /. philosophism; 
— welt, f. visionary world; —werfer, m. Opt. 
reflector, refractor; —tvefex, ». phantom, ima- 
ginary being, shadow; ostentation; —wurm, 
m. glow-worm (Qohanniswurm); —zahlung, /. 

or sham payment. 

Seif’ beere, (w.) f. most enlg. name of 
several plants, the berries of which produce 
diarrhoea, f. i. the berries of the buckthorn. 

Sahei'be, (w.) /. most vuig. shit. — Edel’: 
fen, (str.)v. tr. & intr. to shite. — Seife 
ret’, (w.) f. 1) a shiting; 2) fg. despicable 
affair, paltry matter. — G@eif' hand, n. see 
Abtritt, 2, d, b. 

Saeit, (str, pl. Shei'te 4 Sdei'ter) m 
log, billet, piece of wood. 

Sehet'tel, s.1. (str. Im. #(.)f. 110) crown 
ofthe head, vertex, top; b)the parting (of hair); 
falfder —, front; 2) Ag. summit, top, crown; 
von der Fubfoble biß zum —, from top to toe; 
IL in comp. —bein, m. Amat. parietal bone; 












She 


Hüte, f. Geom. vertical plane; gerad, see 
-teät; —hear, n. hair of the crown; —fappe, 
[„—Tippden, n. small cap covering the crown 
of the head; —fusden, m. ee bein; —freit, 
m. Ashr. vertical (circle), aximuth; —Iinie, /. 
vertical line; —{o0h, . Anat, hole of the pa- 
rietal bone. [the top of the head. 
Shel'teln, (w.) =. dr. to part (the hair) on 
Shei'tel..., in comp. —yunct, m. Math. 
vertex; Astr. zenith; —retjt, adj. vertical; 
—wiatel, m. vertical eb; Asir. aximuth, 
ic (w.) ©. tr. to cleave, cut into 
(stake. 
Gael terhanten, (etr.) m. (faneral) pile; 
Gahev'tern, (w.) v. intr. (az. fein) 1) to 
wreck, to be wrecked, to founder, to go to 
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low; den — hinter den Ohren, im Raden ha- 
ben, to be s rogue in disguise; ein —, der 8 
böfe meint, evil be to him that ovil thinks; 
IL or Sth-en ..., in comp. —ange, n.roguish 
eyo; —gefidt, m. roguish face; —gefindel, w. 
rascality, infamous rabble; —graé, ». Bot. 
acute carex; —(en)fled, m. frivolous song; 
—fprade, /. thicves’ slang, gibberish; —ftret@, 
—fild, n. roguish or knavish trick, piece 
of roguery. [ning; prank, trick. 

Sheclmeret’, (00.)f. knavery, villany; cun- 

Sahel mil, adj. 1) roguish, knavish; 2) 
joe. sly, roguish. 

Shelte, (w.) f. 1) Germ. Archaol. igno- 
minions denomination; 3) coll. reprimand, 


pisces (an [with Dat], on); an einer Rlippe —, | sooldin, 


to ran against er to split on a rock; 2) Ag. 
to be thwarted, frustrated, to miscarry, fail; 
sehbeiterte Ladung, stranded cargo; gejceiterte 
Usternehmung, abortive enterprise. 

Seit... in comp. —haxer, m. wood- 
deaver; —bolg, m. log-wood, billet-wood; 
maf, m. logwood-measure; —reijt, adj. 
Cerp., dc. straight. 

SGU, adj., dc. 200 Eier 2. 

Sael'be, (w.) f. province, heifer (Kalbe). 

Cael, (str.) m. 1) barge, lighter; 2) Zool. 
ck, mocse-deer (Elennthier). 

Chel fe (prowinc.: Sele), (w.)/., Shel’ 
fen Beten). (m.) 0. provinc. see Schale, 


riet, see Schellled. 

Chel..., in comp. —odler, m. see Enten» 
oler; —beere, f. Bot. clond-berry (Rubus 
chamemirus L.); —Sraten, =. Cook. cutlets ; 
—diele, f., -fül, n. 00 Shalbret. 

Sahel le, (w.) f. 1) coll. (Maulicelie) box 
on the ear; 2) hand-bell, (little) bell; 3) ma- 
nade, hand-fotter, hand-cuff; 4) Zoot. testicle 
(of a stallion); 5) pl. Gam. diamonds (in the 
German cards) 6) prowinc. (Gdelfe) scale. 

Gelichien, (str.) m. T. iron-driver. 

Sahel len, (w.) 0. ir. & indy. 1) toring (the 
bell); 2) to chime, tingle. 

Saecflen..., in comp. —arbeit, f. work 
Performed by prisoners in fetters; —arbelter, 
= prisoner in irons ; —Sanunt, m. 1) Bot. bell- 
tree; 3) Mus. see Halomond; —blume, f. Bot. 
gobe-fower (Trollblume); —bube, m. Gam. 
kasve of diamonds; —feder, /. bell-spri 
-geläxt, n. 1) tinkling of bells; 2) bell-har- 
news; —tapye, f. cap and bells, fool's bawble; 
tang, m. 1) sound of bells; 3) fg. trifling 
discourse; —Tünig, m. king of diamonds; 
arr, m. fool with his cap and bells; —neg, 
n. pocket (of a billiard-table) with a bell; 
—vlerd, m. horse decked with bells; —planze, 
I. Be. melana (Noläna L.); fed, m. oe 
Mingelbentel; —{@lange, f. see Klapper- 
\dlenge; —fgfitten, m. sledge drawn by hor- 
ses with beil-barness. 

Seoecl'ente, wir golden-eye, morillon 
(Foligila dlangüla 1. 

6 oop un —tremmel, /. tim- 

‘bel; —west, m., dc. see —arbeit 20.5 —jeng, m. 
beilkarness; — ug, m. beil-pull, bell-wire. 
©efiier, (zir.) m. 1) bell-ringer; 2) see 

&ikelhäher; 8) prosinc. bellman, town-crier. 

Gel. ., in comp. Mid, m. chth. haddock 
(Bad epleftoes L.}; —pamamner, m. Mas. large 








g- 

Sael'ten, (sir.) v. ir. & intr. 1) to scold 
(auf [with Acc.), at), chide, abuse, rebuke, 
reproach, revile; 2) to blame, reprehend, re- 
Duke; 3) coll. to call, nickname; 4) Law (ob- 
soleacent) to object to (ein Urtheil, a sentence) 
as unjust, to challenge. 

Srhelt’brief, (sr.) m. letter containing 
reprimands, reproaches, or insults. 

Sthel'tendwerth, adj. blamable, reproach- 

Swhel ter, (str.) m. soolder, dc. —_[able. 

Sehelt’..., incomp.—name, m., —Wwert, n. 
reproschful name or term, injurious appella- 
tion, invective, nickname. 

* She'ma, (sir. pl. Sch, or [Lat.-Gr.] 
Gde'mata) m. 1) scheme, project; 2) a) mo- 
del, pattern, design; 5) (set) form, blank, 
(printed) form (of an official document, &c.). 

SHrmel (Gchem’mel), (sir.) m. 1) foot- 
stool, bench; 2) T-s. a) Weas. treadle; b) 
Gunn. bed (of a mortar); c) Fort. foot-bank, 
foot-stop, ( Fr.) banquetie; d) see Leufihemel; 
—bobrer, m. T. centre-bit; Bolzen, m. bol- 
ster-bolt (of a carriage), axletree-bolt; — 
eifen, m. bolt of a weaver's treadlo; —fappe, 
J. (eines 2eiterwagens) (fore-)bolster plate; 
—Iabde, f. Wear. treadle-box (Zrittlabde); —- 
mörfer, m. mortar with a foot or stand. 

© SU men [or ihk'men), (str.) m. ( Hebr.) 
shadow, phantom; —Saft, adj. shadowy, phan- 
tomatic. 

Seen, (w.) m. 1) cup-bearer; 2) retailer 
of wines, spirits, &c., see —witth. 

Senl bar, adj. 1) that may be sold by 


ing; | retsil; 2) that may be given away. 


Scheu bier, (sir.) m. dranght beer. 

Shenle, (w.) 1. m. see Scent; IL. f. ale- 
house, beer-house, inn, tavern. 

Sdhenfel, (str.) m. 1) thigh, shank, 
leg, femur; 2) T. side, side-piece; 8) Geom. 
side, leg (of an angle); 4) Mar. pendent; 5) 
r-8. 0) Cutt. sank (of a knife, &0.); b) (eines 
Girtels) leg (of a pair of compasses); c) Ar- 
chit. aa) haunch, haund (eines Bogens, of an 
arch); 6d) leg (of the triglyph); 4) (einer 
Xhic- or Fenftereinfaffung) stile, jamb; «) 
(eines Sebegenige) pry-pole; FI (am @öpel) 
Min, seat (of the driver) on the gin; g) Smith. 
branch, quarter side (of a horse-shoe); h) leg 
(of a siphon-pipe, 4c.). 

Smhenlel..., in comp. —aber, f. femoral 
vein; —anhang, m. Anat. trochanter; —bein, 
.thigb-bons; —beule, /. Vet. spavin; —binde, 
f. Surg. craral ligament; —Siutaber, f. Anat. 
craral vein; —brud, m. Surg. crural rapture 





:) | or hernia; —irfel, m. a pair of compasses; 





t, m. uf. 
fas (Chatten; is, n.elab (of timber), 
outside board. 


Cael, 2. 1.(efr. & w.) m. rogue, knavo, 
swendrel, dein Vater ift zum — an mir ge 
werden (Schiller, Wall. IIL, 18), thy father 
has knavishly betrayed me (cf. Bercather an 
[with Dat.J, Osler. thy father is become a 


—beith, m. angle-dike; Anai-s. —breker, m. 
trochanter; —gelenf, ». hip-joint; —afen, 
m. T. can-hook. 

©dent'elig, adj. having thighs, sides, &c. 

Shenfel..., in comp. —tifer, m. Entom. 
sagra (Sagra L.); —Inschen, m. see —bein; 

—Iabe, f. T. knee-board; —mudétel, m. crural 
—yatsader, —älageber, /. eraral 
artery; —Idlene, f. armour for the thighs, 
cuish; —{dmers, . Med. pain in the thigh, 
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scolalgia; —wolle, f. breechings; —wurm, 
m. Zool, Guines-worm (Medinawurm); —zirs 
tel, see —cirtel. 

©dpenten, (w.) ». ir. 1) a) to pour, fill; 
5) (Einem) to give (one) to drink; 2) to re- 
tail (wine or liquor); Bier —, to keep an ale- 
house; 8) to give, present, make & present 
of; to grant; Einen etwas —, to bestow some- 
thing upon one, to present one with ...; ge= 
fentt befowmmen, to be presented with ...; 
id möchte cé nicht gefdentt haben, I would 
not have it at a gift; Einem die §reikeit —, 
to set one free; Einem das Leben —, to pardon 
one his life; Mil. to give quarter; Ginem 
@lauben —, to put faith or confidence in ..., 
to trust; to credit, believe; feinen @laubden 
—, to discredit; fönnen Gie mir einige Augen 
blide —? can you give or spare me some 
moments? für dicen Preis if e hal gefchentt, 
it is almost flung away at this price; id per- 
Tange nidts gefdentt, I only want my money's 
worth; wenn mir Gott dat Leben ident, if I 
am spared; Radfidt —, to show indulgence; 
4) to remit (s debt or punishment), to acquit 
(one of a debt, &o.); e8 foll dir gejchentt fein, 
you shall get off (without being punished); 
5) Gam. den Ball —, to throw (up) the ball 
for the player to strike; gefdentt, p. a. given; 
gift; cin g-e8 Pferd zc., gift-horse, &c. 

Shenfenamt, (sir., pl. Sd-Emter) m. of- 
flee of the cup-bearer. 

SwenFer, (str.) m. donor, presenter. 

Schaf... in comp. fa, n. cistern (for 
s dining-room); —geber, m. Law,for Schenker; 
—gereäitigteit, /. license for selling wine, 
spirits, beer, &c.; Haus, n. pot-house, ale- 
house, wine-shop, liquor-shop, gin-shop, ta- 
vern; —fanue, f. ewer, flagun; —fefler, m. 
vaults where wine or beer is sold. 

SahenFlig, see Echentelig. 

Shen’ in comp. —mäbden, n. bar- 
maid; —mag, ». retailing measure; —neh- 
mer, m. Law, donee, legatec ; —fiube, f. coffee- 
room, bar(-room), tap-room; —teller, m. sal- 
ver, waiter; —tifd}, m. bar, sideboard. 

Sdhentung, (w.) f. donation, donative; 
Se-sbrief, »., C&h-surtunde, /. deed of gift 
or donation. 

Sden?’..., in comp. —wirth, m. tavern- 
keoper, ale-house keeper; —wirthideft, /. 
trade or house of a tavern-keeper; —gimmer, 
n. see —ftube. 

Shepp, (sir.) m. see Bfannenfiein, 2. 

Saker’... (from Seren), in comp. —banl, 
J. 1) Wea. bank; 2) Goth. foot-stool of the 
shearing-table; —Saum, m. Weas. hind-beam. 

derbe, (w.) f. 1) Mar. scarf; 2) sherd, 
shard; Topf—, pot-sherd; Glasfg-n, Borcel- 
Tanfd-n, broken glass, porcelain. 

Swhtr'deden, (str.) u. shaving-basin. 

Saher'bel, (str) m. see Sierbe; 
—tuden, m. pot-cake (aiatugens - fein, m. 
Min. pot-etone. 

Scher'ben, (str.) m. 1) 200 Siherbe ; 2) Bot. 
a) bird-cherry (Traubentirfde); 8) guelder- 
rose (Göäneeballenbaum). 

Scherben, in comp. —arfenil, m. see — 
Yobalt; —blume, /., —gewlids, n. flower or 
plant reared in a pot; —siirr, 
lath; —futter, m. mould for tests; —gelb, 
Bot. of a light brownish-yellow colour; —ge- 
tigt, —urthell, m. Gr. Archeol. ostracism; 
—tobalt, m. Min. native arsenic; —frant, m. 
Bot. common sawwort (| harte); — 
Inden, m. 1) pot-cake (Hichfugen); 2)sponge- 
cake; —mufll, f. rough music, see Kapemmuftt. 

Sher’... (from Steven), in comp. —bene 
tel, m. razor-pouch; —Slod, m. Mar. warping- 
block. 

Sei're, (w.) f. 1) (a pair of) scissors; 
(große —) shears; Mint. clippers; Cloth. twit- 
chers, clothier's shears; 2) Fort. tensil; 8) 
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Nat. claw (of lobsters, &c.); 4) T-s. varivas 
implements resembling a pair of open scis- 
sors; shafts (of a cabriolet, &c.); fork (of a 
waggon), handle (of a balance), —eine® Bods, 
Mar. top of the shears; 5) see Slettenterbel ; 
6) provine. rock, cliff; ridge. 

Saiveiten, (str) n. 1) horee-shoe con- 
sisting of two movable pieces; 2) Ship-b. 
canlking-iren. 

Sehi'ren, I. (etr.) v. tr. 1) to shave; 2) to 


abear, clip, to fleece; Cloth. to shear; 3) to | lery, 


poll, lop (trees, &e.), to shear (hedges); Ag-s. 
4) a) to chitat, fleece; 5) to plague, tease, 
vex; 5) coll. a) ore Wagehen, 3,0; b) ref. ses fig 
Belümmern, 2; 7 a ir. 
1) ein Schiff —, to erect the frames and sheer 
the ribands; ein Tau flex —, to undarrens 
tackle; Die Blenfen —, to set up the planks; 
2) Woas. to warp; Rope-m. to extend, warp; 
ILL. entr. 1) to make circles (in skating); 
2) to fly slowly hore and there (of storks); 3)to 
champ (of horses); IV. ref. see Patten, ref. 

Sai'ren..., in comp. —best, —[diff, ». 
small ship on the Swedish coasts; —flette, 
Ee fleet composed of small vessels; —firmig, 

adj. having the shape of scissors or berg 

—fatteral, n. scissor-sheath; —geier, 
Ornith. kite, glede (Babelweike); a fateb 
fer, m. knife-grinder; —f@mibt, m. catler 
(principally making scissors); —{@uabel, m. 
Ornsth, scissor-bill, shear-bill, black-skim- 
mer, cut-water, ahear-water (Rhynchepe ni- 
gra L.} -Idwanz, m. Entom. scorpion-Ay 
(Scorpionsfliege); —Rahl, m. shear steel; 
—wert, m. see Scere, 2; —zwinge, f. Cel. 
scissor-holder. 

Sai ver, (str.) m. shearer; shaver, barber. 








SGerhlein, (sr.) n. (dimin. of chert) 

Six fleden, (w.) f. pl. see Sherwolle. 

Shir’... (from Sderen, IL 2), in comp. 
—eabel, /. warping-prong ; —getu, n. 1) yarn 
or thread for the warp; 2) tin-wire; —gatter, 
1». Weas, heck. 

Seher’ge, (w.) m. 1) beadie, myrmidon, 
sergeant, catch-pole; 2) hangman. 

SGHher'genamt, n. office of a boadle. 

Scer'gengert, adj. hangman-like; bar- 
barons. [midons. 

Saer'genvolt, m. crew or troop of myr- 

Saitr in comp. —glied, n. Min. figure- 
of-eight ; —beare, n. pl see — wolle; 
—balen, m. 1) Cloth, hook; 2) Mar. shoar- 
hook; —holg, m. 1) T. wood-mallet; 2) Mar. 
vane-stock; —fafter, m. Wear. oblong frame. 

Scherte, (w.) f. provinc. (L. 6.) a kind 
of mew. 

Sir‘... in comp. Hub, m. journeyman 
cloth-shearer; —Huppe, /. Lock-sm. 
stocks; —frant, ». dandelion (Löwenzahn); — 
freng, ». Min. veins crossing each-other at 
acute angles; —Iatte, f. Weav. bank; —Ieine, 
f. Mar. 1) see Gdhwigtleine; 2) crow-foot 
line. (Schirm, which vee, 

Saerm, (str.) m. provinc. & Min. for 

Edir..., in comp. -maldine, /. 1) Cloth. 
shearing machine or frame; 2) }Veav. warp- 
ing-machine; —mané, f. Zool. 1) a species 
of camp-mouse (Hypudeus terrestris L.); 
2) (Swits.) the common mole (Maulwurf); 
—meffer, n. razor; —mellerflich, m. Ichth. ra- 
sor-fish (Coryphana hipparis L.), —mefler- 
{@ndbler, m. Ornith. razor-bill (Alca dorda 
L.)}; —müble, f. 1) warping-mill; 2) see — 
mafdine; —rabmen, m. great warp-reel; — 
fad, m. see —beutel; —[hmwanz, -fhtwängel, 
m. Ornsth. kite, glede (Gabelweihe); öde, 














| one; — 


She 


m.Nar. binding strakes; (oes Dets) carlines; 
(det £ulen) coamings (of the hatches): —Rube, 
J. barber's shop; —tau, m. guide-repe. 
Saer'te, (m.) f. provinc. wator-bomlock. 
wera. (olr.) m. shearing- or clipping- 


Seherwen’gel xc., soo Sharwenyel x. 

dr... in comp. —wert, n. see Gere, 2; 
welt, /. sbearings. 
Seyerg, (str.) m. jest, joke, sport, rail- 
pleasaatry: im —, jum —, in jest or 
joke, for fan: einen — maden, to break a jest; 
feinen — wit Einem treiben, to make sport 
with (or of) one, to pat or pass a foke upon 
bei Seite, joking apart. 

Sate’ ..., incomp. —apfen, m. Carp., dc. 
tongue; —gelt, f. shearing-time. 

Saher’ zen, (w.)v. inir. to jest (über [with 
Ace.) at), juke, sport, play; ex läßt wit mit 
fih —, he is not to be fooled. Tease, 

Gätr'geng, (str) n. barber's implements, 

Saers’..., in comp. —gedigt, m. comic, 
burlesque poem; —gott, m. Jocus. 

Sechery batt, 1. adj. facetious, jocese, jo- 
calar, sportive, droll, funny; barlewque; 
IL Seh-igtett, (w.) f. facetiousness, jocose- 
neon, jocularity, pleasantry. 

Ser in comp. —taune, f. humour; 
—launig, . bumorous; —liebend, p. a. 
jovial; —lied, n. comic song; —mager, —treis 
ber, m. lumorist, droll; —name, m. nick- 
name: —tede, f. 1) comic puem or composi- 
tion; 2) jooular language: —weife, ads by 
way of jest, jestingly, in sport, for fun; 
—wert, ». jesting, comic, or ridiculous word. 

Saet'ter, (str.) m. Comm. buckram. 

Scher tern, see Shittern. 

Seen, I. adj. shy, skittish ; bashful, coy, 
covered fearfal, timorons, afraid, faint- 
werden, to take fright; LI. or (1.0.) 
cane cae) aren: oat timidity, reserve; 
2) respect, awe; Einem haben or ems 
pfinden, to s 
fig Schenen; eine heilig 
eine heilige — vor Neuerungen, iron. a holy 
horror of innovations. 

Sehen'he, (w.) f. 1) scarecrow; sewel, 
fright; 2) see Bopany. 

Sahen'hen, (ce) ©. ir. vie cere ieh 



































frighten; 2) Ag. to 
Schen'en, (0.) ». I. ie: 1) toshan, 
avoid; 2) to fear; feine Mühe —, to spare no 
exertion, trouble, or pains; die Soften —, to 
grudge (coll. to fight shy of) the expenses; 
ohne die Roften yu —, regardless of expenses; 
IL. raf. & intr. 1) to scare or startle, to take 
fright, to start, shy (as a horse; vex [milk 
Dat.}, at); 2) to be shy (at); to be timid, to 
bo afraid (of), to be shy (of doing something, 
&c.), to shrink (from), to hesitate; fid nidt —, 
not to disdain, to make bold; fid vor nidts —, 
to stick at nothing. 
Saen'er, (w.) f. barn, corn-house, shed 
(Gcheune); Korn in die — bringen, to house corn. 
Schen'ern, (w.) 0. L fr. 1) to scour, to 
wash; to rub; 2) to gall, chafo; II. ref. to 
rab (au [with Dat. /, against); to gall, to chafe. 
Schewer... (from Sdeuern), in comp. 
—bürfte, /. scrabbing-brusb: —faß, ». scour- 
ing-tub, scouring-barrel; —feR, #. scouring- 
day, sweeping-day, (spring-)cleaning (of 
counting-houses, &c.); —fran, f. charwoman; 
—halg, ». Wear. sleoking tool; —fammer, f. 
soullery; —fraut, » Bot. shave-graes, Dutch 
rush, scouring-rash ( Bqwisätum L.);—leppen, 
m. scouring-clout; mop, rubber; —Ieifte, f. 
Archit, washboard, skirting-board (Wand- 
leifte); —magb, f. soullery maid; charwoman; 
—miiple, /. T. needle-scouring machine; — 
papier, m. scouring paper; —fteff, m. scour- 
ing or cleansing stuff; —toume, /. see —faß; 
wif, m. a0e —lappen. 
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Sen’... in comp. Br J- winker; 
—leber, ». oye-Sap, winker, pl blinkers, 
winker-piooes, blinds. 

Saen'ne, s. 1. or Chew'er, Chew'ee, (w.) 
f. barn; abed; IL in comp. 6@-mdOd, ». 
bera-reof; @-ntueg@t, m. man whe bas the 
care of the bara, foreman of the thresher:; 
S4@-ntennz, /. barn-fleor. fright. 

Sahew Al, (str. Jn.object of horror, momstar, 

Shen‘ HG, L adj. abominable; horrid, hor- 
rible, hideous, ghastly; revelting : Il Geh-feit, 
(w.) f. ademinadleness, &c.; herribte act. 
atrecity, &c. 

Shigt, L (w.) f. 1) layer, bed, strates, 
row, tier; 2) T. copper-plate for flatteuing 
the tin; Min-s. 3) a) task, stint, shift, (mi- 
ner's) day's-werk; b) pause, rest; 4) relay, 
company (of working miners, dc.) gung 
(Gat); 5) Metal. batch of ore melted at 
once; 6) a) division of an inheritance, b) share 
of an inberitance; c) share, portion; section; 
— maden, fg. to cosse working; IL ady. Min. 
coll, anable, disabled. 

SIGE ..., in comp. —arbeit, /. U achareos 
Min.) day-work; m. day-werker: 

T-s. baut, / flattening-bench; —beben, m. 
ore-house. 

Shig'te, (w.) S. se ShiGt, L 

Saig'tel, (w.) /. Glov. gusset, pi. forkets. 

Shid'ten, (m) 0. L tr. 1) to distribute, 
divide; 2) to pat or dispose inte rows, strata, 
or layers; to pile up, stack (up), stow; $a- 
ringe —, to lay herrings in beds; IL. sfr. to 
lose the milk-teeth (of children}; gefdhichtet, 
BG. see Shigtwcife. 

Shig'ten..., in comp. —gruyye, S. goo- 
logical formation, system of beds (T. Tasch); 
ine see Blättertehle;; —weife, so Schicht: 


Saigt’..., le Fra cleaving- 
grain; —gefteine, pl. Geol. stratified recks; 
—belg, u. wood in rows or piles. 

Sais tig, adj. stratified (Ehigtwcife). 

SaGigt tug, (sir.) m. share of a mine. 

SHigt ling, (str) m. Miner. argillaosous 





spector (overseer) of the workmen (especially 
in mines); Raihe. ganger, fereman (of tho 
navvies); —metfterei, /. employment and of- 
fice of an inspector in mines; —rdmmect, m. 
quarry-man; —{@ceiber, m. clerk that re- 
gisters the several tasks performed by the 
minera ; femme, /. batch of rolis; —theilung, 
J. see Erhtheilung ; —treg, m. Metall. wooden 
bowl. 
Saig'tung, (m) f. 1) division; 2) the 
(act of) disposing inte rows Ac.; stratification. 
Säit‘... in comp. —weife, ads. 4 adj. 
Din en flaky, stratißed; 


Said, (str.) m. province. 1) dee order; 
2) tact, skill; 8) favourable opportunity for 
purchase or sale; 4) good bargain. 

Sa@iden, (w.) u. 1. tr. & intr. 1) to send 
(nad, for), dispatch, transmit, forward, sd- 
dress; 3) fig. to dispose; in den April —, to 
make au April fool of...; IL ref. 1) tocome 
to pass, see fi Fügen, IL, 2; 2) to be ft (a, 
for), to become, suit, to be fit, suitable, sea 
sonable; of. Baflen I, 5; 3) te accommodate 
one's self (in [wth Acc.],to), to reconcile one's 
self (to), to comply (with); er weif fic zu—, be 
is of an accommodating dispesition; 4) tose 
about, to prepare, make ready (gu, for). 

SGid lid, 1. adj. becoming, proper, appro- 
priate, fit, convenient, suitable; II. G@-frit, 
(w.) f. becomingness, fitness, &c.. propristy, 
decency, decorum; fchen die — hatte gebeten, 
def..., common propriety demanded that... 
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Sais fal, (str) m. 1) fato, destiny;' lot, 
fortune; doom; 2) event; Sch-e, pl. adventures; 
feim — gang in Jemands Hände legen, to throw 
one’s self upon one. 


SG [Al8..., in comp. -Jrama, m. Germ. | Fit 


Lit, the drama founded on the ides of fate: 
—gang, m. march of destiny, career of fate; 
—göttiunen, —{dweftern, f. pi. the Destinies, 
Fates, the fatal or weird sisters; —magt, /. 
power of fate; (lag, m. fatal blow; —tag, 
aa, day on which the fate is decided; —fyenth, 
m. —wert, ». word or decree of fate, oracle. 
Said ung, (w.) /. (tit. sonding, ¢. ¢. God's 
sending) (divine) ordinance, will, or decree; 
bittere —, sore infliction. (eail. 
SaHteH Kinde, (w.) /. Mar. sprit-ail, top- 
Sahied'hen, (sir.) wn. 1) cluster-flowered 
elder (Tranbenholunder); 2) Ornitk. chuck, 
reed-bunting (Rohranımer). 
Sahie’be, (m.) f. 1) slide; 2) see Gihiebeifen. 
Saiebe.. . (from Sgichen, cf. Sdied...), 
in comp. —bant, f. T. bench of wire-drawers; 
—barrtere, /. Rashe. sliding-barrier; —bled, 
n. T. aliding oven-door; —Bfeiftift, m. slid- 
ing pencil; —bed, m. coll. (for Scublarre) 
wheel-barrow; —Sret, sn. slip-board, slide 
(cover), shutter; —briide, /. rolliug-bridge; 
—Sabae, f. eliding-platfurm, travelling-plat- 
form, traverser ; —dedel, m. sliding-lid 
fet, n. sash, sliding window; slide, shutter. 
Sieh cifen, (str.) m. shovel, spud. 





Saiebe... (from Schieben, cf. Sdied...), | refe 


incomp. —tarre, f. see Säublarren; —taften, 
m. 1 S- 1) (chest of) drawers; 2) drawer; 
Tel, m. Mar. false keel; —floben, m. 7. 
Pincers, nippers; —fager (de8 Parallelogramms 
einer Seedampfmafdine), shifting-pedestal; 
—tineat, »., —mahfiad, m. sliding-rale. 
Saie'ben, (sir.)v. Lir.& intr.1) to shove, 
pesb, slide; to slip; das Brot in den Ofen—, 
to pat bread into the oven; to draw the bread; 
Regel —, to play at ninepins, to bowl; er hat 
Veri Regel gefcheben, he has carried three pins; 
2) Ag. etwas anf (with Acc.) —, to impose, 
to pat, throw (a fault, the blame 






tetera, put, or set aside; auf die lange Bant —, 
to pat off, to procrastinate to an indefinite 
peried; coll. to put onthe shelf; Ginem etwas 
ind Gewiffen —, to leave a thing to one's 
conscience; IL intr. 1) to shoot, sproat (of 
Masts); 2) to cast or shed the milk-teeth (of 
pera ILL ref. to move out of its place, to 
shift. 


Saicbenet, (str) n. amall Ashing-net. 
Sieber, (sir.) m. 1) pusher, shover; 
2) Wire-dr. ripper ; 8) Bak. oven-peel; shovel ; 
4) @) slider, slide, shatter, bar; cover, lid; 
¥) slide-valve; 5) slider, ranner (of an um- 
brella); 6) screw (of a letter-sealing press); 
1) fastener (of a table); 8) (am Rauchfang) 
damper; 9) see Füllmahn; 10) 7. gold- 
drawer, feog-wheel, ratchet(-wheel). 
Saieberad, (sir., pl. Sd-rider) m. 7. 
Sieber ..., in comp. lade, f. Steam- 
eng. valve-face; —gebläfe, m. blowing-engine 
with side-valves; hub, m. travel or stroke 
of the (alide-)valve, stroke of the slide; — 
{eften, m. valve-chest, slide-box, steam-box, 
distribating-box, valve-casing (T. Tasch.); 


—lineal, n. see Sdhiebelinesl; —anth,f. Jorn. 


wab-groove; —rabmen, wm. Locom. valvo- 
backe, bridle of the slide; —{dernftein, m. 
teleecope-funnel (on steam-vessels); —ftange, 
f. valve-rod, slide-rod: excentric shaft; — 
ventil, os Schiebeventil; -verfhiuß, m. stid- 
ing stop-ralve. 

_ Ciebe... (rom Ghieben, cf. Eieb...), 
in comp. fish, n. spring- or snap-lock : 
Range, f. 1) see-saw, rod of the cog-wheel 
i a caw-mill; 3) stop (in an organ); Rift, 





m. sliding pencil; —toiir, /. sliding door; 
—wentil, m. Mech, sliding valve, alide-valve: 
—wentligediinfe, m. slide-box; —tanbd, /. 
Theatr. movable wall, scene; —gahu, m. 300 


Menyabn. 
Steh’... (cf. Sdhicbe...), in comp. —fiiie 
el, m. sliding-sash (of a window); —glaé, m. 
(an der Laterna magica) slide. 

SGhie'big, adj. Geol. consisting of boulders. 

SHhied’.... (cf. Shiebe...), sm comp. — Mane, 
f. paul of ratchet, catch; —Iadenihioß, ». 
till-lock; —Iehre, f. slide-gauge. 

Shieh ling, m. see Shübling. 

SHhied' ... (cf. Schicke...) in comp. —rad, 
eee Sdieberad; —rabmen, m. sash-frame: 
—tlegel, m. see Sdubriegel; —riemen, m. 
barrow-strap; —ring, m. 1) sliding ring, 
slider; 3) Bot, water-parsnep (Siam latifo- 
YamL.); —felanfe, f. sliding-loop; —flange, 
S. (in Gagemiihlen) see-saw; crank of the 
saw-frame; —thor, ». (einer Schlenße)sliding- 
valve, shuttle, sash-gate ; —wügeldgen, x. roll- 
chair; wagen, m. wheel-barrow; —jange,/. 
1) sliding-tongs; pin-tongs; 3) pl. Mar. braided 
rope-bands; —jeng, », see Spercadvortidtung. 

Sahied'bag, (str., pl. S-bider) m. Min. 
book of mines, 


SHieds’..., in comp. —fremnb, m. ove 


fens | —mann; —geridt, ». court (tribunal) ofawards, 


of arbitration or equity, arbitral tribunal; 
—mann,m.arbiter,umpire, arbitrator; awarder; 
feree; zum —mann aufrufen, to appoint as 
arbiter; einen —mann urtheilen laffen, to refer 
& matter to an arbitrator; jeder Theil ernennt 
einen —mann und diefe beiden einen dritten 
(Obmann), each partydo name a referee, and 
these two an umpire; —prebe, f. Found. de- 
cisive assay; —probenglas, ». stained glass 
for the assays; —ridter, m. see-—mann; 
—tidterin, f. arbitress; —ridterlit, adj. & 
adv, by umpire, arbitrating; —ridterlide Aus- 
gleidung, settloment by arbitration; —ridter= 
lie Entfdeidung, decision of an umpire, ar- 
bitration; award; —fprud, m., —urtheil, n. 
Law, arbiter's sentence; arbitrement, arbitra- 
tion, umpirage, award; einen —{prud thun, 
to arbitrate; —urfumbe, f. document of arbi- 
tration. 

Sipief, L. adj. 1) obliqne, sloping, slant- 
ing, shelving; crooked; across; awry; wry; 
distorted; 2) Ag. warped; wrong: der fd-e 
Thum zu Pifa, the leaning tower at Pisa; 
die fh-e Ebene, Math. inclined plane; gradient; 
Mar-s. ein {-er Wind, sharp wind, tack- 
wind; {d-¢ §abtt, traverse-sailing; der [ht 





DBlid, equint; fd-e Gefidter, wry faces; ein 
{G-e8 Maul, ewig. a wry mouth; fh-e Anfidt, 
wrong, distorted, lop-sided view; II. ads. 
obliquely, &c. awry; askance; — befdnitten, 
unevenly cat; — fdreiben, to write crooked; 
— fiehen, to be out of the perpendicular; to 
slant; — fegen, Mar. to tack; to (sail onthe) 
careen; — gehen, ». intr. to go wrong, to 
turn out badly; v. fr. to tread down at 
heels (boots); — fehen, to squint; — anfangen, 
to begin at the wrong end; — urtheilen, to 
jadge iL, 

Stiel ..., in comp. —beinig, adj. crook- 
kneed, bandy-legged; —Statt, m. Bot. begonia 
(Begonia B. Br.). 

Saic'fe, (m.) f. 1) obliqueness, obliquity; 
crookedness, cf. Sdief; 3) Ag. obliquity, 
warpedness (of judgment), perversity. 

Sehie'fer, (atr.) m. 1) Miner. slate, schist; 
3) a) splinter; 5) Ag. cou. rankling sore, ill- 
humour, &r.; einen — auf Einen haben, to 
bear one a gradge; einen— im Herzen haben, 
to pine (away); 8) Vet. see Überbein; 4) scale 
on the head; 5) see Sdicbeneg. 

Schie'fer..., in comp. Miner-s. —alaun, 
m. alum-ı ; —amtant§, m. fossil cork; 
—attig, adj. schistuus: —bant, f. bed, stra- 
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tam, layer of slate or schist ; —bfatt, n. lamin, 
lamina or lamel of slate; —blan, adj. & s.m. 
slate-blae; —boden, m. schistous soil; —Sree 
der, m. workman in a slate-quarry; —bret, 








quarry; Dad, ». slated roof; —bdedet, m 


slater ;—bederhammer, see —hammer ; —farbe, 
f. slate colour: —farben, —farbig, adj. slate- 
coloured; —gebirge, m. slate mountains; ge» 
{&worne, m. sworn inspector of the slate- 
quarries; —gewerti@aft, f. proprictors of a 
slate-quarry; —gip6, m. Miner. foliated gyp- 
sum; —glimmer, m. Miner. mica; —griffel, 
m. ose —ftift; —erlim, L adj. darkgreen; IL. s. 
n. borax: —bade, /. alate-axe; —hammer, w. 
slater's hammer; -hauer, m. slate-cutter. 
Gdie'terig, I. or Echie'feriht, adj. slate- 
like; slaty, schistose, schistous; scaly; II. 
64-teit, (m.) f. slatiness, &c.; scalinoss, le- 
prosity (of metals, &c.). 
ter... in comp. —taften, m. T. horse 
(of alaters); —fople, /. Miner. slate-coal; 
—topf, m. Geol. ore-veined layer of slate; 
Miner-s. —marmor, m. hard calcarovus slate; 
—mergel, m. hardened calcareous schistous 
day. [to scale, cf. ih Schälen. 
Saicfern, (w.)s. ref. to comeoffin scales, 
Schic'fer..., in comp. —nagel, m. slater's 
nail, slate peg; jere, f. reniform slate: 
BL, m. schist-oil; —pergement, m. slate- 
coloured parchment; —platte, f. plate or slab 
of slate; —Idiht, f. slate-stratum, slate- 
layer, slate-bank ; —{dueiber, m. slate-catter; 
—{@werg, n. slate-black; black-ochre; —fyale 
ter, m. see —bredjer; —{path, m. Miner. (ar- 
gentine) slate-spar; —ftein, m. slate, schist; 
—ftift, m. slate-pencil; —tafel, f. slate; slate 
board, school-slate; —thon, m. fuller’s clay, 
slate clay; —tifty, m. table of slate; —trepan, 
m. Surg. exfoliative trepan; —wade, /. Min. 
slate-wacko, born-slate, lamellar horn-rock ; 
—wand, f. rock of slate; —weif, m. Chem. 
(white) flake, the finest sort of white lead; 








—jahn, m. scaly tooth; milk-tooth (of foals). 
Scie ..., im comp. —fidig, adj. Bot. 
oblique ; fig, adj. wry-necked. 


Satef helt, (w.) f. obliqueness, obliquity, 


do. of. Sälefe. 
lef én comp. —hobel, m. inclined 

plano; —fopf, m. warped judgment or head; 
—treng, m. see Mudreastreny; -Iiegend, adj. 
inclined, sloping. 

Sieh ling, (sir.) m. (1. uw.) crooked person. 

gie ..., in comp. maß, x. T. sliding 
angular rule; bevel; —manl, n. wry mouth, 
person having a wry mouth; —mänlig, adj. 
wry-mouthed; —nafe, /. bent nose; —nafig, 
adj. wry-nosed ; —yerien, /. pl. ragged pearls; 
—tund, adj. obliquely spherical: —ftege, mı. 
pl Typ. scale-boards; —winke)lig, adj. 
oblique- angled; —winfligfelt, f. the being 
oblique-angled. 

Sehiel’.. ., in comp. coll-s.—ange, n. squint- 
eye; —tingig, adj. squint-eyed; —brifle, f. 

Sthic'le, (w.) f. see SHIM. (goggles (pi). 

Sehie'len, I. (w.) 0. intr. 1) a) to squint; 
b) coll. to leer (nad, at, upun); 2) coll. see 
Scillern; 8) Ag. to be oblique, unsuitable; 
IL». s. (str.) n. (act of) squinting, &o.; Med. 
strabism. (Mer... 

Sdiclerficin, Shiclerwein, see Sdil- 

Sai o in comp. farbe, /. ses Scil- 
Ierfarbe; traut, ». Bot. celandine (Shöll- 
trout); —oßr, n. slanting ear (of borses); — 
operation, /. Surg. strabotomy; —Jemg, n. see 
SAillergeug. 

Saiclicht, adj. see SAillerig. 

Schie'mann, (str.) m. Mar. boatswain's 
mate (in Dutch ships); in comp. G-Sgarn, n. 
span twine; S&-sgaften, m. pl. sailors under 
the bostsman’s command; G@-smaat, m. 
quarter-master's mate, man at the bowaprit. 
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ER HANNEN, (w.) ». ir. Mar. to refit 
(tl 

©cien’bein, (sir.) m. shin, shin-bone, 
Anat, tibis; im comp. tibial (muscle, nerve, 


artery, &c.); —tépre, f. Abuls, outer bone of | 


the leg or shin. 

Sehie'ne, (w.) f. 1) clout, iron band, bar, 
or boop; splint; tire (of a wheel); 2) Raike. 
rail; 3) Surg. splint, splinter; 4) a) see 
Sdiendein; b) see Armfciene, Beinidiene; 
5) Poli. turning staff; 6) Weav. bar (Stuthe); 
7) Paper-m. pl. (Meffer am Holländer) rag- 
knives, cutters, blades; Railw-s.: die Sd-n 
“Tegen, to lay down the rails; die breitbafige 
—, Bignoles—, bbrosd-footed rail, foot-rail 
with single T-shaped section, rail Vignoles, 
American rail; die einfache T-fdiene, single- 
headed rail; die Doppel-T-fdiene, parallel 
rail; die flade —, flat rail, plate-rail (Plett- 
fchiene); — mit flachen Kopf, fiat-headed rail, 
fiat champignon-rail; — mit gemölbtem Kopf, 
ebampignon-rail; bie fefte — (Haupt-— einer 
Weide), main rail, stock-rail. 

Swie'nen, (w.)e. dr. 1) a) Surg. tosplint; 
b) to greave; 8) T. to clout, tire (a wheel): 
Rails. to rail. 

Ggienen..., in comp. —behu, f. 008 — 
weg; —bret, ». Typ. plank; —burdidlag, m. 
clout or tire-piercer; —elfen, m. flat iron 
(iron for wheel-tires; railway-bars); —er- 
Yöhung, /. elevation of the exterior rail; —* 
fag, m. rail-foot; —geleife, m. eee grat} 
—treugung, f. crussing of rails; —lage, f. set 
of rails; —laget, m. bearing; chair; —lajde, 
J. fish-plate, fishing-plate; —leger, m. rail- 
layer, formerly plate-layer ; —nagel, m. clout- 
nail, tire-nail, hoop-nail, cf. Radnagel; 
räumer, m. Locom. rail-guard, 

—ruthe, f. Wear. tringlo for supporting 
tapestry; —{iige, /. rail-saw, circularsaı 
—{@raube, f. (Tolk.:) band-vice; tire-vice; 
—ftempel, m. sc —durdidleg; -Roß, m. 
joint of rails; —ftrang, m. railway-line, 
track of rails; —filide, m. pi. fragments of 
rails; Ruf, wm. railway-chair; —walge, /. 
Puper-m. cylinder of the rag-engine; —walj» 
wert, n. rail-rolling mill; —weg, m. track of 
rails, railway, railroad; weite, /. gauge of way 
(Spurweite); —jange, /. Goldem. convex plyer. 

Saien’..., in comp. -faß, n. Found. coal- 
skip; —fled, m. Agr. see Brandader, 3; har 
ten, m. hook on the cheek of a bellows; — 
trant, see Sdieltraut; — eng, n. Min. ma- 
thematical instraments for mining. 

©dier, L adj. prosinc. 1) sheer, pure; 
2) smooth; 3) clear; shining; 4) neat, smart; 
II. ade. (obsolescent, except in poetry, &) pro- 
vinc. near, almost ; well-nigh; III. (sir.) m. 
& m. Comm. (cobweb) lawn; IV. in comp. — 
Butte, f. T. settling-tub; hammer, m. T. 
planisbing hammer; —ol3, ». faultless wood; 
—tug@, m. (Bussia) duck, Russian sheoting, 

















sail-cloth. 

Sier'ling, (str.) m. Bol. hemlock (Co- 
nium maculätum L.) 

fänre, f. conicie acid; 
ine; G&-Sbewer, m. poisoned on: 





: Sh-sftoft, 
m. Chem. coniine; €@-étanne, f. Bot. hem- 
lock-spruce-Ar (Ables canadensis L.); 6@-0 
tranf, m. hemlock-potion, poisoned cup. 
Schick’... (from Schießen), in comp. an» 
gel, /. Angi. line running upon a reel, troli- 
ing-hook: —anger, m. shooting-ground (—- 


ur Hei —arbeit, f. see Sprengardeit. 
lef’ bar, adj. that may be shot. 

eats (rom Sdiefen), in comp. — 
—baumwvolle, /. gun-ootton, explosive or ful- 
minating cotton; —bedarf, «m. ammunition; 
—beere, f. Bot. soo Sceifoeere; —bled, m. 
cartridge used in bursting stones; —boljen, 
m. pl. Mar. bolts shot from guns; —bret, m. 
Print. shooting-stick. 








Sehic'he, (w.) /. Bak. baker's peel. 


Sadie elfen, (sir.) w. 1) cont. old firelock; 
3) (Anfangsbohrer beim Steindceden) bammer- 
shaped iron plug. 


Siiehen, (str.) v. L tr. & nie. 1) a) to 
shoot (énir. nad, at}; to fire; to discharge; 5) 
to carry (of a gun, &c.); c) Sport. to beg; zu 
Bod (zu niedrig) —, to shoot above (below) 
the mark; zu writ —, to overshoot the mark; 
ju fury —, to fall short of the mark; 2) Min. 
Sor Sprengen, 1,3 ; 3) provinc. forSaieben, I, 1, 
which see ;4) fg. to discharge, dart, emit (rays, 
&c.); die Sonne —, Mar. to take the gun's alti- 
tade; Blige—, to flash lightning; Wolle—, to 
break or pick wool ; Geld —, to count money by 
casts; IL. suf. (auc. fein) to shoot, move 
rapidly ;to dart, rush, sweep, dash; to gush 
(forth); to shoot, sprout (of plants), of. Keimen, 
1; — Laffen, to let fly, go, or fall; Mar. to veer, 
ease, pay out; die Zügel — laffen, to give the 
reins, cf. Zügel; cin Tan — leffen, to over- 
haul a rope; in Ähten —, to shoot (out) into 
ears; in Blätter —, to grow to leaf; in Ge 
men —, lit. & fig. to run to seed; rund —, 
coU. to make both ends meet; geideffen fein, 
‘fg. 1. to play the fool; 2. to be smitten with 
love (in [meik Acc.), for); IIL v. #. (sir.) m. 
1) act of shooting, firing, &c.; 2) rifle-match. 

Sieber, (eir.) m. 1) shooter; 3) a) baker's 
peel; 6) the journeyman employing it; 3) 
Min, blaster; 4) Smelt. pounder. 

Shhic¥’... (from Eichen), in comp. Aid, 
m. Ichth. file-fish (Sornfiid); —gaten, m. pl. 
Mar. loop-holes; —geld, m. buntsman's-fee; 
—sereßtigtelt, f.sos — reiht; —geiweht, n. gun, 
pl. fire-arms, small arms; mit —gemehr pie» 


+ | Ten, Ag. anal. to play or jest with edge-tools; 


—etaben, m. shooting-house; —hagel, w. 
shot; haus, ». oes —graben; —herd, m. 
Sport. shooting siry; —hunb, m. pointer; 
—pütte, /. hut in which hunters lie in wait 
to shoot game and rooks; —Minge, /. wire- 


gage. 
Sahich ling, (sir.) m. see Shößling. 
Schick’... (/rom Schießen), in comp. Te, 
n. 1) Mer. see —fdharte; 3) hole made ina 
rork and filled with gun-powder; —{eth, ». 
Pam line, sounding-lead ; —maßl, ». mark, 
T. rected 





place; —prägel, m. cont. soldier's gun, anal. 
brown Bess; —pulver, ». gunpowder; —tedt, 
n. right or privilege of sbooting; —ring, m. 
seo —Uinge; —tbbte, f. Min. wood-cartridge, 
touch-wood; —{harte,/. loop-hole, port-hole, 
embrasure; mit —{darten verfehen, to loop- 
hole; —{hartengelle, /. Fort. merlon; —[aeibe, 
J. target; -fpreie, f. Min. prop, support; 
—{ynle, f. weaver's eae —ftand, m. aboot 
ing-stand; (verdedter) shooting-gallery; — 
Ratt, f. 00 —plag; —fleiger, m. Min. miner 
who lays and fires the in the springing 
of rocks; Rd, n. see —bledh; —tafel, f. 
shovel-board; —tafd@e, /. huntsman's pouch, 
see Jagdtafde; —iibungen, pl. rifle-practice; 
—wand, f. ses —m ; ward, /. se Stab: 
wur; —jeit, f. shooting-season. 

Saif, (str.) n. 1) ship, vessel; craft; 2) 
Archit, nave (of a charch); 3) various imple- 
ments in tho shape of a ship: m) Weas. 
shuttle; 6) Typ. galley; c) Paint. paint-pot; 
d) sancer; ¢) Mas. carriage; /) Anat. scapha; 
9) Bot. carina; yt Gd-e gehen, to go aboard, 














embark, take ship or shipping; zu Söh-e fein, | brief, 


to be on board (of a) ship; — und @efdirr, 
agricultural implem 
tools; Comm-s. mit — oder Gd-en, per ship 
or ships; e8 liegen viele Gd-c im Hafen, the 
harbour is crowded with shipping; ins — 
3m bringen (in Spefenrednungen), shipping 
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. | an 8), clove-hitch, 





, col, implements, | rip! 


Shi 


(-charges), im — verlaufen, to sell on beard or 
from the ship; aufs — gelegt, pat on beard. 
Sir... (F. Sails ...), in comp. —amıl. 
n. navy-board; —baflen, m. beam used fer 
sbip-bailding, clamp, pl. bows of a ship. 
SGiff bar, 1. adj. navigable; nidt —, um- 
navigable; IL. @@-feit, (w.) /. navigability, 


navigablenees. 

Ei... (of. Saiffs...), imcomp.. —ben, 
building; —baner, m. skip-builder, 
shipwright; —bangef, m. see —beuplay; — 
Sengels, m. skip-timber; —Sexfunf, /. art 

of ship-building, naval architecture; —ben- 
meifter, m. see —beuct ; —Saupiag, m. wharf, 
dock-yard; —baxvertrag, m. contract for the 
beilding of a ship; —beil, m. sonman's axe, 
poll-axe; —bein, =. Anat. navicular bone, 
scaphoid bone of the wrist; —beleg, -befdhieg, 
m. sheathing of a ship; —beReucrung, f. Mar. 
art of sailing or stoering ; —bett, m. hammock : 

—binbe, /. Surg. scapha; Sie, m. ship- 
sheathing; pr m. barge; —begrer, — 
bebrwarni, m. Conch. ahip-piercer, copper- 
worm, ship-worm ( Torädo narälis L.); —bett, 
m. ship-board; — Ira, m. shipwreck; — 
brud) leiden, to suffer shipwreck, to be (ship-) 
‘wrecked or cast away; Ag.to make shipwreck 
(en [wsth Dat], of} —brittig, adj. chip- 
wrecked; rescued from a wreck; —Sriidpige, 
m. & f. shipwrecked person, wrocker; — 
Srugégilter, ». pl shipwrecked goods, d/- 
Gtrandgut ; part 5 f. pontoon, bridge of 
boats; sähe, /. 

Saif ges, fa) m n. (dimin. of Eh) 
1) Little ship, small vessel; 2) Bol. keel; 
3) Weas. shuttle; 4) sve Gdiffebect; —für- 
mig, adj. Anat, navicular; Bot. cymbiform, 
boat-shaped. 

Schif'ten, (w.) 0. ir. & intr. (aux, fein & 
haben) 1) to navigate, ship; fider’s Meer —, 
to cross the seas; 3) alang, to make water, 
anal. to pump ship. 

Saiffer, (str) m. 1) navigator; mariner; 
sailor; 2) shipmaster; master; captain; skip- 
per; barge-master; in comp. —andbrud, m. 
mariner's or sea term; —tirtel, m. ship's 
compasses; —hafen, m. ferryman's crook or 
pole; —hofe, /. slops; —falender, m. nautical 
almanac; —fuedit, m. boat's man, 

—tusten, m. sailor's 





knot (in the shape af 





€6-se0tt, n. master's store-room; ““iprege, 
J. nautical language, sailor's language; _ 
ftange, /. see —haten; -Reiien, n. sham-fight 
of boats. 

SHIM... (of. Säiffe...), im comp. fa 
rer, #. navigator, sailor; seaman, mariver, 
seafaring man; —fagtt, f. navigation, sbip- 
ping; —fegrtsacte, /. merchant's shipping- 
act; navigation act; —fahrtäcompteir, m. 
shipping office; —fahriägeräth, m. nautical 
instruments; —fabrtégerigt, m. admiralty- 
court; —faßrtögefeg, m. nautical law; mari- 
timo regulation; —fabrt@funbe, /. nautice, 
nautical knowledge; —fabristunft, /. art ef 
navigating, nautios; —fagrtéf@ule, /. school 
of navigation, naval school; —fabrtsfperre, 
f. stoppage of navigation; —fagrtévertrag, 
m. treaty of commerce and navigation; — 
fahrtöjeigen, ». a mark or sign serving as 
a guide to mariners (beacon, baoy, &c.); — 
flotte, f. fleet, navy; —férmig, adj. see Kahn- 
förmig; fred, /. freight, freighting; zu 












{dladt; —geräth, m. rigging ofa pias 
pe, m. carcass or ribs of a ship; bulk; — 
grund, m. sink of a ship; —gruß, m. salute; 
—heten, m. grapple, grappling iron, ship's 
book; —halter, m. Jchth. sucking-fish, remors 
(Bchöneis remöra L.); —gandel, m. trading 


Shi 


Shi 


Shi 





on or with ships; 





abel, Join., dc. com- 


pass-plane (Bogenhobel). 
0 AGH Hig, adj. ...aicled (in comp). 
eat... (of. Saif ae in comp. — 
tempt, m. vee GSergefegt; — tne@t, m. sailor; 


m. crew's cook ; —forb, m. scuttle; —+ 
füge, f. » ship's kitchen, caboose; —funbe, 
—tunft, /. art of navigation; —tunbig, skilled 
in nautica; —Iaffette, f. gan-carriage on board 
aship; —läußbe, /. landing-place, wharf, quay; 
—laterne, —tendpte, /. ship's lantern; —{etm, 
m. marine glue; —leine, f. tow, tow-rope; 
-teiter, [. ship's side-lsdder, see Stridleiter ; 
—teate, pi. shipmesn, sailors, mariners, crew, 
tea-fering people; —miunif@, adj. sallor- 
like; —maß, m. tonnage; —meißel, m. iron- 
pin; va ase, ship-mill, floating-mill, mill 

erected in a boat; —miifler, m. owner of a 
fosting-mill; —mufd@el, f. Conch. nautilus 
(Gdiffeboot); —magel, m. plank nail, round- 
beaded peg; —ofen, m. ship-stove, cabin- 
stove; —pem, n. ship-pitch; 3% m. post 


—Hariter 2¢., see—cl...; —tepf, m. fore-part of 
a ship; —fre§u, m. wheel-crane of a wharf; 
naval crown; —labet, m. loader of 
f.cargo, cargaison; —laft,f. 1) 
freight ofa ship; 3) 7. last (oftwo tons’ weight); 
—lanf, m. ship's course; —eim, m. marine 
glue; —Sieferant, m. ahip-chandler; —Iinie, 
f. floating-line; —liften, f. pl. marine liste: 
—Iuten, f. pl. hatchways; —meat, m. Mar. 
ship mate; —madgt, /. naval force; —mäller, 
m. ship-broker ; —mann{deft, /. crew; —mas 
teriafien, ». pl. materials for shipping; — 
miethe, f. see Schifffredt; —ranmme, /. Brew. 
double mum, strong ale, Brunswick mum; 
—Bconom, m. purser of a ship; —officier, m. 
officer on board of a ship, naval officer. 

Sif foldat, (w.) m. soldier on board of 
ship, marine. 

SHINS’... (ef. Shiff...). in comp. —pas 
plere, n. pl. (Rmulite, coloured) ship's pa- 
pers; —pappe, /. see —fdmiere; —pert, m. 
share, part, or interest in a ship; —partner, 





— | m. co-partner in s ship, part- or joint-owner: 





Schiff etmanady, (sir) m. nautical al- 
Saea Fath me cond cert ing de. ballet. 





‚m. commander 







3 bor 
ben, m. bottom or hold of a ship; —bedens 
Inte, m. bottomry-bond, bill of bottomry; 
eee see Shiffoohrer; —boot, n. Conch. 
wutiles (Nauwillus pompihtus L.); —breite, £ 
beam; —Sret, w. ship-bread; —calenber, m. 


tain; —caftell, m. quarter-dock. 
Caiff... (ed. SGiffe...), in comp. — 
Mnake, m. soo Ghiffeiänabel; -ihreiber, 


m. supercargo. 

SAMS... (of. Eäiff...), in comp. —clae 
titer, m. ship-broker; —clavirang, J, clear 
ing of a ship; —compaf, m. mariner's com- 
pas; —tentract, m. charter-party; —dienft, 
m. service om board ship; —bede, /. basin of 
& port, (wet) dock; —eigentylimer, —cigner, 
m chip-owner, sbip-holder. 

SaiM fell, (atr.) m. cable. 

COE... (cf. SAiff...), in comp. — 
ceutpage, f. crow; —fabne, Masse, /. flag; 

I, n. see boden; —ferm, f. 1) form of 
& skip; 2) pl. ship's mould-timbers; —freund, 
m. partner or part-owner in a ship; —führer, 
m. coptain; —gebände, x. body of a ship, 
hall; ~gelegengelt, /. shipping opportunity, 
ship, —telelte, w. escort, convoy; —geräth, 
©. rigging or furniture of a ship; —geridt, 
®. admiralty-coart; —gef@ilg, m. ship's can- 
‘Bon; —geiGwaber, n. squadron ; —gldubiger, 
=. bond-bolder; —pent, /. sheathing ; —beer, 
". fleet; Serr, m. owner of a ship; —pinters 
theit, m. stera, poop; —holm, n. dock- yard; 

~Wwarnal, x. log-book, journal; —funge, m. 

ip-boy, sea-boy, cabin-boy; fender, m. 
3 -talender; —farmmet, f. cabin; —find, n. 
taller (Hiner, pl. crew) of smerchant-man; 











fol gee m. 1) passport, permit; 3) certificate 

of health; —{ m. master of a ship, 

patron; —pfanbbrief, m. ae —bedenbrief; — 
| pfeife, /. boatawain’s whistle; —yortion, /. 

allowance; —yoft, /. 1) shipletter-office; 2) 

mail-steamer. 

Saif iprige, (w.) /. floating fire-engine. 

Säit... (ef. SHiff...), im comp. —vath, 
m. Baval council; —ration, /. allowance; —» 
Taum, m. hold of a ship; der mittlere —raum, 
steerage; der hintere —raum, after-hold; der 
leere —vanm, stowage, spare-tonnage; Gilter 
in den —reum bringen, to stow the hold; aus 
dem —caum olen, to haul out of the hold, 
to whip; der —raum aller diefer fabrjeuge, 
the ship-room of all these vessels; —r§eder, 
m. owner of a ship; —tippen, f. pl. naval 
timber; —rüftung, /. naval equipment; — 
"| Sautere, J. coll. staff (used in paying a ship's 
sides or bottom); —[dnabel, m. fore-part of 
a ship, prow; beak or cut-water of a zebeo 
or galley; Sculpt. rostram ; —gefell, m.* ( Frei- 
Ugvath, éc.), shipmate, sailor, seaman; —hal> 
ter, see Schiffhalter; —{piegel, m. storn;—fpur, 
J. see Rielwaffer. 

Sail Range, (w.) f. galley-oar. 

Shifts’... (of. SHiff.. 

n. ropo of a ship; 
Saif Renter, (Mr) m. see Schiffoalter. 
SH... (of. Shiff...), sm comp. —tiefe, 

f. depth of a ship; —tonne, f. ton. 

Säir... (cf. Sdiffe...), in comp. — 
Rayfer, m. ship-calkor; —Ropfhamımer, m. 
calking-iron; —étheet, see Shifftäeer. 

Gait’... (ef. Sciff...), in comp. — 
trimmer, (str) m. pl. wrecks of a ship; 
—nbt, f. chip's chronometer; —unter{udung, 
f. survey; —untertgell, m. quick-work; — 
verfradtungécontract, m. charter-party; —- 
—verlabungscommis, m. shipping-clerk; —« 
verladungsidein, m. bill of lading; —ver> 
mietger, m. charterer, freighter; —vermie- 
thung, /. freighting, chartering, freight-let- 
ting ; —voll, . crew, ship's company ; —vor= 
dertheil, ». prow, stem, forecastle; —wedfel, 
m. bill of bottomry; jez, m. log; 
—werft, ». shipwright's-yard, dock, dock- 
yard, navy-yard; —twetg, m. oakum; —wefen, 
n. shipping concerns; —wundarät, m. sea- 
surgeon; —geng, n. see Gihiffgeräth; —seuge 
‘gané, n. marine-arsenal; —sieher, m. tower 
of (¢. ¢, man who tows) a ship; immer, n. 
state-cabin; —sell, m. lastage, freightage; 
—swiebad, m. ship-biscuit, rask. 

Sail... (cf. Schiff. ..), in comp. —theer, 
m. pitch and tar; —trepye, f. hatchway; 
ladder ; —wagen, m. mod. ferry-boat or barge; 
—wand, f. shronds; —winbe, f. capetan; 
sbip's crane; Wurm, m. see —bolrer; — 
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adgrte, f. Mar. charter-party, Dill of lading ; 
—aieher, m. see Bostzicher ; —slegmafaine, f. 
tracking-gin ; —gimmermann, w. shipwright, 
ship-carpenter; —simmermannétunft, /. chip 
carpentry; —gimmerplay, m. dockyard; — 
soll, m. froightage, lastago; —zug, m. naval 
expodition; — Junge, f. Typ. slice of a galley. 

©dift'arm, (sir.) m. T. wheel-spoke of a 
gin or winch. — Gdif’ten, (w.) 9. ir. to join 
together, to scarf, rabbet. — Echift’fparren, 
Stifter, (ctr) m. bip-rafter, jack-rafter. 

©iilo, (sr) I. m. (pl. Sth-e, sometimes 
co. ©ch-er) 1) shield, buckler; 2) Herald. seut- 
cheon, escutcheon, coat of arms; yim — 
(eines Ritters) geboren fein, Ag. to be ofnuble 
descent; 8) shell (of turtles): 4) plate, scat- 
cheon (under the handle of a door, lock); 
door-plate; II. ». (pl. Gd-er) 1) coll. for 
Séild, 1; 3) a) sign-board, shop-board, firm; 
b) label (of a bottle); c) badge (of porters, 
&c.); d) Mar. figure-head; 6) Butch. under- 
part of a shoulder; /) Hortic. imp; g) see 
Silden; A) Horol. cock (of a watch); 4) 
Sport. aa) spot un the breast of the cook- 
partridge; bb) wing of pheasants; Ag-s. eiwas 
im Gd-e führen, to (have some secret) de- 
sign; da8 — aushängen, to open business; 
das — einziehen, to shut the business. 

Sehile’..., in comp. —abtheilung, f. Ho- 
rald. partition, quartering; —amfel, f. Orndth. 
ring-ousel (Turdus derguäius L.); und 
Entom. scolopendra (Scolopendra L.); —bane 
ten, f. pl Mar. bite of the erties 

+ SGUd'bar, adj. soo Sdildditrtig. 

SHild’..., in comp. —befentrant, n. Bot. 
madwort (Alyesum L.); —bimme, /. Bot. tor- 
toise flower, shell-flower, snake-head (Che- 
Kine gläbra L.}; —biirger, m. (lit. a citizen of 
Schilda, s small German tuwn) fg. silly, child- 
ish person, simpleton, anal. a (wise) man of 
Gotham, Gothamist; pl. the folks of Daft- 
land; —biittig, adj. privileged to bear a shield 
or escutcheon, born to arms, of noble ex- 
traction. 

SaGilo'Gen, (str.) m. (dimin. of Shi) = 
small shield, plate, &e.; Zool. & Bot. scutel- 
Jum (Lat.), shield. 

Sqild’..., im comp. bat, w. Ant. ter- 
tudo, torto! bede, f. Herald. mantle of 
the shield; —droffel, J. see —amfel; Anat-s. 
—brilfe, f. "scatiform glandule, thyroid gland; 
—driifenbiutader, /. thyroid vein; —drüfen« 
vataganes, f- thyroid artery. 

Swhil’ven, (w.) v. tr. 1) to provide with a 
shield, ee he. cf. SHild5 2) 1. u. for Shil- 
dern, I, 


Saith'ente, (w.) f. 1) & species of wild 
duck (Anas boschas nigra L.); 2) shoveller 
(Roffelente). 

Egil’verblan, n. Onkco-print. pencil-blue 
(Kaftenblau). 

Edilneret’, (w.) f. = painting, picture; 
delineation. 

Edil’'serer, (sir.) m. 1) limner, painter; 
Manuf. calico-printer; 3) fg. delineator, &c. 

Sail'verfarbe, /. core dye. 
Gäilvergaus, Sä-häufer) m. 
(dimin, Eairnertäncen, [str] n.) sentry- 
boz. (rising. 

Swild'ergtbung, (w.) f. Ag. » (popular) 

SGit'vers, (w.) v. L tr. 1) Sport. to stalk 
fowls or deer behind a painted shield; 2) a) 
to paint, picture; b) Ag. to paint, delineate, 
depict, deseribe; II. dir. to be upon duty. 

Shil'verung, (w.) f. 1) see Sdilderei; 2) 











Ag. description, delineation, account, picture, 


portraiture, portrayal. 

Schild’..., in comp. —farren, m. Bot. 
shield-fern, wood-fern (Aspidtum L.); Ant, 
m. see Budfint; Mich, m. Jchtk. sucking- 
fish, romora (Srhiffhalter); —fleh, m. Emntom. 
water-Aea (Wafferfioh, 1); —fürmig, adj. 
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shield-shaped, Bot., dc. peltate(d), scutiform; 
—fürmige Qnerpel, Anat. shicld-gristle: —füß- 
rer, m. see—triiger, 1; —fuß, 1. Herald. bot- 
tom, plain; , m. fellow-warriur; 
—sereßttigteit, /. privilege of having ont a 
sign-board; —gieftannenmuétel, m. Anat. 
thyro-arytenoid muscle; —gabm, m. Ornith. 
heath-cock (Birthahn); Herakd-s. halter, m. 
supporter, bearer; —hanpt, ». chief; —pelm, 
m. easque, cask; helmet. 

Sehil’dig, adj. (gener. in comp.) provided 
with a shield, shell, &c. 

Schild'..., in comp. —tafer, m. Kulom. 
tortoise-beetle, helmet-beetle (Cussida Mur- 
rea 1.); Anat-s. —tebidedeibend, n. thyro- 
epiglottic ligament; —febibedelmnstel, m. 
thyre-epiglottic muscle; —femet, pl. Conch. 
scotibranchians (Scutibranchia Cuv.); —« 
tmaype, --tnedht, m. sbield-bearer, esquire, 
squire; —fnopf, m. Mar. plaited or spliced 
wall knot; —tugrpel, sm. Anal. thyroid or 
scutiform cartilage; —frabbe, Crust, calappa 
(Calappa L.); —trithe, f. see Nebeiträhe; — 
trant, n. Bot. 1) skull-cap (Helmtraut); 2) 
esparcet, sainfoin ( Hedystrum onobrychis L.}; 
—trite, f. 1) Zool. turtle, tortoise ( Testado 
L.); 2) tortoise-shell (Carette); —trétenartig, 
-Irdtenfürmig, adj. testudineous; —fritens 
fersie, adj. tortoise-shell, variegated ; —fré+ 

f&wniR, f. Surg. testudo, talpe, mole; 
eine Brille mit —feBtengeftell, » pair of tor- 
toise-sholl(-rimmed) spectacles; —tritentifer, 
m. Entom. tumble-dung, bister (Hister uné- 
color F.% —trötenidele, f., fret, m.tortoise- 
shell ;—trétenftein, m. —Trätenverfteinerung, 
J. Petr, chelonite; —frlten{uppe, f. turtle- 
soup; —lané, f. Entom. shield-louse, plant- 
bug, scale-insect (Coccws L.); —Iehen,n. noble 
fief; fief subject to render warlike service; 
—maner, /. T. retaining wall (Suttermauer); 
—nadtigal,/. Ornith. bluc-throat (Blaufehle 
hen). [Sdhildhatter. 

SeGile'ner, (sir.) m. see Schildträger, 1; 

SaGild’..., in comp. —Bor, n., —riemen, 
m. shield-handle, thong or strap of a buck- 
ler; papier, ». Puper-m. shield-paper; — 
patt, —pad, m. see —trdten{dale; —pattinepf, 
m. shell-button ; —pfannendedel, m. iron band 
over the trannion ( Beil); —planten, /. pl. see 
—bauten; —reiber, m. Ornsth. night-heron 
(Nychicörax Steph.}; —riemen, m. see —ähr; 
T-s. —(Qranbe, f. flat-head wood-screw ; — 
Adel, m. round graver; —träger, m. 1) 
shield-bearer; esquire; 2) see —halter; — 
wade, f. sentinel, sentry, guard; —wade 
fteben, to be upon duty, to stand sentry; — 
witth, m. inn-keoper; —japfen, m. Gunn. 
trannion; —japfenband, n., —japfenring, m. 
trannion-band, trannion-bracer. 

Sail, (atr.) vw. reed; rosh, bulrash; in 
comp. —artig, -Ahnli, adj. reed-like; baw, 
n. roof thatched with reeds; —dede, —matte, 
J. rush-mat. 

Schit'fen, adj. of reeds, reedy. 

Schiffen, (vw.) r. ir. to thatch with reeds. 

SaGil'ferig, adj. peeling off, exfoliating. 
— Shilfern, see Shelfern under Schelfe. 

Edilf..., in comp. —glaßerz, n. Miner. 
sulphuret of silver and antimony (Freies 
Iebenit); —graé, ». Bot. 1) club-rash (Seir- 
pus silsaticus L.); 2) reed-grass, bur-reod 
(Spargantum L.); —biitte, f. reed-but. 

SAGit'fig, SHIUfigt, adj. rashy, sedgy; 
fall of rashes or reed, overgrown with reed. 

Saqilf’..., in comp. —Minge, /. a two- 
edged (hollow) blade (of a sword); —matte, 
f. rasb-mat; —meer, n. Geogr. Red Sea, Ara- 
bic Gulf; —reig, adj. abounding in reeds, 








warbler (Rebrfänger); —vogel, m. ” Ornith. 
reed-bunting (Rohrammer). 








Sei, (str) m. Ickth. perch-pike (Gan- 

Sitte, (w.) f. vce Shaloret. (ver). 

Sailer, (sir.) m. 1) changing colour, 
glitter, shining spleadour; play of colours; 
2) see wein. 

SGil'ler..., in comp. baum, m. Bot, ail- 
ver-tres ( Protäa speciösa L.); —hampagner, 
m. Comm, pink champagne; —eibeihfe, /. 
Zool, chameleon (Ehemälren); —falter, m. 
Entom. see —vegel; —farbe, f. changeable or 
shot colour; —ferben, —farbig, adj. see 
Sdillerig ; —glang, m. 1) ove Schiller, 1; 2) 
or —quarg, m. Miner. cat's eye. 

Sailterig, adj. playing, changing (of co- 
lours), J. Saillernd. 

SGil'lern, (W.) ¢. intr. to vary or change 
eolours, to play from one colour into another; 
to glitter; {§-d, p. a. changing-coloured, 
iris-hued, iridescent, shot(-coloured), glacd. 

Sail'ler..., in comp. —feibe, f. shot- 
silk; —fpath, —Rein, m. schiller-spar; —ftefl, 
m. T. polychrome; —taffet, m. watered taf- 
feta; —toler, m. see —cided(e; —wogel, m. 
Butom. purple emperor, high fiyer (Apatira 
iris L.), —wein, m. German claret, schiller- 
wine (wine of red and white grapes mixed); 
—jeng, =. shot(-colourod)-staff. 

SaGil'ling, (str.) m. 1) shilling (Roglish 
and German silver coins); 2) a) coll. slap, 
smack; b) see Gtodiäiling; C&-sbaner, 
SG-Smann, m. holder of a Ed-Igut, m. or 
Sq-shof, m. estate liablo to ground-rent; 
©&&-Irchht, n. right of exacting a ground-rent. 

SAN RAE, (eir.) n. a0 Sal bret. 

Shim ’mel, L. (str.) m. 1) munld, 
mastiness, white film on liquids; 2) gray, 
white horse; 3) Ag. joc. alter —, see Grane 
topf, 15 IL. in comp. -ügutig, —ertig, [him- 
meli@t, adj. like mvuld, monläy; —feile, m. 
pl. outshot lamb-skins; —geruq@, m. mouldy 
or musty amell; —gran, adj. greenish grey; 
grün, adj. Bot. glaucous; —frant, ». Bel. 
1) common shrubby everlasting (Helichri- 
sum slechas L.); 2) cotton-rose ( Alligo ar- 
voneis L.). 

Schim'melig, adj. mouldy, fasty, musty. 

Gchtm’meln, (00.) v. indr, to mould, mast. 

Schin'mer, (str.) m. 1) glimmer, glis- 
toring, glitter, lustre; ein röthlider xc. —, a 
reddish, &c. shade, * shimmer; faint, trem- 
bling light; glimpae, gleam (of hope, &e.); 2) 
provinc, twilight; —glild, ». illusive or ima- 
ginary good fortune, (tering, sparkling. 

Shim'mergaft, Sdhim'merig, adj. glit- 

Saqim'mer..., in comp. —tüfer, m. 1) see 
Qohannistafer, 153) see Shattentafer; —ligt, 
x, faint, trembling light, 

Shim'merls3, adj. without splendour; 
‘fig. unostentatious, quiet. 

Shim'mern, (w.) v. intr. to glisten, glit- 
ter, glimmer, twinkle; to sparkle, gleam, to 
shine; die Sdrift finmmert durdhe Papier, 
the writing shows through the paper ; {dj-d, 
p. a. brilliant (beauty). 

Schim'mer..., in comp. —fand, m. mica 
coons sand; —ftein, m. Miner. blend; —{ndt, 
J. mania of shining; —wefex, n. false bril- 
Tiant, tinsel; —wig, m. false or bastard-wit. 

Shimm'lig, adj. see Shinnnelig. 

SHhimpf, (sir.) m. 1) +, jest, joke; 2) 
abuse, affront, insult, outrage, contumely; 
3) ignominy, stigma, opprobrium, disgrace, 
dishonour ; don... und Schande haben, to be 


disgraced by...; mit — und Schande überhäuft, | 


overwhelmed with obloquy and 

Schimeyf'en, (w.) 0. tr. & intr. 1)4,t0 jest, 
joke; 2) (with auf (& Acc.]) a) to eall (one) 
names, abuse, revile, to give (one) ill lan- 
guage; b) see Beidimpfen. 

Schimpf'er, (atr.) m. abusor, &c. 

SaHimpl qedigt, (str.) Shimpfticd, (sir., 


pl. Gq-er) n. lampoon, libel. 
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mildew, | — und fjaben, coll. to rake and scrape; 





Sahimphi'ren, (m.) v. tr. & intr. (t+ 4) 
coll, see Sdimpfen, 


scandalous; II. E-keit, (w.) f. disgrace- 
fulness, &c. 

Sa@impf..., in comp. —name, m. nick- 
name; Jemandem —namen geben, sve Schim- 
fen, 15;—rebe, f. abusive speech, abesive, ill, 
or language; —weife, ade. abasively ; — 
wort, m. abusive word, invective, pl. ase — 

Saind, (w) f. province. skin. Ivede. 

Schind’..., in comp. ruig-e. and, n. car- 
rion; —anger, m. flaying-place. 

Etin’el, (w.) f. 1) shingle; 2) Say. 
splint, splinter; He Herald. billet ; —bededpang, 
J. shingling ; —de@, m. shingie-roef; —sedet, 
m. shingler; ~elfem, n. tool for joining 
abingies; —haner, —mawer, m. shingler ; — 
holy, m. wood for shingles. 

Schin’delig, adj. Bot. imbricate(d). 

Sain'vel..., in comp. —trie@er, m. Or- 
ith, (tree-)oreeper (Baumlänier); -Ichem, =. 
pottiooat-hold. 

Schin'dein, (w.) v. ir. 1) to shingie (a 
roof), cover with shingles; 3) Surg. to spliat. 

Schin'del..., incomp. —nagel, m. shingio- 
nail, shingling nail, clasp-nail; —reifer, =. 
shingler: —Iparıen, m. rafter of a shingle 
roof: -wand, f. wainscoting of shingles. 

Schin'demeffer, (sir.) m. Aaying-kuife. 

Sain’ben, (str.) v. L. ir. 1) to flay, akin, 
excoriate; to scalp; 2) coll, to oppress, to 
treat with excessive rigour; to harass, jede; 
ref. coll. to work hard, to toil and meil. 

Schin'ver, (str.) m. 1) Bayer; knacker; 2) 
ace Senter; 3)coll. exactor, oppressor; usurer. 

Schinderci’, (w.) f. 1) flayer's house; 2) 
coll, a) exaction, extortion; usury; 5) dradg- 
ery, exhausting labour, over-work. 

Schin'dergriibe, (w.) f. see Shindgrabe. 

Sain’derife, adj. likes flayor; axtorting. 
Sa@in'der..., in comp. —farren, m. 
knacker's. —tnegt, m. knacker's peachy 
—milifig, adj. coll. cruel. 

in’bern, Sdin'nern, (w.) ». inf. 1) 
to glisten; 3) to click; 3) to slide. 

Sahind’..., in comp. —grube, f. flayer's 
pit, carrion-pit; —frade, f. worn out horse, 
knacker, jade; —Inder, m. most oulg. 1) see 
028; 2) worthless woman, bitch; mit Einem 
—Iuder fpielen or treiben, to deal shamefully 
with one; —miigre, /. sce —frade. 

* Sdhini'ren, see Ehiniren. 

Shinten, (sir) m. 1) ham, (dimin. 
Schint’ hen, [sir.] u.) hock of bacon; 2) Stud. 
slang, an old book; in comp. —bein, m, — 
fnoden, m. ham-bone; —meffer, ». thin carv- 
ing-knife. 

Saiuntrant, (str.) n., Cqinn'warg, (w.) 
JS. prooinc. celandine (Schöllttaut). 

©hiyy, (sir.) m. Salt-w. deposit of brine. 

Ediy’ye ıc., see Schüppe xe. 

Sthipy’..., in comp. T-s. -[deren, m. so- 
cond and third shearing of cloth; —tud, m. 
(formerly) an inferior kind of Silesian cloth. 

Sahis'bel, (sir.) m. 1) sve Sdherbel; 2) 
Smelt, bloom, slab, 

Swirl, (str.) m. 1) or Shhirvel, see Shiri; 
2) or Shir'ling, see Sdierling; —Midte, see 
Rohrflöte; haar, n. Cloth. bad wool. 

©dirm, 1. (str.) m. 1) screen; shade (of 
a cap, &c.); folding-screen; 2) a) umbrella; 
6) see Gonnenfdirm ; 3) Bot. umbel; 4) Min. 
hanging surface of a lode; 5) Law, defence; 
6) Ag. shield, shelter, protection; IT. im comp. 
Bot-s. —baum, m. umbrella tree, magnolia; 
—binme, /. umbel, umbella; —bret, m. 1) 
Min, screening board; 2) pl. Mar. ship's 
side-boards; —Srief, m. letter of protection; 
safe-conduct, 
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SCahirm’ hen, (str.) n. (dimin. of Sdirm) 
1) a small umbrella or parasol; 2) Bot. um- 
bellule, umbellet. 

Shirm dam, (str., pl. Gh-didger) m. uhel- 
ter, pent-house, shed; Mar, tilt of a boat, 
cover of sail-cloths, awning. 

Sdhic'men, (w.) ». ir. to screen, guard, 
shelter (ver [eth Dat.], from, against); to 
protect, to defend; Sdir'mer, (str.) m. pro- 
tector, de. 

Sairm’..., in comp. —férmig, adj. um- 
brella-formed ; Bot. umbellate, umbelliferous; 
—fatter(ef), ». sheath or bag of an ambrella, 
umbrelle-case; —gabel, f. 7. umbrella-stretch- 
er; —gelb, =. money paid for protection 
aSorded; —gensf, m. ove —verwandte; —ge- 
reiitigleit, 7. advowson; -geRell, ». umbrelia- 
frame; —alter, m. umbrella-stand; er, 
m. protector, defender ; — hut, m. shade-bon- 
net; —fappe, f. 1) umbrells-cap; 3) chimney- 
cap; traut. . Bot. winter-green (Trienta- 
tis L.), lampe, f. shade-lamp; sbadow-lamp; 
—leber, ». apron (of a gig). 

}, adj. defenceless. 

’. in comp. —madet, m. um- 
brella-maker; —manet, f. screon (in glass- 
works), —mees, n. Bet. bog-moss (Sphag- 
wom L.), —palme, f. 1) umbrella palm; 2) 
we Federpalme ; —pHanze, f. umbelliferous 
plant; —re@t, mn. see Gdubredt; —ring, m. 
wabrells-runner; —rofe, /. Bot. evergreen 
(white) rose: And, m. umbrells-stick; —- 
traube, f. see Deldentraude; —Übering, m. 


ss —futter(el). 
Shir’ mung, (w.) f. (1. w.) protection. 
. verwandte, 














tet’, f. advowson ; —wage, /. escort, safo-con- 
duct; —waffe, f. armour of defence; —wand, 
ft screening seo Boge ace Pert. defen- 
ora, works; —; J. mbrella-tip. 

Shir'ven, vee Zirpen. 

Eier... in comp. —balten, m. Corp. 
corbel-piose, bolster; —beil, 1. hatchet. 

Sair'ren, (w.) u. tr. to harness, dc, ses 
Suidicren. 

Eier’... in comp. —Goly, 0. timber, 
timber-wood; —famumer, f. place where 
(agricaltaral) implements are kept; —tette, 
f. pole-chain; —meifter, m. conductor, guard 
(of a mail); steward; —nagel, m. a0e Deidfel- 


gel. 

* SGis'ma, (str., pl. (Gr. Schißmata), 
4-4, or [m.] SAIS’ men) n. (@r.) schism, — 
Sélsmat iter, (str.) m. schismatic. — gid 
matl{d, adj. schismatical. 

SHib, (sir.) m. most onlg. a shit, shitting. 

CAlab'de, (m.) f. wulg. mouth, chops 
(of animals); 3) blubber-lip. 

(w.) v. intr, ses SGlab'bern. 

SHlabberel’, (w.) f. the (act or practice) 
of babbling, tattle, c/. Gefdlabber(e). 

SGlab’berente, (w.) /. tame duck, slab- 
Ding duck. (babbling. 

SGlab'derig, adj. 1) slabby; 2)gossiping, 

Caleb bermanl, n., SHlad'berer, (sir.) 
m. coll, 1)slabber-chope ; driveller; 3) prater, 


Chlab'berm, (w.) ©. intr. coll. 1) a) to 
lap; d) to alabber, slaver; 2) to prate, 
babble, tattle, cf. Sdwaten. 

Sala berwert, n. coll. poor-house soup, 
Perieh-gruel. [fdledt). 

4. + CGlaGt, (w.) f. kind, race (Gee 

B. &ledit, provinc. (N. 0.) (w.) f. 1) eee 
SeatiGlegt; 2) Mar. wharf, pier, quay, 


€. &dladit, (w.) f. +, slaughtering (of 
animals), 
dD. Sa lagt, | (w.) f. battle; fight, action, 


engagement; eine tegelmäßige —, a pitched 
battle; in die — geben, to go to battle. 











SHlaGt’... (from Shladten B.), in comp. 
—bant, (str., pl. —bänke) f. slanghtering- 
bench; shambles; zur —bant führen, Ag. to 
expose to butchery, to uacrifice. [cattle). 

SGHlegt'bar, adj. fit for being killed (of 

SAGlagt’beil, (str.) m. butcher's axe, 
cleaver. 

Shlagt... (from Shlagt D.), in comp. 
—herügent, fG-enderiigmt, adj. famed in 
battle. [slaughtering block. 

SHhladt' bled, (str, pl. GSch-blöde) m. 

4. SGlad'ten, (w.) v. intr. obeolescent, 
to develop the qualities of one's kind (&er 
{eledt), to take (nad, after of. Arten], 1. 

B. SGlag'ten, (w.) v. ir. 1) to slaughter 
(animals for food), to butcher; 3) Mar. slang 
to break up (a vessel). 

SHhlag'ten..., in comp. —donnerwetter, 
n. (Körner) thunders of battle: —gang, m. 
1) way or mareb to battle; 2) path of com- 
bat; 3) chance or fortune of arms; —gatt, 
the God of battles, Rom. Myth. Mars. 

©qläd'ter, (str.) m. 1) batcher; 2) ses 


laditfalte. 

Släd'terbant, f. see Shladtoant. 

©jläiterel‘, (m) f. 1) butcher's trade 
or hop; 2) Ag. butchery. 
in comp. —gefell, m. but- 
‘handwert, m. butcher's trade; 
—meifier, m. master butcher. 

SHlasht’.. . (from Shladten B.), in comp. 
—effen, —feRt, m. foast given by inn-keepers, 
&e. on the occasion of slaughtering a pig, 
&c. for consumption; fe, m. Ornith. 
lanner-faloon ( Falco candicans Gm.); aires 
pl. see —pofen. 

Shlacht'feld, (sir., pl. Sd-er) n. Dane of 

SHlage'fell, (ote.) . slaughter-skin. 

van naa tert, adj. ready, disposed for 


Salad gehive, see SHladtfeld. 

SaHlarht’geld, (str., pl. Sch-er) n. 1) (or 
Schladht'fohn, m.) butcher's pay, money paid 
to the butcher for killing cattle; 2) tax for 
Killed cattle, duty on slaughter-houses. 

SGlagt’ ... (from Shlagt D.), in comp. 
-gemälde, n. see —füd; —geriifiet, p. a. 
CFreiligrath) arrayed for battle; —gejang, 
m. war-song; —gef@ret, m. war-cry; —ge- 
töfe, —getümmel, —getwiih!, n. tumult, throng 
of battle; —gevierte, m. Mil. square; haufen, 
m. body of soldiers in battle, battalion, 

Salace’... (from SHladten B.), in comp. 
—Hanfen, m. drove of eattle for killing; 
—hané, n.. bof, m. slaughtor-honse. 

Sehlaht’gere, (v0.) m. Mar. (from Schlacht 
B.) inspector of a quay; wharfinger. ' 

SHlaGt’,.. (from SGlagt D.) in comp 
—Tied, n. soo —gefang ; —Iinie,f. line of battle. 

SHlagt .. „(from Säladten B. 
—mefler, m. butcher's knife: 
slaughter-ox; —opfer, n. sacrifice; Ay. victim ; 
—orbuung, S. regulstion regarding the 
‘Killing of cattle. 

SHlagt’ ... (from Shladt D.), in comp. 
—ordunng, /. battle array, order of battle; 
in —orbdmung ftellen, to draw up in battle- 
array, to arrange in order of battle; in 
ordnung ftehen, to be ranged or drawn up 
in order of battle; —pferd, . war-horse, 
bdattle-horse; —plan, m. plan or design of a 
battle. (ef. Sählagfeder, 1). 

Sehlact'pafen, (w.) f. pl. Comm. seconds 

GAladıt' ... (from Sälaht D.), in comp. 
reihe, f. see —ordnung; in die erfte —reife 
pain: at in front of the battle; —ruf, =. 
je, war-whoop; 

Sai iat fchreiber, (str.) m. (from Säladt 
B.) clerk of the quay. 

SeHilaht’... (from Shladten B.),in comp. 
—{aliflel, /. present of killed meat given to 
friends ; —[qwein, ». hog (to be) killed. 
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m. | nobleman, 





GAladt’idwirt, (sir., pl. Sch-er) n. two- 
handed sword, broad-aword. 

SGladht’... (from Schlachten B.) in comp. 
—ftall, nı., —fliitte, /. see haus; —ftener, f. 
ses —geld, 2. 

SGlagt' Rid, (str.)n. Paint. battlo-piece. 

SHladht’... (from Schladten B.), in comp. 
—{uppe,/. moat-broth,pudding-broth (urft- 
fuppe) prepared from the meat of a newly 
slaughtered pig; —tag, m. killing day. 

SGlagt'tag, (str.) m. day of battle. 

SAHlawe’... (from Sdladten B.), in comp. 
—tage, f. see —geld, 3; —wich, n. animals or 
cattle (to be) killed. 

SGlacgt'wagen, (siv.) wm. chariot of battle. 

SHlagt’... (from Schlachten B.), in comp. 
—wolle, f. dead wool; —jettel, m. receipt for 
payment of the duty on killing cattle; —jeug, 
x. butcher's toola or implements. 

* Shlag'taig, (m) m. (Fol) a Polish 
[gut of animals. 

SGlad’varm, (sir.,pl.Sh-därme) m. great 

lade, (w.) fs. 1) Min. dross, slag, 
clinker, pl. alacks, scoria, pl. scorim (of 
metals); settlings, sediment, filth; 2) Ay. 
dross. for dross. 

A. SGlad'en, (w.) v. intr. to yield slags 

B. Sladen, (w.) v. ir. provinc. Mar. to 
slacken (the sails). 

Salaten..., in comp. —artig, adj. 
scoriaceons, drossy; —artigleit, /. particul. 
@lass-m. erizıle, erizzeling ( Tolh.J; —auge, #. 
T. tap-hole (of afurnace), floes-hole, cinder- 
hole; —bad, m. bath of scoria ; —bett, w. bed 
of scoria; —blau, adj. shining blue; —Sled, 
n. dam-plate (of a blast-furnace), floss- 
hole plate; —biel, ». scorious lead ; —dammm, 
m. Metall. dam, dam-stone, bridge; —er3, n. 
glassy or vitreous silver-ore; —fürmig, adj. 
coriform; —frifgen, m. Metall. boiling(-pro- 
ceas);—führer, m. see—Laufer; gang, m. slag- 
duct, slag-fall; —grube,/. dross-ditch, dross- 
hole; —§afen, m. scum-hook, cinder-huok; 
halbe, /. dross-beap; —gerd, m, by-hearth; 
(Beotch) slag-hearth; —hütte, /. shed for 
slag; —Iaften, wm. slag-box; —fienfted, m. 
Min, copper remaining on the muffle-floor 
capellation; —Mein, ». small scoria, slag- 
cobs; —fobalt, m. crystalline cobalt, grey 
cobalt-ore; —triide, f. see —halen; —Iäufer, 
m. (wheel-)barrow-man whose business it is 
to carry away the dross; —lava, /. scoria- 
ccoous lava; oh, m. floss-hole, tap; —ofen, 
m. slag- sorasee a n. ses frifhen; 
shovel, 











per! 

porringer, little muffle; Erich, m. 
0; —ftanb, m. coal-dust, culm Kohlen» 
Reine, m. pl. vitrified clinkers or 
stones; —tiegel, m. cupel of 
—trift, /. see —gang ; —wagen, 
m, einder-tub (7. Tusch.); —wälde, f. slag- 
washing; —twert, x. scorim; slags; —Jaden, 
wm. soe —bleh; —gange, /. cupel-tongs; —* 
gleber, m. see —räumer; —glun, m. a very 
ductile sort of pewter. [or sloppy weather. 

©älad'er, (str.) m. (—wetter, n.) aluahy 

Salat erig, adj. slushy, sloppy. 

Shlad’ern, (w.) 9. intr. 1) to flap, to 
move loosely; 2) Mar. mit den Riemen —, to 
row wot; 8) to rain heavily and incessantly 
50 as to ‘make a slush. 

SHlat it, adj. like dross. 

ESGlat'ig, adj. 1) drossy, scoriaceous; 
scoriated (indigo); 2) see Schladerig. 

Sehladwark, (sir, pl. Sch-würfle) f. a 
kind of sausage put in the chitterling. 

Shlad'de, (1) f. Salad'ding, (w.) /. 
Mar. rounding. — Giylad'vex, (1.) v. tr. 
Mar. to keckle, serve (a rope). 

4. SHU, (ate. pl. Safe), SUB, (str) 
n. Mar, farring between two butts, 
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B. GGlaf, (str., pl. Schläfe) m. 1) or 
Gäläfe, (w.) f. Anat. temple; 2) sleep; 
rest, repuse; in —gerathen, finten, in einen — 
verfallen, to fall asleep; in den — fingen, 
to lall asleep, 

SHAT... (from Schlafen & Sälaf) in 
comp. —aber, f. Anat. temporal artery; 
—tffe, m. Zool. douroucouli, nocthora( Nych- 
pithicua Bpix); —ayfel, m. Bot. 1) rose-gall; 
3) ove —beere ; —argnel, /. see —mittel; —bal- 
fam, m. narcotical balm; —bant, f. bedstead 
in form ofa chest, fleld-bed, sleeping-bench; 
bere, f. Bot. 1) see Belladorma; 2) a0 
Judenfirihe; —beförbernd, —bringend, adj. 
Med. bypbotie, narcotic, soporific, sopori- 


ferous ; —Setn, n. ase Gälätenbein; —burfge, | —vets, 


—tamereb, m gene. 

Galifaen, (a (u) m. (dimin. of Sälef 
B, 2) slamber, nap, doze; ein — macjen (or 
Ealäteln [Lu], [w.] v. inte.) to (take a) 


ig, adj. longing for le 


Scla'ten, (sir.) v. intr. 1) to sleep, to be 
or lie asleep, to rest, repose; 3)a) Ag. to lie 
or be dormant, cf. infhlafen, 45) wn 
lange —, to oversloep one's self; — geben, | Matt, 
fig — legen, to go to bed; — legen, to put to 
bed (a child); — bel ..., to lioor sleep with ...; 
laf die Gade —, do not stir up that affair; 
— Sie wehl, I wish you a good night; 
{-Be Knie. Mar. lodging knee. 

Ggläten..., im comp. Anat. temporal 
(muscle, artery, &e.); —bein, ». tomple- or 
temporal bone; —Seinfuge, —beinmagt, f. 
equamose suture; —ede, /. sphenoidal angie; 
flüge, f. semi-orbieular or circular 
—fertfag, m. temporal process or apopbysis; 
sende, f. temporal fossa; —gweig, m. 
temporal twig. 

SGla' fer, (stv.) m. 1) sleeper; 2) Mar-s. 
a) — d€6 Berftevens, apron of the stem; 
b) — des Hinterftevens, back-part of the 
stern-pest; ¢) — des Binnenfteven®, jnner post 
or kneo; d) — der Bäting, lodging-knees 
3) oe SAlafray; 4) see Tagidlafer; 5) ose 
Binnendeid. 


Eaikterig, u Sätafis. 
Gdlä’fern, (w.) v. I. ir. to affect with 
druwsiness, to dispose Ad sleep, to cause 
sleep to(one), cf. Einfchläfern; gener. impers. 
£8 {lafert wid (or mid fäläfert), Tam sleopy, 
I feel drowsy; IL. intr. to feel an inclination 
to aleep, to be drowsy. . 

©dlafl, I. adj. 1) slack, loose; fisceid, 
flabby, soft; 2) Med. atonic; 3) languid, 
remis, lax, inattentive, indolent; — herab- 
hängen, — berabhängen Laffer. — maden, to 
Ang, flap, slacken; II. Ga@-Gelt, (w.) f. 1) 
slackness, &c.; 3) Med. atony. 

SHla fell, (sir.) m. slack-rope. 

SAlaf’... (from Salafen & Fedle), im 
comp. —fieber, m. lethargy; —gänger, m. 
1) night-walker, somnambulist; 2) night- 
lodger; —gaft, m. traveller who ‘sleeps atan 
inn; —gegend, f. Amat. temporal region; 
gelb, ». pay fors night's lodging; —gemath, 
n. bed-chamber, sloeping-room ; —genof, 
—gefell, m. bed-fellow ; —gewand, m. night 
gown ; —gott, m. ‘the goa ofsleep, (Gr. Myth. 
Morpheus ; —hanbe, f. see —uritte, 1; is, 
». inn; —pofen, pl. night-drawers. 

SHlafit’'qen, Shlafir'tel, (eir.) n. 
SHlafit'te, (m.) S. col. (for Shlagfittig) 
wing, flap; collar, of. Kragen. 

6dläf ... (from Eötefen & Sälaf), in 
comp. ; —Tammer, f. see —gemadh: —faften, 
m. tarn-up bed, sofa-bed; —fange, /. see 
apfel, 1; —tiride, /. see —beere; —feller, m. 

Va. mad-staggers ; —trant§eit, /. somno- 
lency; —trant, m. Bot. 1) heabane (Bilfeln- 








traut]); 2) deadly might-shade (Zelltirfde); | comp. 
3) pasque-flower (Ridenfdelle); Ted, m. see 
Wiegenlied ; —tifle, f. asphodel lily. 
SHAPE, I. adj. sleepless, restless; II. 
Catarionetctt, (m.) f. sloopleseneen; rest- 


Calas ... et SHlafen 4 Sälaf), in 
comp. —uR, f. a + Somaolency, 
sleepiness; —magend, adj. see —beficdernd; 
—may, m. see —wüte, 2; —mand, f. see 
—vatte; —mittel, ». soporiferons remedy, 
hypnotic; —mehu, m. Bot, white popple (As- 
pacer somnifärum L.); —miige, /. 1) night- 
cap; 3) coll. sleopy-head, drowsy, lazy, del! 
fellow, muff; —milgig, adj. coll. lasy, drowsy: 
\. . farred dressing gown ; —rette, — 
tage, f. -raß, m. 1) Zod. dormonse (Gichen- 
I&läfer); 2) coll, see —müge. 2; —rebner, m. 
entire ar his sleep. 

L adj. sleepy, drowsy; fg. 
hendram IL. GG-feit, (w.) f. sleepiness, 


Saat. (from GG lalen Chef, Inn. 
—ted, m. dressing-gown, night gown, loose 
re ‚Bot.1)80g-rose (Simbérofe); 2) 
—apfel, 1; —feal, m. dormitory; —feffel, 
“hat m. easy chair; —fopha, m. sofabed; 
, —fielle, f. sleeping place; lodging; 
Fake, 7. see ~gemad ; Runde, 00 zeit ; 
tunen, f. pl. sleoping-hours; —fu@t, /. 
lethargy, somnolency, sleepy disease; 
{il@tig, adj. comatose, coustous, tothargic; 
—{nqtomittel, n. Med. antibypmotio; —tifg, 
m. bed-stead formed like a table; —trant, m. 
soporific draught, narcotic potion; —traxt, 
an. sleeping-cap ; —trunten, adj. sleepy, nap- 
ping, fall of sleep; —tranfengett, /. sleepi- 
ness; — wager, ". sleop-waking, (Pr. Joan: 


—wittend, adj. narcotic; —gelt, f. pci 
time; —jeng, m. night-things, night-clethes; 
mer, n. 008 —gemei. 

©@läg, (dr, pl. Sälä'ge) m. 1) a) dlow, 
stroke (alsoofa ram, &ic.), hit; knock, bang, 
slap, rap; kick (of a horse); "int Sefidt, 
blow in the face; gelinde —, pat, dab; 
— einer Belle, rat, shock ofawave; b) vent 
ing (of the heart), pulsation; c) beat, stroke 
(of a clock); oscilistion (of a pendulum) 
@) (electric) shook; (thunder-)bolt; clap, peal 
(of thunder); 2) warbling, trilling, jug (of 
birds); 8) Mus. time, bar; ein ganyr —, 
semibreve; 4) Mint. coin, stamp; 5) Med. 
apoplexy, ave —finf; einen — befommen, to 
be struck by apoplexy; 6) Forest, a) wood- 
cating, felling, cut; 5) part of a forest 
where wood is cut or felled, cut; 7) Agr. 
enclosure, field; 8) T-s. a) Fort. boyeau; pl. 
returns of the trenches; b) Firs-w. chamber 
of a rocket; ec) coach-door; d) tell-bar; 
«) shutter (of a window); /) fold (of a door): 
g) rim (of s bell); 4) aa) Mill, groove, notch 
(in the millstone); 6d) Mas. rustic joint of a 
square stone; 9) Mar-s. a) turn, twist, coil 
of a rope, weather bit; b) tack, turn; über — 
feneln, to sail to windward by short boards; 
der — de8 Sdiffes, lee-side of a ship under 
the fore-channels; 10) rotation, turn (of a 
wheel}; 11) Comms. offer,sum bidden; 12) fg. 
kind, sort, race; cat, stamp; rate; mit einem 
G4-c, 1. with one blow; at one swoop; 
2. at once; without interruption or cessation; 
von einem Gd-e, of a piece, of the samo 
stamp or cut; Lente von gewdhulidem Gd-e, 
people of the common run, jog-trot-people; 
nad diefem &-e, aftor this manner; mit dem 
&d-e zwölf, when the clock strikes twelve; 
auf den —, Ag. with the stroke of the clock, 
punctually; e# ift auf den — new, it is upon 
the stroke of nine; — auf —, in rapid or close 
succession, 

Slag’... (rom Schlagen & Sihlag), in 
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. Amat-s, —aber, f. artery; die sree 
cane sorte: —eberbérud, m. anourism; 
AR ventricle of the heart; aber» 
» —aberiegre, f. arteriolegy; —aber- 
eur. Surg. 1) arteriotomy; 2) orißce 
of an artery; —axfall, m. apoplectic setrure 
or fit; —artig, adj. speplectic; —Seffen, m. 
1) awipe (of a drawbridge); 2) Fort. bacule; 
—bell, m. racket ball, tennis or fives-ball; 
—balfam, m. apoplectic balsam. 
Salag’bar, 1. adj. Mt for being felled; 
IL &-keit, (m.) /. fitness for being felled. 
Sala’... (from Shlagen 4 Edleg), in 
comp. bauer, n. Am. bird-trap; —banm, m. 
toll-bar, turnpike, Beld-gate; Fort. becale; 
bell, se Gälachtbeil; —bereit, adj. se 
fertig ; —betten, w. pl. Mer. ways, cradles; 
Han, adj. livid; —bogen, m. s00 Gachbogez 
—bebrer, m. plescor; —Srilde, 7. draw-bridge ; 
—Sruunen, m.fontanel in the heed of a mew- 
bern child (Gontenell, 3); —bug, see Stredbug ; 
—bvegen, m. breadsword; —brauf, =. coll. 
hard striking fellow; good fighter. 
Sehla’ge, (1.) f. 00 Sälägel, 1. 
©dläge..., in comp. —bauhen, snsop. 
9. intr. to breathe hard, tu roar (of horses); 
bündig, adj. 1) drawn up in tho belly; 
2) pinched by hunger; 3) broken-winded; 
faul, adj. coll. inured to blows, cudgel- 


proof. 

 Salagclicn, (dr.) ». 1) see talttrhde; 
2) T. broed chisel; 3) Sport. trap for fores. 

Sala gel, (str.) m. 1) bester, mallet 
beetle; sledge-hammer; 2) Aus. kettle 
drum stick; 3) sluice (Aood-)gato; 4) Butch. 
leg (of veal); 5) Min. place where the miner 
works; in comp. —elfen, m. Miner. peinted 
lever; —fif@, =. Ichth, hammer-fish (Ham- 
merftiä); —fopf, m. a horse with = hare's 
head; —labm fchiehen, to wound or lame. to 
Rit (a stag) in the heanch by a shot ; mil, 
J. butter-milk. 

SGla'geiu, (w.) 0. I. intr. 1) to limp, 
hobble; 9) to kick; 3) to sprawl; 4) Ag. to 
blunder; II. dr. to beat with a mallet. 

Shia’ gel..., in oar: —aut, f. cashew- 
aut; (hay, m. 200 Sil 

Gehle’ gen, (str.) u. L tr. 1) a) to beat; to 
strike, smite; to knock, rap; to clap; to dash, 
hit; Cosk. to whip (cream), whisk (eggs, 
ac.) 5) to cast, throw; 3) to fall (woed); 3) 
Mee, to play on (the lute, organ, &c.); igs. 
4) to beat, rout, pat to ight; 5) to afflict; 
dänn—, to beat ont, flatten; Blüten, Blätter 
—, to pat forth blossoms, leaves, cf. Hut 
{dlagen; eine Brüde —, te make a bridge; 
to lay the pontoons; Butter —, to churn; 
Selten —, to become folded, to fold, to ran 
in and out in folds, to crinkle, of. Belle; 
Breuer —, to strike fire; Geld —, to coin, 
stamp money; einen Knoten —, to make or tio 
a knot; ein ager —, , to pitch a camp, to en- 
camp; Ol-, to prese il; ein Rad —, sed; 
ane —, Moar, to lay ropes; Mus-s. den Lect 
—, to deat the time; einen Trier —, to trill, 
quaver; Bieh auf die Weide —, to turn cattle 
out to grass; cine Mbgebe, Zoll auf etwas 
(Ace.) —, to put a tax, to lay a duty on aay 
thing; die Soften auf den Greit —, to lay or 
clap the expenses on the price; er fdligt 
10 % auf die Preife, he lays on tem per cent; 
ex bat fo und fo viel Darauf gefdjlagen, he has 
added so mach for his expenses, his trouble; 
fig (Dat) etwas aus den Gedanken, aus dem 
Ginne —, to put a thing ont of one's mind, 
to banisb from ono's thoughts, to endeavont, 
to forget, to think no more of...; etwas dat 
ein Gieb —, to pass through a sieve, wt 
Durdidlagenl, 2; in die Erde —, to drive into 
the ground; einen Ragel in die Wand -, to 
drive a nail into the wall; die Wrme ix cit 
ander —, to cross the arms; in Fäffer —, to 
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barrel (up), to incask; etwas in cin Papier, 
in ein Zach — to fold or enclose in paper, 
to wrap up; in den Seid (hinein) —, fid (Dat.) 
die Gant voll —, call. (of greedy eaters) to 
cram one’s skin or paunch; die Mugen in dic 
Hebe Qu Boden) —, to cast or turn up (to cast 
down) one's eyes; in die Gange —. to risk, 
hazard; etwas in den Wind —, to disregard, 
pegloct; mit Blindheit —, to strike blind; ein 
Tud um etwas —, to wrap up in a hand- 
kerehief; den Mantel um fi —, to wrap one's 
cloak around one’s self; Holz zu Klaftern 
to cord wood; zu Baden —, Sew. to baste; 
Zinfen zum Eapitale —, to add the interest to 
the cepital; zum Sitter —, to (dub a) knight. 
IL éntr. A. (auz. haben) 1) a) to beat; to 
strike; to knock, rap (an [with Ace], at); 
d) to fight, fenco; c) see Stofen, inty.I, B. 4; 
2) to kick (as a horse); 3) tu strike or toll (ass 
clock}, c# fcjlagt drei, it strikes three, coll. 
the bells go three ; de fhlägt’® drei, there goos 
three; 4) to beat, throb (as the heart); 5) to 
give a report; 6) to warble, jug, trill (as birds); 
1) f4. a) to belong, apportain (to); 8) to in- 
um fi —, to lsy about one; auf den 
Raub —, Sport, to stoop, pounce; mit den Flil- 
geln -, to clap the wings; mit Händen und 
Ghfen —, to straggle with hands and feet; der 
Zen {Glagten mein Chr, the sound falls upon 
(er strikes) my ear; der Regen fchlägt ans 
Benfict, the rain beats against the window; 
vie Bellen — ans Ufer, the waves dash 
against the chore; das Gewiffen fdlagt ibm, 
his consclence stings him; da8 fdligt nidtin 
mein Ged, that is out of my way or line, 
B. (aus. fein) 1) to dash, strike; %) to fall; 
3) to strike; anf die Bruft, in die Glieder —, 
to affect the breast, limbs, &e., to seize (as 
terror, &c.}; 4) to take (nad, after), ¢f. 
Shluäten, A., Arten; in die Höhe —, to rise, 
to be raised; an® der Art —, to degenerate; 
dazu —, to come upon, to befal; ehe der falte 
Brand dayı (lägt, before the wild fire in- 
ee; ; in fi (Ace.) —, see in fi 


UL ref. 1) to strike one's self; fid an die 
‘Stu —, to beat one's breast; fid mit Gore 
u —, to fret one’s self; 2) recipr. a) to strike 
one another; b) to go out or fight (auf Pie 
fulen [ce], with pistols), to combat; 8) a) 
to tara (te the right, &c.), to pass; 5) (with 

Bi) to join; to striko in or to side with; fi 
wit feinen eigenen Werten =, to oontradiet 
ove's self; fit in® Mittel —, to interpose, 
intercede, iutervens; fih purd’s Leben —, to 
win one's way through life. 

&ridlegen, pp. & p. a. beaten; g-e Arbeit, 
werk effected by the hand (not by machi- 
ery), ein g-er Mann, Ag. arained man; dann 
bin id g-, thon I am done for; den ganzen 
$-t Zag, all the day long, the livelong day; 
tine g-¢ Stunde, an hour by the clock; g-t 
Seumwotic, whipped cotton. 

Céhla'gend, p. a. striking, convincing, for- 
cb; auf foe Beil, with great cogency. 

©äläiger, (sir.) m. 1) beater; duellit, 









fighter; 2) rapier, broad sword. 
Caligerel, (w.)7. fighting, fray, scufte; 
bay, row, (paper). 


(pressing 
Cala germiigie, (w.) /. T. mill for hot 
wag let, (ate PR SG-[chage) m. min- 


“Caer ao in comp. Aal, m. Gann. 
Tan-red, rammer; —tobt, s. coll, hard-strik- 
ing, great, swinging follow; -jeiden, ». 
Herel. tick of the warning-wheel. 





rongest 
Gill, pl. Comm. seconds; 2) Mech. (strong) 
dustic stoel-spring ; main spring (in a gun, 
dc} -fertig, adj. (rough and) ready; fit 


Nagel, Dictionary IL. 




















for battle, in fighting trim, efficient; eine 


+ | —fertige Antwort, a ready answer, repartee; 


Auf, m. Mod. apoplexy; Anfmittel, n. see 
—mittel 
Gatter, n. sliding gate; —gewidt, n. weight 
that makes a clock strike; —glode, /. strik- 
ing-bell; —getb, ». leaf gold; falminsting 
gold; —Jammer, m. beating hammor, mallet; 
—banbe, f. cap of the holater; —gofg, . 1) 
hatter's bootle or mallet, bow-pin; 2) Forest. 
a) wood fit to be felled; 8) copse, underwood; 





—, | —bhüter, m. Forest. tiller, stander; —inftras 


ment, =. Mus. instrament of peroussion; 
—torn, n. soo Sählageihat; —trant, 0. Bot. 
pyramidal or mountain bugle (Ajaga pyra- 
midälis L.); —teine, f. drawing line; fowler's 
net; snare-string; —leifte, /. 7. piece of wood 
overlapping a joint; —ligt, ». Arint. stroke 
of light, strong light; —Ioth, ». hard-solder; 
—maldine, /. 1) Waas. batting-machine: 
(erfte) blowing-machine, blower; (gmeite) 
blower and spreader; 2) see Rammmafdine ; 
—meifing, ». 1) beaten brass; 2) Miner. cu- 
preous silicate of sinc; —mittel, m. antiapo- 
plectic; —wagel, m. Horol. catch; 





—yfoften, m. 1) post against which a door 
strikes when shut; 2) sleeper of a flood- 
gate; —pofe, f. see —feder, 1; —pulber, n. 
falminating powder; mye, f. Mar. 
bilge-pamp; barr-pamp; —pilge, f. Mar. 
great pail or bucket; —regen, m. pelting rain; 
shower of rain; —riem, w. check-brace, pi. 
check-strings (of a coach) Gunn-s. —räßre, 
JS. (dimmin. —rögeden, m.) tube; —röbrtafche, 
J. tabe-box; —rolle, f. Wear. cylindrical 
bobbin; —ruthe, f. Mill, 1) flap of the meal- 
tub; 2) beating staff, see —holy, 1; —fcat, f., 
—famen, m. linseed used for oil; —fabue, f. 
whipped cream; —jdatten, m. Faint. cast- 
shadow; (hay, m. soe Schlagefhap; —fGeibe, 
f. atriking wheel (of a clock); —[dwefle, f. 
Hydr. sill (of a sluice-gate); —feite, /. Mar. 
lopside; —feite befommen, to be heeling (ofa 
ship); —fpindel, /. mandrel; —{pule, f. see 
—feber, 15 —Rampfe, /. Arper-m. polishing- 
hammer; —fländer,m. 1) Mar. rider; 2) Aydr. 
king-post of a flood-gate; Rein, m. 1) (in 
bleaching) besting stone; 2) Bookb. block; 
8) Shoem. lap-stone; —fted, m. 1) Frew. 
stick for filling rockets; 2) see —hol, 1; 3) 
(dimin. —ftddhen, n.) polishing-block ; hand- 
anvil, stake, teest ; —tanbe, /. see Geldtaube; 
—ubr, triking-clock, striking watch; — 
m. Hydr. frame of a flood-gate; 
'. Bport. a net that can be raised or 
lowered ; —waffer, #. 1) Mar. bilge-water; 
2) Med. apoplectic water; —weite, /. Phys. 
distance an electric shock passes before strik- 
ing; —welle, f. large and beating wave, 
billow; —werf, ». the striking part (of a 
clock), striking work; elock-work; —wetter, 
m. see Hagelwetter; 1, m. fig. watchword, 
shibboleth; pl. trom. clap-trap; —wunde, /. 
wound caused by a stroke; —geit, f. Forest. 
felling-time. 

SGla'ten, see Schladen, B. 

SHlamm, I. (sér.) m. mud, slime, mire, 
silt; im —fleden, to be mired; tiefim—fteden, 
to be deep in the mire; LI. in comp. —bab, 
mad-bath; —beifer, m. Ichth. 1) mud-fish 
(Cobitis fosstiés L.); 2) aee—häring. 

SHldm'me, f. mad, size; see Eli, II. 

Shldm'men, (w.) e. tr. 1) to wash (ore, 
&c.), parify (chalk), to clean (from mud, &c.); 
2) Mas. to whitewash (a wall) the first time. 
Shlamm', ..,incomp. —er4, n. se Sumpf> 
sewer, drain, gutter. 

, (str. pl. Sd-faffer) m. Min. 
dolly-tub, tossing-tub. 

Ehlamm' ‘Ng, (str.) m. pond-Ash. 
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. | rei; 2) trail, train (Schleppe). — Edplaı 


Gaplämm’gräben, (er., pl.€d-griben) m. 
Miu, square buddle, strake. 

SaGlamm'..., in comp. —grube, f. sink, 
slough, quagmire; —häring, m. Jchih. mud- 
fish, bow-fin, dog-fish (Amita caloa Bonap.); 
bird, Saldmm'ptrd, (etr.) u. slime-pit, 
buddling-dieh. 

Shlam'mig, Shlam'migt, adj. likomud, 
muddy, miry; slimy, dirty; foul, filthy; cin 
f&-er Glug, a foul or muddy stream. 

SGlimm'treide, /. whiting, purified chalk. 

Shlamm’..., in comp. —trüde, f. mud- 
scraper; —füfle, f. Found. rake for spread- 
ing the slich (Beil); —mühle, f. dredging- 
machine; —negy, m. di net), dredge; — 
peigter, m. see —beißer füge, /. quagmire; 
—{ad, m. soo Abguß, 3; Miner-s. —{hlid, 
Sclämm'idlicd, (sir.) m. slich of washed 
ore; Rein, Slänm’Rein, (sir.)m. washed 
tin-ore. (ae, 

Shim mung, (w.) /. u cleansing of mud, 

SGhlamm’..., in comp. —wafler)unican, 
ın. Geol, of. Salfen; wert, wv. washing of ore. 

Sahlamy, (str.) m. vulg. 1) see Schmanfe- 

















(w.)f. 1) see Shlempe ; 2) or Shlamparw'pe, 


1, | Ehiampa’fie, slut, dirty and nasty husey, 


trollup. — Scjlam'pen, (w.) v. I. tr. 1) to 
Lap, swallow; IL. éufr. 1)or Shlampam’pen, 
(w.) e. intr. to eat greedily, to feant, ban- 
quet; 2) see Schlumpen, L — SGlam'pig, 
se Schlumpig. 

©älang'e, (w.) f. 1) Zool. serpent (also 

Asir.), snako; 2) Gunn. side-plate; 3) 
Gunn. culverin; 4) a) Mar. water-hose; b) 
long pipe (to a fire engine, &c.), cf. Sdlan- 
genrohr; cine — an feinem Bufen ndbren, to 
nourish a viper in one's bosom. 

Gälängeldien, (sir) n. (dimm. of 
Schlange) little snake. 

SGling’el..., in comp. —gang, —lonf, sx. 
serpentine, meandering course or path 

SaHlaing'clu, (w.) u. ref. & inir. to wind, 
meander; gefdlang’elt, jhläng'elnd, fdlang’e- 
Tidt, p. a. serpentine, „ spiral. 

Shang’ clung, (w.) S. serpentine or spiral 
form or motion. 

SaGlang'en..., in comp. —aal, m. Ichth. 
ophidion (Ophidtum L.); —ablet, m. see 
—falt; —dbulig, —artig, adj. snake-like, ser- 
pentine, cf. —förmig ; —anbeter, m. see -ver- 
ebver ; ange, n. 1) snake's eye; 2) Petr. nake- 
stone, echinite; —balg, m. ses —haut; —ber 
{@wbrer, m. snake-charmer; —biß, m. snake- 
bite, dite of a serpent; —brut, /. Ag. brood 
of vipers; —biener, m. eee —verehrer ; —bienR, 
m. see —verehrung; —el, m. snake's ogg; 
—eibedhfe, f. Zool. a snake-like lizard for the 
sope (Seps chalcidica Merr.); fall, m. Ornith. 
secretary bird (Geeretét); —fif@, m. Ichth. 
sea-serpent (Ophistrus Lavep.}; —form, /. 
serpentine form; —fürmig, adj. serpentine, 
ophiomorphous; —gang, m. serpentine walk; 
—geler, m. see —falt; —geifel, /. whip ofthe 
Furies; —gefüg, ». see Schlange, 2; —gee 
pit, sn. see -brut; —gift, m. venom or poison 
of serpents; —glatt, adj. Ag. slippery and 
false like a snake, serpentine; Bol-s. —graé, 
n. stinking eryngo (Eryngivm fatidun L.); 
—gurfe, f. 1) serpentine cucumber (Cuctimis 





m. | fezuöeus L.), 2) snake gourd (Trichosunthes 


anguinda L.); —haar, u. anaky hair (of the 
Furies); —earig, adj. anaky-haired. 

ft, adj. seo Schlangenartig. 
in comp. bald, em. thin 
Levogel, m. Ornilh.unake- 
(Plolus anhinga L.); —banpt, m. 





bird, darter 
1) snake's head; snaky head; 2) Bol. viper's 
bugloss (Rattertopf); —baut, /. slough, skin 
of a snake or serpent; —bolj, ». a) snake- 
wood, speckled- wood (Ophianjlon 1.) 5) 





snake-wood ( Shiychnos colubrina L.); —yern, 
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” Ans. serpent (a bass wind 2 instrament); 
—Ungbeit, /. see —lift; —tnobland, m. Bot. 
1) rocambole (Altum scorodopräsum); 2) or 
—fand, see Allermannsharnif, 1; —Sepf, m. 
serpent’s head; Conch-s. der blame —fopf, 
onyx-shell (Oyprea caput serpentés L.); — 
fépiden, n. cowry (Oypraa monBa L.); —» 
Tépfig, adj. anaky-hesded; —frent, m. Bot. 
1) snake's woed (Polygönum bistorta L.); 
2) (aemeine®) tarragon ( Artemista dracunctias 
L.); 8) dragon’s-water (Cala palustris L.): 
—treuj, n. Herald. croas vitroe, snake-headed 
cross; —Trümme, —friisrmang, f. see -win- 
dung; —funde, f. Nat. ophiology; —feuf, m. 
serpentine course; ~finie, /. serpentine line; 
lift, f. subtlety of a serpent; —mooé, m. 
Bot. common club-moss (Lycopodium claed- 
tum L.); —morb, m. Bot. dwarf viper's-grass 
(Scorsonéra Lu) —pfad, w. winding path; 
—pulver, ». serpentine powder; —robr, m., 
—rbbre, f. Winding tabe or pipe; Dist. worm 
(of a still); —fänle, f. serpentine column; 
—tarige, /. sce Schlauhiprige; -Mab, m. 
wand or scoptre of Mercury, caduceus; — 
fein, m. serpentine-stone, ophite; —fidh, m. 
1) see —biß; 2) Sew. serpentine stitch ; —tang, 
m. winding dance; —triiger, m. Asir. the 
Serpent-bearer, ophiuchns; —verebrer, m. 
snake-worshipper ; —verehrung, /. ophiolatry, 
worship of serpents; —vogel, m. see —hald- 
vogel ; —waßrfageret‘, /. ophiomancy ; —weg, 
m. serpentine road or course; —iweife, ade. 
windingly, crookedly ; —weife gezogen, Herald. 
tortile, twisted; —windung, /. serpentine 
turning or carve; Bof-s. -wurz, wursel, f. 
1) snake's root (Acteea racsınösa L.); 2) see 
Natterwury; 8) Virginia snake-root (Aristo- 
lochia serpentaria L.); —gunge, f. 1) adder's- 
tongue, serpent's-tongue (Ophioglossnm L.); 
2) fg. deceitful tongue; —sungen, pl. Archit. 
anchors, tongues; —züngig, adj. Ag. having 
a deceitful tongue; —gwang, m. wart-cress 
(Sensbiära coröndpus L.). 

©@laut, I. adj. slender, slim; tall; lank, 
thin; II. Sc-Heit, (1.) f. slenderness, &o. 

Eihlapp, 1. inter. & 8. (str.) m. slap, dash: 
U. adj. see Glaff, 1; —briiftig, swag- 
breasted. 

Schlap'ye, (w.) f. 1) slap; 2) defeat, dis- 
comfiture; loss; 3) slipper, slipehos; in Sch-en 
geben, to go slipshod ; 4) vudg. mouth, chupe. 

Shlap'pen, Echlay'yerm, (w.) v. I. intr. 
1) to lap, slap, hang down loosely; 2) to 
slap; 8) to shuffle along in slippers; II. &. 
to lap, sip. 

©äylay’permild, f. curdied milk. 

SGlapp' hit, (str., pl. Sch-hüte) ın. slouch- 
ing, broadbrimmed-hat. 

SGlay'yig, adj. coll. province. 1) see Schlaf, 
15 2) see Schlumpig. 

Sal in comp. vulg. —mant, ». 
mouth; —mänlig, adj. flap- 








SMHlaraf'fe, (1.) m. "1 aluggard, traant, 
coll, lary-bones ; 2) Utopian. 
fen... in comp. —geflät, n. 
or apish face; 2) Archst. gutter- 
spout; —lanb, m. Utopia, fool's paradise; 
—leben, n. Utopian or idle life. — S@laraf's 
fenthiim, (str.) n. Utopianism. 

Ehlar'fe, (w.) f., Shlarfihüh, (str.) m. 
coll, slipper, slip shoo. 

SAHlar'fen, Schlärfen, (m.) v intr. coll. 
to shuffle, slip, to walk slipshod or shuffling. 
@djlauı, adj. sly, crafty, cunning, sharp. 

Sehlan'be, (1e.) f., SHlan'ben, (1.) v. tr, 
Sehlan'big, pr. ses Hülfe, Hiilien, Hiilfin. 

Salant, (str.,pl.Schläu’he) m. 1) a) skin; 
leather bag or bottle; b) (leathern) hose; 
leather-pipe; water-conduit; wooden-pipe; 






fanzel or pipe of a privet; 3) Bol. a) asci- 
dium ; 6) utriculus; c) ampulla; 3) Mish. bag- 
not; 4) Vet. sheath (of a horse's penis); 5) 7. 
spindle-fall of yarn; 6) Ag. drankard, glat- 
ton; in comp. —artig, —Uhnlid@, adj. like a 
leatber-pipe; —bobrer, —mäßer, m. wimble 
for water-pipes; auger for drawing wine out 
of a cask. Tartig. 

Elan’ Hit, Shan’ Gig, adj. sa Schlaud- 

Sdhlang’..., in comp. —meifter, —regre 
füsrer, m. comlustor of the hose of a fire- 
engine; —{prige, f. fire engine furnished with 
a (leatber-)hose; —thier, —thierigen, m. see 
Malthierden. 

Sthlaw’der, (1.) f. 1) provine. for Sdleue 
der; 2) Budld. gable-anchor (of a building), 
eramp-iron (Sdliefanter). — Shlaw'dern, 
(00.) 9, tr. Bintr. 1) 00 Gleudern; 2) Build. 
to fanten (a wall) with gable-anchors. 

SaGlau’...,in comp. —fuhs, Topf, m.sly, 
cunning fellow; burt. sly-boots, ae fello 
a knowing one; —fSpfig, adj. cunning, crafty; 
fun, m. or Shlan’heit, Schiawigtcie, (w.) 
th eee cunningness; craftiness, artifice, 


policy. 

©chledht, I. adj. 1) obeolsscent, a) straight; 
5) (— und redt) plain, upright; 2) bad; 
8) evil, ill; wicked; 4) vile, wretched; 5) base, 
vile, mean, low, dishonest; II. ads. badly, 
&c.; ill; fd-er Tact, Mus. common time; 
fd-e8 Geld, bad or base coin or money; Einem 
fd-en Dant wiffen, to owe ome no thanks; 
€8 bei Einem — haben, to be ill (badly) off with 
one; — fein, 1. to be bad; 2. to be in a very 
bad state of health or way; Comm-s. {d-¢ 
Bapiere, bad or dnbions debts; fd-er Abfa, 
heavy sale; der Berfauf geht —, the sale goes 
off badly; dieie® Wort wird gewöhnlich in 
f&-em Ginne gebraudt, this word is gene- 
rally used in an ill sense; Tellurium ift cin 
id-er Wärme» und Slectricitatsleiter, tellu- 
rium is a poor conductor of heat and eleotri- 
city; fh-er Troft, poor consolation, cold com- 
fort ;{d~e Zeiten, hard times; Einen — madıen, 

to abuse one, to decry, cf, Heruntermaden, 2; 
te — bebelfen, to live poorly, to make hard 


Swhlegt’..., in comp. ill: —beicaffen, 
—beutend :c., ill-conditioned, ill-minded, &o. 

Eaiedite, J. ses Shlechtheit. 

SAHlechterdings’, ade. by all means, abso- 
lutely, positively, utterly; — nit, by no 
means. 

Salewt’..., in comp. —flirber, m. dyer 
in black; —falf(e), m. ses Shladtfalte). 

Echleht’geit, (m.) f. badness, inferior 
quality. 

Schlesthin’, adv. 1) unceremoniously; 
merely, plainly; simply; 2) province. by all 
means. — Sdledthin'uig, adj. mod. absolute. 

SHlech'tig, adj. Min. cloft, having gaps. 

SHledt'igheit, (c.) /. badness, vilencss, 








; | baseness; vile behaviour, bad trick, base 


action. 

SHlegt'ldthig, adj. Min. base, bad. 

Scalechtweg’, adv. sos Sälehthin. 

Shield, (str.) m. 1) see Lecterdiffen; 2) see 
Lederhaftigfeit. — Schled’en, Shlet'ern, 
(1s.) ». tr. & inte. coll. to lick, lap; to taste 
smackingly, cf. eden, B. II, &c. 

Schlee, Sleep, (str.) m. Mar. a sort of 
sledge or cradle under a ship's keel to draw 
her ashore. 

SeHhleet, (sir.) n. Mar. wreck. 

Sehleb’e, Cw.) /. Bot. 1) sloe, wild plum; 
2) or Echieh'vorn, (str., pl. Sd-dirner) m. 
see Schlehendorn. 

Saqleg'en..., in comp. —baum, m. sloc- 
tree (Prunus spindea L.); —blüte, f. aloe- 
tree blossom; —dern, m. black-thorn, sloe- 





tree, German acacia; —mué, 1. conserve of 
wild ploms; —roth, adj. & adv. Vint. our, 
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rough, sharp, sloe-rough; —{aft, m. sev — 
mut; —fran@, m. sec —dorn; —trambe, /. 
Vint. sour grape; —wein, m. sloo-wime: — 
weiß, or Schleh'weih, adj. as white as sloc- 
blorsom. 

a tie +. (from Sälei'hen), sm comp. 
—brief, m. , letter or document of per- 
matation; eae m. clandestine or pirati- 
cal printer. 

EaGlel'dhe, (w.)/. Zool. Sn, pl. a genus of 
serpents (Angwial.), characterised by having 
subeaudal and abdominal imbricated scales. 

SAHlei'hen, L. (str.) u. intr. (aux. fein) £ 
ref. to sneak, slink ; to crawl; to move slowly, 
to steal (away, &c.); II. (w.) ir. (¢ 2) previnc. 
to smuggle (Ginfhwärzen, 2); jh-d, p. a. Ag. 

„ alow. 

Sihlei'her, (str.) m. 1) sneaker, sneak, 
sneaking follow, &c.; 2) Bol. creeping plant, 
serpicula. (sneaking: underhand dealing. 

eae (w.)f. (the act er cestom of) 

fei’... (from Schleiden), in comp. 
ae or slow fever; —gang, m. 
1) lonnging gait; 2) secret passage or corri- 
dor; —gift, #. slow poison; —gut, m. smug- 
gled goods; contraband; —handel, m. smug- 
ling, clandestine trade; —bandel treiben, to 
amuggle, to run prohibited goods; —gaubier, 
m. amuggler; —miene, f. bypocritical coun- 
tenance; —treppe, /. secret staircase ; —tweate, 
J. see —qut; —weg, m. by-way, secret path. 
Salei'e, (m.) f. se Saleid(e). 
eter, (str.) m. 1) veil; 2) Ag. veil (of 
oblivion, Ac.); cloak, show, pretence; im comp. 
—eule, /. Ornith. white owl, barn owl, sereech- 
owl (Biriz fommia L.); —falter, m. see Eid 
falter; —flor, m. crape; —ganbe, /. crape- 
cap; —bant, /. third eyelid (of birds). 

Schleverig, adj. provided with = veil; 
veiled. 

SaHlei'er..., in comp. —fayppe, f. see — 
haube; —Tanz, m. ore —eule; —lehem, m. zus 
Weiberlchen; —leinwand, f., —Ieinen, ». 
lawn; —lerthe, f. see Baumlerche; —[08, adj. 
unveiled; —mader, —weber, m. maker of 
veils; —melfe, f. Ornith. tufted tit-mouse 
(Hanbenmeife). 

Edjlei'ern, (w.) v. ir. 1) to veil; 2) T. to 
make air and water-tight (the piston of an 
hydraulic engine, &.). 

SMlei'er..., in comp. matter, f. Zeal. 
veiled adder (Cokiber esttitus L.); —tanbe, f. 
Ornith. nun, helmet pigeon (Saubentande); 
—ftud, m. lawn. 

SHleif'... (from Saleifen, 4 & B), in 
comp. —babn, f. slide, sliding-place; —bant, 
f. grinding-lathe (of glass-grinders); grind- 
ing-bench (for mirrors); —bannt, m. Gunn. 
trail-beam ; —bret, m. Cu. grinding-board. 

Salei'fe, (w.) f. 1) sledge, dray, dray- 
cart; 2) a) anything draggling on the ground; 
b) sce Sdleppe, 1; 3) bow (of a neckerchief, 
&e.), loop, knot; 4) see Sdlinge ; 5) see Schler ; 
6) see Edleppneg; 7) loop (eines gefchrier 
benen Gndftabens, 3. B. eines 1). 

4. Edleifen, (str.) ©. tr. 1) to grind, 
whet; 2) to cut (glass, precious stones, &c.} 
8) to rab or grind (a floor); 7. to sand or rub 
(the stone); 4) to farbish, pulish; gefdliffes, 
p.a. cat, £0.; soft (diamond); matt ge-e¢ Glas, 
ground glass. 

B. Schleifen, (w.) v. L ir. 1) to drag, 
pall along; 3) to carry or convey onanledge; 
3) to utter slowly, to draw (une’s words), to 
drain, trail; 4) Mus. to slur; 5) (ir. & intr.) 
Dane. a) to slide, glide; d) to dance a round; 
6) Mil. to raze, demolish (a fortress}, 7) to tie 
(a bow or knot), 8) Sport-s. a)to sling; b)to 
catch in slings or anares, to ensnare; 9) to 
build, place (a chimney) obliquely; IT. infr. 
1) to drag or trail on the ground; to slide 
side-ways; 2) to fieh with the drag-net, 
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Eater tenstame, (1) f. Bot. candytatt 
(Béris L.). 

Sälei’fer, str.) m. 1) grinder, &e., cutter, 
pulisher; 2) Dane. round; 3) Mus. a) slur 
(Biudebegen); b) slurred note; 4) see Hitpfer, 
3; 5) sea Krayfuß, 1; in comp. —halen, m. 
grinder's hook; —Ioha, m. grinder's, cutter's, 
polisher's wages. 

Säleif... (from Shleifen, A 4 B), in 
comp. —gefang, m. see Melisma; glas, x. 
grisding-glass; cutting-glass; —hamen, m. 
drag-net; —handel, see Schleihhandel 2c.; — 
heit, m. grinding-tool; —fanne, f. wooden 
can; —faftex, sn. muller (of mirror-grinders, 
T. Tesch. );—fuoten, m. ranning knot; —fobie, 
Jf. charcoal (of soft wood) used for grinding 
(T. Tasch.); —labe, f. chest of theaound-board 
(of an organ), ses Windlade; —Iaffette, /. 
Gunn. sled-carriage, sledge-frame; —Iohn, 
m. 1) pay for grinding (Gdleiferlohn); N} 
Comm. drayage, carriage; -malhine, /. grind- 
isg-machins; —müßle, /. grinding-mill; mill 
for eutting glass, &c.; —note, f. Mus. bind- 
ing note; —platte, f. grinding-plate; —yul» 
ser, n. grinding-powder; —tabd, n. grinding- 
wheel, polishing-wheel; —fand, m. yrinding- 
saad, small-sand; —{gale, f. 7. grinding- 
dish, grinding-basin, rough-grinder (concave, 
[eomcave] basin, braiser; conveye, sphere); 
—{a@eibe, f. steel-wheel (vfdiamond-catters), 
grinding-plate; Glass-grind. wheel-mill (7. 
Tasch.); —(cgiefer, m. whetting-slate, stone- 

late; —fhritt, m. Dane. slide, sliding or 
sliding stop; —feite, /. facet. 

Egleiffel, (sir.) n. grindings (BL.), ab- 
tasion of grindstones, wheel-swarf. 

Stleif... (from Schleifen, A & B), in 
comp. —fenfe, f. scythe which is sharpened 
by grinding (English scythe, opp. Rlopfienfe); 
—fpäne, me. pl, Rand, m. see SAleifiel; 
—{pale, /. Weav. immovable pirn, fixed cop; 
—Kein, m. (Brehbarer) grinding-stone (grind- 
ing-mill), (nicht drehbarer) whet-stone, rub- 
bor, slip; (feiner) razor-stone, hone; —fteins 
abgang, mı. wheel-swarf, —flod, m. Cuil, wheel 
frame or cage; —thiir, /. secret door ; —tift, 
m. see —bant; —treppe, f. see Schleihtreppe; 
—treg, m. grinding-trough; —trommel, /. 
Spinn.omery-roller, grinder; —tug, n. Spinn. 
omery-canvass, saddlı fr. 

SQlei’fung, (w.) f. 1) the (act of) grind- 
ing, &c.; 2) the act of razing, demolition. 

Barrel +. (from Schleifen, A&B), in comp. 

—velie machen, Man. to quarter; —weg, m. 
see Schleichweg; —seichen, n. Mess. slur; jung, 
». polishing or grinding tools; —zügel, m 
snaffle, bit, brake. 

glei, (str) m., Sue (10.) f. Ichth. 
tench ( Tinca wulgüris L. 

SGhleim, (str.)m. 1) ren mucus; phlegm; 
macilage (of plants); 2) Butch. fleshy part of 
the fore-foot of an ox; 8) T. refuse of tin. 

Sdleim'..., #0 comp. —nal, ın. Ichth. 
(gletinous) bag, hag-fish (Blindaal); —abfühe 
Teubed Mittel, Med. phlegmagogue; —apfel- 
baum, m. Bot. garlic-peartree (Orakera L.); 
~attig, adj. like slime, slimy, mucous; Ather, 
m. Chem. macous ether; —auéwatf, m. mu- 
cous evacuation; —beutel, m. Anat. mucous 
bag; —bliitig, adj. phlogmatic; —barmgidt, 
f. Med. pitaitous colic; —brüfe, /. Anat. pi- 
tuitary or mucilaginous gland. 

Säleimen, (w.) v. I. intr. 1) to cause 
slime or phlegm; 2) to become slimy (in 
boiling); LI. ér. to carry off the slime, to pu- 
tify (sugar); to scum; to skin (an eel). 
in comp. —fleber, n. Mod. 
mucous fever; —flfh, m. Ichth. blenny ( Blen- 
viva Art.); Anh, m. Med. blennorrhas ; —* 
wärs, m. Med. polypus; —harz, ». gum- 
rein; —pargpfisfier, m. dischylon plaster; 
teat, /., —päntigen, w. Anai-s. pituitous 

















| tunicle, mucous or pituitary membrane, mu- 
cons coat; —höhle, f. pituitary sinus. 

Schlei'midt, adj. like slime or mucus. 

Schlei'mig, I. adj. slimy, pitaitous, 
laginous, mucous; II. Sch-teit, (w.) f. slimi- 
ness, &c. [bag. 

Sehleim'tapfel, (w.) f. capsulary mucous 

SHleim'ling, (str) m. Bot star-jelly, 
witches-butter ( Tremalla nostoc L.). 

SAleim’..., in comp. —pflafler, n. see — 
bargpflafter; —pfropf, m. are —qerads; -ruthe, 
f. T. rod or pole fur cleaning water-pipes; 
—fed, m. Anat, mucus-bag; Chem-s. —faner, 
adj. mucous; —faure, f. mucio or saccholactic 
acid ; —fauveé Saly, macate; —[heide, f. Anat. 
vaginal mucous bag; —{@lange, f. Zool. ca- 
eilis (Cocstia L.); —fhwindfudt, f. see Lun- 
gen({dwind)judt; —flaer, m. Med. cataract in 
the eye caused by mucus; —ftod, m. indurated 
marl; —thier, ». mollascous animal, pl. mol- 
lusca; -wurmt, nı. 1) Zool. soolex ( Boolex Müll.): 
2) se —aal. 

Egleif..., in comp. —baum, m. 1) 206 
—fobve; 2) or —Qolg, m. wood for splints, 
aplinters, or scale- boards. 

Sehlei’he, (w.)/. 1) splint, splinter; 8) lint; 
8) beard of a feather; 4) coarse vermicelli. 

SGlei'Gen, (sir.) v. I. tr. 1) to slit, split; 
2) to strip, split (quills); IL. snr. to wear off, 
to get threadbare (of clothes). 

Sclei'fen..., in comp. —baum, m. see 
Scleißbaum, 1; —meffer, n. splitting-knife; 
—reißer, m. (Grlei'ger,m., Edhlei’kerin, 5.) 
stripper of feathers. 

Shlecif’.... in comp. —feber, /. feather for 
stripping; stripped feather; —fapre, —fiefer, 
J. Bot. common pine (ide). 

Saplei'Big, adj. 1) worn off; 2) fall of 
(feathery) beards; 3) splitting easily. 

Schleif gwiebel, (w.) f. bladed onion. 

Schlem, (sir.) ın. Gam. alam (at cards). 

* Shhle'mibl, (str.) m.Jew. Germ. (Hebr.) 
unlacky person (Ungliidsvogel, 3, d). 

Echleur'men, (w.) v. L. intr, to eat or drink 
immoderately, tu feast, carouse, banquet; 
IL. tr. see SGlammen. 

SHhlem'mer, (str.) m. glutton; drunkard. 

SHlemmeret’, (w.) f. gluttony; dranken- 
ness, [spiked sedge (Carex ackia L.). 

Sahlemwm' gris, (siv.) m. Bot. slonder- 

Salem'pe, (w.) f. sloppy food for cattle, 
particul. distiller's wash. 

Schlemp'hols, (eir., pl. Sh-hölger) n. Mar. 
— der Rlilfen, bolster, firlining of the hawse- 
holes; — des ielé, forefoot of tho keel. 

EGhlemp Tog, (sir., pl. S4-Ldye) m. Mar. 
deadwood. 

Slender, (str) m. (or —gang, m.) 1) 
easy lounging walk, sauntering gait; 3) see 
GSdlendrian; 3) train of a gown; 4) gown 
with a train. [daunder, dawdle. 

Schlen'vern, (m.) #.infr.to saunter, loiter, 

SaHhlen'dridn, (str.) m. slow cuurse or way, 
iron. (the good) old custom, common track, 
beaten path, anal. (the old) jog-trot (way). 

Echleng'e, (w.) f., Shleug’el, (str) m. 
Hydr. dyko of fascine-work, stockade; boom 
(of a harbour), 

Sahleng'el 
—bein, »., —fuß, m. loose, dangling leg, foot; 
—beinig, adj. not firm in the legs; —hede, 
—bede, /. shortest combing of hemp. 

Sthlenferig, adj. dangling (Shlotterig). 

Saalent'crn, Echien’zen, (v.). coll. I. intr. 
1) to swing, dangle; to roll (of shipe); 3) see 
Gdlendern ; II. ir. to fling, to toss. 

©chlenz, (str.) m. province, rent, toar (in 

















+ (of. Schlängeln), in comp. | Gi 





Sehlep'ye, (w.) f. 1) train (of a dress), 
trail; 2) instrament for drawing or trailing; 
3) see Berfgleppung ; 4) see Schleppuch; 5) 
Sport. lure, bait; 6) T. feet-board; 7) Min. 
pl. cult-staffs, 

Säley'yen, (w.) v. I. ir.&intr. 1) to trail, 
drag, draggle; 2) Mar. to tow (a ship); II. 
ref. 1) to move alowly, with difficulty; 2) to 
be burdened, encumbered, or troubled (mit, 
with); {-b, p.a. drawling; heavy, dragging, 
languid, cumbersome. 

Shlep'pentrager, (str) m. train-bearer. 

Sthlep’per, (str.) m. 1) Mar. a) towing 
cable; 5) see Baumtan; 2) see Schleppharte; 
8) see Sd leppness; 4) Paint. coarse broad brash. 

Sehlepperei’, (1.) f. the (act or task of) 
dragging, &c.; heavy work; trouble. 

Sahlepy’..., in comp. —feder, /. lock-spring; 
—fudys, m. soe Baufeiel; —hafen, m. 1) tow- 
ing hook; 2) 7.4 Mar. dogs; —harfe, /. large 
rake used in barvest-time to rake the acat- 





see —haten; —Held, m. dress with a 
H fiber, m. Min, bucket; —Tohn, m. 
towage; —neg, n. drag(-net), draw-net; mit 
dem —ne durcfugen, to drag; —pflug, m. 
Agr. drag-plough; —riegel, m. Lock-sın. great 
bolt; —fad, m. 1) drag; 2) Ag. slovenly per- 
son, slut; —{élene, f. Min. wooden friction- 
band; —{éiff, m. see —boot; —{aifffabrt, 7. 
navigation with tow-boats; —fell, m. see 
—tau ; —flrang, m. towing-cord, towing line; 
am -tau, in tow; —tau, m. dragging-cable; 
towing cable; tow; Raske. tail-rope; in daé 
—tau nehmen, to take in tow; —tonne, /., 
—trog, ui. see —faften; —wagen, m. Gunn. 
truck; —werf, w. Min. gin of one lift; Wire- 
dr.-s. —jange, /. drawing-plyers (pl.); — 
gangengiebbant, /. draw-bench; —gug, m. 
Raile. laggage-train. 

Sehle'lien, n. Geogr. Silesia. — Sele'fier, 
(str.) m., GGle'fierin, (w.) f., Säle Ri, 
adj. Silesian. 

SHhled' wig, n. Geogr. Bloswic. 

Edjleu'der, (m.) /. 1) cling; swing; 2) 
thong or strap of a scythe; 3) sweep; 4) see 
Slander, 3; 5) Surg. bandage forthe head; 
6) Bot. elater. 

©chleu’derer, (sir.) m. slinger. 

Salen'deru, (0) 0. I. tr. tosling, to throw 
with a sling; to cast, throw, hurl, toss, dash; 
Il. intr. 1) to move irregularly; to swing, 
shake, shamble; 2) to do any thing negli- 
gently ; 3) to sell goods beluw the vost price, 
to undersell, coll. to spoil prices. 

Sdlen'ver..., in comp. —preiß, m. under- * 
price, ruinous price; ¢¢ ift ein mahrer —preié, 
it is flang away; —fhwans, m. Zool. whip- 
tail ( Uromastiz Merr.);—ftein, m. sling-stono; 
—wurf, m. throw or cast with a swing. 

Selen'nig, I. adj. quick, speedy, prompt, 
ready; swift, hasty; immediate; &ch-feit, 
(w.) f. speed, quickness, &c. 

©chleu'yer, (str.) m. Mar. brad. 

Sahleu'fe, (w.) f. 1) sluico; water-gate, 

of. Sdleufenthor; 2) sewor, drain; 3) se 
jieBtafter. 
Sehlew'fen..., in comp. —bau, m., —bane 
tunft, f. building ofsluices, locks, flood-gates, 
&0.; —boben, m. bottom of a sluice; rem» 
yel,m. lock-sill; —einfag, fall, m. difference 
of the height of the water near a flood-gate; 
lift; —flügel, m. one of a pair of flood-gatea; 
—elb, n. slaice-money, lock-dues, lockage; 
—gerinne, m. trough or channel of a aluico; 
—geiäworene, m. sworn inspector of the 
sluices ; -grundboden, m. see—boden; —fam> 
mer, f. sluice-chamber, lock-chamber; — 
meifter, m. sluice-master; lock-keeper; 
—räumer, m. nigbtman, cleanser of sewers; 
43* 
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—roft, m. grate-work of the sluice-bottom; 
—Idüge, /. lock-shutter, sliding shutter of a 
sluice or flood-gate; 
flood-gate, (canal-)lock, lock-gate; —ventil, 
n. sluice-valve; —sorboben, mm. see —boden; 
—wafler, m. water held in the chamber of a 
sluice; —webr, ». lock-weir ; —jofl, m. sluice 
dues, of. —geld. 

Shligy, (sir.) m. I. 1) secret course, by- 
way; 2) fg. trick, artifice; er fennt die Gd-e, 
coll, he is up to snuff; IL. Min. pounded ore 
prepared for further working, slich, slick. 

Shit, adj. 1) sleck, even, smooth; — 
feiten, to file smooth; fh-e8 Haat, fiat, sleek, 
or lank hair; 2) plain; homely; der -e Men= 
fdenverftand, common sense. 

SAliat’... (from Schlidten), in comp. 
—art, f., —beil, m. chip-axe; —bier, n. Mas. 
beer given to the workmen after plastering 
a wall. 

SAliht’ butte, (w.) f. Ichth. tardot (Gtein= 

SHligteifen, (str) ". scraping iron, 
scraper. 

CH te, (w.) f. 1) weaver's glue, wea- 
ver's dressing; 2) Fownd. cinder-paste. 

Glich'ten,(w.)r.ir.1)a)tomakestraight, 
plain, level; 8) to pileup, dispose into layers; 
c) to smooth, sleek; d) T. tu chip, plane, 
file, scrape smooth; 2) fg. to adjust, settle, 
compose, to make up; die Sette — Was. to 
dresa the warp. — Exhlih'ter, (str.)m. 1)pi- 
lor, &c.; 2) medistor, arbiter, umpire. 

SaHligt’... Grom Sdhlidten), in 
—feile, f. smooth-file; —pammer, m. T. plai- 
ning-hammer. 

Schlicht'ganrig, adj. sleck-baired. 

Salicgt’heit, f. plainness, simplicity. 

SHlihthin’,, ado. see Eihlehthin. 

Saligt' Habel, (str.) m. smoothing-plane. 

Schlich'tig, see Shlidt, adj. 

SGHligt’... (from Sdlidten), in comp. 
—Tlinge, /. 1) smoothing-plane iron; 2) see 
—mefler; —mafdine, f. Weas. dressing - ma- 
chine; —meißel, m. ace —ftabl; —mefler, . 
double-edged shaving-knife, slecking knife; 
—mond, m. perching knife; —pinfel, m. uni. 
brush for softening and mellowing the tints; 
—tabmien, m. Tann. perohing stick. [pig. 

SHligt iGwein, (sir.)n.sty- or domestic 

SAHliht’...(fromEdlidten),sn comp.—flahl, 
m. Turn. flat tool; —fteiu, m. sleok-stone. 

©dlih'tung, (w.) f. Ag. composition, ao- 
commodation, settling (of a dispute). 

Schlicht gauge, (w.) f. perching pincers, 
caliber for stretching hides, 

SHlid, (str.) m. prorinc. slime, mud; 
—balten, m. Hydr. traverse, sleeper; —boden, 
m. fiat and clammy soil. 

SGlid’en, (m.) v. ir. & indy. 1)to All with 
mad, &0.; 2) see Schleden. 

Sehlider, (sir.) m. T. a kind of paste or 
glue; —mild, f. see Sdlappermild. 

SGHlidern, (w.) v. intr. provine. to cardle; 
to run or soak through. 


SHlid’..., in comp. —fünger, m. Hydr. | 


1) secondary dike; 2) hurdle to catch mud; 
—grund, m. Mar. oozy ground or bottom; 
—jann, see —fünger, 2. Echliedh, see Schlich, IT. 
SeHlief, (str.) m. see Shüf. [Schlüpfen. 
Srhlie'fen, (sir) v. snr, (1. w.) se 
Srhlie' fer, (str.Jm, Sport. terrier, see Dade- 
Schlic’fig, see SAliffig. Ohunp. 
Swhlier, (str.) m. province. loam. (ren). 
Schlie'ren, (1.)v. tr. Mar. to jam (Zufchlie- 
SeHliefanter, (str.) m. Build. gable-an- 
chor, cramp-iron. 
SaHlich'bar, adj. 1) that may be locked, 
closed; 2) Ag. deducible, inforrible. 
Selick’... (from Sdliefen), in comp. 
— baum, m. bar, lock ofs harbour; —blemh, ». 
1) Alum. striking-plate, randle; 2) Zock-sm. 
soutcheon ; —bolzen, m. spring-bolt. 


[öutte). | 





Sälick, (w.) f. 1) fastening pin; 2) see 
Säliekhaten; 3) book-clasp; 4) Aydr. shut- 
, hatch, 


—thor, n., —thür, f. | ter, 


Echlicheifen, (str.) n. clasp. 

4. SGilie'hen, (str.) v. I. t. 1) to ahnt, 
lock, close; 2) to finish, end, conelado, clove; 
8) to eonelude, make (a bargain, a treaty, 
&c.), to contract (friendship, a marriage, 
&c. 4) to conclude, reason, ratiocizate, 
argue, gather, infer (a8, from); einen Ber- 
breder —, to fetter a criminal; den Radtrad 
—, to close or to bring up the rear; einen Ber- 
gleich —, to come toan agreement or to terms; 
eine BWette—, to lay a wager; cine Form —, 
Typ. to lock up; einen Kreis —, to form a 
circle; in feine Arme —, to embrace, clasp; 
in fid —, to comprehend, include; Comes. 
eine Rednung —, to settle, make up, close, or 
balance an account; das Hauptbud —, to ba- 
lance the ledger; IL. «mir. 1) to shut, &c.; 
2) a) to suit the lock (of a key); das Schloß 
{dlieft nidt, the lock goes wrong; 5) to join 
well; to lock; to sit close, to fit; Genfter, 
welde nit —, windows that do not close; 
8) to close, finish; cine @eidichte, weldenidt 
mit der Heirat (liegt, a story which does 
not end in marriage; III. ref. 1) to shut, 
close; to lock; to get a heart (of cabbage), 
2) to end; fd-de Adien, bolting axes; die 
f-de Galle, Lock-em. draw-back belt; ger 
föloffen reiten, 1. to sit firm or fast on horse- 
back; 2. Mil. to ride in serried ranks; ein 


comp. | gefdloffencs Ganges, a whole complete in it- 


self; ein dicht» or enggefhlofienes Ganyes, a 
compact whole; die geicloflene Befellfdaft, 
private society; die gefdleffene Kette, Meck. 
endless chain; eine geidlofiene Körperfchaft, 
& corporate body; eim geidloffene® Pferd, 
awellbarelled horse; dat gefdloffene Quarz, 
Mil, solid square. [SGleigen, I 

B. Galte'ten, (sir.) v. tr. provine. for 

SHlic'her, (str.) m. 1) a) doorkeoper; 
b) jailer, turnkey; 2) captain of a port; 8) 
store-kesper, caterer; 4) ser Gdlicimustel. 

Selie'ferin, (w.) f. 1) door-keoper; 
2) cateress. 


SAHlieh’... (from Ecliehen), im comp. | win 


—feber, [. 1) locking-spring; 2) Horol. spring- 
bolt; —fradbt, /. Bot. achoniam ; —gat, m. see 
Shlefgat; —geld, n. jailer's foo; —gevierte, 
n. oes —quadratden; —hahn, m. Meck. stop- 
cock; —hafen, m., —holz, ». Carp. under- 
rafter; —fappe, f. Jock-em. staple (of a lock), 
box-staplo; —feil, m. wedge, quoin, wrench; 
—tette, f. barring-chain; —Mammer, f. Carp. 
iron-dog, holdfast; —fleben, su. see —hafen; 
—tulee, n. pl. des Galion’, Mar. cheeks of 
the head; —torb, m. basket with a lid, flap- 
basket; —frampe, f. catch. 

Salie¥ tig, L adj. ultimate (object, end); 
II. ade. lastly, finally, in conclusion, to con- 
clude, in fine, ultimately. 

SAlick’... Grom Schließen), s comp. 
—muétel, m., —miinslein, n. Anat. sphincter, 
constrictor; —nagel, m. 1) iron bolt; poll- 
bolt; 3) Typ. shooting-stick; —quabdriitden, 
n. Typ. M quadrat; —riegel, m. Lock-sm. 
bolt, dead bolt; —fäge, f. sash-saw; —ftein, 
m. Print. imposing stone. 

SHlie' Gung, (w.) f. the (act of) shutting, 
&0.; conclusion; closure; — einer Rechmmmg, 
balance of an account. 

SHliff, (sir.) m. 1) a) the (act or mode 
of) grinding, &o. of. Schleifen; 8) polish; 
2) sce Sähleiffel; 8) doughy place in a loaf 
of bread, Ac.; id) babe — gebacten, coll. my 
cake is dough. 

SAHif fel, (str.)m. province. see Schlingel zc. 

SAliffig, adj. doughy, dough-baked, 
slack-baked; (of potatoes) waxy. 

Saline, I. adj. 1) ill, bed, evil; sad, 
sorry; 3) arch, cunning; 3) a) sore (of 
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‘wounds, &c.); 6) unwell, ae flbet, I; IL ads. 

ill, badly, &c.; immer fdj-er, hoarse prhurerd 

wenn e6 zum Sd-ftenfouunt, see Arg; cB! 
‘[person. 








mir —, I feel unwell. 
SGHlimm ling, (sir.) m. (Lu.) bad, wicked 
SAlim’pe, (w.) f. ses Shlicftrampe. 
SaHling, (str.) m. iron grating ofa sluice. 
Shhling’..., in comp. —baum, m. Bot. 1) 
tanner's sumach (Rhus cortaria L.); 2) tra- 
veller's-joy (Clemitis wilalba 1.), 3) wayfar- 
ing-tree ( Viburnwm lantana L.) —bef@werbe, 
f. Med. difficulty of deglutition, dysphagia; 
Sehne, [. Bot. cowhage ( Dotichos prortens I). 
Sehling’e, (w.) f. 1) loop; moose; ranaing 
Knot; 2) Sport. springe, snare, gin; trap; 
3) thong; Sarg. sling; 4) Bot. tenaril; Gh-n 
ftellen, legen, to lay snares; fig aus der — 
siehen, Ag. to slip (one's neck out of) the 
collar, to make one’s escape; in die — geben, 
to swallow the bait; in die — bringen, teen- 
snare; gefhlungen, p. a. Herald. nowed, 
knotted. [fellow, see flegel, 2 sc. 
SGling’el, (str) m. au insolent, saucy 
SGling’en, (str.) v. 1. ir. & intr. 1) to 
wind, twine, twist; to sling; to entwine; in 
einander —, to intertwine, intertwist; to 
cross (one's arme); 2) te swallow greedily, 
to devour; II. ref. to wind, turn. 
©dling’er, (sér.) m. 1) cont. gobble-gat, 
glutton; 2) python ( Python tigris Cav.). 
SAling’erer, (str.) m. Mar. rolling vessel. 
SHling'ern, (w.) 0. inir. Mar. to roll; 
heftig —, to reel. 
Seling'er..., in comp. Mar-s. —parbuue, 
J. preventer or shifting-backstay; —{@lagbug, 
m. bungling, lubberly, or bad tack; —flag, m. 
second preventer-stay; flo, m. see Gedtfied. 
©gling'..., im comp. —hals, m. coll. 
greedy person, greedy-guts; —bBizer, m. pl. 
Hyér. horisontal balks of a sluice; —nagel, 
m. T. hiteh-pin; —pflange, I. climber, ten- 
aril, creeping plant, creeper; —ftraw@, m. 
ı Bot. guelder-rose (Gauecbatien, 2); Int, 
JS greediness, giattony. 
SGling’ ang, (w.)/.1) the (act of) slinging, 
winding, &c., of. Gdlingen I, 1. II; 2) bend, 
ding. 


SHling warm, m. see Maulwurfegrilie. 
SAHlinve, (w.) f. ave Balferfaden. 
SHlipf, (tr) m. provinc. 1) (land-Jelip; 

2) tail of a coat. [3) see GAipf. 
Salip'ye, (w.) /. 1) narrow place er way; 
Sehlip'ven, (w.) v. intr. das Anferten — 

laffen, Mar. to veer away the cable to the end. 

Sihlip'vern, see SAlictern 

Shlipys, (sir.) m. coll. a narrow neck-tie. 

Salitta’ge (pr. —zhe], (w.) f. 1) see 
Slitage; 8) Aıdier. for Schlittenfahrt. 

SeGlit’ten, (str.) m. 1) sledge, sled, Am. 
sleigh; 2) carriage, sledge (of a saw-mill); 
Mar. 1) (anfder Werft) cradle ; 2) (am Saiffe) 
skeeds; Rope-m. four-wheeled frame, sledge. 

SHiit'ten..., in comp. babu, f. a rosd 
when it is good for sledging; sledge-road: 
—balten, m. pl. Mar. bulge-ways; —baum, 
m. sledge-beam; —fahrt, f. 1) drive in a 
sledge, sledge-driving; 2) an assemblage of 
sledges driving together, party in sledges; 
—selänte, n. see Gdellengeliute, 2; —haten, m. 
T. see-saw or pinion of a cog-wheel in asaw- 
mill; —feften, m. body of asledge; —fufe,/.. 
—tauf, m. sledge-ranner; —yartie, f. see 
—fabct, 2; pferd, ». sledge-horse; —rab, n. 
T. ratchet or cog-wheel in a saw-mill; — 
ftänber, m. pl. Mar. poppets, spurs and drivers 
of a cradle; —welle, f. T. axle-tree of cog- 
wheel in a saw-mill; —jeng, m. harness for 
a sledge-borse. 

SAHlitr (GAG, (str) m. akato; — fahren, 
laufen, to skate, slide on skates; im comp. 
—eifen,n. iron of a akato; —fahrer, —länfer, 
m. skater; —lanfen, m. the (act of) akating. 
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SHligy, (sir.) m. 1) slit, slash; rift, cleft; 
2) placket (of a woman's petticoat, &c.); 3) 
Archit. glyph; in comp. —auge, n. narrow 
(and oblique) eyo; —ingig, adj. having 
marrow (and oblique) eyes; —brenner, m. T. 
bat’s-wing burner; —5rud@, m. Surg. longi- 
tadinal fracture (of the patella); —eifen, ». 
Silk. separator. 

Sclitgen, (w.) v. L dr. toslit, slash, gash, 
to rift, cleave; IL. sé. to alit, split, tear. 

SGlity’..., in comp. —fenfter, m. oylet, 
gap-window; —graben, m. long and small 
ditch; —gänuer, m. Min. cutter; —mantel, m. 
@ woman's cloak with arm-holes but no 
sleeves, slip; —meffer, m. Swrg. lancet; — 
füge, Sf. Jein., dc. sash- (or slash-)saw; — 


pier. we. 208 Scherzapfen. fslite. 
Ciplixfig, adj. (also in comp.) having (...) 
Sehlod erfat, se Sälstterfaß. 
SHhlovderu, ses S§lottern. 


SeGlo'fen, (w.)s. tr. Cloth. to twist slightly 
(the wool). 
Salov weit, adj. see Salebrocif. 
1. (W.) . tr. Mar. to break up (an 
ola ship). 


SGHlof'fer, Ehläf’fer, (str) m. lockamith. 

Sahlofferei’, (w.) f. 1) lockzmith's trade; 
2) workshop of a lockamith. 

SHloffer..., in comp. —gefell, m. jour- 
Beyman locksmith; handwerk, n. locksmith's 
trade; —innung, f. company of lockemiths. 
Edtsf'fern, (w.) 0. mir. coll, to do lock- 
amith's work. 

Ecleh, (str., pl. SGls fer) m. 1) a) lock; 
b) snap; clasp (of a bracelet, &0.); c) iron- 
frame, hose (of a printing-press); d) Mar. 
latch of a bonnet; 2)a) castle, palace; 5) ma- 
ner-house; unter — und Riegel, under lock 
and key. 

SGlof ..., in comp. —auffeger, m. castle- 
keeper ; —balfen, m. see Schlußbalten; —beams 
te(te), m. officer in a castle or palace; —bein, 
x. Anat. huckle-bone; —befiliige, m. luck- 
farnitare; —beutel, m. lock-purse; —Blatt, 
Meg, m. Lockem. 1) cap, main-plate, 
2) seutcheon; —bledeifen, m. Gun-sm. stay 
for the lock plate; —brunnen, m. well of a 
castle. 


SHIEK Gen, (ctr) m. (dimin. of Schloh, 
[prosinc.4] *: CGllein, str. n.) 1) locket; 
map; 2) castlet. Toow-compasses, 

San yeictch (sir.) m. T. a largo pair of 

Sehlo'fe, s. I. (w.) f. large hail-stone, pl. 
bail; IL en comp. Gh-uforn, ». hail-stone; 

66-nidancr, m., CG-wetter, n. hail-storm, 

ScGlo'her, (w.) v. impers. to hail. 

Egloff ..., in comp. —feber, f. spring of a 
lock; —freißeit, f. precincts of a castle 
{usually enclosed with a wall) enjoying cer- 
tain privileges; —garten, s. garden of a 
castle or palace; —gat, holz, n. see Schlot- 
gat re.; graben, m. moat ofa castle; —haupts 
mann, m. castellan, governor of a castle or 
palace; —haf, m. castle-yard; —olg, ». Mar. 
collar-beam; (de® Bugfpriets) chock (of the 
dowsprit); (ber Gtengen) Ad; —taften, 
Loct-em. rim or box of a lock; —firde, f. 
charch of a castle; —frant, m. Bot. hemp- 
agrimony (Wafferhanf, 2);—meffer. n. 7. slot- 
knife: —nagel, m. 1) a) pole-pin (of a wag- 
gon}, b) limber-bolt (Prognagel); 2) a) (der 
große) dog-nail, jobbent nail; 8) (der Feine, 
halbe) tack (of upholsterers, &c.); —play, m. 
castle-place, palace-square; —prediger, 
chaplain; —rab, #. Horol. circular plate; 
—teif, m. Coop. hoop in the wards; —riegel, 
m, bolt of a lock; —{piter, m. see —nagel,2,a; 
ther, n. —thurm, m. castle- 
tower, castle-spire jerwalter, —vogt, m. 
castellan, castle-keeper ; justiciary ofa castle; 
—vegtel, /. castellany; jurisdiction ofa castel- 
lan; —wade, f. 1) castlo-watch, castle-ward; 








2) guard-house in a castle or palace; —wig- 
ter, m. castellan, keeper of a castle. 

SHlde welf, adj. coll. snow-white (Sähle- 
blenweiß). 

SHlof sirtel, see Schloßeirkel. 

Shlde, (str.) m. 1) chimney, flue; 2) sink, 
common sewer, drain; in comp. —feget, — 
tebrer, —fteiger, m. chimney-swoeper; Mar-s. 
ft, m. fid-hole; —golg, m. 1) fd; 2) fg. 
inexperienced sailor, lubber, raw-hand. 

Shlot'ter, (str.) m. 1) sediment of salt 
(after boiling); 3) prowinc. the (act of) quak- 
ing, shaking, &o. 

Shorter... (from Sdlottern), in comp. 
—apfel, m. Fomol. calville; —bändig, adj. 
swag-bellied; —beix, »., —fuß, m. loose, 
shaking leg or foot; —beintg, —filpig, adj. not 
firm in the legs; —ei, m. stale ogg; —faf, m. 
wbetstono-case (of mowers); —gang, m. 
slouching walk; —hofen, /. pl. see Pluderhofen. 

SHlot'terig, I. adj. 1) loose, flabby, flap- 
ping, shaking, tottering, dangling; 2) negli- 
gent, slovonly; II. Srj-feit, (w.) f. loose- 
ness, &o. 

SHlot'termileh, (1) f. curdled milk. 

Swjlot'tern, (1.) v. intr. to dangle, flap, 
shake, to hang, sit, or fit loose, to clash, knock. 

SWlot'terehr, n. loose, flapping car. 

SAlugGt, (w.)f. 1) a doop dale between 
two hills, hollow, glen, ravine; hollow way, 





.) v. indy. 1) to sob; 2) to 
—, & (str.) 1) n. sobbing; 
2) m. see Schluden, II. 

Srhlncy’zer, (sir.) m. 1) sobber; 2) hickup. 

SHhiud, (sir., pl. Shlude & Schläde) m. 
1) sup, gulp; 2) draught, dram; glass of 
something. 

SHhiud’en, L (w.) v. tr. & intr. 1) to 
swallow; 2) see Gdludyen; IL s. (sir.) m. 
(or Shludauf, m.) hicoough, hiokup. 

Ehluf'er, (str.) m. 1) derourer; 2) 4. 
parasite, spunger; einarmer—, & poor (starv- 
ing) wretch; 8) Ornsth. a) wood-pelican 
(Rimmerfatt, 2); b) goat-sucker (Ziegenmel- 
fer); c) goosander (Gagcetander). 

jud’..., in comp. —fieber, n. fever 
attended with hicconghing; —hals, m. greedy 
fellow, glutton; —weife, ade. by draughts, 
gulps. [2) blue clay, poor clay. 

Sahiuff, (sir.) m. 1) Sport. track (of game): 

Schläffel, (eir.) m. s0e Schliffel. 

Shut, (w.) f. seo Schluht. 

Shing, (sir.) m. Comm. amber of an in- 
ferior quality in large pieces. 

Gchlum’mer, (sir.) m. 1) slumber, nap; 
2) Ay. dormant state, torpor. 

©chlum'merer, (eir.) m. slumberer. 

SHlum'mer ..., in comp. —fieber, n. fever 
accompanied with drowsiness or lethargy; 
—gott, m. the god of sleep, Morpheus; —hü- 
gel, m. *, tomb, grave; —topf, m. drowsy 
person; —förner, m. pl. poppy- ; —tieb, 
». lullaby, song to lull to aleep. 

SHhlum'mern, (1.) v. intr. 1) to slumber, 


m. | to doze; 2) to lie dormant; to be latent. 


Saqlum'mer..., in comp. —Nlätte, —felle, 
J. sleeping place; —{udt, f. see at: 
—thier, n. sloth. [fall 
Echlump, (str.) m. (L.Q.) coll. 200 Slide 
Sein’ ye, (w.) /.col. slut, slattern, hussy. 
SHhlum'pen, SHhlum'peru, (w.) v. coll. 
L intr. to trail, draggle, dangle; Il. fr. 1) see 


m. | Krämpeln; 2) to do negligently or hurriedly. 


SHhlum'per, (str.) m. coll, 1) gown with 
a train; 2) train; 3) draggle; —lied, ». ase 
Gaffenbauer. 

SaHhium'picht, Shium’pig, adj. coll. slut- 
tish, nasty, dirty, sloppy, slovenly. 

Sthlump’..., in comp. —[Glag, m. ran- 
dom-blow ; —[@! ‚läger, m. inconsiderate man; 
—(8)weife, adv. by mere chance. 
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Ealun, (atr., pl. Schlün’de) m. 1) throat, 
gullet, Anat, esophagus; 2) chasm, gulf, 
abyss; 8) Guns. mouth (of acannon); 4) Bot. 
faux; in comp. —Briiuue, /. Med. quinsy 
(Radenbriune)s Anat-s. —brilfe, f. thyroid 
gland; —fopf, m. pharynx; —fopfé... (in 
comp.), pharyngoan (vein, nerve, artery); — 
tepföfgnürer, m. constrictor of the pharynx; 
—lihmung, f. paralysis of the muscles of 
the pharynx, pharyngoplegia: —wuéfel, m. 
asophagean muscle; Öffnung, f. Surg. pha- 
ryngotomy; —röhre, /., —flofer, m. Surg. 
probang; —gépfleinmnétel, m. Anat. pha- 
ryngo-staphyline. 

SGiung, (sir.) m. gulp, sup, go-down; 
in comp. Mech-s. —töhre, f. barrel of asuck- 
u -pamp; —thiir, f. clack-door of a fixed 

valve. 

Shlunt, (sir.) m. Mar. dark-lantern. 

Gclun’ze, see Schlumpe. 

Edinpf, (sir.) m. 1) tho (act of) slip- 
ping, &c.; 2) see Sdlupfwintel ; —biene, f. see 

espe. 


énir. to slip; to glide. 
. Wren (Zaunfdliipfer). 
. intr. to be slippery. 

SaGlupf..., in comp. —gang, m. haunt; 
—bafen, m. Mar. creek, cove; —Tönig, m. wren 
(Zauntönig); —Io, m. 1) hole to slip into, 
loop-hole; 2) Spat, a gap in a hedge, muset; 
—pforte, f. see —thor. 

Sehlapf rig, I. adj. 1) slippery; Ag-s. 3) in- 
decent, obscene, lascivious, lewd; 3) dan- 
gerous; nice; — madjen, — erhalten, to lu- 
brieate; II. Geh-Feit, (#.)/. lubricity: 1) slip- 
periness; 3) fg. lasciviousness, &c., obscenity. 

Schlupf... in comp. —thor, m. postern; 
—twespe, f. Entom. ichneumon-fiy ( Ichneumon. 
Grav.); —wintel, m. skulking-place, hiding- 
place, lurking-hole, haunt, (hidden) recess. 

SAlu'ren, (w.) v. tr. Mar. to line. 

Eälärfen, (w.) 9. Lir. & inir. to lap, 
sip; II. (or Sa&luvten) intr. see Schlarfen. 

Galuß, 2. I. (str., pl. Schlüf’fe) wm. 1) the 
(act of) shutting, &e. of. Schließen; 2) Man. 
fitting, fit, firm seat (on horseback); 8) Archsé. 
head of a window or door; 4) end, close, con- 
clusion; — einer Rede, conclusion, winding up 
of a speech; Rhst. peroration; 5) resolution; 
decree, see Beihluß, 3; 6) treaty, see Gh luge 
vertrag &AbidIug, 3, a; 7) conclusion, infe~ 
rence; Log. syllogism, logical deduction ; einen 
— madden, ziehen, to draw a conclusion, an 
inference; 8) (Ruf im Parlament) Time! der 
Ruf nad ,,—!", shouts of “Time!”; nad dem 
— der Debatte verlangen, to call for “the 
question"; 9) Comm. — auf Geben und Rch- 
men, pat and call; zum — bringen, to termi- 
nate; zum —, see Schlieglid, IL; nach dem — 
unftes Briefe, since concluding our letter; 
SHliiffe ziehen, to draw conclusions; Schlüffe 
ziehen von ... auf... (with Acc.), to argue 
from ... t0....; Schlüffe bauen auf (with Acc.), 
to reason upon .... 

Schluß... im comp. (Wiener) —acte, /. 
final act (of the treaty of Vienna); —art, f. 
mode of conclusion; —balten, m. Carp. upper 
horizontal timber in a roof, ridge-piece; — 
band, m. volume completing a work; —bein, 
n. hip-bone; —bemerkung, f. final conelnd- 
ing or closing observation or remark; —bes 
tegnung, f. 1) Law, audit; 2) or —bilang, f. 
ses —reduung; —beflpeid, m. see —urtheil; 
—bier, n. treat of beer given to tho masons 
on completing a building; —blatt, m. Join. 
hand-saw ;—bret, ». Hydr. flood-gate; —bund, 
see Schlüffelbund. 

SeHlAf'fel, s.1.(str.) m. 1) key; der dentide 
or gebohrte—, pipe-koy; der franyoftfde—, key 
with a solid shank; 2) Dent, key instrament; 
8) Mus. clef, key; 4) fig. cue, thread; II. in 







| comp. —aber, f. Anat-s. 1) or —beinfhlag- 
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aber, subclavian artery; 3) or —belnbiutader, 


subclavian vein; —balfen, m. Carp. trimmer; 
—bart, m. T. key-bit, web of the key; —bein, 
n. Anat. collar-bone, clavicle; —beinaber, /. 
ses —ader; —Sleth, n. key-plato; —Sinme, /. 
Bot. primrose, cowalip ( Primitla L.); —büchfe, 
f. shooting-key, pistol made of a key (for 
boys); —bund, m. bunch of ke; born, m. 
Lock-sm. stem of a lock; —halen, m. key- 
hook or ring; key-swivel; —finpye, /. Lock- 
sm. gag to tie up the key-bit; —trabn, m. 
lock-cock; Io, ». key-hole; —lobiigfe, 
J. key-box; —reif, m. 1) outermost hoop of 
a cask; 3) Lock-sm. ward; —ring, m. key- 
ing, oy-chain; Herald-s. —ringférmig, adj. 

: —ringtremg, n. cldche; —robr, m. 
Ar ee key-pipe; 2) see —blihfe; — 
f@ltd, m. escutcheon; -Ihrambe, f. barber's 
vice; —toyf, m. humming-top. 

Edluf..., in comp. —erfenutnif, n. see 
—urtheil; —fall, m. Mus. cadence; —folge, /. 
conclusion, syllogism; —folgerung, /. in- 
ference, conclusion; —gebände, n. system of 
reasoning; —gedanfe, m. concluding ides 
(sentiment); —geredjt, adj. see —redt; ger 
fang, m. Mus. concluding song; 
chainor train of reasoning, argument; —tunft, 
J. art of ressoning, logic. 

SHlaf'fig, adj. resolved, determined; — 
werden, to resolve. 

Schinf..., in comp. —mifig, adj. see 
reiht ; —nagel, m. 1) hoad-pin; 2) see Gdlof- 
nagel, 1; —nahme, /. resolution; —nete,/. see 
—atttel;—notirungen, /.,—pretfe, m. pl. Comm. 
rates last paid; —punct, m. full stop, period; 
—redunng, f. Comm. account of settlement, 
final or annaal balance; — recht, richtig, adj. 
logically correct; conclusive; rede, /. 1) con- 
clusive speech ; 2) syllogism ; —teif, m. chimb- 
hoop of a cask; —reige, /. see—tette; —retm, 
m. burden; —tidtigteit, /. logical correct- 
ness, conclusiveness; —fa, m. 1) concluding 
sentence, conclusion; 3) conclusive argument; 
3) Mus. finale; fein, m. see—gettel; —feide, 
f. shoot-silk, trame; —ftein, m. Archst. & fig. 
key-stone; crowning-stone; —ftüd, ». con- 
eluding piece (of music); —urthell, n. Law, 
final sentence or judgment; —verglei@, m. 
final agreement; —vertrag, m. final treaty, 
ultimate agreement; —vignette, /. Print. tail- 
piece; -wibrig, adj. inconclusive, inconsis- 
tent, inconsequential: —wort, m. concluding 
or closing word: —geiten, m. sign of con- 
clusion: 1) Mus. double bar; 2) Gramm. fall 
stop: —zeit, f. closing-time: —gettel, m. Comm, 
broker's note or memorandum, see Abichluß- 
jettel; —gierat, m. crowning ornament. 

Samad, f. ignominy, disgrace, dishonour; 
outrage, abuse, offence; in comp. —bebedt, 
—beladen, —voll, adj.diegracofal,ignominious; 
face, /. Lav, action for libel or assault; 
—fänte, f. pillory; —{arift, f. libel. 

Samay’ tem, (w.) 9. snir. 1) to languish, 
pine; 2) to long, yearn (nad, for). 

&amädy'tig, I. adj. slim, slender, slight- 
made; weak; II. Ce. teit, (1) f. slim- 
ness, Ac. 

SGmagt’..., in comp. bald, hand, 
—lappen, m. coll. 1) starved person, needy 
wretch; 2) nigga: rn, x. small and im- 
perfect grain of corn; —lode, f. lovelock, 
ear-lock, curl; —riemen, m. beit, girth; den 
—tiemen umfchnallen, Ag. to starre. 

A. t Samad, (sir.) m. taste, &c. ses Geo 
fcbmad, 1 € 2. 

B. Smad, (str.) m. Bot. & T. sumach. 

Schmale, (1.) f. Mar. smack (a vossel). 

Schmad'gär, adj. T. boiled or dressed in 
sumach (of leathor: Schmad’l&ber, n.). 

Shmathaft, 1. adj. savoury, tasteful, pa- 
latable, relishable; — madden, to season; 
U. Seh-igheit, (1.) f. savouriness, &c. 
































Sahmadi'ren, (1.) v. dr. Dy. to boil or 
dress in sumach (leather). 

Schad’ fegel, (eir.) x. Mar. smack-sail. 

Sthmad'der, (str.) m. coll. any foul matter, 
soil, candle-snuff, &c. — Schmad'derdid, 
Shmad’dern, v., dc. os Shmicrbud, Schmie- 
ren, 8. [or paper. 

SaGhmaG artifel, (str.) m. slanderous article 

Gchmäh'en, (w.) v. tr &.intr. 1) to abuse, 
revile, to inveigh (auf [eth Acc.], against), 
rail (at): 2) to slander, calamniate, Insult. 

Saqmak’er, (str.) m. abuser, &c. 

Samag tig, L adj. ignominions, disgrace- 
fal, outrageous, injurious, scandalous, vile; 
IL. &q-teit, (w.) /. ignominiousness, So. 

Shag’... (from Schmähen), im comp. 
—tede, f. abuse, libel; —fdrift, /. bel, lam- 
poon, pl. abusive writings; —{driftier, m. 
Ubeller; —fudjt, f. slanderous disposition; 
—fiigtig, adj. slanderous, libellous. 

Shmag’ung, (1.) f. 1) the (act of) abus- 
ing, &c.; 2) injury, invective, abuse, 

Samah wort, (str.) n. injurious word, 
abusive expression, invective. 

Shmal, see Shad, B. 

Schmäl, I. adj. 1) narrow, small; die fh-e 
Seite, the narrow side, edge (of a board, a 
brick, &0.); auf de jh-en Seite, edgeways, on 
edge, on the narrow side; 2) fig. slim, slen- 
der, thin; scanty, poor; II. sw comp. —büdig, 
adj. coll. lank-cheeked, thin-faced, sharp- 
visaged; starved; —beet, w. border ina gar- 
den, flower-border; —bier, m. small beer; 
—bod, m. Sport. roe-buck in the first year; 
—bod(fiifer), m. Zniom. wasp-beetle, loptura 
(Laptüra lislda ¥.), —boblg, adj. narrow- 
bottomed ; —brüflig, adj. narrow-breasted. 

SGumidi'te, (w.)f. 1) (1. u.) sea Shmatheit; 
2) see Schmiele, 1. 

Schmäleifen, (sir.) n. 1) Mar. calking- 
iron; 2) Mund. iron remaining in the furnace 
after the fire. 

Saqmd'ten, (w.) v. intr. 1) to chide, scold 
(auf [with Acc.], at); 2) Sport. to bray, bell 
(of deer). 

Schmäl’ente, (w.) f. small white duck. 

Schma’ler, (str.) m. T. basket-mal 
cleaving tool. (tor. 

Echmä’lerer, (str.) m. diminisher, detrac- 

©chmä'lern, (w.) ». L tr. to narrow, lessen, 
abridge, diminish, shorten, reduce, curtail; 
to derogate, detract from; II. ref. to grow 
narrow, to be lessened, to diminish. 

Scyma'lerung, (w.) /. the (act of) lessen- 
ing, &c., diminution, derogation, abridgment. 

Schmäl'..., in comp. —fliige!, —flügler, 
m. Entom. insect with small wings; —hans, 
m. joc. niggard; heuteift —hané Ridenmeifter, 
‘foc, there in but poor fare or short commons 
today; —befe, f. Bot. common rest-harrow 
(HauhedeD). [&o. of. Schmal. 

Schmäl’geit, (w.) f.narruwness, smaliness, 

Samal’ ..., incomp.—bolz, n. small wood; 
—leber, n. leather of young cattle; —Ieibig, 
adj. slender-bodied, slight-made; —reh, 
one year old roe; —faat, f. 1) small seed (as 
peas, &c.); 2) ses Aberfaat; —fwang, mı. ses 
—bodKtäfer). 

* Sgmal'te, (w.) f. (Ital, from the G. 
Schmalz) 1) +, any (coloured) glass, powdered 
and used in enamel-painting, &c.; 2) particul. 
T.smalt, (Smaltblau, n.) smalt-blue, powder- 
blue, 

Edmäl’..., in comp. —thier, n. Sport. a 
hind in her second year, hearse; —tud, 
narrow cloth; —vieh, ». small cattle, sheep, 
goats, &o; - jehnte, m. tithe of small cattle. 

Schmalz, (sir.) n. 4m. 1) (melted) fat 
or grease, suet, lard (ett, 1); 2) provinc. for 
Butter, IL; Galy und —, see Salg; im — figen, 
coll, to be well off or wealthy; im comp. 
—bitne, f. Tomol. red butter-pear; —binme, 
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m. | smack, savour (nad, of); to relis 





f. Bot. marsh-marigold (Coltha palustrés L.), 
—bret, . larded (piece of) bread; —Sartter, 
see Scmelbutter. [butter, to gr 
Gämal’zen, Egmälzen, (w.) e. Ir. te 
Ohmalz'..., in comp. —fab, ». ses —fübek; 
—feber, f. see Gettfeder; Al, m. sen-anail 
(Seefänede); an ‚[.cell.a fertile country. 


Sahmal;’..., én comp. Laifer, m. Entom. 
oil-beetle (Öltäfer); —fuen, m. dripping- 
cake; —fübel, m. lard-tub; butter-tub or 
Arkin; —pfanue, /. frying-pen; —fem, JS. 
province. fattened pig; —{ipuitte, /. slice of 
‘bread and lard; —treg, m. greave-trough of 
woollen dyers. 

Sahmand, Shmant, (str.) w. 1) prowsmc. 
cream; 2) anything resembling thick mud; 
Min. sediment of vitriol, &c. 

Smaragd’, m. see Smaragd. 

Sdhmaroy en, (w.) v. intr. to spunge (bei, 
upon), to act the parasite. 

meter (sir.)m. 1)parasite,spunger, 
led-captain, trencher-man, co. smell-foast, 
barrel 2) see —pflanze & —thier. 

mare eréanm, m. Bot. epidendram 
( Ferse L.). 

Shmaregere’’, (w.) f. parasitism. 

Sdhmaroy erifd, adj. parasitical 

Sdhmarog'er..., in comp. —trebs, m. ses 
Bernhardetrebs; —pflange, f. parasitical plant, 
adnascent plant; —(ranb)mibve, f. Ornsth. 
Arctio (short-tailed) gull (Lesiris pets 
L.)}; —thter, ». parasite, 

©dmar're, (w.) f. coll. slash, scar u the 
face). — Gmar'ren, (w.) ». ir. to scar. — 
Samar’rig, adj. scarry. 

Schmar'ten, (w.)e. ir. Mar. to parcel (the 
cable). — S&mar'ting, (w.) f. parcelling ; 
— überlegen, to parcel. 

Shma’fe, Soma'fe, (w.)/. Fury. dressed. 
lambskin, shamois-leather. 

Eimat, (sir, pl. Sdmity’c) m. col. smack, 
hearty kiss, anal. buss. — Gcjmat‘en, (w.) 
1) v. ir. & intr. to emack; to kiss; 2) Forest. 
to root out and cut up for fuel (the stumps 
of trees), 

Schmäg'er, (sir.) m. (dimin. Chmaty et, 
Istr.] n.) whinchat (Eteinfhmäger). 

Echmand,, (sir., [pl. sometimes Schmän’de]) 
m. 1) smoke (Raud, B.); 2) whiff (from a 
pipe). — Sdmau'dhen, 2c. soo Rauden, x. — 
Schmäu’den, (1.) v. tr. 1) to smoke out, to 
drive ont by smoke; 2) to kill by suffocating 
with smoke. 

Shmands, (str., pl. Sdmiu'fe) m. (dimen. 
Schmänd'den, [sir.] ». small) feast, ban- 
quot, entertainment, treat; bruder, —gefell, 
m. feaster, banqueter. [banquet. 

Schmau'fen, (w.) v. tr. & intr. to feast, 

Schman’fer, (str.) m. foaster, banqueter. 

Schmanferel‘, (m.) f. 1) the (act or custom 
of) feasting, banquoting; 2) feast (Schmeut). 

Sahmet' bar, adj. appreciable by thetaste. 

Sdmer’en, (m.) v. tr. & intr. to taste; to 
to taste 
well; e8 fmedt mir nicht, I do not relish er 
like it; e@ fdmedt mic beffer in Gefelichaft, 
I enjoy it better in company; ¢8 fi) ( Dat.) 
gut — laffen, to make a hearty meal upon.... 
to do justice to (a dish, 4c); bitter —, 
taste bitter; nach mehr — soc. to taste morish ; 
2) prosinc. to smell (Rieden, 1). 

Samed'er, (str.)m. 1) taster; gourmand; 
2) coll. organ of taste, palate; provinc. nose 














n. | (Rieder); 3) Sport. mouth (of the stag). 


Samet ..., in comp. —herr, m. cond. 
critio; —frner, n. pl. papilis of the tongue 
in animals; —fraft, f. power or sense of 
taste. 

Sameer (pr. fhmér], sc. see Schmer. 

Schmeh'len, m. see Schmelen. (dressing. 

Samei'de, (w.) f. T. weavers glue er 
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Camet'gel... (fron Shmei' etn), in 
cmp, flattering, coaxing. 
“Saqucigesel, (ef. flattery, adulation. 
Emei'geläaft, 1. or Sei terifd,adj. 
flattering: adulatory, fawning, coaxing; er 
fegte mix viel Sch-#. he told me many pretty 
(@attering) things, he complimented me 
(wegen, Über (esth Acc], on); II. S-igteit, 
(w.) f. flatteringness. [fawning person. 
Samei’heltage, (w.) f. coll. flatterer, 
Sqmei'ideln, (w.) v. intr. (with Dat.) 
to flatter; to coax, caress; fawn upon ; fi —, 
te flatter or hug one's self, to plame one's 
self (upon); to boast (of); ex fhmeichelt ihren 
Beruttbeilen, he panders to their prejudices. 
Sameiaget... (from Gchmeiheln), in 
comp. —tebe, f., —wort, n. flattering speech, 
word; —{u@pt, f. desire of flattering. 
Cdmci’'chen, (w.) 9. tr. Weav. to dress 
(the warp). 
Saqmeicd'ler, (str) m. flatterer, adulator; 
©&4-in, (w.) f. adulatress, 
E@meidig, adj. ses Sejhmeidig. 
Sqmei’vigen, (w.) v. ir. to make soft, 
niant, ductile. 
Odmeiß, (str.) m. dirt, filth, excrement, 
Stomei’fe, (00.) f. see Schmeißfliege. 
Samei'fen, (str.) v. ir. & intr. 1) coll. 
to smite, strike, &c., see Schlagen, 1,4 4 
‘Derfen, I, 1; 2) to kick (of hordes); 3) to 
blow. deposit eggs (of insects). 
Sancif Miege, (w.) f. Butom. blue-bottle, 
bow-Ay, muck-fly (Musca vomitoria 1.). 
Saymeifwerker, (sir.) m. coll, miner 
earning high wages. 
Samei'te, (w.) f. Mar. tack (of a sail). 
Samele, (1.) f. see Schmicke, 1. 
Came'len, (m) ». intr. provinc. to 
smoulder, smother. 
Smet le, Schmel'me, (w.) f. see Schmicle. 
Saqmef'te, (we.) /. Ichth. see Sandaal, 143. 
Eämelz, (str.) m. 1) onamel; buglos (for 
embroidery); 2) Paint. fusion of colours; 
3) fg. bloom. 
Camels... (from tes & ameter), 
in comp. —arbeit, f. 1) enam smelting; 
—arbeiter, 


Eqwely'sär, L adj. fusible; IL. G4j-teit, 
(#.) f. fasibility. 
Cfrom Schmelz 4 Schmelzen), 
m. Bot. upright meadow- 
crowfcot (Banuncälus acris L.); —bnd, m. 
eager of a foundry; —butter, f. Cook. é 
Comm. melted batter ; cooking-butter. 
Saqmet’zc. (m.) f. 1) oe Sdhmelpmg; 
2) ose Ghmelghätte; 3) quantity of metal 
for melting. [cast iron. 
Sämelyeifen, (sir.) n. raw-iron, pig or 
Saqmef'gen, v. I. (str) intr. (aux. fein) 
1) to melt; to dissolve, liquify; to smelt; 
se Laufen, 6; 2) Ag. to be reduced, to dimi- 
wish; fehmelyende Tone, dying sounds; II. (m. 
&[L p.] ol.) & 1) to melt, smelt; to 
dissolve, Hiquify, fuse; 2) to enamel. 
Séomef'ger, (sér.) m. melter, smelter, 
Cehmely’... (from Sahmely & Sdmel'yen), 
in comp. —effe, f. T. chafory; —farbe, f. 
Yitrifiable pigment or colour; mit —farben 
malen, to (paint in) onamel ; —fener, ».melt- 
ing-fire, smelting-fire; —gafl, m. miner who 
has his ore melted in another's furnace; 
—tled, ». enamel; —$erd, m. amelting- 
hearth; —Gittte, /. smelting-house; —fanten, 
tigen, f. pl. borders or fringes of bugle- 
work; —funfi, /. 1) art of melting or smelting; 
tart of enamelling; —Iäffel, m. melting- 
Spoon; —efen, mı. melting furnace; forge, 
smelting-oven; Jron-w. blast-furnace; _ 
mater, m. onamoller; —malerei, /. enamel- 
ling; —punct, m. fusing- or melting-point; 
-rigr@en, x. melting-pipe, fusing-tube ; 























’ ». silver for plating; -Rahl, mu. 


cast-stoel; —tiegel, m. ye. orucible, (or —tovl,' 
sm.) melting- or casting-pot; —trog, m. melt- ' 
ing-trough. 

Samel'sung, (1.) f. the (act or state of) 
melting, &c., cf. Gdmelyen; fasion, Yique- | 
faction: ©-emittel, x. Found. flux. 

Sdymely’... (from Shmel; & Shmelyen), 
in comp. —wert, m. 1) enamelling, enamelled 
work: 2) smelting-house, smelting-work; 
—seng, ». smelting-gear. 

Shhmér, (otr.) m. fat, suet, grease; in 
comp. —apfel, m. Fomol. a kind of late apple 
with a greasy skin; —band, m. 1) Anat. 
abdomen; 2) dud. paunch; —Blume, /.marsh- , 
marigold (Detterblume, 8); —butte, f. 
surmullet (Geebarbe); Min-s. —erg, ». shin- 
ing silver-ore; —gebirge, ». stratum of clay. 

Schmer’gel, (str.) m. 1) see Gcmirgel: 
(Schmergeln, zc. se ee) 8) (or 
Sqmer'del) see Shmerwurz, 

Scqmer'gant, (sir., Eh bate f-Anat. 
adipose membrane, 

Sahmtr'ig, adj. greasy. 

Samir’ ..., in comp. —Lalt, m. Min. fat 
lime; ee m. fat, oily goods; —frant, m. 
208 —DUt}, 

Gamerte(w. Df. 1)or Shmerl, Samer’ 
fing, (str.] m.) Ornsth. merlin ( Falco asitlon 
L.} 2) Jchth. loach, groundling (Qoditis 
barbatüla L.). 

Shhmtr’..., in comp, —lerwe, f. see 
Heidelerde, 2; —linde, f. Bos. large-leaved 
lime-tree (Tilia grandifeia Ehrh.); Mein, 
m. Min, steatite, Spanish chalk; Hagel, 
see Heibelerche, 2; —toury, —twurgel, f. Bot. 
1) butter-wort, grease-wort (Pingwicitla 
wulgärts L.); 2) comfrey (Symphytusn whe. 
mäleL..); 3) black bryony, bind-weed (: 
comm@nis L.); 4) white bryony Cunetses 
5) good King Harry (der gute Heinrich); 
6) bird’s-nest, pine-sap (Obnblatt). 

SGhmers, (irr: sing. str. pl. w.) m. 
1) pain, ache, smart; 9) affliction, grief, 
sorrow; wit Gd-en erwarten, to await 
anxiously or impatiently; mit &ch-en ver- 
nehmen, to learn to one’s norrow. 

Schmerzburdboßrt, adj. pierced with 
pain, heart-struck. 

Schmer’zen, (w.) v. tr. & intr. to pain 
(to give or feel pain), to smart, ache; to 
afflict, grieve; ¢@ fdmergt mid febr (tief), I 
am much pained; it grieves me to the very 
heart. 

Schmer’gen..., in comp. —lindernd, zes | 
Sämerzftilend; —reid, see Schmerzensreig. 

Edmer'zend ..., in comp. —geld, ». smart- 
money; —find, =. child of grief or trouble; , 
lager, n. sick-bed; —mutter, /. (holy) mo- 
ther of sorrows (i. e. the mother of Christ); 
—reih, adj. painful; afflicted; —raf, —ton, 
—{a@rei, m. doleful accent, exclamation, cry 
of pain; —fobm, m. son, man of sorrow, pain; 
—ftunbe, f., tag, m. hour, day of grief, 
pain; —geit, f. time of affliction. 

Schmerztrei, see Schmerzlos. 

SchmerzHaft, I. adj. painful; II. &-ig- 
felt, (1.) f. painfalness. 

Schwmerztih, I. adj. painful, grievous, 
afflicting, sure; — entbehten, to miss sadly or : 
sorely ; II. Sd-feit, (1.) f. painfulness, &c., 
affliction. 

Schmerz'löß, adj. painless,without pain; 
©c-figteit, (w.) f. painlessness. 








Samertern, (9. v1. tre to dash, rash; 
IL ¢nér. te sound shrill, to clang, riog, to 
fanfare (of trumpets); to peal (of thunder); 
to warble, quaver (of birds); daB —, 9. 8. 
(str.) m. clanging, blast (of a trumpet); 
warbling, 40. [Schmiten. 

Chmid'c, Shmidien, see Sdhmige, 

Schmidt (pr. {dmit; less correct, though 
wonal, forms: Schmied, Schmid, Emiebt), 
(sir., Gem. des Schmie'des (1. u. Schmidts], 
Dat. dem Schmie’de or (1. u.] Schmidt; pl. die 
Schmiede [provinc. coll. die Sdhmidt'e]) m. 
1) amith; 2) —f8fer, Batom. skipper, spring- 
beetle (Blair L.); Jeder ift feines Glüdes—, 


Ichth. | proverb, every man is the architect of his 


own fortune. Lf. malleability. 
Sthmied'bar, I. adj, malleable; IL.E-Feit, 
a Comirety (wa.)f. forge, smithy, smitbery ; 
see —wertftatt ; call-s. vor die rechte — gehen, 
to go to the right shop; vor bie unredte — 
‚gehen, to get into the wrong box. 
Schmiede... (romSchmie'den Schmidt), 
in comp. -amboß, m. a smith’s anvil; —are 
beit, /. amith's work, work done in a 
. | smithery; —(blas)Salg, m. forge-bellowa; 
—elfen (Schmied’eifen), m. 1) forged or 
wrought iron; 3) malleable fron; —effe, /. 
forge; —fener, n. forge-fire, smith’s hearth, 
forge: —(feuer)geblafe, w. forge-belluws; 
amith’s bellows; amith's bluwing-machine(T. 
Thsch.); —fletten, m. forge-mark, hammer- 
mark; —geräth, m. amith's tools, forge-tovls ; 
hammer, m. a smith's hammer, (durd Ma- 


m. | feine bewegt) forge-bammer; (mit Einer Hand 


geführt) hand-hammer; (Worjdlaqe or Zu- 
f{laghammer) sledge-hammer, two-handed 
hammer; —gandwerf, w. smith's trade; —berd, 

»n. (a smith's) hearth, fire-place; —tnegt, m. 
amith's journeyman; —fobfe, f. forge-cual, 
smithy coal; —funft, /. tho art of a smith, 
smithing; —mafdine, f. forging-machine; — 
meifter, m. 1) master smith; 2) (opp. 3u- 
fchläger) headman of the strikers, foreman, 
maker; —meifel, m. forging-chisel. 

Sehmie’dew, (w.) v. tr. to forge; 1) a) to 
fabricate by the forge; b) in Gifen —, to en- 
chain (a criminal); gefdjmiedetes Cifen, wrought 
iron; ein gefdmicdeter Nagel, » wrought nail; 
rund —, to round (a piece of iron) upon the 
bickern; 2) fig. to frame, devise, plot, 
scheme, coin, fabricate. 

Shute’de...(from Shmieden Schmidt), 
in comp. —{hlade, f. forge-slag, iron dross; 
—finter, m. iron sparks (Gammerjdlag, 2); 
—fiod, m. block or stock of an anvil; —weife 
geichlagenes Zan, Rope-m. pointed rope; — 
wertftatt, /. workshop of a smith, smithy, 
forge; —wertjeng, m. smith’s tuol; —sange, 
J. tongs used by the blacksmith, blacksmith's 
tongs ; forge-tongs; —junder, mı. ses —finter. 

Schmie'ge, (m.) f. 1) bent, inclination, 
angle; 2) Carp., Join. bevel; 8) carpenter's 
rule, folding-scale. 

Sdmie'gen, (w.) v. I. tr. 1) to bond; 
2) T. to bevel; IL. ref. 1) to bend, wind; to 
cling, to lend itself (an [with Acc.], to); to 
nestle (close to): to crouch, lie close (to the 
ground, &c); 2) to cringe, humble one's self, 
to submit (unter [with Acc.], to); fih — und 
biegen, to creep and crouch. 

Sdmieg'fam, I. adj. 1) fexuous, pliant, 
flexible, limber, supple; 2) fg. pliant, sub- 
missive; II. Sdj-feit, (w.) f. floxuosity, &c. 

Schmie'le, (w.) f. 2) Bot. hair-grass 
(Afra cespitosa L.); 2) ses Schwiele. 

Schmiera’Tien, pl. coll. scrawlings. 

Samter’... (from Echmie'ren), in comp. 
—arzt, m. coll, quacksalver; —bänme, m. pl. 








Smergy’..., in comp. —ftitlend, adj. | 
allaying or soothing pain, anodyne; —vofl, 
see Schnerzli. 

Sdhmet'terting, (str.) m. Entom. butterfly, 
papilio. 

Schmetterling... ., in comp. —artig, adj. 
papilionaceous; me, papilionaceous | 


flower; —fange, f. butterfly-catcher; —fifg, 
m. Ichth, butterfly-fish ( Blenniusocellaris L.). 
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Mar. preventer-skids; —bud, n. Comm. 
waste-book, minnte-book ; —bidfe, f. grease- 
box, Rule. (or —behälter, m.) grease-cup. 

Semie're, (W.) f. 1) u) grease; 6) coll, 


Sahm 


Sdm 


oy Shm 























Sor er 13 ¢) dirt; 3) col, = thrashing, 
flogg {containing grease. 

Gansicr’cimer, m. Smiter’ fab, ». vessel 

Scämie'ren, (w.) e. ir. 1) a) to smear; 
to grease, see Ginfdmieren; 8) to spread 
(butter on bread, &c.), to butter; 2) to oil; 
to salve; to soap; 3) fig. to scrawl; to 
scribble; to daub; coll-s. 4) to bribe; 5) to 
drab, thrash; den Bein —, to adalterate wine; 
owlg-s. Einem etwas ins Maul —, to make a 
thing plain to one; Ginem Brei ins or ums 
Manl —, to amuse one with idle hopes or 
vain promises; wer gut fdmiert, der gut 
fährt, grease (pay) well and you will go 
fast; e8 gebt wie gefdmiect, things go on 
swimmingly. [&e. ef. Schmieren. 

Saymie'ver, (eir.) m. scrawler; soribbler, 

Gdmiererei’, (1.) f. tho (act of) smear- 
ing, do. cf. Sdmicren; (a piece of) scrawliug, 
scribbling, scrawl, daub. 

Saqmicr’... (from Schmieren), in comp. 
—finte, m. see —hammel; —gording, /. Mar. 
preventer leech-line (of the top-sail); Hahn, 
m. Mech. cock; —pammel, -mas, m. 
coll, dirty fellow; —hößlen, f. pl. ses Talg- 
drüfen; —pölger, n. pl. see —bäume. 

Samie'rig, I. adj. greasy, smoary, sloppy, 
slabby ; Bot. viscuous, glatinous ; 11. Gd-teit, 
(w.) f. groasiness, 

Schmier’... (from Schmieren), in comp. 
—tfafe, m. soft cheese; whey-cheese; —Ieber, 
n. leather dressed in train oil; —mittel, m. 
unguent ;—ofer, m. pitch-farnace ; —pfannen, 
f. pl. Ship-b. sliding-planks; -opfen, m. 
shot-plog; —quat, m. Mar. mop; —rad, m. 
Mar. trass-parrel; —61, ». lubricating oil. 

Samier'fal, (sir.) m. cont, salve, oint- 
ment. 

Scimier’... (from Schmieren), in comp. 
—falbe, S. (soft) salve; —[daf, m. scabby 
sheep; —feife, f. barrel-roap, soft soap; 
—viebh, n. soo Ihaf; —welle, f. dirty wool. 

Sehmnte'te, soo Schmeite. 

Schminf..., in comp. —apfel, m. Fomol. 
a kind ofautumn-apple; —beere, /. Bot. straw- 
berry spinach, blite (Blitwm copitäfum L.); 
—bobne, /. Bot. common kidney-bean, French 
bean ( Phassölus rulgäris L.); —büchfe, —defe, 
f. peint-boz. 

Schminte, (w.) f. 1) paint (for the face, 
body), rouge; 2) 7. red colouring stuff or 
matter; 3) fig. fine outside, glose, varnish. 

Saminven, (m.) v. ir. ref. to (paint 
with) rouge; to patch. 

Shminf..., in comp. —fledhen, 
pfldifterden, m. 1) patch, beauty-spot; Do 
—läppen, ». Spanish clouds, Italian oolour- 
ing rags (Bezetten); —mittel, m. cosmetic: 
—roth, m. ronge; —flein, m. Miner. Mascovy- 
talc; —toyf, m. rouge-pot, paint-pot ;—wafler, 
n. beauty-water, wash; —weiß, . fiake- 
white; —wurg, —wutzel, /. 1) stone-woed 
(Steinfame); 2) alkanet (Anchiss tnctoria 
L.); 3) Solomon’s-soal (Salomonsflegel). 

Samir'gel, (str.) m. 1) soil in tobacco 
pipes; 2) (or Schmergel) Miner. & T. omery: 
ale, f. nb, m. potty; —cattun, m. — 
Teinwond, ery-cloth; —feile, /., —hols, 
n. omery-stock; —folben, m. Gun-sın. lead- 
ing-rod (for pofishing the inside of rifles). 

Samir’ gel, (w.) v. ir. & intr. coll, 1) to 
soil; 2) to smoke (tobacco); 8) T. to rub or 
polish with emery; Cutl., de. to glaso; dae 
— der Bildfenrohre, Gun-sm. draw-boring of 
barrols. 

Samir'gel..., in comp. —papler, n. 
emory-paper; —fdeibe, f. glaser (for edge- 
tools). 

Schmit, (str) m. 1) dash, stroke, bang, 
blow; kick; 2) Sted. slang, cut, wound (in 
duelling). 

Samiffer, (ctr) m. kicker (of horses). 


























Sahmitte, (w.) f. ses Sdlidte. 

Shmig, (sir.) m. 1) lash, cut (with a 
whip); 2) stain. 

Shmit'e, (w.) f. whip-lash, cracker. 

Saqmit'en, (w.) v. tr. & intr. 1) to lash, 
whip; 2) to soil, dirty; 3) T. to blacken; 4) 
Typ. to mackle, {(peltmonger. 

Sahmi¢er, (str.) m. T. soourer (of skins), 

Schmigeriein, (sir.) ». Pharm. jajube lo- 


zonge. 

GAmö'ger, Shmiter, (sir.) m. coll, an 
old amoky-looking volume; Gm tern, (w.) 
®. énfr. to pore over such books. 

Shmol'brAver, m. pouter. 

Echmsl’ien, (10.) v. ind. to pont; to sulk, to 
be sulky. 

Schmrol'lig, adj. sulky. 


Bogen, m. Print, waste sheet, monk-sheet; 
—bud, n. 200 Sdhmicrbud. 

Shunyen, (province. [M. 2.) Cdyaw' xn) 
(w.) e. I. inir. to soil, tarnish, to get dirty: 
IL. fr. to entice (birds) by imitating their call. 

Sahmugerei’, (w.) f. 1) dirty doings; 2) 
Ag. sordidness. 

Shuny..., in comp. farbe, f. dirt- or 
drab-colour, dull or dark colour; —finf, m. 
coll, dity fa fellow; —Hedte,/., —grinb, m. Med. 
rhypia; —fled ‚m. dirty spot, stain; —Semmel, 
—igel, m. coll. see —fint. 

ig, (provinc. [M. @.] {hun'jia) 
L adj. soiled, foul (linen, &c.), dirty, unclean, 
filthy, nasty; Ag. filthy; squalid (misery), 
sordid; —weif, dull-white, dingy-white; dir- 
ty-white; IL. Scp-feit, (J f. smuttiness, dir- 


Gämslli'ren, (w.) v. intr. or Shmellis | tinees, Ac. 


teinten, Stud. slang, see Brüderichaft trinfen. 

Shuok’..., in comp. —wintel, m. peut- 
ing-place; retired or solitary corner; —gim: 
werden, n. private closet, boudoir. 

Samsr'braten, (sir.) m. stewed meat, 

Samo'ren, (m) 9. ir. intr. 1) to stew 
(plums, apples), to fry; 2) to swelter; ges 
fhmorter Hafe, Cook. jugged hare. 

Edmör'... (from Schmoren), in comp. 
fell, m. see —braten; —farteffein, f. pl. 
potatoes baked in butter; —pfanne, /., —tlee 
gel, m. stewing or frying pan; —ftlld, ». piece 
of stewed meat; —teyf, m. stewing-pot. 

Scmot'terig, adj. see Sdmicrig. (profit. 

Shui, (indeck) m. Jew. Gorm. (unfair) 

Sauna, I. adj. trim, tidy, neat, smart, 
pretty; fch-e# Bieh (Schiller), sleek cattle; 
IL s. (sty.) m. 1) ornament, adornment, set- 
off, trinket, finery; attire, drees; 2) (net of) 
jewels; tevneriiger —, fg. flowers of rhetoric 
or speech. 

Shmud’..., in comp. —arbeit, /. fancy- 
work ; jewelry; —bagne, /. see Schminfbohne. 

Scyniie’ cbold, (sir.) m. Lu. for Stier. 

Ochmüd'en, (w.) u. ir. to adorn, decorate; 
to grace; to attire, dress, trim. 

Shmud..., in comp. —federn,/. pl. fancy 
or ornamental feathers; —geriith, . see 
Shun, 1; —hand, /. see Mughand; —haud- 
lex, m. jeweller; —téftthen, n.. —taftex, m. 
casket, jewel-box; —laden, m. jeweller's 
shop; —litie, f. Bot. African lily (Agapan- 
thus L'Hor.). 

Seumd' 138, I. adj. unadorned, devoid of 
ornament, simple; II. &-Rgfeit, f. the being 
without ornament. 

Shmud..., in comp. —nadel, f. dress- 
pin; —rebnerel’,/. flowery speaking, declama- 
tion ; —faden, pi. jowels, ornaments, trinkets 

Sh md’ nng,(ve.)/.adornment,decoration. 

Shmnud’..., in comp. —vogel, m. Orntth. 
American wax wing (Ampölis Americina 

.); —voll, adj. much adorned; —waare, /. 
jewelry, trinkets. 

Schmu’del, (sir.) m. coll, see Schlampe, 2; 
Scimu'delig, adj. see Shlampig. 

Sdhmug'gel, (sir. m., Schmnggelel‘, (w.) 
J. smuggling; Schmmg'geln, (1.) v. tr. to 
amuggle; Sdymugg'ler, (sir.) m. smuggler. 

Small, (str.) m. Jew. Gorm. (origin. 
the Hobr. name Sch'muBl, Sama) cont. 1) 
designation of a Jew, f. Maufde; 2) a (pro- 
fitablo) bargain. (smirk. 

Sehmun'gelu, (w.) . intr. to simper, smile, 

Schmu’fen, Schmü’fen, (1.) 9. inir. Jew. 
Germ. 1) to talk lond and lively (like vulgar 
Jews who want to make a bargain); 2) to 
seek to make bargains or (unfair) profit. 

Schum’ gen, (w.) v. ir. T. to polish (clay- 
pipes). 

Schmng (province. [M. Q.] Shmiy), (afr.) 
m. dirt, filth, soil, smut, tarnish; fg. filth. 

mug‘... in comp. —tirmel, m. cover- 
slut; —battel, -Imbe, m. coll. dirty follow; 
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Saquny..., in comp. —flifer, m. Enton. 
dung-bectle; —te@, m., —idin, f. dirty 
oook ; -Iappen, m. wiper, clout; —papier, m. 
waste-papor; —pfüge, /. a dirty paddle; —- 
tif, m. rough sketch; —femmt, m. (dirt of 
the daggled bottom of a dress; —feite, /. 
Typ. slur or blank page; —titel, m. Typ. 
bastard title, outer title-page; lau, 
J. 10 —xiß. 

el, s. I (sir., pl. Schnäbel) m. 
(dimin. Schnä'belden, [str] mw.) 1) bill, beak 
(of a bird; also Bot. of soede), nib (of a pen’; 
2) foc. (emall) mouth; 3) or Sepudbel, Ichik. 
eee Sdnipel; 4) Bot. keel; spur; 5) beak, 
beak-head, stom (ofaship); 6) 7-s. a) enost, 
nozzle, pipo (of a pair of bellows); 5) gas- 
burner (of a gas-jet}; c) knob (of a pair of 
tongs); d) socket ; ¢) gullet; /) jib (ofa crane}, 
7) Mus. mouth-piece (of a clarionet, &e.); 
8) Diet. beak ; coll-s. fpredien wie Einem der — 
gewadfen ift, to be plain spoken; da# if ctwes 
für den —, that is something for the tooth; 
IL. in comp. —ifdhe, f. see Blaufelden ; —cree 
Cobil, m. Zool. crocodile of the Ganges, gavial 
an 
Li ”, (w.. the (act er 
of) kissing, billing, &e. ae 

Squa'bel..., in comp. —elfen, m. carl 
ing-iron; —fif@, m. Zool. rostrated chwtodon 
(Chatödon rostratus L.); Mäte, f. Mus. Eng- 
lish flute, Bee —firmig, adj. 
beak-shaped, beaked. 

Shua’belig, Cehud'betig, adj. (gener. in 
comp.) beaked, having a bill; Bot. rostrate. 

Gänabelt'cen, Ganu'sein, (9) 0 tri d 
nr. joc. to eat; to feast. 

Gtna'beitraut, m. Bol. 1) shepherd's 
needle, Venus’ comb (Scandiz pecien L.); 3) 
heron's-bill (Reiberidnabel). 

Syua’bell¥s, adj. beakicss; Bot. erostrate. 

Shug’ belmigre, /. Bot. occ Schuabelfant,1. 

Sdhui'beln, (m) v. L tr. to farnish with 
Wied mai IL ref. to bill; te caress, 


Schna'bel..., in comp. —famen, m. see 
—fimfe; —{@iff, m. ship with a pointed beak; 
—fduetl, adj. coll. forward in speaking, pert; 
—{&ube, m. pl. shoes pointed at the toes, 
snouted shoes; —fimfe, /. Bot. bog-rush, saw- 
grass (Schenus [ Rhynchospira] alba L.); — 
{pige, f. tip of a bill or beak; —fttefel, me. pl. 
snouted boots ; —thter, ». Zool. duck-bill, wa- 
ter-mole (Orn Blboh.}, 
—wallfifg, m. Zool. finner, finback ( Balamo- 
plira boope L.}; —weibe, /. coll. treat for the pa- 
late, tidbit (also fg. of kissing, &c.); —jange, 
J. pincers or nippers with a pointed bill. 

Sthnad, (sir.) m. province. (N. G.) talk, 
chit-chat. — Ganaden, (w.) v. intr. to talk, 
chatter. (straight-forward (trade). 

Sdnads, ade. provinc. (om the Rhine) 

Schua'te, (.)/. province. 1) gnat (Milde, 1); 
2) crane-fiy (‘Tipiiia L.}; 8) ringed snake (Stine 
gelnatter); 4) coll, jest, joke, drollery, morry 
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tale; lark, fun; fi . ti 3 
C6 above Gan eerie 
Shuai, adj. coll. droll, merry, odd, 


Saqualle, (w.) f.1) ax 2) latch (of a 
door, 8) prosinc. a) Allip; b) corn-poppy 
(Slatidhrefe); 4) Sport. genitals of bitches and 
diteh-f ) Typ. clasp, fibula; 6) Ag. fib, 











trick. 
Scyual'len, (w.) 0. ir. to buckle; to strap. 
‘fen..., in comp. blume, f. see 

Matidgrofe; —bügel, m. buckle-chape; —bern, 
m. tongue or catch ofa buckle; —firmig, adj. 
clasp-formed ; —balen, m. catch of a buckle; 
—ting, m. Herakl. mall; dub, —Riefel, m. 
shoo, boot with buckles; —sange, /. sliding 
tongs. 

Sahnaly, (otr.) m. 1) smack; 2) fillip; — 
traut, m. Bot. bladder-catch-fly (Siline in- 
fate L.); —lant, m. click. 

G@nal’zen, (w.) ». inir. to smack with 
thetengue; mit den Fingern —, to enap one's 
fingers; Ded —, v. 5. (sir.) m. Mam. ald of the 
tongue. [or Coregonus lavardius Nils.). 

Seoud’pel, (str.) m. Ichth. lavaret (Salmo 

Shuapyy, interj. ds. (sir.) m. snap; Allip. 

Sahuayy'angel, (w.) f. Angi. snap-rod, 


Sa@uap'ye, (w.) f. cof. 1) whip-lash 
(Sdenige); 2) see Sdwappnand; 8) Allip. 
(we) 9. intr, & tr. to snap 
(ned, at), to snatch; to catch; to gasp (for); 
wit den Fingern —, to anap one's fingers. 
Saudy’per (1. u.: Sdinay’per), (str) m. 
1) anep, trigger, catch; 2) crossbow; 3) Surg. 
scacriflcator; 4) see Gliegenfdnapper; —fifch, 
m. khth. thorntail (Acanth@rus chirurgusBl.). 
Sandy’ periein, (str) u. 7.1) vaive and 2) 
sucker of a pair of bellows. 
(m.) 9. tnér. coll. to anap, 
saateh (often). 


Saquayy’..., in comp. —feder, f. catch- 
spring; —gaigen, m. soe Gänellgalgen; — 
babu, m. 1) partisan; robber, foot-pad; 2) 
thief-catcher; —$aéyel, m. reel with a clap- 
candy ila, Sanippits. 

}, S08 tig. 

&dnapy'..., in comp. —farren, m. whip- 
cart, tumbrel; —meffet, ». clasp knife. 
ay ind. snap! sn erack! 

PL Scäwäppie) m. coll. dram; 


gin. 
ee (str, pl. Sh-füde) m. knap- 
wallet, 

OdnayyB'..., in comp. —bruder, m. see 
—trinter ; —bulle (-pulle), —Mafche, /. dram- 

Sqnapy (Glob, (str., pl. Sh-iäläfler) m. 
Leck-sm. 1) German spring-lock; 2) catch, 
aap (small lock). [drink gin, &c. 

SGnapy'fen, (w.) ». intr. coll. to dram, 

en, In comp. hans, n., Teller, 
Died, m. gin-shop, public house, tippling 
house; —trinfer, m. gin drinker. 

Cauapy’..., in comp. —wand, f. Sport. 
A sereen-like not (Schlagueh); weile, /. ave 
heat. [2) fg. to bluster. 

Eanarigen, (w.)r. intr. 1) to snore, snort; 

‘eee, Im comp. Mappe, /., —vens 
tH, n, Mech. suifting valve, throttle valve. 

Cquarr’... (from Educrren), in comp. 
Ornith-s. —broffel, f. 1) mistle-bird, mistle- 
thrash, miseel-thrash (Twrdus visctodrus Er 
2) 2) asda (Orez pratensis 1.); —eifen, n. 

(oreffel; 8) see Fagıeitnig, 

ar, JJ. 1) rattle; 2) see Sänarı- 

_ Snar'ren, (w.)». intr. to rattle; to speak 
in the throst; to snarl. 

Canary’... (from Gänarten), in comp. 
Orntth-2. —ente, Gcynlrr'ente, f. garganey 
(Anas querquediila L.); —gané, f. merganser 
(Cigetauder); —henfdrede, f. Entom. a spe- 


» | (Phaseölus 





San 


Le. Sdn 














cles of grasshoppers (Acridium L.); —pfeife, 
J. drone-pipe; —pfeifen, pl., wert, n. Mus. 
reed-stopa, reed-work (of an organ); —räb» 
Gen, m. silk-winding-machino; —wagtel, /. 
common quail (Wadtel). 

Sahuar'ver, Scyudry, (sir.) m. land-rail 
(Biefenfgnarre). 

Schuar gen, (w.) v. inér. to produce a rat- 
thing sound, to rattle, 4c. 

Gänatterei', (u) a the (act or habit of) 
cackling, chattering, &c. (prattler. 

Gdnatiterer, (sir.) m. coll. chatterer, 

Sauat'ter..., in comp. —ente, f. Ornith. 
gadwall (Anas strepira L.); —gand, f. cack- 
ling goose; —$en „ man, n., —tafge, 
J. coll. chatter-box. 

Scquat'tergaft, adj. coll, chattering. 

Sdhnat'tern, (w.) 9. intr. & t. coll. to 
eackle, gabble, to chatter, prattle. 

Sghuan(e), (w.)f.or -(difl, n. Mar. snow; 
—mafl, m. snow-mast; —fegel, m. try-ssil. 

OAnau'sen, (m. & str.) 2. tr. & intr. 1) to 
snort; to breathe heavily; 2) a) to huff, puff, 
snuff; 5) fid) (Dat.) die Rafe or fid (Acc) —, 
to blow one’s nose; 3) Ag. to pant (for, after); 
to breathe (vengeance); vor Zorn —, to huff 
and poff. — G@jnan’ber, (str.)m. pursy horse. 

SaGuan'fein, (w.) v. soo SAniiffeln. 

Sehnan'fen, (1.)s.inir.to breathe, wheese; 
to snort. 

SHnangy bart, m. coll. for Schuurehart. 

Sdhuan'ge, (0) f. (dimin. Shnäugchen, 
[str.] n. little) snout, muzzle, mouth (ofani- 
mals}; T. nozzle, snout (of a bellows, &c.); 
spout, lip; beak (of a lamp, still). 

Seqnadw’ge, (.)/. provinc. (candle) snuffers. 

Schuaw’ zen, (1.) v. inir.coll. to snarl, snap. 

Shndu'zen, (w.) e. tr. 1) to farnish with 
& spout or nozzle, to snout; 3) see Sdnengen. 

Snan'sen..., in comp. —banbd, n. Coop. 
hoop pointed on both ends; —braffe, f. chth. 
cackerel (Garbenmed ster); —füfer, m. Briom, 
weevil (Rüffelfäfer); —fanne, f., —tepf, 
mug, can with a spout; —gabu, m. only. a 
big-talking, self-sufficient persun. 

Schnan'sig, adj. 1) provided with a spout 
or nozzle; 2) snarling. 

Cqued’e, (w. Jf. 1) Zook, snail; (die nadite) 
slug; 2) cockle; 3) Anat. coches, cockle of 
the ear; 4) 7. fasee (in a watch); 5) Archi- 
medes’ screw; 6) Arckil. a) volate; 5) spiral 
or winding staircase. 

Saueden..., in comp. Watchm-s. —ab- 
gleider, m. pl. fasee notching tools; —abläns 
fer, --auslänfer, m. pl. fusee notching ar- 
bours; —auge, ». T. centre of a spiral line or 
of a volate; —berg, m. snail-hill; bill with 
winding walks; —boßne, /. Bot. snail-flower 

caracalla L.} —behrer, m. screw- 
auger, twisted auger, spiral drill; —dedel, m. 
snail-shell; —drehftift, m. see -abläufer; — 
brommete, /. Mus. wound trampet; —erde, f. 
see —iand; —feder, f. spiral spring; —für« 
mig, adj. spiral, winding, wreathed; Bot. 
cochleate; —fraß, m. damage done by snails; 
—gang, m. 1) snail's pace; 2) winding-alley ; 
spiral-walk; —gewinde, m. T. holix, whirl; 
—gewölbe, n. spiral vault; —grube, /. snail- 

Seynedengaft, adj. snail-like. (pit. 

Sened’en..., in comp. Nat-s. —haus, n. 
snail-shell; —getm, ». snail's horn, foeler; 
—tegel, m. (cone or conical part of a) fuseo 
(of a watch); —flee, m. Bot. snail-clover, 
medic, lucern (Medicägo L.); -Hoben, m. 
fasee clamp ferrule; —frebs, m. see Berne 
hardétrebs; —Ereiß, m. Math-s. spiral circular 
line; —tinte, /. spiral line, conchoid; (pare» 
belifäe) holioid; —linig, adj. Bot, circinate ; 
—marntor, m. Miner. lomachel, fire-marble; 
—milple, /. T. Archimedes’ screw; —mufdel, 
J. conch, a marine bivalve shell; —nerd, 
Anat. cochlear nerve (nervus cochledriv}, — 
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uubelu, pl. Cook. macaroni; —poR, f. fg. 
anail-post; —pumpe, f. spiral pump; —rad, 
n. 1) Watch-m. great or main wheel, fusee; 
2) sorew-{ water-)wheel, worm-wheel; —fand, 
m. sand composed chiefly of pulverised snail- 
shells; —fMneidezeug, m. fusee-engine; — 
fritt, m. soe —gang, 1; Rein, m. Miner. 
conchite; —topaé, m. pale-yellow topase; 
—treppe, f. seo Sdnede, 6, b; —wage, f. see 
Sedermaß; —windung, f. spiral tarn; —sayfen, 
m. Waich-m. pinion of report; —ang, m. 1) 
male: slow march; 2) stroke of a spiral 


ir PER a. I. (sir.) m. 1) snow; 3) Cook, 
whip of milk and eggs; 3) Ag. snowy white- 
ness; IL. in comp. Ormilh-s. —aat, m. rough- 
footed buzsard ( Butdo lagipas L.); —ammer, 
Jf. mow- bunting (. jos nisäks L.); 
—amfel, f. ring-ouzel (Ringamfel); —babu, 
f. snowy path or road, of. Edlittendahn; 
—ball, m. mnow-ball; —baflen, m. 1) lamp, 
mass of snow; 3) Bot. guelder-rose; — 
bafllen)bauın, —bellenfirendy, m. snow-ball- 
tree, water-elder, guelder-rose ( Véburnwes 
optiue L.); —baum, m. Bot. snow-drop-treo 
(CaMinanthus virginica L.); —beere, f. snow- 
berry (Symphoricarpus racemösus L.), —berg, 
m. mountain covered with snow; —birne, f. 
Pomol, wild pear; —blind, adj. dazzled by the 
anow; —binme, f. Bot. 1) see —glidden; 
2) alpine anemone (Anemdne alpina L.); — 
bend, m. 1) damage done to trees by the 
weight of snow, snow-bresk; 2) eee—lanwine; 
Ormith-s. —doble,/. alpine crow ( Pyrrhoctrax 
alptnue Vieill.); —droffel,/. see —amfel ; —enie, 
J. snowy owl, harfang (Nyctéa nioda Dand.); 
—fint, m. 1) snow-finch, snow-bird (Fringilla 
nirälis L.); 2) see -ammer; —flode, f. fake 
(of snow); —flodenbanm, m. Bot. see —beum; 
—tiite, / jackdaw (Dobhle,1); —gané,/. Ornsth. 
1) snow-goose (Anser kyperboräus L.); 3) pe- 
lican (Pelican); —garn, »., —haube, /. Sport. 





m. | net to catch partridges; —gebirge, m. moun- 


tains covered with snow ; —geler, m. see—aar; 
—gelränt, adj. snow-capped; —gefläber, ». 
shower of snow, snow storm; —geftiirg, n. 
see —lauvine; —glbddjen, m. Bot. 1) snow- 
flake (Leucotum sernum L.); 2) snow-drop 
(Galanthus nivälis L.); —grenge, f. see —linie ; 
—bafe, m. 1) Zool. Alpine hare (Lepus saria- 
Ba BEL: 2) see —bubn; —golder, m. Bot. 

se —beere; —bubn, x. a ptarmigan, 
white grouse ( Vieill.’ 

Sanee'igt, Echnecig, ger "1) snowy; 3) 
snow-white. 

Giger‘ ..., im comp. —Hifer, m. Entom. 
a species of beetle of the genus Cantharide 
(Cantharis F.), —tang, m. see —eule; König, 
m. see Zauntinig; —trdge, /. Ornith. 1) roy- 
ston (Rebelträhe); 3) see —dohle; —frant, m. 
Bot, woolly-leaved mouse-ear-chickweed (Ce- 
rastium tomentieum L.) —fupye, f. top of a 
mountsin covered with snow; —lantwine, —» 
Iawine, f. avalanche (of snow); —lerthe, /. see 
—ammet; —ligt, n. dazzling white of snow; 
—linie, /. Phys. snow-line, boundary of snow; 
—Inft, f. air impregnated with snow ; - mann, 
m. man, figure of snow ; —melfe, f. long-tailed 
or mountain titmouse (Gdwangmeife); mild, 
J. see Gdnee, 2; monat, m. January; —» 
ortolan, m. see —auımer; —pappel, /. Bot. 
white poplar (Gilberpappel); —pflug,m. Rasle. 
snow-plough; —rofe, /. Bot. 1) Alpine rho- 
dodendron ( RAododendvon L.}; 2) black helle- 
bore ( Hellebörus niger L.};, —ritbe, /. see Sted= 
rübe; —fchanfel, Wippe, /. snow-shovel; 
—fglüpfer, m. sve —Iaumine; —fhnd, m. 
snow-shoe; —fperling, m. 1) see —ammer; 
2) see Sraufinf; —ftaub, m. very fine snow; 
—fteindre@, m. Bot. mountain saxifrage 


m. | (Sazifräga nisälis L.), —flurm, m. snow- 


storm; —fturg, m. enow-alip, see —laumine; 





Tyerwepung, -verfhättung, /. mow ant, 
accumulation of snow; —vogel, m. 1) 00 — 
ammet; 2) waxwing (Geiven{chroens); —wanbd, 
f. snow-shelter; —twaffer, ». snow-water; — 
wege, f. snow-drift, snow-wreath; —weif, 
adj. snuw-white; —wetter, ». snowy weather; 
—twiefel, x. Zool. white weasel (Mustéla nied- 
Us L.}; —twind, m. wind bringing snow; — 
wolle, /. saowy cloud; —twurg, /. Bot. butter- 
wort (jetttraut). 

Schneid‘..., in comp. see Schneide... 

Sanei’de, (w.. I. 1) edge; bit (ofa bore} 
2) gin, springe; 3) fig. a) keen edge 
(of intellect}; keenness, sharpness; b) (par- 
tical. 8. @.) fall power, energy; ¢) coll. keen 
edge of appetite; inclination (Luft, 2). 

Sthuei’de... (from Saneiden), in comp. 
—bant, f. see Sdnigbant; —boßne, f. Bot. 
kidney-bean (Gdminfoohue); —bohrer, m. 
cutting-gimlet; —bret, ». cutting board ; — 
cittel, m. Bookb. cutting-compasses; —der 
mant, m. Glas. diamond ; —eifen, u. 1) edge- 
tool; cutting or chopping knife; 7-s. 2)saw- 
file; 3) screw-plate, screw-tap; 4) slit iron; 
eifenwalgwert, ». slitting-rollers; —feile, 
f. outting file, enameller's file; —halz,n. tim- 
ber for sawing; —inftrament, m. edge-tool, 
cattor; flog, m. rafter, couple (insaw-mills; 
Tolh.); —Unppe, f. 1) screw-stock; 2) sea — 
eifen, 3; —labe, f. chopping bench; —Ieber, 
ts, leather for cutting or topping ; sole-loather. 

Scnei’veln, 06 Sdneiteln. 

Gäuc'ne... (from Schneiden), in comp. 
—{obu, m. choppage; sawing-wages; —ma» 
fine, /. catting-machine or engine; —mefler, 
m. cutting-knife, utter, chopping blade; — 
model, m. Join. cutting-gauge; —miibfe, f- 
saw-mill, sawing mill, 

Sanei’den, (str.) v. 1. tr. & inir. 1) a) to 
cut; to carve; to prune, lop (trees, &c.); to 
chop (straw); Mein —, to mince; to cut up 
(wood); b) Ag. to bite, pinch; 2) to castrate, 
geld; ein gefdnittenes Schwein, a barrow hog; 
3) Geom, to bisect ; orn —, to mow or cut corn: 
eine Feder —, to make or mend a pen; Bret 
to saw boards; Sdrauben —, 7. to cut screws; 
























Wein —, to sdulterate wine; die Cour —, see 
Sour (made); viel Geld bei etwas —, to 
make a great deal of money by ...; € fdnei- 


det in die Ohren, it grates (on) the ear; in 
den Beutel — (snér.), coll, to tell heavily on 
one's purse; ¢8 {dyneidet mid) im Leibe, I u 
the gripes (cf. Leibfcpneiden); Gefidter —, to 
make faces or grimaces; II. ref. coll. to be 
mistaken, to be dissppointed; fh-der Gar- 
caémué zc., cutting, kean, withering sar- 
casm, &c.; geichnittenee Eifen, slit iron. 

Shuci'de... (from Schneiden), in comp. 
—nabel, f. T. throe-edged needle; —pflug, m. 
Husb. scarifier, scarificator. 

Ghnei'der, (sir.) m. 1) tailor; 2) see — 
fd; 3) see Fregattenvogel; einen zum — machen, 
coll, to make one lose the game (at draughts, 
without crowning a man, &c.). 

Schnei’ve... (from Schneiden), in comp. 
—rab, n. Horol. wheel-catting machine; — 
. Bak, dough-cutter, jagging-iron. 

Sane ‘berarbelt, (w.) f. tailor's work. 
Schneiderel‘, (1.) /. coll, (the practice of) 
tailoring, business or work of a tailor. 

‚in comp. —eifen, n. tai- 

id, m. Ichth. bleak (Ufei); 
. joc. ague; —gefell, m. tailor's 

journeyman; —haft, adj. tailor-like. 

Sauci’verin, (m.) f. 1) tailor's wife; 2) 
dress-maker, woman tailor, tailoress. 

SHhnei'vertrantyeit, (W.) f. coll. itch. 

Sauel'derling, (str.) m. cont. (insignifi- 
cant) tailor. 

Sauei’der..., in comp. —lohu, m. tai- 
lor's wages; —mamfell, /. see Gchneiderin, 2; 



















Sdn 


—miifig, adj. see —heft; —mnétel, m. Anat. 
tallor's muscle. 

©qneidern, (w.) v. intr. coll. to make 
clothes, to tailur; to dressmake. (frame. 


TERN, (etr.) m. Carp. sawpit- 





Des m. Orntth. tailor-bird ( Sylvia suforia 

Seuci’de... (from Gchneiden), in comp. 
—Rein, m. sos —demant; —filgel, m. sharp- 
graver; —waaren, f. pl. edge-tools ; —walje, 
f. T. elitting roller; —werfjeng, —geug, 1. 
eäge-tool; cutting-engine; —jahn, m. Amat. 
cutter, incisor (fore-tooth). 

Sanei'dig, adj. 1) soft, easy to be cut; 
2) a) in comp. edged; b) parlioul. 5. @. keen; 
sharp; energetic. 

Seyuci'en, (w.) v. impers. intr. & tr. to 
snow; ¢6 (ducit, it snows; c# fducit Blüten, 
it showers blossoms. 

Sdhnei’fe, (v.) f. lane oat through a forest. 

Schnei’he, (w.) /. snare, springe, noose; 
Se-nbeere, f. see Ebereide. 

Sdhuct'teln, (w.) v. ir. (not directly derived 
from Gchneiden, but from MHG. sneiten 
[Swits.: Schneiten)) to lop, prane, cat, 

Sequel, adj. 1) Forest. sve Bindihief; 2) 
quick, swift, fast, fleet; speedy, prompt; rapid; 
sudden ; fd-cr Umfag, quick return; fd-er Brr« 
Yauf, brisk or ready sale; ¢8 wird fd-en Mb» 
fag finden, it will soon be taken offour, your, 
&c. hands; er veifte jeht —, he travelled very 
fast; die, welde einen fd-en Blid haben, wer» 
den fih — entidliefen und — handeln, those 
who see quickly, will resolve quickly, and act 
quickly; gu — urtheilen, to judge too hastily 
or rasbly. 

Sanell'... (from Sdnell, adj), in comp. 
beide, f. whitening of linen, £a with 
bleaching liquid or powder; —bete, m. courier. 
Ohne’... (from Sdnellen), in comp. 
‘bret, ». spring-board (of a mousetrap); — 
brunuen, m. pump. 

Euelle, (w.) f. ses Sänelligkeit. 

Sdhuclten, (w.) v. L. intr. (aus. fein d 
haben) to spring, snap, to fly with an elastic 
impulse; II. ir. 1)to (send away with a) jerk, 
to let fly, fillip; to toss; in die Luft —, 
kick (the beam); 2) coll, to cheat. 

Seuelter, (str.) m. 1) Weav. driver, 
pecker, picker; 2) Gun-sm., de. spring, 
fiber, trigger; 3) jerk, Allip; 4) hank (of 


dine’. + Grom Schnell, adj.), in comp. 
—tifigbereitung, J. artificial production of 
vinegar; pyroligneous acid distillation; — 
fahrer, m. ‚Quick vohiele or boat. 

Snell’... (from Sdnellen), i comp. 


—fafle, /. spring-trap ; -feder, f. spring. 
Shuck’... (rom Schnell, adj.), im comp. 
—fenergeng, ©. lucifer-box, pocket-fire, cy. 
—ailnder; —fingerig, adj. quick working. 
Saquewl'iege, (w.) f. ove Reupenfliege. 
Sauel'fitig, adj. swift-footed, quick of 
[form of a T. 





hasty in beliering. 


Sauk’... (from Snellen), in comp. —, 
gute, f. squirting cucumber (Gpringgutte); 
—harj, ». clastic resin. 

Senet’ tatet (ws Sana), (we) f. 






Grom Gaduellen), in comp. 
—tiifer, m. Entom. elater, leaping beetle 
(Eldter L.); —téulden, ».,—tugel, /.,—tiigel- 
eu, n. taw, marble (for boys); —freft, f. | 
elasticity; —triftig, adj. elastic, 
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Samet, 

—tutfge, f. fly-coach, mail; ine, tS. Weas. 
fly-shuttle; —lanf, m. gallop, footrace; — 
länfer, m. 1) walker, one who walks ra- 
ces: 2) see —walye; —leth, m. T. soft sol- 
der, tin-solder; —mirtel, m. bydraulic mer- 
tar; —yoft, /. diligence, quick-post ; —preffe, 
J. fast printing-press, fly-press; steam-prees; 
—yreflendrud, m. steam-prees printing; — 
{@iff, ». fast-sailing vessel, cutter; clipper. 

Schuck’... (from Sanellen), in comp. — 
{diffden, m. —f@iig, m., —faiige, f. Wear. 
fiying-shuttle ; —{aleife, f. spring-noose; gm. 

Suet’... (from Sanell, adj.), in comp. 
—ireibetunf, f. nbort-handwriting, tachy- 

graphy; —{@reiber, m. short-hand writer, 
tachygraphor; —frift, /. short-hand writ- 
ing, techygraphy; —järitt, m. rapid or 
forced step, quick march ; —f@iige, m. Were. 
flying shuttle; —fegelnb, adj. swift-sailing; 
„ienter, m. sec Giff ; —thter, n. see Epring- 


"net wäge, (w.) /. Danish er Swedish 
balance; Boman balance, steel-yard. 

Senet’... (from Sénell, adj.), im comp. 
wagen, m. see —hitfie; —walze, f. 1) Spine. 
fancy-roller, fly; 2) Wool-spinn. clearer 
(Wendewalze); 8) Wire-dr. gid-roll; —walger, 
m. quick-waltz; —welf, m. see Sdetal; — 
wächf, adj. T. quick-growing. 

©chnell'zangt, (w.) f. watchmaker‘s vice. 

Gänell'... (from Schnell, adj.), in camp. 
—giun, ws. see —[oth; —jng, m. 1) forced 
mareh; 3) Rothe. fast or express train ; —Jü« 
ber, m. quick-match; —glingig, adj. voluble 
or fluent of speech ; —züngigfeit, /. votubility. 

Suk pel, (str.) m. Ichtk, ene Sdnapel. 

Ednepf'e, (w.) f. Ormitk. snipe, wood- 
cock ( Scoldpax L.). 

Sdhnepfen..., in comp. —artig adj. 
snipe-like ; —artige Enten, pl. teals, widgeons ; 
—bered, m. excrement of a snipe; —ente, f. 
Ornith. screech-owl (Gteineule); —fif@, m. 
Ichth. enipe-fish (Meerichnepfe); gern, m. 
net to catch snipes in; —firan§, wi. Orndth. 
see Waldftrauß; Ari, m. Sport. fight of 
woodcocks; —jng, m. a flock or the pessage 
of anipes or woodcocks. 

Sanepf'guha, m. see Schnepfe- 

Senep'pve, (w.) f. 1) spout (of a coffee 
pot, &c.), nozzle, lip; 2) stomacher (of awo- 
man’s gown). 

Sahunerf, Shuerg, (sir.) m. see SGuarrer. 

Schuen’gen, (w.) v. tr. 1) (fib — ref.) to 
blow one's nose: 2) to snuff (a candle); einem 
Kinde die Rafe —, to wipe a child's nose. 

Sauiden, (w.) ©. ir. & intr. to move 
quickly, to wag (the tail; of birls). 

Sthuidermeffer, see Schnigmefier. 

Saquidern, (w.) v. ir. & 
Sdniden; 2) see Sdnige(On. 

Sthunidfdguad, (sir.) m. coll. prattle, 
tittle-tattle, idle talk. 

Sauie'ben, (str.) v. inir. to wheeze. 

Sänie'gel, (str.) m. coll, trim, see Pug. 

Sauie'gelu, (w.) v. ref. to trim up, to 
dress smart, coll. to spruce it; gefdnicgelt, p. 
a. spruce, smug, janty, natty. 

©nic’yel, (efr.) m. joc. 1) dross-coat, 











intr, 1) ses 





j. | swallow-tail; 2) see Gtuger, 1. 


Sdynig’ge, (w.)/. Mar. nig, snigg (a kind 
of sailing vessel). 
Sequip'fel(n), see Snippel(n). 
nippy, inter. & 8. (etr.) m. snap. 
Sahnipy' hen, (str.) n. (dimin. of Schnipp) 





7; snap; Ginem ein — fdblagen, to snap one's 


Sehnip've, see Sihneppe. [fingers at one. 
Sanip'pel, ooll.: Saquip'perling, (sér.) m. 
snip, chip, cut; shred, pl. cattings, parings. 
Saquip'pen, (w.) v. tr. 1) to snap; 2) or 
SHhuip'pelu, Sguip'pern, to cut in snips, 


to chip. 


Sdn 











San 
“eauiv vila, otf 


call. onappish, pert, 
smart, saacy, Sone 
Seynippys, (sir.) m. 1) ae ais 2) 200 
Sduippden ; Meifter —, master 8 
ESäuipyulant‘,(1.) sn. jor, Yor &ihiept, 2. 
see Sanippel. 


Caniy'fel, seo 

Sduivtel, soe Gänörtel; —Ihnede, /. 
a of snail (f. ¢. Holz nemorä- 
is 1). 

Sault, (etr.) m. 1) out; cutting, crop, 
be. of. Schneiden ; incision; Surg. operation; 
2) snip; 3) Bookb., dc. edge; 4) slice; 5) 
figure cat, cut, pattern, model, form; 6) der 
— des Gdiffes, the rising of the ship's floor 
fore and abaft; 7) joc. half a glass (of some 
drink); 8) cold, profit, gain; fid aufden— ver» 
ficken, coll. to understand trap. 

euer In comp. —algen, f. pl. Bot. 
diatomacem (Stabthierden); —bebne, (w.) f. 
Bet. French bean. 

Sault Gen, (sir.) m. (démin. of Sdnitt) 
a little out, incision, slice, &c. [steak. 

Gäait'te, (w.) f. slice; cut; chop, collop, 

Säuitter, (str.) m. 1) (Bepnitterin, 
{w.] f.) reaper, mower; 3) Zool. shepherd- 
spider (Webertnedt, 2); —binme, f. Bot. a 
species of everlasting ( Helichrysum L.;Stroh- 
‘imme, 1). 

CaQuity’..., in comp. —flei{h, m. moat (to 
be) cat wp into slices, of. Aufidnitt, 
wilde, n., —pandel, m. dc. see Wusiduitt- 
Gewölbe, Ausichnittwaare 2c.;—hanf, m. Comm. 
a good sort of Prussian hemp; —hobel, m. 
Boakb. paring knife; —Hol3, m. 1) Vénd. vine- 
branches cat off for increase, provine; 2) 
timber for sawing. [of sweet milk. 

Ednit'ting, (str.) m. provinc. cheese made 

Sauitt’..., in comp. —tohl, m. (summer) 
cabbage; —Iamıch, ss. Bot. chives, bladed leek 
(Anum schenopritzum L.). 

Squitrling, (str.) m. 1) snip, cutting; 
2) scion, layer. 

Sauitt’...., in comp. —linte, f. Math. so- 
cant; —meffer, ». chopping-knife; hedging- 
vil; rig, ws. plan for catting and shaping 
stene-blocks; —falat, m. lottace; —{aein, m. 
coupon; —weare, f. (linen) drapery, mercery, 
see Ansidjuittwaare; —weife, ade. by cuts, 








shees; —wunde, f. wound of a cut, incised | 


wound. 

Cauig, (ctr.) m. (dimin. Shnit'hen, 

[sr] n.)slice, cat; snip; chip; cutlet, chop. 

‘cos, in comp. —arbeit, f. carved 
work, carving; —bant, /. form to cut or carve 
Ku! (—tret, ».) carving-board; chopping- 
beard; (cooper’s) bench ; —eifen, m. see Krak- 

cken. 

Eäuigel, (str.) n. & m. chip; pl. shav- 
ings, clippings, seo Abicnigel, Schnippel. 

Sanigelei’, (w.) f. 1) the (act of) cutting, 
carving, eo. of. Schnigeln; 2) carved work. 

SCanigein, Schuig'en, (w.) v. tr. & intr. 
to cat, carve; to chip; to whittle, 

Sguiger, (str.) m. 1) cutter, carver; 2) 

varving-knife; 3) Ag. blander, fault; einen — 
wader, ses SHnigern. 

Eqpnigeret‘, (1.) f. 1) the (act or art of) 
carving; 2) carved work; 3) the (act of) 
biundering, &c. {to blander. 

&äuigern, (w.) v. intr.to commit a fault, 

SGuigtunft, f. art of carving. 

Sanigter, (str.) m. cutter, carver. 

Sauig ting, (str) m. soo Shnigel. 

Sanig..., in comp. —meffer, ». instru- 
met for carving, cooper's knife; —waaren, 
PL carved articles; —wert, m. carved work. 

Squat'bern, Eus’selriu, (w.) v. inir. 
to awaffle, smell about (like dogs). 

CGnd're, adj. 1) base, vile, contemptible; 
2) contemptuous, scornfal, outrageous, offen- 
site, 


Cano del, (sér.) m. (+ 2) province. snot. 
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SGhud've(n)fenf, (str.) m. 1) winter-crees; 
3) wild charlock. 

Send digteit (1. u.: Ehnädgeit), (w.) f. 
basoness, &o., cf. Schnöde. 

Senet’, (w.) 7. Pott. pipe-glazing. 

SHhuoyp'pern, see Shir} 

Sdudr'tel, (str.) m. 1) a) ‘Archit, volute, 
scroll; b) finical ornament, garnish, flourish 
(in writing, &e.); 3) or Echuörfelei‘, (w.) f. 
artificial or superfluous ornament, scroll- 
work; 8) Math. conchoid; mit Gd-n verziert, 
scrolled, &c. 

Saudritetgaft, Sdusr'telig, adj. in tho 
form of flourishes, finical, gaudy, artificial. 

Schuör'teln, (e.) v. tr. & intr. to flourish, 
to form into or to use spirals and flourishes; 
to adorn with flourishes; gefdnértelt, p. a. 
scrolled, &c. 

Schnörtelzng, (str., pl. Sch-zge) m. flour- 
ish (in writing). 

Sdhuor'cen, see Schnurren, 2. 

Sehuud, (str.) m. coll. sob. 

Shunde, (w.) f. see Heidefhaf. 

Shunden, (w.) v. intr. coll. to sob. 

Sahun'del, see Schnodel. 

Schuu'delig, adj. col. slovenly, uncleanly. 

Shnüffeln, Shnurfeln, (0) v. intr. coll. 
1) to sniff, snuffle; to smell; 3) to speak 
through the nose; 3) fg. to pry, ferret; to 
. — Sdhuliffler, (str.) ws. 1) cont. forreter; 
spy; 2) Mech. sniffing clack, see Gdnardflappe. 

Shuuller, (str.) m. see Antfchbeutel. 

SHhuupfelu, (w.) v. intr. see Schnüffeln. 

Schuupfen, (w.) v. tr. & infr. to unuft, 
take enuff; die Zeche fdnupft, Min. the mine 
ceases to be productive. 

©chnupf'en, s. (str.) m. cold (in the head); 
Med. catarrh, rheum; der ruffifdje —, in- 
Auenza; den — befommen, to catch (a) cold; 
einen — verurfaden, to givon cold; ähnlich, 
—artig, adj. catarrhal; —fleber, x. catarrbal 
fever. [snuff-taker. 

Sahuupfer, (sir.) m., Eh-in, (w.) f. 

Ehnupficht, Schunpf'ig, adj. 1) troubled 
with a cold; 2) causing cold; catarrhal. 

Sehnupftasal, (str.) m. snuff; Sh-bofe, 
f. smuff-box; 6@-#fabricant, m. snuff-maker. 

Sanayi, (str, pl. GSä-tüher) x. 
(pocket-)handkerchief. 

Gchmup'ye, (w.) f. candle-snuf. 

Gchuup'yen, (W.) v. provinc. coll. for 
Schnupfen & (dad Licht) Pngen. 

Echnup’pern, (w.) v. intr.tosnuffle, smell 
(about, like a dog). lin-law. 

4. Sthufir, (m.)f. (+4) province. daugbter- 

B. Sduiiz, (str., pl. Sdynit’re) 7. 1) lace, 
string; line, cord; 2) Bookb. band; eine — 
Zwiebeln, a rope of onions; cine — Perlen, 
a string of pearls; mit Schnüren belegen, to 
border, lace; nad der —, by line and level; 
regularly; coll-s. fiber die — hauen, to wander 
out of limits, to exaggerate, exceed; von der 
— jehren, to live upon one's estate without 
gaining any thing; aus den Schnüren gehen, 
to get or come out of order. 

SGufir'affetu, (w.) f. pl. Crust. chilo- 
gnaths (Ch 

Ehrär... (from Sdnitren), —band, m. 
stay-laco, point; (an Schnürftiefeln) boot-lace; 
—bruft, f. stays, bodice. 

Gchnärgen, (str.) n. (dimin. of Schmur) 
little string, &c.; fg-s. er hat ihn am —, he 
is free to dispose of him as he likes; er hat’ 
am —, he is an old hand at it, he has it at 
his fingers’ ends. 

Schuür'..., in comp —breber, m. T. 
thrower, throwster; —eben, adj. see —gerade. 

Sdhufi'ren, (w.) v. ir. to lace, lash; to 
string; to strap; to tie up; to cord (a box); 
to brace (a drum); Carp. a) to mark with a 
Hine; b) to lash, to switch, to lay out by the 
line; 2) fg.a) see Prellen, 3, BetrügenL.; 6) to 
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stiff (style); {eft 
—, to fasten, tie fast, to pinion; fih —, to 
wear stays, to wear a bodice; fein Bündel —, 
coll. to pack (to make ready for departure). 

Sdun'renred, m. frogged coat, 

SaGufir’..., in comp. —fener, =. a kind 
of running fire (in pyrotechnies); folge, f. 
squaring or laying out by line or row; für» 
mig, adj. Nat, moniliform ; —gerade, —gleich, 
adj. straight, level, even. 

Seniir’... (from Sdnitven), in comp. —+ 
01g, w. bobbin used in weaving cord or lace; 
—tette, f. lacing chain; —Ieib, m. stays, bu- 
dice; corset; —loth, ». eyelet-holo. 

SaGuiir’..., in comp. —mager, m. lace 
maker; —maftine, /. braiding-machine; —» 
milple, f. loom of a ribbon-weaver. 

Snir’... (from Sduitren), in comp. — 
nabel, f. 1) bodkin; 3) or —neftel, f., —Rift, 


m. tag. 

©dnür'yerle, (w.) f. string pearl 

Gänurra’lien, pl. see Scnucrpfeife(reien). 

Sdunrrant’, (w.)m. 1) itinerant musician, 
fiddler, crowder; 2) Siwd. slang, one who 
frequents lectures, &c. without paying a sub- 
scription fee (cf. Sdnureen, 2). 

SGuurr’..., in comp. —bart, m. mus- 
tachios, mustaches (pl.); —bärtig, adj. mus- 
tachioed. 

SaGunr've, 1. (w.) f. 1) whiskers of a dog 
or cat; 2) rattle; 8) humming-top; 4) see 
Schnurrpfeife; II.(e.) m. cont. 1) watchman; 
2) Stud. slang, bum-bailiff, catch-poll. 

Eduär'redht, adj. oven, level. 

Gänur’ren, (w.)v. intr. 1) to bum, whiz, 
to purr (like a cat}; to rattle; to grumblo; 
3) slang, to go begging. 

SHhuiir'vigtung, (w.) f. see Schnurfolge. 

Sehnkr'riemen, Echnär'fenkel, (sir.) m. 
see Schnüchand. 

G©änur’rig, coll. I. adj. droll, odd, morry, 
funny, comical; II. Gry-feit, (w.) f. droll- 
ness, &c., drollery. 

Gänurr..., in comp. —tafer, m. Entom. 
hamming beetle (Miftfäjer); —pfeife, —pfetfes 
rei’, f. coll. 1) gimerack, cf. Girlefang; 2) 
droll conceit, farce, drollery, fan. 

Sauiir'feide, (w.)/. a sort of sewing silk. 

Senile ftiefel, m. laced boot, 

Ghnärftod, m. T. (weaver's) upper roller. 

Ghnär’ftradd, adv. directly, straight; — 
ira entgegen, diametrically opposed; ihr 
Eid lief ihren Grundfägen —ftrads entgegen, 
their oath was in the teeth of their principles. 

Sqniir'firnmyf, (str, pl. Sch-ftrlimpfe) m. 
Surg. laced stocking. 

Sagnu'te, (w.) f. (L. 9. Smite) Scnür- 
hen, (str.) n. coll. for Schnauze, Shnaugden. 

Shs, (str, pl. Sdho'be & Scho'be) m. 
bundle, truss (of straw). 

Sdo'ber, (str.) m. 1) heap, cock, stack, 
rick (of hay); shock (of sheaves); heap, pile 
(of wood); 2) a measure containing sixty 
bundles of straw; cin fleiner —, ton bundles 
of straw; —fled, m., —fletide, /., —geftell, 
rick-staddle; —thier, ». Zool. alpine rat-hare 
(Lagimis alpinus Pall.). 

Sho'berling, Schö’serling, (str.) m. an 
edible mushroom ( Bolétus frondösts Schrank). 

Sho'bern, (w.) v. tr. to stack (bay, &c.); 
to pile (wood). 

Sod, (str.) ». 1) province. a) stack (of 
hay); d) a quantity of sixty sheaves; 2) a) 
threescore; d)einalt—,a score: 8)(in Saxony) 
akind of land- tax ;4) Sport. rings onthe born 
of the wild goat; “holy, m. bundles of fagot 
sticks sold by the score; —weife, ade. by 
three-scores. 

Smhod'en, (w.)v. 1. tr. to disposo in three- 
scores; to number by three-scores; II. intr. 
1) to yield a certain quantity of corn, cf. 
Sod, 1; 2) Mar. to shift; 3) (N. 0.) to run. 
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‘vem, see Ghefiren. 

Sao'fel, coll. 1. or Sdo'felig, adj. mise- 
rable, wretched, paltry, scu rvy, trashy; II.s. 
(str.) m. (—waate, f., —jeng, n.) paltry stuff, 
trash. [eligible as Sait. 

Schärfe, see Shippe; SHI fenbae, adj. 
Shotola’de, (m.) f. see Chocolare. 
Swholar’, (w.)m.( Lat.) scholar, disciple. 

* Sholardg’, (1.) m. (Lat.-Gr.) inspector 
of a school. 

* Sholeft’, (w.) m. (M. Lat.) sobolar; 
SholaWit, 7. sohool-divinity, scholastic di- 
vinity; Sdolafifer, (str.) m. school-divine, 
scholastic; Gdelaft'ifd, adj. scholastical. 

* Scholle‘, (w.) m. (Gr.) scholiast, com- 
oer — SahoTle, (w.) f. schollon, com- 
me 

Sholten, (m) v. intr. Mar. to go bigh, 
to ran against the ship (of the waves). 

Swhol'le, (w.) f. 1) clod; 2) flake (of ice), 
3) Ichth. plaice, sole ( Platessa vulgaris Cav.). 

Scholten, (m.) v. w. & intr. to root up 
the earth (said of the mole). 

SHhol'len..., in comp. -Ireiher, m. Agr. 
clod-crushor; —hüyfer, m. Ornéth. stone-chat 
(Sdwargtehl gen); —pllug, m.stubble-plough; 
—{[Gliiget, m. clod-beetle. 

Saholleru, (m.) v. ind. to fall (into 
pieces; to roll down. 

elticht, adj. like a clod, clodäy. 

Sdhol'lig, adj. consisting of clods, cloddy. 

Sasi’. .., in comp. —Traut, n. Bot. celan- 
dine (Chelidontem L.); -wurs, f. 1) see — 
Kraut; 3) herb Robert (Rupredtéfrant). 

Schola(e), (w.) m. see Säultheiß. 

Gdo'merling, (str.) m. fieldfare (Kram- 
metévogel). 

San, adv. 1) already; before; so (as) 
early as ...; 2) (wenn —, 06 —) even, although; 
3) indeed; surely, no doubt; — frither (von 
jet geredjnet), before this or now; ift der 
Tag — beftimmt ? is the day yet fixed? er ift 
— Tange abgereift, he left long ago; er ift — 
Tange bier, he has been here for a long time 
past; wie lange find Gie — hier? how long 
have you been here? wir ftehen — feit Jahren 
mit ihm in Rechnung, we have had an account 
with him for years; — nähert fi die Zeit 
wo ..., times are coming when ...; e# ift — 
lange ber, daß id) ihn fab, itis along time since 
I saw him; find Gie — in Gicilien gewefen? 
have you ever been in Sicily? ¢8 wird fih — 
finden, we shall see in due (or in good) time; 
er wollte — gehen, he was ready to go; i 
will e8 — maden, I'll take care to do it; id 
werde Gie — bezahlen, I shall (be sure to) 
pay you; id werde e8 Ihnen — zu wiffen thun, 
I shall let you know in due time (without 
your urging me, &o.); Sie werden mid — ver- 
fiehen, I dare say you will understand me; 
ich helfe mix — felbft, I hope I shall help my- 
self; id ténnte hier — wohnen, I could becon- 
tented to live here; er Tann diefe Musgaben 
— maden, he can afford (to make) these ex- 
penses; id) werde ihn— finden, I warrant you, 
I'll manage to find him; id fenne den Schur«- 
Ten und werde ihn — nod triegen, I know the 
rogue, and will catch him yet; fie ift ohne 
Bweifel — todt, by this time she must be 
dead; darüber Können wir — laden, we can 
(well) afford to laugh at it; er wird fein Un- 
redt — einfehen, I doubt not but that he will 
see his wrong; er mußte — befennen, he could 
not help confessing ; muß id e8 — thun, though 
I mast do it; diefed neue Unrecht regte feinen 
— von Natur rachfüchtigen Sinn bis zum höch- 
ften Grade auf, this fresh injury worked up 
his temper, naturally vindictive, tothe highest 
point; — der Anblid, the bare sight, the 
sight alone; — der Gedanfe, the very idea; 
— dad menfdliche Gefühl, common humanity; 
— den folgenden Morgen, the very next 








‘morning; — gut! well, well! es if — gut, it 


, adj. beautiful; handsome, fine, 
uteous; nice; Ag. noble; coll. oppor- 
tane, favourable, convenient; haber 

die f-fe Gelegenbett zu ..., y 
fair chance to to net fer Be, un Gb 
geiß; f5-e Waare, marketable articles; das 
fä-c Geflecht, the fair sex; die den Künfte, 
Wiffenfdhaften, tho liberal arts, sciences, po- 
lite literature, belles-letires; iron-e. ein {-er 
Preis! a pretty price! ein fdq-er Anfang! = 
nice (precious, &c.) beginning! daé Leben ift 
—, life is sweet; e# ift nit — von ihm, it is 











§ 
deck, » ship); fig — maden, to adora or ado- 
nise one’s self; Gie haben — (or gut) reden, 
coll, it is very easy for you to talk. 
Sabu’... in comp. —Angig, —blätterig, 






—baarig, —lodig, —gelodt ıc., adj. 
beautiful eyes, leaves, hair, curls, &e.; 
m. Bot. 1) larch (Lerdendaum); 3) a beauti- 
fal tree, a native of the Cape of Good Hope 
(Calodendron capense L.)}; —Statt, ». Bot. ca- 
labs-tree (Oulophyiium calita L.); —orud, m. 
‘Typ. prime, first form. 

SGi'ne, 2. (deck. like adj.) 1. . the beanti- 
ful; IL. f. 1) a) fair, fair one (also m. tho 
beautiful one); d) mistress; 2) *, beauty; 
8) T. clarifier (particul. isinglass). 

SaHbn'eel, (str.) mn. seo Butedel. 

Sdho'nen, (w.) v. tr. & intr. (with Gem.) 
to spare, to save; to forbear; to be regardfal 
or take care (of}; to use tenderly, to treat 
with indulgence; etwas nidt —, to be pro- 
digal of; to be regardless of. 

SHI nen, (w.) v. tr. 1) see Berihäneen; 
2) to fine (with isinglass, &c.), refine; clarify; 
3) Ag. see Beldhdnigen. 

Scho'ner, (str.) m. 1) a) table-mat; d) anti- 
) Mar. schooner (a vessel). 
in comp. —fahriegel, ». Mar. 
irber, m. dyer in fine colours; 
—färberei’, /. 1) art of dyeing in colours; 3) 
ove Beihönigung; Medien, —pflifterden, ». 
beauty spot, patch; —geift, m. (fine) wit, po- 
lite scholar, bel esprit, (of a lady) bins-stock- 
ing; —geifterel’, f. cont. witticism, attempt 
at wit or knowledge of literature; —graé, m. 
see Perlgras; —haarig, see —augig x 

© du'geit, (W.) f. beauty: fairness, fine- 
ness, handsomeness, &o., cf. Schön. 

Schön’geits in comp. gefühl, »., — 
finn, m. feeling, sense for (of) beauty, for 
what is beautiful, taste; —Iinie, /. line of 
beauty; — mittel, —wafler, ». cosmetic; — 
phliiferden, n. Iren spot, patch. 

Sabu’ fn comp. —berrtjen, ». fop, 
; holz, m. ses baum; —frant, m. 
ses Schöllfaut; —Ieifte, f. Archit. cartouch, 
modillion. [beau. 

Sagen. (str.) m. cont. (1. 4.) dandy, 
in comp. —rebnet, m. flowery 

‚rebnerei’, f. declamation. 

SmhIn'fam, adj. careful (in preserving 
things), sparing. 

Swan’. ‘sey On comp, —fänlig, adj. eustyle; 
—loreibetunft, 7. —areiben, »..fhreiberei, 
—{ereibung, /. calligraphy; —Ihreiber, m. 
fair-writer, calligrapher; —{hreiberei, f. cont. 
attempt at fine writing; —fdwiger, m. coll. 
one who makes compliments; —feite, f. best 
or favourable side; —fidt, /. belvedere. 

Gchön’ftens, adv. coll. for Beftens. 

Sthan’..., in comp. —thner, m., —thnerin, 
f. person who flirts, attempts to ploase; -« 
thuerel‘, f. flirtation, flattery. 

Sho'uung, (w.)/. 1) sparing, indulgence, 
grace, forbearance, mercy, consideration; 2) 
Forest, nursery of young trees. _[relantless. 
























Scho'nnngslss, adj. unsparing, pitiless, 
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having privat aia 
stuff-vat. 





Sho e 


Carus... 5 in comp. rei, — well, 
adj. sparing, forbearing, considerate; —eHt, 
or Schän’zeit, /. Hunt. time during which it 
is unlawful to kunt (in a forest), Lave, face 
month. 

Sain'wiffenthattig, od. appertaining 
to dellee-lettres or polite literature. 

Shoot, m. soo Sof, A. 

Shhoyf, (eir., pl. Schöpfe) m. 1) a) tuft 
(of hair or feathers); taft of hair in freat of 
the head, fore-top (of horses}, ) cell. hair, 
head; Bot. coma; 3) top (of a tree or moun- 
tain); Einen beim — faffen, to lay held of exe 
by the hair; die Gelegenheit beim — faffen, 
to take occasion by the forelock. 

Shoyf artig, adj. tufted. 

©döyf’bär, adj. that may bo drawn. 

Shayl... (from Shipfen), in comp. —be- 
Balter, m. reservoir for water drawn; —bret, 
m. ladle-board, float (of s water-wheel); —- 
—biltte, /. Paper-m. 

[ärchit. ga 

Shopfoad, (str. pl Sh-rdiger) 

ea, (w.) 7. 1) placo whore water is 
drawn; well; 2) Dy. seoop. 

Schöpf, cimet, (sir.) m. N well-)bucket. 

Shipfen, (w.) v. ir. & intr. 1) te draw 
(water); to lade, bale, dip (also Puper-au): 
to seoop; 2)to admit water; tolesk; 3) Fac. 
to drink (of falcons); 4) fg. a) to take (a 
good heart, comfort, &c.}; to conceive (a sus- 
picion, &0.); Berdadt —, to suspect; einen 
Berdadt —, to catch an opinion; Huth —, 
to gather conrage; wieder Hoffnung —, to be 
reanimated by hope; 5) to obtain, derive; 
Athem —, to draw bresth; den Wind in vie 
ee to sy the sails. 

‘ente, (m.) f. ase Gaubenente, 1. 

4. Sqipfer, s. (str.) m. 1) a) person or 
contrivance to draw water, &c.; b) Paper-m. 
dipper, vat-man (Büttengefell);c) dipper, small 
bucket, scoop, soooper; 2) ae Schöpftad, 2; 
8) Horol. catch. 

B. Shiypfer, (str.) m. creator; originator, 
maker, architect; author; in comp. —geift, 
m. creative mind; hand, —madt, f. hand, 
power of the (or of a) creator; —freft, S- 
creative power. [to the crestor. 

Säyferig adj. 1) creative; 2) pecaliar 

Saipfer..., in comp. —ruf, m., —wert, 
n. word of the creator (by which he calls 
any thing into existence); —ftreben, m. emden- 
vour to creste (works of genius, &c.); id 
weiß, daß aus des Beders Guffe | ein Are» 
ben aufwärts fhießt (Xinkel), I know that 
from the goblet’s torrent | conceptions vast, 
creative, rise ( Baskerv.). 

Saadprer nhl, (otr., pl Sh-Rüble) m 
Poper-m. trestle before the stuff-vat. 

Sdhipl... (from SHopfen), in comp. —ge 
ban, ©. Min. 1) building for s bydrealic 
machine ( Bail.): 2) aee—wert ; —gefäß, m. dip- 
per (Schöpfer A. 1); —gelte, —felle, /. scoop. 

Shopl’.... in comp. —haar, m. toupet; 
—bubu, ». hoasin (OpisthooImus cristähns L.). 

ESchopfig, adj. tufted; crested; Bot. 00- 
mose. 

Schöpftäßel, (eir.) m. sve Schöpfeimer. 

eo. In comp. [, m. French 
lavender CLavendéla steechas L.); —lerdge, f. 
created lark (Haubenlerde). 

Shäyf... (from Schöpfen), —Iäffel, m. 
(basting) ladle; —mafd@ine,/. chain of buckets 
for raising water, chain-pump. 

Schepfimeife, (w.) f. Ornith. crested tit- 
mouse, topet (Haubenmrife). 

Schiyf'... (from Schöpfen), im comp. -, 
tab, m. 1) Mech, scoop-whoel; bucket-wheel; 
chest-wheel; 2) Horol. ratchet-wheel ;—f@an- 
fel, f. scoop, bale. 

Schopftanse, (eo.) f. see Haubentanke. 

Schöpfung, (w.) f. creation; Gg-ege 
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Weitz, 7. history of the creation; (die moe 
faifche) 


Shinfwert, (str) n. wator-ongine. 

Edäy'pe, (w.) m. 1) (depaty) justice (of a 
village); 2) deputy chairmaa (of a company); 
3) +, sheriff; judge; in comp. €@-nbant, /. 
beach of judges; S&-ngerigt, w., Sh-nfupl, 
m. court of sheriffs; S@-nftube, /. eberiff's 
office room. 

Sahoy'pen, (sir.) m. 1. coach-house; shed; 
IL province. 1) (N. @.) scoop; 2) (8. @.) (a 
liquid measure) pint, chopin; —glag, ». pint- 
glass; —weife, ads. by the pint. 

Schep'pen, (w.) 0. dr. 1) provinc. to staff, 
cram; 2) Mar. to caulk (ship). [thamist. 

GAlyyenkäbter, (str.) m. coni. cit, Go- 

Sahoy'vig, adj. containing » pint. 

Cehlys, (sir.) m. 1) gelded ram; mutton; 
2) coll. simpleton; in comp. Ec-enbraten, 
m. roast mutton; Sä-enfleifch, ». mutton; 
Chentenle, f., Sh-enfaligel, m. log of 
mutton; —talg, m. sheep's tallow; mutton-suet. 

Shs're, (w.) f. Mar. prop, shore. 

Sort, (str.) m. sourf; scab; crast; Zar 
bel, m. T. smoothing-plane; jack-plane. 

Saqer'fig, adj. sourfy ;scabby; mangy; Bot. 

if, m. sbaven head. Neprous. 

Saari, (str.) m. Miner. schorl, shorl, 
shirl; edler, electrifder —, see Zurmalin; 

tether —, siderite; grüner —, epidote; fafe- 
iger —, ase Strahlfiein; —artig, adj. shor- 
lacoous; —blende, f. lamellar amphibolus; 
-granat, m. axinite; —grentt, m. granite 
with teurmalin; —fUrner, pl. tourmalin in 
grins; —fé@lefer, m. schistous hornblende; 
—fpath, m. see —blende. (beryl, shorlite. 

Sairlit’, (str. £ w.) m. Miner. shorlous 

Séor'nen, pl. Mar. sands. 

Sahorw'ftein, col. Eherftein, (sir) m. 
chimney-stack; fue; (auf Damp/{diffen) 
fennel; (auf Qocomotiven und Dampffdiffen) 
«moke-stack; (T. Tusch.:) casing of the fan- 
wel, sir-case of the chimney; ix comp. —anfe 
fep, m. sse —Tappe; —feget, m. chimney- 
sweeper; —fegertrebs, m. Med. chimney- 
ore cancer; —panbe, S., —hut, hee 


„ea, (ste, pi. ESöe) m. 1) lap; 
Bs a. matrix; 3) body; flap, tail, 
a cost), 4) Bute. flank; 5) fg. a) 


vie Hände in ben — legen, coll. to sit 
one's hands folded, to be idle. 

B. Chet, (str., pl. Ehoi'fe  SHEf'ie) m. 
1) shoot, sprig; 2) see Geldof, 2; 8) scot, 
tax; 4) Min. gang-soil; 5) shutter in astove 
fer dosing the fannel. [case of a corn-car. 

Shel balg, (str, pl. Sch-bälge) m. cover or 

Chef'bar, adj. Hable to pay taxes. 
poet tein, (etr.) n. Anat, share-bone, os 


Cael... (B.), in comp. —buth, m. ses 
—tegifter; —Büßme, /. Min. shed or roof in 
a pit over the place where the pails are filled. 

CAH Gen, ( str.) n.(dimin. of Schoß. B.) 
T. a small window within  greator one; 
mt. 

&@sfien, (1.) ». tnt. 1) to shoot forth, 
oot, te blade; geidoftes Getreide, bladed 
am; 2) to pay scot. 

Eiefier, (otr.) m. see Säneiitänlden. 

7 (atr.) m. 1) 000 Schieber, 3; 2) 
Teeeiver of scot, auditor of the revenues, 
treasarer. foffice. 

Seafferei’, (w.) f. veot-offico, receiver's 

Cadi fericin, Cate.) m. ace Leinhänfting. 








SHsi fall, m. Law, succession of a mother 
to the usufruct of a child's estate. 

SdhoF fab, n. brower's covling-vat. 

SHI feM, (sir.) m. leather-apron. 

Shof’... (B.), in comp. —frei, adj. seot- 
froe, tax-free; —gatter, m. see fallgatter; 
—gerinne, ». Mill. channel, trough; —häring, 
m. shotten herring. 

SHIP Gund, (str.) m.,dimin. CGF Hind: 
hen, (str.) m. lap-dog. 

SGoF far, (str.) n. yoar in which a per- 
son grows, growing-year. 

Shd¥'... (A.), in comp. —fiinger, m. fa- 
vourite disciple; —tage, f. pet-cat. 

Sahot'... (B.), in comp. —telle, f. (T. 
Tasch.:)forage-ladder; main or basket (behind 
& waggon); boot (of a carriage); —fiel, m. 
Agr. young shoot of corn. 

SGIFTtind, (str., pl. Sh-er) m. darling, 
bosom-child, favourite. [strife (Weideric). 

Seb trant, (str.) m. Bol. common loose- 

ShIF lever, (sir.) n.apron(of s cabriolet). 

4. SHIH ing, (str.) m. s9e Schoßlind. 

B. SGEH'ling, (str.) m. shoot, sprig, sucker, 

Sof’... (B.), in comp. —pflidtig, adj. 
eee Gchofibar; —rebe, f. Vind. shoot of vine; 

', n. terrier, register of assessments; 
—relé, n. Gard. shoot, sprig. [snake. 

ShIF ihlange, (w.)f. tamo snake, virgin- 

SHoF fein, (str.) m. see Dennerftein. 

Sway... (4.), in comp. —fiiube, f. bosom 
sin, favourite sin; —tud, ». apron. 

Shot’... (B.), in comp. -wunbtrant, ». 
thorough-wax, hare's car ( Buplourum roten- 
défolium L.); uri, f. southern-wood (&ber« 
raute); —zeit, /. time when scot is paid; — 
sins, ms. see Schoß, B, 3. 

©adt hen, Sgr tein, (str) m. (dimin. 
of Sdo'te) Ba. little pod, silicle; —tragend, 
siliculose. 

Scho'te, (.) f. 1) pod, busk, cod, shell; 
SG-n anfegen, to pod; mit Sd-n verfehen, 
podded; &h-n, G@-nerbfen, pi. green-peas; 
2) ©-n, pl. Mar. sheeta. 

Scho'ten..., in comp. —artig, adj. sili- 
quose; Bot-s. —banw, m. carob-tree (Johan 
— | ni6brotbaum); —born(baum), m. 1) acacia 








. | (Acacia L.); 2) bastard acacia, locast-tree 


(Robinie); 8) honey-locast (Gledétechta tria- 
canthos L.); —botter, m. treacle-mustard (Bry- 
simum cheiranthoides L.); —erbie, f. green 
pea; —fürmig, adj. siliquiform; —gat, . see 
Sdhotgat; —gewädhfe, »., —pflangen, S. pl. 
leguminous plants; —fayer, /. caper in husks; 
—Hamye, f. Mar. chesstree of the sheet; 
Bot-s, —Hlee, m. 1) (oorniculate) bird's (foot-) 


trefoil (Lotus corniculatus L.}; 2) common | pillar. 


melilot ( Meilälus officinalis W.) —mufdel, f. 
Conch, razor-Ash (Mefferideide, 2); —pfeffer, 
m. Indian pepper, Spanish pepper; —{hale, 
f. wood-vessel of peas or beans, see Schote, 1; 
—ftig, m. Mar. sheet-knot; Bol-s. —tragend, 
adj. pod-bearing, siliquose;—viole,/. dame's- 
violet (Radtviole); , m. willow- 
herb (Bpilobium L.). 

Sot’ ..., in comp. Mar. —gat, nw. the 
sheave-hole in the side of a ship through 
which the main sail is reeved; —horn, n. 
clue of a sail. 

Smott, (sir.) n. 1) partition-wall; board- 
partition; 2) Hydr. flood-gate of a sluice; 
3) Mar. bulkheads; broast-work (of poop); 
—bolgen, m. see Splintbofgen. 

Shot'te, (w.), Shottlanver, (str) m. 
Scotchman, Scotch, Scot. 

Sdhot'ten, (str.) m. whoy; curds. 

Shot'ten..., inconıp. —bruder, m. Bone- 
dictine monk; —gans, f. Ornitk. 1) gannet 
(Tölpel); 2) barnacle goose (Ringelgane); 
Mofter, m. convent of Benedictine monks; 
tan, m. Scotch-dance, Highland fling; 
—tragt, f. Highland dress. 
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Sehot'ter, (str.) m. boulder; rabble-stone; 
metal (for macadamising roads, &0.); broken 
soll: —frate, ime metalled or gravelled 

road ; —wagen, m. Haske. ballast-waggon. 

Sahat tig, adj. wheyey. 

Schot'tin, (m.) f. Beotch(-Jwoman. 

Shorting, (w.) f. Mar. see Schott, 3. 

Shortifg, L or Giottländiih, adj. 
Boottish, Scotch; IL s. m.a kind of dance. 
— SGott'land, x. Scotland. 

Sdhott'fpAle, (w.) f. weaver's shuttle. 

Swhott'Rander, (sir.) m. pl. Hydr. sides 
for the batches of sluices, &c. 

Scho'werfegel, (str.) ». Mar. main-sail. 

SHrab'be, Schra’be, (w.) f.1) Mar. ship's 
seraper: 3) cooper's bench. 

Sarach'en, (w.) 0. inir. provinc. to give 
a noisy laugh. 

Sarat, (str.) m. province. chink, cleft. 

Séhraffi'ren, (w.) v. tr. Draw. & Engr. to 
hatch; fdreffirte Manier, f. Engr. line en- 
graving ; in 2renz —, to cross-hatch, counter- 
hatch. — Gchratfi'rung, (w.) 7. T. hatching. 

Sarig, Saräge, adj. oblique, sloping, 
slanting; awry; — gujdneiden, to bevel; 
T-s. die {§-¢ Bride, bridge on the skew; die 
{d-¢ Mauer, sidewall (in which the steps of 
astair cave rest); — gegenüber, adv. nearly 
opposite. 

Schräg’salten, (sir.) wm. Herald. 1) bar or 
bend (dexter); 3) (der fleine) bendlet. 

Swhri’ge, (w.) f. obliquity; slant, slope; 
in comp. —beet, w. Gard. slope-border 
against = wall (in s garden); —bod, m. T. 
trestie-prop; —maner, f. Archit. side-wall 
(in which the steps rest). 

Shri’ geiu, (w.) v. intr. coll. to move in 
an oblique direction, to reel, stagger. 

Sehra'gen, (str.) m. 1) a) trestle, jack, 
horse; 5) wooden frame, bed; c) hearse; 
d) Metall. grating (for tin-plates); 2) stack 
(of wood). — Sara’gen, (w.) u. tr. to cut up 
for trestles (wood). 

SGHri’gen, (10.) 9. ir. to make or cut 
oblique, to slant, slope, bevel. 

Caprlig’.., én comp. —fealer, n. sky-light; 
—seftreift, adj. Heruld. bendy. 

Sayrdg'geit, (w.) f. ove Sarge. 

Earäg'..., in comp. —tante, f. Archit. 
chamfer; —freng, ». 1) Herald. saltire 
(Mndreastrng, 1); 3) Carp, St.Andrew’s cross, 
diagonal stay, cross-stay; —finte, f. diagonal; 
—mag, n. T. bevel; —{Quitt, m. Geom. 
ellipsis; —fteg, m. Print. inclined quoin; 
—ftempel, m. Min. wooden traverse; —firide 
ranpe, f. Kntom. obliquely streaked cater- 
[8) see Schräge, f. 

©crä’gung, (w.) /.1) thomaking oblique; 

Sarägselüg, adj. disposed in a quincunx. 

Shhrat, ses Shrad. 

Schräflein, soo Scrätlein, under Sdrat. 

Shraten, (w.) v. intr. Mar. to haul for- 
ward, to scant. 

Schram, (str.) m. Min. treach. 

Gchräm, adj. province. see Sdrig. 

Shri’men, (w.)v. L intr. Min. to make 
trenches ; IL. fr. see Schrägen. 

Sehrdm hammer, (str, pl. Sh-himmer) 
m. Min. pointed hammer. 

Sthram’me, (w.) f. scratch, scar, slash. 

Gchrant'men, (w.)v. 1. ir. to scratch, scar, 
slash; II. infr. 1) to grate (against); 2) coll. 
to ran or move swiftly, to escape (Wus- 
tragen, 1). 

Smhram‘mig, adj. seamed; scarred. 

Shramm'{dub, m. seo Streiffhuß. 

Scranf, (str. pl. Schränfe) m. 1) (Speife—, 
&d-) capboard; (Kleider) pross ; cabinet; 
shrine, chest (of drawers); case; 3) Sport. 
cross-trace of a doer. [a horse). 

Shranldver, (w.) f. Farr. plat-vein (of 

S@rinf..., in comp. —balfen, m. tra- 
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verse, cross-lie; —biod, m. sawing-horse, 
saw-wrester's block. 

Schranke, s. (w.) f. 1) bar, barrier, rail, 
fence; &c-®, pl. liste (at tournaments, &c.); 
3) Ag. a) check; 8) pl. bounds, limits, re- 
straints, barriers; in die Gd-u treten, to 
enter the lists; Ag. to challenge comparison; 
weniger enge Ed-n fteden, to allow a larger 
latitade; in Sch-n halten, Ag. to keep within 
bounds, to restrain; au den Sch-n (de8 Ger 
ridté),at the bar; id wies ihn in die gebith> 
renden Sch-n, I set him to rights, I showed 
him his proper place. 

Sthrant‘cifen, (str.)n. saw-set,saw-wrest. 

Sarant'en, (w.) v. ir. 1) to put or lay 
across, to cross: to join closely, entwine; 
2) to set (a saw); 8) to fence (in). 

Shranfenfenfter, (str.) m. lattice or 
grate window. 

Scranfenlss, I. adj. unlimited, bound- 
loss; II. Gch-figfeit, /. bonndlessness. 

Gärant'en... in comp. —papiere, Comm. 
high-valued funds; —werf, n. railing, balus- 
trade. 

Sdrant’..., in comp. —fenfter, x. Vene- 
tian blind; —rahmen, m. window-framo; 
—f@ptüffel, m. key toacupboard, &o.; weile, 
ade. crosswise; —wert, m. Hydr. lattioo- 
work; —jaun, mı. fence of trellis or basket- 
work. 

Schrawne, (w.) f. provinc. 1) bench; 
2) see Schranke, 1; 3) shambles; 4) ss 
Getreive-Mertt ; Sg-nhatle, f. hall of acorn- 


magazine. 
‘ne (w.)ın. cont. parasite; a meanly 
servile courtier. — Sdjran’gen, 
ieee. to act like a servile courtier or 

flattorer. 

Saray, adj. Mar. sharp trimmed. 

Sehra'pe, (w.) f. province. scraper; ourry- 
comb. — Gera’pen, (w.) 9. tr. to scrape. 
— Shray’..., in comp. —hobel, m. Join. 
round-nose plane; —falj, m. Salt-w. salt- 
scrapings. 

Strat, Shrag, (str.)m.(dimin. Shrät'- 
lein, S@ral'lein, (str.] n.) » kind of wood- 
sprite, hobgoblin. 

Shraub’bolgen, see Schraubenbolzen. 

Scran’be, (w.) f. 1) T-ecrew; einfahe-, 
single-thread screw; doppelte or zweifache —, 
double-thread screw; linfe —, — mit linfer 
Richtung, left hand(ed) screw; rechte or redjté= 
gängige —, right-hand(ed) sorew; — ohne 
Ende, ondless or perpetual screw; worm; 
2) screw of a steam-Vossel, screw-propeller, 
spiral propeller; 3) Build. pile-drawing- 
engine; Ag-s. feine Worte auf Sd-n fegen, 
to speak or write ambiguously; euf Sch-n 
eben, to be uncertain. 

Schrau'ben, (w. & str.) v. tr. 1) to screw; 
2) fig. a) to banter, mock, jeer, coll. smoke; 
b) to cheat; Ginen bie aufs Blut —, fig. to 
draw blood of one; geichraußt, p.a. ambiguous. 

Sdrau'ben..., in comp. —baden, m. pl. 
screw-dies;—bacterie, f. Bot. spirobacteriam; 
baum, m. screw-troe, scrow-pine ( Pundinus 
odoratissimus L.), —bled, . see -jhneide> 
yeug; —bohrer, m. 1) T. screw-tap, taper- 
tap; 2) Carp. screw-sugor, twisted auger: 
—bolgen, ». scrow-bolt; —bremfe, /. Raslıo. 
screw-break; —blühfe, /. screw-box ; —cirlel, 
m. screw-compasses ; —bampfichifl, ». screw- 
steamer; —bode, /. see —futier; —breber, 
tarn-screw, winch, wrench; —eifen, #. screw- 
plate; —firmig, adj. formed likes screw, spiral, 
cochleated; —futter, m. Turn. screw-chuck ; 
gang, m., —gewwinde, n. wormor thread of a 
screw; —gebläfe, . screw-blast(machine), 
screw-blowing-machine; —geriune, ». a mill- 
race raised or lowered bya screw on an over- 
shot wheel; —getriebe, n. screw-propeller; — 
Hafen, m. scrow-key: —bebewinbe, f. scrow- 
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jack; —hern, ». Zool, Hungarian sheep; 
—Moben, wm. hand-vice; pin-vice; Mappe, 
J. Lock-om. screw-stock; —tnoy!, Topf, m. 
screw-knob, screw-bead, sorew-cap; —fraga, 
m. cock with screwed shanks; —funft, /. 
Hydr. machine with screws; —tnppelung, 
f. Rasle, patent-coupling; linie, /. helix ; 
—müble, f. 1) see —funft; 2) mill for 
pulverising gypsum; —mutter, /. box ofa 
screw, female screw, nut; —mutterbleig, x. 
rivet-plate, burr (T. Tasch.) —nagel, m. 
screw-nail, wood-screw ; —patrone, /. guide- 
scrow; —pirapf, m. ss Reinigungsfepiel; 
—prefle, f. screw press; —rab, n. ecrow- 
wheel, worm-wheel; —rajmen, m. Print. 
screw-chaso; —tegifter, m. set of screw- 
boxes; —riegel, m. Lock-sm. sorew- bolt; 
—ring, m. screw-ring ; —roflen, /. pl. screw 
ferrales, screw-castors; —ruder, n. screw- 
propeller; —fag, m. 7. scrow-jack; {ate n- 
serew-barrel lock; —fcpliiffel, m. 7. 1) sorew. 

key, screw-wrench, screw-spanner; screw- 
driver (—gieher); 2) englifder -Ichläffel, uni- 
versal screw-wrench, coach-wrench, monkey- 
spanner; —{duede, f. Conch. screw-shell 
(Tenritella Lam.); —{queid(eeifen, ». screw- 
plate; —{dmeibeseng, x. sorew- cutting 
machine or engine: —fyinbel, f. 1) a) 
male-screw; b) shank of a screw; 2) lathe- 
spindle, mandrel; —ftiiubig, adj. Bot. spiral; 
—verfentbohrer, m. counter-sink; —weile, /. 
screw-shaft (of ascrew-stoamer); —winde, /. 
screw-jack; —windung, f. spire of a screw; 
ange, /. hand-vice; —jeng, ». instruments 
for making screws, srew-cutting tools; 
—jieger, m. 1) scrow-driver, turn-ecrew, 
screw-bar; 2) Min. worm-screw; —sirtel, see 
—cirtel; —gng, m. set of pulleys; —swinge, 
f. see Schraubgmwinge. 

Grand’... in comp. (cf. Schrauben ...) 
futter, see Schraubenfutter; —tuedt, m. 
coll. for —jwinge; —rolle, f. Turm. screw- 
ferrule; —ftahi, m. comb screwing-tool; 
auswendiger, outside, inwwendiger, inside 

sctew-tool, chasing-twol; —fted, m. Lock-em., 
4c. vice; —ftodbaden, f. pl. jaws or chops of 
a vice; —gtwinge, f. 

Eräzel, (alr) n. 
Sérat). 

Sehra'velen, (w.) v. inir. gegen den Wind 
—, Mar. to hag the wind close. 

Ehre, (str.) m. terror, fright (Schreden). 

Shred bar, Sch-Leit, see Schrehaft, 3, 2. 

Shred ..., in comp. beifpiel, n. wam- 
ing example; —bild, m. 1) fearful shape, 
frightfal image; terrific viaion or idea, 
nigbtmare-horror ; 2) or —gefpenft, ». terrible 
phantom or apparition; bugbear, fright. 

Sehred’e, (m.) f. 1) see Wiefentnarre; 
2) cricket, grasshopper. 

Schred’en, v. I. (str.) intr. 1) (aux. fein) 
to start, startle, bestartled, see Erfdreden, I; 
2) (aux. haben) Sport. to bell (of the deer); 
IL. (w.) tr, 1) to put cold water upon hot or 
boiling things ; 2)to fright, frighten, affright, 
alarm, terrify. 

Shhred'en, (sir.) m. torror, dismay, alarm, 

fright, fear, horror; panic; in —fegen, to pat 
in a fright, 
+ Ghred’ens..., in comp. —gefdret, 
yell of horror; —geftalt, f. see Schredbild; 
-perrfgaft, —regierung, /.. —fpftem, m. 
terrorism; —mann, m. 
terrurist; —nadjt, f. terrible or disastrous 
night; —tag, m., —gett, f. day, time of terror; 
—ton, m. (Seume) terrible accent or voice. 

Schred’gebürt, (1.) f. see Nondtalb. 

Schre@’gaft, I. adj. 1) easy to be frightened 
or terrified, fearful, timid: 32) terrific; 
IL. Gth-igteit, (i.) f. 1) susceptibility of 
being frightened, &c.; 2) terribleness, dread- 
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Sared'trant, (str.)n. Pharm. ivy-leaves. 

SahreF lid, L adj. 1) frightful, dreadful, 
horrible, terrible, tremendous; 3) coll. vast, 
immense ; desperate (smoker,£c. }:IL @@-teit, 
(w.) f. trigbtfalness, &e. 

Segred’ nif, (str) /. dn. 1) horror, terror, 
fright, fear; 2) terrific object. 

Sared’..., in comp. —pulver, m. Mei. 
antispasmodic powder; —f@anje, f. redoubt, 
—l@ende, f. soo Bopanz; —fauf, m. 1) alarm- 
shot: 2) Ag. unfounded alarming news, cod. 
bugbear; —fprung, m. leap or bound of an 
animal when it receives a shot; —ftein, m. 
1) Miner, malachite ; 2) see Brellfein; —Rrafe, 
f. exemplary punishment; —tu@, =. Sport. 
tolls to frighten game with; —vegel, m. 
1) eee Wiefenfuarre; 2) white nua, smew 
(Hergus albeilas L.); —waffer, m. infusion ad- 
ministered to counteract the effects of al, 
— wort, ». word of terror, menace; 

m. Eniom. mole-cricket (Benkeirfsgriie). 

Sehrei, (str) m. 1) cry, scream, shrick, 
yell; 2) Metal. ball, bloom of fined steel. 

Sehrel'adler, (str.) m. Ornith. screaming 
eagle (Aquila yee! peck 

Sehreibs’... (from Edreiben), in comp. d. 
Schreibe...) sale m. cover-slat: —ert, /. 
manner of writing, style of composition (ale 
Mus. ):—bedarl, ehr, m. writing materials, 
utensils or implements, stationery; —Biel, =. 
Diack lead, graphites. 

Séhrei'be... (from Schreiben), dm comp. 
(cf. Söreib...) buch, ». writing-book, copy- 
book; —gebühren, /. pl. writing fees, copy 
money; —gehälfe, —gelfer, m. amanuensis; 
—figel, w. itch of writing; —tunft, /. art of 
writing, calligraphy; penmanship; —Ichger, 
—meifter, m. writing-master; —materialien, 

m. pl. see Schreibbedarf; —materinlienpand- 
tang, f. stationer’s shop; stationery. 

Schrei’ben, I. (sir.) v. tr. &intr. to write; 
to mark (of a pen); ins Reine —, to copy fair; 
Ginem or an Einen —, to write to one; to 
write one word; das Wort Satire follte mit i 
und nidt mit 9 gejhrieben werden, the word 
“satire” onght to be spalled with s, and mt 
with y; was — wit heute? what is the day of 








| the month? auéfiihrlid — Über (milk Acc. ), to 


give full details upon...;( Nob.& Gr.:) Muetiige- 
fideres — wir morgen, particulars to-morrow: 
ie mir gefalligft eine Zeile, please drop 
Hine; man ee cen an lam 
just now informed from M.: — Gie die fiser- 
föriften ine Hauptbud, copy the heads into 
the ledger; 8, {djreibe (gefärieben) act, 8.227, 
eight; dem ift der Thunidtgut aufs 
gefdrieben, that man has scamp written on 
his countenance; gefdriebenes Geicg, recorded 
law; fid) —, to write (spell) one's heres to 
be called; ‘ha (atv) ». writing; letter; 
communication; mein ergebene®—, my respects; 
mein nadftes —, my next (letter Shr geebt- 
te® —, your favour. [oureas. 
Sdyrei’bepult, (str.) ». writing desk; 
Séhrei’ber, (sir.) m. writer; clerk; secre- 
tary; copyist; id bin fein großer —, Tamno 
great soribe, I am a bad hand at writing; 
—amt, »., —Ddienft, m. clerkship, 
Gäreiberet, (#.) f. 1) the (act or a piscs 








". | of) writing, &c.; scribbling; 2) see Schrei» 


ftube. [eopying-foce. 
Shhrei’berlohu, (sir., pl. Sch-Lähme) m. 
Schrei’bern, (1.) ». Lintr. to occapy one’s 
self with writing or copying; IT. ir. smpers. 
joc, mid f(hreibert, I feel inclined tu write. 
Sdret’be... (from Schreiben) in comp. (d. 
Säreib...) -Ihrant, m. scratoire; —faiiter, 
m. writing scholar; —tinte, /. writing-ink; 
—wuth, f. rage for scribbling. 
Sehreib’... (from en in. comp. (of. 
Säreibe ...) —faul, adj. disinolined to writ- 
ing or correspondin, —feber, J. pen, quill 
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fehler, w. (writing or clerical) error; error, 
mistake, or slip of the pen; —geld, m. see 

3 #018, ». graphic tellorium ; 
—triffel, m. slate—pencil; —taften, m. 1) ink- 
stand; 2) or —füdger, m. penrase; —foble, /. 
Miner, plumbagu, black-lead; —tramyf, m 
Med. serivener's spasm; —freibe, f. common 
chalk, soft carbonate of lime; —funde, f. see 
Sareibetunft ; —Ieber, x. parchment; —Iehrer, 

i ‚master. 


writing-master. 
‘Sereib'ler, (atr.) m. cout, soribbler. 
_ Barely. 


(Srom Schreiben), in comp. (cf. 
lou, mı. see Schreibegebfhren; 
-tuftig, adj. fond of writing or seribbling: 
-mayppe, f. portfolio, blotting-book; —ma- 
terialien, m. pl. see —bedarf; —mufter, 
writing-copy; —papier, n. writing paper: 
—yergament, ». vellum; —pofe, /. writing 
quill; —rigtig, adj. orthographical; —fand, 
m. see Streufand; —{diefer, m. common ar- 
fillaccous schist; —{drift, /. Typ. type imi- 
tating written letters; —{dule, f. writing 
school; —felig, adj. see —Inftig ; —feligteit, J. 
fondness of scribbling; —ftein, m. Miner. 
grapbolite; —flift, m. load-poncil; —ftube, /. 
writing room, bureau; office, Comm. counting- 
ease; Rusenherrideft, f. bureaucracy; — 
May, m. high (office-)stool; Runde, f. writ- 
ing-lesson ; —[mdht, /. passion for writing or 
scribbling; —füchtig; adj. infected with a 
passion for scribbling; —tafel, f. 1) pocket 
book, tablets; field-book, note book; 2)slate; 
-tafelyergament, n. ass-skin; —tifh, m. 
writing desk; counting board, counter; — 
träge, see —faul; —iibung, f. writing task or 
exercise. [thography. 

Sreibung, (w.) f. mode of writing, or- 

Sareib’... (from Schreiben), in comp. 
14. Gaceibe...) —muterriht, m. instraction 
in writing, writing lessons; —wibrig, adj. 
anti-ortbograpbical; —jeng, ». writing-stand, 
inkstand ; —gitmmer, n. writing-room; —3ng, 
m. trace, flourish. 

Garei’e, (w.) f. coll. (loud) voice. 

en, (sir.) 0, intr, & tr. 1) to cry 

(ned, less wawal: um, for), shout, bawl, cla- 
wour; 2) to caw (of ravens, &r.), to hoot 
(like sm owl), to bray (like an ass); 3) to 
seream, screech, creak, shriek, squeak; to 
squall; 4) fig. to ery out (über (with Acc.), 
ever, against), to declaim (against); fich todt 
to ayor scream one's self to death ; — nad 














crying, flagrant, glaring; i 
Saqret’er, (str.) m. 1) crier, &c.; 2) brawler. 
Careieret’, (w.) S. By the (act of) crying, 

de; 2) ase Marftichreiert 
etre bal (at. pl. hätten. (Sarei’s 

want, x, S&Hrei’{ad, m.) coll. crier, bawler, 
Cartig, Ehreerifd, adj. camorsen 
ei’ j. clamorous, 

Sareitind, (slr, pl. Sd-tinder) m. 200 


Sahret ling, (str.)m. (1.u.) oe Schreihals. 

©rein, (str.) m. (+, province. &) ®, shrine; 
box, chest; coffin. 

Carel‘ner, (alr ) m. provinc. for Tifdler; 
-Ieatel, m. T. ripping-chisel; —srebbant, /. 
T. deable contre-lath; Holz, m. cabinet- 
wood; verband, m. 8 method of joining 
pieces of wood with glue, 

Saret'pfeife, (w.) f. cat-call. 

SGrei'pmyppe, (m) f. erying doll. 

Sdrei'ten, (sir) v. intr. (auz. fein) 1) to 
Stride, step; to stalk; 2) Ag. (sith yi) 
te proceed, come, pass on to (the matter, 
ke), to enter upon (business, &c.), to com- 
mens seriously, to resort or to have recourse 
te (a remedy, &o.). 

Careit HG, (atr., pl. Ed-fiiGe) m. Ornith. 
foot formed for walking, running, or wading. 

Saareit’lings, adv. astraddle (Rittlings). 





Ereitiod, (ate, pl. Gih-lsdher) n. Nat. 


walking membrane of polypi. 

Sehrei’tdn, (str., pl. Sch-töne) m. shriek- 
ing tone, scream. [brown paper. 

Sarena, (str. ) m. blotting-paper; whity- 

Schrettel, (str) n. (dimin. of Schratt), 
Schret, (str.) m. see Schrat. 

Grid, (str.) m. 1) see Schrede; 2) crack, 
cleft, chink. 

Sehrid’en, (w.) v. ir. Mar. to oase off. 

Sthrift, (w.) f. 1) a) writing; letters; 5) 
see Handfdrijt, 1; 2) writ; 3) work, writing; 
book, memoir, paper, journal; record, deed; 
composition, publication; 4) Typ. printing 
letters, type, print; die (heilige) —, Holy Writ, 


". | Scripture, Bible; grobe, fleine —, large, small 


type; vor der —, before letters (of copper- 
plates). 

Sehrift’..., in comp. —art, f. sort of type 
or printing letters; —anslegung, f. exegesis; 
—bewels, m. proof deduced from Holy Writ, 
Scripture evidence; —bunzen, m. punch for 
letter-founders. 

Gäriftigen, (str.) n. (dimin. of Schrift) 
small publication, pamphlet. [seribble. 

Gäriftelm, (w.) v. intr. to pamphlet; to 

SeHriften..., in comp. —beurtheiler, 
reviewer; —betwahrer, m. registrar; —Tanıe 
mer, f. archives, register-office. 

Schriftenthäm, (sir.) n. mod. literature. 

Gärift‘...., incomp. —erllärung, f. exege- 
sis; —er4, n. Miner, sylvanite; —fach, n. Typ. 
box, cell (in a caso); —forfder, m. scripturist, 
soarcher of Holy Writ; —filhrer, m. secretary : 
—gebringlig, adj. usual in (1 
Holy Writ; —gelehrte, m. scril 
divine; seripturist; —gemäß, adj. seriptural; 
—gewölbe, n. see Schriftentanmer; —gießer, 
m. type-caster, letter-founder; —gießerei, f. 
type- or letter-foundery ; —gießererz, -gießer- 
metafl, n. type-metal; —giefergettel, m. 00 — 
xettel; —glang, m., —gold, n. see—ery; —granit, 
m. Miner. graphic granite, pegmatite; —+ 
axB6e, /. size of a letter; —guß, m. founding, 
fount; Halter, #. Typ. retinaculum, visorium; 
—fadyis, ın. Miner. Egyptian pebble, opal 
jasper, grammite; Typ-s. —Taften, m. letter- 
caso; —fegel, m. body or depth of a letter; 
—tirgung, f. abbreviation; —lebre, /. sorip- 
tural doctrine. 

Sehrift'ter, (sir.) m. cont. author, writer, 
pamphleteer; scribbler. 

Sdhrifelig, adj. & ade. in writing, by 









"| letter; written (news, de.h fdi-e Antwort, 


written answer, answer in writing; — melden, 
to announce or inform by writing or letter: 
— aufbehalten, to keep upon record; — aufe 
feßen, to reduce to writing; — wiffen laffen, 
to write word; er wollte nidté Sch-e8 darüber 
neben, he would not put hand to paper in the 
matter. 

Sariftling, (str.) m. see Schriftler. 

Gärift'..., in comp. mäßig, adj. scrip- 
tural, conformable (ade. —ly) to scripture; 
—mäßigteit, f. conformity to scripture; — 
mutter, f. Typ. matrix, matrice; —probe, 
f. 1) specimen of writing; 3) specimen 
of printing-types; Law-s. —faß, m. vassal 
immediately subjected to his sovereign; — 
fäffg, adj. immediately subjected to his so- 
vereign ; —fänfe, f. Typ. column; —{dneider, 
m. form-cutter; —fhranf, m. case where 
writings or manuscripts are kept; —feite, f. 
1) pege; 2) reverse (of coins); —feger, 
compositor; —fpötter, m. derider of Scrip- 
ture; —fyratge, f. 1) written language, book 
language; 2) scriptural language; —ftelle, f. 
place of scripture, passage from the Scrip- 
tures; —fteller, m. writer, author; 
elender) quill-driver, penny-a-! 
lerel’, f. author's trade, book-making, writ- 
ing of books; —ftellerin, /. authoress; —ftels 
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lerifh, adj. literary; —ftellern, 9. inér. to 
follow literary pursuits, to write; —ftellers 
{@aft, f. authorship; —ftempel, m. ses—bun- 
gen; —ftild, ». 1) piece of writing, (written) 
document; 2) Typ. packet; —tafdhe, /. port- 
folio; —tellur, ». Miner. see —er; —theologte, 
J. theological exogesis; —verbreber, m. dis- 
torter of the Scriptures; —verfiil{djer, m. in- 
terpolator, forger; garbler; —werhfel, m. ex- 
change of letters, correspondence ; —werf, n. 
written work, writing; —wisrig, adj. un- 
1) mark in writing; 
jeidenfeuung, f. panc- 
tuation ; —jettel, m. Typ. bill of fount; —jeng, 
m. Letier-found. type-metal; —gng, m. stroke 
in writing, cipher, character. 
Sarill, Sehrit'tig, adj. sbrill. 
Shril'len, (m.) v. inir. to sound shrill; 
to buzz, whiz; to chirp; to tingle. 
Sahrind'ftelle, (w.) f. Agr. stony, barren 
spot in a field. [of roll; 2) 7. crease. 
Sehrip'fe, Schrip'ye, (7.)/. 1) Bak.a kind 
Swritt, (sir.) m. 1) step, pace, (Langer) 
stride, (ftolger) stalk; 2) gait; pace; 8) fig. 
step, move; ein duferfter —, an extreme 
measure; der gemadlide, langjame —, foot- 





m. | pace; einen ftarten — gehen, to go at a great 


pace; — für —, step by step, pace for pace; 
Man-s. — gehen, to go at a (walking-)pace, to 
walk, amble; einen fanften — gehen, to go very 
easy; den — wedjeln, to change the leg (of 
horses and persons); fein Pferd (ans {cpneller 
Gangart) in— bringen or fegen, to check one’s 
horse to a walk; Einen am — erfennen, to know 
& person by his gait; Ginem anf — und Tritt 


: | folgen, to follow one close, to stick to one's 


heels: drei — vom Leibe halten, Ag. to keep 
at arm's length; bleib mir drei — vom Leibe! 
keep off! keep your distance! 4) Mil. step, 
time; den — halten or marfiren, to mark the 
time; langfamen —! orderly time! gleiden — 
mit Einem halten, to keep paoe or step (to 
keep up) with one; — halten, to keep in the 
line; mit dem Schalle der Trommel — halten, 
to keop step to the sound of the drum. 

Schritt'gäuger, (str.) m. horse that goes 
at a good foot-pace, walker. 

Sritt’lings, ade. stop by step, stop after 
stop, striding, pacing; — gehen, to march. 

Sehritt’..., im comp. —ınaß, m. measore 
by the pace; —mäßig, ade. & adj. by the pace, 
pacing; —uteffer, m. pedometer, perambula- 
tor; —fduh, m. see Sadlittiguh; —ftein, m. 
stepping-stone; —welfe, ade. step by step, 
step after stop; —zäbler, m. see —meffer. 

©chrob’bel, (1.) f. T. fine-tooth card. 

Schrob’seln, (10.)». tr. Spinn. to scribble, 
card, or dress (wool) a second time. 

Sihrob’..., in comp. —hobel, m. Join. 
round-nosed plane, jack-plane; —fäge, f. 7. 
hand-saw; frame-saw. 

Shrdf, Schro’fen, Ehroffen, (str.) m. 
steep, prominent rock, cliff. 

Sthroff, adj. 1) rugged; 2) steep, dium, 
precipitous: 3) Ag. rugged, abrupt, harsh, 
straightforward. 

Sähreffgeit, Schrof'fe, (w.) f. steepness, 
ruggedness, abruptness, harshness. 

©chröpfe, f. the (act of) cuttingthe young 
shoots of corn. 

Saripfen, (w.) v. tr. 1) Agr. a) to cut 
off the tops of (green wheat, Sc.) with a 
sickle; 3) to mow a second time (a meadow); 





m. | 2) Gard. to mako incisions into (unsound 


trees); 3) Surg. to enp, searify; 4) see Gem> 
men, 1; 5) coll. to fleece, exact upon, over- 
charge, screw; fich — laffen, 1. Surg. to get 
cupped; 2. call. to bleed freely in play. 

Schröpfer, (str.) m. Surg. capper; scari- 
ficator. 

Shrdpf’... (from Eqripfen), in comp. 
Surg-s. —eifen, n., —[pnepper, m. scarifica- 


er Shr 


en 


Schu 























tor; — glas, »., Topf, m. cup, cupping-giaes; 
—geug, n. capping instruments. 

Schrop'yen, ose Schrubben. 

Schrapp’göbel, soe Echrobhobel. 

Sırät, (str.) m. (provinc. m.) 1) a) cat, 
piece; b) block, log of wood; 2) see Schrote, 
12 2; 3) Mint. duo or fall weight or sizeof 
scoin; 4)small-shot, hail-ahot: Mar. langrel; 
— Nr. 1., swanshot; 5) Mill. groats; braised 
grain, cribble; 2; fg. mp, cut; von altem 
or qutem — und Korn, sterling, sound. 

Shrat’..., in comp.—azt,f. wood-cleaver's 
axe; —banm, m. drayman’s boam; —beutel, 
m. 1) shot-pouch, shot-bag; 2) Mill. groats- 
bolter; —bod, m. trestle for unloading weights; 
—bobrer, m. auger, piercer to bore wooden 
pipes with; —breite, f. breadth of cloth be- 
tween the selvages; — blüchfe, /. rifle for small- 
shot; —bunjen, m. Gold-sm. scalper, chisel. 

Smhro'te, (w.)f. 1) T. chisel, cutting knife; 
2) list, selvage. 

Sehrateifen, (str.) m. 1) Smith, dc. great 
chisel, priming-iron; 2) Carp., dc. former, 
ripping chisel; 3) Turn. see Schrotftabl; 4) 
Gard. praning-hook; 5) a) Shoe-m. cutting- 
b) Tann. see Gdrotmeffer; 6) Surg. 

(pings. 

tel, (atr.) mn. shreds, parings, clip- 
hro'tele, (w.)v. intr. to steer clear of 

the rats, to keep the rats between the wheels, 

Saro'ten, (irr.)e.tr. 1) to bruise, rough- 
grind, kibble (corn), 2) to cut, saw; to rough- 
how; Turw. totake off with the gouge; 3) Mint. 
to sise (the blanks) for coining; die Münz- 
fiilde —, to prune the edges of the coins; 
4) to size, assize (boards); 5) Draht zu Na» 
dein —, to clip the pin-wire into shanks; 
6) Min. to hollow; 7) to nibble, gnaw (of 
mice, &c.}; 8) to shgot or let down into» 
cellar; ané Zand —, to parbuckle (casks). 

Ehrö'ter, (eir.) m. 1) cattor; 9) ase Sdrote 
meißel; 3) Butom. see Hirfäfäfer; 4) shooter, 
loader, drayman; cellarman; boer- porter, 
wine-porter; —Iepn, m. cellarage, shootage. 

Säröt..., in comp. —fabrit, ‚ot-fao- 
tory, shot-manofactory; —fänftel, m. Min. 
hack-iron; —feile, f. Mint. planchot-file: 
form, /. shot-mould; —fürmig, adj. 4 ade. 
in the shape of small-shot; —gang, m. Mill. 
pair of mill-stones that rough-grinds corn, 
barley, &c.; —gleferel’, /. shot-manufactory; 
—glirte!, m. shot-belt; —hanımer, m. cutting- 
chisel in form of a hammer; —bobel, m. jack- 
plane; —taften, m. Mill. bran-chost; —tlele, 
7. coarse bran of the groats; —foter, Fächer, 
m. Mar. canister for case-shot, for langrage; 
—torn, ». 1) grated, rough-ground, or bruised 
com; 2) grain of shot; —fupfer, m. Miner. 
copper clippings; —leiter, f. drayman's lad- 
der; pulling ladder; Mar. range of skids. 

Gchrörting, (sir.) wm. 1) piece cut off, 
shredding; 2) Mint. blank (for coining), plan- 



































in comp. maß, ». shot-char- 
ger; —mehl, ". coarse meal, coarse flour, 
groats; —meißel, m. cutting or cold chisel: 
—mieffer, #. cutting or paring knife; —meffing, 
m. latten clippings; bel, w. 
—tiiple, /. braising- or cribbling-mill; 
m. bag filled with shot; —fäge, /. groat saw, 
eross-cat-saw; —fägeförmig, adj. & adv. Bot. 
rancinate (leaf); --[dpere, f. plate-shears; — 
f&wein, 1. hog of a small size and not very 
fat, porker; —feil, ». rope to let casks down 
into the cellar; —fleb, m. sieve through which 
shot is cast; —fifber, w. Chem. silver-asbes, 
grains of silver; —{ped, m. small lean bacon; 
—flabl, m. (turner's) round-tool (Rundftahl); 
—ftid, 2. 1) see Shrotling; 2) Gunn. heavy 
gun; —tau, ». Mar. parbuckle; —thurm, m. 
T. shot-tower; —wage, f. level, plumb-rule, 
plammet; —wert, n. 1) Min. lining of a shaft; 








2) see—[abrit; —twinbe, f. windlass; capstan; 
—wurm, m. see Maulmurfsgrille; eng, m. 
Mint. paring-tools. 

Schruß’selmaichine, (w.) /. Spinn. scrib- 
bling-machine, seribbler. 
Sehrud'belu, (w.) v. ir. see Schrobbeln. 

Shrub‘ben, (w.) v. tr. 1) to scrub; Mar. 
to hog (a vessel); 2) 7. to rough-work, rough- 
plane, rough-tarn, 

Sthrub'ber, (str.) m. 1) scrubber; 2) see 

jücfte; 3) Mar. scrabbing broom, hog. 
in comp. —biirfte, f. scrabbing- 
brash, scrubber: —hobel, m. jack-plane; — 
füge, f. hand-saw. 

Schruffen, (1.)v. ir. Turm. see Schroten, 2. 

©hrull, (sir.) m. Cloth. prop, stay. 

Särul’le, (w.) f. coll, whim, odd fancy 
(Grille, 2). 

Schrum'yel, Sarunrpelig, see Runyl, 

Shram'pelu, (w.) v. intr. (uuz. fein) to 
wrinkle, shrivel. 

SGrumpf, (str.) m. waste or loss in the 
weight of (warehoused) corn. 

Sthrumpfen, (w.) 9. I. inir. (au. fein) 
& ref. to shrivel, cf. Eine und Zuiammen> 
{hrumpfen; IT. intr. (ana. haben) to ramble 
(Rumpeln, I, 1); ILL. tr. to cause to shrivel or 
shrink; {q-d, p. a. (of the effect of acids, &c.) 
astringent, 











ig, adj. see 


(w.) f. cleft, chink, crevice, gap, chap. 

Shrun’den, (1.) ». intr. (auc. fein) £ ref. 
to chap, gape, chink, erack, split. 

Sdhrun’dig, adj. chappy, chinky; chapped. 

Saruypfen, Shrup'pen, (w.) v. tr. s00 
Schrubben. 

SHAS (col. {dup], Catr., pl. Schü’de) m. 1) 
shove, push, thrust; throw, turn; 2) Bak. batch 
(of bread); 3) prowinc. compulsory conveyance; 
Law, auf den — bringen, to convey vagabonds 
to their home; 4) shooting (of the young 
branches); 5) ses —faften; 6) Ag. batch; 
7) Gas, bowl, tip, throw (at ninepins); ein 
— Segel, a sot of ninepins. Ipen, B, 1, &e. 


















Sau'ben, Shub‘fen, ir. see 

SEAN‘. .., in comp. m. Bak. oven- 
door-plate: ), m. sliding- 
or table), drawer; —fenfter, n. sash, sash- 
window. 

Sthub jad, (str) m. see Shuft. 


Shiib’..., in comp. —tasren, m. wheel- 
barrow; —fdrrner, m. wheel-barrow-man; 
—taften, m. 1) chest of drawers; 2) or —labe, 
J. drawer; —labden{arant, m. Join. cabinet. 

Gchäb’ling, (str). 1) young tree: 2) va- 
gabond conveyed to his home by compulsion, 
see Schub, 3; 8) see Sdhubriegel. 

SHAS’ ..., sn comp. —loh, m. mouth of an 
oven or furnace; —otyé, m. ox yoked by the 
head: —pag, m. provinc. compulsory pass- 
port, see Zwangspaß; —riegel, m. sliding- 
bolt, pash-bolt; —fad, m. coll. fob, pocket; 
—{oiff, m. Mar. brigantine; —{ptegel, m. 
looking-glass with a drawer; til, m. 
| Grawer-table; —trandport, m. see Sub, 8; 
—wand, f. Min. boulders; —welfe, adv. 1) by 
pushes, thrusts; 2) in turns; 3) in batches. 

©chäd'tern, I. adj. shy, coy, bashful, 
| timid, hesitating, diffident; II. Ec-Beit, (.) 
J. shyness &c., timidity, hesitation, diffidence. 

Enden, (m.) v. ir. for Rütteln, I, &o, 

©chnft, (str) m. scamp, wretch, raga- 


shabby, rascally bebaviour, rascality. — 
Shuf'tig, adj. shabby, rascally; base, abject. 

SGAG, (str.) m. 1) shoo; toe, odge ofa 
horse's hoof; 2) foot (as a measure); 3) (iron) 
shoeing. (pile-)shoo, ferrule, tip; 4) spout (of 
a mill-hopper); 5) Mar. a) see Anterjduh; 
b) Edj-eumter einer Stiige, pl. soles; c) Sch-e 
unter den GAlittenbalten, launching planks; 
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Sqrumpf' Runzelig. 
Sehrund, (str. pl.Schründe) m., Sıprnu’se, | 


moffin, shabby fellow. — Echufterei‘, (w.) f. | 


coll-s. Einem etwas in die Gch-e giehen, to ley 
a thing at one's door; to lay the blame 
upon one; Einem die E-e austreten, ane Zu- 
vorfommen, 3; etwas an den Gch-cu abgelaufen 
haben, to have known a thing a long time. 
Sang. in comp. —able, f. shoamaker's 
et, m. shosing-horn ; —bamd, m. 
sboe-string, shoe-tio; sandal; —Sett, = 
upper leather of a shoe, vamp; —himme, /- 
Bot. China-rose, shoe-flower; —bserften, /. pi. 
hog's bristles for shoemakers; —sreht, wm. 
waxed end, pitched thread, twine; —eifem, m. 
so. —trage. [to shoe. 
Sdhih'en, (w.) ». tr. to furnish with shoes, 
Sahiy flider, (str.) m. cobbler, shoe 
vamper. 
SwhAh'ig, adj. in comp. (1. «.) measuring 








[Rungelig. , (a certain number of) feet, (two, three, Bc.) 


| feet long (cf. Sdub, 2). 

Séity’..., in comp. —teedt, m. aus —- 
macergefell; —fraye, f. door-sarsper;, —Ieis 
fier, m. last of a shoo; —mager, m. shoo- 
maker, gf. Sdufter, 1; —mawerge(ell, m. 
Journeyman shoemaker; —nagel, . wooden 
peg, pin, heel-tap; hob-nail; —papp, =. 
ehoomaker's paste; —pinne, f. last-nail; —< 
. puger, m. shoe-biack; —riemen, m. latchet, 
| shoe-string; —fémiere, /. grease for shoes; 
—fänalle, /. shoe-backle; —{@iniirse, f. black- 
; *foble, /. (shoe) sole; 
—flüd, n. piece of leather 
for a pair of shoes; —ftump{, m. equare-too 


of a shoe. 
(Buhu xc.), (str) m. province. for 
eee, 








Sun 
Ubu, sedich 

Shah’ ..., in comp. wat, n. cobdler's 
wax ; —tweget, m. Mar. spirketing of the orlop; 
| —wert, n. covering for the foot (boots, shoes, 
| slippers, &e.} wife, /. shoe-blacking ; 
' —withfer, m. shoe-black; —jweden, /. pl 
| shoe-bills and tacks, shoe-peg; (vem Giien 
oder Meffing) brads; —swedenteber, f. Med. 
whiskey-liver. 

Saga (from Gau'le), in comp. —amt, 
n. employment at a school, teacher's office; 





Sup | —auftalt, /. school, academy; —arbeit, S. 


school labour, task; —anffeber, m. inspector 
or visitor of a school; —auffist, /. inspection 
of schools; —benf, f. form; —befu@, m. 
school-attendance; —buth, m. school-buok, 
class-book ; —tamerad, sm. ses—geno§; —caffe, 
J. office for the revenee of a public school; 
—tollege, m. 1) colleague, fellow-teacher; 
3) one belonging to a body of tearhers, 
master of a (German) gymnasium; school- 
man; —tofleginm, w. 1) the masters of a 
(Latin) school collectively, the body of 
teachers; 3) school board or authorities; 
| —tommiffion, /. school-committee; —cenfe> 
| tens, f. conference uf the masters of a school. 
| Sud, (w.) f. 1) guilt, crime; Ser¥pt. 
; trespass; 2) fault; cause; 5) debt, money ow- 
ing, sam due; —und Gegenfduld, debts active 
; fi ( Dat.) etwas zu Sch-en fom- 
men leffen, to be guilty of; Einem etwas — 
geben, to lay something to one's charge, to 
lay the blame of ... upon one, to charge er 
tax one with ...; Ginem die — geben, die — 
anf Einen {dicben, to give one the blame; — 
haben, — fein, to be in fault; an Gemands Zod 
— fein, to bring one to death; id bin nidt — 
daran, die — liegt nicht an mir, it is not my 
fault, the fault is not mine, the fault dues 
not lie with me; die Schuld (or c8) Tiegt an 
‚ ihm, er bat (die) —, it is his fault, he is to 
blame; daran find die Berhältnifie —, this is 
; owing to circumstances; Gd-en machen, in 
Sch-en gerathen, fid in Sch-en fleden, to con- 
tract or incur debts, to run into debt; id bin 
" tief in Shree —, HL 4 Ag. I am deeply indebt- 
‚ed to you; id betradte diefe — ale verloren, 
I consider this claim lont. 











Schu 


Fe Shu 




















Cauld'edsehinng, (w.) 7. liquidation or 
\jesting of debts. 


Squld'bar, I. adj. guilty, culpable; II. 
&4-teit, (1.) f. culpability. 

Cauld’...., in comp. —befledt, adj. stained 
with guilt; —betwuft, adj. conscious of (one's) 
cuilt; —brie[, m. see —ver{dreibung ; buch, 
n. Comm. ledger, debt-book; secount-book; 
dedtor's account book; (fleine®) sundries’ 
account-book. 

Séalden, (m). tr. (Einem ettoas) to owe. 

Séulven..., in comp, —fret, adj. free of 

or from debts; unencumbered; er hat fi) — 
frei gemadt, he has freed himself from debt, 
be bas discharged all his liabilities (obliga- 
tions); —gensf, m. fellow debtor, o-debtor; 
-eriät, n. petty court ; laff, /. load, charge, 
berden of debt, incumbrance; —mager, m. 
contractor of debts; —maffe, /. mass of debt, 
collective debt, (the whole of the) liabilities; 
tigung, /. redemption or extinction of debts; 

~tHiguagicaffe, f. office of a sinking fund; 

—tigunptiond, 


Caul¥..., in 
fang, f. remission of a debt or guilt; —for» 
berung, f. demand, active debt; claim; — 
farberangefage, 7. see —flage; —frel, adj. 
guiltless, innocent; —gebühr, f. obligation; 
dobt; —gebung, f. the (act of) charging with; 

m. one confined for debt; —ger 
füngaif, =. debtor's prison; —genof, m. 
accomplice in guilt; —baft, /. Law, imprison- 
went for debt. 

ee m. see Schultheiß. 

 (9.) m. ereditor. 

Segal dig, adj. 1) (with Gen.) a) guilty, 
calpable, fealty, in fault; 5) +, doomed, con- 
signed to; 2) obliged, indebted; bound in 
debt, owing; (Einem etwas) — fein, to be in- 
debted, to be owing, to own; fic) — befennen, 
to plead guilty; der fh-e Betrag, the amount 
owing er due; Einem ettoas — bleiben, to re- 
main one's debtor for anything, to owe one 
anything; id bin Ihnen Dank —, By als 
wo due to you; — erflären, to find guilty, to 
coavict ; —erfldrung, f. conviction. 

OGaufbigen, (w.) ©. tr. (1. u.) 1) to owe, 
ie eed 2) to accuse, de. (Befdul- 


Céutviger, (str) m. Script. debtor (cf. 
Is 24, 2: takor of usury); vergieb uné unfere 
Sduld, wie wir vergeben unferen Gd-n (the 
Lord's Prayer), forgive us our trespasses, as 
we forgive them that trespass against us (cf. 
Matth. 6, 12, vergieb ung unfere Schulden, 
wit wir anferen Gch-n vergeben, forgive us 
our debts, as we forgive our debtors). 

Sauldigteit, (w.)f. duty, due; obligation; 
debt; mam fragt? ich nad) der — (Uhland), then 
Take him what I had to pay. 

‘seep Om comp. Mage, J. Comm. & 
Law, action for debt; eine —Plage gegen Je- 
wand anfringen, to bring an action of debt 
sniinst one, to sue one for debt; —lente, pl. 

CautvTS8, 1. adj. guiltless; blameless, 
faak-Iees; innocent, harmless ,1I. G-Rgfeit, 
J. tanocence; guiltlessness. 

Cath’ ner, (sir) m. (1.u.: Sdyuld'mawn), 
Caaty'nerin, (w.) f. debtor. 

Caaf’... in comp. —opfer, n. expia- 
tary sacrifice; —poft, /.. —poften, m. item, 
Fea of a debt, sum (of money) owing; — 
Werf, m.,—faie, f. action for debt; —{hein, 
=, -verfäreibung, /. (öffentliche) debenture, 
band (obligation); (private) bond, obligation, 
arte of hand, promissory note, 10U; moa! 
=. prison for debtors; —verpfliätung, /. 
Ere obligation; —vell, adj. guilty, cal- 


ent, (m. et. 1) a) school; college; fig-s. 
© murery; ¢) schooling, training, routine; 


Flügel, Dictionary IL. 











8) nursery; 8) Sport. manege; eine hohe —, 
an academy, university; die — des Reidend, 
Aa. the school of adversity; in or auf der —, 
at school; in die — geben or bringen, to place 
at school (boys); in die — gehen, to go to 
school; ans der — gehen, 1. to leave the 
school; 2. to leave school (for ever); — fpie= 
Ten, to play at keeping school (of children); 
inter die — gehen (coll. Laufen), to stay away 
from school, to play truant, see Schwängen, I, 3; 
aus der — fhmagen, fig. to blab (out). 


Guten, (w.)». I. tr. to school, teach; to | trial. 


train (a horse); II. snér. coll. (N. @.)to hide, 
do. (-Iaufen), see hinter die Schule gehen; der 
Wind läuft —, Mar. the wind has becalmed, 
itis a dead calm. 

SGAentwurf, (eir., pl. Sch-würfe) m. 
Point. model. 

SwHhit'ler, (str.) m., Gählerin, (m) f. 
scholar, disciple; school(-)boy; sebooK-)girl; 
pupil ; fig. novice; (t-baft, [&-mäßig, adj. & 
ad». like a schoolboy, &c., mediocre: bung- 
Ling; @d-haftigtett, f. mediocrity, &c., cf. 

|. [boy; 2) fig. work of a novice. 

Swhlerel’, (v.)/.1) behaviour of sschool- 

Sailern, (w.) v. I. inir. to behave like a 
schoolboy; II. ir. smpers. joc. mid fdillert, 
T have a longing to be a school-boy, Sc. 

SHAl'ergiehung, (m.)/. education or train- 
ing in a achool. 

SaGAl,.., in comp. —feiertag, m. holiday; 
—ferien, pl. vacations; die —ferien beginnen 
Nad fte Wore, the school breaks up next week; 
—feft, n. school-/öe; freund, m. 1) friend 
or patron of schools; 2) school-fellow; — 
frenubfdhaft, /. friendship made at school; 
—fuihs, m. 1) podant; 3) Stud. slang, one 
who has just left school, freshman; —fugfen, 
(w.&insep.) v. tr. coB. to lecture, reprimand ; 
—fad{erei’ (—fildferet’), 7. pedantry; —fndjfie, 
—füchfifh, adj. pedantic (ade. —cally}; —ge> 
Bände, m. school-house; —gebranth, m. school 
‘usage or custom ; —gefährte, f. school-fellow; 
—gehlitfe, m. assistant at a school, usher; 
—geld, n. school-money; —gelehrfamteit, f. 
1) liberal knowledge; scholastic erudition; 
2) pedantry; —gelebrte, m. humanist, gram- 
marian, scholar, school-man; —gemäß, adj. 
see —geredjt; —genoß, m. school-mate, school- 
fellow; —gereiht, adj. (& adv.) scholastic; in 
due form, regular, methodical; in an 2 sense: 
pedantic; —gefeg, x. law of a school; —ge- 
fit, ». eollege-air; —gegiinl, m. scholastic 
disputes; —halter, m. schoolmaster; —hal- 
terin, f. schoolmistress; —hanß, ». see —ge- 
bäude; —herr, m. rector of a school; mas- 
ter of a public school; —fabr, ». 1) school- 
year, college-year;2)—fabre, pl. see—geit; — 
ingend, /. school-boys and girls; —{unge, — 
tmabe, m. schooK-)boy; —fenntntf, /. know- 
ledge acquired at school, scholastic eradition; 
—find, n. school-child;—fram, m. cont. school- 
knowledge; —trant, adj. coll. feigning illness; 
—trantheit, /. feigned illness; —läufer, m. 
truant; —lehre, f. school doctrine; —Iehrer, 
m. teacher at a school, schoolmaster; —{eb> 
rerin, f. school-mistress; —{ehreranftalt, /., 
—lebrerfeminar(ium), ». training-school for 
teachers; normal school; —mibdjen, f. school- 
girl; mann, m. school-man, pedagogue; — 
mäßlg, adj. see gemäß; —meifter, m. school- 
master; —meifterdienft, m., —meifteret, f. 
office or functions of a school-master; — 
meifterin, f. school-mistress, school-dame; 
—metfterlig, —meifterif, adj. pedantic, pe- 
dagogical; dogmatical, dictatorial, imperious; 
—meiftern, (w. & insep.) 0. tr. & intr. 1) to 
teach as a scoolmaster; 2) to play the school- 
master, to be dogmatical, dictatorial, to cen- 
sure; —orbuung, f. discipline of the school; 
school-regulation. 

SHhiilp'bohrer, (str.) m. T. gouge. 
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Gdül'ye, (m.) f. Mar. 1) bit of an augor; 
8) the upper piece of the cheeks of the wind- 
lass ; 8) &h-en, pl. barnacles or shell-fishes 
which fasten to a ship's bottom. 

Echäl..., in comp. —yferb, n. managed 
horse ; the great borse; —pilidtig, aj. obliged 
or bound to attend school; —pflidtigtelt, 7. 
1) obligation to attend school; 2) the duty 
of sending one's children to schoo) or of hav- 
ing them instracted ; plan, m. see Lehrplan; 
—yprobe, —priifung, /. school-eramination, 
(cross-cut-saw, trim-saw. 

Ochüly’fäge, (w.) f. square-frame-saw, 

SHil’..., in comp. —rath, m. 1) council, 
committee, board (of a school or college); 
2) member of a board of education; —ret, 
adj. classical; —rebe, f. speech spoken at a 
school ; —fathe, f. matter concerning (a) school; 
—fad, m. a bag used by school-children; 
Man-s. —fattel, m. manege-saddle; —{qritt, 
m. short-pace; —fly, m. form, bench, seat in 
a school; —fprate, f. language of the school; 
scholastic phraseology ; —ftetf, adj. pedantic: 
—felle, /. place of a public instructor or 
teacher; —ftolg, I. adj. proud of ono’s learn- 
ing; IL. s. m. scholastic pride; —ftrett, m. 
scholastic dispute, controversy; —ftube, f. 
school-room ; —fyftem, m. scholastic system ; 
—tafge, f. satchel. 

ter, a. I. (w.) f. shoulder; zu den 
Sd-n gehörig, Sdulter..., humeral; auf die 
— nehmen, to (take upon one's) shoulder; 
IL in comp. band, ». bumeral ligament, 
ligament of the shoulder-blade; —bein, m. 
shoulder-bone; —binde, f. Surg. scapulary 
(bandage); —blatt, ». shoulder-blade, blado- 
bone, Amat. scapula; —blatts, in comp. 
scapulary (vein, nerve, artery); —bfem, m. 
shoulder-piece (of an armour); —6ret, m. 
Corp. back-board; —budjt, f., —bug, m. hol- 
lowed butt-end fitting the shoulder (of a gun), 
—gebent,n. shoulder-belt ; —gelent, n. shoul- 
der joint; —getwand, ». see —tud; —hüße, f. 
Anat. acromion. 

0+ fegul terig, adj. (in comp.) ...shouldered. 

Sahur'ter..., in comp. —foch, n. see Jod, 
2; —tnoden, m. ses— bein; —mauer, /. Archit. 
shouldering-wall ; —mıustel, m. Anat. deltoid 
muscle; pl. 1) muscles taking their origin 
from the sboulder-blade; 2) muscles moving 
the shoulder-blade. 

Saul’tern, (w.) v. tr. & intr. to shoulder; 
{Gultect’s Gewehr! shoulder arms! 

SGhulter..., im comp. —punct, m. Fort. 
point of the flank, of the bastion; —riemen, 
m. shoulder-belt; —fdleife, /. shoulder-knot; 
—tragbinde, f. see —binde; —tudh, ». acapu- 
lary ; Fort-s. —webre, f.opaulment; —wintel, 
m. angle of the epaulment. 

Shultheib, contr. SHuls(e), (w.) m. 
mayor; judge; justice (of the peace); magis- 
trate; Shnitheißerei’, (w.) f. dwelling and 
jorisdiction of a Sdultheig. 

SGA’ ..., in comp. —theologte, f. scho- 
lastic divinity; —ton, m. scholastic, pedantic 
tone, dogmatic assumption;—iibung,/. theme, 
exercise, lesson; —anterricht, m. school-teach- 
ing, scholastic instruction; —verfafinng, /. 
order, regulation of a school; —verfteber, m. 
headmaster, rector of a school; —welfe, /. 
system or method of a school; —twetsheit, /. 
school-wisdom; —twefen, n. state, -system, 
condition, or concern of schools, scholastic 
affairs; —wiffenfdafter, /. pl. humanities; 
—wig, m. school-wit, learned wit; —jeit, f. 
1) time for going to school; 2) school-time 
or hours; 8) school(boy-) days; —gimmer, n. 
seo —fiubes —gugpt, f. school-discipline; —+ 
atwang, m. compulsory school-attendance or 
education. (Dämmerung. 

Sdhum'mer, (str.) m. coll, twilight, see 

Sdhum'merig, adj. see Dämmerig. 
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Sdhum'perticd, n. seo Gaffenhaner. 

Schund, (sir.) m. 1) orig. tanner's parings; 
2)a) filth, offal, refase; rubbish, trash, lum- 
ber; b) coll, tard, excrement ; in comp. —feget, 
—tinig, m. coll, scavenger, nightman; —fett, 
. birch-tar; birch-oil; —grube, /., —Iod, m. 
sink. (Schuppen. 
Sauyl, Ehupfen, (8. 0.) see Schup, 

Squpy, (eir.) m. 1) shove, push; 3) coll. 
deceit; 3) see Wafdoir. 
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haft sank for finding a live load; (Mein, 
‘gettel, m. written permission for a miner 
to trench the ground and search after veins 
of ore. 

Sai’... (from Sdilven), in comp. — 
Salen, m. fire-book, poker (-eifen); —perd, 
m. hearth of a(brick-)kiln;—§el3, ». Glase-w. 
wood for fuel. (or mown. 

SGi'rig, adj. (in comp.) that may be shorn 

Sau'rigein, (w.) v. tr. coll. to vex, plague, 


Seuyp'pe, (w.) f. 1) scale; und alfobald | barass. 


fiel es von feinen Mugen wie Sch-en (Acts 9, 

18), and immediately there fell from his eyes 

as it bad been scalos; 2) pl. scurf, tetters. 

Sehiip'ye, (w.)/. provinc. 1) shovel, scoop; 
Spaten, 1. 


4. Guy 'pen, (w.).ir. 1) to furnish with 
scales; gefduppt, p. a. soaly; 2) to scale, 


le. 
B. Sauy'pen, (w.) v. 1. ir. to push, to 
shove, to elbow; II. ref. to scratch, rub 
one’s solf, (house; shed, covert, 
Shup'pen, (str) m. cart-house, coach- 
Ship'pen, province. soo Shaufeln. 
Schuppen... in comp. —apfel, m. Fomol. 
—artig, adj. resembling scales, 
m. leprosy ; —baum, sm. Petr. 
‘bein, ». Anat. squamous or 
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Zool, scaly lizard (a reptile of 
Squamäla); — (4G, m. scaly fish; 
“fete, J. 1) Bot, a) troo-moss, wall-lichen 
(Pormelia paridina L.); pecies of rock- 
moss ( Lecandra candellaria ‚k 2) Med. scaly 
tettor; —floffer, pl. squamipens ; —férntig, adj. 
squamiform, in the form of scales; —Toßle, f. 
Miner, a kind of pitch-ooal; —trant, sv. Bot. 
toothwort ( Lathrea squammaria L.). 

Sahuy'penlss, adj. Nat. soft-coated. 

SGn'ppen..., 2 comp. —mal Gel, /. see Ries 
feumufdel; —nabt, /. 
Anat. seam of the st 
coat of mail; 
travelling-for; —fdjlange, f. see Walichlange; 
—fQnitt, m. Herald. engrailing; —{qwei 
am. scaly tail; Rein, m. Miner. lepido! 
—taune, /. Bot. araucaria (Araucaréa Juss.); 
—thier, w. Zool, manis, pangolin (Manis L.); 
-wurs, /. see —teaut. 

Sauy'yis, Schup'yicht, adj. like scales; 
scaly ; sealed ; Bot, imbricated; ein fch-er Sid, 
a rough-coated fish. Ash. 

Shupp'meffer, N n. knife for scaling 

Schupp’fen, (w.) v. tr. seo Suppen, B, L 

Seitz, (m.) 7. 1) the (act of) shearing; 
clipping (of sheep); shearing-time; 2) fleece, 
clip; 3) Goth, shoarings; 4) crop; 5) fur- 
skin; 6) coll, (province. m.) spite, vexation; 
trick. 

Soir, (w.) f. T. mouth of a furnace. 

Shite’... (from Schüren), in comp. — 
Baum, m. T. pole for stirring the fire, pok- 
ing-pole; sten, n. T. wire-frame of a safe- 
ty-lamp; —eifen, ». poker, oven-fork. 

Schü'ren, (w.) u. fr. 1) tostir, poke, rake, 
stoke; 2) Ag. to stirup, incite; die Flamme 
—, to add fuel to the flame. 

©dü'rer, (str.) m. 1) poker, raker, stoker; 

2) stirrer-up, firebrand. 

Schurt, (str., pl. Schür’fe) m. 1) T. scratch, 
cat; 3) Min. opening; einen — werfen, toun- 
cover, open s mine, 

Sdhur'fe, (w.) f. see Shilrifdaft. 

Shirfeifen, (str.) n. Gard, paddle-staff. 

Schür'fen, (w.) 2. tr. 1) to scratoh, ont, 
scrape; 3) Min. to open, dig up, uncover (a 
mine}; to trace (veins of metal) by shoads; 
to trench (the ground) and seck after veins 
of ore, to burrow. 

Shirl... (from Sdficfen), in comp. — 
geld, n. reward for the discovery of a voin 
of ore; —gobel, m. jack-plane; —(@adt, m. 




















Eaurte, (w.) m. wretch, villain, rascal, 
knare, scoundrel; 64-uftrei@, m., Chur 





game (#r.) ” Miner, zino-ore. 

Schiirling, (str.) m. 1) cont. shaveling, 
sion priest; 2) sheep with half the wool 
on it, 

Salter’... (from Säüren), in comp. —lem, 
#. 1) stoke-bole, fire-door; 3) Glass-w. flue- 
hole, bocca; —efen, m. furnace of a kiln. 

Schur're, (w.) f. slide. 

Garen, (w.) v. indy. 1) (aux. haben) to 
scrape, scratch; 3) (aus. fein) to slide, fall, 
rush down. 

&dür... (Grom Sdiiren), in comp. — 
{@anfel, f. fire-shovel; —ftab, m. poker, ¢/. 
fange; —ftagel, m. Found. handled poker; 
—ftange, f. Pott. lance, pole. [wool 

Shir'wokle, (.) f. fleece (-wool), shorn 

Omar, (str., pl. Shir'ye 4 Shure) m. 
1)apron; 3) 7-8. a) Salt-w. the lower part of a 
thatched roof or the gutter of a salt-house- 
roof; b) Archit, mantle (of a chimney); 3) 
Hunt. hind-part of a deer, stag, &c.; 4) Cook, 
apron(of geese); Min.chain (round a cask,Ac.). 

Shite’ zange, (v.) f. chimney-tongs. 

Sahurs'band, Shirs band, (sir., G4-bin- 
der) n. scarf; beit. 

Shir’ ge, (m.) f. apron. 

Schäürzen, (m.) ©. tr. 1) to tie, to tuck, 
pin, or truss wp; 2) to put an apron on; den 
Snoten —, Dram. to tie or fasten the knot; 
der Rusten {dirgt fib (enger), the plot thickens. 

Schürzen..., in comp. —baub, #. apron- 
string; durt-s. —Ripenblat, m. potticoat-pen- 
sioner; —ftipendinm, m. petticoat-pension. 

Saurs’..., in comp. —fell, —leder, n. loa- 
ther-apron; Min, miner's breech-leather; — 
fled, m. small apron; —$olg, m. Archit. 
mantle-tree. (trussing, &c. 

Shitr'gung, (w.) f. the (act of) tying, 

Sahurg wert, (str.) n. Carp. scarfing with 
key-piece (Tbih.). 

Sehuf'fel, (e.) f. 1) coll. a hasty, bustling 

person, basybody, fidget; provinc. slide. 
emit ich (w.) f. dish; bowl; turen; 
(wooden) platter, charger. 

Gchüf’fel.. ., in comp. —alann, m. Miner. 
plame-alum ;—bret, ». sbelf for plates, dishes, 
&c., waiter; rack; —Camerad, m. messmate. 

SHAN elem, (alr) n. (dimin. of Shäf« 
fel) small dish; Bot. saucer. 

SHif feler,(str.) m. coll, see Shiffelfreund. 

Saal el..., in comp. -Medte, f. Bot. 
tree-lichen, wall-lichen ( Pirmelia parietina 
L.} förnrig, adj. dish-formed, dish-shaped; 
Nat, patelliform, soutellated; freund, m. 
see Schmaroger, 1; —glede, f. dish-oover (of 
glass); —Iuedt, m. ses —bret; —Inapf, 
concave or sbell-button; —ferb, m. dinner 
basket; —tremg, n. dish-cross; —Ieder, m. se8 
Schmaroger, 1; —mufihel, /. Conch. the limpet 
(Rapfidnede); -pfennig, m. Num. bractoste; 
—ting, m. dish-ring, stand; —ruwb, adj. or- 
dicular; —fdrant, m. china-cupboard; — 
fdwamım, m.s genus of fungi( Postsa);—ftein, 
m. Min. alveole; —trage, f. tray; -wärmer, 
m. dish-heater; —wälderin, f. dish-washer, 
scallion. 


Gänfier, (str.) m. (dimin. Gautier 
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jen) [str.] m.) coll. (boy's) marble, tw 
(S&uelltugel); wähle, /. T. peddleail 
(Toth: Beil: nicker-mill). 

Sauf'fern, (w.)v. intr. to play at marbles, 

SGA fig, adj. (1. w.) 1) adapted for ahest- 
ing, or for the chase; 2) see Mofdtifig. 

SHWer, (str.) m. col. for SGubmader: 
1) shoemaker, cobbler; 2) com/. informer; 
3) drach, see Weberinedt, 2; 4) see Echebe, 1; 
5) coll. a species of mushroom; auf (des) 
64-4 Repyen reiten, cov. to foot it, to tradge 
(it a foot), to beat the hoof; — werden, cal. 
to lose a double game (at draughts); —, bleib 
bei deinem Leiften! proverb, lot not the shec- 
maker go beyond his last ( Lat. ne suéer wlira 














comp. ld, m. se — 
Mus. coll. the repetition of 
‘® passage several times over, each time as- 


SGif'er..., in comp. —hammer, m. ahoo- 
hammer; —olg, m. Bot. 1) bloody-branched 
dog- wood, wild cornel-tree (Bertriegel); 3) 
spindle tree(GSpindelbaum, 1); — m cll, 
shoomaker's apprentice; —Täfer, m. Enden. 
hermit-beotle (Trichtus erentia Scop. — 
tarpfen, m. soo Schleife); —teeif, wm. paring- 
knife, shoe-keife; —frant, m. Bet. wild mar- 
Joram (Origänum enigäre L.) —Iaben, m. 
shoemaker's shop; —Ieim, m. shoemaker's 
paste; —ligt, ». abcemaker's candle (with 
double wicks); —meffer, ». shoe-knife. 

SaAhern, (w.) v. ir. & intr. 1) to make 
shoes, to cobble; 2)to havoaix times crowned 
(at draughts). 

SGif'er..., in comp. —peh, m. shoe- 
maker's pitch; cobblec'’s wax; —pfriem, m. 
panch; —teim, m. doggerel rhyme; — 
{Gwärge, f. shoemaker's ink; —gwede, /. 
hobnail, pl. shoe-bills and tacks. 

Sauk, (str, pl. Ehäl’ie) m. 1) shot; re- 
port; charge: 3) Gard. a) shoot ; der wilde 
—, straggler: b) shooting; 8) throw, cast (of 
money) 4) rapid motion, sweep, gallop; 5) 
oe Gin{djuG. 1; 6)eee—wunde; 7) Bak. bateb; 
8) one Exchiefled, 2; 9) fore-part of a horse's 
hoof; einen — thun, to fire a shot; ix 
(den) — kommen, to shoot, sweep, or dart 
along; Ginem in den (or ver den) — fommen, 
‚Ag. to come across one; einen — haben, 1. to 
be a little crased; 3. to be in love; weit da- 
von ift gut ver dem [? für den] —, fg. the 
farther you are off (i. ¢. out of harm'a way), 
the better. 

Sautt..., in comp. —angel, f. ose Sick 
angel; —Sartel, m. coll. inconsiderate follow; 
—baum, m. Min. safoty-stage ; —bereig, m. 
eee — weite; —bolgen, m. bolt, pin in a mint- 
ing-machine; —6ret, ». wicket in a flood- 
gate; —bilbue, /. 1) see —bamm; 2) Min. 
shed, pent-house; —be@, m. Archit. shed- 
roof (Pultdad); fa, m. Weas. lash, leash; 
—faben, m. shoot, thread of the weft; —fer- 
tig, adj. ready to fire, cocked; —feft, adj. 


m. | bullet-proof, shot-proof; —fret, adj. net with- 


in shot; —garn, ». weft, woof, filling; male 
twist; —gatter, m. grate through which water 
shoots or passes; —gelb, m. money paid toa 
game-keeper for shooting any thing; —gt> 
edt, adj. 1) (of horses) trained, managed to 
allow the rider to shoot; 3) according tothe 
rales of shooting; —gerinne, m. straight chan- 
nel (of a water-mill); —feil, m. Gann. quoin 
(Ridttei); —gara)föger, m. Wear. pin-cop. 

©äußlig, adj. coll. rashing or bustling 
about, restless, over-hasty, fldgety (Fahrig). 
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gaitine.c (er. m. 1)oeo Sääßliun; Doig. | 
comp. ol, n. 1) hole made 
ya sn Albalrn, soley) loop-hole ; port-hole; 
-maf, n. wize of a bullet; —miifig, adj. 
within shot: —yferd, »., —{darte, /. 
Shicipferd, Säiehfäarte; —fpule, /. Wear. 
pira; —(wund)wafler, x. Surg. argnobusade: 
—weite, f. reach of shot, range; -wunde, f- 
gun-shot wound. 

Gute, Shü’te, (w.) f. Mar. skute, large 
boat, barge, sloop; in comp. Gh-nführer, m. 
barge-man; G-nloha, =. sloop hire. 

Gut, (sir.) m. 1) Script. bank of earth, 
mowod, dike; 2) Brew. quantity of malt ne- 
cessary fur one brewing; 3) rubbish (of 
beildings), rabble, hard dirt or core; refuse; 
4) Agr. wages paid in corn. 

SaGitt’...., in comp. —beden, m. granary, 
corn-loft; —bamtm, w. carth-bank, embank- 
ment. (2) granary. 

CHitt'te, (w.) f. 1) bundle, trass; heap; 

Saittelfen, (str.) n. boz-iron. 

SQAt telfroN, (str., pl.Ed-frdfte) m. shak- 
ing-ät, ague. 

Egätteln, (w.) ». ir. & intr. 1) to ahako, 
Jeg, tose, jolt; wag; to stir, agitate; 2) coll. 
to reprimand severely ; Einem die Hand —, 
to shake hands with ono; etwaß aus dem Är- 
wel —, coll. to have at one’s command with- 
oat previous notice; to extemporise; fid —, 
to give one's self a shake. 

GSait'tel..., im comp. —reiter, m. rock- 
ing-tiove, homp-sieve; — rofl, m. Sleam-eng. 
&. grate with movable bars; —fteden, m. 
neg (of a mill); —taube, f. soo Pfautanbe; 
—tif@, m. T. rocking-table. 

S&it'ten, (w.) ». 1. tr. 1) to shoot (corn, 
&«.), 3) to pour, shed, discharge; II. ¢nér. 1) 
to yield; 2) Sport. to whelp, puppy, litter; 
IIL. raf. to cardle; gefdiittet, p. a. Comm. in 
bok. Ditter) 





Sait'tenftreh, (sir.) n. long straw (opp. 
Sait’ ter, adj. provinc. sleasy, flimsy, thin. 

Sait terhiid, (str.) m. see Zitteraal. 
Cait'tern, (w.) 0. tr. & intr. to shake; 
to tremble, quake. [rabbish-carter. 
. Gignttlärrner, (str.) m. 

SWätt... (from ESchütten), in comp. — 
abel, f. pitch-fork; —gelb, ». Dutch pink, 
Ruglish pink; —gilter, n. pl. weighable goods, 
geeda laden in bulk. 

CaQutt'gaufen, (str.) m. hoap of rabbish; 
(cine Stadt) in einen — verwandeln, to lay in 
a ruin. es seien 

, Cate, pl. infer) m. see 

SéuttTarren, (str.)m. dust-cart, rubbish- 
art, tambrei. 

Sait’... (from Sdiitten), in comp. —far> 
ten, m. tambrel; —mobx, su. poppy with black 
needs; —pfaune, f. tossing-pan; —regen, 
oe Plagregen; —[enf, m. Bot. beage-mnstard 
Batch Rein, m. ses Gofftein; —ftrog, w. 
se Shiittenftreh. 

&@hrtung, (w.)f. 1) the (act of )shooting, 
tc. d. Gäütten; 2) seo Steinidiittung; 3) 
dike, embankment, dam. 

Gättwahler, (sir.) n. water dammed up. 

Caug, (str.) m. 1) (pl. Sdiig'e) T. a) 
tice, food-gate, batches, sluice-gate; paddle- 
door; b) bank, mole; dike; fence; 2) protec- 
tion, defence, safe-guard, shelter; counte- 
mance; Comm-s. — einer ratte, protection; — 
cms Wethfels, acceptance; in — nehmen, 
1, to take into protection, to give shelter; 
2.Comm-a. to show due protection to, protect, 
rears (a di); gehörigen — finden, to meet 

das honour (bei, from); wir empfehlen die 
retten Ihrem —, we request your acceptance 
eo the drafta; unter dem Gch-e der Kanonen, 
ander cover of the guns; — und Trug-Bünd- 
Vif, (treaty of) offensive and defensive alli- 
ane Sige. (ance, 
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Sant, (eir., ph. Chan) nm 


[protected. 
“Gaiebar, adj. guardable, that may be 


Shuy..., im comp. —beleblene, m. £f. 


see | a person placed under one's protection, pro- 


tégé, protéghe (Fr.); fg. ward; —beiye, f. T. 
mordant; —bild, m. palladium; —diattern, f. 
pl. cow-pox; —brtt, G&iig’brit, (cir.) m. 
wicket in a flood-gate, mill-dam, water-gate; 
Mas. fonder; —brief, m. bill of protection; 
letter of safe conduct, safe-guard; —brief ge» 
gen @läubiger, letter of respite; —brifle, f. 
sight-preserving spectacles; —bilgue,/. Hydr. 
weir, wear; —Silnbduif, m. defensive alliance; 
—kürger, m. a resident enjoying the protec- 
tion of the government for s certain time,cf. 
—verwandte ; —badh, n. sheltering roof, pent- 
Ben roof of defence; —samum, m. inner 


Schiit'e, (m) m. 1) see Sdus, 1,0; 2) a) 
shooter; archer; arquebusier; d) Asér. sagit- 
tarius; 8) a) Mil, sharp-shooter, rifieman; 
b) fg. (= good, bad, &c.) marksman, shot; 
3) joe. pilferer, filcher; 4) (also [w.] f.) see 
Sdugbret; 5) (also [w.] f.) Weae. shattle. 

Saigen, (w.) v. ir. 1) Mil. a) to shut 
(the water by = bank), to dam: 8) to stop 
(the oog-wheel of a windmill); 2) to guard, 
protect, keep, preserve, shelter, defend (ge» 
gen, vor [with Dai.], against, from); Einen 
on tae Rete —, to defend person's 

ight. 

Saikien..., in comp. —babu, f. Mill. 
board, race-board; — », f. vifle-brigade; 
—bruder, m. follow-shooter; —feft, m. rifle- 
match. 


SHhuyengel, (sir.) m. guardian angel. 

Sahiien..., in comp. —gefelligaft, —- 
gilde, —innung, f. company of citizens who 
practise shooting at a target, shooters’ com- 


). | pany, city rifle-band; —graben, m. MiL rifle- 


pit; -hauptmann, m. 1) captain of rifles; 2) 
captain of a city rifle-band; —gaué, w..—hof, 
m. house of the city riße-band: —faften, m. 
Weas. box, shuttle-box ; —fénig, m. king, 1. 0. 
best shot at the annual festival of a city rifle- 
band; —lod, ». opening of a sluice er dam; 
—meifter, m. master ofa company of shooters; 
—ylan, —play, m. shooting place, shooters’ 
place; —f@lenfe, /. Hydr. sash-sluice; — 
fange, /. levor for raising a sluice. 

Sahiit'er, (str.) m. defender, protector, 
be, 3. Séligen; guard. 

Sauy..., in comp. —flügel, m. Hydr. 
mole, pier; breakwater; —gatter, m. 1) port- 
callis; 2) grate; flood-gate, of. Sdug. 1.1,0; 
—tebiinge, x. amulet; —geift, m. guardian 
spirit, tutelar genius; —geld, n. money pald 


for being protected; —geleite, m. guard, es- 


m. | cort; safe conduct; —genof, m. free com- 


moner; client, see —blrger; —gereihtigfelt, /. 
right of patronage; —gatt, m. tutelar god; 
—gatigelt, 7. tulelar deity; —göttin, f. tute- 
lar goddess; —griff, m. guard (of a sword): 
—hafen, m. asylum-barbour; —heifige, m. & 
f. tatelar or patron saint, patron; patroness; 
—beiligthum, ». palladium; —pert, m. pro- 
tector; patron; —Sertlidh, adj. protectorial ; 
—berrlidteit, —herrißaft, /. (right of) pro- 
tectorship, protectorate; suzerainty; —jube, 
m. jew that lives at a place under the pro- 
tection of tbe chief magistrate; —tind, 
protégé, votary; -folben, m. Hydr. pond- 
plug; —leiftung, /. the (act of) giving proteo- 
tion, defence. 

Shilling, (str.) m. a person placed under 
one’s protection, charge, client, protégé, af. 
Sdugbefohlene. 

Gchnylös, I. adj. unprotected, defence- 
lesa; II. Gch-figteit, (w.) f. defoncolessness. 

Eu. .., in comp. —mat, /. protecting 
power; —mann, m. pollcoman (BPoligeidie- 
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ner); —maner, f. rampart, bulwark, defen- 
sive wall; —mittel, ». preventive, preserva- 
tive; —Irtlein, m. *, (De la Motte- Fougud, Un- 
dine 65) sheltered little place, snuggery; — 
patron, m., —patronin, f. see —heilige; — 
plante, f. sce —bret; —poten, J. pl. see 
—bdlattern; —| n. virus or matter 
for inoculating; pus of the cow-pox ; —podens 
tmypfung, f. inoculation, vaccination; —rebe, 
J. speech in defence of a person, apology: 
—rebuer, m. apologist, vindicator; —féiene, 
JS. Rothe, guard- or safety-rail, check-rail, 
side-rail; —f@rift, f. (written) apology, vin- 
dication; —flel, ». Hydr. lock with dame and 
drains; is, m. Min. reservoir, pond, 
cistern; —verwandte, m. & J. person living 
under the protection of a government or a 
magistrate though not a native; —! » S- 
escort, safe-guard; —waffer, f. pl. defensive 
arms; —waub, f. shelter; Mas, retaining 
wall; —wehr, /. 1) fence; 2) Fort. bulwark: 
maatlet; 8) Hydr. lock-weir; fg. tower of 
strength (für, to); —gettel, m. see —brief; T-s. 
—jell, m. protective or protecting duty; — 
söfiner, m., —gbinerifh, adj. protectionist; 
—jollfyRem, n. protective system, protection. 
Shwe'bader Sarift, /. asort of German 
Printing-type ‘0. 4. Wörterbuch) anal. 
Swed belig, adj. shaky, soft. [Italics. 
Sawav bein, (m.) v. tr. & inir. coll. to 
roll or shake to and fro; to swag; geihwab- 
belt voll, fall to the top, brimfal; II. str. to 
prattle, to prate, to talk. 
Sawad'ber, (ctr) m. Cor—fed, m.) mop, 





mop-stick; Mar. swab, bber. [swab. 
Sawad bern, (w.) v. tr. & intr. Mar. to 
Sdhwa'be, (w.) m. I. 1) see Gabe, 1; 





2) see Brandfohle; 3) bundle of thrashed 
straw; IT. Swabian (Suabian). 
Scywa'delu, (w.) v. intr. to speak like a 
Swabian or in the Swabian dialect. [(Buabia). 
Sdywa'ben, (—laud,) ». Geogr. Swabia 
Sawe'ben..., in comp. —alter, n. coll. 
the 40!" year, awal. years of discretion; 
—tift, =. (from Gdwabe, 1) arsenic finely 
palverised ; —regt, m. Swabian laws; —fpiegel, 
ss. ancient code of the Swabian law; —fircig, 
m. col a piece of folly, silly action, trick; 
—weber, ». festian-weaver; —weigen, =. Bot. 
spelt (Dintel). (man. 
&dwä’hkn, (W.) f. Swabian (Suabian) wo- 
Shwi'bifd, adj. Swabian (Buabian): jdi-e 
2elmwand, fustian; fd}-eB Meer, Geogr. lake 
RER (wi 
‚.. ‘compar. ‘er, 
superl. ihwähft) 1) weak, feeble; debile, 
infirm ; 2) slender, slight, thin; 8) Mus. soft 
(ef. ade.); 4) imbecile; 5) faint; 6) fg. a) 
weak, Sc. delicate, frail; b) Gramm. weak 
(as applied to the inflection of verbs and 
nouns by merely external change of form, opp. 
Start); alle abgeleiteten Wörter werden — 
flectirt; die intranfitiven fermen „fallen“ 
und „fingen“ find art, bic tranfitiven Formen 
„fällen“ und .fengen”’ —, all derived words 
are inflected weak; the intransitive forms 
“to fall” and “to sing” are strong, the 
transitive “to fell” and “to singe” aro 
weak; daß fh-e Bier, small beer; cin fd-c6 
euer, a low fire; cin {ch-er Puls, alow pulse: 


n. | dad fh-t Gefhledt, the weak, 4. ¢. female 


sex: ¢@ wurde ihr —, sho fainted away; 
mein Gefidt fängt an — zu werden, my eye- 
sight begins to failor decline; Comms. — be- 
{udt, thinly attended (market); — begehrt, not 
much indemand: {§-¢ Zufuhr, acanty supply; 
fd-er Borrath, poor supply, low stocks; 
II. ade. 1) weakly, &c.; 2) Mus. soft, piano. 
©dwäd'e, (w.) f. 1) Wt. & fg, weakness; 
feebleness, debility, infirmity; 2) slender- 
ness, &c., f. Sdwad; 3) imbecility, &0. 
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"Sw elm, (w.) ». inte, (anz. haben) to 
be feeble, weakly, or poorly. 
Gtwäd'en, (w.) u. tr. 1) to weaken, de- 


bilitate, feeble, enfeeble, enervate; to impair, 
lessen; 2) to deflower. 

Saqwig'er, I. ei. compar, of Edwad; 
Il. 8. (str.) m. 1) weakener, &c.; 2) de- 
flowerer. 

Sawad’ ...., in comp. —glinbig, adj. weak 
in faith, of little faith; —glainbigtelt, /. 
weakness of faith. 

Siwad'heit, (.) f. weakness, hc. 200 
Sawdde; frailty; €g-s[linde, /. venial sin. 

Sawasy’..., in comp. —hergig, —milthig, 
adj. faint-hearted ; —fop{, m. dunce : —Mpfig, 


adj. silly. 

SCGwig'lid, L adj. infirm, feeble, weakly, 
sick, sickiy; II. Gq-felt, (m.) f. foeblenses ; 
sickliness. [person. 

ShwAs'ling, (sir.) m. weakling; weakly 

Shwadhmaticns, m. (from Shiwad, with 
Lat, [Gr ] termination) foc. (cf. Phlegmati- 
u6, ıc.) person weak in body and mind. 

Sehwad’..., incomp. fun, m., —finnige 
teit, f. weakness of mind; —flunig, 
woak in mind. 

Shwid'ung, (w) f. 1) the (act of) 
woakening, &c. see Gdwiden; debilitation; 
2) defloration; G&-smittel, m. Med. lowering 
medicine; ©h-¢methode, f. asthenicmode of 


cure, 
Shwad, (str) n. (m.), Shwa’de, (w.) f. 
wath, row, or line of mowed corn, grass, &c. 
Sdwa'den, (sir.) m. 1) see Shwad; 
2) 6) Min. damp, exhalation, vapour; det 
feucige—, fire-damp; b) Salt-w. steam; 5) Sport. 
short tail of a hart; 4) Bot. or gras, m. 
—grüge, f. —f@wingel, m. grass manna, 
floating hairgrass, floating fesoue- grass 
(Giycerta futions L.); —gerfte, f. seo Dinkel» 
id, a00 Echweberid 


6 = 
babbler") province. for Hirngrille. 

Sdhwa'deru, (0.) v. intr. to prate, to 
prattle, babble, &0., of. Gdwadroniren. 

Sdhwadrdn’, (w.) f. Mil. squadron, com- 
pany of horse. [talker, swaggerer. 

Sqwadrencnr’ [pr.—nör), (sir.) m. great 

Sawadront’ren, (w.) v. intr. to swagger, 
to talk much, to talk big. 

Shwa'fein, (w.) v. soo Schwabbeln, II. 

Schwa'ger, (str., pl.Schwä’ger) m. 1) bro- 
ther-in-law; 2) joc. postilion. 

Sawa gerin, (w.) f. I. sister-in-law; 
Il. coll. for Schwaigerin. fin-law. 

Schwa’ gerlid, adj. & ade. like a brother- 

Sawi'geridaft, (w.) fs. affinity (by 
marriage of sisters or brothers), brother-in- 
lawship. 

Shwah'er, (str.) m. Shwaf'erin, (v.) f. 
obsolescent 1) for Schwiegervater, Sdwieger- 
mutter; 2) for persons whose children have 
married ; 3) for one related by marriage (Ber- 

Scywai'en, soo Sehrocien. _[feyroagerter). 

Shwat'g(e), (w.) f. provinc. 1) cattle- 
herd; 2) a) pasture (in the Alps, &c.); 
b) dairy (Gennerei). — Ccywai'ger, (str) m., 
Schwai'gerin, (m.) f. 006 Seuner, Sennerin. 

Shwal, Shwahl, (sir.) m. or —eifen, 
(str.) n. Found. shingling-slag; —arbeit, f. 
Meal. slag-bottom process; —boden, m. 
slag-bed, slag-bottom. 

Schwal’se, (w) S. (dimin. SGwal'hen, 
Istr.] little swallow) 1) swallow (Hirwndo 
1.) 2) ae Schwalbenfijc; 8) coll.box onthe ear. 

Sawal'ben, (w.) v. ir. Carp. to scarf 
with a swallow-tail, to dovetail. 

Shwal'ben..., incomp.—adler, m. cino- 
Teoun or white-tailed eagle ( Huliaitus albi- 
cila L.); —beerbanm, m. Bot. guelder-rose 
(Seneedallen, 2); —eifen, n. 7. dovetailing- 
iron; —falt, m. sparrow-hawk (Gperécr, 1); 





adj. | bung, J. 








ing, m. flight of swallows; —geter, m. 1) 
o0e—falt; 2) glede, kite (@abelweihe); Hänge, 
ose [hmwanzhänge; —fraut, m. Bot. ow- 
wort, common or great celandine(Chelidou tom 
majus L.); —mibve, /. Orwith, the common 
tern (Gcejdwalde); -neR, n. swallow's pest. 
Sqwal'benfgwans, (sr., S4-igwime) 
m. 1) swallow-tail; %) Eniom. swallow-tail 
butterfly (Fupilio Machöon M.); 3) Orwith. 
glede, kite (Gabelweite); 4) Carp. a) calver- 
tail, dove-tail; 5) Mar. swallow-tail scarf; 
5) Ts. swallow-tail (s kind of fortification, 
& roof-tail, = window, &c., so called from 
their form, of. —fenfter, 2¢.); nad dem — 
f{dueiden, to dovetail (Gdwalben); in comp. 
einfänitt, m. Carp. dovetail-hole; band, m. 
-Sänge, /.swallow-tailed(door-)binge, dove- 
tail-binge; —begrer, m. Min. stone-borer with 
a swallow-tailed or notched claw; —braßt, 
m. T. dovetail-wire; —feile, /. dovetail-file; 
—(formiges Dach-)Fenfter, m. Archit. dead 
man's eyo; —fäge, f. dovetail saw ; —werbin- 
otailing; —japfen, m. dovetailed 

tenon. 


Eaqwal'ben..., in comp. Rein, m. swal- 
low-stone, chelonites; —waber, m. Ornith. 
pratincole (Ganbdhubn, 2); —witrger, m. Or- 
sith, a species of butcher-bird (Ocyptarus 
Cay.); —tourg, 1.1) see—traut; 2) dog's-bane 
(Hundswürger). 

Shwalh, Shwalg, (str.) m. T. opening 
in the partition-wall of a bell-founder's fur- 
nace, by which the flame goes in upon the 
melting metal. 

Seywi'le, (w.) f. Hydr. dam, mole. 

Sqwi'ler, (str.) m. Mar. swab. 

Schwal'ten, (w.) v. proonc. I. intr. Mar. 
to scour the sea; II. dr. see Gdhwalben. 

Sawal'ter, (str.) m. weathor-beaten tar, 
downright seaman. 

Sywall, (sir.) m. any large mass of 
agitated things, such as surging waves; 
rushing and roaring waters, billows; sheet (of 
flames); turmoil; throng, multitude, crowd; 
ein — von Fragen, a host of questions. — 
Schwal’ien, (1.) 0. inir. to undulate, ware. 

Sahwalm, (sir.) m. prowinc. for Schwalbe. 

Gdywal'ye, (m.) f.. gener. Eh-n, pl. Mar. 
fishes and side-trees of a mast. 

Shwama, s. I. (sir., pl. Sdwim'me) m. 
1) sponge; 3) Bot. a) fungus; b) for Pilz; 
8) German tinder; 4) dry rot; 5) Surg. 
fangus, excrescence, proud flesh; 6) a) Med. 
thrush, aphthe; ) Farr. spavin; 7) coll. 
mase; mess, medley; der ganze —, the whole 
affair, Am. the whole kit, bilin, &c.; II. én 
comp. —attig, adj. fangous, spongy, spongi- 
form; —baumt, m. a decayed or unsound tree; 
bide, 7. '. 1) sponge-box; 3) tinder-box; 
Tee n. sponge-brush. 

Shwämmden, (str.) w. (dimin. of 
Schwamm) 1) little sponge; 2) seeEdiwamm, 
6,4. 

Swamwm’..., incomp.—eifen, n. fibrous 

irmtg, adj. spongiform ; —ge- 
fod. molmecum ; —geihwiitr, n. 
fungous ulcer; —gewäds, m. see Schwamm, 
(soft, spongy. 

Swen nic, adj. 1) fangons; 2) fg. 

Shwam'mig, I. adj. 1) spongy; 2) Sy. 
proud, fungous, fungoid; II. &d-Feit, (w.) 
J. sponginess; fangosity. 

Eawamw’ ...,in comp. —trant, n. tooth- 
wort (Gduppenrourg); —fliure, 7. Chem. fungie 
acid; —feife, /. por —ftein, m. 
fangite, sponge-stone, s species of fossil 
coral; —ftoff, m. Chem. fangine. 

Sdhwin, (sir., [pl. Schwäne) 4 w.) m. 
swan(Cygnws Bchst.); boy, see Schwanenbdon. 























Eawand, ( str.) m.sesSchwunde Schrumpf. | 
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Gäwa'nen, (w.) v. intr. impors. (with 
Dat.) provinc. for Ahnen. 

Shwa'nen..., in comp. —balten, m. T. 
cod-sounds ( Zuc.); — bett, m. swan-down bed; 
bogen, soo —halsbogen ; ep, m. Comm. 
swan’s-boy, swan-skin; very fine and thick 
beiso; —truft, /.. —bufen, m., —farbe, f.. 
—belé, m. arm, bosom, colour, neck, &c., as 
white as aswan; —armig, —pdnbig, —farbig, 
adj. having arms, hands, the colour, Ac. of 
a swan; —ba)une, /. swan's-down; —eifen, 
n. a kind of fox-trap; —fell, n. swan’s skin; 
—Haum, m. see -daune; —gand, f. Ornith. 
swan-goose (Oygnus guineinsés Bchat.); — ger 
fang, m. swan’s song; dying strains; —halß, 
m. 1) swan's neck; 3) a) T. crane neck: 
crane-ehaft; b) Surg. swan-bill; c) Mar-e. 
tiller of a small vessel; socket, iron crotch 
(of a swivel gua}; goose-neck (of a boom), 
d) Mach. swan-neck, gooee-neck ; e) Lork-sm. 
S-shaped book; —belSbegen, m. Archit. ram- 
pant arch; —holoférmig, adj. Bot. sigmoidal ; 
—baut, f. swan-skin; —fiel, m. swan's-quill; 
—tein, adj. as pure as a swan; —falj, ». 
Pharm. Seignette’s salt; —taudjer, m. ses 
Kropfgans; —teish, m. swannory ; —weif, adj. 
as white as swan's down. : 

Sqwang, (str.) m. swing; im Gd-e fein 
or geben, fg. to be in vogue or current; — 
bett, m. hammock. 

Schwäng'el, m. soo Shwengel. 

‘et, adj. 1) with child, pregnaat 
(with), coll. in the family-way, in an inter- 
esting state; 3) Ag. teeming; — fein, — 
hen, to be (big or great) with child (ven, by), 
mit etwes — geben, fg. to teem (with a pre- 
ject, &e.), to intend, design something. 

Swing erbar, adj. impregnable. 

Shwang'ern, (w.) 0. tr. to impregnate; 
1) to get with obild; 2) Chom. to saturate. 

Sawangerigaft, (w.) f. (hohe, advanced 
state of) pregnancy. 

Shwinug'erung, (w.) f. impregnation. 

Sqwang’ hammer, (sir., pl. Gh-hammer) 
m. T. a sledge-hammer raised by a bresk- 
wheel. 

Sdwant, adj. 1) flexible, pliable; slim, 
slender; 2) tottering, unsteady, wavering. 

Sawant, (sir., pl. Ghwänte) m. prank; 
roll, merry tale; jest, joke, frolic, drollery, 
of. pdf. [eee SAwoengel. 

SqGwantbaum, (ctr, pl. Sh-biume) m. 

Shwänfbürke, see Schiwenkbärfte. 

Swank en, L (w.) u. inir. (aus. haben 4 
fein) 1) to stagger, reel, totter; to flit; to 
wave; 2) a) to fluctuate, vacillate, waver, to 
vary; to falter; b) to hesitate, to be irreso- 
Inte, ambiguous, or uncertain ; fd-d, p. 4. Ag. 
ambiguous, unsettled, uncertain, vague, in 
two minds; {d-de Preife, irregular prices; 
fé-be Rippen, /. pl. Amat. floating ribs; 
IL. », 8. (str.)n. 1) staggering, &c., fluctus- 
tion (also Comm. of the market, &c.); balan- 
cing (of scales); 2) Astr. nutation, libration. 

Shwiul en, Shwanlteffel x. eeSdrwen 
Ten, Schwenfteffel ze. {shaky. 

Shwantfhtig, adj. weak-footed, coll. 

Shwankriemen, (str.) m. see Schwung“ 
riemen. [tion, of. Sdwenten, ©. s. 

©hwanfung, (w.) f. vibration, oscilla- 

Shwany, (sir., pl. Schwän’g) m. 1) tail; 
Sport-s. wreath (of a boar), brash (of a fox); 
train (of s peacock, &c.); 2) train; trail, end; 
8) T-s. tail (of a hammer, a knife, &c.): 
shank (of a screw); Min. ring (of the winch), 
coll-s. den — ftreichen, cf. Fudsjdwany, 4; Geld 
auf den — Flopfen or fdlagen, to lay hold of 
money, to make an unfair profit; to emberale. 

SGwany’..., in comp. —aber, f. caudal 
vein; —affe, m. see Reertage ; —bein, m. Anat. 
cooeyx; —blod, m. Mar. tail-block ; —Sret, ». 
tail-board. 








Sdhw 
Swing chen, (str.)n.(dimin. of Sdwany) 
Little tail. 


Sowaw’gelu, (w.) v. intr. 1) to wag the 
tail; to fawn (vor {with Dat), upon); 2) to 
have a mincing gait; 8) to fig up and down. 

Sdpwdw’ gelpfennig, (str) m. coll. market- 
penoy, marketings; unlawful profit. 

Sawin’ gen, (w.) . I, ir. 1) to make or 
affix a tail to ...; 2) die Schule zc. —, coll. to 
neglect going to school, to church, &o., to shirk 
(ectares); also intr. to play (the) truant, to 
trig it, to loiter or idle about; 8) col, to call 
names, to abuse; 4) ein Pferd —, to tuck up 
the tail of a horse; 5) einen Hund —, to cut off 
the tail of a dog; II. intr, see Gdwangelu. 

SaGwang’..., in comp. —corde, f. Wear. 
tail-cord; —febern, f. pl. Ornsth. tail-feathers 
(lat. rectrices); Bookb-s. —fels, ». bottom- 
division (of the back of a book); —filet, n. 
dottom-fillet; —flofie,—floffeder, 7. Ichth. fin 
of the tail, caudal fin; —fammer, m. 7. tilt- 
hammer (of an iron forgo). 

...Idwän'zig, adj. in comp. ... tailed. 

S&wany’..., in comp. —Inoden, m. see 
bein; —trife, /. Coop. tail-croze. 

SGwanglds, adj. tailloss, without a tail. 

SaGhwany...., in comp. —meife, [. Ornith. 
Jong-tailed mouse (Furns caudaius L.); 
—meifier, m. or Zugramme) conductor (of 
a pile-engine, T. Tasch.); —mefler, ». Tann. 
dc, tail-knife, chopper; —miiple, f. a kind of 
tide-mill ; —napf, m. porringer with a handle; 
-yerrüde, /. wig with a tail; —pfeffer, m. 
Bot. cabeb-pepper ( Piper Oubsda L.}; —riegel, 
m. 1) Lock-em, bolt with a handle; 2) Gunn. 
trail-transom; —riegelbieh, ». Gunn. trail- 
plate; —riemen, m. Saddl. crupper; —ring, 
m. 1) Nad. tail-ring; 3) Gunn. ring of the 
trail-transom; —fäge, /. whip-saw, hand- 
saw; —f@umr, f. loom-string of a velvet- 
weaver's frame; —(Gtanbe,/. Gun-sm.breech- 
pin of a gun; —fterm, m. comet, star with » 
tail; —flli@, . tail piece; piece of buttock- 
beef; —tau, x. tail-rope; —thlerden, m. see 
beeen Be —träger, m. coll. an ne 

. hind-quarter; —weßpe, f. Eniom. 
per wa (Pimpia F.). 


Saqwepy, SHwayys, sett 2 (dir) m. 
slap, emack. lor baggy cheek. 

Sawa pelbade, (w.) f. shaking, puffed, 

Sway yelbans, (sir., pl. Sd-bindje)m. 
coll. swag-belly, big belly. 

Sarway'pe( fn, (w.) ©. indy. to swab. — 
Saway'pelig, ses Schwabbeln, Sdhmabbelig. 

Sawar (en), (eir.) m., Shrwil're, (w.) f. 
abscess, ulcer, imposthame, sore. 

Sepwd' ven, (atr.) 0. intr. (az. haben 2 fein) 
to ulcerate, fester, sapparate. 

Sahwart, (str.) m. province. (L. @.) rain- 
dend, thunder-cloud. 

Sawarm, (str., pl. Sdwir'me) m. 1) 
swarm; crowd, throng; multitude; bustle; 
durzing noise; cin — Bagel, a flight of birds; 
9) Sport. der Leithund hat den —, the dog has 
lost the (or is on the wrong) scent; —maué, 
J. Zoci. lemming (Lemming). 

Scar’ men, (w.) v. intr. 1) to swarm; 
2) to rove, wander, swerve; 3) to riot, rake, 
revel; 4) to fall into a train of thoughts, re- 
veries; to fancy; to rave (für, of), to be an 

ot sdmirer (of). 

Shwae' mer, (sir.) m. 1) Fire-w. cracker; 
3) Sport. pointer that loses the scent; 3) Zu- 
tom. kawk-moth, nocturnal butterfly; fg-s. 
4) rover, wanderer, rioter, reveller; 5) fancy- 
monger, visionary; enthusiast ; fanatic. 

Sahwirmerei’, (0.)f. 1) a rioting, riotous- 
ness, riot, revel; 3) reverie; raving, wild 
fancy ; roamings or rovings ofthe imagination, 
extravagance, enthusiasm; fanaticiem. 

Shwar'mer..., in comp. —eifer, m. fa- 
naticism ; —faß, ». Fire-w. fire-pot. 


















Schw 


Schw 























Ohwärmerifg, adj. fanciful; vislonary, 
wild, eocentris, extravagant; enthusiastic(al); 
fanatio(al). 

Stowarm'weife, ade. in swarms. [bees). 


Schwirm’ zeit, (w.) f. swarming-time (of | black; 


©dwär'te, (w.) f. 1)rind, skin (of bacon), 
sward; 3) cont. (of the human, &o. skin) 
hide; 3) or 6@-nbret, out-aide plank (Gdal- 
bret); 4) eine alte —, coll. an old book; €dj-n- 
wurft, /. a kind of sausage made of swards. 


Schwär'tig, adj. having a sward or rind. | (le 


Swarsg, I. adj. (compar.ichwäryer, superl. 
{dbwary’eft) 1) black; swarthy, tawny; fg-s. 
2) dark, gloomy; 8) wicked, malicious; 4) 
angry; — gehen, 1. or fi — anziehen, todress 
in black; 3. to go in black or in mourning; 
etwas — auf weiß haben, to have in black and 
white; toaé man — auf weiß befigt | Kann man 
getvoft nad Haufe tragen (Gothe, Faust I, 4), 
what we have in black and white (s.¢. what 
we have written down from the teacher's 
dictation), we can carry home triumphantly 
(being a certain gain); c8 wird mir — vor den 
Augen, my eyesight fails, my hesd begins to 
swim ; ooli-s. bei Einem — augefärichen ftehen, 
to be in a person's black books; Einen — 
machen, I. =. for Anfhwärgen, 2 ; zu — jehen,to 
take too gloomy s view of matters; 
Blattern, malignant and contagious ‘postales, 

amall-pox; ein {d-er Bleiftift, a black-lead 
pencil; {dj-e8 Brot, see—brot ; die fh-en Vril- 


der, Black-friars (Dominicans); das {-e Bud) | 00] 


(or Regifter), the black book (police re- 
gisters); fh-e8 Holy, a forest of fir-trese, &c., 
soo Nabelholz, 2; jch-e Kreide, black chalk; die 
f$-t Kunft, 1. necromancy: 3. Engr. meszo- 
tinto engraving or scraping ; ein fd$-e9 Kupfer, 
au unooloured (plain) plate; das fd-e Meer, 
Geogr. the Black Sea; die fd-e Zafel, see 
Wandtafel ıc., cf. das fh-e Bud; ein f-er 
Tag, » black-letter day; der fch-e Tod, black 
plague or death, pestilence (in the 14'h cent.); 
{d-e Wäfhe, foul linen; {dj-e8 Wild, se —wild. 

I. s. 1) (ded. like adj.) m. & f. a) a 
blackor coloured man, negro; die Gdj-e, a black 


. | or coloured woman, negress; b) der Sch-e, the 


Black One, ¢. ¢. the devil; c) da Sch-t, black 
mark, black spot; 3) (indecl.) ». black, black 
colour; blackness, 

Scywary’..., in comp. —amfel, f. Ornsith. 
black-bird (Terdus meriila L.); —ange, ». 
black eye, black-eyed person ; —dugig, —bir> 
tig,—beinig,—haarig,—Lodig,—tpfig,adj. hav- 
ing black eyes (black-eyed), beard, legs, hair 
(black-haired), locke, &c.; —biider, m. baker 
that bakes only brown (¢. ¢. rye-)bread; 
—beere, f. bilberry, see Heidelberre; —bine 
ber, m. cooper who manufactures 
tubs; —6lan, adj. black or dark blue; —bled, 
m. (beaten) iron-plate; ses Gifenbled ; hei, 
x, black-lead; —bleterg, ». Miner. black lead- 
spar; —bleiweif, x. see Wafferblei; —bliitig, 
adj. atrabilarious, melancholy; —bramu, adj. 
dark-brown, swarthy, sun-burnt;—brauuftein, 
m. Miner. peilomelane; —brot, ». brown 
(4. @. rye-)bread (opp. Weifbrot). 

Shwirs’..., in comp. —bruft, f. Ornith. 
soo Regenpfeifer; —budfe, —dofe, /. blackitg 
box; —bürfte, /. blacking-brush. 

Scywary’..., in comp. —dorn, m. Bol. 
black-thorn, sloe-tree, German acacia (Pru- 
nue apindea L.); —broffel, /. see -amiel. 

Swi’ ge, (w.) /. 1) blackness; swarthi- 
ness; 3) blacking; printer's ink; 8) Miner. 
black ore; 4) Ag. atrocity. 

Shwary’..., in comp. —ebenbanm, m. 
Bot. black date-plum (Dicepjrus ebénum L.): 
—tifenftein, m. Minor. black manganese. 

Srhwar’ gel, (str.) n. Mar. blacking. 

Schwa’ zen, (w.) 0. tr. 1)to blacken, black; 
2) see Cinfdrwarzen, 2. 

Sdywars’..., im comp. —ente, f. Ornsth, 
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little grobe (fleiner Steißfuß); —era, n. Miner. 
black silver-ore; —eépe, f. Bot. ses —pappel; 
—färber, m. äyer in black, brown, and blue 
Copp. Schönfärber);—färberei’,f. artof dyeing 

;—fühte, f. see —tanne ;—flei{th, ». bacon, 
smoked meat; —flügel, m. Orsilh. hen-harrior 
(Rornweihe); fu, m. reddish-black co- 
loured and dappled horse; —füßig. adj. black- 
footed, black-legged; —gaflig, adj. atrabila- 
rious; —gar, adj. black-tanned or dressed 
leather); —geffeidet, p. a. (dressed) in black; 
—gelb, adj. dark-yellow, tawny; —grau, adj. 
dark-gray ; grün, adj. dark-green; —geftreift, 
9. a. black-striped; —güftigerz, m. Miner. 
carious black (silver-)ore, brittle silver- 
glance; —holg, m. 1) see Nadelholz, 2; 2) see 
Faulbaum, 1; Ornsth-s.—tdppden, —Hypfden, 
n. blackoap (Mond, 10, a); —tehldjen, w. a) 
stone-chat (Sazicäa rubiovia 1..); b) common 
wagtail (Wad ftclye); —Hefer, /. Bot. black pine 
(Plus nigra Link.); —toble, f. see Steintohle; 
—topf, m. 1) black head; person with black 
hair; 2) Orndth. a) see Geefhwalbe, 1; d) see 
—tippden; —fipfig, adj. black-headed; — 
trant, ». Bot. a) baneberry ( Actwsa spicäta L.); 
d) comfrey (Beinheil, 3); —fimmel, m. 1) 
fennel-flower-seed; 2) Bol. fennel- flower 


{6-t | (Nigella L.), —tunft, f. ses Gihmarge Kunft; 


—tänftier, m. black artist, necromancer; — 
künftierif@, adj. neoromantic; —fupfer, n. 
black copper; —tupfererz, ». Miner. gray 


ypper ore. 
Sdhwirs lig, adj. blackish. 
Shwary’..., in comp. —manganerz, 1». 
Miner. black manganese(-ore} —mehl, n. 
Aid. rye-flour; thirds; —obr, ». Zool. cararal 
(Felis caräcal Schrb.); —papyel, f. Bot. black 
poplar (Fopities nigra L.). 

Schwärz'pinfel, (atr.) m. blacking-brush. 

Odwarz..., in comp. —ted, m. black 
coat, coll, clergyman; —roth, adj. reddish- 
black ; —{ijede, /. black-pied horse; —{dime 

mel, m. dark-gray horse, iron-gray; —filber- 
C44, ». see —gilltigers; —filberglang, m. Miner, 
black or antimonial silver-glimmer; —{perht, 
m. Ornith. great black wood-pecker (Picws 
marbius L.); Rein, m. Miner. 1) see Braun- 
ftein ; 2) black crayon; —fireifig, adj. black- 
streaked; —tanne, /. Bot. black-pine, pitch- 
pine (Picda vulgäris Lk.); —tauder, m. Or- 
with, common 0008 (Fulica atra L.); —uran« 
tg, m. Miner. pitch-ore (Uranpedery); —wald, 
m. Geogr. black forest (cf. fdwarjes Hol); 
—wälder Uhr, Dutch clock; —weigen, m. Bot. 
cow-wheat (Meampfrum L.); —wild, n. 
Sport. black-game (wild boars, bears, and 
badgers); —winbe, /. Bot. adder's-wort (Ratz 





large | ternfnöterich); —wurg, f. Bot. 1) black helle- 


bore, Christmas-rose (Helsbörus miger L.); 
2) comfrey (Beinheil, 3); 3) viper’s grass 
(Scorsontva hispantca L.); 4) bane - berry 
(—teaut, 1); sinn, ». Miner. black tin. 

Gdwat, (sir.) m. soo Geihiwäg, 1. 

Schwat'en, provinc.: Schwähen, (w.) v. 
intr, & tr. to talk, tattle, babble, prattle, 
prate, chatter, cf. Blaudern, 1. 

Shwig'er, (sir.) m. 1) talker, tattler, &c.; 
2) see Wafferfdrodger. 

Shwiterei’, (w.) f. a tattling, babbling, 
&c.. of. Shrwaghen; prattle. 

Sawar'haft, I. adj. talkative, loquacious, 
tattling, &c.; II. Gdy-igtelt, (w.)/. talkative- 
ness, loquacity. 

Swat’. .., incomp.—martt, m., —fhule, 
J. place for gossip; —manl, m. ow. prating 
fellow, ohatter-box, babbler, talker; —fudt, 
f. prating disposition. 

Sehywe'be, (w.) f. 1) suspense; 2) Surg. 
sling; 3) or G&yweb, (str.) m. height or 
level of waters. 

Sawi'be..., in comp. —baumt, m. rock- 
ing-beam, Mack. rocking-shaft; —fliege, /. 


Shw 


Schw 


Schw 





Entom. two genera of dipterous insects: a) 
Syrphus ¥.; b) Bombylius L. 

Sthwi'bein, (1.) 2. inir. to soar, hover 
lightly, to float hither and thither; — 
nebeln, coll. to vapour, brag. 

Schwi'ben, (w.) v. inir. 1) to wave, soar, 
hover, plane, hang; to glide, sail, flit, foat; 
2) to be suspended; to be pending or unde- 
cided; in Ungewißheit —, to float, tobe(kept) 
in suspense; in Gefahr —, to be in danger; 
auf der Zunge —, to be at one's tongue's ond; 
{d-d, p. a. suspended; pending; f&-de Eifen- 
bahn, suspension railway; fd-de Cijendahn- 
brüde, railway suspension bridge; fd-de® 
Gerüß, flying scaffold; fdh-de Infel, floating 
island; jd-de Schuld, Aoating or pending debt. 

Shwl ber, (str.) m. 1) see Shrwedfliege ; 
2) Horol. a) balance; 5) balance-wheel, see 
Untube, 4. 

SGhwis'(e)..., in comp. -rlemen, m. (eines 
Geidirts) Saddl. bearing-strap, bip-strap (7. 
Tasch.); -{Qritt, m. Danc. balance; Runge, 
f. balancing pole, poy; —firi@, m. 
rubble-floor, wash-floor upon laths (7. Pare ). 

Shwi bung, (w.) f. 1)the (act of) swing- 
ing, &e.; vibration; 2)tremor (an organ-stop). 

Edwe'se, (t0.) m. 1) Swede; alter—, fam. 
honest fellow; 2) col. for a Swedish horse, 
coin, &¢.; Ed-ntopf, m. a closely cropped 
head of hair, a (Swedish) ronndhead. — 
Sthwe'den, ». Geogr. Sweden. — Shwe'din, 
(a) f. Swedish woman. — S&we'difd, adj. 
Swedish. 

Sywe'der, (str.) m. provinc. sweetbread. 

Sdywe'derid, (str.) m. T. 1) channel pro- 
duced by a mill-race; 2) s long fishing-net 
with a sack-like bottom. 

Shwi'fel, (sir.) m. Miner. brimstone, 
sulphur; — in Stangen, brimstone in rolls, 
roll sulpbur. 

Schw*'fel..., in comp. —absrud, m. print 
in brimstone, sulphur impression; —alfebel, 
m. Chem. sulphuret of carbon, carburet or 
percarburet of sulphur; —ammonium, ». Chem. 
sulphuret of ammonia; —artig, adj. sulphu- 
Tous; —idther, m. Chen. sulphuric ether; 
—bab, n. Med. 1) sulphurated bath; 9) sul- 
phurous spring; —balfam, m. Prarm. sul- 
phurated oil, balsam of sulphur; —blaufliure, 
f. salpho-cyanic acid; —faure Galy, sulpho- 
oyanide; —biei, #. sulphuret or sulphide of 
lead (Bleiglany); —biumen, —bläten, /. pl. 
Pharm, flowors of sulphur, sublimed sulphur; 
—brennofen, m. see —treibofen; —brunnen, 








ofen, m. see —treibofen; —leber, /. Chom. sul- 
phuret of potash (er of potassium), liver of 
sulphur; —Inft, f. sulphureous gas; —milnn- 


id | hen, m. Min. sulphur wick; —meifter, m. 


foreman of s sulpbur-kiln; —mil@, f. Pharm. 
precipitated sulphur, milk of sulphur. 

Sw felu, (w.) v. ir. to anoint with sul- 
phur, to sulphurate; to dip in brimstone; ein 
Bag —, to match a cask; Hiite—, to bleach 
hate with brimstone. 

SGwkfel..., im comp. BI, n. sulphuric 
acid (Bitriolsf); —quefle, /. sulphurecus 
spring; —regen, m. shower of rain intermixed 
with the yellow dust of the blossoms of tho 
red fir; —rafe, f. Gard. yellow rose; —rifte,f. 
roasting of sulphur; Chem-s. —falje, m. pl. 
sulphur salts; —faner, adj.sulpharic; —faure 
Sak, sulphate; —faure Natron, Rali, w., Rall, 
m., Chinin, »., Bittererde, Thenerde, f. sal- 
phate of soda, potash, lime, quinine, mag- 
nesia, alumina; —fanre Gtrontian, ». see Cö- 
Ieftin, 2; —fäure, /. sulphurie acid; —fliber, 
n sulphuret of silver; —ftangen, pl. sce 





x. sulphureons particles; 
and capped furnace for refining or extracting 
sulphur. 

Shwl felung, (w.)f. sulpkuration, amok- 
ing or bleaching with brimstone. 

Schwk'fel..., in comp. verbindung, /. 
sulphuret; —waffer, m. sulphurated water, 
sulpbureous water; —wafferfteff, m. sulpbu- 
retted hydrogen, hydro-sulpbarie acid; — 
wefferfteffammeninm, ». hydrosulpburet of 
ammonis; —wafferRefffdure, f. hydrosulphu- 
rio or hydrothionie acid (—wafferfioff); des 
—wafferftoffiaure Saly, bydrosulphate, hydro- 
thionate; —werf, m. brimstone house, place 
where sulphur is made; —wurz, f. Bot. sul- 
phur-wort (. Pouceddinvem L); — aint, ginn, 2. 
sulphuret of sinc, tin. (fowlers. 

Seywef'ge, (w.) f. Sport, check-line of 

Saywe' gel, (w.) f. province. 1) pipe, Auto; 
2) flute-register (of an organ). 

Shwch len, soo Schioelen. 

Sdpwei'en, (w.) v. intr, Mar. to swing, 
emo Sawei'enhalfe, (w.)/. stopper with 


“Sect, (atr.) m. 1) (a large, fall) tail; 
train; 3) end; of. Schwanz; — der Hufen, 
beard of the oyster; in comp. (of. Schwanz) 
—bentler, m. Zool, dasyure (Raubfdwary); 
—tbret, n. board across a lacemaker's loom 
for bearing the spools; —bügel, we. akind of 


sm. seo —quelle; —cyan, m. Chem. sulpho-cyano- | stirrup. 


gen, bisulpburet of cyanogen; —damyf, m. 
steam of brimstone, sulpburous exhalation; 
—demypfbad, w. sulpbur-fame-bath, sulphu- 
reous steam-bath; —einfhlag, m. (act of) 
sulphuring (wine-casks); —eifen, ». sulphuret 
of iron; —erbe, f. sulphurous earth; —faben, 
m. brimstone-match; —fang, m. hole for 
roasted aulphur; farbe, /. yellow, brimstone 
colour; —farben, —fardig, —gelb, adj. of the 
colour of sulphur, sulphurate; —gerud, 
smell of sulphur, sulphureous smell; —gelb, 
xn. protosulphuret of gold; —grube, /. brim- 
stone-pit; —paltig, adj. sulphorous; —§3{j- 
den, n. lucifer(-match); —hütte, f. brim- 
stone-house. 

Sehwk feligt, adj. like sulphur; sulphu- 
rous; Chem-s. {§-¢ Säure, sulpburous acid; 
—faures Kali, sulphite of potash. 

Saw felig, adj. sulphureous; —faures 











Galy, salphit 
Shwt fet. comp. —tammer, f. sul- 
phuring-room; — ors m. Miner. pyrites; 


—Iobalt, m. sulphuret of cobalt; —fogle, /. 
coal containing sulphar; —tobtentteft, m. 500 

; -tofben, m. retort for parifying 
—tuden, m, plate of sulphur; 
—tuyfer, n. sulphuret of copper; —länter- 











Sewei'fen, (w.) 0. L intr. (auc. fein) to 
rove, stray, ramble, range; II. ir. 1) to give 
a tail to ...; 3) to put into a waving motion, to 
sweep; 8) T. to put into a curve or anarched 
form, to carve; 4) to winnow (corn); 5) Waae. 
to warp; 6) to rinse. 

Sweif’... (cf. Schwany), in comp.—heare, 
n. pl. hairs of the tail; Huhn, ». lyre-bird 
(Relecfdhwang); —fomet, m. tail-comet ; —rie- 





m. | men, m. see Sdrwangriemen; —flige, /. rib or 


ribbing-saw; —fplegelnb, adj. Herald. with 
spread tail (said of the peacock), —ftelje, f. 
see Sonnenreifer; —ftern,m. hairy star, comet; 
—träger, m. tail-carrier, train-bearer. 
Sahwei'fung, (w.) f. curve, curving; — 
einer Glode, body or barrel of a bell. 
Edweifwineln, (m. insep.) v. intr. (ii. 
to wag the tail) to fawn. (money. 
Sapwei'gegeld, (eir., pl. Sä-er) ». hash- 
Seywei’ gen, (str.) v. I. intr. 1)to de silent, 
to keep silence, to forbear talking; fam. to 
shut up; 2) to stop, cease; zu etma8—, tosay 
or reply nothing; to take no notice of; II. tr. 
1) *, not to mention, to suppress mention- 
ing; 2) to (put to) silence, fam. to shut up, 
to nonplus; todt —, to burke (an affair). 
Schwel’gen, «. (sir.) n. silence; jum — 
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ace! flesh ; 
Sdwefel in Stangen; —thell, m., -ihellgen, ' hund, 
—treibofen, m. Sued | 








bringen, 1) to silence, hush, strike dumb; 

2) Mil, to dismount; mit — übergehen, te 

pass over (in silence). 

Sarin en ER We ne eee: 
heft, adj. given to silence, 

1. S@-telt, (w.) /. Perret laisse \peeas)” 
Seqweig'ty tem, (str.) n. silent system (of 
Saqwei'mel, (sir.) m. ac. province. see 

Schwindel 2. 

Sawein, (sir.) m. 1) swine, bog, pigs 
3) Ag. blot; 3) see Kieljhwein; cin wildes —, 
ose über, 1. N 

Seowein' hen, (sir.)n. (dimin. of Sdpecin) 
a little pig, young hog, porkling, porket. 

Saqwein'(e)... (of. Gen...), im comp. 
—braten, m. roast or roasted pork; best, m. 
Bot. 1) sow-bread (Wipenveilden); 2) taberous 
earth-nut (Erdfeine); —bra@, m. rooting of 
hogs; has, m. hog-badger. (Ganerri. 

Shweinerci’, (w.) /. wwinishnsss, &c., of. 

Shwein'(e)... (cf. Sar...), im comp. 
—fett, n. pork-fat; —fleif@, m. pork, heg's 
—bitt, m. swine-herd, hog's-herd; — 
und, m. 1) swino-herd's dog; 2) col. nasty, 
hoggish fellow, filthy person; —igel, m. 1) 
Zool. a) hedgehog (gemeiner Igel; Igel, 1); 
d) porcapine (Ctadelidmein); ¢) Crust. sow- 
beg REGEN E) co see Sa 2; teeter’, 


Eee .. i Gan... -), in comp. 
—junge, m. swine-herd; —foben, m. RE 
cote, hog-sty; —maft, f. mast for swine, 
pannage, acorns; -yelz, m. ses —humd, 2; 
—yorft, ». Bot. wild rosemary (Gumpfperft). 

Shweins’... (of. Sdweinle]...), im comp. 
—Blafe, f. pig's bladder; —blattern, /. pi. 
swine-pox, water-pox; —berfte, f. hog's 
bristle. 

Sahweiwle)... (of. Eau...), in comp. 
—{@léGter, m. pork- or hog-butcher; — 
{a@maly, —{mer, ». hog’s lard, hog’s grease ; 
—{aneiver, m. sow-gelder; —{Gwarte, f- 
pig's rind, skin. 

Sahweins’... (cf. Shweinke]...), in comp. 
—fanger, m. sec Saubeller; —feber, f. Hunt. 
boar-apear; held, wm. hog'a neck, straight 
neck; —paye, —fagh, /. see Ganhag; — 
Wirf, m. hog-doer, ese Gechicid ; — Tle, 
f. soo Brefitopf; —feule, f. leg of pork; — 
tusten, m., gener. dimin. —tubhelgen, m. 
pl Germ. Cook. the spine, ribs, shanks, dc. 
of pork corned (a favourite dish, 
in Saxony); —fopf, m. pig's head, boar's head; 
—trefle, f. Bot. "s-crees (Seabenfug, 1,0); 
—leder, ». hog's skin or leather; —mand, f. 
Zool. capromys (Capromys Doom.) —sbt, x. 
pig's car; —poden, f. pl. see —blattern; — 
tibb@en, x. pork-steak, spare rib; —ridten, 
m. 1) a hog's back; 8) T. groove and tongue 
(in sheet-piling); —riiffel, =. pig's snout; 
—fytes, m. see —feder. 

Schweine)... (cf. Sau...), in comp. 
fall, m. pig-sty, hog-cote; —treiber, m. 
pig-driver; —wilspret, w. venison of the wild 
doar; —twilble, /. see —brud. 

Seweif, (str.) m. 1) perspiration; coll, 
sweat; moisture; 3) Sport. blood; 3) fg. 
sweat, hard labour; toil. (Gawigber. 

Saweif bad, (sir, pl. Sd-bader) m. see 

Schweif’bar, adj. that may be welded, &u; 
fd-er Gufftabl, welding cast-steel, mild cast- 








body-part. 

Gqweiken, (w.) v. L imir. 1) Sport. to 
bleed; 2) to begin to melt (of iron); IL &. to 
forge together, weld. 

Schweih'..., in comp. —fewer, m. Metall. 


re-heating hearth ; —| ;, ». sweating-fever 


er Shw 


Sd w 


Saw 

















x sickness; —fled, m., —fricfel, . prickly 
heat, summer-rash ; —[ugé, m. a bright bay; 
—terug, m. sweaty amell ; —grilbdjen, n. 200 
lod; —hige, f. T. welding boat; —Qund, m. 
blood-bound. 


Gdweikig, adj. 1) sweaty, perspiring; 
wot with perspiration; 2) Sport. bloody. 
‘soe, im comp. —Iaften, m. Hunk 
the heart of red-deer ; —fraut, n., —melbe, f. 
oe percunixendes Bingelfraut ; — Inf, n. pore, 
passage of perspiration; —meffet, n. swoat- 
ing iron; —mept, —fteile, /. T. place where 
two iron bars are joined together by weld- 
ing; —ofen, ws. Iron-w. re-heating furnace, 
ralling or welding furnace; —pulver, ». 
Maal. welding-powder; —{and, m. Sm. weld- 
ing-sand; —fneht, f. sweating sickness; — 
treibend, adj. sudorific, disphoretic; —trapfen, 
m. drop of sweat, perspiration; —tud, n. + 
(fer Säwupftud), sudarıum (Lat), hand- 
kerchief; —warm machen, Sm. to give weld- 
ing-best; Wärme, f. see —hite; —wolle, /. 
Comm. wool in the yolk; —wurft, f. provinc. 
Wack-padding ; —twargel, f. Bot. 1) butter- 
be Neco 2) China root (Ehino- 
Caracig, /. Geogr. Switzerland, Helvetia. 
SGwei'ger, 8. (sir.) m. 1) Swiss; 2)porter, 
door-keeper ; 3) coll. losing hazard (at billiard); 
~bart, ou. whiskers; —baf, m. base-flageolet 
register (of an organ); —bahne, f. ase Bred- 
ne —brile, f. Alpine bridge; —degen, m. 
eckcag akilled in composing as well as in 


"Eee, Ce.) f. (Swiss) dairy. 
Edpwel’zer..., in comp. haus, x. Swiss- 
like house; —gofen, f. see Bumphofen. 
Caen prin, (.) 7 Swiss woman or girl. 
Capel’ seriich, adj. Swiss, Helvotic. 
witein (sporicitely paper, m vollem. 
jette); — n. vellum, 
SCaoPlen, (w.) ©. 1. intr. to amoulder, 
smother; IL dr. to burn by a slow fire: 
Egweigen, (w.) u. inir. to eat or drink 
immoderately ; to carouse; to riot, revel; to 
kazriate. 


Gdywel'ger, (str.) m. gormandiser, de- 
tauchen, toper, reveller, glutton. 

Cépocigerei’, (w.) f. banqueting, riot, 
tevebry, debsuchery, gluttony. 

Cépoct’gerifch, adj. rioting, revelling; 
given to sensuality and gluttony, luxurious. 

n. reainous wood. 

Séwet'le, (w.) f. 1) sill; threshold; 2) Carp. 
beam; ground-joist, raising-plate, &c.; Rails. 
de. sleeper; fiber Jemandes — fommen, fg. 
to cross one's threshold. 

©dpsei’ien, 1. (str) ». intr. (anz. fein) to 
‘well, rise; to expand; to heave (of the sea); 
IL (w.) #. 1) to swell, raise (Tann. hides); 
3) te distend, bloat; III. (w.) ir. (from 
‘Géwelle) Carp. to new-aill (a building). 

Cowel'fer, (str.) m. 1) Mee. swell (of an 
organ}; 2) pl rockers (of a coach); cheeks (of 
sledge); band, m. main-brace ofa carriage. 

‘cosy Im comp, —farbe, f. Tamm. 
cose; —ze, m. Beild. (timber-)platform; 
tan, m. Mus. crescendo. 
womertung, (#.) f. ® swelling, tume- 


Carocm'me, (w.) f. 1) the (act of) water- 
ing: 2) watering-plaoe, horse-pond; in die — 
© wx — teiten, to take (ride) (a horse) to 
water; 3) ves Helzflöße, 2. 

Sdpoca'men, (w.) 0. tr. 1)to water, wash; 
2) te float; 3) to deposit. 

„Semeun. in comp. —lenb, n. alluvial 

land; —fand, m. river-sand; —teit, m. horse- 
pond; —wiefe, f. Agr. water meadow. 

C@wen'den, (w.) 9. tr. provinc. to burn 
(wood or waste land) in order to render (it) 
arable, of. Rafenbrennen. 

















Gäwengbaum, (str., pl. &$-siume) m. 
Min. winch of a gin. 

Schweng’el, (sir.) m. 1) handle (ofa pump), 
(am Ziehbrunnen) sweep; 2) swipe, draw- 
beam, plyer (of a draw-bridge); 3) a) bell- 
crank, bell-swipe; b) clapper (of a bell); 4) 
@) beam, bar (of a coining-press, &c.), lever 
(ofa press, well, &c.); 8) swing-bar, swingle- 
tree (of a waggon); c) whip-staff (of a helm); 
5) pendulum (ofa clock); in comp. —brannen, 
m., —pumipe, /. well with a lever; —preffe, /. 
press with a bar; —riemen, m. strap of s 
bell-clapper; —werf, ». sucking-pump with 
a swipe. 

Scywent'ditchte, (w.) /. bottle-brush. 

Schwenk en, (.) ». I. fr. to swing; whirl; 
to brandish, flourish; wave, shake; II. intr. 
4 ref. to turn about, to wheel about or round; 
(cf. Shweien, Mar.); mit dem Pferde—, Man. 
to caracol. 

Sewenrteffel, (str.) m. rinsing-vessel. 

Shwentung, (w.) f. the (act of) swing- 
ing, &c.; 2) turn, movement, evolution; eine 
— madden, to execute a wheel; Man. to ca- 
racol. 

Sawer, L adj. 1) heavy, weighty, pon- 
derous; 2) fg. difficult, hard ; crabbed, cramp, 
knotty ; 8) great, strong; grievous, heinous; 
wei Pfund —, two pounds weight; fdi-e 
Atien, Comm. high-priced ahares; fd-e Gis 
garre, strong cigar; fd-er Wein, full-bodied 
wine; die fd-e Gee, Mar. great (high) sea; 
fd-e8 Gehor, hard hearing; er hat ein {d}-c8 
Gehör, be is hard of hearing; {d-er Athen, 
short breath, hard breathing; eine fch-e Zunge, 
& stammering tongue, impediment in one's 
tongue or speech; ein fG-er Magen, a loaded 
stomach; die fd-¢ Arbeit, hard labour; der 
{d-e Dienft, Mil. hard duty; (d-er Srethum, 
gravo error; — gu verbauen, hard of digestion, 
heavy for the stumach; — verroundet, severe- 
ly or seriously wounded; cine fd-e Wunde, 
& bad or deep wound; eine fd-¢ Krankheit, a 
severe illness ; ein fh-er Rauf, a hard bargain; 
eine (or die) f-¢ Menge, fam. a great deal, a 
vast number; — zu verfaufen, heavy or dull 
of sale; — büßen, to pay dearly for; — drüden, 
to bear hard upon ...; — fallen, — halten, to 
be attended with difficulty, to be difficult 
(for); — maden, to aggravate, burthen; Einem 
das Herz — maden, to grieve one's heart, to 
cause anxiety, to distress, to trouble; — 
werden, to become difficult; ¢8 wird mir fehr 
— yl ..., I find great difficulty in...; daé 
Gehen wird mic fehr —, I find it hard to walk; 
e@ wird ihm —, diefe Beichränkungen zu extras 
gen, he is impatient of these restraints; ¢6 
wird ihm — werden, zu .., he will have hard 
work to ...; et hatte Gd-e8 zu ertragen, he 
had to suffer great vexations; — auszuiprechen, 
hard (of pronunciation); — zu befriedigen, 
hard to please or to be pleased, fastidious, 
nice; — au befommen or erlangen, hard to be 
got or to come at. 

I. 1) ads. heavily, &c.; 3) fg. hardly, with 
difficulty; er bat mich — Gelcidigt, be bas 
grievously offended me. 

TIL én comp. —athmig, adj. asthmatic; 
—bilitig, adj. thick-blooded. 

SHwerd, Shwerdt, soe Schwert. 

Schwere, (w.) f. 1) heaviness, &c. cf. 
Sdwer; weight; gravity; 2) Ag. hardness, 
diffioalty ;—meffer, m. Phys. aerometer; ba- 
rometer: —mittelpunct, m. see Sdwerpunct ; 
—nöther, m. coll. damned fellow. 

Ehwir..., in comp. —erde, f. Miner. 
ponderous earth, baryta; —erdmetall, m. Miner. 
barium ; —fällig, adj. clumsy, heavy, unwiel- 
dy, dull; slow (reckoner); slack (business); 
cumbrous (statutes), heavy (handwriting); 
heavy, cumbrons, coll, long-winded (style); 
—fatligtett, /. clamsiness, &c.;—flide, f. Phys. 
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plain in which is the centre of gravity: — 
flliffig, adj. difficult or hard of fusion; — 
férbdernif, /. Min. difficult extraction; —ge> 
widt, . avoir dupois weight; —glänbig, adj. 
hard of belief: —haltig, adj. see Roftipielig; 
—harnen, ». Mod. dysury. 

Gäweir'geit, (7.) f. see Schivere. 

Edywir'..., in comp. —hergig, adj. melan- 
cboly; —traft, f. (power or force of) gravi- 
tation or gravity; —frant, m. see Teufelsbiß; 
Heder, n. see Bfundleder; —Lelbig, adj. cur- 
polent. 

Sancta. ads. hardly, scarcely. 

Shwer’..., in comp. Linie, f. Phys. dia- 
meter of gravity; —Täthig, adj. heavy. 

Sawerm, (str.) m. T. crank of seater 
wheel. 

Sdwer’..., in comp. —maß, x. soo eit 
maß; —meffer, m. barometer; —metall, m. 
a tungsten; —mnth, f. melancholy, sad- 
ness; dejection; —miithig, “dj. melancholy, 
aad, sorrowfal; —miithigteit, /. melancholi- 
ness, dejectedness; —muthévell, see—miithig; 
—punct, m. point, centre of gravity; Ag. pith 
(of a matter); nad dem —punet fireben, to 
gravitate; —punctmefinng, /. centrobaricmen- 
suration; —fhlingen, m. Med. dysphagy; — 
fmelzbar, seo —fliiffig; —flnn, m. see—muth ; 
—{path, m. Min. ponderous or heavy spar; 
—flein, m. see —metall. 

Saqwirt, s. (sir., pl. Sdhwir'ter) m. 1) 
sword; 2) Mar. lee-board; 3) T. swingle; 
4) Typ. ferule. 

Shwér'taffet, (sr.) m. thick taffota. 

Shwirt’.. „in comp. —Sebue, f. a kind of 
kidney-bean; €@-ertang, m. 1)sword-dance; 
2) combat. 

Edwir'tel, (str.) m. Bot. 1) llower-de- 
luce; iris (Iris L.} 2) corn-fiag, sword-lily 
(Giegwourglel}); 3) der gelbe—, yellow water- 
flag, yellow iris (Iris pseudacdrus L.). 

Sawirt’..., in comp. —feger, m. fur- 
bisher, sword-cutler, blade-smith; —fegere 
arbeit, f. sword-cutlery; —fegergold, n. see 
Blattgold; —fif, m. 1) Ichth. sword-fish 
(Xiphias gladius L.); 2) Mammal, grampus 
(Bugtopf); —fürmig, adj. sword-like, sword- 
shaped, ensiform; —fortfag (de6 Bruftbeins), 
m. Anat, ensiform cartilage; —bieb, m. cut 
with the sword: —Iehen, n. masculine fief; 
—lilie, f. see Schivertel; —mage, m. +, male 
issue, male relation, pl. agnati; —reht, m. 
sword-law, law of arms; —ritter, m. knight 
of the (—orden) order of the sword; —[dhlag, 
—fiteig, m. stroke with the sword; ohne — 
flag, without striking a blow. 

Sdweft’er, (w.) f. 1) sister; 3) nan; in 
comp. —find, n. nephew, niece. 

Sawefterlid, I. adj. & adv. sisterly; 
IL. Edj-teit, f. sisterly union, sisterly har- 
mony. 

Sdhweft’er..., in comp. —liebe, /. sisterly 
Jove; —mann, m. sister's husband, brother- 
in-law; —morb, m. murder of a sister, soro- 
ricide. 

Swweler{datt, (w.) f. sisterhood. 

Schweft'er..., in comp. —fohu, m. sister's 
son, nephew; —tofpter, f. sister's daughter, 
nioce; —gunft, /. *, the Muses. 

Sawibbigen, (sir., pl. Sch-bögen) m. 
Archit. 1) arch, arched gateway; 3) burying 
vault ; —geflmé, ». Archit. archivault. 

SaHwid'ten zc., see Sdwigten zc. 

Sehwidt’geld, (str, pl. Sd-er) n. hush- 
money. 

Sai tigen, see Befdhwidtigen. 

Sehwie'ger, (+ 4) *, 1) (sir.) m. a) for 
—vater, m. father-in-law; b) for Schwager, 
brother-in-law; 2) (w.)/. for—mutter,mother- 
in-law; -eltern, pl. parents-in-law. 
Schwie'gerin, (w.) f. 1) mother-in-law; 2) 
daughter-in-law; 3) sister-in-law. 
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Sahwie'ger..., in comp. —finder, m. pl. 
children-in-law; hu, m. son-in-law; — 
tomter, /. daughter-in-law. 

Sewie'le, (w.) f. callosity, preternatural 
hardness of the skin; bard swelling; marks 
of astripe, weal; Med. ecchymosis; {-nartig, 
adj. Bot. callose; €th-nfohler, m. pl. Zool. the 
family Tylopdda [111], or Camelida. 

Srhwie'lig, adj. callous; marked with weals. 

Sewie'mel, (str.) m. coll. 1) giddiness; 
2) or Sawiem'ler, m. loose, dissolute per- 
son, rake. — Gchwiem'lig, adj. 1) aan; 2) 
see Benebelt; 3) loose, dissolute, rakis! 
Sehwie’meln, (e.) u. intr. a Mtateel atagteri 
2) to lead a loose, rakish life. 

Shwiem'falag, (str., pl. Sä-ihläge) m. 
Mar. dat Schiff liegt im Sd-c, the ship stays. 

Shhwie'ping, (1.) f. Mar-s. point; —flepe 
yer, m. pointed stopper. 

Schwierig, I. adj. 1) hard, difficult, cf. 
Sawer, 3; fh-e Berhaltniffe, trying ciream- 
stances ;da# Boll bleibt—, the poople continue 
refractory or mutinous; fig-s. 3) nice, diff- 
cult to please, fastidious, scrupulous; 3) un- 
ruly, refractory; die &länbiger zeigen fid) etwas 
—, the creditors prove rather unyielding; IL 
©$-teit, (w.) 7. 1) hardness, diffloalty, &c.; 
2) objection; Gd-en maden, to raise diff- 
calties, to start objections; alles geht ohne—, 
all goes on swimmingly. 

Gäwig'ten, (m.) v. ir. & intr. Mar. to 
enake (two ropes) together. 

Säwigting, (m) f. Mar. partion. pl. 
(Swigt'linen) lines to anake two ropes to- 
gether; Gd-en der Puttingtaue, catharpings ; 
—ferring, (w.) /. mainsail's spinning-line. 

Shwime’... (from Schwimmen), in comp. 
angel, f. Angl. angling-line with = float; 
—enftalt, /. swimming institution or school; 
—blefe, /. swimming bladder, air-bladder. 

Sahwin'men, (1 ». indr. (aux. haben & 
fein) to swim; to 6 fhwimmt mir vor 
den Augen, my brain swims; — laffen, 1) to 
set swimming; 2) fg. to let pass, to give up 
without any effort to bring back what seems 
to be lost, &c.; fdj-d, p. a. floating: fd-bee 
@Gebirg, Min. boggy rock; in feinem Blute 
{&-d, bathed in his blood, * weltering in his 
gore; in Blut fd-de Straßen, streets deluged 
in blood; 6 fjchwimmt das Herz in Gelig- 
feit, the heart is bathed in bliss. 

Sywinr'mer, (sir.) m. 1) swimmer; 2) 
Entom. see Schwimmläfer; 3) see Sdwimm- 
fuß, 25 4) Mech. float, water-gage (of astesm- 
engine boiler); 5) a thin Danish coin; brac- 
teate. 

Sahwinras’, .. (from Sdwimmen), in comp. 
—feder, n. fin ;—fuß, m. 1) palmated or webbed 
foot, swimming paw ; 2) or -füßler, m. web- 
footed animal, pl. palmipeds (Palmipedia); 
—füßig, adj. web-footed; —glirtel, m. 
belt or buoy; —haut, f. Ornith. web: 
n. cork-jacket; —hefen, f. pl. drawers, 
ing trowsers; —jade, /. swimming or air- 
jacket; —fdfer, m. Entom. water-beotle (Dy- 
fous L.), —Hefel, —ftein, m. Min. spungiform 
quartz, float-stone; —frabbe, f. Orust. the 
puddling orab, the puddler (Portanus F.); 
—traft, f. buoyancy; —Iugel, /. see Shwim« 
mer, 4; —tunft, /. art ofswimming ; —mané, 
f. the South-American water-rat (Myopold- 
mus coypus Geoffr.); —ney, m. drag-net; — 
pfötler, m. see —fuß, 2; —inede, f. Mollusc. 
a genus of mollusca (Noritina Lam.) —faule, 
f. swimming school; —vogel, m. swimming- 
bird, web-footed bird; —wange, f. Entom. 
water-bug (Nawodris cimicotdes L.); —yeug, 
n. necessaries for swimming. 

Sthwin'de, (w.) f. totter, see Fledte. 

Shwin'del, (str.) m. 1) dizziness, giddi- 
ness, swimming of the head, turning of the 
brain ; vertigo; Vet. staggers; den — befom« 
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men, to turn giddy: 2) Ag. extravagant fancy, 
7 Samuel 1; —blümsen, n. soo Mus 

©dwindelet, (w.) f. 1) extravagant or 
gambling project, bubble, giddy proceeding, 
thoughtless action; 2) cheat, fraud, swindle, 
swindling, dodge, do; bubble. 

Schwin’del..., in comp. —getft, m. 1) spi- 
Tit of giddiness, giddy mind; 2) Ag. giddy- 
headed, thoughtless person, call. giddy- 
brained fellow; 8) swindler; —gefdifte, m. pl. 
bubbles, gambling projects; —gefeffgaft, /. 
bubble-company; —hafer, m. Bot. darnel, 
tare (Zaumellold). 

Sywin'delhatt, adj. 1) extravagant; 2) 
cheating, fraudulent. (giddiness. 

Shwin'delhsd, adj. so high as to cause 

Shwin'delig, see Sdrindlig. 

Schwiw'del..., in comp. —Loyl, m. 200 
—peift, 2; term, n. 1) or Tel, m. 200 — 
hafer; 2) Werner, n. pl. coriander seed; — 
front, n. see —wury; —mittel, . remedy 
against giddiness. 

Sahwin'delre, (w.) v. inir. impers. (with 
Dat. e8 {Gwindelt mir) 1) to be dizxy, giddy; 
to reel, to be seized with vertigo; to turn, 
swim; 2) fg. a) to act in sthoughtless man- 
ner; b) to swindle, to cheat; mir {dwindelt, 
my brain reels, my head swims, I am giddy; 
{a-d, p. a. dissy, giddy, see Sdwindelhod. 

Shwin'del..., in comp. —fuht, /. Med. 
vertigo; —fildtig, adj. harebrained ; —waffer, 
n. cephalic water; ch „great loopard’s- 





fail; to wear off; to die away, to decay, sink, 
waste, fade, wane, fall; to shrink, to lose in 
weight or measure; Taffen, to banish, 
abandon, forego, give up, let go; IL es. 
(sir.) n. T. shrinkage. 

Schwind’..., in comp. —fleber, n. hectic 
fover; —fledte, f. totter; —grube, /. see Gent- 


grube. 
Sahwind' ter, (str.) m. 1) extravagant pro- 
jector; 2) swindler, dodger, diddler, 
Eqwind'tig, adj. giddy, dissy; making 


ay. 

Scwind'mas, (sir.) m. T. 1) (proportion 
of) shrinkage; 3) (—ftab, m.) contraction rule, 

Shwind'fudt, (w.) f. Med. consumption, 
phthisic. — Sawinbd'fidtig, L adj. con- 
sumptive, hectic, phthisical; II. &d-feit, 
(w.) J. consumptivencss. 

Sf. oe Shölffraut. 

Schwing’e, (w.) f. 1) winnow; fan, van; 
swingle, swingle-knifo; 2) pl. rails (of a 
waggon-rack); 8) *, wing, pinion. 

Sawing’ (e)brét, (sir., pl. Gd-er) x. hamp- 
brake; swingle-bench. [grass (Festiica L.). 

Shrwing’el, (sir) m. Bot. fescue, fescus- 

Sdhwing’en, (str.)v. I. intr. to swing, os- 
cillate, vibrate; IL #r. 1) to brandish, flourish, 
wave, shake; 3) to winnow, fan; 8) to swingle 
(Max, &0.); 4) to wing; mostly, 9. a. ger 
fdwingt, winged; 5) ses Quirlen; III. ref. 
to swing one’s self (up, into, &.): to bound, 
leap, vault; to soar, to rise, ascend; fid auf’e 
Pferd —, to throw one's self on a horse. 

Shwing’... (from Schwingen), i comp. 
—feber, 7. soo Schmwungfeder, 1; —Tölbchen, ». 
Entom. balancer, poiser (of diptera), pl. (lat.= 
avd.) Aattéres ; holz, ». faxbrake; —fraft, 
Sf. see Sdwungtraft ; —mafdine, f. swingling 
or scatohing-machine; —mebl, x. wheal-flow- 
er, firstlings ; -mefler, —{awwert, x. swingle- 
knife; —pflug, m. Agric. swing-plough ; —feil, 
n. ose Schmwungfeil; —fieb, =. winnowing 
sieve; —ftod, m. swingle staff, cf. —bret; 
—nbr, /. pendulum-clock. 

SGwing'nng, (w.) f. the (act of) swing- 
ing, &c., swing ; vibration, oscillation; 6@-#- 
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bewegung, f. oscillatory motion; 6&-Sbeges, 
m. arc or amplitude of oscillation; 6@-& 
fläge, m. pl. Horol. beats. 

Swing’... (from Sdwingen), sm comp. 
—wanue, /. winnowing van; —jemg, m. (in 
gymnastics) swinging pole, &c. 

Schwiy'ye, (w.) f. 1) whip-cord, lash; 2) 
thin rod, switeh. 

Saywip'pen, (w.) v. intr. 1) to heave, un- 
dulate; 2) to whip. 

Srowipys, intery.col. slap! smack! [del 

Sawir'bel, (str.) m. see Wirbel Ehwin- 

Saqwir'ren, (w.) . inér. to whiz, buzz; to 
twang, whir; to chirp; e# {qwirrte ifm ver 
den Bingen, a mist rose before his eyes. 

Sawir'rig, adj. whirring, buzzing. 

Shwik’... (from Sdhwigen), in comp. — 
bad, m. 1) Med. vapour or steam-bath, sweat- 
ing-bath, sudatory; 2) Tunn. soowering; — 
banf, /. sweating-bench; auf der—bant figer, 
coll, to work hard; —Blitter@em, m. beat 
spot; —boden, m. see —faften. 

Sahwite, (w.) f. state of sweating, per- 
spiration; in die — bringen, Tums. to heap 
(the hides). 

Scywit'en, (w.) 9. I. intr. to perspire, 
coll, to sweat; — leffen, to sweat, heat; to 
make ferment; zu — ciunehmen, to take a 
sudoriße; IJ. fr. 1) to perspire; to exnde; 
Tann. to pile, gf. Wbfdwigen IL; Cook. to roast 
in fat or butter (meat); 9) to make perspire; 
mid {dwigt, dmpors. I am perspiring. 

SGwit fieder, (str) n. fover attended with 


perspiration. 

SGwitig, adj. sweaty, in a state of per- 
spiration, perspiring. e 

Sawig'... (rom Schwigen), in comp. — 
taften, m. swesting-box, sweating-closet; — 
mittel, n. sudorific (remedy —pulver, ». 
sudorific powder; —Anbe, /. swoating-room; 
—tranf, m. sudorific potion; —waffer, se. rain- 
water filtering through the capillary tubes of 
the earth. 

Seowir'(e)..., so comp. Tann-s. —grube, 
J. lime-pit; —maffe, 7. lime-cream. 

Sthws'den, (w.) . ir. Tann. to drees and 
work with lime-cream. {brash. 

Echwör(chutbel, (sir.) m. Tann. ox-tail 

Ediwä'ren, (str.) v. tr. & indr. to take an 
oath; to swear; to vow; felid —, to forswear 
or perjure one's self; Ginen — laffen, to ad- 
minister an oath to one, to pat one to his 
oath; Huld und Treue —, to swear the oath 
of allegiance; bei Gott —, to swear by God; 
auf etwas (Acc.) —, to swear to or take one's 
osth on (coll. of) a thing; er hat mir den 
Untergang gefdworen, he has sworn to ruin 
me; gefhiworen, 9. a. sworn licensed (broker, 
a et Fran, provinc, midwife. — 

ieö'rer, (str.) m. swoarer, Sc. 

a (waggoners' term) hoy! to the 
left ! see Wilke). 

Sew, adj. sultry, close; es ift mir — zu 
Muth or ınna Herz, Ag. I am in an anxious 
mood or in great dread. {the air. 

Sawii'le, (w.) f. sultriness, close state of 

Erjonlitke, (w.) 7. joc. anxiety, trouble 
of mind; in — (GdwuTibus), at a nonples, 
&c., cf. Berlegenheit, 1. 

Schult, (str., pl. Ehmwälfte) m. £/. 1) 
swelling (Geidwulft}; 2) bombast; fustian. 

Saywhiihr'ig, I. adj. 1) swoln; 2) fg. pom- 
pous, bombastic, inflated, turgid; II. Ga-teit, 
(w.) f. fg. bombastic style, tumidity, pom- 
posity, turgidity; verbosity. 

Shwund, (str.) m. a dying away, con- 
suming; Med. atropby. 

Scwung, I. (sir., pl. Sdwiing’e) m. 1) 
swing; 2) vibration; oscillation; 8) soaring, 
flight; strain ; emphasis; 4) activity; motion; 
5) Sugar-w. seesaw pan; 6) Ag. ardour, live- 
liness, flight, warmth (of imagination, £.) 
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im ee fein , to be in vogue; in (den) — 
ae 0 set in motion or agoing; to raise 
(eral D der Mofa hat nod feinen rechten —, 
the sale is not yet very brisk (coll. is not 
quite in go yet); II. in comp. -banın, m. T.1) 
bracket (of a lever-bridge); 2) side-piece (of 
a waggon); 3) Crp. out-rigger; —beweguug, 
f. vibrating motion; —briide, f. lever-draw- 
bridge; —faden, m. sce —{dnur; —feder, S. 
1) flag-feather, quill-feather, pinion; 2) 
3 oe 
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soorpion’s-tail (Seorpitrwa L.}; 2) bellotrope 
(Beliotropium); 8) see Sted ginfter ; —pirieme, 
J. 1) German broom (Omisia germantca L.); 
2) se Gtehginfter; —fhwanz, m. see — 
front, 1; —fenne, f. soorpion-senna (Coro- 


nilla emérus L.); —weflerwange, f. Butom.| Bot. 


water-scorpion (Nepa cinerda L.). 
® Scri’beln, (w.)s. intr. toscribble,scrawl. 
* Geribent‘, (w.) m. (Lat.) cont. writer, 
penman, scribbler. 
* Geriptu'ren, (1.) f. (Lat.) pl. writings. 
* Gcripturi'cen, (w.)s. tr. Comm.to book, 


Haft, adj. 1) flourishing (trade, | enter. 


Sqwung’ 
business}; 3) emphatic (speech, &c.). 

Sdwaung’..., in comp. -hebel, m. bar, 
cross-arm (of a flying-press); —Iegel, pl. T. 
dumb-bells or weights; —Iraft, /. Phys. os- 
eillating er vibrating power, buoyancy; oen- 
trifegal power; —fugelregulater, m. Mack. 
governor (with centrifugal balls); —rab, m. 
Mech. swing(ing) or flying wheel, fiy-whoel, 
Herd. balance-wheel; —reid, adj. empbatic, 
lively, enthusiastic; —riemen, m. pi. main- 
braces (of a coach); check-braces ; —[@aufel, 
7.1) Dutch scoop; 2) long-handled shovel; 
—i@eiße, f. (der Rennipindel) Lock-sm. drill- 
Hate (disk) (of an upright drill); use, /. 

feil, n. slack-rope; —flange, /. 

eoper; —ftift, m. Hora. 
Verge of the balance; —tan, x. tow-line; — 
voll, see —reid. 

Edwär, (str., pl. Shwü're) m. oath; einen 
— than, to swear or take an oath, cf. Eid; 
yam — pulaffen, to admit to take oath; — 
finger, m. pl. the fore and middle fingers of 





Ganz. n. Geogr. (the Canton) Switz, 

Scla’ve, (w.) m. slave; zum G-n maden, 
te eatbral, enslave; wie ein — arbeiten, to 
slave, to drudge. — Scla'ven, (w.) 0. inir. 
(Lu) to slave. 

Scla'ven ..., in comp. —auffeber, m. over- 
seer (of slaves); —Sanbde, f. band of slaves; 
—bande, m. pi. bonds (of slavery); bien, m. 
alavery, hard service; —freuud, m. aboli- 
tionist ; ; —furtht, f. slavish fear. 






m. slave-trader, slave-dea- 
wish heart; —{ot, ». bond- 
trieg, m. servile war; —Hifte, 
pa ee (in Africa); —leben, n. slavish 
life; —marft, w. slave-market; slave-bazar 
Gm Turkey); —{@iff, m. alaver; —finn, m. 
slarish mind, servile disposition; —flaaten, 
m. pl. slave-holding states. 

Sclaventhhne, (sir.) n. 1) see Sclaverei; 
3) institution of slavery. 

Sdla'ven..., in comp. -jüchter, m. slave- 
breeder; —gwinget, m. house where slaves 
are kept for sale. 

Sclaverei’, (w.)/. slavery, servitude, thral- 

Gda'vin, (w.) /. (female) slave, [dom. 

&de’siidh, adj. slavish, servile. 

Sclave'nien ic., soo Slavonien x. 

® Gcontei'ren, (w.) v. ir. (Hal.) Comm: 
te compensate, balance (by comparing) ac- 
counts, to rescount; de8 —, rescounter. 

* cow'tra, m. (Ital.) Comm. compenss- 
tion, pandopccsotegl bu, x. book of account 

current; —tag, m. settling-day. 

er (sr) m. (L. Lat) Mad, 
searvy ; f-Ifdh, adj. scorbutie, sourry; —frant, 
n. Bot. spoonwort, scurvy-grass (26ffeltraut). 











* Erin, (sir.)m.(Lat.-Qr.) 1) Arach. 
scorpion (Scorpio L.); 2) Soript. scorpion (a 
Vind of scourge) da comp. —artig, adj. 
1) sorpion-like, scorpiold; 2) Bot. scor- 
Keidlal); —fliege, 7. Bntom. scorpion-fly ( Pa- 
norpa comménis L.); Bol-s. —gtaß, m. scor- 
Plon-graes (Bergifmeinnigt); —frant, m. 1) 


© Gero'phein, pl. Gcre'pyh 1,00.) 
J. (Iat.) Mod, serofula. — GeraygutD3', adj. 
scrofulous. 


* Gerw'pel, (str. & w.) m. ( Lat.) scruple 
(also Pharm. a weight of twonty grains); fi 
(Dat.) — maden, to seruple; fid feinen) — 
maden, to make no seruple (aué, of ‚not to 
scruple. — Gerw'yelhaft, Scrupulds', adj. 
scrupulous. 

var, (ee) f. (Lat.) (art or work 
of) sculpture. 

Erg, adj., Scy'the, (w.) m. Scy- 
thian; Gcy'thten, =. Scythia. 

Cc'saft, (str.) m. soo Geidelbaft. 

2 (w.) f. twino for Ashing-nets. 

SUbendanm, see Gäbenbaum. 

* Secan'te, (w.) f. (Lat.) Math. socant. 

* Seccathr’, (.)/.( Lat.) vexation (Plode- 
rei; Plage 14 2). 

eth, (str.) m. Agr. coulter, plough-plane; 
—bolg, ». coulter-beam. 

Segs, meiner —! inter. coll. forsooth! 

Sehs, num. I. adj. & (w.) f. six; mit 
&-m fahren, to ride in a coach and six; IL 
in comp. —arhteltact, m. Mus. measure of 
time of six quavers in a bar; —äugig, adj. 
senocular; —Dlattig, —blitterig, adj. Bot. 
hexaphyllous; hexapetalous; —¢¢, m. Geom. 
hexagon; —tdig, adj. hexagonal, saxangular, 
coll, six-square (3. B. broaches, &0.); —emder, 
m. Sport. stag with six antlers. 

Sechf'er, (sir.) m. 1) number consisting 
of six units; 2) a small German silver coin 
(of the value of six pfennigs), 3) see Gedhe> 
ender; 4) Horol. six-toothed pinion; 5) Mil. 
trundle with six cogs; 6) 7. sheet-iron; 7) 
pl. candles of which six go to the pound. 

Sedhf'erlet, (indect.) adj. six different (or 
of six) sorts. 

Seehs’..., in comp. —fad, adj. aixfold, 
six times; päcerig, adj. sexlocalar; —fül- 
te adj. sixfold; Mach, m. Geom, hexaedron; 
ig. adj. six-winged, Bot. hexapterous ; 
füßler, ws. Post. hexameter; —füßig, 

j. having six feet, hexapod; —herr,m. one 
of a board or council of six; —jährig, adj. 
six years old, sexonnial; —fantig, adj. six- 
edged, six-cornered; —fdpfige Binde, /. six- 
headed bandage, bandage with six straps; 
malig, adj. six times repeated; —miinnig, 
—männerig, adj. Bot. hexander; —maf, x. 
hexameter; —monatig, adj. of six months; 
—monatlid, adj. & ade. every sixth month; 
—paarig, adj. six-paired, six-coupled ; ie 
ber, m. Genn. six-pounder; —reibig, adj. 
six-rowed, Bot. hexastio; —faitig, adj. of six 
strings; —fünlig, adj. Archét. hexastyle; — 
fgäftig, adj. Weos. of six reaches; —fGanf> 
ler, m. Husb. sheep three years old; —feitig, 
adj. of six sides; —filbig, adj. of six ayl- 
lables; —fpattig, adj. Bot. sexfid; —Ipänxig, 
adj. with six horses; —fpinnig fahren, to 
drive in a carrisge and six; —ftimmig, adj. 
Mus. for six voices; —ftrablig, adj. peak 
Oryet. six-radiated; —Rünbig, adj. of aix 
bours; —tägig, adj. of six days; —tiglid, 
adj. every sixth day. 

See, adj. sixth; —halb, fiveands half. 


















Seqh etn, (m.) 9. tr. to divide or Alstri- 
bute in six equal parts. 

Sehft' ens, adv. sixthly, in the sixth place. 

Seas’ comp. —theil, ses Sedftel ; 
—thellig, of six parts; —weibig, adj. 

hexagynian; —twinfelig, adj. hexagonal, 
of six angles; —wöädentlid, adj. & adv. every 
sixth week; —wodjig, adj. of six weeks; — 
wödnertn, /. woman lying in. 

SeGs'sthen, Seh'zehn, adj. sixteen; in 
comp. —euber, m. stag of sixteen antlers; 
—lithig, adj. eight ounces of weight; —theil, 
n. s00 Gecdyehntel. 

Gedrzäänte, 


ute, adj. sixteenth, 

Ged’ztgutel, (sir.) n. 1) sixteenth part; 
3) (—Rote) Mus. semiquaver; in comp.—formt, 
JS. —format, »., -größe, /. Typ. eixo of six- 
nd LS. gas; —yanie, Mus. somi-quaver 

or sto 

Eee adj. sixty ; threo-score. 

Gedj’ziger, (str.) m. 1) man (6- in, Im. If. 
woman) sixty years of age, sexagenarian; 
2) of the year 1760 (for example wine); 3) 
Gam. sixth (in picket), 

Seeh'sighte, adj. sixtioth. 

Seey gightel, (str.) n. aixtioth part. 








Seq’s }, ade. in the sixtieth place. 
Segs', 6, ad. six inches thick, wide, 
or long. 


# Gect'ren, (m) v. ir. (Lat) to dissect. 

Sef ceifen, (str) m. flattened iron. 

Sed'el, (str) m. 1) Jew. Ant. shekel (a 
weight of about half an ounce, also a Jewish 
coin}; 2) prownc. purse, pouch; sm comp. 
—amt, n. fisc, treasury; Bot-s. —Sume, f. 
red-root (Ceandéhus L.); —trant, x. shepherd's 
purse (Hirtentäfgelfraut); —meifter, —wart, 
m, treasurer, chamberlain of the exchequer; 
—firaud, m. soo blume. 

Sete r., soo Siete, 2, Sieten xe. 

Gele... in comp. —ftod, m.creasing-tool; 
—jng, m. wire-drawing-box. 

©efler, (sir) m. 1) purso-maker; 2) see 
GSedlelmeifter; 3) coll. cutpurse. 

© Secret’, (str) m. (Lat) sce Wbtritt, 2, d, d. 

® Gecvethy’, (etr.) m. 1) (Mr) secretary; 

2) scrutoire, scritory; 3) Ornith. secretary 
(-bird) ( Serpentartus secrearius Gm.).— Gee 
cretaridt’, (sir) w. secretarship, secretary's 
office. [Canary wine. 

® Sect, (str.) m. (Ital. [vino] secco) sack, 

* Sec'te, (w.) f. (Lat) eect. 

* Gectiäw', (w.)f. (Lat.) 1) section; 2) Med. 
ee Sccibae <r, tn comp. eat 





„in comp. aufriß, m. T, 
sectional elevation; Anafs. —befund, m., 
result of a post-mortem examination; —be- 
fied, ». a set of dissecting instruments; —feal, 
m. dissecting-room. 

® Geetl'rer, (eir.) m. (L. Lat.) sectarian, 

* Gectirerel‘, (w.) /. sectarlian)ism. 

* Sector, (str., pl. [w.] Secto'cen) sm. 
(Lat.) Geom. sector. 

* Secularifi'ren, (w.) v. inir. (L. Lat.) 
to secularise, impropriate. 

* Scculnm, seo Gaculum. 

* Gceun’ba, f. (Lat) 1) second division 
or class (in a school); 2) (or —wedfel, m.) 
Comm. second bill (of a set of exchanges), 
second. — Gerunba’ner, (str.) m. scholar of 





second. — 5 
cum’be, (w) f. second; G-npendel, m. se- 
conds'-pendulum; 6-un§t, f. seconds'-watch 
or clock; ©-ngeiger, m.seoonäs’-hand. — Ge- 
cundi’ren, (w.) u. tr. to second. 

* Gecuritätä'protelt, (sir.) m. ( Lat.) pro- 
test for better secarity. 

® Gchatiw/fyath, (sir.) m. Miner. boracite. 

© en (inded.) ». ( Lat.) (—format, ».) 
Typ. sixteens. [s00 Rieberichlag, 2, d. 








SeegWel, (str.)n. sixth; —Ereid, m. sextant. 
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® Seviment’, (str.) m. (Lat) sediment, 


See 


See 








Gee, 8. I. (irr. sing. str., pl. w.) m. lake; 
U. (w.) f. 1) sea; 2) partéc, Seen, pl. = Wels 
len; auf der —, at sea; gue —, by 
—, at or on the sea-side; Mar-s. lange —, 
long sea; turye —, short soa; eine hohe —, a 
high or great ses; eine [were —, a heavy 
sea; in — geben or ftedhen, to put to sea, set 
sail, stretch out to sea; in —gehend, out- 
ward bound (ship); die — halten, to keep the 
sea, to hold out in the offing; die — getwine 
nen, to get ses-room; die —fehren, see Drege 
gen; etwas Über — fein (Seume, c/. Sanders, 
1.%.), to be half seas over; die — betreffend, 
maritime, naval; nautioal. 

&ee..., in comp. (cf. Meer...) —aal, m. 
Ichth. sea-eel, conger-eel (Conger sulgiris 
Cuy.); —acabemte, f. marine academy; —abe 
fer, m. Ornith. sea-eagle, bald eagle (Ha- 
Wales levicocephila Briss.); —affe, m. 1) Zool. 
sea-cow (Seetuh, 1); 2) Ichth, see—take; —ale 
sen, /. pl. marine algm; —alpen, pl. Geogr. 
marine alps; —anemone, f. ses —ueflel, 2; 
—angelhaten, m. Fish. ses-hook; —anter, 
Mar. sea-anchor; —apfel, m. see —igel; —ar- 
fenal, n. see —zeughaus; —aflecuranz, f. ma- 
rine insurance; —affel, f. coat-of-mail shell 
(Rafermufde; —ansorud, m. ses or naval 
expression; —bacifle, /. Bot. soa-fennel, sam- 
phire (Orithmum maritimum L.); —bab, 
soa-bath, sea-bathing place; —ball, m. ose 
Agel; —banf, /. flat; —bär, m. Zool. 1) ursine 
seal; soa-bear (. ursinus L.); 
2) sec Eisbär; —barbe, f. Ichth. surmullet, 
red mullet ( Mullus barbälus L.); —barometer, 
m. marine barometer; —bar{, m. Ichth. 
sea-perch, tho bass, sea-dace, sea-wolf (La- 
braz lupus Cav.); baum, m. seo Safendaum ; 
—baumbvotle, /. foreign cutton; —befehld« 
haber, m. admiral; —beridte, pl. ship-news: 
—befäpreibung, f. bydrography; —bente, f. 
prize; —bentel, m. Acal. sea-jelly, sea-purse, 
sea-nettle ( Physalia arethtisa L.); —biber, 
see —otter; —binfe, f. Bot. see Meerdinfe; 
—blafe, f. see —beutel; —biume, f. 1) Bot, 
a) water-lily (Geerofe); 8) pond-lily (Leid- 
rofe); 2) Polyp. sea-anemone (—neffel, 2); 
—bod, m. ses Hornfifd ; —bohne, f. see—igel; 
—bBest, n. soa-boat; —birs, m. see —barid; 
—braffen, m. Ichth. sea-bream (Brama Rajit 
BL), —braum, m. ses —gebraud; —breite, f. 
Mar. sea-room; —brief, n. Mar. passport (for 
shipping), sea-letter, sea-brief; pl. ship's 
papers; —buh, n. log-book; —büßne, /. pier, 
quay; —bulle, f. Ichth. father-lasher (Meer- 
afd); —cadett, m. midshipman; —carte, /. see 
—tarte; —compaf, m. sea- or mariner's com- 
pass; —confulat, n. maritime court (in France, 
Spain, and Italy);—contract, m. charter-party; 
—bampfboot, n. ocean-steam 
keflel, m. Mech. marine boiler; 
naval thief; —bienfl, m. ses- or maritime ser- 
vice; merchant-service; —borf, m. Archol. la- 
custrine habitation (Pfahlban, 2); —brade, m. 
Ichth, 1) sea-dragon, otterpick, pegasus ( Po- 
gäsus draco L.); 2) weever (Betermannden, 2); 
3) sce —ratte; 4) dragonet (Calionjmus L.); 
—bdung, m. see -graß; —el, m. sea-egg; —* 
cide, f. Bot. sea-oak, sen-wood, tangle ( Fu- 
ous L.); —eidel, f. Orust. scorn-shell (Ba- 
Linus Brug.); —eingorn, ». see Rarwall; —els 
fter, f. Ornith. 1) sea-pie, oyster-catcher 
(Aufterndieb); 2) widgeon (Anas Poneldpe L.); 
3) dabchick (Meiner Steißfuß); —ente, f. Or- 
sith, 1) puffin (Alca arctica L.); 2) red-headed 
duck (KXolbenente); 3) the sea-duck ( 
Leach.) —erhaltung, f. deliberation of the 
master and crew; —¢rj, n. see Gumpferg; 
—ttat, m. navy;—fider, m. 1) Ornith. phaeton, 
the trupio bird (Tropitvogel); 2) Zool. sea- 
fan, a species of Gorgonia; —fabig, adj. sea- 
worthy; —fabrend, adj. sea-faring; —fabrer, 
sm, navigator, mariner, sailur, seafaring-ı 























—fabrertunft, /. seamanship; fahrt, f. ses- 
faring, navigation, voyage; —fafan, m.1)sea- 
pheasant, pin-talled duck (Gpieftente); 2) sho- 
veller (26ffelente); —feder, /. Folyp. sea-pen 
(Ponnatiia Lam.); —feige, f. see Meerfeige; 
—fendel, m. Bot. samphire (Crithmum ma- 
ritimum 1L.); —feft, adj. Mar. seaworthy; 
—fener, n. see —laterne; fh, m. sea-fish, 
salt-water fish; —flafte, /. skull- or globe 
fish (Stadelband); —fledermans, /. sea-bat 
(Matthea Cav.); op, m. Oreet. 
wator-fiea, flea-lobster (§lohtcebs); —fistte, f. 
fleet, navy; —flunder, m. Orndth. ember- 
goose (Colymbus glaciaits L.);—forelle, f. Ichtk. 
variety of the salmon-trout (Gilberlads); 
—fragt, f. freight; —fragtérief, m. bill of 
lading; —freibenter, m. privateer; —frofd, 
m. Ichth. ses-devil, frog-fish, toad-fish (—teu> 
fel, 1); —fudp, m. Ichth. sea-fox (Sywahss vul- 
pes); fand, m. ses Strandgut; —fuß, m. Mar. 
—füße haben, to have soa-legs; —gall, m. see 
Ridig; —gallerte, f. Bot. nostoo, star-jelly, 


m. | witches’ butter (Zremella mostoc L.); —gang, 


m. Mar. sea, waves, billows; —gernele, f. 
Fntom. prawn, shrimp (Orangon sulgdris F.); 
—gat, n. Mar. fair way; —gebraud, m. custom 
at sea; —gefabr, f. hazard or risk at sea, ses- 
risk; —gefedt, ». sea-fight, naval combat; 


n. | engagement at sea; —gefliigel, —gevigel, n. 


sea-fowl, sea-birds ; —gemälde, m. see—fild ; 
—gerit, n. court of admiralty; —gerud, m. 
sea-amell, smell of the soa; —gefäfte, n. pl. 
shipping business; —gef@äpf, m. see Meerge- 
fhöpf; —gefärei, ». sailors’ cheers (in at- 
tacking an enemy); watchword of the ma- 
riners; —gefeg, =. maritime law, ses-law; 
—etfegbud, x. naval code; —gefidt, . mirage, 
Fata Morgana; —geftabe, ». see —ufec; —ge> 
wäd, ». sea-plant, marine-plant; —gcwohnt, 
adj. 1) acoustomed to a sea—faring life; 
2) acquainted with the art of navigation; 


m. | —graé, n. Bot. son-grass, ses-wrack, grass- 


wrack (Zostära marina L.); —gradbinte, f. pl. 
meadows of sea-wood; —grät, m. sea-green; 
—grund, m. bottom or ground of the sea; 
—grundel, m. Ichth. nmaller blenny ( Blenntus 
pholis L.)% —gurte, f. Eckin. sea-cucumber 
(Holothusia L.); gut, 2. Comm. goods for 
foreign export; —hafen, m. sea-port; —gafer, 
m. Bot. Canadian wild rice, Indian rice, 
water-oat (Zisania aguation L.); —babn, m. 
Ichth. garnard (Trigia L.); —haltenb, adj.sea- 
worthy; —gand, f.sea-hand, ses—fuf; —han- 
del, m. maritime commerce, sea-commerce, 
soa-trade; —handiungsgefellfäpaft, f. society 
of maritime commerce; —hanf, m. a kind of 
coarse thick homp; —hafe, m. 1) Ichtk.lump- 
fish, sea-owl (ump, 2); 2) Mollusc. sea-hare 
(Aplysta deptlans L.); held, m. naval hero; 


. | —berrfäaft, /. sovereignty of the ocean; 


—beufiprede, /. Crust. common lobster (Ginn 
mer, 1); —bbbe, f. Mar. offing; —holden(trant), 
n. Bot, water-knotgrass (®affertnsterid); 
—bofe, f. water-spout; —hubhn, m. Ormith. 
ember-goose (—flunder); hund, m. Zool. 
commun seal, sea-dog, sea-calf ( Phoca vitu- 
Una L.); —bundéfell, ». dogfish-skin; —igel, 
m. Echin. soa-hedgehog, sea-urchin (Achinus 
esculentus L.); —igelftetn, m. see Edinit; — 

ingenieur, m. marine engineer; —jungfer, /. 
1) mermaid, siren; 3) see Wafferjungier, 2; 
—junter, m. see —cadett; —talb, m. Zool. soa- 
calf, seal (Phoca eitulina L.); —Talböfell, 
seal-skin; —fante, /. Mar. co 
f. Mar. sea-carav: 
carp; soa-carp; —farte, /. sea-map; (sea-) 
chart; —fortenget@ner, m. hydrographer; 
—taftanie, f. see —igel; —fage, /. 1) cuttle- 
fish (Tintenfifd); 2) Ichth, sea-wolf (Anar- 
rhichas lupus L.); 8) Zool. ursine-seal (—bir,1); 
—tigeen, n. the horned trunk-fish (Ostracton 





man; | comdtum L.), —tenuung,f. Mar. 1) sea-mark ; 
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See # 


2) intelligence of the soundings; —Tiele, me. pl. 
T. Hamburg quills; —fiffen, =. eggs of the 
ray-fisb; —fiffe, f. sea-chest, sailor's chest; 
—tler maden, to clear (a ship); —fo$l, m. 
Bot. sea-cabbage, sea-cale, sea-colewurt 
(Orambe maritima L.), —tert, m. see Bicer- 
tort; —träße, /. 1) Ornsth. ses-cormorant, 
sea-crow, sea-drake, sea-raven (Cardo cor- 
morönus M. & W.); 3) ichth. ses Umber; 
—frant, adj. sea-sick; —franfgcit, /. sea 
sickness, nausea; —frappe, f. Bot. common 
glasswort, marsh-samphire (@le¢jqmely); 
—trebe, m. Crust. lobster (Gimmmer, 15 — 
ftrteg, m. sea-war, naval war; —! 
naval tactios; —Träpfer, m. sce —flafhe; — 
trite, f. see -frofh; —tud, f. Zool. 1) sea 
cow, manstee (Mandius ausirälis Cuv.); 2) 
hippopotamus (fflu§pferd); —futud, m. sso 
—Ieier ; unbe, f. naval knowledge; —fiifte, 
J. eea-shore, sea-coast, sea-side, shore, 
strand. (emt 
Seelamt, (str., pl. &-ämter) m. see Geelen: 
See'land, m. Geogr. Zealand. 
Seelaterne, (w.) f. see Sdiff ¢Materne. 
Gee'le, (w.) f. 1) soul; mind; 2) Wem. 
eye or chamber (of the shuttle}; 3) Asr. sole; 
4) Gunn. opening, inside, or bore ofa cannon; 
5) (eines Hohefene) 7. shaft, fire-room, 
tunnel; pith (of a quill); 6) bladder (of a 
herring); 7) Jchth. see Blaufelhen; (dee 
eft) aller S-en, All-Souls; soul-maes; bei 
meiner —! upon my soul! e& that mir im der 
— web, it oats me to the quick or soul, it 
grieves me to the very heart; feine Iebende 
—, no man breathing, not a living soul; er 
fprit mir au der —, he speaks exactly as 
I should; du haft ihn auf der —, you are the 
cause of his distress or death; Ginem etwas 
auf die — binden, Ag. to lay strong injunc- 
tions upon one, to urge home to one, cf. 


Binden. 
See’..., incomp. —leben, ». maritime life 
its; —Ieler, f. Ichta. red g(o)urnet or 
g(oJarnard, rotchet ( Trigla iyra 1.) —Ieiın, m. 
marine glue. 

Geelen..., in comp. —adel, m. nobility 
of soul, nobleness of mind; —amt, ». Rom. 
Cath. mass said for departed souls, requiem; 
—andacht, f. inmost devotion; —angfl, f. an- 
gulsh of soul, mental agony; —argnet, f. epi- 
ritual remedy; —Brant, f. Bock. Ag. 1) bride 
or spouse of Christ; 2) the Church; —bräu- 
tigamı, m.Christ (as bridegroom of the human 
soul); —feft, m. AU-Souls; —forfdung, /. psy- 
chology; —freund, =. intimate friend ; —frit> 
ben, 1. peace of mind or soul; —frob, adj. 
extremely rejoiced, heartily glad; —grépe, 
f. greatness, magnanimity of soul; Ginem 
—gut fein, to have a strong (or sincere) affec- 
tion for any one; —giite, f. goodness of soul 
or heart. 

Gee'lenhatt, adj. see Seelenvoil. 

SeeTen..., in ip. —heil, m. safety or 
welfare of the —bist, m. Ag. pastor; 
—bobeit, f. elevation of soul, mind: —bely, 
n. Bot. fty-honeysuckle Besentiriäe); — 
kampf, m. struggle of the soul; Lb fe 
power of the soul; faculty of mind; —trast, 
adj. soul sick; —frantheit, /. infirmity of the 
soul, disorder of the mind; —fumrer, m. 
vexation of mind, trouble of the soul; — 
kunde, —Iehre, f. doctrine of the soul, psy- 











n. | chology ; —Ieer, adj. see Seelenlos; —leere, S. 


want of soul; —leiben, . mental suffering. 

See'lenl38, adj. inanimate, lifeless; void 
of soul. 

Gerlen in comp. —Iuf, f. delight of 
the soul; je, f. soul-mass, requiem; 
—mübe, adj. extremely weary; —apfer, »- 
sacrifice for the soul of a defunct person: 
—tan{, m. intoxication of the soul or mind; 
rei), adj. see —vell; —rube, f. tranquillity 








See 


# mind, placidity; —{ala, —falummer, m. 
tleep of the soul. [Geelengut. 

Gerlend..., coll. for Seelen; —gut, see 

Serien ..., dm comp. forse, 7. see Gel 
foree; —forger, mu. pastor, guardian of souls; 
fürte, f. power of soul or mind; —flörung, 
f. mental disease; —tag, m. ses Allericelen; 
ted, m. death of the soul; —troft, m. com- 
fort for the soul, spiritual consolation. 

, P. 0. noul-delighting. 


Cevlen..., im comp. adj. 


. —verguilgt, 
Marty sonteat, thoroughly sstiotiod:; wets | campus 


Kafer, =. 1) kidoapper, manstealer; 3) crimp; 
-werfänferifih, adj. soul-selling; vermögen, 
n. facalty of the mind; power of the soul; 
verwandt, adj. congenial in soul or mind; 

J. congeniality of soul; — 
voll, adj. fall of soul, feeling, animated, 
wul-brestking; —wanbderung, /. transmigra- 
tin of souls, metempsychosis; , 
fan. a kind of woolen shawl worn by ladies; 
wernt, f. see Luft; —guftand, m. state of 
wi; —jwang, m. constraint of soul, 


bondage. 

Geelerge, (w.) f. Ormiih. 1) sea-lark, 
Tinged dotterel or plover (Charadrius héati- 
al) 2) se meet 3; 8) Ichth. a spe- 
ces chores | (gende! 

ae RER 
—erquidend ıc., rejoicing, 
suking, affecting, refreshing the suul, &c., 


comp.—lenchte,f. 1) see Sdiff(#)- 
leterne; 2) watch-tower, light-house, watch- 
light; Best tent, pl. seafaring men, seamen, 
[ays out corpses. 

pect frex, (w.) f. provinc, woman that 

Cee... in comp. —Iät, n. Phys. phos- 
Pereocmce af the oa; title, f. 1) Pal stone. 
hy (Eneriaus Uttiformis v. SchL); 3) water- 
ty (-tefe). 

Cerling, wir; Mar. bed of a ship. 








Ceel’..., in comp. —forge, S. 
nase, superintendence, or duty; pastorship; 
larger, ms. curate, (occlesiastical) minister. 
&er..., in comp. —Inft, f. (dinsin. Lüfte 


den, n.) sea-breese, soa-air; —Iunge, /. 
‘Adaac, 1) sea-lungs, a genus of nudibran- 
chiste gasteropods (Tethys L.); 2) ses Meer> 
‘ake, 2; —madpt,/. 1) power at sea; maritime or 
Aura fores; sea-forces; armament; 3) maritime 
Dover or state; —mädhtig, adj. having a navy; 
~Bagaita, n.u0a or marine store; —maid, /. 
1) ses -jungfer, 1; 2) Zool. dugong ( Halicörece- 
facia IL}; — manu, m. seaman, seafaring man, 
tailor, mariner; nad —mannéftil, coll. ship- 
shape; ~maunifd, adj. sailor-like; —manui- 
fees seaman's life; —mannétunft, /. 
wmaasship; -mennätren, f. Bol. sea-eryngo, 
tea-helm, sea-holly (Eryngium maritiaum 
LL}, mens, f. 1) Zool sea-mouse (Aphrodite 
wrdeita L.), 2) see —tiffen; —melle, f. sea- 

Ril, league; —meffer, m. thalassometer; — 
Reve, /. Ornith. sea-gull, sea-mew, see-mall, 
burgomaster (Larus glaucus L.); Saneiben 
n to Borineminifter; —mönd, m. 
wenk-senl ( Polagius monächus L.); moot 

Mucke, /. Mollusc. soylims (Scyllea L.); — 
unumel, f. provinc. ses —rofe; —mnfdel, f. 
-ebell; —nabel, m. Il. soa-navel, the oper- 
calum of various species of snails’ shells 
thpcted by the sea; —nabel, f. Ichth. 1) soa- 
well, ses-pike, garfish (Gernbhedt); 2) pipe- 
Ih (Syngndthus acus L.); —nebel, m. sea 
fog; elle, f. Bot. common thrift, sea gilli- 
fever (Gragnelte}; —neffel, f. 1) Bot. sea 
frase (—gras); 2) Polyp. sea-nettle, sea-ane- 
‘Mote, animal flower (Actinia L.); ne, n. 
wa; —neth, f. distress at sea; —nymphe, 








See 


„| 7. 1) Myth. sea-nymph; 3) Mollusc. nantilus 


(Gdiffeboot); —officter, m. soa-officer, naval 
officer; officer of the marines; —obr, 
Mollusc. Venus's ear, ear shell, common 
sea-car (Halidtis tuberculata L.); —etter, f. 
Zool, ses-otter (Enhjjdris iuiris L.); —otters 
fell, n. sea-otter's skin; —papagel, m. Ornilh. 
sea-parrot, puffin (Bapageitauder); —paß, 


passport for shipping; —pfau, m. see Meer» 
plant, 1;—pferd, n. 1) see Wallrof; 2) see Fluß» 
pferd; —pferbigen, m. Ichth. sea-borse ( Hippo- 
brevirostris Cav. —pflanze, f. soa- 





f. Conch. acorn-ahell (Meereidel); 
bureau, m. ship-letter office; —proteft, 
m. ship's or ses-protest; —yupye, /. Bot. 
pond-lily (Zeidrofe); —quapye, f. see —ftern; 
—tabe, m. 1) Ornéth. ses —trähe, 1; 2) Ichth. 
ses Umber; —ranb, m. sea-margin; —rath, 
admiralty, board of admiralty; —rathalt 
J. consultation of the master and crew; — 
tatte, —raße, f. Ichth. king of the herrings 
(Chimara wonstrtea L.); —tattenfelle, m. pl. 
nutria-skins; —sänber, w. pirate, corsair, 
sea-robber, ses rover; —réuberet’, /. piracy; 
—räuberei treiben, to pirate, to scour the 
seas; —tiinberif, adj. piratical; —raum, m., 
—tlumte, [. Mar. ses-roum, main-ses, offing; 
raupe, f. Annul. ses-mouse (Goldraupe); 
—ret, n. navigation-law, maritime law; — 
phe m. Ichth. a species of chatodon (Hens- 
Ochus cornütus Cuv.); —rheder, see Rieder; 
—teife,/. (sea-)voyage;, 
passenger; — 
Toman, m. naval romance, sea-story: 
J. Bot. white water-lily (Nympho aba 1.); 
—räftung, f. armament, equipment of the 
navy; —fathe, f. soa-matter; —falj, m. sea- 
salt, bay-salt; —fand, m. silt, gravel of the 
son; —Idaden, ım. sca-damage, loss at son, 
average; —(d@abenbereduuna, /. Comm. ad- 
justment of averages; —[jaum, m. sea-foam, 
sea-froth; —[hänmer, m. pirate, see Meer» 
fhäumer; —{Geiden, f., —fheldenthierden, 
n. pl. soe Merriheiden; Gere, f. Ornita. 
sheer-water (Scherenichnabel); —[atff, w. sea- 
ship, (sea-going) vessel; —faifffabrt, /. sea- 
navigation (opp. Flub{diffiahrt); —fildkröte, 
S. sea Meerfdilotrste; —fdlact, f. see -trefe 
fen; —{aliigel, m. see Hammerfifd ; —[Glange, 
J. Rept. 1) sea-snake, sea-serpent (Hydriphis 
Oppel); 2) common water-snake ( Falämys bi- 
cölor Schn.); 3) Rept, sea-serpent (Ophistirus 
serpens L.); —(tynedte, f. Ichth. sea-anail (Oy 
cloplärns Wpärds L.); —fduepfe, f. Ornstk. 1) 
pool-snipe (Strandläufer); 2) see Aufterndich ; 
—{djule, /. naval school, naval academy; — 
{djwatbe, f. 1) Ornith, sea-swallow, the com- 
mon tern (Sterna hirando L.); (dare) 
black tern (Sterna nigra s. Assipes); 2) Ichih. 
tub-fish (Knorchahn, 3); -Ihwanım, m. see 
Reerfhwamm; -fcorpion, m. Ichth. sea- 
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m. stool for astronomers on board of ships; 
—fturm, m. storm at sea; —fiirgung, /. see 


n. | Sturgfee; —tang, m. Bot. sea-wrack, soa- 


ware, common nea-wood, bladder fucus (ucts 
wesioulösus L.); —taube, f. Ornith. the black- 
guillemot, dovekie ( Uria grylle L.); —tander, 
m. Ornith. diver (Colymbus L.)y, 





m. | Bein, m. Zool. nereid (Meerfeolopender); —tens 


fel, m. 1) Ichth. sea-devil, frog-fish, fishing- 
frog, toad-fish, angler (Lophius piscalorius 
L.); 2) Ornéth. sea-hare, cargoose (Hauben« 
tauder); —thal, m. valley ombosoming a lake; 
—thier, ». marine animal, sea-animal ; —ties 
fenmeffer, m. sea-gauge; —tonne, f. buoy; 
—traube, f. Bot. sea-side grape (Coccoldba L. 
—treffen, m. sea-fight, battle at sea, sea-on- 
gagement; —trift, /. Mar. vutcast of the sea, 
drift; waif; —teiftiges Gut, flotsam, wavo- 
son; —truppen, /. pl. naval forces, marines; 
—tidtig, adj. fit for sea, seaworthy; -tüdh- 
tigtelt, /. seaworthiness; —tulpe, f. acorn- 
shell (Balänus Brag.); —ufer, ». soa-bank, 
see—ftcand; —uhr, /. time-piece, time-keoper, 
chronometer; —umgeben, adj. sea-walled; 
—umgtengt, adj. sea-bound; — ungeheuer, m. 
sea-monster, sea-beast ; —untüdhtig, adj. un- 
seaworthy; —ufang, f. use and custom of the 
zen; m Di intercourse; — 
verfißerung, f. marine insurance; —vogel, 
m. sea-bird, soa-fowl; —voll, ». 1) maritime 
nation; 2) crew, see Gdiffevoll; —wart(e), 
J. 1) light-house; 2) naval observatory; — 
wärts, ade. seaward, Mar. offward; —warté 
anliegen, to stand off; —warté einlaufen, to 
arrive out from sea; —twaffer, m. sea-water; 
(cingedrungenes) soa-wash, leakage; —twaffer+ 
Ritt, m. marine glue; —wedfel, m. see Bod- 
meveibrief; —weg, m. course, maritime route; 
—webr, f. naval militia; naval force; —weiß, 
n. Ichth. file-fish, oldwife ( Balistes seläla L.); 
—weibigen, ». see —tuh, 1; —wein, m. (from 
See, L) Comm. wine of the lake of Constance 
(Boden-See); —wermuth, m. Bot. sea-worm-. 
wood (Artemisia maritima L.), —weien, n. 
marine, navy, sea-affairs; maritime or naval 
affairs ; —wind, m. sea-wind, soa-broeze, soa- 
gale; —winde, /. Bot. sea-withwind, bind- 
weed (Convolviilus soldanella L.)}; —wolf, m. 
Ichih. sea-wolf, cat-fish, sea-cat ( Anarrhichas 
lupus L.), —wort, m. nautical expression or 
term; —twurf, m. Mor. jetsam, jetson; —jels 
then, n. seo —fenmung, 1; — eng) 
arsenal; —jug, m. naval expedit 
I. Ichth. sole ( Solda vulgäris C.). 
Se'gel, (str.) n. sail; daB große 








—, main- 
sail, course; obere —, top-salls; Überzählige 





re-sails; unter — geben laffen, 
ip) — maden auf (with Acc.) ..., 


mit allen &-n fahren, to sail or go large; die 
— weit auéfpannen, alle — beifeyen, to crowd 
all sails; mit vollen 6-n fahren, to go boom- 
ing; eine Glotte von funfzig S-n, a fleet of 





scorpion (Cottus scorpius L.); —fleg, m. naval | fifty sail. 


victory; —fimfe, f. Bot. bulrash (Teihbinfe); 
—feldat, m. soldier at sea, marine; —Ipeiht, 
m. ses Zisvegel; —{piegel, m. Mar. directory 
for the course of the ship; —fpradie, /. sea- 

language; —flast, m. maritime state, naval 
power; —fadt, J. sea-town, ses-port town, 
maritime town; —fäbter, inbabitant of a 
maritime city or of a sea-town; —fterm, m. 
Echin. star-fish, soa-star, ses-pad (Asterlas 
L.} —ftille, f. see Meeresftille; —firand, m. 
sea-shore, sea-side; —ftrand(#)beifug, 
Bot, sea-wormwood (—wermuth); —firandé> 
Hiefer, /. Bot. 1) (edjte) pineaster, pinaster 
(Pinus pinaster Ait.); 2) sea-side pine, sea- 
pine (Pinus maritima Lamb.); —firede, f. ex- 
tent of sea; —firith, m. space of the sea; — 
firom, m. 1) see Golfftcem ; 3) see Meerftrom ; 
—ftüd, ». Paint. sea-piece; seascape; —ftnbl, 
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Segel... in comp. -Ahnli, adj. like a 
sail; —babu, /. see pur; —balfen, m. mid- 
ship beam. 

Se'gelbar, adj. fit to boar sails, in a state 
to sail; navigable. 
in comp. —baumt, m. 1) mast; 
baden, m. sail-loft; —beot, 
n. sea-boat: —dudt, /. Mar. sail-thwart. 

Senn see Segler. 


eee IM COMP. 








falter, m. Entom. 


m. | a species of butterfly ( Papitio Podalirtus L.); 


—fertig, adj. ready to (set) sail, ready for 
sea; in -fertigem Zuftande, in sailing trim 
or order; fid —fertig machen, to get ready for 
sea; —garn, n. twine, sail twine or yarn; 
—gieSer, m. Mar. skoot; —fabn, ms. sailing- 
boat; —farten, /. pl. sailing-directions ; Mar, 
adj. seo —fertig; —fundig, adj. experienced 





Seg 


to manage sails; —funft, f. art of sailing or 
(poles. 





navigation. 

Se'gellSs, adj. sailless; Mar. under bare 

Se'gel..., in comp. —madger, m. seil- 
maker; —magertwerfftatt, f. sail-(maker's) 
loft; —meifter, m. mariner who has the care 
of the sails, 

Se‘geln, (w.) u. 1. intr. (aus. haben # fein) 
to sail; mit vollem Winde —, to sail whole 
wind; mit §albem Winde —, to go with a 
tack-wind; hart —, to press sail, to carry a 
press of sail; ein fchledt beim Winde f-des 
Giff, bad plyer; bad sailing vessel upon a 
wind; vessel that makes mach lee-way; 
IL. tr. ein Schiff tobt —, to beat a ship (in 
sailing); in den Grund —, to sink (a vessel). 

Se'gel..., in comp. —nadel, f. sail-(ma- 
ker's) needle; —orbnung, /. order of sailing; 
—palme, f. sailor's palm; —gualle, f. Acal. 
a genus of Acalepha ( Velela Lam.); -ring, 
m. ring of a sail; —{Miff, m. sailing vessel 
Copp. Dampf{hiff); IMneider, m. sail-maker; 
—fünelligteit, /. rate of ssiling, run (ofa 
ship); fell, m. tack; —fpiel, m. set or suit 
of sails; —fyinne, f. cross-spider, hasel- 
spider (Kregipinne); —{pur, f. track of a 
ship; —ftange, /. sail-yard; Sette Saif, 
stiff ship, a ship which carries her sail very 
stiff; —ftride, m. pl. see Brafle; —tafel, S. 
Naut, tables for sailing; —tud, m. sail-cloth, 
canvass; ((eichte®) duck; —vogel, m. see—fal- 
ter; —wagen, m. sailing-chariot; —wert, ». 
ails; —wetter, ». weather favourable for 
sailing; (fdledtes) foul weather; —wind, m. 
fair wind or breese; —gunge, f. gore of asail. 

GSé'gen, (str.) m. 1) sign of the cross made 
with the hand; 3) blessing, benedictiun; 
grace; 3) conjuration, see Zauberfegen ; 4) Ag. 
a) bliss, blessing; b) rich gift; — de8 Berge 
baues, proceeds of mining (considered as a 
blessing bestowed by God); viel — bringen, 
fg. to impart a great blessing; den — fpreden, 
to give the benediction; to say grace; an 
Gottes — ift alles gelegen, proverd, God's 
blessing gained, is all obtained; das Audenten 
der Geredhten bleibet im — (Prov. 10, 7), the 
memory of the just is blessed. 

Si gen(s)baum, m. soo GSäbenbaum. 

©rgen(8)138, adj. unblessed. (fal. 

S¥ gen(8)reid, adj. rich in blessing, bliss- 

Se gens... (cf. Gegen...), in comp. —ernte, 
f. blessed, or abundant harvest; —fiifle, 
fulness or abundance of blessings; —band, f. 
blessing hand; —fraft, 7. power of blessings; 
—triiftig, adj. efficacious in blessing; —Iand, 
n. land of blessings. 

Se gen... (cf. Segens...), in comp. — 
fpreder, m. conjurer, enchanter, charmer, 
sorcerer, spall-writer; —(prederei’, /. spel- 
ling, conjuration, magical words; —fprug, 
m. benediction, blessing. 

Se gens... (of. Segen...), in comp. — 
quelle, /. source of a blessing; —wunid, 
wish for a blessing. 

Se gendvoll, adj. blessed. 

GSeg'ge, (w.) f. Bot. weg, sodgo (Ricd- 
gras, 2). 

Ségiler, (str.) m. 1) sailor; 9) ship, sailer; 
ein guter —, a fast-sailing vessel; ein {led 
ter —, a bad, dull, or heavy sailer or plyer; 
ein vorgiiglider —, clipper-ship; — der Lüfte, 
fg. serial travellers (Schiller, of the clouds); 
3) see nautilus; 4) Husb. see Drebling, 1; 5) 
see Segelfalter; 6) Ornitd. swift (Xhucm- 
{drwatbe). 

* Segment’, (sir.) ». (Lat.) Geom, seg- 
ment; —boges, m. segmental arch. 

Stg'nen, (w.) v. ir. (of. Geiegnen) 1) to 
bless; to utter a benediction; 2)to make the 
sign of the cross on, to cross; 3) Bibl. to 
curse; gefegneten 2eibes, with child, pregnant. 

Seg'nnng, (w.) f. blessing; benediction. 





Seb 


Szehage, (w.) f. Opt. axis of vision, axis 


Sth'bar, adj. visible. [of the eye. 
Gih’e, (W.) f. coll. 1) pupil of the eye; 
2) aye-sight. 


Stic... (from Seben), in comp. see Seh.... 

Eth'en [pr. also zä'en), (str.) 9. tr. @ intr. 
1) to 00; percelve; 3) to look; 8) to behold, 
view ; 4) to be sensible of; 5) to try; 6) coll. 
for Ausjchen, 3, to look, #. «. havea particular 
appearance; er fieht gut, coll. (for ex ficht gut 
aus), he looks well (vgl. Mrs. Wetherell, Queechy 
1, 347: State Street never enw better ft. 
looked, ... hatte nie beffer [aus)gefehen); gut 
—, to have a good cye-sight; nidt gut or tury 
feben, to be short-sighted, dim-sighted; zu -, 
to be seen on view; id fab ihm dert liegen, 
I saw him lying there; die Granfamfeiten, 
welche fie verüben fab, the cruelties which she 
saw committed; — laffen, ses in Laflen B, 8. 
b, dd; du darfft did nicht — Laffen, you must 
not be seen; you are unfit to be seen; die 


Waare läßt fid —, the article takes the eye; | adj. 


fiehe da! fefet! behold, look there! lo! auf 
etwa8 or darauf —, 1. to look to ..., to see, 
consider, observe; 3. to mind, care for; Gie 
mäffen befonders darauf — daß ..., you must 
be particularly careful in seoing that ...; feine 
Luft an etwas (Dat.) —, to have a pleasure 
in a thing; geru gefchen fein, to bea weloome 
guest; haft bu nicht gefehen! coll, helter-skelter, 
neck or nought; mehr auf freundliche Behand- 
Lung al® auf hohe Befoldung —, to make high 
wages less a consideration than good treat- 
ment; @inen felten (oft genug) —, to seo but 
little (enough) of one; wir haben uns {don 
fo lange nicht gefehen, we have not met for 
so long. 

Sey endwitrdig, L. or Sthendwirth, adj. 
worth seeing ; curious, remarkable; II. 6-teit, 
(w.) f. remarkable object, curiosity, pl. 
sights, shows. 

StG'ex, 2. 1. (str.) m. 1) seer, prophet 
(post) 2) Sport. eye of birds of prey; Il. in 
comp. prophetic (office, sight, &c.). 

Sto'erin, (m) f. prophetess, seor. 

Sl’... (from Sehen), in comp. —feld, m. 
see Gefiätefreis, 1; —hügel, m. Anat. couch 
of the optic nerve (Thaldmus opticus); —tee 
gel, m. visive cone; —Eraft, f. faculty of 
sccing; —freis, m. see Gefidtetreis ; —lebre, 
f. opties; linie, f. line of collimation; — 


J. | (oth, n. see Sebe, 1. 


Sth'ne (pr. also zung), (w.) f. 1) sinew, 
tendon, nerve; 3) string (of a bow); 3) Geom. 
chord. 

Sky'nen (pr. also xz'nen), I. (w.) 9. ref. 
to long, grieve, yearn, hanker (nad, for, 
after); fig nad Haufe —, to long to return 
home; IL. s. (str.) n. longing, desire, yearning. 

StG'nen..., in comp. —hant, f. Anat. 
aponenrosis; —hüpfen, —{pringen, n. Med. 
sudden and irreguler anatches of the ten- 


m. | dons; Anat-s. —fnddelden, m. pl. sesamoid 


bone; —fireifen, m. tendinous ligament; 
—verlegung, f. Farr. upper-attaint. 

Sey’... (from Eeben), in comp. Anat-s. 
—uerd, m. visual nerve, optic nerve; —ner> 
wenbiigel, m. see —hügel. 

Sth'nigt [pr. also 28°], adj. like asinew 
or string, stringy. [vous; stringy. 
eux ‘nig I[pr. also 28'—], adj. sinewy, ner- 

Sten'ih (pr. also zan'-), adj. longing, 
heartfelt, anxious, ardent, passionate; — et» 
werten, to long, to look earnestly forward to. 

Eign’fuht fpr. also xin'—], f. longing, 
ardent desire (nad, for); yearning; aspiration; 
— der Liebe, love-longing; f-#voll, Gägn- 
füchtig, adj see Sehntic. 

Sth’... (from Sehen), in comp. —organ, 
n. see —wertzeug; —punct, nr. point of view. 

Gehe [pr. wir), ade. very; (very) much, 
greatly; — wohl, very well; fo — daß ..., so 
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much (so) that ...; wenn er es aud mod fe — 
verlangt, should he desire it (n)ever se much ; 
wie —, how much; id bebaure e8 —, I grest- 
ly regret it, I regret it very much or sorely, 
sadly, griovously ; id liche ifn —, 1 love him 
dearly. 

SiG’... (from Gehen), in comp. Opts 
—rige, /. sight (of a quadrant or theodolite); 
—teht, m. optic tube, telescope; Aral, m. 
visual ray; —warte, f. see Gterumerte; — 
weite, /. distance of sight; —weitensefler, =. 
optometer; —wertjeng, m. optical ergaa, 
organ of vision or sight; -winfel, m. angie 
of sight, visual angle; —gtel, m. point of sight. 

Sci’... (from Seiden), in comp. ee, 
J. pismire; —biume, f. oulg. 
delion. — Seva, (we) f. 1) coll. ie 
2) Min. ranning water. — 


Edge, (wu) «. 
intr. coll, to piss (Piffen). 

Geiät, L. adj. 1) shallow; low; flat; slight 
(wound); 3) fg. shallow, superficial; —fipfig, 
shallow- pated, shallow-brained; Il. 
S-heit, Seid'tigkeit, (w.) /. shallowness. 

Ecigt'Ting, (sir.) m. a shallow or super- 
ficial person, smatterer (Fladfopf, 2). 

Sei’de, (wf. silk; gwei- oder Dreibräßtige 

—, thrown-silk; aufgewidelte, zugerichtere —, 
sleave (silk); feine gegwirnte —, twisted silk, 
organsin; er fpinnt keine — dabei, Ag. be does 
not gain much by it, col. it brings no güst 
to his mill. Ipist. 

Sei’del, (str) x. prowinc. (a liquid measure) 

Gei’velbaf, (sir.) m. Bol. 1) mezerson, 
laurel herb (Daphne meseräum L.}; 2) sparge- 
flax (Daphne gnidtum L.); —bitter, m. Chem. 
dapbnine. [2) provine. to tether. 

Set’dein, (1.) v. intr. 1) joc. to carouse; 

Gei’delrinde, (w.) f. sce Seidelbaft. 

Sel’den, adj. silken. 

Sel’ven... (from Seide), in comp. —ab- 
fall, m. silk-wasto, knubs, husk; —affe, m. 
Zool, wistit, marmoset (Hapäls Jacchus L.} 
—arbeit, f. silk-work; -erbelter, mm. silk- 
manufacturer, silk-weaver; —ortig, adj. silky; 
—bau, m. culture or breeding of silk-worms, 
cocoonery; —bauer, m. owner of a silk-worm 
nursery; —banmwollenbaum, m. Bot. silk- 
cotton tree (Bombaz L.), —bereiter, m. silk 
thrower; —Binfe, /. cotton-grass (@Beligrat); 
—borte, f. farthing-satin; —cultur, f. au 
—bdau; —dreber, m. see —pinner, 1; —srud, x. 
silk-printing; -druder, m. silk(stuff)-printer; 
—bruderel’, f. establishment where silk-stußs 
are printed; —el, m. egg of a silk-worm; 
—erute, f. gathering or crop of cocoons; 
—er4, n. Miner. fibrous malachite; —fabrit, /. 
silk-mill, silk-manufactory; —faden, m. silk 
thread, silken-thread; —falter, m. see — 
{chmetterling; —färber, m. silk-dyer; —für- 
beret’, f. business or place of a silk-dyer; 
silk-dyeing factory; —filgtraut, x. see Hladi- 
feide; —garn, #. spun or thrown silk, silk- 
yarn; —gage, f. 1) silk(en) gaure, tiffany: 2) 
(—firamin, feidene Stidgaye) eilk canvas for 
needle work; —gebiiufe, m. silk husk, cocoon; 
—glanz, m. silk-gloss, silky lustre (also of 
minerals, &c.), silky polish; —graß, m. Bot. 
cotton-grass (Wollgras); —hähumen, m. se 
Falltifer; —handel, m, mercery, silk-trade; 
—pänbler, m. (silk-)mercer; dealer in silks; 
—befe, m. Zool, Angora-rabbit; —gaépel, m. 
eilk-reel; —basplerin, /. silk -throwster, 
windster; —pinéden, -bändlein, n. ses —g¢- 
häufe; —buhn, m. a variety of the common 
cock; —hunb, m. eilk-haired dog; —but, =. 
silk hat; —{esyl8, m. Miner. ribbon-jasper; 
—träge, f. waste-ailk; —frant, ». see Glade 
feide; —fudul, m. Ornith. trogon (Trogm 
curncté L.); —lode, f. lock of silky hair. 
silken lock; —mafdine, —milble, f. (silk-) 
spinning-mill, Glatory; —motte, /. see —fel- 














ter; —papier, m. silk-paper; tissue-peper. 
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Silver-psper ; —pflange,/. Bol. Syrianswallow- 
wort, milkweed ( Ascleplas syridioa);—teft, m. 
sikplush; —raupe, f. Entom. silk(-)worm; 
—tanperet’, f. silkworm nursery; —reeberel', /. 
ailk-twisting (Beil; Tola.); —rupf, m. Mane. 
staf composed of silk and cotton; —famen, m. 
eggs of the silk-worm; —{djmetterling, m. 
moth of the silk-worm, silk-moth (Bombyz 
mori L.y —f@uur, f. silk-lnce; —[(qupgarn- 
wähle, f. T. warping creel and heck; — 
fesanz, m. Ornith. silk-tail, wax-wing ( Bom- 
bycia Brise.); —fpinuer, m. 1) silk-spinner, 
silk-thrower, silk-throwster; 3) see—{dymetter> 
fing ; —fptunerel’, /. silk-spinning ostablish- 
mont, soe —fabrif; —{pule, f. spool of eilk; 
der, m. embroiderer in silk; 
f. embroidery in silk; —floffe, m. pl. silk- 
wares, silks, silk-stuffs; —ftrang, m. silk- 
skein; —titl, m. silk net; —vBgelden, m. Or- 
aith, humming-bird (Kolibri); —wacren, f. 
m. so —Roffe; —watte, f. silk-wadding, 
flocks of silk; —weber, —twirter, m. silk- 
weaver, silk-throwster; —webftubl, m. silk- 
loom; weit, adj. as soft as silk; —winbde, 
f se —Habpel; —otenbann, moe Se 
wellenbaum ; —tourm, 1. Fee worm 
(rape) würmertrantgeit, 7. . silkworm 
It, mascardine; —jeng, n. silk-cloth, silk- 
staf, pl. silks; aude, f. see—ban; —switner, 
m. se —fpinner, 1; —jwirnerei‘, —jwirn- 
maple, f. see —mafdine. 

Set fe, (w.) f. 1) soap; Min-s. 2) baddle; 
3 place where ore is washed; fpanifde or 

—, bard soap; — in Stangen, 
bar-soxp; gefüllte —, floating-soap. [soap. 

Gerfein, (m) 0. ir. to amell or taste of 

Gei'fen, (w.) v. a. 1) to soap; see Eins 
enge 3) or Geif'nen, Min. to wash, buddle 
(ore). 

Cetfen.... in comp. —ayfel, m. soap- 
apple; —arbeit, f. Min. washing or buddling 
of ores; —artig, adj. saponaceous, soapy; 
—tide, /. soap-asbes; —bag, m. Min. stream 
for baddling; —bab, m. soap-bath; —bawm, 
m. Bet. soap-tree, soap-berry tree. kat 
saponarla); —beere, f. soap-berry; 
tung, f. soap-making; bildung, f. Be. 
cation (Bereifung); —Slafe, f. soap-babble; 
tele, f. soap-box; —erbe, f. soap-earth; 
ine. —ery, 0. buddied ore; —gabel, /. 
toothed filtering-board for buddling; —ge- 
birge, n. alluvium, alluvial deposit; —ger 
few, /. sce Gpedgeihmwulft; —geftein, m. 
stream-tin ore; —gold, m. gold obtained by 
washing, wash-gold; —granpen, /. pl. grains 
of tin obtained by washing, see —jinn; — 
jane, /. soap-suds; —fraxt, ». Bot. soap- 
wert (Saponarta offcinaks 1..); —tugel, /. 
wap-ball, wasb-ball; —fauge, f. soap-lye, 
sap-suds; —anß, f. see—beere; —pflafter, n. 
teap-plaster; —probe, /. trial of colours in 
wapy water; —pulber, 2. shaving-powder; 
-fünre, f. Chem. margaric acid; (dann, m. 
lather; —fleder, m. soap-boiler; —flederabfall, 
m. seaper's waste; —Rederafde, /. see—afde; 
—feverei’, f. soap-house; —fiederfange, /. 
caustic lye; —fytrites, m. spirit of soap; 
-fein, m. Miner. soap-stone; —fieff, 
Chem. saponine; —talg, m. soap-tallow; —- 
thou, m. saponscoous clay; —wilfije, f. see 
—wert ; —waffer, n. soap-water, suds; —wert, 
4, Min. stream-work, buddle; —wurg,/. 802p- 
wort (trent); —gdpften, m. suppository; 
tn, ». stream-tin. [waxy (potatoes, &c.). 

Gert, Gei’fig, adj. like soap; soapy; 

„gie, (ao) f. 1) se Geile; 2) Brew. 

(lode. 

4 beta, (str.) m. provinc. for Ube, 
B. Gel'get, adj. I. Min. (—gerade, —redyt,) 
peveodinlar IL s. (str.) m. perpendicular 


Gel ger... (from Seigern), in comp. —ab 











treiber, m. refiner of metals; —arbelt, /. re- 
fining of metals; —blel, ». load for refining; 
—bdarrofen, m. roasting-furnace; —bern, 
slag with rough points remaining after li- 
quation, cf. Qupferdorn # —getrig. 

Sel'gerer, (sir.) m. Min. refiner. 

Sel'ger ... (from Geigern), in comp. —ger 
frity, n. swoepings, waste, dross that fall off 
in the liquation of metals; —gfätte, /. scum, 
litharge got by the refining of metals ; —herb, 
m.,—biltte, /. refining honse; —püttenauric- 
ter, m. inspector of a refining-house. 

GSei'gern, (w.) 9. ir. Min. 1) to sink, dig 
(a shaft}; 2) see Abfeigern, 3. 

Sei'ger ...(from Seigern), in comp. —ofen, 
m. refining furnace; —sfenbrud, m. tutty; 
—riß, m. profile of a mine; —rößre, /. furnace- 
Aue; (act, m. plamb-shaft; —ftild, n. piece 
of roasted ore; —taufe, —tiefe, f. perpendica- 
lar depth. [bolter. 

Seis'beutel, (str.) m. straining - cloth, 

Seige, (w.) f. 1) the act of straining; 3) 
see Bodenfay; 8) or Geiß'er, (sér.)m. strainer, 
colander, filter. — Geih’en, (w.) ». ir. to 
strain, filter. 

Seif’..., in comp. —gefäß, ». filtering 
vessel; —taften, m. T. size-filter; —torb, m. 
straining basket; —rabmen, m. frame for a 
straining-cloth; —{ad, m. straining or filter- 
ing bag; —ftein, m. filtering stone; —ftrob, 
x. straw used for straining or filtering; —tepf, 
m. biggin; —tridter, m. filtering-fannel, co- 
lander; —tug, n. straining-cloth. 

Seif, s. I. (str.)n. rope, cord, line; cable; 
— ımd Zreil, Mor. rigging of a ship; II. in 
comp. —brüde, /. a pendent or suspension 
bridge made of ropes; Dreher, m. see Seiler. 

Selle, (w.) f. provinc. see Seilweide. 

Seiten, (w.) ». ir. 1) a) to furnish with 
ropes; 6) to fasten with ropes; 3) Mur. to sail. 

Sei'ter, s. L(str.) m.rope-maker, cord-ma- 
ker; mit &-8 Todter Hochzeit halten, Ag. coll. to 
get hanged; IL. in comp. bahn, f. rope-walk 
or yard; —hanbwerf, n. rope-maker's trade; 
—tamm, m. sail-maker's hatchel; —meifter, 
m. master rope-maker; —rab,n. rope-maker's 
spinning-wheel ; —{pule, /. spindlo of a hea- 
ver; —weaten, f. pl. cordage; —jeng, m. 1) 
rope-maker’s tools; 3) Meck. winch-wheel. 

Geil’... im comp. —fifther, m. angler; 
—férnrig, adj. Archit. cabled; —gurt, m. brace- 
strap; —halen, m. iron hook bent on both 
ends; —frant, ». Bot. clab-moss (Bärlapp); 
—treng, n. Herald. cabled cross; —maf@ine, 
J. Mech. fanioular machine; —ring, m. Mar. 
ring-bolt, anchor-ring; —{ijeibe, /. Sudal. 
back-hand; —ft&be, m. pl. Prper-m. line-pegs ; 
—tang, m.,—tangen, ». rope-dancing ;—tänzer, 
m. 1)or—tiingerin, f. rope-dancer; 2) Waich-m. 
watch frame-gauge; imge, f. Poy, 
Tope-dancer's balance ; —tweibe, /. osier (Band- 
weide); —wert, n., coll. Gella’ge (pr. x1is'zhe}, 
(1.) f. eordage, ropes, cords; Mar. rigging. 

Scim, (sfr.) m. mucilaginous fluid, thick 
glutinous slime (gained from grain); —bonig, 
m. strained or liquid honey. 

Gel'men, (m.) v. L tr. 1) to strain (bo- 


m. | ney); 2) to gain or make (fluid or water) from 


grain, as barley, &c.; II. infr. to yield honey 
or slime. [slimy, viscous. 

Secimigt, Sei'mig, adj. mucilaginons, 

Sein, L (trv.) v. intr. & auz, to be; to 
exist; 8 wäre denn ..., except, unless fet 
«8 nun, daß ..., oder (daß) ..., whether ..., or 
(whether) ..; wäre er nicht gewefen, ih wäre 
wmgefommen, had it not been for him (or but 
for him) I should have perished; id bin e®, 
it is I; find Ste e8? is it you? e8 find (or ed 
gibt) viele, die das nicht wiffen, there aremany 
who do not know this; fo viel an mir ift, 
what is in my power; etma® — {affen, to let 
alone, to leave off; gerade fo if es mit mir, 
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it is precisely my case; ed fei! let it be 80; 
a bargain! ¢8 {ei x? =a, Math. givenz’ = a; 


mm. | e8 fet darınn, be it; dem fei wie ihm wolle, be 


it as it may; Ginem gut —, to be fond of, to 
love a person; das wäre? fam. you don't say 
so? das if, that is (to say), to wit; maß foll 
da8—P what does that moan? wer ift da@ ge- 
wefen? who has done that? wie if Ihnen? 
how do you feel? was ift Ihnen? what's the 
matter with you? what ails you? ¢8 ift mir, 
oh 06 ..., I feel as if...; Ihavoan impression 
5 08 tft mir (nod), ale ob id ihn fpres 

en bitte, I seem to hear or I think I hear 
him now; —wollend, would-be. 

IL. s. (str.) n. being, existenos, entity. 

Sein, L see Seiner; II. (Gei’ner. feine, 
fei'ne®) prom. poss. his; ite; f-e Kleider, 
Handfdube anziehen, to put on one's clothes, 
gloves; f-er Zeit (Gen.), in due course, in due 
time; duly; alles gu f-er Zeit (Dat.), all in 
good time; f-e Partei, the party with which 
he is (was) connected ; er hat f-en Lohn, he 
has met with a due reward. 

Sein'brief, (sir.) m. Mar. sailing instrac- 


nn. 

Sei'ner, L (Gen. of Er & E8) of him; of 
it; I. see Sein, IL; TIL sn comp. —Iei, adj. 
coll. of his kind, stamp; —fett#, adv. on his 
part, as far as he is concerned. 

Getnet..., in comp. —halben, —wegen, 
—wiflen, ad». for his sake, on his account, in 
his bebalf. 

Gei’nige, (der, die, da8) prom. poss. his; 
da#—, 1) his property, his substance; 2) share, 
due, part; gebt einem jeden des —, giveevery 
one his due; da8 — thun, to do one's duty; 
ec verlangt mir ba —, he demands only his 
own; etwas zu dem &-n maden, to adopt 
anything; für dat — anerfennen, to own; die 
©-n, his family or relations; his own (people, 
troops, &c.). [cable, &c.). 

Set'fen, (m.) v. i. Mar. to nip (the 

Set’fing, (w.) /. Mar. point, gasket, nipper. 

Selt, I. prep. (with Dat.) since; — länge» 
ver Beit, this some time; erft — einigen Ta- 
gen, but some days since, these fow days; — 
einiger Zeit, for some time past; — einigen 
Jahren, for some years past, of late years; 
— feiner Geburt, since he was born; — der 
Zeit, see Geitdem; — wann ift er hier? how 
long has he been here? — {ed# Boren, these 
six weeks; — einem Monat, this month past; 
— geraumer Zeit, for a long time; long since; 
— vielen Jahren, these many yearn; — un» 
deutlicher Beit, time out of mind; Il. con. 
(for —dem, daß...) since. 

jetta’’, ads. apart. 

Gcitetm’, I. adv. since that time, since 
then, ever since, ever after; IT. con. (cf. 
Scit, IL.) since; — er das Aebzehnte Jahr gu- 
tikiigelegt ( Wieland), since he finished his 
seventeenth year. 

Seite, (w.) f. 1) side; flank; 2) line, 
parentage; 3) page (of a book); Comm. folio; 
Ihre —, your column; die legte —, Typ. eolo- 
phon; 4) face (eines Körpers, of a solid); die 


fdmale —, on edge, edgewa; . 

party; 6) (weak) part or side, (tender, £c.) 
point; coll-s. Jemand bei feiner | hmachen-fafien, 
to get on a man’s blind side; die flarfe —, 
strong side, chief excellence, forto; fid auf 
die faule — legen, to addict one’s self to laxi- 
ness; fidh auf die Liederlie — legen, to begin 
dissolute courses; auf der —, on the side, on 
one side; Mar-s. (ofa ship) on her beam-ends ; 
anf die — fallen, to heel over, lurch, loofall; fid 
auf die — legen, to heel; bei — laffen, to leave 
by; fid) (Dat) die S-n halten müflen vor aden, 
to split one’s sides with laughing; auf Jer 
mands — fein, to side with one; Jemand anf 
feine — bringen, to bring one over to one's 
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side; auf dbie—, bei —, aside, apart; auf die 
or bei — bringen, to pet aside or out of the 
way, to remove, conceal; am ber —, jit —, 
by the side (of), along-side (of), bei — fegen, 
— legen, 1) to set or lay apart, aside, or 
by; to shelve (a book, &c.}; 2) Ag. to set at 
naught, throw aside, wave (ceremony), dis- 
miss, discard, dispense with; to shelve; ven der 
—, sideways; askance, sidling ; awry; aslant; 
von der — angreifen, to attack in the flank; 
Sdery bei —! joking apart! von G-n feiner 
Mutter, by his mother’s side; von &-n der 
Regiermg, on the part of government; ven 
meiner —, on my part; nad allen ©-n, in all 
directions; wir hören vom allen G-n, we hear 
from all quarters or on all sides; dies Gurre- 
gat fteht dem echten Kaffee ze. gur—, this sub- 
stitute is equal to the real article; widte ift 
ihm zue — gn flellen, it has no equal, it is 
beyond compare; er fteht un® lange Jahre als 
Mitarbeiter zur —, ho han been our colleague 
or in our employ these many years (Nob. & 
Ar.); pit — gedrängt or gefdoben werden, Ag. 
to goto the wall; die Ehre ift gang anf meiner 
—, the hononr is entirely on my side. 
Sei'ten, Gel'tend, ade. (construed with a 
Gen.) on the part (of ...), in behalf (of). 
GSei’ten..., in comp. side..., lateral; — 
abriß, m., —anflt, /. 1) profile; 2) side view; 
—aber, f. lateral vein; —angriff, m. attack 
in the flank; —anmertung, /. side-note, mar- 
ginal note; —anfiht, /. T. side-view; —an> 
geiger, m. see —wweifer; —Afte, m. pl. Anat. 
lateral branches; —aufrif, m. 7. side-ele- 
eles —aus[Gagtung, f. Rathe., de. side- 
iting; —benm, m. Gunn, check; —bein, n. 
dna Iateral bone, parietal bone; —Seifteß, 
. Carp. hinge-piece; —betrag, m. Comm. 
tide (amount of a page); —bewegung, f. late~ 
ral or side-motion; movement to one side, 
evolution; Blatt, n. side-leaf; side-Aap; 
side-piece; —blétterig, adj. Bot. laterifolious; 
bie, m. T. side plate; cheek-plate; —Sli¢, 
m. side-look, side-(long)glance; leer; —Sret, 
n. side-board; —tanal, m. 1) side-cut, side- 
ebannel; 2) see —graben; —srempel, m. Mar. 
sides of the gun-ports; —drud, m. lateral 
pressure; —ede, f. Orystall, basal or lateral 
solid angle; —entnabme, /. see —ausidad: 
tung; —erbe, m. lateral heir; —Mäde, /. late- 
ral plane or face (of a crystal, &c.); T. fiat- 
side; joint (of a wall or stone); —fled, m. 
patch (on a boot); —flügel, m. Archit. side 
wing; side-aisle; return; —front, —fagabe, /. 
Archit, side-face, fiank-front; Zn 
Shoe-m. side lining; —gaflerie, f. Mar. quar- 
ter-gallery; die falide —gallerie, quarter- 
badge; —geffe, /. by-streot or lane; —geblinde, 
w. lateral building, wing of a building ; —ges 
birge, w. Isteral range of mountains; —ge> 
leife, ». Rate. side-track; —gefl@t, n. see 
Profil; —gewehr, n. side-arms; sword; — 
siebel, m. side gable-end of a building; — 
graben, m. side-channel, side-gutter; —Jebels 
mafdine, f. Mech, sido-lover engine; —$ieb, 
m. 1) side-cnt, side-blow; 2) fig. (conversa 
tional) side-stroke, by-wipe, indirect cut or 
taunt, innuendo; —gobel, m. T. gouge;—höße, 
4. Join. banging stile (of a door); —1 
Typ. cheek; —Qiiter, m. Typ. catob-word, 
direction-word; —taual, see —canal; —fante, 
f. lateral edge (of a crystal); —topfweh, ". 
Med. megrim; —traft, f. lateral strength; — 
trei@tauf, m. collateral circulation ; —lähmung, 
f. Med. howiplogy; 
Sehne, f. side-rai 
linie, f. 1) Geom. 
Rails, siding-line (Rebenlinie, 1); 3) Geneal. 
side- or collateral line or lineage; —Isde, f. 
side-lock, side-curl; —loge, f. side-box; — 
maner, f. ride-wall; —oberliät, 4. Archit. 
half sky-light, high side-light (7. Tusch.); 



















—perbunen, f. pl. Mar. breast back-stays; 
—pflefter, ». side-parings, foot pavement; 
—platten, S. pl. Locom. (der Generbildfe) le 
teral plates; —punct, m. Geom. collateral point; 
—rinne, f. see —canal; tif, m. 1) 7. pro- 

file; 3) Mar, sheer-plan (of aship); “lege a: nm. 
(einer Wafferieitung) branch-pipe, branching- 
Pipe; —relle, f. Archit. hyperthyron; —f@te> 
wen, f. pl. Rathe. side-rails ; —{@iff, m. Archit. 
side-aisle; —f@irm, m. side-seroen: - lag» 
aber, f. Anat. lateral artery; —fdmerz, m. 
side-ache, pain in the side; —fnitt, m. ls- 
teral incision; —f@ub, m. Archit. shoot, 





thrust, drift, push (of an arch); horisontal | i 


rift, lateral pression, push (of a vault) 
(T. Tasch); —f@wtmmer, m. see Edolle, 
3; —fyrung, m. 1) side-leep, gambol; 
3) Ag. swerve, evasion; —{prituge maden, 
to double; —fllnbig, adj. Bot. lateral; — 
fig, m. 1) or —Regen, n. Med. pleurisy, 
stitch; 2) Sew. side-stitch; —ftef, m. thrust 
in the flank; Fanc. flanconade; —firape, /. 
1) by-road; 3) aide-strest, by-street, off- 
street; —ftrem, m. lateral stream; —flüd, m. 
1) side-piece; Jorn. stile (of a door-frame); 
3) fg. counter-part; Mar-s. —tatel, n. mast- 
tackle, winding tackle of the mast; (grofes) 
main ranner-tackle; -talje, /. side-teckle; 
—tafde, f. side-pecket, side-fob; —thal, m. 
lateral valley; —thell, m. side-part, lateral 
part or portion; —theile, pl. 1) (eines Mleides) 
akirts or flaps (of a dress); 3) Suddl. a) (einer 
Boddedie) faces (of a hammercloth); 5) (eines 
Stangenyediffes) chooks, branches; —ther, n. 
side gate, side-entrance ; —thilt, f. side door; 
—thurm, m. side tower; —tif@, m. sideboard, 
sido-table; —teur, f. see Mbichweifung, 1; 
—vermidtnif, w. special logacy; —serwanbte, 
m. & f. collateral relation; —verwandt{@aft, 
J. cognation, collateral (degree of) relation- 
ship; —verwanbticaftsichen, m. collateral 
fief; —wand, f. side wall; cheek; pl. Theat. 
side-scones ; —wandébein, m. ses —bein; —weg, 
m. by-way, by-road, side-way; —weh, m. are 

—fämerz; —weifer, m. index to a book (point- | esteem. 
ing out the pages); oennans. S. a turning 
aside, see—{prung; ide work, flank 
(of fortifications); —wind, m. side wind, tack 
wind, quarter wind; win, m. oblique hint; 
—wintel,m. 1) by-place; 3) Geom. side-angle; 
—jahl, f. number of a page or of pages ; — 
jaburad, x. cog-wheel;—geiger, m. see—tweifer. 

Sei’tend, see Seiten. 

Seithtr’, ade. hitherto, till now; Seite 
Ge'vig, adj. that which has been or happened 
hitherto; die f-igen Erfahrungen, the expe- 
rience hitherto made. 

Sci'tig, L adj. (in comp.) of so many 
sides; II. ads. on the side; -abfallendes 
Terrain, side-lying ground, sidelong ground 
(Hertsid). 

©eitTid, adj. lateral, collateral. 

Geit'wärtd, coll. Seit‘lings, ade. side- 
ways, sidelong, edgeways; askance, &c., cf. 
von der Seite, 

* Sefan'te 2., ase Sec... 

* Eelabon, (str.) m. (Span.) Seladon, 
amoroso, swain; grün, adj. sea-green. 

Selb, I. pron. 1) +, for felbft; 2) obsoles- 
cent. in connection with ordinal numbers, 
to denote that a certain person forms part of 
a certain number : —auber, dritt, viert ic., 
two, three, four, &c. persons, a certain per- 
son (indicated) being one of them; —gwan- 








; | algfter gefangen (Lessing, cf. Sanders), made 


prisoner as the twentieth, 4. «. with nine- 
teen others; 6) with cardinal mumbera: — 
drei, — fünf, — zwanzig ze., together with two, 
four, nineteen, &c. others: a kind of inno- 
vation censured by Weigand, although exempli- 
fled by quotations from Schlegel, Gothe, Immer- 
mann, Lessing, dc. (cf. Weigand and Sanders); 
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IL prom. adj. (the) same (gener. with the de 

Amite article, see Derielbe). 

Sel bende, (irr., sing. str., pl. w.) m. pro 
ine, selvage, see Galband. 

Sel'ber, ade. self (Gelof). 

Selb’ gett, (w.) f. soo SeloRheit. 





| 





proverb, if you want to havi 
well, do it yourself; self do, self bave; 
W, Sic find ein Dieb! B, Sie find — einer! 
coll. A. you are a thief? B. you are amother’ 
er nahm die Gede — in die Hand, he took 
the affair into his own hands; werte mur, bit 
du — cine Gran haft, just stay till you have 
a wife of your own; fie ift die @fite —, abe is 
Kindness itself; fie ift die Frdblidteit —, she 
is the very soul of hilarity; fid@ (Dat) — 
Recht verfdaffen, to take the law imto one's 
own hands; der brave Mann dent am fih — 
gulegt (Schiller, Tell I, 1), the brave man 
thinks last of himself, ( W. Puer:) self is the 
least, last thought of noble minds; um 
meiner, deiner, feiner 2c. — willen, fer my. 
your, his (its), &c. own sake; don —, of one's 
(or its) own accord, spontaneously; er thet 
8 von —, he did it of himself; c# bewegt fid 
von —, it moves of itself; die unteren Zweige 
fangen an, ven — abzufterben, the lower bran- 
ches begin to die off of themselves; def 
Geriidt wird von — aufbören, the story will 
IL ade. even. [talk itself to sleep. 
TIL. s. (indecl.) m. self, own self, person- 
ality; fein —, his own self, his person. 
Gelsft,.., in comp. —abfiellung, f. Mach. 
er —eabtung, /. self-respect, self- 


Sete tändig (original spelling of this old 
word, which occurs as carly as the 15 th cen- 
tury ; st is to be derived from {elb, mot felbf. 
the latter being a more derivative of jelb Ifelbel, 
and of later formation, cf. Weigand), 1. adj. 
self-dependent, independent; absolute; sab- 
stantial; original (Unterfuchungen, research); 
Comm, established for one's self; II. &-feit, 
(w.) f. self-dependenoe, independence; ab- 
soluteness; substantiality. 

Gelb‘. .., in comp. —aufopferung, /. sell- 
sacrifice; self-denial, devotion; —amsldfung, 
J. see —adftellung; —befledung, f. Med. self- 
pollution, onany; —begerri@ung, f. self- 
control, self-command; —Seliebig, adj. at 
one's own discretion, gratuitous, of. Bill- 
icli, 1; —benannt, adj. self-styled, would- 
be; —befchanung, /. self-contemplation, intro- 
spection (of one's self); —Seftimmung, f. self- 
determination, spontaneity; —betrug, m. self- 
deceit, of. —tiufdung; Pring gar J. velf- 
motion; jötne, f. self-moving 
machine; —betunft, adj. conscious; —bewaft: 
fein, n. self-consciousnees; Philos. apper- 
ception; —biograpbie, f. autobiography; — 
denter, m. independent thinker ; —bünfel, m. 
self-conceit, of. —gefälligfeit; "_eigen, ‘dj. 
one’s own; personal; —tigenmedt, 
f. autocracy, despotiam; —eintebr, f. self- 
reflection. {selfem. 

Selbfelel’, (w.) Ff. egotism, selfinhner, 

Tb ft’..., in comp. —entleibung, J. sm 
—mord; —entfagung, /. voluntary renunciation; 
—entglinbung, /. spontaneous ignition, ¢. 
—verbrennung; —ergeltung, /. self-preser- 
vation; —erhebung, /. exaltation of one's self; 
—erfenntni®, /. knowledge of one's sell; 





Sel 


Sel 


Sen 





-ekastniß iR die @ die Grundlage aller Tugenden, 
knowledge of one's self is the foundation of 
all virtaes ; —ernfebriguug, /. self-abasement; 
-rjiefung, f. self-education; —feinb, m. 
emomy of one's self; —gebeden, adj. home- 
made or baked; —gebrant, adj. home-brewed; 
—eefefien, m. & ms. self-conceit; —gefällig, 
adj. self-pleasing, self-sufficient; —gefiillig: 
felt, f. self-complacancy, self-sufficiency; — 
fühl, m. self-relianee, self-possession, self- 
ansertion, cf. —pertrauen ; —gelegrte, m. self- 
taught scholar, antodidact; —gemagt, adj. 
self-made: 1) or —gefertigt, self-manufactured, 
of one's own making; T. home-made (cloth, 
&c.}; 2) Ag. of one's own creation, ideal (opp. 
real); —geuiigfam, adj. self-sufficiont; —ge- 
sügfemfeit, /. solf-sufficieney, c/. —gefällig- | effe 
tet; —gereit, adj. self-righteous: —geidoh, 
w se —fus; —gefpounen, 

—sefpriig, w. soliloquy, (1. u.) monologue; 
—eehdnduif, ». 1) self-confession; 2) apon- 
taseous or voluntary confession (of a crimi- 
sal); —getriebe, ». automaton; —gewadfen, 
ey. spontaneonaly grown; —gejogen, adj. of 
one's own growth; home-bred; —glaube, m. 
sat —vertranen; —haß, m. self-batred; —$eil, 





1) self-command; 3) 
berricger, m. auto- 
—pillfe, /. self-help, 

[self-dafence. 


kuowloäge, of. —evfenntnif; —fing, adj. 
self-concelted, presumptuous; —finghelt, /. 
mesumptuousness; —feften, pi. 1) cost of 
make; 3) prime-cost; Gramm-s. —laut, — 
lentes, m. vowel; —fantend, adj. containing 
avowal; —Ichrling, m. self-taught person; 
ete, 7. self-Iove. [self-seeker. 

SdbRling, SelSRler, (sir.) m. egotist, 

cone. (str.) m. self-applause, self- 


"et, adj. unselfish, forgetful of self. 
soo Im comp. —merd, m. suicide, 
self-destruction; —mirber, m., 
suicide; —mirberif, adj. suicidal; —petni- 
Ot, m. see -quäler; —priifung, /. self-exa- 
mination; —quadler, m. self-tormentor; —quil- 
leref, f. self-tormenting; —rage, f. revenge 
by one's self; —räder, m. solf-revenger; — 
tebenb, adj. self-evident; —rugm, m. boast, 
rais-glory; Zaeknbung, y. see befleung; 
fen, f. chekte) se de 
Keanung; Myers om. debtor to own or 
Wirate account, debtor to self: -[hmß, m 
sping-gun; —fyiunende Spindel,f., -|yinner, 
m. self-actor, self-acting mule; —Ränbig, see 
Geiskindig; fat, /. ogotism, selfishness; 
-fgteiel‘, 7. selfism; —füdhtig, adj. selfish, 
mif-interssied, self-socking; —{iidtigtelt, /. 
tellshaces; —ffigtier, m. ogotist ; —tabel, m. 
enn —tinfaung, f. self-deception, 
; —thlitig, adj. self-active, spon- 

(—wirfend) self-acting (appara- 





pater 


tes, rag-engine, &c.); —thitigheit, /. self- 





‘amma; Beratung, J. con- 
tempt of one's self; —verblenbung, /. infa- 
tuation; in —verblendung, wilfally blinded 
(über [with Ace}, at); —verbrennung, /. spon- 
taneous combustion; Afed. ompresmus; —ver> 
fertigt, adj. ane—gemesi, 1; —vergeflen, adj. 





adj. hume-spun; | ject. 





fergetfal of one's self; jengeit, /. 
tegen of (one’s) self, self-oblivion; 

f. self-worship; —veriag, m. 
iabtication (of books) at one's (tho aathor's) 
OWN expense; —veridnguung, /. self-denial, 


self-denyingness; er war fo voll —verliuguung, 
he was sinking self so much; —vernidtenb, 
adj. Ag. suicidal; —ver{@ulbdet, adj. home- 
made; —verftindlidj, adj. see —redend; — 
vertpeibigung, /. self-defence; —vertranen, 
. (self-)oonßdence, self-reliance, confidence 
in one's self; self-sufficiency; Mangel an — 
vertrauen, want of confidence, diffidence; — 
werty, m. own, proper value; —wefend, adj. 
see Selbftändig ; —twefengeit, /. self-dependent 
being ; independent existence ; —wille, m. self- 
will, arbitrariness; —witfex, »., —wirffam- 
teit, f. spontaneous activity; —wirfend, adj. 
T. self-acting (disk-signal, 4c.); der —wir« 
ende Tempel, Weav. self-acting or self-ad- 
jene temple; —wirfung, /. spontansous 
; —ınfriebengeit, /. self-complaceney, 
sellcaticteneys — zwei, m. (one’s) proper ob 
moon. 
* Gele'ne, f. Gr. Myth. Selene (P. N.), the 
* Seléw’ (Selenium), (str.) n. (L. Lat.) 
Miner. & Chom. soleniam ; —tupfer, ». sele- 
niuret of copper; —szyd, m. selenions oxyd, 
oxyd of selenium; —fänre, f. selenic acid. 


* Sele'nig, adj., fre Säure, f. Chem. sele- | any thing 


nious acid. 
* Selenit’, (sir.) m. (Gr.) Min. selenite ; 


; | “fpath, m. selenitic spar. 


SUig, 1. adj. 1) blissful, blessed, happy ; 
2) saved in heaven; 3) deceased, late; la- 
mented; sainted; 4) jec. tipsy; Schmidt fel. 
Wittwe, Comm. (dit. late Schmidt's widow) 
widow Schmidt; Herr MR. f-en Andentens, the 
late Mr. N. of blessed memory; Gott hab’ 
ihn —! God (or heaven) rest his soul! — me- 


; — fpreden, Hom. 
Cath. to bestify; IL G-Lelt, (w.) 7. 1) salva- 
tion, bliss, blessed state; 2) happiness, feli- 
city; beatitnde; III. im comp. -madend, adj. 





"edits, (w.) f. se Sahlweide; S-nbols, 


n. Bot. fiy-honeysuckle (Hedenfiride). 
® Gelierie, (str.) m. (Pr.) Bot. oolery, 


'. | smallage (Aptem graseilens L.). 


Sel’ten, I. adj. rare, scarce; carious; ihre 
‚Briefe find —, her letters are few and far be- 
tween; Sie maden fid {egt ja fo — bei uns, 
you have made yourself very rare lately; 
IL ade. rarely, scarcely, seldom; III. ©-§elt, 


! (dr., pl. [0.] Genate'cen) m. (Lat.) senator. 
Senato’rifth, adj. senatorial. 

Send, (str.) m. (1. u.) synod. 

Send'bar, adj. 1) that may be sent; 2) 
see Shoffenbar. 

Send’... (from Senden), in comp. —bete, 
m. messenger, envoy; —brief, m., —Ihreir 
ben, n. (circular) letter or opistle. 

Se (08) 1) (4, w.) see Genbung, 1; 
Botiäaft, 1; 2) see Binfe. 

& .) m. Comm. tinsel (Zindel). 

Sen'den, (w. & irr.) v. tr. to send, d. 

Gen’der, (str.) m. sonder. [Schiten I, 1. 

Send’... (from Senden), in comp. fa, 
m. synodal case; —geridt, ». synodal court; 
—taf, m. Gorm. Hist. royal emissary acting 
as an extraordinary judge. 

Send'ling, (sir.) m. emissary ; mossenger. 

Gen’vung, (w.) f. 1) the (act of) sending; 
mission; transmission (flberjendung); 3) any 
thing sent or forwarded; Comm. (— in Gon- 
fignation) consignment; (zu Wafler) ship- 
ment; (zu Lande) parcel; wir haben feine wei- 
teren G-en erhalten, we have not received 
farther, or any farther parcels, &c.; 
die fcbledte Befdaffendeit der legten —, tho 
bad quality of the last lot sent (or last con- 
sigament). 

® Ge'negapfange, (w.) f.senoca-roct, so- 
neca snake-root ( Poiygila L). — e+ 
negawurgel, (w.)/. Pharm. rattlesnake root. 

* Se'ned..., in comp. baum, m. Arab. 
Bot, senna (Cassia senna L.); —blätter, ». 
pl. Comm. senna leaves; (deutfde or falfde) 
the dried leaves of bladder-senna; —blätter- 
bitter, m. Chem. cathartine. 

Ge’nefall, (sir.) m. senoschal. 

Ge’nedfigäte, (w.) f. senna-pod. 

Genf, s. I. (str.) m. mustard; coll-s. ein 
langer —, many words; feinen — dazu geben, 






; | to put im a word of one's own, to give one's 


opinion; IL. in comp. —biidfe,—befe, /. mus- 
tard-pot; —fern, ». grain of mustard-soed: 
—trant, n. Bet. winter-cress; hodge-mustard 
(Barbaraa wulgiris L.); —mehl, ». mustard 
in powder, fiour of mustard; —8{, m. oil of 
mustard; —pflefter, m., —teig, -umichlag, m. 
mustard-poultioo ; —fame, m. mustard-seed; 
—fünre, f. Chem. sinapic acid. 

Senft, m. soe Senf. 

Geng’el, pl. Mar. shingic-ballast. 

Geng’emafdine, (w.) f. T. singeing-ma- 


(w.) f. rareness, rarity, scarcity; e# ift eine | chine. 


©-heit, daß er zahlt, it is a wonder that he 
pays; ©-heiten, pl. curiosities. 

Selt'fam, I. (C-lig) adj. strange, odd; 
Il. &-teit, (w.) f. strangeness, oddness, od- 
aity. (titanite. 

* Semelin’, (sir.) n. Miner. a species of 

* Semeft'er, (sir.) n. (Lat.) term of six 
months, semester. 

* Gemefträl’räte, (m.) /. balf-yearty rate. 

* Semice'lon, (str., pl. Semico’la) n. (Lat.- 
@r.) Gramm. semicolon. (beck. 

* Se'milor, (str.) n.( Fr.) semilor, pinch- 

* Geminde’, (str.) n. (L. Lat.) seminary, 


| college. — Geminarif‘, (w.) m. seminarist. 


Semit'tig, adj. (from Em, Shem, the 
eldest son of Noah) Shemitic, Semitic (lan- 
guages, &c.). 

Sem'mel, (w.) f. wheat-bread, roll; wie 
warme — abgehen, anal. to go offlike bricks; 
in comp. —Hoß, m. sort of bread dumpling; 
—mebl, ». wbeat-Aour; —fdnitte, /. slice of 
wheaten bread; —teig, m. dough for rolls. 

Sem'pel, (sir.) m. see Zampel. 

Sem'fe, (w.) /. see Binie. 

* Gendt’, (str.), Gena'rind (pl. [w.] 
©-'tien) m. Lat. Prosod. a verse consisting of 
six feet, usually jambic. 

® Gendt’, (sir.) m. senate. — Sena'ter, 
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Geng’en, (w.) v. I. tr. 1) to singe; to 
scald, scorch, parch; to burn; 3) Sport. to 
smoke (a fox); 3) Mar. to broom (a ship) 
II, seedy. (awe. fein) to burn, catch fire; — und 
brennen, to burn and fire. 

Seng’entraut, n. see Saturci. 

Seng'erig, adj. coll. burnt (of smell). 

* Senior, (atr., pl. [m] Genio'ren) m. 
CIat.) senior; chairman (of a corporation). 
— Sentorat’, (str) n. seniority. 

Gent’... (rom Genten), in comp. —biel, 
n. plummet, sounding lead; —behrer, m. T. 
1) chamforing anger; rose-bit, drill; 2) or 
—tifen, counter-sink;—damim, m. see—{dlacht. 

Senfe, (w.) f. 1) the making layers of 
plants; 2) (+ 4) province. low ground, low 
country; 8) mould (in some trades); 4) sre 
Sentgarn ; 5) see Sentnadel. 

Gentel, (str.) m. 1) point, lace; 2) clasp; 
3) (or —nabdel, f., Rift, m.) tag, aglet; 4) 
T. plammet; —bled, n. thin tin-plates for 
tags; —faben, m. plammet-lino. 

GSenteln, (w.) v. tr. to lace. 

SenFelregt, Sentelfhnär, soe Geufreät, 
Sentiguar. 

Genfen, (w.) v. I. tr. 1) to sink, lower, 
let down; in® Grab —, to lower into the 





grave; to inter, intomb; die Standarte —, 
to slope tho standard; den Repf —, to hang 


Sen 


Sef 





one's bead; die Mugen —, to cast down one's 
eyes; 2) Gard. to lay (plante); 3) Min. to 
dig downwards, to delve; IL ref. to sink, 
settle, subside; to droop. 

Genfer, (str.) m. 1) one who sinks, &c.; 
Min. sinker; 3) Lock-em., 4c. counter-sink ; 
nit —,cone-countersink ; 8) Gard, layer; 
4) s00 

Sent’... (from Senten), in comp. —far 
fülne, f. T. water-faseino; —garn, n. fishing- 
net sunk into the water; —grube, f. 1) Min., 
&c. cesspool; 2) Archit. draining-well, waste- 
well, bog; Rathe. sink-hole, sink-trap (T. 
Tasch.); —hamen, m. see —garn; baue, f. 
Min. sinker's pick, mattock; —halg, m. sunk 
raft-wood. 

Senf'ig, adj. (1. w.) subsiding, sloping. 

Genk’... (from Senten), in comp. —faften, 
m. Hydr. caisson, stone-coffin; —faftengritus 
bung, /.foundation on sunken stone-coffins; — 
tuet, m. little peg provided with a hook to 
fasten a layer; —tolben, m. Lock-sm., dc. 
(pointed) counter-sink; —forb, m. Min. 1) 
wire-trellis, wire-sieve at thefoot of a pamp- 
barrel; 3) see Böpellorb. 

Cent ter, (otr.) m. tag-maker ; —Steth, see 
Senteloled. 

Sent’... (from Senten), in comp. Inte, 
J. vertical or perpendicalar line; —led, 
seo —grube, 2; —mabel, f. Surg. probe; — 
Hahl, m. prop for a young vine; —pumye, 
J. Min. sinking-set; —tebe, /. layer of 





vine; —temt, adj. vertical, perpendicular; | (/ 


Mar. a-peak; Math. right (cone); nicht —redt 
fteben, Archdt. to carry false (of columns); nicht 
mehr —redt ftehen, to be out of the perpen- 
dicular; —renfe, f. see —garn; —tippe, /. 
Hydr. side of a flood-dike; —rilden, m. Vet. 
swaying in the back of horses; —[ay, m. see 
—pumpe; —f@act, m. a sunk shaft or pit; 
-Afdamt)manerung, f. sinking-shaft or sink- 
ing-pit masonry; —fjladt, /. Hydr. fascine- 
dike; —f@unt, /. plumb-line; —(dup, 
Min. choo of a sinking-shaft walling; —[@u6, 
m. Mil, depression-shot, plunging fire; 
m. see —nedel; —fiod, m. 1) Gard. stock from 
which layers are made; 3) Sword-cull. grooved 
anvil; ri, m. Geom. cathetus; —ftld, m. 
Hyde. wattle-work. 

Genlung, (w.) f. 1) a) the (act or state 
of) sinking, cf. Genten; depression; 5) sub- 
siding, settling (of a building, of masses of 
earth, &0.); c) Phys., &c, inclination, sub- 
sidence; d) pitching (of a locomotive) #) 
lowering (of the component parts of a ma- 
chine); 2) Gramm. & Mus. thesis. 








Sen’... (from Senten), in comp. —wage, | tig, adj. 


J. areometer; —wert, n. hurdles or fagots for 
damming water; —gelt, /. Gard. time of mak- 
ing layers. 

Sen’ne, I. see Sehne, 2 4 Senessaum; II. 
(J) J. herd of cattle (in Switzerland); iw 
comp. €-nalpe, f. alp, mountain where there 
are cattle; &-uhlitte or Senn’ hiitte, /. herds- 
man's or cow-keeper's cottage ; III. (1.) m. 
1) or Sew’ner, (sir.), Cenn'bauer, m. cow- 
Keeper; 2) horse good stud. 

Senneret’, (w.) f. 1) cheose-dairy; 3) 
breeding of cattle; 8) herd of cattle. 

Setar, (w.) f. dairy-woman, dairy- 
maid. 

* Genfal, (str.) m. (Ital. sonsa'le, Fr. 
consal, fr. Lat. censualis, tax-~collector) Comm. 
broker (Mäfler). — Genfa'tte, Senfa'rte, 
(w.) f. (Fr. conserie) brokerage (Mäfler- 
geditor). 

* Genfatisn’, (w.) [.(Pr.- Lat.) sensation. 

Sen'fe. (1 









for scythes; —geriift, m. mowing-cradle; — 
mann, —träger, m. 1) scythe-bearer, scythe- 


n. | tachment, seisin. — 











Belts, breadth-ribbon; Die &-N der Berpine 

nung, topside-lines. 
5 Senteny’, (w.) f. (Lat.) sentence. 
© Sentimental’, adj. — Sew 





© Gcparat’, adj. (Lat.) separate; —toute, 
n. Comm. seperate account; —figung,/.extra- 
session; —vertrag, m. special contract. — 
Separi’ren, (w.) 9. I. tr. to separate; Il. ref. 
Comm. to , dissolve partnership. 

aoe (a) t. (@r.) Zool. sepia (Line 


cbtem'be, (str.) m. September. 
* Septet’, (sir.) n. Mus. septet, (Hal) 


septetio. 

© Gep'time, (w.) f. (Lat.) 1) seventh 
class of a school; 2) Mus. seventh; die Meine 
—, the minor or ordinary seventh; Die ver- 
minderte —, the diminished seventh; die große 
—, the major or sharp seventh; &-n-Mccord, 
m. chord of the seventh. 

® Gequefer, (atr.) m. (Lat.) sequestra- 
tor; mit — belegen, see Sequeftricen; den — 
aufheben, to recall the sequestration. — Ge- 
queftratiön‘, (w.) f. 1) sequestration; 2)at- 


(w)e.ir. 
to sequester, sequestrate; — Lafien, to award 
sequestration. 


* Serail’ (pr. fevalj’], (etr., pl. G-4) m. 
Pr.) seraglio. 





* Seraph, (str., pl. &t, ©-8, [Hobr.] 
Seraphim’ (unusual: S-phi'me, Widand: 
G-phin)) m. seraph. — Gera’phil, adj se 
raphic(al).— Seraphi'ne, /. Soraphina (P. X.). 

Ser'be, (m.) m., Ser'bler, (atr.)m., Ser’ 
Gif, adj. Serb, Serbian, Servian. — Ger’bien, 
n. Geogr. Serbia, Servia, 

Ser’ben, (w.) v, intr. province. to fade, 
decay. — Gerb’ling, (str.) m. weakling, 





m. | weak, puny plant or creature. 


* Serena’de, (w.) f. (Fr.) serenade. 

® Gex'ge (pr. sbr'she), (w.) 1. (Fr.) Comen. 
[Md. sergeant. 

© Gesgeant [pr. sgrahant!), (m.) m. (FY) 

Gergentrant, see Satucei. 

© Sericin’, (str.) n. (Lat.) Chem. oil or 
batter of nutmegs. 

* Se'rte, (w.) f. (Lat.) Comm. series, 
omission; die zweite — ift ausgegeben, those- 
cond emission has taken place. 

© Sere’ue, (1.) f. (Span. seron, Fr. o6ron, 
suron) Comm. seron, seroon. 

® Gerds', adj. (Lat.) Med. serous; —Sius 

'0-sanguinoous. 
Serpe, (w.) f. soo Zwergticfer. 

3 Serpent (pr. sbrptng’], (str.) n. (Pr) 
Mua, serpent. [(stone). 

. Geryentin’, (sr. 4 m. Miner. serpentine 

© Ger'feje, see 

© Servelatwark, ts at pl. G-wiirfte) 7. 
corvelas, Bologna sausage. 

* Gervice’ [pr. sbrvee’}, (indec.) n. (Fr.) 
1) service; particul. a set of plates, £0.; 2) 
gratuity fur servants at hotels; —geld, m. 
money paid in lien of a soldier's quarters; 
—jettel, m. quartering-billet. 

Servier, Ger’sild 2c., see Serbier 2. 

© Gevvlet'te, (w.) 7. (Fr.)(table-napkin; 
— zum Raftren, ving-cloth; &-nfoß, 
plum. pudding. 

* Ser'ving, (w.) f. (Engl.) Mar. plat. 

* Gersl'ren, (m.) v. tr. & intr. (Lat.) 1) 
to serve; wait upon; 2) to lay (the cloth); to 
set or serve (the dishes). 

* Servitht’, (w.) f. (Lat.) Law, 1) com- 
palsory service; obligation; 2) charge upon 
an estate for the benefit of some other party. 

Ee'fam, m. (or —traut, m.) Bot, sesame, 
oily grain, ofl-plant, benne, vanglo (Sesi- 
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m. | Häufer — fid, houses settle (upon their for 





mum orientale L.); vangie, bene; —beine, . 
pl. Anat, sesamoidal bones. 

Se'fel, (sir.) m. Bot, meadow-saxifrage, 
hartwort, soseli (Sail L.); —trant, m. moun- 
tain laserwort ( Laserpitiem siler L.). 

Geffel, (sir.) m. chair; settle; stool; 

ricket; tabouret; —frant, m. Bot. diapensia 
(Diapensia L.), —meifier, m. see Reifler vom 


© Gefläw, (w.) [. (Lat.) session. 
, (sbr.) n. conditional fief. 

© Ecker, (atr.) m. (8. G.) 1) mensure of 
grain equal to twelve bushels;; 2) liquid mea- 
sure equal to sixteen quarts. 

® Gefter'gie, (w.) f. (Lat.) sesterce. 

Sex’... (from Seyen), in comp. —enget, 
f. Angi. trimmer-(book), —ett, f. manner or 
style of composing, composition; —Setb, m. 
Mar, wash-board; —Sret, n. 1) Typ. com- 
posing board; 2) Carp. (or —beb{e, f.) bridge- 
board, notoh-board (of a stair-case); —cirtel, 
m. T. bow-compasses (Begencirtel); —et, w. 
ase Spiegelet; —ifen, n. T. smiting-chisel 

Sebel, (str.) m. Hydr. tarf-covering. 

L #. 1) to set; to put, 
place; ; 3) to breed (of certain 
animals, as bares, £c.); to spawn; 4) to lay, 
wager, stake; 5) Typ. to compose, set (in 
type), range; gefegt fein, to be (pat) in type; 
6) Mus. to compuse, set; in Mufil —, to set 
to music; Ag-s. 7) a) to stipulate, agree on, cf. 
Beftfegen, 2; b) (wsth yn)to constitute, make, 
create; 8) to wash, sieve (ore); 9) to turf or 
sod (a dike); 10) Stud, slang, to treat (auf [eovth 
Acc.], to); id fege euch alle, I frank you all or 
TU stand Sam; Bäume —, to plant trees ; ein 
Dentmal —, to raise, erect, or set a mona- 
ment; on da Land —, to land, disembark ; 
@ifte —, to keep an alehouse, to keep rooms 
for customers; (Einem) Scäröpfföpfe —, 
Gäröpfen, 8; bei Seite —, to set aside, sa 
Seite; in die Lotterie —, to buy a ticket or 
pat in alottery; aufeine Rummer —, to stake 
or lay upon a number, to insure a number; 
einen Preis auf Gemandes Kopf —, to set a 
price upon one's head; in ein Amt —, 
Einfegen, 6 ; in Erftaunen, in Serwunderang—, 
to astonish; surprise; in furdt —, to put in 
foar; in Berlegenheit —, to embarrass, puzzle, 
perplex; in Unruhe —, to make uneasy; den 
Fall —, to put the case, suppose; gefeht (dem 
Gall), e8 wäre fo, put the case, suppose, or 
admit it were so; gefegt, daß ..., let us sup- 
pose that, even thal feinen Kopf auf etwas 
Ace.) —, to insist to be bent ou (to) 
something, c/. Sig felgen, 4; fi ( Dat.) etwas 
in den Kopf —, to take something into one's 
head; wenn du dir etwas in den Kopf feveft, 
when you take a thing into your head; Gincm 
den Stuhl vor die Thiir —, Ag. 1. to show 
one the door; 2. to break off all intercourse, 
to treat cavalierly, to leave abruptly; jut 
Rede —, to call to account, of. Rede; gefcht, 
p. a., see Gefegt; wohl gefegt, set (speeches, 
&o,), well-worded. 

DL ref. 1) to sit down; (of birds, &c.) to 
perch; 2) to settle, bear down; set; to sub- 
side; to shrink, collapee, cf. Genten, 


























dation); 8) to settle; to take up a positic 
to set up (for one’s self), to establish of 
self; 4) fig. (with auf [# Acc.]) to set one’ 
heart or mind (on), to be bent, to insist (on, 
upon); — Sie fid auf diefen Gtußl, sit down on 
this chair; — Gie fid nidt aufé Gras, do not 
sit in the grass; fie fegte fid) an das Piane- 
forte, um fi gu üben, während ihr Echter der 
neben fof, we fie zu unterrichten, sho sat down 
to the piano-forte to practise, while ber 
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tescher sat by to instruct her; fid auf einen 
Sami —, to take a tree; fid aufé Bierd (gu 
Pferde) —, to get on horseback ; fid in eine 
Sutide —, to get into a coach; fid) auf den 
Grand —, Mar. to get aground; fi mit fei- 
wen Öläubigern —, to compound or agree with 
one’s creditors, to make a settlement; fid 
wider etteas —, to oppose, to set one’s self, 
to make a stand (to be bent) against ; fig gut 
Bere —, to make resistance, to defend one’s 
self. 


Il. intr. (asse. fein & haben) 1) to ran; 
to lesp, vault; 2) (with über [4 Acc.), duch 
x.) to pass (over), to cross; to strike or go 
(inte, &e.); 8) to attack, press, urge; über 
einen Buf —, to take a bush (said of a horse 
a its rider); ev ließ das Bferd über den Gra 
ten —, he leaped the horse across the ditch. 

IV. &. impers. coll. to arise or take place 
(d. Geben, IIL.); 6 fest ..., there is, there 
we, there arises, there ; € wird etwas 
(4. © Ecjläge) —, there will be blows; das 
fest fein gutes Blut, that will breed ill blood. 

Sever, (str.) m. 1) a) setter, &c.; b) see 

Steinfeger; 2) Typ. compositor; 3) Mus. 
composer; 4) a) Min. tamping-iron; b) Guam. 
rammer, ramrod; —feal, m., —gimmer, n. 
composing-room. 
Sey’... Grom Gegen), in comp. —erde, J. 
taf; —faß, ». T. subsidence-vat, sottling- 
tab; —feßler, m. see Drudfehler; —gang, mı. 
sa —bord; arten, m. see Baumidule; — 
staupen, f. pl. Min. rabble-ore; —haten, m. 
1) T. aowbar; 2) Typ. composing-stick; 
—Jenımer, m. 7. start-hammer, set-hammer; 
—bale, m. Sport. female hare; —fol3, n. Gard. 
dibble; —tarpfen, m. pl. fry of carp; —faften, 
m. 1) Typ. letter-case; 3) ses —{aß; —teil, 
m. T. cottar, cottrel; —foble, /. larger sort 
of charcoal; —telben, m. 1) Guan. rammer- 
bead; 2) Mar. rope-hammer: —funft, f. art 
of (musical) composition; —tiipe, f. see — 
fe; latte, f. ase Ridtideit; —Iauge, /. 
altpetre-Iye for crystallising. 

Gey'ting, (sir.) m. 1) Gard. set, slip, layer; 
2) plant, shoot, young tree; 3) fry (of fish). 

‘soe from ), in comp. —linie, 
I. Typ. composing-rule; —lod, n. T. upper 
opening of a pitch-farnace; —mann, m. see 
Shhicdsridter ; —meifel, m. cutting-chisel ;— 
exe, f. plant (fit) for transplanting; — 
tebe, f. Vind. layer, act of a vine; —zeiß, m. 
Gard. layer, shoot; —{iff, m. Typ. galley; 
-MMiffer, m. Mar. adopted (substitute) cap- 
tain; —(Girm, wm. soo Raminidirm ; —[alid, m. 
Found. fine slich or slick washed through the 
sieve; —foble, f. Arckit. gronnd-sill, ground- 
sel; Range, f. crowbar; —ftein, m. Typ. 
marble, imposing-stone; —ftemyel, m. mi- 
nar's hammer; —fled, flähel, m. Gunn., dc. 
narod, rammer; —ftiide, m. pl. 1) Mus. 
cooks; 2) Theat, scenes; —ftufe, S. see — 
beet, 2; tei, m. store-pond; —wage, /. 
piamb-rele, level; —tweger, m. Mar. spirket- 
ing; —weibe, f. young willow; —gapfen, m. 
Med. suppository ; —jeit, f. breeding time; 
spawning time; —girfel, see—cirtel; —sweig, 
weis. 

Genie, (1.) J. pestilence, plague; epi- 
demic disease; €-ufteff, m. pestilential or 
contagious matter. 

Cen'dengaft, adj. epidemic; contagious. 

Cenf gen, (w.) ». intr. & ir. to sigh (nad, 
for, after; über [with Acc.], for, at), to groan. 

Sent yet, (sir.) m. sigh, groan; die — 
Wee, the Bridge of Sighs. 

Sevenbaum, m. see Gabendaum. [tains). 

Ceven’nen, [. pl. Geogr. Covennes (moun- 

* Gegta’ner, (sir.) m. (Lat.) scholar of 
the sinth class (Geg’te, /.).— Gertant’, (w.) 
™ Geom, sextant. — Ger'te, (w.) f. (Lat. 
ie) 1) Mus., dc, sixth; 2) Gam. sequence 


Nägel, Dictionary I. 











of six (at cards). — Gegtett’ (str.) n.(L. Lat.) 
nord sextetto. — Segto'le, (w.) f. Mus. sex- 


Senn, obsolete orthography for Sein L. 

© Shawl, (sir.) m. (Engl- Pers.) shawl; 
scarf; —tragen, m. rolling-collar. [mese. 

Siame'fe, (w.) m., Siameikfc, adj. Sis- 

Sibi'rien, Sibe'rien, m. Geogr. Siberia; 
Sibi'rter, Sibe'rier, (str) m, Sivi'rifg, 
Sibe'rif@, adj. Siberian. 

Sibylte, (w.) f. 1) Sibyl (Gr. P. N.); 
2) prophetess; 3) cont. old woman. — Sibyl- 
Wnifd, adj. Sibylline. 

Sid, pron. L ref. Acc. (4 Dat. to) one's 
self, himself (him), herself, itself; pl. (to) 
themselves; er ladet alle fremden yu — ein, 
he invites all fureigners to his house; an —, 
in the abstract; in — wahrjgeinlic, intrinsi- 
cally probable; IL. recipr. coll. (for einander) 
Acc, (& Dat. to) each other. 

&idj'el, (w.)f. sickle (also Anat.), reaping- 
hook; crescent; in comp. —artig, adj. like a 
sickle, crescent-shaped; —bein, ». bow-leg; 
—beinig, adj. bow-legged; —binme, f. see 
Kornblume, 1; —borften, /. pl. Bot. uncinate 
bristles; —dolde, f. ses —traut; fliege, /. 
see Rameelfliege; —förmig, adj. falciform, 
falcatod, sickle-shaped, crooked; —frobne, 
J. statute-labour for harvest; —§afenobr, 
n. Bot. crooked hare's car (Buplurum 
Salcitum 1..), -—Uee, m. Bot. yellow or 
horned medie ( Medicigo falcata L.); kant, 
n. Bot. 1) a species of water parsnip (Sium 
Salcaria L.); 3) water-soldier (Wafferaloz); 
8) sawwort (Färberidjarte); 4) milfoil (Schafe 
gacbe); —Ihnabel, m. falciform beak; — 
fconedentiee, m. see Tee; —Inepfe, S. Or- 
nith. carlew (Numentus arguälus L.); —twas 
gen, m. hooked chariot (of the ancients); — 
weöpe, f. Entom. aspecies of wasp (Ophion¥.). 

Sich'eln, (v.) 9 tr. 1) to cut with a sickle, 
to reap; 2) to provide with or form like & 
sickle; fid) —, to form a sickle or crescent 
(of the moon). 

Sig'er, adj. 1) secure, safe (vor /wilk 
Dat.], gegen, from); certain, sure; 2) firm, 
steady; unerring; 8) true, trusty; j-e8 @eleit, 
safe-conduct; ein f-e6 Schiff, a wholesome 
ship; feiner Sache (Gen.) — fein, — gehen, 
to go upon sure grounds; to act cantionsly, 
to keep on the safe side; um — zu gehen, 
to insure success; fie gehen —, thoy are secure 
against loss; Comm-s. diejer Boften fteht —, 
this sum is in safe hands; — ftehender Poften, 
safe item; er ift für £ 1000 —, he is good 
for £ 1000; ein f-e8 Schiff, safe or sound 
vessel; — wiffen, to know for a certainty; 
— wohnen, to dwell in safety. 

Sidy'ergeit, (m) f. 1) security; surety; 
safety; assurance, certainty; 2) firmness; 
3) trustiness; stability(of a commercial firm); 
4) Comm, surety, guarantee; id rechne mit — 
darauf, I fully rely upon it; in — bringen, 
to bring into shelter, to save, secure. 

Sid'ergeits..., im comp. —anftalt, f. in- 
stitution for public secarity; —arreft, m. pre- 
cautionary arrest; —ané[duf, m. committee 
of public safety; —behirde, f. police; —bies 
ser, m. policeman; —geleite, n. safe conduct; 
—tarte, f. safety card, soe Aufenthaltölarte; 
Mappe, 5. see —ventil; —Iampe, f. eafoty- 
lamp; —maßregel, /. precautionary measure; 
—protefl, m. Comm. protest for better secu- 
rity ; —reif, ring, m. Gun-em. trigger-guard; 
—röhre, f. Chom. safety-tube; —Idein, m. 
bond of security ;—fhiene, f. see Schugfchiene; 
—falog, n. safety-lock; —ftreifen, m. safety- 
stripe, jy-coss (Hertslet); —ventil, f. sa- 
foty-valvo; —jünder, m. Min. safoty-priming. 

ic’erlilh, ado, surely, assuredly, of a 
surety, certainly, of course. 

4A. Vih'ern, (00.) 0. I. tr. to secure (vor [with 
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Dai.], from), to guarantee, assure, insure; 
IL. inir. Sport. to be on guard. 

B. Sidh'ern, (w.) 0. tr. (cf. Sidten) Min. 
to wash (ore). ~ Sich’ ertrig, (str. pl. S-tröge) 
m. shallow trough for washing ores, basin fur 
chimming or running gold-sand. 

SiG'erung, (w.) f. the (act of) securing, 
&o.; security, guarantee; 6-éeld, m. oath of 
assurance or fidelity; &-Shäufer, ». pl. qua- 
rantine-houses. [paris Car.). 

Sidh'ling, (sir.) m. Ichth. shad (Aldea oul- 

Sicht, (10.)/. sight; Comm-s. auf, bei, nad 
—, at or after sight, on demand; fine —, 
short date; auf lange —, at long date; drei 
Tage ned) —, three days after sight; äußere 
— qut befdjaffen, exterior in good condition; 
Mar-s. ein SAiff if in—, a ship is in sight; 
in — fommen, to heave in sight, 

Sigrbar, I. adj. 1) visible, conspicuous; 
2) fg. evident, obvious, apparent; II.or(t&*) 
f-lid, adv. visibly, &c.; III. -feit, (w.) /. 
visibleness, &c. [chang ı (payable) at sight. 

Sight’ ovief, (sir.) m. Comm. letter of ex- 

Sigt'(earm (rom Sidten), (sir.) m. Mill. 
shaking-arm. 

Sic'ten, (m.) v. tr. to sift, winnow; to 
separate, part; to bolt moal. 

Sig'ter, (str.) m. 1) sifter, winnower; 
—setg, n. bolter, bolting cloth fur meal, cf. 
Sidtyeng; 2) or Gicht’(er)hähle, f. 7. under- 
ground drain. {Cin comp.) sighted. 

Gidy'tig, adj. 1) Mar. clear (weather); 2) 

Sist'torn, (str., pl. S-lörner) m. Gunn. 
(aim) sight. [ness. 

Sid(likh, adj. visible; S-teit, f. visible- 

Sigt'tige (from Sidt, [.), m. pl. Comm. 
days of respect. [nowing, &c., cf. Gidten. 

©td'tung, (w.)f. the (act of) sifting, win- 

Sigt'wedfel, (str.) m. (from Sidt, f.) 
Comm, bill (payable) at sight. 

Sight’... (from Eidten), in comp. Mills. 
—welle, f. shaking axis (Tblk.); wert, n. 
sifting-machine (Räderwerf, 2); —zeng, n. 
1) common bolter; 2) shaking-apparatus. 

Eicilie’ner, Sici'fler, (str.) m., &-in, 
(w.)f., Sicilia nifg, Stet lif, adj. Sicilian. 

Eici’Iien, n. Geogr. Bicily. 

Sides, (sir.) m. ground-ico detaching 
itself in small particles. 

Sider... (from Sidern), fn comp. —canal, 
m. see Gidter, 2; —waller, *. waste-water. 

Sid'ern, (1.) 0. intr. (aux. haben & fein) 
to trickle, drop; to ooze, filter. 

© Sive'rifch, adj. (Lat.) sidoreal, sideral. 

Sie, I. pron. pers. (Nom. & Acc. sing. & 
pl.) 1) she, her; it; they, them; 2) (used fo 
address one or more persons) you; II. (1.) f. 
(gener. of birds) she, female, 





ore; —artig, adj. sieve-like; Bot. 
eribrose; Anat-s. —bein, n. 1) see Riehbein; 
2) én comp. ethmoidal (sinus, suture, nerve); 
—beutel, m. sifting-bag; —biene, f. Entom. 
a species of hornet, cribriformed or false wasp 
(Orabro eribrartus L.); Blatt, ». bottom of 
a sieve. 

Ste’ben, (1.) u. tr. to bolt (meal), to sift, 
garble; to screen, riddle (corn); Puper-m. to 
dust (rags). 

Sie'ben, L. adj. soven; — aden, see Sieben- 
faden; comp. halb — fein, coll, to be tipay; 
IL s. (indecl.) f. seven; die böfe —, coll. 
shrew, termagant. 

Sie'ben..., in comp. —blattig, —blatterig, 
adj. Bot. composed of seven leaflets, hepta- 
phyllous; —biume,/. Bot. a species of stone- 
exop (Septas). 

GSiebenbir’ge, (.) m., Giebenbär’giic, 
adj. Transylvanian; Giebenbir'ger, n. pl. 
Comm. Transylvania lamb-skins; Glebenbür'- 
gen, n. Geogr. Transylvania, 
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gon, coptangie; —tdig, adj. heptagonal, sep- 
tangular. [adj. of seven different sorts. ' 

Sie'bener, (str.) m. piece of seven: f-Iei, 

Sie'ben..., in comp. fach, —fiiltig, adj. ' 
sevenfold; —fadperig, adj. Bol. heptacapsular; . 
—farbenbinme, f. see Gticfmütterhen; — | 
fingerfraut, ». Bol. 1) septfoil (Torment | 
L.); 2) cingfuil ( Polentila L.); —gebirge, n. | 
seven hills; —gerucy, m., —gegeit, /. Bot. blue 
melilot (Moeilötus caruléa L.) —geftirn, ». | 
Pleiades, coll. the seven stars; —herrilaft, | 
f. beptarchy; —hügelig, adj. seven-hilled; — 
bligetRadt, /. sevon-hilled city (Rome); —fige | 
tig, adj. of seven years, septennial, seven ' 
yoars old; der —{abrige Krieg, the seven yoars’ 
war; —fabrtia, adj. every seventh year; — | 
fayfelig, adj. Bot. heptacapsular; —flang, m. . 
Mus. heptachord; —malig, adj. seven times 
repeated; —männerig, adj. Bot. heptandrian, 
beptandrous; —meifenftiefela, m. pl. seven- 
league boots; —pfiinbig, adj. seven-pounds 
in weight; —panct, m. see Warienhähndhen; — ı 
fathen, /. pl. coll. bay and baggage, one's alls, 
medley of things, trifles, cariosities; —fag, | 
m. Arith. rule of seven; —Ihläfer, m. 1) 
a) gener. pl. die -Ihläfer, Chr. Myth. tho , 
soron Sleepers; b) alug-a-bed, drone, lazy | 
person; 2) Zool, fat dormouse (Myoxus glis 
Lk —fehöflähig, adj. Miner, heptahexahe- 
dral; —fllbig, «dj. of seven syllables; —ftims 
mig, adj. for seven voices or parts; —ftuns 
dentrant, n. see —gerud; —ftilmbig, adj. of 
seven hours, [and a half. 

Gie’sente, adj. seventh; —alb, adj. six | 

Sie’bentel, (str.) n. seventh. 

Ste'beutensd, adv. seventhly. 

Sie'ben..., in comp. —weiberig, adj. Bot. 
beptagynian; —wintelig, adj. soptangular. 

Sie'bengig, see Siedsig. [thick, or long. 

Gie'benzöllig, adj. seven inches wide, 

Sieb’..., in comp. —fang, m. bird-trap; 
—form, f. Puper-m. fino wire-cloth form; 
—formig, adj. siove-like, cribriform; —taften, 
m. frame sieve; —Iauf, —(infer, m. side, 
brim of a sieve; —leinwand, f. see Beutel» 
tud; —loon, m. winnowing; —mader, m. | 
siove-maker; —mebl, m. coarse fiour; — 
mufcel, /. see Gieflanne, 8. 

Sieb'ner, see Siebener. 

Sieb’... ., sn comp. —platte, /. Anat. spongy 
lamina of the ethmoid; —rand, —reif, m., —- 
foiene, f. frame, hoop of sieve. 

Sieb'fel, (str.) n. sifting, garbles. 

Sieb’,.., in comp. —fegen, . T. sifting 
of stamped ore; —flanb, m. siftings; —tuc, 
n. bolting-cloth; —wert, ». 7. 1) sifting-ma- 
chino; 2) see —fegen. 

Sieb'gthn, adj. seventeen; G-tel, (sir.)n. 
seventeenth; ©-er, (sfr.) m. piece of seven- 
teen; f-te, adj. seventeenth. 

Sieb'sig, adj. soventy; G-er, (str.) m. 
1) septuagenary ; 2) any thing grown or made 
in 1770, 1870, &c.; &-erfei, (indect.) adj. of 
seventy different sorts, 

@ieb'zigfte, adj. seventieth. 

Sieh, adj. sickly; languishing, infirm, cf. 
Krank; bett, (en)haus, n. see Krantenbett, 
Kranfenhaus. Loach: 

Sie'den, (w.) v. intr. to bo sickly, to 

Sieh'ling, (str.) m. sickly porson. 

Siedy'meifter, (sir.) m. sick-nurse (in 
cloisters). 

Sieth'thiim, (sir., pl. S-thlimer) n. (pro- 
longod state of) sickness. 

Sie'de, (1.) f. 1) the (state of) seething, 
boiling. &c.; ebullitiun; 2) province. see Gpren. 

Sie’de in comp. —banf, f. chafl-cut- 
ting machine, chaff-cutter; —botticy, m. scald- 
ing tub; —grab, m. see —punct; —hané, 
boiling-house, Salt-w. salt-house, saltern; 
—biitte, /. saltpetre-house; —faften, m. chaff 

















x. | Div im —trang! hail to thoe, laurel-crowned | 





bin: be, S. u —bant; -teflel, m. n. boiler, | 
seetbing-kettle; lange, J. suap-maker's lye. | 

Sie’delm, (w.) v. indr., ref. & Ir. to settle, 
of. Aufiedeln. 

Sie'ven, (str. dw.) v. tr. & intr. 1) to | 
seothe, boil; to parboil, stew; to simmer; 
2) to hiss; 3) to make or prodace by boiling; 
4) Mint., dc. to blanch; Galpeter, Zuder —, 
to refine saltpetre, sugar; Galj, Geiie —, to 
make salt, soap. 

Sie'de..., in comp. —ofen, m. Mint. 
blanching farnaoe; —pfanne, f. boiling pan; 
Salt-w, brine-copper; —punct, m. boiling- 
point. 

Sle'der, (atr.) m. soether, boiler. 1 

Giederei’, (m.) f. place where any thing | 
is u. (as soap, &c.), boiling-house. ' 

cf 








tube, fire-tabe; . 
blanching; —{@ueibe, f. see—bant; —tepf, m. 
seothing pot. 

Sied'heif, adj. doiling hot. 

Sieg, (str.) m. victory; conquest, triumph; 
, den — davontragen, erhalten, or gewinnen, to 
come off victorious, to gain a victory (über 
[with Acc.], over), to win, gain, or carry the 
day, of. Siegen; Ag. also to prevail. 

Sie'gel, (str.) n. seal; (Gand—) signet; 
offenes —, flying seal; da — Löfen, fg. to solve 
the mystery; gerichtlich unter — nelegt, placed 
under the seal of the Court; id habe Brief, 
und — darüber, I have it under sign and seal; 
die Zeiten der Vergangenheit | find uns cin , 
Bud mit fieben ©-n (Gö/he, Faust I, 1), the 
ages that sre past | are now a book with 
seven seals protected (Tayl.), cf. cin Bud ... 
verfiegelt mit fichen S-n ( Revel.5, 1), a book... 
sealed with seven seals. 

GSie'gel..., in comp. —amt, n. signet of- 
fice; —banf, f. Cloth. sealing-table; —be- 
wahrer, m. keoper of the seal; der geheime 
—bewahrer, m. lord privy-seal; —brief, m. 
letter patent; —erbe, /. sealed earth, Lom- 
nian earth; —gebüßr, f., geld, m. fees paid 
for affixing a seal; —tunbe, /. knowledge of 
seals, sphragistios; —lad, ». & m. sealing- 
wax; —ladfabricant, —ledmater, m. maker‘ 
or manufacturer of sealing-wax; —ladftange, | 
J. stick of sealing-wax; —leinwand, f. sec 
Wadstud. 

Gie’gellös, adj. without a seal, unsealed. 

Gie’geln, (w.) u. tr. to seal. 

Girgel..., incomp. -sblaten, f. pl. (seal- 
ing-)wafers ; —preffe, /. letter sealing press, | 
wafer-stamp; —ting, m. seal-ring, signet | 
(-ring); —feite, /. sealed face (of a letter), 
—ftetber, m. seal-ongraver; —wathé, n. soft | 
sealing-wax; —tonrjel, f. Pharm. the dried 
root of Solomon's seal; —geihen, m. in copies 
of deeds, &e.: L. 8.4. 0. locus sigillé. 

Sie’gen, (1.) v. indy. to conquer, triumph, 
carry it (fiber [with Acc.), over), to get the 
better (of), to overcome; Mil. to get or carry 
off the victory, to carry the day. 

Sieger, (air.) m. victor, vanquisher, con- 
queror, triampher; —frone, f. 1) conqueror's 
crown; 2) Bot. superb lily (Gloriden sw- 
perba L.). 

Gie’geB..., én comp. of victory, victorious, | 
triumphal; —Se6n, f. career of victory; —Bo« | 
gen, m. triumpbal arch; —fahne, f. standard | 
of victo: feier, —felerlichkeit, /. triumphal 
solemnity; —feft, m. foast of victory; —ges 
prdinge, n. triumph; —gerii@t, ». ramour of 
victory; —gefirei, m. ory, shout of victory; 
gewiß, adj. certain of victory, defiant, &o.; 
—abttin, J. Myth. Victory; —held, m. con- 
qnering hero; —jubel, m. shout of victory; | 
—tranj, m., —trone, /. crown of victory; Heil , 












‚ mania L.). 





victor; —lauf, m. victorious career; —fleb, n. 
triumphal song; —lobn, m. reward of victory; 
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—spfer, m. victim to a victory: —pferte, J- 

soe —bogen; —teg, m. day of victory; —tam- 
mel, m. intoxication of victory; tet, m. see 
—bogen; —trunfen, adj. intoxicated, elated 
with victory; —waffe, f. victorious weapon: 
—wagen, m. triumphal car; —jeiden, ». token, 
sign of victory, trophy; —ng, m. triumpbal 

arch, 






incomp. —getrint, cowned with 
gewohnt, accustomed to victory. 

‘mar(s)traut, n., Sieg marwury, f., 
Gieg'mundötrent, n. rose-mallow ( Mala 





‚rei, adj. victorious, triumphast; 
A erunten, adj. intoxicated with victory; — 
wurg(el, f. Bot. corn-fiag (Gladiöfus con- 
[belvedere. 

Sieg vicgum, (sir.) m. (Ut, look about thee) 

Siete, (m.)f. L see Sie, II; IL T., Cop- 
per-em., &c. crease, seam, rim. — Gic'fex, 
(w.) 9. tr. to crease, to seam. — GieTen..., 
in comp. Draht, n. creased wire, flattich 
hollow wire; —eifen, n., —fted, —3us, =. 
creasing-tool; —hammer, m. T. creasing- 
hammer. 

Ste'tern, province. for Sidern. 

Sicl, (str.) n. (L. G.) for Schlenfe. 2. 

Sie'le, (w.) f. horse-collar, harness. 

Siel’..., in comp. —gefdirr, m. breast- 
harness for draught-horses; —graben, m. 
sluice-ditch; —firänge, pl. traces for burses. 

Eie'mann, (sir., pl. Gie'manner) m. (1. w.) 
1) effeminate man, particul. henpecked kus- 
bend; 2) virago (Nannweib, 2). 

Sie’gen, (1.) 0. tr. to address by the pru- 
noun Sie, cf. Dugen. [moidal. 

* Sig'mafirmig, "adj. Anat. (Gr.) sig- 

* Signal’, (str) m. (Fr) signal; das — 
zum Wngriff blafen, Mi. to sound a charge; 
in comp. —brief, m., —buth, ». letter-bouk 
containing the signals, 

* Signalemcnt’ [pr.—ming’), (str., pl.S-4) 
x, description; police report. 

Sigual’..., in comp. —fener, m. see Blid« 
feuer, 1; Magee, /. signals; —born, m. bugio. 

* Sigualifi'ren, (w.) v. tr. to signal. 

Signal’... im comp. —laterne, /. Rashe. 
dangor-light; —idt, ». signal-light; —fa@eibe, 
J. Raslo, (vie conjugirte, conjugated ; deppelt+ 
wirfende, double action) disk-aignal ; —[uß, 
m. signal gun, 

* Gignatär’, (m) f. (Lal.) 1) signatare, 
sign manual; 2) medical label; 3) Typ. signa- 
ture; 4) see Signum. — Signi'ren, («.) ». 
fr. 1) tosign; 2) to mark, brand. —@ign'um, 
n. (atr., pl. [Lat] Gign'a) Comm. mark; 
brand. 

* Si'grift, (w.) m. province. for Sacrifices. 

Gig'tig, adj. Mar. clear. 

©i’fan, (sir.) m Bol. a species of hog's 
fennel, pepper-saxifrage (Silaus Bess.). 

Sil’be, (OHG. sillaba, MAG. sillabe, silabe, 
sillebe, from Lat. eylläba [Gr. syllabs‘]), (m.) 
J. syllable; &-n fteden, to be extremely mi- 
nute about words, to quibble. 

Sil'ben..., in comp. —Manber, m. ses — 
fiedjer; —maf, ». quantity, prosody, metre; 
—meffung, f. prosody; —riithfel, ». charade; 
feier, m. word-catcher, minute and trifing 
critic; —flecherei’, f. minute criticism, con- 
tention about trifles, quibbling; —trenxang, 
S. diwresis; —jeit, f. syllabic quantity. 

Sil'ber, s. I. (sr.)n. 1) silver; 2) (eng) 
plate; — brennen, to refine silver by heat; 
— angeben, to give the proportion of silver 
in lead-ore; Il. in comp. —aber, f. vein of 
silver; —aborn, m. Bot. silver-leaved maple- 
tree (Acer dasyoarpum Ebrb.); —digutish, adj. 
resembling silver, silvery; —arbeit, f. silver- 
work, plate; --arbeiter, m. silversmith; — 
arfenif, m. Miner. proustite, light red silver- 
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a areeabenl ily ges -ore; —artig, adj. silvery, 





m. tives brook; —bandfif@, m. Ichth. 
ver-gray garter-fish (Lepidöpus argyréus 
Car.); —bür, m. Zool. a variety of the common 
bear; barre, /., —barren, m. bar (ingot) of 
silver; —batt, m. Bot. 1)silver-bash, Jupiter's 
beard (Anthydis barba Jon's L.); 2) pea-tree, 
labarmım (Goldregen, 2); baum, m.1) Bot. 
a) silver-tree ( Leucodendron argeniäum L.); 
b) ace —pappel; 2) Chem. tree of Diana; — 
bergwert, ». silver-mine;—bef@lag, m. moun- 
ting or tipping of silver; —befponnen, adj. 
silver-spun; —blanf, adj. gleaming like sil- 
vor; —blatt, ». 1) (or dimin. —blittdhen, n.) 
silver besten out into thin leaves, silver-leaf; 
2) Bei. a) silver-woed (Poteniilla argentia 
Ly, 6) silver-weed (Argyreia); c) honesty 
(Lanaria L.); bie, n. silver in plates; 
bende, f. Miner. red or ruby silver-ore; 
Ni, m. Found. gleam or lightning of sil- 
ver; —blume, f. 1) Miner. flowers of silver; 
2) Rondkraut, 2; —bodsbart, m. see Flitter> 
ihmiele; -Bränne, /. Miner. a kind of brown- 
coloured silver-ore; —briutigam, m. husband 
celebrating the 25'5 anniversary of his mar- 
riage-day ;—branberg, ». Miner. argentiferous 
agil; —brant, f. wife celebrating the 25t> 
anniversary of her marriage-day; —breuner, 
m. refiner of silver; —brenueret’, f. reßning 
ofsilver; —brocat, m.silver-brocade; —biirfte, 
J. plate brash; —bufth, m. see —bart, 1; — 
bul@reiger, m. Ornith. egret ( Herodiaseggetiu 
Bochst.}; —torrofiy, ». see Höllenftein; —bies 
ner, =. servant who has the care of the plate, 
batler; —biftel, f. Bot. milk or lady's thistle 
(Oardiiess mariänns L.),-brabt, m.silver-wire; 
ra, m. silver-print; Miner-s. rufe, f. 
drese of silver ore; —er3, ». silver-ore; —erg+ 
deg, n. native bismath; —faben, m. silver- 
thread; —fablerg, . Miner. argentiferous 
gray copper-ore; —farbe, f. silver-colour; 
farben, farbig, adj. silver-coloured; —fafan, 
= Ornith. silver pheasant ( Phasidnus nych- 
thendrus L.), —federers, n. Miner. flaky sil- 
ver-ore; —feilidt, m. silver filings; fis 
kath. silvor fish (Argentina Art. 
(Spanish) ailver-fleet, plate-fleet 
silver-foil; —foretle, f. Ichik. a species ot 
trout; fae, m. gray fox; —gare, f. T. af- 
finage, fining of silver; —gang, m. see —ader; 
—twhalt, m. contents of silver; silver-value; 
-tefilfe, m. assistant keeper of the plate; 
-#D, w. sitver-money ; silver-coin; —geriith, 
teigirr, m. plate; —gerinne, n. T. conduit 
for cooling the refined silver; —geichid, 
Min. lode leading to a live lode of silver; 
ia}, m. 1) brightness or splendour of sil- 
ver; 2) Miner. silver-glance, vitreous silver- 
ore; —glatte, f. Miner. & Chem. litharge of 
silver, white litharge; —gold, ». argentiferous 
gelä-ore, electram; —grag, 1. ese Haargras; 
uM, adj. silvery gray; —grofden, m. Num. 
silver-groshen (a Prussian cvin, of which 
thirty were equal to a Thaler); —grube, f. 
silver-mine; —guhr, m. Miner. tiver-hoep: 
haar, ». silver-white hair; —Seargras, n. 
Bot. ailver-hair (Aira caryophyllza L.); - 
beter, m. Bot. a species of oats (Anna ses- 


x ei 
_ Cifber..., incomp. —haftig, adj. contain- 
ing silver, argentiferons; —hanf, m. silver- 
coloured hemp; —haupt, m. silvery bead; 
bel, adj. as bright as silver; hochzeit, /. 
see Gilberne Hochzeit; —hernery, m. see Borne 
m; —Hiltte, 7. silver-foundry. 
ig, adj. silvery; containing silver. 
Cifber..., im comp. —tall, m. Chem, cal- 
aed silver; —fammer, f. silver-room, sil- 
ver-chamber; —famimerer, m. keeper of the 




















tilves-plato; —tie#, wt. Minor. white arsenical 


pyrites; —flang, m. silvery sound, clear pure 
sound; —f(nmypen, m. see —planfde; —Unig, 
m. Chem. silver-regulus; —forn, —férnden, 
n. grain of silver; —trige, /. silversmith's 
dross, washings; —frout, n. Bot. silver-weod 
(Potentilla argentéa L.); —trene, f. crown of 
silver; —fuden, mm. mass, lump of silver; 
lacs, m. Ichth. silver-salmon (Salmo la- 
custris Ag.) —Laden, m. ailveramith's shop; 
—fabu, m. clinquant of silver, tinsel; —Iebers 
erg, n. Miner. capillary sulphureted antimony ; 
—litt, n. silvery light (of the moon). 
Sil'berling, (str.) m. 1) silverling, shekel 
(a Jewish coin, cf. Gedel, 1); 2) see Gutedel. 
GSilber..., in comp. —Iode, f. silvery 
lock; —lodig, adj. silver-locked, silvery- 
haired, with silvery locks; —meißel, m. T. 
chisel for detaching the fixed silver from the 
cupel; —motte, f. Eniom. sugar-mite (Zuder- 
ga); —mufm, m. Miner. black silver; — 
miinge, f. silver-coin. 
Sil'bern, (1.) v. tr. ®, to silver. 
Sil'bern, adj. silver; f-e Hochzeit, f. the 
twontyfifth anniversary of marriage; das f-e 
eitalter, the age of silver. 
Sil'ber..., in comp. —mieberichlag, m. 
Chem, precipitate of silver; —niere, f. ss 
rufe; —oryd, m. Chem, oxide of dran: 
—orybverbindung, f. Chem. argentate; —page, 
m. servant who has the care of the plate; 
papier, n. silver-paper; —pappel, f. Bot. 
white poplar-tree (Poptilus alba L.); — 
planfge, f. Mint. silver-bullion, ingot of 
silver, billot; —plittden, . T. 1) ailver- 
spangle; 2) touch-needle; —plattirung, /. 
silver-plating; —probe, f. silver-test or assay; 
touch; —rand, m. silver-soot; —regen, m 
Fire-o. white or silver-coloured fire-rain; 
—teith, adj. rich in silver; —reiger, m. Or- 
nsth. 1) the lesser white heron, egret (He- 
rodtas egretta Bechst.); 2) little egret ( Hero- 
dias garseta L.); —tein, adj. as pure as sil- 
ver; —riune, f. see —gerinne; —röllgen, 
roll of silver-foil; —rubef, m. Num. silver- 
rable; —ruf, m. Minor. ore rich in silver; 
. | —faite, f. German-silver string; —falpeter, 








'. | m. Chem. nitrate of silver; —faly, m. Chem. 


a compound of oxide of silver with an acid 
(—ogydverbindung); id, m. 1) silver-sand ; 
2) file-dust of silver; —fanderg, ». Miner. 
sandy silver-ore; —fauererz, m. Chem. argen- 
tate; —fManın, m. 1) scum or dross of silver; 
2) see Blattfiloer; —{eibe, /. silvery disk (of 
the moon); —fajeiber, m. refiner of silver; 
—{a@ein, m. silvery gloss or splendour; —» 





a. | {himmel, m. silver-gray (horse); —fdlade,/. 


dross of silver; —fMläger, m. 
—{@lagloth, m. Gold-sm. solder; — 
fmidt, m. silversmith; —fhnabel, m. Or- 
nith.tanager ( TunägraL.); —{drant, m. plato- 
closet, cupboard of the plate; —f@reiber, 
steward of the plate; —frötling, m. Mint. 
silver-planchet or blank; —fdwiirge,/. Miner. 
earthy silver glance; —fervice, n. set of plate; 
fpieß, m. ses —meifel; —fpiuner, m. silver- 
wiredrawer; —ftabl, m. silver-steel; —ftein, 
m.sse —glätte; —flider, m., fliderin, f. em- 
broiderer in silver; —flimme, f. silvery voice; 
—ftoff, m. brocade, silver-cloth; —ftrid), m. see 
Himbeerfalter; —ftüd, ». 1) piece of (melted) 
silver; 2) see —ftoff; —fiufe, /. Miner. piece of 
silver-ore; —ftumm, adj. Ag. bribed to silence; 
—taune, /. Bot. silver-fir, Norway spruce 
(Abtes pectinata DC.); —thauers, n. Minor. 
native silver; —tiegel, m. Chem. silver-cru- 
cible; —ton, m. silver-sound, clear pure sound; 
—tridjtig, adj. see—haltig; —treffe, /. silver- 
laco; —trippel, m. polishing-slate; —vitrlof, 
m. Chem. sulphate of silver; —bogel, m. see 
Blantehlden ; —waare, f. silversmith's ware; 
—wagen, m. waggon for the conveyance of 
silver; —wäfder, m., —wifderin, f. plate- 
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washor, plate-scourer; —twaffer, m. see Gdjci+ 
Dewaffer; —weide, f. Bot. 1) white willow 
(Saliz alba L.); 2) trailing silky willow (Saliz 
repens L.); —weiß, I. adj. silver-white; LL. 9. 
Paint. shell-silver; —welle, /. silvery-ware; 
—wirfer, m. silver-weaver; —gain, m. Melall. 
bar of silver; —jeng, n. plate. 

sso filbig, adj. (in comp.) of a certain 
number of syllables. 

Sil’ge, (w.)/. traut, n. Bot. milk-parsley 
(Seltnum caroifoltum L.). 

* Silgouet'te (pr. il 
(Er.), profile of a person’s 
lour. — Silgenetti‘ren, (w.) 0. tr. to repre- 
sent the profile of a (person's) face in black 
colour. 

* Silicdt’, (str.) n. Chem. silicate. 

Eil’te, (+.) f. Sport. small strings applied 
round the belly of the decoy-bird. 

Eilsan’, (sir. & 0.) m. (Lat. silvanus, 
relating to a wood [silva, sylva]) Sylvan( Rom. 
Myth. deity of the wood, satyr, faun; also 
BN). — Gilva'ner, (str.) m. (abbr. from 
Tranéfilvanier) a grape from Transilvania. — 
Silveft'er, m. (Lat. silvestris, bred in the 











m. | wood (silva, aylva], or in the country) Sil- 


vester (P. N.); —abend, m. New Year's eve. 

* Simonte’, (m.) f. (L. Lat.) Theol. si- 
mony. — Simo'nti, adj. simoniacal. — Sle 
mouift, (m.) m. simoniac. — St. Gimonift, 
Keel. St. Simonian. 

* Sim'pel, adj. ( Fr.) simple, plain, 

* Gin'pfeg, ( Lat., pl. Simpli’cla)n. Gramm. 
simple or primitive word (which may enter 
into composition, opp. Gompofitum). {fima). 

Sims, (str.) m. Archit, shelf, cornice (Wee 

Sim'fe, (1.) f. Bot. rash (Juncus L.). 

Sim'fen, (1.)». tr. to provide with a cor- 
nice or shelf, 

Sims'..., in comp. —hobel, m. T. mould- 
ing plane, rabbet plane; Archit-s. —träger, 
m. pl. atlantides, atlases; —werf, n. mould- 











n. | ing. entablature. 


Eim’fon, m. Samson ( Hebr. P. N.). 

Simutant’, (1.) m. one feigning (illness, 
&e.). — Simuli’ren, (w.) 9. tr. (Lat. sinu- 
lare) to simulate, to feign. 

* Simultäu', adj. (Lat.) simultaneous; 
—tirhe, —f@ule, f. undenominational church, 
school. 

Ein, n. Geogr. China; —apfel, m. China 
apple, orange; -felbe,/.China (or Chinese) silk. 

Sinan (orig. Sin'nau, by assimilating the 
dof Eindau), (str.) m. Bot. lady's mantle 
(Alchemilla vulgaris L.). 

Eind’flüt, (w.) f. deluge (correct form of 
the word mow generally spelled Sündflut; 
OHG. sinfluot, from sin, strength, duration 
(ef. Gingciin], MH. sintfluot, sith eupho- 
nioust, changed by L. G. influence into d, and 


m. | thun invariably spelled by Luther [ Weigund)). 


* Sineciir’, (m.) f. (Lat.) sinecare. 

Sincfe, (w.) m., Sine’ fifg, adj. Chinese. 

Sing’..., Einge... (from Eingen), in 
comp. —academie, —anftalt, f. singing aca- 
demy; —amt, x. Rom. Cath. chanting mass: 
att, f. manner of singing, tune, melody. 

Ging’bar, adj. that may be sung. 

Sing’..., Sing’e... (rom Singen), in 
comp. —thor, m. & n. choras (of singors); 
—broffel, f. Ornith, common or song-thrush, 
maris (Turdus mustcus L.). 

Sing’el, (str.) m. Mar. gravel. 

Ging’en, (str.) ».tr.& indr. to sing, chant; 
to tingle; Gam. to call (in whist); in den 
Sdlaf —. to ring or lull to sleep (asleep). 

Sing’er, (sir.) m. see Sanger, 1. 

Eingerel‘, (1°.) f. (bad) singing, singsong. 

Sing’erlid, ade. coll. mic iff —, I fool 
(am) in a singing humoor. 

Sing’..., Sing’e... (from Gingen), in 
comp. —falfe, m. Ornith. singing falcon 

45* 





Sin 


Sin 


Sir 


























(Astur musicus Bechst.); —fuge, f. Mus. vocal 
fague; —gebicht, n. poem intended to be sung, 
hymn; —funft, f. art of singing; —{egrer, m. 
singing master; —leiter, f. scale; —meifter, 
m. 1) singer; 2) see -Ichrer; —meffe, /. see 
—amt; —yalt, ». singing desk. 

Chugh 


raBact, speculate (über (with Aec.), on); auf 


"(with Acc.) ... —, to think upon, meditate, 


In, (atr.) n. (from an old word sin, , 
ever, &c. cf. Immergrän) Bot. 1) sengreen, ' 
‚luft; —elä@, n. sensual happiness; —Iend, 


common honseleek (Bampervirum tectiruns 
L.); 2) periwinkle ( Vinca L.). 

Sing’..., Sing’e... (from Gingen), in 
comp. —{aite, f. Mus. treble string; —fang, 


m. cont, singsong ; —{ule,/.singing-school; | 


—febiifer, m. singing-boy; —fawan, m. Or- 
with, wild or whistling swan, hooper (Cygnus 
musicus Bechst.); —fperber, m. see —falle; 
—fpiel, n. opera (vaudeville); —Rimme, /. 
(singing-)voice; Gejdnge für eine —ftimme, 
Mat songs for a single vol 1. Mus. vocal 
+ fd, . air; f. singing- 
[singular. 






ana: 

* Singular’, (sir.) m. (Lat) Gramm. 

Prat coer Stug'e... (from Singeu), in 
ip. ein, m. singing club; —vogel, m, 
singing-bird; Z_weife, /. melody, tune, 

Sinfen, (str.) v. Lintr. (auz. fein) to sink; 
fall, to go down; drop; to subside; — laffen, 
to let fall, drop, &c., to lower; den Kopf — 
laffen, to hang one's head; den Muth — lafien, 
to be discouraged, disheartened; laffen Sie 
den Muth nit —, do not despond, keep up 
your spirits; im Werthe —, to ge down, de- 
cline (in value); gefunfen, p. a. 1) (of prices) 
depressed; 2) fig. fallen, degraded; II. ir. 
Min. to sink, dig; da® — der Preife, decline 
or depression of prices, fall in price. 

Einfer, soe Senter, 1. 

Sins’. ,., in comp. —polz, n. waterlogged 
wood; —faften, see Genflaften; —werf, #. re- 
servoir of fresh water. 

Sinn, (str.) m. 1) sense; 2) Ag. sense 
(für, of), mind (for), feeling, taste; 8) a) 
mind; 6) spirit; 4) intention, opinion, will, 
wish; 5) meaning, sense, import, purport, 
acceptation; 6) Pkrew. bump, organ; in die 
S-cfallend, striking, cf. Mertbar, 1; einen hat» 
ten — haben, to be inflexible or obstinate; 
der langen Rede furzer —, the gist ofthelong 
speech; [wagen was Einem in den — tout, 
to chat or talk whatever comes uppermost (to 
one’s tongue); aus dem — tommen, to be for- 
gotten; ané den Mugen, aus dem —, 
out of sight, out of mind; e# fommt mir nidt 
aus dem —, it ever runs in my mind; fid 
(Dat.) etwas ané dem &-e {dlagen, to banish 
from one's mind or thoughts, to endeavour 
to forget; etwa im &-e haben or führen, &-e8 
fein, to have a mind (to mit Infin.), to con- 
template, intend, mean, to have a notion, 
ides, or thought (of doing ...)}; andern 6-8 
werden, to change or alter one's mind; in den 
— fommen, to enter (into) or cross one's 
thoughts, mind, or head, to strike; c# fem mie 
nicht in den —, I never had a thought (of) ...; 
Qemandem durd den — fahren, 1. seo in ven 
— fommen; 2. to break one's spirit; wenn e# 
uad meinem &-e ginge, if I had my (own) 
way; daé hat feinen —, this is absurd; ¢8 will 
mir gar nicht in den — daß ..., I cannot bring 
myself to believe that ...; I am loath to think 
that ..., &o.; fein — fieht ihm höher, he aims 
at higher game; nidt bei G-en fein, von &-en 
fein, to have lost (or to be ont of) one’s wits; 
ex ift nicht vet bei &-en, he is not in his 
right senses; von &-en bringen, to distract; 
weder — noch BVerftand, neither rhyme nor 

Sin'nan, (sir.) m. see Ginau. —_[reason. 

Sinn’..., in comp. —bild, m. emblem, 
symbol; device, allegory; —bilblid, adj. 
emblematio(al), symbolical, allegorical; — 
dichter, m. epigrammatist, allegoriser. 

Gin'nen, (str.) v. intr. to meditate, muse, 














plan, plot, to cast about (for); fixnend, p. 6. ; 
meditative, thoughtfal; geftnnt, p.a. inclined, 
disposed ; minded (in comp.); «f. Gejomuen. ı 
Ein’nen..., (n comp. —all, n. *, the uni- 
verse as it strikes oursenses, external world; 
Bild, n. image of sense; —genuß, m. see! 





. *, earth; —Iehre, /. doctrine of the senses; 
—Iuft, f. sensval pleasure; —men{@, m. sen- 
sualist; —ranjdh, —tanmel, m. intoxication | 
of one’s senses; —reij, m. charm of the sen- 
soa; —{clave, m. slave of one's senses; 
—tänfgung, /. —trug, m. delusion, deception 
of the senses; —trieb, m. sensual instinct or 
impulse; —wahn, m. illusion of the senses; 
—weibe, f. see —luft; —welt, f. see—all; — ı 
wertjeng, m. organ of sense; —wafluft, f- 
rapture of the senses; —jauber, m. charm, 
enchantment of the senses. 


‚f. disposition, temper, 
habits of thonght and feeling, charactor; 
—tigenbeit, /. peculiarity of disposition, cha- 
racter; —genofie, m. one of the same mind; 
Organ, n. organ of sense; —werhfel, m. see 
änderung. {—glted, n. see —wertyeug. 

Sinn’..., in comp. —gedigt, n. opigram; 

Einw’grän, see rn. 

Giw'nig, I. adj. 1) sensible, judicious; 
2) thoughtful, contemplative, reflective, mu- 
sing; 8) deliberate, circamspect; 4) inge- 
nious, pretty, well-devised; suggestive; II. 
&-teit, (w.)/. 1) sense, jadgment; 2) thought- 
fulness, &c., sentiment. 

Sinn'trant, (sr.) n. soo Sinnpflonge. 

SinnTidg, L. adj. 1) pertaining to sense, 
sensuous, sensitive, sentient; perceptive; 
meeting the senses; - wahrnehmbar, percep- 
tible through the senses; 3) (gener. in an 
U sense) sensual; cin f-cc Menfd, sensualist 
(Ginnenment); IL. S-feit, (v.) f. 1) sonsi- 
tive faculty, sense; 3) sensuality; die &-feit 
telyen, to appeal to the senses; 6-feitéthesrie, 
J. sensualism (opp. transcendentalism). 

Sinn'ling, (str.) m. L w. for Sinnen- 
menfd. 

&iun’l8, 1. adj. 1) senseless; mad; wor 
Einw'leer, adj. void of sense, 

IL. ©-figteit, (1.) /. senseleesness ; iadeses. 

Sinn’... in comp. —pftange, 7. Bot. sen- 
sitive plant (Mimdea pudica L.); —reith, adj. 
ingenious, inventive, witty ; das —reide cines 
Planes, ingenuity or ingeniousness of a plan; 
—rädhalt, m. mental reservation; —[hiuß, m. 
Log. enthymeme; —{@wer, adj. 1) difficult 
of comprehension; 2) fraught with meaning; 
—fpiel, n. pun; —fprud, m. sentiment, 
apophtbegm, sentence; witty saying; —ber« 
wanbt, adj. synonymous, convertible; —ver> 
wanbdt{deft, f. synonymy; verwirrend, adj. 
Ag. maddening; —voll, adj. sensible, see — 
zei ; —werfgeng, n. organ of sense; ale 
ni 

+ Ein temäl, conf. since, as, whereas, pad 

Sin'ter, (sir.) m. 1) dross of iron, scales 
(of iron); 2) Miner. sinter; —afije, /. ashes 
of touchwood, Silesian potashes; —fobfe, /. 
open-burning-coal, clod-coal, cherry-ooal; 
—opal, m. see Riefeltuff; —proceß, m. slag- 


process. 
Gin'tern, (W.) v. intr. Miner., de. 1) to 
trickle, drop; 2) to coagulate, harden, pet- 
rity; 8) Metall, to elag. 
* Gi'nnd, (indecl.) m. (Lat.) Math. sine; 
—verfus, versed sine. [a bushel. 
Sip’ mds, (etr.) n. provinc. fourth part of 
Sippy, Sip'pe, (e.) m. obsoleecent, kins- 
man; relative. 
Sip've, Sipp'idaft, (v.) f. 1) kin, con- 








sanguinity, kindred; 2) kinsmen, relatives, 
708 


relations; 8) Nat. (according to Oken) gen, 
tribe; 4) cont. sort, set. 

Eiran, m. Birach (P. ¥.);d00 Bad Hist 

—, Soript, (the Wisdom of Jesus the Son of 
Birsch; or) Boclosiasticas. 

© Gire'ne, (w.) /.(Gr.) 1) siren, mermaid; 
2) Phye. siren, sirene (acoustic instrament); 
G-ngefang, m. siren-song. 

Strep, Si'rup, (sir.) m. Comm. sirep, 
treacle; -Agntig, —haltig, dj. sirapy. 

irren, (w.) ». indr. to whir, whiz, d. 
©ureen. 


© Giftt'ren, (w.) 9. dr. (Lat) to inbibit, 


| stop. — Sifti’'rung, (w.) f. inhibition, &r., 


Law, nonsuit. 

Sit'te, (w.) f. 1) custom, babit, manner; 
Practice, use; 3) ©-n, pl. manners, morals; 
von guten, {qledten ©-n, well-behaved, il- 
behaved. 


Sit'ten..., in comp. —anmant(§), /. charm, 
suavity of manners; —buth, m. book of morals 
or manners ; —febler, m. offence against good 


ners or civilisation; —gefeg, m. moral law; 
—lebre, f. 1) ethics, moral philosophy; 2) se 
regel; —legrer, m. moralist. 

©ittenlöß, I. adj. immeral, wicked; IL 
©-Rgteit, (of. immorality. 

Sit’'ten..., in comp. —yrebiger, m. (comt.) 

moraliser; —presigt, f. moralising sermon, 
lecture; —regel, /. moral precept er rule; 
—tigter, m. moraliser, consor; —fyrnd, m. 
sentence, maxim, moral; —firenge, /. auste- 
rity; —verbeflerung, /. sce —verkeinerung; 
—verberben, m. corropter of the morals; 
—verderben, n., —verderbuif, m. 2 /. depra- 
vity or oorraption of morals, perversity of 
manners; —verfatl, m. decay, deterioration 
of manners; —verfeinerung, f. refinement of 
manners, civilisation: —juftand, m. state of 





+ Cittia, (str) m. (orig. Pfittid, from 


Lat. poitiacus) parrot, popinjay (Bepegei). 

GSit'tig, adj. modest, chaste; well- man- 
nered. — Git'tigen, (w.) 9. ir. to civilise. — 
Eirtigteit, 7. modesty, chastity. — Eirti- 
gung, (w.) /. civilisation. 

Sitr'lidg, I. adj. 1) relating to manners or 
customs; customary; well-mannered; {-c# 
Betragen, propriety of conduct (of children, 
&c.); 2) moral; Il. ©-feit, (w.) f. morals, 
morality; &-leitögefüßl, . moral sense. 

Ettt’ligen, (m.) v. ir. see Sittigen. 

Eitt’fem, I. adj. modest, proper; decent; 
fein —, in all due modesty; IL. &-feit, /.mo- 
desty ; decency. 

Elttwägel, m. nut-hatch (Blanfpedt). 

* Situatisn', (w.) f. situation; &-plan, 


m. plot, 

Sit, s. I. (sir.) m. 1) seat; chair; bottom, 
seat (of a chair); 3) seat, residence; (opis- 
copal) see; 8) see Gefäß, 1; 4) ase Lager, 3; 
5) fit (of an article of dress), IL dn comp. 
—anfer, m. Mar. buoy-anchor; —arbeit, /. 
sedentary work; —bad, m. half-bath, hip-bath; 
—banf, f. 1) sitting bench; 2) Wens, warn 
ing-bench, mill, frame; Anat-s. —bein, =. 
1) ischlum, ischion; 2) in comp. ara 
(nerve, thorn, &c.); —(beim)fusrren, m. 
berosity of the ischion; —bett, #. couch, Soke 

Eigen, (str.) 0. inir. (aux. haben, [+ 4] 
province. [8. @.] fein, of. Stehen) 1) to sit; 
2) (feft —) to stick fast; to be lodged; Mar. 
to be stranded or aground; 8) to be impri- 
soned; fig-v. 4) Fene., dc. (of a cat, &c.) to 
take effect, to tell; 5) (of clothes, &c.) to at, 
sit (upon); Einem —, Paint. to sit toapainter 
(for one's picture), to give ones sitting; im 


Sit 


So 


Sob 


























Sarlemente —, to have a seat or to serve in 
Parliament ; der Baum fit voll Blüten, the 
tree is fall of or covered with blossoms; auf 


dex Mige jeß ein Federtufd, the cap was | are; — 


surmounted by a plume; — bleiben, 1. to keep 
one's seat; to sit on; 2. col. a) to remain 
behind-hand; to be neglected or forgotten; 
te sit down (with a blank); d) to be stunted 
in growth; ¢) to be kept back (in the samo 
dass at school}; d) to get no partner (at 
dancing); fie wird wohl — bleiben, she will 
never get a husband; — lafien, coll, to aban- 
don, disappoint, to leave in the lurch, to give 
the slip to; auf fid (Dal.) — laffen, to put 
ap with (an affront); Geld — laffen, coll. to 
love money (at play, &c.); den Hut — laffen, 
to keep on the hat; {-d, p. a. 1. a) sitting; 
2) sedentary (life, &0.); 3. Bot, sessile. 
Giger, (str.) m. 1) sitter; 2) Ship-d-s. 
fattock; — und Wuflanger, rider fattocks ; ver- 
kehrte —, pl. the first fattocks of the crotches. 
Eiy..., in comp. —fall, m. seo —Tappe; 
(effete, ». Ag. sedentariness, steadiness; 
hat tein —fleifd, he does not like to sit 
long at any place; —gang, m. Mar. wash- 
beard; gelb, m. jailor's feo. 
oo fitgig, adj. in comp. having ... seats. 
Elf... in comp. —faflen, m. box of the 
beat, boot of a coach; —fiffen, m. (seating-) 
cushion; Mappe, f. folding-seat, seat-fall 
{T. Tasch. & Tolk.), seat-cloth; —Ieben, m. 
wdentary life; —leber, n. seo —(e)flcifd. 





Cig Ting, (str.) m. (1.w.) sedentary person. | ... 





&iylingd, adv. in a sitting posture. 
Cty. in comp. —ott, m. place of resi- 
dence; —pfehl, w. T. minor's seat; —polfter, 
n. ont —fiffen ; —tog, m. see Sigungstag. 
©igung, (w.) f. session; sitting ; in comp. 
€-serigte, m. pl (reports of the) proceed- 
ings (of a learned society, &c.); ©-éteg, m. 
dy of session, sitting day; assize-day; 
Ddeard-day; ©-faal, m., €-sjtmmer, m. sos- 
sion room; council-room, committee room. 
Cty simmer, (sir.) n. (1. 0.) sitting-roum. 
Gistt wild, adj. Sistine(chapel, &o.). 
CigiTien, ses Sicilien. (scald. 
Clef de, (w.) m. old Scandinavian poet, 
Clendal xc., ses &.... 
* Gtelett,, (sir.) m. (@r.) Anat. akeleton. 
® Gley'titer, (str.) m. (Gr.) sceptic. — 
Stey'tifth, adj. scopticlal). - Gtepticis’'mns, 


m. scepticism. 

* een ‚eriticen, ersten), (w)e 
intr. (pop. corr. from the Fr. s'excuser) coll. 
te ranieh, to cut sticks, to absoond. 

* &ligge, (w.) f. (Hal.) sketch. — Stig’ 
unheft, adj. skotchy. — Stigai'ren, (w.) v. 

Gtla've x, ose Ect... (tr. to sketch. 

* Storpidw’, see Scorpion. 

Er... see Ger... 

Cleg'tis, (w.) m. see Ehlahtziz. 

Gla‘ve, (w.) m. Sclavonian, Blave, pl. 
Slavi; Gle'vify, adj. Slavic, Sclavonic. 





n. Sclavonis; Slavo'nter, | zu 


(ir.) m., Giawo’nifch, adj. Selavonian. 
ei pr.—Kıhe), (w.) f. (L. G.,with a 

B. of. 2edlage) Mar. wear and tear. 
Cuat'te, sce Schmale. [se Spiehlobalt. 

* Emaltin‘, (sir.) n., Smaltit’, (sir.) m. 

* Gmaragh, (str). (Gr.) Min, emerald; 

Had, w. false emerald; Emarag’sen, adj. 
Omir’ gel, see Schmirgel. Toaarsgalne 
euer, (dr) m., Cugr'nify, adj. 
Seyriiaa. 


G4, 1. ads. (often assuming the functions 
8 conjunction) 1) so (as), thus, in that 
manner or way, in such a manner; such; 2) 
(perkicle of inference) then; wenn fi dies 
thet — verhält, if all this be 20; e® ift nicht 
mer —, matters are changed; — find die 














— behandeln Sie mig? this is the way you 
treat me, is it? e# ift — am beften, it is best 
as it is; — Sift Du mm, that is just what you 
etwas, such a thing, cof. that sort of 
thing; — etwas fommt alle Tage vor, instan- 
cos of this occur every day; — fand ich ihn, 
I found bim in this state; — wie id ihn fenne, 
as I know him; — etwas ift mir nod nicht 
vorgefommen, coll. I never saw the like; — 
aber, as it is (was); wir haben — der guten 
Greunde wenig (Schiller, Wall.), we have too 
fow friends already; öffne das Genfter nicht, 
es ift — fchon felt, do not open the window, 
it is cold enough already or without that; ein 
— gutes Madden wie ®., as good a girl as P.; 
— einer wie 2. ift oft ironifd, coll. such a one 
like L. is often ironical; — weid) wie Geide, 
as soft as silk; nicht — weid wie ..., not so 
eu; nicht —, daß er bei den bloßen 
Thatfaden verweilt, fondern —, daß er er- 
Tart 2c., not in the way of dwelling on the 
facts bat in the way of illustrating, 40.; mm 
was giebt’s — eilig? where in such a haste? 
— oder —, at all events; — hin, indifferently, 





tolerably ; — ziemlich, tolerably well ; (coll, — | 


—) 20 80; — viel, thus much; nod einmal — 
viel, as much again; um — vielmehr, so much 
the more; — weit, thas far; ift c8 — weit ge= 
fommen ? is it come to this or to that point? 
— weit ale, as far as; — wohl, —gut, see Soe 
wohl; — hören Sie dod, pray, (do) hear mo; 
ex bat viel Geld. ... Go? he has much money. 
Has bet er arbeitet viel. .. he works 
Does he? Herr— und —, Mr. so and 
so, Mr. Thingum, Mr. Such a one; Donneré- 
tag, den — und — vielten, Thursday the so 
and so. 

IL. comj. 1) so, then (at the head.of the 
latter part of a period or consequent clause; 
generally omitied in English and often 20 in 
Gorman); wenn fid dies alles — verhält, — hat 
der Menfdh natürliche Freiheit, if all this be 
so, then man has a natural freedom; wenn ex 
fleißig ift, (—) wird er etwas lernen, if he is 
diligent, (then) he will learn something; 
2) as, &c.; — ... auch, however; — groß aud, 
however great; — viel ihrer aud find, bow- 
ever many there may be; — reich er aud ift, 
(as) rich as he is, however rich he may be; 
— unwolirdig id (and) bin, unworthy as I am; 
— viel ih aud erlebt habe, much as I have 
experienced; — viel e8 auch fofte, cost what 
it may; — gern id aud wollte, much as I 
should like; — viel ich abnehmen Fann, as far 
as I can see, for sught I perceive; — viel ich 
weiß, for aught I know, to my knowledge; 
— viel or — wie id) höre, as far as I hear; — 
viel id) mid) erinnern Fann, to the best of my 
remembrance; — lange (als), as long as, 
while; — lange diefe nicht vertrieben find, wird 
Teine Rube, till these are expelled, there will 
be no quiet; — wahr id lebe, as sure ss I am 
alive, as I am a living man; — wahr id felig 
werden hoffe, as I hope to be saved; 
wahr mir Gott helfe! so help me God! 3) (+4) 
*, if, when; denn — die Heiden ... thun des 
Gefeyes Wert (Rom. 2, 14), for when the 
Gentiles ... do ...; 
— ex gebeut, — ftebt’s da (Pa. 33, 9), (dewiat- 












ing from the common Engl. version:) when he | 


speaketh, it is done; when he commandeth, 
it stands fast; — Gott will, (it. if God will) 
please God, God willing. 

II. (+ &) ©, in a subsequent part of phrases, 
used like a relative pronomm ; diejenigen, — 
suchas...; das närriidhe Zeug, — fie fömagten | 
(Wieland), the foolish things (which) they | 
talked; Röschen, — der Mutter freude ... 
der Stolz des Dorfes war (Hotty), Rosy “who 
was her mother's joy, ... who was the pride ! 


— er fpriht, — gefdiedt’s ; | 


Sobald’, adv. as soon as; er war nidt — 
angefommen, no sooner was be arrived; — ¢6 
Ihnen möglid (or bequem) ift, at your ear- 
liest convenience. 

* Social’, adj. (from Lat. socius, a com- 
panion) social. — Eorialif’, (1.) m. socialist. 
— Sociali’ifeg, adj. socialist. 

*Gseietät',(w.) f. ( Lat.) society, company; 
Comm. partnership; eine — errichten, to enter 
into partnership; die — aufheben, to dissolve 
partnership; ©-Scontract, -Svertrag, m. 
deed of partnership; ©-8fdyulven, pl. 1) debts 
of society; 9) joint-debts or liabilities, 
partnership-debts. adj. Roc. Socinian. 

* Gocinie’ner, (sir.) m., Gocinia’nifc, 

*Go'cind ( Lat, pl. Se'cii) m. partner (Gan> 
delögefelifchafter). 

Sod’e, (w.) f. 1) sock; 2) see Godel; S-n- 
blume, f. Bot. barren-wort (Epimedinm al- 
pine L.). 

©odel, (str.) m. Archit. socle; Mas. ashlar. 

Soden, (w.) v. tr. to furnish with socks. 

Socrat'ifd, adj. Socratic, relating to So- 
| crates (Go’crated, [indecl; Wieland uses a 

Dat. pl. Goccaten], Lat. form of a Gr. P. N.). 

Gad, (sir.) m. & ». 1) broth; bubbling up 
of boiling liquor; 3) Brew. as much water as 
is required for one brewing; 8) see Gud; Ag. 
coll. aus einem G-e fein, to bo of the same 
kind or set; die Hand im &-e haben (Luther, 
of. Sanders), to have one's finger in tho pie; 
4) provinc. adug well; 5) Med. (or—brennen, 
n.) heart-burning, pyrosis,blackwator;—ftubf, 
m. Brow, fonnel. 

So'ba, Go'de, /. Chem. carbonate of soda, 
common soda; Come. soda, barilla; fdottifche 

—, kelp; —afdhe, f. see Bottafde; —frant, w., 
zztune, J. Bot. salt-wort, glass-wort (Sul- 
dla L.). 

Sdvbord, (atr.) m. brink of a well. 

Sav'brdt, (str.) m., SSv'fGote, (m.) /. see 
Gohannisbrot. 

Gav'brannen, (sir.) m. well. 

GSo'de, (w.) f. provinc. (N. G.) sod, (piece 
of) turf; ©-nfteer, m. turf-cutter. — Eöp’- 
örbe, /. 7. the stratum of earth on which the 


grass grows. 
* Sobemit’, (w.) m. sodomite; S-erci’, 
(1. f. sodomy ; fodomit ifth, adj. sodomitical. 
Soe'ben, ade. just (now); -- beihäftigt, un= 
fere Redhmmngen abzufhließen, being engaged 
with the closing of our accounts. 
Go’fa, (sir., pl. ©-8) n. & m. sofa, 
Sofern’, adv. & con. see Infofern. 
}, (sir.) m. vlg. 1) a drinking, guzzling; 
2) draught, gulp; 3) conf. mean beverage, 
slop, ef. Gefoff, 2. [Gaufer. 
Garter, Göffling, (str) m. (1. u.) om 
t’ten, pl. (Ital.) Theat. soffits, flies. 
', adv. see Sogleich. 
ig, adj. instantancous, immodiate. 
Sig, (str.) m. Mar. 1) see Rielwaffer; 2) 
rising of the ship's floor abaft; —briiftung, f. 












— | diminishing of a ship on the forecastle and 


stern downwards; —gat, m. see Bict 1,1; — 
Sogar’, adv. even. [ftiide, m. pl. crotches. 
Eo’gen, en, (w.) ».I. ir. Min. to let 
drop out, to drop; II. infr. Salt-w., de. to 
sink, settle; crystallise, granulate. 
jenaunt, adj. so-called. 
egelt, (m.) /. Salt-w. time of flaking. 
lei’, directly, immediately, in- 
stantly, forthwith; — bereit, prompt; ready 
at a moment's notice; — eintretend, immedi- 
ate (consequence, &c.). 
Saq'pfanne, (w.) /. Salt-w. brino-pan. 
| Sag’ ftiel, (eir.) m. Salt-w. rake handle. 
Gohf'..., in comp. —bant, f. Carp. sill; 
—berg, m. Min. gang, gallery. 
Sos e, (.) f. 1) sole; 3) Archit, horison- 

















Rerigen! sach are men! — fpricht man nicht ! of the village; von allen, — da famen (Bür- tal beam placed on the ground in a building, 
‘Wit mit! that is not the way to speak to me! ' ger, Lenore), of all who came, cf. Weigand. | sill; 3) Surg. splint; 4) 7. face of a plane; 
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5) Kehth. sole (Seequnge); 6) salt-water, brine 
(from a spring); 7) Iron-w. bottom of the 
farnace or smelting bearth; 8) Min. level; 
9) wee Sablweide; fig Jemond (Dat.) an die | 
©-n heiten, Ag. to dog one; wir beften und , 
an feine ©-n (Schiller, Kraniche, &e.), fast to 
tho murderer's foot we cleave ( Bulw.). 

SoGl'el, (str., pl. S-er) n. ogg boiled in 
walt-water. 

Sos'len, (w.) v. L ir. to sole, see Befoh- 
len; Il. infr. Min. to become firm, coagulate. 

Gos'fengaft, adj. fornishing good soles | 
(of leather). 

Soh'fen..., in comp. —gänger, m. pl. Zool. 
plantigrado animals, plantigrados; hammer, | 
m. Shor-m. hammer for beating the soles with; ' 
—beber, m. Fury. extractor of horse's sole; 
—biebe, pl. bastinade; Holz, n. 1) cork; 2) 
eee Shrwelholy; —Ieliung, f. Salt-w. brine- 
eonduit; —finte, /. Min. level; horizontal 
line; —ners, m. Anal. plantary nerve; —rig, | 
m. iehnograpbical plan, ground plan; —{@lage 
aber, /. Anat. plantar artery; —ftreide, pl. 
see —hi swede, f. shoo-tack. 

Eohl..., in comp. —jaß, n. Salt-w. 
brine-tub; —golj, m. see —bant; —funft, ı 
JS. see —puntpe; --Ieder, ». sole-loather; (in 
halben Häuten) backs; (in ganzen Häuten) 
butts; —Iöffel, m. Min. terrier; —meifter, 
m. Salt-w. foroman of the workmen at the 
eoolors; tte, f. Iron-w. see Eohle, 6; 
—pumye, f. brine-pump; —falg, n. pit-aalt; 
(hatt, m. shaft of a salt-spring; —[pine 
del, —wage, /. brine-gauge; —filid, n. 1) 
Archit, ground-sill; 3) Carp. breast-summer; 
3) Gunn. transom; 4) Metall, sleeper of the 
stamping-vat; —sieher, m. Salt-w. pumper. 

Soh'lig, Gößlig, adj. Min. horizontal. 

Sogn, (sir., pl. Sdh'ne) m. son. Inen x. 

Söhn ..., Eöh’nen ıc., see Silhn. .., Siih- 

Sdgn'ghen, (sir.) n. (dimin. of Sohn) little 
son; dear sun. 

Göh’nerin, Edynin, (m.) f. provinc. 
daughter-in-law (Gdrwiegertodter). 

Sobn'faaft, (w.) f. sonship, Aliation. 

Sor, provinc. I. adj. dry, parched up; 


1. m Med. thrash. 
*é ; —bobue, /. Bot. soy 
L.). 

















ja, f. Cook. soy 
(bean-)plant (Doltchoe soja 

So'je, (w.)/. Comm. a kind of woollen stuff. 

Sof'tel, ses Sodel. 

* Sola’rifd, udj. ( Lat.) solar. 

* Solar’, (str.) n. solar oil. 

* So'lawedfel, (str.) m. Comm. 1) sole, 
single, or only bill; 2) promissory note. 

Sol (Col'her, fol'dhe, fol'hes), pron. 
such; Sul’hemnäd, udo. according to this 
(Sonad); Sol'enfalls, adv. in such a caso; 
auch being the case; Sol'dergeftalt, Sets 
cermadfien, adv. in such a manner; 
under restriction; Gol'derlei, en adj, 
such kind; such. 

Sold, (str.) m. pay; auf halbem —, on half 








pay; er ficht im G-e einer fremden Macht, | m. 





cont. he is the hireling of a fureign power. 

Sol’dan, see Sultan. 

Soldat’, (W.) m. 1) soldier; der gemeine 
—, private; gemeine S-en, rank and file; ein 
freiwilliger —, a volunteer; unter die S-en 
neben, coll. to go for a suldier; 3) see Berne 
hardstrebs. 

Solda’ten..., in comp. military; —bett, 
". field-bed, campaign-bed; —brau@, 
uoldiorly custom; —brot, n. ammunition- 
bread; —eid, m. military oath; —fleber, 
fg. camp-fover, coward'sague; —gat, ». Mar. 
labbers* hole; —geift, m. professional feel- 
ings of soldiers. 

Solva'tengaft, see Soldatifd. 





Solva'ten..., in comp. —handwert, n. 
military profession; —berrihaft, f. soldier- 


despotim; -pütte, 7. “barrack; tad, n. fein? can this be trae? Gic— wiffen, I would 
soldier's child; —felbd, m. soldier's coat, uni- have you know; was wollen Gic, daß ich than 
form, regimentals; —{eben, w. military life; fell? what would you havo me de? fic firé- 
—Iied, w. soldier's song ; —usTr, m. one fool- tete dem, welden fic mmarmen follte, she was 


ishly fond of soldiers; 


—pfligt, f. duty of a afraid ef him whom she was bidden to em- 


soldier; —riiftung, /. stand ofarms, accoutre- brace; Du folift mid widt beleidigt haben, 
ment; —fdritt, m. military (regular) pece; suppose then, you did not offend me; fic — 
—f@ule, f. military school; —finn, m. mili- aud nod fo reid fein, suppose them to be 
tary spirit; —flanb, m. military state, soldier- ever so rich; da# fell einmal Einer nadpfegen: 
ship; —fitafe, /. military panishment; —ta» let any one say the same! fie — agen, ob .... 
let them say whether ...; alipt-s. was fell id 


bat, m. coll. clammy-lesved tobacco. 
Solda'tenthim, (sir.) n. soldiership. 


(then)? what am I to do? what am I wanted 


Solda'ten..., in comp. —tragt, f. mili- for? wes foll de8 (beifen)? what does that 
tary costume ; —tud, m. army-cloth; —wefen, mean? what is the meaning of this? wad fell 
n, military concern or line; soldiery; —seyf, das Wiles? what means all this? wes foll mir 
m. leather-queue; —juct, f. military disci- de (niigen :c.)? what is that to mo? what 

® Golvates’ce, f.(Hal.) soldiery. [pline. ' use is (all this money, Ac.) tome? mezu fell 

Solva'tifh, adj. soldicr-like, military, das? what is that fur? what is the uso of 


soldierly. 


, hired soldier. , that? what purpose docs it serve? tem fell 


{hireling, 
Salv'fing, Sito'ner, (str.) m. mercenary, | dat? for whom is that intended? mega — und 


So'le, SHi'ci, see Sohle, 5. & Eohlei. 
* So'lt, Hal. pl. of Solo. 
* Goll’, adj. ( Lat.) solid; sterling; steady 


, (character); Comm-s. respectable; safe, sound, 


good, solvent; minder f-c8 Papier, second- 
rate paper; ein (anerfannt) f-c6 Haus, a house 
of established credit; f-e Bürgidaft, /. good 


diefe Papiere? to what purpose are these 
papers ? coll. what good are these papers to us? 
der Brief foll zur Poft (4. «. gensmmen werden), 
the letter must be posted; er fell hin fi. «. 
geben), he is to go thither; ex fell fert, he 
must be off; er fol nad Hamburg, ho is bound 
for Hamburgh; ¢8 foll weiter, it is to be sent 


bail (in law); good security (in trade); {-¢ | farther; fein follend, would-be, pretended. 


Breife, good prices; fe Handelsaefellfdatt, 7. 
safe company. (bi 
* Solivar'haft, (w.)/. unlimited responsi- 





* Soliva’rifth, adj.(M. Lat.) Law & Comm. | 


each fur the other, jointly and separately, 
solidarily, conjointly; — verpflichtet, jointly 
liable; — haften, to warrant jointly; — 
trodener Wechfel, note of hand, promissory 
note; f-e Berbindlidfeit, unlimited responsi- 
bility, unter f-er Haftung, under joint gus- 
rantee; f-cr Theilhaber, joint partakor, hol- 
der, sharer, &o. 

* Gofiderität, (w.) f. joint and several 
Hability; joint responsibility. 

* Solivitae’, (w.) /. (Lat.) 1) bt. solidity; 
2) respectability, suundness, stability; sol- 
vency; — einer Unternehmung, soundness of 
an undertaking ; ein Haus von anerfannter —, 
a house of acknowledged standing,  tho- 
roughly good house. [former. 

* Solift’, (w.) m. solo-singer, solo-per- 

* Eolitär‘, (atr.) m. Jewel. solitaire (Fr.), 
great diamond, brilliant. 

Soll, n. (orig. 84 pers. pres. of Sollen: er 
foll (vis. zahlen), heis to [pay], ho owes, Lat: 
debet ; pl. fie follen, they are to [pay], Lat: 
debent) Comm. debit; (in book-keeping, the 
left sido in the ledger) Debtor, Debtors (opp. 
Haben); — und haben, debit and credit (pl. 
follen und haben, Lat.: dedent ef credunt); in 
comp. —beftand, m. remainder of goods that 
ought to be in the warehouse; —betrag, m., 
—bbbe, —Rärle, —einnahme, f., dc. amount 
number, revenue (receipt) as it ought to 
apposed amount, receipt, &c.; —poften, 
jebit-item ; —felte, f. dobit-side. 

Eof’ien, (irr.) v. 1. intr. 1) to be obliged 
(shall, ought);2) to be or have to (do; 3) to be 
said, to be reported; to be admitted, to be sup- 
posed ; Sie hatten e¢ thun—, you ought to have 
done it; fie follten nod {dhwerer geprilft werden, 
they wero destined to be tried still more se- 
vorely ; ich weiß nicht, was ich thun foll, Ido not 
know what to do; eine Proreffion follte ftatt« 















m. | finden, a procession was to take place, et hatte 


tommen —, he wasto have come; fie— am Hofe 


n. | vorgeftellt werden, they are to be presented 


at court; id follte glauben, I should think; 
man follte meinen, one would think; wenn id 
meinen Proceß gewinnen follte, if I should 
come to gain my lawsuit; dies foll Bhilo- 
fophie fein, this is meant or intended for philo- 


+ a debtor (Git 





IL tr. Comm. to owe (a certain sum), to be 
to one) to(a certain amoant). 

Gol'len, v. s. (str.) wm. the being vbliged, 
what a man ought (to do), duty. 

Satter, (sir.) m. (+ &) *, platform, bal- 
cony; upper room, sollar; garret, loft. 

Sillern, (1e.) v. tr. provinc. to lay ep in 
a loft, tu warchouss 

Eol’gäge, Son'vorten, Som'feite z., ve 
Soll, in comp. 

* Solmifatian’, (w.) f. Mus. solmisation. 
— Solmifi'ren, (w.) v. inér. to solfa. 

* So'ld, (sfr. pl. S-6, or [ Hal.) Soli) n. 
(Hal.) Mus. solo; —fänger, m. solo-ainger 
(Golift); --Rimme, f. Mus. solo-part. 

Solotgurn’, n. Qoogr.Boleure (Swiss town). 

© Golfi’tium, (sir., pl. [w.] Selfti'ticn) n. 
(Lat.) Astr. solstice, 

® Solvent’, (L. Lat.) Comm-s. adj. solvont, 
able to pay. — Solweng’, (w.) f. solvability, 
ability to pay. 

Somit’, conj. consequently, ses Folglid. 

* Sommation’, (1.) f. (Fr.) summons. 

Som'mer, s. I. (str.) m. summer; IL in 
comp. abend, m. summer's evening; —ader, 
m. see — feld; —adonisrésden, m. Bet. sum- 
mer pheasant's eye (Addwis astirälis L.); — 
aufenthalt, m. 1) stay during summer; 3) 
summer-residence; —San, m. 1) cultivation 
of spring-corn; 2) spring-oorn; —biber, m. 1) 
dry or lean beaver; 2) Fr. undressed bearer; 
—brage, f. Agr. naked or summer-fallow; — 
born, mm. seo Ldwengahn ; —broffel, f. Ornith. 
1) ses Pirol; 2) song-thrush (Gingdrofieh; 
—eithe, f. Bot, common oak (Quercus pedun- 
culate Ehrh.); —ente, f. Orwith, summer-duck 
(Anas sponsa Boie), —füben, m. pl. gossamer, 
St. Martin's summer; —felb, ». field sown 
with spring corn; —fled, m. freckle; —fletig, 
adj. freckled; Mode, f. see —faden; —flur, 
J. see feld; —Irife, f. es —wobnung; — 
feat, /. sommer-fruit; summer-corn; — 
gerfie, f. spring-barley; —getreite, n. sum- 
mer-corn. 

SCom'mergaft, see Sommerlid. 

Som'mer..., in comp. —halbente, /. ss 
—triefe ; —bige, /. heat of summer; —pelder, 
m. Bot, dwarf-elder (Zivergflieder). 

Gom'merig, adj. summer-like: das &t, 
spring corn. 

Gom'mer..., in comp. —fifer, m., tälb- 
then, n. Entom. Iady-bird(Marienhähnden);— 











sophy; der Plan foll Beides umfafien.the plan | fartoffel, /. early potato; —feid, m., Lei 
rule, stratocracy; con. sword-law, military | is intended to combine buth; follte da wahr | dung, /. summer coat, summer clothes; —Ishl, 
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m. summer cabbage; —fnig, m. 260 Gold: | 


hähnden, 1; —forn, n. summer-corn (sown 
in spring), spring-rye; —triefe, f. Ornsth. 
sammer-teal (Anas creccu L.}; —trieteffter, 
f. Orntth. lesser butcher-bird ( Lanius minor 
Lk Ind, f. cow that gives milk insummer; 
—fe@é, m. salmon spawning in summer; — 
laden, m. Venetian blind ; —{ager, ». see Luft= 
lager; —fatten, f. pl. Forest. small trees 
growing among larger ones, under-wood of 
ope year's growth; —laube, /. arbour, bower; 
Bet-s. —Ichne, —Ieite, f. south-side of a hill; 
tevtoje, /. annual or ten-week stock-gilly- 
flower ( Matthidla anniia L.). 

Sour merlidgy, adj. summer-like. 

Som'mer..., in comp. —linde, f. Bot. 
large-leaved limetreo( TiltagrandifoliaEhrh. ); 
—isi@, m. the bearded darnel, white darnel 
(Zemmelloih); —Inft, /. summer air; —Iufl, 
-tafibarteit, /. summer diversion, sport in 
sammer; —mal, x. see —fled; —mouat, — 
mead, ss. summer-month. 

Sew'mern, (w.) v. 1. intr.inpers. to grow 
summer; Il. ir. see Sömmern. 

Siw mere, (1.) 9. tr. 1) tosummer, keep 
through the summer; 2) to sow with spring 
corn; 3) prowinc. see Sonnen; 4) Gard. to 
prene (trees); 5) Bieh —, to keep cattle dur- 
ing summer in the open air. [mer's night. 

Cow’ mernagt, (sir., pl. S-nidte) f. sum- 

Sommer ..., in comp. —obft, n.summer- 
fruit; —yflangen, f. pl. plants continuing for 
the summer, estival plants; —pilz, m. a ge- 
nus of fungi ( Bolatus borimus L.); —punct, m. 
as —fonnenwende; —quartier, n. summer 
quarters; —rettig, m. Bot. spring-radish ( Ra- 
phinus sallons cations); —rbéden, m. Pom. 
a species of apple; —rofe, f. ses Sonnen» 
blame ; —réthel, n. see Shwargtehlgen. 

Com'merd, m. pl. (L. G.) Shipd. straight 
timber. 

Com'mer..., in comp. —faat, f. spring 
corm; —faturet’, /. summor-savory (Sa- 
ter§ja hortensis L.); —Ihwäle, f. close heat 
of summer, sultriness; —feite, /. summer- 
wide; —femefter, ». Ac. summer-term; — 
founenwenbde, /. Astr. summer-solstice, mid- 
summer; —[piune, f. Arach. a species of 
spider (Tetragnitha extensa L.); —{profle, 
I —fyraffia, adj. see —fled, —fledig; — 
tag, m. summer-day; Bot-s. —thierden, — 
thirgen, . great spring snowdrop (Lew 
cium cornem L.); —veilden, ». summer- 
mowdrop (Leucotum cesftoun L.); viertel, 
®. summer quarter; —voge!, m. 1) summer- 
bird; 2) day-butterfly; —wege, /. gossamer; 
-weigen, m. Bot. summer wheat, spring- 
(grown-)wheat ; —wenbe, /. ses —fonnenwende; 
—wetter, n. summer wi ; wohnung, f- 
summer-rosidence; —wolle, f. wool of the 
second shearing ; —wurs, /. Bot. broom-rape, 
strangle-weed (Orobanche L.); —seuge, m. pl. 
light stuffs for summer-drees, summer-stuffs. 

Genäd‘, adv. consequently. 

* Gona'te, (w.) f. (Hal.) Mus. sonata. 

* Gon’be, (w.) f. (Fr.) T. probe; sound- 
ing-lead, plummet. 

Gen'der, I. adj. +, separate; II. prep. 
(with Acc.) (+ 4) *, without (Obne); —abe 
bend, m. separate impression, 

Cow verbdr, L adj. singular, peculiar, 
strange, odd; II. G-feit, (w.) f. singularity, 
strangeness, oddity. 
in comp. —bund, m. separate 
leagee; —fuß, we. Herald. champaign; —gnt, 
vermögen, ». Law, peculiar; —iutereffe, n. 
separate or exclusive interest. 

aeg: L adj. 1) particular: 2) spe- 

Gal, perticalar, remarkable; dies gibt feine 
4 Berftellung ven ..., this furnishes no very 
eralted ides of ...; IL. 6-telt, (wf. par- 
tioularity ; peculiarity; remarkablenoss. 


























Gowverling, (atr.) m. singular person, 
strange (queer) follow, whimsical person, 
coll, odd fish. 

Eon’sern, (w.) 9. tr. to separate, sover, 
part, disjoin; to sift. 

Son’bern, conj. but. 

Gon'ver3, ade. separately, only used in: 
fammt nnd —, all and every one (of them). 

Son'derihiim, (str.) m. see Particularis- 
mus. 





derung, (w.) /. separation; Gramm-s. 
S-epartitel, /. disjunctive particle; ©-d 
punct, m. point of dieresis; S-djcthen, n. 
sign of punctuation. 

Son’dervermigen, ses Gonder... 

* Sondi'ren, (w.) v. tr. (Fr.) T. to probe 
(a wound); At. & Ag. to sound, fathom ; die 
Stiunmmg des Marktes —, Comm. to try the 





Sonn’äbend, (dir) m. Saturday; 6-8, on 
(a) Saturday. 

Son'ne, (1 ef. sun (the oblique cases of the 
sing. [+ &] *: &-n [cf. Erden], f. ¢. in the 
proverbial phrase: e@ ift nichts fo fein gefpon- 
nen, ’8 kommt doch endlich an die S-n; beim 
erften Gligern der &-n (A. ». Droste- Halshof], 
at the first gleam of the sun, &c.); die — 
(glei) aué>)theilen, (at towrnaments) to divide 
or mark the lists. 

Gon'nen, (w.) ». fr. to sun, expose to the 
sun: 1) to air and dry by the sun; 2) to 
bask, to warm by laying out in the sun or 
heat; fi —, to bask. 

Gon'uen..., in comp. relating to thesun, 
sun, solar; —adfer, m. Ornith. golden eagle 
(Goldadler); —anbeter, m. worshipper of the 






girasol; Sy *, bright eye; 

; B, ee Bufttad, 3; babe, 1. 1) eclip- 
tic; 2) ®, glorious career; —Sanm, m. Bot. 
tamarind (Tnmarindus medica); —beet, n. 
Gard. glass-frame; —binde, /. Surg. solar 
bandage; —blid, m. glance, passing gleam 
(pl. snatches) of the sun, sun-blink; —blume, 
J. Bot. 1) sun-flower (Helianthus L.); 2) see 
—mende, 2; —brand, m. sun-burning; —cite 
fel, m. 1) ecliptic; 3) see—entel; —comet, m. 
Astr. heliocomet; —tompaß, =. universal 
dial; —cyfel, m. cycle of the sun (a period 
of twenty-eight years —bdety, ». awning, 
sun-shade; —de, . Mar. awning; —biener, 
m. see —anbeter; —bienft, m. worship of 
the sun; Astr-s. —fadel, f. flaming spot vi- 
sible in the sun; —ferne, /. aphelion; —fern- 
zobr, m. helioscope; —finfterniß, f. solar 
eclipse, eclipse of the sun; —fifth, m. Ichth. 
1) sun-fisb (Orthagoriscus mola L.); 2) doree, 
John Dory (Zeus faber L.); —fled, m. 1)solar 
spot, speck; 2) freckle; —formig, adj. sol: 
—geblet, n. solar system; —gebriiunt, adj. 
sun-burnt; —gefletht, ». Anat. caliac plexus; 
—geler, m. Ornith. king-vulture (Geiertonig); 
—gefpann, n. *, Apollo's team; —glang, m. 
splendour of the sun, sun-blaze; —glaß, . 
eee —ferntohr; —go' Gr. Myth. Helios, 
Apollo; (Lat.) Sol; —günfel, —giirtel, 
Bot. little sun-flower, san-rose (—réédjen); 
haus, n. Gard. see Gewidehaus; —hell, adj. 
sun-bright; —heile, f. 1) brightness, clear- 
noss of the san; 2) fg. clear evidence; —hirfe, 
J. Bot, stone-weed (Steinfame); —höhe, f. 
altitude or height of the sun; —höhenmeller, 
m. Naut. back-staff; hof, m. halo roundthe 
sun; —jahr, ». solar yesr, astronomical year; 
—juugfrau, f. virgin of the sun; —fäfer, m. 
Bntom. sun-chafer ; lady-bird (Coccinella L.); 
—tarte, f. heliographic chart; —fler, adj. 
sun-bright; evident; —Margeit, f. clear evi- 
dence; —foller, m. see -Ihuß; —frant, nr. Bot. 
wild sucoory (Cichortum inigbus L.); —trone, 
f. soe —blume, 1; —lanf,m. course of the sun. 
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Son’ meniöß, adj. » sunless, without sun; 
2) fig. dark. gloomy. 

Son’nen..., in comp. —menfa, m. fig. 
genius; —mefler, m. Astr. heliometer; mi» 
erofcop, n. Opt. solar microscope; — monat, 
m. solar mont! nite, /. Astr. perihelion, 
perihelium; —pfad, m. orbit of the sun; — 
plerd, n. see—toß; —rad, ». Mech. sun wheel; 
—ranb, m. rim of the sun's disk; —rand, m. 
see Hohenvaud ; —regen, m. rain during which 
the sun shines; —reit, adj. sunny; —reiber, 
m. a genus of heron (Buryp5ga helias Ul.); 
—ting, m. ring-dial; —rofe, /. annual sun- 
flower (Helianthus annäns L.); —rööhen, 
—röslein, m. sun-rose, rock-rose ( Helian- 
thémum vulgäre L.); —toß, n. Myth. horse of 
Helios or Apollo (the sun); —roth, adj. as red 
as tho sun; —falg, ». solar salt (produced by 
the action of the sun); —IManer, ın. see — 
regen; —fcbeibe, f. disk of the sun; —fdein, 
m. sun-shine; —fdirm, m. parasol; —huß, 
m. Furr. staggors (in horses); Med. see — 
fi, 15 —fenel, n. Mar. awning; —feite, Z: 
sun-side; —ipiegel, m. helioscope; —| 
hen, m. atom, mote, very fine dust; prt 
m. Miner. girasol; —flern, m. fixed star; — 
fi, m. Med. 1) siriasis, insolation, sun- 
stroke; 2) see —brand; —ftiifland, m. see —« 
wende, 1; —ftillftandsbibe, f. Astr. solstitial 
elevation; —fraßl, m. sun-beam, solar ray; 
—firage, /. ecliptic; —fyftemt, n. solar system; 
—tag, m. solar day; —than, m. Bot. sun-dew 
(Drosära 1.); —thiergen, n. pl. a species of 
infusoria ( Trichöda sol); Astr-s. —ubt,f.san- 
dial, dial; —uOrtunft, f. dialing, gnomonics; 
—nbrweifer, m. gnomon; —nınlanf, m. 1)re- 
volation of the sun; 2) solar period; —unters 
gang, m. sunset, decline or fall of the sun; 
—verbrannt, adj. sun-burnt; —vogel, m. ses 
—teiher ; —wagen, m. *, car of Apollo; —twes 
del, m. ses —traut; —weifer, m. seo —jeiger; 
—weit, adj. vory distant; —weite, f. Asir. 
solar distance; —welt, f. 1) world (system) 
of suns; 3) solar system ; —wenbe, f. 1) Astr. 
solstice; tropic; 2) Bot. a) heliotrope, turn- 
sol (Heliotroptum 1,.); b) see—traut ; c) mari- 
gold (Ringelblume); —wendeftein, m. Miner. 
heliotrope; —wirbel, m. Bol. 1) see—wende, 2; 
2) (blauer) see —fraut; 3) (gelber) dandelion 
(Löwenzahn); —wurs, f. see Sommermurz; 
—jeiger, m. 1) gnomon, needle of a dial; 2) 
dial-plate; —zeit, f. solar time, apparent 
time; —gelt, n. awning; —zirkel, m. se —it- 
tel; —gopf, m. streak in the sky occasioned 
by the reflection of the sun. 

* Sonnet’, (str.) ». (Hal.) sonnet. 

Son'nig, Son'nidt, adj. sunlike; sunny. 

Sonu'täg, (str.) m. Sanday; wenn unfere 
Magd ihren — hat, when it is our honse- 
maid's Sunday (in England: Monday) out; 
6-4, on a Sunday. 

Sonn'tägig, adj. Sunday, dominical. 

Gonntäglic, adj. & adv. (occurring, &c.) 
every Sunday. 

Soun’tägs in comp. —abinitt, m. 
pericope; —anbadıt, /. Sunday's devotion: 

















m. | -buchftabe, m. dominical or Sanday letter; 


—feier, /. ohservance of the Sabbath; —jäger, 
m. joc. sporting-gent; —find, x. 1) Sunday- 
bild, child born on a Sunday; 2) fig. a) lucky 
or highly-gifted person; ein —find fein, to be 
born with a caul; 6) a second-sighted per- 
son; —Held, n. Sunday clothes, best gar- 
ment; —reiter, m. coll. unskilful rider, one 
who only mounts a horse on holidays; — 
fdule, f. Sunday-school; —flaat, m. see —» 

* Gonör', adj. (Lat.) sonorous. [fleid. 

Sonft, adv. 1) else, otherwise; 2) besides, 
moreover, in other respects; 3) at other 
times; 4) formerly, heretofore, in former 
time; Lav, alias; — und jegt, once and now; 
id habe weniger Geld ald —, money is scar- 
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cer with me than it Port to be; we ift der 
gute Wein, den man — befam? where is tho 
good wine one used to get? er war ganz ane 
ders al® —, ho was quite different from his 
usual self; er ift jet gang anders ale —, he 
is now quite different from his former self; 
der Garten ficht jest freundlicher aus ale —, 
the garden now looks gay to what it did; er 
wird wol — einmal an dich denfen, some other 
day, perhaps, he will think of you; — etna®, 
any thing else; — nod etwas, anything more; 
— nidte alé, nothing else but; — wo, else- 
where, somewhere else; — nirgends, nowhere 
else; — imoher, from some other place or 
quarter, from elsewhere. 

Sonft'ig, adj. 1) other, existing beside; 

So'pha, see Sofa. [2) former. 

Sophia, Sophi'e, f.Bophia, Sophy (P. N.). 

Sophi'en..., in comp. —firde, f. church 
of St. Sophia; —(treffen)traut, »., —raute, /. 
Bot. flixweed, hedge-mustard (Stsymbrium 
sophia L.). 

* Sophift’, (w.) m. (Gr.) sophist; &-en- 
gold, n. sophisticated or base gold. — &o- 
phifteret’, (w.) f. sophistry. — Sophifrife, 


adj. sopbistical. 

* Sop'ra in comp. (Ital.) Comm-s. — 
agio, . sur-agio; —tara, f. sur-tare. 

* Goprdn’, (str.) m. (Ital.) Mus. soprano, 
treble; —fepliiffel, m. see Discantidliiffel; — 
piole, f. treble viol. 

Gorb’..., in comp. —apfel, m., —beere, 
f. Bot. service-berry; —beerfäure, f. a 
sorbic, malic acid. 

Sor'benbaum, m. Bot. service-treo, an 
tree (Bogelbeerbaum, 1). 

* Sorbet(t)’ (also Eor'bet, Scherbet], 
(atr.) n. (Hal.-Avab.) sherbet. 















* Sorbusfaner, adj. Chem. sorbic. — 
Sor'busfaure, (w.) f. see Gordeerfiure. 
* Sorbine, (1 '. Mus. sordine, sordet ; 





mute (for violins), cf. Dämpfer, 3. 

Sor'ge, (w.) f. care; concern; solicitude; 
uneasiness, sorrow, apprehension; in — fein, 
to be anxious, to fear, &e.; — (für etwas) tra» 
gen, 1. to take care of, to care (for), to 
attend (to); to ses; 9. or fid (Dat.) - machen 
um, to be concerned or to concern one's self 
about ...; fih feine G-n machen, außer &-n 
fein, to be unconcerned; fein Gie deshalb 
anger —, you may rest easy on that score; in 
— binfidtlid ..., anxious for ... about .... 

Sorgen, (w.) v. I. intr. 1) to fear, to be 
afraid; 2) to care, to take care, to becarefal 
(für, of, for), to look (after), to provide (for): 
ic werde für deine Kleidung —, I will find 
your clothing or you in clothing; felbft für feine 
Bedirfniffe —, to find one's self; du haft da» 
für zu —, daß e8 nefchieht, itis your duty (you 
have) to see it done; id) will dafür forgen, 
daß 6 Ihnen zu Händen fommt, I will seo it 
in your bands; er forgt dabei nur für feinen 
eigenen Bortheil, in this he is only consulting 
his own advantage; — Sie, daß er es fogleih 
thut, get him to do it at once; ängftlih —, to 
cark and care; II. ref. see fi Sorge machen; 
I. &. (l. w.) to take care of, Mo. of. Bee 
forgen, 2. 

Sor'gen..., in comp. —beijer, m. cup of 


sorrows; —breder, m. ses —tilger; —frel, adj.) ... as 


free from cares, easy; —laft, /. load of cares. 

Sor’ genlss, adj. see Sorgenfrei. 

Sor'gen..., in comp. —ftubl, m. arm- 
chair; —tilger, —tübter, —wender, m. Ag. 
care-destroyer (wino); —vofl, adj. full of 
cares, uneasy, apprehensive. 

Gorg’falt, f. care, carofulnsss, attention, 
heodfulness. 

Gorg’fältig, I. adj. careful, attentive, 
mindfal, heedful; strict; äußerft —, particular, 
scrupulous; II. &-feit, (1.) /. see Sorgfalt. 

© Sor'ghum- or Gor’gho:gräß, (str.) ». 





(Ind.) Bot, Indian millet, Guines corn (Sor- 

ghum vulgiire Pers.). 

Sorg'lid, 1. adj. 1) anxious, uneasy; 2) see 
Gorgfältig ; IL. S-Leit, (w.) /.anxiousness, &c. 

Sorg'lienen, (v.) f. pl. Mar. radder-pen- 
dants with their chains. 

Sorg'lds, L adj. 1) careless, unconcerned, 
reckless, thoughtless; 2) supine, negligent; 
TL. G-figteit, (w.) f. 1) carelessness, &c.; 
3) negligence, indolence, supineness; a piece 
of negligence, careless action. 

Sorg'fant, (w.) f. seo Sorgfame. 

Sorg'fam, I. adj. careful, anxious, soli- 
citous, heedful; IL @-feit, (w.) f. carefal- 
ness, &c. 

Sorg’ fame, (irr.), Corg'weigen, (sir.) m. 
Bot. Turkey or Indian millet, sorghseed(Gor- 

Sorg’felig, adj. anxious. (ghumgres). 

* So'ria, So'rlé, f. (Spaw.) Merino wool. 

Gor'ren, (w.) u. ir. Mar. to lash, seize; 
to mouse (a hook). 

Sor'ring, Gor'rung, (w.) f. Mar. — des 
Butluoé, shrouds for the bumkins; — der 
Quobdume, lashing of the out-riggers. 

Gorr’..., in comp. Mar-s. —Hamıyen, /. 
pl. hollow cleats; —yfah{, m. any mooring, 
bollard; —tan, ». seizing, lashing. 

Sor'fals, (str.) m. see Goda. 

Sor'te, (w.) f. sort, kind, species, quality, 
description; mark, brand (of wool); Comm-s. 
in &-n, all sorts; oder nad G-n, or current 
sorts; 6-ngettel, m. Comm. bill of species. 

Sor'ten, see Sorticen. 

© Gortiment’, (sir.) ». (Fr.) sortment, 
set; Books. assortment, sortment of books 
(in contradistinction to a bookseller's own 
publications); in comp. &-buchhänbler, coll. 
Gortimen'ter, m. bookseller dealing in others’ 
books (not exclusively in bis own publica- 
tions); ©-#lager, n. sortment; 6-éfteine, m. 
pl. Comm. greatest and best pieces of yellow 
amber. (assort; to break (wool). 

© Eorti'ren, (w.) v. tr. (Ial.) to sort, 

Soihy he, (9.) f. see Sauce. 

), adj. Found. coll. ooxy, muddy, 
Sotha’nig, adj. & ade. (+ 4) Law, such. 
Sot'tel, (str.) u. province. a narrow piece 

of tilled ground (Gelinge). 

® Sotti'fe, (w.) /. Cr.) 1) foolish thing; 
nonsense; 3) impertinence, abusive language. 

* Sonbret'te, (.) f. (Fr.) lady's maid, 
cont. abigail, chamber-woman. 

* Soufflenr’ (pr. fufldr'], (str., pl. -e, or 
©-8) m. (Fr.; Confflen’fe, [w.J/.) prompter; 
in comp. bu, ». prompt-book; —faften, m. 
prompter's-box. — GoufWli'ren /pr. {uf—), 
(w.) 9. intr. (Einem) to prompt (one). 

* Soumiffiont’ren, (w.) v.&. dintr. (Fr. 
soumissionner, cf. Gubmiffion) to (make a) 
tender for (a contract, &c.). 

* Sonrdi'ne, (w.) /. ses Gordine. 

* Gon'terrain (pr. st’tering), (str., pl. 
6-4) w. (Fr.) basement (Rellergefhoß, Erd- 
orth. 

Eonveräw‘, I. adj. ( Fr.) sovereign, ab- 

; IL s. (str.) m. sovereign. — Son 
veränität’, (W.) f. sovereignty. 

I‘, con. as well; —al8 aud, as well 

3 "and; nidgt — alß ..., not so much 












Spach (then, Epad'ern, (v.) 9. intr.Aref. 
province. to dry up, to shrivel, to burst from 
drying up. — pad, adj. (L. G.) dried up, 
leaky (cf. Ledhzen, 2, Led). 

Spacd'tel, (0) f. see Spatel. 

@yagät,, (sir.) m. province, (8. 0.) (Hal. 
spago) pack-thread. 

Spah’..., in comp. auge, n., —blid, 
see Späherauge, Späherblid. 

Spab'e, (w.) f. coll. (act of) spying, prying. 

Epät’en, intr. tospy, espy, search, 
watch, pry (into). 
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©yäßer, (str.) m. spy; prying person; 
Prowler; in comp. ange, »., —blid, m. keen, 
prying eye or look. 
Spagerei’, (w.) f. incessant spying. 
Spay Glas, (str.. pl. S-gläfer) n. spy-glass. 
en 
Epis’ ...., in comp. —reiter, m. mounted 
sentry, vedette; —faiff, ». spy-boat, advice- 
boat; —vegel, m. Ag. fault-Ander; —mege, 
J. see —eiter; —winfel, m. lurking-place or 
Eyatte, adj. see Spod. foorner. 
Spa'te, (w.) f. Mar. 1) hand-spike; lever 
beam: 2) spoke (of the wheel). 
* Spalter’, (siv.) n.(Fr.) espalier, fence; 
— madgen, cin — bilden, Mil. to form a lane; 
in comp. —bantt, m. Gard. wall-tree, wall- 
; —magel, m. wall-nail; ee 





im, (str.) n. (Ial.) Mar. ship's tar 
— Spalmi'ren, (w.)s. tr. to caulk. 
all, (atr.) m., Cpat'te, (w.)f. 2) a) slit, 
chop, chap, left, rift, split, crack, chink, flaw, 
crevice, cranny, gap; 6) Anat, die. fissure; 
c) chasm; Min. cleft; 3) Typ. column (of s 
book); 8) G-en, pl. Bookb. boards. 
Spait’..., in comp. aber, /. vein in wood 
(along which it splits); —alaun, m. scissile 
alum; —algen, f. pl. Bot. diatemacie (Gtab- 
thierden); —art, /, cleaver. 
Syalt’bir, adj. Miner:, éc. scissile, socile. 
Spalt’..., in comp. —Sinme, f. Bot. 2 
schizanthus; $) bastard orpine; —Irud, m. 
. Assure. 


Cre!’ te, see Spalt. 

Epalteifen, (str.) n. splitting-iron. 

Spat'te, (w.) f. chip. — Späf'teln, (w.) . 
tr. to cat into chips, to chip. 

Spalten, (w., pp. geipal'ten, sometimes 
gefpal’tet) e I. &. 1) to cleave (wood, &c.), 
split, slit (a pen, &o.), chap, chop, rand, rift, 
fissure; elle —, to pommel skins; 3) (fid—, 
ref.) to disunite, divide; II. infr. (awz. fein) 
to split, slit, chink, chap, chop, gape, rift; 
gefpalten, p. a. Bot. fissured, bifidate; mit 
gefpaltencn Klauen, cloven-footed, bisalcous, 
fisniped. 

Spal'ten..., in comp. Tiyp-s. —buchftebe, 
m. superior letter; —Iinie, /. white line; — 
weiß feen, to compose in companionship. 

Syalt’..., incomp. —feile, f. slitting-file; 
—fitige,/. see Spaltungsebeie; —füße, —gufer, 
m. pl. Nat, fissipeds; —füßtg, adj. having cleft 
feet, fissiped; —holg, m. fire-wood. 

Sypal'tig, adj. chinky, fissured 

Syalt’..., in comp. Impfen, m. soe — 
vfropfen; —fetl, m. wedge; —Plinge, /. riving 
knife, cleaving tool. 

Spalt'ting, (str.) m. chip. 

Spalt’..., 1 comp.—mafdine, f. splitting- 
machine; ffer, ». cleaver; grafting-knife; 
—mitudung, —Öffunng, f. Bot. stoma; —nex, 
adj. coll. bran-new; —pfropfen, ». Gard.slit- 
grafting; —plige, m. pl. Bot. Schisomycites 
Nag. —flige, /. hand-saw, whip-saw; —[@t 
mel, m. cloaving-block; —{dyniibler, m. pl. Or- 
nth. a tribe of perching birds, in which the 
gape of the mouth is vary wide, (Iat.:) Aen- 
rostres; —ftein, m. Miner. spalt; —fild, #. 
splinter; —topf, m. flower-pot divided in two. 

Spal'tung, (w.) f. 1) Miner., dc. cleavage, 
disunion, division, rapture; 2) Zed. schism; 
G-sebene, f. Miner. plain of cleavage (of 3 
crystal). 

Syal'ze, f. 000 Spelye. 

Span, (sir., pl. Spä’ne) m. 1) very thin 

















m. | board, chip, (Carp., &c.) shaving, shred, 


splint, splinter; 2) Sros-m., dc. scale-board; 
3) a) Join. wedge, slip; b) Print. reglet; 
4) Forest, heart (of a tree, opp. Splint, 1): 
5) Cloth. board; 6) section, profile (of a ship) 
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1) (provinc, &) *, strife, disunion (Swift); 
8) Spane, pl. slang, money. 

Cyan’ ..., in comp. —balg, m. bellows of 
an organ the folds of which are divided by 
thin boards; —bett, m. wooden bedstead; 
bie, n. vise; —Séden, m. pl. see —platten. 

Epäwgen, (sir.) n. (dimin. of Span) 
small chip. 

Eyä’neln, (w.) v ir. coll. to chip. 

Spd'nen, (w.) ». tr. to wean (animals). 

Span'farbe, (w.) f. colour consisting “ 
rasped dyeing wood. 


fing pi 
Spaw’ (or Sydn')fertel, (sir) m. fn 
Gyang’e, (w.) f. 1) brooch, bracelet; 
Book». clasp; buckle; 3) spangle. 





easier; tin-man (Gürtler, 2; Klempner); — 
kein, m. Miner. trochite;—jautt, m. bossed or 
stedded bridle. {fpan, 1). 

Cpärgrän, (str.) n. vordigris (Grün- 

Spdn’..., in comp. hammer, m. stretch- 
ing-bammer, Mint. ingot-hammer; —hobel, 
m. Bookb. plough; —hol3, ». 1) scale-boards; 
3) ose Kiefer, B; —but, m. chip- or cane-hat 
er bonnet. 

ESya’nien, m. Geogr. Spain. — Spa’nier, 
(str.) m., Eya’nierin, (1.) /. Spaniard. 

Eya’nig, adj. in shreds. 

* Eyaniöl’, (str.) m. Comm. Spanish snuff. 

Eya’nild, adj. 1) Spanish; 2) col. strange, 
edd, outlandish (cf. Böhmifche Dörfer); es 
Isuımt wir — vot, it appears strange to me, 
anal, it is Greek to me; der f-e Vejen, Mar. 
fas der re Bod, seo Bolnifhe Bod; der j-e 

Flieder, see Hollunder; die fe Fliege, Spanish 

or blistering fly, vesicatory (Lytta weicatoria 
L) dab f-e Grün, see Spangrän; die f-e Rage, 
se Genette; Bot-s. dev f-e Rerbel, sweet 
Gealy ( Myrrikis odorita L.); der j-e lee, red 
dover ( Trifoltum purpurdum [satteum ma- 
je)); der f-¢ Xragen, Med. paraphimosis; die 
He Kreide, see Spediftcin; der f-e Lad, see 
Giegellod; die f-e Pervilde, a kind of full- 
bottomed wig; f-er Bichfer, Guinea- (Indian, 
Cayeune, or Spanish) pepper (Capsicum an- 
sten L.); f-e Reiter, pl. Mil. chevauz de frise; 
Fre Rehr, (Bengal) cano (the stem of Cald- 
sus Rotang); der j-¢ Saft, licorice-juice; die 
4 Sgurinte, Spanish white; daß f-e Stag, 
Mer. ahronds of the bow-sprit; die {-en Stic= 
fel, Spanish boots (an instrument of torture); 
et fe Talel, Mar. rannertackle; cine f-e 
Sie afolding screen; das f-¢ Weiß, Spanish 
white. 

Span’ ..., incomp. —forb, m. basket made 
of scale-boards, (démin. Körbchen, ».) chip- 
basket; —Loc, m. Join. plane-hole, a plane's 


mouth, 

Cpenn, L (sir.) n. 1) team; 2) Mar. 
frame; IL (str.) m. instep.  [Gpannfledfe. 

+ Gyanwäber, (w.) /. 1) nerve; 2) see 

Gpän'(nägeNnen, adj. coll. spick-and-span 
aw, cf. Splitternen. 

Spann’... (from Spannen), in comp. — 
Dalten, m. Carp. tie-beam; —banm, m. Wear. 
breast-beam ; —Sett, m. bedstead with straps; 
Se, m. Lock-om., &c. (spring-)lamp, vice- 
damp, —begen, m.Archit. rising-arch; —bienfl, 
m. compulsory horse-service (from a soccager 
to the lord of the manor, &¢.); —brabt, 
Sheo-m. bar-seam. 

Epan’ne, (w.) f. 1) span; 2) a) any in- 
“rument used for spanning, stretching, or 
compreasing, ¢f. Spanner; 5) T. = chain to 
measare the cireamference of trees; c) tenter, 
of. Spanner; 3) Archit. a) span or chord of 
an arch (Spannweite, 1); 5) ses Spanner, 3. 

Eyann'ciien, (sir.) ». T. 1) iron bolt of a 
‘warp-beam ; 2) ses Gpaunring. 

Epan'nen, (1.) u. L tr. 1) to bend or draw 
(the bow), to set on the stocks (the cross- 





m. | worm (the genus of Geoméire L.), —reif, 


























bow); to ‘strain, make tense; 2) to draw, 
strain, stretch out, extend; to tenter; to span; 
to brace (a drum, &s.); 3) to press, pinch; 
4) to tie, fetter; 5) to put to (horses); die 
Pferde vor den Wagen —, to put the horses 
to the carriage; 6) ses Stauen; 7) den Dampf 
—, T. to give more tension to the steam; den 
Hahn —, to cook a gun; auf die Folter —, to 
put to the rack; iné Joh —, to yoke; in Rabe 
men —, to tenter; Ag-s. das Interefle —, to 
stimulate the interest; die Oren —, to prick 
up the ears; die Saiten zu hod —, to aimtoo 
high, to overstrain one's pretensions, to put 
one’s pretensions too high; die Pferde hinter 
den Wagen —, coll. to put the cart beforethe 
horses; mit Einem (über den Fuß) gefpannt 


. | fein, to have fallen out, to be at variance or 


at distance (on a doubtful footing) with one; 
(auf [reiik Acc.]) geipannt fein, see Gpamen, 
IT, 3; IL. énér. coll. 1) to draw a team; 2) Ag. 
to attend (to...) with strained attention, to be 
anxious to know, to listen eagerly, to look 
intently, to be eager, watch, wait (for); fpan- 
nend, pp. a. exciting (tale, &c.); gefponnt, p. 
a. which seo; ihre Aufmerffamleit war im 
bhödjften Grade gefpannt, their curiosity or 
attention was aroused or strained to the ut- 
most. 

Eyannen..., in comp. —breit, Hof, 
—fang, adj. a span wide, a span high, aspan 
long; —länge, —weite, f. length, distance, 
width of a span (dif. Spannweite); —weife, 
ads. by spans, 

Syan'ner, (sir.) m. 1) a) bender, &c.; 
d) see Spanne, 2; 2) see Spaunmustel; 8) 
chit, dry arch, retaining arch (in the ground- 
work); 4) see Spannwinde; 5) Entom. span- 
worm (Gpannvanpe). 

Spaw'uer, (str.) m. 1) see Spanner; 2) co- 
partner of a salt-pit; 3) i comp. (€in-, 
Zwei» 2c. —) a) one who keeps or has (one, 
two, &c.) horses; b) vehicle drawn by (one, 
two, &0.) horses; —meffer, n. gun-kuife. 

Span'nen, see Spannagelneu. 

Spann’..., im comp. —feber, f. spring; 
—fledfe, f. tendon, sinew; —frahne, f. ses 
—dienft; —Qafen, m. hook for stretching; 
tenter-hook; —bammer, m. T. planishing- 
hammer; —beftel, *. Sport. peg for the nets; 
—bolg, . 1) bending-stick ; 7. tentoe; litter- 
ing; 2) stanchion, cheek (of a press); 8) — 
bölger, pl. jambs (of a sawing horse). 

Span'nig, adj. (in comp.) 1)or Span’nig, 
measured by spans (o/.Spanne, 2,5.); 2) (ein..., 
pei... 2¢.) drawn by (one, two, &c.) horses, 
relating to a team of ... horses. 

Spanw’..., in comp. —jodh, ». transverse 
piece of wood, Min. traverse; —feil, m. Carp. 
billet (of a centering — Tolk.); —tette, /. 
shackle, fetter, trammel; —fraft, f. elasticity ; 
Ag. energy; buoyancy; —triiftig, adj. elastic; 
—latte, f. bilgeway, cradle; —leber, n. Shoo-m. 
quarters and latches; —leifte, /. Typ. spit; 
—Iente, pl. peasants who are obliged to do 
compalsory horse-service (af. -dienft); —mit> 
tel, m. Med. tonic; —mnétel, m. tensor; ben- 
der; —nagel, m. peg, pin; pole-bolt; —pflod, 
m. see —heftel; —rabd, m. staying or stopping 
wheel; —rahmen, m. frame in water-mills; 
tenter; —raupe, f. Entom. span-worm, canker- 








Coop. hoop (which holds together acask, &o. 
before it is regularly hooped); —riegel, m. 
rail to join any timber with; brace, strat; 

-beam; —riemen, m. 1) Shos-m. 
stirrup; 2) see —feil, 2; —ring, m. 1) Carp. 
curb-plate (T. Tasch.); 2) slide of a black- 
amith’s tongs; —rippe, /. breast of mutton; 
—tif, m. Mar. body-plan (of a ship); —relle, 
f. Mach. expanding roller; —fadden, m. Lace-m. 
dc. satchel; —fäge, /. frame-saw, tenon-saw; 
—ficht, f. Archit. triangular arch; —[@lo§, 
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n. horse-lock; —fa@uur, f. brace (of drums); 
—feil, ». 1) iron-wire-rope (of a suspension- 
bridge); 2) shackle-rope; —flange, f. tie-bolt, 
tension-rod; —ftod, m. 1) Tin-m.,dc. dress- 
ing-stake; 2) Weave. stretcher (Gperrruthe); 
—firebe, f. Carp. strat-boam ; —firid, m. tether; 
—tau,n. T. breast-line; sheer-line; —tripper, 
m. Med. chordee, 

Span'nung, (w.)f. 1) the (act of) bending, 
&c. cf. Epannen; cocking (of a gun); halbe, 
gange —, half-cock, full-cock; 2) a) Wt. & fig. 
tightness, tension; dies verlieh feiner Energie 
größere —, this braced his energy; die—ver= 
lieren, to become unbracod; 5) Phys. tension, 
expansion (of steam); 8) Archit. a) extension 
from one wall to another; 6) see Spannweite; 
‘fg-s. 4) great attention, expectation, anxiety, 
curiosity, eagerness, agitation, suspense; 5) 
variance, discord. 

Spann’..., in comp. —weite, /. 1) span 
(width of an arch); 2) T. bearing (of a beam); 
die Brüde hat 50 Yuß —weite, the bridge is 
fifty feet span; —werf, ». temporary bridge; 
—winbe, f. a steel-lever to bend cross-bows, 
gaffle; —zange, f. Gold-d. pinchers, callipers 
(Beil). 

Span’..., in comp. —platten, f. pl. flats 
or braids for bonnets; —{d@eibde, /. wooden 
lining of a scabbard; —zieher, m. maker of 


(from Gparen), in comp. —ans 
, f. ase —caffe; —biffen, m. dainty 
preserved to the end of a meal; id, m., 
—bret, ». Mar. hod; —bruber, m. coll, econo- 
miser; —biidfe, f. savings-box; —cafle, /. 
savings-bank. 

Spar'ded, (sir.) n. Mar: spar-deck. 

Spa'ren, (1) v. tr. 1) to spare; save; to 
husband; to be economical with; 2) to re- 
serve; lay up; to lay by (money); 3) die 
Belle —, Tann. to soak the hides; immer — 
beißt immer darben, proverb, ever spare, ever 
bare. [ende) aave-all (idttnedt). 

Epär’endihen, (sir) n. (dimin. of Spar- 

Spa'rer, (str.) m. 1) saver, economiser; 
sparor; 2) ses Lichtiparer; ein — will einen 
Bebree haben, proverb, a sparer will boget a 
spender. 

©par'gel, (sir.) m. Bot. asparagus (Aspa- 
rägus offcindlis L.} in comp. —baum, m. 
buckthorn (Baulbaum, 1);—beere, f. fraitoftbe 
—baum; —beet, n. bed of asparagus; Bot-s. 
—bobue, f. 1) fetid kindney-bean; 2) or — 
erbfe, f., —Mee, m. winged pea (Tetragöno- 
bus pie —Hähnden, n.,—tafer, m., 
—raupt, f. beetle (Lema asparägi 
L.) Ih, m. broo(o)oli; —falat, m. aspara- 
gus with vinegar and oil; —fiiure, f. Chem. 
aspartic acid; —{dote, f. ‘00 —bobnes fein, 
m. Miner, asparagolite; —ftoff, m. Chem. 
asparagin; —jeit, /. season for asparagus. 

Spar’... (from Sparen), in comp. —gelb, 
a. money saved, savings; —gut, ». property 
well husbanded; —erb, ». economical fire- 

Spart, (sir) m. see Spergel. [range. 

Spar’... (from Sparen), in comp. —talt, 
m. see Gipstalt; tide, fcconomical kitchen; 
—tunf, f. art of saving, fragality, economy; 
—lampe, f. economical lamp. 

Sparlig, L adj. scanty, sparing, frugal; 








m. | slender; f-e Ernte, thin crop; f-e toft, meagre 


or sparing diet; short commons; II. 6-feit, 
(w.) f. scantiness, frugality, economy. 

Spar’... (from Sparen), in comp. mund, 
m. coll. ses Sparer; —ofen, m. economical 
stove; —pfennig, m. see—geld. 

Epar'ten, (str.)m. 1) Archét. spar, rafter; 
2) Herald. see Balten, 2; trummer, runder —, 
arched rafter; halber, vertilrgter, short rafter; 
mit — verfehen, to rafter; einen — zu viel 
haben, coll. to be (a little) orack-brained; er 
hat einen — zu viel, there is a slate loose in 
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his roof; in comp. —felb, . Archit. square; 
—firmig, adj. Herald. chovroned; —gol3, 
timber for rafters; —fopf, m. Archit. end of 
a rafter, mutule; —lod, ». Mar. pigeon-hole; 
—foble, /. Carp. hole-plate; —weife, ade. 
rafterwise; —wert, or Sparr'wert, m. collect. 
rafters. (adj. dentato-squarrose. 

©pyar'rig, adj. Bot. squarrose; — gezähnt, 

Eyarr'wert, (str.) n. seo Gparcenwert. 

©pyärfam, L adj. sparing (mit, of, in), 
saving, thrifty, frugal (of); scanty, parsimo- 
nious; — mit... umgehen, to be sparing of..., 
to husband; II. &-feit, (w.) f. savingness, 
&c., economy, parsimony. [thread. 

Spär’feide, (w.) f. a kind of five, glossy 

* Sparfet'te, (1e.) f. see Esparfette. 

Spar’... (from Sparen), in comp. Int, 
f. parsimony; —füdtig, adj. parsimonious. 

A. * &part, (str.)n. Bot, matweed ( Lygium 

B.* Spart, see Sparte. [spartum L.). 

Sparta'ner, (str.) m., Spartia’te, (w.) 
m., Sparta’nerin, (w.)/., Sparta’nifch, adj. 
Spartan. 

Spart' chen, (str) n. alittle piece, chip (of 
woud). 

* Spar'te, (w.) f. (perhaps from Ital. spart, 
spartita, musical part) 1) Mus. score (Barti- 
tur); 3) fg. special province. 

* Syarterie’, (w.) /. (Fr.) Comm. mats. 

* Spart(o)gräß, (str.) n. Bot. 1) Spanish 
broom (Sparttum jwnohum L.); 2) esparto 
(Btipa tenaciseima L.). [büchfe. 

©pär’topf, (str., pl. S-'töpfe) m. see Spare 

Spat, (str., pl. Spä’ge) m. jest, sport, 
joke, pastime, cf. Scherz; im —, in jest; zum 
—, for fan, for a joke; — machen, to make 
fun or sport, of. Spaßen; aus Allem — machen, 
to turn everytbing into fun. 

Spas becer, (sir.) m. magical cup (with 
® concealed siphon in the handle). 

Spa'hen, (1.) ». intr. to joke, sport, jest, 
play; mit fi — laffen, to understand or take 
a joko; er läßt nicht mit fid —, he is not to 
be joked or trifled with, he does not bear to 
be joked about; — Sie oder ift es Ihr Ernft? 
are you in fun or in earnest 

Sya'her, (sir.) m. jester; wag. 

Spaferei’, (w.) f. the (act or habit of) 
jesting, &c.; joke, jest. [clastic glass. 

Späß’gläs, (str., pl. S-gläfer) m. ana- 

Späß’haft, I. adj. jocular, facetious, merry, 
jesting, joking, droll, sportive, ludicrous; 
IL. G-igteit, (w.J/. jocnlarity, facetiousness, 
droliness, sportiveness. 

Spa’ big, adj. see Spas 

Späß’ling (Suits. Spi tice), (str.) m. 
(1. u.) for Spaßmadher. 

Spaf’..., in comp. —Iuft, f. love of fun; 
—marher, m. jester, joker; —verderber, m. 
spoil-sport; —vogel, m. wag, droll fellow. 

it, adj. & ade. 1) late; backward; 2) 
remote; bie — in die Nacht, bié in die f-e 
Nacht, till late at night; e8 war fhon—inder 
Nadit, the night was far spent; — nad) Haufe 
fommen (al8 Gewohnheit), to keep late or bad 
hours; die f-e Jahreözeit, the lateness of the 
season; ju —, (too) late; zu — fommen, to be 
(come) late, to be behind hand or one’s timo; 
id fam zu — zum Grilhftid, in die Schule sc., 
I was (came) late for (to) breakfast, for 
school; der Zug fam 15 Minuten gu —, the 
train was 15 minutes late; die Bergeltung 
Tommt gewöhnlich qu —, retribution is usually 
too long-dated ; Flug werden wenn e¢ zu — ijt, 
to become wise after the event; j-er, later, 
subsequent (ade. subsequently, hereafter); 
f-er einmal, one or some of these days, by 
and by; f-er loégehen, ses Radbrennen; in 
f-eren Jahren, in afteryears, in afterlife; die 
f-efte Nachwelt, the remotest postority. 

Spät..., in comp. —abend, m. latter 
part of the evening; —apfel, m., —ernte, f., 


n. | vest, frost, barley, 








—frof, =., —gerfte, f, &c., late apple, har- 

5 elle, f. see Stein- 
et —fährte, /. Hunt. dry foot; —glang, 
m., —Uht, —roth, »., —fdein, m. *, light 
of the setting sun; —hem, m. after-grass, 
after-math; —jahr, m. late season, autumn, 
fall; —fommen, ». latencss; —mahl, ». sup- 
per; —obfl, m. Iste ripe fruits; —regen, 
rain in the harvest time; —fommer, m. latter 
part of summer: —fonne, f. sce Abendfonne; 
—ftern, m. evening-star; —jahu, m. opsigo- 
nal tooth, wisdom-tooth. 

Sya'te, (w.) f. se Spaten. 

©yä'te, f. lateness. 

Sya'tel, (str.) m. spatula (coll. spattle); 
rako; Sug-w. spoon, stirrer; én comp. —ente,/. 
Ornith. 1) gray-hoaded duck (Anas fuligéla 
L.); 2) shoveller (offelente); 3) golden-eye 
(Gdhellente); —formig, adj. spatulate; —gané, 
Sy tether, m. see Löffelgane. 

Spa'ten, (str.) m. 1)spade; 2) Gam, spades 
(at cards); —cultur, f. spade-husbandry, 
spade-work; —gut, appointed for the 
preservation of dikes; —redjt, ». jurisdiction 
over a dike; —ftith, m. out with a spade; den 
eeften —flid) thun, Raviw., Sc. to tar the 
first sod; to cut the first turf. 

Spa'teftens, ade. at farthest, latest. 

©yäth, (str.) m. 1) Farr. apavin(a diseaso 
of horses); 2) Min. spar; in comp. —artig, 
adj. see Spathig, 2; rufe, /. group of spar; 
—elfenftein, m. 1) sparry iron-ore, spathose 
iron; 9) (ftvabliger) spherosiderite; —finß, 
m. fluor spar; —baltig, adj. sparry; —Moß, 
m. aparry actites; —frpftall, m., —rofe, /. 
crystallised carbonate of lime; —falj, n. no- 
lenitous salt; —fanb, m. arenaceous sand; 
—fänre, f. Chem. fluoric acid; —Rein, m. spo- 
calar spar. 

Epa'tgi tig, ade. 1) Yet. spavined; 2) Min. 
sparry, spathose. 

* Spa'tinm, (str, pl. [Lat.] Eya'tia, or 
©pa’tien) n. (Lat.) spaco; Typ. space-line. 

Spat'ling, (sir.. 
calf, or colt, &e. (opp. rühling, 2); 2) late 
ae 3) see Nadhyiigher ; 4) provinc. see Spät- 
jahr. 

Spat, (w.) m. 1) for Sperling; 2) provinc. 
& kind of dumpling; &-enftraud, m. Bot-s. 
sparrow-tree (Struthivia L.); S-enwurs, f. 
soapwort (Geifentraut). 

Spagie'ren, Spagie'ren, (w.) v. inir. (auz. 
fein) or — geben, to take a turn, to (take a) 
walk; — fahren, 1)ér. to drive about; 2) énér. 
to take a drive, to take the air or an airing 
in a coach, in a boat; — reiten, to take the 
air on horseback, to have or take a ride; — 
führen, to lead about, to take out fora walk. 

Sypasier’..., in comp. —fahrt, f. taking 
the air in a coach or ina boat; drive, ride, 
excursion, airing; —gang, m. walk, walk- 
ing, taking a walk, turn, airing; (jue Ber- 
dauung) constitutional (walk); —gänger, m. 
one who takes a walk, foot-passenger, ram- 
bler; —ort, —plag, m. walking-plave, prome- 
nade; —telfe, f. trip, journey for pleasure, 
excursion; —ritt, m. ride, airing, taking the 
air on horseback; —robr, »., —ftod, m. walk- 
ing-cane, walking-stick; —weg, m. walk, 
walking-place; —wetter, =. walking-woather, 

* Specerei’, f. 30 Spejerei. 

Sperht, (sir.) m. Ornith-s. woodpecker 
(Ficus L.); —trilge, f. s00 Schwarzipeht; — 
meife, f. nutpecker, nuthatch (Sita euro- 
pea L.); —wiirger, m. see Elftecioiirger; — 
wury, f. Bot. dittany, garden-ginger (Dic- 
tamnus albus L.). 

* Special’, adj. ( Lat.) special; particular; 
—berigt, m. particulars. — Epecia’fien, pl. 
particulars. — Specialitat’, (w.)/. speciality, 
particular or special branch. [specifically. 

Specie’, adj. see Special; specific; adv. 
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1) backward lamb, | Cook. 








* Species, [Lat.] (indeci.) f. 1) species; 
die vier —, pl. T. the four first rules (of arith- 
motic); 2) Pharm. herbe, drugs; sm comp. — 
duraten, m. real or gold ducat; —fecti, m. 
Law, statement of facts; —thaler, m. specios- 
dollar. 

* Specifici’ven, (w.) ©. ir. (L. Lat.) tv 


m. | epecify, particularise. — Epecikid, adj. 


specific (ads. s-cally). 

Syed, (sir.) m. 1) lard, bacon, fat; (whale-) 
blubber; 2) Typ. type-work which contains 
much blank and little letter, fat; 3) Mar. 
plated rope-yarns (of a mat}, mit — fängt 
man Maule, proverd, use but the right bait 
and you will catch your fish. 

Sved’..., in comp. —cal, m. smoked cel; 
band, m. coll. paunch; person with a 
paunch; —beale, f. see —gejdwulft; —birne, 
f. Fomol. pound-pear, lard-pear; —Blatt, n. se 
Geigblatt; —bildling, m. bloater; —semm, 
m. raised causeway; —entartung, /. Med. 
amyloid degeneration; —ente, f. Ornith. se 
Löffelente; —feige, /. great fig; —fett, adj. 
coll, very fat; —flebermané, f. the grest bet, 
noetule (Vesperügo noctiia Daab.); —#t« 
{dwulft, f. —gewäts, m. Surg. steatoma; 
—bals, m. very fat neck; —haner, m. se 
Buttopi ; aut, f. 1) see —Ihwarte; 2) Med. 
buff, buff-coat ; —hobenbrud, m. steatucels. 

Sped'ig, Sped'itht, adj. like bacon or fat; 
fat, lardaceous; f-e Moffe, Med. lardaceous 
matter. 

Sped’..., im comp. —Tüfer, m. Entom. 
dermestes (Dermestes lardarius L.}, —tir{te, 
f. seo Rnorpelticidhe ; —Tänig, m. Mar. he that 
barrels up the blubber in whale-boats; —+ 
Inqjen, m. larded cake; —tilte, /. Bat. 1) up- 
right honeysuckle, fly-honeysuckle( Lenicira 
sylostium L.); 2) (deut{de) winding boney- 
suckle, woudbine( Lonsedra periolymänme L.}; 
—melfe, f. Ornith. ox-eye, the great titmonse 
(KXoblmeife);—melbe,/. mercary (Bingeltraut'; 
—nabel, f. see Spidnadel ; -pfannkuden, w. 

. froise; —ränderer, m. bacon-drier: — 
ripye, /. spare-rib; —[Gnitt, m., „anlıt, 
f. alice of bacon, rasher; —{dwarte, 
of bacon; sward; —{a@wein, ». fat hog; fan 
J. fütch, side of bacon; die Wurft (or den 
Schinten) nad der —feite werfen, coll. to throw 
a sprat (in order) to catch a salmon; —(pe 
nier, m. conf. mulatto; —ftein, m. Miner. 
steatite, soap-stone, (dinefifcher) figure-stone; 
—thran, m. white blubber, train-oil; —wesft, 
m. see bauch ; wont, m. ses —Lafer. 

* Gpecta'tel, (str.) m. ( Lat.) coll. 1) spec- 
tacle, show; 2) noise, row; —ftiid, m. Dram. 
show-plece. — Specta’tele, (m.) 9. intr. coll. 
to make a noise, row. 

* Spectral'analife, (w.) f. (from Spec 
trum, [str., Lat. pl. Spee'tea] ». [solar] spec- 
trom) Phys. spootrum-analysis. 

* Speculant’, (10.) m. (Lat.) specalater, 
entarer; cont. slang, jobber, 
jackal, wind-bag, white-leg; — auf Gteigen, 
auf Fallen, speculator on a rise (af. a bell), 
on a fall (st. a bear); — in Banmwolle, 
speculator in cotton; conf, cotton-jobber or 
gambler. — Speculation’, (1.) f. speculation, 
venture, enterprise, operation; Phil. abstract 
or mental speculation. 

* Specnlatiönd‘. .., encomp. —conrfe, pl. 
speculative rates; —geflhäft, #. speculating 
transactions ; —sefellidaft, J. joint-stock- 
association; —handel, m. spoculations; spe- 
culative business; —biinbler, m. commercial 
adventurer; —heirat, f. a marriage of pe- 
caniary speculation; —tauf, m. purchase on 
speculation; —Iuft,/. inclination to specalste; 
—yapiere, m. pl. fancy-funds, fancies ; watt, 
‘J. mania for speculation. 

* Speculatty’, Speculati'vifeh, adj. spe- 
culative (ade. speculatively). — Speculi'res, 
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(m) %, intr. (Lat.) to speculate, slang, to 

stag, cond. to stock-job, to dabble in stocks; 

auf Steigen, Fallen —, to speculate dla hausse 

or on the rise, a la batese or on the fall; ¢8 

ir viel fperulirt, there is much doing in 
; falfdh —, to misspeculate. 

* Gpedi'rem, (w.) 0. tr. (Hal.) Comm. to 
convey, dispatch, forward, send off, trans- 
nit, expedite ; (zur Gee) to ship. — Speditenr’ 
Ipr. -t6], (str.J m. (Pr.) Comm. dispatcher, 
transmitter of goods, forwarding agent or 
merchant ; forwarding-house ; (que See) ship- 
piag-agent; — und Commiffiondr, forwarding 
and commission agent or house.—Gyebition’, | nai 
(w.) f. Comm. ( Hal.) the (act or practice) of 
dispsiching, transmission, or forwarding of 
svods; für —, (auf Epefenredmmgen) for- 
warding. ; ich jende Ihnen zur—ein ..., 
Isend you for dispatch to .... 

* Epyebitiänd‘..., in comp. —brief, m. 
way-bill; —buch, ». forwarding-book; —affe, 
{. ash of conveyances; —tonto, m. account 
ofcharges; —gebüßren, —foften, pl. forward- 

ing-charges, charges of forwarding; —ges 
{@aft, hand, »., handel, m., handlung, 
f. forwarding-house, (forwarding-)agency- 
besiness, carrying establishment; — und Ber« 
ladungégefdjait, forwarding and shipping 
agency; — und Commiffionshans, forwarding 
and commission business; —gut, m. goods to 
be forwarded; —play, m. forwarding-place; 
—provifion, f. soo —gebühren; —rednung, f- 
account of forwarding ; —fyefen, f. pl. see — 
gebithren. 

Speer fpr. {pte or {pér], s. I. (sir.) m. 1) 
‘spear, lance; 2) T. tong (tang) ofa file, &e. with 
which it is fastened into the handle; JI. in 
comp. ähnlich, adj. spear-like; —berähmt, 
-gewögnt, adj. famous for (or skilled in) 
throwing the spear; —biftel, /. Bot. spear- 
thistle (Cirsium lanceolitem L.); —elfter, f. 
shrike (großer Bürger). 

Spee'ren, (w.) v. tr. to spear. 

‘oop in comp. —férmig, adj. spear- 
shaped, spear-formed, Bot. lanceolate; — 
dad, n. see Fraucngles; —Sabnen(up, m. see 
keit, 1; —hai, mm. see Dornhai; —Tampf, 
m. combat with the spear; —fraut, n. Bot. 
1) spear-wort ( Ranuncitius Aammüla L.); 2) 








farden-valorian ( Valeridna Phu L.); 3) adder's , 


tongue (Ophioglosswun L.); —meife, f. Ornsth. 
word titmouse, coletit (Zannenmeife); —reie 
ttt, m. lancer, lancier, -man; —fiewen, 
u. Fish, the catching of fishes with the fish- 
spear; —fti, we. thrust of a spear. 

Speiiue, (1.) f. gener. pl. Mar. bitt-pins. 

, (str., pl. S-"löpfe) m. norman. 
Spel’... (from Speien), in comp. —arzuel, | soe 
f- emstic; —beden, . see Spudnapf. 

Eyetihe, (w.) f. 1) spoke (of a wheel); 
3) Anat. radius. 

Eyeigel, u. L. (sir.) m. saliva; spittle; 
IL in comp. —artig, adj. salivous, salivary; 
ing, spit; —cat, /. Med. 
ulivation; —bciife, J. Anat, salivary gland; 
Auf, m. fiux of the mouth, salivation; den 
Ruß haben, to salivate; —fliiffigteit, /. sali- 
vary-fiuid; —gang, m. salivary duct ; —trant, 
x. Bot. pellitory of Spain, Spanish camomile 
(erttem, 2,6); —Ieder, w. lick-spittle; base 
Aatterer, sycopbant, anal. toad-cater ; —mits 
ttl n. Med. ptysmagogue; —reigend, see —- 
Ieibend 5 —feifenfrant, ». see Seifentraut; 

, pl. Med. salivary concretions; —ftoff, 
m. Chem. ptyaline; —treibend, adj. salivating; 
wat}, f. Bot. 1) see —tvaut; 2) see Geifen- 
teaat. [to spoke. 

Eyeiigen, (w.) 0. tr. to furnish with spokes, 

Crei'gen..., in comp. —arterie, f. Anat. 
nadial artery; fatt, m. blade of a spoke; 
mattel, m. radial muscle; —nerb, m. Anat. 
radial nerve; —gay{en, m.sharpend of a spoke. 














Spet'her, (sir.) m. granary, com-loft; | 
maffiver —, brick warebouse ; — von Fadwerf, 
shanty; cobby-house; den — belegen, to fill 
; the ware house; auf den — bringen, see Spri« 
dern; Comm. ware house, store(-)house, ma- 
gazino; —anffeger, —herr, m. storehouse- : 
keoper; —bieb, m. see Sperling; —fammer, 
f. loft; —miethe, f. warehouse-rent, storage, 
loft-rent; —wiefel, ». soo Wiefel. | 

©pel'dern, (w.) ». ir. to lay in store, to 
treasure up, to hoard. 

u. fpetdig, adj. having ... spokes. 

Syevetet, (str.) m. inclination to vomit, | 


Eyeren, (str.) 9. intr. & tr. 1) to vomit, 
spow; to spit, spatter; 2) (Waffer) —, (of a | 
steam-ongine) to prime; Blut —, to spit or 
throw up bloud. 

4. Spei'er, (sir.) m. spitter, &c. [town). 
B. Eyel’er, m. Geogr. Spire (a German 
Opeterbunm, Syei'erlingdhanm, m. seo | 
;perberhaum (ing, spitting. 
Speierei’, im. ) f. coll, the (act of) vomit- : 
Syet'erlig, adj. coll. 8 ift mir —, I feel | 
inclined to vomit. 

Syei'erfehwalbe, (w.)f. see Mauerfämalbe. | 

Syei’..., incomp. —fliege, S. s0e Schmeiß- 
fliege; —gat, ». Mar. seupper(-hole). 

Speit, (str.) m. edler, echter, Sethe Bot. | 
Celtic valerian ( Faleriänn cellica L.). 
in comp. —taften, m. see Spud> 
ft nt, n. ses Kreunfraut. 

Speil, (str.) m. & n., Spet'ler, (str.) m. 
skewer. 

Syeiten, Spei'fern, (w. a; tr. to skewer. 

Spei‘.. , m. soe Epude | 
napf; nah, f. vomic Brei); —pule | 
| ver, m. emetic powder; —röhre, f. Archit. 
spout or gargoyle of a gutter. 

Spei'fchlange, (w.) f. squirt-anake. 

Spei'fe, (w.) f. 1) food, nourishment; 
fare (provisions for the table); victuals; 
viand, meat; 2) dish; meal; Cook. mould (of 
rice, lemon-juice, &c.}; 3) Mas. mortar; 4) see 
Raltmild; 5) Min. mixed metal (for bells, 
&e.); gefunde —, wholesome fare; ~ und Tranf, 
food and drink. 

GSyei'fe..., im comp. —amt, n. stoward's 
| office (in princes’ houses); —anftalt, /. see — | 
haus; —apparat, m. ses —vorridtung ; —Bier, 
n. small-beer, table-beer; —brei, m. Physiol. 
chyme; —bret,n.tray,—tanal, m. 1) see —röhre; 
2) seo Darmeanal; —cifterne, f. Mack. feeding- 
cistern; —ylinder, m. Mech. feeding cylin- 
der; —tite, f. Bot. a species of oak (Quercus 
esctilus L.); Mich, m. 1) eatable fish; 2) small 
fish, serving as food for other fish; —gang, m. 

see —rdhve, 3 ;—getriebe, n. Mach. feeding gear 
(of a locomotive); —gewölbe, n. see—Tammer; 
—graben, m. feeder (ditch for irrigation); — 
babu, m. Mach. food-oock (of a boiler), foed- 
pipe cock; —hané, m. dining rooms, eating or 
dining house; —femmer, f. pantry; larder; 
provision room; —fanel, see —tanal; —farte, 
J. bill of fare; —tel@, m. Kecl. a cup for the ; 
sacred wafers, ciborium ; —fefler, m. 1) collar | 
for provisions; 2) dining vaults ; —feffel, 
Mach. feed-boiler; —tleype, /. Mach. feed- 
valve; —tobalt, m. Miner. pyrite of cobalt; 
—torb, m. basket for victuals; —trduter, pl. 
sce Suppenkräuter; —fibel, m. Mas. hod; 
—tiimmel, sm. caraway-seed, cummin; —martt, 
| m. provision-market; —iafdiue, /. T. feed- 
! engine (of a steam-boiler), donkey; —meifter, 
m. master of tho feast; steward; master- 
cook; —mmnd, m. Mach. feed-head, feeding- 
head. 


6 















Spei’fen, (w.) v. I. intr. to eat, to dine; 
| zu Mittag —, to dine; zu Abend —, to sup; 
Il. fr. 1) to eat; 2) a) to giveto cat, feed; b) to 
board, to diet; to dine; c) to treat, entertain; 
3) Mish. to stock (a pond) with young fry; 
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| 2) Anat. gallet, alimentary canal, 


4) to feed (a river, &e., Mach. a steam-boil- 
or); einen Dafchinenkcfjel mit Wafler —, to 
feed water to the boiler of an engine. 
Syei'fen..., in comp. see Speile.... 
Spei'fer, (str.) m. 1) eater, diner, &c.; 
2) T. (der untere, bottom-, obere, top-)feed 


! (of a sewing-engine). 


Syei'fe..., in comp. —BI, n. sweet oil; 
—opfer, m. Jew. Rel. offering consisting of 
vegetable food; Mach-s. -pumpe, f. feed- 
pump; —röhre, f. 1) or —roßr, n. feed-pipe; 
wsophagus; 
mouth of the stomach; —röhrengefleht, #., 


| -röhrenmndtel, m., —rlbrenfiylagader, /. 


plexus, muscle, artery of the @sophagus; —+ 
rößrenfhnitt, m. Surg. esophagotomy; — 
' feat, m. dining-room, dining or banqueting 


+ hall; (in convents) refectory; —faft, m. Phy- 


siol. chyle; —falg, ». common salt; —fanle, 
J. Raiko. cylindric water-tank (between two 
sets of tracks, T. Tasch.); —{@ranf, m. safe, 
| pantry; —fiube, /. see —jimmer ; —träger, m. 
Mas. hodman; —tut, x. Spinn. feoding-cloth, 
feed-cloth; Mach-s. —ventil, n. foed-valve 
| -Nappe); —vorridtung, f. feod-apparatus, 
feeding-apparatus, feeder; —walze, f. Spinn. 
feeding-roller, feeder (ofaspinning-machine}; 
—wirmer, m. moat-warmer; —waffer, n. Mach. 
feod-water; —wein, m. table-wine; —wirth, 
m. master of dining rooms cr a tavern, eat- 
ing-house keeper; —wirto{@aft, f. eating- 
house; —gettel, ill of fare; —gimmer, m. 
dining room, ooffee-room; —juder, m. brown 
or mvist sugar. {tare. 

©pei’fig, adj. 7. metallic, of metallic mix- 

Spei'fung, (1.) f. the (act of) eating; 
feoding (also Mach. of a boiler), &c. cf. Spei- 
fen; &-Japparat, w. Much. fooding apparatus ; 
S-Sgraben, m. fooder (of a canal). 

Syei’... (from Speien), in comp. -täube 
ling, m. Bot, deadly or emetic agaric (Aga- 
ricns emeticus Fr.); —teufel, m. 1) Piro-w. 
devil; 2) see —röhre; 3) see —tänbling; — 






| trant, m. see —arznei; —vogel, m. +, see Spoti> 


vogel, 2; —wurs, f. 1) ipecacuanha (Ipeca» 
enanha); 2) see rengtraut. 

*Spettatel 2c,, 308 Spec .... 

Spel'ten, (w.) c. br. (+ [also Spallen) £) 
provinc. (N. @.) to split, cleave (Spalten). 

Spel'lert, (str.) m. provinc. splitting-tool. 

Spelt, (str.) m. see Spel. 

Spel'ten, adj. made of the flour of spelt. 

*&pelunfe, (w.) /. (Lat.) coll. den, slum. 

Syels, (str.) m. Bot. spelt (Triticum spelta 
L.); —blütfer, m. pl. the genus of Giimacta 
Bartl.; —monat, m. September. 

©pel'ze, (te) f. 1) Bot. glume, valvule; 
beard (of ears); 2) S-n, pl. chaff; f-nartig, 

Spet'sig, adj. chaffy. [adj. glumaceous. 

* Gpewcer, (sir.) m. (Engl) spencer; 
upper part of a woman's gown. 

* Eyenba’sel, (Hebel: Spenddfeh'lih (1. 
«.]) adj. joc. spending freely, liberal. 

Spen’de, (1.) f. 1) distribution, benefac- 
tion, alms; gift, present: 2) libation. 


Spen’de..., in comp. —bier, —brot, 


m. | —fleif, m, —wein, m. beer, bread, meat, 


wine of charity; —Inft, f. see Freigebigheit. 

Spen'den, (w.) v. tr. to distribute, deal 
out; administer; reid) —, to lavish (Einem, 
upon one). 

Spen'der, (str.) m. disponser, distributer. 

Spendi'ren, (w.) v. tr. & intr. coll. to give 
liberally, to spend, lavish, 

Spend fam, adj. (1. w.) for Freigedig. 

Spengler, ses Spangenmader. 

Syer'baum, Sper'sel, (sir.) m. Sperbe, 
(w.) f. see Sperberbaum. 

Sper'beere, see Sperberbeere. 

©per’ber,s. 1. (atr.) m. 1) Ornith. sparrow- 
hawk (Astur nisue L.); 2) Gunn. faloonet ; 3) 
Surg. or —binde, f. four-headed bandage; 
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Tl. in comp. —apfel, m. sorb; Sant, m. Bot. 
service or sorb tree (Sorbus domestics L.); 
—beere, f. service berry; —eule, f. Ornith. 
hawk-owl (Nyctla nisorla Meyer); —garı, 
». a kind of net; —fopf, m. —fipfet, m. Bot. 
ehick-poa (Rider); —trant, m. Bot. wild or 
great burnet (Sangwisorba o/fcinalis L.), 
—fteiu, m. Miner. hicracite; —wiirger, m. 
Ornith. crooked-beaked shrike ( Yanga curvi~ 
rostris Buff.). 

GSper’gel, (str.) m. Bot. spurry (Spergila 
arvensis L.). 

Sper'ling, (str.) m.Ornith. sparrow ( Passer 
domesticus L.), €-¢ammer, f. Ornith. 1) a 
species of bunting (Emberisa passerina L.); 
2) reed-sparrow (Rohrammer); f-Sartige 
Bagel, m. pl. birds belonging to the sparrow 
tribe, passerines; &-#eule, f. 1) sparrow- 
owl, dwarf-owl (Sunita passerina L.); 2) 
rough-footed owl (Nyciäle dasypus Bechst.); 
G-straut, m. Bot. red pimpernel (Anagallis 
arvensis L.); 6-dmeife, f. Ornith. coletit 
(Tannenmeife); S-spapage’, m. Ornsith. a 
species of parrot (Peitläcus passerina L.); 
€-Sfqrot, m. small-shot; 6-sweibden, n. 
hen-sparrow; 6-tuurg, f. Bot, sparrow-wort 
(Erica passerina L.). 

Sperr’... (from Sperren), in comp. —- 
Baunt, m. barrier, bar, turnpike; —beinig, 
adj. astraddle, astride; —orbon, m. line of 
dofence. 

Syer're, (w.) f. 1) shut, (act of) shutting, 
close; 3) see Sperrgeld; 8) Horol. stop, 
click; 4) s0e Semm{dub; 5) bar, impediment, 
stop; 6) stoppage; interdiction, prohibition; 
(Seehandels—) embargo, blockade. 

Syerr’... (from Sperven), in comp. — 
eifes, n. 1) s00—Eegel; 2) Wea. catch; —elfter, 
f.Ormith.ahrike, butcher-bird (großer Wilrger). 

GSper'ren, (w.)v. Ltr. 1) a) to shut, close; 
to shut up (a port), to block up (a town, a 
passage, &c.); b) see Ginfpercen; 2) to bar, 
stop; to hinder (the motion of a thing), to 
trig, lock (a wheel, &0.); 8) a) to spread 
asunder, to sprawl out (one's legs), of. Eprei« 
sen, 1; 0) see Auffpeccen ; 4) Typ. to space out, 
anal. to print in Italics; den Geehandel —, 
to lay an embargo on trade; IL. ref. to resist, 
oppose, struggle (against); to refuse. 

Sper'rer, (str.) m. 1) shutter, &e.; 2) 
Surg. dilator. 

Sperr’... (from Sperren), in comp. — 
fang, m. trap for taking animals alive; 
—feder, f. Watch-m. trigging spring; —gelb, 
". entrance-money, admittance-money (for 
reopening the gate of a town when once 
shut); —glaé, m. prowinc. see Frauenglas ; 
—glode, f. bell which announces the closing 
of the gates; —gut, ». Comm. bulky goods; 
—babn, m.T. stop-cock, throttle-valve; —ha« 
ten, m. 1) see —fegel; 2) hook of a trigger; 
8) see —horn; 4) pick-lock; 5) Buch. stretch- 
er; —holg, m. 1) gag; 2) wooden bar; 8) 
see —halen, 5; —Goru, ». besk-iron, bickern, 
anvil ending in beak or point, 

Sper’rig, adj. 1) stretched out, spread, 
astride; 2) wide open; 3) bulky. 

Sperr’... (from Sperren), in comp. — 
Tegel, m. click, detent (ofa ratchet or notchet 
wheel); —fegelftabl, m. click-wire, click-steel; 
—lette, f. barring chain, see Hemmtette; 
Hapye, f. organ-valve; —tinte, 7. see —tegel; 
—traut, n. Bot. Jacob's ladder ( Polemontum 
cerulzum L.); —leifte, f. strutting - piece; 
—maß, n. Min. a kind of sliding-rule, pole, 
rod; —manl, m. eulg. gaper; wide mouth; 
tab, n. stopping-wheel, balance - wheel; 
ratchet-wheel; —ruthe, f. Rab, m. weaver's 
stick, temple; —fig, m. reserved seat, stall 
(in theatres, &c.}; —flauge, f. ratchet-pole; 
—ftift, m. (detent-)pin. 

Sperrung, (.) /. 1) the (act of) shatting, 











&o., of. Sperren; 2) blockade; 3) embargo 
laid on trade. 

Sperr’... (from Specren), in comp. — 
weit, adj. wide open; —sagn, m. tooth of a 
tatchet or balance-wheel, cog; -jeit, /. time 
of shutting the gates, &c.; —jeug, m T. 
bunch of pick-locke. 

* Spe'fen, f. pl. (Hal.) Comm-s. charges, 
expenses, costs; Pleine —, petty charges, 
pettios; nebft den gehabten —, adding charges 
or expenses; im comp. unter —beredunng, 
charging or accounting disbursements; — 
bum, n. book of charges; —fret, adj. free, 
exempt, quit, or clear of charges; —nadge 
ushme, f. reimbursement of charges; ¢/. 
Nahnahme;—rehunng, f. account of charges, 
bill of costs; —reiteret, f. cooking accounts. 

Spett, (sir.)m., Spetite, (w.) f. T. poker, 

Spey'er, see Speier. (stirrer, rake. 

© Spegerel’, (w.) /. (Ital.) spicery, spices, 
grooery wares; in comp. —gewölbe, x. gro- 
cer’s shop; —handel, m. grocery; —hänbler, 
m. dealer in spices; spicer, grocer; hand» 
Sang, f., -laben, m. grocers shop; —pfeffer, 
m. Carolina allspice; —waare,f. see Spexerci. 

* Spegi'fifch, soo Specififd. 

* Gphä're, (w.) f. (Gr.) sphere; range, 
Province; die — unferes Gefdjafts, Comm. our 
range of business; S-ngefang, m. music of 
the spheres, — Ephä’rifch, adj. epherio(al), 
ado. spherically. — Gpharot'de, Wr. Geom, 
apheroid.— Gpharel’bifd), adj. spheroid(ic)al. 
— *Syharolit’, Sphdrulit,, (eir.) m. Miner. 
spherolite. 

© Syhen, (str.) m. (Gr.) Miner. sphene. 

* Sphing, f. (pl. &-e4 Sphin'gen) 6 (str.) 
m.(n.) 1) Gr. Myth, Sphinx; 2) End. hawk- 
moth, sphinx (Sphinz ¥.). [sink. 

* Spian'ter, m. (Dutch) Miner. spelter, 

Sypid'en, (w.) v. tr. 1) to lard; 2) Ag. to 
interlard ; 8) coll. to fill, store, line (the purse). 
Spk... in comp. —aal, m. smoked cel; 

m. larded roast meat; —bret, n. 
larding board, larding rack; —dammt, m. see 
Spetdamm; —fett, see Spedfett; gan, . 
smoked goose-breast; —häring, m. red- 
herring; —nabel, f. larding-pin; —{ped, m. 
bacon for larding; = JS. Bot. garden 
valerian ( Valeriana Pho L.) 

Gpie'gel, (str.) m. 1) inka gia mir- 
Tor; glass; 3) Ag. smooth surface, level (of 
water); 8) 7. reflector; 4) Surg. speculum, 
dilator; 5) Archst, oval ornament; 6) flaw in 
& hewn stone; 7) Gann. tompion (wooden 
cylinder put into the mouth of a cannon); 8) 
Join. pannel of a door; 9) Mar. stern (of a 
ship); 10) col. & Sport. hinder parts, poste- 
riors; 11) ring round the centre of a target; 
12) spot on the tail of a peacock or on the 
wings of certain birds; 13) large square 
mesh (of nets}; 14) ground (of a shawl); 15) 
As. pattern, example, mirror. 

Spiegel... in comp. —apfel, m. se 
apple; —artig, adj. mirror-like; —! 
barber's bason; —beleg, m. see —folie; sin, 
n. reflected image; —bient, adj. bright as a 
mirror; —blatt, ». tin-plate; —blende, f. 
Miner. transparent sinc; —bliimden, ». Bot. 
common crowfoot ( Ranuncülus acris L.} — 
bogen, m. see —fertant; —boog, ». Mar. taffrail; 
—braun, ». brown-bay, (bright) dapple-bay; 
—tabinet, n. f.—faften, 2; —dede, /. 1) ceiling 
with mirrors; 2) ceiling consisting of one sur- 
face, pane, or square; —¢ben, adj. even asa mir- 
ror; —ei, ». Cook. poached or fried egg; —eifen, 
». Miner. 1) specular iron; 2) iron-glance; 
—ente, f. Ornith. domestic duck (Hausente); 
—€t4, n. Miner. specular iron-ore; —fabrif, f. 
looking -glass manufacture; —fedten, »., 
—fecterel, f. 1) mock- or sham-fight; 2) 
dissimulation, delusion, jugglery; —fedter, 
m. dissembler; swaggerer ; —feld, ». 1) panel 
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for a mirror; 2) mirror- ; A 
plate-glass-window; —ferurebr, ».Opt.refiect- 
ing telescope ; —fifd, m. Ichth. doree (Gounce- 
fiid, 2); Wade, /. glassy surface; —fleden, m. 
bright spot on the wings of insects; —fisr, 
m. tiffany; —folle, f. tin-foil, leaf-tis, tin- 
ning, silvering; quicksilvering (of a mirror); 
Gath, m. Fish, net with large square meshes; 
—gemBlbe, n. Arch. vault with am even sur- 
face in the middle; —gießerei‘, /. 1) plate- 
glass manafactory; 2) art of making plate 
glass; —gleng, m. Miner. native bismuth; 
—¢{a8, ». 1) mirror-glass; 3) plate giass; 
adj. as smooth as a mirror; —glätte, 
J. perfect smoothness; —hahn, m. ser Birt: 
habn; —halen, m. glass-hook; —pandier, m. 
looking-glase-seller; —garj, *. rosin, colo- 
phony; —$ell, adj. as clear (bright) as a mir- 
ror; —biltte, f. looking-giass manufactery. 

Spie'geliht, Epiegelig, adj. specalar; 
resembling a mirror, smooth and bright. 

Gpiegel..., in comp. —faute, f. facet; 
—larpfen, m. a kind of carp with shining 
scales; —faften, m. 1) mirror's chest; 3) 
camera catoptrica (lat.); lied, m. Miner. epe- 
calar pyrites ; —flar, adj. see—hell ; —fuedt, m. 
looking-glase stand; —febalt, =. Miner, spe- 
calar or crystalline cobalt ore; —freié, m. see 
—fertant; —tuchen, m. ses —i; —tugel, /. 
globe looking-giass; silvered glass giobe; 
—tunbe, —tunft, -Ichre, f. catoptriocs ;—lamye, 
J. reflecting lamp; —leifte, f. rim er border 
of a mirror; —tendtet, m, soonce; weder, 
m: looking-glass-maker; ow, (in 
Simfen, x.) Archéé. wirror-like boas ; —meife, 
J. Orntth, 1) great titmouse ( Parws mayer L.}; 
2) long-tailed titmouse ( Parus caudatus L.}; 
— metall, ». speculam-metal ; —micrefcep, n. 
Teflecting-microscope. 

Epie'geln, (w.) o. L intr. to reflect; to 
shine; glitter, glister, to give or yield a 
lustre; II. ir. 1) to reflect; 2) T. to glaze (a 
surface); IIL. ref. 1) to be reflected; 2) to look 
into the glass, to view one's face in a mir- 
ror; 8) fg. to take an example (am [with 
Dat.}, by); geipiegelt, p. a. dappled (horse). 

Spie'gel..., in comp. —negy, m. see —garn; 
—sciaut, m. Opt. Hadley's quadrant ; —stter, 
f. Zool, Canada otter (Inka canadensis 
‚Schreb.); pl. Murr. shining otter-skins; —pfei- 
ler, m. Archit. pier; —quedrant, m. Mar. re- 
flecting- quadrant; —tahmen, m. frame of a 
mirror, looking-glass frame; —reype, m. 
black-dappled horse; —rein, adj. very pure; 
—rug, m. lamp-black; —faal, m. ase —jimmact; 
—f@eibe, f. plate-glass pane; —{ciefer, m. 
Min. speculary schist, see Duedfilberlebererz; 
—fhiff, ». Mar. square-sterned vessel; — 
fimmel, m. dapple-gray horse; —{aicifer, 
m. looking-glass polisher; —fedfteltreié, 
—feztant, m. reflecting-sextant ; —fonnexubr, 
J. reflecting dial; —fyann, ». Mar. stern- 
frame, fashion-pieces; —{yatg, —ftein, m. 
Min, specular stone, mirror-stone; —Rügen, 
pl. see —Hedftägen; —tafel, /. mirror-plate; 
-toffet, m. flowered taffeta; —telefcsy, n. 
Opt. refiecting telescope; —tif, m., —tif@ 
Gen, n. pier table; toilet table. 

Syie’geiung, («. Jf. Opt. reflection; mirage. 

Spie'gel..., in comp. —vergrBperunpl- 
glaé, m. catoptric or reflecting microscope; 
—vogel, m., —vbgelden, n. ses Blautehlden; 
—wage, f. T. roflecting-level; —vwagen, m. 
glase-coach; —wabrfagerel’, /. catoptromancy; 
—werl, n. see —boog; —worpen, pl. Mar. 
transoms; —jemg, %. see —garn; —gimmet, 
n, mirror-room, room having looking-glasses 

Spieg'lig, see Spiegelidt. {all round. 

Spie'te, Ac. see Spite, &c. 

Spiel, (str.) m. 1) play; playing; Mech. 
working (of a machine); — des Zreibfelbrat, 
stroke, throw (of the piston); 2) game, sport, 
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diversion; dance ; 8) the (act or mode of) play- 
ing, acting, &e.; performance; action (of the 
fingers of a performer and of the pianoforte 
itself); 4) a) a pack (of cards); b) a set (of 
chess-men, dominoes, nine-pins, &0.); 5) tail 
ar pole of a cock-pheasant; das — rilfren, to 
beat the dram; wit flingendem —, drums beat- 
ing; eim — machen, to play a game or set; 
wit haben drei S-e (Partien) gemacht, we have 


made three sets or matches; erftes, zweites, | a thi 


wittes —, first, second, third dealing; Ag-s. 
freies —, fair play, free hand; fein — mit... 
haben or treiben, to make sport of..., to trifle 

ith ..; die Gand im S-e haben, to have a 
hand in ..., coll. to have a finger in the pic; 
Einen) mit in das — bringen or ziehen, to 
estangle or implicate in an affair; aus dem — 
laffen, not to refer to; aus dem — laffend, 





Rinde das eben auf dem —, for dear life; 
des — hat fidh gemandt, the tables are turned; 
dad — gemennen (or verloren) geben, to give 
wp the game; num habe id geiwonnen —, 
I am sure of the game, I am now above 
beard or out of all danger. 

Spiel... (from Spielen 4 Spiel), in comp. 
~anfeg, m. T. mandrel; —arbeit, f. light, 
easy work; —art, /. 1) manner of playing; 
action, performance; 2) Nat. variety; —Safl, 
=. 1) playing-ball ; billiard-ball ; tennis-ball; 
2) Ag. sport (of chance, fate); —bant, /. public 
gaming-table; gaming-house; —bret, 
gaming-boerd; draught-board ; — bruder, m. 1) 
Nay-fellow, playmate; 2) man fond of gam- 
vos —taube, f. booth for playing; lottery 

booth; —comerad, m. 300 —gefell; —caffe, /. 
cash for playing. 

Criel hen, (zir.) x. (dimin. of Spiel, iit. 
a little game) a quiet game. 

Spiel’... (from Spiclen 4 Spiel), in comp. 
dete, f. baby, doll; —bofe, f. musical box. 

Cpicten, (w.)e. intr. dtr, 1) to play (mit 
Boren, Bländerfpiele, Karte, Whift, Shad, 
eget u. |. w., with dolls, at forfeits, st cards, 
{at} whist, at chess, at nine-pine, &c., also on 
a musical instrament)(um, for); 2) to gamble; 
@ ver Börfe —, to atock-job; 3) to play, act, 
easct, perform; wer fpielte den Hamlet? who 
did Hamlet? Ag-e. 4) to play, trifle, sport, to 
make a jest of; mit der Sünde —, to dallyor 
tamper with sin; 5) to shine, glitter, sparkle; 
im Beete mit Würfeln or Wiirfel —, to play 
& beckgammon, at dice, &e.; Gie diirien 
idt anf meinen Ball —, you must not play 
at my ball; verfuchen Gie diefen Ball ins Et- 
leq qu —, try to put this ball into the corner- 
Pocket; un der Tale —, , to juggle, to play 
loger-de-main; Einem choad auß der Hand 
(in Die Han) — —, to shift or juggle something 
eat of (into) one’s hand; — laffen, to play; 
to bring into play, to play off; eine Mine — 
leffen, to blow up, to spring a mine; die Ka» 
mu — leffen, to play the cannon, to bring 
the artillery to bear (auf {sith Acc.J, upon); 
We , to play the water 
engines; das Gtüd fpielt auf dem Lande, the 
mens of action is in the country; in das Rothe 

=, te incline to red; im Winde —, to flutter; 
toed ind Beite —, , to spin out a business; 
tine glängende Rolle —, 10 make (col t0 eet) 
achining gure; Einem einen Streid —, 

May of or pat a trick upon one, te play ana 

a trick; Ginem einen Betrug —, to practise a 

deceit upon one; id Laffe nicht mit mic —, I 

un not (a man) to be trifled with; feinen Bis, 

= laff, to show, display one's wit; mit 








Worten —, to play upon words, equivocate, 
quibble, pun; den Schalt—, to playthe knave; 
den Geiftliden ze. —, to act parson, ho; die 
große Dame —, to put on the fine lady; den 
Ungenehmen —, coll. to do the agreeable ; fidh 
arm —, to rain one's self with gambling; da 
haft dit was zum —, there is something for 
you to play; f-d, ade. easily; etwas f-b thun, 
to do a thing with a wet finger, to play with 


ing. 
Spieler, (str.) m. 1) player; 2) gambler; 
gamester, 3) performer, &c.; cf. Schaufpielerac. 
Spielerei’, (w) /. 1) the (act or custom of) 
playing, &c.; 2) play, sport, wantonness; 
8) trifle, toy, play work; silly trick. 
Spieeriid, Epiel’yaft, adj. (7. w.) play- 
fal, sportive, not sufficiently in earnest. 
Spiel’... (from Spielen 4 Spiel), in comp. 
—feind, —freund, m. enemy, friend of play- 
ing; —gebraud, m. rules, conditions ofa play 
or game; —gefedt, m. mock-battle, mock- 
skirmish ; —gelb, ». play-money, pocket-mo- 
ney, pin-money; —gefefl, m. play-fellow, 


; | play-mate, companion, oomrado; —gefellfdaft, 


J. card-assembly ; —gefeh, m. see —gebraud; 
—gliid, . chance, slang. pull of the teble (in 
play); —hahn, m. see Dicthahn; hans, 
gaming-house, gambling-house, hell; —bo* 


yw | norer, w. axtra-foo of a player; —hund, m. 


see Schoßhund. [sportive. 
Spie'lig, adj. coll. given to play; playful, 
Spiel‘... (from Spielen & Spiel), in comp. 
—jeßt, f. pleasure-yacht; —famypf, m. see 
—gefedht; —farte, . playing-card, play-card; 
—fartenmader, w. card-maker; —faft&en, n. 
card-box;—fragen, m. Mar. see Wandeltragen; 
, m. card-table candlestick ; lente, 





x. | pl. musicians; —(nftig, adj. fond ofor inelined 


to play; —maun, m. musician; fiddler; — 
marte, f. counter, fish; —papiere, n. pl. Comm. 
fancy-fonds, fancies; —partie, /. card-party; 
—plag, m. play-ground; —puppe, /. see — 
dode; —rauım, m. play-room (room for mo- 
tion), elbow-room, latitude; margin; play, 
scope; Gunn. & T. windage; Mar. windage 
(of the partners for the play of the masts); 
‘Mech, back-lash; voller —raum, fall play, fair 


‚play; mit —ramn verpaden, to pack roomy; 


—regel, f. rule of playing; —faal, m. playing 
room; —facge, /. plaything, toy, trifle;—fdjuld, 
J. gaming-debt, play-debt; —{@ule, f. infant- 
school; —fdwefter, f. woman fond of playing 
or gambling; —ftunde, /. play-hour, hour of 
diversion; —{ugt, /. mania for play, rage of 
play, passion for gambling; —flidtig, adj. 
passionately addicted to play; —tag, m. play- 
ing-day; —tafde, f. juggler's pocket; —tefler, 
m. plate used at play to put counters or mo- 
ney upon; —tenfel, m. coll. inveterate player 
(gambler); —tif, m. gaming-table, card- 
table; —nbr, /. masical clock; chime-clock. 

Spielung, (w.)/. Mar., dc. for Spielraum. 

Spiel’... (from Spielen& Spiel), in comp. 
—verberber, m. bungler at play; addle-plot, 
mar-plot; —waare, f. see —fade; —wage, f. 
(em Wagen) roller-bolt ; —wärter, m. marker 
at billiards; —weife, /. manner of playing; 
—wert, ». 1) plaything, knickknack; 2) fg. 
easy thing; —wuth, /. rage for play; zeug, 


handler, m. toyman; 3 

Spier, provinc. 1) (eir.) n. (L. 0.) a) 
point; anything pointed; a fine blade of grass, 
&.; b) puny thing; 2) (w.) ww. ( Sotts.) alpine 
swift (Wpen{droalbe). 

Spier'..., in comp. —ayfel, m. service- 
berry; —bate, f. bescon, buoy, boom. 

Spie're, (w.) f. 1) Mar-s. spar; S-n cine’ 
Bods, sheers; &-nelfen, m. goose-neck of a 
boom; &-nringe, m. pl. studding sail-boom- 
irons; 2) Bot. see Spierftaude; E-ngewidfe, 
n. pl. Bol. a genus of plants ( Spiracéa). 
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Spier’..., in comp. Bot-s. —pflange, f. 
1) the genus of Diosma L.; 2) meadow-sweet 
(Bpiraa L.} —pflangen, pl. see Spierenges 
wadhfe; -[hwalbe,f. Ornith. 1) swift (Mauer 
fchwalbe); 2) martin Sceatigraleh: —ftaude, 
Jf. meadow-sweet ( Spirea L.). 

Spier'ling, (str) m. 1) kath. smelt, spar- 
ling or spirling (Osmarus eperianus L.}; 2) a 
species of bleak (Oyprinne aphija L.); 8) (or 
—baum, m.) (wild) haw-tree, service-tree, 
mountain-ash (Gperberbaum);—fuure, f.Chem. 
pyromalic acid. 

©pieh, (sfr.) m. 1) spear; lance, pike; 
pole; 2) spit; 8) Typ. pick; 4) Hunt. a) pole, 
pike; 5) pl. brosches, starts (the single and 
straight horns of a stag in the second year); 
5) G-e, pl. slang, money, anal. tin, blunt, &c.; 
ein — Qecden, a spitfal of larks; an den — 
fteden, to (put on the) spit; den — umdrehen, 
coll, to turn the tables (gegen, upon). 

Spieh’..., in comp. —autilope, f. Zool. 
oryx, gemsbok (Hippolrdgus oryz Blainv.); 
—banm, m. Min. girder of a gin; —bod, m. 
1) rack to turn the spit on; 2) Sport. see 
Spießer; —braten, wm. meat roasted on the 
spit; —biirger, w. 1) citizen armed with a 








n. | spear, pike-man; 2) cont. cit, cf. Bhilifter, 2, a; 


—bürgerli, adj. home-baked, commonplace ; 
—biirgerthum, u. see Bhilifterei; —dreher, m. 
800 -wender; —brufe, /. Miner. group of needle 
formed cryntals; —eifem, ». iron head of a 
spear. 
Spie'her, (w.) v. ir. 1) to put on a spit; 
to spear, spit; 2) to pierce, empalo (a crimi- 
nal). [tail duck (Anas acata L.). 

Spieh ente, (w.) f. Ornith. pintail or pin- 

Spie'fer, (oir) m. Sport. a roobuck or 
stag in the first year. 

Spieh’..., in comp. —fertel, n. roasted 
pig; —fürmig, adj. in the form of spear, 
Bot, hastate(d); —gemfe, /. see —antilope; 
—gerte, f. switch; —gefell, m. comrade, part- 
ner, fellow, companion, acoomplice. 

Spich’glanz, (str.) m. (4n.) Miner. anti- 
mony; (didjter,grauer—) compact gray-streak- 
ed antimony; (gemeiner, grauer—) sulpharet of 
antimony; (roher, gediegener —) crade anti- 
mony, native antimony; (fheißtreibender —) 
Afaphoretic antimony ; (ftrahliger—) radiated 
sulphuret of antimony; (rother —) red anti- 
monial ore; (vielfarbiger —). iridescent anti- 
mony; in comp. —artig, adj. antimonial, 
stibial, like or having the qualities of anti- 
mony; —afte, /. Miner. & Chen. calx of 
antimony, oxide of antimony; —auéjug, m. 
antimonial wine, tincture of antimony; Mi- 
ner-s. —blei, m. soo fhivarges —erg; —Bleiera, 
n. bournonite; —blende, f. red antimony ore; 
—biumen, /. pl. Chem. argentine flowers of 
antimony; —blüte, f. Chem. & Miner. hydro- 
sulphuret of antimony, mineral kermes; — 
Sutter, f. butter of antimony ; —dlorid, s. 
Chem. chloride of antimony; (baflfhe8—) Al- 
garotti's powder; —drufe, /. Miner. acieular 
sulphuret of antimony; —erg, ». Miner. ore 
of antimony; (iederige8 —) plumose anti- 
monial ore; (fdjmarjeé —) antimonial sul- 
phuretted lead-ore; (fiahlderbeg —) solid 
antimonial ore; —efflg, m. vinegar of anti- 
mony; —gla8, n. Chem. glass of antimony; 
—haltig, adj. antimonial, stibial; Miner-s. 
—laft, m. antimonial mthiops, antimonlal 
ochre; —fermes, m. see —blüte; —finig, m. 
regulus of antimony; —leber, f. Chem. liver 
of antimony, sulphuretted oxide of antimony; 
Miner-s. —moht, m. antimonial ethiops; — 
oder, m. antimonial ochre, antimony-ochre, 
antimonial wthiops; Chem-s. —BL, m. oil of 
antimony ; —oryb, m. protoxide of antimony; 
—fafran, m. saffron of antimony; -falyeter, 
m. nitrate ofantimony; —falg, #. antimoniate; 
—fdure, f. stibie or antimonic acid; —fijie- 











ner. antimonial silver: 


Chem. vitriol of antin 


—auszug; Miner-s. -ıu. 


antimony by precipit. 

cinnabar of antimony. 
Spieß‘... in comp 

—ptad, n. Bot. foxtas: 

n, stiff, projecting, 

Ichth. a genus of 

piri, m. see Spicy 
Spie'big, adj. 1 

points; 2) provinc.,. 
piercing, sharp; |) ' 
Spieh'... om 

tncht; —febalt, 1 

—luden, m. sec Us. 

nsth, 1) pipit (Bo. 

MWiefenpieper); 1 

raubmove, f. Ur 

rasitica L.); —rut. 

Mil.gauntlet;— cu: 

let; —ruthen Tay 

line; daft, + 

—triiger, m. 1) . 

2) see Spieher; 

spit (Bratenwen 

throws a spear: 

Bfahlwurzel; - 
Spite, (m.) 

vender (Lavan 
Spi'ter, (str. 

in comp. —bohrı 

n. spike-iron ; 

J. Carp. spile, «: 
Spitern, (w. 
Spit’..., incı 

oil, oil of lave: 

water. 

Spin, (str.) + 
Spitla’ge /pr. 

Comm, outcom« 

swoepings; wast 
Spin’ 

delbaum & Faull 

of the capstan; 

x. socket of tho 
Sypil'te, (ws 

del; 8) peg, pin 

see Speidhe, 3; 5, 
Spilten, (w.): 

squander. 
Spillen... in 

bein: —bled, sce 
distaff-thistle (Ca, 

f. fusiform pipe in 

sycamore-tree (Ac 
Spin’ ..., in co. 

the windlass or of 

pl, —Qut, n. pin-ı 

bahn ; —badpel, nı 
Spirn- 














plu 


of 
n 
ti 
fi 
tl 
ry 

















Ze made of spesch, style, 
== Smee per — bringen, to 
=. -anut of conversation, 

.~ema, te introduce, start, 
a rag up (a subject); zur— 
© sem “be sabject of conver- 
gun of, discussed, or exa- 

. 2 - mat derans wollen, to 
nr walle mit ber — nicht her 
— we wast out; herauf mit der 


pos t, f. peculiarity 
ur nm mictism; —fibig, adj. 
ung. of having a language; 
multy of speech, power of 
aus, talent for languages; 
m mzist; —febler, m. incon- 
= "I gammatical fault or error; 
£ + ww. —fenfter, m. grate, lat- 
= 2.2 vannery); —fertigteit, 

we languages; —forfcher, 
wur; —forfdung, gelehrt 
wurangy; —Behrandh, m. usage 


un 





ua Iaguage; —gelehrte, m. 
. smivlegist, linguist; —gemeng- 
ears mild, n. mixture or con- 
—; „een, n. one who has 
aguages; —gefeh, n. law or rule 
we or rule of a language; —ger 
~ exted building constructed for 
vu; saltter, n. see —fenfter; 
ea ticiem in language; — 
” anor Wotritt 2, 5); —tarte, [map 
i. —teuner, m. person thoroughly 
"IS eth a language, grammarian, 
"7 zestaiß, funde, /. philology, 
"Ta er grammatical learning or 
„non anguistios; —fundig, adj. learned 
wen versod in languages or philv- 
nave, m. philologist, linguist; 
In. —tanft, —tebre, /. grammar; 
= „ anguages; —Ichrer, m. 1) gram- 
I Sacher of a language. 

u, adj. relating to language, lin- 

ewendtfchaft, lingual affinity. 
hl. adj. speechless; II. &-fig- 

sposchlesaness, loss of speech. 
- 

u... (from Sprade), in comp. — 







“Tj enger, m. person 
words into a language; 
—men« 
the (act or practice of) 

| words into a language, 
80; —nenerer, m. neo- 
1) neology; 2) neo- 
gan of speech; —reht, 
renel, /, ses—gefeg; —reinheit, 

~ purity of eo; —reiniger, 
reinigung, f. act of purifying a 
relnigungefudgt,f. parism; —ridg« 

u language, grammatical; 
rrectness of speech, gram- 
s ‘obr, »., —zöhre, f. 
»waking-irumpet; speaking-tube, 
oles acousticinstrament; Jemands 
son's mouth-piece; 
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expat, m 













lees, mL richness or fand of = Im 
guage; 2) (Lille of a comprehensive lexicography- 
cal, or similar work) treasury, storehouse, r>- 
pository; —{duiger, m. grammatical blunder. 

solecism; —faule, f. school of language. 


"| -fetig, adj. talkative; Arm, m, —tufent, « 


gift of tongues; —flamm, m. tribe ar steck 
of languages; —ftubium, inguistic stads 
—thiimlidy, adj. ; —tridgter, mses 





linguistic; 
| —tohr; —Übung, /. grammatial exerce>. 


—unreinigfeit, /. barbarism; —auterTigt, = 
instraction in a language; "_verbeflerer, - 
reformer of a language; —serbefferumg, /. 
reforming of a language, —verserbéer, = 
corrupter of a language; Sy yaad 
—fähigfeit, 1; —verwtrrang, /. 1) or —veran- 
reinigung, ses —mengerei; 2) see—gemcngicl; 
—weife, /. manner of speaking, dialect, idiom; 
—twerljeug, ». organ of speoch; —wisrig, ad 
contrary to the rules of a language, umgram- 
matical; —wiffenf@aft, /. science ef lan 
guage, philology; —jimmer, x. parlour. 

Sprang, (str.) m. (1. «.) shower of rain. 

GSyraw'te, (w.) f. Mar. small channel 
(Briel, 1). 

Spratt, (str) m. (Oken, 1 u.) soo Sprstiz. 

Spremh'drt, (w.) [. mode of speech, maa- 
ner of speaking ; dialect. 

Spreti’bar, adj. 1) utterable, prumounce- 
able; 2) to be spoken with or seen, visible. 

Sprecy'en, (atr.)e. 1. intr. & tr. 1) to speak: 
to talk (mit Einem, to one); 3) to say; ift da# 
der Mann, von weldhem Gie fpraden ? is that 


f.| the man you were speaking of? wicht gut auf 
m. | Einen zu — fein, to bear one ill-will, or a 


grudge; der Wein fpridgt aus ihm, dir sc. it 
is the wine that speaks in him, you, de; des 


m. | {pridt fehe für feine Uniduld, this goes far 


to prove his innocence; gut or nidt gut zu — 
fein, to be well or ill humoured; er fäßt mit 
fi) —, 1. he is easy to be spoken to, he is 
easy of access; 3. he listens to reason; 
coll, he is open to a bargain (¢. Handeln Lx 
ift ec gu —? is he disengaged? er ift midt 
ju —, he is not to be seen (spokem tok 
id bin für Niemand zu —, I am at home te 
none; in einer Gade —, to speak, to give 
one’s opinion on a matter; — Gie mit 
Qu) mir oder mit (gu) meinem Bruder? do 
you speak to me,or to my brother? fie — 
nidt mit einander, they are not on speaking 
terms; wir fprachen fiber verfchiedene Gegen- 
fände, we talked upon several subjects; id 
werde morgen mit einem berühmten Künftler 
darüber —, I shall speak to a celebrated artist 
about it to-morrow; man fpridt ftar? Davon. 
it is a thing much talked of; die game Stadt 
fpridt davon, it is the talk of the whole 
town; man fpridt nicht davon, there is no 
talk of it; 8 fpridt nicht zu feinen Gunfter, 
it does not argue in his favour; pn Hence 

—, to appeal to the heart; zum Sprechen ähn- 
lig, strikingly like; ein Gebet —, to ssy 
prayers; ein Uctheil —, to give, pass, or pro- 
nounce sentence; frei, Los, fhuldig —, se 
Greifpreden, Losipreden, Sduldig erfläcen. 

IL ref. fid) müde —, to talk till one is 
tired ; fid) um den Ropf—, to lose one’s head 
(life) for talking too freely; eS fpridt Ad 
herum, it becomes common talk; eine f-de 
‘Whulidfeit, a striking likeness orresemblance. 

Spreqi'er, (sir.) m., Epred'erin, (w.) . 
wu 

tedh'..., in comp. —gefang, m. Mus. 

Tecitative; —flırnbe, f. speaking-hour; office 
hour; {net S. see Redfeligtcit ; wert, x. 
see Mundwerl ; —jimmer, ». parlour. 

Spree, (0) f. 1) Vet, malanders; 2) 
(or ©preche, Eprinme) provinc. starling 
(Staat, 1). 

Epreil, Sprei'kel, (atr.) m. 1) a) akewer; 
splint, stick, chip; 5) prop; c) ladder-step, 
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>and; 2) Mar. small wainscot; 3) Sport. 


Spret’ Hein, Epreihen, (w.) v. intr. pro- 
ine. 1) to gallup off; 2) see Gpriefen; 3)s0s 
Spreigen. 

Sypreif . .., in comp. —feder, /. 
pring (in a clock) to stop tho aun Eerie 
f the wheels; -hafen, m. T. hook fordraw- 
ng the coals out of a charcoal-kiln. 

Syrett, (str.) n. see Spriet; —dede, f. pro- 
sme. coveriet, counterpane. 

Sprefte, (w.) f. the state of being spread i 
inf Dex — Liegen, to be spread out (of flax). 

Sprei'teln, (w.) v. intr. see Spreiyen. 

Sprei’ten, (w.) v. tr. to spread, extend. 

Spreit’ ..., in comp. —garn, n. fishing- 
aot; = leet J. layer (of earth); en m. Bee 
Sprietfege [2) stretaher. 

partial ld (w.) f. 1) T. prop, shore, stay; 
Sypret’gen, (w.) ». I. tr. 1) tospread open, 
spread asunder; to sprawl out; to skewer; 2) 
to stretch open; die Fife auseinander —, to 
take strides, to straddle; 3) to prop, shore; 
II. ref. 1) to sprawl (one's self) out; to 
strat; 2) see Sträuben, 2; 8) (with mit) to 
beast (of). to plume one's self (on). 
Syreis holy (sir., pl. &-hölger) u. brace. 
Syret’ gig, adj. N} stretching, sproading; 
2) boasting, bragging. 
Syreug arbcit, (w.) f. Min. the operation 
of shooting and blasting. [blown up. 
Spreng dar, adj. that may bo burst or 
Syreng’..., in comp. beir)io, n. Min. 
dlast-hole (Bohrloh); —bühfe, /. Gunn. 
petard ; —büfdhel, m. ses —wedel; —drabt, ». 
Chem. neck-breaker. [ac. 
Spreng’e, (w.) /. the (act of) sprinkling 
Spreng cifen, (str.) n. Glass-m. dc. crack- 
ing-ring. [2) diocese; district. 
Spyreng’cl, (siv.) m. 1) sprinkling-mop; 
Sypreug’en, (w.) v. I. ir. 1) a) to make 

(one) ran about; d) to spring, start (game); 
«auseinander —, to disperse; 2) a) to cause to 
Wurst, to cause to break; to burst open; to 
spring, blow up, blast (a rock), to discharge 
(a mine); to force (a door); b) 7. to crack 
(glass); 3) to sprinkle, scatter, water; 4) T. 
die gefprengte Bride, girder-bridge; die ger 
bängte und geiprengte Brüde, strut- andtruss- 
framed bridge (cf. Gprengwerf); einen Ball 
im Billard —, to spring a ball; ein Pferd 
über einen Graben —, to dashor leap a horse 
over a ditch; die Banf (im Spiele) —, to break 
the bank; IL sfr. 1) (auc. fein) to gallop; 
to ride full speed, to dash; to leap; 2) (auz. 
haben) to sprinkle, &e.; gefprengt, p. a. Herald. 
spread (wings, &e.). 

Spreng’... (from Gprengen), in comp. 
-feß, ws. sprinkling tub; —gabel, /. Lock-sm. 
forked turn-serew; —gefijo§, ». explosive 
missile; —glaé, m. anaclastic-glass; —graben, 
m, —gtube, f. mine; —gréber, m. miner, 
pioneer; —faune,/. see Gieflanne, 2;—farren, 
m. sprinkling-machine; —tfeffel, m. Bom. 
Oath. holy water-pot; —fifte, /. powder-chest; 
-Ishle, f. Glass-m., éc. cracking-coal; —fol> 
ben, m. see —tridter; —fugel, /. bomb, shell, 
petard; —fabung, /. ammunition or charge 
for blasting; —foth, n. see —bohtlod ; 
{é@ine, /. machine used in blasting; 
f. thin seattered mast for hogs in a forest; 
—U, ». Chem. nitroglycerine; —pinfel, m. 1) 
‘sprinkling-brash; 2) Book-b. marbling-brush; 

—yatver, . blasting- or miner's powder; 
—tatete, f. Mil. Congreve-rocket; —[quf, m. 
(blasting-)shot ; —fteine, m. pl. blasted stones; 
—frebe, f. Archit, strat(-beam), strat-brace; 
—Rüd, n. petard; —tonne, /. powder-barrel; 
—trigter, m. rose of a watering-pot. 
Eyreng’ung, (w.) f. 1) the (act of) sprink- 
ling, &c.; a springing, blowing up, explo- 
sion; 2) Buskd. (eines Sprengiver18) camber. 


Flügel, Dictionary II. 

















Spreng’... (from Gprengen), in comp. 
—wage, f. splinter-bar (of a carriage), — 
wagen, m. see —farren; —waffer, n. 1) water 
for sprinkling; 2) see Weihwaffer ; —wedel, 
m. sprinkling brush, sprinkle; —werf, x. 
Carp., &c. strat-frame ; —twlfdj, m. sprinkling- 


mop. 

Gprenfel, (str.) m. 1) Sport. springe, 
unare, gin, no 2) speckle, spot; —bein, 
n. 1) crooked leg; 2) bandy legs. 

Eprenfelig, adj. party-coluured, speckled, 
spotted; pied. 

Sprenfelu, (m.) 0. tr. to speckle, spot; 
gefprenteltes Papier, splasb-paper. 

Spreng, (str.) m., Spren’ze, (1.) f. mor- 
lin (Merl). 

Syren, s. I. f. chaff; II. sn comp. —artig, 
Spreng, adj. chaffy; Bot. palesceous; — 

äfthen, pl. raments; —iftig, adj. ramenta- 

coous; —hlättihen, ». palea; —blitterig, adj. 
paleaceous; —blume, f. Bot. chaff-weed (Xe- 
ranthimun L.); —regen, m. drizzling rain; 
—fad, ın. chaff-bag; straw-bed; —ftein, m. 
Miner. paranthine, scapolite; —tragend, adj. 
Bot. paleaceous, cl 5 

Sprit’ wert, (str., pl. G-worter) m. pro- 





. | verb, adage, by-word, saying; apophthegm; 


Spridworter in Bildern (S-wörter-Auffüh- 
ten, »Spiel, .), acting of charades. 

Sprid‘warttid, adj. proverbial. 

GSyrifel, (sir.) mı. provinc. spot, speckle. 

Sprie'gel, (str.) m. T. 1) hoop, tilt; 2) 
reep-work of a wall or ceiling. 

Gprie'geln, (w.) v. ir. 1) to tilt, to pro- 
vide with tilts; 2) see Berohren. 

Spricgel..., in comp. -tud, n. tilt, awn- 
ing; —twagen, m. tilt waggon. 

&prie'ke, (1.) f. see Spreize. 

Syrie'fel, (str.) m. 1) see Spreil; 2) 
8 


Sport, antler. 

Spriehen, (str.) v. intr. (auz. fein) to 
sprout, shoot, germinate, spring up. 
(stv) n. Mar-s. sprit; in comp. 
—bol, x. sheet-block; —fegel, #. 
a, ». sprit-sail rope; —wa 
J. fattock-staff. 

Spring, (sir.) m. 1) spring; gush (of wa- 
ter}, 2) Mar-s. sheer of a ship's deck; — auf 
dem Anfertau, spring; ein Schiff daé viel — 
hat, a round-sheered ship; ein Schiff mit nicht 
gu viel —, 8 moon-sheered ship; ein Schiff 
mit zu wenig —, a strait-sheered ship; 3) see 
Spring flut. 

Spring’... (rom Spring, s. & Springen, 
v.), in comp. —anler, m. a kedger or small 
anchor; —auf, m. @ ». 1) cork-tumbler; 2) 
Bot. province. may-lily (Dtaiblume); —beden, 
nm. basin of a fountain; —beine, pl. Entou. 
saltatory legs (hind-legs) of insects; —bod, 
m. Zool. springer antelope, spring-bock (An- 
tilöpe euchöre Forster); —bret, m. spring- 
board; —brunnen, m. (artificial) fountain, 
well-spring, jet. 

Spring’en, (sir.) v. intr. (aus. fein & 
haben) 1)to leap, jump, skip, spring, to vault 
(on a horse, &e.); to bound; — und aué- 
fchlagen, to plunge (of horses); 2) to spout, 
gush, issue (from a fountain); 3) to burst, 
crack, break suddenly, to chap; to snap, break 
(as a string, &c.) 4) to copulate, cover (said 
of certain animals); vom Pferde —, to leap 
from a horse, to alight; in die Mugen —, 
1. to strike the eye; 2. fig. to be obvious: 
— milffen, Ag. coll. to be to go, to fall; 
= Taffen, 1. to set (a water-work) going; 
to play (the water); 2. to spring (a mine); 
3. coll. to spond; fiber die Klinge — laffen, 
to put to the sword; der [-de Bunct, salient 
point. 

Spring’er, (str.) m. (&-in, fw] f.) 1) 
leaper, jumper; cont. hopper; 2) dam. knight 
(at chess); 3) Mammal. see Braunfifh & Del- 
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phin, 1; 4) see Springmaus; 5) see Spring 
made; 6) see Springhengft, Springods; 7) 
sheep affected with the staggers; 8) see Zuß- 
{Gellen, Handfdelle. 

Springerei’, (w.) f. cont. the (act or prac- 
tice of) leaping, jamping, &c. 

Spring’... (from Epringen), in comp. 
—faden, m. glass-thread hardened in cold 
water; —feder, /. clastic spring; —fifd), m. 
Ichih. a kind of flying-fish (Bzocatus extliens 
BL); —flut, /. spring-tide; —fnß, m. Nat. foot 
for leaping, saltatory foot; —garı, m. see 
—wand; —glag, m. anaclastic glass; —gurfe, 
‘Sf. see Efelégurfe; —hafer, m. stallion-oats; 
—baba, m. province, see Grashipfer; —hafe, 
m. Zool. jumping-bare ( Pedates caffer Pall.); 
henge, m. stallion; Hölzer, =. pl. Weav., 
dc, jacks; —inéfeld, m. coll. a giddy fellow, 
touch-and-go; romp, hoiden; —fifer, m. 
Emtom. leaping beetle, elater (Kiilér L.); 
—folben, m. Bolugna-phial; —Törner, pi. 
Pharm. seeds of caper-spurge, the less ca- 
taputia seeds; ft, f. elasticity ; —friiftig, 
adj, elastic; —trant, n. Bot. 1) caper-spurge 
(Buphorbia Lathyris L.); 2) touch -me-not 
Chnpations noli tangire L.); 8) castor-oil plant 
(Ricinus commanis L.); —treffe, /. Bot. hairy 
lady's-smock (Cardamine hirstta L.); -für- 
biß, m. ses —gurte; —tunft, f. art of vaulting 
or leaping; —labe, f. Org. wind-chest (Wind- 
lade); —Infe, f. Mar. (cap-)scuttlor; —mabe,/. 
1) Entom. jumper (Rifemade); 2) Holminth. 
maw-worm, threadworm (Ascilris vermicularis 
L.)} —mané, f. Zool. jamping-mouse (Jerboa, 
Dipus sagitia Gm.); —0%8, m. bull kept for 
breeding ; —pferd, n. see—hengft; —quell, m., 
quelle, f. fountain, spring, well; —ratte,/. see 
—maué; —röhre, f. jet-pipe (of « fountain); 
—ruthe, /. a kind of fox-trap; —fame, m. see 
—traut; —{@ernter, ». T. jump-point; — fates, 
n. spring-lock; —fdwang, m. Kufom. spring- 
tail (Podera L.); —feil, . skipping -ropo; 
—ftod, m. leaping-pole; poy; Mar-s.—firepp, 
m. stirrap; —tau, ». spring: —thier, 1. see 
; —wand, f. Sport. leap-net; —wanze, 
1. Bntom. lesping-bug (Halticus pallicornis 
F.); —waffer, #. spring-water; water-spout; 
—welbe, f. Bol. crack-willow (Bruchmeide); 
—wurm, m. Heminth. thread-worm, maw- 
worm, pin-worm (Ozyüris vermiculäris L.); 
—wurgel, f. Bot. 1) see —fraut, 1; 2) tufted 
horse-shoe-vetch (Hippocräpis comisa L.); 
—jeit, f. 1) see —flut; 2) coupling-time. 















Spring, ses Eprenz. 
Sprit, (str.) m. ses Spiritus. 
Sprig’... (rom Sprigen), in comp. —bab, 


n. see Douchelbad); —beiwurf, m. Mas. rough- 
east (of a wall); —bret, m. splash- or dash- 
board; —bil&fe, f. syringe of wood, squirt. 

Spritye, (1.)/. 1) syringe, squirt; 2) (fire)- 
engine; 3) see Sprigfahrt. 

Sprigeln, (m.) v. intr. to spurt, sputter. 

Sprifen, (m.) o. L intr. (amz. fein) to 
squirt; II. fr. & intr. (auz. haben) 1) a) to 
squirt; to spirt (spurt), spout, sputter, splut- 
ter; die Feder hatte (beim Schreiben) gefprigt, 
the pen had spluttered (in writing); b) to 
spatter, sprinkle; 2) Med. to inject, syringe; 
8) (of engines) to play. 

Syrit’en..., in comp. —arbeiter, m. fire- 
man; —haus, ». engine-house; —lente, pl. 
firemen, fire-engine-workors; —madher, m. 
fire - engine- maker; 
meifter, m. i 






fahrt, f. Stud. 4 hy 
ivial a 
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Eyärgı 
ae Syor'tel, (sir.) m. provinc. dross, 
((Sperderdanm). 

“eyirting, (sir.) m. Bot. servios-treo 

Sporn, (sir.; pl. gener. Spor'nen or Spo'- 
ten) m. 1) spur; 2) Ag. incentive, stimulus; 
dem Pferde die S-en geben, see Spornen, 1; 
mit den &-en verwunden, to spur-gall; fid 
(Dat) die ©-en verdienen, fg. to win or deserve 
one’s spurs; einen — (ju viel) haben, see 
Sparten. 

Spyorw’..., in comp. —ammer, /., Mint, 
m. Orwitä. lark-bunting (Plectrophdnes M. & 
W.); —Bume, f. see Ritteriporn. 
t’nen, (m.)v. ty. 1) to spar, to clap or 
set spars (to give the spur) to (a horse); 3) to 
gird with spurs; geipernt, p.a. Bot. calca- 
rate; geftiefelt und gefpormt, booted and 
a 








Syorn’..., in comp. —fliigler, m. Ormitk. 
apar-wing (Gbirucg, 2); —fub, —tudaf, m. 
Ornith. spurred cuckoo (Centrépus LL); — 
füße, m. pl Naf. feet with spars (of some 
birds}; —lebder, ». spur-loather, strap for a 
spar; —räbden, m. rowel; —riemen, m. spar- 
leather; —Rütig, adj. made restive by spar- 
ring, over-spurred; —Rti@, m. spur-gall; 
—fitei@s, ade. coll. with great speed, full 
speed er drive; quickly, immediately. 

Syor'tel, (m.) f. foe, gener. G-n, pl. per- 
quisites, jec. 

Spor'tein, (se) v. intr. to yield perquisites. 

Spor teltage, (w.) /. rates of fees. 

® Sportuli'ren, (w.) 9. si 

Spott, (str.) m. 1) mockery, derision, 
sooff, soorn; 2) laughing-stock; 3) disgrace ; 
4) colt, sce —geld; 5) *, jest, sport; — mit 
etwes treiben, to make a mock ef, to make 
sport with; wer den Schaden hat, Darf fit den 
eine 


“Seer « Crom Gpett 4 Spetten), in 
comp, —bencanung, /. so —name; AD, n. 
Satans: — Sig, adj. coll. very cheap, coll. 
dirt er dog-choap; —brofiel, [. Ornsth. mock- | acoustic 
ing-bird ( Mistus pelygletius Boie). 
Gpöttelei‘, (w) f. mockery, gibe, jeering. 
Spse'tein, (0). intr. (wth über [4 Acc.]) 
to jeer, gibe (at), to banter, rally, treat with 


ireay. 
Sporten, (u) v(t tr. 2) snr, (eth Gen. 
or über [4 Ace.)) te meck, soeff, rail, jeer, 





laugh (at), te banter, deride, score, quiz, | i 


Tidicale; te trifle (with); eller Befdreibang —, 
te beggar description. 
Pees (dr) m Sptrecsin, (a) f. 
mocker, derider, sceffer, Sc. 
Spdtteret’, (a) f, mockery, derision, sof. 


&pett... (from Spott 4 Spoticn), in: 
comp. —gebitde, m. caricature; —gedet, m. ex- | 
lew offer; —gebdurt, /. RR. 

Faust 1, 16:) du —geburt von Deed uud Scner! | Sprig’... (from Eycede), im camp. — | — to appeal te the 


thea vile abortion of filth and fire! (stronger ı 


(dr.) m. Bol. sparıy (Gyart). 








Peter, m, satirist; —{prage, 5. ironical lan- 


guage; irony; —vegel, m. 1) Ornitk. mock- 
ing-bird (—oreffel); 2) Ag. quizzer, quiz, mock- 

er; —weife, ads. mockingly, ironically, in 
derision; —wenig, adj. very little; —wig, m. 

sarcasm ; —webifeil, see —billig. 

Spradh’... (from Sprache), in comp. — 
ägnticteit, /. analogy of language; —erm, 
adj. poor in words; —armnt(h), /. poverty of 
words; —ban, m. constitution of a language; 
—bete, m. speaker in a board of artisans. 

Spra'he, (w.) f. 1) Messeegi utterance; 2) 
delivery, voice, *, 3) language, 
tongue; 4) dialect; ‘5) mod ae of speech, style, 
diction, parlance; etiwe® zur — bringen, to 
make (something) a subject of conversation, 
to bring under discussion, to introduce, start, 
or broach, coll. to bring up (a subject); zur — 
tommen, to be made the subject of conrer- 
sation, &c., to be spoken of, na 
mined; mit der — nit heraus wollen, to 
mince matters; er wollte mit der — nicht her» 
aug, he would not speak out; berané mit der 
—! out with it! speak ont! 

Sprig’... (from Sprache), in comp. — 

1, —tigentglimligtett, /. poceliarity 
of language, idiom, idiotiam; fähig, adj. 
capable of speaking, of having a language; 
—tüsigteit, f. 1) faculty of speech, power of 
utterance; 2) facalty, talent for languages; 
—feget, m. cont. purist; —feblet, m. incon- 
graity of speech; grammatical fault or error; 
slip of the tongue; —fenftet, m. grate, lat- 





. | tice-windew (in a nunnery) ‚tertigteit, l. 


fusion of languages; —genie, n. one who has 
the gift of languages; —gefey, m. law or rale 
uf speech; law or rule of a language; ger 
er m. vaulted building constrected for 
purposes; —gitter, m. see —fenfter; 

, f. hypercriticism in language; — 

Binfel,n jr. er Mbtritt2, bb); —tarte, f.map 


2) teacher of a language. 





—féay, m. 1) richness or fund of alan- 
guage; 2) (title of acomprehonates lexicogrephs- 
cal, or similar work) treasury, storehouse, ro- 
pository; —fgniger, m. 





reformer of a language; —verbeflerung, 7. 
reforming of a language; —perderber, m. 
sorrapter of a language; —vermiges, m. 
—fäbigfeit, 1; verwirrung, /. Dee 
reimigung, see —mengetei; 2) see—gemengiel ; 
—weife, f. manner of speaking, dialect, idiom 
—wertjeng, n. organ of speoch; —widrig, adj. 
contrary to the rules of a language, ungram- 
matical; —wiffem(@aft, f. science of lan- 
guage, philology; —simmer, m. parioer. 
Sprang, (str.) m. (1. w.) shower of rain. 
Epraute, (w.) f. Mar. small channel 
(Briel, 1). 
Syratt, (str.) m. (Oken, I. w.) ses Gprstte. 
Eprefärt, (w.) f. mode of speech, man- 
per of speaking ; dialect. 
, adj. 1) utterable, proacunce- 
ablo; 3) to be spoken with or seen, visible. 
en, (str) 0. L énty. Bir. 1) to speak: 





s 


fein, to be well or ill humoered; er läft mit 
fid —, 1. he is easy to be spoken to, he is 
easy of acoces; 2. he listens to reasen; 
coll, he in open to a bargain (of. Handeln L) 
iR cc gu —? is he discagaged? er iR midt 
ya —, he is net to be seen (spoken to} 
id bin für Riemand zu —, I am at home to 
mone; im einer Gadge —, to speak, to give 
one's opinien on a matter; — Gie mit 
(u) mir oder mit (zu) meinem Braver? do 
you speak to me, or te my brother? fie — 
nicht mit einander, they are net on epeaking 
terms; wit ipraden über verfdicbene 2 
Rände, we talked upon several subjects; ih 


it is a thing manch talked of; Die game Gtabt 


Gyrid Tid, ef. telating te language, lin- | ipridt Deven, it is the talk of the whole 


qual; {-e Serwandtideft, lingual affinity. 
Gprän Td, L. adj. speechless; IL 
teit, (w.) f. spoochlessness, loas ef speech. 


miifig, adj. conforming (adv. confermably) te 


than Miggeburt, 2); —gebiiht, m. satire, satiri- | the genius, or rales of s language, c/.—tidtig; | 


cal poem; —geift, mu. see Speiter; —gelbwter, —mcifier, m. see —lebert ; —menger, m. person " neunce sentence ; 


w. mocking laughter; —geid, w. cell. verylew 


price, triffing sum, trifle; wa cin—geld laufen, | —mengung (Grimm, WB. XXVIII), mn, 

to have at (er to buy a thing) a dead bar- gerei’,—mij@erei’, /. the (act er practice of) tired; fidh mm den Seyi —, to 

gain; wm cin —geid octianfen, te sell at rui- intredecing foreign words inte a language, (life) fer talking tee 
hose (wares ; N language; 








—peehd, an. 208 — cl: — Tee, 


Unat intredaces foreign werds inte a language: | 


> | Acoust. spuaking-trumpei: speaking-tabe, 7 


speaking-pipe: acoustic instrament; 


| town; men {pridt widt devon, there is no 
G-fig: | tame of it; C6 ect Fit ps Keinen Gurke, 


it does net argue in his favour; zum Herxs 
heart ; zum Gpredyen äha- 

Gig, strikingiy like; cin Gebet —, te say 
; Prayers; cin Htheil —, to give, pass, or pro- 
Ins, thuldig —, su 

Leafpceden, Shuldig erflären. 

IL ved. fe wilde —, to talk till one is 
ewe one's head 

frealy; 8 fycidt fd 

talk; eine fe 


Epreil, Speeikel, (str.) m. 1) a) skewer 
Indder-sur. 


J.inuy; ei, /. satire, Impe+a; Grif ı cafe fein, Ag. te bea perven’s month-pinse; | aplint, stick, chip; &) prep; c) 
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round; 3) Mar. small wainscot; 3) Sport. 


antler. 

Spret'fein, Sprei’pen, (w.) v. intr. pro- 
vine. 1) to gallop off; 2) see Sprießen; 3) see 
Spreigen. 


Syreif’..., in comp. —feder, f. Horol. 


spring (in a clock) to stop the rapid motion | mo) 


of the wheels; —hafen, m. T. hook for draw- 
ing the coals out of a charcoal-kiln. 
Spreit, (str.) n. see Spriet; ee, /. pro- 
vine. coverlet, counterpane. 
Gprefte, (w.) f. the state of being spread; 
anf der — liegen, to be spread ont (of flax). 
Epreiteln, (m.) v. intr. see Spreigen. 
Syrei’ten, (w.) u. tr. to spread, extend. 
Syreit’..., in comp. —garn, n. fishing- 
not; —Lage, f. layer (of earth); we m. 800 
{2) stretcher. 
Syrei’ge, (w.) f. 1) T. prop, shore, stay; 
Syret’gen, (w.) ». I. ir. 1) tospread open, 
spread asunder; tosprawl out; to skewer; 3) 
to stretch open; die Füße auseinander = 
take strides, to straddle; 8) to prop, ee 
I. rc. 1) to sprawl (one's self) out; to 
strat; 2) see Sträuben, 2; 8) (with mit) to 
boast (of), to plume one’s self (on). 
Syreig’hols, (sir., pl. &-hölzer) n. brace. 
er adj. 1) stretching, spreading; 
s A 


boasting, bragging. 

Spreng'arbeit, (w.) f. Min. the operation 
of shooting and blasting. (blown up. 
Eyreng'bär, adj. that may be or 
Spreng’. .., im comp. —(Sohr)iog, 1. Min. 
biast-hole (Bobriog); —bil@fe, /. Gunn. 
petard ; —büfchel, m. see —medel ; —brabt, ». 
Chem, nock-breaker. lac. 
Syreng’e, (m.) f. the (act of) sprinkling 
Srvens len, (etr.) n. Glass-m. dc. crack- 
[2) diocese; district. 
Sprengel, (atr.) m. 1) sprinkling-mop; 
yen, (w.) ». I. ir. 1) a) to make 
(one) run about; 5) to spring, start (game); 
auteinender —, to disperse ; 2) a) to cane to 

burst, to cause to break; to burst open; to 
spring, blow up, blast (a rock), to discharge 
(a mine); to force (a door); 5) 7. to crack 
(glass); 3) to sprinkle, scatter, water; 4) T. 
die gefprengte Bride, girder-bridge; die ge» 
bängte und gefprengte Brilde, strut- and truss- 
framed bridge (cf. Sprengwerf); einen Ball 
im Billard —, to spring a ball; cin Pferd 
über einen Graben —, to dash or lesp a horse 


Spreng’... (from Sprengen), in comp. 
—wage, f. splinter-bar (of a carriage); — 
wagen, m. see —Tarren; —wafler, n. 1) water 
for sprinkling; 2) see Weihwaffer edel, 
m. sprinkling brash, sprinkle; —wert, n. 
Carp., &c. strut-frame; —wif, w. sprinkling- 
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Sprenfel, (sir) m. 1) Sport. apringe, 
wnare, gin, noot ) speckle, spot; —beim, 
n. 1) crooked leg; 2) bandy lege. 

Sprenfelig, adj. party-coloured, speckled, 
spotted; pied. 

Sprenfeln, (w.) v. tr. to speckle, spot; 
gefprenteltes Papier, splasb-paper. 

Spreng, (sir.) m., Spren’ge, (w.) f. mer- 
lin (Merl). 

Syren, s. I. f. chaff; II. sn comp. —artig, 
Sprew'ig, adj. chaffy; Bot. paloaceous; — 
fen, pl. raments; —iiftig, adj. raments- 
coous; —hlättchen, m bel; —blätterig, adj. 
paleaceous; — bin: '. Bot. chaff-weed (Xs- 
rantkämum L.); —regen, m. drizzling rain; 
—fad, m. chaff-bag; straw-bed; —ftein, m. 
Miner. paranthine, scapolite; —tragend, adj. 
Bot. paleaceous, chaffy. 

©yrich'wert, (sir., pl. S-wörter) ». pro- 
verb, adage, by-word, saying; apophthegm; 
Spridworter in Bildern (S-wörter-Auffüh- 
ten, Spiel, n.), acting of charades. 

Gprid’wörtiich, adj. proverbial. 

©prid’el, (sir.) m. provinc. spot, speckle. 

&prieigel, (atr.) m. T. 1) boop, tilt; 2) 
reep-work of a wall or ceiling. 

Gprie'geln, (w.) v. ir. 1) to tilt, to pro- 
vide with tilts; 2) ses Berohren. 

Sprie'gel. .., in comp. —tudh, n. tilt, awn- 
ing; —wagen, m. tilt waggon. 

Spricbe, (1.) f. see Spreige. 

©priekel, (sr.) m. 1) see Spreil; 2) 
Sport, antler. 

Sprie'hen, (str.) v. intr. (auz. fein) to 
sprout, shoot, germinate, spring up. 

Sprtet, (str.) m. Mar-s. sprit; in comp. 
—blod, m. n, sheet-block; —fegel, 
sprit-sail; —taw, ». sprit-sail rope; —wu 
J. fattock-staff. 

Spring, (sir.) m. 1) spring; gush (of wa- 
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dem Antertau, spring; ein Sdiff das Diet - 
bat, a round-shoered ship; ein Schiff mit nicht 
gu viel —, a moon-sheered ship; ein Schiff 
mit zu wenig —, a strait-sheered ship; 3) see 


over a ditch; die Bank (im Spiele) —, to break | Spriny 


the bank; IL infr. 1) (au. fein) to gallop; 
to ride full speed, to dash; to leap; 2) (ar. 
haben) to sprinkle, &c.; gefprengt, p. a. Herald. 
spread (wings, &c.). 

Spreng’... (from Spreugen), im comp. 
—feb, ws. sprinkling tub; —gabel, f. Lock-sm. 
forked turn-serew; —ge{@of, n. explosive 
missile; —glaé, ». anaclastic-glass; —graben, 
m, —gtube, f. mine; —gräber, m. miner, 
pioneer; —faune,/. seo Bichlanne, 2;—Larren, 
m. aprinkling-machine; —teffel, m. Rom. 
Oath. boly water-pot; —fifte, /. powder-chest ; 
~toble, f. Glass-m., dc. cracking-coal; —fol> 
ben, m. see —tridter; —fugel, /. bomb, shell, 
potard; —{abung, /. ammunition or charge 
for blasting; —lo@, n. see —bohclod ; —mea- 
{@ine, f. machine used in blasting; —maft, 
/. thin scattered mast for hogs in a forest; 
H, x. Chem. nitroglycerine; —pinfel, m. 1) 
sprinkling-brush; 2) Book-b. marbling-brush; 
—putver, x. blasting- or miner's powder; 
-ratete, f. Mil. Congreve-rocket; —[hnf, m 
(blasting-)shot ; feine, m. pi, blasted stones; 
tree, /. Archit, strut(-beam), strut-brace; 
—fiid, n. potard; —tomne, f. powder-barrel; 

—trigter, m. rose of a watering-pot. 

Cyreng'ung, (w.) f.1) the (act of) sprink- 
ling, &c.; a springing, blowing up, oxplo- 
tion; 2) Build. (eines Sprengwerls) camber. 


Flügel, Dictionary 11. 











gflut. 

Spring’... (from Spring, s. & Springen, 
oJ, in comp. —anter, m. a kedger or small 
anchor; —anf, m. & x. 1) cork-tumbler; 2) 
Bot. provinc, may-lily (Maiblume); —beden, 
n. basin of a fountain; —beine, pl. Bntom. 
saltatory legs (hind-legs) of insects; —bod, 
m. Zool. springer antelope, spring-bock (An- 
tiläpe euchöre Forster); —bret, m. spring- 
board; —brunnen, m. (artificial) fountain, 
well-spring, jet. 

Epring’en, (sir.) v. intr. (aux. fein & 
haben) 1) to leap, jump, skip, spring, to vaalt 
(on a horse, &0.); to bound; — und ante 
fhlagen, to plunge (of horses); 2) to spout, 
gush, issue (from a fountain); $) to burst, 
crack, break suddenly, to chap; to snap, break 
(as a string, &c.); 4) to copulate, cover (said 
of certain animals); vom Pferde —, to leap 
from a horse, to alight; in die Augen —, 
1. to strike the eye; 2. fig. to be obvious; 
— miiffen, Ag. coll. to belost, to go, to fall; 
— Iaffen, 1. to set (a water-work) going; 
to play (the water); 2. to spring (a mine); 
3. coll. to spond; über die Klinge — laffen, 
to put to the sword; der f-be Bunct, salient 


point. 

Spring’er, (str.) m. (C-in, [w.]f.) 1) 
leaper, jomper; cont. hopper; 2) Gam. knight 
(at chess); 3) Mammal. see Brannfifd & Del» 


721 





phin, 1; 4) see Springmaus; 5) see Spring: 
made; 6) see Gpringhengft, Epringods; 7) 
sheep affected with the staggers; 8) see Fug: 
fellen, Handfgelle. 

Springeret’, (w.) f. cont. the (act or prac- 
tice of) leaping, jamping, &c. 

Spring’... (from Epringen), in comp. 
—faben, m. glass-thread hardened in culd 
water; —feder, /. olastio spring; ff, m. 
Ichik. a kind of flying-fish (Brocatus exiliens 
BL); —flut, /. spring-tide; —fnß, m. Nut. foot 
for leaping, saltatory foot; —garu, m. see 
—wand; —glas, m. anaclastic glass; —gurfe, 
J. ses Efelegurfe; —hafer, m. stallion-oats; 
bahn, m. provinc. see Grashüpfer; —hafe, 
m. Zool. jumping-bare ( Pedätes caffer Pall.), 
—pengft, m. stallion; —hölger, m. pl. Wear., 
dc. jacke; —inéfeld, ın. coll. a giddy fellow, 
touch-and-go; romp, hoiden; -Läfer, m. 
Entom. leaping beetle, elater (Blälär L.); 
—tolben, m. Bolugna-phial; —férner, pl. 
Pharm, seeds of caper-spurge, the less ca- 
taputia soeds; —fraft, /. elasticity; —räftig, 
adj. elastic; —fraut, ». Bot. 1) caper-spurge 
(Buphorbia Lathyris L.}; 2) touch -me- not 
Cimpations noli tangére L.), 8) eastor-oil plant 
(Ricinus commünis L.); —treffe, f. Bot. hairy 
lady's-smock (Cardamine hiretta L.}; Mir» 
GIP, m. see —guete; —tunft, f. art of vaulting 
or leaping; —labe, f. Org. wind-chost (Wind« 
lade); —Iufe, f. Mar. (cap-)scuttler; —mabe,/. 
1) Entom. jumper (afemade); 2) Helminth. 
maw-worm, thread worm ( Ascilris vermiculdris 
Lj —tané, f. Zool. jumping-mouse (Jerboa, 
Dipus sagitia Gm.); —0%8, m. bull kept for 
breeding ; —pferd, n. see—hengft; —quell, m., 
—quefle, f. fountain, spring, well;—ratte,/. see 
—maué; —rbgre, f. jet-pipe (of a fountain); 
—tuthe, f. a kind of fox-trap; —fame, m. see 
traut; —{@arnter, ». T. jump-point;—falog, 
n. spring-lock; —{djtwang, m. Eniom. spring- 
tail (Pod@ra L.); —fell, ». skipping- rope; 
—ftod, m. leaping-pole; poy; Mar-s.—firopy, 
m. stirrap; —taw, n. spring: —thier, ». see 
—hafe; —wanb, f. Sport. leap-net; 

f. Entom. leaping-bug (Halficus pallicornis 
F.), —woffer, . spring-water; water-spout; 











auf | —weide, f. Bot. crack-willow (Grudweide); 


-wurm, m. Heminth. throad-worm, maw- 
worm, pin-worm (Ozyüris vermicularis L.); 
-wurzel, f. Bot. 1) see —traut, 1; 2) tufted 
horse-shoe-vetch (Hippocräpis comésa 1.) 
—geit, f. 1) ses —flut; 2) coupling-time. 
Spring, see Eprenz. 
Sprit, (str.) m. see Spiritus. 





Sprit’... Krom Sprigen), in comp. —bab, 
n. s66 Doucelbad); —betwurf, m. Mas. rough- 
cast (of a wall); —Bret, m. splash- or dash- 
board; —bildife, /. syringe of wood, squirt. 

Sprite, (10.)/. 1) syringe, squirt; 2) (fire)- 
engine; 3) see Sprigfahrt. 

Sprig’elu, (w.) v. intr. to spurt, sputter. 

Spritfen, (m) v. L intr. (ama. fein) to 
squirt; II. tr. & intr. (aux. haben) 1) a) to 
squirt; to spirt (spurt), spout, spatter, splut- 
ter; die Feder hatte (beim Schreiben) gefprigt, 
the pen had spluttered (in writing); 8) to 
spatter, sprinkle; 2) Med. to inject, syringe; 
3) (of engines) to play. 

Sprig¢‘en..., in comp. —arbeiter, m. fire- 
man; —haus, ». engine-house; —{ente, pl. 
firemen, fire-engine-workors; —mader, m. 
fire-engine-maker; —mann, m. fireman; 
—meifter, m. inspector of fire-engines, en- 
gineer; foreman of a party of firemen; —+ 
rößre, f. tube or pipe of a fire-engine; — 
flaud, m. hose. 

Sprit’... (from Sprigen), in comp. — 
fahrt, f. Stud. slang, a drive out in the country 
(for conviviel purposes); ff, m. Ichih. a 
species of squamipennes (Chelmon rostälus 
L); fled, m. splash; —gebadene’, n. see 
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—tuden; —gurfe, f. see Efelequete; —Tanne, 
J. watering-pot; turen, m. spuuted cake, 
fritter; —feder, m. splashing or splash-leather 
(of coach); —loth, 1. see Wlafelod ; —mittel, 
n. injection; elyster; —nubdel, f. vermicelli; 
—röhrhen, n. pipe of a clyster; —röhre, f. 
1) syringe; 2) Nat. nostril (of dolphins, &c.); 
—wall, m. see Finnfifd ; —webel, sprinkling- 
brash; —wurf, m. see —bemurf; —wurm, m. 


Echin, tube-worm, tubular holothure ( Holo- | 


thurta tubuldea L.). 

Sprod, (sir.)m. Entom. cado-worm ; —ae8, 
n. Bntom. may-Ay (Köcherfliege); —ellweide, 
Syrdd’el- or Eprö’pelweide. f. see Springe 
weide. 

Sprd'de, I. adj. 1) brittle; hard, inflexible; 
dry; chapped (skin, lips); 2) Ag. cold, re- 
served; shy, coy, demure; stubborn; II. f. 
1) (deci. like adj.) coy, demaro person; prade; 
2) (m.) for Spradigteit. [phureous load. 

Syrdv'trs, (str.) n. Miner. striated sul- 

Sprö’digkeit (1. «.: Spröp’geit), (If. 
1) brittleness; Ag-s. 2) disobliging behaviour, 
reserve; 3) coyness, demureness, prudery. 

A. &proß, (str.) m., Sprof'fe, (w.)m. & f. 
1) Bot. sprig, shoot, sprout; 2) Ag. scion, 
offspring, descendant; 8) Sport. antler, see 
Ende, 2. b. 

B. Syref'fe, (w.) /. 1)a) step, spar, round 
(of @ ladder), rundie; d) peg (of a peg-lad- 
der); c) bar, rung (of the beam of a wind- 
mill}, d) randle (of a cart-rack); 2) Join., dc. 
small cross-bar (of a window-frame) between 
the panes, cf. Fenfterfproffe, Fenftertreng; 
3) freckle (Sommerfproffe). er 

Sprof'fer, (m.) 0. intr. (az. fein) 1) to 
sprout, shoot, spring, bad, germinate, bar- 
geon; 2) fg. to spring, descend from; 

Sprof’fem. in comp. —bier, n. Brew. 
spruce-beer; —Bilbung, f. Physial., Bot, or 
Zool, gemmiparous reproduction; —effeng, f. 
sprace-wino: Bot-s.—fidte, f. hemlock-aprace 
(Abies Canadensis L.); —Iohl, m. sprouts; 
—nelte, f. proliferous pink (Dianthns pro- 
Ufer L.), —taune, f. see —fidte. 

Sprof'fer, (etr.) m. 1) Ornith. (Cprof’> 
pagel, ı.) Hungarian nightingale, great 
nightingale, bastard-nightingale, philomel 
(Imsciöla philondta Bochst.); 2) Sport. stag 
with antlers; 3) Bot. stolon. {form: 

Spro*forn, (w.) f. Gramm. derivative 

Spröffling, (sir.) m. 1) sprout, shoot; 
2) Ag. descendant, scion. 

Sprott, (str.) m. see Sprod. 

Syrot'te, (w.) f. Ichth. sprat (Clupéa 
spratius Car.). 

Sprott'trg, (str.) n. Miner. black shining 
lead-ore; sulphurated load. 

Spruch, (str., pl. Sprüch'e) m. 1) sentence, 
decree, judgment (of a judge), award, cf. Ur« 
theil; 2) (short, pithy, and instructive) say- 
ing, sententious maxim, apophthegm; adage, 
motto; passage (from the Bible, &c.); einen 
— thun, to give, pass, or pronounce sentence ; 
um ©-e ftehen, to be at issue. 

Sprud’..., in comp. —behörbe, f. see 
—tollegium ; —bud, m. book of sentences; — 
collegium, n. court of arbitration; —didter, 
m. gnomic poet. 

Sprüd'elhen, (atr.) n. (dimin. of Eprud; 
ef.Sprüdlein [Spritdel]) short sentence, short 
(moral) saying, precept,maxim; aphorism. 

Spruch’..., in comp. —fäbig, adj. cum- 
petent; —fertig, adj. Lar, ready for judgment. 
to be passed; —gelb, #. fee for passing an 
award; —gefang, m. anthem. 

Spriightein, province. Spritth'el (Schiller, 
Wall. Lager, 8), (str.) n. * for Sprüdelchen. 

Sprit lig, adj. sententious, aphoristic, 
see Sprudmi 






















comp. —mann, m. +, um- 
—mäßig, adj. sententious, 





apophthegmatical; reid, “adj. sententions; 
—weife, ade. in the manner of sentences; 
—weifer, m. concordance to the bible. 
Sprit wort, n. see Spridwort. 
Spru'del, (str.) m. 1) fountain, well; 
2) one of the hot wells at Carlsbad: —bed, 
n. Med. showerbath. —Sypru'delig, adj. bub- 
dling, spouting. — Syru'deltepf, (str. pl. 
&-föpfe) m. hotbrained person. — Epru'bein, 
(w.) ©. intr. 1) to bubble, spout; 2) Ag. to 


| flow, gush; im Gpreden —, (intr. & tr.) to 











sputter. 

Spru'del..., din comp. —quelle,/. babbling 
fountain; in, m. Miner, thermal tuff, 
aragonite. 

©prüß’fer, (str.) m. sputtorer, splutterer. 

©prä’gel, m. see Epriegel. 





Gprüh’ange, (irr.) n. eparkling eye. 

Spriig’e, (1.) f. see Sprühregen. 

Spräß'en, (w.) v. I. intr. to fly out in 
small particles, to fly out in eparkn; to sparkle, 
beam; to drizslo (of rain); Il. ir. 1) to 
sprinkle or scatter in small drops, to sputter; 
2) fig. to beam, dart, sparkle; Zod —, to 
scatter death, to shower destruction. 

Sprüg’fener, (sir)n.. Spriig'tenfel, (str) 
m. Fire-w. coruscating fire, devil. 

Opräß’rägen, (str.) m. drixsling rain. 

Sprung, (sir.,pl. Sprüng’e) m. 1) spring. 
leap, jamp, skip, bound ; vault; 2) Aaw,chink, 
crack: chap; einen — haben, to be flawed (of 
a bottle, &c.); 3) the (act of) coupling (said 
of certain animals); zum — laffen, to let cover; 
4) Sport. hind-legs of a hare; ein — Rebe, a 
bery of roes; 5) Mar. bunt (ofa sail); 6) Min. 
bar, fault, see Berwerfung; — ins Hangende, 
upeast (dyke, slip, fault), upthrow, rise-dyke, 
riser; — ins Giegende, downcast (dyke, slip, 
fault), downthrow; Sprünge maden, 1. to 
leap, gambol; 2. Ag. see Sperren, IL; nicht 
viel Sprünge maden fönnen, Ag. coll. to be 
forced to keep within bounds; einen — thun, 
to take a leap; coll-s. auf dem S-e ftehen, to 
be ready, to be on the point; in vollem -e, 
at fall speed; hinter Gines (or Ginem auf die) 
Sprünge fommen, to discover one's tricks or 
pranks; auf feine alten Sprünge fommen, to 
return to one's former courses; Einem auf die 
Sprünge helfen, to assist one (particul. one's 
memory); die Preife haben einen großen — ge 
madt, prices have taken a sudden rise. 

Sprung’..., in comp. —bein, m. Anal. 
sling-bone, first bone of the foot, ankle-bone, 
astragalus; —fiferei',/. a kind of trout-fish- 
ing; —flut, f. ses Springflut; —gelenf, m. 
hock (of horses); —riemen, m. martingale; 
—röhre, f. see arg —weife, adv. by 
pounds, leaps; fg. abrupt 

Spräf’fel, Spriy’e, Ehen Öpriefel, Sprige. 

Spud’e, f. coll. spittle (Speidel). 

Spuden, (1w.) 0. tr, & intr. coll. to spit; 
Spudtaften, Spud'uayf, m. spittoon, spit- 

ESpn’den, see Sputen. [ting-box. 

©puhr, (w.) f. Mar. see Spur. 

Spal, (str.) m. 1) apparition, hobgoblin, 
ghost, spectre; 2) coll. a) noise, confusion, 
bubbub, bustle, uproar; b) difficulty; quarrel: 
e) trick. 

Syn'tex, (v.) ¥. intr. impers. 1) to haunt, 
to be haunted; 2) to create a disturbance; to 
make a noise; e# fpult im Haufe, the house 
is haunted; e8 {putt im feinem Sopfe, ho is 
not quite right in his head. — Spülerei’, (w.) 
f. 1) apparition ofhobgoblins; 2) see Epuf, 2. 

Spargatt, adj. ghost-like. 

Spal ..., sn comp. —gefhite, f.a goblin- 
story, story of apparitions; —ftuude, /. hour 
of witchery (Shksp. witching time), midnight 
hour, ghost-hour. 

Spal’ ..., in comp. —bad, f. Spinn. catteo; 
—banm, m. spindle-tree; - drabt, w. T. spool- 
wire, 
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Spu'te, (w.) f. 1) Spinn. spool, bobbin; 
pirn; 2) quill. 

Spi'le, (w.) /. 1) place, tub, &c where 
things are rinsed; 2) see Goffe. 

Spal'eifen, (str.)n. Spine. spindle ( Tall.) 

Spu ‘fen, (w.)v. tr. to(wind upoaa) spool 

Sytem, (w.) 0. tr. & mir. 1) to wasb 
(bottles with shot, &c.); to rinse; to cloanse 
(wool); 2) to wave, undulate; to warh. 
in comp. —geftell, n., —leiter, 
„—regifter, x. velvet makers” 
oblong frame; —mafdine, see Spuimeichiwe. 

Syu'tes, (str.) m., Bpinn. 1) (Eynierin, 
[1.] f.) spooler, winder; 2) creel. 

Spit tad, (dr, pl. E-fafjer) n. rinsing- 
tab; rinsing-eoop; swill-tub. 

Spar... in comp. adj. spool- 
shaped; Anat. lumbrical (muscles); —$el3, ». 
Weave. puppet; —junge, m. quill-boy; ters, 
m. bobbin or spool-basket; —mabden, m... — 
frau, f. spooler, winder, windster; —mer 
| {éine, Jf. winding or jack-frame; (für Kamm- 
wolle) bobbin-frame: —rab, ». spooling- 
wheel; bobbin-wheel; —räbtgen, m, —miible, 
J. silk-roel; —rabmen, m. creel; —rebr, =. 
bobbin-reed or pipe; —{pindel, f. spindle of 
a spool; —winde, f. see —tad; —wutm, m. 
Helminth. ascaris, the long rvund-worm, 
large mawworm, lambricoid ascaris or worm 
(Ascäris lem bricotdes L.). 

Spit’... (from Spülen), in comp. —frax, 
f.ecallion; —gefäß, n.rinsing-vessel; —gtite, 
f. sea —faf; —haber, m. dish-clout; —henig, 
m. boney running out on breaking the comb. 

SyA'Tidht, Eyi’lig, (str.) w. 1) swill, draf, 
wash (Branntweinfpfiliht); 2) disk- wash. 
en pot-liquor, slops (pl.); —etmer, 

1§, m. slop-pail. 

“ey it’... (from Spülen), in comp. — 
fabn, m. Sshing-boat; —femmer, f. rinsing- 
room; —fel, m. Rom. Cath. vessel for the 
priest's ablution, washing; —feffel, —fiibel, 
—tumpf, m. rinsing-vessel ; —magb, f. scullion 
wonch; —mef@ine, f. Dy. rinsing-machine; 
—napf, m. rinsing bowl, rinsing-dish, rine- 
ing-basin, slop-basin; —fd@lenfe, f. Hydr. 
soouring-sluice; —Idüflel, f. see —napi: — 
ftein, m. sce Gußftein; —wanne, f. rinsing- 
pan; —waffer, m. 1) water used in washing, 
ablation; 2) see Epäliät, 2. 

Syund, (str., pl. Spünde) m. 1) a) bung: 
vent-pog; 5) Gunn. bung (of a piece of ord- 
nance), stopple; plu; 2) Fownd., £c. shutter, 
gate; 3) Min. door (of an air shaft); 4) bung- 
hole; vent; hole, aperture; 5) see Splint; 
6) Mar. far, farring; 7) T. channel, flute; 














m. Carp. folded floor, 
J. Hydr. grooved and tongued’ plank, aheet- 
ing-pile, plank-pile, grooved pile-plank; —+ 
Bohrer, m. auger.bung-bore(rh —bret, Gyan” 
debret, m. 15/4 inch plank (halbes, 1a inch 
plank), thick-board (7. Thsch.). 
Spin'den, Syun'den, (.) v. ir. 1) to 
bung; 2) Carp., dc. to groove (or to plough 
and tongue ... 7. Tasch.) (boards) together; 
halb —, to rebate; 3) to put into casks. 
Syun'denage!, m. see Spundnagel. 
Spiiw’der, (sir.) m. beer- or wine-porter. 
Spund’..., in comp. —gelb, m. a duty on 
every tun of beer, wine, &e. sold by retail: 
—befen, f. pl. yeast, barm forced out at the 
bang-hole, head: —bobel, m. plough-plane, 
notching plane, grooving-plane; —fort, m. 
bung-cork; —Iabe, f. see Windlade; —Iodh, »- 
bung-hole; —madger, m. bung-maker; — 
meffer, ». cooper's hatchet ; —nagel, m. Carp. 
plank-nail; —pfahl, m. Hydr. grooved pile, 
plank-pile; —reif, m. see —band; —fége, /. 
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bang-saw; —Rüd, m. bung-stav 
gauge of the bilge of a cask: . 
choek-fall; up to the bung-bole; — wand, /., 
— wert, n.sheet-piling, cofferdam; Min. paling. 

Spün’bung, (w.)/. 1) rabbet; a fluting, 
grooving (made with the plough-plane); 2) see 
Berjpändimg, 2. 

Syund’ ..., in comp. —japfen, m. stopple, 
bung; —zieher, m. bung-pick. 

Spar, (w.)f. 1) trace, track, footstep; 
Sport. scent; 2) vestige, mark, sign; 3) track 
of a wheel, rut; 4) T. gutter; furrow; 5) Mar. 
step (of a mast); nidt die geringfte—, not the 
slightest vestige or fam. ghost; (Einem) auf 
die — Eomımen, to come upon tho track, to 
find ont; to obtain a clue (von, to); der — 
nachgehen, to track; die — verloren haben, to 
be at fault; auf die — bringen, to put (the 
bounds, &c.) on the scent; Ginen aus der — 
bringen, to put (one) on a wrong track, to 
mislead (one) in his pursuit, to put at fault. 

Syu'ren, (w.)o.1. intr. see Gleifen; IT. ir. 
Mell. to concentrate. 

Spit'ren, (w.) 0. tr. & intr. 1) to trace, 
tack, hunt, to follow by the scent; 2) Ag. to 
peresive, to foal: to smell, eet 

Spii’rer, (str.) m. see Spüchund. 

SyRrerei’, (w.) f. cont. espionage. 
fpuvig, adj. in comp. with (a certain 
ber of) tracks or lines. 

Spr’..., in comp. —biene, f. Bee. har- 
binger-bee; —¢l, . wind-egg; —eifen, (str.) 
™. T. crooked knife for cutting the farrow in 
the hearth of a forge; —gang, m. track; —» 
herb, m. T. hearth of a forge; höhe, /. 
Raihe. height of ledge; —tranj, m. flange 
(of a wheel); —tupfer, ». metallic grain; — 
lehre, f. Radhw, standard-gange. 

Eynr’iös, adj. without leaving any traces; 
tracklees. 

Spar’..., in comp. —' 1, m. see Leit- 
nagel; pferd, m. wheel-horse; —ritt, m. beat- 
ing for game on horseback ; —{@nee, m. freah- 
fallen snow; —ftcin, m. Min. typolite; —weite 
(vee Schienen), f. gange, width (of a rail- 




















—tiete, 7. | 
voll, adj. 





way-bed); —wiefel, ». see Bharaomaué; —- 
dapfen, m. pivot, 

Sphir’..., in comp. —eifer, m. zeal for 
investigating (intricate questions), searching 
real, spirit of inquiry; —gang, m. the (act of) 
tracing, &c., quest of game; —Sengft, m. see 
Brobehengft; —hund, m. 1) blood-bound, 
limer, setter; terrier; 2) Ag. spy; —froft, f., 
—firn, m. sagacity; —nafe, /. 1) scenting or 
tracking nose; 2) coll. prying fellow; —fanee, 
m. fresh fallen anow; —{qwalbe, /. ses Spier- 
{dwalbe, 

Eyur'gel, Eyür'gel, (str.) m. see Spart. 

Spur're, (w.) /. Bot. a species of chick- 
weed ( Bolostäum wmbellatum L.). 

Spw'ten, (1.) v. rofl. col, to make haste 
(fi Beeilen). {spit (Speien). 

&yüyen, (w.) 0. intr. (+ &) province. to 

St, inderj. hist! hush! peace! cf. Bft! 

Staar, (str.) m. I. Ornith. starling (Stur- 
mus welgäris L.); II. Med. a disease of the 
eye: 1) (ber graue) cataract; 3) (der grüne) 
glaucoma; 3) (der {darge) amaurosis, drop 
serene, gutta serens, incurable blindness; 4) 
(der weiße) lencoma, albugo; 5) (der falihe 
er häutige) membraneous cataract; (Einem) 
den — ftedhen, 1. to couch the cataract; 2. call. 
to tell (one) the trutb, to undeceive. 

Steer’ (I. A IL)..., in comp. —ange, ». 
eye blind with the cataract; —dngig, —blind, 
adj. blind with cataract; —beute, f. see 
taften; —btindgeit, /. blindness from a ca- 
taract; —brifle, /. spectacles for couchod 

tyes ; —fefl, ot. film of the cataract; —hafen, m. 








eataract-hook; —Taflen, m. wooden box put 
‘up for starlings to breed in; —mag, m. coll, 
1) starting; 2) Ag. simpleton; one repeat- 


ing what others say; —meffer, ». cataract- 
knifo; —nabel, /. couching-needle; opera» 
tion, f., —Rtecben, ». couching of the cataract; 
—fleder, m. coucher, operator for a cataract. 
Staat, (trv: sing. str. pl. w.) m. 1) state; 
2) state, pomp, parade, (great) show, flaunt, 
magnificence; 3) coll. finery, dress, accoutre- 
ment; einen großen — führen, to live in great 
state; — mit etwas machen, to make a parade 
or show of something; gum —, for show. 
Stan'ten..., in comp. —befdreibung, f- 
political geography ; —bund, m. confederacy 
of states, union; —flagge, /. coll. United States 
flag; —flider, m. comt. would-be-politician; 
—geflgiäte, f. history of the principal states; 
—haus, x. house of states; —tunde, —lebre, 
J. knowledge of (different) states; —Ianb, . 
Geogr. Staaten-Land; —{hftem, m. states’- 
system ; —verein, m. see —bund ; —nerfamms 
Sung, /. assembly of the states-goneral. 
Staa’tifd, adj. 1) provinc. (L. G.) showy, 
ostentatious ; 2) unusual for Staatlich. 
Staat‘lig, adj. portaming or belonging to, 
proceeding from, the state(-government). 
Staatd’,.., in comp. —abgaben, f. pl. taxon; 
atten, f. pl. public papers; —actien, f. pl. 
public fands; —omt, m. public office, ci- 
vil employment; —angegirig, adj. (4 3. 
one) belonging to a state as a citizen or 
subject; die St-en, pl. collect. the commu- 
nity; —angelegenbeit, /. concern of the state, 
state affair; —anleife, f. government-loan; 
—auunititen, pl. public annuities; —anwalt, 
m. public prosecutor, attorney or solicitor 
general; —anjeiger, m. government adver- 
tiner, gazotte; —ardiv, m. state paper office; 
—arme, pl. paupers; —arzueilunde, /. state 
medicine; —ausgaben, /. pl. public expendi- 
tore; —babn, /. government-railway; —bant, 
Jf. national bank;—heamtelte), m. state-official; 
—bedlenung, f. see -amt; —behörbe, f. office 
of state; —Bete, m. state- or government- 
messenger; —bürger, w. citizen, subject of 
a stato, denizen; —bärgerfid, adj. political, 
patriotic; —biirgerredt, ». denization; —ca- 
fender, m. almanac of state, calendar, red 
book; —capital, m. ses fonds; —caffe, /. ex- 
chequer; —trebit, m. public credit; Dame, 
J. 1) lady of honour, lady at court; 2) fron. 
fine lady; —degen, m. a dress-eword, sword 
of state; —biener, m. see—beamte(te); —dienft, 
m. public service; —domiine, f. crown- 
demesne, crown-lands; —effecten, pl. public 
securities or funds; —einfünfte, /. pl. public 
revenue; —tifendagu, f. see —bahn; —feiers 
Tidfeit, f. state-ceremony; —finangen, pl. 
finances of a state; —fenbdé, m. public funds, 
stocks; —forf@er, m. statist, politician; —ge- 
Biimbde, st. 1) publio building; 2) Ag. political 
edifice, state; —gefangene, m. state-prisoner, 
prisoner of state; —gefänguiß, m. state-prison; 
—gebeimniß, n. secret of state; —gebeim: 
{@reiber, m. secretary of state; —gelder, n. 
pl. public money; —gefchäft, m. state-affair, 
business of state; die —geidhäfte führen, to 
manage the affairs of a state; —gefdidte, f. 
(political) history of a state; —gef@irr, m. 
trappings (of horses); —gefey, ». law of a 
state, constitational law; —gewalt, f. politi- 
cal power, authority, executive power; —ges 
wand, n. dress-robe; —gläubiger, m. public 
creditor, —grund, ın. reason of state; —grund- 
gefey, ». fundamental law of a state, statute; 
—grundfag, m. political maxim; —gut, m. 
public property ; —bandbud, n. see —calender; 
—biindel, m. pl. political affairs; —paushalt, 
m. administration of revenue, business of ex- 
chequer, finances, public economy; budget; 
—intereffe, m. political interest; —felender, 
see —calender; —fanglet, f. chancery of state; 
—fangler, m. chancellor of state; —faffe, see 
—taffe; —tirde, f. state-church, established 


723 














burch; —fleib, m. 1) dress coat; 2) or —fleis 
bung, f. state-dress; —flug, adj. politic; 
versed in state affaira; ein —Muger Mann, a 
politician; —fiugheit, /. policy; politics; poli- 
tical wisdom; —fliigler, m. would-be-politi- 
clan; —förper, m. body politie; —frone, f. 
crown of state; —funde, f. science which 
treats of the presont formation of states, cf. 
Steatentunde; —funft, /. science of govern- 
ment, statesmansbip; politics, policy; fünfte 
ler, m. cont, state-mongor; —tutite, /. state- 
coach; —laften, /. pl. pablic burdens; —lebre, 
f. science, theory of states or polities; —lebs 
ter, w. professor of political economy; —+ 
lericon, m. political dictionary; —lift, 
tical stratagem; —mann, m. 1) (pl. männer) 
politician, statesman; 2) pl. —(ente, finely 
dressed people, people making show or pa- 
rade; —männifd, adj. statesmanlike; —ma- 

a maxim in state; —minifter, m. mi- 
nister (Am. secretary) of state; —monoyol, 
n. government-monopoly; —oberhanpt, n. 
head of a state; —Bronom, m. public or poli- 
tical economist; —Scenomie, f. see —witth- 
fdaft; —pädter, m. crown farmer, one who 
farms any branch of the public revenue; — 
papier, n. 1) state-paper; 2) pl. public fands, 
stocks, consols; (auf den Inhaber lantende) 
bonds; —papiere der Vereinigten Staaten, 
United States bends, U. 8. Government so- 
curities; —papierconrözettel, m. exchange- 
list (statement) of the public funds; —papiers 
handel, m. business in the public funds or 
stock-exchange; —papierbiindler, m. stock- 
holder; stock-jobber; —perriide, /. court-wig, 
drees-wig; —pferd, m. state-horse; —quad> 
falber, w. cong. state-monger; would-be- 
politician; —rath, m. 1) council of state; 
privy council; 2) counsellor of state; —räthin, 
J. lady of a state-counsellor; —redentunft, /. 
political arithmetic; —re@mer, m. financier; 
—tedt, 1. 1) science of states, politics, or 
government; 2) political law, public law; 3) 
right of state; —red@tlid, adj. relating to 
the public law; —re@télegrer, m. civilien, 
publicist; —rebe, /. deliberative speech; —> 
regel, f. ee —grund{ay; —religion, f. religion 
of a state, state-cburch; —roman, m. politi- 
cal tale, novel; —ruder, heim of the state 
or government; —{acye, /. state-affair; dag, 
m. public treasure, public treasury; —{diff, 
n. vessel of the state; —fa@rift, /. state-paper; 
political writing or pamphlet; —{duld, /. 
national debt, public debt; fundirte —fdjule 
den, public securities, console; —fqulbens 
(tiigungs)eafle, f. sinking-fund; —{a@ulbuer, 
m. debtor of the government; —fdjng, m. 
protection granted by the state; —{@wert, m. 
see —degen; —ferretär, m. secretary of state; 
—flegel, n. the great seal; —folb, m. pay of 
government ; frei), m. Pol. ( Fr. coup d'etat) 
stroke of state, stato-act; —telegraph, m. 
government-telegraph; —theoretifer, m. ape- 
culative politician ; -umwälzung, —verdinde> 
rung, f. political revolution; -unterhänbler, 
m. diplomatist: —anterhaublung, /. public 
negociation; —urfage, f. state reason; —Der- 
breder, m. state criminal; —verfaffung, /. 
constitution; government; —verbältnifle, m. 
pi. political relations or respects; —vermigen, 
ts. public property, domains; —verfamminng, 
J. constitutional assembly; —vertrag, =. po- 
litical treaty; —vertwalter, m. administrator, 
regent, governor; —vertwaltung, /. admini- 
stration of the state, government; —vorfeb: 
rung, f. public provision; —wagen, m. state 
or dress carriage, equipage for state-occa- 
sions; —wetsheit,/. political wisdom;—wwirren, 
f. pl. political dissensions, public disturban- 
ces or fouds; —wirth, m. political economist, 
financier; —tuirth{maft, /. political economy, 
administration of the public revenne(s) er 
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finances on stato; — und Sandmwirtäichaft- | 
liche Academie, academy of political and raral 
economy; —wiffenf&aft, /. science of states, 
polities; municipal philosophy; —wiffenfdaft- 
li, adj. politic(al), ade. politically; —wohl, 
n. —woblfagrt, /. public or common weal or 
welfare; —jeitung,/. state gazette; —simmer, 
n. room of state, 

Stas, (str., pl. Sta'be) m. 1) staff, stick; 
rod, wand, verge; c/. Gommandoftab; 2) bar 
(of metal); eiferne Stäbe, stanchions, cross- 
bars (of a window-grate); 3) (pl Stab, in- 
decl.) (a measure of length, varying in diffe- 
vent parts of Germany, for manufactured, silk, 
de, sluffs:) in Berlin 1%, Ellen; in Frank- 
Surt a.JM. 3%, Ellen; om the Rhine, dc. aun; 
in the Tyrolese mines 1 Elle & 8 Querfinger 
(895 Paris lines); also a cubte measure for 
wood ; 4) Archit. a) (am Gäulenfuße) toran; 
b) (Rund—) astragal; 5) Mil. staff, staf 
officers; 6) Typ. templet; der gebrodene -, 
a) Wear. broken staff-work; b) Archit. fret; 
aufgehender —, Glass. dead mullion; Stäbe 
eine® Sdirmés, sticks or ribs of an umbrella, 
&c.; feinen — weiter fegen, fig. to proceed on 
one's way; den — (über Einen, orig. über 
Einem [4 still s0 construsd], referring to the 
anctent cusiom of the judge breaking a wand 
over the head of the condemned criminal; 
sometimes with the Dat., see below) breden, 1. 
to pronounce sentence of death (on); 2. fig. 
to judge harshly (of), condemn; fid felbft den 
— breden, to pronounce one's own sentence; 
da mir (for, Über mid) der — gebroden ift 
(Gdthe, Tasso 5, 5), since my doom is sealed 
(Swanw.). 

Stäb’.... in comp. —alge, f. Bot. bacillaris 
( Bactllaria Gmel.); —amfel, f. see Ringamfel; 
—blet, n. see Qarniefdlei; —blod, m. Mar. 
un (of a lighter), —behne, f. see Stengel- 

ohne. 

Gtäb’hen, 1) (province. & *: GStäb’lein) 
(aty.) n. (dimin. of Stab) Uittle staff, rod, 
wand; 2) Archit. astragal, 
Stäp'henbacterie, (m.) f. Bot. microbacte- 
riam, bacterium (the cells having an elliptical 
or cylindrical form, opp. the round cells of 
the sphwrobacterium or micrococeus). 

Stao'degen, m. see Stoddegen. 

Sta’del, Gtä’sel, (str.) m. stick, prop (for 
climbing plants); —erbfen, /. pl. peas requir- 
ing sticking (Stengelerbien). 

Sta’beiu, Sta’beln, (w.) v. ir. to stick 
(peas, 4e.). 

Stas’..., in comp. —einguß, m. T. mould, 
ingot-mould, wedge-mould; -eifen, m. 1) 
iron in bars, bar-iron, rod-iron; 2) Comm. 
morchant-iron; —ifenwalzwert, n. bar-iron 
rollers; —fener, ». forge in which raw iron 
is formed into bars; —golb, m. gold in bars; 
—hammer, m. tilt, tilt-hammor; —hobel, m. 
rabbet-plane, moulding plane; —belj, m. 
staves; headings. 

* Stabll’, adj. ( Lat.) stationary (eft). — 
Stabilift’, (m.) wm. stationary or anti-pro- 





‚ in comp. —trant, n. see —rury ; 
—leben, n. episcopal fief; —mefluug, f. Math. 
baculometry; —redentunft, /., —recjnen, n. 
thabdology; —reim, m. alliterative rhyme; 
—reiger, m. see—fdlager ; -Ihimmel, m. Bot. 
bactridium ( Bactridium Kze); —{@liger, 
‚Forest. he that fells wood for staves;—filber, n. 
silver in bars; —thierden, w. pl. Bot. bacilla- 
ria (Ehrb.), déatomacke (Harv.); träger, 
verger, mace-bearer; —tontg, /. Bot. 1) sou- 
thern-wood (Eberraute); 2) (milde) field mug- 
wort (Artemisia campestris L.); —gange, f. 
tongs for iron-bars; —jehente, m. tithe of 
vetches, &c. 

Stass’..., in comp. —argt, m. physician 
of a brigade; —capitéin, -hauptmann, —ritte 





(cock-)bead ; | 
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meifer, « m. second-captain; —officter, m. 
staff-officer, field-officer; —qnartier, ». head- 
quarters;—quertiermeifter, m. quarter-master. 

Stag’ el, (irr. sing. str., pl. w.) m. 1) sting, 
piercer; prick, prickle; spine, thorn; quill (of 
the porcupine), 2) goad; 3) point, prong; 
tongue (of a buckle). 

Stag'el..., in comp. —alo’, f. agave, 
American aloo (Agiee americina L.; — 
ameife, f. Autom. 1) stinging ant (Ponira 
Latr.); 2) visiting ant (Alta cephaldtes L.); 
—barith, m. Ichth. see —dére; —band, 
Ichth. globe-fish (Tetridon hispidus Lacep.); 
—beerbuf, m. Bot. gooseberry-bush ( Ribes 

L.); —beere, f. 1) gooseberry; 2) 
Ag. biting speech, pungent remark, cf. —tede; 
—beerfitrbip, m. Bot. Arabian cucumber (Ou- 
cimis prophelärum L.); —beeripanner, m. 
Entom. a species of span-worm (Zeränegros- 
sulariata L.); —beerfirand, m. see—beerbuld ; 
—blene, f. common or working bee; —börs, 
m. Ichth. 1) diacope, a genus of Percida 
! (Diacdpe Cav.); 2) a genus of Trighde( Plerdis 
Cav.); —biftel, f. Bot. thorny milk-thistle 
(Cardüus acantholdes 1.) —balbe, f. Bot. 
prickly sampbire (Bchinophöra spindea L.); 
—eide, f. Bot. Orcadian, valonis-oak (with 
eatablefruite) (Quercus egtlope L.); —feige, f. 
Bot. prickly pear (Opunita wulgiris Mill.); 
ff, m. Ichth. stickleback (@astercstius L.); 
—floffe, f. hard, bony, and prickly fin; — 
flofier, m. pl. Nat. acanthopterygious fishes, 
acanthopterygians; —{Ermig, see Stadelidt; 
—frugt, /. prickly, thorny fruit; —gewädht, 
n. spiny or prickly plant; —gitter, »., —gar« 
gente, f. Folyp. » species of aoa-fan or gor- 
gonia (Musicda Lam.); —Hahnenfuß, m. Bot. 
corncrowfoot (Mderhahnenfuß); —bant, f. 
prickly skin; —hänter, m. pl. Nat. echino- 
dorms ; —her3, . Conch. thorny cockle (Car- 
dium aculetinen L.); —hirfe, m. Bot. prickly, 
bearded millet ( Pankcum [Eckinochlöa] crus 
galls L.). 

Stah'elig, Stach'elidt, adj. 1) resembling 
prickles; prickly, spiny; thorny; bristly (beard, 
&c.); Bot. aculeated, acanaceous, acanthaceous; 
2) fig. pungent; biting, sarcastic. 

Stac'el..., in comp. —Täfer, m. Eniom. 
nibbler, mordella (Mordalla F.), —traut, 
Bot. thorny rest-barrow (Onönis spindea L.); 
—trebs, m. Crust. a species of shrimp ( Pontus 
F.)% —tugel, f. Ichth. tiger-spotted globe-fish 
(Diödon tigriuns Cav.); —log, m. Anat. 
spinous foramen. [stingless, 

Gtad'ellöß, adj. without prickles, 4c., 

Gtadj'el..., in comp. —matrele, f. lchth. 
horse-mackerel (Caranz trackürus L.); — 
mané, f. Zool. a species of African mouse 
(Aodmya Geoffroy); Bot. —mebn, m. Bot. 
Mexican prickly poppy(ArgemöneMezicäna L.). 

Stachel, (w.) v. tr. 1) a) to sting, prick, 
goad; 6) fg. to spar, stimulate, urge, goad 
on; 2) to provide with a sting or pricks. 
in comp. —nuß, f. Bot 1) 
water-nut, ter-caltrop (Waffernuß); 2) 
thoro-apple (Gtedhapfel, 1); 3) Conch. thorny 
purple-shell ( Purpüra hippocastänum L.); — 
yilg, m. see —fhwamm; —rede, f. satirical 
speech, pl. stinging, poignant, or piercing 
words; —reim, m. satirical verse; —rodhe, m. 
Ichth. thornback (Raja clactta L.); -rüden, 











m. | m. Ichth. a genus of fishes belonging to the 


Scomberida (Nothactnthus BL); —{dherg, m. 
sarcastic jest; —{dnabel, m. ses Gibelfdnade 


m.| ler; —fpnede, f. Conch. murex (Murex L.); 


—färift, f. satirical writing, satire; 
{dwalbe, f. Ornsth. chimney-swallow (Rauch« 
{chwalbe); —fhwamm, m. Bot. hydnum (Ayd- 
num L.); —[&wänze, m. pl. see Lederfilhe; 
—{dwein, n. Zool. porcupine ( Hystriz cristäta 
L.& —fdweinausfeg, m. Med. hystriciasis; 
ichthyosis; —fenf, m. Bot. a genus of Cruci- 
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m. | fire (Buntas L.); —Ipigig aj. Bet. meer 
nate, mucronated; —{peru, m. prick-sper; 
—flod, m. goad; —thier, m. Zool. 1) see — 


: fümwein; 2) porcupine-ant-ester (Kchsdma hy- 


striz Home), — vers, m. satirical verse (rim); 
-welse, /. 1) T. friezing cylinder; 2) se 
Zadenwalg; —wert, ». sarcasm; —junge, /. 
Ag. sharp, sarcastic tongue. 
Stag'lig, ses Stadelig. 13, T. Tasch.). 
Stade, (w.) f. Hydr. groin (Bubse, Krippe, 
Stadt’, (str.) m. (OPr. extachette [Hal 


m. | atacchetta], from estache, estaque / Hei. ztaca], 


dertved from Gorm. stake[n]) palisado, encle- 
sure of pales, stockade; wooden paling, pale- 
fence, railing. 

Sta’del, (atr., pl. Gtädel, Stade!) m. 1) 
provinc. (8. @.) shed, barn; stall; est 
2) see Röfthaus; 8) Salt-w. a) place fe for Al 
ing the tube with bring; 8) a pair of brine 

[bank (cf. Geftade). 
ann (ou mt provinc. (3. @.) shore, 

* Sta’dinm, (str., pl. [w.] Stadien x. 
(Lat. (Gr. stédion], pl. Eta’die) 1) stadium 
(a Greek land Roman]) measure of length; 
2) Med. & fg. stage. 

Stadt, (str., pl. Stadt'e) f. town; city; in 
der —, in the town; (in London) in town: 
ned der —, to town; er ift mit mir ans Giner—, 
he is my follow-townsman ; in ber — gemedt, 
town-made; er ift ein Mann bei der —, fom. 
he is a man of importance (in matters respect- 


ing the town). 

Stadt’..., in comp. —abgeoroucte, see 
—verordnete; —abel, m. town-nobility, pa- 
tricians; —amıt, ». municipal office, office 
in a town; —enwalt, m. city counsel; syndic, 
recorder; —Seamte(te), m. town or municipal 
officer; —bewohner, m. inhabitant of a town, 

gee Gti’ —bud, n. town-book, records of 
a town; —bürger, m. freeman of a city, ci- 
tisen, denizen. 

Stäpt’gen, (str) m (dimin. of Stadt) 
little od. small town, market-town, borough. 

Stdot’er, (sir.) m. townsman ; (St&dterin, 
(J f. townswoman) citizen, cit; pl. tewns- 
people, townsfolk. 

Stadt’..., in comp. —fefte, f. citadel; — 
flar, f. fields belonging to a town; —freigeit, 
J. see —gerehtigfeit; —geblinbe, m. public 
‘edifice; —gebiet, n. township, territory of a 
town; —gegend, /. 1) environs of a town; 
2) quarter of a town; —gemeine, f. commu- 
nality; —geredstigteit, —gerectfame, /. immu- 
nity or privilege of a town, city freedom; 
—gerede, m. town-talk: —geridt, m. city or 
town-court, manicipal court ; sitting of town 
magistrates; —geri@tébarteit, /. municipal 
jurisdiction; —gefpriih, —geiqwiig, x. town- 
talk; er ift gum —gefprad geworden, he isthe 
talk of the town; —graben, m. towa-moat; 
gut, m. common of a town; —hanptuans, 
m.captain ofthe town-soldiery or train-bands, 
town-captain; —§ané, ». town-house, senate- 
house, town-hall. 

Stive'ify, adj. & ade. belonging to a 
town, of a town, in town; townlike; muni- 
cipal, civil; ftee Stener, see Stabtfteuer. 

Lj in comp. —junter, m. +, patri- 
cian; —fammter, f. city-treasury or exchequer; 
—Timmerer, m. chamberlain to the exchequer 
of a town; —Nub, ». townsman; cont. cock- 
noy; —Matfche, f. cont. gossip of the town, 
newsmonger; —tnedt, m. town-beadle; — 
tnnbig, adj. known all the town over, n0- 
torious; —Ieben, m. city- or town-life; — 
Teute, pl. see —bewohner. 

Gtäbt’fing, (str.) m. cond, inhabitant of a 
town, cit. 

Stadt’,.., in comp. —magiftrat, m. city 
magistrate, see —roth; —majer, m. towı- 
major; —martung, f. town-ship; —maß, x. 
town's standard for measures; — mäßig, set 
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Stadtifd ; —maner, f. town-wall; —wilig, f. 

town-soldiery, militia, train-bands of atown; 
mufllant, —mufitué, m. town- musician; 
—nenigfeit, f. news in town, city-news; — 
osrigfeit, f. municipality, town magistrates; 
—orbunng, f. regulations, £0. of a town; 
-pferre, /. perish of the town; parsonage in 
a town; —pfarrer, —prediger, m. clergyman 
of the town; —pfelfer, m. see —mufifant; — 
plleger, m. see —lammerer; —pfligtig, adj. 
subject to the jurisdiction of a town; —rath, 
m. 1) senate of the town; city authorities, 
common council, municipality; 2) member of 
the senate, (common-)councilman; town- 
counsellor; —red@t, x. 1) rights and privileges 
of the town; 3) jurisdiction of a town; 3) 
municipal laws; —ridter, m. sheriff, president 
of the manicipal council; —rdthling, m., 
—rethigwänzden, n. Ornith. redstart ( Ruls- 
alla tithys L.); —{dreiber, m. town-olerk; 
secretary to a town, recorder; —fpreiberel‘, /. 
offce where the records of a town are kept; 
—f@auld, f. corporation-dedt, debt of thetown; 
—fäule, f. town-school; —fdpwalbe, f. house 
martin (Ganéjdwalbe); —folbat, m.town-sol- 
dier, city militia-man; —ftener, /. borough- 
rate, city-rate, town-rate; —{yndicns, m. 
syndic or recorder of the town; —theil, m. 
see viertel; —thor, ». town-gate; —thurm, 
m. tower, prison of a city; —verorbuete, m. 











common councilman; —vererdnetenverfamme | si 


lung, f. assembly of the delegates of a town 
or city, municipal assembly, (lower) common 
council; —wiertel, w. quarter or division of a 
town, ward; —vegt, m. town bailiff, provost; 
—vogtei’, /. office of the provost; (at Berlin) 
a certain prison so called; —volf, m. town- 
folk, town-people; —wede, f. (municipal) 
guard of a city, town guard; —wadtmeifter, 
m. town-major; —wage, /. public scales; 
—wegemeifter, m. weigher at the town-hall; 
—twall, m. rampart of a city; —wappen, n. 
city-arms ; —wärtd, ade. townwards ; —wed> 
{elbuty, 9. Comm. billreoeivable book; —weide, 
{.town-common; —wefen, ». concerns ofa city; 
wohnung, /. town-residence; —wunbdarjt, 
m. town-surgeon, surgeon to the town. 
Staffa’ge [pr.—w'zhe], (m.) f. (uke Etaffi- 
ten, to be derived from Goff [cf Weigand & 
Dies), with foreign termination added) Paint. 
accessories. 
Staffel, (w.) f. 1) step ofaladder, round, 
runde; 2) step, degree; pitch; 3) Aunt. or 
' (w.)f.casel;—(anf)ftellung, /. Mit. 
forming or position of an army in echelons; 
—Wame, /. Bot. alpine groundsel (Senecio 





aipinus Scop.); —mer{h, m. Mil. march in | steel 


echelons; Contocorrent nad der —rednung, 
Comm. equated aocount-current; oid n 
see Stapelredt ; Rein, ms. pillory; —ftild, w. 
er Gtaffeleigemätbe, (sir.) n. eascl-picco; 
-weife, adv. & adj. by stops. — Staffeli‘ren, 
(w.) 9, indy, Point, to enliven (a picture) with 
living figares. — Staf'feln, (w.) 9. intr. to 
rise by ste) 

N Stafer'e, (w#.)f.( Hal.) courier, express, 






estafet(te). [stavos. 
Gtaffpelz, (eir., pl. S-hülger)) n. Mar. 
Staffi'ven, (w.) v. tr. 1)to garnish, dress; 
to trim (a hat), öftaffiren; 2) see Stale 
feliren, — Gtafirer, (w.) m. 1) trimmer; 






2) painter of living figures in landscapes. — 
Staff‘ (w.) f. 1) the (act of) garnish- 
ing, &e.; 2) garnish, trim, trimming. 
Staffir..., in comp. —maler, m. 1) see 
©taffiver, 2; 2) house-painter, decorator; 
—malerei, /. decorative painting; —nagt, /. 
T. garnish-soam. 
wer, (str.) n. Mar. stay; da8 große —, 
the main stay; daé lofe —, preventer-stay; 
in comp. Mar-s. —ange, n., —blod, m. eye, 
Week of satay; —fod, f. fore-staysail; —gar> 





nat, »., —talje, 7. garnet, whip; —tragen, @. 
collar of the stays; —fegel, m. stay-sail; 
—weife, adv. at a long peak. 

* Stagnal (pr. stanyd!'}, see Stanniol. 

4. Stagl, (str., pl. Stable & Stih'le) m. 
1) steel; 2) see Bolzen, 3; 3) turning-tool 
(Drehftahl); 4) Ag. sword, dagger; deutider 
—, shearsteol; Minftlider —, steel made by 
cementation; — in Gtüden, gads. 

B. Stahl, (sir., pl. Stähle) m. 1) sample; 
2) Dye. test-cloth; 8) a) stamp, mark; 6) 
loads (Plombe, 1). 

Stahl’..., in comp. —aber, f. T. hard 
vein in iron; —arbeit, f. steel- work; 
-arbeiter, m. steel-worker, worker in steel; 
—attig, adj. steel-like, steoly; —arznel, J. 
chalybeate medicine; —bab, x. chalybaate 
bath; —baum, m. Bot. a species of tooth- 
ache - tree (Xanthoxjjlon pleröla L.); —blan, 
adj. steel-coloured, bluish; —bled, ». spring- 
steel plates, sheets of steel; —brennen, m. 
converting or transformation of iron into 
steal; —brunnen, m. chalybeate spring, fer- 
ruginous water; —serb, adj. firm an steel; 
—braht, m. steel-wire. 

Gtahlen, (w.) o. ir. (from Stahl, B.) 
1) to stamp; 2) see Plombiren, 1. 

Stag Ten, (w.)». tr. to steel, harden, temper. 

Stag ler, (str) m. tarning-tool(Drebftahl). 

Stah'lern, adj. steely, (of) steel, made of 





tool. 
Stahl‘, in comp. —ttg, n. see —ftein; 
—fabrif, f. steel- manufactory; —| 





steel-colour; —ferben, —farbig, adj 
coloured; —feder, f. 1) steel-spring; 3) steel 
pen; —gerben, w. tilting; —gefhwängert, adj. 
chalybeate; —griin, adj. steel-green; —ham- 
mer, m. steel-forge; —bart, adj. as hard as 
steol, tempered; —härte, /. hardness of steel; 
—härtung, /. tempering of steel; —hütte, /. 
steel-work; —fobalt, m. crystalline cobalt, 
grey cobalt-ore; —trant, n. see Gifentraut, 2; 
—tuden, m., —Inppe, f. iron pig for making 
steal; —fugel, f. Pharm. martial ball; —mier- 
gel, m. Miner. lithomarge; —mittel, n. see 
—arznei; —sfen, m. comenting-farnace ; —pa- 
pier, m. see Boftpapier ; —pulver, sn. 1) steol- 
powder, steel-filings; 2) Med. chalybeate 
powder; —quelle, f. chalybeate spring; —reife 
red, m. steel-potticoat; —falg, m. Chem. na- 













tive sulphate of iron; — J. Jewel. skivo; 
—{chtefer, m. stoel-ı —fießen, n. shoot- 
ing with cross-bows; —{dmud, steel- 
jewelry; —[hnalle, f. steel-backle; —{anel> 





ber, m. graver, steel-catter; —{@ret, m. 
molten iron in its process of conversion into 
; —fpiegel, m. steel-mirror; —ftab, m. 
square piece of steel; —ftanb, m. stecl-filings; 
feier, m. steel engraver; —flederel, f. 
steel engraving; —ftein, m. spathic or spathose 
iron; —ftig, m. steel engraving. 

Gtäy’Tung, (1W.) f. the (act of)steeling, &c. 

Stahl'..., in comp. —waaren, f. pl. hard 
wares (of steel), steel goods; —wafler, 
chalybeate water ;—weinftein, m. Chem. chaly- 
beate tartar; —wer?, n. steel-work. 

Stage, see Staar. {male lamb. 

Stig, (str.) ın. provinc. ram; —lamm, ». 

Stah’ren, (1.) u. intr. to cover, tup (said 
of the ram); to desire the tup (of the ewe). 

Sta'ten, (w.) v. ir. coll. (L.@.) to push 
on by setters. 

Gta’ten, (str.) m., Sta'te, (w.) f. province. 
(N. G.) stake, pale; Mar. boat-hook, pole; 
setter; Busld-s. —Sau, m. lath and plaster- 
work; —bret, n. stake-pannol. 

Statet’, see Stadt. 

* Stalactit’, Stalagmit’, (str. & w.) m. 
(Gr.) Miner. stalactites, stalagmito. 

Stall, (str., pl. Stal'le) m. 1) stable, stall; 
sty; in den — ftellen, to stable (horses); 2) ewig. 
urine (of horses). 
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ee Ficomp: amt, n. place or office 
in the mews; —bauın, m. pole which separates 
the stalls of a stable; bar; —6ruber, n. *, 
comrade; —biirfte, /. horve-brush ; —bede, /. 
horse-cloth, caparison; —eimer, m. stable- 


pail. 

Gtal’ien, (w.) 9. L intr. 1) (said of horses) 
a) to stand ina stable; b) to stale; 2) fg. 
to agree; IL tr. to stable; to find room for. 

Stan’. comp. —fiitterung, /. feeding 
in the stable; —gabel, f. stable-prong, dung- 
fork; —gelb, n. stallage, aad 007; „gene, 
m. stallion; —hof, m. base-court; —junge, m. 
stable-boy; —fittel, m. coachman's frock; ; 
inter, m. Datch clinker; —fuedyt, m. stable- 
man, hostler, groom; traut, n. 1) see fein» 
fraut; 2) see Haubedel; —meifter, m. 1) 
equerry, master of the horse; 2) riding- 
master; —moppe, f. ses —flinter; —o1hé, m. 
see SHladtodhe; —ranm, m. stable-room, 
stabling; —rof, 1. riding-horae; —{areiber, 
m. clerk of the stables (of a prince, &c.); — 
{dwamm, m. Yet. fangous swelling on a 
horse's fore-leg; —flätig, adj. shy of the bar- 
ness, lasy (of horses); —thiir, /. stable-door, 
sty-door; —gin6, m. se6 —geld. 

Stellung, (w.)/. 1) stabling: a) the (act 
of) placing in the stable; d) stable-roum ; 2) 
inelosure in a forest. Tnople. 

Stam’bAl, x. Geogr. Stamboul, Constanti- 

Stamm, (str., pl. Stän’me) m. 1) stock, 
bole, stem, trunk, body, (of a tree, &c. 














f. | stem, stalk (of a plant); Ag-s. 3) stock, race, 


lineage, family; progeny; tribe; clan; 4) 
Husb. stock of cattle; 5) Mii. (permanent) 
staff; 6) Gam. a) the cards remaining after 
dealing; d) stakes; 7) Gramm. stem (of a 
verb, &c.); die zwölf Stämme der Kinder Jfracl, 
the twelve tribes of the children of Israel. 

Stamw’..., in comp. —accord, m. Mus. 
fundamental concord, principal chord; — 
actien, pl. original or common shares; — 
ältern, pl. ancestors; first parents; progeni- 
tors; —art, f. Bol. primary species; —bant, 
f. hoad-bank; —baum, m. genealogical or 
family tree, pedigree; —Slatt, m. Bot. cau- 
line leaf; —Bruber, m. see —verwandte; — 
Ind, m. 1) book of genealogy; 2) album, 
remembrance-book, scrap-book ; —budftabe, 
an. Gramm. radical letter; —butg, f. ances- 
tor's castle; —capital, m. stock, fund. 

Gtämm'hen, (str) n. (dimin.of Stamm) 
small stem, trank, &c.; Bot. caudicle. 

Gtäume 2¢., see Stemme x. 

Stam'meln, (w.) u. tr. Eintr. to stammer, 
stutter; to falter; to pronounce or express 
in a faltering voice. 

Staw'men, (w.) v. intr. (auz. fein) to 
come, spring, descend (from). 

Gtäm’men, see Stemmen. 

Gtamm'..., in comp. —enbe, n. butt-end 
(of « tree), bottom; stub; —erbe, m. heir of 
a family; —farben, f. pl. primitive or generic 


*. | colours; —fanl, adj. rotten in the trunk; —- 


folge, /. generation, line of descent; —form, 
f. Gramm. primitive form; —gaft, m. old 
stander (of an alehouse, &c.), constant guest ; 
—geld, m. stock, fand; —gut, n. allodial es- 
tate; family estate, hereditary property; — 
haare, n. pl. coarse, thick hair; —hanrig, adj. 
eoarse-haired. 

Gtammrhaft, I. adj. 1) pertaining to a 
(grammatical) stem, 4c; ft-c8 Wort, ses 
Stammwort; 2) robust, strong, stout, lusty, 
vigorous; IL Gt-igteit, (w.) f. robustness, 
strength, stoutness, vigour. 

Stamm’..., in comp. —halter, m. support 
of a family, first-born male; —hau8, m. 1) 
principal line, descent; 2) original house or 
mansion of a family; 8) Comm. principal 
house; —bolg, m. stock-wood, trank-wood. 

Stimu'ig, I. adj. 1) having a stem; 2) or 
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IL. in comp. —apfel, m. sorb; Sant, m. Bot. 
service or sorb tree (Sorbus domestics L.); 
—beere, f. service berry; —enle, f. Ornith. 
hawk-owl (Nyctia nisorla Meyer); —garu, 
w. a kind of net; —foyf, m. —Löpfel, m. Bot. 
chick-pea (Sider); —fraut, n. Bol. wild or 
great burnet (Sanguisorba offciualis L.); 
fein, m. Miner. hieracite; —wiirger, m. 
Ornith. crooked-beaked shrike ( Yanga curvi- 
rosiris Buff.). 

Syer'gel, (str.) m. Bot. spurry (Spergüla 

arvensis 1). 
Sper'ling, (str.) m.Ornith. sparrow ( Fusser 
domesticus L.), &-Sanımer, f. Ornith. 1) a 
species of bunting (Emberisa passerina L.), 
2) reed-sparrow (Rohrammer); f-Sartige 
Rigel, m. pl. birds belonging to the sparrow 
tribe, passerines; ©-#enle, f. 1) sparrow- 
owl, dwarf-owl (Sumnita passerina L.) 2) 
rough-footed owl (Nyctile dasjipus Bechst.); 
©&-$traut, n. Bol. red pimpernel (Anagallis 
arımsis L.); &-smeife, /. Ornith. coletit 
(Zannemmeife); &-Spapagei, m. Ornilk. a 
species of parrot (Psitläcus passerina L.); 
€-C[gret, m. amall-shot; 6-sweibgen, m. 
hen-sparrow; &-Swurz, /. Bot. sparrow-wort 
(Brica passerina L.). 

Syere’... (from Spercen), in comp. —- 
banm, m. barrier, bar, turnpike; —beinig, 
adj. astraddle, astride; —orben, m. line of 
defence. 

Syer're, (w.) f. 1) shut, (act of) shutting, 
close; 2) see Gperrgeld; $) Horol. stop, 
click; 4) sce Hemmfduh; 5) bar, impediment, 
stop; 6) stoppage; interdiction, prohibition; 
(Geehandel[6—) embargo, blockade. 

Sperr’... (from Spercen), in comp. — 
eifen, n. 1) ese —tegel; 2) Weas. catch; —elfter, 
f.Ornsth.shrike, butcher-bird (großer BWilrger). 

Syer'ren, (w.)e.L ir. 1) a) to ahut, close; 
to shut up (a port), to block up (a town, a 
passage, &c.); 5) see Ginfperven; 2) to bar, 
stop; to hinder (the motion of a thing), to 
trig, lock (a wheel, &c.); 3) a) to spread 
asunder, to sprawl out (one’s legs), of. Sprei- 
sen, 1; 0) see Aufiperren ; 4) Typ. to space out, 
anal. to print in Italics; den Gechandel —, 
to lay an embargo on trade; IL ref. to resist, 
oppose, struggle (against); to refase. 

Sper'rer, (str.) m. 1) shutter, &c.; 2) 
Surg. dilator. 

Sperr’... (from Sperren), in comp. — 
fang, m. trap for taking animals alive; 
—feder, f. Waich-m. trigging spring; —gelb, 
®. entrance-money, admittance-money (for 
teopening the gate of a town when once 
shut); —glaé, m. prowinc. see frauenglas ; 
—glode, f. bell which announces the closing 
of the gates; —gut, m. Comm. bulky goods; 
Jahn, m. T. stop-cock, throttle-valve; has 
ten, m. 1) see Tegel; 2) hook of a trigger; 
8) see —horn; 4) pick-lock; 5) Buick. stretch- 
or; —holg, m. 1) gag; 2) wooden bar; 3) 
see —haten, 5; —horu, ». beak-iron, bickern, 
anvil ending in a beak or point. 

Sper’rig, adj. 1) stretched out, spread, 
astride; 2) wide open; 3) bulky. 

Sperr’... (from Spercen), in comp. — 
fegel, m. click, detent (of a ratchet or notchet 
wheel); —fegelftabl, m. click-wire, click-steel; 
—tette, f. barring chain, see Semmfctte; 
Mappe, f. organ-valve; —finte, /. see —fegel ; 
—trant, n. Bot. Jacob's ladder ( Polemontum 
ceruléum L.) —leifte, f. stratting - piece; 
—maß, ». Min. a kind of sliding-rule, pole, 
rod; —maul, m. ewig. gaper; wide mouth; 
-reb, n. stopping-wheel, balance - wheel; 
ratchet-wheel; —ruthe, /. -Rab, m. woaver's 
stick, temple; —fig, m. reserved seat, stall 
(in theatres, £c.); Range, J. ratchet-pole; 
—ftift, m. (dotent-)pin. 

&per'rung, (w.) /. 1) the (act of) shutting, 








&e., of. Sperven; 2) blockade; 3) embargo 
laid on trade. 

Syerr’... (from Sperren), in comp. — 
weit, adj. wide open; —ja$u, m. tooth of a 
ratchet or balance-wheel, cog; - seit, /. time 
of shutting the gates, &c.; —jeug, ». T. 
bunch of pick-locks. 

© Sperfen, f. pl. (Hal.) Comms. charges, 
expenses, costs; Pleine —, petty charges, 
pottios; nebft den gehabten—, adding charges 
or expenses; im comp. unter —bere@uung, 

charging or accounting disbursements; — 
bu@, n. book of charges; —fret, adj. free, 
exempt, quit, or clear of charges; —nad- 
nahme, f. reimbursement of charges; 
Radnahme;—reguung,f. account of charges, 
bill of costs; —reiterel, f. cooking accounts. 

Spett, (sir.)Jm., Syet'te, (w.) f. T. poker, 

Syey‘er, seo Speier. (stirrer, rake. 

® Spegerei’, (J f. (Ital.) spicery, spices, 
grooery wares; in comp. —gewölbe, n. gro- 
cer's shop; —handel, m. grocery; händler, 
m. dealer in spices; ipicer, grocer; hand» 
lung, f., laden, m. grocer's shop; —pfeffer, 
m. Carolina allspice; —waate,/. see Speyerci. 

= Speni'fifch, see Specifiid. 

* Spha're, (w.) f. (Gr.) sphere; range, 
province; bie — unferes Gefdhafts, Comm. our 
range of business; G-ngefong, m. music of 
the spheres. — Ephä’riich, adj. sphericlal), 
adv. spherically. — Gphiret'be, (w.) f. Geom. 
spheroid. — pharel difd, adj. spheroid(io)al. 
— * Spharolit’, Sphdrulit’, (str.) m. Miner. 
spherolite. 

© Speen, (sir.) m. (Gr.) Miner. sphene. 

* Sphing, 7. (pl. ©-4 Sphin’gen) 4 (atr.) 
m. (nJ 1) Gr. Myth. Sphinx; 2) Ent. bawk- 
moth, sphinx (Spkinz F.). [xink. 

* Spian'ter, m. (Duich) Miner. spelter, | refi 

Syid'en, (w.) ©. dr. 1) to lard; 2) fg. to 
interlard ; 8) coll. to fill, store, line (the purse). 

Spid’..., im comp. —aal, m. smoked cel; 
—braten, m. larded roast meat; —bret, m. 
larding board, larding rack; Sam, m. see 
Speddamm; —fett, see Specfetts —gans, /. 
smoked goose-breast; —häring, m. red- 
herring; —nabel, f. larding-pin; —{ped, m. 
bacon for larding; —wurjel, /. Bot. garden 
valerian ( Valersana Phe L.). 

Spie'gel, (sir.) m. 1) looking-glass, mir- 
Tor; glass; 2) Ag. smooth surface, level (of 
water); 3) T. reflector; 4) Surg. speculum, 
dilator; 5) Archét, oval ornament; 6) flaw in 
& hewn stone; 7) Gunn. tompion (wooden 
cylinder put into the mouth of a cannon); 8) 
Join. pannel of a door; 9) Mar. stern (of a 
ship); 10) coll. & Sport. hinder parts, poste- 
riors; 11) ring round the centre of a target; 
12) spot on the tail of a peacock or on the 
wings of certain birds; 13) large square 
mesh (of nets) 14) ground (of a shawl); 15) 
Ag. pattern, example, mirror. 

ee in comp. apfel, m. ice- 
apple; —artig, adj. mirror-like; —! n 
barber's bason; —beleg, ». see —folie; —bild, 
m. reflected image; —blant, adj. bright as a 
mirror; —blatt, ». tin-plate; —Blenbe, /. 
Miner, transparent xine; —blümdhen, m. Bot. 
common crowfoot (Ramuncillus acris L.); — 
bogen, m. see —fertant ; —boog, ». Mar. taffrail; 
—braun, ». brown-bay, (bright) dapple-bay; 
—cabinet, m. {.—faften, 2; —dede, /. 1) ceiling 
with mirrors; 2) ceiling consisting of onesur- 
face, pane, or square; —eben, adj. even asa mir- 
ror; —¢t, n. Cook. poached or fried egg; —eifex, 
m. Miner, 1) specular iron; 2) iron-glance; 
—ente, f. Ornith. domestic duck (Hausente); 
—tt4, n. Miner. specular iron-ore; —fabrif, f. 
looking- glass manufacture; —fedten, n. 
—fettere’, f. 1) mock- or sham-fight; 2) 
dissimulstion, delusion, jugglery; —fedter, 
m. dissembler; swaggerer ; —feld, n. 1) panel 
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for a mirror; 2) mirror-frame; —fenfter, »- 
plate-glass-window; —ferureyr, n.Opt.refled- 
ing telescope ; fd}, m. Ichth. doree (Gonnen- 
fild, 2); —flaige, [. glassy surface; —fleden, =. 
bright spot on the wings of insects; —fler, 
m. tiffany; —folle, f. tin-foil, leaf-tiv, tin- 
ning, silvering; quicksilvering (of a mirrer); 
—garn, n. Fish. net with large square meshes; 
—gewälße, m. Arch. vault with an even sur- 
face in the middle; —gteferet’, /. 1) plate- 
glass manafactory; 3) art of making plate 
glass; —glanz, m. Miner. native bismath; 
—elaé, =. 1) mirror-glass; 2) plate glass; 
—slatt, adj. as smooth as a mirrer; —glätte, 





4. | f. perfect smoothness; —pabu, m. see Birt: 


habu; halfen, m. glass-hook; —paubier, m. 
looking-glass-seller; —harz, m. resin, cole- 
phony; —$eil, adj. as clear (bright) as a mir- 
ror; —biltte, /. looking-giass manufactery. 
Spiegeliät, Spicgelig, adj. specular; 
resembling a mirror, smooth and bright. 
Spiegel..., in comp. —fante, f. facet; 
—larpfen, m. a kind of carp with shining 
scales; —faftem, m. 1) mirror's chest; 2) 
camera catoptrica (lat.); —feé, m. Miner. spo- 
calar pyrites; —tat, adj. ses —heil; —fuedt, m. 
looking-glass stand; —febalt, m. Miner. spe- 
calar or crystalline cobalt ore; —freié, m. see 
—feztant; —tuchen, m. ses —i; —fuget, /. 
globe looking-glass; silvered glass globe; 
unbe, —tanft, lebre, /. catoptrics; —lampe, 
J. reflecting lamp; —leifte, /. rim er border 
of a mirror; je m, sconce; —madker, 
wm. looking-glass-maker; —mebdaifisn, n. (im 
Simfex, sc.) Archst. mirror-like boss ; —meife, 
‘J. Ornith. 1) great titmouse (Porus majer L. 
3) long-tailed titmouse (Parws candates L.); 
xe Cy en —wicrefcay, m. 


Eyicgeln, (ode. ©. L sntr. to reflect; te 
shine; glitter, glister, to give er yield a 
lustre; II. ir. 1) to reflect; 2) 7. to glaze (a 
surface); IIL. ref. 1) to be reflected; 2) to look 
into the glass, to view ome's face in a mir- 
ror; 8) Ag. to take an example (am [with 
Dat.], by); gefpiegelt, p. a. dappled (horse). 

Spiegel... in comp. —ney, n. aoe —gara; 
—octant, m. Opt. Hadley's quadrant; —stter, 
f. Zool, Canada otter (Iulra canadensis 
Bchreb.. rg shining otter-ekins; —yfei- 
ler, m. Archit. pier; —quabrent, m. Mar. re- 
flecting -quadrant; —rahmen, m. frame of a 
mirror, looking-glass frame; —rappe, m. 
black-dappled horse; —rein, adj. very pare; 
—raß, m. lamp-black; —faal, m. ase —jiummer; 
—f@eibe, f. plate-glars pane; —fdiefer, m. 
Min. specalary schist, see Queffil 
—{diff, n. Mar. square-sterned vessel; — 
{cimmel, m. dapple-gray horse; —f@leifer, 
m. looking-glass polisher; —fedpfteltrei#, 
—feztant, m. roflecting-sextant ; —fonuennir, 
J. reflecting dial; —{pann, ». Mar. stern- 
frame, fashion-picces; —fpat§, Rein, m. 
Min. spocalar stone, mirror-stone ; Rügen, 
pl, see —Hedftügen; —tafel, /. mirror-plate; 
-taffet, m. flowered taffeta; —telefcay, m. 
Opt. reflecting telescope; —tifd, m., —tif@ 
den, n. pier table; toilet table. 

Spiegelung, (1.)/. Opt. reflection; mirage. 

Epiegel..., in comp. —vergriferungs- 
glat, =. catoptric or reflecting microscope; 
—vagel, m., —vigelgen, n. see Dlantehlden; 
—wage, f. T. reflecting-level; —wagen, m. 
glass-coach; —wabrfageret’, /. soicetreene 
wert, n. see —boog; —tworpen, pl. Mar. 
transoms; —jeng, n. see —garn; _jtmmer, 
», mirror-room, room having looking-glasses 

Spieg'lig, vee Spiegeliat. [all roand. 

Spie'te, Bc. see Spite, dc. 

Spiel, (str.) n. 1) play; playing; Mech. 
working (of a machine), — de6 Treiblelbent, 
stroke, throw (of the piston); 2) game, sport, 
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diversion; dance ; 5) the (act or mode of) play- 
ing, acting, &c.; performance; action (of the 
fingers of a performer and of the pianoforte 
itself}; 4) a) a pack (of cards); d) a set (of 
chess-men, dominoes, nine-pins, &c.); 5) tail 
er pole of a cock-pheasant; di rühren, to 
beat the drum; writ flingendDem —, drums beat- 
ing; ein — madıen, to play a game or set; 
wir haben drei ©-e (Partien) gemadt, wehare 
made three sets or matches; erjtes, zweites, 

dritte® —, first, second, third dealing; fg-s. 

freies —, , fair play, free hand; fein — mit ... 

haben or treiben, to make sport of..., to trifle 
with ...; die Hand im ©-e haben, to have a 
hand in ..., col. to have a finger in the pie; 
(Einen) wit in das — bringen or ziehen, to 
eatangie or implicate in an affair; aus dem — 
leffen, not to refer to; aus dem — Laffend, 
without reference to; im &-e fein, to partici- 
pate, interfere; e6 ift dabei eine Dame im —, 
there is a lady in the case; aufs — feten, to 
lay at stake, to stake, venture, hasard, risk, 
jeopardise, peril; feine Gejundheit aufs — 
feten, to make free with one's constitution; 
auf dem G-e fteben, to lie or be at stake; als 
finde des Leben auf dem —, for dear life; 
das — hat fich gewandt, the tables are turned; 
dad — gewenuen (or verloren) geben, to give 
up the game; num habe ich gewonnen —, now 
I am sure of the game, I am now above 
beard or out of all danger. 

Spiel’... (rom Spielen 4 Spiel), in comp. 
—anfeg, m. T. mandrel; —arbeit, f. light, 
easy work; —ert, f. 1) manner of playing; 
action, performance; 2) Nat. variety; —ball, 
=. 1) playing-ball; billiard-ball ; tennis-ball; 
2) Ag. sport (of chance, fate); Sant, /. public 
gamfng- table; gaming -hor br, 9 
gaming-board; draught-board ; bruder, m. 1) 
play-fellow, playmate; 3) man fond of gam- 
dling; —bube, /. booth for playing; lottery 
booth; —camerad, m. see —gefell; —caffe, /. 
cash for playing. 

Spiel hen, (sir.) n. (dimin. of Spiel, it. 
a litte game) a quiet game. 

Spiel... (rom Spielen& Spiel), in comp. 
—bede, f. baby, doll; —bofe, f. musical box. 

Epielen, (m.)e. intr. &ir. 1) to play (mit 
Bupyen, Bfänderfpiele, Karte, Whit, Shad, 
Regel u. |. w., with dolls, at forfeits, at cards, 
[at] whist, at chess, at nine-pine, &c., also on 
a musical instroment)(um, for); 2) to gamble; 
@ der Börfe —, to stock-job; 5) to play, act, 
enact, perform; wer fpielte den Hamlet? who 
did Hamlet? Ag-s. 4) to play, trifle, sport, to 
make a jest of; mit der Glinde —, to dallyor 
tamper with sin; 5) to shine, glitter, sparkle; 
im Brete mit Würfeln or Würfel —, to play 
at beckgammon, at dice, &c.; Gie dürfen 
wit auf meinen Ball —, you must not play 
at my ball; verfuden Gie diefen Ball ine &d- 
leq yu —, try to put this ball into the corner- 
pocket; aus der Tafdje —, to juggle, to play 
loger-de-main; Einem etwas aus der Hand 
(in die Hand) —, to shift or juggle something 
oat of (into) one's hand; — laffen, to play; 
te bring into play, to play off; eine Mine — 
laffen, to blow up, to spring a mine; die Rae 
‘wonen — Ieffen, to play the cannon, to bring 
the artillery to bear (auf {wth Acc.), upon); 
die Baffertinfte — laffen, to play the water 
engines; das Stild fpielt auf dew Lande, the 
scene of action is in the country; inbdaé Rothe 
—, to incline to red; im Winde —, to flutter; 
ttwes ing Beite —, to spin out a business; 
cue glängende Stolle —, to make (coll. to ont) 
ashining figure; Einem einen Streid —, to 
Play off or put a trick upon one, to play one 
a trick; Ginem einen Betrug —, to practise a 
deceit upon one; id Laffe nicht mit mir —, I 
am not (a man) to be trifled with; feinen Wig, 
— leffen, to show, display one's wit; mit 
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Werten —, to play upon words, equivocate, 
quibble, pun; den Shalt —, to playtheknare; 
den Geiftlicen sc. —, to act parson, &e.; die 
große Dame —, to put on the fine lady; den 
Angenehmen —, coll. to do the agreesdle ; fid 
arm —, to rain one's self with gambling; da 
haft du was zum —, there is something for 
you to play; f-d, adv. easily; etiwaß f-b thun, 
to do a thing with a wet finger, to play with 


a thing. 
Spieler, (str.) m. 1) player; 2) gambler; 
gamester, 3) performer, &c.; of. Schaufpieler sc. 
Spielerei‘, (w.) f. 1) the (act or custom of) 
playing, &c.; 2) play, sport, wantenness; 
8) trifle, toy, play work; silly trick. 
Spieleriich, Epiel’gaft, adj. (1. w.) play- 
fal, sportive, not sufficiently in earnest. 
Spiel’... (from Spielen & Spiel), in comp. 
—feind, —frennd, m. enemy, friend of play- 
ing; —gebrand, m. rales, conditions of a play 
or game; —gefedt, m. mock-battle, mock- 
skirmish ; gelb, n. play-money, pocket-mo- 
ney, pin-money; —gefell, play-fellow, 
play-mate, companion, comrade; —gefell{@aft, 
J. card-assembly ; —gefeg, . see —gebraud; 
—gläd, n. chance, slang, pull of the table (in 
play); habe, m. sos Birthahn; Haus, 
gaming-house, gambling-house, hell; —go* 
meter, m. extra-fee of a player; —hund, 
see ShoGhund. [sportive. 
©pielig, adj. coll. given to play; playful, 





Spiel’... (from Spielen & Spiel), in comp. | 8; 


—Jaht, f. pleasure-yacht; —Tamıpf, m. see 
—gefedt; —farte, f. playing-card, pley-card; 
—fartenmader, ın. card-maker; -Täftgen, n. 
card-box ;—fragen, m. Mar. see Wandeltragen; 
—lendyter, m. card-table candlestick; -Teute, 
pl. musicians; —{nftig, adj. fond of or inclined 
to play; —maun, m. musician; fiddler; —- 
marfe, f. counter, ish; —papiere, n. pl. Comm. 
fancy-fands, fancies; —partie, /. card-party; 
—plag, m. play-ground; —puppe, f. see — 
dode; —ranım, m. play-room (room for mo- 
tion), elbow-room, latitude; margin; play, 
scope; Gunn. & T. windage; Mar. 
(of the partners for the play of the masts), 
Mech, back-lash; voller —rauım, fall play, fair 
‚pay; mit —ramm verpaden, to pack roomy; 
—regel, /. role of playing; —faal, m. playing 
room; —fade, /. plaything, toy, trifle;—fdulb, 
I gaming- debt, play-debt; —{@ule, f. infant- 
school; —{dwefter, /. woman fond of playing 
or gambling; —flunde, f. play-bour, hour of 
diversion; —fudt, /. mania for play, rage of 
play, passion for gambling; —fiidtig, adj. 
passionately addicted to play; —tag, m. play- 
ing-day; —tafde, /. juggler's pocket; —tefler, 
m. plate used at play to put counters or mo- 
ney upon; —teufel, m. coll. inveterate player 
(gambler); —tifd, m. gaming-table, card- 
table; —nbr, /. musical clock; chime-clock, 
Spic'lung, (w.)/. Mar., dc. for Spielcaum. 
Spiel‘. .. (from Spielens Spiel), in comp. 
—serberber, m. bungler at play; addle-plot, 
mar-plot; —twaare, f. see fade; —wage, f. 
(am Wagen) roller-bolt ; —twiirter, m. marker 
at billiards; —weife, f. manner of playing; 
—wett, ». 1) plaything, knickknack; 2) fg. 
easy thing; —wuth, /. rage for play; 
n. playthings, toys; knickknacks; 
Yänbler, m. toyman; zimmer, m. card-room. 
Spier, provinc. 1) (str.) n. (L. 0.) a) 
point; anything pointed; a fine blade of grass, 
&o,; b) puny thing; 2) (w.) m. (Swtts.) alpine 
swift (Wipenfhroalde). 
Spier'..., in comp. —apfel, m. service- 
berry; —bafe, f. beacon, buoy, boom. 
Spie're, (w.) f. 1) Mar-s. spar; S-n cine’ 
Bods, sheers; S-neifen, m. goose-neck of a 
boom; €-nringe, m. pl. studding sail-boom- 
irons; 2) Bot. see Spierftaude; E-ngewädfe, 
n. pl. Bol. a genas of plants (Spiracde). 
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n. | spear, pike-man; 2) cont. cit, cf. Bhilifter, 2, 











Bol-s. —pflange, f. 
; 2) meadow-swoet 
(Spirea L.); —pllanzen, pl. see Gpierenge- 
wädle ; —fewalbe,/. Ornith. 1) swift (Dauer« 
{dhwalbe); 2) martin (Hausihwalbe); —faube, 
S.meadow-aweet (Spirea L.). 

Spier'ling, (str) m. 1) Ichfd. amelt, spar- 
ling or spirling (Osmörus eperlänus L.); 2) a 
species of bleak (Cyprinus aphija L.}; 8) (or 
—baum, m.) (wild) haw-tree, service-tree, 
mountain-ash (Sperberbaum);—fünre, /.Chem. 
Pyromalio acid. 

Eich, (sr.) m. 1) spear; lance, pike; 
pole; 2) spit; 3) Typ. pick; 4) Hunt, a) pole, 
pike; d) pl. broaches, starts (the single and 
straight horns of a stag in the second year); 
5) &-e, pl. slang, money, anal. tin, blunt, &c.; 
ein — Serdjen, a epitful of larks; an den — 
fteden, to (put on the) spit; den — umdrehen, 
coll, to turn the tables (gegen, upon). 

Spieh’..., in comp. —antilepe, f. Zool. 
oryx, gemsbok (Hippotviigus oryz Blainv.); 
baum, m. Min. girder of a gin; —bod, m. 
1) rack to turn the spit on; 3) Sport. see 
Spießer; —braten, m. meat roasted on the 
spit; —bürger, m. 1) citizen. armed with 














—biirgertig, adj. home-baked, commonplace ; 


m. | —Bürgertpum, u. see Bhilifterei; —breher, m. 


see -wender; —brafe,/. Miner. group uf needle- 
formed cryxtals; —eifen, m. iron head of a 


pear. 

Spie'fen, (1.) v. ir. 1) to pat on a spit; 
to spear, spit; 2) to pierce, empale (a crimi- 
nal). [tail duck (Anas actta L.). 

Spiefente, (w.) f. Ornith. pintail or pin- 
Spie'her, (sr) m. Sport. a roebuck or 
stag in the first year. 
ieh’... im comp. —ferfel, x. roasted 
pig; —formig, adj. in the form of a spear, 
Bot. hastate(d); —gemfe, f. see —antilope ; 
—gerte, f. switch; —gefell, m. comrade, part- 
ner, fellow, companion, accomplice. 
Spyich'glanz, (str.) m. (4n.) Miner, anti- 
mony; (bidter, grauer—) compact gray-streak- 
od antimony; (gemeiner, grauer—) sulphuret of 
antimony; (tober, gediegener —) crude anti- 
mony, native antimony; (fdweiftceibender —) 
diaphoretic antimony; (ftrabliger —) radiated 
sulphuret of antimony; (tother —) red anti- 
monial ore; (vielfarbiger —). iridescent anti- 
mony; in comp. —artig, adj. antimonial, 
stibial, like or having the qualities of anti- 
mony; —aldje, 7. Miner. & Chem. calx of 
antimony, oxide of antimony; —au8jug, m. 
antimonial wine, tinctare of antimony; Mé- 
ner-s. —blei, n. see {diwarges —erg ; —bieierz, 
x. bournonite; —blende, /. red antimony ore; 
—biumen, f. pl. Chem. argentine flowers of 
antimony; —Oliite, f. Chem. & Miner. hydro- 
sulphuret of antimony, mineral kermes; — 
butter, f. butter uf antimony; —dlorid, m. 
Chem. chloride of antimony; (bafifaes —) Al- 
garotti’s powder; —drufe, /. Miner. acicular 
sulphuret of antimony; —erj, m. Miner. ore 
of antimony; (jederiges —) plumose anti- 
monial ore; (fdwarjes —) antimonial sul- 
phuretted lead-ore; (ftahlderbe8 —) solid 
antimonial ore; —effig, m. vinegar of anti- 
mony; —gle8, m. Chem. glass of antimony; 
—baltig, adj. antimonial, stibial; Miner-s. 
tal, m. antimonial ethiops, antimonial 
ochre; —fermes, m. see —blilte; —fénig, m. 
regulus of antimony; —Ieber, f. Chem. liver 
of antimony, sulphuretted oxide of antimony; 
Miner-s. -mohr, m. antimonial wthiops; — 
oder, m. antimonial ochre, antimony-ochre, 
antimonial aethiops; Chem-s. —BL, m. oil of 
antimony ; —oryb, m. protoxide of antimony; 
-fafran, m. saffron of antimony; -falpeter, 
m. nitrate of antimony; —falg, ». antimoniate; 
—fdure, f. stibio or antimonie acid; —{Gwee 
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fel, ws. sulpbar of antimony; —filber, ». Mi- 
ner, antimonial silver(-ore); —vitriol, m. 
Chom. vitriol of antimony; —wein, m. see 
—auszug; Miner-s. —weiß, x. white oxide of 
antimony by precipitation; —ginneber, m. 
cinnabar of antimony. 

Spiel’... in comp. —glas, n. see —glanj; 
ead, m. Bol. foxtail (AlopectrusL.); —gaar, 
n. stiff, projecting, spiky hair; —hedt, m. 
Ichth. a genus of pike (Sphyrena Cuv.); —« 
birfth, m. see Epießer. 

©pic'hig, adj. 1) pointed; consisting of, 
points; 2) proeinc.,&c.a) keen, acrimonious, 
piercing, sharp; b) thin, meagre. 

Spies’... in comp. —tnedt, m. see Lanze | 
Inedt; —fobalt, m. Miner. gray-cobalt ore; | 
laden, m. see Baumfucen; —Iere, f. Or- : 
nsth, 1) pipit (Gamupieper); 2) meadow-pipit 
(Diefenpieper); —nagel, m. a long nail; — 
Taubmöbe, /. Orsstk. arctic gull ( Lestis pa- 
rasitica L.); —ruthe, f. 1) switch; 3) E-n, pl. 
Mil. gauntlet; —rutben laufen, torun the gaunt- 
let; —ruthen laufen offen, to flog through the 
line; —Idaft, m, —ftange, /. spear-staft; 
—träger, m. 1) spear-man, pike-man, lancer; 
2) ace Spiefer ; —wender (-treiber), m. turn— 
spit (Bratenwender); —werfer, m. one who 
throws a spear; harpooneer; —twurgel, /. see 
Pfahlwurgel ; —gabu, m. see Syigzabn. 

Spite, (w.) f. Bot. spike, spikenard, ls- 
vender (Zavandılla spica L.) 

Spi'ter, (str.) m. Mar. timber-nail, spike; 
in comp. —bohrer, m. spike-gimlet; —eifen, 
m. spike-iron; —haut, f. sheathing; —pinne, 
f. Carp. apile, spill. 

Spi'tern, (w.)s. ir. Mar. to nail; to spike. 

Spit’. .., in comp. Ul, ». Comm. spikenard- 
ofl, oil of lavender; —waffer, m. lavender- 
water. 

Spit, (str.) n. soo Gangfpill. 

Spitla’ge (pr. Wake], (w.) f. coll. (N. 0.) 
Comm, outcome of goods, dross and dust, 
swoepings; waste, spillage. 

Spit da comp. —banm, m. see Spine 
delbaum & Faulbanm, 1; —bäume, m. pl. bars 
of the capstan; —bett, m. see —{pur; bie, 
n. socket of the capstan, 

Spil'te, (m.) f. 1) ses Spill; 2) see Spin= 
del; 8) peg, pin; rolling-pin; cylinder; 4) 
sea Speiche, 2; 5) see Spilling; 6) teetotum. 

Syil'ten, (w.)e. tr. (L.G.) to spill, waste, 
squander. 

Eyilien... in comp. —bein, see Spinvdele 
bein: —bie, see Spillbledh; —bifel, f. Bot. 
distaff-thistle (Carikämus lanätus L.); -flöte, 
J. fusiform pipe in an organ; —Qol3, m. Bot. 
sycamore-tree (Acer psendo-platiinus L.). 

Syit’ ..., in comp. —gaten, m. pl. holes of 
the windlass or of the capstan. —gelder, n. 
pl, —gut, m. pin-money; —hahn, see Virt- 
bahn ; —badpel, m. barrel of the windlass. 

Syil'ting, (str.) m. Pomol. (yellow) ogg- 
plum; wheat-plum. 

Gyit’,.., in comp. -Uampen, m. pl. whelps 
ofthecapstan; —tnopf, m. wall-knot; —Ichn, 
n. female flef (Runtellehn); —ınäge, m. rela- 
tion or kinsman from the female side (— 
felte, f.), (Iat.) cognati; rund, m. tree of 
the radder-wheel; —fyate, /. bar of the cap- 
stan; —fpar, f. step of the capstan; —thiir, 
f. pivot-door; —twotd, x. jigger. 

©pinät’, (str.) m. Bot, spinage (Spinacta 
oleracia L.}; wilder —, or Ganfefug—, good 
Henry (guter Heinrid). 

Epind, (sir.) n., Spin'de, (w.)f. provinc. 
cupboard; wardrobe, press. 

GSyin'del, (w.) f. 1) epindle; distaff; 2) 
pog. pin, pivot; 8) Meck. a) axis, arbor; 
shaft; b) spindle-tree, newel (of astaircase); 
c) pillar, post (of a windmill); d) soul (of a 
weaver's shuttle); 0) Watch-m. (an der Une 























7) (des Stüdbohrere und der Radel) shank; 
8) see Speide, 2; 9) see -Ihnede. 

Spindel in comp. —bant, /. Spinn. 
Ayer, fiy-i bobbin- (and fy-)frame, 
spindle-roving-frame; —bant mit Gre§fliigel, 
Presser-frame; —baumı, m. 1) Bot. spindle- 
tree, prick-wood, burning-bush (Bronfimus 
europeus L.); 2) Mach. beam of a spindle; 
coll-s. —bein,n. apindle-shanks; —betnig, adj. 
spindle-shanked; —birn, /. spindle-like pear; 
—bobrer, m. bung-bore; —buthe, /. see Hagee 
bude; —drabt, m. Watch-m. fusse-wire; — 
bünn, -bürr, adj. very thin; —flUte, f. vee Gpil- 
Tenflote ; —férmig, adj. spindle-like; Bot. fasi- 
form ; —gewélbe, n. cylindrical vault; —pe§n, 
m. see Buerhabn; —bemmung, /. Watch-m. 
crown-escapement ; fusee-eseapement; —hels, 
n. 1) see —baum; 3) see Spillenhola; —fafter, 
m. T. mandrel-stock; —felter, /. see —preffe; 
—Möbhen, m. Watch-m. balance-vice; —trant, 
n. Bot. distaff-thistle ( Airactyiis L.); tappen, 
m. pl. Waich-m. pallets, nuts; —mager, m. 
spindle-maker; —mußfel, ıı. Anat, see Epei- 
Genmustel; —nieter, m. Watch-m. vorge-rivet- 
ing-tool; —phlanme, /. ses Spilling ; —prefie, 
‘f.vcrew-press ;—rofle, /.apindle-roll; -fänte, 
J. Archit. apindle-shaped column ; —{@nede, f. 
Conch. wholk; —fdneden, pl. various snails 
(shells) of a spiral form ; —feite, /. see Spill- 
feite ; —theil, m. +, spinster's part; —treppe, 
J. winding or cylindrical staircase; —wirtel, 
m. T. whirl of a spindle; —gayfen, m. pivot, 
pin of a spindle, 

Syin'delig, Spin'velidgt, adj. spindle 
shaped. 

* SpineM’, (str.)m. (Pr.) Miner. spinellie). 

© Spinett’, (str.) w. (Hal.) Mus. apinet, 
virginals (an old keyed instrument). 

Spinn'affe, (w.) m. soo Spinnenaffe. 

Epinw'bahn, sce Geilerbahn. 

Spinn’bar, adj. that may be spun, textile, 

Spinw' blame, (w.)/. Bot. mesdow-saffron 
(Hevbfigeitlofe). 

Spin'ne, (w.) f. 1) Arack. spider (animal 
of the family Aranda): 2) spiteful, venomous 
person; 3) whim (Grille, 4); 4) prowine. even- 
ing-meeting of oountry-girls for spinning 
(ef. Epinnftube, 2); 5) Sport. dog (Gefänge). 

Eyin’nen, (zir.) 9. Ltr. 1) to spin; Tabet 
—, to spin, roll tobacco; 2) fg. to plot; Rante—, 
to intrigue; IL fmt. 1) to spin; 2) to thicken, 
to become cloudy (of wine and other fluids); 
8) to spin round, whirl; 4) coll. to purr (as a 
cat); gefponnener Labat, twisted, prepared, or 
manufactured tubacco. 

Syin'nen..., incomp. —affe, m. Zool. spi- 
der-ape (Atdes orachnotdes L.); —artig, adj. 
spider-like, holy-thistle, blessed thistle (Cen- 
taurda bensdicta L.); fil, m. Ichth. dragonet 
(Callionjmus L.); —frefie, m. Orntth. spider- 
catcher (Arachnotéres longirostris Tem.); ge» 
webe, m. cobweb, spider's web. 

Syin'nengaft, see Spinnenartig. 

Spinnen. in comp. —(weben)hant, /. 
Amat. arachnoides, arachnoid membrase; 
Mette, f. Bot. a kind of burdock (Zappa 
tomentiea L.); —tepf, m. 1) spider's head; 

























tentsispina Lam.); 8) Mar. crowfoot ; —trant, 
n. Bol. spider-wort ( Tradescantia L.); —trebs, 
m. Orwst. apider crawfish ( Porthendpe horrida 
Lj —neg, m. see —gewebe; —fteder, m. En- 
tom. ichneumon-fiy (Gdlupjwespe); —ftetn, m. 
arachn(eol)ite; —tödter, m. Entom. sand-wasp 
(Sphex F.); —webe, f. see —geivche ; —webens 
artig, adj. Nat. arachnoid, Bot. cobwebbed, 


Milder, 2; —lohu, m. spinner's wages. 





tube) verge; fusee; 4) spire (of a church); 


tice of) spinning; b) web, tissue (Gewebe); 
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2) Conch. spider's murez, spider-shell ( Murez 


Sypin'ner, (sir.) m. 1) spinner; 2) see, 


Spinnerei’, (w.) f. 1) a) (the act or prac- ; 


Spi 





5) worm (of a screw); 6) nut (of a press! 3) spinning establishment, spianimg-mill; 
spinster. 


spin-house. z 
Spin'nerin, (w.) f. (female) spinner, 
Syinn’... (rom Spinncn), in comp. — 

| Mibig, adj. cobwebbed, cobwebby; —flads, 
| pele si taz: hemp dressed for spimning 
| —fram, /. see Spinnerin; -geiäft, =. spin- 

ning trade: —gqut, =. see —tebal; Haar, m. 

apan flax; —Safen, m. spinning hook; —hanf, 

! m. bemp dreesed for spinning; au, n. 
| 1) spin-house; 2) work-house, house of cor- 
rection (for lewd women);—biitte, /. spimneret, 
hut for silk-worms. 
Epin'niät, (w.) f. su Epinufube, 2. 
Spinw'ig, adj. see Spinnenartig. 
| Gpinw‘... (from Spinnen), in comp —< 
jungfet, /. see Weffeciungiec, 1; —topf, sve 

Spismentopf; —lappen, m. T. list; —magd, 

J. spinning maid or servant; —meafdpine, /. 

spinning-engine, spianing-jenny; —sncifier, 

m. foreman in a spinning-mill; —mäßle, /- 

‘ eee Spinnerei, 2; —organ, m. see —wertyres; 
j—tad, =. spinning wheel; —raupe, /- zilk- 
worm; —reg@t, adj. dressed er prepared for 
being span; —roden, m. see Roden, 1 & 2; 

f. Be. see Spillendiftel; — 
tögrdgen, n. see —werheng; —[hule, /. spin- 
ning school; —feide, f. silk for spinning; — 
floff, m. spinner's material; —Aube, f. 1) 
spinning room; spinster's chamber; 2) ar 














bei, —wirtel, m. T. whirl; —weile, f. wool 
for spinning. 

© Spinds’, adj. ( Let.) 1) Wt. (L m.) mpinose, 
thorny; 9) Ag. difficult, perplexing. 

® Eyinsziö'mus, m. ( Lat.) Spinozism. — 
Spinogift’, (w.) m. Spinozist. 

Epint, (sv.) m. 1) ses Splint, 1; 2) see 
Bienenfreffer. 

® Spintifi'ren, (o.) 0. intr. see Grübeln, 2. 

* Spidw’, (str.) m. (Hal.) 1) spy; 2) see 
Venfteripiegel, 2. — Sploni'ren, I. (s.) ». enir. 
to spy; IL ©... (str.) n. (Gptonir'fyttm, 
[str.] n. system of) espionage. 

* Spical’, I. adj.(L. Lat.) spiral; in comp. 
—tirtel, m. spiral compasses ; —feder, f. 1) 
spiral spring, main spring of a watch; 2) pi. 
(an Kutjcgen) worm-springs; —{ , 
—jange, f. Walch-m. main-spring viee ; fürs 
tig, adj. spiral; —linte, f. spiral, helical line; 
—pumpe, /. spiral-pump; — girtel, see —cirtel; 
IL. G-e, (w.) f. see —linie. 

* Spirant’, (w.) m. (Lat.) Gramm. spirant. 

* Spiritua’Men, pl. (Lat) spiritual mal- 
ters or concerns. — Gpiritualifi'ren, (w.) 
9. ir. 1) to spiritualise; 2) Chem. to raise by 
distillation. — Spirituell’, adj. apirituous; 
spirited. — Spivituds’, adj. spirituous (of li- 
quors). — Epiritus’fen, m. pl. (Ital.) spiri- 
tuons liquors, spirits. 

* Spi'ritus (not decl.; pl.coll. (str. ]G-tufie), 
m. (Lat.) aloohol, spirit (of wine), fine dis- 
tilled essence; hadft rectificicter —, proof 
spirit; in comp. —artig, adj. alooholic; ge 
tug, m. smell of spirits; —lampe, /. alcohol- 
lamp; —wage, /. alcoholimeter; spirit level. 

Spit, I. adj. pointed; Bot. £ Miner. aci- 
caler; cf. Spigig; — zulaufend, tapering; 
Geom. acate (angle); cin Tau — machen, Mar. 
to point a rope; etwad nidt — friegen fea" 
nen, coll. not to be able to make a thing ost; 
U. a. (sir.) m. 1) Zool. Pomeranian deg; 
wolf-dog; 2) coll. for Räufchchen. 

Syig’..., in comp. —abern, m. Bet. Nor- 
way-maple, German sugar-maple (Acer pis- 
" tanoldes L.); —ambe§, m. T. rising anvil; -: 
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apfel, se. Pomol. a kind of winter-apple; —ars 
beiter, m. rope-maker that makes but short 
ropes of a fixed length; —agt, m. pick-axe; 
—bart, wm. pointed beard, imperial; —berg, m. 
conical mountain, peak; —beutel, m. Mill. 
bolter of wire or coarse cloth; —bentler, 
Zool. ant-eater of Now-Holland ( Myrmeco- 
bins Waterh.); —birne, /. a kind of summer- 
pear; —blattern, f. pl. Med. chicken-pox ; 
Archit-s. —bogen, m. pointed arch; = eee 
fil, m. pointed architecture; —bobrer, m. 
tap-borer, piercer, centre-bdit ; brand, m. 
mildew affecting the tops of corn- or wheat- 
ears. 


Spi’ bbe, (w.) m. 1) thief; pickpocket; 

, Fogue, knave, slang, cunning cheat; 

er fieht wie ein — ang, be has a hang-dog 

look; 2) foc. rogue (Sdelm); in comp. E-n- 

geht, x. hanging or hangdog-looking face ; 

S-alprade, f. cant. gibberish; &-nfireih, m. 
see Spightiberei. 

Spighiiberci’, (w.) /.(a piece of) roguery, 
knavery, foul dealing; roguish trick, robbery. 

pig bASin, (w.) f. 1) (female) sharper; 
2) joe. (little) rogue (Schelm). 

Spigsäbiidh, adj. roguish, thievish, kna- 
vish, villainuus, 

Eyig'calumne, (1.) f. Typ. tail-pago. 

Spite, (w.) f. 1) point, top, tip; spike; 
Mar. peck (of a sail); 2) nib (of a pen); 
3) peak or top (of a hill); extremity, summit, 
pimnsele, (also Geom.) apex; culmination- 
point; 4) spire (of atower); 5) Comm-s. ©-n, 
wl. point, lace; eragebirgifde G-n, Dresden 
lace; {male S-n gum Garniren, edging lace; 
adte or gellöppelte &-n, pillow or bone-lace; 
genabte S-n, point, tape-lace; applicirte &-n, 
appliqué lace; Mafdinenj-n, bobbinnet ; Bra» 
banter S-n, point-lace, points or laces of Bra- 
bant; 47-8. 6) bead; 7)point (of an epigram, 
&c.) Der die — fordern, to challenge to fight: 
Einem die — bieten, to make head against...,to 
oppose, resist one; auf die — treiben, to push 
a thing to extreme lengths; to follow out (a 
Principle, &c.) to its extreme conclusions ; an 

— feiner Bafallen, at the head of his re- 
tainers; fic) an die — der Bewegung ftellen, 
Pu. to put one's self at the hoad of the move- 
ment. 

Syitfcifen, (str.) n. Stone-cutt,, de. dia 
mond-pointed punch; pointed chisel; point- 
isg-iron; point. (opy. 

Epig'el, (str.) m. province. ( Austr.) police- 

Epigeln, (w.) v. ir. & intr. to point a 
little, to taper. 
tr. to point (stones, piles, 
inen Bleiftift —, to sharpen 
a peneil; die Feder —, to sharpen or nib a 
pen; die Ohren —, to prick up one's cars; den 
‘Mund —, to make a (make up one's) mouth; 
bier hilft tein Mundfpigen, 8 mug geblafen (or 
sefiffen) fein, Ag. there is no mincing the 
matter, out with it; Die Bferde —, to rough- 
shoe horses; fidh —, Bot. to spire; fid — auf 
(with Ace.), coll. to hope or wish for, to set 
one's heart upon ...; gefpigt, p. a. Bots. 
fastigiate(d); fein gefpigt, cuspidate(d); auf 
eima® (wilh Acc.) geipigt fein, coll. to be an- 
sivus or curious to know. 

Spigen..., in comp. —tbnlig, adj. Ince- 
like; —angng, m. lace-drees; —arbeit, /. em- 
bruidery, pointed needle-work; —irmet, 
lace sleeve, sleeve trimmed with lace; — 
auffay, m. Ince hoad-dress, lace-cap ; —band, 
—binddhen, . odge-lace, lace-odging ; —bes 
fay, m., —befegung, f., —einfay, m. laco 
trimming; —corafle, /. Polyp. cellulose rete- 
pore (Regcerallc); —drehbant, f. 7. oentre- 
Inthe; —granb, m. ground of lace, (gemuftere 
tet) figared or sprigged (bobbin-)net, (glate 
tet) plain (bobbin-)net; —halstud, 
Reckerchiof; — handel, su. lace-trade 











ler, m. lace-merchant; laceman; —gemb, m. 
laced shirt; —tiffen, m. cushion on which 
lace is made; —[leid, ». lace dress ; —flépyel, 
m. lace-bobbin; —fidppler, m. lace-maker; 
—Möppierin, f. lace-maker, lace-woman; 








m. | —tragen, m. lace-collar; lace-tucker; —fram, 


m. see —handel; —frone, f. Herald. pierced 
or radial crown; —manfdetten, /. pl. lace(d) 
cuffs; —model, —mufter, x. pattern of lace; 
—{@leier, m. lace-veil; —feive, 7. blond-silk; 


T. | —ftith, m. point or stiteh of lace. 


Epigente, (w.) f. Ornith. se Spite 
{dwang, 1. 

Eyigen..., in comp. —tuth, ». lace hand- 
kerchief; —wert, m. points, laces ;—wirfer, m. 
lace-maker; —jwirn, m. fine twisted thread 
for bone-lace. 

©pig..., in comp. —feile, /. taper-file, 
sharp —finbig, adj. canning, subtle, nice; 
crafty, keon; —finvigteit, /. cunning(ness), 
subtlety, refinement, craftiness; quirk; — 
finger, m. province. see Beinefinger; —flate 
Geile, T. taper-flat file; —floffer, m. pl. Nat. 
fisher with pointed or spinous fins, acan- 
thopterygians; —fléte,/. Mus. spindle-formed 
pipe; —geihoß, m. see —tugel; -geiyaun, 
n. tandem; —gewwdlbe, ». Archit. ogive-vault; 
—gle8, ». 1) glass with a long foot (flute or 
fannel, 2) see Epichglas; —hade, Haut, f. 
pick-axe; —bafer, m. see Wildhafer; —yaten, 
m. T. 1) curved rasp; 2) point-tool; —gam> 
met, m. pick-hammer; —barfe, /. wire-harp; 
—bir{th, m. Sport. young stag getting its first 
horns; —hund, m. see Spit, IL. 1; hut, 
1) pointed hat; 2) +, fg. informer, traitor. 

GSpig'ig, I. adj. pointed, sharp, poignant, 
acute (angle, #e.); keen; — zulaufend, taper- 
ing; II. &-gfeit, (w.) /. pointedness; sharp- 
ness, &c., poignancy. 

see, in comp. —Pegel, m. pointed 
cone; Bot-s. —tetmend, adj. munocotyle- 
donous; —flee, m. white mountain trefoil 
(Trifolium montinum L.), —Mette, /. little 
clot-bur, lesser burdock (Xanthium L.); — 
flinge, f. clip-blade, spear-point; —folben, m. 
T. pointed copper-bit; —fepf, m. 1) pointed or 
long head ; 2) fg. long-headed fellow, subtle, 
shrowd, crafty person; —fpfig, adj. 1) bav- 
ing a pointed head; 2) Ag. long-headed, 
crafty, canning; —fugel, f. pointed or coni- 
cal bullet; —lerdje, f. Ornith. tree-pipit (An- 











. | thus arboräts Bechst.); —manl, ». mouth that 


ends in a point; —mané, f. Zool. common 
shrew-mouse (Sorex arandus L.); —meißel, 
sm, see—cifen; —mufdel, /. Conch. stone-borer 
(Steinbohrer); —nabdel, /. see Radelfiih, 2; — 
name, «m. nickname; —nafe, /. 1) pointed 
nose; 2) a species of pike (Mormius ozy- 
rhynchus Gooftr.);—naflg,adj. having a pointed 
nose; anf, f. atic nut; —pfahl, m. Archit, 
foundation pile; —pferb, n. cont. jade; —pflod, 
m. Mar, splicing-fid; —pinfel, m. fine hair- 
pencil; —poden, see —blattern; —rad, m. T. 
wheel of a pin-maker's grinding-mill; —rede, 
f. sharp, biting speech; —reim, m. epigram; 
—ting, m. T. grinding-mill of pin-makeı 
—rborden, ». Gun-sm, tail-pipe (of a gun); 
—tnthe, f. see Spichruthe; —fiiule, f. obelisk, 
pyramid; —fäntig, adj. spiry; pyramidical; — 
febnange, f. Ichth. see —nafe, 2; —Ihnede, f. 
Conch, trampet-shell (Kinfhorn, 2); —fchtwanz, 











m. | m. 1) Ornith, pintail (Gpießente); 2) Ichth. 


hair-tail (TrichiGrus leptarus L.)}; —Ipann, 
m. see —geipann; Mahl, m. 7. point-tool; 
—fteine, m. pl. diamond points or sparks; — 
flidel, m.T. spit-sticker ( Tolh.),cf. Grabjtidel; 
—flödel, m. T. a small block on which pin- 
makers file their wire; —thurm, m. spire, 
spiry turret; —weibe, f. see Rorbweide; win 
der, m. 7. wimble; taper-auger; —twintelig, 





adj, Geom, acute-angular, acute-angled (tri- 
angle, &c.); —wort, ». biting, sarcastic, 
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piquant word; —jabn, ss. Anat. sharp-pointed 
tooth, eye-tooth, dog-tooth; —gange, f. Ho- 
rol. pendalum-pliers. 

Splei'fe, (w.) /. splinter, shiver. 

Sylei’hen, (sir.) u. I. tr. to split, cleave; 
Kupfer —, to refine copper; II. infr. (amz. 
fein) to split, crack. 

Spleif’..., im comp. —herb, —ofen, m. 
farnace for roasting and refining copper; — 
tapfer, ». black-copper ; —meifter, m. refiner 
of black copper; —meffer, ». splitting-knife; 
—tiegel, m. refining crucible. 

Sylei’big, adj. easy to cleave or split. 

* Splendid’, adj. (Lat.) 1) shining, very 
bright; showy, pompous, splendid; 2) fam. 
a) liberal, generous; 6) Typ. wide, far asun- 
der; (den Sa) — halten, Typ. to drive out. 

Sylie'be, Splie'ben, see Spleiße rc. 

Spltef'gang, m. Shkip-d. steeler. 

Splint, (str.) m. 1) Bot. sap, sap-wood, 
alburnum; 2) iron pin, forelock (of a bolt); 
jolgen, m. forelock-bolt ; —gat, m. eyo in 
a forelock-bolt. 

Split, 1. Cet.) m. (1.u.) cleft; 1. in comp. 
—erbfen, pl split peas; Mar-s. —gang, ser 
Spließgang; —hamımer, m. splicing hammer, 
fid-hammer; —horn, ». —pflod, m. splicing 
Ad; —tnoten, m. bend. (scarf. 

Sylif'fen, Ci.) ©. &. Mar. to splice; to 

Splif'tig, adj. baving fissures. 

Sylif'fung, (w.) f. Mar. splice; doppelte 
—, cut or bight-splice. 

Splitter, (str.) m. splinter, splint, shiver; 





m. | (Qnoden—) scale, exfoliation. 


Splitterdfe, (1.) /. see Splißerbfen. 
GSylit'terig, adj. splintery; shivery. 





Sylit'tertogle, (v.) f. splint-coal. 
Splittern, (.) +» Cans. fein & 
haben) to shiver (to ; to splint, splin- 





ter, split; LI. &r. to break or divide into 
splinters; to ahatter, shiver. 

Split’ter..., in comp. —(fafer)madt, adj. 
coll, stark naked; —neu, see Gpannen ; —rihe 
ten, (vw. & insep.) ». fr. to censure, to carp, 


. | cavil at, to find fault with, to jadge minutely 


and uncharitably; —ridter, mr. censorious 
critic, fault-Ander, carper; flo, n. splin- 
ter-padlock; —tell, adj. coll. stark-mad; — 
gange, f. Surg. pincers for extracting pieces 
of bones, &c. 

Sylitt’..., in comp. ff, m. split stock- 
fish; —flagge, /. Mar. pendant, pennant; — 
demmer, m. claw-hammer; —holz, ». lath- 

Opligen, see Spliffen. [wood. 

© Spondd'ns, (pl. [te] Spondän) m. 
(CLat.-Gr.) Vers. spondee; Spends’ifth, adj. 
spondaic(al). 

* Spou'de, (10.) f. (Lat.) bedstead. 

Eyön'talb, ». calf just weaned. 

Spon'ning, (w.) f. provinc. (L. @.) for 
Spündung. 

© Sponfi'ren, (w.) v. intr. (Lat.) fam. to 
gallant, gallivant, 

* Spontdn’, adj. ( Lat.) spontaneous. 

Spar, (sir.) m. province. mould; ei, n. 
addled egg ; —fled, m. reddish spot on paper. 

Spar’..., in comp. see Sporn ..., in comp. 

© Spora’den, pl. (Gr.) Geogr. & Astr. Spo- 
rades. — Spora’dif, adj. Med. sporadical. 

Sypdr'apfel, (str.) m. Bot, 1) white, wild 
service-(berry-)tree and its fruit (Sorbus aria 
Crtz.); 2) wild service-(berry-)tree snd its 
fruit (Elfebeerbaum, 1). 

* Gyor'ce, (ital.) Comm. see Brutto. 

* Syo're, (w.) f. (Gr.) Bol. spore; S-we 
behalter, m. sporangiom; &-nerzeugend, 
adj. sporuliferons. 

Epo’renftid, (sir.) m. 1) see Epornftih; 
2) Bot. a) cross-wort (Galinm cruciätum L.); 
b) cruciate gentian (Oentiäna ernciäta L.). 

Gpo'renftreihd, see Spornfireide. 

Syo'rer, (sir) m. spurrier, spar-maker. 
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Epörgel, (sir.) m. Bot. spurry (Gpart). 

Sport, Spor'tel, (sir.) m. provinc. dross, 
scum. MSperberbaum). 

Spir'ling, (sir.) m. Bol. service-tree 

Sporn, (sir.; pl. gener. Spor'nen or Spo'- 
ten) m. 1) spur; 2) Ag. incentive, stimulus; 
dem Pferde die S-en geben, see Spornen, 1; 
mit den G-en vermunden, to spur-gall; fih 
(Dat.) die S-en verdienen, fig. to win or deserve 
one’s spurs; einen — (zu viel) haben, seo 
Sparten. 

Syporn’..., in comp. —ammer, f., —fint, 
m. Ornith. lark-bunting (Plactrophines M. & 
W.); —biume, f. see Ritteriporn. 

Eyor'nen, (m.)». tr. 1) to spur, to clap or 
set spurs (to give the spur) to (a horse); 2) to 
gird with spurs; gefpornt, p.a. Bol. calca- 
rate; geftiefelt und gefpornt, booted and 
spurred. 

Sporn’ ..., in comp. —fliigher, m. Orncth. 
spur-wing (Chirurg, 3); —fug, —tudul, m. 
Ornith. spurred cuckoo (Centrépus Ll.); —« 
füge, m. pl. Nat. fect with spurs (of some 
birds); —Ieder, ». spur-leather, strap for a 
spur; —rudd@en, m. rowel; —riemen, m. spur- 
leather; —Rätig, adj. made restive by apur- 
ring, over-spurred; , m. spur-gall; 
frei, ade. coll. with great speed, fall 
speed or drive; quickly, immediately. 

Syor'tel, (w.) f. foo, gener. G-n, pl. per- 
quisites, foc. 

Sporteln, (w.) s. intr. to yield perquisites. 

Spor teltaze, (w.) f. rates of foes, 

* Sportuli'ren, (w.) #. intr. to levy feos. 

Spott, (str.) m. 1) mockery, derision, 
scoff, scorn; 2) laughing-stock; 3) disgrace ; 
4) coll. see —geld; 5) *, jest, sport; — mit 
etwas treiben, to make a mock of, to make 
sport with; wer den Schaden hat, darf für den 
— nit forgen, he who loses is sure to be 
laughed at. 

Syott’... (from Spott 4 Spotten), in 
comp. —benennung, /. ses —name; —bilb, m. 
caricature; —biflig, adj. coll. very cheap, coll. 
dirt or dog-cheap; —broffel, /. Ornith. mock- 
ing-bird (Mimus polyglotius Boie). 

Spdttelet’, (w.) f. mockery, gibe, jocring. 

Sypdt'teln, (s.) v. intr. (with Über [4 Acc.]) 
to jeer, gibe (at), to banter, rally, treat with 
irony. 

Eyot'ten, (w.) v. (+ tr. &) intr. (with Gon, 
or fiber [4 Acc.]) to mock, sovff, rail, jeer, 
laugh (at), to banter, deride, scorn, quis, 
ridicalo; to trifle (with); aller Befdreibung—, 
to beggar description. 

Spatter, (str.) m., Gpöt'terin, (w.) f. 
mocker, derider, scoffer, &o. 

©pötterei’, (e.)/. mockory, derision, scoff. 

GSyott’... (from Gpott & Spotten), in 
comp. —gebilde, m. caricature; —gebot, u. ex- 
coedingly low offer; —geburt, f. (Gothe, 
Faust I, 16:) du —geburt von Dred und Feuer! 
thou vile abortion of filth and fire! (stronger 
than Nifigedurt, 2); —gebicht, n. satire, satiri- 
cal poem; —geift, m. see Spotter; —gelii@ter, 
n. mocking laughter; —gelb, m. coll. verylow 
price, trifling sum, trifle; um ein —geld kaufen, 
to have at (or to buy a thing) a dead bar- 
gain; um ein —geld verkaufen, to sell at rui- 
nous or under-prioos (wares). 

Spar tify, Eyätt’lid, adj. mocking, scoff- 
ing, &o. cf. Gpotten; ironical, scornful, dis- 
dainful 

Spott... (from Epott & Spotten), in 
comp. —tled, st. satirical air or song; —I0b, 
». ironical praise; —Inft, 7. love of ridicule 
or bantering, mocking spirit; —Iuflig, adj. 
fond of ridicule or bantering; —maul, m. coll. 
ace Spötter; -nahahmung, -nahbilbung, /. 
ridiculous imitation, parody; —name, m. nick- 
name, sobriquet; —preiß, m. s0e—geld; —rede, 
J. irony; —[arift,/. satire, lampoon; —frifte 























flefler, m. satirist; ~iprae, I. ironical lan- 
guage; irony; —wegel, m. 1) Ormitk. mock- 
ing-bird (—droffel); 2),Ag. quisser, quis, mock- 
er; —weife, ade. mockingly, ironically, in 
derision ; —tweuig, adj. very little; —wig, m. 
sarcasm ; —wehlfeil, see billig. 

Syrdg’... (from Sprade), in comp. — 
Ubuligteit, /. analogy of language; —arm, 
adj. poor in words; —armint(§), 7. poverty of 
words; iM, m. constitution of a language; 
—bote, jpeaker in a board of artisans. 

Syra'the, (w.) f. 1) speech; utterance; 2) 
delivery, voice, *, accents; 8) language, 
tongue; 4) dialect; 5) mode of speech, style, 
diction, parlance; etwas zur — bringen, to 
make (something) a subject of conversation, 
to bring under discussion, to introduce, start, 
or broach, coll. to bring up (a subject); ur — 
tonımen, to be made the subject of conver- 
sation, &c., to be spoken of, discussed, or exa- 
mined; mit der — nicht heraus wollen, to 
mince matters; er wollte mit der — nicht her» 
aus, he would not speak out; berane mit der 
—! out with it! speak o 

Sprig’ (from Sprade), in comp. — 
eigendeit, —cigenthiimltdteit, /. peculiarity 
of language, idiom, idiotism; —fühig, adj. 
capable of speaking, of having a language; 
—fäßigteit, 7. 1) faculty of speech, power of 
utterance; 2) faculty, talent for languages; 
—feger, m. cont. purist; —febler, m. incon- 
gruity of speech; grammatical fault or error; 
slip of the tongue; —fenfter, m. grate, lat- 
tioe-window (in a nunnery) —fertigfeit, 7. 
volubility, gift for languages; —ferfder, 
linguist, philologist; —ferfaung, -gelehr- 
femteit, f. philology; —gebraud, =. usage 
or custom of a language; —gelebrte, 
grammarian, philologist, linguist; —gemeng- 
fel, —gewirr, —gemifd, ». mixture or oon- 
fasion of languages; —gente, m. one who has 
the gift of languages; —gefeg, m. law or rule 
of speech; law or rale of a language; —ge 
wilbe, m. vaulted building constructed for 
acoustic purposes; —gitter, m. see —fenjter; 
—grübelel’, 7. hypercriticiem in language; — 
bänfel,n.joc. for Abtritt 2, bb);—Larte, /.map 
of languages; —fenner, m. person thoroughly 
sequainted with a language, grammarian, 
linguist; —teuntniß, —tunde, f. philology, 
philological or grammatical learning or 
knowledge, linguistios; —tunbig, adj. learned 
in grammar; versed in languages or philo- 
logy; —tundige, m. philologist, linguist; 
grammarian; —funft, —Iehre, f. grammar; 
science of languages; —Ichrer, m. 1) gram- 
marian; 2) teacher of a language. 

Epräß'lich, adj. relating to language, lin- 
gual; f-e Berwandt{daft, lingual affinity. 

Syrag' las, I. adj. speochless; II. -fige 
feit, (1.) f. speechlessnoss, loss of speoch. 

Sprit’... (from Sprade), in comp. — 
migig, adj. conforming (ads. conformably) to 
the genius, or rules of a language, c/.—tidtig; 
—meifter, m. see —Ichrer ; —menget, ın. person 
that introduces foreign words into a language; 
—mengung (Grimm, WB. XXVIII), —men> 
gerel’, —mifd@erei’, f. the (act or practice of) 
introducing foreign words into a language, 
confounding of language; —neuerer, m. neo- 
logist; —neuerung, f. 1) noology; 2) neo- 
logism; —organ, ». organ of rpeoch ; —recht, 
see richtig; —regel, /. see —gefes inheit, 
teinigteit, /. purity of language; —reiniger, 
m. purist; -reinigung, f. act of purifying a 
language; —retnigungéindgt,/. purism ; rich 
tig, adj. correct in language, grammatical ; 
—ridtigtelt, f. correctness of speech, gram- 
matical correctness; —ropt, »., —rébre, 7. 
Acoust. speaking-trumpet; speaking-tube, 
speaking-pipe; acoustic instrament; Jemandé 
—tohr fein, Ag. to bea person's mouth-piooe; 
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—f@ey, m. 1) richness or fund of a lan- 
guage; 2) (title of acomprehonsive lexicegraphs- 
cal, or similar werk) treasury, storehouse, re- 
pository; —{quiger, m. grammatical blunder, 
solecism; —f@ule, f. school of languages; 
—feltg, adj. talkative; un, u, talent, 
wife of Vengoes; Raum, m. tribe er stock 





—unreinigheit, /. barbarism; 
instruction in a language; —serbefferer, m. 
reformer of a language; —verbefferung, /. 


reforming of a language; —verserber, m. 
corrupter of a ; vermögen, m. ax 
—fäbigfeit, 1; —verwirrung, /. 1) or —perau 


reinigung, see —mengerei; 2) see —gemengiel; 
—weife, /. manner of speaking, dialect, idiem; 
—wertyeng, ». organ of speech; —twibrig, adj. 
contrary to the rules of a language, ungram- 
matical; —wiffenfd@aft, f. science of lan- 
guage, philology; —simmer, ». parlour. 
Sprang, (str.) m. (1. w.) shower of rain. 
Syraw'te, (w.) f. Mar. small channel 
(Briel, 1). 
Spratt, (atr.) m. (Oken, 1. u.) see Sprstie. 
Spreq’art, (w.) f. mode of speech, man- 
ner of spesking ; dialect. 
Syreg’bar, adj. 1) utterable, pronounce- 
able; 2) to be spoken with or seen, visible. 
Syrech'en, (str.) 9.1. sntr. & ir. 1) to speak; 
to talk (mit Ginem, to one); 2) to say; if des 
der Mann, von welden Sie fpradhen ? is that 
the man you were speaking of? nidt gut auf 








m. | Einen zu — fein, to bear one ill-will, or a 


grudge; der Wein fprict ans ihm, dir x., it 
is the wine that speaks in him, you, &c; bef 


m. | ipeiät febe für feine Unfhufd, this goss far 


to prove his innocence; gut or nidt gut u — 
fein, to be well or ill humoured; er läßt mit 
fih —, 1. he is easy to be spoken to, he is 
easy of access; 2. he listens to reason; 
coll, he is open to a bargain (cf. Handeln L), 
ift ec gu —? is he disengaged? er iR nidt 
pt —, he is not to be seen (spokem to}, 
id bin für Niemand zu —, I am at bome to 
none; in einer Gace —, to speak, to give 
one's opinion on a matter; — Gie mit 
Qu) mir oder mit (zu) meinem Bruder? do 
you speak to me, or to my brother? fie — 
nidt mit einander, they are not on speaking 
terms; wir fprachen über verfdiedene Gegen» 
ftdnde, we talked upon several subjects; id 
werde morgen mit einem berühmten Künftler 
darüber —, I shall speak to a celebrated artist 
about it to-morrow; man {pridt flacf davon, 
it is a thing mach talked of; bie game Etat 
fpridt davon, it is the talk of the whole 
town; man fpridt nicht davon, there is no 
talk of it; e8 {pridt nicht gu feinen Gunften, 
it does not argue in his favour; gum Hera 
—, to appeal to the heart; zum Gpreden dha 
lid, strikingly like; ein @ebet —, to say 
prayers; ein Uctheil —, to give, pass, or pro- 
nounce sentence; frei, 1o8, fduldig —, ser 
Feeifpreden, Losfpreden, Sduldig erflären. 

IL ref. fih mfde —, to talk till one is 
tired ; fid) um den Ropf —, to lowe one's head 
(life) for talking too freely; ¢@ fprigt Ad 
herum, it becomes common talk; cine f-% 
Whnlidteit, a striking likeness or resemblance. 

Spreg‘er, (str.) m., Sprecherin, (v.) /. 
8] 

Epred..., in comp. —gefang, m. Mus. 

—fhrabe, f. speaking-hour; office- 

hour; —fudt, f. see Redfeligteit; vert, #. 
see Mundwert ; zimmer, n. parlour. 

Eyree, (m) f. 1) Ve. malanders; 3) 
(or Spreche, Sprinne) provinc. starling 
(Gtaar, 1). 

Spreif, Sprei'hel, (atr.) m. 1) a) skewer; 
splint, stick, chip; ) prop; c) ladder-step, 
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round; 2) Mar. amall wainsoot; 3) Sport. 
antler. 


Gyretein, Gpreien, (w.) ». intr. pro- 
wine. 1) to gallop off; 2) ses Gpriefen; 3) see 
Spreigen. 


Gpreif ..., in comp. —feber, f. Horol. 


spring (in a clock) tu stop the rapid motion | mo 


of the wheels; —hafen, m. T. hook for draw- 
ing the coals out of a charcoal-kiln. 

Syreit, (str.) nw. see Spriet; —bede, /. pro- 
wine. coverlet, counterpane. 

Syrei’te, (w.) f. the state of being spread i 
anf der — Liegen, to be spread out (of flax). 

Spreiteln, (1.) v. indy. seo Spreigen. 

Syrei'tew, (w.) ». fr. to spread, extend. 

Gyreit’..., én comp. —garn, n. fishing- 
met; ane J. layer (of earth); ane ns 

(2) stretcher. 

Fra 7 (.) f. DT. So ase stay; 

Byret’sen, (w.) v. I. fr. 1) tospread open, 
spread asunder; to sprawl out; to skewer; 2) 
te stretch open; die Fife auseinander —, to 
take strides, to straddle; 3) to prop, shore; 
Il. rc. 1) to sprawl (one’s self) out; to 
strat; 2) see Sträuben, 2; 8) (with mit) to 
boast (of), to plume one’s self (on). 

Spreis hols, (sir., pl. S-hölger) n. brace. 

Syret’gig, adj. 1) stretching, spreading; 
2) boasting, bragging. 

Spreng arbeit, (w.) f. Min. the operation 
of shooting and blasting. {blown up. 

Eypreng’bär, adj. that may bo burst or 

Spreng’..., incomp. —behr)leh, n. Min. 
blast-hole (Bohrloh); —bithfe, /. Gunn. 
petard; —büfchel, m. see —wedel; —brabt, m. 
Chem. neck-breaker. (ac. 

Spreng’e, (w.) f. the (act of) sprinkling 

Spreng cifen, (str.) n. Plass-m. de. crack- 

Ting. [2) diocese; district. 

Eyreng'el, (str.) m. 1) sprinkling-mop; 

Oprengen, (w.) ». I. ir. 1) a) to make 
(one) run about; 5) to spring, start (game); 
auseinander —, to disperse; 2) a) to rauseto 
burst, to cause to break; to burst open; to 
spring, blow up, blast (a rock), to discharge 
(a mine); to force (a door); b) T. to crack 
(glass); 3) to sprinkle, scatter, water; 4) 7. 
Die gefprengte Brite, girder-bridge; die ge» 
bängte und geiprengte Brilde, strat- and truss- 
framed bridge (cf. Gprengwerf); einen Ball 
im Billard —, to spring & ball; ein Bferd 
über einen Graben —, to dashor leap a horse 
ever a ditch; die Bank (im Spicle)—, to break 
the bank; IL sfr. 1) (awe. fein) to gallop; 
to ride full speed, to dash; to leap; 2) (auc. 
haben) to sprinkle, &c.; gefptengt, p.a. Herald. 
spread (wings, &c.). 

Spreng’... (from Gprengen), in comp. 
fat, m. sprinkling tub; —gabel, f. Lock-sm. 
forked turn-serew; —geihoß, ». explosive 
missile; —glad, ». anaclastic-glass; graben, 
m. —gtube, f. mine; —gräber, m. miner, 
Pioneer; —tanne,/. see Gieftanne, 2;—Larren, 

-machine; —teffel, m. Rom. 
oath boly water-pot; —tifte, /. powdor-chest ; 
-tohle, f. Glass-m., dc. cracking-coal; —fol> 
ben, m. see —tridter; —tugel, /. bomb, shell, 
petard; —labung, /. ammunition or charge 
for blasting; Is, m. ses —bobtlod ; —me- 
bred f. machine used in blasting; —maft, 

thin scattered mast for hogs in a forest; 
ne n. Chem. nitroglycerine; —pinfel, m. 1) 
spriakling-brush; 2) Book-b. marbling-brush; 
—paiver, blasting- or miner’s powder; 
—talete, [. Mil. Congreve-rockot; —[duß, m. 
(blasting-)shot ; —fteine, m. pl. blasted stones; 
—frebe, f. Archit, strat(-beam), strat-brace; 
Hild, ». petard; —toune, f. powder-barrel; 
—trigter, m. rose of a watering-pot. 

_ Syreng'ung, (w.) [.1) the (act of) sprink- 
ling, &c., a springing, blowing up, explo- 
tion; 3) Build. (eines Sprengiwerf6) camber, 


Flügel, Dielionary I. 











(from Gprengen), in comp. 
inter-bar (of a carriage); — 
wagen, m. see —farren; —waffer, . 1) water 
for sprinkling; 2) see ZBeihmwafler ; —wedel, 
m. sprinkling brash, sprinkle; N 
Carp., &c. strut-frame; —wifh, w. aprinkling- 








Pp- 
Eyrenrel, (str.) m. 1) Sport. springe, 
snare, gin, noose; 2) speckle, spot; —bein, 
m. 1) crooked log; 2) bandy lege. 

Eprentelig, adj. party-coloured, speckled, 
spotted; pied. 

Sprenfeln, (w.) ®. tr. to speckle, spot; 
gefprenteltes Papier, splash-paper. 

Spreng, (str.) m., Spren’ge, (1e.) f. mor- 
lin (Merl). 

Spren, s. I. f. chaff; II. in comp. —artig, 
Spreng, adj. chaffy; Bot. paleacoous; — 

äftden, pl. raments; —iftig, adj. ramenta- 
coous; —Sfattdep, m. palea; —bfätterig, adj. 
paleaceous; —binme, f. Bot. chaff-woed (Xe- 
ranthimum L.); -regen, m. drizzling rain; 
—fad, m. chaff-bag; straw-bed; —ftein, m. 
Miner. paranthine, scapolite; —tragend, adj. 
Bot. paleaceous, chaffy. 

Eprih'wort, (str., pl. E-wörter) m. pro- 
verb, adage, by-word, saying; apophthegm; 
Spridwarter in Bildern (S-wörter-Auffüh- 
ven, «Spiel, n.), acting of charades. 

Gprich'wöärtti, adj. proverbial. 

Syrid’el, (sir.) m. prosinc. spot, speckle. 

Syrie’gel, (str.) m. T. 1) hoop, tilt; 2) 
reep-work of a wall or ceiling. 

Sprie'gein, (w.) ». ir. 1) to tilt, to pro- 
vide with tilts; 2) see Berohren. 

en: oo, in comp. —tud, n. tilt, awn- 

ing; —wagen, m. tilt waggon. 

Spriche, (t0.) f. see Spreige. 

Sypriefel, (str.) an. 1) see Spreil; 2) 
Sport, antler. 

Sprie’'fen, (str.) ©. inir. (auz. fein) to 
sprout, shoot, germinate, spring up. 

Syriet, (str) n. Mar-s. sprit; in comp. 
oly, x. sheet-block; —fegel, ». 
;—tan, n. sprit-sail rope; —wurft, 
J. fattock-staff. 

Spring, (sir.) m. 1) spring; gush (of wa- 
ter); 2) Mar-s. sheer of a ship's deck; — auf 
dem Anferton, apring; ein Schiff daé viel — 
hat, a round-sheered ship; ein Schiff mit nicht 
gu viel —, a moon-sheered ship; cin Schiff 
mit zu wenig —, a strait-sheered ship; 3) ses 
Springflut. 

Spring’... (from Spring, s. & Springen, 
v.), in comp. —aufer, m. a kodger or small 
anchor; —anf, m. & x. 1) cork-tumbler; 2) 

Bot. provinc, may-lily (Maiblume); —beden, 
m. basin of a fountain; —beine, pl. Bntom. 
saltatory legs (hind-legs) of insects; —bod, 
m. Zool. springer antelope, spring-bock (An- 
tilöpe euchöre Forster); —bret, n. spring- 
board; —Srannen, m. (artificial) fountain, 
well-spring, jet. 

Spring’en, (sir.) ». intr. (auc. fein & 
haben) 1) to leap, jump, skip, spring, to vault 
(on a horse, &c.); to bound; — und aut 
{dlagen, to plunge (of horses); 2) to spout, 
gush, issue (from a fountain); 8) to burst, 
crack, break suddenly, to chap; to snap, break 
(as a string, &c.); 4) to copulate, cover (said 
of cortain animals); vom Pferde —, to leap 
from a horse, to alight; in die Augen —, 
1. to strike the eye; 2. fig. to be obvious; 
— milffen, Ag. coll. to belost, to go, to fall; 

— laffen, 1. to set (a water-work) going; 
to play (the water); 2. to spring (a mine); 
3. coll. to spend; über die Klinge — laffen, 
to pat to the sword; der f-de Bunct, salient 














point. 

Spring’er, (str.) m. (C-in, [.] f.) 1) 
leaper, jumper; cont. hopper; 2) Gam. knight 
(at chess}; 3) Mammal. see Braunfifd £ Del- 
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phin, 1; 4) see Springmaus; 5) see Spring- 
mabe; 6) see Springhengft, Springods; 7) 
sheep affected with the staggers; 8) see Fuß- 
fdellen, Handfdelle. 

Springerei’, (w.) f. cont. the (act or prac- 
tice of) leaping, jumping, &c. 

Spring’... (from Springen), in comp. 
—faden, m. glass-thread hardened in cold 
water; —feder, /. clastic spring; fi, m. 
Ichth. a kind of flying-fish (Bzocatus exiliens 
BL); —flut, f. spring-tido; —fug, m. Nut. foot 
for leaping, saltatory foot; —garn, m. see 
—wand; —glad, m. anaclastic glass; —gurfe, 
J. see &felegurfe; —hafer, m. stallion-oats; 
—habu, m. province, see Grashüpfer; —hafe, 
m. Zool. jumping-hare ( Pedates caffer Pall.); 
—Sengft, m. stallion; —hlger, ». pl. Wear., 
dc. jacks; —indfelb, m. coll. a giddy fellow, 
touch-and-go; romp, hoiden; —fifer, m. 
Entom. leaping beetle, elater (Klälär L.); 
—tolben, m. Bologna-phial; —f8rner, pl. 
Pharm. seeds of caper-spurge, the leas ca- 
taputia seeds; —fraft, f. elasticity; —friiftig, 
adj. elastic; —frant, n. Bol. 1) capor-spurge 
(Buphorbia Lathijris L.); 2) touch -me-not 
(Impatims noli tangireL.); 3) castor-oil plant 
(Ricinus commünisL.}; —treffe, /. Bot. hairy 
lady’s-amock (Cardamine kirsüta L.); für 
bi, m. see —gurte; —tunft, f. art of vaulting 
or leaping; —labe, f. Org. wind-chost (Wind«- 
lade); —Inle, f. Mar. (cap-)scuttler; —mabe,/. 
1) Entom. jumper (Xäfemade); 2) Helminth. 
maw-worm, throad worm ( Asciis vermicularis 
L.) —mané, f. Zool. jamping-mouse (Jerboa, 
Dipus sagitta Gm.); —0@, m. bull kept for 
breeding; —pferd, n. ses—hengft; —quell, m., 
—quefle,/. fountain, spring, well ;—ratte,/. see 
—maué; —röhre, 7. jet-pipe (of a fountain); 
—tuthe, 7. a kind of fox-trap; —fame, m. see 
traut; —{@arnier, m. 7. jump-point;—fatop, 
n, spring-lock; —{@twang, m. Entom. spring- 
tail (Podara L.); —feil, ». ekipping- rope; 
—ftod, m. leaping-pole; poy; Mar-s.—ftropp, 
m. stirrup; —tau, n. spring: —thier, nm. see 
—bafe; —wand, f. Sport. leap-net; —wanje, 
f. Entom. leaping-bng (Halticus pallicornis 
F.); —waffer, n. spring-water; water-spout; 
—weibe, /. Bol. crack-willow (Brudweide); 
—wurm, m. Holminth. thread-worm, maw- 
worm, pin-worm (Ozyüris vermiculdris L.); 
-wurzel, f. Bot. 1) see —fraut, 1; 2) tufted 
horse-shoe-vetch (Hippocrépis comzea L.); 
—seit, f. 1) ses —flut; 2) coupling-time. 

Spring, see Spreng. 

Sprit, (str.) m. see Spiritus. 

Sprig’... Grom Sprigen), in comp. —bad, 
n. see Doudje(bad); —betwnrf, m. Mas. rough- 
cast (of a wall); —Bret, ». splash- or dash- 
board; —bildfe, /. syringe of wood, squirt. 

Spri¢’e, (10.)/. 1) syringe, squirt; 2) (fire)- 
engine; 3) see Spritfahrt. 

Spyrig‘cls, (w.) v. intr. to spurt, sputter. 

©prigen, (te) v. L intr. (aux, fein) to 
equirt; II. tr. & intr. (aux. haben) 1) a) to 
squirt; to spirt (spurt), spout, sputter, splut- 
ter; die Feder hatte (beim Schreiben) gefprigt, 
the pen had spluttered (in writing); b) to 
spatter, sprinkle; 2) Med. to inject, syringe; 
3) (of engines) to play. 

Eprigen..., in comp. —arbeiter, m. fire- 
man; —bau8, m. engine-house; —Iente, pl. 
firemen, fire-engine-workory; —mader, m. 
fire-engine-maker; —uann, m. fireman; 
—meifter, m. inspector of fire-ongines, on- 
gineer; foreman of a party of firemen; — 
töhre, f. tube or pipe of a fire-engine; — 
land, m. hose. 

Sprig’... (from Sprigen), im comp. — 
fahrt, /. Stud. slang, a drive out in the country 
(for convivial purposes); —fifth, m. Ichth. a 
species of squamipennes (Chelmon rostälus 
L.); —fled, m. splash; —gebadeneé, 0. see 
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—tuden; —gurte, /. ses Ejelequete; —tanne, 
J. watering-pot; —Inden, m. spuuted cake, 
fritter; —Ieber, m. splashing or splash-leather 
(of aconch); -Io, n. 200 Blafelod ; —mittel, 
n. injection; elyster; —nudel, f. vermicelli; 
—rbbraen, n. pipe of a clyster; —rößre, f. 
1) syringe; 2) Nat. nostril (of dolphins, &c.); 
—wall, m. seo Ginnfifd ; —wedel, sprinkling- 
brosh; —tourf, m. ace —bewurf; warm, m. 
Echin. tabe-worm, tubular holothure (Holo- 
thurta tnbuldea L.). 

Syprod, (sir.)m. Entom.cade-worm ; —006, 
n. Rntom, may-fly (Köcherfliege); —(el)weide, 
Sprödcl- or Sprd'velweive. f. see Spring: 
weide. 

Sprd’ve, I. adj. 1) brittle; hard, inflexible; 
ary; chapped (skin, lps); 2) Ag. cold, re- 
served; shy, coy, demure; stubborn; IL. /. 
1) say like adj.) coy, demure person; prade; 
2) (m.) for Sprödigfeit. [pbureous lead. 

Gpröp'trz, (atr.)n. Miner. striated sul- 

Sprö’digkeit (1. «.: Spedv'geit), (m. f. 
1) brittleness; g-s. 2) disobliging behaviour, 
Teserve; 3) coyness, demureness, prudery. 

A. Gyroß, (sir.) m., Sprof'fe, (wim. & f. 
1) Bot. sprig, shoot, sproat; 2) fg. scion, 
offspring, descendant; 8) Sport. antler, see 
Ende, 2. db. 

B. Sprof'fe, (.) f.1)a) step, spar, round 
(of a ladder), rundle; b) peg (of a pag-lad- 
der); c) bar, rung (of the beam of a wind- 
mill); d) randle (of a cart-rack); 2) Join., dc. 
small cross-bar (of a window-frame) between 
the panes, cf. Fenfteriproffe, Fenftertreny; 
3) freckle (Sommerfproffe). 

Syrof'fen, (1.) ». intr. (auz. fein) 1) to 
sprout, shoot, spring, bud, germinate, bur- 
geon; 2) fg. to npring, descand from, 

Sproffen..., in comp. —bier, n. Brow. 
sprace-beer; —6ildung, f. Physiol., Bot., or 
Zool. gemmiparons reproduction; —effeng, f- 
spruce-wine; Bot-s.—fidite, f. hemlock-apruce 
(Ables Canadensis L.}; —fohl, m. spronte; 
—nelte, f. proliferous pink (Dianthus pro- 
Ufer L.), —tanne, f. see —fidte. 

Sprof'fer, (str.) m. 1) Ornith. (Epref’s 
vigel, m.) Hongarian nightingale, great 
nightingale, bastard-nightingale, philomel 
(Imscidla philomäla Bochst.); 2) Sport, stag 
with antlers; 3) Bot. stolon. (form: 

Syrofferm, (w.) f. Gramm. dorivative 

Sprößling, (sir.) m. 1) sprout, shoot; 
2) fg. descendant, scion. 

Sprott, (str.) m. see Sprod. 

Syprot'te, (w.) f. Ichth. sprat (Clupöa 
sprattus Cav.) 

Sprott'erg, (str.) n. Miner. black shining 
lead-ore; sulphorated lead. 

Syrud, (str., pl. Sprüd‘e) m. 1) sentence, 
decree, judgment (of a judge), award, c/. Ure 
theil; 2) (short, pitby, and instructive) 
ing, sententious maxim, apophthegm; adage, 
motto; passage (from the Bible, &o.); einen 
— thun, to give, pass, or pronounce sentence; 
gum ©-e ftehen, to be at issue. 

Syrud’..., in comp. —bebbrde, f. see 
—ollenium; —bug@, n. book of sentences; — 
colleginm, %. court of arbitration; —didter, 
m. gnomie poet. 

Sprüd'elden, (sir.) n. (dimin. of Eprud; 
ef .Sprüclein (Spriidel]) short sentence, short 
(moral) saying, precept,mazim; aphorism. 

Spruch’..., in comp. —fähig, adj. cum- 
petent; —fertig, adj. Law, ready for judgment 
to be passed; —gelb, n. fee for passing an 
award: —gefang, m. anthom. 

Sprüd’lein, provinc. Sprich'el (Schiller, 
Wall. Lager, 8), (atr.) n. * for Spriidelden. 

Spriih'lig, adj. sententious, aphoristic, 
see Sprudmagig. 

Sprung’. in comp. —mann, m. ¢, um- 
pire, arbiter; —mäßig, adj. sententioun, 























apophthegmatical; reid, adj. sententio 
—weife, ad». in the manner of sentences; 
—tweifer, m. concordance to the bible. 

Syrih'wort, x. see Sprichwort. 

Syrn’del, (sir.) m. 1) fountain, well; 
2) one of the hot wells at Carlsbad 
x. Med. showorbath. —Sprwdelig, adj. bub- 
Diing, spouting. — Gpru’beflepf, (air. pl. 
&-töpfe) m. hotbrained person. — Gyru'bein, 
(w.) 9. intr. 1) to bubble, spout; 2) Ag. to 
flow, gnsh; im Spreden —, (twir. & tr) to 
sputter. 

Syrn'del 
fountain; —| 
aragonite. 

©prüd’ler, (str.) m. sputtorer, splutterer. 

Syrii'gel, ın. see Spriegel. 

Spriib’ange, (irr.) n. sparkling eye. 

Sprig’, (1.) f. see Sprühregen. 

Spriih’en, (w.) v. I. intr. to fly out in 
small particles, to fly out in sparks; to sparkle, 
beam; to drizzlo (of rain); Il. ir. 1) to 
sprinkle or scatter in small drops, to sputter; 
2) Ag. to beam, dart, sparkle; Tod —, to 
seatter death, to shower destruction. 

Syrith'fener, (str )n.. Sprii'tenfel, (sr) 
m. Are-ır. ooruscating fire, devil. 

©Sprüß’rägen, (sir.) m. drizzling rain. 

Sprung, (sir.,pl. Spriing’e) m. 1) spring, 
leap, jump, skip, bound; vaalt; 2) flaw, chink, 
crack: chap; einen — haben, to be flawed (of 
a bottle, &.); 3) the (act of) coupling (said 
of certain animals); zum — lafien, to let cover; 
4) Sport. hind-legs of a hare; cin 
bery of roes; 5) Mar. bunt (ofa sail); 6) Min, 
bar, fault, see Berwerfung; — ins Hangende, 
upeast (dyke, slip, fault), upthrow, rise-dyke, 
riser; — in® Giegende, downcast (dyke, slip, 
fault), downthrow; Sprünge maden, 1. to 
leap, gambol; 2. Ag. see Sperren, IL; nicht 
viel Sprünge maden finnen, fg. coll. to be 
forced to keep within bounds; einen — thum, 
to take a leap; coll-s. auf dem ©-e ftehen, to 
be ready, to be on the point; in vollem 6-e, 
at fall apeod; hinter Eines (or Einem auf die) 
Sprünge fommen, to discover one's tricks or 
pranks; auf feine alten Sprünge kommen, to 
return to one's former courses; Cinem auf die 
Sprünge helfen, to assist one (particul. one's 
memory); die Preife haben einen großen — ge- 
madt, prices have taken a sudden rise. 

Syrung’..., in comp. —bein, n. Anat. 
aling-bone, first bone of the foot, ankle-bone, 
astragalus; —fifterel’, /. a kind of trout-fish- 
ing; —flut, f. see Springflut; —gelenf, m. 
heck (of horses); —riemen, m. martingale; 
—tbpre, /. see Springröhre; —weife, ade. by 
bounds, leaps; Ag. abruptly. 

Spräffel, Sprite, se Sprießel, Sprige. 

Gpnd'e, f. coll. spittle (Speidel). 

Spulen, (er) v. Ir. & intr. coll. to spit; 
Spudtaften, Spud’naypf, m. spittoon, spit- 

Spuden, see Sputen. [ting-box. 

&puhr, (1.) f. Mar. see Spur. 

Spal, (etr.) m. 1) apparition, hobgoblin, 
ghost, spectre; 2) coll, a) noise, confusion, 
hubbub, bustle, aproar; b) difficulty; quarrel; 
e) trick. 

Syn'fen, (1.)». intr. impers. 1) to haunt, 
to be haunted; 2) to create a disturbance; to 
make a noise; ¢8 fpult im Haufe, the house 
is haunted; e8 {putt in feinem Sopfe, he is 
not quite right in his head. — Epäferei’, (w.) 
J. 1) apparition ofhobgoblins; 2) ses Spuf, 2. 

SpArgaft, adj. ghost-like. 

Spür...,incomp.-geihichte, f.a goblin- 
story, story of apparitions; —ftunde, f. hoar 
of witchery (Shksp. witching timo), midnight 
hour, ghost-hour. 

Spal’ ..., in comp. —bad, f. Spinn. euttee; 
—baum, m. spindle-treo; - brabt, ın. T. spool- 


wire. 
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én comp. —quefle, /. bubbling 
In, m. Miner. thorms) tuff, 




















Syu'le, (w.) f. 1) Spinn. spool, bebbin; 
pirn; 2) quill. 

©pü’le, (w.) f. 1) place, tab, Se. where 
things are rinsed; 2) see Goffe. 

Spal’ cifen, (str.)n. Spinm. spindle ( Toth). 

Syu'len, tr. to(wind upon a) spool. 

Syiten, (w.) v. tr. & intr. 1) to wasb 
(bottles with shot, &c.); to rinse; to cleanse 
(wool); 2) to wave, undulate; to warh. 

Syn'Ten..., in comp.—geftedl, x., —teiter, 
J. creel; lade, /.. —regifter, w. velvet makers’ 
oblong frame; —ma(tine, soe Spulmatdine. 

Spu'ler, (er. ) m., Spinn. 1) (Eyw’lerin, 
{.] f.) spooler, winder; 3) creel. 

SpA tah, Cotr., pl. E-läffer) ». rimsing- 
tub; rinsing-coop; swill-tub. 

Spar..., in comp. —fErmig, adj. spool 
shaped ; Anat. lumbrical (muscles); Zeig, ». 
Weae. pappet; —funge, m. quill-boy ; ters, 
m. bobbin or spool-basket; madden, m... — 
frau, /. spoeler, winder, windster; —me- 
{@ine, /. winding or jack-frame; (für famm- 
wolle) bobbin-frame; —rab, #. spooling- 
wheel; bobbin-wheel; —rädgen, m., —wüble, 
tI Ik-reel; —tabmen, m. creel; —raßT, ». 
bobbin-reed or pipe; —Ipinbel, f. spindle of 
a spool; —winde, f. soo —rab; —WETE, m. 
Helminth. ascaris, the long rvund-werm, 
large mawworm, lumbricoid ascaris or worm 
(Ascäris lumbricotdes L.). 

Syäl ... (from Spülen), in comp. frau, 
S.scallion; —gefäß, n.rinsing-voasel; —geitt, 
Y. soo -faß; —Gaber, m. diah-clout; —beuis, 
m. honey running out on breaking the comb. 

SyA'liht, SpH'lig, (str.) w. 1) swill, draf, 

wash (Branntweinfpüliät); 2) dish-wasb. 
dish-water, pot-liquor, slops (pi.); —etmer, 
i$, n. slop-pail. 
I’... (rom Spülen), in comp. — 
tagu, m. Ashing-boat; —fammer, f. rinsing- 
room; —fel, m. Rom. Cath. vessel for the 
priest's ablution, washing; —feffel, -fübel, 
—tumpf, m. rinsing-voasel; —magd,/. scallion 
wench; —mafdine, /. Dy. rinsing-machine; 
—napf, m. rinsing bowl, rinsing-dish, rins- 
ing-basin, slop-basin; —{@lenfe, /. Hadr. 
scouring-aluics; —{diiffel, f. ses —napf: — 
fein, m. soo Qußftein; —wanne, f. rinsing- 
pan; —waffer, ». 1) water used in washing. 
ablution; 2) see Sphlidt, 2. 

Spund, (str., pl. Spän’de) m. 1) a) bung: 
vent-peg; b) Gumm. bung (of a piece of ord- 
nance), stopple; plu; 2) Fownd., dc. shutter, 
gate; 3) Min. door (of an air shaft); 4) bu 
hole; vent; hole, aperture; 5) see Splint; 
6) Mar. far, farring; 7) T. channel, flute; 
grove. 

Syund’..., incomp. —band, n. bung-boop: 
—baum, m. T. timber fit for being sawed into 
doal-boards ; —bied, ». T. sido-plate; —boben, 
m. Carp. folded floor, folding-floor ; —bafle, 
f. Hydr. grooved and tongued’ plank, 
ing-pile, plank-pile, grooved pile-plank; 
bobrer, m. auger. bung-bore(r); —bret, Spin’ 
debret, ». 15/4 inch plank (halbes, 11/4 inch 
plank), thick-board (7. Tusch.), 

Gyün’den, Spun’den, (w.) ©. tr. 1) to 
bung; 2) Carp., dc. to groove (or to plough 
and tongue ... 7. Tasch.) (boards) together; 
halb —, to rebate; 3) to put into casks. 

Spun’dendgel, m. see Spundnagel. 

Epän’ber, (sir.) sn. beer- or wine-porter. 

Spund’..., in comp. —geld, n. a duty on 
every tun of beer, wine, &o. sold by retail: 
—befen, f. pl. yeast, barm forced out at the 
bung-hole, head: —gobel, m. plough-plane, 
notching plane, grooving-plane; —fort, m. 
bung-cork; —Labe, f. see Windlade; —lo@, #- 
bung-hole; —mader, m. bung-maker; — 
mefler, . cooper's hatchet ; —magel, m. Corp. 
plank-nail; —pfabl, m. Hydr. grooved pile, 
plank-pile; —reif, sm. see —band; —fäge, /. 
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bang-saw; —Rüd, w. bung-stave; —tiefe, /. 
adj. 


chock-full; up to the bung-hole; 
—wert, #.shect-piling, coffordam; Min. paling. 

4, (w.)f. 1) rabbet; a fluting, 
grooving (made with the plough-plane}; 2) see 
Berjpändung, 2. 

Spund’ ..., in comp. —sapfen, m. stopple, 
bung; —sieber, m. bung-pick. 

Spar, (w.) f. 1) trace, track, footatep; 
Sport. scent; 2) vestige, mark, sign; 3) track 
of a wheel, rut; 4) 7. gutter; furrow; 5) Mar. 
step (of a mast); nicht die geringfte—, not the 
slightest vestige or fam. ghost; (Einem) auf 
die — fommen, to come upon the track, to 
find oat; to obtain a clue (von, to); der — 
nachgehen, to track; die — verloren haben, to 
be at fault; auf die — bringen, to put (the 
hounds, &c.) on the scent; Ginen aus der — 
bringen, to put (one) on a wrong track, to 
mislead (one) in his pursuit, to put at fault. 

Spuren, (w.)v. 1. intr. soo @leifen; IT. tr. 
Udall. to concentrate. 

Epären, (w.) v. tr. & intr. 1) to trace, 
track, hunt, to follow by the scent; 2) Ag. to 
perceive, to feel; to smell, scent. 

Spyü’rer, (str.) m. see Spüchund. 

Spürerei’, (w.) f. cont. espionage. 

fpurig, adj. in comp. with (a certain 
ber of) tracks or lines. 

Syür..., in comp. —biene, f. Bes. har- 
binger-bao; —el, ». wind-egg; —eifen, (str.) 
". T. crooked knife for cutting the furrow in 
the hearth of a forge; —gang, m. track; —* 
herd, m. T. hearth of a forge; —b¥be, f. 
Raile. height of ledge; —tranj, m. flange 
(of a wheel); —fupfer, x. metallic grain; —» 
legte, f. Raihe. standard-gauge. 

Gparlös, adj. without leaving any traces; 
trackless, 

Spiir’..., in comp. —nagel, m. see Leit- 
nagel ; —pferd, w. wheel-horse; —ritt, m. beat- 
ing for game on horseback ; —{chnee, m. frosh- 
fallen snow; —ficin, m. Min. typolite ; -weite 
(er Schienen), f. gauge, width (of a rail- 
way-bed); —wiefel, m. see Bharaomand; — 
wyfen, m. pivot. 

Spite’..., in comp. —eifer, m. zeal for 
investigating (intricate questions), searching 
weal, apirit of inquiry; —gang, m. the (act of) 
tracing, &c., quest of game; —Hengft, m. see 
Beobehengft; —hunb, m. 1) blood-hound, 
limer, setter; terrier; 2) Ay. spy; —traft, /., 
—flan, m. sagacity; —nafe, /. 1) scenting or 
tracking nose; 2) coll. prying follow; —fduee, 
m. fresh fallen snow; —[jwalbe, f. see Spier- 
{atwelbe, 

Synr'gel, Eyür’gel, (sir.) m. see Spart. 

Syur're, (w.) f. Bot. a species of chick- 
weed ( Holostéwn umbelldtum L.). 

m (w.) u. ref. coll, to make haste 
(fi Beeiten). [spit (Speien). 
ie (w.) 9. dutr. (+ &) provinc. to 

Gt, inierj. hist! hush! peace! c/. Bft! 

Staar, (str.) m. I. Ornith. starling (Stur- 
wus wigäris L.); II. Med. a disoaso of the 
eye: 1) (der graue) cataract; 2) (der grüne) 
glaucoma; 3) (der fdjroctye) amaurosis, drop 
serene, gutta serena, incurable blindness; 4) 
(dee weiße) Yencoma, albugo; 5) (der falfdje 
or bautige) membraneous cataract; (€inem) 
den — Rechen, 1. to couch the cataract; 3. coll. 
to tell (one) tho truth, to undeceive. 

tear’ (1. 211.)..., in comp. —ange, 
eye blind with the cataract; —Augig, ind, 
«dj. blind with a cataract; —bente, f. see 
toften; —btindgeit, /. blindness from a ca- 
taract; —Oriffe, f. spectacles for couched 
n. film of the cataract; —hafen, 
cataract-hook; —faften, m. wooden box put 
up for starlings to breed in; —tay, m. coll. 
1) stariing; 2) Ag. simpleton; one repeat- 























ing what others say; —meffer, ». cataract- 
knife; —nabel, f. couching-needle; —spera. 
tion, f., —ftewen, ». couching of the cataract; 
—fteher, m. coucher, operator for a cataract. 
Staat, (srv.: sing. sér., pl. w.) m. 1) stato; 
2) state, pomp, parade, (great) show, flaunt, 
magnificence; 3) coll. finery, dress, accoutre- 
ment; einen großen — führen, to live in great 
state; — mit etwas machen, to make a parade 
or show of something; zum —, for show. 
Stae'ten..., in comp. —befreibung, f- 
political geography; —bund, m. confederacy 
of states, anion; —flagge, /. coll. United States 
flag; —flider, m. cont. would-be-politician; 
—atididte, /. history of the principal states; 
hans, #. house of states; —tunde, —lebre, 
J. knowledge of (different) states; —Ianb, m. 
Geogr. Staaten-Land; —{yftem, m. states'- 
system; —bereiu, m. see —bund ; —verfamms 
tung, f. assembly of the states-gonoral. 
Gtaa’tif, adj. 1) provinc. (L. G.) showy, 
ostentatious; 2) unusual for Staatlid. 
Staat'lid), adj. pertaining or belonging to, 
proceeding from, the state(-government). 
Staats’..., in comp. —abgaben,/. pl. taxen; 
—atten, f. pl. publio papers; —actien, f. pl. 
pablio funds; —amt, m. public office, ci- 
vil employment; —angebérig, adj. (4 =. 
one) belonging to a utate as a citizen or 
subject; die St-en, pl collect. the commu- 
nity; —angelegenbeit, /. concern of the state, 
state affair; —anleipe, /. government-loan; 
—anuuitiiten, pl. public annuities; —auwalt, 
m. public prosecutor, attorney or solicitor 
general; —angeiger, m. government adver- 
tiser, gazotte; —ardjlu, ». state paper office; 
—arme, pl. paupers; —argneifunde, /. state 
medicine; —ausgaben, f. pl. public expendi- 
ture; —babu, /. government-railway; —bant, 
J. national bank;—beamte(te), m. state-official; 
—beblenung, f. see —amt; —bebirbde, f. office 
of state; —Bote, m. state- or government- 
messenger; —bürger, sw. citizen, subject of 
a state, denizen; —bilrgerli, adj. political, 
patriotic; —biirgerredt, ». denization; —ta- 
lender, m. almanac of state, calendar, red 
book; —capital, n. see fonds; —caffe, f. ex- 
chequer; —erebit, m. public credit; —bame, 
J. 1) lady of honour, lady at court; 2) iron. 
fine lady; —begen, m. a dress-sword, sword 
of state; —diener, m. s00—beamte(te); —dieuft, 
m. public service; —somine, f. crown- 
demesne, crown-lands; —effecten, pl. public 
securities or funds; —eintiinfte, /. pl. public 
revenue; —eifenbabu, f. soo —bahn; —felers 
ligteit, f. state-coremony; —finangen, pl. 
finances of a state; —fond#, m. public funds, 
stocks; —for{der, m. statist, politician; —ger 
Bande, n. 1) public building; 2) Ag. political 
edifice, state; —gefangene, m. state-prisoner, 
prisoner of state; —gefängniß, m. state-prison; 
—geheimniß, m. secret of stato; —geheims- 
{Gveiber, m. secretary of state; —gelder, ». 
pl. public money; —gefäft, m. state-affair, 
business of state; die —gefdifte führen, to 
manage the affairs of a state; —geftbidte, /. 
(political) history of a state; —gefgirr, 
trappings (of horses); —gefeg, m. law of a 
state, constitutional law; —gewalt, /. politi- 
cal power, authority, executive power; —ge> 
wand, ». dress-robe; —gliinbiger, ın. public 
creditor, —grund, ın. reason of state; —grand- 
gefes, m. fundamental law of a state, statute; 








n. | —grundfag, m. political maxim; —gut, n. 


public property ; —hanbdbud, n. see —calender; 
—päudel, m. pl. political affairs; —hanspalt, 
m. administration of revenue, business of ex- 
chequer, finances, public economy; budget; 


m. | —intereffe, #. political interest; —falender, 


see —calender; —fanglel, /. chancery of state; 
—tangler, m. chancellor of state; —Taffe, see 
—taffe; —tirde, f. state-church, established 
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n. | negociation: 


church; —Heid, ». 1) dress coat; 2) or Mei» 
dung, /. state-dress; Hug, adj. politic; 
versed in state affaira; ein —Muger Mann, a 
politician; —f{ughelt, /. policy; politics; poli- 
tical wisdom; —Eiigler, m. would-be-politi- 
cian; —férper, m. body politic; —frone, f. 
crown of state; —funbe, f. science which 
treats of the present formation of states, cf. 
Staatentunde; —funft, f. science of govern- 
ment, statesmansbip; politica, policy; fünfte 
ler, m. cont. state-monger: —tutithe, /. state- 
—Iaften, f. pl. public burdens; —Iehre, 
‘J. science, theory of states or politics; —leb> 
rer, m. professor of political economy; —* 
legicon, n. political dictionary; —lift, f. poli- 
tical stratagem; —mann, m. 1) (pl. -männer) 
politician, statesman; 2) pl. —Iente, finely 
dressed people, people making show or pa- 
rade; —männifch, adj. statesmanlike; —ma» 
rime, /.a maxim in state; —minifter, m. 
nister (Am. secretary) of state; —monopol, 
n. government-monopoly; —oberhaupt, m. 
head of a state; —Bconom, mm. public or poli- 
tical eoonomist; —Uconomte, f. see —wirth= 
{daft; —pidter, m. crown farmer; one who 
farms any branch of the public revenue; — 
papier, n. 1) state-paper; 2) pl. public funds, 
stocks, consols; (auf den Inhaber lantende) 
bonds; —papiere der Vereinigten Staaten, 
United States bonds, U. 8. Government se- 
curities; —papiercoursgette!, m. exchange- 
list (statement) of the public funds; —payiers 
handel, m. business in the public fanda or 
stock-exchange; —papierginbler, m. stock- 
holder; stock-jobber; —perrüde, /. court-wig, 
dress-wig; —pferd, ». state-horse; —quad« 
falber, m. cont. state-monger; would-be- 
politician; —rath, m. 1) council of state; 
privy council; 2) counsellor of state; —rithin, 
J. Indy of a state-counsellor; —redjentunft, f. 
political arithmetic; —redjner, m. financier; 
—reht, n. 1) science of states, politics, or 
government; 2) political law, public law; 3) 
right of state; —red@tlidj, adj. relating to 
the public law; —redptölehrer, m. civilian, 
publicist; —rebe, /. deliberative speech; — 
tegel, f. see—grundfag; —religion, f. religion 
of a state, state-church; —roman, m. politi- 
cal tale, novel; —ruber, n. helm of the state 
or government; —fate, /. state-affair; —(@ay, 
m. public treasure, public treasury; —fdiff, 
n. veasel of the state; —{érift, 7. state-paper; 
political writing or pamphlet; —{auld, /. 
national debt, public debt; fundirte —fdul- 
den, public securities, eonsols; —f@nlden: 
(tilgnngs)eaffe, 7. sinking-fand; —{dulbner, 
m. debtor of the government; —f{djug, m. 
protection granted by the state; —[dwert, m. 
see —degen; —fecretiir, m. secretary of state; 
—flegel, ». the great seal; —folb, m. pay of 
government ; —ftrelh, m. Pol. (Fr. coup d'etat) 
stroke of state, state-act; —telegraph, m. 
government-telegraph; —tocoretifer, m. spe- 
culative politician ; -ummwälzung, —verände- 
rung, f. political revolation; —unterbinbdler, 
m. diplomatist: —unterhandlung, /. public 
jae, f. state reason; —ver- 
brether, mm. state criminal; —verfafixng, f. 
constitation; government; —verbiltniffe, » 
pl. political relations or respects; —vermigen, 
n. public property, domains; —verfammiung, 
J. constitutional assembly; —vertrag, m. po- 
litical treaty; —verwalter, m. administrator, 
regent, governor; —verwaltung, f. sdmini- 
stration of the state, government; —vorfeb: 
rung, f. public provision; —wagen, m. state 
or dress carriage, equipage for state-ooca- 
sions; —tweisheit. /. political wisdom; -wirren, 
f. pl. political dissensions, public disturban- 
‘ces or feuds; —wirth, m. political economist, 
financier; —wirthfeaft, f. political economy, 
administration of the public revenue(s) or 
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finances of a stato; — und Sandwirthfäaft- 
Tide Weademie, academy of political and rural 


economy; —wiffenfdaft, /. science of states, , 
polities; municipal philosophy; -wiffenfchaft- 


lig, adj. politic(al), ade. politically; —weht, 
n. —wohlfahrt, /. public or common weal or 
welfare; —jeitung, f. state gazette; — zimmer, 
x. room of state, 

Stas, (sir., pl. Stii'be) m. 1) staff, stick; 
rod, wand, verge; cf. Gommandoftab; 2) bar 
(of metal); eiferne Stäbe, stanchions, cross- 
bars (of a window-grate}; 3) (pl. Stab, in- 
decl.) (a moasure of length, varying in diffe- 
vent parts of Germany, for manufactured, silk, 
de, sluffs:) in Borin 1%, Ellen; in Frank- 
ft aH. 31, Ellen; on the Rhine, dc. aune; 
in the Tyrolese mines 1 Elle & 8 Querfinger 
(395 Paris lines); also a cubic measure for 
wood ; 4) Archit. a) (am Gäulenfuße) torun; 
b) (Rund—) astragal; 5) Mil. staff, stag- 
officers; 6) Typ. templet; der gebrodene -, 
a) Weas. broken [-work; b) Archit. fret; 
aufgehender —, Glass. dead mullion; Stabe 
eines Schirme, sticks or ribs of an umbrella, 
&c.; feinen — weiter fegen, Ag. to proceed on 
one’s way; den — (über Ginen, orig. über 
Einen [4 still so construed], referring to the 
anctent custom of the judge breaking a wand 
over the head of the condemned criminal; 
sometimes with the Dat., ses below) breden, 1. 
to pronounce sentence of death (on); 2. Ag. 
to judge harshly (of), condemn; fid felbft den 
— breden, to pronounce one's own sentence; 
da mit (for, über mid) der — gebroden ift 
(8the, Tasso 5, 6), since my doom is sealed 
(CStoame.). 

Stas’..., in comp. —alge, f. Bot. bacillaria 
(Bacilaria Gmel.); —amfel, 7. see Ringamfel; 
—Blei, m. see Rarnießblei; —blod, m. Mar. 
stem (of a lighter); —bepne, f. see Stengel- 


bohne. 

Gtäs'gen, 1) (province. & *: Gtäb’lein) 
(atr.) n. (dimin. of Stab) little staff, rod, 
wand; 2) Archit. astragal, (oock-)bead; 
Staw'dhenbactérle, (w.) f. Bot. microbacte- 
rium, bacterium (the cells baving an elliptical 
or cylindrical form, opp. the round cells of 
the spherobacterium or ee 

Gtäb'nägen, m. see 

Gta’sel, Sta'bel, (str.) m. tick, prop (for 
climbing plants); —erbfen, 7. pl. peas requir- 
ing sticking (Gtengelerdfen). 

Sta’belu, Stä’beln, (w.) v. ir. to stick 
(peas, &c.). 

Stad’..., in comp. —einguß, m. 7. mould, 
ingot-mould, wedge-mould; —eifen, ». 1) 
iron in bars, bar-iron, rod-iron; 2) Comm. 
merchant-iron; —elfenwalgwert, ». bar-iron 
rollers; —fener, ®. forge in which raw iron 
is formed into bars; —gold, m. gold in bars; 
—bammer, m. tilt, tilt-hammer; —hobel, m. 
rabbet-plane, moulding plane; —bolj, 
staves; headings. 

* Stabil’, adj. ( Lat.) stationary (Feft). — 





Stadilift’, (w.) m. stationary or anti-pro- | 





„in comp. —trant, m. see —urz ; 
iscopal fief; —meffung, /. Math. 
edentunft, f., —rednen, n. 
rhabdology; —reim, m. alliterative rhyme; 
—reißer, m. ses -[hläger; —[dimmel, m. Bot. 
bactridiam (Bactridium Kze); —filiiger, 
Forest. he that fells wood for staves;—filber, n. 
silver in bars; —thierden, m. pl. Bot. bacılla- 
ria (Ebrb.), dialomacde (Harv.); —träger, 
verger, mace-bearer; —wurz, f. Bot. 1) sou- 
thern-wood (Eberraute); 2) (milte) fleld mug- 
wort (Artemista campestris L.); —jange, f. 
tongs for iron-bars; —gehente, m. tithe of 
vetchea, &c. 

@täbß‘..., in comp. —arjt, m. physician 
of a brigado; —apitän, -hauptmann, —ritt- 
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meifter, « m. socond-captain; —officter, m. | fare (Buntas L); piel, adj. Bet. muere- 


stad-officer, field-officer; —quattier, n. h 
querters;—quartiermetfter, m. quarter-master. 





nate, mucronsted; —fyere, m. prick-epar; 
—fled, m. goad; —thier, m. Zee. 1) a — 


Stachel, (iv. sing. str., pl. w.)m. 1) sting, | (dwein; 2) porcapine-ant-eater (Echidne hy- 


piercer; prick, prickle; spine, thorn; quill (of 
the porcupine}; 2) goad; 8) point, prong; 
tongue (of a buckle). 

Gtad'el..., in comp. —alst, f. agave, 
American aloe (Agöee americina L.; — 
ameife, f. Emtom. 1) stinging ant (Pondra 
Letr.); 2) visiting ant (Ata cephaidtes L.); 
—barid, m. Ichth. see —börd; —band, 
Jchth. giobe-fish (Tetrödon hiepidus Lacep.); 
—beerbufd, m. Bot. gooseberry-bash ( Hibes 
grossularia L.), —beere, f. 1) gooseberry; 2) 
Ag. biting speech, pungent remark, cf. —tede ; 
—beertürbiß, m. Bot. Arabian cacumber (Ou- 
cimis prophelärum L.); —beerfpanner, m. 
Entom. a species of span-worm (Zeränegros- 
aularsäla L.); —beerfirand, m. see —beerbufdh; 


| —Biene, f. common or working bee; —68ré, 


m. Ichth. 1) discope, a genus of Pwrcida 
(Diacdpe Cav.); 2) a genus of Trighda( Pierdis 
Cav.); —biftel, /. Bot. thorny milk-thistle 
(Cardtins acanthoides L.), —bolbe, f. Bot. 
prickly samphire (Eckinophöra spindea L.); 
—tige, f. Bot. Orcadian, valonis-oak (with 
eatable fruits) (Quercus egtlops L.); —felge, J. 
Bot. prickly pear (Opwntia eulgiris Mill.) 
—fith, m. Ichth. stickleback (Gasterostäus L.); 
—flofie, /. hard, bony, and prickly fin; — 
floffer, m. pl. Nat. acanthopterygious fishes, 
acanthopterygians; —férmig, see Stadelidt; 
—frugt, /. prickly, thorny fruit; —gewids, 
m. spiny or prickly plant; —gitter, »., —gar« 
genie, f. Polyp. a species of sea-fan or gor- 
gonia (Muricia Lam.); —hahnenfuß, m. Bot. 
corncrowfoot (Mderhahuenfuß); —bant, /. 
prickly skin; —hänter, m. pl. Nat. echino- 
dorms; —ber3, m. Conch. thorny cockle (Car- 
dium aculetinm L.); —hirfe, m. Bot. priekly, 
bearded millet (Pantcum [Echinochlöa] crus 


galls L..). 

Stach’ clig, Stach elicht, adj. 1) resembling 
prickles; prickly, spiny; thorny; bristly (beard, 
&c.); Bot. aculeated, acanaceous, acanthaceous; 
2) Ag. pungent; biting, sarcastic. 

Stad’el..., in comp. —Tüfer, m. Entom. 
nibbler, mordella (Mordalla F.); —traut, 
Bot. thorny rest-harrow (Ondnis spiniea L.); 
—trebs, m. Crust. a specios of shrimp ( Pontus 
F.), —tugel, f. Ichth. tiger-spotted globe-fish 
(Diödon tigrinns Cav.); —Iod, m. Anat. 
spinous foramen. less. 

Starh'ell38, adj. without prickles, &c., 

Stag’el..., in comp. —matrele, f. Ichth. 
horse-mackerel (Coranz trach@rus L.), — 
mans, f. Zool. a species of African mouse 
Geoffroy); Bot. —mohn, m. Bot 
Mexican prickly poppy( ArgeniöneMezicänal..). 

Stad'ein, (w.) v. dr. 1) a) to ating, prick, 


n. | goad; 6) fg. to spur, stimulate, urge, goad 


on; 2) to provide with a sting or pricks. 
Stad‘el..., in comp. —unB, f. Bol. 1) 
water-nut, water-caltrop (afjernuß); 2) 
thora-apple (Etedapfel, 1); 3) Conch. thorny 
purple-shell (Perpiira Aippocastinum L.); —> 
pil, m. see —jhwamm; —rede, f. satirical 
speech, pl. stinging, poignant, or piercing 
words; —reim, m. satirical verse 
Ickth. thornback (Raja claräla 





m. | m. Ichth. a genus of fishes belonging to the 
Scomberidar (Nothactnthus BL); —{cherg, m. ' 


sarcastic jest; —{dynabel, wm. see Gabelfdnib- 


m. | ler; —fdjnede, f. Conch. murex (Merex L.); 


—{drift, 7. satirical writing, satire; 
{dwalbe, f. Ornsth. chimney-swallow (Raud- 
fdwalbe); —fdwamm, m. Bol. hydnum (Hyd- 
num L.); —{wiinge, m. pl. see Lederfifde; 
—{dwein, n. Zool. porcupine (‚Hyslıyz cristata 
1.) —fémeinausfag, m. Med. bystriciasis; 
ichthyosis; —fenf, m. Bot. a genus of Cruct- 
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m. | staochetta], from 





striz Home); —veré, m. satirical verse (-rim); 
-walze, f. 1) T. friecing cylinder; 2) see 
BRadenwalye; —wart, n. sarcaam; —gunge, f- 
Ag. sharp, sarcastic tongee. 

GStad’lig, soo Stadelig. IS, T. Tasch.). 

State, (w.) f. Hydr. groin (Buhne, Krippe, 

Stadet’, (str.) m. (OPr. extachette [Hal 
estache, ostaque / Hal.staca], 
derived from Germ. stake[n]) palisado, enclo- 
sure of pales, stockade; wooden paling, pale- 
fence, railing. 

Sta’vel, (sir., pl. Stidel, Etedel) m. 1) 
provinc. (8. 6.) shed, barn; stall; hovel; 
2) 200 Röfthaus; 8) Salt-w. a) place for Gil- 
ing the tube with brine; 3) a pair of brins- 
tubs. (bank (cf. Stade). 

Sta'den, (str.) m. provinc. (3. Q.) shere, 

* Sta'binm, (str., pl. [w.] Sta’die) m. 
(Lat. [Gr. stadion], pl. Gta’die) 1) stadium 
(a Greek [and Boman]) measure of length; 
2) Med. & fg. stage. 

ang (str., pl. Städte) f. town; city; in 

—, inthe town; (in London) in town; 
A der—, to town; erift mit mir ans Einer 
he is my fellow-townsman ; in der — gemadit, 
town-made; er ift ein Mann bei der —, fom. 
he is a man of importance (in matters respect- 
ing the town). 

Stadt’..., in comp. —abgeorbucte, sre 
—verordnete; —abel, m. towa-nobility, pe- 
tricians; —emt, . municipal office, office 
in a town; —anwalt, m. city counsel; syndic, 
recorder; —beamte(te), m. town or municipal 
officer; —bewobxer, m. inhabitant of a town, 
see Stidter ; —buth, n. town-book, records of 
a town; —bürger, m. freeman of a city, ci- 
tizen, denizen. 

Gtäpt'gen, (oir) m (dimin. of Start) 
little od. small town, market-town, borough. 

Gtäst'er, (str.) m. townsman; (Gtäbt’erin, 
[J f. townswoman) citisen, cit; pl towns- 
people, townsfolk. 

Etadt..., in comp. —fefie, f. citadel; — 
flur, /. fields belonging to a town; —freibeit, 





n.|f. sea —geredtigteit; —geblimbe, m. public 


edifice; —gebiet, ». township, territory of a 
town; —gegenb, f. 1) environs of a town; 
2) quarter of a town; —gemeine, f. commo- 
nality ; —gered@tigheit, —geredtfame,/.immo- 
nity or privilege of a town, city freedom; 
—gerede, n. town-talk: —gerigt, ». city or 
town-court, municipal court ; sitting of town 
magistrates; —gerihtöberfeit, /. municipal 
jurisdiction; —gefpräg, —sefdwwiig, n. town- 
talk; er ift zum —gefprdd geworden, he isthe 
talk of the town; —graben, m. town-moat; 
—gnt, m. common of a town; —hanpimanz, 
m. captain ofthe town-soldiery or train-bands, 
town-captain; —gané, ». town-house, sensie- 
house, town-hall. 

Stherifd, adj. & ade. belonging to a 
town, of a town, in town; townlike; muni- 
cipal, civil; ft-e Gteuet, see Stadtfteuer. 

Stadt’... in comp. —junter, m. +, patri- 
cian; —lammer, f. city-treasury or exchequer; 


. | —Tänmerer, m. chamberlain to the exchequer 


of a town; —find, m. townaman; cont. cock- 
ney; —Matfdhe, f. cont. gossip of the tows, 
newsmonger; —fuedt, m. town-beadle; — 
tandig, adj. known all the town over, no- 
torious; —Ieben, . city- or town-life; — 
Tente, pl. see —bemohner. 

Gtäbt’fing, (sfr.) mm. cont. inhabitant of 2 
town, cit. 

Stadt’..., in comp. —megiftrat, m. cily 
magistrate, see —rath; —major, sm. town 
major; —martung, f. town-shi; maß, »- 
town's standard for measures; —miiig, # 
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Stadtifd; —maner, f. town-wall; —miliz, f. 
town-soldiery, militia, train-bands of a town; 
—wufitant, —mnfitus, m. town-musician; 
-nenigfelt, f. news in town, city-news; — 
sbrigfeit, /. municipality, town magistrates; 

ordnung, f. regulations, &o. of a town; 
—yfarre, f. parish of the town; parsonage in 
atown; —pforrer, —prebiger, m. clergyman 
of the town; —pfeifer, m. see —mujifant; — 
vileger, m. see —Timmerer; —pflidtig, adj. 
subject to the jurisdiction of a town; —rath, 
w. 1) senate of the town; city authorities, 
common council, municipality ; 2) member of 
the senate, (common-)councilman; town- 
counsellor; — reiht, n. 1) rights and privileges 
of the town; 2) jurisdiction of a town; 3) 
municipal laws; —ridter, m. sheriff, president 
of the manicipal council; —réthling, m., 
—tothidwidngdhen, n. Ornilk. redstart ( Rudi- 
cilia tithys L.); -Ihreiber, m. town-clerk; 
secretary to a town, recorder;—{a@reiberei’, /. 
office where the records of a town are kept; 
(auld, f. corporation-debt, debt of the town; 
-fänle, /. town-school; —[@walbe, /. house- 
martin (Gaus{dwalbe); —foldat, m.town-sol- 
dier, city militia-man; —ftener, f. borough- 
rate, city-rate, town-rate; —fgndicus, sm. 
syndic or recorder of the town; —thell, m. 
see —viertel; —ther, m. town-gate; —thurm, 
m. tower, prison of a city; —verorbnete, m. 
common councilman ; —verorbnetenverfamms 
tung, f. assembly of the delegates of a town 
or city, municipal assembly, (lower) common 
council; —wiertel, ». quarter or division of a 
town, ward ; —vogt, m. town bailiff, provost; 
—vogtet’, f. office of the provost; (at Berlin) 
a certain prison so called; —volf, m. town- 
folk, town-poople; —twase, f. (municipal) 
guard of a city, town guard; —wadtmeifter, 
m. tewa-major; —wage, /. public scales; 
—wagemeifier, m. weigher at the town-hall; 
—well, m. rampart of a city; —wappen, 1. 
city-arms; —wirtd, ads. townwards ; —weth> 
{elbudp, n. Comm. billreoeivable book; —weide, 
/.town-common; —bwefen, st. concerns of a city; 
wohnung, f. town-residence; —wunbarät, 
m. town-surgeon, surgeon to the town. 

Staffa'ge [pr.—a'zh), (10.) f. (like Staffi- 
ten, to be derised from Stoff (cf. Weigand & 
Dies), with foreign termination added) Parnt. 
accessories. 

Staffel, (w.) f. 1) step of a ladder, round, 
randle; 2) step, degree; pitch; 3) Faint. or 
Staffelet’, (w.)f. easel; —(anf)ftefiung,/. Mil. 
forming or position of an army in echelons; 
~Wume, /. Bot. alpine groundsel (Senecio 








aipinus Soop.); —marfd, m. Mil. march in | steel 


echelons; Gontocorreut nad der -rehnung, 
Comm. equated account-current; —redt, 
see Stepelredst ; —ftein, m. pillory; —ftüd, n. 
or Gtaffeleigemälse, (str.) . easel-piece; 
—weife, ade. & adj. by steps. — Staffeli’ren, 
(w.) v, intr, Paint. to enliven (a picture) with 
living figures. — Gtaffeln, (w.) ». intr. to 
rise by ateps. 
= en (w.)f. (Hal.) courier, express, 
Istavos. 
ER (str., pl. ©-hölger)) m. Mar. 
[R'rem, (w.) 9. tr. 1) to garnish, dress; 
to trim (a hat), Sftaffiren; 2) see Staf- 
feliven, — Statfi'rer, (w#.) m. 1) trimmer; 
2) painter of living figures in landscapes. — 
Cteff'rung, m.) f. 1) the (act of) garnish- 
ing, &c.; 2) garnish, trim, trimming. 

Gtaffir..., in comp. —maler, m. 1) see 
teffiver, 3; 2) house-painter, decorator; 
~malerei, f. decorative painting; —nabt, f. 
T. garnish-seam. 

Stag, (str.) n. Mar. stay; das große —, 
the main stay; da8 lofe —, preventer-stay; 
in comp. Mar-s. —auge, n., —blod, m. eye, 
Vleck of astay; —fod,/. fore-staysail; —gar- 











nat, » Ne tatie, I garnet, ‘whip; —tragen, m. 
collar of the stays; —fegel, w. stay-sail; 
—weife, ads. at a long peak. 

* Gtagnäl pr. stänyöl’), see Stanniol. 

A. Stagl, (str., pl. Stable 4 Stäh'le) m. 
1) steel; 2) see Bolyen, 3; 3) turning-tool 
(Drehftagl); 4) Ag. sword, dagger; deutider 
—, shearsteel; Hinftlider —, steel made by 
comentation; — in Gtüden, gads. 

B. Gtagl, (sir., pl. Stähle) m. 1) sample; 
2) Dye. test-cloth; 8) a) stamp, mark; b) 
leads (Plombe, 1). 

Stagl’..., in comp. —aber, f. T. hard 
vein in iron; —arbeit, f. steel- work; 
arbeiter, m. steel-worker, worker in steel; 
—artig, adj. steol-like, steely; —arznel, f- 
chalybeate medicine; —bab, ». chalybeate 
bath; —banm, m. Bot. a species of tooth- 
ache - tree (Xanthoxjion pierdia L.); —biaw, 
adj. steel-coloured, bluish; —Bleth, n. spring- 
steel plates, sheets of steel; —brennen, m. 
converting or transformation of iron into 
steel; —brunnen, m. chalybeate spring, fer- 
ruginous water; —erb, adj. firm an steel; 
—braht, m. steel-wire. 

Stag'ten, (w.) v. tr. (from Stahl, B.) 
1) to stamp; 2) ses Blombiren, 1. 

StaG'Ten, (0.0. or. to stecl, harden, temper. 

StAg'ler, (str) m. tarning-tvol (Drehftahl). 

eugtan, adj. steely, (of) steel, made of 





in comp. —erg, n. see fein; 
—fabrit, /. steel-manufsctory; —farbe, 
steel-colour; —farben, —farbig, adj. steel- 
coloured; —febder, /. 1) steel-spring; 2) steel 
pen; —gerben, n. tilting; —gefdhiviiugert, adj. 
chalybeste; —grün, adj. steol-green; —am- 
mer, m. stoel-forge; —hart, adj. as hard as 
steel, tempered; —härte, f. hardness of steel; 
—härtung, f. tempering of steel; —piitte, f. 
steol-work; —fobalt, m. crystalline cobalt, 
grey cobalt-cre; —frant, n. see Cifentraut, 2; 
—tuden, m., —Inppe, /. iron pig for making 
steel; —fugel, f. Pharm. martial ball; —mer- 
Gel, m. Miner, lithomarge; —mittel, ». see 
—axgnei; —ofen, m.cementing-farnace ; —pa- 
pier, m. sce Roftpapier ; —pulver, sr. 1) steel- 
powder, steel-filings; 2) Med. chalybeate 
powder; —quelle, /. chalybeate spring; —relfe 
red, m. stecl-petticoat; —falg, m. Chem. na- 
tive sulphate of iron; —{ijeibe, f. Jewel. skive; 
—fdiefer, m. stecl-scale ; —[Giehen, ». shoot- 
ing with cross-bows; —fdmud, m. steel- 
jewelry; —{dnatle, f. steol-buckle; —fanei 
ber, m. graver, steel-cutter; —{drei, m. 
molten iron in its process of conversion into 
; —fpiegel, m. steel-mirror; —ftab, m. 
square piece of steel; —ftanb, m. steel-filings; 








n. | Meer, m. steel engraver; —ftederel, /. 


steel engraving; Rein, m. spathioor spathose 
iron; —ftid, m. steel engraving. 

Gtäß’lung, (10.) f. the (act of) stecling, &o. 

Stahl’..., in comp. —waaren, f. pl. hard 
wares (of steel), steel goods; —waffer, 
chalybeate water ;—weinfteiu, m. Chem. chaly- 
beate tartar; —wert, n. steel-work. 

Stabe, ses Staar. [malo lamb. 

Stage, (sir.) m. province. ram; —lamm, m. 

Gtäh'ren, (10.) ». inér. to cover, tap (said 
of the ram); to desire the tup (of the owe). 

Sta'ten, (m.) 9. tr. coll. (L. G.) to push 
on by setters. 

Sta'ten, (str.) m., Sta'te, (10.) f. province. 

1. @.. hook, pole; 
setter; Build-s. —ban, m. lath and plaster- 
work; —bret, n. stake-pannel. 

Statét’, we Stadet. 

* Stalactit', Stalagmit’, (str. & w.) m. 
(Gr.) Miner. stalactites, stalagmite. 

Stall, (str., pl. Ställe) m. 1) stable, stall; 
sty; inden — ftellen, to atable (horses); 2) vedg. 
urine (of horses). 
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in comp. —amt, m. place or office 
in the mows; —baum, m. pole which separates 
the stalls of a stable; bar; —brader, m. *, 
comrade; —bürfte, f. horve-brash; —dede, /. 
horse-cloth, caparison; —eimer, m. stable- 


pail, 
Stal'len, (w.)».1.sndr. 1) (said of horses) 
2) to stale; 2) fg. 
le; to find room for. 
.—fütterung, f. feeding 
abel, f. stable-prong, dung- 
tallage, stall-money; eft, 
m. stallion; —hof, mm. base-court; Ge, m. 
stable-boy; —fittel, m. coachman’s frock; 
—Uinter, m. Dutch clinker; —fuedt, m. stable- 
man, hostler, groom; —frant, n. 1) see Lein: 
kraut; 2) see Gauhedel; —meifter, m. 1) 
equerry, master of the horse; 3) riding- 
master; —moppe, f. see -Mlinfer; —oibs, m. 
see Shladtode; —raum, wm. stable-ruom, 
stabling; —rof, 1. riding-horse; —{areiber, 
m. clerk of the stables (of a prince, &c.); — 
ihwemm, m. Vet. fungous swelling on a 
horse's foro-leg; —flätig, adj. shy of the har- 
ness, lasy (of horses); —thiir, /. stable-door, 
sty-door; —gin@, m. see —geld. 

Stal'tung, (w.)f. 1) stabling : a) the (act 
of) placing in the stable; d) stable-room ; 2) 
inclosure in a forest. {nople. 

Stam’bAl, ». Geogr. Stamboul, Constanti- 

&tamm, (str., pl. Stém'me) wm. 1) stock, 
dole, stem, trunk, body, (of a tree, &c.); 2) 












f. | stem, stalk (of a plant); Ag-s. 3) stock, race, 


lineage, family; progeny; tribe; olan; 4) 
Husb. stock of cattle; 5) Mil. (permanent) 


. | staff; 6) Gam. a) the cards remaining after 


dealing; b) stakes; 7) Gramm. stem (of a 
verb, &c.); die zwölf Stämme der Kinder Ffrael, 
the twelve tribes of the children of Israel. 

Stamm’,.., in comp. —accord, m. Mus. 
fundamental concord, principal chord; — 
actien, pl. original or common shares; — 
Altern, pl. ancestors; first parents; progeni- 
tors; —art, f. Bot. primary species; —bant, 
J. head-bank; —baum, m. genealogical or 
family tree, pedigree; —blatt, n. Bod. cau- 
line leaf; —bruber, m. see verwandte; — 
bud, m. 1) book of genealogy; 2) album, 
remembrance-book, scrap-book ; —bnpftabe, 
ın. Gramm. radical letter; —burg, f. ances- 
tor's castle; —tapital, m. stock, fund. 

Gtämm'hen, (str.) n. (dimin. of Stamm) 
small stem, trank, &o.; Bot. caudicle. 

Stäm’me 2c., see Stemme x. 

Gtam'melu, (w.) ». tr. &intr. to stammer, 
stutter; to falter; to pronounce or oxpress 
in a faltering voice. 

Etam’men, (w.) 0. intr. (az. fein) to 
come, spring, descend (from). 

Gtän'men, soo Stemmen. 

Gtamm'..., in comp. —ende, x. butt-end 
(of a tree), bottom; stub; —erbe, m. heir of 
a family; —farben, /. pl. primitive or generic 


n. | colours; —fauıl, adj. rotten in the trunk; —» 


folge, 7. generation, line of descent; —ferm, 
J. Gramm, primitive form; —aft, m. old 
stander (of an alehouse, &c.), constant guest ; 
gelb, m. stock, fund; —gut, m. allodial os- 
tate; family estate, hereditary property; —- 
haare, m. pl. coarse, thick hair; —haarig, adj. 
coarse-haired. 

Stamm'gaft, 1. adj. 1) pertaining to » 
(grammatical) stem, &o; ft-e@ Wort, see 
Stammmort; 2) robust, strong, stout, lusty, 
vigorous; IL Gt-igteit, (w.) f. robustness, 
strength, stoutness, vigour. 

Stamm’..., in comp. halter, m. support 
of a family, first-born male; —haus, x. 1) 
principal line, descent; 2) original house or 
mansion of a family; 3) Comm. principal 
house; —holg, m. stock-wood, trank-wood. 

Gtämmrig, I. adj. 1) having astem; 2) or 
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Ctim' mist, strong, bulky, robust, stout; qi a stable); stand (of cabs); j fas. 5) state, con- 


IL. &t-teit, f. see Stammbaftigheit. 

Gtamm'..., im comp. —fafer, m. Entom. 
a species of stag-beetle ( Pussälus Fabr.); — 
latte, /. Gam. stock-card ; —lanb, m. mother- 
country, primitive country; —leben, m. foo- 
simple. 

Stamwm'ler, (sir.)m. stammorer, stutterer. 

Stdmm'ling, (sir.) m. 1) stem of s young 
tree; 2) derivative. 

Stamm’..., in comp. -Tinie, f. 1) T. 
trunk-lins; main line (of a railwsy); 3) line- 
ago; —lode, /. Forest. shoot, sprig that comes 
from the root or trunk of a tree, furio. 

Stamm 'ld8, adj. without a trunk or stem, 
stemless; acaulous. 

Stamm’ in comp. —mstte, f. Entom. 
gipsy moth (—wollen{pinner); mutter, f. an- 
costress; —nabel, /. Shoe-m. closing-needle; 
—oöjfe, m. Husb. bull (kept for breeding); 
—paor, ». ancestral couple; —pfagl, m. 7. 
guide-pile (of a cofferdam); —ranpe, /. Entom. 
caterpillar of the gipsy-moth; —regifter, 
genealogical table, pedigree, genealogy; — 
reige, J. genealogical series; —{deft, 
Archit. shaft of the column; —{hwarm, m. 
Bes, stock of boos for increase; —{@rein, m. 
breeding-pig; —fig, m. ancestral seat, resi- 
dence ; —fprate, f. primitive tongue ; —filbe, 
f. primitive syllable, root; —tafel, /. genea- 
logical table, table of descent; —tonteiter, /. 
Mus. the C-major scale; —tugend, /. cardinal 
virtue; —bater, m. head of a family, ancos- 
tor; —vermägtuiß, m. estate the entail of 
which cannot be out off; —vermögen, 
Comm. stock, fund; —vetwandt, adj. con- 
generic, of the same origin or descent; der 
— verwandte, congencr; —verwandtfmaft, /. 
sameness of origin; —vieb, ». stock of cattle 
(which descends with an estate); voll, m. 
Primitive people, (pl.) aborigines; —wappen, 
n. arms of a family; —welle, /. thick coarse 
wool; -wollenipinner, m. a species of but- 
teräy, gipsy-moth (Lipäris dispar L.); 
Gramm-s. —wort, n. primitive word, prip- 
cipal, root; —zeit, f. radical tense; —geit> 
wort, m. primitive verb, verb as theme. 

Stäm’yel ıc., see Stempel x. 

Gtäm'yen, (te.) 9. Ir. prosinc. to stamp, 
strike, punch. 

&tampf'..., in comp. —bau, m. Build, 
coffer-work of earth, beaten cob-work; — 
—büdfe, /. wooden mortar. 

Stampfe, (w.) f. 1) the (act of) stamp- 
ing, stamp; 2) a) stamper, pestle, pounder; 
2 Tiron pestle, 

feifen, (str) n. T. stamp-iron; 

&tampfen, (1v.) v. I. é. to stamp, pound, 
bray, best; to ram; II. intr. Mar. to pitch; 
vor Anfer —, to heave and set; das — der 
Locomotive, 7. pitching (overbalancing) of a 
locomotive, Imer. 

Stampfer, (sir) m. stamper, beater, ram- 

Stampf’..., in comp. —erbe, f. stamped 
earth; —gang, m. Mill. crushing-mill; —hanı- 
mer, m. stamp-hammer; —haufen, m. Auper-m. 
batch of rags; —tlog, m. 7. rammer; —Iod, 
n. see —trog; —mafdine, f. stamping-ma- 
chine; —miible, f. stamping-mill, knocking- 
mill; —perle, f. seed-pearl; Mar-s. —reiten, 
v. infr. to pitch at anchor; —fee, f. heavy ses 
a-head; —flag, m. second preventer-stay; — 
fteven, m. stem right down upon the keel; 
—flod, m. martingale; —trog, m. stamping- 
trough, beating-trough, chopping-trough; 
wert, n. ses —mihle; —uder, m. pounded 


























sugar. 

Stand, (sér., pl. Stände) m. 1) stand; 
standing; standing-place, position; height, 
level (of water, &c.); 2) stand, jack, horse, 
&c.; 3) Sport. loge of birds; 4) stall, pew; 
stall, stand (of a dealer); stall, box, crib (in 


n.|&c.); 2. to enable; to put in a condition 
m. | or bringen, to (put in) repair; in befiern — 





n.| St-e, ill-assorted marriage; die gelehrten 





dition, station, situation, case; stage (of ne- 
gociations, &c.); 6) rank, profession; class, 
order, quality, standing; trade, calling; 7) 
steadiness, firmness; 8) a) order or state of 
men (in society or government), estate; der 
dritte—, the third estate; b) (gener. pl.) state 
(of the realm), deputy; — des Barometers, 

reading of the barometer; — de® Gourfes, 

Comm. 1. rate; 2. statement of the exchange; 

— halten, to keep (one’s) ground, to hold out 
or one's own; einen harten — haben, to have 
great trouble or a hard battle to fight, coll. 
a tough job; auger — fegen, to disable, to de- 
Brive of the means (of); id fehe mid or id 
bin auger ©t-e, I cannot afford (to ...), Lam 
not able, it is out of my power; im t-e fein, 
to be able, to be in a position (to ...); nicht 
im ©t-e fein, 1. to be unable; 2. to be out 
of order or repair; im St-e halten, to keep 
in repair; in — fegen, 1. to put in order, fit 
up, adjust, regulate, arrange; to refit (ships, 


(to ...), to put in the way; wieder in — jegen 


fegen, to improve: mit etwas zu St-c fommen 
or etroas zu Gt-e bringen, to bring about, to 
compass, accomplish, achieve, to bring to 
pass, contrive, effect, coll. to get up; to get 
through (a task), to finish; gu Gt-e fourmen, 
to be achieved, accomplished, brought about; 
ein Mann von St-e, a man of rank, amanof 
quality; unter feinem St-e heiraten, to marry 
beneath one('s self); Heirat unter Jemandes 


Stände, the learned professions. 

Standar'te, (w.) f. 1) standard, banner; 
2) see Qunte, 2; in comp. Gt-njunler, St-n> 
träger, m. standard-bearer; Gt-njhuh, m. 
soc; St-nftange, f. shaft of the standard. 

Stand’..., in comp. —barometer, n. Phys. 
stationary barometer; —baum, m. see Stall- 
ban; —Bild, m. statue; (gu Pferde) equee- 
trian statue; (gu Fuß) pedestrian statue; — 
Bod, m. Mar. knight-head; —Siidfe, f. rifle 
(-gun) for target-shooting. 

Stand'den, (str.) n. Mus. sorenade ; morn- 
ing-musie; (Einem) ein — bringen, to sere- 
nade (one); ein — erhalten, to be soronaded. 

Stanv'diele, (w.) /. Mar. shaft of the 
radder (in lighters). 

Stan’de, (w.) f. see Ständer, 2, a. 

Stan'de..., in comp. -eröffnung, s. open- 
ing of the states; —haué, m. house of assom- 
bly of the states. 

Stan’der, (sir.) m. Mar-s. 1) broad pen- 
dant; 2) traverse horse; 3) — eines Dreh- 

}, Tanner, down-haul of a tie. 

Stan'ber, (str.) m. 1) Carp-s. a) pillar, 
post (in a stable, &c.); corner-post; bearer, 
standard; stad, upright; 5) scantling in a 
partition; c) sluice-board, lock-hatch, aluice- 
stay (of a pond); small desk for standing at; 
2) a) water-tab; b) Fish. cauf; 3) Archit. pe- 
dostal; 4) Sport. feet of large birds; 5) Pott. 
pillar; 6) axis (of a wind-mill); 7) Hydr. up- 
right waste-pipe; 8) capital lent on mort- 
gage; 9) or —ftod, m. stock of bees (Stamm« 
{chwarm); —gerüfl, ». T. bearers, standards, 
housing frame (of a rolling-mill); —werf, » 

. scantling-work, stud-work. 

GStän’defaal, (str., pl. St-[äle) m. hall or 
assembly room of the states (of a country). 

Stan’desadel, (str.) m. nobility of rank. 

Etan’ded..., in comp. —amt, n. public 
office for the solemnisation of marriages, and 
registration of births, marriages, and deaths, 
registrar's office; —beamtelte), m. magistrate 
for sulemnising marriages and registering 
births, marriages, and deaths, registrar; —et« 
höhung, /. elevation of rank ;—gebiigr, /. what 
is due to rank; nad —gebiihr, according to 
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one’s rank; — gemäß, —miifig, adj. conform- 
able or agreeable te one's rank, suitable to 
one's station; nidt —gemage Beirat, a mar- 
riage below one's rank; —glei@heit, /. equa- 
lity of rank; —§err, m. baron; —berrite, 
adj. baronial; —perien, /. person of qua- 
; —unteriied, m. distindien 
of rank or classes ; —veturthell, w. class-pro- 
judice; —wibrig, adj. contrary to one’s rank. 

Stin'deverfamminug, (w) f. assembly 
of the states of a country, diet. 

Stand’..., in comp. —fühigleit, /. Meck. 
stability; —feft, adj. firm; —fleber, m. station- 
ary fover; —gebühr, /, —geid, m. stallage, 
stall-money. 


IL. Gt-igteit, od f. steadiness, stability, 
steadfastness, &c. resolution. 

Stand'gdndler, (str) m. see Standlrimer. 

Stdw'dig, I. adj. fixed, settled, constant, 
stationary; continual; IL Gt-feit, (w.) f. 
state of being fixed, &c. 

Stan'sifh, adj. belonging to or concera- 
ing the states (of a country); fi-e Uniform, 
dress of a member of the states. 

Stand’ 






in comp. —Irämer, m. stall- 
keeper, at a stall; —Inger, n. see — 
quartier; —Iehre, f. Math. wtatios; —Linte, /. 
station-line, line of station; AL, m. cil be- 
come thick by standing; —ert, —yplay, m. 
station, standing-place, stand; einen gutes 
—ort haben, to be well stationed ; —pfer®, ». 
relay-horse, fresh horse; —puuct, m. fy. 
standard (of prices); ground; stand-point, 
point of view, aspect; fid) auf einen bol 

punct ftellen, ig. to take up bigh ground; 
den —punct verändern, to shift the ground; 
fid) gu Gemandes —punct hinunter leffen, to 
descend to one's level; Einem den —punct 





flar machen, coll. to set one to rights, toshow 
one his proper place ; —quartiez, =. Mil. fixed 
quarters ; frin —quarticr haben, to bestation- 
od; —teiht, m. drum-head, martial law; oourt- 





tion; harangue; —rebner, m. haranguer ; — 
tif, m. elevation (plan of a building); —regr, 
m. pipe or hose of a fire-engine. 

Gtanv’ihaft, (w.) f. 1) quality of a mem- 
ber of the states of a country; 2) states (col- 
lectively). 

Stand'..., in comp. —ftern, m. fixed star; 
—nbr, f. table-clock; —vifir, m. block-sight 
(of a gun); —vogel, m., —witd, x. Sport. bird, 
game frequenting a certain spot or plac 
wind, m. constant wind; trade-wind; —3ci@- 
nung, f. see —ig. 

Stang’e, (w.) f. 1) pole; perch; stake; 
stick; 2) bar; rod (of steel, &c.), pl. joints 
(of a pair of spectacles); shanks (of a pair of 
enufers); 8) bridle-bit, ses Stangengebiß; 
4) Sport, a) branch (of a stag’s horn); 5) brush, 
drag (of foxes); eine — Siegellad, Zimmt, 
stick of soaling-wax, of cinnamon; cine lange 

—, joc. tall, thin person, may-pole; aoe 
Einem die — halten, 1. to countenance, back, 
or protect one; 2. to be a person's match; 
coll-s. bei ber — bleiben, 1. to persevere, to 
hold out; 2. to keep to the point, to stick to 
the question or matter in hand; nicht bei der 
— bleiben, to swerve from the question; fiber 
die — fdlagen, (1. u.) to be extravagant; to 

Gtäng’e zc., ses Stenge :c. (fib. 





Stang’en..., in comp. —Llei,n. bar-lead; 





T. great auger; —brille, /. tample-spectades; 
—brüde, f. pole-bridge; —cirfel, m. beam- 
compasses; —eifen, n. 1)iron-bars, bar-iron; 
2) iron on the crossbar of an engine to which 
the poles are fastened; 3) iron-trap (for 
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catching wolves or foxes); —erbien, 7. pi 
peas which require sticking; —feber, /. sear- 
spring of a gun-lock; —furmig, adj. in bare, 
in rods, bar-shaped; barred; —gebiß, m. (7. 
Tasch.) bridle-bit, bit, snaffle; (Gobt’{hes) 
German-muuthed bit with a jointed port; 
(mit einem gebrochenen Mundftitd) bit with a 
jointed mouth-piece; (engliiche® or Galgen- 
candare) port-mouthed bit, English bit; can- 
son-bit, fast mouth ; (daé leichte) —geräft, n. 
scaffolding of poles and putlocks ; —gewebr, 
n. see Stoßgemehr; —gitter, n. iron grate; — 
geld, m. gold in ingots; —bafen, m. see 
Srammeifen; —hamen, m. soo Sticlhamen; 
—belg, ». 1) perches, poles; 2) Forest. young 
twigs or sprays, small trees, standels, copee- 
wood; —hillfe, f. Bot. pipe-cassia (Cassia 
Astüla L.); —tuafter, ws. canaster in rolls; — 
foble, /. Miner. columnar anthracite; —fugeln, 
f. $. ber-shot; —tunft, f. Mech. water-engine 
that raises the water out of a great dopth, 
Bit-work; —fupfer, w. bar-copper; —Iad, m. 
1) stick-lac; 2) Gard. a variety of the com- 
mon wall-flower; —feinwand, f. diaper linen, 
figared linen; —fetter, f. pole-ladder; —mag» 
net, m. Phys. bar-magnet ; —pferd, 
borse, pl. wheelers (opp. Riemenpferde); 
mabe, f. pomatum in rolls; —preffe, /. 
lithographic lever-press; —redt, n. ase Gant> 
tedt; —rege, f. Sport. perch for the decoy; 
—teiter, mw. 1) sledge-driver, carter's man; 
2) Mü. wheel-driver; —f{@irl, m. Miner. 
scapiform shorl; (brauner) axinite; (weifer) 
pycnite ; —f@raube, /. Gun-am. stopper-scrow; 
‚m. roll-brimstone, cane-brimstone; 
—feife, /. bar-soap; —fllber, ». silver ingots; 
—fpath, m. Miner. barred spar; —ftahl, m. 1) 
var-steol ; 2) blistered steel; —ftein, m. Miner. 
pycnite; —tabat, m. see Rollentabat; —viole, 
J. see —Iad, 1; —mert, x. Mech. poles; — 
jaum, m. Man. cavalry-bridle; —jauu, m. 
pole-fenoe ; —jehente, m. tithes of vetches 
and similar field-fraite; —zinn, ». bar-tin; 
—jirtel, see —irlel. [&eftant, 1. 
Stank, (str.) m. (+ 4) ®, stench, &c., see 
Gtänf'er, (str.) m. coll, 1) stinker; 2) a) 
ferreter; 6) meddler, quarrelsome person; 3) 
Zool. or —tay, m. see Sitif. — Stanterei’, 
(w.) f. coll. 1) stink; 2) a) the act of ferret- 
ing, &c. f. Stintern, 2, a; b) » meddling, 
quarrel, row. — Gtdnferig, adj. fusty. — 
StauPern, (w.) ». intr. 1) to (givea) stink; 
2) fig. a) to forret, pry, rummage; b) to 
meddle, quarrel. 
* Stannidl’, (str) n. (Hal. stagnuolo, 
from Lat. stannum) tin-foil, leaf-tin, lead leaf. 
* Staw’se, (0) f. (Ital) 1) stanza; ar 




















panch, 
em, (1.) 9, ir. T. to stamp. 

Stan'sen..., in comp. —bungen, m. 
stamping-punch; 7-s. —fammer, m. heavy 
hammer to beat on a stamp or die with; — 
flempel, m. stamp for embossed work. 

Stang mafdine, (w.) f. s0¢ Stoßgetriebe. 

Sta'pel, (sir.) m. 1) stake, beam; pl. 
waffolding; 2) Mar. stocks, slipe (for ship- 
building); 3) pile (of bides, planks, tiles, &0.), 
heap; 4) staple (of wool, &c.); 5) Comm. 
staple, emporium, warehouse, magazine; 
mart; ein Schiff vom — laffen, to launch a 
ship. [that may bo stapled. 

Gta'petbar, adj. subject to the staple laws; 

Sta'pel..., in comp. blöde, m., —hölzer, 
n. pl. Mar. stocks; —geredtigteit, /. 1) staple- 
right or privilege; 2)+, privilege of holding 
fairs; —gut, . see —waare; —hanbel, m. 
staple-trade, 

Eta’yeln, (w.)o. I. ir. to pile up; IL. intr. 
(au. fein) coll. to stalk, stride; Gta’yelman, 
m. a little fellow (cf. Mag, 2) striding man- 
fally along. 

Gte’pel..., in comp. —ort, —plag, m. 














staple, mart, emporium; rent, mw. 1) see 
—geredtigteit; 2) staple-laws; —ftabdt, f. staple- 
town; —twaare, f. staple-commodity; goods 
under the operation of the staple-law. 

+ Stapfe, (w.) f. see FuGftepfe. 

Stapfen, Stay'pen, (w.) v. intr. (aur. 
haben & fein) to strat, step; to walk. 

Gtär, m. see Gtaar. 

Start, I. adj. (comp. flärter, supert. ftärtft) 
1) strong; stout, vigorous, robust, lusty, 
sturdy; 2) Mus. loud (cf. ade.); mit ft-en 
Stimmen, (in organ playing) with loud stops ; 
3) powerful (as a lens, &c.); 4) great, large; 
stout, corpulent; 5) violent, mighty ; intense; 
6) rapid; fg. well versed (in [with Dat.], in}; 
7) Gramm. strong (of verbs inflected by in- 
ternal change, and nouns mostly taking the 
Umlaut in the p/., and [if m. or n.] adding 
an € in the Gen. stng., opp. Scag); II. ade. 
1) strongly, &c.; 2) Mus. forts, loud; 8) fig. 
mach; — abgezogen, adj. rectified (spirits); 
— efien, to be a great eater; — trinten, 
to drink hard; — frieren, vegnen 2¢., to 
freese hard, rain hard (apace), &0.; — bluten, 
tröpfeln 2¢., to bleed freely, to lesk con- 
siderably (coll. badly), &c.; — verwundet, 
badly wounded; {t-8 Bauholz, heavy timber; 





T. | ein ft-ee Regen, a heavy rain; ein ft-er Boft- 


tag, a heavy post-day; fi-e Ginfäufe, heavy 
purchases; eine ft-e Auflage, a large edition; 
— in Anfprud) nehmen, to draw upon heavily; 
ft-e Getränfe, ardont spirits; eine ft-e Meile, 
& measured mile; treffen Gie den Ball nit 
qu—, Bi, do not strike the ball too full; 
et ift mir gu —, be is too much for me; das 
ift Dod) zu —! fam. that is too rich or coming 
it too strong! ¢@ ift — die Rede davon, man 
fpridt — davon, there is much talk of or about 
it; ev it — in den Sedyigen, er geht— auf die 
Giebgig, he is far advanced in sixty; daé ift 
feine ft-e Geite, that is his forte; e8 geht — 
auf 7 Uhr, it is hard upon seven o'clock; 
Comm-s. — angeboten, largely offered; — bee 
gogen werben, to be heavily drawn upon; das 
Redht des Stärkeren, Ag. the strong hand. 

A. Starte, Stare, (1.) f. Husd. heifer; 
St-nfalb, ». a cow's firstling. 

B. Gtav'te, (w.) f. 1) strength; force; 
stoutness, vigour; vigorousness, &o., cf. 
Star}, 1; 2) stress, energy, intensity; 3) cor- 
pulency; 4) Chem. & Comm. a) amylum; 
starch; b)aglazing, a stiffening ; — getvinnen, 
to strengthen, to gain or obtain head; — 
Gbulig, adj. starch-like, amyloid (Körper, 
Cntartung 2¢., bodies, corpuscles, degenera- 
tion, &c.). 

Stren, (1.) u. ir. 1) to strengthen, in- 
vigorate, nerve, brace; 2) to starch, clear- 
starch, stiffen; 3) to comfort, console; 4) to 
corroborate, confirm; ft-b, p. a. Med. resto- 
rative, tonic; ft-des Mittel, see Startungs- 
mittel. 

Stärte.. „in comp. gummi, n. dextrine, 
British gum, leiocome, artificial gum, torrofied, 
burnt starch, starch-gum ; —hinbdler, m. dealer 
in starch; —falanber, see —mafdine, 1; — 
Heifter, m. paste made of starch; —frnden, 
n. pl. granules, grains of starch; starch-cor- 
puscles; —frant, n. see Lömenmaul; —mader, 
m. starch-maker, starcher; —mafdine, f. 1) 
Weav. stiffening-machine, stiffening-calander 
(for staffs); 2) T. sising-machine; —mehf, 
starch-flour, fecala; —meQlartig, adj. amy- 
laceous; —meb{ftoff, m. amylaceous matter; 
—fag, m. sediment of starch; —wäfdge, /. 
linen that is (to be) starched; —waffer, m. 
starching-water; —weigen, m. starch-wheat; 
—wurzel, f. the root of the manioc plant; 
—guder, m. amylaceous sugar; starch-sugar. 

Start’..., im comp. —geife zc., see Freigeift ; 
—geiftig, adj. 1) strong-minded; 2) affecting 
strength of mind; —nlänbig, adj. of great 
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faith; —gliinbigtelt, /. strong faith; —gltes 
derig, adj. strong-limbed ; —leibig, adj. cor- 
pulent, stout; —leibigteit, /. corpulence. 

Stark mittel, (str) n. see Stärhungsmittel. 

Starl’..., in comp. —muth, m. manly, 
vigorous mind or character; —nerbig, adj. 
nervous, strong, vigorous; —ftimmtig, adj. 
strong-voiced [potion. 

Gtärftrant, (sir., pl. St-tednte) m. tonic 

Gtärtung, (1.) f. 1) the (act of) streng- 
thening, &c., invigoration: 2) consolatiun; 
St-smittel, n. restorative. 

Start. .., in comp. —wirtend, adj. effi- 
cacious, powerful, Mod., &c. drastic; —tonrg, 
Y. black hellebore. [tho ear. 
Starnid'el, (str.)m. provinc. blow; box on 
* Staroft’, (w.) m. ( Slav.) starust (a high 
wo.) f.etarosty. 

Starr, adj. 1) stiff (vor [with Dat.), with); 
motionless; numb, benumbed ; 3) rigid; stern, 
unbending, inflexible; sturdy, stubborn, ob- 
atinate, stiff-necked; 3) fixed; staring; — vor. 
iiterrafiung, stopified with surprise. 

Starr’ comp. Angie, adj. & adv. 
with fixed —blin’, adj. stark-blind; 
—blindpeit, 7. utter blindness. 

Star're, (w.)/. 1) see Starchiit,1; 2) Med. 
Sor Todtenftarre, rigor morlis. 

©tar’ren, (tw.) v. intr. 1) to be benumbed 
or chilled, to stiffen, to chill (vor [milk Dat.], 
with), of. Erflarren, 1; 2)coll. to bristle (von, 
with), to be over-full (of); 3) fg. a) to stare; 
in Qeere ft-d, fixed on vacancy (of the eyes); 
d) to stand prominent; ¢) to rise abruptly, 
steeply. [rode ; —froft, m. Med. agus. 

Starr’..., in comp. ih, m. see Zitter- 

Gtarrgeit, (w.) f. 1) stiffness, rigidity; 
numbed state; 2) Ag. inflexibility, obstinacy. 

Starr’,.., in comp. —toyf, m. 1) stubborn 
head or mind, head of steel; 2) stabborn 
person, starched fellow ; —fpfig, adj. heady, 
headstrong, stubborn, obstinate; —f8pfigteit, 
f. stabbornness, obstinacy ; —trampf, m. teta- 
‘nus, spasm with rigidity, tonical spasm; 
—teinwand, f. seo Steifleinwand; —flnn, m. 
stubbornness; —finnig, adj. stubburn, obsti- 
nate; —[ug@t, f. numbedness, torpor, cata- 
lopsy ; —flchtig, adj. affected with catalepsy; 
—todt, adj. quite dead, stone-dead; col, au 
dead as a door-nail; —vofl, adj. dead-drunk. 

St&t, adj. fixed, unmoved; constant; con- 
tinual, settled, stable, firm, steady. 

G©tä'tig, I. adj. 1) restive; 2) continual, 
constant; Math., &c. continued, uninterrupted, 
continuous; II. St-feit, (w.)f. 1) restivencss ; 
3) constancy, stability; continuity. 

Gtä’tigen, (1.) ». tr. to make fast or firm, 
to strengthen, consolidate, 

* Sta'tif, f. (Gr.) Phys. statics. 

* Station’, (w.) /. (Lat.) 1) stage, post- 
town; Rasle. station, terminus; 2) station; 
office; mit freier—, board and lodging (found), 
all found; &t-Svorfieher, m. Raslw. station- 
master. — Stationdr’, adj. stationary. — 
Stationi’ren, (1.) 1) to station; 2) 
Raikes. to stamp out (a line; Hertslet). 

© Eta'tifeh, adj. static{al). 

Sta'tifeh, adj. seo Statig, 1. 

* Statif’, rg m. (L. Lat.) Theat. figu- 
rant, mate, procession-man, stage-walker. 

ig Statt, (w.) f. Ch. Lat.) statistics, 














. | knowledge of states, political science. — 


Statift'iter, (sir.) m. statist, politician. 
* Statift’in, (w.) f. Theat. ( Fr.) figurante. 
© Statifr'if, adj. statistical. 
* Stativ‘, (str.)n.(L. Lat.) T. stand, foot 
(of an engine or of any mathematical instru- 
Gtät3, ave Stets. {ment, &e.). 
Etatt, f. (without pl; MHA. & OHG. stat) 
place, stead, room; eine bleibende —, (fixed) 
abode, dwelling place; — haben, — finden, to 
have or take place, to happen; to obtain; to be 
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permitted, allowed; eine Bitte — finden laffen, 
to granta petition; an meiner —,in my stead, 
in my room; an Kindes — annehmen, to adopt; 
an Zohlunge—, by way of (as) payment. 

Statt, prep. (milk Gen.) instead, in lieu 
(of); — baaren Geldes, for current payment. 

Stat'te, (w.). place, stead, room ; ground; 
, n. see Standgeld. 
teld8, adj. without a (fixed) place 
of abode. 

Stat'ten, (Dat. pl of an obsolete fem. 
Statte [MHG. state):) von — gehen, to pro- 
coed, go on (well), to succeed, speed, pros- 
per ; zu — kommen, to be usoful, to be of use; 
to nerve one's turn, to be favourable, tocome 
in handy; ¢@ fommt ihm zu — daß ..., it is to 
his advantage that ...; die Ecfahrung fommt 
ihm zu —, he has the benefit of experience. 

Gtatt’gaft, 1. adj. 1) admissible, allowable; 
2) lawfal, legal; Il. St-igteit, (m) 7. 1) ad- 
missibility; 2) lawfulness. 

Statt’halter, (sty.)m. 1) governor, viooge- 
rent, Lord lieutenant; 2) Stadtholder (in Hol- 
land). — Statthalteret’, (w.) f. 1) see Statt- 
halterfdaft, 1; 2) habitation of a governor. — 
Statt'galterin, (w.) f. governess. — Statt’s 
haltern, (m.) v. intr. to be or play governor 
or vioogerent. — Statt’galterfcheft, (w.) 7. 
1) government, vicegerency, lieutenancy; 2) 
dignity of a governor. 

Statt'lid, I. adj. 1) stately, magnificent, 
splendid; 3) distinguished, excellent, spe- 
cious; 8) large; portly; respectable (profit); 
II. 6t-teit, (m.) f. ( Lat.) statelinees, &c. 

© Sta’tue/pr. sta'the), (w.)/.(LatJetatue. 

* Statui’ren, (m.) 0. tr. (Lat.) 1) to main- 
tain; 2) to lay down, set (an example), an 
Einem ein Beifpiel or Exempel —, to make 
an example of one, to set one forth as an 
example. 

* Statiie’, (t0.) J. (Lat.) statare, size 

* Sta’tus, (indecl.) m. ( Lat.) state, state- 
ment, inventory; balance(-sbeet). 

* Statat’, (irr; sing. str., pl. 0.) n. sta- 
tute, rules, articles, regulations; @t-enredt, 
n. statute-law. 

Stan, (sir.) m. & (w.) f. 1) embankment 
(Damm); 2) stagnant, still or standing water. 

Stanb, (str.) m. 1) dust; powder; 3) fg. 
obscurity, low condition; zu — madıen, to re- 
duce to powder, to pulverise; fi aué dem 
St-c maden, fam. to be off; to run away, to 
abscond; to decamp, levant, to cut (sticks); 
fg-s. am ©t-e Meben, to grovel; im ©t-e lies 
gen or trieden, to grovel, crouch; in den — 
treten, to tread ander foot. 

Stand’..., in comp. —arbeit, f. 7. 1) 
dust-work, shearing-work; 2) embossed pa- 
per-hangings; —artig, adj. dust-like; 
pulveraceous, pulveralent; —bag, m. torrent 
tumbling down from a great height; —bad, 
n, shower-bath; —balg, m., —bebiltnif, s., 
—bentel, m. Bot. anther; —befen, m. duster; 
—hlüte, /. Bot. male flower; —boden, m. see 
Flugbett; —brand, m. Bot. a kind of mildew 
(Ustilago carbo Tal.); —brifle, f. (gauze-) 
goggles ; —biitfte, /. dust-brush. 

Shek eee, (atr.) n. (dimin. ya 











‘be, A 

Staw'ben, (m.) 
it is dusty. 

Ständen, (t0.) 0.1.41 








b) see Stauben, 2) to rise in or scattor spray; 
Il.#r. 1)to sprinkle, as with dust, to powder; 
2) to dust, to sweep away the dust; 3) to 
pounce (a design); 4) to winnow (corn). 

Stau'ber, (str.) m. 1) duster: 2) puf- | 
ball (Gtaubling, 2); 3) (or —hund) starter, 
fleet-hound, terrier, harrier, venting dog, | 
beagle. 


intr. 1a)toraiao dost; | 


Stauserde, (w.) f. mould, dusty earth; | Gerede muullicanis Metz.); —falat, o. cabbage- 


(rothe) adamic or zoic oarth. 

Gtän’sern, (w.) ». I. ir. 1) to dust; 2) to 
start, raise, chase, beat up; to turn, drive 
out or away; IL infr. impers. to snow; to 
drift (of snow); to drizzle; IIL intr. to search, 
or to smell, about, to rummage. 

Stand’. in comp. fa, n. see —balg; 
—faben, m. Bol. stamen; —fege, f. Agr. 1) 
winnowing-machine; 2) dust-sieve; —fledte, 
J. Bot. farinaceous lichen ( Puleoraria Ach.); 
—flliget, m. Eniom. powdered wing; — flägelig, 
adj. having powdered wingn; —fliigler, m. 
pl. Kniom. butterflies; —geberen, adj. * 1) 
mortal; 2) base-born ; —gefäß, m. Bot. stamen; 
zum —geäß gehörig, adj. stamineous; —ges 
fäßförmig, adj. staminiform; —gefüßtragenb, 
adj. staminiferous; —gefhleiht, ». *, man- 
kind; —hear,n. down; —ganf, m. male hemp; 
häufen, ». Bot. soredium; —hant, /. mem- 
brane of the anther; —hemb, ». see —tod; 
bol, 
dust; —Oiifle, /. *, human body; —biilfe, S. 
see behältniß. 

Stan'big, 1. adj. dusty; Bot. pulveruleat; 
11. St-feit, (w.) f. dustiness. 

Staud’..., in comp. —täfer, m. Eniom. akind 
of meal- 
slacked in the open air; —farum, m. dandriff- 
comb; —tapfel, f. eee —beutel & —dedtel; — 
toplen, /. pl. culm; —felben, m. see —balg; 
—lapyen, mı. duster. 




















(Bofift, Lycoperdon Tourn. ). 

Stand‘, .., incomp.—mantel, m. see—rod; 
—mebl, ». flour-dust; —perle, f. seed-pearl; 
—regen, m. drizsling or mizzling rain; —red, 
m. amock-frock, (travelling-)blouse; —fdd» 
Gen, n. Paint, pounce; —fäge, /. T. circalar- 
cutter; —{dmen, m. seedpowder (of flowers); 
—fanbd, m. very fine sand; —[diwanım, m. see 
Stinbling, 3; —fleb, m. dust-sieve; —träger, 
m. see —faden; —vogel, m. see —filigher; — 
webel, m. dusting whisk, dusting-brosh; — 
weg, m. Bot. the style, the cylindrical or ta- 
pering-portion of the pistil betwoen the ovary 
and the stigma; —wirbel, m, whirling cloud 
of dust; —wolle, /. dost-cloud. 

Stand, (er.) m. 1) toss; jolt; cuff; 2) 
(t+ &) province. a) veil; b) sleeve; muff; 8) see 
Stau; 4) truss (of flax), 

Standen, (v.) v. tr. 1) (also intr.) to 
tous, jog, to jolt; to souse; to shake; 3) to 
dam, stem; 3) Im. to shorten or to thicken 
by forging, to upset, jump; 4) to put or stand 
up (fax) in bundles, to expone (flax, &c.) to 
the sun; 5) see Bernieten; 6) to beat (the 








Bot. | cocoons). 


Gtau'hentücger, n. pl. Appenzell cambrics, 

Stan’qung, (m.) f. the (act of) tossing, 
Jolting, £0. 

Stand’..., in comp. —weger, m. Mar. 
ceiling about tho floor-hoads; —gange, f. T. 


tongs. 
Gtan’de, (w.) f. 1) shrub, bush; plant 
8) a head (of lettuce), — Gtänbigen, (str.) 


. | n. (dimin. of Staude) little shrub. 


Stan’deidh, (str.) m. (from Stauen) flood- 
dike, flood-bank, dam. 

Standen, (1.) v. indr. to grow in stalks 
| like plants, to shoot into stalk; to grow to 
ahead. 

Stan’den..., in comp. Bot-s. —apfel, m. 


—toralle, f. Polyp. black coral (Antipäthes 
| Pall.); —gebilf, n. coppice, copse, wood of 
Awarf-trees; —gewwiids, ". undorshrub; plant 
growing like a lettuce; —forn, »., —roggen, 








' 20 culms out of one grain of seed (Sectle | 
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(Opätrum F.), —tatt, m. lime ; 


Gtäuß’ling, (etr.) m. 1) earth- (Wt, dust-) | 
born man (der Gtaubgeborene); 3) puff-ball : 


with a stalk; 2) perennial, herbaceous plant; | 


n. bed-plates; —bligel, m. heap of | werté, fi. 





john-apple ; —artig, adj. shrubby, fratescent; ' 


lettuce, headed lettuce; —fellerie, m. celery. 

Stan'diGt, Stan'vig, adj. resembling a 
shrub; forming (or growing to) a head. 

Stan'e, (w.) f. see Stau. 

Stan'en, (w.) 0. 1. dr. 1) Mav. to stow; te 
pile up (casks); die Güter im Gäifferenme 
gehörig —, to trim the hold; filedt geftant, 
out of trim; 2) to dam, stem; LL. intr. to be 
dammed (in or up). 

Staw’er, (slr.) m. Mar. stower; —atich, 
n.stovedore’s certificate; —lebu, m. stowage. 

Stan’, .., in comp. Mar-s. —galy, ». fatbom- 
wood employed in the stowing of the hold, 
cbocks, canting quoins; —fiel, m. quoin. 

Stanf, (etr.) m. provinc. can, oup (liquid 
measure). 

Gtau’nen, I. (w.) v. intr. to be auten- 
ished, amazed, surprised (über [with Acc.}, 
at), tostare, wonder; II. s. (str.) m. astonish- 
ment, amasement, surprise, wonder; fl-# 
-bwilrbig, adj. astonishing, wonder- 

Stann'lig, (1 u.) see Erftaunlig. (ful. 

Stany'béfen, (sir.) m. rod, scourge (for 
scourging malefactors); den — befommen, te 
be whipped with rods, to be flogged. 

Stan'pe, (w.) f. 1) see Staupicfen; 2) 
(Gt-n{@lag, Gt-uftrafe) punishmont of being 
scourged, a flogging, whipping; Einen zur — 
(lagen, Stän’yen, (1.) e. ir. to flog, whip, 
scourge (malefactors publicly); 3) (serious) 
illness, sickness, (severe) malady (Gende; 
probably considered in the light of a punish- 
ment). — Gtäup’fänfe, /. whipping-post. 

Gtau‘...,in comp. —raum, m. Mar. stow- 
ago; —fhlenße, f. sluice-gate; —waffer, x. 
Dik. 1) back-water; 2) water raised or swoln 
by banking up; —weßt, «. T. over-fall weir. 

Gtau’ung, (w.) f. the (act of) stowing. Ac. 

Sta've, (w.) f. province. 1) staff; pl. Mar. 
staves (Staffel); 2) iron bar (of a hand- 
screw, &c.); —flide, m. pl. Mar. bags filled 
with (langrel, or bolts and staves). 

* Gtearin’, Steatin’, (atr.) m. (Gr.) Chem. 
stearine; —ferge, /., Hit, m. stearine candle, 
composite candle; —fäure, /. stearic acid. 

Stech’... (from Steen) in comp. —apfel, 
m. Bot. 1) common thorn-apple (Datura 
stramontum L.); 3) prosinc. ses Belladonna; 
—babu, f. tilt-yard; —bamm, m. 1) see Bad» 
holderftraud; 2) see —palme; —beden, m. soe 
Dettichieder; —beere,/. Bot. mezoreon (Keller 
halé 2. b); —Seitel, —beatel, —betel, m. 7. 
ripping-cbisel; firmer-chisel; puncheon; —* 
bolyen, m. pl. Mar. reof-carings ; —biittel, m. 
see Stihling; —banl, m. prize at a tilting- 
match; —begen, m. pointed sword; Bol-s. 
—born, m. 1) purging backthorn ( Rhamnus 
cathartica L.); 2) sea-buckthorn ( Hippophit 
rhamnoides L.\; —eithe, /. 1) holm-oak, eves- 
green oak (Quercus élex L.); 2) see —palme ; 
—tifen, x. punch, puncheon, prickpunch. 

Gtedg'en, (str.) u. tr. & intr. 1) to sting: 
a) to prick; to punctare; b) to bite; 3) to 
pierce, thrust, ran (through), stick, stab; to 
cut; 8) to cut, engrave; er fiireibt wie ge 
ftoden, he writes like copper-plate; 4) to tilt, 
tourney; 5) Gam. to take or beat by a sape- 
rior card, to tramp; 6) +, Waaren um Bear 
ten —, to barter goods; nad Einem —, to 
thrust at one; fi (Dat.) einen Dorn in den 
Gus —, to ran a thorn into one's foot; tort 
—, to stab; ein Schwein, einen Bären —, to 
kill a pig, a bear; um etwas —, to cast 
lots for ...; Zorf, Spargel —, to cut pest, 
asparagus; Butter —, to scoop out butter 
from the cask; Wein —, to draw wine from 
a cask by moans of a sipbon; den Ganeficr 
einer Bidfe —, to press or draw the trigger; 
die Sonne ftidt, the sun barns; die Wil 








m. a variety of rye, developing from 4 to , ftidt mid, I am troubled with the spleen; eh 


Richt mid im finger zc., my finger shoots; t# 
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Pidt mich tn der Seite, I have stitches in my 
side; ded Pferd ftidt, Man. the horse lifts 
his foot well; die farbe ftidt ing Blaue, the 
colour has a tinge of blue; coll-s. daß ift weder 
gehauen nod geftoden, that is neither fish nor 

flesh; der Rigel or dex Hafer ftidt ihn, he is 
wanton, he is too well fed; Gilben —, to be 
minute about the sense of words; Einem in 
vie Augen — (inir.), to strike one’s eye; 
Mar-s, in Gee —, to put to sea, to stand off 
to sea; Tan —, to voer out, to vear away, to 
pay out more cable; ein Tau an den Anter> 
ring —, to clinch a cable; beim Winde —, to 
work to windward. 

Sterh'end, p. a. stinging, &c.; picrcing; 
poignant; pungent; fi-e Farben, smart co- 
lours; ein ft-er Schmerz, pang. [(Qumme). 

Stecy'ente, (w.) /. Ornith. black guillemot 

Stech'er, (sir.) m. 1) prickor, &c. cf. Stee 
den, 1 22; 2) ongraver; 3) Gun-sm. hair- 
trigger ; 4) Hat. head-capade; 5) Horol, valve- 
wire (Beil); 6) Comm. sampling-iron. 

Stederei’, (W.) f. 1) the (act or practice 
of) thrusting, stabbing, 20; 2) +, jousting, 
tournament. 

Stes’... (from Steden) in comp. hisses 
f. Entom. stinging fly (Slomoxys Oi 
—gabel, f. 1) fisb-spear; 3) ee ar 
jeng, n. T. borers, chisels; —giufter, m. Bot. 
1) farze, whin, gorse ( Dex ewropaus L.); 3) 
thorny German broom (Genista germantca 
Ly —gübfe, /. T. small gouge; —handel, 
t,00 Zaufhhandel; —heber, m. Phys. plang- 
ing siphon; —holg, ». see Stidholg; —hiilfe, 
f. se —palme; —Tamım, Noedie-m. pricking- 
comb; —fernbifiel, /. see —fraut; —tiffer, m. 
T. engraver's cushion; —fule, m. Mar. hang- 
ing-knee; —färner, ». pl. Pharm. 1) soeds of 
the blessed thistle (Confauraa benedicta L.); 
3) seeds of the milk-thistle (—fraut); traut, 
. Bot. Saint-Mary-thistle, milk-thistle (Si- 
oun Mariänum Gartn.); —funf, f. art of | 
engraving; —{oc, see Gti 6,0; —Léffel, m. 
Mint, mould-spoon; —lanje, f. jousting or 
tilting lance; —mafdine, f. see Ausichlag- 
mafdine ; —meißel, m. ses—be(i)tel; —meffer, 
n. Mint, iron rod; —milde, f. Entom. common 
grat (Osler L.); —nabel, see Steduadel; — 
neffe, f. Bot. rose-campion ( Agrostemma L.); 
~ang, /. see Stadelung, 1; Bot-s. —palme, f. 
holly (Bez agnifoltum L.); —pfrieme, f. se 
Birbeginfier; — pille, f. see Stedpille; —play, 
m. tilt-yard; —probe, /. T. assay of gold ore 
by scratching; —sing, m. quintain, quintin; 
—teden, m. Ichth. sting-ray ( Trygon Adans.); 
—famen, m. see—Törner; |hloß, m. Gun-am. 
kair-trigger lock; —{jiwelße, /. Ornith. chim- 



























my-swallow (Randidwalbe); -Ihwein, m. 
pig for slaughtering; —fegel, m. a kind of 
ring-tail (sail) or driver; —feibe, f. sve gee 


Ieee: —fpiel, n. tilt, Jousting, tour- 
}; —bieß, m. cattle for killing; —waffe, : 
fas ry pointed weapon; —weide, /. bay-leaved 
low (Lorbdeerweide); —winde, /. Bot. rough 
bind-weed ( Smslax L.); wert, ». see Gtig= 
wort, 2; —tourgel, f. see Mannötren, 1. 

6 in comp. —amboß, m. stake; 
-ärmel, false sleeve; —apfel, m. Pom. 
honey-apple; —brief, sm. warrant of caption, 
accompanied by the personal description of 
a fugitive criminal, hue and cry; —brieflig | 
verfolgen, to make, raise,or send hue and cry 
after one; er wurde —brieflid) verfolgt, be | 
bad hue and cry sent or raised after him, 
warrants wero out against him; —brieflid 
verfolgt, under a warrant of ‘apprehension, 
in the hue and cry; —tirfe!, m. draught-com- 
Passes with shifting points (Cinfegcirfel). 

Cte elbein, see Stedenbein. 

Sted ein, (m.) 0. intr. (amz. fein) col. to 











| tail-block; —mori@jel, /. Bot. stinkhorn (Gig) 





Hride (about) with thin, wesk logs, £0. 
Stewen, ». 1. (w.) tr. 1) to stick; 2) to ' 


pat, eet, fix; » to set (potatoes, 20) plant; 
etwaß zu fig —, —, to put something into one's 
pocket; to put up something; mit Nadeln 


a 


to pin; Hauben —, to make head-dresses; einer , 


Dame (Dat.) da® Haar —, to dress a lady's 
hair; einen GQliffel ins Schloß —, to apply 
a key to the lock; ein Ziel—, 1. to set an 
aim, a mark; 3. Ag. to set bounds; Ginem 
etwas —, coll. to tell or inform one secretly; 
fi hinter ... —, coll. to take shelter behind; 
to have recourse to to make use of 
fic in Roth (Ace.) —, X into trouble; fig 
in Gdulden (Ace.) —, to ran into or to incar 
debts; fi in Koflen ( Ace.) —, to involve one's 
self in or put one's self to expenses; Geld in 
etwa® (Acc.) —, coll, to lay out money for..., 
to venture money in ...; Ginen unter die Sol 
daten —, to make a soldier of one. 

IL. (0. & trv.) inte. 1) to stick; to stick fast; 
2) fg. to be involved in; 8) coll. a) to be hidden; 
d) to be, remain; hm, ihr wißt gar nicht, was 
in dem ig ftedit, coll. hm, you don't know 
what things are in that Frits; — bleiben, to 
stick fast, to be stuck, to be at a stand; to 
come to a (dead) stop, to turn or stop short, 
to flounder, break down, to break off or fail 
in the midst of one's speech; — laffen, to 
leave (fast in the snow, &c.), to leave behind; 
of. (im) Stig (laffen); den Schlüffel — Laffen, 
to leave the key in the lock; ¢8 ftedt ein Be> 
trug dahinter, there is some cheat in it; 8 











m. | ftedt etwas dahinter, there is something at 


the bottom (of it), there is more meant than 
meets the eyo; er fledt Darunter, he is at the 
bottom of it. [3) pl. Mil. staves, leaves. 

Gted’en, (str.) m. 1) stick; staff; cane; 

Sted'en.. „in comp. —bein, n. joc. spindle- 
leg; —bobne, f. see Stangenbohne; —tnedt, 
m. jailer's assistant; —fraut, ». Bol. common 
gigantic fennel, fennel-giant (Feria comma- 
nis L.) —pferd, m. 1) bobby-horse, cock- 
horse; 2) Ag. hobby, fancy; —reiter, m. one 
who rides his hobby; —weibel, m. bum-bailiff; 
—werl, n. see Bindewert; —jamm, m. fence 
of sticks. 

Sted’er, (str.) m. 1) sticker, &c.; 9) see 
Rrautftidel; 3) or Sted’erlein, (str) n. see 
idhttnedjt; 4) stad, button (for fastening the 
strings of a guitar, &c.), (Stagetfie, 

Stederling, (sir.) m. Ichth. atickle-back 

Ste ..., in comp. —fln8, —huften, m. 
see Stidfluß, Stidhult férfter, m. deputy- 
forester; gar, n. fowling-net; —tiel, m. 7. 
small pipe in a pump, in which the sucker is 
fastened; —frant, u. Bot. small snap-dragon 
(Geldldwenmaul. 

Steerer, (str.) m. pin-maker. 

Sted’ tenchter, (str.) m. candlestick stuck 
into the wall. 

Sted'ling, (str.) we. see Stedreis. 

Sted’. .., in comp. —meffer, n. beef-knifo ; 
—mufdjel, f. Conch. pinna (Pinna L.); 
J. pin; —nabelbüdfe, /. pin-case; 
fiffen,n. pin-cushion; —nadelfopf, m. a pin's 
head; —nagel, m. Min. jig-pin; —neg, m. see 
—gorn; pille, f. Surg. suppository; —pamype, 
f. Mar. hand-pump; —reié, u. Gard. layer, 
slip, shoot; —roflen, pl. ordinary tobacco in 
rolls; —rübe, /. Bot. navew, naphew, French 
turnip (Brassica napus L.); —idraube, f. 
pump-barrel screw; —gittel, see —.; —gwle- 
bel, f. bulb to be planted. 

Steel, (str.) m. Mar. knot, hitch. 

Stee'ter, (str.) m. Ship-db. 1) see Cinfteder; 
2) pl. sce Giger, vertehrte. 

Steert, (str.) m. province. (L.G.) for Steg, 
Schwanz, particul. Mar. tail; —blod, m. Me 














mordel); —fäge, /. 7. tail-saw; —[penn{dge, 
J. pitsaw; —tau, n. ses Katftert; —guder, 
sugar-candy. 

Steffen, m. Stephen (P. N.). 
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Steft, m. T. se Stift. 
Steg, (str.) m. 1) wooden bridge, small 
bridge; 2) path; 3) Mar. gang-board of a 
boat; 4) Mus. bridge (of a violin, violon- 
cello, &o.); 5) Typ. gener. pl. farniture, head- 
sides and footsticks; lange ©t-e, reglets; 
6)a) traverse (of a saw, &c.); b) cross-piece; 
7) (am ungar. Sattel) (saddle-tree) bars, boar- 
ing; 8) 7. web (of an iron rail, &o.; Salé); 
9) (trowsers-) strap; 10) Archit. (am Säulen« 
daft) fillet (of a column), middle-leg; 11) 
Carp. panel-frame; 13) Min. middle-board, 
of. Mittelfteg, 1; 13) Prper-m. trepan of the 
vat; —fad, ».—taften, m. Typ. furniture case. 
Stég'reif, (sir.) m. 1) Ist. +, stirrup, see 
Steigbügel; 2) Ag. aus dem —, extompore, 
off-hand; aus dem — veden, to extemporise, 
improvise; in comp. —didter, m. or cont. 
Stegreifler, extempore-poet, improvisatore; 
—bidtung, f. impromptu verse-making, im- 
provisation; —ritter, m. see Raubritter. 
Stégtreng, (sir.) n. turnstile. 
Steh'anfdjen, n. ses Stehmännden. 
Steh'en, (irr) 9. I. inir. (aux. haben, 
provinc. [8. @.] fein) 1) to stand; 2) to be; 
3) to stop; 4) Sport. to stop and point (where 
the game is, said of dogs); 5) (of votes, &e.) 
to be even, to be oveuly balanced; 6) to 
bocome, fit, suit; dad blaue Mleid fteht ihr 
ausgezeichnet, the blue gown becomes ber 
admirably; 7) to answer, to be responsible 
(für, for), to warrant, to vouch (for); er muß 
dafür —, he must be hold accountable for it; 
id ftehe dafür, daß e8 gut ift, I warrant it 
good; — und horden, zaubern ac., to stand 
listening, hesitating, &e.; in der Zeitung ftebt, 
daf..., the nowspaper says that ...; gefdjriebent 
—, to be written; e# fteht zu erwarten, it is to 
bo expected; der Dativ fteht auf die Frage 
Wo? Gram. the dative (case) answers to the 
question: where? der Gaumen fieht mir da» 
nad, it suits my palate; Einem —, 1.to stand 
one's ground, to mako head against; 3. to 
answer, defend one's self; feinen Mann —, 
to be as good as any man; to stand one’s 
ground; — bleiben, 1. to stand or maintain 
one's ground; cf. Bleiben, 2, b; 2. to stop, 
stand still, make a stand; to remain statio- 
nary; to leave off; plöglic (und feft) — blei- 
ben, to make a dead stop or halt; — loffen, 
1. to keep (one) standing; 2. to let alone; 
3. to give the slip; 4. to suffer to remain, to 
| forbear; im Berdadte —, to bo suspected; 
| nad etwas —, to seek, pursue by secret machi- 
nations; einem nad dem Leben —, to attempt 
a man's life, to compass the death of ...; ¢¢ 
fieht Strafe darauf, it is a penal offence, it 
is liable to penalty; dag eben or der Tod ficht 
darauf, it is death to do it; darauf fteht der 
Galgen, it isa hanging matter; feine aden — 
{dledt, e8 Reht fhlecht mit ihm, see below LIT, 2; 
die Frildte — gut, the fruits show well; die 
Maffe fleht gut, the estate is favourable; drin» 
nen ftand nicht Alles gut, all was not well within; 
der Preié fieht auf 6 Sdill., it fetches or bears 
6 8.; in Gefdaften or Berbindung —, to be in 
business-connection; (im Preife or Gourfe) — 
auf (with Dat.), to be quoted or sell at, to 
stand in, to be worth; wie ¢8 fteht und liegt 
(geht), as it stands, in the lump; diefer Gee 
dante fteht mir vor der Seele, this thought is 
present to my mind; bei Jemandem die Jahre —, 
to be bound apprentice to somebody, to serve 
one's time; für etwa® —, to stand security 
for, see Stehen, 7; fir den Edhaden —, to 
stand to the loss, to make good the damage; 
Geld — haben bei ..., to have money at ...’s, or 
lodging with ...; Ales — und liegen leffen, 
to leave or give up all; zu — fommen, to 




















m. come to, to stand (in), to cost; bad foll ihm 


theuer zu — fommen, be shall pay dearly for 
it; wenn ¢6 nidt höher gu—fommt, if it does 
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not exceed that sum (or price); e tan auf die 
Fife zu —, he lighted on his feet; mit or bei 
emandem gut —, to be on good terms with 
somebody; to be a favourite with one, to 
stand high in one’s favour; zu Qemand—, 
to stand with ...; e# fteht zum Berfauf, it is 
up for sale. 

IL raf. 1) fi) müde —, to be tired with 
standing ; 2) fid (gut, fdledt, 2.) —, to be 
(well or badly) off; to be in (easy, bad, &c.) 
circumstances; fie —fid gut dabei, it answers 
their purpose very well; ex fteht fic) auf 1000 
Thaler (Acc.) jährlid, his income (altogether) 
is (or: he gots) 1000 dollars a year. 

UT. indr. smpers. 1) (with. Dat.) to be- 
come, fit, to be suited; 2) to be in a certain 
condition, to fare, &o.; to be; e8 fteht gut, 
fdledt, it goes (is) well, ill; e8 ficht idledt 
mit ibm, things go badly with him, his affairs 
are in a bad way; ¢8 ftcht beffcr mit ihm, 
things have mended with him; e@ fteht nicht 
gang fo fdlimm mit..., it is not quite (or 
matters are not) so bad with ...; wie ftebt e¢ 
mit ...? what of ...? wie fteht’s um eud? 
how is it with you? wie fteht’s? how go 
matters? how does your business go on? wie 
fteht e8 mit der Gade? how stands the mat- 
ter? wie fteht e8 mit der Gefumdheit, mit 
Ihnen? how goes your health? how is it 
with you? ¢@ ficht bei Ihnen, it rests or lies 
with you, it depends on you; e# fteht Ihnen 
frei, it is at your option, you are free, it is 
free for you; ft-b, p. a. standing (army, &c.); 
stationary; steady; ft-deé or ft-den Fußes, 
upon the spot, immediately; ft-de Maidine, 
T. stationary engine; Mar-s. fi-des Zaumerf, 
standing rigging, dead ropes; ft-der Wind, 
settled wind; ft-de Snice, hanging knees; 
Com-s. ft-be Breife, fixed prices; ft-de Schuld, 
consolidated debt, consols; ft-de Baluta, cer- 
tain price; ft-de Redeusart, standing phrase; 
stock phrase; fi-de# Gitat, stock quotation; 
R-der Gegenftand, staple subject; die ft-den 
Gegenftdnde der Unterhaltung, the ordinary 
staple of conversation. 

Gteifträgen, (str.) m. straight or stand- 
up-collar. [step-ladder. 

Steh'leiter, (1.) f. pair or set of steps; 

©tehl’bär, adj. that may be stolen. 

St2p'len, (str.) v. ir. to steal; to pilfer; 
rob; die Gegel — einander den Wind, Mar. 
the sails overlap (becalm) each other; fid in 
Qemandes Gunft —, to wind one's self or skulk 
into one’s 

St8Hy ter, (str.) m. stealer, thief. [bild). 

Eteß/teriih, adj. given to stealing (dies 

Steh’..., in comp. -männden, #. (cork-) 
tumbler; —plag, m. standing room; —pult, 
m. high desk, standing-desk; —ripye, /. see 
Steg, 8. 

Gtei'ermart, /. Geogr. Styria; Stei'ermar- 
ter, (str.)m.‚Etel’ermärlerin,(w.)/.,Gtei’er- 
märtif, Stet'erifd, adj. Styrian. 

Steif, adj. 1) stiff; firm, rigid; stubby 
(bristles); 2) hard, fixed, unmoved, inflexible; 
obstinate; 3) fg. stiff, formal; starch; strait- 
laced ; Purnt, hard (figures) ; Mar. stiff(breeze); 
— anfehen, to look hard or to stare at or 
upon, to fix with one's eyes upon; — und feft, 
strongly, firmly; obstinately. 

Steif’ Settler, (str.) m. (1.u.) sturdy beggar. 

Stei'fe, (w.) f. 1) stiffness; 2) starch, 
glazing, stiffening; 3) Carp. buttress, prop, 
stay, supporter. 

Stei'fen, ([.)o.ir. 1) to stiffen; to starch, 
stiffen with starch; 2) Carp. to prop; fid auf 
etwas ( Ace.) —, fig. 1. to rely or depend upon; 
2. to persevere or persist obstinately in..., to 
set one's heart on, to urge a thing. 

Stei’fer, (str.) m. stiffener; —blew, 1. 
Hat. basin. 

Steif’..., in comp. —hearig, adj. stiff- 











haired; bristly; Toate, m. "stif-necked person 
or animal; —halfig, adj. Ag. stiff-necked, 
stubborn. [mality. 

Gteifgeit, (w.) /. 1) stiffness; 2) Ag. for- 

Sit hatett. (w.) f. stiffness, 

teif. in comp. —Iette, f. Weas. stil 
sa keit, 7. stubbornness, obstinacy ; 
leinwanb, 7.,—linnen, »., —{chetter, m. Comm. 
stiff linen, buckram. [fellow. 

Gteifling, (eir.) m. (1. w.) stiff, starched 

Steif’..., in comp. — mag, m. provinc. 
pot-cheese; —efen, m. T. hat-dressing stove; 
—fluu, m. stubbornness; —finnig, adj. stub- 
born; —ftiefel, m. pl. jack-boots; —Indt, /. 
ses Starrjudt; —wurgel, f. Pharm. root of 
blant-leaved sorrel. [&o. of. Steifen. 

Stei'fung, (w.) f. the (act of) stiffening, 

Steig, (atr.) m. path, foot-path, steep road. 

Steig’... (from Steigen), in comp. — 
bäume, m. pl. see Treppenbaden; —begue, /. 
Bot. kidney-bean, French bean; —biigel, m. 
stirrop (aleo Anat, stapes}; —bügelmustel, m. 
Anat, stapodian muscle (of the car); —hügel« 
vlemen, see —riemen. 

Stei'ge, (w.) f. 1) stair, stile, set of stepe, 
ladder, staircase; 2) ben-roost, chicken-ovop ; 
3) see Stiege, 2; 4) steep path. 

Gteig’eifen, (str.) n. climbing spur. 

Steigen, (sr.) v. intr. (anz. fein) 1) to 
tise; to mount, ascend, to step, climb, or get 
up; 2) see Bäumen, I, 2; 8) to soar; 4) to cover 
(of asses, &c.); to descend; to march, atep; 
to stalk; 5) to increase; to advance (in price); 
to be getting up, to improve; to progress; 
die Preife werden wohl nod mehr —, the prices 
will most likely experience a further rise; 
der Preis ift wieder um 1 Yo geftiegen, the 
price has recovered or improved 1%, is 
better by a further percent; der Zeig fteigt. 
Bak, the dough is beginning to rise or swell; 
in den (aus dem) Wagen —, to get, step into 
(out of) the carriage; auf das Pierd —, to 
vom Pferde —, to alight 
us dem Schiffe —, an’s 
Rand —, to disembark; to land; (aus einem 
Strom{diff) to stepor get onshore; 

—, fg. to fly up or get into on 
der in den Kopf fteigt, heady wine; e#iftaufs 
Höcfte gefticgen, it is strained or screwed up 
to the highest pitch; daé —, (sfr.) v. a. the 
(aot of) rising, &c., rise; advance; improve- 
ment, enhancement; die Breife fegen zum — 
an, the prices (rates) have an upward ten- 
dency, tend upwards; im —, on the rise; im 
— fein, Comm. to be getting (coll. to be look- 
ing) up, to rise (in price). [in comp. 

Stei'geleiter, Stei'gerad zc., see Steig..., 

Stei'ger, (str.) m. 1) climber, ascender; 
2) Min. leader, master miner, doggie, reeve; 
—hade, f. badge worn by master-miners. 

Gtei’gern, (w.) ©. ir. 1) toraine, enhance, 
increase, to drive or run up; tv advance, 
heighten; to work up (to a high pitch of ex- 
citement), to carry out (into cruelty, &c.); 
2) Grumm. to compare, to form (an adjective) 
in the degroes of comparison; die aufs Hörhfte 
gefteigerten Anfpräce, the full-blown pre- 
tensions. 

Gtei’gerung, (w.) f. 1) the (act of) rais- 
ing, &c., enhancement; 2) auction; 3) gra- 
dation, climax; 4) Gramm. (the formation 
of an adjective in its dogrees of) comparison; 
St-sgrad, m., St-sftnfe, f. degree of com- 


parison. 

© + (from Steigen), in comp. —labe, 
f. T. rieing-box, drop-box (of a Jacquard- 
loom); —leiter, f. steps (in a library, &c.); 
‚Hovol-s. —rab, n. balance-wheel; —rablloben, 
m. potence, pot(t)ance; —rabfdneibegeng, n. 
balance-wheel engine; —riemen, m. stirrap- 
leather, stirrup-strap; —riemenringe, —rits 
menträger, pl. head of the chaplet; —robr, 
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ny ~ ebere, f. T. Tieing-pipe of a pump; — 
jeng, x. Mech. hoisting-apparatus. 
Stei'gung, (w.) f. 1) the (act of) rising, 
de. f.Gteigen ; 2) a) aoclirity, ascent; height; 
db) Rashe., dc. (rising) gradient; ascent; ia- 
cline, slope; (St-sverhaltnif, eines Dedes) 
pitch. lef. G&yeeff, 2. 
Stell, adj.steop, bluff, precipitous, arduous, 
ieee Te, Gteif’heit, (w.) /. stospuses, stoop 


w esctlins (all ade & ref. to raise up 
steep or perpendicularly; to rear. 

Steil’..., in comp. —hebeL, m. see Hart- 
Gobel; Topf, m. haughty, arrogant person; 
—obt, m. Ag. pricked up car; —pfagl, m. up- 
right post; —redjt, adj. see Gentredt. 

Stein, (str.) m. 1) a) stone; rock; Meine 
St-e, fragments or chippings of stone; 5) pre- 
cious stone, gem; 2) Med. stone, calcalas; 
3) Comm. stone (weight of 20 er 22 pounds} 
4) Gam. draughtman; chess-man; 5) stone, 
kernel; 6) calculary (in pears, ic.) 7) Anat, 
stone, testicle; 8) Weas. square, diamond; 
9) Metal. metal, regulus; 10) flint (of atin- 
der-box); ju — werden, to petrify; ben — 
haben, am St-e leiden, Med. to be affected or 
troubled with the stone; den — fdimeiken, 
Surg. to cut for the stone; Ag-s. der — der 
Weifen, the philosophers’ stone; — anf dem 
‚Heraen, load, weight on the mind; anxiety, 
embarrassment; — des Anftefes, stumbling- 
block; einen (großen) — bei Einem im Bret 
haben, to stand high in a person's books; 
zwei harte St-e mahlen felten reine, prover, 
two obstinate persons will seldom agree. 

Stein’..., in comp. —aSgiiuge, m. pi. T. 
quarryings, ratchils; —aber, f. rocky vein; 
edler, m. Ornith. golden eagle (Aquita chry- 
sadtos L.); —ahorn, ms. Bot. Norway maple, 
wood-maple (Acer pseudo-platinus L.); — 
alaun, m. stone-alum, rock-alum; —alt, ad. 
coll. vory old or aged; —amfel, /. Orwith. rock 
thrush (Turdus saxatihs L.); —arbeit, f. 1) 
masonry, brick-work; 2) Metall. motal-amel- 
ting; 8) Woav. dam-board, checker; —ar- 
beiter, m. worker in stones; stone polisber; 
—art,/. a species of stone; —artig, adj. stone- 
like, stony; —argt, m. lithotomist ; —afde, /- 
Comm. calcined ashes; —affel, f. Orvsst. ar- 
madillo- woodlouse (Armadillo officindrum 
Brandt); —anflöfend, adj. Med. lithontriptic; 
—anfter, f. Conch. rock-vyster (Chama Lasd- 
res L.); “bir, m. Zool. common bear (and- 
bar); band, n. Weav. stripe of diamonds; 
—banm, m. 1) Bot. bird-cherry-tree (Zrau- 
benfirihbaun); 2) Mech. crow-bar; —beert,/. 
Bot.1) cow-berry (Breißelbeere); 2) crow-berry 
(Krähenbeere); 8) sorvice-berry (Bogelbeere); 
4) (fleine) fruit of the stone-bramble ( Rubus 
sazattis L.); —beißer, m. 1) Ichtk. thorny 
loach (Cobitis tanta L.); 2) Ornith. se — 
Ihmäger & Kernbeißer; —befjwerbe, —1 
{qwerung, f. (suffering from the) stone; —« 
bettung, f. bed of stones; —bewebnend, adj. 
Bot. saxatile; bild, m. statue; —blatter, f. 
akind of small pox; —binme june-flower, 
—Sllite, 7. Miner. byssolite; —bed, m. 1) Zool. 
the ibex, stein-buk, stone-buck (Capra thez 
L,); 2) Astr. capricorn; 3) Enéom. eapricom- 
beetle (Bodtafer); 4) Archst. stone-batter; 
—boben, m. stony soil or land; —bebrer, m. 
1) stone-bore; 2) Conch. a) stone-borer ( Pho- 
Jas dact#lus L.); b) lithodome, stone-cater (Li- 
thoddmus lithophiigus L.); boll, m. dried cod- 
fisb;—branb, m. mildew, blight;—branfeafiein, 
m. Miner. lithomarge ; —bre@, m. Bod. stone- 
break, saxifrage (Sazifräga L.), —breger, 
m. 1) quarry-man; 2) Sry. lithotritist; — 
brenner, m. 7. roaster of tin-wlick; —broden, 
m. pl. chippings of stone, broken stons; 
—brug, m. 1) quarry, stone-pit; 2) Sy. 
porocele; —briide, /. stone-bridge; —tnge, 
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f. Bot. horn-beam-tree (Segebude); —butt, 
m., —Dütte, /. Ichtk. turbot (Rhombus mazi- 
mus L.); —butter, /. Minor. native alum, rock 
or stone butter; —cabinet, m. collection or 
cabinet of minerals, gems, or rare stones; 
—tsrallen, f. pl. Polyp. madrepores (Madre- 
poraria Edw.); —bamm, —bei, m. 1) dam 
or dike built of stone, pier, mole; 2) paved 
3 —battel, f. Conch. see —bohrer, 2, b.; 
J. Zool. pug-dog (Mops, 1); —sohle, f. 
Ovnsth, rod-logged and red-beaked crow (Cor- 
sus gractlus L.); —breber, m. Ornith. turn- 
stone (Sirepsklas interpres L.); —drofiel, /. 
see—amfel ; —rud, m. 1) lithography; 2) litho- 
graphic print; -druder, m. lithographer; 
-arnderel’, f. 1) lithographic printing-office; 
»)litbographer's office or workshop; —bruder- 
yreffe, /. Lithographic press; —brufe, /. Farr. 
strangles in horses; —d(a)unen, pl. eider- 
down; —eithe, f. Bol. 1) holm-oak (Gtede 
cite, 1); 2) stone-oak, wintor-oak (Quercus 
sasilifidra Sm.); —eifen, x. see —bohrer, 1; 
—tffter, f. Ornith.smaller buteher-bird (Heiner 
Bürger). [&c. see Mieder. 
Stei'ner, (sir.) m. provinc. (5. 0.) bodice, 
Stei'nern (1. wu: Stei'nen), adj. 1) (of) 
stone; die ft-¢ Brüde, stone-bridge; die ft-e 
Gejdwulft, Med. hard swelling, scirrhus; 2) 
fg. stony. 
Stein’, in comp. —¢[e, f. Bot. ash-tree 
(Gide, A.1); —eule, f. Ornith. lich-owl, brown 
owlet (—fauy); —faden, m. Weav. warp-thread 
of the lozenge; —fall, m. stone-hawk, mer- 
tin (Falco asdlon L ), —farbe, f. stone-colour; 
fern, m. Bot. 1) stone-fern, common mai- 
den-hair or spleon- wort (Asplentum tricho- 
wanes L.}; 2) common polypody ( Polypodium 
culgdre L.); 3) hart's-tonguo (Hirfchzunge); 
-telbpubn, m. see —huhn; —fint, m. Ornith. 
1) ses -iperling; 2) see Kernbrißer ; -Afch, m. 
1) cod-fish ; 2) petrified fish; Mad, m. Min. 
amianthus, asbestos; —flechte, /. Bot. rock 
lichen (Parmella saxatilis Ach.); —forelle, 
I. lchik. river trout, common brook -trout 
(Sabno farto L.)}; —fremb, adj. quite strange; 
—freffend, adj. lithopbagous; —freffer, m. see 
borer, 3.6; —frniht, f. stone-fruit, dra- 
paceous fruit, drape; —frudtartig, adj. dru- 
pacoous; —fusyé, m. Zool. white fox, stone fox, 
arctic fox (Canss lagdpasL.); —gatle, f. 1\stono- 
gall (Zhurmfalk); 2) Furr. wind-gall; —geier, 
m. see —fall; —geiß, f. seo Gemie; —gerölle, 
n. boulders; —gefdirr, n.see gut ; —ge{dilg, 
n. seo fd, 3; —geihwnift, f. Surg. scir- 
thus, hard swelling ;—grand, —grand, —grieé, 
tus, m. gravel, ses —abgänge; —grube, /. 
ses -brud, 1; —grlin, #. mountain-green; — 
rund, wı. stony ground; —gut, ». earthen- 
ware, (white) stone-ware ; flint-ware; crock- 
ery-ware; {dwarjces —gut, basalt wedgewvod; 
gelbes —gut, yellow or queen's ware; —händ- 
ler, m. 1) dealer in stones, quarry-man; 2) 
dealer in precious stones, lapidary; —hänfe 
ling, w. Ornith, common grey linet (in it 
second year) (Hänfling, 1); —hart, adj. 1) as 
hard as stone; 2) Az. stony; —härte, /. bard- 
ness of stone; —harz, n. sce Dammarhary; 
hele, m. Zool. alpine-rat-hare (Lagémfs al- 
Pinus Pall.), —hauer, m. stone-cutter; stone- 
mason; —heber, m. machine for raising large- 
stones; Bot-s.—beibe, /. black-berried heath, 
aow-berry (Rrähendeere); —hirfe, f. see —» 
famen; —Hebelmafdine, f. T. stone-planing 
engine; —holder, m. Bot. red-berried moun- 
tain elder (Zraubenhollunder); Huhn, n. Or- 
nith. red partridge, stone or mountain par- 
tridge ( Perdiz sazatilis M. & W.); —gummel, 
J. Butom, a species of bumble-bee, stone- 
meadow-bamble-bee ( Bombus lapidarins F.); 
hand, m. Zool. the lesser otter (Nörz). 
Gtei'nict, adj. stony, flinty, resembling 
stone; hard. 






































Gtei’nig, adj. stony, stone, of stone. 

Stei’migen, (w.) v. ir. 1) to stone; 2) 
Salt-t, to cleanse (the salt-pans). — Stei’s 
niger, (str.) m. stoner. — Stei'nigung, (1.) 
J. the (act of) stoning. 

Stein’..., in comp. —falf, m. lime of 
stones, quick-lime burnt of stones; —famm, 
m. Min. rocky sido-wall ; —Taranfche, f. Ichth. 
a variety of oracian (Cyprinus gibelto Gm.); 
Tage, f. Zool. wildcat ( Felis catus L.); tang, 
m. Ornith. lich-uwl, brown owlet (Surnia 
noctiia Betz); —fenuer, m. lithologist; — 
tenntniß, f. lithology; —feé, m. Miner. sul- 
phoret of iron; —tirfije, f. Bot. 1) mabaleb- 
cherry (Weidfeltiride); 2) a kind of sour 
cherries from which a delicate spirit ( Maru- 
achino) is distilled (Ceräsus Murasca Host.); 
—Hitt, m. stone-coment, lithocolla ; Hammer, 
f. Mas. cramp-iron for fastening free-stones 
tu the wall or together, -Hatfge,/..—titicher, 
m. seo -|hmäger; —flee, m. Bot. 1) melilbt 
(Mellötus Tourn.); 3) white creeping clover 
(Trifoltam repens L.}; Mlippe, /. cliff; —floye 
fer, m. stone-breaker; —fluft, f. cleft, chink, 
or gap in a rock; —fnad, m. broken stone; 
—tnoden, m. see Felfenbein. 

Gtein’tohle, (10.) f. mineral coal, antbra- 
cite, pit-coal; (entidjwefelte) coke; (verfohlte) 
dead coals, cinders; €t-nbergwerf, s., St-ne 
grube, /. coal-mine, coal-work, colliery; 
St-nga®, n. coal-gas; St-ngebirge, . Geol. 
carbuniferous group; &t-ngräber, m. digger 
of coal, collier; Gt-ngrie#, St-ngrus, m., 
t-nflein, ». stone-coal culm, charred coals, 
small-coal; €t-ntampher, sn. Miner. naphta- 
line; &t-ntheer, m. mineral coal-tar, gas-tar; 
black-varnieh; Gt-ntheerdl, m. spirit of 
coal-tar. 

Stel in comp. —folit, /. Med. stone- 
colic; —foralle, f. ses —coralle; —foft, f. Min. 
large chest for pounded ore; —triibe, f. see 
—dohle; —tranfe, m. one suffering of the 
stone; —franfheit, f. Med. tho disease of 
stone, lithiasis; —frant, ». Bot. 1)mad-wort 
CAlyssuin L.); 2) dyer's-weeil ( Restda huteöla 
L.); 8) wood-roof (Waldmeifter); (fdarfes) 
common stone-crop (Sedum acre L.); —treibe, 
J. hard chalk; —freffe, f. Bol. 1) golden saxi- 
frage (Chrysosplentum L.); 2) candy-tuft 
(IbärisL.); -tröpfe, f. Mas. crane-iron, sling, 
grapnel, ram's head; —Irng, m. stone jar; 
—tunde, /. knowledge of stones, lithology; 
—fundig, adj. having a knowledge of stones; 
—fager, n. layer, stratum of stone; —leiden, 
n. ace —trantheit, -[hmerzen; —leim, m. sce 
—titt; —lerde, /. Ornith. meadow-pipit (Wier 
fenpieper); —finbe, /. Bot. 1) small-leaved 
(stono-)lindon-tree (Tita parvifolte Ehrh.); 
2) mock-privet (Phillyréa angustifolia L.); 
—moaterel’, f. (art of) painting on stune: — 
marber, m. Zool, stone-marten ( Mustéla folna 
L); —mart, ». Miner. stone-marrow, litho- 
marge; —mehl, #.stone-dust, stony mill-flour; 
—meifel, m. 7. stone-cutter's chisel; —mer> 
gel, m. stony marl; —meffer, n. Surg. gorget 
(nsed in lithotomy); —meg, m. stone-cutter, 
stone mason; —megarbeit(en), /. (pl.) stone- 
masonry; —miedmufael, f. see—bohrer, 2, b; 
—miöpel, f. Bot. dwarf-quince, stone-medlar 
(Quittenmispel); —moos, n. Bol. 1) stone 
muss, rock mous (Andrea Ehrh.); 2) see —« 
flechte; —mordel, f. Bot. turban-top (Halvella 
esculenta Pors.); —mörfer, m. 1) stone-mor- 
tar; 2) Gun». mortar from which stones are 
thrown; —mörtel, m. 1) coment; hard mortar; 
2) grubstone-mortar, beton; 3) badigeon; 
—münge, /. Bot. catmint, catnip (Ragenmilnye); 
—mufdjel, /. Couch stone piercer, stone-eater 
(—bohrer, 2, 5.); —nelte, f. Bot. 1) carthusian 
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tholletia excelsa Humb.); —obft, #. stone-fruit 
ses —feudht; —ofen, m. Metall. see Darrofen, 2 ; 
—öl, n. petroleum, rock-oil; —operation, f. 
see —[dnitt; —pappe, f. T. 1) carlon-pierre 
(ftq.) for roofing, ses Dadjpappe; 2) (-papp- 
waaren, pl., articles in) statuary pasteboard; 
—pe, n. jew's pitch, fossil tar; —peigter, 
m. Ichth, suck -stone, stone-grig, thorny 
loach (—beifer, 1); —peterfeiu, m. see —+ 
pimpinelle; —pfefler, m. Bot. common stone- 
crop (Sedum acre L.), —pflange, f. 1) li- 
thophyte; 3) plant growing on stones; —» 
pllafter, m. stone-pavement; —pidel, m. 








Stone-c. double-pointed pick (Zweifpige); — 
—pider, m. Conch. a species of snail ( Holiz 
lapicida L.); —ptlg, m. the eatable mushroom 
(Bo'ttus edülis Bull}; —pimpinelle, f. Bot 
goat's parsley; burnet saxifrage ( Pimpinalla 
sazifriga L.); 





-yinie, /. Bot. stone-pine ( Pi- 
tte, f. slab, square, or 
—pode, f. see —blatter; 
—porcellan, n. hard porcolain; —preffe, /. 
T. bench-press (fur sawing stones); —pitlver, 
st. 1) stone converted into powder; 2) Med. 
powder for the stone; —rabe, mm. Ornith. 
mountain-raven, alpine crow (Alpendohle); 
—tamme, f. paving beetle, rammor, col, com- 
mander; —rante, f. Bot. wall rue (Maner= 
taute); —rebhnbn, m. see -huhn; —regen, m. 
shower of stones; —reißg, I. adj. 1) full of 
stones; 2) coll. mighty rich; II. s. #. mineral 
kingdom; —riff, n. Mar. reef or ridge; — 
tinne, f. 1) stone-channel (of a road); 2) Agr. 
atone-drain ; —rößdhen, n. Bot. sweet-scented 
spurge-olive (Daphne cneörem L.); role, f. 
Bot. rock-rose, cistus (Sonnenröshen); — 
zötgel, m. Ornith. 1) see —amiel; 2) (or — 
rothihwänzen, 1.) the greater rod-start 
(Gartenrothimänzden); —fäge, f. stono-saw; 
marblo-saw; —falj, ». Miner. rock-salt, mi- 
neral salt; —fame(n), m. Bot. gromwoll, 
stone-weed (Lithospermum L.), —famm(ung, 
f. collection of stones; —fand, m. gravel, 
stone-sand; —fdnger, m. Ornith. white-tail, 
fallow-finch (Saxicila enanthe L.), —farg, m. 
sarcophagus; —fag, m. 7. metalling of a 
causawa’ fiiure, f. Chem. litbic acid; — 
foäfte, m. pl. Weav. rods of the threads which 
form the little diamonds ( Zola. ); —(heidung, 
J. Min. separation of the rock from lode ( Beil); 
—f@icht, f. layer, stratum of stone; flag, 
m. (in road- making) broken stone, road- 
metal; -fhläger, m. stone-breaker; -fchlei- 
fer, m. polisher of stones, lapidary ; —{chleu« 
der, f. sling to throw stones with; —{élop, 
n. Qun-em. flint (fire-)lock; —[hmäger, m. 
Ornsth, stone-chat (Sazictla Bechst.); — 
{omerle, f. sso —peigfer; —[hmerzen, m. pl. 
pains of the stone; —fhnafle, f. buckle set 
with precious stones; —faneidefunft, /. the 
(art of) engraving (figures) on precious stones, 
glyptics; —[qneider, m. graver, lithographer; 
2) Surg. lithotomist: —fanetdung, f. the (art 
of) cutting stones; —fanitt, m. Surg. (opera- 
tion of) cutting for the stone, lithotomy; —- 
{cnittiehre, /. Archit. stereotomy, stone- 
cutting; —fdynittmeffer, ee—meffer; —(dranbe, 
f.1) T. sea —preffe: 2) Gunn. cock-pin, cock- 
nail, cuck-acrew (Tolk.): —fdrift, f. 1) lapi- 
dary inscription; 2) characters of writing 
found in lapidary inscriptions; —{drot, m. 
quarryings, ratchils ; —fihiittung, f. 7. ballast- 
ing of a road or railway; —[hwalbe, /. Or- 
nith. swift (Manerfdwalbe); —feger, m. pavier 
(Bflafterer);—fegerlohn, m. paviage ;—finter, 
m. Miner. stalactite; —{mirgel, m. stone- 
emery; —{perling, 1. Ornilk. gray finch 
(Passer petrontus J..); —Iprengen, ». rock- 


























blasting; —fprenger, m. 1) quarry-man; 


pink (Garthäufernelfe); 2) rough pink (Dian- | 2) ses Bohtfduftel; —ftraße, f. 7. motalled 
thus armerta L.}, —nn§, f. Bot. a thick-shelled ' road; —ftüd, ». 1) a piece of stone; 2) see—= 
nat, Brazil-nut, Para-nut (fruit of the Ber- | mörfer,3;—tafel, /. stone table; slab; —tanbe, 
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f. Ornith. rock-pigeon (Columba lieta Briss.); 


—todt, adj. (l.w.) as dead as a stone (cf. 
Maufetodt); —topf, sm, earthen pot; Med-s. 
—treibend, adj. lithontriptic; —Überzug, m. 
ineruststion or coating of stone; —berhär« 
tung, f. stony concretion; —wahrfager, m. 
lithomancer; —waßrfagung, /. lithomancy; 
—wall, m. stone-rampart; —walge, f. stone- 
roller; —wälger, m. Ornéth. 1) turnstone 
(Sivepstlas interpres L.); 2) stone-plover, 
stone-curlew (Gdicnémus creplians Tom.); 
—wend, f. stone-wall; (perpendicular) rock; 
—Wweg, m. paved way; —wegedorn, m. Bol. 
rock-buckthorn (Rhamnus saxatilis L.); — 
weidfel, /. soo -firfche, 1 4 3; —weiu, m. a 
superior Franconian wine; —wert, m. stone- 
work: 1) masonry consisting of stone; 2) 
pebbles for a grotto; —wide, /. Bot. 1) the 
greater chickling vetch (Lathirus cictra L.); 
2) wild licorice, milk-vetob (Astragdius gly- 
cyphylius L.); —toitdbret, n. rock-deer (wild 
goats, &c.); —wurf, m. stone's cast or throw; 
mit —wilrfen tévten, to kill (by casting) with 
stones, to stone; —tourg(el), /., —wurzel- 
trant, m. Bol. 1) agrimony (Agrimonta ewpa- 
torta L.); 2) common polypody (Tüpfelfarn); 
—jange, f. T. mason's iron tongs, cf. —tropfe ; 
—seigunng, f. drawing upon stone, litho- 
graphy; —jeit, /. Archwok stone-age; —get> 
malmenb, adj. Surg. lithontriptic; —jermals 
mer, m. Burg. lithoclast, lthotomy forceps; 
—jermalmung, —jerreibung, —zerträmmmes 
rung, /. lithontripty, Hthotrity; — zeug, n. ese 
—gut; —glege, S. Zool. wild goat, female of 
the Steinbod ; —gunge, f. Miner.tongue-stone. 

Stet’rifh, soe Steiermartiig. 

Steif, (sir.) mn. buttocks, posteriors, ramp; 
in comp. Anat-s. —bein, x. coccyx; —beine 
Inoten, m. coccygean ganglion; —beinmndtel, 
m. cocoygean muscle; —floffe, f. Jchth. anal 
fin; Ornith-s. —fug, m. the grebe (Podiceps 
Lath.); (Heiner) —fuß, little grebe, dab-chick 
(Podicps minor I); —flifer, m. pl. pygo- 
pods; ( Obstetrice:) —geburt, a case of pelvic 
presentation; —lage, /. pelvic presentation. 

Stella’ge [pr. —K'she), (0.)7. 1) or Ste, 
(str.) n. provinc., stand, frame, ses Geftell, 1; 
ein Stell Segel, Mar. a complete suit of sails; 
2) Comm. slang for Steligefchäft. 

Stell’... (from Stelle & Stellen), in comp. 
—biiitthen, n. see —[deibe; —bobrer, m. 7. 
expanding borer; —bottig, m. Bret., dc. 
settling vat; —cirfel, m. 7. bow-compasses, 
compasses with a quadrant; —sidein, m. 
appointment, assignation; rendezvous. 

Stel’le, (w.) 7.1) place, room, stand; spot; 
2) situation, station; 3) place; office; em- 
ployment; duty; situation; 4) passage (of a 
book); an Ort und —, on the spot; an deffen 
—, instead of that; tenn id an Ihrer — wäre, 
if I was (wore) in your case or place; er 
hielt um diefe — an, he applied for this place; 
eine — fuden, to want (to be on the look-out 
for) a situation; eine — auf einem Comptoir 
fudjen, to take a situation in an office (Nob. 4 
@r.); auf der —, on the spot, immediately; at 
a moment's notice; zur — fein, to be on the 
spot ; auf der —vertaufen, to sell out of hand, 
off-hand; nidt von der — gehen or fommen, 
not to stir; to mako no progress, not to get 
on; nicht von der —! don't stir or budge! zur 
— faffen, to produce; etwas von der — brin- 
gen, to move a thing from its place; die — 
einnehmen von ..., Ag. to stand in lien or in- 
stead of ..., lit. & fig. to take or supply the 
place of ...; eine hohe — einnehmen, to hold 
& high place, to rank or be placed high; die 
Moral hat darin feine —, morality does not 
enter into it; fih an Jemandes — fegen, fig. 
to place one's self in the position of a per- 
son; an Jemandes — treten, to bocomo a sub- 
stitute for; Jemand aus feiner — vertreiben, 

















to displace one; — gefudt, (in advertisements, 
wanted ...; —ge{td, ». application fora place. 

Stel'ten, (w.) v. 1. #. 1) to put, place, set 
(upright), post, fix; to station; 3)a) to rank; 
to arrange, regulate, set in order; to range 
(an army, &c.), to draw up (in a line of battle); 
b) to set (right a watch); die Uhren waren 
verfdieden geftellt worden, the watches had 
been differently set; c) to puint (cannons); 
8) to lay (an ambush, &o.), to set (a snare, a 
trap); 4) to furnish, supply (troops); Mild 
—, to curdle milk; Rege -, to set, pitch, or 
spread nets; die Segel —, Mar. to trim the 
sails; einen Bürgen, einen Stellvertreter —, 
to find bail, a substitate; alé Bürgen —, to 
put in as bail; Ginem nad dem eben —, to 
attempt a person's life; Einen ver Geridt —, 
to place one at the bar; to pet one on his 
trial, coll. to havo up; Ginen gut (fdledt) —, 
to pay one a high or good (low) salary; 
{Gledt geftellt, ill-remunerated; hod, gering 
—, see Shagen; hoch geftellt, high in office; 
er ift gang auf fid) geftellt, he is entirely un- 
aided, unassisted, or thrown upon his own 
resources; in Jemandes Credit —, Comm. to 
pass to one's credit; Einem die Rativitit —, 
to cast one’s nativity; einen Preis —, to fix 
or put a price; ich ftelle Ihnen den billigften 
Preis, I charge or note you the lowest price; 
Einem auf Rechnung —, to place, put, enter to 
one’s account; der Preis wird fid) höher —, 
the price will role higher; c8 ftellt fig niedri- 
get, it will be done at a lower price; frei an 
Word geftellt, quoted free on board; c# foftet 
... hiecher geftellt, it stands in bere ...; der 
Wedel ift an feine Order geftellt, the bill is 
drawn to his order; @inem eine Mufgabe —, 
to set a task before one; ihr Ginn ift auf 
Genuß geftellt, their spirits are determined 
on enjoyment; in den Edatten —, to throw 
into the shade; Zeugen —, to bring in or pro- 
duce wi ; aufrieden —, to content, sa- 
tisty; frei —, to leave a free choice; id ftelle 
e8 Ihnen frei, I leave it to you; dahin geftellt 
fein Taffen, to leave undecided, to leave in 
doubt; id) Laffe e8 dahin geftellt fein, I will 
not stop to inquire. 

U. ref. 1) to place one's self; — Sie fid 
Hieber unter meinen Regenfhirnt, stand here 
under my umbrella; 2) to rank one's self; to 
take one’s stand; 8) to turn upon the hanters 
(of game); 4) to present one's self, to appear; 
fi vor Geridt —, to answer in law, to stand 
to trial; fig-s. 5) to prove, to turn out; 
6) a) see Anftellen, ref. 2,0; b)to feign, affect, 
dissemble; to make believe, to behave, act, 
to make a show, to do (as if...); fid heilig, 
teant, toll, böfe—, to feign holiness, sickness, 
madness, anger; fic) ungeberdig —, to show 
anger, to be angry; fidj einfältig —, to play 
the fool, to look simple; fid taub —, to affect 
deafness; fid verwundert —, to affect a stare; 
er ftellte Ad ale ob ..., he did as though ...; 
he pretended ...; fid gu feinem Regimente —, 
to join one's regiment; fid zur Wehre —, to 
offer resistance, to resist. 

LL das —, (str.) v. s. see Teadten, IL. 

StelTen..., in comp. —jäger, m. place- 
hunter; —regifter, n. list of quotations; —» 
famminng, 7. collection of quotations; — 
weife, adv. & adj. (occurring, &.) in some 
place, here and there. 

Stell'ente, (1.) f. Sport. decoy-duck. 

Stel'ler, (str.) m. regolator, setter. 

Stel’... (from Stelle & Stellen), in comp. 
falle, f. shutter, sluice-board; —feber, f. 
stay-spring, stop-spring ; —firma, f., —fliigel, 
m. Sport. lane in a forest where the ne! 
pitched for catching game; —garn, ». Fish. 
stelker; —gefhäft, n. Comm. put and call; 
graben, m. Sport, ditch into which the staves 
of an airy aro laid; —befe, f. see Grund» 
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hefe; hols, m. MIR. trendle; —Hölztgen, ». 
Sport, bird-trap, trigger of a springs, &c. 

oo ftellig, adj. in comp. having a certain 
number of places; fiebenfteflige Gogerittyucs, 
Math, seven-place logarithms. 

Stelling, (1.) f. Mar. stage, flake. 

Stet’... (from Stelled Stellen), in comp. 
—jagb, /. bunt or chase in which the game is 
driven into nets; —feil, —teben, m. see Rift: 
teil; Mappe, f. regulating valve; —lente, pl 
Sport. help; —madher, m. cart-wright, wheel 
wright; —negel, m. pole-bolt of a carriage: 
—patlen, pl. des Raperts, Mar. steps of the 
cheeks of a carriage; —pfahl, m. propping- 
pole; —pfled, m1. Sport. peg on the top of a 
fowler's airy-staff; —play, m. place of ap- 
pointmont, rendezvous; —tab, »., —Ce@en, m. 
Horel. regulating wheel; —riegel, m. T. l- 
relling bolt; —reß, n. see Gtangenpierd; — 
{@eibe, f. Horol, regulating plate, rosette; — 
f&ranbe, f. adjusting or regulating sorew; 
—jdüge, mm. see —falle. 

Gtellung, (w.) f. 1) the (act of) setting, 
putting, &c., c/. Stellen; 2) situation, pesi- 
tion; station; 3) Astr. constellation; 4) pos- 
tare, attitude; boaring; Fenc. guard; 5) 
arrangement, disposition; 6) ses Etelling; 
eine (gefiderte) — einnehmen, to be in station; 
id fuche eine ähnliche —, I want a similar en- 
gagemont; den Feind aus feiner — vertreiben, 
to dislodge tho enemy; für die — der englifder 
Adverdien fann Teine beftimmte Regel ange 
geben werden, for the placing of English ad- 
verbs, no definite rule can be given. 

Stet’... (from Stelle & Stellen), in comp. 
—vertretend, adj. vicarious; deputy (burgo- 
master, consul, &c.); —sertreter, m. deputy, 
representative; delegate; proxy ; substitate; 
surrogate (ofa bishop}; der —vertreter Shrifti, 
Vicar of Jesus Christ; —vertretung, f. sub- 
stitution, proxy; deputyship; representation; 
—pogel, m. decoy-bird; —wagen, m. stage- 
coach; omnibus; —japfen, m. Borel. pivot of 
the regulator; —geiger, m. Horol. pointer of 
the rosette; —girtel, see —cirtel. 

Stel'ge, (w.) f. 1) stilt; 2) wooden leg; 
auf St-n gehen, to go (or mount) upon stilts; 
fy. to be bombastic; 3) Min. ehort prop, 
shore; in comp. Stels’adler, St-ngeler, m. 
secretary-bird ( Serpentartus secretarius Gm.); 
Etelz'bein, n., Gtelz’füß, m. wooden leg; 
Stely’bdgen, m. Archit. stilted arch; Gt-ubaft, 
adj. 1) high-legged ; 2) Ag. bombastic; Et-® 
länfer, m. 1) (or St-nganger) one walking 
(or dancing) on stilts; 2) Orndth. a) stilt, 
stilt-bird (Himaniöpas Briss,), 5) pl. er 
Stelavdgel, stilt-birds; St-nfdpritt, m. great 
stride. 


Stemm’..., in comp. —axt, f. large are; 
—beutel, —betel, m. see —ifen. 

Stem'me, (w.) f. see Stühe. 

Stemm'cifen, (str.) m. T. (mortise-)ebisel; 








3 | (dveiediges) bur. 


Stem'wmen, (w.) v. I. ir. 1) a) to work 
with the axe or chisel; 5) Forest, to fall (trees) 
2) to prop, to put firmly against; 3) to stem, 
dam (water); die Arme in die Geite —, to 
set one’s arms a-kimbo; die Gife gegen die 
Wand —, to stem one's feet against the 
wall; IL rf. to resist, oppose, bari 

t. 


Stem'mer, (str) m. Mar. pole of the cap- 

Steruum'..., incomp. —gefdywell, w. Hyer. 
cheeks or lock-sill of a flood-gate; —{ebet, »- 
Shoe-m. welt, inside leathor of a boot; —leiftt, 
f. eross-piece (ofthe ladder of a waggonk — 
nabel, f. Skos-m. needle, awl ; —ring, m. shot 
maker's thimble. 

Stem'pel, (ety) m. 1) stamp; die; (af 
Waaren) stamp-mark; 2) pounder, pesilt; 
3) punch, puncheon; 4) prop; 5) Bot. pistili 





6) Mech. piston; 7) Min. stemple; 8) coll. = 
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—pepier; 9) Ag. stamp, mark; — 
Book-b. back-tools. 

Stem'pel..., in comp. -abgabe, f. so — 
sehähr ; —amt,n \p-offiee; —art, f. Forest, 
marking-iron; —beben, m. see Gamenboden ; 
—bogen, m. stamped sheet of paper; —eifen, 
". stamping-iron; —gebühr, f., —geld, n. 
stamp-duty ; (bei Übertragung von Bapieren zc.) 
conveyance; —gefey, ». stamp-law; —hamı- 
mer, m.stamping-hammer; —biring, m. Ichth. 
saury (Hops savrus Lacep.); —Tammer, f. 
stamp-office; —marte, /. mark; —meifter, 
head of the stamp-office. 

Stem'petu, (w.) v. ir. 1) to stamp; to 
mark; to seal; 2) Min. to prop; 3) Mar. to 
drive out (a Bolt); 4) coll. to gain over; to 
instruct beforehand. 

Stem’pel .. .,1n comp. -papier,n. stamped 
paper; —re@t, n. right of stamps; —[hneides 
tant, /. art of cutting stamps; —{ducider, 
m. stamp-cutter; —{@jncibere?’, f. die-sinking 
establishment (for letter-founders); —tage, f. 
stamp-dety; —waare, f. stamped goods; — 
ieigen, n. stamp, mark. 

Stemp'ler, (str.) m. stamper. 

Sten’del, (sir.) m. (-wurg, f.) Bot. orchis 
(Suabentraut). 

Steng’e, (w.) f. Mar. top-mast; die große 
—, maintop-maut ; auf halber —, half mast up. 

Gteng’el, (str.) m. 1) stalk, stem; Bot. 
pedicle; in — fciefen, see Stengeln, II.; 2) 
pole (for hops); in comp. Bot-s. —artig, ‘adj. 
Tesembling a stalk, stalky, cauliform; —blatt, 
n.stem-leaf; me, f. climbing bean, runner 
(Stangenbohn 

Gteng’eldgen, (str.) n. (dimin. of Stengel) 
small, thin stalk, stem ; Bot. caulicule, radicle. 

Steng'el..., in comp. —erbfen, /. pl. ran- 
ning peas, peas requiring to be propped up 
w sticked; —firmig, adj. see —artig ; —glaé, 
=. wine-glass with a long thin foot. 

Steng’elig, adj. stalky; Bot. caulescont. 

Gteng’elldß, adj. stalkless, stemless, Bot. 
acsuline, acaulous, 

©tengein, (w.) v. L tr. to stake, prop up; 

to pole, stick (hops, &c.); II. infr. to shoot 
@ grow into stalks, to get stalk, to spindle. 

Steng’el..., in comp. —tragend, adj. cau- 
leacent, canlife adj. stem 
casping. 


und Fileten, 











ferous; —nmfaflend, adj. 


Stragen.... tn comp. —Nag, n. top-stay; 
. maintop-stay-sail; —wand, /. 
top-ehronds ; _winbreep, 1. top-rope. 

* Gtensgräph', (.) m. (Gr.) stenogra- 
phor; Stensgraphie’, (w.) /. stenograpby; 
Stenegra’phif, adj. stenographic(al). 

* Ctente'rif, adj. Btentorian. 

4 Stengel, (str.) m. T. wooden handle of 
large scissors. 

B. Stew’gel, m. Stanislaus (P. N.). 

Stepan, w. Stephen (P. W.); St-sférner, 
Pl. Pharm. seeds of stavesacre; €t-strant, 
n. Bot. 1) stavesscre (Deiphintum staphis- 
agrie L.); 3) enchanter's night-shade (Cireaa 
L.} 6t-ftein, m. Miner. red-spottod carnelian. 

Stepp’... (from Steppen), ix comp. bett, 
=. mattress; dee, f. quilt, quilted cover; 
—btaft, m. see —garn. 

Stey'ye, (w.) f. desert; heath; steppe. 

Step'pen, (10.) °. tr. to quilt; stitch. 

Step'pen..., in comp. -baner, m. inhabi- 
tant of a steppe; —fuds, m. Zool. desert-fox, 
corsack (Cands corsac L.); —huhn, n. Ornith. 
sand-grouse ( Plerdcles arenarius Pall.); tage, 
J. ded, manul (Felis Manul Pall.); —terde, f. 

Ornitk. Tartarean lark ( Alauda tatarica Pall.); 
tale, _iauwathe J. Ornith. pratincole (Gla- 

er —slege, f. Zool. saiga 
(hat eae 


Gtepperets Co. ar (the net or a piece of) 
quilting, stitching ; quilted or stitched work. 
' ... (from Steppen), in comp. —garı, 











#. quilting thread; —mabel, f. quilting-needle; 
—nabt, f. quilted seam; stitched, closing 
seam; —ort, m. Shoe-m. awl for closing; — 
felde, /. stitching-silk, gross silk; fi, m. 
quilting-stitoh, back-stitch; -3wirn, m. quilt- 
ing-thread. 

Gtep'yang, (1.) /. the (act, &c. of) quilt- 
ing, stitching. 

Ster'be, (m. II. 0. =) » death; 2) epi- 
demic disease; post; m 

Gter’be... (from Amen), incomp.—bett, 


m. | m. dying-bed, doath-bed; -Bfid, m. dying- 


look; —budh, m. see Todtenlifte; —afle, /. 1) 
burying-funds; 2) a0e Wittwencaffe; —fall, m. 

1) death, decease; 3) Lave, see Todfall; —fleden, 
m. spot after death; —gebet, ». 1) prayer read 
to the dying; 8) prayer of one dying; —gefd, 
n. fanoral expenses ; —geriift, ». scaffold, pall; 
—gefang, m. see lied; —gefdhigte, /. history 
of a person's last moments; —gewand, n. 
winding-sheet, pl. grave-clothes; —glode, /. 
funeral bell; deatb-knell, passing-bell 
n.housein which any person has died; —hemb, 
—teid, »., —fittel, m. shroud, winding-shoet; 
—berr, m. lord of the manor who has the 
right of heriot; —jabr, n. year of a person's 
death; —lied, #. burying-song, faneral hymn; 
dirge; —lifte, /., —regifter, ». list (bill) of 
mortality, record of deaths; —Iuft, /. desire 
of death; -Inftig, adj. longing for death. 

Ster'ben, (str.) v. intr. (anz. fein) to die 
(an [tilk Dat.], of, from); er ftarh an Gehirn» 
erweidjung, he died of softening of the brain; 
er farb an Gebirnfdlag, he died from spo- 
plexy of the brain; auf etwas (Acc.) —, todie 
in..., to seal by one's death; id will—, wenn 
€@ nidt wahr ift, let me die if it be not true; 
tein ft-des Wort, see Gterbenswort. 

Gter'sen,».s.(str.)n. 1) (act of) dying; 9) 
mortality, epidemic; zum — gelangweilt, bored 
to death; im —, at the point of death; im — 
liegen, to lie dying, to be in a dying state, at 
the point of death; auf Leben und —, come 
life, come death. 

Ster'bens..., im comp. —angh, L. =. f. 
agony or pangs of death; II. or —bange, adj. 
very anxious; ¢@ ift mir —angft, I am in an 
agony of fear; —franf, adj. hopelessly or 
dangerously ill; — müde, adj. tired or fatigued 
to death; —noth, /. dying agony; fam-s. —« 
feele, f. living soul; —üßel, —weh, adj. es 
wird mir —, I feel quite ill; —wort,n. earthly 
word; fein —wörtdhen, never a word, not an 
earthly word. 

Ster'be... (from Sterben), in comp. — 
ftunbe, /. dying hour; —tag, m. dying-day; 
—vogel, m. European wax-wing, so called 
because its appearance in large flights, is vul- 
garly supposed to forebode death; —wolle, f. 
mortling, pelt wool; —gettel, m. see Todten= 
fein; —simmer, n. death-chamber. 

Sterb'lid, I. adj. mortal; — verliebt, despe- 
rately in love; II. s. (deci. like adj.) Gt-e, 
1) m. @/. mortal (man, woman); 2) m. the 
mortal part of man, the body; III. Gt-teit, 
(w.)f.wortality ; St-leitsberidt, m. St-teits- 
Jifte, f. bill of mortality. 

Sterb'ling, (str.) m. 1) child which dies 
soon after its birth; 2) dead sheop; 3) ®, 
ser being; Gt-Swelle, /. mor(t)ling, pelt- 
wool. 

* Stereometrie’, (w.) /. (Gr.) Geom. ste- 
reometry. — Gtereome’triich, adj. stereo- 
metric. 

* Stereo'tifd, adj. Med. dried up, parched. 

* Stereothy’, adj. fig. (Gr.) stereotyped 
(speech, dc.) —Gtereoty’pen, (w.)/. pl. Typ. 
stereotypes; —drud, m. stereotype printing; 
bruder, m. stereotypographer; —gießer, Stes 
reotypenr’ (pr. -vör], (str.) m. stereotype- 
founder, storeotyper;—gießerei’,/.stereotype- 
foundry; — platte, /. stereotype-plate. — Gte- 
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reotypic’, (w.) f. see Gtereotypendrud & 
Stereotypengicferei. — Sterestypi'ren, (w.) 
®. tr. to stereotype. — Steresty’pify, acy. 
stereotypical. {maul. 

Gterftrant, (str.) n. soe Wan & Lüwen« 

Ster‘let, (str.) m. Ichth. sterlet (Acipenser 
Buthinus L..). 

Stern, (str., pl. St-e, orig. [w.] St-en)m. 
1)star; *, planet; world ; 3) Mar. stern, poop 
of aship; mit fehr {dmatem—, pink-sterned ; 
3) pupil (of the eye); 4) Typ. star, asterisk; 
5) Herald. cross; 6) sse Blaffe, 2, a; 7) white 
spot on the finger-nail; bi8 zu den Et-en 
erheben, to extol to the skies; in den St-en 
Tefen, to read the stars, 





Stern’..., in comp. —agat, m. Miner, 
starred 3 —abers f. Vet. candal vein of 
horses ; —obler, see Golbadler. 


* Sternalgic’, (w.) f. (Gr.) Med. see 
pap eden 
Stern’..., in comp. —all, m. universe; —- 
anbeter, m. worshipper of the stars; —anié, 
m. Bol. star-anise, anise-seed-tree (Inierum 
andsälmın L.); —apfel, m. Bot. star-apple 
(Chrysopkylium Caintto L.); —artig, adj. star- 
like, ¢/. -förmig; —bahn, f. orbit of a star; 
—bild, m. constellation, asterism; —bild des 
Thierkeeifes, sign of the zodiac; —binde, f. 
Surg. star-bandage; Bot-s. -blümden, n. 1) 
lesser colandine, pile-wort (Feigwurz, 3 un- 
der Feigwargentraut)); 9) officinal bugloss 
(Odfengunge, 2); 3) star-flower( Trientake L.); 
Blume, /. 1) aster, starwort (Aster L.); 2) 
star of Bethlehem, star-flower (Ornitkogälum 
L.); 8) common daffodil (Narctseus psewdo- 
narcissus L.); -bühne,f. see —warte; —bugen, 
m. ose -[hnuppe; —cataleg, m. catalogue of 
stars. 


Stern'hen, (str.) n. (dimin. of Stern) 1) 
little star, starrulet; 2) Typ. asterisk (*). 

Stern’..., in comp. —coralle, /. sta 
coral, sun-coral, astrna (Astrea L.); —dente- 
kauft, —denterei’, —deutung, /. astrology; 
—beuterei treiben, to astrologise; —dseuter, m. 
astrologer; —benterif(h, adj. astrological; —+ 
diener, m. star-worshipper; —bienfl, m. star- 
or astral worship, sabianism; —biftel, /. Bot. 
see —flodendlume; —dolde, f. Bot. master- 
wort (Reiftertoury); —O(a)une, /. eider-down; 
ar J. Zool. stellion (Stelle wulgäris 


Gerace: (w.) 9. tr. to star, to set or adorn 
with stars; to bespangle (Befternen, 1); c/. 
Gefternt; Gefticnt, 2. 

Ster'nen..., in comp. (cf. Stern...) — 
abend, m. 1) starry evening; 3) *, end of the 
world; —alter, n. ndless space of time, 
ages and ages; hab, f. 1) orbit of stars; 
2) starry, star-paved way; --bogen, m. starry 
arch or vault (—dom, m.;c/. Himmelébogen, 1); 
—biibue, /. (lit. starry stage) star-spangled 
firmament (-bede, —burg, 7); —feld, ger 
filde, n. starry field or fields, (—gewSibe, w., 
—pimmel, m.)starry vault of heaven; —glang, 
m. starry lustre, c/. Sterngeflimmer. 

Gter'uenhaft, adj. 1) star-like (Gtern- 
artig); 9) foc. immense (like the distance of 
the stars). 

Sternen... in comp. (cf. Stern...)—beer, 
meer, »., har, /. starry host; —gell, adj. 
starlight, starry ; mit Augen —helle( Pruts), bis 
eyes like stars so bright ( Bask.);—Gimmel, m. 
seoSternhimmel ; —bod, adj. high asthe stars, 
immensely high; —{abr, 1. sidereal yoar; 
—tamyp, m. see —feld; —Tönigin, f. *, Queen 
of the stars, ¢. ¢. the night or the moon; —e 
(anf, m. course of stars; —plan, m. see—feld ; 
zanın, —faal, m. see —gerodlbe; —füer, m. 
(it. sower of stars) God; —tag, m. sidereal 
day. (white nun (Merganser albellus L.). 

Sterw’ente, (w.) f. Ornith. smew, tho 

Ster'nen..., in comp. (cf. Stern...) — 
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thron, m. * tarry throne (heaven); —tiefe, | 
f. depth of the starry vault (the heavens); — 
seit, /. sidoresl times; —gelt, ». starry vault 
(canopy) of heaven. 

Stern’..., in comp. —facetten, /. pl. Jen- 
d. star-i 3 —fall, m. Ornith. star-hawk, 
stone-bawk merlin (Gteinfalt); —fetl, w. film 
over the pupil of the eye; Firew-s. feuer, ' 
n. artificial work in form of a star: 
figur, /. asterism, cf. —bild; —fi{@, m. star- 
fish (Seeftern); —flodenblume, f. Bot. star- 
thistle (Ceutanräs enleiträpa L.), —firmig, 
adj. star-like, Bot. stellate(d); stellar; —fer> 
fger, m. astronomer; astrologer; —gang, m. 
motion of the stars; —gehände, —gefilde, m. 
solar system; constellation; ®, universe; —ge> 
flimmer, n. glimmering or twinkling of the 
stars, starry glitter; —gewwblbe, ». starry 
vault; —glad, m. astronomical telescope; — 
gras, n. Bot. greater stitchwort (Sellariu 
holoatéa L.); —axupye, f., —hanfen, m. cluster 
of stars; —guder, m. 1) cont. star-gazer; 3) 
Ichth. soe —{eher, 3; —giirtel, m. *, starry | 
sone (i. ¢. the milky way) -hagelsetl, adj. 
coll, as drank as David's sow; —betl, adj 
star-light, star-lit, star-bright, starry, cf. 
Sternenhell; —Himmel, m. Astr. sidereal 
heavens; firmament ; ®, starry sky,starry arch ; 
—byacinthe, m. Bol. star-hyacinth (Endy- 
mion Dumort.). 

Gter'nig, adj. starry, star-like; stellated. 

Stern’..., in comp. —jahr, m. sidereal 
year; —larte, /. star-map, chart of constella- 
tions; —fatalog, ser —atalı tegel, m. Astr. 
astroscope; —fenner, m. nutwiß, /. see 
—tundige, —kuude; Mar, ses hell; Topf, 
m. Bot. ssabious (Scabiiea L.); —foralle, 
seo —oralle; —fraut, ». Bot. 1) star-wort 
(—blume, 1); 2) see —blitmden, 3; 3) eee — 
miere; —fränter, n. pl. a genus of plants 
with the leaves in whorls (stellate leaves) 
(Sielätz L.), —treng, n. Herald. star-cross; 
—Ingel, /. celestial globe; —funde, f. astro- 
"nomy; —tunbdige, m. astronomer; —tunft, f. 
astrology ; —lebertrant, n. Bot. sweot-scented 
woodroof (Waldmeifter); —lebre, f. see — 
kunde. [eee Sterngen, 

Stern'lein, (str.) m. (dimin. of Stern) *, 

Stern’..., in comp. —lidt, m. starlight; 
—mantwurf, m. Zool. condylura (Condyl@ra 
M.); —meffer, m. 7. 1) astrometer; 2) belio- 
moter; -meßlunft, f. astrometry; —miere, /. 
Bot, starwort, chickweed (Stellaria L.); — 
mold, m. see —cidedfe; —monat, m. sidoreal 
month; —mooé, ». Bot. starred or marsh- 
moss (Mninm L.); —nafe, f. see -maulwurf. 

* Sterusdyute’, (1.) f. (@r.) Med. seo 
Bruftbräune. 

Stern’..., in comp. —pflanzen, /. pl. see 
—frduter; Ipreffe, f. T. lithographic rolling 
press, roller; —rab, n., —ralete, f. Fire-to. 
star- (or girandole-)wheel, star-rocket; —re> 
eifter, ». catalogue of stars; —rogr, m. tele- 
scope; —Ihanze, f. Fort. star-redoubt, star- 
fort; —fhnuppe, f. 1) (cull. page, — 
f@näuze, S., -Ihuß, sn.) falling or shooting- 
star, star-shoot; 2) Bol. star-jelly, star- 
shoot, nostoc (Nostoc commüne Vanch.); — 
feber, m. 1) a) coll. star-gazer; b) astrono- 
mer; 2) astrologer; 3) Ichth. star-gazer ( Ura- 
noecdpus L.); —feberel’, /. coll. the act or prac- 
tice of star-gazing: 1) astronomy; 3) astro- 
logy; —fpath, m. Miner. fibrous carbonate of 
lime; —ftein, m. Petr. stollite, asterite, star- 
stone (Astrea helianthotdes Gldf.); —ftrahl, 
m. ray of starlight; —fuder, m. telescope; 
—tafel, 7. astronomical table; —tag, m. side- 
real day; —ubr, /. sidereal dial; —verfinfte> 
rung, f. eclipse of a star, occultation ; —warte, 
f. observatory; —weife, m., —wiflenthaft, /. 
see —tundige, —tunde; —gelden, n. constella- 












































tion; —geit, f. sidereal time. 


"Stirn, see Steert. 

Sterg, (sir.) m., Gterze, (m.) f. 1) Agr. 
plough-tail, handle; 3) tail, ramp; im comp. 
ende, /., —wurm, m. Vol. tail-worm; beit 
(of sheep). 

Etkt, Stztig, see Stat, Statig. 

Sttt3, ade. continnalty, alway 2 

A. Gtener, (str.) w. Nar-s. helm; (der im 





\ Wafler befindliche Theil) radder; (bei fleinern 


Säiffen) tiller; — in ee, the helm a-lee; 
laff; das — an Badberd! port the helm! cin 
Schiff das hart aufs — iff, a ship that docs 
not answer the helm resdily; fiber — geben, 
to go a-stern, to fall a-stern; Ag. to be lost. 

B. Gten’er, (w.) /. 1) contribution; 2) tax, 
assessment, impost; ground-rent, of. Zell; 
zur — der Wahrheit, in compliance with trath ; 
die St-n verweigern, to refuse to pay taxes, 
to stop the supplies. 

Stew'er...(from Stenern B.& Steuer B.), 
in comp. —amt, n. board of taxes, court of 
aids, office of assessment; custom-offce; 
enstom-house; —amtlihe Begleitpapicre der 
Fradtgilter, certißcate of custom-honse, ox- 
eise-manifest; —anlage, /. tax; —anf@leg, m. 
assessment of taxes; rate. 

Sten‘erbar, I. adj. 1) taxable, assessable; 
excisable; ratable; 2) liable to tax or duty; 
tributary; 3) Mar. manageable (ship); II. 
6t-teit, f. 1) taxability, ratability; 2) lis- 
bility of being rated or taxed. 

Sten‘er... (from Steuern A. & Steuer 4.), 
in comp. —baum, m. see Steuerungéftange ; 
—bord, n. starboard; —berbdwade, /. star- 
board-watch; —Srilde, /. seat of the stoers- 
man; —compaf, m. stoering-compass ; ende, 
n. stern, poop. 

Steun'erer, (stv.) m. one who steers (m. ü.: 
steerer), see Steuermann. 

Sten'er..., (from Steuern B.4 Steuer B.), 
—beamte(te), m. commissioner of taxes; —be= 
diente, m. exciseman; —befehl, m. money- 
odict; —behörbe, f. see —amt; —betheilung, 
f. see —anfdlag; —bewilligumg, /. grant of 
taxes; —bewitliguagéredt, m. right of grant- 
ing (or refusing) taxes; —benification, /. see 








1. | Ausfuhrprämie; —budh, m. book of rates; — 


collegium, m. court of aids; —drad, m. pres- 
sure of taxation; —edtct, m. edict of taxation; 
—tinnebmer, m. tax-gatherer, receiver of 
customs or contributions; —ergebung, /. ga- 
thering or levying of taxes; —frei, adj. free 
of duty, scot-free, exempt from taxes or duty; 
—freiteit, /. exemption from duty, immunity; 
—fuß, m. see —anfdlag; —Tamımer, f. exche- 
quer, board of contributions; —forn, m. com 
paid in lieu of taxes; —frei8, m. jurisdiction 
of an exchequer ; —faft, /. weight of taxation. 

Stew'erliy, adj. (from Steuer, B.) relat- 
ing to taxes, &c. 

Sten'er... (from Steuern A. & Stener A.), 
in comp. —febern, f. pl. Orwith. tail feathers, 
rectrices; —flügel, m. dog-vane; —bols, x. 
heim-piece; —fette, f. tug-chain; —laftig, 
adj. too much by the stern; —mall, f. rad- 
—mann, m. pilot, steersman, 
steersmate; —mannétunft, /. art 
of conducting or steering a ship, (art of) na- 
vigation; —mannémaat, m. second mate; — 
magel, m. sag in linch-pin; —pfligt, f. 

m. wheel of the heim, steer- 
ep, x. wheel-rope, tiller-rope; 
tuber, n. helm; —fdote, f.mizzen- 
A —talje, f. yoke. 

A. Gten’ern, (w.) v. tr. & intr. 1) Mar. to 
ateer, pilot; ned Süden —, to steer or ply 
southward; welden Cours fteuert das Schiff ? 
how stands the ship? geraden Wegs —, to 
make a straight course; da8 diff ftenert gut 
or leit, the ship steers well or easily, an- 
swers her helm well; auf etwa® (Ace.) los —, 
A. to be intent upon; 2) Ag. (intr.) (with 
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Dat.) to check, pat a stop te; to prevent. 
hinder, restrain, repress. 

B. Gtewern, (w.) ©. dr. & inl. to pay 
(taxes), to contribute. 

Sten'er... (from Eteuern B. 4 Steuer B.), 
in comp. —orbuung, /. regulation of taxes 
and rates; —pflidgtig, see —bar,1 4 2 ;—rath, m. 
counsellor of the court of aids; —regifier.». 
—tetle, f. 1) tax-register ; 2) list of all landed 
property liable to assessment; —fadee, f. mat- 
ter concerning the taxes; —{e§, m. rate of 


duty; —faeiu, m. receipt for the taxes; bill 
of the taxes; (in Saxony) bank-bill; —f@eei> 
ber, m. clerk of the tax office; —auslage, /. 
asscosmant of taxes. 

Gtewerung, (w.) f. (from Grencra, 4.) 
1) Mar. stoorage; steering; 2) repression; 





bator; 4) Hydr. regulator; valve-gearing: 
St-Ccylinder, m. steam-distributing cylinder 
(or bex); St-shebel, m. starting-lover; revers- 
ing-levor ; 6t-¢medani@und, m. link-motion; 
St-oRange, /. reversing-rod. 
Sten’er... (from Steuern B. & Stenct B.), 


strator of taxes; —verweigerung, /. refen! 
or stoppage of taxes or subsidies; —vermil- 
ligung, /. see —bewilligung ; —wefen, m. system 
; —pablend, adj. paying 
duty; —geltfrei#, m. (in Roman chronolegy) 
indiction ; —gettel, m. see —{dein. 

Stenn'der, pl. der Katfpuren, see Muflanger. 

iteuw’pferbe, m. pl. Mar. life-lives. 

Ste'ven, Mar. I. s. (sir.) m. Border—, 
stem, cut-water; prow-post; Sinter—, stern- 
post; IL. or Ste'wenen, (w.) v. inir. to be 
under weigh; das GGiff Arvent gut, the skip 
makes good way. 

Stey'ermart ıc., ses Steiermart. 

een). ir. slang, to pilfer, file, 
klick. 

Stich, (str.) m. 1) pricking, prick; sting: 
panctare, stab, thrust; stitch; cat (with a 
spade} Carp. notch; Med. quick, darting pain, 
twitch, stitch; 2) Gam. (at cards) trick; 3) ce- 
graving, cut; 4) Comm. exchange of goods, 
barter, track; auf den — handeln, to barter, 
track; 5) T. a) killing of slaughter-beasts; 
d) place (neck) where an animal is stabbed 
by the butcher; 6) Metall. a) tap-hole (of a 
smelting-furnace), tapping-hole ; b) slag, Ae. 
raked off for assey; 7) Mar. not, hitch; 8) as- 
cent, hill, eminence; 9) ein — Erde, a spade- 
fal of earth; ein — Gutter, a seoopful or 
slice of butter; 10) smaok of acid, wrinkle 
(of wine} einen haben, to be pricked; 
11) fg. a) taunt; ift ein — ins Herz, that 
cats to the quick, strikes or stings to the very 
heart; 5) pang; auf den — fedjten, to fight at 
thrusts; im St-e handeln, to track; im St 
Taffen, to leave in a difficult situation, inem- 
barrassment, a forlorn, or deserted condition, 
to forsake, coll. to leave in the larch (or in 
the briers); wenn er mid im — lft, if be 
fails mo; — halten, 1. to hold (of a stitch); 
2. fig. to stand the test, to prove valid, to 
hold good; to stand one’s ground, to keepto 
the point; feinen — fehen können, not to be 
able to see at all; das Bier hat einen —, the 
beer is rather turned; er hat einen —, 1. he 
is tipsy; 9. he is a little cracked. 

Stid’..., in comp. —anfer, m. ace Manet» 
antec; —arın, m. T. wheel-spoke of a winch: 
—ert, f. pick-axe, cross axe; —balten, m. 1) 
Min, brace of the lever; 2) Carp. joint-beam, 
tie-beam, tie-piece; —baltenteliger, m.bridg- 
ing or ceiling-joist; —blatt, m. 1) sword- 
shell, guard; 2) Ag. @) a means of protec- 
tion, sbelter; coll. cat's paw; b) butt, laugk- 
ing-stock ; 3) Gam. (at cards) tramp; hatt: 
Japfen, m. cross-bar of asword-hilt; —Seden, 
m. Baile, soft or light ground; Archit-s. — 
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bogen, m. segment(al) arch, imperfect, sur- 
based, diminished, depressed arch (7. Thach.), 
(lager) scheme arch; fpiger—begen, segmen- 
tal pointed arch ; —begenfenfter, ». segmont- 
window, ‘schome-arched window; —bogenge> 


wölße, =. surbased vault; Carp-s. —bobrer, 
m. anger, wimble, gimlet, ‘centre-bit ; —bret, 


Gtidj'el, (sér.) m. 1) graver, graving-tool; 
2) ses Grabjdeit; 3) eee Bjableifen ; 4) (turn- 
ing-Ichisel (Meißel, L). 

Stidelet’, (w.) f. taunt, scoff, joor, gibe, 
sareastic language. 

Ctig'el 
hair; 2) 7. 








ican hair (of horses); —haarig, 


adj. 1) stabby-haired; 2) 7. rabican (said of 


the colour of horses); —Qalter, m. Turm. 
bead-stock (Meifielhalter); 
ter-stroke. 





(sbarp, taunting. 
Stig'elig, adj. somewhat prickly; fg. 
Stig'cin, (m.) 9. L intr. & ir. to prick; 

IL intr. fg. (auf [with Acc.]) to taunt, bite, 

Birke, te jeer, carp (at), to treat sarcasti- 





comp. naht, f. T. ran 
—name, m. nickname; —rebe, 
f. sarcasm ; —{@inemel, ms. rabican horse; — 
wig, m. sarcastic, caustic wit; —wort, n. 


rede. 

Gtidg’entfcheid, (sir.) m. casting voice or 
vote; cine Mbftimmung durd —, a decision by 
the casting vote. 

Stig’er, (str) m. see Stecher. 

Stig’. in comp. —feft, adj. fg. argu- 
meat-proof; —frei, adj. invulnerable, proof; 
haha, m. spigot; —Seltig, adj. that will 
stand the test, tenable, sound; —$altigteit, 
/. quality of standing the test, soundness; 
handel, m. see Sti, 4; —beber, m. see 
Ztegheber; —herb, w. T. smelting-furnace; 
~bebel, w. T. a small notching (fiuting or 
Grooving) plane; —$abe, f. Archit. pitch or 
height of an arch, &c.; —holz, m. 1) small 
timber-wood for building: 3) Found. stick of 
the tap-hole; —Hinge, /. stabbing-blade, 
thrast-blade :—fSrner, m. pl. Pharm. see Sted 
forucr; —fraut, ». Bot. leopard'’s-bane (Wohl 
verteib); —langette, /. Siwy. thamb-lancet. 

Stig'ler, (str.) m. taunter, railer. 

Stig'ling, (str.) m. Ichth. common stickle- 
back (Gastersstäus trackürus Cav.). 

Ctig’ in comp. Is, n. see Stid, 
n. mark or scar of a stab; — maß, 
hoemaker's size; 3) sculptor’s com- 
pets; 3) Archit, de. gauge; —ofen, m. Me- 
tal. tapping-furnace, blast furnace; —preffe, 
f. Goth. cold press; —yrebe, f. T. specime: 
or assay of ran metal; —re@uung, /. tariffo: 
exchange; —füge, /. Join. fret or keyhole 
saw, tenant or tenon saw; —felte, /. T. vent- 
sido of a furnace; —{paten, m. spud; —tag, 
m. 1) day of (public) sale; 2) Comm. scoount. 
option day; —torf, m. cut peat; —wand, /. 
Smelt. 1) bridge; 2) mouth of a furnace; — 
wein, m. 1) ssmple-wine; 2) wine somewhat 
Hall —weife, ade. by stitches, thrusts, or 

; —wert, m. 1) Theat. cue, Typ. eatch- 
bey 2) stinging, sarcastic word or expres- 
sion; "sarcasın, raillery; 8) a) favourite saying, 
4) Ag. raltying-cry ; —wunbe, f. wound ooca- 
ee re ee fe w— 


tid’... (from Stiden), in comp. —damyf, 
m., auf, m. suffocating vapour. 

Eti’elbeere, provinc. ses Stadelbrere, 1. 

Gtid’en, (m.) v. 1. intr. & tr. to stitch, 
embroider; geftidt, p. a. worked; II. indir. to 
choke. — Gtid’er, (str.) m., Stiderin, (w)i 
f. embroiderer;, Gtid’erpergement, (str) n. 
fer for embreidery. 























jm comp. —hast, m. 1) stubby 


Stideret’, (w.) /. embroidery. 

Stid’... (from Etiden), in comp. Med-s. 
—fleber, m. choking fo: np, m. suffo- 
cating rheum; —garn, m. ombroidering cotton 
or yarn ; —ga6, ». Chem. nitrogen gas; —gase, 





thread; -grand, m. Mar. clayey bottom for 
anchorage ;—balden, n. embroidering needle; 
—Ouften, m. Med. choking cough, suffocative 
catarrh. [close, 

Stid'ig, adj. coll. choking, suffocating, 

Sti’... (rom Gtiden), in comp. —Ind, 
m. stick-Iso; —lien, f. Mur. six-thread rat- 
tling; —Iuft, /. close air; Chem. azote, ni- 
trogen; —maufler, ». pattern for embroider- 
mabel, f. embroidering - needle; — 
) n. nitric oxide(gas);—orybal(gas), 
n. Chem. laughing gas, nitrous oxide(gas); —* 
perlen, pl. embroidering-head: 
- or ombroidery-: 
















foftaltia, od Chem. ni- 
azotised; —trommel, f. 
‘wert, n. needle-work, em- 
broidery; —wetter, ». see Gdwaden, 2, 
—wolle, f. embroidery-wool, Berlin-woo! 
‚wurg, —wurzel, /. Bol. see Zaunrilbe ; — 
m. necessaries for embroidering. 





song, 
se | Gtic’ben, (eir.) ». I. intr. (auz. fein) to fly | 


about or rise like dust, to be scattered in 
small particles, to disperse; (aux. haben) to 
drizsle; to drift (as snow); II. fr. to put 
suddenly in motion, to start, drive. 

Stie'ber, (str.)m. 1) puff-ball (Gtäubling, 
2); 2) ses Stiuber, 2; 3) seo Rauf, 1. 

Stief’..., in comp. —Altern, pl. step-pe- 
rents; half-parents; —brubder, m. step-(or 
half-)brother, 

Stic'fel, (str., pl. sometimes.) m. 1) boot; 
2) T. tube, case, vessel; pump-barrel, barrel 
(of an air pump); working-cylinder (of a 
pressure-engine); 3) shank (of a tobacco 


heal: —angleger, m. pl. boot-hooks, boot- 
pulls ;—banbd, m. boot-strap; —blod, m., —bret, 
—polg, m. boot-tree, boot-stretcher; —biirfte, 
J. blacking-brush; —eifen, n. iron ring for boot 
heels; —erbfen, f. pl. coll. for Stäbelerbien; 
—fürmig, adj. boot-formed; Bot. ocreated; 
—fuß, m. shoo of the boot; —fußblatt, m. 
upper leather of the shoe of the boot; 
—belen, m. boot-hook; —fappe, /. top of 
a boot; —fapye, /. ove —{daft; —tnemt, 
m. boot-jack; —felbem, m. T. 
| box with flounch; —linberung, /. 
| ing; —mader, m. boot-maker; 
m. boot-cleaner, boot-black; —@ 
—quafie, /. tassel of a Hessian boot; 
J. see Stiefel, 2; —Idaft, m. leg of a boot, 
boot-leg; —fawiirse, /. blacking; —firuppe, 
J. boot-strap; —ftulpe,/. soe—lappe ; —widfe, 
J. dlacking ; —widhfer, m.see—puter; —gieher, 
m. ses —Inedt. 

Stietelet'te, (m.) f. 1) pl. spatterdashes, 
gaiters; 2) bootee, a kind of short or half- 
boot. 

Stie’fein, (1.0.1. tr. 1) to put on boots; 
der geftiefelte Rater, Puss in bootn; 2) Hort. 









to walk, mare! 

Stief’..., in comp. —gefdwifter, pl. step- 
| brothers, step-sisters; half-brothers and sis- 
ters; —find, ». step-child : —mutter,/. 1) step- 
mother, mother-in-law ; 2) crael mother; — 
| miltterden, . Bol. three-coloured violet, 
pansy, hoart’s-easo, herb trinity ( Vidla tricKor 
i L.)j—wmiltterttth, adj. & adv. like a step-mother, 
eracl, cruelly; —{a@wefter, f. step-sister; 
—fogn, m. step-son, son-in-law; —tegter, f. 
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J. silk-canvas for needle-work ; gold, m.gold- ; 


m. —glode, 





pipe}; 4) foc. manner, way, train; einen guten ' 
— geben, trinfen, to be a good walker, drinker. | 
Gtielel..., in comp. —abfag, m. boot- | 


to prop (beans, &e.); II. infr. (anz. fein) fam. | 


step-daughter, —vater, m.step-fathor, father- 
in-law; —väterlidh, adj. @ adv. as or likes 
step-father. 

Stieg, see Steig. 

Stle'ge, (1.) f. 1) see Steige ; 2) score (20 
pieces); (bei Geweben in Oftindien) corge, 
coodes. 

Stieg'lig, (str. ) m. thistle-finch (Diftelfinf). 

Stiel, (etr.) m. 1) handle, helvo; stick (of 
a broom); 2) stalk, stem (ofa clay-pipe, &c.), 
shank, pedicle; 3) Carp. post, £0; St-e, pl. 
(beim Dache) posts, studs, quarterings; (beim 
adwerl) quarters, studs, puncheons, posts; 
(bei Bundwänden) quarterings, studs, up- 
rights, &e. (Hertslet); in comp. —tingig, adj. 
Zool, having the eyes on movable fout stalks 
or pedicles f. i. —augentrabbe, f. Orwst. the 
podopbtbalmie crab ( Axdophthaimus vigil F.); 


. | Blatt, m. petiolate or petioled leat; —bolbe, 


f. pedanculate umbel; —elthe, f. the common 
oak, summer-oak( Quercus peduncnläta Ehrh.); 
J. hand-bell: —§amen, m. small 
hand-net, catcher; —famm, m. tail-comb; 
—Boben, m. tail-vice; —lod, n. oye (of a 
hatch); Bot-s. —yfefler, m. Java or Cubeb- 
pepper ( Piper Cubéba L.); —ripye, f. mid-rib; 
—runb, adj. terete, tapering. 

Gtielen, (w.) v. intr. to furnish with & 
handle, &c.; to haft, stock, helve; geftielt, 
adj. Bot. pedunculate. 

©ticlig, adj. having a stalk or pedicle, 
Bot. pedunculate. 

Gtiel’1ö8, adj. Bot. sessile. 

Stie’ver, (str.) m. Mar. stanchion. 

Stier, adj. staring, set, see Start, 3. 

Stier, (str.) m. 1) bull; 2) Astr. Taurus; 
in comp. —artig, adj. taurine; —gefedt, . 
bull-fight; —gant, /. bull's hide; —bege, /. 
bull baiting; Ib, . ball-calf; —Tämpfer, 
. bull-Aghter; —feber, ». ox-hide, crop- 
hide; —menfch, m. Myth. minotaur; —ed@, m. 
{Glld, m. shield covered with a all's 
jenche, —{ucht,/. Vet. syphilitic disease 
—finn, m. bull-headedness, cf. 

(amazed. 

A. Gtie'ren, (m.) v. intr. to stare, to look 

B. Gtie’ren, (w.)0. Husb. I. &. to cover (the 
cow); II. infr. or Stierig fein, to long forthe 

Stie'rif, adj. Ag. ox-like, brutal. [bull. 

Stierl, (str.) m. see Sterlet. 

4. Gtift, (etr.) m. 1) tack; tag: pin, peg; 
pivot; key: 2) style, pencil, crayon; 3) stump, 


snag. 

B. Gtift, (etr., pl. sometimes Stifter) m. 
(charitable) foundation, of. Stiftung, 2 ; mon- 
astery; chapter; bishopric. 

Stiftetn, (w.) v. fr. 1) to cut into small 
tacks or slices; 2) see Buneticen, 1. 

A. Gtif'ten, (10.) ». tr. to furnish or fasten 
with a tack or tacks, to tack. 

B. Stif ten, (w.) 0. tr.1)to found, establish, 
institute; 2) to be the author of; to cause, 
excite; to make; to breed (mischief). 

Stifr farbe, (w.) f. soo Stift, A. 2. 

Stif'tifay, Stifrlia, adj. belonging to a 
foundation or chapter. 

Stift’..., in comp —fnoten, ın. knot (in 
marble); —treibe, /. whitechalk; —materel’,/. 
1) painting in erayon; 2) mosaic. 

Stifts’..., in comp. —amt, ». chapter- 
court; canonicate; —amtmann, m. bailiff of 
a chapter; —baner, m. tenant of a chapter; 
brief, m. letter or document of foundstion; 
—bürger, m. citisen subject to a chapter; 
ame, —frau, /., —friulein, m. canonens; 
—borf, n. village belonging to a chapter; 
gebäude, n. chapter-honse; —gemeine, ger 
meinde, /. community of a chapter; —genoß, 
n. see — mitglied; —gmt, ». land, 
:bapter; hau u gebäude; 
—berr, m. canon, dignitary; —hütte, /. Jew. 
Ral, tabernacle of testimony or of covenant; 
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—jungfer, /. nun; tanzten, » m. chancellor of 
the jurisdiction of a cathedral church; — 
tire, /. collegiate church; eathedral ; mäßig, 
adj. capable of being chosen a canon; —mtity 
lied, ». member of a chapter; —pfarre, f. 
living, curacy of a collegiate church; —yfar- 
ter, m. parson of acollegiate church; fen» 
tig, m. monastical rents; —pfrünbe, /. pre- 
bend; —prebiger, m. chaplain of a collegiate 
church; —yrepft, m. provost of a collegiate 
chureh ; —féynle, /. foundation school; school 
attached to a chapter; —ftabt, /. town belong- 
ing to achapter; —ftefle, /. canonicate; —tag, 
m. day of the assembly of canons; —vete 
famminng, /. meeting of a chapter; —weh- 
unng, f. see —gebäube. 

Stiftung, (w.)/. 1) the (act of) founding, 
&o, of. Stiften; 2) foundation; establishment ; 
(charitable) institution; milde St-en, charities. 

Stiftungs..., in comp. —brief, m. see 
Stiftebrief; —capital, m. capital or stock of 
& foundation; feier, /., —feft, m. com- 
memoration or celebration of the foundation 
(of ...; Jahr, m. yoar of foundation; —tag, 
m. anniversary; —artunde, /. see Stiftsbrief; 
—verwalter, m. steward of any college; — 
werte, ». pl. (words of) consecration. 

* Ett, (sir.) m. (Lat. stilus [thie full 
form — Stine — werd in German aslats as 
1711, of. Weigand), stylus, from Or. stylos, 
a style, writing instrument; Ital. stilo) style; 
der ftrenge or gebundene —, Mus. style of 
counterpoint, 

* Stilett’, (sir.) m. (Hal.) stiletto (dimin. 
Of silo), pocket-dagger. 

# Stilt’, (ve.) m. writer, penman, (meta- 
phorically :) pen. — Gtilifr'tt, (w.) f. theory 
of style or writing. 

Ein, I. or Stille, adj. 1) still, silent, 
hushed; 2) quiet, calm; peaceable; 3) dull, 
inanimate, stagnant, flat, heavy, dormant, 
quiet, calm (said of trade); 4) mental (reser- 
vation, prayer); ein fi-e® @laé trinfen or 
leeren, to drink to the memory of a deceased 
person; cine ft-e Deflc, low mass; bei ft-er 
Rat, in the dead of night; — davon! stow 
that! — liegen, Mar. to He to; — fdweigen, 
to be silent; zu etwas — fdweigen, to take no 
notice of; — halten, 1. to keep still; 9. to 
stop, pause; im St-en, secretly, privately, 
by one's self; Comm-s. ft-e Zeit, dead, dull 
season; mit dem Serfanf geht ed —, sales 
slow; ¢8 ift darin ft-er geworden, there is less 
doing init; im St-en verkaufen, to sell under 
hand; der ft-e Compagnon, dormant or sleep- 
ing partner; daé ft-e Meer, Geogr. the Pacific 
(Ocean); der ft-e Freitag, good Friday; die ft-e 
Wode, the holy week; ein ft-er Liebhaber, 
an unarowed lover; — bleiben, to remain 
still, to bequiet ; attention! —flehen, tostand 
still, to stop, to pall up; to be at a stand; 
fy. to romain stationary ; to stand still; voll- 
fommen — ftehen, to be at a perfect stand- 
still; der Verftand fteht mir —, I am per- 
fectly at my wits’ ond; er fant feinen Mugen» 
blid — bleiben or ftehen, his shoes are made 
of ranning leather; — geftanden! Mil. stand 
at attention; — werden, (of a storm, &c.) to 
Inll; ft-e Waffer find tief, proverd, the silent 
stream runs the deepest (Bulwer). 

II. or Stille! sntery. silence! poace! hash! 

Stit’amme, (1.) f. wet-nurse. 

Stil’bar, adj. that may be stilled, &o., 
of. Stillen; appeasable, quenchable, &c. 

Stin'begladt, adj. enjoying a quiet bliss. 

Stille, (1.) f. 1) stillness, silence, quiet- 
ness, calm, calmness; 2) tranquillity; 3) 
(modest) retirement; 4) dulness, inanimation 
(of trade); die tiefe — der Nacht, the dead of 
night; in der or aller —, quietly, tacitly, si- 
lently, without noise; secretly, underhand; 
privately ; er dentt in der — wie id, he, in bis 











heart, thinks as I do; in der — 
in 


Ichen, to live 


retirement. 

Stillen, (w.) ». ir. 1) to still; to calm, 
appease, allay, compose; to assuage, quench 
(the thirst), to stay, appease (hunger, &c.), 
mitigate; 9) to stop, stay, stanch; 3) to nurse 
or suckle (a child); to give suck (to); 4) to 
silence; ft-d, p. a. Med. sedative, lenitive; 


allaying. 

Stin’... (from Still 4 Stillen), in comp. 
—flöte, f. Mus. soft flatestop, dulciana; 
—gebadt, m. stop of four fest, fourth stop 
(of an organ); —Qeiter, adj. quiet and se- 
Jager, m. cantonment; —feben, m. 
Da retired, or lowly life; 2) Auint. 
still-life; —meffe, f. low mass; —mittel, ». 
Med. sedative; —falz, x. Med. sedative salt; 
—{Gweigen, n. silence, see Schweigen; mit 
—fdweigen übergehen, to omit silently, to 
pass over (in silence); (im tadelnden Ginne) 
to blink (a question, &e.); —(@meigend, p. a. 
silent, tacit; eine —fdweigende Bedingung, 
an implied condition, condition in law; — 
{dweigender Borbehalt, mental reservation; 
—[dweigendes Unterpfand, secret mortgage; 
—dweigend verpflidtet fein, to be under a 
tacit obligation; —ftand, m. stand-still, stag- 
nation, stand, stop, cessation, pause; fid in 
einem —ftand befinden, to be at a atandstill; 
—ftandsalter, ». age of consistence, of fall 
growth; —fanböflagge, f. flag of truce; — 
ftandémann, m. stationary man; —fanbé- 
potitit, /. stationary policy. 

Etif’lung, (w.) 7. the (act of) stilling, &e., 
of. Stillen; C-smittel, n. Med. sedative. 

Stir’... (from Still 4 Stillen), in comp. 
—werguügt, adj. see heiter; —waflerfeibe, 7. 
Bot. crow-silk (Conferva riouliris L.). 

Stine’... (from Stimmen 4 Stimme), in 
comp.—bat, adj. that may be tuned or brought 
to accord; —bereihtigung, /. see—tedt; —blod, 
m. se —ftod; —dedel, m. Org. sound-board; 
—brabt, m. Org. stop-wire. 

Gtim'ne, (1.)f. 1) vole; Ag. sound, tune; 
2) Mus. a) part (in vocal or instrumental 
music); b) stop of an organ; c) see Gtimm- 
fod; 8) a) voice, vote, suffrage; 5) right of 
voting; gut bei —, in good voice; nidt bei—, 
out of voice, not in voice; ¢@ war unter ihnen 
joy they were 








Je. I inir. 1) a) to bein 
tune, accord; 5) to agree in pitch, to be 
tuned to the same pitch; ¢) fg. to agree, 
accord, congrue, tally, to be in accordance 
or keeping (zu, mit, with); die Bilany ftimmt, 
the balance squares; 2) to vote; IL ir. 1) to 
tune, attune; 2) fig. to dispose, move, deter- 
mine (für, to [mit folg. Snfin.], in favour of), 
to induce (to); traurig —, to make sad; id 
fimme fir den Frieden, I vote or am for peace; 
gut geftimmt fein, to be in a good humour; 
zu etroa® geftimmt fein, to be inclined, dis- 
posed for; id bin nicht gum Schreiben geftimmt, 
Tam not in a writing mood, I do not feel 
like writing. 

Stim'men..., in comp. bu, n. 1) Mus. 
score; 2) poll-! book; führer, m. Mus. leader, 
director of the song; —geber, m. voter; — 
Gleigbeit, S. tio; —mehrheit, f. majority of 
votes; —minberheit, /. minority of votes; 
prüfung, —fidt, /. scrutiny; —fammitung, /. 
collecting of the votes; —theilung, f. division 
of votes; —zähler, m. teller of votes; —züß- 
tung, f. counting of votes, 

Stim'mer, (sér.) m. 1) tuner, &c.; 2) see 
Stimmbhammer. 

Stine’... (from Stimmen & Stimme), 
in comp. —fiibig, adj. 1) or —beredtigt, en- 
titled to vote; 2) see —bar; —flöte, f. see —- 
vfeife; —freipeit, /. liberty of suffrage or of 
voting, of. -teht; —filgrer, m. leader; —ga 
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bel, f. tuning-fork; —eeber, m. veter; ral 
Sung, f. voting ; 
by ballot; 


Ctim’mig, adj. 1) sounding; in 
comp.: 2) a) voiced, with a contain kin kind of 
voice (of. Starfftimurig ıc.); b) Mus, de. (a 
song, &c.) of or for (a certain samber of) 
voices or parts. 

Stimm’... (from Stimmen 4 Stimme), 
in comp. —lant, m. vowel; —pfeife, /. Mus. 
pitch-pipe; —re@t, m. right of voting ; (right 
of) suffrage; aligemcines —tegt, universal or 
manhood suffrage; Anat-s. —rige, f. giettis; 
—rigenband, n. ligament of the glottis; — 
rigendedel, m. opigiottis; —faplitffel, m. ser 
—hawnmer; —feger, m. tuning-instrument; 
—fied, m. Mus. 1) sound-post (ofa violin, 
&e.): 2) seunding-bleck (of a piano); —tag. 
m. voting-day; —ton, m. Mus. pitch. 

Gtim'mung, (w.) /. 1) the (act of) tuning, 
&e., f. Stimmen; 2) tane; key; 3) Ag. dis 
position, frame of mind, mood, humour, tem- 
per, spirits; dies brüdte Die —, Comes. this 
damped the spirit or lowered the tone; dit 
— in den Riederlanden, the state of feolings 
in the Netherlands. 

Stimm’... (from Stimmen 4 Stine), 
in comp. —wetfel, m. Med. the changing of the 
voice, a modification which the voice under- 
goes at puberty; —settel, m. ticket om which 
a vote is (to be) written, written vote. 

Stine’... (from Stinten), in comp. coll 
—006, n. stinking carrion; Bot-s.—apfelbeum, 
m. garlic-pear-tree (Oraiwea gynendra 1.) 
—afand, m. stinking fennel-giant ( Pure ass 
JattdaL.); baum, m. 1) stinking bean-trefoil 
(Anagpris fatida L.}; 2) stinking-mallew 
(Bterculta fotida L.); —bed, m. stinking he- 
goat; —tamifle, /. Bot. stinking camomile, 
maywoed (Anthimis cotta L.); —bats, m. 
Zool, stinkard (Mydane melicepe Cav.). 

Gtinfen, (str.) v. inte. coll. to stink (nad, 
of). — Gtinfer, (sir.) m. stinker, stinkard. 

Stint’..., incomp. fliege, /. Eniom. peari- 
Ay (Blorfliege); Hahn, m. Ornith. hoopeo 
(Biedehopf); —hols, m. Bot. stink-wood; wood 
of several plants, which emits a fetid odor, 
f. i. Olax seylonica L., Fetidia mauritiana 
Lam., Gustaria angusia L., Sapresma arbo- 
rium Blum., &e, 

Stintig, adj. coll. stinking, rancid. 

Stin?..., in comp. —filfer, m. Entom. 1) 
dung-beetle (Miftfäfer); 2) burn-cow, bupres- 
tis (Prachttéfer); —tall, m. Miner. bituminous 
marlite; treffe, /. Bot. stinking cress (1+ 
pidtem ruderäle L.); —malve, f. see — baum, 2; 
Zool-s. —marbder, m., —rage, f. pole-oat ( Mu- 
‚stäla putorius L.); (Gwamm, m. Bot. stinkhorn 
(GidtmerdeD; —Arand, m. see —baum, 1; 
—thier, m. Zoo, skunk (Mephitis Cur.); — 
—ftein, m. Min. stink(ing)-stone, hog-stone; 
—wiefel, n. see —marder; —ginnober, m. fetid 
sipnabar. 

Stint, (str.) m. 1) Ickth. smelt, spirling, 
sparling (Osmärus Art.): 2) or Gting, =. 
Repl. skink (Scincus officinalis Schn.). 

* Stipendidt’, (w.) wm. ( Lat.) exhibitiener, 
stipendiary, (in English Universities) scholar. 

* Stipen’dinm, (str, pl. [w.] Stipendien) 
n. (Lat) 1) foundation, exhibition, scholar- 
ship; 2) pension, stipend, wages. 

Stipig’en, see Stibigen. 

Stip'pe, (w.) S. provine. 1) sauce (Lunt); 
2) spot, dot, mark. 

Stip'yel..., in comp. —form, f. 1) — 
arbeit, f. Join. splinter-work; 2) Print., dr. 
dotting-block. [spotted, speckled. 

GStiy'yelig, Btip’perig, adj. prowinc. dotted, 

Gtiy’peln, Stip'peru, (m.) #. tr. & intr. 
(iterative form of Stippen) province. 1) to dip 
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repeatedly ; 2)to mark with repeated or little 
dots, &c.; 3) to drizzle. 

se.) u. tr. & intr. provinc. 1) to 
steep, dip; 2) to mark, dot, point. 

* Stipuli’ren, (w.) ». tr. & intr. (Lat.) to 
stipulste. — Stipulant’, (w.) m. stipulator.— 
Stipulation’, (w.) /. stipulation(Bedingung). 

Stirn, Stir'ne, (w.) /.1) front, forehead, 
brow; Ag-s. 2) top, brow (of a mountain); 
3) face, insolence; — eines Steebepfeilers, 
Archit. tail of a counter fort; eine harte 
ciferme —, brasen face; Ginen vor die — (den 
Kopf) foßen, soe Kopf; eine free — haben, 
or zeigen, to be brasen-faced; to put on a 
bold face; higig vor der — fein, to be hot- 
beaded; das geht ibm wider die—, that turns 
out contrary to his wishes; man fann ihm 
den Galgen an der — anichen, the gallows 
looks out of his face; (Ginem) die — bieten, 
to make head against, to face, confront, cope 
with, resist; die — hod tragen, to be proud. 

Ctirw..., incomp. Anat-s.—aber, f. frontal 
vein; —arterie, /. frontal artery; —banb, #. 
brow-band, frontlet, head-band; —bein, " 
Anat. frontal bone; —befcläge, n. front-plece, 
frontlet; —binbde, f. 1) see —bend; 2) Surg. 
bandage for the head, frontal; —blatt, n. 1) 
plate of metal worn on the forehead; 9) front- 
stall; —Blerh, m. see —blatt, 1; —sreift, adj. 
audacious, insolent; —enbe, n. Sport. brow- 
antler (of deer); —felb, n. Archit. upper tym- 
pan; —gegend, /. place about the forehead; 
—sei@meide, m. ornaments for the forehead; 
—elaye, /. part of the forehead between the 
eys-brows; haar, m. forelocks; toupet; — 
Semmer, m. Jron-w. forge-hammer; —hüder, 
—hägel, m. frontal bump; —Höhle, /. a 
frontal cavity. (head, 

...Rirnig, adj. im comp. having a... oe 

Stirw’..., in comp. —tamm, m. forehead- 
comb, fillet-comb; —tranfheit, f. Vet. mad- 
staggers; —lode, f. fore-lock. 

Ctirw’tas, adj. fg. barefaced, shameless. 

ser im comp. —Maner,/. pen 
wall; principal wall (of a refining furnace 
—muttel, m., —mäushen, n. Anat. frontal 
muscle; _ nest, J. see Kopfnaht; —platte, 7. 
facing, "trontlet; —tab, 0. Mech. cog-wheel; 
sparwheel; —riegel, m. Guns. chief-rail (of a 
gun-carriage); —tiemen, m. front-stall, fron- 
tal; fillet, head-piece (of a bridle); —rungler, 
m. Anat. corrugator; —[dmud, m. see —gee 
fagmeide; —fdjuatle, /. buckle of a brow-) 
—Heneppe, f. peak of a lady's coif; —feite, 
f. Archit, fagado; —pange, f. clasp worn on 
the forehead ; —Riild, n. frontlet, front-piece; 
wand, /.front-wall of a house, see—mauer; 
mer m. front-angle; —siegel, m. Archst. 








Yes, (un. tr. provinc. to stew. 
Sti'ber, (str.) m. 1) see Stauber, 3; 2) see 
Stöberwetter; 3) see 


&täterig, adj. dying about like dust or | 


fine snow; drizzling. 

Stibern, (1.) ».1. ir. to start, raise, beat 
up, chase, drive; Il. snér. 1) a) to fy (about) 
like dust; to blow about like dust; 5) (of 
rain or snow) to be driven or drifted in very 
er ee 

ramımage. rain, jöber) 

Sti berwetter, (str.) n. suow-storm; dris- 

„Etnsol, (sir., pl. St-hölger) n. plug of 

refining furnace. 


en Stoch'ein, (w.) v. tr. & intr. 
to prick, to poke; to pick; to rammage, rake. 

Steger, (str.) m. (tooth-)picker. 

Sted, (str, pl. Stöde) m. 1) stick, staff; 
cane; Sport. hunting-pole; 2) trank, stock, 
stem; stump; tree; plant; ein — Gellerie, a 
bead of celery; 3) T-s. a) block, form; stock 
(of an anvil; trough (of a fulling mill); 6) 
Sculpt. pedestal, foot; c) pipe-pedestal, frame 
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(of an organ); d) Turn. ose Dode, 4; 4) see 
Bienenftod; 5) stocks, block-house; 6) post, 
sill; 7) floor, story (of a house [-wert)); im 
weiten —, in the second story, on the second 
floor; der unterfte —, ses Erdgeidoß; 8) Typ. 
tail-piece; vinnet, vignet; ink-block; ink- 
slice; 9) see Gdhober; 10) see Geftöde, 2; 
11) ose Giterftod ; 12) oll, yard; 18) a bundle 
of thirty (guitar-)strings; figs. 14) coll 
blockhead, stupid fellow; fid wie ein — an 
Rellen, to be a stick (bei, at); 15) a) Comm. 
stock; capital; d) poor's box; über — und 
Stein, anal. over hedge and ditch. 

Stod’..., in comp. —ear, —abler, m. Or- 
with. common bossard (Mäufebuffard); —am- 
bef, wm. stock-anvil; —amfel, f. see Ring 
drofiel; —arbeiter, m. 7. string-twister; — 
aufter, f. Conch. tree-oyster found adhering to 
the roots of the mangrove-tree (Baumaufter); 
—banb, ». cane-ribbon, cane-string; (dimin. 
—badndden, n.) top-knot; —barfih, m. Ichih. 
river-perch (Bars); —Sefiger, m. Comm. 
. | stock-holder; — Bild, #. half-length statue on 
8 pedestal; —blind, adj. stone-blind; —boger, 
m. arch of a vault; —böhme, —britte zc., 
downright or genuine Bohemian, Briton (John 
Ball), &c.; —börfe, /. stock-exchange. 

Gtöfdgen, (str.) n. (dimin. of Stod) 1) 
small or thin stick, cane, &c.; 2) a small pot 
of flowers; 3)high wooden shoe-heel; 4) see 
Buddruderftod. 

Stod’..., in comp. —cittel, m. drawing- 
compasses; —degen, m. swordcane; —bumm, 
adj. coll. thick-headed; stupid in the highest 
degree; —duntel, see —finfter. 

Stddel, (str.) m. Needle-m. barrel of the 
anvil. [farnace. 

Stdd’elu, (1.) v. tr. T. to tako out of the 

Stod’en, (w.) fr, 1) to farnish with 
sticks or props; to stake, prop (vines); 2) Mar. 
to stock (an anchor); 3) to pile up (blocks of 
wood); 4) Cloth. to roll (the cloths); IL. ref. 
1) to rise in stalks; 2) see @erinnen; IIL. inir. 
(aux. haben:) 1) a) to stop, to cease to cir- 
culate; to stagnate; b) Ag. to be at a stand- 
still; to slacken, flag; die Zufuhren —, the 
supplies have ceased; der Geldumlauf ftodt, 
money does not circulate freely; die Gefdafte 
—, trade is languishing; 2) fg. to hesitate, 
stammer, falter; (avex. fein:) 3) to turn or be 
stiff, to curdle; 4) to mould, to turn fusty or 
mouldy; to rot; daé Wafer ift geftodt, Mar. 





; | the water is stopped; ft-ber Bule, Med. fal- 





. 8. (sir.) m. the (act of) stop- 
Ping, &c., cessation; das — des Handels, dead- 
ness, dulness of trade; ind — gerathen, to 
stagnate, stop, to come or be brought to a 
stand; unfer Briefwedfel if ins — gerathen, 
there is a pause in our correspondence; cf. 
Stoden, III, 1, b. 

Stdd'en, (w.) v. ir. 1) to put (one) to the 
stocks; 2) to provide with sticks. 

Sted’ente, (1.) /. common domestic duck 
(Hansente). 

Gtöder, (r.) m. see Stoctmeifter. 

Gto@'erbfe, (w.) f. fleld-pes, grey-poa 
(Pisum arvense Schübl.). [Stotterig. 

G©töd’erig, adj. 1) dryand meagre; 2) see 

Stod’..., in comp. —er3, m. Min. ore in 
masses or great lumps; —eule, f. Ornith. 
common owl (Eule, 1); —fadel, f. pine-torch, 
torch of pine wood; —falf, w. goshawk (Hüh- 
nerfalte, 1); —fiiule, /. rottenness of the stem, 
—fiiulung, /. rotting of the grapes on the 
vine-stock; —feber, /. see —tiel; —flebel, /. 
coll. see —geige; —finfter, adj. very dark, 
pitch dark; in —finfterer Radt, in the dead 
darknoss of the night; —finfterni®, /. blank 
darkness; —fift, m. 1) Comm. stock-fish; 
cod-fish; 2) coll. blockhead; —f{@fang, m. 
cod-fisbing; -fifhfänger, m. cod-Asher; —» 
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fled, m. fasty stain, see Moderfleden; —fledig, 
adj. fasty, moaldy ; —fibte, /. Mus. (walking-) 
stick flute, czakan ; —frembd, adj. entirely un- 
acquainted, quite strange; —geige, f. pocket 
violin, kit; gelehrt, adj. coll. very learned, 
pedantic; —gerfte, /. short, six-rowed barley; 
—eetriebe, . Mech. trundle, wallower, lan- 
tern; —glanbe, m. blind belief or faith ; —gut, 
n. 1) hereditary estate; 2) see Reubrud; —* 
bamen, mw. Fisch. landing-net, casting-net 
with a handle; —hänbdfer, m. cane-man; — 
bane, f. stamp-hoe; —haus, m. 1) block- 
house; 9) prison, jail; —golj, m. fire-wood 
made of the stumps and roots of trees, 
bushes, &c., ‚wood. 

Gtod'ig, adj. fasty, mouldy; rotten. 

oo oftdetlg, in comp. (ywei’e, drei’=, 2. —, 
two-, three-) storied. 

Std ify, adj. studdorn, obstinate. 

Stod’..., in comp. —jude, m. coll. down: 
right jew; —Hel, m. pinion; —Inedt, m. 
ler's assistant; —Inapf, m. cane-head; 
tragen, f. pl. stock cards; —traut, m. to: 
flax (eintraut); —treide, /. hard chalk; 















m. | m. stick-lso; —lampe, /. socket-lamp; —Iar 


terne, —Iencte, 7. cresset-light; —mäfler, 


m. stock-broker; —malse, f. see—rofe; —ma> 
fcine, f. see Hebelare; -mänsgenfill, see 
fill; —meifter, m. jailer; keeper of a pri- 
son; —meffer, n. crooked vine-knife; —mor- 
el, f. Bot. turban-top (Steinmordel); —- 
nadt, adj. stark-naked; —uerr, m. arrant 
fool; jester; —U6fe, /. cane-cye, stick-eye; 





wheel; —petfdjaft, ». counting-house or deak- 
seal; —pfing, m. Agr. wheel-plough ; —preffe, 
J. large press used by book-binders; —yrebe, 
J. assay-ooin; —prügel, pl. cudgelling, caning, 
bastinado; —ranm, m. see Reubrud; —ree 
Gifter, ». stock-book;—roßr, n. walking-stick- 
pipe; —rolle, f. W-dr. stock-roll; —rofe, f. Bot. 
rose-mallow; hollyhock (Altkza rosda L.). 
* Stods, pl. ( Engl.) Comm, stocks, funds. 
itod’..., in comp. —Idabe, f. T. stock- 
shave (—meffer); —fdan, f. Forest. aurvey of 
the felled timber; —f&eider, m. Min. gangue; 
—fieit, n. log of wood from the trunk of a 
tree near the root; —{dere, /. stock-shears; 
—{tbirm, m. umbrella or parasol used asa 
walking-stick; —f@lag, m. stroke with a 
stick, pl. (or —firele) flogging; 
f. Rept. anaconda( Boa sxcytilleL.), 
m. rheum, stoppage in the head; 
J. screw of the chops of a vice; —[@w 
m. Bot. a species of agaric (Agaricus mula- 
bis Schacff.); —fyule, /. see -Liel; Reit, 
adj. very stiff, rigid, obstinate; —ftifl, adj. 
stock-still, motionless; —fülnder, m. hardened 
sinner; —taub, adj. quite deaf, deafas a post; 
—taube, f. see Holztaube. 

Gtefung, (w.) f. 1) a stopping, &c., cf. 
Stoden, v.8.; stagnation, cessation; interrup- 
tion; 2) hesitation, impediment, obstruction. 

Stod..., in comp. —wade, f. guard of 
the prisoners; —twage, /. spring-steclyard ; 
—wert, n. seeStod, 6; —jahn, m. 1) wisdom- 
tooth; 2) molar-tooth, grinder; —jiemer, m. 
see Ringdroffel; —atetel, m. see —cirtel; — 
jwinge, /. stick or cane-ferril. 

Stoff, (str) m. 1) matter; substance; 
2) subject matter; subject; 8) material; ingre- 
dient stuff; 4) silk-stuff; — zum Radddenfen 
ı., food, matter for reflection, &c. 

Steffa'ge [pr.—#’she], (m.) f. Comm. bar- 
rels, boxes (for dry articles). 

Stoffel, Torfel, m. (addr. of Ehriftoph) 
1) Christopher; 2) fig. blockhead, stupid fel- 

Stoffen, adj. consisting of stuff. [low. 

Stof glaube, m. materialistic belief. 

Sto galtig, 1. adj. material, substantial; 
11. 6t-felt, (.) /. materiality, substantiality. 

Stoff lig, adj. material. 
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EtoffI88,1.ad}.1)immaterial, incorporea! 
2) fg. void; worthless; IL ©t-Rgteit, (w.) 
J. immateriality, incorporality. 

Stoff..., in comp. —name, m., —wort, ». 
Granım. concrete noun ; —thelldjen, n. particle 
of matter; —verwandt{daft, /. Chem. affinity 
of matter, material affinity; —wedfel, 
Physiol. cbange of matter, motabolic change, 
metabolic process, metabolism constituting 
organic bodies. 

Gtöß'nen, (w.) v. I. infr. to groan; IL. ir. 
to utter with a groan. 

* Stoicis'mus, m. stoicism. — Sto'tter, 
(atr.) m. stoic; Sto't{g, adj. stoic(al); 
stolcally. 

* Gto'la, 7. (pl. Sto'len) Rom. Oath. stole, 
surplice; Stal'gebRoren, /. pl. surplice-fecs. 

Stol'baum, (str., pl. St-bäume) m. Min. 
tubbing-beam. 

Stol'ten, (str.) m., prowine. Stol'le, (w.) 
J. 1) prop; post, foot (of the bedstead); ba- 
luster; iron-hooks; 2) a) provine. (N. @.) 
slice of bread; b) Bak. cake, butter-cake; 
wig; 3) Min. stulm, adit, level; gallery (of 
a quarry, &o.); 4) Fury. calk, calkin (pointed 
iron on a horse-shoe); 5) among the Master- 
Singers, strophe and antistrophe considered 
as a whole. 

Stol'fen, (w.) e. ir. 1) T. to furnish with 
posts, props, or hooks; 2) Farr. to provide 
(a horse-shoe) with calkins, to rough-shoe; 
3) Tann. Saute —, to soften hides. 

Stot'ten..., in comp. Min-s. —arbeit, /. 
stulm-work; —befabrung, f. visiting of a 
stalm; —benle, f. Vet. swelling on the fore- 
foot of a horse; —firfte, /. head, top of a 
stulm; gebäude, ». woodwork of a stulm; 
—ort, m. end of a stulm; —röfge, /. ditch 
at the entrance of a gallery; —{@adt, m. 
shaft of a gallery; —trieb, m. see —arbeit; 
—waffer, n. water flowing in the drains of a 
gallery; -weife, adv. from gallery to gallery; 
by the gangways; —simmerung, f. timber- 
work of a stulm or gallery. 

ree ‘ner, (sir.) m. proprietor of a mine. 

tol 












« Im comp. —ort, m. see Stollen» 
wamm, m. see Stollenbeule. 
, (sir.) m. 1) block; 2) see Stulp(e). 

Stol'per, (str.) m. 1) stomble, stumbling; 
2) fg. blunder; fu}, =. fam. 1) stumbler; 
2) Ag. blunderer; —gang, m. stumbling galt. 
— Stol'perer, (str.) m. stambler, &c. — 
Stol’perig, adj. 1) stambling; 2) rough, so 
as to occasion stumbling. — Stol’pers, (w.) 
v. intr. (ax. fein) 1) to stumble, trip; über 
feine eignen Füße —, (of an awkward person) 
to fall over one’s own legs; 2)fg.to stumble, 
blunder. 

Stoly'riän, (sir.) m. ses Stolperfude. 

Stoly, I. adj. 1) proud (auf (milk Acc.), 
of); haughty, arrogant; er ift — auf feinen 
Sohn, he is proud of his son; erift — darauf, 
mehr trinten zu fönnen, ale irgend ein Anderer, 
he is proud of being ablo to drink more than 
any one else; 2) (+ 4) *, splendid, magnifi- 
cent, noble, lofty; II. s. (str.) m. pride (auj 
[with Acc.], in); boast; haughtiness, arro- 
ganco; der— aufunfere cigne Sprache (Grimm, 
WB. XXVIII), the pride in our own language. 

Stol'sen, Stolgi'ren, (w.) v. inir. to be 
proud, to flaunt, strat, prance. 

Stoyf’... (from Stopfen), in comp. —anter, 
m. see Pflidtanter; —argenel, /. Med. astrin- 
gent medicine, styptic; —bücfe, f. Mech. 
stuffing-box; —farbe, f. 1) Auiné, colour for 
repairing pictures; 2) 7. a kind of putty for 
filling out chinks, &c.; —garn, m. darning- 
yarn, darning-cotton; haar, m. stuffing- 
hair; —haber, —lappen, m. rags to stop holes 
up; —bols, m. 1) sound. plug, stopple, pin; 
3) Saddl. stuffing-stick; —m m. iron 
wedge or chisel for stopping; tel, m. 























needle; — naht, /. darn; —unbel, /. ses Bänie- 





nudel; —fegel, . drift-sail; —flange, /. 
stopper, stopple; Mar-s. —füd, =. furring 
between two butts; —tafel, m. winding-tackle 
of the mast of a lighter; —ventil, ». Meck. stop- 


m, | per-valve; —twathé, #. hive-dross, bee-glue; 


—waffer, ». Mar. stop-water; —werg, m. 
oakum for 

Etöyfel, (str). 800 

Stapfen, (w.) ». tr. 1) to iy stuff (mat- 
tresses, birds, &c.);to stop (up), cram; to 
cork; 9) to quilt; to wad; 8) to darn, mend, 


ade. | stop (a hole}; to fine-draw; 4) Med. to ob- 


struct, constipate, to bind; eine Pfeife —, to 
fill a pipe; ein Led —, to stop or plug a lesk; 
Einem da’ Maul —, fig. to stop one’s mouth, 
to shut one up, to muffle one; fl —, r¢f., or 
fi (Dat.) den Magen voll —, to cram one's 
self; Mar-s. cin Zau —, to stopper a cable; 
die Zeit or @egeit —, to stem the tide; geftopft 
voll, crammed; unfer Martt ift neftopft voll 
davon, our market is overstocked or glutted 
with it; ft-d, p. a. Med. stopping, astringent, 
styptio. 

Stopf'er, (str.) m. stopper, &c., cork, 

Stopferet’, (w.) f. the (act of) stopping 
up, &e., darning. 

Stopferin, (w.) [. darner. 

Stoy'pel, (w.) f. 1) Agr.stubble; 2) young 
feathers, pin-feathers; in comp. 2 
—felb, m. stubble-field; —bart, m. scrubby 
beard; —butter, /. August-butter; dad, m. 
thatoh-roof. 

Stoppelei’, (we) f. cont. the (act, practice, 
or a piece of) patching, compilation, patch- 
work. 

Stoy'pel..., in comp. —feber, f. 1) young 
feather; 2) pl. quill-stumps on the skin of a 
plucked bird; —gan8, /. stubble-goose; —ges 
bit, m. a composition or patch-work made 
up of scraps from other compositions, patched 
poem, rhapsody, cento; —graé, w. stubble 
grass; —gelma@en, m. provinc. field-cricket. 

Stoy'pelig, adj. fall of stubbles, stubbled. 

Stoy'pel..., in comp. —forn, m. com 
sown in astubble-fleld ; —lerdge, /. fleld-pipit 
(Beldlerde, 2); —maft, /. stubble feeding. 

Stop'vein, (w.) 0. tr. (# inér.) 1) to glean; 
2) to take the pin-feathers out of (ducks, &e.); 
8) to patch (Zufammenftoppeln); 4) see Bel» 
gen. 2. 

Stoy’yel..., in comp. —obft, m. gleaned 
fruit, gleaning;—pflug, m. Agr. stubble plough; 
—pilg, —[Gwamm, m. Bot. species of mush- 
room (Hydnum repandum I..); —rübe, f. Bot. 
lateturnip ( Brassica rapa comméinis); —fenfe, 
J. stabble-scythe; —verfe, m. pl. scrape of 
(differant) poems, cf. —gedidt; —weibe, /. 
gleaning; —werf, ». patch-work. 

Stoy'pen, (te.) v. tr. Mar. 1) to stopper 
(a cable); 2) to stem (the tide). 

Stop'per, (str.) m. Mar. stopper. 

* Stoppi'ne, (w.) f. 7. quickmatch, unt. 

Stopp'ter, (str.) m. 1) gleaner; 2) fg. 
(bungling) compiler. 

Stopy'walfer, m. (N. G.) see Stopfwaffer. 

Stdyp'fel, (str.) m. stopper, cork; plug; 
nad dem — fdmedten, to taste of the cork, to 
bo corked. 

Etöp’felm, (w.) s. dr. to stopper, cork. 

Stdr, (str.) m. Ichth. sturgeon (Acipenser 
sturtoL.); fang, m. stargeon-fishery;—regen, 
m, Comm. sturgeon's spawn, caviar. 

* Sto’ray, m. Bot. storax, a fragrant resin 
obtained from a tree, the Siyraz officinalis L. 

Stored, s. I. (str., pl. Stor'dhe; It 4] pro- 
vine.: .) m. Ornith. stork (Ciconta Behst.); 
TL. in comp. —bein, m. stork’s leg, long thin 
leg; cont, person with Jong thin leg»; spindle- 
logs or shanks; —beinig, adj. spindle-legged ; 
—blume, f. Bot. wood anemone (Ancmdne 
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Lj —f@uabel, m. 1) stork's bill; 
2) Bot. stork-bill, crane's bill (Geransum L.); 





T. atmen; 4) Drow. pantograph ; Rein, m. 
mountebank. 


Stir qin, (w.) f. tamale stork. 

Gtörd ling, (str.) m. (L u.) young stork. 

Gtöreifen, (sir.) n. poker. 

©tö'ren, (w.) ». L tr. to disturb, trouble, 
Gisorder, derange; to interrupt, hinder, to 
break in upon; to mar; fi — laffen, to be 
disturbed or disconcerted (by) Mad. to dis- 
order; Laffen Gie fid aiht —, do not pat your- 
self ont of the way fur me, do not let me 
disturb you; IL dnir. (with in [4 Dat, some- 
times Ace.], &0.) to tarn about, stir wp, rake, 
to rammage, poke, stir; to pick (one’s teeth, 
&o.); geftörte Rube, broken rest; Rörend, p.. 
embarrassing; flörend auf (ertth Ace.) eimwir- 
ten, to interfere with ..., to disturb. 

Gtö’renfried, (otr.), Sti rer, (sr) m. 
mischief-maker, distarber. 

GtBrevet’,(w.) f. distarbance; rummaging. 

Stor ger, see Etorder. 

StSri, (sir.) m. stump or stub of a tree. 

Gtörlet, (otr.) m. Ichih. caviar-sturgeon 
(Gterlet). 

* Gtorni'ren, (w.)e. dr. ( Hal.) Comm. 1) te 
transfer an incorrect charge of (an article); 
2) to return; (a premium) to cancel, to va- 
cato; (gerihtlih) to annul; Gtermirung 
(Jf, Stor'ns, (sir.) m. return; cancelling. 

Store, adj. provinc. (N. @.) stiff, unbend- 
ing (Gtarr). {tree}. 


Storr, (w.) m. stump, sted (of a 


prowinc. 
Gtörrig, I. or Ctbr'rifag, ad. ") stabbora, 





rfem, adj. disturbing, troublesome. 
bch in comp. —Range, /. see Gifd- 
trampe; —fied, m. poker (Gtöreifen). 

Std'rung, (w.) f. disturbance, 
tion; tronble; derangement, interruption; 
hinderance, obstruction; irregularity; das 
würde und zu viel — machen, that .vuld occa- 
sion us too much inconvenience, or put vs 
out too much; ft-éfrei, R-8lo8, adj. undis- 

Storg, (str.) m. see Store. {turbed. 

Stas, (str., pl. Stö'ße) m. 1) thrast, push, 
hit, blow, shock; stroke (at billiards); kick; 
butt; stab; Fenc. thrust, pass; jolt, jog; 
swoop, stoop (of a bird of prey, &c.); Phys. 
& Mech. impetus, percussion, impact, shock 
(aud eines Erdbeben®), concussion; Miz. & fy. 
brant; Meck. stroke (of the piston); 2) pile, 
heap (of wood, &c.); ein — Weten, Zeitungen 
2., » file of deeds, newspapers, &c.; post (of 
paper); 8) blast (oftrampot); suund, fonrish; 
einen — in die Trompete, das Hern thus, to 
blow a trumpet, a horn; 4) Mar. stup; 5) T-s. 
@) eking-piece, Outi. shoulder; Gunn. breech 
(of a gun); head (of a nave); joint (of rails}, 
b) Min. aa) (short) side (of a shaft}; 55) and 
(of a gallery); c) border, hem; letting in (of 
a petticoat); d) Butch. see Keule, 3,a;¢) swarm 
(of bees); /) see Borftednagel; einen — ins 
Hera geben, to strike to the very heart; dat 
wird ihm den Tegten — geben, that will bring 
him to the last push; daé hat feinem Gredit 
den legten — gegeben, that gave the finishing 
stroke to his eredit; feinem $erzen einen — 
neben, fam. to constrain one's self; Schienen 
mit einfachem ©t-e legen, Ravhe. to lay rails 
end to end. 

Stat’... (from Stoßen & Stoß), in comp. 
—aar, m. see Stößer, 4; —apparat, wi. Raitr. 
baffing apparatus, cf. —polfter; —art, /. 
bill; —banf, /. soo Banfhobel; —bewegung, /- 
Protrusive motion ; —Sed, m. (battering) ram: 
—bolzen, ar. Mil. breeching-bolt; —bret, ». 















eifen, ». 1) stamp-iron; foil; 2) Min. pick; 
3) Tunn. paring-knife; 4) Gun-sw. stay of 
8 ram-rod; 5) Gard. weeding-iron; 6) 7. hur- 


ter(-plate) of an iron axle, cf. —(deibe, 1. 

&tö’kel, (sir.) m. 1) pestle, pounder; 2) 
beetle, rammer; 3) shank-driver, wire-clamp. 

Sto'fen, (sr.) v. I. ir. 1) to thrust, push, 
knock; to hit, strike; to jerk, jog; to kick; 
to butt; to tup; 3) to pound, stamp, bruise, 
beat, to powder (sugar, &c.); 3) to put 
to, to j mit dem Hobel glatt —, to plane 
smooth; an einander —, to join (boards, &c.); 
den Spannbalten auf das Sattelholy —, 
scarf the ining-beam against the corbel- 
piece; die Glafer an einander —, to touch 
glasses, to hobnob; auf die Straße, aus dem 
Amt x. —, to turn into the street, out of 
office, &c.; aus einer Gefellidaft —, to exclude 
from a society; Einem das Meffer, den Dold 
in die Bruft —, to run a knife, a dagger into 
one’s breast; einen Pfahl in die Erde —, to 
drive a pile into the ground; über den Haufen 
—, to ran down; fg. to overturn; zu Bulver 
—, to pulverise; Ag-s. Einen vor den Kopf 
to give offence to a person; von fid —, 
chase, turn away, spurn (away); to reject, 
repulse, repudiate; fein Weib von ih —, to 
repediate or divorce one's wife; Roten —, 
Mus. to perform in a distinct or detached 
manner; cin Pflafter chen —, to ram down a 
paving; Zähne —, see Zahnen, I. 

IL indr. 4. (auc. fein) 1) to push, atrike 
(also at Bil); to strike (against), to touch; 
2) fig. a) (with auf [& Acc.]) to meet un- 
expectedly, to encounter, to come or light 
on, upon, to fall in (with); to stumble (on); 
b) (with zu) to join (the army, &0.), Zruppen 
yw Einem — laffen, to send troops to one; 
B. (aux. haben) 3) to dash, run, hit (an, auf 
[with. Acc], against); Feuc. to make a pass 
er thrust (auf {sith Acc.), at); 4) to jog, jolt, 
jerk; 5) to recoil (said of guns); to pitch (of 
ships}; 6) to pounce, stoop (on, upon) (said 
of birds of prey); to swarm (of bees); 7) in 
ein Gorn 2. —, to blow a horn, to sound a 
flourish on the trumpet, &c.; 8) to be conti- 
guons, to abut, confine, border (an [with Acc.], 
upon); ans Land —, to get ashore, to land; vom 
&ande—, 1. to shove or push off, to get clear 
of the shore; 3. to set sail, to go out; da 
folummert mander Sdiffegefell, | der frifd 
von Lande ftieß (Freskigr.), there slumbers 
many a sailor brave, who gaily pushed from 
land ( Baskers.). 

TL reff. 1) (fi) an etwas /Acc.] —) to strike 
er knock (one’s foot, &c.) against ...; to hurt 
one's self; 2) fig. to stick, hesitate, scruple 
(an [with Acc., sometimes with DatJ, at); to 
take offence (at); e3 fößt fid) nod an etwas, 
there is some hitch in it yet; e# flößt fid) nur 
ax feiner Weigerung, only his refusal stands 
in the way; — Eie fid nidt an den Preis, do 
not hesitate or object on account of the 
price; daran ftößt e# fi, there is the rub; gee 
Reßen, p. a. Mus. staccato. 

(irr) ». Bailw. ond (of a rail). 

Std fer, (sir.) m. 1) thruster, pusher, &c.; 
2) pounder ; pestle; 3) beetle, rammor ; 4) bird 
of prey, kite. 

&töf... (from Stoßen & Stoß), in comp. 
—erde, f. T. stiff earth for pisé-building; — 
falte, m. Ornith. hobby (Baumfalte); —feth- 
ten, ». fencing with a foil; —feile, /. paring- 
fle; —fäde, /. Rathe. pushing-ond (of a 
buffer); —fuge, f. T. upright, or vertical joint; 
Mar-s. —garı, n. old rope-yarn; die Segel 
aufs —garn fegen, to stow or furl the sails 
with rope-yarn; —gebet, n. short and harried 
prayer, ejaculatory prayer; —geerden, /. pl. 
Mar. proventer-vangs; —geler, m. Ornith. 










to | able table with a set ofnine-pins; —teile, 
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kite, glede (Gabelweihe); getriebe, f. Mech. 
dynamic machine; —gewebr, m. thrusting- 
weapon; —bade, /. a kind of spud; —geber, m. 
hydraulic ram, water-ram; —herb, m. Min. 
table for buddling, (T. Tasch :) eweep-table, 
percussion-frame ; —hobel, m. 1) Coop. jointer; 
2) (among plasterers and masons) float; — 
holz, #. 1) wooden pestle; 2) wood in piles 
or heape. [- fein, to butt. 

Gtö’fig, adj. goring, butting (of bulls); 

Stöß’... (from Stofen & Stoß), in comp. 
—tfante, /. 1) edge, skirt, hem; 2) Mar. girds 
round about a ship; —farren, m. 1) pand- 
cart; 2) whoel-barrow; —fegelbabu, /. port- 
m. 
pl. Mar. launching-wedges; —fiffen, ». see 
—polfter; —flampe, /. Mar. stop-cleat; — 
Tinge, /. thrust-blade; —folben, m. 1) Yin. 
bat, beater; 2) Bil. mace; —fraft, /. impul- 
sive force, force of motion, impetus, percus- 
sive power; —{ade, f. 1) Carp. ahooting- 
board; 2) joiner's plough; rabbet-plane; — 
lange, f. fish-spear; —lappen, m. Mar. top- 
lining; —mafdine, /. see -getriebe; —matte, 
J. Mar. mat, panch; —mand, f. see Jeldmaus; 


len, f. pl. seed pearls; —platte, /. Raske. 
ground-plate, bed-plate, uffset-plate; —pol> 
fter, n. Rasko, buffer (of a railway-carriage); 
—rad, n. T. dash-wheel; —rapier, n. ses — 
degen; —riemen, m. T. jolting strap, pl. check- 
braces; —ring, m. navering, washer; —füge, 
JS. two-hand frame-saw; —fdalen, pl. Mar. 
battens; —fajaufel, f. Min. float-board; — 
f&jeibe, f. 1) axle-tree washer; 2) su — 
polfter; —fhiewe, f. Raids. shin, splint; — 
{wellen, /. pl. joint sleepers; —feufger, 
pious ejaculation; —fprige, f. fire-engine; 
—ftange, f. T. strike; —ftod, m. Bill, cue; — 
fiugl, m. Rails, joint-chair; —talje, f. Mar. 
rolling-tackle; —treil, m. 7. drill, auger; 
—trog, m. pounding trough; chopping trough; 
—verbinbung, /. Baile. joint (between rails); 
—vogel, m. see Stößer, 4; waffe, /. thrusting 
woapon; —weife, I. adv. by starts, by fits, by 
fits and starts, by jerks; by shocks; Il. adj. 
fitful; —wert, ». 1) Mind. minting-mill; 2) 7. 
fiy-press; 3) Guns. stamp; 4) Horol. scapement, 
escapement; —wind, m. Mar. sudden and 
violent squall of wind; —wintel, m. T. angle 
of percussion, of tho momentum; —gähne, m. 
pl. tasks; —geug, ». Typ. dressing-stick. 

Stot'terer, (str.) m. stutterer, stammerer. 

Stot’terig, adj. stuttering, stammering. 

Stot'tern, (m.) v. inte. & ir. to stutter, 
stammer; to falter; to speak thick. 

Stok, (etr.) m. provinc. ses Story. — 
Stog'ig, adj. 1) thick and clumsy; 3) steep. 

Sto've, (w.) f. Mar. stove. 

Sto'ven, (w.) v. tr. Mar. to stove. 

Gträ’ber, m. see Stecher. 

Gtrad, I. adj. 1)straight upright; 2) sleek, 
lank (hair); 3) fg. a) prompt, quick; d) firm, 
resolute; IT. St-helt, (w.)f. straightness, &c. 

© fig, adj. 1) sudden, spoody; 2) pre- 
cise, strict. (diately. 

Strads, adv, straight, straightways, imme- 

Gträf... (from Strafen & Strafe), in 
comp. —amt, n. office of correction or punish- 
ment; —inbderung, /. Law, change of a pe- 
nalty or punishment, commutation; -anflalt, 
Sf. ses Zudthaus; —arbeit, —anfgabe, f. im- 
position (at colleges); (extra-)task, extra- 
work (at schools). 

©träfsär, I. adj. guilty, punishable, ori- 
minal, culpable; — maden, to subject to 
panishmont; Il. @t-telt, (w.) /. guilt, culpa- 

















bil, punishsbleness. 

Eträf... (from Strafen & Strafe), in 
comp. —befehl, m. order for punishment; — 
beifpiel, m. public example; ein —beifpiel 
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geben, to set an example; —befijeib, m. ses 
—urtheil; bu, ». book in which fines are 
entered; —biid{e, /. box for fines; —cafle, /. 
place of deposit for fines, exchequer for 
fines; —tlanfel, /. penal clause; —colonie, f. 
penal settlement, cf. Berbreder-olonie; — 
becret, n. see -urtheil; —dienft, m. convict- 
service. 

Stva’fe, (1.) /. 1) punishment, correction, 
chastisement, castigation; see Gtrafarbeit ; 
Theol. judgment; 2) penalty; fine, mulet, 
amercement; bei — dev ..., on pain or on the 
penalty of ...; bei fwerer —, under grievous 
penalties; mit gut —, to me. 

‘Stra fen, (w.) v. tr. 1) to ponish, chastise, 
castigate, to inflict punishment on; 2) to re- 
Prove, rebuke; am Leben —, to inflict punish- 
ment of life, to punish capitally: an or um 
Geld —, to fine, mulct, amerce; Einen Ligen 
—, to give one the lie; dergleichen ftraft fi 
immer felbft, such things always meet with 
their due reward or punishment. 

©träfengel, (str.) m. avenging angel. 

Stra‘fer, (str.) m. punisher, &c. 

Strafertenutulf, (str) m. see Strafe 


—, | —möwe, f. Ornith. arctic gull (gemeine Raub- | urtheil. 
to | möwe); —nabt, f. Tail, dc. rentering; —per« 


©traff, adj. 1) stretched; tight (as a rope, 
&c.), strait; tense; close; 2) Ag. a) rigid; b) 
fall (as a purse, &e.), extended; fe Haltung, 
orect bearing, straight, military carriage; — 
maden, or Straffen, (w) v. ir. to make 
tight; to tighten, straiten, strain, stretch; 
das ft-e Geil, nw, tight rope. 

Straf... (from Etrafen & Strafe), in 
comp. fall, m. case in which a penalty is 
inflicted; —fällig, adj. punishable, finable; 
—fällig werden, to incur a penalty; —füllig« 


m. | keit, f. punishabloness. 


Straffheit, (w.) f. tightness, strained- 
ness, straitness, tension; Verminderung der 
—, relaxation. 

Straf... (from Strafen & Strafe), in 
comp. —gebot, ». order accompanied with 
a menace of punishment; —geld, m. fine, 
penalty, amercement; forfeit; —genoß, m. 
fellow-culprit ; follow-convict; —gereiptigleit, 
J. penal justice; right of punishing or fining; 
—peridt, ». 1) punishment, chastisement, 
judgment; 2) court, tribunal of punishment; 
—gefey, n. penal law or enactment; —gefeg- 
buch, ». penal code; —hauß, m. see Sudthaus; 
zinta. f. ses criminal justice; —fammer, f. 

see —geridt, 3; —Mage, f. criminal cause: 

—trieg, m. punitive war. 

Sarg, I.adj. 1) punishable, reprehen- 
sible, blameable, wrong; faulty; 2) severe, 
stern, II. St-feit, (w.) /. punishableness, &c. 

Gträrting, (str.) m. culprit, offender, 
convict, 

Straptss, I. adj. 1) exempt from punish- 
ment, unpunished; 2) undeserving of punish- 
ment, guiltless, innocent; I. adv, with im- 
punity; II. 6t-figfeit, /. 1) impunity, ex- 
emption from punishment; indemnity; 2) 
innocence, 

Straf... (from Strafen & Strafe), in 
comp. —maß, #. degree or admeasurement of 
punishment; —miifig, adj. adequate to the 
punishment; —milberung, —minberung, f. 
Law, abatement of a penalty or punishment, 
mitigation; —mittel, ». means of punishment; 
—yrebdiger, sm. reprehender; censurer, mo- 
raliser; —prebigt, f. castigatory sermon; 
Einem eine —predigt halten, to lecture one, to 
read one a (sovere) lecture; —proceß, m. 1) 
criminal cause; 2) criminal proceedings ; 
tect, ». 1) right of punishment; 2) penal 
justice or law; —redtlid, adj. relating to 
penal law, penal, criminal; —rede, f. see — 
predigt ; —regifter, ». register of punishments 
and fines; —ridter, m. judge in criminal 
causes; —fay, m. forfeit (at games); -fdhicht, 
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J. Min, compulsory work assigned ana punish- 
ment; —{umme, /. penal sam, fine, damages, 
penalty ; —tibef, ». panishment (considered 
as an evil}; —nrtheil, m. punitive sentence, 
condemnation; —verfagren, ». criminal pro- 
coodings; —verwand(nng, /. commutation of 
panishment; —twiirdig, adj. punishable; — 
wiirbdigtelt, f. punishableness; —ginfen, m. 
pl. Law, punitory interest. 

Strahl, (érv., sing. str., pl.w.) m. 1) beam, 
ray; 2) flash of lightning; 3) flash of water, 
water-spout ; jet; 4) a) Wheel-w. spoke (of a 
wheel); &) round step (of a ladder); 5) Farr. 
frush, frog of a horse's foot; 6) Bot. spoke. 

Strahl, (str.) m. see Kamm, Striegel. 

©trahl‘.. ., in comp. —aber, f. Farr. vein 
of the frog of a horse's foot; —ange, m. a 
beaming eye; Miner-s. —baryt, m. Bologna 
stone; —biende, f. psondogalena; Bol-s. — 
Olume, f. radiate flower; —blütig, adj. radiate. 

©trah'ien, (w.) v.inir. & ir. to beam (with 
Dat., upon), shine, to cast forth rays; to 
radiato. 

Strag'ten, (10.) ». ir. 1)to comb; to curry; 
to stroke; 2) to trim (Bugen). 

Gtraßflen..., in comp. (cf. Strahl ...) 
—angefit, —antlig, m. *, radiant face; — 
baud, m. Anat. ciliar ligament; —bein, m. 
Farr, nut-bone (Nußbein); —breend, 
refracting, refractive, reflecting; —bregung, 
J. refraction (of the rays of light); —büfdel, 
n. pencil of rays, brush; —firmig, adj. ray- 
like, radiated; —glang, m. radiance; —gürtel, 
—trang, m. *, galaxy; —haupt, ». *, radiated 
head; —fegel, m. cone, pencil of rays; —für- 
per, m. radiating body; Amat. ciliary body 
(corpus cikare); —trone, f. glory, nimbus; 
—tolere, ». pl. Nat. radiated animals, radiata 
(Radiata Lam.). 

Strah/teulss, adj. rayless, 

Stragt' in comp. —etg, n. Miner. si- 
derocalcite, brown spar; fänfe, /.,-gefgwär, 
n. Farr. (ranning) thrash; —gips, m. Miner. 
fibrous gypsum, English talo (afergips). 

Strag'lig, adj. radiant, radiated. 

Strahl’..., in comp. teil, m. Petr. be- 
lemnite (Bfeilftein); tes, m. Miner, radiated 
pyrite; —Inopf, m. or —Lopf, m. Bot. distaff- 
thistle (Atractylis L.); —trebs, m. see —fiule; 
—mafdel, f. Conch, scallop, cockle (Kamıne 
mufdel); —punct, m. radiating point, Opt. 
radiant; —quarg, m. Miner. fibrous quarts; 
—tobr, n. Mech. ond of the pipe of a fire- 
ongine, hose-pipe; —{@irl, m. Miner. radiated 
schorl; —fwären, m. ses —fiule; Rein, m. 
Miner. actinolite; —thiere, see Gtrahlenthiere. 

Strah'Iung, (w.) f. radiation. 

Gtral'zeslith, (w. & sir.) m. Miner. dos- 
mine; stilbite, foliated zeolite. 

Gträgn, (str.) m., Gträh'ne, (w.) f. 1) 
skein, sleave; 2) lock (of hair); 3) bundle (of 
straightoned wire for pins); 4) strand (of a 
rope); —banf, m. unheckled hemp. — @trag’- 
nig, adj. (in comp.) of (so many) strands. 

* Gtral'zie, (str.) m. (Hal) Comm. see 
Liquidation. — Gtralzi'ren, (m.) 9. tr. see 
Liquidiren. 

* Stramin’, (sir.) m. canvas; silk-can- 
vas (for needle work); —papier, n. stitching- 
paper. rous, 

Stramm, adj. 1) see Straff; 2) robust, 

Stram'men, (1.) v. I. tr. to tighten, to 
draw tight, to contract (Gpannen); II. snér. 
to shrink, shrivel (with heat, &c.). 

Stram'pelu, (w.) v. intr. to kick. 

Strampf'en, (w.) v. intr. to stamp, tramp. 

Strand, (str) m. strand, beach; shore; 
sea-side; auf den — laufen or getcieben were 
den, to be stranded, to strand, to run aground; 
auf den — fegen, to run (a ship) ashore; auf 
dem — figen Iafien, fig. to leave in the larch 
(im Stiche laffen); in comp. —bacifle, /. Bot. 




















samphire (Oriikmum maritimum L.j, —bate 
terie, f. Mil. coast battery; —bebienter, m. 
land-waiter, of. —teiter, 1, a; —bewahner, m. 
inhabitant of the sea-shore; —binfe, /. Bot. 
sea-shore rash (Juncus marifimus Lam.); — 
bieb, m. wrecker; —elfter, f. Ornith. oyster- 
catcher (Mufterndieb). 

Stran‘den, (w.) v. intr. (aus. fein) to be 
thrown upon the beach, to be stranded or 
wrooked; to founder, to run aground; to 
suffer shipwreck; geftcandet, p. a. stranded, 
wrecked (of goods and sbips), high and dry 
(of ships); aground ; shipwrecked. 

Stran’der, (str.) m. see Stranddied. 

Strand’..., in comp. —erbie, /. Bot. sea 
pea ( Pisum maritimum L.); —fifgeret, /. fish- 
ing on the besch or shore; —gerergtigfeit, /. 
jurisdiction of the strand or over stranded 
goods; —flog, m. Orust. nand-foa, sand- 
hopper (Orchestia Korda Montf.); —graé, »., 
—bafer, m. Bol. grass-wrack (Seegras); — 
gut, n. wrecked or stranded goods, (nod 
{dwismmendes) flotsam ; —herr, m. proprietor 
of a strand; —jäger, m. Ornith, ses Strunt- 
jäger; tiefer, f. Bot. black-pine, Austrian 
pine, sea-side pine (Anus nigricans Host.); 
—tobt, m. Bot. sea-kale (Orambe maritima L.); 
—trabbe, f. Orust. common crab (Carcinus 


adj. | manas L.), —Linfer, m. Orntth. strand-snipe, 


sand-piper(the species Tringa L. or especially 
the common sandpiper, Tblänus 
L.); —lente, pl. people inhabiting the sea- 
shore. [weed (Létorella lacustris 1.). 
Strand‘ling, (str.) m. Bot. plantain shore- 
Strand’..., in comp. —moll, m. Zool. mole- 
rat (Bathyergus swillus Schrb.); —mufdel, f. 
Moll. mactra, spoon-shell ( Mactra solida L.); 
—nelte, f. Bot. sea-lavender ( Statice imontum 
L.); —pflange, 7. plant growing on the sea- 
shore; —tet, n. 1)strand-law, law respect- 
ing stranded goods; 2) right of appropriat- 
ing stranded goods; dem —redte nicht unter» 
worfen, not subject to be seized as flotsam; 
—reiter, m. 1) a) land-waiter, tide-waiter 
(on horseback); b) one of the preventive ser- 
vice on horseback; 2) or —tenter, m. Ornitk. 
stilt-bird (Himantdpas Briss.); —ridter, m. 
arbitrator of averages; —{@nelber, m. ace 
Bant{gueider; —fGwalbe, /. ese Uferfdwalbe; 
—foba, /. Bot. a species of salt-wort (Suaeda 
maritima L.); —ftein, m. shingle. 
Stran’dung, (w.) f. stranding (act of 
being stranded, &c.), a shipwreck; auger im 
St-#falle, except the ship be stranded. 
Strand’..., im comp. —vegt, m. 1) see 
Deidmeifter; 2) or —verwalter, a) officer 
having the inspection of the shore; ooast- 
guard officer; 5) sworn officer that has charge 
of the goods stranded at a shore; —wathe,/. 
shore-watch, coast-guard, preventive men; 


—wildjter, m. coast-guard’s man, officer of 


the prevontive service; —tegerid, m. Bot. sea— 
plantain (antigo maritima L.); —wolf, m. 
Zool. brown hyens ( Hyana brunnda Thunb.). 

Strang, (sir., pl. Sträng’e) m. 1) a) rope, 
cord; trace; b) sleave, akain;c/halter; 3) track 
(of rails); ein — Zwiebeln, a rope of onions; 
Ag-s. an Einem St-eylehen, to act in concert; 
alle Stränge anziehen, to do one's utmost; 
wenn alle Stränge reißen, when the worst 
comes to the worst. 

Gträng'el, (str.)m. Vet. strangles; —birne, 
f. choke-pear. 

Gträngen, (w.) v. tr. to bind with arope. 

Strang’..., in comp. —fOrmig, adj. Bot. 
fanicolar; —gefirt, ». ropemaker's tools; 
—baten, m. trace-hook; —Ieber, m. trace- 
leather; —ring, m. trace-ring; —faliger, 
a horse kicking over the traces. [strangle. 








* Strangnli'ren, (w.) v. tr. (Lat.) to’ 


® Gtrapa’se, (00.) /. (Ital.) fatigue, hard- 
ship, toil; wear and tear; Gtrapäz'puuct,m. 
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| Mech, working- point (Tots. 2. —Gteapasires, 
| (.) ©. tr. to over-tire, harass. — Otrapa 
: glvthetd, (sir.) n, working-dress. 

Strab, (str.) m. T. strass. 

Stra‘fe, (w.) f. 1) way; road, highway; 
2) street; 8) a) narrow pass; b) straits, frith 
(ef. Meecenge); auf der —, in the street; auf 
die — fegen, to turn out into the street. 

Gtra’fen.., in comp. arbeit, /. workin 
the high roads or streets ; —arbeiter, m. navvy; 
—auffeger, —bereiter, m. road-surveyor; — 
bau, m. the making of rosds or streets, sw 
Ehauffeebau; —Iaumaterial, m. road-metal; 
—belendtung, f. lighting of the streets; — 
betel, m. —beitelet‘, /. street-begging, beg- 
ging about the strects; —bettler, m. street- 
beggar, common beggar; J. rosd- 
bed; —Srenner, m. burner of a street-lantern, 
| gas-burner, bat-wing; —canal, m. sewer: 
—bdamm, m. carriage-pavement, horse-way 
or road, roadway; —bieb, m. common thief, 
pickpocket; —ede, f. street-cormer; —eifex: 
bahn, f. street-railway, tramway; —fegrer, 
m. sailor that navigates the straits; —feger, 
m. scavenger; —geleit, m. escort, safe-con- 
duct; —gefindel, m. mob, vagabonds; —ge- 
wüßl, n. crowä in the streets; —infyector, 
m. see —auffeher; —iunge, m. street-boy, 
little vagabond (Gaffeniunge —feth, m. 
treat) (fäffiger) slop; laterne, f. street 

lantern; —locomstive, /. traction- engine; 
steam-drag; —ranb, m. —ränberel‘, /. high- 
way-robbery ; auf —raub ausgehen, —rauberei 
treiben, to rob on the high-road, slang, to 
pad it; —tiinber, m. bighway-robber, kigb- 
wayman; —tiiuberi{@, adj. & adv. in the 
manner of or by highwaymen; —re@t, m. 
protection claimed and enjoyed on the high- 
road; —fänle, /. way-mark (Wegweifer, 1); — 
fein, m. paving-stone; —thiire, f. street- 
door, front-door; Übergang, m. crossing; 
wage, /. weigh-bridge; —joll, m. passage- 
toll; —3ug, m. see —bau. 

* Strategie’, (m.) f. (Or. .) strategy, stra- 
togetica. — Gtrate’gifty, adj. stratogetio(al). 
= Gtratty’, (w.), Gtrategiter, (dfr.) m. 
strategist. 


* Stra‘tum, (str., pl. Lat.] Stva'ta [1. #- 
Stra‘ten)) m. (geological, 4c.) stratum, stra- 
tification (Gdigt, 1). 

© Strafe, (m) /. u Straye. 

Straub, adj. provinc. rough; crisp, rigid; 
bristly. — Straw’be, (e.) f. 1) a) rough end 
of a worn stick, &c.; 5) Min. burr, roagh 
end, or splinters of a miner's tool; 2) (di- 
min. Strinb'Iciu, coll. Gtränb’le, /sir.] n.) 
Qittle) fritter. 

Gtrau'ben, (w.)v. intr. & ref. to berongh 
or rigid, to stand on end. 
| Strdu’ben, (.) 9. dr. Aref. 1) to bristle, 
stand up; 2) fg. tostraggle, roughen, strive 
(against), resist, oppose; to hang back. 

Stranb’..., in comp. St-engeip, f. Zool 
Hungarian sheep; —fuß, m. Vet. a kind of 
malanders; huhu, m. Ornith. crisped or 
Friesland hen. 

Stran’big, Gträn’big, adj. 1) bristling, 
stiff; upstanding; 2) fg. bristling; resisting. 

Straub Tein, see Straub, 2 

Strand’... incomp. —miible, f. mill with 
undershot-wheels; —rab, ». Mill. undershot- 
wheel, with shovels attached to the front. 

Strang, (str., pl. Strain’ dhe £ Strau’der) 
mn. (dimin. Gteän’geldden, * Strdugy tein, 
coll, pl. Gträn’derdhen] str. n.) Bot. shrub, 
! bush, tree; sv comp. —anıfel, f. Oredia. ring- 
ousel (Ringdrofiel); —artig, adj. sbrabby, 











m. | shrublike; —bart, m. coll. bristly, scrubby, or 


rough beard; —Sirfe, /. Bot. shrubby birch 
(Betiila fruticiea Pall.); —bieb, m. foot-pad; 
roving thief. 

Gtrawndelu, (m.) ©. intr. (aux. fein £ 


= Str 





Str 


Str } 











eben) to stumble, to ‘make a false step; fig. 
to fail; to fall. 

Strand’... in comp. —elfter, f. Ormith. 
a species of woodchat (Lantus collurio L.); 
—baupt, m. 7. dam made of piles and fascines; 
—holy, m. see Stroudwerl ; Bot-s. —hopfen, 
m. wild hop (Huméius lupins L.), -Hrfdhe, 
J. ahrabby dwarf-cherry (Zwergliriäe). 

Stran‘dhig, Stran'hiGgt, adj.covered with 
shrabs; shrubby. 

Strangler, (sir.) m. stumbler. 

Strang wert, (sir.) x. shrubs, bushes, 
underw: 


rood, 

Strant, s. L (trp Steäu’ße)m. 1) bush; 
Py ; Nat. bunch, crest, tuft; Bot. 
thyrsus; (Blumen—) nosegsy; bunch (of 
violete, &c.}; 3) Ornéth. ostrich (Struthio 
camalus L.); americanifher —, nandu (Rhea 
emericiina Moehr.); 8) (t 4) *, combat; 
struggle, strife; IL in comp. —beere, f. Al- 
pine currant (Alpenjohannisbeere); —binme, 
f. Bot. thyrsal, umbelliferous, aggregate, or 
racemose flower. 

Strkuh den, *: Strink tein, (sir.) n. (ds- 

Gtrauf) a little bunch of flowers. 
. —(endet, ». ostrich- 








7. Orns 
{flower-girl; —topf, m. bow-pot. 
Stréw’fer..., in comp. coll. —miidhen, n. 
Stranf’..., in comp. —feder, f. ostrich- 
feather; —graé, n. Bot. bont-grass, red-top 
(Agrostis vulgaris 1.); —gabu, m. ses Kampfe 
haha; —Oubn, m. Ornith. screamer (Wehr> 
vogel); —(en)magen, m. fig. stomach that is 
apt to digest any thing; Ornith-s. —meife, /. 
crested titmouse (Haubenmeife); —tanbe, f. 
rough-footed pigeon (Crommeltanbe);—vogel, 
ostrich. 


m 

* Strag’ge, (m.) /. ( Hal.) Comm. 1) waste- 
book, day-book (Xladde, 2,5); 9) waste-silk; 
in comp. Gi-ngarı, x. spun waste-silk; Gt-u« 
Remm, m. carded waste-silk. 

Strib, (sir.) n. Min. face of the workings, 
breast, broad wall, long wall, bank; —bau, 
m. (mit breitem Stoß) long-wall or long-way- 
work, broad work (mit fdmalen Stößen, by 
amall wall-faces) (7. Tusch.). 

Strebe, (w.) [. shore, prop, stay, buttress. 

Str&H'(e)... (from Strebden), in comp. — 
beiten, m. shore, buttress, prop; stay; post; 
—band, n. straining or strutting piece; —bo- 
gen, m. Archit. arched or arch-buttress, fly- 
ing-buttress; —boly, m. see —baum; —fraft, 
J. power or effort of stretching, or expanding, 
tendency; —maner, f. Archst. counterfort. 

Stree ben, (m.) ». inér. 1) to strive (nad, 
for, after), to aim (at), to aspire (to or after), 
endeavour (to obtain, &c.); aus allen Kräfe 
ten—, to use one's best exertions; Dorwärt®—, 
to push or pross forward; ¢8 irct der Menfd, 
fo lang er firebt (Goths, Faust, Prol.), man 
errs as long as he [lives and) strives, as long 
as his aspirations last; 2) to tend, to gravi- 
tate (to or towards); wider etwas—, to struggle 
against, reeist; da8 —, (str.) v.s. the (act of) 
striving, &c. (ned, for, after), endeavour, 
exertion; effort; tendency, aspiration; das — 
nad Bellfonmenheit, the aspiration after per- 
feetion. 

Ste®'(e)... (from Streben), in comp. 
—vtagl, m. stay, prop; —pfetler, m. Archit. 
spar, buttress, (verjiingter, diminished) coan- 
terfort; Meine —pfeiler, Min. spurrings; — 

often, m. wooden buttress or spur. 

Sträber, (str. by m. Ich. rough perch 


(Aspro sulgaris L.) 

Gträß/(e)... (from Streben), in comp. 
—tippe, f. Archit. intermediste rib; —ftange, 
füge, /., —Rempel, m. stay, supporter; cf. 
Epaunftrebe; —foß, m. Min. side of work, 
(Scofl.:) breast; — wand, f. see —mauer. 

Stréb'nift, (str) n. see Stechen, v. 8. 








Stréb'fam, Ladj. 1) aspiring; 2) assiduous, ; 
zealous; II. &t-keit, (w.) f. 1) aspiring dis- 
position; 2) activity, assiduity. 

Stredbalfen, (sir.) m. Archét. string- 
piece, sleeper; stretcher; strat. 

Stred’sar, I. adj. that may be stretched 
x extended, ductile; IL &t-feit, (w.) f. duc- 

‘lity. 

Etred’... (from Streden), in comp. bein, 
m. 1) fam, straddler; 2) joc. a) jack-koteh ; 
b) death; —bett, m. Surg. stretch-bed ; blöde, 
m. pl. T. blocks under the keel of a boat (while 
building); —bug, m. Mar. a good board. 

Stred’e, (1.) f. 1) tract, extent, way; dis- 
tance; eine weite —, a long stretch; 2) 7. in- 
strument for stretching, stretcher; drawing- 
frame; rack; 3) Min. a) horizontal water- 
conduit; b) gallery, drift. [piece. 

©trefeifen, (atr.) n. Tann. etzeiching- 

Streden, (w.) v. L ir. 1) a) to stretch, 
extend; to lengthen (Zeug. cloth}; von fid—, 
to stretch out; 5) to hammer out, flatten, or 
roll (metal); to planish (gold); to roll (glass); 
2) Ag. zu Boden —, to fell, lay, or strike to 
the ground; *, to lay low; da Gewehr —, to 
lay or throw down one's arms; II. ref. 1)a) 


to stretch (one’s self}; to loll; 8) to extond, | 
cf. Exftveden IL, 1; (of = coast, ho.) to 


trond; fic) — laffen, to spread; 3) Ag. to grow; 
to lengthen; fid nad der Dede —, pri 
to cut one’s coat according to the cloth (to 
Hive up to one's means, &c.); gefizedt, p. a. 
which see. 

Streden..., in comp. —beamte(te), m. 
Bathe. subordinate official of aline; Min-s.—e 
förberung, /. conveyance underground, under- 
ground hauling ;—geflänge, m. polesstretching 
along the gallery; —manerung, /. walling of 
mines; —pfeiler, m. pillar between stalls or 
boards, post; —ftof, m. face, wall of a gal- 
lery; — und Pfeilerbau, m. pillar- and post- 
(or stall-Jwork, board and pillar-work; — 
atmmerung, f. timber-work of a gallery. 


G©treder, (sir.) m. 1) 7. stretcher; 2) Anat. | 


extensor (Gtredimustel); 8) Mas. (7. Tasch.) 
a) (in and near Leipsig) bonder, bond-stone, 


binder (Binder); 5) (in Misnia) stretcher | 


(2äufer, 5); —Idiht, f. 1) heading-course; 
2) stretching-course (auffdidt). 

Stred’... (from Streden), in comp. ff, 
m. young carp; —fuge, /. Mas. horizontal 
joint, point of the bed; —fuß, m. see —bein; 
—bammer, m. Sm. hammer for beating out, 
shingling-hammer; flattening-hammer, fiat 
hammer; —herb, m. see Frifdberd; Holz, n. 
T. stretcher; —lage, f. see —idiht; —topf, m. 


Spinn. drawing-head; —mafdine, /. Spinn. : 


ärawing-frame (2aminirftuhl); —miible, /. see | 
—wert; —mustel, m. Anat. extensor (muscle); 
ofen, m. nealing furnace; Glass-w. flatten- 
ing kiln; —platte, /., —Rein, m. spresding- 
plate, flatt(en)ing stone; —rahmen, m. frame 
for stretching ; —{ipidt, /. Mas. see Gtretter= 
{didt; —Ruhl, m. Mech. stretching or draw- 
ing frame; —teidy, m. Meh. nurse-pond; — 
welge, f. drawing-roller; —werf, m. engine 
to fiatten and stretch gold and silver; draw- 
ing mill; drawing frame; (@ifen-wer?) finish- 


Streig, (sir.) m. 1) stroke; stripe; lash; 
blow; 2) Ag. prank, trick; Dummer —, (piece 
of) folly; dumme St-e machen, to play foolish 
tricks; to be guilty of some misdemeanour; 
obne einen — gu thun, without atriking a blow. 

Streig’... (from Steeiden), im comp. — 
beften, m. T. roller; —Sand, ». Mar. waist- 
rail; —banf, /. cording bench; —banm, m. 
1) Tann. streteking-tree, shaving-beam; 3) 
Weas, cloth-beam; work-roller (of a silk- 
loom); —bein, n. see Briefitreider; bie, m. 
T. 1) locking-plate (of a carriage - wheel); 
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13) ‘planer (of moulders); » Lock-sm. staple 
of a lock; —bret, m. 1) T. strike, strickle, 
smoothing-board; 2) scraper, strike, strickle- 
board (of brick-makers); 3) a) Agr. mould- 
board (of a plough), carth-board; 
—f$iene) mould-board (of a wh 
‘J. 1) whisk; 2) a) colour-brush ; b) size-brush. 

Strei'he, (.) f. 1) tool for stretching; 
2) card (for wool); 3) baker's brush; 4) see 
Streidlinie; 5) Surg. spatula(Gpatel); 6) ses 
Streidgarn, 2. 

Streigcifen, (str) n. 1) amoothing-iron; 
2) Tann. a) see Ausfleifdeifen; b) shaving 
knife; 8) Typ. heart-tool. [cajole, coax. 

Streigeln, (w. ) ». tr. to stroke; to caress, 

Stret’hen, (str.) v. 
haben) 1) to pass, mo 5 
to skim, sweep; 2) to migrate (said of birds 
of passage); 3) to rove, wander, to roam; 4) to 
pass over, to extend, reach, trend, to have 
a certain direction; Min. to run out (of a 
lode); da® — der Schichten, strike of strata; 
5) (an. auf, über [with Dat, & Ace.) 2.) to 
touch but slightly, to grazo (upon), glance 
(upon); auf dem Boden —, to trail upon the 
ground; 6) to be at heat, to copulate (of 
animals); to spawn (of fishes); hier fireicht 
eine tible Quft, here is a fresh gale blowing; 
die Zugvigel —, the birds are on their pas- 








, , sage, the birds depart; Ginen — laffen, vulg. 


to break wind. 

IL tr. 1) to touch; to stroke, rub; 2) to 
spread; 3) to whet, set (knives, &c.); 4) to 
smooth (down); 5) Join., dc. to shoot (boards, 
&c. by planing), to joint straight; 6) tostrike, 
whip, lash; 7) Mar. a) to strike, lower (the 
sails), to lower, abase (the flag); b) to lay 
(a deck), die Gegel vor Einem —, Ag. to come 
down, give in, to acknowledge somebody as 
one's superior; 8) to strike out (anything 
written), to erase, expunge, cancel ; to strike 
off, deduct; id) werde den Betrag —, I shall 
draw a line through the amount; retrench; 
9) 7. to scrape (skins); 10) to paint, to varnish ; 
in die Tafde —, to pocket (money); den Bas 
—, to play the base; fid (Dat.) die Haare aus 
dem Gefidt —, to stroke one's hair from one's 
face; fi (Dat.) mit der Hand durd’s Haar 
—, to pass one's band through one's hair; Korn 
—, to strike corn; Pfeifen—, T.to polish clay- 
pipes; Gold auf dem Probierfteine —, to try 
gold on a touch-stone; Lerchen —, to catch 
larks with a net; die Riemen—, Mar. to hold 
water; ftreiö ! strike! ftreid) Badhord! hold 
water with the portoars! ftreid) überall! back 
astern; Riegel —, to make or mould tiles; 
Wolle —, to card wool; geftriden voll, brimful. 

Stret’Ger, (str.) m. 1) rover, rambler; 2) 
person that cards (wool), moulds (bricks), 
spreads, Sc. cf. Streidjen; 8) Ichth. spawning 
fish; 4) strickle. 

Streidy’... (from Streidgen), in comp. 
—feuer, n. 7. reverberatory fire; —fener> 
jeng, . lucifer-box; ff}, m. spawner; 
—form, f. ses —bret, 2; —gatn, m. 1) carded 
yarn; 3) or —hamen, m. Fish. drag-net, 
trammel; —§ol, n. 1) strickle; Found., dc., 
(straight-edged) strike; 2) (dimin. -Hölgchen, 
.) lncifer(-match), friction-match; —inftru> 
ment, . bow-instrument;—fall, m. quick-lime; 
—tamm, m. wool-card, cf. rampel, 1;—tars 
fen, m. spawning carp; —Täfe, m. soft cheese 
that may be spread; —faften, m. colour-tab (of 
calico-printers, &c.); —fraut, ». Bot. bastard 
hemp (Datisca cannabina au —leber, n. see 

i fd. 








Krämpelmafdhine; map, i 
mortise-gauge; marking-gaoge; —meißel, m. 
Found. rake (cf. Abftreihmeißel); —meffer, n. 
1) or —mond, m. see Unsfleijgeifen; 2) spa- 
tula; 8) Paint. pallet-slice; —nabel, /. touch- 
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Str 


Str 











noodle: -urg, 0. ger; olen, m. 


m.rasor- , 
strap; —félene, 1) monld-tron (ofa plough); 
2) Radler, check-rail, safety-rail, guard-rail, 
side-rail; —fdpinbdel, /. Salt-w. shingle plas- 
tered over with loam; —{@ragen, m. tanner's 
horse; - (Auf, m. Parr. catting-shoo; —(@uß, | 
m. grasing-shot ; - [diwammı, m. phosphuret- 
tod tinder; —{yatel, m. ses —meffet, 2; Rune | 
gen, f. pl. Mas. put-logs (of a scaffold); — 
fein, m. touch-stone; stone for setting razors, 
&e., bone; —tel, m. Fish. spawning or breed- 
ing pond; —tif, m. brickmaker’s bench. 

Stref‘dhung, (w.) /. the (act of) striking, 
&e.; St-Owintel, m. Fort. flanking-angle. 

Streig’... (from Streiden), im comp. 
—bogel, m. bird of passage, migratory bird; 
—wate, f. see —garn, 2; —weger, m. Mar. h 
coiling over and under the floor-heads; Fort-s. . 
—werf, n. bastion, battery, flank, flanked 
fence; —wtufel, m. fanking-angle; —welle, /. 
carding wool; —geit, /. 1) copulating-time; | 
spawning-time; 3) time of migration (for 
bird: es passage), flight-time; —jiindholy, m. 
see — 

Streif, (tr.) m. see Streifen. 

Streif’..., in comp. —banb, m. a cover open 
at each end for the transmission of printed 
matter; unter —band, by the book-post; —» 
beitler, m. beggar, vagrant, vagabond; —blid, 
m. glance; —corpé, n. ses - partie,2; ~bede, 
f. Ichth. pomfret (Stromatine L.). 

Stret'fem, (w.) ». I. intr. 1) (auz. fein) 
to wander, rove, roam; to make excursions; 
to make inroads; 2) (aus, haben) with an (4 ' 
Ace.): a) to grase; b) Ag. to touch, border, ' 
verge, to reach close upon; II. ér. 1) to graze; | 
to scrape, rase, to wound by grazing; 2) to 
strip off; tq scalp, skin (an eol), flay; 3) to 
variegate with stripes, to stripe; 4) 7. to 
cbannel, fate; gefteeift,p.a. streaked, striated, 
striate, 

















Gereirser, Led. 1) At for batioor Aight 


. | ing; able (fer carrying arms, &c.), 2) war- 


like, martial; valiant, stout; II. Gt-feit, (w.) 
I. fitness for war or fight; wartikences. 

Streit’... (from Streiten & Streit), in 
comp. —banm, m. bar of stables; —belb, m. | 
quarrelsome person, wrangler. 

Stret‘ten, Mate)” v. L intr, Are. 1) to 
fight, combat; 2) to struggle, contend (nm, 
for); 8) to dispate, quarrel, wrangle (um, 
fiber [with Acc.], about), to contest, litigate; 
to controvert, debate ; 4) to bo at variance or 


at issue, to dissgree (mit, with); to be op- | 


posed or repugnant (to), clash, jar, conflict; 
to militate (against); II. ir. (I. «.) 1) einen. 
Kampf rc. —, to fight a battle, &o.; 2)to pro- | 
duce a certain effect (frei, to release, &c.) by 
fighting; 8) *, to dispute, disclaim (Beftrei- 
ten); die ft-de Kirche, the church militant. 
Strei'ter, (str.) m. 1) fighter, combatant; 
warrior; champion; ein — Ghrifti, a soldier 
of Christ; 2) quarreller, &c., disputant; 8) 
Mammal. grampus ( Phocana orca Gm.). 
Streiteret’, (m.)f. the (act or practice of) 
disputing, &c.; quarrel, dispute; bickering. 
Streit’... (from Streiten & Streit), in 
comp. —fertig, adj. ready for the combat; 
—frage, /. question, matter of dispute or at 
issue, controversy, cf. —pumnet; —fragen ber 
bandelnd, controversial; —genoß, m. fellow- 
combatant, comrade; grund, m. 1)groundof 
the argument or controversy; 2) cause of a; 
Streit’haft, adj. ses Streither. [quarrel. 
Streit’... (from Streiten & Streit), in 
comp. —habu, m. see Rampfhahu; —hammel, 
m. coll, disputatious person, quarrelsome 
fellow, wrangler; —hammer, m. pole-axe, 
mallet; handel, m. lawsuit, tigation; — 
Gand{quh, m. gauntlet, costus; —hengft, m. 


| battle-horse, charger, courser; —§uGu, m. 200 


Rammpfhahn. 

Stret'tig, adj. 1) contending; 2) litigated; 
disputable, questionable, controverted, con- 
tested, doubtful; daé ft-e Gebiet, the territory 


Strei’fen, (str.) m. 1) stripe; streak; strip; | in dispute; die fe Sache, der ft-e Punct, the 
strain (of light, &c.); 3) Archit. band, broad point or matter at issue, moot-point; die ft-en 
fillet; 8) Stretf, or Gtrelfe, (w.) f.s0eStreif- Barteien, the parties litigant or at issue; das 
wu; ‘Streit’ Gen, dimin. (etr.) m. small or {eld — maden, to dispate the ground; die 
Narrow slip, scrap (of paper, &c.). , Sade it nod vor Gericht —, the suit is still 


Streiferet’, (w.) f. 1) excursion, roaming, | pending; — über etwat (. Acc.) werden, to bo, 


ramblo; 3) Mil. inroad, invasion; skirmish. ‚at variance about a thing; Einem etwas — 


Etreif, 


Dy ods. Htigices; disputations, polemical: 
‚tes. m. day of fight, day of battle; item, 


; wagen, m. chariot of war. 
ig OGirelige: (ods (Bam. Tarcherr) (fe 


| meriy) the Btrelitzes, life-guards of the Em- 
har of Russia, Muscovite militia. 

GStreng(e), adj. 1) rough, sharp, harsh; 
ja 2) severe (gegen, with), strict (elo 

Mus. in relation to style), rigid, rigeross; 
austere, stern; 8) T. brittle, of. Gtrengfkifig; 
eine fi-¢ Kälte, an intense, biting, nipping, ev 
sharp cold; ft-er Urin, Med. sharp urine; R-cr 
‘Wein, rough wine; — fdymeden, to have a 
| sharp taste; Einen — halten, to keep a strict 
hand over one, to be strict with one; — wr 
fahren, to act resolutely or with severity; 
mit Einem — verfahren, to be severe upen 
one, to deal harshly with one; — anf creed 
(Ace.) halten or feben, to be strict ar scrape- 
lous (in the observance of ..}; aufs R-Re 
‚ unterfagen, to forbid most positively. 

Streng’e, /. 1) roughness, Sc. of. Streng(e); 
2) severity; strictness; austerity, rigidity, 
rigour. [2) Vet. glanien. 

Gtreng'el, (str.) m. 1) Med. straaguy; 

Streng'Miffig, I. adj. MetaX. difticalt of 
fusion, refractory; II. Gt-feit, (w.) f. dift- 
calty of fasion, refractoriness. 

Streng'igtelt, (w.) f. see Strenge. 

Streng'ling, (str.) m. (1. m.) precisian. 

Streng’..., in comp. —loth, m. T. hard 
solder (Gdlegloth); —tabaf, m. bad tobscco 
(for cigars), 

Strenn, (str.) m. See. (—wert, m.) 
channel, gutter. (hug, 1). 
| Stew gel, (str) m. Bot. gout-weed (Grif 

Stren, (m.) 7. litter; bed of straw, shake- 
down. 

Stren’... (from Etreuen& Stren), im comp. 
—blan, n. strewing smalt, blue frost; —biigfe, 
J. & box with a perforated lid, used for 
eprinkling; sand-box; pounce-box; (four-) 
dredger; (pepper-)caster; —biidhfenbanm, m. 

Bot, sandbox-tree (Gandbühienbeum); —ges 
ir. litter-fork ; Amal m. powder-brass; 











; Austen, 
m. sood-cake; —Bügeldgen, n. globule; —webl, 
n. dredging meal or flour; —pulver, m. pow- 
der for sprinkling (in a wound), cataplasm; 
‚regen, m. Husd. litter-rake; —fand, m. 





se Un comp. ~€t4, n. Miner. striated | machen, to contest, dispute something, tocall | writing-sand, pounce; —fanbfaß, m. pounce- 


sulphate of lead; -farren, m. Bot, common , in question, to wrestle with one for (a prise, , box; —jandnäpfchen, ». sand-dish; —fand- 
maiden-halr or sploonwort (Asplentum iri-, &c.) fle machten ihm das Recht der Unter fteitt, m. Geol. coarse granular stone; —firsh, 


chomines L.); —gerte, f. Mill, feeder of the ' fudung —, they contested his right ofexamin- x. litter-straw; —tapeten, pl., —imer?, 


running millstone; powder-mill neraper; — ! 
hafe, m. rabbit; —hieb, m. glancing cut, blow; 
—bobel, m. T. ‘strike-block. 
Gtreifig, adj. stroaky, striped, of. Weftreift. | 
Streif’.. comp. —jagen, n. a chase: 
with a pack of hounds to kill any game one 
moeta with; —lidt, w. Print, faint gleam of 
light. (2) pl. see Gtreifftrümpfe. 
Stretf'ling, (sér.) m.1) Pomol. red-streak ; 
Streif’..., in comp. —mang, f. fleld-mouso , 
(Mus agrartus Pall.); —yartie, f. 1) ramble; | 
2) Mil. soouring party, flying party; —redt, | 
n. warrant for tracing and apprehending | i 
robbers; —reiter, m. one of the horse-patrol; ' 
—titt, m. excursion on horseback; —{au6, 
m. glancing or grazing shot; —ftriimpfe, m. 
pl. spatterdashes ; —wade,/. patrol; —wunbe, | 
f. wound on the skin, grasing, scratch; — 








ing into the matter. 

Strei'tigtett, (1.) /. dispute, difference, 
quarrel, wrangle, variance, litigation, oon- 
troversy. 


Etreit... (from Streiten & Streit), im | 


comp. —tolben, m. club for fighting, whirlbat; 
—tolbenbanm, m. see Reulendaum ; Topf, m. 
dispater, of. —hammel; —friifte, /. pl. active 
(military) forces; —tunbdig, adj. skilled in 


fight; —funft, 7. art of disputing or of de- | 


dating. 

Streit'ligy, adj. (1. w.) see Gtreitbar. 

Streit’... (from Streiten & Streit), im 
comp. —(nft, f. quarrelsome disposition; — 
(uftig, —muthig, adj. disposed, ready for, 
desirous of fighting, contentious, litigious; 
—yrebigt, /. polemical sermon; —punct, m. 
point of dispute, controversy, or debate; moot | 


, m. em- 
' bouned paperings ; —guder, m. powdered sugar. 
; Stren'belwargel, (w.) f. Bot. toothwort 
* (Sduppenour). 
Stren’en, (1 
sprinkle; 2) 
dem Biehe —, to make a litter; II. ésér. te 
spread the shot (of guns); gut —, to yield 
mach straw (of corn). 
G©trew'er, (str.) m. a kind of fishing-net. 
Stren’fel, (str.) m. anything strewn or 
adapted to be strewn. (ae. 
| Gtren’ung, (1.) f. the (act of) strowing, 
Strid, (sir) m. 1) a) stroke; dash; line; 
touch; 6) streak, stripe (Etreifen, 1); 2) Mus... 
&c. manner of playing, touch; 3) see erden- 
| firid; 4)a) track, rat; b) aa) track, wake (of 
a ship); bd) course (Rauf, 1); 5) a) direction 
(of the wind); b) Mar. peint of the compass, 





wurzel, f. Bol. a species of dock (Ammaz | or controverted point, matter at issuc; mat- rhumb; space of the sea; c) country. region; 
obtusifolins L.); —gange, f. pinchers; —gug, | ter in question; —rebe, f. debate, dispete; tract (of land); 6) grain, direction of the 


m. 1) see Gtreiferei; 2) Mil. (irregular) ex- 
carsion, expedition, Inroad. | 


—rebner, m. disputant; —roß, m. war-horse, 
charger; —fadhe, f. matter in dispute, law- | 





fibres or other component particles of wood er 
other substance, veins; 7) return, departure, 


Gtrelt, (atr.) m. 1) combat, fight; war; suit; pi. Utigious concerns; —fag, w. contro ' migration (of birds of passage); 8) fight 


quarrel, dispute, contest, contention, conflict, 


vertible argument, moot point; —{quepte, 7. 


(of birds); flock (of larks); covey (of per- 


atrife ; 3) debate, dispute, controversy; S)liti- ' are Rampfhabn; —fdrift, /. controversy, po- tridges); walk (of snipes); 9) a) spawn, 


gation, lawauit. 


Streit'axt, (str., pl. St-agte) /. batile-axe. of controversy, quarrelsome temper; —filq ; 11) der — 


lemio treatise; —[ug@t, /. litigiousness; it 
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brood. fry; 6) spawning; 10) batch (of tiles); 
Pulver, a train of guapowder; 


Str 


Str 

















12)— am Cuter, dug; 18) stroll, walk, ramble; 
auf dem —, upon the stroll; 14) frill (Gtreif); 
dak Sdiff halt (den) —, the ship keeps her 
course or the weather-gauge; da Schiff hält 
einen guten —, the ship is a good sailer; die 
Sduepfe auf dem St-t, Sport. the enipe at 
walk; in einem 6t-¢, continually; den — hal« 
tem, to stand the touch; to keep in the line; 
einen — durd eine Reding ac. machen, to 
draw a line or run the pan through an account, 
&c.; Ag-s. ein — durd die Rednung, dis- 
appointment; Einem einen — durd die Rech» 
rung machen, to disappoint, thwart, balk, 
frastrate one, coll. to spoil one's sport; mit 
St-en vormerien, Comm. to mark with ticks 
or inverted commas; ich habe heute and nicht 
Einen — gemadt, I have not done a stroke 
of work today (or nothing at all); wider or 
gegen deu —, against the grain, the wrong 
way; einen — haben, fg. 1. to be a little 
tipsy: 2. to be a little cracked; Einen auf 
Ligon haben, to keep a sharp eye on one, to 





be prejudiced against one, to be irritated | ley-s 


(at), provoked (by), &c.; einen — von Go- 
quetterie haben, to havea dash, touch, &c. of 
the coquette (of. Anfirid 3); auf den — ver» 
leufen, to sell by suction. 

Stricy elchen, (provinc. Strig'el) (str.)n. 
(dimsn. of Strid) coll. little stroke. 


Strid’er, (str.) m. 1) (Strid erin, [w.]/.) 
knitter; 2) or —fpinne, /. Arach. a gonus of 
spiders (Tetragndtha Latr.). 

Gtridteret, (m.) f. knlt-work; knitting. 

Striet, Strie'ten, prownc. see Streif, 
Streifen. 

Strie‘gel, (1.) f. 1) curry-comb, horse- 
comb; 2) Min., dc. tap, bung; —blet, 
iron for curry-combs: —baarig, adj. Bot. 
strigose, strigous; —hané, w. Min. safe ofthe 
pond-bung; —mufiel, f. Conch. a apecies of 
rasor-fish (Paammoedlen strigilatus L.); — 
fat, m. Min. shaft of the pond-plug; 
—japfen, m. see Striegel, 9. 

Gtrie'geln, (w.) v. fr. 1) to curry, curry- 
comb (a horse); 2) Ag. to censure, anal. to 
cat up [scar. 

©trie'me, (w)f. stripe, streak, weal, mark, 

Strie’men, (m.) v. &. to stripe. 

Gtrie'mig, adj. striped; wealy. 

Strie’gel, (str.) m.&(w.) f. 1) Bak. a kind 
of long cake or bread; 2) Conf. stick (of bar- 


ugar). 

Strip'ye, (10.) f. strap; loop (of a boot). 
Strip'pen, (w.) ». ir. to strap. 
Stripp'trg, (sir.) n. Min. striated shining 

lead-ore. 

Strip'pig, adj. uneven (of cloth). 
Stripyp'fe, (w.)/. 1) cat-of-nine-tails; 3) a 


Strid’. .., in comp. —bret, n. see Gtreidh- | beatin; 


beet; —compap, m. Mar. mariner’s compass; 
fern, m. Bol. spleonwort (Asplentum L.); 
—gatn, n. Fish. net for catching trout; —heu> 
{arede, f. Entom. migratory locust (andere 
beufäredte); —holg, m. brushwood; —fiel, m. 
hardened or prepared quill; —frant, m. see 
Streigtrant; —naGt, f. loop-stit 


m. partial rain; transient shower; —{dindel, 
f. shingle plastered over with loam; —ftein, 
m. Min, basalt; —ftempel, m. Bookb, back- 
tool; —tafel, f. Mar. loxodromic table(s); 
—vogel, m., —geit, /. ses Streidvogel, Streiche 
‚weile, ade. (4 adj.) 1) by flight, in 
(of birds); 2) (occurring, &c.) here and 
there; —gaun, m. hurdied hedge in rivers. 

Strid, (str.) m. 1) cord, rope, string; 
line, halter; snare; of. Strang; 2) Ag. good 
for nothing fellow, rip; rascal. 

4. Strid’... (the preceding word) in comp. 
ibnlid, adj. rope-like; Pana geareht, 
Bet. tortile, coiled; —anfgase, /. 
funicular or catenarian problem; ae, 
adj. see Yührig; —brüde, /. see Geilbrüde; 
4808, n. Bot. bog-rash (Schenns L.); — 
hund, m. leash-dog; —trant, w. Bot.ses Strcide 
traut; —Ieiter, f. ladder of ropes, corded 
ladder; —Iinie, /. Geom. catenarian curve; 
—matte, /. rope-mat; —mind, =. Franciscan 
ante, f. swing; —verded, m. Mar. 
netting to cover ip against boarding; 
—wert, ». cordage, tackling. 

B. Strid’... (from Striden), in comp. 
beit, /. knit- or knitting-work; —bentel, 
m. knitting-bag; —bret, m. large wooden 
knitting-needle, mesh-wood; —garn, ». knit- 
ting yarn ; —bafen, m. knitting-hook; —bie- 
Gen, n. pl. see -[heide; —fafithen, n. knitting- 
box; —fsrb, m. work-basket; —iufter, 1. 
pattern to knit from; —wadel, f. knitting- 
neodlo; —yerfe, /. small bugle; -Ideide, /. 
frame for knitting-needles, knitting-sheath; 
—(anle, /. knitting-school; —ftod, m. knit- 
ting-stick for nets; —firmmpf, m. stocking 
being in knitting; knitted stocking; —fiußl, 
m. loom, frame to knit stockings, &c.; —- 
ande, /. lesson in knitting; —wolle, f. knit- 
ting worsted; —jeng, m. knitting-implements, 
aecersaries for knitting; —swirn, m. knitting 
thread. 















EtriXen, (m) 5. tr. & intr. to knit, net; 





Acittidte Arbeit, seo Stridarbeit. 


K- 
Strit'tig, adj. Las, see Streitig. 
Strobel, (sir.) m. provinc. cone of pines; 


—tepf, m. 1) bristly head, shock of hair; | stre 


2) perverse, obstinate fellow; —ftern, m. hair- 
Stro'fe, see Strophe. [star, comet. 
Stroh, (str.) n. straw; mit — deden, to 

thatch ; coll-s. auf dem — liegen, 1. to be re- 

duced to great distress; 2. to be dead; 3- to 
lie in the straw, to lie in; auf — bringen, to 
reduce to poverty; leere8—drefdjen, to thrash 

chaff, to make bricks without straw; — im 

Sopfe haben, dumm fein wie —, to be stupid. 
Strog’..., in comp. —arbeit, /. straw-work; 

—baub, n. straw-band; —bett, n. straw-bed; 

—biame, f. 1) Bot. everlasting, cudweed 

(@naphalium 1.); 2) chaff-weed, xerantheme 

(Xeranthémum 1..); 3) artificial flower made 

of straw; —boden, m. straw-loft; —bildling, 

m. Comm. red-herring packed in straw; — 

bund, m. truss of straw; —butter, /. butter 

made when the cattle feed on straw; —bath, 

n. thatched roof, thatch; —bede, f. cover of 

straw; straw-mat; —beder, m. thatcher. 
©troh'ern, adj. 1) of straw, straw-built; 

2) Ag. insipid, doll. 

Gtroß'..., in comp. —farbe, /. straw-co- 
lour; —farben, —farbig, adj. straw-coloured; 
—fellen, 7: pl. Comm. files packed up instraw; 
—flebel, f. rebeck ; —flafie, /. wicker-bottle; 
—fledter, m. straw-plaiter, straw-worker; 
futter, m. 1) Husb. feeding on straw; 2) 
case or lining of straw; —gefledt, m. straw 
plaiting; —balm, m. (blade of) straw, halm; 
—banf, m. yellow hemp; —hanbe, f. stra 
bonnet; fen, m. heap of st 
m. straw-hat; straw-bonnet; (italienifder) 
Leghorn hat or bonnet; —6iitte, /. thatched 

Stroh'ig, adj. strawy. (cot. 

Stroh’..., im comp. —junler, m. cont. 








country squire; —fepf, m. cont. silly person, | str 


blockhead; —frang, m. straw wreath; straw 
crown; —{ade, f. Surg. splint; —lager, 
straw-bed; pallet; —latte, /. thin lath for 
thatch; —fehm, m. loam mixed with straw; 
—mann, m. 1) man of straw, scare-crow; 2) 
Gam. dummy (in whist); 3) Ag. lay-figure; 
—matte, f. straw-mat; —mefler, m. straw- 
knife, chaff-knife; —mift, m. mauure con- 
sisting of straw litter; —mähle, —jhneiber 
baut, /. straw-cutting-machi: apier, ». 
straw-paper; —perle, /. see -Ihmelz; —fad, 
m. sack filled with straw; straw-bed, pad of 
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straw, straw-mattress; —fdmelg, m. straw 
Ihneider, m. 1) chopper of straw; 
2) Jchth. ses Hoje; —feil, m. straw-rope; — 
fefiel, m. straw-bottomed chair; —| 
straw-bottom; GL, m. see —feffel ; —t 
m. straw table-mat, straw (dish-)mat; — 
waaren, /. pl. (plaited) straw-goods ; —wein, 








n. | m. vin de pase; wild), m. wisp of straw; 


—bwittwe,/. mock-widow, Am. grass-widow; 
—wittwer, m. mock-widower; —wittwe or 
—twittwer fein, coll. to hang out the broom. 

Strat(ing), (str.)m. Mar. sheer of a ship. 

Strole, (sir.) m. coll. 1) see Stromer; 
2) saunterer, lounger. — Gtrel'dgen, (w.) v. 
intr. to stroll, saunter, lounge. 

Strdm, (etr., pl. Strö'me) m. 1) stream, 
torrent, flood; gush: 2) current, tide, course; 
3) large river, (large) stream; der Regen floß 
in Strömen herab, the rain came down in 
torrents; dem — folgen, 1. to go or swim with 
or down the stream; 3. or in den — gerathen, 
to fall in with the times; den — todt fegeln, 
to stem the tide or flood; 4) provinc. (young) 
countryman, farmer. 

Strom’... (of. Flug...), in comp. —ab, 
—abwärtd, ade, down (the) stream, down- 
river; —ab fahren, to go down; —amfel, /. 
Ornsth. water-ousel; an, —anf, —anfwirte, 
ads. up (the) stream, against the stream; 
auf fahren, to ascend the river; — aufgehende 
Güter, up-goods ; —auf ziehen, to tow a-hoad; 
—babn, f. deepest part of any flowing water, 





ream; —bett, #. bed or bottom of a river. 
river-bed; —bütt, —butt, m. see Elbbuite; 
—enge, f. narrow or narrowest part ofa river 
or current; —fahrzeng, n. river-boat; —frei- 
beit, f. free river-navigation; —gang, m. sea- 
current; -forb, m. wear, weir; —meffer, m. 
Hydr., &c. contrivance for ascertaining the 
rapidity of a current; —{differ, m. 1) master 
of ariver-boat ; 2) fresh-water-man; —[hnelle, 
J. 1) rapidity of the stream, current; 2) pl. 
rapids; —ftriG, m. carrent or fair way of a 
thal, n. valley watered by a river or 
; —wächter, m. 

comersator of a river; —weife, ade. as a 
stream, in torrents; —jium, n. Miner. stream- 
tin, granular tin; —gdfle, m. pl. river-dues. 

Gtrö’'men, (w.)v. 1. indy. (aux. fein haben) 
to stream; to flow, run; to gush, pour; to 
rash, flock; da® feld firömte von Blut, the 
field ran red with blood; II. #r. *, to pour 
(forth),.to shed. [vagrant. 

Stro’mer, (str.) m. cont. vagabond, stroller, 

Strömlein, (str.) n. (dimin. of Strom) 
streamlet. 

Gtrömling, (str.) m. a kind of small 
herrings in the Baltic. Swedish anchovy. 

Strd'mung, (w.) f. a streaming; current, 
flood; — unter der Oberfldde, onder-current, 
underset. 

Stront'fifte, (str.) m. Ichth. a species of 
Chatidon (Scatophigus argus Cuv.), of. 
Strumt. [strontianite, strontites. 

* Etron’tiän, (sir.) m. (Engl) Miner. 

* Stro'phe, (w.) f. (Gr.) 1) strophe; 2) 
atansa ; Gtro’philch, adj. strophic. 

©tropp, (str.) m. Mar. strop; Strop'pe, 
(w.) f. strop-loop; Strop'pen, (m.) v. ir. to 





Ehrstie, (w.) J. Min. stope (one of the 


n. | steps into which the upper surface of an ex- 


cavation is cut); 6t-narbelt, /., t-nbam, m. 
(coffin-)stoping, mining by banks; graduation 
(in a mine); &t-nhäner, m. stoper, banksman. 
Stroy’ bandh, m. coll. pot-belly. 
Strogen, (w.) v. intr. 1)to be swolled, to 
be paffed ap; to be exuberant, tosnperabonnd: 
to abound (von, in), to teem, swarm (with); 
2) to strat; ft-end, p. a. swelling (sa teh 
distended (adder). [Borftia, 
Strub, adj. provinc. (S. 6.) see train, 
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Steud, (sir.) m. Comm. everlasting (a kind 
of woollen staff), 

Strudel, (sr) m. 1) whirlpool, gulf: 
eddy; 2) a bind of pancake; in comp. —fopt, 
m. 1) shock of hair; 2) Ag. hot-brained per- 
son; dimin. —Täyfigen, ». Httle tyrant (aleo 
of a female: Lady Termagant), -Töpfig, adj. 
hot-headed. 

Stru’deltg, adj. eddying; bubbling. 

Sten’dein, (m.) 9. intr. 1) to eddy; to 
bubble, spout; gush; 2) Ag. to be passionate, 
to bluster. ((Glumbder). 

Steuffbutt, (sir) m. Ichtk. flounder 

Gtrum'meln, (1.) v. intr. (of the pieces 
of wood in the lower part of a charcoal pile) 
to be seized by the fire at the stabby onds, 
when burning low. 

Stramypf, (str... pl. Strümpfie)m. 1) stock- 
ing; 2) Agr. crosswise division of a piece of 
land; coll-e. auf dem &t- fein, to be doing well; 
fig auf die &t-e machen, to set off, get away; 
in comp. —band,n. garter; —bret, n.,—form, 
J. stocking-stretcher, stocking-leg; —garn, 
n. see Stridgarn ; —gewänbe, n. see Strumpf, 
3; —banbel, m. stocking-trade; —hiindler, m. 
hosier; —handlung, /. Beer shop or bu- 
siness, hosiery; —Qefen, f. pl. stocking- 
breeches; —(ftrtder)waare, f. hosiery; —Axgl, 
m. stocking-1 loom; —tweber, m. 1) see —wite 
ter; 2) Ornéth. corn-bunting (@ranammer); 
—webere?, I. (wove-)stocking - manufactory; 
—widel, m. stocking-roll; —wirfer, m. stock- 
ing-weaver, stocking-manufscturer ; —wirfere 
garn, m. knitting yarn, stocking yarn, hosiery 
yarn; —wirterfinßt, m. stocking-frame;—seng, 
n. hosiery; gefilttertes ‚ae, fleecy hosiery. 

Gtrünpf'em, (w.) v. tr. Agr. to part or 
divide crosswise. [a foot. 

Gtrümpfling, (etr.) m. stocking without 

Steun?, (sir., pl. Steänfe) m. stump, 
trunk, stock, stem, stalk. 

Gtrun’fe, (w.) f. Ichth. a species of carp 
( bipunclähus). 

itrumt, (str.) m. prowinc. dirt, Sc. see 
Dred, 15 —jüger, m. Ormitk. dung-hunter, 
Skua gall (große Raubmöne). 

Gtrun’ge, Strun’fet, (w.) f. coll. cont. slat. 

Strupf'c, Strup'ye, (w.)f. 1) see Strippe; 
3) Forr. scab (a disorder in the foot of horses). 

Strupp, adj. (1. u.) see Stub; —vogel, m. 
Ornith. plumed bird, a species of hoopoo 
(Bpimöchus 0.). 

©truy’pig, adj. bristly, rongh; ragged. 

StenF hage, m. Ornsth. ruft; StrAf'gubn, 
N. TOOTS. 

Struw'elptter, m. coll. a boy (kt. Peter) 
with tangled, disorderly hair (cf. Gtrobel« 
Topf, 1; Gtrub ıc.). [nine, strychnia. 

* Strydnin‘, (str.) n. (Or.) Chem. strych- 

Stub’be, (w.) S. see (Rohlen)Gefiilbe, 2. 

Stub'ben, (sir. )m.provinc. stump( Stumpf). 

Sthw'gen, (sir.) n. 1) (dimin, of Stube) 
little room, little chamber; 2) gallon, stoop. 

Stu’be, (w.) f. room, chamber, apartment; 
dwelling-room, sitting-room. 

Stu'ben..., in comp. —arreft, m. private 
confinement in one's own room; —atreft ha= 
ben, to be confined in one's own room; — 
burid&e, m. follow-lodger, chamber-fellow, 
comrade, dc. chum; —bede, f. ceiling; —fliege, 
f. Entom. (house-)fly (Musca domestica L.); 
leit, /. closet-learning; —gelehrte, 
holar, closet-sage, chamber-critic, 
bookman; —gemeinfdaft, f. community of 
lodging; —genoß, —gefetl, m. see —buride; 
—balt, f. see —arveft; —beiger, m. calofactor; 
—boder, m. cond. recluse, sedentary, coll. 
tay-at-home or home-sticking person; —fam- 
mer, f. bed-chamber; —leben, n. sedentary 
life; —tuft, f. (close) air ofa room ;—mibden, 
n..—magb, f. chamber-maid; parlour-maid, 
house-maid; —maler, m. house-painter (De- 














cavetionsmalct);—ofea, m.store; pelisfept, | 


m. eloset-reasoner; —fdpabe, /. black-beetle; 
fie, adj. sickly from want of exercise; 
—figer, m. see —heder; —figerieben, n. soden- 
tary life; —tpär, /. door of a room; —vegel, 
m. cage-bird, chamber-bird; — ind, m. cham- 
ber-rent. 

Sth'ber, (sir.) m. 1) Num. stiver (small 
copper-coin); 2) see Rafenftäber. 

Sti'bid, (str.) m. Comm. ontside-cask. 

SUH ling, (str.) m. see Stubenfiger. 

* Gtuccatür, (w.) f., Stuccs, (sir.) m. 
(ital. from OHG. stacchi, MH@. stukke, stüke, 
NHG. Gtüd, a piece), Stud, (sir.) m. T. 
1) stuooo(-plaster); parget (@ipfmörtel); 3) 
(-arteit, /.) stacco-work; plasterer's work, 
plastering; mit — befleiden or überziehen, to 
overlay with stucco or fine plaster, to stucco; 
—arbeiter (col, Stuccatu’rer, [str.], with Pr. 
termination: Gtuccatenr’ [pr. dr], [str.]) 
m. one who works in stucco, stuoooer; plas- 
terer. 

Gti, (sér.) n. piece; 1) part, bit; frag- 
ment; chip; Typ. packet, piece; 2) specimen, 
article; 8) Gunn. piece, piece of ordnance, 
cannon; 4) piece (of music, &c.), play; 
tune; er fpielte eine Menge St-e, he performed 
a variety of musie; 5) barrel, butt (of wine); 
6) cows. & coll. woman, piece, baggage; 7) 
Oomm-s. a) parcel; 5) hesp (of yarn); c) bolt 
(of sack-cloth); d) «8 fehlte an St-en (Fonds, 
&c.) there was a want of paper; 8) Ag. action, 
trick, artifice; in ©t-e breden, hauen, fallen, 
‚gehen, to break, out, fall, or go to pieces; für 
das —, a piece; — für —, piece by piece; 
Strohhiite das Sti zu 1 8. Ad., straw-bon- 
nets at 1. 4 d. each; nad dem — verkaufen, 
to sell by retail; nicht ein— Vieh, notasingle 
hoof; gehn — Odifen, ten head of oxen; feds 
— Öläfer, six glasses; von or aus Einem —, 
1. of one plece; 2. Ag. (all) of a piece; in 
vielen St-em, in many points, in many par- 
tioulars; coll-s. in einem &t-e fort, continually ; 
aus or von freien St-en, of one's own accord; 
große St-e auf Einen halten, to make much 
of one, to hold one in high esteem. 

titd’..., im comp. —arbelt, f. work by 
the piece or job, piece-work; —arbeiter, 
worker by the piece, jobber; —Befeher, m. 
Weas. cat-looker; Gunn-s. —bett, m., —bei- 
tung, f. platform; battery; —bobrer, m. can- 
non-borer. 

Gtüddgen, (sir.) n. (dimin. of Stiid) 1) 
ttle or small piece, bit, morsel, fritter; 
scrap (of paper); pat (of butter); 3) tune, air, 
snatch; 8) fg. trick. 

Stud..., in comp. —bede, f. (lathed, 
floated, and) plastered ceiling ; —bedenpny, m. 
plastering on ceiling (Tolh.). 

Gtüdel..., in comp. —algen, /. pl. Zool. 
diatomacea (Stabthierdhen); —banf, —tafel, 
f. T. chopping-bank; —rofen, pl. Jewel. small 
diamonds; —{dere,, f. T. mint-shears; —{die- 
fer, m. slate in small pieces. 

Gtäd'eln, (w.) v. tr. 1) to cut into small 
pieces, Mint. to cut (planchets) to standard 
‘weight, to sise (by pieces); 2) to patch up. 

Sthd'en, (w.) ». tr. 1) to cut in pieces; 
2) to piece, patch; geftildt, p. a. Herald. com- 

Steer, (str.) m. pleoer. [pone. 

Stüderel‘, (w.) f. patchwork. 

‘sso, in comp. —faden, m. Wear. 
right thread; —faß, ». butt, cask (of fifteen 
kilderkins); —flägel, m. 7. steady hoald (of 
a loom, Toih.); (am Gageftuhl) back-standard 
(T. Tasch.); Gunn-s. —form, f. mould of a 
gun; —geftell, m. carriage of a cannon; — 
glefer, m. founder of great guns; —gießeret‘, 
f. gun-foundery; —gut, ». 1) gun-metal; 2) 
—tiiter, w. pl. Comm. piece-goods, sundries; 









| —gitter Taden, to load sundries, to take a 


cargo of sundries; ein mit —gütern beladenes 
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(in der Gayeweberel) warp of the right threads 
(T. Tasch.); —tiffen, n. Mar. sole of a gun 
carriage; —fuctyt, m. soldier of the trzia; 
gun-carrier; bat-man; —feble, /. pit-ceal: 
pl. clod-ccal, round-coal, lumpe-coal (cell. 
lumps); —frelbe, f. hard chalk; —fugel, /. 
cannon-ball; —Isder, m. cannon -rammer; 
—tabung, f. charge of a piece of ordnance: 
—taffette, carriage of a cannon. 

Gtüdler, (str.) m. workman (Gt-ia, /w.) 
J. working-woman) in the mint, for catting 
planchets, or sizing by pieces. 

Stid’..., in comp. —finte, f. Typ. short 
brass-rule; —le§m, m. 1) piece-hire, job-kire; 
2) wages reckoned by the piece; —mcifter,m. 


air, | 1) gunner; 3) master who eagages his jeur- 


Beymen by the piece; —mefler, m. person 
appointed to take the measurement of piece- 
goods for freight; —meffing, n. block-brass, 
arco or impure brass; metall, m. oat 4 
—mobel, n. cannon-mould. 

Stud mortel, (eir.) m. T. plaster- Bert 

Gtäd..., in comp. —sfen, wm. (high) 
bloomery-furnace, (single) block-farnace (7. 
Tasch., Hobofen); —yatrene, /. cartowch, car- 
tridge, charge of acannon; —perle, /.round- 
pearl; pferd, m. MR. artillery-horse, bat- 
horse; —pferte, /. port, port-hole; —plag, m. 
Mar. balf-deck; (einer Galeere) coursey; 
—prober, m. gan-searcher; —pulver, m. can- 
non-powder, gun-powder. 

Stud put, (sir.) m. 7. fine-staff, stucco. 

Sthd’...., in comp. —puyer, m. see —wifher; 
—quabrant, m. ganner’s quadrant; —rigter, 
m. Gunn. lover used in levelling a cannon; 
—ting, m. forril; —flige, /. ase Stidfage; — 
f@uß, m. cannon-shot; Typ-s. —{eger, m. 


m. | compositor in companionship (who does not 


make up into pages); —ftabl, m. cast-steel; 
—ftempfer, m.cannon-rammer; —tax, n. Mar. 
gun- ; —verfanf, m. sale by piece; — 
vergeitguif, m. inventory of the pieces (of 
ordnance); —vifitirer, m. gun-searcher; —we- 
gen, m. artillery-waggon; —twefl, m. battery ; 
—wärter, m. keeper of a store house or ar- 
senal ; —weife, ads. (4 adj. done, &c.) 1) by 
pieces, by parcels, piccemeal; by retail; 


. | 2) piece by piece; 8) in detail; —meife ar, 


beiten, to compose in companionship; —weife 
sulacticte Briefe, letters forwarded in open 
mails; —werf, ». piece-work; imperfect 
work ; unfer Wiffen ift —wert, our knowledge 
is fragmentary; — und Flidwert, piecomeal 
patchwork; Gunn-s. —winfelmag, ». com> 
pass; —wifcher, m. sponge: —se§L, /. number 
of pieces; —jahlung, /. payment by instal- 
ments; —japfen, m. bung or stopple of a 
cannon; —ginfen, m. pl. interest of a capital 
for part of a year or term; —zug, m. train 
of artillery. 

Stu'del, (str.) m. 2 f. 1) pillar, post; 3) 
T. bolt-clamp; 3) Gun-sm. bridle of a gun: 
—ban, m. Hydr. pile-work; —fetle, f. T. 
dridle-Ale. — Gtu’deln, (w.) ir. T. to prop. 

* Student’, (w.) m. (Lat.) 1) student: 
scholar, collegian; 2) Sport. col. horse affected 
with the staggers. 

Studen'ten..., in comp. —biume, /. 
Bot, 1) French marigold, velvet-flower (Ta- 
gies patüla L.); 2) common marigold (Calen- 
dila offcints L.), —Ieben, m. student or 
college life; —nelfe, f. Bot. sweetwilliam 
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(Bartuette)s —rbedjen, nm “Bot. grass of Par- 
nassus ( Pornassia palustris L.); —{prage, /. 
students’ slang; —serbindung, /. association of 
students; —vtele, /. Bot. lupine (Lupinus L.). 
— Studen'tenhaft, Studen'tify, adj. & adv. 
stadent-like. — Otudew'tenfdjaft, (w.) /. col- 
lat. the (body of) students. — Gtuden'ten- 
tefim, (ear) n. state or condition ofa student. 

* Stu'ble, (w.)/. Draw. academical figure; 
Paint. study; Gt-nzeiäuung, /. a prepara- 
tory sketch, stady. 

* Strdten, (m .) pl. (of Studium) studies, 
pursuits; dm comp. , m. 1) director 
of the board of national education; 2) (or — 
sorfieher) school-director; —jabre, n. pl., — 
—jeit, f. student years; —rath, m. board 
(or member of a board) of national educa- 
tion; —ftiftang, f. see Etipendium, 1. 

© Stubi'ren, (w.) ». ir. & intr. (Lat.) 1) to 
stady; fleiftig—, to li lead a studious life, 
to have studious habits; — Iaffen, to send to 
college or to a university ; fie haben gufammen 
fiudirt, they have been at the university to- 
gether; 2) Ag. to meditate (auf [with Ace. ], 


upon). 
in comp. —lampe, f. reading 











* Stubir’.. 
lamp; —ftube, /., -jimmer, n. study, closet, 
library; —gelt, f. time (hours) of study. 

* Stubvirt’, p. a. 1) studied; artfully con- 
trived, refined; 9) educated; der Gt-e, m. 
scholar, learned or professional man. 

* Stw’binm, (sir., pl. [w.] Studien, which 
se) mw. study, (literary) pursuit. 

Stu'fe, (ww) f. 1) Build. step; stair; die 
abgewäflerte —, weathered step; die geglie- 
derte, übergreifende —, chamfered stop; die 
fid verjiingende —, diminishing step; — einer 
geraden Treppe, fiyer; 2) a) Mus. degree (of 
the scale); 5) Ag. degree, grade; stage; stan- 
dard; auf die — der Thiere herabfegen, to bring 
down to a level with the brates; 8) Tail. & 
See. tack; eine — auélaffen, to let down a 
tuck; 4) Min. a large piece of ore forming a 
terrace or step, trap; pattern (of ore). 

Stafetfen, (str.) n. Min. gad, picker. 

Stu’fen, (w.) v. tr. 1) to cut steps into ...; 
3) Min. to beat. 

Gtu’fen..., in comp. —alter, n. the several 
stages of human life, ago; —anfldht, /. see — 
höhe; —ertig, adj. like steps or degrees; gra- 
dual; —breite, f. tread of a step; —erg, n. 
ore in ploces, cf. Stufe, 4; —folge, f.,—gang, 
m., —leiter, /. gradation, gradual progress 
or succession, scale; Sntereffen nad der — 
leiter, interest on the progressive scale; —- 
fürmig, adj. in the form of steps; —graupen, 
7. ph ore in grains; —hals, m. Build. small 
end of a step; —höße, f. height of a step, 
riser ;—jabr, m. climacterical year, climacteric, 
every seventh year of human life; —freng, m. 
Harald, cross perronnes; —uuth, /. 
groove; —pfeife, /. Pan's pipe; 
gradual psalm ; —reiße, /. see —folge; 
tung, f. cabinet of ores; —tönig, adj. diato- 
nic; —wetfe, adv. (# adj. proceeding, &c.) by 
steps; by degrees, gradually. 

Gtaf..., in comp. Min-s. —ery, -werl, n. 
pieces of pure ore; —probe, f. assay of an 
ore; —ftplid, m. buddled shlick. 

EtnGl, (str. pl. Stille) m. 1) chair; stool; 
seat; 2) T-s. a) seo Kirchenftubl, Webftubl, 
Dadfinhl, Glodenftubl; b) Mars. — eines 
Flügels, spindle or staff of a vane; — eines 
‘Mefies, foot supporting a mast; c) Railw. 
chair (of a rail), cradle; 8) a) (a president's) 
chair; b) seat, seo (of a spiritual lord or 
prince); 4) see —gang; zu St-e gehen, to go 
to stool, to be moved, c/. —gang; (Ginem) 
den — vor die Thüre fegen, 1. to dismiss, 

discharge; 2. to quit abruptly. 

Stuhl. in comp. —balten, m. pl. see 
Dedkuftfäulen; —beden, n. chair-pan, close- 




















stool-pan ; bein, n. “lee of a chair; “te 


f(jleg, m. furniture of a chair; —binder, m. 
soo —flediter. 

Crag dren, (str.) w. (dimin. of Stuhl) 
1) Little chair; 2) Mar. flag-staff at the mast- 


+ in comp. —fabricant, m. 1) 
; 2) frame-maker; —feber, 





day; —fledter, m. one that makes cane- or 
straw-bottoms for chairs, chair - bottomer; 
ang, m. Med. stool; alvine excretion; har» 
tee —gang, see Berftopfung, 2; er hatte dreie 
mal —gang, his bowels were relieved three 
times; den —gang befördernd, dejectory; — 
gelb, n. pew-rent; —gensf, m. dependent on 
a jurisdiction; —geftell, m. T. frame of a 
loom; —gurte, pi. girtb-wehbing for chairs; 
—berr, m. lord justice; —tappe, /. chair- 
cover, case of chair; —fiffen, ». chair-cushion; 
—tuie, n. Mar. knee of a boat-radder; —frant, 
n. see Sauhedel; —lafihe, /. Rotle, fish-chair 
(T. Tasch}, —leben, ». (1. w.) sedentary life; 
—lebue, f. back ofa chair; —madher, m. chair- 
maker; —macherbehrer, m. chair-bit; man 
gel, m. costivences; —pfette, f. see Dadpfette; 
—platte, f. see Stoßplatte; —yolfter, ». bol- 
ster or pillow of a chair; ih erties 
president of a tribunal ( 





gary —zoßr, m. cane copra ars erh thos 


rattans; —rolle, f. chair-caster; —fänle, /. 
Carp. roof-post (Dadfiuhlfiule); liegende — 
fäule, sloping-post in a roof, ashler-piece; 
—{djtene, f. Rasko. rail resting upon a chair 
or cradle; —{dlitten, m. small hand-sledge 
in form of a chair; sleigh; —fdreiber, 
clerk or registrar in a court of justice; — 
fQwelle, 7. Bash. pole-plate; —feger, m., — 
fegerin, f. pew-opener; —fig, m. chair-seat, 
bottom of a chair; —ftein, m. stone-block; 
—Äberzug, m. see —tappe; —verftopfung, /. 
Med. costiveness (Hartleibigfeit); —wagen, 
m. soe Rorbwagen; —jeng, n. seating; Med-s. 
-säpfgen, m. suppository; —gwang, m. a 
continual inclination to go to stool without 
a discharge, obstruction, tenesmus. 

* Stul, Stufatir’, see Stud x. 

Stul'te, (w.) f. province. see Stolle(n), 2. 

Stuly, (sir) m1) Lock-sm. (Stuy, Stirn- 
feite de8 Schloßblehes) ledge (Tblk.); fore- 
brim (T. Tasch.); 2) ses Stulpe. 

Stäly’sohrer, (str.) m. T. auger. 

Stul'pe, Gtüfye, (w.) f. 1) Shoo-m., de., 
top (of a boot, &o.); 2) 7. pulley-pieos; 
8) cock of a hat; 4) pot-lid; Gt-nftiefel, m. 
‚pl. top-boots. 

Etäl’yen, (w.) v. ir. 1) to cover, to put the 
lid on; 9) to cock (a hat); 3) to turn the up- 
side down; to turn up; to tilt. 

Stiily’..., encomp. —handfduh, m. gaunt- 
let ; fencing glove; —§ut, m. cocked hat; — 
leder, n. boot-top leather; —Infe, f. 
bordered scuttle-cover; —nafe, /. turned-up 
nose, snub-nose; —fahling, /. Mar. preventer- 
crosstree; —ftiefel, m. top-boot; —firnmpf, 
m. rolled stocking. 

Gtumm, I. adj. dumb, mute; silent; ft-e# 
Spiel, dumb-show, by-play (of actors); — 
maden, to strike dumb; to pose; der Wein 
it —, the wine is flat of taste; IL. ©t- 
(m. & f., deol. like adj.) a mute person, mı 
damb ; die St-e von Bortici, the dumb girl of 
Portici. 

Stunrmel, Gtünmel, (sir) m. stamp, 
end, remnant; short pipe; fag-end (of a cigar). 

Srün'meln, (w.) v. to mutilate, Ac, ses 
Verfitimmeln ; der geftiimmelte Adler, Herald. 
an eagle without beak or feet, allerion. 

Stumm’heit, (1.) /. muteness, dumbness, 
aphony. 

Stumm'wein, (sir) m. stam. 

Stum’pe, (1.) m., Stum'pen, (str) m. 
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oe tam St-en, pl. noils of carded waste- 
silk, 

Gtüm’per, (str.) m. bungler. — Stim’ 
perel’, ([.) f. the (act, custom, or a piece 
of) bungling, bungling work. 

Gtünr’perhaft, Stim'permafig, adj. bung- 
ling, unskilful, stupid. 

Stiim'pern, (m.) ». intr. & tr. to bungle, 
dabble, huddle. 

Stumpf, (sir., pl. Gtümpfe) m. stamp, 
trunk, short-end; mit — und Stiel ausrotten, 
proverb, to extirpate, destroy root and branch 
or rump and stump. 

Stumpf, L adj. 1) stumpy, short; 2) blunt, 
dull; Bot. & Geom. obtuse; 3) Ay. a) dull, 
stupid, insipid; d) worn out, infirm, weak; 
ein ft-er Gegler, Mar. a bad sailer; —maden, 
1. to blant, dull; cf. Abftumpfen, 2, a; 2. to 
set on edge (teeth); mit ft-en Waffen fedten, 
lit. & fg. to fence with buttoned foils; — 
reiten, to founder (a horse). 

Stimpf'dhen, (sir.) m. (dimin. of Stumpf) 
stamp, end; a short piece (of candle). 

Gtänpfen, Gtumpfen, (w.) . tr. 1) to 
blunt, dull; to set on edge; 2) to lop, dock; 
to crop, curtail. 

Stumpl’..., incomp. —fuß, m. club-foot ; 
—füßig, adj. club-footed ; —gafie, /. see Gad- 
Han- | gaffe; gefühl, m. insensibility; Med. inani- 
mn; n., —mfdel, /. Conch. wedge- 
shell (Donaz L.); —fopf, m. 1) flat-head; 3) 
Ag. dlockhead ; —nafe, f. flat nose, turned-up 
nose, snub-nose; —wéfig, adj. flat-nosed, 
snub-nosed; —regjunngen, pl. bad debta; —» 
{@twang, m. 1) bob-tail ; 2) crop-tailed horse; 


m. | —f&witngen, (w.) 9. tr. to cut the tail of ..., 


to dock; —flun, m. stupidity; dullness of 
feeling; —twinfelig, adj. Geom. obtuse-angular. 

GStumpfhelt, /. bluntness; dulness. 

Gtämpfling, (str.) m. 1) a truncated or 
mutilated body; 2) a kind of pear. 

Gtünd'hen, (sir.) n. (dimin. of Stunde) 
1) little or short hour; 2) a cosy hour (cf. 
Stindlein). 

©tuwde, (w.) f. 1) hour; 3) league; 
3) lesson ; auf die—, ; in der —, per 
hour; gut —, presently, immediately; von 
Stund an, from this or that moment; — hal- 
ten, Gt-n geben, to give lessons; die — hal- 
ten, see Ginhalten I, 2, d; dem Glüdlichen 
folagt teime —, the happy never think of 
time; feine gefunde — haben, to be conti- 
ually ailing; etroas in der elften — thun, to 
do a thing the very last moment. 

Stun’ben, (w.) ©. tr. 1) to fix the time; 





"| 2) see Geftunden. 


Stun'ben..., in comp. —binme, f. Bot. 
changeable rose, rose mallow, Venice mallow 
(Hibiscus triönum L.), —bret, n. Mar. log- 
board; —cirtel, m. Astr. borary circle; —« 
etbifh, m. coo —blume; —fuf, m. Horol. ho- 





Mar, | rary foot; —gebet, n. horary prayer, pl. hours, 


hors ; —gelb, ». money for a lesson, price of 
& lesson; —glaé, ». hour-glass; —glede, /. 
hour-bell; —frei#, m. Asdr. horary circle; — 
freng, ». gnomonic cross; —Iang, ads. for 
hours (together), by the hour; —Iauf, m. re- 
rolution of the hours or time; —Iinie, /. 1) 
4str. meridian; 2) Dial. hour-line; —marte, 
f. ticket of a lesson; —meffer, m. horomoter; 
—meffang, /. horometry; —ylan, m. plan or 
table of lessons; —rab, w. hour-wheel ; plate- 
wheel; —ring, m. hour or horary circle; — 
tufer, m. man that calls the hours, watch- 
man; —fänle, /. 1) cylindrical dial; 2) mile- 
post; —{ietbe, /. T. compasses; —feiger, m., 
—ube, J. clock, watch having only an hour- 
1b, m. gnomonic staff; —ftein, mı. 

mile-stone: —tafel, /. 1) gnomonic table; 
2) see —plan; 8) see Qogbret; —ußr, f. clock 











that marks the hours only; —weife, ade. 
heurly, by the hour; —geiger, —weifer, m. 
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» honr-hand; 3) dial; herossope; agietet, 
ace —civtel. [more hours. 

a+. ftiinbig, adj. (in comp.) lasting one or 

Ständ’lein, (sr.) m. (provinc.: [S. @.] 
Stünd’le, [Alemann.:] StündTi) (démin. of 
Stunde) *, little or short hour (cf. Gtiind- 
den); fein — ift gefommen, his hour is come. 

Stind'lig, adj. & ade. hourly, (occurring) 
every hour; 7. horary. 

Stuw'dung, soe Geftimdung. 

Stun’ge, (w.) f. see Gelte. 

Stupf, (str.) m. provinc. (8. G.) push. — 
Stupfetfen, (str.) n. goad. — Stupfel, (str) 
m. 1) goad; 2) see Whee, B.; 3) see Gtoppel, 1. 
— Stupfen, (w.) #. ir. to push; to goad. 

Stupy'wahs, (sir.) n. hive-dross. 

Sturm, (sir., pl. Stürme) m. 1) storm, 
tempest; Mar. gale; hurricane; 2) violent 
noise, alarm, tamalt; 8) Mé. violent attack, 
assault, storm; 4) Cook. Aummery; 5) Ag. 
tarbulence, violence, fury, passion; — blafen, 
to blow the signal for storming; — fäuten, 
to ring the alarm-bell; — laufen, Mil. to 
mako an assault (auf (with Acc.J, upon), to 
charge with the bayonet; die Einnahme Se» 
baftopolé dur —, the capture of 8, by assault; 
den — aushalten, fg. to bear the brant; bie 
—- und Drang>Periode, Germ. Lit. Hist. 
storm-and-stress-period (period of great in- 
tellectual convulsion, during the last quarter 
of the last century). 

Sturm’ im comp. —anlanf, m. onset; 
—ballen, —bied, m. herisson; —band, m. 1) 
Fort, prick-post, brace; 2) stay (of a military 
cap, &c.); —bod, m. battering-ram; —bonmet, 
x. Mar. first bonnet laced on a sail; —bret, 
‘n. bersillon; —cofenne, /., —comtmando, n. 
Mil. scaling- or escalading party; —bdath, m. 
(ancient warfare) tortoise, testudo, a contri- 
vance for screening troops; —beih, m. break- 
water; —egge, /. see —balten ; —tile (Gt-e8- 
eile), f. great haste, 

Gtür'men, (w.)». I. inir. 1) to storm; 9) 
to rush; to roar; 8)to rage, fume; 4) to ring 
the alarm-bell; e6 ftfirmt, it storms, it blows 
a tompost; ¢6 fitirmt beftig, (coll:) it blows 
great guns; mit ft-ender Hand erobern, to take 
by storm; IL ir. Mil. 1) to asesalt; 2) to 
storm, take or carry by storm; ein Thor —, 
to force a gate. 

Stiir’mer, (str.) m. 1) blusterer; 2) as- 
saulter; FR coll, a large (cocked) hat, cf. 


—fabne, 7. ware 
;—faß, ». water-tub used in confla- 
grations; —feft, adj. tempest-proof, firm; — 
flafde, f.. —bafen, —trug, m. clay powder- 
flask; —fint, f. high tide raised by a storm, 
harr; —gatter, n. portcallis; —gepeitfcht. p. a. 
tempest-beaten; —geräth, m. implements for 
storming ; —glode, f. alarm-bell; —gaten, m. 
see Feuerhaten, 1; —asypel, ın. Fort. cheval de 
frise; -haube, f. 1) morion, steel-cap, casque; 
3) Conch. helmet- or casque-rhell (Cassis 
Lam.); —but, m. 1) morion; 2) Bot. (molfe 
tödtender) wolf's-bane, monk's hood, aconite 
(Acomiium Iycoctinum L.’; —igel, m. Fort. 
spiked beam, herrison. 

Stärmild, (1. w.: Stite’mig) adj. 1) stor- 
my, tempestuous, boisterous, blustering; Mar. 
dirty (weather); 2)impetuous, dashing ; flerce; 
furious; uproarious, tumultuous; die Börfe 
war — beivent, the Exchange was in an uproar. 

Sturm’..., in comp. —fage, f. see —bod; 
—tiiiver, m. Mar. storm-jib; —tolben, m. 
club; —traug, m. serpent, fire-circle; —freng, 
n. flery-cross; —loufen, n. assault; —länfer, 
m. assailant; leiter, /. 1) scaling-ladder; 
2) fire-ladder; 3) Mar. gallery-ladder, quar- 
ter-ladder; —{lide, f. breach in a wall; — 
marc, m. see -Ihritt; —meve, f. Ormilk. 1) 
see —vogel; 2) a kind of gull (Larus conus 

















in comp. 

















L.); —yartei, f. see —commando; —periode, /. 
ses Sturm; —pfahl, m. pallisado; —pforten, pl. 
Mar. dead-lights; -pumpe, /. see Rettenpumpe; 
—riemen, m. see band, 2 ; —fad, m. leather- 
sack with fusecs; —{dritt, m. Mil. rapid 
march, quickest time; double quick(-step); 
fünf, m. shot with ball; —fdjwalbe, /. 


Ornsth. storm-Anch, storm-petrel ( Procellarta | 





pelagica L.); —fee, f. heavy soa; —fegel, ». 
Tog-eail; —flange, f. coach-joi Arebe, f. 
brace (of a window); —tauder, m. Ornith. 
shearwater petrel, Manx puffin (Puffinus An- 
glorum Tem.); —tepf, m. see —flaide; — 
vertünbiger, —vogel, m. Ornith. storm-bird, 
stormy petrel ( Procellarta pelagtca L.); —walye, 
J. ses —balten ; —twetter, m. stormy or tempes- 
taous weather; —wind, m. storm, vn; 
hurricane, heavy gale; —wolfe, f. storm 
cloud ; —geng, m. ses —geräth. 

Gtarg, (str., pl. Etkrk) m. 1) a) sudden 
and violent fall; tumble; plunge, rash (of the 








waves, &c.), a hurling down; shock; 8) fall, ! 


overthrow, ruin; 2) precipice; fall of water, 
cataract; 3) something projecting; stump; 
4) Min. place where earth (rubbish) is put; 
5) plough-tail; 6) Archst. oap-piece, lintel; 
7) Sport. single, scut (of a deer); 8) T. white 
iron-plate; 9) apron of the priest officiating 
at the mass; 10) mourning-veil. 

Stury’... (of. Stitry...), in comp. —ader, 
m. acre ploughed or tilled for the first time 
after having lain fallow; —bab, m. plunge- 
bath; —banm, see Burzelbaum; —bleg, n. 1) 
sheet-iron, plate-iron; 2) slab-plate; —bilgne, 
J. Min. stand for the tan or skip. 

Gtür'ge, (w.)/. 1) cover, (pot-)lid; 3) Mus. 
beIk-mouth) (Schallftüd); — aufwärts, beil- 
mouth upwards; — vorwärt®, horizontal bell- 
mouth; 3) see Sturz, 6; —beiher, m. 1) see 
Dedelbecher; 2) tippler. 

Stur’ gel, Gtür’zel, (str.) m. stump. 

Stier’ gen, (w.) v. I. intr. (ane. fein) to bo 
precipitated, to tumble, fall; to rush, dash; 
to gush, pour; IL é. 1) to burl, throw, 
plunge, precipitate; 2) a) to overthrow, over- 
turn, upset; b) toundo, ruin; 3) to tarn over. to 
tilt, shoot (a cart); to turn out, start (a cask); 
to atir (corn); 4) a) to cover with a top or 
Lid; 8) to put (the cover, &c.) on ...; 5) Jig- 
to plunge, involve (into debts, &c.); ier —, 
to poach eggs; den Mder —, Agr. to plough a 
field for the first time; das Getreide —, to 
stir the corn with a shovel; vom Throne —, 
to dethrone; fi —, fg. to cast one's self, to 
rash, plunge; fid) auf (tsth Acc.) —, to dash 
upon ...;geftürzt, p. a. Bot, resupinate; Herald. 
reversed. [a thing. 

Gtürz’ände, (irr.) n. foot, thick end of 

Stir’ ger, (str.)ın. Min. wheelbarrow man. 

Stiirg’..., in comp. —faß, m. colander; — 
gliter, n. pl. loose, weighable, heavy goods; 
articles which are thrown loose into the hold 
of a ship without being previously packed; 
mit —giltern beladen, laden in bulk; —terren, 
m. tumbrol, whip-cart, snap-cart; —ort, — 
plas, m. see —raum; —rinme, f. Archit. re- 
versed ogee; —{daufel, f. shovel for stirring 
corn; —ftatt, f. Sport. place where a wounded 
deer falls. 

Startet) Ye pruned vine (Gturgel). 

Sturz’... (of. Si ); 

m. precipice; 
on both sides; —{eber, 




















. Crupper; —tad, m. 
Min. wheel for emptying the tan; Gtürg’- 


raum, —raumt, m. see Sturz, 6; —Ihürze, f. 
Min. tilting-chain ; —fee, /. Mar. hoavy sea; 
pooping sea; —feen an Bord befommen, to 
ship seas; —ftange, f. 7. bar of the lintel; 
—treg, m. Min. tun, ski, verfleibung, /. 
T. casing of the lintel; —wanb, /. precipi- 
tons side of a rock; —weg, m. steep way; — 
welle, f. see —fee. 
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| Stw'te, (m.) f.1) mare; 2) prownc. a kind 
‚ of roll; im comp. Gt-nfohfen, Gt-nfiifien, x. 
filly, a female or re foal; Gt-umei- 
fet, m. stud-master; €t-nimodge, /. provinc. 
beneymoon. 

Stiterei’, (w.) S. stud; im comp. Tach, 
m. groom employed in a stad; —verwelter, 
see Stutenmeifter. 

Stht'fiillen, sve Gtutenfülen. 

Stat’ hengh, (sir.) m. colt. 

Gig, (sir.) m. 1) any thing cortailed, 
crop, dock; 2) bob, bob-wig; 3) crest; tufl 
of feathers, plume; 4) Gunn. sos —Sidje; 
5) sea -uhr; 6) see —gla8; 7) provinc. little 
| Wooden tub or vessel, cask, barrel; 8) Leck-ma. 
i se eae 1; auf den —, coll, on a adden. 








T. jamb of a door; —begen, m. Archit. re- 
liering-arch. 

Gtäg’e, (m.) f. stay, prop, support. pillar; 
Mar. prop, shore; die St-n hinter der Dating, 


spars of the bits, (sole; brackst. 
Gtügeifen, (sir.) m. T. stad-iren; con- 
Pepe (sir.) m. any curtailed er short 
[20s Gtupglas. 

laven, (atr.) m. 1) 000 Etugbiidie; 2) 

Stug'en, (ee.) 9. L tr. 1) to crop, cartail; 
to clip (the wings); to top, lop, er prane 
(trees); to shear (a hedge); to trim (the beard 
to dress (the hair); 2) to cock (a hat}; IL in- 
ir. 1) to stop; 2) to prick up the ears; to 
start, startle,to be startled (über [milk Acc], 
at); 8) to butt (of be-goats); mit ben Glajern 
—, to touch glasses. 

Sthg'en, (w.) ». I. dr. to but, prop, stay; 
to rest; to support; to back, to bear up; anj 
Ihre Empfehlung geftügt, ovuntenanced by 
Your recommendation; eine Ferberung auf 
(wtth Acc.) —, to rest a claim upon ..; 
IL ref. 1) to lean, rest, or repose (on); 2) fg. 
to rely (upon); to be based upon; gefläßt. p. 
a. Bot. falorate. [to flog or cheat the glass. 

Stayendull, m. Mar. coll. einen — maden, 

Stuy er, (sir.) m. 1) dandy, bean, gallant, 
swell; 2) ess Stug, 2,4, 5 & 6.— Stugerel‘, 
(w.). f. the (act or custom of) stratting, Saunt- 
ing, finery, foppishness. — Stutern, (m.) r. 
inir. to act or play the fop, dandy. 

Stig’... (from Stiigen), in comp. —gabel, 
J. Metal, lever-hold; —baten, —tegel, m. 
‘Lock-sm. hasp or hook (of a door-hinge); 
casement-hook (of a window), —$olg, ., — 
ftempel, m. Min. prop, stay; —maner, f. 
Archit. sustaining-wall; retaining-wall; — 
punct, m. point of support or rest; falcrum 
(of a lever), bearing-surface; Ag. foot-hold; 
—fänfe, f. Mil post of a flood-gate; —fteb, 
m. T. main splinter of a basket. 

Etuff..., in comp. —glas, w. (wine-)glass 
with aehort thick foot; banbfdgnb, m. mitten; 
—biinge,/. tent-hinge; —fiifer, m. Emiom. his- 
ter (Hister L.); Topf, m. 1) cropped bead; 
2) Ichth. dorado, dolphin (Coryphena hippa- 
ris L.} 8) Ag. stubborn fellow; —Iauf, m. 
short rifled barrel; —{eiter, f. double ladder, 
of. Stehleiter; —mafdine, /. Farr. docking 

engine; ehr, m. crop-eared horse;—perriide, 
J. bob-wig; —robr, ». see—biidfe; —fäel, m. 
cutlass, hanger; —fdwang, m. 1) bob-tail: 
2) horse which has its tail cropped ; cropped 
horse; —ubt, f. time-pieoe, table-clock. 

Stuy'ig, adj. & ade. starting; perplexed, 
puzzled, at al — maden, to startle, to 
purzle, confase; — werden, to start (über 
[ith Ace.], at); to become confused; to be 
nonplused, coll. to be all adrift. 

Stav'fderbe, (w.) f. Mar. butt-scarf. 

* Sty'gifd, adj. Stygian. 
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an, Stylif’ xc., ses Stil re. 

* Guava, Sua'de (pr. frve'—], (w.) f. 
(Lat.) facalty of persuasion; sweetness of 
language; coll. gift of the gab. 

* ub... (Lat, prep. [end], under, below), 
in comp. (cf. Vol. 1.) —altern’, -alterw’sffi» 
tier, (w.) m. subaltern; —baß, (etr., pl. Sub'- 
baffe) m. a stop or set of pipes belonging to 
the pedals (in an organ); —bdiaconit’, (eir.) 
n.sab-desconship ;—ferra'ten, /. pl. Numism. 
copper-coins silvered over; —baftatisn’, 
J. public sale, auction; —hefti'ren, (m.) o. 
to sell by subhastation or auction. 

* Subject‘, (str.) n. (Lat.) 1) subject; 2) 
cont. fellow; fdjledtes —, blackguard, scamp. 
— Enbjectiv’, adj. subjective; fubjective Far 
ben (G8the), f. pl. Phys. accidental colours. 

* Eublimat’, (sir.) n. (Lat) Chom. sab- 
limate. — Gublimi'ren, (w.) 9. tr. to sub- 
limate. — Eublimir’gefäß, (sir.) n. sublima- 
tory. — Sublimi’rung, (w.) f. sublimation. 

* Gub... (Lat, see above), im comp. — 
tana'rif, adj. sublunary; —mif’, adj. sub- 
missive (+: submiss); mifflän', (w.) f. (Ar. 
wemission) 1) submission, subjection; 2) 
Publ, Admin. a) tender (for a contract); 5) 
contract; deed of contract (o/. Geumiffioni= 
ten); —mittent’, (w.) m. tendering party 
vee tendering); —mitti’ren, (1.) v. dr. to 

submit; —erbinatiön’, (w.) f. subordination; 
~ortinist, adj. subordinate; —{cribent’, (w.) 
m. subscriber; —feribenten Tammen, to pro- 
eure subscribers; —ferißentenfantmier, m. 
agent in procaring subscribers, canvasser; 
-ferißW’ren, (m.) 9. intr. & ir. to subscribe; 
—feviption’, (m.) f. subscription (auf [swith 
Acc.}, to), —[eriptiöndangeige, /. prospectus; 
-tellinm, (str., pl. [Lat] —fel'tia, or Im] 
—felTien) n. subselkium ( Lat.), small shelving 
seat; —fibia’rif, obeidiary; —fi’sien> 
(gether), m. pl. subsidi Einem) —fidien ge= 
währen, to subsidise; —fifteny’, (w.) f. sub- 
sistence; —ftantiefl’, adj. substantial; —ftan» 
tty, (de) n. Gramm. sabstantive; —flanti’s 
vif@, I. adj. sabstantival ; II. adv. subatantive- 
ly: —ftany’, (w.) f. substance; —ftitul’ren, 
(#.) 9, t&. to substitute; —ftitit’, (w.) m. 
substitute; assistant; —trabhi'ren, (w.) ©. ir. 

to subtract (Wbziehen, 12, 0). 

* Succa’de, (w.) f. (Fr. from Lat, suocus, 
juice) fresh lemon-peels preserved in sugar, 
succade. 

* Succeffidn’, (w.) f. (Lat) succession 
(Folge, 2,4; Radhfolge; Erbfolge); 6-sacte, f. 
act of settlement. 

* Sucemmbens geld, (sir., pl. S-er) n. 
(Lat.) Law, fine for a groundless appeal. 

* Sucenrd’, (sir.) m. (Lat) Mil. aucoour, 
assistance. — Succurfa'le, (w) f. (Fr., og. 
GiliaD 1)(Succurfal tire) parochial chapel, 
chapel of case; 2) Comm. branch establish- 
meat; branch(-house). 

Sw'che, (w.) f. search, quest; Sport. track- 
ing, smell, nose; anf der — nad), in search of. 

Sag cifen, (str.) m. T. probe. 

Suden, (w.) e. ir. & intr. 1) a) to seek 
(nad, for); to search for, look for, to be in 
quest or search of; to want; 5) Ag. to court 
(danger, &e.); 2) to endeavour; to attempt, 
to try; 3) to design, alm at; Anéfliidte —, 
to use shifts; fein Glild zu machen —, to try 
one’s fortune; Händel, Streit ( Scheller: etwa 
an Einen) —, to seek to pick a quarrel (with); 
gu faufen) gefudt wird ..., (in public adver- 
tisemeuls) wanted (to purchase ...), c/. Ge- 
fudt,1p. a. in &.; fid ( Dat.) etwaı to look 
out for ...; was haft du bier gu—? what busi- 
ness have you here? etiwaß in or unter (sith 
Dat, darin or darunter) —, to pique one's 
self in ... (upon) ..., to glory in..., to in- 
tend by. 

Ener, (sir.) m. 1) seoker, searcher; 












































hee probe; robe; 8) en ens Endes; 4) ses Gude 
¢ 

Sid’..., in comp. —glad, m. soarching- 
glass, (cloth-, &c.) microscope; Asi. finder; 
—und, m. Sport, hound that rans by scent; 
—uadel, /. see —cifen; —ort, m. Min, passage 
due between two shafts; —rähre, f. see — 
gloat; —rährchen, w. see—cifen; —tau, =. Mar. 
drag-rope. 
Sncht,7. (1. 0.) 1) disease, sickness; 2) (ab- 


) | sorbing) passion (nad, for), blind devo- 
. | tion (to), inordinate desire; mania; die fal» 


Tende —, epilepsy ; gelbe —, jaundice; fdmware 
—, cholera morbus. Lin comp.). 
Siestelei’, (m.) f. petty passion (mostly 
Sig ‘tig, adj. suppurative; healing with 
diffcalty. [disease or mania. 
SRGt'ling, (str) m. one suffering from a 
Sudeln, (w.) ©. ir. & intr. provinc. for 
Saugen. 

EA», (str., pl. sometimes Eü’de) m. 1) the 
(state of) seething, boiling, brewing; 2) that 
which has been boiled, boiling, decoction; 
as much as is brewed or made (at a time), 
brewing; erfter —, Satt-w. first boiling; garer 
—, Sug-w. liquid sugar-staff, 

Silo, (str., Gen. Sil’des) m. South; — um 
‘Weften, South by West, 

En’del, (str.) m. 1) see Suble; 3) (—brue 
del) dirt, filth; pool; 3) first draught (of a 
writing). 

Su'del..., im comp. —bagen, m. Typ. 


. | macula, waste-eheet ;—bud, #. memorandum, 


waste-book. 

©ndelei‘, (w.) f. dirty (piece of) work; 
daubing, filth, filthiness; negligent (piece of) 
writing (Gdmiererei). [nasty. 

Su'delgaft, Eu’delig, udj. slovenly, dirty, 

Sn'del..., in comp. —tod, m., -Löhin, 
J. aluttish cook; —füdhe, f. scullery; —magb, 
J. scallery-maid; —maler, m. dauber. 

Swdeln, (w.)». intr. (4 ir.) 1) to perform 
in a dirty, slovenly, negligent manner, to 
daub, sully, soil, dirt, dirty; to scribble (cf. 
Schmieren, 3); 2) a) Typ. to print fall of 
monks or blots; b) Print. see Abfdmugen, IL 
in comp. —payier, n. blotting 

, f. linen got up slovenly or 
als: — wert, n. see Sudelei. [South. 

Si'den, (etr.) m. South; nad —, to the 

Sider, adj. (particul. N. @.) belonging 

to the South, Southern; in comp. —treié, 
antarctic circle; —tremg, n. dsér. the Southern 
cross; —mannland, ». Geogr. Sudermania; 
vol see Güdpol; —fee, m. Geogr. Zuyder- 
nue, f. Mar. noon. 
. in comp. —friidte, f. pl. tropic 
or southern fruits; —gegend, f. southorn re- 
gion or country; —fante, /. southern shore; 
fand, ». Southern country; —länder, m. in- 
habitant of a Southern country. 

Gaver, (str.) m. 1) dauber, bungler; 
seribbler, dirty person; bad cook; 2) Print. 
bungler, dauber of paper (Tolk.). — Gib’ 
lerin, (t.) f. dirty woman, slut, sloven. 

@hpd’lich, adj. & ade. South, Southern; au- 
stral; Southerly; füplihft, southmost; f-er 
Wind, Southerly wind. 

Gitb’..., in comp. —tidt, m. Southern 
light, aurora australis; —oft, m. South East; 
—oft zum Often, South Bast by East; —ofter- 
fonne, /. Mar. nine o'clock in the fureeneny 
BALI, adj. & adv. South East; —| 
South-pole; - fee, f. Geogr. Bouth-sea; ee 
infulaner, m. South Sea or Pacific Islander; 
—feethee, m. ses Baraguapthee; —fiidweft, adj. 
& ads. South West by South; —thor, n. 
‘Southgate; —wall, m. see Tante; —wiarts, 
ade. Southward ; —weft, m. South West; — 
weft zum Gilden, South West by South; weft 
zum Weften, South West by West; —weftere 
fonne, f. Mar. three o'clock in the after- 
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noon; —wehtht, adj. & ad & ade. South West; _ 
wind, m. Southwind, Southern wind. 

Gue'ven [pr._\we'ven], pl. Suevi (ancient 
German tribe} Sne'vifd, adj. Suevic. 

* Suffigt’ren, (w.) v. ir. (Lat.) to suffix. 

©ü’ger, (str.) m. Mar. hank. 

* Snggeftty' friige, (w.)/. ( Lat.) Laro,load- 
ing question. (paddle. 

SnG'le, Suhlfahe, (w.) f. soil, slough, 

Sig'ten, (n.) to soil, wallow; fi 
herum —, to wallow. [propitiated. 

Gügw'bär, adj. expiable; that may be 

&üß’ne, (w.) 7. atonement, expiation. 

Güh’nen, (1.) 0. ir. 1) to atone for, ax- 
piate; 2) see Berföhnen, 1. — SAG'mer, (sir.) 
m. atoner, expiator, &o, 

Gügw... (from Sühnen), in comp. ex- 
piatory, propitistory; —bod, m. 1) scape- 
goat; 2) +, whipping-boy; —gelb, m. Print. 
solace; —opfer, #. expiatory or propitiatory 
sacrifice; Script. atonement; —ver{ud, m. 
attempt at reconciling contending parties. 

@üh’nung, (w.) f. 1) atonement, oxpia- 
tion; 2) propitiation (Berföhnung). 

* Gute (pr. swe'te), (w.) f. (Fr.) 1) suite 
train, retinue, attendants; 2) suit (of apart- 
ments); 8) coll. (Gdwiete) merry trick, lark. 
— Gnitier’ (pr. swityä), (sir., pl. S-8) m. 
coll, dissipated, rollicking fellow, merry oom- 
panion, larker. 

* SnlpHat’, (eir.) ». Chem. sulphate. 

Sultan, (str, pl. &-t [also Sulta'ne], 
sometimes wo.) m. (Ar. sultan’, prince) Sul- 
tan; in comp. €-#blume, /. Bot. sweet con- 
taury, sultan-flowor(Bifamblume); 6-shnbn, 
n. purple waterhen (Purpurhuhn). — Sultana 
(Sulta'ne, Sul'tanin, w.) f. Sultana; —rofls 
neu, f. pl. Comin. sultanas, sultana raisins. — 
Sultandt’, (str.)n. sultanship. - Gulta’nif, 
adj. Sultanic. — Enltanifi'ren, (m.) 0. I. 
intr. to act like a sultan, to play the sultan; 
IL &. to rule like a sultan. 

Sul'gc, SAl'ze, (m.) f. brine; saltern; 
any thing pickled; brawn. 

Sulzen, (w.) v. tr. to pickle. 

Suls fei, (str.) n. pickled beef. 

Sails’ mila, /. sour and thick sheep's milk. 

Suilzftäbe, (m.) f. salt- 

Sumbulwurzel, (w.) J. Bot. musk-root 
(Sumbülns moschatus). 

Gum’ah, (str.) m. Bol. sumach- tree; 

















m. | sumach (Rhus L.). 


* Sum'ma, (indect.) f. ( Lat.) sum; in—, 
to sum upall, in short. — Gumma'rien, ». pl. 
summary, contents (of a book). — Summa’s 
tifa, adj. summary (ade. summarily); — ent- 
f&jeiden, to pass summary judgment. 

* Gum’me, (m.) f. (from Lat. summa) 
sum, amount; die game —, fall amount, 
(sum) total, totality; die — der Einnahme, 
the total receipts; bi8 aur — von ..., amount- 
ing to ...; die — der Ringyahlen (im Couto- 
corrent), amount of interest; die — der Be- 
tegumg, sum, momentum, or quantity of mo- 
tion. — Gummi'ren (1 w.: [A.] Summen), 
(mw.)v.tr.& intr, to sum, cast up (an account). 

B. Gum'men, (m.) 0. intr. to ham, buzz. 
— Summ’ in comp. —treifel, m. hum- 
ming-top; —vogel, m. Orntth. homming bird, 
honey-snoker (Trochius L.). 

Oumpf, (sir., pl. Sümpfe) m. 1) swamp, 
bog. fen, marsh, moor; quagmire; 2) Min. 
water-level or lodge; 8) Metall. sump. 

Sumpf'..., in comp. Bot-s. —afdhentraut, 
m. marsh-groundsel (Oinerarta palustris L.); 
—beere, f. 1) moss-berry, bog-berry (Moos> 
beere); 2) ses —heidelbeere; —bißer, m. Zool. 
coypou, beaver-rat, Brazilian beaver (.Wyopo- 
Lunus coypus Geoffr.); —binfe, /. a genus of 
club-rush (Heleochivis R. Br.): —biutange, n. 
Bot. marsh-cinquefoil (Comärum palustre 
L.); —boben, m. marshy or boggy ground: 











Bois. —brombeere, j. marsh- binckberry, 
cloudberry (Rubus chamamörns L.); —eber, 
—cyyrefe, /. deciduous American cypress 
(Taxodtum distichum L.), —setterblume, f. 
marsb-marigold (Cultha palustris L.); —trel» 
ged, m. marsh-arrow-grass ( Triglöckin palu- 
stre L.), —tidhe, f. beot-wood-tree (Casuarina 
Palıdösa Sieber); —cifenftein, m. Miner. mo- 
rass-ore, bog iron-ore. 

Sumpfen, (1.) v. ee Berfumpfen. 

Sumpf’..., in comp. —ente, f. tho young 
male of the common sea-duck, moor-duck 
(Zafelente); —erbe, f. boggy soll; —erg, n. 
Miner. bog-(iron-)ore, swamp-ore (Rafen- 
eifenftein); —emle, f. see —ohreule; —fidte, 
—Hlefer, /. marsh- pine, swamp-pine ( Pinus 





adj. pele from a conscions- 
ness of sin or guilt; —bed, m. scapegoat ; 
—erlaf, m. indulgence, absolution; —fall, m. 
5 gelb, m. 200 —lohn; —genst, 
m. follow sinner; —tue@t, m. slave of sin; 
leben, m. sinful life; —Isän, m. wages of 
ae ill-earned pelf; fer, m. absolver of 





sin, sinful pleasure; —spfer, m. see Eühn- 
opfer; —{@laf, m. unconcernedness about 
one's sins; —folb, m. see —Iehn; —tilger, m. 
(ut, extinguisher of sin) Saviour of mankind; 
—tilgung, f. expistion; propitiation of sins; 
—vergebung, /. forgiveness of sins; —vell, 


pakwiris Willd.); —fleber, ». Med. marsh- | adj. sinfal. 


fever, fover, intermittent fever; —geflüs 
Geljagb, f. fen-shooting; —gegend, J. boggy 
or marshy country; marsh; gern, m. 
marshy smell; —graben, m. marshy ditch; 
—arube, f. marshy or boggy pit; —heide,/. 
1) maraby heath, moor; 2) Bod. swamp-beath, 
marsh-heath (Erica tetrilix L.); Bot-s. — 
heibelbeere, /. marsh-bilberry ( Vaccintn 
uliginöeum L.); —hergblatt, ». grass of Par- 
nassus ( Fornass L) Huhn, n. 
Ornitk. 1) water-hen, gallinule (Rohrhuhn); 
3) 8 genas of rail (Ortygomatra Bay.). 

Sumpfig, Sumpf/idt, adj. boglike; mar- 
sby, boggy, fenny, muddy. 

©umpf..., in comp. —Hel, m. T. lowest 
pipe of apump; Bot-s. flee, m. buckbean, 
marsh-trefoil (Menyanthes trifoWata L.); — 
trengtrant, m. see—a{dentraut; —labirant, m. 
mareh-bedstraw (Gakum palustre L.); lade, 
J. slough, pool; —land, m. marsh or moor- 
land; —ldufetraut, =. Bot. marsh-lousewort, 
redrattle ( Pedéculavis palustris L.); —Iuft, f., 
—niladma, m. infectivas vapours arising from 
marshes, marsh miasm, malaria; —meife, f. 
marsh-titmouse (Furuse palusiris L.); —sfen, 
ın. Metall, bearth-furnace;—stente, /. Ornith, 
marsh horned-owl (Siriz brachydtos var. pa- 
dustris L.); —otter, f. Zool. lesser otter (Röry); 
—pflange, f. any plant growing in bogs and 
marshes, marsh-plant; Bot-s. —platterbfe, /. 
marsh-chickling vetch ( Lathjrus palustrisL. ); 
—porft, m. wild rosemary (Ledum palustre 
L.);—primel, ». water-violet (Holtonta pa- 
Iustris L.); —teiß, m. marsh-rice; —ried, 
marsh-olub-rush (Helsochäris palustris L.); 
-tohr, w. see Shili; —roheftinger, m. Ornsth. 
marsh-warbler (Saiicaria palustris Bechst.); 
—felamander, m. Rept. water-nowt, water- 
oft (Triton palustris L.); —[dilbkröte, f. Rept. 
common river-turtle (Bmys Brong.); [plans 
gentrant, m. dragon's water (Calla palusiris 
L.); —f@uete, f. Mollusc. marsh-snail ( Fale- 
dina Lam.); —{dnepte, /. Ornsth. jack-snipe 
(Soolöpaz gallinälu L.); Bot-s. —(hotentiee, 
m. marsb-bird's-foot trefoil ( Lotus uligindeus 
Schrk.); [wertlitie, f. water-Aag (Waffer- 
{dwertlilie); -fpierflaude, f. meadow-sweet 
(Spiraa ulmaria L.); —Reinbreh, m. yellow 
marsh-saxifrage (Sazifräga kircülus L.}; — 
fireitlolben, m. see —ciche; —torf, m. turfout 
in marshy grounds; —vBgel, sm. pl. Orsith. 
an order of aquatic birdx, waders, stilt-birds; 
—twaffer, n. water from bogs; boggy water; 
—weiße, f. Ormith. moor-burzard, marsh- 
harrier (Circus rufus L.}, —wiefe, f. swampy 
meadow; Hoé-s. —twuty, f. epipactis (Kpi- 
pactis Rich.); —gteft, m. marsb-woundwort 
( Stachys palustris L.). 

Sum fer, (w.) r.inir.to hum, bas, tingle. 

Sunbd, (str.) m. 1) strait, sound; 3) Geogr. 
Sound (between Sweden and Denmark); — 
lifte, f. Sound-list; —jefl, m. Sound-duties, 
Sound-dues, (sin, peccadillo. 

SAn've, (w.)f. sin; eine Heine —, small 

Gün’den..., in comp. —bahn, f. sinful 


























GAn'der, (sir.) m. 1) sinner ; 2) delinquent; 
der arıne —, culprit, malefactor under sen- 
tence of death; —Sleid, adj. pale like a (con- 
demned) calprit; —§anf, m. female hemp; 
—bemb, n. dress of condemned malefactor. 

SAn'derin, (w.) /. (female) sinner. 

SAnd'KRt, (w.) f. deluge (sncorrect form 
supplanting Sindflut [which see], owing ite 
Origin to the idea which, according to Weigand, 
ts traceable as far back as the 18'*- cont., that 
the proper meaning of the word [the frst com- 





ponent of which was then already growing out | f. = 


Of use, and becoming unintelligible] ought to 
be “sin-flood” (sünden-Auot, instead of sint- 
Auot); although Luther strenuously opposed 
this deviation from the meaning of the origi- 
nal Hebrew tam, the new form, countenanced 
by the pulpite, was introduced into the later 
editions of his own translation of the Bible, 
towards the end of the 16%- cont.; di will, no 
doubt, make way sf Luther's good old word 
in the course of time). 

Günd’gaft, I. adj. sinful; II. S-igteit, 
(w.) f. sinfulness. 

Süw’big, adj. peccable, sinful; prone to 
sin; id armer f-er Menfchl poor sinner that 
Tam! [commit (sin). 

Sin'digen, (w.) v. intr. & ir. to sin; to 

Saw'digteit, (w.) f. sinfulness. 

Sun'dif@, adj. belonging to or coming 
from the Sound; — Gut, Comm. Buund her- 

Siwd'tid, adj. sinfal. [rings. 

Sind’..., in comp. —epfer, ». sin-offer- 





n. | ing; —waffer, n. Jow. Rel. consecrated water 


to wash off sin. 

© Gu'per, (Lat. prep.) above, over, do. 
(Hyper, Gr. equévalent); in comp. —intendent’, 
(29.)m. superintendent (over—looker ofchurches 
and schools, a dignitary in the Lutheran 
church); —intendentiir’, (w.) f. superinten- 
dency; dignity or abode of a superintendent; 
Suyerioritdt’, (w.) f. (Lat.) superiority; 
Mg, adj. coll. over-wiso, pert; —latty’, 
(atr.) m. Gramm. superlative; —naturalis’s 
mus, (pl [w.] G-men) m. (Lal.) super- 
naturalism ; —naturalift’, (s0.) m. supernatu- 
ralist; —naturalif'if@, adj. supernatural; 
supernaturalistic; —tita, /. Comm. supertare; 
—wigig, adj. coll. over-witty. 

Güpp’gen, (provinc. 4) *: Güpp’lein, 
(sir.)n. (dimin. of Suppe) pottage; Jemane 
dem ein — kochen, trom. to poison one. 

Suy'pe, (w.)/. 1) soup, pottage, porridge, 
broth; 2) coll. a) die rothe —, blood; b) miro; 
€) fig. (trom, nice) mess, sad (trom. fine) 
pickle (cf. Zinte); Einem eine — (or etwas) 
einbroden, to preparesomething(disagresable) 
for one. [to eat; to sup. 

Suyp'pen, (w.) 0. ir. & intr. obsolescent, 

Suyp'pen..., in comp. —anftalt, —verthet 
Inngögefellfipaft, /. soup distribution society; 
—freund, m. fig. parasite, spungor; —freunde 
fbaft, f. cupboard-love; —Moß, m. forced 
ball in soup; dongh-nut; —friuter, m. pl. 
pottage herbs; —land, m. chives (Altum 
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soup-dish; ". 
Gen, ». sippet; —{@iiffel, /. see —nayf ; 
f. solid breth, portable soup, soup in cakes; 


eee m. soup plate; —ferrine, /. oer 
"via, Guy vig, a. compte, beth 
© Gupyleant’, (w.) m. (Fr: not wonal) 
substitute (Wushelfer). 


© Supplement’, (atr.) m. ( Lat.) supple 
meat, — Gupplementdr’..., im comp. —ar- 
titel, m. supplementary article; —begen, =. 
Math. supplement of an arc. 

© Eupylicant‘, (w.) m. ( Lat.) petitioner, 
requester. — Supplici'rem, (w.) ». inir. to 
petition, sas, request. — Gayplif, (m) /. 
petition. [pas 

© Enpponiren, (w.) ». Ir. (Lei) to sup 

© Support’ [Fr., pr. füpor‘, or with Ga- 
man pron.], (str., pl. -8, or ©-t) m. 1) Turn. 
a) slide-rest, sliding-rest (Drehbext-Ealit- 
ten); b) head-stock (Reitfiubl. 2); 2) bearer 
(of a carriage-bridge, &c.); pillar. 

© Gn'pra, Lat. prop. over, above, see Gaper. 

* Suprayort’, (str jn.( Lat.) Archit. monld- 
ing or ornament above a door. 


pc enddoagld (sr) n., Cuprematic, (m.) 


< Sare'nt, (w.) J. sea Gerone. 

‘Sur'ren, (w.) v. intr. & tr. (Swits. Sr: 
men) to hum, buzz. 

® Eurragät‘, (str.) n. (L. Lat.) 1) sah 
stitute, suwedansum; 2) Ag. make-shift. 

Sur'tursrand, (siv.)m. Geogn. a species of 
peaty bitaminous coal. 

Snfaw'ne, f.(adby. Ou’fe,f.,dimin. CAs 
en, n.) Susan (P. N.). 

* Sufpendi'ren, . &. (Lat) to sus 
pend. — Sudpenfidn’, (w.)/. suspension, Lev, 
quspense, discontinuance. — Suspenfty’, adj. 
suspending, particu. Law, being a bar to 
subsequent proceedings; —traft, /. power of 
suspending. — Gudpenfe'rinm, (str., pl (w.] 
&-'rien) m. Surg. suspensory. 

© Suf'fel, (str.) m. see Zieiel. 
G.) sister (Gdwefter, 1). 
ie f-e6 Bier, ale; f-ce Bal- 
fer, fresh water; {-¢8 Brot, unleavaned bread ; 
f-e Butter, fresh butter; j-e8 Herrden, beau. 
), Faust), sweet mob 


















sugar ( ‘Sympldcoe finetorta Lj —britden, ». 
swoet-biscuit. 
Shy gen, (str.) m. (dimin. of Siig) U) 
swoothoart; 3) swoetmeat, sugarplum. 
Gifs! 


Ibe, '(w.) f. Bot. swoot cicaly (Enid: 

SAi'fe, [. sweetness. 
Gi'fels, (w.) v. intr. to be disagrecably 
sweet. — Giifelel’, (w.) f. swoot things; 
fulsome politeness; flattery. 
Si'fen, (w.) 0. ir. dink. 
to soften; Chem. to eduloorate. 











Meorice, liquorice (@lycyrrhisa glabra L.), 
wildes) Aa milk-vetch (Astrags- 
tus giyeypkylius L. 

SHhigtelt, (m.) /. 1) or (1, w.: Sit pelt) 
a) sweetness; b) suavity; 2) sweet (thing). 
pl. swoota, dainties. 

ay... in comp. —Tirfthe, f. mazard, 
merry, swoot-chorry ( Aunusartum L.};-Her, 
m. eyoot trefoil, eu cock's head ( Hedyelirem L.). 

GSRHTic, I. adj. 1) swootish; 2) mawkish; 

sickly; II. &-teit, (1.) f. sweetishness, Ac. 

Chivting, (sir.) m. 1) effeminate, mawkish 
follow; fop, coxcomb; 2) Bot. a kind of apple 
(Pirus malus mitis Wallr.). 


Suf 


Syr 


Tab 









































SRY ..., in comp. —waffer, ». fresh wa- 
ter; —wafferfelf, m. Geol. upper fresh wa- 
ter-formation; —twaflerfiri, m. fresh shot 
(in the ses); —wargel, f. Bot. 1) see Engel» 
a6; 2) rasb-nut (Cyparus esculentus L.). 

* Swicent’, (sir.) m. (Engl.) Comm. swoet- 
scented tobacco. 

* Sybarit’, (w.) m. sybarite; voluptuary. 
— Sybarit’ifg, adj. sybaritical. 

* Sycome're, (w.) f. (Gr.) Bot. sycamore 
(Raulbeerfeigendaum). 

* Syenit’, (str.) m. Miner. syenite. — 
Syenit’ifg, adj. syenitic. 

* Sylbe, see Gilde. 

* Oyllabi'zen, (w.) v. inir. (from M. Lat. 
syllabäre; of. Gilde) to spell. — Syllabir’> 
bid, n. spelling-book, primer. — Gylle’bifd, 
adj. (Lat. syliabicus; of. Silbe) syllabic. 

* ee (w.) 0. intr. (Gr.) syllo- 

Sylogi3'mnds, m. syllogism. — Syl- 
re, adj. syllogistic(al). 

* Syl'vhe, Sylphi’de, (1.) f. (perhaps fr. 
Gr. eilphe, noth) sylph. — Syl'phengaft, adj. 
sylpb-like. 

* Sylvan’, Sylveft'er 2c., see Sild.... 

* Sylvdn'trg, (sir.) n., Sylvanit’, (str) 
m. Miner. syivane, sylvanite, tellurium ore. 

* Symbäl', (str.) ». (Lat. symbdlum, fr. 
Gr, symbölon) symbol. —Symbo'lif, (w.) f. 
knowledge of symbols. — Eymbo’tifch, 
symbolical. 

* Symmetric’, (m.) f. symmetry. — Sym- 
me'trifg, adj. symmetrical. 

* Sympatge'tiih, adj. (Or.) 1) sympe- 
thetic(al), see Gympathifä; 2) miraculous 
(care, &e.), f-e8 Mittel, charm. — Sympathie‘, 
(w.) f. sympathy. — Sympath‘ifg, adj. 1) 
Med. sympathetic (nerve, &o.); 2) congenial, 
affected or affecting by a fellow-fecling. — 

‘cen, (w.) 9. énir. to sympathise. 

* Symphonie‘, (w.) 7. (Gr.) Mus. aym- 
phony. — Sympho'nifch, adj. symphonic, 

* Eymptön‘, (eir.) n. (Or.) symptom. — 
Eymptsmat’ifh, adj. symptomatic. 

* Gym... (Gr. prep. syn, [in conjunction] 
with), together; changed before 1 intosyl, be- 
fore labials, into sym, before { #3, into sy... 

* Synage’ge, (w.) f. (Gr.) synagogue. 

* Synchreniö'mud, m. synchronism. — 
Cyngronift if, adj. synobronal, synchroni- 
cal. — Eyncäpt, f. (Or. synköps) Gramm. & 
Mus. syncope (Gramm, — eliston of omeor more 
Letlers, from the middle of a word, f. 4. heiter, 
fer heiterer). — Syncepi'ren, (m.) 9. ir. to 
ayncopate. — Syndicat’, (str.) m. syndicate, 
syndieship. — Eywdiend, m. (pl. [Lat.] 
Syweici) syndic, recorder; assignee (Eittar 
ter). — Gyme'brinm, (str., pl. [ve.] &-drien) 
n. (Lat, @r. synédrion) council (ef. Gane 
hearin). — Synsdal’, Syne dif, adj. syn- 
edieal, synodic. — Syns’be, (w.) f. (Lat. syn- 
Sdus, fr. Gr. synddos, a meding) synod, 
(ecclesiastical) council. — Synon§m’, I. or 
Eyneny'mifch, adj. synonymous, convertible; 
Il. (str., pl. [w.] G-en) ». synonym, synony- 
mous word, convertible term. — Synony’mif, 
(w.)f.synonymy.—Syntac tifa, adj.dramm. 
syntactio(al). — Sym'tag, (w.) /. (1. w.:[etr.] 
m.) syntax (Gaglebre). — Synthe'fe, (09.) f. 
synthesis (combination of separate elements 
into a whole). — Synthet'ifth, adj. synthetio 
(method of reasoning, &c. opp. Analytifd), 


synthetical. 
* Syphitit’ if, adj. Med. syphilitic. 
Syrachs’, m. Geogr. Syracuse. — Syracne 
fa'ner, (sir.) m., Syracnfa’nerin, (w.) 7., 
Syracn'fifg, adj. Syracusan. 

‘ver, m. Syrian. — Sy'rien, m. Geogr. 
Syria. — Syrif, adj. Syrian, Syriac; das 
Syrifde, n. Syrian, Syriac. 

* Syringe (pr. inting’gel, (m.) f. (Ar. 
syrinx, Gen. sy'ringos) 1) Gr. Myth. Syrinx 





(name of a nymph); 2) syrinx, Pandean pipe; 
8) Bot. the common lilac (Golunder). 

Syr'te, (w.) f. 1) Geogr. Syrtis; 2) sand- 
bank (1. «.: syrt). 

Sy'ruy, so Sirop. 

© Sytem’, (str.) n. (Gr.) system. — Sy 
ftemat'iter, (str.) m. systematist, system- 
(at)iser. — Eyftemat'ifch, adj. systomatic(al) 
(adv. systematically). — Gyftematifi'ren, (1.) 
®. ir. & indr. to systematise. 


T. 


@, t,n. T, t, thotwentieth letter and rix- 
res consonant of the Alphabet; T-band, 

n. Carp. cross-garnet; Railo-s. T-{diene, f. 
Trail; T-fämwelle, f. T-sill; T-[hlüfiel, m. 
Lock-m., dc. socket-key, box-key. 

T., abbr. for Tomus, Ttulus (Lat., Theil, 
Zitel, volume, title), Tutto, Tutti (Hal., Ales, 
‘Alle, all); Tab. for Tabula (Lat., Tafel, table); 
Xa, Th, The, Ta., Th., Tha. Tr. for Lara, 
tare; Zehn. for Technologie, tednologifd, 
technology, technological; Zg., Tge. for Tag, 
Tage, day, days; Chlr., tht. for Thaler, 
dollar; Tia. for tertia (Lat., dritter Wedfel, 


adj. | third [bill] of exchange); tit. deb. for titulo 


debito (Lat., mit gebührendem Titel, with due 
title); Lon. for Tonne, tun, barrel; tot. tit, 
t. pl, for tolo titulo, titulo pleno (Lat.), see 
P. T.; Tta., Ttta,, Tte. for tratts (Zratte, 
draft [bill of exchange); T!is. for tertia, 
see Tia. 

© Zabagie (pr. —zhd'), (w.) f. (Fr.) coffec- 
house; public-hunse. 

Tabak, (odsolescent:) Tabad', (str.) m. 
(Ind. ) tobacco (cf. Z-Spflanye & Schmupftabat); 
— in Blättern, leaf-tobacco ; — in Rollen, to- 
bacco in rolls or carrots; turggeidgnittenct, 
Tanggefähnittener —, cut tobaoco, shag; Lafti- 
get, fetter —, black (rich), fatty tobacco; furg= 
bfätteriger —, ground-leaf; —fpinner, m. to- 
bacco-spinner or dresser. 

Tab’ald..., in comp. —althe, f. tobacco- 
ashes; —bau, m. culture of tobacco; —bens 
tel, m. tobacco-pouch; —Blafe, /. bladder- 
pouch for tobacco ; —bidfe, /., —fiftden, »., 
—bdefe, f. (für Raudtabal) tobacco box; (fir 
Schmupftabat) snuff-box;—coflegium, w.foc. for 
—gefellidaft ; —fabricant, m. manufacturer of 
tobacco, tobacconist; —fegfel, ». see —ftaub ; 
—gefeliidaft, f. smoking-party; —händler, 
—tritmer, m. dealer in tobacco, tobaoco-dealer, 
tobacconist; (en Gros) tobaooo - merchant; 
—bandftampfe, f. machine for pounding snuff; 
—miiple, f. snuff-mill ; —nafe, /. fom. snuffy 
nose; —pfeife, f. 1) tobacco-pipe; 2) or — 
pfetfenfift), m. Ichth. tobacco-pipe-fish (Fis- 
tularia tabacaria 1); —pfeifenbiume, f. Bot. 
a kind of birthwort, tobacco-pipe (Aristolochia 
atpho L.); —pfeifenroßr, ». tube or shank of 
& tobacoo-pipe; —pflange, f. Bot. tobacco 
plant (Nicoliäna L.}; —tappe, f. snuff-grater; 
—raud, m. smoke of tobacco; —rünmer, 
ses Pfeifenräumer; —regie, /. administration 
of tobacco; —reibe, f. see Rappeemafdine ; 
—tippen, /., —flenge!, m. pl. tobacco-stalks; 
—rößrgenbefg, m. Bot. fly-honeysucklo (Ipe- 
meine] Gpedlilie, 1); —fandblatt, ». scrubs, 
ground-leaf; —fAneide, f. knife for catting 
tobacco; —fpinuer, m. see Tabalfpinner ; — 
flange, f. carrot of tobacco; —ftaub, m. to- 
baeco-dust, bran of tobacco; —ftopfer, m. to- 
Dacoo-stopper; —tafthe, /. tobacco-pouch; —+ 
wurft, /. roll of tobacco; —simmer, ». smok- 
ing-room. 

® Tabella’rifch, adj. Ande. ( Lat.) in tables, 
in form of tables, tabular; t-e iloecfidt, tabu- 
lated view or statement. — Yabellarifi'ren, 
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m. | —, Mus. whole measure; 








(.) «. ir. to tabulate. — Tabel’le, (er. 
table, index, synopsis. [tabernacle. 
® Taberna’tel, (str.)n. (Lat.) Rom. Cath. 

* Taber'ne, (w.) f. ( Lat.) tavern. 

© Tabin' (pr. teböng’], Tabinett’, (str., pl. 
T-8) m. (F¥.) Comm. tabby. 

* Tablett’, (str.) n. see Kaffeebret. 

® Tabulett’, (sir.) m. 1) pedlar's box; 2) 
Weav. pulley-box; in comp. —fram, m. ped- 
lar's ware; —friimer, m. pedlar, pedler; — 
triimeret’, /. pedlar's trade. 

Lach'tel, (+.) f. coll. box on the ear (Ohr- 
feige). — Tach'telu, (w.) v. ir. Einen —, to 
box one's cars. 

La bolgen, (sir.) m. Mar. rag-bolt. 

® Lact, (str.) m. (Lat.) 1) Mus. a) time, 
measure; b) bar (the line, or space marked 
off by the line, which includes one beat of 
time); 2) fg. tact, right feeling; der ganze 
— {dlagen, to beat 
(the) time; (gehörig) — halten, to keep (due) 
time; ans dem T-e tommen, to break time; 
nad dem T-e, by time, by measure; regular- 
ly; nad dem Te tanzen, to observe time in 
dancing. 


Lact’..., in comp. —art, f. Mus. species 
of time or measure; —feft, adj. 1) steady in 
keeping time; 2) fig. firm ; sound ; well versed; 
—feftigteit, 7. 1) Mus. correctness of time; 
2) fo. firmness ; skill; —f§rer, m. see—[hlée 
get; —halter, m. time-keoper. 

* Tactif, (w.) f. CH. Lat. fr. Or. taktike, 
[art of] arranging [men in a fled of batile]) 
tactios. — Tacttifer, (str.) m. tactician, — 
Tac’tif, adj. tactical. 

* Tacti'ren, (w.) v. inir. (from Tact) to 
beat (the) time (Lact fhlagen). — Tactir ftab, 
m. baton (rod used by s conductor in beat- 
ing time). 

Tact'linie, (w.) f. see Tactftrid. 

Tactlds, I. adj. tactlesn, devoid of tact; 
awkward, blundering; II. T-figleit, (w.) /. 
1) want of tact, awkwardness; 3) blunder. 

Tact’..., in comp. mäßig, adj. 1) conform- 
able to time in music; 2) fg. suitable; regular; 
Mus-s. —meffer, m. metronome, metrometer; 
time-keeper; —note, f. time-note; —orbunng, 
J. regulation of time; —panfe, f. bar-rest; 
—{Gleg, m. beating of time; —[dlager, m. 
leader; —ftod, m. see Tactirftab; —ftrid, m. 
bar-line, bar, see Lact, 1 b; —tafel, /. time- 
table; —theile, m. pl. parts or capital divi- 
sions of the bar. 

Ta’del, (str.) m. 1) fault, blemish; 2) 
blame, animadversion, censure; reprehension, 
reproof, reproach; bad mark (atschool); feinen 
—auéfpreden, to animadvert (Über [revth Acc.], 
upon); Shr — fomme mir fehr unerwartet, I 
was not at all prepared for your finding fault 
with me; fi) gegen — fidern, to acquit one's 
self from blame. 

Ta’delsär, adj. blamable. 

Labelel’, (w.) f. the (act or adit of) fault- 
finding, malicious criticism. 

Ta'velhaft, I. or Ta'velig, adj. fealty, 
blamable, reprovable, Per en consur- 


m. | able; IL: T-igleit, (w.) f. blamableness, &c., 


reprehensibility. 

Ta’delfd8, I. adj. blameless; faultless; 
I. T-figfeit, (10.) f blamelessnees, fault- 
Jessness. 

Ta’seln, (w.) v. ir. to blamo, to find fault 
with, to censure, reprehend, criticise, carp at; 
to object, to take exception to. — T-Bieärtf, 
adj. blamefal, blameworthy. — T-Swärbig- 
teit, f. blameworthiness. 

Ta'vel..., in comp. —frel, see —108; — 
gern, m. fam. fault-finder; —gott, m. Momus; 
tft, f. see —fudt; —Iuftig, adj. criticising, 
fault-finding ; —rebe, f., —wort, ». reproof; 
—fudht, f. oensoriousness; spirit of fanlt- 
finding; —{it@tig, adj. censorious, captions. 


Tad 


; Taf 


Tag 








Tarler, (sir.) m. Aai-änder, blame 
censurer, reprehender, critic, 

Ta’fel,(w.)f. 1) plate, tablet; ‘able; slab; 
sheet; Archit. table, pane; — mit Srangleiften, 
crowned table; erhabene —, projecting table; 
(gf. Slat, EShiefer- re. Tafel); 2) cake 
(of chocolate, &e.); 8) register, roll, index; 
4) sce Ladentifdh; in Xn bringen, to tabu- 
late; to register; bei —, at table or dinner; 
— halten, to dine; offene — balten, to dine 
publicly, to keep open table; to be exceedingly 
hospitable. 

Ta'fel..., in comp. —artig, adj. Min. ta- 
bular, lamellar, laminar; —auffag, 1. (fr}.) 
dpergne; —berg, m. Geogr. Table Mountain 
(above Capetown); —befted, ». knife, fork, 
and spoon; —bier, m. table-beer, small-beer; 
—birue, f. dessert-pear; the prince's pear; —* 
Dlet, ». sheet-lead; —beniilon, f. portable 
soup (Bouillontafel); —bret, 1. householi 
bread; —bret, =. 1) Weas. (pulley-)box, case 
2) Carp. half(-inch) plank, case (Gdalbret); 
—butter, /. Comm. best fresh (batter). 

TA feleen, (sir.)n. (dimin. of Tafel) small 
or little table, tablet. 

Ta'fel..., in comp. —confifteng, f. Pharm. 
Proof (of sugar); —beder, m. officer who takes 
care of the linen of a prince's table, lays the 
cloth, &c., butler; —srud, m. Calico-print. 
block-printing. (feasting, ¢. Tafeln. 

Täfelet’,(w.) /. the (act or habit of) dining, 

Täfelel‘, (w.) f. Archét, boarded work, 
(wooden) panelling, flooring, wainscoting. 

Za'fel..., in comp. —ente, f. Ornith. com- 
mon ses-duck (Fuligtla ferina L.); —fabig, 
adj. entitled to a seat at a prince's table; — 
farbe, f. Culico-print. chemical or topical 
colour; —fifd, m. Ichth. large-scaled chaeto- 
don (Henidchus macrolepidötus L.); —formig, 
adj. tabular; —formiges Pianoforte, Mus. 
aquare-pianoforte; —freuben, /. pl. pleasures 
of the table, (free) indulgence at the table; 
—geded, n. suit oftable-linen; —gelb, ». gem. 
pl. —gelder, income, allowance of a prince or 
nobleman; —gefijirr, m. table-plate; lad, 
n. plate-glass; —grund, m. ground-line in 
painting; —gut, ». domain kept bys lord, &c. 
for the maintenance of his board or table, t: 
bordland; —holz, Ta’fetholy, ». 7. timber- 
ing; wainscoting(-wood); —inbigo, m. Comm. 
Dutch indigo; —tuedt, m. dumb-waiter; — 
trang, m. see Schüffelring; —lad, m. Comm. 
sbell-lac; —laten, . see —tud; —land, 
table-land; —Itnmen, m. table-linen, table- 
cloth; —meifter, m. see —[dneider; —meffing, 
n. shoot-brass, latten brass; —mufif, /. table- 
music. 

Ta’feln, (w.) v. inir. 1) Dy. to drip; 2) to 
sit at table, tu dine, sup, feast. 

Täfeln, (w.) v. w. T. 1) to floor with 
boards; 2) to wainscot. 

La'tel..., in comp. —obft, x. tablo-fruit; 
BU, n. sweet oil; —redjnen, n. the (act or 
practice of) reckoning on a board or slate 
(opp. Ropfreduen); —ring, wm. ses Srbiiffel- 
ring; —reth, n. 7. topical red; —rubin, m. 
Min. table-raby; —runde, f. Cellic Myth. 
round table; —fdere, f. shears; —(dlefer, m. 
Min. table-alate; —[dneider, m. manager of 
& tailor's business; catter-out; slab-cutter; 
—[örl, m. Min. tabular shorl; —[qwamm, 
m. edible mushroom; —feide, /. Manuf. sort 
of organzine; —fervice, —filber, n. service of 
plate for a table; —fpaty, m. Min. tabular- 
spar; —flein, m. Joe. table-diamond; —ftift, 
m. slate-pencil; —ftubl, m. dinner-chair; — 
tut, n. table-cluth. 

Ta'felwer?, Ta'felwert, (sir.) m. 1) or 
Ta'felung, (w.) f. Archit. wainscot, panel- 
ling; checker-work; 2) Mar. lining of a ship. 

Ta'fel..., in comp. wage, f. see Brüden- 
wage ; —wein, m. table-wine; —geug, ». table- 








































cloth and napkins, tsble-linen; —jimmer, 
m. dining-room, dining-hall. 

Taffet, Taft (coll. Taffent), (ole.) m. 
Comm. taffeta, tafety; —band, m. taffete- | 
riband; —SIumen, /. pl. artificial silk-flowers; 
—Neid, n. taffeta dress; —leder, u. Brussels- 
leather; —fpiegel, m., —ftreifen, pl. rayn of 
taffeta; —weber, 1. taffeta-weaver. 

Tat'feten, adj. taffety. 

‘Tag, (str.) m. 1) day; 9) light of day, 
open air; e# wird —, the day breaks or ap- 
pears, it dawns; eince Z-e8, 1. (von der Ber» 
gangenheit) once (on a day); 3. (von der Zu» 
tunft) some day; zweimal des T-e6,twicoa day; 
alle T-e, every day; denganzen —, all the day, 
all day long ; den ganzen gefchlagenen (den lieben 
langen) —, the whole livelong day ; meine Z-¢ 
find abgeMirget (Job 17, 1), my days are ex- 
tinct; mein — (for meine Tage, of. Lebtage), my 
days, d. ¢. all my life long; [die Räder) die ih 
mein — nicht müde drehn ( W. Maller, Wander- 
schaft), [they] weary not the livelong day 
(Baskers.); nächfter T-e, in einigen Zn, in a 
day or two, in a few days, shortly; diefer 
T-t, 1. these days, the other day, lately; 2. 
within these days or the next fow days, very 
shortly, soon; gute or fchöne Z-e haben, 1. to 
live at ease; 2. to have a delightful time of 
it; fid (Dat) einen guten — maden, to make 
& holiday of it; fid) (Dat.) gute Z-e machen, to 
make one's self easy and comfortable; be» 
Rimmen Sie einen —, name your day; Jahr 
und —, 1. Law, a year and s day; 3. fam. 
& long while; ja, guten —! rom. by no 
means; anal. over the left! man muß den — 
nicht vor dem Abend loben, don't praise the 
day till it is over; cf. Abend; am T-e vor..., 
on the eve of ...; am T-e ned ..., om the 
morrow uf; an den — bringen, to bring to 
light, to disclose, to show; an den —femmen, 
to come to light; ax ben — legen, to evince, 
manifest, set furth, exhibit; e8 liegt am T-t, 
it is clear, it is evident; bei Z-e, in the day- 
time; by day-light; heller, hoher, lidter —, 
broad day, broad day-light; den heilen — ab» 
leugnen, to outface the sun at mid-day; bei 
hellerlidtem Z-e, in the broad dey-light; 
binnen 8 Z-en, within a week, ins week's 
time; bis zum heilerlihten T-e fchlafen, to 
sleep the day out of countenance; bié auf 
den heutigen —, to this (very) day; — fiir —, 
1. day by day; 3. or einen — nad dem an» 











n. | dern, day after day; einen — um den andern, 


every other day; in feinen beften Z-en, in the 
flower of his age; wir fahen, daf ihre T-e 
gezählt waren, we saw that her days were 
numbered; in den — hinein, at a venture, at 
random; unooncerneäly, thoughtlessly, reck- 
lesaly; in den — hinein reden, to talk at ran- 
dom or at large; 14 Z-e nad heute, fourteen 
days or a fortnight after date, this day fort- 
night; heute über acht Ze, this day week 
(sennight); heute vor adt T-en, this day wook 
(ago); heut gu T-e, in these days, now-a-days; 
zu T-e ausgehen, Min. to crop out; zu T-e 


m. | fördern, to bring up from s mine, (fy.) to 


bring to light, 

Tag’... (cf. Tage ...), in comp. —anter, 
m. see Teianter; —arbeit, f. 1) day-work, 
day-labour; char; 3) see Tagewert; —arbele 
ter, m. 1) day-labourer, daily workman; 2) 
one working by day; —aus, ade. ses —in; 
—blind, adj. blind in the day, only able to 
see in the dusk uf the evening; —blinde, m. 
nyctalops ; —biindbeit, f. Dee 
f. Bot, day-lily (Hamirocalie L.); -bogen, m. 


aes), in comp. —arbeit, 

a |. Min. open cast or work- 
ing; —bebatf, m. daily demand, daily supply 
or portion; allowance (of forage); —bericht, 
tm. daily account, bulletin; —blatt, ». daily 
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paper ex or journal, anal. daily news; Ind, n. 
(kt. day-book) diary, journal; bie aßrsuseri- 
{den —bilder, epbemorides ; —cirtel, ms. Asir. 
diarnal circle (Tegfreiß); —bieb, wm. coll. bei- 
|terer, idler, sluggard; —diem®, m. 1) dsy- 
‘ service; 3) service performed by the day: — 
(tj, n. Min. ore which has been brought te 
light; day-ore; —fagrt, f. day's journey; Law, 
day appointed, summons to appear befwre a 
judge; —falter, m. see Lagidmerterfing ; — 
fet, /. appointed day er term; —frager, /. 
compulsory (socoage) service er work ; —gamg, 
m. Min. vein at the surface; —garu, m. rafle- 
net; Min-s. —gebände, w. building above 
ground; —geblinge, m. vein just below the 
surface; —geld, m. (or —gelber, pl) daily 
allowance of money (granted to a perves 
employed on official business, for his daily 
expenses). 

Tag’..., in comp. —ein’, ads. gener: —tix, 
—aué, day in day out, every day (Zegtäglid). 

Tegel, (str) m. (L. G.: High Gorm: 3e- 
gel, tail) coll. short piece of rope, rope's ond 
(for flogging). — Za’geln, (m.) v. dr. to Reg. 

Tage... (cf. Tag...), im comp. —tang, 
ads. for whole days; Bot-s. —leugte, f.(com- 
mon) eye-bright (Zuphrasia d/fcinälis 1). 
—lom, m. sky-light; —Ishn, m. 2 m. daily 
pay or wages, day's wages; im —lebn aus 
führen, to baild in day-work ( Hertelat); —Iät- 
ner, m. day-labourer; workman, charmaa: 
—töguerarbeit, /. labourer's work; —Ihur 
tin, f. charwoman; —lähnern, 0. intr. w 
work at others’ houses by the day, to char; 
Sam. to work as a day-labourer; —tuft, /. 
Min. air from the surface; —mat{@, m. day's 
march. 

Ta’gen, (w.) 0. intr. 1) impers. to grow 
light, to dawn; c# tag(e)t, the day is break- 
ing; 2) to hold a meeting; 3) Lew, to sum- 
mon. 

Tage... (gf. Tag...), in comp. —poR, f. 
daily post; —pumpe, /. Min. pamp at the 
surface. UDammerde). 


Täg’trde, (w.) f. upper earth; monld 

Tage... (cf. Tag...), in comp. inne, 
J. drain, (streot-)kennel; —röfe, /. Min. 
trench at the surface, 

‘La’ gedanbruch, m. break of day, day-break. 

Ta’gefatung, (w.) f. soe Tagiagung. 

Ta'ged..., in comp. —defehl, m. Mil 
order of the day, general order; —Biffet, n. 
Rails, day-ticket; retarn-ticket. 

Ta’ge... (of. Lag...), in comp. Mins 
Agagt, f. sir-shatt; (dist, /. day-post; 
—[dipter, m. Min. day-miner; —fdpläfer, m. 
1) Ormitk, a) Australian night-jar ( Podargus 
Cur.); b) goat- sucker (Ziegenmelfer); 2) Zool. 
fat dormouse (Giebenfdlafer); —[pläger, m. 
nightingale that sings by day. 

‘Ta'gcd..., im comp. —couts, m. Comm. 
the day's rate or quotation; —bienft, m. 
day-servico; mit vollem (befgränttem) — 
dienft, with entire (partial) day-service; —er» 
eignif, =. event of the day; —fenf, m. 
Comm. purchase on account; —lidjt, ». day- 
light; —Iiteratur, f. current or passing li- 
terature, current reading; —meinung, /. 
fashionable vpinion; —erbuung, f. order of 
the day; die —ordnung beantragen, to more 
the previous question; an der —ordnung fein, 
(gener. of irvegular proceedings, Sc.) to be of 
daily occarrence, to prevail; —politif, f. po- 
liey of the days politics of the day ; —yrefie, 
f. daily press. [to the surface. 

Ee echaten (ste) m. Min. shaft leading 
Bd... € comp. wärme, f. diurnal 
En jeit, /. day-time; zu früher —yit. 
early in the day. Inia Dum.). 

Täg’eule, (1.) f. Ornith. hawk-owl (3w- 

Tage... (cf. Tag...), in comp. wate, 
J. day-watch; —wähler, m. Bibl. observer of 
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times; —wafler, see Tagmaffer; — wert, n. 
day's work; daily task; —werfen, v. sir. to 
work as a day-labourer; —twerter, m. 1) day- 
labourer ; 2) task-master; Min-s.werigiht, 
f. quantity of ore extracted at a post; —tvire 
tung, f. 1) work done by day; 2) ore lying 
near the surface; —wurjel, f. root penetrat- 
ing to the surface; —seit, f. time of the day; 





ling 
—PeiGByf, m. 1) see Eintagäfliege; 2) Ag. man; 
bell, Tüg'palt, adj. light or bright as day; 
—befle, f. light of day. 

2+. tägig, adj. (én comp.) zwei’—, drei'— 2¢. 
(offtwo, three, &c. days; eine dreitägige Reife, 
a three days’ journey. 

Tag’... (of. Tage...), in comp. Min-s. —- 
Huft,f. see Tagegehänge; —foble, /. coal found 
at the surface; —freié, m. Ast. diurnal circle; 
ioe m. see Lagegang; —Iebend, adv. for 

Täg’lig, I. adj. & ade. daily, every day, 
quotidian, diurnal; per day; der t-e Unter, 
Mar. best bower; IL -feit, (w.) f. daili- 
ness, daily occurrence; T-Teiten, pl. things of 


every day occurrence. 

Tag’... (of. Toge...), i comp. ligt, n. 
see Tagesliät; —lidteanter, m. Mar. best 
bow-anebor; —litie, /. seo —blume; —meffe, 
f. nine, ten, er eleven o'clock mass; —neg, ». 
see Zagegarn; —pfanenange, n. Emiom. pea- 
cock's eye ( Vanessa b L.). [the day. 

‘Tags, ade. 1) in the day-time; 2) during 

Tag’... (of. Lage...), im comp. —fayung, f. 
1) day appointed for s public meeting; 2) diet, 
assembly of the states; —{cpen, adj. shunning 
the light of day; fy. clandestine, sneaking; 
-f@läfer, m. os Togejhläfer ; —[pmetterling, 
m. Eudom. diurnal butterfly; —Ihöne, f. fair 
weather; —{Gjliler, m. day-scholar; —[qu6, 
m. Mar. morning (watch-)gun; —fehen, m. 
hemeralopy; —fignal, ». day-signal; —tügs 
Ü@, adj. £ ads. coll. daily, (cecarring) every 
day, day in day ont; staple-(question, &c.); 
—thierden, n. ses Eintagsfliege; — und Nacht, 
f. Bot. 1) pellitory of the wall ( Paristaria 
offcindlis L.); 3) a species of cow-wheat (Me- 
lumphrum nemorösun L.); — und Radtbiume, 
f. see Stiefmiltterden; — und Redtgleige, 
f. equinox ; —wade, f. Mar. morning-watch; 
—waffet, ». water coming down as rain (or 
snow) —weife, ads. by days, by the day; — 
wierig, adj. lasting one day, ephemeral; —+ 
jettel, m. sce Tegebderidt. 

* Taille [pr.tälje),(w.) f.(Fr.) 1) waist, 
figure; 2) Gam. the cutting and shuffling of 
cards; 3) Min. the cutting and preparing of 
coins for the mill. 

Ta’tel, (eir.) w. Mar-s. tackle; in comp. 
arbeiter, m. rigger; —garn, n. tarred twine; 
—baten, m. tackle hook ; —meifter, m. master- 
tigger, boatewain; —wert, ». Tatela'ge /pr. 
abe), (W.) f. tackle, tackling, rigging; 
zu fdiwere Talelage führen, to be overrigged. 
— Zätelei‘, (w.) f. 1) (act of) rigging; 2) see 
Talelwert. — Tatein, (m) v. ir. Mar. to rig. 

Tatelpad, Ta'telvell, Ta'telzeng, (str.) 
n. coll. mob. 

‘alex, (sir.) m. soo Tatelmeifter. 

© Tat, Tattik zc., see Tact 2c. 

* Talär', (str.) m. ( Lat.) robe, gown. 

* Talent’, (sir.) n. 1) talent; pl. endow- 
ments; acquirements, see Kenutuiß, 2; 2) ta- 
lented person, person of parts. 

Talent HA, arj.(1.w.) portaining to talent. 

Talent 158, adj. without talents. 

Talent'well, adj. endowed with talent, 
talented, able. 

Talg, (str.) m. & m. tallow; (Rieren—) 
suet; grease (of a candle, &e.); rober —, 

Butch. tallow-catch. 











a. | —pilafter, ». Gunn. 

















Talg’..., in comp. —artig, adj. tallowy; 
—bauın, wm. Bol. 1) wax-myrtle (Myrica 
cercifiva L.¥; 2) tallow-tree (Strlingia sebi- 
füra Michx.); —beere, f. berry of the tallow- 
tree; —brot, n. tallow-cake; —bufth, m. see 
—beum;—drüfen, /. pl. Anat. sebaceous glands. 

Tal’gen, (w.) 0. tr. & intr. 1) to tallow; 
to smear with tallow; 2) to yield tallow. 

Talg’hänbler, (str.) m. tallow-chandler. 

Tal’ gig, Tal'gicht, adj. tallowlike; of tal- 


: | low, tallowish, auety. 


Talg'.. ., in comp. —tlumpen, m. tallow- 
cake; —lidt, n. tallow-candle; —ünzmel, m. 
cont, uncouth fellow; —pfanne, /. grease-pot; 
ed patch; Chem-s. 
—fauer, adj. stearic; sebacie; —faure Salye, 
stearates; —faure, /. see Stcarinfäure; —Rein, 
m. see Spedftein ; off, m. stearine, steatine; 
—frand, m. see—baum ; —trichter, m. candle- 
maker's funnel. 

* Ta’liämen, (sir.) m. (Arab) talisman. 

© Tal'je, (w.) f. (Pr. taille) Mar. long- 
tackle; —reep, m. laniard. 

Tall, (sr.) (or Rein) m. Miner, talo, coll. 
isinglass; én comp. —alaun, m. talcose alum; 
—attig, adj. talo(k)y, taloous, talcose; —eifen+ 
tj, n. taloose iron-ore; —erde, /. magnesian 
earth, magnesia; —quarg, m. taloose quarts; 
—{thiefer, m. taloose or talc-slate; —{path, 
m. magnesian spath; —floff, m. Chom. talcium. 

* Tal'mAd, (str.) m. (Hebr. ‘“doctrine”) 
talmud. — Talmn'dif, adj. Talmadio(al). 
— Talmudife’, (w.) m. Talmudist. 

* Talen’ [pr. —long'], (str, pl. T-8) m. 
(Pr. heel[-pieoe), fr. Lat. talus) 1) Card-pl. 
talon, stock (Kauflarten); 2) Comm. dividend- 
warrant, talon (with attached coupons). 

© Tal'patidh, see Lolpatid. 

* Talup'pe, (w.) f. ( Ruse.) Comm, Astra- 
chan lamb-skin. 

® Talus, (indecl.) m. (Lat. ankle-bone) 
Archit, slope, inclination (Böfdung ac.); — 
(or Talut)maner, f. sloped wall. 

® Tamarin’ve, (w.) f. Bot. tamarind ( Zh- 
marindus L.); T-nmart, ». tamarind-pulp. 

® Zamariste, (m) f. Bot. tamarisk (Ta- 
miria L.). 

* Tam'beur [pr. -bür], (str, pl. Z-8) m. 
(Pr., dram) 1) drummer; 2) a) Archit. & Fort. 
tambour; b) Archst. tholobate; meist, m. 
drum-major. 

* Tambourix’ (pr. —teng'), (str., pl. T-8) 
. (Pr, little dram) 1) tambour (a kind ofem- 
broidery); 3) Mus. tabour, tambourine; sn 
comp. —jhläger, m. tabourer; —Rider, m. 
tambourer; —ftiderel’, /. tambour-work. 

* Tambeuri'ren, (w.) 0. ir. Eintr. toom- 
broider with a tambour, to tambour. — Tamıs 
Beurir'näbel, /. tambour-needle. 

® Tamis' [Fr., tami], m. see Etamin. 

Lamy, (sir.) m., Tamı'pen, (w.) 9. tr. Mar. 
see Tagel, Tageln. 

* Tam'tam, (sir., pl. Z-8) w. (Hind, tom- 
tom) tamtam (sonorous Indian drum or gong). 

Tamn'lifdh, adj. Tamil (Tamul, Tamulian), 
des T-e, Tamil. [-wert, ». trifles, 

Land, (str.) m. trifle, toy, nick-nack; 

Tan'de, (w.) f. Mar. claw, hook. 

Taudelei’, (w.) /. the (act or custom of) 
dawäling, trifling, &c.; toyishness; playful- 
ness. — Tan'delhaft, Tan'vetig, I. adj. play- 
fal, trifing; I. T-igfcit, (v.) f. playfulness; 
trifling disposition. — Tän’delm, (w.) 0. intr. 
to dawdle, toy, trifle, dally, play; to dandle, 
lounge, dally. 

Taw'del ..., in comp. —fram, m. toys for 
sale; —martt, m. 1) see Trödelmarlt; 2) a) 
toy-shop, toy-market; d) Ag. vanity- 
puppe, f. puppet; doll; —fdjiirse, /. 
apron; —ftédden, n. dress-cane; —woge, f. 
see Flitterwoden. 

Taud'ter, (sir.) m. 1) (provinc. Tand’ier) 
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er 


see Tester, ER Da lerin, [w.] f. Yplay- 
fal person; tı 

Tang, pigs wm. Bot, tang, tangle, sea- 
tang (Fucus L.); —afthe, —foda, /. kelp. 

Tang'el, (e.) f. acioular leaf, see Radel, 6; 
—boly, n. 200 Radelholy. 

* Tangen'te, (w.) f. (Lat.) 1) Geom. 
tangent; 2) (col. [w.] m.) Mus, jack (in a 
harpsichord, &c.). 

4. Taug’er, (str.) m. see Tannenwald. 

B. Tang'er, n. Geogr. Tangier. 

® Tangl'ren, (1.) v. tr. (Lat.) to touch. 

Tank, (str.) m., Taufe, (w.) f. tank. 

Tann, (str.) m. (provinc. &) *, a large 
fir-wood. pine-forest. 

Tan... (from Lanne), i comp. (cf. Tan- 
nen...) —apfel, m. see -japfen; —gelp. f., 
a —bod, m. see Damgeiß, Dambirid 

Tan'ne, (w.)f. Bot. fir, fir-tree, silver-fr, 
Norway spruce (Abies pectindta DC.). 

Taw'nel, (str.) w. Bol. water-pepper, wa- 
ter-wort (Batine L.). (board. 

Tan'nen, adj. of fir; cine t-e Diele, deal- 

Tan'nen...., in comp. apfel, m. see Zann- 
Japfen; —bärlapp, m. a species of club-moss ; 
baum, m. fir(-)tree; —bier, m. spruce-beer ; 
—bod, m. capricorn-beetle; —bret, w. plank 
of fir, deal-board; —büffgel, m. top of a fir; 
—elfier, 7.. —beber, m., —Träe, f. Ornéth. 
nut-oracker (Rußhäher. 1); —fint, ws, see Berg- 
fint; —gehötg, n. soo —wald; —hain, m. fir- 
grove; —harz, ». resin of firs; —hit{th, m. see 
Dambirid; —holg, n. fir-wood, deal; fir- 
timber; —marber, m. Zool. pine- martin 
(Baummarder); —meife, f. Ornsth. cole tit- 
mouse, colemuuse (Parus ater L.); —nadel, 
J. the needle-like leaf of a fir tree; —walb, 
m. fir-wood, furest of fir trees; —twebdel, m. 
Bot, mare's-tail, horse-tail ( Hippürds eulgaris 
L.); —gapfen, m. ove Lanngapfen. 

Tan'nicht, (sir.) n. nursery of fir trees; fir 

vo. [tannic acid. 

© Taunin’, (sir.) m. (Pr.) Chem. tannin, 

Thun'ling, (sir.) m. 1) prosinc. for Tanne; 
2) a kind of edible mushroom (Cantkarelius 
esbarius Fr.). 

Tan’. .., in comp. -Tnig, m. see Zaun. 
fonig; —japfen, m. Bot. fir-nut, cone of firs, 
pine-nut, strobile; —japfenel, m. Archit. 
mould; —gapfenftelu, m. petrified fir-cone. 

* Tantaldrz, (sir.) w., Tantelit’, (str) 
ma. Min. tantalium. 

© Zanta’lif}, adj. Tantalean, of or per- 
taining to Tantalas; t-e Qualen, the torments 
of Tantalus, tantalism. 

Tant hen, (sir.) n.(dimin. of Tante) aunty. 

Tau'te, (w.) f. (Pr.) sunt. 

© Zan’titme (pr. tangtia’me), (w.) /.(Fr.) 
| & cortain proportion; percentage; er ift auf — 
gefegt, he is allowed a commission (percent- 
age); wir haben ihm eine — an diefem &e- 
{afte junefichert, we have granted him a 
percentage in this business (Nob. & Gr.): er 
hatte außer feinem Gehalte eine — am @e- 
winn, he had, in addition to his salary, a 
percentage upon the profits. 

Tang, (1 a TAs) 1) danco; 2) coll. 














fight, bra 

Tanzbär, ay, vee Tanzfähig. 

Tang’... (from Zonen & Lang), in comp. 
—bit, m. dancing-bear; —beluftiguug, /. 
amusement or diversion of dancing; - boden, 
m. dancing-room, ball-roum (generally for 
the lower orders); —bube, /. daneing-booth. 

Tanzen, (sr.) n. (dimin. of Tan) 


) 0. inir. to kip, hop. 

‘gen, (w.) 0. intr. & tr. to dance; — 
laffen, to dance (a child on one’s knee, &c.}; 
Jemand nad feiner Pfeife — laffen, call. to 
dance one upon one's own wire; ¢6 tanzt fid 
bier gut, it is nice dancing here 
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Tänzer, (str.) m, “Taw gerin, Wr. 


lancer; 

Tan’ ‘geri, ad adj. 1) dancer-like; 2) or 
Taw gerligh, Tan'gerlig, Tan'gerif 2c., 
Sam, inclined to dance; e6 ift mir nidt — 
Muthe, I am in no dancing humour. 

‘Tang’... (from Zangen & Tang) in comp. 
fähig, adj. versed in the art of dancing; 
—feft, n. ball; —fliege, /. Entom. dancing-fy, 
ompis ( EmpisL.); —gang, m. tour; —gefährte, 
m., —gefäßrtim, f. partner (at a dance); —ger 
fellfqaft, /. dancing-party; —tranthelt, /. 00 
Beitétam; —tuwht, f. art of dancing; —Iehrer, 
m. “master; —Iehreriu, f. dancing- 
mistress; —Inft, f. desire or taste for dan- 
cing ; —Iuftig, adj. fund of dancing; —meifter, 
m. 1) see —Ichter; 2) T. a) inside (and out- 
side) callipers; b) see Geiltinyr, 3; 
Ioble, f. dance-tane; —munfif, f. dancing. 
music; —paar, ». couple; —pferd, m. pran- 
cing horse; —plan, —pleg, m. (open) place for 
dancing; —feal, m. dancing-room; —faritt, 
m. dancing-step; —[@ub, m. dancing-shoe, 
pump; Rüden, n. coll. jig; —fiuude, f. 
dancing-lesson; —[udt, f. 1) ses —wuth; 
2) ee —trantheit; —tour, /. igure; -unflun, 
m. Med. 1) tarantismus; 2) see —franfheit ; 
—wuth, /. dancing mania, rage for dancing. 

* Taptt’, (sir.)n. (Lat. [Gr.] tapes, ta- 
pötum) +, carpet; Ag-s. coll. etwas aufs — 
bringen, to bring in or imtroduce a topio of 
conversation, to bring upon the carpet, to 
broach, to start; auf dem T-e fein, to bo on 
(upon) the tapis. — Tape'te, (1.)/. 1)(Band- 
teppih) tapestry; 3) (wall-)paper; (paper-) 
hanging; papering ; gewirtte X-n,Arras hang- 

ings. 

Tapeten... in comp. bahn, f., —blatt, 
n. single breadth of paper-banging; —be> 
bang, m. banging of tapestry; —borte, Tante, 
J. paper-border (for rooms, &c.); —leifte, f. 
room-border; —nagel, m. brad, tack; —pas 
pier, n. wall-psper; —thür, f. Arras door; 
—wirler, m. tapestry-maker. 

* Tapezerei’, (m.) f. hangings, tapestry, 
ef. Tapete. — Tapezi'ren, (w.) v. tr. to line 
or hang with tapestry; to paper. — Tape 
rer, (str.) m. 1) apbolsteror; paper-hanger; 
2) see Zapesirbiene & Tapegirfpinne. 

Tapesic’..., in comp. —arbeit, f. up- 
holstery; —bienc, /. Entom. a species of bee 
(Mogachile Latr.); —nadel, f. tapestry-needle; 
cross-stitch needle; —nagel, m. tack, small 
nail; —{pinne,f. drach. bird-spider ( Mygille 
Latr.); -waare, f. upholstery. 

Tapfer, I. adj. brave, valiant, stout, va- 
lorous, courageous, strennons, gallant; mettle- 
some (of horses}; — efien, trinken, freien, to 
eat, drink, shout lustily; II. T-feit, (m.) f. 
valour, bravery, courage. 

* Tayiir, (sir.) m. ( Brasil.) Zool, tapir 
(Tapirus L.). 

® Tapi'ren, (m.) v. wr. (Fr. taper, + for 
oréper) to comb, curl (the hair), 

Tapp, (str.) m. 1) see Rapp; 2) seeStapfe. 

Lay'pe, (w.) f. see Lae. 

Tay'yen, (w.) v. inir. to grope, famble; 
to walk in an awkward manner. — Tap'pifh, 
adj. awkward, clumsy. — Tapp8, (str.) m. 
coll, awkward, clumsy fellow. 

* Ta'ra, /.(Ital.-Arad.) Comm. tare; reine 
or gemachte —, tare made, real tare; ange- 
nommene —, computed tare; gefdjricbene —, 
stated tare; gewobulide—, usual tare; ufanz« 
mäßige —, customary tare; — für Retto gee 
Technet, tare accounted as net weight; in 
comp. —redunng, /. tare-account; —vergils 
tung, /. allowance. 

© Taran'tel, (w.) f. Arach. tarantula (spi- 
der) ( Lyciea tarantiiia Rossi); in comp. —ftidh, 
m. bite of a tarantula; —tanj, —anfinn, m. 
tarantism. 





© Tarantid'mud, m. Med. tarantism, dan- 
cing produced by the bite of the tarantala. 

Tarent’, n. Geogr. Taranto. 

* Tarif, Ta’riff, (sir.) m. (Pr.-Arab.) 


gu | tariff; book (table) of rates, custom-book; 


nach dem —, as per tariff; —reform, /. alters- 
tion of the tariff; —fay, m. tarif-rate. — 
Tarif'zen, (w) v. ir. to tariff. 

® Tari'ren, (w.) ©. ir. & tir. Comm, to 
tare; tarirte BWaare, tared gods. 

Tar'men, pl. Mor. quarter-pieces of aship. 

® Tarot, Taro’, (sir.) m. & m. (Hal. 
tarocoo, Fr. tarots, cards) Card. pl. 
1) taroc(s); 2) one of the principal cards in 
taroo; um Köpfe werden fie Torten und der 
eure ift — (Schiller, Fieeco III, 4), they will 
play for heads, and yours is at stake. — 


—me> | Taredirt’, p. a. spotted (of cards). 


Tarpe’jild, adj. Tarpeian. 

Lar'rat, (str.) m. see Treg. 

Tartdr’, (w., sing. comet, str.) m. 1) Tartar; 
2) Tartarean horse; T-enthee, m. Oomen. brick- 
tes. — Tartarel‘, (m.) J. Geagr. Tartary (mere 
correct, though less uamıl forma: Katar x.). 

® Tartarifi'rem, (w.) v. ir. (Lat.) Chem. 
to tartarise; Weinftein, soluble 
tartar. 

© Tartide, (w.) f. (L. Lat. targlile, tar- 
cia, Hal. targa, &c.) targe, target; T-uflegte, 
f. Bot. a genus of lichen (Csirarka Ach.); 


Z-nträger, m. targoteer. 
Täld/chen, (str.) n. (dimin. of Zafde) 
Little pocket. 


Tafdh'e, (w.) f. 1) pocket; pouch, serib; 
fob; 2) Anat. ventricle, cavity; 3) Mar. far, 
farring; 4) coll. u) pod; 5) abortive plum; 
5) coll. mouth, jaw; 6) see Tafdhengiegel; in 
die — fleden, to pocket; aus der — fpielen, to 
play legerdemain, to juggle; cin Gtidden 
aué der —, a juggling trick. 

Täldyeltrant, m. see Tafdhentraut. 

Zafdy’en. .., in comp. —ansgabe, f. pocket- 
edition (of a book); —bouifien, f. (Pierer) 
ase Tafelbouillon; —bud, m. pocket-book; 
pocket-companion, annual; —dadh, m. lean-to 
roof, pent-roof, shed-roof (Bultded); —bied, 
Sam. —feget, m. pickpocket; —fenergeng, ». 
pocket-fire; —fermat, w. pocket-size; —geld, 
n. pocket-money, allowance; —gefled, n. otui; 
—falender, m. pocket-almanac; —frabbe, /. 
seo —freb8; —fraut, m. Bol. shepherd's purse 
or pouch (Capeslla bursa pastoris L.); —trebs, 
m. Orust. black-clawed crab, punger (Cancer 
pagürus L.); —tunft, f. Hydr. chain-pamp; 
—laterne, leuchte, f. folding pocket lantern; 
—mant, n. Ornsth. shoveller (Löffelente); — 
mans, —ratte, /. Zool. purse-mouse (Asct- 
mgs Licht.); —meffer, m. pocket-knife, olasp- 
knife; —yiftel, ».,—puffer, m. pocket-pistol; 
(lof, ». 7. projecting lock; —fa@nede, f. 
Conch. a species of rock-shell ( Ranalla Lam.) 
—fpiegel, m. pocket-mirror; —{piel, n. juggle, 
juggling, sleight of hand; —(pteler, m. juggler, 
thimble-rigger, conjurer; —fpieleret’, /., — 
{ptelertiinfte, /. pl jugglery, juggling(s); 
trickeries; —fpiclerftreig, m., —fpielerfiitd, 
". juggling-trick, conjuring trick; —tud), ». 
pocket-handkerchief; —ubr,/. watch; —wärs 
terbud, n. Te trait Hegel, m. 
Mas. fiat or plain til 

Tafglein, (im (provinc. [also Tätd'ell 
4) ® sce Zäihchen. 

Täld'ner, (str.) m. trank-maker; puree- 
maker; in comp. -arbeit, /.. —handiwert, ». 
work, trade of a trank-maker. 

‘Tab, (str.) m. Husd. 1) heap (of sheaves); 
2) bay (in a barn — Banie). 

* Taf'fe, (w.) f. (Pr.-Arab.) cup and san- 
cer, cap; dish; T-nreth, (str.) m. see Teller- 


veth. 
Taffen, (m) v. tr. Husb. to pile op ina, 





bay (Banien). 
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* Taftathy’, (m.)/. (Hal.) Mus. key-board, 
keys (of a Lege &e.). 

Teh bar, L adj. tangible, palpable; IL 
ick, (w.) f. tangibility, palpabditity. 

Taf'e, (w.) f. Mus. key... 

4. Lal ex, (w.) u. ir. see Taffen. 

B. TaWen, (w.) u. intr. & ir. to touch, 
feel; to grope, famble. 

Tafr’en..., in comp, Mus. —beet, lager, a. 
touch-board, key-board; —inftrument, —wert, 
m. keyed instrument; —leiter, /. Org. guide; 

m. extremity of the keys. 

‘Tafk'er, (sir.) m. 1) But. fooler, antenna; 
2) —tirtel, m. T. caliber compasses, calipers. 

Laft’..., in comp. —hefen, m. T. cant- 
hook ; —fefne,f. (m. u.) tangent (Tangente, 25, 
—finn, m. senso of foeling er touch, (peroep- 
tion by) touch ; —{pige, /. see Tafter, 1. 

Tatär,, (w.) m. 1) (Latarei, 2.) ses the 
more usual, though less correct, Lecter (Lat- 
tarei, el 2) (or Lat'ter) impr. Gipey, Bebe- 

(a horse). 
een, (w.) 0. tr. Four. to countermart 

Tätieln, (w.) +. tr. coll. to stroke, carees. 

LatiG'en, (w.) v. ir. coll. to paw, feel. 

* Tattowi'cen, Tätt)owi'ren (Csi: 
‘Tatui'ren), (w.) 2. tr. ( Polgmes.) to tattoo. 

‘Late, (1.) f. paw, daw; cont. hand. 

Tex FAG, (str., pl. L-filge) m. 1) animal 
with paws; 3) coll. person with large hands. 

Tan, (sir.) m. cord, rope, tow; (gum Ein- 
pichen) lecfang; ungethertes —, white line; 
(yon Gufwinden) sling; Mer. cable; T-e der 
Hefenanter, bridles of the moorings; rund- 
gelegtes —, ooil (of rope); im — frengen, to 
rack a rope; en comp. —anbelter, m. cable 
drag, stop compresser; —anfer, m.tow-anchor. 

Zanb, adj. 1) deaf (auf einem Ole x., 
of one ear, &c.); Ag-s. 3) deaf; unfeeling; 3) 
a) benumbed; d) weak; c) empty; d) barren, 
sterile; t-er Hanf, male hemp; t-e Dläte, 
barren or unproductive blossom; eim 1-16 
Mittel, sterile mass (Tolh.); cin t-er Gang, 
Min. u dead lode; eine t-¢ Rohle, a dead coal; 
eine t-e Ruf, an addle, empty, or a blind aut; 
ter Hafer, wild eats; t-c8 Geftein, Min. deads, 
dead-beaps; mit t-en Ohren anhören, — blei- 
ben gegen... to turn a deaf ear to. 

Taub Gen, (sir.) m. (dimim. of Leue) 
little dove; mein —! fond. my duck! 

Tau'be, (w.) f. Ornith. dove, pigeon (Co- 
tumba L.); die wilbe—, rock-pigeon (Columbs 
‘seta Briss.). 

Tau’selmaner, (w.)f. 7. lining of a ditch. 

Tan'ben...., in comp. —auge, n. dove's oye; 
—beere, f. Bot. dew-berry ( Rubus ausius L.}; 
—Hifel, 7. Bol. sow-thistle (Sonchwa); —¢i, 





1) passenger faloon (®anderfall); 2) see — 
Rößer; —farben, adj. of a dove-colour, colum- 
bine; —fug, m. Bot. pigeon-foot, dove's-feot 
(1. Geranium molle L.; 2. Geranteen colum- 
binum L.); —geier, —pabi@t, m. see -ftößer; 
—bafer, m. Bot. oriental oats (Asdua orien- 
talis L.). 

Tan’benhaft, adj. dove-liko. 

LTan'ben..., in comp. —hälfig, adj. with 
& dovo-coloured neck (—farbig); Händler, 
m. pigeon-dealer, Jans, #. dove-cot, pigeon- 
house; —berg, m. 1) pigeon-beart, cowardice; 
2) Pomol. a species of cherry; —jefel, m. coil. 
ses —lichhaber; Bot-s. —ferbel, m. fumitory 
(Fumaria officindlis L.); —forn, n. darnel 
(Rold); —trant, x. Bot. vervain (Eifenfraut, 2) 
—tropf, m. 1) bladder-catchfy ( Silane infäts 
Lj 2) berry-bearing campion (Cucwhins 
bacciférus L.); 3) see —terbel; liebgader, m. 

pigeon fancier; fof, m. pigeon hole (in a 
dove-cot); —milb, adj. of dovelike mildnes 
‘OF gentleness; —mift, m. pigeon'’s dung; 


Tau 


Tau 


Tau 





— ef, n. pigeon’s or dove's nest; —[cabiefe, 
J. common scabious(Scabidea cohumbaria L. 
—[thleg, m. dovecot; —{dnabel, m. 1) pigeon’s 
bill; 2) Bot. dove's foot (Gerantum colum- 
Bine Lj; —(Gwang, m. 1) Carp. dove-tail; 
2) Entom. dove-tail hawk-moth ( Macrogiiesa 
stellatürum L.}; —Run, m. dove-like simpli- 
city; —fternfepf, m. Bot. common seabious 
(-feabiofe); —Rößer, m. Ornsih. pigeon-hawk, 
goshawk (Astur palumbarius L.); —vegt, m. 
one who has the care of pigeons; —zuMt, f. 
breeding of pigeons. {oock-pigeon. 
Tan'ber (Taw’ber, Taw'beriG), (sir.) m. 
Tän’berling, (ctr.) m. see Tinb'ling. 
Tand'..., in comp. —felb, x. Min. soil 
ae nn 0) fi, m. soe 
3 serie, f. Bot. 1) wall-barley 
mache, 2) meadow-foxtail (. 


Tän’bin, (w.) /. ben-pigeon. 

‘Tand’. .„incomp. -tehle, f. fossil wood- 
coal; —forn, —trant, m. Bot. see Zold. 

Taub ling, ( str.) m. Bot. (cother) red agaric 
(Agaricue ruber DC.) (giftiger) emetic agaric 
(Speitenfel, 8). 

Täub’ner, (str.) m. pigeon-fancier, ¢. 
Zaubenvogt. 

Taub'..., in comp. —neffel, f. dead- 
nettle ( Lamiem L.); —Rusım, adj. deaf and 
dumb, deaf-muto; —Aummenenfalt, /. doaf 
and dumb asylum or institation; —ftumumbeit, 
f. deaf and dumbness; —wurut, m. see Toll- 


murm. 

Zan'den, (w.) v. L intr, & raf. to dive, 
duck; to dip; fig. to disappear; IL tr. to dip, 
duck, ree to plunge, strike; ¢/. Eintauchen. 

TanGy’..., incomp. —appatat, m. diving- 
apparatus; —Sarm, —bür, m., —beerengarn, 
—ney, m. Wish. square net for catching 
carp; Orwith-s. —gan8, f. morganser, goos- 
ander (Gagetauder); —täfer, m. water-beetle 
(Shwimmläfer); -yumye, f. Mech. plunger 
pump; —ftein, m. Geel. caloaroous stuff. 

Zander (Tan'her), (str.) m. 1) diver, 
plunger; 2) Ornsth. a) diver, plungeon (Co- 
dymbus L.); 5) grebe (Gteiffuß). 

Tau’dger..., in comp. —angug, m. diving- 
drees; —best, m. diving-bost; —gand, /. see 
Teudgans; —glode,/. diving-beil; —helm, m. 
diving-belmet; —§u§x, ». guillemot, sea-hen 
(Uria trove Tem.); —tunft, f. art of diving; 
—mive, f. bargomaster (Larus giaucus Brün- 
nich}; —{@iff, ». diving-ship. 

Zau'en, (w.) v. ir. T. to taw (skins). 

Tau’ tude, (Hr.) m. rope’s end. 

Taw ern, (sir.) m. provinc. (im the Eastern 
dips, from Celt, tanr, highland) 1) slight de- 
pression between the bighest ridges of moun- 
tains, generally with @ road or way crossing 
the mountain chains; 3) high mountain 
(-riäge). 

Tanf’..., in comp. relating to baptism, 
baptismal ; —act, m. see handlung; —amt, w. 
ministry of beptism; —Seden, »., —brannen, 
m. baptismal basin; —brlef, m. see —fdein; 
bum, w. parish-register, records of baptism; 
—sunb, m. covenant of baptism; —capelle, /. 


baptistery. 

ee te) I a baptism, christening; 

to be christened; cin Kind 

he er bie) — alten, to present a child at 
the font ; as der — heben, to stand godfather 
or godmother; 2) seo Taufihmans. 

Tau'fen, (w.) v. tr. 1) a) to baptise; to 
christen; 5) aa) auf Jemandes Ramen ( Acc.) 
or auf Einen—, to christen by the name of ..., 
te mame; bd) Ag. to father ... upon one; 2) 
slang, a) to mix with water, to adulterate 
(wine, &ec.); d) to duck (a sailor, £e.). 

Zäu’fer, (str.) m. baptiser; Johannes der 
—, John the Baptist. 


Flügel, Dicionary II. 








Tanf.,., in comp. —effen, w. see —[Ganans; 


); | —gebrand, m. usage, custom of baptism; 


—pebilgr, f., —geld, x. christening fee; —ge> 

Lübbe, n. vow of baptism; —geflunte, ok oo oe 
‘Wiedertinfer; —guabde, /. Theol. divine grace 
vouchsafed in baptism; —hanblung, /. act of 
baptiam ; —hemb, ». baptismal robo; Laune, 


So, tel, m. baptismal ower; —find, ». in- | ro] 


fant that is (to be) baptised. 

Tänfling, (str.) m. one who is being, or 
is to be baptised or christened. 

Tanf..., in comp. —neme, m. christian 

or baptismal nanfe; —pathe, (dimin. —path- 
Gen, ».) 1) m. a) godfather; b) godson; 2) 
J. a) godmother; b) godäaughter; —pfennig, 
m. christening present; —regifter, . see —« 
bud ; fein, —gettel, m. certificate of bap- 
tism, baptismal certificate; —fdymané, m. 


). | christening dinner or feast; —(gmud, m. 


baptismal dress; fein, m. 1) baptismal- 
font, baptistery ; 2) Miner, staurolite; — wetter, 
m.s00—pathe, 1; —waffer, m. baptiamal water 
—yeng, n. christening dress; —jenge, m. 
sponsor at baptism, godfather; —yengin, f. 
see—pathe, 2, a; —jenguiß, m. seo -Idein. 

Zangen, (w.) 9. intr. to be good or ft 
(yu, for), to be proper, to be of use; to hold 
good; e8 taugt wigts or zu nidté, that is good 
for nothing; dad taugt nidjt zur Gade, that 
is foreign to the matter. [fellow. 

Tan'genichtd, (str.) m. good-for-nothing 

Tang'lic, L. adj. good (u, for), fit, able, 
apt, proper, convenient; seaworthy (of ships); 
IL. T-teit, (w.) f. fitness, ability, aptness, 
propriety, &0. 

Law'linge, (w.) f. Mar. cable's length. 

Tau'mel, (str.) m. 1) the (act or state of) 
reeling, wavering, staggering; 2) giddinces; 
3) or Tän'mel, (sir.) m. darnel (-Iold); 4) Ag. 
a) intoxication, wild excitement, revelry; 
0) giddy elation, frenzy, ecstasy; c) tumult, 
passion. 

Tau'mel..., in comp. —bedher, m. intoxi- 
cating cup; —fäfer, m. En. whirligig, whirl- 
beetle (Gyrinus L.); tell, m. seo —bedier; 
Bot-s. —terbel, m. small cow-parsley (Charo- 

temitium L.); 1916, m. white darnel, 
bearded darnel (Lolium temulentom L.); — 
taube, f. see Buryeltaube. 

Tan'melig, adj. reeling, giddy, staggering. 

Tan'melu, (w.) 0. intr. (ax. haben & fein) 
to reel, stagger, tumble; to be giddy, intoxi- 
Rt ’ Kr who 
reels, 2) sce Bunzeltauße; 3) dolphin 
Kümmler). 


zen: (str.) m. provinc. (Swits.) see 
arbeiter, 1; Sröhner, 14 2. 
‘pel, Cs str.) ws. province. for Taudbarm. 

Tanrifd, adj. Taaric; die t-e Halbinfel, 
Geogr. the Taurie Chersonese, Crimes. 

see Dans. 

Tanith, (str.) m. exchange, truck, barter; 
—bant, f. bank of exchange; Lombard. 

Tanfdy'bär, adj. exchangeable. 

Zau’lden, (w.) u. ir. & intr. to exchange 
(gegen, for), truck, barter; coll. chop, swop; 
ich taufche nicht mit ifm, I won't change situs- 
tions with him. 

Tän’idgen, (w.) v. I. ir. 1) to delude, de- 
ceive, cheat; 2) to disappoint; IL ref. to be 
deceived ; to be (or see one's self) disappointed, 
balked, or bafiled. 

Tän’igend, adj. delusive, calculated to 
elude, deceptive; cine t-e Ühnliäfeit, a 
striking resemblance; ein t-c# Spiel, natural 
acting, like nature; — nadmaden, to copy or 
imitate to nature; ¢8 ift — nadgeahmt, it is 
cleverly (Ut. deceptively) imitated. 

Van’ (her, (str.) m. exchanger, barterer, &c. 

‘hw’ ier, (str.) m. deinder, deceiver &c. 

Tanfderet’, (w.) f. the (practice, &c. of) 
exchanging, exchange, &c. 
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Tänfdgerei’, (m.) 7. the (act of) deluding, 
‚&c.; deceit, illusion, humbug. 

Tanfdh‘..., in comp. —hanbel, m. (trade 
of) barter, exchange, truck; —hanbdel treiben, 
to barter; —hänbfer, m. barterer. 

one, in comp. —Ihläger, m. rope- 
maker (Geiler, Reenihläger); -Ihlägerel‘, . 


pery. 

Tän’idjung, (w.) f. 1) deception; illusion, 

delusion; make-believe; 2) disappointment. 
Tanid’..., in comp. —weife, ade. by way 

of exchange; —werth, m. exchange-valoe. 
Law'fend, I. adj, thousand; (dag dig) der 

—! coll, the deace! the devil take yon! II. s. 

(sir.) m. thousand; große —, twi twelve hundred; 


millolium L.); —btumenwaffer, n. all-flower 
water; td, ». Math. chiliagon. 

Zan’fender, (str.) m. thousand, figure 
; | marking the thousands; —Iel, adj. a thousand 
different. 

Tan'fend.. ., in comp. fat, —fältig, adj. 
thousand(-)fold; —fuß, m. Crust. multiped, 
centiped, scolopendra (an animal of the order 
Myriapida Latr.),; —giifbentront, m. Bot. 
(lesser) centaury (Arythres contaurhen L.); 
—jäprig, adj. of a thousand years, millennial ; 
das —jabrige Reich, millennium; Bot-s. —tuo- 
nine —tadterig@, m. bird-knot-grass, guose- 

(Rolygönum aviculire L.); —tern, n. 
raptare-wort ( Herntaria glabra L.); —tünfller, 
m. cunning man, aman skilled in many diffe- 
rent things; coli, jack of all trades, conjurer; 
lol, m. Bot. St. John’s wort (Gobennis- 
trent); —mat, adv. s thousand times; —malig, 
adj. a thousand times happening or repeated ; 
—pfiinbig, adj. of a thousand pounds weight; 
—(bu, —[Gdnden, m. Bot. 1) (common) daisy 
(Belle perennis L.); 2) globe-amaranth (Ru 
gelamarenth); —weife, adj. by thonsands; 
—jingig, adj. having a thousand tongues. 

‘Tan'feudfte, adj. thousandth; der — weiß 
nigt, daft ..., not one in s thousand knows 
that.... —Tan'fenbtheil, Tan'fendftel, (str.) 
m. a thousandth (part). 

Lan’ NAb, (str. pl. T-Räbe), m. Archit. 
cable-moulding. 

* Vautologie’, (w.) f. (Gr.) tautology. — 
Tantele' gift, adj. tautological. 

Lan’ wert, (str.) x. cordage; tackling. 

* Paveli'ren, (w.) v. ir. (Pr.) Paint. to 
spot, to speckle (Xäpfeln, Sprenteln). 

A. © Vag, (str.) m. see Tayue; —tanne, S. 

silver-fir, Norway spruce ( AblespectindlaDC.). 


Tazatiön‘ 

* Taza'ter, (atr., Ale) Tazats'ren) m. 
taxer; valuer, appraiser. 

Taybaum, m. Bot. yew (Tazua L.). 

Tage, (w.) f. (Mid. Lat.) 1) set price or 
rate, assize, licensed price; 2) tax, impost, 
duty; die — der Lebensmittel beftimmmen, to 
set rates apon provisions; Berfidering in 
‘Zen, distribution of risks, insurance in rates; 
— vorbehalten, rate or risk reserved. — 
Taren, Tartren, (w.) 0. ir. to tax, rate, 
assees; to fix the price of ..., to value, esti- 
mate; to appraise (of brokers); die tazirte 
Police, Comms. valued amount of a policy. — 
Lagi'rer, (str.) m. taxer, appraiser.— Tagi- 
zung, Taratiöw’, (w.) f. taxation, estimate, 

it; die — beläuft fih auf (milk 
Acc.), the estimated value is ...; T-Sberiht 
des Mällere, report and observation of the 
broker. 

Tag..., in comp. treet J: mal legal rate of 
freight; fixed rate of carriago; licensed fare; 
—orbuung, f. reguistion of assize; —yreiß, 
m. fixed Prive; —yrobe, /. Min. assay; — 
wert), m. appraisement, estimated value. 
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Zar ud, (inded.) m. Bot. see Tarbeım. 

® Taget'te, (w.)f.( Kal.) Bot. palo daffodil, 
yellow narcissus, tassetta (Norciseus ta- 
ala L.). 

* Teg'nik, f. (Gr.) science of technical 
terms, technics. — Te’nifh, adj. technical. 
— Ted‘uiter, (eir.), Teyusldg’(e), (w.) m. 
technologist. — Teguslogie‘, (w.) f. techno- 
logy. — Teinsis'gilch, adj. technological. 

reed, (atr.) m. see Dagshund. 

* Tek holy, Comm. teak-wood, tack- 
{wafer-seal, &c.). 

* Teethr’, (1.) f.( Lat.) paper-cover (of a 

© Zeoe'um, (str., pl. 0) n. To-doum 
(0 Latin hymn of thanksgiving, beginning 
with the words: Te deum landamus, thee, God, 
we praise). 

Teerd, Teers'fe, (w.) f. Mar. toggle. 

Tegel, (str.) m. Geol. a upecies of bluish 
green marl. [Ktäverbaum. 

TL genfted, (tr. pi. a) m. Mar. see 

Tel'anter, soo Teuanter. 

Tei, (str) m. pond; pool; —binfe, /. 
bulrush (Scirpus lacustris L.). {pipe. 

Tel’ gel, (str.) a. water-conduit, eonduit- 

zn, (w.) ©. tr. Gard, to inoculate, 


ih. in comp. —faden, m. Bol. triple 
headed pond- weed (Zannichellia palushis 
L.); —fengel, m. water-milfoil (Myriephyl- 
im 1); —fenfter, =. opening in s pond 
to let off the water; —filh, m. pond- fish; 
—fiferet’, f. pond-fishing; —gitter, 
grate of 8 pond; tarpfen, m. pond-carp; 
Bot-s. —tolbe, f. cat'n tail, reed-mace (Ty- 
pha L.); —Ulie, 
(Bafferichwerttitie); 
Wafferlinien, Waflernuß; —melfter, “pond- 
master; dike- master; Conch-s. unidel, 
f. fresh-water muscle, anodon (Anodonta 
Lam.); —uapfiänede, f. pond-limpet (Anch- 
Ins lacustris L.); —pumype, /. see —tolben; — 
rohr, ». Bot. common reed ( Phragmites com- 
mantis L.); —reßrfänger, m. Oretth, a spe- 
cies of sedge-warbler, willow-lark ( Sakoarta 
arundinacka Bechst.); fe, /. Bot. pond- 
lily (Nuphar hitdum L.); —ftoana, m. Zooph. 
pond-sponge (Spongilla lacustris Esp.); — 
fländer, m. pond-sluice; —wwafferlaufer, m. 
Ornsth. pond-redshank, poolsnipe (Tolänus 
stagndlis Bechst.); —vogt, —wärter, m. see 




















—meifter; —sapfen, m. lock, tap (of a pond). 
piri (str.) m. dough, paste; 





pied sd doughy; mellow, rotten from 
being too ripe, over-ripo. 

® Teint (pr. ting], (atr., pl. T-8) m. ( Fr.) 
complexion. 

* Te baum, m. Bot.teak-tree, Indian oak 
(Tectonta grandis L.). 

* Telegramm’, (str.) n.(Or.) telegram. — 
Telegrammat'it, (w.) f. telegraphic style. — 
Telegraph’, (1) m. (Gr.) telegraph; dur 
den T-en or auf telegraphifdem Wege, see Lee 
Teqvaphifhh, ade. — Telegra’phen.... in comp, 
—beamte(te), m. telegraph clerk; —braßt, m. 
tolograph-wire; —leitung, f. telegraph com- 
munication; —linie, /. 1) telegraph line; 3) 
line of tolegraphs ; -Range, /. telegraph-pole; 
—firang, m. telograph-wire; —verein, m. tele- 
grapb-association; —jene, /. telegraph-zone 
or district. — Telegraphic’, (w.) f. art of 
telographing. — Telegraphi’ren, (w.) ©. ir. 
@ intr, to telegraph, to convey intelligence 
by a telegraph. — Telegra’philG, adj. tele- 
graphic; ade. by (per) telegraph, per wire. 

* Telephdn’, (str.) n. (Gr.) telephone. 

® Telefedp’, (sir.) m. (Gr.) telescope. — 
Telefes’pifth, adj. telescopic, telescopical. 


Telle, (w.) f. provinc. see Dalle. 

Teller, s. L. (str.) m. 1) plate; hölzerwer 
—, trencher ; — einer Luftpumpe, platean; 2) 
Bot. disk; IL. in comp. —bret, n. plate- 
drainer; —elfen, m. a kind of trap with an 
iron plate (for catching foxes); fürmig, adj. 


fist cap; —held, m. trencher-man; —§uf, m. 
fiat hoof; net, m. dumb-waiter; —terb, 
m. plate-basket ; —leder, m. coll. lick-plate, 
liek-trencher, spunger; —ledern, ». ir. to 
spunge; —mufdel, /. Conch. tellina (Teiina 
L.); —uafe, f. flat nose; —redden, m. rails or 
rack for plates; —ring, m. wicker-stand for 
plates; —reth, m. Paint. carthamine; —rilbe, 
J. Bot, round-rooted, yellow turnip ( Beta oul 
giris kid); —{duede, f. Conch. a genes of 
fresh-water anail ( lanerbis Mall.) (rent, 
m. china cupboard; tu, m. napkin; — 
wärmer, m. plate-warmer. 

Tell’muichel, (w.) f. soo Tellernmfchel. 

* Ter’, Telln'rinm, (otr.) w. (Lat. tel- 
lus (Gen, tellaris), sarth) Miner. tellerium; 
—fünre, f. telluric acid; des —faure Galy, 
tellarate. 

‘Tem'pel, s. L.(eir.) m. 1) temple; church; 
synagogue; 2) Weav. see Gperrruthe; IL. in 
comp. —ballen, m. Hydr. dike-beam; —biener, 
m. priest; —berr, —ritter, m. knight-templar, 
knight of the Temple; —orben, m. order of 
the Temple; —tanb, m. sacrilege; —{iinder, 


. | m. one guilty of sacrilege; —giune, f. pin- 
nacle. 


(distemper. 

® Tem'peramalerel, (w.) f. (Ual.) Paint. 

* Temperament’, (str.) n. ( Lat.) temper; 
temperament; Z-éfegler, m. constitutional 
fault.— Temperathr’, (w.) f. 1) temperature; 
2) Mus. temperament; —waffer, x. Gtid. sise- 
water. — Temperi'ren, (w.) v. ir. to temper. 
— Temperir'meller, x. Paint. paliet-knife. — 





Tenperirpuluer, m. Med. sedative powder. | ro: 


® Vem'pern, (w.) 0. L. inir. coll. see Tine 
deln; IL fr. to temper. 

a Em peralen! (otr., pl. X-Ifen) m.Giase-w. 
annsaling-furnace. 

Temy'ler, (str.) m. knight-templar. 

Templiw Hi, (afr) n. ses Sramaholsl. 

m Tem'ps, (str., pl. L-6, or [ Hal.) Tem'pi) 
n. (Hal.) Mus. time, measure; Mil. move- 
ment; das — besbadhten, 1. to keep time; 2. 
Ag. to watch one's time. 

® Temperär', adj. temporary. 

® Tem’yns, (Lat, pl. Ten’pära x)" 











Gramm. timo, tense. 
® Tenatel, (str.) n. (Lat.) 1) Typ. viso- 


adj. | rium, retinaculum; 3) Surg. tansculum. 


® Tendenz, (w.) f. ( Lat.) tendency. 

* Ten'ver, (str.) m. (Engl.) tender (of s 
locomotive). 

Ten'ne, (m.) f. floor; thrashing - floor, 
barn-foor; in comp. T-nf@ligel, m. beetle 
used in making floors; T-nftanb, m. sweep- 
ing of the barn-floor. 

© Tendr’, (str., pl. L-c, somet. Tend're) m. 
(ital) Mus. 1) tenor; 2) see Tenorift; der 
hohe —, upper tenor; der tiefe —, connter- 
tenor; —gelge, /. see Bratfäe; —[ettiffel, m., 


—getthen, n. tenor-clef. — Tensrift’, (w.) m. 
tenor-singer. 
Tep'yich, (str.) m. (from Lat. [Or.] tapes, 


of. Tapete) carpet; tapestry; cover for a table; 
mit einem — or mit X-en bededen, to carpet, 
to spread with carpets; én comp. —arbelt, /. 
tapestry; —banb, n., —defag, m. carpet-bind- 
ing; —befen, m. carpet broom; —bede, f. 
carpet-cover; —hänbler, m. dealer in carpets 
and covers; —mader, —weber, —wirfer, 
carpet-weaver, carpet-mannfacturer; —nagel, 
m. tack, little nail; —ftid, m. see Brügelnaht; 
—ftider, m. tapestry-worker ; —ftufe, /. ( Frey- 
tag, Soll u. Haben) ®, carpeted step. 
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® Terme, (w.) f. (Pr) Archit. term. 

* Termin’, (sir.) m. term, time, limit; 
Law, day of appearance; hearing; instalment; 
in comp. —tanf, m. Om. term-bargain; — 
weile, ade, £ adj. by terms, upon terms; 
weile beyahlen, to pay by instalments. 

* Zerminent‘, (w.) m. Keck. begging- 


| friar. — Vermetuet’, (w.) f. district where 


mendicant friars are allowed to beg. — Ter 
winl'ren, (w.) o. intr. te go (nearing. 
® Vermin‘lid, adj. see Termimeike. 
Perg ed J. terminelogy, 
nomenclatare. 


* Permit’, (.) m., Termite, (w.) /. 
Bntom. white ant, termite (Termes L ). 

© Zer'ne, (w.) f. (Lat.) Arith. torsion. 

© Terpent pw, (atr.) m. (Lat. terebin- 
tbina, d. «. resina;/rom Ov. [- Pers.] terébinthes, 
akind of pine-tree) Comm. turpentine; det oy 
wee or fprifge —, Cuian or Cyprus tarpes- 

tine; der frame leeux turpentine; 
—selft, m. opirit (essence) hit eaoped Pita —u, 
". tarpeatine-oil, oil of turpentine; —fasre, 
J. terebiathic acid. 

® Terrain’ (pr. täräng'), (str., pl. T-8) a. 
(Fr) Mil. ground; in cinem fawicrigen — 
amidst a diffloult country; —orbinaten, /. pl 
ordinates of the ground. 

* Terraffe, (w.) f. (Pr.) 1) terrace; 2) 
piece of ground forming the foreground of 
a painting; 3) or T-ndad, m. flat-roef; t-» 
fürmig, adj. in terraces, in the form of a tar- 
m. terrace walk. [terrace. 
(w.) u. tr. to (form inte a) 








privilege; sovereignty, — Zerri- 

te'rinm, (str, pl. [w.] T-'cien) m. (Let) 
territory. 

* Terreris’mus, (Lat.) m. terrorism. — 

Teil‘, (w.) m., Terreriifdg, adj. ter- 


* Tertia, f. (Lat) 1) third clase (of a 
school); 2) Typ. great primer; 3) er —wed« 
fel, m. Comm, third bill, triplicate. — Ter 
eee, (oe scholar of the third class, 
ertian'fieber, nm. Med. tertian ague. — 
Sent, adj. Geol. tertiary. — Ler'fle, (w.) 
J. 1) tertia; 2) Mus., dc. third; Fenc. 2 Gam. 
tiere; Nus-s. die fleine—, third minor, demi- 
ditone; die große —, third major, ditene; 
Gam-s. —majer, tierce major; bie — vow 
Könige, der Dame, tierce from the king, 
qnean; eine — ftofen, Fonc. to give a thrast 
in tierce. — Ter'tind, m. (in German schools) 
master of the third class. 

* Derg, 1) or Ler’ge, Ter'gte, (w.) f. soe 
Leetie; 2) (str.) m. a) Ornith. tiercel, tarcel; 
b) three years old gelded pig; 3) (sir.) m. 
(—bant, f.) Comm. bullock hide, a finer sort 
of sole leather. [pistolet. 

© Tergeräl‘, (str.) ». (Hal) pocket-pistol, 

© Tergett‘, (sir.) m. (Hal) Mus. tervetto, 
trio er piece for three voices or instruments, 
a composition in three parts. 

Telai'ne, (m.) f.. Tefdy'ing, (etr.) m. a 
amall Find of rifle (from Teaches in Austrian 
Silesia). (dandref. 

4. Tel, (sir.) wm. provinc. grease, filth; 

B.* Tet, (str.) m. (Lat.) 1) Chom. test, 
cupel; 2) see Weiferblei; 3) or —eib, m. Low, 
ker den —eid idiwören, to take the test. 

«Tehsment, (str.)'n. (Lat) teatament: 
will, last will; ein mündliche —, nunoupstive 
testament; ohne — ferben, to die intestate; 
in comp. —beilage, f. codicil; —erbe, m. 
testamentary heir; eriffanng, /. opening or 





m. | proving of « will; —mader, m. testator; — 


mederin, /. testatrix. — Teftamente’riid, 
Teftament'iid, 1. adj. testamentary ; IL ase. 
by will — Teftaments’..., in comp. au 
vigter, m. executor; —verfiiguug, /. testa- 
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mentary disposition; —volifireder, m. execu- 
tor; —weife, adj. & ade. by will or testament; 
—yeuge, m. witness to a will. 

* TeRa'ter, (str., pl. [v0.) Leftato'ven), (+: 
TeRamen’ter, [eir.]) m. testator. 

* Teftit’el, (str., pl. some. [1.] T-n) m. 
(Lst.) Anat, testicle (Sede). 

* Teftims'nium, (atr., pl. (Lat.]Z-'nia) ». 
(Lat) testimony, certificate. — Tefti’ren, (m.) 
*. tntr. 1) to leave a will; 2) to dispose by 
will; 3) (also tr.) to testify; to verify. 

Zeh’... (B.), in comp. —forn, m. grain of 
silver attached to the cupel; —tugel, /. sleek- 
ing-bell; —[@iiffel, f. cupel-pan. 

Tetva..., in comp. (Gr., pertaining to 
the number four) Horb, (sir.)n. Mus. tetra 
chord (an instr. of four strings, also a con- 
cord of four sounds), —¢’ber, (str.) n. 
tetrahedron ;—¢’dri{d, adj. tetrahedral; —gön, 
(dr.) n. totragon (Bieved, 1); —logte’, (w.) 
f. Gr. Dram. tetralogy; —'miter, (sir.) m. 
tetrameter. 

* Tetvard’, (w.) m. (Er.) tetrarch. — 
Tetrarhät‘, (str.) m, Tetrarhie‘, (w.) f. 
tetrarchate, tetrarchy. 

Tex‘. .., incomp. Mor-s. —anler,m. small 
bower-anchor; den —anfer ausiwerfen, to moor 
across; —anlern, 9. indr. to moor by the head; 
—(anter)ten, =. small bowor cable. 

‘Ten'bel, (sir.) m. T. breast-board. 

‘Ten’fe, (w.) f. Min. depth. 

Ten’fel, (str) m. 1) devil (cf. Vol. 1); 2) 
Mech. a machine for dividing cotton, open- 
ing-machine, devil; sulg-s. der — ift 08, hell 
is (broke) loose; der — und feine Großmutter, 
the devil and his dam; did) foll der — ho- 
lent the devil take you; fein —, the devil a 
one, not = (living) soul, no one; er fragt den 
— darned, he does not care a straw about it; 
ex weiß Den — davon, he knows notbing at all 
about it; e8 if (um) des T-8 zu werden, ‘tis 
enough to drive one mad; zum — geben or 
fahren, to go te the dogs; zum —! what the 
devil! the deuce! ba müßte dod) der — drin 
figen, wenn ..., the devil must be in it, if ...; 
male den — nidt an die Wend, talk of the 
devil and he will come (or: and his imps 
appear). 

Teu’felchen, (str) m. (dimin. of Teufel) 
1) a) little devil, devilkin, imp; 2) see Gang- 
ee das formofanifhe —, ser Schuppen- 


Tenfelet‘, (w.) f. 1) devilishness, diabo- 
licalness; devilish trick, devilry; 2) intricate 
er troublesome business. 

Eng (w. 2 Sorat pg female devil. 

jetmäßig, soo Zeufliih. 

lee inir. to act like a 
devil; IL &. call. not to do what any one 
wishes. 

Tew'fels..., in comp. —abbiß, m. 1) coll. 
limb of the devil, limb of Satan; 3) Bot. de- 
vil'a bit, meadow-scabious, Saint Peter's wort 


devil's own work or job; —ange, ». Bot. 1) 
beabane ( Hyoscyämus niger L.); 2) phoasant's 
eyo (Adömis autummähs L.); —bannet, —be- 
fawSrer, m. oxoreist, conjurer; —bannerel’, 
—befgwirung, f. exorcinm; —bart, m. Bot. 
alpine anemone (Anemdne alpina L.}, —beere, 
I. sea Tolltirihe; —beftie, f. infernal creature, 
hellish brute; —Sif, m. see—abbif, 2; —Slatt, 
n. Bot. devil's leaf (a species of nettle / Ur- 





mor}; —brand, m. 
braten, m. coll. most wicked fellow, rake- 
bell; —brant, /. hag, witch; —brut, f. the 
devil's imps, hellish brood or crew, wicked 
generation ; —dienft, m. dovil-worship, demo- 
aolatry; —Sred, m. Pharm. devil's dung, asa- 


fatids ; —farbe, /. t, indigo; —finger, m. see | eine große 
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—tegel; —gegliht, m. see —brut; —infelu, /. 
pl. Geogr. Bermudas; —junge, m. coll, a devil 
of a boy; —tegel, m. Petr. belemnite; —ferl, 
m. coll. devil of a fellow; —find, ». imp of 
satan, hardened sinner; wicked mischievous 
follow; —Lirfge, /. see Tolltirfhe; —Mene, f. 
1) see Bärlapp; 2) Mar. dog; —trabse, /. 
Crust. sea-spider (Maja squinddo Hbst.); — 
tanft, /. diabolical art, sorcery, magic; — 
Uirm, os, diabolical or infernal noise; —Iehre, 
J. demonology; —menfd, 1) m. a devil of a 
man; 2) n. termagant ; —tuil ', see Wolfe 
mild; —peterlein,n. Wt. dovil's parsley, ¢.¢. 
hemlock; —pupye, /. Bot. winter-cherry 
(Qudenticfje); —rei, m. the devil's empire, 
hell; —fdrift, 7. Typ. (grobe) two-lines bre- 
vier; (Heine) brevier; —{piel, n., —{put, m. 





Math, | devilry, devilish noise, &c., see zeug; — 


frei, m. diabolical trick; —füdhtig, adj. +, 
possessed by the devil; —verehrung, /. 800 
—bdienft; —weg, m. coll. devil's own road, 
very bad road; —werl, m. devilish work; 
diabolical scheme or action; —twutg, f. see 
Gifenhütchen, 1; —geng, x. devilry, of. Keufe- 


lei, 1; —gwirm, m, Bot, 1) see Blachefeide; 2) | act; 


ase Waldrebe. 

Ten'ten, (w.)o. wr. Min. to deepen (iefen). 

Teuf (elif, adj. devilish, diabolical. 

Ten, (str.) m. ses Deul. 

Teum'(or Teun')gdt, (str., pl. gener. w. 
Z-en) n. Mar. tye-hole or sheave-hole (in a 
topmast-head). 

Ten'te, (w.) f. soo Deute. 

Tente'nen, pl. Teutonle)s; Teute'nifh, 
adj. Teutonic, 

Tent{h zc., sve Deutiä x. 

Tera'ner, (etr.)m., Teza'niig, adj. Texan. 

® Tegt, (etr.) m. ( Lad.) 1) text; 2) (de- 
scriptive) letter-] ; Mus. words; libretto 
(of an opera); 8) f. see —[hrift, 2; coll-s. nur 
weiter im Z-e! (just) go on! Einem den — 
Tefen, to read one a lecture, to lecture one, to 
tell one one’s own; Anmerkung unter dem —, 
foot-note; e# hätte follen in den — aufgenom= 
men werben, it should have stood part of the 
text; —critif, /. textual criticism; —miifig, 
adj. conformable or according to the text, 
textual; —{hrift, /. 1) text-hand; 2) Typ. 
doable pica; —verflänbige, m. textualist; — 
werte, ». pl. words of the text (of the ori- 


ginal). 

* Textile’, (00) f. ( Lat.) texture. 

Tey’anter, see Zeuanter. 

THAl, 2. L (olv., pl. Thaler; *, Thale) 
m. (dimin. Thäl’hen, (str.]n. alittle) valley, 
dale, vale; zu — fahren, to go down a river; 
IL in comp. —an6, ade, out of a(or the) valley ; 
—buthe, f. sec Rothbude; —ein(wirts), 
into a or the valley; —fabrt, f. down passage; 
—fiud, m. river flowing throngh valleys; —ges 
binge, n. sloping, shelving (of a mountain 
or hill); —grunb, m. bottom ofs valley, valley; 
—Hingig, adj. sloping; —frausbinmen, pl. 
Pharm. dried leaves of the lily of the valley; 


. | Hauf, m. 1) track or course of a valley; 2) 


stream ofa river; —lilte, /. lily of the valley, 
see Maiblume; —Rabt, f. town situated ins 
valley; —vegt, m. a certain hurricane in 
Switzerland ; —wärts, adv. towards the valley; 
valley-ward; —weg, m. 1) road through = 
valley; 3) ses —[auf; 8) channel of a river. 
‘Tha'ten, (w.) o. intr. (1. w.) to sink. 
Tha'ler, (str.) m. (dimin. Thi'lerden, u.) 
Nom. thaler, German dollar; fid) ( Dat.) einen 


hübfden — verdienen, cof. to make a pretty | post 


penny; —Rüd, m. dollar. 
Tha'lung, (m.) f. valley. 
Tha'nen, (w.) 0, tr. Mar. to tan (the sails), 
Tha'ea, sce Tara. 
‘That, (w.) [. dood, action, act, fact, doing; 
performance ; ein Maun der —, aman of action; 
—, an exploit, achievement, feat; 
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auf feifher — ertappen, to take or catch inthe 
fact or deed, in the very act; in ber —, in- 
dood, in fact; burd die — beweifen, to make 
good; feinen @lauben durch die — beweifen, 
to reduce one's faith to practice; er hat (führt) 
den Ramen mit der —, his doing answers his 
name. 

That’. .., in comp. - beftand, m. the facts 
of a caso, matter of the fact; —beweid, m. 
proof by the fact, active proof. 

+ Tha'ten, (1.) 0. intr. to do. 

Tha'ten..., in comp. —brang, —durft, su, 
—Iuft, f. desire of achieving great actions. 

‘Tha'tenldB, adj. inactive, indolent, idle. 

Tha'ten..., in comp —reid, etl, adj. 
rich or abounding in deeds, active; —fturm, 
m. (Goths, Faust I, 1) *, actions storm ( Tuyl.), 
rush of events, stirring course of acts and 
results ( Wahit.). [tended activity. 

Zähtelel‘, (w0.) f. cont. seeming or pre- 

Tää'ter, (str.) m., Thi terin, (w.) f. doer, 
author; (gener. in an i sense) perpetrator, 


. —fertig, adj. ready to 
J. fact; (violent) deed. 
9a" tig, L adj. 1) active; effective, actual, 
efficacious; — fein, to be at work; er hat fid 
bei diefer Sade fehr — bewiefen, he has mado 
himself most prominent in connection with 
the subject; IL T-feit, (w.) /. 1) activity; 
2) actuality, efficacy; in — fegen, to put in 
activity; to set at work; außer — fegen, to 
suspend; an — gewöhnt, of active habits; 
vibrige —, vigour; geiftige —, mental action, 
action of the mind. 

Thar..., in comp. —traft, f. energy; — 
Träftig, adj. energetic; —fundig, adj. known 
by the fact; notorious; —tundiggelt, f. no- 
toriety. 

That lih, I. adj. 1) founded upon fact; 
actual in fact or deed; 2) violent; 1-e Belei- 
digung, Law, battery; — werden, to come to 
blows; fid an Einem — vergreifen, to do or 
offer violence to one; IL T-Feit, (w.) f. vio- 
lent proceeding; (act of) violence. 

THat’..., im comp. —fate, f. fact, matter 
of fact; —fa@lid, adj. founded on fact, actual, 
matter-of-fact; —fiinbe, /. Theol. actual sin. 

Than, 2. I. (str.) m. dow; IL in comp. — 
beere, J. Bot. hind-berry, dew-berry (€der> 
brombeere); —erde, f. upper-soil; top-mould; 
— made, f. dew-worm; —meffer, m. droso- 
meter; —punct, m. dewling)-point; —röfte, 
J. Husb.dew retting (of flax or hemp); —faat, 
Jf. sowing while the dew is on the ground; 
—{olag, m. dow, fallen dew; —(Gjligig, adj. 
bedewed; dewy; —fcnarre, /., —fdnerrer, 





ade. | m. Ormith. landrail (Orex pratensis L.), — 


tropfen, m. dew-drop; —wetter, n. thaw, 
thawing weather; follte —wetter eintreten, in 
case of a thaw; —wind, m. thaw-wind; — 
waurgel, f. upper-root, horizontal root. 

‘Thawen, (w.) v. intr. smpers. 1) to dow; 
2) to thaw. — Dhan'ig, ThawiGt, adj. like 
dew, dewy. [derthäter. 
* Thaumaturg’, (w.) m. (Gr.) see 

® Thea'ter, (eir.) m. (Gr.) theatre, stage; 
(gebäude) play-house; iné — gehen, to go 
to the play; er ift im—, he is at the play; 
aufé or gum — gehen, to take to the stage. 

Thea'ter..., in comp. —biflet, #. ticket 
for the theatre; —caffe, /. receiver's box; — 
caffirer, m. 1) treasurer tu a theatre; 2) re- 
ceiver; —didter, m. stage-writer; dramatic 

: , m. manager of a theatre; 

—effect, m. stage-effect. 

Thea'terhaft, adj. see Theatralifd. 

Thea'ter..., im comp. held, m. dramatic 
hero, stage-hero; —leben, ». theatrical life 
or profession; daß —leben ergreifen, to take 
to the stage; Inge, f. box (in a theatre); 
—malet, m. scone-painter ; —meiftet, m. pro- 
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stage-practice; —faal, m. Archit, spectatory, 
cavea; —{@riftfteer, m. dramatic author; 
-fäwant, —fireid, m. stage trick; —Rüg, m. 
play, stage piece, entertainment; —weien, m. 
theatricals; the theatre; —gettel, m. play- 
Dill; —simmermann, m. stage-wright. 

‘Theati'ner, (str.) m. Kock. Theatine (monk). 

* Theatra'lifG, adj. theatrical, scanielal); 
stage-liko; th-e Stellungen annehmen, to atti- 
tudinise. 

‘The'beu, n. Geogr. Thebes. — Thebe’ner, 
(str.) m., Theba'nilG, adj. Theban. 

‘Thee, (str., Gon. pr. ths or th'gs, he.) m. 
1) tea; grüner —, green tea ; {dwarger —, black 
toa; 2) ses Theegefellidaft. 

Thee'..., in comp. —baunt, m. see—ftraud; 
—blatt, n. tea-leaf; —biumen, pl. imperial 
tes; —Sret, m. tea-board, tea-tray, waiter; 
Bile, f. tea-canister; tea-caddy; — Sey 
(col. ~buh), m. Bohoa (tea), black tea; — 
gefßirr, n. see —yeng; —gefeliaft, /. tea 
party; —Tanne, f. tea-pot; —fiftdhen, m. tea- 
caddy; tea-chest; —feffel, m. 1) tea-kettle; 
2) coll. simpleton; —flati@, m. coll. tea- 
party of Indies, anal. tattle-broth; —frant, 
n. Pharm. simples for tes; Indien, m. toa- 
cake; —{Uffel, m. tea-spoon; —maldine, /. 
tes-kitchen; —fagale, f. tea-dish; —{@dufel> 
then, n. caddy-spoon, caddy-shell; —fieb, ». 
tes-strainer; —ferten, pl. teas; —ftande, f., 
firand, m. Bot. tea-troo, tea-ehrub, tea- 
plant ( Thea chinensis Bims.); —fte@palme, /. 
Bot. Paraguay-tea-plant (Dez poraguaiensis 
St. Hil.); —taffe, 7. tea-cup and saucer; — 
tif, m. tea-board, tea-table; -tapf, m. tea- 
pot; —urne, /. tea-urn; —geug, m. tea-things, 
tes-furniture. 

‘THter (pr. thc], see Ther. 

+ Thei'dsing, (str.) n. (4 f.) 1) a) term; 
b) agreement; 2) a) speech in defence of ..., 
pleading; 5) talking, idle talk; T§-Gtente, 
pl. Script. judges. 

‘Theil, (str.) m. (4 m.) 1) part; division; 
deal; share, portion; lot; 2) part, tome, vo- 
lame; 3) party; beide T+, both parties or 
sides; 4) Min. the thirty-second part of a 
mine; 5) Archit. member; —einer Rede, Pree 
digt zc., part or division of a discourse, &c.; 
großen Z-6, in a great measure; größten 
XZ-%, for the greatest or most part; zum —, 
in part, partly, partially; zu gleichen Zen, 
in equal shares, share and share alike; gu 
gleiden T-en geben, to go share and share 
(alike), coll. to go snacks; — an etwas ( Dat.) 
haben, to have a share, to be a sharer in, to 





part 
shares, partake, participate, join in; 2. Ag. 
to take an interest in a thing, to feel sym- 
pathy for; zu — werden, to fall to one's lot 
or share, to be one's lot; (Einem etwas) zu 
— werden lafien, to grant, bestow (something 
upon); ich meine’ Z-#, I for my pert, as for me, 
Thell’sär, I. adj. divisible, partible; 
T-teit, (w.) f. divisibility, divisiblenese. 
‘Theil'..., im comp. —beariff, m. partial 
notion or idea; —betrag, m. equal amount; 
—brnd, m. Arith. simple fraction. 
Theil'hen, (atr.) m. (dimin. of Theil) 
a small part, particle, 
Theil'..., in comp. —cirtel, see Theilunge- 
civtel; —eifen, ». T. cntting-iron. 
Thei'ten, (w.) . L tr. 1) to divide, part, 
share; to partition; in gleiche Theile —, Law, 
to apportion; wit wollen 8 or die Differenz 
—, let us split the difference; 2) fig.to share, 
join, to participate in, sympathise with 
IL. ref. 1) to split, to separate; 2) to di 
(itself), to be divided; to fork (of roads); 3) 











swith in (4 Aee.), to share among each other; 
getheilt, p. a. see this word, (divisor. 
‘Theiler, (str.) m. 1) divider; 2) Math. 
Theil’ haber (atr.) m. (Theil’genst, [w.J) 


sharer, partaker, participator, partner ; al8— : 
eintreten, to become (be received or admitted | pl 


as) partner; alle — an dem Gefdafte, all par- 
ties concerned in this transaction; Mar. part 
or joint owner. 

Tyeilgaft, I. or Theit'gaftig, adj. (with 
Gen.) partaking (of), sharing, participant 
(in); Einen einer Sache — machen, to make 
one share or participate in » thing; fid einer 
Sade — machen, to participate in; einer Sade 
— werben, to partake or participate in, to 
obtain a thing; II. T-igteit, (w.) f. tho (act 
of) partaking, sharing, participation. 

‘Theil’ gaten, (str.) m. Iron-w. bloom-hook. 

...thelfig, adj. (sm comp.) (consisting) of 
(a certain number of) parts. 

‘Theil’,.., im comp. —Trei, m. T. (rig 

eine® abnrades) pitch-line, pitch-cirele; — 
maf@ine, f. T. dividing-engine, of. —(Geibe; 
—meffer, ws. 1) see —ifen; 2) Sport. banger; 
—nabme, -nehmung, /. participation, share; 
Ag. interest, sympathy; —nabmiles, adj. apa- 
thetic, listless, passive, uninterested, indiffe- 
rent, unfeeling Lrpkehrgem participating; 
Ag. sympathising, affectionate; —mehmer, m. 
1) see —haber; 3) one that sympathises; _ 
nehmer eines Berbredens, partner in a crime, 
accomplice, sccessary, art and part; —red@j> 
mung, /. scoount in participation; —riß, m. 
Mech. pitch-line. 

‘Theils, ade. partly, in part. 

‘Theil’... ., in comp. —[Geibe, /. T. division- 
plate (qf. Räderfdmeidegeng), divider; —fatt- 
Ting, m. Las, inhoritance-fee ; —f@ulb{deine, 
m. pl. partial obligations or bonds; —{umme, 
‘J. sea —betrag. 

Toten (w.) f. 1) division, perting, 
partition, sharing; separation; 2) 7. a) (Mb- 
theilumg) graduation (of mathematical in- 
struments), regular division into (equal) parts 
or degrees ; b) pitch (of a cog-wheel). 

jei’tungd..., in comp. —cirtel, m. T. 
dividers (a kind of compasses); —glied, 
divisional membor ; Aydr-s.—grube, f. drain- 
well of an aqueduct; —habu, m. branch-spout; 
—traft, /. capability of division (ofinfasoria}; 
—tinte, f. dividing-line; —redt, m. right of 
division; —regel, f. Math. rule of division; 
—riß, m. see Theilriß; —vertrag, m. treaty 
of partition; —Jabl, f. Math. dividend; —gel> 
then, ». mark of division; —girfel, see—cirtel. 

Teil‘... incomp. —verfrawtung, [. part- 
freight; —weht, m. Hydr. discharge-dike; — 
weife, I. adj. partial; IL ads. partially, in part, 
partly; —gabf, f., —zähler, m. Math. quotient; 
—jahlung, f. payment in part; —girtel, see 
‘Theilungécirtel. 

® Thetn’, (str.) n. Chem. theine. 

* Thels' mus, (indeck.) m. (Gr. theds, god) 
theism, belief in the existence of a god (opp. 
Atheismus). — Tet’, (v.) m. theist. 

Theta ..., in comp. baum, m. Bol. teak 














IL. | (-tree) (Tekan); —holy, m. teak-wood. 


* Tpete, (w.) f. province. counter (Leden> 

Thea, /. Thecla (P. N.). (tif). 

© The'ma, (str.,pl. The'mas,or [ Lat] The» 
mata, or [m.) Themen) x, (Lat.-Gr.) theme, 
subject (also Mus.). 

Teem'fe, f. (the river) Thames. 







comp. 

’. theodicy; bert’, C0.) m. x 
theedolite; “genie, (w.) f. theogony; —fra 

tie’, (wf. theocracy; ati, adj. theo. 
cratio(al): —159'(e), (w.) m. theologian; divine; | mi 
—logte’, (v.) /. theology; divinity; —Ie’gifd, 
adj. theological; die —Iegifche Moral, prac- 
tical divinity; —mantie’, (1.) f. theomancy. 
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® Thesr'be, (w.) [. (Pr.) Mus. thoorbe. 

© Thesrtm’, (str.) w. (Gr.) theorem. — 
‘Theoret'ifer, (str.) m. theoretic, theorist. — 
Thesret’ilG, adj. theoretic(al); speculative, 
philosophical. — Thestie’, (w.) /. theory, 





kilosophy. 
* Tpesfs'yhiich, adj. (Gr.) theonsphical 
‘Ther, (otr.) m. & m. 1) tar; 2) grease fer 
carriages; mit — auftreidien, to tar; in comp. 





Hank, black-link, iteh mep. tar-mop; -fezd, 
m. viscous sand; —(deler, —fdweler, Ber 
ber, m. see —brenner; —tenne, f. tar-barrel: 
—tu@, n. tarpaulin; —webel, m. tarring 
brush; —werg, m. black cakum; —tif@, m. 
tar-mop. 

© Therapent’, (1.) m. (Gr.) Med. thers- 
peutist. — Therapen'tt?, Liars (0) f. 
therapeutics. — — Therapen'tife, j. thers- 
peatio(al). 


THe ven, (w.) v. ir. to tar, pay. 

There'fe, /. Theresa (P. NJ. [trench. 

© Toe'rial, (str.) m. (Gr.) Pharm. tberisc, 

THerig, Toe rit, adj. tarlike, tarry. 

© Tyer'me, (w.) f. (Or.) thermal or het 
spring (Barmbad). 

® Tyermsmeiter, (sir.) m & m. (Br) 
Phys. thermometer; Engel, f. balb of a 
thermometer. Uf. (Lat.-Or.) thesis. 

© THES (pl. [ Lat.] Lhetes), Tee'te, (w.) 

TheflaTten, m. Geogr. Thessaly. — Thefe’s 
yar etd my ee rung 

Theffale’nts, m. . Thessalonice. — 

Theffalo'nidher, (str.) m. N nie: 

Then'er, L adj. dear: 1) costly, expensive; 
2) fg. beloved, precious; sacred; die thenre 
Beit, time of scarcity, dearth, famine; etwas — 


m. | beyablen, to pay dearly for; bed md — vers 


fidern, to asseverate (solemnly), to declare 
and protest; hier ift guter Rath —, good ad- 
vice is very much needed here; wie —? 
how much? these Preife, high prices; die 
theure Fradt, the high rateor charges of con- 
veyanoe; IL. adv. dearly, &c., at a high rate; 
— getanft, dear bought. 

‘Thew'ern, (w.) 0. (1. w.) 1. intr. to be or 
to grow dear; IL #r. to make dear. 

* Toeurg’ (pr. te-urd’), (m.) m. (Br.) 
theargist; ghost-seer, magician.— Theurgic’, 
es £ theurgy. — Theurgii, adj. thear- 

(al 

Then'(e)rung (I. w.: Then'lelre, Thewer 
Feit), (w.) /. 1) dearness; 2) dearth, famine, 
scarcity. 


‘bet, n. Geogr. Thibet. — Thibeta’ner, 

(str.) m., Toibeta’utfh, adj. Thibetian. 
, (tr) m. 1) animal; beast; brate; 

2) a) +, mule; b) Sport. deer, hind, dos. 
‘Thier’... in comp. —Abulteh, adj. like an 
animal or a brute, beast-like; —albustin, m. 
Chem. animal albumen ; —anbetung, /. wer- 
ship(ping) of animals, soolatry ; —art, /. spe- 
cies of animals ; —artig, see —dbulid ; —arı« 
netTunbe, —arguet lefee,/. veterinary science; 
—argnel’{@ule, f. veterinary college or school; 
—argt, m. farrier, veterinary surgeon; —be 
{ereibung, /. zoography; —Sildung, /. for- 
mation of animals; —binme, /. animal flower; 
et: menagerie (show); —themie, f. ari- 


al chemistry. 

Thler'dhen, (str.) m. (dimin. of Thier) 

little od. small animal, animaicale. 
Thier’..., in comp. —claffe, /. class of 
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animals; —bdienft, m. see —anbetung; —Meife, 
wm. flesh of animals; —frudjt, f. Nat. Scythian 
lamb, barometz; —garten, m. 1) park, (gamo-) 
Preserve; 2) zoological garden; menagerie; 

J. genus of animals; —gefedt, ». 
combat of beasts; —gemälde, m. painting or 
picture of animals; —gefichte, /. history of 
animals; zoograpby; —gefdledt, ». raco of 
animals; —geftalt, /. form of an animal; — 
band, m. menagerie; heil, m. see Theriat; 
—heiltunbde, /. see —argneitunde. 

‘Thier'eit, (w.) f. animal nature, animal 
character; brutishness. 

Thier'infecten, (w.) n. pl. Nat. a class of 
parasitic animals, epizoans. 

‘Thie'rify, adj. animal (magnetism, &c.), 
Peru bestial; th-e Kohle, see Thier» 
Tohle; th-e Gaure, soonle acid; th-e8 Altali, 
apmoniom. 

Thier’..., in comp. —feim, m. embryo; 
—tenner, m. zoologist; —foble, /. animal 
charcoal; —fSrper, m. animal body; —fraft, 
J. animal power; —trei#, m. Asir. zodiac; 
—tunbe, —Ichre, f. soology; —malerei‘, /. 
painting of animals; —men{c, m. uncivilised 
human being; —8I, ». animal oil; —pflange, 
f. animal plant, soophyte; —quiileret’, /. 
cruelty to animals, tormenting, vexation of 
animals; Sercin gegen —quälerei, society for 
the prevention of cruelty to animals; —reig, 
m. animal kingdom; —fänfe, f. Arch. soopho- 
ric column; 7 J- Chem. soonic acid; 
—fean, /. cattle-show; —{a@inder, m. flayer; 
Ag. tormentor of animals; —fany, m. animal 
Protection; —(@ugverein, see Berein gegen 
—qualerei ; —feudje, f. (pestilential) disease 
among cattle, murrain; —ftein, m., —verfiels 
zerung, /. soolite; —lüd, m. see —gemälde; 
—wärter, m. keeper of a menagerie; —welt, 
f. animal world; —wefen, ». animal nature; 
—yergllederer, m. zootomist; —jerglieberung, 

—jerglieherungslehre, 

Taimiän, see Thymian. Lf. sootomy. 

Tho'mas, m. Thomas ( P. N.;abor. Thoms, 
Zemb); in comp. —briiber, —driften, m. pl. 
Thommans, Thomites; —fonuteg, m. Low- 
Sunday; —tranermilde, /. Entom. a species 
of gnat (Scédra Thoma L.), the larım of which 
form the army-worm (Heerwurm); —guder, 
m. moist sugar. 

‘Thin, (eir.) wm. clay; fenerfefter —, fire- 
day; gebrannter —, terva cota (ital.); in comp. 
—artig, adj. clayish; —bed, n. Sugar-w. clay- 
box; —banf, f. bed of clay; —beichlag, m. 
bed of clay; —beben, m. ses —grund; —dede, 
f. Sugar-w. claying, bottoming; Miner-s. — 
eifengranat, m. oriental raby ; —etfenftein, m. 
argillaceous (or clayey) iron-stone; —erbde, 
f. 1) day, argillaceous earth; 2) alumine; 
cifigfaure —erde, acetate of alumine. 

‘Thi’ nern, adj. of clay, clayey, earthen. 

‘Thaw’... , in comp. —fifth, m. Ichth. bonito 
ig saigads Mele Spar yering-tio; —seftein, 

Geol. argillaceous ; ~ernbe, f. clay- 
pits grund, m., Sn an: clay- 
land ; —pyorat, . Chem. hydrate of alumine. 

Tpe'nicht, adj. clayish, clayey. 

_Toe'nig, adj. containing clay, clayey, ar- 
gillaceous. 


In... in comp. —tugel, f. clay-pellet; 

Pip m. clay-bed; —mafdine, —miifle, /. 

; Min-s. —mergel, m. clay marl; 

ree J. day-ı Pipe; —fandftein, m. argilla- 
coons sand-st 











4. Thor, (w.) m. fool. 

B. Ther, (str.) n. gate; gateway; das — 
mit Slügeln, folding gate; in comp. —band, 
n. ironwork (of a gate); —baum, m. bar (of 
a gate); —erbe, f. Chem. thoria, thorina; —» 
fahrt, f. see —weg; —flügel, m. wing or door 
of gate; —gelb, m., —grefdien, m. gate- 
money (paid fur passing through a gate, 
penny paid for admittance after the [town-] 
gates are shat); —bafle, f. porch. 

Työr'geit, (w.) f. 1) folly; foolishness, 
silliness; 2) fuolish action or trick or thing, 
coll, tomfoolery. 

‘Tear Hiter, (str.) m. see Thorwärter. 

Tho’ right, (+4) *: Tede' ld, adj. foolish, 
silly, absurd. 

Thir’..., in comp. Lette, f. gate-chain; 
—Uapye, f., —pfirthen, w. wicket; -pfeiler, 
—pfoften, m. pier; —riegel, m. barof a gate; 
—fließer, m. porter; —[@lof, m. gate-lock ; 
—fdlup, m. shutting ofthe gates; vor—[dluf, 
Ag. anal, at the eloventh hour; —{apliiffel, m. 
key of the gate; —{@reiber, m. gate-clork, 
receiver of town-dues or tolls; —{perre, f. 1) 
eee [hluß; 2) see —geld; —ftube, f. gate- 
keoper's lodge; —wathe, f. gate-watch; — 
wiidter, —wart, —wärter, m. gate-keeper; 
—weg, m. gate(-)way; avenue; (Überwölbter) 
arch(-Jway; —weit, ade. very wide; —gettel, 
m. ticket given at a town-gate to persons 
bringing in or carrying out goods, &c.; —30fl, 
m. toll, duty paid at the gate. 

‘cen, n. Geogr. Thracia. — Türe’ 
cher, (s.) m., Tora’c{h, adj. Thracian. 

‘Trin, (str.) m. train-oil, whale-oil, fish- 
oil, blubber; banter —, pale train-oil; firoh« 
gelber —, straw train-oil; im Thrane fein, 
slang, to be in a muddle. 

TorÄwange, (irr.) m. s00 Thräncnauge. 

Thrän'..., sn comp. —brenner, m. train- 
oil boiler; —brenneret’, /. place where blabber 
is boiled. [tear; Ag. little drop. 

Tgrän'gen, (str.) n. (dimin. of Trine) 

4. Träne, (w.) f. 1) tear; 2) Vent. the 
drops exading from a vine when cut. 

B. Thrä'ne, (w.) f. provinc. see Drohne. 

Thrk'neln, (1.) v. I. éntr. to weeps little; 
IL. tr. impers. e8 thränelt mid, I would fain 
‘weep. 

Tärä’nen, I. (w.) 0. intr. 1) to ran with 
tears, to stream; to weep; to water; 2) to 
drop, bleed (as vines); $) to leak; II. ¢. 2. 
(str.) n. the (act of) running, 40; Med. 
lschrymation. 

Trä’nen..., in comp. Anat. lachrymal; 
—auge, ». weeping eye, watering eyo; Med. 
epipbora; —bein, ». Anat. lachrymal or weep- 
ing bone; —birfe, f. Bot. weeping birch 
(ranerbirte); —brot, m. bread moistened 
with tears; —canal, m. ses —gang; —carane 
tel, /. lachrymal caruncle;—carunfelgefawulft, 
J. Med. eucanthis; —briife, f. Anat. lachrymal 


gland; —feudt, adj. wot with tears; —fend | zu — 


tigteit, /. Anat. lachrymal fluid; —fiftel, /. 
Surg. lachrymal fistula; —fing, m. 1) Med. 
lachrymation; 2) or —flut,/. see —gu§; Anat-s. 
—fert{ay, m. lachrymal process; —gang, m. 
lachrymal duct ; —geftif, ». 1) Anat. lachry- 
mal vessel; 2) or —glaé, n., —frug, m. Ant. 
lachrymatory; —gefd@wiit, n. Surg. mgilope ; 
ered, n. Bot. Job's tears (Coiz lacrima L.); 
—erube, /. Anat. lachrymal pit; —guß, m. 
gush or torrent of tears; —hügel, m. see — 
caruntelgefdjronlft. 

‘Thed’nenleer, Tyrl’nenldS, adj. teariess. 

Thränen..., in comp. —punct, m. Anat, 


; | lachrymal point; —quefle, /. Ag. spring or 
. | source of tears; —räßrgen, m. see —gefäß, 1; 


—fad, m. Anat, lachrymatory bag ;—{q@wemm, 
m. Bot. ary-rot ( Merwitus lacrjmans Schum.); 
—firom, m. see —gui; —urne, f. see —ge> 
fag, 2; —well, adj. tearful; Ag. Ismentadle; 
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Br J. see -punct; -wafler, ".1) tears: 
2) ses —feuchtigteit ; —weibe, 7. Bot. weeping, 
willow (Trauerweide); —wein, m. Lacryme 
Christi; —wert$, adj. lamentable; —iwinfel- 
selgteuiR, /. see —gefdwilr. 

Torän,.., in comp. —fab, n. train-oil 
tub; —berd, m. fire-place for melting blubber; 
—hütte, f. see —brennerei. 

‘Thra'nisht, adj. resembling train-oil, tast- 
ga or smelling of train-oil. (greasy. 

ra'nig, adj. containing train-oil; fat, 
un adj. (1. w.) wooping, in tears. 

Thran’..., incomp. —jugten, m., —Ieber, 
. leather dressed in train-oil. 

Thrdw ‘tein, (str) m. (dimin. of Thräne) 
province, & * for Thränden. 

Toräu’yedh, (str) n. resin drope exuding 
from the fr and pine-tree. 

‘ae, in comp. —felfe, f. black soap; 
—fleber, m., —flederei’,/. see —brennet, —bren= 
nerei; —fped, m. blubber. 

Thrön, (str., pl. sometimes w.) m. throne; 
feinen — auffdlagen, to establish one's domi- 
nion; auf den — tommen or gelangen, to come 
to the throne; vom X-e ftofen, to dethrone; 
in comp. —beftelgung, /. accession to the 
throne (crown); —bewerber, m. suitor, pre- 
tender to the throne; bewerbung, /. claim, 
pretension to the throne. 

Thro'ne, (w.) f. see Drohne. 

‘Thro'nen, (m.) v. indr. to sit on a or the 
throne; to be enthroned. 

Thrdn’..., im comp. —erbe, m. heir to the 
throne, heir apparent; —erbin, f. heiress ap- 
parent ; —folge, f. succession; —folger, m. suc- 
cessor; —hinmel, u. canopy, dais; —raub, 
m. usurpation; —rünber, ms. usurper; —rede, 
J. speech from the throne; —faal, m. throne- 

Thn'en, see Thun. froom, 

Thn'er, (str.) m., Vhiteret’, (w.) f. gener. 
in comp. doer, doing (also = affectation 
[Biererei], &c.), ac. 

Tend, adj. 1. u. for Thunlid. 

+ Thm, (atr.) 1) (pl. Thit'me) m. catho- 
Aral (Dom); 2) (pl. Thü'mer 4 Thlme) n. 
(at present, ike Engl. ... dom, only used as 
an affz, f. Chriftenthum, Ghriftenthum, 
Bolksthum rc.) a) jurisdiction; 5) (judicial) 
power; c) state; dignity; d) quality; ¢) (col- 
lective) body, estate, &o. 

Thin, (irr.) ©. I. inir. 1) to do (right, 
woll, ill, &c.), to act; 2) to make, do (as if, 
&c.), to pretend (to be, &c.), to affect (to be, 
&c.); to behave; gut —, 1. to behave well, 
&e. of. Gut; 2. or wohl, or Tug daran —, to do 
or act wisely; daé thut nicht gut, no good will 
come ofit, that will not do ; danad) —, to act ac- 
cording (or up)to ...; man that flug daran, die 
Idee aufzugeben, the idea was wisely aban- 
doned; Siewärden beffer —, you would door 
you had better; dagu —, 1. to add; fg. 2. to 
contribute; 8.to set about..., to make haste; 
fein um, to be or lie at stake; e# ift um 
dein Gli zu —, your happiness is concerned 
or involved, it is only for your happiness; 
es ift mir darum zu —, daß ich febe ..., it is 
of importance to me to see ...; nicht darum 
ift es mir zu —, it ie not (for) that; that is 
not the only thing to be considered; e# ift 
mir um feine Freundideft gu —, bis friendship 
is of importance to me, bis friendship is what 
Teare for (or what I aim at), his friendship 
concerns me; I should like to secure (or to 
retain) his friendship; e# ift um eine Stunde 
a —, it is the matter of an hour, an bour 
will suffice; ¢¢ ift mm mid gethan, Iam done 
for, Iam lost; ... fo fei 8 glei um mid ge= 
than (Gothe), be there at once an end of me; 
um bes Jahres Ernte ifts gethan (Schiller), 
the year's harvest is utterly gone; groß —, 
to affect superiority, to assume importance; 
to brag, to lord it, to cut = figure; erftaumt 


Thu 


Thu Thu 





—, to affect astonishment; unwillig —, to 
pretend indignation; vertraut —, to affect 
familiarity, to claim familiar scqusintance 
(with); gefdaftig —, to pretend, to be busy, 
to play the busy-body; fiel} —, to be proud 
(auf [with Acc.), mit, off; — 1 man fi 
widerfegen wellte, to make a show of resis- 
tance; id that alé ob ich fhliefe, I pretended 
to sleep; nur jo — (als ob xr.), merely to make 
believe. 

IL. #. 1) to do, to make, to perform; 2) 
to put; to pour; fi — laffen, to be practicable 
or feasible; 8) (Einem etwas) to do (some- 
thing) to (one), to commit violence upon (cf. 
Unthun, 2); ex fürchtete, daß fie ihm etwas — 
fénnte, he feared that she might do something 
ty him; 4) to effect, &c.; ¢8 —, to do, to 
suffice, of. below; du mußt etwas (das deinige) 
dazu —, you must do something (the best you 
can) in the matter; was joll id num weiter—? 
how am I to proceed? — 
Ten, take your course; cine Bitte —, to make 
‘8 request; to address a petition (to); ein Gee 
bet —, to offer up a prayer; einen BIER —, 
to cast or give a glance; einen Eid (Gdwur) 
—, to take an oath, to swear; einer Gace 
(Gen.) Ecmahuung or Meldung —, to make 
mention (of); einen Gall —, to get = fall; 
einen §ebltritt —, to make or take a false 
step, to slide, slip; eine Frage —, to ask or 
pat e question; einen @ang —, to takes walk; 
to execute a commission; einen Griff —, see 
Greifen; einen Knall —, to give a report or 
erack; eine Seife —, to set out on s journey, 
of. auf Reifen gehen; einen Schlag —, to strike 
a blow or a stroke; einen Schrei —, to (give 
a) shriek; ex that einen lauten Gdrei, he 
gave a loud cry; id denke einen langen Schlaf 
gu — (Schiller, Wall. Tod), I mean to take a 
long sleep; einen Shuß—,to haves shot; to 
fire a gun, ase Schießen 1,1; einen Sprung —, 
to take a leap; der Löwe that einen Sprung, the 
lion made a spring; einen Erunt, Schlud, 
Zug —, to take a dranght; Wirtung —, to 
produce or take effect; Ginem Gutes —, to 
confer favours or benefits upon one; in die» 
fem Artikel wird nichts gethan, Comm. nothing 
is (being) done or is doing in this article; 
gu — haben, 1. to have business or work (on 
band); 3. to have to do or to deal (with), to 
have dealings, to be connected (with); er hat 
andere Dinge gu —, he has other business to 
attend to, fam. he has other fish to fry; er 
het mit ihr zu — gehabt, he has had com- 
munication with her; nidté mit... 3u— haben, | picce 
to have no business, dealing(s), or concern 
with ...; to have no reference to ...; ig will 
nidts mehr mit ihm gu — haben, I willnot be 
concerned with him any more, coll. I'll bare 
nothing to say to him; nidt® mehr mit ... zu 
— haben, to have done with ...; nichts gu — 
haben wollen mit ..., to refuse to meddle 
with ..., to disclaim all interference with ...; 
viel zu — haben, to have mach work upon 
one’s bands, coll. to have agood run of work; 
gu — belommen, to get work or business, to 
come into business; (Ginem etwas) gu — ge= 
ben, to give or set (one) todo, to give or find 
(one) work, to employ one, col. to cat out 
work for one; daé wird ihnen viel gu — geben, 
it will give them mach trouble, they will 
have a busy time of it; fig ( Dat.) u — mas 
hen, to undertake any work, to take to act- 
ing; fl) (Dat.) yu — maden mit ..., to inter- 
fore or meddle with, to touch (an intricate 
question, &c.); fi (Dat.) etwas zu — maden, 
to pretend to have to do something, to find 
out something to do; zu wiffen —, to inform, 
to give notice, tosend word; Ginem etwas —, 
to hurt, damage, offend one; Ginem etwas 
gum Poffen (cof. zum Schur) —, to do any- 
thing to vex, to spite, or to offend one; Pree 
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digen thut e8 nicht allein, preaching alone does | Thurm’..., in comp. —enle, f. 
not avail; damit iR e# nicht gethen, that will | owl (Strix fammia L.); —fegne, f. vane; 
not suffice, that won't do; wenn c@ mit der —fall, m. Orusth. re gy tern 
Wreigebigfeit gethan iR, if liberality will do; L.); Ad, m. Ichök. dobule (.Louciscus de- 
Neth —, to be necessary or urgent. pala L.; —fürmig, adj. in the form of a tower 
IIL &. impers. to matter, to be; wat thut | er steeple; turreted; —glede, /. tower-beil; 
e6? what does {t matter? mas that eh mern —herr, m. ses —meifter; hei, adj. very 
aud ..., what though ...; ¢8 thut nichts, it does | high, lowering; „Alter, a kooper of atewers 
Bot matter or signify er mind; der Rame | jailer; —fuepf, m. steeple-knob; —frilfe, f. 
thut nigts zur Gerke, tho name is nothing to | see Doble, 1; —fraut, m. Bet. tower-mustard 
the parpose or point; e6 thut nidt viel zur , (Twrrtiis L.); tapfer, m. copper-plates for 
Sarde, it matters not much to the question. roofs; —meifier, m. keeper of a tower or 
Tou, v. s. (str) n. the doing, perform- | ; 





Sie was Sie wol» | (' 





ing, &c.; action; practices, conduct; dein — 
und ZBefen, your ways, your way of acting: 
— und reiben, — und Laffen, (ways and) 
doings, actions, proceedings, course (of pro- 
ceeding); das ift meines T-# nicht, that is 
none of my business. 

Tuün’lih, (str) m. Ichth. tunay-fieh 
‘Thynnus onlgiris Cav.). 

Tokw'lig, I. adj. feasible, achievable, 
practicable; IL. T-feit, (w.) f. feasibility, 
practicableness, 

Tr, or Toit're, (w.) f. door; ver der—, 
1. before or outside the door; 2. fg. at hand, 
near; einem Dinge — und Ther öffnen, to 
make room or way; unleugbar wäre der will- 
kfirthor und thor er0fnet (Grimm, WB.XXV), 
it would undoubtedly pave the way for ar- 
bitrariness; hinter der — Abfchied nehmen, to 
take French leave; nad der — fehen, to attend 
to the door, to answer the bell; mit der — ing 
Haus fallen, to blunder, blab, or bluster out; 
to be overhasty; (den Leuten mir nichts dir 
nigté) mit der The In® Haus fallen, to 
tumble in (upon people) without let or leave; 
poifden — und Angel fteden, to be ata pinch, 
in a dilemma, 

Thkkr’..., in comp. —angel, f. door-hinge; 
—bänber, m. pl. iron or brass ligaments or 
iron work (loops) of a door; —befleibung, f. 
door-case, dressing, wooden architrave; —- 
flag. m., —beflage, s.door-furniture, plate, 
handle, &c., of a door; —begenfelb, ». Archit. 


tympan. 

Toll’ hen, (ctr) m. (dimin. of Thx) 1) 
little door; wicket; 2) or Dhi'rel, Mack. 
lower valve (of a suction-pamp), suction- 
valye; —fäge, f. cooper's small saw. 

‘Tylie..., in comp. -einfaffung, J. see bee 
Teidung; —felb, ». 1) panel, pane, equare 
of a door; 2) see -ftüd; —filigel, m. fold or 
leaf of a folding door; —frieß, m. Join. frame- 

—futter, . boxing of a door, jamb- 
large m. Geogr. Turgovis. linings. 

Thär'..., in comp. -gemälbe, m. see ftäd; 
—geräf, —geftell, —gewiinde, ». door-case; 
—gefims, ». cornice of a door; —giebel, m. 
gable of a door, pediment; —giebelfetd, m. 
see —bogenfeld; —griff, m. door-bandle; — 
baten, m., hänge, J. see—angel ; hammer, 
m. clicket; —haßye, f. see angel; —hüter, 
m. 1) porter, door-keeper; 2) ses Magen- 
pförtner. 

Thh'ringen, ». Geogr. Thuringia. — Thai's 
ringer, (sir.) m., Th-in, (m.) f. Teii'rine 
eifd, adj. Thuringian, 

8’... dm comp. —fette, f. door-chain; 
—Hinte, /. door-latch; Id, n. ss öffnung. 

Tourm, (sir., pl. Thilr’me) m. 1) tower; 
2) (SMixd—) steeple, spire; 3) prison, dungeon; 
4) Gam. (at chess) rock, castle. 

‘Thurm'ban, (sir.) m. building of a tower. 

Türmen, (str.) n. (dimin. of Thurm) 
a little tower, turret. 

‘Thurm’deder, (str) m. slater of a tower. 

‘THAr’'men, (w.) v. L w. 1) to provide with 
towers or steeples; gethlürmt, p. a. turreted ; 
2) to pile up; IL. ref. & intr. to tower, to 
rise high. (steeple. 

‘Thae'mer, (sir.) m. warder of a tower or 
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L.) —fptel, =. anal. down-the-dolly; —fpige, 
J. spire, top of a tower er steeple; —Aurz, 
m. door-lintel; —triiges, m. Ichth. sea—camel; 
—ußt, f. clock of a steeple; —verbedung, /. 

bead-moulding; —verfieibung, /. wooden 
arckitrave; —berlied, n. dungeon; —wathe, /. 
guard, sestinel in a tower; eisen, —wart, 


for a door; —ytofie, /. door-post, doer-cheek, 
jamb; —platte, f.. —f@itd, m. deor-pisie; 
finger-plate ;—riegel, m. 1) door-bolt ; 2) Carp. 
hesd-rail; iR, n. turret-ship; —f@ish, 
m. head Fr door-bay; —f@tliffel, m. key of 
a door; —fqualle, /. thumb-latch; —{@uselle, 
J. door-sill, door-step; —fplegel, m. u — 
feld, 15 —Rünber, m. see —pfofte ; —fteber, m. 
door-keoper, porter; Rad, m. 1) ses—pfofte; 
3) Min. gear, prop; —ftild, ». painting ever 
a door; —Rurı, m. head-plece of © doer; 
3 —wärter, 


* Tay mids, (#.) m. (Late @r.) Bet. 


Des | thyme (Digmus L.); —wefler, re 


thyme. [thyroid. 
© Tyyretecifa, adj. (Lat.-Gr.) Anat. 
® Zia'ra, f. (Let-Gr) tier, tiara, triple 
crown (of the pope). 


‘Tid, (etr.) m. tap (Tipp). — Teen, (w) 
u. L ir. to tap (Zippen); IL ini. to tiek. — 
Ti@’ted, interj. pit-a-pat, cliok-clack, tick- 
tack, click; die Uhr ging —, the watch ticked. 

— Tif’ teadten, (w.) 0. intr. to go pit-a-pat, &c. 

Xtef, L adj. 1) deep; low; 2) Ag. deep, 
profound; high; 3) far; t-er ftimmen, to lower 
the tune, to tane lower; wie e8 t-ere Regt 
wurde, as the night gathered; Mar-s. cin — 
verbundenes Schiff, = deop-waisted ship; — 
gehen, #. intr, to draw deep (of ships) — iz 
Gee fein, to have sea-room; — nat Edien, 
low to the south; ein t-e6 Roth, a dark red; 
im t-ften Winter, in the dead of winter; ix 
t-(filer Radt, in the dead of night; im t-ftex 
lend, in the very depth of misery; t-¢ Bur- 
Gen, deep-knit furrows; t-er Haß, inveterate 
hatred; in t-em Gdlefe fein, to bo fast 
asloop; er ift — in den Gunfgigen (eis t-r 
Funfgiger), he is much beyond fifty. 

IL 2. (str.) n. the deepest part (cf. Fahr 


wafler). 

Tief... im comp. -Angig, adj. hollow- 
eyed; —blau, adj dark-blue; —5lid, se. pe- 
netration, sharp-sightedness; —Sebrer, =. 
T. wimble, auger; —cultur, f. Agr. the me- 
thod of subsoil-ploughing; —bentend, adj. 
penetrating, profound; —penfer, m. deep or 
profound thinker. 

4. Tie'fe, (w.) f. 1) a) depth; 5) deop- 
ness, profoundness, profundity, deep; «us 
der — meine’ Herzens, from the (very) bottom 
of my heart; 2) Mar-s. Tn, pl. soundings; 


Tie 


— deb Gegels, drop; — des Zwiidendeds, 
height between decks; T-nmeffer, m. soa- 
B. Tiefe, see Liffe. [gauge. 


Tiefen, (w.)». tr. to deepen; Mar. to sound. 

Tief... incomp. Mar-s.—gang, m.draw- 
ing of water; draught of ships; ber bebeit» 
temde —gang eines Linienfhiffee, the great 
draaght of water of a ship of the line; ae 
büdt, adj. low-bowing; —gehend, adj. deep- 
drawing; ja — gehend, bearing too deep; -grün- 
dig, adj. deep (said of a port); —hammer, m. 
T. bollowing-hammer; —{iegend, adj. deep- 
seated; deep-set (eyes); —Iath, n. deep sea- 
lead; —orbuung, /. statate concerning the 
clearing of a harbour; —raunb, adj. concave; 
—{@iittig, adj. T. (of the) low warp; low- 
warped (loom); fun, m., —finnigtelt, /. 
1) thoughtfulness, reverie; melancholy ; 2) 
peastration, profoundness; —finnig, adj. 1) 
peasive, thoughtful; 2) (4 «.) penetrative, 
pefoand; 3) melancholy; —ftimmig, adj. 
deep-mouthed; —ténexb, adj. deep-sounding; 
verbunden, adj. Mor. doop-waisted (ship); 
—serfänidet, adj. heavily or deep in debt. 

Tie'gel, (ctr) m. 1) skillet; saucepen; 
Chem., dc. cracible; melting-pot; 3) J. 
platten; —sradmafdine, —yrefie, f. Scan- 
dinavian press; —prebde, f. 1) T. trial by the 
crecible; 2) Mint. assay or specimen of the 


mass. 

* Zi’en, m. (Chin.) one of the Gods who, 
according to Chin. Myth. governed China for 
several millions of years (Schiller, Tur. 2, 3). 

Tie'ne, (w.) J. provinc. little tub, runlet. 

ifte, (wf. provine. bitch. 

Tiftelu, see Düfteln. 

Tiger, Tieger, (sir.) m. 1) Zool, tiger 
(Felis tigris L.), der afticanifge —, panther 
(Felis pardus L.); der americanifche —, Ame- 
rican jaguar (Felis onca L.); 2) Enlom. see 
‘Welter, 2; 3) spotted or speckled animal; #1 
comp. —behue, f. speckled bean; —bdede, /. 
horse-cloth of tiger-akin; —fell, »., Sant, 
1. tgee-skin: hand, m. Zool. tiger-dog, 

spotted dog, Dalmatian dog. — Ti'gerhaft, 

py ailing adj. tigerlike. — Ti'gerin, (w.) 


fe oon in comp. —taye, f. Zool. 1) for 
Ziger, 1; 2) tiger-cat (Felts tigrine Schrb.); 
s) ‘common cat speckled like tiger; tortoise- 
shell-cat; —Hane, f. tiger's claw; —mufdel, 
—percetlane, f. Conch. 1) tiger-shell (Oyproa 
tigris L.} 3) tiger-spotted artemis, Venus 
shell (Aviles tigrina L.). (Getigert, p. a. 

‘Tigern, (w.) 0. tr. to speckle, spot; gl. 

Tiger... in comp. —dlange, f. Zool. 
spotted python (Python tigris Davd.); _ 
f@nede, —tute, f. Conch. a species of cone 
(Conne litter Btus L.); —thier, m. tiger; —weib- 
en, m. tigress; —welf, m. spotted byena 
(Hyans maculäla Axt.). [deemabie. 

Tig bar, adj. 1) extinguishable, 4c.;2)re- 

Tif’gen, (w.) e. tr. 1) to blot ont, erase; 
2) to eradicate, efface, extinguish; to blot, 
cancel; to remove; to wipe out; 3) toannul; 
to clear off, pay, discharge, or sink (s debt). 

TU" ger, (etr.) m. extirpator, So. 

‘TW gung, (w.) f. 1) the (act of) blotting 
oat, &0.; 3) payment, liquidation (of debts). 

au Tanne... dn comp. —fond, m., —cafle, 
J. sinking fond; -geridt, —tribunal, m. court 
of cassation (in France); —mebué, m. mode 
of clearance; (ven Gtaats- und Gorietätte 
faulden) modo of extinction; —Idein, m. dill 
of amortisation. 

THe, ses Tirili. 

Tle, (m.) f. 1) Bot. dill (Andthum gra- 
sellons L..); 2) socket (of a candlestick, ses 
Dike). [bottomed (of ships). 

TWi'len, (w.) v. intr. Mar. to be sharp- 

* Timtp’(e), adj. (Fr.- Lat.) timid. 

Tim'merRidh, (str.) m. Mar-s. clove-hitch; 








Tim 
— mit einem Borfdlege, clove-hitch with a 
round turn. 

Timo'tgtns, m. (Gr.) Timothy (P. ¥.); 
—ttaé, n. Bot. Timothy-grass ( Phläum pra- 
tense L.); —faat, /. Timothy- 

Tim’ye, I. inlerj. see Tinte; II. (w.) f. 
1) CL. @.) a) point: b) Archst. frontispiece; 
2) (or ee Tym(y)f, [str] m.) u Polish 

Tim'p(Nel, see Tümpel. 


{ooin. 
Kahn, (str., pl. T-häßne) m. Ornith. 
om (fdwaryes Wafferhuhn). [fasion. 


Tinctür’, (w.) f. (Lat) tincture; in- 
rae J. 1) see Tiene; 2) termination of 
Somals proper names, weed as an abbr., 1.1. for 
Chriftine, Erneftine sc., (dimin. Tn'hen, 
4. Ting! snterj. ting! [/str.] w.) Tinie, 
B. Ting, (str., pl. T-0) m. (Chin.) a Chi- 
nese garden-house. 
Zing'el, (sir.) m. Mar. filling-picce. 
® Tingi'ven, (w.) 0. tr. (Lat.) to tincture, 


Tink (c)! interj. tink! tinkle! ting! 

‘Tiw'te, (w.)f. 1)ink, writing ink ;2) Paint., 
dc. tint, tinctare; die halben T-n, the middle 
tinctures; 3) coll. a (sad) pickle, plight, mess, 

Lin'ten..., in comp. —bentel, m. Nat. 
ink-hag (of the cuttle-fish); —faß, m. ink- 
bottle, inkstand; —faffeder, /. fountain pen, 
hydraulic pen; —fif@, m. Moliusc. cuttle-fish, 
ink-fish (Sepia officinalis L.}; —filgi@wars, 
m sepia; —fla(@e, f. ink-bottle; —fled, — 
Meds, m. ink-blot; —glas, m. ink-giass; 
—bern, w. ink-horn; —iappen, m. pon-wiper; 
—pulver, n. ink-powder; —{ad, m. see —bei> 
tel; —ftedjer, m. a small turned inkstand of 
born, with a cover that sarews on, and a 
small sharp spike at the bottom by which it 
is stuck fast upon the writing-table, ink- 
horn; —tpler, »., —wnrm, m. see id; 
wein, m. Comm, Tint-wine (from Alicante). 

Tin'tig, Tin'tigt, adj. inky (like ink; 
blackened with ink). 

® Tin’te (Span.), Tintwein, ss ans 

Tiel, see Toft. [mein. 

Zipfel, sos Tipfel. 

Tipp, Tipps, (eir.) m. coll. tap, gentle 
touch with the point of the finger or with 
any pointed thing. — Tiy’yen, (w.) 0. L. ir. 
to touch gently, to tap; IL éntr. dam. to play 
a certain game at cards, to loo. 

© Zirailienr’ [pr. ticaljdr/), (dr, T-8 or 
Te) m. (Mr.) Hradlowr, skirmisber; T-6, pl. 
skirmishing-troops. — Tirailii'cen, (w.) 0. 
fudr. 1) to skirmish; 2) Comm. slang, to prac- 
tise jobbing in bills of exchange. 

Tivili’, sndey. tirra-lirra! 

Tixd!', soo Tyrol. 

*Tifa'ne, (w.)f. (Gr. ptisän®) Med. ptisan, 

Tif, (sir) m. 1) table; board; 2) Ag. 
dinner, board; der beilige —, altar; der —De8 
Geren, the Lord's table or supper; yu — gehen, 
to go to table or dinner; zu Gottes — neben, 
to partake of the Lord's supper; zu — bitten, 
to invite to dinner or supper; fig au — fegen, 
to sit down to table; em Z-¢ or bei Z-efigen, 
to sit at table; einen guten — führen, to keep 
u good table; bei... den — haben, to board 

with ...; Ginem freien — geben, to give one 
his board; freien — haben bei ..., to board 
free with ...; den — dedien, to lay or spread 
tho cloth; über Z-e, bei T-e. at table. 

Tifs’..., in comp. —enffay, m. cruet- 
frame, oruet-stand; —bein, ». leg of a table; 
—bett, m. table-bedstead; —bier, . table- 
veer; —blatt, n. 1) table-board or top; 3) leaf 
of a table; —bebrer, m. see Haustifer; — 
burfd, m. boarder; —Blirfie, /. table-brush. 

Tig'hen, (str.In. (dimin. of Tif) emall 
table, tablet. 

Tifcy’..., in comp. —dede, f. table cover; 
table-cloth ; —beder, m. see Lafeldecter; —bretl, 
m. Comm. table-cloth; diaper. 
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. |m. table-fastener; 





zif 








TifG'elu, (m.) 6. intr. to eitand chat long: 


at table. 

Tifh'en, (w.) v. utr. col. 1) to lay or 
spread the cloth; 2) to sit at table, to dine, 
feast. 

Tifd’..., in comp. —Malwe, f. decanter; 
—fürmig, adj. table-formed, tabular; freund, 
m. table-friend, parasite; —gänger, m. board- 
or, pensioner; —gaft, m. guest; —gebet, m. 
grace; —geded, m. table-linen ; cover; —gefüß, 
m. vessel for the table; —gelb, n. board- 
wages; —gemelufdaft, f. fellowship at table; 
ens, =. 1) companion at table; 2) fellow- 
boarder, mess-mate; —genoflenfaft, /. fel- 
lowship at table; —geräth, —geiirz, x. fur- 
nitare for the table, plate, glass, &c.; —ges 
fang, m. see —Tied; —gefellfdaft, /. company 
at table; dinner- party; —gefpräd, m. table- 
talk; discourse at table; —geftell, ». frame 
of a table, trestle; —glode, f. 1) band-bell; 
2) dinner-bell; hängen, /. pl. table-batts; 
—tappe, /. oil-oloth for a table; —faftex, m. 
table-drawer; —Qlepfen, x. table-rapping, 
splrit-rapping or knocking; —ferb, m. table- 


Tiley ler (1. w.: Tif'er), (aly.) m. joiner; 
cabinet-maker; in comp. —arbeit, /. joiner's 
work, cabinet-work, joinery; —banf, /. joiner's 
Dench; —gefeM, m. journeyman joiner; Sand» 
wert, n. joiner's trade; —febel, m. joiner's 
plane; —verbanb, m. see Sdreinerverband; 
—wertftelle, /. joiner's workshop; —wertjeng, 
ss. Joiner's tools. 

Tifeleret’, (w.) f. soo Lifdlerardeit, Tifd= 
lerhanbiwert, & Tifdhlerwertftelle. [work. 

Zild’lern, (w.) v. intr. to make joiner's 

Tifeh’..., in comp. —lied, m. table song, 
convivial air; —linie, /. mensal line (in the 
beeruipioreeed table-mat;—meffer, n. table- 

knife; —nag@ber, m. neighbour at table; — 
platte, /. see blatt; —preffe, /. table-napkin 
press; —tebuer, m. one who makes a speech 
at table; —rüden, ». table-moving ;—fdpieber, 
—{@uiipper, m. table- 
catoher, brass-anap; —{@raube,/.table-screw, 
table-vice; —fegen, m. grace; —teppid, m. 
table-cover; —trunt, m. table-drink; —tu@, 
n. table-cloth; —wein, m. table-wine, small- 
wine; —wirtg, m. proprietor of a boarding- 
house; — zeit, f. dinner-time: —jeng, n. table- 
linen, napery: —juct, /. good breeding re- 
quisite at table. 

4. Titan, (str.) m. Or. Myth. Titan, name 
of the god of the sun. 

B. Titdw’, (atr.), Tita’ne, (00.) m. Gr. Myth. 
Titan (one of = race of giants who warred 
with Zeus). 

C. Titan’, or Tita'ninm, (sir.)n. Minor. & 
Chem. titan, titanium; in comp. —eifen, ». 
titanic iron, menachanite; —erg, ». 1) (prié= 
matifges) titanite; 2) (peritemes) ratile; 3) 
(pyvemidales) anatase; —paltig, adj. titani- 
ferous ; —faure,/. a Peers dined ihr, 
m. titanlo shorl; —{path, m. titanite. 

Titel, (str.) m. 1) title; style of address; 
2) Typ. abbreviature, dash; 3 
claim ; 5) pretext, cloak; mur dem — nad, by 
title only; mit —, Bookb. lettered; in comp. 
WMD, n. see —tupfer; —bildcyen, ». head- 
piece (uf a book), vignette in the title; —blatt, 
nm, title page; —blittden, m. title on the back 
of a book; —bogen, m. title sheet; —bu@> 
flabe, m. Typ. 1) capital letter: 2) letter with 
a dash over it; —fürfl, m. titular prince; 
—jagb, /. mania for titles; —tupfer, ». fron- 


‘Tit’ ellBB, adj. titleless. 

Titel..., in comp. —nart, m. person 
foolishly fond of titles; —reity, adj. many- 
titled; —{érift, f. Typ. capital letters; — 
fudt, f. fondness of or mania for titles; 
—fügtig, adj. immoderately fond of titles; 








Tit 


Tod 


Tod 





signette, [. see a —weien, n. titles, 
every thing relating to titles. 

* Titei'rem, (w.) v. tr. (Pr.) 1) Comm. to 
titrate (silk); 3) Chem. to titrate (to analyse 
by means of standard solutions). — Titel’ 
rung, (w.) f. titration, volumetric anal; 
— Titrir'methäbe, (w.)/. method of titration. 

* Titular’, adj. (L. Lat) titolar. — Titus 
lathe’, (w.) f. titling; title(s). — Titult'ren, 
(w.) 9. tr. to title; to call; to style. 

Tit astoyl, (str. pl. T-Löpfe) m. a Titus- 
head; short, frizzled hair. 

Toft, (w.) f. joust (encounter of two 
knights at s tournament). 

‘Téa (pr. tet], (str.) m. (Engl) toast. — 
Taft'en [pr. tde'ten), (w.) v. inir. to toast. 

Tobad’, Tobe? (+ &) sig. (gener. To'daf] 
Sor abet 
To'betrant, n. (Tes hafer, TI'berig, m.) 
see Treöpe, 2, & Lold. 

To'bel, (str.) m. & n. province. glen, gully. 

To'ben, (w.) s. intr. to storm, pelt, rage, 
roar; to rant, bluster; t-d,p.a. tempestuons, 
boisterous. 

To’berich, (str.) n. Min. day's work. 

Zebi'ad, m.Toby (P.N.); en Ichih. 
sand-cel ( Ammodjies Tobiänus L. 

Tobin’ (pr. tobsng’), ‘a alien, OF. 
tabin) Comms. tabby (a kind of silk-stuff). 

‘Tas’ {udt, f. delirium, insanity, madness. 

* Toccadil'le (pr. —dil'yo),(w.) f.(Span.) 
backgammon (Buff II, 2). 

Teh'ter, (sir., pl. Töch'ter) f. daoghter. 

TG teranftalt, (w.) f. ve Tédterigule. 

Ted'ter..., in comp. —bant, S. Comm. 
branch-bank. 

Lieh'tercyen, (sir.) n. (dimin. of Toter) 
little daughter, anal. missy. 

Todj'ter ...,incomp. handlung, f.branch- 
business; ind, m. daughter's child ; —firde, 
f. filial church, chapel of esse; —land, m. 
colony. (daughterly. 

Tig teritG, adj. & adv. like a daughter, 

Torh'ter..., imcomp. —liebe, f. filial love, 
a daughter's love; —mann, m. son-in-law; 
—vfarre, f. precinct of a chapel of case; 
—tegt, n. danghter's right, title, or due. 

Torh'terfdaft, (w.) /. danghtersbip. 

Tod'ter ..., in comp.—fehu, m. daughter's 
son; —fpraihe, f. daughter language, derived 
language; —ftaat, m. colony; —ftabt, f. oo- 
lonial town. 

Täd'terfgüle, (10.) f. ladies’ school. 

Tod'el, (sir.)n. Mar. tackle with one pulley. 

* Podi'ren, (w.) ». tr. (Ital) Paint, to 
paint with bold touches. 

Id (pr. tot, Gen. Todes ıc., pr. to’deß ac.], 
(str.) m. 1) death; decease, departure; 2) Agr. 
smut (in wheat); 8) the withered remains 
of the blossom on apples and pears; 4) coll. 
8 long-legged spider, carter; der {[dwarge 
tho plagao; auf den — Liegen, auf den — frank 
fein, to be in a dying state; mit dem T-e rin- 
gen, to suffer dying agonios, to be in the 
pangs of death (¢/. Todesfampf,1);er wird mein 
— fein, he will be the death of mo; id will des 
T-$ fein, wenn ..., may I die (coll. TIL be 
shot) if ...; in den — gehen für ..., to die or 
give one's life for ...; auf den — figen, to sit 
upon life and death, to be imprisoned for 
some capital crime; der — fteht darauf, it is 
capital, it is death; fic zu T-e laden, to die 
with laughing ; fi zu Z-e fallen, to die of a 
fall; fid zu Te grämen, to die of grief; zu 
Z-e ärgern, priigeln, to vex, beat to death; 
ex ärgerte (ichlug) fle faft zu T-e, be vexed 
(beat) her within an inch of her life; daß ift 
mit (bi) in den — zuwider, I bave a mortal 
antipathy to (against) it; der — Läuft mir 
fiber’s Grab, anal, somebody is walking over 
my grave. 
‘Tod’ [pr. tBt}.... in comp. -Ahnlih, adj. 


death-like; —bett, n. death-bed; —Sfaf, see 
Eeteeatiabi —bringend, adj. mortiferons, 


= Ee bern, mu TAbee. 
To'ded..., in comp. (cf. Tod...) ahnung, 


ysis. | /. foreboding of (one's) death; —angR, /. 


1) agony, dying pain, anguish, pangs of death; 
3) mortal fright; —angeige, /. announcement 
of a death; obituary notice; —art, /. manner 
of death; —bild, ». image of death; —bliffe, 
f. deadly paleness; —engel, m. angel of death; 
—erfiärung, f. Law. act of declaring a person 
dead; —fadel, f. faneral torch; —fatl, m. 
death, decease; im —felle, auf den —fell, in 
case or prospect of death; der zufällige —fall, 
casualty; —feter, f. 1) anniversary of a por- 
son's death; 2) funeral; fh, m. Ichth. sea- 
devil (Loph¥us piacatortus L.}; —furdgt, f. fear 
of death; —gang, m. march towards death; 
auf feinem —gange, on bis way to execation; 
gefahr, f. peril of death; im —gefahr brine 
Fe gelang, m. faneral 

hymn, dirge; —grauen, ». horrors of death; 
—tamny{, m. 1) Med. agony; straggle of death, 
death-stroggle; 2) mortal combat; im — 
fampfe liegen, to straggle with death, to lie 
in the agonies of death (¢. legte Bügek 
—trampf, m. Med. convulsion of death; —Iee8, 
w. mortal, fatal lot, death; mortality ;—muthig, 
adj. ®, death-defying, prepared for death; — 
nett, f. night, darkness of death; —noth, /. 
peril of death; deadly pains; —ert, m. place 
of death; —pein, —qual, /. pangs of death, 
death-throes; —pferte, /. death's door; —psft, 
J. news of death; —racjen, m. jaws of death; 
—f{thaner, m. horror or dread of death; —{a@laf, 
f@lummer, m. sleep of death; —{a@reden, m. 
terror of death; deadly fear; —{@weif, m. 
cold sweat of death; file, f. see Todten- 
fille; Roß, m. Ut. é fig. death-blow, mortal 
or fatal blow; —ftrafe, /. penalty or pain of 
death, capital punishment; —ftreid, m. finish- 
ing stroke, ses —fto§; —Aunbe, f. hour of 
death; —tag, m. 1) day of one's death; 2) ses 
feier, 1; —trant, m. deadly potion; —urtheil, 
n. sentence of death, death-warrant; —vers 
regen, n. capital crime; —wabl, f. choice 
of death; — wert, -würbig, adj. deserving 
death, capital; —twunbe, /. death-wound; 
—jeigen, ». sign of death. 

‘Tad’ (pr. tot]..., in comp. —fell, m. 
—falléredt, m. Law, right of heriot; —filltg, 
adj. heriotable ; —fehde, f. mortal feud; — 
feind, I. s.m. mortal enemy; IL adj. (inded.) 
mortally inimical; -feindfdpaft, /. deadly or 
mortal enmity; —tanf, m. Law, purchase in 
perpetuity; —frant, adj. hopelessly ill, dan- 
gerously ill. 

wich, adj. (according to Weigand, &e. 
more correct thanTadtlid, becanse 11 


immediately 
—, | derived from Tod, not from Todt) see Tödt- 


lid, 3. 

Tan’ (pr. tot)..., in comp. müde, adj. 
tired (fatigued)to death, worn out with fatigue, 
coll, dead-beat, dog-tired; id bin —miflde, coll. 
I have nota leg left to stand upon; —pflidtig, 
adj. 1) ses —fallig; 2) subject to death; —roft, 
m. mildew, blight; —{qnambenbd, adj. bresth- 
ing death; —fünde, /. deadly, mortal, or 
capital sin. 

Ivt (pr. tot], adj. 1) dead; gone; cin 
X-er, a dead person, corpee; die Z-en, pl. the 
dead; 3) fg. dead, doll, lifeless; das Wafler 
gebt —, the water has no fall; die Gage geht 
—,T. thesaw moves without cutting; — bleiben, 
to be killed, &o.¢f. Bleiben, 5; — maden, 1. to 
kill; 2. fg. to burke (an affair); fic) — freuen, to 
die (away) in rapture; fid — laden, ärgern sc. 
ses fi zu Tode laden under Lod; Mar-s. den 
| Strom — fegeln, to stem the tide in sailing; 
die Segel — anfchlagen, to bend the sails close 
to their yards; ein andere’ Schiff — laufen or 
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— fegelm, to outsail a ship; der Bind ik — 
getegnet, the rain has lulled the wind ; — brem- 
wen, T. 1) to reast completely (ere); 2) to 
over-barn (chalk); —peiti@en, te whip to 
death ; er wurde — acfagt, he was said te be 
dead; —~{@plehen, to shoot deed (7. «.: to death}, 
—{thlegen, 1)to beat te death; te kill; 2) fy. 
to squander away (one’s money), te kill (the 
time); t-e8 Conte, Comm. goods’ or dead- 
weight account; t-e8 fener, Burg. am fy- 
mittel; 1-68 Seer, T. hair having no glees; 
ter Bintel, Fort. unfankod angle; 1-08 Baffer, 

dead 


works, upper works (o & ship); Low-s, Ar. 
die t-¢ Hand, mort-main ; en Die t-e Hand ver 
taufen, to amertise; ein t-8 Sdeiy> 
bad, weak pit; in des t-c Echwigbeb than, to 


or money; des t-c Meer, Geogr. the Dead Sea. 

Tinten (pr. töten), (w.) 0. tr. & sate. 
1) to kill, to pnt to death; to do or commit 
murder (on); 2) fg. a) Law, to amnal (s con- 
tract, &c.); 8) to mortify (one's flesh); 3) T. 
to fix or kill (mercury); Tans. to kill (the 
grease); die Ferben —, to soften down the 
colours of a pictare, 

‘Tet'en..., in comp, —aftr, sm. burying- 
ground, cherch-yard; —dgnli@, adj. death- 
liko; —allein, adj. cell. quite alone; —emt, w. 
service or mass for the dead; requiom; — 
babre,/. bier; hearse; —Sanm, m. t see Garg; 
—bepiingnlt, n. funeral, seo Lcihpenbraängniß; 
—beine, n. pl. see —gebcine; —belicbung, /. 
voluntary Dera society (Gteric ei 1 te 
fan, /., - beiyaner, m. see —fdyen, fence 

7M. ROCTOMADSST ; 
J. nectomancy; —Sett, m. death-bed; —SID, 
n. picture of the dead: image of desth; 
—bitter, m. see Leichenbitter; —biaß, —Hetd, 
adj. deadly pale, as pale as death, livid; —Slafie, 
J. palenses of the dead, deadly paleness ; —- 
blame, f. 1) Bot. a)common marigold (Calen- 
dilla of fcinalis L..);b) French marigold ( Tugites 
patilla L.); 3) pl. flowers with which a grave is 
adorned or strewed; —Srief, m. see dein; 
—brad, m. Med. lapus; —bud, m. obitasry; 
—erielnung, /. 1) apparition of the dead; 
2) soo —farbe; —eule, /. Ornith. sereoch-owi 
(Säleiereule); —ta@el, /. funeral torch; farbe, 
J. colour of death ; —farbig, adj. of the coleur 
of a corpse; —feler, /., —feft, m. solemnity 
in honour of the dead, exequies, funeral 
rites; —flegge, f. flag put up whea any per- 
son of rank is dead on board of a ship: 
—fled, m. spot appearing on = corpse soon 
after death; —fitege, f. see Leigenfliege; Fran, 
J. ses Reidhenfran ; —friefel, m. Mad. a kind of 
malignant miliary fever; —gebe, f. Law, mor- 
tuary; —gebeine, m. pl. bones of the dead; 
—sefülle, pl. Low, eschests; —gelänte, m. 
death-knell; —geleit, n. escort of a faneral; 
accompanying s funeral; —geriif}, ». articles 
necessary to a funeral; —geridft, ». judgment 
of the dead; —gerippe, #. skeleton; —gernd, 
m. smell of the dead or of a corpee, cada- 
verous smell; —geriifte, «. scaffold on which 


en, n. dialogue of the dead; —ger 
wand, x. shroud; —gewälbe, m. ves —preatt; 
—elode, f. faneral bell; knell, passing-bell; 
—etiiber, m. 1) grave-digger, sexton; 2) 
Ent. necrophore, sexton-beetle (Necrophirus 
F.); —gruft, f. vault for depositing the dead: 
grün, 1) see Surmergriin; 2) see Ephen; den 
—halé löfen, Law, to expiste a murder by 
paying a fine. 

‘Todt’ engaft, adj. deathlike, cadaverous. 

‘Tddt'en..., in comp. band, f. hand of 
the dead, cold deathlike hand; —$eug, x. 


Tod 


dead-howse, house for depositing the dead; 
—demd, —Meid, m. col. Kittel, m. shroud, 
winding-shest; —Sügel, m. sce Grabhügel; 
—ifer, m. death-beetle, darkling, churobyard 
beetle ( Biape mertisäga F.); —falt, adj. (lit. 
cold like a corpse) as cold as death; tank 
sas —enle; —fiRte, f. see Garg; —Eage, f. la- 
mentation for the dead, dirge; —fnogen, m. 
see —beine; —Tayf, m. 1) death's head; 2) But. 
death's head moth (Acherontia Atröpos Ly 
3) Chan. caput mortuum ; —tepibanm, —Mäyfe 
Qeubaum, m. Bei. dladder-nut (Pimpermf> 
baum, 1); —Täpfigen, m. Zool. saimiri (OoNtthris 
sciurda L.); —Türper, m. dead body, corpse; 
- |, m. Med. tetanus ; —frang, m. wreath 
for the dead; —Iabe, /. hearse; coffin; —fied, 
n. funeral song or anthem, dirge;—ltfte, /. obi- 
tuary, list of the dead, register or bill of morts- 
lity; —mabl, n. meal at a faneral; —mar{d, 
m. funeral march or procession; —muflf, f. 
funeral music; —myrte, f. Bot. small peri- 
wiakle ( Vinca minor L.); —apfer, m. sacrifice 
offered for the dead; —srgel, /. Mil. orgucs; 
pad, m. permit for the transport of a corpes; 
—tegifier, n. sec —lifte; —reid, m. realm of 
the dead ; —ridter, m. judge of the dead; 
—raferin, /. ©, doom's-day-trampet; —fgan, 
f. inquest or inspection of s desd body, oo- 
roner’s inquest; necroscopy; —{dener, m. 
coroner; —jMein, m. certificate of death; 
—fajiffer, m. Greek Myth. Charon; —[@ild, m. 
én. Herald. batchment ; —(@la{, —{{ammer, | ture: 
m. 1) deathlike sleep; 2) the (eternal) sleep 
of the dead ; —feuntag, m. mid-lent sunday; 
terre, [. Med. rigidity of death, post-mortem 
rigidity, (lat) rigor mortis; —filll, adj. as 
silent as the grave; —fiilles Wetter, Mar. a 
dead, a flat, or a stark calm; —fiifle, f. dead 
silence, silence of death ; —tag, m. All-Saints- 
day: —temg, m. 1) dance of the dead; 2) 
(Holbein's) dance of death ; —tapf, m.,—nrne, 
J. funeral urn; —trüger, m. see Leichenträger ; 
—ube, f. Bnd. death-watch ( Anobiuem pertinaz 
I.) —wiste, 7. see —myrte; —wogel, m. 1) see 
tule; 2) fax-Ainch (§ladéfint); 3) whinchat 
(Greuntchläien); 4) wall-creeper (Mauer 
edt); —wage, /. guard or watch with = 





Chem, spirits of sal-ammoniac; —welt, /. see 
—trih; —gahl, Fr perd of dead, Bere Fer 
—xettel, m. see —1 — ug, m. see feichenzug 
Tart..., im comp. —feind, 2, 000 Tod» 
feind, 2¢.; —geboren, p. a. still-born, dead-born. 
TierTiq, 1. adj. 1) (2. «to be killed 
(Tödtber); 3) (or Zödlidh, which see) deadly, 
mortal, fatal; II. T-teit, /. (w.) deadliness, 
&e., mortality. 
Täbt’liegende, (deci. ike adj.) m. Geol. dab 
tothe —, lower new red sand-stone. 
Teee'iGlag, (str, pl. Toot [@lbge) m. 1) 
manslaughter; 3) murder, bomicide; — in 
Rethwehr, justifiable homicide. 
Teer [Glager, (str.) m. 1) person guilty 
“  masalsughlar, manlayır; 3) homicide, 
[3) Ag. mortification. 
“une, (w.) f.1)tbe (act of killing, Ac.; 
Xu ..., in comp. —vogel, m. see Blatt- 
hünebel; —wunb, adj. wounded to death, 
mortally wounded 


Tol, (str) m, vee Tuff. 





Tot 


Total er, (str.) m. Comm. Tokay wine. 

Ze’fe, (v.) /. provinc. underground canal. 

* Tolerant’, adj. (Lat) tolerant (gegen, 
of). —Tolerang’, (w.) f. toleration. — Taler 
ti'ren, (m.) 9. tr. to tolerate. [Koldergat. 

Telgat, (eir., pl. [m.] Len) n. Mar. see 

‘Tell, adj. 1) mad; frantic; 2) infuriated; 
raging; 8) harebrained, nonsensical; strange, 
extravagant, wild, whimsical; — auf ¢twaé 
(Ace.) fein, to be mad after, for, upon, or 
aboat a thing; — maden, to make or drive 
mad, to madden; — werden, to go or run 
mad; ¢8 iR pn — werden, it is enough to 
drive one mad; coll-s.—und voll fein, to be 
dead or roaring drank ; ¢8 — treiben, to play the 
devil or deuce; wenn er e# zu — treibt or 
matt, when he comes it too strong; je t-er 
ie beffer, the more mischief the better sport. 

Tel'..., in comp. —apfel, m. Bol. mad- 
apple, egg-plant (Solänum insänum L.); — 
beere, f. see —tirfge; — reif, adj. so —tühn. 

4. ToFle, L m. & f. (deck. like adj.) mad- 
man; madwoman; maniac; II. (1.) f. 1) see 
Tolheit; 2) see Hundemwuth. 

B. bap aes Dam te. Eset 2, a); 
2) tassel (Quafte, Tı 

Tow'eifen, (sr.) n. ean iron. 

A. Tellen, (w.) v. inte. to romp, to be- 
have boisterously. [(inen). 
B. Tollen, (w.)o.ir.to Soke: Set flute, plait 

a in comp. —fleber, m. Med. calen- 

; hans, m. mad-house, lunatic asylam; 
—Sänbter, m. madman, bedlamite; —piné- 
lerif@, adj. like amadman, frenzied, frantic. 

Tow'geit, (w.) f. 1) madness, frensy; 3) 
rage, fery; 3) mad trick, eceeatricity. 

‘ToW inge, (w.) f. soo Tolllilie. 

Ton’... in comp. —terbel, m. 1) rough 
chervil (Slettenterbel); 2) cow-parsley (Che- 
roy temülem L.); 3) see Sdierling ; — 
tirfe, f. deadly night(-)sbade, belladonna 
(Atröpa belladonna L.); —top{, mı. mad-cap, 
mad-brain, hot-spur; —f§yfig, adj. mad- 
headed; —tsrn, ». Bol. white darnel (Tan- 
mellold); —rner, ». pl. Indian borries; — 
trant, wm. Bot. 1) see —tirfche; 2) see Echier- 
re fool-bardy, audacious, rash; 
— J. fool-hardiness, reckless daring, 


* | temerity; vashneee; —fille, f. white water. 


rea (Seerote); —tafd, . Manwf. staff of 
+ —rübe, a bryony (Sasnrilbe); fine, 
m. m; Aunigteit, . madness; —funig, adj. 
zur, PL Vet. the ligament of the 
brasil of dogs, which was formerty believed 
to cause hydrophobia; den —wurm haben, 
fg. to be mad; —wurgel, /. root of the deadly 
night(-)ehade (—firfdie), of the wolf's bene 
(welftddtender Srrrmbut) 2.5 —wath, /. 
raving madness. 

Xel’yatich, (atv.) m. 1) foc. Hungarian foot- 
soldier; 2) see Zülpel, 1; 8) a kind of large 
dog. — Lol patihig, adj. see Tälyiic. 

Zäl’yel, (str.) m. 1) coll. churi, bumpkin, 
lout, booby, sot, blockhead, boorish or awk- 
ward fellow; 2) Ornith. booby (Sula Briss.). 

‘TIlypelet’, (w.) f. coarse behaviour, dol- 
tishness, awkwardness. 

, adj. see Tölpiic. 

Tai pein, (w.) v. inky. to bebave in a 
clumsy and ill-bred manner, to blunder. 

Xöl’yli, adj. doltioh, awkward, blockish, 





Tertel, Törfel, m. coll. 1) dimen. of | loutish. 


Gheifteph, Christopher ( P. N.); 2) blockhead. 
er, (w.) J. provinc. flame, blaze of 


we alle Lpr 166-1, (w.) f.(Pr.) 1) tol 
lot; dressing-case; dressing-table; 2) dress ; 

— woden, to dress. 
* Yeilet'ten..., in comp. —auffay, m. 





Tem’bad, (str.) m. tombac, pinchbeck. 
m (dir, pl. Tö’ne) m. 1) sound, tune, 
tone; key; 2) strain; 3) tane, melody; 4) 
scoent, tone, stress; 5) Ag. tone, fashion; 
6) Paint. shade, tint; tone; Mus-s. der harte 
—, sharp key, tone-major; der weide —, fat 
, tone-minor; der halbe —, semi-tone; 





one’s note; in einem haben T-e redex, to hold 
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Ton 


& high tone, to speak in a (upon the) high 
strain; in denfelben — cinftimmen wie ..., to 
chime in with ...; der gute or feine —, bow 
ton; den — angeben, 1. to lead or set the 
fashion; 2. to take tho lead, to lead. 

Tin... in comp. —abfiand, m. Mus. in- 
terval; —angebend, adj. setting the fon, at 
the head of ton, or fasbion, leading; Liver- 
pool if der —angebende Markt für Baumwolle, 
L. is the leading (ruling) market for cotton; 
—amgeber, m. losder of the fon or fashion; 
Mus-s. —art, f. (musical) key, mode: tune; 
—andweigung, f. modulation; —bad, m. Pho- 
togr. toning-bath; —begirf, m. see —umfang. 

® Toncabehne, (w.) f. Tonca-bean; the 
fruit of the Tonc’abeguendeum, (str.) m. 
Bot. Tonca or Tonquin-bean-treo ( Dipfäriz 
odoräta W.). 

‘TEn'dichter, (sir.) m. composer. 

Tönen, (w.) ©. I. intr. to sound; II. ir. 
®, 1) to express by sound, to sing; 2) to 
cause by sound. 

Tin... in comp. —fall, m. cadence; — 
farbe, f. Mus. Umbra (of the voice); —felge, 
Sy sang, m. tane, melody; führung, /. 
medulation; —fülle, f. fullness of sound or 
tone; —fuß, m. metre. 

Tong’ boue, f. see Toncabohne. 

in comp. —geber, m. see —an- 
geber; —gemälbe, m. imitative piece of mu- 
sic; —getlith, ». see -wertgeug; —gefchlent, 
n. genas (general name for any seale); da® 
Gromatifde, das diatenifhe —geidledt, the 
chromatic, the distonic genus; —hafle, f. mu- 
sio hall. (key, tonica, tonic. 
® Zo'nica, f. Mus. principel note of the 

® To'nifq, adj. Med. tonic. 

Tin. .., in comp. —tunde, f. see —tunft; 
—tundig, adj. versed, skilled in music; — 
fumft, f. (science of) music; —fiiuftfer, m. 
musician ; -fünftierif, -Tünftit, adj. mu- 
eical; —Iehre, /. acoustics; —Teiter, /. scale, 
gamat; (harte) major scalo. 

‘TIw'lds, I. adj. 1) toneless, that emits no 
sound; feeble (voice); 2) nnsccented (syllable); 
IL T-fgteit, (w.) f. 1) tonclessness, &c.; 
2) the being unacoeated. 

Tun... in comp. —malerel, J. imitative 
music; —map, m. measure; Mehr. quantity; 
—meifter, m., —meiftertu, f. musician, vir- 
tnoso; —meffer, m. tonometer, monochord; 
—meflung, f. 1) Mus. geometrical mensura- 
tion of sounds; 3) Gramm. prosody. 

Tonnage [Sahel (w.) f. tannage. 

Tiunhen, (etr.) m. (dimin. of Tonne) 
small cesk, keg. 

Tonne, (w.) f. 1) tan, cask, butt, berrel; 
cade, keg (of herrings); puncheon (of rum, 
sugar), 2) ton: a) a measure of weight = 
voirdupois; 5) in 











water-wheel. 
Ton'nen..., in comp. —betrag, m. tunnage; 
—beje, /. Mar. cask-buoy, tun-buoy; —bejer, 
m.a sort of Flemish boat; —I ‚f. barrelled 
butter; —fad, x. Min. bay of joists (in a 
abaft); —fi{@, =. barrelled fish; —formig, adj. 
in the form of a cask; —fre@jt, /. freight by 
the ton; —gegalt, m. tonnage, burden, port 
of u vessel; —geid, m. tonnage; —geripy, m. 
old iron hoops; —geftell, ». stand for caske; 
—gewölbe, n. Archit. barrel-rault, oylinder or 
circular vaalt; —häring, m. barrelled herring; 
—beGtt, m. barrelled pike, salted jack; holz, 
n. wood for staves; —Jenig, m. honey in 
barrels; —ingelt, m. tonsage; — maß, m. ton- 
nage; —meifter, m. inspector of the baoys; 
müßte, f. Hydr. water-ocrow: —peh, n. 
tun-pitch; —te@t, w. right of laying down 


3 | buoys; —faat, /. Riga sowing linseed in bar- 


rels; —{@uede, /. dolium (Delium Lam.); — 
m. seo Kienruß; —Räbe, m. pl. tan- 


Ton 


Top 


Tra 





staves, barrel-stavos ; —flein, m. species of | — 


amber; —waare, f. barrelled goods; —tweife, 
ad tans, by barrels. 

Lege, Tonu’läge, Tenn légig, Tonn- 
lägig, adj. Min., &c. hading, (of a plain, &c.) 
inclined against the horizon. 

Tan'..., in comp. papier, m. tinted pa- 
per; —platte, /. sound-board; —reibe, f. see 
—folge & —Iciter; —fay, m. seo — a3 — 
{d@lug, m. cadence, see -fall; —fapliiffel, m. 
clef, key; —frift, /. musical notes; —feger, 
m. composer; —fegtunft, /. art of composition; 
—fegung, /. composition; —filbe, /. accented 
syllable; —fiun, m. talent for music; —[pähne, 
m. pl. ses —ftibe; —fyiel, ». music, concert; 
—fpieler, m. musician, player; —fpredung, 
f. see —meffung, 2; —fiibe, m. pl. Mus, ab- 
stracts; —ftlid, ». musical piece or composi- 
tion; —Rufe, f. pitch of a note; degree on 
the stave. 

* Tonfae’, (w.) f. (Lat.) tonsure, shaven 
crown. — Tonfuri'ren, (w.) v. ér. to shave 
the crown of .... 

Tan'fgfttm, (str.) m. 1) musical system; 
2) the whole range of appreciable sounds 
within the compass of the human voice or 
instruments. 

* Tonti’ne, (w.) f. tontine. 

Tüw'..., in comp. —umfang, m. compass 
of tone, sound, or voloe; —veriinberung, /. 
change of tone or accent; —vergalt, m., — 
verhältniß, n. rhythm; —verfegung, /.trans- 
position of accent; —wallung, f. modulation; 
wert, n. musical composition ;—werlyeng, n. 
musical instrument ; —wiflen{igaft, /. scianoo 
of music; —gelden, ». 1) accent; mit —yeiden 
verfehen, to accentuate; 2) note; 8) ses — 
{dliiffel; —sterat, m. musical ornament. 

Teyäß’, (str.) m. Miner. topas; —bre@, 
n. T. pulverised topes; —colibri, fliegen» 
wogel, m. Ornith. a species of humming-bird 
(Trochiäus pela L.), —cryftalle, m. pl. Bo- 
hemian crystals; —ftug, =. artificial topaz. 

Topf, (str, pl. Töpfe) m. 1) pot; sauce- 
pan; 3) provinc. top, whirligig; alles in Einen 
— werfen, coll. to treat all alike. 

‘Topf'..., in comp. alle, f. pot-ashes; 
—baum, m. or —fructbanm, m. Bot. pot- | raft. 
plant (Lecpthie ollarta L.); —binder, m. mon- 
der of broken pots; —Biume, /. Gard. flower 
growing ins pot; —bret, =. pot-shelf, kitchen- 
rack; —butter, /. crock-butter, pot-butter. 

Tüpfigen, (sir) m. (dimin. of Tepf) 1) 
small pot, pipkin; 2) ein — Bier, a pot or 
glass of beer. 

Topf’nedel, (str.) m. pot-lid; saucepan-lid. 

Tüpf’er, (str) m. potter; in comp. —ate 


bet, tn 
—biel, n. an inferior sort of black- 

lead; —trbe, f. potter's earth; —IMeibe, cA 
potter's wheel; —then, m. potter's clay; — 
wogel, m. Orwith. South-American creeper 
(Fernorius Agülns): —waare, f., —jeug, ». 
potter's ware, crockery, pottery, earthenware. 

Tüyferel’, (w.) f. pottery. 

Töpfern, adj. earthen, clayey. [work. 

Töpfern, (w.) 0. intr. to make potter's 

Tapf..., in comp. —gewäds, m. plant 
growing in a pot; —gewälbe, w. Archst. tubu- 
lar vaulting; —glafaz, f. glase; —guder, m. 
cont, one who pries into, and meddles with, 
the details of the kitchen, cotquean; —fiife, 
m. a sort of cheese kept in pots; —fuden, 
m. seo Ahtuden; —Ieder, —näfger, m. con. 
lick-pot; —marft, m. pot-market, pot-fair; 
—nelle, /. Gord. pink growing in a pot; — 
Wange, /. see —gemige; —rofine, f. jar-rai- 
ain; »fderbe, f. poteherd; —Rein, m. pot- 
stone; —ftitrge, /. lid, cover; —jeng, m. pottery 














Zuffftein. 
* Topograph’, (w.) m. ( Gr.) topographer. 








',(w.) f. topography. — Taper 
sea'yhilch, adj. topographic, topographical. 
ayy, inter}. coll. done! agreed! well! 

Xepy, (str.) m. Mar. top, heed, or upper 
end; auf halbem —, (to display a fing) at half- 
meat; mit jegeln in bem — fegeta, to sail 
with the top-sails atrip; ver — umd Tafel 
treiben, to soud under bare poles; im comp. 
—anflanger, m. pl. top-timbers; —brennen, 
—feuer, n. St. Elm’s fire. 

Toy'pen, (w.) 0. tr. Mar. to top or to peek 
ap (a yard), 

Toyyenant, (str.) m. Mar. lift; (panifde 
Z-6, standing lifts of the sprit-sail-yards. 

Teyyen..., in comp. —parbune, /.—reey, 
n. Mar. back-stays. 

Zopy'..., in comp. —ttep, w. guy, main- 
mast-tackle; —Idiüling, m. carnest-mency; 
—fälitten, m. ropemaker's sledge; —fegel, ». 
top-sail; —fente, /. 1) top-timber lino; 2) 
drift-rail; —ftiimber, m. broad pennaat. [L.). 

Terb'alt, m. Ornsth. razor-bill (Alcs torda 

‘Torf, (ety) m. peat, (ary) turf; — Rechen. 
to cut peat; in comp. —artig, adj. like turf 
or peat; —bauer, m. peasant who cats and 
sells turf; —beere, f. Bot. 1) cloud-berry 
(Rubus chamamörus L.); 2) cranberry (Mees- 
beeve); —boden, m. 1) turf-ground; peat 
bog; 2) turf-loft; —fener, m. peat fire; — 
fenerung, /. beating with peat; peat-fuel; 
—gräber, m. peat-cutter, turf-outter; —grube, 
J. tarf-pit; —grunb, m. see heben, lj 
baltend, adj. turfy, peaty; —I om. tart 
J. tarf-coal, peat-coal; —Ianb, 
n. see —boden, 1; —mest, m. & m. peat-bog, 
peat-moss; —m908, ». bog-moss ( Sphagnum 
Ehrh.); uf, m. turf-dust; —fodex, —fob> 
fen, f., —Retne, —siegel, m. pl. peat cut into 
bricks; —fleder, m. 1) tarf-catter; 2) (or 
—fpaten) turf- or tarfing spade; —fti@, m. 1) 
turf-pit; 2) turf-digging. (tarf-ashes, 

Torten, (w.) v. ir. Agr. to manure with 

Tor'fig, adj. peaty, turfy. 

Tertel, (str.) m. 1) see Relter; 2) see 
Tawmel 1 2 8. 

Zertein, (w.) v. inir. see Kaumeln. 

eee wale, (sir., pl. Lorn'helger) m. Mar. 


(knapsack. 
* Tornift'er, (str.) m. (Hung. 9) (soldier's) 
© Torqui'ren, (w.) v.tr. (Fr.-Lat.) Comm. 
to spin into rolls (tobasce). 
® Lert, (eir.) m. (Fr.) coll. wrong, vexa- 
tion, injury; dir zum —, to spite you. 
TExt’ Gen, (atv. Jn. (dimin. of Tarte) tartlet. 
Tor'te, (w.) f. Conf. a kind of cake or 
tart; T-nbäder, m. pastry-cook, tart-baker; 
‘T-ntelg, m. fine paste for (pound-)cakes or 


efirr, —gxt, m. potter's work, see | tarts. 


* Torthr’, (w.) f. (Lat.) torture, rack. 

‘TES, (sir) m. (1. w.) roaring, uproar. 

Tesca'na, n. Geogr. Tescany. — Tasca’ 
ner, (str.) m., Tesca’nt{h, adj. Tuscan. 

Te’fen, (v.) v. intr. to roar, to rage. 
can (str) m. tat (Bud, 2, Beide Helm- 

* Tetäf, adj. (Lat) total, complete, en- 
tire; —eiubrud, m. general impression; — 
{mmme, f. (sum) total. — Tetalitdt’, (w.) /. 
totality, wholeness. 

® Toupee’, Tenpet’ [pr. tips’), (str., pl. 
Zn. (m) ‚Hair-dr. toupet, toupee; — 
eifen, m. see —jange; Tamm, m. toupec- 
comb; —aadel, Tenpir'nadel, /. crisping pin; 
—gange, f. crisping iron. — Teupi'ren, (w.) 
0. inir. to toupes. 

* Tous (pr. tür), (w.) f. (Fr.) 1) Dane. 
figure; 2) tour, ramble, excarsion, trip, drive; 
3) see Geacteur ; —billet, m. Raske. 1) ticket 
for 8 certain distance; 3) return-ticket (Ste- 
tourbillet). — Tourif’, (w.) m. tourist. 

Fahey Tpr. tite—], (w.) f. CPr.) ad- 
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.) m. 1) Man. trot: 

pat into a trot; 
veiten, to trot; 2) Vet. ses Drebtrantheit; — 
Ginger, m. . trotter; —ritt, m. tret. 

© Trabant, (w.) m. (Hal) 1) Ask. sstel- 
lite; 2) Mil. balberdier, life-guardeman. 

Tra’ven, (w.) v. Inir. to trot; to trudge; 
— laffen, to pat into a trot. 

‘Tra’ber, (str.) m. 1) Man. trotter; 2) se 
Drebidel; —tranthett, /. see Drehtrenfheit. 

Ted'ber, (mw. rigid Prasad pl. grains, 
husks; ground-malt, malt-thicket; pemace, 
spple-squash ; —bier, ». small beer; —tsume, 
J. wash-tab. 

Tragt, (w.) f. 1) carriage, load; 2) zu 
Tragtraft; 3) course (of dishes); 4) a litter 
of young (cats, &c.); 5) Sport. quarter (dla 
horse's hoof); 6) costume, dress; 7) see Jed. 


Trab, (sr. 
or jegen, to pat 
tre 











(of a ship), see Tiefgang; cine — Prügel, a 
sound thrashing; —garn, n. drag-net. 
Traditen, I. (w.) 0. indr. 1) te make 
efforts; to endeavour, strive; to drive (med, 
at); to aspire (after er to}; to have a design 
(upon) id tradte nit mod ..., my sim is 
not ...; afl’ mein — geht debi, all my endes- 
yours tend to ...; 2) @inem ned dem Leben 
—, to attempt (or seek) one's life; IL v.3 
(atr.) n. effort, endeavour, striving, aapizs- 
tie, ais, Soci: veces On Papa © 


Zräg'tig, 1. adj. 1) bearing; — fein, the 
same as Tragtreft haben; 2) big with young, 
pregnant ; — fein, to bo or ge with young, to 
bear; cine t-¢ Gil@fin, a she-fox in cab; cin 
t-e8 Sef, a owe with lamb; eine t-e Hän- 
din, a bitch.with puppies (in pap, in whelp, 
or in whelping); cine t-¢ Sub, a cow with (or 
in) calf; cine t-e Stute, a mare with (or in‘ 
foal; IL. T-eit, (w.) f. 1) pregnancy; state 
of being big with young; 2) Mar. see Zreg- 
barkeit, 2, « 

© Traci'ren (pr. tel, (a) 0. .(F.) 
T. to draw or delineate with marks, to trace. 

© Tract, (str.) m. ( Lat.) tract (of land, &c.). 

© Tractament‘, (sir.) m. (Mod. Lat.) 1) 
treatment; 2) treat, entertainment ; 3)allow- 


ance, pay. 

* Tractät, (str., pl. sometimes w.) m. 
(Lat) 1) treaty; 2) (Tractätigen, disun. 
[str.] m.) tract, treatise. 

© Qracti’ren, (w.) 0. ir. (L. Lat.) 1) to 
treat ; 2) to trest, entertain. 

© Tradi'ren, (w.) 9. ir. (Lat) to deliver. 
— Trabvitisn’, (w.)/. 1) tradition; 2) delivery. 

‘Trig’... (from Tragen), in comp. —altar, 
m. portable altar; —exfer, m. Arche. anchor. 

® Traganth, (str) m. (Gr) Pharm. gun 


3) capable of bearing, fruitbearing, fraitfal, 
fertile; 8) see Trädtig; IL T-Leit, Hefe 
1) pertablencen; 3) capacity of bearing: «) 

Har. port, busen (at's hip 0) Ben 


Tra 


Tra 











beach (Bude); —butte, —biltte, /. butt or tub 
carried on the back. 

‘Tra’ge, (w.) f. 1) frame on which any- 
thing is carried, litter, hand-barrow; yoke or 
bar by which pails are carried; 3) Zool. ute- 
rus, matrix (of animals). 

Te’ ge..., in comp. seeXrag..., i comp. 

XTrä’ge, adj. 1) inactive, idle, indolent, 
lasy, slothful; 3) Phys. inert (also T. of mor- 
tar, &c.); 3) sluggish, slow, tardy, dull, back- 
ward; t-# Gefdéft, dull business. 

Tra’gen, (str) v. 1. ir. (2 intr. by omitting 
the object) 1) to bear, carry; to cadge; 2) to 
wear (clothes, spectacles, £0.), to go in (black, 
&e.); 3) to be big (or to go) with young; to 
carry (young); 4) a) to produce; 5) to yield 
er give (profit), 5) to bear, sustain, support, 
uphold; t-de Theile, supporting parts; 6) to 
bear, endure, suffer; 7) (gener. intr.) to carry, 
reach (of the sight, of guns); diefe Bildfe 
trägt auf 1500 Gdritt, this rifle ranges its 
ball 1500 yards; 8) Ag. to entertain (esteem, 
disgust, &c.); to bear (hatred), das Schiff 
trägt 1000 Saften, the ship is 1000 tons 
barthen or measurement; die Gegel —, (intr) 
Mar. the sails are fall; trage diefen Brief auf 
Die BoR, take this letter to the post-office; 
an fi ( Dat.) or bei fih —, to carry about 
one; etwas in cin Bud —, to enter or carry 
in a book; Gorge —, to be concerned, cf. 
Serge ; ein Berlangen —, to have a desire; 
die Spefen —, to bear (or to be at) the charges; 
die Schuld —, to bear the blame; die Folgen 
—, to take or abide the consequences; den 
BerluR, Sdaden —, to bear, stand (to) the 
Joes; Zweifel, Bedenten —, to doubt, hesitate, 
scruple; noch getragen werden, to be still (a 
child) in arms; er trägt idwer or hat fdwee 
m — (intr.), fg. be carries a heavy weight; 
id trage ( intr.) nod an alten Dornen ( Flaten), 
Lam still suffering of old wounds; IL ref. 1)to 
have a certain bearing, carriage; 2) to have 
a certain mode of dress, to dress, go (idwarg, 
in black, &c.); 8) to wear (gut, well, fdjledt, 
badly), to last; 4) fid) mit etwas —, a) to 
carry about with one; b) fg. to have in mind, 
to have thoughts of, to go about with (a con- 
vietion in one's mind, &0.), to entertain (hopes, 
4c.); ein (fon) getragener Anzug, a second- 
band suit. — Tra’gen, v. 2. (sir.) m. 1) the 
(act of) bearing, &c., conveyance; 2) carriage, 
pert (of the body); 3) Mus. port, the manner 
ef sustaining and conducting the voice; 4) 
Med. (utero-)gestation. 

‘Tell’ ger (Tre'ger), (sir.) m. 1) a) bearer, 
carrier, porter ; Ag-s. b) supporter; c) vebicle; 
Rapoleon war (if) — eines Princips, Napoleon 
eabodied a principle; Worte find — von Bor» 
Reflungen, words convey ideas; ein Eharacter 
ver al6 — eines drometiiden Sunftwerts aufe 


the tiller); 3) Buéid. a) summer, girder, main- 
beam, ses Tragbalten; b) post, pillar, bearer; 
ermirte —, pl. trussing girders; 4) Comm. 
holder, bearer (ofa bill of exchange); 5) Anat. 
atlas; 6) Bot. stamen; 7) Typ. clasp; bearer; 
8) Bus. bridge of a bass, see Ballen, 7; 
9) aes Lade, 4; —brilde, f. T. girder bridge. 
Tekgerei’, (w.) /. the (act or practice of) 
carrying (about), &c, 
sel sete (u Cw) f. 1) dearer, &o. of. Trä- 
3 2) Arche. pillar in the form of a fo- 
male ft , Caryatis; 8) pregnant woman. 
Rei'ger..., én comp. lohnt, m. porterage, 
portage; —teibe, f. Archit. corbel-table. 
(from Tragen), in comp. —fäblg, 
«dj. ay lo of bearing; —fabigtelt, /. see — 
; —feber, /. bearing-spring; —§aus, n. 
Trage, 2. 
Xräg’geit, /. 1) lasiness, idleness, in- 
dolonce; slaggishness, slowness, &o. ¢/. Träge; 











3) Phys. inertia (lat.}; -agefeg, m. law of 
inertia (eis inertia). 

Trig’... (rom Tragen), in comp. —bime 
mel, m. canopy; —holg, #. 1) yoke; 3) Gard. 

Trl gig, ses Teidtig. (bearing wood. 

© Qea'giter, (er.) m. (Gr) tragedian; 
tragic poet; Tragicomd’dte, (w.) /. tragi- 
comedy; Tra’gicomifd, adj. tragi-comical 
Tra’gif, adj. tragio(al); ade. tragically. 

‘Trdg’... (from Tragen), in comp. —fiffen, 
n. infant's cushion; —fnaépe, f. see —auge; 
—torb, m. basket or pannier carried on the 
back, dosser; —traft, /. capacity of bearing; 
working-load (of a beam, &c.); —frang, m. see 
ing; —leifte, f.(drop-)ledge ;—ney, m. large 
fowling-net. 

*Tragi’de, (w.)m. (Gr) see Teagiler; Brae 
g8’die Lformerly with Fr. accent: Txagödie/), 
(w.) f. tragedy; Z-iendidter, m. tragic poet. 

Trig’... (from zen), in comp. —orgel, 
J. portable organ, , Bi. SOp- 
porting pillar; —plag, m. dm. portage; — 
Tiber, m. pl. Locom. trailing- or hind wheels; 
—teff, n. carrying-frame; —riegel, m. bolt (ofa 
wind-mill); —riemen, m. ridge-band; pi. main- 
braces (of a coach); —ring, m. roll; —fad, m. 
eee Trage, 2 & —beutel; —fattel, m. pack- 
saddle; —féule,/. supporting column; —{@af, 
n. owe; —feffel, “Aufl, m. sedan chair; — 
fprige, /. portable fire-engine; Archét-s.—ftein, 
m. ee er epee 
or puncheon used in mines; —| J. pro; 

Trägvögel, (str., pl. T-vigel) m. Omi, 
helmed cuckoo (Corylkäsz IL). 

‘Trdg’... (from Tragen), in comp. —weite, 
J. 1) Gunn. the horizontal distance to which 
& shot or other projectile can be carried, 
range; 3) Archit. bearing (of a beam); 8) fg. 
bearing ; reach (of thought, &c.), range; große 
—weite, wide bearing; wert, n. 1)see—fiiige; 
8) or Trdgwert, Min. wooden roof of = 
water-conduit; Zrägwert {dlagen, to cover a 
water-conduit with boards; —twulff, m. ses 
—ring; —jeit, /. bearing time (of animals); 

m. fruit-branch, cf. —aft. 

* Tratfle, Teal'je, (v.) f. (Are) Archit. 

rail-post, banister. 
* Train (Fr.), (etr., pl. T-8) m. 1) train 
(of artillery); 2) land-transport-corps (of an 
army); 3) see Zug, 4, d: Traini'cen Iträ—], 
(w.) u. tr. 1) to drag; 2) to protract; 3) Man. 
to train, to break in (a horse). 

* Teaject’, (str.) m. passage; —{Giff, n. a 
Kind of ferry for transporting railway-trains, 
ac, (stud of Trakehnen (East-Prussia). 

‘Trakeh'ner, (sir.) m. horse from the Royal 

Tra'telu, (w.) v. tr. Tasl. to stitch on (the 
lining). [to trill, to hum (a tune). 

Trällern, Trallern, (w.) v. ir. & intr. 

‘Trall'wert, (sir.) m. Archit. balustrade, 

Tram, (str.) m. 1)t, beam; 3) Weav. woot. 








Archit, ‘span-ceiling. — Tra'melnch, (etr.) n. 
trammel; drag-net. — Tra'men, (sir.) m. 
Archst., dc. tie-beam. {the Tyrol). 
Trami'ner, (sir.) m. wine from Tramin (in 
Team'yen, (w.) ». inér. to tramp, stamp; 
Tramp, (str.) m. pr. (Swits.) tramping walk, 
tramp. — Tram’peln, (1.) 0. inir.to trample; 
to stamp (the ground). — Tram'pel, (sir.) 
m. awkward or clumsy person; —tgier, n. 
Zool. Bactrian camel (Camus Bactriänus L.); 
—tonne, f. Skin-dr. fulling-vat. (main-beam. 
‘Tram’ fdule, (w.) f. Min. prop, stay of the 
Trawm'feide,/.Comm. tram-silk, trams (pl. ). 
* Traudee (pr. trangide, (w.) f. (Fr) 
trench, see Lanfgraben, 1. — Trandi'ren /pr. 
teangfdi’—], (w.) ». ér. to carve, cat up. — 
Trandiebrtt, (etr., pl. Tex) m. trencher. — 
Trandhir meffer, (str.) m. carving-knife. 
‘Tekw’delu, seo Trendeln. 
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Tranf, (sir., pl. Tränfe) m. drink, bever- 
age, liquor; potion, decoction; ‚swill (for 
awine) Vo. drench; dimin.„ Tränfihen, (otr.) 
m. 1) drag, physical drink, draught; 2) iron. 
poison. — Träufe, (w.)/. 1) a) a watering; 
b) watering place, zur — führen, to (lead to) 
water; 3) T. drench. — Tränf'en, (w.) ». ir. 








; | 1) a) to give to drink; to water (cattle, &e.); 


to suckle (a baby); b) Ag. to water (plants); 
2) to steep, soak, impregnate (wood, &c.), to 
satarate; toimbue; mit Blut getrantt, steoped 
in blood. 

Traut fab, (sir., pl. T-fäfler) m. 1) see — 
tonne; 2) or Träuffah, watering-tab. 

Tränf’gebik, (sir.) n. alabbering-bit. 

Tranf.... in comp. —opfer, w. drink- 
offering, bibation; —rinue, Tränfrinne, /., 
Traut trdg, mı. watering-trough; —fleuer, f. 
tax or excise on any liquor, tonnage, maltage; 
—tonne, /. swill-tub. 

ee Lak Brie, ovalind | oes o7 ee, 








adj. Phil. transcendental. — Tranfigi'ren, 

(w.) v. intr. to transact (Unterhandeln). — 
Tranfiti'ren, (.) u. intr. Comm. to pass in 
transit. — Tranfitiv’, adj. Gramm. transitive. 
— Tran’ fite, m. ( Hal.) Comen. transit, passage; 
—abgaben, /. pl., —goUl, m. transit(-duty); — 





Handel, -verlehr, m. transit- or carrying. 
trade or business, intermedistetrade ; —lager, 
—magagin, ». transit-storehouse. — Trand« 
mittent’, (w.) m. ses Remittent; Trand- 
miföw’, (w.)/. communication of movement; 
(Riemen>)—, (beit-)gearing. — Transecea’s 
nifh, adj. transooeanic(Überfeeifh).— Trand- 
parent’ (Fr.), (eir., pl. el rend 
(painting). — Tranfpiri'ren, (w.) v. intr. 
to transpire. — Trandpont’ren, (w.. 
Alg., Mus., dc. to transpose. — — Transport, 
(str.) m. 1) transport, carriage, conveyance; 
(vom Qager) unhousing; (ins Schiff) ship- 
ping; für — ins Gdiff, (charges for) ahip- 
ping; 2) Comm. a) amount brought over or 
forward (from) or carried over or forward 
(to); invoice continued ; b) transfer, cession ;—» 
bureau, w. carrying-establishment.— Trand- 
ven l [Fr., pr. -tör), (eir.) m. Geom, 
rotractor, — Trandysrtir'kär, 
Transport tvig. adj. transportable; trans- 
missible, movable; II. T-feit, (w.) /. trans- 
portability, &c.; TranSporti’ren, (w.) v. ir. 
(Lat.) 1) to transport, convoy, carry; 2) 
Comm. to bring over or forward. — Trand- 
Yort’..., in comp. —toften, pl. charges of 
transport, conveyance, carriage, carrying; 
—matesial, m. Ratko. rolling-stock; —{qiff, 
n. transport-ship, troop-ship; —fpefen, pl. 
see —loften; —verbinbung, /. conveyance je 
portage; —verfiderung, /. portage-insurance; 
—twagen, m. Ratie.,dc. truck, waggon, goods- 






; | van; —wefen, ». matters connected with the 


conveyance of goods. m. diagonal scale, 

Transver{al'maGRAb, (sfr., pl. Z-ftäbe) 

* Traps, (sir.) m. (Gr.) Goom-s. trape- 
sium; T-{em)fürmig, adj. trapeziform, trape- 
soidal; Trapezeid‘, (str.) m. trapesoid. 

‘Trapegunt’, n. Trebisonde (anciently Tra- 
pests [@en.: Trapezuntis], in Asia Minor). 

A. Trapp, 1. indo. pat; Ul. s. (sir.) m. 
coll. loud pattering step, patter. 

B. Teapy, (str.) m. Miner, basalt, trap. 

A. Deay'pe, (w.) /. 1) footstep, footprint, 
trace; 2) pr. trap. 

B. Tray'pe, (w.) m. 1) boorish person; 
2) or Trapp'gans, /.Ornitk. bustard (Otis 
tarda L.), T-nbüdjfe, /.long gun for bustard- 
shooting; Ornéth-s. eter, m. turkey-bus- 
zard; T-nzwerg, m. field-duck. 

‘Trapy'cifentes, (otr.) n. iserine. 

Tray'yel, (sir.) w. T. drying-board. 

Trap'pein, Teapy'fen, Teap'pen, (x.) o, 
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énty. col, to trample, patter, to tread noisily, 
to stamp. . 

Trapp'(B.)..., in comp. —gebirge, n. pl. 
trap-rocks; —yorphyr, m. trachyte; fand, 
m. coarse gravel; —faubdftein, m. trap-sand- 
stone; —tuff, m. basaltic tuff, trap-tuff; — 
wade, f. stratiform rock. 

*Zraffant’, Traffent’, (w.) m. (Hal) 
Comm. drawer (or giver) of a bill. — Traffat’, 
(w.) m. drawee. — Teaffi'ren, (w.) v. intr. 
to draw or pass a bill (of exchange, auf [with 
Acc.J, upon), to value (on); per Saldo —, to 
draw per appvint; in Blanco —, to draw in 
blank; viel auf fih — Lafien, to be drawn upon 
heavily ; traffirter Wedfel, see Tratte. 

Zrafl, (sir.) m. Geol, trass, tarrass. 

Trät’fgen, (1.) v. intr, soe Schwagen. 

* Trat’te, (m.) f. (Hal.) Comm. draft, 
draugbt, drawn bill; assignment; T-nbud, 
n. bill payable book. 

Trawaltär, (sir., pl. T-täre) m. marriage 
altar. — Tranle), (w.) /. 1) see Trauung; 
2) permission to marry; 3) marriage-present. 

Tran’be, (w.)/. (dimin. Träub’chen, [str.] 
n. small cluster, 40.) 1) a) claster, bunch of 
Grapes; grapo; 5) Bot, raceme; 3) Gunn. 
cascabel. 


Trdw’bel..., in comp. —erbfe, f. cluster- 
pea; —gehörn, m. Sport. trochings. 

Trauben. .., in comp. —athat, m. botry- 
old agate; ähnlich, —artig, see —formig; — 
ange, m. Med. stapbyloma; —balg, m. see —s 
billie; —Beere, /. 1) grape; 3) see Thaubeere; 
—Blel, n. see Bleiblüte& Flodenery;—biat, n.*, 
juice of grapes, (red) wine; —bobrer, m. 
wimble; —bütte, /. vinedresser's dorser; — 
cut, /. Med. grape-care; —etipe, f. stone-oak, 
winter-oak (Quercus sessilifdra 8m.); —er4, 
n. Miner. arsenicated lead; —farn, m. Bot. 
flowering fern (Osmunda L.); -fünle, f. 
grape-disease; — feuer, n. so -IGuß; —form, 
f. botryoidal form ; —fürmig, adj. grape-like; 
elustery ; in clusters; botryoidal ; —gamenbder, 
m. Bot. botryoidal germander (Teucrium 
bolrys L.); —gebirge, ». vine-hills; —geläns 
ber, m. vine-arbour; —gefätwaift, f. Mad. 
grape-swelling; —gett, m. Myth. the god of 
grapes, Bacchus ; Gunn-s: —agel, m. grape- 
shot; 18, m. neck of a cascabel; —gant, 
f. Anat, avea, uveous coat, third tanic of the 
eye; —golunber, m. Bot. red-berried elder, 
wered elder (Sambticus 
m. vine-clad bill; — 
—byacinthe, /. cluster- 
flowered hyacinth, grape-hyacinth ( Muscärs 
racemösum L.); —fifer, m. Rntom. grape- 
beetle, rove-beetle ( Staphylinus L.); Tamm, 
m. grape-stalk; —fern, m. stone or seed of 
grapes, grape-stone; Bot-s. -Hrfhbaum, m. 
(common) bird-cherry tree ( Pruntis padusL.); 
—tohl, m. seo Blumentohl; —trantheit, f. 
grape-disease; —Tramt, m. butt-leaved goose- 
foot, oak of Jerusalem (Chenopodtum botrys 
L.) —lefe, f. (Ut. grape-gathering) vintage; — 
fefer, m., —Ieferin, f. grape-gatherer, vin- 
tager; —moft, m. must; —müßle, /. grape- 
proan; —mım®, ». confection of grapes; — 
naglefer, m. grape-gleanor; —prefle, f. see 
Relter; it, adj. abounding in grapes; 
—räfter, f. Bot. cluster-flowered elm (Umus 
effüsa L.); —faft, m. juice of grapes, wine; 
—fänre, /. Chem. racemic acid, paratartaric 
acid; —[duf, m. Gunn. grape-shot; Miner-s. 
—fpath, m. grape-apar; —ftein, m. grape- 
stone, botryolite; —ftengel, —ftiel, m. grape 
stalk; —ftod, mı. Bot. vine (Weinftod); —fyrny, 

































m.alrap of grapes; —geit, /. vintage; —guder, | 


m. Chem. grape-sugar, starch-sugar, glucose. 
‘Tran’big, adj. clustered, clustery. 
Tränb’lich, adj. cluster-like. 

‘Tran'brief, (str.) m. 1) +, (letter of) cre- 
dentials; 2) see Zraufdein. 
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Trau'en, (w.) o. I. ir. to marry, to unite 
in wedlock or matrimony; fi — laffen, to be 
(coll. to got) married; IL. intr. to trust, con- 
fide, to have confidence (€inem, in); to rely 
(apon); auf ettoes ( Acc.) —, to trast in or to 
a thing; trau, fdjau, wem, proverd, if you trust 
before you try, you may repent before you 
die; IIL. af. see Getrauen. 

Teaw'er, /. 1) mourning; 3) sorrow, grief, 
affliction; die tiefe —, first or deep mourning ; 
die halbe —, second or half-mourning; in — 
gehen, to be in mourning. 

Trauer... (from Tranern & Trauer), in | 
comp. —anfager, m. see Leichenbitter; —an- 
Ing, m. see —THeidung; —banm, mı. Bot. sad 
or sorrowful tree (Nyctanthes arbor iristis 
L.); —begiinguif, ». faneral, see Lcidenbe- 
gängniß; —bilb, m. emblem of mourning or 
sadness; —binde, /. mourning-band; —Sirte, 
J. drooping or weeping birch (Betta alba 
var. pendiia Ehrh.); Bid, m. mournful 
look; —$et, m. mourning-baise; —betideft, 
J. sad news, mournful tidings or intelli- 
Bence; —brief, m. letter announcing a per- 
son's death; bühne, /. fg. 1) tragic stage; 
earth; 2) stage of execation, scaffold; —degen, 
m. mourning - sword ; —benfmal, x. cenotaph; 
—ente, f. Ornith. black-duck (Bieta nigra 
L.); fe, /. Bot, weeping ash (Fracinus 
exceleion penditla L.); —effen, n. see -[hmans ; 
—fodel, f. faneral torch; —fahne, /. black 
flag (at a faneral); —fatl, m. mournful case 
or accident; sad event; death, decesse; —- 
farben, /. pl. mourning-colours; —feft, #. 
fancral solemnity; —Atege, /. Entom. anthrax 
(Antkraz Scop.), —flsr, m. mourning-crape; 








gebicht, m. mourning -poem ; faneral poem, 
ology; —gefelge, m. see —neleit; -gefüßl, n. 
mournful or sad fooling; —geift, m. mournful 
spirit, melancholy mind; —geliut, ». tolling 
of the eburch-bells on the death of a porson; 
—peleit, n. attendants or followers of a fane- 
ral, of. —jug; —gepränge, ». faneral pomp; 
—geräft, n. catafalco; —gefang, m. mourning- 
song, (funeral) dirge; —gefdgiehte, /. mournful 
tale; —gefärei, ». mournfol or doleful cries, 
lamentations; —gefldt, ». mournful counte- 
nance; —gewand, n. see -Meid; —glode, f. 
death-bell, passing-bell; —gotteédienft, m. 
church service on the death of a distin- 
guished person, &c.; -baube, /. mourning-cap; 
—bané, n. house of mourning; —jahr, m. yearof 





ses —gelaut ; —lettern, /. pl. Typ. black letters; 
—lente, pl. mourners, faneral attendants; —- 
lieb, ». see —gefang. [less. 

Treaw'erlöß, adj. devoid of mourning, grief- 

Trawer... (from Zrauern & Trauer), in 
comp. —mahl, m. mourning-feast; —miigr, f. 
soo —gefhiäte; —mantel, m. 1) mourning- 
cloak; 3) Enfom. 
nessa Antiöpa L.); ‚m. faneral march ; 
—monnment, n. see —dentmal; —miide, f. 
Entom. a species of gnat (Sciära M.); —mufe, 
| f. the tragic Muse; —mufll, f. mourning- 
| musio; —mrlit§ig, adj. melancholy; —nad | 
richt, f. see —botichaft. 

Traw’ern, (w.) +s. snér. 1) to mourn, grieve, 
lament, to be afflicted; 2) to be in mourning 
j (um, for Tbe, m. & f. (deck like adj.) 

mourner, 

Traner... (from Tranern & Trauer), in 
comp. —nebdel, f. mourning - pin, black pin; 
—orbuung, f. mourning -regulations; —par 
vier, n. black-edged paper; —pferd, m. 
mourning horse (which is led after a funeral); 
| —poft, f. see -boticheft; —pug, m. mourning- 
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—geberbe, f. mournful or sad gesture; — | 


pecies of butterfly ( Va- ' 
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dress or ornaments; —rede, f. faneral speech 
or sermon; —ting, m. mourning-ring; —tef, 
n. see —pferd; —fMleler, m. moaraing-veil ; 
—{@man$, m. mourning-feast, fancral repest ; 
—f@uaile, /. mourning-buckle; -[uedt, /. 
Conch. bat-shell (Volta svepertilie Lt — 
{@weber, m. seo —fliege; Ipiel, MS, m. 
tragedy; —fptelartig, adj. tragic; —{ptelbig- 
tet, m. tragic poet ; —tanbe, /. Ornith. mourn- 
ing-dove, Carolina tartledove (Columbe Ca- 
rolienste); —tuth, m. mourniag-eloth; —vel, 

















\ | weeping willow ( Salte babylonton 1} ode, 
J. week of mourning; —jeigen, ». mark, sign, 
or emblem of mourning ; —jeit, f. mourning- 
time; —gug, m. faneral procession. 

‘Tean'fe, (m.) f. 1) the water ranning from 
a roof; 3) eaves, gutter; 8) Paper-m. trougb, 
gutter; aus dem Regen in die — lounnex, 
| Proverd, to fall out of the frying-pan inte the 
fire. [triekte. 

Tedw'telu, (w.) v. inir. & tr. to drop, drip, 

Tran‘fen, Trän’fen, (w.) e. intr. & ir. 
1) to let down in drops, to shower (down); 
2) to drop, fall, ran, drip. 

‘Trauf..., in comp. hab, m. Med. sho wer- 
bath; —beum, m. Forest. treo standing on the 
confines of a forest (Lmc.); —boheer, seo 
Draufdehrer; —Sret, m. board under the 
eaves of a building to keep off the rain- 
water from the walls; sath, w. Archit. drip, 
brow of a wall; —fef, ». water-butt; gang, 
m. passage between two buildings under the 
caves; —hafen, m. Archit. 1) book to support 
the water-spoat ; 2) pantile lath, rafter-foot; 
—feifte, f.Archst, larmier, corona, drip(-stone}; 
—naß, adj. coll. dripping wet; —platte, /. see 
dad; —reet, n. Law, gutter-right; —rimae, 
L bern cute —t¥gre, f. gutter-pipe, gut- 

it; far, - fit, f. Archit. caves- 
jopte, vA Salt-w. brine collected in 
strainers; —ftein, m. 1) gutter-stone; 2) ser 
Tropfftein; —waffer, ». water running from 
the caves, rain-water; —wein, m. droppings, 
leakage; —gtegel, m. caves-tile; —jtegeiretge, 
if. see dar. 

Trau’gebüßt, (w.) /., Tran’ geld, (stv., pl. 
T-gelder) n. mbna: hie 

Tran'tig, I. adj. 1) ‘familiar, intimate, 
Gral 3) eifetante, anug, cosy ; II. T-feit, 
(se.) f. 1) cordiality, intimacy ; 3) comfortable- 
ness, snugness. 

Traum, (sir., pl. Zrän'me) m. dream ; fg. 
fancy, reverie; daé ift mir nicht im T-e cin- 
gefallen, that never entered my head; (@incm) 
aus dem T-e helfen, to give (one) an expla- 








. | nation; to undeceive. 
Traum‘. 


in comp. —anslegung, f. ss 
». vision, visionary image; 
. 1) dream-book; 2) fam. 
dreamer, dull person. 
Träumen, (sfr.) n. (dimin. of Trem) 
a transient or an agreeable dream. 
Traum’..., in comp. —beuter, m. inter- 
preter of dreams; —dentung, —bdenteret’, /. 
interpretation of dreams; —bdenterif@, adj. 
| interpretative of (or interpreting) dreams. 
Zräunmen, (w.) v. ir., inir. & impos. 
1) to dream; to be dreaming ; 8 räumte wir, 
| I dreamed; er trämnt von gl Grgch- 
' niffen, ho bugs himself with the idea of 
brilliant results; 2) fig. (or ref. fid [Dat] 
etwas — laffen) to fancy, imagine; to take 
into one's head; laf dir etwas Ungenchmes 
—, pleasant dreams be yours; träumt er fd 
(Dat.) einen Giegertrany um’® Haupt ? (Her- 
wagh) dreams he... his brow is decked by 
victory's bright crown? ( Bask.); das hätte ih 
mir mie — laffen, that never would have en- 
tered my head, I could not even dream that. 
Träu'mer, (str.) m. dreamer; visionary. 
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f. the (act or custom of) 
chimera, fancy, vision. 

adj. visionary: 1) or Traus’e 
Saft, as in a dream, dreamlike; 2) given to 
dreaming, fancifal; elimerical. 

Traum’..., in comp. —gebilde, —geflät, 
m. phantom, vision; figment; —gett, m. god 
of dreams, Morpheus; horn, n., —Ihnede, 
J. Conch. music-shell (Yolaia musica L.); 
—leben, =. dream-life; magnetic sleep; — 
webrfegeret’, /.oneiromancy; —welt, /. realm 
of dreams. 

Traum, interj. indeed! forsooth! traly! 

Trau'rebe, (w.) /. address of the clergy- 
man to the persons married by him, marriage- 
sermon. 

Trau’rig, I. adj. 1) and (Über [with Acc.), 
at), heavy, sorrowful; melancholy, pensive, 
mournfal; 9) dismal, dreary, afflicting; wo- 
fal; 3) wretched, miserable; II. 2-eit, (w.) 
f. 1) sadness, &c., grief, sorrow, melancholy, 
pemsivences. [riage-ring. 

‘Tran’ring, (str.) m. wedding-ring, mar- 

Tréw' (qe, (w.) f. soo Drufde (Halguappe). 

Zrau’fdjein, (str.) m. 1) marriage-certifi- 
cate; 2) marriage-license. 

Trdn'{dhen, (w.) v. intr. se Dränfchen. 

Träufd'ling, co Drüfdling. 

Traut, adj. dear, beloved. — Traut'gen, 
(sr.)n. provinc. Trau'tel (dimin. of Traw’ie, 
J. [deck like adj.]) weloved object; sweet- 


Tran’ung, (w.) /. nuptial ceremony, the 
(act of) marrying, joining, uniting; T-# 


feften, pl. foes (expenses) of marrying; T-& 
Wein; ave Trenjäcin; X-ting, m marriage- 
y- 


® Trava’de, (w.) f. (Port. travado) Mar. 
thunder-gust and the hard work in conse- 
quence. 


Tra’ven, 





. ir. Mar. to prees (cotton 
or wool). — iiger, (sir.) m. pl. slides. 
* Traver'fe, J. (Pr.) Basle, cross- 
bead (Hertslat). — Traverfi'ren, (m.) ». ir. 
Man.. dc. to traverse. 
* Traveftie’, (w.) /.(Pr.-Bal.) travesty.— 
TraveRti'ren, (1.) v. ir. to travesty, to bur- 






Tre@....incomp.—bant,f. Mint, lsttener; 
—tifen, =. first drawing- plate (of wire- 
drawers). (Ealeppen). 

‘Tred'en, (10.) v. tr. province. to drag, draw 

Teed..., in comp. —gatt, n. Sugar-w. 
steve-pipe; —fage, f. T. drawing-saw; Mar-s. 
—faiite, 7. tow- boat, track - scout; —fell, ». 
towing-rope; —weg, m. towing-path. 

4. Treff, (str.) m. 1) hit (Hieb); 2) Ag. hit, 
pertinent observation. 

B. * Trefl, Teef, (atr.) n.( Fr. trofle) Gams. 
deb (at cards); —Sube, m., —jehn, S-, de. 
Imave, ten of clubs, dc. 

‘Treff dant, (str.) m. shooting-prize. 

Treffen, (sir.) v. ir. & intr. 1) a) to 
hit, to strike; to touch; Ag. b) to touch, 
affect; c) to regard, concern, to fall upon; 
2) to hit upon ; to guess; 3) Run. to hit (off); 
4) «) to find, meet (with), to light on (upon), 
to fall in with; det Brief traf mich nicht mehr 
in 2., the letter did not reach me at L.; b) to 
befall ; c) to come to in due course or rotation; 
d) raft. (impers.) to happen; 5) Unftalten, 
Rafregeln, eine Anderung, cine Wahl 2c. —, 
to make preparations, to take or prepare mes- 
mares, to make an alteration, a choice, &c.: 
nidt —, to fail, miss; die redte Zeit —, to hit 
(col, nick) the (right) time; der Bormurf, die 
Reike teifft mid, it is my fault, my turn; e@ 
gt (fdledht) —, to be in luck’s (bad lock's) 
way; jeder Schuß traf, every shot told; mid 
trifft der Gag, I have to sustain the odiam; 
Viele Borwurf trifft wid nit, this reproach 
does not apply to me; Das 2008 traf ihm, tho 











lot fell apon him; wenn ¢8 zum — fommmt, 
‚coll. when it comes to the pusb;; fich getroffen 
fühlen (dur), to feel (the justice of) a re- 
Proof, &e.; to be hurt at ...; fein Herz war ger 
teoffen, his heart was smitten; getroffen! 
right! (beim Duell) a hit! t-d, p. a. striking, 
appropriate; suitable, pertinent; judicious; 
der ung t-de Wntheil, the share coming to us. 

Treffen, «. (str.)n. 1) battle, fight, com- 
bat, engagement, action; 2) Mil. division of 
an army (particul, engaged in battle); ein — 
Tiefeen, to join battle. Tacky hit. 

Treffer, (sir.) m. prise (in lottery, &c.); 

Trelid, L adj. oxcellent, eminent, admi- 
rable, choice ; exquisite; IL T-feit, (m.) f. 
excellence; choiceness, &c. 

‘Treff..., in comp. —[Guf, m. shot that 
bits the mark; —ftellen, /. pl. 7. meetings, 
joinings (in calico-printing). 

Treiß'..., Trei’'be..., incomp. —ambop, 
=. T. ; —anter, m. Mar. driving 
anchor; —arbeit, /. T. separation of the silver 
from the raw lead; —afde, /. cupel-sshes: 
—aft, m. seo Rauber, 3; —baum, m. axle-tree 
of » winch; —beet, m. Gard. forcing-bed, hot- 
bed —belge, 7. ses —farbe; —bogen, m. T. 

bow-drill; —Solgen, m. Mar. set-bolt, square- 
bolt; —bungen, m. chasing-chisel; —butte,/. 
Tamm. soaking-trough; —ctylinder, m. Mech. 
steam-cylinder; —ei#, ». drifting or drift ice, 
loose floating ice; —eifem, ». 1) driving- or 
starting-beit; 2) cooper's driver. 

Tret’bel, (sty.) m. rammer of a cannon. 

Tret'ben, (sir.) o. I. tr. 1) a) to drive; 
d) to drive (game) together within a certain 
district; 2) to turn, move; to put in motion, 
to set a-going, to propel (ships, &e.), to work 
(machinery); 8) T. to chase, emboss; 4) Gard. 
to force; 5) Min, to separate, refine; to subli- 
mate; 6) to make to rise or «well (as dough); 
7) Town. to raise or soak (hides); fg-s. 8) to 
impel, drive, prompt, press, urge, push, force; 
to hurry; to press for payment, to dun; 9) a) 
to carry on, follow, pursue (the profession 
of ...), to exercise or practise (a trade, &c.); 
Handel —, to trade, negociate, deal (mit, in); 
b) to be employed or busied with, to pursue, 
stady, practise; to commit, make, do; was 
treibt et? what is he doing? what are his 
parsaite? er treibt ein ansgebreitetes Gefdaft, 
he is carrying on or doing an extensive busi- 
ness; er treibt Danifd, he worke at Danish; 
eine BWiffenfhaft —, to cultivate a science; fo 
offen ditrjen wir das Wert widgt —, (Schiller) 
we must not go to work so openly ; wie man’s 
treibt, fo gebt’é, proverd, self do, self have; 





getrieben werden, Mar. (of a ship, &c.) to go | —geng, 


with the wind, to go adrift, c/. Treiben, inér. 1; 
auf die Weide —, to graze, pasture, to turn or 
pat to grass; Blatter —, to put forth or to 
ran to leaves; Gchößlinge —, to throw out 
shoots; den Schweiß —, to cause perspiration; 
in die Höhe —, to did, ery, ran, or drive up 
(goods); Aufwand —, ses Hufwand (maden); 
Min-s. Exe —, to bring up ores from a mine 
(by machinery), einen Stellen —, to push a 
stalm ; aufs Außerfte —, to carry to excess or 
extremities, to bring to extremes, to put to 
the utmost stretch; to urge to the extreme, 
to drive (one) to his last shifts; ¢6 zu Sunt, 
arg, or tell —, to go too far or to too great 
lengths; (etwas) zu weit —, to carry a (thing) 
too far, to push too far (demands, &c.). 

IL infr. (ams. haben & fein) 1) to drift, 
drive, float, to be driving, to go adrift; auf 
ein Sdiff —, to run foul of a ship; vor Anler 
—, to drag the anchor; ohne Gegel —, to scud 
under bare poles; 2) to shoot forth, grow 
fast; to sprout; das Gras fängt an zu —, the 
grass begins to spring; da Bier treibt, the 
beer ferments; getriebene® Gifen, wrought 
iron; t-de Kraft, see Eriebfraft & Triebfeder, 2. 
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Teelisen, v. 2. (er.) m. 1) the (act of) 
driving, &e.; 2) dealings, activity, engage- 
ments, of. Thun, s. 

Trei‘ber, (str.) m. 1) driver (also T. & 
Mar.); 2) dover; 3) Sport. person that beats 
up game, beater; 4) taskmaster ; 5) see Treibel. 

Treiberel’, (m.) f. 1) the (practice of) 
driving, &o., ¢f. Treiben; 2) (1. w.) foreing- 
beds and hot-bousss. 
in comp.—er},n. ore oxtracted 
larbe, /. Tann. soakiag, scow- 
ering; —farbengrube, f. scowering-pit; — 
fa, . see —Gutte; —fänftel, m. Min. shore- 
driver; gar, m. amall fishing-net; —gipel, 
m. Min, machine-whin; —hanımer, m. 7. 
chasing - hammer; —haus, ». Gard. forcing- 
house, hot-house, of. Gewidshaus ; —hans> 
gewiigs, »., —hauspficnye, /. Kt. & Ag. hot- 
house plant, stove-plant; —herd, m. Metall. 
refining hearth; —herr, =. proprietor of a 
refinery; —helz, . 1) wood floating down 
rivers; 2) rolling-pin; 3) Typ. planer; 4) Coop. 
driver; —§ut, m. Min. top of a refining- 
hearth; —pütte, /. T. finery; —jagb, /. Sport. 
battuo; —faften, m. ses Treibebeet; —tell, m. 
Typ. planer; —tette, /. ses @öpeltette; Mitt, 
m. coment for embossing; —folbenrdgre; /. 
ses Kolbenreht, 3; —telbenflange, /. see Rol- 
benftange, 2; ter, m. see Göpelterb ; torn, 
n. grain of silver remaining in the refining- 
hearth; —Térner, n. pl. Pharm. castor-nute; 
—traft, f. impulsive force; —tugel, f. Melal-w, 
piteh-block (Zarm.); —tunft, /. gin for rais- 
ing ores, coals, &c.; —lanb, ». Mar. fog-bank ; 
—Iange, f. hot mixture of ooze and water, 
soaking; —lente, pl. 1) people employed in 
beating up game; 2) miners who extract ore 
by machines; —maf@ine, /. Min. machine for 
raising ore from the pit; —mittel, ». 1) in- 
centive; 2) Med. ovacuant; —mustel, m. Anes. 
accelerator; —ofen, m. Metall. (doubly heated) 
refining-furnace; —pferd, m. stalking-horse; 
—pulver, n. Med. sudorific powder; —yunge, 
J. chasing -chisel; —reb, m. Mech. driviag 
wheel, driver; —riemen, m. wheel-strap; —* 
fand, m. see Kriebiand; —{hadt, m. working- 
shaft; —{@eibe, /. Waich-m. cogging disk; 
—fügerbe, f. Meinll. cupel, test; 
whip-cord; —{@wefel, m. Min. raw 
sulphur; Nar-s. 
fyiere, /. driver boo 
Range, /. (äriving-)bar; —tod, m. 1) Koch. 
cog; 2) Weas. driver, picking- stick, picker 
(Peitige); Ref, m. Min. extremity of a 
mine-well; —weg, m. drift way; —wert, ». 
see—tunift & Wertblei, 1;—wind, m. drift-wind ; 
n. Sport. a kind of fuwling-net. 

Teel gel, (str ) m. provinc. (Swits.) cow- 
bell. [tow-rope: —pfab, m. towing-path. 

Treil, (dr.) m. (-tan, n.) Mar. tow-line, 

Trei’len, Trei'veln, (w.) ». ir. Mar. to 
track (a boat or small vessel) by a rope. 

Tremel, (sir.) m. provinc. 1) cadgel; 
2) fg. lout. [pipes). 

Trem'men, (w.) ». ir. T. to sleek (clay- 

‘Trem'pel, (sir.) m. 1) Min.prop, atanchion, 
upright; 2)(Gdleufen-)Drempel, 2. Trem's 
yeln, (w.) ». dr. to prop. 

Trim'fe, (w.) f. provinc. for Zornblume. 

* Tremnlant’, (w.) m. (Lat.) Mus. tre- 
mor, trill, quaver (of an organ). — Tremu> 
Wren, (w.) v. snér. to trill, quaver. 

‘ren’del, (sir.) m. prosinc. 1) top (rei- 
fel, 1); 2) Ag. dawdler. — Tren’seln, (m.) v. 
L#. 1) to roll; 2) to sift (barley); II. éntr. 
1) to roll; 2) to dawdle. 

Trenw’bär, I. adj. separable, divisible; 
II. T-telt, (w.) /. separability, separableness. 

Trew'nen, (w.) v. I. tr. 1) to separate, 
, pat asunder; to dis- 
decompose; to diaunite; 
to sever, dissever; 3) to 






















2) to ont, take off; 
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rip up (a seam); Mdl-s. die Glieder —, to open 
the ranks; die Schlechterduung —, to break 
the battle-array ; IL ref. to part (company), 
separate; to divide; to come undone; to 
branch off (of a road, &0.); Comm. to dissolve 
partnership; getrennte Berpadung, in separate 
Packages. 


‚in comp. —meffer, ». ripping- 
m. Gramm. point of separation; 
 ripping-saw; Rift, m. 
quadrat; n. disjunctive word. 

‘nung, (w.) /. the (act of) separating, 
&c. (of. Trennen), separation, severance, par- 
tition, division; disunion, schism; T-¢fall, 
m. Gramm. ablative case; T-Ofldgen, pl. 
natural joints (of crystals); T-&punct, see 
Xrennpund; X-ORunde, f. parting- hour; 
‘T-syethen, n. see Trenupunct. 

Tren'fe, (m.) f. anaffie, bradoon; T-m> 
ringe, m. pl. check-rings of a bridle. 

Trew fen, (w.) ©. L w. Mar. to worm; 
IL intr. Sport. to bellow, to low. 

Trend'gern, (oir) n., Trenbliene, f. 
Zren'ing, (w.) /. Mar.rupe to worm a cable. 

® Trepän', (str.) m. (Gr. Irgpanen) Surg. 
Ban. — Trepanl'ren, (w.) 0. tr. to tre. 


"ren, (w.) [. stair(-Kase, (a pair of) 
stairs; flight (of steps); Mar. ladder; die (or 
pie) — binanf, hinunter, up stairs, down 
atairs; zwei T-n hod, two peir of stairs high, 
up two pair of stairs, in the second story, 
on the second floor. 

Trep'yeu..., in comp. —abfag, m. land- 
ing-place of a stair-case; —arm, m. flight of 
stops; —baden, f. pl. Carp. notch or bridge 
boards (of a stair-case); —Danmt, m. spindle 
of a (winding) staircase; —enbe, n. stairı- 
head; —fürmig, adj. in the form of a stair- 
case, rising; Mil. en échelons; —gang, m. Mar. 
batchway; —gänge, pl. Bei. scalariform tis- 
anes; —gehänfe, m. sen —haus; —gelänber, ». 
hand-rail, stair-case-bannister; baluster; — 
and, n., 1)or— mantel, m. stair-cage, well of 
a stair-oase; 3) stair-case; Mar-s.—flempen, 
gangway-steps; —lauf, m. see—arm ; —länfer, 
m. atair-case carpet; —legne, f. baluster; 
Inte, f. hatohway; —mufiel, —[@nede, /. 
Conch. wentle-trap (eudeltreppe, 3); —ranm, 
m. well-hole; —ruge, f. see —abjag; -foble, 
f. Archit, slooper of stairs; —fyindel, /. ses 
—beum; —flange, f. stair-rod; Rein, m. 
stair-stone, step-stone; —Aufe, /. step, de- 
tee, or gradient of a stair-case; —teppis, m. 









od Treidiet, n. Gam. glock (a certain game 
at cards). — Trefd'aten, (w.) v. I. inir. to 
play at gleek; IL #r. to cudgel, thrash. 

‘Tr fen, (atr.) m. provine. counter (of a 
shop). — TresTammer, (w.) /. ses Sacriftei. 

© Trefür', (air) m. treasury; —fgein, m. 
tressary-bill, treasary-note. 

‘Tres'ye, (#.)f. Bet. 1) bromo-grass ( Bro- 
mus L.); 2) cockle, tare, darnel (el). 

Tref'fe, (m) /. lace, galloon; mit T-n be- 
fegen, to lace; sn comp. T-ngeld, x. barat 
gold-lace; Z-nhut, m. galleon-bat; Tne 
wmiige, /. galloon-cap; T-nred, m. laced coat; 
‘T-nfeide, /. see Floretifeide).. 

* Treffir’bant, (atr., pl. L-bante)/., Trefe 
fle'fted, (str. pl. T-Röde) m. T. wig-block. — 
Treifi'ren,(w.) v. ir. to plait (hair for wigs). 

‘Tref'er, pl grounds, husks, recroments 
(of grapes); —afé@e, f. woad-ashes; —braunt> 
wein, m. wine-brandy; —fernbl, m. grape- 
stone oil; —wein, m. after-wine; ciderkin. 

Tritt’... (from Treten), in comp. baum, 
m. Turn. treadie (ofa lathe}; —butte, /. Vint, 
treading-vat. 


Treten, (sir.) 0, 1. intr. 1) Cams, haben) 
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to tread, set down the foot, to step on, inte, 


&e.; 2) (aus. fein) 4) to change place by. 


stepping, to step, walk, go on; b) to enter 
(in, into, or upon), to come; an daé Fenfter—, 
to step to the window; an die Gpipe —, to 
place one’s self at the head of (an army, &c.); 
an @ine® Stelle —, to take or get one's place, 
to succeed one: Einem (or tr. Einen) auf den 
Qué —, 1. to tread upon a person's foot (coll. 
toes); 9. call. to give one a secret hint; auf 
die Seite —, to step or stand aside; auf Geo 
mandes Seite —, to side with one, to go over 
to one’s party, to espouse one's cause; hin- 
ein —, to walk in, step in, to enter; ins Sim- 
mer —, to enter the room; die Gonne tritt 
in den Srebs, the sum enters cancer; bie 
Soune tritt zwifgen die Erde und den Mond, 
the sun interposes between the earth and the 
moon; der Saft ift in die Baume getreten, the 
sap has antered the trees; das Podagra iff 
ibm in den Magen getreten, the gout has got 
into bis stomach; Thränen traten ihm in die 
‘Wugen, tears rose into or started to his eyes; 
ins Mittel —, to interfere, interpose, me- 
diste, act as mediator ; in Befellicheft, in Ge- 
{Gdftsverdindung, in Unterhendlung — to cater 
into partnership, into connection, into nego- 
tistiens; in Condition —, to enter upon an 
engagement, to take a place; in ein Ant —, 
to enter upon an office; iné Bat —, to eater 
office; in den geiftliden Stand —, to enter 
upon (or to devete one's self to) the stady of 
theology; to take orders; in die Gide —, fg. 
to stand in the gap; in Qemandes Fußftepfen 
—, to tread into, follow one's footsteps; 
tay —, Man. to narrow; leife—, to step noftly 
or cautiously; Ag. to act secretly, to be given 
to underhand dealings ; näher —, to draw near, 
to approsch; Einem unter die Mugen —, to 
come insight of one, to face one; ver Einen—, 
to appear before one; Einem vor bie Seele—, 
to come upon one's mind, to present itself 
to one's mind; lebendig vor die Geele —, to 
come full upon one; plöglidh vor die Seele—, 
to flash upon one; zu nahe —, to offend; to 
wrong. 

I. fr. 1) to tread, trample; 3) to tread, 
cover (of birds); 8) Stud. slang, to dun; die 











Bilge (Balten) —, to blow the bellows of an | mäßig; 


organ; Gelle—, Theos. to fullskins ;da8 Pflafter 
—, to loiter, to walk the streets; fih ( Dat. )einen 
Dern in den Fuk —, to rana thorn into one's 
foot; unter die Büße or mit Füßen, to tread 

upon ..., to trample (under one's feet or an- 
der foot), to trample on, to sparn. 

‘rte’... (from Treten), in comp. —grube, 
J., —ylag, m. T. kneading-ground ; —Jasyel, 
|J. Mach, wheel-capstan; —tuedt, m. treader 
(of grapes); -mäßle, /. tread-mill; —rab, ». 
treading wheel; —{@emel, m. treadle; —Rätte, 
—ftube, f. T. kneading-room; Rad, m. 
farrier's cleaning-vat; —trag, m. T. falling- 
trough. 

‘Tren, adj. faithfel, trusty; honest; loyal; 
true; (dev Wahrheit [Dai.] x.) — bleiben, to 
adhere (to truth, 4). 

‘Tren’... in comp. —bHatt, m. moonwort: 
—bru@, m. violation, infraction, or breach of 
faith; —Gritdig, adj. faithless, perfidioss, 
disloyal. 

Zreu'e, Teen, f. faith, faithfalness, fideli- 
ty, honesty; loyalty; truth, traenees; — 
fdwiren, to swear allegiance; Eid der —, 
oath of allegiance; (bei) meiner —! by er upon 
my faith! I declare; — und Glauben, geod 
faith; auf — und Glauben, upon trest, upon 
faith; — and Glauben halten, to stand to one's 
word, to keep faith. 

adj. provinc. dry (Exeden). 

Tren'eeit, (w.) f. see Trene. 

Treu’... in comp. —berzig, adj. tras- 
hearted, simple-bearted, confideat, naive; 
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—herzigtett, /. tree-beartedness, Bc; kindly 

sincerity. [hy; truly; IL adj. see Zres. 
Trew lid, Lads. trastily, faithfully, bomest- 
Trewlss, 1. adj. faithless, perkdiews; 

IL Z-figteit, (w.) f. faithlessness, perfidy. 











© Triad (pl. Tria’ven), f. (Lat.) 1) triad; 
‘Trivbet, vee Zrichel. [2) Geol. trias. 
= Tribtw’, (air ah [.] Ten) m. (Lab) 
Rom. Archaeol. tribune. — Tribunal’, (str.) 9. 
tribunal. — Tribundt’, (etr.) n. tribane-ship. 
© Tribüne, (w.) f. (Pr.-L. Lat.) tribune 
(Rednerdilbue); gallery, stand (at races, c.). 
© Zrisät‘, (str.) m. ( Lat.) tribvute (Sint). 
— Teibuthe’, adj. tributary (Zinspfidtig). 
ridh'ter, (oty.) m. 1) Cannel; tanned; mill- 
hopper; 2) (—{@{nud, m.) crater; —bexm, =. 
Archit, trimmer; —Afd, m. Ichth. goby (Ge- 
dina L.); —fOrmig, adj, fannel-shaped; 
infandibalifo: buliform ; een. n.ramrod-bold; 





Tri@itern, (w.)r. ir. (Lu.) to pour throagh 
8 funnel. [Cat whist). 

Trid, (dr., pl. T-0) m. (Kogl.) Gem. trick 

Tri@trat, (str.) n. (Fr. trictrac) Gem. 
trick-track, backgammon. 

® Tricet' (pr. trik0], (or, pl U) m. 
(Fr.) tricot: stocking-net; hosiery; pl. (coll.) 
fleshings (of actors, &c.)}; —webftupl, m. kuit- 
ting loom. 

® Tribent’, (Lat.) L. see Trient ; I. (str.) 
m. trident (Dreigad, 1). — Triventinifé, 
adj. Tridentine. 

Trieb, (sir.) m. 1) tho (act of) driving, 
drift, drifting; 2) «) place where cattle are 
driven, pasture; b) right of pasture; 8) drove, 
herd; 4) T. a) machinery, motion, move- 
meat, spring; b) ses Getriede; 5) a) sap; 
&) young shoot, sprouts; c) germinating 
power; 6) current, stream; 7) a game of 
hazard; 8) pl. whirls (of rope-makers); 9) fg. 
impetus; instinct, impulse; beat, inctinstica, 
desire; love; der — de8 Bateriands ( Schiller), 
the love or spell of fatherland; cf. Hu 
trieb, 2, 5 

Trieb‘... in comp. —artig, adj. see — 
—bragt, m. Mech. pinion-wire. 

Triesel, (str.) m. T. 1) driver; 2) tura- 
ing-staff; 8) pinion; winch (of wheels); 4) Typ. 


shooting-stick. 

Trieber, (str.) m. T. driver (in a loom). 

rich! ..., incomp.—feber, f. 1) (moving) 
spring; 2) Ay. (main-Jepring, motive; incite- 
ment; guiding-principle; —feile, /. Mach. 
pinion-file; —hammer, m. 7. indenting-ham- 
mer; —Wruer, u. pl see Treiblärwer; —traft, 
f. impelleat or propelling power or force; 
motive or mechanical power; productive 
power; —maf, ~. Meck. pinien-gaege; — 
mäßig, adj. conformable to (or done by) in- 
stinot; —ted, m. 1) Horel. spring-wheel; 2) 
Mech. lantern-wheel ; follower: 3) see Treib- 
red; — edit, w. right of pastare. 

Zrieß’fem, adj. 1) germinative, prodec- 
tive, fertile, fruitful; 2) active, industrices 
Betriedfam), 


¢ . 

‘Tried’ ..., in comp. —fand, m. quicksand, 
drifting or shifting sand; —{@eibe, /. Hera. 
cogging-disk ; —{@wefel, m. torrefied ealphar; 
Mech-s. —Rübe, pl. see —Röde; —fiahl, m. 
pinion-wire; —flange, /. comnecting ray 
Rod, m. gener. pi., see Betricdeftide ; wert, 

n. machine, , mechanism ; spring? 
of a machine; driving-gear, driving-wheel: 
wertmäßig. adj. mechanical. 

Trief... (from Cricfen), in comp. —ange, 
wn. Med. blear-oye, watery or running eye; 
—tingig, adj. blear-oyed; —nafe, /. running- 
nose; —naflg, adj. mmivelly; —naf, adj. wet 


all over. 
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‘Trie'felu, (w.) v. intr. to drip. 

Trie'fen, (we. & str.) v. intr. to drop (von 
Sdweif, with perspiration, &c.), drip, trickle; 
to oe es triejt vom Dade, the eaves drup; 

feine Sugen —, ho has blear-oyes. 

Teig, adj. dripping, trickting. 

‘Triel, (str.) m. 1) stone-curlew (Didfuß); 
2) dewlap (Wanıme, 1); —trappe, /. lesser 
bastard (Qwergtrappe). 

Trient‘, n. Geogr.Trent (town inthe Tyrol). 

Telex, n. Geogr. Triers, Troves (Prassian 
town on the Mosel). — Zel’erif, adj. Tro- 


viran. 
rief’, m. Geogr. Trieste. — Triekt'ner, 
( sty.) m. Triestine, inhabitant of Trieste. 

Trie'ge, (w.) /. province. crane, pulley. — 
Trie'gen, (w.) ». tr. 1) to banl baal aloft; 2) to 
plages, vex (Bladen, II, 5; Ouälen, N. 

Trift, (w.) f. 1) passage of (or for) the 
cattle; 2) pasturage, common, pasture; 8)right 
of pasture; 4) drove, herd; 5) Z-en, pl. Mar. 
wreck or whatever is found floating on the sea. 

Tiften, (w.) v. L intr. Mar. togo air; 
IL ir. to drift (wood). [pasture. 

Triftenmeißter, (sir.) m. inspector of 

Trift’..., in comp. —fret, adj. free for 
cattle to go on; —geld, m. money paid for 
pasturage; I. 0 —vegit; — 
tegt, m. right of pasturage; —fegel, n. Mar. 
drift-sail; —Rein, m. boundary stone of a 
pasturage; —weg, m. drift-way. 

Triftig, 1. adj. 1) Mar. drifting, adrift; 
— fein, to drive; — werden, to break sheer; 
2) subject to the right of pastarage; 5) strong 
in growth (of plants); 4) Ag. substantial ; valid, 
important; convincing, cogent; II. Z-fett, 
wir. validity; con! ons, Cogency. 

* Trighepy, (air. £ w.) m. (Gr.) Archit, 
trigtyph (Dreifdlig). 

© Trigenal’, adj. (Gr.) trigonal; —f@ein, 
m. see Gedrittihein; —Japl, /. Math. triangu- 
lar number. 

* Trigsnsmetrie‘, (w.) /. Geom. trigono- 
metry. — Trigensmeitriih, adj. trigono- 


* Zriftrat, soo Tridtrod. 

Trilirt‘, see Tirili. 

‘Tri, (str.) m. 1) twirl, whirling; pro- 
wWno-e. 3) (a traveller's, &c.) bedstead; 3) see 

‚seo Drillbohrer. [Triel, 2. 

Trifle, (w.) f. 1) a) twirling motion, 
whirl; b) any twirling object; 2) drilling, ¢f. 
Driflen; 3) see Trulle. 

‘Triflen zc., see Drillen x. 

‘Teifler, (oty.) m. 1) Mus. shake, trill, 
quaver; einen — {dlagen, to trill, shake, 
quaver; 2) Mach. lantern; —Iette, /. chain of 
shakes; —tanf, m. Mus, trill, trilling; (dop- 
yelter) double cadence; —fprung, m. caper 
(in dancing); —ten, m. see Triller, 1. 

Triflern, (w.) v. intr. to trill, quaver, 
shake. - , 2. trillionth part. 

* Tritiäw’, (w.) f. (Pr.) Math. trillion ; 

Tri'ne, f. (dimin. Trinihen, [et] n.) 
1) abbr. for Ratharine, Kate (P. N.); 3) (m.) 
cont. slut. [tarian. 

* Trinita’rler, (sdr.) m. ( Lat.) Kec. trini- 

© Trinität‘, (w.) /. ( Lat.) trinity. 

Trinfsär, L adj. drinkable, potable; 
11.X-feit, (w.) f. drinkableness, potableness. 

Tei in comp. —becher, m. goblet, 
drinking-cup; —Stuber, m. 1) see —genof; 
2) ono who is fond of drinking, tippler. 

‘Teinfen, (str.) ©. tr. & intr. to drink; *, 
to absorb, inhale. Trinfer, (sir.) m. 
drinker. — Trinferel’, (w.) /. the (practice 
of) drinking; drinking bout. 

s+ (from Erinten), in comp. —feft, 
—teleg, ». drinking bout; —gaft, m. drinking- 
emstomer; —gefüß, —geidirr, ». drinking- 
Vessel; —geib, ». feo given to servants, gra- 
tuity, gratifieation, consideration, dotcewr 

















(Fr), coll. remembrance; id will ifm cin 
gutes —geld geben, I will remember him 
handsomely; —genaß, m. bottle companion; 
—gefelligaft, /. company of tipplers, drink- 
ing-bout; —golb, ». potable gold; —gané, n. 
tap-house, ale-house, tavern; —boru, m. 
ärinking-born; —{ted, ». drinking (or Bac- 
chanalian) song; —Idale, /. drinking-cup or 


m. triampher, triumphant hero. —Trinmphi’+ 
ren, (m.) ». intr. to triumph; Ag. alsoto gain 
the day p. a. triamphant. 

* Trium'vir, (w.: pl. T-virn; sing. some- 
times str.:T-4) m. ( Lat.) triumvir. — Trinm- 
wirdt’, (str) n. triumvirate. 

* Trivial’, adj. (Lat.) trivial. 

* Tracär, (sir.) m. (Fr.) Swag. trocar, 








bowl, goblet; —fpruch, m. sentiment; einen | trochar. 


—fprud ensbringen, to give a sentiment ; — 
Rabe, f. drinking-room, tap-room; —{nd@t, 
J. soo Teuntindt ; —trbghen, m. water-giass 
(for birds); —waare, /. drinkables; —waffet, 
®. drinkable water. 

* Tri'ö, (str., pl. X-6) 9. (Hal) Mus. trio. 

® Trio'le, (w.) /. (Fr.) Mus. triplet. 

® Trip'el, adj. (Mr. Lat.) in comp. treble, 
triple ; —alliang, /. triple alliance; —tact, ms 
triple-time. 

© Trip’ip)el, (str.) m. (—erbe, f.) tripoll; 


rotten stone ; —[djiefer, m. polishing alate. 


* Triplicdt’, (otr.), Triplif‘, (w.)f.(Lat.) | pros 


Law, surrejoinder; triplicate (document). — 
Triplich'ren, (w.) v. tr. to triple. 

© Triy’lum, (sr., pl. [Lat] Triple) m. 
tripticate; in Trip'le (Lat. Ab), in —, in 
three copies. 

Triy’sliß, ». Geogr. Tripoli. — Tripelita’s 
wer, (atr.) m., Teipolita’nildh, adj. Tripoli- 
tan. 

‘Tripp, (sir.) m. 1)-or—fammet, m. Comm, 
mock-velvet, shag; tuft-taffety; 2) Min. tour- 
maline. [one's steps. 

Zeiy’peln, (w.) v. intr. to trip, mince 

‘Trip'per, (siv.) m. Med. gonorrhea. 

er me bane s- Bot. tripmadam (Sedum 
refezum L.). 

Teiypigwtfel, soo Triebfhwelel. 

Trifle, (w.) f. Mar. brace. — Trif'fen, 
(w.) v. intr, to brace the spritsail and sprit- 


top-sail, 
® Zriter'ne, (w.) f. (L. Lat.) Typ. three 
sheets stuck in one another marked with one 
letter. [deine (Weigenfieber). 
* Teiticin’, (eir.) m. (L. Lat) Chem, tri- 





ton Laur. ); T-Shorn, ., ‚Zoranete, I. Conch. 
triton (Tritontum variegiium Lam. 

‘Tritt, (sir.) m. 1) step, tread, ei foot- 
fall; footing; 2) kick; 8) trace, track, foot- 
step; 4) tread, seat; pair of steps; step or 
stair (before a window); foot-board (of 





coaches); treadlo; — nehmen, Mil. to fall into 
step; Sicherheit des T-c8, sureness of foot; 
mit fdwerem — gehen, to walk heavily; See 
mands Z-c belauern, to watch a person's mo- 
tions; —bret, m. 1) Build. tread or horizon- 
tal part of a stair; 2) a) step (of a treading- 
wheel, &c.); b) Wear. treadle; 8) pedal of an 
organ. — Trittigen, (sir.) m. (dimin. of 
Tritt) 1) small step, &c.; 2) Silk-wear., dr. 
small treadle, &c. 
in comp. —tifen, ». trap for 
beasts of prey; —hammer, m. see Zußhanı- 
mer; —harfe, /. Mus. pedal harp; —§ube, /. 
height of a step (Gtufenhöhe); —belg, m. sve 
—bret, 3; lade, f. see Schemellade; —Ieiter, 
m. see Stebleiter. 

Tritt'ling, (str.) m. 1) slip-shoe; 2) see 
Zeittftufe, 2 4 Crittbret, 2, a. 

Tritt’..., in comp. —pfeifen, /. pl. see — 
bret, 3; platte, f. foot-board; —rab, m. see 











Lretead & Epinurad; —fiheibe, f. turning. | 


wheel of a potter's lath ; —ftufe, /. Brsid. 1) 
tread of astep; 2) tread-board; —weberel’, 
T. a mode of weaving fancy-cloth by tread- 
ing on the treadles. 

*Trinmpy’, (sfr) m. (Lat) triumph; 
einen — halten, to celebrate a triumph; in 
comp. triumphal (arch, song, car, &c.), — 





rinmpha'tor, (str, pl. [w.] Triumphato'ren) . 
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* Trowi'ifh, adj. Vers. trochaic(al). — 
Trohäus, (pi. bal J em (Lat.-0r.) 
trochee ; trochaio, 

Treden, adj. 1) ary (also Paint. & Sculp.), 

arid; 2) barren, arld; Ag-s. 8) dry, uninter- 
esting; prosy, dull; 4) cold, dry, frigid; 
65) barren, giving no milk (of cows); — legen, 
to drain; t-e8 Banholy, seasoned timber; t-¢ 
Farben, Ruin. pastil; t-e Meffe, mass with- 
out the sacrament; t-en Gufes, dry-shod ; die 
t-e Wahrheit, the plain trath; t-e Zinfen, pl. 
rent-stock; der t-¢ Wechfel, Comm. sale bill, 
missory note. 
Trod’en... (from Troduen), in comp. — 
amme, f. dry-nurse; —apparat, m. drying- 
apparatus; —Seertwein, see —wrin; —beit, sn. 
T. drying-room (Luc.); —boben, m. drying- 
loft; —bobrer, m. Min. claying-bar; —bret, 
n. Sugar-w., dc. ärying-board, cf. —geftell; 
—tylinder, m. Spinn. drying-cylinder; —bed, 
n. dry-dock, graving-dock. 

Tro@(e)ne, I. n. of the adj. Troden,a dry 
thing, surface, place, &e.: aufs — bringen, to 
pat on the dry land; fein Gdafden ins — 
bringen, coll. to feather one's nest; im T-n 
fein, to be under shelter; II. (w.) f. see 
Trodenheit. 

‘Trod’en... (from Trodnen), in comp. — 
farbe, /. 1) dry colour, pastil, crayon; 2) 
(Toth) siccative (—61); —fiinle, /. dry rot (of 
wood); —fener, w. Korg. sheet-iron fire; —ge» 
mälbe, ». crayon-painting ; —geftell, n. Chand/. 
dc. drying-stand; contrivance or horse for 
drying linen, &c. on; —han8, ». Tann., dc. 
shade, drying-house. 

Tred engeit, (w.) f. dryness: 1) aridity; 
2) drought; Ag-s. 3) barrenness; €) dulness; 
frigidity. 

Trod’en... (from Kronen), in comp. — 
herd, m. drying-ground (Beil); -Iammer, f. 
1) a) see —ftubde; b) Tan. hanging-room; 
2) Found. drying-stove ; —faften, m. ses—bett ; 
—torb, m. Salt-w. barrow; —leguug, f. the 
(act of) draining, drainage; 
Wafdleine; loc, x. Min. charging. 
maler, m. painter in crayon; —melerei’, /. 
crayon-painting; —mapye, /. blotting-book; 
—mafhine, f. 1) drying-machine; 2) (1. 
Tasch.) steam-chest; —manet, f. 1) Min. cog; 
2) dry wall; —mauern, ». Mas. dry-walling; 
mittel, n. (beim Olanftrid) siccativo, dryer; 
—mober, m. ses —fäule; —ofen, m. drying- 








. | stove; —Bl, m. siccative, dryer; —pflafter, ». 


Pharm. desiccative plaster;—platte,/.amooth- 
ing-iron (Platte, 8); —plag, m. drying-place, 
—powen, n.dry pound- 


. dry-puddling; —pubddelofen, 
jling-farnace with sand- bottom ;—pul> 
der; —rbbte,f. Salt-w. 
al, m. drying-room; Tann. 
: —flange, /. prop of a drying- 
line; Dy. drying-pole; —ftemyel, m. punch, 
puncheon; —ftube, /. drying-room; —tafel, f. 




















in, ». (Hungarian) wine prepared 


. | from grapes nearly dried. 


Trod’nen, (w.) ©. 1. 
make dry, to ai 10 wipe; Hol) —, tosea- 
son woud; Mal —, to cure malt, hay; 
Il. inir. (az. haben & fein) to dry; getrod- 
net, p. a. compressed, preserved (vegetables); 
an der Luft —, air-dried. 





y. 1) to dry (ap), to 





Tto 


Zro 





row uih, (str) f. (1. m.) ove Leodenheit. 
Trov'del, (w.)/.tassel, taft, bob ;—perriide, 
J. tie-wig; —firlimpfe, m.pl. lined stockings. 
Trd'vel, (sir.) m. 1) frippery, second-hand 
articles; lumber, trampery; 3) rag-fair; bro- 
kers'-lane; 3) trade in second-hand articles; 
4) fam. spree, lark; piece of fan; —Subde, /. 
rag-shop, frippery-stall. 
‘TrBvelet’, (w.) f. 1) frippery; 2) the (act 
or custom of) dawdling, &c. 
Trö’velfeen, (w.) f. woman selling frip- 
articles. 


or second-hand 
deb ecttett, L adj. 1) trompery(-like); 2) 
coll, loitering, lagging, dawdling; IL T-ig 
tett, /. lagging or dawdling disposition. 

‘rb dethans, (str., pl. T-hinje) m. coll. 
laggard, dawdler, &c. (Trödler, 2). 

‘Trd'del ..., in comp. —tram, m. see Txd- 
del, 1; —Iente, pl. brokers, salesmen; —liefe, 
I colt.” lagging or loitering woman, laggard, 
loiterer, dawdler ; —Iinie, /. T. see Siehlinie; 
—mann, m. dealer in frippery, broker; sales- 
man; —martt, m. rag-fair. 

‘Ted vein, (w.) v. intr. 1) to deal in second- 
hand goods, to sell frippery; 2) cell, to loi- 
ter, tarry, dally, dawdle, to be or lag behind. 

Ted'velweis, n. see Trddelfrau. 

‘Tebo'ler, (sir.) wm, 1) dealer in old clothes, 
do. of. Tröbelmaun; 2) (TeBoterin, /w.) f.) 
coll, laggard, loiterer; slang, slow coach (Tänd» 
Ter, 3); trifler, dawdler. 

Zedg, (air., pl Tei'ge) m. trongh; 
trugg, hod; —fabu, m. canoe; —ril 
Mill, overshot-wheels. 

‘Teb'gelu, (1.) v. intr. coll, to tipple. 

* Troglodyt'(e), (m) m. (Gr., one who 
wells in a subterransous cave) troglodyte. 

Tro'ja, n. Troy. — Troja’ner, (str) m., 
Trofa'nerin, (w.) f., Teoja’ut{e, adj. Tro- 

* Trofär', see Trocar. Lan. 

TroW, 1) (w.) m. clown, &o. cf. Droll; 2) 
(sr) wn. monster (Ungethäm); —biume, /. 
Bot. globe-flower (Troius europawe L.). 

Trolle, (m.) f. see Trulle. 

Trot'ten, (w.) v. 1. intr. (aux. fein) to 
troll (along); IL. ref. see ih Baden. 

Trom’..., in comp. Al, m. Mammal. 
eachalot (Gadelst); —manl, x. brosd thick- 
lipped mouth, 

* Trom’be, (w.) f. (Mal.) 1) water-spout 
(BWafferhofe, Windhofe); 2) 7. tromp (Waffer- 
teommel). 

Trom'mel, (.) f. 1) drum; 3) Anat. tym- 
panum, dram or barrel of the ear; 8) coffee- 
roaster; 4) Watch-m. barrel (in a watch); 
5) Sport. net for carrying birds; 6) Archit. & 
Mech, tympanam; 7) eee Trommelftuhl; die 
große —, Mus. great or big drum; — des 
Gang{piils, Mar. (dram-)head of the capstan. 

Tram'mel..., in comp. —band, m. dig- 
belly, pot-belly; —bändig, adj. big-bellied, 
pot-bellied; —ble@, m. yellow brass (for 
drams); —bebden, mı. bottom of a drum; — 
birfte, /. instrument for cleaning files. 

Trommelei‘, (w.) /. cont. the (aot or prac- 
thee of) drumming, &c.; noise. 

Trom'mel..., incomp.—feder,/. Walch-m. 
darrel-spring: —fell, »., —gant, /. 1) drum 
skin, head of a drum; 3) Amat. tympanic 
membrane, membrana tympani, tympanum ; 
—fil@, m. Jchth. dram, dram fish (Pogontas 
Lacep.); —hähle, f. Anat. tympanom, drum of 
the ear; —faften, m. tan of a dram; —fBpfel, 
—flbpyel, m. drum-stick; —mafdine, /. eleo- 
trical machine with cylinder. 

Trow'meln, (w.) v. intr. & tr. 1) to dram, 
drab, to beat the drum; man trommelt, tho 
dram is (the drums are) beating; mit den 
Fingern, Füßen ze. —, coll. to beat the devil's 
tattoo ; 2) Sport. to beat (said of hares). 

Trom’mel..., in comp. —Ihlag, m. beat 
of the drum; mit —fdjlag fertjagen, to drum 











out (of the army); —f@llgel, m. ove —Tläpfel; 
—fläger, m. drummer; —fieb, m. Frew. 
composition-sieve; Rad, m. 1) drum-stick; 
2) Mar. fing-staff at the mast-hoad; —ftußl, 
sm. Wear. barrel-loom, cylinder-loom; —{u@t, 
J. Med. tympany, dram-bellied dropsy, wind- 
dropsy; —tanbe, /. Ornith. dram-pigeen, 
rough-footed pigeon (Columba Kris dasfpis 

Trommler, (oty.) m. dremmer. [L.). 





Trem'ye, (w.) /. 1) see Trambe; 2) Ar- 
chit-s. tromp-vaalt; Z-nlern, m. tromp- 
heart (T. Tasch.). 


Trempe'te, (w.) /. 1) trumpet; 2) see Nas 
Delfifh; 3) euftadifge —, Anat, Eustachian 
tabe. — Trompeten, (w.)». intr. to trampet, 
sound the trumpet. 

Trompe'ten..., in comp. —baum, m. Bot. 
1) trampet-wood (Cscropia pelttia L.); 2) 
trampet-Sower (Bignonta L.); —bläfer, m. 
trumpeter; —Sinme, /. Bot. trampet-flower, 
catalpa (Bignonta catsiga 1. Aid, m. 
Ichik, Chinese trampet-fish (Avlesiioma chi- 
nensis 1.); —geige, /. see Trummidelt; — 
pieife, S., —regifter, n. T. trumpet-stop (in 
an organ); —quafte, /. bandrel; ruf, gal, 
m. sound of a trumpet, trumpet-peal; — 
fünede, f. Conch. 1) trumpet-shell ( Buccs 
nie L.); 3) triton (Lritenshorn); —Ris, m. 
Mar. sheep-shank; —fte§, m. blast of atrum- 
pet; —tufd, m. flourish of trumpets; —vogel, 
m. golden-breasted trumpeter ( Peophia cre- 


Trompe'ter, (str.) m. trumpeter; in comp. 
gang, m. Fort. trampoter's round; —mar{d, 
m. march on the trumpet; —sruétel, m. Anat. 
trampeter’s muscle, buccinator; —ftiidgen, 
n. air on or for the trampet. 

‘Tronn, (w.) f. Mar. small, light veesel. 

* Tra’ye, (w.) m. (Gr.) 1) Rhet. (ing. 
gener. Lre'pus) trope; 3) only weed in the 
pl: X-u (T-ngegenden,f.), Asir. & Geogr. the 
tropics; T-nfrii@te, T-npMangen, /. pl. tro- 
pical fraits, plants. 

Teapf, (er., pl. Teöpfe) m. 1) cont. ninny, 


Mas. | pitans L.); —wert, n., —Iug, m. see —regifter. 
pl. 


simpleton; ein armer —, a poor fellow; 2) t, 
see Tropfen; fteter — höhlt den Stein, proverd, 
little strokes fell great oaks. 


Tray... Gren Tropfen, 2), in comp. — 
adgat, m. Miner. stalactiform agate; —bab, m. 
dropping bath. 

Tropf'bar, adj. 1. liquid, fluid; Il. T-Leit, 
J. liquidity, fluidness. 

Tropt’... (from Tropfen, v.), in comp. — 
bernftein, m. liquid amber; —Sret, m. T. 
drainer. Dittlo drop, droplet. 

Trdpf gen, (sr.) n. (dimin. of Tropfen) 

Träpfel, (sir.) m. Sugar-w. drips (Bl), 
(Radlauf, Tolk.). 

Träpfieln, (m.) ». intr. & ir. (dimin. of 
Xrepfen) to drop (in small drops), to drip, 
trickle. 


Tröpfelwert, (sir.) n. see Gradichens. 
Tropfen, (sir.) m. drop; bead (of per- 
spiration). [trickle, ran. 
Trepfen, (w.) v. intr. & ir. to drop, drip, 
Tropfien..., in comp. —fall, m. drip, 
caves, gutter; —weife, ade by drops; —weife 
trinfen, to sip; to taste (the cup of sorrow, &e.). 
Tropf’... (from Trepfen, v.), im comp. — 
féde@en, m. T. trickling-vessel; —fener, m. 
Fire-w. fire-shower; —fiedig, adj. guttate; 
—glad, n. Dutch tears; —hahn, m. cock so 
constructed as to let the liquid out in drops, 
Salt-w. reservoir-cock; —harz, m. resin in 
drops; —bané, n. Sugar-te. caring-house, 
draining-house (T. Tasch.); —trant, ». Bot. 
round-leaved sun-dew ( Droséra rohetds/olia 
bey —tübel, m., —tufe,/. dripping-tab; —lad, 
x, drop-lac, for Tröpfäen. 
Teöyflein, (str.) n. provinc. 18. G)e*, 
Tropf’... (from Tropfen, ».), in comp. — 
moR, m. unpressod cider; —nafe 2c., see Xrief- 
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mon) drop-wort (Open rae fupendtie EN = 

Jayfen, m. cock-peg 

® Trophäe, acht anna Sate 
Lat. tropsum, . from Gr. tröpalon) trophy. 

Trey'itedgel, (otr., pl. L-vbgel) m. Orniä. 
tropie bird ( Phabthen L. 5 

* Tee'pita, (Gr.) oy. 1) tropie(al}; 2) 
figurative, metaphoric; ads. tropically, Ae. 

‘Troid, (eir.) m. taft an the bead of hawks 

TrebiG'el, Trofdel, (w.) f. see Devffel. 

Trößt, (str) m. consolation, comfort; re- 
lief; encouragement, hope; ¢8 if cim mahrır 
— ya wiffen . coy it is a source of 
tion to know ...; an or in (milk Dat.) — fin- 


Trail, (w.) f. prosinc. for Droffel. 

TrBWen, (w) 6. tr. to comfort, comsele; 
fid —, to console one’s self, to take comfort, 
to be comforted. — Tröß’er, (str.) m. 1) 
comforter, consoler; Theol. the Holy Ghost; 
2) slang, @) old book (Gdattefe); 5) iron. 


Treöft..., im comp. —geber, m. comforter; 
m. consolatory thought; grund, 

m. consolatory argument. 
‘TeB Wig, L adj. consolatory, comforting, 
comfortable; II. T-Leit, /. comfertabloness. 
Tröß’lös, L. adj. comfortless, disconsolate; 
inconsolable; cheerless, wretched; IL T-fig’ 
bank (w.) f. comfortlesaness, &c.; wretched- 


ak... in comp. —tebde, —IMrift, /. 
oonsolatory discourse, writing; —tei, —vell, 
adj. fall of comfort, consoling, conselatery; 
—wort, ». word of consolation. 

ebw'ang, (w.) f. consolation, comfort. 

A. Taf, (atr.) m. 1) Ma. baggage of 20 
army; 2) cont. set, crowd; gang; cavaleade. 

B. Tok, (str.) n. Mar. haweer-laid rope; 
ein eiferne® —, strong hawser; —weife ger 
fhlagene® Tauwert, hawser-wise laid cordage. 

Tref’..., in comp. —bube, junge, — 
tue@t, m. soldier's boy; —pferb, m. baggage- 
horse; —wagen, m. baggage-waggon. 

Testt, (dir.) m. trot; den — zeiten, Tret- 
ten, Tratti'ren, (w.) v. sé. to trot. 

Test’te, Trotten, Trott baum 2. ae 
Kelter, Keltern 2c. 

* Trotteir‘ (pr. trotoar], (ar. pl. IM) 
=. (Pr.) foot-way, pavement (of streets), ¢. 


Bürgerfteig. 

Treg, I. (sir.) m. 1) daring, boldness; 2) 
defiance, sourn, disdain, spite; stubbornness, 
obstinacy; refractoriness; insolence, hazgh- 
tiness; Einem — bieten, to bid deflance te... 
to eet at defiance, to defy, to dare, face, 
brave; dem Ungläd — bieten, to bear np 
against misfortune; dir gum —, in spite of 
you; IL prep. (with Gen. [4 Dat.]) 1) inde- 
fiance of, in spite of, notwithstanding ; fer; 
— aller Sorgfalt, for all the care; — alledem, 
for all that; 2) (milk Dat.) as well, as good, 
as much, 4c. as amy one; equal to any; er 
läuft — einem Pferde, he runs as fast as any 
horse. 

Tragen, (w.) v. indy. 1) (with Det.) te 
dare, brave, defy; 2) to be froward, refrac- 
tory, obstinate; to be angry (mit, with) 


Tro 


: Tru 


Tub 

















3)ace SGmollen; 4) Ag. to confide (auf [sith 
dcc.], in), to be proud, to boast (of). 

Troyig, I. adj. defying, daring, insolent, 
defiant, braving; froward, obstinate, refrac- 
tory; saucy, perverse ; II. (or t Trayiglidh) 
ade. daringly, &c.; III. T-feit, /. defance; 
stubbornness; insolence. 

Trogi'ren, (m.) v. intr. (1. u.) to be fro- 
ward, obstinate, or insolent. 

Tre‘... in comp. —topf, m. 1) obstinate 
or stabborn person; 2) (—fbpfigteit, /.) ob- 
stinacy, stabbornness, sallen perseverance; 
—fiyfig, adj. stubborn, obstinate; fein, m. 
T. ans em: —wintel, m. see Schmoll» 
wintel. 

Träwängig, a. dim-oyed, dark-sighted. 

Xrä’be, I. adj. 1) troubled, muddy, tarbid, 
thick; 2) lowering, murky, cloudy, gloomy; 
overcast; 3) dull, dim, dark; cloudy (of pre- 
cious stones); 4) fig. gloomy, sad; im Z-n ift 
gut fifehen, proverd, it is good fishing in troubled 
waters; IL s. (w.) f. 1) cloudiness, gloomi- 
ness; 2) dimness, dc. 

‘Trii’ben, (1.) v. tr. 1) to trouble, to make 
muddy or thick; 3) to dull, dim, tarnish; to 
obscure; to make gloomy, to cloud, darken; 
to alloy; 3) to sadden; to ruffle; II. ref. to 
grow my, overcast, &c. 

WW Gcit, (w.) 7. see Zrübe, 8. 

Telig fal, (str.) f. em. ‘tribulation, afflio- 

tion, sorrow, trouble; calamity, adversity, 


“redoetig, L adj. troubled, afflicted, sor- 
towfal, miserable, sad, gloomy; II. T-eit, 
) f. sadness, &o. 
finn, (atr.) m., Trüß/innigfeit, (w.) 
f. sadness, gloominess, gloom, pensiveness, 
dejection of mind, poarineer: melancholy. 
Trils'finnig, adj. sad, gloomy, pensive, 
dejected, melancholy. (steward. 
Teudh'feb, (w., somet, str.) m. lord high 
Tew'de, f. I. (diemin. Teito'den, Trdel, 
m.) abbr. of Gertrud, Gertrude (P. N.); IL.(w.) 
province. weird woman; sorceress; hag 
(Drude, 1). 
‘Ten'del, (1.) f. coll. short, dampy female. 
Leu'delu, province. for Trödeln, 3. 
Trüffel, (w.) f. Bot. truffle, earth-nut 
(Taber Mich.); tn comp. hund, m. traffle- 
dog ; —fagh, —[ude, f. searching for truffles; 





~lager, n. truffle-bed, traffle-plot; —paftete, | troo 


f. traffle-pie; —fuder, m. 1) searcher of 
truffles, truffie-bunter; 2) see —hund. 

‘Trig, s. I. (sir.) m. deceit, fraud; delu- 
sion; fallacy, imposture; IL. in comp. —bif, 
geil, n. (mocking) phantom; counterfeit; 
—tedeny, f. soo -[hluß, 1; —Ddolde, f. Bot. 


eyme. 

Trü'gen, (sir.) v. I. tr. to deceive, delude; 
IL. tnér, to prove fallacious. 

‘Lrigerifg, adj. 1) fraudulent; 2) or 
‘Trlig’haft, deceptive, detusive, deceitful, 
fallacious, illusory. 

‘Iriig’..., in comp. —gewebe, m. tissue of 
fraud, intrigue; grund, m. captious argu- 
neat. (Etdl, J. fallibility ; deoeitfalness. 

Zrägtid, I. adj. soe Trügerifä, 2; II. 

Trüg’ias, L. Fer “andesiguing, guileless, 
artless; II. T-Rigfeit, /. artlessness. 

Trüg'..., in comp. —fay, m. fallacious 
Proposition, fallacy; —[dhluß, m. 1) Mus. 
feint close, delayed, or interrupted cadence; 
2) Log. paralogism, sophism, fallacy; —{piel, 
x. deceptive game; —fto§, m. Fenc. foint; 
—vell, adj. deceitful. 

Träß’e, (w.) f. (province. &) ®, chest. 
Trul'le, (w.) f. coll. trull, trollope; slut; 


drab 
(pr. trämö'), (sir., pl. Z-8) 





Trumcaw 
w. 1) pier (Pfeiler); 2) ses Bfeilerfpicgel. 
Teamm, (sir., pl Trümmer) ». (4 m.) 
1) end, piece, lump, stamp; 2) Weav. thei 
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ends of weavers’ threads, warp-ends, thrum; 
8) Carp. trimmer; 4) Mix. branch of a lode 
or course, 

Trüm'mer, pl. (sometimes used as am, 
Ju. or n. sing.) fragments, ruins; wreck, re- 
mains; pieces; rubbish; in — gehen, to go to 
wreck, to go or run to ruin, to go to wreck 
and rain, tu fall to pieces; Mar. to break up; 
in comp. —athat, m. Min. brecciated agate; 
—geftein, n. Geol. conglomerate; —haufen, ın. 
beap of ruins, wreck; —holz, ». broken off 
woodwork; —porphyt, m. Min. porphyritio 
breccia; —ftiid, ». Paint. ruin; —tnd, 
shoddy-cloth; —weife, adv. Min. by pieces; 
—wolle, f. shoddy. 

Trümmerbaft, adj. ruinous, decayed. 

Trumm'..., in comp. —er§, m. ore in bro- 
ken pieces, fragmentary ore; —ol3, m. Carp. 
corbel; —{a@eit, ». Mus. trampet-marine. 

Trampf, (str., pl. Trümpfe) m. 1) see 
Trumm, 3; 2) Gam. tramp; Her ift —! hearts 
are trumps! ben legten — ausipielen, fg. to 
use the last resource or shift; —blatt, m. — 
karte, f. tramp, tramp-card; "farhe, J. colour 
of tramps. 

Trumpfen, (w.) ». tr. » Gam. to tramp; 
2) Carp. to trim; 3) see Abtrumpfen, 3. 

Trent, (sir., pl. Tein, 2.0. Teunke) m. 
1) the (act of) drinking; draught, gulp; 
2) drink, potion, liquor; einen — zu viel thun, 
to take cup too much. 

Teunf'en, p. a. (+ &) * for Betrunten. 

Teunfenbold, (str.) m. drankard. 

TranTtengeit, (w.) f. drunkenness, intoxi- 
cation; Ag. inebristion. 

Trunf..., in comp. —fallig, adj. given to 
hard drinking; —fret, adj. sve Zeihfrei; —fudpt, 
f. mania for drinking; —weigen, see Lol. 

Trapp, (str.) m. 1) troop, gang; 2) multi- 
tade, Sport. flock, flight, bevy, &c., cf. Flug, 
Kitte, Bolt r.; —weife, ade. in troops, in 

‘Teny'ye, (w.) f. company, band. [flocks. 

Trüy’yel, (str.) m. coll. clamp, group of 
trees, &c. 

Trup'pen, pl. forces, troops; neu ansge= 
hobene —, new-raised levies; —gattung, f. 
arm or branch of the service; —fette, f. see 
Cordon. [gether (of deer). 

‘Trup'pen, (w.) v. ref. Sport. to herd to- 

Treuppi'ren, (w.) v. tr. Mil. to arrange in 


Ps. (gang. 
Zrufd'e, (w.) f. provinc. (Swits.) troop, 

Teh’fige, (m.) f. see Halbutte. 

Trifdhling, see Drüfhling. 

‘Trn'te, (1.) f. see Trude. 

Teiehahu, (atr., pl. Z-'hähne) m. Ornish. 
turkey, turkey-cock (Meleägris L.); Trüt- 
benne, (w.) /. turkey-hon; Trt’ Gagner, ». 

tarkey-birds, (2) plump girl or woman. 

Teutid'el, (w.) f. coll. 1) trollop, dowdy; 

Tent’te, (1.) f. province, trout (Forelle). 

Truk, t, 300 Troy; —- und Shughiindnif, 
m. offensive and defensive alliance; —waffe, 
f. offensive weapon, pl. offensive arms. 

* Teugighd, ado. see Trogig. 

Ugä’vern, provinc. for Schnattern. 

* Tfwai'te, (w.) m. (Slav.) aaio (a kind 
of vessel employed on the Danube). — Tiyai- 
Tif’, (w.) m. saic-man (in Austria), 

icafan, (sir., pl. T-8) m. (Hung.) 1) 
2) stick-Aute. [chako, shako. 
(str., pl. Z-#) m. military cap, 

Jm., Tigech'tu, (1.) /. Czech, 







and Moravians). — Tigedifd, adj. Cuoch. 

Tigertet'te, (w.) m., Tichertef’fin, (m.) f., 
Tiggertei'ffch, adj. Circassian; Tigertef'ften, 
n. Geogr. Circassia. 

Tider'per, (str.) m. Min. knife with a 
strong blade. 

Teed’, (str.) m. miner's knife. 

* Tuber'tel, (w.) f. (Lat. tubereulum, a 
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small tuber or knot) Med. tubercle (Giter= 
fnollen). — Tuberenis’fe, (w.) f. tubercular 
disease (pulmonary consumption). 
® TInbere'fe, (w.) /. (La. tuberosus, knob- 
by) Bot. taberose ( Polyanthes tuberdea L.). 
TA’ bet, see Thidet. [fossil. 
* Tubulit’, (er. & w.) m. Petr. tubular 
© Tu'bus, (pl. [Lat] Xu'di) m. (Lat.) 
telescope (fernroft). [can (Pfefferireffer). 
* Tu’can, (sir., pl. T-8) m. Ornith. ton- 
‘Tid, (str, pl. Tider; also Tu'de, 
denote different sorts of cloth) n. 1) cloth; 


". , linen; 2) kerchief; handkerchief; neckcloth; 


8) shawl; 4) Mar. sail; 5) pl. Sport.toils, bays. 
‘seer in comp. —art, f. sort of cloth; 
—artig, adj. like cloth : milled, falled; —Saum, 
m. T. beam, roller; —Sereiter, m. cloth- 
dresser; —blan, adj. wash-blue; —eggen, pl. 
Tu’den, adj. of cloth. flists of cloth. 
‘Tu'hen, (w.) v. tr. 1) province. to make 
cloth of, to weave; 2) see Auftuchen. 
TRG'..., in comp. —fabrif, f. cloth- 
ry; —fabricant, m. cloth-mana- 
facturer; —firber, m. cloth-dyer; —gewälbe, 
n. cloth-shop; —glas, ». cloth-prover or mi- 
eroscope; —hafen, m. dyor'a pole; —halle, /. 
see haus; —handel, m. cloth-trade; —pänd- 
lex, m. cloth-merchant, draper; —handiung, 
J. see laden; haus, ». cloth-ball; —befen, 
J. pl. loth-trowsers; —tarde, f. Bot. faller's 
teasel (Rardendiftel); Heid, m. cloth-dress; 
—tuayye, f. clothier's journeyman; —frage, 
J. card; —faben, m. cloth-shop, draper's 
‘shop; —Laypen, m. cloth rag. 
Tig'lein, (province. #) ®, coll. Til'helden, 
(str) n. (dimin. of Tuch) little kerchief, &c. 
Tal‘... in comp. —leifte, f. see Anfchrete; 
mater, m. cloth-worker, cloth-maker, clo- 
thier; —moderbiftel, /. see —farde; —mathes 
tet’, f. 1) making of cloth; 2) see —fabrif; 
—mathertarde, /. see —tarde; —mahermeifter, 
m. master clothier; —maderfiu{, m. clo- 
thier's loom; —mantel, m. cloth cloak; —- 
manufactur, f. see —fabrit; —nadel, /. 1) 
kerchief-pin; shawl-pin; breast-pin ; 2) Tu? 
Diunt needle; —Mapper, 1. napper; —yreffe, 
Sf. eluth-press; —rabmen, m. frame for 
stretching cloth, tenter; —rafd, m. milled 
sorge; —tatin, «m. milled ratteon; —ring, m. 
kerchief-runner; —rod, m. cloth coat; cloth 





. | dress; —[dere, f. cloth-shoars; —fdperer, m. 


cloth-shearer; —(ererbürfte, f. strong and 
stiff brush; —fdragen, m. friezing-frame; — 
fdyrote, S. see Anfrote; —ftein, m. Miner. 
calcareous tufa; —ftempel, m. cloth-stamp; 
—ftempler, m. cloth-marker; —fiub{, m. clo- 
thier’s loom. 

Tid'tig, I. adj. 1) apt, fit, able, capable, 
qualified, proper (zu, for; 2) thorough, solid, 
good, great, large, strong; sound, hearty; 
staunch; able, skilfal, clever, &c.; er ift dur: 
aus — in feinem ade, he theroughly und 
stands his branch; II. ade. 1) aptly, &c.; 2) 
soundly, &c.; much, hard; well, [fähigen). 

Tüdj’tigen, (m.) v. ér. to enable, fit (Ber 

Tüd'tigleit, (m.) f. 1) aptness, fitness, 
ability, qualification, capacity (jn, for); 2) so- 
lidity, solidness, &c. 

Tiig’..., in comp. —waare, f. cloths, 
drapery; —walte, f. falling of cloth; —wal« 
ter, m. faller; —wafier, m. cloth-cleanser 
(Tolh.); —weber, m. cloth-weaver; —weberei‘, 
J. loth-mannfactory ; at, ". see —Waare; 
—wolle, f. se Krämpel 

‘Td, (str.) m. (1. w.), Tate, (w.) f. ma- 
Hoe, spite, insidiousness, artfalness, knavery ; 
prank, trick; einen Züd auf Einen haben, to 
bear one a grudge; Tifefpicl, n. ( Rückert, 
Parabel) insidious or treacherous game. 

Tarif, adj. malignant, malicious, insi- 
dious, knavish, artfal, spiteful, vicious. 

Ind manfer, see Dudmiufer. 
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Tud = 


Türen, (eb m. provinc. “tether, — zus | 
dern, (w.) &. ir. to tether. 

Tall, Taf, (atr.) m. (or —wade, f.) Miner. 
tuff, tufa; —taif, fein, m. tufaceous lime- | 
stone, calcareous tufs, I 

TA fel, (atr.) m. 200 Düffel. 

TAftelu, seo Düfteln, 

Tu’gend, (w.) f. virtue; in comp. —adel, 
m. nobility sequired by virtue; —atm, adj. | 
poor in virtues; —bagu, f. ove —pfad; —bund, 
m. 1) Germ, Mod. Hist, Association of Virtu 
2) virtuous society (gen. used as a nickname) 
—eifer, m. zeal for virtee: 
to virtue; —freumb, m. friend to (or lovor uf) , 
virtue; —gefiigl, ». sense of virtue; —gefey, 
". moral law. 

Tu’genspaft, I. (or Tu'gendlid., Zu’gend- 
fom) adj. virtaous; II. T-igteit, /. virtuous- 
ness. 

Tu’gend..., iu comp. —held, m. hero in 
virtue; —Sendler, m. sanctified hypocrite; 
—triimer, m. une who makes a display of ' 
virtue; —lebre, /. morals, ethics; —lebrer, m. 
moralist; - 108, adj. witbout virtue; —ptab, | | 
m. path of virtue; —pflihten, /. pl. moral ; 
duties; —prediger, m. moralisor; —relth, adj. | 
very virtuous; —reig, m. charm of virtue, | 
motivo to virtae; —ruf, m. reputation for | 
virtuo; —fthein, m. appearance of virtue; — 
i&wäger, m. fine virtue- prattler; —{ptegel, 
m. cont. paragon or pattern of virtue; —fteat, 
m. empire of virtue; —ftolg, m. pride of con- 
scious virtue; Übung, /. exercise of virtue; 
—verein, m. society for the promotion of 
virtue, Imetal. 

Tu’fadöfe, (w.) /.snuf-box made of Tula- 

*Tul’ban(d), (str.)m.(Turk.tulbend, dul- 
bend, from Pers. dulband) tarban (Turban). 

Tulifaut’, (str.) m. (dimin. Zulifäntden, 
Istw.] 0.) (of. Tulban & O Engl. tulibant) a 
woolly, soft kind of dross for infants. 

‘Tul(i)pa'ne, (w.) /. odsolescent for Lulpe. 

Tul, TAM, (str.) m. Comm. net, net-work, 
not-lace; —fpigen, /. pl. point net. 

Türe, (w.) f. T. see Dille. 

‘Tul'lind, m. Tally (Rom. P. N.). 

‘Tul'pe, (w.) f. Bot. talip (Twlipa L.). \ 

Inl’yen..., in comp. —artig, adj. like 
tulips; —baum, m. tulip-tree, white- wood 
(Liviodendvon tulipifira L.}; —baumbitter, | 
n. Chem. liriodendrine; —beet, m. Gard. bed | 
of tulips; -broffel, f. Ornstk. hang-bird (Bal- 
timore); —fler, /. blooming or field uf tulipe; 
—llebgaber, m. amateur of tulips; —[uit, /. 
passion for tulips, (—wauth, /.) tulip-mania; 
—swiebel, /. bulb of ip. 

Tum'meln, (m.)e. I. tr. to bustle, to (give | 
much) exercise; ein Pferd —, to tumble, ma- 
nage a horse; to ride lustily; IL. ref. 1) to | 
wrestle, scuffie (with); 2) to bustle, gambol, 
revel, tu hurry, make haste. | 

Tam'mel, (sir.) m. (L.0.)tamalt; —bawm, | 
m. 1) Min. axle-tree of the windlass; 3) Mar. 
beam of the capstan; —beiher, m. or Tim's 
meichen, ». small cup or tumbl ‘play, m. 
1) riding-place; 2) wrestling-place; scene of 
place of exercise; 3) Mil. alarm post; 

. f. Ornith. tumbler (Columba Wels ! 
riz 1). 

Tumm’ler, (stv.) m. 1) tambler, dancer; 
2) see Zeer; 3) tumbler (for drinking); 
4) T. warp-staff; 5)or Timmer, a) Mammal. 
dolpbin; porpoise (Deipkinus delphis L.); 
b) Orwith. see Tummeltaube. 

Tüm’yel, (str.)m. 1) pool; 2) see Strudel, 
1; 3) T. boarth; —fleiu, m, hearth-pit-stone; 
—füd, n. hoarth-pit. 

* Tumult’, (str). ( Lat.) tumult; uproar. 
— Tumnitnent‘, (m.) m. rioter. — Tamale 
tua'rifd, adj. tumaltaary, tumultuoas, riv- 


























a) tumult, riot, 









—feind, m. enemy | painting. 
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Zur 























Türk, (m), 1. (hws Zing, Idr.] = 
Mas. white-wash; lime- washing; rough- 
casting, parget, plaster. 

Tiw'den, (w.) v. ir. to whitewash; lime 
wash; to plaster, parget; Tüwder, (ote) 
m. whitewasber; pargeter, plasterer; —yin> 
fel, m. whitewash brush; —{é@eibe, /. white 
washer's pallet. (2) sse Zändwert, 7 
Tünderel‘,(w.)/. 1) a whitewashing, 
Tünd‘..., in comp. —arbelt, /. wi 
rasher's work; —farbe, /. plastering colvur; 
wert, n. 1) see arbeit; 2) daubing, bad 
[nisian, 
Tanefer, (str.) m., Poguedds adj. a 

Tüng’el, (str.) m. Bot. goose-grass ( 

Hum oparine L.). 

Tang’ fein, (str.) m. Miner. tungsten; — 
fener, adj. tungstenio; —faure Gale, tung- 
states; —jänre, /. tangstic acid. 

Tungu'fe, (w.) m. Tangoose. 
® Tu’nica, (pl. Tu’niten) f. (Lat) tanie. 














Tunis, m. Geogr. Tanis; —binme, f. Bot. | 


Papier, marbled p paper: t-e Zeppige, ‘Terkey 
carpets; —reth, ». 7. Turkey-red. 

TALE, (atr.) m. Miner, tarqueise, tarkois. 

* Turmalin’, (str.) m. Miner. tourmaline. 

Turwanttalt, (w.) f. 200 beiew. 

+ Turnel‘, (str) m.&n., Turnei'cn, (x) 
©. intr. see Turnier, Turnieren. 

‘Tur'nen, (w.) v. indy. te exorcise Ingym- 
nastics. — hay (str) m. gymnsstic. 

Turneret’, (w.) f. ve Zurnfunh. 

Tur'nerifd, adj. gymnastical, athletic 

Turw’..., in comp. —anftalt, halle, /.. 
—play, m. institetion, hall, piste bere cm 
nastics are practised, gymnasium ; exercising 
‘Ga- orgymuastic ground; Rn athletio festival, 

* Turnier‘, (otr.) m. tournament, tilt; 
bahn, [. soo —play; —bud, n. book an tsur- 
naments; —denf, m. price of a tournament. 

* Durwie’'ren, (w.) w. intr. to tilt, jeast; 
hold a toumameat. — Turnie'rer, (sir.) m. 
tilter, &c. 

Turnier... in comp. —fühle, ad. 2d- 





velvet -flower, French-marigold (Gammet- missible tu a tournament; —genoß, m. noble- 
blume). (cellar. | man whose ancestors have jousted at tver- 
Tun, (sir.) m. provinc. room underground, naments; —helm, m. tilting-beimet; —finig, 
Tanke, (w.) f. sauce. —rigter, m. umpire, marsbal of the lists; 
Tun en, (w.)o.tr.to dip, steep. [liht,3. | ragen, m. Herald. = nacrow travorse vert- 


. with the Turks; 


Tunlenmutcel, (w.) f. Conch. see Abend» ing as a difference in tournaments, bc; — 
Tunl..., in comp. —form, /. dipping- 
moold or frame; —nayf, m., —{@ale, f., — 
I @püflelgen, m. sauce-dish. 
© TZun’nel, (str.) m. (Engl) tunnel; in 
comp. —arbeit, f. tunnelling Suarstieni rt 
gang, m. interior or bore of a 
* Tunncli'ven, (wv. oe 
Tuyl, (atr.) m. 000 TäpfeDden. 
Tupfballen, (sir.) m. Print. bearor. 
Tüpfel, (str.) m. (dimim. Tipfleligen, 
[str.] ».) point, tittle, dot, spot; —farn, m. 
Bot. (Polypodium walgäre L.)}; — 
maler, m. fam. minlature-painter. 
Tüpfelig, adj. spotted, full of points. 
Tüpfeln, (w.) v. tr. to make points, to 
dot, apot. — Tüpfel (or Tupf)yayier, (sir.) 
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in. Weae. dosign-paj 


uyten, (air) mr. nos Küpfel 
Tüpfen, Tupfen, (m.) v. I. ir. & intr. 


to tip, dab, dip; to tonch: II. #r. 1) Sport. to . 


shoot, ai; 3) prosnc. to inoculate (Im- 
vien, 2). 
Tuyh, soo Tuff. [turban. 
* Turban, (str.) m. (Turk., cf. Zulban) 
Tnrcama’ne,(1.) m. Turcoman, Turkman. 
— Turcoma'nten, #. Geogr. Tarcomania. 
tie (#.) m. Tark.— Türtel‘, He Geogr. 


Weizen. 
artes, Türen, (str.) m. soe Tictiider 
Tür’ten..., incomp. blau, w. Turkish blue; 

dark blac; —bund, m. 1)turban. sash; 2) Bot. 


a) purple martagon, Turk's cap ( Liliem mar- | 


tägon L.); b) a apocies of gourd, equash-gourd 
(Cucurbita melopipo L.): —gebet, n. prayer 
against the Turks; —Oiilfe, /. see —ftenec 
—topf, m. Saracen's head; —frieg, m. war 
pap, m. Turkish passport; 
—fattel, m. Turkish saddle (also Anal.) — 
ftener, f. (formerly) tax raised to carry on 
war against the Turks. 

Türtentgüim, (str.) n. Tarciam, 

Tar'tengg, (str., pl. T-slige) m. expodi- 
tion against the Turks. 

Turin, (w.) f. Tarkish woman. 

Türfid‘, (str) m. soe Türtiß. 

Türtifd, adj. Turkish ; t-e Bohnen, French 
beans, kidney-beans (Benecbobne); 1-6 Gern, 
spun cutton dyed in Turkey-red; t-er Holun- 
der, common lilac (Syringn riigäris L.); 1-06 
Korn, t-er Zeigen, Bol. maize, Indian corn 
(Mais); t-e Keeffe, f. Bot, Indian crees ( Tro- 
podium majus L.}; t-c@ Qeder, morooro- 
lenther; der tee Ölftein (Icvantifche Schleit- 
Rein), Turkey oil-rabber, Turkey-stune; 1-6 
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lange, f. tilting-lance; —plag, m. tilting- 
place, tilt-yard; —rüfung, /. tilting-armocr; 
Far ied pl. lists; —fplep, m. see lange. 
Turn’..., in comp. —funft, /. gymnastic; 

' {fir Frauen) calisthenics; —leprer, —metfirt, 

ı m. teacher in gymnastios ; —{ebrer-Dildungs 
anftalt, normal gymnastic school; —Äbung, 


| "Pzurund, m. Law, rotation, tara. 


the father of gymnastics; —wefen, n. gym- 
nasticaffairs, Covaterersofaes e) degree 
Tur'tel, Turteltanbe, (w.) f. Orwits 
turtle, turtle-dove (Columba terter L.). 
| Tur'telu, (m.) v. intr. to coo. 
ı 4. Dui, (sfr) m. 1) floarish (of trumpets}; 
einen — blafen, to flourish a trampet, to blow 
a flourish, to fanfare; 2) Stud. slang, insult 
provoking » duel. 
B. Tufd, (str.) m., Tufd'e, (7.)/. Paint. 
Indian ink, China ink. 
Tuidh’eln, (w.) v. intr. to whisper secretly. 
TufG'en, (w.)e. ir. 1. to draw with Indian 
ink, to wash; to paint with water-colvars; 
to tinge; IL. prosimc. see Durdpritgein. 
Iufderei’, (w.) f. cell. underhand-work, 





foul play. 
Tufch'tarbe, (w.) f. water-coloer. 
* Talgi'ren, (1 -. 1) totouch ; 3) Stud. 





slang, to insult, ¢f. Eufdh, 4. 2. 
| Tuleh’... in comp. —tafhen, m. (dimin. 
Tüten, n.) paint-boz, oolour-box; —ıne- 
ater, f. aqua-tinta, washing; —plufel, m. ink- 
vn —tofel, /. ink-stone; —tinte, f. draw- 
ink. 

_ Eu'te, Tite, (w.)f. 1) 000 Dilte, 1; 2) a 
Zutenfchnede; 3) Bot. ochrea; én comp. 1-M 
fürmig. adj. cornet-shaped ; Bet. spathiform: 

| T-nfdnede, /. Conch. cone (Conus L.); T-r 

| tabat, m. large-leaved tobacco. 

© Tate’, (w.) f. ( Lat.) see Bermundidelt. 

Tu’ten, (w.) v. tr. & intr. coll. to bow 

upon a horn. — TAt'gorn, (etr., pl. Tit’ hire 
| met) w. (watehman's) bora. 

| *Zw'tla, Ta'tle, /. Miner. tutty. 

1 ®Zütidie, (m.) f., TathG'em, (e.) x. pro- 
tine, see Lunte, Tunten. 

Tüte, (w.) f. provinc. tit (Zine). 
Tüt'tel,(str.) m. kn. (dimin. Tüt’teldeen) 


tittle, jot, bit (Tittel). (regenpfciier). 
‘Tit vagel, m. Ornish. golden plover (Gel 
Twatid, se Duatid. 


Twiel, (str) m. Mar. mop, awab. 
wie te, (w.)/. province. (L. G.) alley; lave. 


Twi 


übe 


übe 
































* Dwift, (str.) m. (Engl.) Comm. twist. 
® (w.) f. (@r.) Typ. letter. 
° adj. (Gr.) Med. typhvid (fever). 
- Ty'yhus, (indecl.) m. typhus. 
(@r.) typic, typical. 
‘7 (9.) m. (Gr.) typographer. 
« (w.) f. typography. — Tye 







ie, ». tyrant's hold. — Tyrannel’, (w.) 
EN tyranny. — Tyran'nifd, adj. tyranniclal}; 
tyrannically. — Tyrannifi'ren, (w.) v. 


tr. er intr. to tyrannise (uver). (Tyrian. 
Ze’rer, (sir.) m. Tyrian. — Ty'rife, ai. 
Tyxsl', n. Geogr. (The) Tyrol. — Tyro'ler, 
(str) m., Dare'terin, (w.) f. Tyrolese, Ty- 
rolian. — Tyre'lifg, Tyro'lerifth, adj. Ty- 
Tolese. 
Tyas, m. Qoogr. Tyre. — Ty'rier, (str.) 
m., Ty'tlerin, (w.) /., Ty’ rif, adj. Tyrian. 
Tslhad a, so Tigate. 


u. 


i, x, ». U, u, the twenty-first letier and 
fifth vuwel of the alphabet. 

IL, abbr. for Uhr, hour; u, for und, and; 
u.%. for unter Andern, among others; u. a. 
for und andere, and others; u.a. 0. 0. for 
und an andern and at some other 
places (or in other passages); u. a. m. for 
and andere(6) mehr, and others besides; u.a, 
St. for und andere Stellen, and other places 
or passages; u. A. w. g. for um Antwort wird 
gebeten (an answor-will oblige ...); u. dgl. 
m., u. ut. dgl. for und dergleichen mehr, und 
mehr dergleichen, and similar instances; ult. 
for ultimo; Unz. une. for unciu (Lat, Unze, 
ounce); Us. for Uso (Ital, Wediel-Frift, 
usance); u. f. f. 1) for und fo ferner, and sv 
of the reat; 2) for und fo fort or u. j. w. for 
und fo weiter, and so forth, and so on; u.(fo) 
d. ©. m. for und (fo) viele Audere mehr, and 
many others; ut s., uts. for ( Lat.) wi supru 

(wie oben, as above mentioned). 

Üsel, I. adj. (of. Edlegt) 1) evil, ill, 
bad; 2) wrong; 3) sick, ill; qualmish, sickly; 
des Rüden ift nigt —, the girl is not amine; 
U. ads. 1) ill, badly, be; 3) wrongly, amiss 
— fein, — werben, impers. (with Dat.) to foal 
or grow sick; e# ift mie —, [amill, not well, 
indisposed ; 1 am qualmish; e6 wurde mir—, 
I felt sick; (ich mochte) wohl oder — (wollen), 
whether I (he, &c.) would or not; — deuten, 
see Mißdeuten; — uchmen, to tale illor amiss, 
to be offended or displeased at, to take in ill 
part; midht — nehmen, to take in good part; 
— anlommen, to fare ill, to come off badly; 
foc. to catch a Tartar; —thun, handeln, todo 
amiss, ill, or wrong; Ginew — wollen, to bear 
one» grudge. 

8. (sir.) «. 1) evil, ill; 2) hurt, 
complaint, sore, wound; 3) mischief, misfor- 
tone; das fallende —, Med. opilepsy; erlöfe 
ung von dem —. deliver us from evil. 

Bibel ..., in comp., dc. ill, evil; —ange- 
breGt, p. a. ill-timed; —befluden, ». indis- 
position; —berädtigt, p. a. ill-reported of, 
of bad repute, (houses, &c.) of ill fame; —ges 
bildet, adj. hard-favoured, ill-favoured (of 
features), —gönner, m. ill-wisber. 

firbetteit, (w.) f. sickness, nausen, qualm- 
ishness, qualm. 

Üsel.... in comp. Hang, laut, m. 
sonance, discordance, cacophony; —launig, 
adj, ill-humoured, out of bumvar; unig: 
felt, /. ill-bumour; —negm(er)if@, adj. coll. 
touchy, easily offended; —riedend, p. a. bad 




















or ill-smelling, offensive; sour, smelling 
(breath); —fein, x. qualm; indisposition; — 
fand, m. 1) evil, misfortune; disadvantage, 
inconvenience, discomfort, drawback ; 2) im- 
propriety, abuse, nuisance; —that, /. mis- 
deed, misdemeanour, offence, crime; —thiter, 
m. evil-doer, wrung-doer, malefaotor; — 
thätig, adj. ses Berbrederifd; —verftanden, 
adj. 1) misunderstood; 2) fig. preposterous; 
wollen, ». ill-will, malevolence; —wollenb, 
adj. malevolent, spitefal; ads. with an ill 
will; der -mollende, ill-wisher. 

Üben, (w.) v. tr. 1) to exercise, practise; 
2) to train (up); Md. to drill, discipline; 8) to 
execute; to do; to practise (an art, dc. af. 
Treiben, I, 9); Rade —, to take vengeance; 
Betrug —, to work deceit: Barmbersigteit—, 
to show merey; Gegenftinde, an denen er 
feine Gefdhictlidteit — könnte, objects on which 
to exert his skill; fid auf der Bioline —, to 
practise the violin (cf. Geilbt, p. a.). 

Üser, I. prep. with the Dat. when rest or 
motion above a place is implied (answering 
to the question wo? (where): die Wolte fhwebt 
— dem Berge, the cloud hovers uver the 
mountain); with the Ace. when indicating 
motion or passing across or beyond a thing 
(answering to the question wohin ? / whither 9]: 
die Wolke gieht — den Berg, the cloud moves 
overthe mountain): 1) over, above; on, upon; 
2) beyond; 3) over, past; 4) across; through, 
by ([the] way of), wa (via); 5) a) over, above, 
more than, upwards of; — hinaus, — (hin)= 
weg, past; beyond (the limits, &c.); 5) be- 
sides; 6) at, during; 7) about; 8) respect- 
ing; concerning; on account of; — Alles, 
above all (things), of all things; daé geht — 
‘Alles, that beats every thing; — den Rhein, 
over or across the Rhine; — dem Meere, 
beyond the sea; — den Gee fahren, to sail 
across the lake; — Land (Acc.) gehen, to go 
into the country; — Hamburg ( Acc.) teilen, 
to go by or via H.; — die Dörfer gehen, to go 
by the villages; bif — den Kopf (im Waffer), 
beyond one’s depth; bis — die Ohren, up to 
the ears, over head and ears; — Zifde, — der 
Mahlzeit, — dem Spiele u. f. w., at table, 
during dinner, at play, during the play, &c; 
— etwas (Dat.) fein, to be at..; — dem 
Schreiben, — dem Lefen 2., while writing, 
while reading, &c.; id bin eben — det Ber« 
padung, I am just engaged in (occupied with) 
the packing; — der That ergreifen, to take 
in the deed; ein Mal — da® andere, quick in 
succession, over and over again, repeatedly; 
Briefe — Briefe, letter upon letter; Säulen 
— Schulden, debts on debts; (heute) — adt 
Kage, this day week; (heute) — 8 Boden, 
this day three weeks (henoe); — ein Jahr, in 
a year's time, a year hence; ¢8 foll den Dion- 
tag — acht Tage fein, it is to be on Monday 
woek; — zwanzig, upwards of twenty; fie ift 
— poamig, she is over twenty, turned of 
twenty, coll. on the wrong or other side of 
twenty; fünf Minuten — die Cepia) Set 
Ave minutes behind timo; er arbeitet 
Beit, be works over hours; — die Zeit va 
bleiben, to stay out over or beyond one's 
time; — die Zeit ausbleiben, tu be overdue 
(of a mail); — alle Erwartungen, beyond or 
past all expectations; waé Zenfel ift — did 
gefommen? coll. what the deuce has come to 
Jon? — etwas fireiten, yonfen, reden, to dis- 
pate, quarrel, talk about something; — cinen 
Gegenftand fprechen, fhreiben, philofephiren ze.,, 
to speak, write, philosophise, &c. on a sub- 
ject; — etwas (Acc.) Lachen, fid freuen, wun- 
dernie.,tolaugb, rejoice, wonder at, &c.; Un« 
terfudjungen — (sith Acc.), researches on ...; 
—Lord Guilford (Acc.) fiebe Campbell’s Bud, 
on Lord G. see C.'s bouk; meine Meinung — 
ihm, my opinion respecting bim, cf. Sinfidt- 
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UG; da® Wort war Laue — mm feine Ripper, the 
word had hardly passed his lips; — den fehle" 
ten Zerl! Oh, what a bad fellow! 

U. adv. over; Gewehr —! see Gewehr! — 
und —, all over, over and over, quite, 
thorvughly; e# geht Wiles bunt—, every thing 
(or ‘all) is in confusion; 2) (preceding the 
subslantive to which dt belongs) for, during; 
vier Jahre —, for four years; den Sommer —, 
during the summer season, for the or during 
summer; den ganzen Zag —, all (the) day 
long; da8 Jahr —, the year long; die ganze 
Beit —, all the time, coll, all along. 

III. ads. in comp. over, denoting excessive- 
eas, as: —brelt, excocdingly broad; —fromm, 
over-pious, &c. 

eradern, (w.) v. tr. & intr, to plough 
over; fid) —, fig. to exert one's self too much. 

Überam | [sometimes überall), adv, every 
where, all over, throughout; —! Mar. all 
hands high! a-hoy! — gegenwärtig, adj. om- 
nipresent. 

Ü'seranftrengung, (w.) [. over-exertion; 
over-use (of the brain, &c.). 

Überantworten, (w.) v. ir. to doliver, 
surrender; consign; er wurde hingerichtet; 
dann wurde fein Vater ergriffen und ebenfalls 
dem Lode Überantwortet, he was executed; 
then his father was laid hold of, and left fur 


death too. — WSerant'werter, (sir.) m. de- 
liverer. — Überant'wertung, (w.) /. deliver- 
ance, surrender. 


Überar’seiten, (w.)e. tr. 1) to overlabonr, 
overdo, overwork (one's self); 2) to do over 
again, to revise, touch up, retuuch; 7. to 
work over. 

Überärmel, (sir.) m. sleeve worn over 
something; oversleeve. 

"berärten, (w.) 9. intr. to pass over (into 
another kind). (excessively. 

Serand’, adv. extremely, exceodingly, 

‘berban, (str.) m. suporstracture. 

berban'en, (w.) 2. 1. t. or fberbanen 
(separ..), to superstruct, to build over, to raise 
above; überbaut, p. a. overbuilt; Il. ref. to 
exceed one's means by building. 

Üserbehalten, (str.) e. tr. 1) to keep on; 
3) coll. for Übrig behalten. 

Ürberbein, (str.) n. Surg. a bony exeres- 
cence, ganglion, exostosis; Furr. splint, spa- 
vin (of horses). 

iver, ». pl. overalls. 

(irr) n. ethionine? cover. 
‘w.), legen, (str.) 0. 
tr, & ref. to bend over; Überbeuigen, Über» 
Bie/gen, to bend too mach. 
je’tem, (str.) v. I. &. 1) to outbid, 
to overbid; 2) to ask too much for; 3) fg. 
to surpass, outvie, beat; II. ref. to bid too 
much; to bid more than one intended. — 
fiserbie'ter, (eir.) m. outbidder. — fiver 
bictung, (w.) f. the (act of) ontbidding, &o. 
berbil’ben, (w.) v. Ir. to ovor-refine. 
jude, (m.) f. Surg. over- or upper- 
[to wrap. 
biw'ben, (str). tr. to bind, tie over, 
‘berblatt, (sir., pl. Ü-blätter) m. T. sce 
Oberhlatt & Oberleder. 
’berblatten, (w.) v. ir. T. to overlap; to 
fish; to rebate, scarve, 

Üserblättern, (1) ». fr. 1) os Dur 
blättern; 2) to overlook in turning over. 

ledy'en, (w.) 2. tr. to (cover with) tin. 
berbleiben, coll. for fibtig bleiben. 

, (atr.) ©. inte. only weed in 

. p. die Eiberblie’benen, those loft behind. 

ED eleisfe, (sir.) n. rest, remainder, 
remnant, pl. remains; residue; wreck. 

‘en, (w.) v. fr. to (cover with) lead. 
berblld, (str.) m. warvey, view; carsory 
glance; quick look, penetration; ¢8 fehlt ihm 
an refdem —, be has not a quick eye. 
4y* 
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Uberblid'en, (w.) ». tr. to survey, to 
look or glance over. 
fiberbiligien, (w.) v. L är. to cover with 
blossoms; [dort fland eines Dritten Wiege) 
von Lorbeern Überblüht (Aw. Oran), over- 
grown or crowned withlsurela; II.raß. 1) (of 
a tree or plant) to blossom more than is 
in proportion to its strength, to blow over- 
mush; 3) to be past blossoming. = [flowers. 
fiverbti'men, (w.) ». ir. ®, to cover with 
Herbst, ace Übergebot. 
Ü'serbrand, (str., pl. Ü-brände) m. over- 
standard fineness of silver. lover. 
berbreiten, (w.) u. ir. to spread orcover 
‘brem'nen, (irr.) 0. dr. Mint. to over- 
fina (silver, &c.). [bring over. 

‘berbringen, (irr.) v. ir. coll. tu get or 

erbring'en,(irr.) ». tr. to deliver, bring, 
convey, transmit ; ein Befehl, welden er brauf- 
tragt war, dem Lord Lucan zu —, an order 
which be was instructed to deliver to Lord 
Lucan; Comm-s. mein Legtes iiberdradte Ih 
nen Spefenredunng, my last covered account 
of charges; diefe Zeilen wird Ihnen Herr 2. 
—, Mr. L. will be the bearer of these lines; 
die Bot Überbringt uné..., by the mail we 
receive. — Überbring’er, (str) m. deliverer, 
dearer; der — diefes, the bearer of this. — 

bring’ung, (w.)/.the (act of) delivering, 
&o., conveyance. 

Üserbrüden, (w.) . tr. to cover with a 
bridge, to bridge over. dung, 
(.) f. the (act of) bridging (over), &o.; 
Raike, bridging, over-bridge. 

Iberbräfiten, (w.) v. tr. to outroar. 

Iberbür’den, (m. . to overburden, to 
overload. 

erbur gelu, (w.) ». ref. to tamble over. 
'berdady, (str., pl. Ü’berdäder) n. shod, 
penthouse, shelter, fence. 

fibervary'en, (m.) ». tr. to cover with a 
roof. — Überbad'ung, (w.) /. the (act of) 
covering with a roof, roofing. 

berbad’, see Überdies. live, 
‘ern, (w.) v.ér. to outlast; to out- 
berbede, (w) f. coverlet; upper cover. 
berdeden, (0. v. tr. to spread, lay over. 
berveden, (te) 9. tr. 1) to cover over; 
2) to cover; to make a ceiling over; 8) fg. 
to overlay. — thberved’nng, (w.) f. the (act 
of) covering over; T. a lapping over, pro- 
jecting ; obere —, bonding (of a roof). 
Ly coll. for Überdies. 
irr.) 9. ir. to reflect upon, 
think on, consider, turn over in one's thoughts. 
— Roerdent'nng, /. reflection, Ac. [vver. 
lberdies’, Überbief‘, ade. besides, more- 
Woerdrud, (str.) m. 1) Print. overprint, 
supernumerary sheets; 2) (im lithography) 
the impressing a drawing or writing upon a 
stone, transfer; 3) Mech, measure; —yapier, 
n. transfer-paper; —tufde, /. transfer-ink. — 
Hberecnden, (w.) r. to transfer. 
Woerdritffig, 1. adj. (sith Gen., sometimes 
Acc.) tired, weary, sick (of), satiated, dis- 
gusted (with); out of love with (s person); 
ich habe (coll. ich bin) das Leben —, I am wea- 
ried of lifs; — werden, to grow weary or tired 
of ...; IL Ü-feit, (10.) 7. ses Überdruß. 
‘berdru@, (sir.) m. weariness; satiety; 
disgust, surfeit; zum — hören, feben se., to 
hear, see, &e. till one gets tired of ..., to be 
tired of hearing, seeing a thing any longer; 
diefes Gericht (diefen Wein) ift (trinkt) man 
fi nie zum —, this dish (this wine) never 
palls upon the taste; — empfinden, to feel 
weary, satiated, disgusted. 
fiberdiing’en, (1.) v. fr. 1) to spread ma- 
nure over; 2) to manure too much. 
Überbunfeln, (1.) #. tr. *, to cover with 
darkness. Iacross. 
fiberet’ (floeredts’), ode. diagonally, 






























fibereig'nen, (w.) v. ir. Law, to assign, 
transfor, make over; ÜÜbereig'ner, (str.) m. 
assigner (assignor), transferrer; fisereig’- 
nung, (1.) f. assignment, transfer. 

elten, (w.) ©. I. tr. 1) to overtake; 
2) to over-hasten, precipitate, hurry; IL. r@f. 
to hurry too much, to act precipitately or 
hastily; to be in a burry; todo something in 
a harry; to commit an error from burry. — 
fivereilt’, p. a. overhasty, precipitate, rash, 
hasty; in einem ü-en Mugendlide, in a burried 
moment. 

Übereltung, (w.) f. 1) precipitation, 
hurry, precipitancy, over-haste; hastiness, 
rashness; thoughtlesaness; 2) (fi-Sfehler) 
error committed from burry, oversight; blar 
(in writing); slur (in work}; aué —, in the 
hurry of the moment, unthinkingly. 

rein’, ads. in accordance; confurmably, 
agreeably ; daé ift gatg—, that is exactly the 
same; —fommen, I. (sfr.) v. sir. to agree 
(fiber [with Acc.], on), to make (or come to) an 
agreoment or to terms; to covenant; dabin 
—Iommen, to arrange so far; Il. (str.) m. or 
—tanft, /. (provinc. -temmmiß, [sér.] ».) 
agreement; engagement; compromise; miind- 
Tides —fourmen, verbal arrangement; e# war 
fein Gegenfland ausdrüdlichen —lemmens, it 
was not expressly covenanted; —fommit@, 
—Hinfttid, an agreed upon, as stipulated; —e 
tunftépuutte, terms, conditions of bargain; 
—ftimmen, —treffen, to agree, concer, coincide, 
tally, accord; to correepund; to harmonise; 
nidgt —ftimmen, to disagree, differ, dissent; 
—ftimmend, —Rimmig, I. adj. conformable, 
agrecing, concurring, accordant, congruous, 
consistent, in keeping, harmonious, oonso- 
nant; II. ads. conformably, &c., in accor- 
dance or conformity; —ftimmend mit ..., cor- 
respondent with -Rinmung, /., —trefiex, 
n. conformity; agreement, accordance; con- 
sistency; harmony; in—ftimmung bringen, to 
make agree (mit, with), to reconcile (to). 

Übereinen'ber, ade. one upon another, 
one over another, over or at one another; — 
gehen, — Tommen, to go, come over, to meet; 
— greifen, — fleben, to lap over, project; — 
legen, — fdidten, — feten, to superpose; — 
{dlagen, to lap (boards, &c.), to crossor double 
(one’s legs), to pat one (leg) over the other, 
to fold (one's arme): —gelagert, adj. super- 
posed; —gerofit, adj. Bot. sapervolute; —ge> 
fiefit, adj. Bot. superimposed; —fegung, /. 
the putting one thing upon another, super- 
position. 

feces 8. (sir.) ». Forr. boak. 



















Iberei'fen, (m.) v. tr. to cover with ice. 
‘berempfingnit, (str.) /. Physiol. super- 
coneeption. [or a bronze colour. 
berér’aem, (10.) v. tr. to cover with bronze 
beref'fen, (str., sunpf.: Überäß’, pp. über» 
efien . to overeat one’s self. 
bit rem, (str.) v. I. intr. (aur. fein) 
to drive. go, or pass over, to sail or ferry 
over; (liber die See) to take passage (nad, 
for}, II. tr. to pass, bring, ferry, or convey 
over; to drive, carry over, tu take across. 
Bbectat'ren, (atr.) 0. tr. 1) to pass over ..., 
to cross; einen Gang —, Min. to work a tra- 
verse in a vein; 2) to pass slightly over ..., 
to touch lightly; S)to cart over (with gravel, 
&e.); 4) to drive over ..., to run over or down 
with a carriage; e¢ ift ein Wunder, daß bei 
ihrem furchtbar fehnellen Laufe niemand — 
wird, it is a wonder that no one is ridden 
over in their furious drive; ein Kind wurde —, 
a child was ran over (in the road). [14 8. 
teeta v. 8. Catr.) n. seo Überfahrt, 








'berfagrgeld, n. passage money, ferriage. 
‘berfabrt, (t.) f. 1) the (act of) going or 
pansing over, crossing, passage, transit (nad), 
to} 2) (H-ort, m.) place of passing over, 


772 





passage; forry; 3) a passing, 
over, conveyance, g. Zranépert, 1. 

A'berfall, (sir., pl. fl-falle) m. 1) audden 
attack, surprise; inroad, invasion, irraption; 
2) Dik. overfall; —weht, ». overfall or waste 
weir; 3) anything falling (or lapping, &e.) 
over. 

Überfeiien, (str) 0. intr. to fall over. 

Üserfalien, (str.) v. #r. 1) to attack sod- 
denly, so surprise; to waylay; to invade, 
make an inroad or invasion; 2) fg. to over- 
take; die Radt fiberfiel uns, night overtock 
us, we were benighted; der Gdlaf fidtrfiel 
mid, sleep stole over mo; die Winterfrofe 
überfielen nn pliglid, the frosts of winter 
came upon us suddenly; c# Aberfiel mid kalt, 
a shudder crept over me. 

ällig, adj. overdue, past-due. 
jal gen, (w.) v. ir. T. to groove. 
berfang'en, (str.) v. tr. Glass-w. to flash, 
duuble. — anggläd, . 1) flashed 
glass; 3) glass partly coloured, pertly un- 
coloured. 
berfat, (sér., pl. fl-faffer) n. outside-cask. 
Yberfein, adj. over-fine; too fine, tov 
much refined; over-niee, panctilious. 
'uern, (m.) u. tr. to over-refine, to 
refine too much. 

Üserfirniffen, (m.) o. fr. 1) to varnish 

over; 2) Ag. to gloss over. 
erfledyten, (etr.) v. tr. to cover with 
plaited work, with basket-work, &c., to plait 
over. 

Überflieigen, (str.) v. tr. 1) to overfly, to 
fly over; 2) to out-fly; fg-s. 3) to gtance, 
skim, or pass over (the contents of a letier, 
&e.); 4) to soar or fly beyond, to surpass, 
overstep (one's aim, &c.). 

Üserfliehen, (etr.) v. intr, (anz. fein) to 
flow or ran over, overflow; dell zum —, brimful; 
vem Lobe fi-d, profuse of praise. 

fiber fli gelu, (m.) v. tr. Mil. & Ag. to ont- 
flank, turn; fg. to surpess, excel; to outstrip. 

frberfint, (sir., pl. Ü-Mäffe) m. 1) over- 
flow; 2) Ag. superfluity, abundance, affeence, 
plenty, superabandance, profusion, redus- 
dancy; — haben an (with Dat.), to abound in 
or with; im — in abundance; zum —, super- 
Auously; im — verhanden fein, to abound. 

fiber Wffig, L adj. 1)(1.0.) overflowing; 
3) abandant, plentifal, superabundant, pro- 
fase; 8) superfluous, exuberant; das fi-¢ 
Wafer, waste-water; — machen, to super- 
sede; II. fi-felt, (w.) /. superfliuousnees, srs 


ber NRt, (1.) /. an overflowing. 
"berfiüten, (m.) 9. intr. to flow over. 
Mu'ten, (sr.) u. tr. vee Überftrö'men. 
berfordern, (m. ir. to overcharge. 
berfor’derung, (w.) f. overcharge; ex- 
orbitant demand. 
fberfratyt, (.) 7. 1) over-fright: 2) 
extra-luggage, excess-baggage, overweight. 
berfradg'ten, (1.) v. ir. to overfreight. 
berfreffen, (str.) v. ref. to oversat 
one’s self, to eat to bratal excess. 
Überfrie'ren, (str.) 0. intr. (ams. fein) to 
frease over. (gern. 
Überfench'ten, (w.) ». tr. see Überiäiwän- 
Üserfügren, (w.) v. ir. 1) to lead, con- 
duct over; 2) to transport, to carry or convey 
over; 3) to transfer. — Überführung, (w.)/. 
1) the (act of) leading over, &c.; 8) T. over- 
bridge (Überbrüdung, opp. Unterführung). 
‘ren, (m.) 9. tr. 1) to overstock, 
(mit Woaren) to cram, glut (the market); 
2) fig. (ith Gen.) to convince, convict (of a 
crime, &c.). — "ung, (w.) f. 1) an 
overstocking, &c.; 2) conviction (of a cri- 
minal), 
f'berfitle, /. superabundance, redundance, 
(overflowing) excess, 
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fiverfat'ten, (1.) ». ir. 1) to overfill; to 
overload ; to surfeit; 3) a) to throng, crowd to 
excess; die Kirchen find überfüllt, the churches 
are overcrowded; 5) ses fiberfilh'ren, 1; 
jung, (1.) f. the (act of) overfilling ; 

the overstocking (of profession, &c.). 

t'tern, (w.) v. tr. to ovarfeed. 

Whergabe, (w.)/. surrender; delivery, &c., 

of. Übergeben I. & II. 1; conveyance. 
Ü'bergäßren, (sir.) ». intr. 1) to ran over 
in fermenting; 2) to leaven to excess, over- 
leaven. {much. 
Übergäß’ren, (sir.) v. ref. to ferment too 
ng, (sir., pl. Übergänge) mı. 1) a 
passing or going over, crossing, &c., cf. Über» 
gehen, transmigration, transition, passage; 
der — Hannibals über die Wlpen, Hannibal's 
pansage of the Alps; — de Maridall Die- 
biti über den Balfan, passage of the Balkan 
by Marshal Diebitsch; der — über den So 
renge(firom), crossing of the St. Lawrence; 
40-5. 2) desertion; 8) turn, change (in wes- 
ther); 4) transient shower; 5) Paint. shade, 
passage; 6) Comm. transfer (der Gefahr, of 
the risk); 7) transition; in comp. Bapebiier, 
m. Geol. transition-rocks; ft-sperisbde, Ü-Seit, 

f. period of transition, transition state; 

reiht, n. right of passage; fi-s{djeibe, f. Raihe. 
traversing-table; it-sftil, m. Archit. transition 


style. 
'bergänger, (str.) m. see Überläufer. 
’bergär, adj. T. over-refined (of copper), 
black (of pig-iron); burnt (of steel). 
term, (w.) 9. tr. to cover with a 
grate or lattice-work ; to cover with some- 
thing reticulated. 
fiverg?’ben, (str.) v. L. ir. to surrender, 
deliver (up), to give or yield up; to hand 
(over); to resign; to give in charge (of a 
persun); to commit, consign (to one’s care, to 
the Sames, £c.); in Commiffion —, to consign ; 
Yem Berfeht —, to submit to the traffick (a 
railway), wir — Ihnen diefe Beftellung, we 
wait on you with this order; IL ref. 1) Mil. 
to surrender; 2) to vomit (fih Bredjen); da 
ift geradezu zum —, that fairly turns my 
sto 


mach. 

Ügergeböt, (eir.)m. advance, outbidding; 
ein — thun, to advance on the last bidder, to 
beat the price. 

Übergebüßr, /. supererogation; Gi-lig, 
adj. supererogatory, more than due. 

et bung, (w.) f. see Übergabe. 
‘bergehdufe, (sir.) m. outer case (of a 


watch). 

Übergegen, (srr). intr. (auz. fein) 1) to 
80 or pass over; 2) to overflow, to run over; 
wef dad Herz voll ijt, def geht der Mund über 
(Matth. 13, 34), out of the abundance of the 
heart the month speaketh; dieWugen gingen ihm 
über, tears started to his eyes; 3) see fl'bergah- 
ten, 2; 4)toturn, change, slide (in [with Ace.], 
into); to pass off(in steam); 5) to pass over(auf 
[with Acc.], to), to devolve (upon); in diefe 
Scheibe ließ man electrijde Funten —, electric 
sparks were passed into this disk; in andere 
Hinde —, to be transferred (to), to change 
hands; in Gaiulnif—, to grow rotten, putrify, 
turn patrid ; fein Stoly geht in Beradjtung über, 
his pride rans into contempt; yum §einde —, 
to go over, desert to the enemy; die Stadt 
it übergegangen, the town har (been) sur- 
rendered; zu einer andern Religion —, to 
change religion; daé Geichäft geht an mid 
allein fiber, the business is made over to me 
alone; det Ballaft geht Über, Mar. tho ballast 
sbifts; diefer Fehler IR in alle andern Ned» 
mungen übergegangen, this error has been 
Tetained in all other accounts; ¢8 wird in 
fremde Blatter—, it will be copied into foreign 
journals; cin in Gelb f-de8 Hellbraun, a light- 
brown inclining to yellow. 











Übergeh'en, (wv.). 1. tr. 1)to pass over; 
2) to run over, look over, to peruse; revise; 
8) to overlook; to omit, pass by; to pass 
(over, mit Stilfdweigen, in silence); Gie — 
uns mit Ihren Aufträgen, you pass us by in 
your orders; II. ref. to overwalk one's self; 
det, fibergegangene Frifdjling, Sport. hogget. 

Übergeg'ung, (w.) f. 1) the (act of) passing 
over, &c.; 3) perusal, revision; 3) overlook- 
ing, omission. 

"bergelb, (etr., pl. Ü-er) m. surplus, over- 
plas (of money). [crackbrained. 

Üsergelehrt, adj. over-learned; fam. 

Üsergenug, adj. more than sufficient, or 
enough; genug und — effen, fdjwagen zc., coll, 
to gat, talk, &c. for a dozen. 

'Gergewad)s, (str.) ». Med. protuberance. 

'bergewalt, (w.) f. superiority of power. 

'bergewwidht, (sir.) m. 1) over-weight, 
overbalance, excess of weight; overbalancing ; 
2) Ag. ascondency, superiority, preponderance. 

' bergewithtig, adj. 1) having over-weight, 
outweighing ; 3) preponderant. 

Ü'pergeiwinn, (sir.) m. surplus gain. 

Ü'sergießen, (str.) ». Ir. 1) to pour over; 
2) to spill; 3) to transfuse, to pour out of 
one vessel into another. 

fibergie'fen, (sir.) ©. dr. 1) to pour upon; 
to do over; mit Zuder —, to candy or ice 
over; 2) fig. to suffuse (with blushes, &c.), 
to cover, steep in (light, &c.). Lover. 

rgip’fem, (1.) 0. tr. to pages or plaster 
ergit’'term, (w.) v. tr. see Übergattern. 
jberglam’gen, (w.) 9. ir. to outshine; 


lipee. 
‚gla’fen, (w.) ». tr. to glaze, vitrify. 
berglaubig, adj. hyper-orthodox. 
'bergladlicy, adj. most bappy, overhappy. 
ergol’dex, (m.) v. tr. to gild, overgild; 
fivergol'sung, /. gilding. 
"bergättlid, adj. more than divine. 
a'fen, (m ) ». tr. to cover with grass; 
Abergra’fet, p. a. overgrown with grass. 
Übergreifen, (str.) v. I. intr. 1) to over- 
lap; 2) to encroach, predominate; 3) Man. 
to cut; ein ü-de8 Dad, pent-roof; II. ref. 
to over-reach one's self. (ment. 
’bergriff, (sir.) m. aggression, encroach- 
bergriffig, adj. that cannot be clasped 
by one man (of tree-trunks). 
firbergrat, adj. over-great, huge, immense; 
ü-e Gedulb, an excess of patience. 
, (sir.) m. 


Bergu sureingle. 

Ybergue, (str., pl. Ü-güffe) m. 1) the (act 
of) pouring over, doing over, &c., cf. flber- 
gießen; 2) crust (of sugar, &c. on pastry); 
3) Found. dead-head. 

Ü'pergütig, adj. over-kind. 

berguy'fen, see fibergipfen. 

'berhäben, (irr.) v. &. 1) to have on; 
2) to have over. 

fibergand’, ade. only used in: — nehmen, 
to increase (too much), to go on increasing, 
to gain, grow (upon); to (get or) gain ground; 
to prevail; — nehmend, adj. rampant; —nch- 
mung, f. increase, prevalence. 

Übergang, (sir., pl. Ü-hänge) m. 1) or 
Ü’-Sbau, m. Archit, jutty, jutting over, pro- 
jecture; 2) curtain; canopy; cover. 

H'berhangen, (str.) v. inir. to hang over; 
to overhang; to jut out, project, beetle. 

Ütberhängen, (w.) #. ir. to hang over, 
cover over. lover. 

jerhäng’en, (w.) 0. tr. to hang, cover all 

’berharnfänre, (m.) f. super-urio acid. 

berharfch'en, (m.) 9. intr. (auz. fein) to 
(form a) crust; Überharfcht fein, to be covered 
with a crast. {to temper too highly. 

ärten, (w.) v. tr. T. to over-harden, 

Serhan, (str.) m. wood containing over- 
seasoned trees. 

Überhän'fen, (w.) . ir. 1) to load, over- 
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load, overwhelm; 2) see überführen, 1; mit 
Wohlthaten—, to heap benefits upon, to load 
with benefits; mit Gefdaften überhäuft, over- 
whelmed or ovor-charged with, or fall of bu- 
siness. — "fung, (m.) /. accumula 
tion; overwhelming load. [felled. 
by adj. T. more than fit to be 
fiderhaupt’,, ade. generally, in general; 
altogetber, on all occasions; at all; — ver= 
Yaufen, to sell by the bulk, to sell wholesale; 
fo bin id —, that is my usual way; wenn id 
— gehe, if I go at all; unterfuden ob — eine 
und welche Abänderung nothwendig if, to in- 
quire whether any or what alteration is ne- 
cossary; wenn fie — ein Mittel anwenden 
wollen, if they mean to apply anything like 
a remedy. Iskin. 
erhän’ten, (w.) 9. fr. to cover with a 
berbe'ben, (str.) ir. to exempt, dis- 
pense, discharge, excuse (einer Sache [Gen.], 
from), Reidthum Überhob ihn der Nothwendige 
teit xc., wealth raised him abovo the necessity 
&o.; — Sie mid diefer Mühe, spare me this 
trouble; einer Sade überhoben fein, to be 
exempt or relieved from, to be spared (the 
necessity of ...}; um endlid der Gade über- 
hoben gu fein, to have at last done with the sub- 
ject; II. ref. 1)to strain one's self by lifting; 
2) (sith wegen, or the Gen.) to be over-proud, 
overweening, haughty, or conceited, to value 
or pride one's self(upon), to boast, brag (of); 
ote mig — zu wollen, without boasting. 
erhe'bung, (w.) /. 1) exemption, dis- 
pensing, &c.; 2) overweening, elation. 

Übergelfen, (str.) 9. inde. (sth Dat.) 

to help over; to belp through. fureb. 
‘bergellen, (w.) 2. intr. Mar. to heel, 
‚ ade. over. 
iberherrfcgen, (w.) v. ir. to overrule. 
"bertimmfiidh, adj. supercelestial. 
in‘, ade. 1) over; past; 2) super- 
ficially, slightly. [rough-plane. 
erho’bein, (w.) v. ir. to plane over, to 
’serhöd, adj. too high; extremely high. 
'berhälen, (w.) ». tr. 1) to haul over, 
to fetch over (in s boat); hol über! over! 
2) Mar. to shift (the sails). 

fibergo'ten, (1.) s. tr. to outrun, out- 

“un distance; to gain ground upon .... 
‘berbols, n. see Oberholz. 

Üißergö'ren, (w.) u. fr. 1) to lose hearing, 
not to hear, to mishear; id habe 6 überhört, 
I have missed hearing it, it did not catch my 
ear; fein Rath wurde nicht überhört, his advice 
was not unheeded or disregarded; 2) (Einen 
or Ginem etwas) to hear say or repeat; fie 
überhörte fle (or ihnen ihre Aufgabe), she 
heard them their lessons. — Überhö’rung, 
(wJ f. 1) a not hearing, &c.; 2) a bearing 
8 lesson, &c. 

Pberh3feu, /. pl. wide breeches worn over 
others, overalls. 

Ü'berhüpfen, (w.) 9. intr. (anz. fein) 
to skip or jump over. 

erhüpfen, (w.) 0. fr. to pass over, 

to skip, miss, omit. 

"beriobfänre, (w.) /. Chem. periodic acid. 

’berirbifth, adj. 1) above the earth; 8) 
fg. superterrestrial, unoarthly, celestial, su- 
pernatural, spiritual. 

 berfagvbar, adj. Sport. great, old (stag). 

Iberja’gem, (t0.) 9. &. 1) to founder, over- 
ride, to break the wind of (a horse); 3) to 
outrun, overtake. 

Ü'berjägrig, adj. more than a year old; 
superannuated; too old; over-seasoned (wood). 

Hbertal'ten, (w.) v. tr, to cover with lime; 
to plaster. [boy too mach or too dear. 

Boctenten, (w.) ». ref. to overbuy, to 

g’ren, (w.) v. tr. 1) to sweep over, 
pass over; 3) Agr. to winnow. 

Ü'sertiefel, (atr.) m. boulder-stone. 
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“Wbeetlafterig, adj. (aid of trees) yielding | 


more than one cord. 
e'ben, Übertiäisen, (7.) ». tr. to 
paste over; to glue over. 
Üsertiels, (eir., pl. thet) m. upper-gar- 
ment, upper-coat; Budid. panel-work. 
ertiet’ben, (er.) v. ir. to cover over, see 
Befleiden, 2. — Überfieidung, (w.) /. Mar. 
side planks of a sbip. 
fiberfleift’ern, (w.) ©. ir. to paste over; 
Wear. to size. 
Ülberkiäg, adj. overwise; conceited, sancy; 
der Ü-e, 0. (dacl. like adj.) wiseacre. 
e'pelu, (w.) v. ref. & intr. to be- 
come (be) covered with cartilage. 
Ü'bertodien, (w.) ». intr. (auz. fein) to 
boil over, run over in boiling. 
‘en, (w.) u. ir. to overboil. 
’bertohlenfanres Salz, bicarbonate. 
jom'men, (sir.) 0. tr. 1) to get, re- 
ceive; 8) to seize, attack, come over. 


’berlörperlich, adj. Math. sursolid (pro- | o1 


them, ses Austöthen. [blem). 
IBertrie'gen, (w.) 0. tr. provinc. to get 
over (Überwinden, 2, Berfdmerzen). 
‘bertrititer, (str.) m. hypercritic. 
Gerfn'gelu, (m.) v. ref. to tumble head 
over heols. 

Üserkunft, (eir., pl. fi-tinfte) u getting 
over (to some place, &e.), arrival (Ankunft). 

Ü'serläben, (irr.) v. tr. to shift from one 
place to another, to shift over; to transsbip. 

la'ben, (str.) ¢. tr. 1) toovariade, over- 
load, overfreight; 2) to over-charge, sur- 
charge; to overburden; fich ( Acc.) — or fl Dat.) 
den Magen —, to clog or overload one's sto- 
mach; fih mit Waaren —, to overcharge 
one’s self with goods; pp. 1) overburdened ; 
2) Ag. (mit Zieraten) vverdone; over-deoo- 
rated; mit Gefdaften —, full of (clogged 
with) business. 

Überle’'sung, (w.) f. 1) the (act of) ovor- 
loading, overcharging, &c.; 2) repletion, sur- 
feiting, surfeit, over-esting. (another. 

berläge, (w.) f. anything placed over 
\berla’ gern, (1.) 9. tr. to cover as with 
a layer. 
jand'poR, (w.) /. overland mail. 
'berlang, adj. over-long, too long. 

Überlaf’fen, (str.) ». tr. 1) to leave, give 
up, relinquish, abandon, resign; to trust; 2)to 
yield up to, to commit to; to make over, to 
code, transfer; —Gie mit den Reft, let me have 
the rest; fi der Schwermuth Dat.) —, to give 
one's self up or to give way to melancholy; 
&inen fi (Dat.) felbft —, to leave one to 
shift for one's self or to one's own resources, 
— fiberfaf'fung, (w.) f. the (act of) leaving, 
yielding up, &c., cession, abandonment. 

Üverlaft, (w.) f. surcharge; fig. trouble, 
vexation; zur — fein, to be or prove trouble- 
some. [overburden, see lÜberladen. 

jberlaft’en, (w.) ®. ir. to overload; to 
‘berlaftig, adj. overloaded. 
Ü'serläftig, adj. troublesome, importunate. 
beclAft'igen, (w.) v. ir. sce Beläftigen. 
erlanf, (eir., pl. {l-Léufe) m. 1) impor- 
tunity, of. Überlau’fen 2, d; 2) Mar. orlop; 
platform. 

Ü'serfaufen, (str.) v. inir. (auz. fein) 
1) to ran over, flow over, overflow; to boil over; 
die Mugen liefen ihm über, tears started to 
bis eyes; 2) to go over (to the enemy), to 
run, desert ; coll. to rat. 

fiserfaufen, (str.) ». I. tr. 1) a) to ran or 
spread over (a surface, &c.); ein falter Schauer 
Aberlief mid, I was seized with a cold shud- 
der, a cold shudder ran through me or my 
frame; b) to run over (a letter, c.), to peruse 
superficially; 2) a) to ran down; 6) to in- 
trade upon, to importune, trouble, pester; 
€) to attack; Il. coll. for fbergeh’en, IL 

















Ürserläufer, (sir.) m., Ü-in, (w.) 7. de- 
serter, runaway; apostate; der pelitifde —, 
turnooat, cont. rat. 

Ü'serfamt, adj. too loud, too noisy; very 
lond; ein &-8 Gelächter, horselaugh. 

Überf&'sen, (w.) 0. ir. to survive, outlive; 
er hat fid überlebt, the world is gone past 
him; fl-ve, m. (decl. like adj.) survivor. 

(w.) 0. tr. to cover with 
leather, see Beledern. 
'berltgen, (w.) v. tr. 1) to lay over or 
upon; 3) Mar. to shift (the helm); 8) see 
ye 
le’ gen, (w.) 9. ir. 1) a) to lay on too 
much; d) to over-burden; c) to cover all over; 
2) Ag. to turn over in one's mind, to think 
upon or about, reflect, ponder upon, to weigh, 
consider, deliberate; überlege wohl, che du c# 
thuft, pause before you do it. 
erie’ gen, I. adj. superior, surpassing 
(an, in}; II. H-geit, (w.) /. superiority, pre- 
once, cf. Übermadit. Ifam, 1. 
"Fertsfen adj. considerate, see Bedanht- 
jögt’, p. a. 1) well weighed or consi- 
dored ; 2) considerate. 

Üserle'gung, (w.) 7. consideration; deli- 
beration; reflection; mit—, deliberately; obne 
—, inconsiderately; die nochmalige —, recon- 
sideration, second thoughts. 

berlei, adv. (+ &) coll. more than enough. 
"berleiten, (1.) v. tr. to lead over (to); 
ein ü-ber Gedante, a connecting idea; ein 
fl-d¢@ Zeitwort, Gramm. a transitive verb. 
Tefen, (ety.) ©. dr. 1) to read over, 
run over, peruse; 2) to overlook in reading. 
eclench'ten, (w.) 9. tr. to outshine. 
'berltegegeld, see Liegegeld. 
fle'fern, (m.) v. ir. to deliver, give 
up, to surrender; to transmit; to hand down 
(to posterity, &0.); überliefertes Wiffen, trans- 
mitted knowledge. — Überlieferung, (w.) 
f. 1) the (act of) delivering, &c., surrender, 
delivery; transmission; 2) tradition. 
le’gen, (str.) v. ref. to Ne too long. 
'Herliegetäg, (atr.) m. Mar. day of de- 
extra lay-day. 
ift’en, (m.) v. tr. to overresch, cir- 
cumvent, outwit, cheat, deceive; slang, to 


do, sell. — Überlif'ung, (w.) 7. the (act of | Ü- 





outwitting, &., deception. 

'berloff, (str.) m. see Überlauf, 2. 

Ibermadg'en, (w.) v. ir. (Cinem etwas) 
to remit, transmit, send over, convey, con- 
sign; to send, enclose, hand (over), to wait 
on or furnish with (sccounts, &c.); to make 
over (funds); wollen Sie - oder foll id giehen ? 
Penn you remit, or shall I draw? (Nob, 
&0r.). 

Üdermanit, (str., pl. -midte) /. superior 
power or force, odds ; superiority, ascendency; 
der — ( Dat.) unterliegen, to be overpowered by 
odds or numbers; dreifache —, threefold odds. 

Übermädtig, adj. superior (in power or 
force); too powerful, overwhelming. 

ermad'ung, (tr.) f. Comm. the (act of) 
remitting, &c., remittance, consignment. 
berma'len, (w.) ». tr. to paint over. 
erman'nem, (w.) v. tr. to overcome, 
overpower, master. 

Ü’sermäh, (str.)n., (ibermate, m.) 1.51. 
tt.) over-moasure; excess, exorbitance; super- 
Auity, abundance; bis yum —, to excess, to a 
fault; im — verfeben, Comm. overstocked. 

berma¢ig, I. adj. 1) beyond measure, 
beyund or out of all bounds, exceeding, ex- 
cessive, immodorate, exorbitant; ein Ä-er 
Preié, an extravagant or exorbitant price; 
2) Mus. augmented, superfluous (in regard 
to intervals); ü-e Ouatte, f. tritone, sharp 
fourth; ü-e Quinte, /. extreme or superfluous 
fifth; UI. adv. exooedingly, &o.; to excess; 
ein — faltes or heiße® Xlima, an intemperate 


774 





climate; IIL Ü-Seit, /. immoderaleasss, ex- 
cess, exorbitance. 
et, p. a. Mar. over-masted. 
‘et, p. a. over-fed. 
fern, (w.) 9. tr. to master, con- 
quer, subdue, overrule, overwhelm, c/. fiber- 


me 
bermenid, (w.) m. superhuman being. 
Femi uperhumaa. 
‘fen, (w.) 0. tr. & inir. to cover 


or to be covered with moss. 
gen, ade. the day after to-mor- 
tow; &-d, adj. being or happening the day 
after to-morrow. 
Üsermü'den, (w.) 0. tr. to over(-Matigue, 
overtire, — 1, (w.) f. ovent-Ma- 


tigue. 

Üsermäth, (str) m. 1) suporciliousness, 
overwoening, haughtiness, arrogance, sau- 
\ciuese, presumptuousness;; 2) excessive merri- 
ment, exuberance (of youthful gaiety, &e.), 
wantonness. 

Ebermbithig, I. adj. 1) supercilioun, 
weoning, haughty, insolent, presampteous 
v wanton (ill-asage, &c.}; IL fi-feit, /. se 

ith. 

‘ten, (.) ¥, I. inér. to stay or 
pass tho night; to aleep for the night; Il. ir. 
to lodge for the night. 

HW bernddtig, adj. 1) resting or kept for a 
night; 3) having stayod up all night; over- 
watched; 3) lasting one night; Ag. fleeting, 
transient; @-c8 Bier, nightflat beer. 

ome, (w.) f. acceptation, taking 


Bteraehmen; 
el 


risk; -einer frembden Schuld, the standing 
security for another's debt; — von @Bearen, 
acceptance of goods; — des Verkaufs, undar- 
taking of the sale; mit oder ohne — vex Be- 
tiven und Paffiven (in öffentlihen Wagcigen), 
stock and debts optional. — Übernaims- 
Tifte, f. 1) inventory; 2) Comm. dispatcher's 
Mat of prices; H'bernagmapreife des Epe- 
dif jo rates of the forwarder. 
‘ben, (w.) 0. imir. te became 
skinned over (of a wound). 
rfid, 1. adj. supernstaral; IL. 
(.) f. supernaturalnens. 
ög'men, (str.) 2. I. tr. 1) to accept, 
receive, take possession of, to enter upen: 
2) to take upon one's self, to take charge 
of, to charge one's self with, to take iu hand, 
to assume; to take (a business), cf. Untrr- 
nehmen; to incar, take (s risk); übernommene 
Gefahr, f. Comm. risk subsoribed for; 3) a) 
to exact upon, oppress ; to overcharge; 5) to 
overcome; II. ref. to overdo or over-exert 
one’s self; to undertake too much. 
jöh'mer, (str.) m. 1) receiver, be 
who takes possession of; transferree; 2) sc 
Unt hmer. 
'serorbuen, (w.) 9. ir. to place above, 
to rank in a higher order. 
frberogud, u. Chem. peroxide, hyperoxide. 
Üserpfli@t, (m.) f. sapererogation. — 
Überpflichtig, adj. supererogatory. 
Überpfoöpperfänre, (m.) /. Chem. hyper- 
Phosphoric acid. 
erpicdh'en, (w.) ». fr. to pitch (over). 
erpolft'ern, (w.) v. tr. to cover with 
cushions, to bolster. 
sehn, (00.) 9. ra. to tumble over- 
head, to make a somerset. 
tt’, adv. across, crosaways. 
Iberquid’en, (w.) 0. ir. to foliate (a mir- 
ror). (hang, to tower abere. 
erra’gen, (w.) v. ir. to overtop, over- 
fen, (w.) ©. tr. to surprise, 
startle; coll. to take aback or by surprise; te 


















overtake, catch, to take unawares, to come 
or fall upon, of. Überfallen, 2; Ginen zu unge: 





übe 


übe 








Iegener Zeit —, to break in upon one unses- 
sonably. — Überraid'ung, (m.) /. surprise; 
Ü-4$ab, . Med. plunge-bath. 
feu, (m.) v. ir. to cover with turf. 
"nen, (v.) v. ty. 1) to count over, 
reckon over, to examine (an account); 2) to 
compute, calcalate. — fiberredy'unng, (10.)/. 
the (act of) counting over, &c.; calculation; 
computation. 
en, (w.) ©. ir. (Cinen von ..., or 
Som einer Gade [dm.]) to persuade; ü-d, 
ij. persuasive, 
fiberre’bung, (1.) f. persuasion; i comp. 
ft-sgate, fi-straft, tt-etunft, /. gift, power, 
art of persuasion. [over or on (Beregnen). 
‘men, (w.) 9. tr. dinpers. to rain 
Hverreid, aaj. vory rich (an [with Dat.), 
in), tuo rich, profuse, exuberant, sbounding 
(in), fraught or teeming (with); — fein, to 
teem with; to swarm with. 
"hen, (m.) ». 
“ present, give, deliver; 
en; 2) to surpass. 
"Feerectaiia, adj. saperabundant. 
Userrei'iäung, (m.) f. the (act of) pro- 
senting, &c., delivery; bei —, in handing. 
fi'berreif, adj. over-ripe; too ripe. 
, (w.) f. over-ripeness. 
(str.) 0. intr. (auz. fein) to 











1) to hand over, 


ride over. 

Üserrei'ten, (str.) v. ir. 1) to ran down 
in riding; 2) to outride; 8) to ride too hard, 
to override, founder, break the wind (of a 
horse); 4) to inspect on horseback. 

"berreiz, (str.) m. too great or excessive 
irritation er sensibility, over-excitement; 
Med. hypererethism. 

Üserreisbär, I. adj. too excitable or sen- 
sible; IL fi-teit, 7. excessive irritabloness or 
sensibility. 

fiserrel’zen,_(w.) ». ir. to over-excite, 
over-irritate; fiserreigt’§eit, (m) /. over- 
excitement. — fiberrei’sung, (w.) f. an ex- 
citing to excess, of. {ran over. 

frberrennen, (irr.) ». intr. (auc. fein) to 

Yuen, (irr.) 0. tr. 1) to ran be- 
yond ...; 3) to knock down by running against, 
to ran down, ran over; 3) to outrun; 4) ses 
Überlanfen, 2, b. 

ÜberreR, (sir.) m. romains, rest, remain- 
der, remnant, residue, cf. Überfänß; irdifche 
fie, (mortal) remains. 

derrheiniid, adj. . tranarhenane. 

je’feln, (m.) ». ir. 1) Agr. to irri- 

gate (meadows); 2) fig. eee Überlaufen, 1, a. 
fiverrie'fetung, (w.) f. Agr. irrigation, 
watering (of meadows); fi. Owiefe, /. water- 
meadow. [crust or bark. 

Üserrin’den, (m) v. ir. to cover with a 

fiverrin’bung, (w.) . incrastation. 

fi'bervitt, (str.) m. Vet. aprain in the back 
(of a cow, consequent upon covering). 

Überrod, (str., pl. Ü'berrödk) m. top-coat, 

great-ooat, surtout, over-coat; der furye —, 


ya ay i ) 
"berrdthe, (w.)/. Mod. erysipelas (Refe,3). 
Whereas, ads. over the back; backwards. 
Überrum’yeln, (m.)v. tr. to surprise, seize 
unawares. — m'pelung, (w.) f. a tak- 
ing, by surprise, &o. 


, contr. from fiber das. 

Hem, (w.) v. tr. 1) to sow over; Ag. 
to strew over, to cover with; 2) to over-sow, 
te sow too much. [to over-sait. 

jat'gen, (irr.) u. tr. to salt too much, 

jau’sen, (0.)v. tr. to cover with sand. 
}, adj. fall, glatted, surfeited. 
ti (w.) ». ir. to overfill; to 
surfeit, of. Überladen, 2; Chem. to over- 
saturate; fiberidttigt, over-satiated. — Über- 
färtigung, (w.) f. repletion; fulness; sa- 
tiety; surfeit; Chem. over-saturation. 


of. Übergeben, I. & | mati 





Üserfag, (str., pl M’berfähe) m. 1) any 
thing placed above another, cf. Wuifeg; 2) 
Archit. attic story. 

erfau'erm, (w.) ». tr. to make too acid, 
to oversour; Chem. to oxygenate. 

Überfan'fen, (str.) v. roh. coll. to swill 


to excess. 
Üseriaften, (w.) 
Üseriaffen, (m. of. provinc. to 
overwork one’s solf. foonveyance. 
‘beri@affung, (w.) f. Comm. transport, 
Gatien, (w.) v. ir. to surpass in 
sound, to sound above, drown (other sounds). 
Überfär, (m.) /. Min. unworked portion 

ous mines. 

br. 1) to overshadow, 
overshade; 3) fg. to eclipse. — fibericat’s 
tung, (w.) f. the (act of) overshadowing, &c. 
serigdyen, (w.) v. ir. to overvalue, 
overprise, overrato; overestimate. — Übers 
fäy'ung, (w.) f. an ovorrating, over-csti- 


dr. to convey over. 











ion. 
fiberigan'en, (10.) v. tr. to oyerlook; to 
survey, review.— fiberfdjan'bar, Überfchen’- 
My a. that may be overlooked or surveyed. 

‘berfdjdumen, (w.) v. intr. to foam or 

froth over (at the top), to overflow with 
foam; to froth up (into bombast, &o.). 

‘Hverigin'mes, (w.) ». tr. to cover with 
fe 


Gcibde, (1.) f. upper sheath. 
erichei'nen, (sér.) ©. ir. 1) to shine 
upon, to shine all over; 2) to outshine. 
A berigenten, (w.) v. intr. to pour over, 
to apill in pouring. 
Überfgenfen, (w.) ». ref. to give beyond 
one’s means. [sbearing to (cloth). 
eri@?’ren, (str.) ». tr. to give the first 
berichid’en, ove Überfenden. 
‘perfcjiehen, (sir.) v. I. intr. 1) (anz. 
fein) a) to shoot, fall over, of. Schießen IL; 5) 
Mar. to shift (of the ballast); 2) (aux. haben) 
to be or measure more; went der Betrag — 
follte, fo halten Sie es zu unferer Berfügung, 
if the money sbould run over, keep it at our 
disposal; Il. tr. Faint. to ada beyond astated 
number, to superadd; il-ber Betrag, ove Über- 


{dus 2. 
eerigieten, (str.) 0. L. tr. to overshoot: 
1) to miss; 2) to shoot beyond, to pass; 
IL ref. fam. to tumble over, capsize. 
Wberidiiffen, (w.) ». I. intr. (awe, fein) 
to sail, go, cross, pass over; II. ör. to ship, 
transport, pass over (in shipe). 
fhoesigiffen, (m.) v. ty. to navigate, sail 
over, to pass, cross (a river, &c.). 
berihladhtig, se ObderiGladtig. 
f@la'fen, (sir.) v. 1. dr. see Bejdla- 
fen, 2; LL ref. to oversleep one's self. 
Ürderfläg, (sir., pl B-Ihläge) m. 1) turn 
to one side, inclination; bias; 2) ses Um- 
flag, 1 4 5; 8) Archst. ese Oberplatte, 1; 
4) estimate ; computation, calculation; ein une 
gefährer —, rough or approximate calculation 
or sketch; nodmaliger —, restatement; ein 
Billiger —, a moderate computation; nad vor« 
Yäufigem —, on a preliminary calculation; 
fs, m. Archit. drip-stone, label. 
'Beriälägen, (str.) c. I. intr. (auz. fein) 
1) to tumble, fall over; 3) (said of scales) 
to tarn over, to incline; 3)to overlap; 4) fig. 
to go over or fall into; II. ir. 1) to strike or 
drive over; 2) a) to turn over, throw over; 
b) to put on, apply (a poultice, &c.). 
fdgla’gen, (otr.) v. 1. intr. (amz. fein) 
1) see Beichlagen, II; 2) see Berichlagen, TIL, 3; 
8) (aux. haben) Mus. to cross hands (in 
piano-playing); II. fr. 1)to cover with leather, 
&o, all over, to incase; 2) to beat too much, 
Sport. to beat so as to make timid; 3) to 
turn over, to miss, to skip; to overlook; 4) a) 
to compute, calculate superficially, to osti- 
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mate roughly; b) to turn over in one’s mind, 
to consider; III. ref. to tumblo over or back- 
wards; to capsize; cine ü-c Naht machen an 
(icith Dat.), see Rberidling’en, 1. 

fiber he (m.) f. the (act of) turn- 
Ken berfdila'gen & Überfchlag, 3. 


‘mem, (w.) 9. tr. to cover with 
mire or mud. 


Üserfäglei'gen, (str.) e. tr. 10 surprise by 
stealth, to steal upon. 

Überfgglet'ern, (w.) v. tr. to veil; to hide, 
wrap up. [the 











overcast; IL. ref. or 
ref, to swallow too fast; to choke. 
erfdmie'ren, (1.) v. ir. to daub over, 

808 Beihmieren. 

beriGquadbel, m. see Gabelfdudbler. 

"berfchnappen, (w.) v. intr. (auz. fein) 
1) toanap, jerk over, ver, to whip over; 
2) see il'berfdlagen, L 2; coll. to ran mad, &o. 
(Wahnfinnig werden); Üübergeihnappt, p. a. 
crack-brained, crazy; er ift übergeichnappt, 
his brains are tarnod. 

fiserfdinet’sen, (str.) ». tr. Carp. to jag, 
notch; itberfdnitten, jam, intersected. 

Überfchnel'en, (w.)2. ir. (impers.) to cover 
with snow; mit Blilten iberfdncit( Matthisson), 
thickly covered with blossoms. 

Hloer{guet'ten, soe Snellen, II. 2. 

Überfnä'ren, (w.) v. tr. 1) to tie over 
with lace or cord; 2) to measure with a line 
or gord. lover; 2) to transcribe. 

Vberidreiven, (str. tr. 1) to write 
jerfchreiisen, (sir.) v. I. tr. to super- 
scribe, inscribe, entitle, head; to docket, back 
(ietters, &c.}; to put the direction upon (a 
letter); to address ; IT. ref. to write too much 
(as an author). — Überfägrei bung, (w.)/. the 
(act of) superscribing. &c., superseription. 

Üserfgrei'en, (str.)o. 1. tr, to outery, out- 
roar; LL. ref. to ery one's self out of breath. 

Ü'berfpreiten, (str.) v. intr. (az. fein) 
to step or pass over. 

Übericgrei'tem, (str.) v. ir. 1) to atep or 
go beyond or across, to cross; 2) fig. a) to 
transgress, exceed; b) to violate, overstep; 
to depart from; die Grenyen nit —, to keep 
within bounds; die Grenze deffen, was rect 
it, —, to pass the border of what is right; 
Comm-s. den Eredit —, to exceed, stretch, to 
go beyond (coll. to out-run) the credit; cin 
Guthaben —, to overdraw a balance. — fiber: 
fchrei'tung, (w.) f. 1) the (act of) crossing, 
&c.; 2) Ag. transgression; violation; depar- 
ture (from); — der Befugniffe, stretch of 
authority. 

H’derigrift, (m.) /. superscription, title, 
inscription; direction (of a letter); heading, 
head; docket. 

‘beridjAQ, (str.) m. gallosh, clog. 
jGul'den, (w.) +. tr. to encumber with 
debts, &e. see Berfgulden, 3. 

Üwerihffig, adj. 1) projecting, jutting 
over; 2) over, surplus; fi-c8 Geld, surplus or 
odd money. 

Hoerigut, (otr., pl. D-[hüffe) m. 1) pro- 
jecture; Fort. complement (of the curtain); 
2) overplas, surplus; residue ; Comes. balance; 
Chem, excess; 3) Were. rent, blemish, eye. 

Ürserfegutt, (sir.) m. Mas. coating or cope 
of the extrados. 

Ü'verfäütten, (m) v. ir. 1) to overfill, 
spill; 2) to pour over. 

erichät’ten, (w.) v. tr. 1) to cover; 2g. 
to heap or shower upon, to load, overwhelm. 
—Überfjärtung, (w.) f. the (act of) cover- 
ing, &c. fover-flow. 

Ü'berfwall, (str.) m. superabundance. 

Überfäwang, (eir.) m. (+ 2) *, super- 
abundance, &c. see ug, 2. 
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_ Üiserfämängern, (x.) ». #. to super | 


fotate, overimprognate. 

iveriqwingtig, I. adj. superabundant, 
abundant, plentevus; ex: , transcen- 
dent, exuberant; I. Ü-feit, (w.) f. extra- 
v . [Vorr.) see Überfhwang. 

'berfgwant, (sir.) m. (Grimm, WB., 

Ü'serfawtfelblei, (str.) n. Miner. super- 
sulphuretied lead. — Ü'berigwäfeliaures 
Sal, n. Chem. supersulphate. 

Pocriqwcts we.) f. Carp. lintel. 

"berfchwellen, v. (sir.) intr. & (w. é sir.) 

tr. (auz. fein) to swell over; to overflow. 
eridiwem'men, (w.) ». tr. to overflow, 
to inundate, deluge, flood; Comm. to flood, 
glut, overstock (the market). [delage. 

Üserfgwen'mung, (w.) /. inundation, 

Iberfchweng’lich, see liberidwinglid. 
beridwenthift, (str. Im. seo Anichlanftift. 
‘berfdhwer, adj. 1) too heavy; 2) fig. ex- 
tremely difficult. 
‘berigwimmen, (str.) 9. intr. Canz. fein) 
& Gbericpwim'men, (str.) v. ir. to swim over. 
’serfceif, adj. tranamarine, transat- 
lantio. [over. 
‘berftgein, (w. 
Iberfe'geln, (w.. 
to ran foul of (a ship); 2) to outsail, beat (a 
ship); 3) to crowd with too many sails 
(a ship or mast). 

Überftg'sär, adj. that may be overlooked, 
to be reached with the eye. 

fiberftg'en, (str.) ». tr. 1) to look over, 
survey, overlook; 3) a) to overlook, miss, 
lose; to disregard, pass by; b) to be superior 
to; ¢) to overlook, command; d) (Ginem 
etwas) to pass by, vverlook, wink at, cf. 
Radfehen, 1l. 3; 8) to look over, peruse, run 
over; 4) to survey, muster, review; der Ber» 
Iuft Täßt fid nod nidt —, the loss cannot yet 
be ascertained or ostimated; — werden, to 
escape notice. — Überfög'ung, (m.) /. 1) an 
overlooking, &c.; 2) review, revisal; 3) 
oversight, neglect. 

Üoerfötig, adj. most happy. 

fiberfen’den, (w. & érr.) 9. ir. to send, 
tranemit, remit, forward, consign, convey. 

ecfen’bung, (s.) /. transmission, re- 
mittance, consignment, conveyance. 

Hiverfey'bar, adj. translatable. 

fiberfegen, (w.) . I. ir. 1) to put over, 
see Muffeyen I, 1,4; 2) to transport, ship over, 
to ovor (in boats, &c.), to ferry over; 
IL snfr. 1) (awz. haben) to leap, jump, buund 
over; 2) (az. fein) a) to pass, go over, to 
cross; b) Min. (said of veins of ore, dc.) to 
traverse, cross; der Reiter fam an den Gra= 
ben und fette über, the horseman came to the 
ditch and passed over. 

Überfeg'en, (w.) ©. tr. 1) tu cover all over; 
3) to raise one or more stories, to build on 
(a house); 3) to overstock, crowd; 4) a) to 
overcharge, overrate, to fix too high a price 
upon; b) to exact upon; c) to raise or en- 








bance the rent of (one); 5) to translate (aus | 
dem Grichifchen, from the Greek} falfd or . 


unridtig —, to mistranslate. — füserfeg'er, 
(str.) m. translator. 

Ü'serfetgung, (w.)/. a passing over, trans- 
portation, &c. 


iberfen'ung, (w.) f. translation, version. 
serficht, (w.) f. 1) view, sight; survey, 
review; 2) abstract, summary; sketch; ¢é 
fehlt ibm an —, be has no insight, manige- 
ment; fi-splan, m. Archst., &c. principal plan. 

Woerfigtig, Med. L adj. over- sighted; 
UL fi-teit, (w.) /. myopy. 

A’berfigtlicy, 1. adj. easy to be surveyed, 
presenting a1 y view, clear, distinct, per- 
spicuous, Incid; Il. Ü-feit, (w.) f. facility of 
being surveyed, &c., clearness, distinct- 
ness, dc. 





Ü'serficdeln, (w.) 0. 1.4. to settle abroad, 
to remove, transplant; II. ref. (1. .) & intr. 
(awx. fein) to change settlement (for some 
other place), to settle abroad, remove, trans- 
migrate, to transfer one's residence. 

Wserfiedelung, (w.)/. removal; transmi- 
gration. [Berfübern, 1 2. 

Averft’bern, (w.) vf. tosilver over, see 

Üserfing’en, (sér.) ». 1. tr. 1) (also ’ber- 
fingen) to sing over; 2) to surpass in sing- 
ing; IL. ref. to injure one's voice by singing 
too much. 

fiberfin’nen, (str.) ». tr. to reflect, medi- 
tate upon, to think over. 

'berinnfich, I. adj. supersensual, im- 
material; intellects metaphysical, tran- 
soendent; II.Ü-feit, (w.) /. the being above 
(the appreciation of) the senses, immateria- 
lity, &o. 

in‘tern, (m.) ». dr. to incrustate. 

In’terung, (1.) f. incrustation. 

om'mern, (w.) v. I. ir. to (keep 
through the) summer; II. dnér. to (pass the) 
summer. 

"berfyannen, (1 ir. to stretch over. | 

‘nem, (00. . 1) to spread over, 
to cover; 2) to span; 3) to overstrain: a) to 
or tch, overbend; 5) to exaggerate. | 

jaunt’, L adj. fg. overstrained, | 
exalted, exaggerated, extravagant, eccentric; | 
dt Bhantafie, overwrought fancy; II. Üse, | 
(w.) f. extravagance, eccentricity. \ 

n’nung, (w.) f. 1) the (act of) 

overstraining, over-tension; over-stimula- 
tion; 2) over-excitement, see Überfpauntheit. 

in’uen, (efr.) v. ir. to spin over, 
ver; mit Seide—, to guimp; mit Kupfer 
überfponnenee Draht, copper-covered wire; 
Aberiponnene Gaiten, spun music-strings. 

Ü'serfpringen, (str.) v. intr. (amz. fein) ' 
1) to leap, jump over; 2) fg. to pass abruptly 
or flit from one (method, &c.) to another. 

fiserfpring’en, (str.) ©. I. tr. 1) to over- 
leap, jump or pass over; 2) to skip, miss, to 
pass over, omit; II. ref. to hurt one’s self by 
leaping too much or too violently, to over- } 
reach one's self; cin Ü-des fyieber, Ned. in- 
termittent fover. — fiberfpring’ung, (w.) /. 
1) the (act of) leaping over, &¢.; 2) a passing | 
over, omission, 

beripritdela, (m.)s.intr.to babble, gush, 
flow over; il-b, p. a. overflowing, exuberant. 

Hoeriprang, (str. pl. Ü-iprünge) m. 1) a 
leap or jump over ...; 3) a thing that snaps 
over; giv, noose; 3) thing or place over 
which we jump; 4) see Boriprung, 3. | 

Ü'serkäg, Mar-s. I. u. (atr.) m. over-stay, | 
upper-stay; II. ade. about ship; — wenden, to, 
tack, stay. [the upper-leather. | 

eritamm, (str.) m. Shoe-m. lining of 

'berftand, (str., pl. Ü-fände) m. 1) ajut- 
ting, &0. see Hervorragung; 3) pl. leaving, 
remains. — Überfländig, adj. 7.1) Bot. per- 
ennial; 2) decaying from age, over-seasoned 
(wood). [powerfal. 

ftberftart, adj. exceedingly strong, over- 

Üserftech'en, (str.) 0. tr. Gam. to tramp 
over (at cards). 

jerftähen, (im.) ». intr. to stand ont, 

bang over, project ; -b, see Überftändig. 
ber REh'en, (irr.) ». tr. 1)to endure, over- 
come, surmount, bear, stand; to get the 
better of ...; to weather (out), out-weather(a 
storm); 2) a) (of plants) to last beyond one 
season; b) to stand too long, to decay (of 



























tree): feine Dienfeit —, to serve one's time. | see 


erfteig’ bar, adj. surmountsbdle; passable, i 
Ü'berfteigen, (sir.) v. intr. (amz. fein) | 
to step over. | 
Überftei'gen, (str.) =. dr. 1) to pass or 
mount over, to scale; Ag-s. 2) to overcome, 
surmount, to get over; 3) to surpass, exceed; 
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” 
Ube 
die Interefien — das Eapitel, the interest 
overtops the capital. 
jet’ gern, (m.) 2. tr. to raise (the price) 
unreasonably ; to outbid. — rung, 
(w.) f. the (act of) raising the price, da. 
'sung, (w.) /. the (act of) passing 
over, de. cf. Überfteigen. [all over. 
‘Ten, (m.) 9. tr. to cover over, place 
Yberftemern, (1.) 0. indr. (auz. fein) Mar. 
tu steor or cross over. Irate. 
‘erm, (m.) 9. Ir. to ee 
’berftih, (str.) m. Print. orer-work, ex- 
wa-work. [boots, thigh boots. 
‘berttiefel, (irr.) m. gener. pl. over- 
‘men, (m.) v. tr. 1) to ontvete; 
3) Mus. to overtune; 3) fg. to overrale. 
‘berftelg, adj. over-prond. 
fren, (w.) 0. dr. 1) to oram or fil 
to excess; 2) to darn over. fover. 
feertstes, (otr.) v. ir. to knock or pash 
je'ten, (sir.) 0. tr, Tann. to scrape 
(skins). [2) to outshine. 
‘ten, (s.) 0. tr. 1) to shine upen ; 
(str.) e. Ir. to apresd or 
paint over, to pat on (a colour, &c.). 
fiberhret gen, (sir.) v. tr. to spread, do, er 
paint over, to coat (a bench, &c.). 
Ü'serftreifen, (w.) 0. tr. to draw over; to 
—, to pat on sleeves. 
‘fen, (w.) 9. ir. to streak. 
‘en, (str.) 0. tr. to vanquish 
in disputing. [sprinkle over. 
Yberfirenen, (w.) v. Ir. tu strew over, 
ren'en, (w.) v. fr. to strew over 
with, to powder over, to cover. [knitting. 
‘em, (w.) 0. to cover with 
'berfträmen, (w.) v. intr. (ous, fein) te 
ran, flow over, to overflow. [undate. 
Ömen, (w.) v. tr. to overflow, in- 
‘berftrumpf, (ehr, pl. Ü-Rrümpfe) m. 


over-stocking. 
ÜserRubiren, (w.) v. L ir. to study over, 
think on; II. re. to study too much. 
Ü'serkürgen, (m) 6. I. snr. (aux. fein) to 
turn or tamble over; II. ér. to turn or tilt over. 
rigen, (w.J 9. L tr, 1) to tumble 
over; 2) to precipitate; II. ref. 1) to tamble 
topsy-turvy; 2) te act precipitately, to exceed 
the bounds or limits; fein Eifer Überftürgt fid, 
his zeal outrons his discretion; f-d, p. a. 
precipitate; ü-de Eile, precipitaney. — ber 
ftür’zung, (w.) /. precipitation; rash or in- 
considerate (mode of) proceeding, precipi- 
tancy; outrun of prudence or discretion. 
"sertära, f. Comm. sur-tare. 
in’ben, (w.) e. ir. to stan, deafen; 
Ag. to clamour down (reason, &c.); to drown 
(the voice of conscience, &c.). — 4 
16. (w.) f. the (act of) stunning, &c. 
'bertgener, adj. too dear; exorbitant. 
‘ern, (w.) 0. ir. 1) to overrate, 
overcharge; 2) to exact upon, to ask too much 
of (a person) for... — 'erung, /. 
the (act of) overcharging, &c., exaction. 
fivertha'ren, (w.) ». fr. to bofool, dc. ses 
Betbören. (double) door. 
Ha om 1) apper door; 2) second 





tern up; 











bertell, adj. more or worse than mad. 

’peln, (w.) 0. tr. coll. to pat a 

cheat upon, to dupe, (slang:) to bamboozle, 

todv. — 'pelung, (w.) f. the (act of) 

cheating, &c. fof —. 

ertd'nen, (m.) e. ir. to drown the sound 

(otr., je) we. 1) the 

(act of) carrying over, transfer, transport ; 2) 
canéport, 2; H-sbrief, m. conveyance. 

ig bar, adj. 1) transferable, nege- 

translatable. 

1. (etr.) e. tr. 1) to carry over, 
transport; 2) Comm. to carry over or forward, 
to bring up, transport, transfer. 

fibertra’gen, (sir.) ». ir. 1) a) (with anf, 


ciable; 2) 
i 
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an [& Acc.]) to transfer, convey, make over, 
code; Comm.to endorse, transfer by endorse- 
ment; to assign; b) (Ginem etiva8) to charge, 
commit, commission one with, to entrust to, 
to give one the charge of; to confer upon 
one (an office, &6.); 2) tu pay for ) fg. 
4) to translate, render (a word in a foreign 
language, &c.); cf. Überiegen; 5) to transfer 
(the meaning of a word); übertragen, p. a. 
metaphorical. — ger, Überträ'ger, 
(str.) m. 1) transferrer, &c.; Comm. ondorser 
of a bill; 2) translator. 
gung, (w.) f. 1)@) the (act of) 
transferring, &c., cf. jen; transfer; 
transmission, conveyance, cession; Chem. 
transference; Comm. endorsement of a bill of 
exchange; assignment; b) a charging, &c., 
charge; 3) rendering, version, translation, 
see Oberfeg'ung; fÜ-Sact, m. Comm. transfer- 
amd; Le a tage, m pl. transfer-days; tt-onr- 
uf. of conveyance. 
fisertrefy'bax, . adj. sur- 
passable, that may be excelled, &c. — fiber» 
treffen, (str.) v. ir. to surpass, excel, ex- 
coed; im Gehen, Laufen, Lügen sc. —, to out- 
walk, outran, outlie, &c.; er wird vom Nie» 
mand übertroffen, he has no superior. 
, (sör.) 0. tr. 1)to drive over; 
2) Chem. to force over, to distil. 
Überteei'sem, (sir.) v. ir. 1) to overdrive 
(a horse, &c.); 2) to force (flowers, &c.); 3) 
Jig. to exaggerate, exceed; to carry or push 
too far, to carry to excess; to overdo; to 
overact; den Gredit —, Comm. to stretch the 
credit; fi'bertreiber, (str.) m. Coop. raising 
hoop; ung, (#.) f. 1) the (act of) 
overdriving, &c.; 3) Ag. exaggeration; extra- 
vagance; ultraism (of a party); Theat. over- 


acting. 

Übertröten, (str.) 0. I. intr. (amc. fein) 
1) to step or pass over; 2) see lÜderfließen & 
Austeetem, 1. 3, b; 8) (sith yu) to join, to go 
over to (a party), to change sides; er ift zur 
Tetholifchen Kirche Übergetreten, he has turned 
a Roman Catholic; II. ér. to tread down (at 
heel), to turn over (of shoes). 

‘ten, (etr.) 0. tr. to overstep, trans- 
gress, to trespass on, infringe, break; ftber- 
te ter, (str.) m. transgressor, trespasser, &c., 
offender. — fivertr¥ tung, (w.) /. transgroe- 
ion, trespass, offence, infringement; im fl-8- 
falle, in case of transgression, &c. 

fivertrie’ben, I. p. a. exaggerated, exces- 
sivo, immoderate, exorbitant, extravagant; 
fice Eifer, over-zeal; IL f-geit, (m.) f. 


oxa jon. extravagance. 

i fecrete, (ve.) f. 1) (or it bertriebsredt, 
n.) the right or privilege of driving cattle 
ever a field, &c.; 2) pasturo-walk for cattle. 

‘em, (str.) ©. roh. to drink to 


exeras. 
Übertritt, (sr.) sm. the going over to (or 
joining) a party, &c., change; secession; cf. 
fi’bertreten, L. 
mert, adj.*, wreck-encumbered. 
"then, (m.) 0. tr. 1) to plaster; 
lime-wash, whitewash; 2) fg. to gloss over; 
übertündte Gräber (Matth. 23, 27), whited 


Ichres. 
"rerverfigerung, (w.) f. over-insurance; 
Rüdyablung für — von ..., short interest on 








{over-)insurance for ... 

Übersöltern, (w.) 2. tr. to over-populate, 
— Üsersölterung, (w.) f. over-population, 
excees of population. 

Mf, adj. over-fall, too fall, super- 
abundant; der ü-e Bogen, Archit. stilted arch; 
— fein, to abound (an /witk Dat.), in); das 
Haus war —, the house (theatre) was crowded 
to repletion. 
iberver'tyeilen, (m.) =. ir. to overreach, 
defraud, take in, cheat. 





Üservortgeifung, (w.)/. the (act of over- 
reaching, defraudation. 
ach‘en, (w.) 0. I. ref. to exhaust 
one's strength by waking too long; II. ir. to 
superintend, guard, watch; to control; ¢. 
Beauffidtigen. 
fiberwad'fen, (str.) 0. I. tr. 1) to over- 
grow, to cover with growth; mit Ephen —, 
overgrown with ivy; 2) to outgrow; IL. ref. 
to grow too fast. . 
jadg’ung, (w.) f. surveillance, con- 
trol, superintendence; supervision (over). 
Hberwatien, (w) v. inir. (amz. fein) to 
flow, gush over, to boil over; to overflow. 
erwal'ten, (1.) 9. Er. to overflow. 
erwal'tigen, (w.) 0. ir. to overcome, 
overpower, overwhelm, vanquish, suppress. — 
Üperwärtigung, (w.) /. the (act of) aver- 





coming, &o. {with a roller. 
Beerwat yen, (w.) 9. tr. to roll, to smooth | 
be 
to transmigrate. | 


'berwaffer, (sdr.) ». redundant water. 
Überwäffern, (w.) 9. ir. to water, put 
under water, to irrigate. over, to cover. 
, (m. & sir.) 2. tr. *, to weave 
‘berwedfeln, (w.) v. tr. Comm. to remit 
by a draft. [crossing (Riveau-{bergang). 
erweg, (str.) m. Raile., de. level- 
elfen, (atr.) ©. fr. 1) to assign, 
commit to ..., of. Übertra’gen, 1; 2) to con- 
Vinee, convict, attaint.— fiberwels'fih, adj. 
convineible. — fiberwei'fung, (w.) /. 1) the 
(act of) assigning, &c.; conveyance; 2) con- 
vietion. [whitewash. 
ferwel tex, (w.) ©. ir. to whiten over, 


endlich, adj. Tail. (of a seam) 
’berwerfen, (str.) v. tr. to throw over; 
taf —, to whip, huddle, or slip on. 
fiverwer'ten, (eir.) v. I. tr. to parget (Bee 
werfen, 2); II. reff. to fall out, quarrel, to em- 
broil one's self (mit, with). 

Hderwidtig, adj. see Übergewichtig. 
erwwid’ elt, (10.) v. ir. to wrap up. 
erwie' gen, (str.) 9. 1. tr. 1) to outweigh; 

overpoise; 2) fig. a) to overbalance; 5) to 
surpass, exceed (an {with Dat.], in); IL intr. 
to prevail, preponderate (sith Dat. [Grimm, 
‘WB. Vorrede, IV], over); fi-d, adj. predomi- 
nant, overwhelming, paramount. 
fiberwin’den, (str) v. ir. 1) to wind 
something over ...; 3) to subdue, vanquish, 
surmount, conquer, overcome, overpower, 
master, to get over; ich Bann mid nicht —, 
I cannot prevail on myself; daé ift ein über- 
wundener Standpunct, that is a view of things, 
a theory, &c. that belongs to the past, that 
has had its day, &c.; also: an exploded theory, 
| opinion, view, &¢.; ‘bes(in), (sir.) 
m. (m. f.) subduer, &c., victor, conqueror; 
Überwinb’fich, I. adj. saperable, surmount- 
able, conquerable, vincible; II. f-felt, (w.) 
J. superableness, &c. 
fi'berwindfeite, (w.) /. lee-side (Leefeite). 
fiverwiwbung, (w.) f. 1) the(actof) sub- 
daing, &c., vanquishing, victory (with Gen., 
over); 2) self-command; resignation; nur mit 
—, but with reluctance; e# foftete une —, wo 
had to overcome much reluctance, it cost us 
a hard tussle with ourselves, 
Überwin'tern, (m.) 2. I. intr. to (pass the) 
winter ; IT. ir. see Durdwintern, L 
fiberwo’gen, (1.) v. tr. to overflow, cover 
with waves. [vault, to over-arch. 
erwölben, (10) v. tr. to cover with a 
Ölten, (w.) v. &. & ref. to clond 
over, see Bewslten. 2 
fiberwudy'ern, (1.) ». ir. to cover with a 
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Ü'serwwudt, /. too great weight, prepon- 
derance. 
Ürderwwurf, (sir., pl. Ü'dermürfe) m. 1) any 


| garment, &o. thrown over, coat; light loose 


garment, tunic; 2) Strg. pelican; 3) Mar. 
counter, projecting part at the stern; 4) 
Lock-sm. see Wnwurf. 5; 5) Vet. rapture of 
the peritoneum (Luc.). [too much. 
Serwiir’ get, (w.) v. tr. to spice, season 
ergagl, (1.) /. too great nunfber, super- 
abundance, surplus. [over, countable. 
sAbl’bAt, adj. that may be counted 
iberzäften, (w.) v. tr. to count, tell over. 
’sergäßlig, I. adj. above a stated num- 
ber, odd, overplas; supernumerary; ü-t Bes 
völferung, surplus population; II. H-telt, /. 
the being over a certain number; supernume- 
rariness. (over, telling over. 
Üsergäßftung, (w.) /. tho (act of) counting 
Hoergabn, (str., pl. Ü’berzähne)m. project 
ing tooth, suggle-tooth, gag-tooth; arr. 
wolf's tooth. (magic. 
erganbern, (w.) 2. tr. to coverasif by 

. Üsergän'men, (#.) e. tr. to bridle too high 
(a horse). [to premature ripenoss. 
jergei'tigen, (.) v. fr. to foroe, to bring 
rgen’gen, (w.) 0. tr. 1) to convince, 
satisfy, persuade; der Arzt bejudie ihn, uns 
fi von feinem Befinden zu —, ... to ascertain 
the state of his health; überzeugt, p. a. con- 
vinced, &c., confident, certain, sure, assured; 
— fein, to be or feel confidont, dc; 2) see 
überführen, 2. — Übergen'gung, (w.) f. con- 
viction, assurance, persuasion; id habe (hege) 
die (bin, lebe der /Gen.]) —, I am persuaded, 
feel confident; nad befter — handeln, to act 
according to best convictions; mit or aus vol- 








ler —, fally persuaded. 

bergiegen, (etr.) v. I. tr. to put or draw 
over; Einem einen Hieb —, to give one a cut; 

IL. inir. (ama. fein) to pass over; remove. 
Üserzieh'en, (eir.) v. I. tr. 1)a) to cover, 
deck, line, to coat, crust, overlay; 5) to over- 
spread, suffuse; c) Archit. to incrust, in- 
erustate; mit Zuder —, to crust (cake) with 
sugar, to candy, ice; üÜberzogene Mandeln, see 
fern; ein Bett —, to put fresh linen 
over a bed; ein frifd Übergogene® Bett, a bed 
with fresh linen; fiberjogener Indigo, costed 
indigo; 2) mit Krieg —, to invade, infest a 
country, to wage war against (a country); 
3) Comm. to overdraw ; I. r4fl. to get covered; 
fid mit Wolten —, to grow overcast. [coat. 
 bergteher, (str.) m.coll. great coat, over- 

ber giehGafen, (w.) f. pl. overalls. 
teh’ung, (W.) /. the (act of) covering, 
&c., of. ben. 
rgiw’nen, (m.) 9. tr. see Berzinnen. 

sgud’eru, (w.) v. ir. to sugar over, 


| candy, foe; überzuderte Mandeln, sugared 





almonds; überzuderte Maronen, coll. marrow- 


glace. 
| Übergüg, (otr., pi. fi'berglige) m. 1) cover, 


case (of a feather-bed, &c.); tick; coat (over 
a thing), coating; Med. far (of the tongue); 
Miner., &c. crust; incrustation; 2) a passing 
over (cf. fberjiehen); removal. 

ibergwerd’, ade. across, transversely, 
atbwart, askance, awry, obliquely. 

ergwwing’en, (str.) v. tr. ses Bepwingen. 

Heli (pr. Hig), L. adj. usnal, custo- 
mary, used, in use, conventional; nicht mehr 
—, out of use; da8 fl-e, castom; Il. Ü-feit, 
(w.) f. castomariness. 

fi'brig, adj. 4 ade. 1) left, over, resting, 
remaining; 3) a) to spare, spare (time, &c.); 
ex hat nidte —, he has nothing tu spare; 
haben Sie cin Bett —? have you a bed to 
spare? b) superfluous; abundant, unneces- 
sary; — behalten, to keep over; — fein, — 
bleiben, to rest, remain (behind), to be re- 
maining or left; — geblichen (vom Waren), 


tbr 


Ubr 


Uma er 





left on hand ; remaining; (von Schulden) sur- 
viving; follie nod) Raum — bleiben, should 
there be any spare-room ; babei bleibt una nur 
wenig —, bat little is left (over for) us by it; 
«6 blieb ih nichts Anderes —, alé ..., there 
was nothing else left for him bat ...; nun mat 
or blieb deun nidte (anderes) —, ale nad 
Söhottland vorzugehen, there was nothing lef> 
for it then, but to go on to Scotland; e@ blieb 
ihm nidte (anderes) —, ale fein JZahrgeld anf- 
augeben, be bad nothing for it but to renounce 
bis pension; es ‚blieb nigts —, alé den 
@iinftling yu tödten, there was nothing for it 
but to put the favorite to death; — Laffen, to 
leave a remainder; to leave behind, to let 
remain; ¢8 läßt nicht6 zu wiinfden —, it leaves 
nothing to be wished for or desired; der, die, 
das ül-e, die ÜÜ-en, the rest; die f-e Welt, the 
rest of the world; im fl-cn, as for the rest; 
es ift nod etwas Geld —, there is some oad 
money ; cin Ü-e# thun, to do more than one's 
due, to stretch or strain a point; auf den fi-en 
Inhalt ale erledigt nicht zurldfommend, not 
recurring to what is passed and done with. 
Ü’origend, ads. as for tho rest, what re- 
mains, otherwise; moreover; besides. 
Houng, (w.) f. 1) exercise; exercising ; 
2) Mil. discipline, drilling, training (up), 
3) practice, use; routine, dexterity; 4) exer- 
cise or study (for a musical Instrument); 
5) Man. hand; in — bringen, to put in prac- 
tice; in — bleiben, fid) in — erhalten, to keep 
in practice, coll. to keep one's hand in; aus 
der — lommen, to get out of or to lose prac- 
tice; aus der — fein, to be out of practice; aus 
der, (durd dic) — lernen, to learn by ae 
'sungd..., i comp. —band, n. 
sehool whero military exercises are taught; 
—tunft, f. gymnastics; —lager, ». encamp- 
ment for tho purpose of exercising troops; — 





lebre, f. practical doctrine ; gymnasticscience; | pal 


m. place for exercising soldiers (&yer- 
cirplats); —fpiel, m. gymnastic exercise ; —ftiid, 

" piece for practising or for study (Übung, 4); 

—jeit, f. time for practising or exercising. 

, Catv.) m. shore; beach ; coast; bank 
(of a river); am —, an’8—, on shore, a-shore, 

Wfer..., in comp. —an8, n. the larva of 
the may-fiy (Gintagéfliege); —abbrud, m, 
damage caused to a bank by the irraption of 
—ban, m. dike-building, embank- 
ment; —bewohner, m. inhabitant on the banks 
of a river or of the coast; —bamın, m. dam 
of stones along a river, &c., embankment, 
quay; —eigenthlimer, m. proprietor of land 
along a river or of coast-land; —fefte, /. 
wharf of masonry (T. Tasch.); -gebüßr, /., 
—atld, n. shorage, pierage, wharfage: —grifle, 
4. Entom. field-cricket (Beldgrille); —terthe, f. 
the lesser plover (Charadrius minor M. ot W.). 

U'ferlöß, adj. shoreless, Ay. boundless. 

Ufern, (w.) v. intr. (Herder; I. w.) to 
sbore, to have or exhibit a certain outline of 
shore, 

Wfer..., incomp. —paffer, m. soe Strand- 
reiter, 1a; —pfeiler, m. (einer Brüde) 7. abut- 
ment; — reiht, n. see Strandredt; —dhlich, m. 
alluvial deposit; —fqnede, /. Conch. 1) peri- 
winklo (Lttorina litoréa L.); 2) a genua of 
snail (Litorina Fer.); —{a@walbe, f. Ornith. 
sand-martin, bank-swallow, shore-bird (Hi- 
rundo riparia L.), —{ptune, f. Arach. a genus 
of spider (Tetragnitha extensa L.); —wanze, 
J. Entom. water-bug (Salda litordlis L.); — 
weibe, f. see Korbivride. 

Usfdrmig, adj. shaped like aU; die U-för« 
mige Röhre, Chem., dc. U-tube. 

iG! snterj. bu! (exclamation of awe or 

* UHlän’, (w.) m. see Wane. [terror). 

Whe, (w.) f. 1) clock; (Zafdien—) watch; 
2) hour; wie viel — ift e#? what o'clock is 
it ? fünf —, five o'clock; um fed@ —, at six 



























o'dock ; id muß mit dem Zuge fort, welder um 
mei — (zwei — zwanzig) abgeht, I must start 
by the two o'elock (two-twenty) train; ned 
or über vier —, past four v’clock; nach meiner 
—, by my watch. 

Ugr’..., incomp. band, m. waich-string, 
watch-ribbon; —bendringe, pl. watch-string 
runners; —berd, m. Mar. traverse-board; 
U-enfteller, m. clock-setter ; —feber, /. watch- 
spring; —fournituren, pi. watch-furniture; 
gehängt, ». trinkets of a watch; gehäufe, 
m. 1) watch-case; 2) or —geflell, ». watch- 
stand, watch-frame; —getriebe, . pinion of 
a watch; —gewigt, n. clock-weight; —gleé, 
n. watch-glass; —glode, /. watch-bell, bell 
of a clock; —Jammer, m. watch-hammer; 
—tapfel, f. watch-case, etui; —faften, m. 
clock-case; —fette, /. watch-chain, guard 
(-chain); —famype, /. moderator-lamp; —mas 
Get, nı. clock-maker, watob-maker; —mader> 
arbeiten, f. pl. clockmaker's goods ; —macher> 
bobrer, m. watch-key-drill; -maderel', — 
madertunft, [. watch-making, clock-making; 
—magertioben, m. pio-vise; —platte, /. dial- 
plato; —rab, m. watch-wheel; m. 
clock-setter; —rößre, f. bore of a watch-key; 
—fand, m. hourglass-sand; —[dliifiel, m 
watch-key;—{arant, m. clock-case; —[dwens 
gel, m. pendulum; —tafel, /. dial-face; — 
tafe, f. watch-pocket, fob; —tremmel, /. 
cylinder of a watch; —wtifer, —jeiger, m. 
hand of a watch or clock ; pin of a dial, style; 
—wert, n. works of a clock or watch, clock- 
work, watch-work; —jeit, /. clock-time. 

WHA, (sir., pl. WHE, or not deck.) mn. oaglo 
owl (Sirdz bubo L.). 

193, (adr.) m., Ußg’en, (1.) 9. ir. provinc. 
see \yopperei, Foppen. 

* wirt, (eir., “nt U-8) m. Zool. the stria- 
ted monkey, ouistiti, wistit, marmoset ( Ha- 
le Jacchus L.). 




















Ure)lei, Ütelel, (alr. [pt U8) or not 
deci.) m. Ichth. bleak, ablet ( Leviciscus albur- 
nus L.). 

Urermart, f. Geogr. March Ukrain. 

* Wa'ne, (w.) f. Mel. ulan, lancer. 

U, (etr.) m. 1) see SItif ; 2) slang, fan 
spree ; row, rumpus. time, 

Ulm, (str.) m. 1) mould, rot (Ol); 2) see 

Ul’me, (1r.) f. 1) Bot, elm; 2) Min. dc. 
side-wall. 

Ulmen, adj. of elm; elm-tree.... 

TU men, (w.) 2, intr. tu moulder, rot. 

Ul’men..., in comp. —baum, m. elm-tree 
(Uimus L.); wald, m. elm-plot, elm-grove. 

Ulmer, (sir.) m. (U-Im, [r.] f.) an in- 
habitant of Ulm (a town of Würtemberg); 
adj. (of) Ulm; — Bfeifenköpfe, Ulm pipe-bowls. 

* Mimin’, (sir.) . Chom. ulminle); in 
comp. —[äure, f. ulmio acid; —fanre Salz, 
n. ulmate, humate. 

Uri, m. Ulric (P. N.). 

Write, [. Ulrica (P. N.). 

* Uftimo, (sir., pl. U-8) m. orig. Lat. on 
the last, ws. day of the month; Comm. 1) last 
day of the month; — März, end of March; 
auf — geftellt, put for the ultimo ; 3) sometimes 
for ultimo mense (Lat.), last month; — Core 
tent, last day of the present month; —regks 
{irang, f. last sottling-day ; —wedhfel, m. ul- 
timo-bill. 

* Ultramarin’, (sir.)n.( Lat.) ultramarine, 

* Ultramontän’ (or: (1. «J Ultramon- 
ta'nifd), adj. (Lat.) ultramontane; die U-en, 
pl. ultramontanists. 

Ülwurm, m. province. belly-worm. 

Um, I. prep. (with Acc.) 1) about; 2) at; 
3) for: 4) near, round; 5) as to, with regard 
to: — ... herum, round about; — Mittag, — 
Oftern, about midday, about Easter; immer 
— Jemand fein, to be always at one's elbow; 
id bin — meine Uhr, I have no more (have 
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lost) my watch; €inem — von Held fallen, ie 
embrace or hug one; — diefe Zeit, by this 
time; — melde Zeit geht Uibert anf des Gom- 
toi? at what time does Albert go te the 
counting-house? — zwei Uhr, at two o'clock; 
einen Zag — den andern, every other day; 
einer — den andern, eins — des andere, alter- 
nately, by tarns; ein Blatt — das andere, loaf 
by leaf; me bet ia ten ortennce | x | vergebens 

mandes Jahr | und Wert — Wort begou- 
nen | bis ¢8 cin GiedIcin wer ( Stelterfoth), bow 
have I mused already | in vain no long, so 
long, | till, word by word commencing, | it 
ended in a song ( Baskers.); — einen (gener. 
su einem) billigen Preis, at a moderate price; 
— jeden Breig, at any price; at amy cost; — 
alles in der (or um die) Welt nicht, net for the 
world; Einen — etwas bitten, angehen x., to 
ask one for ..., f. Bitten, Angeben 1,22; — 
(in conjunction with) willen, for the sake of, en 
account of; — Gottes willen, for God's sake, 
for pity's sake; — (milk a degres of compari- 
son), by; — einen ganzen Kopf größer, taller 
by a whole bead, or a whole head taller: — 
fünf Jahre älter, older by five years or five 
years older; ein Schritt rädwärts — viereder 
fünfhundert Jahre, a step back four or five 
handred years; er berechnete ich — zehn Ehe- 
ler, be was ont of his calculation by (made 
a mistake of) ten dollars; c# iR — mid ge- 





föchen, it is all up with me; — fo mehr, — 
viel mehr, — defto mehr, the more, so much 
the more, by so much more; — fo viel beffer, 


so much the better. 

IL. adv. 1) about; 2) past, out, ever, atan 
end, coll. up; e# ift eine Meile —, it is amile 
about; der Termin ift —, the term is expired; 
meine Zeit iR —, my time is up; — umd —, 
round about; every where: wenn e6 — umd — 
Tommt, when all comes to all; redts —, to 
the right; Md. to the right about; — mit 
dicfem Baum (cf. Umhauen)! down with this 

tree! 


oa. conj. (swith zu, preceding an inf.) to, 
in order to; der giinftige Augenblid, — einzu- 
dringen, the favourable moment for invading; 
—e8 fo yt nennen, so to call it; das Mitte! 
— die Entdedung gu vermeiden, the means re- 
sorted to for the purpose of averting detec- 
tion; (—) e8 ehrlich zu fegen, id gleube ca 
wird {dlimmer werden, honestly to confess it, 
I think it will grow worse. 

Uw 'adern, (1.) 9. tr. 1) to plough up; 2) 
to plough down. 

Um’änbern, (w.) 0. fr. to alter, change. 

Umänberung, (m.) f. alteration. 

Um’arbeiten, (w.) v. dr. 1)to make again; 
to remodel, retouch, recast, re-write, re- 
fashion; vierte (gänzlih) umgearbeitete Auf- 
lage, fourth edition, entirely remodelled or 
re-written; to work anew, to do afresh; to 
change; 2) to work up, tarn up (ground, &e.). 
— Um’arbeitung, (1:) f. tho (act of) remo- 
delling, &c.; modification. 

Umarm’en, (0.) 0. tr. to erabrace, hug. — 
Umarm'nng, (1.) f. embrace. 







Umät'men, (m. fr. to surround with 
(fragrant, &c.) breat! 

Um'banen, (w.) ©. ir. to build anew, to 
rebuild. (buildings. 


Umbau'en, (1) 9. ir. to surround with 

Um’behalten, (str.) v. tr. to keep on. 

Mm'ber(filg), (str.) m. Ichtk. amber, mil- 
ler, eagle-ray ( Sciena Cuv.). 

Uw'bervigel, (sir., pl. U-vögel) m. Orit. 
umber (Scopus nmbretia Briss.). feed. 

Uar'betten, (w.) v. tr. to put into another 

Unbengen, (w.), Um’biegen, (sfr) v. 
L tr. to twistround, bend (round), tare (round 
or up); to double down (a leaf, &c.}; Tail. to 
tara in; II. infr. to turn round; mmgcbogen, 
p. a. Bol. retrofiex. 
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Um biegi@iene, (w.) f. T. head of a gun- 


carriage. 

Um'sifeen, (w.) v. tr. to remodel, trans- 
form, alter, to reform, rooonstruct. — Um’. 
biloung, (m.) f. the (act of) remodelling, &0., 
transformation, metamorphosis; reconstruc- 
tion. 

Um’sinben, (sir.) ©. tr. 1) to bind, tie 
round; to put on; 2) to rebind, bind again, 
of. Binden; 3) Mar. to fleet, overhaul (the 
shrouds); dag Gifen —, Min. to reforge the 
tools. {round. 

Umbinden, (sir.) 0. ir. to tio round, sur- 

Um’släfen, (sir.) v. ir. to blow down. 

Umbla’fen, (sir.) ». ir. to blow round ..., 
to blow upon from all sides. 

Um'dlatt, (sir., pl. Umblätter) ». wrap- 
per (of a cigar, Dedblatt, 2). {leaf). 

Umblättern, (w.) 0. ir. to turn over (a 

Um’blei, (str.)n. T. a kind of glazier's lead. 

om (str.) m. survey, commanding 


aw 'stiden, (0.) u. seo Umfehen, Umfauen. 

Umbläg'en, (w.) 0. ir. to surround by 
flowers, blossoms, &c.; waé ihn umblüht, 
mad’ ich verdorrt (Redwits), I blast what 
blossoms around him. 

® Um’sra, (w.) f. Miner. umber; Tölnifde 
—, Geol. earthy coal. [the other side. 

Uw'brafen, (w.) ». iv. Mar. to brace at 
roar, how] round. 
. intr. (ater. fein) 
to break, fall down; II. fr. 1) to break down; 
2) to break or grab up (the ground); 8) or 
Umbreiy'en, Typ. 4) (den Sag ze.) to over- 
ran (the types, by carrying those of one line 
into another, &c.; b) die Seiten —, aa) to im- 
pose or make up the pages; bb) to re-impose 
the pages. 

Um'brennen, (ir.) 0. ir. to barn gem: 

Um’srien, ». Geogr. Umbria. 

Un’ bringen, (irr.) 0. tr. 1) Min. to bring 
to another farnace; 2)tokill, murder, destroy. 

Umbufch'en, Umbitfd'en, (m.) v. ir. to 
surround with bushes, gener. in the pp. m+ 
buicht (Cathe, Tieck, dc. cf. Sanders), umbüfcht 
(Rackert, De la Motte- Fouqué Undine 89, &c.), 
eavironed with busbes, embosomed in bushes. 

Umbäm'men, (1.) v. tr. to surround with 
dikes, to embank. 

Umbän'mern, (w.) v. ir. tosurround with 
gloom or dimness, cf. Umdüftern. 

Um'beden, (m.) 9. tr. 1) to cover again; 
to lay again the table-cloth; 2)to new-cover 
(aroof), tu re-tile (pantiles); to relay (alates). 

Um’penfen, (irr.) v. tr. to think anew, to 
reconsider. 

Um'denten, Umpentfchen, (w.) v. ir. to 
transform (a foreign term) into a vernacular 
(German) word by adaptation (cf. Bolté- 
ctymelogie); Wedgwood gibt en, daft das Wort 
ambry duch irrige Umdeutung mit alma in 
Verdindung gebradt und in Folge davon mit 
almonry verwedfelt worden ift, Wedgwood 
states that the word ambry seems to have 
contracted a fallacious reference to the word 
@hns, and thus to become confounded with 
almonry; Sanders calls Wofeite an Umpentfcdh- 
ung of apeis. 

Une didten, (1.) v. fr. to compose (a 
poem) anew, to remodel, recast. 

Umbid'ten, (w.) ®. tr. to surround or in- 
vest with poetry. [thander. 

Umben’nern, (w.) 9. tr. to surround with 

Umber'nen, (1.) v. fr. to surround with 
thorns. [ter round (one, &c.). 

Umbräng'en, (w.) v. tr. to crowd or clus- 

Um’prögen, (m.) 0. I. tr. 1) to turn (round 
or about), to twit inem den Hals —, to 
wring one’s neck off; 2) coll. see Umenden; 
IL. ref. to tarn or wheel round, to tara op 
an axis, to rotate, revolve, to go round. 





















Nw 'dreher, (sir.) m. Anat-s. rotator; der 
— de8 Gchenkels, trochanter. 

Uw'drtgung, (w.) f. the (act of) tarning 
round; rotation; revolution; U-ébewegung, 
J. rotatory motion; U-épunct, m. centre of 
rotation. 

Um'oraden, (10.) ». tr. 1) to reprint, to 
print a now (4 gener. a different) edition 
of ...; to print anew ; 2) see Überbruden. 
Mabel tex, (w.) ©. ir. to surround with 





"mirern, (w.) 9. tr. to surround with a 
dark or sombre object; er fdlummert füß, 
umbdiiftert aud fein Grab fein Rosmarin ( Frei- 
Ugrath, Die Todten im Meere), he slambers 
sweetly (beneath the wave], though no rose- 
mary darkly o'ershadows his grave. 

Um'diiven, (w) v. intr. Mar. to fall off 
round. (harrow, 

Um’eggen, (1.) ». ir. to turn up with the 

Unrtnden, (1.) (Gramm.) v. I. tr. to vary 
or inflect (weak nouns or verbs) by adding 
certain terminations; IL. infr. to be inflected 
by the addition of terminations (opp. Ablau= 
ten). — Um'tubdbar, Um'endlig, adj. that 
may be inflected, '&0. — Um'Endung, (1.) f. 
inflection by adding terminations. 

Umfah'en, (sir.) v. tr. *, for Umfangen. 

Naw fahren, (str.) 0. I. intr. (auc. fein) to 
take a round about way (in driving); IL. fr. to 
run or break down in driving over a thing. 

Umfab'ren, (str.) v. tr. 1) to drive, go 
round; Mar. to sail round, circumnavigate; 
to double, round; 2) to evade, avoid (a toll, 
&c.) by driving or going round about. 

Uer'fagrt, (%0.) f. 1) round about way; 
2) circuit; tour; U~éfurde,/. Agr. deep furrow 
round an acre, water-furrow. 

Unsfah’rung, (m.) f. a sailing round, &c., 
circumnavigation. 

Um’fall, (str., pl. Um’jälle) m. 1) fall, 
tumble; 2) Vet. = general name for those 
distempers among cattle of which they die 
suddenly. — Um’fallen, (str.) v. intr. (ans. 
fein) 1) to fall down, capsize, upset; 2) (of 
animals) to die (suddenly). — Nm’fällig, adj. 
tottering. 

Um’fang, (str., pl. Um’fänge) m. circuit; 
circumference; extend, compass; range; vo- 
lume (of voice); size, bulk (of a package); 
von großem —, bulky; e8 hat 40 Soll im —, 
it has forty inches round; in feinem ganyen — 
beftätigen, to confirm in all ita contents (a 
letter, &e.). (encircle, surround. 

Umfang'en, (sir.) s. tr. 1) to embrace; 2) to 

Um'fanglig, I. adj. see Uunfang(e)reic; 
IL. U-feit, (m.) f. extensiveness, &c. cf. Um» 
fang(®reid. 

Um’fang..., in comp. U-Olinie, f. peri- 
phery; —(#)rei), adj.extensive, bulky; volu- 
minous; ample; U-Swintel (de8 Rreifes), 
Geom. angle of the circumference. 

Um’färben, (1.) v. tr. to dye again or anew. 

Tw 'faffen, (.) 9. tr. T. to set anew, ro- 
set (jewels). 

Umfaffen, (w.) v. t. 1) to span, to clasp 
round, embrace; 2) fig. to comprehend, com- 
prise; u-d, p. a. comprehensive, extensive; 
u-ber Geift, capacions mind; n-de Maßregel, 
large or sweeping measure ; u-de forfdungen, 
& wide rango of enquiry; u-de6 Denfen, 
breadth or grasp of thought. 

Umfaf’fung, (m.) f. 1) the (act of) span- 
ning, & enclosure; U-¢manet, U-Swanb, 
J. 1. Rail, &c. enclosure-wall; 2. external 
wall, ont-wall. [about; to flow round. 

Umflat’tern, (w.) o. Er. to flutter or hover 

Ume'fedten, (str) v. dr. to twist or plait 
anew. [about, 

Nmfley'ten, (str.) v. ir. to twist round or 

Um’fliegen, (str.) 0. intr. (anz. fein) to 
Ay about; leidt wie ein Ton, unhörbar wie 
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ein Stern, | fliegt meine Seele um in diefen 
Räumen (Herwegh), light as a tone, noise- 
less as a star, my soul hovers lightly round 
(of. Um’gehen, 1, c.) within these places. 

Umflie'gen, (str.) 9. tr. to fly round. 

Un’ flichen, (str.)o. intr. see Berflichen, 2. 

Unlic’hem, (str.) ». tr. to flow round, run 
round, tosurround, encompass; mecrumfloffen, . 
adj. sea-girt. 

Umfio'ren, (w.) °. tr. 1) to.onwrap with 
gaure or crape, to muffle; 2) Ag. to veil, dim 
(the sight, &c.). 

Uw'fing, (str.) m. expiration (of a time). 

Umfin'ten, (w.) ©. tr. to flow round or 
about. 

Un’formen, (w.) 2. ir. to remodel, trans- 
form, reform, new-monld. — Um'formung, 
(w.) f. a remodelling, &c., transformation. 

Um’fräge, (1.) f. inquiry round or by 
turns; — halten, Um’frägen, (w.) v. intr. to 
inquire round or in turns; in — bringen, to 
pat to the vote. 

Umfret'en, (1.) v. tr. to court (said of a 
great number of wooers). [frielig)en Ic. 

Um’frieben, Uwm'friedigen 2c., ses Gin- 

Um’führen, (w.) v. ir. to lead about, to 
lead a roundabout way. 

Um’fühen, (m.) 9. tr. 1) to fill, pour out 
of one vessel into another, to transfase; 
2) §affer —, to All up one cask from another. 

Umgaffen, (1.) ©. raft. & intr. to stare, 
gaze about. 

Umgaffen, (w.) °. fr. to surround with 
staring looks; umgafft vom Bolle, surrounded 
by a gaping crowd. 

Um’gang, (str., pl. Um’gänge) m. 1) a) a 
going round, &c. of. Um’gehen; round; pro- 
cession ; circuit; b) inspection of the bounda- 
ries (Flurgang, 1); einen — halten, cold. to tread 
the boundaries (jjluren,1); 2) revolution, rota- 
tion, a turning round, turn; 8) see Umweg; 
Ag-s. — uehmen or haben (with Gen. or von, 
rarely with the Acc.), to avoid, evade, omit; 
nicht — nehmen or haben können, see nicht um» 
hin Tönnen, in Umbin; 4) Ag. intercourse, 
association; commerce, converse, conversa- 
tion; company; — haben, to be in habits of 
intimacy, to associate; fein —, 1. the inter- 
course with him; 2) his associates, c/. Um- 
gebung, 2; — mit fid felbft, communion with 
one's own heart; 5) Archil. passage, gallery 
round a building. 

Uw’ gauger, (str.) m. (1. t.) he who makes 
circuit. 





a 5 
Um’gängli, I. adj. sociable, conversable; 
IL, U-feit, f. sociability, conversableness. 

Um’gangd..., in comp. —fprate, f. lan- 
guage of conversation, colloquial language; 
—tage, m. pl. rogation-days, gang-days;—welt, 
J. social life, society: —worhe, f. rogation- 
[nets; to entangle, ensnare. 

Umgar’nen, (1.) v. ir. to surround with 

Umgan'teln, (1.)v. ir. to sport, flit, dance, 
play round .... 

ur gtben, (sir.) v. tr. (Einem etwas) to 
pat on or round, to help (one) on with (his 
cloak, &e.). 

Umgöben, (sir.) v. tr. to surround, en- 
compass, environ; to enclose; mit einem Gras» 
ben - to surround with a moat; to ditch 
in; mit einer Mauer, einem Zann 
(in), to hedge in; Ag. Duntelheit, Zreifel xe. 
umgiebt die Sade, obscurity, doubt, &c. hangs 
round the subject; umgeben, p. a. surrounded, 
&c.; von or mit Land —, land-locked. 

Umgebung, (1.)/.1) environs, neighbour- 
hood, surrounding country, surroundings; 
2) (surrounding) company, the objects or per- 
sons round one, those around or about one, 
thoso near one's person, one's associates; 
feine N-en taugen nidté, he is surrounded (or 















he keeps company) with bad people. 
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Um’gögend, (w.) f. seo Umgebung, 1. 

Umgeg’bär, adj. 1) that may be gone 
round; 2) that may be evaded. 

Uw'gthen, (irr.)e. intr. (auz. fein) 1) a) to 
ge round or about; to make a circuit or pro- 
cession; der Wind geht um, Mar. the wind 
changes or shifts; b)to go by turns, to alter- 
nate; c) to walk (of spirits); an einem Orte—, 
to haunt a place; (also impers.) see Sputen, 1; 
8 geht cin Gefpenft im Haufe um, the bouse 
is haunted by a spectre; 3) a) to turn round; 
to revolve, circulate; e6 geht Alles mit mir 
um, I am giddy, I turn sick, my head spins 
round or swims; b) im Gange fein; in Kaffee 
geht wenig um, Comm. little is doing in coffee; 
im Gefhaft geht wenig um, there is not much 
atir in business; ¢¢ ging wenig um, but fow 
transactions were effected, very little changed 
bands; 3) to go a roundabout way; id bin 
a Weile umgegangen, I went a mile out of 
; I came a mile round; fg-s. with 
mits 4) a) to be occupied with, to have ie 
do with; to manage; mit der Radel —, 
hafndle the needle; der Knabe fan walt Gatien: 





inficumenten —, the boy is capable to handle | 
garden tools; er weiß mit diefem Snftrument | 


fehr gut umzugehen, be is most expert in the 
use of this instrament; mit Zauberei —, to 
deal in sorcery; mit Lügen —, to deal in 
falsebouds; mit Betrug —, to practise fraud; 
to work deceit; b) to design, intend, purpose, 
moditate(murder, &c.)}; to entertain (a scheme, 
project); 5) a) to have intercourse with, to 
associate, consort, or assort with; b) to deal 
with, to treat (well-or ill); mit der Zeit fpare 
fam —, to husband one’s time; mit ... fi 

fam —, to be sparing of...; mit 
derif) —, to be lavish of or wit @ 

Unigth‘en, (irr.) v. ir. 1) a) to go round 
about ...; Mil, to turn (the enemy); b) die 
@renyen —, to perambulate, survey, coll. to 
tread the boundaries (f}luren, 3); 2) to avoid, 
to evade, elude; ein Gefeg —, to trespass 
upon, or evade a law; Sie — und mit Ihren 
Aufträgen, you overlook us in giving your 
orders, 

Uni’ gthend, p. a. 1) going about, &c.; 2) 
prevalent, epidemic; mit u-er Boft, by return 
of post, by the returning mail; wir erbitten 
uns —, wo request by return; u-e Antwort, 
answer by return. 

Umgetb’ung, (1.) /. 1) a) a going round, 
&e.; b) Mil. a turning the enemy's flank, &c.; 
2) evasion, elasion; omission. 

Uv’ getegrt, p.a. inverted (also Mus., &c.) 
of. Lucie I inverse ( Math. ratio, pro- 
be.) 000 ree, Teverse, opposite; ado. 
10; u-er Riper, turned or reversed 
twil; die u-e Regel de tri, Math. the rulo 
of three inverse; der Fell ift gerade —, the 
case is entirely the reverse or the other way; 
die Sdnelligttit der Verbreitung flieht im u-en 
Berhältnifie zu der Quadratwirrzel der fpeci« 
fiihden Schwere des ausftrönenden Gafes, the 
velocity of diffusion isinversely Droportioned | 
to the square root of the specific gravity 












of tho effluent gas; — herjférmig, adj. Bot. 
obcordate. 
Um’geld, (sir., pl. U-er) n. retail-duty. — 





Um'gelder, (sir.) m. receiver of retail-duties. 
Une'geftalten, (w.) v. ir. see Umbilden. 
Usn'giefien, (str.) v. tr. 1) to refound, new- 

cast; 2) to transfuse, 

Umgie’ken, (str.) v. tr. to circumfase. 

Umgit’tern, (w.) o. ir. to surround with a 
grating or lattice. 

Umgldn'gen, (w.) 0. tr. to shine round, 





glow or heat. 
Mn graben, (sir.. 
or turn up. 





. to surround with a 





Hmgra’ben, ( (dr) 9. tr. to dig (round) 
about. [camseribe, bound, confine. 

Umgren'gen, (w.):2. tr. to circle in, eir- 

Umgeifl, (sir.) m. (1. w. for das Umfid- 
greifen) spread, extent, progress (of an epi- 
demic, &c.). [or about. 

Un guden, (w.) v. raft. coll. to look round 

Um’gürten, (w.) 0. ir. (somedimes Um- 
gür’ten) to gird round or about. 

Umgiiv'ten, (w.)». tr. 1) to surround with 
& girdle or something similar; 3) Mar. to 
frap (a ship). 

Umgür'tung, (m.)/.the (act of) surround- 
ing, &c.; U-stauwert, m. Mar. 

Um’guß, (sr., pl Mm’güfie) m. 1) new- 
casting; 2) transfusion. 

Um’gäben, (ar.) 0. r. to have on. 

Um’haden, (w.) 9. tr. 1) to tarn up (work 
up) with the hoe; 2) to hew, out down. 

Umbad’en, (w.) v. ir. to hoe about (a 


). 

Umpal’fen, (w.) 9. tr. coll. to hug, em- 
brace. — Umbgal’fung, (1.) 7. embrace, hag. 

Uw’ gang, (sir., pl. Urn’ hauge) m. curtain, 
veiL—Um’pängen, (w.)o. 4.1) to hang round 
or abont; to put on; 2) to hang at another 
place; to hang anew. 

Umbang'en, (sir.), Umhäng’en, (w.) 0. tr. 
to hang round, or to surround on all sides. 

Umbar'tet, adj. T. case-bardened. 

Um'handen, (w.) v. tr. to breathe down. 

Umban'dhen, (0) 6. ir..to surround with 
breath, or fragrance, [out down. 

Um’gauen, (str.) v. ir. to fell, how down, 

Um’geften, (w.) v. tr. 1) to fasten round; 


2) to stitch ane 
Umge’gen, (w.) v. tr. to fence, palisade, 
Umgtr’, ade. around, about, round about; 
of. Serum ; —filbren, to lead about; to show 
(in [with Dat.], over); — liegen, to lie aboat; 
— fehen, to look about; — Laufen, — fireidgen, 
— fireifen, — fäweifen, — sieben, to rove, 
ramble, roam, range, stroll, wander about; 
— tafen, to rave about; — fichen, to stand 
about; fic) — treiben, reff. to rove, roam, or 
idle sbout, to go or rove idling about. 
Umbin’, ado. only used im — können; ich 











fann nit —, I cannot forbear ar help, I | ship 


cannot (choose) but, I cannot refrain from; 
wenn Gie nit — Lönnen, if you cannot do 
otherwise. 

Um’gels, (str., pl. Um'hblger) m. Coop. staff- 
wood (the staves of which a cask, &c. is 
formed). [inquiries, to listen about. 

Um'borden, (m.) v. intr. coll. to make 

Umpällen, (w.) 2. fr. to veil, envelop, 
wrap round, — Umgäl’lung, (w.)/. anything 
that envelope, &c.; wrapper; Mack. jacket, 
casing, case. 

Umpäpfen, (w. Je. ir. to frisk, skip about, 

Umjend'zen, Umjubeln, (w.) v. ir. to 
surround with shouts, or exultations. 

Umir'ren, (w.) vc. tr.toroveabout, round... 

Um’talfätern, (w.)e. tr. Mar. to new-caulk. 

Um’tanten, (w.) v. fr. to tum over, to 
tilt, Mar. to oaut. [pin at nine-pins). 

Um’tigeln, (w.) v. ir. to carry or take (a 

Umebr, (r.)f. 1) a turning back, return; 
2) fg. conversion. 

Umtehren, (w.) v. I. intr. (awz. fein) 1) 
to turn round; to turn back; to return; 2) fg. 
tomend, reform, to become converted: II. tr. 
1) (also ret. fig —) to turn (round or about); 
2) to turn inside out, to turn upside down, 
to turn over or up; Math., Mus., éc. to invert; 
mit umgelehrter Hand, with the back of on 
hand; ein Schlag mit umgelchrter Hand, 
back-handed blow, coll, backhander; die um- 
geehrte Seite, 1. second page of a leaf; 2. 
wrong side (of cloth); fig-s. 3. to pervort, to 





. ty. to dig,delve, break, ' put in confusion, change, to tarn the other 


way; to make (one) alter his mind; 4. to 
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overtura, overthrow, webvert; to waste, te 
lay waste; 5. to reverse, alter to the eca- 
trary; wie man eine Hand wafehrt, coll. in the 
ee a3 within the turn of a dis; 
4. Umgelehrt, p. fred. 
tmtegrRenge, (w.) J. Mech. reversing. 
Um Tebrang, (t.) /. 1) a turning (round 
or over), &c. cf. Umfehren; 2) subversion; 
reverse; 3) Mil. Math, dc. inversion (abe 
Mus. in speaking of chords); 4) Log. cenver- 
sion; Mech-s. U-#medaniémns, (U-Shebel, =.) 
reversing. -gear, link-motion. 

Um Tentern, (w.) c. inir. Mar. to tern on 
the ground (said of the anchor). 

UmTippen, (w.) v. ir. & inir. (auz. fein) 
to tilt or tarn over. 

Umtleftern, (w.) 0. ir. to fathom, te an- 
compass with the arms extended, te encirde. 

Ustlam'mern, (w.) 9. tr. to embrace with 
clasped hands, or claws; to clasp in one’s 
arms, to grasp; to cling to. (down. 

Um’flayyen, (w.)0. tr. to turn up; to tara 

UmTleiven, (w.) u. tr. & ref. 1) to dress 
anow, to put on other clothes; to change 
(one's) dress; Ag. to re-clothe; 2) to trans- 
form, travesty. 

Unetlei’ben, (1.) 0. ir. 1) to hang round, 
decorate; 2) to invest, c/. Berfleiden. 

UmTniden, (w.) v. I. ir. to bend or fold 
down; II. suéy. to sink to the ground. 

Um’temmen, (str) v. intr. ges fein) 1) 
to perish, die; 2) to spoil (from mot being 
used). [claws or talons. 











Um’treid, (sir.) m. circle, Math. periphery; 
eirenit, circumference; extent; zehn Meilen 
im —, ten miles round ; cf. Runde. 

Umtrei'fen, (m.) 9. ir. to move, revolve, 
or turn round ..., ®, to cirele; die Bagel um- 
treiften den elfen, the birds wheeled rousd 
the rock; andere Blaueten — andere Gennen, 
other planets circle other suns. {reund. 

Umtrie'hen, (str.) v. tr. to creep, sneak 

Um’läben, (str.) v. tr. 1) to reload; 2) te 
lade on another carriage or vessel, to shift, 
reload (the lading or cargo), to reship, trans- 
(goods). [assecament. 

Um’läge, (w.) f. 1) see Umgebung, 1; 2) 

Uw 'ldgers, (w.) e. ir. 1) to lay or place 
differently; 2) Mil.to put into another camp; 
3) Comm. to convey to another ware-house. 

mle’ gern, (w.) v.ir. to surroand closely; 
to besiege, encompass, beset. 

Umlau'ben, (w.) 9. ir. to surround with 





foliage, to embower. (person). 
Umian’ern, (w.) v. ir. to lurk round (a 
Umlauf, (etr., Läufe) m. 1) seem 





gang, 2; 2) circulation; 3) see N-8{dreisen; 
4) fam. whitlow; im U-e fein, in — bringen, 
to cirealate; Papiergeld in — bringen, to emit 
or issue paper-money; ein Gerädt in — brin- 
‚gen, to spread abroad, hand about, circalste, 
put in cireulation a report; ein Geritdt iR in 
—, a report floats about, circulates, is abroad: 
der monatlihe —, Asir. peragration-month; 
im — befindlid, eircalating, in circulation. 
Um’lanfen, (str.) 0. 1. indr. (ous. {cin) 
1) to revolve round, to whirl, tam round; 
2) fg. to circulate; 3)a)tv ran a roundabout 


+ way; b) coll. for Umgeben, 3; 4)to ran round, 


expire, to come to a close (of acertain time), 
dad Jahr läuft fehnell um, the year is soon 
up or over; der Wind läuft um, Mar. the 
wind shifte; u-de8 Capital, seo Umleuis- 
capital ; II. fr. to run over, to run down. 
Umlau’fen, (str.) ». tr. to ran round .. 
Uw’länfer, (sir.) m. turnstile. 
banten, f. pt 
banks of issue; —capital, m. floating capital; 
currency; eh, ., —mitttel, m. pl. circa- 
lating medium, currency; —f@reiben, m. cir- 
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alır letter; Zeit, J. time of rotation or 
revolution; Asir. period. 

Umlent, (sir.) m. Gramm. modißcation 
of one of the German vowels: a, 9, u, au, 
into &, 6, d, du (only occarring in words of 
the strong declension). 

Unrlögen, (w.) . L é. 1) to put, lay 
round or on; Reife — um ..., to hoop; 3) to 
lay over, to turn over or round; to bend 
round; to lay down (the corn); 3) a) to lay, 
put again, to place differently; to re-lay; 8) 
to shift, to put to another place; Mar-s. ein 
Ediff —, to careen a ship; die Segel 
abift the sails, to tack about; IL smi. Mar. 
to turn, shift, veer round; to change; to tack 
about; III. ref. 1) to ran over, bend (of a 
point or edge); to carl ap (as paper, &c.); 2) 
to change position. 

Umle gen, (1.)v.tr. to lay round, surround, 

Um'lögung, (w.)/.the (act of) laying down, 
&c. f. Um'legen; change of position, &c. 

Um’leiten, (w.) v. a. to lead another way, 
to conduct in another direction. 

Umienten, (w.) 0. ir. &inér. to turn round; 
to turn back. [cumfuse with light. 

Umfendj'ten, (w.)». ir. to surround or eir- 

Umliegen, (str.) ». intr. to lie on the 
ground. 


Umtie'gen, (str.) o. tr. to lie round ..., to 
surround. [surrounding. 
Um’liegend, adj. adjacent, circamjacent; 


Unrmagen, (m) ir. coll. for Umthun I. 
Unmägen, (+e. to mow, cut down. 
Ummanw’ern, (m.) v. tr. to surround by a 
wall or with brickwork, to wall round or in. 
Um'meffen, (str.) v. tr. to moasure again. 
Um'möbeln, (w.) v. tr. to remodel. 
Um'müngen, (w.) v. ir. to recoin, new- 
coin, [with darkness, to benight. 
Umnah'ten, (m.) 0. ir. *, to surround 
Um’nägen, (0.) v. ir. to sow again. 
Ummät'en, (w.) v. ir. to bem, sew round. 
Uma?’ bel, (m.) 9. ir. to surround with a 
mist, to dim, darken, clond, cf. Benebeln, 1. 
UnrntGmen, (sr.) ©. ir. to take round, 
pat on. (nets. 
Ummel/en, (w.) 0. ir. to surround with 
Um'sieten, (w.) ». ir. to bend the point 
of (a nail), to rivet, clinch. 
Un’yaden, (w.)v.tr.toropack, now-pack, 
Umpau'germ, (w.) o. ir. to. cover with a 
coat of mail. (clothes). 
Unrpaffen, (m.) 9. tr. to fit or try on 
Umpfdg'en, (w.) 9. ir. to surround with 
pales, to pallisade. 
Um’pllangen, (w.) v. ir. to plant again, 
new-plant; to transplant. 
Umpflan’gen, (1.) 0. tr. to surround with 
plants or trees, to plant round. 
Um'pflaftern, (w.) v. tr. to new-pave. 
Umpflaft’ern, (1.) v. tr. to pave round, 
to surround with a pavement, 
Um’pflägen, (w.) ». fr. to plough up. 
Umpflä’gen, (w.) s. &. to plough round... . 
ägen, (1.)». tr. to new-coin, recoin. 
Um’yurzeln, (0.) 0. intr. (aux. fein) coll. 
to topple down or over. [other quarters. 
Um’quertieren, (w.) 9. ir. to remove to 
Uw'quirten, (w.) 0. ir. to beat up. 
Umra/gem, (w.) 0. tr. to surround (said of 
something high). 
Umrah’ men, (1.) v. ir. 1) see Einrahmen; 
2) to surround, encircle as with a frame. 
Um'rändern, (w.) 0. ir. to changetherim 


















o edge. [a rim, ef. Rändern. 
Umrän’dern, tr. to surround with 
Unrant en, ®. ir. to surround with 


tendrils, to grow round. 
Umta’fen, (v.)s. tr. to surround with sods. 
Umraffeln, (w.) v. ir. to rattle, clash 
[otherwise or elsewhere. 
Um räumen, (w.) 0. ir. to remove or place 








Umranichen, (1.) ©. ir. to rustle or roar 
round. 

Umrei'fen, (w.) o. #r. to encompass with 
a ring; den goldumreiften, den fhwarzen Arm 
(Freiligrath), the ooal-black arm, encircled 
with gold ( Baskere.). 

Um’reife, (w.) f.atravalling round, circuit. 

Um'reifen, (1.) 2. Ir. (anz. fein) &intr. to 
go about; viele Meilen —, to go many miles 
ont of one’s way. 

Usmrei’fen, (w.) 9. ir. to travel round ... 

Umreißen, (str.) v. &. 1) to pull down, 





—, to | break duwn, to demolish; 2) to plough up. 


Um'reiten, (str.) v. I. ir. to ride down, 
to ran over with a horse; II. inér. (aus. fein) 
to ride about, to ride ont of one's way. " 

Umreiten, (str.) v. ir. to ride round ... 

Uw’'rennen, (irr.) 0. ir. to ran down, 
overturn. 

Umren'nen, (irr.) v. tr. to ran round .... 

Umrin’den, (w.) v. ir. to surround with 
bark or a crust, [round .... 

Umring'eln, (w.) v. ir. to sling, twist 

Umring’en, (w.) v. fr. to surround (on all 
sides), to encompass, to beset. 

Um’riß, (str.) m. outline, sketch. 

Un'ritt, (sir.) m. round, cireuit (on horse- 
back). {to roll round, to revolve. 

Un'roflen, (w.) v. tr. & intr. (auz. fein) 

Umrol’ien, (1.) 0. tr. to surround with a 
rolling noise. 

Um’rügren, (1.) 0. ir. to stir up; T. to 
work, puddle, 

Um’rätteln, (w.) ©. tr. to shake up. 

Umrät'telm, (w.) v. tr. (Schiller) to shake 
the confines of (the wofld). 

Ums, contr. for um dab. (bags. 

Um’faden, (w.) v. ir. to put into other 

Um’fägen, (w.) ». tr. to saw down. 

Umfa'gen, (w.) v. ir. to saw all round. 

Um’falzen, (.) v. fr. to salt afresh. 

Unrfatteln, (1.) 0. L. tr. to change the 
saddle; II. tnér. fg. to shift, alter, to change 
one’s profession, &c. 

Ur'fat, (sir., pl. Um'fitge) m. Comm. sale; 
exchange; barter; ohne —, without sales; 
without business; fdjnefler, vafdjer —, quick 
sale, quick, short, or early return; — gegen 
bar @eld, exchange (business) in (or for) 
ready money; — von fondé, transactions 
(operations) in funds; —capital, w. see Be- 
taräarlia; —tedht, w. see Stapelgerechtig- 
keit, 2. 

Umfan'fen, (w.) ». ir. see Umbraufen. 

Um'idaffen, (str.) v. ir. to transform, 
new-model, remodel. — Nm'fdaffung, (1.) 
J. transformation. 

Umfdan'zen, (1.) e. ir. to circumvallate, 
surround with a rampart or an intrenchment. 
— Ufa’ sung, (10.)f. circumvallation, a0 

Um’farren, (1.) v. tr. to scratch up, to 
turn up by scraping or digging, to dig up. 

Umidat'ten, (10.) v. tr. to surround with 
shade, to shade. 

Um’fchattig, eve Kreisihattig. 

Um’fdan, (w.) f. a looking round; review. 

Um’fganen, (w.) v. raf. & intr. so fih 
Unfehen. 

Um’fcpanfeln, (w.) v. ir. to stir (corn). 

Umfdän'men, (w.)o. tr. to surround with 

Nar fein, (str.) m. see Hof, 6. (foam. 

Umfdei'nen, (sir.) 0. tr. to surround with 
light, to shine roun 

Um’fdtren, (str.) v. tr. to shear anow. 

Un igigten, (m. . to pile anew. 

Umfciätig, adj. & adv. 1) (lying) in 
layers; 2) alternately. 

Umfciden, (m.) v. tr. coll, to send round. 

Um'fdieben, (str.) v. tr. to carry or take 
(a pin at ninepins). 

Nm'fcgießen, (str.) v. I. ir. 1) see Rieder= 
{dhieBen 1.; 2) Typ. to impose (the colomns) 
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anow; IL inir. (aux. fein) Mar. to shift (aid 
of the wind). 

Umldiffsae, adj. circamnavigable. 

Um'fdiffen, (w.) o. I. intr. (auz. fein) 
to go out of one's way (in sailing); II. &r. to 
pat (goods) into another ship, to transship, to 
load over. 

NefGif'fen, (1.) v. ir. to sail round, eir- 
camnavigate; ein Borgebirge —, te double 
a cape 

Hw idtts, (eir., pl. Um’ichläge) m. 1) band, 
caf, facing ; collar, cape, cf. Auffchlag, 5; Cloth, 
wrinkle; 2) changa, tarn, alteration; der — 
des Sefiihlé, revulsion of feeling, c/. Um- 
{dlagen, 2, b; 3) a) see Umfog; b) provinc. 
fair; 4) envelope, wrapper; 5) cataplasm, 
poultice ; bandage; cin mit kaltem Wafftr, 
cold water bandage; einen — um ... maden, 
to apply & poultice or bandage to..., to poul- 
tice; to bandsge; 6) Gam. turn-up card; 7) 
Bot. soe Gamendede. r 

Um’fcläg..., in comp. —blei, n. see Um«- 
blei; —bobrer, m. wimble; -eifen, ». T. 
hatchet-stake. 

Um’fcjlägen, (str.) ». I. intr. (auz. fein) 
1) to be overturned, to fall down with vio- 
lence, to upeet, capsize, to tumble over; 
2)a) to change, turn, veer round (of the wind); 
b) to change suddenly; to break (of the 
voice), to turn sour, bad, &c.; to degenorate, 
grow worse; IL fr. 1) to beat (down); to turn 
over; to knock over; 2) to turn over (the 
collar, &c.); to knock up; to turn up (a card, 
&e.); 8) a) to wrap up; to pat round; b) to 
pat on or round, to bind with (hoops, &e.); 
¢) to apply (a cataplarm); 4) see Umprägen; 
5) see Umiegen, 4; ein umgefdlagenes Tau, 
twice laid cordage, twice laid stuff; umge» 
flagener Wein, tarned or dead wine. 

Um’fdglägetäd, (str., pl. U-tüder) m. wrap- 
per, shawl. 

Um'flägpapier, (sir.)n. wrapping-paper. 

Um’ [Glagsredht, (str.)n. see Stapeltcht,1. 

Umfdlelihen, (str.) v. tr. to sneak or 
slink round about, to hover round .... 

Umfopleiiern, (1.) ». tr. to veil, to cover, 
sorround with a veil. 

Mmfdlie'Ren, (str.) 0. tr. to onclose, én~ 
compass, surround: to embrace. 

Uw’feplingen, (str.) ». fr. to sling, wrap, 
wind, twine, twist round. 

Unfefing’en, (str.) v. ir. to embrace 
closely, to clasp round, to cling, lock. 

Nev fgmaden, (w.) 0. tr. Mar. to shift 
(the sails). [merfen I. 

Um'ihmeißen, (str.) 0. tr. coll. for Um» 

Uurfägmelzen, (0. & str. tr. 1) to molt 
again, to refound, newcast; 2) fg. to new- 
mould, remodel, reform. 

Um’fegmettern, (1.) v. tr, to dash down. 

oe imieben, (w.) v. tr. to reforge, forge 








"Umtamieden, (9.) 0. tr. to forge or weld 


*Tteriauetien, (w.) v. tr. 1) to buckle on 
or round; 2) to buckle anew. 

Um’fAueiden, (str.) 0. tr. to cut down. 

Umfchnei’den, (str.) ». ir. to cut, carve 
all round. 

Um’fegnären, (m.) ». ir. 1) to lace, strap 
round, to cord well; 2)to lace again, tonew- 
lace, fon all-sides, 

Umfchnü’ren, (w.) ®. dr. to lace or cord 
. fr. to surround with 





Uwrfcpreiben, (sir.) v. ir. 1) to rewrite, 





Umichrei'sen, (str) ©. fr. 1) to write 
roand, cover with writing; 2) a) to para- 
phrase; 5) to circumseribe; 3)to circumacribe 
(by a line). — Umfdgrel’bung, (1.) /. cir- 
camscription; cireumlocution, paraphrase. 


um 


— Unf 


Umf 








m (drift, (od 7. insoriy inscription (round a 
cvin), legend. 

Um’fgröt, (str.) . wooden fence, paling. 

Umfcären, (w.) v. tr. to stir, rake up. 

Um’fhätteln, (m.) ©. ir. to shake abvut, 
to stir up, mix. 

Um’fgätten, (1.) v. ir. 1) to apill; over- 
turn; 2) to pour or shoot into another vessel. 

Umfchätten, (w.) . fr. to throw round 
about, to beap up round about. 

Umfdwärmen, (w.)o. ir. to nwarm, buss 
round. {round or about. 

Umfdiwi ben, (w.) v. ir. to hover, float 

Unt fweien, (w.) v. intr. Mar. to turn or 
swing a ship round, to tend. 

Umr'fdweif, (str) m. 1) Lock-em. cheeks 
(uf a lock); 2) round-about way; digression; 
ohne —, without circnmlooution, bluntiy; 
dur) —, cirenitously; 3) 7. rim; 4) sieve- 
frame. 

Um’fcweifen, (w.) v. intr. (aux. haben & 
fein) 1) to make a round-abont way, cf. Um- 
bericjweifen; 2) to make Algrossions, to use 
circumlocution. [round .... 

Umfdwei'ten, (w.) v. tr. to flit or flatter 

Um’fweifg, adj. see Weitidweifig. 

Um’scäwenten, (w.) v. ir. & inir. to tan 
or wbeel round. (round. 

Unicwin'men, (str.) 0. fr. to swim, float 

Nm’ihwingen, (str.) v. ir. Ereh. to swing, 
move round, to revolve or turn round. 

Umfdwir'ren, (0.) 0. i. to buss or flit 
round. 

Um'fdgwung, (str., pl. Un'fdwitnge) m. 
1) aswinging round, see Umbrehung; 2) rapid 
and total change, revelation. 

Um’fegeln, (w.) u. I. intr. seo Um’ fdiffen I.; 
U. #r. to sail agruund, run foul of, sink 
(another ship). 

Unfe'geln, see Umfhif’fen L 

Um’föhen, (sir.) ©. ref. 1) to louk round, 
about, or back; fid — nad, to look (out) for; 
ehe man fic umfleht, in a trice; 2) to have or 
take a view; bier fann man fid redt —, here 
is an extended prospect of view; fi} in der 
Welt —, to see the world; fid in Bildern —, 
to peruse or turn over many books. 

Unrfein, (irr.) v. intr. to be over, past, 
expired (of a certain term), &c., ¢/. Um, ade. 

Um’fegbär, I. adj. (2. w.) vendible, con- 
vertible; II. U-felt, /. convertibility (of notes 
into sovereigns, &.). 

Um’fegen, (w.) 0. I. i. 1) a) to put, set 
otherwise, shift places, transpose; 6) to 
transplant; 2) Typ. to compose again; 3) Mus. 
to transpose; 4) to sell; to exchange, barter; 
in baar Geld —, to turn or convert into cash; 
€8 wurden anfehulide Boten umgejegt, con- 
siderable parcels changed hands; in Wolle 
wurde viel umgefegt, there was a good busi- 
ness done in wool; II. ref. to change, veer 
round (of the wind). [about; to surround. 

Umfel/en, (w.) 0. ir. to sot or plant round 

Um’fegung, (w.) /. 1) transposition, trans- 
posing, &c.; 3) see Umiag. [sicklo. 

Um’fiheln, (1.) v. ir. to cut down with a 

Um’fiht, (m.) f. 1) the (act of) looking 
about; 2) fg. tion, precaution, 
wariness. — Um’fichtig, adj. (Um'fidt3voll) 
circumspect, wary; Wt-feit, f. circnmapection, 
circumspectness, {down, to faint away. 

Um’finten, (str.)o. intr. (anz. fein) to sink 

Usfonft’, ade. 1) gratis, for nothing; halb 
— verfaufen, to sell next akin to nothing; 2) 
in vain, vainly; to no purpose, to no profit; 
alle ihre Bemühungen waren —, all their la- 
boars proved abortive; 3) without design, 
without cause, gratuitously; nidgt —, not 
without reason; not without a purpose; — ift 
der Zod, proverb, nothing for nothing; no 
pipe, no dance. 

Um’fpanm, (sir.) m. relay (of horses). 




















Um'ipannen, (w.) 0. &. dle Plerde —, to 
change horses. 

Umfpan'nen, (w.) ». ir. to span, fathom; 
encompass; er umfpannt alle Gedicte des Gri- 
fe#, his grasp of soul partakes of univer- 
sality; Ddiefe Anfiht umfpannt die ganze Erde, 
tbis view has world-wide eireulation. 

Umifpie’len, (w.) ». fr. to play round. 

Umtpin’nen, (str.) v. ir. to spin all round, 
to surround with a tissue. 

Uurfpringen, (sir.) 0. intr. (az. fein) 
1) to turn round, to shift, see Umidglogen, I. 
2,0; 2) Ag. (wilk mit) to treat, deal with, 
manage, [round ... 

Umfpeingen, (afr.) v. ir. to leap, jump 

* Um’kend, (str., pl. Um'ftdnde) m. 1) (+ 
4) provinc. by-standers; 2) circumstance; 
Um’fände, pl. 3) state, condition, situs- 
tion; 4) ceremonies, formalities, circum- 
stance; die näheren or einzelnen Umftinde, 
particulars, details; mit allen Umfländen ere 
zählen, seo UmPandlig erzählen; unter Um» 
Ränden, under circumstances; unter diefen 
Umßänden, in these clroumstances; unter ben 
jegigen Umftänden (aber), as it is; unter allen 
Umftänden, by all means; in guten Umfländen 
fein, to be in easy circumstances; to be well 
off; in üblen Umftänden fein, to be in low eir- 
cumstances, tu be badly off; in andern m= 
fänden fein, col. to be in the family-way; 
(viel) Umftände machen, 1. to use ceremonies; 
2. to hesitate, to raise difficulties; wenn ¢¢ 
Ihnen nicht zu viele Umftände macht, if it does 
not cause or give you too much difficulty or 
trouble; maden Sie feine Umftinde, do not 


use ceremonies; do hot put yourself out of! 


your way; feine or nicht viel Umftdnde maden 
mit ..., not to make much ceremony with...; 
to be at home with ...; er befindet fih wohl 
den Umftdnden mach, be is well, considering 
circumstances; hier waren wir, den Umftin= 
den nad, fider, here we were, comparatively 
speaking, safe; Coul-s. Gauertraut mit Um- 
Ränden, pickled cabbage with meat boiled in 
it; Kaffee mit Umftänden, coffee with cakes, 
&e.; U-éwort, n. Gramm, adverb. 

Un'ftdndlig, L adj. 1) circumstantial ; 
particular; minute; detailed ; 8) ceremonivus, 
particular, formal; 3) sce Schwierig, 1; das 
wäre gu —, that would cause too much trouble, 
coll, that would be too great a bother; II. ads. 
eircumstantially, &e.; — erzählen, to particula- 
rise, detail; III. U-feit, (w.) f. 1) eircum- 
stantiality, particalarity; minutensss; 2) ce- 
remoniousness, formality ; coll. priggishness. 

Um’ktanen, (w.) v. ir. Mar. to 
(the bold), to alter or shift (the stowage) in 
the hold, to restow. 

Um'Rehen, (sir.) 0. tr. 1) to turn up, stir 
(corn, &c.) with a fork; 2) to stab, see Ries 
derfichen; 3) to engrave (a plate) anew; 4) to 
rack (off) (liquear, wine, &c.). [anew. 

Unfteden, (w.) 0. tr. to pin, or fasten 

UmRed’en, (w.) v. ir. to fasten around 
(with pins, &c.). 

Us'fRthen, (irr.) ». intr. (unz. fein) 1) to 
stand round, see Umftehend, 1; coll-s. 2) to 
grow vapid, &c., see Abfichen, 1,5 & Ums- 
falegen, I, 2, bs 8) (of animals) to die (ef. 
Erepiren, 1 & Wbfteben, 3, b). 

Umftth'en, (érv.) v. ir. to stand round .... 

Unten, p. a. 1) standing about, arou: 
or by, surrounding ; die U-en, pl. by-standers; 
2) on the other side or page. following, an- 
nexod; auf der u-en Seite zu quittiren, tu be 
receipted on the opposite page. 

‘Um'ftellen, (1.) ©. ir. to transpose. 

Umeftel'fen, (1.) v. tr. to set about, en- 
compass (with), tu surround, beset, hem in. 

Um'ftellung, (w.) /. transposition, inver- 
sion. [stamp. 

Um’ftempeln, (m.) o. fr. to re-stamp, new- 
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Unr'Renern, (w.) v. ir. Mach. te reverse 
(an engine). 

Um’kimmen, (w.)v.ör. 1) to give another 
tune, to tune anew; 2) Ag. to make (ene) 
alter his sentiments; fig — Iaffen, to allew 
one's self tu bo changed or unsettled ; cr läßt 
fid nidjt —, he is nut te bo muved frem his 
parpose, be is immovable; ganz umgeRimamt, 
quite altered. 

Umftöbern, (w.) 0. ir. te surround with 

storms. 


drifting 5 

Um’Rößen, (eir.) v. ir. 1) to overthrew, 
overturn; knock down; 2) Agr. te stir, tern 
(corn); 8) fg. to abolish, annal, invalidate, 
to subvert; reverse; to revoke, annul, und» 
(a purchase). — Um’Röffid, adj. that may be 
overtarned, dc. — Um’köfung. (w.) /.1) tho 
last of marine: &o.; 2) reversion or 

reversal (of a judgment, Ge 





-) 0. dr. 1) to serround with 
knitting or net-work; to weave abent; mit 
Drabtgefiecht umftridt, in wire-work; Hy 
to entangle; to ensnare. [reand —. 

Umßtrömen, (m.) 9. ir. to stream or Sow 

Um’Rülyen, (w.) v. ir. to tilt, tern over 
or upwards. [to assault from every side. 

Umfürmen, (w.) 0. ir. te storm round, 

Unurz, (str, pl. Um’Rürze) m. downfall, 
overthrow, subversion, destruction; - Partei, 
J. Fol. anal. destructives (pl, a name given 
by their political opponeats to men who call 
themselves radical reformers). 

Um'felirgen, (0.) 0. I. intr. (ouz. fein) to 
fall down, to tamble to the ground ; to topple 
over; to upset, capsize; IL ir. 1) to upset, 
to tarn, tilt over; 2) ose Umftoßen, 2; to rum 
down; overthrow, overturn, subvert. — Us 
Riirgerif, adj. (1. w.) inclined to overthrow 
or subvert. — Umkürzung, (m.) f. 1) the 
(act of) upectting, er), Umfärgen; 2) over- 
throw, subversion. 

Um’füden, (w.) v. intr. & ir. to search 
about, to examine all over. (afresh. 

Um'täteln, (w.) ». tr. to new-rig. to rig 

Um'tauzen, (t.) 0. tr. to upect in dancing. 

Umtan’zen, (w.) 0. ir. to dance round .... 

Um’taufen, (w.) ». tr. to now-christen, to 
give another name; to new-! 

Un‘taumeln, (w.) 0. intr. to fall down 





staggering. 

Um'tanf, (str.) m. exchange; truck, 
tracking; (gegen neue Mctien 2¢.) conversion; 
im —, in exchange. 

Um’tanfgen, (w.) v. tr. to exchange; 
truck, coll. swop, chop; to change (etwas für 
or gegen, something for); Um’teufäung, (w.) 
f. the (act of) exchanging, &c., cf. Umtanfé £ 
Bertanfdung, 1. 

Um’tgün, (irr.) 0. L tr. to take about; to 
put on; II. ref. (wilk nag or wegen) to take 
pains about (a thing), to seek for, look (oat, 
about) for, inquire after, to go in search of. 

Umthär'nsen, (1.) e. ir. to surround with 
towers, to surround towering, to tower round. 

Umtö'nen, (w.) 0. ir. to sound or echo 
round. 

Umte'fex, (1.) v. ir. to roar round abet. 

Um'träger, (str.) m. coll. one who spresds 


reports. 

Um'treisen, (str.) 0. L #r. to drive, tum 
round; to revulve; mein Geift wird vox 
Zweifeln umgetrichen, my mind is toased from 
doubt to doubt; IT. ref. see fi Umbertueiben. 

Um'treiber, (str) m. 1) vagabond (He: 
umtreiber); 2) ses Umbdreber. 

Um'träten, (str.) v. tr. 1) to tread down; 
2) fg. (1. w.) to change sides or opinions. 

Um’trieb, (str.) m. 1) circulation; 2) in 
trigue, machinations, secret revolutionary 
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movements; demagegiiche U-e, demagogical 
stratagems. — Um'triebler, (str.) m. coll. 


agitator. 

Um’tritt, (str) m. change of opinion. 

Umm’fern, (w.) 0. ir. to surround with a 
bank or ahore; umufert, Mar. land-lucked. 

Umwwarh'en, (w.) ». tr. to watch round, to 
guard about. 

Uenwady’fen [pr. -waren], (sfr.) v. tr. to 
grow round about, surround. 

Um’wägen, (w.) ». ir. to reweigh. 

Unnwal’dex, (w.) ».ir.*, to surround with 
a forest; umwalbet, embusomed in trees. 

Ummwal’ien, (w.) 0. ir. see Umfgamen. 

Umwälzen, (w. 
about or over; IL. ref. to rullabout, revolve. 
— Uurwälgung, (w.) f. 1) the (act of) turn- 
ing round, &c., revolution, rotation; 2) fig. 
revolution. 

Um'wanrdeln,(w.)v. 4.1) to change, con- 
vert, transform; er if gang umgewandelt, ho 
is quite a now man; 2) Gramm. to conjugate, 
infleet. (round .... 

Unmwan'dein, (w.) v. ir. to go or move 

Uurwanbelung, (w.) f. 1) change, trans- 
formation; conversion; 3) Gramm. inflection, 
ge U-siehre, S. see Entwidelunge- 


wann ine: inir. (az. fein) & tr. 
to wander (many miles, &c.) out of one’s way. 

Umwan’sern, (v.) 0. ir. see Ummwan’deln. 

Ummwäffern, (w.) o. ir. tu water, surround 
with water. 

Mew ben, (w. & afr.) v. ir. 1) to weave 
rounds 2) to entangle, surround with anet, dc. 

wechleln, (w.) 0. L. intr. see Mbwedh- 
an IL, ir. to change, exchange (gegen, for). 

Um'wig, (sr.) m. 1) round-about way, 
eirenitous way or road, compass; by- way, 
side-way; 2) indirect course, see Auéfindt, 
2; U-e fuden, to make a round, to fetch a 
compass. 

Unr'wegen, (19.) ¢. ir. to blow down. 

Ummeh’en, (w.) v. ir. to blow ruund, to 
surround (of a breeze, &c.). 

Um weibig, adj. (1. u.) Bot. perigynous. 

Um’wenden, (w. £ irr.) v. Ir. & intr, to 
tara round, over, or up, to turn, &c.; seo ll» 
kehren; to veer (of the wind); vor bem Winde 
—, Mar. to voor. 

Umwer'ben, (sir.) v. tr. see Umfreien. 

Um'werfen, (elr.) v. I. fr. 1) to throw 
found; 2) to put on; 3) to throw dewn, over- 
throw, subvert; to overtarn, capsize, upset; 
4) Ag. te reverse (a judgment, &c.); II. inir. 
1) to upset a carriage (said of the driver); 
2) to be overturned, to break down; 3) to 
fail, see Gealliven; 4) to miscarry, see Fehl» 
acbaven; die Sänger warfen um, the singers 
came (or were) ont. (round. 

Umwideln, (w.) ». ir. to wrap or wind 

Umwideln, (w.) ». ir. to wrap round 
(with), to cover over, to bewrap. 

Unrwinven, (str.) ». tr. to wind abvat, 
to twine, wreath, twist round. 

Unnwin'ven, (str.) v. fr. to wind round 
about, to wresth (with ...). 

Renwis'belu, (0.) 0. ir. to envelop (mit 
Rend, Staub, in smoke or dust). 

Um'wirten, (1.) r.ir. 1) to embroider (an 
edge, &c.) round ...; 2) T. to rivet, clinch. 

Umwirten, (w.) ». dr. to set round with 
embroidery. 

Ummeirterm, (1.) v. tr. 1) (in poetry or 
elevated style) a) to breathe, float, or hover 
around ... (like a fragrant atmosphere, &c.): 
vom Zenberhand, der euren Zug ummittert 
(Gothe, Faust, I. Widmung), by the magic 
atmosphere that breathes around your mov- 
ing forms; 5) to surround like a threatening 
thunder-storm; 2) coll. (of a hound, &c.) to 
sniff oy smell around. 








L ir. to tarn round | Um! 





News’ gen, (w.)». tr. to billow, flow round. 

Um'woguen, (1.) v. intr. to live or dwell 
round, in the neighbourhood; Um'woguer, 
(atr.) m. inbabitant of the neighbouring 
regions; pl. Geogr. periaci. 

Umwoh'nen, (1.) v. ir. to live, dwell round 

Ummwöl'ten, (w.) 6. ir. to surround with 
(or to envelop in) clouds, to overcast; Ag. to 
cloud (the brow). 

Umwäüglen, (w.) 9. ir. to wallow, rout 
about; to rummage, tarn over. 

Um'wurf, (str., pl. Um'wärfe) m. any thing 
which is thrown about or over another, c/. 


werfen. 
Umrgäglen, (1.) v. tr. 1) to count over 
again; 3) to count round (by tarns). 

Um'zapfen, (w.) 9. ir. to tap into another 
vessel. ' (cory. 

Um’zaubern, (w.) v. tr. to change by sor- 

Umzän'nen, (w.) 0. ir. to hedge, to en- 
close or encompass with a hedge. — Umzän'- 
nung, (w.) f. enclosure, fence, hedge. 

Um’'zeiguen, (w.) v. tr. 1) to draw afresh; 
2) to mark differently. about. 

Umgeig'nen, (w.) ». #r. to mark round 

Um’ziegen, (str) 0. L intr. (az. icin) 

1) to remove to otber quarters (cf. Ziehen, ILL, 
2); 2) to change one's situation, to change 
masters; IL. é. 1) to draw roand, to pat on; 
2) to change<clothes); 3) to draw, pall down; 
ILL ref. see fich Um’tleiden, 1. 

Umgich'en, (sir.) ». ir. 1) to move, go, 
travel round ...; 2) to come round ..., sur- 
round; 8) to draw round..., to surround or cover 
with something drawn round; mit Borhängen 

—, to hang with curtains; 4) to cloud, over- 
cast; der Himmel umgog fi, the sky grew 
overcast.* 

Umziehtäg, (sir.) m. lit. day of removal 
or changing lodgings; quarter day. 

Umsing’eln, (1.) ». ir. to encircle, sur- 
round on all sides, 

Um'zir, (str.) m. see Umkreis. — Umgir’- 
telm, (m.) v. ir. to encircle (Gintreifen). 

Umgud’en, (w.) 2. ir. to flit or flash 

Um‘ (str., pl. Unrzäge) m. 1) the (act 
of) going or wandering about; procession; 
3) removal of lodging, change of residence; 
3) a) change (of dress, &e.); b) cover or case 
(of a feather bed); c) (bed-) curtains; M-# 
gut, m. removed goods. 

Uw..., an inseparable prefiz, implying, ike 
Un... (in,.., dis..., not..., mon...), De- 
gation or denial in adjectives, adverbs, or par- 
ticiples, and privation, want, or absence of ... 
in subsiantives: different from the English 
was of Un..., tt is never placed before verbs. 

Un‘abdn(’)beritd, L adj. unalterable, im- 
mutable, unchangeable; irreversible; II. U-s 
teit, (v.) f. unalterablensss, immutability, 
irreversiblences. 

Uw'abbriidig, adj. Law, not prejudicial. 

Uw'abdiiflia, 


Uw'abgedunden, 

Un‘abgefertigt, » = not despatched, un- 
settled, &c., of. Wbfertigen. 

Uwabgegrängt, p. a. indeterminate. 

Un’abgemadit, p. a. not disposed of, not 
settled, &c. 

Uw’ abgethdn, p. a. unsettled. 

Un'abgdngig, I. adj. independent; diefe 
Studien find von einander gary —, these stu- 
dies are without any roference to each other; 
IL U-teit, (w.) f. independence; N-feitd« 
erflärung, /. declaration of independence; 
U-feitötamyf, m. struggle fur independence. 

Un’abgelfli, Un'abgilflig, adj. irre- 
mediable, past remedy, desperate. 

Unabläffig, I. adj. incessant, uninter- 
rapted, unremitting, continual; Il. U-feit, 


783 




















(w.) f. uninterrapted succession, continuance, 
assiduity. 

Un’abldälih, Uwablöß’sär, adj. unre- 
deemable (said of & mortgage, &c.); unab« 
Webare Schuld, perpetaity fund. 

Un’abföhbär, L. adj. 1) extending farther 
than the eye can reach, out of distance, im- 
measurable, unbounded; 2) fg. beyond the 
reach of the mind, incalculable; interminable; 
U. U-feit, (1.) f. immeasurableness, &c., 
freedom from design. 

Un’ebfeg&är, 1. adj. undeposable, irre- 
movable; If. t-feit, (m.) f. irremovability 
(of judges, &0.). (designed. 

Un'abigtlig, adj. unintentional, un- 

Un abweisbar, Nn'abweislid, I. adj. that 
cannot be refused, irrefragable, inevitable; 

peremptory, imperative; irrepressible (idea); 
IL Wleit, (w.) f. irrefragability, &o. 

Un'abwendbar, I. adj. thät cannot be 
warded off, inevitable; II. t-feit, (1.) f. in- 

Uw’ Gt, seo Unedt. [evitableness, &o. 

Un'actiam, L adj. inadvertent, inatten- 
tive, unmindful, careless, negligent; II. 1t-felt, 
(o.) f. inattention, inadvertency, careless- 
ness, negligence. [beian. 

Un’äbelic, adj. not noble; ignoble, ple- 

Un'dgulig, I. adj. unlike, dissimilar; 
IL. U-keit, (w.) f. unlikeness, dissimilarity. 

Uw’älterfic), adj. unlike a parent. 

Un’anbringbär, adj. Fost. dead (of letters). 

Un’aufetbär, adj. undisturbable; indis- 
putable. 

Unwangebant, p. a. uncultivated. 

Un’angebifien, gij. 1) untouched (cake, 
&o.); 2) without breakfast, 

Unangefschten, I. p. n. undispated, un- 
controverted, unimpeached; unmolested; II. 
U-Seit, (w.) f. exemption from attack; un- 
distarbedness, 

Un’angehörig, adj. strange, alien. 

Un’angemelbet, p. a, without being (pre- 
viously) announced, without previous notice. 

Un’angemeffen, I. udj. inadequate, incom- 
mensarate; incongruous, incompatid! 
proper, unsuited, unfit; II. W-geit, (w.)f. ii 

adequatences, &c., inadequacy; impropriety. 

Un'angenthm, adj. unpleasant, disagroo- 
able, unwelcome ; 8 hat mid fehr — berührt, 
I felt very much hurt, it was very painful 
to me. 

Un’angeiögen, I. p. a. not looked at, un- 
regarded; disregarded, of little note, obscure; 
IL prep. see Ungeadtet, I. 

Un'angefeffen, p. a. not owning a house. 

Un’engeftridgen, p.a. unpainted, paintless. 

Un’angetaftet, p. a. untouched (Unberährt). 

Un’augewieien, p. a. unappropriated. 

Un’angreifbär, adj. unassailable. 

Un'annthmbar, adj. not acceptable, in- 
admissible. 

Uwanntgmlid, I. adj. obsolescent, 1) see 
Unarmehmbar ; 2) disagreeable, unpleasant; 
1. Wleit, (w.)/. disagreoablencss, &c., crook, 
U-teiten, pl. disagreeable things, consequen- 






). | ces, disagreeables, unplesrantnesses, an- 


noyance(s), &c.; Iemandem U-kciten bereiten, 
to inconvenience one; in U-feiten gerathen, to 
get into a moss, scrape, fry, into hot water. 
Un'anfatfig, «dj. 1) not settled, not do- 
mesticated; 2) not owning a house. 
Un‘anféguligg, I. adj. 1) moan-looking, 
poor-looking, unsightly, oncomely; 2) incon- 
siderable, insignificant; II. W-feit, (w.) f. 
1) uncomeliness, &e.; 2) insignificance. 
Un’anftänbig, I. adj. improper, indecent, 
unseemly, unbecoming, unbesceming, inde- 
corous; IL. W-Leit, (1.) f. indecency, impro- 


ety. 
Un’anftellig, adj. see Unbeholfen. 
Unanftöhig, 1. adj. inoffensive, unexcep- 
tionable; II. N-Leit, (w.) f. inoffensiveness. 
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Uweniekbär, adj. 1) thet may not be 
Wsched, unspproschable; 2) unim; 
Uw’enwenbbär, L adj. inapplicable; IL. 


oun adj. unpleasant, loatheome | 

Nw drt, (w.) f. 1) bad or improper be- 
haviour, rudeness, impertinence, want of 
good manners; 2) unmansered or nasghty 
trick, ill habit; naughtinoss (of children). 

Uwärtig, I. adj. 1) ill-behaved, rade, im- 
proper, disobliging; ill-bred, froward naughty; 
2) unruly (of s horso, &e.), vicious; II.U-Beit, 
(w.) f. 1) Ml-breeding, radeness, Ae, cf. Uns 
art, 1; 2) naaghty, improper, or rade trick, 
expression, &e. 

Usarticntiet, adj. inarticulate. 

© W'nan, (otr., pl. U-6) n. Zool. unsu: 1) tho 
al (from Osylon); 2) the two-toed sloth (from 
the Amason). 








out being called upon, without having re- 
celved any application, of one’s own secord. 

Un’anfgehalten, p. a. unchecked, uncon- 
trolled. 

Un'anfgerdnmt, p. a. disordered, untidy 
(room, &e.), 2) shorn (velvet). 

Un’aufgerifien, p. a. 1) not tors open; 

Unl)aufpalt'sär, Un('anfhalt fam, L adj. 
Rot to be stopped, uncontrollable; incessant, 
continaal; 11. W-Reit,(w.) /.the not admitting 
of being sto 5 

Un(‘anfgbr'lidy, I. adj. incessant, conti- 
nual, perpetaal, everlasting; ein u-er Canon, 
Mus. a perpetual fugue; an infinite eanon; 
II, W-feit, (.) 7. incessantness, continuity. 

Un’auftänbbär, adj. unredeomable, not to 
be recalled. 

Un()aufiBs'bar, Un(anfldstig, 1. adj. 
1) Irresolvable(ofnebulas, &c.); indissolvablo, 
indissoluble, inseparable; 2) inextricable; in- 
capable o! ition (problem); IL. W-feit, (1.) 
f. 1) irresolvability; indissolubility; 2) in- 
extricability. 

Unanfmerkfant, I. adj. inattentive, in- 
advertont; 11. 1t-felt, (.) f. inattention, in- 
attentivences, inadvertence. 

Nwanfrigtig, 1. 
genuous; Ll. W-felt, (w.) f. insincerity, &c. 

Un‘anfidiebbar, Un'anfigleblig, adj. not 
to be dolayed, urgent, pressing. 

Un'ansdleiblig, I. adj. infallible, certain, 
dre, inevitable; II. U-Feit, (e.) f. infallibi- 
lity, certainty of occurring. 

Un’ansforichlic, see Uncrfor{glid. 

Un’ansführbär, I. adj. impracticable, an- 
foasiblo; that cannot be carried out or com- 
ploted; IL. t-Seit, (m.) f. impracticablencss. 

Un’anstügrli, I. adj. incomplete, not 
dotalled; II. -felt, (w.) f. incompleteness, 
want of dotail. Ler supplied. 

Un’ensfälibär, adj. not to be filled (ap) 

Un’andgebaden, p. a. underdone. 

Un'andgedaut, p.a. unfinished (house,&o ). 

Un'andgebraunt, p.a.nut thoronghly burnt 
through. {oant; 3) left in blank. 

Un’andgetült, p.a. 1) not filled up; 2) va- 

Un’andgeglichen, p. a. not yot settled or 
adjusted. 

Un’enögemadit, p. a. undocided, open, 
still ander controversy (question, &c.ı; e# if 
nod —, it is still an open question. 

Unanögepadt, p. a. not yet unpacked; 
— vertaufen, to sell under the cords. 

Un’andgefekt, I. adj. uninterrupted, con- 
tinnal; undelayed; II. ads. uninterruptedly, 
&o., without interruption. 

Uwandgefpreden, p. a. unpronounced; 
unuttered, unconfessed (feelings, &c.). 

Nwandgewadfen /pr. -waren], p. a. not 
fully grown er developed 








adj. insincere, disin- | tic 


Dw anbgicigear, adj. irretrievable (cea- | 


IL W-teit, oar indeliblences, ke 
wandibsiig, 


redemption. 

Tieaduetsar, adj. Math. incommen- 

Un’endretti‘ veal adj. vos re 

Un’ensi 
speakable, inexpressible, unutterable; 
U-teit, (w.) S. ineffubleness, &c. 

Un(andRey lid, I. adj. insupportable, in- 
sufferable, intolerable; II. W-fett, (w.) f. in- 
supportableness, dc. 

Uwanstilg()bär, adj. inersdicable, inex- 
terminable, inextirpable; ineffsceable. 

Un('andweig’ lig, adj. unavoidable. 

Un'band, (otr., pl. U- [Heyse]) m. coll. 
unruly child or person. 

Un’sänbig, I. adj. unmanageadle, un- 
governable, untractable, anruly; IL ads. 1)un- 
manageably, &c.; 3) coll. very, immoderately ; 
IL. tfeit, (w.) /. unmanageablenese, &c. 

Un'barmbersig, I. adj. unmercifal, mer- 
ciless, remorseless; IL U-Leit, (w.) /. un- 
mereifulnsss, &c. [(w) f. deardlessness. 

Unbärtig, I. adj. deardlecs; II. U-feit, 

Nw banlih, adj. 1)uncaltivated, untilled ; 
3) out of repair. 








Uw beabidti, . a. undesigned. 
Un'beagtet, p. a. unnoticed, disregarded, 
unheeded; — laffen, to leave unnoticed, to 


pass (over) without notice, to overpass, to 
disregard, mod. to ignore; — bleiben, to fall 
dead (of observations, &c.). 

Un’beamtet, p.a. having no office, private. 

Un’beantwortet, p. a. unanswered. 

Un’beant’\wertli, adj. unanswerable. 

Un'bearbeitet, p. a. unworked, not (yet) 
worked, unwrought; raw; (of hides) un- 
tanned, green, raw. (3) not built upon. 

Un'bebant, p.a. 1) uncultivated, untilled ; 

Un'bervacht, I. or Un’sebädtig, Un'be- 
badıtfam, adj. inconsiderate, indiscrest, un- 
wary, rash; II. s. (str.) m. or Un’sebadit- 
famteit, (1.) f. inconsiderateness, indiscre- 
jon. 

Un’sebedt, p. a. uncovered; mit u-em 
Haupte, bare-headed; u-er Credit, Comm. 
blank credit. 

Un’sebeutlich, I. adj. 1) that requires no 
thought o besitation; 3) unhesitating, un- 
scrupulous; IL. ads. without (much) thought 
or hesitation, unhesitatingly. 

Un'bedentend, adj. insignificant, unim- 
portant, trifling, Inconsiderable, indifferent. 

Uwn'bedenten(d)helt, (1.) f. insignificance. 

Uw'bedentfam, I. adj. 1) insignificant, un- 
meaning; 2) unmanageable; II. t-feit, (w.) 
J. insignificance, unmeaningnees. 

Un'bedingt, I. adj. unqualified, uncondi- 
tional, implicit; unlimited; unqualified, ab- 


| spel 


tradition). 
} Har enbibt bar, Uwansiiia ih, L ‚Vet, pare; dien 
U-feit, (w.) 5. inapplicadility, adj. indeli quenchlens; 


re tke | ma pein 


Busehett. Ladi immacalate, unstained, 
ated, undefiled, unsullied, spotless, us- 
Empfängsif, imms- 

calste conception (of the Hely Aigo: L 

! U-belt, (w.) f. immacalatences, &c., spothess- 


Us befrenubdet, adj. unfriended, friendless. 
Un'defiigt, L adj. without having a right 
or claim (to); unauthorised; incompetent; 
AL Beets, (a), Unbeiüguiß, (str.) f. in 


“‘lie'bepengca, p. @. 1) unfrequented ; un- 
trodden; 2) uncelebrated (festival). 


Bat Voegreif Hid, Unl)begreifär, Lad; 
incomprehensible, inconceivable; IL 1-teit, 
(10. )f Ancomprehensibility, incomceivablences. 

Us begrens(’ oar, of. illimitable. 

Un’begrenzt, p. a. unbounded, boundiesı. 

Uwbegrändet, p. a. groundless, unsup- 


ported. 
Un’begütert, adj. ‘not rich, not wealthy. 
Un’schaart, p. a. hairless. 
Un’behaitet, p. a. unaffected (by ...). 
Unbehagen, (str.) n. dislike, disploasure, 
fortableness. 


‘uncom! 
Un'bebdglig, I. adj. unpleasant, ancom- 
fortable; fih — fühlen, to be ill at case: 
U. U-telt, (w.) f. uncomfortabloness, dis- 
comfort. (round. 
Uu’sehanen, p. «. unequared, unbown, 
iR, p. a. homeless. 
Un’sehelf, (etr.) m. soo Unbehälflifeit. 
Un’seherzigt, p. a. withont being taken 
into consideration, disregaried. 
Un behergt, L adj. spiritless, timid, cow- 
ardly; IL U-Qeit, (w.) f. spiritleesness, &c. 
Un’ bebindert, p.o. unhindered, without let 
or hinderance, at liberty. 
Uu’begöft, adj. Law, not having a honee or 
land of one's own; u-e Leute, pl. cottagers. 
Un'behilNig, 1. adj. 1) or Un’beheifen, 
helpless, awkward, heavy, clumsy, unwieldy: 
2) inofficionn, see Ungefällig. 1; II. M-Reit, 1) er 
Un’sehelfengeit, (w.) /. helplessness, &c.; 
2) see Ungefälligfeit. (fal, anwary. 
Uw’bebiitfam, adj. inconsiderate, unboed- 
}) p- a. unhesitating. 
Un’seleunt, I. adj. 1) not known, un- 
known, (with Dat., to}; ein Unbdetexnter, 
stranger; 2) obscare, not known; 3) unac- 
quainted (mit, with), ignorant (of, about); 
u-e Größe, /. Math. unknown quantity; Einen 
wer Weile grüßen laffen, to desire compli- 
ments to one (to salute one), though na- 
known; empfehlen Gie mid ihm u-cr Weife, 
my best regards to-him; II. U-§eit, (w.) f. 
1) the being unknown, obscurity; 3) or tin’ 
befauntidjaft, /. unacquaintedness, want of 
acquaintance (with); ignorance (of the world, 





solute; u-e Annahme, absolute or full accep- | &c.). 


tanoo (of a bill of exchange); IL. ads. unoon- 
ditionally, &c., at all events, by all means, 
of. Durdaus; IIL W-heit, (0.) f. uncondi- 
tionalness, &o. (ing taken an oath. 

Un’beeibigt, p.a. not sworn, without hav- 

Un'beerbt (pr. un’bererbt], adj. dostitate 
of a legitimate heir, childless, issueless. 

Un’befahren, adj. 1) trackless, unbeaten; 
not navigated before; 3) Mar. — Bell, un- 
‘experionced sailors. 

‘Un'befangen, I. adj. 1) unprejadiced, un- 
biassed, impartial, dispassionate; 2) uncon- 
strained, unembarrassed ; unconcerned; frank, 
free, candid, ingeauous, easy, natural; 
TL, M-helt, (w.) f. 1) want of prejudice; im- 
partialness ; 2) unoonstraint, ease; ingennous- 
ness, candour, frankness, freedom. 
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Un’setelät, p. a. Bol. without a calyx. 

Un’betüäumert, I. adj. careless, heodless, 
reckless (tegen, of), unconcerned (about); fein 
Sie deshalb —, be casy on that point; IL. t-beit, 
(w.), Unibetimmernit, (str.) f. unconcom- 
edness. 

Un’seläben, p. a. unloaded, empty. 

Un’selanbt, adj. having no foliage, leafess. 

Un'bel¥St, I. adj. 1) lifeless, inanimate: 
2) unfrequented; 3) fg. dull, apathetic: 
II. U-belt, (w.) f. lifelesanees, Sc. 

Un beltfen, L. adj. not read in books, ws- 
lettered, illiterate; Il. W-Qeit, (w.) /. want 
of reading, illiteratonens. 

Un'belieden, (sfr.) n. dissatisfaction. 

Un'beliebt, I. adj. distiked, unpopelar; 
IL U-geit, (w.) f. unpopalarity. 


Unb 


Unb 


Unb 














Un’bemäntelt, p. a. Bot, exarillate. 
Un’bemaftet, p. a. unmasted, dismasted. 
Un’semertbär, I. adj. imperceptible, in- 
discernible; IL U-feit, (w.) f.imperceptible- 
ness, &c. : [unheeded. 
Un'bemertt, p. a. unnoticed, unobserved. 
Uw’semittelt, p. a. without means, not 


wealthy, poor. 

un’ . a, without trouble. 

Un’benägelt, p. a. Bot. exunguiculate. 

Un'benannt, p. a. 1) not told; anonym- 
ous; 2) Math. indefinite. 

Uw bentomlig, adj. (1. «.) unmannered. 

Un'benommen, p.a. 1) unimpaired; 2) un- 
forbidden, permitted; e8 ift or bleibt mir, 
dir 2c. —, Iam (you are, &c.) at liberty ov 
froe (as to, &c.); it is open to me (you, &c.) 
to ...5 dad Recht bleibt dir —, that right is 
still yours or available for you; 8) Mind. not 
cut off (said of planchets). 

Un’benöthigt, p. a. not in need of. 

Un’benugt, p.a. not used, not being made 
use of, not turned to account, unemployed; 
idh ließ diefe Gelegenheit —, I did not avail 
myself of this opportunity; unemployed, dor- 
mant (money), — liegen laffen, to lock up 
(money). 

Un’beguim, I. adj. 1) incommodious, in- 
convenient, uncomfortable; uneasy; 2) unfit; 
IL U-Ticpteit, (w.) f. inoommodiousness, in- 
commodity, inconvenience, &c.; ohne — für 
Gie, without putting you to inconvenience; 
maden Sie fid deshalb feine —, do not put 
Yourself vut (of the way) about it. 

Un’berändert, p. a. Bot. immarginate. 

Un'berdthen, p.a. destitute of advice, un- 
advised. 

Un'beredy'enbar, adj. incalculable. 

Un'beredtigt, adj. not entitled (to), cf. 

Un'beredt, adj. ineloquent. [Unbefugt. 

Un'berigtigt, p. a. 1) not corrected; 2) nn- 
settled, unpaid (of accounts). 

Un’berindet, p. a. Bot. axcorticate. 

Un’beringt, p. a. Bol. exannulate. 

Un’beritten, adj. 1) not broken in; 2) with- 
out a horse or horses, unmounted. 

Unberäd(')fihtigt, p. a. unnoticed, dis- 
regarded; — lafjn, to pat oat of one's view. 

Un’ berafen, adj. 1) uncalled for; officious, 
meddling; 2) uncharmed, not enchanted by 
ominous words, Ac. (cf. Beidreien, 3); —! let 
the devil reat! (lat.) absit omen! 

Un’peräbmt, adj. not renowned, not fa- 
moas, not celebrated, obscure. 

Un’berügrt, p. a. untouched, intact; Ay. 
unnoticed; — laffen, to pass over; u-et Bor 
den, virgin soil. 

Un’seidäbet, adv. (with Gen.) without 
projudice, without detriment (to), without 
detracting (from), without impairing. 

Un’seidgäpigt, p.a. unhurt, unscathed, un- 

|. Well conditioned, safe, sound. 

Un’seidäftigt, p. a. disengaged, unem- 

od. 
Pita beldelben, L. adj. wanting in modesty, 
immodest, impadent, indiscreet, insolent, 
rade, unpolished; II. 11-geit, (w.) f. want of 
modesty, indiscretion, impudence, rudeness. 

Uw’peiieuen, p. a. not abone on (by the 

Un’befdiffbar, adj. not navigable. [sun). 

Uw’ befdelten, I. adj. unblamed, blame- 
less, unblemished, unimpeached; unbla- 
mable, unimpeachable, unexceptionable; ein 
u-er Rame, a fair or good name, a stainless 
repatation; II. 1-heit,(w.) /. blamolossness, 
&c., integrity, innocence; unblamableness, 











fairness. 

Un’seidräntt, I. adj. unlimited, unbound- 
ed; uncontrolled; absolute; IL, U-heit, (m.) 
J. unboundedness, &c. 

Un'befhreib(’ Mig, adj. indescribable, be- 
yund description, inexpressible. 
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Un’befcgrieben, p. a. 1) not written upon, 
blank; 2) undescribed. 

Un’sefcgrieen, p.a. 1) not decried, not de- 
famed; 2) eee Unberufen, 3. 

Un’seiäßt, p. a. anshod. [oasy. 

Unbeihwärlid, adj. not troublesome, 

Un’beidiwirt, p. a. unmolested, unclogged, 
&0.; Mech. unloaded (Rolben, piston); wenn 
8 — geideben fann, if it be not troublesome. 

Un'befeelt, p. a. soulless, inanimate. 

Un'defegt, p. a. unoccupied; vacant, free. 

Un’befleg()bär, adj. invincible. 

Un’sefoldet, p. a. having no pay, not re- 
ceiving emolument; ein u-er Bramtelte)r, an 
unpaid officer. 

Un’sefonnen, I. adj. unadvised, thought- 
less, headlong, imprudent, indisereet, rash, 
giddy; IL. U-geit, (0. )/.imprudence, thought- 
leasneas, rashness, indiscretion, &c., thought- 
less expression or action. 

Un’seforgniß, (str) /. 20e Unbeforgtheit. 

Un'deforgt, I.p. a. unfulfilled, unexecuted, 
&c.; IL. adj. careless, easy, unconcerned 
(um, about, &c.), heedleas, regardless (of}; 
fein Sie —! never fear! fein Sie — wegen 
meiner, coll. be content about mo; IIL. t-§eit, 
(1.) f. unconcernedness, case. 

Un(‘)bef'ferlic, I. adj. incorrigible, irre- 
claimablo; If. U-feit, (w.) f. incorrigibility. 

Un'beftand, (str.) m. inconstancy, change- 
ableness, instability, unstesdiness, levity, 
ficklenees. — Um’seftäudig, I.adj.inconstant, 
changeable, unstable, unsteady, fickle, vari- 
able, mutable; II. W-feit, (w.) /. inconstancy, 
changeableness, &c. cf. Wanfelmuth. 

Un befter}licg, I. adj. incorruptible, not to 
be bribed; unbribable; II. U-Reit, (1.) /. in- 
corruptibleness, 

Un’sefteigl)bär, Un befteig(‘ lig, I. adj. 
not to be ascended or climbed; inaccessible; 
IL. U-feit, (w.) /. inaceessibleness. 





immovables; das u-e Heft, set holiday; 
IL. U-feit, (1.) f. immovabloness, &c. 

Un'beweislig, adj. incapable of being 
proved. 

Un'bewehut, p. a. uninhabited. 

Un'bewn§t, adj. 1) unknown; 2) ignorant 
of; fi (Dat.) einer Sache (Gon.) —, uncon- 
ecious of a thing; ¢8 gefdah uné ganz —, it 
happened entirely without our knowledge. 

Un'besablbar, adj. 1) that cannot be paid; 
2) Ag. inestimable, beyond all price. 

Un'begahlt, p. a. unpaid ; eine u-e Rechnung, 
an open or unsettled account; u-¢ Schulden, 
surviving debts; u-er Wedel, unpaid, dis- 
honoured bill, bill in sufferance. 

Un’bezägmbär, adj. untamable; indumit- 
able, uncontrollable. 

Un’beziehlich, adj. 1) withont reference to, 
irrelative; 2) absolute. 

Uu'bezögen, p. a. 1) unoocupied (dwell- 
ing); 2) Mus. unstrung. 

Un’bezweil)felbär, adj. indabitable. 

Un'begwelfelt, p.a.undoubted, indubitable. 

Un’bezwingbär, Um’bezwinglid, I. adj. 
insuperable, invincible; II. W-felt, (w.) f. 
insuperablensss, &c. 

Un’siblifeh, adj. not biblical, unscriptural. 

Un'biegiam, I. adj. inflexible, unpliant, 
unbending; II. N-feit, (w.) f. inflexibility, 
unpliantness, rigour. 

Uw'bildlid, adj. not figurative; real, literal. 

Uniti, Nu'bilde, (w.) f. unfairness, in- 
justice; injury. 

Un'billig, I. adj. inequitable, unreason- 
able, unfair, unjust; IL. U-feit, (w.) f. un- 
reasonableness, &c., injustice; unreasonable 
act, thing, &c. [use or custom. 

Un'brang, (sir., pl. Un'briude) m. bad 

Untrandbär, L adj. of no use, useless, 
unserviceable; unsuitable (clerk); unsea- 
worthy, disabled (ship); II. U-feit, f. use- 


Un'befteHl(')bar, adj. not to be disposed of; | lessness, Arc. 


u-e Briefe, dead letters. 

Un'beftiegen, p. a. that has not yet beon 
ascended. unelimbed. ible. 

Un’beftinm()bär, adj. indeterminable, un- 

Uw ’beftimmt, I. p. a. undetermined ; IT. adj. 
1) indeterminate, undefined ; (Gramm., &c.) 
indefinite (article, &c.); die u-e Art or Form, 
infinitive; auf u-e Zeit, for an indefinite time; 
2) a) uncertain, doubtful; 5) irresolute; 
3) vague, loose (in expression, &c.); II. 
N-Heit, (w.) f. 1) indetermination; 3) a) un- 
certainty; 5) irresolution; 8) want of pre- 
cision, vagueness, &c. 

Un'beftraft, L. p. «. unpunished; IL ado. 
with impunity. 

Un'’beftreit(’ bar, adj. incontestable; indis- 
patable, incontrovertible; unquestionable. 

Un beftritter, I. p. a. uncontested, andis- 
puted; II. ads. indisputably, &.; unques- 
tionably. (u-e# and, see Reudrad. 

Un'befidt, p. a. not visited, unfrequented; 

Un'betheiligt, p. a. disinterested. 

Un'betdut, p. a. not accented, unaccented. 

Un'betrigtlicg, adj.inconsiderable, trifling. 

Un'betréten, I. p. a. unbeaten, untrodden, 
&c.; IL. adj. unombarrassed. 

Un’beträgfic, adj. 1) not to be deceived; 
2) see Untrüglid. 

Un’seugiam, I. adj. inflexible; firm; un- 
compromising, of. Unbiegfam; II.W-feit, (m.) 
J. inflexibility, ac. 

Un'beviltert, p.a. not populated, deserted ; 
thinly popalated. 

Un'bewaffuet, p. a. unarmed, &c.; Bol. 
without thorns, inermous; dag u-e Huge, the 
naked eye (the eye alone, unaided by glas- 
ses, &e.). 

Un'bewegligh, I. adj. 1) immovable; fixed ; 
motionless; 3) Ag. inflexible; u-c8 @ut or 
Vermögen, real estate or property ; u-e @üter, 
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Uw'bringlid, adj. vee Ungebraudlid. 

Un’sreunbär, adj. incombustible, 

Un’büßfertig, L.adj.impenitent; II. N-feit, 
(w#.) f. impenitence. 

Un’drift, (10.) m. infidel, unchristian. 

Uw’griftlih, adj. unchristian; crael. 

© Unciäl’bucftäbe, Uncia’le, (w.)/.( Lat.) 
Typ. uncial letter. 

Und, conj. and; — nidt, and not; nor; — 
ich aud nicht, nor I (n)either; fo weit — nicht 
weiter! so far, but no farther! der— der, such 
a man; da — da, at such a place; daß die 
ehrlichen Bauerweiber mit Fingern auf did 
deuten, wenn du e8 wagft — Über die Gaffe 
Gebft (Schiller, Räuber, coll. for wenn du es 
wagft, fiber die Gaffe zu gehen, compare the 
similar use of the Enpl. and), ... if you ven- 
tare to cross the street. 

Un'dant, (str.) m. ingratitude, 

Un'danfbar, I. adj. ungrateful, unthank- 
fal, ingrateful; thankless (enterprise, &c.); II. 
W-felt, (w.) f. ungratefulness, &c., ingrati- 
tude. [not ductile. 

Un'dehubdr, adj. that cannot be stretched ; 

* Unde'ne, (w.) f. see Undine. 

Na()dent bar, Un()denf lid, adj. 1)a)un- 
imaginable; b) out of the question; 2) im- 
memorial, out of mind; vor u-en Seiten, time 
out of mind; feit u-en Zeiten, from time im- 


memorial. 

Un'dentligy, I. adj. 1) indistinct; not clear; 
inarticulate; 2) unintelligible, obscure; IL 
U-teit, (10.) f. indistinctness, &c. 

Un’ventid, L adj. 1) not German; bad 
or incorrect German; 2) Ag. unintelligible; 
IL ade. incorrectly (in German), &c.; u-e8 
Zeug, gibberish ; IIL W-geit, (w.) /.the being 
contrary to the genius of the German; incor- 
rectness. 

Un'dicgt, adj. not (water-tight, air-tight, 

BU 


Und 


Une 

















Une 








&c., pervious to air, &c. (opp. dit); u-e 
Gasröhren, leaky gas-pipes. 

Un'sienlid, L. adj. 1) ‘unserviceable, unfit, 
amiss, improper, inconvenient; 2) unwhole- 
some, unhealthy; IL. N-Feit, (1 wf. unserrioe- 
ableness, &c. 

Un’dienft, (str.) m. disservice. 

Un’sienftbär, adj. see Dienftunfähig. 

Uu’sienftfertig, adj. inofficious, disobli- 
ging. (Undine, water-spirit. 

© Undi'ne, (w.) f. (Lat. unda, wave, water) 

Nu'ding, (str.) m. 1) nonentity, nothing; 
2) chimera; monster; nonsense; chaos. 

* Undulation’, (w.) f. (Lat.) undulation; 
U-6theorle, /. undulatory theory. 

Umduldfam, I. adj. intolerant; IL 1t-Feit, 
(w.) f. intolerance. (erode. 

Uw durddadkt, p. a. not well thought of, 

Un’sureriuglich, I. adj. impenetrable: 
1) impermeable, impervious (fir, to); 2) Ag. 
inscrutable; II. N-feit, (w.) f. impenetra- 
bility, &c. 

Un’durdfüßrbär, adj. 1) not to becarried 
through (Unausführbar); 2) untenable. 

Un’surdlädert, p. a. Bot. imperforated. 

Un'durGfidtig, I. adj. untransparent, not 
pellucid, opaque, impervious to light; IL. 
U-felt, (1.) f. opacity, opaqueness, imper- 
viousness to light. 

Un'durdwadfen, p. a. Bol. imperfoliate. 

Un’tben, I. adj. 1) unoven, unequal, not 
level, ragged, rough; 2) Ag. irregular; nar 
nicht —, not at all amiss, not bad; IL. U-Heit, 
(1e.) f. unevenness, &c., inequality. 

Nn'tbenbärtl; udj. 1) of unequal birth ; 
2) Ag. unequal; II. tt-feit, (w.) f. 1) unequal 
birth; 2) fg. inequality, disparity. 

Un’ibenmäß, (sir.) m. anymmetry, dis- 
proportion. — Uw’thenmafig, adj. asymme- 
trical, disproportionable. 

Un’echt, I. adj. 1) not genuine, counter- 
feit, sham, artificial, false, spurious; adul- 
terated; 2) illegitimate; u-e Perlen, mock- 
pearls; u-er Diament, Rubin se, mock or 
imitation diamond, ruby, &o.; u-e Gteine, 
false stones; sham jewels, paste, strass; u-¢ 
Farbe, fagitive or not fast colour, coloar that 
won't wash; u-e8 Girbebols, bastard-dye- 
wood; u-er Brug, Arith. improper fraction; 
II. 11-beit, (w.) f. sparivusness, £0. 

Un' tel, adj. ignoble, illiberal; mean,low; 
base (metal). [enbinage. 

Un’tge, (w.) f. illicit cohabitation, con- 

Uwehelig, I. adj. illegitimate, natural; 
illicit (cohabitation, &c.); u-e Kinder, children 
born out of wedlock, base-born children; 
II. adv. illegitimately, &c., in adultery. 

Uw’ehrbär, I. adj. 1) unbecoming, immo- 
dest, indecent; 2) dishonourable, disgrace- 
ful; II. U-Leit, (w.) f. unbeoomingness, &c.; 
indecency. 

Uw’egre, (1.) f. dishonour, disgrace, dis- 
credit; Einem — maden, to disgrace one; mit 
Un, discreditably, disreputadly. [table. 

Un’chrengaft, adj. disoreditable, disrepu- 

Uw’ehrerbietig, 1. adj. irreverent, dis- 
respectful, undutifal; IL. tt-felt, (w.) f. irre- 
verence, undutifulness. 

Mwebrlig, I. adj. 1) dishonest; dis- 
honourable; ignominious, infamous; 2) (un« 
aufridtig) uncandid; II. tt-fett, (w.) /. dis- 
honesty ; dishonourablencss, disgrace, infamy, 
ignominy. 

Un'eigenuligig, I. adj. disinterested, un- 
selfish; II. U-feit, (w.) /. disinterestedness, 

Un’eigentlid, I. adj. not literal; figura- 
tive (sense, &c.)}; improper (fraction, &c.); 
IL. N-telt, (1.) f. figurative sense, figarative- 
ness. 

Un’einätgembär, adj. irrespirable, 

Nu’einbringlich, adj. barren (debt). 

Un’eingebunben, p.a. unbound, in sheets. 




















Un'eingedent, (indecl.) adj. (with Gen.) 
unmindfal, regardless; forgetful (of). 
Un’eingeläben, p. a. see Ungebeten. 
Un’eingemadt, p. a. not preserved or 
pickled, fresh. [gistered, &c. 
Un’eingefrieben, p. a. not entered, re- 
Un’einig, L adj. disunited; discordant, 
disagreeing, at difference or variance; — fein, 
to differ, disagree; — machen, to set at va- 
riance or at odds; to divide; mit Einem — 
werden, to fall out with one, to quarrel; 
TL. U-feit, (w.) f. disharmony, disanion, dis- 
cord, disagreement, variance, dissension. 





Uneinig. 

Un'einverflanden, adj. not (quite) agreed. 

Un’elaftifd, adj. inelastic, non-clastic. 

Un'empfanglig, I. adj. not susceptible 
(fe, of), insusceptible; dull; II. W-feit, f. 
insusceptibitity, dulness. 

Un’empfindbär, I. adj. imperceptible; 
IL U-feit, (w.) f. impereoptibility. 

Un'empfindligy, I. adj. insensible, indif- 
ferent, unfeeling; cold, callous (gegen, to); 
Med, numb; IL. U-feit, (w.) f. insensibility, 
indifference; Med. numbness. 

Un'empfindfan, adj. not sensitive; not 
sentimental. 

Un’empfunden, p. a. unfelt. 

Unenbd'lidy, 1. adj. infinite, endless; eter- 
nal; in’® U-e, to infinity, ad infattem; das 
geht in’4 U-e, there is no end of (to) it; eine 
— lange Zeit, coll. an age; diefe Thatfade 
fagt — viel, this fact speaks volumes; n-cr 
Canon, Mus. infinite canon, perpetual fague; 
die Analyfe des U-en, infinitesimal calculus; 
IL U-feit, (m.) f. infinity; ondlessness; 
eternity. 

Uw’ enthtgr( Mig, I. adj. indisponsable;eine 
Feder if zum Schreiben —, a pen is indis- 
pensable for writing; II. N-keit, (m.) f. iu- 
dispensabl 

Un’entflichl bar, adj. inevitable. 

Uw entgelt()lidy, L adj. gratuitous; I. ade. 
gratuitously; gratis, for nothing, without 
charge, free of charge. 

Un'enthaltfam, I. adj. incontinent, in- 
temperate; IL. t-felt, (w.) f. incontinence. 

Un’entrinw’här, adj. inevitable. 

Uw'ent{deld'bar, adj. undecidable. 
(aawenttäht, p. a. T. unsooured, unboiled 

Ik). 

Unentigieden, I. adj. undecided, undeter- 
mined; drawn (game, battle) II. N-Seit, 
(w.) f. indecision; suspense. 

Un'entiglofien, L adj. irresolute; unde- 
cided, wavering, doubtful; — fein, to be irre- 
solute, &0., to waver, hesitate, fluctuate, de- 
mur; II. t-beit, (w.) f. irresolution; in- 
decision. 

Uw'eutieguld()bae, adj. inexcusable. 
Un’entwigt, p.a. unswerving, stosdfast. 
Un’entwidelt, p. a. undeveloped, not (yet) 

matured; u-er Zuftand, embryo-state. 

Un'entwirr(’)bar, adj. inextricable. 

Uw’entziehl’)bär, adj. not to betaken away, 
&o., of. Entziehen I. 

Un'erachtet, see Ungeachtet. (ary. 

Un'erbauligy, adj. not edifying; barren, 

Un'erbtten, adj. not asked for, unbidden. 

Un’erbittlid, I. adj. inexorable, relentless, 
unrelenting; Il. W-feit, (w.) f. inexorable- 
ness, 

Un'erfagren, I. adj. inexperienced; new 
or unused to; raw; II. Ü-Beit, (te.) f. inex- 
perience. 

Un'erforiglig, 1. adj. inscratable, un- 
searchable, impenetrable; II. U-Feit, f. in- 
soratableness, &c. [plored. 

Mw'erforfdjt, adj. unserutinised; unex- 

Un'erfrentigy, I. adj. unsatisfactory, die- 
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| agreeable, unpleasant ; chourlose, dall; IL 1 


felt, (w.) f. unsatisfactoriness, &c. 

Un'erfiitibar, I. adj. not to be fulfilled or 
accomplished ; II. U-feit, (w.) /. impoesibi- 
lity of being fulfilled or cbmplied with, &c. 

Uw'ergritudlig, L adj. 1) unfathomable; 
2) ace Unerforfglid; I. U-teit, (m) f. un- 
fatbomableness, &c. 

Un’ergöblic, ace Unbedentend. 

Un'erbellt, p. a. unlit, unligbted. 

Uu’erhört, L adj. 1) not granted, unheard; 
— bleiben, to find no hearing; — laflen, not 
to listen to; 2) unheard (of), unprecedented; 
IL ads. excessively, extremely. 

Un'erinnerfig, adj. not to be called to 
mind: es ift mir —, I don't remember it. 

Nn’erlaunt, adj. 1) unknown; incognito; 
2) unacknowledged (kindness, &e.). 

Un’ertennbär, adj. unreooguisable, undis- 
cernible. 

Unertenntlich, 1. adj. angratefal; i. a 

Un’ertlärl)bär, Uw’ertlärl lich, L.adj.io- 
explicable, unaoovuntable; II. W-feit, f. im- 
expliosbleness, &c. [tural. 

Uu’erfünftelt, p. a. unaffected, artless, na- 

Un’erlaßbär, Un’erläßf)lich, I. adj. irre- 
missible; indispensable; II. U-Feit, (m.) f. 
irremissibleness ; indispensableness. 

Uu’erlaubt, p. a. not permitted, illicit, un- 
lawfal; n-er Umgang, guilty interosurse. 

Un’erfevigt, p. a. not disposed of, ua- 
settled, undone. 

Unwerlöfslidh, adj. 1) inextinguishable, 
unquenchable; 2) fast (colour). l[infnite. 

Un'ermeffen, p. a. immense, 

Unw’ermeh(')li, I. adj. immeaserable, im- 
mense, boundless, vast; untold (riches); ein 
u-er Qdrm, a world of uproar; II. U-Feit, (w.) 
f. immeasurableness, &c., immensurability; 
immensity. [feit, (m.) f. indefatigablences. 

Un’ermäplid,, 1. adj. indefatigable; IL + 

Un'erörtert, p. a. undisoussed, Lo. 

Un’erquidligg, adj. Ag. see Unerfeculid. 

Un’erquidt, p. a. unrefreshed. 

Un'erreigbar, adj. unattainable; inaoces- 
sible; out of reach, unapproschable; für un- 
fere Gebtraft —, beyond our power of vision. 

Un’erreidt, p. a. unattained; unrivalled; 
unmatebed (in /witk Dal.], at). 

Un’erfättli, I. adj. insatiadle, greedy; 
ein u-er Ehrgeig, craving ambition; ein ut 

Durft, a constant craving for drink; ILU- 
felt, (w.) f. insatiadility, &0. 

Dw'erfhdpf( Mid, 1. adj. inexhaustible; 
IL U-feit, (w.) f. inexhaustibleness. 

Un’erfgroden, I. adj. intrepid, fearless, 
dauntless, undaunted, unflinching, bold; 
U. U-beit, (w.) f. intrepidity, fearless- 
ness, &o. 

Un’erfchröten, p. a. Min. not worked. 

Uwerf@ätterlic, I. adj. unshakable, im- 
morable; unshaken, unmoved, firm, intre- 
pid; unswerving; II. W-telt, (w.) f. intre- 
pidity, firmness. 

Uwerfdiittert, p. a. unshaken, firm. 

Uw'eridwwing( id, ody. unattainable, ax- 
orbitant. 

Uwerfegl')bär, Nn'erfeg Mid, L. adj. that 
cannot be restored; not to be replaced (by 
any thing else); irreparable (loss, &c.), irre- 
coverable, irretrievable; Seit ift mebr werth 
als Geld, fie ift —, time is more than money, 
(once gone) it cannot be replaced ; IL. U-feit, 
(t.) f. irreparableness, &o. 

Un'erfpried( Mid, adj. unprofitable. 

Uw'erhteig()bar, Un'erfeig( Mig, I. adj. 
inaccessible, unscalable; II. H-Feit, (m.) f. 
inaccessibleness, 

Uw’erträgl')lid, I. adj. intolorable, insup- 
portable, insufferable; II. N-feit, (m.) f. i 
tolerablenees, &0. In-er Burfche, stripling. 

Un'erwagfen, adj. not fall-grown, young; 
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Uu’erwäßnt, p. a. unmentioned, unnoticed, 

Un’erwattet, p. a. unexpected. [ae. 

Uwerwedlich, adj. 1) not to be awaked; 
2) fg. unedifying. [unrelenting. 

Uw'erweidlid, adj. not to be softened, 

Un’erweiälich, I. adj. indemonstrable, not 
tobe proved; II. -teit,(.)/. indemonstrable- 
pess. 

Un'erwiefen, p.a. not proved; gratuitous. 

Un’erwünfdt, p. a. unwished for, unsea- 
sonable. [educated, 

Un’erzögen, p. a. not brought up, un- 

ot ie 9. a. Comm. plain (stuffs). 

Un’fäßig, I. er incapable, in- 
sufficient, Pv to disable, dis- 
qualify, incapacitate rey tor); Il, U-keit, (w.) 
f. inability, incapacity, insufficiency, unfit- 
Ress. [able (of roads). 

Un'fagrbdr, adj. impracticable, impass- 

Unfall, (eir., pl. Un’jälle) m. mischanee, 
mishap, misfortune, disaster, fatality, acci- 
dent. 

Un’fögisär [often unfehl'bär], L adj. in- 
fallible, unerring; II. ad». infallibly; without 
fail; IIL U-Reit, (w.) f. infallibility. 

Un'fein, adj. unrefined, unmannerly, im- 
polite, unbecoming, indelicate. 

Un’fern, L adj. not far off, near; II. prep. 
(with Gen.) near, not far from. 

Un'fertig, 1. adj. unfinished, wanting 
finish; anready, unprepared; II. tt-feit, (w.) 
f. 1) want of finish; unpreparednees; 2) im- 
Proper eee act, or expression, rudeness, 
im 

Bnach), (str.) m. 1) filth, dirt; 2) or 
coll, Tin’ MEt(h er, (str.) m. a) dirty person, 
nasty fellow; b) lewd or highly vicious per- 
son. — Unfläth)eret‘, (w.) f. 1) filthiness, 
nastiness; 2) fg. a) lewäness, obscenity, 
disgusting debauchery ; d) profligate expres- 
sion, action, &o. — Wn'flat(g)ig, L adj. 1) 
filthy, dirty, nasty; 2) Ag. lewd, obsceno; 
Il, U-feit, (m.) f. filthiness, &c. 

Un’fleiß, (sir.) m. inapplication, want of 
laziness. — Un'fleigig, adj. want- 
diligence, negligent, supine, idle. 















Un'folgeridtigteit, (w.) f. (Grimm, WB. 
Vorrede, LIV) inconsistency (Suconfequeng). 

Uw’ folgfam, L. adj. disobedient; IL U-Teit, 
(w.) f. disobedience, 

Un'form, (w.) f. 1) unsymmetrical form, 
disproportion; 3) Ag. impropriety; 9 Bot. 
bastard indigo (Amorpha fruticiea L. 

Un'formig, Unfärmiih, I. adj. A de- 
formed, illshaped; shapeless; 2) dispropor- 
tionate, irregular; 3) enormous, massive, 
immense; rude; II. U-feit, (m.) f. 1) de- 
formity; ahapelessness ; 2) enormousness. 

Un'franfirt, p.a. Post. unpaid, unprepaid. 

Unfranzäfid, adj. & ads. contrary to 
what is French, not French, anti-Gallic. 

Un’frei, adj. 1) not free, forced; 2) bond, 
in soccage, feudal. [C.) f. iliberality. 

Unfreigtbig, I. adj. illiberal; IL W-feit, 

Un’freieit, (0.) f. 1) want of freedom; 
constraint; 2) narrowness (of views), illibe- 
rality. 

Unfreiwißiig, L adj. involuntary, com- 
palsory; IL. U-feit, (w.) f. involuntariness, 

Un’freube, f. discomfort. 

Un'frendig, adj. without pleasure, joy- 
les; unwilling, not cheerfully ready. 

Uw frennd, (sir) m. (1 ©.) one not a 
friend (+: unfriend), enemy. 

Un’freundfich, I. adj. 1) unfriendly, dis- 
obliging; unamiable, unkind, ungracious, 
harsh; 3) frowning, sullen, gloomy: 8) se- 
vers, inelement; II. U-feit, (w.) /. unfriend- 
liness, &e., unfriendly action. 

Un’treunbidaft, /. onmity; dissgreoment. 

Un'frenndidgaftlig, I. adj. unfriendiy, 








inimical; If. U-Feit, (ve) f. unfriendlinses. 
5. 


Un'friede, (irr), Un frieven, (ate) m. 
disharmony, discord, dissension, variance, 


quarrel. 

Un'friedfertig, Un'friedlig, 1. adj. un- 
peaceable, quarrelsome, discordant; LL. 1t-feit, 
(wd fa ‚bloness, discordance. 

Un'fedh, Un'frdglig, adj. sad, dejected, 
in low spirits. wicked. 

Un'fremm, adj. not devout, worldly, 

Un’feucptbär, L adj. unfruitful, sterile, 
fruitless, barren; IL W-feit, (w.) /. sterility, 
barrenness, 

Un'filg, (eir.) m. misdemeanour, miscon- 
duct, disorder, mischief; nuisance; — treiben, 
to do mischief, call. to raise the devil. 

Un’füglid, I. adj. unfit, incongruous, in- 
convenient, improper, unseasonable, prepos- 
terous; II. U-feit, (w.) f. unfitness, incon- 
gruity, de. 

Un’fügfem, L adj. uncomplying, unsccom- 
modating; disobedient; II. W-feit, (w.) f. 
uncomplying temper; disobedience. 

Un’fühfsär, I. adj. impalpable, impercept- 
ible; intangible; IL. N-Feit, (te.) /. impalpa- 
bility. ((dedt). 

Un'fundtrt, adj. unconsolidated, unfunded 

Un’gaugbär, I. adj. 1) impracticable, im- 
passable (of roads); 2) uncurrent, unusual; 
out of date; unmerchantable, unmarketable, 
unsaleablo; II. t-feit, (w.) 7. impracticable- 
er &o. {flawed, not sound (iron). 
ag, adj. not whole, not entire; 7. 

bol ‘gat, adj. not sufficiently done, roasted 
or boiled, underdone. 

* Ungar, (w., Gen. des Ung’arn, some 
times [str.] Ung'aré ; pl. Ung’arn) m., (U-in, 
re] f.) Hungarian. — Ung'arifd, Hon- 
garian; der u-¢ Hut, slouched hat; dad u-e 
Gelbholz Bot. fastet (Fifetholz); das u-e Leder, 
T. alum-dressed leather; da# u-e Fieber, Med. 
purples; der n-e Wein, Hungarian or Hungary 
wine; daé u-e Wafer, Pharm. Hungary water. 
— Ung’arn, (str.) n. Geogr. Hungary. 

Un’geftirenudlich, tn’ gaftlich, L. adj. in- 
hospitable; IL. N-Peit, (w.) /. want of hospi- 
tality, inhospitality. [lid, 1). 

Un'gattig, adj. province. unkind (Unfreund- 

Un'gattlig, adj. prowinc. 1) unfit; incon- 
venient; 3) unfriendly, disagreeable. 

Un'geadtet, I. prep. (with Gen.) see Troy, 
IL, 1; II. conj. though, although. 

Un’geahule)t, p. a. without an omen or 
foreboding, unforeboded ; unsuspected. 

Un'gebagut, p. a. unbeaten, untrodden, 
trackloes. 

Un’gebärtet, adj. Bot. unboarded. 
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decorum; impropriety; indeoency, unseem- 
liness ; impertinence; 2) improper action, ex- 
pression, &c.; misdemeanour. 

Un’gebunden, I. adj. 1) undoand, untied, 
loose; 2) Boakb. in sheets, in quires; 3) fig. 
4) unrestrained, free, loose; wild; 5) un- 
bridled, licentious, dissolute; 4) Ag. in prose, 
prosaic; die u-e Rede, prose; II. U-Heit, (v0.) 
J. unbridledness, &0.; libertinism. 

Un’gebärt, (w.) f. embryo; fetus. 

Un'gedante, (irr.) m. monstrous or evil 
thought. 

Un’gebedt, p. a. uncovered; Comm-s. u-er 
Verkauf, sale in blank; u-er Credit, blank 
credit. [want of success; failure. 
eigen, (str.) n. want of thriving, 

‘Un’ gedeiglig, adj. not wholesome, thrift- 
less ; ungenial. 

Un’gebuld, f. impatience; id fterbe vor 
— pu hören, I am dying to hear; mit —, see 
Ungeduldig. 

Un'geduldig, L adj. impationt (Über (with 
Ace.], of); — erwarten, to be impatient or 
wait impatiently for; to be anxious to receive; 
— werden, to become impatient, coll. to get 
rusty or restive; II. t1-feit, (w.)/. impatience. 

Un'getGrt, p.a. not honoured, disregarded. 

Nnl')getägr‘, I. ade. 1) (von —) by chance, 
accidentally, casually, ¢. Zufällig II.; 2) about, 
near, nearly, almost; — 400, say or some- 
thing like 400; 400 or there about; II. adj. 

1) casual, accidental; 2) random (guess, &c.); 
approximate (value, &c.), approximative, pro- 
bable; u-er Galdo, rongh balance; der u-e 
Werth or Preis ift ..., it averages Ill. a 
(atr.) n. chance, accident; random; hazard, 
of. Zufall, 1; aufe — hin, at (hap-)hasard; by 
gusss-work. 

Uu'gefährbet, adj. unendangered; safe; 
man Bann fid — mit ihm cinlaffen, Comm. he 
is safe. [dangerous; 3) approximative. 

Un'gefabrlig, adj. 1) not dangerous, un- 

Un’gefällig, I. adj. 1) disobliging, un- 
accommodating; unamiable; inofficious; 2) 
not pleasing, disagreeable; II. U-feit, (w.)f. 
disobligingness, &c., want of complaisance. 

Un'gefledert, adj. unfeatherod; unfledged, 
callow; not barbed (arrow). 

Un’geflägelt, adj. Nat. wingless, apteroun. 

Uu’gefägl, (str.) n. want of feeling, (1. «.:) 
unfeelingness (Gefühlfofigfeit). 

Un’gegeflen, p. a. 1) not eaten; 2) coll. 
without having eaten, fasting, dinnerless, 
supperless. [&e., inarticulate. 

Un’gegliebert, p.a. without having joints, 

Un’gegrändet, p. a. groundless, unfounded, 











Un'gebérde, Un’gebärde, (w.) f. 1) gri- | false. 


mace; 2) wild behaviour, unruliness. 

Un'geberdig, I. adj. & ade. wild, unruly; 
unmannerly; IL. W-feit, /. unruliness, un- 
mannerliness. 

Uu’geböten, p. a. unasked, uninvited; ein 
u-er @aft, an unbidden guest, intruder. 

Un’gebilpet, adj. uneducated, underbred, 
ill-bred; coarse, rustic; illiterate, &c., af. 
Gebiet. 

Un’gebleidht, p. a. unbleached. 

Un'gebdren, p.a. unborn: 1) not born, in 
embryo; 2) Ag. not yet born, future. 

Un’gebrand,, (sir., pl. U-bräude) m. (1. 04.) 
want of use, disuse; in—gefourmen, disused. 

Un'gebrauglig, I. adj. not in use, un- 
usnal; II. W-feit, (.) /. unusuainess; desue- 
tude. 

Un’gebühr, f. indeoorum, indecency, im- 
propriety; guc —, indecorously, indecently, 
sabeconingly: oxcecdii ingly. 

Un'gebiigriicg, L or Un’gebührend, adj. 
1) indecorous, indecent, improper; unseemly, 
unsuitable; unbecoming, unmannerly ; imper- 
tinent; 2) unreasonable; undue; IL w-feit, 
(w.) f., Ungebügeniß, (eir.) f. & n. 1) in- 
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Un’gegürtelt, p. a. Bot. having no sono. 

Uu’gehalten, p. a. 1) unheld, &c.; 2) fg. 
indignant, angry (über [with Acc.), at; auf 
Irritk Acc.], with). 

Uu’geheftet, p. a. not stitched, in sheets, 

Un’geheiten, I. adj. unasked for; unbidden, 
unordered; II. ads. without bidding, of one's 
own accord. (feigned, sincere, 

Un'gehendelt, p. a. undissembled, un- 

Un’gehener (often: ungeheu'er), I. adj. 1) 
huge, immense, vast, enormous, prodigious, 
monstrous; 2) coll. exceeding, excessive, con- 
siderable; II. ads. 1) hugely, &e.; 3) coll, ex- 
coodingly, &c. very; da® U-¢, the vastness 
(of a thing), &c. 

Un'gehener, (str.) m. monster; prodigy. 

Un’gehen(’)erfich, adj. monstrous, wild. 

Nn’gehindert, p. a. without being hindered, 
without (let or) hindrance, impediment, or 
restraint, 

Un'gegdbelt, p. a. 1) not planed; 2) Ag. 
unpolished, rough, clownish, coarse, rustic. 

Un’gehopft, p. a. prepared without any 


hops. 
Un’gehörig, I. adj. undue, improper, in- 
50* 
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apposite, impertinent, irrelevant, out of place, 
haw IL teit, (w.) f. undueness ; impro- 
ety. 

Un’gehörfem, I. adj. disobedient; IL 2. 
(ate) m. disobedience; Low, default; in die 
Strafe des U-8 verfallen, to incar a default. 

Un’gehühtt, adj. Bot. naked. 

Un’geift, (str., pl. U-er) m. (1.w.) perverse 
or false spirit; eril-mindedness. [coarse. 

Un'geiftig, adj. spiritless; weak; material, 

Un'geikttid, I. adj. 1) not spiritual, seou- 
lar; 2) fg. unholy, profane; IL. U-eit, (w.) 
J. secalarity; profaneness. (affected. 

Uwgefünftelt, p. a. artless, natural, un- 

Un’gelägmt, p. a. 200 Ungefhwädtt, 1. 

Un’gelänflg, adj. 1) not fluent, not easy; 
2) not generally or commonly used, rare 
(word, &c.). [unracked. 

Un’geläntert, p. a. unclarified, unrefined, 

Un'geld, (sir., pl. U-er) m. provinc. casual 
expense, additional cost, &c., Mar. small 
average, hat-money and other expenses. 

Un’gelögen, I. adj. inconvenient, unses- 
sonable, inopportune, inoommodious; c# fam 
mir —, it came upon me inopportunely; 
IL. W-Heit, (m.) f. 1) inconvenience (—cy), 
incommodity, unseasonsblences; 2) trouble, 
vexation; Cinem U-en machen, to iscommode, 
inconvenience, molest one, to cause or give 
one trouble. 

Un’geltgt, adj. unlaid, not (yet) laid; fi 
um u-e Gier beilunnern, proverd, to Aght with 
tho sword that is yet at the outler's. 

Uw’gelegrig, I. adj. indocile, indocible, 
unteschable; IL. U-feit, (w.) /. indodllity, in- 
docibleness. 

Un’gelehrt, L. adj. unlearned, illiterate, 
unlettered; IL. W-geit, (w.) f. illiteratenses, 
ignorance, 

Un’gelent, Uw’ gelentfam, I. adj.inflexible, 
not supple; stiff, awkward, clumsy; If. in’ger 
Ientigfeit, Un'gelentfamfeit, (1.) f. inflexi- 
bility, stiffness, &c. 

Un'gelBigt, p. a. unquenched, 40; u-er 
Soll, unslaked lime, quicklime. 

Un'gelungen, p. a. (Grimm, WB. Vorrede, 
XXVII; 3. w.) unaccomplished, &c., of. Gee 
lingen; e@ ift ihnen —, they have not suc 
cveded. 


Uw‘ gemad, (sir.) n. toil, hardship, fatigue; 
trouble, vexation, affliction. 

Un’gemädlic,, I. adj.inconvenient, incom- 
modious, uncomfortable ; tollsome; IL tt-feit, 
(w.) f. inconvenience (—cy), incommodity, 
incommodiousness, &c., trouble, hardship. 

Un’gemalät, p. a. prepared without malt. 

Un'gemäß, I. adj. disproportionate, &o., 
qf. Unangemeffen; IL U-Heit, (w.) f. dispro- 
portionateners, &c. 

Un’gemein (often: ungemein], adj. unoom- 
mon; rare, extraordinary; ads. exosedingiy. 

Un'gemeffen, p. a. 1) unmeasured; 2) Ag. 
a) unbounded, unlimited; d) immeasurable; 
€) unseemly, unbecoming. 

Un’gemüngt, p. a. uncoined; u-c8 ches 
Metall, bullion. (Anat, innominate. 

Nn’genanut, p. a. unnamed, anonymous; 

Un'genan, I. adj. inexact; inscourate, un- 
certain, vague; IL. Tigteit, (wf. inexact- 
ness, inaccuracy, &0. 

Un'geneigt, I. adj. 1) disinclined, indis- 
posed, unwilling; 2) averse, disaffected, dis- 
affectionate, unfriendly; IL N-Keit, (w.) f. 
1) disinolination, unwillingness, reluctance ; 
2) averseness, &c., ill-will. 

Ungenich(’)bär, L. adj. unfit for enjoy- 
ment; not eatable or drinkable; not re- 


lishable; II. t-felt, /. unfitness for enjoy- | terity. 


ment, disrelish, 

Ungentet’ (pr. inshenart’), I. adj. unre- 
strained, untrammelled, unshackled, unfot- 
tered; easy-going, unceremonious; without any 











whotted, out, Sc. of. Sthleifen, d;rough; 0. 
uncivil, rede, coarse, rustic; unmanneriy; 
IL U-geit, (w.) f. incivility, rudenees, &c. 


Ungeigmat, L.adj. (obselsscent ; Pischart, 
de. of. Sanders; Grimm, WB. Vorrede, XLVII) 
tasteless, insipid (Unfdmathaft); II. (oér.)m. 
tastelessness, insipidity; want of taste, &c., 
4. Gejdmead. 

Un’gefgmälert, p. c. undiminished, un- 
impaired, uncurtailed; ich leffe feinen Ruf —, 
I do not detract from his good name. 

Ungeigmeidgelt, adj. unlattered; Comm. 
unpicked, fair (samples). 

Ungelqmeibig, I. adj. 1) mot supple, 
ductile, &c., hard, brittle, unmalleable; 2) 
unpliant; inflexible; II. U-feit, (w.) f. 1) 
hardness, &c.; 2) unpliantness. 

Un'geidymintt, p. 0. 1) not painted (with 
rouge), unpainted; 2) Ag. anvarnisbed, un- 
adorned; without palliation. 

Uu’geigären, p. c. 1) unshorn, &c.; uncut 
i (velvet, &c.); 3) (gener. ungefde'ren) coll. un- 

molested; laß wid —! let me alone! 

Un’gerätgen, p. a. 1) failed, misgrown, | d Un’gel@gwäst, p. a. 1) unwonkened, u- 
spoiled; 2) ill-bred, spoiled, abandoned, de- | diminished, unimpeired; unflagging, un- 


generated. : | abated ; 9) not defloured, &c. [date. 
Un'gereduet, p. a. not counted, &o., of. | Un’geigwdngt, p. a. untailed; Bet. ecas- 

Reden; particul. with an Ace. (which ger.  Un'gefelig, 1. adj. 1) unsocialised, ua- 

precedes): not taken into account, not inclad- | civilised ; 2) unsocial, unsociable; II. tt-feit, 

ing ..., not included, exclusive of ..., be- , (w.) f. 1) unsocialised state or condition; 
sides ...; viele und große Mühe —, mot to | unsociablenoss. 

speak of a large amoant of trouble, Uu’gefek, (str.) n. anarchy. 

Un’gereipt, L ad. unjust; IL U-igfeit, | Un'gefeglia, Un'gefegmatig, I. ad. il- 

(#.) f. (act of) injustice. legal, contrary to (against the) law; irrege- 
Uu’gerechtfertigt, p. a. unwarranted. lar; IL UW-felt, (w.) f. illegality, contrariety 

is gestae, #: & not renniamnd, unregu- | to law, irregularity. 

lated; irregular; inordii | Un’gefittet, I. adj. 1) uncivilised; 9) ill- 
Un’gereimt, L adj. 1) D anrbymed; 2) Me, mannered, unmannerly, ill-bred, rads, an- 

inconsistent; absurd; preposterous, incon- | civil; IL. U-Qeit, (w.) f. unmannerliness, 

gruous, extravagant; u-¢ Berie, blank verse; | rudeness. 

U-e8 Zeug, nonsense; u-e Antworten geben, | Un'gefpeift, p. a. 1) unfed; 2) see Unger 

to be at oross-parposes; LI. W-geit, (w.) /. | geflen, 1 & 2. 

inconsistency; absurdity, incongruity, extra-| Un’geftalt, I. or Un'geRaltet, adj. de- 

vagance. | formed, disfigured, ill-shaped; IL. er U-geit, 
Uw ’gerippt, p. a. Bol, without nerves. | (w.) f. misshape, bad shape, deformity (Wiß- 
Un'geriffex, p. a. untorn; u-er Sammut, | ; Seftalt). [settled (beer). 

Manuf. uncut velvet, terry velvet. | Uw'geftanden, p.a.1) unconfessed; 2) un- 
Un’gern, ade, unwillingly, rahuclaatiy’’ Un'geftielt, p. a. stalkless, stemless ; Bot. 

with displeasure; id thue c8 —, I do not like acaulous, sessile. 

or I am loath to do it; ig febe 8 —, Tam Un'geRtirn, (sir.) n. soo Unftern. 

sorry to see it; id erfahre —, I hear with: Um’gekärt, I. adj. undistarbed, unmo- 

jt. [revenged. | lested; e# bat kan u-en Gortgeng, it pro- 
Un’gerschen, p. a. 1) unsmelled; 2) un- | ceeds ‘smoothly; IL U-geit, /. undistarded 
Un’ gerollt, p.a. 1) unrolled; 2) unprepared as tranquillity. 

(barley). [2) Ag. insipid. | Mw’gefträft, L adj. unpunished, &c.; er 
Un'gefalgen, p.a. 1) unsalted, unseasoned; | foll nidt — bleiben, des foll ihm nidgt — (cod. 
Un'gefauert, p. a. unlesvened, axymous. | ungeneffen) hingehen, he shall not go un- 
Ungefänmt, I. adj. 1) unkommed, &c.; for it; IL ede. with impanity; 

2) immediate; prompt; II. ade. immediate- | III. U-geit, (w.) /. impunity. 

ly, &. Un’geftäm, L adj. vehement, violent, im- 
Un’geidäftet, p.a. without a shaft or stock. | petuous, boisterous, tempestuous, stormy; 
w'setQatitiq, adj. not businesslike. impatient; u-er Mahuer, olamorous dunner; 
Un'gefgalt, p. a. unpeeled, unbusked; | IL (sir.) m. & n. or Um’geftümgeit, /. vebe- 


ibarrassment, 
straint, free and easy; II. U-Keit, (w.) f. 
unconstraint, ease; homelinses (of man- 
ners, &c.). 
Uw’ genoffen, p.a. 1) unonjoyed, &c; 2) coll, 
unnoticed, 


unpunished, ses Ungefireft. 

Un’genägend, adj. insufficient, inadequate; 
— frantirt, Fost. insufficiently (pre)paid. 

07 jam, I. adj. unsatisfied, insa- 
tiable, greedy, intemperate; hard to be con- 
tented or estisfied; I W-feit, (w.) f. inea- 
tiablensss, &0. 

Un’genugt, p.a. unused, unemployed, not 
turned to profit; cf. Unbenugt. 

Un’geöget, adj. earless. 

Un’gesrbnet, p. a. Comm. unregulated. 

Un’geprägt, p. a. see Ungemüngt. 

Un’geräde, adj. 1) not straight; uneven; 
2) odd (number, £0.); gerade oder — fpielen, 
to play at even and odd; die — Tactart, Mus. 
triple time, 

Hw geraotlaie, adj. Cryst. impair. 

Uw’gerändert, p. a. unrimmad; Bet, im- 





u-et Reis, paddy. {undo, | mence, violence, impetuosity, boisterous- 
um‘ boi naa adj. undone; — warden, to | ness, &0., fary. 
in j. injudicious, impradent,| ln’gefüdit, adj.1) unsought; 2) fg. spoa- 


taneous, artless; U-geit, /. spontaneity, art- 
lossnoss. 

Nw‘gefund, I. adj. 1) unwholesome, nn- 
bealthfal, insslubrious, noxious; 2) unsound; 
in ill health, unbealthy; sickly (plants); s-¢ 
Gafte, bad hamours; IL W-geit, (w.) f. 1) 
unwholesomeness, &c.; 2) unsoundness, Ac., 
ill health. [(applasse). 

Un'getheilt, 9. a. undivided; unanimous 

Un’ gethier, Un'getgiim, (sir) m. monster. 

Un'getren, Un'getrenlig, adj. see Untren. 

Uu’geträßt, L p. a. 1) untroubled, clear, 
serene, cloudless; 2) untarnished, undefiled; 
IL U-§eit, (1.) f. cloudlessneas, serenity. 


Uu’gelbt, 1.p. a. unexercised, unpractised, 


[Schenten, 4. 

A 'geicgentt, p. a. unremitted, &c. of. 
Un’gefgent, I. adj. 1) not foared or avoided; 
2) foarloss, ; IL ade. intrepidly, 
boldly; without fear or shame, irreverently. 
Un’gefchid, (eir.) w. 1) awkwardness; 2) 
adverse fate. — Un'gefidt, I. or Un’geidid- 
id, adj. awkward, ungainly, unapt, clumsy, 
incapable; IL U-heit, or Un’gefchietichkeit, 
(w.) f. (piece of) awkwardness, &c., index- 


Ungefäladt, Lp. a, uncouth; boorish, 
rough, rade, gross; II. W-beit, (w.) /. an- 
couthness, &c. 


Un’gefäliffen, 1. adj. unpolished: 1) not 
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wanting practice; 
IL W-beit, /. want of exercise or practice. 
Un'gewafden, p. a. 1) unwashed; dirty; 
nasty; u-e Bolle, wool in the yolk; 3) coll. 
a) abusive, slanderous; 6) nonsensical; 
u-en Händen, coll. unprepared. 
Un’geweißt, p. a. unconsecrated, unhal- 
low: 
Un’gewiegt, p.a. without being cradled or 
rocked, fam. without a rocker. 
Un’gewwinn, (sir.) m. (1. u.) see Schaden, B. 
Un’gewinnlid, adj. (1. =.) unobtainable; 
impregnable. 





Un’gewiß, adj. uncertain, unsure; doubt- 
fal, ambiguous; precarious; irresolute, hesi- 
tating; anf’s U-e (hin), at a venture, at 
random; in the dark; daé Gewiffe für’e U-e 
uchmen, to prefer the certain to the uncertain, 

Un’ gewiffengaft, L adj. unconscientious; 
unconscionable; II. tt-igtelt, (m.) f. want 
of conscientiousness, unconscionableness. 

Un'gewifigelt, (w.) f. 1) uncertainty; pre- 
cariousness; dou! ; 2) irresolution; 
3) unoertain matter or prospect; in — halten, 
to keep in suspense; in — verfegen, to make 
uncertain; in — fiber (with Acc.) gelaffen wer= 
den, to be kept in ignorance of .. 

Un’gewitter, (sér.) ». than 
tempest; —vogel, m. see Sturmvogel. 

Un’gewägen, I. p. a. 1) unweighed; II. adj. 
disinclined, averse (Wbgencigt, 3, b). 

Un'gewogugeit, (w.) f. want of habit, 
want of practice, unwontedness, desuetude. 

Un gewdgulicg, L adj. 1) unusual, un- 
wonted, uncommon; 2) singular, extraordi- 
ary, exceptional; II. t-feit, (w.) f. 1) un- 
Usualness, &c.; 2) singularity. 

Ungewehnt, adj. 1) (with Gen.) unac- 
castomed, unused (to ..); 2) unwonted, not 
babiteal; unusual. 

Un’gezägmt, I. p. c. untamed, uncurbed, 
unbridled ; IL. 11-§eit,/. 1) the (state of) being 
untamed, &o., wildness; 2) licentiousness. 

Un'gezahut, adj. not indented; Bot eden- 
tated. linsects. 

unaealcher, gr m. vermin; (noxious) 

adj. unseemly, unbecoming, 
Fa auf fo u-e Weife, with so mach 
impropriety. 

Uw’ geadgen, I. adj. 1) not drawn; 2) not 
rifled; 3) ill-bred, ill-mannered, unmannered, 
unmanneriy, rude, uncivil; nanghty; IL U-- 
Weit, (m) f. 1) ill-breeding, ill-manners, 
unmanneriiness, ill-behaviour; naughtiness; 
coarsences; 2) rade or uncivil action or ex- 
Pression, naughty trick, &c. 

Ungezwirnt, p.a. not twisted, flat (yarn). 

Uw gegwungen, L adj.1) unconstrained, &c.; 
2) easy(-going), unaffected, natural; IL 1t-geit, 
J. unconstraint; easiness, ease; fluency. 

Unglanbe, (érr.) m. 1) disbelief, incre- 
dulity; 2) (religious) unbelief, infidelity, 
irreligion, impiety. — Uw'gldubig, adj. 1) 
disbelieving, incredulous; 2) unbelieving, in- 
Adel, irreligious; der (die) U-e, infidel, un- 
believer, *: Painim. 

Ungland Tig, I. or Un'glanbgalt, adj. in- 
credible; IL U-Feit, (w.) f. incredibility. 

Pet paid p. a. unglazed; u-¢6 Gefdirc, 


Sicht; L adj. 1) unequal; 2) unlike, 
dissimilar ; 3) disproportionate; 4) uneven; 
«) net level; d) odd; fy-s. 5) varying, in- 
consistent ; 8) province. undue, unjust; amiss; 
Bt Sule, unequal or intercurrent pulse; 
wilden Berfonen von u-em Stande, betwoen 
persons of unequal rank; II. ads. 1) un- 
equally, &c.; 2) incomparably, (by) far; — 
deffer, far better; — fhöner, much finer. 

Ungieigärtig, I. adj. dissimilar; bete- 
rogeneous, incongruous, uncongenial; II. 1-« 
teit, (w.) /. dissimilarity, &0. 





storm, 





andrilled, raw “(troops); 
lous. 





Ungielgbtätterig, adj. Bot. beteropkyl- 


Ungleigäreifeitig, adj. ove Ungleidfeitig. 
Uw gleidfarbig, adj. of dissimilar colours, 


mit | discoloured, different in colour. 


Un'gleigfirmig, I. adj. not uniform; un- 
conformable, unlike, different; asymmetrical; 
Bot. difform ; IL. t-feit, (w.)/. want of unifor- 
mity, non-conformity, &0. 

Un'gleiGGalftig, adj. Bot oblique. 

Un'gleidbeit, (w.)/. 1) inequality; 2) un- 
likeness, dissimilitude; 8) disparity, dis- 
proportion; 4) unevenness; 5) variation, dc. 

Un'gleig..., in comp. —bod, adj. un- 
equally high; Bot. alternate; —tlappig, adj. 
Bot, unequivalved; —lanfend, p. a. not pa- 
rallel; —fantend, p. a. dissonant; —mäßig, 
adj. not uniform, unequal; disproportionate; 
—mäßigfeit, (w.) /. want of uniformity or 
proportion, disproportion; —meßber, adj. in- 
commensurable; —paarig, adj. Bot. unpaired; 
—IGalig, see —Happig; —feitig, adj. with un- 
equal sides; Geom. scalone; —fpelzig, see 
—Moppig; —theilend, adj. Arsthm. aliquant 
(number). 

Un’glieberig, adj. memberless. 

Un’glimpf, (str.) m. rigour, harshness; 


sect ater, adj, harsh, rigorous;regard- 


tw thd, (str.) w. misfortune, mischance, 
ill-fortane, ill-luck; disaster; distress; ad- 
versity; calamity; mischief; — im Gpiele, a 
ran of ill-luck, an ill ran (at play); zu feinem 
—, to bis misfortune; zum (größten) —, (most) 
unfortunately or unlackily; — haben, to meet 
with misfortune ; da8 — davon ift, the mischief 
of it is; proserds, etwas Gutes hat jedes —, it 
is an ill wind that blows nobody good; ein 
—fommt nie ellein, misfortunes never como 
singly; — drohend, adj. ominous of evil, ill- 
omened. 

Un’glüdtic, I. adj. unlucky: 1) anbapır, 
ill-fated, unfortunate, wretobed; fatal, dis- 
eer woefal; 3) unsuccessful; daé Erte 

— ging, the first thing that happened 
Hard — lieben, to be unfortanate in love; 
Machiavelli war — verheiratet, M. was un- 
happily married; II. der (die) U-e, unbappy 
or unfortunate person. 

Un'glüds..., in comp. —bote, m. messen- 
—botf@aft, f. bad or fatal 
bruder, m. brother in 
misfortune; —ei, n. wind-egg. 

Un’slädftlig, I. adj. (most) unhappy, un- 
fortunate; calamitous, disastrous; IT. U-feit, 
(w.) f. unhappiness; infelicity. 

Un'glädß..., in comp. —fall, m. misfor- 

tane, calamity; —gefährte, m. companion or 
brother in misfortune; —jebr, ». unfortunate 
or disastrous year; —finb, m. see —fofn; 
1008, ». unhappy lot; —propbet, m. prophet 
of sad tidings; cond. croak, croaker; —f@midt, 
m. author of misfortune; —fehn, m. son of 
misfortane, unhappy or fated person; —ftern, 
m. fatal star, evil star, disaster: —ftifter, m. 
breeder of mischief, mischief-maker; 
J. fatal or unfortunate hour; —teg, m. un- 
lucky or ill-starred day; —vogel, m. 1) bird 
portending misfortune (the screech-owl, &0.}; 
2) coll. a) author of misfortune; b) unlucky 
person; —wort, n. ill-omened word; ungliid(s)> 
verfändend, adj. ill-boding, ill-omened, por- 
tentous. 

Un’gnäde, (w.) f. disgrace; disfavonr; 
inclemency; in — (Ace.) fallen, to be dis- 
graced; in — fallen or gerathen bei ..., to fall 
under one's displeasure, to inour the dis- 
favour of .... — Un’gmäbig, adj. ungracious; 
inclement: unkind, unfavourable; angry (auf 
with Acc.], with). 

Nn'göttlldh, I. adj. ungodly; irreligious, 

789 




















profane, “impious; I. Ute, (wf. vangoa 
lineas, &c. 

Un'grdd, sce Ungerade. 

Un’grieifd, adj. contrary to the genius 
of Greece; anti-Grecian, un-Grecian-like. 

ta’ ‘arin, (atr.) n. prosinc. evergreen, 
periwinkle (eynon. Ingrün, Singrün,Zodten» 

Ung'rifch, adj. see Ungarisch. (grün). 

Un’grumd, I. adj. + (Lather, &0.) ground- 
less, baseless; II. s. (sér.) m. 1) want of foun- 
dation, groundlessness, baselessness; 2) want 
of trath; falsity. — Un'gritmblid, I. adj. not 
profound, superficial; IL. 11-telt, (m.) f. want 
of profoundness, superficialness. 

Un’güftig, I. adj. 1) not current, out of 
circalation; 2) not admissible, invalid, not 
good or unavailable in law; void; — maden, 
für — erflären, to invalidate, abolish, (dis-) 
annal, cancel, vitiate, make void; IL. N-Reit, 
(#.) f. invalidity, nullity. 

Un'gunft, /. 1) disfavour, disaffection, dis- 
pleasure, disgrace; 3) unfavourableness, bad- 











ness (of times, &0.). — Un’gänftig, adj. unfa- 
vourable; disadvantageous; unpropitious, in- 
auspicious; contrary (wind). 

Un’güt, I. adj. not good; IT. adv. coll. not 
well, ill, amiss; etwaß für — nehmen, or in 
‘U-em vermerken, to take ill or amiss; nichts 
für —! no harm! no offence! 

Un’güte, /. coll. unkindness ; in — vermer» 
ten, to take amiss. 

Un’gütig, 1. adj. unkind; unfriendly; — 
nehmen, to take ill or amiss; II. U-feit, (w.) 
J. uakindness, &c., disfavour, ill-will. 

Un'galtbar, I. adj. 1) not stout, not du- 
rable; 2) untenable, indefensible; 3) Min. 
containing little metal; IT. U-feit, (w.) f. 
1) want of durability, weakness; fragility; 
2) untenableness, &c.; emptiness (of a re- 
proach, &0.). 

Un’garmönifh, adj. Mus. inharmonic; der 
u-e Duerftand, Mus. false relation; — fine 
gen, — Mingen maden, to jar, jangle. 

Un'geil, (str.) m. misobief, harm, evil; 
:-fütwanger, adj. prognant with 
mischief, fatal, pernicious; —ftifter, m. 
mischiof-maker ; —vell, adj. calamitous, fatal, 
disastrous, mischii 5 

Un'hell( bar, I. ad. 
irremediable, irreparable, irretrievable; II. 
N-teit, (w.) f. incurability, £6, 

Un’geitig, I. adj. unholy, unballowed, pro- 
fans; irreligious, impious; II. U-Feit, (1.) f. 
unholiness, &0., profanity. 

Un’geilfem, adj. unwholesome, prejudicial, 
noxious. 

Un’geimiic, adj. foreign; exotic, 

Un’geimlich, adj. uneasy; uncomfortable; 
gloomy; dismal, unearthly, haanted, *, el- 
dritoh, eerie, coll. uncanny. 

Uwpätli, I. adj. uncivil, uncourteous, 
impolite; disobliging; II. W-feit, (m.) f. in- 
civility, impoliteness, &c.; piece of radeness. 

Un'bold, I. adj. disaffectionate, unfavour- 
able, unkind, ungracious; I. (str.) m. fiend, 
demon; wizard; monster; U-enfrant, m. pro- 
vine. 1) magic herb; 2) (or U-enferge, f.) 
mallein (Wolltraut). 

Un’golbin, (w.)/. witch, sorceress; fiend. 

Nn'görbär, [often unhör’sär] adj. inan- 
dible; II. felt, (w.) /. inaudibleness. 

Un'guld, (w.) f. disgrace, disfavour. 

* W'nicum, (str, pl. [Lat] Wnica) n.( Lad.) 
any unique thing (book, &c.), 

* Uniform’, L adj. (Lat.) uniform; II. e. 
(w.) f. regimentals, uniform; eine vollftine 
dige —, a complete uniform. — "Uniformitär, 
(w.) f. uniformity. — Unlformi'rem, (w.) 0. 
tr. to clothe (soldiers, &e.). I(Tolk.). 

Un’gefärbt, p. a. T. dyed of one colour 

Uw’intereffant, adj. uninteresting. 

Uw'intereffitt, adj. disinterested. 
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. Uni'ren, (w.) 9. “tr (lat) | to unite. - 
Untdw’, (m.) f. anion. 

© Uni'’fäno, n. (Hal) Mus. in unison. 

® Unita’rier, (str) m., Unite'rif, adj. 
Bed. unitarian. 

© Unitdt’, (w.) 7. (Lat.) unity. 

© Univerfal’, adj. (Lal.) universal; —erbe, 
m. heir general; exclusive beir; Mach-s, — 
centrumbehrer, m. oxpanding centre-bit; 
—futter, ». chuck (of a tarning-lathe); —ges 
fenf, ». universal joint, swivel-link; — mittel, 
n. universal or sovereign remedy, catholicon, 
panacea ; —recept, m. sovereign prescription. 
— Univerfalität, /. universality. 

© Univerfitär‘, (w.)/. university, academy; 
college; W-8freund, m. college friend, fellow- 
collegian; U-sgerigt, m. court of justice in 
some German universities, nearly analogous 
to the Chancellor's (Consistory) Court of 
English universitios ; U-Sjahr, m. year passed 
at the university. [w. universe. 

* Univer'fum, (sir., pl. [Lat.] Univer’fa) 

Un’jägdbär, adj. Sport. unfit for the chase. 

Un’jägrlg, adj. under age. 

Un’taiferlid, adj. unlike an emperor. 

Untaufmännifd, adj. unmercantile, un- 
businesslike. 

Unfe, (.) f. 1) Zook. a) orange-speckled 
toad ( Bombinätor (gnéus Merr.); J common or 
ringed snake (Ringelnatter); 2) see Stuben- 
hoder. (fate). 

Unrelftein, (str.) m. provinc. basalt (Ba 

Unfen, (w.) v. intr. (l. w.) to croak, 

Un’tenmt ig Un(')tenn'bar, L adj. inca- 
pable of being known or recognised, un- 
knowable, indiscernible; — maden, to dis- 
guise; to deface; IL W-teit, (w.) f. indiscer- 
nibleness. 

Un’tenntwiß, (sir f. ignorance. 

Untenfh, L adj. unchaste, lascivious, 
lewd, impure, unclean; Il. U-Beit, (w.) f. 
unchastity, lewdness, &c., impurity. 

Na'tindlig, L adj. 1) unfilial, undotifal; 
2) unchildlike; II. U-Reit, (w.)/. unfilialness, 
undutifulness, 

UntirGlid, L adj. secular; Ag. worldly; 
U. U-teit, (1.) /. worldliness. 

Un’flär, I. adj. 1) unclear, not clear, &c., 
of. Klar; troubled; 2) Mar. (— laufend) foul; 
3) fg. indistinct; confused ; obscure; im U-en 
fein, to bo uncertain ; to be in the dark (über 
[vith Ace.], about, as to); of. Dunkel; II. U-« 
beit, (.) f. unclearness, &o. 

Uu’tlüg, L adj. imprudent ; foolish; IL tt-- 
bet, (1.) f. impradence; (piece of) folly. 

Un’törperli), I. adj. incorporeal, bodiless, 
immaterial; 1I. U-Reit, (w.) f. incorporeality, 
immateriality; U-feitöichre, /. immaterialism. 

Un'tofter, pl. see Roften. 

Un traftig, I. adj. inefficacions, ineffectual; 
feeble, weak, infirm, invalid, powerless; 
Il. U-teit, (1.) f. inefficaciousness, &c. 

Un'traut, (sir., pl. Un’träuter) m. 1) weed; 
tare; 2) fy. a) evil thing; 6) bad or 
obnoxious person; — fäen, to sow tares; — 
verdirbt nicht, province. (it. evil weeds never 
wither) ill weeds grow apace, naught never 
comes to harm. 

Un’triegerifd, adj. unwarlike. 

Un’tünbbär, adj. eee Unauftündbar. 

Uwtunde, /. want of knowledge, igno- 
Tanoe, unscquaintance. 

Nn’tuudig, adj. (with Gen.) not knowing, 
ignorant (of), unacquainted (with). 

Un’tunft, /. false or bad art. 

Un’längft [sometimes unlängft’), ade. of 
late, lately, recently, not long since, not 
long ago. 

Un'lateinifd, adj. not in conformity with 
the rales or idiom of tho Latin grammar. 

Un’längbär (often unldug’bar], I. adj. un- 
deniablo; IL t-feit, (w.) f. undeniableness. 














Un'laune, (w.) f. ill humour. — Mwlan> 
wlg, adj. ill-hamoured. 

Un’fanter, L adj. impure; unclean; sor- 
did; sinister mare: &e.); IL Ufelt, ie a] 
J. impurity, &e, 

UnTebex, (str.) n. disagreeable, en 

Uw’leld, adj. e8 ift mix —, I am not sorry. 

Un’leifig, L adj. 1) er Un'leivig, in- 
sufferable, intolerable, insapportable; 3) im- 
patient, intolerant; IL U-feit, (w.) /. in- 
tolerableness, &c. 

Un'lentfam, I. or Unlentbär, adj. un- 
manageable, ungovernabbe; II. U-Felt, (w.) 
J. ungovernableness, want of docility. 

Unttöbär, Unltferli, 1. adj. illegibie; 
gewehnt, u-e Echrift zu entziffern, accustomed 
to deciphering indistinct writing; IL U-feit, 
(10.) f. Mogibility. 

Un’lengbär, soe Unläugbar. 

Uu’lich, adj. not dear; disagresable; ¢8 ijt 
mir —, I do not like it, I am sorry (for it). 

Un'lieblig, L adj. unpleasant; unsavoury; 
IL. U-feit, (w.) /. unpleasantness. 

Un'liebfam, adj. invidious, ses , Mifliedig. 

Un’östid, adj. not praiseworthy, illaud- 
able, not laudable, blamable. 

Un'ldgify, adj. logical. [bar 2. 

Uw'(d8bar, Un’Idslich, adj. ses Unauflse- 

Un’töfgbär, Ladj.unquenchable; ILU-Feit, 
(1.) f. unquenchableness. [disinclinatii 

Un'tuRt, /. displeasure, dislike; disgust 

Un'tuftig, adj. 1) disliking, disinclined; 
Aisgustful; 2) dull, heavy, sad. 

Un’madt, f. 1) powerlessness, weskness, 
impotence; 2) ®, see Obnmadt, 2. —_[tent. 

Un’mädhtig, adj. powerless, weak, impo- 

Un’manierlich, I. adj. unmannerly; rade; 
IL. U-feit, (w.) /. unmannerliness, rudeness. 

Un'mann, (atv, pl. Un'männer) m. 1) ou- 
nuch; 2) fg. a) coward; 6) dandy. 

Un’'mannbär, I. adj. not arrived at man- 
hvod; under age; unmarriageable ; II. N-feit, 
(w.) f. the not having attained to manhood 
or puberty; unmarriageableness. 

Un’männlic, Lor Un'manngaft, adj. un- 
manly, unmanliko; IL U-feit, (w.)/. unman- 

Uu’mäß, (str.) n. exooss. [linsss, 

Nn’mäßgts(')lich, 1. adj. without prescrib- 
ing (any conditions or limits), open to cor- 
rection, unpresuming, humble; IL. ade. under 
favour, with deference or submission. 

Un’mäßig, I. adj. immoderate, intem- 
perate, excessive; II. tt-feit, (w.) /. immo- 
derateness, immoderation, intemperance; ex- 
cess; extray: 

Unmenfd, (0) m. inhuman or cruel man, 
tyrant, barbarian, monster. 

Uwnenfli, I. adj. 1) inhuman, cruel, 
barbarous; pitiless; 2) coll. vast, mighty; 
II. U-feit, (w.) /. inhumanity, cruelty, bar- 
barity, tyranny; inbuman or cruel deed, 

Un’mertiid, L or Un'merfbar, adj. imper- 
ceptible, inapprociable; insensible; Il. t-felt, 
(w.) f. imperceptibleness, &c. 

Un’meßbär, L adj. inoommensurable; eine 
u-e Zahl, surd number; II. N-Keit, ( .) f.in- 
oommensurability. [(w.) f. harshness, 

Un'mild, I. adj. not mild, harsb; II. U-e, 

rieaabal tot adj. incompassionate, pi- 
tiless. 

Un’mittelbär, I. adj. immediate, direct; 
ein — geftellter Wedfel, Comm. direct bill; 
UL. U-feit, (w.) /. immediatencss; directness. 

Un’'mittgeilfam, adj. incommunicative. 

Un'mddifch, adj. unfashionable. 

Un'mbgli [often unmbg'lid), 1. adj. im- 
possible; out of the question; u-e Größe, 
Math. imaginary quantity; nad dem U-en 
ftreben, coll. to ory for the moon; II. U-Feit, 
(eo.) f. impossibility; Ding der U-teit, im- 
possibility; Einen in die U-feit verfegen zu 
to put it out of one’s power to .... 
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Unmüsfem, Un’ mkGfetlig, adj-nottrouble- 
some, not 

Unmänbig,L adj. under age, minor, non- 
aged; IL U-feit, (w.) f. nonage, under-age, 
minority; Ag. papilage. 

Un’muftern, qdj. provinc. dull, beary, 
spiritlees, low. 

Un’'müße, (w.) /. want of leisure. 

Un'mAth, (sir.) m. 1) depression of spirits, 
dejection ; gloom, gloominess, sadness ; 2) ill- 
humour; displeasure, indignation. 

Un'miithig, adj. 1) ill-humoured, cut of 
humour; low-spirited, gloomy; sad; 2) dis- 
Pleased. (tural, cruel mother. 

Un’mutter, (str., pl. Un’mütter) f. unns- 

Un'mitterlig, L adj. unmotheriy; creel 
(adv. eruelly); II. W-feit, (ce.) /. unnataral- 
ness, cruelty (of a mother). 

Uw nAdaha( ltd, I.or Uw’ nddhege( )bär, 
adj. inimitablo, beyond the reach of imita- 
tion; LL U-feit, (w.) /. inimitability. 

Un’ nd oridtia, adj. without energy. 

Un’nädgichig, adj. unyielding, unaocem- 
modating , ‘uncomplying, ‘uncom promising, 
stubborn. 

Ne’ nAGlaffig, adj. assiduous, sodulons. 

Uw'nädlählid, adj. see Unerlaglia. 

Un'ndGfidgtig, Un'ndGfigtlig, adj. not 
indulgent; stern, unrelenting. 

Un’nädhtkeilig, I. adj. not projadicial, un- 
projudicial, uninjuring; IL. M-Reit, (w.) f. 
unprejudiclalness. 

Un’nahbär, adj. unapproachable. 

Un'nabrgaft, adj. not nourishing. 

Un’näwe, (irv.) m. nick-name. 

Un’uatür, (m.) f. something contrary to 
nature (Unnatitrlidteit). 

Uw natirlid, I. adj. unnatural; affected; 
II.U-feit, (w.)/. unnataralness; affectedness. 

Un(‘)nenn’bar, adj. not to be named, un- 
utterable, cf. Unanefprelid. 

Un'nötgig, L adj. unnecessary, needless; 
IL. U-feit, (w.) f. unnecessariness, &c. 

Un'näg, I. adj. 1) or Un'niiglig, useless, 
of no use, good for nothing; 2) fruitless, un- 
profitable, unavailing; unavailable, idle, vain; 
Cinem u-e Worte geben, provinc. to scold or 
abuse one; fid) — maden, to be forward, im- 
pertinent, saucy; II. ade. 1) uselessiy, &c., 
to no purpose; 2) vainly, in vain. lage 

Un’ungen, (sir.) m. unprofitablences; dam- 

Unnüglihleit, (w.) /. uselessness, &c. 

Un’srbentlic, 1. adj. disorderly, alovenly, 
careless; disordered; confused; irregular; 
unruly; — umberliegen auf (dem Boden ıc.), 
to litter (the floor, &e.); II. W-feit, (w.) /. 
1) disorderliness; 2) see Unorduung. 

Un'orduung, (w.) /. disorder; confusion, 
irregularity; in — bringen, to put inor throw 
into disorder, to put out of order, to throw 
out of gear, to disorder, to distarb, derange; 
to tamble (a bed); in — gerathen, to fall into 
disorder (coll. to get out of gear). 

Unterganifch, adj. inorganic (ade. -icallyk 
das t in aft detradte ih al —, the ¢ of aft I 
look upon as excrescent ( Hewitt Key, Trans. 
Philol. Sov. 1867, L). 

Un'paer, adj. odd, uneven. 

Un’yaerig, adj. Anat, (muscles, veins, &c., 
which are) without a fellow, without a pair, 
azygous, sine pors (lat.). 

Um’päyktih, adj. not papistical. 

Un'parteilig, 1. or Un'partetifa, adj. im- 
partial, unbiassed, even-banded ; disinter- 
ested; fair; unparteiijder Zeuge fein (bei 
Duellen), to vee fair play; IL U-feit, (w.)/. 
impartiality, impartialness, &c. 

Un’yaf, adj. see Unpaglid. 

Un'paffend, Un'paglid, I. adj. unapt, unft; 
inapposite; improper, unsuitable, inoongruous. 
unseasonable, out of place; II. Un'pablid 
keit, (v.) f. unapiness, &o. 


Unp 


Unr 


u Unf 











Un’yaßlih, I. adj. 
poorly, ailing; II. U-feit, (w.) f. indisposi- 
tion, ailment, attack of indisposition. 

Un’yerfönlid, I. adj. 1) impersonal; 2) 
transferable (of tickets, &c.); II. W-feit, (10.) 
f. impersonality. 

Un'yMligtig, I. adj. exempt from certain 
daties; IL U-teit, (w.) f. exemption from 
forced labour. 

Un’psttifc, adj. unpoetical. 

Uw'politif, /. impolicy, false policy. 

Un’pslitifc, adj. 1) unpolitical; 2) impo- 
litio; impradent. [ticable. 

Nu’yractifd, adj. unpractical; imprac- 

Un'prefibar, adj. incomprovsible. 

Un'propertisnirt, adj. disproportloned. 

Un'raft, f. (Freiligrath, ac.) unrest; coll. 
m. unquiet fellow. 

Un'rith, (sir.) m. 1) dirt, trash; 2) exore- 
ment, offal; 3) Ag. a) +, waste, lavishneas; 
d) superfuity, profusion; — merfen, coll. to 
smell a rat. 

Um’räthlid, I. adj. 1) profuse, lavish; 
2) or Un’räthfam, onadvisable; IL N-Leit, 
(e.) f. profusenoss. &c. 

Un’räumlich, adj. 1) not confinod to space; 
2) not spacions, confined, close. 

Un’reht, I. adj. 1) wrong; incorrect; amiss; 
2) not right, unfair, unjust; 8) coll. improper, 
undue; die u-e Seite, the wrong side (of a 
staf); e8 geidieht mix (ihm 2.) —, Tam (be 
is, &e.) wronged; an den u-en Mann fommen, 
to mistake one’s man; II. adv. wrongly, &c.; 
— enfommen, coll. to get into the wrong box; 
— geben, to take the wrong way; — verfichen, 
to misunderstand. 

Un’ recht, s. (str.) w. 1) wrong; injustice, 
injury, prejudice; 2) fault, error; — haben, 
to be (in the) wrong; er hat — befommen, he 
was declared (to be inthe) wrong, the matter 
was decided or the decision was against him; 
Einem — thu, to do one wrong, to wrong or 
injure one; man thut mir or e8 gefdicht mir—, 
Lam wronged or injured; mit —, wrongly, 

wrongfully, unjustly; mit Redt oder—, right 
or wrong. 

terest, I. adj. 1) wrongfol, unjust; 
2) dishonest; unrighteous; IL M-Leit, (w.) f. 


righteoes; illegal, unrightful, illegitimate; 
unfounded(claim); u-erBefignehmer, disseizor; 
u-er Befiger, detainer; II. tt-felt, (w.) /. un- 
lawfulness, &c., illegality. 

Un’recgtiaffen, I. adj. see Uncedlid; 
IL. U-Seit, (w.) f. see Uncedligteit. 

Un'rtolidg, L adj. dishonest, unfair, foul, 
disingenuous, false; 1-8 Berfahren, malprac- 
tices, underband-dealing, shuffling; II; Ttelt, 
(w.) f. dishonesty; disingenuousness, &0.; un- 
fair or dishonest action. 

Un'rtell, adj. 1) unreal; 2) dishonest; 
3) see Unzunerläffig. 

Nurtgetmätig, L adj. irregular; ano- 
maloas; Law, informal; II. U-feit, (m.) f. 
irregularity; anomaly. {governable. 

Un’regierbär, Un'regierfam, adj. un- 

Uwrögfem, I. adj. inactive, unstirring; 
IL. U-feit, (1.) /. inactiveness. 

Un'reif, I. adj. 1) unripe, green; imma- 
ture; abortive; u-e Geburt, 1. abortion; 
2. castling; 2) fig. not ripe, immature, crude, 
unfit; untimely; green (in age, &c.}; prema- 
ture; IL W-geit, or Un'reife, (1.) f. unripe- 
pees, immaturity ; eradity; antimeliness. 

Uw’reiflid), adj. untimely, premature. 

Uwrelmbär, adj. 1) that will not rhyme; 
2) fg. irreconcilable, 

Un'reimifd, adj. coll. for Ungereimt, 3. 

Unrein, I. adj. unclean, impure, foul; 
sloppy (vessel); u-e Töne, false accords, dis- 
cords; cin u-e8 Giff, Mar. foul ship; u-er 


indisposed, unwell, 








Gelundheitepag, ‘foul bill of health; das Ue, 
a rough (written) draught, a foul copy; ctoaé 
im U-en fchreiben, to write a foul copy; 
ILU-Seit, W-igteit, (w.) /. uncleanness, im- 
pureness; impurity; foulness. 

Un'reinligh, L adj. uncleanly; dirty; IL 
N-feit, (w.) f. uncleanliness. 

Un’rettbär (often unrett bir) ,adj. past reco- 
very, past help; — verloren, irrecoverably lost. 

Uw'ridtig, I. adj. not right, wrong, in- 
correct; inaccurate, erroneous ; unjust(weight, 
measure); Med. unoqual (pulse); eine n-e Gee 
burt, abortion; e# ift ihr — gegangen, fam. 
sho has miscarried; e8 geht — damit or dabei 
4u, there is foul play in it; — fenden, to mis- 
send; — adreffiren, to misdirect; u-e Be- 
zeichnung (von Gütern), false (wrong) decla- 
ration (of goods); II. N-feit, (w.) f. incor- 
Tectneas, crroneousness; error, fault. 

Un’ritterlich, adj. unlike, unworthy of a 
knight or cavalier. (ing a Roman. 

Un’römifd, adj. not Roman; not becom- 

Un’rüge, s. I. (w.) f. 1) unquietness, dis- 
quictude, restlessness; Adgetinoss; Autter;con- 
cern, uneasiness, anxiety; 2) trouble, em- 
barrassment; 3) commotion; (political, &c.) 
disturbance; 4) 7. balance (of a watch or 
clock); pendulum (of a clock); flier (of a jack}; 
in — gevathen, to grow uneasy, to take the 
alarm; in — fein, to be alarmed or uneasy 
(über [with Acc.], at, about); Mar. to be agi- 
tated, to run bigh (of the sea); in—(ver)jegen 
or bringen, to make uneasy, to disquiet, dis- 
turb; to agitate; IL in comp. Walchm-s. — 
brebftift, m. balance arbour; —feile, f. ba- 
lance-web; —flobex, m. balance-vise; — 
{aetbe, f. rim of a balance; —{pindel, f. ba- 
lance- verge; —ftifter, m. trouble-maker, 
makebate; —ftiftung, f. breeding or batch- 
ing of disturbances. 

Un'rAbig, adj. 1) anquict, disquiet, rest- 
less; disquioted, disturbed, unsettled,troubled, 
uneasy; 2) troublesome; turbulent, in com- 
motion; agitated, high (sea); clamorons (debt- 
or) disturbed (dream); — fein, see in Unruhe 
fein; — maden, see in Unruhe fegen; fid — 
bin und ber bewegen, to move about restlessly. 

Un'ruhm, (str.) m. dispraise. 

Un’rägmlid, I. adj. inglorious, discre- 
ditable; IL U-feit, (1) f. ingloriousness. 

Uns, prom. pers. & ref. (Acc. & Dat.) us, 
to us; ourselves, to ourselves; unter — gefagt, 
be it spoken between ourselves. 

Un’fachbientich, see Ungioedmäßig. 

Un(Vag bar, Unc’ fag'tig, I. adj. un- 
speakable, unutterable; ineffable; u-e Mühe, 
infinite (coll. no end of) tronble (bother); u-e 
Sige, untold treasures; Il. t-feit, (v.) /. 
unspeskableness, &c. 

Un'fanft, adj. not soft, rough, harsh. 

Un'fag, (str., pl. Unläge) m. irrational 
thesis or proposition. 

Uw fanber, I. adj. 1) not neat, unclean, 
untidy, dirty, slovenly; 2) impure; IZ. U-feit, 
(w.) f. 1) uncleanness, untidiness, slovenli- 
ness; 3) impurity; obscenity. [sound. 

Un'fdadgaft, adj. undamaged, entire, 

Un’fegänfi, 1. adj. innocuons, innoxious, 
innocent, inoffensive, harmless, unhurtfal; 
— maden, to render harmless, to neutralise; 
to prevent from doing damage; II. N-feit, 
(w.) f. innocuousness, &0. 

Uw htm, (w.) f. see Schamlofigkeit. 

Uwfegämlich, adj. 1) not shameful; 2) not 
shamefaced or bashful ; immodest. 

Un'febattig, adj. ahadeless; die U-en, pl. 
Geogr. ascii, asclans. 

Unfhägl)bär, I. adj. inestimable, inva- 
Insble, priceless; IT. U-feit, (1.) f. inesti- 
mableness. 

Un'feeinbdae, I. adj. 1) not bright, dim; 
2) unsightly, unseemly, simple, plain-look- 
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ing, insignificant (ia rappearnece); unostenta- 
tious, bumble; Il. M-feit, (w.) f. 1) want of 
brightness, &c.; 2) plainness; insignificance 
(of look); unsightliness. 

Un'[hidlig, I. adj. unbecoming ; impro- 
per; unseemly, unfit, indecent; inconvenient, 
unseasonablo; LI. U-feit,(1.) f. unbecoming- 
ness, impropriety, solecism; indecency, un- 
seomliness, &e. 

Uw feiffedr, adj. unnavigable, innavigable. 

Un’ichladtig, adj. see Ungefdladt. 

Un'fGlitt (provinc. Un'fhlidt), (str) n. 
1) tallow (Talg); 3) tallow-candle. 

Uw fGlBifig, I. adj. undecided, &c. see Un» 
entidlofien; II. M-feit, (10.) f. indecision. 

Un’imadhaft, I. adj. unsavoury, insipid, 
tasteless, unpalatable; II. N-igfeit, (m.) f. 
unsavonriness, &o., insipidity. 

Uu’idgmelzbär, adj. not to be melted, in- 
fusible, incapablo of fusion. [pain, easy. 

Un’fhmerzhaft, adj. unpainful, giving no 

union, ot beantiful; fig. unfair. 

Un’fhöne, (w.) f. (1. w.) want of boanty. 

Uw'fduld, /. innocence (an [reith Dut.J, 
oN.— Un’icyuldig, adj. 1) innocent (an [with 
Dat.], of), guiltless, blameless (of); 2) in- 
offensive, harmless; o du u-e Eeele! coll. 
bless your innocence! 

Un’fweißbär, adj. that does not admit 
of being weldod, &e. cf. Schweißbar; der u-c 
©ußftahl, harsh cast-steel. {not bard, 

Un’fiotr, adv. without difficulty, easily, 

Uu’fögen, (str.) m. 1) ill success, unthriv- 
ing condition; 3) curse, malediction. 

Unfelsftändig, I. adj. wanting indepon- 
dence, depondent on others; II. U-Reit, (1.) 
7. want of independence, dependence. 

Un’felig, I. adj. 1) unblessed, unhappy, 
fatal; 2) vicious, guilty, sinfal; nefarious; 
u. U-teit, (e9.) f. unblessedness, 

Un’felten, adj. not unfrequent. 

Un'fer, pron. pers. Gen. (of Une) of us; — 
einer, one of us, such as we, a man of our 
condition; Bater —, our father; gedente —! 
remember us! 

Un’fer, Un'fere, Unfer, pron. poss. our; 
das Hans ift —, that house is ours; unfer 
Land, our (or this) country; der, die, daé Un« 
fere (Unferer, Unfere, Unferes) or Unfle)rige, 
pron. poss. absolute, ours; die Unfrigen (or 
Unferen), ours, our family; daé Unfrige, our 
share; 1) our property, our fortune; 2) our 
duty ; unfrerfeit8, on our part or side. 

Un'ferthalben, Unfertwigen, Un'fert- 
willen, adv. for our sake, on our account, in 
our behalf. 

Un’figer, I. adj. 1) insecure, unsafe; — 
machen, to render unsafe, infest (highways, 
&c.); 2) unsure, uncertain, precarious; du- 
bious (debt); n-e Bitrg{dheft, floating security ; 
8) infirm, unstable; unsteady (hand, voice); 
fid — fühlen (in einer Sache), to be ont of or 
lose one's ground, not to be on one’s ground ; 
II. W-beit, (1.) f. insecurity, unsafeness; 
uncertainty; wegen — deb Aeceptanten, Comm. 
from doubt as to the solvency of or from 
want of faith in the acceptor. 

Uw'fiditbar, I. adj. invisible; fig — madhen, 
— werden, Ag. to make one's escape, to ab- 
scond; II. U-feit, (w.) f. invisibility. 

Un’fiun, (siv.) m. 1) madness; 2) non- 
sense; coll. hambug, bosh; gum — lieben, see 
Unfinnig lieben; — treiben, to play foolish 
tricks or mad pranks. 

Un’finwig, I. adj. 1) mad, insane, mon- 
strous, frantic; 2) irrational; nonsensical, 
absurd ; — werden, to run mad; II. adv. mad- 
ly, &; — lieben, to love to distraction; 
II. U-feit, (w.)/. madness, insanity; 2) non- 
sensicalness; folly, irrational action, expres- 
sion, or scheme, &. 

Nnfinnlid, adj. not appealing to the 
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senses; (Grimm, WB. Vorrede, XLII) not 
concrete, abstract. 

Un'fitte, (w.) f. bad habit; immorality. 

Uu’fttig, adj. immodest; ill-mannered. 

Un'fittlig, I. adj. 1) immoral, vicious; 
2) unprincipled, weak; IL. W-feit, (w.) f. 
1) immorality; immoral action, &c.; 2) want 
of principle or character. 

Un’fähnbär, adj. irreconcilable. 

Un’fögntic, adj. not son-like, unfilial. 

Un'fell, adj. 1) not solid or firm; not 
tenable; 2) Andi unsafe; u-e Handlunges 
weife, unfair manner of acting. — Un'folivi- 
tät, (w.) f. 1) want of solidity, &c.; 2) want 
of respectability. [unconcern. 

Nn’forge, (w.) f. want of taking care, 

Un'forgfaltig, Un'fergfan, L adj. care- 
less, negligent; II. W-feit, f. carelessness, 
negligence, Gjargon. 

Un’fpräde, (w.)f. bad or vicious language, 

Uwfrige, /. ses Unferige. 

Un’ ftat, I. or in’ftätig, adj. 1) unsteady, in- 
constant, unstable, restless; 2) unataid, fickle, 
variable; 3) unsettled; without a fixed abode; 
roving; eine u-ige Größe, Math. a discrete 
(variable) quantity; u-er Ginn, see Unbeftän- 


digfeit; traut, ». Bot. meadow-rue (Thalic- : 


trum L.); 1I. U-igteit, (1.) f. unsteadiness, 
&c., unsettled state. 

Un’ftätte, (w.) f. place or spot reputed 
dangerous from superstition. 

Un'ftatthaft, L adj. inadmissible, unallow- 
able; II. U-igteit, (w.) /. inadmissibleness, 

Unfterb'lig, I. adj. immortal ; deathless, 
undying ; — maden, to immortalise; II.U-feit, 
(w.) f. immortality. (disaster. 

Un'ftern, (str) m. evil star; misfortune, 

Uw’ Ut 2¢., see Unftät rc. 

Un'ftille, (w.) f. want of stillness, noise, 

Un’körbär, adj. impertorbable ; Law, in- 
commutable. 

Un’ftreil)tig, L or Un’fireit(’)bär, adj. in- 
contestable, indisputable, unquestionable, in- 
dubitable; II. W-feit, (1) f. incontestable- 
ness, &c.; certainty. 

Un'fAbubar, adj. inexpiadle. 

Uw'funcme, (10.) f. enormous or immense 
sum or amount. 

Un'fambig, I. adj. 1) impecoable; 2) see 
Unfiindlig ; I. M-Lett, (m.) f. impecoability. 

Un’fünpli, I. adj. unsinful; exempt from 
sin, innooent; II. tt-feit, (w.) f. innocence; 
impeosability. 

Un’täl)belgaft, I. or Untäl’)belig, adj. 
unblamable, blameless; irreprehensible, irre- 
proachable; unimpeachable; II. U-igfeit, 
(1.) J. unblamableness, &o. 

Un'tauglig, I. adj. unapt, unfit, unsuit- 
able, exceptionable, improper, useless, good 
for nothing; unsesworthy, disabled; — 
den, to (make or render) unfit, to disable, 
disqualify; to incapacitate (ju, for); IL. N-Teit, 
J. unaptness, &0. 

Un’tagirt, adj. not taxed; eine u-e Police, 
Comm. an open policy. 

Un’ten, ade. 1) below (opp. Dben); be- 
neath, underneath, under; at the bottom (an 
der Treppe, of the stairs, Sc.); belowor down 
stairs; fie find alle —, they are all down 
atairs; 2) at the (lower) end, last; dort —, 
down, below, or under there; — an, at the 
lowest end, last, below, at the lower part; — 





am Berge, at the foot of the hill; — an der , 


Straße, at the end of the street; — im Faß, 
at the bottom of the cask; — hinaus, out be- 
low; — heraus, from below; —durd, through 
underneath; — herum, round the bottom, 
round about beneath; von oben bié —, from 
top to bottom; von — auf, from the lowest 
rank upwards, from the ranks; Mar. from 


before the mast; nad) —, downward; mit dem | 


Kopf —, with the head downward or lowest; 





—{ftehend), at foot, ‘below; wie -i- Retend, 
as at foot, as below; — liegen, 1. tolie under; 
2. to be overcome or worsted. 

Un'ter, I. prep. with the Dat. when rest 
or motion beneath a place is implied (answer- 
ing to the question wo? where#); ¢8 liegt — 
dem Xifce, it lies under the table; der Wagen 
hielt — der Brüde, the carriage stopped be- 
neath the bridge; with the Acc. when indicat- 
ing motion or passing under a thing (anrwer- 
ing to the question wohin ? whither 1); wirfe® 
— den Lif, throw it ander the tab! 
führen — eine Brilde, we drove under a bri 
1) under; 2) below, beneath; 3) amo 
amongst, amid, amidst, in the midst of; 
4) between, betwixt; 5) (— hervor) from 
among; of; in; 6) by, during; — dem Life 
hervor, from under the table; — fünfzig Jah 










ven (alt), under Afty, on the better, right, | 
der Regierung | 


bright, or this side of fifty; — 
Marl’s des Zweiten, in the reign of Charles 
the Second ; — dem feindlichen Feuer, exposed 
to the enemy's fire; — Bari, Comm. below 
par; — feinem Stande heiraten, to marry be- 
low or beneath one('s self); er heiratete — 
{einem Stande, he married below him; er ift — 
mir(an Rang ıc.), he is below me (in rank, &c.); 


| heis inferior to me; — einander, ace Unterein» 
ander; — die Soldaten gehen, to enlist as a | 


soldier; — un® (gefagt), (be it spoken) be- 
tween ourselves (under the rose); — und 
Yommt e8 nidt darauf on, it is no matter of 
consequence between you and me; — 3 Sdil- 


Ting nit zu haben, not to be had at loss than ° 


3.8, €6 blicb — meiner Erwartung, it didnot | 
come up to my expectations; — falidem Na- 
men, in a false name; — andern, amongst | 


other things; — diefer Bedingung, on this 


condition; — jeder Bedingung, upon any terms; 
wenn — Bedrängnig Bettelacmat verftanden 


wird, if by distress is meant beggary; — dem ' 


gebnten diefes (Monate), under the date of 
the tenth instant; + — Weges, ses Unterwoeg(e)4; 
— der Zeit, in tho mean timo; — dem Gebete, 
during prayers; — der Arbeit einfdlafen, to 


fall asleep working; — Sergiegung vieler 
Xhrinen, while shedding a torrent of tears. 
I. s. (str., Eee Gam, knave (at cards). 





% 
tr, subdivide; —abtheilung, f. 
subdivision; —agt, /. +, inferior ban (not the 
imperial ban}; —adern, v. a. to plough un- 
der; —abmiral, m. under-admiral ; —alpif, 
adj. subalpine; —amt, m. inferior orsubordi- 
nato office; —amtli, adj. pertaining to or 
issuing from an —amt; —armt, m. the lower 
part of the arm, fore-arm; —ärmel, m. un- 


‘mas | der-sleeve; —art, f. inferior species, subspe- 


clos; —argt, m. surgeon's assistant; —aufe 
feber, m. under-keeper, subinspector; —anf« 
fit, f. under-inspection; —balfen, m. 1) 
Carp.sammer; 3) Archit, architrave; 3) Print. 
winter (ofa printing-press); —baltentragt, f., 
—baltentweger, m. pl. Mar. thick-staff; band, 
m. & n. underbinding, underbandage ; —baß, 
m. see Subbaß; —ban, (str., pl. Un’terbauten) 
m. 1) sub-structure, fonndation; 2) building 


under ground; 8) Rails. groundwork, sub- | 


structure, earthworks (such as cuttings, em- 
bankments drains, viaducts, bridges, tun- 
nels, [level-Jerossings, &c.); band, m. 
lower (part or region of the) belly, Anat. hy- 

pogastriam; —baudgegend, /. hypogastric 
region; —band{@lagader, /. hypogastric ar- 
tery; —bau'en, v. ir. to build a substructure 
for ..., to build under ...; —banm, m. see 


; Zeugbaum; —ban’ung, /. substruction; —be- 


amte(te), m. inferior (civil) officer, subordi- 
nate, subaltern; —bebiente, m. under-servant, 
under-strapper; —befehlähaber, m. vice-com- 
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mandant, second ‘ia command, under-chief; 

—befraßgter, m. iter; —behärbe, /. 
sub-tribunal, inferior court; —Seiuficiser, 
pl. drawers; —beißoß, m. Join. under-board ; 
—berelter, m. under riding-master; —Serg- 
meifter, m. foreman in the mines; —bett, m. 
under-bed, feather-bed ; —betten, v. dr. to put 
(cashions, &c.) under; —bettung, /. 1) Rete. 
ded ; 2) (des Hlicfenpflafteré) fiag-bed; —beute, 
| /. lower part of a wooden bee-hive; —beveti« 
mädtigte, m. subdelegate; —bibtiothecar, m. 





wir | sub-librarian; —binden, ». tr. to tie on or to 


the under-side; —bin’dex, re. tr. Burg. to un- 
der-bind, tie (under); —Sin'bung, f. Surg. 
ligatere; tying; —biftjof, m. suffragan; — 
| blatt, m. 1) (or dimin. —klättigen) Jocd, 
foil; 2) lower blade of a pair of shears. 

Unterblei’ben, (str.) v. intr. (aux. fein) 
to bo left unperformed or undone; to discon- 
tinue, cease; — laffen, not to do, forbear; 
unterblieben, p. a. left undone; unterbliebene 
Zahlung, omission of payment; unterblichene 
Reparatur, neglect of repairs; wegen u-dcr 
Weiterreife, in consequence of not having 
proceeded on one’s journey. 

Un'ter..., im comp. —Slenbde, f. Mar. 
sprit-sail; —bobden, m. 1) under-floer; 2) 
Watchm. lower plate; 3) base of a butten; 
—bogen, m. Archit. 1) lower line or carve of 
an arch, intrados; 2) archivault; Mar-s.—- 
bonnette, f. the lower bysaile; —bectsmenx, 
m. boatewain’s mate; —Serumeifter, m. an- 
der-offcer in salt-wurks. 

Unterbreig'en, (str.) v. ir. to interrupt; 
to suspend, stop; to break (the silence); un- 
' terbrocden, p. a. interrupted, &e.: u-e Prepot> 
| tion, /. Math. discrete or intorrupted propor- 
tion; u-¢ Tonfolge, Mus. diatonic series. 

Unterbred'ung, (1m.) /. interruption, sus- 
pension, stop; break; mit I-en, off and on; 
at detached interr: hue —, continuous; 
| n-Sgeldgen, m. Typ. sign to note a pause or 
| omission, dash [—| 

Unterbrei’ten, (w.) u. ir. 1) to make use 
of as a basis or foundation; 2) to submit (te 
one’s inspection, &c.). 

Un'terbringen, (irr) 9. tr. 1) to put un 
derneath; 2) to bring under shelter, to pro- 
cure quarters for, to accommodate, to find 
room or to get a place, &c. for ..., to place 
(with), to provide for; to dispose of (in mar- 
riage); to stow (luggage, &c.); 3) a) to sell, 
place, to dispose of, get off; b) to put out, 
lodge, invest, place (one’s money, &c.); to 
negociate (bills of exchange); to get taken or 
covered (a risk); untergebradit werden, to be 
covered; nicht unterynbringende (unbeftelbare) 
Briefe, dead letters. 

Un'ter..., in comp. —tlafle, /. lower or 
inferior class; —commiffar, m. subcommis- 
sioner; —bechant, m. subdean; —ded, ». Mar. 
lower- deck; —dede, f. under cover. 

Unterdef’, Nuterdef'fen, adv. in tho mean, 
meantime, meanwhile. (nant. 
| Un’terbomimante, (w.) f. Mus. subdomi- 

Unterbräden, (w.) v. tr. 1) to oppress; 
2) a) to suppress; crush, stifle; b) to pat 
down, repress. [pressor. 

Nuterdrid’er, (str.) m. oppressor; sup 

Unterbräd'uug, (w.) f. oppression; sup- 
pression; repression. 

Un’terauden, (w.) ». intr. see Duden, IL 

Un'tere, adj. low, lower, nether, under, 
inferior; da8 — Deutfdlend, Lower (Nether) 
Germany; die — Pfalz, the Lower Palatinate; 
das — Italien, Lower Italy; die u-en Claffen 
(Stände), the lower classes; (in Schulen) 
junior classes; die Gdiiler der u-en Claffer, 
coll, the lower lads. 

Un'ter..., in comp. —eggen, 9. ir. to bar- 
row under; —einanbder, I. ade. 1) under one 
| another; 2) among one another; one with 
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another, together; 3) mixed up, confusedly, 
in confesion, coll. pell-mell; —tinander mir 
fen, ®. ar. to mix up; jumble together ; —cine 
ander fegen, v. fr. Arvith. to arrange; II. (sir.) 
n. confusion; —eintheilen, v. tr. to subdivide; 
—tintheilung, /. subdivision; —eifen, n. small 
anvil for making holes; —erbdge{do$, . un- 
derground story ; —fad, x. Weav. lower shed, 
bottom of the warp. 

Unterfaß'ren, (str.) v. tr. 1) see Unter» 
mauern; 3) die Eryx —, Min. tu work under 
the lode. 

Unterfang’en, (sir.) v. refi. to dare, ven- 
tare, hazard, presume; to be s0 bold as to, 
&c.; to offer, attempt, undertake (einer Gade 
(Gen.], » thing); dat —, (str.) v. 8. (daring) 
attempt, undertaking; audacity. 

Uw'ter ..., in comp. —faffen, v. ir. & intr. 
to take the arm of, to lean on a person, to go 
arm-in-arm; —felbherr, ms. lieutenant-gene- 
ral; second in command, subordinate com- 
mander; —feldmarfhall, m. field - marsbal- 
lieutenant. (Unterfdreiben. 

Unterfer'tigen, (w.) ». ir. province. for 

Un'ter..., in comp. —fledten, v. irı ses 
Rerfledten, —forfter, m. under-forester, 
under forest- keeper, ranger; —farfterei, /. 
under-forester's office or habitation; —fradt> 
vertrag, m. Comm. ro-charterparty; —frieé, 
m. T. bottom-rail; führung, /. Rasle., dc. 
under-briäge(opp. Überführung, 2); -fürfl,m. 
subordinate prince; —fuß, m. lower part of 
the foot; —futter, m. lining futtern, —füts 
term, e. ér. 1) to line; to staff in or under; 
2) Stroh (2e.) —fültern, to mix (straw, &o.) 
with the fodder; —gührung, /. Brew. formen- 
tation from below; —gähriges Bier, m. beer 
fermented from below. 

Un'tergang, (sér., pl. U-gänge) m. 1) the 








—geriät, ». inferior court (of judicature), in- 
forior tribunal; —geriune, m. Mil, under- 
trench; —geriift, ». Archit, contre; —pefthor 
ben, adj. supposititious; counterfeit, false, 
interpolated, forged; —gefhoß, ». ground- 
floor; —gefidt, n. lower part of the face; —» 
geflms, w. Archit. lower moulding or cornice; 
—geipann, m. vice-palatine (in Hungary); —* 
geftell, n. 1) WA-t. under-frame, under parts 
(of a carriage), under-carriage; 3) Metall. 
crucible; —gewand, nm. under-garment; —ger 
webr, ». Mil. sword; —glled, m. Log. minor 
(term); pl. Archit, bed-mouldings; —gott, m., 
—gottheit, /. 1) inferior god; 2) infernal god. 

Un’tergräben, (sér.) v. ir. to dig under. 

Uutergra’ben, (str.) v. ir. 1) to ander 
mine, sap; 2) to corrupt; to destroy (o: 
health, &c.), to be subvorsiveof..., destructive 
to ..5 u-e Gefundheit, broken health. — Un 
tergra’bung, (10.) f. the (act of) undormi- 
ning, &c.; subversion. 

Un'ter..., in comp. —grab, m. inferior 
gradsor degree ; — gras, n. see Örummet, 3 ; — 
grund, m. Agr. sub-soil, under-soil; —grund> 
‘pflug, wi. sub-soil plough; —gurt, m. see 
Baudguct; haar, m. under-hair. 

Unterhalb, I. prep. (with Gen.) below, at 
the lower ond; beyond; under; II. adj. unter= 
halber Ton, Mus. leading note or sharpseventh 
of the scale, subsemitone, {ohelion. 

Un'terhal8, m. Anat. & Archit. bypotra- 

Un'terhalt, (sir.) mı. 1) maintenance, sus- 
tenance, subsistence; 3) competence, liveli- 
huod; Las, alimony; «m comp. U-éstoften, 
pl. expenses of one's keop or board; die U-8r 
foften für Jemand tragen, to pay for mainte- 
nance of one. [or kept in repair. 

Unterhalt'bär, adj. that can be maintained 

Un'terhalten, (str.) v. ir. to keep or hold 








(act of) going down, sinking, setting (of the | under. 


sun, &c.); sunset; 2) Occident; West; 8) fall, 
rain, destruction; wreck; 4) provinc. ses lim« 
gang, 1, d; er hat dic den — gefdworen, he 
has sworn (m. i. your destruction, 
rain you; der — der Welt, the and or destruction 
of the world. 

Uw'ter..., in comp. —gattung, f. sub- 
ordinate or secondary species, sub-spocies ; 
gebäude, m. substructure; see —geihoß. 

Untergi’ben, (zir.) v. tr. to placo under 
(one), to subject, submit, commit, to give in 
charge; Einem — fein, to be subject to ono; 
to be placed under ono; fidj einer Sache ( Dat.) 
— (unterziehen), to undertake any thing; der 
u-e Gell, Law, the present case; der (die) 
Unterg? bene, m. (4 f.) 1) inferior; subaltern; 
dependent; 3) pupil; disciple. 

__ Unterg? benkelt, /. tho boing subjected or 

+; allegiance. 








in comp. —gebleter, m. sub- 
under-master; —gebiß, #. lower 


Un’tergegen, (érr.) . intr. (auz.fein) 1) to 
go down, sink, to be submerged ; to founder, 
perish, wreck; Ag. to mergo; 2) tonet (of the 
ean, &0.); 3) to perish, to fall, to go to ruin; 
to be wrecked; 4) to become extinot or lost; 
untergegengene Thierarten, extinct species of 
animals; er glaubte, die Welt ginge unter, he 
thooght the end of the world had come; die 
Belt wird dieie’ Jahr —, the world is to be 
destroyed or come to an end this year; der 
(or die) fittlic or geiftig Untergegangene, wreck. 

Untergth'en, (str.) 9. tr. province. see line 
geben, 1, b. 

Un'ter..., in comp. —gebils, ». under- 
growth, underwood, copse; —gehörig, adj. 
Province. snbordinate, subject; —geifilide, m. 
subordinate ecclesiastic, one of the under- 
clergy; —gelefe, n. see fa; —georbnet, adj. 
sebordinate ; geordnete Commis, under-clerk; 
der (Die) —geordnete, m. (4 f.) see Untergebene; 








Untergal'ten, (sir.) v.L. tr. 1) a) to main- 
tain, sustain, support, to keep; b) to keep in 
repair, to keep up; c) fg. to keep up, con- 
tinue, to carry on; to cultivate (a correspond- 
ence, &0.); das Feuer —, keep the fire 
burning or alive, to food a fire; 2) to enter- 
tain, amase, interest; ein Brauenzimmer —, 
to keep a woman, a mistress; IL ref. fih —, 
to converse, discourae, talk (fiber [with Acc.], 
von, about); to amuse one's self, to pass one's 
time (mit, in). 

Untergal'ter, (sir.) m. supporter, &c. 

Unterhalt'lid, adj. 1) oasily entertained, 
easily amused ; 3) entertaining. 

Unterhal'tung, (w.) f. 1) maintenance, 
sustenance, support; keeping, &c., cf. Unter= 
halten; 2) a) entertainment, amusement; 
6) conversation; det Gegenftand der algemei- 
nen —, the common talk. 

Untergalitungd..., in comp. —blatt, n. 
belletristic journal; —taffe, f. fund for tho 
maintenance of any thing; —gabe, f. conver- 
sational powers, powers of conversation; — 
foften, see Untechaltsfoften; —ftiid, ». enter- 
tainment; short play, short piece of mass 
—ton, m. conversational tone; —tweife, ade. 
in a conversational manner. 

Unterhau’seln, (w.) ». ir. & intr. to treat, 
negociate; to transact; to mediate; to be in 
treaty (wegen, about, upon); Mil. to capitu- 
late; to parley. — Unterhänb’ler, (str.) m. 
1) a) negociator, mediator; b) cont. go-be- 
tween; 2) Comm. broker, commissioner; 
Coomedsmea Un’terhändler) sub- or under-agent, 
cont, andorstrapper. — Unterhänb’lerin, (w.) 
J. negoriatrix; coll, go-betwoen. 

Untergand'Iung, (w.) f. treaty, negocia- 
tion, transaction; mediation; U-en führen, see 
Unterbandeln; in comp. U-stuuft, f. art of 
negociating, diplomacy; U-é{giff, ». ship 
sont with a flag of truce. 

Un’terhärg, m. Geogr. Lower Harts; ter, 
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(str.) m., U-erin, (0) 7. inhabitant of the 
Lower Hartz. 

Un'ter..., in comp. —häfder, m. sub- 
boadle; —haupt, w. 1) lower part of the bead; 
3) Hydr. tail-bay; —baué, m. 1) Archit. lower 
part ofa building; 2) (in England) Po. Lower 
House of Parliament, House of Commons; 
Anat-s.—hant, /. under-skin; —hantbiutaber, 
J. subcutaneous vein; —heerführer, m. see 
Unterfeldhere; —hefe, f. Brew. yeast depo- 
sited at the bottom of the back (opp. Ober* 
befe); —hemb, ». under-shirt; —herd, m. ander 
or lower hearth; —herrfhaft, fı subordinate 
lordsbip, inferior jurisdiction; —bin, adv. 
1) under the surface, along under; 2) pro- 
vinc. (3. @.) for Hinunter, which hof, 
m. 1) lower or inferior part of a court or 
yard, inner yard wherein poultry is kept; 
2) inferior court of justice (Untergerichtshof); 
—bhofmeifter, m. subtutor. 

Unterhög'fen, (w.) v. tr. to undermine, 
sap, hollow out; unterhöhlter Boden, lst. & Ag. 
hollow ground. 

Un'ter..., in comp. —höfle, f. bottom or 
depths of hell; —holg, (str., pl. —höljer) ». 
underwood, undergrowth, copse, ocoppice- 
wood; —hofen, f. pl. drawers; —irbdif, adj. 
subterranean, subterraneous, under-ground, 
infernal (deity); —jade, f. under-jacket; — 
Jagd, f. see niedere Jagd in Nieder. 

Unterjod'en, (w.) v. ir. to subdue, sub- 
jugate, to yoke. — Unterjodj’er, (str.) m. 
subduer, conqueror. — Unterjodh'ung, (10.) 
f. the (act of) subduing, &o., subjugation. 

Un'ter..., in comp. —famm, m. wattlos 
(of a cock); —tammergerr, m. vice-chamber- 
lain; —Ianonier, m. under-gunner; —fangler, 
m. vice-chancellor; —faften, m. Cast. bottom- 
flask, drag; —fauf, m. purchase for retailing; 

iufer, m. broker; petty dealer, petty tra- 
der; —tehle, f., —tinn, #. double-chin. 

Untertei’len, (w.) v. ir. to fasten under- 
neath by wedges. 

Un'terfelluer, (sir.) m. under-waiter. 

Un’terfiefer, (sir.) m., Un'tertinnlibe, 
(w.) f. Anat. lower jaw(-bone), under jaw, 
inferior maxilla; —fortfag, . coronoid pro- 
cess; —[hlagaber, f. inferior alveolar artery; 
—jweig, m. inferior maxillary branch. 

Un'ter..., in comp. —Hafle, see —lafle; 
—tleid, n. 1) under-dress; under or nether 
garment; 2) (eines Gegel8) Mar. bonnet; —e 
net, mı. lower servant, second servant 
(upon a farm); —fneten, ©. ir. to knead to- 
gether; —fot, m. cook's mate, under-cook; 
—tobiriibe, /. Bot. turnip-rooted cabbage 
( Brasstca napus napobrassica). 

Un'terfommen, (str.) v. intr. (auz. fein) 
1) to get under shelter, to get lodging, to 
find accommodation, to be accommodated; 
2) to got a place, to find employment; da8 
—, (str.) u. 8. 1) the getting a lodging or a 
place; 2) a) shelter, abode, aooommodation, 
lodging; house-room (in a hotel); d) employ- 
ment, situation. 

Un'ter..., in comp. —Tönig, m. sub-king; 
viceroy, lordlieutenant; —féryer, m. lower 
part of the body ; —UBtig, adj. (of a sore) hav- 
ing formed matter under the surface, fester- 
ing inwardly; —friegen, v. fr. coll. to get 
under, see fiberwaltigen; —tunft, f. seetinter= 
kommen, v. s.; —tunftéraum, m. place or room 
of accommodation; —Hifter, m. verger; —las 
bung, f. Mar. ballast; —Iage, f. any thing 
laid underneath another forsupport: 1) stay, 
support; 2) stand, trestle; 3) roller; tilter; 
4) basis, base; bottom; 5) Meck. support or 
fulcram of lever, hypomochlion; 6) Min. 
substratum; 7) foil; 8) lining; 9) 7. wedge; 
10) Agr. subsoil; 11) Rail. sleeper ; 12) (im 
Sdifferaum) Mar. ceiling; 18)(des Presdectels) 
‘Typ. bearer; 14) (dev Gefente) Lock-em. under- 
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mould; weiße loge, pad; —lager, w. stand) 
Prop, support, baso, foot; -Iegideibe, /. 
Mech., &c. collar, washer; ‘—lag(6)ptatte, I 
Railw. bed-plate (of a rail); —Iand, #. low- 
land, nether-land; —Iänber, m. low - lander; 
—tändifh, -ländlid, adj. from alow country, 
pecaliar to a low country; —länge, /. Typ. 
descending part of a letter. 

Un'terlat, (str., pl. U-läffe) m. intermis- 
sion, ceasing; ohne —, without intermission, 
unremittingly, incessantly. 

Unterfaf'fen, (str) ». fr. to intermit, to 
leave off, to cease from, to discontinue, fail, 
forbear, omit, neglect; to abstain (from); 
wegen u-er Eintragung, Comm. owing to not 
booking. [tinued, omitted, &o. 
Unterfäßlich, adj. that may be discon- 

Unterfaffung, (w.) /. intermission, leav- 
ing off, discontinuance, omission, cessation; 
neglect; Law, default; w-éfiinde, f. sin of 
omission. 

Un'ter..., in comp. Mar-s. —Iaft, f. bal- 
last; —lauf, (etr., pl. U-läufe) m. over-dock; 
des Kiels zum Borfteven, fore-foot. 

Un'terlaufen, (afr.) v. intr. (ans. fein) to 
run under, ran in among, slip in; mit —, to 
ran among, slip in; to occur (accidentally); 
mit — laffen, to slip in (a word, &c.). 

Unterlau'fen, (str.) v. t. 1) to slip under; 
2) to spread under the surface of ...; 3) Fenc. 
to avoid the thrust of; da8 Wild —, Sport. to 
steal in on the game; mit Blut — 
filled or swollen with blood (under the skin), 
injected ; u-e8 Blut, extravasated blood. 

Uw'terlaufer, (sir.) m. 1) intruder, med- 
dler; 2) interloper; smuggler. 

Un'ter..., in comp. —Ieber, m. under- 
leather; —Ieefegel, n. Mar. lower stadding- 
sail; —lefge, f. under-lip, nether-lip; —lege 
dede, f. saddie-cloth. 

Un'terlégen, (w.) ». tr. 1) to lay under, 
put under; 2) (with Dat.) to put to..., to 
attach (importance, &c. to a thing), to im- 
pute; einem Worte einen andern Sinn —, to 
put a different meaning or another construc- 
tion upon a word; frifde Bferde—, to change 
horses, to relay; untergelegte Pferde, relay- 
horses. 

Unterle’'gen, (w.) v. tr. to underlay; ein 
unterlegter Handel, a concerted matter. 

Un'terléger, (sir.) m. pleoe or log of wood 
laid under something; Carp. templet ; Mar. 
pontoon. 

Un'terläg...., in comp. —pferd, x. relay- 
horse, spare horse; —{@eibe, f. washer; — 
trenfe, f. bridoon; —tud, n. clout, napkin; 
—walje, f. (manw/. of mirrors) fiattening- 
cylinder. [putting under, &o. 

Un'terlégung, (w.) f. the (act of) laying, 

Un'terléhen, (sir.) n. fief conditional, 
under-flef; U-@fall, m. change of vassal. 

Un’terlehrer, (str) m. under-teacher, 
usher, 

Un'terlelb, (str., pl. U-et) m. lower part 
of the belly, abdomen; bowels; zum — ge= 
börig, abdominal, hypogastric; den — bee 
treffend, gastric; in comp. U-8be[dwerde, 
U-stranfheit, f., N-Sleiben, m. disorder in 
the bowols, abdominal complaint; U-smuétel, 
m. abdominal muscle. 

Un'terleif, (str.) n. Mar. foot-rope. 

Un’terliegen, (str.) 0. intr. (aux. haben) 
1) to lie under; 2) fg. to be (or to serve as) 
a basis (for); to be at the bottom (of). 

Unterfie'gen, (str.) v. intr. (aux. fein; 
with Dat.) fig. 1) to succumb, to sink (under); 
to be overthrown, defested, or overcome, to 
be worsted, to yield; 2) to be subjected or 
liable to; e8 unterliegt einer Mbinderung, it 
undergoes an alteration; e8 unterliegt feinem 
‚Zweifel, there is no doubt of it. 

Un'ter. .., fn comp. —entenant, m.seound 


lieutenant ; —lippe, /. 1) lower or under-lip; 
J. | Entom. labiam; 2) Gun-ems. lower part or lip 


(p. a), | say 





of the cock; 3) Organ. under-labium, under- 
lip; —lige, f. Weae. hanger. 

Unterm, contr. from Unter dem. 

Un'ter..., ss comp. —maatbarte, /. ( Luc.) 
underwhiskers (of a whale); —magd, /. under- 
maid, under-servant. 

Unterma’len, (w.) v. tr. Pant. to lay the 
first or ground-colour on (Emmbiren). — 
Unterma’lung, (00.) /. dead-colouring. 

Unter... in comp. —mann, m. 1) Mil. 
loft-hand-man; 2) Gam. knave; 8)*, vassal; 
—mafle, f. Min. mass found under a trench; 
—maft, f. Mar. lower part of the mast; — 
maß, n. loss in the amount of grain, &0., see 
Bodenriß; mäßig, adj. Mil., de. below the 
standard (measure of) height. 

Uuterman’ern, (w.) ©. fr. 1) to support 
by forming a foundation of masonry work, 
to underpin; 2) ses Unterbauen. — Unter 
man'erung, (m.) /. underpinning (the form- 
ing a foundation, and the supporting stone- 
work). 

Un'ter..., in comp. —manl, x. lowor 
mouth (of an animal); —meblante, f. Mus. 
submediant, (intermiz. 
Un'termengen, (w.) v. ir. to intermingle, 
Untermeng’en, (w.) ». tr. to mix up (with). 
Un'termlethmann, m. secAftermiethemann. 
Untermint'ren, (w.) v. ir. to bag asic 
p. tmengen. 
Un'termifden, Untermifd'en, see Unter- 
Untermif'ung, (w.) f. intermixture; 
sprinkling. 

Uw'ter...,4 comp. —mible,/. lower mill, 
mill lower down; —mühlftein, m. bedstone. 

UnterndGen, (w.) ©. tr. to sew or stitch 
underneath or below. 

Unternög'men, (sir.) ». dr. tu undertake, 
take in hand, charge ono’sself with, to enter- 
prise, attempt to venture upon; daé —, (str.) 
0, 8. 800 the next word. 

Unternöi'mung, (w.) f. an undertaking; 






enterprise; N-Sgeift, m., U-Hufl, f. (spirit of) | pl. U-fä 


enterprise; s} ion. 

Unternög'mer, (sir.) m. one who under- 
takes, undertaker; oontractor. 

Uw'ter.. ., incomp. —obrigteit, f. inferior 
jurisdiction, inferior magistracy; —octave, 
Sf. Mus. sub-octave; —ofendbrud, m. Smelt. 
copper-slag (Kupferihlade); —officier, m. 
under-officer, subaltern officer, subofficer, 
non-commissioned officer; corporal; —srb- 
nen, v. i. to subordinate; —orbnung, f. sub- 
ordination; —pagt, f. under-lease; —pächter, 
m. under-tenant ; —parlament, ». subordinato 
parliament; —plalg, f. Geogr. Lower Palati- 

{strengthen with piles. 
terpfäß’len, (w.) v. tr. to support or 

atone (sir., pl. Un'terpfinder) m. 
(deposited) pledge, deposit, see Pfand. 

Un’terpfänblich, adj. (serving) asa pledge 
or pawn, &c., cf. Pfändlid. 
in comp. —pfarze, —pfarrfedte, 
f. Vicarage; —pfarrer, m. inferior parson, 
vicar, curate; Chem-s. —phodphoridt{aner, 
adj. hypophosphorous; das —phosphoridtfaure 
©alı, bypophosphite; —phosphorige Säure, 
J. bypophosphorous acid; —phosphorfänre, 
4. hypophosphoric acid; —präfibent, m. vioo- 
president; —prebiger, m. second preacher; 
—prier, m. subprior; —proviantmeifter, 
under-caterer, under-contractor; —raa, f. 
Mar. stadding sail-yard; —rector, m. sub- 
rector. 

Unterre’ben, (w.) 0. ref. to confer, con- 
verse, discourse, commune (with). 

Unterre'bung, (1.) f. conference, conver- 
sation, discourse; Mrl. parley; eine — halten 
or haben, ses fi Unterhalten. 

Un'ter..., in comp. —rei, n. infernal 
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Toglons; Myik, the nether world, the Eiysian 
fields; —reif, w. under boop. 

Mnrteregein, (str.) m. Geogr, lower Rhine; 
u-ifh, adj. belonging to the lower Ehine. 

Un’terriät, (sir.) m. tuition; instraction; 
Kanal: haben bei ..., — erhalten vor 

., to have lessons of or from .... 

"Unterrigten, (7) ». fr. 1) to inetract, 
teach; 3) to inform, apprise, possess, make 
aware (bon, of), to acquaint (with); Ihr 
Werthes untercidtet uns, daß ..., your better 
states that ...; fortlaufend —, to keep regu- 
larly informed; fid ven ... —, to make one's 
self acquainted with; id fprede als genan 
Unterrichteter, I speak from very accurate in- 
formation; er will darüber ganz beismders 
unterrichtet fein, he pretends to particalar in- 
formation aboat it. 

Un'terrichter, (str.) m. subordinate judge, 
inferior judge. 

Ua'terrigtd..., in comp. —anfalt, /. 
scholastic institution, school; —gegrufkand, 
m. branch of (schvol-Jeducation; —uminifter, 
m. minister of public instruction. 
oy 6s comp. —tinbe, /. lower bark; 

ring, i 














gegend, f. hypochondriac region; —rod, m. 
(ander-)petticoat, skirt; —roggen, m. ayoung 
shoot of rye coming up after the development 
. | of the mother stem; —refixers, m. Anat. 


lower pathetic or subtrochleary nerve; — 
tliden, m. lower part of the back. 

Un'ters, contr. from Unter das. 

Unterfa'gen, (w.) v. tr. (inem ctwes) te 
forbid, interdict, prohibit. 

Unterfe'gung, (w.) f. interdiction, inter- 
dict, prohibition; in comp. N-Sbefehl, m., 
U-#{a@reiben, n. order, letter of inhibition. 

Un'ter..., din comp. —falpeterfaure, f. 
Chem. byponitric acid; das —falpeterfance 
Sely, byponitrite; (w.) m. vassal, sub- 
ject, oopy-holder, under-tenant; —fay, (str, 
) m. 1) & thing put under another, 
trestle; stand; support; supporter, stay; cf. 
Unterfeyer; 2) Log. minor (premise or propo- 
sition —faum, sm. Archét. bottom-cinctare; 
—féaffuer, m. under-steward, deputy-stew- 
ard; —{@ale, f. saucer; —{@egmeifter, m. 
ander-treasarer. 

Unterfägen, (w.) 0. fr. to underrate, 
underprize; to undervalue. 

Un'terfcheib, ( str.) m. soo Unterfchied. 

Unterfcheib'bär, adj. Smaeninbahie 

Unterfdei'ben, (sir.) v. tr. & intr. to 
distinguish, discern, Tioedeaicios id Lönnte 
fie might (von einander) —, I could not know 
them apart; fi) —, to differ (von, from). — 
Unteridei’oung, (w.) /. the (act of) distin- 
guishing, &c., distinction, discernment, dis- 
crimination. 

Unterfgeisungd..., in comp. —Begriff, 
m. Log. difference; —fabre, pl. years of dis- 
cretion; —fraft, f., vermögen, s. facalty 
of discriminating, discernment; —legre, /. 
doctrine of difference; Med. diagnosis; — 
mertmal, —seiden, ». distinctive character; 
mark of distinction, characteristic; Gramm. 
point; —name, w. distinctive name. 

Un’terfchent, (w.) m. under-butler. 

Un’terfcentel, (str.) m. 1) lower part of 











m. |the thigh; leg; 2) Glas. lower rail; —S{et, 


T. bottom clout. 

Untterfdieben, (str.) v. tr. 1) to push, 
put, place underneath or under; 2) a) to 
place (something spurious) in the place of 
what is true and genuino; to substitute, foist 
in, father upon; to forge (a will, &c.); ein 
untergejhobenes Madwer!, forgery; ein unter- 
geihobene® Kind, supposititions (spurious) 
child; 5) to impute, &c. ave Unterlegen, 2. 


Unt 


Unt 


Unt 








intent gietes, (ir) wm. 1) 7. alider; 9) 


Brterfäihng (.) f. substitution, for- 
ging, &c. 

Un’terfdied, (str.) m. 1) (+ £) province. 
separation, partition; compartment; 2) fg. 
difference, distinction; einen — maden, to 
draw a distinction (bei mehreren Dingen, 
distinctions); zum — von ..., in distinction 
from, in contradistinction to ..., as distin- 
guished from .ı.; ohne—, without distinction; 
indiscriminately, promiscuonsly. 

Unterfaicden, p.c., Unterfälentic, adj. 
see Ber{dieden. 

Rn’ terfcicd31d3, adj. indiscriminate, pro- 
miscuous; without distinction. 

Un'ter..., in comp. —[aiff, n. Mar. quick 
works (opp. Ober{gif); —IMifler, m. master's 
mate; —{d@ild, m. lower shield (of a tortoise); 
AGlaStig, —[Gltigig, adj. Mil. undershot, 
with undershot wheels (opp. Oberidlidtig); 
flag, m. 1) partition-wall; 2) Typ. quad: 
rat at the bottom of a page; 3) Mar. a) 
reed d) see Baltfüllings; 4) Ag. see Unter- 

eif, 1. 

Un'terfdlägen, (str.) ». ir. 1) to pat or 
tack under (one's legs, &c:), to cross (one's 
arms); 2) Tail, to stiffen, to put a stiffener 
under; 8) Einem ein Bein —, a) to trip one 
up; 5) fg. to supplant one; 4) sometimes 
Sor Unteridla’gen, 3. 

Unterfdjla'gen, (str.) v. tr. 1) Tail, Sew. 
to line, trim; 2) to ombesale, purloin (money); 
to intercept or detain (letters). 

Unterfchla'gung, (w.) f. the (act of) em- 

, &c., embezzlement, seslinterfchleif, 1. 

Uw terfcleidjen, (str.) ©. intr. to creep in 


(among). 

Un’terfähleif, (str.) m. 1) fraud, defrau- 
dation; embestlement, defalcation, malver- 
sation, peculation; 2) smuggling. 

Un'teridlitpfen, (w.) v. intr. to slip or 

under. 

Un'teriqudbel, (str., pl. U-fhnäbel) m. 
Ornsta. the under part of a bill, mandible. 
aun teaiascisemeher, (dr.)n. T. kerning- 

fo. 


Unterfägnei'den, (sir.) v. tr. Letter-f. to 
underout; unterfdnittene Budftaben, undercat 
letters; unterfnittene Ornamente, Archit. 
intersected ornaments. — Unterfchneidung, 
(w.) f. intersection (of ornaments). 

Unterfdrei’ben, (sir.) v. tr. to sign, to 
put one's name to or under, subscribe, cf. 
Unterzeihnen; unteridrieden und unterfiegelt, 
signed and sealed, under hand and seal. 

Un'ter..., in comp. —fQreiber, m. under- 
clerk; —fdprift, /. signature; subscription (to 
a list); eigenhändige —, own signature; laut 
meiner eigenen —, witness my hand; —(@ule, 
f. under or preparatory school; —{diiler, m. 
scholar of an undor school; —[Aullehrer, — 
{@utmeifter, =. under or second master, 
usher; —f@ulterSiatt, in comp. Anat. sub- 
scapulary (artery, muscle, &c.); T-s.—{d@iiren, 
v. tr. to throw undor the stampers ; -[hürer, 
m. buddle-man; —{diirgelb, m. wages paid 
to the buddle-man; —f{djiirftempel, m. first 





‘ren, (str.) v. intr. to suppurate 
der Ginger if unterfdweren, 
there is a gathering under the finger. 
Un'ter..., in comp. Chem-s. —idwifel- 
faner, adj. byposulpharic; die —[dwéfelfaure, 
hyposulphuric acid; das —fdhrotfelfaure Salz, 
byposulphate; —{qweflidtianer, adj. hypo- 
sulpharous; die —fdwéflidte Säure, hyposul- 
phurous acid; das —fdwéflidtfaure Eal, hy- 
pesulphite; —fhwelle, /. 1) Archit. horizon- 
tal tie (of a contre); 3) Carp. a) sill (of a 
deor-frame, &c.); 5) window-sill; 2) Railw. 
sub-sill; —fecretär, m. under-secrotary; — 





et, a submarine; —fögel, ». Mar. lower 

{(a ship). 

nteriegeta, (we.) u. tr. Mar. to cut out 

Un'terfegen, (w.) v. tr. to put or set un- 

der; ein untergefehtes Gefäß, a vessel placed 
underneath. 


Unterfegen, (1.) ». tr. 1) to fasten or 
support by putting something under; 2) to 
set among, mix. [pot, &0. 

Un'terfeger, (sir.) m. saucer (of a flower- 

Un'terfeq..., in comp. —niipigen, »., 
„geie, S., —teller, m. salver. [stout. 

Unterfegt‘, adj. thick-set, thick and short, 

Unterfie'geln, (w.) v. ir. to seal, to put or 
set one's seal under or to .... 

Un'terfintes, (str) 0. intr. (amz. fein) to 
sink (under the water), to go to the bottom. 

Un'ter..., sn comp. —fig, m. lowor seat; 
—fprung, m. see fach. 

Unterfpä’fen, (w.) v. ir. to underwash. 

Un’ter ..., in comp. —ftab, m. Mil. inferior 
officers of the staff; —ftabt, /. lower town; 
—Rallig, adj. Mar. put in the hold of a ship; 
—ftallmeifier, m. under-equerry; —Ränbig, 
adj. Bol. inferior; —Ratthalter, m. deputy- 
governor. 

Un'terfte, adj. lowest, undermost, nether- 
most; da® — yt oberft Behren, to tarn every- 
thing topey-turvy. [auger. 

Un'terftedeifen, (sir.) n. siove-maker's 

Un'terfteden, (w.) o. ir. to put in among, 
incorporate; to fuist in. [tveten, I. 

Un'terftthen, (irr.) v. intr. coll. see Unter- 

Unterftäg'en, (irr.) v. ref. to dare, ven- 
ture, hazard, to be so bold as to; to presume, 
attempt. 

Un'ter..., in comp. —fteiger, m second 
master-miner; —ftefle, f. lower or inferior 
place, second rate situation. 

Un'terftellen, (w.) v. fr. to place or put 
undor; fi —, to go under shelter. 

Unterftel’fen, (w.) v. ir. 1) to support by 
placing (props, &c.) under; 2) Ay. to pre- 
suppose; to impute, cf. Un'terlegen, 2. 

Unterftel'lung, (w.) f. supposition; impu- 
tation. 

Un'terftemmen, (1.) ». ir. 1) to set, put, 
or prop under; 2) to set (one’s arm) akimbo. 

Unterftemmfutter, (efr.) n. Shoo-m. toe- 
lining (of a boot). [second mate. 

Un'terftencrmann, (efr., pl. U-männer) m. 

Un'terftidftofffauer, adj. —e8 Galy, Chem. 
bypo-azotate. 

Un'terfted, (eir., pl. Un'terftdde) m. 1) see 
Grögefchoß ; 2) Brew. real bottom. 

Unterftrei'chen, (str.) o. tr. to score, mark 
with a line, to underline, underscore, desh; 
doppelt —, to double-dash. 

Un'ter..., in comp. en, ©. ir. to 
strew under; dem Bieh (Stroh) —ftreuen, to 
litter cattle; —ftriimpfe, m. pl. under-stock- 
ings; —ftube, f. lower room, room on the 
ground floor; —Rüd, ». T. bit of a miner's 
borer; —ftufe, f. 1) inferior, lower grade or 
degree; 2) Gramm. positive degree; —ftiige, 
J. ss Stüge. [support by propping under. 

Un’terftägen, (1.) v. &. to prop under, 

Unterftiig'en, (1 ér, to support, uphold; 
to assist; to relieve; to countenance, to se- 
cond (a motion, &c.), to bear ont, to back; to 
advocate (a request); diefe Annahme wird 














fiu§l, m. Raske. intermediate chair; 1-# 
woßuflg, m. Lav, place in which a right of 
settlement and of being relieved in case of 
need may be claimed. 

Unterfu'hen, (m.) ». tr. to inquire into 
(or about), to search into, inspect, investigate, 
canvass, examine; to probe (a wound); to 
sound; genau —, to scrutinise; geridtlid —, 
to hear or try (a cause); to institute a judi- 
cial inguiry of (an affair); Rechnungen —, to 
examine or revise accounts; Waaren —, to 
brack merchandise; — Gie ob ..., ascertain 
whether .... 

Unterfu’gung, (w.) /. inquiry (über [with 
4ce.], into), research (into), examination, 
disquisition, investigation; die genaue —, 
scrutiny ; geridtlide —, judicial inquiry; trial; 
emifde —, chemical analysis; anatomifche 
—, anatomical inspectiun; in or zur — ziehen, 
to examine, try; in — ftehen, to be under 
examination. 

Unterfu’gungd..., in comp. —ansiang, 
m. visiting committeo; —Bef@eib, m. Law, 
final examination; —befluß, m. resolution 
of instituting a judicial inquiry ;—commiffton, 
Jf. commission of inquiry; —führung, /. the 
conducting a judicial inquiry —haft, f. Lav, 
imprisonment upon trial; —fommer,/. cham- 
ber of inquiry; —ridpter, m. judicial examiner, 
(inquiring) judgo. 

Un'tertaffe, (w.) f. saucer; n-nförmig, 
adj. Bot. hypocrateriform, salver-shaped. 

Un'tertanden, (w.) v. tr. to dive (also 
intr.), to duck, submerge, immerse, dip. — 
Un'tertandang, (w.) f. the (act of) diving, 
&c., immersion, 

Un’terteller, (sér.) m. salver. 

Untertgän, I. adj. (with Dat.) subject 
(to); dependent; II. (m., Gen. sing. generally 
str.) m. 1) subject; 2) foo-s. a) see Schemel, 1; 
d) pl. legs; boots; -eneib, m. oath of alle- 
giance. — Un‘ terthänig, L adj, submissive, 
bumble; IL. s. N-feit, (w.)/. 1) the state ofa 
snbject; 2) submissivenees, &c. 

Un'tertteil, (sir.) n. lower or inferior part. 

Un’tertgeilen, (w.) 0. tr. see Unterabtbeilen. 

Un'terthör, (str.) m. lower gate (of a 
canal, lock, &c.). 

Un’tertröten, (str.) 0. L intr. (az. fein) 
to step under shelter, to stand up or under; 
II. ir. to tread under foot. 

Un'ter..., in comp. —verbed, n. Mar. 
lowermost deck; —verfragtets, #. ir. to re- 
charter; —vermiether, m. subletter; —ver« 
walter, m. under-steward; —vogt, m. under- 
bailiff; deputy-jadge, &c.;—vollmadt, /. sub- 
stituting power of attorney, proxy; —vor 
wnud, sm. under-guardian; —vorfleher, m. 
subrector (of a college). 

Unterwad'fen /pr.—wag'en), adj. 1) grown 
between, mingled with something else; 2) in- 
terlarded; streaky (meat, &0.); mit Unfraut—, 
woody (corn); eine mit wildem §leifd u-e 
Wunde, a wound with proud flesh. 

Unit in comp. —wagen, m. carriage 
(of a coach, &c.); —wald, m. under-wood; 
lower part of a forest; —walben, m. Geogr. 
Underwalden (a canton of Switzerland), — 
wälbner, (sty.) m. inhabitant of Underwalden; 
—wall, m. Mil. lower part of a rampart; false 
trench; —twand, /. Mar. shrouds of the lower 











durd gar nichts unterftiigt, this assumption | mast. 


is wholly destitute of support. 
Unterftüg'ung, (w.) f. 1) the (act of) un- 
derpropping, supporting; support; die forte 
nebende —, Rashe. continuous bearings; 2) 
Ag. support, aid, help, assistance, relief; 
countenance, protection; im comp. N-Scafle, 
SJ. U-#fond, m. fand for supporting, endow- 
ment fund; U-Sheer,n. army of reserve; 1-8 
meaner, f. Archit. bearing-wall, partition; 
U-Spunct, m. Mech. falcram (of a lever); 1-8 
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Un'terwart8, ade. downwards, towards 
the lower part; on the lowor side (of); — des 
Berges, at the foot of the mountain. 

Unterwafch'en, (str.) 0. ir. to underwash; 
pp. undermined (by water). (water. 

Un'terwaffer, (sir.) n. lower water, nnder- 

Unterwh ben, (m. & str.) 9. tr. to under- 
weave, interweave. 

Unterwig’(e)8, ade. in, on, or by the way, 
on the road, on the journey; fie gingen Arm 


Unt 


Unt 


Unv 








in Arm dorthin, ohne — ein Wort zu reden, 


they walked there arm in arm without a 
word by the way; lange —, long in coming; 
— laffen, call. for Unterlaffen; — bleiben, coll. 
for Unterbleiben. 

Un'terweibig, Bol-s. I. adj. hypogynous; 
Il. U-teit, (1.) f. bypogyny. 

Unterwei’ien, ade. (+ &) provinc. for Zu> 
weilen. 

Unterwel'fen, (str.) ». &r. to instruct (in 
[with Dat.], in), to teach, make fit. — Unter« 
wei'fung, (m.) f. instruction. 

Un'terwelt, (1.)f. 1) Myth. nether world; 
lower regions; @ötter der —, infernal deities; 
2) *, sublunary world, earth; life. — Uw’ter- 
weltlich, adj. belonging to the nether world. 

Unterwer'fen, (sir.)o. Ltr. 1) to subject, 
subdue; 2) to submit, see Anheimftellen; 
IL. ref. 1) to submit, yield (to), to resign 
one's self (to); to truckle; unterwor'fen, p. a. 
subject (with Dat., to), liable, exposed (to); 
depending (upon). — Unterwer’fung,/. sub- 
jection; submission; resignation (to). 

Un'te » in comp. —wefte, f. under 
waistcoat; —toind, #. low wind, wind which 
passes near the ground. 

Unterwinden, (str. (+), (milk 
Gen.) see fid Unterfangen. 

Un'terwintelftändig, adj. Bol. infra-axil- 
lary. ((with). 

“haterwiv'ten, (#.) 9. tr. to interweave 

Un'terwhhs (pr. -mür], (str.) m. under- 
growth; underwood, 

Unterwäh'len, (w.). br. to wallow under, 
to root up, hollow out; to wash, undermine. 

Un'terwurf, (etr., pl. U-wilrfe) m. Sport. 
lower jaw of a wild boar. 

Unterwär’fig, I. adj. subject, submissive; 
U.U-feit, (1.) f. subjection, submissiveness. 











Unterzeich'nen, (we. tr. to sign; to sub- | ness. 


scribe (to a list, for a loan); to underwrite 
(a policy); wir — adtungévoll, we subscribe 
ourselves respectfully; der Unterzeich’nete, the 
undersigned. — Unterzeichner, (sir.) m. 
signer, &c. — Unterzeichnung, (1.) /. signa- 

ture; subscription; ratification; die — auf 
biefe’ Anleihe ift gefchlofien, the subscription- 
lists for this loan are closed. 

Un'tergiehen, (sir.)v. tr. 1) to draw under, 
&o,; 2) T. to lay (a sill, &c.) under, to put 
in (a new beam). 

Unuterzieh'en, (str.) v. I. tr. to underset, 
to supply (a wall, &c.) with a beam, &c., in 
order to support it; IL ref. (wilh Dat. & (1. 4.) 
with Gen.) to undertake, to take upon one’s 
self; to undergo (an operation); id) untergiehe 
mig gern der Mühe, I willingly accept the 
task. 

Unterzag, (str, pl. U-züge) m. 
summer; stay, prop; u u-(fänte, f. 
post; U-(#)länder, m. upright post support- 
ing a summer, girder. 

Un'tergungen. 
gual (nerve, arte ;c.). 

Un'tergwed, (str.) m. see Nedengwed. 

‘Un' that, (1.) f. 1) misdeod, crime; 2) coll. 
(dimin.: Un'thdtden, [str.] 2. small) spot, 
blemish, defect, flaw. 

Mn'thatig, I. adj. inactive, indolent, idle; 
IL U-feit, (w.) f. inactivity, inaction; indo- 
lence. 

Un’theif()bar, I. adj. indivisible; IL. U-Feit, 
(w#.) f. indivisibility, indivisibleness. 

Un'thellgaft, I. or Un'theilgaftig, adj. 
(with Gen.) having no share (in), not acces- 
sory (to), not participating (in), not privy 
(to); IL. W-igteit, (w.)/. the having no share 
in, nonparticipation. 

Un'theiluahme, (w.) f. indifference. 

Uw'thei{uégmend, adj. indifferent. 

Un'thler, (str.) n. monster, wild beast. 









in comp. Anat, sublin- 











Un'thiinlig, Un’ toAlig, I. adj. infeasible, | 


ness, impracticableness, 

Un'tief, adj. not deep, low, shallow. 

Un'tiefe, (w.)f. 1) want of depth, shallow- 
ness; 3) shallow place, shallow; Mar. flat, 
joal, shelves, sands; 3) immense depth, 
abyss. 

Tw 'tifg( bar, adj. inextinguishable, inde- 
lible; irredeemable. [not mortal. 

Un’töbtlidh (cf. Tdlih), adj. not doadly, 

Un'träg)bär, adj. 1) not to be carried or 
borne; 2) not to be worn; 8) unable to bear, 
anfruitful, barren. 

Un'trennbdr, Un'trennfich, I. adj. inse- 
parable; II. W-feit, (w.) /. inseparableness. 

Un’tren, adj. unfaithful, faithless; treache- 
rous; false, perfidious; disloyal. 

Un'trene, (w.) f. unfaithfalnoss, &c., in- 
fidelity, treachery, &c.. breach of faith. 

Un'trftbae, Un’tröftlich (often Untröf’- 
Tid), L adj. inconsolable; 11. U-Feit, f. in- 
consolableners. 

Uw'telig( Mig, I." ad. 
IL. U-Felt, /. infallibility, certainty. 

Un'tüctig, 1. adj. anit (u, for), incapable; 





to disable, disqualify, incapacitate; IT. t1-feit, 
(w.) f. unfitness, incapacity, inoapability; 
impotence. i 

Un’tügend, (w.) f. 1) vioo; 2) bad babit, 
fault. — Un'tigendgeft, adj. unvirtuous, 
vicious, faulty. 

Un’üerlögt, I. adj. inconsiderate, thought 
less; rash; Il. W-§eit, (w.) f. inoonsiderate- 
ness, rashness, rash action. 

Un’äberfägbär, Un’ überfhanbär, L or 
Un’überföglich, adj. not be looked over, im- 
measurable, cdl IL W-teit, f. the 
being beyond reach ofthe eye, immeasurable- 


Un’überfegbär, I. adj. untranslatable; 
TL. U-feit, (w.) f. untranslatability. 

Un’üserfteiglic, Ya überfeigtär, L adj. 
insurmountable; impassable ; Ag. insuperable, 
not to be overvome; IL. U-Feit, (w.) f. in- 
surmountability. 

Un’übertreffbär, Un’übertreffli, I. adj. 
insurpassable, excellent; II. U-Feit, (w.) f. 
insurpassability. 

Un'fiberwiudlig, L. adj. invincible, im- 
pregnable, unconquerable; fig. insuperable, 
insormountable; II. U-Reit, (w.) /. invincible- 


ness. 

Un’umgänglid, I. adj. 1) unsociable; 9) 
indispepsable, unavoidable, inevitable; II, 
adv. indispensably, absolutely (necessary); 
teinen Mugenblid länger old e8 — nothmendig 
ift, not for a moment longer than one can help 


Carp. | it; IT. U-keit, (w.) f. indisponsableness, &c, 


Un’umfchränft, L adj. unbounded, un- 
limited, absolute, sovereign; IL. tt-§eit, (m.) 
f. unboundedness, absoluteness, (absolute) 
sovereignty. 

Un’nmftößfich, I. adj. irrefragable, irre- 
versible, inviolable, irrefutable; incontestable; 
II. U-feit, (w.) f. irrefragability, inviola- 
bility, &c. 

Un’umwunben, I. adj. frank, candid, plain; 
eine n-e Verweigerung, point-blank refusal; 
—andgefprodene Überzeugung, outspoken con- 
viction; IL adv. frankly, &., downright, in 
plain terms, point-blank, 

Un'unterbroden, p. a. unbroken (series, 
plain, &c,), uninterrupted, continuous, uninter- 
mitting, unremitting. (dispensable. 

Un'unterlaglig, Un'unterlaffig, adj. in- 

Un'nuter{deivbar, adj. undistinguishable. 

Un'unterfdieden, p. a. undistinguished, 
of. Unterfdiedelos. 

Un’väterlich, adj. & adv. unfatherly. 

Un'veraltet, p. a. not obsolete; not grown 
old, unimpaired (vigor). 
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impracticable; II. t-feit, (w.) /. infeasible- 


infallible, sure; | 


impotent; unseaworthy (of ships); — maden, , ness. 





unjustifiable, unwarrantable; 2) irresponsible, 
not answerable or amenable to law; IL 1-fett, 
(m.) f. inexcusableness, &c. 
Un’verarbeitet, adj. unwrougkt; not made 
up, raw (materials). 
Un’veränferlich, I. adj. inaliensble; IL 
Wit, (w.) f. inalionablences. 
Un'verdufert, p. a. unalienated. 
Uw'verbefferfid, I. adj. uvimprovable: 
incorrigible, irreclaimable; IL W-fett, (w.J 
J. unimprovableness, &c. (way, natural 
Un'verbifeet, adj. not bred the wrong 
Un'verbindlics, I. adj. 1) not obligatory, 
not binding; 2) disobliging; II. U-teit, (we) 
f. 1) non-obligation; 2) disobligingaess. 
Un’verblämt, I. adj. not indirect, plain; 
Il. ade. without ornaments, plainly. 
Un’verbreunbär, Unverbreunlid, L adj. 
incombustible; II. W-feit, /. incombustible- 


Un’verbrünlid, I. adj. inviolable; fein 
Berjpreden, ihe Gebeimnif — zu bewahren, 
his promiso that he would keep her secret 
inviolably; IL. U-feit, (w.) f. inviolableness. 

Un'verbirgt, p. a. unwarranted, mn- 
authentic. 

Un'verdddhtig, adj. unsuspicious. 

Un’verbaulid,, I. adj. indigestible; IL U 
keit, (m.) f. 1) indigestibleness, arudenees, 
erudity; 2) indigestion, dyspopsia. 

Un’verbaut, adj. undigested, crude. 

Un'vervedt, I. p. a. 1) uncovered, mot co- 
vered; 2) Ag. unconcealed; II. adv. fy. openly; 
— handeln, to act above board. 

Un'verderblig, L adj. incorruptible; IL 
N-teit, (1.) f. incorruptibleness. 

Un'verderbt, I. p. a. incorrapt; unpervert- 
ed, unsophisticated; II. t1-feit, (1) f. incor- 
option. (merit. 

Un'verdienft, (2ir.) w. want of merit, de- 

Un'verdient, adj. undeserved, unmerited. 

Un'verderbex, I. adj. not spoiled, un- 
spoiled: 1) undecayed, sound (fruit, &c.); un- 
tainted, sweet (meat), 3) see Unverderbt; 
I. U-geit, (w.) /. 1) unspoiled condition, 
soundness; 3) see Unperberhtheit. 

Un’verbroffen, I. adj. unwearied, unremit- 
ting, cheerful, indofatigable, assiduous; seda- 
lous; IL. U-Seit, (w.) /. indefatigablences, 
(natured (of wool). 

Un'verédelt, p. a. not of agood breed, ill- 

Un'vertheligt, p. a. unmarried (Unver* 
keiratet). 

Un'vereinbär (Un’vereinli), I. adj. irre- 
concilable, incompatible, inconsistent; IL 
U-feit, f. irreconcilableness ; incompatibility; 
inconsistency. 

Un’vererblid, adj. not liable to inherit- 
ance; u-¢ @ilter, life-estates. 

Un’verfahren, p. a. Min. unexplored. 

Un’verfälft, p. a. unadulterated, un- 
sophisticated, genuine. 

Un’verfänglich, adj. uncaptious, not in- 
sidious, of harmless import. 

Un’verfrören, p. a. coll. not (easily) dis- 
concerted or put out, anal. cool. 

Un’vergänglidh, I. adj. imperishable; IL 
U-teit, (10.) f. imperishableness. 

Un'vergeblid, T. adj. not to be forgotten, 
memorable, lasting; e® wird mir — bleiben, 
I shall never forget it; II. N-feit, (0) f- 
memorableness. 

Un’vergleihlic, Un'verglei@bar, I. adj. 
incomparable, matchless, unparallelled, un- 
rivalled, peerless; IL W-Reit, (w.) /. incom- 
parableness, &c. 
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Un’vergnägen, (str.)n. soo Mißvergnügen. 
Un'vergolten, p. a. unrowarded, unrequi- 
Un'vergalten, see Unoerhohlen. [ted, So. 


Uwvergäftuifmätig, I. adj. unpropor- | postpo 


tioned, unproportionate, dispruportionate, 
disproportionable; IL U-feit, (w.) f. dispro- 
portion. Lef.. Redig, 4. 

Un’verfeirätet, p. a. unmarried, single, 

Un'vergofft, I. p. a. unhoped, unhoped 
for; unexpected, cf. Unvermuthet; IT. ade. un- 
expectedly, unawares. 

Un’verhoßlen, adj. unconcesled, open, un- 
reserved, straightforward, plain; ado. —ly, 


without dis; or reserve, 
Ma vertiet dy ‘unheard, without trial. 


Un'vergRht, p.a, undisguised; bare-faced. 

Un’verjägrbär, Un’'verlägrlic, I. adj.im- 
prescriptible; not subject to the statute of 
limitations; IL. U-feit, (w.) /. imprescripti- 
bility. 

Uw'verjagrt, adj. not antiquated; not for- 
feited by prescription; without proscription. 

Un’verfäufli,, I. adj. unsaleable, unmer- 
ebantable, unmarketable, unvendible; II. 1-« 
teit, (w.) f. want of sale, 

Un'vertenft, p. a. unsold; nod — dalie- 
gend, banging heavily on hand. 

Un’vertennbär, adj. that cannot be mis- 
taken, unmistakable, evident, obvious. 

Un'verfiimmert, p. a. not stinted, &c.; in- 
tact, clear ofinsumbrances ; Law, unattached. 

Un’verlegbär, Un’verleglic, I. adj. 1) in- 
valnerable; 2) inviolable; II. U-feit, (w.) f. 
1) invulnerableness; 3) inviolableness. 

Un'verfegt, I. p. a. 1) not valnerated, &e., 
unhurt, safe; 2) unvivlated; unimpaired, en- 
tire; IL U-feit, /. unviolated state, integrity. 

Unwerlierbär, I. adj. inamissiblo; II. U-- 
feit, (w.) f. inamissibility. 

Un'veridren, p. a. not lost, sure. 

Un'verlöfhbär, Un’verlöfchlid, adj. in- 
extinguishable. 

Unvermeilig, L adj. unavoidable; in- 
evitable; II. W-Reit, (w.) f. unavoidablences, 
inevitableness. [not thonght of. 

Un’vernteint, adj. not meant, not intended; 

Un'vermertt, adj. unporceived, impercep- 
tible; insensible. 

Un'verminbdert, p. a. undiminished, un- 

Un'vermifdt, p. a. unmixed, pure. 

Un'vermBgen, (sir.) n.; U-heit, (w.) f. 
inability, incapacity, insufficiency; impotence; 
— zu zahlen, insolvency; im U-Sfalle, in case 
of inshility, — Un’vermögend, ad. 1) enable, 
wanting er feeble; impotent; of no 
avail; 3) unwealthy, &c., poor, needy. 

Un’'vermäthet, I. adj. unlooked for, un- 
expected ; n-er Gund, Gewinn, Erwerb, god- 
send, windfall, along, fluke; IL ads. unexpec- 
tedly, unawares. 

Un'verntombdr, Un'verntgmlid, I. adj. 
indistinet, inaudible; IL t-feit, (w.) f. in- 
distinctness; inandibleness. 

Un'veruigtedr, adj. indestructible. 

Un'verunnft, /. want of reason, frrationa- 
lity, unreasonableness; absurdity. 

Un'vernünftig, I. edj. 1) irrational, con- 
trary to reason; unreasonable; absurd; wild, 
of. Toll, $; 2) wulg. mighty, vast; IL, Wteit, 
(w.) f. unreasonableness. 

Uu’verpadt, p. a. unpacked, loose. 

Un’serpfiigt, p. a. not taken care for, un- 
provided for. 

tet, p. a. unperformed; n-er 
Sade, without having effected or obtained 
‘one's purpose or object. 7 

Un'verrigt, p. a. see Unverfahren. 

Un'verridlid, adj. irremovable, immo- 
vable. [stoadfast, fixed, firm, steady. 

Uw'verriidt, p. a. unremoved, unmoved; 

Un’verigämt, 1. adj. impudent, insolent, 
4. Shamlos; IL. U-Keit, (w.) /. impadence; 











[abated. | &c. 





insolence; durch U-heit zum Schweigen brin« 
gen, to out-brazen, to brazen down, 

Un'veridieblig, adj. nut to be put off or 
ned. 

Un'ver{dulden, (str.) ». inculpability. 

Un'verfduldet, p. a 1) not indebted, un- 
encumbered; 3) undeserved, unmerited. 

Un'verfdwieger, L adj. indiscreet; II. 
U-beit, /. indiscretion. 

Un'verfögen, adj. 1) unsupplied, &c.; 2) un- 
expected, unlooked for. 

Un’verföhend, ade. unaxpectedly,unawares. 

Uw'verfehroar, Un’verfehrlich, ase Unver= 
leglig. — Un'verfegrt, p. a. unhurt, unin- 
jared, unimpaired, safe; entire. 

Un'verfiegbar, Un'verfleglia, L adj. that 
does not dry up, inexhaustible; II. I-feit, 
(1.) f. inexhaustiblenees. 

Un’werfiegelt, adj. unsealed. 

Un'verfögubär, Uw'verfdgnlig, I. adj. 
implacable, irreconcilable, unappessable; 
A. U-feit, f. implacableness. 

Un'verforgt, p. a. unprovided for; unplaced. 

Un'verftand, (sir) m. impradence, indis- 
cretion, want of judgment, understanding, 
wit, or sense. — Un'verftdudig, L adj. im- 
prudent, injudicious; indiscreet, unwise, un- 
intelligent, foolish; IL. U-feit, (w.) f. inja- 
diciousness, &o. cf. Unverftand. 

Un'verRdndlig, I. adj. unintelligible; in- 
comprehensible, crabbed, abstruse, obscure; 
IL. U-feit, (v.) f. unintelligibility, &e. 

Un'verftenert, p. a. see Unverzollt. 

Un’'verfädht, p. a. 1) unexperienced ; 3) un- 
tried, unattempted; nichts — laffen, to leave 
nothing untried (undone) orno stone unturned; 
fein Mittel — laffen, to employ every means. 

Un'vertgeivigt, p. a. undefended, without 
defence. 

Un'vertilgbdr, adj. indelible; inextirpeble. 

Un’werträglic), I. adj. 1) unsociable, quar- 
relsome; 2) incompatible, inconsistent; II. 
Weit, (w.) f. 1) unsociableness, quarrel- 
some disposition; 2) incompatibility, incon- 
sistency. 

Un'vertritt, (str.) m. see BogeltndteriG. 

Un'verwagrt, p. a. unguarded, not kept, 
— fein, to lie open. 

Mw'verwandt, p. a. 1) unmoved; fixed; 

immovable; 2) unconnected; not related; — 

bemäßt fein, to be uncessingly employed ; — 

anftarren, to gaze perseveringly on .... 

Un’verweil)gerlih, adj. not do be denied 
or refusod, see Unmweigerli, 2. 

Un’verweilt, p. a. undelayed, immediate, 
instant ; without delay. 

Un’verweifiid, L adj. unfading ; imperish- 
able; Theol, immarcescible; IL. U-Feit, (w.) 
Jf. imporishableness, &c. 

Un’verwerflid, I. adj. unexceptionadle, 
unobjectionable ; irrefragable ; II. W-Reit, (w.) 
f. anexceptionableness. 

Un'verwtslig, I. adj. incorraptible, im- 
putrescible, undecaying; II. tt-felt, /. incor- 
ruptibility, de. 

Un'verwindltd, adj. not to be overcome, 
not to be forgotten; irreparable. 

Un’verwunbbär, Un'verwundlid, adj. in- 
vulnerable; II. W-feit, /. invalnerableness. 


Un’verwüftbär, Un'verwilftlig, adj. in- | from, 


destructible. 

Un'verzägt, I. adj. undismayed, undsunted; 
intrepid, courageous, hardy; unshrinking; fei 
=! keep a good heart! IL U-Seit, (w.) /. 
undauntedness, intrepidity. 

Uwvergeipfid, T. adj. unpardonable; in- 
excusable; II. U-feit, (w.) /. unpardonable 
ness. 

Un’versindbär, Un'versindligy, adj. bear- 
ing no interest; 1-eGtaatépapiere, dead weight. 

Un’serzefbär, adj. duty-free, uncustom- 


able. 
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Un'vergollt, adj. unentered, uncustomed; 
duty off, duty unpaid; — im Zollhaus, in bond; 
— im Breihafen vertauft, sold in bond; vom 
u-en Lager, out of bond. 

Un'veraiightd, I. adj. immediate, prompt; 
II. ade. immediately, on the spot, forthwith; 
III. U-feit, (w.) f. immediatencss, rapidity. 

Un'vollendet, p. a. infinished, unaccom- 
plished. 

Un'vollendung, (w.) 7. state of imperfec- 
tion, imperfectness, want of finish. 

Un'vollfommen, 1. adj. imperfect; deru-e 
Metallglanz, pseudo-metallic lustre; II. N-+ 
Gelt, (w.) f. imperfection. 

Un'votftandig, 1. adj. incomplete, defec- 
tive; imperfect, unfinished; II. U-feit, (w.) 
J. incompleteness, &c. 

Un’vollzäglig, 1. adj. not complete as to 
number, incomplete; II. N-Feit, f. incompl 
ness. 

Un'virbereitet, p.a. anprepared, not ready; 
unmeditated, extempuraneous, extemporary ; 
IL. ade. without preparation; off hand, ex- 
tempore. 

Un’vörbenflid, adj. immemorial, out of 
mind; feit u-er Zeit, from time immemorial. 

um wörgreifich, Un’sörfcgreiblich, adj. seo 
Unmaßgeblid. Nooked for, unexpected. 

Un’vor adj. unforeseen, un- 

Un'vörfägfic, I. adj. unpremoditated, un- 
designed, unintentional; II. U-Feit, (w.) f. 
undesignedness, unintentionality. 

Un'virfidtig, L adj. improvident, incon- 
siderate, unguarded, impradent, incautions; 
IL. U-feit, (1.) /. want of foresight or cau- 
tion, improvidence, &c., imprudent action, &c. 

Uw'vertgeitgatt, adj. unprofitable, dis- 
advantageous, 

Un’wägbär, adj. imponderable. 

Un’wählbär, I. adj. ineligible; IL. t-teit, 
(w.) f. ineligibility. 

Un’'wahr, adj. untrue, false, feigned. 

Un'wabrgeft, I. adj. nut veracious, un- 
true; IL U-igfeit, (w.) f. want of veracity, 
unveracity. 

Un'wahrgeit, (w.) f. untrath, falsity, 
falsehood; untruthfalness; unreality. 

Unwapriceiniid, 1. adj.improbable, un- 
Hkely; If. N-feit, (w.) f. improbebility, un- 
likeliness. 

Un’wandelbär, I. adj. immutable, unalter- 
able; unwavering, constant; Gramm. inde- 
clinable ; II. U-feit, (w.) /. immutability, un- 
altorablenoss. (road; 2) wrong way. 

Unwäg, (efr.) m. 1) untrodden way, bad 

Untwigfem, I. adj. impassable; imprac- 
ticable; pathlees; IT. t-feit, (w.) f. impass- 
ablenees, &c. 

Un'weib, (str., pl. U-er) ». unwomanly 
person, unfeminine woman. 

Un'weiblig, L adj. unwomanly, unfemi- 
nine; IL U-feit, (w.) f.unwomanly character 
or conduct. 

Un'weigerlid, I. adj. 1) unrefasing; 9) un- 
refused; not to be refused; IL. ad». unrofus- 
ingly, without opposition. 

Un'weife, I. adj. unwise, foolish; IL or 
Uw 'weidlig, ads. unwisely, foolishly. 

Un’weit, prep. (with Gen. or von) not far 
, Dear. 

Un'werth, L. adj. not worth, unworthy; 
IL s. (str.) m. unworthiness, want of value; 
futility, meanness. 

Un'wefen, (sir.) n. disorder, oonfusion, 
unrulinees ; nuisance; mischief; disturbance; 
noise, 

Unwifentlic, L. adj. immaterial; unessen- 
tial; w-e Dinge, non-cssentials; II. U-Teit, 
(w.) f. non-sesentialness, immaterialness. 

Unwetter, (sir.). bad, stormy, or rough 
weather; storm. 

Un'wistig, I. adj. 1) not weighty; 2)un- 
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important; light, trifling, inconsiderable, in- 
significant; IL W-fett, (m. J f. 1) want of 
weight; 2) unimyortance, 

Un'widerlégoar, Tw'wibertegtidh, L a“. 
irrefutable, unansworable, irrefragable; II. 
U-feit, (m.) f. irrefatableness, &c. 

Un'widerrAflidy, I. adj. irreversible, irre- 
vocable, beyond or past recall; II. W-feit, 
(w.) f. irreversibleness, irrevocability. 

Un'widerleglicy, see Unwiderfteblid. 

Un'wideripredligy, I. adj. incontestable, 
indisputable, irrefragable; IL. U-feit, (w.) f. 
incontestableness. 

Unwiderftäglid, I. adj. irresistible, re- 
sistleas; uncontrollable; fi — getrieben füh- 
Ten zu .... to be unable to refrain from ...; 
IL. U-teit, (w.) f. irresistibility, irreaiatible- 
ness. 

Un'wiederdringlid, I. adj. irrecoverable, 
irreparable, irretrievable; II. ade. irrecover- 
ably, &c., beyond redemption, past recovery; 
ILL. U-feit, (w.) f. irrecoverableness, &c. 

Un'wille, (érv.), Un'willen, (str. ) m. 1) (+ 
&) provinc. for Widerwille; 2) indignation, 
displeasure; anger, resentment. 

Un'willfagrig, 1. adj. inofficious, uncom- 
plying; I. W-feit, (w.) f. inofficiousness, 
non-complianee, 

Uw wilkig, L. adj. indignant; angry; II. adv. 
1) indignantly, &c.; 2) unwillingly; III. 1-Reit, 
(oJ f. indignation. 

Un’wintärl)fich, I. adj. involuntary; me- 
chanical; unbidden (tears); u-er Harnabgang, 
Med. incontinence of urine, enuresis; IL 1-fcit, 
(1.) f. involantariness. 

Un'winlelig, adj. Bot. inangular. 

Un'wirtfam, L adj. ineffectual, inoffica- 
cious, inefficient; Zar, null, void; fein Schuß 
war —, every shot told; II. U-feit, (w.) f. 
inefficaciousness, inefficacy. [rated. 

Uwwirfd, adj. fam. indignant, exaspe- 

Un'wirthbdr, Un'wirthlig, I. adj. inbos- 
pitable; barron, dreary; IL W-feit, (w.) f. 
inhospitebleness, inhospitality; dreariness, 

Un'wiffend, adj. ignorant (einer Gace 
[Gen.], of), unknowing (of); mit —, (2 .) 
unknown to me, without my knowledge; der 
u-e Menfd), coll. ignoramus. 

Uw'wiffenbeit, (w.)/. ignorance; U-sfilude, 
f. sin committed through ignorance. 

Un’wiffenfhafttid, I. adj. unscientific; 
II. U-feit, (wr) f. want of science or scien- 
tific method. 

Un’wiffentlid, I. adr. unconsciously, un- 
knowingly; II. adj. unconscious, unknowing. 

Un'wosl, I. adj. & adv. unwell, poorly, 
out of order, not in good health, indisposed; 
mir it —au Muthe, Iam sick at heart; II. das 
U-fein, (str.) n. indisposition. 

Unwärbig, I. adj. (with Gen.) 1) un- 
worthy (of), worthless, undeserving; 2) be- 
neath one's dignity; discreditable; IL. 11-feit, 
(w.) f. unworthiness, indignity. [cale. 

Un'wargelteim, (eir.) m. Bot. false radi- 

Uw'gaGl, (w.) f. innumerable quantity. 

Un’zahlbär, adj.not payable, not to be paid. 

Na'gAGl( bar, Unt')säg'lig, I. adj. innu- 
morable, numberless; IL U-feit, (w.) f. in- 
nomerableness, &o, 

Nw gdhm()bar, adj. untamable. 

Un’zärt or Un'ghstlig, I. adj. untender, 
indelicate, rough; II. M-Beit, Um’zärtlicgkeit, 
(w.) f. indelicacy, want of tenderness. 

A. * Un’ge, (0) f. (Lat. uncia) ounce, a 
small weight (thetwolfth part ofa pound troy). 

B.* Un'ge, (t0.) f. (ital. lonza, Fr. [I'Jonce, 
from Lat. lynx?) Zool. ounce ( Fels unciaL.). 

Un’zeit, (w.) /. wrong time, unseasonable 
time; zum —, out of season, unseasonably, un- 
opportunely; zur — gebären, to miscarry. 

Un’zeitig, I. adj. 1) untimely, unseason- 
able, unopportune; 2) see Unreif, 1; LL W-Leit, 
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(#.)f. antimoliness, &c, — Un'geitling, (sir.) 
sm. premature fruit; abortion. 

Un’zen.. „in comp. -baumwelle, f.Comm. 
cotton of the ounce or of Damascus; —garn, 
n. ounce-thread ; —perten, f. pl. ounce-pearls; 
—weife, ads. by the ounce. 

Un'gerbreglig, I. adj. infrangible; IL 
U-feit, (w.) f. infraugibloness. 

Uu’zerlögbär, Un’zerfegbär, adj. unde- 
composable, not to be analysed. 

Un’zerftörsär, Un’gerftörlich, I. adj. in- 
destructible; II. U-Feit, (w.) f. indestruc- 
tibleness. 

Un'gertrennbdr, Un’zertrennfi, I. adj. 
inseparable, indissoluble; u-c Eigenfdaften, 
inherent qualities; II. U-feit, (m.) f. inse- 
perablenees, indissolubility. 

Un’zeng, (str.) n. coll. traub, stuff. [lid. 

Un’ziemlic 2., see Unfhidlid, Ungebühr« 

Uu’zierlih, I. adj. ungraceful, inelegant, 
uncomely; IL. U-feit, Un’gier, Un'glerde, 
(w.) f. inelegance, uncomeliness, want of 
grace; fg. deformity. 

Un’zellbär, see Unvergollbar. 

Un'gucht, (str., pl (1. uJ] Un'glidte [Heine, 
qf. Sanders, Un’züdten] f. unchastity, prosti- 
tution; lewdness, lasciviousness, lechery. 

Un’züchtig, L adj. unchaste, lewd; carnal; 
u-e Reden, obscene language, ribaldry; 
IL Welt, (w.) f. unchastity, lewdnens, car- 








Un'gufrieden, I. adj. discontented, mal- 
content, dissatisfied (mit, with), impatient 
(of); IL W-heit, (w.) f. discontentedness, dis- 
content, &o., dissatisfaction, disploasure (mit, 
at); impatience (of). 

Un'sigangbar, Un'zügängig, Un'siging 
ti, L adj. inaccessible; Ag. impervious; 
proof (to); II. N-feit, (w.) /. inaccessibleness. 

Un'shtdmmligh, I. adj. see Ungebührlich ; 
IL. U-feit, (00.) f. see Ungebührlickeit. 

Un'gldnglt@, I. adj. insufficient; fatile; 
inadequate; II. U-Feit, (w.) f. insufficiency; 
futility (of penal enactments against bribery 
at elections, dje.); inadequateness, inadequacy 
(of testimony, &c.). 

Un’satäffig, Uwznlählich, I. adj. inad- 
missible; LI. W-feit, (w.) f. inadmissibility. 

Un'ghuftig, adj. not incorporated; not be- 
longing to sny corporate society. 

Un’güreiuungslähig, adj. incapable of 
moral responsibility, irresponsible. 

Un’gärcidgend, adj. insufficient, cf. Ungu- 
Tanglig. 

Un'gufammengingend, adj. incoherent, 
unconnected, loose, disjointed, desultory. 

Un’ sAftindig, Ladj.incompetent; IL t1-teit, 
(t.) f. incompetency. 

Un’zäträglic, I. adj. 1) unuseful, disad- 
vantageous; 2) see Ungehörig; II. W-feit, (w.) 
f. 1) disadvantage, inconvenience; nuisance ; 
2) see Ungehörigeit. [the mark. 

Un’gütreffend, adj. impertinent, wide of 

Unsüverläfflg, L adj. not to be trusted 
or depended upon, untrustworthy, unreliable, 

» precarions; ein fehr u-er Menic, 
slippery fellow; 11. U-Feit, (w.) f. unoer- 
tainty, untrastiness, precariousness. 

Un'swedmigig, L adj. & ade. not to the 
purpose; unsuitable, improper; inadequate; 
injudicious; II. N-eit, (10.)/. unsuitableness 
to the purpose, inexpediency, inadequacy, in- 
efficionce. 

Un'gweidentig, L adj. unequivocal, un- 
ambignous, not to be mistaken; II. U-feit, 
(w.) f. anequivocalness. 

Dw’ gwei()fethatt, I. adj, indubitable; un- 
doubted, beyond a doubt, out of question, 
beyond (all) question; II. N-igteit, (w.) f. 
indubitableness. 

Üy'pig, I. adj. 1) loxurions; Inzuriant, 
rich; 3) wanton; voluptuous; il-eé Untraxt, | o 
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Grats wight —, 
. Ü-teit, (ws. AL teres: 
luxuriancy, richnoss, &c.; 2) wantonness, Bc. 

fr, (str. &w.)m. Zool. ure-ox ( Boe verme L.). 

fir’..., incomp. primitive, primeval, ori- 
ginal; —abu, (w.) m. great-grandfather; an- 
eestor; —abne, (w.) f. great-grandmother; 
die flr’ahnen, ancestors, forefathers; —abatiay, 
adj. ancestral, of (or relating to) ancestors. 

Ura lifd, adj. Uralian, relating to the Ural 
mountains. 

fit’... im comp. —afl, m. universe (coa- 
sidered as existing from the beginning of 
time); —alt, adj. very old, very ancient, prim- 
eval; coll, asold as the hills; —altrr, w. the 
oarliest ages; primitive age; —ältermuiter, 
J. great-great-grandmother, ancestress; — 
ältern, pl. ancestors, first parents; —alter?, 
ade, in ancient times; von —alteré her, from 
immemorial times; —altertgäm, =. remotest 
antiquity; —d(tervater, m. great-grest-grand- 
father; —anfang, m. seo —beginn; —anfüng- 
Nig, adj. see Uripriinglid. 

® Urdw’, (str.) n., or Uranium, u. Miner. 
uranium; —gla¢, ». uran-mica; —glimmer 
(Uranit’ [siv.]), m. phosphate of uraniam, 
green uranite; —odger, m. uran-ochre; —erya, 
n. deutoxide of uraniam ; —orysul, —peierj. 
». protoxide of uraniam; —fäure, /. uranic 
acid; —vitriol, #. johannite. [position. 

Üranläge, (w.) /. original or innate dis- 

Ürsär, I. adj. arable; productive; and 
— madgen, to clear or reclaim land; IL s. (str.) 
n. obsolescent, 1) revenue, yield (Ertrag); 
2) landed property; —buth, or weth Sat. ter- 
mination : Urba’tinm, (str., pl[w.] Urba'rien) 
n. register of landed property; rental. 

fir’..., in comp. —bedeutung, /. primitive 
signification; —Begina, m. first beginning, 
origin; —begriff, m. primitive ides or notion; 
—beftendtyell, m. primitive element; —be- 
wehner, m. original or aboriginal inhabitant, 
pl. aborigines, first inhabitants; —bild, m. 
archetype, prototype; original; ideal; —bild 
It, adj. original, archetypal, ideal (ads. 
ly); —born, m. see —quell; —brief, m. see 
—tunde; —budy, m. Bible; —@rifien, m. pi. 
primitive Christians; entf, adj See 











peculiar; 
—enfel, m. great-grandson, great-grandchild; 
—entelin, 7. great-grand-danghter; —erbe, m. 
original heir; —erzenguiß, m. prime produc- 
tion; —fall, m. (1. «.) Gramm, original (no- 
minative) case; —farbe, f. primitive, primary 
or original colour; —fehbe, f. Anc. Gorm. Lew, 
solemn oath to renounce one's feuds; —frhte 
{wiren, to abjure all vengeance; —feind, m. 
first enemy; —felé, m. primary ar primitive 
rock; —ferm, f. prototype, ideal; —friebe, m. 
soe —fehde; —gebirge, m. Geol. primitive 
mountains; primary or primitive rock; —geift, 
m. original spirit, original genius; God; ge 
mifé, n.chaos; —gepräge, n.primitive stamp; 
—gefhiägte, 7. history of the primitive ages; 
early history; —geftalt, f. see —form; —#t« 
fieiu, m. Geol. £ Min. primary or primitive 
rock; —gewitht, ». Mint. archetype; —gidt, 
f. +, confession on the rack; —gipé, m. 
Geol. granulated gypsum ; —glang, m. primi- 
tive splendour; —granit, m. Geol. & Mine. 
primeval granite; —qran, adj. fig. see —ıli; 
—großeltern, pl. great-grand-parents; — groß 
mutter, [. great-grandmother ; —grogvater, 
m. great-grandfather; —arund, sm. 1) pri- 
mitive foundation; 2) primeval cause, author; 
—riinftein, m. Miner. diabase, greon-stone. 
Ür’gäß, (sir.) m. (1. w.) origin, 
fir'gagu, soo Auerhahn. 
fir'gtber, (sr.) m., Ürgeberin, (w.)/. 
originator, founder; ; author, beginner; frame, 
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er ift ber — von ..., he is the originator, &c., 
of .... be has originated .... 

Üryelt, (w.) 7. (1. w.) originality. 

ürgelg, (str., pl. Ür’hölger) m. 1) see Ure 
wald; 2) ses Lejcholz. 

U'rläm, sm. any nameless person; Hert —, 
Mr. what d‘ye call him; (Meifter) —, joc. the 
devil. 

* rin’, (str.) m. ( Lat.) urine, water; den 
— laffen, Wrini’ren, v. snir. to make water, 
ef. Harn; —bad, ». 7. urine-bath (for cleans- 
ing-wool); —plag, m., —Relle,f. publiourinal. 

* Urinär‘, (str.) n. a kind of manure. 

Ür..., im comp. -lämpe, m. Sport. wild 
boar; —feims, m. primitive germ; —firde, f. 
Primitive church; —topf, m. original genius; 
—traft, /. primitive power, force, or energy; 
original faculty; —fräftig, adj. having pri- 
mitive power, primal strength. 

ÜrTunde, (w.) f. deed, docament; roll; 
title, record; au — deffen, in witness (virtue, 
or testimony) whereof, (show, prove. 

Ürtunden, (w.) v. fr. Law, to testify; to 

rtunden..., in comp. —bewahrer, m. 
keeper of the records or archives; master of 
the rolls; —beweis, m. written evidence; 
—bnG, n. register-book, roll-book; cartulary, 
of. werk; —(ver)fatfder, m. counterfeiter of 
documents ; —gewélbe, ».,—fammer, /.,—faal, 
m. vault, chamber, or room for keeping the 
records, archives, see Archiv, 1; -Ienner, m. 
one skilled in diplomatics; —Tenntniß, /. di- 
plomatics ; —lebre, /. doctrine of diplomatics; 
—famminng, f. collection of records and do- 
coments, archives; —werf, m. collection of 
documents. 

Ürtundlid, I. adj. documental, docomen- 
tary, authentic(al); II. adv. authentically; by 
document; — deffen, in witness whereof; — 
meiner Unterjdrift, witness my hand. 

Ürtend, (sir., pl. etinder) x. Geol. pri- 
mitive or primordial land. 

Urlaub, (sir.) m. leave (of absence); Mil. 
ferloagh; — geben, to grant leave of absence. 
— Urlauber, (str.) m. soldier, &c. who ison 
leave of abeonce or furlough; absentes. 

Ür,.. sm comp. —Lout, m. primitive sound, 
vowel; —lauter, adj. of primeval purity. 

Ur'le, (0.) f. see Ahorn & Ulme, 1. 

Ür..., sncomp. ict, n. primitive light; 
maß, m. original measure, as 
standard; —menfh, m. 1) the first man; 
2) primitive man, an original; —mafter, 
Prototype; —mutter, f. first mother, Ev. 
~milttertig, adj. relating to the first mother 
—nagrigt, /.(l.u.) 1) very old or stale news; 
2) anthentic news; — alt, f. chaotic night; 
natur, f. primitive, early nature. 

Urne, (w.) f. 1) urn; 8) Bot. urn, theca. 

Dres, (w.)m. Zool. ure-ox (Muerogs, 1). 

Ürylägfig, I. adj. very sudden; I. ade. 
on a sudden, instantancously. 

Ür’quell, (str.) m. fountain-hoed, original, 
Primitive source. 

Ür’rege, (w.) f. (1. u.) 1) first primitive 
cause; 2) perpetual motion. 

Ürrein, adj. of primitive purity. 

Ürrinb, (str., pl. Wer) m. see Robrdourmel. 

Urfeme, (w.) f. 1) +, original eircum- 
stance justifying certain (judicial, &e.) pro- 
ceedings, just cause (of complaint, &c.); id 
finde feine Uriad am diefem Denen (Lake 

23,4), I find no fault in this man; 2) cause; 

reason, motive; an® — defien, on account of 
that; id) habe Feine — mich Deshalb zu beflagen, 
I have no reason to complain or for complaint 
upon this score; fie fdrie auf, und dazu hatte 
fie and —, she ahrieked, and well she might. 

fivfgtig, 1. adj. causal; cansati 

TL D-teit, (w.) /. eausality. 

v.20, in comp. —fage, f. ancient or im- 

memorial tradition; —feg, m. axiom; -[dict, 























f. primitive layer or stratum; —{diefer, m. 
Miner. primitive slate; —[dladen, pl. 7. first’ 
slag of tin; —[@8n, adj. of primitive or con- 
summate beauty; —Ihönpeit, f. primitive 
beauty: —farift, /. prototype, original text; 
original; —f@riftlid, adj. see Uctundlid; 
—fel6ft, #. mod. 1) originality; 2) original; 
—flun, m. primary sense (of a word, £0.) 
fig, m. first seat or domicile; —fyrate, f. 
primitive language. 

ürfprung, (str., pl. Tr fpriinge) m. origin; 
source, fountain; ft-écertificat, Ü-Szengniß, 
n. Comm. certificate of origin. 

fir'fyriinglig, 1 adj. original, aboriginal, 
primitive, primeval, primary, primordia); 
WI, H-teit, (w.) f. originality, primitive- 
ness, &c. 

fir’..., in comp. —ftamm, m. original 
stock; primitive race, &c.; —ftand, m. primi- 
tive condition; —ftiind(e), /. +, see Aufer- 
ftehung; —ftänbig, adj. original, peculiar in 
manner and character; —ftempel, mı. Mint. 
archetype. 

Ür’ftier, (str.) m. ure-ox, see Unerods, 1. 

ro... in comp. —ftoff, m. prime matter, 

primary matter; principle; element; —floffe 
tgellden, n. corpuscle; primitive atom; 
—ftradé, adv. directly, forthwith; —filid, ». 


original. 

Nrfnli'nerin, (w.) f. Reck Urealine (nun). 

Ur'te, fr'te, (w.) f. provinc. account, &o., 
see Zeche. 

Ur'tel, (str.) w. see Urtheil, 1. 

für..., in comp. —tegt, m. original text; 
—theil, m. see Urftoff. 

Ur'thell, Urteil, (sir.) m. 1) judgment: 
a) Law, sentence, verdict; d) decision, opi- 
nion; 2) fg. judgment, discernment ; 8) Log. 
8 (logical) proposition, sentence; meinem — 
ned, in my judgment or opinion; fig (Dat.) 
ein — bilden, to form an opinion or an esti- 
mate; felbft ein — (ein eigenes —) haben, to 
judge for one's self, to exercise one's own 
judgment; fle hat ein ridtiges —, sho has a 
just way of thinking; id hatte mein — über 
Diefes MS. abzugeben, I had to pass my opi- 
nion upon this MS.; über (sith Acc.) ein — 
fällen, geben, or fpceden, to pass, give, or pro- 
nounce sentence or jadgment on (upon); U-8- 
erBffunng, f. publication of judgment or of a 
decree; u-Bfiibig, adj. capable of judging, &c.; 
U-Sfindung, U-SfGbpfung, /. Lore, finding of 
a verdict; N-Sgabe, U-straft, /..U-Suermögen, 
un. faculty of judgment, power of judging; 
discrimination; U-#{prud, m. decree, cf. Ure 
theif. 

Mere thellen, (.) v. tr. & intr, 1) Lew, to 
deliver judgment (on), to pess sentence, to 
decide; 2) to judge (Über [with Acc.J, of); to 
form or give one's opinion (über, on; nad, 

Urtgel, see Urtheil, 1. (by, from). 

ÜrtHäm, (str, pl. Ürthümer) m. (Jahn, 
1, w.) originality. — Ürtgäimfich, L adj. ori- 
ginal, primitive; II. U-feit, (w.) /. originali- 
ty, itiveness. 

ir... in comp. —thlere, m. pl. Zool. proto- 
208 ; —trapp, m. Geol. dic arältern, pl. 
ancestors, progenitors; 





ancestral; —verfeger, m. lawfal publisher; 
—vermbgen, =. primitive power; —bvers 
uunft, f. divine reason; —verfamminng, 
J. primary assembly; —verwandt, adv. ori- 
ginally related, voll, ». primitive or 
aboriginal people; —verfagren, m. pl. primi- 
tive ancestors; —wabl,/. Polit. original elec- 
tion by the whole people of electors who in 








; | thoir turn have to elect representatives, firet 


degree of voting ; primary election; —wäßler, 
m. original elector; —wald, m. primeval, 
primitivo, or native forest; —waffer, m. Alchym. 
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primordial water; —weisheit, /. primitive 
wisdom. 

fir'wellen, (w.) u. tr. Iron-w. to give the 
first hammering, to draw. — Ur'wellgammer, 
(str., pl. A-hämmer) m. drawing-hammer. 

Ür,... in comp. —welt, primitive or prim- 
eval world; —weltli®, adj. antediluvian; — 
wefen, n. first being, primordial being, God, 
first principle; —wort, =. primitive word; 
—jeit, f. primitive time; remote antiquity; 
—seltig, adj. primeval; —guftend, m. primi- 
tive condition; —jwed, m. prime or principal 
object. 

* Ufang’, (w.) f. (Fr. usance) usago, 
custom (among merchants), usual practice. 

* W'fo, (indecl.) n. (Ital.) Comm-s. usance; 
auf zei, drei—, at double, treble uso; —twethe 
fel, m. bill at usance. 

Uf'fe, (1.) f. provinc. toad. 

© Ufurpation’, (1.) f. (Lat.) usurpation. 
— Ufnrpa’tor, (str., pl. [10.] Ufurpato’ren) m. 
usorper. — Ufurpi'ren, (w.) v. ir. to usurp. 

* Utenfi’fien, pl. otensils. [Utopian. 

* Uto'pien, /. Utopia. — Uto’piic, adj. 

Ne, 1g, m. abbr. from Ulrich (P. N.). 

Hg, Ü’gen, oo Th, Uhzen. 


B. 


®,», ». V, v, 1) Gramm. the twenty- 
second letter and seventeenth consonant of 
the Alphabet; 2) Eniom, the common V moth. 

®B., abbr. for Bers, vorse; v. for von, of, 
from, by; V/ for valuta (Ial., Werth, value), 
ve. for verbi causa (Lat., zum Beifpiel, for 
instance); V.C. (Hal.) a) for Vecchio Conto 
(die alte Rednung, the old account); b) for 
Vostro Conto (Ihre Reduung, your account); 
V.-C. for Vice-Consul, Bice-Eonful; v. Chr. 
for vor Chriftus, before Christ; v. D. for vo- 
lente Deo (Lat., wenn e8 Gott will, please 
God, God willing); Verf. see Bf.; verf., verfl. 
for verfloffen, past; vergl. sce Bgl.; vern. 
Aufl. for vermehrte Wuflage, augmented edi- 
tion; vert. for verte (Lat. wende um, tum 
over); wd. for vide (Lat., fiehe, see); Bf. for 
(det) Berfaffer, author; Bff. for (die) Ver» 
faffer, authors; Gfin. for (die) Berfafferin, 
(female) author; Bf6. for (des) Berfaffers, of 
the author; Bgl., vgl. for vergleiche, compare; 
v. gr. for verbi gratia (zum Beifpiel, for in- 
stance); v. I. for vorigen Jahres, last year; 
vig. comm. for wigore commissionts (Lat., 
Kraft des [or meines) Auftrags, by virtue of 
my office); vims. for flamifd, see fint.; v. M., 
vor. Mts. for vorigen Monats, (ult.) ultimo, 
last month; Vol for Volumen (Lat, Band, 
volume); v. B. for vorige Poft, last post; 
Bore. for Borrede, preface; Brt. for Biertel, 
quart; V. 8. for volté subito (Hal, wende 
{dnell um, turn over [the page} quickly), see 
®. ©. g. 1.5 v/s., vs. for versus (Lat., gegen, 
against); B. St., Ber. St. for Bereinigte 
Staaten von (Rord-)America, United States 
of America; d. 1. for ven unten, from below, 
from the bottom; v. v. for vice versa (Lat., 


j. | umgelehtt, in the reverse case). 


* Bacant’, adj. (Lat.) vacant, void; unem- 
ployed. — Bacang’, (w.) f. 1) vacancy; 2) pl. 
vacation, holidays. — Ba’cat, (str.) n. Typ. 
white. — Bacatiie’, (w.) f. vacancy. 

* Baccination’, (1.) f. (Lat.) Med. vacci- 
nation.—Baceini'ren,(w.)9. tr. to vaccinate, 

* Bacibii'ven, (w.) v. intr. (Lat.) to vacil- 
late, waver. [cant or out of employment. 

* Bacl'ren, (w.) v. intr. (Lat.) to bo va- 

* Ba'dinm, (str) n. (Lat.) deposit placed 
with the government as a guarantee for the 
faithful performance of a contract. 


Bat 











Ben 














. Big, , adj, vagee 
. Baseband, Ba, Sagedons’, (w.) m. vaga- 
bond, vagrant. — Bagabundi’ren, Bagi'ren, 
(m.) , intr. to vagabondise, to rove about; 
v-irend, p. a., vagabundenbaft, adj. vagrant. 
+ Ba'tand, (str.) m. (MHG. valant) devil, 
satan (also §aland). 
Be’ tentin, m. sine f. Valentine 








. epilepay. 
u Bat jeria’ne, (w.) f. see Baldrian. - Be 
feria én comp. —fanres Galj, valerate; 


“ Belt or Balt’, (er. In. (from Lat. va- 
lsto! farewell!) farewoll, valediction; der Welt 
(Dat.) — fagen, to did adieu to the world; 
—trant, m. farewell or parting cup. 

* Balibi'ren, (w.) v. inér. (Fr. valider) to 
be valid; Comm-s, eine Gumme — laffen gegen, 
to place a sum against; die Affecuranz vali» 
dirt auf (wsth Acc.), the insurance is effected 
on .. 

e ‘Valorem’, ad —( Lat.) [sccording] to the 
value [of the goods), Comm. ad valorem; ad 
—gblle, pl. ad valorem duties. 





© Balu'ta, (pl. Balw'ten) f. ( Mal.) Comm-s. | 


value; — in Silber, value in silver; fefte or 
beftändige —, fixed or regular standard; un» 
beftändige — fluctuating standard; 
nif, —quittung, f. acknowledgement. — Ba- 
In'tenentwörtgung, (m.) /. depreciation of 
the currency. — Saluti‘ren, see Balviren. — 
Balvatiön’, (1.) f. valuation; B-stabelle, /. 
valuation-table, tariff of coins. — Salvi’ren, 
(w.) 9. tr. (Fr. valuer, évaluer) to valuate. 
* Bam'pit, Baw'pir, (str. Ew.) m. (Ser- 
bian) Zool, & Fab. 





spectrum L.). 

* Banadiı', (str.) n. Minor.& Chem. vana- 
dium; —Dleierg, ». vanadiate of lead; —fänre, 
7. vansdic acid. 

Banda'le, (m.) m. Vandal; Banda'lifd, 
adj. Vandalic, Vandalian. 

* Banill’e [pr. —nil'yo], (w.)/.(Fr.) Comm, 
vanilla; ®-npflanze, /. Bot. vanilla plant 
(Vanilla aromatica Bw.; B-nfdote, f. va- 
nills-pod. 

© Banitdts’..., in comp. —biume, f. 
marvel of Peru (Zunderblume); —ftiid, n. 
fruit or flower-piece (in painting). 

* Barian'te, (w.) f. (Lat.) variation in 
copies of books or manuscripts, various 
of. (veridiedene) Lesart. — Baria- 
) f. variation (also Mus.). — Barie- 
J. variety. — Saril'ren, (0) 9. tr. 

Far: deviate. {grocery. 
n. pl. (Lat.) provinc. utensils in 

“Bela, (a) m., Bafallin, (1) f. 
(Mid. Lat. vasallos from vassus, feudatory) 
vassal, foudatory; B-enpfligt, f. fealty of a 
vassal; B-en{daft, /., B-enthum, m. vas- 

* Ba'fe, (m.) J. (Pr.) vase. [salage. 

Ba'ter, s. 1. (sir., pl. Ba'ter) m. 1) father; 
2) Ag. ancestor; 8) see —jdadt; II. in comp. 
father-, paternal; —erbe, m. ses —theil; — 
frende, f. joy, satisfaction of a father; haus, 
n. paternal habitation, home; —hulb, f. fa- 
ther's kindness ; —forn, ».proeinc. see Mutter» 
torn; —lawb, m. (native) country, native 
land, mother country (nur ®: fatherland); 
—länbifh, adj. of (or relating to) one's 
country, native, vernacular; national; patrio- 
tic; —landéfreunb, m. patriot; —fandéliebe, 
f. love of country, patriotism. 

Ba'terlidh, I. adj. fatherly, paternal; da® 
d-e Erbgut, patrimony;. die v-e Großmutter, 
grandmother by the father's ride; von v-er 
Seite, by the father's or on the paternal side; 
IL ade. paternally, fatherly, as or like a father. 

Ba'ter ...,tncomp., dc. —lebe,f. paternal ; 
love; —198, adj. fathorless; —fofigteit, f. the 
being witbout a father; —mord, m. parri- 
cide; —mörber, m. 1) parricide; 2) slang for 





vampire ( Phyllostina ' 














(Ormben-}Rrogen, (ehirt-ollar( (pl. coll: stick- 
| Ops); -mörberif@, adj. parricidal; — name, m. 
‚ father's name, patronymic; ihr name it M., 
her maiden name is M.; —phligt, /. duty of a 


m. Min. main shaft, 

Beseriatt, Cw.) f. tatbership; mechs: 

Bater..., in comp. —[aranbe, f. Mech. 

male screw, spindle of a screw (opp. ran 
{draube); -[weRer, 7. paternal aunt; -feite, ı 
JS. father's side; —fühnen, m. father's dar- 
ling; forge, /. fatherly care; —Rabdt, /. na- 
tive town; —ftand, m. fathorship; —felle, /. 
place of a father; —ftelle vertreten, to be as 
(4. @. instead of) a father; —thell, m. patri- 
mony, father's estate; —tedter, /. father's 
| darling or pet-daugbter; —trene, f. devotion 
; of @ father; —unfer, m. the Lord's Prayer; : 
ein —unfer lang, the time requisite for saying | 
the Lord's prayer; fg. moment, minute. 

* Baticdn’, (eir.) m. Vatican; fg. tbo 
Papal see. 

® Begetabi’fien, pl. (Lat.) vegetables. — 
Begetabi lifes, adj. vegetable. — Begeta- 
tidn’, (10.) f. vegetation. — Begeti'ren, (m.) 

Beh rc., ses Feb re. [v. intr. to vegetate. 

* Bchifel, (slv.) ». vehicle; Med. cor 








Behm rc., see Fehm C., be. (rective. , 
Beil, (atr.) m. & (w.) S.; Bel'(gelein, m. 
(+ &) provinc. see Beilden. 


Bellen, (str.) m. (dimin. wean e Bot. 
violet ( Vida L.); daé dreifarbige —, see Sti 
mütterhen; in comp. —blan, —farbig, adj. ; 
violet-coloured, violet-blue; —m008, #., — 
Iinmel, m. Bot. a species of algw (Chroo- 
löpus (oltthus Ag.); —faft, m. Pharm. violet- 
syrap; —idjnele, /. Conch. violet-ahell (Jan- 
thing Lam.); fein, m. 1) Min. lolite; 3) a 
stone overrun with the —moot; —fisd, m. 
violet-plant; —ftrax®, m. bunch of violets; 
—tabat, m. Bol. German tobacco (Nicotiana 
rustica L.); —tourg(eD), f. Florentine iris, orris 
(Iris florentina L.); —juder, m. conserve of 
violets. 

Beit, w. Guy, Vitus (P. N.); dm comp. 
8-4bohne, /. Bot. kidney-bean, French-bean 
( Phasetius vulgäris L.), B-Stanz, m. Med. Bt. 
Vitus's dance. 

® Belin’ (pr. veling’}, (etr., pl. B-8) m. 
(P.) vellum; —form, 
monld; —payier, m. vellam- paper, wove- 





Paper. 

® Belouti'ren, (w.) v. tr. to make velvet- 
like; veloutirte Tapeten, flock-paper hangings. 

Bel’yel, m. see Felbel. 

Bel'ten, m. addr. of Balentin; pop —! coll. 
sounds, odds bodikins! 

Beltlin‘, Bel'telu, m. Geogr. Valteline, 
Valletelino. 

* Be'ne, (w.)f. (Lat.) Anat, vein; B-ublnt, 
n. venal blood; B-ubrad, m. see Mderkuoten ; 
B-nentzünbung, f. Med. phlebitis; Bends’, 
adj. venous. 

Beue'dig, x. Geogr. Venice; Bene'viger, 
Catv.) m. 200 Benetianer ; Bene’difth, adj. see 
Benetianifd. [the host. 

* Benera'bile, (sir.) m. (Lat) Rom. Cath. 

* Bemeric’, (w.)/. Med. venereal disease, vee 
| Luftfende. — Bene'rifch, adj. venereal, syphi- 
lithe; Hofpitäler file B-e, lock-hospitals. 

Senetia'ner, (str) m. Venetian. — Benes 
ı tla’nifd, adj. Venetian; v-e Seife, /. Venice- 
| soap; v-¢ Meerbufen, m. gulf of Venice, 
Adriatic. {commodities. 

* Bent'gilter, (str.) n. pl. Comm. staple- 

* Bentil’, (sir.)n. (Mid. Lat.) T.valvo; — 
bewegung, —ftenerung, /.. getriebe, n. valve- 
gearing; — edel, m. lid of a valv. 
n. Mus. see Klappen(flügelihorn; — 
seat of valve. — Sentifation’, (m.) I. ven- 








m. Raila, äraft-tower. — Bentili'ren, (w.) 
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father; —regt, m. right of a father; (Gent, | 


Sf. Paper-m. wove- | certing, 


' tiation; B-#rdpre, /. Min. baze; nme] 


eo. intr. to va ventilate. — Bentilir habe, m. 
air-shaft, 

Be’und, f. 1) Venus; 2) ses —mujgel; in 
comp. —bart, m. see Rardendiftel; —bewer, 
m. see —mufdel; —berg, m. 1) Anat. scons 
veneris; 3) Garm. Myth. the mountain of Venus, 
—benle, f. Med. bubo; —bild, m. statue er 
picture of Venus; —bläden, —bütıden, =. 
—blatter, /. pimple (in the face); —biume, 7. 
Bot. broad-leaved orchis ( Orchés iatifelia L.}. 
—füßer, m. Polyp. Venus's fan (Geryonia 
' Aabellum L.), —feuer, m. venoral fire; —Ain- 
ger, m. Bet. hound's tongue (Cynepiienwn 
Offcindle L.), —fliegenfalle, /. Bet. Vewus's 
fly-trap (Dionea muscipäls L.); —fub, m. Bat. 
see dub; —giirtel, m. 1) the girdle of Venus, 
| costus; 2) Acal. common Venus's girdle (Ces- 
tum Vendris Lesueur); —pear, ». Bei. 1) gel- 
den maiden-hair (Adiantum capilus Venäris 
| L.) 2) spleenwort, common maiden-bair ( As- 
plentum trichemiines L.); —berp, m. Comch. 

1) prickly-moutbed true Venus (Cythada 
Diöne L.); 2) Venus's heart, heart -cockle 
(Venericardia Lam.); —temm, m. Bei. Venas's 
comb (Scandez pecten L.); —tranthelt, /. ve- 
! mereal disease; —mufiel, /. Conch. Vomas's- 
shell (Venus L.}; —nabel, m. Bot. Venus’s 
navel-wort (Ompkhalödes verna L.), —f&ut, 
m. Bot. lady's slipper (Cypripedinen calceshes 
| Lay —femthe, /. oo Benerie; —fyleget, m. Bet. 
Tan looking-giass (Compendia spect 
Lj Rein, w. Pair. hysterolite; ern, m. 
‘Aste. Venus; —wagen, m. Bol.common monk’s- 
hood (Acontium napelius L.). 

Berab'folgen, (w) v. tr. (Einem etwas) 
tadeliver, make over (something to one), te 
send, to remit; to surrender; — faffen, te de- 
liver, give up, to let have; nidt — leffes, 
to retain, keep back. — Berab’fsigung, (w.) 
J. delivery, &c. 

Berab Tider, (w.) v. tr. to concert, agree 
upon; vorher —, to preconcert; fid —, to 
make an appointment; to stipulate; alé hätten 
fie fig verabredet, as it were by common con- 
sent; wie verabredet, as bargained for, as 
agreed upon; verabredeter Mafen, according 
to agreement; verabredete Zara, tare agreed 
upon, usual tare. 

Berab'etoung, (w.) f. the (act of) con- 

&o., agreement; understanding; eine 
treffen, to make an agreement; to stipulate. 
Berab'reigen, (w.) v. tr. to deliver, give 
up, farnish; to serve out. — Berab’reidhung, 
(w.) f. delivery, &e. 

Berab’fäumen, seo Berfäumen. 

Berab’ienen, (w)e.ir.to abhor, abomi- 
nate, detest. 

Berab'fdenung, (1.) f. abhorrence, 
abomination, detestation ; »-éwerth, ¥-Owiit> 
big, adj. detestable, abominable. 

Berab'idieden, (m.) oe. I. t. 1) to dixmiss, 
discard, discharge, send away; to disbaad 
(soldiers); 2) to pass (a law) by final enact- 
ment or decree, to enact; II. raf. to take 
leave (bei, of). — Berab’ichiebung, (w.) f. 
| 1) dismission, dismissal, discharge; 2) final 
enactment, &o. cf. Wo{died, 4. Ifor. 

Beracei’fen, (m.) v. ir. call. to pay excise 

Beraccordi'ren, (w.) v. tr. coll. to give 
over in contract, to contract with a maa to 
build or construct (a house, £c.). 

Berag'ten, (w.)v. ir. to despise, contemn, 
scorn, disdain, disparage, slight. 

Beräd'ter, (etr.) m. despiser, &c. 

Berädit'li, I. adj. 1) despicable, con- 
temptible; 2) contemptuous, disdainful, scora- 
fal; IL ®-teit, (w.) f. despicableness, &c. 

Berad'tung, (w.) f. contempt, scorn, dis- 














" dain; mit — abweifen or von fich ftoßen, to 





sporn (a thing), spurn away (a person); + 
werth, v-Swürbig, see Beräßtlic, 1. 
Berägu'ligen, (w.) v. tr. to assimilate. 
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Beraf’sern, (w.) v. ir. col. to hoax, to 
rally, to banter, [ralise. 

Seraligemei'ne(r)u, (w.) #. ir. to gene- 

Beral'ten, (1.) e. intr. (aus. fein) to grow 
old, antiquated, or obsolete; v-d, obsolescent ; 
veraltete Schuld, prescribed or stale debt. 

Serdw’deriig, I. or Beräw'derbär, adj. 
mutable, changeable, alterable, variable; 
fluctuating, unsettled, fickle, inconstant; (on 
barometers) change; v-¢ Breife, variable or 
irregular prices; v-¢ Balute, Comm. fluctuat- 
ing standard; IL ®-Reit, (w.) /. mutability, 
changsablensss, &o., inconstancy; Comm. un- 
steadiness (of the market). 

(w.) ».L tr. to change, alter; 
to vary, turn, abi! feine Wohnung —, to 
change one's lodging, to romove; IL. raf. 
1) to vary, change, alter; fid) zu feinem Bor- 
theil —, to improve; wie hat er fid) verändert 
(um Schlimmern)! how much has he fallen 
of! 2) coll. to change one's condition, to 
marry; 3)to break (said of the voice); 4) Me- 
ta. to concentrate. 

Berdn’deruug, (w.) f. change, changing, 
alteration; fiuctuation, variation, mutation; 
breaking (of the voice). 

Beranfern, (w.) v. ir.1) Mas. to grapple, 
to fasten with grappling irons; 2) Mil. to 
anchor, moor (bridges); 8) Metall. to hoop 
(furnaces). — Beranferung, (w.) f. (the act 
of fastening, or the being fastened with) 
greppling-irons. 

Beranlägen, (w.) v. ir. to assess, impose 
(taxes). — Beran'lagung, (10.) /. asseesment. 

Berawlaffen, (w.)0. tr. to occasion, cause, 
to give rise to, to bring on; to induce, en- 
Kage, prompt, to prevail on; to tempt; to 
suggest (a thought, 4c.), to lead to (suppose, 
ac). — fer, (str.) m. occasioner, 
author. — Beran'laffung, (w.) f. oocasion, 
(exciting) cause; motive, induosment; ohne 
— angreifen, to attack without provocation; 
auf — (Ace.), by the direction; at the motion, 
suggestion, or instance (with Gen., of); au ... 
— geben, to giverise to, of. Beranlaffen; ohne 
weitere — für heute, Comm. without anything 
farther to-day. 

Beran’ihanlichen, (w.) v. ir. to render 
conspicuous, plain, or intelligible, to illustrate, 
exhibit, bring to light; to be illustrative 
of .... — Beranfganligung, (w.) f. the 
(act of) rendoring conspicuous. &c. 

Berawfclägen, (w.) v. ir. to rate, esti- 
mate, tax (auf {vith Acc.], at). — Beran’ 
{Glagung, (w.) /. estimation, estimate, valu- 
ation; (rough) caleulation. 

Seran'Ralten, (w.) v. tr. to propare, bring 
about, coll. to get up; to contrive, manage, 
arrange. — Beraw ftaltung, (w.) f. prepara- 
tion, &e.; — treffen, to make arrangements; 
durd eine — Gottes, by divine dispensation. 

Berantwarten, (m) v. I. ir. to answer 
for, account for; to defend, justify; nicht zw 
—, see Unverantwortlich, 1; Il. ref.to defend, 
excuse, cloar, vindicate, or justify one's self. 

Serant’wertlig, I. adj. answorable, ac- 
countable, amenable (to the laws, &0.), liable, 
responsible; v-e8 Minifterium, responsible 
ministry; IL. B-feit, (1.) f. answerabloness, 
&e., Hability, responsibility; B-feit auf fid 
(Ace.) Caden, to incur responsibility; die — 
tragen, to be answorable, responsible (für, 

for), die — trifft Sie allein, the whole onus 
tests with you; ohne nnfere — (bei Anstünfe 
ten), without our prejudice. 

Serantwortung, (w.) f. the (act of) an- 
swering or accounting for, &c.; defence, vin- 
dication; see Berantwortlidteit; auf Ihre —, 
* your (own) peril or rerponsibility; auf 
eigene —, at one's discretion ; anf feine — nehe 

wen, to take upon one's self, to answer for; 

Wr — jiehen, to call to account; ®-#rede, 


, Plügel, Dictionary II. 

















B-#arift, f. speech of defence, apology; 
»-sweife, adv. eine Gade — vor Bericht brine 
gen, Lave, to file a bill of exception. 

Berar'beiten, (19.) ©. ir. 1) to work (zu, 
into), mannfacture; Metall. to work (off); 2) 
a) to consume by working, to work up; 5) 
(in fi —) to digest; verarbeitete® Silber, 
wrought silver. — Berar’beitung, /. the (act 
of) working into ..., &6, 

Berar den, (w.) v. tr. T. see Berfdladten,2. 

Berar gen, (w.) v. ir. (Einem etwas) to 
construe-or take ill, to misconstrue; to find 
fault with, to blame for. 

Berärigern, (w.) v. ir. to make worse, to 
aggravate (Beriälimmern, 3). — Berärige 
rung, (m.) f. 1) aggravation; 3) Comm. dete- 
rioration. 

Berar'men, (w.) ». intr. (am. fein) to 
grow (or become) poor, empoverished, or 
Pauperised ; gang verarmt, reduced to extreme 
poverty. — Berar'mung, /.empoverishment. 

Berarrendi'ren, (m.) ©. wr. province. see 
Berpadten. [rate (Entarten). 

Berär'ten, (w.) v. intr. (1. u.) to degene- 

Serargenei’en, (1.) v. tr. coll. to waste or 
spend in physic. 

Berafch'en, Beräld'ern, (w.) ». tr. to re- 
duce (4 intr. /awz. fein] to be reduced) to 
ashes (€ind{gern, 1). 

Seraffecuri’'ren, coll. see Berjigern, 1, b. 

Berdfen (dimin.: Serdft'etn), (00.)e. raf. 
& intr. (awa. fein) to ramify, to shoot into 
(small) branches; Anat. to grow together. — 
Beräftielung, Verafung, (w.) f. ramifica- 
tion, &. 

Bera’trumfänre, (w.) f. Chem. veratrio 
acid. 


Beranctisni'ren, (w.) v. ir. to put up to 
sale or auction, to sell by auction. 

Berand'gäben, (w.) v. tr. to spend, ex- 
pend, to pay away or out; fid) veranégabt 
haben, to be out of pocket or short of money. 
— Berand’gäbung, (w.) f. 1) expenditure; 
2) die — falfdjen Geldes, the (act of) passing 
off or uttering counterfeit money. 

Berand' lagen, (.)s. tr. tolay out (money), 
ae Muslegen, 5. 

Berdu'fern, (m.) v. fr. to alienate, ab- 
alienate (to transfer [the title of property]); 
to dispose of; Beräu’ßerer, (str.)m. aliena- 
tor. — Berän'ßerlich, adj. alionable. — Ser> 
&u'ferung, (1.) f. alienation, transfer. 

© Berd, (sing. str., pl. w.) m. see Berburn. 

Berbaden, (sir.) v. tr. 1) to make bresd 
of; to consume in baking, to bake up into 
loaves; 2) to spoil in baking. 

* Berbät, Bersa'llfG, adj. verbal. 

Berbal'ten, (w.) v. tr. to join by beams, 
to joist. 

Berballaften, (w.) u. tr. to ballast. 

Berbal'ten, (w.) v. ir. to make up into 
bales, to ambale. ‘Tfiren. 

Berball’yornen, (w.) v. tr. see Ballhorni- 

Verband‘, (str., pl. Berbän’de) m. 1) dross- 
ing, application, bandage; 2) binding, liga- 
ture, connexion, or fastening together; Mas. 
Joining; bond; 8) Ay. alliance, association, 
union, society. 

Berband’..., in comp. —hölzer, n. pl. 
Carp. framing timber; —lüppden, n. Surg. 
compress; —Iehre, f. that part of surgical 
science which treats of deligation; mäßig, 
adj. Mas. in good bond, so as to break joint; 
—ftüde, m. pl. Carp. framing pieces; —jeng, 
n. Surg. dressings and bandages; (surgeon's) 
dreesing-case. 

Berbaug’en, (w.) ». tr. to fret away or 
consume in anxiety and fear. 

Berban'nen, (w.) v. fr. to banish, exile; 
to proscribe; Ag. to banish, dispel; der (or 
die) Berbann'te, m. & f. exile, outlaw. — 
Berbannung, (w.) f. 1) banishment, exile, 
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proscription; 2) Ag. the (act of) banishing, 
dispelling; B-Sert, m, place of exilo; B-# 
urthell, ». sentence of axile. Keora). 

Berbau'fen, (w.) 9. tr. Agr. to pile, stook 
epeteercieestnrs, (0.) v. tr, to barrie 

je. 

Berbaft'en, (w.) v. raf. 1) Sport. to rab 
off the rough surface of the antlers (said of 
stags); 2) to change into bast. 

Berban'en, (w.) v. I. ir. 1) to shat, stop, 
or obstruct by building, to build up: einem 
Nachbarn das Lit, die Ansfidt —, to stop or 
dam a neighbour's light(s) or prospect by 
building; 3) to use or make use of in build- 
ing; $) to spend, consume, or waste in (or by) 
building; II. r4f.1)to build amiss or wrong; 
2) to go beyond one’s means in building. 

Berbau'ern, (w.) v. intr. (auc. fein) to 
aesumo rustic manners, to become clownish. 

Berbd'sen, (w.) v. intr. (aus. fein) to re- 
sound more and more faintly. 

Berbei'nern, (w.) 9. intr. to cesify. 

Berbei'fen, (str.) «. I. tr. 1) (Sport. Bere 
bel’gem) to bite off, nip, spoil by biting ; Ag-s. 
2) to choke, clip (the words); 8) to bite back, 
suppress (one's wrath), choke, stifle; to swal- 
low; (fig [DatJ) das Laden —, to forbear 
laughing; IL. ref. (of dogs, &c.) to bite so 
that the teeth cannot be disengaged, to lock 
the teeth; verbiffen, p. a. see below. (tongue. 

Berbelten, (w.) v. intr. Sport. to give 

* Berbe'ne, (1.) f. Bot, ironwort, vervain. 

Berbeng'eln, (w.) v. inir. (1. 0.) to become 
downish or a chur). 

Berber gen, (sr.) ». tr. to hide, conceal, 
keep (vor, from); verborgen, p. a. ses below. — 
Berber'gung, (w.) /. the (act of) biding, con- 
coalment. 


Berbeffern, (w.) ©. I. ir. to better, im- 
prove, meliorate; to amend, correct, rectify, 
reform; II. ref. coll. to better one’s self or 
one's condition. — Serbef'ferer, (st.) m. 
impeoret, he. — Berbef'ferligy, adj. impro- 


Werbef'ferung, (w.) f. the (act of) better- 
ing, improvement, melioration; amendment, 
correction, reform; ‘fy Abzug für —, Comm. 
deduct one third new for old; in comp. 8-6 
antrag, m. Parl. amendment; B-Sblatt, ». 
‘Typ. proof-eheet; 2) errata-leaf; S-#teften, 
pl. costs or expenses of improvement. 

Berbi'ten, (w.) v. tr. 1) to remove by 
prayer; to deprecate (different: Berbitten); 
9) to spend in prayer. 

Berben'gen, (w.) v. ref. to bow (gegen, to). 

Berben'gung, (w.) f. bew, reverence, 
obeisance. 








Berbie gen, (sir.) ». tr. to spoil or to make 
useless by bending; to give a wrong bent. 
Berbiet’brief, (sir.)m. probibitory letter. 
Berbie'ten, (str) ©. tr. to forbid, inter- 
diet, prohibit; Einem das Haus —, to forbid 
one one's house; verbotene Waaren, probi- 
bited or contraband goods; hatten Sie nidts 
Berbotenes bei ih? had you no contraband 
articles with you? verbotener Eingang! no 
admittance! verbotene Früchte find füß, pro- 
verb, stolen waters are swoot. — Berbie'tung, 
(w.) f. the (act of) forbidding, prohibition. 
Berbil'den, (w.) v. tr. to form in a wrong 
manner, to spoil, pervert, vitiate; to warp; 
to miseducate. 
Berbil’dern, (w.) v. ir. to allegorise. 
Berbild tigen, (w.) v. tr. to personify, to 
represent under an imago, to symbolise. 
Berbil'oung, (.) f. the forming in a 
wrong manner, pervorsion; miseducation. 
Werbind'bar, adj. that may be united. 
Serbin'den, (str.) v. I. tr. 1) to bind (up), 
tie, tie ap; Surg. to bind up, dress (a wound) 
to bandsgo (up); eine Ader —, to bind up a 
voin; to knit fast a voin (of a horse); 9) to 
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unite, join; te combine (also Chem. i to leegas, 
ally; Anat. to inoscalate; T. to join; to joint; 
to mitre; eng —, fg. to link or knit closely 
together; to cement; für immer —, Ag. to 
wed (mit, to); ih verbinde hiermit die Mbficht, 
1 intend by this at the same time, my secon- 
dary view in the matter is ...; id verbinde 
hiermit den Wunfd, I add the wish; 3) a) to 
oblige; Sie würden mid —, wenn ..., you 
would oblige me by ...; I would (sball) thank 
you if ...; Sie witrden mic zu lebhaftem Dant 
—, yon will give me reason to entertain the 
liveliest sense uf your kindness by ...; 6) to 
pledge; to engage, bind; 4) to bind wrong, 
to misplace the shoeta of (a book); Einem 
die Mugen —, to blindfold, hoodwink one, 
to hood or bluff one's eyes; mit verbundenen 
Augen, blindfold, blindfulded, hoodwinked; 
ehelid —, to join in wedlock; ein Gat —, 
Ooop. tu hoop a cask: Mar-s. ein tief verbun- 
dened Schiff, a doep-waisted ship; ein niedrig 
verbundenes Schiff, alow-built vessel; Mas-s. 
verbundene Mauerarbeit, break-joint; ver- 
bundenes Mauerwerk, bound masonry; die 
damit verbundenen Übel, the concomitant 
ovils; faft jede Mofdee ift mit einer Schule vere 
bunden, almost every mosque has a school 
attacbed to it; II. ref. to join, unite; to oom- 
bine, to associate. 

Berbin degeng, (sir.) n. see Berbandjerig. 

Berbind' lid, I. adj. 1) obliging, binding: 
obligatory; 2) obliged, bound; id — maden 
iu, to engage (one's self) to...; to bind, pledge, 
or commit one's self to ...; 3) obliging, civil, 
polite; fid) Ginem — maden, to obligo one; 
Einem etwas 8-68 fagen, to pey one a com- 
pliment; für alles B-e, das ..., for all the 
civilities that ...; p-ft danfen, to thank kind- 
ly; II. B-teit, (w) f. 1) binding force or 
power; obligatoriness; 3) obligation; ongage- 
ment, liability; 3) compliment, favour; 4) 
obligingnoss, civility; feinen B-en nadlom- 
men, to falfil or meet one's engagements; 
ohne unfere — (bei Austünften), see Berant- 
wortlidfeit; Anerbietungen ohne —, conditional 
offers. 

Berbin'dung, (w.)/. 1) the (act of) binding 
or tying (up), 4c, dressing (of a wound); 
2) a) combination (also Chem.), conjunction; 
6) connexion, relation; communication; 3) 
Anat, inosculation; 4) Carp., de. constracting 
framing ( Hortelet); bond; 5) a) union; alliance; 
match, marriage; b) engagement; durd un 
{ere Londoner B-en, Comm. throagh our Lon- 
don friends; in — ftehen, to be in connexion, 
to be connected (with); to communicate; in 
— treten, to commence a correspondence, to 
enter into connexion (with). 

Verbin'dungs..., in comp. connecting; 
—arcorbde, m. pl. Mus. transient chords; — 
bahn, /. junction line (of a railway); —blege, 
n. pl. aplicing- plates; —boljen, m. joint-bolt; 
—tanal, m. channel of intercourse; —gang, 
m. connecting passage, communication; — 
lied, n. connecting link ; —flammer, /. Typ. 
brace; —fraft, f. power of combination; — 
finie, /. line of communication, 

Berbindungs(s3, adj. without connexion 
or communication. 

Berbin'dungs..., in comp. —mittel, n. 
connecting means, communication; —platte, 
f. junetion-plate; —yunct, m. junction; — 
there, /. connecting tube or pipe; —Range, 
7. Mech. connecting-rod; —ftellen, f. pl. see 
Zreffftellen; Arie, m., —jeigen, w. byphon; 
—ftild, ». Carp. tie; fühle, m. pl. Railır. 
end-chairs; —thiir, f. door of communication; 
—trepye, f. staircase of communication; — 
verbättwiß, 1. Chem. combining-proportion; 
— wert, ~. connecting word; copula, oon- 
junction. 

Berbiffen, L p. a. Ag. crabbod, bitter, 

















sullen, soured; IL B-6eit, ay erabbed- 
ness, &c., soured temper. 

Berbit'ten, (str. tr, to deprecate, re- 
fuse, decline; to forbid; to beg to discon- 
tinue or not to do; fid ( Dat.) etwas —, to de- 
sire (or beg) to be excused from ...; fid einen 
Beiud —, to decline a visit; id würde mir 
jeden Zwang feinerfeits —, I would warn him 
against trying coercion. 

Berbit'tern, (w.) v. tr. fig. toembitter; to 
exasperate; fig — laffen, to become soured 
(by adversity, &c.). 

Berbla’fen, (atr.) v. L intr, see Beridnen- 
fen; IL #r. 1) to remove by blowing; to spend 
in blowing; 2) to blow (glass), to refine (a 
metal); 3) Paint. to dilate (the colours) in 
painting, to render (the colours) fainter; 4) to 
consume (glass, &c.). 

Berbla’ienkeit, (w.) /. Paint. lightness, 
alriness of oulours (in a picture). 













Berblat'fen, (w.) v. intr. see Berdleiden. 
Berblat'ten, (w.) . 1) to thin the 
leaves of (a vino, &0.); 2) Carp. to scarf. 


Berdlat'tern, (w.) v. tr. to lose (a pes- 
rage) in turning the leaves over. 

Berbledh'en, (1.) 0. tr. to cover with ahoet- 
iron; to tin. 

Berbieften, (w.) v. I. inde. Sport. to cease 
pairing; to disperse; II. ref. to blunder. 

Berbleiß‘, (sir.) m. 1) place of abode or 
stay; place where a thing is left ; 2) remainder. 

Berblei'ben, (sh.) v. intr. (az. fein) to 
remain, abide, stay, continue; to persist 
(bei, in). 

Berblei'igen, (str. & w.) ». intr. (aux. 
fein) 1) to grow pale or wan; to fade; 2) 
(Zodes —) to expire, die. 

Berbleiien, (w.) ». ir. 1) F to lead, to 
cover or furnish with lead; to load (with 
lead); 2) see Blombiren, 1; (auf Spefenced- 
mungen) leads. 

BWerblen'den, (w.) v. ir. 1) Mas. a) to face 
(brick-masonry with stones, &c.}; b) to rough- 
cast (a building) 3) Min. u) to mask (the 
live lodes}, 6) to stop up with brattices, to 
brattice up (the gangues); 3) Sport. to screen 
(the nets with foliage or boughs); 4) to 
dazzle, blind (gegen, to); to fascinate, infa- 
tuste. 

Berblew’dung, (w.) f. 1) a) blind; screen, 
&c. (Blende); b) facing (of brick-masonry, 
&o.); 3) Ag. a) the (act of) dazzling, &c.; 6) 
dazzling things, fascination; c) infatuation, 
blindness. 

Berblidy'en, p. a. (cf. Berbleiden) deceased; 
der (or die) B-e(n), the deceased. 

Berblid’en, (w.) v. intr. dae Silber hat 
verblidt, Metall. the silver has coruscated, 
reduced. 

Berblies’, (str.) m. vee Verdleib. 

Berblin den, (w.)v. L inir. to grow blind, 
eee Erblinden; I. tr. to (strike) blind. 

Berblüffen, (w.) v. ir. to dumbfound, 
startle, bewilder, confuse, puzzle, to put (or 


. | beat) out of countenance; cf. Berdußen. 





Berbläg'en, (w.) v. intr. (aur. fein) to 
bave done flowering; to shed or lose the 
blossoms; to fade, wither, decay. 

Berblii'men, (w.) v. ir. 1) to adorn or 
cover with flowers; to disguise, cover; 
verblümt, p. a. figurative, allegorical; vere 
blümt reden, fg. to allegorise, gener. coll. 
to use hints and allusions, to disguise one's 
meaning. 

Berblu'ten, (w.) v. L intr. Carex. haben & 
fein) & ref. 1) to bleed to exhaustion, to 
bleed to death; 2) to cease bleeding; 3) fg. 
a) to exhanst one's self; 5) to cease, to be 
allayed; IL ir. ®, fein Leben —, to bleed tu 
death, to sacrifice one’s life. — Berbiu'tung, 
(w.) f. a bleeding to death, &c. 

Berböd'men, (m.) r. tr. 1) to bottom or 
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| head up (a cask); 2) Comm. to hypethecate 
(a ahip, &c.). 
Berdoh len, (w.) v. ir. to plank. — Ber 
botTung, (.) f. roegh boarding. 
Berboh'ren, (w.) v. L tr. T. to fasten with 
tree-nails or wooden pins, to join; II. ref. 
to bore wrong; verbebtt, p. a. cell. cracked, 


orasy. 

Berbell'werten, (w.) v. tr. to clese by 
means of a bastion or bulwark; to block ap. 

Berbol sen, (w.) v. ir. to bolt. 

Berbergen, (w.) v. ir. 1) to lend est; 
2) to sell on credit. 

Berber gen, I.p. «. (from Berbergen) bid, 
hidden; v-e Gdubfader, secret drawere (of 
a desk); Phys. latent (heat), Med., dc. eocalt 
(inflammation); obscure; iw den v-en Tiefen, 
Jig. in the deep recesses (of time, of the 
heart, £c.); — Tiegen, to lurk; im B-en, in 
secret, secretly; u. B-Seit, (m) f. conceal 






. prohibition, interdic- 
tion; suppression (of a book, &e.), —befes!, 
m. Law, inhibition; —gefeg, «. prokibitery 
law ; —{@reiben, ». prohibitory letter; —teg, 
m. +, ninth sanday before Easter; 
Handlungen des Sdhiffers, illegal acts of the 
shipmaster; breach on the part of the ship- 
master. 

Berbrä'men, (m.) v. tr. 1) to border, edge, 
garnish, lace; mit ely —, to far; 2) Zur. 
to surround the margin of (a copper-piste’ 
with bordering wax; 3) Ag. a) te interlard: 
6) to adorn, embellish. — Serbri mang, (w.) 
J. border, bordering, &c. [Gring. 

Berbramd‘, (str.) m. (obsclescont) feel, 

Berbra'ten, (str. 6 w.) v. ir. 1) to use up 
or to spoil in wasting or frying; 2) to over- 
roast, over-fry. 

Berbrang’, (sir.) m. consumption. 

Berbraw hen, (w) v. fr. to consume, use, 
to spend, waste; to employ, to make use of: 
worn out, used up, cast of: 






Berbran'ger, (str.) m. consumer; parchs- 
Berbrand‘..., in comp. B-sgegenfand, 
m. article of consumption; —ftener, /. excise 
of consumption. 
Berbrau’en, (w.) 0. fr. 1) to consume in 
brewing; 2) to ase for brewing. 
Berbräu'uen, (1.) v. ir. to imbrown. 


Berbran'fen, (w.) v. inir. (aur. fein) to 
cease formenting, &c., to subside, to become 
quiet. 

Berbred‘en, I. (atr.) #. dr. 1) to break, 





is | mar; Min. to break; 2) Sport. die Bährte —, 


to mark the footing or track by strewing 
branches; 8) Ag. to commit, perpetrate (a 
crime, &c.); da® Seben —, to forfeit one's life; 
JL 8. (str.) =. erime, offence, delinquency; 
guilt; misdemeanour; Ag. enormity. 
Berbredi‘er, (str) Deren erin.ce.) 
J. criminal, delinquent, malefactor, offender; 
überführter —, convict; —colenie, f. convict- 
colony. 
Berbred'erify, adj. criminal; das B- 
einer Handlung, the criminality of an action. 
Berbreiten, (w.) v. L ir. to spread; to 
disperse, disseminate, divulge, propagate, 
diffuse, cf. Ausbreiten, 5, b; cin weit verbtritetes 
Journal, a largely circulated journal; weit 
verbreitet fein, Ag. to exist extensively (of 
opinions, &c.); I. ref. 1) to spread, extend; 
2) to be diffuse in speaking or writing, to 
enlarge, expatiate (fiber (with Acc.], upon); 
to launch forth (into enlogiums, &e.). 
Berbreitter, (str.) m. spreader, &c. 
Berbreitern, (w.) ». tr. to widen, enlarge. 
Berbrei’tung, (w.) /. the (act of) spread- 
ing, &c., cf. Berbreiten; propagation, dife- 
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sion, dissemination, &c.; die — niiplider 
Seuntniffe, the diffusion of useful knowledge; 
— erlangen, to get in(to) vogue (of articles of 
merebandise, &ı.); die gergesphihde —, geo- 
graphical range (uf plants, &c.). 
Berbreun'bär, adj. see Berbrennlid. 
Berbreu’nen, (srr.) v. 1. intr. (avez. fein) 
to burn (down), to be consamed or destroyed 
by fire; I. é&. 1) a) to burn (to ashes), to 
consume or destroy by burning or fire; b) to 
affect by heat, to burn (meat or bread, &c.) 
in cookery; 2) a) to scorch; (mit heißem 
Zafjer ze.) tu scald; d) to tan, imbrown by 
the sun; c) to blast (thecorn, &c.); fih (Dat) 
die Finger —, to burn one’s fingers; ji ( Dat.) 
den Mund —, coll. to be forward with one's 
tongue; von der Sonne verbrannt, san-burnt, 
tanned. 
Serbrenn'lid, I. adj. combustible; IL 
B-keit, (w.) f. combustibility. 
Berbren’nung, (w.) f. a burning, destroy- 
ing, or consuming by fire, £0; combustion, 
ignition. 
Berbré tern, (w.) v. tr. to board (up), plank. 
Serbriefex, (w.) u. L ir. 1) tostrengthen 
or secure by documents, to charter; 3) to 
mortgage, pledge by a writing; verbrieft, 
p. a. chartered, documented; verbriefte Rechte, 
vested rights; verbriefte Schulden, obliga- 
tions; obligatory debts; II. ref. to bind one’s 
self by a deed. [oonsume. 

Berbring'en, (irr.) ». ir. to spond, was e, 

Serbre‘'ten, (w.) ». tr. Theol. to impanate; 
verbrotet, p. a. impanate, 

BerborF fel, (w.) v. tr. to crumble (away). 

Serbrit’bern, (w.) v. I. tr. to unite close- 
ly; LL. ref. to enter into a fraternity, to fra- 
ternise (with). 

Berbrü’derung, (1.) f. 1) fraternisation; 
2) brotherhood, (con)fraternity, affiliation. 

Berbräßen, (w.) v. tr. to scald, 

Berbrunften, (1.) v. intr. Sport. to coase 
rotting. 

BerbrAft'ung, (w.) /. breast wall. 

Serbrii‘ten, (w.) v. tr. 1) to hatch badly or 
imperfectly; 2) Ag. to spend in pondering. 

Berbu'ben, (10.) v. ir. see Beroublen. 

Verbunden, (w.) v. ir. Comm. to enter in- 
correctly, to book wrong. 

Berbü’gen, (w.) v. I. ir. Butch, to stick 
above the shoulder (pigs); IL. ref. (ofhorses) 
to receive a strain or wrench in the shoulder. 

Berbub ten, (w.) v. t. to spend or waste 
in dissipation or debauchery. — Berbugit’, 
L p. a. amorous, lascivious; coquettish; 
u. Stel, (#.) f. amorousness, &c., coquetry. 

* Berbum, (sir., pl. [Lat.] Ber'ba) x. 
Gramm, verb. 


Berbun’denblätterig, adj. Bol. gamophyl- 
leas; gamopetalous; gamosepaloas. 

Berbün’den, (w.) v. L tr. to ally, con- 
federate, associate; IL. ref. to enter into a 
confederacy; verbin’det, p. a. allied, con- 
federate; der (die) Berblindete, m. (2 f.Jally, 
confederate. — Berbünp’niß, (sir.In. 1)(L.0.) 
or Verdin’ dung, (w.) f. coalition, confodera- 
tion; league; 2) Script. vow. 

Berbürg’bär, adj. warrantable. 

Berbürgen, (w.) ». I. é. to bail, warrant, 
to stand security, to pass one's word for, to 
answor for, to guarantee; to vouch for; die 
atheit or Gite wird verbitrgt (in Angeigen), 
warranted ; 11. ref. to beeome bail or security, 
to stand security (for); verbitrgt, p. a. authen- 
tie (news, &c.). 

Berbärgert, p. a. enjoying tho rights and 
Privileges of a citizen. [&c.; security, 

Berbür/gung, (w.) f. the (act of) bailing, 

Berbürftien, (1.) v. Ir. T. to dovetail. 

Berbä’hen, (w.) v. tr. to atone for. 

Berbur'ten, (w.) v. intr. (aux. fein) col. 
to grow stunted; — faffen, to stunt. 















Berbut'tern, (w.) ». tr. to convert into 

Vercla’ren, sce VerNaren. [butter. 

* Berclaufuli'cen, (w.) v. ir. to guard by 
elauses ; to provide for (or against) (by clau- 
ses); hat fi der Fürft aud fo verclanfulirt 
(Schiller), did the duke make any of these 
Pprovisoes (Coler.); verelaufulirt, p.a, claused. 

Berco’ten, (m. tr. T. to coke, to car- 
bonise (pit-ooal). — Berco'tungdsfen, (sir., 
pl. B-öfen) m. coke-oven. [&. 

BVerdad'en, (w.) v. tr. to cover with a roof, 

Berdadht’, (str) m. suspicion; distrust; — 
haben auf (with Ace.), in — haben (regen ıc.), 
to suspect (one of ...); — fhöpfen, to take 
alarm; in — bringen or fegen, to make sus- 
pected; im — ftehen, to be suspected (of); — 
fret, see —I08. 

Verbädj'tig, adj. suspected, suspicious. 

Berdddy tigen, (w.)v. Ir.to render suspect- 
ed or suspicious, to reflect on. 

Verbädjtigteit, (w.) /. maspiciousness. 

Berbäd'tigung, (w.) f. the (act of) ren- 
dering suspected; false representation, as- 
persion; insinuation. [suspected. 

Berbachtiöß, adj. 1) unsuspicious ; 2) un- 

Berdach'nng, (w.) /. 1) the (act of) cover- 
ing with a roof, roofing; 2) hood-moulding, 
weather-moulding, labels; 8-égefimé, n. 
crowning moulding. 

Berbam'men, (w.) v. tr. to damn; to con- 
demn, doom; to denounce; zu einer Geld» 
fivafe —, to fine, mulct; ewig verdammt fein, 
Theol. to perish; verdammt! sntery. damn it! 
»-Swerth, adj. see Berdamnnmgéwerth. 

Berbäm'men, (m.) v. ir. 1) a) to dam up, 
embank; 5) (einen Bad 2c.) to dam or pen 
up the course of a stream, &c. by a dam; 
2) Min. to keep off (the waters by timber- 
ing); 8) Mil. to damp (a mine); die Guftaften 
—, to ram down the sand in moulding. 

Berddm'mern, (1w.) 6. L intr. (az. fein) 
to die away in gloom or twilight; II. ir. to 
veil in gloom or twilight. 

Berdamwm'lid, I. adj. damnable; condemn- 
abl: ; II. 8-feit, (w.) /. damnableness, &c. 

Berbamm' ‘nif, (str.) f. damnation; Theol. 
perdition. 

Berbam'mung, (1.) f. damnation, con- 
demnation; B-Siprug, m., B-éurtheil, m. 
sentence of condemnation, condemnatory 
sentence or decree; b-Swerth, adj. condemn- 
able; blamable. 

Berddm'mung, (w.) f. 1) the (act of) 
damming up; embankment; 2) Men. timber- 
ing (of a shaft), 

Berdampf bar, adj. evaporable. 

Berdampfen, (w.) v. I. intr. (aux. fein) 
to exhale, evaporate; II. ir. 1) fam. toamoke 
away; 2) or Berbämpfien, to evaporate, see 
Abdämpfen. 

Berbampf'ung, (1.) f. evaporation; B-4- 
gefüß, n. Sugor-w. evaporating-pan; B-sver> 
mögen, s. evaporating power. 

Berbanfen, (w.) v. ir. (Einem etwas) 
1) (1. w., except provinc.) to thank (one) for, 
to render thanks; to accept gratefully; 3) to 
owe, to be indebted to (one for a thing), to 
(have to) thank (for); ihm ift e8 gt —, dag..., 
it is owing to him that .... 

en tr. to digest. 

Berdan'lig, I. adj. digestible; leigt —, 
easy of digestion; fäwer — hoary for the 
stomach, indigestible; II. B-leit, C0.) f. di- 
gestiblences. 

Berban’ung, (w.) f. digestion; gute —, 
oupepsy ; fälechte —, dyspopsy; die — befär« 
dernd, digestive; in comp. B-Obeiiwerbe, /. 
inconvenience arising from indigestion; B-#- 
geichäft, m. business uf digestion; B-straft, 
S. digestive power; B-Smittel, ». digestive; 
B-Jorgan, ». digestive organ; B-s{aft, m. 
chyle; B-Sigwädge, /. indigestion, dyspepsy. 
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Berved’, (str.) m. 1) cover; platform; 
awning, tilt; — einer Ghaife, hoad of a chaise; 
—Ieber, ». coach-leather; 2) Mar-s. deck; 
das unterfte —, gun-deck; das zweite —, 
middle-deck; da8 oberfte or dritte —, upper- 
deck; dag falfde —, orlop-deck, spare-deck 
oe Biene}; ein glattes —, a deck flush fore 


Berbef'bär, adj. that may bo covered (up). 

Berdeden, (w.) v. tr. to cover; to hide, 
conceal, muffle up; verdedtt, p. a. covered, 
&c., covert; verdedter Marfd, false or stolen 
march; die verdedte Batterie, masked battery; 
Die verdedite Barte, decked barge; a barge with 
an awning. 

Berded’..., in comp. —tadung, f. deck- 
loading; —feder, n. head-leather. 

Berded’ung, (w.) f. tho (act of) covering, 
&c., concealment; Asfr. occultation. 

Werded gelt, (sir.) n. awning, tilt. 

Berbenf'en, (irr.) ». tr. (Einem etwas) to 
construe or take amiss or ill, to find fault 
with, to blame (for), cf. Berargen. 

Berderd', (eir.) m. 1) the (act of) spoiling, 
&0.; 3) rnin, waste ; decay (of a ship); deterio- 
ration, corruption, nataral decay (of a cargo); 
frei von —, free from or of decay; 3) cause 

Berderb’bär, adj. corraptible. [of ruin. 

Berber'sen, v. I. (str.) intr. (aur. fein) 
1) to spoil, to be spoiled; 2) to fail, to be- 
come a bankrupt; 8) to deteriorate, grow 
worse, decay, go to ruin; to perish; to rot; 
diefe Waaren — zu leicht, these goods are too 
perishable; IL ir. 1) (str.) a) to rain, undo, 
destroy; 5) to render unfit, to spoil; fid 
(Dat.) den Magen —, to disorder one's sto- 
mach; id) habe mir den Gefdmod verdorden, 
Tam out of taste; 2) fg. (1. & sr.) to cor- 
rapt, taint, vitiate, blight, mar, spoil; to 
pervert, deprave; e8 mit Ginem —, to dis- 
oblige one, tu fall out or break with one, to 
fall under one's displeasure; die Zeit —, 
waste or kill time; dazu bin ich verdorben, 
that is quite out of my way or line; an ihm 
ift ein (guter) Soldat verdorben, he would 
have made a good soldier; verdorben, p. a. 
see below. 

Berder'ben, s. (sir.) n. 1) see Berderbung, 
1; dem — oder einem rafden Wedhfel der Mode 
nicht unterworfen, not liable to be damaged 
or subject to the changes of fashion; 2) cor- 
ruption; 8) ruin, undoing, destraction; per- 
dition; detrimental (to); ins — ftärzen, to 
undo, ruin; fi ins — ftütgen, to rush into 
rain; 4) depravity, perversity. 

Berder'ber, (sir.) m. 1) spoiler, destroyer; 
2) corrupter, perverter. 

Berberb’li, L adj. 1) corruptible, de- 
stractiblo; (leicht) v-¢ Waaren, Comm. perish- 
able or damageable goods; 2) destructive 
(für, of, to: destructive of the morality of 
society; destructive to the strength, &r.); 
pernicious (to), ruinous, fatal; daé B-e der 
Geldftrafen, the pernicious tendency of fines; 
IT. B-feit, (w.) /. 1) corraptibility; perish- 
able nature; 3) destructiveness, rainousness, 

Berderb'ulf, (sir.) f. or n. 1) corruption, 
depravity, perversity; 2) cause of corraption. 

8 t’, I. adj. Ag. corrupted, corrapt, 
depraved; II. 8-Beit, (w.) /. corraptness, cf. 
Berderbniß, 1. 

Berber/bung, (w.) f. 1) the (act of) spoil- 
ing, marring, ruining; 2) corruption, depra- 
vation, perversion. 

Berden'ten, (w.) v. tr. 1) to misconstrne; 
2) see Bedeuten, L 2. [trate. 

Berdent‘lider, (w.) v. fr.to axplain, illus- 

Berdentig'en, (w.) ». tr. 1) to Germanise; 
2) a) to translate into German; b) fg. to ex- 
plain. — Verbentfch'nng, (1.) /. a translation 
into German, 

Berbidt'sär, adj. condensadle. 
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Berbid'ten, (w.) v. ir. 1) to condense, 
compress; to concentrate; 9) to rhyme away 
(one's time). 

Berbid'tung, (w.) /. condensation; solidi- 
fication (of gaseous bodies}; in comp. B-8+ 
ayyarat, m., B-öprefic, /., Berdig'ter, (str.) 
m. condensator, condenser; B-Shahn, m. in- 
Jection-cock; B-Spumye, f. condensing sy- 
ringe, condenser-pump. 

Berbid’en, (w.)s. tr. to thicken, condense, 
concentrate; to inspissate; Med. to incrassate; 
verdidtes OL clotted oil. — Berdid'ung, (w.) 
J. a thickening, concretion, condensation. 

* Berdict, (str.) m. (Lat.) verdict, ses 
Wahriprud. [to board, 

Berdieten, (w.) v. tr. to cover with boards, 

Verdienen, (w.) v. ir. 1) to galn, earn, 
make (money); to profit (an [with Dat.), by); 
viel —, to make a good deal (an, out of, by); 








2) fig. to merit (a reward, &0.), deserve (pu- | 


nishment, &c.); et hat das nicht um Gie ver» 
dient, be has not deserved that from you or 
at your hands; cf. Berbient, dei. 

Berdtenf’, 2. L (etr.) m. gain, the (act 
of) getting or earning, wages, profit; ein 
Mann von vielen ®-en, a well deserving man, 
a man of great worth; ¢@ liegt fein —Darin, it 
is not at all meritorious; carnings; ¢@ ift tein 
— dabei, it yields no profit; II. (sir.) ». 
merit, desert; feine &-e um die Stadt, his 
merits with regard to the town; — um die 
Gewerbe, merit in behalf of industry; fid 
(Dat.) etwa® yum — anrednen, to make a 
merit of, to account it a merit, to regard it 
as one’s merit; fi (Dat.) ein — or B-¢ ers 
werben (um), to deserve well (of). 

Berdienflid, I. adj. 1) meritorious; de- 
serving; 2) see Gintriiglid ; IL B-eit, (m.) 
f. meritoriousness, &c. 

Berdienft' lB, adj. destitute of merit, un- 
deserving ; B-figteit, (w.) f. undeserving- 
ness; demerit. 

Berdienft'voll, adj. full of merit, well de- 
serving; höchft —, of the highest rank of merit. 

Berbient‘, p. a. 1) merited; 2) (well-) 
deserving, meritorious; fiö — maden um 

., to deserve well of ..., to render ser- 
vices to ..., to deserve thanks 0 5 
Strafe, condign punishment; peermafen, ade. 
deservedly. 

Berding’, (str.) m. act of letting any thing 
for hire, or of taking a place; contract; im 
—, by contract, by (the) job. 

Berding’en, (sr. 4 w.) u. I. tr. to bind (a 
young) man asan apprentice, &o.), to put out 
(for hire or to service, &c.); to farm out, to 
hire, to agree about or upon a price for, to 
strike a bargain for; den Bau eines Haufes —, 
to contract for a building; eine Arbeit —, to 
agree about a work, to give a work by the 
job; Einen in die Koft —, to put one out to 
board; die Schweine in die Maft —, to agree 
upon a price for hogs to be masted; II. ref. 
to bind one's self, to enter into an engage- 
mont or into service, to hire one's self out. 

Berding’ung, (w.) f. 1) the (act of) put- 
ting out for bire, &c.; 2) agreement, bargain. 

Berdisconti’ren, (1.) v. tr. coll. Comm. to 
got discounted. 

Berds'beln, see Berbübeln. 

Berdol'metigen, see Dolmetfchen. 

Verbou’nerm, (w.) 0. tr. coll. for Berur- 
theilen; verdonnert, p. a. 1) thunderstrack; 
2) confounded, mischievous. 

Berdop'pelu, (w.) v. tr. 1) a) to double, 
redouble; 6) Mar. to sheath(e); 2) Gramm. to 
double, geminate (letters), to reduplicate 





(syllabloo); feinen Sceitt —, to mend one’s ! 


pace, coll. to put one's best leg foremost. 
Berdop'pelung, (m.) f. the (act of) doub- 

ling, &c.; — ded Segelé, Mar. tabling of a sail. 
Serder'ben, I. p. a. 1) a) spoiled, &o., 
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rotten (freit, &c.); vitiated (air, &c.), tainted 
(meat, &c.); v-6 Wafer, putrid or tainted 
water; v-@ Obft, rotten fruit; v-er Wein, 
palled or dead wine; v-e8 Bier, fist beer; v-e 
‘Weoren, damaged, tainted, touched, ill-con- 
ditioned, or waste goods ; cin v-er Ranfmann, 
a broken mercbant; 5) coll. unfit (ju, for); 
2) see Berderbt; II. B-Keit, (1.)/. 1) spoiled 
condition, &0.; 9) Ag. see Berberbtheit. 
Berber'cen, (w.) L inir. (auc. fein) to 
dry up, wither; IL. é. (1. «.) to wither, blight. 
‘en, (w.) 9. dr. to push, drive 
away, to remove, dislodge, displace, to sup- 
‚ Plant, oust; to drive out (other articles); 
Einen ans feiner Gtelle—, to supplant one, to 
usurp the place of another, coll. to work one 
ont of his place. 
Berbräng'ung, (w.) f. removal, £6. 
Berbreg'feln, (w.) v. tr. 1) to consume in 
tarning ; 2) to turn badly, to spoil in turning; 
verdredhfelt, p. a. ses Berbreht, 1. 
Berbregien, (w.) v. tr. to distort: 1) to 
contort, writhe, wrench, bend, to put awry; 
2) fg. to pervert, to give a wrong turn to: 
a) to , Warp, twist, wrest (1 
passage, &c.), to put a false construction on; 
5) (Einem den Kopf sc.) to turn, unsettle 
(one's brains, &c.); die Mugen —, to distort or 
roll the eyes; fig (Dat.) den Fuh, die Hand 
—, to sprain one's foot, hand. — ‘et, 
(atr.) m. distorter, ke. — Bervreyt’, p. a. 
1) distorted, &c.; 9) orasy, ave Berrüdt. — 
| Berbröffung, (w.) f. 1) distortion, &e.; cf. 
Berdrehen; contortion; 2) Ay. perversion; 
misrepresentation; caricature. 
Berdorel’'faden, (w.) v. tr. to treble, triple. 
Beroric’hen, (sir.) ©. ir. (impers.) to 
grieve, fret, vex, irk, mortify, to trouble; e8 
mußte mid —, daß Sie ..., I could not help 
feeling annoyed at your fi (Ace) — 
Taffen, to be grieved, vexed, to take offence 
at; to shrink from, to shirk; fid feine Mühe, 
teine Roften — laffen, to grudge or spare no 
pains, no expenses; [affen Gie fid die Mühe 
nit —, never mind the trouble. 
Berdrief tig, I. adj. 1) fretfal, morose, 
peovish, moody, cross, pettish, sullen, ill- 











; D-¢ | humoured, ont of humoar, sorts, or temper; 


2) irksome, troublesome, vexatious, annoy- 
ing, provoking, coll. plaguy; ein v-¢8 Ereige 
nif, untoward event; — machen, seo Berdrie- 
Ben; II. B-feit, (1.) f. 1) fretfalness, &e., 
ill humour; 2) irksomeness, &o., vexation, 
trouble, annoyance; mit @inem in B-en ge» 
tathen, to fall out or quarrel with one. 

Berdraffen, L adj. 1) peerish (cf. Ber- 
drieglid), loath, unwilling, averse; 2) lasy, 
slow, dull, listless; IT. ®-heit, (w.) f. 1) pee- 
vishness, loathing, unwillingness, reluctance; 
2) laziness, &c., indolence. 






Berbrud'en, (w.) ». dr. 1) to misprint; 
2) to consume in print 
Beroritd’en, (1.) v. I. fr. 1) province. for 


Wegdrüden, cf. Berdrängen; 2) see Zerdrüden, 
2; IL. ref. Min. 1)to ran out; to become nar- 
Tow; 2) to become poorer (of a lode); ver- 
drüdte® Gewölbe, Archit, scheme (or skeno 
CFertalet]) arch, flat arch. 

Berdridf'ung, (w.) f. Min. roll, balk, nip 
(of a lode); contraction (of a seam). 

Beroruf’, (str.)m. 1) ill-will, indignation, 
| anger; 2) vexation, annoyance, trouble, cha- 
grin; (Einem) —madıen, to vex, spite; 
pfinden über ..., to repine at ...; gu meinem 
größten —, to my great vexation. 

Berdi’belu, (1.) v. tr. Join., de. to Peg; 
verbübelte Träger, built beams with keys 
(Hortolet), — Beroi'betung, (w.)f. dowelling. 

Berbuften, (.) ». intr. (aur. fein) to 
| exhale, evaporate. 

Beroum'men, (r.) v. I. intr. (ax. fein) 
to become stupid; II. fr. to render stapid, to 
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imbrate. — Berbum'mung, (w.) /. the act 
of) rendering stupid, cf. Objcnrentiomns. 
Bersumpfen, (m.) 0. I. tutr. (eum. fein) 
1) to grow dampish, moist, moaldy; 2) sw 
Seroummen, I.; IL ir. 1) to make dampish, 
&c.; 2) see Berbummen, II. 
Berbunfein, (w.) o. L ir. to darken, (aio 
19.) to dim, ebscare; to eclipse; DL ref te 
‚grow dark, to darken. — Servant clang, (w.) 





diluted ; rareflable. — Serdau'nen, (w.)e. ir. 
to thin; to rarefy (the air, Ac.); to dilate, 
attenuate; to temper, wash (a colour}; Chem. 
to subtilise; eine verdännte Gänle, Archit. 
diminished column. — Berbän'nung, (w.) f. 
tho (act of) thinning; attenuation, rarefactien, 
Kerr preis er 

ty; 

Berdunt’en, Wore . er ware kin), 
Berbünft’en, (w.) ».tr. to evaporate, exhale. 

Berbunft'ung, Berbünf'ung, (w.) f. ove 
poration; B-Smefler, m. Phys. evaporometer, 
atmidometer. 

Berburfien, (w.) v. inir. (aur, fein) to 
perish or die with thirst; verburf’et, p. «. 
very thirsty, parched; da8 —, (sir.) =. s. 
death by thirst. 

Berbäftiern, (w.) v. L tr. to darken, ob- 
soure ; IL intr. d ref. to grow dark, to darken. 

Berbuifen, (m.) 9. tr. to browbest, con- 
fase, confound, abash, pazzie, to put out ef 
countenance, coll. to nonplus; of. Serbliiffra; 
verbußt, p. a. browbeaten, &c., taken aback; 
in a mare. 

Berk benen, (m.) v. ir. see Ebenen. 

Bered’en, (w.)v. intr. Sport. to attain fall 
growth and solidity (said of the herns of a 
stag, &e.). 

Bere'veln, (w.) ©. L tr. to enmoble; to 
bring to greater perfection, improve, refine; 
‘Ja. also to exalt; IL. ref. to improve; Min. 
to grow richer (of lodes); veredelte Welle, 
half-breed Merino. 

Veredelung, (w.) 7. the (act of) eanob- 
ling, &c., improvement, refinement; exalts- 
tion. 

Bere (e)ligen, (w.) v. tr. to join in wed- 
lock (Berheivathen). —Serey(eNtung, (w.) 
J. ses Beeheirathang. 

Bereh'ren, (w.) v. ir. 1)to honour, respect, 
venerate, revere, reverence; 2) to worship, 
adore; 3) Comm. to pay due honour, to show 
due protection to (a bill of exchange 
4) (Einem etwas) to present one with; v-¢ 
werth, see Berehrungswilrdig. 

Bereg'rer, (str.) m., B-In, (w.) f. 1) rever- 
encer, reverer; 3) worshipper, adorer, vo- 
tary; 3) admirer (of a lady). [las a title). 

1 








Beregr'tig, N see Berehrum; 


) worshipping, adoration; 
3) Comm. acceptation, protection; ie 
adj. 1) honourable, respectable, venerable; 
2) adorable. 

Berei’den, Berei’digen, (w.) v. fr. to bind 
by an oath; to administer an oath to, to 
swear, swear in; auf die Berfaffung —, to 
swear to the constitution; vereidet, vereidigt, 
adj. sworn. — Berei’bung, Berei’digung, 


— em | (w.) f. tho (act of) binding by an oath, dec. 


+ Bereig'nen, (w.) v. ir. to transfer te, 
to give (one) for his own. 


Berein‘, (str.) m. union; coalition, con- 


‘ federation; association, society, clab; in 


comp. B-Sausland, m. states not belonging 
to the German commercial union (¢. Zoll- 
verein); B-Hländer, m. pl, B-Sgebict, ».. 
8-Sflaaten, m. pl. states belonging to (a 
associated in) a anion, perticel. the German 
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commercial union ( ‘d. Zollverein); v-sUinbt{a, 
adj. belonging to the German commercial 
union or league; B-Smängze, f., B-sgewidt, 
n. (standard) money (or coin), standard weight 
of the German commercial union; B-438[l« 
tarif, =. tariff of the Zollverein-states. 

Bereim’bär, I. adj. that may be accorded, 
reconcilable; compatible, consistent; II. B-= 
felt, (ve.) f. reconcilableness, compatibility. 
— Berein’bären, (w.) v. tr. 1) to unite, join, 
connect, to accord; to reconcile; 2) or fid — 
über (soith Acc.), to establish after common 
or mutual consultation, to agree (upon); — 
wit ..., to arrange with ...; Berein’bärtid, 
adj. see Bercinbar; Berein'barung, (w.) J. 
the (act of) uniting, &c.; agreement, arrange- 
ment; nähere — vorbehalten, further arrange- 
ments reserved. 

Berei'uen, (w.) v. ir. see Bereinigen. 

Bereinerlei'en, (: fr. to identify. 


Vereinfachung, (w. If. simplification. 

Berei’nigen, (w.) ». L tr. 1) to unite, 
join, combine; 2) to associate, ally; 3) to 
accord; to make to agree; to reconcile; die 
Bereinigten Staaten, the United States (of 
North-America); unter vereinigtem Ramen, 
Comm. under associated or joint names; ver- 
einigt (vereint) handeln, to act in concert; 
IL rq. to unite, join, combine, to agree (über 
(with Ace.], upon), accord; fid) — laffen mit, 
to be reconcilable, consistent, or compatible 
with; alle Tugenden — fi in ihm, all vir- 
taes meet in him; alles vereinigt fid ihn 
gtidlic zu medien, all things conspire to 
make him happy. 

Berei'niger, (str.) m. uniter, &c. 

Berei’nigung, (w.) f. 1) union, joining, 
janction, combination; association, alliance; 
2) accordance, agreement; conciliation. 

Serei‘niguags..., in comp. —canal, m. 
junction-canal; —haut, f. Anat. conjunctiva; 
—tanal, ses —canal; —finie, f. see Berbin- 
dungelinie; —mittel, n. means of commani- 
cation, union, junction; —ert, m. place of 
resort or assembling; Anal. commissure; 
Phys. focus; —punct, m. centre of union, 
rallying-point; ruf, m. Mil. rallying word, 
call of a drum, tattoo; —vertrag, m. treaty 























Berer’ben, (w.) v. 1. tr. to leave, transfer, | 
transmit; to entail (auf (sith Aoc.], upon); 
U. ref. 1) to devolve, fall upon; 2) to be 
hereditary. — Serer$'lld, adj. transmissible 
(by bequest, &c.). — Berer’bung, /. the (act 
of) leaving (by bequest), &c., transmission. 

Berkr'den, (w.) ». ir. to convert, reduce 
to earth. 

Berkrzen, (w.) 9. ir & ref. to turn into 
ore, mineralise. — Berdr’zung, (w.) f. mi- 
neralisation; ®-Smittel, x. mineralising sub- 


Bere'felu, (m.) u. L ir. to metamorphuse 
into an ass; IL. inär. to become an ass. — 
Bere'felung, (w.) f. transformation into an 
ass. 

Bere'wigen, (w.) v. dr. to eternalise, per- 
petuate, immortalise; vereivigt, p. a. gone to 
eternity, deceased, late, defunct. — Berewi- 
gung, (w.) f. perpetuation, Ac. 

Berfad’en, (m) v. 1. ir. 1) Carp., de. to 


provide with timber-work; to prop with tim- 


ber; 2) to divide into classes and compart- 
ments; II. ref. +, to come to an arrangement. 
Berfadetu, (w.) v. 1. intr. (auz. fein) to 
‘burn away quickly; II. ör. to waste (a candie). 
Verfahr'bär, adj. transportable. 
Berfah'ren, (str.) ». L intr. (amex. fein & 
haben) to deal (by), proceed (against), act, 
to take a course, with mit ...: to treat, use, 
manage; to dispose (of); geridtlid —, to take 
legal measures, proceed (gegen, against); zum 
Urtheil, to proceed to judgement; Todes-, 
+, to die; IL #. 1) to remove by land-car- 
riage, to convey, transport; to export, send; 
2) ses Zerfahren; 3) Mar. a) to overhaul (a 
tackle); b) das Bratipill or das Antertau auf 
dem Bratfpill —, to fleet the cable; 4) Min. 
a) to work out (one's task); 5) to exhaust 
(a mine); 5) a) to miss (the road, &c.}; b) to 
elude; den Zoll —, to defraud the toll or cus- 
tom, to smuggle goods; 6) to spend in driv- 
ing about; die Gade ift gritndlid —, the 
affair has become thoroughly entangled or 
is knocked on the head; IIL ref. 1) to mis- 
take one's way or course; 9) Min. to miss the 
lode; 8) Zyp. to over- or under-shoot the car- 
riage; fid) in einander —, to get jammed up 
together or locked in each other (of car- 


of union; —weite, /. Phys. focal distance or | riages). 


pool aaa x. signal for gathering or 


Berein’lich, see Bereinbar. 

Berein’famen, (m.) +. I. dr. to insulate, 
isolate; II. intr. & refi. to live or lead a re- 
tired or secluded life; fi vereinfamt fühlen, 
to feel solitary or desolate; Serein’fi 
(t9.) f. 1) isolation, desolation; 3) solitari- 


ness, seclusion. 

Berein’geln, (w.) v. tr. 1) to dismember, 
detach, separate; 2) to dispose of singly, to 
retail, sell in single portions, to parcel out; 
vereingelt, p. a. detached, isolated; desaltory. 

Bereiw'zelung, (w.) /. the (act of) dis- 
membering, detachment, separation, &c.; 
B-Ieitgen, n. Gramm. dieresis. 

Beretfen, (w.) v. intr. (auz. fein) to con- 
geal, freese. 

Beretteln, (w.) 0. tr. to frastrate, baffle, 
thwart, mar; foil, defeat; to disconcert; to 
disappoint. — Berei'telung. /. frastration, dc. 

Berei'tern, (w.) v. intr. (aux. fein) & ref. 
Serre: — Berei‘terung, (w.) f. suppu- 
ration. 

Bereteln, (w.) v. tr. to render loathsome, 

Beren'ven, (1.) v. intr. (auc. fein) to die. 

Bereng’eln, (w.) ©. ir. to transform into 
an angel or angels. 

Bereng'en, Bereng'ern, (v.) v. ir. & ref. 
to narrow, straiten, contract. — Bereng’er, 
(str) m. Anat, constrictor. — Bereng'(er)ung, 
(w.) f. a narrowing, &c., contraction. 





Berfaß'ren, 2. (str). proceeding; course, 
procedure; treatment, management; conduct; 
method, process (of manufacturing, £c.); daé 
— don Wagen in einander, (street-)stoppage. 

Berfah'rungs..., in comp. —art, —weife, 
Jf. mode of proceeding; procedure; method, 
process; —lebre, /. methodology. 

(w.) 0. intr. Era. to grow 
pale, yellow, or fallow. 

Berfall', (str.) m. 1) a) decay, deteriora- 
tion; decline, rain; dilapidation; der — des 
Reiches, the decay of the empire; der — und 
Untergang des romifden Reiches, the decline 
and fall of the Boman empire; b) Ag. cor 
ruption; c) degeneration; disuse; 2) Comm., 
dc, expiration, maturity; bi¢—, till maturity, 
till due; bei —, when due, at maturity; at or 
on expiration; vor — zahlen, to pay by anti- 
eipation or advance; vor — für Dedtung fore 
gen, to be ready in advance or before expi- 
ration with the reimbursement; — eine 
Rechte, Lave, loss, forfeiture of a right; in 
— gerathen, ses Berfallen, 3. 

Berfal’GRcy, n. Comm. bills-payable-book. 

Bertalten, (eir.) v. inir. (ans. fein) 1) to 
fall, fall in; 2) to grow lean or meagre; Ag-s. 
8) to decay, decline, sink, to go to ruin; to 
get out of repair, to dilapidate; to deterio- 
rate; to degenerate; 4) a) (with in [& Ace.J) 
aa) to fall, ran (into), to incur (a penalty); 
bb) to be seized (with); in Raddenfen —, to 
grow pensive; b) (with auf (& Acc.]) to 


805 

















chance to think of, to hit upon, fall upon, 
think of; 5) a) to expire, clapse (of time); 
d) to fall to another possessor; to be for- 
foited; er verficl einem Loofe, dad ..., his was 
a fate that ...; 6) Mar. to fall out of the 
course, ¢f. Wotceiben, IL, 1, b, bb; 7) provinc. 
(odes) to die; verfallen, p. a. 1. dilapidated; 
ruinous; 2. Law, a) lapsed; b) forfeited, 
foreclosed; 8. due, payable (bill); ein Bfand 
für — erflären, to foreclose a mortgage; dae 
— eines Pfandes, foreclosure; v-e8 Gut, for- 
feit, seizure; v-e Giiter, cachoats, 

Berfällen, (w.) v. ir. (t &) provinc. 1) to 
fine, mulet; 2) to forfeit (a fief); 3) provinc. 
to seduce (a girl). 

Berfall‘, .. ‚in comp. Comm-s. —ertlirung, 
J. confiscation, condemnation; —gnt, »., — 
forge, ete f. confiscable goods. 

i8, adj. province. 1) confiscable; 
2) out of rem ruinous. 

Berfall‘. . Comm-s. —tag, m.day 
of payment, jet, J. time (term) of payment, 
maturity, expiration; mittlere —jeit, average 
dato of maturity; furze —jeit, short date; die 
—jeit zu tury ftellen, to make it too short a 
date; zur —jeit, when dus; vor der —jeit, bo- 
fore duo; bis zur —geit, till due; —geitoud, 
n. debt-book. 

Berfälih'bär, adj. falsifiable. — Bere 
fätfdyen, (w.) v. tr. to falsify, forge, counter- 
feit, interpolate, coll. to doctor (documents, 
&e.), to adulterate, coll. to drag, doctor, so- 
phisticate (goods, wine, &c.);to debase (coins, 
metals). — Berfälfch'er, (air.) m. faleifier, 
Se. — Berfällch'ung, (w.) f. taleification; 
adulteration, &0.; forgery; B®-Smittel, m. 
adulterant. 

Berfang'en, (str.) v. I. ir. Mar-s. 1) die 
Biting —, to prop the bi jie Rabelaring —, 
to surge the messenger at the capstan; die 
Wade —, to set the watch; 2) see Stoppen; 
IL. ref. 1) a) to be caught, ensnared, entan- 
gled; b) to commit one's self; 2) to catch 
wind, to take in too much air; 3) see Berbdei- 
fren, IL; 4) to get foundered (of horses); das 
Erg verfängt fid, Min. tho ore becomes paler 
from exposure to the air; der Wind verfängt 
fid, the wind is caught, cannot find an out- 
let; IIL intr. to work, operate, to take effect, 
to produce (the desired) effect, to avail; c# 
verfängt nicht, it is of no avail. 

Berfangtrant, n. coll. see Wohlverlei. 

Berfäng'lih, L adj. 1) captious, insidious, 
ensnaring, dangerous; 2) *, efficacious; 
IL 8-Leit, (w.) f. captionsness, &c. 

Berfang' ret, (str.) n. Law, 1) right of 
reversion; 3) right of tenancy by courtesy. 

Werfar'ben, (w.) v. 1. tr. 1) to colour diffe- 
rently; 2) to spoil in dyeing; Il. dnir. to lose 
colour, fade; Sport. to cast the winter-hair 
(of door); IIL. ref. to change colour; 1) to 
turn pale; to fade; 2) to blush. 

Berfa’fern, (w.) v. tr. to unravel, unweave. 

Berfaf'fen, (w.) v. tr. 1) to put together, 
frame; Carp. to tie, bind; 2) to compose, 
draw ap, to write, pen. 

Bertaffer, (str.) m. author, composer, 
writer; 8-in, (w.) /. autbor, authoress. 

Berfaffung, (1.) f.1) the (act of) putting 
togetber, framing, &c., composition; 2) 
(Staats) constitution, (form of) govern- 
ment, polity; 8) frame of mind, attitude, con- 
dition, see Zuftand; außer aller — fein, to be 
wholly unprepared. 

Berfafiungd..., in comp. —eib, m. oath 
of fidelity to the constitation of the country; 
entwarf, m. draught of a constitution. 

Berfaf’fungslds, I. adj. without a consti- 
tution; II. B-figteit, (w.) f. want of a con- 
stitution. € 

Berfaffungd..., in comp. mäßig, adj. 
constitutional (ads. Iy); —mäßige Bchörde, 
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4. constituted authority; —mifigtelt, /. con- 
stitationality; —urtunde, f. charter of the 
constitation; —wibrig, adj. unconstitutional, 
unstatutable; —wibrigtelt, /. unconstitution- 
ality. [(w.) f. patrescibility. 

Berfaulbär, L. adj. patrescible; II. B-feit, 

Berfau'len, (#.) 0. inir.(amz. fein) to rot, 
patrify, corrupt; verfault, p. a. see fanl, 1. 

Berfau’lenzen, (m.) v. ir. coll. 1) to lose 
by one's laziness; 3)to spend in laziness; to 
idle away. 

Berfedy'ten, (str.) v. tr. to defend, assert, 
maintsin, to fight, contend, dispute, or stickle 
for ...; Gemandes Gace —, to plead one's 
cause; — Berfedi'ter, (sr) m. defender, &e., 
champion. — Berfed'tung, (w.) f. defence. 

Werf ders, (17.)v. intr. to moult (of birds), 

Berfäten, (w.) v. tr. (with Acc. or Gen.) 
@ intr. to miss; to mistake; to fail (to do a 
thing, &c.); ihre Stellung im Leben war eine 
verfehlte, she was misplaced in life; feinen 
Bwed —, to miss the mark; die beften Ab- 
fichten — oft ihren Swed, the best intentions 
are apt to fall in effect; etwas Berfehites, der 
verfehlte Swed, failure. [taboo. 











cal, to make enemies; verfeindet fein, to be 
enemies or at variance; II. ref. ih mit... —, 
to fall out with. 

Berfel'nern, Berfei'nen, (w.) v. dr. to re- 
fine, Improve; to polish; Chom. to subtilise; 
fi —, to grow more refined, to improve; 
Serfel'nernug, (w.) f. refinement, improve- 
ment, polish; Chem. subtilisation. 

Berfertigen, (w.) ». tr. to make, manu- 
facture, fabricate; to prepare; to compose; 
to constract, to lay down (a plan). — Sere 
fer'tiger, (eir.) m., Berfer'tigerin, (w.) /. 
maker; author, composer. — Serfer'tiguag, 
(w.) f. the making, &o., manufacture, fabri- 
cation; composition; construction. 

Berfeh’en or Berfe’igen, (1.) u. ir. (2. 06.) 

1) to fasten; 2) to arrest, imprison; 8) to 
pledge one's self, to fix. 

Berfet'tung, (w.) f. Med. fatty degeno- 
ration. 

BWerfen'ern, (w.) v. ir. 1) to consume by 
fire or firing, to burn away; 8) Sport. to burn 
out. 

Berfil'gen, (1w.) v. I. ir. to felt; to mat 
(the hair); IL. tnir. & ref. to get entangled 
or matted. 

Berfin'erer, (str.) m. obscurer. — Ber- 
finft'ern, (w.) 9. tr. to darken, obscure, dim, 
eclipse; fid) —, to grow dark or dim, to darken; 
die verfinfterte Welt, Ag. the benighted world. 
— Berfinferung, (w.) f. 1) the (act of) 
darkening, 4c., obscuration, eclipeo (of the 
sun, moon, &o.), occultation (esp. of a star); 
darkness; 2) mental darkness; ©-égeift, mı. 
obscurantism. 

Berfirft’en, (w.)v. tr. T.to make the ridge 
of (a roof), to ridge (2 house). 

Berfig'en, (w.) v. tr. to entangle. 

Berflach'en, (w.) v. I. tr. 1) to slope; 2) 
to flatten; fg. to make flat or shallow; II. ref. 
to slopo down; 2) fig. to become flat or sbal- 
low. [a level, to flatten. 

Berflad'en, (ws. tr. & ref. to form into 

Berlad'nng, (1.) /. the making or grow- 
ing flat or shallow. [flicker away. 

Berladeru, (w.) ». intr. (aux. fein) to 

Berllatterm, (m) v. 1. intr. (aus. fein) to 
disperse, to flutter about; Il. h. to fritter 
away (one's time); fit) —, to lose the bloom 
of the winga by fluttering about (of butterflies). 

Berfleih'ten, (str) ©. tr. 1) to interlace, 
interweave, entwine; 3) to involve, impli- 
cate, entangle; fie verflodt ihn in eine Unter 
haltung, she engaged him in a conversation; 
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3) to consume in plaiting; 4) to twist or plait. 
ina wrong masner; Serfle@'tung, (w.) f. 


Bertußäidwängen, (=) 0. tte imjare. 
slander, or supplant one by mean flattery (bei. 


1a) the (act of) interweaving, &c.; b) impli- | with) 


cation; 2) complexity. 

Berlliden, (ee) v. ir. to use up or com 
sume in mending and patching. 

Berfliegen, (str.) v. L intr. (ame. fein) 
1) to fly off, to fly away; to escape, pass ra- 
pidly; 2) to evaporate, exhale; c# verfieg iu 
die Luft, Ag. it vanished into thin air; IL ref. 
to lose one’s way in fying; to fly too far or 
too high (also fig.). 

Berflie'fen, (str.) v. intr. (ame. fein) 1) to 
flow off or away; to subside; 2) to pass, gtide 
on or away; elapse, expire; dajwifden —, to 
intervene; 3) to ran into each other, to blend 
(of colours); verflef'fen, p. a. past; gone; ver= 
floffenen Monats, last month, ultimo. 

Berflö'fen, (w.) v. ir. to transport on ficats, 
to float. 

Berfiu’chen, (w.) v. ir. to curse, accurse, 
exocrate; coll-s. fig —, to protest with curses; 
68 war feine verfludte Schuldigfeit, it was no 
more than his duty; verfludht! mierj. dam- 
nation! botheration! »-¢werty, v-Owiirdig, 
so. Fludwiirdig. 

Berflägtigen, (w.) v. I. tr. 1) Chem. to 
volatilise, to cause to evaporate; 3) fg. to 
subtilise, to refine or explain away; IL. ref. 
1) to become volatile, to pass off in vapour, 
fames or gas; 2) Ag. to vanish. — Berfläd- 
tigung, (w.) /. volatilisation ; subtilisation. 

Berfln' hung, (w.) /. the (act of) curving, 
&o.; execration, imprecation, malediction. 

Berfiuf‘, (sir.) m. see Berlauf. 

Berfolg’, (str.) nı. parsuance, continuation, 
sequel, progress, course. 

Berfel'gen, (w.) ©. tr. 1) to pursuo, per 
secate; unablaffig —, to dog; 2) fig. a) to 
prosecute (st law, &c.); b) to pursue (a de- 
sign, &c.), continue, carry on; to follow up, 
push (an advantage, &c.). Io, 

Berfol’ger, (str.) m. pursuer, persecutor, 

Berfol’'gung, (w.) f. 1) pursuit; persecu- 
tion; 3) prosecution, continuance, &c. c/. Ber= 
folgen, 2, b; B-Sgeift, m., B-sfugt, /. spirit 
of persecution; B-Slinie, /. Math. curve of 
pursuit; v-8{iidtig, adj. prone to persecution. 

Gerforft’en, (1.) v. tr. 1) to claim the 
jurisdiction over (a piece of woodland); 2) to 
pay the forest-dues for (a tree). 

Berfrad'ten, (w.) ». tr. 1) to send or carry 
(goods); 2) to charter, let (a vessel); an meh. 
vere Sntereffenten —, to freight by parcels; 
8) to pay the freight or carriage of (goods). 

Berfrag'ter, (str.)m. freighter, charterer, 
letter, owner, husband; agent. 

Berfrag‘tung, (w.) f. the (act of) char- 
tering, letting, ‘freigbting; B-Icontract, m. 
charter-party, charter. 

Berfrau’en, (1) v. . ir. 006 Berweiben 

Bertrem'nen, (w.) 0. I. inir. (aux. fein) 
to become a stranger or strangers; II. ir. to 
estrange. 

Berfreffen, (str.) v. tr. coll. to consume 
in eating or gluttony; verfreffen, p. a. see Ge 
fräßig; B-geit, /. gluttony. 

Berfreun'den, (w.) ». ir. (+ &) prowinc. 
1) to make friendly (opp. Berfeinden, 1); 2) to 
bring into relationship; verfreundet, p. a.re- 
lated; fi} —, to become friends. 

Berfrie’den, (w.) 9. tr. see Cinfriedigen. 

Berfrie'rem, (sir.) ». intr. (ous. fein) pro- 
winc. to freese, dic. see 
p. @. 1) frosen; 2) chilly (Brofig). 

Bertrifcen, (1e.) 0. tr. Sport. to litter ar 
bring forth dead young (said of sows). 

Berfröß'nen, (w.) ©. ir. to subject, render 
(an estate) liable to soorage service. 

Gen, (m) ». tr. to precipitate, has- 
ten; fid) —, to come too early; verfräßt, p.a. 
premature. 
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vise by) will; IL #ntr. te dispose (über [milk 
Ace.], of); — Sie über mid, command me (ev 
my services); IIL ref. to resort, repair (to), 
to betake one's self (to); fid) neh Haufe —, 
to go home. 

Berflig lig, adj. see Berfägber. “ 

Berfü'gung, (m.) [. 1) order, instrudtsen, 
direction, arrangement; Law, onsciment; — 
ven heher Gand, decree of high authority: 
2) the (act of) disposing, dc. cf. Berfügen LL; 

disposition; — treffen, to dispose, 
order; die nöthigen B-en treffen, to give the 
necessary orders, to tako the necessary mes- 
sures; ja meiner —, subject tomy order: bel- 
ten Sie die Prima zur — der Secunda, hold 
the prime for the call of the second; bitte, 
diefe ZBaaren zu faufen und zu umjerer — zu 
halten, please, purchase these guods, and 
hold them subject to our order. — 8-#f 
adj. Law, legally qualified to dispose of 
one's property (Dispoftionsfabig). 

Berfägr/bär, adj. 1) transportable, capable 
of conveyance ; 2) seducible. 

Berfiih'ren, (w.) v. tr. 1) to transport, 
convey; 2) (gener. fig.) to lead astray, to 
mislead; to seduce, corrupt; to induce, per- 
suade, lead; 8) coll. to make (a noise). 

Berlüh'rer, (str.) m., B-in, (w.) f. weda- 
cer, corrupter. 

Berfüg'rerifdh, adj. seducing; captivating, 
seductive, tempting, alluring. 

Berthgr'lid, adj. see Berführber, 2. 

Bertih'rung, (w.) f. 1) transportation, 
conveyance; 3) Ag. the (act of) misleading, 
seduction, &c. 

Berfülten, (w.) v. ir. 1) to Mill by mis- 
take; 3) in Gaffer —, to cask, barrel; im or 
auf Flafden (Acc.) —, to bottle; cin Geichwür 
verfällt fih, a sore gathers matter or to a 
head; Mas-s. mit Rehm —, to pug; mit @rimd- 
tmauertoert —, to puddle. 

Berfälttung, (t0.) f. tho (act of) Alling, 
&c.; Mas. puddling (of foundation-walls); die 
— der Scwellen mit Mies, Beile. boxing 
(Hertalet). 

Berfum'feien, (w.) ». ir. col. 1) tosquan- 
der away; 2) to spoil or ruin by a clumsy 


BVertünffachen, (w.) o. tr. toquintaplicate. 

Berfüen, (w.) 0. tr. T. to foot (stock- 
ings, boots). [&o.) in or as lining. 

Berfut'tern, (mw) v. &. to use up (linen, 

Berfürtern, (w.) v. tr. to use or consume 

as provender; 2) see 

+ Berga’ben, (w.) 9. tr. 1) see Bergeben, 15 
2) to bequeath. 

Berga fen, (w.) v. ref. col, to be smitten 
(in [ith Acc.), with), to fall in love (with). 

Bergäßnen, (w.) v. tr. to gape or yawn 
away (tbe time, &c.). 

Bergäß'ren, ( str.) v. intr. see Husgähren, 2. 

Bergälten, (w.) v. tr. to embitter, gall. 

Bergaloppi'ren, (m.) 9. ref. coll. to com- 








, | mit a blender. 


, (str.) m. porishableness ; end; 
darin ift fein — (Arndé), it laste for ever. 
Bergang'en, L adj. gone, past; by-gone; 
v-e Woche, last week; v-e Zeit, Gramm. im- 
perfect (tense); II. B-Beit, (w.) /. time past; 
things past; the past; in feiner febr fernen —. 
at no vory remote period; ein Blid in die —. 
retrospective view, 


Ber 
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Bergang is, L adj. transient, transitory, 
perishable; fading, ficoting, evanoscent; 
TI. B-Leit, (w.) /. transitoriness, £0. 

Bergan'ten, (w.) ». I. ir. province. 1) see 
Berauctioniren; 2) to declare (one) a bank- 
rapt; II. inér. to declaro one’s self bankrupt; 
Bergaw'tung, (w.) f. see Auction. 

Berger'nen, (w.) ». tr. to onanare. 

BWerga'fen, (w.) ». tr. to change from a 
liquid into an aäriform state. 

Berga’ jung, (w.) f. aöriication. 

Bergalr en, (w.) r. intr. Mar. die Zeit vers 
geftet, it is standing-water, it is low tide. 

Bergat'ten, (w.) v. tr. T. see Bertröpfen; 
Bergatt habe, Catr.) ın. Join. straight-block 


Bergat'tern, (w.) v. tr. 1) see Bergittern; 
2) Mal. to assemble by beat of drum. 

Berge’bar, adj. see Berzeihlid. 

Wergt ben, (sir.) v. tr. 1) to give away; 
to dispose of, confer, bostow; fie hat ihr Herz, 
—, her affections are engaged; to yield up, re- 
sign, to fling away; et hat eine Pfrlinde zu 
—, he has a living in his gift, a living is 
in his gift; 2) (Einem etwas) to resign, re- 
mounce to the prejudice of, to prejudice the 
right of ...; fi (Dat) etwas (von feinem 
Redte) —, feinem Redhte etwas —, to preju- 
dice er injure one’s right; fd or feiner Würde 
etwas —, to descend, derogate from one's 
own dignity, to compromise one's dignity, 
to demean one's self; 3) (Einem etwas) to 
forgive, pardon; 4) province. seo Berftenern, 9; 
5) Gam, (at cards) to misdeal ; 6) ([t 4] pro- 
wine. with Dat.) to poison (Bergiften). 

Berg@ben, adj. see Bergedlid, 2. 

Bergibens, adv. in vain, vainly, to no 


parpose. 

Serg?’ber, (str.) m. donor. 

Bergto tic, I. adj. 1) sce Bergeiblid; 
2) vain, idle, fruitless, usoless, futile ; need- 
less (fear, &c.); fein Schuß war —, every shot 
told; cin v-er Gang, sleeveless errand; — 
machen, see Berriteln; II. adv. vainly, &o. of. 
Bergebens; IIL B-teit, (w.) /. idlencss, &c. 

Seraiviem, adj. inclined to pardon, see 


Berföhnlid) 

(#.) f. 1) the (act of) oon- 
ferring, bestowal, &0., cf. Bergeben, 1; colla- 
tion (of a living); 2) derogation (of one's 
dignity, &c.); forgiveness, pardon, remission; 
ich bitte um —, I beg your pardon. 

Berged’ en, (w.) v. ir. draft. sce Bernarcen. 

Berge genwartigen, (w.) v. tr. to repre- 
sent, figure, to bring home to one's mind ; to 
recall; fid (Dat.) —, to figure or picture to 
one's self, to realise. 

Bergty‘ec, (w.) S. see Fledte, 3. 

Vergehen, (srr) v. L intr. (auz. fein) 
1) to pass (away); to glide on; to elapse; 
2) to vanish, disappear; go; 3) to diminish, 
decrease; fail; to decay, grow weak; 4) a) 
to pine away; b) to cease, perish, to be lost; 
€@ verging ihm Hören nnd Gehen, sight and 
hearing left him; der Appetit ift mir vergane 
gen, I have lost my appetite; die Luft dazu 
if mir vergangen, my longing for it is over; 
— laffen, to melt (butter); fig (Dat.) etwas — 
laffen, to forego, to lose fancy for ...;to cease 
to think of ..., to abandon; fie verging faft 
ver Angft, she wasready to die with anguish ; 
IL. ref. 1) fi ein bieden —, to take a little 


exercise, to unstiffen or stretch one's legs a ; 


bit; 2) Ag. to fail in one's duty, to commit a 
fault, offence, &c., to transgress; fih — an 
(with Dat.) or gegen ..., to offend, injure; fid 
thitlig — an ..., to offer violence to. 
Vergehen, s. (sir.)n. or Bergeh'ung, (w.) 
f. error, fault, offence, transgression, crime. 
Bergeh'ren, (w.) 9. tr. T. 1) to cut ton 
devel angie, to bevel, wedge; 2) see Ber- 
fugen. — Sergeh'rungs..., in comp. —hobel, 





m. see Webthobel; —felben, m. plumber's 
soldering-iron. 

Bergei'gen, (1.) ©. tr. coll. to fiddle away. 

Bergel'ten, (w.) v. intr. Gard. to shoot 
up into slender stalks; vergeilt, p. a. lewd. 

Bergeift'en, (w.) v. I. tr. see Bergeiftinen ; 
IL. intr. to evaporate. 

Bergeift'ern, (w.) 0. ir. 1) seo Bergeiftigen ; 

2) see Cutzäden; 8) to strike aghast, terrify. 





Sergeittigen, (w.) ©. tr. Chom. & fig. tu | f. 


spiritualise. — Bergeift’igung, (w.) f. spiri- 
tualisation, mental refinement. 

Bergei'gen, (m.) v. intr. (arr. fein) to be- 
come avaricious; vergeijt, p. a. avaricious. 

Bergel’ben, (w.) 0. intr. (avez. fein) toturn 
yellow. 

Bergelt‘, (str.) m. (1. m.) soe Bergeltung. 

Bergel’ten, (sir.) v, fr. to requite, repay, 
return, retaliate; to recompense, remunerate, 
reward; Gleiches mit Gleidem —, ses Gleich; 
Einem Gleides mit Gleidem —, to retaliate 
upon one, to be even with one, to requite 
one in his own way. 

Bergel'ter, (str) m. requiter, &c. 

Wergel’tung, (v.) f. 1) requital, retribu- 
tion, retaliation, return; 2) recompense, re- 
ward, remuneration; zur — für ..., in return 
for ...; B-Steg@t, m. right of retaliation or of 


Bergeriug’ern, (w.) v. tr. see Berringern. 
Lederle is atten, Ce.) tr. & ref. to 


Beradietr 'fcjattung, (w.) /. association. 
BWergef bar, adj. capable of being forgotten. 

Bergefiien, (str.) v. tr. (4 4 * with Gen.) 
to forget; to omit, neglect; etwas (bei Einem) 
—, fig. to leave something behind; belieben 
Sie nidt zu —, please do not forget or omit; 
I request your attention to; etwa® Über (milk 
Dat. or Ace.) — (of. Sanders), to forget a 
thing on account of something elso; et ver= 
gaß der Gegenwartigen über feinen Betrad= 
tungen (Gölke), he forgot her presence (lit. 
the one present, ber being present) in his 
meditations; wenn er nicht Über der Welt fein 
cignes Ich vergift (W. ©. Humboldt), if he 
does not forget his own self in the tarmoil 
of the world; fiber das [dine Wetter haben wir 
bisher ganz —, daß wir im November leben 
(@öthe), in this fine weather we have hitherto 
entirely forgotten, that we live in November; 
über feine Lor feiner] Kranfheit vergaß er 8, 
his illness made him forget it; man vergift 
feine Stärke über feine Lor feiner) Schönheit, 
his strength is forgotten in (the contempla- 
tion of) his beauty; fid —, to be (thrown) off 
one’s guard; to lose one's self-control. 

Werget'fen, 1. v. 5. (str.) m. the forgetting, 
forgetfulness, oblivion; II. adj. oblivious, 
forgetful; TIL. 8-Beit, (m.) /. 1) oblivion; 
2) forgetfulness; 3) negligence; in B-heit 
gerathen or fommen, to fall into oblivion, to 
be forgotten er neglected. 

Bergeh’lich, I. (L u. Berges heft) 
1) easy to be forgotten; 2) oblivious, furget- 
fal; II. B-Lelt, (w.) f. forgetfulness, oblivi- 
ousness; negligence. Lichmwenden). 

Bergen’den, (w.) v. ir. to lavish (Bers 

Bergewal'tigen, (w.) ». tr. to offer vio- 
lence; to oppress. — Bergewal'tigung, (w.) 
J. oppression; violence. 

Bergewerten, Bergewerticaften, (w.) 
v. ir. Min. to distribute (the shares of a 
mine) among the shareholders. 

Bergewif'fern, (w.) 0. I. tr. 1) see Ber- 
fidern, 1,0. & 2; 2) to confirm; II. ref. see 
fidh Berfidern. — Bergewif'ferung, (w.) /. 
1) the act of certifying, Sc. cf. Berfidern; 
3) confirmation. 

Bergie’ en, (str.) v. 1. tr. 1) to spill, shed; 
2) to consume (water, 4c.) in pouring it out; 
3) to spoil in casting, to cast wrong; fi —, 


807 








to cast badly, to make a mistake ‘in cast casting; 
4) T. to seal or fasten in (a piece of iron) by 
means of lead, to burn together; ein ob —, 
to stop up a hele (with anything melted); die 
Fugen mit Mörtel —, to spread or to pour 
the joints with mortar; fammern mit Blei 

—, to ran in cramps with melted lead; Bol- 
gen, die in Löcher gebohrt find, —, to run in 
bolte in holes ( Hertsist). — Bergie'fung, (1.) 
'. the spilling, shedding, &o.; effusion. 

Bergiften, (w.) v. tr. to poison; to an- 
venom, infect. — Bergif'ter, (sir.)m., B-in, 
(w.) f. poisoner. — Vergiftung, (1.) f. the 
poisoning; infection. 

BWergil’ben, (w.) v. see Bergelben. 

Bergif'fen, (w.) v. rot. Mar. to make er- 
rors in the dead reckoning. 

Bergif'meinnicht, (str.) m. forget-me-not 
(Mausshridjen).. 

Bergit'tern, (w.) v. tr. to grate up, to lat- 
tice, cross-bar, to set with bars, to enclose, 
sbut with a trellisor grate. —Sergit'terung, 
(w.) f. a grating-up, &0.; lattice-work. 

Bergläd'bär, adj. vitrifiable. — Bergla’s 
fen, (w.) x. L tr. 1) to glaze, vitrify, to con- 
vert into glass; to anneal ; 2) Glas. in Blei 
—, to stop in lead light (Hartslet); IL intr. 
(au. fein) & ref. to vitrify, to become glass. 
— Bergla’fung, (w.) /. 1) the (act of) glaz- 
ing, &c.; vitrification; 2) Glas. a) (mit Kitt) 
putty glazing; b) (mit Karniesblei) glass 
leading ( Hertsld). 

Bergleidh',(str.) m. 1) comparison; 2)com- 
position, agreement, arrangement; contract, 
convention; accommodation; einen — cine 
gehen, to enter into articles; einen — fälies 
fen, zu einem — Tommen, to conclude an 
agreement, to come to terms or to an agree- 
ment, cf. fi) Bergleichens gütliher —, com- 
promise; — auf Zermine, composition or 
agreement to pay a sum by instalments, ac- 
commodation; in — mit ..., in comparison to, 
of, with ..., compared to, with ..., contrasted 
with ..., to... ein mageter — ift beffer als 
ein fetter Brocef, a lusing compromise is bet- 
ter than a suit gained; die Haufer find hed 
im — zu der Breite der Gtrafe, the houses 
are high compared to the width of the street; 
—gemäß, see Bergleihsmäßig. 

Berglei'sär, L. adj. comparablo; II. B-- 
feit, [. comparableness. 

Berglei'gen, (str.) 0. I. dr. 1) T. to make 
even, to level, smooth, equalize; 2) fg. a) 
to equal, compare (mit or with Dat., with, to); 
(our Buncte) to prick or point off; to pa- 
rallel, draw a parallel between; e¢ läßt fid 
gar nicht —, a comparison is out of the ques- 
tion; b) to reconcile (contending parties); 
Handidriften —, to collate manuscripts; meh« 
tere Gourfe —, to reduce money; einen Saldo 
—, to ascertain a balance; T-s. Eifenftangen 
—, to straighten rods; elle —, to take ofthe 
tips of or to dock hides; die Goldblatter —, 


adj. | to sort the loaves; Zhon —, to knead clay; 


Marmor —, to smooth marble slabs; II. ref. 
to come to an agreement or understanding, to 
compound, agree (wegen, über /milh Aoc.], 
upon); to compose, covenant, settle, accom- 
modate; b-d, p. a. comparative (anatomy, &c.). 

Bergleid lich, see Bergleidbar. 

Bergleigs’..., in comp. —miifig, adj. 
according to accommodation or agreement, 
of. Bertragemäßig; —fumme, /. composition; 
— verfahren, m. procedure in cases of com- 
position; —ver{@lag, w. tender of composi- 
tion; —welfe, adv. 1) by (way of) agreement; 
2) see Bergleihungtweife 

Berglei'dung, (as. 2 comparison; pa- 
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m. pl. articles of agreement; —tafeln, feet 

tables of comperison or of reduction, com- 
parative tables; —termine, m. pl. terms of 
composition; —weife, ads. comparatively, by 
way of comparison or parallel; comparatively 


speaking. 

Berglie'vern, (w.) ». ir. 1) to articalate, 
organise; 3) Archét. to provide (projecting 
parts) with members. 

Berglim'men, (sir.), Berglägien, (w.) ». 
intr. (ama. fein) to cease glowing; te lose its 
glow; to cool down; to be extinguished, to 
subside, die away; verglimmende Wide, dying 


‘gem, (w.) 9. I. tr. 1) (L w.) to 
content, satisfy; id bin vergnägt (Schiller, 
Wall Tod 4, 7), I am satisfied, content; 
2) to please, gratify, delight; II. ref. to 
smuse one’s self, c/. Bergniigen finden. 

Berguü'gen, s.(str.) n. pleasure; delight; 
gratification, satisfastion; enjoyment; das 
Téndlige —, rural amusement or 
finden an (with Dat.), to take delight in 
ein — machen, to do a pleasure; id made mir 
ein — davané zu ..., I make a pleasure of ...; 
eo madt mir tein —, it gives me no pleasure, 
I do not like it; mit — würde id ..., Ishould 
bo glad to .... 

Bergulig’ tig, I. adj. 1) (2. =.) a) satis- 
factory; b) see Genfigiam ; 2) pleasing, plea- 
sant; II. ®-Lett, (w.) f. satisfactoriness, &c. 

corona tem, adj. odsolescent for Geniige 


Bergaligt, adj. 1) delighted (über (with 
Acc.],at), pleased, content, contented, satis- 
fied; ein v-e6 Lächeln, a smile of pleasure; 
8) cheerful, merry, gay; delightful, agree- 
able. 

Berguü’gung, (1.) f. 1) the (act of) ploas- 
ing, delighting; 2) pleasure, amusement; én 
comp. B-6luftig, adj. soo B-siidtig; B-sort, 
m. place of amusement or publicresort; B-#- 
telfe, f. excursion of pleasure; B-Sreifende, 
m. excursionist; B-#[nd@t, f. love of (or in- 
clination for) pleasure; B-Sfüdgtig, adj. im- 
moderately fond of pleasure or amusements, 
pleasare-seeking, pleasure-hunting ; der B-8- 
füchtige, pleasure-seeker, pleasure-bunter; 
B-Iyng, m. Raiko. excursion train. 

Bergol'de..., in comp. —gitter, u. gil- 
dor's gridiron; —Iappen, m. bookbinder's 
gold-rag; —mefler, n. gilding knife. 

Bergelden, (0) ». ir. to gild. 

Bergol’de..., in comp. —yinfel, m. gil- 
der's tip; —Raffel, f. gilder's easel; fein, 
m. T. agate-burnisher; blood-stone. 

Bergsl’der, (sir.) m. gilder; in comp. — 
leim, m. gilder's size; —pinfel, m. gilder's 
brash, tip. 

Bergold'grund, (str) m. Bookb. 
water. 

Bergol’dung, (1.) f. gilding; naffe —, 
water-gilding, wash-gilding; trodene—, leaf- 


gilding. 
jön'nen, (1.) ©. ir. (Einem etwas) 
1) see ®örmen, 2 ; 2) to permit, allow, concede. 

Bergdu'unugstdge, m. pl. se0 Refpecttage. 

Bergdt'tern, (w.) v. tr. 1) ( ett lichen) 
to deify; 2) to idolise. — Sergit'terung, 
(#.) f. 1) (or BergottTidung) deification, 
apotheosis; 2) idolising. 

Bergra’ben, (sir) v. ir. 1) to Inter, bury; 
to hide in the ground: 2) to intrench ; fi 
1. to burrow (of rabbits); 3. Ag. to bury 
one's self (in seclusion, &e.). — Bergra’bung, 
(w.) f. interment, &c. 

Bergräimen, (w.) v. ir. & ref. to pine 
away; vergrimt, p. a. 1) see Grimlid; 
2) eaten up with grief. 

Bergra'fen, (w.) ». I. inir. (ams. fein) to 
noe over with grass; Il. ir. see Ehröp- 
jen, 1. 











size- 


. | shed the coat or hair; 2) to cease shedding 


—, | 8) Mil. to fence with an abatis. [giousness. 





Bergräffligen, Sergrewliden, (w.) v. ir. 
to render horrible or frightful. 

Bergrel'fen, (si.) ». L tr. to buy up, con- 
sume (all the stock); vergriffen fein, to be 
sold, (of books) to be out of print; II. ref. 
1) a) to mistake in seizing; fid in feinem Biel 
—, to mistake in one's mark; to seize (or lay 
hold of) improperly; 5) fi} (Dat.) die Hand 

—, to sprain one's hand; 3) (with an [@ Dat.J) 
@) to lay (violent) hands on; to attack in an 
unwarrantable manner; to eutrage, violate; 
8) to meddle (with); c) to parioin, steal. 

Bergriegen, (w.) v. tr. to Grecianise; 
Grecise. 


Bergriff, (obr.) m. soe Cingriff, 3. 

Bergrösern, (w.) ». L tr. to render 
coarse(r) or gross(er); II. intr. to become 
coarse or gross. 

Bergrolien, (w.) v. L intr, to die away 
rumbling or rolling (of sounds); IL #r. to 
spend (one's time) grumbling ; vergrellt, p. a. 
soured, morose. (fer, &c. 

Bergrö'ßerer, (sir.) m. enlarger, magni- 

Bergrökern, (w.) v. I. ir. 1) to enlarge, 
increase, aggrandise; 3) to magnify, amplify, 
8) to exaggerate; 4) to aggravate; II. ref. 
to increase, grow larger, to enlarge; to ex- 
pand, 


dilate. 
Bergröferung, (w.) /. 1) enlargement, 
aggrandisement 





increase, ; 2) a) the (act of) 
magnifying, &c.; b) magnifying power; 
3) exaggeration; 4) aggravation; sw comp. 
Opt-s. 8-018, n. magnifying giass, magni- 
filer, microscope; B-Slaterne, f. magic lan- 
tern; B-Slinfe, f. magnifying lens; B-Smaß, 
%, 8-: ‚mefler,m. dynameter, auxomoter; Be 
ylan,m. plan of aggrandisement; B-Sfpiegel, 
m. concave mirror. 

SBergrit'bein, (w.) v. tr. to pass (the time) 
in subtle inquiries, or in pondering, &c. 

B , (a) 9. tr. T. to wash (die 
Kräge, the sweepings). 

Bergrü’nen, (w.) 0. intr. (awe. fein) to 
lose the green hue or colour, or the verdant 
aspect (the verdure), to fade. 

Bergud'en, (w.) 9. ref. fam. & joc. 1) to 
make a mistake (in looking); 2) to fall in 
love (in [sith Acc.], with). 

+ Bergil’den, (1.) 0. tr. see Bergolden. 

Bergunf‘, f. obsolescent, permission; mit 
—, with your favour or permission; under 
correction. (vour; privilege. 

Bergünftigung, (w.) f. permission, fa- 

Bergur'geln, (t.) v. t. col. to guttle and 
guszle away. 

Bergü'ten, Bergii'tigen, (w.) v. tr. to 
make good, to requite, restore; to make 
amends or compensation for, compensate, in- 
domnify, make good or up (a loss, &c.); to 
stand or to come up for, to refund, reim- 
burse (costs); to deduct (discount). 

Bergi'tung, (w.) f. 1) amends, oompensa- 
tion, indemnification, indemnity; 2) allow- 
ance, abatement; 3) reimbursement; 8-#- 
tebr, 1. Mech, foed-pipe (Speiferohr). 

Berhaa'ren, (w.) v. intr. (of animals) 1) to 


the bair. 
Berhad’, (sir.) m. Fort.,&c. abatis; barrier 
of trees cut down; barricado of trees. 
Berbaden, (w.) ®. ir. 1) to cat up, to 
chop up, mince; 3) to dock (dogs, horses); 


Berha’dern, (w.) v. fr. to waste by liti- 

Berhaft’, (sir) m. arrest, durance, im- 
prisonment, seisure, caption, cf. Saft; — 
Tegen auf ..., to lay an embargo on ...; in — 
nehmen, see Berhaften, 1,52 2; B-ebeferl, 
B-abrief, B-Syettel, see Haftbefehl. 

Berhafiten, (w.) v. ir. 1) At. a) to fasten 
(Berhefteln); 8) to fix, attack; to seize, take 
hold of; 2) to arrest, imprisom, apprehend, 
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te take inte custody, to take up; 3) (4) 
provinc. a) ses Bexpfanden; b) to bind, gener. 
in the pp.; verhaftet, bound, obliged, indebted. 
— Berbaf tang, (w.) /. arrest, imprisonment, 
apprehension, capture. 


Serha’gein, (w.) ». fr. to injure, spail, o 
rain by hail (Ag. by ies? misfortune); re 
hegelt, p. a. fg. fam. 1) ace Podennarbig ; 2) ses 
Bernäiät. 

Berhä’gen, (w.) v. tr. eve Einhegen. 

Serge’gern, (w.) v. intr. (auz. fein) to 
grow thin or lean. 

Bergäteln, (e.) v. tr. 1) to fasten with 
Little hooks; 2) to use up in crecheting; fi 
—, 1. to crochet wrong; 2. to get entangled. 

BergaTen, (w.) v. ir. 1) to fasten with 
hooks; Carp. to dovetail; 2) Agr. te destrey 
with a scalp-ploagh ; id —, 1. to hock wreng; 
2. to get into a tangle. 

Bergallen, (w.) v. intr. (aus. fein) to die 
away, expire (of sound); to passaway without 
effect. 


Berbalt’, (sir.) m. condition, state (of af- 
fairs), matter of (the) fact, ciroumstances; 
der — iR der, the case is thus or this, the 
matter stands thas. 

Berhaftten, (eir.) «. I. fr. 1) a) to ob- 
struct, stop, ¢/. Subelten L; b) to hold or keep 
back, to retain; to suppress; 3) te reserve, 
withbold, to conceal (Einem etwas, something 
from); 3) to slacken (the reins); IL ref. 1)coll. 
a) to remain in a place, to keep (fig Mufbalten, 
1); fh zu Haufe—, to keep at home; 5) Sport. 
to remain in covert, to keep anug (of game); 
2) to demean one's self, ass fich Benchmen, 1; 
fi ruhig —, to keep (one's self) quiet; Lem, 
to keep the peace; 3) a) to be in a certain 
state, to be circumstanced or situated, to be; 
die Sache verhält fid fo, the matter er case is 
or stands thus, such or that is not the fact; 
die Sade verhält fid anders, the matter er 
case is different; b) to bear a proportion, to 
be (of a ratio or in relation to another thing); 
a verhält fid zu b, mie oyu d, a is to b, asc 
is to d (a:b::c:d), or, the ratio of a tod 
equals the ratio of ctod; wie fic 2 zu 4 ven 
hält, fo verhält fih 4 zu 8, as 2 is to 4, so is 
4 to 8 (aud as two are to four, so are four 
to eight) verhalten, p. a. retained, &ec.; v-er 
Grol, v-e Diinfte, pent up resentment, ra- 
pours; v-¢ BWinde, flatulencies; mit v-cm 
Athem, with bated breath. 

Vergal’ten, s. (str) n. 1) the (act of) bold- 
ing, &c., retention; suppression; 2) a) see 
Berhelt; b) demeanour, see Benehmen, 1; line 
of conduct. 

Berghalt'nib, (eir.) m. 1) relation; oea- 
nection; proportion, ratio; 2) situativn, cir- 
camstance; die meteorolegiichen B-e, meteo- 
ological conditions; die B-e der Gemeinde, 
affairs of the community; 3) see Gichesoet- 
bältniß; ein vertraute® —, intimacy; dad — 
poifden Bater und Gohn, the tie between 
father and son; nad —, 1. (with Gen), rels- 
tively (to); in proportion or proporti 
(to); 2. according as it is; see—mafig, IL; ix 
— fiehen, to stand in relation with; im rid 
tigen — fichen zu to be adequate to ...; com- 
mensurate with ...; in {éledjtem — mit (or pu) 
einander ftehen, to be on bad terms; in eimm 
gewiffen — ftehen, to bear a certain proportion 
or relation (ju, mit, to}; ein firdflides —, illi- 
cit intercourse; die B-e de8 Marft#, Comm. 
the state of the market; im — zu ..., ses Ber 
gleid, 1; im — von 1 yu 3, in the proportion 
or ratio of 1 to 3; je nad —, in proportion, 
rateably, pro rata. 

Berhalt'nif.... in comp., dc. -antheil,m. 
(proportionate) share, quota, lot, dividesd; 
—anjeiger, m. Math. exponent; —cirtel, =. 
Geom. sector, compass of proportion, pro- 
portional compasses ; —{98, adj. proporties- 
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less; — mäßig, I. adj. proportionate; propor- 
tional; IL ade. proportionally; in propor- 
tion; comparatively (speaking), —mäßigteit, 
Jf. propertionateness; —regel, f. Math. rule 
of proportion; —Raffel, Rufe, f. degree of 
proportion; —theif, m. 1) proportional pert; 
3) ove —antheil; —widrig, adj. disproportio- 
nate; —wort, m. Gramm. preposition; —jahl, 
f. Math. number of the proportion or ratio; 
logarithm ; —girtel, see —ictel. 

Berbalitung, (w.) f. retention, &o., of. 
Berhalten, s., 142; — der Winde, flatuleney; 
B-4ert, f. manner of conduct ; 8-sbefeyl, m, 
B-4(maf)regel,/. direction, instraction, order. 

Berhan’delbär, adj. negotiable, transfer- 
able. — Bergan'’bein, (w.) r. ir. (4 intr. with 
über [&Acc.]) 1) to negociate, treat; to transact, 
discuss; to debate, plead; 3) to sell, dispoee 
of; 3) to spend in trade, to lose in bad spe- 
calations ; fid) or fein Bermögen —, to rain 
one’s self in trade. 

Berhandler, (sir.) m. 1) negociator; 
2) Comm. drawer, endorser. 

Berhand Tung, (w.) f. 1) negociation, 
treaty; transaction (cf. Mbhandlung); debate; 
war — bringen, to bring on for discussion; 
gerätlide —, trial, proceedings; 2) disposal, 


 Sertti/ ci, Ca) 9. fre De gi 
give the reins; mit verbangtem 

speed, in full gallop; pe 
hang in a wrong place or ina wrong manner; 
4) fg. to decree, infict (Gtrafe fiber [roth 
4ce.], panishment on), to ordain; to fix by 
destiny; to destine, determine; Concur —, 
to grant a fist of bankraptcy (über Irmande 


against). 
Berhängniß, (str.) m. decree; fate, des- 
ined fatality; —glaube, 


to 
at fall 


Berhär'men, (w.) 9. ir. to spend in grief; 
verhärmt, p. a. care-worn. 
Berharren, (w.) v. intr. (aus. haben, 
sometimes fein) to remain, of. Beharren. 
Berhar' iden, (w.) v. L intr. (amz. fein) 
to get a crust, to crust, to harden, grow hard; 
to akin (over), close (of a wound); II. tr. to 
skin, to cover with a crust. 
Berhärtten, (w.) 0. L ir. 1) to harden, in- 
durate (also roh. & intr. [awz. fein); 2) Med. 
(den Leib) to constipate; 3) Ag. to harden or 
steel (the mind or heart against reproof or 
admonition); II. inär. (aux. fein) to indurate 
(of mortar, &0.); verhärtet, p. a. fg. hardened, 
obdarate, callous; gegen die Stinmme ber 
BRaidligkit callous to the voice of 
humanity. — Berfärtung, (w.)/.1) the (act 
off hardening, &c., induration; 2) fg. ob- 
daracy ; B-sgefGwalft, /. Surg. scirrbous ta- 
mour; B-stupfet, n. sve Gchifföblatt. 
Berhar gen, (w.) v. L ir. to close up with 
nein; IL #nir. (ans. fein) & ref. wre 
away. 
gerpafeitcen, (2) 0. tr. coll. to squander 
Berhad’yeln, (w.) v. L ir. 1) to use up 
in reeling off or winding; 2) fo Fed of reve 
2 ano to get pat out or perplexed in 


Berbed'pen, (0 u W. 1) to dose with 
hasps or clasps; 3) to pat the hasps om. 
Bergäffliggen, 


(w.) 9. Wr. to make ugiy; 
ven. 
adj. bated, edieus, hateful; ob- 


en —, I hate it, 
“persitia cis, (w.)e.ir. to cocker, fendle, 
nr ) ery 
Bergen’, (str) m. 1) .. de. abetis 
(Bere); 2) Mas. cating (of bricks). 


Sergan’ben, (w.) v. tr. 1)to hood (a hawk); i 


2) Mas. to cope. (he. 60 Aushenden. 
Sergan'den, (w.) ©. ir. to breathe forth, 


Bergauen, Care) v. IL #. 1) to oat up, 
mince; 3) to cat, shorten, to lop; to prune 
(the vine); 3) to out wrong, to spoil by cut- 
ting; to crop on the wrong side (cloth); 4) to 
barricade, to bar (the passage); dat Bett beim 
Seltern —, to open the bed of husks; die Rede 
—, Min, to encumber the mine; IL ref. to 
cut wrong; Fenc. to make a false cut. 

Berhän'ern 2., 200 

Berhaw'ien, (w.) #. L ir. to spend, waste, 
squander, lavish; IL inér. to change one's 
abode. (ship). 

Berhäu'ten, (w.) 9. ir. Mar. to sheath (a 

Berhan'ung, (w.)f. a barricading, cf. Ber- 


bad. 

BWerge'ben, (etr.) v. L tr. 1) to lift (any 
thing) in a wrong manner; 2) (at cards) to 
cat wrong; ein Bud —, to lay the sheets of 
& book in a wrong manner; fid (Dat.) den 
Arm —, to strain one's arm by lifting heavy 
things; 8) prosinc. to stop, hinder; IL. ref. 
to burt or strain one's self by lifting heavy 


things. 
Serged'vern, (w.) v. tr. provinc. to entangle. 
Bergee'ren, (w.) v. tr. to devastate, to (lay) 

waste, destroy, ravage. — Berhee'rer, (str.) 





m. destroyer, 4c. — Sergee'rung, (w.) f. 
devastation, desolation, ravage, havoc; —ate 
richten, to make havoc (unter [sith Dat.], of). 
Berhefteln, (e.) 0. ir. it. & fg. to fasten, 
Dind; Einem etwes —, to thwart one in any- 
thing. —[together; 2) to sew, stitch wrong. 
Gergeften, (w.) 9. ir. 1) to sow, stitch 
Berhegen, (m) ». ir. to fence in (Ein 
Gegen, Einfriedigen). 
Bergeylen, (w.; pp. (+ &] * verhehlen) ». 
ir. to hide, conceal, dissemble; Geftshlenes 
—, to receive stolen things; id will nicht —, 
def 6 mir fehr angenehm fein würde, I will 
not (affect to) deny, that it would be very 
agreeable to me; id fann (¢8) mir nicht —, 
daß ..., I cannot disguise from myself that 
.. — Bergeh'ler, (str.) m. hider, dc. see 
Seht —  Bervehtung, (w.) f. the hiding, 


en (w.) 0. intr. (az. fein) 1) to 
become a pagan; 2) fg. (Lu) see Berwil- 
den, 1. {to boal up (Zußeilen). 
Bergeiien, (w.) 9. intr. (aus. fein) & ir. 
Bergeim'lidjen, (w.) 0. tr. to conceal, keep 
(Einem etwas or etwas vor Einem, something 
from ...), to keep secret, hush up, suppress. 
— Bergeims’licgung, (w.) f. the (act of) con- 
coaling, &c., concealment, sappression. 
Berhei'räten, (w.) ». L ir. to marry, to 
givo in marriage (cf. Bereh[e}liden); er ik anf 
dem Puncte, feine einzige Tochter ax einen (or 
mit einem) Rann zu —, welder ..., ho is on 
the point of marrying his only daughter to 
a maa who ...; Il. ref. to get married; to 
marry; fi} unter cinander —, to intermarry. 
ger the (ect of) marry- 


4c; marriage. 

SSerest tem, (#tr.) 9. ir. to promise. — 
Sergei'fung, (w.) f. promise; dad Land der 
—, the land of promise. [sume (fuel). 
‘Sergei’ gen, (w.) 9. ir. to burn up, con- 
Berhel fen, (aiv.) v. Inte. (Einem zu etwas) 
to help to, to assist in obtaining, to procere, 
to put ome in the way of; Einem zu feinem 
Recht —, to right one. (hsaged. 
Bergen’ ert, adj. coll. devilish, confounded, 
(w.) 9. ir. to glorify. — 

(m.) f. glorification. 


Berhey'en, (w.) 9. tr. 1) to chase away; | 


2) to incite, exasporate, c/. Hufheen, Ag. 

Bergen eres, (str.) m. charter, freighter. 
— Bergen ‘ern, (1.) v.ir. to charter (a ship), 
to (lat go on) freight, te freight-let; (cin ge- 
häuertes Gdiff) wieder —, to underfreight, 
undoriet. — Bewer erg, (MI JE the lad. 
| on chartering, dc. 
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Berheren, (#.) e. ir. to bewiteh. 

Berhin'verlig, adj. 1) see Hinderlic; 
2) that may be prevented. 

Berhin'deru, (w.) v. ir. to hinder (d. 
Hindern); um Protest gu —, to avoid protest; 
id war leider verhindert, eher zu antworten, 
I was unfortunately prevented from writing 
ere this [je nit: to write, &o.}; wir waren 
am unferem Gpaziergange verhindert worden, 
we had been prevented from taking our walk 
(aud: we had been hindered in our walk); 
am Auslaufen verhindert, weather-bound. 

Bergigen, (w.) v. tr. & ref. to overbeat. 

BergsG'dentidjen, (w.) v. ir. to render 
into High-German. 


Berheden, (w.) ©. wr. cont. fein Leben 2. 
in feiner Gtube —, to spend one's life (sit- 
ting, If. squatting) in one’s room. 

erhoffen, I. (w.) v. ir. +, to hope, ex- 
pect, seo Hoffen, I.; IL (str.) n. hope; expec- 
tation. 

Berhög'nen, (w.) v. ir. to deride, scoff, 
mock, flout, insalt; Bergdg'unng, (w.) f. 
derision, insult, mockery. fin retail. 

Berhöten, (w.) v. tr. to huckster, to sell 

Bergo'len, (w.) v. ir. 1) to tighten (the 
press); 2) Mar. to tow; ein Schiff —, to haul 
one's self s-besd. [into wood, to Hgnify. 

Bergol'sen, (#.) 9. intr. (auc. fein) to turn 

Bergär', (etr.) n. trial, judicial examina- 
tion, bearing ; zum — führen or jiehen, to bring 
up for oxamination; ins — nehmen, Ag. to 
cross-examine; to take to task. 

Berhorigen, (w) v. ir. & ref. see Ber~ 
hören, I, 2 & IL 

Bergs'ren, (w.) tre den 
mine, interrogate, try (judicially); 2) see 
Überhören, 16 9; LL ref. te hear wrong. — 
Bergö'rer, (etr.) m. a person that hears or 
tries, examiner, judge. 

es 20, in comp. —ziähter, m. crimi- 

Bal judge ; B-Spratscall, m. verbal process or 
report of 8 judicial examination; minutes of 
m. term of trial; — 

fate, fa ~gtmemer, m. trial-chamber, witases- 
[tiom, see Berhör. 

perev runs, (w.) f. a hearing, examina- 

Bergu'dein, (w.) v. ir. to haddle, spoil, 

Serghlf lig, zu Betis. Toengle, 

Bergiil'ten, (w.) v. ir. to veil, cover, te 
wrap, fold, or maffie up; 49. to colour, dis- 
guise; to shroud (ver [with Dat], from). — 
Berkällung, (w.) f. the (act of) veiling, co- 
vering, &c. [pod. 

Berhälfen, (w.) 9. ir. to furnish with a 
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Sergun'bertieden, 
(w.) 0. fr. to multiply by busdreds. 
Berhung'eru, (w.) v. intr. (ana. fein) to 
die of starvation; to starve (with hunger); — 


Bergun'gen, (w.) 0. ir. to spol by bad 
workmanship, to bungie, boteh. 

Bergu'ren, (w.) ». ir. ewig. 1) to squander 
in whoring, to waste in debsachery; 2) to 
prostitute; verhurt, p.a. oulg.lewd,debauched. 

Bergiv'ten, (w.) 0. ir. 1) to guard against, 
to prevent, avert, to ward off (cf. Abwenden); 
2) te tend badly; Gott verbiite c6! God 
forbid! 

Bergürten, (w.) ». tr. Metall. to prepare 
or work (ores) wetallurgically. — Serfiit’s 
tung, (w.) f. metallurgical preparation or 
working (of ores). 

Berhi'tung, (w.) f. prevention, warding 

off; B-#mittel, n. preservative, preveative. 

Berfppotheci'ren, (w.) ». tr. to (give in) 
pledge, bypothecate. [(Beglausigen, 1). 

# Berichten, (w.) 9. ir. ( Lat.) to verify 

Seriw nigen, (1.)». tr. 1)to give intensity 
to ...; 2) to join or unite closely. 

Seriw fein, (w.) 9. ir. to insulate. 
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Berintereffiren, we. fr, 1) to po 
terest for; 2) to tarn to account; fid —, 
pay or return interest, to pay. 
Berirniigen, (w.) 0. tr. to make earthly. 
Werivoung, (w.) f. Med. lithiasis. 
Berirren, (w.) 0. ref. & intr. (aus. fein) 
to gu astray, to lose one's way, to wander, 
to bewilder one's self; verirrt, p. a. strayed, 
straying, wandering, lost. — Serir’rang, 
(w.) f. the losing one's way; going astray; 
erring; error, aberration. (tera 
Berja'gen, (w.) 0. tr. to chase, drive away, 
Spy peat oa preseriptible; IL 8-feit, 


Berjäß'ren, (00.)v. inde. (aus. fein) to grow 
old, to become superannuated, Law, to grow 
into a custom which has the force of a law; 
to fall under the right of prescription, to be 
lost by the statute of limitations; — leffen, 
to prescribe; to let die out; verjährt, p.a. fg. 
antiquated (claims, &e.), obsolete, time-worn, 
out of date; ein verjährte® Recht, a proscrip- 
tive right; eine verjährte Schuld, debt beyond 
date or cancelled by the date or by the sta- 
tate of limitations. 

Berjag'rung, (w.)/. Law, superannuation; 
(erwerbende, positive, ecléfdende, negative) 
prescription; limitation; in comp. B-Hfrif, /. 
term of limitation; ®-égefey, m. statute of 
limitation; 8-8reg@t, ». prescriptive right 
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or title. (lamenting. 
Berjam'mern, (w.) 9. ir. to pass away in 
Berjand'gen, (0) 9, ir. to 


pass or spend in rejoicing, mirth, or merri- 
ment; fein Geld —, fam. to make ducks and 
drakes of one’s money. 

Berjüng’en, (e.)e. Ltr. 1)tomake young 
again, to rejuvenate, to re-yeuth ( Buhrer), 
to renew, renovate; 2) 7. to lessen; to re- 
duce to a small scale; Carp. to chamfor, to 
lighten down, pare away, diminish; der vere 
jüngte MaGftab, 7. redaced scale; verjüngte 
Probe, T. small assay; verjüngte Sparten, pl. 
Archit, supporting rafters or joiste; II. ref. 
to grow or look young again. 

Berjüng'ern, (w.) ». tr. fam. to make look 
younger, to give a youthfol appearance. 

BVerjung frduligen, (w.) v. ir. (Lovater, 
of a painter, 1 w.) to give (to a face) a vir- 
gin-like appearance. 

Berjüng'ung, (w.) f. 1) renovation, re- 
juvenescence; 2) 7. reduction; diminution. 

Bertal'ben, (w. 
cast a calf (before . [like a calf. 

Bertäl’bern, (1.) ». ir. to passin frisking 

Berlalten, (m.) ». ir. & intr. 1) to cal- 
eine; 3) to whitewash with lime. — Bers 
tall bar,adj. calcinable. — Bertal'tung, (w.) 
f. calcination. [come cold. 

Bertal'ten, (w.) v. intr. (anz. fein) to be- 

BerlAl'ten, (w.) u. I. tr. 1) to cool; 2) to 
founder by letting get a chill (a horse); II. ref. 
provinc. for @rtalten, II. 

Berläm’men, (w.) v. ir. T. to join by 
cogging, to table, to dovetail. 

Berlay'yen, (.) v. ir. to mask, hood, to 
muffle up, disguise; to hood (a falcon}; ver- 
Tappt, p. a. masked, &r., with a vizard (also 
Ag): ein verlappter Schriftfieller, an anon- 
ymous author. — Serfap’pung, (m.) /. the 
masking, muffling up, &c., disguise. 

Berlar'gen, (1.) v. ir. to pass in niggard- 
ness; verfargt, iggardly. [wheel. 

Berlar'ren, (w. . to cart (away), to 

Berlartien, (w.) v. tr. coll. to spend in 
card- playing. 

Bertä’fen, (e.)v. Ltr. to turn into cheese 
(Rafen); II. intr. (aux. fein) to get cheesy. 

Bertaft'en, (w.) v. tr. Min. to strengthen 
(the rock) by cases or caissons of rubbish. 

Bertat'ten, (w.) v. ir. Mar. to back (an 
anchor). 









out. | pose of, get 














Sertanf’, (str., a Bertin'fe) m. sale; ge-. 


vigtlider —, open salo; zum —, on sale; 6 

fieht zum —, it is for sale; guten — finden, to 

meet a good or ready sale, to move off freely; 

pom beftmöglichen — (in Confign.), on consign- 
Bertänfe, 


ment; bedeutende large sales or 
contracts. 

Berfaufbär, see Berläufiid. 

Bertau’fen, (w.)v. 1. tr. to sell, vend, dis- 








; te negotiste (bills, Sc.); 
zu —, on or for sale; einige Bertien find ver- 
kauft, some lots have changed hands; widté 
mebr zu — haben, Ag. to be at a nonplus; 
IL ref. to sell; diefe Waare verkauft fich leit, 
this article selis readily or meets ready buyers; 
id habe mid verfauft, I have made a bed 


Bertänfer, (str.) m, Bertan'ferin, (w.) 
J. vender, seller; holder; ein gewandter —, 
clever salesman. 

BWertinflig, I. adj. vendible, saleable, 
marketable; negotiable (bills, &c.); leidt —, 
easily saleable, commanding ready sale; 
fewer —, hard to sell, diffoult of sale; fg. 
venal; II. ads. by way of sale; III. 8-feit, 
(w.) f. vendibleness, &c., venality. 

Bertaufd‘..., in comp. —bedingungen, /. 
pl terms of sale; —bud, m. sales’ book; 
—bubde, f. booth; —commiffion, /. sales’com- 
mission; —labex, m., —Local, n. sale-room. 
shop; —lager, n. assortment; —inft, /. ineli- 
nation to sell, col. selling humour ; ¢8 herridt 
große —Iuft, joc. sellers are very sweet and 
ready to treat (Nob. & Gr); —Iuftig, adj. in- 
clined to sell; —preiß, m. selling price; — 
yrobe, f. sample sold by; —previfion, /. com- 
mission on sales; —red@unng, f. sccount- 
sales; —ftand, m. stall, stand, counter for 
retailing goods, bench; —gtel, =. term of 
salo; —glusmet, m. sale-room. 

Berlau’tung, (w.) f. the (act of) selling, 
sale, vondition. [chop, swop. 

Berlau'yeln, (w.) ®. tr. enig. to track, 

Berte'geln, (w.) v. ir. to spend in playing 
at ninepins. 

Berkly ten, (.) v. tr. see Eintchlen. 

Bertehr’, (sir.) m. 1) commeros; traffic 
(aud: auf der Cifendabn 2.) trade, trading; 
business; frequentstion, customers (of aninn); 
dem — übergeben, to open to traffic (a rail- 
way-line), Giter- und Perfonen-—, goods 
and passenger traffic; 2) communication, 
intercourse; 3) house of call (Herberge). 

Berkeh'ren, (w.) 0. 1. ir. (cf. Berdrehen) 
1) to tum the other way, to invert, re- 
verre; to turn the wrong side outward; to 
tarn upside down; 2) to pervert; 8) to convert; 
change; 4) Mus. to reverse; II. inér. 1) to 
carry on or do business, deal, &c.5 geiftig 
to commune (mit, with); mit böfen @eiftern —, 
totraffic with the powers of darkness; viel an 
einem Orte —, to frequent a place; 2) to have 
intercourse, to assort; viel —, to live in ha- 
bits of intimacy (mit, with). 

Wertehrd’..., in comp. —erleidhterungen, 
J. pl. facilitations of traffic; freiheit, 7. 
freedom of trade or commerce (from restric- 
tions); free interchange of commodities, free 
trade; —urittel, . circalation medium; — 
fplel, . Gam. backgammon. 

Bertegrt‘, I. adj. 1) turned the other way, 
&c., reverse; 2) perverse, perverted, wrong; 
cross, cross-grained, wrong-headed, pre- 
posterous; die v-¢ Seite, the wrong side; ¢é 
ift die v-e Welt, it is the world turned upside 
down; Schlag mit der v-en Hand, back(-han- 
ded)-blow; Mar-s. die v-en Auflanger, m. pl. 
top-timbers; v-e Giger, m. pl. lower-futtocks 
of the crotchets; v-¢8 (Grhed=)Snie, the 
standard which fastens the cut-water to the 
stem; II. ade. 1) invertedly, &c.; 2) the wrong 
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| black skimmer, cat-water (Rhynchepe nigra 
L) 





(ness, &c., perverse action. 
Bertehrt'geit, ( perversity, porverse- 
Berteh'rung, (w. the (act ef) turming 


the other way, de. of. Berichten, 1; perver- 
sion; conversion, change; Oreme. inverse 
proposition; Mus. reversing. 

Berfetfen, (m.) v. tr. to pass in scolding. 

@Wertel'len, (w.) ». ir. 
wedge (in); 2) Typ. te dri 
to quoin; 8) Stud. slang, to 

Bestel fpige, (w.) f. Port. 
fell'fpigen, (w.) v. tr. to trace. 

BerterIung, (1.) f. the (act of) wedging. 

7 adj. (easy) to be mistaken. 

BWerten'nen, (err). tr.1)to mistake, te take 
| for another; 2)to migjudge, miscomstrao; id 
vertenne Dad nit, I acknowledge, admit that, 
I do not deny it; er verfennt des gemz, this is 
his mistake; cr wird verleunt, he is net ap- 
preciated or understood; 3) to knew me 
longer; id; verfemne did feft, Ag. I scarcely 
recognise you. (with little chains. 

Bertet'teln, (m) v. ir. to lock up or fasten 

Berlet'ten, (w.) v. ir. to chain or link to- 
gether, to concatenate. — Berfet'tung, (w.) 
. onchainment; concatenation. 

Besteryern, (w.) v. L ir. 1) to tax (one) 
with (or acouse one of) heresy or heterodoxy; 
2) fig. to givo (a person or thing) a bad 
name; to throw a slur over; II. intr. (aux. 
fein) to turn heretic. — Berfegerung, (w.) 
J. wocusation of heresy, &c.; B-sfugt, /. 
sealotism [or feathers; to fedge. 

Bertiellen, (w)e.i. to provide with quills 

Berliciein, (w.) v. ir. to silicify. — Ber 
Nefelung, (w.) f. silicification. 

Sertin’den, (w.) v. 1. tr. to make childieh ; 
IL intr. (aver, fein) to grow childish. 

Bertin'dern, (w.)v. I. tr. see Bertinden, 1.; 
IL intr. (aus. fein) to pass in a childish 
manner. [lute, to apply lute to. 

Wertit'ten, (w.) ». ir. to putty, coment, 

Berfla'gen, (w.) ©. ir. 1) to accuse, in- 
form against; to enter or bring a law-suit or 
an action against, to sue at law, togotolaw 
with, to have (one) up; to complain of (bei, 
to); 2) to pass in complaining, lamenting; 
der (die) Berfläg'te, w. (2 f.) defendast 
(Bellegte), respondent; accused. — Berfin’- 

gung, (w.) /. accusation, indictment, im- 
peschment, lor grow benumbed. 

Bertlam'men, ( inér. (aus. fein) to be 
Bertlam'meru, (w.) 0. tr. to fasten with 


























—, | eramp-irons, 


Bertle’ren, (w.) ». intr. (L. @.) Mar. to 
make protest. — Berfla’rung, (w.) /. instru- 
ment of protest; — ablegen, to make oath; 
— thun, to make a note of protest. 

Berflä’zen, (w.) v. tr. 1) to make clearor 
bright, to brighten; fg. to ennoble; 2) Theol. 
to glorify, transfigare, to elevate to heavenly 
glory; vertlärt, p. 0. 1) bright, serene, 
beaming with bliss; 2) see Selig, 3. 

Berka’ rung, (w.) f. 1) the (act of) chear- 
ing up, 40; 3) glorification, transfiguratien 
(of Christ); potheosis, 

Bectlatiaien, Cs (w.) u. ir. coll. 1) scs Ber- 
fwagen, 8; 3) to bring (a person) into evil 
reputation (bei Anderen, in the opinion of 
others) by tattling and gossiping, to backbite, 
slander, calumniate. 

Berttl ben, (w.) 9. fr. to cover ar close by 
plastering over, to plaster up, cement, Tf. to 
lute; mit Rapier —, to gine or paste paper over. 

Bertleden, Bertier ien, (w.) ©. tr. to 
waste in dropping, blotting, or daubing. 
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Berlichten, (w.)s.tr.tostopup withloam. 
Berkleiden, (w.) v. I. ir. 1) to cover or 
case with something; Build. to inerust (with 
lead), to line (T. Tasch.); to wainscot, line; 
Min. to plank; 2) to disguise; II. ref. to 
disguise one's self, to mask; als Gpanier 
verfleidet, dressed as a Spaniard. — Serflet’- 
dung, (w.) f. 1)an incrasting, alining, wain- 
scotting; planking, casing (of timberwork, 
&o.} inerustation (of inlaid works, &c.h 
2) disguise. (beat small. 
Berkichnen, (w.) «ir. Min. to make or 
Berkici'nerer, (str.) m., detracter, &o. 
Berlleiinern, (w.) v. ir. 1) to diminish, 
losen, of. 2; 2) fg. to derogate, 
detract (from), to cry down, disparage, slan- 
der, backbite. 
Bertlet'nerung, (w.)f. 1) dimination, &c.; 
Lit attenuation; tn comp. Bela Opt 
uation; din comp. B-sglas, ». Opt. 
diminishing glass; Gramm-s. B-Bfilbe, /. di- 
minutive syllable; 8-dwort, =. diminutive. 
Sertleifern, (w.) v. ir. 1) to gine up, to 
paste; 2) coll. or Einem die Augen —, to cheat, 
deceive. Lor far. 
Bertiet'tern, (w.) v. ref. to climb too high 
Berllid'er, (sir) m. Mar. dog-vane. 
Berkling’en, (sir.) v. intr. (aus. fein) to 
die away (of sounds = Berhalien). 
‘en, (w.) 9. tr. to clinch, rivet. 
Bertlom'men (i. w.: Vertiom{m}t), p. a. 
benumbed, numb (with cold). 
Berfispfen, (w.) ¢. tr. 1) to break (stones); 
2) to thrash, drub; 3) Stud. slang, a) to sell; 
b) to squander. (kennel, earth. 
Berkliften, (m.) v. ref. Sport. to hide, 
ee ag (w.) ». inte. (az. fein) see 
en [ance. 
Berknay'yung, mir Mar. short allow- 
Sertue'belu, (w.) to gag. 
Bertuch ten, (w.) . to enslave. 
Wertuel'fen, (str.) ». ref. to bo mistaken; 
verfniffen, p. a. pinched or screwed up (coun- 
tenance) 


Bertuei'yen, (m. & str.) v. ir. Stud. slang, 
to spend at taverns or ale-houses, 
Bertuift'ern, (w.) v. intr. see Berpuffen, 1. 
Bertnititern, (w.) v. tr. to crample, raffie. 
BerindG'ern, (w.)v. tr. def. 1) to ossify; 
2) Ag. to stereotype. — Berfnöd'erung, (w.) 
1. ossification. (button wrong. 
Bertudpfen, (#.) v. &. 1)tv button; 8)to 
Bertnsr'yeln, (w.) v. intr. & ref. to be- 
come gristle or cartilage. 
Berliner sen, (w.)s. .to bend or twist into 
a gnarled shape; verinergt, p. a. gnarled, knotty. 
Bertus’ten, (w.) ». tr. 1) to knot together; 
3) Vent. to prune. 
. Bertus'tiguug, (w) f. 1) (Simon Dach, 
Aanchen von Tharau — J. u.) a twisting to- 
gether, (firm) knitting, (close) tie; 3) ( Scherr, 
&c., I. m.) orossing-point (Kreuzungepunct). 
Bertnällen, (w.) v. ir. to crample (Zer» 


fnüllen). 

fen, (w.) ». ir. 1) to knit, tie, 
bind; 2) to knot wrong, to tangle in knots; 
3) Ag. to connect, unite, join, combine; ver» 
Mmüpft mit, attended with; eng verfnäpft mit ..., 
Ag.closely connected or bound up with... 

Bertnäpfiung, (w.) f. 1) the (act of) knit- 
ting, &0.; 2) Ag. connexion, &c.; in comp. 
B-surtgeil, m. synthetic judgment; B-twert, 
n. Gramm. copala. 

Berlod'en, (w.)». I. intr. (auz. fein) 1)to 
be consumed or wasted in boiling; 2) fg. to 
be allayed, to subside; II. &. 1) to over- 
beil; 3) to consume in boiling; 3) tospoil by 
win boiling. 

Bertoflen, (w.) v. I. intr. (amc. fein) & 
rfl. to burn to coal, to be converted into | 
carbon; IL #r. to burn to coal, carbonise, | 








char. — Bertoh'lung, (w.) /. carbonisation, | to give one’s eal oa for... 








Bertom'men, (siv.) v. inir. (anc. fein) 
1) provinc. a) for Borwarts fomrmen; 5) coll. 
see Anstommen, 4, b; 2) to starve, perish, 
to go to ruin, to decay, pine away. 

Bertep'pel, (w.) v. ir. to bind together, 
to couple. 

Bertor'ben, (w.) ». ir. to muzzle. 

Berter'ten, (w.) v. ir. to cork up, stop 
with a cork. zs 

Berternen, (w.) 9. ref. to form into grain. 

Sertir'nen, (w.) ». tr. to allure. 

Berlör'yern, (m.) 0. tr. to embody. — 
Bertäryerung, (w.) f embodiment; Ag. in- 

[away (the time). 

“Berte'ten, (w.) 9. tr. to caress, talk, prattle 

Bertofen, (1.) v. tr. 1) to consume in 
tasting; 3) to taste thoroughly; wer eimmal 
die Allmedt vertoftet (Auerbach), who once 


| has tasted absolute power. 


Bertdprigen, (w.) ». ir. to food, board. — 
Bectbw guns, (w.) f. the (act of) bet 


votpesti then, (w.) v. ir. to reset in the 
Bertral’ien, (.) 0. ref. to digin the claws 
so deep as to be unable to extricate them. 
Bertra’men, (w.) cont. v. tr. to misplace, 
mislay, to put out of order. {ness. 
Bertränfeln, (w.) ». tr. tavspend in sick- 
Bertranten, (w.) v. inir. (ams, fein) 1) 
to fall ill; 2) to wear away by sickness. 
Bertran'ten, (w.) ». intr. (ans. fein) to 
change into herb. 
Bertreiden, (w.) v. tr. to chalk over. 
Berivieden, (sir.) ©. ref. & intr. (auc. 
fein) to creep away (or into); to hide, ab- 
scond, (vor, from), to cat to cover (alse 
Sport.); ex vectriedt fih vor Jedermann, he 
shuns every body's face. (war. 





by scratching, scribbling, or sorawling 

Bertrdpfen, (m.) v. tr. (lit. to provide 
with a wen [Stropf]) T. to bend to right 
angles; to provide with crossettes; bet» 
Tedpftes Gebält, beams with crosscttes; ver» 
frdpfte Nägel, squat nails (nails too thick in 
the middle). — Bertrdpfung, (w.) /. Archit. 
shoulder-pieoe. 

Bertrümeln, Bertrümen, (w.) ». I. #. 
1) to crumb, crumble ; 3) fy. to fritter away; 
IL. ref. 1) to crumble away; 2) coll. to steal 
away, disappear, to’drop of. 

Sertram’men, (w.) 9. intr. (aus. fein) to 
crook, grow crooked. 

Berträy'yeln, (w.) v. 1. intr. (anz. fein) 
to be crippled or stunted; II. ir. to cripple, 
mutilate; to stunt, stop in its growth; ein 
vertrippeltes Dafein, a maimed existence. 

Bertih'len, (w.) v. intr. (auz. fein) & ref. 
to cool, cf. Erkalten & Ervalten. 

Berti’ meln, (0.) v. ir. mug. 1)to spend 
in dramming or in trifles; 2) to sell. 

Bertüm'mern, (w.) v. I. ir. 1) (Einem 
etwas) a) see mit Befdlag belegen; b) to stint 
(one) in ...; 2) to cripple; 3) to embitter, 
spoil, make uneasy; II. inir. (aux. fein) to 
pine or wear away; to starve, to spoil, 
stunt. — Berfüm'merung, (w.) f. 1) the(act 
of) arresting, &c., see Befdleg, 6; 3) the 
(act of) pining away, &c.; stunted growth. 

Wertiw'digen (Bertinden), (w.) ». ir. 
to announce, publish, promulgate, proclaim; 
to foretel, predict; da’ Evangelium —, to 
preach the gospel. — Berfün’biger, (str.) m. 
announcer, 4c. — Sertiin dignug, (w.) /. 
annunciation, publication, promulgation, pro- 
clamation; prediction; preaching, dispensa- 
tion (of the gospel die — Mariä, Kec. An- 
nunciation-day, Lady-Day. 

Sertund' Mel: (e.) 9. 1. tr. see Anehund- | 
ı fatten; IL. ref. Ad — für ... (Meeting, w.J, 
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Bertünft'ein, (w.) 0. & ©. ir. to spoil by too 
much art, to over-refine. 

Werti'perung, (w.) /. covperage. 

Bertupfern, (w.)s.ör. T.to copper, cover 
or coat with copper. 

Bertuy'yeln, (w.) v. tr. 1) T to connect, 
to couple; 2) cont. to pander, couple. — Bere 
tup'velung, (w.) f. T. coupling. 

Bertür'zen, (w.) 9. tr. 1)a) to shorten, dc. 
of. Uotiiryen; fi ( Dat.) die Zeit—, to shorten 
or beguile the time; 5) Atint. to foreshorten; 
2) to diminish, cut off, curtail, retrench, to 
oat short of: to prejudice; to stint; Biertel 
ÄR eine aus Biertheil vertigte Form, Biertel 
| is a shortened form of Biertheil; vom ift aus 
den Worten von dem vertitryt, vom is shortened 
from the words ven dem. 

Bertie’ sung, (w.) f. 1) 0) the (act of) 
shortening, abridgment, 0. of. Ablürzung ; 
b) Ruint. foreshortening; 2) the (act of) di- 
minishing, &c., diminution, retrenchment. 

Wertiif'fex, (w.) v. tr. to spend or pass in 


Beriaden, (.) v. ir. to deride, laugh at, 
mock. — Berled'ung, (w.) f. derision. 

Beria'den, (etr.) v. ir. 1) to load, lade, 
ship; (gu Sand) to send; weiter —, to trans- 
ship; lofe —, loosely packed; 3) to load wrong 
(a gun). — Berla'der, (str.) m. shipper, de- 





Berla’dung, (w.) f. the (act of) loading, 
lading, shipping, shipment; ned der —, when 
shipped: in comp. B-Scommié, m. shipping 
clerk; 8-éteften, pl. shipping expenses; B-4- 
papiere, n. pl. bills of lading; B-splay, m. 
shipping-place; @-#{dein, m. bill uf lading. 

Berläg‘, (sir., pl. Berlä'ge) m. 1) funds, 
capital, means; 2) see Nußlege, 3; 3) Books. a) 
publication (uf a book); b) collect. publications 
(books); im B-e von published by ...; 
printed for ...; in — geben, to entrust the 
publication (trth Dat. or bei, to}; in — nebe 
men, to get printed at one’s own expense, 
to undertake the pablishing of; dies Bud 
fommt in feinem — berans, if in feinem —, 
this book is published by him; er hat nur 
juriftifgen —, he publishes only law-books, 

Berlags’..., in comp. —artifel, m., —bug, 
». (article of) publication; —(Sud)banbdel, m. 
publishing business; —(Suq)bindler, pub- 
lisher, publishing bookseller; —(bu@)band= 
tung, f. publishing house (or -firm); —con- 
tract, m. contract (agreement) of (or relat- 
ing to) publishing a work; —fefter, pl. pab- 
lishing expenses; —requungébud, m. book 
containing the expanses of publications; — 
reißt, w. right of publication, copyright; — 
contre, n. book containing the sales of one's - 
own publications; —wert, m. ses —artilel. 

Beriah'men, (w.) ». intr. (aux. fein) to 
grow lame (Erlahmen). {men. 

Berlah'men, (1.) v. ir. to lame, see ihe 

Berlam’men, (1.) v. inir. to lamb too soon. 

Berlan'ven, (w.) ». I. intr. (auc. fein) to 
be turned into land, to be reclaimed; II. ir. 
1) to turn into land, to reclaim; 2) to drain 
(s pond). 

Berlang'en, (w.)v. Linir.(pers.) 2 ir. (im- 
pers.) (with ned or the inf.) to desire, wish, 
want; to long for (jut. after), to hanker 
after; to crave; men verlengt zu tviffen, in- 
formation is required; er verlangte nad Ihnen, 
he longed (or wanted) to see you; e# verlangt 
ihn ned dem Arte, he wants to consult the 
| physician; e@ verlangt mid zu wiffen, I long 
' (or L sbould like) to know; e¢ fell mid —, 
wie ..., I am curions to know how ...; ¢ foll 
mid —, ob ..., I wonder whether .... 

ILe. Ut. Bf. to ask, demand, require; jut 
rau —, to demand in marriage; Genugthuung 
—, to demand satisfaction ; etwas von Ginem —, 
to demand, ask (one) for, to want (one to 
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who Seo von ihm, apply % kim for 
it was — Gie von mir? what do you want 
with me? what do you want me to do? wer 
verlangt daé von Ihnen? who wants you to 
do that? ber Magen verlangt Rahrung, the 
stomach craves food; e# verlangt große Gerg- 
falt und Behutfamfeit, it calls for great care 
and nicety; zu viel —, to ask too much; to 
be exacting; mehr al8 man —fann, more than 
any one has a right to expect. 

Berlaug'en, s. (sir.) m. 1) desire, longing 
(nad, for, after); da — nach Rube, the long- 
ing after repose; 3) asking for ; demand; in- 
quiry (after); ein lebhaftes — nad, a brisk 
call or demand for ...; ned —, to order; zahle 
bar auf —, payable on demand; auf — des 
Her T., at the request or by desire of Mr. T.; 
id erwarte mit großem —, I look most an- 
xiously forward to. 

Berläng’ern, (w.) 9. ir. 1) to lengthen 
(out), elongate, draw out, extend; 3) Ag. to 
prolong, protract, extend; ih —, to lengthen. 

Verlängerung, (w.) f. 1) the (act of) 
lengthening, &c.; extension; 3) prolongation; 
protraction; in comp. B-@linie, f. extension- 
line; B-Oftié, n. lengthening-pieoe, eking- 
piece; B-Sjettel, m. Comm. rider (to a bill 
of exchange). 

Berlang'famen, (1.) v. tr. to retard, delay. 

Berlang'zettel, (str.) m. (a bookseller's) 
order (for a book). 

Berlay'yen, (1.) v. ir. 1) to patch; 2) to 
tear to rags; 3) Sport, to enclose with toils. 

Berldp'pern, (w.) v. L &. to spend in 
trifles, to trifle or muddle away; II. ref. to 
be spent in, or to go for trifles. 

Berladr'men, (w.) v. ir. to pass (the night, 
&c.) in making a noise. 

Berlar'ven, (w.) ». L tr. to mask, dis- 
guiso; Il. intr. & ref. to be changed into 
the larva-stato; verlarvt, p.a. larvated; Bot. 
personate. — Berlar'uung, (w.) f. the (act 
of) masking, disguise. 

Berlafcdh'en, (o.) 0. ir. Rathe. to fish ; vere 
lofchter Schienenftoß, fished joint. 

Serial, (sir., pl. Berläf’fe)m. 1) see Rade 
laß, 1; 2) reliance; 8) prowinc. (cf. Ablaß, 2) 
drain, &c., see Schleufe. 

Berlaf'ien, (sir.) v. Ltr. 1) to leave, quit; 
to vacate; 2) see Radlaffen, 1; 3) Ag. to for- 
sake, quit, abandon, desert; to relinquish; 
to yield up; 3) Radgridt, Befdeid, BefehI—, to 
leave word, to order; Ile. (wilh auf [with 
Ace. ]) to rely or depend (upon), to trust (to), to 
confide (in); (in an deense) to presume upon. 

Berlaffen, I. p. a. abandoned, forsaken, 
&c., forlorn; destitute; v-e Ländereien, dere- 
lict lands; v-e Güter, abandoned goods, dere- 
liets; II. B-eit, (w.) f. forlorn condition, 
destitation, solitude. 

Berlalfenfdaft, (1.) f. vee Nachlaß, 1. 

Berlaf'fig, BerlaHlid, adj. reliable, de- 
pendable (Zuverläffig). [Berleffenfdaft. 

Berlaf chim, (str., pl. B-thümer) n. see 

Berlaf’fung, (1.) /. a leaving, &o., aban- 








slander, defame. — Bertaft'erang, (a) f. 
calumniation, &c. 

Berlatid'en, (w) v. ir. coll. to spoil 
(shoes, &0.) by treading down at heels. 

Berlat'ten, (w.) v. tr. to lath, to cover or 
enclose with lathe. [your 

Beriand’, (str.) m. leave; mit —, with 

Berlau’ben, (w.) v. ir. to cover with fo- 
liage. in waiting (for), &c.., cf. Lauern. 

Berlan'ern, (w.) 9. ir. to spend or waste 

Berleuf, (str., pl. Berläu’fe) m. 1) the 
(act of) flowing off or back, subsiding (of 
waters); 2) lapse, expiration, course, flight 
(of time); 3) detail or particalars of an event 
or transaction; course, progress (of a narra- 


























tive, sickness, &c.); nad — von zwei Jahren, 
after a lapse of two years; im B-c diefer Ore 
{didte, as we go om with this history; — 
einer Angelegenheit, result of an affair. 
Berlan'fen, (str.) v. I. intr. (asm. fein) 
1) to flow away, to flow or run off, to fall, 
decrease, subside (said of water); 3) to pass 
quickly (said of time), to elapes, to 
3) to go by; die Sade verläuft wie wir ver= 
herfegten, the affair turns out as we foretold; 
IL. ref. 1) ses inir., 1; 2) to pase inte each 
other imperceptibly (as colours), to blend, 


undertake the publication of, te publish (a 
book); 7) to advance (asum of money for ...), 
sce Muslegen, 5. 

Berle gen, adj. spoiled or rotten by lying. 


stale; fiat (wine); 2) Ay. st a loss (um, fer). 
embarrassed, porpiexed, puzzled, confused, 
ill at ease, at a non-plus, cast, threwn, or 
expire; | taken aback; straitened, distressed, 

‚cool. hard up (for money, &c.); — maden, savin 


of. fic) Berlieren, 3; 8) to ran off, scatter, | distress 


disperse; das Weffer verläuft fid, Mar. the 
tide ebbs, the water goes down; 4) a) to ran 
in s wrong direction, to go astray; b) Bil. 
to pocket or hole one’s own ball into the 
hazard, to pocket or bole one's self; ein v-er 
Seri, a vagabond, vagraat; IIL fr. 1) see 
Bervennen, I; 2) to pass in ranning; 8) fig 
(Dat.) to dispel by running or walking (ill 
humour, &c.); da’ —, (sér.) v. s. subsidence 
(of waters). 

Berläng'nen, (w.) v. L ir. 1) to deny, dis- 
own, abnegate; farbe —, (at cards) to revoke, 
renounce, to fail to follow suit, when the 
player has a card of the same sort; 3) to 
deny harbouring (a person); er verldugnete 
feinen Geren, he denied his master's being at 
home; fi — laffen, to deny one's self (1. ¢. 
one's being at home); 3) to renownee, to act 
contrary to; 4) Gam. not to follow suit; 
IL. ref. to renounce, make a sacrifice; fig 
felbft —, to practise self-denial. 

Berldug'nung, (w.) . 1) denial, abnoge- 
tion ; 2) renunciation, sacrifice. 

Berlänm’ben, soo Berieumden. 

Berlaut’, (sir.) m. ramour, ses Geriidt, 1. 

Berlautbären, (w.) v. L ir. to make 
known, to notify; II. intr. see Berlauten. 

Berlau'ten, (w.) v. intr. to become audible, 
to be heard; to transpire, to tske air, to get 
wind, to leak out; ¢6 verlantet, saopers. it is 
said, reported, there is a talk, ramour, &c.; 
fi) (Ace.) — laffen, to give a hint, give to 
understand; fie haben fic — lefien, they have 
been heard to say; fi nichts — laffen, to 
say or betray nothing. 

Berläu'ten, (w.) v. Lf. 1) to dispel 
(thunder-clouds) by ringing the church-bells ; 
2) to proclaim by ringing the bells; II. inér. 
to cease ringing. 

Berll’sen, (w.)v. tr. to live, spend, pase. 

Berleden'digen, (w.) v. ir. to vivify, to 
call into existence ; to realise. (age. 

Beriltht’, p. a. wasted, decrepit, worn with 

Berled'gen, (w.) v. intr, to be parched, 
dried up; see Berfämachten. 

Werle ern, (1.)». tr. 1) to lavish or spend 
in delicacies, dainties, or trifles; 2) to use 
to dainties; veriedert, p. a. delicate, given to 
dainties. [2) Ag. ewig. to leather, thrash. 

Berle bern, (mw) v. ir. 1) see Beledern; 

belong (w.) v. ir. to pat lips on (the 
organ-pipes) 

Geshe, adj. 1) that may be removed 
or transferred; 2) Books. calculated for 
publication. 

Berle'gen, (w.) v. tr. 1) Build. to lay, set 
(stones); da8 — (or Legen) der Dadpfannen, 
pen-tiling; 2) lit. & Ag. to remove, trans- 
place, transport, transfer; ba’ — der Wege 
(bei Erdarbeiten, Hertel.), diversion of roads; 
der Shouplay ded Gedidte ift in cin Wilder» 
dorf verlegt, the scene of the poem is laid in 
a Sshing-villsge; 3) to put off, delay, defer 
(auf [with Acc.J, till); 4) to mislay, misplace, 
to put ont of the way; 5) to bar, barricade, 
stop, cross, balk, traverse, hinder; Einem 
den Weg —, to obstract, to cut off ar cross 
a porson's way; die Landfireße —, to lie in 
ambush on the higb-road (of robbers); 6) to 
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bias, to puzzle, to nonplus; to make uneasy; 
GSie fegen mid in —, you put mo in an awk- 
ward or unpleasaat situation; ans der — bel- 
fen, to relieve embarrasament. 

Verleger, (str.) m. 1) farnisher; 2) pab- 
Maher; 3) Comm. factor. 

Berle'gung, (w.) f. 1) removal, tramsfer, 

, = transferring, do. cf. Ber- 

legen, »., 3; 3) publication. 

Berleh'nen, (w.) 0. ir. 1) to enfoofl; 2) ses 
Berleihen, 1. — Berle'unng, (w.) /. infev- 
dation, investiture; 2) see Berleifung, 

Berleib’dingen, (w.) v. ir. tosettlos join- 


ture upon. 

Werleibligen, (w.) r. ir. to corperealise. 

Berlei'den, (w.) ». Ir. (Einem ctwas) te 
render disagreeable, to put out of conceit, 
render dissatisfied or disgust (one with), to 
make averse (from), to make (one) repent (a 
thing), to set one's mind (against); ba’ Gtu- 
dicen ift mir vericibet. I am sick of studying; 
fi (Dat.) etwas — laffen, to be put ont of 
conceit with any thing. 

Berlet'ern, (w.) ». ir. to play, trifleaway. 

BerleiG'sad, (etr., pl. In. Min. 
register of grants. 

Berleig'en, (str) ©. ir. (Einem etwas) 
1) to land, let out; auf Zinfen —, to put out 
to interest; 2) to invest (with), to give, 
grant, to confer, bestow (upon); Einem eine 
®frände —, to confer a living upon one; 
der Woel wurde ihm verliehen, nobility was 
conferred upon him; gudbigft—, to vouchsafe. 

Berleiß'er, (str.) m. 1) lender; 2) bestew- 
er, conferrer; collator (of a living). 

Berielf’..., in comp. —regt, m. see Ba= 
tronat; —tag, m. Min. day of making a grant. 

Berleigiung, (w.) 7. 1) the (act of) Iond- 
ing, letting out; 2) an investing with, &c., 
bestowal, grant; collation (of a living). 

Berlei'men, (w.) v. ir. to glue up. 

Berleiien, (w.) v. L ir. to tarnish with 
listels; II. ref. Law, to failappearing at court 
at the fixed term. 

Berlet'ten, (w.) ®. ir. to mislead, mis- 
guide; gexer. fg. to seduce, entice, Deeuile; 
to mislead, betray (ju, into); to lead (to be- 
in &e.); durch das Interefie —, to bias by 


Beret ier, (str) m. misleader, &c.; Ber 
Iel'tung, (0) f. » misloading, &c. see Ber 
führer, Berführung, 8. 

Berlenf'en, (w.) ». tr. to misdirect. 

Berler'iuen, (w.) v. tr. 1) to unlearn, fer- 
get (from want of practice) what ome had 
learat; durd diefe Srantheit veriernte det 
Kind das Gehen, in this illness the child for- 
got how to walk; 2) to pass (a certain time) 
in learning. 

Berl fen, (str.) v. I. tr. 1) to pick (wool); 
2) to read aloud, to recite; die Namen —, to 
call over the namen; 3) to pass (a certain 
time) in reading; II. ref. 1) to read wrong: 
2) (in ein Bud) to be absorbed by (reading) 
a book, to read too much, to be too fond of 
reading; —, p. a. 1) over-fond of reading; 
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2) doomed, lost. — Serl@fer, (sir.) m. lec- 
tor, reader. — Beri®{ung, (w.) f. 1) the (act 
of) reading en 2) Md. muster. 

adj. see Berieglid. 

Verlegen, (.) ®. &. 1)a)to burt, wound; 
4) to offend; den Unftand —, to shock, out- 
Tage decency; 2) to violate, infringe; einen 
Contract —, to commit a breach of con- 
tract; 3) to injure, damage; fig verlegt füh- 
Ten durd) ..., to feel offended at ..., or ag- 
grieved by ..., to resent. 

Berlex er, (sér.) m. violator, infractor. 

Berlex tty, L adj. 1) valnerable; 2) viol- 
able; 3) liable to injury, damageable, weak; 
I. B-feit, (w.) f. vulnerability, Sc. 

Berleg/ung, (w.) f. 1) hurt, a wounding, 
lesion; shock, outrage (of decency, &c.); 
2) violation, infraction, infringement; breach 
(of confidence, of a contract); 8) wrong, dam- 
age, injury, offence. 

Berieng’nen, soo Berläugnen. 

Berleum’sen, (w.) v. dr. to backbite, ca- 
lumniate, slander, traduce, defame. — Bere 
leum’ber, (sir.) m. backbiter, calumniator, 
&o. — Berleum'serifl, adj. calumnious, slan- 
derous, abusive. — Berleumrbung, (w.) S. 
calamniation; calumny, slander, detraction, 
defamation, aspersion. 

Berlies’, fam. for Facrlied. 

Beritebelu, (w.) v. tr. to pass or spend 
in flirting or love-making. 

(to). ref. to fall in love (in 
{with Ace.], with), to be enamoured (of or 
with); to take a fancy to. 

Beritebt’, L. adj. 1) in love (in [with Ace], 
with), ensmoured (of), smitten (with), fond 
(of; 2) amorous; närrii — fein in ..., 1. to 
dote on ..., to be dotingly fond of ...; 3. fg. 
to be bigoted to (one's plans, &e.); — machen, 
to enamoar; ein v-er Auftritt. a love-scene, 
love-passage; cin B-er, lover, amorous swain; 
II. 8-geit, (m.) f. state of being in love; 
amorousness. 

Werliederligen, (w.) v. L ir. 1) see Bere 
Liedern, 2 ; 2) to render dissolute, to debauch ; 
IL futr. to become dissolute or debauched. 

A. Berite’vern, (w.) ». ir. see Liedern. 

B. Berlie'vern, (w.) ». tr. coll. to squan- 
der, dissipate, to spend in a frivolous way. 

Berlie'gen, (str.) v. L inir. (anc. fein) 
& ref. to become rotten or spoiled by lying; 
TL. tr. 1) to pass (the time) lying; 3) to neglect 
by lying too long; Mar. to lose (the good 
wind) by lying too long in a harbour. 

BWeriierbar, adj. amissible. 

Berlie'ren, (se.) v. I. ir. to lose; die 
Fährte —, to be at fault or off the scent (of 
dogs); den Grund (im Waffer) —, to get out 
of one's depth; die Zähne —, to cast or shed 
the teoth; ein Ange —, to lose an eye (4. ¢. 
to become blind of it}; até den Angen, ans 

dem Gefidte —, to lose sight of; einen Pro- 
¢ef —, to lose a lawsuit, to be cast (at law 
or in a lawsuit); cin Hufeifen —, to cast a 
shoe; er hat nichts dabei zu —, he has nothing 
at stake; die Hoffnung —, to become hopelens 
or faint-hearted; den Muth —, to lose courage 
or heart, to become disheartened; die Suft zu 
thoas —, to have the spirit for anything taken 
oatof one; der Cours verlor 2%, the exchange 
fell of two per cent; id verliere fein Wort 
darüber, I waste no words about it; jeder 
Grofden, den Sie weiter daranf verwenden, tft 
vetforen, every penny more you invest in it, 
is fiung away; id) werde meinen Feeund bald 
—, Isoon must part with my friend; id habe 
viel am ifm verloren, I have lost mach in 
him; ich habe viel an ihn verloren, I have lost 
much money in play which he has gained; 
ihre Schönheit if an (bei) ifm verloren, her 
beauty is lost upon him; er bat viel bei mir 
verloren, he has sunk greatly in my opinion; 














die Sade verliert ihe Geheimmifvolles, the 
thing ceases to be a mystery; e# ift feine Zeit 
yt, there is no time to be lost; mm feine 
Beit zu —, to eave time. 

IL. rq@. 1) to be lost, to love one's self; 
2) to lose one's way, to go astray; 8) to 
withdraw, disperse, drop off, to pass away, 
disappear; diefe Farbe verliert fid ind Griine, 
this colour changes to green; fic in die Herne 
—, to merge in distance; ihre Rüdhaltung ver= 
Tor fi), her reserve wore off; verloren, p. a. 


see below. 

Werlie'rer, (str.) m. loser. 

Berlierfpiel, (str.) m. losing game. 

Berlied' (less correct: Berlieh‘), (atr.) m. 
dungeon, keep. 

Berlo'ben, (w.) 9. tr. to afflance, betroth 
(mit, to); fid —, 1) to become engaged; 2) +, 
to take a vow; verlobt, p. a. afflanced, be- 
trothed, engaged, under promise of marriage 
(to); der Berlobte, affianced husband, intended. 

BeriSs'nib, (str.) n. & f., Berlo’bung, 
(w.) f. s£flance, betrothment, espousals, en- 
gagement. 

Berio bungs..., im comp. —angeige, f. 
pablic announcement of betrothal; —ferte, f. 
card of betrothal; —ring, m. betrothal-ring, 


logen. 
. ir. Min, to fix the 
[seduce. 

Berlsd'en, (m) v. tr. to entice, mislead, 

Berloder, (str.) m., Berloterin, (w.) f. 
enticer; seducer. 

Berlod'ern, (1.) v. ir. 1)seeBerliedern, B. 
2) to stir up (the soil). 

Beriod’ung, (w.) /. enticement, seduction. 

Berlo’dern, (w.) v. inir. (auc. fein) *, to 
flare away ; to cease blazing. 

Berls’gen, p. a. given to tying. 

Berlog'nen, (w.) v. tr. (intr. & ref. [im- 





pers.] with Gen.) to requite, to pay; 6 ver | zeit, 1. 


Tofmt (fi) midgt der Mühe, it is not worth 
while or the trouble. 

Berlos'fen, (w.) v. tr. to dispose of by 
lot or ballot, to allot (goods), to raffle for; 
Berloe’fung, (w.) f. disposal (of) by lot or 
ballot lottery. 

Werlo'ren, I. p. a. 1) lost; missing; 3) for- 
lorn; 3) rough, superficial; temporary; — ge» 
hen, to bo lost; to miscarry (as letters, &c.}; 
die Zinfen werden — gehen, the interest will 
be swallowed up or sunk: — geben, to give 
up for lost; Wiles —, Ag. to throw the helve 
after the hatchet; v-¢ Arbeit, labour in vain; 
es iff v-e Mühe, it is beating the air; ve 
Säulen, lost or forfeited debts; v-e Eier, 
Cook. eggs boiled without the shell; v-¢ Höl- 
ut, pl. Min. tomporary wood-work; v-e form, 
Found. mould broken up after the first cast; 
mit v-er Schnur vermeffen, or Min. einen v-en 
Zug thun, to take a measurement in the 
rough; v-er Gduf, random shot; v-e Wünfche, 
idlo wishes; v-er Zapfen, T. sunk tenon; der 
v-e Poften, Mil. foriorn sentry; forlorn hope; 
der v-e Sohn, prodigal aon; da’ v-e Para 
dies, Paradise Lost; mit v-en Stiden ane 
fdlagen, Sew, &c. to sow slightly, stitch 
loosely, to baste; II. ade. etwas — machen, 
to do any thing superficially or in the rough; 
TIL. B-§eit, /. lost condition. 

Berl {Gh bar, adj. extinguishable. 

Werldfdyen, v. I. (str.) intr. (anz. fein) 
1) to be extinguished, to go out, to become 
extinct; verlofhene Infdrift, obliterated in- 
scription; verfofdene Kohlen, dead coals; 
2) fig. to expire, die; II. (w.) ir. to extin- 
guish. — Berföfd'ung, (#.) /. extinction. 

Berlo'fen, see Berloofen. 

Berlö’tgen, (w.) v. ir. to close or join by 
soldering, to solder or braze up. 





Berlu’vern, Berlüdern, (m.) ». 1. tr, only. 
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to squander in debauchery, to waste, to let 
go to ruin; IL dur. to go to ruin. 

Berlh’gen, (str.) o. ir. see Berleumden. 

Berlum'yen, (w.) v. see Zeriumpen. 

+ Berinp'pen, (w. &. to poison. 

Berluft’, (str., pl. B-c, less usual: Beriiifte) 
‚provinc.: Berlucft, m. loss ; damage, prejudice, 
disadvantage; (durch Gebraud) waste; T. 
escape (of steam, &c.); ein reiner—, dead loss ; 
mit — verlaufen, to sell at a 
disadvantage, or at losing prices; 
be a loser; bei — (with Gen.), on pain or un- 
der penalty of losing or forfeiting; under for- 
feiture of; —bringenb, adj. causing loss; — 
conto, m. sooount of loss, 4. Gewinn ; —lifte, 
J. (after battles, &c.) list of camnaltios, 

Beriuft'ig, adj. (teith Gen.) deprived of, 
losing; fid einer Gade — machen, einer Gade 
— werben or gehen, to forfeit, to lose; — 
Cléxen, to declare to have forfeited or lost. 

Beriuti‘ren, (w.) v. ir. T. to late ap. 

Bermarh'en, (w.) v. ir. 1) coll. to close, 
&o, see Zumaden, L; 2) to leave, bequeath, de- 
vise (or demise) by will. —Sermarh‘er, (str.) 
m. devisor. — Bermag'ung, (w.) f. the (act 
of) bequeathing, &e. 

Sermagt nif, (str.) m. 1) last will; 2) be- 
quest, legacy; ohne — fterben, to die intestate; 
—erbe, —nehmer, mm. logatary, legateo ; —ge* 
noß, m. collegatary; nahme, f. acceptation 
of a logacy. [grow lean, see Womagern. 

Berma'gern, (w.) v. intr. (awz. fein) to 

Bermagl’bar, adj. marriageable. 

Sermay'ten, (irr.) v. ir. 1) to grind up; 
2) to spoil by bad grinding. 

Bermagten, (w.) v. L ir. to give in mar- 
riage, to marry (mit, to); II. ref. to marry, 
to celebrate nuptials. 

Bermäßtung, (w.) f. the (act of) marry- 
ing; marriage, espousals; B-Sfeft, m. espou- 
sals, stats, wedding ceremony: A ed, Se 

en. 
Scrmayuen, (a.) ». tr. to easy dc. soo 
Bermah'nung, (w.) f. exhortation, &e. 




















. fr. 1) to consume in 
painting; 2) to spoil in painting; to blend in 
painting (the colours). ling. 

Bermalz'en, (w.) to consume in malt- 

Berman'nen, (w.) v. dr. 1) dab Lchen —, 
to do service for tenure; 2) to lose by mar- 
riage ; ein vermannteé Lefen, aneschoated flef. 

Serman’nigtaltigen, (w.) v. ir. to diver- 

[eation. 

Bermansigfaltigung, (w.) J. diversifi- 

Bermännlicen, (1.) v. tr. tomake manly. 

Bermän'teln, (m.) v. tr. to palliate, cloak, 
colour. — Bermin'telung, (m.) /. paltia- 
tion, ac. 

Bermarten, (w.) v. ir. to mark, enclose 
with boundary stones; der will bi® in den 
Mond erobernd flegen, | der forgt, wie ex fein 
Tlein Gebiet vermarte (A. W. Schlegel), one 
e'en the conquest of the moon will try, | one 
would but bound what fields to him belong 
(Baskers.). 

Bermas'ten, (w.) v. tr. see Berlarven, fr. 

Berman'ern, (m.) v. ir. 1) to fill up with 
brick work, see. Zumanern 2 Ginmeuern; 
Manerziegel in Lehm — ( Hertela), to steen; 
3) to consume in masonry-work, use up in 
walling. — Berman’erung, (m.) /. the (act 
off filling up with brickwork, 4c. 

Berman'then, (10.) 0. tr. province. see Ber- 
jollen. — B , adj. excisable. 
it, adj. multipliable. — Sere 
mef'ren, (w.) v. ir. & rofl. to angment, in- 
crease, multiply; zweite far? vermehrte und 
verbefferte Wuflage, second edition greatly 
sugmented and improved; fein Bermögen —, 
to improve one's fortune; dies vermehrt mei» 
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en Summer, this adds to my grief. — Ber 
mehrer, (sir.) m. augmonter, &c. — Ber 


wmeß'rung, (w.) f. increase, augmentation, | 


multiplication; B-strieb, an. instinct of mal- 
tiplying, of propagation; B-Sjahl, f. 
factor. 


Bermei'nen, (str.) ». ir. to avoid, shan, 
forbear; to escape (an error); to save (expen- 
ses). — Bermeid’bär, Bermeiv'tig, adj. 


avoidable. — Sermeidung, (1.) /. the (act ' 


of) avoiding, &c., avoidance. 

Sermel'uen, ( Ir. to think, believe, 
imagine, presame, . — Bermeint’, 2. a, 
Bermeint'lid, adj. prosumed, putative, pre- 
er supposititions; pretended, m 

ing. 

Fe ermeiein, (w.) ©. tr. to spoil inchisel- 








depression, fall (of prices); B-mwent, mn. 508 | 
Berkleinerungswert. 

Bermild'en, (w.) vz tr. draft. to intermiz, 
intermingle, mix, mingle, blend; to amalga- 


Arithen. | mate; fh (fleifglig) mit einer Berfen —, to 


cohabit with a person. — Bermildt‘, p. «. 
mixed, 4c., miscellaneous, promiscuous; — 
Unig, sce Gemifotiinig. — Bermifd'ung, 
(10.) J. the (act of) mixing, &c., intermixtare; 
medley; die fleifplide —, carnal intercourse; 
bikie B-#regel, f. Math, rale of alli- 
gation. 

Bermiffen, (w.) v. ir. 1) to miss, to feel 
the aBsence of; er wird vermißt, ho is miss- 
ing; die vermißten Bilder, the missing books; 
die Bermißten (nad einer Schlag 1.) einge 
tednet, the missing (soldiers) included; 2) to 


Bermel'den, (m.) ». tr. to announce, see | regret. 


Melden, I, 1; cin Wild —, Sport. to make game 
by barking (of dogs). 

Bermeng’en, (w.)v. 1. tr. 1) see Bermiiden; 
2) to confound, confuse; II. ref. to meddle, 
ase Bemengen; vermengt, p. a. mixed, &c.; 
promiscuous. — Bermenglidh, adj. (1. 0.) 
miscible. — Bermengt’geit, (w.) f. promis- 





Bermirtein, (w.) ». tr. Aintr. to mediate, 
interpose, intervene, intercede in; to accom- 
modate, compose (a difference); to harmunise | 


(conflicting opinions); to bring about (a re- | 


conciliation, &c.). 
Bermit'telft (obeolssconi: Bermit'tels), 
prep. (with Gen.) by means of, by the help 


cuousnesy, — Bermeng'ung, (w.) /. 1) see | of, by way of; —de8 Herrn P., Comm. through, 


Bermifdhung ; 2) Ag. aconfounding ; confusion. 


by the medium, or to the consignment of Mr. 


Bermenid’ligen, (w.) v. tr. to confer P.; — Gifenbahu, per or by rail. 


homanity (human form, qualities, &c.) 


upon ...; to humanise; fid) —, to assume a position, intervention, intercession; accom- Y 


human body or human nature, dc. — Sere ; 


Bermit'telung, (w.) f. mediation, inter- 
modation; durch die — folder Nämmer, bythe 


men{aytidgung, (w.) f. anthropomorphosis; | instrumentality of such men; dur — dé 


ham jon. 
Bermenid'ung, (w.) f. incarnation. 
Bermert‘, (sir.) m. note; —selhen, m. tick. 
Bermer'ten, (1.) v. ir. 1) to mark, to be- 
come sensible of... 
2) Ag. to take, intorpret; ilbel—, to take amiss 
or ill, to be ill pleased with, to take umbrage 


at; 3) to mark or note down (Wumerfen, 1). — | 


Bermer'tung, (1.) f. the (act of) perceiving, 
marking. 
Bermeh' bar, adj. see MeGbar. 
Berme'fen, (eir.) v. I. tr. to measure 
(out); T. to survey; IL. ref. 1) to make a 
mistake in measuring, to measure wrong; 
2) (+ &) * a) to dare, arrogate, presume; b) 


to swear highly, to protest with solemn as- | 
severationa; (with Gen.) to vow boastfully ; | 


B-Sausrufung, (w.) f. Min. demand of mea 
surement. — Sermef'fen, I. adj. (ade. also 


[*] Bermef'fentlig) presumptuous, anda- | 


cious; fool-hardy; II. ®-§eit, (w.) f. pre- 
sumptuousness, presumption, audaciousness, 
fool-hardiness, temerity; rash action. — Bere 
mei’fer, (str) m. measurer, surveyor. — 
Bermef'fung, (w.) f. the (act of) measuring, 
&c.; sorvoy. 

Bermef'fingen, (e.) v. ir. to overlay with 
brass, to coyer with (a thin coating of) brass. 

Bermic’then, (w.) ». L. ir. to lot (out), of. 
Berpadhten; to lease; to hire (one's self); to 
rent; to charter (a ship); to job (horses and 
carriages); ein Zimmer —, to let a room; git 
—, open to charter (said of a ship); cin Haus 
gu —, a house to (be) let; II. ref. 1) to let 
(4, e. to be leased or let}; 3) to go into ser- 
vice; 3) to make a mistake in hiring. — Sere 
mie'ther, (str.) ın., Bermictherin, (m.) f. 
letter, lessor. — Bermiethung, (w.) /. the 
(act of) letting, leasing, &c.; B-en haben, to 
keep or take lodgers. — Bermieth'zettel, 
Catv.) wm. see Mietbyeitel. 

Bermin’derbär, adj. reducible.— Bermin’ 
dern, (w.) 9. tr. (2 ref.) to diminish, leasen ; 
to reduce; to impair; abate, (r¢f.) decline; 








to go down (of prices); to subside (of pains); - 


die v-de Zahl, the subtrahend; die verminderte 
Bahl, the minaend; vermin’dert, p. a. Mus. 
diminished (interval, third, &c.). — Bermin'- 


\ 


| 
i 


‚to perceive, ese Werfen, 2; 


| 








derung, (w.) /. diminution, lessening, abate- | 


ment, &c., reduction; depreciation, decline, 


+, 008 Bermittelß. 

Beemitt ter, (str.)m., Bermittierin, (w.) 
if. mediator (mediatrix), inte 

Bermo’deru, (w.) v. intr. (az. fein) to 
moulder, decay; to rot. — Berme’derung, /. 
the (act of) mouldering, &e., decay. 

Berm’ ge, prep. (with Gen.) by virtue, by 
dint, upon the strength, in consequence (of), 
according (to). 

Bermö’gen, (irr.) v. tr. 1) to be able, to 
have the power or the faculty (to do some- 
thing); 2) tu bave influence (bei, with); fle 
vermag viel bei ihm, ahe has a great hold 
upon him or can do much with him; 3) to 
induce, to prevail (upon); Ginen zu etwas —, 
to induce somebody to do a thing; 4) (i. #.) : 
to possess, have; wie viel vermag er wohl? 
what is be worth? 

Bermö’gen, s. (sir.) m. 1) ability, power, 
capacity, faculty; 2) fortune, substance, wealth, 
riches, property; (eines Galliten) assets; cin 
Mann von —, a man of fortune; er hat —, he 
has property; ... im — haben, to be possessed 
of... to be worth ...; fiber ein — Concuré 
verhängen, to decree that the estate of an in- , 
solvent may be divided (Nob. & Gr.); dat if | 
or gebt über mein —, that surpasses my power, 
that is more than I can do, that is beyond 
my power or reach; that is above what I am 
able to bear; beweglidcs —, chattels, moveable 


property. 

Berms’gend, adj. 1) ablo; 3) propertied, 
rich, opulent, wealthy, substantial, well-to- 
do; ein v-ce Manu, a man of fortune. 

Bermö’gend..., in comp. —beftand, m. 
(eines Yalliten) Comm. assets; —bilang, f. 
schedule; —eid, m. oath of qualification; — 
108, adj. without property; duwerlass (girl); 


—objecte, pl. goods and chattels, articles of ; 


wealth; feuer, —tare, /. property-tax, in- 
come-tax; —iiberfi@t, /. inventory; —ume 
finde, —verpältnifle, pl. circumstances, 
means; feine —umftinde Tennt Stiemand, no- 
body knows what he has; —verwaltung, /. 
trusteeship. Imögend, 

Bermdgtig, Bermög‘ ‘fam, adj. see Ber: 

Bermoß'ren, (w.) 0. tr. (Tolh.) T. to pin 
the mortises of (chairs). 

Bermen'fen, (w.) v. intr. (aux. fein) to 
overgrow with moss. 
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Bermeriden, (w.) v. inir. (aus. jein) to 
moulder, rot. Imertar. 
Bermörteln, (w.) v. ir. to plaster with 
ı  Bermuffen, (w.) v. snir. (ame. fein) te 
| become musty. 
Sermum'men, (w.) v. ir. to muffe, mask, 
dinguise; Bermummte, (m. £ f., dect. kbs 
adj.) person disguised or masked, mask, mas- 
| ker. — Bermum'mung, (w.) /. the (act of) 
masking, &o., mummery. 

‘gem, (w.) u. tr. te employ or com- 
sume in coining, to convert to coin. 


Vermity bar, adj. zes Berwuthlid. 
Bermu'tken, I. (1. 9. tr. 1) to conjecture, 
| suppose, surmise, goees, presume, to ima- 
| gine, think; 2) to expect; Einen —, to expect 
‘one's coming; fidh ( Dad.) etwas —, Alot re 
fie vermutheten fich ( Dat.) widts Wege, they 
| suspected no harm; fid (Dat.) nidts Tirged 
v-», thinking no harm; IL s. (str.) m. 1) so 
Bermuthung; 2) expectation. [(prebabiy). 
Bermäthli. adj. £ ads, likely, probable 
Bermu'thung, (w.) [. conjecture, sappo- 
sition, presumption, guess; cine grundlofe —, 
a mero surmise; auf bloße — hin, om a more 
un: «ufdie — bringen, to be suggestive 


Bernäg'täißigen, v. br. to neglect, 
slight, forsake; to be of. — 
Serndg'taflenne, (w.) f. the (act of) me- 
glecting, &c., neglect. 

Berna’geiu, (w.) s. ir. 1) see Sunegelu; 
2) to nail up, cloy, poison, spike (a cannon); 
8) to nail wrong; to cloy, prick (a horse) in 
shoeing. — Berna’ gelt, p. a. cell. dull, stupid, 
doltish (dırmm). [spend in sewing. 

Bernäßfen, (w.) ». tr. 1) to sew up; 2) to 

Bernämlidien, (w.) v. ir. to identify. 

Bernarben, (w.) v. L ir. to cicatrise; 
‚U. intr, (auc. fein) te be cicatrised, te beal 

to a scar, cf. Berharichen, 1. — Bernarbung, 
(#) f. eicatrisation; B-¢mittel, m. cicatri- 
sant, epulotic, 
| @Wernar’ren, (w.) u. I. ref. to conceive a 
foolish passion (in [with Acc.], for), to be in- 
fataated (by); IL ir. to fool or trif_e away, 
to spend foolishly; II. snir. to become a 
fool. — Sernarrt’, I. adj. foolishly fond (in 
! [with Acc.], of), infatuated ; II. B-Beit, (v.) 
| f. infatuation. (delicacies. 
Bernafd'en, (w.) ». ir. to squander in 
| Sernaf@t’, p. a. dainty-mouthed (Rajd- 
| haft). [natural or like nature. 

Bernatürligen, (m.) ©. ir. to render 

Bernt belu, (w.) v. L Ir. to surround with 
mist; to cloud, to dim; II. «mir. to be lost in 
mist or indistinctness. 

Berntom' bar, adj. see Bernehmlig. 

Bernth'men, (sir.) v. L. tr. 1) to perceive, 
distinguish, hear; to understand; to learn; 
Script. to give ear or listen to, to hear; 2) to 
takedown one’s deposition; ass Berhören, I. 1; 
fi — laffen, to express one's self; to give 
one’s opinion; IL ref. 1) Ag. to seo one's 
way; fi} auß ... —, to comprehend, conceive, 
understand; 2) (I. w.) to come to an agrec- 
ment (fih Benehmen, ih Berftändigen). 

Bernög'men, s. (sir.) m. 1) ahearing, &c; 
dem — nad, according to what is said, a0- 
cording to report; as I (we) hear; 2) (matual) 
understanding (Einvernehmen); in gutem — 
fehen, to be on friendly terms or on a good 
fouting; to agree (with); das {dbledite—, mis- 
understanding, disagreement; in f@ledtem —, 
on bad ter at variance; fic) in — feten 
mit ..., to enter into communication with ...; 
in einem heimlichen — fiehen, to have a secret 
intelligence together. [te 

Berntomlal'inng, (.) /. see Bernchmung, 

Bernthm'lid, I. adj. perceptible, audible; 
intelligible; articulate, distinct, clear; IL 8 
felt, (w.) f. perceptibility, audibleness, &c. 
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Bernöf'mung, (w.) f. 1) the (act of) hear- 
pony &e., cf. Bernehmen, v. & 8; 2) see Bere 
— treten (mit), to into communi- 
otine (with); B-4beridt, n., B-8{arift (Ber- 
nehmfdrift), /. ses Berhirsprotocoll. 

‘gen, (w.) ». ref. to bow, to make 
a courtesy. — Bernei'gung, (w.) f. dow, 
courtesy, obsisance. 

‘wen, (w.) v. ir. to answer in the 
negative; to deny, gainsay, disown; v-», p.a. 
negative. 

Berncin' lig, adj. 1) deniable; 2) negative. 

Bernei'nung, (w.) f. nogation; denial, 
disowning; im comp. B-fag, w. negative 
sentence; B-Swert, m. negative. 

Bernen'nen, (irr.) 0.1. ir. to name wrong; 
IL. vo@. see Berfpreden, II, 3. 

Berneu’en, (w.) e. tr. +, see Grneuen. 

Bernidt'bär, adj. annihilable. — Ber- 
sidj’ten, (w.) ». ir. 1) to annihilate, destroy, 
crash, undo, unmake; fy. to blight, crush, 
defeat; 2) to annul, disannul, cancel, nullify, 
dofeat; to amortise (a fief}; ein v-der Blid, a 

witbering look, 

Bernidg'ter, (sir.) m., Bernig'terin, (m.) 
/.annihilator; destroyer, &c. — Seruig'tung, 
(w.) /. 1) annihilation, destruction, extermi- 
nation; 3) an annulling, &c., Lav, defeanance ; 
B-#trieg, m. war of extermination, coll. war 
to the knife; gegenfeitiger B-etrieg, interne- 
cine war. 

Bernich’ligen, (w.) v. ir. to make pretty, 
nice, or tidy, to refine, to embellish. 

Bernic'ten, (w.) v. ir. to rivet, clinch. 

Bernunft’, s. I. f. reason; die gefunde —, 
common sense; — annehmen, to listen to or 
hear reason; — gebrauchen, to use discretion; 
bei guter — fein, to be in one's (right) senses; 
gut — bringen, to bring to reason; die Jahre 
ber — erreichen, to arrive at years of discretion; 
ded geht fiber die —, that is beyond the reach 
of wisdom; IL én comp. —tibnlig, adj. ana- 
logous to reason; —dbulidteit, 7. analogy to 
reason; —begabt, adj. endowed with reason; 
—begrifl, m. idea; —bewels, m. proof founded 
Upon reason. fing, subtlety. 

Bernünftelel‘, (w.) f. too subtle reason- 

Bernünfiteln, (w.) 9. intr. to reason too 
nicely or subtilely, to subtilise, over-refine, 

Beruunft’..., in comp. —ertlirung, f. ex- 
planation deduced from or founded on rea- 
son; —filhig, adj. capablo of reason; —fer- 
fer, m. philosopher; -ferfgung, /. philo- 
sophical research; —gebrand, m. use of one's 
reason; gemäß, see — mäßig; —gefeg, n. law 
of (foanded upon) reason; —glanbe, m. ratio- 
nal belief; —glänbige, m. rationalist ; grund, 
m. ground or argument of reason; —gruud- 








fas, m. principle founded upon reason; —Jelr | 


rat, f. marriage of reason. 

Bernünfitig, L adj. 1) rational; reason- 
able; 2) sensible, judicious; II. B-Feit, (w.) 
J. rationality; reasonableness, 4c. 

‘ose, Im comp. —Har, adj. clear 
to reason; —fraft, f. faculty of reason; — 
Me: '. logic, art of reasoning ; —Iehrer, m. 


 aacrakuftter, Bernänftling, (str) m. 
ct. subtle reasuner, one that uses subtle- 
ties, one who chops logic, &c. 

Serunuft' ss, adj. reasonless, irrational; 
IL B-lafigteit, (w.) /. want of reason. 

Bernunft‘..., in comp. —mann, m. cont. 
ase Bernünftling; mäßig, adj. agreoable or 
according to reason, reasonable, rational; — 
mäßigfeit, /. reasonableness, rationsinees; 
—prebdiger, m. one who preaches reason or 
in a rationalistic manner; —prebigt, f. ratio- 
malistio sermon; —te@t, 1. law of reason, 
law uf natare; —religion, /. natural religion; 
fin, m. syllogism ; —{awitrmer, m. en- 
thusiastic lover of reason; -fittenlehre, /. 








moral philosophy; abies, ". man; —wabre 
heit, f. truth founded on, taught or proved 
by reason; —tweidgeit, /. philosophy; —wefen, 
n. rational being; —wibrig, adj. contrary to 
reason, irrational; —wiffenfaaft, /. pbilo- 
sophy. 

Bernüg'en, (1.) v. ir. seo Berbranden. 

Bernüglidgen, (1.) ». ir. to utilise. 

Berd’den, (w.) v. I. intr. (auz. fein) to 
grow waste or desolate; II. fr. to lay waste, 


to desolate. — Berd'dung, (w.) /. desolation; | 


devastation. « 

Beröffentligen (1. w.: Beroffenba'ren), 
(w.) v. t. to make (publicly) known, to 
publish; to advertiso. — Beröffentlidung, 
(w.) f. the (act of) publishing, &e.; pablica- 
tion; public announcement, advertisement. 

Beradft'ern, (w.) v. Ir. to repeat frequently. 
— Beröft'erung, (w.) /. frequent repetition; 
B-4wort, ». frequentative. 

Berd ten, (w.) ». wr. to oil. 

Serord‘nen, (m. 
scribe ; 2) to institate; Jaw, to decree, enact; 
8) to ordain, nominate, appoint; v-d, p. a. 
statatory; ber Berord'nete, m. person appointed 
or ordained to any charge or office; commis- 
sary, depaty. 

Bersrbunng, (w.) f. 1) order; ordinance; 
regulation; (medical) prescription; 2) insti- 
tation; 3) ordaining, ordination; appoint- 
ment; an die — de8 Herrn ..., see Order; bis 
auf weitere —, till further order or provision; 
u-$mäßig, adj. according to order. 

Berpaa'ren, (w.) v. ir. (1. m.) to pair 
(Baaren). 






Berpad'ten, (w.) v. tr. to farm, rent; to | wrot 


let out, let by lease, to lease; ein Landgut 
pflegte fic damals zu 2 120 yx —, a farm at 
that time used to let for £ 120. — Berpad- 
ter, (str) m. lessor. — Berpad'tung, (w.) 
f. leasing, farming. 

Berpad'en, (1.) v. ir. 1)to pack up; 2) to 
consume packing; 8) to pack wrong. — 
Serpat’ Cw.) f. 1) packing ; (im Schiffe- 
taum) stowage; (in Gade) bagging; (in 
Biller) easking; 2) package, pecking, of. Em- 

a flage. 

Berpallifadi'ren, (w.) v. tr. to palisade. 

Berpan’ihen, (w.) v. ir. 1) to waste uso- 
lessly (water), to spill; 9) to spoil by drog- 
ging (wine). {with a coat of mail, 

BVerpanzern, (w.) 9. ir. to arm or cover 

Berpa'pelu, (1.) 9. tr. coll. see Berplaudern. 

Derpdy'pelu, (w.) v. ir. soe Berhätigeln. 

Berpay'yen, (w.) v. tr. 1) to consume in 
pasting; 2) to paste over or up. 

Berpafien, (w.) v. tr. to lose by delay, 
to let slip, miss. 

Werpedh'en, (w) v. tr. see Berpicen. 

Berpei’ien, (w.) 9. tr. T. to sound (a depth). 

Berpel’gen, (w.) u. ir. T. particul. Min. to 
mako air-tight (cine Röhre, a pipe). 

Berpel’zen, (w.) v. ir. to wrap up in far. 

Berperfönlidgen, (w.) v. ir. to personify 
(Berfonifieiren). 

Berpeh'en, (w.) v. ir. to infect, peison. 

Berpfägien, (w.) ©. ir. 
palisade, to strengthen 

Berpfänden, (m) 
mortgage, bypothecate. — Berpfan'ber, (atr. 5 
m. one who pawns or pledges; mortgager. — 
Berpfin'dung, (w.) f. the (act of) pawning, 
&o.; (von Grundftüden) hypothecation, 

Berpfeffern, (1.) v. tr. 1) to popper too 
much; 2) coll. for Berleiden. [(the time). 

Berptei'fen, (str) ». tr. to whistle away 

Berphan' zen, (w.) v. tr. to transplant; to 
replant. — SerpNan'gung, (1.) f. the (act 
of) transplanting, transplantation. 

Berpflaft’ern, (m.) v. tr. to use up in par- 
ing or plastering. 

Berpfiö'gen, (m.) v. tr. 1) to tend, nurso, 
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. er. 1) to order, pre- | fih 


feed, foster; 3) to take care re of, maintein, 
provide for. — Berpflö'ger, (str.) m., Bere 
PNR gerin, (w.) /. maintainer, &c.— Berpfit- 
sung, (w.) f. the (act of) nursing, tending, 
&c.; providing for, care (of), maintenance. 

Berplt gungs..., in comp. —amt, m. 
1) office for the support of the poor; 2) Mil. 
commissariat; —anfalt, /. hospital ; —beame 
te(te), m. pl. Mil. commissaries of the stores; 
geld, »., —feften, pl. expenses of support- 
ing or maintaining any one, costs of mainte- 
nance; —§ané, ». hospital; —ftewer, f. tax 
for the subsistence of troops; —wefen, ». 
every thing relating to the support, mainte- 
nance, subsistence of troopa, &c., commis- 
sariat. 

Berpflidten, (w.) v. tr. 1) to bind by 
duty, to engage, oblige (gu, to); 2) to oblige, 
lay under an obligation; 3) to bind by an 
oath, to swear, swear in; verpflichtet fein, to 
be bound, beholden, or obliged (Einem, to); 
to engage or bind one’s self, to 
+5 Derpflidtend, p.pr. obliging; 
erpflid'tet, p. a. bound (in gra- 
titude), obliged, engaged; liable; durch frü- 
here Berträge sc. (gebunden), pre-~engaged ; der 
Berpflidtete, obligee. 

BerpHig ‘tung, (w.)/. obligation, liability, 
duty; engagement; eine — eingehen, Aberneh- 
men, to enter into an engagement; B-Sfdein, 
m. 1) seo Anweifung, 2; 2) Germ. Hist. charter 
of Par 

jerpläd'en, (1.) v. ir. to pin up, peg uj 

Berpli’ gen, (w.) v. tr. 1) to plough un: 

2) to cover up by ploughing; fid —, to plough 












ng. 
Berpfrepf'er, (w.) v. tr. 1) to cork; 2) to 
graft wrong; fid ( Dat.) den Magen —, tocloy 
or overcharge one's stomach. 

Berpfränden, (w.) ». ir..to confer (or 
provide with) a benefico or prebend. 

) . tr, to cry fie upon. 
7 (1.) 9. tr, 1) to sell by the 
pound; 2) to pay harbour-dues for. 

Berpfufd'en, (w.)e.ir.tospoilby bungling 
to bungle, hack, botch. 

Berpig'en, (0.) v. dr. to pitch, stop with 
pitch; die Räthe —, Mar. to pay the seams; 
verpiät, p. a. 1) see Erpidt; 2) Ag. well- 
seasoned (throat, stomach). 

Berpim'yeln, (w.)v. tr. soe Bereidligen. 

Berpin'felu, (w.) v. L tr. 1) to daabover; 
3) to spoil by danbing; 3) to pass in danbing ; 
I. inir. (auz. fein) see Berdummen, I. 

Berpladern, (w.) v. ir. joc. see Beridie= 
fen, TI, 1. 

Berplatini’ren, (w.) v. ir. to platinate. 

Berplat fern, (v0.0. tr. ses Berpaniden,1. 

Berplat'en, (w.) v. tr. to puff away, con- 
sume (powder). [see Beridwagen I, 3 2 IL. 

Berplan'dern, Berplap'peru, (w.) 0. ir. 

BWerplet fen, (w.) v. tr. see Berbliiffen; Sport. 
to intimidate by over-punishmont (a dog). 

BWerplew'pern, (w.) v. coll. I. tr. to trifle 
away, to waste foolishly or awkwardly ; IL. ref. 
to enter a foolish engagement (with a woman), 
to get into a scrape. 

Berpö’seln, (w.) e. 1. fr. to make vulgar; 
IL dnd. (auc. fein) & ref. to become valgar. 

Berps tein, (w.) ¢. tr. to over-pickle. 

BWerpalft’ern, (w.) 9. ir. to provide with 
bolaters, to bolster. [to repudiate, taboo. 

Berpö’nen, (w.) v. tr, 1) to interdict; 2) fig. 

Berpra‘gen, (w.) ». ir. 1) to use (up) in 
coining ; 2) to coin badly. 

Verpraf'felu, (1.)». intr. (auc. fein) to Ay 
off crackling; — {affen, to decrepitate (salt). 

Berpraf'fen, (w.)e. tr. to squander, dissi- 
pate, spend in gormandising or excess. 

Berprel’ien, (w.) v. ir. 1) to braise; 2) 
Sport, to scare (a beast of prey). — Berpret's 
(ung, (w.) f. bruise, contusion, &c. 
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Berpre'ben, Verprobi'ren, (w.) ». tr. to 
use up in trying or probing. 

Berprevianti’ren, (w.) v. ir. to supply 
with provisions, to vietual (a ship). 

Berproceffi'ren, (w.) ». tr. to squander in 
lawsuits. for laxury. 

Berprunten, (w.) ». tr. to apend in pomp 

» (W.) ©. tr. see Berpfuidens 
fig —, to blunder. 

Berpuffen, (w.) v. L tr. & intr. (auc. 
fein & haben) Chem. to detonise, detonate, 
decrepitate, explode; II. é. 1) see Berplagen; 
9) coll. to lose by carelessness and impru- 
dence; III. ref. coll. to make a blander, to 
blunder (out). — Berpuffung, (w.) f. Chem. 
detonation, &c. 

Berpul’vern, (w.) v. tr. 1) to convert to 
powder; 2) to lose or spend money in speca- 
lating. 

Berpup'pen, (1.) ». ret. Nat. to change 
into a chrysalis, to undergo the chrysslis or 
pups change. — Berpup'pung, (w.) f. pupa 
change; B-égebinfe, m. pupa-case. 

Berpüß'en, (w.) v. intr. & ref. (N.G.) 
for Berfänaufen. [s wall), see Bewurf. 

Berpuf‘, (str.) m. Mas, the plastering (of 

Berputen, (w.)». ir. Mas. see Bewerfen, 3. 

Berquak'falbern, (w.) v. tr. to spend in 
quacking or on quack-doctors. 

Berqual'men, (w.) ». ir. to evaporate; 
smoke away. 

Berqueden, (w.) v. inir. (awe. fein) to 
overgrow with eouch- 3 

Berquel'len, (str) v. intr. (aus. fein) to 
swell up, to be warped by moisture. 

Beraueng'eln, (w.) v. tr. 1) see Berweig= 
lien; 3) see Berpafien. 

Beranket‘, adj. wrong, improper (reply). 

Berauid'en, (w.) 0. ir. Chem., dc. to amal- 
gamate. — Serquid’ung, (w.) f. 1) amal- 
gamation; 2) amalgama. 

Berquif'eru, (w.) e. ir. coll. to squander. 

Berrai'nen, (w.) v. ir. to border (a field) 
by a ridge. [ram or block ap, barricade. 

Berram'men, Berram'meln, (1.) 2. ir. to 

Berranfen, (w.) eo. ref. to entwine the 
tendrils, [IL 8-Seit, (w.) f. digotry. 

Berrannt‘, I. p. a. prejudiced, bigoted; 

Berra’ fen, (w.) v. intr. (ave. fein) to over- 
grow with grass, 

Berra’fen, (m.) v. intr. & tr. see Mustoben. 

Berraf’feln, (W.) v. intr. to cease rattling 
or roaring (of a storm, &o.). 

Berrdty’, (str.) m. treason; treachery, 
perfidy; einen — begehen an (milk Dat.), to 
betray. 

Berra'then, (str.) v. tr. 1) to betray; let 
out; 2) fg. to argue, bespeak; to show, dis- 
cover, to tell (talos) of; ¢8 verräth Scharffinn, 
it argues sagacity; verrathen, p.a. betrayed; 
— und vertauft, Ag. sold. 

Berrä'tger, (str.) m. botrayer; traitor. 

Berrätherel‘, (m.) f. treason, treachery, 

Berrä'therin, (1.) f. traitress. (perfidy. 

Berrä’tgerifdh, adj. trensonable, treacher- 
ous, perfidions, faithless, false; fg. tell-tale 
(look, &.). [ma of. 

Verräth'felm, (1.) v. ir. to make an enig- 

Berran'den, (1.) 9. I. intr. (ares. fein) 
1) to oxhalé, evaporate; to cool; 2) Ag. to 
settle, cool; IL. fr. to consume in smoking, 
to smoke; verraudt, p. a. smoky. 

Berräuhern, (1.) v. I. tr. to consume in 
famigation; IT. intr. (auz. fein) to become 
smoky; verräu’dert, p. a. smoky, smoke- 
covered, smoke-coloured. 

Berräu'men, see Bertramen. 

Berram'fcgen, (w.) v. inir. (aux. fein) 1) 
to cease roaring or sounding; 3) *, to depart, 
pass away, vanish or disappear rapidly (as a 
rushing stream), to rush away or on. 

Berred'nen, (w.) v. I. tr. to bring in ac- 

















count, to reckon (up); to account for; IL ref. 
to make a wrong calculation, to make a mis- 
take or to be mistaken in one's account, to 
miscaloulate; er hat fid verredinet, Ag. he is 
out or deceived in his calculation. — Sere 
redi'ner, (str.) m. book-keeper, accountant. 
—Berredi'nung, (w.)f. 1) the (act of) reckon- 
ing up; account; 2) misreckoning, error (in 
reckoning), miscalculation. 

Berred'ten, (1.) v. tr. see Berproceffiren. 

Berred’en, (w.) v. intr. (auz. fein) coll. 
to die (said of animals, cont. of men). 

Berre'ven, (w.) . L tr. 1) ees Beridws- 
ten, I, 15 2) see Berlenmden; IL: ref. see fid 


LL 

Berrignen, (w.) v. I. ir. to speil by rain- 
ing; IL. (mir. dmpers. to cease raining. 

Werrei’ben, (str.) v. ir. 1) to grind suffi- 
cently; to triturate; 2) to consume in grind- 
ing; 3) see Wegreiben. 

Serrei’'bung, (w.)f. 1)a) the (act of grind- 
ing, &e.; b) trituration; 2) ses Stellfdeibe. 

Werret'fen, (m.) v. L inir. (auz. fein) to 
go on a journey, to go, travel (nat, to}; to 
set out, depart, start for; wie Lange ift er ver- 
zeit? how long has he been travelling or 
from home? II. fr. to spend in travelling. 

Berreifern, (w.) v. ir. Sport. to cover 
with twigs (springes, &c.). 

Berreiigen, (sir.)e. tr. 1) see Ubreißen, 3; 
2) diefe Weare wird fürmlid verriffen, this 
article finds a rapid sale. 

Berrei'ten, (str.) 0. I. tr. to spend in rid- 
ing; 2) to ride down (a disease, &c.); Il. ref. 
to miss one's way on horseback. 

Berrenfen, (w.) v. tr. to sprain, strain, 
< Berrenfung, (w.) f. sprain, strain, loxa- 

jon. 

Berren'nen, (irr.) v. L ir. 1) to pass in 
running; 3) (Ginew den @eg) to bar, cross, 
ont off, traverse, or stop one’s passage or 
way; II. ref. 1) to ran out of one's way; 
2) to get stuck fast (in a dispute, &c.); vere 
rannt, p. a. see above, 

Berrid'ten, (w.) v. tr. 1) to do, perform, 
execute, discharge to acquit one's self of; 
feine Rothdurft —, to ease nature, fam. to do 
one’s business; feinen Dienft —, (of per- 
sons) to perform or discharge one's duty; to 
officiate; (of things) to answer its pur- 
pose, to answer or work well; den Zeug —, 
Sport, to dress the nets; 2) to level wrong; 
to regulate wrong (a watch), 

Berrig'tung, (w.) f.1)a doing, perform- 


‘ance, execution; 2) business, affair, oocu- | Typ. 


pation, function; engagement; id witnide 
gute —, I wish yon good success; B-Swort, 
n. Gramm. gerand. 

Berriegen, (str) v. inir. (aux, fein) & 
ref. to lose flavour, to Ball to grow zn 
Berrie'geln, (m.) v. tr. to bolt (up), to 

fasten with a bolt, to te 
Berrie’feln, (w.) v. intr. (auz. fein) to 
ripple, flow away. [to turn into bark. 
Berrin'den, (w.)s.1. tr. toinerast; IT. inir. 
Berring'ern, (w.) v. tr., Berring erung, 
(w.) f. sce Bermindern, Berminderung. 
Berrin’nen, (atr.) v. intr. (aus. fein) to 
ran off or out; to pass away; to elapee, c/. 
Berflichen, 1 é 2. 
Berrig/en, (w.) 0. tr. Min. to open (a lode). 
Berrödeln, (w.) v. I. w. to breathe ont 
with a rattling in the throat; IL. intr. to 
coase rattling, to expire, to breathe one's last. 
Berrsfien, (1.) v. intr. (auz. fein) 1) to 
cease rolling, to roll away; 2) see Berfließen, 2. 
Berroft'en, (w.) v. intr. (az. fein) to rust. 
Berrst'ten, (m.) #. intr. (az. fein) to rot, 
patrify, moulder. 
Berrugt’, L adj. nofarious, infamous, 
atrocious; heinous; godless; wicked, profli- 
gate, abandoned; II. B-helt, (w.)/. nefarlour- 
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ness, infamy; atrocity; beinossness; wicked- 
mass, proßigacy. 
Berrien, (w.) v. ir. 1) to pat or move 
ont of its place, to remove; to dislocate, dis- 
place; 2) to disturb, derange (the mind). 
Einem das Ziel, den Blau —, to distard a per- 
son in his designs, to disappoint or frastrate 
one's design; Ginem den Berfiend, den Lepf 
—, to tarn one's head, unsettle one's brains. 
Berra’, L pp. ove Bercicten, 1; IL as 
deranged, crasy, crased, mad,c/. Wahafinnig ; 
das Lönnte Einen — machen, 
to drive one (or to make one ge) mad; 
TIL 8-keit, (w.) f. 1) madness, crasiness ; 
3) insane or feolish action, expression, &c., 


of. Bahufıın. 

Berrädung, (w.) f. the (act of) mering 
out of its place, dc. c/. Berrien, 1; derange- 
ment. 


Berräf, (eir.) m. ill name, bad repate, 
disgrace; in — erflären, to declare infsmous, 
anal. (Mil. slang) to send to Coventry; in — 
bringen, seo Berrufen, 1. 

Berru'fen, (str.) eo. ir. 1) to bring inte 
bad repute, to decry, to ery down; 2) to de- 
preciste (coins); —, p. a. defamed, ill-repated, 
ill-renowned, notorious. 

Berru’fung, (w.) f. 1) the (act of) deory- 
ing, &0.; 2) depreciation. 

Berrum'yeln, (w.) v. ir. to throw into 
disorder, derange. 

8x8, (sir.) m. verse; strophe, stanza; in 


sowing; 2) to sow up, to stop up by sowing 
on; 8) to sow wrong. 

Berfa’gen, (w.) v. I. ir. 1)to engage, pre- 
mise; id bin {don verfagt, I am already en- 
gaged; ey eee mein 
Hera IR fon verfegt, my heart is already 
despoken; 2) (Cinem etwas) te Erg Tefese, 
withhold; fig (Dat) etwat —, to forego a 
thing; IL énfr. 1) (of 8 gun) te miss fre, 
flash in the pan; 9) Ay. to fail, to fall sbort, 
to prove ineffectual. [saw wrong. 

Berfä’gen, (w.) x. ir. 1) to saw up; 2) to 

Berfe'ger, (str.) m. coll. miss, a missing 
fire, flash in the pan. 

Berfa'guag, (w.) f. 1) the (act of) en- 


capil 

Berfalgen, (w.) ¢. tr. 1) to salt too mach, 
to over-salt; 2) Ag. to spoil, embitter. 

Berfem'meln, (o. +, deft. to assemble, 
meet, gather, convene; zu feinen Bätern ver- 
fommelt werden, to be gathered to one's 
fathers. 

Berfamw'ler, (sir.) m. assembler. 

Beriammtung, s. L (w.) /. 1) the (act 
of) assembling, Sc.; 2) mesting, assembly; 
gathering; congregation, convention; IL in 
comp. B-#haus, n. meeting-house; B-dert, 
m. moeting-place; B-Srejt, w. right of (pab- 
lic) assembly; B-#faal, w. mooting-hall; 
®B-#teg, m. day of arsembly; B-Szeit, /.time 
of meeting; B-Sjimmer, ». drawing-room. 

Berfan'den, (m.) 9. I. inir. (avez. fein) & 
ref. to silt, to be filled or covered with sand. 
TI. #r. to cover, choke, or stop up with sand. 
— Berfan’oung, (w.) f. the filling with 
sand, &o. 

Se, m. see Berfendung.  [metre. 

(w.) f. sort, species of verse er 

(sir., pl. Berfäß/e) m. 1) alloy, 
see Zufaß, 2; 2) a pawning, mortgaging; in 
— geben, see Berjegen, I, 4; 3) see Ber- 
fagung ; 4) Min. gobbing, gob-stuff; 5) T. 
second tanning; 6) Lock-sm. secarer. 
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_ Berfay, on re comp. amt, n. provinc. 
loan-offies, &e. (Reihhans); —bant, f. war- 
rant-bank; —§olj, n. Aydr. sliding-timber; 
—balger, . pl. Min. transversal madriors; 
--tapf, m. Turn. eccentric chuck; —maner, /. 
Min. cog. 

Serfag'ung, (w.) f. T. a species of dove- 
tailing by mortise and tenon. 

Serfau'bern, (w.) v. tr. T. to polish, far- 
dish. {uncleanliness, to dirty, soil. 

Berfau'en, (w. ir. wilg. to spoil by 

Berfan’ern, (1.) v. intr. (auc. fein) 1) to 
soar, grow crabbed; 2) fig. a) to mar, to 
spoil (one's joy, &c.); b) coll. to rust. 

Berläwern, (w.) v. L tr. 1) to sour too 
much, to make too acid; 2) Ag. to sour, em- 
bitter ; II. intr. see Berfauern. 

Berfau'fen, (str.) v. ir. eulg. for Bertrinten. 

Berfän'men, (w.) v. tr. to neglect, slight; 
to lose, miss; die Predigt —, to miss hearing 
the sermon; einen Termin —, to omit a term; 
— Sie nicht Anzeige zu maden, do not fail to 
give information; feien Gie überzeugt, daß id) 
nigté — werde, be assured that nothing shall 
be left undone on my part; Aber dem Spiele 
or über das Spiel verfäumten fie die Arbeit, 
play made them neglect their work, work 
was neglected for play. 

Berfaum'nif, (sr.) f.4n., Berfdu' mung, 
(w.) f. 1) neglect, omission; 2) loss occa- 
sioned by neglect; loss of time; eine — nad» 
Belen, to make up for or redress an omission. 

Berfan'fen, (w.) v. intr. (aus. fein) to 
tush off; abate (as a storm). 

Bers"..., in comp. —ban, m., —bildnng, 
J. versifiestion, formation of verses. 

Berida’ben, (w.) v. tr. to wear out by 
seraping, rubbing, &c. 

Berfgady'ern, (v.) +. tr. 1) cont. (especial- 
Jy of Jews) to hawk, sell; 2) fg. to job away. 

Beridaffen, (w.) v. tr. (Einem etwas) to 
procure, to furnish with, to supply, provide, 
And ; Glauben —, to gain credence; Cinem 
Redt —, to see justice done to one, to see or 
got one righted; {id (Dat.) —, to obtain, ao- 
quire; fi (Dat.) Redt —, to obtain justice; 
to right one's self; fid felbft Ret —, to take 
the law into one's own hands; Linderung —, 
to give ease; fid (Dat.) Gchör —, to make 
one’s self heard; to obtain s hearing; Ber- 
lech tame, (w.) f. the (act of) procuring, &c. 

nia atern, dr. coll. to joke, play 

(petty quarrel. 
eriaät, (sir.) m. province. difference; 
pecigal pet (Es pl. Beer) n. T. see 


Säelbret. 

Bericha’len, Berfigä’ten, (w.) v. I. ir. 1) 
to farnish with ashellor cover; 2) (of knives) 
to farnish with handles; 3) Carp. to line with 
boards, to lathe (the ceiling, &c.); to deal, 
cover with deals; IL irir. 1) to become vapid 
or stale (of. Schal, adj., 1); 2) province. to 
matter. 


Berfgallen, (sr. & w.) v. intr. (auz. fein 
& haben) (of sound) to die away; to cease 
sounding ; c/. Berfdollen. [hatches. 

Berfchaf'men, (w.) v. tr. T. to fasten (the 

Beriga’lung, (m.) f. 1) the (act of) fur- 
nishing with a shell, &c. cf. Berfdalen, I; 
2) Carp. a lining; ashlering, &o. cf. Sdal- 
wand & Belleidung, 2,2, /, & 7; B-eftiigen, f. 
pl. ashertimbers. 

Berfdimt’, I. adj. bashful, shame-faced; 
modest; —ausfehen, to look small; v-e Arme, 
poor persons ashamed to beg; II. B-Keit, (10.) 
/. bashfalness, shame-facedness; modesty. 

Berigdn'den, (1.) v. tr. 1) see Shinden; 
2) see Berumfalten, Berderben, II. 

Berichan’gen, (w.) e.ir. to intrench, for- 
tify, barricade. — Berfgan'zung, (w.) f. in- 
trenchment, fortification. 

Berigärten, (w.) 0. I. ir. 1) to sharpen; 


Flügel, Dictionary I. 




















| 2) fy. to sharpon; to heighten, to render | 


more severe, to aggravate; IL. ref. to become 
more acute. 

BVerigar'ren, (w) v. fr. to bide in the 
ground by scratching the earth over it, to 
bury, inter, to cover with earth; fid)—, Sport. 
to earth, burrow (of foxes). 

Berfdat'ten, (w.) v. ir. to overshadow, to 
obscure, shade. [2; 2) to tax wrong. 

Beriägien, (w.) v. ir. 1) see Berfteuern, 

Berfcgäu'men, (1.)v. I. ir. see Abjhäumen; 
U. inir. 1) to cease foaming; 2) to be lost or 
to vanish in foam. 

Beridei’den, (str.) v. inir. (aux. fein) to 
expire, decease, die, to breathe one's last. 

Berfgei'nen, (sir) v. inir. (anc. fein) 
obsolescent, 1) to cease to shine; 2) to vanish, 
elapse; verfhienene Worde, last week. 

Beridgent'en, (ı . tr. 1) to give away, 
to bestow upon; 2) see Gdenfen, 3; halb vere 
{dentt, almost given away. 

Berfdger'ben, (w.) v. ir. Mar. to table, 
scarf. — Berfger'sung, (w.) f. tabling (of 
the beams). [2) to spoil in shearing. 

Berigt'cen, (sir.) v. tr. 1) to shear, clip; 

Berfcger'zen, (w.) v. tr. 1) to trifle away; 
2) Ag. to forfeit, to lose by one's own fault 
or neglect, to fling away. 

Berfigen'gen, (w.) v. dr. 1) to scare, 
frighten away; 2) fg. to banish (care). 

Berfchid'en, (1.) v. ir. see Berfenden. 

Berigieben, (str.) v. I. ir. 1) a) tomove 
out of its place, to shift; displace, dislodge, 
remove; b) Ag. to disconcert (one’s game, 























{doffen, faded, discoloured; II. fr. 1) to shoot 
away, to exhaust or spend in shooting; fein 
Bulver —, Ag. to exhaust one's stock; to get to 
the end of one's tether; 2) Faint, to degrade, 
diminish the strength of colouring ascording 
to the rules of perspective; 3) Typ. to im- 
pose wrong; 4) Mar. to shift (die Scherben, 
the scarfs); III. ref. 1) to mistake in shoot- 
ing; 2) to overshoot one’s self; 3) to shoot 
away all one's ammunition; 4) Weas. to shoot 
one’s shuttle wrong; 5) Sport. to run wild 
(of dogs); 6) coll. to fall over head and ears 
in love (in [with Acc.], with). 

Beridif’fen, (te) ». tr. to ship, convey, or 
export in ships; weiter —, to forward; nad 
den Eolonien —, to export to the coloni 
BWerigif fer, (sir.) m. shipper, despatcher. 

Berigiffung, (1.) f. shipment, export 
tion; nachdem die — bewictt ift, when shipped 
in comp. B-sgewidt, m. shipping weight; 
8-Afvefen, pl. shipping charges or oxpenses; 
B-4elt, f. or Zeit der B-en, shipping-soason. 

Berfiinern, (w.) v. ir. (1. u.) to misre- 
present, to depict wrong. 

Berihlffen, (w.)e. L sntr. (auz. fein) to 
grow over with reeds; II. fr. to coverorstop 
up with rushes or reed. 

Berfchins'meln, (1.) v. intr. Cour. fein) to 
mould, grow mouldy. [fade, grow pale. 

Berfdhin'mern, (w.) v. inir. (arez. fein) to 

Beriimpfen, coll. Berta rot, (a) 
®. ir. to spoil, disfigure. [sbingles. 

Beriqin'deln, (w.) v. ir. to cover in with 

Berigif’, (str.) m. enlg. Stud. slang, see 








plan, &c.); 2) fig. to defer (Muffdieben, 2); Sie | Berruf. 


werden dod die Zujammentunft nit auf eine 
fo ferne Zeit —, I hope you will not deferthe 
meeting to so distant a day; JL ref. 1) to 
shift, get out of its place; 2) to make a bad 
throw (at ninepins); verfhoben, p. a. (also 
Typ.) displaced; verfdobener Bogen, Archst. 
imperfect or diminished arch; verfchobener 
Men{d, ill-shaped person; der Kopf ift ihm 
verfehoben, Ag. he is somewhat cracked. — 
Berfcgie'bung, (w.) /. 1) the (act of) shift- 
ing, &c.; removal; 2) Mech. trigger; 3) Geol. 
aialocation; 4) a deferring, delay, &c. (Hufe 
hub). 

Beridie'nen, I. pp. see Berjeiden; IT. adj. 
1) different, differing; fehr —, widely differ- 
ent; 2) various, sundry, several, divers; von 
allen &rößen und v-fter Geftalt, of all sizes 
and in every variety of shape; die Bercdfam- 
teit hat v-e Seiten, eloquence is a divers 
thing; — fein, to differ, vary; cin Glima, 
weldes von dem — ift, welches diefen Pflanzen 
Natilrlid ift, @ climate different from that 
which is natural to these plants; v-e Mrtifel 
or B-e8, 8. Comm. sundries; Conte für B-e8, 
sundries’ account; Gefdmad und Wohlge- 
fallen find zwei gang v-e Dinge, taste is one 
thing and liking is another; III. in comp. 
—attig, adj. of different species, heteroge- 
neous, different; —artigteit, f. difference of 
species, heterogensousness; —blätterig, adj. 
Bot, heterophyllous; —farbig, adj. diverse- 
coloured (Bunt, 1 & 2); —férmig, adj. dif- 
form ; —geftaltet, adj. of different shape; Bot. 
heteromorphous. 

Berfgie'nenheit, (w.) f. 1) difference; 
2) diversity, variety; hierüber fann feine — 
der Meimmg herrfdjen, as to this there can- 
not be two opinions. 

Wericsic’dentlid, adj. I. see Berfdicden, IT; 
Il. adv. provinc. several times. 

Berfdie'nen, (1.) 9. ir. to farnish with 
bands, rails; to rim (a wheel). 

Berfhiel‘, (str.) m. Print, diminution or 
fading of colours, degradation. 

Werfdie'fen, (str.) v. I. intr. (aux. fein) 
to fade, go (of colours); diefe Farben — leicht, 
these colours change their hue easily; ver- 
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Berfälad'ten, (1.) v. tr. 1) to slaughter, 
kill (for the market), butcher; 2) T. to 
strengthen the shore of (a river) by driving 
piles, &e. 

Berfcglat'en, (w.) v. I. intr. (ave. fein) & 
réft. to be reduced to scoria or dross; II. ir. 
to scorify, reduce to scoria or dross. — Bers 
fdlad'ung, (w.) f. scorification. 

Berile’fen, (str.) ». tr. 1) to spend in 
sleeping; 2) to lose or neglect by sleeping; 
¢8 (or die Zeit) —, to oversleep one's self, to 
sleep too long; 8) to sleep off (one's fatigue, 
&0.); to sleep sway (one's care, &c.). 

Berfgla'fen, I. adj. given to much sleep- 
ing, sleepy, drowsy, lazy; II. B-Seit, (w.) f. 
habit of sleeping too much, drowsiness. 

Beriglaffen, (m) v. ir. & intr. see Gre 
{dlaffen. 

Berfalag’, (etr., pl. Beridla'ge) m. 1) a) 
Corp. partition, partition-wall; b) Mar. bulk- 
head; c) box (in coffee-rooms, &c.); 2) wain- 
scoting; 3) Salt-w. essay or trial with the 
brine; 4) prosinc. violent cold. 

Berfchla'gen, (str.) v. 1. tr. 1) a) to strike 
too far or out of bounds, to strike to agreat 
distance; 5) Bill. to strike (a ball) out of 
bounds; 2) a) to drive away or out of the 
course; fid —, to take the wrong way; b) Mar. 
to cast away; 8) a) to spoil by beating, to 
blunt (tools); 5) to cow by overbeating (a 
dog); ¢) aa) to stamp (coin) imperfectly; to 
decry, depreciate (coin); bb) see Umprägen; 
d) to prick (a horse) in shoeing; 4) a) to nail 
up, fasten with nails; b)to partition; toboard 
off; mit Bretern—, to board ap; 5) to consume, 
to use (up) (nails, &c.); Salt-se-s. die Pfane 
nen —, to mend the pans; die Goole —, to 
make an essay or trial of (to gauge) the brine; 
den redjten Weg —, to miss the right road; 
eine Stelle (in Bildern) —, to lose a page; 
Einem die Auefidt —, to obstruct a person's 
view ; die Hugen —, to haveacast in the eyes. 

Il. rq. Sport-s. to miss the scent (of 
dogs); fi in den Zeug —, to strike into the 
tolls (of game}; fi (Dat.) etwas —, to de- 
prive one’s self of (some advantage, &c.) by 
neglect or wilfulness; fi die Kunden —, to 
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lone one's customers by disobliging beha- 
viour, &e, 

II. inir. 1) Farr. to take cold, to be 
foundered; 2) (awz. fein) to grow, get mo- 
derately warm; — Iaflen, to let the chill go 
off; verfälagene® Waffer, lukewarm water; 
3) a) to make a difference, to matter, im- 
port, cf. Autmaden, 6; das verihlägt feiner 
Vhre (Dat.) nidts, that is no di 
to his honour; ¢@ verfchlägt Ihnen nichts, it 
is nothing (or it is indifferent) to you; ¢é 
war midté zu effen da, aber das verfhlug mir 
nidts (Gellert, Beissabenteuer), there was 
nothing to eat, bat that was of no conse- 
quence to me; b) gener. only in negative [or 
nterrogative] sentences) to produce (a de- 
sirable) change, to take effect, to avail, &c. 
S.Unfchlagen, inir. 2,b dc, & Berfangen, IL; 
4) Mar. to be driven out of the right course; 
5) Sport-s. a) to fray; b) to cease calling 
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BeriGliden, (w.) v. tr. see Berfdlaumen. 
Berfälie'fen, (etr.) v. intr. (auz. fein) & 
ref. to oreep into a hiding place. [feo tus.. 
Berfälich‘, (str.) m. so Beridleif £ Ber- 


dosed, locked; der Gdrant ift nidt —, 
oupbeard cannot be locked. 
Derfqlte'ten, (atr.)o. tr. 1) see Zufälichen; 


ent | Einem feine Thür —, to shut one's door upon 


& person; Einem fein Herg —, to shut up one’s 
heart against a person; 2) to shut up, lock 
up, close up, to keep under lock and key; 
3) fg. to close, stop, obstract; to dam up; 
diefe Onellen find mir verfchloffen, these sources 
of information are closed against me; 4) pro- 
winc. & Oomm. to sell; fid in fic felbft—, Ae 
to’be wrapped up in one’s self; vevidleffer, 
P. a. see belove. 

Beriglief mustel, (dr.) m. Anat. obte- 

Serie Hung, (w.) f. the (act of) lock- 


(said of male birds when pairing time is | ing, &c. 


over). 

Werigle’gen, 1 adj. cunning, crafty, 
shrewd, subtle; sly, artful; IL @-elt, (w.) 
f. cunning, craft, shrewdness, subtlety. 

Beriglag’..., in comp. hammer, m. 
brazier's catch-hammer; —nagel, m. plank- 
nail; —fgagen, (1.) ». ir. to pay for the right 
of coinage; —foele, f. T. brine used for 
gauging. 

Beridlam'men, (w.) v. inir. Cans. fein) 
to silt, to be filled or choked with mud. 

Beriäläm'men, (10) v. ir. to All, cover, or 
stop with mad. (fblenrmen. 

Berfglampant pen, (w.) e. ir. coll. for Ber- 

Berfglap'pen, (1.) v. see Beriälaffen. 

Berigled'tern, (w.)v.L tr. to make worse; 
to damage, deteriorate, spoil; IL ref. to de- 
teriorate, grow worse, degenerate; feine Lage 
hat fid veridledtert, his situation has changed 
for the worse, — Berfcled’terung, (w.) f. 
deterioration. [dainties. 

Beridled'en, (w.) ». ir. to spend on or in 

Berfäleligen, (str) v. intr. (aus. fein) 
@ ref. to alink, sneak, or pass slowly away; 
— laffen, Cook. to oil (butter). 

Berfgleliern, (1.) v. ir. to veil. 

Berfäleif‘, (sir.) m. sale (of goods). 

Beridglet'fen, v. I. (str.) tr. to spoil (a 
blade, &c.) in grinding; IL. (w.) ir. 1) to 
transport on a sledge; 2) to sell (goods); 
3) Mus. to let ran into each other (tones); 
4) to draw ont, protract, delay. 

Berfglet’men, (w.) v. L ir. to fill or ob- 
stract with phlegm or mucus; to thicken, 
oonglutinate (the blood); Min., de. to stop 
up, choke; II. inir. £ ref. to get or be filled 
with phlegm. — Berfcglei'mung, (w.) f. the 
(act of) stopping with phlegm, &e.; mucous- 
ness; conglutination. 

Berigleif’, (str.) m. 1) a wearing away, 
&c.; 2) sale, see Berfchleißen. 

BerfGlei'ten, (str.) v. I. tr. obeolascen! & 
province. 1) to wear out; 2) to sell (Berfau- 
fen); IL indr. & refl. to wear or pass away. 

Beridglem'men, (w.) v. tr. see Berpraffen. 

Berfälen’dern, (w.) v. ir. to saunter away, 
to loiter away, to spend in idleness. 

Berfchlep'pen, (w.) v. tr. 1) a) to mis- 
place, mislay; 5) to put aside, to hide; c) to 
snatch away secretly, purloin, embezzle; 
2) coll. to wear out (clothes); 3) to draw out, 
protract, — Bertlen‘ ‘yung, (w.) f. the (act 
of) misplacing, & 

Berfäfewbern, (w.)e.tr. 1)to fling away; 
3) a) to dissipate, squander, lavish; to, waste, 
trifle away; d) to sell off at under-price, to 
undersell, to fling away. — Serf@len’berer, 
(str.) m. squanderer, &c.; prodigal, spend- 
thrift. — Serfdlen’berung, (w.) f. 1) pro- 
fasion, dissipation; 2) Comm. the (act of) 
underselling. 


BeriGlim'mern, (w.) v. tr. 1) to make 
worse, Sc, see Beridledtern; 2) to aggravate. 
— Berfältwmerung, (w.) f. 1) see Bere 
{dledterung ; 2) aggravation. 

Beridling’en, (str.) v. ir. 1) to twist, en- 
twine; to tangle, entangle; in einander —, 
to intertwine, interlace, intertangle; to in- 
volve in knots; 2) to devour; swallow (up), 

down; 3) see [öluden, 3,5. — Bere 
{aling’ung, (w.) f. 1) the (act of) twisting, 
&e.; 2) twist, intricacy, complexity, maze. 
& Restate'ten, (u intr, to be damaged 
ry hail. 

Serigtet'ten, L p. a. 1) shat, &c., close; 
3) Med. stopped, constipated; 8) Ag. pent 
(up) (feelings, &c.}; 4) close, reserved; — 
leben, to live in a recluse manner; IL 8-§eit, 
(w.) f. closeness, reserve, reservedness. 

Beridluden, (0) v. ir. 1) a) to swallow; 
to gulp down; (ohne zu Bauen) to bolt; b) to 
absorb, imbibe; 82) Ag. a) to smother (one's 
grief}, to suppress (one's tears); 5) to choke, 
clip, slur over (in speaking); ¢) to swallow, 
pocket, to put up with (an affront); er fann 
es nidt —, it (¢. e. the affront, &c.) won't go 
down with him; fig —, to let something go 
down the wrong throat or way; id} habe mid 
verfdjludt, it went the wrong way. — Bere 
{olud’ung, (w.) /.the (act of) swallowing, &c, 

Beriglum'mern, (w.) v. tr. 1) to pass 
slumbering; 2) see Berfdlefen. (away. 

Seriglapfen, (w.) 0. indy. to slip or creep 

VerfGlae'fen, see Ausiälärfen. 

BeriGin¥, (sir., pl. Berihläfie) m. 1) the 
(act of) locking up, keeping locked, occlusion; 
confinement; 2) closed place; cage, den; une 
tec or in —, under lock and key; Comm. in 
bond; unter — bringen, to bend; aus dem — 
nehmen, to take out of bond. 

Beriämad'ten, (w.)v. I. intr. (auz. fein) 
to faint, languish; pine away, starve; vor 
Durft —, to die of, starve with thirst; 
foRt verfdmadtet vor Durft, parched with 
thirst; vor Hige —, to die of or be amothered 
with heat; II. &. to linger away (one's 
life, &c.). 

Beriguly cn, (w.) ». tr. to disdain, scorn, 
despise; to scout; to reject (with disdain). — 
Beriqmärung, (a. Jf. disdain, soorn; » de- 
spising, rejecti {minis 

Berigmdtern, (ad ¢. ir. to narrow, di- 

Beridgman'gen, (w.) 9. ir. to consume, 
spend, or pass in smoking, to puff away. 

Beridgmawfen, (1.) ». dr. to consume or 
spend in fe or banqueting. 

erden (w.)v.ir. 1) to taste; 2) fg. 
to enjo; 

Beridmet'hen, (str.) v. coll. for Berwerfen. 

Berfdmel'gen, v. I. (sir.) intr. (auz. fein) 








' with); to bland, melt into each other; to amal- 
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Berilichbär, adj. that may be set | 





1) to melt away, dissolve; 2) to blend (mit, H 


gamate, to merge into each other; to became 
ineorporated; II. (w. & sir.) tr. 1) to mek 


: together; 2) to melt down; consume by mekt- 


ing; 3) Ag. to blend (coloars, &c.); to amal- 
gamste, to bind up together. — Beridurcf- 
guug, (w.) f. a blending, &c. 
Berfdmer gen, (w.) ». tr. 1) to conse foei- 
ing pain at; to brook, to bear with patience; 
3) to suppress one's sorrow, to get over the 
loss or veration of (a thing), to forget, di- 
gest; dad ift [ängft verfdmergt, that pain is 
over long ago; ex bat den Berinft ued mide 


| verfgjimerjt, be is still grieving at bis ler; 


— werd’ ich diefen Echlag, das weig id, | dena 
was veridmergte nicht der Ment? (Scheer, 

Wall. Tod 5, 8), (KL. Leball grieve down this 
blow, ... what does not man grieve down?) 
this anguish will be wearied down, I know; 
| what pang is permanent with man? (Cole); 
what sorrow is it in man that will not finally 
fret itself to sleep? [sume in forging. 

Beriägmie'den, (w.) v. tr. to empley or con- 

Beriägmicren, (w.) ». ir. 1) to conseme 
or waste in smearing, daubing, or scribbling; 
2) to do over or stop up (with plaster, clay, 
&e.), to glue up; Chem. to Inte; T. to clog 
the teeth of (a file). 

Berigmigt’, I. adj. cunning, crafty, sly, 
sabtle, wily; I. B-heit, (w.) f. cunningness, 
&c., subtlety. 

Beriqmo'ren, (x.) 0. L intr. (ance. fein) 
to be amothered with heat; to be parched or 
shrivelled up; IL ir. to parch, smother with 
heat. {all over. 

Beridmuten, (w.) 0. ir. to soil or dirt 

Berfgnal’ien, (w.) v. fr. 1) to fasten with 
& buckle or buckles; 2) to buckle wrong. 

Ber{quay'pen, (w.) v. ref. 1) to auapat 
& thing and to miss it; 2) col. te trip or slip 
with one's tongue, to blurt oat, to be be- 
trayed into an inconsiderate expression. 

Beriguayy'fen, (w.) u. ir. coll. to spend 
in drams or 

Beriguar den, (w.) ». tr, to more away. 

Seriduan'fen, Beridquanben, (we. intr. 
& roh. to stop for breath, to recover one's 
breath; — Iaffen, to breathe (horses). 

Berfgneiden, (sfr.) v. L tr. 1) to cat 
(away), clip, of. Mb{dnciben, 3, Beidgueinen, 1, 
Ausidneiden; 2) to geld, castrate, omaacalate; 
der verfdnittene Eber, barrow-bog; der Ber- 
fdnittene, eunuch; 3) Comes. Tad 2c.. to sell 
cloth, dc. by retail (Ausfdneiden, 5); 4) to 
consume in cutting; 5) to spoil in cutting; 
6) coll. to adulterate or force (wine), ¢f. Ber: 
fälfhen; 7) Gold-sm. to smooth the rougts 
of ...; IL ref. to cat wrong. 


snow ; IL intr. (aus. fein) to be covered with 
snow. 
Beriduie'ben, (sir.) v. toe Berjchnanfen. 
Beriänipfeln, Berfaniyiein, (a) 9. 
to clip or oat up with a of scissers, &r. 
Beriquitt, (siv.)m. 1) the (act of) cutting, 
&c., seo Berichneiden; 2) sale by retail or by 
the cat; 3) Carp. waste, batement, cattingy. 
Beriänigeln, (w.)v. tr. to clip or whittle 


away; cat up. 
Berfi (u) 9. fr. to net «fe 


bh, | mark with (ungainly) flourishes; veridusrielt, 


p. a. adorned (gener. in an il sense: over- 
charged, disguised, 4c.) with (exaggerated, 
4c.) flourishes. 

Berfgunpfien, (0) v. ir. 1) to sack op 
consume in snuffing; 2) terpers. to nettle, 
offend, pique; id bin veridmupft, I have a 

cold. 


Berfqul’ren, (w.) v. ir. 1) to furnish or 
line with lace; 2) see Zufduiiren, 1; 3) T. to 
measure with a line or cord; 4) to spoil by 
"laeing. 


Ber 


Ber 


Ber 





























Berfoften, I. adj. (publicly proclaimed 
as) unknown; fg. scarcely remembered; et 
iff —, he has not been heard of (again); ein 
B-er, one who has gone abroad and whose 
fate has never beon ascertained; Grinnerun- 
gen an einen B-en, reminiscences of a missing 
man; It. B-§eit, (w.) f. the state of being 
lost to remembrance, &c.; wit ruhn und träu= 
men, wir find trunfen, in feliger B-heit ( Frei- 
igr.), [the world and time do we exclude], 
intoxicated, dream and rest, in sweet obli- 
vious solitude (Baskers.); of. Ber{dallen. 

Berfce'nen, (vs. ». tr. to spare, to exempt, 
excuse (from); to forbear to do, &c.; — Sie 
mid mit ..., do not trouble me with .... 

Berigv'nern, * Berihönen, (w.) v. 
to embellish, 1 improve, beautify. — ‘oer 
{6¥'merer, (sir) m. embellisher, dc. — Bere 
{i'merung, (w.) f. embellishment. 

Bericho'nung, (w.) f. the (act of) sparing, 
&c., forbearance, exemption. 

Beriästfen, (w.)». tr. 1) Min. to buttress 
or Hine with planks; 3) see Berfteuern, 3. 

Berfchräufen, (w.) v. tr. 1) to cross (one's 
legs, &c.), to entwine, interlace, interlock; 
2) T. a) Carp. to joggle (beama); verfchräntt, 
(of beams) with straight courses; b) T. to 
set (a saw); 3) (or Berfdra’gen, [w.] ». ir.) 
to shut up, enclose; die Beine mit einem 
(im Wagen) Gegenüberfigenden —, to split 
logs; mit verihräntten Armen, Beinen, croes- 
armed, cross-legged ; verfchränfte Reime, Vers, 
alternate rbymes. 

Berfchrdut ung, (w.) f. the (act of) cross- 
ing, eross-barring, &c.; pectination. 

Berigran'ben, (str. dw.) e. tr. 1) ee Rue 
draußen, I.; 2) to misscrew, overscrew; 3) sce 
Berdrehen, 2, b. 

Berigreden, (w.) ». ir. 1) to frighten 
away; 2) provinc. see Er{dvecten, IL 

Veridgrei’begeld, (sir., pl. B-er) n. Min. 
quarterly rent, quarterage. 

Beridrei’ben, (str.) v. I. tr. 1) Med. to 
preacribe (physic); 2) Comm. de. to write for, 
order, command; 3) (Cinem ctwas) to sell by 
written contract, to assign, make over, trans- 
fer in writing; fid dem Teufel —, to sell one’s 
self to the devil; 4) to miswrite, write in- 
correctly; 5) to consume with writing; IL. ref. 
1) to engage or bind one's self by handwrit- 
ing, deed, or bond, to enter into a bond, to 
give one's bond; to pass one's bond in secu- 
rity (for); 2) to make a mistake in writing, 
to commit a slip of the pen. 

Berigrei’be..., in comp. —tag, m. Min. 
day of making a grant; —gettel, m. Law, 
livery of seizin. 

Berigrei’bung, (1.) f. 1) prescription; 
2) writing for, order; 8) the (act of) assigning ; 
assignment, &c.c/. Berfchreiben, I, 3; 4) bond, 
obligation, note cot hand). 

Berfarei’en, (str) v. 1. tr. 1)todecry, ery 
down; 2) see Befdreien; 8) to scream away 
(a hoarseness, &c.); IL ref. to scream out false 
notes in singing. — Serfdjrie’en, I. p. a. in 
ill or bad repute; II. B-heit, (w.)/. bad repute. 

Beridre’ben, I. adj. distorted, perverse; 
preposterous; crooked; v-er Menfd or Kopf, 
queer fellow; II. B-Heit, (1.) /. perversoness, 
&c., queerness, crookedness, perverse view, 
action, &c. [see Schröpfen, 1. 

Derigrdpfen, (w.) ». &. to cut off wrong, 

Berfdro'ten, (w.) v. ir. to consume in 
grinding (of malt). 












Berfärum'peln, Berfchrumpfien, (w.) v.; 


inär. (auz. fein) to shrink, wrinkle, shrivel up. 
Berigay, (str.) m. delay, procrastination. 
Berigia'tern, (w) v. ir. to make timid. 
Weridul’den, (w.)v. tr. 1) a) to be guilty 
of, to cause (mischief, an accident, &c.), 
commit, do; viel —, to do much wrong; b) to 
bring (misfortune, &c.) upon ... or to inour 











by one's own fault; etwas an Einem —, to 
meet with distrese, &c., as a retribution for 
some wrong done to a person, to deserve on 
account of; fid an Einem —, to act wrong 
towards one, to wrong one, to sin against 
one; 2) to involve in debts, to load with 
debts; verfäul’det, p. a. indebted, (in- 
volved) in debt; encumbered (as an estate, 
&0.). — Berfdul'den, v. s. (str.) n. fault, 
offence, guilt; ohne mein —, withont my fault 
or any fault of mine. 

Bericul’dung, (w.) f. 1) see Berihulden, 
IL; 2) indebtedness, encumbrance. 

Berfcß'ren, (m) v. tr. to spoil by raking, 
to rake out (a fire). 

Berfhür/zen, (w.) ». dr. to form into a 
Knot, to (tie in a) knot; to knot wrong; to 
involve, to render complicated. — Berfgär’- 
sung, (w.) f. Dram. plot, of. Echürgen. 

BerfgRfern, (w.) v. coll. I. ir. 1) to 
waste or to spoil by bad workmanship; 2) to 
waste; II. ref. & inir. to suffer loss by want 
of skill. 

Berfgürten, (w.) v. tr. 1) to spill, shed; 
die Reibesfrudt —, to cast, to bring forth 
abortively (of animals); coll-s. das Sind mit 
dem Bade—, to reject the good with the bad; 
€ (orig. die Suppe) bei Einem —, to fall 
under (or to incur) a person's displeasure, 
coll, to get into his bad books (c6 mit Einem 
verderben); 2) a) to close or obstruct by things 
thrown in a place; 0) to fill up, overwhelm, 
choke up or cover over with sand, earth, &o.; 
to bary under a stream of lava, &o.; Min. to 
encumber. — Berfgät’tung, (w.) f. the (act 
of) spilling, &c. 

Berihwä'gern, (1.) v. ref. to become 
related by marriage; to make an alliance 
with a family; vecfdwa'gert, p. a. related 
by marriage. — Bericwä’gerung, (w.) f. 








fhwärmen, 1; IL ref. 1) to swarm away; 
3) to swarm too much, to exhaust with 
swarming; II. &. to spend in revelry or 
dissipation; veriäwärmt, p. a. exhausted 
from revelry. 

Beridqwar gen, (w.) 0. I. intr. (aux. fein) 
to become black; IL ir. 1) to blacken 
(Säwärzgen, 1); 2) to dirty (linen-clothes); 
3) to smuggle (goods); 4) Ag. see Anfhmwär- 
im, 2. 

Beridwat'en, (w.) v. I. ir. 1) see Aus 
{cwagen,I, 1; 2) sesBerllatiden, 2; 8) to con- 
sume, lose, waste with prattling, to spend in 
talk, prattle away; IL. ref. 1) to blunder out, to 
let out or utter a secret, &c., incautiously, to 
slip with one's tongue; 2) not to heed the time 
in gossiping. 

Beridwe ben, (m.) v. intr. (auc. fein) *, 
to soar away, to vanish gradually. 

Berigwr feln, (w.)v. tr. 1) to sulpharate; 
2) to spoil by sulphurating. 

Berfdqwei'gen, (str.) ». ir. to conceal, to 
keep close or secret (Einem or vor Einem, 
from one). — Berfdwet’gung, (w.) f. the 
(act of) concealing, &c., concealment; sup- 


ion. 

Beriäwei'nen, (1.) v. ir. see Berfauen. 

Beridwel’gen, (1.)». dr. to spend or waste 
in excess and debauchery. 

Berfcjwelien, ». I. (sir) 1) intr. (aux. 
fein) to awell, be swollen; to be closed by 
swelling; 3) Ag. prowinc. to moisten; IL. (t.) 
tr. Carp. to pat sills underneath; ein ver 
fcwellter Dachftuhl, framework of a roof 
resting upon pole-plates. 

Berfcgiwen'men, (v.) v. tr. 1) to carry off 
(of floods, &c.), sweep away; 3) to obstruct 
or cover with something brought by a cur- 
rent of water; 3) to wash or blend (colours). 
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Betidiwen'der, (w.)». tr. to lavish, squan- 
der, dissipate, waste (an [teith Dat., les 
usual with Acc.], on, upon); verfdwende nicht 
deinen Dent an mix, do not waste your thanks 
on me. — Berfdwen'der, (air.) m. lavisher, 
&c., spendthrift, prodigal. — Berfdwen'ber 
tif, adj. prodigal, extravagant, lavish (mit, 
of), profuse, wasteful; sumptuous (banquet, 
&0.). — Berigwen'dung, (1.) f. prodigality, 
extravagance, lavishness, profusion, waste- 
falness; B-8{udt, f. love of or passion for 
prodigality, &c. ;B-sfiidtig, adj. extravagant, 
given to wastefulness, Sc, 

Veriqweft'ern, see Verfdwiftern. 

Berfdwie'gen, L 1) pp. of Beridweigen; 
2) p. a. faithfal to a secret, close, silent, 
secret, tacit, reserved, discreet; IL. B-Heit, 
(w.) f. secrecy, closeness, silence, discretion; 
unter dem Giegel der —, under the seal of 





confidence. lor hard. 
Berfäjwie'len, (tr.) v. dr. to render callous 
Berfdwim'men, . intr. (aux. fein) 


1) to pass into each other gradually, to blend, 
mingle (as fluids, &c.); 2) to vanish by de- 
grees, to grow indistinct, dissolve, melt. 
Beriqwin'ven, I. (str.) v. intr. (aux. fein) 
to disappear, vanish, faint, to pass away, to 
be lost to sight; alles die® verjhmwindet im 
Bergleid zu ..., all thie falls into the shade 
compared with ...; der Gelehrte verihwand 
im Bhilofophen, the scholar was merged in 
the philosopher; IL. v. 8. (str.) ». disappear- 


ance. 

Berfdwift'ern, (w.) ». ir. 1) to make (a 
person) one’s sister; wir find alle verihwiftert, 
we are all (brothers and) sisters; 3) Ag. to 
unite intimately, associate, link; verfhmwi- 
fett, p. a. related, congenial, analogous; 
verfdwifterte Tugenden, sister-virtues, 

Berfdwift'erung, (w.) /. Ag. close or in- 
timate relationship. 

Beriäwigen, (ws. 1. intr. 1) (aus. fein) 
to evaporate, to be consumed ; 2) (awz. haben) 
to cease sweating; II. ir. 1) a) to exhale 
with aweating, to emit or lose as perspira- 
tion; b)coll. to forget gradually, unlearn, lose 
remembrance of; 2) to spoil with sweating. 

Ber{qwom'men, I. p. a. (cf. Berfqwim- 
men) indistinct, vaguo; II. ®-heit, (w.) f. 
indistinctness, vagueness. 

Berfäiwö'ren, (str.)s. I. tr. 1) to forswear, 
abjure, renounce by oath; da® Gpiel —, to 
vow never to play again; 2) to curse; II. rf. 
1)t,to swear falsely; 2)a) see fid) Bermeffen, 
IL 8, d; 2) to bind one’s self by an oath; 
c) to conspire; to form a conspiracy; Ber- 
{we'ren, p. a. engaged in conspiracy; der 
Berfdworene, m. conspirator. 

Beridwi'rung, (w.) f. conspiracy, con- 
juration, plot. {rhymester, poetaster. 

Bers'drehsler, (str.) m. cont, rhymer, 

Berfe'gelu, (1.) v. I. intr. (aux. fein) 1) 
to sail away; Mar-s, 2) to disappear, to be 
out of sight (of ships); 3) to deviate from 
the course; II. fr. to underrun (the rigging). 
— Berfe'gelung, (w.) f. deviation. 

BWerfeh’en, (str.) v. I. tr. 1) to overlook, 
pass by, omit; to err, fail, miss, mistake; e$ 
bei Einem—, see (e8 mit Einem) Berderben, II, 
2; 2) a) see Berfügen, L.; d) to administer, per- 
form the duties of (an office, &c.); to manage, 
conduct; to attend to; den Gottesdient —, 
to perform divine service; er verficht das 
Wedfelgefhaft, he transacts the bill business; 
e) to furnish, provide, supply, store (with), 
to possess (of), to find (in); to accommodate 
(with); mit Bollmadt —, to invest with full 
power; mit Geld —, to keep in (or provide 
with) money; ein Landgut mit Vieh —, to 
stock a farm; einen Teich mit Fifdhen —, to 
stock a pond; cinen Kranlen —, provinc. to 
administer the sacrament to a sick person; 
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ein wohlverfehene® Lager, well-stocked ware- 
house, well-assorted stock; mit Schiffen wohl 
—, well-lined with ships (of a barbour); mit 
einem Gtempel —, impressed with a stamp; 
die Talelage —, Mar. to underrun the rigging. 

II. ref. 1) to see wrong ; 2) to make a mis- 
take, to commit an error; 8) (said of pregnant 
women) to be frightened (an einer Bade, 
at the sight of ...); 4) fig (Acc.) Eines or 
einer Sache, or fi (Ace. or Dat.) eine Sade 
—, to expect, anticipate; to be aware of; id 
verfehe mid eines Beffern zu Ihnen, I expect 
better things of you; che ih e# mid or mir 
Cor che ih mith deffen) verfah, before I was 
aware of it; deffen hatte id) mid midt —, I 
was not prepared for that, I did not expect 
that, 

Berfägien, s. (sir.) m. oversight, error, 
mistake, inadvertence, slip, blander, fault; 
aus (duch) —, by (feltener in) mistake, inad- 
vertently. 

Werfejr' bar (pr. forskr’—], adj. dama- 
geable. — Berföh'ren, (m.) 9. ir. to hurt, 
injure, damage. — Werfth'rung, (w.) f. the 
(act of) burting; burt, injury. 

Berfeh'ung, f. 1) the (act of) furnishing, 
&0.; 2) see Berwaltung. [grow shallow. 

Berfeld'ten, (w.) v. inir. (awe, fein) to 

Berfetten, (w.) v. L. Wr. to saponity; 
IL inir. (aux. fein) & ref. to become soapy; 
— Berfel'fung, (w.) f. conversion into soap, 
saponification. intr. see jen. 

+ Berfei'gen, Berfei'gen, (sir. & w.) v. 

Berfetlen, (w.) ». ir. to furnish, tie, or 
surround with ropes; Mar. to rig. 

Werfei'fen, (w.) v. tr. Mar. to nip (die Ka» 
befaring, the cable). 

Berfelbir igen, (w.) v. tr. to identify. 

Birfelei‘, (w.)/. cont. fabrication of verses; 
bad poetry. {rhymester, poetaster. 
Ber {eler, Bes' ler, (str.) m. cont. rhymer, 

Btr’feln, (w.) v. intr. to versify, postise. 

Berfeltenen, (w.) v. tr. to make rare. 

Bly fen, (w.) v. tr. (1. u.) to vorsify. 

Berfen’ben, (srr. 4 wv.) v. tr. to send away 
or off, to despatch, transmit, to convey; to 
export; to consign; zu Gdiffe —, to ship off. 

Berfen’der, (str.) m. despatcher, &c.; (zu 
Waffer) shipper. 

Berfew’dung, (w.) f. the (act of) sending 
away, &c., transmission, conveyance; expe- 
ition; consignment; (zu Wafer) shipment; 
die — findet über ... flatt, it will be sent via 
«3 B-Gart, f. mode of conveyance; B-é 
artitel, m. pl. 1) articles of exportation; 2) 
Books. new publications sent abroad; B-Abe- 
reit, adj. ready for dispateh ; B-8brief,m. see 
Fradtbrief; B-sbud, m. forwarding- book; 
B-4gefhäft, ». commission-basiness; agency- 
office; B-Stoften, B-sfyefen, pl. expenses of 
sending goods, charges of dispatching. 

Berfeng’en, (1.) v. tr. to singe, burn; to 
scorch, to parch; fi —, see Maufern. 

Berfent’..., in comp. —bobrer, m. coun- 
tersink; —bolgen, m. driving-bolt, driver. 

Berfenten, (w.) v. tr. 1) to lower, to let 
down (as a coffin, &0.); 2) to cause to sink, 
to sink (a ship, &c.); (duch Wnbohren) to 
scuttle; 8) T-s. a) to sink, countersink (a 
screw, &c.); verfentte Bahnen, Ratko. sunk 
tracks; d) to grind (a glass) concave; 4) fg. 
a) to plunge or throw (in {with Acc.), into » 
fit of musing, &c.); 8) fig) —, to plunge or 
lose one's self (in meditation, &c.); to depress; 
overwhelm: in Summer verfenft, plunged 
in(to) grief. 

Berfenfung, (w.) f. 1) the (act of) sink- 
ing, &c.; 2) Theat. trap-door. 

Btr'fe..., in comp. —famidt, m. joc. 
vernifior, verse-maker; —fhweißen, ». (Her- 
teegh) the welding together verses, the for- 
ging, making of rhymes, versification. 
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BWerfef'fen, adj. see Erpiät. 
© Berfett‘, (str) n. lal Mus. B-e & (w.) 
B-en, pl. obort movements for the organ, 


intended as preludes, intertudes, or postludes | 


to psalmtunes, &c. {fagamt. 
Berfey amt, (sir., pl. B-ämter) m. see Ber- 
Berlex bar, L adj. 1) that may be trans- | —, 
posed, pawned, &o., c/. Berfegen; 2) remov- 
able (to a different place, station, &c., ¢/. 


Beriegen); II. B-Lelt, (.) f. the quality of | 


being removable, &c. 

Berfelien, (w.) ». I. ir. 1) a) to remove, 
to put in a different place, to displace, trans- 
pose, shift; die Anker —, Mar. to change the 
berth ofan anchor; 6) Was. to lay (the bricks); 
to set, block up (die Werffteine, the stones); 
to fix (Gtuccaturarbeit, stuoco); c) Tann. to 
spread in the binders (the hides); d) Min. to 
tamp (da8 Bohrloch, the hole); «) Wheel-wr. 
to alternate (the spokes); 2) Ag. a) to re- 
move, carry, shift; der @laube verjest Berge, 
faith moves mountains; daé ift e6, was Berge 
verfegt und Unmöglichleiten Leicht überwindet, 
it is that which removes mountains and 
tramples upon impossibilities; der Rame 
Rade verfegt mid in alte Zeiten, the name of 
Kade brings back old times to me; ¢8 verfegt 
mid) in meine Schulgeit, it takes me back to 
my schoolboy days; er verfegte fid in Gedane 
fen auf den mühfeligen Weg, auf dem er am 
‘age gelommen war, he thonght himself back 
on the wearisome road he had come that day; 
d) to displant, transplant; c) to remove 
(einen Beam[te]ten, a civil officer to another 
station, &c.); to advance, promote; d) to put 
or place in a certain state or situation; ing 
€lend —, to reduce to misery; 3)a) to put in 
& wrong place, misplace, c/. Berrüden, 1; to 
dislocate (a member); d) to obstruct, &c., see 
‚Bufeen, 2; c) Ag. to take away (one's breath); 
4) a) to deal (one a blow, &c.), see Beibrin- 
gen, 3; 5) to rejoin, ses Erwidern, 9; 5) to 
pawn, pledge, mortgage; 6) a) to mix (oo- 
lours, &c.), to temper; 5) to alloy (metale); 
in die Rothwendigheit —, to necessitate, put 
to or place in the necessity. 

IL ind. 1) to rejoin, ses Ermidern, 2; 
2) Sport. (of hares, &e.) to miscarry, bring 
forth young before the proper time. 

II. ref. 1) to take another direction; 
2) a) to take a wrong course; to be stopped 
or obstructed; b) to gather (of wind in the 
stomach); 3) Sport. ses fid) Bertliiften; ver- 
fegte Blähungen, air generated in a weak 
stomach and intestines by imperfect diges- 
tion, fiatulenoy. 

Bere‘ 





in comp. —grube, f. Tann. 
binder-pit; —fopf, m. T. eccentric chuck; — 
maner, f. see Buttermauer; —{Gienen, f. pl. 
Rate, switch-rails; -{wärmer, m. Firew. 
small squib; —ftiide, m. pl. Theat. shifting or 
side scenes; —jelhen, m. Archit. mark, sign. 

Berfefung, (w.) f. 1) a) the (act of) dis- 
placing, &c., cf. Berfegen; displacement, 
(also Mus., de.) transposition; 5) removal 
(of officials to some other station, &c.), ad- 
vancement (of pupils); 3) Math. permutation ; 
3) Med. retention (of urine); motastasis; — 
der Winde, flatulency; B-seramen, m. trial 
(of pupils); B-éregel, f. rule of alligation; 
B-sjeihen, m. Mus. mark of transposition 
(cf. Erhöhungsgeichen, Erniebrigungszeichen, & 
Wiederherftellungeyciden). 

Berfeufgen, (w.) v. tr. to sigh away or 

Berfidh’erer, (str.) m. insurer, assurer, 
underwriter. 





Berfi'ern, (m.) v. I. ty. 1) a) to make | wroı 


sure, certify, secure; b) Comm. to insure, 
assure (a house, a ship, &c.), to underwrite ; 
zum Bollen (zum Theil) —, to insure the fall 
value (partially); (Nob. & Gr.:) die Gefellidaft 
verfidert nicht mehr anf died Schiff als fdon 
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yu far? befegt, the company is fall on this 
veesel ; das Giff if bei dex Phnizgciellidelt 
hin and ber verfidjert, the vessel is insured 
in the Phanis office out and home; fir 
Rechnung eines unbelannten Verfiderten, for 
account of whom it may concern; 

‚to reinsure; 2)a) (Einen einer Gade [Gen.] 
or @inem eine Gade) —, to make (one) sare (of), 
to convince, assure (of); b) to assure, promise, 
protest, aver, affirm, assert, ansever. 

IL. ref. 1)to make (one's self) sure (of), te 
seize; 2) to obtain certain information (about), 
to convince one’s self (of), to ascertain; 3) te 
secure, arrest, ¢/. fid) Bemadtigen, 1; verficert, 
9. a. assured, sure; feien Sie —, def ..., you 
may rely or depend upon .... 

Berfid'erung, (w.) f. assurance: 1) Comm. 
insurance; cf. Wffecurang; — für Hin- md 
‚Herreife, insurance out and home; fliegende 
—, floating insurance or policy ; cine — erhebra 
or beforgen, to provide for or effect an insa- 
rance; die — erlifct, the insurance ceases, 
the policy is vacated; 2) assertion, affirma- 
tion, protestation; leere B-en, (mere) pro- 
fessions (of friendship, &c.). 

Berfid'erungs..., in comp. —ogeat, m. 
agent of an insurance-company; —anflalt, 
—bant, /. assurance- er insurance-office; — 
auftrag, m. commission to effect insurance; 
—betrag, m. amount of insurance; —capital, 
n. stock of insurance; —commiffieu, —yre- 
viflen, /. commission for effecting insurance; 
—compteiz, ». see —anftalt ; —fad, m. inse- 
rance business; —gelb, ., —priimit, /. ser 
Uffecurany- Prämie; —gefed{gaft,/. insarance- 
company; an die B-Sgefelliaft, to the directors 

of the mpany; —flege, f. action 
on police; —foften, pl. insurance-charges; — 
uote, f. insurance-note, slip; —orbunng. /. 
conditions of insurance; —{dein, m. 1) written 
obligation, bond; 2) see Wffecucany- Police ; 
—fGut, m. Mar. salute fired in token of net 
sailing under false colours; —fumme, f. se 
—betrag; —pertrag, m. sve —{dein, 2 ; —wefen, 
n. insurance; all that relates to insurance. 

Berfidht’baren, (1.)w. tr. to render visible. 

Berfidern, (w.) v. intr. (aur. fein) 1) to 
cease trickling; 2) a) to leak out; 5) to lose 
itself trickling, to sink gradually into the 


ground. 

Berfie'den, (w.) v. L intr. (aux fein) to 
die with sickness, to pine away; II. fr. te 
spend in sickness. 

Berfie'den, (eir.) ». 1. intr. (aux, fein) te 
seothe or boil away; IL ir. 1) to consume in 
boiling; 2) to spoil by over-boiling. 

BWerfleg’bdr, adj. that may be dried up. 

Berfie'gein, (m. tr. 1) to seal (upk 
2) see BefiegeIn; gevidtlid —, to put under 
seal, to seal up. 

Berfiegen, (1.) v. inir. (aus. fein) to dry 
up, of. Berfidern; to be drained, exhausted; 
nie v-d, fig. porennial; verfiegt, drained, dry. 

Berfil'bern, (w.) v. tr. 1) to silver, plate: 
to do or lay over with silver; posts. des 
Auge verfilbert fid, the eye shines in tears; 
verfilberte Qoden, silvery locks; 2) coll. te 
convert into money, to realise; 8) Einem dic 
Bände —, slang, to tip one's hand, to bribe 
one. — Berfil’berung, (w.) /. 1) the (net of) 
silvering, plating; 2) coat of silver; 3) reali- 
sation; rennin. LT argentine water 


Weriing'en, (et) I #. 1) to pass sing- 
ing; 2) to drive away (care) by singing; 
IL rgf. to make a mistake in singing; to sing 





ng. 
Berfinfen, (str.) 9. intr. (az. fein) 1) to 
sink down, to be swallowed ap; see Unter 
gehen, 1; ich hätte in die Erde 
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Ag-s. 2) to be sank, absorbed, immersed 
(in sorrow, 4c); in Gdlummer verfunten, 
wrapped in slumbor; die gedrüdte Stimmung, 
in welche id verfunten war, the despondency 
into which I was plunged or sunk ; 3) to lapse, 
decline (in a moral point of view), to sink, 
decay, to grow depraved. 

Berfiun'bilven, (w.) v. ir. to symbolise, 
allegorise. 

Berfin'ncn, (str.) v. as 1) to be lost in 
thought; 2) see 

Berfinn'lihen, (w.) .. L &. torender per- 
ceptible to the senses, to represent in a sen- 
sible manner; II. intr. & ref. to beoome sen- 
sual. (3, b; 2) to incrustate. 

Berfin'tern, (w.) v. intr. 1) see Berfidern, 

Berfitt’lichen, (se.) v. tr. to civilise. 

Berfig’en, (sir.) v. I. ir. 1) to sit away; 
to lose by sitting; 2) ses Abfigen, 2; II. ref. 
to grow inactive or ill with sitting; verfcfien, 
p. a. 1) Law, stalo (claims); 2) see Erpidt. 

Bird‘... in comp. —tinfiler, -mader, m. 
versifier, verse-maker; —maderel, f. verse- 
making (particul, cont, mechanical business 
of making verses), versification; —maß, m. 
metre, aoe (of verse), —meflung, f. scan- 
ning, 

Serleffen, 7. a. ewig. given to drinking, 
dranken; ein v-er Kerl, a drunkard. 

Berfoßlen, (w.) v. fr. 1) Shoo-m. to sole; 
2) Ag. eulg. Einem den Hintern —, to whip 
one's breech. 

Berfögubär, see Berföhnlid. 

Berföß/nen, (w.) ». ir. 1) to reconcile 
(mit, to, with), conciliate, propitiate (mit, to), 
of. Ausfohnen, 1; 2) to propitiate, appease 
(one’s anger); 3) (t #) *, to expiate, atone 
for; fid —, see usfönen, Sid; v-d, p. a. 
reconcilistory; conciliatory, propitistory; ex- 


piatory. 

Berlöiner, (etr.) m. reconciler; concilia- 
tor, propitiator, appeaser, mediator. 

Berfagw'lid, I. adj. reconeilable, placable, 
forgiving, propitiable, appeasablo; concilia- 
tory (measures, arbiters, &c.}; II. 8-feit, (w.) 
1. reconcilableness, &c., placability. 

Berföß'nung, (w.) f. 1) reconciliation; 
conciliation, propitiation ; reconcilement (us 
föguung, 15 3) (+ 2)*, expiation, atonement; 
B-sbed, m. see Eühnbot, 1; B-4+(or Berjdhus) 
apfer, see Gühnopfer; W-Stod, m. expiatory 
death; B-Awerl, n. expiatory work, (Christ's) 
work of redemption. 

Berforgen, (w.) v. ir. 1) a) to provide 
for, to take care of, to maintain, sustain; 
feine Kinder —, to settle one's children; er ift 
anf Lebenslang verjorgt, he is made easy for 
life; d) to take care of, to do(fein Geidatt, 
one's business); 9) to supply, &c.. ase Ber- 
feben, 1, 8, cz fih meu—, to lay ina fresh 
supply. — Berforger, (str.) m., Berfer'ge 
rin, (w.) f. provider, &e., preserver. — Ber. 
for/gung, (w.) /. the (act of) providing (for), 
&c., maintenance, sustenance; supply (mit, 
of}; 2) settlement, living; 3) place, sitaation. 

Berforigungd..., ın comp. —anftalt, f. 
1) or —bitrean, m. register-ofce, establish- 
ment for procuring work, places, engage- 








to come too late, to be behind one’s time, to 
stay behind, to tarry, loiter. [stop, delay. 

Berfpä’tung, (w.) f. retardment, stay, 

Berfpeculi'ren, (w.) v. col I. ir. to lose 
by speculation; II. ref. to misspecalate. 

Beriyeiigen, (w.) v. ir. T. to spoke (a 
wheel). 

Beripeilern, (1.) v. tr. 1) to cut up into 
skewers (wood); 3) to skewor (sausages). 

Berfpei’fen, (w.) ». tr. to use as food; to 
eat up. 

Beripew’den, (w.) v. tr. to distribute. 

Werfper’ven, Ce.) u. tr. 1) to bar, barri- 
cade, stop, block, or ahnt up, obstruct; 2) see 
Beridliefen. — Berfper'rung, (w.) f. the 
(act of) barring, &c., obstruction; blockade. 

EINE Ieen: (w.) e. tr, T. to spike (s 
ship). 

Berfpielen, (1.) v. tr. & intr. 1) to lose 
at play, to be or come off a loser; feine Habe 
und Gut —, to gamble away one's all; 2) to 
spend at play (time); 8) to raffle for; er hat 
(e8) bei mir verfpielt, Ag. he has lost my good 


graces. 

Berfpilten, cw.) v. tr. seo Beriplittern. 

Beripin’nen, (str.) v. ir. 1) see Einfpin- 
nen, L; 2) to pass in spinning (time); 3) to 
employ or consume in or with spinning. 

Berfplei'ten, (eir.) ©. tr. 1) to cleave or 
aplit up; 2) Ag. ein Gut —, to portion or lot 
out an estate. 

Werfplit'tern, (w.) ©. ir. to squander, 
dissipate, waste, to trifle sway. 

Berfpst'ten, (w.) v. tr. to scoff, deride, 
mock, ridicule, abuse. — Serfpot'tung, (w.) 
J. a scoffing, derision, mockery. 

Berfpred'en, (str.) ». I. tr. 1) a) to pro- 
mise; to give one’s word; b) to engage, be- 
speak (a place, &c.}; einer Berfon ( Dat.) die 
he —, to promise to wed a person; 3) to be 
promising, to give promise (hopes), to bid fair; 
ein junger Menfdh, der viel veripridt, a very 
promising or hopeful youth; fid (Dat.) etwas 
von... —, to anticipate, expect (much, little, 
&c.) from, to place (great, little) hope upon 
„5 IL. ref. 1) to engage (one’s self) (mit, to); 
id habe mid) fohon verjproden, I am engaged 
already; 2) to make a mistake in speaking; 
verfproden, p. a. engaged: 1. (of persons) 
see Berlobt; 2. (of things) bespoken. 

Berlpredyen, s. (eir.) n., Berfpred'ung, 
(w.) f. 3) promise; Einem ein — abuehmen, 
to make one give his promise; 2) betrothal 
(Berlöbniß). 

Berfpreng'en, (w.) v. tr. 1) see Berfpren- 
gen; 2) to drive away, 
3) Bil. to strike (a billiard-ball) off the table, 

Berfpricgein, (w.) ©. ir. T. to prop, to 
provide with props; 2) to All up (chinks and 
fissures); 3) to tilt, to cover with an awning 
(a waggon). 

Berfpring’en, (str.) v. ir. to sprain (fi 
[Dat.] den Fug, one's foot) by leaping. 

Berfprigien, (m.) ». tr. to spout away, 
squirt away; to spill, shed. 

Beriprug’, (str., pl. Beripriid'e) m. 3) +, 
Promise, see Beripredjen, 1; 3) obeolescent, bo- 
trothal (Berlsbnig); 2) Law, (judicial) sen- 


ments, &c.; 3) or —bané, ses Armenhaus, | tence. 


Hospital ; 3) life-insurance company. 

Berforti'ren, (w.) ». tr. 1) to sort; 2) to 
assort. 

Berfyan'nen, (w.) v. tr. 1) to overstretch; 
2) to hurt or spoil by stretching; 3) to har- 
Ress wrong (horses). 

Berfpa’ren, (w.) 0. &. 1) to spare, save, 
reserve; 3) to defer, delay, put off. 

‘Ren, (w.) 9. tr. to joke away (time). 

Beripd'ten, Veripa tigen, (w.) v. I. ir. to 
make late; to place late; to retard; veripae 
teter Pretefl, Comm, retarded or past- due 
protest; verjpätetefgrächte, late fruits; IL ref, 


Ging. 

Beriputen, (.) v. tr. to consumo in spool- 

(w.) 9. tr. 1) te bung (up); 

2) to shut up; 3) Join. to groove and tongue 

together. — Seripin’bung, (.) /. 1) the 

(act of) bunging or shatting up; 2) Jom., dc. 

a) tongue-jointing; b) groove and tongue 
Joint. 

Berfpii’ren, (w.) ». tr. to perceive, feel; 
to become or be aware of, to experience 
übel —, to resent. [stropbe. 

Birdfen, (otr., pl. B-fage) m. stanza, 

Berkäben, (w.) ». tr. 1) T. to channel, 
chamfer, cable (the flutes); to bead (a beam); 
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to disperse, scatter; | spi 


a) Gunn. to tarnish with ‘astragals, - ge 
ftä’bung, (w.) f. 1) T. chamfering, cabling, 
rudentare ; 2) Gunn. astragal. 

Berftdh'ten, (w.) v. ir. to steel; to edge 
or point with steel. — Berftdg'lung, (w.) /. 
the (act of) steeling, &c. {Stampfen, I. 

Berfiampfien, (w.) v. tr. to trample, see 

Berftand’, (str.) m. 1) understanding, in- 
tellect, mind; 2) sense, wits, intelligence, 
judgment; 3) sense, meaning; der gefunde 
(natürliche) —, good (common) sense; den — 
verlieren, vom B-e lommen, to lose one's 
senses or wits; nidt bei ®-e, deranged in 
one's coll, out of one's wits; dem 
menfdliden B-c faßbar maden, to bring within 
the range of human intellect; feinen — gu- 
fammennehmen, to have one's wits about one; 
gu B-e tommen, to arrive at the ago of dis- 
cretion; wieder zu B-e fommen, to recover 
one’s senses; mit — reden, to npeak good 
sense, to talk judiciously; er lernt nidt® me» 
Ganifd, fondern alles mit dem B-e, he learns 
nothing by rote but every thing understand- 
ingly; nad meinem geringen B-e,in my humblo 
opinion. 

Berftan'ded..., in comp. intellectual ; 
mental; —begriff, m. Log. idea; —helb, m. 
1) superior genius; 2) cont. wiseacre; — 
faften, m. lud. head, anal. knowledge-box; 
—trlifte, pl. intellectual faculties; —franthett, 
J. montal disease; —menfd, m. cold calou- 
lating man; intellectualist ; —IB# 2¢., see Ber- 
ftandlos 2.; —proceß, sm. mental process; 
—tdärfe, f. acuteness of the understanding, 
penetration, sagacity; —fdwed, adj. weak 
in mind; idiotic; —[qwid@e, /. weakness of 
mind; idiocy; —ftérung, /. derangement of 
mind or intellect, mental derangement; — 
welt, f. intollectual world; —mefen, ». intel- 
lectual being. 

Berfldn'dig, adj. sensible, intelligent, ju- 
dicious, wise, prudent, sagacious; das v-¢ 
Alter, age of discretion. 

Berftän’digen, (w.) v. I. ir. 1) see Ber» 
ftandliden; 2) to undeceive; 3) to inform 
(über [with Acc], off; IL ref. to come to or 
arrive at an understanding, arrangement, 
agreement, or explanation (with), to ‘arrange 
(with). Id. BerRindig; intelligence. 

Verftdw’digtelt, (w.) /. vensidleness, &c., 

Berftdn'viguag, (w.) f. agreement, ex- 

planation, arrangement, understanding. 

Berftand tig, L adj. 1) see Vernehmlid ; 
2) intelligible, comprehensible; IL. 8-feit, 
( nthe intelligibleness, intelligibility, per- 

Serftdndliden, (w.) ». ir. to render in- 
telligible or comprehensible, to explain. — 
Serftdnd dang, (w.) f. explanation. 

Serand' Iss, adj. nonsensical; crazed. 

Sertind' wif, (str.) n. 1) comprebension; 
intelligence, understanding; Einem das — 
einer Gace eridlicfen, seo Berfländliden; 
2) a) oss Einverfländniß ; b) terms of inter- 
course, wutaal disposition; in einem guten 
B-e mit Einem leben, to live on good or 
friendly terms, to agree well; —inmig, adj. 
(looking at one, &c.) full of secret meaning. 

Berftand'reig, BerRanv'vel, adj. fall of 
_ » very intelligent, sagacious, pradeot, 


Verkäufern, (w.) = t&. 1) to fill with 
stench ; 2) obsclescent, to bring into ill repute. 
Berftdrten, (w.) ». tr. 1) to strengthen, 
make stronger, fortify; 2) to increase, rein- 
force; 8) fig. to render intense, to addinten- 
sity to; to increase; to corroborate; einen 


; | Ballen (mit Behlenftüden) —, Corp. to ish a 


piece of timber; verflärtte Ballen, built beams ; 
die Farben —, Paint. to embody or thicken 
the colours; Eäuten —, Chem. to concentrate 
acids; den Zon —, to swell the tone. 


Ber 


Ber 


EIKE Ber 

















Berärtung, (w.) f. 1) the (act of) 
strengthening, &c. c/. Berflärten; 9) rein- 
forcement; 8) corroboration; 4) Chem. con- 
centration; 5) Med. epitasis, paroxyem; 
6) T. a) swell, swelling (of column, &c.); 
b) (in der Mitte; bei Mafchinen) centre-boss ; 
in comp. B-Sfiafche, see Leydner (Flaide); B-% 
rippe, f. Meck. angled fron hoop; B-Ptrupe 
yen, pl. reinforcement(s), B-Owert, ». aug- 
mentative word. 

Berftar'ren, (w.) v. L. inir. Cans. fein) 
1) (+ &) provinc. soo &rflarten, L; 2) Script. to 
be hardened; II. fr. to benumb. 

Berfatten, (wo) 9. ir. to permit, allow, 
grant, concede. (sion. 

ne a BA persion, conces- 

en, (1.) 9. intr. see Berftichen. 

Berftdw'ben, (w.) v. tr. to scatter like dust. 

BerRan'dhen, (w.) 0. tr. to sprain, wrench; 
‚joo-s. et hat die Rafe verflaudt, he is drank; 
ct hat daS Gehirn verfteudt, he is ersck- 
drained. — Berkau'hung, (w.) /. a sprain- 
ing, sprain. 

Berftedy’en, (str.) 0. tr. 1) see Bertaufchen, 
13 2) Mar. see Berfahren, IL, 8, b; 3) to ad- 
ulterate or force (wine); 4) to stitch together, 
sow up, to patch, botch ; 5) to break in tilting 
(a spear); 6) Gam. to use up (one's trumps). 

Berfted’, (atr.) m. & m. 1) a) the (act of) 
hiding, concealing; 5) (—fyiel, ».) play at 
hide and seek; 2) place of concealment, bid- 
ing corner; lurking place, ambush. 

Werfted’en, (m.) 0. I. tr. 1) to obstruct by 
putting something in the way; 2) to put in 
the wrong place; 3) fein Eapital —, Comm. 
to lock up one's capital; 8) to conceal, hide 
(ver [with Dat.), from); IL ref. 1) to hide 
one's self; verftedt Tiegen, to hark ; — fpicten, 
to play at hide and seek; to play at bopeep; 
My. to play fast and loose, to palter (mit, 
with); 2) Comm. to overstock one's self; ver» 
fett, p. a. 1. hidden; 2. indirect; 3. close, 
deep; reserved. 

Serfed lehne, SerRed tiene, (w.)f. Gunn. 

Berftedt’gelt, (.) f. closances, deepness; 
reservedness. 

Berfted’ ..., in comp. —wintel, m. hiding- 
corner; —jaun, m. stalking-hedge. 

Berkey'bar, adj. soo Berftändlid, 2. 

Beritfen, (érv.) v. I. intr. (ous. fein or 
haben) 1) to be injured by long standing, to 
grow stale; 2) to be checked or stopped (of 
flowing blood, urine, &0.); verftanden, p. a. 
see Berfallen, p. a. 3. 

II. ir. & intr, 1) to understand; to com- 
prehend; to take (a hint, &c.); Gpaf —, to 
take a jest; er verficht feinen @paf, there is 
no joking with him, he is not to be joked 
with, jokes do not go down with him; id 
gab ihm zu —, I gave him to understand, I 
left him to understand, I binted to him; 
to know (an art, &0.); 2) to mean; mit bare 
unter verftanden, comprised in it; falfd, un» 
tet —, to misunderstand, mistake; was — 
Sie darunter? what do you mean by it? id 
verfiche kein Englifd, I know nothing of Eng- 
lish; etwas verftehe ich on dir nicht, there is 
one thing puzzles me in you; Gie — feinen 
Character unrecht, you do not read his charac- 
ter rightly; wie id die neuere Gedichte vere 
fihe, as I read modern history; zu Iefen —, 
to know how to read; verftanden? do youun- 
derstand? 

IIT. reff. 1) (with yu) to agree, consent; 
submit, accede, acquiesce (to); to be content 
or prepared to; er wollte fi nicht dazu —, he 
refused to lend himself to it; 2) (with auf [@ 
Ace.J) to understand, know well, to be at 
home in; to be a good hand at, to bo up to: 
to be a judge of; fid auf Pferde —, to under- 
stand horses; fid) fdjledt auf ... —, to be ill 
at ...; 9) (reitk mit) to have a (secret) under- 





{inch-pin, | self. 


aunding with; (im Epiele) to play booty; 

to understand one snotber; 
a a eg 
understood; that is a matter of course, that 
goes without talking; dabei verftebt fid 
alfo, Daf ..., it being understood or supposed 
that ...; bie Preife — fd frei hier, the prices 
are understood to be free to this place. 

Bergen, (sir) v. ir. & refi. see Wego 
fieblen. stiff; IL é. to stiffen. 

Berftel'fen, (w.) v. I intr. (aur. fein) to 

Werftel’gen, (sdr.) u. rel. 1) to climb or 
mount too high; 2) Ag. to fly high; to go too 
far; to lose one's self; er verftcigt fid in die 
Metaphyfl, he trenches upen metaphysics; fo 
hoch verfeige i mid nidt, I don’t take my 
flight so high; verftiegen, p. a. bigh-flown, 
targid (speech). 

Berkel’ gerer, (sir.) m. anctionser. 

Berftel'gern, (w.) v. ir. to sell by auction, 
to put up or expose to public sale. — Sere 
Rel'gerung, (w.) f. auction, public sale; zur 
— bringen, to bring under or to the hammer, 
to submit to public competition, cf. Auction; 
B-tyrotocoll, m. suction-register; B-sfadge, 
f. article or lot to be sold by auction. 

Berftei'nen, (w.) v. tr. 1) * for Berfteis 
nern; 2) to mark with boundary stones. 

Berftei'nern, (w.) 0. I. intr. (az. fein) to 
petrify: 1) to become stone; 2) Ay. to grow 
callous, obdurate, or hard; 3) to be strack 
with terror, astonishment; II. #r. to petrify: 
1) a) to change to stone; b) to cover or in- 
erustate with s stony coat; 2) Ag. to strike 
or transfix with terror, &c. 

Berkel'uerung, (w.) f. 1) petrification; 
2) petrified object, petrifaction. 

Berke len, (w.) v. I. w. 1) to remove, 
transpose, displace; 2) a) to misplace, see 
Berfeyen, I, 8,0; b) to obstruct, &c. Sufegen, 
2; 3) fg. to disguise, disfigure, dissemble; 
Il. ref. to dissemble, feign, disguise one's 
— Berftellt’, p. a. feigned, affected, pre- 
tended, simulated. — Serftel'lung, (w.) /. 
1) the (act of) dissembling, &c., dissimula- 
tion, simulation, disguise; 2) disfiguration. 

Berfter'ben, (sir.) v. inir. (arn. fein) to 
die, expire, decease, to be extinguished or 
extinct; verftorden, p. a. deceased, late; Ber- 
Barton, m. af. (deck, tke adj.) dofanet, do- 


or perien'ern, (v.) v. fr. 1) Mar. to steer a 
wrong course; 2) to pay excise, impost, duty, 
or taxes for ...; id {cide Wes verfteuert, I 
send every thing duty-paid. [&rpiät. 

BWerften’ert, p. a. coll. bent (on), &c. see 

Berftie’ben, (str.) v. intr. (awz. fein) to 
fy away like dust, to disperse, scatter, to be 
gone, lost, or scattered. [handle. 

Berftielen, (1.) v. w. to farnish with a 

Berftim’men, (m.) v. I. ir. 1) to put out 
of tune, to mistune, untune; 3) Ag. to pat 
out of humoonr; verftimmt, p. a. out of tune; 
As. out of humour; IL. ref. to get out of tune. 

Berhtimmt'heit, Berftim'mung, (w.) f. 


Poti ‘mem, (0) ©. ir. (0 grean away 
ime | 

BerRollen, (1.) v. tr. Min. to make stalms 
in (a mine), ein verftelites Feld, mine pierced 
with drifts, galleries, &c. 

Berkofyern, (w.) ». ref. 1) to stumble; 
2) Ag. to blunder. 

Berkel gen, (w.) v. L tr. 1) to make pread: 
2) to spend or waste in pompous display; 
IL intr. (aus. fein) to become proud. 

Berispfen, (w.) v. ir. to stop (up), to 
staff, plug up; to choke, obstract, to dam up; 
Med. to obstroct, constipste; bind; fein Ole 
vor (milk Dat.) —, to close one's ear against —; 
fi —, to become choked, stopped, obstracted; 
verftspft fein, Med. to be costive, constipated, 
i staunen na 

ung, (m.) f. ol re 
stoppage; 3) Med. costivences, constipation, 
obstraction. [stopper, to stopple. 

Berköyfeln, (w.) 0. ir. to close witha 

Berker'ben, pp. of Berficchen. 

Berfören, (w.) v. tr. 1) to distarb; to 
disorder, confuse; to obstruct; to rummage, 
disperse; 2) to trouble; verflärt, p. «. dis- 
turbed, troubled, discomposed. — SerR¥- 
rung, (w.) f. disturbance, de. 

BerRäf‘, (str, pl. Berfiö’ße) m. offene 
er die gute Site, against good manners, 
&c.); fault, mistake, error; blunder; seleciem ; 
einen — begehen, to commit or make an of- 
fence, a fault, Sc. see Berftefen, I, 1; den — 
haben, Furr. not to feed, to reject food (said 
of horses). 

Berks’fen, (eir.) 0. 1. inir. 1) to offend 
(against), to commit a mistake; gegen ben 
Braud —, to commit a breach ef custom, to 
act contrary to usage; 2) ses Wudgdkecn; 
IL. &. 1) a) to push, cast, or turn out, to ex- 
pel, aject; Ag-s. b) to put away, repel, reject; 
to cast off, disown; to repudiate; c) provinc. 
to sell out of want; fein Weib —, to diverce 
one’s wife; aus einem Befige —, to dispos- 
sees, turn out; 2) a) to dislocate by pushing, 
to put suddenly out of place; Furr. to start 
(a vein); b) to blant (knives); to pound (sa- 
gar, &c.); III. ref. ses I, 1; der (die) Ber 
fte'fene, m. (4 f.) disowned, outcast, exile. 

Berfto'fung, (w.) /. 1) expulsion, ejec- 
tion, rejection, repudiation; divoree; 2) se 
Berftof. Ting; IT. dr. see Musftrablen, II. 

Berfiralffien, (w.) v. 1. intr, to cease beam- 

Berfirampf'en, (w.) 0. tr. to disorder by 
Kicking, trampling. [riage, Hertslet). 

Berfict bung, (w.) f. T. stay (of a car- 

Serfired en, (m.) u. intr. Sport. to get new 
branches (said of stage). 

Berfirei'igen, (str.) v. I. intr. (ame. fein) 
to pass or glide away, to elapse, expire; 
Il. ir. 1) to consume in spreading; 3) to 
spread a soft substance over ..., to de over, 
to close, stop up; Mas. to point (the joints), 
to fill with morter and smooth with a trowel. 

Berfirei'ten, (sir) v. tr. to pass in dis- 
puting; to spend in litigation, cf. Berpre 


1) the (act of) putting or (state of) being out | ceffiren. 


of tune; 2) ill temper, ill-humour; unessi- 
ness. 

Berftinfen, (etr.) v. I. intr. 1) to rot (of 
eggs, &c.); 2) to cease to stink; Il. ir. to 
stink (a room, &¢.). {up with snow. 

Berhs' bern, (w.) +. tr. to cover or choke 

Berfteden, (w.) v. I. intr. (aux. fein) tr. 
& rf. to barden, obdorate, indurate; II. in- 
tr. (awz. fein) to rot, grow fusty, damp, 
mouldy. 

WerRodt’, I. adj. 1) hardened, obdurate; 
2) damp, mouldy, fosty; II. B-§eit, Ber- 
fted’ung, (m.) f. obduracy, induration. 

Berftog'len, adj. & ade, 1) (done) by 
stealth, secret, clandestine, furtive, slang, 
huggermugger; 2) tbievish. 
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Berfiren’en, (w.) v. tr. 1) to disperse, 
scatter; to litter; 2) to waste by scattering; 
3) to consume in spreading or scattering; 
verfirente Gelsblide, pl. Geol. erratic blocks. 
— Berfiren'ang, (1.) f. dispersion, 4c. 

Berfirid’en, (w.) 2. I. ir. 1) to entangle; 
2) to consume or spend in knitting; 3) to 
bind with cords; fly. to unite closely; 4)pre- 
tine, to seize, arrest; IL ref. 1) to get en- 
tangled; 2) to knit wrong. 

Serfird'men, (w.) v. I. intr. Carex. fein) te 
flow away, along, &c. ses Berfließen, 1; IL fr. 
1) to shed profasely, see Bergießen, I, 1; 2)to 
drive (a vessel) from the right course. 

Beritroffen, (w.) v. ir. Min. to work (a 
shaft, a stulm) by shambles or stepe. 


Ber 


Ber 


Ber 

















Berfudi'ren, (w.) v. ir. coll. to spend in 
stu 3 mark. 
Berfin'fen, (w.) ». ir. T. to jag, notch, 
BerRiim'meiu, (w.) 2. tr. to mutilate, 
mangle, maim. — Serfiim'melung, (1.) /. 
mautiletion. 

BerRum'men, (w.) © intr. (anz. fein) to 
grow damb or speechless; to be struck dumb 
or mate; (vor Nührung 2.) to break down; 
jeder Mund mug —, every mouth must be 
stopped ; — maden, to strike dumb or mute, 
to dumbfound. 

Berkum'mung, (w.) f. loss of speech; 
sudden silence; Med. aphony. Ding. 

Berküm'pern, (w.) 9, tr. to spoil by bung- 
ten (m.) 9. ir. & intr, soe Ab» 


jen. 

Berkürmen, (w.) v. I. intr. (auz. haben) 
to cease raging, to exhaust one's rage; IL. ér. 
to cast away (at sea). 

Berkürgen, (w.) v. ir. 1) to disperse by 
dashing down, to precipitate, &c.; 2) to ob- 
stract by scattering heavy objects, see Bere 
fäßtten, 2; 8) ose Beftürgen; verftängt, p. a. 


coll, bent (on), Sc. ses Berjeffen, Expidt; auf | p 
lesperate 


(with Ace.) vecftiiryt fein, to make a dı 
point of .... 

Berufen, (w.) u. tr. to cut short, to crop. 

BerfRg’, (sir.) m. experiment, trial, proof, 
attempt; essay; einen — maden an ..., to 
make an experiment on ...; einen — maden 
mit ..., to make an attempt at..., an cssay, & 
trial with ..., to give ... a trial, try with ...; 
um einen — zu maden, by way of trial; er 
madte feinen — zu beläftigen, he made no 
offer of molestation; 6 fommt auf einen — 
an, it is but trying. 

Berfüd'sehrer, (sir.) m. Min. soooping- 
iron. 

Berfu’den, (w.) v. L ir. 1) to try, prove, 
experience; to essay, to attempt; to offer; to 
endeavour ; 3) to taste; 8) to tempt; verfude 
¢#, try the experiment; id) muß ¢¢ —, I must 
take or ran my chance; ¢ mit ... —, to try, 
sive a trial to; fein Muferftes —, to do one's 
utmost; fein Gli im Kriege —, to try the 
chance of war; fein Heil —, fid etwas —, to 
try one's chance, to seek one's fortune; Alles 
— mm zu ..., to make every effort to ...; 
Kräfte — an ..., to grapple with ... 
Geode herum 
IL ref. (wiih an [& Dat.]) to try one's Kill, 
4c. on ... or one's hand at ...; er hat fid in 
ver Welt verfudt, he has seen life or the 
world. 

Beriwder, (str) m. 1) a) trier, do; b) 
Province. see Münzwardein; 2) Soript., dc. 
tee (B-in, [w.] f. temptress), enticer; 


Berfüd‘..., in comp. —frage, /. captions 
question ; —jahr, m. see Brobejahr ; —led, m. 
Min, essay-bore; —luftig, adj. fond of mak- 
ing trials or experiments; 8-Slandwirth{qaft, 
J. experimental farming; B-¢{agt, m. Min. 
trial shaft; 8-éftation, /. station or place for 
instituting scientific experiments in agricul- 








ture; model-farm; »-Sweife, L ade. by way | zur 


of trial or experiment, experimentally; v-8- 
wetfe nehmen, to take on chance (an article 
in a shep, &e.); IL. experimental, tentative. 
Berfn’ung, (w.) f. 1) experiment, cf. 
Prüfung, 1; 3) temptation, enticement; in — 
getathen, to be tempted. 
Berfiu'delu, (w.) v. tr. to soil, besmear. 
Berfumpfen, ©. tr. & intr. (avez. fein) 
1) to tam inte a marsh, to Inn marshy 
or boggy; fig-s. 2) to stagnate; 3) to 
into moral depravity, to decline, &c. see Ber- 


8. 
Berfün’bigen, (w.) ». ref. 1) to fall into 
«in; 2) to sin or offend (an (with Dat], 
against), to trempass, transgress. — Berfün- 











diguag, (w.) f. the (sot of) sinning, &c.; of- 
fence, trespass, sin. 

Berfunfen, I. p. a. 1) sunk, &c. of. Ber« 
finten; 2) fg. abandoned, low, immoral; 
IL ®-helt, (w.) f. 1) decline, decay; 2) deep 
immorality, hopeless degradation, (moral) 
depravity. 

Derik tele, (w.) 9. inér. (atx. fein) fg. 
to become sweetish, to use sweet language. 

Berfä’ten, (w.) 9. tr. 1) to sweeten (up), 
Chem. to dulcify, eduloorate; 3) to make too 
sweet; to over-swoeten. — Serfit' Fung, (1.) 
J. the (act of) sweetening, Ar. 

Birs'with, /. rage for scribbling verses. 

Bertäfeln, (w.) v. tr. to wainsoot. — Ber- 
tä'felung, (w.) f. wainscoting. 

Berta’gen, (w.) v. tr. to adjourn; to pro- 
rogate (parliament, &c.); fih —, to adjourn. 
— Berta’gung, (w.) f. ‘adjournment; proro- 
gation. 

Bertäwdeln, (w.) ». L ir. 1) to spend in 
silly things; to toy, idle, fritter, or trifle away; 
2) to miss (the right moment, &0.) by trifling 
away the time, 46.; II. ref. coll. for fi Bere 


lempern. 
Bertan'yeu, (1.) v. ir. to dance away, to 

spend with, or waste in dancing. 

Bertan’en, (1.) 9. tr. vee Berteuen. 

Bertau’ien, (w.) v. tr. 1) to exchange 
(eine Sache gegen eine andere, one thing for 
another); to change (die Blige, places, &c.); 
to barter, truck; ein Wort mit einem andern 
—, to put one word for another; Pfränden —, 
to permute livings; 3) see Berwedfeln, 3. 

Bertaw' dung, (w.) f. 1) the (act of) ex- 
changing, So. cf. Bertaufchen; exchange (of 
one for another), permutation, 
2 see Berwechfelung, 2; betritglide —, Oonm. 


Law, barratury. 

Bertan'fendfaden, Bertan'fendfiltigen, 
(w.) v. ir. to multiply a thousandfold. 

Berten’en, (w.) v. tr. Mar. to moor (a ship); 
vorn und hinten —, to moor by the head and 
by the stern; gegen den Oftwind —, to moor 
for eat; auf einer guten Stelle verteut Liegen, 
to moor a fair birth. 

Bertew'feln, (v.) v. tr. coll. 1) to diaboljse; 
2) to deny with profane asseverations; 8) 
provinc. to ruin, destroy; verteufelt, p. a. ook, 
1. devilish, deused, confounded; 





.; | ein v-ev Kerl, a devil of a fellow. 





Berth ren, (w.) ». tr. to tar. 

Bert(b)etvighar, adj. defonsible. 

Bert (gel digen, (w.) ». tr. to defend, main- 
tain, advocate, to stand up for; to defend, 
justify, to apologise for; id werde mid {don 
qu — wiffen, [shall know how to answer for 
myself (or how to fight my own battles). 

Bert(gei’biger, (sir.) m. defender, defen- 
dant, advocate; Lave, defending barrister. — 
18, (w.) f. 1) defence (also 

A n; 2) defence, justification, 
apology ; 8) maintaining, support, advocacy; 
—, in defence or advocacy (of). 

Bert( Gel biguugs..., im comp. (opp. Ane 
tiffs...) —anftalt, f. preparation of or for 
defence; —biindulf, m. defensive alliance; 
—fithig, adj. defensible; —granb, m. reason 
for defence, justification, justificative or justi- 
ficatory reason; —frieg, m. defensive war; 
—tunde, —lehre, f. Div. apologetic art; — 
tunft, f. art of defence; —linte, f. Fort. line 


of au: 
jert(p)ei'vigungBlöß, adj. defenceless. 
Battie in comp. —maner, 






Jt. Mil wall with loopholes; srenellated 


breastwork; —mtittel, ». means of defence; 
—rebe, /. speech in defence of a person; apo- 
logetic discourse; —frift, f. written apo- 
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logy, Law, written defence; —ftand, m. state 
of defence; außer (dem) —ftande, not defen- 
sible; —vertrag, m. defensive treaty; —waffe, 
J. defensive weapon, pi. arms of defence; 
—weife, ado. by way of defence, defensively ; 
fid) -weife halten, to stand upon the defen- 
—wintel, m. ses Gtreidwintel; —gne 
m. state of defence, defensive. 

BWertheil’bar, adj. capable of distribution, 
divisible. 

Berthei'len, (w.) v. tr. to distribute, dis- 
pense, share, to parcel out, to apportion; di- 
vide, allot; to assign; to spread (over a sur- 
face); fid) —, 1) to distribute itself; 9) to dis- 
tribute or share wrongly; to forget one's self 
in sharing. — Bertheiller, (sir.) m. distri- 
butor, &c. — Bertgeilung, (m.) f. distri- 
bution, &c.; eine gleide —, Comm. a fair pro 
rata; eine billige or geredte — der Steuern, 
an equitable or just apportionment or adjust- 
ment of taxes; B-Awale, /. Spins. carrier. 

BWerthen’ern, (m.) v. ir. to enhance or raise 
the price of, to make dearer. [prioe (of). 

Bertgewerung, (w.) f. enhancement of the 

Berthie'ren, (w.) v. intr. (awe. fein) & ir. 
1) to brutalise, imbrute: snér. to grow brutal; 
ir. to degrade to brutality; 2) to represent 
under the shape of an animal; verthiert, p. 
a. brute. 

Bertgu'er, (str.) m. coll. spondthrift (Ber- 
{dwenber). -- Bertgherel‘, (w.) /. prodigality. 
— Berthfin’, (srv.) v. ir. 1) coll. to use (up), see 





| Berbrauden; 2) to spend, lavish (Berfhwen- 


den); 8) eee Wegthun ; 4) to give or lend away; 
etwas hat (inér.) or ift verthan, there is an 
end of a thing; Jemandem wenig zu — geben, 
to keep one short of money. 

® Berticdl’, adj. (Lat.) vertical; —hams> 
mer, m. Mech, stamping-hammer, stamper, 
steam-hammer; —winde, f. 7. fleld-capstan. 

Berrie'ten, (w.) ». L ir. 1) to deepen, to 
make deeper; vertiefte Arbeit, 7. deepened 
or wank work; 2) Fuint, to shadow (a pie- 
tare); IL. ref. to dive (in [with Acc.), into); 
vertieft fein, to be deeply or intently engaged 
(in eine Gade, with the study of ..., &c.), to 
be lost or rapt (in meditation), to be absorbed 
(in ...}; in Schulden vertieft, over head and 
oars in debt; in Unterhaltung, Rechnungen 2. 
vertieft, deep in conversation, calculation, &o. 

Bertief Rempel, (sir.)m. T. stamp, thimble. 

Bertie’'fung, (w.) f. 1) deepening; exca- 
vation, hollow; recess; 3) Archit. break; 3) 
Paint. a) back-ground; 6) pl. deepening 
shades of a picture. 

Bertil’gen, (1.) ». tr. to extirpate, exter- 
minate; extinguish, destroy, to root or blot 
out, undo, annihilate; foc. to discuss (a bottle 
of wine, &c.). — Bertil’ger, (str.) m. extir- 
pator, destroyer, &c. — ertil’gung, (w.) f. 
extirpation, extermination, extinction, de- 
struction; B-#frieg, m. war of extermination, 
exterminating or internecine war. 

* Berti'ren, (w.) ©. ir. (Lat.) 1) to turn 
(over); 2) to translate. 

Berte'ben, (w.) v. I. tr. to pass raging; 
to storm away; IL sinir. (ane. fein & haben) 
to cease raging. 

Bertolien, (w.) ». tr. 1) to spend in mad 
freaks; 2) to render mad. 

Bertöl’yeln, (mw.) v. coll. I. tr. to lose by 
awkwardness ; II. intr. (ars. fein) to grow 
awkward, 

Bertö’nen, (w.) 0. intr. Caua. fein & haben) 
to expire, to die away (of sounds). 

Berte'fen, (w.) v. intr. (ana. fein & haben) 
to cease roaring. 

Bertra’ben, (w.) v. ir. to trot away. 

Sertradt’, I. adj. 1) distorted, deformed ; 
2) fg. odd, strange, queer, desperate; con- 
founded, devilish ; II. B-elt, (w.) /. oddity, 
queerness, &c. 


er Ber 


Ber 








Ber 











Berträg‘, Ce, pe Berted’ge) m. contract, 
agreement, convention, stipulation, treaty; 
bargain; einen — {dliefen, to contract er 
strike a bargain; —{@lteper, m. contractor. 

Bertra'gen, (str.) v. L. ir. 1) (1. «.) a) to 
carry away, c/. Beridleppen; 5) te misplace; 
3) to wear out, c/. Mbtregen, 8; vertragen, 
p. a. past wearing; 8) to bear (fetigue, Sc. 
of. Wbhalten, 5, a), suffer, brook, support, en- 
dare; to be impatient of; id Tann die Mild 
nidt —, milk does not agree with me; 4) to 
reconcile (with each other); to settle, to make 
up (differences); II. raf. 1) to live upon cer- 
tain (good or bad) terms with a person, to 
agree; 2) to conciliate, accommodate; to be- 
come reconciled, to come to an agreement, 
to make it up; fi nidt —, to disagree; 8) 
to be compatible or consistent (with), to 
agree; diefe Dinge — fid nicht mit einander, 
these things are incompatible or inconsistent. 

Berträgtid, adj. 1) or Berträgiem, so- 
diable, peaceable, friendly, not quarrelsome; 
accommodating, easy; 3) Ag. compatible, re- 
concilable, consistent; II. B-Feit, (w.) /. so- 
ciableness, peaceableness, sociable disposi- 
tion or humour, easy temper; compatibility. 

Bertedgs'..., in comp. —artitel, —panct, 
m. article, term of agreement; —mäßig, I. 
adj. conventional, stipulated, settled by agree- 
ment or by bargain; II. ade. according to 
agreement or treaty; —milfigtelt, /. confor- 
mity to a contract or treaty; —fiitefer, m. 
contractor; —verbindligfeit, /. treaty-engage- 
ment; —widrig, adj. contrary to an agree 


Bertret, (se) m. (ir) n. Kar. cabin, apartment 
(of a ship); —brief, m. letter of depertare. 

BWertrei’beu, (str) », tr. 1) to drive away 
or forth from, disperse, dispel; to chase, ex- 
pel, force away; to remove, dislodge, totura 
out, to oust, eject, to shift (a disease) from 
one part (of the body) to another; dard 
Hunger —, to fast away (a disease); Gewalt 
mit Gewalt —, to repel force by force; die 
Brut —, obsclescent for Ubtreiben, 1,1,¢;3) to 
make to pass, to beguile (the time), to pass 
(away); fi (Dat.) die Zeit — mit ..., to amuse 
one's self (in resding, &c.}; 3) Puént. to make 
gradations, to shade (colours), ¢f. Berblafen, 
TI, 8; 4) Comm. to dispose of, sell; Einem 
den Rigel —, coll to cure one of wantonness, 
to tame down. 

Sertrei’ber, (sir.) m. expeller. 

Bertrei'sung, (w.) f. the (act of) driving 
away, &c., expulsion; unredtméfige —, Law, 
disseisin. Iby proxy or depaty. 

Bertrit’bär, adj. that may be attended te 

Werte? ten, (etr.) u. I. ir. 1) (+4) provine. 
to injure by treading, ses Sertreten; 3) fid 
(Dat.) ven Buß —, or ref. fih —, to sprain 
one's foot; 3) Einem den Weg —, to stop one's 
passage, to obstruct by stepping in the way; 
4) a) to stand in the place of (another per- 
son), to appear for, to represent; b) to inter- 
cede for, to mediate; c) to defend, advocate; 
Qemandes Interefim —, to look after one’s 
interest; II. A. or fi (Dat.) die Büße —, 
colt. to stretch or unstiffen one's legs, 4. ¢. to 
take exercise; bas —, ©. 8. (str) n. see Bere 





ment, a contract or treaty; —wibrigtett, /. | tretun 


contravention to an agreement, &c. 
Berträllern, (1.) v. ir. to hum away. 
Bertran'en, (w.) 9. L. intr. (with Dat. or 

auf (@ Acc.]) to trust (to or in), to confide 

(in), rely (on, upon), to have or place con! 

dence (in); vertraue mir, trust me; II. tr. 

(Einem etwas) 1) to entrust, confide, see An 

vertrauen; fig Cinem —, to unbosom one's 

self to one; 2) (t+ &) provinc. (L. 0.) to be 
troth. 

Bertran'en, 2. (sir.) n. trust, faith, con- 
fidence (auf {with Acc), in), reliance (on); 
halbes — (bei .), half confidence; 
im — auf (milk Acc.) ..., confiding, trusting 
in ..., relying or in retiance on ganz im —, 
quite confidentially; im — gefagt, between us 
or ourselves, 

Bertrau'end..., in comp, —amt, m. trust; 
—maun, m., —perfon, /. a person trusted 
with important affairs, one entrusted with 
the management of affairs, trustee; —voll, 
adj. full of confidence or trust, confiding, 
trusting —vetum, m. Polit. vote of confidence; 
—wiirbig, adj. worthy of confidence; Comm. 
sec Solid; —jeldhen und Reifgeiden, pl. (Gee= 
verfid.) figures of confidence and navigation. 

Bertran’ern, (w.) v. tr. 1) to pass in sor- 
row, to spend in mourning, to mourn away; 
2) (Goethe, Trost in Thränen; I w.) to cease 
to mourn for (a loss). 





















distilling or dropping. 

Bertran'tid, I. adj. confidential; familiar, 
intimate; II. B-feit, (e.) /. familiarity, inti- 
macy, confidence; eheliche B-cn, connudislities. 

Berträn’men, (w.) v. tr. 1) to dream away; | to 
2) to let slip by dreaming. 

Bertrant’, I. adj. 1) intimate, familiar, 
confidential, privy; 3) conversant (mit, with), 
well versed (in); nicht — (mit), ignorant (of); 
— maden, to familiarise; — fein mit, to be 
dn terms of intimacy with ...; innig — fein, i 
to be hand and glove; II. Bertram'te, m. & 
J. (decl, like adj.) confidant, confidential | 
friend, intimate; III. 8-§eit, (w.) f. inti- 
macy, familiarity. 








a 
Werte ter, (etr.) m. 1) reprosentative, de- 
legate, proxy; 2) interceder, mediator, inter- 
cessor; 3) advocate, defender, &c., champion. 
Verte tung, (w.) /. 1) the (act of) sprain- 
ing one's foot, So. cf. Bertreten; 2) the (act 
of) appearing for, representation; 8) inter- 
cession, mediation; advocacy, defence, pro- 
tection. 
Bertrieh‘, (str) m. salo, vent, market. 
Bertrie’bene, m. & /. (deck. Whe adj.) 
exile, banisbed person. (banishment. 
BVertricSengeit, /. condition of an exile, 
Berteiliern, (10.) v. ir. see Berträflern. 
Bertrinfen, (sir.) v. tr. 1) to spend, oon- 
sume, or pass away in drinking, to drink up; 
eine Radt —, to give a night to the bottle; 
id umf Sorge tragen, daft fle ihn [den &o- 
vereign) nicht —, I must take care they don't 
drink it ap; 2) to drink down (sorrow, &c.), 
to drown (one 
Bertrod'nen, 







) 9. intr. (aux. fein) te 
Bertrofuung, (w.) /. 
a drying up, &c, 


Bertrd’delu, (w.) v. tr. 1) to hawk about, 
to sell out; 2) to trifle, dawdle, fritter, or 
while away. 

Bertrom'meln, (w) ». tr. to drum away. 

Bertröpfieln, (w.) v. ir. & intr. soo Vere 
tranfen & Berträufeln. 

Bertropf'en, (w.) v. intr. to coase drop- 


. | ping; — laffen, to hang out to dry (linen-oloths). 
® 


jertröft’en, (w.) ». fr. to feed with hope, 
to give one fair hopes, to hold out hope to 
one, to amuse with promises, to put off from 
day to day, coll. to keep off and on; — auf 
4 wilh Acc. to refer by way of consolation 

..5 et vertroftet mid anf das nädfte Jahr, 
he pate me off to next year. 

Bertröf'ung, (w.) f. the giving hope, pro- 
mises, or fair words. 

Bertrumpfen, (w.) v. I. ir. Carp. to trim; 

fte Grbiilte, n. pl. trimming jolste, 
trimmers; II. ref. dam. to play ont all one's 
trumps. 

Bertum'meln, (w.) ®. tr. 1) to spend in 
galloping about (time); 2) to tamble, to knock 
about (things). 
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Bertunfen, (w.) v. tr. to use up in dipping, 
or wies] 

Wertufdy’en, (w.) v. tr. 1) te colour with 
Indian ink; 9) Ag. coll. to bush up, smeiher, 
stifle. 

Berübeln, (w.) ». ir. (Cinem ctwes) te 
blame (a person for), to take ill, amiss or in 
bad part (of a person); Gir werden mir ewig 
rift —, wenn id) Shuen fdreibe, I am sare 
yeu will appreve my freedom in writing te 
you; alle Zelt witrde cB uns —, wenn ..., me- 
body would thank us for _.. 

Berk’sen, (1.)». tr.to commit, perpetrate, 
do, perform; Betrug an Einem —, to practme 
upon one. [aather. 

Berber, (str.)m. committer, perpetrater, 

Beri’bung, (0) /. commission, perpetra- 
tien. [rise, detail. 

Berumkänbtigen, (1.)v.ir. to particals- 

Berun’tseln, (w.) v. L tr. & inir. te de- 
base, deteriorate; II. ref. to deteriorate. 

Berun’chten, (w.) v. ir. to dishonour, dis- 
grace, defame. 

Berun’einigen, (w.) v. L fr. to disunite, 
to set at variance; II. ref. (fi mit einander 
—) to disagres, to fall out, quarrel. — Ber» 
nwelnigung, (m.) f. disanion, discerd, di- 
vision, di at, quarrel. 

higen, (w.) 0. ir. ace Befubeln. 


from, disparage, discredit, defame, detract, 
revile, calumniate, slander, asperse. — Ser- 
un'glimpfer, (sir.) m. disparager, defamer, 





Berun'glüden, (w.) 0. dnir. (aux. fein) 
1) to become unfortunate; to meet with aa 
accident; to (be) cast away; ganlid —, te 
perish ; to be lost; 2) Ag. to fail, miscarry, 
to prove abortive, to come to nought, te fall 
to the ground. — Berun’glädung, (0) f.1) 
(fatal) accident, casualty, &c.; accidental 
death; 3) fg. miscarriage, failure. 

Berun’guäben, (w.) v. I. ir. to put eat of 
favour; IL «nir. (awe. fein) to lose favour. 

Berun’gültigen, (w.) v. ir. to annul, dis- 
annul, make void. 


‘J. profanation, desecration. 

Beruntoften, (w.) +. tr. to be at the charge 
of; id will niht® davon —, TI be at no cost 
for it. (weedy. 

Berun'Trantet, p.c. overgrown with weeds, 

Berun’'reinigen, (w.) v. ir. 1) to soil, dirty, 
stain; 9) to defile, pollate, contaminate; te 
infect, eorrapt. — Berun'reiniguug, (w.) /. 
1) the (act of) staining, &c, (act of) nuisance; 
2) defilement, pollution, contamination; S)in- 
fection, corruption. [nigen, 1. 

Beruwfänbern, (10.) v. tr. see Berumei- 

Berun’figern, Berun’ichtbären, (w.) e. 
Wr. (1. 6.) for Unfiher, Unfidhtber machen. 

Beraw alten, (w.) v.ir. to de 
form, deface. — Berum’kaltung, (w.) f. bd 
Trash disfigurement, defacement; 

en 


formity. if 

Berunfterd'ligen, (w.) +. ir. (1 w) to 

Beruw'tiefen, (m.) u. ir. to render shallow, 
to fill up. 

Berun'trenen (Berun’trauen), (w.) . tr. 
to embeasle, peculate, purloin, steal. — Ber- 
un’trenung, (w.) f. embezzlement, pecals- 
tion; fraud, breach of trust; (zur Gee) bar- 

[Ad —, to fall out, quarrel. 

Serun’witliger, (w) . tr. to disoblige; 

Beruw'zieren, (w.) 0. dr. to disadorn, dis- 
figure, deface, to strip of ornaments, to mar, 


spoil. 

Berürfachen, (w.) v. tr. to cause, occasion; 
to induce, produce, create. — Berärfacdgung. 
(#.) f. tho (act of) causing, 2c. 
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Berärtgellen, (w.) ». ir. to doom, con- 
doma, sentence; jum Tode —, to pass sentence 
of death upon, to condemn or sentence to 
death; ein zum Xode Berurtheilter, a man 
under’ sentence of death; zu einer Geld- 
Rrafe —, to fine; in die Xoften —, tocondemn 
or mulet in the costs; zum Rade —, —, to sen- 
temce (one) to be broken on the wheel. — 
Derurtheilung, (w.) /. condemnation (zum 
ode, zur Strafe, to death, to punishment), 
doom, sentence, verdict. (ren. 

Berviehien, (w.) v. tr. (1. m.) see Berihiee 

Berviel' jagen, Bervie'len, Verviel faltt- 
a en to ai to diversify. — 

gung, (w.) f. multiplication. 

Bervier faren, (w.) v. #r. to quadropli- 


cate. into fourths. 
ein [-fi'-1,(@.) ». ir. to divide 
Bervel tommnen, Cervell tommen, (w.) 


®. dr. to perfect, improve, to complete. — 
Bervol Tommuncr, (sir.) m. perfecter, &.— 
Bervol'tommunng, (w.) f. perfection, im- 
provement; completion; 8-#figia, Bervell’> 
tommlich, adj. perfoctible; B-#fabigheit, /. 
perfectibility. 

Bervell'fdudigen, (1. u.: Bervall'zägli- 
gem) (w.) v. tr. to (render) complete, inte- 
grate. — Servell'ftindiguag, (w.) f. com- 
ra gic — der Zadumg, to complete the 

[theiten. 

"Serebrtyeilen, (w.) ». ir. ses Übervor- 

Berwadg'en, (w.) ». fr. to spend waking 
or watching, to watch through; fid —, to in- 
jure one's health by watching. 

Berwad'ien/pr. waren), (str.) v.L. intr. 
Cama. fein) 1) to be grown over or overgrown; 
3) to grow together, to entwine one's self, 
coalesce; ef ift mit ihm —, Ay. it is a part 
(or it is part and parcel) of him; 3) to grow 
in a deformed manner; 4) to grow too much; 
I. tr. to outgrow; LIL ref. see fid) Abermadfen. 
— Berwad'fen, p. a. 1) grown crooked; de- 
formed; eross-grained (wood); 2) Bot-s. 
leicht —, condunate; —beutelig, adj. syngene- 
sian; —Mätterig, adj. 1. gamophyllous; 
gamopetalous. — Serwad'fung, (w.) /. de- 
fective growth. 

Berwi' gen, (w.) 0. ir. see Berwiegen. 

Berwahr..., in comp. —caffe, see Depo- 
fitencaffe; —geld, ». trast-money; —gut, m. 
Property Seperiteds mittel, m. see Berwah- 
run . 

Berwah'ren, (w.)». 1. t.to keep, preserve 
(ver [with Dat.], gegen, from); to guard, se- 
cure; fein Redt —, to protest; gum — geben, 
see Berwahring; vor Feudtigteit zu —, to be 
kept dry, keep dry; IL ref. 1) to guard o 
provide (vor (with Dat. ], gegen, against); 2) to 
protest; befier verwahrt als beflagt, proverb, 
anal. safe bind, safe find (Shksp. fast bind, 
fast find). 

Berwaf'cer, (str.) m. keeper, proserver; 
holder (of a bill); depositary. 

lieg, I. adj. preservable; II. adv. 
in oustody; — niederlegen, to deposit (bei, with); 

Berwahrläfen, (w.) ». tr. to neglect, in- 
jure by neglect, to spoil or ruin by inatten- 
tion or carelessness; verwafrloft, p. a. aban- 
domed, unattended er ill-looked to; das 
Gener —, to cause fire by nogiect. — Ber- 
wabrldfung, (w.) f. the (act of) spoiling, 
ae, bestia want of attention, ey carelees- 

[& Sewahrfam. 

Berwagr tam, (sir.) m. see Berwehrung 

Berwäßtt‘, adj. Law, fallen under the right 
of een lost by preseription. 

Berwah'rung, (w.) f. 1) custody, (safe-) 

keeping, preservation, guard, heed, care; 
in — (Dat.) bel ..., under charge of ...; 3) fg. 
protestation; eine geridtlide —, a protesta- 
tion at law; — einlegen, to put in, enter pro- 
test or a remonstrance; in —( Ace.) geben (bei 





Einem), to commit to one's keeping, to de- 
liver in trust or give in charge to one, to de- 
posit with one; in — (Dat) liegen, to be de- 
posited; in — (Acc.) nehmen, to imprison; 
in comp. B-Smittel, n. preservative; B-Sort, 
m. depository; B-Spfähle, m. pl. T. piles for 
securing the walls of a wharf. 

Berwai'fen, (w.) v. I. intr. (awz. fein) 
1) to become an orphan; 8) to become desti- 
tute; 8) to be deserted; verwaift, p.a. orphan, 
bereft of bc. IL tr. (+4) *, to (re- 
duce to the state of an) orphan. 

Serwal'ten, (w.) v. tr. to manage, con- 
duct, superintend, administer, carry on; die 
Regierung —, to govern, rule; ein Amt —, 
exercise, fill, discharge, or hold an office; zu 
— geben, to commit to one’s administration 
or 





management. 
Berwal'ter, (sir.) m. 1) administrator; 
manager; 2) managing-man, bailiff, steward 
(of a farm). Niff’s or steward’s wife, 

Berwal'terin, (1.) /. administratrix; bai- 

Verwaltung, (w.) /. 1) management, a 
carrying on; commission (of the estate of a 
bankrupt); 9) administration, superibtend- 
ence; government, 

Berwal'tungs..., in comp.—aus[quh, m. 
seo—tath, 1; —beamte(te), m. 
tive officer, fanctionary; —bebirbe, f. admi- 
nistration; —bezirt, m. jurisdiction; —fed, 
n., —treis, m. administrative department or 
branch; —feftex, pl. charges of management; 
—mafregel, /. administrative measure; —rath, 
m. 1) committee of management, officiating 
committee, board of directors or governors, 
council of administration; 3) counsellor of 
administration; —fadjen,/. pl.,—wefen, n. ad- 
ministration, affairs concerning management; 
—poelg, m. branch of administration, de- 


partment. 

Berwan'velbär, L adj. transmutablo, com- 
mutable, convertible; LI. B-feit, (w.)/. trans- 
mutability, &c. 

Berwan'deln, (w.) sv. 1. tr. to alter, change, 


2. | turn (auß ... in [wtth Acc.), from ... into ...), 


to metamorphose, transform, transmute, 
transfigure; to convert; to turn (into, to); 
der Anblid des Gorgonenhauptes verwandelte 
den Befdauer in Stein, the sight of the Gor- 
gon's head turned the beholder to sto: 
Wide —, to reduce to ashea; in Glas —, to 
convert into glass; eine Strafe —, to com- 
mute a punishment; II. ref. to change, tarn, 
shift; to be changed, converted, to convert. 

Berwanb’lung, (w.) /. alteration, change; 
metamorphosis; transformation, Math. (of 
equations, &0.); conversion, transmutation, 
transfiguration; Law, commutation; — auf 
dem Theater, scene, changing or shifting of 
sconea; die — de g in k, the change of g to 
k; B-iilfe, /. Nat. aurelia. 

Berwand'rithen, (w.) v. ir. Min. to line 
(a shaft) with posts. 

Berwandt’, I. pp. of Berwenden; mit v-er 
Hand, backhanded, with the back of the hand; 
IL. adj. 1) lt. & fg. related, kin, allied (mit, 
to); 49-8. 2) Mus. related, relative (as to the 
keys); 8) kindred (languages, &0.); cognate 
(languages, significations, &c.); nahe —, Ag. 
cousin-german (to); 4) congenial; Chem. 
affined. 

Berwanbt'e, m. & f. (deck. like adj.) ro- 
lation, relative, kin, kinsman, kinswoman; er 
ift mein nadfter B-er, he is my nearest rela- 
tive or next of kin to me; die B-n, pl. rela- 
tions, kindred. 

Berwandt {daft, (w.) /. 1) relation, kin- 








dred, affinity, parentage; 2)Ag. affinity (also | i 


Chom.), relation (to); congenialness, con- 


goniality. 
Berwanbt’ichatten, (w.) v. ir. to make a 
relation of, to bring into kindred. 
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” Berwande{dhatts..., in comp. —grab, m. 
degree of kindred; Chem-s. —fraft, f. force 
of affinity; —mittel, m. intermediate; —tafel, 
J. table of affinity. 

Berwandtidaftlic, adj. 1) allied, con- 
genial, kinsmanlike; 2) ‘lating to affinity. 

Berwar'uen, (w.) ». ir. to warn, fore- 
warn, admonish (ver [with Dat.), of), cau- 
tion (against), to give notice (of). — Sere 
warnung, (w.) /. a warning, &c. 

Berwaid'en, (sir.) v. ir. 1) to consume 
in or with washing; 2) to wash away; to wear 
out, waste by washing; 8) Min., Paint. to 
wash; 4) fg. 0) see Berwäflern, 2, 6; d) coll. 





to | Berfämapen, I, 8; verwafden, 9. a. 1. 


‘worn out by orthe worse for washing; 3. coll. 
soo Geidwagig, 1, KlatfhHaft. 

Berwaf'fern, (w.) v. tr. 1) to water tov 
much, to soak; 3) Ay. to spoil: a) to frustrate, 
to render naught; d) to make watery, to di- 
lute, enfeeble; verwafferter Stil, milk and 
water style. — Verwäf’ferung, (1.) f. tho 
(act of) watering to excess, &c.; dilution. 

Berwh ben, (w., &* str.) v. ir. 1) to con- 
sume in or with weaving; 2) to cover with 
cobwebs (of spiders); 8) to interweave. 

Berwe'bung, (w.) f. intertexture, inter- 


weaving. 

Berwed'ielbär (pr. —wez’—], adj. exchan- 
geable, convertible. — Berwedy'felu, (w.) v. 
&. 1)to exchange, c/. Wedfeln £ Vertanfgen, 
1; 8) to change by mistake, (etwas mit etwas) 
to take one thing for another, to confound, 
mistake (things, &c.).— Berwed'felang, (w.) 

J. 1) the (act of) exchanging, &c. ses Bertaus 
fung, 1; Mus. change or mutation; 3) a mis- 
taking (one thing for another), cunfounding; 
mistake, confasion. 

Berwl gen, L. adj. ([t 4] *: Berwl gent- 
Std, adv.) 1) audacious, bold, daring, hardy, 
venturous, ventaresomo, desperate, rash; 2) 
forward, presumptuous, insolent, impertinent, 
saucy; II. B-helt, (w.) /. 1) audacity, auda- 
ciousness, temerity, bold action, boldness, 
daringnoes, bardiness; 2) presumptuousness, 
(piece of) insolence. 

Berweh'en, (w.) 9. 1 tr. 1) to blow or 
drive away; Mar. to drive from the right 
course; der Wind hatte die Wolfen verweht, 
the wind had blown away the clouds; 2) to 
cover with snow, &c. (said of the wind); 
TL. inir. (aus. fein) 1) to blow over; 8) fg. 
to die away. [prohibitable. 

Berwehr'bär, adj. that may be prohibited, 

Berwed'ren, (w.) v. fr. (Einem etwas) to 
hinder (one from doing a thing), to keep 
(from), to bar, impede; to forbid, prohibit, 
interdict, deny, refuse. 

Berwel’ben, (w.) v. tr. 1) (also intr.) to 
effeminate; 2) provinc. to lose by marrying. 

BerweiG'lidhen, Berweiicheln, (w.) v. tr. 
to effeminate, cf. Bergärteln; verweidlidt, 
p. a. effeminate, dainty. 

Berwel'gen, (w.) 9. ir. & intr. (aus. fein) 
to steep or soak too much. 

Berwwei'gerlidh, adj. deniable. 

Berwei'gern, (w.) ». ir. (Einem etwas) to 
deny, refuse; Annahme —, Comm. to decline 
or refuse acceptance, to disbonour. — Sere 
wel'gerung, (w.) f. denial, refusal; — der 
Annahme, refased (or non-)acceptance, 

Berwei'ten, (w.) o. I. intr. Arq. to abide, 
stay, stop; to sojourn; bei einem @egen- 
ftande —, to dwell upon a subject; II. fr. to 
delay, retard, stop, keep back; to detain, 
das —, (aér.) v. &, stay, rojourn. 

Berwei'uen, (w.) v. 1. &. 1) to pass weep- 

; 2) to exhanst by weeping; 3) to weep 
away, to ease by tears; verweint, p. a. red 
with weeping; II. ref. to waste (away), to 
consume one's self or itself in tears. 














Berweiß‘, (str.) m. (from Berweifen, B.) 


Ber 


zebuke, roproof, reprimand, chock, roprehen- 
sion, set-dews; joc. wigging. 

A. Berwetien, (sir.) v. ir. (from Weifen, 
HG, wisen) 1) to refer (Einen auf eine Sade 
or en eine Berfon, to); ver das Ghwurge- 
vidt —, te commit (for trial), 2) te banish, 
prescribe, relegate, exile, outlaw. 

B. Berwetien, (sr.) v. tr. (mere correct, 
bud met usual, with §, being deriecd from 
MUG. wijen, fo animadeert) (Einem etwas) 
to rebuke (ome for), repreve, reprimand, re- 
prebesd, chide, check, to upbraid, repreach 


(one with). 
Berweis is, adj. (1. «.) reprebensible. 
Serwei'fung, (w.) f. 1) reference (auf 
[with Ace.],to);— vor dab Gäwurgeriäht, Lace, 
committal, commitment; 2) banishment, re- 
legation, exile, proscription; 8) rebuke, ¢/. 


6. 

Serwei'ten, (w.) v. ir. 1) to use up in 
whitewashing; 2) to whitewash badly. 

Berweit'läuft)igen, (w.) +. tr.to spin ent. 

Berwelten, (w.) v. intr. (aus. fein) to 
fade, wither, decay. — Serwelflig, adj. 
Mable to decay, perishable. 

Berwelt tigen, (w.) u. L ir. 1) to seoule- 
rise; 3) to make worldly ; IL. intr. (asm. fein) 
to become worldly. — Serwelt'lidung, (w.) 
J. 1) seonlarisstion; 3) the making er becom- 
ing worldly. 

Berwend'bar, adj. available, 

Rerwen'den, (v0. #irr.)s. L tr. 1) to turn 
away, tarn round; verwendete Bogen, Archit. 
inverted arches; 2) see Berwandeln, L; 8) a) 
to bestow, spend (auf /wsth Acc.), upon); to 
omploy (in), to put, apply (to); to set apart, 
appropriate (for); d) to invest (money, &c. 
in...) to lay out (in); er hatte große Gel- 
furnmen anf daé Unternehmen verwendet, be 
had expended large sums of money on the 
undertaking; c) to dispose of, spend (upon), 
to give (to); fein Buge von etwas —, to fix 
one's eye steadfastly upon; IL ref. to inter- 
code (fir, in behalf of, for), to make interest 
or use one's interest (for); (bei, with) fid ver= 
geblid —, to make useless intercessions. 

Berwen'dung, (w.) f. 1) the (act of) turn- 
ing away, &o.; inversion; 32) the (act of) 
bestowing (pains, &c.) upon; employment; 
application; appropriation; expenditure, &c.; 
wir haben dafite feine —, we have mo use or 
occasion for it; 8) intercession, intervention. 

Berwer'fen, (sir.) v. I. tr. 1) a)to throw; 
Ming or cast aside, away; 5) fg. to reject; 
to refuse, mot to acknowledge; to disallow, 
disapprove, reprobate; repudiate; to sparn 
(away); to condemn; 3) to consume by 
throwing; 3) to throw in a wrong place or 
direction, to misplace; 4) to close or stop by 
throwing on; 5) Typ. to warp (a line); 6) 
Mas-s. se 2; den Serband —, to 
break ent; Law-s. ale "partelifh — „to chal- 
lenge, to except against; cine Klage —, to 
dtamiss a bill; eine Anklage —, te quash an 
indictment; II. rq@f. 1) to make a mistake in 
throwing or bowling; to throw wrong; to 
bow! wide; 2) Gam. to discard or to throw 
out wrong; 3) Min. to take a heave, to leap; 
Join. & Carp. to warp (of wood); 4) fg. to 
deteriorate, cell, to goto the bad, ass fid) Ber- 
{lectern ; III. snér. (of animals) to have an 
abortion, to produce prematurely, to cast; 
die v-de Kluft, Min. see Berwerfung, 2. 

Bermwer'fer, (ety) m. rejecter, do. 

Serwerf lid, I. adj. rejectable, objection- 
able, exceptionable; reprehensible, blam- 
able; IL B-felt, (m) /. exceptionabloness, 4c, 

Berwer'fung, (w) f. 1) a) the (act of) 
throwing aside, 4c.; 8) rejection; nee: 
reprobation; condemnation; exception, dc. 
of. Berroerfen, I, 1,5; 2) Min. (Sprung, Rikten 
im @ebirge) fault, alip, throw (of the strata), 
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Berwiien, (w.) u. L’inir. (ams. fein) to | 


corrapt, rot, moulder, patrify, desay, perish; 
TL. ir. to administer, manage, condact. 

Berw? fer, (sir.) m. administrator, vicar; 
substitute, lieutenant; manager. 


BerwlS ld, 1. adj. liable to decay, cor- | Berriktt, 


raptible, perishable; II. B-Leit, (w.) /. cor- 
raptibility, perishablences. 

Berwi fung, (w.) f. 1) decay, corruption, 
. putrefaction; 3) administration. 

Berwetten, (w.) ». ir. 1) to wager, to 
hazard on the issue of a wager, to lay, bet, 
of. Betten; 3) to lose by betting. 

Berwet'tert, adj. 1) spoiled by the weather, 
blasted; weather-beaten; 2) col. damned, 


confounded. 

Berwig'en, L adj. last, past, by-gone, 
expired, former; II. ads. lately; die jangh 
va ifie, the latest events. 

Berwig'fen (pr. —wiz’en), (10.) ©. wr. 1)to 
consume in waxing; 2) coll. for Berfdwenden 
& Durdpriigeln, which see. 

Berwid' elu, (w.) 0. tr. it. & fg. to involve; 

to entangle, implicate, complicate, embarrass; 
fi im etwas (Acc.) —, to entangle one's self, 
to embark or engage ina business; 
p. @ 1) (Bei einem Coneurs 2.) involved, in- 
terested, concerned; 3) complicated, intricate; 
ex ift in das Gomplot v-t, he is complicated in 
the plot; er ift in das Complot nidt v-t, he 
stands clear of tho plot. 

Berwid clung, (w.)/. involution; entangle- 
ment; implication, complication; complexity; 


anh 


intricacy; — in einem Sdaufpiele, 

plot, knot; er murde wegen feiner — in die 
legte Berfdhwirung verbannt, he was banished 
oa account of his connection with the late 
conspiracy. 

Berwiegen, (str) v. L tr. 1) to weigh; 
2) to weigh out; to sell by weight; II. ref. 
to make a mistake in weighing. 

Berwie'fene, m. & /. (deck. like adj.) exile; 
proscript (m. ül.); outlaw. 





klich, dyke; — in die Hohe, im ie Tice, am | cred the puaakg of death; 4, te commit, 
ins Slegende); B-d ; perpetrate. 
tara 


DEE pee, (9. fr. te realise. — 


(J, 

Serwir'ren, (0). tr. 1) to couptieae, 
entangle, to make intricate, diserder, embreil; 
Prgrteerge 2) to pumie, perplez, con- 
found, distarb, disconsert, embarrass, be- 


Berwirten, 3; D-t6 or verwerrenet Ex, Min. 
branchy er masy ore. 
Berwir'rung, (w.) /. 1) complication, en- 
tangling, Se. 
intricacy, 


Berwisty (aaften, (w.) ». tr. to dissipate, 

Berwifdh’bar, adj. that may be bietied 
out, Au; effsceable. — Berwifdien, (ww). 
ir. 1) to wipe away; 2) lit. & Ag. to diet eat, 
offace, obliterate. — BerwifG'ung, (w.) /. 
effacement, obliteration. 

Berwit'terbar, adj. Chem. effiorescent. 

Berwit'tern, (w.) v. L intr. (aux, fein) 
to be dissolved or to be weather-besten; to 
be decomposed or to decay by the westher, 
bc. ; Chom. to offioresce; im Weffer verwittert, 
water-worn; II. ir. Sport. to furnish with a 
sconted bait, 

Berwit'terung, (.) f. the (act of) de- 
ovine. decom position, disintegration ; decay; 

Chom. efforescence. 


Berwittwet (+: Berwit tid), p. a wi- 
dowed; die v-¢ Rémigin, the Queen Dowager; 
die v-e Hergogin, the Dachess Dowager, ¢. 
Dowager; eine v-¢ Dame, a widow lady. 

Berwe'gen, (w.) v. intr. (aus. fein) to 
cease to wave or undulate. [ees 

Berwe'gen, adj. audacious, desperate, dc., 

BerwoHl'feile(r)n, (w.) v. &. to render 


Berwil’vern, Berwil'ven, (te) v. I. indr. | cheap or 


(awa, fein) 1) to grow wild or savage; 2) st. 
& fg. (of a garden, of children, 46.) to run 
wild; to ran to wood (of trees); to become 
intractable, unruly; verwildert, p. a. wild, 
savage; intractable; JI. tr. 1) to render wild 
or savage ;to decivilise; to bratalise; 3) Sport. 
Te Bhd, Mere. le 
place). 

Berwil’berung, (w.) [. 1) the (act or state 
of) growing (or running) wild; 2) wilderness. 

Berwwifligen, (1.) v. ir. to allow, grant, 
see Bewilligen. — Berwilligung, (w.) f. 
allowance, grant. 

Berwim'mern, (w.) v. L ir. to spend in 
whimpering or whining; IL. inér. (avs. fein) 
te a knitted together or intertwined (of 
trees). 

Berwin'den, (sir.) v. fr. 1) to intertwist, 
interlace; 3) Ag. to get the better of, to get 
over, overcome ; to outgrow, recover (ailments, 
&e.}, nit — Tönnen, to be still sensible of, 
to amart still for ...; er wird e8 nie — fine 
nen, be will never recover (from) it. 

Berwinfeln, (m) v. ir. see Berwim- 
mern, 1. 

Serwir'ten, (w.)». ir. 1) Bak. to consume 
in kneading, to knead up; fg-s. 9) to forfeit, 


‚ lose; 3) cine Gtrafe—, to incur a punishment ; 


cheaper. 

Berwößnen, (w.) v. L tr. 1) to accustem 
to bad habits, te spoil; see Berpärteln; 2) to 
render over-nice, fastidious, Sc,; verwöhnt, 
p. a. spoiled; dainty; fastidious, over-nice; 
TL. roh. to contract an ill habit, to spoil one's 
self. — Berwigut'heit, (w) f. daintiness, 
fastidiousness. — WerwaG'nung, (w.) f. 1) 
the bringing up to bad habits, spoiling; of. 
Berpirtelung; 3) seo Berwöhntheit. 

Serwil'fen, (1.) v. ir. to cast (of beasts). 

BWerwor'fen, L adj. reprobate, abandoned, 
abject, depraved; v-c8 Erz, Min. mazy ore; 
IL. ©-Helt, (w.) /. abjectness, depravity, base- 
ness, corruption; base action. 

Berwer'ren, I. adj. confused, intricate; 
U. B-Oelt, (w.) f. confusedness, &c., com- 
plexity, confusion, intricacy. 

Berwälrlen, (1.) . tr. to spoil or dis- 
order by = 
, I. adj. 1) vulnerable; 2) 


Serwund’bar, 
fo. easily wounded, &c.: of. Empfixdlid, 


2, 5; IL B-feit, (w.) f. valnerability. 
Berwun'den, (w.) 9. L tr. 1) to wound, 
hart; Ag. elso to sting; 2) Min aaa erden 
tem; IL. indr. see 
Serwunern, (len ir. to astonish, 
surprise, amaze; startle; ¢8 if micht yu — it 
is not astonishing, or to be wondered at; ein 


fie hatte die Todesftvafe verwirtt, she bad in- | verwunderter Olid, a look of wonder; IL. raf. 
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to wonder, marvel (fiber [with Acc.), at); to 
be surprised (at). — Serwun'derlid, Ber- 
wuu’berfam, adj. wonderful, odd, strange. 

Berwun’verung, (w.) f. the (state of) 
wondering, wonder, admiration; in — {egen, 
to astonish, surprise, startle; in comp. ¥-0 
voll, adj. full of astonishment; B-Szeiden, 
». Gramen. sign of admiration. 

Berwund'lid, see Bermundbar. 

Berwun'dung, (w.) f. 1) the (act of) 
wonnding, hurting; 2) wound. 

Berwitu'fden, (w.) ». ir. 1) to wish at s 
great distance; 3) to curse, imprecate, exe- 
crate; vertoiinfdt, p. a. cursed, damned, con- 
founded, abominable; die verwiinfdte lode! 
call. confound (hang) the bell! 8) to bewitch, 
charm, enchant, spellbind; verwilnfät (pro- 
ine. & burl.: Bermun’iden), p.a. bewitched, 
&e.; spellbound; haunted. 

Berwin’ fdqung, (w.) /. 1) the (act of) 

, &e.; curse, imprecation, execration; 

2) incantation. 

Berwär'feln, (w.) v. ir. 1) to play at dice 
deta) Comes ara; 8) to pass in playing 


Berwür'ten, soo Berwirten. [too mach. 
Berwär'zen, (1.) v. tr. to season or spice 
ir, Berwä’tich, adj. that may 
be laid waste, deatructible. — Serwiift'en, 
(w.) ©, tr. to waste, lay waste, ruin, spoil, 
destroy, desolate, ravage.— Berwäß’er, (sir.) 
m. waster, destroyer, spoiler. — Berwäft'ung, 
(w#.) f. the (act of) wasting, &c., destruction, 
desolation, devastation, ruin, havoc, 

Serwit'then, (m.) v. intr. to cease raging. 

Berga’gen, (w.) 0. intr. to despond, de- 
spair (not very weual with an [4 Dat.], of ...; 
of. Bergweifeln ; Schiller, Wall. &c.), to lose 
courage, to grow faint-bearted, to give way; 
im Unglikt nidt —, to bear up under adversity. 

Berzägt', L adj. desponding, &c., faint- 
hearted, |, disheartened, dispirited, 
afraid, timorous, fearful, pusillanimous; — 
medien, to discourage, disbesrten, dispirit; 
U. B-§ett, (w.) f. despondency, despair, 
Saint-heartedness, timidity, cowardice. 

Berzäßflen, (w.) 0. tr. &ref. to misreckon, 
miscount. 

Berzah'uen, (w.) v. 1. tr. 1) to farnish or 
provide with teeth, to tooth, cog, indent, 
noteh, jag; 3) T. to fix by serratures, to 
joggle; to dovetail; mit verftärkten Balten 
vergahnt, with indented courses; verzahnte 
Ballen, joggle-pieces or posts; IL. intr. to 
finish teething. — Verzahnung, (w.) /. T. 
& joggling, toothing, dovetailing; toothed 
wheel-work ; Horol. catch. 
. to pass in scolding. 
tr. 1) Carp., Join. to 
mortise, tenon, joint; 2) to tap out, to sell by 
the draught. — Sergapfung, (w.) f. 1) the 
(act of) mortising, &c.; 3) mortise-joint. 

Bergap'pelu, (w.) v. intr. Ag. coll. to be 
in torments, to despair, perish. 

Berzärtelm, (w.) 9. fr. to spoil by too 
much tenderness, to cocker, cosset, to 
render dainty. — ‘telung, (w.) f. the 
(act of) spoiling by too much tenderness, 4c. 

Bergau'sern, (w.) v. tr. to enchant, be- 
witch, fascinate. — Sergan'berung, (m.) /. 
enchantment, &c. (€ingdunen. 

Serghw'nen, (w.) v. tr. to bedge in, ¢. 

Bergedy‘en, (w.) v. ir. 1) to carouse; 2)to 
spend in 

Berstowfaten, (m) v. tr. to make or 
Tender tenfold, to deomple. 

Bergtont bar, adj. tithable. 

Berztuw'ten, (w.) v. tr. 1) to tithe, to pay 
tithes for; 2) to levy a tithe on, to decimate, 
— Sergigwitung, (w.)/. tithing, decimation. 

Berzeßfren, (w.) ». I. tr. 1) to consume; 
2) to spend, waste; viel —, to spend much; 














IL. ref. to be consumed or spent, to waste, 
En was habe id) verzehrt? what am I to 
(sumer, waster. 

Berichten, (str.) m., B-in, (w.) f. con- 

Berzeh'rung, (1.) f. consumption; B-& 
gegenflänbe, m. pl. provisions, victuals. 

Bergeid'nen, (w.) v. I. fr. 1) to misdraw; 
veryidnet, p. a. out of drawing; 2) to write, 
pen, or minute down, to register, record, note, 
mark; 8) to specify; ftildhvelfe —, to take an 
inventory or make a list, &c. of, ses Berzeidh- 
nif, 1; zum verzeichneten Courfe, at the ex- 
change quoted ornoted; I. r¢f. to mistake in 
drawing. 

Berzei'niß, (str) m. 1) Ust; schedule, 
inventory; catalogue; index, register; 2) spo- 
cification, statement, designation; note, bill; 
— von Waarenpreifen, list of prices, see Preise 
courant. 

Sergei’ nung, (w.) 7.1) the (act of) mis- 
drawing, 4c., cf. Berzeihnen, 1; 2) record, 
list, &., of. Berzelchniß, 1. 

Bergeif'en, (str.) ». w. 1) +, fid eines 
Dinges —, to renounce, ses Berzihten auf ...; 
3) (Einem etwas) to pardon, forgive; to ex- 
euse ; — Gie! pardon me! I beg your par- 
don! dies Mal foll dir vergichen werden, you 
shall be pardoned for once. — Bergeif'lih, 
adj. pardonable, excusable; venial. — Ser 
gelh'ung, (1.) f. pardon, forgiving, forgive- 
ness; Ginen um — bitten, to beg one's par- 
don; id bitte taufendmal um —, I beg a thou- 
sand pardons; mm —! pardon or excuse me! 

Berzer'ren, (w.) v. tr. to distort, cf. Bere 
sichen, 2, d; fg. to caricature. — Bergerrt Geit, 
Berger'rung, (w.) f. distortion, contortion; 
Ag. caricature. 

Berzet'teln, (w.) v. tr. 1) to scatter, spill, 
drop, disperse; 2) to wasto, dissipate, squan- 
der; 8) to mislay. 

Bersiät‘, I. (sir.) m. 1) renunciation, re- 
signation, act of disclalming ; 2) Law, quit- 
claim; — auf ettoas (Acc.) thun or leiften, or 
Bersidh'ten, (m.) v. in. to renounce, re- 


sign, waive, relinquish, quit, to give over, | vulse. 


forego; to decline; to dispense with, to divest 
one’s self of (one's right, &c.); II. dn comp. 
—tid, m. oath of renunciation; —leiftende, 
m. & f. (deck. ike adj.) resigner: 
f. renunciation, renouncement, abandonment, 
disclaimer. 

Berzieh'en, (sir.) v. Ltr. 1) to draw wrong 
or false; 2) a) to warp (timber, &0.); 5) to 
distort, wrest, wry, screw; den Mund —, to 
screw (up) the mouth, to make a wry mouth; 
das Gefiht —, to make wry faces, to mop; 
er verzog feine Miene, his countenance re- 
mained unaltered; 8) a) to misdraw, see 
Beryeidnen, 1,1; 6) to flourish (letters, &c.); 
4) to miseducate, spoil (a child); 5) to delay, 
protract; 6) Min. to measure (a mine); IL ref. 
1) to get out of shape; (of timber) to be 
warped, to warp; 2) Gam. to move wrong 
(at chees, &e.); 8) to draw away, to with- 
draw; 4) to dissolve; to be dispersed, to 
dissipate, to disappear; to clear or pass away 
(of clouds, &c.); to give way (of tones); 5) to 
he protracted or delayed, te drag on; LIL. intr. 
1) to stay, delay; to pause; 2) to remove. 

Bergieh'ung, (1.) /. the (act of) drawing 
in a wrong direction, &c., af. Berziehen; dis- 
tortion, &e.; delay, protraction. 

Bergicclen, (w.) v. ref. to miss one's aim. 

Bersie'ren, (w.) v. tr. to decorate, adorn, 
ornament, embellish; verziert, p.a. ornamen- 
tal; vergierter Gontrapunct, Mus. figurate 
counter-point. — Berzie'rer, (sir.) m. de- 
corator, ornamenter. — Bersierhausd, 
(Tolh.) T. tin-shop. — Berzie'rung, (w.) f. 
1) decoration, ornament, set-off; ornamenta- 
tion; pl. Archét, dressing; mit B-en, orns- 
mental; ohne B-en, plain; 2) Mus. embellish- 
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ment, gracing, variation; grace-note; 8-4 
arbeiten, f. pl. T. enrichments; B-Smaler, m. 
decorator, ornamental painter; 8-@ftab, m. 
Typ. ornamental or display-rule. 

Bersiffern, (.Je. ir. 1)to writein ciphers, 
to cipher; 2) see Beiffern. 

Bergin’ mern, (w.) 9. tr. to furnish (a 
place) with the necessary timber, ( Min.) to 
timber (a shaft); to plank (a gallery); Mar. 
to repair (s ship). 

Bergim’merung, (w.) /. 1) the (act of) 
providing with timber, &c.; 2) Min. stages, 
scaffolds. 

Wergtuten, (w.) v. tr. 1) to zink; to gal- 
vanise (iron), 2) Carp., dc. to dovetail 
(boards). 

Bergin'nen, (1.) v. tr. to tin (over); Ber- 
atw’nes, (etr.) m. tinman; Berginn Tolben, 
(str.) m. soldering iron; Berzinn'träg, m. 
tinning or blanching pot. — Berzin'nung, 
(10.) f. the (act of) tinning; a coat of tin. 

Berzin’fen, (w.) 0. ir. & ref. to pay in- 
terest for ...; rqf. to yield interest; «8 ver- 
+ | ain fi) gu G2 It yield or bears an interest 
of 6 per cent, — BerginS'lih, adj. bearing 
interest; — anlegen, — ausleihen, to put out 
to interest, to invest. — Berzin’fung, (w.)/. 
the paying interest for .... 

Bergifdh’en, (1.) x. intr. to conse hissing. 

BergS gerer, (sir.) m. retarder, ce. — 
Bergö'gern, (w.) v. ir. to retard, delay, 
defer, put off, to protract, procrastinate; der 
Tag verzögerte fid) lange, the day was long 
in coming. — BergB'gerung, (w.) /. retarda- 
tion, delay, protraction. 

Bergoll’ bar, adj. excisable, lable to toll 
or duty. — Bergol'len, (w.)». ir. to pay toll, 
custom, or duty fora thing; fie find nod nicht 
vergollt, they have not yet paid duty ; verjollt, 
pp. Comm. all duty paid, long price. — Ber- 
gol'tung, (w.) f. the (act of) paying custom 
or duty, clearance. 

Berget'telm, (.) v. tr. to scatter, waste. 

Bergud'en, (w.) v. ir. to contract, con- 
[to All with rapture. 

Berzäd'en, (w.). ir. to enrapture, ravish, 

Berzud’ern, (w.) v. ir. 1) to sugar over; 
2) to sugar too much. 

Bergh’, I. adj. enraptared, in raptures, 
in ecstasy ; II. B-Beit, (w.) f. costasy. 

Bergud’ung, (w.) /. convulsion; B-en be- 
fommen, to fall into convalsions. 

Berga’ ung, (w.) f. rapture, ecstasy; Mod. 
delirium. 


Bergiig’, (str., pl. Berz'ge) m. 1) delay; 
stay; 2) pet, darling; @-jinfen, pl. interest 
of retardment, forbearance - money, interest 

Tidy, adj. dilatory. _—_[for delay. 

Berzumpfien, adj. province. coll. see Zim- 
perlid. (od; 2) see Berzwidt. 

Bergwadt’, adj. coll, 1) devilish, confound- 

Vergwing’en, (w.) ». tr. to distort, writhe, 
wrest. [vinc. coll. for Berzweifeln. 

Bergwa' sein, Bergwa'ticheln, (w.) 0. pro- 

Berzwei’feln, (w.) v. intr. to despair (an 
(with Dat.], of), despond. — Bergwel'fett, 
L. p. a. desperate; hopeless; II. ado. despe- 
rately, coll, with a vengeance. — MWerzwei'- 
felte, m. & /. (decl. Wke adj.) desperate per- 
son. — Bergweif(e)iung, /. despair, despera- 
tion (an (with Dat.], of; Über [with Acc.], at); 
Gespondency, desperateness ; jur — bringen, 
to drive to despair; 0-@voll, adj. fall of de- 
spair. 

Bergwei’gen, (w.) v. ir. & ref. to ramity, 
branch out, to divide (ref. to shoot ont) into 
branches; weit verzweigt, adj. widely extended; 












n. | weit vergweigtes Ylußgebiet, spreading net- 


work of rivers. — Bergwei'gung, (10.) /. rami- 
fication. 

Berzwer'gen, (w.) 0. intr. (auc. fein) to 
be dwarfed, to grow stanted or dwarfish. 


Ber 


Bergwid'en, (w.) v. tr. 1) to pinch away, 








3) to clench, rivet; to beod (mails, Ac.); 4) 
Mas. to Al up (Jolats, a wall) with garretinge; 





; bergwidt’, 

"Serpeicladen, (w.) . tr. to double. 

Sergwift'en, (w.) v. tr. to entangle in 
quarrels, &c., ses Entyocics. 

® Bes‘ per, (w.)/. 1) (-jeit, /.) afternoon; 
evening; 2) Kec. venpers, evening prayers or 
service; die feilieniige —, Hist. Sicilian 
Vespers; in comp. —brot, —magl, n., —foft, 
f.afterncon’s luncheon; —gefang, m. evening- 
or vesper-hymn; —glede, /. evening(-)bell; 
—yrebigt, f. afternoon-sermon; —{@uitte, /. 
slice of bresä for ene’s evening meal. — 
Ses'pern, (w.) v. inir. coll. to eat one's after- 
noon's luncheon er collation. 

t Bet, BeR’e zc., see Heft, Gehe ve. 

® Befta'lin, (w.)/.1) Rom. Arohceol. Vestal; 
2) foc. a) courtesan; b) cook. 

Belay’, (ety) m. Geogr. (mount) Vesuvius. 
— Befuvidw, (sir.) m. Miner. Vesuvian, 
idioerase. 


* Beterdw’, (sing. sir. & sometimes w., pl. | kunde 


w.) wa. (Lat.) veteran (soldier, sailor, officer). 

® Weterindy’, L adj. veterinary; II. s. 
(str.) m. veterinary surgeon (Thlerarjt); ve- 
torinarian; —funde, f. seo Thierarzueilunde. 

* Bete, (str., pl. B-6, or not dec.) m. 
( Lat.) veto. 

Bet'tel, (w.) f. col. doxy, alut, quoan. 

Better, (ir., sing. str., pl. w.) m. 1) cou- 
sin; relation; 2) uncle; B-ngunf, f. favour 
shown to relations, nepotism. — Bet'terfich, 
adj. & ade. cousinlike. — Set'tern, (w.) v. 
ref. coll. to call each other cousin. — Bet'ters 
{daft, (w.) f. state of being related, rela- 
tlouship. 

. ‘Berets’ ‘cif, adj. (Lat.) vexatious. 

* Bezie’..., in comp. —bentel, m., —börfe, 
& pamie-purse; —befe, /. pussle-box; —el, 

mock-egg. 


" S wegtres, (w.) 0. &. to vex, sale, 
tease; to tantalise, deceive. — Sezirerel’, 
(w.) f. vexation, 40. — Begt’reriic, adj. 
coll, vexatious, teasing. 

® Begir’..., in comp. glas, m. anaclastic 
glass, vexing glass, singing glass; —gurte, 
JS. see Efeleguete; —faftante,/. see Roßlaftanie;; | yi 
elle, f. ses Gammetrofe ; —ring, m. pussle- 
ring; —[@loß, ». pussle(-bag)-lock, combina- 
tion-look ; —fpiel, m. puzzle(-play); —ubr, /. 
Mech. clock-paraie, [(atr.) ». visiership. 

* Begier’, (etr.) m. er — Beglerat‘, 

* Via, ade., vis, by (way 

* Biabuct, Silber, To Id.) 
viaduct, 

* Bla’le, (w.) f. Archit. pinnacle. 

® Bia'ticnm, (etr., pl. [Lat.] Bia'tica) m. 
(Lat.) siatiowm: 1) provision for a journey 
(Reifepfennig, Zehrpfenni; fowl 2) Rom. Cath. 
extreme unction ([lep 





; 3) Font. to lop off thesuckers of (vines); | Stei 





Vic 








Big'tel, (J /.1) wkind of bird-call; Deu 
® Bicindl wig, (str.) m. parish-road. 


Bicoguegern (pr. vikdaye-). (air.) n. | 


Comm, VienBa-yarn. 

Bicte'ria, f. 1) Victoria (P. N.); interj. 
victory! —rufen, n. shouts of victory; — 
Iqiehen, ». oe Brrcubenidichen. 

® Bictna’lien, u. pl.(L. Lat.) victuals; — 
Yänbier, m. provision-dealer. 

© Bipimatiön’, (w.) /.(Lat.) legalisation, 
verification. — Sidima’tum, m. (sir., pl. 
[lcd] Bidima'ta) legalised copy. — Bibi- 
mi'ren, (w.) 0. ir. Law, to legalise, render 
valid (in law), te make valid, validate. — 
ve ne (.) f. \egalisation, de., ¢. 

Bieh, (str) m. 1) beast, brate, animal, 
qf. Thier, 1; 2) (Hernvieh, Rindvich) cattle; 
ein Stiid (er Haupt) —, a head of cattle; dad 
— hüten, to keep er tend the cattle; zum — 
maden, to brutalise, cf. Berihieren, 1; dumm 
wie daß liebe —, Fi soo Bichdumm. 

Bich.. comp. Agnlih, adj. se 
Biedifd; ~erguetunse u. soe Zhierarzueis 
s.; —aflecuranz, f. cattlo-assurance; 
—anéfiellung, f. cattlo-ahow (Zhierihau); — 
bremfe, -Riege, /. see Bierdebremfe; Sieb, 
m. cattlo-stealer; —diebRabl, m. theft of cattle; 
—bdumm, adj. as stupid as a beast; -Inmm- 
helt, /. brutal stupidity; —fall, m. ses —fter- 
ben; —frogne, /. average or service of tenants’ 
cattle; —futter, m. fodder, provender; —glede, 
f. seo ~{delle; —graé, n. Bot. meadow-grass, 
poa ( Poa L.) —Janbel, m. trade in cattle; — 
händler, m. trader in cattle; —gamé, m. see 

Bich’ helt, (w.) /. brutality. (—ftall. 

Bieh’..., in comp. —hirt, m. herdsman; 
—bol, m. yard for cattle. (bratiah, 

BieG'ifty, adj. beastly, bestial, brutal, 

Biel..., in comp. —farren, m. Rath. 
cattle-hurdle, cattle- box, oattle- truck (—- 
wagen); —Exedt, m. farmyard-servant; — 


maid-servant attending the cattle; —marber, 
m, see Baummarder; —martt, m. fair or mar- 
kot for cattle, cattle-fair ; mäßig, sus Bichifd; 
—maft, /. mast; —mäfer, m. grasier, cattlo- 
fattener: - mäftung, /. fattening of cattle; 
—meifter, wm. farmer's chief herdsman; — 

padt, m., —pachiung, f. lease of cattle, lease 
of live stock; —peft, /. see —fenude; —race, f. 
ses —ftamm; —ranb, mı. stealing or theft of 
cattle; —[@aben, m. 1) injury done by cattle; 
2) loss of cattle; —{@an, /. cattle-shuw; — 
fee, f. cattle-bell; —f@wemme, /. water- 
ing-place, horse-pond ; —fexce, f. murrain; 
—flun, m. bestial or brutish disposition; — 
fall, m. stable for cattle, cattle-shed, cattle- 
house; —flamm, m. race, stock, or breed of 
cattle; —ftand, m. stock of cattle, live stock; 
—fterben, w. murrain; —ftener, f. duty paid 
on cattle; —ftod, m. see—ftand; —ftild, m. see 
Thierftüd; —therial, m. Vet. diatessaron; — 











Ey rise ee TS anes traut, m. 


vibrivend, p. a. vibratory. 

*Bichr, (atr.) m. (Lat.) vicar; vioo- 
gerent; deputy, substitute. — Sicariat’, 
(atr.) n. office or dignity of a deputy or 
vicegerent ; vicarship, vicegerency. — Sica 
teren, (m.) 0. intr. to act the part of a de- 
puty, &0.; v-d, p. a. vicarious. 

* Bi'ce... [pr. v8'tee], in comp. vice; — 
admiral, m. vioo-admiral; —blirgermeifter, 
m. deputy burgomaster; —conful, m. vice- 
consul ; —director, m. deputy-manager. 

® Bi'cedom, (str.) m. ses Bigthum. 

* Bice... (pr. ve'teq], in comp. —gevatter, 
m. proxy for a sponsor; —genvernent, —fatt> 
halter, m. deputy- governor; —fangler, 
vice-chancellor; —Tönig, m. viceroy; —yré- 
fident, m. vice-president; deputy - chairman. 





—trift, f. 1) right of tending cattle om a cer- 
tain pasture ground; 3) (—weide, /) pastur- 
ago; —vogel, m. see Hirtenvogel ; —twagen, m. 
Ratko, cattlo-waggon (c/. -Tarren); —weg, m. 
drift-way; —twurgel, f. see Ehrenpreis; — 
jehute, m. tithe on cattle; —jofl, m. tax on 
cattle; —gudt, /. breeding cattle, keeping 
cattle; —siidter, m. breeder of cattle, grasier. 

Biel, adj. & ads. much (pl. many), a great 
deal, abundance; — er v-¢ Mühe, great or 
much pains, trouble; — Olid, see Olid; — 
Geld, a great deal of money; — Gefdrei und 
wenig Welle, proverd, much cry but little 


m. | wool; — or 0-t8 Holy, a great deal of wood; 


fehr viel, very much, a great deal, a great 
many; nicht B-e8, fondern—, not many things, 
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; — von ctwes halten, fü 
+; to make much of; — befjer, 


pay lee ‘ys groß für meinen Heine Sin» 
the ring was much too large for my little 
| Roger; Du HiR yu, you are one eo many: 
jeder Sdritt iR zu —, every stop is ame too 
many; ju—effen, to cat too mach, to everest 
(intr); Einem yu - auflegen, te overtask one; 
Einem yu — bereducn, to charge toe mach, 
te overcharge; einer Gethe ( Gem.) zu — than. 
to overdo, te exceed the limits of a thing. 
Biel‘... in comp. —erm, m. 1) Zeal. poly- 
pas; 2) see Lintenfifd; —ermig, adj. having 
maay arms ;—artig, adj. multifsriows, various, 
of many diferent kinds; —dftig, adj. braachy, 
ramous, Tamuse; —dugig, adj. many-eyed; 
—bedentend, adj. very significative; very in- 
Auential; —begabt, adj. highly gifted; Frei 
—befagt, adj. often- 








tifarious, diverse, different, several; a variety 
of; zu — Geiäfte haben, to have too many 
irons in the fire. 
Hd lerwaxts, ads. in many places. 

‚in comp. —efien, ». polyphagy; — 
. polyphagous ; —fa@, adj. manifold, 
multifarious; maltiplied, reiterated, abuadast ; 
Bot-s. —facgethellt, adj. multifidous; —fiide- 
tig, adj. multicapsalar; —fagbeit, /. ptars- 
lity; manifoldness; —fältig. adj. manifeld, 
multifsrions; Ag. iterated, frequent, multi- 
plied; ads. multifariously; frequently; —fäl- 
tigtelt, /. multifariousness, multiplicity, va- 
riety; —farbig, adj. many-coloured, vari- 
coloured, variegated, polychromatic ; —farbige 
keit, f. diversity of coloure, variegation; 
—telbig, adj. Herald. having more than four 
quarters (of a shield); Geom-e. Hal, m. 
polyhedron; —Aludjig, adj. polyhedrous; —- 
floffer, m. schth. polypter; —Rilgelig, adj. 
Butom. polypterons ; -fürmig, adj. multiform ; 
fürmigteit, /. multiformity; —frag, m. 1) 
Zool. a) glutton (Gwio bereiilis Brias.}, 6) der 
americanifge —fraß, wolverene, quickhatch 
(@ulo uscus); 2) see Pelican; 3) Ag. glutton. 
gully-gut; —fraßfehle, ». pl. Purr. beaver- 
eaters; wolverenes; —friifig, adj. gluttomous; 
ravenous, voracious; —frifigtett, /. gluttony; 
—frug@t, /. Bot. polycarpon, all-soed ( Aeiy- 
carpon letraphylium I); —fuß, m. Kochen. 
multipede; scolopendra (Taufendfuß); —füßig, 
adj. baving many feet, many-footed, pely- 
pous; —gattig, adj. polygamian, Bot. polygs- 
mous; adj. multiparous; —gt> 
liebt, adj. much-beloved, well-beloved, bast- 
beloved; —geltend, adj. see gültig; —gre 
prüft, adj. oft-tried; —gereif, adj. having 
travelled much; —gereifte, m. great traveller; 
—serligmt, adj. much vaunted; —geRaltig 
adj. polymorphean, haviag many forms; — 
sealtigfeit, f. multiplicity; —getgellt, adj. 
seo —theilig ; -glicherig, adj. dig. pekynomial: 








Pie 


Bie 


























—e¥tterei, f. polytheism, plurality of gods; | 
—ortfiet 


lig, adj. Bol. surmounted with many 
styles; —gültig, adj. of great value, much 
esteemed; —gut, ». Bot. small wild parsley, 
small mountain parsley, see Grundheil, 1; — 
halmig, adj. Bot. many-stockod, many-reeded. 

Biefheit, (w.) f. plurality, multiplicity ; 
wultitade, 

Biel..., in comp. -herrig, adj. many- 
mastered; —$erriaft, /. poly(g)archy, poly- 
cracy ; —hufer, m. Zool. a multungulate animal 
(Dikhaut[ er); —Hillfig, adj. multisitiguous; 
übrig, adj. having lasted many years, of 
many years (Dauer, standing); —tapfelig, adj. 
Bot. multicapeular; —ternig, adj. having many 
Pipe, seeds, stones; —fMappig, adj. many- 
valved; —fopf, m. many-headed animal; joc. 
the public; —töpfig, adj. many-headed ; Bot. 
multicapital; —fpfige Binde, /. Surg. many- 
tailed bandage; —Törnig, adj. having many 
grains; Anat. conglomerate; —Iappig, adj. 
Bot. multilobate. 

BicKeidt’, ade. perhaps, may-be, may-hap, 
peradventare, by chance, possibly, cf. Etwa, 
3 & Zufänig, IL 

Dief’..., incomp. lieben, n. joc. philo- 
pena; —linig, adj. multilinesl; —Ibd@erig, adj. 
matticayous; —mal, - mals, ads. many times, 
frequently, often; —malig, adj. often repeat- 
ed, reiterated; —männerel, f. Bot, polyandry; 
—münnerig, adj. polyandrian. [oonj. rather. 

Bielmehr', I. ade. more, much more; IL 

Biel..., in comp. —namig, adj. having 
many names; —nüßig, adj. very useful; — 
ertig, adj. T. polycameratie (clock); —paarig, 
adj. Bot. multijugous; —redend, adj. mul- 
tiloqaous, multiloquent, loquacious; —re> 
deret‘, f. polylogy, see Gefdwagigteit; —rei- 
te, adj. Bot. multiserial; —fagend, adj. ex- 
pressive, significant, comprehensive; impor- 
tant; tg, adj. Bot. many-seeded, poly- 
spermors; —feitig, adj. many-stringed; —{aiti- 
ges Iuftrument, polychord; —fäufig, adj. hav- 
ing many columns; —jäuliges Gebäude, Archst. 
polystyle; —{ialig, adj. Conch. multivalve; 
—f@etig, adj. baving many pods; —{djreiber, 
m. copious author, writer of many books, 
polygraph; cont. scribbler; —{@reiserel, f. 
polygraphy, excessive writing; pen- or quill- 
driving, book-making, scribbling; —feit, m. 
Geom. polyhedron; —feitig, adj. 1) many- 
sided, multilateral; 3) Ag. many-sided, ver- 
satile; varied (aoquirements, 40.); ein Mann 
von —feitigen Renntuiffen, a man of general 

knowledge; —feitiger Körper, pulyedrical or 
polybedrous figure, polyhedron; —{eitiger 
Stengel, Bol. polygonous stalk; —feitigteit, 
f. 1) many-sidedness; 9) versatility (of ta- 
leat, &c.); —figtiges Glas, Phys. polyoptron; 
Gram-s. —filbig, adj. polysyliabical; ein — 
filbiges Bort or —flb(Der, m. a polysyllable; 
—fiunig, adj. see —deutin; —fpattig, adj. Bot. 
multifidous, many-cleft ;—fpradig, adj. many- 
languaged (country, 40.); polyglot (bible, 
dictionary), —fteinig, adj. see —feriig; —ften- 
selig, —ftielig, adj. many-stalked, multi- 
caulons; —fimutig, adj. Mus. of or for many 
voices; —fhiitig, adj. ins high degree active; 
—thetlig, adj. of many parts; many-parted; 
multipartite; —theilige Größe, multinomial 
or polynomial quantity; —thmerel, f. cont. 
basthing or meddling disposition; —tönig, adj. 
having many sounds, many-toned, maltiso- 
nous; —vermögenb, adj. very powerful, mul- 
tipotent; —sermögenheit, /. great power; 
—verfpredend, adj. promising, hopeful; — 
weiber, m. polygamist; —welberei, /. Poly 
gamy, plarality of wives; —weibig, adj. Bot. 
polygynian; —winfelig, adj. see dig; — 
wiflen, ». polymatby; —wiffend, adj. knowing 
much; acquainted with many arts and scien- 
ces; —wiffer, m. polyhistor; cont. sciolist; 
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—wifferet, /. polymathy; —wertts, adj. see 
Dortreid ; bf, /. Gramm. plural; —zühlig, 
adj. Bot. polymerous; —gintig, adj. many- 
pronged; —gonig, adj. Phys. polyzonal; — 
sängig, adj. many-tongued; polyglot; —zweis 
sig, adj. see —aftig. 

Bier, I. adj. four; coll-s. auf allen B-en 
Teledjen, to creep or craw! along on all fours; 
alle B-e von fid ftreden, to lie sprawling 
upon the ground; mit ®-en fahren, 1) to drive 
in a cosch and four; 2) to drive four in hand; 
IL s. (also Bie'te) (re) f. four (at cards and 
dice), cater; quart. 
comp. —tiren, —arten, ».ir. Agr. 
fourth time, to give the fourth 
ploughing or dressing; —auge, m. 1) Ichth. 
species of mudfish (Anableps tetrophthal- 
mus Bloch); 9) Zool. opossum (Didelphys 
Opossum L.); —tugler, m. see —auge, 1 & 2; 
—beinig, adj. having four legs, four-footed; 
—Hinbig, adj. (vom Roper) ove -jhäftig; — 
Blatt, m. 1) prosinc. see Ginbeere; 3) Archit. 
quatrefoll; —biittterig, adj. Bot. 1) four- 
leaved (also Join.); 3) quadripbyllous, tetra- 
petalous; —Sinmig, adj. Bot. quadriflorous; 

—bogrig, adj. T. four inches and a half in 
diameter (said of pipes); —bund, m., —biind- 
nig, ». quadruple alliance. 

Bier'den, (atr.) n. (coll. dimin. of Bier) 
see Bierling, 2. [&0.), of. farthing. 

+ Sler'ding, (str.) ». fourth (of a mark, 

jer’..., im comp. —braßt, m. a coarse 
woollen stuff woven of four-threaded yarn; 
—briibtig, adj. of four threads, four-threaded; 
—td,n. 1) Goom. quadrate, square, quadrangle; 
MA. square; gleidlaufiges, linglides —edt, 
parallelogram ; redtwintliges —ed, rectangle; 
geidobenes —e@, rhomb, lozenge; 2) Ickth. 
a) see Gibbutte; b) square-Ash, trunkfisb 
(horn); —eden, ». tr. to square; —edig, adj. 
qusdrangular, quadrate, square, squared, of 
a square form, four-cornered, coll. four- 
square (broaches, &0.); die —edfige Seite. 
arm-file, rubber; —edig getoundene Schraube, 
S. Mech. square-threaded screw; —ed{danje, 
Sf. Mil. redoubt; —elfen, n. 7. mortise-chisel. 

Bieren, (w.) v.ir. 1)to square; Herald. to 
quarter; Mar-s. 2) to overhaul; 3) to veer, to 
enso away or off;topayaway(orout)thecable. 

Bie'rer, (sir.) m. 1) Arith. fourth, four; 
2) thing consisting of four parts, cf. also 
Bierpfenniger. [sorts. 

ie rertel, adj. (indecl.) (of) four (different) 

Bier ..., in comp. —fad, —filtig, adj. 
four-fold, quadruple; —füerig, adj. Bot. 
quadrilocular, four-celled ; 
Riper) see -idäftig; —fla 
dron; —Mädig, adj. Jeom. & Bot. tetrahedral; 
—filigetig, adj. four-winged, tetrapterous; —- 
tüllungöthär, /. Join. four-panelled door; — 
fiteft, m.tetrarch; -fürftentgum, n. tetrarchate; 
—fiifig, adj. 1) quadruped, four-footed; 2) An. 

Poot .four-measured, consisting of four feet; 
—füßige Thiere, (-füßler, m.) pl. quadrapeds; 
Mus-s. gelang. m. song of fuur voices, 
quartet; —geftriden, adj. four-tailed (note); 
En jenes F, F of the sixth octave; ein 
Clavier mit —geftcidenem F, a six-octaved 
piano; —gliederig, adj. Algeb. quadrinomial; 
Ppdasiged Thiere, m. (—händer, m.) pl. quadra- 
mana; —hindige Tonftüd, n. piece for four 
hands, duet on a piano or on two pianos; 
—hangig, adj. Arch. hipped (roof); —heber, 
m. T. four-armed lever; —bett, m. one of a 
board or commission which consists of four 
members; —herridaft, /. tetrarchy; —berre 
fer, m. totrarch; —jäßrig, adj. quadrennial, 
comprising four years; four years old; —jähr- 
ltt, adj. & ads. (occurring, &c.) once in 
four years, quadrennial(ly), every four years; 
—tant, n. square; —fantig, see dig; — 

fantftahl, m. Comm. square wire; Bot-s. 
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—taplelig, adj. quadricapsular; —fernig, adj. 
four-kernelled; —flapyig, adj. four-valved, 
quadrivalved; —flanig, adj. Nat. four-clawed, 
four-toed, quadrisuleste, quadrangular; —+ 
Häftig, adj. yielding in thickness four logs 
of wood (tree); —fpfige Binde, /. Surg. four- 
tailed bandage; —lappig, adj. 1) Arck. four- 
cusped; 2) Bot. quadrilobate, quadrilobed 
(leafy, —länfer, m. Mar. trusstackle, tackle 
composed of two double-blocks. 

Bier'ling, (str.) m. 1) fourth part; 2) a 
German copper-ooin amounting to four 
Pfennige; groat: 8) one of a quadruple birth, 
four-twin-child ; 4) see Kreuzweg. 

Bier..., in comp. —mädtig, adj. Bol. 
tetradynamous; —mal, adv. times; —- 
malig, adj. four times repeated ; —mann, 1. 
ses —herv; —mäunig, männerig, adj. Bot. 
tetrandrian, tetrandrous; —maß, =. cubic 
measure; —monettig, adj. of four months; 
lasting four months, every fourth month; 
—namig, see —gliederig; —naflg, adj. see —- 
Tappig, 1; —ortip, sae —edig; —pasrig, adj. 
Bat. quadrijogate; —pfenniger, m. (formerly) 
a German copper-coin consisting of four 
Pfennige; —pfünder, m. Gunn. four-pounder; 
—pfündig, adj. of four pounds; —ritberig, adj. 
four-wheeled; —riubereffig, m. vinogar of 
four thieves; —reibig, adj. four-rowed ; Bot. 
qusdrifarious; —rippig, adj. four-ribbed ; 
Bot. quadrinervose, four-nerved; —rubderig, 
adj. with four benches of oars or rowers; 
—uderiges Schiff (—rubderer, m.); —fattig, 
adj. four-stringed; —faitiges Snftrument, 
tetrachord; —famig, adj. Bot. tetraspermous ; 
—fänlig, adj. Archit. of or with four columns; 
—fauliger Tempel, tetrastylo; —fa@iiftig, adj. 
T. mado with (consisting of) four strands; 
—fdaftiger Roper, four-leaved twill; ein —- 
fchäftige® Tau, a four-ntrand rope; —fdenfler, 
in. Husd. sheep two years old; —{@ritig, adj. 
eqnare (—built), robust; strong; coll. strap- 
ping; —feit, »., —feitig, adj. quadrilateral; 
—feitigtett, /. quadrilaterainess; —figig, adj. 
farnished with four seats, holding four per- 
sons; —f{yaltig, adj. split into four, quadrifid; 
Typ. in four colamns; —fpänner, m. 1) pea- 
sant who has a team of four horses; 9) car- 
riage or waggon with four (horses); —fpan> 
nig, adj. four spans large; —{pdnnig, adj. 
drawn by four horses; —fpännig fahren, 1) 
to drive with four; 2) to drive four in band; 
—Iptel, —ftiid, m. Mus. quartet; —fpigig, adj. 











dj. | furnished with four points; Atmmig, adj. 


Mus. for four voices or parts; —ftddig, adj. 
with four stories; —ftiinbdig, adj. of four 
hours; —fllbig, adj. quadrisyllabic; ein — 
Aldiges Wort, a quadrisyllable; —tiigig, adj. 
of four days; (occurring) every fourth day; 
das —tägige yieber, Med, the quartan ague. 

Bierte, adj. fourth; zum B-n, see Bier- 
tens; —halß, adj. three and a half. 

Biertel (pr. fir'tel], (xtv.) m. fourth 
part, quarter; Mus. crotchet; — einer Stadt, 
ward, quarter; cin — auffech®, a quarter past 
five; drei — auf feds, a quarter to (or before) 
six, three quarters past five; drei — Meilen, 
three quarters of a mile; da8 erfte — des 
Mondes, prime of the moon; dad legte —, 
wane of the moon; der Mond tritt in ein 
nenes —, the moon quarters, 

Bier'tel (pr. fic'tel) ..., in comp. —aber, 
J. Anat, hepatic vein or artery; —baner, m. 
province. small farmer; —bogen, m. quarter 
of a sheet; —duplirt, —gedoppelt, adj. T. 
subquadreple; —elle, /. quarter of a yard; 
tab, ». firkin; —form, größe, /. quarto; 
—(6)berr, m. provinc. alderman of a ward; 
—hobltegle, f. Arckit. congo; —labr, m. quarter 
(of the year}, —jährig, adj. of three months; 
die jährigen Geridtefigungen, quarter ses- 
sions; —jährlich, adj. & ade. by the quarter; 
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every quarter; quarterly: Sayfa mt. 
quarterly allowance ; —jabrérate, /. quarterly 

rate; —jagrétag, m. quarter-day; —(é)tnedt, 
m. provinc, summoner of a ward; —freis, m. 
Math, quadrant; —meile, /. quarter of a mile. 

Bier'teln (pr. fic'telnl, 1) ose Biertheilen; 
2) to strike the quarters (of a clock). 

Bier'tel [pr. fir'tel]..., in comp. -nößel, 
n., —pinte, /. quartern; Mus-s. —nete, /. 
erotchet; —panfe, f. crotchet-rest; —yfund, 
n. quarter of a pound (weight); —f@ein, m. 
Astrol. quartile aspect; —[@lag, m. see —uete; 
—{@wentung, /. Mil. quarter-wheel; 8-4 
meifter, m. alderman of a ward; B-(#)Rab, 
m. Archit. quarter-round, ovolo; —fiti@, m. 
quarter-point of the compass, quarter- 
—ftunde, f. quarter of an hour; —Ründig, adj. 
(of) a quarter of an hour's (duration); —ftiind> 
Ni, adj. & ade. (happening) every quarter of 
an hour; —tact, m. Mes. fourth of a bar; 
—ton, m. quarter of a tone, fourth; —weg(e> 
Habu, m. T. four-poppet-valve (Hortel.); — 
wenbung, f. 1) Archit, winding-quarter; 2) 
Mil. quarter-wheel; —wind, m. sus 

Bier'tend, ads. fourthly, fn the fourth place. 

Biert'galb, adj. three and a half. 

Bier'theil, (str.) m. fourth part, quarter. 
— Bier'theilen, (w.)v. t&. to quarter. — Bier’ 
theilig, adj. consisting of four parts; Bot. 
dc. quadripartite; 7. (vom Riper) see Bier- 
a oes Algeb. quadrinomial; v-er Schild, 

Herald. quartered shield. — Bier‘ ne: 
(od fi a quartering. (baner. 

Biert/ter (pr. fit’), (sir.)m. see Se 

Biert'mann, (sir., pl. B-männer) m. Mil. 
fourth man in a rank. 

Biertidein, (str.) m. see Biertelihein. 

Bier tung, (w.)f. 1) squaring, quadrature; 
square; 3) Archét. intersection (in a charch). 

Bier’..., in comp. —vers, m. quatrain; 
—sierteltact, m. Mus. common time. 

Bierwald’Radte, (sir.) f. pl. Geogr. the 
Four Forest-Cantons (in Switzerland), 

Bier’..., in comp. —weghabu, m. Mech. 
four-waycock; —weibig, adj. Bot. tetragy- 
nous; —winfelig, adj. quedrangolar; —jab(, 
J. quaternary number; —glibmig, adj. quadri- 
dentate; —gebig, adj. tetradactylous. 

Bier ston, (pr. fir’tiän) adj. fourteen; — 
Lage, a fortnight; heute Über — Tage, this 
day fortnight (a fortnight hence or to come); 
heute vor — Tagen, this day fortnight (a fort- 
night since or ago); —18tbig, adj. of seven oun- 
cos; —tägig, adj. fortnightly. — Bier’ gequer, 
(sir.) m., Bier'zögnte, adj. fourteenth. 

Bier’sig, [pr. fir'tfig] adj. forty; —jüßrig, 
adj. forty years old, quadragenary. — Bier’ 
siger, (sir.) m. 1) number of forty; 2) one 
of a board consisting of forty members; 8) a 
man forty years old; 4) something produced 
in the year 1740, 1840, &0.; —format, LD 
Typ. sheet of forties. — Bier’sigfte, adj 
fortieth. 

Bier’ ..., in comp. —geilig, adj. of four 
lines; —geiliger Bers, quatrain; —gbilig, adj. 
four-inched; —gwef'teltact, m. time of four 
minims. 

® Bigi'ten, pl. (Lat.) Rom. Cath. vigils, 
— Bigilt'ren, (w.) v. intr. to watch (auf 
[with, Ace.], for). 

® Bignet'te, [pr. vinydt'e) (w.)f. vignette, 
head-piece, printer's flower, flourish, border. 

*Bignsled’ [pr. vinyd!'}, 9. Pr.) -Icdiene, 
J. Rothe. Vignoles rail, broad-footed rail, 
foot-rail. 

* Bigogne, (pr. vigön’se) (w.) f. Zool. 
vicahs, vigone (Auchenta vicunna L.). 

Pilar’, see Bicar. 

Bin’cenz, m. Vincent (P. N.). 

* Binbicatiöw', (w.) f. ( Lat.) Low, dc. the 
claiming or sssumption of a thing, (B-& 
Mage, f.) action or suit for the property of a 





thing; sesertion of ownership of a thing; 
appropriation of a thing by law; action of 
claiming, action to obtain (or for) restitution 
(of goods sent to a party who between the 
receipt of the order for, and the delivery of, 
the goods has besome a bankrapt). 

* Binblel’cen, (w.) ». tr. (Lat.) (Ach [Dat.] 
etwas) Law, dc. to lay claim to, assert, 
maintain, or demand as one's own, to claim, 
arrogate, appropriate, assume; pariicul. to 
make a formal claim at law te the posses- 
sion of... (Mar, ring-tail. 

* Bin'netfe, (otr., pl 8-0) m. (Dutch) 





* Bi'ela,f. (ital) Mus. viol; — bi Gam'ba, 
J. Mus. bass-viol; — dt Braccis [pr. bratid’s], 
3 | f- cee Bratiche. (bled. 


SAI Bled, (otr., pl. B-blsde) m. see Bioline 

* Bio'le, (w.)f. 1) Mus. viol; 2) 20e Phiole; 
8) er (+) BiB, (atr.) m. 200 Beilden. 

Bis'len..., in comp. —blan, —ferbig, 
adj. violet; —henig, m. Pharm. honey of 
violets; —traut, =. Bot, lunary, moonwort 
Clamaria LY; ia, m. province. river- 
salmon; —mseé, n. Bot. violet moss (Chreo~ 
lüpus hercyntcum Kütz.); —{eft, m. syrup of 
violets; —[@wertel, m., —wurzel, /. 000 Beil- 
Gemwury(cl); Rein, m. Miner. jolite. 

® Bislet‘, adj. (Fr) violet-blue, violet 
(Betlgenblaw). —_ [violet ...; 2) violet-blue. 

* Bis’lig, adj. 1) composed of violets, 

* Bioltn’..., im comp. —Bied, m. Mar. 
long tackle-block ; —begen, m. bow for the 
violin, cont. fiddlestick; —uett, m. duet for 
the violin, piece of music for two violins. 

® Bioll'ne, (w.) f. (Hal) 1) Mus. violin; 
2) B-n des Bugipriets, Seip-b. bees or fiddle 
of the bowsprit. — Bielini®’, (w.) m. violin 
player, violinist. 

Bislin’..., in comp. —laften, m. violin- 
case; —neten, f. pl. notes for the violin; — 
quartett, n. quartetto fur the violin, piece of 
masie for two violins, 
—fsite, f. violin-strin, 
treble-clef, see G-[älüflel; —(@ule, f. violin- 
school; —{pleler, m. violin player, violinist; 
Reg, m. bridge of a violin; —Rimme, /. part 
for the violin (cf. Stimme, 2); -virtusfe, m. 
prime violinist, virtuoso on the violin; —gels 
hen, n. see [hlüffel. [CFr.) Mus. base-viol. 

* Bielen’ [pr. Iong], (sir., pl. B-6) m. 

® Bislsuceh‘, (str), Bislsucelis (lint, 

pr. —tsh3l10], n. Mus. violoncello, bass violin. 
— BiolonceRifr’, (1.) m. violoncello-player. 

* BiB’ rtbe, (w.) f. soo Jasmin. 

Bi'per, (w.) f. Zool. viper, adder (Fekas 
eek rad, N. ence f- Zool. viper's 

(Scorsontra hispanien L. 

Ppivgt'ate, 7. Virginia (P. ri 

Birgi'nten, m. Geogr. Virginia. — Birgi’- 
aler, (str.) m. Virginian. — Birgi'wilc, adj. 
Virginian; B-e Säure, Chem. virgineio acid. 

* Biril‘, adj. ( Lat.) virile; —ftimme, (w.) 
J. individual vote. 

® Birtuo'fe, (1) m. (Lak) virtuoso, — 
Birtus’fengaft, adj. in the manner of a vir- 
tuoso; masterly. — Birtus'fenfdatt, (m.) /. 
virtuosoehip. — Wittuofit&e,, (w.) f. 1) vir- 
tuosoship; 3) masterly performance. 

* Bi'fa, (atr., pl. B-8 or mot. deci.) m. 
(Pr.) (on passports) visa; signature, 

© Bifet’..., in comp. —gelb, m. T. young 
fastic; —$elg, m. wood of the wild olive. 

© Bifldn’,(w.)/.( Lat.) vision. —Bifiondr’, 
(str.) m. visionary. 

* Bifie’, (etr.)n. (Fr.)1) visor, beaver, ven- 
tail; 2) Gumn. aim; dispart; 8) Opt. sight-vane. 
— Bifi'ren, (m) 0. ir. 1) toaim, to take one's 
aim; 2) to gauge; 3) Herald. to blazon; 4) 
(on passports, &e.) to put a visa to; to sign; 
to endorse. — Bifi'rer, (sir.) m. gauger, dc. 
— Bifle’..., in comp. —eifen, m. Grn. 
searcher; gebührt, /., —gtld, n. ganger's feo; 
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n. aim, sight; —tunf, /. art of ganging; — 
Uneal, m. alidade; —tinie, f. Gwen. lise of 
sight; —maf, m. 1) standard(-measure); 2) 
or —tathe, [. ganging rod; —yunct, m. point 
of ET ring, m. gange-ring; fünf, m. 
see Rerufhuß; Rab, m. 1) seo —meaf; 2) 
ranging-pole (ludtfteb). Iac. 

© BiR'rung, (w.) /. the (act of) ganging, 

© Bifitation’, (w.) f. (Lat.) search, re- 
search, inquiry, inquest, visitation; 8-6 
predigt, /. charge (of a bishop); B-Sredit, m. 
right of search; B-Sreife, /. = tour of in- 
spection. — Sifita’ter, (sfr... pl. [w.) Bifite- 
to'ren) m. 1) excise officer; 3) searcher, in- 
quirer, inguest-man. 

* Bifit’e, (w.) f. (Pr.) visit (Befud); cine 
—maden, to pay a visit; in comp. B-sameife, 
S. Entem. visiting-ant (Atta cephalites Fabe.); 
B-atarte, /. visiting-card ; S-nftube, /., 8-2 
stmmmer, ». drawing-room, parlour. 

® Bifitic’..., im comp. —Srumnen, m. 200 
Befierfiube; - eifen, m. T. searcher. 

© Bifiti’ven, (w.) ». fr. to visit, inspect, 
search; eine unde —, to probe a weund, to 
pass the sound. [nison Bries.). 

* Bifen, (str) m. Zool. minx (Mustäls 

* Bife'rium, (otr., pl. [Lat.] Bria) m. 
1) sight, aim; 2) see Tenafel. 

® Biffe, f.( ital.) a —, Comm. de., at night. 

* Bi'fum, m. (sir., pl. Bi’je) ove Bife. 

* Bital’, adj. ( Lat.) vital. 

* Bitelin’, (str) n. Chom. gisiry matter 
of the yolk of an egg. 

® Bitrial’, 2. (str.)m. én. Chem-s. vitriol; 
grüner —, green vitriol, sulphate of iron; 

é blue er Boman vitriol, sulphate of 
copper; weißer —, white vitriol, sulphate of 
sinc; calcinirter —, burnt vitriol; mit — ge- 
{dwangert, vitriolsted; in — verwandeln, aus 
fieden, to make vitriol. 

Bitrläl..., in comp. —ither, m. Chem. 
vitriolic ether; —artig, adj. vitriolic; — Blei» 
eru. »., —bleifpath, m. Miner. lead-vitriol ; — 
binmen, f. pl. native capillary vitriol, flowers 
of vitriol; —brennerel, f. see —ficberei;—cry- 
fiall, m. crystal of vitriol; —erbe, f. vitrie- 
lated earth; —erg, m. vitriolic ore; —fafehe, 
J. carboy; —geift, m. coll diluted sulphuric 
acid; —haltig, adj. vitriolic, vitrielated; — 
bitte, /. ses -fiederei. 

© Gitris'lig, adj. vitriolous. — BitrieTife, 
adj. vitriolic, — Bitrislifi'ren, (w.) v. tr. to 
convert into vitriol, to vitriolate, vitriolise. 

Bitridl’..., in comp. —fern, m. flowers 
of vitriol; —fle8, m. vitriolic pyrites; —flein, 
%, finest vitriolic ore; —fryftall, m. see —cry 
fiell; —tipe, /. T. dyer's bine vat; —Iauge, 
J. vitriolic lie; —meifter, m. master of a 
vitriol bouse; —¥I, m. coll. oil of vitriol; 
Chem, sulphuric acid; —pulver, m. coloothar; 
—falg, ». (fMüdtiges, volatile) salt of vitstol; 
Parva adj. sulphuric; —fänre, /. vitriolic 

acid; —fiederci, /., —wert, n. vitriol house ar 
works; —fpiritus, m. occ —geift; Reim, m. 
sory, ink-stone; —waffer, m. vitriolic (ritrio- 
late or vitriolsted) water; —japfen, m. Miner. 
stalactite of sulphate of sinc, copper er iron. 

Bits ohne, (w.) f. Bot. kidney- or French- 
bean ( Phasedius L). 

© Bi'vat! ( Lat] 1) interj. (pl. Bi'vant] long 
live (Pringle, &c.)! (the ladies, &c.) for ever! 
hurra for...! 2)s. a. (sir., pl. Bi'vaté) cheer, 
acclamation; Einem ein — bringen, anal. to 
cheer one. 

© Big'thiim, (str.) m. vicogerent. 

Blich, m. see Flick, A. 

Blief ingen, ». Geogr. Flushing (a strong 
town of Dutch Zealand in the island of 
Walcheren). [-bu@, =. vocabulary. 

* Boca’bel, (w.) f. (Lat.) vocable, word; 
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® Bocal’, I. (or Boca’lif) adj. voeal, re- 
lating to voice or to vowels; vocalic; II.(str.) 
mı. Gramm. vowel; III. in comp. —concert, 
vocal concert; —mufif, /. vocal music. — Bo- 
catif’ren, (w.) v. I. tr. to vocalise; II. tnér. 
1) Mus. to solfa; 2) Hebr. Gramm. to point. 

® Bocatidn’, (w.) f. (Lat.) vocation (Be= 
tufung, 1, d).—Bocatie’, (str.) m. 1) Gramm. 
Vocative (Suffall); 2) or Bocati’vnd, coll. a 
sly or cunning fellow, a knowing one. — 
Boct'ren, (w.) v. &. to call (Berufen). 

Be’ gel, (atr., pl. Bö’gel) m. 1) dird, fowl; 
2) Sport. a) falcon, hawk; 6) höfgerner 
popinjay, shawfowl; halb{dligiger —, mule 
bird; 3) Wear. driver, pecker; 4) cool. bird, 
fellow; ein leihtfertiger —, a gay or easy fol- 
low or girl; a merry fellow; a wag; ein lodes 
rer —, a loose fish; Bagel unterm Hute haben, 
Ag. to carry birds in one's hat; frig, Bogel, 
oder fticb, proserd, anal. pay or play. 

Bo'gel in comp. —abbrud, m. Petr. 
ornithotypolite; —amber, m. white amber- 
gris; —attig, adj. bird-like; —ange, x. bird’ 
eye (also Bot.); —bauer, m. & n. bird-cage; 
—beere, f. sorb, sorb-apple, service-berry; 
—Seerbaum, m. 1) (fowler's) service-tree, 
European mountain-ash, roan-tree (Sorbus 
aucwparia L.); 3) common bird-cherry tree 
(—firfdje); —beerfiiure, 7. Chem. sorbic acid; 
—beige, . the (practice of) hawking, cf. —jagd. 

Bö’gelgen, (str.) mn. (dimin. of Bogel; 
Bs'gelein, see Böglein) little bird. 

Bo'gel..., in comp. —denter, m. augur, 
ses —{daucc; —beuterei, /. ornithomancy; 
—bunft, m. small-shot, bird-shot, dust-shot; 
—erbfe, S. see —wide; —eige, S. see —beere 
bam 1; -fall,m.Ornith parrow-hawk (Sper- 
ber, 1); Sport-s. fang, m. the (act of) bird- 
catching, fowling, birding; (nddjtlider) bat- 
fowling; —finger, m. bird-eatcher, fowler, 
birdman; —flinte, /. fowling-piece, birding- 
Leere, —fibte, /. bird-call; fing, m. flight of 

frei, adj. outlawed; unprotected; 
hen iat der Kerl ift frei! (Géthe, Faust I.) 
thrast home! the knave is fair game; für 
—frei erflären, to outlaw; —freie, m. outlaw; 
-faß, m. Bot. bird’s-foot (Ornithdpas L.); 
futter, m. food for the birds, bird-meat, 
bird-seed; —garn, m. fowler's not; —geier, 
m. Orntth. crested vulture (Sarcorhamphus 
Dum.); —gefeng, m. singing of birds; —ge- 
{@lest, n. gonus of birds; —gefrei, ». cry 
of birds; —graé, x. coll. chickweed (—fraut, 1); 
händler, m. bird-seller; poulterer; —hané, 
n. aviary; bird-cage; —bede, f. 1) breeding 
time of birds; 2) place where birds are made 
to breed, breeding-cage: aviary; eine —hede 
unter dem Sute haben, coll. to be up to tricks; 






























milße, f. Entom. mite infesting birds (Der- 
manyssus avinm Dug.); —mil@, f. Bot. star 


n. | of Bethlehem (Miläftern); —mift, m. bird- 


dung; —mnfdel, f. see Sdhrwalbenmufdel; 
—näpfäen, n. little glass, cup, or trough in 
or for a cage, seed-drawer; —neft, m. 1) bird's 

nest; das effbare oftindifde —neft, edible nest 
of the Java swallow; 2) Bot. a) bird's nest 
(Reftrourg); 6) common carrot (Möhre, 1); ©) 
mountain spignel (Athamanta Ubandtis L.); 
—nefteranénebmen, ». bird-nesting; —neg, 
n. 866 —garn; —orgel, . bird-organ (a kind 


~, | of barrel-organ); —perfpective, /. Paint. & 


Opt. bird's eyo view; eine Landfdaft in —per» 
fpective, a bird's-eye landscape; —pfeffer, m. 
Bot. dird-pepper (Capsteum minimum I); 
—pfeife, f. bird-call; flageolet; —pflenme, /. 
Bot. bird-cherry (—firfdje); —robr, ». fowling- 
piece; —refle, f. pully; — 
fang; —f@an, f. Rom. Arch@ol. auspice, 
augury, orniscopy; —f@aner, m. (Roman) 
sugar; orniscopist; —fdelle, f. hawk's bell; 
-{@eude, f. scarecrow, crow-keeper; clack; 
—fthlefen, n. amusement of shooting at a 
shawfowl in German towns; —fd@lag, 
1) gin, trap for catching birds, bird-trap; 
2) see —gefang ; —{@linge, f. springe or snare 
for birds ; —{@nabel, in. bill of a bird ;—fanedl, 
adj. as swift as a bird; —f@rede, /. see — 
fcheude ; —fehrot, m. see—dunft; —feide, f. 200 
Fladsfeide; —fpeiler, m. bird-skewer; —fptep, 
m. small spit for roasting birds; —{pinne, f. 
Entom. bird-spider, large spider of South- 
America ( Theraphiea avicularia L.); —ftauge, 
J. 1) pele for a wooden bird; 2) lime-twig; 
3) perch, roost; fein, m. ornitholite; —ftel> 
len, n. catching of birds; —ftefler, m. bird- 
catcher, fowler; —ftern, m. see mild; — 
Ari, m. arrival or departure of birds of 
passage; —ted, m. Bot. hemlock (Sdierling); 
—tranbentirfije, /. Bot. bird-cherry (—tirfde, 
1); —teBghen, n. ses -näpfhen; —verfiel> 
nerungen, f. pl. Petr. ornitholites; —wahr« 
fager, m. see—deuter; —wabrfagerel, ornitho- 
mancy; —wand, f. Sport. skirt of a fowler's 
net; —wegtritt, m. Bot. knotgrass (-Möterid); 
—wert, n. ornithological work, work on birds; 
—wite, f. Bot. bird's-tare, tufted or wild, 
vetch ( Vicia cracca L.); wild, n. wild fowls; 
game; — junge, f. 1) tongue of a bird; 2) Bot. 
bird’s-tongue; 3) T. entering-file; erossling) 
file; 4) Gemn. ladle. 

Boge'fen, pl. Geogr. the Vosges [ipt. vözb}; 
—fanbftein, m. Geol. coarse granulated sand- 
stone. provinc. &) ®, see Bögelden. 
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BBq(olein, (str) n. (dimin. of Bogel) 
Big'ler, (sir.) m. fowler, see Bogelfteller ; 

—pfeife, /. bird-call; —geug, ». fowler's ap- 





—berd, m. fowling-floor; — hen, n. see—wide; | paratus. 


—birfe, /. Bot. officinal or common gromwell 
(Steinfameln));—Hätte, /. fowler's hut; aviary; 
—jegb, J. bird-catching (by means of hawks, 
&c.}, bird-shooting; —fafig, m. bird-cage; 
—tasper, m. Ornith. common snipe (Echnepfe); 
—fenner, m. ornithologist; —fien, m. resin 
from the top of a fir,—tir{the, f. Bol.1) bird('n)- 
cherry (Prunus podus L.); 2) black-cherry, 
sw (Swiefelbeere); Name, 7. 1) 
bird’s claw, talon (of a bird); 2) Bot. see —fuß ; 
Bot-s. —tubterig, m. common knot-grass, 
goose-grass ( Polyginum aricnläre L.); —tept, 
m. sparrow-wort ( Erica passerina L.); Traut, 
n. 1) hon-bit, common chickwoed (Stellaria 
media L.); 2) see —milg; 3) common ground- 
sol (Kremfraut); 4) common daisy (Oanfe- 
Slämden); 5) spring whitlow-grass (frith- 


lingehimgerblämden); 6) sparroy (Mderfpar- | p. 


gel); —funde, /. ornithology; —leus, /. Entom. 
louse infesting birds ( PAsloptirus comméinis 
N.} —let@t, adv. Hight as a bird; —{eim, 
bird-lime; —martt, m. bird-market; —meier, 
m. Bot. stichwort (Siellarla media L.}, — 


m. | these people, these fellows; ein Inftiges —, 


Bögt (+: Beigt), (str. pl. Bag'te) m. 
1) bailiff, warden; 9) prefect; judge, magi- 
strate; governor; 8) constable, beadle; 4) 
steward; 5) task-master. 

+ Bagt bar, adj. of age (Mändig). 

Bogtel’, (w.) f. office or residence, house 
of a prefect, judge, governor, &c.; jurisdic 
tion; prefectare, government; bailiwick. — 
Bogtel'lid, adj. relating to the office of a 
profect, judge, &c. 

Bo'land, (Gothe, Faust, 1.) see Baland. 

Belt, (str., pl. Böl’ter) m. 1) people, na- 
tion; 3) soldiery, troops, forces, men; 8) crew: 
4) swarm (of bees), flock (of sparrows), flight 
(of pigvons), herd (of cattle), Sport. covey, 
bevy, or flight (of partridges); bad — der Refter, 
the birds; —arm, adj. thinly peopled ; —belebt, 
. a, ( Schiller ;lit, animated by people) crowded. 

BIC hen, (sir.) n. (dimin. of Belt) small 
people; mein —, my little ones; diefe®—, tron. 








merry crew. 
Bölter..., im comp. —behertiger, * — 
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führer, m. raler of nations, prince, sovereign: 
—befgreibung, /. cthnograpdy; —geigtéte, /. 
history of nations; —funbe, /. ethnology, 
ethnography; statistics; —marft, . mart of 
nations; —tedt, m. law of nations; interna- 

tional law; —reg@tlig, adj. relating to or 
founded in ‘the law of nations, international. 

Bäl’terichaft, (.) f. nation, tribe. 

Baler ..., in comp. Nraße, f. highway 
of nations; —verfegr, m. international trade; 
—wanberung, /. migration of nations; —webre, 
1. (0. Strachwits) *, shield of nations. 

Boll ..., in comp. leer, adj. 1) deserted 
= people); 2) see —arm; —retth, adj. po- 

yulous. 

BBC eta, (str.) m. (dimin. of Bolt) (pro- 
vine. &) ® for Bolthen; ein —, Sunt und 
Tuftig, | mit leichtem frohen Muth C A, Gran), 
a motley band of comrades, | so light of heart 
and gay ( Baskerv.). 

Bolts’,.., in comp. popular, ofthe people; 
national; public; —anführer, m. leader of 
the people, demagogue; Minifter der —anfı 
{drnng, (in Russia) minister of the progress 








m. | of intellect; —anégabe, f. popular edition; 


—beltebt, adj. popular; —befqwerbe, /. na- 
tional grievance; —bewaffuung, /. arming of 
the whole nation; —bewegung, /. popular 
rising or commotion, tumult; uproar; —bie 
Btistet, f. people's library; —bilbung, f. in- 
struction of the people; —blatt, m. popular 
paper; Ind, ». 1) book written in a popular 
style; 2) chap-book; —Maralter, m. national 
character; —@ronif, f. national chronicle; 
—tlafle, f. class of the people; —bigter, m. 

poet of the people, national poet, popular 
poet; —epos, m. Lt. popular epic (poem); 
—ergiebung, f. see —unterridt. 

Bolls'etymologte, (w.) f. popular etymo- 
logy (a name applied by some to that “ten- 
dency towards the irregular accommodation of 
wieunderstood foreign terms” [Latham], or 
even obsolete words of the same language, which 
is common to all nations; instances from the 
German language of this accommodation of 
foreign as well as of obsolete German words 
have been given and explained in this Dic- 
tionary now and then [cf. Nmbdeutimg, Mb- 
felte B, Adermennig, Aderlei, Rumbtheil, 
Sfindflut 2c]; compare, as to words of this 
kind in the English language, such terms as 
Watershed, &rc.). 

Bolls’..., in comp. —feind, m. enemy of 
or to the people; —feinblich, adj. antipopular, 
antiliberal; —feft, ». public feast or rejoicing; 
—frenmb, m. friend of the people; patriot; 
—frennbliß, odj. popalar; liberal; —fhrer, 
m. leader of the people, demagogue; —gar- 
tem, m. public garden; —gebi@t, «. popular 
poem, national poom; —geift, m. public mind; 
—genoffenfgaft, /. nationality; —genoß, m. 
countryman; —gefang, m. popular or national 
song; —gefdhrei, n. popular clamour; —glanbe, 
m. popular belief; —gliid, m. public welfare; 
—guußt, /. popularity; —ganfe, m. 1) crowd 
of people; 3) populace, mob; —$aué, #. house 
of commons; —herrfdaft, /. democracy; — 
herrider, m. ruler of the people, sovereign; 
—bymne, f. national anthem; —jammer, m. 
public calamity; —fuftty, /. popalar justice, 
lyneh-law ; —firge, /. national church; Ich 
ter, m. teacher of the people, instructor of 
the lower classes; —Ieiter, —lenfer, m. see 
führer ; —tlebe, f. love of the people, popn- 
larity; —Ileb, =. popalar or national song; 
hiftorifde —lieder, historical popalar songs; 
—miagréen,n. folk-tale, populartale; mäßig, 
adj. popular; —meinung, /. popular feeling 
or sentiment; —menge, /. population, multi- 
tude, mob; —redt, m. national privilege; 








—tebuer, m. popalar orator; demagogue; 
—tegierung, /. democracy, popular guvern- 
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mest; —teprifentant, m. repressutalive er 
the people; —fage, f. 1) popular tradition; 
2) coll. common repert; m. sort, kind 
of people; —{@rift, /. book for the people; 
AGriftRetier, m. popular writer; writer of 
books for the people; —féule, /. common or 
primary school; —{@ulwefen, ». national 
education; —{Gwerm, m. swarm (rout) of 
people; An, m. public mind; —fexveri- 
Nett, [. sovereignty of the people, national 
soversignty; —(prame, /. 1) language of tho 
people; 8) valgar language; —flamm, m. tribe; 
—Rimme, f. voice of the people; Rimmung, 
I. disposition of the people, public feeling; 
Rüden, popular air. 

Belte'tyim, (sir.) n. nationality (this 
term, as well us Boltöthimlich, fret introduced 
by Wr. Iadw. Jahn [deutfhes Beltsthum, 
tfibed, 1810) to ropiace the foreign terms 
Ration, Rational, has been entirely malura- 
Used since, in the form frst proposed, although 
Heinsius [seo his Boltthimlidges WB. IV, 
1409 under the word Boltthum] severely re- 
‚Pprehends the introduction into this word of the 
letter 8, as being against analogy ; bul there ds 
no cogent reason agninst inserting an 8 for 
the sake of euphony). — Bolt#'thämeln, (w.) 
®. intr. to affect national feeling. — Belts’- 
thlim(e)tet, (w.) /. affectation of nationality. 
Bolts tollmslicy, I. adj. popular, national; 
11. 8-teit, (e9.) f. nationality, 

Bolts’... in comp. —tragt, f. national 
costume or dress; dress of the people or lower 
classes; —tribun, m. tribune of the peoplo; 
—untertigt, m. national education, public 
Instruction; —amwille, m. popular indigna- 
tion; —verfamminng, /. popular assembly, 
asnembly of the people; —vertreter, m. ro- 
prosentative of the people, deputy; —sertres 
tung, /. representation of the people, popular 
represontation; —wille, m. popular will; — 
wirth{@aft, f. national or political economy; 














—wirtpf@aftiih, adj. relating to political 
economy ; —wirth| Wlehre, f. system of po- 
litical economy: bt, f. population; —gäß- 


(ung, /. consus; eine —zählung veranftalten, 
to take a census, 

Boll, adj. full; whole, entire; complete; 
= fdlagen (von Uhren), to strike the hour; 
Einem den Budel — fchlagen (die Haut — prü« 
geln), to give one agood (sound) thrashing; fid) 
(Dat.) den Baud — fhlagen, to fill or cram 
ono's belly; ein v-e@ Glas, bumper; der v-e 
Mond, full moon; der Mond ift —, the moon 
is in the (or is at [her)) fall; eine v-e Bode, 
& whole week; v-¢ Gimme, sum total; prin- 
cipal and interest; auév-eut Salfe, co, aloud, 
roaring; mit v-er Orgel, Mus. fall organ; 
pee — begahlen, Comm. to pay the whole 
amoant; — maden, — werden, to All; im v-en 
Rauf, at fall speed; eine Summe — maden, to 
make up a sum; mit v-en Segeln fahren, to 
go with full aalls; fih — trinken, to drink 
one's All; to get drunk; er ift v-c adjtgig Jahre 





alt, he is fall eighty, ho has eighty years 
wood; in v-em Ernf, in good earnest; coll-s. 
d-er Freude, full of joy: v-er Freundlidfeit und 
Gomplimente, all amiles and compliments. 

Boll’..,, in comp. übrig, adj. full-eared 
(of corn); —auf', ade. plenty, abundantly, in 
abundanco, superfluously, plentifully; —auf 
Beit haben, to be in plenty of timo; —ané, 
ad». fully, in full, full price; —bädig, adj. 
full-faoed, blubber-cheeked; —Sauer, m. see 
-büfner; —berelten, o. ir. Bibl. to mako per- 
foct; Mas-s. —binder, m. through - binder, 
through-stone; —binderfqi@t, f. course of 
through-stonon; —Bliltig, adj. abounding in 
blood; Wad. full-blooded, plethorio; sanguine; 
—bilitigteit, /. Med. plcthory, sanguinoness, 
fulness of blood; —bintpferd, m. thorough- 
bredborse, 
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Belibring'en, (irr. 
achieve, consummate, perform, execute; cine 
Landung —, to make good a lsading. 

Bollbring er, (str.) m. sccomplisher, &c. 

BollSring ung, (w.) /. accomplishment, 
achievement, consummation, performance, 
execation, 

Bol'..., im comp. adj. fall- 

; —bürtig, adj. bern of the same pa- 
Tents; whole or entire (as respects genealogy 
or descent); —biirtigfeit, /. the being born of 
the same parents, Law, the whele bleod; 
—suflg, adj. fall-bosomed; —cirfelbogen, m. 
Archit., &c. fall contre arch. 

Botlend, see Bellends. 

Bollen'den, (w.) v. Ltr. 1) to ond, finish, 
terminate, consummate, to achieve, sccom- 
plish; 2) to perfect; vellendet, p. a. consum- 
mate; vollendete Zhatfede, accomplished fact; 
IL. intr. ®, to die. 

Bollen'der, (sir.) m. Anisher, &c. 

Bol’ieubs, ade. 1) wholly, entirely, quite, 
altogether, of. Bällig, IL; 2) besides, more- 
over. 

Bollen'bung, (w.)/. the ending, finishing, 
termination; consummation, achievement, 
accomplishment; Fadnt., Sculp. the last touch- 
ing up, finish, Ifulsgäla 1.). 
Boll ente, (w.) /. Ornith. tufted duck (Anas 

Bölleret, (w.) f. drankenness, ebricty, 
gluttony, 

Bol’ ..., incomp. —enle, f. col. drankard; 
—farbig, adj. darkeoloured ; —fra§, m.glatton. 

Bolfay'ren, (w.) v. tr. to execute, accom- 
plish, perform, ses Bollbringen, Bollenden, 1. 

Bell... „ incomp. —garu, n. Manw/. finest 
Westphalian yarn; —gebant, adj. full(-grown), 
fall-formed (limbs, &c.); Mar. broad-bot- 
tomed; —gebinde, ». Carp. main-couple; —ge+ 
uu, m. fall and perfect enjoyment; —ge 
piroptt, —geftopft, adj. (full-)crammed; —ge- 
fang, m. chorus; —gefldt, w. full face; —ge> 
walt, f. 1) fall power; 2) ses Bollmadt, 1; — 
m. Mus. complete or perfect accord; 
(tig, adj. of fall value; perfectly valid; 
sufficient; competent; authentic; —pilltige 
Zeugniffe, unexceptionable references or testi- 
monies; —gültigfeit, /. full value, sufficiency; 
validity; competence; authenticity; —aarig, 
—blirig, adj. Cloth. having or with a rich nap; 
—baltig, adj. of fall value; —bandig, adj. Mar. 
—handig Wetter, blowing weather; —Giring, 
m. Comm. full herring. 

Bolt’gelt, (w.) f. fulness, plonitade, 

Bol..., in comp. —heraig, adj. having 
a full heart, fall-hearted, overpowered by 
feeling; —haf, m. Farr. contracted hoof, 
narro! eledness; —§nfig, adj. Furr. in- 
castellated, hoof-bound, narrow-heeled (of 
horses); —$iifner, m. farmer that possesses 
thirty acres of land. 

Völlig, L adj. (cf. Bolltommen, 1 4 3) 
1) fall, whole, entire, complete, thorough, 
perfect ; downright; coll. dead; 2) coll. a) full- 
grown; 5) full-faced; coll. corpulent, burly; 
DI. ad». fall, fally, to the fall, quite, wholly, 
entiroly, completely, &c., fairly, altogether, 
for good; — (or rundweg) abfdlagen, to re- 
fuae roundly; — wad, broad awake; IIT. B-feit, 
(w.) f. 1) see Fille, 2; 8) coll, corpulence. 

Boll..., i comp. -jährig. adj. of (fall) 
age, of. Nündig; -Iührigtelt, 7. fall age, 
majority; —jährigfeitserflärung, f. ee Mün- 
digfprehung; —tantig, adj. 7. full-equared; 
—flang, m. Mus. perfect concord or accord, 
fall chord. 

Bolitem’men, L adj. 1) complete; fall, 
entire, dead; 2) perfect (also Mus. with re- 
gard to intervals), accomplished, oonsum- 
mate; absolute, thorough; 3) coll. a) ample, 
(sufficiently) large; 5) corpulent, stout; cf. 
Bölfig, Bollfändig; mit v-er Hodadtung, with 
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10 secompliah, highest osteom; Il B-beit, (w.) /- dp 


Bell’ madt, (w.) /. 1. Law, 1) fall power, 
autherity; 2) or B-Si@reisen, m... B-Suriunde, 
Je letter er power of attorney or of a delsgate. 
power, proxy, donk ot tena; (Einem) — geben, 





m. fall muon, fall of the moon; —moubifu- 
Ui, adj. fall-orbed; —mändig, adj. of fall 

ago; —münbigleit, f. fall age, majority; — 
eth, adj. fall red, ruddy: —{aftig, adj. fall 
of sap; replete with humours, overcharged 


fanfer, m. col, drunkard; —{@eiblg, aj. fall- 
orbed; —idein, m. oe —mend; —{@if, = 
Mar. ship (full-rigged ship), —feta, ” fal- 
Rees, repletion; —| adj. complete, 
plenary, full, entire, c/. Bölig; Whee iR — 
beyahit, allin paid off to the full; — bemaxst, 
fall-manned; —Rünbigfeit, /. completeness; 

plenarinces, integrity, plenitude, fulness; 
—ftimmtg, adj. Mus. fallvoiced ; complete (of 
instruments); fall-toned; —Aimmigteit, /. 
completenens (of instrements). 

Bollfired en, (w.)v. tr. to execute, aocom- 
plish, of. Bolyiehen. — Bolltreder, (zir.) m. 
executor. —Belifired’ ung, (w.) f. execation, 
performance; B-Shefehl, m. warrant for exe- 
cuting any command. 

Bell’... ia comp. —tnend, adj. fall-sound- 
ing, sonorous; —wangig, adj. full-cheeked ; 
—wiGlig, adj. 1) of fall weight, call, weight; 
2) Ag. powerful, weighty, forcible, momen- 
tons; competent; —wittigteit, /. the being 
of full weight; Ag. power, weightiness, force; 
competency; —toudé, m. full growth, pleni- 
tude; —wädhlig, adj. full-grown; —ja$1,f. full 
number, complement ; —gablig, adj. complete, 
fall; integral; —jählig maden, to complete; 

Jf. completeness, falners; —zäß- 
16, f. completion; complement; — 
aiibuig, adj. with all one's teeth; —gapf, m. 
coll, drunkard; —geitig, adj. fally ripe; —gei> 
tigteit, 7. perfect ripeness or maturity; —git 
felbogen, ses —cirfelbogen. 

Boklgieh'en, (str.) v. tr. to execate, con- 
summate, fulfil, to carry out or into effect, 
effectuate, perform; ein Actenftüd —, to exe- 
cute a deed; die Ehe —, to consummate mar- 
riage; die Bermählung —, to solemnise the 
marriage; d-d, adj. executive (power, &e.).— 
Bollzieh'er, (str.) m. executor. — Bell 
sieh’erin, (w.) f. execatrix. 
üzieh'ung, (w.) f. execution, perform- 
ance; — der Ehe, communication of marriage; 
uc — bringen, see Bollzichen; zur — kommen, 
to be brought to execation, to take effect; rm 
comp. B-8befebl, m. warrant, writ of execa- 
tion; B-Sgewalt, f. axecutivo power; B-& 
tath, m. executive council. 

Bellzüg', (atr.) m. soo Bolljichung. 

* Belsntär (pr. volwagtar’), (sir., pl. Be 
or 8-8) m. volanteer; Comm. unsalaried clerk 
or assistent ; ald — dienen, to volanteer. 

oe adj. Phys, voltaic (Säule, 
pile). 

* Bol'te,(w.)/.C Fr.) Man. & Fenc. volt; 
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Salbe —, demivolt; die — fdlagen, Gam. to 
make the pass. 

* Boltigenr’ (pr. völtizhör), (sir., pl. B-e 
or B-8) m. 1) Mil. solligeur; 3) vaulter, 
springer. — Boltigi'ren (pr. völtichö'ren], 
(te) ®. sntr. to vault. — Soltigir’... [pr. 
Vvoltizh&r’}, in comp. —meifter, m. master of 
a troop who perform equestrian feats; — 
vferd, x. wooden horse used for vaulting 
over. In. (Zat.) volume, balk. 

* Bolu'men, (str, pl. [Lal.] Bolu'mina) 

* Boluminds’, adj. voluminous ; bulky. 

* Bols'te, (w.) f. (Lat.) Archit, de. volute. 

® Boluti'ten, m. pl. Petr. fossil volutes. 

Bows, prep. addr. for von dem. 

* Bomi'ren, (w.) v. inir.& tr. ( Lat.) Mod. 
to vomit. —Bomitiv’, (sir.)m. emetic, vomit. 

Bon, prep. (with Dat.) 1) of; 2) a) from; 
6) from among; 3) by; 4) in; 5) on, upon, 
concerning ; 6) before family names it answers 
to the French de; — armen Eltern geboren, 
born of poor parents; Ihr Brief vem..., your 
letter of the ...; — Bariß gebürtig, (a native) 
of Paris; — Boris tommen, to come from 
Paris; — Paris bezogen, from Paris; dies 


tommıt — Qudien, this comes as far as from 
the Indies; vom Berge (herab) kommen, to 
come down from the hill; der Schweiß lief 
ifm vem Üngefiht, the perspiration ran down 
ferne, 1. from afar; 


his face; — Weiten, — 





); — Heute an, from this 
diefem Augenblide an, from 
— jest (num) on, benceforth, 

Reseetoreat, from this time, forth or for- 

— außen, from 

— dort, thence; — hinnen, 

hence; — binnen gehen or ideiden, to depart 

(from [this] life}; — hinten, from behind; — 

oben herab, from on high, from above; — uns 

ten, from below, from benesth; — wo, from 
where, (from) whence; — allen Seiten, 
om every side; 3. on all hands; — mir, 
at my hands; wir féunen nidte — ihnen (— 
ihrer Seite) erwarten, we can expect nothing 
at their hands; die mir — Ihnen erzeigten 

Woblthaten, the favours I received at your 

hands; Sreund — mir, a friend of min: 

eine br — Breguet, a watch of Breguet’ 

— freien Stüden, freely, of one’s own accord; 

— (fig) felbR, of itself (of himself, &c.), 

spontancons, spontaneously; e# beimegt fid — 

felbR, it movea of itself; fie fing — felbft an 
yu Tefen, she began to read of herself; — 
yen8 Grunde, from the bettom of my heart; 

— ganzer Seele, with all my soul; — Renew, 

anew, afresh, again; 3infen — Zinfen, interest 

upon interest; — Zeit zu Zeit, from time to 
time; — Stunde zu Stunde, hour by hour; — 

Wert zu Wort, word for word ; zum Breife — 

un BIS ..., at the price of ... to ...; daB Ber- 

lorene Paradies — Milton, the Paradise Lost 
by Milton; die Lafteridule — Sheridan, the 

Behool for Scandal by Sheridan; fie wird — 

mir geliebt, she is loved by mo; Kinder —fei- 

nex erfien Grau, children by his first wife; — 

Weel, of noble extraction, noble; Herr — 
Stein, (as a title of nobility) Herr von Stein; 
Graf — Boß, Count von or de Voss; — Ge- 
burt, by birth; ein Engländer — Geburt, an 

Englishman by birth, by nation; —Ratur, by 
constitution ; — ungefähr, by chance; ein Spies 
lec — Profeiflon, a gamester by profession; 
Nein — Perjou, small of size; — Perfon war 
er groß, in person be was tall; ¢8 ift bumm, 
verwegen 2¢. — ihm, it is stapid, audacious, 
4c. in him; vermindert (— mufitalifden Inter» 
vellen [gefagt)), diminished (in speaking of 
musical intervals). 

Bound then, ade. necessary, necdful; — 
Flügel, Dictionary 11. 

















1. | tinguish one's self from or above... 









haben, to need, want, lack, to stand in need 
of; — fein, to be necessary, wanting, 4c. 

Bir, L prep. (with the Dat., when rest or 
motion in a place is implied, with the Acc, 
when indicating motion do a place) 1) before; 
— dem Haufe ftehen, to stand before or in 
front of a house; — daé Haus gehen, to go 
in front of a house; 3) previous(ly) to, ante- 
codent(ly) to; ago, since; 8) before, above, 
in preference to; 4) from, of, through, with ; 
— dem Stadtthore, before the towngate; be- 
yond, without, or outside the town-gate; — 
das Thor gehen, to go out of the town-gate; 
— det Linie (Dad) außiverfen, Comm. to put 
outside the column; ¢8 verfdwand — meinen 
Augen, it vanished before my eyes; fie wurde 
— mir weggerifien, she was snatched from be- 
fore me; gerade — einem, in full view;— 
einem hergehen, to go before, to precede one; 
— einem Orte vorbeigehen, to pass by a place; 
id trat fühn — ihn (bin), I stepped boldly 
(ap) before him; die Bücher lagen — mir, the 
books lay before mo; — wen wurde die Bitte 
{drift gelegt? before whom was the petition 
placed? Mar-s. — uns, ahead of us; — dem 
Winde fegeln, to run before the wind; Einem 
etwas — die Hilfe werfen, to cast a thing at 
one’s feet; ein Schlag — den Kopf, a blow on 
the (fore-)bead ; deu Gut — Einem abnehmen, 
to take off one's hat to one; Einen — fid 
(Ace.) laffen, to admit one to one’s presence; 
— Augen (Dat.) haben, to have in view; das 
Gabe ig noc — mir, that I have still to do; 
— Gott, in the presence or in the eye of God; 
id Tann — folden Leuten nicht trieden, I can- 
not stoop to such persons; — ... (with Dat.) 
verbergen, {ditgen, fliehen 2¢., to hide (con- 
coal), protect (shelter), Ay, &c. from ...; et 
floh — ihm, weil er fig — ihm fürdtete, he 
fied before him because he was afraid of him; 
— Einem wernen, to caution against one; fid 
— (with Dat.) fürchten, to be afraid of ..., to 
fear; fih — (sith Dat.) auszeichnen, to dis- 
— Einem 
Ruhe haben, to have rest from one; er fteht 
— dem Banferott, he is on the point (or on 
the eve) of bankruptey ; dies gehört — die (or 
— dad age der) Bhitefophie, this falls 
under the cognisance of philosophy; — 
‘Alem, — allen Dingen, above or before all 
things, the first thing, in the first instance; 
id liebe fie — Allen, I love ber more thanany 
one; — einem Jahre, a year since, back, or 
ago; — einiger Beit, some timo (a while) ago; 
= Faumaettoe sehn Jahren, about ten years 

since; nun zehn Jahren, now ten years 
since; — einigen Jahren, a fow yoars back; 
— einigen Xagen, the other day; — dem 
Guipfang diefes, before this reaches you, pre- 
vious to the receipt of this; — dem frieden, 
previous to the peace; — der Einführung der 
Gaslaternen, prior to the introduction of gas- 
lamps; (heute) — acht Tagen, this day week 
(ago); legten Donnerftag — adt Tagen, a 
week ago last Thursday, or last Thursday 
week; — geraumer Zeit, a long while ago, 
long since ; — Kurzem, lately, of late; — dice 
fem, see Bordem; — Zeiten, in former times, 
formerly; — @lters, of old, anciently, ® (in 
times) of yore, of. Bordem ; feine Haare wur- 
den — der Zeit grau, his hair turned gray 
prematurely; — der Zeit bezahlen, to anti- 
eipate payment; — Mattigheit (Dat) hinfine 
ten, to sink through fatigue; — Durft, — Grn 
get fierben, to die of, by, or with thirst, hun- 
ger; — Alter, — Kummer fterben, to die of or 
by old age, grief; fle jitterte — Malte, she 
trembled with cold; — Kummer weinen, to 
weep with or for sorrow; — freude glängen, 
(of the eyes) to sparkle with joy. 

II. adv, 1) a) forward; in front; on; rechten 
Gus —! right foot forward; 5) for Herder; 
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2) before; formerly, in former times; nad 
wie —, now as before. 

UL s. (indect.) n. ses Pri. 

IV. «n comp. #1 also marks forth, oats be- 
forehand; previous, &e. (also Server ... 

„Dre, conj. provinc. eapecially, ria 


Tic assitoen, (w.) 0. tr. to prefigurate. — 
Börabbildung, (w.) f. prefiguration, model. 

Bar dbend, (str. ve; am — wichtiger 
Greigniffe, on the important events. 

Bör’ader, (si.) m. front-feld. Ifore. 

Böradern, (W.) v. inir.& tr. to plough be- 

Börrabamitifd, adj. preadamite, pre- 
adam(it)ic. 

Birabu, (irr., sing. str., pl. 1.) m. ono 
of the earliest ancestors, ancestor. 

Bsr agnen, (1e.) ». tr. to have a presenti- 
ment, a foreboding of. — Bör’ahnung, (w.) 
f. presentiment, foreboding. 

Bör’alye, (se.) f. one of the lower Alps. 

Börältern r¢,, see Boreltern 2c. 

Bora’, adv. 1) before; at the head, in 
the front; first, foremost; 3) on, coll. ahead; 
— bürfen, to be permitted to pass on, to be 
permitted to go forwards; — ellen, to hasten 
on before ; —gang, m. precedence; precedent; 
— geben, to go before, to precede; to (take 
the) lead; mit gutem Beifpiele — geben, to 
set or give a good example; laßt ifn—geben, 
let him walk before or go in advance; — laf» 
feu, to permit to go on or before; — maden, 
». I. indy. coll. to make haste; II. ref. to put 
one’s self foremust. 

Börandenten, (w.) v. tr. to presignify. 

Biranmertung, (w.) /. fore-notice. 

Böranorduen, (w.) v. ir. to pre-ordain. 

Bir aniGlag, (str., pl. Boranfdlage) m. 
previous computation, caleulation; estimate. 

Boran’ichreiten, (str.) v. tntr. (awz. fein) 
1) to walk in advance, see Borangehen; 2) see 
Borgeben, 1, b. 

Böranftalt, (w.) f. 1) pre-disposition, 
preparation, preliminary or preparatory ar- 
rangement or measure; %) preparatory in- 
stitation. (motion, 


















Bir antrag, (str., pl. B-träge) m. previous 

Bör’anzeigt, (w.) f. presignification. 

Böranzeigen, (w.) v. ir. to presignify. 

Börarbeit, (m.) f. previous labour, pre- 
vious or preliminary work; preparatory work, 
work of preparation; ®-en, pl. preliminary 
measures; Radke. earth-works. 

Börarbeiten, (1.) 9. I. tr. & intr. to work 
in preparation, to prepare work; II. snir. 
(Ginewt) 1)to anticipate, surpass, or outdo in 
working; 2)to work before (one) in order to 
instract him; 8) fig. to prepare the way for 
„. by working; IIL ref. to get on in a 
work, &c. 

Bararbeiter, (str.) m. 1) one who pre- 
pares work, &c.; 2) head-workman, fureman. 

Börarm, (sir.) m. forepart of the arm, 
fore-arm. 

Bir'drmel, (str.) m. false sleeve. 
Bärärten, (m.) ». tr. ein FeN —, to give 
& field a third ploughing. 

Boranf, adv. coll. see Boron. 

Berand' (sometimes, emphatically, Bir'- 
aus], I. ade. 1) a) before; foremost; Mar. 
ahead; 0) on, onward, c/. Beran; 2) in ad- 
vance; beforehand; 8) in preference, as an 
advantage; zum —, im —, beforehand, by or 
in anticipation; wenn man im — geneigt ift. 
when there is a predisposition; Ihrer Zu- 
ftimnmg im — gewiß, confident of your ac- 
quiescence. 

II. s. m. & 2. Low, precipiet ( Lec.), thirds; 
fd ( Dat.) ein — nehmen, Ag. to emancipate 
one’s self; — nehmen, geniefen, empfinden, to 
anticipate; — bezahlen, to advance money, to 
pay in advance; —beftimmnng, /.predestina- 
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date; — beufen, v. tr. ih ( Dat.), to anticipate; 
— eilen (with Dat.), to be in advance of, to 
distance, outstrip, outrun; — geben, to give 
in advance; Bil. to give peinte; — gehen, to 
go on in advance; er ging den Anderen ein 
wenig —, he walked a little in advance of the 
others; (etwas vor Einem) — haben, to have 
an advantage over; to have the start (of); to 
be beforehand (with); —nabme, /. anticipa- 


tion (partic. Mus.); — nehmen, to anticipate; 
— fagen, to foretell, predict; —fegung, /. pre- 
diction, prophecy; — {iiden, — fenden, to 


send in advance; to premise; —gejdidte Be- 
metfungen, preliminary remarks; dies alles — 
gefandt (Grimm, WB. Vorredo1X), allthis pre- 
mised; — fehen, to forosee, anticipate; —febend, 
Pp. a. at) — fegen, to suppose, presup- 
pose; to presume; — gefett, supposed ; pro- 
vided; a fege es als gerniß —, I take it for 
granted; €8 jet eine böfe Mbficht —, it implica 
a malicious intention; —fegung, /. supposi- 
tion, pre-supposition, presumption, hypothe- 
sis; pl. premises; in der —fegung, onthe sup- 
position; in der angenehmen —fegung, in the 
pleasing anticipation; in dex feften —[egemng, 
in the fall persuasion, fully persuaded ; Acht, 
J. foresight; forethought; in der —fid#t, anti- 
eipating; —fgtitd, adj. that may be foreseen 
or anticipated, presumable, probable, pro- 
spective; e8 wird —fidtlid ftettfinden, it is 
anticipated to take place; — werfünbigen, to 
announce beforehand, to foretel; — wiffen, 
I. ». &. to know befereband, to foreknow; 
IL. v. 8. n. foreknowledge, prescience. 

Bör'bände, (efr.) m. pl. Comm. articles of 
merchandise tied on the outside of packages, 
to show the contents within, outsides. 

Bor'bant, (str., pl. B-bänke) f. 1) movable 
Dench; 2) card-maker's working-bench. 

Bör’san, (str.) m. Archit. 1) any building 
in front of anuther, cf. Bergebinde; 2) 
screen. 

Bör'banen, (w.) o. 1. ty. 1)to build before 
a thing; 2) to build out; II. inir. (with Dat.) 
to prevent, obviate; to take precaution 
(against). — Bör’banung, (w.) f. prevention, 
obviation; B-#mittel, . preventive, preser- 
vative (d. Borfihtsmaßregel). 

Büörbebamt, (str.) m. forethought, preme- 
ditation; mit —, on purpose, purposely, de- 
liberately; on consideration; ohne —, unpre- 
meditatedly, unintentionally. 

Bir'berddatig, adj. considerate, cautious. 

Bar'bedenten, (srv.) 0. tr. to consider be- 
forehand, to premeditate. 

Bor'bedenten, (w.) #. ir. to forebode, pre- 
sage, portend. — Bör'bebentfam, adj.(Grimm, 
WB. s. 9. Angang, &c.) betokening; fore- 
boding, portending. — Bör’bebentung, (w.) 
J. foreboding, omen, prognostic, portent. 

Bör’beding, (str.) m., Börbebingung, 
(re.) f. preliminary condition. 

Bör’begrifl, (eir.) m. preliminary notion, 
Preconception. 

Bör’sehalt, (str.) m. reservation, restric- 
tion, understanding, proviso; der ftille —, 
mental reservation; mit Ausnahme und —, 
exoepted and foreprised; unter —, reserving; 
unter dem —, daß ..., with (under) the reser- 
vation that unter dem gewdbnliden—, with 
the usual proviso; Comm-s. unter — de# Gin- 
gangs, when in cash; provided it shall be 
paid, reserving due payment; Auction ohne 
—, sale without reserve. — Bar'begalten, 
(str.) 0. tr. 1) to keep back, except ; 2) fidy 
(Dat.) —, to reserve to one's self; to stipu- 
late for. — Bar'behaltlicg, I. adj. (2. a.) kept 
for a certain purpose; reserved, (of money) 
saved; II. or (particul. 3. @.) Bdr'begaltli@, 
adv, (with Gen.) conditionally, with a pro- 














viso, with reservation er exception, under 
restriction; — der Genehmigung der Kam- 
mern x., provided that the chambers should 
ratify (a treaty to besonaluded, &0.). Bär’- 
behaltung, (m.) /. reservation. 

Birbemeidet, Börbenaunt, adj. before 
or above-mentioned. 

Boerbei’, adv. 1) by, over; 2) passing, past; 
8) done, over, faished ; e# ift mit ibm (gang) 
—, he is gone, he is lost, it is all over or ap 
with kim; ¢@ ar elf —, the clock had gone 
eleven; wat — ift, ik —, let bygones be 
bygones; — gehen, to go, pass by; fig. also 
to blow over; e¢ ift wieder ein Jahr — gee 
gangen, afother year has passed; au (sith 
Dat.) —, to pass by (a thing); — gehen laflen, 
to let pass by; to let slip, neglect (an oppor- 
tunity); Einem — gehen, to pass one unno- 
ticed, to pass over, neglect; der — gehende, 
passer-by; im —gegen, in passing; as we 
(you, they, Sc.) pass; —laffen, see — gehen 
lafien; —mar{@, m. the (act of) marching 
by; march past (in parades); —Rlirmen, ». 
intr, Ag. to rash or tear past. 

Börseräthen, (eir.) v. tr. to consult er 
deliberate befurehand or preliminarily. 

Bsr bereiter, (w.) v. I. tr. to prepare (zu, 
auf [ith Acc.], for); to dispose; IL. ref. to 
prepare, to make ready (auf (vsth Acc.), for); 
fig (gu einem &ramen) —, to read; fir und 
fertig vorbereitet, cat and dried (speech, &c.); 
v-d, adj. preparative; Bör'bereiter, (str) m. 


Preparer. 

Börbereitung, (w.) /. preparation (also 
Mus. a torm used in harmony); preparative; 
ohne —, off hand. 

Börsereitungd. .., in comp. preparatory 
—anftalt, f. training-school (for teachers); 
—arbeit, f. preparatory work; —claffe, /. ole- 

class; —gandiung, 


/. preparatory 
action; —mafdine, 7. T. dreesing-machine; 
—mittel, ». Med. preparative; —fag, m. Math. 
preparatory proposition; —ffuie, /. prepara- 
tory school; —flunde, f. preperatory lesson; 
—unterridt, m. preparatory lessons, elemen- 
tary instruction. 

Bérberg, (str.) m. anterior elevation; 
projecting mountain, spur of a mountain. 

Bir'berigt, (eir.) m. preliminary account 
or advertisement, preface, preamble. 

Bar deriigrt, Bär'befägt, adj. aforesaid. 

Bir'beigeid, Börbeidied, (str.) m. 1) 
citation, summons; 3) ‘information. 

Bsr'befgGeiven, (zir.) v. ir. to cite, sum- 
mon. — Börbeideisung, (w.) /. citation, 
summoning. 

Börsefchlichen, (str.) v. ir. to predoter- 
mine. — Bér'befalud, (str, pl. B-ihläffe) 
m. preliminary decree. 

Bir'befit, (sir.) m. prepossession, prior 
possession. — Bür’sefiger, (str) m. propoe- 
seesor. 

Bar befpredyung, (1.) f. preliminary dis- 
cussion, &c. (predetermine, preordain. 

Bir'beftimmen, (w.) v. tr. to predestinate, 

Bor'deftimmaung, (w.) /. predestination, 
predetermination, pre-ordination. 

Bar’ btten, (w.) v. L intr. to recite, re- 
hearse, to pronounce s prayer in s loud voice; 
einem —, to lead in prayers; bei Life —, to 
say grace; II. fr. to repeat over and over; 
to prompt, suggest. [foreband. 

Bar'betradten, (w.) r.ör. to consider be- 

Börbengen, (m.)v.I. tr. to bend forward; 
IL tntr. (with Dat.) Ag. to prevent, obviate, 
to hinder; v-d, preventive; Med. prophylac- 
tic. — Bör'benger, (str.) m. Anat. pronator; 
Bar'bengung, (w.) f. 1) the (act of) bending, 
&c.; 2) prevention; B-Smittel, m. preservative, 
prophylactic. 

Bör'bewußt, (str) m. (+ &) province. vee 
Borwiffen. 
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model, example, paragon; 2) Prototype, 





prefigure, 
‘ope, typify, te shadow forth; 3) to give a 
paratory education, to prepare scheel. — 
Bin, ay. typical, prefigurative; ori- 
ginal. — Bär’bilsung, (w.) /. 1) ropresenta- 
tion; 3) prefiguration; 3) preparatory edu- 
cation, preparation, schooling. 

Bir binden, (str.) v. tr. to tic bafere, to 
pat on. — Bör’binder, (sir.) m. 1) one that 
ties before; 3) prosinc. chin-cleth. 

Birbitte, (w.) f. intercession (Farbitte). 

Bar bitter, (str.) m., Bar bitterin, (w.) /. 
deprecator, intercessor (' h 

Bar blafen, (sir.) ©. tr. 1)to sound before, 
to blow before; to lead; 2) (Einem eines) 
to play to one. 

Bör'slid, (str.) m. look into futarity. 

Börbogten, (w.) . fr. to open with an 

auger. — Bsr bogrer, (str.) m. anger, first bit. 

“Bar bate, (x7 ) m. 1) forerunner, harbinger ; 
2) foreboding, foretoken ; sign. 

Birbram..., in comp. Mar-e. —tea, f. 
fore-top-gallant-yard; —jegel, ». foretep- 
sail, fore-top-gallant-sail; —flenge, /. fere- 
top-gallant-mast; —fengenfieg, m. 2 nm. stay 
of the fore-top-gallant-mast; —fiengenfteg- 
fegel, see —fegel. 

Bar breden, ss Herverbredhen. 

Bar’ brdt, (str., pl. B-bréter) n. Hydr. batch. 

Barbringen, (irr.) v. fr. 1) to bring fer- 
ward, to bring or put forth ; 2) to utter, speak 
forth; 8) fg. to prefer (a charge against one, 
&c.), produce (proofs, &e.), to offer, make 
(exouses, objections); to advance, propese; 
to put forward, adduce (arguments, &e.), 
plead (motives), allege. Qourst. 

Bir brug, (sir, pl. Börbräde) m. oat- 

Bir'brak, (str., pl. Bir’srüfte) f. Butch. 
foremost part of the shoulder of an ox. 

Bir budftebicen, (w.) u. ir. & intr. to 
spell before or to one. 

Bar'biden, (w.) u. ref. to bend forward. 

Bar big, m. sus Berderblatt, 2. 

Bär'sügne, (.) f. forepart of a scene, 
fore-scene, nium. 

Bir'burg, (w.) f. a fortification or castle 
raised before another, fore-castle. 

Béx'dad, (sir., pl. Bor'dader) n. pent- 
house, side-roof, jutting. 

Bördamm, (str., pl. Birdämme) m. ad- 
vanced dam or dyke. 

Bar'dant, (str.) ws. thanks in advance. 

Bür'batirem, (w.) ». tr. to antedate. 

Bir'dede, (w.) f. cover to be pet or bung 
before something. Ifere. 

Bir'deden, (w.) u. Ir. to cover er put be- 

Bardem [somebimes verdtm’)], adv. former- 
ly, once, in former times, of old, in times 
of yore. 

Bir denten, (srv.) v. enir. to fore-think. 

Border, adj. fore; front; anterior; die 
d-e Reihe, the fore-rank, first rank; der dt 
Theil, forepart. 

Border ..., in comp. —adfe, f. fore-axle- 
tree; —anfidt, /. front view; —arm, mn. fore- 
part of the arm, fore-arm; —eftex, w.anterier 
‘Asia; —büdden, m. Print. front, face of the 
wedge; —badt, /. forepart of the cheek; — 
baum, m. Were. breast-beam; —blatt, m. 1) 
a) forepart of a woven stocking; b) that part 
of a shoe or boot that covers the foot from 
the instep to the toes; 2) or —bug, m. shonl- 
der, fore-quarter of an animal; —Sraß, /. 
see Borbruft; —bilgne, f. see Vorbühne; 
Mar-s. —cafteMl, ». forecastle; —bed, m. fore- 
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Bor 
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deck; —sede, f. Mech. ture-post (of a loom); 
—tifen, ». fore-shoe(of a horse); —faden, m. 
Weass. front thread; —finger, m. forefinger; 
—Mädge, f. Archit, face, surface; —flagge, /. 
Mar, flag on the bowsprit; —fled, m. Shos-m. 
fore-end of a sole; —Mlügel, sn. Hntom. fore- 
wing, anterior wing; —fuf, m. forefoot, in- 
step; der Linte —fuß (eines Pferdes), Man. 
the near foot (of a horse); —gang, m. Archit. 
front-oorridor; —gebäube, n. forepart of a 
building, front-building; —gebirge, see Bors 
gebirge; —gebiife, m. Sport. forepart of a 
hare; —ge{dirs, m. 1) breast-loather or fore- 
part of a horse's harness, poitral; 2) lead or 
leading-harness (of a carriage and four); —gce 
fell, x. Wheel-wr. forepart of a waggon or 
coach ; fore-carriage (of a plough); —glaé, n. 
see Objectivglas; —gited, w=. 1) fore-rank; 
front; 2) Log. subject; —graben, m. front- 
ditch; Fort. outer-foese; —grund, m. fore- 
ground ; —giirtel, m. Gunn. neck of acannon; 
—bhear, x. front-hair, forelock; —hand, f. 1) 
Anat, wrist, motacarpus; 2) Man. foreband; 
—haupt, ». forepart of the head, forehead; 
Anat. sinelpat; -hanptbein, n. Anat. 1) parie- 
tal bone; 2) sincipital bone; —hand, #. fore- 
house; —berd, m. Motul. receiver; —bef, 
fere-court, fore-yard ; —Inf, m. a horse'stoe; 
—inbien, ». Indie proper, Western Indla; — 
temle, f. Butch, fore-quarter (of meat); —fied, 
m. Mar. rake-foremost; —tnie, ». (eines 
Pferde8) kneo of the forefoot (of a horse, &c.); 
—topf, m. 1) see —haupt; 2) T. (behauener 
Stein) cat-water (of a pier —fadung, /. 
muzzle-losding; —labuugégewehr, n. muzzle- 
loading-gun (coll. —Laber, m. muzzle-loader), 
opp. Hinterladungégemeht ; —Lanf, m. 1) Gun- 
sm. fore-end of the barrel; 2) Sport. fore-leg; 
loge, f. front-box; —mann, m. 1) front- 
man; 2) see Bormann, 3; —maft, m. Mar. 
foremast; —maner, f. front-wall; —muétel, 
m. Anat. anterior muscle; —uaht, /. fore- 
seam ; —Sfterreigy, m. Geogr. anterior Austria; 
pferd, w. fore-horse, pl. leaders; —rad, ». 
fore-wheel, pl. leading-wheels (opp. Hinter» 
vader}; —raft, /. Gun-am. fore-notch or stay (on 
a gunlock); —raum, m. Mar. fore-hold; — 
reiße, f. fore-rank; —rgein, ». farther Rbine; 
—rieb, m. 1) commencement of a marsh; 2) 
Weas. front-reed; —rüden, m. 1) eee Bruft« 
bein; 2) Entom. thorax, corselet; —rnthe, f. 
T. (einer Zugramme) guide-post (Hortslet); 
—fay, m. 1) Gramm. antecedent, protasis; 
2) Log. antecedent, proposition of an argu- 
ment; die —fäge, the premises; —{@aft, 
forepart uf a gun-stock; —fdanje, /. Fort. 
advanced line; -fdentel, m. 1) Anat. a) 
see Unterfdjentel ; b) forepart of the thigh; 
2) foreleg (of =» quadraped); —{@iff, m. 
1) head or prow of a ship; 3) first or leading 
ship; —fdyinten, m. spring or hand of pork; 
—f@nitt, m. Bookd. gutter of a book; — 
{@ed, m. fore-skirt; —f@uh, m. ace Ober» 
leder; —fegel,n. Mar. foressil, beadsail; — 
feite, f. foreside, face; facade, front; Nem, 
face, obverse; —fig, m. front-seat ; pam, 
m. Mar. loof-frame; —fyorn, m. T. fore- 
sta (of the goldbeaters); —{prung, m. Wear. 
upper shoot; —Rab, m. Gen. astragal of a 


cannon. 
Berderfte, adj. (super. of Border) fore- 
most. 


Bor'der..., in comp. —feven, m. Mar. 
stem; beak(-head); cut-water; —fttd, m. Sew., 
dc, ronning stitch (opp. Rüdkid); —finbe, 
J.front-room ; —Rüd, m. front-piece; —fudel, 
m. T. top-book; —thell, m. & m. forepert; 
fore-hand (of a horse); —theil eines Schiffes, 
Mar. head, prow; —ther, m. front-gate; —> 
tür, /. front-door; —treffen, m. Mi. van, 
vas-guard, front or first line; —viertel, m. 
fore-quarter; —wagen, m. fore-carriage; 








—wanbd, f. 1) front of a wall; 2) Print. face (of 
the wedge); —wande, /. woand in front; — 
Jahn, m. foretooth, front-tooth; —sange, /. 
Join, side-serew; —simmer, n. see —ftude; 
—gwiefel, m. Saddi. front-fork. 

Börbef’fen, ade. +, formerly (Bordem). 

Bir'denten, (w.) v. tr. to portend, to prog- 
nosticate; v-b, p. a. ominous. — Bardens 
tung, (m.) f. prognostication, prognostic, 


a 2 
Bär’drang, (str.) m. (Grimm, Wb. Vorr. 
XXVII;A e:.) cee Bordringen, v. 
BVörprängen, (w.) v. tr. & ref. to press 
or crowd forward; to be obtrusive; fid) v-d, 
obtrusive; fig nicht v-d, unobtrusive, 
Bördrefcger, (str.) m. first thrasber. 
Bör'dringen, (sir.) v. indr. (auc. fein) to 
push on, advance; to penetrate; da8—, (sir.) 
®. 8, 1) advance, onward course; 2) obtra- 
sion. — Bdr'dbringlig, adj. eager to get be- 
fore othors, obtrusive. 
Bör’drud, (str.) m. 1) first pressure; 2) 
Print, first print, original print. 
BIr'druden, (1.) ». tr. 1) to print before 
another; 2) to prefix. 
Bar dAdelu, (1.) v. tr. cont. to play ona 











mm. | bagpipe, to sing in a droning voice, &c. be- 


fore one, cf. Dudeln. 

Bair ebbe, (w.) f. Mar. first part of the ebb. 

Bar'eld, (str.) m. Low, oath of probity. 

Bor'eignen, (w.) v. tr. to reserve. 

Bör’eile, (w.) f. over-haste, precipitation. 
— Bör’eilen, (1.) ». inir. (auz. fein) to hasten 
before, to fore-ran, outrun; to anticipate; 
dad —, (str.) 9.2. Steam. lead (of the slide). 
— Bircilungdwintel, (str.) m. lead-angle. 

Bör’eifig, I. adj. forward, rash, precipi- 
tate, overbasty; II. B-feit, (1.) f. forward- 
ness, rashness, precipitation. 

Bör’eingenommen, I. adj. prepossessed 
(in favour of ...), &c., see Eingenommen; 
IL. B-heit, (w.) f. see Gingenommenheit. 

Bir'cinnegmen, (str.)v. tr. to Preoscupy; 
to prepossess. 

Bör’eifen, (str) ». coulter. 

Bar elterticy, adj. ancestral. — Bér'eltern, 
pl. ancestors, forefathers, progenitors. 

Börempfinden, (str) v. fr. to perceive 
beforehand, anticipate, foresee, surmise, di- 
vine (of. Ahnen). — Börrempfinbung, (1.) 
f. anticipation, &c. 

Börende, (irr., sing. str., pl. w.) n. end 
of a field or meadow next to a pastare-ground. 

Börentgalten, (str.) v. fr. to withhold, 


m. | detain, to keep back or from, to keep (one) 


out of; gewaltiam —, Law, to deforee. — 
Bör’entgaltung, (w.) f. the (act of) with- 
holding, detention; Law, deforcement, de- 
tainer. 

Bar entwurf, (sir., pl. Börentwärfe) m. 
previous plan, sketch. 

Bor'erbe, s. Law, I. (w.) m. heir, who 
bas something bequeathed him of an inherit- 
ance over and sbove the share of his coheirs; 
IL (otr.) n. portion of an estate which falls 
to one of the coheirs over and above his 
equal share with tho rest. — Bér'erben, (w.) 
®. infr. to inherit part of an inheritance over 
and above one's share with the coheirs. 

Bir'crinnern, (w.) v. fr. to premonish, to 
admonish or remark beforeband, to premise. 

Börerinnerung, (w.) f. 1) premonition, 
promonishment; 2) preamble. preliminary 
discourse, previous remark, preface. 

Béar'ernte, (w.) f. first or early part of the 
harvest. 

Börerftien, (sir.) ©. tr. to foreordain, 
predestinate, 

Borer’, ade. firstly, before all, first of all. 

Börerwägen, (str.) 0. tr. to forethink, 
consider beforehand. 

Bar erwahlen, (w.) v. tr. to pre-elect. — 
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Bir erwahiung, (a) t pre-election, me 
destination, pre-determination. 

Bür’erwäßnen, (1.) v. tr. to mention aforo, 
to fore-allege; vorerwähnt, p. a. adj. afore- 
mentioned, aforesaid, before-quoted, before- 
alleged. (Mar. cap of the foresall. 

Birtfelögeupt, (sir, pl. B-häupter) w. 

Bör'chien, (irr.) v. I. ir. 1) to eat before- 
hand; 2) to anticipate in eating; 3) fig. to 
spend what is not (yet) cerned; vorgegeffen, 
fore-spent; IL. dnt. to eat before (another), 
to precede. — Bor'effen, s. (sir.) w. introduc- 
tory course or dish; first course of meat. 

Bor fabelu, (m. Jo. tr, ae Borlilgen. 

Bor'fabe, (w.) m. prodecessor; progenitor, 
pl. ancestors, forefathers. 

Börfagren, (str.) v. intr. 1) (aur. fein & 
haben) to drive up to a place; to pull up (at 
& gate, &0.); laß —, order the carriage to the 
gate (the staircase, &c.); 2) (ata. fein) a) to 
drive before a person; 5) to outstripor outdo 
in driving, 

Bürfall, (str., pl. Bör’fälle) m. 1) a) the 
(act of) falling forward; 5) Med. prolapse (of 
the uterns, of the crystalline lens, &c.), de- 
lspsion; c) Watch-m. lifting pieces (in a 
clock), detent; 2) Ag. (+: Bdr'fallengelt, [w.] 
J.) ocourrencse, incident, accident, event; 
Biden, ». Waich-m. detent-pin. 

Börfalien, (atr.) 0. intr. (aux. fein) 1) to 
fall forward; 2) Ag. to oocur, happen, arrive, 
to go on, to come to pass; menn etwas — 
folite, upon an omergency; bei v-der Gelegen- 
heit, when (if) opportunity offers. 

Bör’faffen, (w.) ». tr. to preconceive. 

Bör’faften, pl. shrove-tide; —fonntag, m. 
quinquagesims, the last sunday befure Lent. 

Bör'fechten, (str.)v. intr. (with Dat.) 1)to 
perform the office of the usher of a fencing- 
school; to instruct in fencing; 2) to surpass 
(one) in fencing; 8) to lead the combat. — 
Bar'fester, (str.) m. 1) usher of a foncing- 
school, assistant to a fencing-master; 2) 
leader of the combat; 3) fg. protagonist, 
champion. 

Bar'feier, (w.) /., Bavfeft, (str) n. pre- 
vious solemnity or celebration; eve before a 
festival. 





Bar'feile, (w.) f. T. rongh file. 

Bürfenfter, (sr.) m. ontside- window 
(Doppelfenfter). 

Bör’fener, (sir.) n., Bar fenerung, (m.)f. 
a preliminary firing or heating; Porcellatn- 
man., dc. stifled or choked fire. [fore one. 

Bör’fiebelm, (1.) v. ir. cont. to fiddle be- 

Bae'finden, (str.) ©. ir. to find, to meet 
with, to light upon; fl —, to be mot with; 
to be on band; to be forthcoming. 

Bar Niegen, (str.) v. intr. (aus, fein) to 
fly before; to out-Ay. 

"war abe, (w.) f. right of the first float. 

Bor Naftern, (w.) ». fr. (Einen etwas) to 
whisper (something) to (one). 

Bair At, (w.) f. young flood, fore-tide. — 
Bir ARter, (sir.) m. Mil, mill-trough (Öber- 
gerinne). (frame, slabbing-frame, 

Bör'äyer, (str.) m. Weas. coarse-roving- 

Börfordern, (.) v. tr. to cite, summon; 
(mit Strafandrohung) to subpams. — Bär 
forberung, (m.) f. citation, summons, aub- 

Börferm, (w.) f. model. [pana. 


. anticipated joy. 
Bir friede, (drv.) m. proliminaries of peace, 
Börfrägner, (str.) m. province. Law, prin- 











Börtäglen, (w.) 9. Ir. & intr. to foresee, 
perceive, beforehand, c/. Borempfinden. 
Bsr fgren, (w.) v. tr. to bring, carry. or 
lead before, to produce. — Bar fihrung, 
63° 
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(a) I “the (at of) ‘bringing, &o. before; 
addaction. {article of an inventory. 
Bör’fund, (str.) m. inventory; B-Rüd, m. 

Börgäße, (w.) f. 1) preliminary gift; 
2) BüL, de. points or odds given, advantage; 
3) see Borgeben, v. 2. 

Béar'gang, (sir., pl. Bir ginge) m. 1) the 
(act of) going before, &c.; 2) model, exemple; 
3) precedence, precedency; 4) precedent; 
5) occurrence, incident, event, transaction; 
Process; 6) see Berlauf, 3; 7) Chem. faints; 
— der Gläubiger, priority among creditors; 
B-trewt, m. right of priority or precedence, 
prior-claim, prior right. 

Bör'gänger, (etr.) m. 1) one that goes be- 
fore or leads the way; 9) predecessor; 8) ses 
Bormann, 9; 4) Mar. foreranner(of the cable, 
of the log-line), [eee Borläufig, 1. 

Bär’gängig, adj. previous, preliminary, 

Bir garu, (str.) n. Weav. roving. 

Bar ganteln, (w.) v. ir. (Einem etwas) to 
put a trick upon (one), to juggle; ein vorges 
gaufelter Gewinn, a make-believe profit. 

Bar‘ gebande, (str.) n. forepart of a build- 
ing, entry, porch, vestibule. 

Bir’ geben, (sir.) v. tr. 1) (with Dat.) a) to 
pat, place, or tie before; b) Ag. +, to impose 
(a law, &c. [upon}}; 2) to give an advantage 


in any game (as at billiards), to give points | bing. 


or odds; 8) fg.a)t, to utter, adrance, assert; 
b) to sham, pretend, feign; to plead; das —, 
(str.) 9. 8. & saying, pretence, pretext; unter 
dem —, on (fordern. 

Bör'gebieten, (sir) v. ir. prowinc. see Bore 

Bir gebirge, (str.) m. 1) foreland, head- 
land; promontory, cape; 2) hills of the foot 
of achain of mountains; das @riine —, Geogr. 
Cape Verd; die Infeln des Erlinen B-8, Cape 
Verd Islands. [sham. 

Bor’ gtblid, adj. pretended ; would-be, coll. 

Badr’ gebdren, adj. elder-born. 

Bsr’ gebst, (sir.) m. province. for Borfor> 
derung. 12) pretension. 
Bargtoung (w.) f. 1) see Borgabe, 14 3; 

Börgebärt, (w.) f. 1) anterior birth; 
2) child born before another, 

Bör’gebadit, adj. forealioged, foremen- 
tioned, aforesaid. 

Bsr gefatt, p. a. preconceived. 

Bor gefecht, (str.) n. see Bortreffen, 2. 

Bde’ gefAGl, (sir.) n. presentiment. 

Bde gthen, (irr.) v. intr. (az. fein) 1)a) 
to go before or first, to take the lead, to 
precede, ses Beran(gehen); b) to proceed; to 
advance; mit ftrengeren Mafregeln —, to pro- 
ceed to more (or io adopt) rigorous measures; 
2) to go forth, see Hervorgehen, 1; 8) a) toover- 
top; to jut out, to stand out; to show, to 
come to be seen (of articles of dress); b) to 
overlap; 4) to go or be too fast (of a watch), 
to gain; meine Uhr geht jeden Zag eine Bier- 
telftunde vor, my watch gains a quarter of an 
hour every day; 5) (Ginem) a) to outgo, to 
walk faster than (another); 5) fg. to precede, 
surpass, excel; to have the preference or 
precedence (of); Gefdifte gehen vor, dann erft 
daé Vergnilgen, business first, pleasure after- 
wards; 6) (Giuem) to serve as an example 
(to another); 7) to go on, to happen, to pass, 
to come to pass, &c. cf. Borfallen, 3; 8) see 
Hrrausrüden, I, 2; 9) e¢ geht mir vor, prowinc. 
I have a presentiment (of ...), ¢/.Whnen, 13 
das -, (sir.) ». 8. 1) the (act of) going be- 
fore, &o., cf. Borgaug; 3) (mode of) pro- 
oseding; action, measures. 

Bar’ gehdr, (str.) m. preaudionce. 

Bir geigen, (w.) v. tr. (Einem etwas) to 
play (on the violin) before une. 

Bir geiger, (sty.) m. first violin, leader of 
[that takes the lead. 

‘a f. provine. goat er chamois 
Bör'geträgt, adj. Archit. corbelled ont. 











Bor’ gelége, (sir.) m. 1) Mech. gear; mit 
Steruvadera, spar-gear; — mit Stodgetriche, 
trandle and wallower, fee-wheel and trandle; 
2) Hydr. gutter, jack-rafter. (right, 

Bir gelt, (sir.) n. provinc. Law, nearer 

Bar gelten, (sir.) 0. intr. to prevail, to be 
prevalent. {chamber. 

Börgemad, (sir., pl. B-mader) n. ante- 

Börgemätbe, (otr.) n. sketch. 

Bar gemeidet, Bsr genannt, p. =. afore- 
meationed. [enjoymeat. 

Bar’ geunt, (str. pl. V-niiffe) m. anticipated 

Bar gertee, (sir.) m. gener.cont. preamble. 

Bar’ gerigt, (str.) n. 1) spoon-meat, first 
dish; 2) Law, inferior court of justice. 

Bar gelang, (str., pl. B-fänge) m. 1)a pro- 
Inding with the voice; 2) a leading of the choir. 
Bör'geigichte, (m. ) J. previous history. 

Bar gelGigtlia, adj. prehistoric. 

Börgeigmad, (str., pl. (1. u.] B-Ihmäde) 
m. foretaste. 

Bor geigwarer, (zir.) n. van of a fleet. 

Börgefekt, 7. a. (Einem) pat before or 
over (one); B-e, m. & f. (decl. lke adj.) su- 
perior, head. 

Börgelyerr, (atr.) n. T. lid that covers 
the keyhole of a safety lock, lock security. 

Bör’gefpinuft, (sér.) m. T. roughs, slab- 
[versation; previous dialogue. 

Bar'gefprdg, (sir.) m. introductory con- 

Börgeiprengt, p. a. of. Sprengen; ein 
vet Bogen, Archit. a small semicircular jut- 
ting or arch. 

Bar’ geftalten, (w.) ». tr. 1) vee Berbil- 
den, 2; 2) to represent to the mind. 

Bir’ geftern, ads. the day before yesterday. 

Bör’geftrig, adj. happened or done the day 
before yesterday. [a 

Börgefümpf, (str) n. Min. Arst bore in 


Bor 


Böryalt, (str.) m. 1) ses Berfichung, 3; 
3) support; reliance; 3) Mus. suspension er 
retardation. 


Börgalten, (sir.) v. 1. tr. 1) to held be- 
fore, te bold forth er up to; ex hielt ifm Die 
Uhr vor, he held the watch upto him; Einem 
cine Piftole —, te clap a piste! te one's brennt; 
Ag-s. 2) to represent; 8) (Einem etwas) to 
charge with, upbraid with, te repreech; 
Einem feine Schler, fein Bergehen x. —. to 
remonstrate with one; IL ésir. cell. te bold 
out, to stand, to wear (well), te last; wes 
vorbalt, something substantial. 

Bar'gand, (str., pl. B-hinde) f. 1) Anat. 
wrist, fore-part of the hand; 2) Man. foro- 
hand of a horse; 3) a) right hand, prece- 
dence; 5) Gam. (at cards) eldest or leding 
hand, lead (opp. Hinterhend, 3); Einem die — 
lafien, (at cards) to give one the lead; bie — 
geben, te give the refusal; die — haben, to 
hare the refasal. 

Borgaw en, ade. 2 adj. 1) at hand (d. 
Berräthig); ready ; present; 2) extant, exist- 
ing; forthcoming ; — fein, to be (on hand), te 
exist; to be met with; migt — fein, te be 
wanting; ¢8 if Reth —, there is need. 

Borkan'denfein, (efr.) ». existence. 

Bör’gang, (str., pl. B-hänge) w. curtain; 
Treat, drop{-scene); Jew. Rel. the veil (of 
the tabernacle); — eine# Alters, antipeadian ; 
der — füllt, the scene closes; én comp. B- 
bett, n. ses Himmmeldett; B-shalter, m. curtzin- 
band; —ring, m. nee; fet, m. 
enge, f. eurtais-ı 

Börgangen, an inir. 1) to hang be- 
fore; 2) to jut out. 

Börgängen, (w., some. str.) 0. ir. & intr. 
to hang before; v-de Suie, Farr. arched legs. 

Börgängelloh, (otr., pl. B-khläffer) ». 


Börgewädhs /pr.- wär], (str.) n. Bee, pro- | padlock. 


polis, a glutinous substance with which bees 
close the holes and crannies of their hives. 

Bir gewicht, (atr.) m. see lbergewiät, 2. 

Börigewinn, (str.) w. profit made before- 
hand. {front gable end. 

Bar giedel, (alr) m. Archit. frontispiece, 

Bar gldngen, (w.) v. indy. 1)toshine forth; 
2) to outshine; 3) to shine as an example 
(before another). 

Bor’ gra'ben, (sr., pl. B-griben) m. Fort. 
fore-ditch, first ditch or fosse. 

Bir greifen, (sir.) v. intr. 1) to stretch 
out (of horses); 2) Sport. to find out the last 
track (said of pointers); 3) (Ginem) Ag. a) to 
anticipate, forestall; to preocoupy; d) to en- 
eroach upon one's rights. — Bér'greifits, | ladies: 
adj. anticipatory, by anticipation. — Bar's 
gviff, (str.) m. 1) anticipation, &c.; 2) en- 
croachment. (ground. 

Bar grand, (sir., pl B-gründe) m. fore- 

Börguden, (w.)v. intr. to peep outor forth. 

Börgunft, /. see Borliche. 

Bar gurgelu, (w.) ». ir. to sing or pipe 
(Einem, to one). 

Bir girten, (w.)s. tr. to gird on in front. 

Bör’gäben, (irr.) v. tr. 1) coll. to have 
(something) before one; to wear (an apron, 
&0.); 2) coll. to call to account, to take to 
task, to examine, try; torebuke, reprimand; 
8) a) to be at or about, to be engaged in; 
b) to design, intend, purpose (Beabdfidtigen); 


to propose; du haft gewiß etwas Böfes vor, | |i 


You certainly mean some harm; wes haft du 
mit ifm ver? 1. what do you intend doing 
with him? 3. what are you quarrelling about 
with him? 

Bir gaben, 2. (sh.) m. 1) engagement, 
business, undertaking; 2) plan, scheme, pro- 
jest, intention, design, purpose; de8 B-8 fein, 
see Borhaben, 0. 3 db. 

Bsrhalle, (w.) f. porch; ontrance-hall; 
anto-temple (of a church). 
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Bar’ hae, (w.) f. see Borjegd. 

Börgauen, (tv. e. ir. 1) to how or cat 
before another; 2) to prepare by bewing or 
cutting; to rongh-hew; 3) (Einem x.) to 
outdo or surpass in cutting. 

Bör'gaupt, (sir., pl. B-häupter) m. fore- 
part of the head, forehead; Anat. sincipet. 

Börgens, (eh., pl. B-häufer) m. fore- 
house, hall, vestibule. 

Brent, (sir., pl. B-häute) sn. Anat. fore- 
skin, prepuce; Sand, #. franulam, bridle; 
—enge, —[perre, f. phimosis. 

Bae'gthen, (sir.) v. tr. see Deroorihehen). 

Börhembdgen, (str.) n. ahirt-front, waist- 
ee Inge dickey, smicket; habit-shirt (with 


Seater, L Barger, when opposed to Rid- 
beforehand: 


vis prea 


L (er) ©. intr. (aus. fein) to forego; to pre- 
code; to be previous; —gegangen, p. a. su 
Borherigs —gehend, p. a. preceding, fere- 
going, former, previous; Med. prodremic; 
—foge, —fagung, f. foressying, foretelling; 
, to foretel, predict, prophesy: 
hauen, —{eher, to foresee, foreknow ; ser» 
tiiud(ig)en, to announce beforehand, to fore- 
tell, predict, forebode; —vertlimbiguns, /- 
prediction, prophecy, foreboding; —wiflen, 
n. foreknowledge, 
Bor gerbh, (sir.) m. carly autumn. 
Bör’gerd, (sir.) m. Metall. forepart of a 
hearth; breast-pan (of a blast-farmsce). 
Borst’ rig, adj. preceding, previous, for- 
+ Bergt're, see Berher. (mer. 
Börgerrigaft, (.) /. supreme ree er 











power, leadership, predominance (Brineipat, 
Hegemenic). — Var'bereiden, (w.) 0. intr. to 
predominate, prevail; v-b, adj. predominant, 
prevailing, prevalent. B 

Börgeudeln, (w.) v. ir. (Einem etwas) to 
act the hypocrite (before a person), to pre- 
tond, feign. 

Börgeulen, (w.) v. Ir. (Cinem etwas) to 
trouble with woeping, erying, or whining. 

Badr'hied, (str.) m. the cutting before to 
mark a thing. 

‘Bsr’ Simmel, (str.)m. entrance into heaven, 
firet beaven; foretaste of heaven. 

Borin’, ade. 1) before, heretofore; 3) a 
little while ago. 

Bör'yinein (less usual Boru'hincin), 
prosinc. (particel. Austr.) ses Boraus; im —, 
beforehand. [&rüber, 2, Bormalig. 

Borkin'nig, adj. (i. w.) former, lato, see 

Bör'yät, (str., pl. B-höfe) m. 1) Archit. 
fore-yard, fore-court, entry, porch; 2) Anat. 
vestibule ; auricle (of the heart); B-#gang, m., 
B-Otrepye, f. the superior spiral cavity of 
the cochlea (Scala vestibuli). 

Bar hagle, (w.) f. cave before something 
er another cave. 

Börgälen, (w.) ». tr. 1) to fetch ont; 
2) Mer. die Edoten —, to baal the sheets 
home; die Maré- und Bramideten—, to tally 
the sheets flat aft. — Bärhäler, (sir.) m. 
girt-tine. . 

Bör’gäfle, (w.)f. entrance into bell, limbo. 

Bér'hols, (eir., pl. B-hölger) m. thicket er 
copee in front of (er before) a forest, purlieu. 

Bör'gägel, (sir.) m. 1) eminence at the 
foot of a mountain; 3) projecting hill, spur. 

Bör’gät, (w.)f. 1) right of first pasturage; 
2) Mel. vanguard. 

BWo'rig, adj. former; last, preceding; v-c8 
Qabr, last year; v-e Wore, last week; Ihr 
werthes Schreiben vom 4ten v-en Monats, 
your favour of the 4! ult. (ultimo). 

Bse'fagen, (w.) e. ir. to drive before, 
forth; II. intr. (with Dat.) 1) to bunt before 
(another); 3) (amz. fein) to outgallop (an- 
other}; bas —, (sir.) 9. 8., or Bir jage, (w.) 
f. right of bunting first or before. year. 

Börjaßr, (sir.) n. 1)spring; 2) preceding 

Börjährig, adj. of last yoar; ein v-ec Ra 
lender, a last year's almanack. 

Börjammern, (w.) v. tr. (Einem etwas) 
to lament or ery before one or in one's pre- 
sence, to trouble one with lamenting or cry- 

Bsr jdngh, adj. youngest but one. [ing. 

Bar tatben, (w.) v. intr. 1) to calve first; 
2) to cast the calf. 

Börttammer, (w.)f. 1) fore-chamber; an- 
terior chamber, outer chamber; 2) Awat. 
auricle (of the heart). 

Bärtampf, (eir., pl. B-Lämpfe) m. see Bors 
treffen, 3. — Börtämpfen, (w.) v. intr. soe 
Berfehten, 3. — Börlämpfer, (str) m. sec 
Berfedter, 2 4 3. [bran-chest. 

Bartaften, (otr., pl. B-Läften) m. Mil. 

Börtauen, (w.) ©. ir. 1) to chew fora 
child; 3) Ag. (Cinem etwas) to repeat over 
and over (in order to make a thing plain to 
a person, &c.). 

Börtauf, (sir., pl. B-Läufe) m. 1) pre- 

emption, forestalling, forestalment; 2) (B-&+ 
tegt, n.) right of pre-emption; 
p. & having a right of pre-emption; Be 
leg, n. pre-emption-law. — Bör'tanfen, (m.) 
0. intr, to forestal. — Börtäufer, (str.) m. 
terestaller. 

Bärtehr, (w.) S. ove Bertchrung. 
(w) re. #. 1) T. to tum 
forwards; Ag-s. 2) to take precaationary or 
Preventive measures; to predispose, provide; 
3) to use, make use of, to plead; to urge the 
plea of (necessity, &c.). 

Bürtegrung, (w.) f. predisposition, pre- 








ventive measure, Precaution; Bm treffen, to 
make provisions, to take measures, see Bor 
Ichren, 2; in comp. B-Smittel, #. preventive, | science. 


preservative; s-#weife, ade. by way of pre- 
cantion. 

Bartell, (etr.) m. T. fore-lock key. 

Birtenutuif, (str.) /. preparatory infor- 
mation, introdustory or preliminary know- 
ledge, pl. rudiments, first elements of a 
science, do, 

Börtind, (sér., pl. B-tinder) m. 1) child of 
the first marriage; 3) child got before mar- 
riage. [vestibalo. 

Börtirdge, (w.) f. porch of a churob, 

Börlitung, (w.) /. T. strengthen or 


ads. | lining of an embankment with brushwood, 4c. 


Börlläge, (w.) f. anticipation of a com- 
plaint or charge. — Börflägen, (w.) e. ir. & 
intr. to complain of; to utter complaints in 
a person's presence. 

Birtlang, (str., pl. B-Mänge) m. sound 
londer than or ig another. 

Börtlimyern, (w.) v. tr. (Einem etwas) 
coll, to stram or thram a tune to one. 

Börflingen, (sir.) u. intr. to sound louder 
than the rest, to be more audible. 

Bör’tiäg, adj. forward, cf. Borwigig. 

Börtiägeln, (w.) ». ir. (Einem etwas) to 
try to impose on one by specious arguments. 

Birtommen, (sir.) v. intr. (aus. fein) 
(@inem) 1) to come before a person; 2) a) to 
come sooner than another; to get before, to 
outrun; to get the start of one; b) see Zu- 
vorfommen, 1; 8)coll. for Servortommen; 4) a) 
to be admitted, to come to the presence of; 
5) to call at or on ...; 5) Comm. to be pre- 
sented (said of bills of exchange); bei —, on 
presentation; fg-s. 6) to happen, occar; to arise; 
to befall; Gifen fommt dort nicht vor, iron is 
Botmet with or found thero; 7) a) to fall in 
one’s way, to offer; b) to be taken in hand, 
to be heard, tried, discussed; c) to come to 
one's knowledge; coll-s. ein folder Böfewicht 
ift mir nod nie vorgefommen, I never came 
across such a villain; fo etwas ift mie nod 
nit vorgelommen, I never saw the like of it; 
derartiges fommt täglich ver, it is a ciroum- 
stance of daily occurrence; we see daily in- 
stances of this; Dinge, die uns {hen lange 
nit vorgefommen waren, things to which 
wo bad long been strangers; ¢¢ femmt mir 
nit vor, it does not fall in my way; v-den 
Galles, bei v-der Gelegenheit, 1. opportanity 
serving; when oocasion offers; 3. upon an 
emergency; nod mie vorgefommen, unpre- 
cedented; 8) to seem, appear; to strike; ¢& 
fommt mir ver, af¢ wenn ..., I bave an im- 
pression, a notion that...; wie mir vorfornnt, 
as I take it. 

Börtommen, v. s. (str.) n. Nat., de. an 
object occurring or found in a certain locality, 
particul. a (geological, &c.) imen. 

Börtommengeit, (w.) f. 1)or Bärtsmm- 
wif, (siv.) m. (& f.) (#6) provinc. occur- 
rence, see Borfall; 3) eee Borlommen, v. s. 

Bürtönnen, (irr.) 0. intr. (ane. fein) 1) to 
be able to come forth or out; 2) to be able 
to come on or forwards, to be able to advance. 


Börtopf, (str., pl. B-Töpfe) m. 1) fore- | hasty, 


part of the head; 2) (8. @.) French casement. 

Bsr Toft, (w.) f. spoon-mest, greens; grain 
and flower. 

Bartofter, (w.) v. ir. to foretaste. 

2 . intr. Archit. to jut out, 
to project. — Sartrdgung, (w.) f. ajutting, 
projection. 

Börtramyf, (sir., pl. B-teimpfe) m. Med. 
tetanus is which the body is drawn forward, 
emprosthotonia. 

Börtrage, (m.) f. Spinn. breaking-card, 
rough-eard. — Börfregmaidine, (w.) /. 
epurator for cotton. 
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Bär’teiegen, ( (w.) et. see Bornchmen, 3. 3. 
Börtunde, (w.) S. foreknowledge, pre- 
[prescient. 
Börtundig, adj. knowing the future, 
Börtünfteln, (w.) ». tr. to feign, sham, 
simulate. 


Bir laden, (sir) v. tr. to cite, summon; 
(bei Strafe) to subpans. — Värlläber, (sir.) 
m. 1) summoner; 2) Gun-sm. see Border- 

ewehr. 

Bör'läbung, (m.)/. 1) citation, summons; 
subpana; 3) see Borderladung; in comp. B-&« 
befehl, m., B-Sihhreiben, ». citatory letter, 
writ; B-Sgewebr, m. see Borlader, 3. 

Börläge, (w.) f. 1) what is put before 
another thing; 2) proposal submitted to an 
assembly, &c. for discussion; 8) model, &c. 
to be copied; 4) ses Borfpaun; 5) ese Gents 
{Gladt; 6) Budid., dc. jutty; 7) Mas. projec- 
tion; 8) Chem. recipient, receiver, receiving 

vessel. [the camp. 

Börlläger, (eir.) m. Mil. front or head of 

Bar'lallen, (w.) ©. ir. (Einem etwas) to 
stammer or lisp to a person. 

Börland, (sir., pl. B-länder & B-Iande) 
x. foreland, anterlor land; die B-e, (formeriy) 
the Austrian provinces in Suabia. 

Bde'laugen, (w.) v. ir. to reach forth. 

Börläugft', ade. long ago, long since, a 
great while ago. 

Borlaf, (str., pl. B-liffe) m. 1) admit- 
tance, access; 2) Fulc. lure; 8) ses Kerumehl; 
4) see Berlauf. 

Börlaflen, (str.) v. ir. 1) a) to suffer to 
go or come forward; d) to give the prece- 
dence; 9) to admit before a person, to give 
access; iG wurde (vor ihm) vorgelefien, I was 
admitted to seo him (or to his presence). — 
Bar'laffung, (m.) /. 1) a giving precedence 
to, &c.; 2) admittance, access. 

Börlaftig, adj. Mar. overburdened in the 
prow or forepart, by the head; das Schiff ift 
gu —, the ship is too much by the head. 

Börlanbe, (w.) f. Archit. piasza, portico. 

Börlanf, (er, pl. B-Läufe) m. 1) start 
(of one running a race); 3) +, foreranner, 

x; herald; 8) a) Dis. first running 
(of a still), the first or strongest of distilled 
spirits, low wines; 5) unpreesed wine; — von 
Ooftmoft, strong cider. 

Börlaufen, (str.) v. intr. (az. fein) 1) to 
run before or forward; 2) (Ginem) to outrun, 
overtake, outwalk; dem Milde —, Sport. to 
get before the game; 3) Ag. to surpass. 

Bör’läufer, (str.) m. 1) precursor, fore- 
ranner; 3) fig. a) pioneer; b) messenger, har- 
binger; diefe Beränderungen waren die— ned 
größerer Veränderung, these changes ushered 
in still greater change; 3) see Borginger, 4; 
4) Raile. pilo! 

Börtänfig, adj. 1) ‘pretiminary, previous; 
3) provisional; ads. (in the) mean time, ad 
interim; vet [$lag, rough estimate; 
— diene Ihnen zur Radridt, we beg to offer 
this as a preliminary advice, for the present 
we have to state; v-e Angabe beim Roll, 
prime eatry. 

Bsr laut, adj. 1) over-loud; 8) forward, 


Börlanten, (J 0. intr. tosound stronger 

Bar leg(e)..., im comp. hatt, m. copy; 
pattern; —fäßdhen, x. Dist. worm-tab; teile, 
f. ladle, slice; —Täflel, m. soep-lsdle; — 
mefier, m. carving-knife. 

Börligen, (w.) . (Einem etwas) 1) a) 
to pat or place before, to put to; d) to pat 
on (2 pedlock, &c.); c) Spinn. to put om the 
feeding-cloth, to prepare; d) ein Gebinde —, 
to frame a truse; 3) to carve, to serve with, 
to help to; foll ich Ihmen etwas Wildpret —7 
shall I help you to some venison? to give 











(draw, &c.totko cattle} fos. 3) to lay before, 
sabmit; to expose, show; produce, exhibit; 
4) to propose or propound (a question, mes- 
sure, &c.), to put (a question) einen Reci« 
vienten —, Chem, to apply a recipient, 

Börltgle)..., in comp. —[Glop, m. pad- 
lock; ta, ». Spinn. feoding-cloth; — wert, 
ne 


lege. 
Bsr leguag, (w.) /. 1) the (act of) patting 





before, &c.; 2) submission; exposition; pro- ; 


duction; exhibition; geridtlide —, discovery. 

Bir'itonen, (w.) v. ref. to loan forward. 

Börlehre, (w.) f. introductory or preli- 
minary information. ffauen, 2. 

Börleiern, (w.) u. tr. see Bordudelu 4 Bor- 

Börldit, (str.) m. Mar. fore-leech (of a 
stay-sail), hoist, 

Börlenz, (str.) m. see Borfrähling. 

Böritäbär, adj. that may be read (to 
others). 

Bör'ikfe, (1.) f. 1) the beginning of the 
vintage; 3) privilege to gather grapes before 
others. 

Börikfen, (str.) ». tr. 1) to gather before 
another; 3) to read (out) to; fic (Dnt.) — 
laffen, to be read to; ich ließ e8 mir —, [had 
it read to me; Budpefien —, Comm. to call 
over entries. (2) lectarer, reader. 

Börikier, (slr.) m. 1) reader, prelector; 

Bariefung, (w.) f. reading, (academic) 
prelection, lecture (über [with Acc.), on); 
B-en alten Über, to read (or deliver) lec- 
tures, to lecture (upon). [timate. 

Bar leet, odj. last but or save one, penul- 

Börlendten, (w.) v. intr. (Einem) 1) to 
carry a light before; 2) to shine before; 8)to 
outshine; 4) fig. to be a pattern to, to set an 
example (to). 

Borlied’, adj. see Färlich. 

Bar'liebe, (te) /. predilection, preference. 

Bar'liegen, (str.) v. intr. 1) to lie before, 
to be placed before athing; 2) to lie in front, 
to lie foremost; 3) Ag. (Einem) to be sub- 
mitted (to one) for inspection, &0.; to be in 
hand; to be under discussion, &c; hier liegt 
ein Serthum vor, there is some mistake here; 
dad v-de Wert, Fort. advanced work ; der v-de 
Gegenftand, the matter in question or in hand; 
der v-de Fall, the present case; bas — Ded 
Armes, (in midwifery) arm presentation. 

Barlippe, (m.) /. red part of thelip, fore- 

Bartok, (str.) m. see Borlaf, 2. Dip. 

Bar'iligen, (atr.) 0. tr. (Einem etwas) to 
tell (one) lies, 

Börmaden, (w.) ». fr. 1) coll. to put, 
place, or fasten before; to tie or put on (an 
apron, &c.); 2) to do a thing before (another 
person) that he may imitate it, to show (one) 
how to do (a thing); 8) to put a trick upon, 
to deceive, to impose upon (one). 

‘Sar'magen, (sir.) m. Nat. ante-stomach. 

Bör'mähder, (eir.) m. first mower. 

Börmägen, (w.) «. ir. & intr. to mow 
first or before. 

Br malen, (w.) v. ir. 1) to draw or paint 
before (another); to instruct in painting; 
2) Ag. (Einem etwas) a) to represent in(glow- 
ing, &c.) colours, to depict; b) see Borfpiegeln. 

Bir malig, adj. former, see Borig. 

Bör'mäls, +: Börimälen, adv. formerly, in 
former times, heretofore. 

Bar'mann, (sir., pl. B-männer) m. 1) a) 
man placed in the front or in the first line, 
(file-)leader; 5) (in factories, &c.) foreman; 
c) (in a boat) strokesman; d) Gam. elder 
hand ; 2) any one preceding another; —cincé 
Ondoffaten, Comm. previous or preceding in- 
dorser; halten Gie fid an Ihren nidften —, 
look to or come upon your indorser. 

Börmartten, (m.) v. ir. to forestal. 

Bör'mard, (sing. sir., pl. w.) m. Mar-s. 








foretop; in comp. —fall, m. foretop-sail ! i 





—teefegel, m. foretop adding. 
u: baa, /. foretop-yard; Bia) n. fore- 
{advance. 

Tear merl4, (dr, pl. Bar miride) m. Ma, | 

Birmbrglit, adj. Poem. Pol. coll. what- 
ever took place er existed before the revolu- 
tion of March 1848, especially used by 
the liberal party to denote reactionary minis- 
tries, &o. 

Börmäß, (str.) n. standard measure. 

Börmaft, L (sing. str, pl. w.) m. see Ged> 
waR; IL (w.) f. Huob, first fa 2 

Bör'maner, (w.)f. 1) a) front wall, out- 
ward or outer wall; b) retaining-wall; 3) Ag. 
barricade, bar, bulwark. [in front of. 

Bör'manern, (w.) v. ir. to wall before or 

Börmänlig, adj. coll, loud-mouthed, ¢/. 
Borlaut, 3. [steoping-trough. 

Birmeiiässttig, (atr.) m. Brow., de. 

Bir'meifter, (str.) m. soe Wtmeifter, 1. 

Bör'merten, (w.) v. ir. to mark, to a 
nute, jot, or noto down; yum Berlauf —, to 
put up for sale; ein Sdiff zur Cadung —, to 
pat (up) s vessel for freight. — Bär'mertung, 
(w.) f. note, memorandum; woven id gleich“ 
Tautende — nehme or mathe, of which I aocord- 
ingly take note. 

Bar'meffen, (sir.) v. tr. (Einem etwas) 
1) to measure before s person; 2) to measure 
out to 8 perros. 

Bor mittag, (str.) m. forenoon ; B-8, ade. 
in the forenoon; heute —, this day before 
noon. — Börmittägig, adj. in (of) the fore- 
Boon, antemeridian. 

Börmittägd..., in comp. —gottesdientt, 
m. morning service ; —prebiger, m. morning 
preacher; —yrebigt, /. morning sermon; — | 
{@ule, /. morning school; —Aunde, /. 1) hour 
in the (of the or before) noon; 2) morning 
lesson; —wathe, /. Mar. noon - watch; —geit, 

J. morning-time. 

Bir'mitternadgt, /. the time before mid- 
night. — Bir'mitterndgtlig, adj. happen- 
ing before midnight. 

Bar'mund, (sir., pl. Bor minder) m. guar- 
dian; tutor; trustee; Bör'mänberin, (w.) f. 
female guardian, tutoress. — Bar munbd (daft, 
(w.) f. guardianship; trasteeship; tutorship. 
— Bar maundidgattlig, adj. belonging or re- 
lating to a guardian, guardian-like; tutelar, 
tatelary, pupillary. 

Bir mundigatts..., in comp. —amt, — 
gericht, m. court of ward: —angelegenbelt, /. 
affair concerning a guardianship; —gelber, ». 
pl. money belonging to minors; —srbuung, 
J. regulations of a court of guardians; reiht, 
n. right of guardianship, wardship; —fege, 
J. affair of guardianship; —ftube, /. ses —amt ; 
—wefen, n. affairs or matters of guardianship, 

Börmäflen, (srr J+. intr. coll. to be obliged 
to go forward or forth. 

Born, adv. before, in the forepart, coll. 
forward; in front; von —, 1. from before; in 
(the) front; 2. from the beginning, over again; 
Mus. da capo; anew or afresh; — an, in (the) 
front, at the beginning (in, of); — heraus 
wohnen, to reside in the front part of a house, 
to have front-rooms; er wohnt zwei Treppen 
— heraus, he lives in or rents a two pair or 
second-floor front or a front two pair; bon — 
herein, 1. by the front-door; 3. Ag. ator from 
the beginning, at the outset, on the threshold; 
coll, Marie hinten, Marie —, Mary here, Mary 





there, Mary everywh@e or everything. 
BaIr'nghridht, (W.) /. pigviousintelligenoe, 
preliminary news. [last night. 


Börnäätig, adj. of the night before, uf 
Birndgel, (otr., pl. Bor'nagel) m. pule- 
pin, tag-pin. ftbing. 
Börnägeln, (w.) e. ir. to nail before a 
Bör'nahme, (w.) f. the (act of) undertak- 


| Veindpal; primary ; 





ing, taking up or in hand. 
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Börnäme, (irr.) m. (lit. foremame, first 
name) christian-name. 

Bür'ulyen, adj. 1) gentle, ef note, of dis- 
tinction, of rank, coll. of quality; of fashion: 





patronising, condescending. 
Bürutgmen, (str) v. Ir. 1) to take be 
fore one, to put before, to put om; 2) Ag. a) 
to take in hand, to do, to undertake; te pro- 
coed with; wieder —, to resume, to renew aa 
interrupted work: » (fi [Dei.] ctwet) te 
propose to one's self, to purpose (deing, dr.), 
to intend, design; to resolve, determine: 
8) coll. a) to call to account, to take to task, 
to examine, try; b) toupbraid with, te chide, 
rebuke, reprimand. 

Bir'ntemen, v. s. (str) ». 1) design, in- 
[tiom, rank. 


Börnögmite, adj. first, chief, foremest, 
principal, capital, most emineat, mest excel- 
lent; loading; die B-n, the chief mea, bead 
mea. 


Bör'neigen, (w.) v. ir. Aref. to incline or 
bend forwards, — Bärneigung, (w.) f. 1) 
inclination or bending forwards ; 2) ses Ber- 
Tiebe. 

Bör'uenuen, (irv.) +. ir. to name to one. 

Bör'nenwwort, (str.,pl. B-wörter)n. (Lu) 
Gramm. pronoun. 

Born'kerein, ads. ae under Born. 

Bör’unmmer, (w.) f. preceding number 
or issue. {royal. 

Bar dberbramfgel, (str.) n. Mar. fere- 

Börorgeln, (w.) ». ir. coll. (Einem etwas) 
to play on tbe organ before ar to one. 

Bir'ort, (dr.) m. one of the three capi- 
tals of Switzerland, which are charged by 
turn with the execative power of the Con- 
federation (Zürich, Lacerne, and Bern). 

Böryarlament, (str) ». Gorm. Hist. pre- 
liminary (or ante-)parliament, which met at 
Frankfurt (on the Main) after the March- 
Revolation of 1848. 

Bär’yah, (eir., pl. Bör’yäfie) m. 1) pass. 
defile in front of another ; 3) Law, a pasaport 
granted on some previous occasion; —Ri, 
im. button-holo stitch. [whistle to. 

Börpteifen, (tr ) ». ir. (Einem etwas) to 

Bärylidt, (w.) /. Mar. fore-ondäy. 

Bar’ plat, (ctr.,- pl. Bar'plage) m. Archit. 
1) landing place; 2) vestibule. 

Bir'plandern, (w.) v. ir. (Einem etwas) 
to chat to, prattle, tattle to. [rania. 

Böryommern, n. Geogr. Citerior Poms- 

Bör'poffttel, (sir.) m. T. adout-sledge- 
(-bammer). 

Böryoften, (sir.) m. outguard, outpost, 
advanced post; —dtenft, m. outpost duty; - 

gefedht, n. affair of advanced guards. [call 

Börprämie, (w.) f. Kauf mit —, Comm. 

Börprinigen, (w.) v. ir. (Ginem einen) 
1) to preach tu or at, to sermenine; 2) fy. 
to leoture (one on), inculcate (something o2, 
to), fam. to din into one’s cars. [to om. 

Bar'preifen, (sir. fr. to extol or lasd 

Mich phicctnd (m. intr. (aux. fein) Mk 

to press forward too much. 

Gor priifung, (w.) /. preliminary trial w 
examination. 

Böryunct, (str.) m. preliminary point. 
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Börrafferkiämus, (indecl.) m. Paint. 
Ppro-raphaelism. 
Börrägen, (w.) v. intr. coll. to be promi- 
ment, to jut or stand out, to beetle, project, of. 
jen. — Bör’rägung, (w.) f. promi- 

mence, projection. 

Wr'rang, (str.) m. 1) precedence, first 
Place, foremost place, superiority, ascendance, 
mastery (vor /with Dat.], of); 2) pre-emi- 
mence. 

WSr'rdtG, (sir., pl. Bor'rithe) m. store, 
stock (on hand), provision; supply; plenty; 
pi wiel, zu wenig — haben, to be overstocked, 
understocked. 

War ckthig, adj. in store or stock, stored 
up, on hand; v-t8 Geld, money in cash; — 
haben. to have on hand; id habe diefen Arti 
fel zwicht mehr —, I am out or drained of this 
article; ¢8 find nod 200 Ballen davon —, 
there are still 200 bales of it; v-er Beftand, 


stock (on band). 

in comp. —bdei@fel, f. 
pole; —geiwölbe, u. ses — 
Tenımer; —hand, m. atoro (ware-)house, ma- 
gazine, depot; —Tammer, /., —zimmer, n. 
store-room; —meifter, m. commissary of 
stores, of provisions; —tanm, m. pantry; — 
{@lenfe, f. Hydr. reserve-lock; —Idrant, m. 











safe, pantry, mest-screen; —verzeiniß, m. | or 


inventory ; —wagen, m. Raike. tender. 
War'redguen, (w.) v. br. (Einem etwas) 
1) to reckon before, to reckon to, to give an 
account; 2) to show (one) how to cast an ac- 
count, to instruct in reckoning. [immunity. 
Bier’ redt, (str.) n. prerogative, privilege, 
Wär'rtbe, (w.) [. preface, preamble, pre- 
fatory discourse; prologue; ein Bud Tait 
einer — verfehen, to preface a book. 
Börrisen, (w.) v. L ir. (Einem etwas) 
1) ses Boripredhen, 3; 3) to speak or talk to 
(one, in order to persuade him), to talk (one) 
over or into ...; fih ( Dat.) etwa® — laffen, to 
(let one's self) be talked over, to be hum- 
bugged; IL intr. (Einem) to speak before or 
sooner than another. 
BWésr'rldner, (str.)m. 1) previous speaker; 
prefacer; speaker of a prologue. 
Bör'reiben, (str.) v. tr. 1) to pound, grind, 
or bruise before-band; 3) coll. (Einem etwas) 
to cast in one’s teeth, to poke in one's face. 
Bör'reiber, (str.) m. T. button (of a win- 
dow), turn-buckle (fenfterwirbel). 
Börreicden, (w.) v. L tr. 1) to reach or 
hand out of a place towards a person, to pro- 
duce; 2) to advance (money); II. dndr. to pro- 
ject, to jot or stand out. 
Bärreif, adj. premature. 
Bör'reige, (w.) f. first or front-row. 
Bör'reigen, (str.) m. first row of dancers, 
lead ; den — haben, to lead off the dance. 
Bar'reiten, (str.) v. tr. 1) to pall or tear 
forth ; 2) to make the first sketch of (a thing), 
T. to trace, score; to sketch or draw before 
= person; Börreißer, (sir.) m. T. iron 


2) 





Bör’reiten, (str.) v. I. intr. (aux. fein) 
1) to ride before; (Ginem) 3) to ontride, to 
excel in riding; 3) to ride before (a person) 
in order to show him to ride; II. fr. 1)(@inem 
ein Pferd) to ride (a horse) before a person, 
to put (a horse) through his paces; 3) fig. 
(Einem etwas) to make a great show or a 
parade of a thing. 

Bör'reiter, (str.) m. outrider, fore-sparrer, 
mounted courier, postillion, jockey. 

Bsr'reit. .., in comp. tie, n. Mar. knee 
of the head; —fattel, m. post-boy's saddle, 
front-saddle. (forehand. 

Bör'reig, (str.) m. charm or attraction be- 

Börrennen, (irr.)v. intr. (auz. fein) 1) to 
ron forward ; 2) to ran before a person; 3)to 
outran. 








Bsr rigten, (we. ir. 1) to prepare, get 
ready, fit up; 2) to put on (a watch) beyond 
the right time; 3) to prejudge, forejudge. — 
Bör'ricginng, (1.)/. 1) preparation, arrange- 
ment; 2) Mech. contrivance, mechanism, ap- 
paratus; pl. appliances; eine — anbringen, to 
add contrivance (an {with Dai.], to); B-# 
bax, m. Min. fore- 

Bar'rif, (atr.) m. sketch, rough-dranght. 

Bör'ritt, (sir.) m. a riding before, pre- 
eeding on horse-back. 

Barren, (w.) v. 1. intr. (auc. fein) to 
advance; to march on or forward; die Arbeit 
iR vorgerädt, the work is in a forward state, 
in s state of forwardness; Il. ir. 1) to ad- 
vance, to pash, move forwards or before; 
das Datu —, to antedate; 3) Ag. (Einem 
ettoaé) to reproach (one) with, to upbraid with, 
to twit with, to cast up (a thing to one). 

Bar'viiden, s.(sir.)n. advance; Astr-s.; — 
der Tage und Radtgleiden, procession of 
equinoxes; — eines Planeten, emersion of a 
planet after undergoing an eclipse. — Bär'- 
rüdung, (w.) f. 1) the (act of) advancing, 
&0.; advance; 2) fig. exprobration, repruach, 
upbraiding. 

Bör’räderer, (sir.) m. Mar. strokesman. 

Bar'rAdern, (w.) v. dutr. to row in front 


ahead. 
Bör'rüfen, (str.) v. ir. 1) to call forth, ses 
Hervorrujen, 1; 2) to cite, summon. 

Börrägmen, (m) v. ir. (Einem etivas) to 
extol, laud, to praise (something) up to one. 

Börräften, (0.) e. ir. to prepare, equip. — 
Börrüftung, (w.) f. preparation, prepara- 
tive; equipment. 

Bar faal, (str., pl. Bor {dle) m. ball, entry, 
entrance-room, entrance-ball; ante-room. 

Bsr fabbath, (str.) m. ove before the 
sabbath, sabbath-ove. 

Bar’ fagen, (w.) v.ir. (Cinem etwas) 1) see 
Boripreden, 2; 2) to tell, to entertain with; 
3) to rebearse or recite to (a person); 4) see 
Borreden, I, 2; 5) ses Gouffliven ; 6) to die- 
tate, to say or ‘apeak to,— Bar fager, (sir.) 
m. prompter, &c, recentor. 

Börfänger, (str.) m. leader of a choir, 

Bär’fay, (sir., pl. Börfäge) m. 1) any 
thing that is placed before another thing; 
Ag-s. 3) Gramm. see Borderfay, 1; 3) resolu- 
tion, design, purpose, intention; mit — ‚de 
An: on purpose; fie hatte die fühnften 

Borjäge, she was bold in anticipation 

are in comp. see Berich.. 


Birtauis, L adj. intentional, designed, 
wilfal (murder, &c.), deliberate; IL adv. in- 
tentionally, &c., on purpose; ILL B-feit, (w.) 
J. intentionality, wilfulness, design, delibe- 
ration. [side-hem. 

Barfanm, (sir., pl. Bör’jäume) m. out- 

Bar'fctue, (w.) f. proscenium. 

Bir {dellen, (w.)v. intr. to sound stronger. 

Bar fegange, (1.) /. Fort. outwork. 

Börfdanzen, (m) v. tr. 1) to raise en- 
trenchments, &c., as a protection from ...; 
2) to pretend, allege. 

, (w.) 9. intr. to look forth or 
a. Herald. rencounter, guar- 








Börfgein, (str.) m. » coming to light, 
appearance; zum — fommen, to appear, turn 
up, come to light, make one's appearance; 
nicht zum — fommen, to keep out of sight; 
fo lange der Stod nit zum — fam, as long 
as the cane was out of sight; zum — brine 
gem, to bring forth, to bring to light, to 
produce. 

Bar fceinen, (str.) o. intr. 1) to shino 
before; 2) fig. a) to shine pre-eminently ; 5) 
to shine through, cf. Hervorleudten. 

Börfict, (m.) S. 1) Min. first layer, bed, 
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or stratum; Geol. seam (a thin layer or tre 
gen m soparating thicker strata); 2) Meal. first 


giriaiden, (.) ». ir. 1) to send before, 
forward, or on; 2) coll. to send wurd to ono 
through .... 

Bör’fcgiehen, (str.)e. tr. 1)to push forward, 
to shove before or to; to advance; 2) to put 
in, to interpose, to use (one) as a means of 
protection, of. Gorfdilgen; er wurde vorge- 
fhoben, ein Anderer war (der eigentlide Ber- 
anlaffer x.), be was the ostensible person, 
another was (the prime mover, &c.); einen 
Riegel —, to slide, shoot, push, or draw a 
bolt; fdieben Sie den Riegel vor, push the 
bolt; Ginem einen Riegel —, see Riegel; vor- 
geidobene Voften, Mil. out-picket. 

Böridieber, (str.)m. 1)any thing shoved 
before another; (slide-)bolt ; slider; 2) Archit. 
iron-tie; 3) pl Zoot. the four teeth of a horse 
betwoon the corner-tooth and the fore- 
tooth. 

Bar (Gieberiegel, (str.) m. slide-bolt. 

Bar'{adichen, (str.) 0. I. inir. (auz. fein) 
1) to dart forward, to shoot or rush forward; 
2) to shoot or fire a gun before a person; 
8) (of plants) to shoot, grow quickly; 4) to 
jut out, to jutty; fg. ses Borragen; 5) (amz. 
haben) to shoot better or nearer to the mark 
than another, to outshoot; IIL. fr. to 1) shove or 
push quickly before a thing; 2) Sew., de. to 
make (a hem) to a drees; to put (an edge or 
border) to; 3) a) to count down money be- 
fore a person; 5) to advance money; to lend 
money. [ship. 

Böriiff, (sir.) n. Mar. fore-part of a 

Börigimmern, (w.) v. intr. to glitter, 
shine before or beyond other things. 

Bir flag, (str., pl. Bör’fhläge) m. 1) the 
act of striking first, first blow; 2) Mas. the 
mortar which is put to the place where a tile 
is to be inserted; 3) T-s. a) Gunn. bung, 
wad, wadding; 5) lid of an oven; c) Min. 
iron stays put before the wooden eross-bars 
in the shaft of a mine; d) Dik, the foremost 
row of piles put before the stone banks; ¢) 
Book. templet; /) Watch-m. warning; 9) Typ. 
blank space on the first page of a book; 
h) Man. a touching the ground with the fore- 
part of the hoof; ¢) Cloth. see Nicp; k) see 
Oretideit; VU Metall, flux; m) see Klopfe, 2; 
4) a) Mus. appoggiatura; beat; grace-note; 
db) (—filbe) Prosod. anacrasis; 5) fg. a) pro- 
posal, proposition, offer; suggestion; 6) mo- 
tion; c) Comm. overcharge; den — thun, 
Husb. to thrash first, to give the stroke; in 
— bringen, to propose, to make a motion fur, 
to motion; in — fein, to be proposed. 

Bar Thlägeifen, (etr. ) ». T. pricking-iron. 

Bar fGlagen, (str.) v. I. intr. 1) to strike 
before; to strike too soon; 2) to strike for- 
wards; to incline forwards; to kick (of a pair 
of scales); 3) Sport. to utter, eound prema- 
turely, to babble, bawl; 4) Metall. to pour in 
the flux; IL. é. 1) to strike or drive forwards 
or on; 2) to put or fasten before; Gunn. to 
use for wadding; Maul. to charge (as fivx); 
einen Pflod —, to stop with a peg; 3)to beat 
in or knock in before a person; 4) Min. die 
Sicht —, to give the signal to the miners; 
5) Agric. to thrash slightly; 6) Comm. to ask 
a higher price for an article than its real 
value; to make exorbitant demands; 7) fg. 
to propose; to movo, motion; to present (one 
to a benefice, &c.). 

Bör’fläger, (sir.) m. 1) proposer; 3) T. 
a) seeBorfhlaghammer ; b) journeyman using 


tbe fore-hammer. 

Bir iGldg..., in comp. -[aß, —gefäß, n. 
Gunn. chape; —form, /. Gunn. wad-mill; —+ 
hammer, m. Sm. fore-hammer, first sledge- 


hammer, abvat-sledge (Gdrothammer). 











Vor 


Böriaiäglid, adj. 1) propemble; 9) in 
the manner of a preposition. 

Bär’iqlägsicher, (sir.) m. vee Rugeljicher. 

en el: fr, to drag forth or 
before. ling or giweing of the yarn. 

Börfatite, (w.) f. Wear. the first dress- 

Bar [Glingen, (str.) v. ir. einen Rusten —, 
to tle a knot before er in front of. 

Bar (Glummer, (str.) m. iret map. 

Birigmed, (sir., pl. Böriämäde) m. 
1) prevailing taste or flavour; 2) foretaste. 

Börfämeden, (w.) v. I. tr, to foretaste; 
IL. inir. to prevail (of a taste or favour). 

Bir igmidt, (er., Gen. B-iämiedet, pl. 
B-[ämiede) m. blackemith's principal aid. 

Börfneidemefler, (str.) n. carving knife. 

BariGgucivesagu, (otr., pl. B-yihne) m. 
T. nicker (of a oentre-bit). 

Börf@neiden, (str.) v. L ir. 1) to carve, 
out; 2) Einem Gefidter —, to make faces at 
one; IL. inir. (ame. haben) to out before a 
person, to cut oat. [carver. 

Bürfänelver (sir.) m. 1) utter out; 2) 

Börfguell, adj. forward, rash, hasty, pre- 
cipitate, prematare, 

Bor idnetien, (w.) v. ir. to drive forward 
with a jerking motion, to jerk forwards. 

Bsr fduitt, (str.) m. first cat. 

Bir ignitter, (str.) m. first cutter or 
mower. 

Böriuär, (w.) /. soo Shmige. 

Bir dob, (sir.) m. provinc. property-tax, 
of. Bermögen®-Gteuer. 

Bar {adreiben, (str.) v. tr. 1) to write 
(one's name, &c.) before a thing, to write in 
front of s thing; 2) to set before (one) in 
writing, to set a writing-copy; 3) fg. to pre- 
scribe, dictate, direct, order, command; to 
appoint; Ginem alé Regel —, to lay down (as 
a rule) for one; vorgefchrieben, p. a. 1. pre- 
scribed, appointed; 3. see Borfdriftemapig. 

Börigreien, (str.) v. I. tr. 1) to ory be- 
fore a person; 3) to ory or baw! (to a person), 
to ory in the ears of a person; IL. snir. to 
surpass in crying. 

Bde {areiten, (str) v. intr. (amex. fein) 
1) to step or stride forth; 2) to advance, 
march on, to step befores person; 3) (@inem) 
to get the start (of); 4) Ay. to proceed, go 
on, of. Borgehen, 1, b. 

Bar fgrift, (w.) f. 1) copy to write after, 
copy-alip, (writing-kopy; 2) Ag. prescrip- 
tion, directions, precept, requisition; instruc- 
tions; dictation; nag —, as directed or pre- 
scribed; das Mufter if nicht nad —, the pat- 
tern is not according to wish; Med. recipe; 
order, command; (ftreng) nad der — handeln, 
to act in (strict) accordance with (the) in- 
stractions. 

Börfärittämäig, Bir igriftlig, adj. & 
ads. according to prescription, precept, or 
direction; appointed; regulation —, ¢. g. v-¢ 
Milge, regulation cap. 

Bör’fgritt, (str.) m. step forwards, ad- 
vanoe; Ag. proceeding (Borgehen, ». 6.); pro- 


grees, 

Bar (GAS, (sir., pl. Börjhübe) m. 1) the 
(act of) pushing or shoving forward, &c. ¢/. 
Borfdieden, 1; 3) advance; 8) Gam. first throw 
(at ninepins), first stroke, lead (at billiards} 
4) Ag. aid, help, supply, assistance; (Einem 
or einer Sade { DatJ) — leiften, to promote, 
back (one's view, &.), to farther; to assist; 
(in an ül sense) to abet. 

Bsr fGAG, (otr.) m. 1) Shoo-m. upper 
leather, vamp, foot-part of a boot; 2) Farr. 
clip, welt. — Bar'fdigen, (m.) u. tr. Shoo-m. 
to put new feet to (boots), to new-vamp, 
new-foot, refoot. — Bar fgAgltver, (sir) m. 
Shoo-m. (shoe-)vamps. 

Bir'fadAle, (ov) f. preparatory school; — 
yur Gefdidte der Kirchenbaufumf, preparatory 
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ee to a history of church rain 

“Savladzyen, (w.) u. ir. to make an apron 

Bir Gud, (dr., pl. Bor iGiific) m. 1) fret 
shot; 2) ose Borjgub, 3; 8) show-end; 
4) Mil, Grete; fg. advanced money, advance; 
previews payment; im S-¢ ficken, to be in 
advanee; in — fommen, te come under a cash- 
advance; wit find fer in —gerathen, we have 
bad heavy disbursements; elf — anf (with 
Acc.), as an or in advance on...; in saticdpa- 
tion of ...; Beriääfle gegen Unterpfand, ad- 
vances om deposits; auf — (dcc.) beuden, 
Print. to print by subseription;—bant, —cafle, 
f. association for casb-advances; —f@ein, m. 
recetpt for the subscription money; —weife, 
adj. as an (or in) advance, by way of ad- 
vance. 

Bsr’ iGutt, (str.) m. Sport. food for game 
in winter, winter-food. 

Bir fatten, (w.) v. ir. (Einem etwas) to 
pour out or throw down before ...; Butter —, 
to give provender (to). 

Börfgägen, (w.) v. ir. 1) to hold, pat be- 
fore, to use as a defence; to makes bulwark 
or defence; to make a dam, wear, or sluice- 
gate before er to; 3) Ag. to pretend, to use 
& pretence or pretext, to gire out, allege, 
plead, feign. — Bör’ihätung, (w.) /. 1) tho 
(act of) holding before, &c.; 3) defence, fence; 
protection; 8) the (act of) ae pretend- 
ing, &c., pretence, pretext, 

Bir {iqwarm, (sir., pl. Sucigokcme) m. 
Bee, 1) first swarm of an old hive; 3) virgin- 
ewarm, 

Börihwahen, (w.) v. tr. soo Borreden, 1, 2. 

Bir [qwtben, (w.) 9. inir. to float, hover 
before; Einem —, to be im one's eye, to float 
before the mind. [swim before. 

Bar {ehwimmen, (atr.)v. intr. (aux. fein) to 

Bar'idgwingen, ». s. (sir.)n. T. roughing, 
ruffing (of flax), 

Biriqwiren, (str.) o. ir. to swear in 
one's presence; to pronounce (an oath) be- 
fore one. [sail. 

Bar fegel, (str. 'n. Mar. fore-sail, hesd- 

Bör’fägelm, (m.) v. inir. (aww. fein) 1) to 
sail before; 3) (milk Dat.) to out-sail. 

Bar'fegen, (str.) 0. I. sede. 1) to look be- 
fore; 2) to provide (with Dat., for ...); 
IL. ir. 1) to foresee; 2) to reflect on, con- 
sider; 8) to provide for; Ill. ref. to keep a 
good look-out, to be on one's guard, to take 
care, to take heed; to beware (daß nidt ..., 
how ...); to make preparations (auf [with 
Acc], against); to lay in a storeer stock (mit, 





of); ft beffer—, to exercise more forethought; | Em 


to take better aim; vorgefehen! look out! 
take heed! haves care! 

Bor [thung, (m.) f. providence. 

Barfein, (erv.) 0. intr. (ows. fein) 1) to 
be before; to be foremost; to have the first 
ehanee; in Jahren weit —, to be advanced in 
years; 3) to stand out; 3) to be under exami- 
nation, to be tried or under cognisance; 
4) provinc. etwas ift mir vor, I have a presen- 
timent of or misgiving about a thing; da fei 
@ott vor! God forbid! 

Bör’feite, (w.) f. fore-side, front; B-we 
tatel, m. Mar. fore-tackle, winding-tackle of 
the foremast. 

Bdr'fenden, (w.) v. ir. are Borjdiden. 
Rae tenta, adj. that may be placed be- 

re. 

Börfeg..., in comp. —Batt, m. Bookd. 
Ay-kaf; —Bled, m. T. strainer, grating, or 
iron plate pat before the fire-hole of a far- 
aco; —dedel, m. lid or cap of a furnace for 
refining sulphur. 

Börfchen, (wJe. L tr. 1) «) to set, place, 
or put before; to pat foremost; 5) to put or 
fasten to; Gramm., dc. to prefix (a syllable, 
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&c.); 2) Ag. (Einen Jemandem) a) te set (one) 
over, to appoint ever; 6) to prefer; Gemendet 
Ramen einem Bude —, te prefiz one's name 
to a book; II. ref. ich ( Dat.) eiwes—, to re- 
selve upon, te design, intend, determine, pre- 
pose (something to one's self}; fic hat ef fit 
vergefcht zu gefalicn, she is bent epon pleasing. 

Bäör’icker, (sir.) m. any thing put before 
another: 1) 6) window-screen ; b) fire-screm; 
¢) Hat-m, hurdle and basket; 2) ses Beriey- 


fad. 

Bar'fey..., in comp. —fenfier, m. eutzide 
window of a double-window; —{Sftdex, n. 
T. receiver ; —laben, m. shutter. 

Bsr [eqlidy, one Berfäglid. 

Sar'iey..., du comp. —manet, J. vee Bat: 


n. Theat. shifting scene; —tapf, - ft re 
ceiver. 

Bar'fequng, (w.) f. 1) the (act of) placing 
before, De. estevens 2) see EHE 

Bar fey..., in comp. —wand, f. Found. 
stone-cap of a refining-farnace; — zeigen, x. 
Mus, ses Boryiduung, 3. 

Bar'figt, (w.) f. 1) foresight, forecast, 
cantion, precaution; care; circumspection, 
pradence; 2) providence; —! (als Huffdeiit 
auf Siften 2c.), with care! die nöthige — ver= 
Geffen or ang den Augen fegen, te be (thrown) 
off one’s guard. 

Bar'fidtig, I. adj. gegen 
considerate, provident, heedfal, 
guarded; — in feiner Rede fein, nee 
guarded strain; Einen — machen, Ihren — 
fein, to pat one on his guard (gegen, against}, 
U. 8-feit, f. cautiousness, &c., circumspec- 
tion. 

Börfihtd..., im comp. —mahregel, /. 
(measure of) precaution, precautionary mee- 
sure; —mittel, m. means suggested by cir- 
camspection, means adopted by foresight. 

Bar filbe, (w.) /. Gramm. a prefixed syl- 
lable, prefix. 

‘Bar fingen, (str) v. L fr. (Einem etwas) 
to sing (something to one); IL inir. to lead 
(the choir). 

Bar finger, (str.) m. see Borfänger. 

‘Sdr'fig, (str) m. 1) a) circumstance of 
sitting before or higher than others; 5) up- 
per seat; 2) a) the (act of) presiding; b) chair, 
presidency, presidentship; den — haben or 
führen, to preside, to be in the chair; cin 
Cabinetsrath unter dem B-e de Kaifers, a 
cabinet-council under the presidency of the 


peror. 
Bar'figen, (str) v. intr. to preside (einez 
Berfammlung /Dat.), over an assembly). 
Bor'figende, (decl. ke adj.), Bar fier, 
(etr.) m. president, chairman. 
Bar figeramt, (str) n. see Brig, 2, d. 
Badr’ fiehtreit, (str.) m. dispute about the 
presidency or chairmanship. 
Bar fommer, (str.) m. spring-time. 
Börforge, (w.) f. foresight, (timely or 
prescient) care, a, precaution, pro- 
idence ; — tragen, to take care, to be atten- 
tive to; to provide (that ...; — werhfitet 
Radforge, provinc. anal. pradence is the me- 
thor of safety; fast lock, fast find. 
Bar'forgen, (w.) v. tr. & intr. (with für) 
to take care of, to provide for. [teative. 
Bsr orglia, adj. provident, careful, st- 
Böriyann, (str) m. 4 f. relay, fresh or 2d- 
ditional horses (om the road); — Leiften, ze 
Borfpannen, 4; —Sien—, m. (compulsery) 
tarnishing of Boripaxn. 

Börfpannen, (w.) ©. ir. 1) to axtender 
stretch before a thing; 3) to put (the horses) 
to; 8) to pat (fresh or additional borses) te 
a carriage; 4) to fernish (one) with relays. 
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— Börfpanner, (sir.) m. one who keeps 
Borfpaun, which see. 

Börfpaun. in comp. —paf, m.stand- 
ing order available at all post-stations; — 
wpefen, ». everything relating to Borjpann. 

Böripären, (w.) v. ir. & intr. to reserve 
or to lay up for the future. 

Bar fpeife, (w.) f. Cook. entrée, side-dish. 

Bör’iyiegeln, (w.) v. tr. to show ina 
dazzling light; to make a false show of; to 
simulate, feign, pretend; Ginem etwas —, to 
deceivo one by false show, to delude, illude, 
mock; vergeipiegelt, p. a. sham. 

Bör’iyiegelung, (w.) f. the (act of) de- 








ceiving by false show, deceit; illusion, decep- | —eife 


tive appearance, mockery; dazsling promise. 

Bar fpiel, (str) n. prelade; (auf der Orgel) 
voluntary; Theat. short, introductory piece. 

Börfpielen, (w.) v. tr. & intr. 1) to pre- 
lude; 2) (Einem etwas auf einem Inftrumente 
—) to entertain by playing on an instrument; 
Gam. to have tho lead. 

Bör'iyieler, (str.) m. 1) Mus. leader of 
an orohestra, &c., concert-master; 2) Gam. 
elder hand. 

Bör’fpinnen, (str.) e. 1. tr. to spin before; 
UL. intr. 1) T. to rove; 2) Ag. coll. (milk Dat.) 
to tend to the advantage (of). 

Bir jpiuner, (str.)m. Spinn. frame-tenter. 

Bir fpinn..., in comp. Spinn-s. —trim 
pel, f. carding-machine; —mafhine, f., — 
wert, n.slubbing-orroving-machine,stretcher, 
coll, (roving-)billy; zweite —mafdine, dandy 
roving-machine; —mule, /. stretching-frame. 

Bar fpiten, (w.) v. tr. to new-point, to 


sharpen. 
Bör’iyräde, f. see Firiprade. 
Bör’ipreigen, (air.) v. 1. tr. (Einem etwas) 
1) to speak or talk before a person, to say 
to a person, cf. Borreden, 2; 2) to pronounce 
(a word, &c.) before one or in one's 
im order to make him repeat it; II. indr. ı) 
to give (bei Einem, one) a call, to call in, to 
call (at), to make a short visit; 2) see Bore 
tönen. 
Bar fyredker, (str.) m. see Firfpreder. 
Börfprengen, (.) 9. 1. or. Uh (mn. n.) to 
cause to spring forward, &c., of. Boripringen, 


1 & 3; vergeiprengt, p. a. Archét. projecting | pal; guardian; 


(arch, &e.); II. intr. to rido or gallop on be- 
fore. 


Bör’iprichen, (str.) v. intr. to sprout forth. | m. 


Bar fpringen, (sir) v. intr. (az. fein) 





Böränder, (str.) m. Forest, tiller, stan- 
der, young tree left in a wood for growth. 

Börfteheilen, n. soo Borftectnagel. 

Bar’ ftechen, (sr.) v. L inir. 1) to stick 
or stand out, to jutty; 2) to shine forth; 
to outshine, outdo, to get the better of; 8) to 
be prominent, to predominate, to be distin- 
guished; v-d, p. a. pungent (smell); II. ir. to 
prick before; to make a puncture or hole be- 
forehand. 

Bsr Recher, (siv.) m. Jewell, punch. 

‘Bar ftedort, (sir.) m. awl, brad-awl. 

Bar fted..., in comp. -ärmel, m. cover- 
sleeve; —biume, f. flower worn in the bosom ; 
jen, ». ves —nagel. 


Bar fteden, (1.) v. ir. 1) to pat, stick, or 


poke forth, out, or before; 2) fg. to prefix; | t! 


to mark, appoint; fid (Dai.) eiu Riel —, to 
Propose to one’s self an object or aim; das 
vorgeftedte Ziel, intended aim. 

Börffteder, (sir.) m. 1) a thing which is 
stuck before another to hold or fasten it; 
3) 2 peg, see Borftednagel zc. 

Be'fted..., in comp. —garn, n. see Gad 
Be lägen, «. pinafore; —linte, /. axle- 
pin; —Isde, f. false lock; —{iinfe, /. linch- 
pin; —nabel, f. brooch; —nagel, m. key or 
spring of a bolt, fore-lock, bolt-pin; Gun. 
transom-bolt; —pflod, m. Watch-m. stud; 
—ring, m. guard (of a wedding-ring); —rofe, 
J. rose worn in the bosom ; —ftift, m. Watch-m. 











pin. 

Bör’ftiigen, (irr.) v. intr. (aux. haben & 
fein) 1) to stand before a thing; 2) to stand 
out, to be prominent, to project; Ag-s. 3) to 
appear (in a court of justice); 4) (with Dat.) 
to administer, govern, rule, manage, con- 
duct, oversee, inspect, survey, superintend; 
5) prowinc. see Borfein, 4; 6)see Bevorftehen ; 
die Mardfegel ftehen vor, Mar. the top-sails are 
hauled; er allein ftcht dem Haufe vor, Comm. 
he alone represents the house; einem Hause 
weien —, to manage a household; to keep 
house; v-de Rotirungen, the above quotations; 
B-de8, the foregoing, what precedes. 

Bar fther, (eir.) m. 1) overseer, inten- 
dant, director, manager, inspector, surveyor, 
warden, superintendent, head, chief, princi- 
— der Münze, warden or keeper 
of the mint; 3) see Borfichhund; 3) or —» 
brüfe, f. Anat. prostate gland; —brilfenfeft, 


prostatic liquor. 
Börftögerichaft, (w.) f. office of an over- 


1) to leap before; 2) (Einem) to outleap; | seer, &c. 
3) Ag. to jut out, cf. Borragen; v-d, 9. «.|  Bdr'ftehgund, (sir.) m. Sport. setting-dog, 
prominent, protuberant; salient (angle, 4c.); | spaniel, pointer. [ginable. 


v-des Fenfter, jut-window. 

Bär’iprud, (str., pl. B-Iprüde) m. 1) s00 
Sürfprud; 3) text of a sermon; 3) short vi- 
sit, call. 

Bar fprang, (sir., pl. Baripränge) m. EN 
a) start, advantage; 5) prominence, relief; 

2) Archit. projection, ressault, jutty; — 
Yunbements, set-off, lessening, retreat; Ber» 
fprünge am Mauerwert, breaks; 8) Agr. plump 
grain; 4) see Verlauf, 1; den — vor Einem 
haben, to bave the start of one, the advan- 
tage over one. 

Böriyät, (str) m. ill foreboding omen, 
portent. — Bär’ipülen, (w.) ». intr. to fore- 
bode, forstoken, portend. 

Bar fpunk, (sir) n. ove Bergeipimuft. 

(sir., pl. Boe ftadte) f. saburb; 
Bde Radter, (sir.) m., Börftäbterin, (w.) f. 
imbabitant of the subarb, suburban; Bär- 
Rästifd), adj. suburban. 

Börktägfägel, (eir.)n. Mar. fore-stey-eail. 

Börftend, (ctr. pl. Bor fdude) m. 1) (+ 4) 
provinc. Law, personal appearance; 3) bail, 
security, earnest, (B-Sgeld) deposit as secu- 
tity; 3) director; directory; board of direc- 
tors; Comm. chief, head, principal. 


Bar felbar, adj. 1) presentable; 3) ima- 

Börftellen, (w.) ». L ir. 1) to place or 
put before; 2) (Qemanden Einem) to present 
or introduce (one to another); 8) to represent, 
personate (a character); 4) to perform, play, 
act; 5) to show, represent, expose, demon- 
det | strate; 6) to remonstrate; IL ref. (fic) [Dat.] 
etwas) to figure, picture, or represent to one's 
self, to imagine, fancy, conceive, conjecture, 
think; (lebhaft, deutlid) to realise; ftellen 
Sie fig mein Erftauncn vor! think of my 
astonishment! eine Wht —, to pat on a watch 
beyond the right time; er felt etwas vor, he 
is a showy person. 

Bar freer, (str.) m. (1. u.) 1) be that pre- 
sents or introduces; 2) performer, player. 

Bar'ftelig, adv. (L w.) col. Einem eines 
— maden, to show, to bring home to one’s 
mind, to demonstrate; bei ... — werden, to 
memorialise .... 

Börkellung, (w.) f. 1) presentation, re- 
presentation; 2) idea, image, conception, 
notion; fid (Dat.) eine — maden, to form an 
ides (von, of}; über alle — fein, to be beyond 
or surpass all expectation or anticipation; 
8) remonstrance; Einem B-en madden, te re- 


841 





Bor 


monstrate with one; eine falfdje —, misrepre- 
sentation; misconception. 

Bdr'Rellungs ..., in comp. —art, —weife, 
J. manner of representing to one's self; mode 
of thought; fähigkeit, —traft,/..—vermigen, 
n. imagination, imaginative faculty; —yres 
digt, /. sermon preached by a clergyman on 
his presentation; —redt, ». right of appoint- 
ment, nomination, or presentation. 

Börftenge, (w.) f. Mar-s. fore-topmast; 
B-nfleg, n. foretop-stay; B-nwand, f. fore- 
top shronds. 

Bör’käucn, (str.) ın. Mar. false stom. 

Börkic, (str) m. soo Bordertid ; naht, 
J. Tail, ander and over stitch, double-stitch. 

Bör’ftopfen, (w.) v. dr. to stuff before a 


hing. 
Bsr tds, (sir., pl. Börftöße) m. 1) some- 
thing projecting or protraded; 3) Turl., de. 


5) Brick-m. In 
j Bee, hive-dross, 
8) a pushing forward, advance, 








flap; 6) ses Borfall, 1, ¢; 
bee-glue; 
attack. 

Bör’ftößen, (sir.) v. I. tr. 1) to push for- 
ward; 2) Tail, to braid, edge; 3) fi. to plead 
as excuse: II. inir. to project, to jut out. 

Bar'fireden, (w.) 0. ir. 1) to stretch for- 
ward, to put forth or out; to extend; 2) to 
advance, lend; vorgeftredt, p.a. Bot. porrect, 
extended. — Wdr'ftredung, (w.) /. 1) the 
(act of) putting or stretching forth; 2) an 
advancing, lending. 

Börftreihen. (otr.) 0. ir. 1) to strike or 
rab forth; to spread forward; 2) to mark 
with a stroke or dash, to dot (in front of a 
thing), Bör’ftreidgung, (w.) f. the (act of) 
marking, pointing out, &c. 

Bar ftreiten, (sir.)v. intr. see Borfedhten, 3. 

Bör’ftrenen, (w.) v. ir. (Einem etwas) to 
strew or scatter (something) before (one). 

Bar’ ftrid, (str.) m. 1)stroke, mark (made 
in front of a thing); 2) Lock-sm. front-ward. 

Bsr ftabe, (w.) f. front room, fore-room. 

Börftäd, (sir.) m. 1) Mar. chase-gun; 
2) sce Boripiel, Theat. 

Bar Rife, (w.) f. first or proliminary step. 

Bör’ftärmen, (m.) 0. inir. (auc. fein) to 
rush, tear, storm forward or on. 

Bar ftlirgen, (w.) v. intr. & tr. (amz. fein) 
& ref, to tumble or rush forward. 

Börfüädie, (w.) f. Sport. soarch with the 
lime-hound. 

Bar fachen, (w.)w.ir. 1) see Hervorfuchen, 1; 
2) Sport. to search or try a place (for game). 

Bar'fAld, (str) m. T. first boiling. 

Börfumpf, (sir., pl. Bor'fimpfe) m. Min. 
drain-pond. 

Bir {dudARtlig, adj. antedilovian. 

Bar fylbe, see Borfilbe. 

Bar'tang, (str., pl. Bir tinge) m. first dance; 
lead. — Börttanzen, (w.) v. I. intr. 1) to 
lead the dance; 3) (Einem) to dance faster 
or better than (another), to out-dance; IL. tr. 
(Cixem etwas) to dance before a person; 
to show how to dance. — Bör’tänger, (str.) 
m. loader of a dance. 

Börtgeil (provinc. Bor'theil), (str.) m. 
1) advantage, profit, gain, benefit, interest; 
2) address, dexterity, knack; Einem zum — 
gereihen, to tarn to one’s profit, to turn ont 
well, to answer; zum — lenten, to give a fa- 
vourable tarn; mit — verfaufen, to sell (with 
or) to advantage; (fich auf) feinen — verfichen, 
(slang:) to understand trap; — haben von ... 
..., to reap or draw advantage 











erheifät e8, it is in his own interest; zum — 
des Ganfes, in behalf of the house; man 
fann aus Allem — ziehen, man muß jeden — 
mitnehmen, coll. all is fish that comes to net. 

Börtgeilgeft (1. w.: Börtgeilig), adj. ad- 
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vantageous; profitable, lucrative; v-e Bedine 
gungen, advantageous, eligib! fair terms; 
ve Gelegenheit, fair opportunity; v-er Preis, 
favourable price; Ihrem Interefle v-et, more 
to your interest, 

Börtgeilifdh, adj. coll. selfish. 

Bör'thier, (str) m. Sport, any animal 
(partic, a chamois) which leads the flock. 

Börthän, (irr.) v. I. ir. 1) to put before 
or on; 2) to surpass, see Zuvorthun; 8) see 
Bormaden, to do a thing beforehand, 
8. @ hastily; ethan und nadgedadt hat 
Manden don in Leid gebracht, proverd, dos 
thing in haste, and repent at leisure (con- 
sideration comes too late when the deed is 
done); II. ref. to distinguish one's self. 

Bärthär, (w.) /. 1) front-door; 2) first 
door of a double one. 

Bör'tiegel, (str.) m. Found. sump. 

Börtänen, (w.) v. intr. to sound louder 
than tbe rest, to be heard before others. 

Bör’trab, (sir.) m. Mil. van-guard, van, 
first line, first body (of an army). 

Bör’träben, (m.) v. intr. (auz. fein) 1)to 
trot before; 3) (Einent) to out-trot. 

Bör'träg, (sir., pl. Bor’ trige) m. 1) Comm. 
— einer Rechnung, balance of an sccount car- 
tied forward ; — auf die nähfte Seite, balance 
forward; gleidlautenden — machen, to balance 
conformably; 2) act or je of uttering or 
pronouncing a thing, delivery, diction; 8)re- 
presentation, exposition, relation, statement, 
report; 4) proposal, proposition; 5) disconrse; 
lecture; Bortrige halten, to lecture (über 
[vith Acc.], on); 6) Mus. mode of executing 
a piece of music, execution, performancu; 
7) Bind. slung, buddy; in — bringen, 1. to 
make a report; 3. to propose, propound. 

Bar'tragbar, adj. that may bo proposed, 
&c., ses Bortragen, 4. 

Bör'trägen, (str.) v. tr. 1) to bearor carry 
before; Comm-s. auf eine Rednung —, to carry 
forward to new account; den Saldo gfeide 
Tautend —, to book the balance in conformity; 
2) to put or place before a person; fig-s. 3) 
to represent, expose; 4) to propose, pro- 
pound; to submit; er trug feine Zweifel Prie- 
fern feines eigenen Beteuntniffes vor, he sab- 
mitted his doubts to priests of his own faith; 
5) to state, report, make a report on; 6) to 
deliver; eine Bitte —, to bring in a petition; 
7) Mus. to execute, perform. 

Bär'träglich, adj. provinc. see Zuträglid. 

Bartrags..., in comp. —tunft, f. art of 
delivery, elocution, or execution; —selden, 
x. pl. Mus. signs or graces of exertion or ex- 
pression, signs to denote the several gra- 
dations of soand, &c. 

Bör'trägung, (w.) f. the (aot of) carrying 
forward or before, &o., cf. Bortragen, 1 & 
Bortrag 1. 

Corteciex, (str.) n. 1) see Bordertreffen; 
2) previous combat, affair of advanced guards. 

Bortreff'lid, 1. adj. excellent, exquisite; 
II. B-teit, (t.) f. excellence, excellency, 
eminence. (forwards, on, or forth. 

Bör'treiben, (sir.) #. tr. to drive before, 

War trepye, (w.) f. (short) fight of steps 
(before a greater staircase), (Fr.) perron. 

Bar trtten, (str.)v. intr. (auz. fein) 1) to 
step, go, or walk before; 2) to step forth, 
stand forth; 8) to come out; 4) ses Bore 
fpredien, II, 1; 5) see Borragen. 

Börtrkter, (sir.) m. one who stepe or 
walks before; beadle, mace-bearer. 

Böritrieb, (sir.) m., Bdrtrift, (w.) S. 
Bar'triebsredt, (str.) m. right of driving 
one’s cattle on the pasture-ground before 
others. [before or first (Zutrinten). 

Bör'trinten, (str.) v. tr. & indr. to drink 

Böritritt, (eir.) m. 1) first step; 2) see 
Bortreppe; 8) Ag. upper hand, precedence; 





























— nehmen, to take precedence (ver [with 
path, of, over); den — laffen, to yield the 
precedence. 

Bsr'trunt, (str.) m. 1) first drink; pledge 
in drinking; 2) light dinner-wine. 

Bésrtrupp, (str., pl. w.) m., gener. pl. Bors 
truppen, Mil. van-guard, ses Bortrad. 

Börtüd, (str., pl. Ber'tiiger) n. 1) apron; 
2) wiping-cloth; 8) bib, cf. @eiferlägchen. 

Bör’turner, (sr.) m. loader in gymnastic 
institutions. 

Birräsen, (w.)v.tr.to exercise previousiy. 

Berä’ber, adv. by; past, over, gone; 
finished; to pase by, see Borbei; —fing, m. 
passage (of birds); —gang, m. going by; pas- 
ne; —gehen, see Bordeigehen; —gebend, p. 

a. passing, transitory, transient, fleeting; 
temporary; —gleiten, -{hweben, to glide, float 
by or along; —marfih, m. see arid. 

Böräbung, (w.) /. previous exercise, pre- 
vious practice; initiatory lesson. 

Börunterfügnng, (w.) f. Law, prelimi- 
nary examination or trial. 

Birartheil, (sir.) m. 1) prejudice; 2) 
(sometimes in a good sense) a good opinion; 
8 evwedt mir fein gutes — für einen Menfchen 
(Schiller), it doos not call up in me a favour- 
able opinion as to a man; in comp. ¥-6> 
fret, v-#voll, adj. free from prejudices, un- 
prejudiced, impartial. [judicate. 

Bör’urtheilen, (w.) 9. intr. (1. u.) to pre- 

Bör’väter, (sir., pl. Bör’väter) m. ancestor, 
progenitor. 

Bsr'verwandte, m. & S. (deck. ke adj.) 
relations in an ascending line. 

Börverwandtigaft, (w.) f. 1) relation- 
ship in an ascendant line; 3) ascondants. 

Bör'sich, (sir.) m. shepherd's perquisite 
(consisting in sheep, &c.). [Borvater. 

Börvorbere, m. & f. (deci. like adj.) see 

Bbr'varig, adj. last but one. 

Gsr'vaclest, adj. last but two. 

Barware, (w.) f. out-guard, out-post. 

Bsr‘ wags (yr. weg), (str.)n. Bee, hive- 
druss, bee-glue, propolis. 

Börtwaclen (pr. waren], (sir.) v. intr. 
(auz. fein) to out-grow; to gain ground. 

Börtwägen, (w.) v. ir. to weigh before a 

person. 

Bör'wahl, (w.) f. preliminary election, 
nomination. (rampart. 

Börwall, (str., pl. Bdr'wille) m. outer 

Bör'wallen, (m.) v. intr. see Hervormwallen. 

Bör'walten, (m.) ». intr. to prevail, pre- 
dominate. 

Börtwalzen, (o.) v. intr. 1) to lead off 
the waltz; 2) (@inem) to show (one) bow to 
walts. (rollers. 

Börtwalgwert, (str.) n. Fron-w. reducing 

A. Börtwand (from Wand), (sir., pl. Bör'- 
wände) /. 1) fore-wall (Bordermwand, 1), out- 
; front-wall (of a blast-furnace, &0.); 
eltering wall, shelter. 

örtwand (from Borwenden), (atr., pl. 
Bdr'winde) m. pretext, pretence; colour; 
cloak; excuse; cin — für die Revolution, 
stalking-horse to revolution; unter dem —, 
under the pretext; on the pretence; unter 
feinem —, on no account whatever. 

Bir wanren, (1.) v. tr. (den Hodofen) 7. 
to rebuild the front-wall of (a blast-farnace). 

Börwärts, ads. forward, forwards, on; 
in (the) front; Mar. ahesd; —! move on! 
push on! in comp. — bringen, — belfen, (in 
einer Qanfbabn) to push, promote, forward; 
Müffiggang dringt Einen (or hilft Einem) in 
der Belt nit —, idleness does not get a 
man on in the world; —breger, m. 1) (or 
—wender, m.) Anat. pronator; 2) Med. see 
Bortrampf; —gehen, I. (érv.) v. twtr. 1) to 
move on, to proceed; 2) to get on, thrive; 
IL ». s. (str.) n. Mech. progressive motion; 
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—Ismmen, 1)to como forward; 2) ses gehen, 
2; — sicher, m. anterior muscle ef the ar. 

, (str.) n. water overfoving 
tho dikes, 

Borweg’ (pr. forwtd'), adv. before: 1)from 
before; 3) beforehand, cf. im Berend. 

Bör'wehr, (w.) f. bulwark, rampart. 

(str.) m. unpressed wine. 

Bör'weinen, (w.) v. ir. (Einem ctwes) tu 
czy or weep before a parson. 

Börweiß, (str.) m. any document, dc. 
produced before a magistrate, &c., c/. Aus- 
weis & Reifepaß. — Bar'weifen, (str.) v. tr. 
to produce, exhibit, show forth. — Bdrwei- 
fer, (str.) m. see Berzeiger. — Bsr weislig, 
adj. presentable. — Börweilung, (w.) f. the 
(act of) producing, &c., exhibition. 

Bdrwelt, (w.) f. 1) former or anterior 
world; 3) former ages, antiquity, ses Ber- 
keit. — Bor weltiid, adj. 1) antemrundane, of 
a former world; 2) of former ages. 

Börtwenden, (m. 2 irr.) v. br. to allega, 
&c., see Boridiigen, 2. 

Börwerfen, (str.) 9. tr. 
cast before, to throw 


1) to throw or 





; Hercules warf den 
Diemedes felt feinen fleifd freffemden Bferden 
vor, Hercules threw Diomedes to be eaten 
himself by his carnirorous horses; 2) (Einem 
etwas) to reproach er upbraid (ome with), te 
exprobrate. 
Börwert, (sr.) w. 1) farm, manor; coun- 





Börwiegen, (str.) 0. I. intr. to weigh 
more, to outweigh; to prevail, prepondarate; 
IL tr. see Borwägen; IIL e. s. (sir.) n. pre- 
ponderance, &c. cf. jericht, 2. 

Sörwimmern, Börwinfeln, (w.) v. ir. 
to wbine or whimper to. [able wind. 

Bir'wind, (sir.)m. Mar. fore-wind, favour- 

Bsr wiuter, (sir.) m. 1) beginning of win- 
ter; 3) early winter. 

Börwifien, (sir.) u. fore-knowledgo, pre- 
science, knowledge, privity; ohne mein —, 
unknown to me. 

Bör'wig, (sir.) m. 1) inconsiderate curio- 
sity, over-curlousness; prying spirit; pert- 
ness, forwardness; temerity; wes drine® Am- 
tes nicht ift, da Laffe deinen — (Eocisssantscus 
8, 33), be not curions in unnecessary mat- 
ters; 2) fom. prying person, pry. 

Börwirie, L adj. over-cariows, inquisi- 
tive, prying; pert, forward; rasb; eamcy; 
IL 8-felt, (m) J. over-curiousnees, Re, ser 
Borwig. 

Bor wollen, (irr.) v. intr. col. to want to 
ge forth; to wish to advance, to wish to 
pass on, to want to proceed. 

Börwert, (sir.) m. 1) (pl. Brrwerter) 
Gramm. preposition; 2) (pl. Bär'werte) pre- 
amble; preface (of a work or treatise). 

Börwarf, (str., pl. Bor'witrfe) m. 1) that 
which is thrown to or before a thing; 2) 
Sport. bait, lure; Ay-s. 3) (fine arts, 40.) sub- 
ject (of treatment, &c.), object; 4) reproach; 
diame; Ginem einen — maden wegen -.., 
Einem gum — maden, to reproach ome for, 
with; das wurde ihm niemals zum — gemedt, 
that was novor laid against him; fid gegen 
feitig Borwälrfe machen, to bandy reproaches; 
ung trifft fein—, no reproacher blameattaches 
or is attributable to us; e@ gereicht ibem zum 
—, to bis reproach it in, it is a reproach to 
him; v-#frei, adj, free from reproach or blame ; 
v-6v0ll, adj. reproachful. 

Bar stolen, (w.) v. tr. to count before, to 
enumerate. — Bör’zählung, (w.) f. enume- 
ration. Ttooth. 

Bör’zahn, (str., pl. Bor'yihne) m. fore- 

Bör’zeidgen, (str.)m. 1) sign, token, omen, 
prognostic, portent, indication; ein — det 
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Sieges, » presage of victory; 2) Mus. chro- 
matio signs, accidentals; —meißel, m. Gann. 
point. 

Badr geiguen, (w.) ». ir. 1) to draw or 
sketch before; (Einem etwas) 2) to draw 
something which another is to copy aftor; 
38) to give a pattern, to point out, to chalk 
out, to trace out; 4) see Borjdreiben, 35 
5) Mus. to prefix (sharps or flats); ein Ton- 
ffi —, to note down the clef; 6) Lock-om. 
to mortise (a hole). lor traces, &c. 

Bar seiner, (sir.) m. one who designs 

Bir geldbuung, (w.) f. 1) the (act of) 
drawing before, &c., cf. Borgeidnen,1; 2) trace; 
pattern; 3) Mus. signature (the sharps or 
fiats, placed after the clef at the beginning 
of the stave). 

Bör’geigbär, adj. that may be shown, pro- 
duced, or exhibited. — Bär’zeige, (1.) f. ses 
Borgeigung. — Bsr geigen, (w.) v. ir.to show, 
abow forth, to expose to view, to produce, 
exhibit; Comm. to present (a bill, a letter of 
introduction); der Wedfel ift nod nicht vor» 
gegeigt, tho bill has not yet made its appea- 
rance. — Bör'zeiger, (sir) m., Bar geigerin, 
(w.) f. exhibiter, shower, producer, bearer; 
— diefed, the bearer of this; — cines Wedfels, 
Comm. presenter, bearer of a bill of exchange. 
— Bar geigung, (w.)f. the (act of) showing, 
producing, &c., exhibition; bei —, Conım. on 
presentation, at sight. 

Bör’zeit, (w.)/. time of old, time of yore, 
past ages, former times. 

"Berzei’ten, ade. formorly, heretofore, in 
times of yore, anciently. 

War seitig, L adj. prematare; precocious; 
IL ®-teit, (w.) /. prematurity, precocity. 

Bör’siehbär, adj. proferable. 

Börziehen, (str.) v. L intr. (awz. fein) 
1) to remove to the front of a house; 3) to 
precede, advance; II. #. 1) to draw forth, 
forward, on, or before; 2) fig. to profer (Einen 
or etwas einem Anderen or einer [anderen] 
Sache [ Dat.], one or a thing to, before, over, 
above ...), to give the preference (Einem or 
einer Gade [Dat] vor [milk Dat], to... 
over); der junge Georg wurde wie gewöhnlich 
dem jungen Garry vorgeyegen, Master George 
was, as usual, preferred over Master Harry. 

Dar simmer, (str.) ». fore-room, ante- 
room, ante-chamber. 

Bür'zudt, (w)/. parent-stock, main-stock. 

Bar’ ghg, (sir., pl. Börzüge) m. 1) (2. w.) 
van-guard (Bortrab); Ag-s. 2) a) preference, 
b) prerogative; 3) excellence, preeminence, 
superiority; pl. parts, endowments, accom- 
plishments; sdvantages (of fortune, &o.); 
Borzüge und Mängel, merits and demerits, 
exoellencies and defects; (Einem) den — ger 
ben (vor (with Dat.]), to give (one) the pre- 
ference (over, before, cf Borgiehen II, 2), (einer 
Berfon des andern Gejdledts) to feel or 
entertain a preference (for); id gebe gebratce 
nem Gleifde den — vor getodtem, I give tho 
preference to roast meat above boiled; den 
— haben or verdienen, to command the pre- 
ference (vot [wth Dat.], to, before, over), 
to be preferable, superior (vor [milk Dat.), 
to); umfere Forderung a 7 -, our claim 

obtained 


hed, f 
excellent, exquisite, preeminent, choice; v-er, 
much or greatly superior; IL ad». preferably; 
chiefly, especially, particalarly; — gefudjt, in 
special favour (articles), III. ®-feit, (w.) 
J. preferableness; superiority, preeminence, 
worth, excellency. 

Bar sigs..., in comp. —actien, pl. pre- 
ference-shares ; —yreiß, m. 1) price of supe- 
riority; 2) exceptional price; —reét, n. pre- 
ference claim ; —weife, I. adv. by preference, 





preferably; by privilege, especially; II. adj. 
(comparatively) preferable. 

Bok, (str., pl. Böffe) m. (L. G. for Buche; 
dimin. [with H. @. termination:] Böh’chen, 


Bößtein, L. 2. Böhten, [sr.] m. little ; 


fox), fox. 

* Botant’, (10.) m. (Lat.) voter. — Beti's 
ten, (w.) 0. tr.& intr. to vote. — Botiv 
votive; —gemälbe, n. votive tablet-picture; 
—miingen, /. pl. votive medals; —tafel, f. 
votive tablet. — Bo'tum, (sir., pl. [Lat.] 
Bo'ta) n. vote, suffrage. 

* Bogi'ren, see Bociren. 

Bulcäu’, (str.) m. 1) Rom. Myth. Valean; 
2) volcano; Miner-s. —blende, f. crystallised 
amphibole; —glaé, m. volcanic glass, obsi- 
dian; —wade, f. voleanic productions. — 
Bulea’nifch, adj. volcanic; v-e Gebilde, Geol. 
volcanic rocks; v-er @ranat, Miner. leucite. 
— Bulcanif'en, (w.) v. ir. to vulcanise 
(Gummi, Indian rubber). 

* Bulgar’, adj. vulgar. 

* Bulga’ta, (inded.) f. (Lat.) vulgsto 
(ancient Latin translation of the Bible). 


BW. 


®, w, n. W, w, the twenty-third letter 
and eightoenth consonant of the Alphabet. 

8, abbr. for BWeften, Woat ; W. (auf Cours» 
Zetteln) for Wedel, paper, bills (on exchan- 
ges), tw. B. for weftlide Breite, western Isti- 
tude; Wg. for Wage, scale; Wald., W. ©. 
Sor Bedjelgeld, (in Frankfurt) see W. Z.; 
BWod., Wodn. for Woche, Wochen, week, 
weeks; DW. ©. g. u. for wenden Sie gefälligft 
um, (please) turn over (p. £. 0.); Wépl. for 
BWispel, woy (a corn measure); W. Thlr. for 
Wedh{el-Thaler, dollar of exchange; BW. W., 
Wr. Wr. for Wiener Währung, Vienna cur- 
rency; BWrwe. for Wittwe, widow; W. Z., W. 
B., Wil. for Wehfelgahlung, exchange money. 

Baadt, Waadt'land, x. Geogr. country of 
Vaud. — Waadrländer, (str.) m., Waadt- 
länderin, (1.) f. inhabitant of the country 
of Vaud. — Waadt'landify, adj. of or from 
the country of Vaad. 

Waa'ge, seo Wage, A. 

Wan're, (w.) f. ware, merchandise, article, 
commodity; (pl.) goods, articles (of mer- 
chandise; vgl. Nob. 4 Gr.); gute —, good 
articles; {dledte—, bad articles (trash); neue 
—, new or fresh articles; (von §riidten) new 
crop; diverfe ZB-n, sundries; rohe —, raw 
goods; verarbeitete —, wrought articles; Furze 
‘¥8-n, small wares, petty wares, hardware; 
feine — ift fehr gefudt, superior descriptions 
or better qualities are much in request ; biefe 
— führen wir nidt, we do not deal in this 
article; die — wird Rd nicht Teicht anbringen 
laffen, the article will not be easily disposed 
of; wenn Sie für die Hälfte Ihrer Forderung 
— nehmen wollen, if you will take mercban- 
dise for the half of your demand. 

Baa'ren..., in comp. Comm-s. —abfender, 
m. shipper, consignor; —adreßzettel, 
docket; —angabesettel, —angebeihein, m. 
manifest; der courante, gangbare, gefudte — 
artifel, article of demand, manual article; 
—anction, /. port-sale;—anfnahme, f. ese In 
ventur; —auffeger, corrector of the staple, 
clerk recording all bargains; —axéfugt, /. 
exportation of merchandise, export; —auße 
fubrtifte, 7. list of exports; —baflen, m. bale 
of goods; —bebarf, m. want, demand (of 














goods); —beftand, m. goods on hand (faut | der — 


Inventur, as per iaventory), rest, remainder 
(in goods), -beielungsbug, ». book of com- 
missions; —Segieher, m. importer; —bug@, n. 
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see Lagerbud; —enlculation, f. calculation of 
mershandise; —alcufationsbud, x. book of 
calculations; —confignation, f. see —fendung ; 
—tonto, m. account of merchandii 
m. eredit in goods ; —einfußr, /. importation 
of merchandise, import; -einfuhrlifte, /. 
list of imports; —einfaufs6nd, m. book of 
purchases ; —einfender, m. consignor ; —entres 
pot, 2. see —niederlage; —erzenguiß, n., —fers 
tigung, —verfertignng, /. manafacture of 
goods; —etiquette, f. label, ticket; —fad, ». 
warehouse line, trade in goods; er hat Kennt- 
nif im —fad, he is well up in articles of 
commerce; —gefgäft, »., —bandel, m. trans- 
action in goods; —fenner, m. man versed in 
knowledge of goods; connoisseur of goods 
or wares; judge of an article (of the articles), 
coll. dab (at...); —tenntuif, —tunde, f. know- 
ledge in commercial articles (of articles of 
merchandise in general); —Iager, . 1) store, 
stock, provision, assortment (of goods); 3)or 
—niederlage, /. warehouse, storehouse, ma- 
gasino, entrepot; —lagerdudy, m. ses Lager- 
bud); —mälter, m. broker, agent, factor; — 
marte, /. see zeichen; —nieberlagsrent, n. 
staple-right or privilege; —yartie, /. parcol, 
lot (of merchandise); —preis, m. price of 
goods; —probe, f. sample, pattern; —red> 
nung, /. invoice, bill of parcels ; —redjnangs> 
bud, n. invoice book; —feontro, m. see Rager« 
bud; —fendung, f. consignment or shipment 
of goods; —fenfal, m. see —mafler; —fteuer, 
Jf. duty paid on merchandise, custom, excise; 
—tan[d, m. barter; —tranéyort, m. see Zrand- 
port, 1; —nmfag, m. goods-traffic, traffic of 
goods or merchandise; —verfauf, m. sale of 
goods; —verfon{sbud, m. book of sales; — 
verfdufer, m. seller, dealer (in articles of 
merchandise); —verfebr, m. sale, business, 
vent; —serlofung, /. allotment or lotting of 
goods; —verfender, m. transmitter of goods, 
exporter; —serfenbung, /. transmission of 
goods; —verfigerung, /. insurance of goods 
or merchandise; —vertrieb, m. run, sale 
(transacted at large), cf. -umfa; —verzeih- 
nif, ». list or catalogue of goods; invoice; 
—vorrath, m. stock (of goods) on hand, c/. 
—beftand; — win! windlass; —jablung, /. 
(an Arbeiter) truck; —jeigen, m. 1) ticket; 
label; 3) trade-mark; —selduet, m. marker 
of goods; —jug, m. vent, sale; transit. 

Baafe, see Wale. 

Wad’ belig, adj. provinc. ( N. Q.) coll. shaky; 
soft; wabbling, cf. Duabbelig. 

Wad'belu, (w.) v. intr. 1) to wabble; to 
shake; to waddle; 2) émpers. ¢6 tabbelt mir, 
I feol squeamish. 

Wa’be, (1w.) f. Bes, comb, honey-comb; 
8-nartig, adj. Bot. favose, faveolate, cellular, 

+ BWa'bern, (w.)v. intr. to waver, &c. sce 
Wabbeln. 

Bad, adj. awake; onthoalert; — werden, 
to awake; ein m-er (offnex) Kopf, open head. 

Beadanfzüg, (etr., pl. W-jüge) m. the 
(act of) mounting guard, guard-mounting, 
parade. (2) vigilant (fadfam). 

Wad’ bar, adj. proeinc. 1) waking, astir ; 

Bai in comp. —bett, ». 1) nurse's 

















mn. | bed; 2) camp-bed; —Sett&hem, ». settes (for a 


nurse); —Seet, m. guard-boat; m. 
Een: business (of soldier, &c.) on 


rea, (w.) f. 1) (act and duty of) guard, 
watch, ward; 2) watch-men, watch; 3) watch- 
house, guard-house, round-bouse; (Polizei—) 
station-house; (Gdild—) sontinel, sentry; 
auf —, on watch; — halten, to watch, ward; 
bei Einem — halten, to sit ap with one; auf 
fein, die — haben, to be upon guard, 
to be upon duty; anf die — ziehen, to mount 
(the) guard; ven der — ziehen, to come of 
daty, te be relieved. 
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Bad ein, Wäd'eln, province. (w.)e. Ltr. 
to fan; II. intr. to be agitated or in a gontle 
motion (of heated air). 

Baden, 1. (m.) 0. inir. 1) to bo awake; 
to wake; to be stirring; 2) to watch (für, 
fiber [milk Acc.], over), ward, guard; — Gie 
Daviiber, daß ..., take care that ...; bei Einem 
—, to watch one (a sick person), to sit 
up with one; Mar-s. to be always out of the 
water (of a sand-bank), der Buter wadt, the 
anchor is a-cock-bill (7. ¢. is ready to be 
sunk); die Boje wadt, the buoy is floating; 
U. «. (str.) », the (state of) waking, &c.; 
wakefalness. 

Bady'enbeerdern, m. see Kreugdorn. 

Wad'engel, (str.) m. (i. u.) guardian 
angel (Gdugengel). [night-pendant. 

Bader, (str.) m. Mar. forecastle-match, 

BWad'..., in comp. —fener, m. 1) watch- 
fire; 3) cresset; —fram, f. nurso; —frei, adj. 
exempt from keeping watch or from guard- 
duty Ib, m. ward-money, wardage; la, 
n. see Wachtglas; —grofden, m. ese —geld; 
—habend, adj. being on duty, on guard, ap- 
pointed for daty; der —habende Officier, the 
officer on duty, officer In waiting; —haus, n. 








watch, watch-house, guard-house; Mar. bin- | wax 


nacle, bittacle, (—hütte, /.) bux for the signal 
man; —bdndden, n. watch-box; sentry-box; 
—balter, m. 1) watch; guard; 2) Zool. mo- 
nitor-lizard (Warncidedje). 

Wach(h)ol’der, (sir.) m. Bot. juniper (Juns- 
pörus commünis L.); in comp. —amfel, f. os 
—broffel; —baum, m. janiper-tree; —beere,f. 
juniper-berry; —branntwein, m. geneva, 
hollands, coll. gin; —broffel, f. Ormitk. fleld- 
fare (Srammetsvogel); Pharm-s. —harg, n. 
gum-juniper, sandarach; —latwerge, f., — 
mus, n. electuary or rob of juniper-barries; 
dt, n. janiper oil; —foft, m. inspissated juice 
of juniper-berries ;—[chnepfe, /. Orntth. wood- 
cock (Waldidnepfe); ranch, m. see—baum; 
—vogel, m. see —droffel; —waffer, n. see 
—branntwein. 

Bat ..., in comp. -toften, pl., -Iohn, ın. 
foo for watching, ses geld; —meifter, 
(cavalry) sergeant; —ordunng, /. regulation 
respecting the watch; —parabe, f. Mil. see 
—aufjug; —pofter, m- duty, watch, post; 
—rolle, /. Mar. watch-bill; —ruf, m. note of 


alarm. 

4. Wat [pr. wär), (str.) mn. wax; fare 
biges —, seo Siegellad; grünes —, myrtle- 
wax; minevalijdes —, ozocerite; mit — über- 
siehen or tränfen, to coat with wax, to cere. 

B. BWakhs [pr. wär], (str.) m. (from Wade 
fen) growth (Wadsthun, 1). 

BWachs' [pr. waz]..., in comp. —abörud, 
m. impression or print on wax; cast in wax; 
hat, m. Miner. yellow agate-wax; —Ahns 
U, see —artig. 

BWad’fam, I. adj. watchful, vigilant; ein 
w-e8 Auge anf etwas (Acc.) haben, to have a 
watchfal oye over; II. ®-teit, (w.) f. watch- 
fulness, ee) die nöthige — vergeffen, to 
be off 0 

Bags Ip wor... in comp. —artig, adj. 
of the nature of wax, resembling wax, wax- 
like, waxy ;—banb, n. wax in ribbons; —baul,/. 
Brow. sprouting-room ; —baum, m. Bot. (com- 
mon) candleberry-myrtle, wax-myrtle (My- 
rica coreifiva L.5, —benle, f. Med. awelling 
of the lymphatic glands; —bild, ». likeness 
in wax, waxen image; cf. —figue; —bilbner, 
m. modeller or moulder in wax; —bilbnerei, 
f. ceroplastic, modelling in wax; —binden, pl. 
ses —band; —biei . Bee, empty pane or 
comb in a bee-hi —bleithe, f. 1) wax- 
blesching; 2) or —bleierei, f. place for 
bleaching wax; —bleidher, m. wax-bleacher; 
—binme, f. Bot. honey-wort, wax- flower 
(Cerinthe L.); —beben, m. wax-cake ; —beifle 














m. | /. Pomol. a species of beart-cherry 


rer, m. ombosser in wax, ses bildner; —brot, 
n. see Bienenbrot; —butter, /. eee —äl. 

Bad’... in comp. —iden, /. oe —aufzug; 
—{diff, ». guard-ship; look-out ship, signal- 
ship; reven 

Bad’ [pr. wer]... én comp. —confifiens, 
‘J. consistence of wax, waxing; —drufe, /. 
Miner, ore resembling wax; —dril{e, /. Anat. 
coraceous gland. 

Bac'{en (pr. waren], (str.) ». inte. (aus. 
fein) 1) to grow; 2)to sprout (of malt); 8) to 
erystallise (of saltpetre); 4) or im — fein, Ag. 
to (be on the) increase; to gain ground; der 
Mond wadft or ift im —, the moon is in ber 
increase; das Wafler wadft, the water rises; 
über etwas (Acc.) hinaus —, to outgrow; das 
Kind wähft zu fehr, that child outgrows its 
strength; gut —, to thrive, to be in a fine 
growth; coll-s. Einem ans Herz gewadfen fein, 
to be greatly endeared to one; Giuem ber 
den Kopf —, 1. to outgrow; 9. to grow upon 
one, to get the ascendancy over; gewadien, 
p. a. see Gewadfen in ©; das —, (sir.) v. 8. 
a growing, &c.; growth; increase; rise. 

Wad'fen (pr. wären), (w.) v. tr. to wax. 

Wad fern [pr. wärern), adj. waxen, of 


Wags’ [pr. wor] ..., in comp. —fadrit, f. 
wax-chandry; —fadel, /. wax-torch; —farbe, 
J. wax-colour; —farbig, adj. wax-coloured ; 
—figue, f. wax-figure, wax-work; —figuren- 
cabinet, ». wax-works; fill, m. see Raul 
barf; —form, f. moald for wax-figures; 
—former, m. see —boffiver; —gagel, f. see 
—baum; —gefup, m. ses —faften; —gelb, adj. 
yellow as wax; —gemiilbe, m. oncaustio paint- 
ing; —gießer, händler, —triémer, m. wax- 
chandler; —grinb, m. ses Kopfgrind; haut, 
f. Ornith. naked skin (of a hawk's bill), cere; 
—but, m. glazed hat. fartig. 

Bag ficht, Bad’ fig (pr. wit —), sce Wachs- 

Wachs' [pr. war] ..., in comp. —tammer, /. 
room for provines, sets, &c.;—faften, m. 7. vat 
of crystallisation; —ferge,/. taper, wax-candle; 
—terglet, m. provinc. wax-chandler; —tir{de, 
—trant, 
n. see Ecifentraut; —Iuden, m. cake of wax; 
—tünftler, m. see u; —lampe, f. wax- 

; —lapyen, m. wax-sloth; —larve, f. see 

leder, ». wax-loathor ;—leinwanb, 
J. cere-cloth, cerate, oil-cloth, oil-skin; — 
Udt, n. wax-candle, wax-light ; —lidtgleger, 
m. wax-chandler; —malerei, f. art of paint- 
ing by means of (or in) wax; encaustio 
painting; —maéfe, f. wax-mask; —me§l, 
Bes, wax-meal, bee's bread; —motte, f. En- 
tom. wax-tiny (Tinda cerella L.); —myrte, 
J. Bot. wax-myrtle (-baum); —8I, m. oil 
distilled from wax; —yalme, f. Bot. wax-palm 
(Coroxylon andioda Humb.); 
‘waxed paper; —perle, /. wax-pearl, 
. wax-plaster, cerate, cere-cloth; 
Sf. wax-pomatum; —preffe, /. wax-press; — 
puppe, f. wax-doll; —röhrgen, m. Surg. 
dougie, catheter; —rbéden, n. see blume; 
—fatbe, f. corate, wax-salve; —{habe, f. En- 
tom. boney-moth (Galleria cerella Hübn.); — 
{deibe, /. cake of wax; —fijere, f. see —ftod- 
{chere; -Ihwanım, m. waxed sponge; —{eife, 
f. wax-soap; —felbe, /., —fleb, n. strainer for 
molten wax; —fonbe, f. see—rohrden ; —fpan, 
lange, /. wax-reel; —ftapel, 
m. wax-winder; —ftod, w. 1) wax-taper, roll 
of taper; 2) coll. silly fellow, simpleton; 
—Nodbiigfe, -Rodlapfel,/.taper-box; —fted> 
lenchter, m. wax-winder, wax-stand; —fled> 
fibere, /.taper-holder; —flodgug, m. 7. draw- 
ing-plate for tapers; —ftrand, m. ese —baum ; 
—tafel, f. cake of wax (in a beehive); wax- 
tablet; —taffet, m. oiled silk, cere-cloth; 
—tenne, /. see -banl. 

Wags’ thaw (pr. wiz], (str) m. & m. 
844 






































Bac 


1) growth (of the hair, 4c.), vegetation; 
2) Ag. increase; im — hindern, to stunt the 
rege cay Feet enn adj. re- 
lating te gro eee Wedsunrath. 
Wags tribes (pr. wey], (w.,cf. Leader) 
Ball... Bean finbe,/. guard-room, 
iber, of. hans; —{udt, f. Mod. 
morbid wakefulness (SGlaflofigtcit); —füt- 
tig, adj. affected with morbid wakefainesa. 

Wags (pr. wez) in comp. —tT 0g, ms. see 

—taften; —tud, n. see —Ieinwend; 
J. manufactory of waxed cloths, oil cleth 
manufactory; —tudbut, m. glazed hat; —tua- 
papier, m. paper varnished with black eil- 
varnish ; —unrath, m. dross of wax. 

Wags vermigen, (str.) x. (from Bachien) 
capability of growth, vegetative faculty. 

Wadd’ [pr. waz] ..., in comp. —yellem, /. 
pl. cells in a honey-comb; —gieher, m. wax- 
chandler; —jin6, m. tithe paid of wax. 

Badıt, (w.) f. guard; watch (Wage, 1). 

Wet’ brit, n. see Wadttafel. 

Wachtel, 2. 1.(w.) f. Orwith. quail (Co 
burniz dactylistnans Meyer); die gehexbte, 
mezicanifde —, crested quail ( Lophortys cals- 
Sornitca Bonap.}; IL sm comp. —fall, m. Or- 
néth. lanner (Falco lantarius L.}; —fang, m. 
quail-catching; —flinger, m. ‘qusil-catcher; 
—garn, n. quail-net, ballier, bramble-net; 
—habiät, m. Ormith. 1) sparrow-hawk (Eper- 
ber, 1); 2) merlin ( Zwergfalt); —hunbd, m. Zool. 
1) see Hüßnerhund; 2) (der fpaniiche) spaniel ; 
3) (der englifde) king Charles’ dog; —jagb, /- 
quail-shooting; —fEnig, m. see Wiefentuarre; 
ney, m. see —garn; —yfeife, f. quail-call, 
quail-päpo, bird-call; —ruf, —{aleg, m. call 
of a quail; Ari, m. 1) seo —gug; 2) ses 
—fang; —weljen, =. Bot. cow-wheat ( Melaw- 
pyrum L.); —jug, m. migration of quails. 

Bädj'ter, (sir.) m. 1) watchman, guard, 
warder, ward; guardian; (der — im Maft- 
torbe) Mar. the look-out man; 2) attendant, 
man-nurse; keoper; 3) a) instrament for 
watching or observing anything; 6) Min. 
warner; ¢) test-cloth; d) see Gufios, 2 a+ 
4) Ornsth. ‘© (großer Würger); 5) ses 
Warneidedie; im comp. —geld, n. watchman's 
foe; —horn, m. horn of a watchman; —raf, 
m. call, cry of the watchman. 

Bacdht’..., in comp. (cf. Bag’... in comp.) 
—glo6, ». hour-glass; watch-glase ; —habend, 
hans, —meifier 2¢., ses Wadhabend, Wadh- 
haus, Wahmeifter x. 

Bad'tgurm, (: orl .28-thilrme) m.waich- 

















n. | tower; belfry; barb’ 


Bache’ .. „in comp. (cf. Bad’... in comp) 
—tolle, f, watch-bill; —[@u, m. watch-gun; 
—tafel, f. log-board. 

BWadh'gelt, (w.) f. time for watch or guard. 

Wad'e, (w.) f. 1) Min. wacke, wacky; 
2) seo Wale, 1; 3) provinc. curds. (gait. 

Bad'el, (ob) m. coll. waddle, waddling 

Wad clig, I. or Wadclgaft, adj. shaking, 
wavering, tottering, rocking, shaky, loose; 
Tickety, crazy (of old furniture, &c.); Li. £8-feit, 
(w.) f. state of shaking; looseness; weak- 
ness, infirmity. 

Wad'el..., in comp. —Tepf, m. 1) shaky 
or palsied bead; 2) fam. old man; —fipfig, 
adj. having a shaky head ; —flerg, m. province. 
Sor Bad ftelye. 

Wad'eln, (w.) v. Linir. to ahake; to wag, 
totter, tilt, rock; mit dem Kopfe —, to shake 
one's bead; fie wadelt mit dem Kopfe, sho 
waves her head to and fro; coll-s. ¢8 wadelt, 
there is something loose; ¢8 wadelt mit fei+ 
nee Gefundheit, his health is shaky; IL ir. 
coll. to cudgel, beat. 

Wad'en, (str) m. see Woke, 1; —tebalt, 
m. Minor. amorphous gray cobalt-ore; —firiu, 
m. see Waren. 

Bader, adj. 1) stout, brave, valiant, 
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gallant; 2) honest; — aués or duchprügeln, 
to beat soundly. [blow; to freshen. 

Wad ern, (w.) v. intr. Mar. to begin to 

Wer'ig, adj. consisting of or containing 

A. Bad, (w.) f. see Bat. [wacke. 

B. Bad, (str.) n. & m. Min. wad, wadd; 

ore of manganese. 

Wa'rde, (w.) f. calf (of the leg). 

WBa'delgeit, (w.) f. Forest. sonson for foll- 

ing timber (Nov., Dec., Jan., Fobr.). 

‘Wa'den, (w.) o. intr. see Waten. 

Wa'den..., in comp. Anat-s. —bein, n. 

fibula, perono; —beinmuötel, —nındtel, m. 
peronacus, sural muscle; —biutaber, f. sural 
vein; —nerv, m. sural nerve; —[hlagaber, /. 
sural artery; —fietyer, m. see Stedfliege. 

Wad'fad, see Watjad. foögel. 

Bar (or Wat’ vdgel, m. pl. see Sumpfe 

War 'fe, (w.) f. 1) weapon, arms; blante —, 

side-arm or arms; die %3-n ergreifen, to take 
arms, to take the fleld; die ¥-n ftreden, to 
lay down one's arms; unter den W-n fein, to 
be under arms, to be (up) in arms; zu den 
3-n rufen, to call to arms; unter die W-n 
rufen, to call under arms; to call out (an 
army); Z-n tragen, to carry, bear, wear arms; 
CEntfdeidung durch W-n, armed decision; 
2) claw, talon of an animal; die W-n eines 
bers, the fangs of a wild-boar; 8) pl. T. 
tools, instraments (of batters, combmakers, 

WAL fe, (.) J. soo Waffling. {&c.). 

Baffel,(w.)/. wafer, (—tuden, m.) wafer- 
cake, waffle; —büder, m. wafermaker, wa- 
forer; —elfen, m. Bak, wafor- or waffle-irons. 

Waffen..., incomp.—bruber, m. brother 
(or companion) in arms (brother-officer), com- 
rade; —briiderf@jaft, f. fraternity in arms, 
brotherhood of arms; —dienft, m. military 
service; —ergreifung, f. recourse or appeal 
to arms; —fabrif, /. manufactory of arms; 
—fébtg, adj. At to bear arms; —feld, m. field 
of battle; —fliege, f. Bniom. a genus of flies 
(Stratiomys Geoffr.); freund, m. see —bru- 
der; —gang, m. passage at arms; —gattung, 
J. species of arms or weapons; von allen — 
gettumgen, of all arms; —geführte, —genoß, 
s. companion in arms, cf. —bruder; —ger 
noffenfaft, f. see -brüderigaft; —geflirr, 
—getöfe, ». clash of arms; —geftell, m. stand 
for arms; —gewalt, /. stress of arms; —glang, 
m. splendour of arms; —glüd, m. chance of 
arms; —balle, f. eee —haus; hammer, 
manufactory ofarms, seythes, &c.; händler, 
m. armourer; —hanég, ».,—fammer, f. arse- 
nal, armory, see Zeughaus, 3; —femb, Heid, 
m. cost of arms or armour, mail-coat; — 
berold, m. herold or king at arms; —Hang, 
m. see -geflirr; —tuetht, m. morcenary, sol- 
dier, warrior; —funde, —funft, f. 1) art of 
wielding arms; 2) tactics, 

Waffenlss, adj. without arms, defence- 
less; Bot. inermous, unarmed. 

Baffen..., in comp. —midtig, adj. 1) 
powerful in arms; 2) eee —fabig; —plag, 
m. place of arms; meeting-place, place where 
the soldiers assemble; alarm-post; —probe, 
J. essay of arms; —puyer, m. see —[dmidt; 
—rett, ». law of arms; —rod, m. 1) tabard, 
see —hemd; 2) mod. Germ. a military coat; 
—ruf, m. call to arms; —rube, /. cossation 
of arms; —riiftung, /. armament, arming, 
warlike preparations; Mar. fitting out of a 
man of war; —falbe, f. Foik-lore, weapon- 
salve; —{@au, /. reviow; [mil 
mourer; inspector of an armoury; 
m. 1) glitter or splendour of arms, warlike 
ornament; 2) *, full armor; —{@ranf, m. 
closet for arms; —fegen, m. a blessing of 
arms or weapons; —{plel, ». 1) exercise in 
or of arms, tournament; 3) *, war; —ftifl- 
Rand, m. truce or cessation of arms, sus- 
pension of arms, armistice; —ftilftand machen 
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or fchließen, to make or conclude a truce; — 
—tang, m. 1) armed dance, war-dance; 2) *, 
war; —that, /. warlike deed, military achieve- 
ment, pl. deeds of arms; —tragend, adj. 
bearing arms, armigerous; —träger, m. ar- 
mour-bearer; esquire; —übung, f. military 
exercise; —ilbungen anftellen, to exercise 
arms; —verbrüderung, /. see —bvilderidaft; 
—wathe, f. watching of the arms; —weiße,f. 
see —jegen. 

Baffling, Wälfling, (str.) m. provine. 


n. | box on the ear. 


Baff'nen, (w.) v. ir. to arm; gewaffnet, 
p. a. Herald. enarmed ; mit gewaffneter Hand, 
arms in hand, by force of arms. 

Wig'amt, Wig'tidsen 2., soo Wageamt, 
BWanelloben ıc. Irisked. 

Wäg’bär, adj. that may be ventured or 

Wag'bar, I. adj. weighable, ponderablo; 
IL, ®-feit, (w.) f. ponderability. 

Wäg’bleh, (str.) m. Comm. finest sort of 
tin-plate, 

Wäg’bohne, (w.) f. the seed of the Ade- 
nanikära pavonina L., used as a weight by the 
goldsmiths in China. 

A. ®a’ge, (w.) f. 1) balance, equipoise; 
2) a) (a pair of) scales; d) spring-tree-bar; 
¢) Waich-m. pendulum (of s clock), balance 
(of a watch), @) Mech., dc. level; ¢) areo- 
meter, gauge (for liquids); /) roller-bolt (of 
a waggon, &c.); 9) Astr. libra, balance; 3) see 
Wagegedsude; 4) weight; 5) a measure of 
weight (for iron); 6) prosinc. see Jod, 3; 
einander die — halten, to counter-balance, 
match; die — gleich madıen, to adjust the ba- 
lance; die - fteht nlei, the balance stands 
poised, the scales are in equllibrium; auf die 
— legen, Ag. to weigh (one's words); of. Gold- 

wage. Waguig). 

B. Ba'ge, (w.) f. (from Wagen) risk 

Wa'ge..., in comp. —amt, n. 1) weighing- 
office; 2) (3. @.) castom-office (Zollamt); 
—amtf@reiber, m. weigher's clerk; —balfen, 
m. beam or lever of a pair of scales or of a 
balance; —bret, m. wood-scale; —fifa, 
Ichth, balance-fish (Hammerfif); gebäude, 
—hané, n. weighing office, public scales; 
for Zäge)geblipren, f. pl. weighing charges, 
(in Spefeneeänungen:) weighing. 

Wa’ gegelft, (str., pl. XB-geifter) m. (from 
Wagen, v.) adventurons or adventuresome 


m. | spirit. 


Wa'ge..., in comp. —geld, Wa’ gegeld, n. 
see —gebfihren ; —gereditigtelt, /. right or pri- 
vilege of having a weighing-house; —geridht, 
n. the cheeks of a balance. 

Wa'ge... (from Wagen, e.), In comp. — 
halé, m. bold man, rash, daring, or foolhardy | ». 
person, desperado; —halfig, adj. adventurous, 
bold, rash, daring, foolhardy. 

Wa'ge..., in comp. halter, m. stand 
to hang scales upon; —haus, m. see —ge= 
bande; —hausfdgreiber, m. weigber's clerk; 
oben, m. 1) ses —geriät; 2) bandle of a 
balance; —fnetht, m. woigher; menial tending 
the public scales; —fnie, m. see Bumpenmid; 
—tunft, Wagetunft, Wa'gelehre, f. Phys. 
statics. little chariot or coach. 

WA gelden, (sir.) n. (dimin. of Wagen) 

Wa'ge..., in comp. —mather, m. balance- 
maker; —meifter, m. weigher, keeper of the 
public scales. 

BWa’ge... (from Bagen, v.), in comp. — 
mittel, ». dangerous means or remedy; — 
mut, m. daring courage, boldness, rashness, 

Wa’ gen, (w.) v. L #r. to venture, risk, 
hasard, dare, to attempt; id will ¢8 deratf 
—, I will venture it, I will take my chance, 
I will chance that; wollen Gie e8 darauf bin 
—? will you venture it on the strength of 
that? proverd-s. frifch gewagt ift halb gewon- 
nen, fortane favours the brave; well begun 
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is half done; wer nidjté wagt, gewinnt nidte, 
nothing venture nothing have; gewagt, p. a. 
hazardous, venturous; II ref. to venture 
(out, &c.); fig) — an (ith Acc.), to venture 
to attack; to venture on (a task, &c.). 

Bagen, (sir.; provine. pl.: [8, G.] Bi gen) 
m. 1) waggon, wain; cart; conveyance; 2) 
chariot; carriage, coach; 3) Astr. see —ge- . 
flien; ein — voll, waggon or cart-load; — 1nd 
Pferde halten, to keep one's carriage; die 
Pferde hinter den — fpannen, proverd, to put 
the cart before the horse. 

WBA gen, (w., somet. str.) v. ir. 1) to weigh, 
balance, poise; 2) fig. to ponder, consider. 

Wa'gen..., in comp. —athfe, f. axle-tree ; 
—ban, m. building or manufacturing of car- 
riages; —bauer, m. 1) cartwright; 2) see 
Kutihenbauer; —baum, m. beam of a car- 
riage; —borten, f. pl. coach-laces; —brüde, 
J. Hydr. carriage-bridge, roller-bridge; — 
büchfe, /. wheel-box; —burg, /. fortification 
or bulwark formed by the waggons and car- 
ringes of an army; —biirfte, /. chariot-brush, 
coach-brush; —¢laffe, /. Ratlw. class of car- 
riages;—bede, f. cover for a carriage, waggon- 
tilt, cart-tilt; —deléfel, /. ooach-pole, shaft 
of a cart; —fledte, /. hamper, burdle, or bas- 
ket-work for a waggon or carriage; —frohne, 
J. see Spanndienft; —führer, m. charioteer; 
—geleife, ». track of a carriage, wheel marl 
rat; —geraffel, m. din of carriages; —gefdhli 
m. cart-harness, carriage-implements; —41 
fletl, n. waggon-body; carriage of a coach: 
—eeftirn, n. coll. for der große Bär, Asér. U: 
major, anal. Charles's wain; —halter, 



















(at 
courts or great establishments) an officer who 


has the care of the carriages; —hami . 
coach-house; —faften, m. body of a carriage, 
carriage-body; ( Hertalet:) chest of a (railway-) 
waggon; —foftenfirmige Seffel, m. Meck. 
waggun-bead or caravan-shaped boiler; — 
teile, f. hamper, hurdle at the back or front 
of a waggon or cart; —fette, f. cartman's 
chain; trigger, drag-chain; —fnedt, m. 1) cart- 





m. | driver; 2) see Stiidtnedt; —forb, m. hamper, 


of. —fledte; —Lörper, m. see —taften; —lae 
bung, f. cart-load, cart-full; —Ieife, f. see 
—geleife; —! J. cart-rack, waggon-ladder, 
pl. rails of a cart; —leiterfperre, /. cross rail 
of the rack; —lenter, m. charioteer; —Ienter- 
tunft, f. coachmanship; —mader, m. cart- 
wright; coach-maker; —meifter, m. inspector 
of the waggons of a prince or at a post-office, 
waggon-master; -müßle, f. camp-mill; — 
nagel, m. pole-pin; part, m. Mil. waggon- 

—vferd, m. carriage-horse, waggon- 
lane, f. awning, ses —dede; —rap, 






f. coach-house; —rennen, m. chariot-race; 
—ting, m. circle of waggons, see burg; — 
(dane, m. see —iheppen; —falitten, m. 
booby-hut or hutch; —fdhmiere, /. cart- 

grease, coach-grease; —fdoppen, m. pent- 
Bone or shed for carriages, cosch-house; 
—{h0t, —faett, m. wainscot{ing)-boards, 
wainseot-logs, oak billets; —fdret, n. wood 
or timber roughly equared for cartwrights; 
—fig, m. coach-seat; —{perre, /. drag-chain, 
trigger; —fyur, f. ses —geleife; —flern, m. 
see —geftirn ; —flößer, m. Min. trammer; — 
firänge, m. pl. traces, waggon-strings; — 
ther, m. see -[hmiere; —theil, m. Hor. can- 
ton; —tud, m. see —decfe; —weg, m. carriage 
road; —wettrennen, n. chariut-race; —winde, 
J. (screw-)jack; —gng, m. train (of (railway-} 
carriages). 


Ba’ge in comp. —srbuung, /. regula- 
tion for weighing of goods; —yflit, /. 
see —gebühren. 

WBA’ ger, (sir.) m. weigher. 

Ba’gereiht, adj. horizontal, level (Goris 
gontal). 
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Ba’gefak, (str., en De D-fäg) m. (from 
Magen, v.) hypothosis 

Ba'ge..., in comp, —{thale, f. scale or 
bason of a balance, scale-pan, (hölzerne) 
beam board (BWag{qale); —fdein, m. see — 
jettel; —IYeit, m. Mas. rule, cf. Ridtideit; 
—füreiber, m. see —hausfdreiser. 

Wa'gelpiel, (etr.) m. (from Wagen, v.) 
game of hazard. 

Ba’ge..., in comp. Range, f. see —bale 
ten; —fteln, m. 1) or Wä’geftein, a stone used 
as a weight (Gewidtftein); 2) see Wagftein. 

Wea’ geltdd, (str.) n. (from Wagen, v.) ad- 
venture, hasardons enterprise, rash action, 
risk, daring feat, dangerous ventare, 

Wa'ge..., in comp. —Jettel, m. certificate 
of weighing ; —Junge, f. tongue of a balance. 

* Baggon’ [pr. wagong’), (efr., pl. W-8) 
m. eg with Fr. pron.) Rail. carriage (for 
pers raggon, truck (for goods). 

wägloien, (atr.) n. (provinc, &) ® see 
Wägelden. 

Wag lig, I. adj. 1) (or Wäg’gaft) ha- 
zardous, venturous; 2) that may be ventured 
on; If, ®-teit, (m.) f. barardousness, 

Bäg’ling, (sir) m. see Wagehals. 

Wag'uer, (sir) m. cartwright, wheel- 
wright, wheeler; waggon-maker; «in comp. 
—avbeit, f. cartwright's or wheelwright's 
work; —agt, f. cartwright's axe; wheelor's 
adze; —holj, ». cartwright's timber; —zunft, 
f. company of cartwrights. 

Wag'nif, (etr.) m. 1) (or f.) chance, ha- 
sard, jeopardy; 2) or Wäg’ichaft, (m.) f. ba- 
zardous enterprise, risk (@Bageftid). 

WAg'fam, adj. adventarons, perilous. 

Wag idle, (w.) f. scale; balance; cf. 
BWagefhale; auf die — legen, Ag. to put in the 
scale or balance, to weigh; {dwer in die — 
fallen, Ag. to be weighty in the scale, 

Wag'ftein, (sir.) m. rocking-stone, logan, 

Bäg’ftäl, (sir.) n. see Wageftüd. 

A. Bahl, (w.) f. choice, option; election; 
selection; retarn (into parliament); feine — 
wurde für ungültig erflärt, ho was unseated ; 
— ohne Alternative, joc. Hobson's choice; aus 
freier eigner —, of one's (of my, your, his, &c.) 
own choice; Einem die — (einer Sache) laffen, 
to leave (a thing) to one's option or choice, 
to let one take his choice; Sie haben die —, 
you have the choice or refusal, take your 
choice; wenn id die — hätte, if I were to 
choose; anf der — fein, to be a candidate for 
the election; wer die — hat, hat die Dual, 
proverb, choosing is difficult. 

B. Babl, (str) m. Comm. cighty pieces. 

BAG, (w.) f. province. for Wohlgefühl. 

Wahl’... in comp. —abt, m. elective 
abbot; —act, m. see —handlung ; -Alterm, pl. 
see —eltern; —amt, . elective office; —an« 
giebung, /. see —verwandtfdaft; -ausichrei- 
ben, n. writ of election; —ausfhuß, m. elec- 

[C.) f. eligibility. 

I. adj. eligible; I. W-teit, 
. ‘comp. —beanftandung, /. ol 
jection to the validity of an election; 
ding, ". conditions on which s person is 
chosen; —befehl, m. writ of election; —bes 
herrfegung, /. undue influence upon the elec- 
tion; —bereitigt, adj. baving the right of 
electing, entitled to vote; der —beredtigte, 
elector; —bewerber, m. competitor, candi- 
date; —bewerbung, /. competition at an elec- 
tion; canvassing; —bezirk, m. electoral dis- 
trict, ward; —6if@of, m. elective bishop; 
—breter, pl. Comm. cholce Swedish planks; 
—bubde, /. poll-booth; —bilue, f. hustings; 
—biitger, m. citizen entitled to vote, (in Lon- 
don) liveryman; —candidat, see —bewerber; 
—tapitulation, /. terms to which a person 
must subscribe on being elected into a cer- 
tain station; capitulation of the Gorman Em- 



























peror; —ten(us, m. Law, property qualifi- 
cation; —cofleginm, m. electoral college; — 
cammiflär, m. returning officer, poll-clerk; 
—bdiftrict, m. see —bejirk. 

Bahte, (w.) m. see Bale. 

Wah!’..., in comp. —eige, f. eve Gtein- 
cide; —eiurigtung, f. electoral organisation; 
—titern, pl. adoptive parents. 

BWah'fen, (m.) v. see Walen. 

Wag len, (m.) v. ir. 1) to choose, eloct; 
to return (into parliament); to make choice 
of; to pick ont; 2) Gam. (at cards) to turn 
ap; gewählt, p. a. oboice (society). 

Wag ler, (sir.) m. elector, constituent; 
—nusihuß, m. Fol. electoral committoe. 

Wahl’erbe, (w.) m. heir by will. 

WAG lerifh, adj. coll. (provinc. Wäg’lig) 
1) particular (in one’s choice), nice, fasti- 
dious, dainty; proud (stomach); 2) feeling 
well; luxuriant, wanton, playful. 

Wabl’erflärung, (1.) /. Comm. call. 

BAG lerigatt, (w.)/. Wägtertgüm, (sir.) 
n. 1) body of electors, electoral body, consti- 
taency; 2) state or quality of an elector. 

Wahl’... im comp. fähig, adj. 1) eli- 
gible; 2) ses —beredtigt; —fabistelt, /. 1) 
eligibility, eligibleness; 2) qualification to 
vote (property qualification, &0.), of. Wahl- 
edt; —fall, m. case of election; —felb, 
1) field where an election was carried on 
(especially the election of the former kings 
of Poland); 3) ses Wahlftatt; —folge, f. suc- 
cession to an elective dignity; —freibeit, /. 
freedom of election; suffrage; —fiirft, m. 
prince elector; elective monarch; —gefeg, m. 
electoral law; —gefege, pl. electoral regula- 
tions; —hanbiung, /. the act of electing, 
(public) election; poll; —Serr, m. elector, 

WDAG'Lig, voc Wähleriid, 2. [chooser. 

Bahl‘. .., in comp. -Intriguen, f. pl. see 
—umtriebe; —faifer, m. elective emperor; 
—taifertoum, n. elective ompire; —fampf, 
m. election contest; —faften, m. ballot-box; 
—tinb, ». adoptive child; —fénig, m. elective 
king; —Tönigrei, ». eleotivo kingdom; — 
töryer, m., —Mörperfeaft, /. electoral or elec- 
tive body; —frone, f. elective crown; —fugel, 
J. voting-ball, ballot; —lifte, /. electoral list ; 
register of the electors; —maun, m. delegate 
(for an election); —mutter, /. adoptivemother, 
—ort, m. place of election; —pfründe, /. aloc- 
tive benefice or living; —play, m. 1) place 
where an election is carried on, polling-plsce; 
2) field of battle; —protscoll, n. register of 
an election, polling-register, poll-book; — 
prüfung, /. verification of an election; —rath, 
m. 1) elective council; 2) member of an aleo- 
tive council; 8) meeting of electors; einen 
—tath halten, to most for an election ; —redht, 
n. right of election, (electoral or elective) 
franchise; des —redjté berauben, to disfran- 
chise; allgemeines —redjt, universal or man- 
hood suffrage; —regifter, n. polling-register; 
—teld, n. elootive empire, elective kingdom; 
—fthlug, m. resolution passed at an election; 
—fobu, m. adoptive son; —(prad, m. sym- 
bol, device, saying, motto; —ftabt, f. oleot- 
ing-town ; —ftatt, —flätte, /. field of battle; 
suffrage, vote, voice; —tag, m. 
, election; —todter, /. adoptive 
daughter; —tiigtig, adj. see fähig; —um- 
triebe, m. pl. electioneering intrigue; —uns 
fähig, adj. 1) ineligible; 2) not entitled to 
vote; —nurnben, /. pl. electionsering troubles; 
—urne, f. ballot-box; —bater, m. adoptive 
father; —verfamm(nng, /. electoral assembly; 
—verwandt, adj. fy. congenial; —verwandt« 
{d@aft, f. Chem. olective attraction or affinity ; 
Ag. congeniality; —vorftand, m. ses —come 
miffär; —gettel, mw. voting-card (used as a 
ballot-ball), gf. Stimmgettel; —genge, m. 1) 
teller; 2) see —tommiffdr; 3) scrutineor; — 
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jtumer, 1. electing-room; —gwed, m. slec- 
tioneering purpose. 

Bahn, (si.) m. erroneous or false opi- 
nion, illusion; delusion, delusive notion, 
error; presumption, fancy; der fire —, mome- 
mania; in dem — fichen, to have an erroneses 
opinion, to be taken with a fancy. 

Waghw’..., in comp. —begrifl, m. false 
notion, erroneous conceptio: 
empty lair of a stag; —| 
phantasm, delusion, vision, illusion; —Gurt, 
J. province. 1) illegitimacy; 2) misfortane; 
—touré, m. Mar. deviation; —ede, /. see — 
Tante; —ehre, f. false-honour. 

WAH‘ nen, (w.) v. inir. to fancy, presume, 
imagine, to think, believe (erroneously). 

BWabhw’.. „'in comp. —fredt,/. dead freight; 
—gebllbe, n. see —bild; —glanbe, m. false 
belief, mistaken faith; —glimbig, adj. sce 
Iergläubig; —gut, m. imaginary property; 
—birn, n. empty pate; —beffmung, f. rain 
hope ;—boly, m. T. back-sided timber; Tante, 
J. Carp. dull edge, bad bevel; —tantis, adj. 
Carp, flawed (said of timber), —fantig Hel. 
back-sided timber; —flnghelt, f. imaginary 
wisdom; —fern, n. empty ear of corn; —- 
magt, f. (1. s.) weakness; - mut, m.1) see 
Wahnfinn; 3) see Mikmuth; 8) see Ruth- 
—fdaffen, adj. (1. w.) misshapen, 
uncouth; —[@lug, «=. sophism. 

BWahn'finn, (sir.) m. frenzy, madsees, de- 
lirium, distraction of mind, insanity; im — 
verfallen, to go out of one’s mind; bis zum — 
lichen, to love to distraction. 

Wahn'fiunig, L adj. insane, distracted, 
mad, deranged; frantic; crazy, crack-brained ; 
— madden, to drive mad or distracted; — wer« 
den, to go, grow, er ran mad; der (die) BB-c, 
m. (&f.)insane person, madman, madweman;, 
TL, ®-feit, (w.) f. the state of being mad, Sc, 
madness, franticness. 

BWakn’..., in comp. —[onne, /. mock-eun, 
parhelion; —ftol, adj. preeumptuous; —{nét, 
J. see Wahnfimm; —weife, m. sophist; — tals, 
m., —wigig, adj. sce Wahnflun, Wahnfinuig. 
ihe, adj. true, genuine; regular; cor- 
rect; ®-e. the true, real; der me Be- 
fidtetreis, rational or real horizon; man bet 
mir alé — beridtet, I am informed for a truth; 
— maden, to verify, certify, prove; to fulfil; 
to turn to a reality; — werden, to prove er 
come true; ¢é ift fein w-e8 Wort daran, there 
is not a word of trath about it; ¢8 ift ein 
10-6 Gifid, it is a piece of real good tuck; 
ein w-er Sag, a perfect treasure, quite a 
treasure; dicfes Verfahren fdeint cine w-c 
Zollheit, these proceedings seem perfectly 
frantic; ec ift eine w-e Rull, he is a mere 
cipher; er hat feine w-e Roth, he has his own 
troubles (¢/. Lieb); nicht —? is (or does) it? 
is it (or does it) not? fo — id Iebe! as (sure 
as) I live! fo— Gott lebt! as God is in being! 
fo — mir Gott helfel so help mo God! so 
save mo heaven! 

BWah'ren, (w.) v. ($4) *, I. ir. 1) to per- 
ceive, observe; 2) to keep, preserve; 3) to 
guard, defend, to watch over, to look after, 
(vor [with Dat.], against); II. ref. to be on 
one's guard, to take care. [tinee. 

Bäf'ren, (10.)v. intr. to last, endure, con- 

WAS rend, I. prep. (with Gen.) during, in 
the course of (a toar, &c.); IT. comj. while, 
whilst; — id (er x.) anf Reifen wer, while 
on a journey; — nod die Todtenglode Aber 
die hingeidicdene Größe tn unfern Ohren tönt, 
with the knell of departed greatness in our 
cars. [prime-cost; 2) see BWergeD. 

WaAHr'geld, (sr, pl. W-er) wm. 1) Arster 

Badr batt, od. 1) true, genuine, veritable; 
2) sure, Voracious. 

Wahr'haftig, I. adj. obsolsscent, trae, sure. 
sincere, genuine (Wahrhaft); IL. ade. (gener. 
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pr. wächafftig) positively, traly, surely, cer- 
tainly; verily, in trath, forsooth, of a truth; 
UI. ®-teit, (w.) /. veracity, truth, sincerity, 
tratbfalnees. 

Wahrheit, (m.) f. trath, verity; reality; 
die — zu fagen, to speak the truth; Semane 
dem die — fagen, coll. to be plain with one, 
to tell one his faults, to give a person a bit 
of one’s mind, cf. Meinung; neben der — 
reden, Die — fdonen or fparen, fron, to vio- 
late truth, 

Bahr'geits.. 





in comp. —eifer, m. zeal 
for trath; —feind, m. enemy of or to truth; 
—forfger, m. inquirer after truth; —frennd, 
m. lover of truth; —Iiebe, /. love of truth, 
veracity; —liebend, adj. loving the trath, 
veracions; —jden, I. adj. afraid of the truth; 
IL. s. f. dread of trath; —finn, m. soe —Liebe; 
—wibrig, adj. contrary to truth. 

Bari (gener. pron. wir lid), ade. 
verily, forsooth, in truth, surely, certainly. 

Wahr'madhuug, (.) f. 1) verification; 
2) confirmation, proof. 

+ Wage mann, i. cee Gewährsmann. 

Babr'ntgmbär, I. adj. perceivadle, per- 
coptible; nidt —, unperceivable, impercept- 
ible; IL. ®-teit, (w.) f. peroeptibility. 

Wake nomen, (str.) v. tr. 1) to perceive, 
see, notice, observe (etwas an (with Dat.], 
something in ...); Alle w-d, p. a. omniper- 
ciplent; 2) Ay-s. (also intr. with Gen.) a) to 
give attention er attend to, to take care of, 
F. Wahren, 2; feine Berdindlidteiten eifrig 
—, to be keenly alive to one's obligations; 
b) to avail one's self of, to profit by; eine 
Gelegenheit —, to make use of or seize an 
opportunity. 

BWahentgmung, (1) f. 1) perception, 
observation; observance; — aller Dinge, 
omnipercipience; 2) attention to, care of, 
looking after, ¢f. Wahrung; 8) see Wahr- 
aiden ; £8-tvermBgen, n. facalty of percep- 
tion. 

Bahr fagegeitt, (str.) m. spirit of prophe- 
sying or ef prophecy, prophetic spirit. 

Bahr lagen, (1.) v. inir. to prophesy; to 
tell fortanes, to foretell, soothsay, prognosti- 
cate, divine, predict; fi (Dat.) — laffen, to 
have one's fortane told. 

Wage lager, (str.) m. fortane-teller, sooth- 
ssyer, diviner; — durd) [hmarze Runft, necro- 
mancer; — auß den Geftirnen, astrologer. 

Wahrfagerei’, (w.) f. fortane-telling, 
sootbsaying, divination; — aus den Geftir> 
men, astrology; — dur Zauberfünfte or 
{dwarye Magie, necromancy. [gei. 

Bahr’fägergeift, (sir.) m. soo Bahrfage- 

Bahr fagerin, (w.) f. fortune-teller. 

Wehr fageriig, adj. divinatory; 
Siufte, tricks of fortune-telling. 


Behr‘ 
nation; —ftad, m. divining- 
Wahrfägung, (w.) f. the (act of) prophe- 
sying, &e,, fortane-telling, prognostication, 
¢ivination. [Gewagr, 2 4 3. 
WaAgr idaft, (w.) f. 1) see Dauer; 2) see 
Wehr idancn, (w.) v. ir. to foresee the 
fatare, to eee lanes &e., of. Wahrfagen. 
BWahricgeinlid [often pron. Wahricein'- 
Tid), L An probable, likely; e8 ift nidt —, 
daß er kommt, it is not likely that be comes, 
he is not likely or like tocome; IL ads. pro- 
bably, likely ; IIL €9-feit, (w.) f. probability, 
likelihood, liketiness; -feitéredmuug, /. 
Math. rale or computation of probabilities. 
Wehr fyrug, (etr., pl. B-iprüde) m. vor- 
dict (of a jury). 
BWahr'tenne, (w.) /. Mar. buoy. 
Was'rung, (w.) f. the (act of) keeping, 
Gnarding, &c.; support, maintenance, vindi- 
cation, cf. Wahren, 343 and Wahrnehmung, 2. 
Wag rung, (w.)/. 1) durstion; continu- 
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ance; 3) Comm. value (of coins); valuation, 
standard, rule; Namen von ddter —, Ag. 
(Schiller) names of sterling worth, 

Wahrwolf, (str., pl. W-wölfe) m. were- 
wolf, man-wolf, buck-a-boo, 

Wabhr geihen, (sir.) m. 1) token, sign; 
mark; land-mark (of a town, &0.); 2) om 
prognostic. 

Bal'bel, (str.) m. see Weibel, A. 

Baid, s. I. (str.) m. Bot. & Comm, woad, 
pastel (färberwaid); II. sm comp. —alde, f. 
woad-ashes; —bafl(en), m. woad-ball, woad- 
cako; —bam, ın. woad - planting; —biaw, adj. 
woad blue; —biume, f. 1) flower of wor 
2) Dy. froth of woad; —farbe, f. woad-colour; 
—färber, m. woad-dyer; —färberel, /. dyeing 
in wond; —fraut, m. ses Waid; —tuden, m., 
—tngel, f. ses —ballen ; —tiipe, f. wuad- vat; 
—milpte, f. woad-mill; —pflange, /. see Waid. 

Bal’de, Waidmann r., see Weide, Weid- 
wann 2. 

Bat fe, (w.) f. (provinc. also m.) orphan. 

Bai'fen..., in comp. —amt, n. board or 
office to which the protection of wards and 
orphans is intrusted (Bormuud{djaftéamt); 
—anftalt, f. see —haus; —geld, m. money be- 
longing to wards; —geridt, n. sees —amt; — 
gut, n. property of orphans; —§aué, ». or- 
pban-asylum, orphan-house; herr, m. offl- 
cor or magistrate to whom the care of or- 
phans and wards is assigned; —Tind, m., —+ 
tnabe, m., —mäbdhen, n. orphan-child (boy 
or girl) brought up in a public charity; — 
finder, ». pl. orpban- or charity - children; 
—tirde, f. church or chapel for orphans; 
—mutter, f. foster-mother of orphans, matron 
at a charity for orphans; —rath, m. 1) coun- 
cil for orphans or wards; 2) counsellor for 
orphans, (in England) Master in Chancery; 
—fMüler, m. pupil of an orpban-school; — 
fand, m. the condition ofan orphan; — vater, 
m. foster-fathor of orphans, superintendent 
of an orphan-asylum. 

Wais'ling, (otr.) m. (1. u.) orphan, 

Wai'gen, ın. see Weizen. 

Bate, (w.) f. 1) ice-hole (Wuhne); 3) see 
Wade, 1; 3) large kind of drag-net. 

Bartern, (w.) v. intr. eee Wadern. 

4. Wat, (1 1. (2 4.) battle-Neld. 

B. Bal, J) m. Zool, animal of the 
whale-kind (@allfifd). 

BWaladgei’ :c., see Walladei ıc. 

Wald, s. L (er., pl. Wälder) m. forest; 
wood; den — vor (lauter) Bäumen nicht fehen, 
proverd, not to be able to see the wood for trees 
(the forest for the trees), c/. “Yankee Doodle 
.- swore he couldn't see the town there were 
so many houses”; II. in comp. (cf. Forft...& 
Holy..., incomp.) —ader, m. field in a wood 
or forest; —affe, m. Zool. pigmy-ape (Indus 
sylednes L.), —aborn, m. Bot. sycamore-tree 
(of England) (Acer peeudo-platiinus L.); — 
ameife, f. Entom. wood-ant, red ant, pismire 
(Formica rufa L.), —amiel, f. Ormitk. ring- 
onsel (Ringdroffel); —amt, m. forest-office 
(Ferftamt); —amtmann, m. forest-master; — 
anemone, f. Bol. wood-anemone (Ansmöns 
nemorösa 1L.); —apfel, m. wilding, wood- 
apple; —arm, adj. wanting forests, destitate 
of wood; —alte, f. wood-ashes; —äfge, /. 
Bot, see —eige; —anffeber, m. keeper of a 
forest; verderer; —art, f. woodman's axe, 
folling-axe; woodhammer, marking-hammer; 
arten, u. ir. Forest.to blaze, to mark (atree) 
for felling ; —bath, m. forest-brook; —bals 
brian, m. Bol. common valerian ( Valeriana 
/Acinälis L.); —ban, m. cultivation of woods 
or forests; —bauer, m. see Holgbauer, 3 4 3;— 
baum, m. forest-troe;—bededt, —bewadfen,adj. 
covered, overgrown, or overspread with fo- 
rests or wood, forested ; —beere, f. see Heidel 
beere; —Beil, u. see —art; —bere@tignug, f. 
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see—techt, 1; —berelter, ms. provinc. see Hege- 
teiter; —bewohner, m. inhabitant of a forest, 
forester; —biene, /. Entom. woud-bee, wild 
bee (Hylaus F.); Bot-s. —bingeltrant, n. pe- 
rennial mercury (Mercuriälis perennis L.), 
—binfe, f. wood-clabrush (Scirpus sileaticus 
L.); —birne, /. wild pear; —biume, f. 1) gen. 
wood-flower; 2) Bot. loupard's-bane (Wohl- 
verlei); —bodsbart, m. Bot. a kind of meadow- 
sweet (Spirea arwmcus L.); —bote, m. pro- 
vinc, see Forfthüter; —brand, m. forest-fre; 
—brombeere, f. Bot. common blackberry 
(Rubus fruticöeus L.); —bruder, en. hermit, 
anchorite living in a wood or forest; —bude, 
J. soo Rothbude; —bürger, m. forester. 

WAld hen, (str.) m. (dimin. of Wald) 
little wood, grove, copse; shrubbery. 

Bald’... (of. Forft... & Hol...), in 
comp. —thor, m. wuodland-choir; the sing- 
ing-birds; —cultur, f. 1) cultivation or ma- 
nagemgnt of forests; 2) a piece of ground 
planted with forest-trees; —viftel, /. Bot. 
holly (Gtedhpalme); —dorf, m. woodland- 
village; —bofle, f. Bot. 1) wild or bastard 
marjoram, common origan, organy (Origdnwm 
erdgäre L.); —droffel, f. Ornith. red-wing, 
wind-thrash (Weindroffel); —untel, n. dark- 
ness of the forest; —eber, m. wild boar; — 
tithe, f. wood-oak, forest-oak; —eigenthum, 
n. forest property; -eigenthlimer, m. proprie- 
tor of a wood or forest; —ein’, ade. towards 
a forest or wood; —einfamfeit, f. woody soli- 
tude; —einfledler, m. ses —bruder; —eifen, n. 
blazing-tool, marking-hammer; —effter, /. 
Ornith. red-headed shrike, woodehat (Lantus 
rufus L.); —engelwurs, f. Bot. wild angelica 
(milde Engelwury). [(a religious sect). 

Ball jer, (atr.) m. Oh, Hist. Waldonses 

Bald’... (of. Forft... & Holy...), in 
comp. —eppidy, m. common ivy; —erbfe, f. 
Bot. wood pease (Oröbus vornus L.), —erde 
beere, f. Bot, wild or wood-strawberry (Fu- 
garta vesca L.); wood-bitter-votch. 

WA der ,.., incomp. —griin, n.(A. Gran) 
verdure of woods; Geol-s. —formation, /. 
wealden formation; —thon, m. weald-clay. 

Bald’... (cf. Hort... & Holy...),¢n comp. 
—erve, f. see —erbfe; —efthe, S. 1) roan-tree 
(Bogelbeerbaum, 1); 2) ses —ahorn; 8) ses 
Gide, 1; —efel, m. wild ass. 

Bal'’des..., in comp. grün, ». forest- 
green; —uadt, f. *, deep shade of a wood; 
tief in Mbler —nadt (Fr. Schlegel), deep in 
the cool forest's night ( Baskers.). 

Bald’... (of. Fort... & Holy...), sn comp. 
—eule, f. Orntth. wood-owl, aluco-owl ( Syr- 
nium alüco L.); —farn, m. Bot. wood-fern 
(Puerta aquilina L.), —fint, m. Ornith. 1) wood 
finch, chaffinch (Budfint); 3) brambling 
(Bergfinf); Made, m. see Franenfladge; —« 
fidte, f. shepherd's flate; —formation, f. see 
Wälderformation; —fErfter, m. wood - ward, 
forester; —frevel, m. see Gorfifrevel; —frev- 
ler, m. offender against forest-laws; Früchte, 
Sf. ph forest- fruit; —gebirge, ». woody hills 
or mountains, forest-clad hills; —gebinge, ». 
meeting of forest- officers (for arranging fo- 
reat- matters); —geflägel, ». fowl inhabiting 
woods; —gegend, f. woody region; Paint, 
sylvan —gehäge, ». park, warren; pre- 
serve in a wood; —geier, m. Orwith. buzzard 
(Maufebuffard); —geißbart, m. Bol. goat's- 
beard mesdow-sweat (—bodébart); —geif, m. 
wood -demon, satyr, sylvan, of. —gott; —ge- 
trint, p. a. wood-crowned, forest-clad; — 
gelb, m. see Holzgeld; —geräume, m. piece of 
forest-land cleared (of wood or converted 
into arable land); —geregt, —geredtigteit, 
—seriGt, vee Forfigeredt sc; —gefang, m. 
wood-notes, singing, chirping, or warbling of 
birds in a forest or grove; —gefärei, n. buo 
of huntsmen, hunting cry ; —gefefl, m. Sport. 
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hunting dog; —gefey, . forest-law; —ges 
wads, n. any plant growing in woods, wood- 
land plant; —glédden, »., —gledenbiume, /. 
Bot. parple for-glove ( Digitäks purpuwrdaL.); 
—gott, m. wood-god, sylvan, satyr; (—gstt 
beit, f.) deity of the wood, sylvan deity; — 
oöttin, /. wood-goddess, wood-nymph, dryad; 
—pbttintraut, ns. Bot. herb-bennet (Reltene 
wurg, 1); f, m. 1008 Golygraf; 2) see Rau» 

graf; —4 several sorts of grass grow- 
Denn woods; shadow-; ; bairy wood- 
rush, &c.; -gräferel, 7. J. pasture in a wood or 
forest; grün, I. adj. forest - green; IL. s. 
(str.) n. 1) see W-cögrün; 2) Miner. porphy- 
raceons breccia (Beil); —biiger, m. Ornith. 
1) jay(Rußhäher); 2) see Nemtodter ; Hahn, 
m. soe Auerhahn; —hibuden, »., bahnen» 
fuß, m. Bot. see —anemone; —hanımer, m. 08 
—tifen; —hafe, m. woodland-hare; —haué, m. 
house in a forest; forest-house; —heinze, 
provinc, see —biene; —herb, m. airy ty catch 
birds in a wood; —bert, m. 1) proprietor of 
a forest; 2) chief officer of the forests (be- 
longing to a city); —birfd, m. wood-steg; 
bitte, S. —birfegras, n. Bot. wild millet 
(item dfaaum L.), —höhe, f. woody emi- 
nence; —belunder, m. Bot. mountain elder 
(Zraubenholunder); —Holgiamen, m. tree- 
seeds; —bonig, m. honey of wood-bees; — 
bopfen, m. Bot. wild hops (Hemillus 
fus L.}; —horu, m. Mus. bugle-horn, hant- 
ing-horn, winding-born, French horn; —horu« 
lifer, —hornift, m. performer on the(French) 
horn, horner; horn player; Mil. bugle; —berue 
uft, f. fissure, seam in a horse's hoof; — 
hügel, m. woody bill, hurst; —Hußn, 9. Ormilk. 
the grouse (Teiräo L.), —hüter, m. kooper of 
a forest, wood-ward, forester's assistant 
(Gorfthiiter); —piitte, f. wood-but, Am. shanty; 
—byacinthe, f. Bot. a species of orchis ( Ala- 
tanthéra bifolta L.). 

Bal'didht, Wal'dig, adj. woodlike, sylvan; 
woody, wooded; cine waldige Gegend, woody 
region, woodland grounds. 

BDald'imme, (w.) f. soo Waldbiene. 

Baldi’ne, /. Hunt. a proper name for the 
fomale of a lime-hound. 

Wald’... (of. Fort... & Holy ...), in comp. 
—tifer, m. Entom, stag - beetle (Siefätäfenn 
—tante, f. Carp. (of timber) rough edge 
(Baumfante, 1); —tantig, adj. rough-edged 
(Beumtantig); —fage, /. wild cat; —fang, m. 
1) see Gchleiereule; 3) see —ule; —ticer, f. 
Bot, wood-chickling ( Lathjrws silvestris L.); 
—tirj@e, f. wild cherry; —flee, m. Bot. wild 
clover (Trifoltum alpesire L.); —Hette, f. Bot. 
onchanter's nightshade (Circe Iutshäna L.); 
—Inedht, m. see Forfthiter; Bot-s.—fnoblank, 
m. ses Barloud ; —fohl, m. common tower 
mustard (Twritis glabra L.} —trefle, /. wild 
water-cross ( Nasturtium sileestve L..); —trenge 
traut, m. wood-ragwort (Senecio sileaticus 
L.); —fabtrant, ». Bot. great or wood lady's- 
bedstraw (Galitem silvestre L.); —land, n. 
woodland, woody land ; —lend{aaft, /. wood- 
land scenery ; —latte, /. Carp. split lath (Reife 
latte); laud, m. see Bärlauch; —Linfer, m. 
see —hüter ; —Idufetrant, ». Bot. wood-louse- 
wort (Pediculäris stleatica L.); —leben, n. 
forest-life; —leet, adj. woodless (—arm); — 
leben, m. forest held in fief, 

Bald'tein, (sir.) m. (dimin. of Wald) 
(provinc. &) ©, see Waldden. [a forest. 

BWalv'teite, (w.) f. bank or waterside of 

WAld'ler, (sir.) m. see Waldner, 1. 

Bald’... (cf. ork... &.Holj...),in comp. 
—lerte, f. Ornith. 1) wood-lark (Baumlerde); 
2) pipit (Baumpicper); —Iente, pl. people 
living or employed in a forest; foresters, 
woodmen; Bol-s. fille, f. wood-lily, wood- 
bine (Spedililie, 2); —malve, /. common or wild 
mallow (Rofmalve); —mangeld, m. wood- 











bat, small winter-green (Zinterlich); mann, 
) forester, woodman; 2) a) sylvan, sa- 
tyr; 6) (or—männden,n.) wood-dwarf, hob- 
goblin haunting a forest, ®; forest-sprite; 
3) Hunt. a proper name for a hunting-dog 
or lime-hound; —marber, m. soo Bausimar- 
der; —mart, f. wood or forest-boundary; — 
maft, /. pannage, the food of swine, &e. in 
the woods (as beech-nuts, acorus, &0.); — 
maus, /. Zool. 1) wood-mouse, field- mouse 
(Mus stleaticus L.); 2) tothe —maus, common 
dormouse (Gafelmans); —wmeife, /. 1) see 
Kohlmeife; 2) vee Tannenmeife; —metRter, m. 
1) wood-ward; 2) Bot. wood- 
roof, woodruff (Asperiila odoräls L.); —mes 
Hiffe, /. bastard balm, horse-mint (-märge); 
—tmenfd, w. 1) wild man; satyr; 2) Zool. 
ourang-outang, man of the woods ( Flihäcus 
satyrus L.); —mefler, m. surveyor employed 





Jf. | to measure a forest, wood - surveyor; —mift, 


m. compost of leaves; —smitte, f. mid-wood; 
—mergen, m. acre of wood-ground; 
J. Bot, borse-mint (Mentha silvestris L.); — 
muflt, f. wood-note; —natigal, f. Ornith. 
wood-lark (Baumlerde); —nadtigatten, m. 
Bot.1) woody-night-shade, bittersweet (Bit> 
terfäß); 2) deadly night-shade (Tollfirfde). 
Wald'ner (GVAld'ner), (str.) m. 1) inhabi- 
tant of a forest, forester; 3) prowinc. forest 


lupil- | officer, cf. Waldauffeber. 


Bald’... (of. Gori... & Holy...), se comp. 
—neffel, f. Bot. 1) yellow dead-nettle (Gale 
obditon luléwm L.); 2) wood-stachys, hedge- 
nettle (Stachye stleatica L.); —nugung, f. see 
Gorftnugung; —xymphe, /. wood-nymph; 
dryad; —off6, m. 1) bison (Bos bison L.); 
2) ure-ox (Bos wrus L.); —erdnung, /. regu- 


lation concerning the woods and forests, | fifd. 


forest-laws; —partie, f. woodland scenery; 
—peth, n. wood-pitch, resin; —pfad, m. wood- 
walk; —pfeife, /. eee —flote; —rabe, m. Ornith. 
bermit-crow, wood-crow (Corvus eremita L.); 
—tatte, f. ese maus; —taug, m. Thuringian 
incense; —rante, f. see Wiefenvaute; —rebe, 
f. common virgin's bower, wild climber, tra- 
veller's joy (Clematis vitalba L.); tet, m. 
1) a) rights and privileges of the proprietor 
of a forest; 5) rights of usage in a forest; 
2) forest-laws (forftredt, 2); —redten, (w.)». 
dr. Carp. to rongh-hew (timber); —regal, /. ses 
Vorftgereäitigfeit; —reidh, adj. richly wooded, 
woody, abounding with wood; —reiter, m. ses 
Hegerciter ; —revier, m. forest-district ; —robr, 
n. Bot. a species of water-reed (Calamagrostis 
stleatica L.), —rithe, f. see Krapp ; übe, f. 
eee Saubrot; —ruthe, f. wood-rod; —fadhe, f. 
forest-concern; —fänger, m. 1) Oreith. white 
throat (}eißtehlhen); 2) pl. (collect.) the 
songsters (singing birds) of the forest, wood- 
warblers; —f@abex, m. damage caused or 
done in a forest or wood; —fd@jam, /. exami- 
nation or inspection of a forest; —{dellen- 
fraut, n. Bot. parple foxglove. (Digitalis 
purpurda L.); —{quede, f. Zool. wood-enail, 
hedge-snail, girdled enail (Helix nemorälis 
L.} —Iänepfe, /. Ornsth. wood - enipe, great 
snipe, woodoock (Scolipax rusticvia L.); —s 
füreiber, m. see Forit{dreiber; —(ilge, m. 
ranger of the woods; —feil, m. cord of a wood- 
surveyor; —ftadt,/. forest-town; Geogr-s. die 
vier —ftddte am Rhein, the four forest-towns 
on the Rhine; der —flädter Gee, lake of Lu- 
corne; —fieim, w. mere-stone in a forest; — 
flempel, m. see —cifen; —flerumiere, f. Bot. 
wood-stitch-wort (Stelaria nemörum L.); — 
ftorchfihnabel, m. Bot. wooderane’s-bill (Ge- 
rantun sileaticum L.); —Rrafe, f. penalty for 
any infringement of the forest-laws; —ftran®, 
m. Ornith. kiwi or kiwikiwi (Aplörys oustra- 
ks Tem.); —firen, f. litter collected from the 
woods; —firoß, ». Bot. gelbes, yellow bed- 
straw (Galtum verum L.); from, m. rapid 
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stream, torrent in a wood; —tanbe, /. 1) se 
Holgtande; 2) see Ringeltaube; —temme, f. see 
—berd ; —tenfel, m. 1) soo —mann, 2; 2) Zool. 
mandrill (Oynocsphälus mormon L.); —thal, 
n. valley in a wood, forest-dell; —then, ses 
Walderthon; —tulpe, f. Bot. wild or weed 
talip (Twlipa sileestris L.). 
Wal'dung, (w) f. 1) wood, forest; 2) 
woodland, fo: 
Bald’... (of. Fork... - & Goly...), én comp. 
. Serkfersei; 


cule); —wergifmeinnidt, m. Bot. wood- soor- 
pion-grass ( Myosölis sileatica L.); —wogel, m. 
wood-bird, bird of the forest; —vegt, —wär- 
ter, m. wood-ward; —wärts, ads. towards 
the wood, to the wood-side; —teaffer, n. 
1) see—Rrom; 3) waterisseing from a wood; 
—teg, m. road through a wood er forest, 
wood-path ; —weide, /. wood-pasture; — weis 
derig, m. Bot. wood - money - wert (Lysi- 
machia nemtrum L.); —wide, f. see —fider; 
—wiefe, f. meadow in er near a wood; —wit« 
fel, w. see rett( wife; —winde, /. Bot. com- 
mon woodbine (Lonicira perichymänum L.); 
—winbrds@en, n. Bot. ses—anemone ; —wirth: 
febaft, f. management aad cultivation of 
woods or forests; —welle, /. a kind of wool 
prepared of pine-leaves (for mattrasses, &c.); 
—jelden, n. mark put on trees in a forest 
(which are to be sold or cut down), blaze; 
—seifig, m. Ornith. golden-crested wrea(Gel- 
babuden, 1); —gleR, m. Bol. wood-weundwort 
one stleation L.), —jind, m. sce Gert 
ain 


Ba'le, (w.) m. 1) foreigner, perticul, Its- 
lian; 2) see Wallifer. — Wa’lifch, ses Wali- 
5 [see Wallgang. 
Balegang, (etr., pl. W-ginge) m. ( Beil) 
BWa'len, (w.) 0. intr. prosinc.(Swits.)to va- 
dillate; Mar. to yaw, to have no steerage way. 
Wal'ge, (.) f. 1) +, see Shwall; 2) strap 
round a grinding machine. — Wal’gen, Wäl’- 
gern, (w.) u. I. ir. province. see Bälgen, Rol- 
len; IL. intr. to reteh, keck. — Wal’ger, (str.) 
m. fowlstaffing. — Wal'gergaly, (eir., pl. 
B-höler) m. Cook, dc. rolling-pin. — Bel- 
gern, (m) v. tr. Cook., de. to roll (the dough). 
Walg'vigel, (str, pl. W-vsgel) m. Ovrecth. 
dodo, dronte (Didus inepine L.). 

Balt..., in comp. —arbeit, f. 1) sw 
Walle, 1; 2) milled cloth; —arbeiter, m. ful- 
lor; —bant, f. see —tafel. 

Wal'te, (w.) f. 1) the (act of) falling, mill- 
ing; 3) fulling-machine; 8) cine — elle, a 
gross of skins (among shammy-dreesers); 
4) coll. a drubbing, cadgelling; in die — neh- 
men, eee Wallen, 3. 

Wal'ten, (we) v. ir. 1) to fall, mill, sooer 
(eloth); Hüte, to work, felt hats; Selle —, to 
tramp skins; 2) col. to beat, cadgel, mill. 

Walter, s. L (sir.) m. 1) T. fuller; 2) Zu- 
dom, faller (garden)-beetle (Mololontha fullo 
L.); IL én comp. —biftel, f. see Kardendiftzl; 
zen tn —mergel, m. fallor's earth; —Loga, 

; rede, m. Ichth. faller-seate 
(Baja fullontoa L.); —thon, m. falling-clay. 

Balf..., tn comp. —erde, f. fullor's earth; 
—faß, n. ase —trog; —gebliude, m. fallery ; — 
haare, m. pl. waste-bair in the fulling-trough; 
hammer, m. folling-hammer, wooden pis- 
ton (of a falling-mill); —helg, m. Hatt. felt- 
ing-stick, roller; —tammer, /. 1) fallery; 
2) felting-room; —faften, m. see —trog; — 
teffel, f. Hatt. battery; —mühle, f. felling- 
mill, soouring-mill; —miifler, m. fulling-mil- 
ler, fuller; —raft, m. Manuf. milled shal- 
loon; —rippe, f. wrinkle, false fold; —feife, 
f. faller's soap; —fted, m. fulling stuck; — 
tafel, f. Hai. table for felting or basoning 
on, bason; —treg, m. peal ar trough of a 
falling mill, falling-trough ; —wert, «. fall- 


Bal 


Wal 


Wal 

















ing-mil, fullery; —wolle, /. felted or falled 
wool. 

Balty'ren, f. pl. Myth. the Valkyre. 

A. Ball, (str.) m. eee Wal, B. 

B. Ball, (str., pl Wälte) m. 1) Fort. 
rampart; wall; 2)a)dam; dike, bank; mound 
of earth; 5) Mar. coast, land, shore; 3) pro- 
tine, number of fourscore; 4) a) (the state 
of) boiling, seething, bubbling up, ebullition; 
d) undulation; —aSfag, m. Fort. berme. 

Wallach’, Wallach, (w.)m.1) Wallachian, 
Wallach; 2) castrated horse, gelding. — Sale 
lachet’, f. Geogr. Wallachia. — Wallacy'ife, 
adj. Wallachian. [fadher, (atr.) m. gelder. 

“Bat tegen, (w0.) 9. tr. to geld. — Bal’ 

Wall’ in comp. —anter, m. Mar. shore- 
anchor; —arbeiter, m. person that works at 
a rampart or fortification; —anftritt, m., — 
baut, f. Fort. banquette; —beMeidung, f. 
lining of a rampart; —binme, f. see traut; 
—brug, m. breach of a wall (Brefäe). 

Ball’srüder, (sir., pl. Wall’briider) m. 
(from Ballen) pilgrim, palmer. 

BWall’püdle, (w.) f. a kind "ot large rifle. 

Ballen, (w.) ». intr. to move in an un- 
dulating manner: 1) a) to bubble, boil up, 
wallop, to be agitated; to boil, to circulate 
quickly; 5) fg. to boil up; to be moved or 
agitated, to heave; 2) to wave, andulate; to 
move or flow gently; to stream (in the wind); 
w-de Loden, flowing locks; 3) (awz. fein) to 
wander, walk, travel. 

WAL len, (w.) ©. tr. to cause to boil (wale 
len maden; also Wellen). 

Waller, (str.) m. 1) traveller, pilgrim; 
2) or ii, m. see Wels. 

Wall'fabrer, Wall’fahrter, (str.) m. pil- 
grim, palmer. 
een lates. (wd f. Peregrination, pilgrim- 

[go on a pilgrimage, 

“Tyan ‘fagrten, (m.) uf sant. (awz. fein) to 

Wall'tabrts..., in comp. —apelle, — 
fire, f. chapel to which pilgrims resort; 
—ort, m. place of pilgrimage, (holy) sbrine. 

Wall) file, s.1.(str.) m. Zool. & Astr. whale; 
@ronlandifder —, Greenland whale (Balena 
mystictine L.); II. im comp. —n08, n. Moll. a 
genus of mollusks, order Plerypöda (Clio bore- 
lis L.}, —igutlg, —artig, adj. cetaceous; 
—barte, f. beard of a whale, see Barte, 1; 
—boot, ». whaling boat; —eitpel, /. see —» 
pode; —fabrer, m. whaler, c/. Grinlandsfah- 
rer; —fang, m. whale-fishery; whale-capture; 
auf den —fang gehen, to go a whaling; —fän» 
get, —jäger, m. whale-fisher, whaler, whale- 
ship; —feber, —finne, f. whale-fin; —fett, ». 
3 —grieben, pl. whale's fritters; — 
sig, m. seed or sperm of the whale; —faué, 
f. Crust. whale-louse (Oyümus ceti L.); —lien, 
Sf. whale-lins; —yinfel, m.,—ruthe, /. whale's 
piszle; —pode, f. Moll. whale-acorn-shell, 
coronula, a gonus of Cirripeds (Coroniila ba- 
lamäris Gm.); tippe, /. whale's rib; —{ped, 
m. whale-blubber; —thran, m. whale-oil, 
train-oil; —töbter, m. ses Butlopf. 

Ball..., in comp. —flinte, f. see —büdjfe; 
—gang, m. 1) Fort. terre-plein of a rampart; 
2) Mar. gangway; —gräber, m. digger of 

ramparts. [sea Meerhund. 

Wall’hund, (str.) m. (from Wall, A.) Zool. 

Wallis, x. Geogr. 1) Wales (in Great Bri- 
tain}, 2) Valais (in Switzerland). — Wali’ 
fer, (sir.) m. 1) inhabitant or native of Wales, 
Welshman, pl. the Welsh; 2) native of 
Valais. — Walli'fifh, adj. 1) Welsh; 2) Va- 
lais. 

Ball'..., in comp. —lammer, f., —Leller, 
m. (i. 0.) casemate; —fage, /. double bastion, 
cavalier; —frant, 1. 200 -wurz; —ugel, /. slug. 

Wal tage, (w.) f. (from Wall, A.) Ichth. 
sea-scorpion (Coflus scorptus L.). 

Ball..., in comp. —laffette, /. frame of 


Flügel, Dictionary IL. 




































a garrison-plece; —lampe, f. parapet-lamp; 
—meifter, m. inspector of a rampart. 

Ball’nuf, (str, pl. Wall’nüffe) /. walnut; 
—baum, m. walnut-tree (Juglans regia L.); 
—{thale, /. walnut-shell. 

Bal’äffuung, (w.) f. gap (in a rampart, 
breach; Wallbrud). 

Wallo'ne, (w.) m., Wallo'uifch, adj. Wal- 
von nj B-nfämlche, (w.) f. Metall. Walloon 

[a rampart. 
ur ‘plan, (etr., pl. @-pline) m. plane of 

Wall’ rath, (str.) m. Comm. & Pharm. sper- 
maceti; in comp. —fett, n. cotine; —fifh, — 
wall, m. ses Rafdelot; ligt, m. spermaceti- 
candle (sperm-candle); —#l, »., —thran, m. 
spermaceti-oil. 

Wal'rog, (str.) m. Zool. walrus, morse, 
sea-horse, sea-cow, waltron ( Trichöchns ros- 
marus L.); in comp. —haut, f. morse-skin; 
—jabn, m. morse-tooth, sea-horse tusk. 

Ball',.., in comp. —[aeit, n., —[dlägel, 
m. batten for the talus; —{d@ild, m. Fort. ra- 
velin. [see Meerihwein, 1. 

BWal’igwein, (sir.) n. (from Wall, A.) 

Ball'..., in comp. —feger, m. beater of 
the rampart-earth; —ftein, m. 1) 7. dam- 
stone (of a blast-furnace); 2) Miner. stalac- 
titical tuffaceous lime-stone; —firoß, m. Bot. 
our lady's bedstraw (Gallum vorum L.). 

Bal’Inug, (w.) f. 1) a) ebullition; d) un- 
dulation, flow, waving; 2) Ag. agitation, 
flutter; — im Blut, Med. (suddon) excitement 
of the blood; fein Blut ift in —, his blood is 
up; fein Puls ift in —, his pulse is accelerated 
or excited. 

Wall’ ..., in comp. —wind, m. Mor. wind 
blowing from the land; -warg(el), f. Bot. 
comfrey (Beinmwurz). 

Walwm, (str.) m. 1) Archit, slope, hip-side; 
2) provinc-s. a) see Wallung; b) whirlpool; 
€) bay-cock; —bath, #. sloping-roof, cut-roof, 
hipped or bip-roof. —Bal'men, (m.) 
Archit. to slope (s roof). — Walt 
comp. —gewölbe, m. (Iinl.) volta a padiglione; 
—feite, /. hip-side, hip-roof; —fparren, 
hip-rafter; —ftein, m. tile for hip-roofs. 

Balpurgid, /. Walpurga, Walpurge (a 
fomale saint, to whom the first of May in de- 
dicated); in comp. —abend, m., —nagt, f. 
Walpurge's night, evening, night of the first 
of May (according to popular superstition di 
is the witch festical held on the summit of the 
Brocken [Blocksberg] in the Hars Movntains); 
—trant, ». Bot. lunary, moon-wort (Botry- 
chium lunaria 1..). 

Bälfe, adj. ovig. foroign, strange, particu. 
BRomanic (Italian, French and Spanish, &c.); 
ein w-er Band, see Halbfranzband; eine w-e 
Haube, Archit, imperial roof; die m-e Kirfhe, 
cornelian cherry; die w-e Practif, Comm. 
double entry; der m-e Weizen, see Bartweigen; 
ein w-er Hahn, turkey-cock; die w-e Harfe, 
Mus. inverted spinet; die w-¢ Bohne,f. French 
or kidney-bean (Schminkbohne); die w-e Rug, 
see Wallnuß. — Wälfchen, (w.) v. intr. coll. 
to talk jargon, «sp. French. — SBAlfd’.. 
in comp. —hammer, m. seo Frifhhammer; 
—topl, m., —fraut, m. savoy, cabbage (Gas 
vonerfohl); —forn, m. see Mais; —fand, 
Geogr. Italy, - Wälfh'thüm, (str) n., BVALIG’> 
helt, (w.) 7. cont. foreign, esp. French man- 
ners, customs, &c, — Balfd'thlmetn, (1.) 
0. énfr. to affect foreign manners. 

+ BWalt’bate, (w.) m. 1) viosgerent, go- 
vernor; 2) envoy; 3) apparitor, summoner. 

Wal'ten, (w.) v. intr. to dispose (swith 
Über [4 Ace.], *, with Gen., of), manage, 
rule; {djalten und —, to do and act without 
control, to bear absoluto sway, to rule, go- 
vorn; das malte Gott! (may) God grant it! 
loft ihn nuc —, trust to bis management; 
da8—, (str.) 0.8. disposal, management, rule. 
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m. | ing-press; 





Walter, (sir.) m. 1) disposer, manager, 
ruler; 2) (OHG. wältari or walldrs, MHG. 
waltere; differ. Walt’her, OHG. Wallhari, 
MHG. Walther, from OHG. waltan, to weald, 
&c. [the root of both words), and hari, host, 
army: one ruling the host) Walter (P. N.). 
Pa ota tranve, (w.) J. caparison (Gda- 

rade). [sition, management. 
oral tung, (w.) f. administration, dispo- 










Bal, (str.) m. provinc. wild boar. 

BAlz'bar, that may be rolled. 

Walz. comp. —bled, n. rolled plate, 
rolled metal; —Blel, #. rolled lead, sheet- 


lead. 

Bal'se, (w.) f. 1) Mech. & Husb. roller; 
fteinerne —, rolling-stone, roller; 2) Math., dc. 
cylinder; 3) barrel (in barrel-organs); 4) see 
W-nfdnede; 5) Gam. (in playing at nine- 
pins) dead wood. 

Waly cifen, (str.)n. 1) rolled iron, drawn- 
out iron; 2) a) Mach. (roller-)pin; 5) Print. 
shank (of the spindle). 

Bal’gen, (w.) v. I. tr. 1) Mech. to roll, 
mill (iron, &0.}; 2) T. to form into the shape 
of acylinder; nemalztes Eifen, rollodor milled 
iron; II. in&r. 1)to be moved round, to roll, 
revolve; 2) to dance or spin round, to walts. 

WAL gen, (w.)v. 1. tr. 1) to roll; to move; 
2) Mech. to round off, to finish (the teeth); 
Tl. ref. 1) to roll, wallow, welter; 2) to re- 
volve. 

Bal’gen..., in comp. —apparat, m. Dy. 
rolling-frame; —bredmafdine, J. flax-dress- 
ing machine; —drud, m. 7. cylinder-print- 
ing (—mafdine, machine); —fürmig, adj. cy- 
lindrical ; —geriift, ». 1) ech. housing-frame; 
2) Husb. frame of a roller; — geflell, m. Typ. 
carriage (iron frame) of the roller; —gla8, 
n. cylindrical glass; —gurten, pl. roller- 
tapes, strings of a rolling-press; —füfer, m. 
Entom. cylindric beetle, a genus of Lamelli- 
cornia, order Lucantnar ( Sinodendron cylin- 
dricum Fabr.), —Hibel, m. Min. roll-bucket ; 
—tinte, /. helix, spiral line; —preffe, f. roll- 
rab, ». cylindrical wheel; —rotle, 
4. T. rolli linder; —rand, adj. see -för- 
mig; —fGeibe, f. Zool. salp, salpa (Salpa pin- 
näta Forsk.); —{a@eit, m. round log ;—f@lange, 
f. Zool, scytal-anake (Scytile coronätum 
Dom.) —fgnede, f. Conch. volute( Volata L.): 
—{@riter, m. see —Pifer; path, m. Miner. 
calcareous spar; —[plegel, m. cylindrical mir- 
ror; —fpifle, /. Mech. roller spindle ; —fpindel, 
f. Mech. apit of the double wheel ; —ftein, m. 
rolling-stone; —ftrede, f. T. train; —tempel, 
m. Wear. roller-temple; —thierden, n. Zool. 
akind of polygastric infusory (Enchdys pupa 
Mall.); tute, f. see —fdnede. 

Balzer, (str.) m. Danc. 1) waltz (Ger- 
man national dance); 2) waltzer. 

Bäl’ger, (str.) m. 1) coll. any thing heavy 
which must be moved by rolling, joc. a thick 
volume; 2) Orwst. a species of gammarun 
(Coroph¥um longicorne F.) 

Balz... in comp. —feile, f. T. round-off 
file; —bammer, Wälz'ganımer, m. T. 1) 
sledge-hammer; 2) hammer for locking 
wheels; holz, #. rolling-pin; —biitte, f. see 




















m. | werk. 


Bar’zig, adj. cylindrical. 

Bals'mafdine, (w.) /. see wert. 

WAlz'mafdhine, (t0.) f. Horol., &c. finish- 
ing-engine (Finirmafdine). 

Balz... in comp. —milble, f. 1) see 
Walgrwert; 2) powder-mill (Pulvermilhle); 
—petidaft, n. swivel-seal, compass-seal; — 
tab, n. caster, duublo-whoel; dead pulley; 
—ftein, m. Miner. calcareous spar. 

Wal'gung, (0.)/. the (act of) rolling, &c., 
of. Balyen. 

Balz ..., in comp. wert, n. machinery 








consisting of rollers; rolling-mill; Metal. 
ot 
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ewashing-mill, chat-roller; (laminating) rol- 
lors; Gold-sm., dc. flatting-mill, flatting-rol- 
ler; —japfen, m. Lock-em. round spike; — 
tun, ». laminated tin. 

Bea’men, (w.) v. intr. provinc, ty make 
foul water, to become muddy (of rivers). 

Wam'me, (w.) f. 1) (t &) province. a) 
womb; 6) belly; paunch, c/. Banfen; 2) a) 
dowlap; b) flank side (esp. Sport. of wild 
sows); c) Furr. the skin taken off the belly, 
cf. Gehwamme. [or in wood (Wimmer). 


Waw' mer, (str.)m. provinc. knot in a tree, 


ee ad. dowlapped. 






jer! 
austlopfen, or aufs — greifen, | 
Ag. to dust one's jacket; —[hnelder, m. doub- 
let-maker. 

Bam'ye, (w.) S. see Wamme. 

BWam'fe, Wam'fe, (w.) /. wulg. a beating 
(Brügel, 2). — Wam'fen, (w.) v. ir. to jerk, 
bang, ourry. 

Wand, (str., pl. Wan'de) f. 1) a) wall; , 
b) screen; partition; side (of a shaft, vessel, 
gun-carriage); back (of a chimney); panel 


(of a coach); cheek (of a press); coat (of the , 


stomach, &c.); 2) Sport. a) pane of nets; b) 
side of a hart; 3) Furr. quarter of a horse- 
hoof; 4) Mar. shroud; Ag-s. in meinen vier 
Wänden, in my own house, on my ground; 
den Wänden vorerzählen, to talk to the wind; 
mit dem Kopf gegen die — rennen, to knock 
one's head against the wall; mit dem Kopf 
durch die — wollen, to run fall tilt at orery- 
thing; den leeren Wänden predigen, to read 
or deliver wall-lectures. 

Band’ in comp. —abreißend, adj. Bot. 

see -löfend; —balten, m. wall-timber; —banf, 
f. bench fixed to a wall; —beine, m. pl. Anat. 
parietal bones; —belleibung, /. wainscoting; 
—befeu, m. hair-broom with a long handle; 
—bewohnend, p.a. Bot. growing on walls: —! 
warf, see Buß, B, 2; —bret, m. hanging shelf; 
—brüßig, adj. Bot. see —léjend; —calender, 
m. sheet-almanach; —dede, /. cover for a 
wall, tapestry. 

BWan'del, (str.) m. 1) t, the (act of) walk- 
ing; walk; 2) Mus. see Wirbdelfaften; Ags. 
3) behaviour, conduct, (course of) life; 4) 
barter, traffic, commerce, trade; 5) change, 
mutation; 6) blemish, stain, spot; Handel 
und —, trade and traffic, business. 

Wan'del, adj. provinc. ruinous, out of 


repair. 
'pelbahn, (1.) f. (pleasure-)walk. 

Wan'delbar, I. adj. 1) versatile; 2) mu- 
table, changeable, variable, inconstant, vor- 
satile; fickle; 3) procinc. passable, carrent; 
4) perishable, infirm; 5) out of order; out of 
repair; 6)+, faulty, blemished ; II. $8-feit, /. 
1) (4. «.) versatility; 2) mutability, chan- 
goable }, Inconstanay. 

Br Lu... in comp. —baum, m. Bol. 
red-berried mountain-elder; —Sild, #. see 
Zrugbild ; —gang, m. see bahn; —geift, 
ghost that walks; —glild, m. inconstant for- 
tane; —flee, m. Bot. the moving plant; — 
tragen, m. Mar. wooden mast-coat; —fraunt, 
n. Bot. bladder-campion. 

Wan'dellss, I. adj. unalterable, immu- 
table; I. ®B-figteit, (w.) /. unalterable- 


neas, &c. 
Woan'delmdnat, (str.) m. (1. u.) April. 
Ban’deln, (m.) v. I. intr. (auz. fein & 

haben) to go, walk; to wander, travel; ban- 

deln und —, to trade, traffic; unftriflid —, to 
lead an irreproachable life; Il. ir. (+ &) *, 
to change; to exchange; to transform; dad 
1w-de Blatt, see Gangheufdrede. 

Wan'del. comp. —{cale, /. sliding- 
scale; —flern, m. erratic star, planet ;—thurm, 

m. movable tower, 






































. Bämm’fer) m. doublet, * 
kin; | 


Wan'delung, (w.) /. 1) transformation, | hearth; gletter —pug, m. Mas. rendering, 


change; 3) Theol. transubstantiation, Rom. 
Cath, clevation, 

Wan'del..., in comp. —welfe, /. Gramm. 
mood of s verb; —weiter, ». changeable 
weather; —jelt, t. time considered as sub- 
ject to constant changes. 

Wan'der..., in comp. —ameife, /. Entom. 
visiting ant (Atta cephaiites Fabr.), Mad, 


and set (Herteld); —tabmen, m. 
tenter (to stretch and dry cloth); —cuttea, 
J. pl. Min. timber or props on the sides of a 


m. Geol. erratic block; —budj, ». a kind of | wall-screw, cloak-pin; —{paltig, adj. sopti- 


passport for travelling journeymen in form 
of a book; road-book; —Sur{d, m. see —ge- | 
: fell; —droffel, f. Ormith. migratory thrash ' 
(Turdus méigratorius L.). 


! (on foot). 

ı SBan'der..., in comp. —fall, m. Ornith. 
| passenger faloon ( Fulco peregrinus L.); —ge> 

räth, n. farnitare for travelling, traveller's 
luggage; —gefell, m. travelling journeyman; 
—bai, m. Ichlh. a basking-shark (Seliche 
| Cav.) —bewf@rede, f. Enlom. the migratory 
locust (Acridium migratortum L.). 

Ban'veringen, (w.) 1. pl. Mar. gangways. 

Wan'der..., in comp. —fabr, n. travelling | 
year (of journeymen), —Ichen, . vagrant | 
life; —Infl, /. see Reifeluft; mans, —ratte, 
J. Zool. 1) brown or Norway rat (Mus decu- 
manus Pall.); 2) see 

Ban’dern, (w.) intr. (ous. fein & haben) 
to wander, migrate, to travel (on foot), to 
walk, gu, ramble; aué diefem Leben —, to 
depart (from) this life; feine Straße —, to 
80 (or wend) one’s way; W-d, p. a. wander- 
ing, itinerant; strolling (actors, &c.). 

Wanverpaf, (sir., pl. W-paffe) m. om 
Wanderbud. 

Ban'veriaft, (w.) /.travelling, perogri- 
nation, travels; auf der — fein, to be travel- 
ling; auf die — gehen, to go on one's travels 
(said of joumeymen); Zi-en dur Loudon, 
wanderings about London, 

BWan'derdmann, (sr., pl. Wandersleute) 
m. traveller (on foot), passer. 

BWan'der..., in comp. —yleren, pl. Mar. 
rough-trees; fife-rails; —ftab, m. walking- 
staff; den —ftob ergreifen, to go on travels; 
—tanbe, f. see Zugtaube. 

Wan'derung, (w.) /. the (act of) travelling, 
walking; migration, travel, ramble; ®3-Sin- 
ftiuct, m. migratory instinct. 

BWan'der..., in comp. —verfammlung, f. 
an association hulding regular meetings in 
different places; —volf, ». nomadic nation; 
zeit, f. travelling time (of journeymen). 

Band’... in comp. —feft, adj. fixed to 
the wall; —fle@te, /. (common yellow) wall 
lichen (Pirmelia paridina L.}; —gemilde, 
". mural painting; —glodengieger, m. bell- 
lever; —hafen, m. wall-hook, cloak-pin; 
—bolg, n. see —balfen; —falender, m. ses 
—calender; —famin, m. backed chimney; — 
tarte, /. wall-map (for schools, &c.); —fe§le, 
f. T. flashing; —firde, /. church without 








m. | pillars; Mar-s. —fampe, f. shroud-cleat; 
—tuo: | then; feit — 


—tisten, /. pl. shrond-trucks; —fnop{, 
ten, m. double wall-knot, shroud-knot; —+ 
frant, ». Bot. pellitory of the wall, wall-pel- 
litory (Pariedarta officinalis L.); —laus, f. 
honse-bug; wall-iouse (Wange); —leifte, /. 
skirting-board (Gdeuccleifte); —lendter, m. 


Band’inng, (m.) /. see Wandelung. 

Band’... in comp. —maler, m. house 
painter, see Derorationsmaler; —maleret, /. 
wall-painting, mural painting; —mooé, 
wall-moss; —müßle, /. post mill; —nadber, 
m. fellow-lodger; next-door-neighbour; —+ 
yfciter, m. pillar inserted in a wall, pilaster; 
—yianoforte, ». T. upright, cabinet- or cot- 
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candlestick fixed in the wall; sconce; —I8- | 
fend, adj. septifragal ( Dehiscentiaseptifriiga). | 


n. | Ornith, windhover, 





cidal (Dekiscontia seplicida); —fyiegel, m. 
pier-glass; —Ränbig, adj. Bot. parietal; — 
Rein, m. 1) Miner. ankerite; 2) pl. car 
stones; —ftrapy, m. Mar. selvage; -tafel, 


‘Wan'deres, (sir.) m. wanderer; traveller |f. a (large black) board om the wall (ia 


schools, lecture-teoms, Sc.) on which to 


a fixed against ry RT bowse-cieck, 
di 

Boang'e, (uJ) Jf. 1) cheek (Bade, 1); 2) T+. 
| 28-, pl. cheeks (of a prees, a lathe, Ac.), 
' side-beams ; notch-boards, string-board, car- 
riage (of a stair-case); (eines Gdornfrin- 
| feften@) chimney-ahaft; shafts (of a cath 
face (of a plane); Mar-s. after piece (ofa 


| rudder); fishes (of the mast); (ber Meftce- 
: fpuren) cheeks or side-pieces (in the stop of 


a mast), 

Bangen..., in comp. —bein, m. Anat. 
cheekbone, sygoma; —bilbung, /. Med. ge- 
nioplastics; —brett, x. Carp. bridge-board; 
—tifen, pl. T. iron bands of the wings; — 
fortfay, m. Anat, zygomatic process; —maucr, 
f. Archit, string-wall, carriage-wall; Avat-s. 
—muéiel, m. zygomatic muscle; —uaht, /- 
zygomatic suture; —nerv, m.zygomatic nerve, 
—fegeibe, /. Bee, boney-comb from the sides 
of the hive; —[@urden, m. Med. locked jaw 
(of new-born children, irismus sascentivem); 
—trepye, /. Carp. carriaged stairs. 

Wan'hols. n. vee Wahntantiges Holy. 

Want, (str.) m. ove Wanten, v.s.; ohne —, 
unchangingly, firmly, ateadily. 

Wane, (w.) f. T. tassel, bur. 

Went elbdr, Wanfbär, Want elyaft, adj. 
unstable, inoonstant (1. w. for Wandelber, 2; 
Wantelmiithig). 

Wank elmith, (sir.) m. ückleness, incon- 
stancy, wavering, vacillation, variablences, 
changeableness. — Want elmilthig, I. adj. 
fickle, inconstant, Gavering werben 
able; IL @-feit, (w0.) f. ficklences, &c. 

Bar (w)r. 








stagger, 
reel; to rock; ¢f. Schwanten, 1; 2)a)to waddle, 
wag, shake; 6) to stir, move; 3) fg. a) te 
waver, stagger ; hesitate; b)to flinch, shrink 
back; to change sides; c) to falter, preve 
inconstant; — or w-d maden, Ag. to stagger 
or shake (one in his renolations, &c.}; das—, 
(str.) 0. 4, the (act of) tottering, &c.; Asir. 
libration (of the moon), 

Wann, conj. when; dann und —, now and 
find Sie bier? how long have 
you been here? 

Wan'ne, (w.) f. 1) fan, van; 3) winnowing 
basket; 3) coop, tub; 4) ase Gpiilmenne; 
5) *, wing, van (of a large bird). 

Wan'nen, (w.) v. L intr. to hover (of 
birds); LL #. to fan, winnow. 

+ Wannen, ads. whence; von —? from 
whence? —Ger, —hero, ade. whence. 

Ban'nenwerel, Wan'nemockher, (str) =., 
Ban'nenweiße, (.) /., Ban'ner, (sir.) m. 
kestrel ( Tinwuncihs 








alaudartus Gray). 

Bank, (str., pl. Wanft’e) m. coll. 1) belly, 
psunch, of. Banfen; 2) pot-bellied person, 
pot-belly. — SBanft'ig, adj. coll. paanch-bel- 


tage-pianoforte; —platte, /. iron back of the | lied. 


Wan 


Wir 














Wär 












Want, (m.) f. Mar. of the mast; 
die große —, main shrouds ; in comp. —haten, 
m. line with fish-hooks; —tan, ». shroud. 

BWan'ge, (m., As (bed-)bug, chinch (Acan- 
tila lectuluria L. 

BWaw'selt, (m.. 5 f. Mar. tide and half tide. 

Wan'zen..., in comp. Bol-s. —beere, J. 
black-currant ( Ribes nigrumL.); —blume,/., 
—seflgt, n. tickseod -sunflower (Coreopsis 

a); —traut, n. 1) bug-wort (Cimi- 
cifiiga L.); 2) stinking crane's bill, herb-Ro- 
bert (Gerantum Robertidnum 1); 3) herb- 
Christopher, baneborry (Ghriftophötraut, 1); 
—fame, m. tickseod (Corispermum L.). 

Ban'zig, adj. buggy, fall of bugs. 

Bay'yen, (sir.) ». (orig. L. 0. for Wale 
fen; Adeleng’s attempt to introduce BWa'pen, 
according to MHG : wäpen, did not prose success- 
ful) 1) +, arms; 2) Herall. eucatcheon, scat- 
cheon, coat of arms, (-[difb) shield, ensign 
armorial, armorial bearings, armorials; — 
ohne Beizeichen, plain coat of in fein — 
aufnehmen, to quarter (in one's shield; f. ¢. 
the lions of England, &c.). 

Bayyen..., in comp. amt, ». herald's 
office; —balfen, m. Herald. fesse; —bild, n. 
figure in an oscutcheon; —binde, /. bend; 
label in heraldry; —brief, m. letters patent 
by which an armorial bearing is conferred; 
—bug, n. armorial, book of heraldry; —bede, 
f. pavilion, mantling of cloth of gold; —fars 
ben, /. pl. armorial colours, tinctures; —fignt, 
f. charge, device; —genoß, m. person who 
bas the same armorial bearing with another; 
—balter, m. supporter, cf. Sdildhalter; — 
berold, —Tönig, m. herald, king at arms; — 
fenner, m. armorist; —funde, —fnnft, f. bla- 
zonry, heraldry, armory; —fundige, m. per- 
son skilled in heraldry; —maler, m. heraldic 
painter, blazoner; —maleret, f. the (act or 
art of) drawing coats of arms, blazonry; — 
mantel, m. mantling; —meifier, m. see —he= 
rold; — reiht, x. the right or privilege of using 
armorial bearings ;—fanle, f. heraldiocolumn; 
—famm, m. Herald. orle; —{@at, f. inspection 
or examination of the arms; —fdilb, 
scuteheon, dc. see Wappen, 2; —[Gilddgnita, 
adj. Bot. buckler-shaped, scutate; —[dneider, 
wm. heraldic engraver, —{ptegel, m. Mar. stern 
of a vessel, poop; —{prud, m. (heraldic) 
motto, device; —ftild, n. part of the shield; 
charge; —triiger, m. see —halter; —verftiine 
‘dige, m. see —fundige; —wert, m. see —bud; 
—gelt, n. see —dedie; —gierde, f. Herald. ac- 
companiment, [eee Waffnen. 

Weayy'nen, Way'nen, (w.) v. tr. to arm, 

BWardein’, (str.) m. mint-warden, assayer, 
assay-master. [value, estimate. 

Barbi'ren, (w.) 9. ir. Mint. to essay; try, 

Wa're, (w.) = Weare. 

War'fe, the Arst person of the subjunctive 
of the imperfect lense of Werfen used by 
Schiller (Taucher), Wieland, &c.; now more 
usual (and more correct): ich würfe. 

Wa'ringen, /. pl. see Wanderinges. 

Wal, (str.) ». Mar. swivel-hook; —blod, 
m. swivel-block. [spare stores, reserve, 

Wärld, (sr.) n. (Dutch waarlo) Mar. 

Warm, adj. warm; hot, cf. Heiß; e8 ift 
mir —, Iam warm; 1-8 Waffer, hot water; 
Ag-s. Einem den Kopf — maden, to heat one's 
brains, to trouble (one's head), vex, provoke; 
— figen, to be a warm man, to sit warm in 
one's nest; man hat uns da — gemadt, wo 
bad warm work of it there; —bad, n. thermal 
or warm springs, hot wells. 

Warm'beden, (sir.) x. 1) warming pan; 
2) see Warmbalter. 

seo, In comp. bier, n. see Giers 
bier; —bliitig, adj. warm-blooded, hot-blood- 
ed (animals, &c.); w: mpered ; —briiig, 
see Rothoriidig, 1; 




















n. | —totte, f. 





War'me, (w.) f. 1) warmness, warmth; 
2) Phys. heat (f. ¢. Leitung der—, condaction 
of heat); 3) Ag. warmth, fervour, ardour; wir 
haben heute 3 Grad—, we have three degrees 
of heat (or above the freezing-point [in Réau- 
mar's scale)) today. 

Bärme..., in comp. Phys. —grad, 
1) degree of heat; 2) or —maf, x. tempera- 
tare; —lampe, /. (hot) air stove; —laufen, ». 
(der Mafdinenwellen) heating; —Ieitend, adj. 
conducting heat; —leiter, m. conductor of 
heat or caloric; Holz ift ein idledter —Ieiter, 
wood is a substance which conducts heat 
slowly; —leitung, f. conduction of heat; —> 
maß, n. see —grad, —meffer, m. tbormo- 
meter; calorimeter; —meflung, f. calorime- 
try; —rBgre, /. warmwater tube; Steam-eng. 
tank-warming pipe; air-fiue; —fammier, 
condenser or collector of caloric; —ftoff, m. 
caloric; —geiger, m. thermoscope. 

Wärmen, (w.) 9. 1. ir. to warm, to heat, 
to chafo; IL ref. to warm one's self. 

War’ mer, (str.) ın. warming pan, chafing 
dish; warming-bottle. 

Bärw..., in comp. (cf. Wärme...) — 
effe, f. T. chafery for copper; —Iener, n. T. 
heating-fire; —flafde, /. warming-bottle, cf. 
—pfanne. (blaze. 

Warm’ halter, (str.) m. plate-warmer, all- 

Bärm’..., in comp. (cf. Wärme...) — 
taften, m. Bookd. 1) heater; 2) or —tiftden, 
n. foot-stove; —forb, m. childbed-basket. 

Barmiuft’gelsung, (w.) 7. s00 Luftheigung. 

Warw’..., in comp. (cf. Wärme...) — 
pfanne, f. rn, warming-pan; —robr, st. 
Sieam-eng. heating-pipe, steam-pipe for ten 
der; —flein, -teler, m. stone or plate for 
warming; —tug@, ». bot cloth or flannel (for 
a patient, &c.). (heating, &c. 

Wir’ mung, (w.) f. the (act of) warming, 

Warmwal'fer..., in comp. —cifterne, /. 
Steam-eng. hot well, warm-water cistern, 
(water-)tank; heizung, /. hot-water heating; 
heating by steam (Dampfheizung); —pumpe, 
f. Steam-eng. hot-water-pamp, air-pump; 
Spinn. warm-water retting (7. 
Tasch.) —\pinumaf@ine, /. hot-water frame. 

Bärm’..., in comp. (cf. Wärme...) — 
Jange, f. T. shingling-tongs; zimmer, n. 
warming-room, calefactory. 

Warn eivedfe, (w.)/. od. monitor-lizard 
(Monitor niloticus L.). 

Bar'nen, (w.) v. ir. to warn (vor [with 
Dat.], of, against), caution, to put (one) on 
one’s guard (against); to sdmonish; vorher 
—, to forewarn; er ließ fi nidtt—, he would 
not be warned, be would not heed the warn- 
ing; vor Tafdendieben wird gewarnt, beware 
of pickpockets. 

Bar'uer, (str.) m. 1) monitor, admon- 
ishor; 2) Zool. monitor (Warneidedfe). — 
Bar'nerin, (w.) f. monitress, 

War'nung, (w.) /. warning, caution, ad- 
monition ; fi ( Dat.) etwa zur — dienen laflen, 
to take as (or for) a warning; W-stafel, f. 
notice-board. [with linen warp. 

Wary, (str.) m. Manuf. woollen stuff 

* Bar'rant, (str., pl. W-8) m. (Engl.) 
Comm. warrant. 

Bar {dhau, n. Geogr. Warsaw. 

Bart, (sir.) m. obsolescent, warder. 

Wart'baum, (sir., pl. W-bäume) mı. Mas. 
pole hung-out ( Tolh.). 

Bar'te, (m.) 7. 1) (or Wart'thurm, m.) 
watch-tower; barbican, beacon ; belfry; look- 
out; 3) observatory; magnetifge—, magnetic 
observatory. (terin, 

Bar'tefran, Wart fran, (w.) f. see Wär- 

Bar'tegeld, (str., pl. W-er) n. 1) money 
paid to a nurse or attendant; 2) pension paid 
to a person who bas the promiso of a place 














. | tilt it becomes vacant; auf — fegen, to pat on 
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half-pay, to pension; 3) Mar. payment for 
demurrage (Liegegeld). 
+ Bartel, (str.) m. waiter ; warder. 
Barten, (w.) o. I. intr. 1) to wait; to 
attend; to stay; 2) (tith Gen.) to attend (to), 
of. Warten, tr. ; auf (sith Acc.) —, to stay or 


m. | wait for, to await, to expect; id warte nie 


mit dem Wbendeffen auf Andere, I never wait 
supper (od. keep supper waiting) fur any 
body; fie wartet mit dent Frithftiid auf Did, 
she waits breakfast for yuu; —Iaffen, to make 
wait, to keep waiting; man ließ uné nicht 
Tange mit dem Gffen —, we were not long 
kept waiting for our meal; auf id (Acc.) 
— laffen, to be long in coming, to be behind 
one's timo; der Ehrgeiz fies nidt Lange auf 
fig —, ambition was not slow to follow; 


m. | warte! fam, have at yon! warte, Du follft «6 


{don befommen! depend upon it, you shall 
catch it! II. ir. to take care of, to tend, 
nurse; to mind, attend to, 

War'ter, (str.) m. 1) waiter, waiting per- 
son, keeper; 3) attendant, nurse; 3) Raile. 
watchman; guard ([Eifen-JBahnmärter); — 
haus, ». watob-box, pointsman's house. 

War'terin, Wartfran, (m) f. female 
waiter, nurse, keeper. 

War'te... (from Warten) in comp. —faal, 
m., -jimmer, ». waiting-room (of a railway- 
station, &c.) —(@ule, f. infant-school; —zeit, 
J. Mar. days of demurrage. 

Wart’ thurm, m. seo Warte, 1. 

«..Wärtd, adv. in comp. (used very freely 
as an affir, to denote direction to, or motion 
towards) ... ward(s); f. ¢. heimwirts, home- 
ward(s); weftiwärts, westward (tending tow- 
ards the west); westerly; vorwärts, forward; 
aufwärts, upward(s); hihenwarts, towards the 
heights; up the heights, up hill; dardanellen- 
warts (Leips. Zeitung, 29. Marz '55), towards 
the Dardanelles. 

War'tung, (w.) f. 1) the (act of) nursing, 
tending, &c., attendance; 2) culture; gute — 
— haben, to be well taken care of. 

Warum’, adv. why, wherefore, on what 
aceount; — denn? why so? 

Bär’welf, m. see Währmolf. 

Bärz'gen, (sir.) n. (dimin. of Warze) a 
little wart, Bot. verrucula (lat.). 

Bärze, (w.)f. 1) wart; die Meine —, papil; 
2) (Bruftwarze) a) nipple; 8) (eines Thieres) 
dug, teat; 3) a) Mech. (am Mrummgapfen, 
crank-)pin; 5) button, knob (of a rocket). 

Bärzen..., in comp. —koulig, —artig, 
adj. wart-like, see —förmig; —beißer, m. En- 
tom. the verracivorous locnst (Decticus ser- 
ructodrus L.); —brand, m. a kind of mildew 
(Keidium dongätum Link); —dedel, m. Surg. 
nipple-shell, nipple-cap (Bruftwarzendedel); 
—fif@e, m. pl. Ichth, cartilagineous fishes 
(Rnorpelfifde); ig, adj. wart-like, ver- 
raciform, verru papillary, papillous, 
nipple-like; —formige ortjag, m. Anat. 
mastoid process; —frefler, m. nee —beifer; 
—babnenfus, m. Bot. pilewort (Geigwur;, 3); 
hüten, n. ses —dedel; —trantoeit, f. dis- 
position to produce warts; —frant, n. Bot. 
1) wart-wort (Heliolropiwm L.); 2) celandine 
(Schölfraut); 3) macigold (Ringelbtume); — 
türbiß, m. Bot. warted gourd (Cucurbitu ver- 
ructea L.); —mittel, m. remedy against warts; 
—mustel, m. papillary muscle (of the heart); 
—ring, m. areola of the nipple; —fignede, /. 
Moll. a species of tunicate mollusks (Cynthia 
papillöen Sav.), —[dweln, n. Zool. wart-hog 
(Phacocherus africinus Gm.); -flein, m. Pet. 
wart-stone; mammillary stalagmite. 

War gig, adj. warty; Bot. verracose, ver- 
rucous, cf. Warzenförmig. 

Wad, pron. 1) what? 2) why? 3) that, 
what; 4) (for etwas) something (ein unbe» 
tanntes Wee / Wieland], an unknown some- 
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thing); — für (ein, eine), ine), what kind of, what; 

— für ein Meni ift dad? what man is this? 
— ift das für ein Bud? what book is this? 
‘Wes, wes, all that; Ridts, —, nothing that: 

das, —, that which, what; Wiles — id weiß, 
all (that) I know; — aud (immer), — mut, 
whatover, whatsoov: für Lente aud (im- 
mer), whatever people; — er mur Laufen feunte, 
as fast as he could run; weißt du — Renes? 
1. what is the news? 2.shallI tell you some 
news? — id Ihnen foge; e8 ift fo, I assure 
; — Sie (nidt) fagen! fam. you 


Balch’... (from Walden), in comp. Ag, 
seo Wajdhedt ; —amber, m. common yellow 
amber; —anflalt, f. washing establishment, 
laandry. 

Wales dar, adj. that may be washed; par- 
ticul. that bears washing, fast (colours). 

Balch’... (from Waihen), in comp. —bär, 
1m. Zool. raccoon ( Procijon lotor L.); —bant, f. 
washing-bench; —beden, n. (wash-hand-) 
basin, waah-bowl; —befen, m. Mar. launder- 
besom; —blan, x. Comm. queen's blue, in- 
digo-blue; —blänel, m. washing-beetle, 
bucking-beetle; —$ed, m. washing-stool, 
washing-horse; —bret, n. Typ. washing- 
board; —bilgne, f. Min. baddle; —biitte, — 
butte, f. vat for washing (—fa§). 

WaldG'e, (w.) f. provinc. 1) see Wäldhe; 
2) gossip, tell-tale. 

Bäfdye, (w.) f. 1) a) a washing, wash; 
(von Heinen Stfiden BWeifyeng) dab-wash; 
große —, wasbing-day; dag Kleid ift in der 
—, the dress is in the wash; bie — der Wolle 
wurde al® gut befunden, the washing of the 
‘woo! was found good; 5) Min. buddling; 2) 
linen; 3) a) washbouse; b) Min. place 
where ore is washed; buddle; stresm-work; 
{dmugige or fdroarge —, foul linen; in die — 
fommen, coll. to get a severo reprimand, to 
get into a mess (cf. Batiche, 8; Tinte, 8). 

WalG'erht, adj. fast (Waldbar). 

Wale cifen, (str.) n. Metall, buddled iron. 

Bafdel, (sir.) m. provine. 1) washer- 
man, washer; 2) serubbing-brush; 8) joc. 
(one who washes his throat) tippler; 4) a 
(loose and broad) car (Schlappohr). 

Wald'en, (str.) v. ir. & intr. 1) to wash; 














Exje—, Min. to wash ores, to buddle; 3) fg. | Jor. 


to chat, chatter, prattle, babble, gossip; für 
Jemand —, to take in one's washing; fig) — 
laffen, to wash (to bear washing, of linen, 
&e.); ich wafdhe meine Hinde in Unfduld, Ag. 
I wash my hands of it; cof-s. Einem den 
Kopf —, to chide or reprimand one; fih ge- 
wafden haben, to be as it ought to be, to be 
ofthe first water (first-rate), or comme ti faut. 

Wälder, (str.) m. 1) washer; 2) fg. 
(male) gossip; idle prattler; —Iohn, m. pay 
for washing. 

BWaldh'erde, (m.) f. faller's earth. 

Walmerei’, (w.) f. 1) cont, bad washing; 
2) a) washhouse (on a large scale); b) Min. 
buddling-place; 8) fig. the practice of gos- 
siping, idlo talk. 

WAfd'eriu, (m.) f. 1) washerwoman, 
laundress; 2) coll. gossip, tell-tale. 

Bald’... (from Walden), in comp. —erz, 
n. Min, ed ore; —farben, f. pl. artificial 
colours in which (after being dissolved) 
stuffs are dyed cold; Paint. gouache-colours; 
—faß, n. washing-tub, washing-coop; —feft, 
n. anal. washing-day; —fran, /. washer- 
woman, laundress; —gelb, #. pay for wash- 
ing; —gelte, /. wash pail; -geräth, n. 1) ar- 
ticles used in getting up linen; 2) linen; — 
geihworene, m. Min. inspector of the bud- 
dlers; —gold, n. wash-gold, gold obtained 
from sand or slime by washing; —graben, m., 
—grube, f. Min. trough, 

Balhigaft, I. adj. gossiping, loquacious, 
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talkative; IL. @W-igfelt, 7. loquactty, talka-. 


tiveness. 


Bald’... (from Bolden), in comp. —parm- 
mer, m. Clolh-m. wasb(ing)-stock; —§and- - 


{@ub, m. (wash or tan-) leather-glove, wasb- 
ing-glove; Haus, m. washhonse, washing- | 
house, laundry; —herb, m. see —wert. 1; — 
poly, n. ove —bläuel; —junge, m. Min. boy 
at the buddle; —faune, f. ewer. 
WalG'taRen, (str.) m. wardrobe, closet 
or press for linen. fing-copper. 
Bafdteflel, (str.) m. wash-kettle, wash- 
Walatifte, (w.) /. linen-chest. 
Wald’... (rom Baden), in comp. Nam 
mer, Wal Mammer, /. clothes-peg; — 








(byfel, m. ose —blauel; -Lorb, Wäldterb, : 


m. basket for linen, clotbes-basket; —frant, 
n. Bot. soap-wort (Saponarla officinalis L.); 
—trüde, f. Min. rake used in buddling; — 
tide, f. scullery; -Eafe, f. washing-tub; 
—tugel, /. wash-ball; —fupfer, w. Min. cop- 
per from buddled ore; —Iappen, m. 1) dish- 
clout, washing-clout; 2) fig. coll. weak 
person; —Ieder, n. oil-loather, shamoy; (fein 
fte#) wasb-leather; —{ederne Handidube, see 
—handfdube; —Ieine, /. line for drying linen, 
elotbes-line ; —{obu, m. see—geld ; -mäbdgen, 
n., —magd, f. washer-maid, laundry-maid; 
—manier, /. Paint. washing; —martt, m. Ag. 
gossiping placo; —mafdine, /. washing- 
machine; —meifter, m. master of the laundry 
(at courts); —pinfel, m. Aunt. brash for 
washing or laving designs; —plan, m. see 
wert, 1; —probe, /. Min. assay of buddled 
ore; —räber, n. pl. Manuf. dash-woels, wash- 
wheels. 
Walch‘ relle, (w.) f. mangle, calender. 
Wald... (from Walden), im comp. — 
igeidebant, f. Min. launder; —féywantm, m. 
sponge; —feide, f. washing-silk; —feife, /. 
yellow soap, brown soap; Windsor-soap; —+ 
fliber, ». silvor-amalgam. [pro 
Aly ftange, Wäld’ftäge, (w.)/. dlothee. 
Wald’... (rom Wafden), in comp. lei: 
ger, m. see —gefhworene; —Mein, m. 1) Arch. 
stone-slab; 3) Typ. wasbing-tub; 3) see 
Rafeneifenerz; —thon, m. fuller's earth; — 
tif, m. washing-stand, washhand- stand; 
—trog, m. washing-trough; Min. abacus ma- 
[&e.; lotion, 
Bele’ ung, (w.) f. the (act of) washing, 
Bald’... (from Bafden), in comp. — 
wanne, /. washing-tub, scalding-tab; —waf> 
fer, n. 1) wator for washing (the hands and 
face}, 2) Med. lotion; 3) Chem. ablation; 
—weib, n. see Wafderin, 1; —werk, n. Min. 
1) place where ore is washed; 2) ore that is 
(or is to be) washed; —wefte, f. washing- 
waistoo: wolle, f. washed wool; —jettel, 
m. washing-bill, wash-bill, wash-list; —- 
jeng, m. oes —geräth; —giun, m. stream-tin; 
—juber, m. washing-tub, bucking-tub. 
Ba'fe, (w.) f. 1) (t &) provinc. aunt; 
(female) cousin (Bafe, A.J; 2) fagot. 
BWa'fen, (str) m. province. 1) sod, tarf 
(Rafen); 3) fagot; 3) steam; 4) lay-stall; 
—amt, n. office of a public flayer, executioner 
(-wmeifter, m.):—metfteret’, seeSdarfridterei. 
Wad’ gan, (str.) n. Geogr. Vosges (Bogefen). 
+ Wadgeftalt’, ade.as how, in what manner. 
Df. Cl. 0.) Philos. quiddity, 
fig. [essence. 
+ Wadma’hen, adv. see Wasgeftalt. 
Baf’fer, (str.) n.1) water (also Jewell., dc.); 
Chem. aqua; zum — gehörig, im — lebend, 
aquatic; über dem — fein (halten), to be (keep) 
afloat; große® —, a) a large piece of water; 
5) high water, flood; 2) a) sweat, perspira- 
tion (Schweiß, 1); b) tears; die Augen fanden 
ihm voll —, his eyes were suffused with tears 
(vgl. To Water); 3) a) lustre (of diamonds, 
&c.); ein Diamant vom reinften (erften) 
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a diamond ef the Arst water (alse iron. ein 


(imparted to silk, &c.), »iefer Stoff hai ein 
{cones —, this stuff is Anoly watered; ans 
— sehen, to go to the waterside or riverside: 
31 — fahren, to beat; zu — reifen, to ge by 
water, to voyage; ju — gehen, to take the 
water; unter — fegen, to lay (a land, &c.) 
under water, to submerge, inundate, flood, 
float; yu — und gu Sande, by sea and land; 
by flood and field; weides —, soft water; 
—, hard or raw water; gebreunte —, 
distilled waters, liquors; Mar-s. ing — laffen, 
to Isanch (. ip); — machen, jichen, er 
{Gapfen, to make or draw water, to let in 
water; cin Gdiff, des viel — fallen läßt, » 
ship that is too much by the stern; — ein» 
nehmen, to water; — halten, to be water- 
proof (of stuffs); coll-s. Ginen mit faltem — 
begießen, to throw cold water upon one; te 
bumble one; to damp one's ardour or hopes; 
au — maden, to disappoint, frastrate; Gincm 
etwas zu — madjen, to disappoint one of; ya 
— werden, 1. to turn to water, to dissolve 
into water, to liquefy; 2. or iné — fallen, Ag. 
to fall to the ground, to come to nothing: 
reiht ihm das — nidt, he bears no compe- 
rison to him, or be is not worthy to hold a 
candle to bim; fein — abfhlagen or Lafien, 
coll, to make water; wie—. 1. like water, 
sbundantly; 2. fiuently; wie ans dem — ge- 
sogen, drenched, wet through, wet to the 
skin; dripping wet (from perspiration} ber 
Mund fieht or läuft ihm voll —, his mouth 
waters; Ginem das — beichen, to try one, te 
put one to the test; proverds, des ift — auf jeime 
Mühle, this is grist to his mill; ftille — fd 
tief, still waters run deep; — in den Brunnen 
teagen, anal. to carry coals to Newcastle; — 
in ein Gieb faffen, to pour water into a sieve. 
Baf’fer..., in comp. —ableitung, /. drai- 
nage; draining; —ab{dleg, m. a letting off my 
water, outlet for the waters; 
water-closet ; —abjapfung, /. Surg. (the aes 
ration of) tapping, paracentesis; aga I 
vein of (fresh) water; —aberbrud, m. 
hygrocirsooele; ~aborn, m. 00 ‘atime: 
alle, ses —cidhe; —alee, /. water aloe, water 
soldier (Stratidtes aloldes L.);, —ampfer, m. 
waterdock ( Rumez aqualicne L.)}; —amfel, 
water-ouzel, water-crake, water-thrush (C¥n- 
clus aquaticus Briss.); —amt, n. office for the 
water works; —anborn, m. Bot. 1) water 
horehound (Lycöpfis ewopaus L.); 2) marsh 
stachys (Stachys palustris L.); —arm, adj. 
destitute of water, waterless; —armut, /. 
scarcity of water; —affel, f. Eniom. water- 
woodlouse, water-sowbug (Asellus aquaticns 
L.); —oft, m. Gard. ravenous branch, water- 
shoot; —auge, ». Med. dropsy of the eye, 
hydrophthalmy; —bad, f. Mar. bay; —bad, m. 
(water-)bath; Ag. baptism, christening, font; 
—biilge, m. pl. Mech. water-bellows; —band, 
n. watered ribbon; —bafe, /. see —ftoff; — 
bathengel, m. Bot. see —tnoblaud ; —ben, 
hydraulics, structure on or near the water; 
water-work; —banamt, m. ses —amt; —ben 
ingenieur, m. hydraulic engineer; —banfunft, 
J. bydranlic architecture; —banfiinftler, — 
Saumeifter, m. hydraulic architect; —banm, 
m. 1) tree across ariver to stop the entrance, 
boom; 2) an artificial fountain from which 
the water plays in the shape of a tree with 
branches; —beden, w. basin; —behälter, m. 
reservoir (of water), cistern, water-tank, 
well (of a steam-engine); —beifer, m. Ormilk. 
sea —{herer; —benebictenfrant, n. Bot. water- 
avens (Genm rivdle L.), —betg, sa. water- 
mountain, high wave or billow; —bef@adigt, 
adj. damaged by water; —befthreiber, m. 





























—, | bydrographer; —befareibung, /. bydrography: 
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—bett, ». 1) Med. water-bed (for sick people); 


2) a) bed of a stream or river, of. Flufbett, 
& Strombett; b) race (of a mill}; —bewohner, 
m. being or animal living in the water, ¢/. 
—thier; —biene, f. Entom. drone (Drohne); 
—bild, ». mirage (Luftfpiegelung, called “tho 
lying waters” in Mexico); —blishen, n. Med. 
hydatid, watery pustule; —Binfe,/. 1) bubble; 
3) Med. vesicle, see -bläsden; 3) vessel (cop- 
per, generally fixed near the kitchon-stove) 
for heating water; 4) Holminth. tailed bladder- 
worm, hydatid, the larval furm of the tape- 
worm (Cysticercus cellulöse B.); —blatt, n. 
Bot. water-leaf ( HydropkylumL.);—blattern, 
f. pl. Med. water-pox; —blau, adj. water- 
coloured, sea-blue, bluish; Miner-s. —blei, n. 
1) molybdena, molybden, black lead-ore, 
plombagine, graphite (Tolk.); 2) ses —bleierz; 
—bieierg, n., —bieiglang, w. sulphuret of 
molybdsna, sulphurised molybdena, molyb- 
Amnito; —hleimetall, n.regulusofmolybdena; 
—bleioger, n. molybden ochre, ochreous mo- 
Iybdenum; —bleifaures Gal, Chem. molyb- 
date; —bleifliber, ». molybdic silver; —binme, 
f. 1) gener. flower growing in the water, 
aquatic fiower; 2) water lily, water-flag (— 
{chwertlilie); —bogen, m. watery arch ; —bord, 
m. Mar, washbord, water-way; —brannwurg, 
f. Bol, water-figwort, water-betony (Scrophu- 
laria aquatica L.); —braut, f. water-spout; 
—brel, m. paste, pap; —brenner, m. provinc. 
distiller; —brad, m. 1) Med. hydrocele; 2) 
Mar. breaker; —biigne, /. Min. drain, water- 
burrow (Beil); —butte, f. water tub; —cement, 
m. & ». hydraulic cement. 

Bäffergen, (str.) m. (dimin. of Waffer) 
a small expanse of water, particul. a little 
stream, streamlet, small brook, &c. 

Bal'fer..., in comp. -Hpryfolith, m. Miner. 
pseudo-chrysolite; —cifterne, f. see —bebil> 
ter; —eryflall, m. Miner. rock-crystal, moun- 
tain-crystal; limpid quarts; —cat, f. water- 
care, cf. —heilmethode; —damm, m. dike, 
mole, water-shut; —Bampf, ın. steam of wa- 
tor, aqueous vapour; gefattigter —dampf, sa- 
turated steam ; —ditgt, adj. water-proof, wa- 
ter-tight (also of steam-boilers, &c.), imper- 
vious or impermeable to water, cf. —feft 
dichte, f. impermeability, state of being wa- 
ter-proof or water-tight; —biele, f. water- 
plank (of a small boat); -bode, /. wet dock, 
basin of a port; —boctor, m. water-doctor, 
bydropathist; —boft, —doften, m. Bot. hemp 
agrimony (Eupalorium cannabinum L.); — 
brace, m. ses —hofe; —brahtwurm, m. Hol- 
minth, waterhair-worm (Gordtus aguaticus 
L.)% —broffel, f. see —amfel; —drud, m. 
Phys. water-pressure, hydrostatic pressure; 
—drudlepre, /. hydrodynamics ;—drudwert, n. 
hydrostatic machine; —bunft, m. watery (or 
aqueous) vapour; —bürrwurg, f. Bol. see — 
banf, 1; —ebene, f. level formed by the sur- 
face of still water, water-level; —ebrenpreié, 
m. Bot. water-speedwell (Veronica anagallis 
L.);—eithe, /. see —meffer, 3; —cimer, m. water- 
pail; bucket; —cifen, n. Miner. siderite, hy- 
drosiderium ;—elfter, f. Ornith. oyster-catcher 
(Anfterndieb); —entheu, ». Ornith. emew, 
white-nun (meißer Gagetauder); —eppid, m. 
Bot. water-parsnip, water-parsley (Sium la- 
tifoltum L.); —er3, sn: Miner. native oxide of 
iron; —erjeugung, /. formation of water; — 
faben, m. Bot. marsh-thread, river-weed, con- 
ferva; crow-silk (Conferea L.), —fadentourm, 
m. see -drahtwurm; —fahrt, /. 1) agoing by 
water, crossing a river, &c.,sea voyage; pas- 
sage; 2) ride in a boat, cf. —partie, 1; —falf, 
on. Ornith, duck-hawk (Rohrweihe); fall, m. 
1) fall (perpendicnlar descent) of water; 
2) waterfall, cataract, cascade ; —fang, m. re- 
servoir of water, cistern; —farbe,/. 1) colour 
of the water; 2) water-colour, distemper co- 

















lour; —ferbenmalerel, f. Paint. water-colour- 


painting, (painting in) distemper; —farbig, | ful 


adj. water-coloured; —farn, m. Bol. a plant of 
the genus Hydropterides ; —faß, n. water-tub, 
water-cask, water-butt; —feder, /. Bot. 1) see 
—aloe; 2) wator-violet (Sumpfprimel); —feld, 
1, 900 —fldde, 1; —fetle, n. pl. Comm. soal-skins, 
seal-furs; —fendel, m. water - phellandrium, 
(fine-leaved) water-hemlock (Enanthe phol- 
landrtum L.); —ferfel, ». Zool. guinea-pig, 
cavy (Meerfhweinden); —feft, adj. water- 
tight, water-proof, Mar. stiff; ein —feftes 
Sdiff, a stiff ship; —feuer, n. Grecian fire 
(Sriegifhes Feuer);—femertvert, x. fire-works 
on (prepared to burn in and upon) the water; 
—fläßje, f. 1) sheet, oxpanse, or surface of 
water; 2) water level, level surface; —flafdhe, 
J. water-bottle, bottle for water; —fled, m. 
stain of water; —flieder, m. water-elder, sce 
Affholder; —fliege, f. water-Ay; —floh, m. 
Entom, 1) water-flea (Daphnia puler L.); 
2) water-spring tail ( Podüra aquatica L.); — 
Mopfrant, m. Bot. see —öterih; —fint, f. 
water-flood; inundation, delugs;—förberungs 
mafdine, f. see —hebewert; —form, f. (T. 
Tasch.) Metall, water-twyer; —fradt, f. wa- 
ter-carriage, conveyance by water; —fran, f., 
—friiuleiu, ». water-nymph, river-nymph (— 
nize); —fret, adj. not having water as an in- 
gredient, (applied to minerals and gases:) 
anbydrous; —frobne, f. statute-labour (or 
compelled service) on dams or dikes; —frofd, 
ut. Zool, edible frog, water-frog, green frog 
(Rana esculenta L.); —fubre, f. water-car- 
riage; —fithrend, p. a. containing water, cf. 
haltig; —fügrung, f. ses-Ieitung ; —furdhe, 
J. Husb. water-furrow; —furt, f. ford (Gurt); 
—galle, f. 1) (+: water-gall) a) fragment of 
a rainbow, goat's eye; b) cavity made in the 
earth by a torrent, cf. Adergalle; 2) provinc. 
aty (on the eyelid); —gaterte, f. conduit in a 
water-work; —gaflig, adj. fall of springs, 
bogs, or quagmires, boggy;—gang, m. 1) aque- 
duct, canal, drain; 2) Mar. see—bord; 8) Mill. 
leat (of a mill); —garbe, f. Bot. water-mil- 
foil (Myriophylum L.)}; —garn, ». Manuf. 
wator-twist; —gatter, n. water-trellis; gaudy 
heil, m. Bot. seo —ehrenpreis ; —gebliife, ». 
Mech. water-bellows, hydrostatic blast; —ge» 
fahr, f. peril by or danger from water; —ge- 
füß, «. 1) water-tub; 2) pl. —gefäße, Anat. 
lymphatic vessels; —geflügel, . water-fowl; 
—geift, m. water-spirit, water-sprite; —geld, 
n. 1) money paid for drawing water out of a 
mine; 2) water-rate; —gelte, f. water-pail, 
bucket; —gerabe, adj. level, even with the 
water, horizontal; —geredtigteit, /. see — 
rect, 1; —gerinue, n. 1) water-pipe(s}; 2) see 
Gerinne,2; -gefgwnift, f. Sry. edema, tu- 
mor filled with water, edematic swelling; — 
gevögel, n. see—geflfigel ; —gewädhd, n. water- 
plant, aquatic plant; —getwand, m. T. trans- 
parent drapery; —gqewidt, n. weight of 
water; —gewiirm, ». water-worms, aquatic 
worms; —gled, ». 1) water-glass, drinking- 
glass, tumbler; 2) Chem. water-glass, soluble 
glass, silicate of soda; —gleig, adj. level, 
horizontal (—gerade); —gleite, f. level sur- 
face; —glimmer, m. Miner. water-glimmer, 
aqueous glimmer or mica; —gépel, m. Min. 
water-whimsey, gin turned by (the action of) 
water; gott, m. water-god ; Rom. Myth. Nep- 
tune; —gottheit, f. water-divinity, marine 
deity; —göttin, /. water-goddess; Gr. Myth. 
Thetis; —graben, m. 1) water-ditch, ditch 
filled with water, moat; 2) feeder, catch; 
3) water-trench, ditch for carrying off water; 
gras, n. aquatic grass; —grube, /. 1)reser- 
voir of water, cistern; 2) water-pit, pool, 
quagmire; —guß, m. 1) heavy shower of rain; 
flash of water; 2) sink (in kitchens); —hafen, 
m. see —topf; —babu, m. Mech. water-cock, 
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water-gauge (of a steam-engine); —habnen> 
Bot, water-crowfoot (Ranuncitlus 
hatter, m. 1) Min., dc. work- 
man who draws the water in sumps or lowest 
pits; 2) see —feffel; —hälter, m. sce —behäl- 
tec; —haltig, adj. containing water, abound- 
ing in water; Chem. aqueous, hydrated (crys- 
tals), hydrous; watery; —haltung, f. see —= 
waltigung;—Galtangémafhine,/. see—tun 
—haltungé{dhadt, m. engine-pit (Kunftihadht 
—bammer, m. Phys. water-hammor (Pu) 
hammer); —hanf, m. Bot. 1) water-hemp (B 
dens tripartita L.); 3) homp-agrimony (—- 
doft); —hart, adj. impenetrable to water 
half-dry; dry; —haspel, m. see—gopel ; haus, 
n. Raiho. tank-houso, water(ing)-station; —» 
Gat, f. Amat. cover of the fotus, amnion; 
—hebewert, —hebszeug, »., —heblungd)na« 
fine, f. Mech. hydraulic or water-(raising-) 
engine; —heilanflalt, f. (cold) water-cure (or 
hydropatbic) establishment; —Qeilfunde, f. 
(cold) water-cure, hydropathy ; —heiftiinftler, 
m. hydropathist; —heilmethobe, /. water-cure, 
treatment of diseases by means of water, 
water-system, hydropathy; —beigung, f. see 
Warmwafferheigung ; —hell, adj. clear as wa- 
ter, limpid, transincid, transparent; —helle, 
Jf. clearness of water, limpidness, &c.; —henue, 
'. Ornith. water-quail, water-hen (Rohrhuhn); 
—berr, m. proprietor, owner of a river; —* 
bbe, /. height of water, water-level, water- 
line; —holder, —holunder, m. water-older, 
see Affholder; hol, m. see (Gof; honig, 
m. hydromel; —hofe, f. water-spout; —hubhn, 
m. Ornith. coot, water-hen (Bläßhuhn); —» 
hüpuden, n. see -talle ; —hund, m. 2) water- 
dog, water-spaniel; Mech. a pump dischar- 
ging its water on a water-wheel. 

Wafferig, L adj. 1) aqueous, watery; 
washy, serous; 2) fg. insipid, flat, dull, 
vapid; w-e Gdreibart, milk and water-stylo; 
Einem den Mund nad etwas — maden, coll. 
to make one’s teeth or mouth water; II. -« 
teit, (w.) /. 1) aqueousness, wateriness; 
2) fig. dulness, insipidity. 

Bafier..., in comp. —jagb, f. ashooting 
of aquatic birds (wild fowl); —jungfer, f. 
1) water or river-nymph; 2) Autom. dragon- 
fly, libellula ( Zibellüla L.); —Täfer, m. Entom. 
1) water-beetle (Dytiscus L.); 2) a species of 
Hydrophilide ( Hydrophlius pictus L.); —tar 
(ander, f. Weav. water-calender; —falb, ». 
Helminth. see —drahtwurm; (natürlicher) — 
talt, m. water-lime, hydraulic lime; —fame 
mer, —tonne, f. 1) water-jug, ewer; 2) water- 
pail; piggin; —farre, f. water-cart; —farte, 
J. bydrograpbical chart; —faftante, f. Bot. 
(floating) water-caltrops (—nuf); —taften, mn. 
1) water-box, of. —filhlung; 2) reservoir of 
water, cistern, tank; —fegel, m. Fire-w. wa- 
ter-obelisk ; dolphin; —felle, /. ladle; -Teilten, 
n. provinc. dane - wort, dwarf-elder (3werg- 
fileder); —feffel, m. 1) chaffern, vessel (or 
copper) for heating water; 2) cistern (of a 
water-work); —Tied, m. Min. white arsenical 
pyrites; —fifte, f. 7. division mado of piles 
in the water; —fitt, m. hydraulic mortar, 
water-oement; —fampe, f. Mar. cleat for 
water-casks; Mappe, f. water-valvo(key for 
removing the water); Bot-s. —flee, m. marsh- 
trefoil, common buck-bean (Bittertlee); — 
Mette, /. butter-bur (Peftilengoury); —Hnft, 
J. Min. fissure filled with water; —tnedt, m. 
drawer, scooper of water; —tnobland), m. 
Bot. water-germander ( Teucrtum scordiuml..); 
—tuoten, m. Mar. crown-knot; —tnbterith, m. 
Bot. amphibious knot-grass, water-knot-grass 
or knot-weed (Folygönum amphibium L.); 
—tohlenftoffverbindung, /. ( Tolk.) hydrocar- 
baret; —folbe, f., —tolben, m. reed-clab 
(Sgetstolbe); —Lolit, f. (coll. —Lolt) Med. wa- 
ter-brash, water-qualm, black-water, pyto- 
























Was 


Wa f 





sis; —tapf, m. Med. watery bead, hydrocepha- 
lus; —traft, f. water-power; —trajn, m. wa- 
ter-erane, water-cock; —frempfaberbru@, m. 
see —aderbrud ; —trant, adj. Min. (of a mine) 
labouring under a surplus of water; —frebé, 
m. Surg. an uloer which attacks theskin, and 
often the cheek or vulva, of young girls, 
noma; —Irefie, f. Bot. water-cress ( Nastur- 
tin offcinäle L.), —tröte, f. Zool. yellow 
toad ( Frlobälss fuscus Laar.); -Troyf, m. Mod. 
watery tumour on the forepart of the neck, 
goitre ( Bronchocile); —trug, m. water-pot, 
pitcher; —tryftall, see -roftall; —tn§, f. Zool. 
sea-cow, seo Seeluh, 1; —Tühlung, f. Metall. 
water-boxes; —funbe, f. hydrology; —tunft, 
J. 1) hydraulics; 2) hydraulic engine, water- 
works; 3) water-work(s), fountain; die fünfte 
fpringen laffen,to set the water-works going, 
to play the water; —fur, see ur; —fiirbip, 
m. Bot. water-melon (-melone); —land, n. 
(watery land) country that abounds in water, 
marshy country; —fänge, f. see —{dlaud, 15 
—laffig, adj. permeable, leaky; —Ianb, ». Ar- 
chil. water-leaves (Beil); lau), m. se 
—tnoblaud; lauf, m. water-course; water- 
drain; —Iäufer, m. 1) Ornith. poolsnipe, 
redshank (Gtrandläufer); 2) Entom. a species 
of bug belonging to the family of Hydrome- 
trida ( Hydromitra lacustrie L.); 3) Min. a poor 
lode; —leer, adj. see Wafferlos; —lefsen, f. 
pl Anat. nymphm (the lesser labia pudendi 
of females); —leg(g)er, m. ses —lieger; — 
lebre, f. bydrology; —letm, m. (water) bird- 
lime. 

Wäfferlein, (str.) n. (dimin. of Wafler) 
(provinc. &) * for Wäflerhen. 

BWaf'fer..., in comp. —Ieite,f. canal ( Beil); 
—teitung, f. water-works; aqueduct (also 
Anat.), conduit; —leituugéredt, n. right of 
drawing off water from one's house or pre- 
mises by conduits or gutters; —leitungsrogr, 
n., -leitungsröhre, f. conduit-pipe; —lerde, 
f. Ornith. water-pipit (Anthus aquaticus 
Bechst.); —leudjter, m. Hydr. water candle- 
stick; —Iieger, m. Mar. large water-cask, 
water-pipe; —lief@, m. Bot. water-gladiole 
(—viole); —Htie, f. Bot. 1) water-lily (Gece 
tofe); 2) water-flag, water flower de luce (—- 
fdwertlilie); linie, /. 1) Mar. water-line; 
3) water-line, level; 3) water-mark; Papier 
mit —linien, laid paper (-Jeihen); —linfe, f. 
(gener. pl. —linfen) Bot. duck-weed, duck- 
meat, water-lentil (Lemna L.); —Ilppen, pl. 
f. see —le{jen; —fog, «. 1) hole filled with 
water; natural reservoir or cistern; 2) seas- 
pool, sink; —Iode, f. see -fhoß. 

Wal ferlds, adj. waterless, without (or 
destitute of) water. 

Bafter..., in comp. —Wfe, —fofung, 
—töfung, f. drain, drainage (of mines, &c.); 
—Iofungsmafhine, f. see —hebewert; —Ide 
fungéftofien, m. Min. adit, sough, thurl; 
—fotte, —Intte,/. Min. adit, gutter; —tilde, /. 
Vet. tooth-hole (of old sheep); -mäbhen, ». 
Myth, water-nymph; —mald, m. Bol. victoria 
(Victorta regia Lindley); —materel, f. see — 
farbenmalerei; —mangel, m. want of water, 
scarcity of water; —maun, m. 1) water-car- 
rior, water-bearor ; Astr. Aquarius; 2) water- 
sprite (—geift); —marle, f. Steam-eng., dc. 
water-mark, water-line; —mafdine, f. by- 
draulic machine or engine, water engine; 
—maffe, /. 1) mass of waters; 3)s0e—menge; 
—maß, n. see —meffer; —mauer, f. stone- 
wall raised in water; pl. water-wings (of a 
stone-bridge); —maultwurf, m. Zool. water- 
mole, shrew-mole ( Scalops Lj 
mané, f. Zool. 1) water-rat (—ratte); 2) (die 
fleine) water-shrew (—{pigmaug); —mefone, 
f. Bot, water-melon (Cuctimis citrullus L.); 
—menge, f. quantity of water coming down 
as snow or rain; —merf, m. 1) see —marfe; 














3) Bot. see —eppid; Tmerte, , ie ses —amfel; 
—tmefier, m. T. 1) bydrometer; 2) water-me- 
ter; water-gauge (of locomotives), —meflung, 
~meftanf, /. hydrometry; —meih, m. hy- 
dromel, mead; —micrsfcey, ». Opt. aquatic 
microscope; —milbe, /. Arachn. water-mite, 
water-tick (Hydrarackna aquatica L.); — 
meld, m. Zool, aqaatic sslamander (Triton 
Laur.); -mönd, m. Aydr. bung, batch; — 
moos, ». Bot. 1) ses —linfe; 2) see —faden; 
—mörtel, m. water-cement, hydraulic mortar; 
—moft, m. ciderkin, tart wine; —mette, /. 
Entom. the larval form of the springfly ( Phry- 
ganda L.); —miide, f. see -Täufer, 2; mühe, 
7. water-mill; —miifier, m. owner ofa water- 
. water-mint (Mentha 
brei. 
.) 0. I. fr. 1) to water, irri- 
gate, float (meadows, &c.); 2) to mix with 
water, to dilute; 3) to soak, macerate; to 
water; durd zu fterfes — wird der Wohl- 
nehme von Fifden vermindert, by too much 
watering, the flavour of fish is diminished; 
4) T. to water, clond, wave, tabby (stuffs, 
&c.); 5) to fill or provide with water; cin 
Sdiff —, to put water into the hold of anew 
built ship, in order to discover whether she 
is leaky; II. infr. 1) (impers.) to drizzle, 
mizsle; 2) Sport. to make water; 3) to fill 
with water; der Mund or Zahn waffert mir 
darnad), coll. my mouth waters for it, it makes 
my teeth or mouth water; 4) coll. to prate 
idly, to babble. 

Wal'fer..., in comp. —nabel, m.,—nabel- 
traut, ». Bot. common marsh penny-wort, 
water-navel-wort (Hydrocotijie vulgaris L. 
—nabelbruc, m. Med. bydromphale; —naı 
tigall, f. Ornith. blae-throat (Blaulehiden); 
—nafe, f. Archit. drip, chin of a larmier, 
arip-nose; —nig, m. see —geift; wire, f. 
river or water-nymph, undine; oth, f. 
1) scarcity of water; 2) see Z-Snoth; —nöthig, 
adj. Min. (of a mine) that cannot be worked 
on account of too much water, cf. —tranf; 
—naf, f. Bot. water-caltrops, water nut 
(Trapa natans L.); -uymphe, f. 1) water- 
nymph, naiad; 2) see —jungfer, 2 ;—oberflädhe, 
J. see —{piegel, 1 ; —omyé, m. 1) Zool. see Glug. 
pferd; 2) Ornsth. see Rohrdommel; —opal, 
m. Hin. aqueous opal, hydrophane; —ords 
regulations for the waterworks; — 
orgel, /. hydraulic or water-organ, hydrauli- 
con; —partie, f. 1) excursion in a boat, plea- 
sure-trip by water; rowing match; 3) Aut. 
wator-scenery ; —paß, I. s. (str.) m. 1) 
of the water; 2) levelling instrament; II. 
level, horizontal (gerade); —pendel, m. hy. 
draulic pendulum; —pergament, m. an inferior 
kind of parchment; —perle, /. a kind of coun- 
terfeited pearl; a bead; —pfahl, m. stake, 
pile in the wator; —pfeffer, m. Bot. 1) wa- 
ter-pepper ( Folygönum hydropiper L.); 3) wa- 
terwort (Blafine kydropiper); 3) dragon's- 
wort (Dradenwur,, 1); —pfeller, m. pier (of 
abridge); —pferd, n. see Fluppferd; —pflange, 
f. water-plant, aquatic plant; —pflaume, f. 
water-plum; —pfubl, m., —pfüge, f. pool of 
water, puddle; —plag, m. watering-place (for 
ships); —poden, f. pl. see —blattern ; —preffe, 
J. hydrostatic or hydraulic press; -prebe, f. 
1) assay by water; water-gauge; 2) Archaol. 
water-trial, water-ordeal, water-doom; —pros 
phet, m. hydromancer; uromancer; —prophes 
selbung, f. hydromancy; uromancy; Pros 
vtant, m. supply of water; —proviant ein 
nehmen, to get or take in water, to water; 
—pumype, f. water-pump; —puppe, f. see — 
jungfer,2; —quelle, f. spring of water; water 
spring; —rabe, m. Ornsth. cormorant (Gre- 
rabe, 1); —radete, f. Fire-1. water-rocket; — 
rad, n. water-wheel; —rad{daufel, /. paddle, 
float-board; —ralle, f. Ornith. water-rail, 
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velvet Tanner (Hallas aquaticns Le); run, 
m. water's edge; —ranfe, /. Gard. water- 
shoot; —rette, —rage, f. 1) Zeol. water-rat 
(Hypudaus ampkibius L.); 2) fig. thorosgh- 
bred seaman; —reufe, /. see —cettig ; — Tamm, 
m. 1) space filled with water; 2) water-cham- 
ber (of 3 steam-boiler); 3) Mar. water-bold, 
hold for the water-casks; —rebe, f. am 
Grundrebe, 1 ;—redguba, m. Ornsth. woodoock 
(Bald{dnepfe); —respt, I. adj. level, borison- 
tal; II. s. (str.) ». right concerning the wo- 
ter; —rel@, I. adj. abounding in or with wa- 
ter, watery; IL s. (str.) m. aquatic creation, 
watery kingdom; —reis, m. see def; — 
reife, f. journey or excursion by water; — 
rettig, m. Bot. water-radish, great water- 
radish, amphibious yellow-crees ( Nasturtiom 
amphibiom L.), —riemex, m. Bet. rosters, 
grass-wrack (Geegres); —riefe, m. monster 
of the deep; —riune, /. 1) water-channel, 
gutter; 2) rain-spout; —riöpengred, ». Bot. 
1) water-pos (Poa aquatics L.); 2) floating 
bairgrass, manna-grass (Giyceria Aullans L.), 
—tépre, f. water-pipe, water-spout, waste 
water-pipe; —refe, /. Bol. water-roee, (white) 
water-lily (Nymphea alba L.); —rop, =. sus 
Slußpferd; —töße, f. water-retting (of flax); 
—fäbler, m. Ornith. avocet, scooper, crooked 
Dill (Gabler); fed, m. 1) Hydr. room be- 
tween the float-boards of a water-whoel; 
bucket; 2) see Gaftfad; 3) Min. subterranean 
mass of water, sump; —fäge, /. 1) T. a saw 
for sawing off piles under the water; 2) Bet. 
water-milfoil (—garbe); —falamanber, m. see 
—molt ;—faubd, m. river-sand; —fandficin, m. 
Miner. filtering-stone; —fa(y)phiz, m. Miner. 
water-sapphire; —faule, f. 1) Frys. column 
of water; 2) water-spont ( —hofe); x fines 
maidine, f. T. water-pressure-engine; 

flinre, /. see Gaucrftoff; -Idedht, m. drain 
shaft, adit, shaft or pit by which water is 
raisod; —[@aden, m. damage, waste, spoil, or 
devastation caused by inundation; —fdjad- 
haft, adj. spoiled by water; Comm. damaged 
(by water); —(Gag, m. T. supply of water(in 
a water-work), —[@anfel, f. 1) water-sho- 
vel, water-sooop; 2) float-board, ladle (of a 
water-wheel); —[@ant, m. registrar of ses- 
men, water-bailiff; —f@eibde, —{@eibung, /. 
1) Phys. Geogr. (lit. water-parting) water- 
shed (a range of high land from which rivers 
and streams descend in different directions); 
2) Canall, (T. Tasch.) summit-level (highest 
place or spot of a canal where two branches 
of the canal separate); —fd@enfel, m. Carp. 
weather-rail, lower rail (of a window); — 





by 
the action ‚of water, shearing-machine; 2) 
Bot, see —alot; —Idyerer, m. 1) see —fabler; 
3) cut-water, skimmer (Gderen{dnabel); — 
fen, I. adj. afraid of water; hydrophobic; 
IL.s. f. Med. a (preternataral) dread of water; 
hydrophobis, canine madness (Hundswuth); 
—flerting, m. Bot. water-hemlock (Cicats 
nirösa L.); —fQiff, . 1) vessel, ship; 2) T. 
camel (machine for carrying vessels over 
shallow places); —[@iletrite, f. Zool. sea-tor- 
toise, turtle (Gecfdilotrote); —fdladt, F. 
1) naval engagement; 2) T. dike, bank, mole, 
pier; —flag, m. T. a machine for destroying 
ships from beneath, tqrpedo; —{Gfange, /. 
1) water-snake,water-serpent (Geefdlange,2); 
2) agreat southern constellation, Hydra (the 
Water-snake); 3) see—[dlaudh, 1; —{@langel> 
Gen, ». Anni. naid, nais (Nats probescidäs 
Mall); —f@lanch, m. 1) T. water-hose; 2) Bot. 
bladder-wort (Utricularia L.); —falof, ». 
water-castle; —[@lndt, /. ravine, gully; — 
fund, m. abyss of water, gulf; —f@nebele 
toter, ». Zool. duck-bill, water-mole (Ornitho- 
rhynchus paradocus Blbch.); —f@uede, f. 
1) Conch, water-snail(a family of gasteropode, 
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Lmnaide L.); 2) see -igraube; —ineiber, (teufel, m., —tenfelen, n. see Huhn; Heed 


see —fäbler ; —[Qneyfe, f. Ornith. 1) snipe | 
(Gerefönepfe): 2) jack-snipe (fleine Beccaffine); 
3) common sand-piper (Strandläufer); — 
Igäyfe, f. 1) see Echöpfe, 1; 2) scoop (-Ihau- 
fel, 1);-fpäpfer, m.1) soooper; one who draws 
water from a wall; 3) see—{dapfe, 2; —[@upfe 
maf@ine, /., —{Gbpfrad, x. see Gchöpf- 
mafdine & Ehöpfrad, 1; (Gof, m. Gard. 
water-shoot; —[Moten, pl. Mar. the lower 
studding-sail sheets; —{dott, ». Mar. ein 
SHiff auf —[dhott verteuem, to moor water- 
abot; -Ihent, m. ass haut; —[@raude, f. 
T. Archimedes" scrow, spiral-pump ; — (dreier, 
am. Ormith. pelican (Pelican); —Ihuß, m. ove 
—reis; —[@walbe, f. ses Uferfdwalbe; — 
{é@warm, —f{dtwiirmer, m. see —vadete; — 
fe mt. see —amfel; —Ihwein, m. Zool. 
1) tapir (Zapir); 2) water-hog (Flufidwein); 
were, f. weight or gravity of the water; 
—idwertel, m., —[Gwertiilie, f. Bot. water- 
flag, water flower-do-luce (Iris 
L.}; —{rwimmer, m. pl. 7. the smallest (kind 
of) tacks; —[corpion, m., —fcorpionswanze, 
J. Entom. water-scorpion (Nepa cinerda L.); 
—fegel, x. Mar. water-sail; —feige,f.1) Bak. 
water-sieve, water-strainer; 3) Min. bottom 
or canal of an adit where the swallet gocs 
off; (Beil:) soil of an adit; —feite, f. side 
turned to the water, water-side; —fexf, m. 
Bot. see Brunnentreffe ; —fenfe, /. scythe for 
cutting reeds; —fleb, x. aes —feige, 1; —fll- 
ber, n. quicksilver (Ouedfilber); 2-snoth, f. 
distress and calamity oocasioned by inunds- 
tion; —fpeler, m. Archit. water-spout, gar- 
geil; —Ipiegel, m. 1) surface or mirror of the 
water, expanse of water; 2) ses —cbene; — 
fyiele, m. pl. aquatic diversions; —fyi 
Entom. water-spider (Argyronéta aquatica 
L.); {pigmant, f. Zool. water-shrew (Sorex 
fodiens Gm.); —[prige, f. water-engine; — 
ftaat, m. ove —amiel; —ftag, m. Mar. bob- 
stay; Rand, m. height of the water; level; 
hoher —ftand, high water; niedriger —ftand, 
low water; —flänber, m. water-tub; —fland#s 
meffer, m. 1) or —ftandsangeiger, m., eae 
seien, n. tide-gauge, flood-mark ; 2) water- 
glass, water-gauge (of locomotives); —ftation, 
= Raike, water-station; —ftein, m. 1) filter- 
tone (Biltrirftein); 2) sink, gutter (Guße 
faa; 8) (Beil:) boundary-stone of a river; 
4) a kind of whetting-stone; —felge, 1) see 
Bachfielye ; 2) see—ralle ;—ftern, m. Bol. spring 
water-starwort (Cullitriche verndlis Kütz.); 
—ftener, f. water-rate (—geld, 2); —filefetn, m. 
pl. water-boots, mud-boots; —ftift, m. chalh- 
pencil; Chem-s. —ftoff, m. hydrogen; — 
fofigad, ». hydrogen gas; —ftoffhaltis, adj. 
bydrogenous; —Roffmetafl, »., -Roffverbins 
bung, /.hydrato; -flollen, m. Min. water-con- 
duit, stream-work; —fto§, m. Phys. shock of 
the water; —firafe,/. inundation (considered 
as a punishment inflicted by God); fra, m. 
jet, shoot, or flash of water, water-spout; (— 
from) flow of water; —ftrafe, f. water- 
route; —ftraud), m. aquaticshrub; —ftrede, 
f. Min. canal or duct of the waters of an adit, 
water-course; expanse of water; —fireif, 
watery stresk (in bread); —fieifig, —ftriefig, 
adj. water-streaked; —ftrom, m. stream of 
water, torrent; —ftrubdel, m. whirlpool, eddy; 
—ftube, f. water-chamber (in water-works)}, 
fd, n. piece of water in a pleasure ground; 
—fiup, m. T. swimming chair or machine; 
—fiury, m. cataract; overfall; —{udt, f. Med. 
dropsy; —filditig, adj. dropeical; —fnmpf- 
trent, ». Bot. mud-wort ( Limosella aquatica 
L.); fuppe, /. 1) water-soup; water-gruel, 
water-porridge; 2) joc. double-chin (Unter> 
fehle); -fiifres, m. Bot. water-hairgrass, 
meadow reed-grass (Glycerla aquatica L.); 
—tanfe, /. baptism or christening with water; 











m.| ging, m. water-rate (—geld, 2); —joll, 





thetldjen, ». Phys. molecule of water; —thter, 
n. animal living in water, aquatic animal; 
—thor, m. water-gate, flood-gate; —tiefe, f. 
depth of water, Mar. gauge, draught ; —tonne, 
f. water-barrel; water-cask; —toom, ». Mar. 
the mizen bowlines; —tepf, m. water-pot, 
water-mug; —trat, /. Mar. port of a ship, 
draught of water; sea-gauge, water-lino; — 
träger, m. water-carrier; —tranöport, m. 
conveyance by water, water-carriage; —trei« 
Bend zc., ses Hamntreibend r¢.; —trenfe, /. 
watering- bridle, watering- bit, bradoon, 
snaffle; —treten, ». the (act of) treading wa- 
ter, swimming (standing) upright; —treter, 
m. 1) one who treads water (a swimmer who, 
by moving his feet only, keeps the upper part 
of his body out of the water); 2) Ornith. 
phalarope ( Phalaröpüis Briss.); —tridter, m. 
fannel; —triufer, m. water-drinker; —trog, 
m. water-trough; —trombe, —tremyete, /. see 
—hofe; —tremmel, f., —trommelgebläfe, ». 
Mach. trompe (in mines, &c.), water-blow- 
ing-machine or -engine, trumpe-blowing-ap- 
paratus (Wettertrommel); —tropfen, m. drop 
of water; —nbr, f. water-clock, clepeydra; 
—ubrivert, n. water-clock-work; -umfcdhlag, 
m. Sting. water-dressing. 
Wäf’ferung, (w.) /. the (act of) watering, 
; 33-Igraben, m. ditch for irri- 





in comp. —urtell, n. see — 
probe, 3; —vergolbung, f. water-gilding, 
wash-gilding; —viole, f. Bot. water-gladiole 
(Blumenbinfe); —vifir, ». Mech. water-gauge 
(of a locomotive), —vogel, m. water-bird, 
water-fowl, aquatic bird; —verrath, m. supply 


f.| of water; —wage, f. T. bydrumeter, hydro- 


static balance, water-level, water-poise; — 
wiigetunft, /. T. hydrostatics; —wägung, /. 
the (act or art of) taking the level; —wabr> 
fogeret, f. hydromancy; —wältigung, /. Min. 
draining of amine; —wanje, f. Eniom. water- 
bug (Naucdris cimicokdes L.); —warte, f. 1) 
watch-tower near the water; 3) Bot. see 
—warte; —wegebreit, —wegerid, m. Bot. wa- 
ter-plantain (Frofdléffelltraut]) ( Alisma plan- 
tägo L.); —webr, n. wear, dam, dike; —weib, 

n.see—nige; —weibe, f. Bot. 1) water-willow, 
common osier (Saliz vimindlis L.); 3) bay- 
leaved willow (Saliz pentandra L.), —weiße, 
J. Ornsth, duck-hawk (Rohrweihe); —welle, 
f. billow, wave, surge; —welt, /. the watery 
world, ocean (-reid); —werf, rater-work; 
water-engine; Mar. water-) 
Zool. the lesser otter, mink (Nörz) 
brug, m. Surg. Vrlionkyuecake: —wirbel, 
m. eddy, whirlpool; waterspout; —twoge, /. 
large wave, billow; —wurf, m. see —maul= 
wurf; —tourm, m. aquatic worm; —wargel, 
J. soo Thawmouryel; —twilfte, f. watery waste; 
—gange, f. water-raising apparatus (used for 
irrigating meadows); —janberei, f. hydro- 
mancy; —janm, m. 1) see -trenie; 2) Mar. 
the mizen-bowlines; —gelden, m. 1) Paper-m. 
water-mark; 2) (—ftamdégeidjen) flood-mark; 
—zjinten, m. Bot. horn-wort (Hornblatt); — 








toll paid for water-carriage; waterage; —- 
guber, m. water-tab; —jug, m. 1) current, 
drift, course of the water; 2) see —tiefe; — 
juleituug, f. Steam-eng. feeding-apparatus. 
Wat, (w.) f. (+ 2) provinc. (linen)sloth 
(Wad, Wand); linen; clothes; gown. 
Wa'te, (w.) f. Fish. seine (a large net). 
Wa'ten, (w.) v. inér. (auz. fein) to walk 
in or through the water; to wade. 
BWa'ter..., in comp. (Engl.) —clofet, n. 
water-closet ; (fpinn)mafchine, f. 7. water- 
spinning-frame. 
Wat fad, (sir., pl. W-fäde) m. knapsack; 
BWärfy'e, (w.) f. provinc. 1) or Wätfg'el, 
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(wallet, | 
‘ weaver; —meffer, m. loom-knife; —neft, n. 


77 (Austria) box on the ear; 2) (Sile- 
sia) duck. — ®Batfcy'elig, adj. waddling. — 
BWätfd’eln, (1.) v. intr. (as. haben fein) 
to waddle. 

A. Wat'te, (w.) f. 1) wad, wadding; 3) 
aullein (Wollblume, 2); 3) see Wate. 

B. Bat'te, (w.) f., Watt, (str, pl. [w.] 
B-en) ». Sm. flat, bank of sand and clay 
(especially in the German Ocean). 

Bat'ten, (w.) v. ir. see Wattiren. 

Wat'ten... (from Watte, A& B), in comp. 
—fabricant, —macer, m. wadding-maker; 
—fagrer, m. coaster, large smack (particul. 
in the German Ocean); —fagrt, f. passage 
over the flats; —fraut, n. see Wollfraut; —ma> 
fine, f. Spinn. spreading machine, spreader 
(Gufbreitmafdine); —rod, m. a wadded and 
quilted petticoat. 

Watti'ren, (.) v. Ir. to wad. 

Watt Giff, (str.) n. ses Wattenfahrer. 

WAt'vdgel, m. pl. see Sumpfvögel. 

Wan, (str.) m. Bot. weld, dyer's-weed, 
wild woad (Reséda huteita L.). 

Ban, adj. Mar. calm; der Wind ift —, the 
wind has becalmed. 

Wanwan, I. (wanwan’) interj. bow wow 
(imitating the bark of a dog); II. (toau'rau) 
8. (atr., pl. ®-8) m. 1) Nursery, a dog; 2) col. 
bugbear. 

Wavellit’, (sir.) m. Miner. wavellite. 

Wbe, (w.)f. Comm. web (a piece of linen 
shirting from seventy to seventy-two ells). 

WU bel, (str.) I. m. see Weibel, A; II. x. 
Weas. weft, &o., seo Einfchlag, 5. 

WC deleine (We delien), (w.) f. Mar. pl. 
ratlings (ratlines) of the shrouds. 

WL deling, L Cstr.) m. (i. w.) irresolute 
person, waverer; Il. (w.) f. see Webeleine. 

Wein, (w.) v. intr. (az. fein) (iterative 
of Webden) to bustle, to move or run about 
testlessly; to gesticulate vebemently. 

WU ben, (00.4 [*] str.) ov. L intr. 1)(+4)*, to 
move; to wave, float, hover, soar; Alles lebt und 
webt anife, she is fall of life; fie Lebt und webt 
Darin, her whole soul is in the sport, &o.; in 
ihm leben, — und find wir (Acts 17, 28), in 
him we live, and move, and have our being; 
2) Mar. to rattle; IL. ir. 1) to weave (linen, 
cloth}; 3)to entwine, wreathe; 3) Ay. to form; 
Zeppihe —, to work tapestry. 

WU ber, (str.) m. 1) weaver; 2) Ornith. 
weaver-bird ( Ploodus textor Gray). 

BWPrer..., in comp. baum, m. yarn- 
beam, back-beam (of a loom), (für Gder- 
garn) warp-roller; (ffir Gewebe) cloth-beam; 
—blatt, n. slaie, sley, weaver's reed; —diftel, 
J. Bot. faller's thistle, common teasel (Dip- 
säcus fullönum L.). 

Weberei’, (w.) f. 1) the (act or practice 
of) wearing; trade of a weaver; — glatter 
‚Stoffe, plain weaving ; — gemufterter Stoffe, 
fancy-weaving; 2) weaving-mill. 

Bier... sn comp. —ciufdlag, —tintrag, 
m. see Cin{dlag, 5; fl, m. Ichth. bleak, blay 
urfellei); —gaben, m. weaver's work-room; 
—gefell, m. journeyman weaver; —glaé, m. 
weaver's glass, linen-prover, cloth-prover; 








m. | —bandwerf, m. weaver'n trade; —haus, n. 


weaving shed; —famm, m. ses — blatt; —fane 
ten, f. pl. weaver's edges; —farbe, /. see — 
diftel; —Neifter, m. weaver's starch (Schlichte, 
1); net, m. 1) tfor —gefell; 3) Arachn.long- 
legged spider, father (daddy) lung-legs, shep- 
herd-spider ( Paalangivm opitto L.);—tnopf, m. 
1) running knot, slip-knot, noose (Schleife, 3); 
sheet-bend; 2) ( Luc.) tadpole; —fnsten, m. 
weavers’ knot; —Iade, f. 1) cash-box of the 
weavers’ gild; 3) batten lay, lathe of the 
loom; —Iatte, f. couper (Obertritt); —wa- 
fine, /. power-loom ; —metfter, m. master- 


T. tangle, bore, flaw, skip ( Beil); —repr, Pr 


BR Web 


Wee 


Wee 








weaver's reed; -faal, m. 


sboars; —(diffgen, n., -Ihüge, 
—{dli@te, /. linen-weaver's starch, wesver's 
re —{pute, /. weaver's spool; —ftube, 
seo —gaden; —fiuh{, m. loom; —ftubl für 
heating Teppiche, upright-loom; Jar- 
quard'{der —Ruhl, Jacquard ; medanifher — 
ftubl, power-loom; —tritt, m. treadle of a 
loom; -trumm, n.selvage, warp-ends,thrum ; 
—vogel, m. 1) see Weber, 3; 2) picking-stick 
(Zreidftod, 2), picker (pecker); —Jühne, m. pl. 
dents, splits, reeds; —jauge, f. weaver's 
tweezer (nippers; Roppzange); —gettel, m. 
warp. lings; —fante, /. wovein) lace. 

WU(e)..., in comp. —gefied, ». litter- 

Wieb’ling, seo Webrling. 

BWenle)..., in comp. —mafhine, f. see 
Webermaldine; —fderen, ». in’r. Mar. to 
sheer and nail tho ribbands; —taeren, J. pl. 
textile goods, coll. wove(n) articles. 

BWedabitien, (w.) m. pl. Wahablites (a 
Mabometan sect). 

Wed fel (pr. wey el}, (str.)m.1) vicissitude, 
change, shifting, turn; interchange; alter- 
nation; 2) Sport. place where game passes 
and re-passes; 3) Raslw. (particu. 8. @.) 
siding (Weide, 4); 4) Min-s. a) joint, scarf 
of two shaft-ladders; 5) resting-place; c) see 
SdHidt, 3, a; d) — der Zimmerung, renewal of 
the wood-work; 5) Hydr. a) pipe-joint; b) 
joint-pipe; 6) Horol. wheels turned by arbors; 
7) Coach-m. joint of two jaunts; 8) Carp. 
trimmer, 9) relay of horses; 10) Comm. a) 
exchange; 6) bill of exchange, bill; note of 
hand; remittanoo of money; langfidtige, 
turge, turafidtige —, long, short (-dated) bills, 
short paper; — erfter Elaffe, befte —, — von 
den beften Häufern, first rate or first class or 
prime bills, best paper; — weiter Claffe, se- 
cond rate or trade bills; unfidere —, dubious 
paper; — von der Hand, first hand bill; — mit 
Documenten, documentary bill; einen — nicht 
bezahlen, to dishonour a bill, to leave a bill 
unprotected or in sufferance; — über (lautend 
auf) 1000 Thaler (or von 1000 XThalern, 
1000 Thaler groß), bill of one thousand tha- 
lers; einen — außftellen, traffiven, vemittiren, 
präfentiren, acceptiren, bezahlen, discontiren, 
indofficen, to issue, draw, remit, present, ac- 
cept, pay, discount, endorse a bill of exchange, 
of. Einzichen, 7 or Cinldfen, 2, Giriren 2¢.; 
einen — aus (or von) der Gand geben, to give 
& bill from hand; mit ®-en handeln, to trade 
in bills ofexchange; Geld durd — flbermaden, 
to remit, sond, make over, convey money by 
a bill of exchange; Inhaber eines ¥B-@, hol- 
der of a bill; cin gegogener —, a draft 
(draught); ein Solas, Brima-, Secunda« 2c. —, 
a sole, first, second, &c. bill; der traffirte 
draught, draft; — an eigene Order, bill drawn 
to own order; der nicht an Order geftellte —, see 
Rectawedfel; gemachte —(briefe), bills (drafts) 
ready for endorsement; ein — auf Eidt, auf 
Ufo, auf doppeltet, dreifaches Ufo, a billofex- 
change to pay at sight, at usance, at double, 
treble usance; ein — auf den Ausfteller (felbft), 
a promissory note, note of hand; ein offener 
—, & lotter or bill of credit. 

Weed fel (pr. wer'el]..., in comp. particul. 
Comm-s. —accept, m. acceptance of a bill 
(of exchange); —agent, m. bill-broker; —amt, 
n. 1) see —geridt; 2) alternating office; — 
arbitrage, f. arbitration of exchanges; —at+ 
Bitragerecdjnung, f. account or note of arbi- 
tration; —arreft, m. ses—haft; —affignation, 
f. promissvry note, note of hand; —balg, m. 
ohangeling, vaf; urchin; —Bantf, f. bank, ex- 
change, bauking-house. Ichangeable. 

BWed'felbar (pr. werel-), adj. (L u.) 

Weeh'fel (pr. wer'el]...,c comp. —begriffe, 
m. pl. Log. identical or convertible notions 









or ideas; identical or convertible terms; — 








beflagte, m. one who is sued in default of 
payment of a bill of change; —bejiehung, /. 
1) Comm. entering ; drawing; b) correlation, 
eorrelstiveness; —Diett, m. Bot. alternate 
leaf; —blid, m. mutual look or glance; — 
bod, m. Min. plank on which the sweeps are 
scarfod ; — brief, m. see Wedfel, 10, b; Sug, ». 
bill-book; —Blirge, —cavent, w. bail or sure- 
ty for (the payment of) a bill; —blirg{éeft, 
J. surety; bail; —bund, m. matual alliance; 
—tedent, m. endorser; or, m. Mus. alter- 
nate chorus or choir; Comm-s. —commiffion, 
f. commission for executing any exchange- 
operation; bill-commission; —emmifflonen, 
pl. commissions given to 
behalf of bill-transactions ; —commifflens- 
conto, n. acoount of exchange commissions; 
—tompteir, m. exchange, banking house; —+ 
conto, n. account of exchange, bill-account; 
—tontract, m. bond of exchange ; —copien, /. 
pl copies of bills; —copirsud, ». bill-copy- 
book; —couré, m. (course or rate of) ex- 
change; —teuröberedänung, /. arbitration of 
exchanges; —couréjettel, m. exchange-list; 
—tourtage, f. bill-brokerage; bank-broker- 
ago; —crebit, m. bill-credit ; —sevife, /. ap- 
point; —supficat, ». duplicate of a bill. 
Wedfelet’ (pr. wer—], (w.) f. 1) (a fro- 
quent) change, interchange; 2) see erg 
geihäft. [Werheler. 
Bedieler (pr. wez'el—], (str) m. os 
Wed’ fel (pr. werel]..., in comp. —execus 
tion, /. execution or distraint for non-payment 
of a bill; —fäpig, adj. having the right tosign 
bills (of exchange); —fiibigteit, /. (paffive) 
ability to draw, endorse, scoept, and bail bills 
of exchange, and to be sued ina bill-action; 
(active) ability to claim at law or to take 
legal proceedings in bill-transactions; —fatl, 
m. 1) alternate fall; 2) alternative; dilemma; 
die -fälle Des 2ebené, the vicissitudes, or ups and 
downs of life; —farbe, /. changing or shot co- 
lour; —farbig, adj. changing or shot; —feld, m. 
Agr. rotation field; —fieber, ». Med. intermit- 
tingorintermittent fever; -folge,f.altornation; 
Comm-s. —forderung, f. demand arising from 
a bill, demand founded or grounded on a bill; 
—frift, f. term of payment for a bill of ex- 
change, usance; —furthe, /. Husb. furrow di- 
viding two acres or fields; —geber, m. drawer; 
gebrauch, m. usance; —gebrändge, m. pl. cus- 
toms and usages regarding bills; —gelb, ». 
1) bank-money; 2) exchange-money, agio; 
8) specie or money which is received in pay- 
ment on taking up a bill; —gelent, n. Anat. 
gingly mus; —gericht, m. court for exchange- 
matters; —gefang, m. Mus. alternate song; 
Comm-s. —geiäft, n. 1) banker's trade, 








—,| banking or exchange business, business of 


discounting money, banking (transactions); 
commeroe with bills of exchange; 2) banking- 
house, exchange-business ; —gefege, m. pl. bill- 
regulations; exchange-rules, laws relating to 
bill-transactions; —gefpräd, m. see —rede, 2; 
—ftftalt, f. changeable state; —geftaltig, adj. 
Bot. versiform; —glänbiger, m. bearer of a 
Dill of exchange, bill-bolder; —gliid, 
fickle or inconstant fortune; —gruß, m. mu- 
tual salutation. 

Wer felhaft (pr. wer’el—], adj. 1) change- 
able; 2) Comm. a) in the manner of or asa 
bill of exchange; 5) see Wedfelmagig. 

Wee fel (pr. werell...., in comp. —haft, f. 
Comm. Law, arrost for non-acceptance or non- 
payment of a bill (of exchange) due, arrest 
for default; handel, m. ses —geidaft, 1; 
—banblung, f. 1) +, seo —gefchäft, 1; 2) ses 
—geihäft, 2; händler, m. banker; discounter 
of bills; —hand, m. banking-house; — herr, m. 
banker; —herr{theft, /. alternate reign, rule, 


or sway. 
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correspondent in ' 


Wee feling /pr. wer el], (str) m. (usedby 
Voss for Shkap's:) ing (in a good sansa). 

Beck (pr. were)... in comp. -inheber, 
m. bolder of a bill; —Interbextien, /. Coarm. 
intervention upon honour; —fabr, m. climac- 
terical year; —fimb, =. 1) a beautifal child 
stolen u the fairies in the place of which 
another was left; 2) gener. in am (B sense: 
changeling (—belg); —flage, /. Law, action 
upon a bill, bill-aotion; Plager, m. prosecutor 
in the case of a Plage, which sec; läge, m. 
pl T. clumps placed round the kiln of a char- 
coal burner ( Beil); —treft, f. legal power ef 
or asa bill; —tunbe, /. knowledge of banking 
| affaire; —funbig, adj. vorved in banking 
affaire; —lanf, m. 1) changeable course; 2) 
alternate course; —li@t, m. 1) changing light; 
2) extra-light; —Itebe, /. mutual or reciprocal 
love or affection. 

Week fellss (pr. wer’el—], 1 adj. changeless 
(UNDerÄnDerUG 1: 28 Rebels, (ot: enge 


Bed fet [pr. weg'el]..., in comp. Comm-s. 
—mifelel, f. cont, doing business in dry ex- 
change, stock-jobbing; —méler, m. ex- 
cbange-broker; bill-broker. 

Wed feimApig, adj. according to bill-re- 
gulations; w-e Aniprud, legal claim arising 
out of a bill; w-e BWirfung, legal furce of a 
Dill; er haftet — für die Zahlung, be is bound 
according to bill regulations to pay. 

Wer fein, (w.) v. ir. & intr. 1) to change; 
to exchange, interchange; to shift, to turn; 
to alternate; to take turns; to alter, to vary; 
to change, veer, shift (of the wind) Spart. 
to shift, double; 2) Comm. to exchange; to 
carry on bank-business or money-exchange; 
einen Ducaten —, to change a ducat; Briefe 
mit Einem —, to correspond with one; die 
Farbe —, 1. to change colour; 2. Gam. to 
change suit; Kugeln —, to exchange balls; 
die Ringe —, to exchange rings; die Wetter —, 
Min. there is a current (or thorough draught) 
of air in the pit; @orte —, to exchange 
words, to talk, speak; to argue; to dispute, 
altercate, to quarrel; die Zähne —, to shed or 
cast the teeth. 

Weg 'fel (pr. wer'el] ..., in comp. —nehmer, 
m. taker or buyer of a bill; —mote, f. bill- 
account; —nete, /. Mus. irregular transient 
note, appoggiatura ; —operation, f. oxchange- 
transaction, bill-operation; —srdnung, f. see 
—gefeße ; — part, u. par ofexchange: — Pfarre, 
J. living conferred in rotation by several col- 
lators; —pferde, n. pl. relay-horses; —pflict, 
f. reciprocal duty; Comm-s. —pfi adj. 
subject to stamp-duty; —yiftolen, f. pl. (a 
pair of) pistuls, perfectly alike; 
place of exchange; —portefeuille, m. Fig bil 
case; 2) dill-portfolio; —yreis, m. exchange; 
—procef, m. ses Plage; —provifion, /. bill- 
commission; —rab, w. Horol. pinion of re- 
port; —reduung, /. calculation or account of 
banking transactions, relative to the course 
of exchange, value of differont coins, &c., 
sea —conto; —nota ; —retht, x. 1) ses —geiege; 
2) see —fähigfeit, active; —redtlig@, adj. see 














n. | mäßig; rechtliche Wirkung, negotiability; 


von —redtlider Geltung or Wicking, legally 
operative or valid asa bill of exchange; ohne 
—tedhtlide Geltung, inoperative legally as a 
bill of exchange; nad —redtliden Beftim- 
mungen, see —mäßig; —rebe, f. 1) answer, 
reply; 2) discourse, colloquy; —reid, adj. 
full of vicissitudes; —reim, m. alternate 
rhyme; —reiter, m. jobber in bills of ex- 
change; bill-doer ; —reiterel, /. drawing and 
re-drawing bills of exchange, (practice of) 
jobbing with bills of exchange, shift er foul 
play in negotiating bills of exchange, cross 
accommodation, bill jobbing; cant. kite-Ay- 
ing; —teitevei treiben, to carry on bill jobbing; 
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\ Bee 


a, Beg 























to job in ills; —rigter, m. chief justice or 
president of a court for regulating exchange- 
matters; —fathe, /. matter of exchange; —fay, 
m. Log. alternate proposition; —{aentung, f. 
mutual gift; —{d@leg, m. alternate cadence 
(of rhymes); zu Laufden fo mit fel’gem Beben | 
auf unfter Herzen —Ichlag (Freiligr. Buhe in 





der Geliebten), with blissful trembling thus | alarm-ı 


to list | unto our mutual throbbing hearts 
(Baskers.);—{qluf, 1. Log. dilemma; —{aprift, 
f. answer in writing, written reply, contro- 
versial writing; —{@uld, f. debt founded 
on a bill of exchange; —fcontro, ». bill- 
book. 

Wee felfeitig (pr. weg’el—], L adj. 1) mu- 
tual, reciprocal; 2) alternate, interchange- 
able; iw-e Heirathen fdlicfen, to intermarry; 
fic — durchdringen, to interpenetrate ; II. W-+ 
feit, /. reciprocity; mutualness. 

Beg'iellpr.wer'el].. ., in comp. —fendung, 
f. remittance of bills of exchange; remit- 
tance of money; —fenfal, m. ove —mäller; 
Kat, f. see —frift; —fpeculation, f. ex- 


change speculation; —{piel, ». alternate play, | ... 


sway, or influence; —flanböwergleihung, f. 
see —arbitrage; —ftein, m. T. glazed tile or 
brick; —ftempel, m. bill-stamp; (Nob. & @r.:) 
dem —Rempel unterworfen (—ftempelpfligtig), 
subject to stamp-daty; um den —ftempel zu 
{paren, to save stamp-duty; —flempelmarfe, f. 
bill-stamp; —ftreit, m. conflict, diepute; — 
firenge, f. right of the holder of a bill to 
send the debtor to jail in case of non-pay- 
ment; —fiube, /. provinc. see —comptoit; — 
unbe, /. Min. alternate hour. 

Bedfelöweife (pr. werel—), I. adv. by 
turns, alternately; mutually; II. adj. alter- 
nate (T. motion, &c.); mutual. 

Werh'fel (pr. wez'el] ..., in comp. —tag, m. 
1) Med. critical day; 2) pl. Comm. course- 
days; —tang, m. alternate dance; —taw{th, 
mutual exchange or barter ;—thaler, 1. Comm. 
thaler of exchange; —thier, m. see Amphibie; 
—tif@, m. banker's table or counter. 

Wer 'felung (pr. werel—), (w.)f. 1) alter- 
nation; 2) Mar, scarfing. 

Werh'fel wez’el]..., in comp. —nfang, S. 
1) ses —frift; 2) ses -gebräude; verbinde 
Vigteit, f. dill-liability; —verbundene, 
party on the bills; —verfallbug, ». bills 
payable book; —verhältniß, n. 1) reciprocal 
relation; 2) Math, reciprocal proportion; —» 
werjäßrung, f. prescription of a bill of ex- 
change; —verfehr, m. circulation of bills; 
—serpflihtung, /. bill-liability; —veré, 


—vell, adj. ses —reidh ; —wärter, m. (particul. 
8. G.) pointseman (Weichenwärter). 

Der {elweife, see Wed {eleweife. 

Weds {el [pr.werel)..., tn comp. —weigen, 
m. wheat that may be sowed in winter and 
summer; many-eared wheat; —terl, m. 
Waich-m. the wheels in clocks and watches 
that turn the hour and minute-hand about; 
—wiefengrund, f. Agr. rotation meadow 
ground; —wilb, ». see Standwild; —wind, 
m. changing, shifting wind; trade wind; —« 
wintel, m. Geom. alternate angle; —wirtung, 
f. reciprocal action ; in—wirtung mit einander 
fteben, to act and react upon each other; — 
wirtbfgaft, /. Agr. rotation of crops or crop- 
ping; —wort, n. Gramm. (m. 1.) participle; 
Comm-s. -wuder, m. (illegal) profit made 
in exchanging money or discounting bills; 
—jablung, f. bill-money; exchange-money, 
convention-money; abn, m. milk-tooth; 
—jange, f. T. pincers for wire-drawing; —+ 
seit, f. 1) ses —frift ; 2) turn of life (of women); 
—juftend, m. correlative state, reciprocity. 

Begs'ler (pr. wer—), (str.) m. banker, 
money-changer, exchanger. 

Wed, Were, (str.) m., Wed'e, (m) f. 








+t, wedge; » & piece or roll of butters 
3) sort of bread, roll. 

Werten, (w.) v. ir. to wake, awake, to 
call up; of. Gewedt, p. a. 

Beer, (sir.) m. 1) waker; 2) alarum 
(clock); 8) Mé, warning-bell; 4) see Wachtel» 
pfeifes „öerritung, J wert, n. work in an 
‚watch. 

Be..., in comp. —gisde, f. alar(u)m- 
bell; —habu, m. early-cock; —ftunbe, f. hour 
of waking; —uhr, f. see Weder, 2; — werk, 
n. see Wederwert. 

Wedel, (sir.) m. 1) tail; 2) fan; Bot. 
fan, frond; brush; —förmig, adj. fan-shaped, 
Bot. flabelliform. 

We'delu, (w.) o. intr. 1) to wag (mit dem 
Schwarze, the tail); 2)to fan; 3) fg. to fawn 
(vor {with Dat.], upon), to cringe, crouch (to). 

BWe'del..., in comp. -(dwamm, wm. fan- 
shaped sponge ; —[awang, —ferg, m. wagtail 
(Badftelge); —tragend, adj. Bot. frondi- 
ferous. 

Weder, conj. neither; —... nod :.., neither 
DOT un. 

VU fel, (str.) m. provinc. 1) weft, woof; 
3) honeycomb (abe); —{pule, /. pirn. 

Beffe, (1) f. province. stripe, woal, cf. 
Waffling. 

‘Weg, (str.) m. 1) way, road; passage, 
strait; walk; route; course; path; 3) fg. way, 
manner, mode; naffer —, Chem. moist pro- 
cess or way; Bergoldung auf naffem W-e, 
water or wash-gilding; 3) expedient, means; 
der fürgefte —, the nearest way, the shortest 
cut; ein näherer —, a shorter cut, short-cut; 
am %-¢, by the road-side or way-side; auf 
indivectem —, by indirect conveyance; auf 
halbem W-t, half-way; auf halbem ZB-e wie- 
der umlehren, to go only balf-way; auf hal- 
bem BW-e ftehen bleiben, Ag. to do things only 








m. | by halves; auf dem XB-e des Broceffes, by way 


of process; cine Meile W-c6, a mile's dis- 
tance; ein — von zehn Minuten, a ten mi- 
nutes’ walk or drive; gerades @-e8, direct, 
straight, straightway(s); auf dem ZB-e, unter 
®-e8, by the way, on the road, on the jour- 
ney; fic) auf den — maden, to set out, to 
start; feinen — (or feiner W-e) gehen, to go 


m. | one's way; er gebt feinen eigenen —, he has 


a course of his own; geb, pade dich deiner 
W-el go your ways! be off! get you gone! 
aus dem W-e gehen, 1. to make way (Einem, 
for ...), to stand out of the way, to clear the 
way; 3. to shun or avoid (somebody); mir 


m. | aus dem @-e! out of my path, Sir! Ginem in 
see —reim ; —vertrag, m. contract of exchange; | den — 


fonunen, Ginem im @W-e fichen or fein, 
to stand or be in one's way; to hinder; to 
interfere with one; Einen feiner W-e (Gen.) 
fchiden, Einem die W-e (or den —, die Thiire) 
weifen, to send one packing, to turn one out; 
Einem etwas in den — legen, to throw (impe- 
diments, &c.) into one's way, to hinder or 
offend one; to cross one's will; auf bem 3-¢ 
räumen, 1. to put out of the way (things), to 
remove (difficulties, &c.); 2. to dispatch (one); 
er ift auf dem (beften) W-e fein Olid zu 
machen, he bids fair or he ie in a fair way to 
make his fortune; er ift auf dem W-e der 
Befferung, he is in a fair way of recovery; 
teines @-e8, by no moans; ¢¢ hat gute -c, 
Jam. there is no haste; there's no fear of it; 
gut bei W-e fein, to be well or in good health; 
auf gutem W-e fein, 1. to make way, to go 
on favourably, to gain ground; to beina fair 
way; 2. or auf echtem I-c fein, to be in the 
right path, to go right; auf unredjtem D-¢ 
fein, to go wrong; auf den — bringen, to put 
in the way (nad, to); auf den rechten — brine 
gen, 1. to put into the right road; 2. fig. to 
lead into the right path; auf einen falfden — 
getathen, to get into the wrong road, to lose 
one’s way; auf böfen W-en gehen, fg. to lead 
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a bed or wicked life; cin Shritt auf dem 
richtigen ZB-e, a step in the right direction. 

Weg /pr. wed), L adv. away, uff; gone; lost 
(ef. Gort); von der Strafe —, out of the street ; 
in Einem —, continually, cf. Fort; II. indery. 
(— da!) away, get yougono! begono! Hände 
—! hands of! — mit ihm! away or off with 
him! — mit ...! away with ...! out upon ...! 


— damit! away with this! 

BWeg' (pr. wkd) ..., adv. incomp.—arbeiten, 
®. L &. to work away, to remove by work- 
ing; IL. inir. coll. to work on; —Agen, v. ir. 
see —beigen; —bannen, 0. é. to banish, tu 

BWig'bär, adj. ses Wegiam. [drive away. 

Weg (pr. wei). 


Cade.) in comp. begeben, 
to retire, Ad absent one's 





to bite away or off; sehen, . ir. to remove 
by something caustic, to cauterise, to corrode 
or eat away; —betommen, (sir.)v. tr. fam. 1)to 
get away or off; 8) to get; 3) to got at the 
bottom of (a thing), to find out; to ascertain, 
make sure of; —biten, v. tr. to remove by 
prayer; —betten, ». ir. to put up the bed of 
(some one) in a diferent place; fi —betten, 
ref. to separate beds; —Dbiafen, v. tr. to blow 
away; —bleiben, v. intr. (aur. fein) 1) to 
stay away; to keep away (gener. intentional- 
ly); 2) to be omitted, to be left out; -bliden, 
v. intr. to look away; —blühen, ©. inir. (aux. 
fein) to fade away (rapidly); of. Berblithen ; 
—bremen, ¢. tr. 1) to break off or away; 2) to 
pall down, demolish; 3) Med. to vomit out; 
—brennen, v. intr. (atx. fein) & fr. to burn 
away or down; —bringen, 0. ir. to bring or 
carry away, to remove; leicht wegzubringen, 
of easy conveyance; —biirjden, v. tr. to shoot 
away all (the game); —diöputiren, 
do away with, &c. by disputing or specious 
reasoning; —bdriiugen, v. ir. to push, force 
away; —brähen, v.tr. totarn away; —bdriden, 
v. ir. to displace by pressing, to press or 
force ont of its place; —bürfen, v. intr.to be 
allowed to go away. 

WL ge... (rom Weg, 3.), in comp. —amt, 
n. road-office; —arbeiter, m. navvy; —anfe 
feher, —bereiter, m. surveyor or overseer of 
the roads or highways, road-surveyor; —bau, 
m. a making of roads, ass Ghauffeebau; — 
bauamt, m. board of roads; —beflerung, /. 
& road-mending, repairing of highways; 
Bol-s. —blatt, —breit, s. plantain, way- 
bread (Planlägo L.); —biflel, /. cotton or 
woolly thistle (Gielediftel); —borm, m. way- 
thorn, buckthorn (Kreugdern); —fertig, adj. 
+, ready to set out; —geld, n. wheelage, turn- 
pike-toll; —gefdeinnabme, /. turnpike-money; 
—gelbeinnehmer, m. turnpike-man; —ge{djwo> 
Fene, m. see —auffeher; —graé, ». see —tritt, 
2;—haspel, m. turnstile, turnpike; —hauß, ». 
toll-bouse, gate-house, turnpiko-house. 

Weg'eilen (pr. wed...), (w.Jv. intr. (anc. 
fein) to hasten away. 

Wig cinnehmer, m. sesWegegeldeinnehmner. 

WE geinfyector, m. see Wegeauffcher. 

Wegeitera (pr. wed...), (w.) m. int. 
(auz. fein) to go away in suppurating; to 
come to a head and dry up. 

BBE ge... (from Weg, s.), in comp. —treffe, 
J. Bot. stinking pepperwort ( Lepidium rude- 
räle L.); —legerer, m. waylayor; —lagern, v. 









m. see tritt; leitung, /. 
viaduct; —lerthe, f. seo Haubenlerhe; leuchte, 
J. reflector of a street-lamp; —[unge, f. seo 
—warte; —material, n.road-metal; —meffer, 
m. T. hodometer; —meßtunft, /. hodometry; 
Mar. log. 

Wegen, prep. (with Gen. [& Dat.); some- 
times placed after the word it governs) berause 
of, for the sake or on account of, for, by 
reason of, owing to; with respect, respecting, 


Weg 


or relating to, in regard of; meiner Wanilie 
—, for my family’s sake; der Armen —, ing 
behalf of the poor; Proteft —, protest for. 
We gen, (w.) u. ir. (+ &) *, to move, ses 
Bewegen. 
WE genarr, (sir.) m. provinc. salamander. 
BWig’(e)enge, (w.) f. narrow pass, defile 
(Qoblweg). 
BE gepftennig, (sir.) m. +, see Wegegeld. 
WE ger, (sir.) m. Mar. gener. pl. ove 


Wegering. 

BBE ge... (from Weg, 8.), in comp. —rad, 
n. surveying wheel, perambulator; —redt, I. 
adj. acquainted with the roads; Sport. know- 
ing all the beats; Il. s. m. (public) right of 
road way, right of passage. 

WE gerieg, (sr.) m. sce Wegebreit. 

We gering, (w.) f. Mar. planks, dampe, 
and thick-stuff used in the ceiling of a ship. 

4. BWe'gern, (w.) 0. tr. (+ &) provine. (L. 
9.) for Weigern. 

B. We geru, (m.) v. ir. Mar. to place the 
planks and thick-stuff of (a ship's ceiling). 

BBE ge... (from Weg, 2.), in comp. [änle, 
J. way-mark, mile-stone; —fdeibe, f. oross- 
way; —[é@eu, adj. sby at the crossing of roads 
(a fault in horses); —fdlinge, /. Bot. way- 
faring tree ( Viburnum landana L.); —{quede, 
J. Zool. dew-lace, dew-snall, slug (Limaz 
empirichrum Fer.); —fen{, m. ave Aderfenf. 

‘Weg'efien (pr. weh'—), (from Weg, ade.) 
(ir.) ©. tr. & intr, to eat up (quickly), to 
consume (greedily); (@inem etwas) to deprive 
(another) of eatables, &o. by eating them up. 

WE ge... (from Weg, s.), in comp. —Rein, 
m. road-stone; —ftemer, f. road-toll, turn- 
pike-toll; —fitede, f. extent or length of the 
way or road; —tritt, m. Bot. 1) see —breit ; 
2) common bird's knotgrass ( Polyginum avi- 








culäre L.); Rathe-s. —iibertitgrung, /. over- 
bridge; —ilbergang, m. lovel-orossing; —un> 
terfüben 
warte, —wei8, f. wild endive, cichory, suc- 
cory (Cichorium intybus L.); —webpe, f. En- 
dom. a species of wasp (Pomptus viaficus 
F.); jehrung, /. travelling expenses; viah- 
cum; —seigen, n. way-mark; —gofl, m. see 


—eß. 

Weg’ [pr. wed]. ..(ads.),in comp. fahren, 
v. I. intr. (auz. fein) 1) to drive or ride away 
or off, to start; to sail away or off; 3) über 
etwas (Acc.) mit der Hand —, to pass or glide 
one's band over something; I. é. to convey 
away ina carriage, &c., to carry, cart, or drive 
away; —fabrt, /. the (act of) driving away, &c.; 
departare, ; fall, m. omission; in 
—fall bringen, to abolish, cancel; in —fall 
tommen, to be deducted or omitted; —fallen, 
v. intr. (aux. fein) 1) to drop, fall away, 
to fall off; 2) fy. a) to be omitted, to 
coase, to exist, &0.; b) to be deducted; 8) to 
come or fall to nothing; —fangen, e. ir. to 
catch away; —faulen, v. snér. (auz. fein) to 
rot awa: rot off; —fellen, ». to file off; 
carry off, 
to snatch ae —fliegen, v. intr. (aur. fein) 
; —fließen, v. sntr. (aux. fein) to 
—flößen, v. tr. to carry away by 
























flow aw: 
floating; —fliidgjten, v. fr. to save by flight; 
—flüten, 0. infr. (atsz. fein) to stream or flood 


away; —freffem, ». fr. to eat up, to devour; 
—führen, ». tr. to lead away, to carry away; 
—gäbeln, v. ir. fam. to fork away, cf. —fifden; 
gang, m. departure; —gtben, v. tr. to give 
away; to give, sell, to let have (merchandise); 
—gthem, v. suér. (aux. fein) 1) to go away, 
to go off, to bo off, to depart; to leave, quit; 
to go out (of stains, spots); er ging vom Fen- 
fter weg, he came away from the window ; er 
dachte gar nicht daran menzugehen, he never 


18, /. under-bridge; —wart, m., — | tris 





thought of coming away; 2) to be disposed 
of, to be sold; über (etwas [Acc.]) —, to go 


: Beg 


Beg 

















or pass over ..., gewöhnen, v. ir. to dis- 
accustom from coming or going any where; 
—giehen, v. fr. to pour away; -gleiten, v. 
intr, (auz. fein) to glide away; fiber (sith 
Acc.) —, fg. to glide over ..; —haben, . ir. 
oR, 1) to have got, (feinen Untheil) to have 
(one's share); to anticipate; 8) Ag. to under- 
stand, comprehend, to see throngh; id habe 
e6 weg, I am done for; er hat e6 bei mit weg, 
he has done for himself with me, he has 
rained himself in my opinion. 

Wg'bAlfte, (w.) fe (from Weg, 5.) mid- 
way, mid-course. 

Weg’ (pr. weh)... (adv.),in comp. halten, 
®. ir. to keep of, to withdraw, to hold at a 
distance; —dngen, v. ir. to hang in another 
place; —gef@en, v. dr. to snatch away; — 
bangen, v. ir. to blow away; —hauen, v. ir. 
to cut away; —$Eben, ». dr. to liftup and away; 
bebe di} weg! begona! hebe did weg von mir! 
Script. get thee hence! get thee behind me! 
avaunt! —gegen, v. fr. to chase away with 
dogs; —hintex, ». intr. (asx. fein) te hobble 
away; —bolen, ». tr. to carry 7, to fotch 
away, to bring off; —$iipfen, 0. indr. (ax. 
fein) to hop away; —jügen, 0. ir. to drive 
away; —fipern, ®. ir. to snatch away; to 
intercept, to capture, to make prise of; — 
tanfen, v. tr. to forestal, to buy up; —tehren, 
v. ir. 1) to sweep away; 2) to turn off or 
away; —fommen, v. inir. (aux. fein) 1) to 
getaway, of. Sinwegtommen; fg-s. 2) to come 
off; 3) to be lost or missing; das Bud If mic 
weqgefommen, I miss the book; —femmen 
faffen, to lose (by negligence); am fdjlimumaften 
—fommen, to come by the worst, to get or 
have the worst of it; fomme id deshelb 
fdlimmer weg? am I the worse for it? — 
fanen, v. intr. to bo able to get away; — 
tragen, v. tr. to scratch away or out; —fries 
en, v. intr. (aux. fein) to creepor sneak away; 
see —betommen; —Hiffen, ©. ir. 
or off; —lüdeln, v. ir. to smile 
away; —laffen, v. tr. 1) to leave ont, to omit, 
to pass by or over; 2) to let go, to part with; 
8) to permit one's going or departure; — 
Iaffaug, /. the (act of) passing over, omission; 
—Iaufen, ». indr. (auz. fein) to run away or 
off, to desert; —! T, m. runaway, deserter, 
flincher; —{gen, v. ir. to put aside; —leigen, 
®. Er. to lend out; —felten, ev. tr. to conduct 
to another place or in another direction; — 
leugten, v. fr. to light a person on going 
away; —loden, v. tr. to entice away, to decoy; 
—[8fthen, ©. tr. to efface, to blot out; —Iägen, 
v. ir. to deny openly; —madgen, ©. I. tr. coll, 
1) a) to make or pat away, to remove; to 
clear away; to efface; to take out (stains); 
6) +, to make away with (Umbringen, 2); 2) to 
do or perform (one's work) quickly and effi- 
ciently; IL. ref. to make off, withdraw, do- 
part, decamp; —mablen, v. dr. to grind down; 
—merfdiren, v. intr. (anz. fein) to march 
away. 


Bg’ milde, adj. wayworn, wearied by tra- 


elling. 

Weg’ [pr. wkh)..., in comp. —mällen, v. 
tr. to be obliged to go or depart; ba® muß 
weg, that must be taken away; id muß weg, 
I must be off; —nebme, /. the (act of) taking 
away; confiscation, seisore; —nahme eines 
Sdiffes, capture; —nthmen, v. tr. to take or 
carry away or off; to seize upon; to capture; 
to confiscate, seize; nimm die Hand weg! hold 
off your band! diefe Arbeit nahm mir etwa 
amei Tage weg, this work took me about two 
days; —wegnebmung, /. see Wegnahme; — 
paden, v. 1. ir. to pack up in another place; 
to pack or put away; II. raf. coll, to pack off 
or away, to shear off; —yartiren, ¢. tr. to 
purloin; —peiti@en, ». ir. to whip off, to 
drive away by a whip; —pfetfen, ». 
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whistle off; —priigein, ». ir. to beat sway, to 
drive away by drubbing; —yugen, ». fr. 1) te 
remove by brushing and cleaning; 2) Ag. 
Jam. a) to finish off; ee 


or take away, to carry or sweep off; —rauben, 
u. tr. to take away by force or robbery; — 
viumen, v. ir. to remove, to clear away, te 
pat out of the way; to put aside, pack away 
(letters, &0.); fig. to remove (obstacles); —rän- 
mer, m. remover, clearer; I 
removal, clearance; —reißen, ». fr. to rub 
away, off, out; —reiden, v. infr. to extend 
(über [with Acc.), beyond); —teife, f. depar- 
tare; —eifen, ». inir. (aus. fein) te eat out 
on a journey, to depart; —reifes, v. tr. 1) to 
tear, pull, or enatch away, to snatoh (Einem 
etwas, from one); 2) to sweep away, to carry 
off; 8) to break off or down, to pull down, 
to demolish; —reiten, v. suér. (aux. fein) te 
ride away or off; —ritt, m. the (act of) riding 
off; —toflen, v. ir. to roll away; —rüden, ». 
Ltr. to move away or oat of the way, tere- 
move; Il. sntr. (aus. fein) 1) to remove; 
2) to draw away or off, withdraw; — übern, 
®. intr. (aux. fein) to row away; —rüfen, 2. 
fr. to call away; —figen, 0. ir. to saw off. 

Wig'fam, adj. passable; accessible; per- 
vious (Gangber, 1). [to suck away. 

Weg fangen (pr. wei’), (w.& str.) e. tr. 

Wig faule, (w.) f. soo Wegefanle. 

Weg’ (pr. wed)..., in comp. —fGEben, ». 
fr, to scrape off; —[@affber, adj. removable; 
—{a@affen, v. ir. 1) to put away, to remove, 
to carry away; 2) to dispatch, to make away 
with; 3) see Übfcheffen, 3; 4) Math. to elimi- 
nate; —féaffung, /. the (act of) removing, 
carrying away, &c.; Math. elimination; —f@an- 
fein, ». tr. to remove with the shovel. 

Wlg’igeibe, (w.) f. place or point where 
roads separate, forks of a road. 

Weg’ [pr. wkd in comp. —Ideiben, v. 
intr. to dopart; —fdenten, v. fr. to give away, 
to make a present uf; —{@éren, 0. L tr. to 
shave away; to cutoff, clip; to shear; IL. ref. 
coll, see fi —pacten; —Iderjen, v. tr. te joke 
or sport away; —{@enden, v. ir. to frighten 
to scare away; —ididen, ». tr.to send 
away; —idieben, v. fr. to pat by, to shove 
away, to turn off, to remove, shift; —f@lagea, 
u. ir. to beat away or off; —{@letien, v. mir. 
(amz. fein) & reff. to steal away, to slink 
away; —{dleifen, ». t. L (str.) 1) to grind 
off or away; T. to beard off; 3) Ag.a) te star 
over in speaking; 5) to omit in pronouncing; 
IL. (w.) to carry away on asledge, to remove 
on a dray; —{a@leifung, f. 1) the (act of) 
grinding off, &c.; 3) omission, elision; — 
f@lentern, v. tr. coll. to fling away; —Idlep 
yen, e. br. to carry, take away or off (olan- 
destinely, &c.), to drag off (violently, &c.), 
to int away; —f@leubern, v. ir. to fling 

















& intr. (auz. fein) to malt away, to melt off; 
—[Guapyen, o. ir. to enap away, to snap up, 
to snatch away. 

Weg ichuette, (0.) f. ove Wrgefänede. 

Beg’ (pr. wed] ..., in comp. —(@ueiben, 
». ir. 1) to cut away or off; 2) to retranch; 
—fQnellen, v. ir. to fling or jerk away, off; 
—fereden, v. ir. to frighten away; —{diitten, 
v. ir. to pour away; —{qwemmen, v. ir. to 
float, wash, carry, sweep away; —{@wimmen, 
v. intr. (aux. fein) to swim awa: 
den, v. fnér. (auz. fein) to vanish away, to 
fall away; —fögeln, v. intr. (amz. fein) te sail 
of; —fében, ». intr. to look away, to avert 
's eyes; —fébnen, v. ref. to long to de- 
eat —fein, v. intr. (auz. fein) 1) to be away, 
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gone, absent; 3) to be lost; 3) to be past, to 
be gone; 4) a) to be beside one's self; d) to 
be in a swoon; ganz —fein für ..., to be quite 
taken up with ...; über (milk fein, to 
be above (¢. Hinweg); —fenden, v. tr.tosend 
away; —fengen, v. 4. to singe off; —fegen, 
». I. t. 1) to put away; 3) a) (with über /b 
Ace.]) to pat beyond, to place above...; d)to 
Place out of reach; 3) to expose (a child), 
see Busfegen; II. ref. 1) tv seat one's self 
farther away; 2) to show one’s self superior 
to, ses Hinwegfeßen; ILL intr. (auz. fein) to 
leap (fiber (with Ace.], over), ef. Sehen, intr.; 
—fingen, 0. ir. to sing away or down; —follen, 
eo. intr. to be obliged (or to have) to go; 
—typelen, v. tr. to spew or spit away, to vomit; 
—fpötteln, —fpotten, v. fr. to laugh or jeor 
away; to drive off, &c. by laughing or jeering; 
—fyreden, v. I. ir. 1) to remove by speak- 
ing; 2) den Gram ze. —, to disburden one's 
heart; IL intr. to speak openly, freely, or 
without reserve; —fprengen, ». I. dr. to blow 
away with gunpowder; II. inér. (awz. fein) to 
ride off at fall speed, to hurry away, gallop 
away; —{pringen, ©. intr. (auc. fein) tojumpor 
leap away or off; über (swith Acc.) —, to skip 
over ...; ©. fr. to wash away, ¢. 
—f{dwemmen; —Rauben, o. intr. (aux. fein) 
to fly away like dust; —ftedjen, v. fr. to re- 
move with a sharp or pointed instrument, to 
cat off; —fieden, ©. ir. to put away or aside; 
to hide; —Räplen, ». I. ir. to purloin, to steal 
away; IL. ref. to steal or sneak off or away; 
—fieflen, v. ir. to put away or aside, tu putor 
place oat of the way; —fterben, v. inir. (anc. 
fein) to die away or off; —ftibigen, o. ir. joc. 
to thievo off, of. —ftehlen; —lößen, «ir. 1)a) 
to push or kick away; b) to repel; 2) Carp. 
to plane off; —ftreiden, 0. I. intr. (aus. fein) 
to draw off, to fly away, to depart; II. #r. 
1) a) to stroke or smooth away; to sweep or 
take away; b) to strike off; 2) to scratch out, 
to erase; to strike out, expunge (cf. Gtrei- 
hen, 8); —fretten, 9. ir. to do away with by 

ing, &c., to deny, &e. cf. Wbftreiten, L; — 
frimen, 9. intr, (az. fein) to flow or stream 
away or off. 

Wg’ taube, (w.) f. see Turteltaube. 

Weg (pr. wkd) ..., in comp. —thün, v. tr. 
1) to put away or aside, to remove; 3) to 
dismiss, discharge; thut die Hinde weg! hold 
off your hands, off with your hands, hands 
off! —tilgen, v. ir. to extinguish, &c. cf. Ab» 
tilgen; —triben, v. intr. (aux. fein) to trot 
away; —tradten, ». inir. to aim to get away; 
—trägen, v. ir. to bear or carry away, off; 
treiben, 0. L tr. to drive away, to expel; 
OD. intr. (az. fein) to drift away; to part; 
—tröten, 0. I. ir. to tread away, to wear out 
by treading on; II. intr. (aux. fein) to step 
aside; —trinfen, v. tr. to drink up or off. 

Weg'tritt, m. 206 Wegetritt. 

Weg’ (pr. wkd]..., in comp. —troduen, 
®. ir. to dry away or up (Abtroduen); —ver- 
langen, v. intr. to wish to get or go away; 
—sernünfteln, v.tr.to subtilise or reason away. 

Weg'walse, (w.) f. garden-roller. 

Weg’ (pr. weh]. .., in.comp. -wälgen, v. 
#r. to roll away; —wandern, 0. intr. (auc. 
fein) to wander away. 

Wg wart, (sir.) ın., Weg'warte, (1.) f. 
ees Wegewart(e). 

Weg’ (pr. wäh]... in comp. —wafhen, v. 
ir. to wash away or off; —wäöhen, e. ir. to 


























Weg weifer, (str. )m.1)way-mark, direction 
or inger-post, sign-post, hand-post ; 3) guide, 
leader; 3) Surg. gorget; conductor, director; 
4) a) dog-vane; 5) rack, fair-leader; c) (an 


der Fodwand) rack-ro| lobu, m. guidage. 
‘Weg’ (pr. weh]..., in comp. —wenden, v. 





ir. to turn away, to avert; —werfen, ©. I. ir. 

to throw cast away, to reject; Gam. to 
throw out; II. ref. fig. to prostitute one's 
self (an [with Acc.], to), to degrade one's 
self; to throw one's self away (an /tith Acc], 
upon); —werfung, /. 1) the (act of) throwing 
away, &0.; rejection; 2) Gramm. apheresis; 
apocope; —terfungégeiden, ». apostrophe; 
—wegen, v. ir. to wear out by whetting; — 
wifden, ©. I. ir. to wipe away or off; to 
brush off (tears); IL. snér. (avez. fein) to glide 
(über [with Acc.], over); —twigeln, v. tr. coll. 
to quibble away; —wollen, v. intr. to wish 
or want to go; —twiln{djex, ». fr. to wish away 
or off; —wurf, (pl. —wfirfe) m. refuse; cont. 
outcast; —saubern, v. dr. to remove by on- 
chantment, to charm or conjure away; et ift 
wie —gezaubert, be has vanished as if by en- 
chantment; —jeßren, v. fr. to consume; fid 
—jehren, to waste or pine away. 

Weg’... (8.), in comp. —zehrung, f. see 
| Wegegehrung; —geiger, m. see Wegweifer. 

Weg’ (pr. wEh) ..., in comp. —jerren, ©. 
ir. to drag, pall, &c. away; —jiehen, v. I. 
to draw away, to pull away, to draw off; to 
undraw (a cartain), to draw (back) (the cur- 
teins of a bed), to withdraw (aveil); IL. inir. 
(awz. fein) 1) to depart, march away or off; 
to draw off; 3) to remove; to move, to leave 
one's lodgings, to quit a house; in ein andereé 
Rand, eine andere Stadt —, to settle in an- 
other country or town; —züg, (pl. —gilge) 
m. 1) the (act of) drawing away, &c., with- 
drawal; 3) removal; 3) departure, migration. 

Weg, Weh'e, I. inierj. wo, woe; — mir! 
woe to me! — Gud! woe to you! — mir, 
daß ..., woe is me that...; II. adv. & adj. 
sore, aching, painful; — thun, to ache; der 
Kopf thut mic —, my head aches; der Zahn 
thut mir —, I have an aching tooth; ihm 
thut fein Zahn mehr —, coll. he isin his quiet 
grave; den Mugen — thun, to hurt the eyes; 
Einem — thin, to give pain, to grieve, to 
hurt, offend, wrong one; e6 thut mir in der 
Seele (herzlich, im Herzen) —, my heart is 
grieved or sickens; I am pained at my very 
heart, I am sick at heart; dicje Gemifheit 
that mir fehr —, I felta sickness at that cer- 
tainty; e8 thut den Ohren —, Ag. it is dis- 
tressing to the ears; e@ ift ihr — danad, she 
longs for it; e6 war mir fo —, daß id hätte 
meinen mögen, I was sorely urged to weep. 

Beh, (str.) ». 1) woe; pain, smart, ache; 
pang, grief; agony; 2) ill, misery, calamity; 
Wore und —, bliss and bale; — über Jemand 
(Aoc.) ausrufen, to ory wve upon one. 

Web'e, (1.)f. 1) throe (oflabvur); 2) snow- 
drift (Schneeioehe); sand-drift; 3) swath. 

BWeh'en, (w.) n. (4 f., cf. Wehe) pl. la- 
bours, throes, pains of labour; — haben, to 
‘be in labour, to be in travail. 

Beben, (w.) v. I. intr. to blow; to wave; 
die Flagge — laffen, to display the flag or 
colours; der Wind weht befländig aus dem 
Weften, the wind has settled in the west; 
IL. ir. to drift. 

BWeh'..., in comp. —frau, (—mutter) f. 
midwife; —getrei{h, —geldret, m. woeful 
cries, screach of agony; —flage, /. wail, wail- 
ing, lamentation; —flegen, v. intr. to wail, 
lament, moan. {water-gall. 

Wel, (sir.) u. Welle, (w.) f. province. 

WeH'leivig, adj. provinc. whining, plain- 
tive, apt to complain. [doleful. 

Web \lidy, adj. (L. w.) painful, grievous, 

Weh mith, /. a tender sadness, a feeling 
of tender or sweet melancholy, didt.: melt- 
ing mood, dolefulness. 

Web mllthig, I. odj. tonderly sad, sorrow- 
fal, lamentable, sweetly melancholy, woofal, 
dolefal; 
U. B-Lelt, f. see Wehumth. 
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dee und —, cringing and pitiful; | 








Berater, Catr., pl. ‘®-miltter) 7. mid- 
wife. 

4. + Wehr, (w.) m. (OHG. wer, A. 8. 
ver, Goth, vair /Lat. vir], man) freeman. 

B. Wehr, or Web're, (w.) f. 1) a) de- 
fence; fid zur WB-e ftellen or feyen, to stand 
in one's defence or upon one's guard, to re- 
sist; b) work of defence, fortification, bul- 
wark; c) soldiery raised for the defence of 
a country (cf. Landwehr, 2 zc.); 9) (t 2) *, 
weapon; mit — und Waffen ecfdeinen, to ap- 
pear fally armed, equipped, or accoutred; 
8) railing (Treppengeländer); 4) see Wehr, C. 

CG. Wegr, (sir.) n. 1) weir, dam, dike; 
2) kiddle (ifdwehr); 3) fence, enclusure; 
4) Min. measure of fourteen fathome. 

‘ Wehr‘ anftalt, (w.) f. preparation for de- 
fence. 

Wehr'bar, adj. 1) a) see Wehrhaft; d) 
armed, sccoutred; 3) that may or can be de- 
fended; 8) bold, courageous in battle. 

Wehr’ ..., in comp. —baum, m. fieldgate, 
bar, barrie . saddie-beam cill (of a water- 





%. | mill; T. Tasch.); —bündwiß, m. defensive 


alliance; —bamm, m. dam formed before an- 
other to protect it; —eifen, m. Metall. guard, 
fend-plate. 

Weh'ren, (10) v. 1. ir. (inir. with Dat.) 
(Ginem etwas) 1) to check, restrain, hinder, 
keep (one from ...); 2) einer Sade (Dat.) —, 
to obviate, prevent; dem Feuer, dem Wafler —, 
to arrest, check the progress of the flames, 
water, to master the fire; II. ref. to defend 
one's self, to resist, to make a defence, to 
make resistance. 

Wehr’ ..., in comp. —gehiiuge, —gebent, 
n. baldrick, shouider-belt. 

Wehr'geld (from Wehr, A.), see Wergeld. 

Ber. in comp. —geräth, m. any de- 
fensive weapon or machine; —geriift, —ge- 
fiel, n. Mil. stand or rack for arms; —ge- 
Ihpmeide, m. sco Waffenihmud, 2; —gefey, m. 
prohibitory law or statute. 

Wehr halt, L (iu: Wegr'hattig) adj. 
capable of bearing arms, capable of defending 
one's self; — madjen, to arm; II. ®-igteit, 
(we.) f. ability of defending one's self; capa- 
bility of bearing arms. 

Behr..., in comp. —Irieg, m. defensive 
war; —lebne, f. Fort. glacis; —linie, f. Mil. 
line of defence. 

‘Wehr'ls8, adj. 1) weaponless, unarmed; 
defencelees; Bol. inermous; 2) fg. weak, in- 
offensive; — machen, to disarm. 

Wehr'lafigtelt, (w.) f. the (state of) being 
unarmed; inoffensiveness, want of defence. 

Wehr’ mann, (atr., pl. W-manner) m. (from 
Wehr, B.) warrior, soldier. 

Wehr mAth, m. see Wermuth. 

Behr'pfahl, (str. pl. mvc) m. 360 
Mahlpfabl. (horseman. 

Wehr'reiter, (str.) m. mounted soldier, 

BWebr'fam, adj. servicesble for defence. 

Wehr idhaft, (w.) f. soldiers, soldiery, 
troops. 

Ber ..., in comp. —[dhan, /. see Waffen= 
{dau ; —fagnur, f. cordon of troops; —farift, 
J. written defence; —Radyel, m. (lit, defen- 
sive) sting of certain insects; —ftand, m. mi- 
Hitary order; —flempel, sm. Min. roller; con- 
ducting piston (Bel); —vieh, ». 1) eo 
Stammvieh; 2) sheep kept as stock over win- 
ter; —vogel, m. Orwith. (horned) screamer 
(Palamedéa cornala L.); —vwaffe, /. defensive 
weapon; —weffer, n. water that overflows 
the weir. 

Wehr'wolf, m. ass Währwolf. 

It’. 04, incomp. —jahn, m. Sport. tusk 
of a wild boar; —gtnd, m. provinc. interest 
upon interest; —goll, m. ses Grengyoll; —gug, 
m. T. third and final measurement of a mine. 

Beh... in comp. -Ranb, m. sorrowfal 
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or mournfal state; —tage, m. pl. days of pain, 
days of sorrow. 

Weld, (str., pl. Wei'der) n. 1) woman, 
female; 3) (Ehefrau) wife; des alte —, 1. an 
old woman; 8. Ichlk. old wife (Balistes ve- 
tala L.). 

Weik bar, adj. , of age. 

Besen, (str.) m. (dimin. of Bao) 1») 
little womaa or wife; 3) (of animals) female, 
she, mate, (of birds) "ben. 

A Bel'bel, (str.) m. 1) (+4) provinc. ap- 
paritor, summoner (alee Baibel); 2) sergeant 
(Gelbwebel). 

B. Bel'bel, (etr.) n. provinc. for Beiden. 

Wei'belu, (w.) v. inir. province. for Biebeln. 

BWei'ben, (w.) v. intr. & ir. to take for a 
wife, to marry (cf. To Wire). 

Wei'ber..., in comp. (cf. Franen...) — 
adel, m. nobility inherited from the female 
side; —arbeit,. Be 's work; —art,/. race 
or manner of w , m. Woman- 
hater, misogynist; Teinsiaett, J. 1) miso- 
gyDy; 2)woman's hatred; —freunb, m. friend 
to women, lover of the (female) sex; —ge> 
Hatidde, -gelhwäg, ». chitchat of women; 
—geläft, ». women's longing; Med. pica, ma- 
lacia; —gefdret, ». crying, screaming, squall- 
ing of women; —gefig@t, n. woman's face; 
—pierig, adj. lastfal after women: —glild, m. 
1) luck with women (in one’s intrigues); 
2) good fortune in marrisge; —guder, m. 
ogler of women; —gunft, /. favour, affection, 
good graces of womon; —gut, ». see rauengut. 

Wei'berhalt, adj. womat-like, offominate, 
womanish. 

Wel'ser... (cf. Frauen 
band, f. 1) woman's hand; 2) woman's hand- 
writing; —haß, =. wom hate; women- 
hating, hatred against women, misogyny; 
—baffer, m. see —feind; ze n. 808 
Brauendemd; -herrigaft, f. Ind. le 
dominion, gynmcocracy, foc. pettlooat-go- 
vernment; —§of, m. 1) harem; 2) court ruled 
by women; —fnedt, m. man servilely de- 
voted to the female sex, dangler, lady's 
man; fop, coxcomb; —franfgeit, f. wo- 
man's disease; —traut, m. see Beifuß, 1; — 
teleg, m. war among women; —Ieben, ». Law, 
female fief, fee-tail special, coll. petticoat 
bold (Suntellehen); liebe, f. 1) woman's 
love; 3) love for women; —Iift, /. woman's 
craft, wit, or tricks, subtlety of woman; —lift 
seht fiber alle Sift, proverd, no wit like a 
Woman's; —mann, m. 1) a dangler after 
women, cf. —fnedt; 3) man too much under 
the control of his wife; —männig, adj. Bot. 
gynandrian, gynandrous; — mantel, m. mantle, 
mantoa; —märden, ». old woman's or wife's 
tale; —mörder, m. murderer of women, mur- 
derer of one's wife; —name, m. woman's 
name; —Natt, m. seo—Inedt; —neffel, f. Bot. 
white dead nettle (Lamitm albwm L.); —ore 
den, m. soc. state of the married women, 
married state (of the women); —plage, /. 
plague of or for women; —pug, m. see — 
faat, 2; —raub, m. rape of women; —rinber, 
m. abductor of women; —rath, m. femalo 
advice; —regierung, /., —regiment, n. see 
—herrfhaft; —red, m. petticoat; —rofle, f. 
female part (on the stage); —fathe, /. women's 
conoorn ; —fattel, we. eee rauenfattel; fam, 
f. Anat, pudenda of a woman; —{ten, adj. 
averseto women; —fainder, m. brute or tyrant 
of a husband; —{a@mud, sm. woman's attire; 
—[neider, m. ses Grauen{dneiders —[dhöus 
eit, f. fomalo beauty; —[dule, /. school of 
or for women; —{elave, m. see —Inedt; — 
földling, m. petticoat-ponsioner; —flant, m. 
1) female community; 2) women's finery; 
—ftamm, m. female line; —ftand, m. woman- 
hood; —ftimme, f. female voice; treble; — 
fireit, m. quarrel among women; 
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fondness for women; “—filatie, oss —gierig; 
hell, n. oss Weibstheil ; tragt, f. woman's 
apparel; —trene, /. fidelity or truth of women; 
well, ». coll. (collectively) women, fomales, 
womankind; —jelt, /. women's terms; —jim- 
mer, ». apartment for women; eine m. 
harem, seraglio. (mann. 

Wel'beriing, (sir.) m. (1. w.) ace Weiber- 

Wet’ bes ..., in comp. —fGbuhelt, [. female 
beauty ; —fobn, m. (Ut. son of woman) *, man. 

Beis helt, (w.) f. fominality. 

Wel'bifs, adj. 1) womanish, efominsto; 
3) uxorious. 

Weib tein, (sr.)n. (dimin. of Weib) (pro- 
vinc. &) * for 

Berti, 1 adj. N) feminine, female, 
womanly; 2) womanish; das w-e efchledht, 
1. female sex, womankind, female kind; 
3. Gramm. feminine gender; die w-e Blüte, 
Bot, female flower; w-e Ürbeiten, work exe- 
cated by the neodle, needle-work (ombroi- 
dery, knitting, &c.); w-e Gtimme, female 
voice; w-e Sdwade, woman's weakness; fle 
hat nidts @-c8 an fid, she has nothing fo- 
minine about her; II. £8-feit, (w.) /. 1) a) 
womanhood; 5) female state, feminality; 
€) feminine nature, condition, or fault, weak- 
ness; d) female delicacy, female excellence; 
die WB-Teit ablegen, to cease to act as a woman; 
2) coll. pudenda of a woman. 

Weis ling, (str.) m. cont. effeminate fel- 
low, milksop. 

eiviae | L adj. wifeless; II. B-Rgteit, 
f. wifelees state. (hermaphrodite. 

Weid'mann, (sr., pl. W- miner) m. 

Beisimännier)ig, adj. see Weiberminnig. 

Weiss’ in comp. col-s. —bilb, n. wo- 
man, female; wench; —geflgt, ». woman's 
face; woman; —geftalt, /. woman's shape; 
—tente, pl, —velf, n. coll. women, of. Bel- 
Gervolt; —menfh, —ftitd, m. cont. female, 
wench; —perfen, /. female; —thetl, m. wife's 
portion or inheritance; wife's thirds. 

Wels’ fen, (str.) n. coll. woman, female. 

Weich, adj. 1) soft; tender, mellow; yield- 
ing, pliant; weak; rare, rath (egg); Ag-s. 
2) easily affected, soft, tender; mild, gentle; 
3) effeminate; 4) Mus. see Moll; w-e Hiden, 
Wear. soft ends; w-e8 Getreide, oats; w-e8 
Poreellan, soft or tender porcelain; ww-e8 
Wetter, sloppy weather; — maden, to soften; 
Ag. to move, affect; — werden, to soften; fg. 
to relent; ¢8 wurde ihm qany — ums Herz, 
1. he felt quite squeamish; 9. he felt his 
heart quite affected; Arint-s. — malen, to 
soften; w-e Manier, w-er Pinfel, the mixing 
and blending of colours into each other, 
softening. 

Weid'benle, (w.) f. Ve. wind-gall. 

BWeid'bild, (sir., pl. W-er) m. (according 
to Weigand, from OHG. wih, wich, place, 
town, and bild. sign, token, badge, arms) pre- 
einet, boundary, and jurisdiction of a town; 
—tedjt, #. municipal right. 

BWeig'vlel, (sir.) n. seo Frifdotei. 

Weig'bottigy, (sir.) m. (from Weiden) 
Brew. steeping-vat or tub (for soaking-barley 
— QDuelbottib). 

Bei ..., in comp. —brand, m. Brick-m. 
place-bricks, peckings, sandal (or semel) 
bricks (Franke); —braunelfeners, n. Miner. 
lepidocrokite; —dedtifer, m. Eniom. a serri- 
corn bentle, malacoderm ( Malacodermata); 
born, m. see Kreugdorn. 

Weite, (m.) f. 1) softness, weakness; 
2) Anal. flank, side; pl. groin; 3) the (actor 
state of) soaking, steeping; 4) Rail. siding 
(-place); switch, turn-out, shunt; die — ftellen, 
to turn the points. [senical pyrites. 

Weidcifenerz, (str) n. Miner, white ar- 

+ Bel‘ Sete (str.) m. see Weiel. 

Wei’ hen, 1. (str.) v. intr. (aux. fein) 1) to 
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Fire ground, te | las pial ls make ar ginn 
way or place; to yield, retire, retreat: 2) Ag. 
«) (of prices) to abate (fallen, 8); 5) (wih 
Dat.) to be inferior (to); a8 dem Ziege -, 
to go or stand out of the way; nidjt vom Der 
Stelle —, not to budge; er wid) mir den gan- 
yen Tag nit von der Seite, he did met stir 
from my side the whole day , fg- von Einrm —, 
to abandon, forsake one; Il. (w.) 9. ir. & 
#när. to soak, te soften, macerate, weaken, 
mollify. 

Beten... in comp. —band, m. Anal. 
Fallopian ligament; —bed, m. Reile. point- 
box, switeb-box; —Sra@, m. Sury. inguinal 
ruptare; —briife, /. inguinal gisnd; Ravle-s. 
—bebel, m. switch-lever; —fijtene, /. siding- 
rail, ewitch-rail ; —ftefler, -wärter, m. points- 
man, ewitch-man; —junge, /. sliding-toague, 
awitch-tongue, (cf. Beidlng. 

‘Wel Geriing, (str.) m. soft, mellow apple. 

Weiditrs, (str.) n. Min. see Silber 
gleny, 3. 

Weia' tat, (otr., pi. W-fiffer) x. (from 
Beiden) Tann., dc. soaking-tub, 

Bell... in comp. —fencrn, v. tr, Metal. 
to smelt down; —fifth, m. 1) dried cod; 2) fisb 
with soft scales; —Weffer, m. pl. Ichth. soft- 
finned fishes, malacopterygians (Mala 
plerygté C.); —fliigler, m. seo —dedtäfer. 

Weld’... (cf. Beihbild), in comp. —frice 
ben, m. see Burgfrieden, 2; —geridgt, x. mu- 
nicipal court or jarisdiction. 

BWeid’..., in comp. —gefotter, adj. soft- 
boiled, rare; —gewädß, ». Min. seo Gilber- 

qlang, 2; —haarig, adj. soft-haired, Bot. pe- 
descent. {mellowness; meltingness. 

BWeid'gett, (w.) f. softness: 3 

Weig’..., in comp. —herjig, adj. tender- 
hearted, easily moved or affected, soft; —her- 
atetelt, f. tender-beartedness, softness; — 
Wuflg, adj. Vet. having a soft hoof, foot-fat; 
—torn, ». soft wheat; —fraut, ». Bol. mol- 
luge (Galttem mollägo L.). 

Beil... (from Weiden), in comp. —Bir 
bel, m. 1) or —tufe, /. see —bottid; 2) Fe- 
por-m. pulp-vat; —tiipe, f. Dy. blae-vat. 

Beidh'..., in comp. —leibig, adj. loose in 
the bowels; —feibigfeit, f. looseness. 

Weis Nd, I. adj. 1) soft, weak, tender; 
w-e Empfindfamfeit, mawkish sensibility; 
2) effeminate; 3) delicate; nice; 4) flabby; 
IL. @-felt, (w.) f. 1) (uumanly) softness, 
woakness, tenderness; 3) effeminacy; 3) nice- 
ty, delicacy. 

Weig'ling, (etr.) m. 1) tenderling, weak- 
ling, voluptuary, effeminate man; 2) Bot. a)a 
kind of peach ; b) mollugo ( Galtum molago L.). 

Weld’ ..., in comp. -manganerz, x. Mi- 
ner. pyrolusite; —mtiithig, -milthigfeit, se 
—herzig. —berzigkeit. 

Weid’pflafter, (sir.) m. (from Beiden) 
softening plaster, (emollient) poultice. 

Bei‘... in comp. —retheifemerg, m. see 
Gifenglany; —{malig, adj. aoft-shelled 
fdalige Mandeln, jordan-almonds; —fdjalige 
Thiere, m. pl. Nat. soft-shelled insects, ma- 
lacostracans ( Malacosfrüca Latr.); —Idywanz, 
—fgwanztrebs, m. Crust. pagurian ( Puga- 
rus F.). 

BWeichfel, I. f. Geogr. Vistula (a river of 
Poland); —30pf, m. Med. plica Polonica; elf- 
lock; IL or —firfihe, Cie.) f. Pomol. & Rot. 
agriot, mahaleb-cherry (Prunus Makdleb L.); 
—tobr, n. cherry-stick tube; Ast, m. agriot- 


—Ivise, f- 

B ig, adj. mucronate; —Rtathelig, 
adj. Bot. muricated; —ftein, m. sce Kropf 
Rein £ Saltftein; —toter, m. Nat. mollusk 
(gener, pl. mollusca), molluscous or soft- 
bodied animal (Mollusca); —vogt, m. see 
Stadtoogt ; Bol-s.—warge, /. papilla; —warsig, 
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adj. papillary; —gerren, 2. T. fining of refined 
pig-iron. 

BWeid, m. see Waid. 

Weid'ader, m. see Weideader. 


A. Bei'de, (w.) f. Bot. willow (Salz L.); | rinde, 


(orb—) osier( Salix siminäks L.); die weiße —, 
see Silderweide, 1; die fünfmännige—, see Lor= 
beerweide; die babplonifche —, see Krater» 
weide; die rothe —, upland purple- willow 
(Salix purpuréa L.); die tciedhende —, creep- 
ing dwarf-willow (Saliz repens 1); die gelbe—, 
yellow willow (Saliz vitellina L.). 

B. ®ei'de, (w.) /. 1) pasture, pasturage, 
pastare-ground; 2) +, chase, hunt, venery; 
3) Sport. & fg. food, nourishment; delight; 
4) *, bowels; eine gemeine —, common; auf 
die — thun or treiben, to place in pasture, to 
drive to pasture, to turn (out) to grass; auf 
die — gehen, to go to grass. 

Wei'de... (from Weide, A. & B., & Weir 
den, ».),incomp. —ader, m. field used as a pas- 
tare-ground; — blume, f. Bot. savanna-flowor 
(Echtise suberecta L.); —bregen, n., —brud, 
m. Vet. rupture of the guts of horned cattle; 
—darm, m. Anat. strait-gut, rectum; —fif, 
m. any herbivorous fish; —freibeit, /. privi- 
lege of using a pasture, of. —geredtigteit; 
—gang, m. 1) way to a pasturo-ground, pas- 
tare-walk; 2) ses—freiheit; —gaud,/. 1) goose 
on @ common; 2) green-goose; —geld, 
1) money paid for the permission to drive 
one’s cattle to feed or graze; 2) herdsman's 
‘Wages; —genoß, m. person who uses the same 
pasture with another; —geredtigteit, /. the 
right of pasture on a commun, commonage; 
—ftaé, m. grass; —grund, m.,—lanb, w. pas- 
ture-ground, pasture-land; —lom, ». Hunt. 
fandament (of wild beasts); —lobm, m. see 
—geld, 2; —meffer, m. see Weidmeffer; —mor 
nat, m. July; August. 

BWei'den, adj. made of willow, willow.... 

Beiden, (w.) v. L w. 1) to (place in) 
pasture, to graze, keep, tend (a flock or herd); 
2) to feed; 3) fg. to entertain, charm, delight; 
4) to oviscerate(Answeiden, 2); feine Augen an 
einem Gegenftande —, to feed the eye with 
or to feast one's eyes on an object; II. indr. 
& ref. 1) to pasture, graze, feed; 2) Ag. to 
delight, rejoice, revel (an {with Dat.), in), to 
gloat (over). 

Wei'dsen..., in comp. —apfel, m. Fomol. 
a species of rennet; —artig, adj. willow-like, 
Bot, salicaceous (plant); —afdje, f. willow- 
ashes ; —bag, m. brook bordered with willows; 
—band, n. willow-twig used as a band, withe; 
—baft, m. bast, bark of willow; —bafigefiedte, 
n. pl. willow sheets, willow- squares (for 
hats); —banm, m. willow(-tree), -bäummen, 
m. see —ftaude & Zwergweide; —bäumen, 
adj. willow; —bitter, w. Chem. salicine; — 
Blatt, ». 1) leaf of a willow; 2) see UX(e)let; 
—Blattiaus, /. Bntom. willow-puceron (Aphis 
salicis L.), —bobrer, m. Bntom. goat-moth 
(Cossus ligniperda L.),; —brud, m. bee 
grove; —buf@, m. willow-bush; 
sce Haffoorn; —srefiel, f. see Ri otoffel; 
—trde, /. mould from rotten willows; —farbe, 
/. willowish colour; —Aläte, f. pipe made of 
a willow-branch; —gellmilde, f. Enlom. a 
species of midge (Cecidomyia salicis Schrk.); 
—gebüf, —geftriing, m. willow-plot; ger 
Met, n. twisted osiers; —gerte, f. wicker, 
osier-switch; —geftäube, m. osiery; —bahn, 
m. see Maimurm; —holy, ». willow-wood; 
—berft, m. see —plan; —tifer, m. may-bug, 
seo Mailäfer; lägen, n. willow-catkin; 
—foble, f. charcoal of willow; —forb, m. 
willow-basket, wicker-banket, osier-basket 
wicker-bamper; —tranz, m. willow-garland; 
—traut, n. see Weiderih; —laub, m. willow- 
leaves; Ornith-s. —lerte, f. willow - lark, 
tree-pipit (—geifiq, 1); —meife, f. penduline 











or mountain titmouse (Agithiius pendelinus 
L); —milde, f. see pias —palme, f. see 
fügen; —pfeife, f. see 

willow-bed; —reißer, m. 





plitter; —, 
willow-bark; "role, f. willow-gall; 
—rös@en, n. Bot. rosebay, willuw-herb (Kpi- 
lodium L.); —ruthe, f. willow-twig, withe; 
—fänger, m. Ornith, 1) jellow warbler (Sylvia 
rufa L.), 2) sedge-warbler (Rohriperling, 2); 
—iMößling, m. shoot ofa willow; —[hiwanım, 
m. fungus growing on willows; —[hwärmer, 
m. Entom. hawk-moth (Smerinthus ocelläius 
L.) —Ipäne, m. pl. willow shavings; {pers 
fing, m. Ornith. 1) seo Rohriperling, 2; 2) 
mountain-finch, brambling (Bergfint); —fpins 
net, m. Eniom. whitesatin-moth ( Lipdrissalt- 
ots}; —ftamm, m. trunk of a willow; —ftaube, 
f. dwarf-willow; —trieb, m. see —[difiling; 
—vogel, m. 1) Ornith. see Golddroffel; 2) En- 
tom. see —{pinner; —wolle, f. woolly fibres 
in the capsules of willows; —geifig, m. Or- 
with. 1) willow-lark, sedge-warbler (Syleta 
salicäria Bechst.); 2) willow-wren ( Sylvia 
sibilätrex Bochst.); —gtnte, /. see —gerte. 
Beide... (from Weide A. & B. & Weie 
den, u), —9%8, m. grazing ox, ox at grass; 
—ylay, m. pasture-ground; —reijt, m. see 
—gereätigfeit; —reity, adj. rich in pasture. 
Wel’dveridg, (str.) m. Bot. 1) willow-wort 





1. | (Lythrum L.); 2) willow- weed, loosestrife 


(Lysimachta L.). 

Weide... (from Weide A. & B. & Weir 
den, 2), in comp. —fad, m. see Weidlad; 
Rein, m. boundary-stone to a pasture- 
ground; —firid, m. tether; —walb, m. wood 
in which cattle may feed or graze. 

Wel'dewal, ave Wiedewal. 

Weldewnnd, adj. see Weidivund. 

Beid’... (cf. Weide ...), in comp. —genog, 
ntsman; —geredt, adj. skilled 
in hunting; —gef@ret, ». cry of the chase, 
hunting ory, hue; —gefell, m. 1) huntsman; 
3) whipper-in; haufen, m. body of hunters; 
servants belonging to the chase. 

Bel digt, (str.) n, willow-plot, willow- 
bed, orier-ground. 

Wei'dig, adj. affording pasturage. 

Weidtuedst, (str.) m. Kooper or warder of 
8 forest. 

Weid tie, I. adj. (+ 4) *, brave, valiant, 
stout, lively, active, lusty; II. adv. 1) bravely, 
&c.; 3) soundly, greatly, in a high degree. 

Weid'ling, (sir.) m. 1) Bot. a species of 
mushroom (Agaricus campestris L.); 2) pro- 
sine, flshing-boat, skiff. — BWeld'linger, (str.) 
m. master of a skiff. 

BWeid’..., in comp. —lew, n. see Beide» 
(od ; -menn, m. 1) sportsman, hunter, hunts- 
man; 2) Hunt. slang, charm, enchantment, 
spell; causing a miss in shooting; Einem 
einen —mann fegen, to bewitch one; to play 
one a trick; —miinni{d, adj. sportsmanlike; 
—tmann{daft, /. sportsmanship, hunting; — 
mannéfprade, /. language of hunters, terms 
of the chase; —mannétafie, f. bunter's 
pouch; —meffer, «. 1) large knife used for 
eviscerating game, especially deer; hanger; 
3) Sport. tongue of a stag. 

Weid‘uer, (str.) m. 1) sportsman (Weid- 
mann, 1); 2) see Weidmeffer, 1. 

Weib’... in comp. reiht, m. 1) right or 
privilege of hunters; 2) right of bunting, cf. 
Jagdrecht, 2; 3) that part of the game which is 
given to the hounds as their reward; —fad, 
m. 1) hunter's bag; 2) Sport. stomach of 
animals of the chase; —{pte§, m. hunting- 
spear (Jagdipieß); —fpradhe, /. see —manné> 
{pradhe; —fproffe, /. Sport. brow-antler; — 
fyrud, m. 1) salutation of professional han- 
ters; words by which sportsmen know each 
other; 2) Ag. common place, cant saying; 
—taf@e, 7. hunter's or sportsman’s pouch; 
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—wert, . 1) chase, hunt; 2) huntsmanship; 
3) animals belonging to the chase, game; 
(da8 hohe, great game; da® niedere, amall 
game); dein —iwerf obliegen, to be fond of 
field-sports; — werfen, v. intr. to hunt, sport; 
-ort, n. hunting-term, sportsman's term; 
—wund, adj. injured in the bowels, 
ruptured; —wunde, /. wound in the bowels; 
—wundfhuß, m: shot in the bowels. [nun). 

+ Bei'el, (sir.) m., n.,& (w.) f. veil (of a 

Wei'fe, (w.) f. 1) reel; 2) saw- frame; 
Wei'fen, (1.) 0. ir. to reel. — Weif matdine, 
(.) f. reel-mechanism, winding-machine. 

Wel'gand, (str.) m. (OHG. & MHG. swi- 
gant) obsolescent, (bold) warrior, champion, 

Wei'ger, seo Weger. {hero. 

Wei'gern, (w.) v. I. ir. to refuse, deny; 
U. raft. to refuse, to decline; fid feiner Ar- 
beit (Gen.) —, to refuse to do one's work. — 
Bei’gerung, (w.) f. refusal, denial. 

Weihle), (sir.) m. see Weihe, A. 

Weigh’... (from Weiden), incomp. —altar, 
m. consecrating altar; —beden, ». see—teffel; 
—bild, n. holy image ; —bifhof, m. suffragan 
(bishop), assistant bishop, bishop's substi- 
tute, vicar- general; —Srot, x. holy - wafer; 
—brunnen, m. see —feffel. 

A. Weiße, (w.) f. Ornith. (hen-)harrier, 
hen-driver (Rornweihe). 

B. Weihe, (m.) f. Eccl. 1) consecration, 
inauguration, initiation; — eine® Geiftliden, 
ordination; — eines Bifdof6, consecration ; be- 
nediction (of the produce of the fields, &c.); 
2) fig. sanction. 

WeiG cling, see Weihling. 

BWeih'en, (m.) v. tr. 1) to consecrate, in- 
augurate; 2) fig. to devote, dedicate, cf. 
Widmen ; einen Geiftliden —, to ordain; fid 
— laffen, to take orders; dem Untergang —, 
to doom to rain or to extinction; geweiht, 
votive (lights, &c.) 

4. ®eih'er, (str.) m. conseerator, &c. 

B. Beier, (str.) m. (fah-)pond, vivary; 
in comp. Bot-s. —anıpfer ıc., ses Wafler- 
ampfer 2¢.; —binfe, f. (große, or —ried, — 
rohr, ».) great-clubrush; (fleine) marsh- 
elubrush; —biätter, pl. broad-leaved pond- 
woed; —fuß, m. creeping crowfoot. 

Weigh’... (rom Weihen), in comp. —faflen, 
f. pl. holy fasts; —gabe, f. 1) holy or conae- 
crated gift; 2) offering; —gebet, ». prayer; 
—gelilbde, m. vow; —gemälbe, n. votive pic- 
ture; —gefang, m. holy song; consecrating 
hymn; —gefdent, ». see—gabe, 1; Teich, m. 
holy chalice; —feffel, m. Rom. Cath. holy- 
water font (vessel, pot, stone, £c.); —frang, 
m. consecrated wreath; —frant, ». holy herb. 

Weig'fing, (str.) m. one who is conse- 
erated or has taken orders. 

Welk meffe, (w.) f. consecrating-mass. 

Belh'nadt, f. gener. in the pl. BW-en (orig 
a Dat.: MAG. [se] wihen naht, [on] the holy 
night, pl. [zen] wihen nahten, winnahten, 
because there were several Christmas Holidays, 
of. Oftern, Pfingften) 1) Obristmas; 2) m. see 
Weihnadtegabe. (Christmas. 

Weig'nadtlidy, adj. & ads. at Christmas, 

BWeih'naghtd..., in comp. —abend, m. 
Christmas-eve ; baum, m. Christmas-tree; 
—birne, f. Fomol. a kind of winter-pear; — 
biume, f. see —vofe; —feier, f. Christmas- 
celebration; —feft, n. Christmas-fenst ; gabe, 
Sov gel@gent, n. Christmas-box, Christmas- 
present; —fieb, ». Christmas- song, Christ- 
mas-carol; —wtartt, m. Christmas-fair; — 
morgen, m. Christmas - morning; —rofe, f. 
Bot. black hellebore, Christmas rose; —jeit, 
J. Christmas-time. 

Wel... (from Weihen), in comp. -BI, m. 
consecrated oll, unguent, chrism; —quaft, m. 
808 edel. 

BWeig'rand, (str.) m. 1. 1) inconse, frank- 
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incense; Pharm. olibanum; 3) fg. (the) in- 
conse (of flattery); Einem — , to flatter 
one; II. province. oriole (Birol); LI. in comp. 
—baum, m. Bol. incense-tree; —[aß, m. conser; 
—figte, —tiefer, /. Bot. frankincense pine-tree 
(Binus teda L,); n, olibanam; —gel- 
der, m., —Raude, f., frau, m. a species 
of juniper (Juniparns therifara L.); —fürner, 
pl. frankincense, manna thuris; —fraut, m. 
common asarabarca (Asdrum suropaum L.); 
—pflange, /. rosemary (Roomartnus q/fcind- 
lia L.); —rinbe; f. incense - bark; —vogel, m. 
see Birol; —wnrg, f. see Rosmarin. 

cig’... (from Weihen), in comp. —faly, 
n. consecrated salt; —{@atten, mı. ghost of 
one deceased ; —{@rift, /. dedication; —fprens 
gel, m. ove —wedel; —tafel, f. votive tablet ; 
—tefler, m. Rom. Cath. paten. 

WelF ung, (w.) /. seo Weihe, B. 

Weis’... (from Beihen), in comp. —wafler, 
n. consecrated water, holy water; —webel, 
m. holy-water-sprinkle. 

Wei'ler, (sir.) m. see Regenpfeifer. 

Weil, conj. (+ 4) prosinc. 1) while (Wäh- 
Tend); 2) because, since; — M. ihn nicht bes 
wmertte, owing to M. not perceiving him ; nicht 
- 6 M. weniger liebe, it is not that ‘Tlove 
M. less. 

Welland, (t 2) *, ads. whilom, once, 
formerly, heretofore; “used adjectively : late, 
deceased, defanct. 

Beil’arbeit, (w.) f. Min. extra-work. 

Bellen, (str.) n. (dimin, of Beile) a 
little while, a short space. 

Welle, (w.) f. 1) space of time, while; 
2) idle time; leisure; lange —, see Langweile ; 
lange — madpen, to weary, tire (Qangweilen, I.); 
gut Ding will — haben, proverb, nothing good 
is done in a hurry; Gile mit —, the most 
haste, the worst speed. 

Wei'len, (w.) v. 1. intr. & ref. *, to stay, 
tarry, linger, see Berweilen, L; IL. &. (+ &) 
*, to stay, tarry. 

* Bet iewns, adv. see Weiland. 

Weller, (sir.) m. on. I. hamlet, vill; 
IL see Weiel. 

Beil’... (rom Weilen, v.), in comp. —ort, 
m. halting - place; —gelt, /. halting -time, 
stopping-time. 

Bei'müthötiefer, (we) f. Bot. Lord Woy- 
mouth's pine, New England or white pine 
(Pinus strobus L.). 

Wein, (str.) m. 1) wine; 2) Vint. & Bol. 
vine, see Weinftod; — in Fiffern, caak-wine; 
— in Flafden, bottled wine; bleidrother 
rose-coloured wine, claret; ein füßer —, a 
sweet or luscious wine; ein berber —, a hard 
or dry wine; fchwerer, gededter —, heavy, 
rich, full-bodied wine; leiter —, light- 
bodied wine; den — binden, befdneiden, to 
dress vines; — lefen, to gather grapes; — 
teltern, to press grapes; Haren or reinen — 
einichenfen, Ag. to tell one the plain truth. 

Bein... in comp. —accife, /. wine-excise, 
duty on wine; —apfel, m. wine-apple; ara, 
adj. producing but little wine; —artig, adj. 
vinous, having the qualities of wine, winy; 
—bau, m. tilling of vines, cultivation ef the 
vine; —bau treiben, to grow wine; —baner, 
m. tiller of vines, vine-grower, vine-dresser; 
—beiger, m. wino-cup, wine-goblet ; —beere, 
1. grape(-berry); —beerbiilfe, /. busk or skin 
of grapes; —Beertern, m. grape-stone; — 
beermud, ». a kind of sauce made of grapen; 
—beerfaft, m. juice of grapes; —beinbols, n. 
see Hartriegel; —Serq, m. hill planted with 
vines, plantation uf vines, vineyard; im — 
berge deé Herm arbeiten, Scrépt. to work in 
the Lord's vineyard; —bergégrifie, /. Entom. 
fleld-cricket (Gryllus campestris 1..); —bergd« 
{@uede, f. Conch, the great snail-shell (Heliz 
pomatia L.); —bergeihg, m. guard ofa vine- 




















yard; —bewad{en, adj. vine-clad, clad, covered 
or overgrown with vines; —birue, /. wine- 
pear; —blatt, ». vine-leaf; —blatter, f. red- 
pimple (in the face); blume, /. Bot. 1) com- 
mon lilac (Syringa wuigäris L.); 2) (water-) 
dropwort (Rebeudelde); 3) evening primrose 
(Radtterze, 2); —bimmenfiure, f. Chem. anan- 
thic acid; —bliite, /. 1) vine-blossom; vine- 
flower; 9) (—biätezeit) time when the vine 
is in blossom ; 3) joc. wine-blossom; —braunt> 
wein, m. wino-brandy; —brithe, f. wine- 
sauce; —butte, f. tab in which the grapes 
are carried to the press, vine-coop; —dern, 
m. seo —tofe; —drofiel, /. Ornsth. redwing 
(Terdus iliäcus L.);—ouuft, m. fames of wine: 
—einf@lag, m. preperation for colouring or 
flavouring wine; pearl. 

Wel'nelu, (w.) v. intr. coll. L (from Bein) 
1) to have a vinous taste; 2) to smell of 
wine; 3) tu be given to wine- drinking; 
IL. (from Weinen) to whimper. 

Beinen, (w.) v. tr. & intr. 1) to weep 
(über [vith Aoc.J, um, for), to shed tears, to 
cry; 2) fg. (of trees) to drop; — maden, to 
make woop, to make a fool of; pi — anfane 
gen, to begin crying, coll, to fall a-crying; 
fi ( Acc.) blind —, (fi (Dat.) die Wugen 
ausweinen, to ory one's eyes out. [able. 

Bei'nenswirth, adj. deplorable, lament- 

Beinerli, I. udj. 1) inclined-to weep; 
maudlin; 2) whining; whimpering: mir if 
fo —, I feel as if I could ory; —Inftig, adj. 
tragicomical ; w-e8 Wefen, or II. @-felt, (w.) 
J. inclination tu weep; whining; peaking and 


paling. 

Wein'..., in comp. —ernte, /. vintage, 
grape -gathering; —erjengend, adj. wine- 
growing; —erjeugung, f. production of wine, 
wine - produce; —effig, m. wine - vinegar; — 
febrif, /. wine- manufacture; —fie@fer, 
Vint, layer, shoot, scion of vino; —fabue, f. 
ses —trany; —farn, m. common tansy (Rein- 
farn); —faf, m. 1) wine-cask; 2) joc. wine- 
bibber; —flafe, /. wine-bottle, wine-flask ; 
—frebue, f. service due to the lord of the 
manor at vintage; —fugre, f. load uf wine; 
—führer, m. waggoner or driver of a load of 
wine; —gaben, m. see —teller; —gährung, /. 
Chem. vinous fermentation; —garten, =. 
vineyard; —gärtuer, m. vine-dresser, a0 — 
baner; —gaft, m. guest, bottle- companion; 
—gebirge, n. mountains planted with vines, 
hills of vine; —gegend, f. country where 
vines grow and where wine is made, wine- 








—, | district, wine -oountry; —gelft, m. spirit of 


wine, alcohol; —geiftfirniß, m. spirit-varnish; 
—geiftig, adj. alcoholic; —geiftmeffer, m. al- 
coholometer; —gelag, m. drinking-buut, drink- 
ing-match; —gelänber, ». espalier or trellis 
for training vines; —gelb, L. adj. vinous yol- 
low; II. s. vinous yellow colour; —gerud, m. 
smell or flavour of wine; —gef@mad, m. vinons 
taste or flavour; —glaé, ». wine-giase; — 
glut, f. glow or heat of wine; —gott, m. Myth. 
god of wine, Bacchus; —gran, adj. vinous 
gray; —griin, I. adj. seasoned for or by wine; 
IL s. =, winter-green; ivy; —hade, /. ses 


—baue. 

BWein'halt, adj. Nas (BWeinigt). 

Weiw’..., 4 . bahn, m. wine- 
cock (—frahn); ion, n. seo Fangheu- 
fdvede; handel, m. wine-trade; —händler, 
tm, wine-merchant, dealer in wine, vint- 
ner; —handiung, f. 1) wine- merchant's, 
wine-ahop, vintner's; 2) wine-business; 
—diufling, m. see Bluthänfling; Shane, 
Jf. hoe used in vineyards; —haus, n. wine- 
‘vaults, wine-tavern; -heber, sm. siphon 
for drawing off wine; —befen, f. pl. dregs 
or lees of wine; —hefenafge, f. clavellated 
ashes; —hefengeifl, m. brandy made of wine- 
loca; —hefengran, adj. argal er orgal gray; 
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—befentl, =. oil of wine; —hefenfgwerg, ». 
Frankfort black, wine- black; —gerr, m. in- 
of wine; —golj, ». 1) Vint. vine- 
wood, vine; 3) see Hartriegel; —Sligel, m. 
vine-hill, see —berg; —Hälfe, f. see —beer> 
hälfe; —häter, m. keeper of a vineyard. 

Wet'nieht, Wenig, adj. vinous (fermen- 
tation, &c.); winy. 

Weiw’..., in comp. —jahe, n. wine-year, 
year when the vineyards abound in good 
grapes; vintage; —tifer, m. Retom. garden 
beetle, black-legs, fuller(Balter, 2); —falt(el» 
date, f. cold wine-sop, wine-candle; Tamm, 
m. rape (refuse stalks of raisins); —fanue, /. 
wine-can; —firrner, m. driver of a wine- 
cart (—farren, m.); —farte, /. ses —preistifte; 
—tauf, m. 1) purchase of wine; 2) celobra- 
tion or ratification of an agreement or bar- 
gain by the drinking of wine; —fefler, m. 
1) wine-cellar; 3) wine-tavern, wine-vaalts; 
—telter, /. wine-press; —teuner, m. judge of 
wines, connoisseur in wine; —fern, m. grape- 
stone; —fiefer, m. ses —fofter; —fipper, m. 
retailer of wine; —fom, m. burl, wine-cook 
(a name given to the month of August, be- 
canse it matures the grapes); —fefter, m. 


‘trampf, pl. B-trämpfe) m. 

(from Weinen, ».) Med. (crying) bysterics. 
Belw..., in comp. —trankheit, /. illnees 
from wine; —tranj, m. wreath, sign of te 
verns; —traut, n. Bot. 1) mesdow anemone; 
pasque-flower (Anemine pulsatilia L.); 2) 
wolf's claw ( Lycopodium clasdium L.), 3) Cook. 
red cabbage prepared with wine (grapes some- 
times added) and sugar, and eaten hot; — 
rug, m. wine-jug, wine-pot; —tufe, f. wine- 
tub; —tilfer, —füyer, sw. wine-cooper; Füße 
ler, m. wine-cooler; —taben, m. wine-shop; 






m. | —fager, ». 1) stand for wine-casks; 2) a) 


storehouse of wines; b) store of wines; — 
land, «. wine- country (—gegend); —Tänder, 
m. inhabitant of a wine-country; Latte, f. 
(trellis-)iath for vines; —{anb, ». vine-leaves, 
foliage of the vine; —laube, f. vine- arbour; 
—lanbdftab, m. Myth. thyrsus (Bacchen’ staff, 
twined round with vine- shoots); lend, 
Bot. ccow-garlic (Allium oinedie L.); —laner, 
m. wine of the second press; —laune, f. coll. 
cheerful or merry mood caused by wine- 
drinking; —leite, /. slope of a hill covered 
with vines; —leiter, f. dray-Isdder ; —Ierdge, 
J. Orwith. tufted lark (Ganbenlerde); —Iefe, 
J. vintage, grape-gatbering; —Iefe halten, to 
gather the grapes; —lefer, m., —Ieferin, f. 
vintager, one who gathers the vintage, vine- 
reaper; —lied, m. drinking-song. 

Bein’ling, (str.) m. any frait of a vinous 
or acid taste (as f. 1. the wine-apple, wine- 

Wein'lss, adj. wineless, Ipear). 

BWein’..., in comp. —milfier, m. wine- 
broken; wine-agent; —mangel, m. scarcity of 
= market; 








surveyor of the vineyards; 2) see Winer; 
—mefler, m. 1) vine- knife, praning - knife; 
2) a) T. wine-gauge, vinometer, areometer: 
b) seo —vifiver; —met$, m. vinous hydromel; 
—mif@er, m. mixer or adulterator of wine; 
—ınonat, m. wine-month, October; —moft, 
m. must, new wine; —mu6, m. see —beermmé ; 
—mufter, 1. wine-sample; —mutter, f. see 
—hefen; —wieberlage, /. store-house of wines; 
—BL, n. Chem. oil of wine, sulphuric other 
(Beil); -orbuung, f. regulation concerning 
the wine-trade; —palme, f. Bot. 1) vine- 
palm, Maurice-palm ( Mowriita oinifära Mart.); 
2) fan-palm (Borassus flabsUiformis L.}; — 
pfabl, m. vine- prop; —preid, ms. price of 
wines, wine-price; —preislifte, f., —preite 
jettel, m. account of the wine- prices; priee 
current of wines; —prefle, /. wine-preas; 
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—probe, f. 1) ses —mufler; 2) proof wine; 
Chom. test-liquor; —prober, —priifer, 
wine-prover; wine-taster; —production, f. 
see —eryeugung ; —tanle, /. vine-branch; ten- 
dil; —ranpe,/. vine-fretter, vine-grab; — 
tauf@, m. intoxication occasioned by wine; 
—tante, f. Bot. common rue ( Ruta gravevlens 
L.); «reße, f. 1) vine; 2) eee—ranfe; —rebens 
f@uarg, ». see —hefenigmary; —rebenfiod, m. 
vine-stick; —re@nung,, /. wine - bill; ei 
adj. abounding in vines; -reifende, m. tra- 
veller in the wine - trade; —refe, /. Bol. eg- 
lantine, sweet-briar, wild rose ( Hosa rubigi- 
nösa L.); —roth, I. adj. wine-red; claret- 
coloared, ruby, vinous; IL s. ». wine-red; 
J. wine- sauce; —fanet, adj. sour as 
wine; —fänerfig, adj. somewhat vinous; 
; —fünerting, m. se —apfel; —fänfer, 
m. coll. wine-bibber; —fänre, f. acidity of 
wine; Chem. vinous acid, see -Reinfäure; — 
f@ale, /. wine-cap, wine- bowl; —jdanf, m. 
retail of wine; (-fdanlsret, m.) right of 
retailing wine, wine - license; einen —[{dant 
heben, to retail wine, to keep a wine- ~tap; 
—[MantReuer, /. duty or tax for vintner's li- 
conse; —fdent, m. vintner, tavern - keeper; 
—{@enfe, f. vintry, tavern, wine-house; —e 
f@land@, m. 1) leather bag or sack for con- 
taining wine, wine-ekin; 2) beri. wine-bibber; 
—-{@riter, m. 1) wine-porter, shooter, one 
who conveys wine into or out of a cellar; 
2) see Hirihfäfer; —f@uld, /. dobt for wine; 
', m. Entom, the vine hawk-moth 
(Sphinz Eipänor L.); —jegen, m. rich harvest 
of grapes; —fepling, m. see -fähfer; —fieb, 
a, wine-strainer ; —forten, /. pl. the different 
sorts of grapes or wine; —{palier, n. treillage 
of wines or grapes, grapery; —{pann, m. see 
—tinfgleg; —Rab, m. 1) stick of a vine; 2) 
see —laubfiab; —Rtein, m. Chem. tartar; — 
Reinartig, adj. tartaroous, tartarous; —fteine 
Gther, m. tartaric other; —fteineryftall, m. 
crystal of tartar; —Reingeif, m. spirit of tar- 
tar; —fleinBl, m. oil of tartar; —Reimfalz, ». 
salt of tartar; —fteinfoner, adj. Chem. tarta- 
rous, tartaric; —feinfenre Salz, =. tartrate; 
—firinfdure, /. tartaric acid; bremglidte—ftein- 
fiuce, pyrotartaric acid; —ftener, /. duty on 
wine; —Rted, m. Bot. vine, vine plant ( Vitis 
iniféra L.); —fube, /. wine-room; wine- 
tavern; —{uppe, /. wine-soup; —t§riine, /. 
ses Rebenthrine; —träber, —trefter, pl. the 
skins or hasks of pressed grapes; —traube, 
{. bunch or cluster of grapes; —trinfer, m. 
wie Araber; —trunten, adj. intoxicated with 
wi adj. vine-covered; —vere 
eetung, f. the (act or practice of) improving 
wine by means of art; —verfälfer, m. adul- 
terator of wine; —verfälfgung, /. adulteration 
of wine; —veriaffer, m. prowinc. see —hind= 
ler; —wiftrer, m. wine-gauger; —vorraty, 
store of wine; —wadhd, m. growth of wine; 
wage, /. wine- gauge; —wetter, m. genial 
weather for the growth of vines; —wirth, m. 
vintner; —wirt{deft, /. vintry, wine-tap; 
—wter, m. wine-tapper, tapster; —sede, /. 
Wine-score ; —jeiger, m. ve —faufer; —gehnte, 
m. tithe paid of or on wine; —j nn. 300 
fan; —jieher, m. wine-dresser, vine- 
Grower; —jofl, m. daty or impost on wine. 
Weis, adj. (abbreviated form of Weile [cf. 
OHG. wis for wisi, MHG. wis for wise] for- 
merly sometimes confounded with Weiß) ori- 
ginally wise, knowing, aware, but generally 
ted in an sronical sense and in a few phra- 
tea at present: Ginem (1. w.: Einen) etwas — 
machen (+: Einen einer Sache (Gen.] — maden, 
to make one aware of a thing), to make one 
believe what is not true, to impose upon 
one, to deceive, cf. Aufbinden, 3; mad’ mir 
zit —, tell me no fibs; mad” daé einem 
Audern —, go and tell that to your grand- 








mother (granny); etwas — werden, to per- 


m. | ceive, to become aware of. 


Wells, (str.) m. prooinc. stubble-feld. 

Wei'fe, I. adj. wise, sage; knowing, cun- 
ning ; bie w-e Frau or Mutter, see Hebamme 
& Sartenfhligerin; IL m. (deck Wke adj.) 
sago, wiso man, philosopher; der Stein der 
%8-n, the philosopher's stone; dic fieben W-n 
Griedenlandé, the wise men of Greece. 

Wei'fe, (w.) f. 1) mode, manner, way, 
wise, cf. Wrt; rate, course; ran, fashion; 
method, custom; state, condition ; 2) Gramm. 
mood; 3) Mus. urelody, tune; daß ift fonft 
night feine —, that is not his usual way; auf 
folde (diefe) —, in such a (in this) manner, 
like this; auf eine ober die andere —, one way 
or the other; auf irgend eine —, in any sort, 
any way, at any rate; auffcine —, in no wise, 
not upon any terms, by no means; auf feine 
— nüten, to be of nu use in any way; auf 
welde —? in what manner? nad) feiner 
according to his (own) fasbion or way; nad 
feiner — Gat er Rect, as far as his lights 
enable him to see, he reasons correctly; fie 
erzählte die Gefdidte auf ihre —, she gave 
her own version of the history; {deffel—, by 
bushels; {d)wadronen—, by squadrons; farm: 
—, in swarms; zufälliger —, by accident (auf 
with an adj. (Acc.) before —, or the Gen. of 
—, without any prep., preceded by an 
oflen to be rendered by an English adverb. 
gufalliger—, accidentally; théridter —, fool- 
ishly; glitdlider —, happily, ma: “torta- 
nately; ircthimliger —, , mistakenly. 

Bel'fet, (atr.) m. ave Beifer, 2 

Bei’fen, (sr) 0. L tr. 1) to show, to in- 
dicate, point out, to direct, ¢/. Zeigen,I, 1; 2) to 
send to or from a place; 3) to show how to 
do a thing, to teach, &c. (Zurechtiweifen. 1); fid 
—laffen, to listen to reason; en Jemand (Ace.) 
—, to refer or address to ...; etwas von fid —, 
to decline, refuse, repel; to turn away, dis- 
miss; aus dem Lande —, to exile, banish 
(Ausmweifen, 1, 1); IL sir. 1) to point (auf 
[with Acc.], at); 2) (t &) prosinc. to grow 
or get wise. 

Wei'fer, (sir.) m. 1) person or thing that 
shows or points out; shower, teacher; 2) 
Entom, queen-bee; 3) hand (of a clock, &o.), 
see Zeiger, 4; —prabt, m. 1) wire moving the 
hands of a clock or watch; 3) tube-wire (for 
pipes); —hans, . cell of the queen-bee. 

Wei’ ferlSs, udj. Boe, deprived of the queen- 

Bel ferwerk, n. see Zcigerwert. [bee. 

Weis’ Heit, (w.) /. 1) wisdom; 3) prudence, 
discretion ; 3) knowledge. 

Wels heitd..., in comp. —bünfel, m. oon- 
cit, pride of knowledge; —freund, m. lover 
of wisdom; —framt, m. cont, mock-philosophy; 
—triimer, m. wiseacre; —lehre,f. philosophy; 





m. | —lebrer, m. philosopher; —nart, m. learned 


fool; —quelle, f. source of wisdom or know- 
ledge ; —fyrud, m. wise sentence, apothegm ; 
—jahu, m. wisdom -tooth (coll. for the last 
molar tooth); er hat die —yihme nod nicht ber 
fommen, he has not cut his wise teeth yet. 
Weis lid, ade. wisely, sagely, prudently, 
discreetly. [tender to wisdom. 
Weis'ling, (str.) m. cont. wiseacre, pre- 
Weif'fagen, (w.) v. tr. & intr. to foretel, 
foressy, predict, prophesy; to presage; to 
augur, forebode. — Weil’fäger, (str.) m. 
prophet, predioter, foreteller. — ®eiffd- 
gevel’, (w.) f. cont. (sorry) prophesying. — 
BWeiffägerin, (w.)/. prophetess. — Weif’ 
faguns, (w.) f. prophecy, prediction, vatici- 
nation. 
Weis'thiim, (sir., pl. Weis'thiimer) n. le- 
gal sentence or document, precedent. 
Wel'fung, (w.) /. 1) order, direction, inti- 
mation, instruction; 2) see Suredjtweifung. 
Weif, I. adj. 1) white; Herald. argent; 
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2) fg. clean (Wäfde, linen); 3) blank; w-8 
Brot, white or whosten bread; die w-e Fahne, 
the white flag (signal of surrender); die w-e 
Gefidhtefarbe (or w-e Haut, white skin), a fair 
complexion; die to-¢ Rote, Mus. minim; w-e8 
Tau, white or untarred cordage ; w-e Waaren, 
white goods, cotton or linen goods; linen-dra- 
pery; 1-¢Wafde, clean linen; die w-e Bode, 
week after Easter; iw-er Zuder, clayed sugar; 
— maden, 1. to whiten; 2. incorr. for Weiß 
maden ; — gefleidet, dressed in white; —gers 
ben, to taw, dress leather in white; —fleden, 
to blanch; fid) — brennen, coll. to (endea- 
vous to) pass one's self off for innocent, to 
exoulpate one's self; II. s. (sir.) m. white; 
das hollindifde itch white ; daé fpanifde 
= ‘oo white, bite. 
see in comp. —armig, adj. white- 
BE -biider, ın. baker of white or wheaten 
bread; —bart, m. 1) (person with a) white 

















—, | beard; 2) Bol. old man's beard ( Lewcopägon 


‚Richäi D. C.); —biirtig, adj. having a white 
beard, white-bearded; —baud, m. Ornith. 
fish-bawk, onprey (Bifchadler, 2); —bein, ». 
an animal, particularly a horse with a white 
foot (-fuß); —beige, f. T. discharging acid; 
—bler, n. a kind of light beer, palo beer; — 
binder, m. cooper that makes pails and tubs 
or any of the smaller vessels; —birte, f. Bot. 
common or white birch-tree ( Betitla alba L.); 
-blätterig, adj. white-leaved; —blau, adj. & 
. (n.) whitish blue; —bäntih, adj. palo 
bluish; —bleq, ». tin- plate, tinned sheet- 
iron, tin; white irom(-plate}; —blehihmidt. 
m. tinman; —Blel, x. white lead; —Sleterg, 
nn. Miner, white lead -ore; —bletde, f. the 
bleaching of cotton-cloth before it is printed; 
—bllitig, adj. white-blooded ; —brot, ». white 
or wheaten bread (opp. Sdwargbtot); —brii@l> 
ges Cifen, 7. a softer kind of iron (rods) being 
of a light colour at the fracture; —briift@en, 
n. see —tehlden; —bude, f. Bot. white beech, 
hardbeam, hornbeam (Carptnus betülus L.); 
—Biiden, adj. of white beech, white-beechen; 
—bufig, adj. white-bosomed; —dern, m. Bot. 
whitethorn, hawthorn (Oralegus oxyacantha 
L.)} —eroffel, /. Ornith. song- thrash, mavis 
(Turdus musicus L.). 

Welke, 2. (deci. like adj.) I. m. & f. white 
man, white woman, European; eine —, coll. 
(Berlin) a measure of pale beer; 2) Mas. see 
Weißfalt; II. w. 1) white; 2) Med. albugo, 
leucoma; 3) Sport. fat of game; das —im Gi, 
the white of an egg, glair; das — in der 
Säeibe, (point) blank, white, mark; Ginem 
nit da® — im Auge nönnen, togrudge a per- 
son every thing; Ginem ine — fehen, to look 
boldly into a person's face. 

WeiFeiche, (w.) f. chestnut -leaved oak; 
white oak-troe (Quercus alba L.). 

Wel'ten, (.) v. ir. to whiten, to white- 
wash, plastor; Suder —, to clay sugar; da8 
Roheifen —, T. to fine, refine cast-iron (Feie 
nen); das — de Robeifene, the fining or 
whitening of gray pig. — @el’fer, (sir.) m. 
whitener; whitewasher, &e. 

Weif’..., im comp. —erde, f. (pipe-)elay; 
Bot. gray alder (Alnus incdna D.C.); 








tty, m. Miner. white copper-ore; —e[pe, f- 
see —pappel rhig, adj. white -coloured, 
white-hued ; le, f. » disease of plants 





affecting the stem; —felden, n. Ichth. white- 
fish ( Coregönus marana L.); —fenet, n. Mre-w. 
Bengal lights; —fidte, f. Bot. white-Ar-tree, 
silver-fir ( oda alba Michx.); —fleber, ». Med. 
groen sickness, chlorosis; —flederig, adj. hav- 
ing white plumage; —finf, m. Ornish. white- 
finch, ses —fhwany; —fif@, m. Jchth. 1) white- 
fish, blay,bleak(-fish), dace ( Leuciacus Klein); 
2) Mammal, white -fish, white- whale (Del- 
phinaptérns leucas Pall.); —ftedig, adj. white- 
spotted; —fBgre, /. are —fidjte; —fucs, m. 
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1) P} light sorrel, light red - coloured horse; 
2) Zool, white-fox ( Vulpes alba Pall.); —fu6, 
m. see —bein; —füßlg, adj. whito- footed, 
Man. trammolled; —gaflerte, f. Cook. blanc- 
manger; —gat, adj. T. tawed (leather); ger 
flügelt, adj. white-winged; —gelb, adj. white 
or pale yellow, flaxen; —geld, m. silver- 
money or coins; —gerbem, w. (process or art 
of) preparing skins (of sheep, lambs, kids, 
goats, 4c.) in white, tawing; —gerber, 





dresser of white leather, tawer; —gerberet, /. 
tawer's trade or workshop ; —geihwänst, adj. 
white-tailed; —gfiihend, adj. at a white heat, 
wbite-bot, incandescent; —glüßhige, f. white 








tellurium ; 
—söpelgut, n. native white vitriol; —gram, 
adj. wbite-gray, hoary; —granlid, adj. pale 
grayish; —grofd@en, m. silver-groshen; —* 
ehlden, —gältig, adj. Min. (said of ore) con- 
taining much silver; —gilldeners, —gfiltig 
Bleiery, n. white silver(-ore); —gut, n. Comm. 
white tobaooo - leaves; —haarig, adj. white- 
haired; —halfig, adj. white-necked, white- 
throated ; —blinblg, adj. white-handed; —$erg, 
n. white rosin; —helg, ». 1) Bot. white wood; 
2) Siik-w. amoothing-stick, polisher; Jahn, 
n. Ornith. white grouse, ptarmigan (Lagdpis 
alpinus L.); —talf, m. Mas. white lime, fat 
limo (Bettlalt, Kaltmild); —fdufer, m. slang, 
thief (at fairs, &c.), shop-bouncer ; —febiden, 
». Orntth. 1) white-throat (Sylsta cnrrüca 
Lath.); 3) see-ihwang; —fefer, f. see —fidte; 
—te8, m. Miner. white pyrites; —flar, adj. 
white and transparent; —foh!, m. Bot. white 
cabbage; —fopf, m. 1) white or hoary head; 
2) Ornsth. hoary head, bald eagle ( Haliadteus 
leucocephila Briss.); —fbpfig, adj. white- or 
gray-headed, gray-haired; propinc-s. Tram, 
m. linen-shop, linen -trade; —främer, 
linen-draper; —fraut, n. see —fob) 
m. Mas. whitewasber's tub; —fiimmel, m. 
caraway; — 7%, white-copper, ses —mce 
tall; —tupfererg, n. white copper- ore; —Ias 
ber, m. province. for Galzträmer ; —lathe, 
white salmon, a fall-grown, fat salmon, opp. 
Granlads; —lanben, m. soe Mehl(beer)baum, 
1; —lerthe, f. Bot. common larch-tree (2er= 
Weil lig, adj. whitish. (dembaum). 
Weiffling, (etr.) m. 1) any thing white; 
2) Enlom. common white or cabbage butter- 
fly, white garden - butterfly (Ponfia F.); 3) 
Ichth. whiting ( Merlangus vulgäris L.). 
Beil‘... in comp. —Loth, n. white (soft) 
solder; —meßl, n. fine flour; —metall, n. 
white-motal, a kind of queen's metal; — 
nagelf@midt, m. T. pin-maker; —nig(t)eret, 
f. plain (noedle-)work; —nafe, /. Zool. white- 
nosed monkey (Cercopithacus nictttans L.). 
Weif'nen, (m.) v. tr. province. for Weißen. 
Beil..., in comp. —uidelerg, wn. Miner. 
arsenical nickel, white arsenical nickel; — 
papy, m. Manuf. discharging acid (—beige); 
—pappel, /. (great) whito poplar, abele ( Po- 
pülus alba L.); —pfennig, m. silver penny; 
—pinfel, m. brash used in whitewashing ; — 
roth, adj. whitish red; —rüße, /. Bot. white 
or Sicilian beet (Bela eulgdris var. cicla L.); 
—rüfterheig, m. the young wood of the elm- 
tree (opp. Rothritfterholy); —-Rufland, 
Geogr. White Rassia; —{tjedig, adj. white- 
speckled, white-checkered; —{@immel, 
white horse; —[@uiibelig, adj. white-billed, 
white-beaked;—{dwanj, m. Ornith. white-car, 
wbite-tail, fallow-Anch( Sazicda enanthe L.% 
—feiden, adj. of white silk; Mint-s. -fleber 
feffet, m. blanching-copper; —fleden, I. v. ir. 
to blanch, whiten (pins, &c.); II. ». s. (sir.) 
m, the blanching (of coins, plates, &c.), 
whitening of pins, &c.; —flebeofen, m. kiln 
for drying the planchots; —{pedt, m. Ornith. 
middle spotted wood -pecker (Picus medius 








m. | vitriol, sulphate of zinc; —wall, m. 


m. | — entfernt, daß ... 
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L) —fplepglanıerı, n. Min. gray (oxide of 
antimony; —Aämmig, adj. white - stemmed; 
—ftein, m. Min. white- stone (a species of 
granite); —Rtirnig, adj. white-browed ; nd, 
wm. Mas, white stucco; —{ub, m. 1) see —fles 
den, II.; 2) a solution of tin for whitening 
pins; —fubdteffel, m. see —fledeteffel; —tanne, 
J. Bot, silver-fir (tree), Norway sprace ( Abies 
pectindtn D.C.) Chem-s. —vitriol, m. white 
. Zool, 
white whale (Delphinaptirus lewcas Pall.); 
—waffer, n. Goulard’s extract, a solution of 
subacetate of lead; —wein, m. white wine; 
—wollig, adj. white-woolled; —wurz, f. Bot. 
Solomon's seal (Consallarta polygondinm L.); 
—jeng, ». (white) linen; —gengbdndler, m. 
Mnen-draper; —sinu, n. white tin; —zinnerz, 
w. Min. tangsten. 

Beit, I. adj. 1) far, far off, a great way, 
at a distance ; distant, remote; 3) wide, large, 
spacions, ample; 3) wide, comprehensive; 
ein ıw-er Weg, a long way; ein w-er Abfland, 
Unterfdied, a great contrast, difference; ein 
w-er Ramm, a broad-toothed comb; w-¢ Mlei- 
der, wide or loose garments; ein w-e6 Ge- 
twiffen, a large conscience; w-e Sarmonie, 
Mus. ses Zerftzeute Harmonie ; febr— ans ein» 
ander, at a considerable distance from each 
other; drei Stunden —, three hours distant; 
es ift zchn Meilen —, it is ten miles off; — 
entfernt, far off, at a great distance; — von 
bier, far from hence, a great way off; bat 
Theater ift fünf Minuten — (von hier), the 
theatre is within five minutes’ walk (from 
here); ich habe nicht — von hier, I have but a 
little way home; — weg, far away or off; — 
und breit, far and wide, far and near; die 
Thränen weren mir nit —, I was near ory- 
ing; — in Jahren fein, to be far gone in 





m. | yoars; wie — würden Gie gehen (im Preife)? 


to what extent would you go? fo —, thus 
far; (in) fo —, as far as, see Infofern; — bef- 
fer, far better; ich habe 8 — Lieber, I like it 
much more; — einfader, much more simple; 
+, fig. far from ..., dc. see 
Gntfernt; — gefehlt! you are entirely mis- 
taken; farfrom the mark! of. Geblen; — über- 
treffen, to surpass by far; — licher haben, to 
like much better; bei w-em, by far; bei w-em 
nicht fo fhledht, not nearly as bad (as), nothing 
near so bad; diefe Häufer fehen bei m-em nicht 
fo reinti aus, alé ..., these houses do not 
look nearly so clean der bei w-em größte 
Theil des Werkes, thi largest part of the 
work; der Barafit ift bei w-ent daß befte Luft 
fpiel, weldes Bicard je gefdrieben hat, the 
Parasite is much the beet comedy that Picard 
ever wrote; — ber, from afar; nidt — ber, 
coll. of no great consequence or importance; 
little worth, coll. no great shakes; — geben, — 
reihen, to go a great way; — gehen, fg. to go 
great lengths; zu — geben, to go too far, to 
overshoot one's self; id wilrde nicht fo — ge- 
en, zu behaupten, daß c# eine — ansfehende 
Partie wäre, I would not go the length of 
saying that the match was far from its con- 
summation; e8 — bringen, 1. to get on inthe 
world; 2. or — fommen, to advance far, to 
make great progress; Ernft Sdmiedt war im 






n. | Englifden — gefommen, Ernest Schmiedt was 


a great proficient in the English language; 


m. | 8 ift — mit ihm gefommen, he is far gone; 


fo — ift e8 mit mic gelommen, I am come to 
that (pass); mit der Wahrheit fommt man am 
w-eften, trath is the best policy; die Gace 
fiebt nod in w-em Gelde, the thing is as yet 
far (or a long way) off; das ¥B-e, distance; 
coll-s. da’ W-e fudjen, to roam abroad; to go 
away, to abscond, escape; Baulinené Em- 
pfindlidteit ging in® %B-e, Paulina'ssensitive- 
ness was extreme; das geht ins Weite, that's 
going too far. 
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IL s. (sr) n. Mar, breed broodih (of a beam). 

Welt’ ..., in comp. -andichend, adj. vast 
(project); remote (hope), —Seriibmt, adj. far- 
famed; —Humig, adj. Bot. wide-flowered. 

Wette, (w.) f. 1) distance, remoteness; 
2) wideness, largeness, capaciousness; 3) 
width, extent, amplitude (Asir. of a star): 
4) length; 5) T. span, chord (of an arch), 
6) Gunn. range (of a shot}; — bes Gefditges, 
bore of a gun; 7) Min. hollow, cavity; Ag-e. 
in die — fpielen, to protract; in die — feben, 
to be far-sighted. (expand. 

Betten, (w.) v. ir. intr. & ref. to widen, 

Beten..., in comp. T-s. —cittel, m. 
circle of amplitade; —mefler, m. apomeco- 
meter; —meflung, /. apomecometry, art of 
measuring remote objects. 

Wetter, adj. & adv. (compar. of Weit) 
1) farther, farther, more distant; 2) (— fert) 
on, forward; ise; 4) additional; — briny 
gen, to further; — gehen, 1. to go or moveon, 
to proceed, to continue; 2) to go beyond ...; 
die Soldaten konnten nicht — (macfdhiren x.), 
the soldiers were not abloto proceed; — gehe 
id nicht, that’s my limit or stint; — femmen, 
to get on, proceed; — maden, to widen; — 
fingen, to continue to sing; — verfolgen, to 
pursue; nit — wollen, to become restivo; 
es muß — fein, it must be more; —! go on! 
proceed ! — nidté or nidté —, nothing farther, 
nothing else, nothing more, nothing partica- 
lar; nit’ — (davon or darilber)! not another 
word about it! let that pass! — nichts (wollte 
id fegen), that's all; was (ift’s) —? what 
does it signify? what then? coll. what's the 
odds? und fe —, and so forth or on, et emt- 
era; e6 ift — Riemand da, there is no other 
person present; ohne w-en Berigt, witbout 
farther advice; w-e Keften, farther expenses; 
Dis auf X8-e8, until farther notice, advice, or 
orders; ohne €3-c8, without (further) hesita- 
tion or caremony, coll, without much ado; 
without mincing the matter; ohne &3-c# für 
heute, without anything farther today; da® 
B-e wird fig finden, 1. the rest will come of 
itself; 2. time will show ; 8-c8 vorbehalten, 
reserving further details. 

Wel'ter..., in comp. —befürberung, f. see 
Beförderung, 1; —eftand, m. continuance; —- 
bildung, f. development; —fiibrung, /. 1) 
continuation, extension (of a railway); 2) see 
—beftand ; —femmen, m. progress, getting on. 

Wel'tern, (1.) v. ir. ase Zeiten. 

Wei'ter comp. —teife, f. journey 
onwards, progress; —fender, m. despatcher; 
—fendung, f. tho (act of) sending on, forward- 
ing, transmission of goods. 

Wel'terung, (w.) f. additional and un- 
necessary proceeding, length, difficulty, cf. 
Weitldufigteit. 

Wei'ter..., in comp. —veriinterung, f. 
disposal to anuther party; —werladen, to re- 
ship, transship. 

Weit’..., in comp. —greifend, adj. exten- 
sive (effect); sweeping (measure); —perge$slt, 
adj. far-fetched; —§in, ade. far off or away, 
to a great distance; farther on (of time); on- 
ward (in a book); eine—bin{hatlende Stimme, 
a far-sounding voice; —linfig, adj. 1) wide- 
barrelled ; 2) a) wide, roomy, large; b) scat- 
tered, widely spread, not dense (Am.: sparse): 
c) distant, not near, not close; straggling 
(hand-writing); 8) fg. diffuse, discursive; 
prolix, circumstantial, detailed ; dilatory(forms 
of jastice); —ldnfigtelt, /. 1) wideness, &c.; 
2) a) diffaseness, prolixity ; b) intricacy, per- 
plexity; difficulty; —Idufigteiten machen, 1. 
to stand upon ceremonies, to be punctilions; 
2) to be attended with a great many intri- 
cacies or complications; —mund, (pl. —miin- 
der) m. Conch. a species of purple-shell ( Pr- 
pita patilla L.); —fäntig, adj. wide-colamned; 
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-Täuligeß Gebäude, diastyle; —Ihichtig, adj. 
1) large, distant (of layors or strata); 3) or 
—-(éweifig, adj. prolix, long-winded, tedious; 
digressive; —[diff, ». Mar. smack ; —{awel- 
figtit, f. prolixity, verbosity, tediousness 
digressivences ; —fidstig, adj. far-sighted ; 
far-piereing; a ; 
—fyarig, adj. wide-tracked; —ftab, m. Archit. 
transom of a window; —ftefliges Pferd, horse 
whose bind legs stand wide apart; —ftern, 
spotted madrepore. 

Beltung, (w.) f. 1) a) a widening, &c. 
\Grweiterung); b) a wide space, expanse; 
width; ©) distance: 2) Archit. room under a 








spread. 
‘Belge, (str.) m. Bot. wheat (Triticum 
vulgare L.); der titctifde —, Indian corn, maize 
(Zea mais L.); det englijde —, cone-wheat ; 


wilder —, upright sea-lymograss; mein, dein 
x. — blüht, Ag. Lam, you are, &c. in luck's 


way. 

Beizen..., in comp. —ader, m. wheat- 
field; —ähre, f. ear of wheat, wheat-ear; — 
bau, m. culture or growing of wheat; —bier, 
a. wheaten-beer; —baden, m. wheat-ground, 
soil for wheat ; —brel, m. wheat(-flour) boiled 
in milk, framenty; —Srot,n. wheaten bread ; 
—trate, f. wheat-harvest, wheat-crop; —effig, 
m. vinegar obtained from wheat; —feld, m. 
wheat-field; —garbe, f. wheat-sheaf; — 
qaupe, f. pooled or hulled wheat; —grieé, 
ım. grits of wheat; —tieie, /. whéat-bran; — 
tuerpet, m. Anat. corpusculum triticeum ; — 
fern, ». whoat-grain; —lanb, ». wheat-land: 
-malz, m. wheat-malt; —mehl, ». wheaten 
fear; —reig, adj. rich in wheat; font, f. 
Young wheat; —{éret, m. bruised wheat; — 
fieb, m. wheat-ciove; —{pelt, su. see Dintels 
(weiyen); —fprem, /. chaff of wheat; —ftiirte, 
f.wi 3 —ftreb, ». whesten straw; 
—{uype, /. see —brei. 

Wel Mer, Wel he, Wel’ hes, pron. 1. relat. 
who, that, which; II. inter. which? what? 
UL indef. some, any; derjenige —, ho that; 
die, welde, such as; — von den beiden Bril- 
dem? which of the two brothers? welde 
(weld eine) Entfduldigung! what an excase! 
& fei — (melde, meldjes) e8 wolle, whoso- 
ever, whatsoever, whichsoever it be; er bat 
um Waffer; id gweifelte, daß wir weldes fin» 
den Tönnten, he asked for water; I doubted 
of oar being able to find any; wir fanden wel» 
‘6, ve found some. 

Bel Gergeftalt, conj. how, in what man- 
ner, by what means, 

Wel herlei, adj. indeck. of what kind. 

Bell, (str. bw.) m. on. (+ &) ®, whelp 
2 young of a lion or other large animal), 
ab. 








Belfe, (w.) m. Gorm. Hist.Guelf, Guelph. 

Belegen, (Jean Paul [according to San- 
ders]) for Wellen. 

Bel’ger, see Walger. 

Bett, adj. 1) a) withered, faded, decayed ; 
5) flabby, of. Sälaff, 1; c) Ag. languid, dull, 
insipid; w-e8 Obft, dry or wrinkled fruit, 
fruits dried up. — Welrbär, adj. liable to 
wither, &c. — BWelfbdden, nı. drying-fioor. 
— Belle, (w.) f. 1) Brow. drying -loft; 
2) prosinc. white mullein. — Welten, (1.) 
9. L. intr. (aux. fein) to wither, fade, decay, 
dry (welt werden); If. ir. to cause to fade or 
wither; to dry up (welt maden). 

Ber..., in comp. —malz, n. malt dried 
on a moderately heated floor; —ofen, m. oven 
fer drying fruits. 

BWek’..., in comp. —bant, f. 1) Mech. bed 
of an arbour, spindle-block; 2) Polt. stool (of 
& potter's wheel), latbe-bench; 3) pivot of a 


Flagel, Dictionary II. 





wator-mill- wheel; —tanm, m. Mech. shaft, | 
axle (of a water-wheel, &c.); tree or beam 
(of 3 windlass, &c.). 

Well’'hen, (str.) n. (dimin. of Welle, 1) 
wavelet, ripple. 


Well'daumen, (str.) m. Mech. cog of an | 


arbour. 
Belle, (ve.) f. 1) wave, billow, surge; *, 
water; 3) T. barrel; axle(-tree); Mech. (re- 


m. | volving) shaft; — de8 Gteuerrades, Mar. bar- 


rel of the wheel; 3) bundle of brushwood, 
Dik. fascine, fagot; 4) Archst. (am Geflmfe) 
cyma reversa; 5) Glas. (anf dem Glafe) cord, 
pl. (im @lafe) striw, threads, veins; W-n 
{dlagen, to rise in waves; to undulate. 

Bellen, (w.) v. I. ir. 1) to cause to boil, 
to seethe (MWällen); 2) fron-w. to weld; 3) 
Mock. to provide with a barrel; 4) see Aufe 
baumen, L; IL intr. to undulate, see Wallen. 

Wel'len..., in comp. —artig, adj. wave- 
like, undulating, undulatory; —bab, ». bath- 
ing in the waves; —band, m. fagot band or 
withe; —bewegung, /. undulating or undula- 
tory motion, undulation; —hinder, m. fagot- 
binder; —breder, m. Aydr. breakwater; — 
brug, m. broken wave, breaker; —daumen, 
see Welldaumen; —förmig, adj. undulatory, 
undulating, undulate(d), waving; wavy, He- 
rald. ondée; —förmige2inie, /. see —linie; id 
—formig beivegen, to undulate; —fuf, m. see 
Welldaumen; —gebirge, n.*, billows as high 
as mountains. 

Wellengaft, adj. see Wellenartig. 

Wel'len..., in comp. —bolg, n. brush- 
wood; —fanım, m. crest or ridge of a wave; 
—Iebre, f. see —theorie; —Linte, /. spiral line, 
winding curve, 

Wel'lenlss, adj. wavoless. 

Wel'len..., in comp. -mäbhen, n. Myth. 
Undine, Naisd; —nıeer, ». billowy sea; — 
ting, w. ferrule of an axle-pivot; —f@lag, m. 
succession of waves, billowing, undulation; 
—{dlagéfigur, f. ripple-mark on sand; — 
fmede, f. Conch. volute (Rolliänede); — 
fQnitt, m. Herald. division of a shield by a 
spiral line; —{djn§, m. see Wogenfhuß; —- 
ein, mı. undulated stone; —thal, ». trough 
or holluw (of the waves); —theorie, /. Phys. 
undulatory or wave-theory (of light); —tritt, 
m. Mech. beam; —werf, ». 7. spindles of the 
valve-levers. 

Wel'ler, (atr.) wm. Pott., de, roll (of clay); 
in comp. —arbeit, f. work consisting of loam 
and straw, mud-work; —dede, f. ceiling of 
mud-work or of clay mixed with straw; — 
traner, —wand, /. loam-wall, mud-wall. 

Bel’fern, (w.) v. tr. to form, plaster, or 
build with loam and straw; to make mud- 
walls. — BWel'lerfted, (str., pl. W-ftdde) m. 
lath for mud-plastering. 

Well’..., in comp. —fieifh, ». Cook. sau- 
sage-meat; —grund, m. Mar. shifting ground; 
—horn, x. Conch. common whelk ( Buccintum 
undalum L.) 

Wellig, adj. undulating; wavy. 

BWel'ling, (sir.) m. Mar. wale of equal 
breadth. 

Well’..., in comp. —tamm, m. the tappets 
or wipers of a break-wheel; —rab, 1. Mech. 
wheel and axle; —ring, m. Mach. axle-tree- 
ring; —fand, m. quick-sand, drifting sand; 
—sayfen, ın. arbour, pivot, pin of a shaft or 
arle. (fish (Silarns glanis L.). 

Wels, (str.) m. Ichth. (gemeiner) sheath- 

Belid, adj. seo Walid. 

WBelfey'feile, (W.) f. round-of file. 

Welt, (w.)/. 1) world; universe; 3) earth; 
3) people, men; 4) manners, good breeding; 
beide W-en, both hemispheres; aus der — 
räumen or fdaffen, in die andere — fchiden, 
to send out of the world; to get quite rid of; 
auf die (zue) — fommen, to come into the 
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world, to be born; zur — ringen, to bring 
forth; ein Sind zur — fördern or bringen, to 
give birth to a child; fo gehts in der —, so 
goes the world; alle —, all the world; overy 
body; die feine —, fine people, people of fa- 
shion, of. Bein; die {dine —, the fair sex; in 
der großen — leben, to live in high society; 
in die — hinein leben, to live extravagantly ; 
@ott und der — dienen, to serve God and 
mammon; — haben, 1. to know the world; 
2. to have good breeding; was wird die (böfe) 
— dazu fagen? and what will Mrs. Grundy 
say? in die (meite) — gehen or fdiden, to 
launch into the world; coll-s. in aller —nidt, 
by no means; das geht mid in aller — nichts 
an, I have no earthly concern with it; wer, 
a8, wann ıc. in aller —. whoever, whatever, 
whenever, &c.; alle —! good gracious! um 
Alles in der —, by all moans; um Alles in der 
— nicht, not for (all) the world. 

Belt... in comp. —athle, /. axis of the 
world; —all, ». universe; —alter, m. 1) age 
of the world; 2) age, period; —anfhanung, 
—aufigt, f. contemplation of the world, 
theory of life; —apfel, m. see Reichsapfel; 
art, f. see —braud; —auge, n. 1) Min. 
hydrophane ; 2) fig. sun; God; —anéftetiung, 
universal exhibition; —ball, m. see —tugel, 1; 
—bau, m. 1) mechanism, fabric, structure, or 
system of the world; 2) world; —begebenbeit, 
J. occurrence in the system of the universe; 
historical event; —begerrfijer, m. ruler of 
the world; —befanut, adj. notorious, known 
all over the world, world-known; —beriigmt, 
adj. far-famed; —beriigmtgeit, /. universal 
celebrity; —beidhreiber, m. cosmographer; 
—befpreibung, f. description of the world or 
universe, coamograpby; —be3winger, m. con- 
queror of the world; —bilbung, /. 1) forma- 
tion of the world; 2) good breeding; know- 
ledge of the world; —branb, m. conflagration 
of the universe; —braud, m. use or custom 
of the world; —Siigue, /. stage of the world; 
', m. cosmopolite, citizen of the world; 
—biirgerlig, adj. cosmopolitical; —bürgers 
fGaft, /., -bürgerfiun, m., -bürgertbum, ». 
cosmopolitism; —tirfel, m. sphere of heaven 
(Qimmeletreis); —dame, /. woman of the 
world; lady moving in high society; —bent> 
mal, s. perpetual monument; —biemer, m. 
worldling; —ebre, f. worldly glory; —eitele 
teit, /. eartbly vanity, worldly vanity. 

Wel'tenviiite, (w.) f. (v. Strackwits, Gor- 
mania) blossom of the world: Hergbfatt du 
der —, [thou] apple of Creation’s eye ( Bas- 
kerv.). {most boundary of the universe. 

Well ende, (irr.) n. end of the world; ut- 

Wel'ten... (from Welt...), in comp. —er- 
bauer, -Ihöpfer, m. creator of the universe, 
God; —geift, m. mundane soul or spirit; —e 
beer, ». host of worlds or stars; —herr, m. 
Lord of the universe; —fimmel, m. vault of 
heaven; —fnig, m. king of the world; —» 
Meer, »., —rauut, m. mundane apace; —riths 
ter, m. judge of the world; —runbd, ». (Ain- 
kel, Menschlichkeit, &c.) the round expanse 
of the worid (universe). 

Welt’..., in comp. —eutftegung, f. forma- 
tion of the universe; —entftebungdlebre, /. 
sclenceor theory of the formation of the world, 
cosmogony. 

Wel'tenuhr, (w.)/. the system of the uni- 
verse (compared with a clock). 

Welt’..., in comp. —ereignif, n. event 
influencing the whole world; —ereigniffe, n. 
pl. mundane affairs; —erfahren, adj. prac- 
tised in the world; —erfohrung, /. experience 
of the world; —erbaltend, adj. world-sustain- 
ing; —ergaltung,/. preservation of the world; 
—erleudter, m. enlightener of the world ;—er- 
leuchtung, f. 1) *, illumination of the world; 
2) enlightened state of the human mind; 
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~ertbfend, adj. world-redeaming; —eroberer, 
m. conqueror of the world; —ereberung, /. 
conquest of the world; —erfépaffer, m. Cres- 
tor; —fadel, f. *, sun; —feind, m. hater of 
the world; —frefler, m. cond. insatiable con- 
queror; —freuben, /. pl. mundane pleasures; 


—freund, w. 1) cosmopolite; 2) worldling; | 





—gang, m. 1) course of the world; 3) world. 
wandering; —ganze, m. universe, system of 
the world; —gebiube, n. fabric or system of 
the world; —gebieter, m. ruler of the world; 
—gebrand, m. practice or usage of the world; 
—gegend, f. region, part, quarter, or cardinal 
point of the world; —gelft, m. 1) spirit of 
the universe, cf. —feele; 2) worldly spirit; 
3) Alch. Archous; —geiftlit, adj. secular; —* 

geiflide, m. secular clorgyman, secular; — 

geifttigfeit, f. secular clergy; —gepriinge, n. 
pomp of this world; —gepriefen, adj. lauded 
by the world; —geränf, n. noise, bustle, 


tumult of the world; the noisy haunts of men; . 
—gerigt, n. 1)the world’s judgment; 2) final ' 


doom, last judgment; —gefdidte, /. the 
world’s history; universal history; —geihäpf, 
n. mortal creature; —gefey, mundane or uni- 
veraal law; —geflunt, adj. worldly-minded; 
—getümmel, —gewüßl, ». bustle of worldly 
affairs; throng of the world; —gliid, m. sarth- 
ly, temporal, or transitory happin särs 
tel,m.zone ; —gut, n. ses Erdengüter; —handel, 
m. commerce extended over the wholeearth; 
—händel, m. pl. worldly affairs, historical 
events; —heiland, m. Saviour of the world; 
—berridalt, f. empire or dominatiun of the 
world; —bert{der, m. ruler of the world; — 
jahr, ». the great or Platonic year; —farte, 
7. map of the world; —fenututf, /. knowledge 
of the world; er hat feine —fenntnif, he is 
ignorant of the ways of the world; —tind, n. 
worldling, worldly person; —flug, adj. world- 
ly wise, politic, pradent, cunning; —tingheit, 
f. worldly wisdom, prudence, canning; —fére 
‚per, m. globe, sphere, hoavenly body ;—treié, 
m. orb or circle of the world ; —fugel, f. 1) 
terrestrial or celestial globe; 3) orb (emblem 
of royalty); —funde, f. 1) knowledge of the 
world; 3) cosmology; —funbig, adj. 1) know- 
ing the ways of the world; 2) notorious, pub- 
lic; —Iage, J. situation of the world; —lauf, 
sn. course of the world; —leben, ». public 
life; worldly life; —legre, f. cosmology; — 
leute, pl. people of the world, worldly-minded 
people; people who mix in the world. 
Welt'fig, I. adj. 1) worldly, mundane; 
2) temporal, civil, lay, secular; w-¢ Giiter, 
lay property, temporalities; r-e Serrfdaft 
des Papftes, temporal dominion of the pope; 
— maden, to secularise; to impropriate; — 
gefinnt, worldly-minded; —madung, f. se- 
cularisation, impropriation; II. #8-fett, (1) 
f. 1) worldliness; 9) secularity, laity; 8) 
temporality. 
eu, (sr, pt. W-er) n. sun; fig. 
luminary. {person, 
Welt'ling, (sir.) m. worldling, worldly 
‘Welt’..., in comp. luft, f. mundane (or 
sensual) pleasure; -mann, m. 1) man of the 
world; 2) man mixing in high society; 3) 
worldling; —martt, m. emporium; —meer, #. 
ocean, main sea; —menfd, m. worldling; —» 
meffer, m. Astr. cosmolabe, pantacosm; — 
mufit, f. music or harmony of the spheres, 
sphere-music; —orbuung, f. system of the 
world; the invariable laws of nature; Die fitt« 
lide —ordnung, the moral constitution of 
things; —ort, m. Astrol. cardinal point of the 
world; —plan, m. plan of the world; —pol, 
m. pole of the world; —priefter, m. secular 
priest; —raum, m. see Weltentaum ; —regies 
rer, m. governor of the world; —regierung, 
f. government of the world; —reid, #. em- 
pire extended over a great part of tho world; 




















—tigter, m. judge of the world; read, m nm 
our globe; —fawe, /. worldly affair; —idem, 

adj. recluse, solitary; —{GBpfer, m. Crestor; 
—j@göpfung, f. creation; —feele, /. mundane 
soul; -Aiun, m. worldliness, worldly mind or 
disposition; —fitte, /. manners of the world; 
—fogn, m. Ag. man; —forge, f. mundane care; 
—firig, m. region of the earth or globe, climate; 
from, m. 1) mundane stream ; 2) or —firnbdel, 
m. throng of this world; —fturm, m. dreed- 
ful event; —{udjt, f. worldliness; —{ii@tig, 
adj. worldly ; —{pftem, ». system of the world; 
—tafel, f. see —larte; —thell, m. part of the 
world or globe; ae: m. politeness, good 
breeding; j. sustaining or bear- 
ing the globe; |. ing, m. intercourse with 
the worid; —umgtirter, m. Neptune; —ume 
fegler, m. eircumnavigator of the globe; — 
umfegelung, /. circumnavigation of the globe; 
—um{paunend, adj. world-wide; -ummwäls 
sung, f. revolution of the globe; —unter« 
Gang, m. end of the world; —urtell, =. opi- 
nion of the world; —vater, m.*, God ; vers 
befferer, m. improver of the world; —wer- 
tebr, m. intercourse with the world; —velf, 








n. cont. worldlings; —wetfe, I. adj. worldly- | 


wise; II. m. philosopher; —weißhelt, f. philo- 
sophy; —werbung, f cosmogony; —wiflens 
faft, f. cosmology; —wwig, m. see—Tugheit ; 

, n. wonder of the world; —jer- 
förung, /. destruction of the world ; —girtel, 
see —cirtel. 

A. Ben'de, (w.) f. 1) the (act of) turning, 
&o., cf. Wenden; turn; 2) epoch, era, period; 
— der Gonne, solstice. 

B. Ben've, (w.) m. Wend, one of an an- 
dient Slavic tribe, remnants of which still 
inhabit Lusatia. 

Wew'd(e) ... (from Wenden), in comp. — 
cirtel, m: see—trei8; —eifen, ». 1) Mar. whip- 
staff; 2) T. tap-wrench; Agr-s. fahrt, f. 
second tilth; —furde, f. second furrow; — 
graben, m. Vind. furrow or ditch 2 feet deep 
(for laying provines); —Gafem, m. 1) 7. crane- 
hook; lifting-hook; 2) Agr. swing-plough; 
—bald, m. 1) ses —ftange, 1; 3) Orneth. wry- 
neck (Jynz torgudlla L.); —höhle, f. T. (einer 
SGleuje) hollow quoin, gate-hole, gate- 
chamber (7. Tasch.): Phys. & Astr-s. reis, 
m. tropic; der —freis des Krebics, troplo of 
cancer; der —frei¢ des Gteinbode, tropic of 
capricora. 

teren seo Wendehals. 

‘BWewrel comp. baum, m. 1) draw- 
beam; by lo (-tree) of a wind-mill; 3) 
nowel (of a winding staircase); —beere, I 
provinc, black currant; —boben, m. mud- 
floor, floor of loam and straw; —bobrer, m. 
wimble; —gang, m. turning vault; —gew8Ibe, 
n. tarning-vault; —{@nede, 7. see —treppe, 23 
—fteig, —Rieg, m. winding and ascending 
path; —ftein, m. upper or ronning mill-stone; 
—finfe, f. Archit, winder; —ftlige, f. Bot. o0- 
lumella; —treppe, /. 1) or —ftiege, f. Archit. 
winding-stairs; hoble —treppe, well-staircase; 
2) Conch. staircase shell, wentle-trap, royal 
staircase (Scalarta Lam.). 

Wen'den, (w. & irr.) 0. 1. tr. & intr. 1) 
a) to turn; Goth. to turn over; 5) to change, 
alter; 2) to direct to, to apply to; to bestow 
upon; to lay out upon, to spend upon; ein 
Kleid —, to turn a dress; den Braten —, 
to turn the spit; ein Gdiff —, to veer a 
ship, to tack about; Ginem den Rüden —, 
to tarn one’s back to or on one; fein Huge 
von Jemand —, to keep one’s eyes steadily 
fixed upon a person; II. ref. 1) to turn; Mil 
to face (about); die Sacen können fid —, 
matters may take a turn (for the better or 
for the worse); das Blatt hat fi gewendet, 
Ag. the tables are turned; 2) to apply, turn, 








to make application, (dringend) to appeal (an | 
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"| Einen um ..., to one for Js to address one's 
self (to a person); fi mit einer Bitte an Je- 
mand —, to address one with a request; we- 
gen Erlaubniß zum Eintritt wende man fid an 
„., application for admission may be made 
10. ...; fih mit Vertrauen an Jemand —, to 
throw one's self upon one; Ill. des —, 9. 2. 
(str.) n. 1) the (act of) turning, &c.; 3) Agr. 
twifallowing. 


BWend'(e)... (from Wenden)in comp. — 
wife, /_ see -höhle; ping, m. 1) common 
plough; 2)s0s—halen, 2; —punct, me. 1) tura- 
ing-point (also 4g.: crisis); 2) solstitial point; 
verge, pole. Den; 2) soo BDendewalye. 

‘Wen'der, (str.)m. 1) turner, Bc. cf. Wen: 

BWend'(e)... (from Wenden), és comp. — 
ring, m. see —halen, 1; —togr, =. T. movable- 
tube; -fäule, /.T. Hydr. (eines Gq lewienthores) 
quoin-post, heel-post; —{@atten, m. shade 
; -Ienfel, /. winnowing - shovel; 
—Ideme!, m. see Qentidgemel ; Gioo-s. —Tpindel, 
Jf. smoothing-stick for the seams; —ftangr, 
Jf.1) T. tarning-bar; 2) Mer. whipstaf: — 
fied, m. stretcher, glovestick; —walze, /. 








of turning, &e.; inclinatory (of. Winbfdyieik 
— werben, T. (of wood) to warp (fic werfen). 

B. Wen’viid,, adj. Wendish (cf. Wende B). 

Wen'dung, (w.) f. 1) a turning, turn; 2) 
6) Mil. a facing, turning about; b) Mar. tack, 
veering; 3) a) version (of a story, &c.}; b) 
Pod. catastrophe; fpradlige —, phrase; eine 
entideidende —, crisis; #8-spnnct, m. Math. 
point of contrary flexure, point of inflection 

Wenig, adj. dade, little, few; cin— Brot, 
a little bread; — Seute, few peoplo; nicht —, 
not a little; zu — berednen, to undercharge: 
pt — gefocht, bezahlt, underdone, under-; 
de ift ein Schilling pu —, there is one shilling 
short ; vierzig w-er ein, forty save one; vier 
weniger eins iR (gleich) drei, four leas one is 
equal to three; w-er alé 5 Pfund, leas than 
or inside 5 pound; in w-er alé einer Bere, 
within a week; 3 Jahre w-er gehn Tage, three 
years all but ten daya; nidt w-er alé ..., not 
less than or as much (many) as nichts 
w-er alg ..., any thing but ...; am w-ften, 
least; yum w-fien, at (the) least. 

We'nigtelt, (w.) /. 1) small quantity, small 
number; smallness, littleness; pittance; 3) 
fewness, paucity; insignificancy; meine —, 
my own little self. 

We'nightens, adv. at least, at the least; 
coll, speaking below the mark. 

We'nighferdernde, m. (decl. bike adj.) 
lowest contractor. 

BWenlen, (w.) «. ir. Mar. see Unwinten, 2. 

Wenn, I. ads. when, ove Wann; II. cow. 
1) if; 3) when, whenever; 3) when, as soon 
as; urirgrauet, — id blo8 daran dente, I ahnd- 
dor but to think of it; — dir dein Leben Tieb 
ift, if (od. an) you value your life; wie or eff 

—, as if, as though; — aber, but if; — cha, 
if perhaps, if peradventure; — i 
— mut, — anders, Provided that; so 
— fon, (what) 
— nid, if not, unless, except, but 
that, bat for. -; anziehend — and déifter, in- 
teresting, even though (er if) gloomy; da 
mußt ¢8 than, — aud nur um zu erfahren ..., 
you are obliged to do it if it is nly to know 
a5 felbft —, even though; Zeniges liebe id 
füß, — eB nicht aud fharfift, I like few things 
sweet but what are likewire pungent ; (fdon) 
— man ihm fiebt, follte man glauben, def ..., 
(but) to see him one should believe that ...; 
— das Wort Wenn nidt ware, coll. if ifs and 
ans were pots and pans; ohne — und Aber, 
without ifs and ans; — Einer etwa ohumädtig 
wird, in the event or in case of one fainting. 
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‘BWen'ne, (w.) f. provinc. wen. 

Wen’gel, m. 1) Wenceslas ( P. N.); 2) cont. 
knsve; 3) Gam. (at cards) pam, knave; 4) 
foc. see Laufewengel, 2; 5) provinc. a) a bar- 
ber; 8) the name of several birds, f. ¢. the 
back-cap, Ac. 

A. t Wir, m. soe Wehr. 

B. tx, pron. Linterrag. who? Il. desnonstr. 
4 relat. 1) who; 3) he who; (— nut, — aud) 
whoever, whosoever; III. indef. provinc. 
somebody; — da? who is or goes there? — 
ven Ihnen hat c# gethan? which of you has 
done it? — mit Gud fegelte! (Schiller, M. 
Stuart) happy he who could travel with you 
(yo fleet clouds)! 

Wer (e)..., in comp. —burean, m. en- 
listing or reoruiting office; —caffe, /. money 
chest of a recruiting party; —geld, ». 1) mo- 
wey destined for the recruiting-service; 2) 
ase Handgeld, 2; —hand, m. recraiting-house; 
—treis, m. canton or district taken by a re- 
arsiting-party; —lifte, f. list of recruits. 

BWerben, (str.) v. I. ir. to obtain, gain; 
GSoleten —, to levy, raise, list or enlist, 
reorait soldiers; mit Gewalt —, to press; mit 
Lift or Gewalt —, to crimp; Einen zu etwas 
—, to gain one over; etwas an Einem —, to 
sae for something of a person; IL inir. 1) to 
make efforts (um, for obtaining), to petition, 
see, apply (for), to put in (for); 2) to woo, 
to pay one's addresses (to), to offer (for); für 
einen Wndern —, to demand in marriage for 
another; 3) to recruit, raise soldiers; 4) a) 
te trade, to carry on business; b) to accumu- 
late interest. 

Berb'(e)..., in comp. —efficier, m. re 
cruiting-officer; —plag, m. reoruiting-place. 

Ber'ber, (sr.) m. recruiting- sergeant 
(Gers 'officier), recraiting-officer. 

Werberet’, (w.) f. the (act or practice of) 
enlisting, &c., ss¢ Werden. 

Berb(e)..., in comp. —Idein, m. certi- 
Acato of enlistment; —tromme!, f. drum for 
beating up recraits; —unterofficier, m. re- 
cruiting-sergeant. 

Berb ling, (str.) m. (1. w.) recruit. 

Berb'fam, adj. industrious. 

Werbung, (w.) f. 1) Ad. the (act or busi- 
tees of) raising new soldiers, recruiting; 2) 
s courting, wooing. 

Blrb, (sér.) m. ove Werder. 

‘Wir'den, (ir.) v. L intr. (az fein) 1) to 
become, grow, turn; to be, prove; 2) to be 
rested or produced, to enter into existence; 
3) to happen, occur, to be coming; Gott 
{pcad, e8 werde Licht, God said: let there be 
light! e8 wird Krieg —, there will be war; c# 
wurde Lärm, a noise arose; Mrzt, Dichter x. 
—, to turn physician, poet, &0.; Kaufmann —, 
to become a merchant; er will Kaufmann —, 

be intends to bea merchant; Doctor —, to 
take the degree of a doctor; Mode —, to 
grow into faahion ; fie wird dod nod eine gute 
Birthin —, she will prove a good housewife 
at last; was fell damit — ? what is to be done 
with it? wes wird aus mir —? what will 
become of me? aus Kindern — Leute, children 
Stow to be men; aus Pflanzen — Bäume, 
Plaats become trees; e8 wurde nichts Darand, 
it came to nothing, it proved abortive; ¢8 
tem nigts Daraus —, nothing can come of 
tt, that cannot come to anything; daraus 
wird nigte, it cannot be done or allowed; 
daraus wird nits Gutes, that will never 
come to good; id will fie behalten, mag «6 
foften was eS wolle und daraus — was da wolle, 
I will keep them at all costs and through all 
changes; wes wurde ans der Sache? how did 
the matter tarn out? aus Dir wird nichts, 
Jou are good for nothing; aus nidts wird 
nits, of nothing, nothing comes; ju ... —, 
te tarn into or to ...; gu Ol —, to turn to oil; 








qu Moder —, to turn to mould; zur Wittwe 
—, to become a widow; zum Spridworte —, 
to pass into or become a proverb, to grow or 
pass into a proverb, to become proverbial; 
id) werde bei diefer Arbeit zum reihen Menne 
—, I shall become rich by this labour; zu 
nidté —, to come to nought; den Würmern 
due Beute —, to fall a prey to the worms; 
andern Ginne® —, to change one's mind; an» 
ders —, to change, alter, turn; blag —, to 
tarn pale; fauer —, to tum sour; finer —, 
to grow short; fein Saar wird gran, his bair 
turns grey; meines ift fon lange grau gee 
werden, mine has turned (grey) long ago; 
arm, veid, did, dünn, dumfel, Lahn, eiferfüüchtig, 
ftolg, ungeduldig, tindifd ze. —, to grow (coll. 
to get) poor, rich, stont, thin, dark, lame, 
jealous, proud, impatient, childish, &c.; alls 
möählih (Mode 2c.) —, to grow to be (the 
fashion &o.), cf. Allmählich ; wieder gefund —, 
to get well again, to recover; groß —, to grow 
tall, to grow up, &c. cf. Grog; der Knabe 
wird gut, the boy bids fair; betcunfen —, to 
get drank; fertig —, to get ready; trant —, 
to be taken ill, to fall sick; Lahm —, to be- 
come or grow lame; toll, wahnfiunig —, to 
grow or go mad, to run mad or distracted. 

IL intr. impers. (ana. fein) 1) (gu Theil —) 
to fall to one’s share or lot; waé wird mir: 
für? what am I to receive (or have) for it; 
das Ihrige wird Ihnen —, you will come by 
(or get) your own; das wurde mir zum Lohn, 
or diefer Lohn wurde mir, that was my re- 
ward; Ihr Werthes vom ... ift mit geworden, 
Your favour of ... has come to hand; ifm ift 
diefe Aufgabe geworden, this mission is as- 
signed to him; geworden ift ihm eine Helden» 
feele ( Schiller), he is possessed by acommand- 
ing spirit (Coleridge); 3) c8 wird mir übel, 
I feel ill; e8 wird mir wohl, I begin to feel 
well (or to recover); wird’# bald (—)? 1. will 
it soon take place? 2. are not you ready yet? 
wie wird ¢8? how is it to be? what is re- 
solved on? wie wurde c8 dann weiter? what 
followed? what came next? nur Muth, c6 
wird {don wieder werden! coll. never say die, 
things will mend again! 

II. fr. in connection with certain adjec- 
tives: etwas (Acc.) gemabt or inne —, to be- 
come aware of, to perceive ; eine Gathe ( Ace.) 
or einer Gade (Gon) let —, to got rid of; 
eine Gade gewohnt —, to get accustomed to 
a thing. 

IV. auz. verb for the future tense (shall, 
will) and for the passive verb (to be); id 
werde lieben, I shall love; wird fie mich immer 
lieben? will sho always love me? wir reden 
und — reden, wo speak and shall continue 
to speak; der Brief wird wohl uncedt gegan- 
gen fein, the letter has miscarried, I dare 
say; Sie — vielleicht nit wiffen, you are per- 
haps not aware; id werde von ihr gelicht, 
Tam loved by ber; ¢@ ift mir gefagt worden, 
I have been told; e8 wurden ihm drei Bferde 
unter dem Leibe getödtet, he had three horses 
killed under him; Barvicaden wurden eben 
‚gebaut, barricades were in oourse of oonstruc- 
tion; einige find fertig, an andern wird ned 
gearbeitet, some are finished already, and a 
number of others are in preparation; ¢¢ wure 
den und — Geelen beiehrt, souls have been 
and are being converted; ¢8 wird dort nichts 
als gegefien und getrunfen, there is nothing 
but eating and drinking going on there; ¢¢ 
wurde viel geladt und gefdjerzt, there was 
much laughing and joking; werdend, pp. in 
embryo, embryo .... 

Werden, v. 2. (sir.) w. the (state of) be- 
coming or growing, the coming into ex- 
istenos; genesis (as opposed to being, Sein); 
im —, in progress, in embryo. 

Werder, (str.) m. small river-island or 
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neck of land planted with trees, ait (}Berd). 
Bert, (etr.) n. & m. bank, wharf, quay, 
mole (Werft). 
Berf‘.. ., in comp. see Wurl’..., in comp. 
BWer'fen, (str. ir. d intr. 1) to throw, 
cast, fling (nad, at); to bow! (at nine pins); 
2) ses Worfeln; 3) (of animals) to produce 
young, to bring forth, to whelp, litter; ein 
Kalb —, to calve; Einen mit Steinen 
throw stones at one; die Treppe hinunter —, 
to kick down stairs; fi Jemandem zu Büßen 
—, to cast or to throw one's self at a man's 
feet; fih auf (with Acc.)—, 1. to fall or pounce 
upon (one, &.); 2. fig. to devote one's self 
zealously (ardently) to ...; die trantheit wirft 
fh aufé Herp, Mod. the disease flies to tho 
heart; aufé Papier —, to put to paper, to note 
down; alle Schuld auf Jemand —, to lay all 
the blame upon or to a person; vom Pferde 
—, to unhorse ; fich aufs Pferd —, to fing one’s 
self on one'a horse; fi auf ein Studium —, 
to pursue a study with zeal; durd or unter 
einander —, to jumble together; den Kopf, 
die Rafe in die Höhe —, to toss one's head, 
to turn up one's nose; fid in die Reider —, 
to harıy on "s clothes; mit Gdimpfwor- 
tern um fid) —, to spatter out or utter abusive 
language; mit frangofifden Broden um fid —, 
to lard one's discourse with French phrases; 
von der Kanzel —, soe Wufbieten, 3; das Spiel 
—, dam. to throw up the game; einen Kaufe 
manu —, to ruin a merchant; Bellen —, to 
cast up waves ; den Schüten —, Weav. to pick 
or drive the shutile; Gtrablen —, to dart 
(forth) beams; da8 2008 —, to cast lots; das 
2008 ift geworfen, the die is cast; @üter über 
Bord —, to cast or throw goods over board; 
geworfen Gut, Mar. £ Comm. jetson (jetsam); 
IL roh. to warp, to be distorted; to shrink, 
cast, bend (said of wood, &e.); die Maner 
wirft fic, the wall bunches or bulks out, bulges. 
Ber’fer, (sir.Jm. 1) thrower,&c.; 2) Sport. 
a kind of bloodhound; 3) see Tümmler. 
Werft, (str.)n. 1) Mar-s. a) wharf (pl. Engl. 
wharfs, Am. wharves), dock, dock- yard; 5) 
eee Stapel, 3; 2) or ®-e, (w.) f. Wear. warp; 
8) Agr. fry; 4) (or—weibe, /.) Bot. 1) Smith's 
willow ( Saliz Smithiana W.); 2) gray willow 
(Baliz cineria L.), in comp. —brukh, m. T. 
rent or flaw in cloth (arising from torn threads, 
that have not been tied again); —ded,». dry- 
dock ; £8-engefted, n., B-enhänge, /. 7. frame 
on which the sized warp is dried; —gelb, ». 


wharfage. 

Werf geng, (str.) n. see Wurfmafdine. 1. 

Werg (Werf), (sir.)n. 1) tow, Mar. oakum; 
netherte® —, black oakum; ungethertes —, 
white oakum ; 2) Bot., éc. matted filaments ; in 
comp. —artig, Bot. stupose ; —garn, m. tow- 
yarn; —linnen, n. a kind of coarse linen, 
tow-linen, tow-cloth; —Iunte,/. quick-match, 

Wer geld, (str, pl. W-er) n. Gorm. Archerol. 
(from Ger, A.) fine or mulet (imposed) for 
homicide, woregeld, woregild. 

Wer’ gen, adj. made of tow, tow .... 

Wer‘ gig, adj. towy (wool). 

Werk, (str.) n. 1) work; action, deed; 3) 
workmanship, performance; 3) fabric, build- 
ing; 4) fortification, work; 5) Watch-m. clock- 
work, movement (Gehwert); G)for Gewirt; 7) 
seoBWertblei; 8) Glass-w. frit; 9) Wear. moant- 
ing; 10) Paper-m. staff; 11) see Hüttenwert; 
daß lebendige —, Mar. quick works; daé große 
—,the philosopher's stune; ein — der Liebe, a 
charitable deed; ein driftlides — vorhaben, 
to purpose taking the sacrament; in’s — jeßen, 
fiellen, ridten, to perform, effect; to bring 
about, to put in execation, to axecute; to set 
on foot; im ZB-c, on foot; on the anvil; was 
ift im &B-c? what is in the wind? zum B-e 
fdveiten, an das — gehen, to go or set to work; 
swedmäßig zu BW-e gehen, to pursue a judi- 
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lous. course; mit emand ebelig yu Be neben, 
to deal honestly by (with) one; viel 23-(6) von 
or aus etwas maden, coll. to make much of 
or great fuss about a thing, c/. Wejen, ad An. 

Berf..., in comp. —bant, f. working- 
bench or table, shop-board; —behältuiß, x. 
Chem, laboratory (of a reverberating furnace), 
—biene, f. Entom. working - bee; —biei, m. 
1) Metall. a) workable lead, raw lead; 5) lead 
used in separating silver; 2) Tin. leaden 
plate; —6ret, m. cutting-board; —biitte, /., 
—bottig, m. Auper-m. vat, tub. [little work. 

Wert hen, (str) n. (dimin. of Wert) a 

Werk’..., in comp. —eifen, m. 1) Farr. 
butters, batteris, instrument for paring a 
horse's hoof; 3) see —meffer, 1. 

Berteitäg, (str.) m. see Werktag. 

Berten, (w.) v. intr. (aus. fein) (hw) 
to work. 

Werk’..., in comp. führer, m. see —mei- 
fer; —fu®, m. (Maß) foot; —geräth, m. 
(working-) tools; —golb, m. jeweller's gold; 
hammer, m. band-hammer ; —haus, ». work- 
house; Theol-s. heilig, adj. virtuous in works 
or deeds (parlicad. from an affectation of sanc- 
tity); hypocritical ; —heilige, m. one who necks 
justification by works, sanctimonious person: 
hypocrite; —beltigteit, /. 1)(—geredtigtett,/.) 
justification by works (by the works of law); 
2) sanctimonionsness; hypocrisy; —gof, 
carpenter's yard; —holg, m. timber; —tunft, 
J. mechanics, mechanic art; —fiufiler, 
mochanician; —labden, m. work-shop; —leber, 
n. T. sheep-skin for binding; —leute, pl. 
workmen. {Wirtfam. 

Berflic, adj. t for Rinfilid, Poffierlid, & 

Werlloch, (sir., pl W-löher) m. 1) Mech. 
man-hole (in a steam-boiler); 2) Olass-w. 
round hole or mouth in a working farnace, 
boces. [in good actions. 

‘Werk lds, adj. deatitute of works, deficient 

Berf..., in comp. —maun, m. workman, 
labourer; —meifter, m. workmaster, fore- 
man; master- builder, master-mason; — 
meffer, ». 1) T. paring-knife, cutting-knife; 
so —cifen, 1; —ofen, m. Glass-w. working far- 
nace; —pfleger, m. Min. shareholder; —yrobe, 
f. Found. specimen of the metal; —ruthe, /. 
T. measuring rod or pole; —faal, m. work- 
ing-ball ; —fay, m. 1) Archit. a raising of the 
centre; Carp. framing of the carease:"9) car- 
case-plot of a roof; 8) shell, skeleton (of a 
building); —{derbel, m. Fott. vessel filled with 
water for wetting the hands at working; — 
{@ub, m. foot (considered as a measure); — 
feide, /. see Flocet(feide); —filber, m. 1) silver 
extracted from lead-ore; 2) silver for bullion; 
3) jewollor's silver; 4) see Brudfilber ; —foole, 
J. T. \ead-walling; —ftatt, -Rätte, —ftelle, 7. 
workshop; workhouse; laboratory; studio; 
außer der —ftatt arbeiten, to work without 
having license; —fleine, m. pl. Mas. quarry- 
atones ; —ftellig, adj. put into effect, executed ; 
—ftellig machen, to effectuate ; perform; —finbe, 
Jf. working-room; —ftiid, n. hewn stone, square 
stone, free-stone (Quader); Aufl, m. 1) loom; 
2) Chand. stago; frame; —tag, m. working- 
day, work-day ; täglich, adj. (of a) work-day; 
Ag. every day, common-place; —thätig, adj. 
operative, active, efficacious, practical; —thä« 
tigteit, /. activity; execution, action, realisa- 
tion; —tif@, m. working-table; -verflänbige, 
m. 1) an able workman; 2) see Gadverftiindige ; 
—jange, f. goldbeater's pincers; —jeng, m. 
1) instrament, (working) tool, implement (of 
trade); Phys. organ; fi von Jemand zum — 
zeug (in gefährlichen Dingen) gebrauden ale: 
to bo or make one's self the cat's paw of ... 
3) collect. instruments, &c.; —sengtaften, m. 
—jeugtifihen, ». chest of toola. 

Wer' math, (str.) m. Bot. wormwood, ab- 











adj. absinthian; —bitter, m. the bitter prin- 
ciple of absinthium or wormwood, absinthine; 
—fidure, /. Chom. absinthian acid ; wein, m. 
absinthites, wine impregnated with worm- 
wood. 

Wer'yen, (w.) v. intr. Mar. to warp. — 
Berp'tref, (etr.) s. towing-line, warp. 

Berre, (w.) f. se Maulwurfsgrile. 

Wer'rig, (str.) u. see Berg; —feide, f. see 


BWerkfeide. 

Werk, (str.) f. verst, Russian mile. 

Werth, adj. 1) worth; 3) (with Acc. or den. 
gener. preceding) worthy, deserving; 3) dear; 
taufend Thaler —, worth a thousand dollars; 
Ihr w-e6 Schreiben, your acceptable or valued 
letter, your favour; Ihre w-e Firma, your 
respected firm ; Ihre w-en Wuftrige, your or- 
ders; weniger —, less valuable, of less valne; 
es ift nichts —, it is good for nothing; er ift 
nidt einen (or teinen) Schuß Pulver —, Ag. 
he is not worth a rush; aller Ehren —, worthy 
of every respect; respectable; der Arbeiter ift 
feines Lohne® — (Luke 10, 7), a labourer is 
worthy of bis hire; der Rede —, worth men- 
tioning; der Mühe —, worth the trouble, 
worth while; er ift e8 —, he deserves it; war 
fle e8 —? was sho worth it? Gin Dienft ift 
de® andern —, proverb, one good turn de- 
serves another; — achten, {dagen, or halten, to 


m. | esteem, to value, to prise, to make much of; 


Einen lieb und — halten, to love one dearly, 


a. | to cherish. 


Wreth, s. (ir.)m. 1) worth, value, estima- 
tion; 2) price, rate; den — einer Gace be- 
ftimmen, see Sdhagen, 1; ohne—, of no value; 
großen — haben, to be of great value; to have 
considerable merit; wenig — haben, to be of 
little value; an — (Dat.) verlieren, to sink or 
to be diminished in value, to become less 
valuable; (einen großen) — auf (with Acc.) 
legen or fegen, einer Gace (Dat.) einen gro- 
Ben — beilegen, to set a great value upon, to 
set store by, to attach value or importance 
to; den — einer Sade herabfegen, to depre- 
ciate anything; der gleide —, equivalence; 
vox gleichem —, equivalent, of the same valuo; 
Comm-s. in gleidem —, at par; der beftändige 
or unbeftändige —, certain or uncertain price; 
der — eines Wedel, the value of a bill of 
exchange; der — in fyacture, value as per in- 
voloe; — in Rechnung, value in account; — in 
Waaren, value (received) in goods; — erhal- | 3 
ten, value received (upon bills of exchange); 
— in mir (uns) felöft, to uwn order; value in 
account; — per 1. Mary, due per 19! March; 
— bei Berfall, value at maturity; unter dem 
— beim Zoll angeben, to enter short; unter 
den — verlaufen, to undersell. 

Werth’..., in comp. —adtung, f. se — 
fhägung ; —angabe, /. declaration or state- 
ment of value, valuation; unter —angabe von 
£ 150, value £ 150; falfche —angabe, false 
declaration or misstatement ofthe value; mit 
gu geringer —angabe, undervalued ; —arm, adj. 
of slight or small value; —beftimmmer, 
valuer, appraiser; —beftimmung, /. valuation, 
appraisement; —brief, m. letter containing 
money or valuables. 

Wer'then, (m.) v. ir. to value, estimate, 
see Wirdigen, 1. 

Brtf..., in comp. —erfay, m. equiva- 
lent; —gefgägt, adj. valued; —gleihheit, /. 
equivalonce, equality of value. [vet 

Werth’ haft, Werth haltig, adj. see Werth- 

Wirth’... in comp. —haltung, /. 200 — 


adj. in comp. of (a certain) 
value, (particul. Chem.) ...valent; gleiq—, 
of equal value, equivalent; ein—, swei— zc., 
univalent, bivalent, &c. 

WlErth'158, I. adj. worthless, valueloss, 








sinthium (Artemisia absinthium L.); —artig, | undeserving; —- und nuglod, waste and use- 
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less; II. Blseh, (a) t worthleesness. 
want of merit. 

Birtf..., in comp. —nehmer, m. giver 
of a bill; —paptere, f. papers of value; Sire 
eingefegten —papiere, your secarities ; —perts, 
n. postage according to value (opp. postage 
by weight); —regulater, m. standard of value. 

WertH'ihatten, (w.) f. pl. valnadien. 

Werte [Hdven, (.) 0. tr. to esteem highly, 
tore regard. — Werth qdqung, (w.) /. esteem, 


Wlirth’..., in comp. —feyer, m. sec —ber 
bie I, m. ad valorem utamp. 

ung, (w.) f. see Shigung. 

BWUrty'vell, adj. valuable; dnferk — 
the highest order of merit. 

WVEty’, .., in comp. —peihen, m. (money-) 
token, token of value; —jell, m. ad sulorem 
duty. 

Btlen, (str.) w. 1) being, existence; x) 
material, substance, essence, nature, staple 
(of a thing, opp. Gdein, 3); 3) reality; 4) «) 
manner of being; 5) condition, disposition, 
character; c) manner, behaviour, condact, 
demeanour; 5) affairs; concerns, department, 
particul, in comp. as f. . Boftwefen, Vriege- 
wejen 2¢.; da Unterridte— in England, the 
state of education in England; G) coll. bastle, 
noise, fass, ado; 7) being, creature; 8) landed 
property; tenement; das hédfte —, the sa- 
preme Being ; da gemcine—, commonwealth ; 
vornehmes —, airs of superiority; fein Leben 
amd —, bis ways and doings; ihr zurädnge- 
genes —, herreserved habits; fein — an einem 
Orte haben, to reside in a place; ex treibt fein 
alte® —, he is at his old work (again); lag 
ihn fein — haben or treiben, let him have free 
play; coll-s. daß bife—, falling sickness, epi- 
lepey; viel 23-6 maden, to make great fuss 
or much ado (vou, about, of}, ehne viel 23-- 
yu madjen, without much ceremony (coll. do), 
in a quiet way. 

WE fengleith, adj. consubstantial. 

WL fenhat, adj. see Wefentlid. 

WLfengeit, (w.) f. 1) being, easence, na- 
ture, substance, matter; 2) essentiality, re- 
ality ; 3) Log. entity. 

WE ien..., in comp. —fette, f. series of 
Deings; —lebre, /. ontology; —lelter, f. Ag. 
scale or rank of being (Luc.). 

WE fenlds, I. adj. 1) non-existent; unreal; 

3) unsubstantial; shadowy; w-fe# Schweigen 
(Sokiler), dead silence; II. #3- (ed J. 
1) non-existence; unreality; 2) unsubstantial- 
ness; shadowiness. 

WL fens ..., in comp. —eiugelt, /. consub- 
stantiality; —verwandiung, /. transubstan- 
tistion. 

WL fentlid, I. adj. essential (also Muz., 
Chem., &c.); virtaal; vital, first, prime; real, 
substantial ; intrinsic; toe Buncte, main peints 
(of an agreement); ohne w-en Bertheil, with- 
out positive advantage; unter w-em Berluft, 
with material loss; w-e Theile, constituent 








m. |or constitative parte; II. @8-felt, (w.) /. 


essentiality, reality. (paris L.). 
Wes'pe, (n.) f. Estom. wasp ( Vespa wei- 
Wes'pen..., in comp. —ear, —buffars, 

—falt, m. honey-buzzard (Bienenfalt); —ertig, 

adj. waspish; —bein, w. Anat. sphenoid bone; 

—freffer, m. see Bienenfreffer ; —neft, nw. wasp- 

nest; in ein —neft flören, Ag. to stir a wasp's 

nest; —{dhwarm, m. flight of wasps; Rich, 

m. sting of a wasp, wasp-bite. 

Wel'fen, Wek, pron. interrog. & relat. 

whose, see Wer, B. 

Webhalb’, Wefwk gen, ade. why, where- 
fore, for what reason, upon what account. 

Welk, (air.) m. west, west-wind; Mar. — 
putt Norden, zum Silden, weat one point to 
the north, to the south, 

Beh’... in comp. —africa, m. Gesgr. 


Bei 


Wet 


7 Wet 











Western Africa; —africanet, m., —africanes 
rin, f. Western African; —aflen, ». Western 
Asia. (wud Rorbamerica häufiger:) vest. 

Bere, (w.) f. waistooat; (in Schottland 

BWeWKEnde, (ir) n. wostern extremity, 
West-End. 

Wehen, Ls. (sir.) m. west, soo Weft; 
to west, westward; II. adv. west. 
im comp. —futter, ». waist- 
—tuopf, m. waistooat-button, 
breast-button; —fragen, m. waistooat-collar; 
Rüde, m. pl. waistooat-shapes; —tafie, J. 
waist-pocket; —jeng, m. waistcoat- staff, 





vesting. 
Beer, 1. adj. (N. 0.) western, cf. Weft; 
LL. in comp. —hembd, n., or —pänbihen, n., or 


Berker, (w.) f., (str.) u. 1) chrisom-cloth; 
3) helmet, caul (of a new-born child); — 
mannland, ». Geogr. Westmanland; West- 
mania; — rei, n. Gorm. Hist. the Western 
Empire, Neustria; —foune, f. Mar. six o'clock 
in the afternoon. 

WeR’..., in comp. —europa, m. Geogr. 
Western Europe; —enropäiid, adj. Western 
DCR fale (gener Lat. 

with orthography and 
accent: Beftphart, (m. ‚EB ehfätinger, fae) 
m. Westphalian. — ®Weftfa'len, 
Westphalia. — Wehtfi'lifd, Bettinger, 
adj, Westphalian. 

Ber’. in comp. —frante, m. Hist. Weat- 
Franconian ; —franten, n. Geogr. West-Franco- 
nia; —friesland, m. West-Fricsland; —friese 
länder, m. inhabitant of West-Friesland; — 
Gothen, m. pi. Visigoths; —gottifd, 
Visigothic; —inbien, ». Geogr. Wost-Indies; 
—tadienfabrer, m. West-India-man ; —iudif@, 
adj. West-Indian; die —indifde Compagnie, 
the West-India Company; —fante, f. Mor. 
— bank; —Iduber, m. inhabitant of the 

‘eat, 

Welk lid, 1. adj. west, western, westerly; 
IL. ads. westward. 

Beh’... in comp. —mädte, f. pl. the 
Western Powers; —manulanb, see Wefter- 
mamnlend ; —norb{pige, /. cape of the north- 
weet ; —ustdweft, adv. west-north-weet. 

Welpha'le zc., see Weftfale 2. 

Belr..., in comp. —preußen, m. Geogr. 
West-Prussia; —rand, m. western-const; —e 
fee, f. western-sea; Atlantic Sea, 8; Sea 
(im Denmark for Rordfee); —feite, f. west 
Side; —TÜDLIG, adj. south western; —{ibweft, 
ads. west-south- west; —twiirtd, adv. westward; 
wind, m. west-wind. 

+ Wetfd'ger, (str.) m. see Watfact. 

Bett, ade. coll. even, equal, c/. Ouitt, 1. 

Bett’... (from Betten), in comp. —bewerb, 
m. emulation; competition, rivalry; —bewer> 
ber, m. competitor, rival. 

Wet'te, (w.) f. 1) bet, wager; 2) conten- 
tion, emulation; eine — maden or eingehen, 
to lay a bet (Wetten); eine — annehmen, to 
hold or take a wager; gilt c# eine —? will 
Jou bet? was gilt die —? name your wager! 
die — foll gelten! die — gilt! done! agreed: 
die— diet? ich (Götke, Faust), I offer the wager! 
eine — ammehmen, to accept a wager; id wage 
die —, I will engage; um die—, in emulation ; 
mas um die —thun, see Wetteifern, cf. Wette 
leufen; 3) prownc. horse-pond. 

Wet'tegeriht, (str.) n. inferior court of 
judicatare (at Lübeck), c/. Gewette, 1. 

Bett’eifer, (sir.) m. emulation, contention, 
spirit of emulation; competition, rivalry. 

Wettcifern, (w.)v. intr. tu contend, cope, 
vie (mit einander in [with Dat.J, with each 
other in ...), to emulate, to battle (for); to 
be matched (mit, against). 

Betten, (w.) v. tr. & intr. to lay (a bet 
er wager), to bet, wager, to hold a wager; 
id wette drei gegen eins, I will lay three to 

















one, I will lay odds; man Tann 10 gegen 1 a 
daß ..., the chances are ten to one that ... 
ig wi mit dir —, daß ..., will bet or wager 
you that ...; mas willft du —? what will you 
bet? what (odds) will you hold? name your 
wager; id wollte Allee mit ihc —, I offered 
to lay her any wager; id wollte meinen Kopf 
—. I would lay or stake my head ; id will mit 
dic um ein Glas Grog —, I will bet you a 
glass of grog. (Betten), wagerer, better. 
4. BWet'ter, (str.) m. one who bets (c/. 
B. Wet'ter, (str.)n. 1) weather; 2) storm, 
tempest; 3) Min. air, vapours, (böfe—) choke- 
damp ; (fGlagendes) fire damp; noxious exha- 
lations; 4) coll. tumult, row; fdbnes —, fine 
or fair weather; vom — erfdjlagen, struck by 
lightning, thander-strack; c# ift nicht gut — 
bei ihm, coll. he is not in a good temper; 
coll-s. alle —! zounds ! ihn follen alle —! con- 
fusion seize him! Einem alle — auf den Halé 
wünfchen, to carse one with might and main. 
Better. .., in comp. —ableiter, m. light- 
ning conductor; —ableitung, /. the conducting 
off the electric fluid; hal, m. ®, torrent, 
bourn; —benm, m. thick cloud that spreads 
upwards like the branches of a tree; —beob> 
adtung, f. meteorological observation ; —be- 
ftänbig, adj. weather-proof (of tiles); —bli> 
fer, m., —Slasmafdine, /. Min. ventilator of 
a mine; —bady, n. shed, pent-house; —diidel> 
hen, m. coping; —dentung, f. see —prophe- 
schung 3—digit, adj. woather-proof; —diftel, f. 
coe carline thistle (Carlina acowlis 
lung, f. provinc. sudden storm; —fahne, 


ad. | f.. Par —fähnlein, n. vane, weather- 


flag; —fang, m. Min. passage for venti- 
lation, air-drift; —feR, adj. eo dicht; Mi, 


m. Ichih. loach (Cobilis fossilis L.); -frofc, | 


m. see Laubfrofd ; —galle, f. tempestuous or 
stormy clouds (portending a storm), Mar. 
coll. brewing, ox-eye; —gebet, m. prayer 
against lightning; —gelänt, m. see —läuten; 
geölt, ». *, storm-clonds, thunder-olouds; 
—glaé, n. weather-glass, barometer; —glode, 
f. storm-bell; —gaou, m. 1) (Wt & fg.) 
weathercock; 2) fg. shuffier, trimmer, tew- 
poriser; —hanfen, m. Husb. a small conical 
heap of hay, cock; rick ; —hänshen, n.akind of 
hygrometer in form of alittle house, weather- 
box; —hut, m. ses —fang ; —biitlein, ». pent- 
house; wind-screen; —junge, m. fam. devil 
of a boy; —faften, m. Min. a kind of venti- 
lator by means of which fresb air is let into 
a mine, air-trap; —feil, m. see Donnerteil; 
—terl, m. coll. thundering fellow; —finft, /. 
‚Forest. frost-cleftina tree; —Müftig, ads. cleft 
by frost; fing, —tunbig, adj. weather-wise; 
—tügtung, /. cooling of the air or tempera- 
ture; —funbde, /. moteorology; —laune,f. coll. 
fickle humour, capriciousness; —launt{g, 
1) influenced by the weather; 2) fig. in a 
state of ill humour; irritable, peerish; capri- 
cious, fickle; —lduten, ». the ringing of bells 
during pest; —leiter, m. see —ableiter; 
—lettun; 
(w. & insep.) ». intr. impers. to lighten; II. 
n. lightning (in dry clouds), sheet-lightning, 
heat-lightning. 

Wet’ terlig, adj. 1) relating to the weather; 
2) see Gewitterhaft; 8)coll. confounded, deuced. 

Better... im comp. —ligt, n. Meteor. 
corposant, St. Elme's fire; —Iod}, m. coll. bad 
weather quarter; —fofung, f. Min. promotion 
of the circulation of the air in mines; —Istte, 
—Intte, /. Min. air-conduit, air-tube; — 
mader, m. raiser of tempests, soreerer; —+ 
männden, » T. anemoscope; —mafdine, f. 
Min. any machine used in mines to promote 
the circulation of the sir, ventilating ma- 
chine; —mäßig, adj. ses Wetterlid, 8. 

Wet'tern, (te. v. intr. 1) impers. to thun- 
der; 2) coll, to swear, curse, aval. to storm. 
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.ı | pestuous night; 


re, f. ses —lotte; —leudten, I. | 


Better... im om comp. —natht, ft tem- 
—prophet, m. person that 
foretels the weather; —prophezeihung, /. 
prediction of the weather; —rad, ». Min. 
wheel for conveying fresh air into mines, 
tambour; —regen, m. tempest-rain; —rebe, 
J. deft in a roof; —rofe, f. Bot. Venice mal- 
low (Hibisous tridnum L.); —fag, —fauger, 
m. see —faften; —fänle, f. water-spout; — 
fact, m. Min. air-shaft; —(dabden, m. da- 
mage done by the woather; -jdeibe, f. place 
or point (in the sky) where the thunder- 
clouds separate; —{hein, m. see —leudten, IL; 
—fügentel, m. Archit. window-drip; —Iden, 
L adj. afraid of the weather; IL s. /. dread 
of the weather; hießen, m. firing atatem- 
pest to disperse it; —fdirm, m. screen, pro- 
tection against the weather; —fajlag, m. vio- 
lent bail-storm, bail-stroke; damage by 
storm; —fdpnefle, /. quickness of the light- 
ning-flash; —fegen, m. prayer by which light- 
ning is to be averted; —feite, /. weather-side; 
Mar. weather-board, weather-bow (of a ship); 
—flange, f. see —ableiter; —flein, m. Peir. 
belemnite; ochinite: tollen, m., —firede, /. 
Min. a shaft or horizontal channel in a mine 
for conveying fresh air from ono shaft to 
another; —firabl, m. flash of lightning; — 
Ari, m. direction of a storm; -firid, m. 
weather-rope, a piece of catgut in a hygro- 
meter; —thiir, /. Min. trap-door in the shafls 
of mines; —tri@tig, adj. pregnant with 





L.} | storm; —trommet, f. (Beil:) drum-venti- 


lator (—tad); —ubr, f. hygrometer. 
Wet terung, (m.) /.provine. (1...) drain- 
ing-ditch (Suggraben). 

Wetter ..., in comp. —vogel, m. Ornith. 
whimbrel (Gewittervegel); —wedfel, m. 1) 
change of the weather or of the air; 2) Min., 
dc. ventilation, draught; —wenbifdh, adj. coll. 
changeable (like the weather); mutable, fickle, 
inoonstant; —wendifder Menfd, see —hahn, 
2; —twirbel, m. typhon; —wolfe, /. tem- 
pestnous cloud; —twnrm, m. Crust. wood- 
louse (Selleraffel); zeigen, m. prognostic of 
an imminent tempest; —jeiger, m. woather- 
index; —gstte, f. prosinc. green byssus (a 
kind of mould); —gug, m. see —Tofung. 

Wett’..., in comp. —gehen, n. walking- 
match; —gefang, m. singing-match, song of 
emulation; —fampf, m. 1) see —fireit; 2) 
prize-fight, pugilistic combat; —fimpfeu, ». 
énér. to contend, strive for the prise (1. w.); 
—fämpfer, m. 1) antagonist, rival (1. «.); 
2) prise-fighter, pugilist; —Ionf, m. see —- 
tennen, 1; —lanfen, v. éér. to run for a wa- 
ger; to ran a match (mit, against); —läu« 
fer, m. one who runs a race; prize-runner; 
—yflügen, n. plougbing-match; —yolice, 


adj. | f. Comm. wager- or wagering-policy; —ver> 


figerung, /. wager- insurance; —renuen, n. 
1) ranning-match, foot-race; 2) (horse-)race, 
running, geiv. races; —rermen gu ®Bagen, cha- 
riot-race ; —remuer, m. race-horse, courser ;—* 
ritt, m. course, race on horse-beck;—tubern, n. 
rowing-match, boat-race ; —fegelu, n. sailing- 
match; —fpiel, =. game for a match; —Rreit, 
| sm. contest, contention, emulation; —fireiter, 
Ip. dni. aoe —Tampfen; —werben, v. inér. to 
compete (um, for); -werber, m. competitor. 
Beh, (str.) m. province. boar-pig. 
Wellen, (w.) v. ir. to whet, sharpen; to 
rub; die Zähne an Einem —, to insult one. 
Bel... inoomp. —trantheit, /. see Drch- 
franfheit; —fdpafe, f. see fein; —{diefer, m. 
whet (stone-)slate; —ftahl, m. table-steel, 
butcher's steel; Rein, m. whetstone, hone; 
—ftetutrant, n. Bot. rest-harrow; —wade, /. 
Miner. micaceous, schistous argil. 
Went, (w.) f. Mar. spun-yarn winch or 
reel. (Mar. rattlings of the shrouds. 
Wl welienen, Wrwelingen, (w.) f. pl. 
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© BBgip'per, (otr.)m. ( Engl.) Mech. willow. 
PIR, (str.) . Gam. (-Iplel, n.) whist: 
—marte, f. whist-marker. 
Wi bein, (w.) v. inde. & tr. soe Wiebeln. 
WOi'bel, (sér.) m. see Wiedel. 
Wig dorn, (sir) m. soo Hagebuttenftrand. 
Wi hel, (w.) f. provinc. white willow. 
Wit [pr. wir), (sir.) m. Stud. slang, 
full dress; fi in — werfen, to put on one's 
best. 


Wikhs barkte, (w.) /. blacking-brush. 

BidG'fe (pr. wig], (w.) f. 1) waxing; 
blacking; black-ball; 2) coll. a flogging, hid- 
ing. — Widfen, (w.) *. dr. 1) towax (a 
thread, &c.); 3) to black (boots, &c.); {djledt 
gewidfte Stiefeln, IN-blacked boots; gewidftes 
Leder, wax-leatber; 2) coll. to beat, cudgel. 

Bigs [pr.wig—)..., in comp. —laypen, 
m. 1) Tann. tallowing cloth; 3) rag for black- 
ing leather; —Ieder, ». wax-leather; —(q@uh, 
m. wax-leather shoe. 

Bit, (str., pl. BW-t, coll, BW-er) m. 1) 
a) wight; being, creature; b) wretch;c) babe, 
infant; 2) Folk-lore (hob)goblin, fairy. 

With tel, (str) n. provinc. (dimin. of 
Widt) 1) see Widt, 2; 2) saresch-owl; 8) or 
—yielfe, /. Sport, (a kind of) bird-call; —gopf, 
m. see Weihielgopf. 

Widg'tig, L. adj. 1) weighty, ponderous; 
2) of due weight; 3) fg. weighty, important 
(für, to}; considerable, momentous; essential; 
cin w-er Dann, a man of consequence; —thun, 
Rd — machen, to give one's self (consequential) 
airs, to assume an air of importance; mad’ 
did nit 
nahm e8 nidt —, he treated it lightly; 
IL W-teit, (w.) f. 1) weight, weightiness, 
importance, consequence, moment; e# ift von 
großer €3-feit, it is of great account; 3) mat- 
ter of importance. [tiality. 

WidtigthAeret’, (w.) /. cont. consequen- 

Widtlein, (str.) m. (dimin. of Wide) 
provinc. (&*) 1) see Widt, 2; 3) the little 


Wide, (w.) f. Bot. vetch ( Vicia L.); die 
fpanifde or wohlriedende —, swoet-scented 
chickling-vetoh ( Lathirws odorätus L.). 

Wid'el, (str.) m. 1) roller, roll; (Zwim-—) 
thread-winder; silk-winder; 3) see endter- 
manfdjette; 8) see band; 4) filler(of a cigar); 
5) carlpaper; 6) T. fleece; 7) Weaw. lap; 
8) ein — Flags, a distaff of flax; 9) coll. 
hair, wig; Ginen beim — friegen, to collar 
one; 10) Cook. forced meat with alight crust. 

Bid'el ..., in comp. —aal, m. Cook. col- 
lared eel; —affe, m. Zool. weeper (Rollihwanz» 
affe); band, n. swatbing-band, swaddling- 
band or cloth; —bär, m. Zool. kinkajou (Cer- 
coleptes caudéeoleiiins Tll.); —Blatt, m. Tob. 
wrapper (of a cigar). 

Widelel’, (w.) /. the (act or practice of) 
winding, twisting, curling, &c.; entanglemont. 

Bilel..., in comp. —eifen, n. T. cold 
iron; —fram, f. woman that swaddles a child; 
—hasyel, m. yarn-windle, reel; —find, ». 1) 
infant, ohild in swathing-clothes; 2) see Bie- 
nentorb, 3; —fuden, m. see Blinfe; —mather, 
m., —magerin, /. person who wraps up the 
fillers of cigars; —mafaine, /. T. 1) spread- 
ing-machine; 9) (silk-)reel. 

Bid'eln, fr. to wind (up); to roll; 
to wind (silk, yarn); to roll or twist (cigars); 
to curl, to wrap or twist (round), to entangle; 
in etwas (Acc.) —, to wrapup in ...; ein Rind 
—, to swaddle, swathe a child; die Haare —, 
to curl, roll the hair; Ag-s. man Tann ihn um 
den finger —, you can twist him round your 
finger ; fid aus einer Gade —, to disentangle 
one's self, to disengage; {chief gemwidelt fein, 
to be wrong or misinformed. 

Wid'el ..., in comp. —natter, f. Rept. see 
—{djlange; —yupye, f. 1) see —tind; 2) doll; 








—, coll, don't cut any daisies; er | so: 








pillar of a Little moth that rolls up the leaf 
on which it feeds, and in which it passes its 
chrysalis state, pi. ( Lat.) toviricida; —{@lange, 
—{@leidge, /. Rept. scytale (Iiysta scytiiie L.); 
—{@anr, f. soo band; —[Gwang, m. 1) long 
flexible or prehensile tail (of some animals); 
2) monkey with such a tail, /. ¢. the weeper 
(Rollfdwanzeffe); —Riefel, m. thigh-boot; 
—Arumyf, mn. turn-down atocking; —tma, ». 
ewaddling cloth, wrapper; swaddling-clout; 
—walje, f. T. lap-roller ; —jeug, ». swaddling- 
clothes. 

Bilen..., in comp. —bret, m. veich- 
bread; —futter, —gemenge, m. fodder mixed 
with vetches, oats and vetches mingled to- 
gether; —flee, m. see C{perfette; —[@rot, m. 
votoh-grits; —ftein, m. orobite; —ftrob, 
vetch-straw. 

Wis ler, (sir.) m. 1) a) one who rolls up, 
ne roller; b) see Widelmader; 2) see 

wien (str.) n. vetch-stzaw. 

Wiv'der, (sir.) m. 1) Zool. ram, tup; 3) 
Astr. aries; 8) Ant. battering-ram; im comp. 
—fell, n. ram's skin; —beru, m. ram's horn; 
—toyf, m. 1) ram’s head; 3) see Ammond- 
Gorn; pl. Fort. temailes; -Spunct, m. Asir. 
vernal point. [buttertty (Zygama F.). 

BWin’nergen, (sir.) n. Entom. a species of 

Blnem, Bitum, (w.) f., (str.) m. an. 
1) a) jointure; 5) dowry (Witthum); c) see 
Morgengabe; 2) a) ohurcb-property; b) par- 


nage. 
Wider, prep. (with. Acc.) against, in op- 
position to, contrary to, of. @egen, 2; — etwas 
fein, to be opposed to ...; die Grinds für 
und —, the reasons pro and con, the pros 
and cons; — Willen, unwillingly, reluctantly, 
in spite of ...; — einander laufend, contra- 
dictory, opposite. 
adj. mod. heterogeneous. 

Winerbeilen, Winerbeltern, (m.) v. intr. 
cont, to contradict. — Wi'berbeller, (str.) m. 
cond. disputations person or fellow; — Bi’ 
derbellerin, /. shrew, c/. Zantteufel. 

Bt derchrift, (w.) m. antichrist. — Wi'der- 
rififich, adj. antichristian. 

Wi'derdrud, (str.) m. 1) reaction, ¢. 
@egendrud; 2) Eng. counter-proof; 3) Typ. 
retiration. 

BWivertgelid, adj. anti-matrimonial, 

BWinerfah'ren, (str.) v. intr. (arc. fein) 
(with Dat.) to happen, befall; (Einem) Gee 
redtigfeit — laffen, to do justice to ...; Jedem 
Recht — laffen, to give everyone his dus. 

Wi'derfahrte, (w.) 7. Sport. coonter-foil, 
counter-track or scent. [back-gallery. 

Wi'dergang, (sir., pl. W-ginge) m. Min. 

BU dergelt, (sir.)n. (+4) province. requital. 

BWi'dergeleglih, adj. illegal. 

$i dergaarig, I. adj. against the grain; 
untoward, perverse, refractory; II. 23-feit, 
(w.) f. untowardness, perverse spirit. 

Wi'derbhaten, (str.) m. bard, beard (of a 
fish-hook, arrow, &c.); grapple-hook. 

Wi derhatig, adj. barbed; Bot. glochidate. 

Winerhall, (str) m. see Wiederhall. 

Bi'derhalt, (str.) m. hold, support, coun- 
terhold, counter-preesure, resistance. — £81’ 
berhalten, (sir.) v. intr. to resist; to hold 
out, to last; to support. — Wi’derhalter, (str.) 
m. T. shaft-hook ; fulcrum. — Wi'berfaltig, 
adj. resisting; solid, staying (meat, food). 
Bi'derhorit, (str.) m. seo Widerrift. 
Wiverleiferin, (w.) f. see Widerdellerin. 

















oe ‘Wirerlager; 3) Law, jointare, settlement, 
donation in favour of 

Oi derlager, (eir.) n. Arebtl. akow-back; 
counter-fort, abutment. 

Wiverläg..., in comp. Archit-s. —Finte, /. 
spring or springing of a vault; —(#)mamer, 





ung 
refatation, oonfutation; Law (er BB-Efdrift), 
f. rebutter. 

Wi’ verlid, L adj. repegnant, offensive, 
disgusting; disagreeable; IL. EB-feit, (w.) f. 
offensivences, &c. 

BWivern, (w.) v. inir. (wth Dat.) & tr. 


m. | dmpers. to be repugnant, to disgust; c# widert 


mit (ver (with Dat.]), I loathe, nauseate .... 
Bi'vernatärlid,, I. adj. contrary te nature, 
unnatural, preternataral; II. ®-feit, (w.) f. 


preternaturalness. 

QDI derpart, (str) m. (+ 4) col. 1) oounter- 
part, adversary, antagonist, opposer; 3) = 
position, of. Widerfpiel; Einem — heiten, to 
contradict or oppose one. 

SB derprall, (str.) m. reverberation, coun- 
terblow, rebound, recoiling. — 20% derpralien, 
(w.) 9. intr. (aus. fein) to rebound; rever- 
berate. 


Widerra'then, (str.) v. ir. (Einem etwas) 
to dissuade one from, to advise against. — 
Widerra’ther, (sir.) m. dissunder. 

Wi'derredtlig, L adj. contrary to law, 
illegal, unlawful; II. ®-teit, (w.) /. comtra- 
riety to law, illegality, unlawfulness. 

WU derrede, (w.) f. contradiction, objec- 
tion; ohne —, 1) without contradiction, 
without demur and without parley; 2) un- 
animously; 3) unquestionably. 

Widerre'den, (w.) v. see Wideripredien. 

Wiverrifl, (atr.) m. Farr. withers (of a 
horse). 

Wi'derrhf, (str.) m. recantation, revoca- 
tion, retractation; countermand; — thun, to 
recant; — de@ Iehten Willen®, cancelling of a 
will; bi auf —, till withdrawn or recalled. 

Wiveren'ten, (zir.) u. tr. to recall, revoke 
(an order, 4c.), to recant; to retract; to 
countermand; gegebene Aufträge —, to coun- 
termand, withdraw, annihilate (or annul) 








orders; ein —, to call in, repeal, abo- 
lish a law; cine ift —, to abate a writ. — 
WiderrAf lia, L revocable; IL @3-feit, 





J. Tevocableness. — Widerrn'fung, (w.) f. 
see sepia ichchekellingseiden, 2 Auf 
Töfung! ent, ber! en, 2. 
'berfadjer, (ctr) m, Wi derfaderin, 
(w. at advoreary, antagonist, opposer, enemy. 

BWi'derfag, m. see Gegenfag. 

Oi deridetu, (sir.) m. reverberation, re- 
fulgence, reflexion (of light). 

Wi deridelten, (atr.) n. recrimination. 

Bi'derfee, (m.) f. Mar. back-sweep of the 
‘waves, surf. 

Widerfeg’en, (v.) v. refi. to resist, oppose. 
— Widerfeg lig, 1. adj. resisting, disobe- 
dient, refractory; II. @-Leit, (t.) f. refrac- 
toriness; (act of) insubordination. — iver: 
feg’'ung, (w.) f. opposition, repugnance. 

Bi der finn, (str.) m. inconsistency, contra- 
diction; wrong sense; nonsense, absurdity. 

Wi'derfinnig, L. adj. repugnant to (com- 
mon) sense, inconsistent, contradictory; noa- 
sensical, absurd, preposterous, wrong-headed ; 
u B-teit, (m.) f. inconsistency, &c., cf. 


Bi derllage, (w.) f. Law, counter-plea, | Widerfiun. 


recrimination. — #31" bertldger, (str) m. re- 
ctiminator. 
WO dertreng, (str.) n. Herald. croslet. 
BB derlage, (w.) f. T. 1) counterpoise; 2) 
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Wr veripdnftig, I. adj. refractory, obsti- 
nate, stubborn, perverse, intractable; IL #3-» 
teit, (w.) f. refractoriness, obstinacy, stab- 
bornness (also Wireripenftia). 
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“wiverivict, (str) n. contrary, counter- 
part, reverse; opposition, contradiction; Einem 
das — halten, to side against one, to act in 
& manner opposite to another, to oppose, 
counteract, contradict. 

Dideripige, (m.) f. see Widerhaten. 

Wiverivreg'en, (str) . intr. (with Dat.) 
to contradict, to gainsay, oppose; dem murde 
widerfpreden, it was contradicted; fid) ( Dat.) 
—, te contradict each other; to be contra- 
dietory; fich ( Dat.) felbft —, to talk incon- 
sistently; w-d, p. a. contradictory, conflicting. 
— Biderfpred’er, um: contradicter, 4c. 

— Wiveripred'erifh, adj. fond of contra- 
dieting. — Widerfpred’ 1g, adj. that may 
be contradicted (Beftreitbar). 

Widerfyrng, (sir., pl. W-Iprühe) m. 
contradiction: 1) gainsaying, opposition; dis- 
cordance; 2) inconsistency, discrepancy, con- 
trariety; im — ftehen (mit), to be opposed 
(to), to be discordant, at variance, or incon- 
sistent (with), to be repugnant to; in geradem 

—, in direct opposition or diametrically op- 
posed (mit, to); das leidet feinen —, that is 
not to be contradicted or gainsaid; ohne —, 
see ohne EWidercede; H-Sgeifl, m. antagonist 
Principle, spirit of contradiction. (sition. 

Wr derftand, (str.) m. resistance, oppo- 

BWiserftch'en, (irr) v. intr. (with Dat.) 
1) to resist, oppose, withstand; 2) to be 
Tepagnant, to go against. — Wiverftef'lig, 
adj. resistible. 

Biderföf, (sir., pl. W-föße) m. 1) coun- 
tershock; 2) Bot. ses-lavender, marsh-rose- 
mary (Statics imontum L.); 3) white bottle, 
bladder-campion (Siléne inflata L.). 

Biverftr? ben, (1.) 0. intr. (with Dat.) to 
strive, struggle against; to resist; ¢@ wider 
firebt meinem Redtsgefihl, it is opposed to 
or posten with (it jars upon) my sense 
of justice; das —, v. 8. (zir.) m. opposition, 
resistance; ralctance; mit —, with reluctance, 
reluctantly; with a bad grace; ohne —, un- 
reluctantly; with a good grace. — Wiber- 
Reber, (str) m. opposer. — Widerftres’- 
lig, adj. (1. w.) 1) (Xlopstock) inclined to 
resist, opposing; 2) opposable, resistible. 

}, (str) m. contradiction, oppo- 
sition, antagonism, conflict. 

Widerfirei'ten, (sir) ©. ir. & intr. (with 
Det.) to oppose; to militate (against); to 
clash; w-d, p. a. militating, antagonistic, 
conflicting, adverse. — Wiberftrei'ter, (str.) 
m. opposer; contradioter. 

Wi derRrim, (sir., pl. W-firdme) m. ooun- 
Ber eddy, whirlpool; Mar. stop- 


Ehetae, et re shore. — 
Je. 


ear vertelt (chm. nase 41. 

Bivertih)ön, (sir.) m. Bot. 1) common 
maiden-hair, spleenwort (Asplentum tricho- 
mdnes L.); 3) the common polytrichum, golden 
maiden-hair ( Polytrichwn comméne L.). 

Wi derwartig, Lady. 1) contrary, adverse; 
2) repugnant, repulsive; perverse, cross, 
untoward, odious, of. Widrig; II. W-Leit, 
(w.) f. 1) adversity, disappointment, reverse 
of fortane, croes accident, untoward event, 
vexation; pl. disagreeables, annoyances; 2) 
repulsivences. 

Wi'verwikle, (irr.) m. averseness, aver- 
sion, backwardness, dislike, reluctance, ab- 
korrenoe; disgust; displeasure, grudge, ill- 
will. — SBi/derwillig, adj. reluctant, cross- 
rained, losth. 

Bi derwind, (sir.) m. contrary a: 

Bi dergeit, (10.)f. Mar. change of the tide. 

Bibewal, (sr.) m. provinc, witwal 
(Bird. 

Bin’men, (w.) v. tr. 1) to dedicate; 3) to 
devote; id werde der Sade alle Sorgfalt —, 











thie affair will meet my y utmost care; einem 
Dinge Aufmerkiamteit —, to devote attention 
to or bestow attention upon a thing. — Wib’- 
met, (str.) m. dedicator. — BWid'mung, (1.) 
J. dedication; W-Sidreiben, n. dedicatory 
opistle; -[arift, f. dedication. 

Wi’drig, adj. 1) contrary, adverse; cross; 
2) disgusting, offensive, repugnant, repulsive, 
loathsome, nauseous; odious; w-e Winde, 
adverse winds; der Wind ift uns —, the wind 
is ahead of us; — gefinnt, adversely, un- 
favorably disposed. 

BU drigenfalls, Wirärigend, ade. in the 
contrary case, upon the failure of which; 
otherwise; Law, in default whereof. 

Wi'drigheit, (w.) f. 1) contrariety, adver- 
aity; 2) disgustfulness, offensiveness, re- 
pugnance, repulsivoness, odiousness, &o. 

Bie,Ludr.as, like (of. Als, B);— ein Riefe, 
as a giant; — ein Rafender, like a madman; 
es fühlt fig — Wolle an, it feels like wool; 
fein Körper war — vom Miter gebeugt, his 
body was bent as if with ago; — aud, as 
also; er — auch Andere, he as well as others; 
— and id glaube, as I believe myself; ¢8 ift 
mir nit — laden, I am in no laughing mood 
or humour; wenn id — Sie wäre, if I wore 
you, if I were in your case or place; er ift — 
ein Kind, he is quite a baby; IL coy. 1) how; 
—? (wenn man den Redenden nicht verftanden 
fat:) Sir? Madam? what did you say? — 
nennen Sie diefe Mafchine? what do you call 
this machine? — habt ihr das Kind genannt ? 
what have you called the baby? — gebt «# 
Ihnen? how do you do? — verfichen Sie das? 
how do you take or comprehend that? what 
do you mean by that? — fhön, gut, gelehrt 2c. 
aud, however beautiful, good, learned, &c.; 
— ex fid aud) nennen mag, whatever he may 
call himself; — dem auch fein möge, be that 
as it may; — febr er aud) geliebt ift, much as 
he is loved; — ehrgeizig er aud) war, ambi- 
tious as he was; id weiß nit — ih e8 maden 
fol, I do not know how to do it; —I hat er 
fo gefagt? what, has he said so? — (aber) 
wenn id mich verkleidete, suppose or what if 
I disguise myself; 2) as; — du mir, fo id 
dir, proverb, tit for tat; — ich fehe, as I seo; 
nidt die geringfte Hilfe — etwa eine Meine 
Penfion zc., not the slightest help in the 
shape of a small pension or so; 8) when, as; 
— er fort war, when he was gone; — id da 
fo fag, as I was sitting there, 

Bie'bel, (str.) m. weevil (Xornwurm). 

Wie'beln, (1.) v. I. intr. coll. to crowd, 
swarm; II. dr. to darn. 

Wie'de, (w.) f. provinc. 1) see Weide, A; 
2) twig used for a band, withe. 

Wie'dehopf, (str.) m. Ornith. hoopoe, hoop, 
dung-bird ( Upüpa epope L.). 

Wickel, (sir.) n. see Wiel, 1. 

Wie'der, adv. 1)again, anew, afresh, once 
more; gern ftchen wir — zu Dienften, we will 
readily return your service or reciprocate; fie 
betrugen fi — fo, they repeated the same con- 
duct; in comp.ro(-), f. 4. — auffteigen, to re(-) 
ascend; — aué{dlagen, to regerminate; — erfte= 
hen, to repurchase (at publicsales); — herandge» 
ben, to re(-)pablish; —(ver){dliefen, to reclose, 
o.; 2) in return; 8) back; e# it — ein Jahr 
vorbei, another year has ; ih — ev 
holen, — zu fic (felbft) Tommen, to recover 
one's self; — gefund werden, to recover, to 
got well again; — gut maden, to redress; — 
in8 Leben, Andenfen bringen, to revive; um — 
auf unjere Gade (unfer Borhaben) zu Lonmen, 
to return to the purpose, to resume the mat- 
ter; Einem — etwas zu Gefallen thun, to re- 
turn one's favours; teben wit nicht — davon, 
don't let us talk any more abont it; hin und 
—,1. to and fro; 3. here and there; now 
and then, 
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Bieberad’ ra, (&ir.) m. roim m. reimpression, 
reprint. [republish. 

Wiederab’arnuden, (1.) v.intr. to reprint, 

Wiederab’jägen, (w.), Wicherab'nägmen, 
(str.) v. tr. to retake, recapture. 

Wiederab'tréten, (etr.) v. ir. to retrocede. 
— Biederab'trétung, (w.) /. retrocession. 

Wieberan’fachen, (v.) v. tr. to re-kindle; 
die Wieberan’fachung der claffifden Literatur 
im 15. und 16. Jahrhundert (J. Grimm, WB. 
Vorr. IV.), the revival of classical learning 
in the fifteenth and sixteenth centuries. 

Biederan'fangen, (str.) v. tr. to recom- 
mence, begin anew, resume. 

Wieberan'gähen, (ir.) u. intr. (ous. fein) 
to recommence. [(an acquaintance, &c.). 

Wiederan’hrüpfen, (w.) v. tr. to renew 

Wiederan’nagme, (w.) f. reassumption. 

Wiederan'ekgen, (w.) v. ir. to revive (a 
question, &0.). ((one's journey, &0.). 

Wieberan'träten, (str.) v. tr. to resume 

BWieberan’zänben, (1.) v. tr. to rekindle. 

Wicheraufbauen, (w.) v. iv. to buildanew, 
rebuild, reconstruct. 

BWiederaufblägen, (w.) v. sntr. Caw. fein) 
to flourish anew, to revive; das —, #. 3. (str.) 
n. revival (der Gelehrfamfeit, of learning). 

Wiederanffinden, (str.) v. ir. to find 
again, recover. — Wiederauffindung, (1.)f. 
recovery. [fein) to recover. 

Wiederanftommen, (str.) v. intr. (asx. 

Wiederanf (eben, (w.) v. intr. (auz. fein) 
to revive, of. Wiederaufoliigen. 

BWieberauflöfen, (w.) v. tr. to redissolve, 

Wiederanfuthmen, (str.) v. tr. to take 
up again, resume (a discourse); to reproduce 
(an idea, &c.). — Wiederanfnahme, (w.) f. 
resumption, &c.; revival (of a lawsuit). 

Wiederaufridter, (w.) v. tr. to raise 
again; fid) —, to rise again; Comm. to regain 
one's footing, to recover one’s credit. 

Wiederanftreiben, (str.) ». ir. Sport. to 
recover (a hare, &c.). 

Wiederanfwarhen, (w.) v. intr. (aux. fein). 

Wiederauf'weden, (1.)o. tr. to reawaken, 
a resuscitate. 











ieberanS’brecjen, (eir.) v. intr. (aus, 
fein) to break out again or anew. 
Wieberand’fuhr, (w.) f. re- exportation; 
—artifel, m. pl. re-exports. [exhumate. 
Wiedcrand graben, (str.) v. tr. to disinter, 
BWieberaud’föhnen, (w.) v. ir. to recon- 
cile. — Wieberans’füöhnung, (0.) /. recon- 
ciliation. 
WiederbefAgigung, (w.) /. rehabilitation, 
Bie’ verbegthen, (crv. v. ir. to recommit, 
— Wieverbegäfung, (v.) /. recommitment. 
Wiederbetehrung, (w.) /. reconversion. 
Bie’derbeflägte, Wie'derbelangte, (deci. 
Uke adj.) m. Law, defendant in reconvention. 
Wie'dersefommen, (str.) v. tr. to recover. 
Wie'derbelésen, (w.) v. tr. to reanimate, 
to revivify, to resuscitate, restore, refresh. — 
Wie'derbeltbung, (w.) f. revivification, ro- 
vival. [assure, to recompose. 
BWieberberüßfigen, (w.) v. tra ref. to ro- 
Wiederdefantt'igen, (w.) v. ir. & ref. to 
resoften, to reappease. 
‘BWie'derbefdhuldigen, (w.) v. tr. to recri- 
minate, accuse in return. 
Wie'derbelegen, (w.) v. tr. to reoccapy. 
‘Wie derbefinnen, (atr.) v. ref. to recollect 
one's self. 





je’verbefik, (str.) m. repossession. 

Wiederbevsitern, (w.) v. tr. to repeople. 

Wieverbegaflen, (w.) 2. tr. to repay, 
reimburse. — Bie'berbegabhluug, (m.) f. re- 
payment, reimbursement. 

Biederbringen, (irr.)». tr. to bring back, 
retrieve, restore. — ®iederbringligy, adj. 
retrievable, restorable. — Wic'derbringung, 
(w.) J. restoration. 


Die 


Wie 


Bie Re 








Biererdienen, ( t ". Je “intr, to render a 
service in retarn, to in retarn. 

Wiederorud, (sir.) m. reimpression; Typ. 
teiteration. 

Wiedercin'bringen, (irv.) 0. tr. to make 
up (for deficiencies, &c.); to repair, retrieve; 
2) Burg. to set, reduce (a broken member). 

BWiederein’tnge, (w.) f. re- importation; 
—artitel, m. pl. re-imports. — Bicherelw- 
fügen, (0.) v. ir. 1) to re-import; 2) to re- 
introduce. 

Wiebrrein'gang, (sr., pl. W-gänge) m. 
return; tafdjer —, early return (of money). 

Wieberein’'gändigung, (w.) /. redelivery. 

Wiederein'terfernng, (w.) f. re-imprison- 
ment. 

Wiederein'laffen, (str.) v. tr. to ro-admit. 
— WiedereinTafiung, (w.) /. re- admission. 

Wiederein fen, (w.) v. tr. to redeem. — 
BWiebereinlöfung, (w.) f. redemption; BB-# 
reiht, ». Law, right of redeeming or re-enter- 


Wieberein’nahme, (10.) /. recaptare. 

BWieberein’nöhmen, (str.) v. tr. 1) to re- 
take, recapture; 3) to resume one's seat. 

Wiederein'ridgten, (m.) v. tr. 1) to re- 
arrange; to reorganise; 2) see Wicdereinbrin- 
gen, 2. — Whedereta'rigtung, (w.) f. 1) re- 
arrangement; reorganisation; 2) Surg. repo- 
sition (of a bone). [absorb. 

Wiederein'fangen, (10. & str.) v. tr. to re- 

Biedereinigiften, (m.) v. ir. & ref. to 
re-embark. — Wiederein’idiffung, (1.) /. 
ro-embarkation. 

Wiederein’fegen, (w.) ». ir. to replace, 
re-establish, to re-instate, restore, — Wie 
berein’fegung, (w.) /. re-installation, resto- 
ration, rehabilitation; replevin. 

BWic’derergreifung, (t.) /. re-seizure. 

Wicdererhalten, (eir.) v. tr. to recover; 
to retrieve. — Wie'bererhaltung, (w.) S. re- 
covery. 

Wiedererin’nern, (1.) v. 1. tr. to remind; 
U. ref. to recall, recollect. — Wiedererin’nes 

}, (w.) f. recollection. 
je'dererfenuen, (irr.) u. tr. to recognise. 
— BWie'derertennung, (w.) /. recognition. 

Wie'dererlanges, (w.) v. tr. to regain, re- 
cover; er erlangte das Kind wieder, the child 
was restored to him. — Wichererlaugung, 
(w.) f. recovery. 

Wie'derernennen,(srv.) 0. tr. tore-appoint. 

Wie'dererdbern, (w.) v. ir. to reconquer, 
to conquer back. — Wie'bererdberung, (o.) 
f. recapture; recovery. 

Wie'dereridatfen, (str.) v. tr. to recreate. 

Wie'dererfejeinen, (str) v. intr. (aux. 
fein) to re-appear; cin Wert — laffen, to re- 
pablish a work. 

Wiedererieken, Wie'dereritatten, (w.) 
v. dr. to return, restore (what has been lost 
or taken); to refand, reimburse. — Wie’der- 
erfegung, Wie'bererftattung, (m.) /. return, 
restitution, reddition, reimbnrsemont, repay- 
ment. [repurchase (at public sales). 

Wie'dererfttheu, (irr) v. ir. to buy in, 

Wie'dererwader, (w.) v. intr. (aux. fein) 
to re-awaken, resuscitate. 

Wic'hererwäßlbär, adj. re- eligible. 
BWie'dererwäßlen, (1.) v. ir. to re-elect. — 
Wie’dererwählung, (m.) /. re-election. 

Wle'dererweden, (w.) v. tr. to resuscitate. 
— Wiedererwedung, (1.) f. resuscitation. 

Wie'berergengen, (1.) v. tr. to reproduce. 
— Biederergengung, (1.) f. reproduction; 
®-Straft, f. power of reproduction, reproduc- 
tive power. (the same track. 

Wie'derfahrte, (m.) f. Sport. return by 

Wie'dberfangen, (str.) v. tr. to recapture, 
retake. 

Wie'derfinden, (sir.) v. ir. to find again, 
to recover; er hat fid) wiedergefunden, fig. he 











is himself saan, = Wie'derfindung, (w.) f. 


recovery. [return (of birds of passage). 
Bic verfibe, (sr., pl. W-flüge) m. Sport. 
Wie'dergibe, (w.) /. 1) reddition; rede- 
livery; return, restitution; 2) a rendering, 
translation. [return. 
Wie'dergang, (str, pl. W-ginge) m. Sport. 
Wiedergduger, (st) m. (Ut. one who 
walks again) ghost, spectre. 
Wie'dergedaren, (str.)e. ir. to regenerate; 
to renew, revive. 
Wie'dergtben, (str.) v. tr. 1) to givew 
render back, to return, restore; 2) to render 





(s word, &c. into a different language), to: 
translate. 


[rate. 

Wie'dergebsren, p.a. born anew; regene- 

WiedergedArt, (w.) f. regeneration, Theol. 
new birth. 


Wie'dergelangen, (w.) v. intr. (aus. fein) | 
1) to get back (nad, to); 2) to be restored 


Qu, to). 

Wie'dergeld, soc Widergelt. 

BWiedergentfen, (str.) v. intr. (aux. fein) 
to recover from illness; w-d, pp. a. conva- 
loacent. — BWiebergentfung, (w.) /. recovery, 
convalescence, 

Wie'dergewinnen, (str.) o. tr. to regain; 
to retrieve; to reclaim. [flected splendour. 

BWiederglang, (sr.) m. Ferpienieace, Te 

Wiedergrüßen, (w.) v. ir. to retum a 
salute, to bow in return. 

Wiebergüt'imadgen, (w.) 0. tr. 1) to repair; 
to retrieve; to make amends for; 3) fam. to 





reconcile. 

Wicderghtwiroen, (ir.) =. intr. (auz. 
fein) Honey 1) to heal; 2) to become good 
friends again. 

Wie'derhiben, v. 2. (zir.) m. the having 
or obtaining again, repossession; in der freude 
des WB-#, rejoiced at being again re-united. 

Wie'derhall, (str.) m. echo, re- echoing; 
re-percussion or reverberation of sound; re- 
sonanoe. — Wie'derfallen, (w.) v. inir. & ir. 
to resound, re-echo, reverberate. [reoover. 

Wiederheraus'betommen, (sir.) v. tr. to 

Wiederherand'gäbe, (w.) f. redelivery, 
return. 

Wiederher'Nelbar, adj. restorable. — 
Wiederhtr'felien, (w.) v. ir. to restore 
(one's health, &c.); to re-establish; feine Geo 
fundheit wird bald wieder hergeftellt fein, his 
health will soon come round; die Sdladt —, 
to save the battle; Wiederger'fteller, (str.) 
m. restorer. — Wiederher'ftellung, (w.) /. 
restoration, restitution; re-establishment, re- 
production; im comp. W-Straft, f., €8-évers 
mögen, m. power of reproduction; XB-Smittel, 
n. restorative; EB-Sgeihen, n. 1) sign which 
restores an expunged word; 2) Mus. natural, 
see B(-quadrat). [produce. 

Wiederhervdr'bringen, (érv.) v. tr. to re- 

Wie'derhdlen, (w.) v. tr. to bring, carry, 
or fetch back. 

Wiederho'len, (w.) v. I. tr. to repeat, re- 
iterate; I. ref. 1) (of persons) a) to be guilty 
of repetition; 5) to repeat what has been said 
already; 2) (of things) to be repeated; to ro- 
cur; diefe Worte — fid beftindig, these words 
are of continual recurrence. — Siederho'lent- 
U, WicderGalt’, adv. repeatedly, over and 
over again. — Wieberhofler, (etr.) m. re- 

iter. 

WiederhIluhe, (w.) f. ses Repetivuhr. 

Wieberho’lung, (1.) f. repetition; fig. 
duplicate; %8-#jeiden, n. mark or sign of 
repetition; Ms. repeat. 

WiederhIl' werk, (str.) m. see Repetirwert. 

Wie'dertauen, I.(ı.)e. tr. 1) to raminate, 
remasticate, to chew the cud; 2) Ay. to re- 
pest over and over, to harp upon the old 
theme; II. . (str) m. ramination; w-de 
Thier, n., Wie’derfäner, (str.) m. raminant. 
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— Wiedertauf, (er. pl. Beale) m. reper- 
chase, redemption ; Sf. ait or action 
of redemption ; &8-#re@t, m. ofredemp- 
tion. — Bie'derfauten, (m.) 9. fr. to repar- 
chaso; Wie'dertanfer, (otr.) m, Wieder- 
täuferin, (w.) /.repurchaser; Law, redeemer; 
Wiederläuflid, adj. redeemable. 

Wie'vertegr, (w.) f. 1) rolurn; recerrence; 
2) Archit., Geom., &c., return; — cine’ Dedes, 
valley of a roof; ohne — verleren, irretrie- 
vably lost; —jweig, m. Anat. twig of the 
vague nerve. — Wie'dertegren, (e.) 9. intr. 
(auz. fein) to retarn; to recur, (immer —) to 
be of (constant) recurrence; ber immer w-de 
Gegenftand, Ag. staple (of conversation, &c.). 

Bie'dertlage, (w.) /. Low, counter - plea, 












| Feconvention. — Wie'derflägen, (w.) v. intr. 


to bring a reconvention. — Wie’! iger, 
(sir.) m. plaintiff in the cross or in reoon- 
vention. [reeonance. 
Wicderflang, (str.,pl. W-Minge) me. echo, 
Wie'derflingen, (str.) v. intr. to resound, 
re-echo, Gf. Wiederfdalie: 
RWie'dertommen, (sir.) v. intr. (ams. fein) 
to come back, to return. {to re-obtain. 
Bi (w.) ». tr. coll. to get back, 
Wie'verkunft, (1.) f. returning, return. 
Wiederichewdigmaden, (1.) v. ir. to re- 
vive, to revivify, to resuscitate. — Wieder. 
(eben digmarhung, (w.) f. revivification, ro- 
suscitation. 
Wieverläfen, (w.) «. tr. ove Wiedereinlöfen. 
Wie'dernahme, J. recapture (of a 
prise), reseizure. — @ie'berntGmen, (str.) 
v. ir. to retake; reseise, recapture. — Wir: 
dernthmer, (str.) m. recaptor of a prize, re- 
seizer. 


Wie'berordncn, (w.) v. tr. to re- arrange. 

Wic'deriager, (w.) v. fr. to tell or com- 
municate again, repest. 

BWieyerihall, (str.) m. echo, resounding; 
die Lehre vom —, catacoustics. — Wieder 
{dallen, (w.) v. intr. to resound, re-echo, 
echo, reverberate. 

Wiederigein, (sir) m. reflexion or re- 
verberation of the light. 

Wie'veridelten, oe) ®. ir. to retums 
cbiding or hard 

Biederididen, (w.) i tr. 1) to send back; 
2) to send again, anew, or repeatedly. 

Wiederigimplen, (w.) v. tr. to return in- 
sulting words or foul language. 

Wie'derihlag, (str., pl. W-Ihläg) m. 
stroke in return, retarn-blow. 

Wiederig*lagen, (sir.) v. tr. to strike or 
beat again, to return a blow. 

Wie'derfee, (w.) f. se Ebbe. 

Wie'derfehen, I. (sir.) v. tr. to see, be- 
hold, or meet again; II. s. (str.) x. the seeing 
or meeting again; auf —! till we meet again! 

Wiederfeg'en, (w.) v. I. tr. to replace; 
Il. rqf. to sit down again; Mil. to rally. 

Wie'deriprung, (str., pl. W-[priinge) m. 
Sport. a doubling. [shock. 

Wie'der Rat, (str, pl. W-föße) m. counter- 

Bie'derftrahl, (irr.) m. reflected or re- 
verberated ray. — Wiederftrahlen, (m.) o. 
tr, to refleot, see Zurüdftrahlen. 

Wie’verftrich, (sir) m. ace Wicderflug. 

Wie'derftrdm, see Widerftrem. 

Wie'dertaute, (w.) f. rebaptisatiun. — 
Wie'dertanfen, (w.) v. fr. to rebaptise, — 
Wie'dertdufer, (str.) m. anabaptist; die Lehre 
der —, anabaptism. (repeat. 
in, (irr.) 9. ir. to do again, to 











Bier 

Bi ;uen, (W.) ». intr. to resound, d. 
Wiederichallen. [again, to rejoin. 

Bi 1, (sfr) 0. tr, & ref. to meet 


Wie'dertritt, (eir.) m. repeated step. 

Wie'derum, ade. again, anew, afresh; in 
one's turn. 

Wie'dervereinigen, (v.)e Fr. to re(-Junite. 


Wie 


Wie 





E Die 

















Bic’hervereinigen, (w.) v. tr. tore-unite. 
— Biedervereinigung, (1.) f. reunion. 

‘Biedervergetten, (str.) ©. ir. & inir. to 
retarn: 1) to recompense; to requite; 2) to 
retribate, retaliate, c/. Bergelten. — Wieber> 
vergeltung, (w.) f. requital, retaliation; an 
(with Dat.) — üben, to make reprisals, or to 
retaliate on ...; £8-éredht, n. right of retalia- 
ties, law of reprisals, {to re-imprison. 

Bieverserhaften,(1.)e. tr. to arrestanew, 

ae wveheuien, (00) 9. rb ne to 

wie bcrver}i ) 
mgung, (1.) $. Pie 

Sar berpestanty (ir. gh. un m. 

reship. 

Got berwertaven, (al). &. tore-ombark, 

Wie'dervermicthen, Bie ververpadten, 
phone ir. 1) to let again; 2) to sublet, un- 

[assemblo. 
pole berverfemmetn, (m) 9. tr. to re- 

Wiederverigiffung, (w.) /. transship- 
mest, resbipment. [resbip, forward. 

Bieververfenden, (irr.)v. ir. to reload, 

Wie'derverfEhuen, (1.) e. tr. to reconcile. 
— Wieverserföhnung, (w.)/. reconciliation. 

Wiedervsr nthmen, (sir.) 0. tr. to resume, 
&c. of. Bernehmen, 2, a. 

Biedervsr'ftellen, (w.) v. tr. to recall or 
represent to the mind. 

Biederweddfel, (str) m. Comm. dill of 
exchange that has come back protested and 
is sent again. (hack. 

Biederwollen, (i 

Bicderwäds (pr. 


growth. 

Bieverzelt, (w.) f. Mar. (time of) tide 
and ebb. [derfing. 

Biedergiig, (str., pl. B-jüge) m. soo Wie- 

rid’, ade. back again; — anfeßen, 

Min, to resume the work of a gallery. 

Bieberzu’ftellen, (w.) v. tr. to restore (a 
thing to ite owner). 

Wie'dewal, vee Widewal. 

Bie’ fein, (1.)v.ir. to darn (Wiebeln, 2). — 
Biefling, (sir.) m. a kind of coarse linen. 

Bie'ge, (1.) f. 1) Ut. & Ag. cradle; Aflen 
if die — der Menfchheit, Asia is the nursery 
of mankind; 2) Engr. cradle, grounding-tool; 
3) s0e Wiegemefler. 

ee in comp. —gelb, n. see Wages 

—meffer, n. cleaver, clearing-knife, 

en (v.) ». tr, 1) to move (acra 
to cradle, to move in a cradle, to rock (in 
den Sdlaf, to sleep); to poise (one’s 
move gently or seftly up and down; 
2) T. (in mezzotinto engraving) to rougben 
(the plate) with the grounding-tool; 8) to cat 
(with a cleaving-knife); to chop; in einer 
Suge rk seeat fein, coll. to be well skilled in 


* Diesen, (atr.) 9, intr. 1) to weigh; e# 
wiegt Brutto ..., the gross-weight is ...; diefe 
Gründe — fäner, these are weighty reasons; 
2) to rock, shake (of a ship). 

Biegen. .., iw comp. -angebinde, w. pre- 
sent to a child in the cradle; birthday-gift; 
—banb, x. cradle-band; —bogen, m. head of 
the cradle; —bret, m. cradle-rocker; —dede, 
f. eradle-quilt; —feft, n. birthday-festival; 
gelb, —gefdent, n. present to the nurse on 
the birthday of the child; —tinb, m. child or 
infant inthe cradle; —frant, m. see Wermuth; 
Täufer, m. 200 —bret; —lied, n. lullaby, cradle- 
song; —pferd, n. see Wiegepferd; —fplegel, 
m. seo —bogen; —Rabt, f. native town; — 
Krew, m. see Hundérofe; —finhl, m. see 
Biegeftuhl; tug, w. cradle cloth. 

Bicge..., in comp. —pferd, n. rocking- 
horse; —fiugl, sm. rocking-chair; —wage, /. 
scales for weighing. 

Wieg wehe, (m.) f. see Wannemveher. 

Bich’ern, (w.) e. intr. to neigh, whinny; 





. to wish to have 
|, (str.) m. fresh 


























des Seladter, horee-langh; das = 
& neigbing, neigh. 

Wiel, (str.) n. provinc. bay, inlet. 

Wiete, (w.) f. 1) Surg. tent, plug of lint; 
2) prosinc. a) see Rornweihe; 5) see Hundé> 
tofe ; c) see Ulme. 

Wil, (sir.In.&(w.) f. 1) (Biedel) skein, 
bundle (Gebinde, 1); 2) W-en, pl. Mar. a) fen- 
ders of uld ropes; b) — de6 Raperts, wheels 
of a gun-carriage; —troß, n. Mar. a piece of 
rope made by the wheel. 

Wien, n. Geogr. Vienna. (manner. 

Wienäd', adv. obeolsscent, how, in what 

Wiener, 1. (sir.) m. inhabitant or native 
of Vienna, Viennese; IL or @ie'nerifty, adj. 
Viennese; der — Gongreß, the Congress of 
Vienna; der — Trant, Med. black draught. 

Wiens, (sir.) m. provine. cat, puss. 

Wie'pe, (w.) f. Bot. hip. [hay-boam. 

Wied’saum, (str., pl. W-bäumce) m. Agr. 

Wied’ Hen, (str.) n. (démin. of Qouife) Loo. 

Bie'fe, (w.) f. meadow, meadow-ground; 

4. Wie'fel, (str.) m. see Weifel. [*, mead. 

B. Wie'fel, (sir.) n., m. & (w.) f. Zool. 
weasel ( Mustäla wulgäris L.); das canabdifde —, 
pacan; daß ftintende —, see SItif; —fefle, ». 
pl. weasel-skins; (gefledte) pecan skins; —hal, 
m. see Glatthai. 

Wie'fen..., in comp. Bot-s. —abbiftrant, 
n. devil's bit (Succisa pratensis Manch); 
—alant, m. meadow- or water-inula (Jndla 
brilannica L.); —ammer, f. Ornith, foolish 
bunting (Emberisa cia L.); —ampfer, m. Bot. 
meadow-sorrel ( Rumez pratensis L.); —artig, 
adj. meadow-like; —ba, m. brook in a 
meadow; —bau, m. cultivation of meadows; 
Bot-s. blume, f. 1) gener. meadow-flower; 
2) marsh marigold (Caltha palustris L.); — 
bodsbart, m. common goat's-beard (Trago- 
pogon pratensis L.);—boben, m. meadow-land ; 
—braßme, f. forepart of a meadow or wood, 
copee, bush (cf. Bram, 2); —biftel, /. pastare- 
thistle, meadow-cabbage, cabbage - thistle 
(Oirstum oleractum L.); —etj, ». Minor. 
meadow-iron-ore;—feld, n. grassland; Bot-s. 
flache, m. purging flax (Linum catharit- 
cum L.); —fud6idwang, m. common or 
meadow-foxtail (Alopectrus pratensis L.); 
—gelb, ». money-wort (Lysimachia numu- 
larta L.); —gras, ». mesdow-grass; —griin, 
m. mesdow-green, verdure of meadows; — 
grund, m. mesdow-ground, meadow-land; 
—bhabigttrant, n. Bot. mesdow-hawkweed 
(Hieractwm pratense Tausch); —bafer, m. Bol. 








; | tall or meadow oat-grass, French ray-grass, 


wild oats (@latthafer). [(Wiefenartig). 

BWiefenpaft, adj. (1. u.) mesdow-like 

BWiefen..., in comp. -hahnenfuß, m. Bot. 
sharp or meadow crowfoot (Ranunciilus 
acris I.); —hobel, m. Agr. a kind of plough 
for levelling the mole-hills on a meadow, 
mole-plongh; —huub, m. Zool. prairie-dog, 
prairie squirrel (Arctimys Indoviciänus); — 
flee, m. Bot. meadow clover or trefoil (Tri- 
Solium pratense L.); —tnarre, /., —tnarrer, 
m. Ornith. land-rail, corn-crake (Orez pra- 
tensis Behst.); Bot-s. -Mmöteri, m. distort, 
snake-weed (Polyginum bistorta L.); —tnopf, 
m. great or wild burnet (Sangwisorba effict- 
nälis L.), -Tönigin, /. meadow-swoet (Spiraea 
ulmarta L.) —freffe,/. meadow-cresses, lady's 
smock (—{daumfraut); —tiden{@etle, f. black 
or meadow-pasque-flowor ( Pulsatilla praten- 
sis L.); —Tümmel, m. meadow-camin, com- 
mon caraway (Carum carvi L.); —lanb, n. 000 
grund; 
—länfer, m. seo—narre ; —lein, m. see -flah8; 
—Iere, J. see —pieper; —liefhgras, ». Bot. 
cat's-tail-grass, timothy-grass (Phleum pra- 
tense L.}; monat, m. fg. the Month of May 
or June; —pfab, m. meadow-path; —pflange, 
J. meadow-plant; —pflug, m, meadow-plough; 
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—yleper, m. Ornith. meadow pipit (Anthus 
pratensis 1..); —ylau, m. meadow(-fist); lawn; 
—platterbfe, f. Bot. meadow-vetchling (La- 
thijrus pratensis L.); —quetle, f. meadow- 
spring, meadow-fountain; —ralle, f. see —- 
ftmarre; —rante, f. Bot. meadow rue ( Thalic- 
trum LL.) —risyengras, ». Bot. common 
meadow-grass (Poa pratensis L.); —robde, f. 
province. the redeeming of marshy grounds 
by drainage and conversion into meadows; 
Bot-s. —{afftan, m. meadow-saffron (Colcht- 
cum atitumnadle L.); —falbel, /. meadow-sago 
(Salvia pratensisL.); —(hafthatm, m. meadow- 
horsetail( Equiedtum pratense Ehrh.);-[haums» 
tront, ». common bitter-cress, lady's-smock, 
suckoo-flower (Cardamine pratensis L.); —* 
{Gilf, ". a species of reed (Calamagrostis 
lanceolata Roth.); —{qlappe, f. see —hobel ; 
—fAnerre, f., Ihnarrer, m. see —Inarre; 
—{awingel, m. Bot, tall fescue-grass ( Fesitica 
datior L.);—filon, m. Bot. meadow-pepper-sa- 
xifrage (Siläus pratensis Boss.); —(pinne, f. 
Entom. Reld-spider (Ageléna labyrinthica L.); 
Rein, m. see Rafenftein; —ftord{dnavel, m. 
Bot, meadow-crane's-bill (Gerantum pratense 
L.); —thal, n. valley with meadows, meadow- 
ground; —vogt, m. surveyor of meadows; 
wats, wuchs, m. growth of a meadow; 
mesdow-grounds; —wanze,f. Bnlom. meadow- 
bug (Phytooäris Fall.); —waffer, x. meadow- 
water; —wäflerung. f. Husb. the watering or 
overflowing of meadows; floating, irrigation 
of meadows; —watte, -wolle, /. cotton-grass 
(Eriophörum L.); —weihe, f. Orntth. lesser 
hen-harrier (Circus cineractus Montf.); — 
—jehnte, m. meadow's tithe; —jeitlefe, /. see 
—foffran; —ging, m. rent of meadow-land. 
Wie’ fig, adj. moadow-like (Wiefenartig). 
WieS was, (atr.) m. see Wieienwods. 
Wiewielfte, Wieviel'te, adj. der, die, 
das —? which of thenumber? what number? 
jum w-en Mole? at what number of repeti- 
tions? A: yum w-n Male haft du fie nun ge» 
chen? B. zum fünften Male, A. how many 
times is it now that you haveseen her? 2, It 
is the fifth time; der w-e ift heute? what is 
the date (/or day] of the month)? what day (or 
date) of the month is it (or have we today)? 
den w-n Band haben Sie? which volume 
have jou? 
BWiewoh!', cony. though, although, however. 
Biffelu, ace Wiefeln. 
Witt, (str.) n. Bee, bee-dirt. 
BWi' gand, see Weigand. 
BWige, Wig'gen, (zir.) m. Mar. see Keil. 
Wild, adj. 1) a) wild; savage; b) uncalti- 
vated, in its natural state; c) growing na- 
torally; 2) anraly, turbulent; irregular, in- 
tractable; dissolute; fierce, barbarous; sa- 
vage, enraged, furious; der w-e Apfel, wild- 
ing; w-e Thiere, wild beasta; cin w-er Löwe, 
a fierce lion; ein 19-e8 Boll, a savage people; 
Med-s. w-e Blattern, water-pox; das w-¢ 
euer, St. Anthony's fire, erysipelas; w-c& 
Fleifh, Surg. proud (or dead) flesh; m-c6 
Geftein, Min. rock or stone that contains no 
metal, deads, dead heaps; w-cr Boden, vir- 
gin-soil; w-e he, concubinage; Chem-s. 10-08 
@e8, carbonic gas; w-¢ Lauge, vitriolic lye; 
w-e8 Holy. Bot. groen-weed; w-c8 Waffer, ace 
Dergwaffer; w-er Stahl, Metall wild steel. 
Wild, (sir.) n. game; deer; venison; Flei- 
neé—, small game (hares, rabbits, wild ducks, 
and other fowls); of. Godwild, Rothwild, 
SGwarywild; — fichlen, to steal game, to 












land{daft, /. meadow- scenery; | poach. 


Bild’... (adj. & 2.), in comp. —ader, m. 
field for game; —bab, m. natural bath, ther- 
mal springs; —bahn, /. 1) lane through a 
forest; hunting-place, walk or road for the 
game; 2) ground stored with game, chase; 
3) natural, unpaved, or ungravelled road; da® 
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Bien, “welijes auf dec —bahn geht, the third | 
horse (abreast); —banu, m. 1) right of fenc- 
ing game in or out (of a certain district); 
2) right of keeping others from hunting or 
shooting on certain fields; 8) see —behn; 
4) ses Zagdordnung; —Sraten, m. see —prete 
braten; —bret, m. see —pret; —deube, bie: 
berel, /., —diebftahl, m. decr-stealing, poach- 
ing; —dieb, m. deer-stealer; poacher, game- 
sneaker. 
A, @il’de, 1)m.&f. (deck. like adj.) savage; 
3) ein W-r, slang, a) a student not being 
member of any corps; 6) member of a legis- 
lative assembly unattached to any particular 
party. (nif; 2) see Steomfänelle, 2. 
B. Bilde, (w.) f..1) see Ina il 
Wild'eliter, (W.) f. ave Würger, 
WVil’dener, (str.) m. provinc. 2 tnbabitant 
of a wilderness; 2) a) shooter; b) poacher. 
Wil’ dengen, (w) v. intr. 1) to have the 
taste or smell of venison; 3) to ee 
high. (poaching. 
‘Bitvere!, (w.) f. the (act or mation of 
SBitverer, (airs) m. Provinc, see Wilddied. 
BWiloern, (w.) v. I. inir. 1) see Berwils 
dern, énbr.; 3) ses BWildengen; 8) a) to follow 
the scent (said of dogs); 5) prowinc. to hant 
game, to poach; IL. ir. 1) see Berwildern, 
tr; 2) Getreide —, Agr. to weed a corn-field. 
Wilverniß, (sr) f. (Gvthe, Faust, IL; 
unusual) wilderness (Wildnif). 
Wilderftasl, (str) m. Metall, wild stool. 
Bild’... (adj. & 8.), in comp. —fang, m. 
1) catching of deer; game caught; 2) a) a 
wild horse tamed; b) an unmanageable horse; 
3) Hort. see Wildling, 1; 4) a) a wild youth, 








harebrained fellow ; b) a wild, frolicsome girl, | 


madesp, romp; —forft, m. forest in which 
game is preserved; —fraß, m. damage done 
by game or wild animals; —fremd, adj. coll. 
quite or utterly strange; entirely a stranger; 
unter —fremben Leuten, among utter strangers ; 
—fubre, f. 1) conveyance of game; 2) walkor 
road for the game (bahn, 14 2); —gané, f. 
wild goose; —garn, ». net for catching game; 
—garten, m. park; —gefälle, n. pl. revenues 
arising from game; —gehäge, m. precincts, 
distriet for hunting or shooting; preserve; 
—geru, m. smell or scent of game; —ger 
flein, see Wild(es Geftein); graben, m. dike 
or drain to carry off the superfluous water of 
& mill-leat; —graf, m. Wildgrave (title of 
some old families between the Rhine and the 
Mosel); —grube, f. pit-fall; —gafer, m. Bot. 
wild oats (Windhafer); —hant, f. akin of a 
deer, deer-skin, particwl. pl. Comm. American 
hides (gerildte, compact; gut ausgeidladtete, 
woll flayed; geftredte, roomy, stretobed; Nob. 
& Gr.J; —häuten, adj. of deer-ekin. 

Wild’ helt, (w.)/. 1) wildness; savagences ; 
2) florceness, ferocity; 8) ruggedness. 

Wild’... (adj.&.), in comp. -hirt, Hits 
ter, m. gamekeeper; —§nhu, m. partridge 
(Rebhuhn); Lath, n. Sport. deer-calf; —Ieber, 
n. deer-ekin. 

Wily’ling, (sr.) m. 1) wild-tree, wild- 
stock; 2) wild animal; 8) rude fellow, boor; 
4) seo —fang, 4. 

Bild‘... (adj. & s.), in comp. —meifter, 
m. ranger; —meifterei, /. office and habita- 
tion of a ranger; —menat, m. (the month of) 
September. 

WBild'ner, sce Wildener. [deer. 

Wild’neh, (sir.) n. large net for catching 

Wildniß, (eir.) 7. (4 m.) 1) wilderness; 
desert; wild; 2) a wild state (of unshackied 
freedom). 

Wild’... (adj. & i 
wild frait; —yret, ». game, deer, venison; 
—pretöraten, m. roasted venison; —pretge> 
füymad, m. taste of venison, game-flavour or 
relish; —pretpafiete, /. venison pasty; —re@t, 


















reward; —reld, adj. 
Sean in game; —ruf, m. call of game; 
Sport. call; —fdaden, m. damage caused by 
game; —{denne, /.. —[gqupyen, m. shed ina 
forest, game-cover; —fdretber, m. clerk of 
the venery. 

Wiin’figür, (w.) f. a far-coat of wolf or 
bear-skins with the hair outside. 

Bild’... (adj. & 2.), in comp. -Ihüg, m. 
poacher, see —dieb; —f@wein, n. wild Loh 
—fproffe: pl. Sport. antlers; —{pur, /. 
track; — . m. 1) lodge or lair of door; 
2) stock of deer; —taube, f. wild pigeon; 
—trage, f. hand-barrow for removing game; 
—vogt, m. see -hirt; —wadfenbd, p.a. grow 
ing wild, natural; —widter, m. see —birt; 

—tweg, m. see—bahn, 1; —twert, n. collect. game 
(of all kinds); —jaun, m. fence or enclosure 
in a park for game. 

Bil’ge, (1.) f. province. white willow. 

Wilhelm, 1) William (P. N.); 2) der 
fhöne Gorten-—, wohlciedhender—, pruliferous 
pink, Sweet William (Dianthus prolifer L.). 

Wilhelui'ne, /. Wilbelmina (P. N.). 

Wille, (err.), Willen, (str.) m. will; vo- 
lition; mind, design, purpose; wish, inolina- 
tion; consent, leave, permission; order, di- 
rection; mit —, wilfully, on purpose, de- 
signodly; wider X-n, unwillingly, reluctantly; 
aus freiem or gutem XB-n, of one's own accord 
or free will; daß ift unfer —, that is our will, 
our pleasure; der legte —, last will; der 
gute —, good intentions, honesty of inten- 
tion; aus gutem 23-n, with good intentions; 
B-n6 fein, to be willing, have a mind, to 
intend, design, purpose; nad Jemandes ZB-n 
gehen, to be done according to one's 
nad dem W-n Gottes, at the will of Go: 
wenn 8 nad) meinem 2B-n ginge, if I could 
have my wish, if I could have things my 
own way; ¢8 ging ihnen nad @W-n, they bad 
things their own way; wen ¢8 nad unferm 
W-n gegangen ware, if matters bad gone as 
wo wished; febr gegen meinen XB-n, much 
against my inclination; Ginem zu I-n feinor 
leben, Eines BW-n thun, to comply with one, 
to gratify one’s wishes; to oblige or accom- 
modate; um Ihnen zu W-n zu fein, to oblige 
you; Einem feinen ®-n laffen, to let ono have 





























his way; man muß ihm zu 2-n fein, he must 
be humoured; Einem nidt zu WW-n fein, to 
disoblige or cross one; ohne mein Wiflen und 
®-n, without my will and consent, without 
my knowledge or sanction; um ... W-n, for 
the sake, on account of; um Gottes -n, for 
God's sake. 

Pil Tenlds, I. adj. having no will of one's 
own; moving or acting by the agency or at 
the will of another; Ag. weak; II. #3-figfeit, 
(w.) f. absonce of will, weakness of purpose. 

Bir ‚in comp. -Außerung, f. ex- 
pression or effort of one's will; —Seftimmung, 
J. volition; —erflärung, /. Law, declaratory 
act; —feftigleit, /. firmness of purpose, steady 
determination; —freißelt, /. free will, arbi- 
trariness, resolution; —gefeg, . law of voli- 
tion; —traft, f. volition ; —meinung, f. will, 
pleasure; —fdpwide, /. see Willenlofigteit; 
—flörungen, pl. Med. mental disease in which 
the faculty of volition is impaired; —vers 
mögen, ». faculty of volition. (tionally. 

BWil'lentlid, adv. (2. «J on purpose, inten- 

Wilfaß'ren, (m.) v. intr. (wilh Dat.) to 
fulßl (a person's) wishes, to comply with, to 
yield to, to gratify, indulge; to humour. 

WIN fahrig, L adj. ready, compliant, com- 
plaisant, courteous; IL. ®-Feit, (10.) /. readi- 
ness, compliance, complaisance, courteous- 
ness; aug XB-Teit gegen ..., in compliance with 
(one’s wishes); in subservience to .... 

Wikfah'rung, (w.) /. compliance, gratifi- 








~ Bim fertig (QIN fagetig), adj. (+ 4) pro- 
cine. for Willfahrig. 

Billig, I. adj. willing, voluntary, ready, 
free; Min. very fusible; cin 10-e8 Pferd, a 
quiet, gentle, or docile horse, c/. Gutwillig; 
Comm-s. w-e Annahme bereiten, to show dus 
protection, to pay dae honour; w-e Käufer 
finden, to meet with ready purchasers; II. 
bare (w.) f. willingness; readiness; good 


" pittiges, (w.) 0. intr. (in [with Acc.]) to 
consent (to), to agree (to), cf. Wiffahren ; 
büte did, daß du in feine Gände willigeft, med 
thueft wider Gottes Gebet (Tobit 4, 5), let 
not thy will be set to sin, or to transgress 
his commandments. 

BIW gli, ade. willingly, Ac. cf. Willig. 

Wi tommbeder, (sir.) m. welcome cap. 

Wiktom'men, L (sir.) m. 1) weloome; re- 
ception, salutation; 3) slang, a) footing (of 
printers), entrance-money; 5) certain num- 
ber of blows given to a criminal on eatering 
the prison; 3) see Willtounbeder; IL adj. 
ads. welcome, well-met; Einen — Beil 
to bid one welcome, to weloome one; — fein, 
to bo weleome or acceptable; wegen feines 
Reidthums if er in allen Kreifen —, his 
riches make him weloome in all circles. 

Wikltom’ menheit, /. weloomeness. 

WIN Tomm..., in comp. —fieb, x. wel- 
come song; Id, m. salutation; —tranf, 

, m. drink or wine of welcome; — 
wunfd, m. weloome. 

Wil'the, WINTäBE, (w.) J. 1) tree will, 
choice, option; discretion; 2) absolute will, 
arbitrariness, license ; ber Burm, den — über- 
möüthig fpielend tritt (Schiller, Wall.), the 








act as you choose (according to yeur plea- 
sure); nad —, at will; der — (Dat) yerftéren: 
der Elemente preiögegeben, at the merey of 
devo elements. 

PN Tarlig, WINTRGTÜ, L adj. 1) ar- 
bitrary ; gratuitous ; 3) spontaneous; eine w-e 
Gewalt, an absolute power; II. ®B-feit, (w.) 
J. 1) arbitrariness; capriciousness; 2) arbi- 

act. 


trary 

Wilpret, Wilpert, coll. for Wildpret. 

Wim'bel, (oir) m. ant-hill; der Hirid 
madt den — or wimbelt, Sport. the door digs 
up and scatters the ant-hill with its antlers. 

Wim'melhaft, adj. (4 ade.) swarming(ty). 

Wim'meln, (w.) 0. inér. 1) to swarm (ven, 

with), to be crowded (with or by), coll. to he 
alive (with); to crawl, crowd; 2) fig. to teem 
(von, with), to abound; 8) prowinc. to gather 
in the grapes. 
Wim'mer, (str.) m. 1) knot in a tree or 
in wood; 2) rude fellow; 3) see Gdwiele: 
4) see Barıc, 1; 5) vos Higsläsden. — Wim 
merig, adj. knotty, cross-grained (wood). 

Wim'merling, (str.) m. (1. 4.) a whimper- 
ing, whining person; crying child. 

Win'mern, (w.) v. intr. to whimper, 
whine, lament. 

Wim'merbögel, m. see Todtentopf, 2. 

BWim'pel, (w.) f. & (atr.) m. Mars. pen- 
non, pendant, streamer, jack; in comp. —fell, 
m. pendant-halliards; —gafl, m. mariner who 
has the care of the pendant; —§elg, m, — 
fange, /., —flod, m. stick or staff of a (broad) 
pendant. 

Wiw'per, (w.) f. eye-lash; —ertig, adj. 
Bot; ciliate, ciliated; Anat-s. —eptthel, n. 
ciliated epithelium; —miuéfel, m. ciliated 
muscle. [2) see BWimperartig. 

Wim'perig, adj. 1) fringed with eyelashes; 

Wiw'pern, (w.) v. inir. to twinkle, wink. 

Wimr'pfelfifth, (str.) m. Ichth. dragonet 
(Spinnenfifd). 





cation, accommodation. 
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Wind, (sir.) m. 1) wind; air, breeze; 
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—— 
3) flatulence, windiness; Ag. cell. 3) a) vain 
boasting; 5) fiction; falsehood; mere wind, 
bumbug, smoke; 4) Sport, wind, scent; nose; 
5) obscure or private notice, hint; scent, ink- 
ling; 6) see Windgund ; er Mar. 
ein quter —, a fair wind; ein flarfer—, a great 
er high wind; ein frifder, fleifer, or Arad 
a gale, fresh ‘gale; ein frifder—, a brisk gale 
of wind, a smacking breese; ein fühler —, 
cool wind; ( Mar.) breeze; 
guatie breese; ein fühlefer —, a tack wind; 
cin befländiger, fiehender —, steady, settled 
wind; ein unbefländiger —, shifting, variable 
wind; die Lehre vom W-e, anemology; Mar-s. 
auf gänftigen — warten, to wait for a wind; 
mit vellem W-c, with a fair and flowing 
breese; einem Schiff den — abfdneiden or abe 
tneifen, to get the wind of a ship; didt bet 
dem — halten, to keep the wind; dicht beim 
— fegeln, to sail close to the wind ; das Giff 
in den — bringen, to stay a ship; das Schiff 
nahe an den — bringen, to spring the (or a) 
leof, to loof (up); gerade in den — fegeln, ee 
go right in the wind's eyo; unter den — 

Inward die Snfein unter dem BW-e (autiten), 

the leeward islands; unter den — fallen, to 
take the advantage “of the wind, to sail to 
leeward, to lose the weather-gauge; — und 
Weiter dienend, wind and weather serving or 
permitting; das Gebäude ift gimlig dem — 
und Wetter ausgefegt, the building is quite 
exposed ; coll-s. — von etroas haben, befommen, 
to have a thing in the wind, to get scent of; 
Yen Mantel nad dem W-e hängen, toturnthe 
coat, te temporise, to be a time-server, to 
turn cat in pan; in den — fdlagen, to slight, 
aeglect, to set at nought, to be regardless 
of; in den — reden, to speak in vain; — mas 
den, to vapour, boast, brag; in den — gehen, 
to go to the wind; in dem WB-e yerftreuen, to 
fling to the winds. 

Bind‘..., im comp. —Ubre, /. see —halm; 
—dirmel, m. see —jegel; —balg, ws. see —feffel; 
ball, m. wind-ball, air-balloon; bündig, 
adj. slonder-bellied (of horses). 

Wind baum, (sir., pl. W-binme) m. (from 
Binden) see Windebaum. 

Dind’..., in comp. -beiäreibung, f. do- 
scription of the winds, anemography; —beu> 
tel, m. 1) coll. wind-beg, boaster, braggado- 
do; humbug, a windy fellow, liar; swagge- 
rer; noisy, swaggering fellow; 2) a sort of 
pastry, snow-pancake, puff; —bentelei, f. 

J. 
1) wind-bladder; 2) air-tamour; —blatter, f. 
1) bladder filled with air; 2) pl. see —poden; 
Dame, f. Bot. wind-flower, anemone (Ane- 
mine L.); —bodmiiple, f. pole-mill. 

Wind’ bohue, (w.) f. (from Winden) Bot. 
phasel, French-bean (Bitsbobne). 

Bi «+ in comp. —brille, f. coll. gog- 
gle(r)s; —Sraden, p.a. wind-fallen; —brud, 
m. 1) a) windfall; rolled timber; 5) wind- 
shock; 2) Med. windy-rapture, pneumatocele; 
—briidig, adj. wind-fallen; —bridiges Holz, 
1. ehinky wood; 2. warped wood; 3. Forest. 
rolled timber; —briidiger Indigo, limy in- 
digo; —bit@fe,/. air-gun, wind-gun; —canal, 
m. wind-tube(of an organ); —darm, m. Anat. 
colon, wind-gut; born, m. Surg. white swell- 
ing, (Lat.) spina ventooa; —bdrae, m. seo 
—flage; —bilere, adj. dried in the wind, wind- 
dried. 


Bine, (m.) f. 1) Mech. winding engine, 
windlass, crane, crab; pulley; cartman's en- 
tine, jack; winch, windle; Mar. capstan; 
2)— en det Schraube, worm ; 8) reel, winder, a 
machine to wind yarn on; 4) Bot. bindweed, 
rope-weed (Convoletitus L.). 

Bin'de... (from Winden), in comp. —» 
baum, m. beam of a capstan, &c., crab-bar; 
























a | gelb, m. cranage; —gl8émeu, ». corn-bind 

















— bed, m. windlass ; —bret, m. board to wind 
anything on; —berm, m. Anal. rectum, 
greatgnt; —braßt, m. thin wire for binding 
anything; —elfen, ». Lock-sm. (tap-)wrench 
(Wendeifen, 2); —hals, mı. see Wendehals. 

Bind’ in comp. —ei, n. wind-ogg, 
reg gg; —tifen, m. window-bar (ffenfter- 

fen). 

BWin'de... (from Binden), in comp. — 











(Aderwinde). (napkin, | 

Win'del, (W.) /. ewaddling-cloth; baby's 
in comp. —boden, m. see 
ihrer, m. Mech. wimble; 
see Widelband 2c. 

Windeln, (w.) v. tr. to swathe, swaddle, 
to roll up in swaddling clothes. i 

Windel... in comp. —[Gnede, /. Conch. 
aspocios of land-snail ( Pupa Drap.); (nur, 
Sf. so WideliGnur; —trepye, f. see Wendel» 
treppe; —tuch, . see Windel. 

A. Winden, (str.) 0. L tr. 1) to wind, 
turn; 2) to wind; to reel; 8) to wring, wrest, 
o | twist; 4) to wind, whip, pull, draw up bya, 
pulley, Sc; Rraénge —, to wreathe garlands; | 
die Hände —, to wring one’s hands; Ginem ' 
etwas aus den Händen —, to wring or wrest 
something out of one's hand; II. ref. 1) to 
wind, writhe (vor Schmerz /.Da£.), with pain); ' 
to wring; to wriggle; 2) to coil (as a rope, &c.); 
to meander (said of a river, &c.); coll. to 
shuffle, to shift and turn; der Wurm windet 
fi, the worm turns. 

B. Wiw'den, (w.) v. I. intr. to blow, to 
be windy; LI. ir. Hunt. to nose, perceive, or | 
follow by the scent, to wind, of. Wittern, IL. | 

Binden..., in comp. —farmig, adj. rack- 
formed; —barj, m. scammony; —mader, m. 
windlass-maker; —faft, m. juice of ecammony; 
—{qwiirmer, —vogel, w. Eniom. sphinx of | 
the convolvulus (Sphinz consolett L.) — | 
Range, 7. lever. 

Win'der, (str) m. 1) vee Windftößel; 3): 
Sport. a of a hart; —blatt, ». Fire-w. car- 
tridge-pa} [200 Binde, 

Binserting, (str.) m. (Nemnich; 1 

Bin’pe... (rom Winden), im com; a 
—tan, n. rope of a palley, windlass, 16 i 

Win'deseile, (w.) f. great swiftness, rapi- | 
dity of the wind. 

Bind’... im comp. —fäher, m. fan; (in 
toreb (which is 















2) see —flage; eng, m. 1) a) contrivance 
for catching the wind or air; 5) clack-valve 
of a pair of bellows; c) tambour; @) fy or 
fan (of a clock); ¢) ventilator (in steamers); 
Min, air-drift; Mar. resistance against the 
impulsion of the wind; /) air-sail; 2) Gip- 
stes’ slang, a cloak; —fänger, m. Ornith. noo- 
tornal goat-sucker (Ziegenmelfer); Horol-s. — | 
fangégetriebe, ». flying pinion (of a clock); : 
—fangérab, m. fiy(ing)-wheel (of a clock); — | 
fag, m. Min. air-cask; —feder, /. 1) Mar. 
pilot's feather; 2) 7. barge-board (Giebel- | 
fcugbret); —fege, /. Hush. winnowing ma-! 
chine; —flage, f. Mar., de. flaw of wind; — 
flinte, f. see —büdfe; —filigel, m. 1) see i 
Windmilhlenfliigel; 3) Horol. wing of the fly; 
—fret fein, Mar. to be under the leo of 
shore; —galle, f. see BWettergalle ;—gefgwalft, . 
J. Med. pneumatosis, emphysema; —gewehr, ' 
n.air-gun (-büchfe); —gäpel, m. winch moved | 
by the wind; —gott, m. god of wind, Molus; | 
griff, m. fig. false grasp at athing, /. Miß- 
griff; Bots. —pafer, m. wild oats (Avda 
fatia L.); —balm, m. bentgrass, red-top 
(Agröstis L.) —hanbel, m. Ag. (trading-) : 
bubble, jobbery; —harfe, /. EN harp; —e 
harmonica, /. moline, wolodion (Lue.); — | 
band, m. breath of wind; —haufen, ms. Huzb. 


875 




















small conical heap of hay, cock; —hege, /. 
chase with greyhounds; coursing; —beger, 
m. courser; —hofe, /. 1) see Waficrhofe; 2) 
ses—tefiel;—hund, m. Zool. greyhound ; —hiin- 


ı bin, f. bitoh-greyhound. 


Wiw'dig, L adj. 1) (from Wind) a) windy, 
Mar, blowing (weather); b) Ag. unsubstantial, 
| airy, windy; visionary; uncertain; ¢8 fieht — 
| damit aug, that has as yet a precarious 
chance, that looms very small, there is little 
hope of success; 2) (rom Winden) a) twisted, 
| threaded, warped; b) having spiral fibres (of 
trees); II. B-Feit, (w.) f. windiness, airi- 


ness. 

BWin'digen, (w.) v. ir. Getreide —, to 
winnow corn (by means of the wind). 

Wind inflrament, (str) m. Mes. wind- 
instrament. 

4. Biw difeh, adj. soo Wendild, A. 

B. Win dif, adj. soo Wendijd, B. 

BWind’..., in comp. —fanal, see —canal; 
—taften, m. T. 1) see Wetterfaften; 2) (or — 
Yammer, f.) wind-chamber, wind-chest; — 
teffel, m. T. air-vessel, air-box (ofa forcing- 
pump, fire-engine, &c.); —flappe, f. valve for 
admitting air, wind-valve; —folif, /. Med. 
wind-colic; —fopper, m. crib-biter (Rrippen> 
feger); —tugel, /. wolipilo; —funft, f. 7. (hy- 
draulic) machine put in motion by the wind; 
—lade, /. 1) Min. ventilator; 2) Mus. wind- 
chest (of an organ); —Iatte, f. Corp. wind-lath, 
wind-beam; —leitung, /. 7. blast-pipe; — 
Lidgt, m. see —factel. [ese Windelbohrer. 

Wind'ling, (sr.) m. 1) see Winde, 4; 3) 

Bind'..., in comp. —log, m. vent-hole; 
—Istte, —Iutte, f. soo Wetterlotte ; -mader, 
m. boaster, &c. see —beutel, 1; —maderei, f- 


| J. bragging, swaggering, humbug; —maly, ». 


air-dried malt, —mafd@ine, /. 7. 1) ventile- 
ting-machine, ventilator; airing-machine; 2) 
wind-engine; —maner, /. screen-wall (— 
ı fGauer, 2); —mefler, m. Phys. anemometer, 
wind-gauge; —mefiung, /. anemometry; — 
monat, m. wind-month, November; -mühle, 


fe Windmill; —mühlenflügel, m. beam, wing 
or sail of a windmill; —mühlengehäufe, m. 


cageor frame of a windmill;—mühlenfunf, see 
—tunft;—muilfler, m. (wind-)miller; —nabet, /. 
Mar. mariner's compass; —ofen, m. wind- 
farnace; Metall., dc. draugbt-furnace; —pfeife, 
J. wind-pipe; Found. air-pipe, vent-hole (of 
the mould); —pfroyf, —yropfen, m. Gunn. 






. | tampion; —piftele, /. air-pistol; —poden, /. 
3 | ph Mad. wind-pox, chicken-pox; —probe, /. 


T. wind-gauge (of an organ); —yulver, m. 

Med. carminative powder; —rab, m. wind- 
wheel; ventilator; -räbgem, n. little wheel 
in a windmill; —ramın, m. Mech. 1) air-cham- 
ber (—faften); 2) a) play (Gpielvaum); b) 
Gunn, windage; —tety, m. Mar. top-rope; 
—sehe, Farr. L adj. foundered from having 
swallowed too much wind; IL s. (w.) /. foun- 
dering caused by swallowing too much wind; 
—riß, m. Carp. crack or flaw in wood, 
(Hertsl.:) beart-shake; —rebr, m. 1) see — 
zöhre; 2) see —bildfe; —rähre, f. 1) wind- 
pipe; 2) (or dimin. -töhrcgen, m.) nozzle of 
a pair of bellows; —rüßdgen, m. see —blume; 
—tefe, f. 1) Mar. fly or rose of a compass; 
2) see —blume; —ruthe, f. T. (main) rod (of 
the sails of a windmill); —fad, m. see —bene 
tel, 1; ®-Obrant, f. gust or blast of wind, 





‘storm, hurricane, whirlwind; —f@agt, m. 


Min. air-shaft; —[deaben, m. damage caused 
by wind; —{@aner, m. 1) (a chilling) blast; 
2) T. wall to keep off the wind from a char- 
coal-kiln, screen(ing)-wall; —{delber, m. 


Bind fdief, adj. Ue Winden) 7. (said 
of boards) warped, cast. 

BWind’.. ., in comp. —fGiffer, m. neronaut; 
—{@irm, m. wind-screen (-fdauer,2);-Ihlag, 


‚ Ventilator (Wettermafdine). 


Win 


Win 























m. 
broden ; plan, m. pipe or hose filled 
with wind; —{@Inder, m. see —finger; — 
{@netl, adj. as fast as the wind, swift; 
—{ebbpfer, m. see-fang, 1;—faliger, m. wind- 
screen (-jhäner, 3); —fegel, n. Mar. wind- 
sail (Kühlfeget). 

Wind'feil, (from Winden) see Windefeil. 

Wind'..., in comp. —feite, f. side from 
whence the wind comes, side to windward; 
Mar. weather-gauge (of a ship), lee; wea- 
ther-board, weather-bow; gegen die —feite, 
windward, towards the wind, leeward. 

Wind ipate, (w.) f. (from Winden) Mar. 
handspike. 
+e, in comp. —[yarzen, m. ses — 
tel, n. ave -humd; —fprefie, /. step 
or roundle in the sail of a windmill; —flein, 
m. Metall. stone-reat of the tewel ( Beil), blast- 
stone (7. Tasch.); —fl, adj. calm; (of a 
port) sheltered from the wind, snug ; —flifle, 
f. calm (also fg. = 1ull); von einer —ftille 
überfallen werden, to be becalmed; —flod, m. 
1) small wind- or air-gun in form of a stick; 
2) (in waterworks) wind-pipe (2uftftinder); 
8) cover of the pipes (of an organ); —ftof, 
m. puff (or blast) of wind, (heavy) gust, 
squall of wind; —fbßel, m. Mre-w. mould- 
stick for rockets (Beil firebe, f. T. joist 
or spar (to a building) against the wind; 
prick-post (Gturmband, 1); —ftrid, m. 1) cor 
rent or point of the wind; 3) Mar. point of 
the compass, rhomb-line; —ftrid, m. Sport. 
leash for greyhounds; —ftrom, m. current of 
winds Metall. ({drader, soft; flarter, sharp, 
heavy) blast; —flurm, m. storm; —fudt, /. 
Med. wind dropsy, tympany, tympanitis; — 
fil@tig, adj. tympanitic; —treibend, adj. ex- 
polling the wind; Med. carminative; —treden, 
adj. wind-dried; —tremmel, f. 7. ventilator; 
fan (2uftfang). 

Bindung, (w.)/. a winding, de. of. Wine 
den; meandering; coil, crinkle, sinuosity; 
Archit, circamvolution (of the Ionic volute); 
Anat, & Bot, torsion; Oonch. spire, whorl (of 
a shell); — an einer Schraube, worm (of a 
screw); — einer Uhrfeder, coils of a watoh- 
spring; #8-Shöhe, f. Archit. turn-height (of 
a winding-stair). 

Bind‘,.., in comp. Mar-s. —wierung, f. 
quarter of a ‘ship; —viernngéftilgen, 7. 
the futtocks of the fashion-picces, side co: 
eg —vogel, m. see Gewittervogel; 

je, f. see —meffer; —würts, ade. wind- 
wirts-Seit, Mar. windward-tide; 
Med-s. —waffet, ». carminative water; — 
waflerfuggt, f. wind-dropsy, tympanitis; — 
waflerfügtig, adj. edematous; —wege, /. 
drift (wreath) of snow; —weibe, f. Ornith. 
hobby (Falco subbutdo L.); —weifer, m. see 
—jeiger; —wtrbel, m. whirl-wind; —tnrf, m. 
see —brud, 1,a; —geiget, m. anemoscope; — 
siehe, f. Mill. engine for trimming the sails 
of a windmill to the wind; —gmg, m. 1) 
draught, current of air; 2) Archit. ventidact, 
ventilator; —sunge, f. 7. tongue of an organ- 

pipe. 

Bing, Wing'erling, (sir.) m. Ichth. 
rach. [vineyard (Weinberg). 

Bing‘ ‘ert, (str.) m. province. (Beingartien]) 

Win’ golf, (etr.) m. 1) ball of iriendebip 
(frst introduced from North. Myth. by Klop- 
stock, an ode of whom is thus entitled ; he ren- 
dors the word by “temple of friendship”; Vin- 
gölf in ONoree denotes a house erected for 
Goddesses in the Castle of the Gods, and ac- 
cording to Grimm, D. Myth. 780 seems to be 
sdentical with Valbol: [Walhalla)); 2) an asso- 
ciation of German students thus denominated. 

Win!, (atr.) m. wink (mit den Angen); fig. 
hint, intimation, suggestion; sign; — der 
Hand, beck, wave of the hand; — mit dem 
























see brad, 1 ; -f@lagen, p. a. see — | Kopf, nod; ; einen — g geben, 1. see inte; 





. fig. to give a hint; den — verfichen, dem 
folgen, to take the hint; er folgte dem —, 
he acted upon this suggestion; er folgt auf 
den —, ho is always ready to obey the slight- 
est beck; — mit dem Saunpfabl, foc. broad 

Binte, (w.) /. 200 Wippe, 7 & 8. (hint. 

BWinrel, (str.) m. 1) angle (also Geom.); 
corner, nook; Ag. hiding place; 3) prowinc. 
a) shop; 5) workshop; ein fpiger —, an acute 
angle; ein redter —, a rightangle; ein ftumpfer 
—, an obtuse angle; im —, Ag. secretly, clan- 
destinely; bis in jeden — eines Landes ein- 
dringen, Ag. to spread throughout (or to ran 
the length and breadth of) a country. 

Wiulel..., in comp. —abvecat, m. cond. 
hedge -lawyer, lawmonger; anal. bole and 
comer lawyer; —banbd, #. 1) iron band bent 
at right angles (—cifen, 2); —buuber, pl. HL- 
hinges (Hertslet); 2) Archst. strut, strutting 
piece; —beftänbig, adj. Oryet. persistent; — 
bewegung, /. angular motion; —bogen, m. arc 
of an angle; —bobret, m. angle-brace, corner- 
drill; —BUrfe, f. any place where petty traders 
meet for the transaction of business; —branen, 
n, illicit brewing; —bru@, m. Engr. chink, 
crevice; —cittel, m. compasses for measuring 
angles; —con{ulent, m. seo —advorat; bald, 
n. roof in which the spars or rafters join 
rectangularly, square-roof; —druderei, f. 
1) a small printing-office, hedge-press ; 
2) piratical printing; —ede, f. Her. canton; 
—the, f. hedge- marriage, clandestine wed- 
ding, concubinage; —eifen, #. 7. 1)iron-rale, 
(carpenter's) square; 3) angle-iron, ¢. Sn. 
1;—faffer, m. 7. bevel, sliding-square; 
protractor; —formig, adj. angular; -gafle, /. 
remote or distant lane; —gef@teinbigteit, /. 
Mech, angular velocity. 

Wink elhaft, adj. fall of angles or corners. 

Winkel..., in comp. —haten, m. 1) in- 
strament for measuring and adjusting angles; 
square; (iron-)rule; 2) Jetter-/. justifier; 3) 
Typ. composing-stick; —hanbel, m. potty or 
illicit trade; —Qebel, m. joint or rectangular 
lever; —heirat, —hodseit, /. see—che; —holz, 
nn. see —haten, 1; —hölger fuden, Ag. ( Luther) 
see —sfige (Husfifidte) maden. 

Winf(e)lig, adj. angular, cornered ; im 
comp.: (acute-, obtuse-, right-, &e.) angled. 

Binfel..., in comp. —tirde, f. cont. 
meeting - house, conventicle; —flammer, f. 
bent-clamp; —fnte, n. Shrp-b. lodging knee; 
—treng, 01. cross at right angles; Min. lodes 
crossing each other at right angles; —{afde, 
f. Rathe, bracket-joint, angular fish (7. Tasch.); 
—linte, f. Geom. diagonal; —miiffer, m. coll. 
interloper; —maß, ». see—eifen, 1; —meifter, 
m. hedge- master of any trade; —meffe, f. 
hedge-mass; —meffer, m. 7. protractor, gra- 
phometer, goniometer; —mefinug, f. Math. 
the art of measuring angles, goniometry : — 
milage, f. 1) illegal or base coin; 2) place 
where it is made. 

Wink elu, (m.) v. tr. particul. Stone-m. to 
square; to scapple (or scabble) (an ashlar, &c.). 

Winkel ..., ¢n comp. -wabt,f. Anat. lamb- 
doidal suture; —paffer, m. see—meffer; —pree 
diger, mı. cont. hedge-preachor, hedge-priest: 
—preffe, /. Print. cont. hedge-press; —puté- 
aber, f. Anat. angular artery; —rad, n. be- 
velled wheel, bevel wheel, pl. bevelled gear; 
—tath, m. clandestine advice or council; — 
rathgeber, m. hedge-lawyer; —rett, adj. 
right-angled, rectangular; by the square; — 
reiste, f. perpendicular (line); —ridter, m. 
cont. hedge-judge; —{@ablone, f. Arm. jeg; 
—ftbeibe, f. astrolabe; —fcbelter, m. cont. 
backbiter; —fdjenfe, /. cont. hedge -tavern; 
—filene, f. Look-sm. angle-iron; —fdreiber, 
—friftfteller, m. hedge-writer, ¢/.—advocat ; 
—fänte, f. cont, school not authorised or li- 
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—fptel, ». Gam. pass 
in the corner; —Ivinne, Sf. see Haudfpiane; 
ciferne —Rübe, wı. pl. iron knees; —Ränbig, 
adj. Bot, axillary (peduncle), sub-azillary 
(leaf); —fireif, m. see Gdidertreng ; 
f. private or secret staircase ; -verfemmiung 

—infammentunft, /. secret meeting. conven- 
ticle; —weifer, m. see —faffer; —wert, m. Fort. 
reduct; —sahu, m. corner-tooth, canine-tooth; 
—tirtel, see —cirtel; —jug, m. Ag. shift, trick, 
pretext, ahuffle; voller —jfige, evasive; —züge 
maden, to prevaricete, shuffle, to use eva- 
sions; to fib, to tell fibs. 

BWinfen, (w.) v. I. intr. to nod, to wave; 
to make a sign; mit den Mugen —, to wink; 
mit dem Kopfe —, to nod; mit der Hand -, 
to beckon, motion; mit dem Laternen- sder 
Zaunpfahl —, foc. Ag. to give a broad hint; 
IL. fr. 1) to command or give to understand 
by a sign or nod, to call by a sign or pod; 
2) Mar. see Amvinten. 

Winter, (str.) m. 1) he that makes signs 
or nods, &e.; 2) joc. see Wint; 3) Batom. 
sand-orab, common calling-crab (Gelasimus 

Winflig, see Winkelig. Isocans 1..). 

Win'ne, (m.) f. T. roller (in mills). 

Win’felafle, (w.) m. Zool. weeper (Cebus 
Eral.). (person. 

Bin’feler, (str.) m. whining or moaning 

Bin'felig, adj. (1. w.) whining, plaintive 

Bin’feln, (w.)e. intr. to whimper, whin 
ule, moan, to lament in a low and feeble 

Wins pel, soo Wispel, A. [roice. 

Winter, (sir.) m. winter; im —, des B-4, 











fath, | in winter-time, in the winter-season; den — 


über, during winter; mitten im—, in the deep 
(depth or in the dead) of winter; vom - bee 
{Gadigt, winter-beaten. 
Biw'ter..., in comp, —abend, m. winter- 
evening; —ader, m. see —feld; —angug, m. 
see -Tleid; —apfel, m. winter-apple; —arbeit, 
J. winter-labour, winter-work; winter-oocu- 
pation; —artig, adj. winter- like, wintarty; 
—anfenthalt, m. winter - abode; —bedarf, m. 
consumption for the winter - season ; winter- 
supplies ; Zt. Bot. winter - berry ( Pi- 
L.); —Siber, m. new or white 
row. winter-beer; —birne, 
; —binme, /. 1) winter-flower; 
2) common or. yellow everlasting (Heléchry- 
sum stachas L.); —brate, f. Agr. winter- 
fallow; —bramfegel, ». Mar. winter-top- 
gallant sail; —droffel, /. Ornith. redwing 
(Weindroffel); —eidhe, f. Bot. stone- or winter- 
oak (Quercus sessiliflöra Bm.); —ente, f. se 
Eigente; fällig, adj. (of cattle) growing loan 
or meagre (falling away) during winter; -» 
felb, x. winter-field, field sown with winter- 
oorn; —feldgug, m. winter-campaign; —flxr, 
J. winter-fields ; —frudt, /. winter- fruit; — 
garten, m. an ornamented garden for winter, 
winter-garden; —gegend, f. wintry region or 
country ; —gerfte, /. winter- barley; —gefell» 
f&aft, f. company for winter; —getreibe, x. 
winter-corn, winter-crop; —gewädhs, m. win- 
ter-plant, perennial plant; —griin, m. Bo. 
1) false winter-green, ever-green ( Pirdda L.); 
2) ivy (Epheu); 3) periwinkle (Immergrün, 
3); —baar, m. winter-coat (of animals); Comm. 
winter-skin, fall-growth skin; —hafer, m 
winter-oats. 
Win’terhaft, adj. winterly, wintry. 
Win'ter ..., in comp. Gard-s. —hart, adj. 
hardy (of plants); —Qané, ». winter - house; 
hot-house, green-house, conservatory,orange- 
house; holy, #. winter-wood, (fire) wood 
for winter. 
Win'terig, Wiw'terigt, adj. wint(e)ry. 
Win'ter..., in comp. —Fälte, f. coldness 
of the winter; —Meib, n., —tleidung, f. win- 
ter-dress, winter -garment, winter - coating, 
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winter - clothes, winter - clothing; —fe§l, =. 
Bet. winter-cabbage ( Brassica oleracia L. ace- 
padia}; — tern, ». winter-oorn or rye; —tribe, 
f. Ornith. hooded-crow (Rebeltriihe); —treffe, 
J. Bet, winter-cresses ( Barbaraa precoz L.); 
tah, f. cow that gives milk in winter; — 
lage, f. Mar. wintering place; —lage halten, 
to winter; —lager, ». 1) Mil. winter-camp, 
winter - quarters; 2) winter-lodging (of ani- 
mals), hibernacula; 3) Comm. winter -store; 
—Isgerbier, ». winter - beer; —Ichne, —Teite, 
f. north - side (of a mountain); —levtoje, f. 
Bot. winter-gillyflower ( Matthidis incäna L.). 

Bin'terlig, adj. winter-like, wint(o)ry. 

BDiwter..., in comp. —lieb, m. see grün, 
1; —Ueb, ». song for winter; —linbe, /. stone 
linden-tree, small - leaved linden - tree (Tilia 
parvifolia Ehrh.). 

Wiwterling, (str.) m. 1) provinc. see 
Sdnecammer ; 2) Bot. winter-aconite (Bran- 
this kiemälis L.). 

Bin'ter..., incomp. —luft, f. wintry air; 
aß, /. winter amusement; —märden, n. 
winter's tale; —miifig, adj. suitable to win- 
ter, wintry, winterly; —meve, f. Ornith. 
tarrock, kittiwake (Larus tridactjius L.); — 
monat, m. winter-month (particul, December 
and January); —morgen, m. winter-morning. 

Win'tern, (w.) v. L tr. to winter, to keep 
through the winter, of. Durd'wintern, I; 
IL intr. impers. to grow winter. 

Binter..., in comp. —nagt, f. winter- 
night; —oSf, ». winter-fruit; —palaft, m. 
winter-palace; —pflanze, /. winter-plant; — 
yuuct, m. point of the winter -solstioo; — 
guartier, ». winter-quarters (pl.); —regen, m. 
rain in or during winter, wintry rain; —reife, 
J. winter-journey, winter-trip; —ted, m. win- 
ter-coat, gown or frock for the winter; —rog> 
ven, m. wintor-rye; —rübfemen, —rübien, 
=. winter-navette, winter-rape, winter-rape- 
seed; —feat, f. sowing of the winter- corn; 
winter -crops, winter - corn; —{@afthelm, m. 
Bel. a species of horse - tail (Equisdlum hie- 
mide L.); fein, m. Astr. the new moon of 
November; —{tlaf, m. winter-sleep, hiber- 
nation; —feite, f. north side, northern side; 
—femefter, ». Ac. winter half-year; winter- 
term; —fomne, f. sun in winter; —fennen> 
wende, f. winter solstice; —fpinet, m. win- 
ter-spinage (Spinacia oleracda var. spindea 
Moench); £8-#tinbe, f. Comm. Winter‘ s bark 
(bark of the Drimys Winteri, 
baum); —Aaub, m. winter-lodge (of game); 
—ftarm, m. winter-tempest, storm in winter; 
—tag, m. winter-day, wintry day. 

‘Wiwternng, (w.) f. 1) the (act of) keop- 
ing through the winter, ; hiberna- 
tion; 2) place where any thing is sheltered 
during the winter, hot-house. 

Win'ter..., im comp. —vergniiguag, 
Wiater-amusement; —vogel, m. Winter bird; ; 

—verrath, 12. winter-provisions, store forthe 
winter; —weijen, m. autumn-grown wheat, 
winter-wheat; —wenbe, /. see —fomnemmende; 
—Wwetter, s. winter-westher; —welfétrent, x., 
—welftwarj, f. winter-aconite (Binterling, 
2); —welle, /. wool growing or grown during 
winter; —jeithen, ». Astr. hibernal sign; — 
alt, f. ‘winter-time, winter- season; zur —gcit, 
in a“ during winter; —jeng, m. 2 m. winter- 

stuff; —giviebel, /. Bot. winter-ahallot ( Aleem 
fatale a 

Wing, see Bien 

Wiw' gel, (w.) f. see Weindroffel. 

‘Bin’ ger, (sir.) m., Win'geria, (w.) f. 
vine-dresser; —mefier, ». vine-knife. 

Win sig, L adj. diminutive, tiny, petty, 
mean, contemptible ; small, call. wee; IL. IB 
feit, (w.) f. dimimutivences. 

Bipfel, (sir.) m. 1) top of a treo, tree 
top; 3) Ag. (1. w.) summit, &c. for Gipfel, 2, 

















Wippe 1, b, & Lippe, 2; im comp. —bruw, m. 
T. breaking of the top (of a tree); —bürr, adj. 
dry, decayed, or withered at the top. 

Bipf'elu, (w.) v. L tr. to top, to lop the 
top of; IL. ir. & indr. to rise aloft. 

Wipf elreig, adj. having a fall strong top. 

Bipf'en, (ve.) v. intr. see Wippen. 

Pippy hen, (str.) n. coll. flam, fib, trick. 

Bip'pe, (w.) f. 1) a) state of balancing, 
chance of falling either one way or the other; 
brink; 6) Ag. coll. critical point or situation, 
brink, &c., cf. Kippe, 2; 2) seesaw, rocking- 
board; 3) strappado (old military torture); 
gibbet; 4) provinc. a) crane; 5) tambrel, 
tilting cart; c) whip; 5) a) the (act of) 
weighing (money) in a fraudulent manner; 
b) clipping; 6) Tern. pole of a lathe; 7) 
Needle-m. hoading-machine; 8) Weas. tumbler ; 
9) gaffle; 10) swipe (of a pump); 11) Mar. 
whip; 12) Mech. lever. 

Wip'pel, (str.) m. see Wedel. 

BDip'pela, (w.) v. ir. & intr. see Wippen. 

Wippen, (w.) v. ir. & inir. 1) to move 
up and down, to balance; to seesaw, to rock; 
2) to give the strappado (ef. Wippe, 8); $) to 
tip or tilt a cart; 4) to weigh ins fraudulent 
manner; (Hppen und —) to clip (coin). 

Wiy'pen..., in comp. —band, x. osier- 
band, withe; —bobrer, m. Mech. lever-braco; 
—srebbanf, f. Turn. pole-lathe; —fiule, /. 
N-m. post or upright of the heading-machine. 

Biy'yer, (str.) m. clipper (of coin). 

Bipperei’, (w.) f. 1) the (act of) rocking, 
&e.; 2) illegal weighing or clipping a coin. 

BWipy’..., in comp. —galgen, 

Bippe, 5; —flerg, m. Freer: wagtail ‘ade 
ftelge). [- alle, all of us. 

Bir, pron. pl. we; — felbfl, wo ourselves; 

Wir'del, (sir.) mi. 1) twirl, rotatory mo- 
tion; whirl, whirlpool, vortex; whirlwind; 
eddy, convolution; wreath, cari, volume (of 
smoke); 3) giddiness, vertigo; intoxication; 
8) erown or top of the head; 4) feather (on 
the forehead of horses); 5) comb, peoten (of 
oysters); 6) Anat. (Riiden—) vertebra; 7) a) 
system of bodies moving in gyration ; 6) thing 
which tarns or moves round; 8) 7. a) roll (in 
a pulley); 5) peg (of a violin, &c.); c) button 
(of a window); d) stopple (in organ-pipes); 
@) joint, swivel; f) see Wirtel; g) collar (of 
a turner's lathe); h) key, lock-spigot; #) Mar. 
sheave (of a block); 9) warbling; 10) noise, 
bustle, tumult; 11) Mus. trill; warbling (of 
birds); roll, acertain beat of the drum; im — 
fein, to be tarned about. 

Wir'bel..., im comp. —aber, —arterie, f. 
Anat. vertebral artery; -artig, adj. Bot. 
vertebrated; —balfen, m. see —ftod; Anai-s. 
—bänber, n. pl. vertebral ligaments; —bein, 
w. turning, joint; a joint of the spine or 
back-bone, vertebra; —Seinig, adj. vertebral; 
—bintabder, f. vertebral vein; —deften, m. 
Bet. wild basil (Climopodium L.); —férmig, 
adj. 1) whirling; 2) verticillate; —gang, 
1) whirling current or motion; 2) Anat. 
vertebral canal; —gegend, f. vertebral region; 
geil, m. restless person; —gelen!, x. swivel- 
joint, swivel-link. 

Dirbelgaft, adj. see Wirdelig. 

Wir'bel..., in comp. —habu, m. cratch- 
handled spigot; —hern, m. Conch. stair-case 
abell (Berfpectivfhnede). 

BWirselig, adj. 1) whirly; 2) having a 
cirealar sppearance; 3) tarning round, rula- 
tory, enti 4) vertiginous, giddy; 5) in- 


Weds a in comp. —taften, m. Mus. 
that part of’a violin into which the pogs are 
inserted; hollow of the neck; —fus@en, m. 















Wir bell38, adj. invertebrate; we Xbiere, 
n. pl. invertebral or invertebrate animals. 

BWirkeln, (w.) v. I. inir. 1) to whirl, to 
ran or turn round; to eddy; — maden, tu 
set whirling (one's head); 2) to warble, se 
Triflern; auf der Trommel or Baule —, to 
beat a roll or flourish; II. ir. das Zeichen zum 
Rildyug —, Mil. to beat the retreat. 

Wir'bel ..., in comp. —punct, m. vertical 
point; -rädden, ». pulley-wheel; —rand, m. 
curling smoke; —füufe, f. Anat. vertebral 
column; —fAnede, f. see —horn; —{@nirtel, 
m. Petr. turrilite; —flod, m. Insi . that 
part of a pianoforte into which the pegs or 
pins for holding the strings are fastened; 
—flurm, m. hurricane, tornado; —fniht, /. 
soo Drebtrantheit; —tang, m. whirling dance; 
—thlere, ». pl. vertebral or vertebrate ani- 
mals; —tglertjen, ». Rod. wheol-animal- 
sale, rotifer, rotatory ( Holtfer vulgaris Schrk.); 
—wind, m. whirl-wind, eddy-wind, tornado; 
—wurzel, f. see —traut. 

BWirf..., in comp. —art, f. see Wirkungs- 
art; —band, f. T. weaver's working-band. 

Wiel bar, adj. Forest. in fall growth. 

Wirl..., in comp. —bret, n. board on 
which bakers work or knead the dough; — 
elfen, —meffer, ». see Werteifen, 2. 

Wirten, (m.) v. 1. tr. 1) to work, effect, 
effectuate, produce; to do, perform; 2) to 
weave (stockings, hangings); 3) Bak. to 
knead (the dough); 4) Farr. to pare(a hurse’s 
boof); 5) to boil (salt); IL intr. (with auf 
[4 Ace.]) 1) to produce an effect, to operate 
see | (on), to work; 2) to act (on, upon), to have 
an influence (on), to tend to...; gegen eins 
ander —, to counteract each other; auf die 
Sinne —, to affect the senses; dahin —, daß ..., 
to strive to effect that ..., to exert une's self 
with a view to ...; — laffen, to bring to bear 
(auf [with Ace.J, upon); w-d, p. a. see Wirt- 
fam; II. das —, 2. (sir.) n. the (act of) 
working, &c.; labours, efforts. 

Wirter, (sir.) m. 1) person that works; 
2) Bak. kneader; 8) weaver. 

Wirk..., in comp. —form, f. Gramm. 
active form; -Iraft, /. see Wirtungstraft; 
—träftig, adj. able to effect a thing; virtual, 
&c., ses Wirkfam. 

Wirfli, 1. adj. actual, real, iu fact, true; 
genuine, effective, effectual; w-er Borrath, 
supply actually on hand; w-e Münze, specio; 
wer geheimer Rath, efficient privy coun- 
sellor; der w-e Wffecié, Comm. acting partner; 
die w-en Berhältniffe, realities; IL. 8B-teit, 
(w.) f. 1) actuality, actualness, reality, truth. 

WViel..., in comp. —meifter, m. 1) baker's 
first journeyman, baker's foreman; 2) master 
weaver; mittel, ». efficient means; operative 
remedy; —mulbe, /. Bak. kneading-trough. 

Wirffam, L adj. efficscious, effective, 
effectual, active; instrumental; Mad. work- 
ing, operative; eine w-e Argnci, a powerfol 











m. | romody; IL 8-Ieit, (w.) f.1) activity; agen- 


oy (of light, heat, &c.); #: ministry; 2) eff- 
cacy, efficaciousness, efficiency; in W-teit 
fegen, to give effect to ..., to bring or call 
into operation or plsy; aufer ®-teit fegen, 
to suspend a (law, &c.); in W-teit treten, to 
come into operation or force; in ¥9-fcit blei- 


ben, to remain in foree, to continue in ope- 
ration, to continue to operate or to have effect. 





Wirkung, (w.)/. 1) operstion, action (of 
wind, water, &c.), 2) effect; efficacy; — thun, 
|, or haben, to take effect, 


berverbringen, 
see —bein; —Tapf, m. coll. rattlopate; —tragn, | to operate, work; to do execation, to tall 


m. soo bahn; —fraut, m. Bot. milk-votch 


(Astragälss L.). 
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(auf [with Acc.], upon); Dies bringt cine herr- 
Server, this is exceedingly effective; 


Wir 


Wir 
































ohne — bleiben, to prove ineffectual, to take 
no effect, tu fail. 

Wirtungs..., in comp. —art, f. mode of 
operation, of acting; —fühlg, adj. see Wirt 
fam; —fraft, f. efficiency; —friiftig, adj. see 
Wirltraftig; —trets, m. re (of activity), 
province; dies fcblagt nidt in unfern —treis, 
this is beyond our sphere, or is not in our 
line; —Iinie, f. Min. line of explosion. 

Wirtungdlds, I. adj. ineffectual, inef- 
cient, without effect; — bleiben, to be lost 
(bei, upon); II. €B-figtelt, (w.) f. want of 
power to perform the proper effect, ineffectual 
ness, inefficacy ; futility. 

Wirtungstrieb, (str.)m. impulse; agency. 

Wirt... in comp. —urfawe, /. efficient 
cause; —waaren, f. pl. woven articles, textile 
fabrics; —wort, n. Gramm. verb active. 

Wirr, Wir're, adj. confused, whirling; 

w-er Zuftand, see Wirrwarr; eine w-e Mafie, 
tangled mass; — durdeinander werjen, to 
huddle together; in w-em Gedränge ftürgen 
or cilen, to huddle (into ..., along). 

Birr'bund, (str., pl. Bine) n. bundle 
of entangled straw. 

Bir're, (w.) f. confusion, Alstarbance, 
disorder; die Gölner (tirdliden) W-n, the 
Cologne oonfasions. 

Wirren, (w.) v. tr. to twist, entangle; tu 
jumble, puzzle, confound, perplex; ausin- 
ander —, to disentangle. 

Bir... in comp. -garn, . entangled 
thread or yarn; —geift, m. see —topf. 

Wir get, (w.) f. soo Verwiccung. 

Bir'rig, I. adj. intricate, perplexed; IT. 
W-feit, (w.) f. intricacy, perplexity. 

Bilrrif, adj. soo Berwicct, Leuniid. 

Blrr..., in comp. Topf, m. Ag. busy- 
body; —täpfig, adj. confused, addie-pated, 
barebrained. 

Wirral, Birr fal, (sir.In. soo Wirrwarr. 

Wirr’reid, (str.) n. dead scion. 








Birr’ falen, (w.) v. intr. to move about | ii 


confusedly. 

Wirr’..., in comp. —felde, /. entangled 
threads of silk; refuse of silk, see §loden- 
feide; —ftrop, ». raffled, louse, or short 
atraw, litter. 

Wir'rung, (w.) f. see Wirre. 

Wirr'warr, (sir.) m. confusion, jumble, 
coll, burly-burly; chaotic state or condition; 
bewildering complication (of parties, opi- 
nions, &c.); in — bringen, to throw into con- 
fasion. [presented by the comp. Unwirfd. 

Bikig, (from MHG. wirs, worse) only re- 

Bir'fing, Wir'idetohl, (etr.) m. Bol. 
erisped cabbage, savoy ( Brassica oleracda ca- 
pitata sabauda L.). 

BWirtel, (sir.) m. 1) T. a) ring belonging 
to a apindel; (Spinn—) whirl; b) disc (of a 
turning-| }, 2) Bot. whorl; —bein, n. Anat. 
astragalus, ankle-bone; —fürmig, adj. Bot. 
vorticillate, whorled. 

Wirtg, (sir.) m. 1) host, landlord, inn- 
keeper; publican; tavern-keeper ; 2) husband, 
house-keeper; economist; 3) master of the 
house, landlord; die Rednung ohne den — 
maden, proverb, to reckon without one’s host. 

Wirth’ bar, adj. 1) *, habitable; 2) hospi- 
table. 

Wirth'en, (1.) v. inir. to keep an inn, 

Wirth'in, (w.) f. 1) hostess, mistress, 
landlady; 2) housekeeper, housewife; S) lady 
of the house. 

Wirth lig, L adj. 1) frugal, thrifty, 
sparing, saving, economical; 2) hospitable; 
11. ®-feit, (w.) f. 1) fragality, thriftiness, 
&c.; 2) hospitality. 

Wirth fdalt, (1.) /. 1) housekeeping, 
domestic management, economy; (and—) 
husbandry; 2) housebuld, domestic establish- 
ment; 3) a) inn-keeping; b) public house, 






house of entertainment; c) raral, &c. esta- 
blishment; farm; 4) coll. piece of work, doings; 
' madt nidt eine folde—, don't kick up such a 
Tow or rumpus; — treiben, 1. to keep house; 
2. to keep a public house, 

Wirth iGaften, (w.) v. intr. 1)to conduct 
a bouse, a business, to manage a farm, &:.; 
to keep house; to husband; 2) to keepan inn, 
a public house; 3) fam. a) to be busy, to 
rammage; 5) to behave ina careless, riotous 
way. of. Haufen, 8. 

Wirth fatter, (sir.) m. 1) housekeeper, 
house-steward; 2) fg. husband; der gute —, 
economist. (housewife. 

Wirtf/fgafterin, (m.) f. housekeeper, 

Birth fdaftlicy, Lady. 1) relating to (do- 
testis or political) economy, cf. Boltswirth- 
| ihaftlih; w-e Kemmtniffe, see BWirthidefts- 
Tenutniffe; w-e Gebäude, see Wirthidaftsge- 
bäude; 2) husbanding, economical, aparing, 
| frogal, thrifty; LL. €8-feit, (w.) /. husbandry, 
| coonomy, sparingness, &c. 

Wirth igatts..., in comp. —amt, m. 
stewardship, management of a farm or of a 
landed estate; —beam(te)te, sm. steward, di- 
rector of a farm; —bud@, ». household-book ; 
gebäude, ». pl. premises, offices, out-bonses; 

farm-(yard-)buildings; —hof, m. farm-yard; 
—fenntuifie, pl. knowledge of husbandry; 
—tunft, /. husbandry; —reguung, f. house- 
hold account. 

BWirths bans, (eir., pl. W-häufer) x. inn, 
pablic house; tavern, ale-house, beer-house; 
ein am Wege cingelliegendes —, wayside-inn, 
half-way house; tif, m. ordinary. 

Wirths’..., in comp. —gebüßt, f. ale- 
house reckoning; —junge, m. pot-boy; — 
treibe, f. joc. exorbitant bill; —teute, pl. hosts, 
landlord and landlady; —magh, /. bar-maid ; 
—ftube, f. parlour of an inn; guest-chamber, 
common apartment; fel, f., tif, m.or- 
dinary, table d’höle; —meiu, m. wine sold at 


inns. 
Bild, (sir.) m. 1) whisk, drag, clout; 
wiap, see Gegewifd; 2) Ag. contemptible piece 
of writing, petty pamphlet, sorry publication, 
wretched compilation, trash; scrawl. 

Wilden, (w.) v. L fr. 1) to wipe (einem 
inde die Rafe, the nose of a child); to wisk, 
rub; 2) Draw, to tint by dabbing with a rab- 
ber; II. inir. (ams. fein) to slip away, to 
suape; er vorbei —, to whisk nimbly by, to 
sweep 

Sie. er, (atr.) m. 1) wiper; 2) Gunn. 
sponge (with which a cannon is cleaned after 
firing); 3) Draw. leather-(or paper-)stump, 
shading-stamp, rubber; 4) coll. reprimand, 
wipe (Auspuger), wigging; Einem einen — 
geben, to give one a reprimand, &o., see Ub- 
pugen, 2. 

Bile ‚in comp. —fang, m. Sport. bunch 
of cars as a bait for birds (in winter); —fell, 
n. T. lambskin with its wool on; —gold, 
leaf-gold; —folbex, m. Gunn. sponge-head; 
—appen, m. duster, mop, clout, rag; —fted, 
m. Gunn. sponge-staff; —tud, n. duster, 
wiping clout; —wa{d, Bifd'iwafdl, m. col. 
ebitohat, tittle-tattle. 

Wi'fent, (str.) m. Zool. European bison, 
ure-ox, aurochs (Bos wus L.). 

Bis’mät(h), (str.) m. Minor. bismuth, coll. 
marcasite, tin-glass. 

Bis mAt(§)..., in comp. Chem-s & Min-s. 
alte, f., —beiälag, —talf, m. oxide of bis- 
math; —anflöfung, /. solution of bismuth; 
—binmen, f. pl. flowers of bismuth; —blüte, 
J. see oder; —butter, f. chloride or batter 
of bismuth; —cryftalle, m. pl. crystallised 
nitrate of bismath. (bismath. 

Wis mat(h)en, (w.) v. tr. to solder with 

Bis math in comp. —et4, n. bismuth 
ore; —glang, m. galena of bismuth, bismuth 


878 

















Wis 

glance; —glaé, m. vitreous oxide of bismuth; 
—grauyen, /. pl. pearis of bismath; —Abnig, 
m. rogulas of bismuth; —feru, m. grain of 
biszanth; —tryftadle, see tapfer 
er), ». copper bismuth ore;  nesiftertuat, 
#., —nieberfälag, m., falpeterfaures —, —yrü- 
ciyitat, ». eubnitrate of oxyd of biamath, +, 
magistry of bismuth; —eder, m. bismuth 
ochre ; —weif, ». bismuth-white. 

4. Wiß'yel, (sir.) m. wispel (twenty-four 
bushels). 

B. BIS pel, (w.) f. see Mispel. 

BWis'yeln, Wiß’yern, (w.) 0. intr. £ br. 
to whisper; to rustle. [geifig. 

Bis’yerlein, (sir.)n. provine. for Beinen- 





knowledge, cariosity (of mind). 
Wiffsegierig, adj. desirous of knowing, 
eager after knowledge, curioas. 
Wiffelel’, (w.) f. cont. superficial know- 
sclolism. 


Bilfen, (iev.) v. tr. & intr. to know; te 
be aware of, to have knowledge uf; to under- 
stand; fe viel id weiß, to my knowledge, for 
aught or any thing I know (to the contrary), 
to (the best of) my knowledge; etwes wehl 

—, to be fully sensible or aware of; id 
weiß die Zeit nidt, wann (er dag) id i 
gefehen habe, I do not remember the time 
when I last saw him; weder aus nod cin —, 
not to know which way to turn or what to 
do, &c.; of. Ans, I; er weiß nicht wes er thum 
foll, he does not know what to do; er weih 
e8 zu made, be knows how to do it; gu — 
befommen, see Erfahren, 2; etwas auf or gegen 
Ginen —, to know of something against a 
person; über (or auf) Wiles ( Ace.) etwas wiffen, 
to find fault with everything; nigté mehr von 
fi felbf —, to have lost all oonsciuusness ; 
nicht daß id) wüßte, not that I am aware of; 
aus Erfahrung —, to know by or from ex- 
perience; um cine Gade —, to know about 
or of, to be aware, cognisant, or conscious of; 
mit um eine Sede —, to be privy to, to be 
in the secret; nidt —, not to know, to be 
ignorant of, to bo = stranger to, to be mn- 
acquainted with; er will nidt® davon —, 
1. he pretends to know nothing about it; 2. 
he will have nothing of it or to do with it; er 
wollte von diefen Borfd lagen durchaus nichts —, 
he positively refused to listen to those propo- 
cals; fie weiß nicht, wes fie will, she does not 
know ber own mind ; feinen Rath —, 1. mot to 
know what to do; 3.not to know what advice 
to give; wer weiß wie viel Sagen verloren ge» 
gangen find, who knows or cantellhow many 
traditions have been lost, mo end of tradi- 
tions have been lost; et wußte einen neuen 
Pfad au entdeden, be managed to discover 
an untrodden path; man Tann nit —, it 





x. | is impossible to know or say; thore is no 


knowing; man Yann die Zahl derfelben 
nod uidt genau —, their number cannot be 
at present exactly ascertained; man weiß 
nidté von ..., nothing is known of ...; feine 
Aufgabe, Rolle —, to know one's lesson, part; 
die’ will ex von mir gethan—, he will have me 
do this; Ginen (4. p. Einem) etwas — foffen, 
Einem etwas yu — thun, to make or give one 
to know, to let one know, to acquaint one 
with, to give (one) notice of; to send (one) 
word, to notify (something to... ar one of ...) 
cf. Qaffen, B, 3, dd; Kund und zu — fei hier- 
mit, fei hiermit zu —, Law, know all men by 
these presents, now know ye; — Sie mas? 
weißt Du was? do you know? I will tell you 
what; fi (Dat) viel mit etwas —, coll. te 
pride, pique, or value one's self apo: 
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thing) Mindy (ot (of one), to be obliged (to one 
for ...). 

Biffen, v. s. (sir.) n. knowing, know- 
ledge; nutioe; meines 3-8, that I know of, 
for aught I know, to my knowledge; meine® 
B-4 nidt, not that I know of; ohne mein —, 
withoat my knowledge, without my knowing 
it; nad beftem — und Gewiffen, to the best of 
my conscience ; wider beficres — und Gewiffen, 
against (his, Sc.) better judgment and con- 
science; mit — und Willen, with (his, &c.) 
privity and consent; knowingly and willing- 
ly, purposely and knowingly, cf. Willen. 

Bif fend, L adj. 1) knowing, aware of..., 
&.; 2) (+ 4) provinc. for Bewußt, 1, Kund, 
Velannt, B; 8 ift mir nicht — geworden, it has 
never fallen within my notice; IL ®B-e, m. 
(deci. like adj.) one admitted to the know- 
ledge of certain secrets, one initiated. 

Bi fenfehatt, (w.) f. 1) scionce, learning, 
erudition; 2) knowledge, intelligence, notice; 
Die fhönen B-en, the belles lettres, polite 
literatare ; er hat ®-en, be is aman of letters 
or » learned man; M-Slehre, f. theory of 


science; philosophy. 

Wil fenfhatter, (sir.) m. mod. scientific 
or learned man, scientist. 

Wil fenlhattier, (str.) m. conf, sciolist, 
one who dabbles in science. 

Wiffenihaftlig, I. adj. scientific (ade. 

}, das Rest ift der Gegenftand 

eines w-en Studiumés, law is systematically 
studied as a science; — gebildet, literate, 
learned; II. W-keit, (m.) /. the (state of) 
being scientific; scientific precision; scientific 
way of proceeding; study or love of science; 
ein Mann ohne W-teit, a man of illiterate 
habits. 


Biffend..., in comp. —luft, f. desire of 
knowledge; —qualm, m. (Gdthe, Faust, I, 1) 
fumes of knowledge or learning ; —trieb, m. 
instinctive love for study; —werth, —twiirdig, 
adj. worth knowing, remarkable; —gweig, m. 
branch of science or knowledge. 

Biffentlig, I. adj. knowing; conscious; 
wilfal, deliberate, voluntary; Il. ade. witting- 
ly, knowingly, purposely, &c. 

Bif’fer, (str.) m. 1) he that knows a thing; 
2) cond. sciolist (Wißling). 

Wikeret’, (w.) f. see Wiffelei. 

ith, adj. for Wiffend, 1& Wiffentlig. 
.) ws, cont, aciolist. 

Dif At, Wit mash, m. soo Wismut(h). 

BER (€)! inter. (aynon. Hi! Giefte! Zi! 
Gahroude! 2.) hoy ! to the left! (a term used 
by drivers, waggoners, &c. when they want 
the horses to go to the near side). 

Wife ling, (sir.) m. Ornith. redstart (Gere 

WILib, ove Wittib. [tenrothihmwänggen). 

BBitieg! intery. crack! 

BWitid, adj. (orig. [Gipeies’] cant) coll. 
foolish, absurd, crazy. 

Witidh'ern, see Zwitihern. 

Pitt, adj. L. 0. for Weiß, white. 

Birterling, (sir.) m. stone or rock easily 
decomposed by the influence of weather. 

Wit'tern, (w.) v. L. intr. impers. to thun- 
der, rage, storm; to hail, snow, rain; IL ir. 
te scent, smell; to perceive; coll. to have (a 
thing) in the wind; to get an inkling of; ete 
wes —, to smell a rat; IIL intr. to smell 
(nat, off; IV. ref. to come out into the open 
air (of bees). 

Wit'terung, (w.) f. 1) weather, tompera- 
ture (of the air); 2) Sport. a) sccated bait ; 
b) trail; c) scent (of a hound); 3) see Zug- 
graben; 4) Min. underground heat. 

Bi seep in comp. —beobadter, 
—tundige, m. meteorologist; —besbadtung, 
f. meteorological observation; —binume, /. 
meteuric flower; —alender, m. meteorolo- 
gical calendar; —funde, —Ichre, /. meteoro- 














logy; —tunbig, adj. versed in meteorology, 
weather-wise, 

Wit’ tewall, soo Widewall. 

BWitt' file, soo Weißfild, 2. 

Witt fran, (m.) f. widow(-woman). 

BWirtäam, (str, pl. Wirthiimer) m. 1) wi- 
dowhood; 3) jointure, dowry, estate settled 
on a widow, widow's settlament or allowance. 

Wit'tib, Witib, f+ + provinc, see Wittwe. 

Witting, (sir.) m. white-fish (Beige 
fifo, 1). [& provinc. see Wittwer. 

Wittmann, (str, pl. Witt manner) m. + 

Witt ftod, (sir., pl. W-Röde) m. cont. in- 
experienced, foolish fellow, greenhorn. 

Witt'we, (w.) f. 1) widow; relict; 2) Or- 
nith, a) widow-bird, whidah-finch (Hyngilla 





BWitrwen..., in comp. —biume, /. Bot. 
widow- flower, scabious knaxiia (Knautia 
Coult.); —caffe, /. widows’ fund; —gebühr, /. 
widow's rights (to her thirds, &c.); —gehalt, 
m., —geld, ». widows’ allowance or settle- 
ment, cf. Witthum, 2; —geräth, n. widows’ 
perquisite or thirds. [dow-like, widowly. 

Wittwengaft, Witt'wermähig, adj. wi- 

Wittwen..., in comp. —hans, n. house 
for widows, widow's asylum; —jahr, ». year 


deft du nit Sympethien, — — ec mur Katie 
pathien empfindet? have you not sympathies 
in place of his antipathies? e8 findet faumt 
eine Berfammlung Statt, — er nit präfldirt, 
scarcely a moeting is held but he is in the 
obair; 5) in reference to time: when; c# ge» 
{dab zu einer Zeit, — (for yu or in welcher) id) 
abwejend war, it happened at a time when I 
was absent; den Wugenblid, — (for in wel+ 
chem) fie im Garten if, ift er aud da, the 
moment she is in the garden, is there 
too; daé Seiden des Snfinitivg, to, fällt nad 
den englifden Hülfsgeitwörtern weg, außer 
nad ought, — ¢8 fiet8 ficht, the sign of the 
Infinitive, do, is always omitted after the 
English auxiliary verbs, except after ought, 
when it mast always be used. 

IL. conj. if, in case; — nicht, ifnot, unless; 
— mir vet if or — id nicht irre, if I am not 
mistaken; — du das thuft! coll. (as a menace) 
take care not to do it. 

Woansd’, or We... anB, adv. 1) out of or 
from where; 2) whither. 

Wobei’, ade. whereby, wbereto, whereat; 
at which, during which; ¢8 gejdicht nichts, 
— niät fein Name in’s Spiel tame, nothing is 
done, but his name is coupled with it, ¢f. 












of widowhood; —faften, m. widows’ poor- | Bei, L 
box; —finb, ». 1) widows’ child; 2) post- 
humous child; —Ieben, m. widow's life; — 
tet, n. widow's right. 

Bittwenfaft, (m.) S., Witrwentgäm, 
(str.) ». widowhood. 






estate, jointure-bouse; 
of being a widow, widowhood; Aufl, m. 

1) ses fig; 2) Ag. = widow's condition; den 
—ftubl verräden, to marry again; —traner, /. 
widow's weeds; —verbrennung, /. the burn 
ing of a widow, sutteo (in India). 

Witt wer, (sir.) m. widower; Rand, m. 
state of being a widower. 

Wig, (str.) m. 1) wit, wittiness; 2) sense, 
understanding; 8) witticism; joke; 4) Stud. 
slang, fun, joke (Ut); i» comp. —arm, adj. 
poor in wit; —bold, m. witty fellow, wit. 

Wigelel’, (w.) f. witticism, (the act or 
custom of) quibbling; quibble, raillery. 

Bircln, (w.) v. intr. to affect wit, to 
make a false display of wit, to quibble. 

Bif..., in comp. —fertig, adj. reedy- 
witted ; —funten, ın. flash or spark(s) of wit. 

Wig'ig, adj. witty, ingenious. 

Wik'igen, (e.) 0. t.to teach wit, to sharpen 
(one's) wit, to make wiser; gewigigt werben, 
to learn wit, to buy wit. 

Wigighelt, (w.) f. u wittiness; 2) cau- 
tiousness, circums 

Blyigung, (w.) S. the (act of) teaching 
wit, &c.; example, lesson, warning. 


SBiy...., (m comp. -Jäger,m. wit-snapper; | adj. 


—jägerel, f. attempt at wit; Topf, m. witty 
person; —Ieer, adj. void of wit (Wiglos). 

Witter, (str.) m. wit-cracker, witling, 
pretender to wit. 

Blyling, (str.) m. wit, witling, town-wit. 

Wigs, L adj. witless, without wit; 
IL. B-figteit, (w.) f. witlessnoss. 

one, Sm comp. —reid, adj. witty; — 
reißer, m. wit-oracker; —wort, m. witty ex- 
pression, sally. 

33, I. ade. 1) whore; — er aud fein meg, 
wherever he be; id weiß nicht, — er becfoumt, 
nod — er hingebt, I don't know where ho 
comes from nor whither be is going; id weiß 
nidt, — er iff or fid) aufhält, I do not know 
his whereabont(s); 2) coll. for irgendiwo, some- 
where; 3) (relatively instead of welder pre- 
coded by a preposttion) a) in reference to place: 
das Haus, — (for in weldem) er wohnt, the 
house where (for in which) be lives; empfin- | 
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Bode, (w.) f. week; die frille, heilige, 
ehe —, passion or holy week; er bat die —, 
— ift an ihm, it is his week, he ison duty 
this week; die ZB-n halten or in den W-en 
liegen, to lie in; die W-en, a woman's lying 
in; in die W-en lommen, to be brought to 
bed, to be confined (mit, of); fie wird bald in 
die W-en kommen, she is near her confine- 
ment. 
BWod'en..., in comp. —arbeit, /. 1) week- 
ly work; 2) a week's work; —beriät, m. 
weekly statement; —be{ud, m. visit to a 
woman lying in, coll. lying-in-visit; —bett, n. 
childbed; in ba’ —bett fommen, to be brought 
to bed, to be delivered (mit, of}; —Blatt, m. 
weekly publication or paper; —bienR, m. ser- 
vice or duty for the week, week's service; 
—tinnabme, f. weekly receipts ; —feft, n. Jew. 
Rel, whitsuntide; —fleber, m. Med. puerperal 
fever; —gebet, ». weekly prayer; —geld, ». 
weekly pay, wages; —gefefl, m. journeyman 
engaged by the week; —gattesdienft, m. week- 
day service; —fauue, f. coll. caudle; —find, n. 
new-born child; —fleid, m. everyday dress; 
lang, adj. & adv. for weeks; —fepn, m. 
weekly pay, wages; —martt, m. woekly mar- 
ket; —prebiger, m. clergyman who preaches 
on week-days or in the week; —predigt, /. 
sermon preached on a week-day; rechnung, 
F. weekly bill; —fGrift, f. see—blatt; —finbe, 
J. room of a woman lying in, accouchement; 
gossiping company; —tag, m. woek- day 
(opposed to Sanday or feast -day); täglich, 
j. & ade. on  week-day. 





Wöd/entlih, udj. & ade. 1) weekly, every 
week, a week; drei Mal -, three times a 
week; 2) relating to a (certain) woek; die 
Tegtw-en or vorw- en Breife, last week's prices. 

Boden... incomp. —weife, adv. week- 
ly, by the week, per week; —Jahl, f. number 
of weeks; —jehrung, /. weekly consumption 
or fare; —gettel, m. weekly bill (notifying 
the deaths, births, and marriages during a 
week); —simmer, m. see —ftube. 

BiG'ig, ay. 1) see Wöhmtlih, 2; 
2) lasting a certain number of weeks; mehr—, 
lasting several weeks. [duty for the week. 

Worh'uen, (w.) v. intr. provinc. to be on 

Wöd'ner, provinc.: Wow'ner, (str.) m. 
person on whom a weekly duty devolves in 
his turn, of. Wodenprediger; hebdumadary, 
week's man. 

WFG'nerin, (w.) f. woman lying in. 

Woden, (str.) m. provinc. distal (Roden). 


Bod 


_ Boh _ 


Boh = 

















Wodurd’, L. ads. inter. [emphat. Bee 
auch?) 1) whereby, by what place, through 
what place; 2) by what means; II. relat. by 
which, through which. 

Wetern’, conj. if, provided, in case of (cf. 
Wenn, II); — nidt, unless, 

Wofür’, ade. interr. [mphat. Bir) & 
relat. wherefore; for what, for which; — find 
Sie? or — beftimmen ie | fi ? what are you 
for? — halten Sie mid? what or whom do 
you take me for? ((BWafferftand). 

Wbg, (sir.) m. Min. depth of water-ground 

Wo'ge, (w.) f. billow, wave. 

Woge'gen, ade. against what or which; 
for what, in return for which, to which. 

Wo'gen, (w.) v. inir. 1) to wave, float, 
surge, boil, fluctuate; to heave; to crowd; 
2) to be burne by the waves. 

Wo'gen..., in comp. —bahu, f. course of 
the waves; —berg, m. mountain of waves; 
—brud, m. broken waves, breakers; —fér- 
mig, adj. like waves, undulating; —gefilse, 
».*, 1) the soa; 3) waving fields of corn; 
—gef@wemme, ». (Schiller) washing, sweep, 
or rash of waves; —weife, adj. wave-like. 

Wo'gig, adj. 1) wavy, surgy; 2) Bot. 
sinuous. 

Wobher’, adv. (sometimes sep. wo... her?) 
whence, from what place; from what quarter; 
wo fommen Sie her? whence do you come? 
where do you come from? — (de andes) 
find Sie? what countryman or from what 
country are you? — wiffen Gie da8? how do 
you know (that)? how did you get to know it? 

Wohin’, ude. (sometimes sep. wo... hin?) 
whither, what way; to what place; io gehen 
Sie hin? wo geht die Reife hin? where ar 
whither are you going? — er aud gehen mag, 
where(so)ever be may go to; feht nur zu, — 
¢8 führt, (only or just) seo where this will 
load (to)! man fieht fon, wo er hin will, one 
may easily seo his drift. 

Bohl, Wal, L. ade. 1) well; fehr —, very 
well; — Ihnen! happy you! — mir! well for 
me! happy for me! — dem, der 
he that ...; — ihm, daß er 
lucky for him that he ...; gang —! redt —! 
very well; fie ift feb abe is very well; er 
hat fi feitdem nie — gefühlt, he has never 
felt well since; fi bei einer Loft or Nahrung 
— befinden, to thrive on a diet; mir ift —, I 
feel woll; mix ift nidt fo veht —, I am some- 
what out of sorts; uné ift fo cannibalifh —, 
als glei fünfhundert Gauen, (@othe, Faust I, 
sc. 5), we feel as cannibalic jolly as fire 
hundred swine (cf. Saumohl); den Todten ift 
—, the dead are well off; e# it mir am wohl" 
flen, wenn ..., lam never so essy as when..., 
I am most at easo when; in diefer Gefellidaft 
ift mir am woblften, this company suits me 
best; fie miiffen — oder übel dabei bleiben, 
they must adhere to it well or ill (come 
fair come foul, or for better for worse); — bee 
fomme e8 Ihnen, may it do you good; {@lafen 
Sie —, I wish you good night; leben Sie —! 
or gehaben Gie ih —, fare you well; good 
bye; Sie wlrden — daran thun, you would 
do well or act wisely; nidt — zu nennen, not 
fit to be named; dies läßt fid nigt — damit 
vergleichen. this is scarcely a fair subject for 
comparison; {a —, to be sure; of course. 

2) a) indeed, &c.; b) perhaps, probably; 
die Botfchaft hör’ ih —, allein mir fehlt der 
@laube (Göthe, Faust I, 1), I hear the mos- 
sage indeed, but faith is wanting to me; id 
werde — froh fein, I cannot choose but be 
glad; fie forderten nicht Allee, — aber forder- 
ten fie zu viel, tbey did not ask everything, 
but they did ask too much; glauben Sie —? 
do you believe? ¢8 ift — glaudtid, it is like 
enough ; id) möchte — wiffen, I should like to 
know; wenn man in fiedrang, geftanden fie—, 


























if pressed they would acknowledge; sb er — 
nod wad ift, I wonder whether he is still 
awake; ob fie — fommt? I wonder whether 
she will come; id fanu — fagen, I dare say; 
id werde mid — daran gewöhnen, I dare say 
I shall get used to it; ih glaube —, daß er 
Redt hat, I dare say ho is right; ¢8 fann — 
fein, it may be so; e# wird — fo fein, I dare 
say it is so; Sie haben mid — wicht verften- 
den, perhaps (or I presume) you have not 
understoud me; er fommt — nicht, he is likely 
not to como; ¢8 wird fid — nicht thun laffen, 
it will hardly be feasible; Sie werden e8 — 
erhalten haben, you will doubtless have re- 
ceived it; das ließ fih — vorausiehen, that 
might indeed (or easily) bave been foreseen; 
nichte fanu (ded) — Mlarer fein, surely, no- 
thing can be clearer; id jehe—, I clearly see; 
id habe e8 — gedacdt, I thought so indeed; 
id) habe e8 — zehnmal gehört, I have heard it 
ten times, I believe; id kann e8 — wieder fin- 
den, I may possibly find it again; fo — al 
(aug), as well as; nit fo — (viels 
mehr), not so properly ... as. 

IL s. (er.) m. weal, good, benefit, inter- 
est, well-being, welfare; das gemeine —, 
public interest, commonweal, commonwealth ; 
das ewige —, eternal welfare, salvation; — 
und Wehr, weal and woe; id werde Dir in 
— und BWebe beiftchen, I shall stand by you 
for better for worse or come fair come foul; 
auf Jemands — trinfen, to drink a person's 
health. [worshipful. 

Wogl'achtbär, adj. respected, esteemed, 

BWehlan’, int. well (then)! — es fei darum! 
done! let it be so! 

Bohl’ ..., in comp. —angebradt, adj. well- 
timed, seasunable; —aufläubig, adj. well- 
becoming, well-beseeming, fitting, decent; 
—auftiindigtelt, /. decency, decorum; —ber 
badıt, —bedidtig, I. adj. well thought on, 
well-considered, deliberate; IL adv. delibe- 
rately, considorately, premeditately, on pur- 
pose; —befinden, m. well-being, good health; 
—befugt, adj. well qualified, competent, of 
authority; —begabt, adj. well-endowed, pos- 
sessed of talents; —begritmbet, adj. founded 
on good and valid reasons or strong proba- 
bilities, well-founded; —behäbig, adj. com- 
fortable, easy; easily circumstanced; —be> 
bagen, n. comfort, comfortable feeling; —ber 
halten, adj. 1) safe, in safety; in good 
health; 2) safe and sound, well-conditioned, 
in good condition; —Sehangen, adj. Sport. 
long-eared (of dogs); —Sefanut, adj. well- 
known, renowned; —beleibt, adj. corpulent, 
stout; —beleibthelt, /. sound state of the body 
from proper nourishment; corpulence, obe- 
sity; —bemeibet, adj. +, above-mentioned ; 
—berednet, adj.well-calculated; well-planued; 
—beredt, adj. eloquent; —befdhaffen, adj. well- 
conditioned, in good condition or preserva- 
tion; —befegt, adj. well-ocoupied, woll-filled, 
well-stored; —beftallt, adj. (+ &) lud. well 
or duly appointed; —beftanbden, adj. For. well- 
stocked with trees, well-wooded, well-tim- 
bered; —betagt, adj. stricken in years; —ber 
mußt, adj. well-known, well-remembered; 
conscious; —diener, m. cont. eye-servant, 
pleaser, pick-thank; —ebel, adj. well-re- 
apected ;—ebelgeboren, adj. well and gonteelly 
born; —ehrwürbig, adj. reverend; Gr. —chr- 
würben, your reverence, reverend Sir. 

BWoh'ten, (w.) 0. intr. (with Dat.) coll. to 
cause agreeable feelings (to), to benefit. 

BWohl‘..., in comp. —erfabren, adj. well- 
experienced, well-skilled; —ergeben, n. well- 
being, welfare, prosperity; —erhalten, adj. 
see behalten, 2; die Gemälde waren nod fo 
— erhalten, the paintings were still in such 
a state of (good) preservation; —erwagen, 
adj. well thought on, well-considered, well- 
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weighed; —ermectex, adj. well- acquired; 
—ergogen, adj. well-bred; —fahrt, /. weal, 
welfare, well-being, prosperity, happiness, 

fabrisans{ay: + 


f. police(-court) for the public secarity and 
health; —fell, adj. cheap, inexpensive; lew 
(price); ade. cheap, cheaply ; — fexfen, to buy 
cheap; to have a good or dead bargain; — 
verfaufen, to sell cheap; to give a good bar- 
gain; —feller, ode. for less, at a lower price; 
ex vertauft —friler als wir, he undersells us; 
| —felte, —fettyett, /. cheapness; —geartet, adj. 
well-natured, well-disposed, well-mannered; 
—peban(e)t, adj. well-built; well-shaped; 
gebildet, adj. well-formed, well-shaped, 
well-faroured, well-festured; well-made, 
kandsome; —geberen, adj. woll-born (a title 
of address, growing out of fashiun); —gebde- 
tener Here or Ew. —gedoren, Sir; —gedeigen, 
x. thriving, prosperity; —gefaflen, =. liking- 
well, pleasure, delight, zest, satisfaction; 
gefallen haben an ... (with Dat), to take 
great liking for ...; 

agreeable; 2) oa 


thing well pleating to God; —gei % 
pleasant feeling, sgreeable sensation; —ge- 
filllt, adj. well-stored; —gegriimbet, adj. well- 
grounded, of. —begrändet; —gelaunt, adj. in 
a good hamour, see —gemuth, I; —gelegen, 
adj. wellsituated; geleitet, adj. well-directed; 
—gelungen, adj. successful; well-executed; 
gemeint, adj. well-intended, well-meant; 
sincere; —gemuth, I adj. well-humoured, 
cheerful, gay, merry, sprightly; II. =. Bot. 
wild marjoram, organy (Origänuen wuigäre 
L.), —gentiget, adj. well-fed, corpulent; —* 
geneigt, adj. affectionate, favourable, kind; 
—genuß, m. fall enjoyment; —geerbuet, adj. 
well-ordered, well-arranged, well-regulated ; 
—gerathen, adj. 1) well-perfurmed, well- 
execated; 3) well-bred; —geru@, m. (sweet) 
scent, fragrance, flavour, odoriferousness, 
redolenoe; —gefdaffen, adj. see —gebildet; 
—selämad, m. agresable taste or relish, 
flavour; —gefegt, adj. well-turned (compli- 
ment), well-worded bg aay &c.}; —gefluut, 
adj. well-disposed, well-minded, well-inten- 
tioned; —gefittet, adj. well-mannered, well- 
behaved; ein —gefpidter Beutel, Ag. a well- 
lined purse; —geftalt, f. fine shape; —geftel- 
tet, adj. well-made, well-formed; —gethen, 
adj. well done; ein —getroffenc® Bile, a 
striking likeness ; —gelibt, adj. well-practised, 
expert, able; -gewäßlt, adj. well-chosen, 
well-selected; —gewogen, adj. well-affected, 
very kind, benevolent; —gewegengecit, /. 
benevolence, kindness, favour ; —gejogen, ad). 
well-educated, well-bred; —gessgenbeit, /. 
good breeding, good manners; —babend, — 
Giibig, adj. opulent, affuent, substantial, 
well-to-do, well off; -habenheit, /. opalency, 
affluence; —hergebradt, adj. established by 
long usage, well-established. 
Bow lig, adj. comfortable, cosy, cheerfal. 
Woht'..., in comp. -Mang, —lant, 
pleasing tone, agreeable sound; euphony; 
—flingend, —lentend, adj. well sounding: 
harmonious; enpbonious; —lentli, adj. 
euphonic; (eben, m. high-life, good cheer 
or living, merry life, feasting, banqueting, 
luxury; —leber, m. good liver; —1Bbligy, adj. 
highly esteemed (as title}; —Inft, /. see Wel- 
Tuft; —meinen, n. well-meaning, well-wish- 
ing, kindness; —meinenb, I. adj. well-mean- 
ing, well-wishing, well-meant, well-inten- 
tioned; kind, friendly; II. ade. with a good 
intention; —meinende, (deol. like adj.) m. 
woll-wisher; —rebend, adj. eloquent; — 
redengeit, /. eloquence, well-speaking, ele- 
gance of speech; —riedjend, adj. sweet- 
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seonted, sweet-smelling, odorlferous, fra- 
grant; redolent; —tiedende Kräuter, sweet 
herbs ; —riedende Gaden, perfumes, sweets ; 
—fGmsd, m. see —gefdimad ; -jhmedend, adj. 
well-tasted ; [hmeder, m. see @ut{dmeder; 
—{elu, ». good healtb, well-being, welfare, 
prosperity, comfort; [ellipt. for : id teinte) auf 
Sbe—fein (dec. )! to your health! of. Gefundheit; 
Rand, m. 1) decency, decorum; good man- 
nera; 2) welfare, prosperity; health, comfort; 
fortune, property; —tage, m. pl. provinc. life 
of ease and laxury; —that, /. 1) good action; 
2) benefit, boon; favour, kindness; Ginent 
—thaten ergeigen, to confer benefits upon ...; 
-thäter, m. benefactor, favourer, beneficent 
man; —thiterin, /. benefactress ; —thiitig, adj. 
1) beneficent, charitable; 2) advantagoous, 
salutary; —thiitigteit, /. benoficence, charity; 
—thlitigfeiteanftelt, f. charitable institution; 

fi, m. charity-ball; —thun, 
(ir.) 0. intr. 1) to do well, to produce agree- 
able feelings; 2) to do good, to benefit, fa- 
Your, befriend; ¢8 hat mir fehr mohlgethan, 
Thave derived or experienced great benefit 
from it; das woblthnende Grin der BWiefen, 
the gratefal green of the meadows; -tünend, 
adj. vee —loutend; — unterrichtet, adj. well- 
informed; —verbient, adj. well-deserved; 
well-merited; condign; —verbientermaßen, 
ads, very deservedly; —vergittert, adj. well 
foneed; —werbalten, ». good conduct, good 
behariour, &0.; —vertortt, adj. well-stoppered. 

Bohl verlet, (str.) n. Bot. mountain ar- 
nica, leopard’s-bane (Arnica montana L.). 

BWoHl’..., in comp. —verfehen, adj. well- 
provided, well-stored, well-found; —verftan- 
ben, adj. well-understood ; —ver{udit, adj. see 
rfehren; —verwabrt, adj. well-guarded, 
well-protected; well taken care of, well pre- 
served; —weife, adj. vory wise; —tweislidy, 
edv. very wisely, pradently; —wiffend, adj. 
woll-knowing; —wollen, I. (irr.) 9. intr. 
(with Dat.) to wis) U, to be kindly dis- 
posed (towards), to favour, befriend, cf. 
Bohlthun, 2; IL. v. s. (str.) nw. woll-wishing, 
good-will, benevolence, kindness; favour; 
Ihrem ferneren — mid) beftens empfehlend, 
requesting your further favours, soliciting a 
continuance of your favour and countenance; 
—wollend, adj. well- wishing, benevolent; 
wänfdger, m. well-wisber; —siemend, adj. 
well-becoming, suitable. 

Bohu'bar, L adj. habitable, convenient; 
1. ®-teit, (w.) f. babitableness. 

Bohu’bett, (irr) Sport. x. couch or seat 
of a wild boar. 

Bos nen, (w.) v. intr. to live, to dwell, 
abide, reside, lodge; *, to be enthroned (in), 
we mohnt fie? where does she livo? Gie — 
feb bequem, you are well accommodated; bei 
Ginem —, to lodge in one's house or with 
one; auf dem Lande —, to live in the country; 
in der Stadt —, to reside in town; er wohnt 
bei deinem Bruder, be lives at your brother's; 
Bögel — auf Bäumen, birds lodge on trees; 
am Orte w-d, resident (partner), auswärts 
-d, reaiding abroad. 

Bohwerdc, (w.) f. habitable globe. 

Woh neridaft, (0.) f. see Einmohnerfchaft. 

BWogu' gebdude, (sir.) n. see Wohnhaus. 

adj. dwelling, living, abiding ; 
resident; — fein, to be an inhabitant (of ...); 
fi§ — wiederlaffen, to fix one’s abode, to 
to become domiciliated in place. 

Wohu’..., in comp. hans, n. dwelling 
house; —Tefler, m. habitable cellar. 

Bobn'lig, 1. adj. habitable, &c. (Wohn- 
tar); comfortable, snug; IT. 8-feit, (1.) /. 
habitableness; comfortablenees. 

Bogw'ort, (str.), Bohn'ylak, (sir., pl. 
Bobn'plage) m., Wohn'ftatt, Wohn'Natte, 
(w.) f. dwelling-place, abiding-placo, habi- 
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tation; den Wohnort verlegen, to remove, to 
change residence; am Wohnorte des Ausftel- 
Ter8, Comm, at the domicile of the drawer; 
BWohnftätte der Siinde 2¢., abode or haunt of 
sin, &c, 

Wohn'redht, (str.) n. see Heimat(h)redt. 

Bohn’ fam, adj. see Wohnlid. 

Bobn’..., in comp. —fig, m. domicile; 
abode, evidence; —ftabe, f. (lt: Awelling- 
room) sitting-room, day-room. 

Wohnung, (w.) f. dwelling, domicile, 
abode, habitation, mansion, lodging; resi- 
dence; freie — haben, to have lodging free; 
BB-Sanzeiger, m, directory; W-sangeiger von 
London, Post-office London directory; EB-B 
veränberung, /., €8-swed)fel, m. change of re- 
sidenco, removal. 

Wobhw’..., in comp. —simmer, #. 00 — 
ftube ; —gin8, m. (house-)rent. 

Wöprd, (sér.) m., Wöhr’de, (w.) f. pro- 
vinc. see Werder. 

BWoi'lady, (str.) m. Mil. saddle-blanket. 

Wolwo'de, (w.) m. Vayvode, Waywode, 
Palatine. — Wolwdd'{daft, /. waywodeahip, 
palatinate. 

WAIL, adv. sce Wohl. 

Wölb’sögen, (str.) m. Archit. arch of a 
vault, of. Gewdlbebogen. 

WAI Gen, (w.) ». Lt. to vault, arch; einen 
Bogen —, to spring an arch; ein gewolbtes 
Senfter, bow-window; II. ref. to arch; to 
extend like an arch, 

‘eos, in comp. Archit-s. —flide, f. 
(äußere) extrados ; (innere) intrados ; —geräfl, 
n. soe Lehrgerüft; —höße, /. rising of a vault. 

WAI Gig, adj. arched, vaulted, like a vault; 
curved. 

Bölb‘..., in comp. —ridhtideit, ». Mas. 
vaulting-ruler; Archit-s. (did, /. course 
of arch-stones; —fliirfe, /. thickness of the 
vaulting; —ftein, m. arch-stone, voussoir; 
—filige, /. supporter of a vault. 

Wöl’bung, (ve) f. 1) vault, vaulting; 2) 
curvature; 3) curved elevation, bow; Anat-s, 
— de8 Gaumens, roof of the mouth; — der 
Nafe, arch of the nose; — des Rildfens, curve 
of the back; dem Wilden eines Buches — ge- 
ben, Book-b. to tarn the back of a book. 

Wolf, (str., pl. Wölfe) m. 1) Zool, wolf 
(Canis lupus L.), 2) Ichth. a) ses Stihling; 
b) see Ecewolf; 8) see Kornwurrm; 4) Med-s. 
a) inflammation of or wound in the skin 
brought on by friction, gall; fid (Dat. )einen 
—reiten, to lose leather in riding; 6) wolf 
(s tubercular excrescence or ulcer); c) wit- 
low; 5) see Maule, 3; 6) see Cifenfau; 7) soe 
Feuerwolf; 8) Hort. see Räuber, 8; 9) a kind 
of fishing-net; 10) Mar. lower counter; 11) 
aoe Galyhobel; 12) linch-pin; 18) Archit. a) 
erane-iron; b) ridgo-beam (of a roof); 14) 
Mill, dog-willy, stone; 15) Mech. opening or 
devilling machine, devil, plucker; 16) Rope-m. 
rope-top; 17) (children’s game) der — und 
die Schafe, the wolf and the sheep, fox and 
geese; 18) provinc. a) a cow with a grey 
back; b) a peasant’s coat of a grey colour; 
proverb-s, wenn man vom @W-e fpridt, fo ift 
er nicht weit, to mention the wolf's name is 














(str.) Miner. Wolfram, tungsten; ms. das 
zum Salz, tungstate; —fänre, f. tungstic 


lan in comp. —angel, f. Sport. ses 
—tifen, 3; —auge, n. 1) wolf'seye; 2) Miner. 
a) adularia, moon-stone; 5) cat's eye; 
m. skin or hide of a wolf, wolf's-skin; 
m. Zool. wolverene (Gullo borealis L.); —barfih, 
m. Ichth. bass (Geebarid); Bot-s. -baf, n. 
see Kellerhals, 2, b; —beere, f. 1) herb Paris, 
true love, one-berry (Paris quadrifolta 1.); 
2) deadly nightshade (Atröpa belladonna L.); 
3) bear-berry (Bärentraube); —biß, m. 1) bite 
of a wolf; 2) see -gebiß; 1} wolf's- 
bean, lupine (Lupinus L. rut, /. brood, 
young of wolves; —eifeu, n. 1) spear (in the 
chase of wolves); 2) Metall. bloom-iron; 
3) —folle, f. iron trap for catching wolves, 
caltrop; —eifenbut, wı. Bot. dog's-bane, great 
yellow wolf's-bane (Aconitum lycoctinum L.); 
—fang, w. 1) act of catching wolves, wolf's- 
chase; 2) see —ifen, 3; —fener, ». Metall. 
bloomery; —finber, nı. "Sport. wolf-dog; — 
fll, m. Ichth. sea-wolf (Eeewolf); —fuß, m. 
Bot, aquatic or water horehound (Lycöpüs 
europeus L.); —gorm, n. net for catching 
wolves; —gebiß, m. 1) jaws and teeth of a 
wolf; 2) a kind of horse-bit, scatch-mouth; 
—gebenl, ». howling of a wolf; —gefawnlft, 
J. soo Wolf, 4,5; —gefldht, m. Bot. black wild 
bugloss (Lycopsts arsensis L.); —gift, ». see 
—tifenut ; graben, m. see —grube, 2; gran, 
adj. gray like a wolf, wolf-coloured; —grube, 
J. 1) wolf's-trap; 2) Fort. pitfall; haut, f. 
wolf's-skin; —hay, —bege, f. wolf-baiting; 
—hund, m. wolf-dog; —Qnuger, m. canine 
appetite, hungry evil; —jegb, f. wolf-hunt- 
ing; —taften, m. Sport. wolf's burrow, hole, 
den; —fit{the, /. Bot. deadly nightshade (—- 
bere, 2); —Haue, /. Bot. wolf's-claw; com- 
mon elub-moss (Lycopodinm L.); —tlinge, f. 
a two-edged flexible sword-blade (made at 
Solingen); —frant, n. Bot. wolf's-bane, aco- 
nite (-eifenhut); —loger, m. Hunt. form, 
haunt of a wolf; —magen, m. Ag. enormous 
appetite ; —mild, /. Bot, wolf's-milk, enphor- 
bia (Euphorbia L); —monat, m. provinc. 
January; —neß, ». see —garn; —ofen, Malall. 
high-bloomery-furnace; —pelj, m. fur of 
wolves, wolf's pelt; —radhen, m. 1) a wolf's 
mouth; 3) Med. malformation of the palate; 
—tup, see Wolfram, 3; —fGludt, /. wolf's 
glen ; —fao Bot. garden-bean (Saubohne, 
1);—{@rot, m. shot for killing wolves 
n. seo Wolf, 17; —fturmbut, m. 
but; —tob, m., -wurs, /. see—frout ; —traube, 
J. ses —tiride; jahr, m. 1) wolf's-tooth, 
long, pointed tooth; 2) Conch. wolf's-tooth- 
shell (Dentalium eniälis L.); 3) Carp. briar- 
tooth; —geng, m. equipage for wolf-bunting. 

Bol’ ger, (w.) f. see Ganfenudel. — Wel’- 
gern, (1.) v. tr. see Nudeln, I. 

WIT Gen, (sir.) n. (demin. of Wolke) 
amall or fleecy cloud; cloud, flaw (in precious 
stones); Med-s. film, nebula (in the eye); 
cloud, flake (in urine). 

WolTe, (w.) f. 1) cloud; 2) festoon (of a 
curtain); 3) see BWetterfhaufen; 4) joc. soo W-n> 

























to see the same; wer unter den Wölfen ift, | perrülde, 


muß mit heufen, when you are in Rome you 
must do as they do there. 
Bol'fen, (w.) v. tr. Mech. to devil, willy. 
Wölfen, (w.) v. intr. to whelp, puppy. 
Wol'ferigt, adj. Miner. tungstic, contain- 
ing tungsten. 
Wol'ferlet, coll. see Wohlveriei. 
Wolf flurver, (str.) m. Sport. wolf-dog. 
WA fin, (w0.) f. sho-wolf. 
WI'fild, adj. wolfish. 
Bolf'mann, (str., pl. W-männer) m. wolf- 
man, see Währwolf. 
jol'fram, m. 1) Wolfram (P. N.): 2) 
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Wölten, (w.) v. ir. to cloud, to cover with 
clouds; fih —, reff. to cloud over, to grow 
overcast. 

WolTen..., in comp., dc. —ahat, m. 
clouded agate; woltenan’, ads. up to the 
clouds; —artig, adj. like clouds; —banf, see—= 
lager; —beere, f. Bot. mountain-bramble, 
cloud-berry (Eumpfbrombeere); —belleivet, —- 
befrönt, adj.*, cloud-capt;—berg, m. 1) cloud- 
capped mountain; 2) mountain or mass of 
clouds; —brud, m. burst(ing) of a cloud, 
sudden and violent shower of rain, rain- 
spout ; —bamm, m. see—lager; —dede, /. cover 
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of clouds, canopy; sun, m. mist; —fonger, 
m. (mariner’s) great-coat; —flug, m. current 
of clouds; —frei, adj. ses —leer; —gebirge, /. 
see —berg ; —geihäpf, #. phantom. 

WolTengalt, adj. cloud-like, cloudy. 

Wolten..., in comp. —himmel, m. that 
part of the atmosphere where the clouds are 
formed, welkin, skies; —he, adj. as high 
as the clouds; —horu, n., —fegel, sm. see — 
tute; —lager, ». bank ofcloads; —leer, wolten- 
108, adj. cloudless, serene; —meer, m. ocean of 
clouds; —perriide, f. large, carly periwig; 
—fiinle, f. Script. clondy pillar; —fau, m. 
border of a cloud; —[qnede, f. see —tute; — 
füpnitt, m. Herald. nebuly fesse; —IMweiß, 
m. ®, rain; —triigerreibe, f. Archst. nebule- 
corbel-table; —tute, /. Conch. a species of 
cone (Conus geogriphus L.); der Himmel Lift] 
verhangen (Geidel), the skies with clouds 
are curtained (Baskerv.); —würte, see —an; 
—weit, sce —hod; —gerftrenend, adj. cloud- 
dispelling; —gug, m. current of clouds. 

Wolk fanger, (sir., pl. Wolk finger) m. vee 
Wolkenfanger. 














Wol'tigt, adj. 1) cloudy, nebulous; 2)' 
muddy, obscure; 8) flaky (diamond); cine t-¢ , 


Berrüde, see Wolkenperritde. 

Wol'tig, adj. cloudy, clouded. 

Bol in comp. Ähnlich, adj. resem- 
bling w. '00l-like, woolly; —arbeit,/. work 
in wool or worsted; —arbeiter, m. man that 
makes woollen or worsted things; wool- 
picker, wool-sorter; —artig, adj. of the na- 
ture of wool, woolly; —auftiiufer, m. wool- 
driver; —ausfußr, f. exportation of wool; 
—beum, m. Bot. silk cotton-tree (Bombaz 
L.); —bereiter, m. wool-dreeser; —Blume, /. 
Bot, 1) kidney-vetch (Anthyliis L.); 2) mullein 
(Verbascum L.); —boben, m. wool-loft; — 
bogen, m. see Fadbogen; —bobue, f. Bol. 
pigeon-pea 

Worte, (w.) f. 1) wool; 2) Sport. bair (of 
rabbits, &c.); 8) Bot. down, wool; vom Tud 
abgefdorene —, shearing-Aocks; — von Rüden 
nnd Raden, prime mother; — von Sdentel 
und Schwanz, seconds ; — von Hals und Band, 
thirds; anghaarige —, long-staple, combing- 
wools; furzhaarige —, carding or cloth-wools; 
{panifde Mittel—, choice locks; Kurze, feine 
—, carding wool; T-s. unfere Ausbeute an —, 
our clip of wool; die — iff ftarf, the wool is 
strong; gefund, sound; strong; gefdmeidig, 
soft; hart, hard; Mar, elear; beladen, dingy; 
hungrig, hungry; bößartig, bad; teanf, sick, 
poorly grown; flein gebaut, small-grown; 
groß gebaut, full-grown; breit gebaut, long- 
grown; flüchtig gewadfen, loose grown; fut= 
terig, moisty; maftig gewadfen, dingy, heavy; 
Teer und hohl, hollow, lofty; gezwirnt, curly; 
Kile, tough; wergig, towy; gleidformig und 
biegfam, true-haired; verworren, entangled; 
fcbledt geftapelt, bad stapled; die — bat au 
viel Abgang, the wool has too many locks; in 
der — färben, to dye in grain, to engrain; 
coll-s. in der — gefarbt, Ag. true, staunch; in 
der — fein, or figen, to be in affluence, anal. 
to live in clover; er hat dabei keine — (cf. 
Seide) gefponnen, be has gained nothing by it. 

Wol'len, adj. woollen; w-e Gtrümpfe, 
worsted stockings. 

Wol'len, (irr.) v. ir. & intr. 1) to will, to 
be willing, to please or be pleased, to have 
a mind, to propose, intend; to desire, wish, 
want; to choose; 2) to require; 8) to protend, 
assert; 4) tu be about, to be going to (do, 
&c.), to bo on the point or eve; to be ready; 
ohne ¢8 gut —, inadvertently, unintentionally ; 
Einem wohl —, to wish one well, cf. Wohl- 
wollen, I.; Einem übel —, to bear one an ill- | 
will, to mean one ill; i& will, I intend (to 
do it, &e.); ig wollte 8, 1, I willed it, I 
would have it so, it was my pleasure; 2. I 
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| wished to have it; nidt —, to be unwilling, 
to refase, decline; to object; er weiß ¢8, aber 
er bat e8 nicht fagen —, he knows it, but he 
did not like to say so; er wird e6 Ihnen nicht 
fagen —, he will not like to tell it; id will 
nit, I will not, I won't; der Strid will nigt 
halten, the cord will not bold; widt daran 





back ; ich will c@ nicht gefehen haben, 1. let us 
(wappoee or) say I have not seen it; 2. I will 
look upon it as not having seen it; 8. I de- 
sire that no one may see it; wenn Sie —, if 
you will, if you choose or please; — Gie feine 
Zeit verlieren, please lose no time; bei Ree 
meffen — Sie darauf achten, dag Sie ..., In 
making remittances you should be particular 
to ...; was — Sie? what do you want? what 
would you have? what is your desire? what 
will you be pleased to have? der Zufall wollte, 
dag id) das Bud verler, as misfortune would 
have it, I lost the book; er befahl oder wenn 
man will, er bat, Daf ..., he commanded or, 
if the expression be desirable, he requested 
that ...; id) will bleiben ; waé willft du ? Iam 
for remaining here; what are you for? hatte 
er 68 vergeffen oder wollte ex fid gefliffentlid 
nit erinnern, bad he forgotten (it), or did be 
not care to remember; fie {prad lauter ald fie 
wollte, she raised her voice more than she 
meant to do; nehmen Gie, was Sie —, take 
what (or which) you choose, take any; id 
wollte gern wiffen, I should like to know; id 
wollte nicht gern erfannt fein, I do (did) not 
wish to be known or recognised; wenn man 
ihm glauben wollte, if one were to believe 
him; wollte man fle einer Prüfung unterzie- 
ben, were they to be submitted to an exami- 
nation; wenn fie durchaus betrogen fein —, if 
they are contented to be deceived; er will 
durchaus bezahlt fein, be insists to be orupon 
being paid; — Sie eine Zutiche ? co’. (do you) 
want a coach, Bir? was will fie derm (eigent» 
Tig)? what would she be at? ich will, daß du 
es thuft, I want you to do it; er will fie foll 
fingen, he wants ber to sing; id will nicht, 
daß du ec fagen follft, I will not have youssy 
it; wenn Sie —, daß ih wieder gefund werden 
foll, if you would have me recover; zu wem 
— Sie? whom do you look for? whom is it 
you want? wa® willft du von ihr? what do 
you want of her? what wonld yon with her? 
er will fid fÄjlagen, he has a mind to fight; 
fie will gehen, she means, intends, or offers 
to go; id wollte zu deinem Bruder gehen, fand 
ihn aber nicht, I went to see your brother, 
&e.; will’s Gott, fo Gott will, if God pleases, 
if it (or an't) please God, God willing; wie 
Gott will, as God may ordain, at the will of 
God; das wolle Gott nidt! God forbid! wollte 
@ott! would to God! was will id maden? 
what can I do? was — wir uns geben Laffer? 
what shall we order? waé — wir fegen wenn 
man uns fragt? what shall we say if we are 
asked? maden fénnen was man will, to (be 
able or to be allowed to) do any thing one 
likes; er mag fagen was er will, he may (or 
let him) say what he chooses; geben Gie mir 
was Gie —, Comm. you may have (or take) 
it at your own price; man mag — oder nicht, 
do what you will (or choose), willing or un- 
willing; er mag — oder nicht, er mag wohl 
oder übel —, whether be like it or not, coll. 
will be nill he; wa8 will er damit fagen? 
what does he mean by that? er weiß nicht, 
toad er will, he does not know hisown mind; 
ich weiß, was du willft, I know your inten- 
tion; wo — Gie hin? which way do you want 
to go? id fehe wo Sie hin —, I see your drift; 








| ich will e8 gern gelogen haben, I shall beglad | 


if what I have said, proves false; id will 
gern fehen, wo das hinaus will, «ron. I long 


to seo tho issue of it; er fei wer ev wolle, . 
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—, to be averse to do a thing, coll. to hang» 


| heat, 





whoever ho be; e# mag geideben, maß ba weile, 
happen what may, whatever happens; man 
betradte e6 wie man will, e# ift fhLechter, it 
is worse in every point of view; dem fei wie 
ihm welle, be that as it may, be it as it will, 
however it be; er will fterben, he is dying; 
€8 will regnen, it is going to rain; umjaiien 
—,to be ready to fall; wenn man ertrinfes 
will, haft man nad einem Strehhalm, a 
drowning man will catch at astraw; mit dem 
Ropfe durch die Wand rennen wollen, to persist ' 
obstinately on one's will, to be bent o1 
diefe Sade will in Acht genommen fein, 
matter requires or needs to be or must be 
taken much care of; e# will nit gehen, it 
won't do or go; der Leim will nicht halten, 
the glue won't stick; id wollte nur (or blos) 
fagen, daß ..., I merely wished to say, that; 
I was only going to easy; er wollte nue fpaßen, 
he was unly joking; wa® wellte id drun 
fagen? what was it I was going to say? id 
wollte eben fagen, I was (just) going to ob- 
serve; er wollte eben neben, fpreden zc., be 
was abont to go, speak, &c.; ¢8 will ifm nit 
einlendten, he can't understand it; wes will 
das fagen? what is the meaning of that? 
what of that? daé will viel fagen, that issay- 
ing a great deal; daé will nidts fagen, that 
does not matter or is (a matter) of no con- 
sequence, coll. it goen for nothing; des Her! 
will mehr fein al8 eine Compilation, the work 
parports or professes to be more thans com- 
pilation ; fle wollen e8 gefehen haben, they as- 
sert to have seen it; er will da® Wunder feldft 
geiehen haben, be pretends to have seen the 
miracle himself; ¢6 will wir fdeinen, als 
ob ..., it seems to me, as if ...; dieje Sebené- 
art will mir nicht recht befommen, this manner 
of living does not (coll. won't) agree with 
mo; e8 will mir nit munden, I cannot re 
concile it to my appetite; id will nidt heffex, 
daß ..., let me not hope ..., I hope (be is not 
ill, &c.); im Gall eines Serluftes, den wir nidt 
hoffen —, in case of a loss which we trust 
will not occur; wit — froh fein, let us re- 
joice; proverbs, mad du nicht willft, dag dir 
gcidehe, das thue einem Andern nicht, do by 
otbers as you would be done by; wer Alcs 
will, befommt nidts, grasp all, lose all. 

Wollen, v. 8. (atr.) m. volition, will; in- 
elination, intention, mind. 

Wal Ten, (w.) v. intr. fam. to cast the hair. 

Bollen..., in comp. —banb, m. worsted 
binding; —baum, m. see Bappel, 1, fhwarze; 
—fabrif, /. woollen cloth-manufactare; —fa- 
Iricant, m. woollen cloth-manufactarer; — 
garn, m. woollen thread or yarn, worsted; 
—hanbel, m. trade in woollen or worsted ar- 
ticles; wool-trade; —(waaren)händler, m. 
woollen-draper; —ftiderei, /. worsted work; 
—wearen, /. pl. woollens, woollen goods, 
worsted articles, woollen stuffs ; —teber, m. 
woollen- weaver, clothier; —zeng, ». woollen- 
cloth, pl. see —waaten. 

Woll'ergenger, (str.) m. see —producent. 

Wol'letragend, p. a. wool-bearing, lani- 


a» in comp. —fabrit, /., ae 
fabri 2c.; —farbene Michie £ ‘Tade, 
cloths dyed in "the wool; —färber, /. wool- 
dyer; -fürberei, /. 1) dyeing of wool; 2) 
wool-dyer’s manufactory; —feder, f. se 
Blaumfeder; ode, /. lock of wool, flock; 
—garn, x. woollen yarn; worsted, bay; —ger 
{ibiaft, m. wool-business, see —handlung; — 
Gras, n. Bot. cotton-grass (Rriopharem L.); 
wool-bair; —hearig, adj. wool- 
haired; handel, m. wool-trade; —hänbler, 
m. wool-merchant, dealer in wool; (im @re- 
Ben) wool-stapler or merchant; —Sanbdinng, 
J. wool-establishment; —§afe, m. Zool. pam- 
pas-hare (Lagostimus Brookes). 
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Wel'tig, adj. woolly: 1) or Wol'lidjt, ro- 
sembling wool; 2) furnished with wool; Bot. 
laniforous; die w-e Befdaffenheit, woolliness 

BWeok..., in comp. —lamm, m. wool-card; 
—timmer, 1. wool-carder, wool-comber, 
wool-dreeser ; —fammmafdine,s. wool-comb- 
ing machine; —Mee, wm. Bot. see —blume, 1; 
—WMapfer, m. ses Tchläger; Topf, m. 1) woolly 
or carly head; 2) Bol. eriocephalus; —friim> 
pel, —trage, f. (wool-kard; —frdmypler, m. 
wool-earder; —friimpelmafdine, —frakma- 
f@ine, /. see Krämpelmafdine; —fraut, n. see 
—Sinme, 2 ; —Iefer, m. ses —fortirer ; —martt, 
m. wool-market; —matrage, f. wool mat- 
tress; —maué, f. Zool. chinchilla (Briömys 
Licht.); —meffe, /. wool-fair; —weffer, m. 
instrament for ascertaining the fineness of 
wool, eriometer; —muffelin, m. mousse- 
Hine-laine; —pelg, m. far coat (of sheep's 
skin); —pliifd, m. worsted shag; —producent, 
m. wool-stapler, wool-grower; —rad, n. 
wheel for spinning wool; —reifer, m. wool- 
carder; —fed, m. wool-sack, wool-pack; — 
Gere, f. wool-shears; 
—fälnmper, m. 
fjnppen, m. wool- 
shed; —{dyur, f. shearing, shearing-time; — 
{Gweber, m. Emiom. a species of fly ( Bomby- 
Gus L.); —fortiren, ». sorting of wool; —fors 
tirer, m. wool-sorter, wool-picker; —fpinner, 
=. wool-spinner; —fpinnerei, /. wool-spinn- 
ing; wool-spinning-fastory; —{pinnerin, f. 
wool-spinster ; —ftreidjer, m. see —fimmet; 
—tapete, f. flock-paper or hanging; —thier, 
laniferous animal or cattle. 

Woelluft, (str., pl. Wollüfte) f. 1) high 
degree of pleasure, bliss; 3) delight, sonsual 
pleasure; voluptuousness, sensuality, lust, 
laxery; —athmend, adj. breathing delight; 
volaptuous; —Bether, m. cup of delight. 

Welläfig, 1. adj. voluptuous, sensual, 
lustful, libidinous; IT. %3-felt, (w.) f. volup- 
tuousness. [tuary, sensualist, libertine. 

WollAfler, Wol'liiftling, (str.) m. volup- 

Wolluftfence, (w.) f. venereal disease. 

Bell‘..., in comp. —waaren, pl. see Wol- 
Iemwaaren; —wäfde, /. washing of wool, 
wool-washing or scouring; —wäfdgerel, f. 
wool-washing establishment; —weber, m. 
weaver in wool, woollen-weaver; —weibe, f. 
Bot, bay-leaved willow (Saliz pentandra L.); 
—wert, m. see —waaren; —wirter, m. see — 
weber; —ganfer, —jupfer, m. see —avbriter; 
—sebente, m. tithe paid of or in wool; —giidys 
ter, m. wool-grower, see Schafzüdter. 

* Bolverine, (w.) f. Zool. wolverene. 

Wol'veriei, (str.) 1. (of uncertain etymo- 
logy) Bot. mountain-arnica. 

* Bow’ bat, (str.) m. Zool. wombat. 

Womit‘, ade. rel. & intervog. [emphat. o's 
mit?) wherewith; by which; — fid) die Rede 
sung anégleidt, which settles the account, 
whereby the sccount is squared. 

Wend’, interrog. [emphat. Wong?) & 
re, after what, &c. see Wornad. (which. 

Worn? ben, ade. at the side of which, near 

Sow'ne, (w.) f. delight, pleasure, joy; 
bliss; rapture; voller —, brimful of glee; in 
comp. —beranfit, see -trunfen; —feld, —ge+ 
fifde, ». Elysium, Elysian fields; —garten, m. 
blissfal garden, paradise; —gemurmel, ». 
marmur of delight; —Ieben, #. delicious or 
blisafal life; —monat, m. May; —reith, adj. 
delicious, abounding in delights, very sweet; 
—fetig, adj. enraptured; —tag, m. delightful 
or blissful day; —tanmel, m. intoxication of 
bliss, rapture; —trunfen, adj. intoxicated with 
delight, in raptures. [delightfal, blissful. 

Bon’ nig (Won'nefam, Wor'nighid), adj. 

Boran', adr. rel. & interrog. [emphat. 
Wo'ran 7) whereon, whereat, whereby, where- 
of, &e. of. An; — erfennen Eie das? what 


















do you know that by? — erfennen Gie ...? 
how do you know ...? id weiß — Sie denfen, 
I know what you are thinking of; id) weiß 
nigt — id bin, I know not what to think of 
it, I am at a loss (how to act, &c.), I do not 
see my way (clearly), I am puzzled or at fault; 
— Tiegt ¢8? where does the fault lie? 

Worauf’, ade. rel. & interrog. [emphat. 
Wo’rauf?] whereon, whereupon, on which, 
upon what, whereto. 

Woraus’, ade. rel. & intervo7. [emphat. 
Wo'raus?] from what, from which, whenoe, 
whereout, out of which, whereby, by which, 
whereat. 

Barb, (str.) m., Wör’de, (m.) f. provinc. 
& piece of (rising) ground in marshy coun- 
tries, fenced in; (river-)island. 

Worein’, ade. vel. & interrog. [emphat. 
Wo'rcin?] whereinto, into what, into which. 

Wor'fel, (w.) f. see Worfichaufel. — Wor’ 
felt, (10.) 0. &. to fan, winnow. —®orffer, 
(str.) ın. fanner, winnower. — Worf’. 
comp. —{dhanfel, f. fan, winnowing 
—tenne, f. fanning-floor, winnowing-floor. 

Wor gen, (w.) v. ref. &inér. to strain the 
throat or stomach in order to force up any 
thing; to retch; to choke. 

Borin’, adv. rel. & intervog. [emphat. 
®o’rin?] wherein, in what, in which; — in- 
begriffen ..., inelnding .... 

Wornad’, ade. (cf. Wonad) after what 
or which; according to which; whereupon. 

Wor'per, m. pl. Mar. 1) rolling waves; 
2) — des glatten Spiegel’, transoms. 

BWor'fteln, (w.) v. intr. Mar. gegen den 
Wind —, to haul the wind. 

4. Bort, (str., pl. Wor'te, when the mean- 
ing of words or their connection with each other 
is referred to, Wör'ter, with regard to their 
individual forms as parts of spesch, &c., f. 1. 
die Rede befteht aus Worten, speech consists 
of [coherent] words; das Wörterbuch erflärt 
die Wörter einer Sprache, the dictionary ex- 
plains the [single] words of a language) #. 
1) word, term; (2ofung®—) parole; 2) speech; 
utterance; language; 3) promise; daB — 
Gottes, the word of God, gospel; bas —neh« 
men, to take the word, to begin to speak: 
(in deliberative assemblies :) ums — bitten, to 
request permission to speak, to request or 
beg to be heard; Einem da® — ertheilen, to 
grant or give one permission to speak; Einem 
das — entziehen, to withdraw from one the 
permission to speak; das — ergreifen, to 
address tho house (the meeting, &c.); bas — 
haben, 1. (da8 — erhalten) to be allowed to 
speak; 2. to be speaking; einem Andern da® 
— abtreten, to allow some one to speak (in- 
stead of one's self}; wenn ih ums — bitten 
dürfte, if I might be permitted to say a word; 
das — führen, to speak, to be the spokesman; 
große or hohe XB-e, big words; das große — 
führen, to talk big; hohe B-e maden, to speak 
in a pompous tone; ein — gab daé andere, 
ono word called for another; ZB-e mit cinan- 
der haben, to come to high words, to quarrel; 
et will e8 nicht — haben, ho disclaims it, will 
not own it or admit the trath of it; viele W-e 
madden, coll. to make a rigmarole; ohne viel 
B-c gu maden, 1. without farther parley; 
2. or um nicht viel W-e zu maden, not to 
mako a long story of tho matter; da8 — an 
Einen ridten, to address ono; Einem zu W-n 
{predjen, to flatter or wheedle one by adopt- 
ing his sentiments; für Geld und gute W-e, 
for love and money; — fir —, word for (by) 
word; von — gu —, word for word, verbatim, 
verbally; Qemandem in dae — fallen, to in- 
terrupt one; Jemandem gute W-e, fine W-e 
geben, to give one good or fair words; to beg 
or entreat one, to beg pardon, to speak fair 





toono; {djndde W-e, foul language; mit einem | 
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®-e, in a word, inshort; in or mit B-en aué= 
drüden, to express by words; in auédriidliden 
BW-en, in express terms; id fonnte nicht zu 
B-tlommen, I could not throw, slip, or drop 
ina word; Jemand nidt zu W-e fommen loffen, 
not to allow one to speak; Gemanden mit 
leeren ZB-en abfpeiien, to amuse one with fair 
words; Einem or einer Gade das — reden, to 
intercede in one's favour, to plead for one; 
to lend one's sanction to a thing, to back, 
defend, support, to plead for ... or the canse 
jein — geben, to give, pledge, or pass 
word; id) würde ihn mit fdonen, da 
geb’ ich dir mein —, I wouldn't spare him, I 
can tell you or yon may take my word for 
that; Einem fein — jurldgeben, to release one 
or set one free from his engagement; feine 
D-e und fein Thum, bis professions and his 
conduct; Sie verlieren Ihre W-e, you lose 
your words (upon me, &c.), you lose breath; 
fein — darein reden, to put in one's oar; fein 
— alten, to keep one’s word (Einem, with 
one), to be as good as one's word; er ift ein 
Mann von —, man Tann fid) auf fein — ver- 
laffen, he is a man of his word oras good as 
his word; fein — nidjt halten, to fail of one's 
word; Einem fein — nicht halten, to disappoint 
one; Einen bei feinem W-e faffen, halten, 
nehmen, to take one at his word, coll. to nail 
one; er hat mid) beim IB-e genommen, he has 
taken me at my word; auf mein —, upon my 
word; Ginem auf fein — glauben, to tako une 
at his word; glauben Sie mir aufs —, take 
my word for it; ein —, ein Mann! word of 
honour! done! fie befcränfen ihre Sitten» 
firenge auf XB-e, they confine their atrictness 
to their lips; Ginen mit W-en ehren, to do 
one lip-honour; wir Tönnen feine @-e finden, 
we are at a loss for words; Ginen mit feinen 
eigenen &B-en {dlagen, to retort upon one; 
ein üppiger Ehrift ift cin Widerfpruch fdon in 
den X-en, a luxurious Christian is a contra- 
diction in terms; dat —{preden, Mar. to sing 
out; proverd-s, ein gutes — findet eine gute 
Statt, a kind word always tells; je weniger 
B-t, defto beffer, least said soonest mended. 

B. Bartle), provinc. see Word. 

Wort’ ..., in comp. —ableiter, m. etymo- 
logist; —ablettung, f. etymology; —arm, 
adj. poor in words; —armnth, f. scarcity 
of words; —anfıwand, m. profusion of words; 
—ansdrnd, m. phraseology, wording; forg- 
fältig im —ausdrud, carefully worded (law, 
&c.); —bau, m. construction (of words); 
—beftimmung, f. definition; —Siegung, /. 
Gramm. conjugation (of verbs), declension 
(of nouns); —biegungsiehre, 7. Gramm. that 
part of the grammar which teaches the con- 
jugation and declension; —Bilb, m. figure; 
—bildung, /. formation of a word or words; 
—bildungslehre, /. Gramm. that part of gram- 
mar which treats of the formation of words; 
—brud, m. broach of promise; -brüdjig, adj. 
faithleas (to one's word}; —briidige, m. pro- 
mise-breaker, faithless person, defaulter; 
—brüdigfeit, f. breach of promise, faithless- 
ness; —@tift, m. Christian in words only, 
Bp-Christian. 

Wiartelel’, (w.) f. 1) wordy dispute; 2) see 
BWortfram. — Wöär’teln, (w.) v. indy. to word, 
dispute. — Wor’ten, (w.) v. str. 1) see Wör- 
teln; 2) to chat; 3) to make many words. 

WIr'ter..., in comp. (cf. Wort...) bub, 
(str., pl. —bitder) dictionary, lexicon; voca- 
bulary; —Sudhfreiber, m. lexicographer; —* 
claffen, pl. Gramm. parts of speech. 

Bort’erflärung, (w.) /. explanation of 
tho meaning of a word, definition. 

BWörternerzeihnik, (str.) n. vocabulary. 

Bort'..., in comp. familie, f. family of 
words; —fedter, m. stickler for words; —+ 
fecteret, f. stickling for words; —fluf, m., 
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“Aut, 7. fow of words; —folge, J. order of | infr. to have an altercation, to quarrel; —« 


words; —forfger, m. etymologist;—ferfdung, ' 
J. etymology; —fügung, /. 1) order of words; 
construction (uf a sentence); 2)(or —filgungs- | 


lebre) syntax; —füßrer, m. speaker, spokes- | 


man; foreman (of a jury); —fülle, 
dance or redandancy of words 
see —fechterci; —getiingel, m. jingle of words; 
—elebrfamfeit, f. verbal learning; —ge- 





yréuge, ». pompous words, verbosity, pom- | 


posity, bombast, declamation; citles —ge- 
prange, lip-wisdom; leere’ —gepränge, gaudi- 
ness of inane phraseology; cine —getrene 
Überfegung, a closely verbal rendering; —gee 
wirte, m. confusion of words, jumble; —ger 
Bint, n.seo—Rreit; —grüßelel, /. over-refine- 
ment, sabtilising in words; —griibler, m. one 
who subtilises in words; —babend, adj. pre- 
siding (in an assembly); halter, m. 1) ho 
that keeps bis word; 2) chairman; speaker, 
spokesman, deputy ; —hdufung, /. aocamula- 
tion of words m. bragging person, 
tongue-hero; |, m. a war of words, 
strife of tongues; a contention in or about 
words; —farg, adj. sparing uf words, laconic, 
tacitarn; —fargheit, /. parsimony of words, 
tacitarnity; Hang, m. sound; —lanber, m. 
cont, word-catcher, nice critic, coll. word- 
grubber; —flanberei, f. cont. pedantry, quib- 
bling, word-catohing; —fram, m.. —frimerei, 
J. idle discourse, jingle of words, verbo- 
sity; a dealing in mere words; —fréimer, 
m. cont. word-monger; —frieg, m. war of (or 
about) words, wordy dispute; —fritit, /. ver- 
bal criticiom; —tunde, /. knowledge of words, 
etymology; —tundige, m. otymologist, gram- 
marian; —tituftelel, /. affectation of studied 
language; —finfiler, m. one who affects 
studied language; —thrje, /. brevity, brevi- 
loquence; —fürzung, /. abbreviation; —lant, 
m. the wording (of a document, &o.), tenor. 

Wörtlid, I. adj. verbal, literal; IL ade. 
verbally, literally, verbatim. 

Bort’138, I. adj. 1) wordless, rer 
dumb; 3) fg. faithless; II. W-Rgfeit, /. 
1) speochlesenese, dumbness; 2) Ag. faith- 
lessness, breach of promise. 

Wort’..., in comp. —maher, m. see 
Schwäger, 1;-maerct, /. see Schwägerei, e+ 
fawig, 1; —malerel, /. word-painting, word- 
portraitare; —mangel, m. see -armuth; — 
mengeret, /. mixing of words; —orbnung, /. 
see —fiigung; —prunt, m. see —gepringe; 
—riithfel, n. rebus; —regifter, m. index of 
words; —retth, adj. 1) rich in words, copious; 
2) verbose, wordy, long-tongned; —reide 
toum, m. 1) copiousness; 3) verbosity, wor- 
diness; —tidter, m. critic, arbitrator of words, 
one who criticises words or expressions; 
—fatten, m. empty word; —fdmud, m. or- 
nament of speech or style; —fdwall, 
fastian, bombast, cf. -reihthum, 2; —fellg, 
adj. + loquacious; —feyung, f. ses —ftellung; 
—finu, m. verbal or literal sense; —[parfam- 
leit, 7. se —targheit; —[ptel, ». pun, quibble; 
—fpiele machen, to play upon words; —fpieler, 
m. punster, quibbler; —fyielerei, /. a play- 
ing upon words, panning; eine armfelige — 
fpielerei, (a) paltry quibbling; —Aellung, /. 
arrangement of words ;—firelt, m. 1) squabble, 
wrangling; 2) contention about words, cf. — 
fampf; —ftrow, m. stream or abundance of 
words; verbindung, m. connection of words; 
syntax; —berbreber, m. distorter, perverter of 
words; pettifugger; --verdrebung, f. perver- 
sion, distortion, or wresting of words; crank; 
—verfegung, /. transposition of words, in- 
version; —verftand, m. senso of a word, lite- 
ral sense; —vergeidnif, n. index of words; 
—vorrath, m. stock of words; —wedfel, 1. 
1) exchange of words, conversation; argu- 
mont; 2) dispute, altercation; —wedfeln, e. 


















weifer, m. Ser —wert, n. see—fram ; | 
Zen —awift, m. ee -ftreit; —jeigen, » 


watch-word; -jeit, f. Prosod. quantity of 


words or syllables. 

Work’ber, ade. rel. & interrog. [empkat. 
We’rüber?] over or at which, over what; 
of what; whereat, whereof, upon which, 
upon what, at which, at what; das iff 6 — 
id mid wunderte, that is what I was as- 
tonished at; da® Feld — der Weg führt, the 
field over which the road leads; - find Gie 
böfe ? what are you angry at? — id hiermit 
Quittive, receipt herewith acknowledged; — 
wir cinverftanden find, on which we are agreed. 

Wornw’, ade. rel. & interrog. (emphat. 
We'rmm 7] 1) about, around, of which; on 
account of which; 2) oforabont what (Warum). 

Worun'ter, ade. rel. & intervog. [emphat. 
Wo'runter?] 1) under which, among which; 
in or among which or what; — wir verfichen, 
by which we understand; 2) in (under or 
among) something. 

Wofelbh’, ads. where. 

Wovon’, ade. ra. & intervog. [emphat. We'e 
von?) whereof, of which, of what; of 
whom; — nod abgeht, from which is to 
be deducted; — fell er zahlen? wherewith 
is he to pay? — leben fie? what do they li 











upon? ein Gehalt — er Grau und Kind ernäh- | II 


ten muß, a salary out of which he has to 
maintain a wife and children; der Gegen- 
Rand, — die Gefdidte Handelt, the subject 
the narrative treats of. 

Wovdr’, ade. rel. £ intorvog. [emphat. %0'- 
vbr?] before which, from what, whereat; 
of which; — fürdten Gie fig? what are you 

Wowi'der, ade. against which. [afraid of? 

Woywo'de, m. see Woiwode. 

Wogn’, ade. rel. & intervog. [omphat, BWo'e 
wu?) whereto, whereat; wherefore; to which; 
for which; for what; —foll a6? what is this 
for? what is the use of this? what need of 

«2 — der Lärın? why such a noise? — einer 


. | 8uft hat, what one bas a mind to; — nod 


fommt, to which add, added to this. 

Brad, I. adj. provinc. (N. @.) waste, 
worthless; IL. s. (str.) ». 1) provinc. worth- 
less remains, refuse, rubbish, out-cast; 2) 
Mar. a) wreck, wrack ; b) see Brat. 

Wrad ‘elu, (w.) v. intr. provinc. (N. 0.) 
to joggle, of. Wadeln. 

BWrad'en, (w.) 0. tr. see Sortiren. 

BWrad’..., incomp. Aid, m. fish cast on 
shore; —gut, n. 1) refuse, out-cast, paltry 
stuff; 2) wrecked goods; —häring, m. half 
salted herring ; —golg, m. brack-timber; — 
papier, m. refuse-paper; —pipe, f. wrock- 
pipe; —redt, m. right of floteam: —{qiff, 
wrecked ship; —vogel, m. Ornith. goosander 


m. | wrack-bird (Mergus merganser L.). 


Brak, Wra'ting, (w.) /. Mar. 1) leeway, 
deflection (Wbtrift, 1); 2) variation of the 
needle; (viel) — maden, to make (consider- 
able) leeway. 

Brang'e, (w.) f. 1) Mar. transom; 2) or 
BWrang’el, (w.) f. provinc. see Kurbel. 

Brangeln, (w.) v. intr. province. (N. 6.) 
ses Ringen, I, 1. [loose skids. 

Wreif Halger, (sir.) n. pl. Mar. fenders or 

BWrid'en, (w.) v. tr. Mar. to navigate or 
manage a boat (with a single oar), to scull. 

en, (m.) ©. province. (N. @.) & 
T. to wring (out); Wring’emafdtne, (10) /. 
wringing machine; Wring’eifer, (er.) n. 
wringing pole. 

Budh'er, (sir.) m. 1) +, a) profit; b) in- 
terest; 2) usury; auf — ausleihen, to lend 
upon usury. [eye daisy (Chrysanthimum L.). 

Wud'erblame, (w.) f. corn-marigold, ox- 

Wnreret’, (w.) f. (the practice of) usury. 

Wud'erer, (str.) m. usurer; extortioner. 
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Bunter... in comp. —fret, adj. without 
usury or interest; -gef@äft, m. usury; —gr- 
feg, m. usury law, statute of usury; —gier, 
f. see —fugt. [adj. usurious, usurer-Uke. 

Buderkait, Wug'erify, Wued‘eriig, 

Wunder... in comp. handel, m. usı- 
tious trade; —fube, m. chaforer, usurious 





| jew; —trant, m. see 


Budern, (w.) 9. intr. 1) a) to practise 
usury; — mit ..., to lend... upon usury; 6) 
As. to pat out to interest, to make the most 
of ...; 3) a) to luxuriate, to grow exuberant- 
ly; 8) fg. to be rampant; m-d, p. a. rank; 
Ag. rampant. 

Wug'er..., in comp. —pflange, f. rank or 
rankling weed; —{u@t, /. usury; —fütig, 
adj. usurious. (2) extuberancs. 

ep bite (w.) f. 1) (morbid) growth; 

Wud 'erginfen, (sir.) m. pl. usury or un- 
lawfal interest. 

BAGS [pr. whiz), (sir.) m. 1) growth; 2) 
shape, size, stature; geiler —, overgrowth ; 
guter —, good growth, closeness of texture 
(said of wool).  [comp.) growing, grown. 

BWia'fig (pr. wil fic), adj. (gener. in 

Wurst, (w.) f. 1) weight, burden; bulk; 
2) Mech, faleram, prop; 3) Ag. momentum, 
puissance; impetus; baum, m. colstaf. 

Wu ‘ten, (w. intr. to weigh (heavy); 
1) to shake something heavy; 2) te 
woigh; 3) to lift up by means of a lever. 

BWud'tig, adj. weighty, heavy. 

Wu 'delu, (w.) v. intr. coll. to stir, to move 
about restleasly, to bustle, whirl; to be alive 
(with). [call or exy. 

+ BWaf, (str.) m. loud and far-sounding 

Wu, (w.) /. Sport. 1) rooting-place of a 
wild boar; 2) wild boar's snout. 

Bulle, (w.) f. 1) see Wubhling; 2) pro- 
vine, see Bubne. 

WAG'le, (w.) f. 200 Pfüge. 

Wahlen, (w.) v. tr. Mar. to woold. 

WAH Ten, (w.) v. I. tr. to rout, dig up; 
Il. intr. 1) to wallow; to wash up, to stir, 
rake, rummage; to tumble over; in feinen 
eigenen Cingemeiden —, to rage against one's 
self; 8 wählt in feinem Herzen, it works in 
his heart; 2) to axcite the public mind by 
inflammatory harangues, &c., to agitate. — 
BUH Ter, (str.) m. mod. political agitator of 
the lower class, disorganiser. — @Ablerei’, 
(w.) f. agitation, machinations. — Büg- 
lerifd, WAH halt, adj. revolutionary. 

Waging, (w.) f. Mar. woolding(s). 

WAG! ..., in comp. —mané, f. Zool. field- 
mouse, camp-mouse, field-rat (Hypudens 
DL); —flange, f. Rept. scytale (Nyeta scy- 
tile L.); -wurnt, m. Entom. mole-cricket, fen- 











n. | cricket (Gryllotalpa vulgärie Latr.). 


Wus'ne, (w.) f. ice-hole. 

Wage, (sir.) n., Buh're, (w.) S. provine. 
( Seotts,) weir, wear. 

Wulf, (str.) m. Mar. lower counter; — 
belten, m. soe Hedbalten; —tnice, —ftiigen, 
pl. see Gillinghbker. 

Buff, (sfr., pl. Würfe) f. 1) anything 
puffed or blown out; pad, roll (of straw or 
cloth), roller; 2) Archit, a) cyma recta (of 
& cornice); 5) quirked upright quarter-round 
(T. Tasch.), toras; unterfänittener —, torus 
with a throating: 3) 7. pipe or spout of a 
gutter which leads the water into the earth: 
4) Herald. torse; 5) Gunn. muszle-ring; 6) Bet. 
volva; 7) Farr. seam (of the hoof); 8) Mar. 
fashion-picces of the buttocks; Bear, ». 
hair wound up in a roll. [or roll. 

Bulft'en, (m) v. tr. to form into a pad 

BWulft'ig, adj. staffed, puffed up, puffy; 
Bot. torose, knobby. 

Bund, (str.) m. provinc. (for Bund) 1) 





skein; 9) pack of hides. 
Wand, adj. wounded, sore, galled, fretted; 
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$4- grieved; die w-e Stelle, gall, sore (place); 
raw; w-e# Gewiffen, stricken conscience; — 
drüden, to gall; — reiben, to gall, chafe; fid 
— gehen, to get sore foet from walking; mit 
w-en Silfen, foot-sore, sore of foot; fid — 
liegen, to He one's self sore; fid) — teiten, 
coll. to lose leather; — faugen, to make sore 
with sucking ; den w-en Fled berühren, Ag. to 
touch the sore point, 
see, in comp. —argnel, f. remedy 
or medicine for wounds; —argueifunft, /. 
surgery; —arzneifgule, f. surgical school, 
school for surgery; —arät, m. surgeon; — 
ärztlich, adj. surgical; —balfam, m. vulne- 
rary balsam ; —baumt, m. coll. ash tree. 
Waun'de, (w.) f. wound, hurt; Ginem eine 
— fdlagen, Ag. to inflict a wound on or upon 
one; Gemandes Credit eine — {dlagen, to in- 
jare one's credit. 
Wans'cifer, (str) n. Surg. probe, sound, 
Wun'den..., in comp. —frei, adj. wonnd- 
less, unscathed, not wounded; —mabl, ». ci- 
catrice, sear; —vofl, adj. full of wounds. 
Wuw'der, (str.) ».1)a) wonder; miracle, 
marvel, prodigy; d) a wonderful, strange 
being; 2) see Bermunderung; e3 nimmt (e8 
bat) mri) —, I wonder at it, it surprises mo; 
eoll-s. id dadte — maß e8 wäre, I thought it 
was ever so much, ever so great, &c.; er thut 
— wes e8 wäre, he makes a wonder of (or 
at) it; was —, daß ...? what wonder that ...? 
no wonder that ...; fein blaues — an etwas 
(Dat.) feben, coll. to be amazed at a thing; 
to marvel at; — thun, wirken, to perform; to 
do or to work wonders or miracles. 
Wun'der ..., incomp. -ähntid, adj. won- 
drous, marvellous; —dbre, /. see —weigen; 
—apfel, m. Bot. balm-apple, marvellous apple 
(Momordica balsamina L.); —arm, m. (Schil- 
ler) arm gifted with miraculous power, ma- 
gie arm; —arguel, /. miraculous medicine; 
—balfam, m. miraculous balsam. 
Wunderbar, I. (obsolescent: W-lid) adj. 
1) wondrous, wonderful, miraculous, mar- 
vellous, amazing, surprising, prodigious; 2) 
As. strange, odd; das W-e ift ..., the wonder 
is ..; GShatefpeare’s Behandlung des W-en, 
‘Shakespeare's treatment of the supernatural; 
traut, n. see Haugland ; 11. W-teit, (w.) f. 
1) wonderfulness; 2) something wonderful. 
Buuder..., in comp. —bau, m. prodi- 
gious building; wonderful structure ; baum, 
m. Bot. 1) wonder-tree, palma christi ( Bict- 
nus commänis L.); 3) locust-tree (Robinta 
peeud-Acacta L.); -baumförner, ». pl. Mexi- 
can seeds; —banmil, m. castor oil, croton 
oil; —bifb, n. 1) wonderful or admirable pic- 
tare; 2) miraculous image, wonder-working 
image; —blan, ». mineral blue; —binme, f. 
Bot, marvel of Peru, four o'clock flower (Mi- 
rabiis Jaläpa L.); -biumenwurzel, /. Pharm. 
Bot. mechoscan ; —brannen, m. miraculous 
well; —car, f. miraculous care; —bing, n. 
prodigy, wondrous thing ; inte, /. sympa- 
thetic ink; —erbfe, f. Bot. heart-pea (Herz- 
exbfe); —erde, f. miraculous earth, stone- 
marrow, lithomarge; —ereiguif, m. prodigy; 
—erfdeiuung, /. miraculous appearance or 
phenomenon; —gabe, f. 1) gift of working 
miracles; 3) miraculous gift; —geburt, f. 1) 
wondrous birth; 2) monstrons or misshaped 
Ddirth; —geldjidte, f. miraculous or marvel- 
lous story; —ge{8pf, n. miraculous creature; 
—seflht, n. prodigy, portent; vision; —glaube, 
m. belief in wonders or miracles; faith that 
works miracles; —gläubig, adj. believing in 
miracles; —glei, adj. 1) ses Wunderbar; 
2) wonderfully like; —golb, ». miraculous 
gold; coll-s. —gref, adj. wondrously great, 
Prodigtous; —gütig, adj. extremely kind. 
whergaft, adj. 1) miracalous; mar- 
camer 2) (1. «.) wonderful, strange. 








Wun'der..., in comp. —haud, f. wonder- 
working hand; Held, adj. wonderfully 
sweet; —find, m. wondrous child; —Hein, 
adj. wondrously little; —forn, n. see —iwei« 
gen; —Traft, f. power of working miracles; 
miraculous or wonderful power; —träftig, 
adj. 1) wondrously strong; 2) wonder-work- 
ing; —fonb, ». fairy land; —laterne, f. magic 
lantern. 

Bun’derfi, I. adj. strange, odd; way- 
ward, freakish, whimsical, extravagant; 
Il. ®-feit, (w.) /. strange way, strangeness, 
oddness, oddity; waywardness, whimsical- 
ness, extravagance, loddity. 

Bun’serling, (str.) m. odd fellow or fish, 

Waw'der..., in comp. —madt, f. see — 
kraft; —mibden, ». wonderful girl; —migr, 
marvellous tale; —mann, m. strange man; 
—mittel, m. miraculous remedy. 

Bun'dern, (w.) v. L. (1. w.) intr. 1) to be 
surprised, to wonder; 3) +, to do wonders 
(Bunderfthun)); IT. fr. impers. & IIL. ref. to 
wonder (itber {with Acc.], at), to be surprised, 
astonished, amazed, to marvel; cine Gade 
(e6) wundert mid) (obsolescent: Einen wundert 
einer Gade (Gen.]), a thing (it) surprises 
me; ¢8 wundert mid nicht, it is no wonder to 
me; ¢8 follte mid nidt —, wenn ..., I should 
not be surprised if ...; ih wundere mid) dare 
über, I wonder at it; fid) über nichts —, to be 
astonished at nothing; II. ir. to do wonders, 
to perform miracles. [(Qufeifennaje). 

Bun’dernäfe, (w.) f. Zool. horseshoo-bat 

Wun'dernswirth, Wun'dernswiirdig, 
adj, astonishing, prodigious, wonderful, ad- 
mirable. 

Bun’ver ...., in comp. —pfeffer, m. Comm. 
amomum, allspice; —regen, m. miraculous 
rain; —reid, L adj. 1) wonderful; 2) wonder- 
fully rich; II. 8. m. see —fand; —ring, m. 
magic ring; —{alg, ». Chom. Glanber's salt. 

Bun'verfam, odsclescent: Wun'derfam- 
(ig, adj. wonderful (Wunderbar). 

Bu . —fammler, m. won- 
. wonderfully fine, 
admirably fair or handsome; —fdinbgeit, f. 
wonderful beauty; -fegen, m. see Zauber- 
fegen; —felten, adj. fam. extraordinarily rare. 

Wan'derBhalben, ads. coll. for novelty's 
sake. 

Wun'der..., in comp. —fonne, f. par- 
helion, mock-sun; —fpiegel, m. magic mir- 
ror; —ftab, m magic wand; —ftart, adj. pro- 
digiously strong; —flern, m. wonderful pert 
phenomenon in the heavens, come! 
m. quisqualis (Quisquälis indica L.), Lined 
J. mania for miracles ; —fidtig, adj. marvel- 
loving; die —fildtigen, the marvel-lovers, 
marvel-mongera; —[üß, adj. wonderfally 
sweet. 

Wun'derswigen, ade. see Wundershalben. 

Wun'der. . —that, f. wonderfal 
; —thäter, m. per- 
former or worker ofmiracles, thaumaturgus; 
—thätig, adj. performing miracles, wonder- 
working, miraculous; —thier, ». monster, 
prodigy; —tinte, f. Chem. sympathotic ink; 
—bviole, S. see —blume. 

BWun'dervell, adj. wonderful. 

Wan'der..., in comp. —wafler, n. agua 
mirabilis: —wege, m. pl. wonderful ways (of 
God); —weigen, m. Bot. many-cared whest 
(Trifieum turgidum vor. compostive L.), — 
welt, f. world of wonders; —werf, ». mira- 
culous work or action, miracle; die fieben — 
werte der Welt, the seven wonders of the 























world; —wefen, », miracalous being ; -wir« | 


tend, see —thitig; —twirtung, f. miracle; —- 


seien, m. prodigy. 
® 





Med. fever ‘attending wounds, wound-fever. 
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Wunb’geit, (w.) f. soreness; Surg. ex- 
coriation. 

Wund'..., in comp. —hols, s. coll. ashen- 
wood; —§oljbaum, m. see baum; —flee, 
m. Bot. kidney-vetch, wound-wort (Anthyllis 
culnerarta L.); —traut, ». Bot. 1) species of 
stonecrop orpine (Sedum telephium L.); 2) 
ses Tee; —mittel, m. vulnorary; -uarbig, 
adj. scarred; Surg. & Pharm-s. —pflafter, m 
wound-plaster; —pulver, m. wound-powder, 
styptic powder; —ranb, m. edge of a wound; 
—falbe, /. valnerary unguent or salve; —fein, 
x». Surg. excoriation; —ftarrfrempf, m. Med. 
tetanus; —ftein, m. Miner. eye-stone; —tranf, 
m. vulnerary potion; —waffer, w. arquebu- 
sade, vulnerary water; —wurg, /. Bot. offi- 
cinal valerian; —gettel, m. surgeon's report. 

Wunleh, (str. pl. Wiln'fde) m. 1) ish, 
desire; 2) fg. object of desire; 3) school- 
piece; nad ZB-e, to one’s wish, as one could 
wish; gany nad meinem &B-e, to the best of 
my wishes; die Gaden gehen gany nad W-e, 
matters go on swimmingly; meine beften 
Wünfe zum Jahreswedfel, (best) compli- 
ments of the season; die innerften (innigften) 
Wünfde des Volks, the heart and mind of the 
people; gegen meinen —, against my wish or 
inclination. 

Wiinlh'bar, adj. desirable. 

Ban'fdel..., in comp. —hut, m. see 
Wünfähltlein; —ruthe, /. divinatory or di- 


| Vining wand (or rod), magic wand, dowser, 


dowsing-rod; die —ruthe {djlagen, to strike 
or apply the wand. 

Biw'iden, (m.) v. tr. to wish, long, de- 
sire; (fi) /Dat.] etwas) to wish or long for, 
to wish to possess; mad — Gie? 1. what do 
you want; 2. wie beliebt ?) what did you 
say? I beg your pardon ...? fehr —, to be an- 
zions; (Einem) Böfes—, to curso; id wilnidte, 
id könnte 6 thun, I wish I could do it; I 
should like to (be able to) do it; id wänfchte, 
du gewänneft die fibergengung, da 


id wünfchte nicht, daß er e8 erführe, 
not like him to know it; Glüd —, 
to wish good luck; to wish (+ to give) joy 
(über [wilh Acc.J, of, at), to congratulate, 
felicitate; guten Empfang w-b, hoping it will 
arrive safe and sound. 

Win'[henswerts, adj. desirable, accept- 
able; e¢ wäre mir —, it would be a matter of 
satisfaction. 

Wiin'feherlid, udj. (n. w.) desirous. 

Wanlg'httein, (str.) m. Folk-lore, (For- 
tunat ) wishing-cap. 

Bünfdler, (str) m. cont. person that 
deals in tedious wishes and congratulations. 

Wuy'pe, (w.) /. province. tilt-cart. 

Wiir'ben, (w.) v. tr. T.to refine, tilt (steel). 

BWir'de, (m.) f. 1) dignity, bonour; im- 
portance, propriety; 2) dignity, post, prefer- 
ment; zu den höchften W-n gelangen, to attain 
the highest pitch of honour; ¢@ ift unter 
meiner —, it is below or beneath me, I scorn 
it, I sbould not stoop to it; nad) £-n, wor- 
thily. [without dignity. 

Würvelds, I. adj. undignified; IL ade. 

Bürden, (w.) v. ir. (l.w.) 1) seo Wür- 
dern; 2) to confer a dignity upon (one). 

Wike'dentriger, I. w.: Wiar'de)ner, (str.) 
m. dignitary. Diigen, 1. 

Bärdern, (w.) v. tr. to rate, &c., see Wür- 

Biir'de..., in comp. —voll, I. adj. digni- 
fied, solemn, grave; II. adv. with dignity; 
—seiden, n. badge of dignity, badge of of- 
fice, ensign. 

Wir'dig, adj. (with Gm.) worthy (of), de- 
serving; estimable, condign; suitable; handle 
deiner —! be but yourself! 

BWürdigen, (.) v. tr. 1) to rate, value, 
estimate, prize; tidtig—, to form a correct 
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estimate; er weiß die Wichtigkeit diefes Ge- 
genftandes fehr wohl zu —, he is not insen- 
sible to the importance of this subject; wir 
wiffen dieß gu —, we know how to appreciate 


the worth of this; 2) to deign, vouchsafe, | 


(Einen einer Sade [Gen.]), to favour (ono 
with); fie würdigte mid feines Blides, she did 
not deign to look at me; er würdigt ihn fel 
nee reundfdaft und Liebe, he deigns to 
honour him with his friendship and love. 

Wr digtcit, (w.) 7. worthiness, merit, 
worth. 
ude. (+ 4) %, worthily. 

(w.) f. 1) the (act of) vouch- 
safing, dcigning; 2) valuation, estimation. 

Burf, (str., pl. Würfe) m. 1) cast, throw; 
ein — mit Würfeln, a throw, cast, main at 
dice; 3) (—Tinie) line of any thing thrown, 
direction, way; S) number of things thrown 
at once, a throw; 4) animals produced at 
one birth, litter, brood; 5) throw, turn; 
Sport-s. 6) snout of the wild boar; 7) rutting 
of the wild boar; 8) Vet. — de® Sufbeine, 
atrain of the coffin-bone; 9) see Faltenwurf; 
10) Mech. projection; — mit dem Rege, cast- 
ing of the net; einen — fhun, to have or take 
a throw or cast, to cast, throw; der — ift gee 
than, fg. the die is cast; Ag-s. Ginem in den 
— fommen, coll. to come in one's way; to 
meet with, to hit or tumble upon ...; Allee 
auf einen einzigen — fegen, to to stake all on the 
cast of a die; ané einem {dlinmen — den 
beften Bortheil sjiehen, to make the best of a 
bad bargain; auf naffem — malen, Paint. to 
paint al fresco. 

Wurf’..., in comp. —angel, f. fishing line 
(which is thrown into the water by means of 
the rod}; —anter, m. Mar. stream-anchor; — 
onfertau, ». stroam-cable; —batterie, f. Mil. 
mortar-battery ; —bewegung, f. Phys. & Astr. 
motion of projection, projectile motion; — 
blel, n. see SenlOlei ; —eifen, m. Meh. fish-gig. 

Bür’fel, (sir.) m. 1) die (pl. dice); falide 
—, cogged dice; 2) Geom. cabe; der — ift ger 
fallen, Ag. the die is cast. 

War'fel..., in comp. —beiher, m. dice- 
box; —bein, n. Amat. cuboidal bone of the 
foot; —blan, m. Comm. dice-blae; —bret, w. 
soe Dambret; —elfen, ». Zron-w. pig incubes; 
tty, n. Min. cube ore; —fall, m. fall of the 
dice; —form, —geftalt, f. cabic form; —fér- 
mig, adj. cubdic(al); —fuß, m. cubic foot; — 
gips, m. 1) Chem. anhydrite; 2) see —{path. 

Wür’felgaft, adj. 1) see Wilrfelidt, 3; 
2) doubtful, dubious, 

Bir felidt, Wür’fefig, adj 1) resembling 
a die or cube; 2) cubic; in the shape of a die, 
checkered ; 8) cubiform, cubio(al). 

in comp. —inbalt, m. cubic 
fe, f. cubical coal; —maf, #. 

; —meile, f. oubic mile. 

WAr'feln, (m.) v. I. ins. 1) to dice, to 
play at dice; — unt to throw or raffie for 
++} 2) to turn round, to stagger (said of sheep 
affected with 1.10 gid); IL. #r. 1) to winnow 
(Worfeln); 2) 7. to check, checker; gewürfelt, 
p. a. checked, checkered ; tesselated; gerilt~ 
felter Biqué, checked quilting; groß gewilr- 
felte Sarr largo checks. 
in comp. —ruthe, f. cubic 
aa pA m. Miner. clay - slate, argil- 
lite; —fdub, m. cubic foot; —fyath, 
Miner. cubic spar; —{piel, m. game at dice; 
dice - playing; —fpieler, m. dice- player; —« 
fein, m. 1) cubic stone; 2) Miner. cubic 
quartz; —talf, m. cubic talc; —thon, m. pot- 
tor’s clay; —tifth, m. table to play at dice 
on; Arith-s. —wurgel, f. cubic root; —Jahl, 
f cubic number; —jeng, n. checkered cloth, 
plaid-cloth; —goll, m. cubic inch. 

BWür’fen, (w.) v. tr. ses Worfeln. 

Burf..., in comp. —erde, f. earth thrown 























ook, rabbinb; =1efle,. f. oe rienmen; - 5 —garm, 

—bamen, m., —haube, f. Fish. cast - net, 
drag-net; —seriith, n. implements for throw- 
ing; collect. missiles, &c., of. —geweht; —ger 
(hob, m. missile; —gefhlg, m. mortar-picce; 
—gewehr, m. missile ; javelin; projectile, — 
balen, m. Mar. grappling-hook; —hamen x. 
see —gatn; —bebel, m. projecting lever; — 
Traft, f. Phys. projectile force; —fretfel, m. 
top, peg-top; —Iehre, f. Mech. ballistics; — 
leiter, f. ladder of ropes. 

Warf ler, (str.) m. dice-player. 

Bärfling, (str.) m. 1) Ichth. nerfling 
(Off); 2) swarm of young bees, 

Burf..., in comp. —linie, f. Phys. pro- 
jectile curve; —mafdine, f. 1) machine for 
throwing any woapon, catapult, ballista; 2) 
Agr. winnowing machine; —neg, n. ee —gatn; 
pfeil, m. dart; pfeitfplige, m. dart-finger; 
—probe, /. Mech. fall- proof; —riemen, m. 
leash; —fpanfel, /. Husb. winnowing shovel; 
—Ideibe, f. discus, quoit; —fpeer, —fpieb, 
javelin; fein, m. stone for throwing; — 
Mreifig, adj. Wear. with unequal warping; 
—waffe, f. missile; —wetfe, ade. by casts; — 
weite, /. distance of throwing; —jeng, m. soo 
—geräth, —gefdity; — ziel, ». aim. 

Bü in comp. —apfel, m. choke- 
apple; —birne, f. choke-pear. 

Wiir'ge..., in comp. —band, n. Carp., dc. 
(iron)elip; band; gripe, &c. (Zichband); — 
Hola, n. 1) T. woolding-stick, packing-stick; 
2) or—tnilppet, m. (lover of a) fascine-choker. 

Bür’gel, I. s. (sir.) m. coll. brat; IL. in 
comp. —apparat, m., —jeng, m. Spinn. con- 
densor (Toth: cleaning apparatus). 

War gen, (w.) ov. L tr. 1) a) to choke; b) 
(in comp.) to swallow down; 2) to throttle; 
stranglo; to worry; 3)*, to destroy; to mas- 
sacre, kill; II. intr. & ref. see Worgen. 

Wiirg'engel, (sir.) m. destroying angel. 

Wikr'ger, (utv.) m. 1) strangler, killer, 
destroyer; cut-throat; 2) Ornith. (großer) 
shrike, nine - murder, butcher - bird (Lantus 
ezcubklor L.); (flciner) the lesser shrike or 
butcher-bird (Lantus minor L.); 3) see Rice 
fenfdlange; in comp. —bande, /. (Schiller, 
Glocke) murderous band. [&c.; massacre. 

Wärgerei', (w.) f. a choking, strangling, 

Wir’ gerid, (sir.) m. 1) cut-throat; 2) (or 
BWürg’ler)ling, /str.] m.) hemlock (Gdier- 

Bür’gerifh, adj. murderous. (fing). 

Wir geldwert, (str., pl. W-er) x. dostroy- 
ing sword (Mordfhwert). 

Würg’falfe, (w.)m. Ornitk. lanner, lanne- 
ret ( Falco laniartus L.). 

Bike’ gig, adj. provinc. (Siitz.) 1) astrin- 
gent, tart (Herb, 1); 2) sodden (Klitfdig); 
3) crose-grained (Wimmerig). 

Wiirg'fpiune, (1.) /. Arachn. trap- door 
spider (Therapkösa Cuv.). 

BWür'ten, Würflich, ve Wirken, Wirklid. 

Burm, (str., pl. Würmer) m. 1) Zool. & 
cont, worm, grub, maggot, vermin, reptile; 
2) coll, disorders of different characters so de- 
nominated: a) whitlow (on the finger), paro- 
nychia; 6) Farr. farcin, farcy (of horses); 
c) maggot (of sheep), worm (of dogs); einem 
Hunde den — igueiden, to worm a dog; d) 
worm, cancer (of trees); fig-s. 3) (coll. n.) 
poor little child; 4) a) worm. grief, sorrow; 











m. | b) maggot, oddity; freak; Ginem die Witr- 


mer aud der Rafe ziehen, coll. to pump one 
(out); der getretene — trilmmt fid, proverd, 
tread on a worm and it will turn. 

Burm'..., fm comp. ähnlich, —artig, 
adj. worm-like; vermicular; Anat. see —för« 
mig; —argnei, f. vermifuge, pl. anthelmin- 
ties ; —arzt, doctor, m. con!. quack, mounte- 
bank; —beuten, /. pl. Murr. see Wurm, 2 db; 
—beuteltrantheit, f. Farr. a contagious dis- 
ease of horses. 
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BWirm'den, (sir.) n. (dimin. of Wurm) 
a little worm, vermicule. 

Wurw'drage, (w.) m. a collection of cer- 
tain worms hanging together in clusters. 

War'meln, (w.) 0. intr. to gnaw, fret (se- 
cretly or almost imperceptibly, cf. Zurmen, 
tr. & intr). 

Wur'men, (w.) v. I. inir. 1) to crawl like 
a worm; 3) to become worm-esten; 3) fg. 
(col, Burmifi'ren) a) to worm; 5) to rumi- 
nate, to be lost in thought; c) gener. Impers. 
e@ wurmt mir, it frets, vexes me, see ir; 
IL tr. gener. impers. fig. to vex secretly, fret, 
tease, trouble, to wear, &c.; e8 warmt mid, 
T am piqued at it, &c. 

BWürmerfgaft (w.) f. (Lw.) worms (ool- 
lectively); [®affer] ohne Gaft und Kraft, ' 
gemadt für edhe, Kröten, Draden | md 
für die game — (B. M. Arndt), no grateful 
juice, with strength imbued, | made for the 
frog, the toad, the dragon, | and all the 


m. | creeping reptile brood (Baskerv. ). 


BWürmerfpeife, (w.) S. food for maggots 
or worms. 

Burm'..., in comp. —effeng, f. Pharm. 
vermifuge; —farn, m. Bot. 1) common tansy 
(Tanacttum culgdre L.), 2) common shield- 
forn (Aspidium fez mas Bw.); —feber, f. T. 
worm-apring; —fleber, m. fever occasioned 
by worms, worm-fover; —fifth, m. Ichth. bag 
(-fish) (Blindaal); -formig, adj.worm-sbaped, 
vermiform, vermicular; Anat-s. peristaltic 
(motion of the intestines, &c.); —ferties, 
m. vermiform process; —{ra§, m. worm- 
eatenness; damage done by worms; worm- 
hole; —fräßig, adj. worm-eaten; —freffer, m. 
pl. Zool. insectivora ; —ge{@wiir, ». Vel. worm- 
ulcer. [goty. 

Burur’paft, adj. 1) worm-like; 3) mag- 

Burm’gant, (sir., pl. W-häute) f. Mer. 
copper-shesthing. 

Wur'mig, adj. 1) wormy, maggoty; fall 
of worms or maggots, vermicalous; 3) worm- 
eaten; 3) worm-like; 4) Ag. maggoty, whim- 
sical, ‘freakish, odd, eccentric, MS. 

BWurmif'ren, (m.) v. intr. see Wurmen, 

Burm'..., in comp. —tranthelt, 7. Med. 
a disease occasioned by the prosence of in- 
testinal worms, helminthia ; vermination; — 
trant, ». Bot. 1) worm-grass (Sprgelia mary- 
InndtcaL..}, 2) see —farn, 1; 3) meadow-sweet 
(Sptrea ulmarta L.); 4) flix-weed (Gophien= 
[treffen]traut); —tuden, m., -Lüglein, «. 
worm-cake, worm - lozenge; —latwergr, /. 
Med. worm- or anthelmintic electuary ; —Itnig, 
adj. T. vermicalated; —Iod, m. worm - hole; 
—Beherig, adj. fall of worm-holes, worm- 
eaten; —mebl, ». worm-dust; —mittel, m. 
vermifuge, worm-medicine, pl. anthelmintics ; 
1008, n. Pharm. anthelmintic moss, worm- 
moss; —morfellen, /. pl. worm-destroying 
cakes; —neft, m. nest of worms; Pharm-s. —- 
pflafter, ». plaster against worms; —yiflen, 
f. pl. worm-pills; —plägdjen, ». anthelmin- 
tic bonbon, (children’s) worm - tablet; — 
pulver, #, worm-powder, vermifage ; —rinde, 
f. worm-bark; —falat, m: Bot. bristly ox- 
tongue (Helminthia Hiioldes Gaertn.), — 
fame, m. worm-seed; —{cjlange, f. Rept. a 
genus of Ophidian reptiles (Cecilia L.); — 
fneiber, m. one who worms dogs; —ftid, 
m. worm-hole; ftichig, adj. 1) pieroed by 
worms, worm-saten; wormy; rotten; 3) Ag. 
worm - out; rickety; —ftod, m. see —neft; — 
tod, m. (—tobfraut, m.) worm-wood (@er- 
muth); —tretbend, adj. expelling worms, ant- 
ie; —treibende Mittel, ». vermifuge, 
intics; —trodniß, f. dry-rot; — 
wibrig, adj. anthelmintic; —wurg(el), /. se 
Braunwury; —juder, m. worm-sugar. 

Wurft, (str., pl. Witeft'e) f. 1) sausage; 
pudding ; 2) pad, bolster, cf. Wulf, 1; 3) car- 
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riage in which people sit astraddle or back 
to back; 4) Mar. (pl. (w.] Wurft/en) a) short 
piece of rope or cable; b) (in der Wand) foot- 
bookstaff; 5) see Bulverwurft; 6) Fort. sau- 
disson; 7) Hydr. fascine; 8) Bak. dough for 
rolls; da8 ift mir —, fam. that is indifferent 
to me, I don't mind it; proverbs, — wider —, 
measure for measure, trick for trick, coll. tit 
for tat; bratft bu mir die —, fo lojd’ id dir 
den Darf, one good turn deserves another. 

Wark’..., in comp. —bled, m., —bügel, 
m. Butch. sausage funnel, filler. 

Bürk’gen, (str) n. (dimin. of Wut) 
1) 2 small sausage; 2) see Rigden, 2. 

Burh’..., in comp. —varm, m. gut for 
sansages ; —eifen, m. see —bled. 

Burf’en, (w.) v. intr, to make sausages. 

Wurk’. .., im comp. —fett, n. sausage fat; 
—fcifg, m. sausage meat; —fülle, /. stuffing 
for sansages ; —gift, ». Chem. allantotoxicon; 
baut, f., —häutigen, n. 1) skin of or for 
sausages; 2) Anat. allantois, allantoides, 
gatlike membrane, urinary tunic; —$olg, m. 
see —{peiler ; —horn, n. see —bled. 

Burkig, adj. so Wulftig. 

Burk’..., im comp. —fraut, ». herb used 
fer some sausages, as savory, (sweet) mar- 
joram, &c.; —Iippe, /. blubber-lip; —mader, 
m. sausage- maker; —marmor, m. Miner. 
pudding marble; —mafdine, f. see —bled; 
—manl, ». sulg. blubber- lip; —miinlig, adj. 
ig. blubber-lipped; —reiter, m. coll. smell- 
feast, spunger, parasite; —fattel, m. somer- 
set; —{Qlitten, m. a sort of sledge where 
persons sit astraddlo; —{peiler, m. skewer; 
—fiein, m. Min. pudding stone; —fuppe, /. 
pudding-broth; —tridter, m. see —bügel; — 
wegen, m. see Wurft, 3; —zipfel, m. end of 
a pudding or sausage. 

Burite, (w.) f. seo Word. 

BWär'tel, (str.) wm. 1) see Wirtel ; 2) Cotton- 
spinn. wharve (Zarm.). 

Wirt (embers, m. Geogr. Wirtemberg, 
Wartemberg; ®-er, (str.) m., Würtem 
bergif, adj. Wirtembergian. 

(sr, pl. Bir) J. F &) in comp 
1) vegetable, herb (/. s. Wurmmurzfel], c.); 
2) root (Wurgel); — uud Stamm, root and 
stalk; garten, m. see Würzgarten, 2; 3) 
spice, dc. (Gemürz). 

Bürz... (cf. Gewiiry...), in comp. — 
apfel, w. aromatic apple; —biume, f. aro- 
matic flower; —büdhfe, f. spice-box; —buft, 
m. aroma. 

" Würze, (m) S. 1) a seasoning, spice; 
neue —, coll. allspice, see Nellenpfeffer; 2) 
Bree. (brewer's) wort, malt liquor; (der) 
Hunger if} die befte —, proverd, hunger is the 
best sauce; —brunuen, m. Brow. underback. 

Bar gel, (w.) f. 1) root (also Arith.& Alg.); 
die — fuchen or ziehen, to extract the root of 
& quantity; 2) col, turnip; gelbe —, coll. car- 
rot; — fclagen, faffen, or treiben, to take or 
strike root; mit der — außreißen, to pall up 
by the roots, root up, eradicate; die — eincé 
Berges, Ag. foot of a hill. 

Burzel..., in comp. -äbuli, —artig, 
adj. rootlike; —anhang, 1. Bot. rhisiophyris; 
—and{@lag, m. young branches or plants of 
a root-stock; —aufler, /. see Baumanfter; — 
ansjichen, 9. 2. (shr.) n., —andgiebung, /. 
Arith, extraction of the root (of a quantity); 
Bet-s, —baum, m. mangrove (Rhizophora 
Mangle L.); blatt, ». radical (leaf); —brot, 
n. bread made of roots or of dried manioc; 
Ren J. root leaves ; —bucpftabe, /. radical 

[radicle, rootlet. 

Merian, (sir.) m. (dimin. of Wurzel) 

Bur’zel..., in comp. —ende, n. root-end; 
-ferbe, f. Dy. yellow colour; —fafer, f. see 
—jaler; —flige, /. Bot. root-base; —frau, f. 
woman who sells roots, &0.; cf. —matm; — 














gäter, m. spud; —gewiiths, m. vegetable of 
which the roots are eatable; bulbous plant; 
—gtaben, ». 1) a digging for roots; 3) fig. 
etymological research; —griiber, m. 1) per- 
son that digs for roots; 2) fig. etymologist; 
—sröße, /. Alg. radical quantity. 

Wur'gelgaft, adj. 1) or Wur’zelig, rooty; 
2) Gramm., dc. radical (letter, &c.). 

Bur zel..., in comp. Bol-s. —teim, m. 
radicle; —tnoten, m. knot of roots; Täufer, 
m. Bot. 1) soboles; 2) sucker; —lebe, f. ses 
—fproffe. 

Bur’zellöß, adj. without a root or roots; 
w-fe Pflanzen, plants which have no radicals. 

War’ zel..., in comp. —mann, m. simpler, 
gatherer of roots; —mebl, n. fecula; —pflan- 
jen, f. pl. Bot, radicariw; —ranfe, f. runner, 
sarment; —ranfig, adj. sarmentous; —reid, 
adj. rooty, full of roots, abounding in roots; 
having many roots; —relé, n. ses —fdo§; 
—riemen, m. Butch. rand of beef; —faum, m. 
hem (in sewing); —fdneidmafdine, f. Agr. 
root-breaker or braizer; —{hoß, m., -[höß- 
ling, m., —fproffe, /. root-shoot, sucker, 
runner, stolon, layer; —filbe, /. radical syl- 
lable; —ftdubig, adj. Bol. standing or resting 
on the root; radical; —ftod, m. root-stock; 
—ftoff, m. Chem. radical principle or element, 
base; —ftodig, adj. Forest. rotten in the root; 
—fuppe, f. soup of vegetables; —tafel, f. 
Math, a table of roots of numbers; —torf, 
a kind of peat consisting principally of roots; 
—triiger, m. see —baum; —trieb, m. ses — 
fhoß; —wort, m. radical word; —jahl, /. Aig. 
root (of a number); —gafer, f. fibre of a root, 
radicle; —geten, m. Alg. radical sign (Y). 

BWürzen, (w.) v. L ir. to season, spice; 
fig. also to relish; II. intr. to have a good 
taste or flavour; gewürzt, p. a. spicy, rich; 
flart gewürzt, higb-seasoned. [matics. 

Wür’zereih, adj. rich in spices and aro- 

Bürz... (cf. Gewlrz...), im comp. — 
garten, m. 1) garden of aromatic flowers; 
2) kitchen garden; —gerud, m. scent of spice; 
—gef@mad, m. aromatic taste, flavour. 

Wir g’galt, adj. see Witzig. 

Bürz... (cf. Gewilry...), in comp. — 
handel, m. trade in spices and grocery, retail 
of spices; —bindler, m. spicer, grocer. 

Whe’ zig, adj. spicy, aromatic. 

Bürz... Cf. Gewiiry...), in comp. — 
tram, —trämer, m. see —handel, —händler; 
—räuter, n. pl. Cook. pot- herbs, aromatic 
herbs; —Iaden, m. grocer's shop. 

Wiirg ling, (str.)m. Bot. 1) ranner (Wur- 
aeliproffe); 2) layer (Fadfer). [aromatio. 

Wärg1d8, adj. unspiced, not spicy, un- 

Bary’... (cf. Gewürz 
tel, n. spice, aromatic; . 
J. Aove, allspice; —fdardtel, f. spice-box; — 
fpeife, /. spiced food; —fuppe, f. spiced soup; 
—trog, m. brewer's trough; —weihe, /. Rom. 
Cath, consecrating of herbs ; —tein, m. hippo- 
cras, medicated ale. 

Wall interj. (expressing rapid motion) 
pop! whizs! (Huf). 

Buld'en, (w.) v. intr. to slip, to pass 











quickly, to pop (in, out, &c.), to whip(Gujden). | ein — 


Bu’feln, (w.) v. intr. coll. to stir or bustle 
about, cf. Wudeln; to toddle; to whisk, to 
brash, &c. — Wu’fel, (w.) /. provinc., Wu's 
felein, BWu'fele, (sér.) m. little child just be- 
ginning to walk, toddling child; small lively 
being. — £9u'fellg, adj. 1) stirring, bustling; 
2) nice (Nett); 3) thrilling. 

WAR, (str) m. 1) confused mass, chaos; 
2) filth, dirt; trash, paltry stuff. 

A. #BAR, adj. 1) desert, waste, desolate, 
uninhabited; 2) confused; 3) wild, disordered, 
dissolute; ein mw-e# Leben, dissolate or racket- 
ing life; 4) provinc. dirty; ugly; das w-¢ Ge= 


tinne, T. drain or water-course leading off | 
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the superfluous water in mills, waste- gate, 
waste-leat; trench. 
B. Büfle) [or BOAR )], interj. vee Wifle). 
BWiifr'e, (w.) /. desert, waste, wildornese, 
desolate country; zur — machen, see Berwil- 
flen; die ZB-e des Meeres, the vast plains of 
the ocean; &8-ngerinne, ». see dat wilfte Ge- 


e. 

Wife, (w.) v. L intr. to act in a waste- 
fal and profuse manner, to waste; IL. é. (1. «.) 
to waste, &o., see Berwüften. 

MWähteneh, (w.) f. desert, of. Wife. 

Af helt, (w.) f. wildness; dissolatencss. 

SBRWig, adj. 1) dirty, filthy; 2) confused; 
chaotic. 

Bälrling, (sir.) m. dissolute fellow, rake, 
debauchee, libertine, spendthrift. 

Wüft'ung, (w.) f. waste-land. 

Wath, (w.) f. rage, fury; madness; die 
ftille —, madness in the first stage (said of 
dogs); die Laufende —, madness in the second 
stage; in — fegen, to put into a rage, to en- 
rage; in — gerathen, to be put in a rage, to 
fly ont into a passion, to break ont into fury; 
feine— außlafien, to vent or wreak one's rage 
or fary (an [with Dat.], on). 

BWüth‘..., sm comp. —beere, /. berry of the 
deadly night-shade; —begier, f. see —gier. 

WA‘ then, (w.) v. infr. 1) to rage, chafo, 
fame, foam; 2) to rave; to be mad; to rage 


m. | (of diseases, &c.); I-d, p. a. raging, furious, 


frantic, rabid, infuriated; da8 w-de Heer, Ar- 
thur's chase; er wat fo faft w-d fiber (with 
Acc.), he was in such a state of almost frenzy 





ith'entbrannt, adj. furious, raging. 

WA ther, (str.) m. furious or savage per- 
son; desperado; tyrant. — Wätherel', (w.) f. 
farious manner of acting, fary, rage. 

WAG erfRNt, p.a. filled with rago, enraged. 

BA therid, (sir) m. (I. w.: Wath Ting, 
(str.]) 1) blood-thirsty person, bloodbound, 
tyrant; 3) ses Wuthfdiecling. 

WOT therling, (str.)m. provinc. fine-leaved 
water-dropwort (Bafierfenchef). 

Wüth’gier, (w.) /. raging lust. 

Wä'thig, adj. furious, raging, raving, 
rabid, outrageous, mad. 

Biith’..., in comp. —tirithe, f. see Toll- 
fiefhe; —menf, (1. «. Wüthling, [str.J) m. 
seo Wiitheridh, 1; -Ihaum, m. foam of rago; 
—{Gierling, m. Bot. water-hemlock (Waffer- 
{diecling); —fnaubend, adj. breathing rage, 
furious; —fhuß, m. frantic fit; —fpeidel, m. 
rabid saliva; —vofl, adj. fall of rage, cf. 
‘BWilthend. 

Butla! interj. see Wulf 

BWutih’erling, Salyı erling, Bü’zer- 
ling, (str.) m. see Wütherling. 


&. 


&,g, m. X,x, the twenty-fourth letter and 
nineteenth consonant of the Alphabet; Einem 
[X] für ein U [V] machen, coll-s. to im- 
pose upon, to deceive one, to flam, humbug. 

2, abbr. X, 10, ten; Xber. for December, 
December ; Xr. for Xreujer, Kruitzer. 

* Xanthin’, (er.) x. (Gr.) Chem. xan- 
thine; —fäure, /. xanthic acid. 

® Zanthip'pe, /. 1) Xantippe (Greek P.N.): 
2) (m.) coll. shrew, scold. 

® Zan'thifd, adj.1) Xanthian, pertaining 
to Xanthos, the ancient capital of Lycia; 
3) Chem. xanthic (Eäure, acid). 

* Xanthogtn’, (sir.) m. Chem-s. xantho- 
gen; —»Berbinbung, xanthid, xanthide. 

* Xanthopicrin’, (str.) n., Xanthopicrit’, 
Chem, xanthopicrine. 
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© Zanthe'zulon, (sir.) n. Bot. tooth-ache- 
tree (Xanthoxjjion Juss.). 

* Lavtr’, m. (Arab.) Xavier (P. N.). 

Suen (w.) f. (Span.) Mar. zebock, 
shebeck. 

“Kehle, (w.) f. (Gr. xénion, gift to 
guest or stranger, Baftgabe) mod. Gorm. Fost. 
xenium (opigram in Martial's style), pl. xonia; 
X-nbißter, m. opigrammatist. 

® Xensgraphic’, (w.) /. (Gr.) knowledge | 
of foreign alphabets. — Xensmanie’, (w.) /. | 
Jove for what is foreign; xenomania. 

© Zensphen, m. Xenophon (Oreck P. N.). 

® Zerafie’, (w.) f. (Or.) Med. xerasis, 
dryness of hair. (eberry(-wine). 

© Ze'reb(wein), (str.) m. (Span.) Comm. 

* Kerstripiß, (w.) S. (Gr.) Med. dry 
rubbing of a diseased part of the body. 

* Eylit’, (str.) ». (Gr. xylon, wood) Chem, 
xylite. — Zylograpy’, (w.) m. xylographer, 
wood-catter. — Zylographie’, /. xylography, 
wood-engraving, art of wood-cutting. — 
Xylographi'ren, (w.) v. intr. to engrave on 
wood. — Zylogra’phif, adj. xylographic. 
atric’, (w.) f. = worshipping of 
wooden images. 





J. 


D, ¥,».Y,y, the twenty-fifth letter (rowol 
and consonant) of the Alphabet. 

D4, heo-haw (ory of an ass). — Nähen, 
(10.) 9. see Hanen. [pinnace, 

® Pact (pr. jaät), (w.) f. Mar. yacht, 

® Dat (pr. jaf), (eir.) m. see Grunde. 

* Dam'wurgel (pr. fam’—], (w.) f. Bot. 
yam. (said of asses). 

Da'nen, (.) 9. indr. to bray, to hee-haw 

DB, m. soo Eibifä. 

® Dyerbaum, (str, pl. U-bäume) m. Bot. 
ur Be Datch-elm (ülme, 1). 
n. Geogr. Ypres, Ypress, 
H er a (af. Mina, Tila suture. 






J. Chom-s. yttria: die 
phosphorfanre — —, phosphate of yttria. — Pt 
terfpath, (sir.) m. Minor. phosphate of yttria. 
— Örterkein, (sir.) m. Miner. yiterbite. — 
Pitertantal, (str.), Ottrotantalit, (str. £10.) 
m. Minor. yttro-columbite, yttro-tantalite. — 
Ditercer(er)it’, (sir. & w.) m. Miner. yttro- 
corite. 

* Yucca [pr. juFal,f. Bot. Adam's needle, 
beargrass, Spanish- bayonet (Yucoa glo- 
ritea L.). 


3. 


Words not to be found in 8, may be looked 
for in €, 


8. & n. Z, x, the twenty-sixth letter and 
twentieth consonant of the Alphabet. 

8, abbr. 3. for Zoll, Reile, Seit, inch, 
line, time; 3. for zu, gum, gut, by, per; 3. B. 
Sor yum Beifpiel, for instance; 4. d. Gt. for 
zu diefer Stelle or Stunde, Instantly, this 
hour; 3. @. for gum Erempel, for (per) example; 
3. § for Zins-Buß, rate of interest; Big. 
Sor Zeitung, gazette, newspaper ; ji. for jiol« 
den, between. 

Baar, (m.) m., Ba'rin, (w.) f. see Spar. 
‘bel, (str.)n. ( Weigand; m. Sanders) 





Bad, adj. col. tough, ses Zähle). 

Badari'ad,m.Zachariab (P. N.); ume, 
|S. see Rorndlorme. 

Bad Gen, (eir.) m. (dimin. of Bette) 1) 
Oven, antlot-lace, pari; point; 2) little twig. 

Bde, (w.) f. Bntom. tick (Bede). 


Sate, (w.) f., Raden, (str.) m. 1) den- ! 


tel, jag. tooth, tine, prong; 2) Bot. mucro, 
pl. forks; 3) twig; 4) see Eißjaden; 5) (parl-) 
edging of lace, &c. on female apparel), 6) 
Metall. plate; blinde 5-n, Med. blind piles; ' 
die 3-0 am Hirfdgeweih, Sport. trockings; 
B-ubogen, m. Archit. chevronay arch. 
Beeifen, (str.) n. 1. tootking-iron. 
Beta, (str.) m. Zool. (—{Gaf, m.) Cretan 
or Greek sheep; —welle, ses Sa: 
Bad cin, (m.)v.intr. to jog. ‘Be. see Zudela. 
Been, (w.) 0. tr. to jag, to notch, to 
out out in points or teeth, to teoth, indent; 
stand, p. a. see Zadig. 
Beden..., in comp. 


puts, ofl-seed (the fruit of Réoteus L.); — 
traut, n. see —[dote; —freng, m. square-croes 
(oH); -Tinte, f. notched line; —metfel, 


podded bunias (Buntas orieniäks L.); — 
walge, /. dented roller; —werf, ».1) indented 


or notched work; 2) Fort. cheval de frise; ' 


—wolle, f. refase-wool, cot-wool, cot-gare. 

Sed’ ern, (w.) 0. inir. province. 1) to plough; 
2) ove Zefeln. 

Badig, adj. jagged, jaggy; pronged; 
toothed, indeated; Bot. pectinate(d). 

® Rafter, Saf fra, m. residuum of cobalt, 


, zaffire. 
Bis, adj. (t &) ®, see Baghalt; Sa’ge, 
(deel. like adj.) m. coward, 

Be’ gel, (str.) m. (+ &) prosine. 1) tail 
(also Zahl, Sahl; cf. Shwary, Sdrocif); 2) 
top (of a tree); —elfen, w. Zron-w. slab-iron; 
—meife, (w.) f. Orntth. long-tailed titmouse 

( Porus caudatus L.). [eit. 

Ba’gemüth, (sir.) m. (2. w.) ave Baghaftige 

Ba'gen, (1w.) ». intr. to tremble, to shake 
with fear, to be dismayed or afraid; to be 
diffident, to despair, to quail. — Ba’ger, (str.) 
m. timid person. — Bägerel', (w.) f. the act 
or practice of trembling, timidity, diffidence. 

Ag'gaft, L adj. faint-hearted (Bäg- 
miithig), timorous, timid, fearful, heartless, 


bashful, afraid; — maden, to intimidate; | figure; —frift, f. 


N. B-igtelt, (+4) ©, Bag’belt, (w.) f. Büg”- 
nif, (str.) f. faint-heartedness, trepidation, 
timidity, fear, fearfulness, cowardice. 

Bag, Bah'e, adj. 1) tough; tenacious; 3) 
gluey, viscous, clammy, glutinous; sticky, 
ropy; 3) Ag. a) obstinate, opinionated; stub- 
born (habits, &e.); d) tough, stingy; 3-68 
Metall, tenacious, ductile metal; die ze 
Glodenfpeife, the tough, viscid bell-metal; 
ein 3-¢8 Leben, tenacity of life; ein 1-08 Reben 
haben, to have a tough life; to be tenacious 
of life; —espe, f. see Eide; —flliffig, adj. ses 
Strengfliiifig; Bot-s. —gerte, /. fennel-giant; 
—tupfer, . Metall. tough-pitch; —weibe, f. 
Bot. 1) white willow; 2) osier-willow. 

Bake, Zab'Geit, awigtelt, (w.) 5. 1) 
toughness; tenacity; 2) glueyness, viscosity, 
clamminess, glotinousness, 4c. 

4. BaGl, (e.) f. 1) number; cipher, figure; 
numeral; die beftimmte, auferlegte —, tale; 
die geringe —, small number, fewness; eine 
gebrochene —, a broken or fractional number; 
benannte or concrete —, conorete number; un- 
benannte or abftracte —, abstract number; die 
mehrfache —, multiple; die goldene —, Astr. 
the golden number; an der —, in number; 





+8 
(Lat. tabula) chess (-board). (pl). 
Sa'bern, n. Geogr. Saverne (Lat. Taberne 


ohne —, numberless, innumerable; mit 8-en 
verfehen, to number; 2) a) eine — Blatteiße, 
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—Hatt, n. dented : 
loaf; —felfen, m. jagged rock, oraggy cliff; | 
—tamm, m. tooth comb; —férnet, m. pl. oil- 


& bundred and ten plaice; b) (in opinseieng) 
ten or twenty skeins tied together, a hank. 

!  B. Gail, (eir.) m. (contr. from Bagel) (+ 2) 
province, tail; —enbe, n. Forest. top-end of a 
felled tree. 

Baht’... (from Bablen & Zahl), in comp. 
—amt, n. psy-office, treasury; —eppetat, m. 
T. counter. 

Bahl’här, I. adj. 1) payable, due, to be 
paid; 2) solvent, see Bahlungsfähig; einen 
Wedfel — meden, to domiciliate s bill of 
exchange; — werden, to fall er become dae; 
IL 8-felt, s. (w.) f. solvency. 
| Bag bar, adj. numerable, compatad! 
| Babl’... (from Zahlen & Zahl), du comp. 
et, Bäylerkt, (str., pl. 3-ec) m. counti 

—Sudgfabe, m. numeral letter; —ba@- 
' fabeninigsttt, /. chronegramm. 

Bafften, (w.) ». t. & intr. 1) to pay. d- 
- Beyahlen; 3) Ag. to atone or pay (für, for} 
nidt — fönnen, to be unable to psy (or to 
clear one's debts), to be insolvent; Kinder — 
die Hälfte, children half price. 

Baglen, (w.) 0. &. to number, tell, count, 
reckon, of. Reduen; er mochte etwa 63 Jabre 








m. | —, he might havo told some thres-and-eixty 


years (Buhser); — auf (with Acc.), to count 
or rely on to anticipate (success, &e.); 
unter die Zodten —, to number with the dead. 





Seflen..., in comp. (from Zahl, s., of. 
ers «in comp.) —felge, /. order of num- 
bers; J. numerical equation (opp. 


i Dugadengleiguag); —legre, tuft, f. arith- 
metic; —Istterie, f. lottery with numbers; 


—men{d, m. fg. man of ciphers; —mefier, 

m. arithmometer ; —meffung, /. arithmometry ; 

—ypropertion, f. numerical proportion; — 
T. figure-panch ; 





portion; + oabrfeserti, J. (art of) telling 
fortune from numbers, arithmancy. 

Batter, (str.) m. payer; ein fdhlechter, 
fänniger —, a bad payer, or paymaster; er 
iR Den jeher en jlchlee = erweien, he was 
never very forward in 

Sager, (str) m. 1) teller; 2) +, payer; 
3) Arith. numerator. 

Batt’... (from Behlen & Zahl), in comp. 
—fühig, oe Zahlungefähig; —Rgur, /. cipher, 

Comm. term of payment. 

Bagel geld, (atr., pl. 3-et) m. money for 
counting, collecting. 

Bahl’... (from Zahlen & Zeb), in comp. 
’. numeric quantity; 








—arbte, Bayt: 
patel, (w.) f. oe —weife; —bols, AGT Holy, 
n. wood sold by the number of pieces; — 
fammer, f. see —amt; —funft, /. numeration; 
—Tifte, /. A (Untzahlungetifte). 

Bahl lds, L. adj. numberless; II. §-figteit, 
(#.) f. numberlessness. 
abl’... (from Zahlen & Beh in comp. 





in comp. —yunct, m. point te 
number ; epoch; —tab, m. count-wheel. 

Bahl’... (from Zahlen & ZahD, im comp. 
—reid, adj. numerous; —reim, m. chrono- 
gram; Comm-s. —[@ein, m. promissory note; 
—{Gelt, m. one of a number of logs sold by 
the piooo; —fpiel, m. game with numbers or 
figures; —ftein, m. Fish. stone to keep down 
the drag-net; —tag, m. day of payment, pay- 
day, quarter-day; —termin, m. time of pay- 
ment ; —tif, m. pay-table. (board. 

Qabl tifa, (etr.) m. counter, counting- 

Bahl’... (from Zahlen & Zahl), im comp. 











Zah 


—tu@, . 1) bolting-cloth; 3)a sampler with 
numbers; —unfigig, ses Zahlungsunfähig. 

Beytnng, (w#.) f. 1) the (act of) paying, 
payment; Comm. protection (of bills); 2) (le- 
gal) tender, se Z-mittel; an 3-g@ftatt, in- 
stead of payment; gegen — von ..., after 
paying ...; follte bei Berfall die — nicht er» 
folgen, if mot paid at maturity; dies foll zur 
— dienen für ..., this is in payment of...; jur 
— anhalten, to exact or compel the payment; 
die — einflellen, to suspend or stop payment; 
— leiften, to pay, to make payment; Mangels 
an —, Come. for non-payment. 

Zählung, (w.) 7. the (act of) counting; 
calcalation; enumeration, cf. Bollszählung. 

Say'tungs ..., in comp. —abrefie, f. ses 
—demicil ; —anweifung, /. assignation, check, 
order; —euf{djub, m. delay of payment; — 
kürge, m. guarantee for payment; —bomicit, 
m. place of payment, domicil; —einftellung, 
J-seapension or stopping of payment; —fählg, 
adj. able to pay, solvent; —fühigfeit, /. abi- 
lity to pay, solvency; —frift, /. time allowed 





Zah 














be bold or intrepid; 8 hut ihm fein — mehr 
weh, he is dead and gone; mit langen Zähnen 


eflen, to eat gluttonously; mir werden die" 


Zähne lang, I am or feel very hungry; Einem 
Tange Zähne machen, to make a person's teeth 
water; einen — auf Jemand haben, to bear a 
@rudge against one; Einem etroas in die Zähne 
vilden, to cast something in a person's teeth. 

Sabw’..., in comp. —arterie, /. Anat. dental 
artery; —artig, adj. see —formig; —argnei, /. 
see —mittel; —ergt, m. dentist, coll. tooth- 
drawer; —anénehmen, —anéjiehen, m. the 
(act or) practice of extracting teeth, tootb- 
drawing; —ant{Glag, m. Med. strophulus; 
—balten, m. Carp. joggled girder; —balfam, 
m. balsam for the teeth; —bieder, m. one 
who shows his teeth; —Bleiwurjel, /. Pharm. 
root of the leed-wort; —braffem, m. Ichth. 
dentex (Dentex oulgiris Cav.); —bredeifen, 
n. ses —eifen, 1; —breder, m. cont. tooth- 
breaker, tooth-drawor; —bug@fiabe,m dental 
(letter); —bilrfte, f. tooth-brash. 

Bäpngen, (sir) n. (dimen. of Zahn) 


for payment, term of or for payment; instal- | little tooth. 


ment; —fammer, /. pay office; —mittel, m. 
(egal) tender; dies kann nicht als —mittel 
dienen, this will not pass as payment; —ort, 
m. place of payment; —rang, m. rank a0- 
cording to which crediturs are to be paid, 
collecation; —[hein, m. receipt, acquittance; 
—termin, m. 1) day or term of payment, 
quarter-day; expiration, maturity; 2) instal- 
ment; der mittlere —termin, equitation of 
payments, average date; den —termin nicht 
einhalten, to transgress payment; —nnfiébig, 
adj. insolvent, non-solvent; —wufibisteit, 7. 
inability to pay, insolvency ; —verdtubligteit, 


(pat in the cash) in the interim, counter- 
check, counter-note. 

Bahl... (from Zahlen & Zahl), im comp. 
—verfältniß, ». Arslk. proportion; —veré, 
see —veim; —vorridgtung, /. T. counter; — 
weife, R491 weife, /. reel marking the number 
of turns; —twothe, f. Comm. week for pay- 
ment, pay-week, settling- week (after the 
fair); —wert, m. numerical word, numersl, 
mumber; —jeiden, ». cipher, figure, arith- 
metical character, numeral. 

Sahm, adj. 1) tame, not wild, domestic; 


nataral (of plants); arable (soil); not refractory adj. 


(of ores); 2) Ag. tame; gentle; ze Thiere, 
tame beasts, domestic animals; 3-¢ Gilde, 
fish bred and kept in ponds or lakes; 3-6 
Baffer (Ash-)pond; — machen, to tame. 

, L adj. tamable; IL 8-felt, 
8. (w.) /. tamableness, tamability. 

Bay'men, (m.) 9. tr. 1) to tame, domesti- 
cate; to man (3 bawk); to break in (a horse); 
2) fig. to restrain, refrain, carb, check, to 
subdue (pessions, Se.). — Bäß'mer, (str.) m. 
tamer, &. 

Salpar’gcit, (00.) 7. tameness, &c., cf. Zahm. 

Saher'lever, (str.) n. skins of domesticated 


animals. 

Saf mung, (w.) f. the (act of) taming, &c. 

Bahn, (str., pl. Zine) m. 1) tooth (aleo 
T. of a saw, &0.) 3) deatel, denticle; tine, 
prong; Bot. indentation; 3) Mech. cog (of a 
wheel), tooth; staff, pl. staves (of a trundle); 
4) Weoe. dent, reed (of a slay); 5) Mar. fluke 
(of an anchor); 6) top, peak (of a mountain); 
7) Min. point (in ores); 8) lace-edging, purl 





9) notch (in a blade, So. cf. Side); der age: ! 


magte, fdledte, or cariöfe —, carious, foul 
tooth; Zähne befommen, to eut tooth, to teeth; 
einen — außziehen, to draw or extract a tooth; 
der — der Zeit, Ag. the ravages of time; coll-s. 
Cinem anf den — fühlen, to feel one's pulse, to 
sound one; Heare auf den Zähnen haben, 1. to 


| 


| —Iabe, f. Anat. jaw-bone; 


Babn’..., in comp. —dirurgie, /. dental 
surgery; —dirurg(né), m. surgeon dentist; 
—toralle, f. teething-coral ; —dede, /. Lock-em. 
cover, socket, nozzle; —einguf, m. Dent. 
filling of a tooth; —eiufduttt, m. indenta- 
tion; —eifen, m. 1) Metall. toothed iron; 2) 
Join. toothed plane-iron; 8) Dent. key-in- 
strument; 4) Scwlp. dog's tooth. 


Bäß'neln, (w.) 0. L. tr. to dent, indent; | —fta 


IL, intr. to breed teeth; gezähmelt, Bot. den- 
ticalate(d). 

Balfnen, (m.) 9. I. tr. to tooth, dent, in- 
dent; to cog; II. infr. to teeth, to breed or 
cut teeth; gegahnt, p. a. toothed, Bot. tooth- 
letted, dentate; fägeförmig gegahnt, dentato- 
serrated; fein gegahıt, denticalate(d); dat —, 
v. 8. (atr.) m. the (act of) teething, dentition. 

Bahn’ ..., in comp. —fäder, m. pl. Anat. 


Bot, alveolate; —fünte, /. rottenness in the 
teeth; —feife, /. 1) raspatory for the tecth; 
2) Watch-m. equalling-file; —fleber, m. Mod. 
teething-fever; —fiftel, /. Surg. fistala in the 





gum; —fläde, /. Mech. the straight part of: 


the tooth of a wheel, flank; —fleifd, ». Anat. 
gum(s); —flelidgewiiché, m. Sterg. epulis; —- 

fleti@end, adj. showing the teeth; —férmig, 
formed like a tooth, dentate, tootb- 
shaped, odontoid: —fortfag, m. see —höhlen- 
fortfaß; —gelent, n. socket joint ; —gefquvitr, 
n. tumour in the gum, a gum-boil, parulis; 
—eelperr, =. Meck. tooth-rack; —glafur, f. 
enamel of the teeth; geld, m. gold for filling 
decayed teeth; 
daw-hammer, pick-axo; —heilfunde, f. den- 
tistry, dental surgery; —hobel, m. Join. tooth- 
ing-plane; —§8hle, f. tooth-bole, socket of 
a tooth; —98blenfertiay, m. Anat. alveolar 

Bäß’nig, adj. toothed, dented. (process. 

Sabwinftramente, m. pl. Dent. tooth in- 
struments. 

Bagw(e).... in comp. -Haypeirin, v. 2. 
(atr.) n. chattering or gnashing of the teeth ; 
—tuirfden, (sér.) n. gnashing of the teeth; 
—tuitigend, p. a. grinding the teeth. 

aoe, in comp. —Loralle, see —coralle; 
tranfpeiten, 
—träger, m. see T. rugine, scraper; —frant, 
n. Bot. 1) leadwort ( Plumbägo ewropea L.); 
2) toothwort (Dentaria L.); 3) toothwort 
(Lathroa squamaria L.), —trene, /. crown, 
upper part of a tooth; —fünftfer, m. dentist; 
latwerge, /. Pharm. dentifrice; eher, I 
dentology. (den. 

Zähn’lein, (str. n. province. &*, so Zähn- 

Bahu'ler, (str) m. Orntth. plant-catter, | 


bave experionce, to know what's what; 3.10 phytotoma (Pflenenmäher). 


889 


J. pl. diseases of the teeth; ; 


—bammer, m. flat hammer, , 





Babwlitte, (w.) f. Bot. dog tooth violet 
(Erythrontem dens canis L.). 

abn ss, I. adj. toothless; z-je Thiere, 
n. pl. Nat, edentates; IL 8-figteit, (w.) f. 
toothlessness. 

Babn’..., in comp. —lilde, f. 1) tooth-gap; 
2) Arch. interstice between two teeth; 3) 
Mech, clearing (between two teeth); —liidig, 


' adj. gap-toothed, toothless; —meifel, m. see 


—tifen, 3; —mittel, w. remedy for the tecth, 
odontalgic remedy; —muftyel, /. 200 —[djnette ; 
—uerv, m. Anat, nerve of a tooth; —speres 
tisn,/. dental operation; —pafle, /. dentifrice; 
—yerlen, pl. see —coralle; —pulver, m. Pharm. 
tooth-powder, dentifrice; —purpur{anede, /. 
sce -Ihnede; —puger, m. seo träger; —rad, 
n. dented or toothed wheel; cog-wheel; — 
räberwegt, m. Mech. toothed gear; —reige, /. 
row of teeth; —rBbre, /. sec —fdnede; —röh- 
tenfteine, m. pl. Petr. dentalites; —fiige, /. T. 
saw to cat comb-teoth with; —{aber, m. see 
träger; —[dliiffel, m. Dent. key-instrument ; 
—{dmerg, m., —Ihmerzen, pl. tooth-ache, 
odontalgy; —fdnäbler, m. pl. Ornith. denti- 
rosters; —jdnede, f. Conch, dental, tooth- 
shell (Dentalium L.); —Idnitt, m. 1) Arch. 
dentel, denticulation; 2) Carp. indentation; 
fiel, f. toothed sicklo; —filber, ». 1) silver 
for filling or stopping teeth; 2) Min. see 
Bainfilber ; Padre & toothed spindle; 
—fytgfeile, /. pottance-file; Mech-s. Range, 
f. rack; Range und Red, rack and pinion; 
n. rack-gear, rack and pi- 
nion, rack and sector; —ftein, m. Archit. tooth- 
ing-stone; —fteder, m. toothpick, tooth- 
picker; —ftogerbofe, /.,—ftederetui, x. tooth- 
pick-case; —ftocyerpofe, /. quill-toothpick: 
—theliung, f. Mech. pitch; —tinctus, /. tinc- 
ture for the teeth, tooth-water; —troft, m. 
Bot. the red eyebright (Buphrasia odonfiles 
L.); —wadeln, n. Med. agomphiasis; —wälze 








| maféine, f, Horal. finishing-engine; —weth{el, 
m. | eockets of the teeth, alveoli; —fadverig, adj. ' 


m. casting the teeth; —tweb, m. see —fdmerg; 
—wehbaum, m. Bot. prickly ash, tooth-ache 
tree (Xanthorfion Juss.); —weinftein, m. tar- 
tar of the teeth; wert, n. 1) Mech. tooth- 
work; 2) coll. set of teoth; —warm, m. Med. 
caries of the teeth; —wargel, /. 1) root of a 
tooth; 2) (or —twurg, f.) seo —traut, 14 3; 
—jangt, J. pincers, forceps for drawing teeth ; 


RaGv ling, (str.) m. soe Bergfint & Budfint. 
Bagrte, (m.) f. ses Bärte, 2. 

Bägr'tigel, (str.) m. large crucible. 

Pi tdetoaral (w.) f. Bot. osier, see Buich- 


ein, (str.) m. 1) T. a) linget, lingot; 
ingot, wedge, bar (of metal); 5) metal-wire; 
3) Mint. ribbon, fillet; 3) Arm. sword-bloom ; 
4) Sport. tail (of a badger); yard (of a stag); 
5) provinc. see Ruthe, 1, Berte. 

Batwdelmeffing, (str.) ». T. ingot-brass. 

Satweifen, (str.) m. iren in bars, slit- 
iron, nall-rods. 

Bat'nen, adj. of metal wire. 

Batuen, (w.) ». ir. Min. to cast into 
ingots; to forge or alit into bars. — Batner, 
(sir.) m. hammersmith, master-smith in 
forges, slitter. 

Saiw’..., in comp. -Jammer, m., -hamı- 
merwert, m. forgo, slitting-mill; —(qmidt, 
m. forger of bars (Sainer); —filber, ». silver 
in bars or ingots; —werf, m. rod-iron work; 
aug, m. T. draw-bench for ribbons. 

Bam'pel, (str.) m. (Zempel, Gempel; Pr. 
semple, zemple) Weas. simple, symbolt; tn 
comp. —corben, —{@uiite, /. pl. cimple-cords; 
—fied, m. simple-ctick; —fiub!, m. simple- 
loom; —gug, m. simple. 

Bam'ten, (w.) 0. intr. to arrange the 
threads on the loom sccerding to the pattern. 
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Bamt’..., incomp. Wear. Stet, n. simple 
red; —nabel, f. loop-needle. 

San’der, (str.) m. Ichik. perch-pike (Lu-' 
ctoperea sandra Cuv.). 

Bang'e, (w.) f. 1) tongs, a pair of tongs; 
Surg. forcaps; Carp. hold fast; flade —, plyer: 
tleine —, pincers, nippers; 3-n, pl: 3) see! 
3-mähne; 3) Archit. a) cross-pieces (in a: 








) pile, ft got (of stool-bars); 7) Corp. 
binding-piece, tie. 
Bäng’clgen, (str.) n. (démin. of Zange) 


tweezers, small pincers, nippers. 

Bäng'clmäß, (str.) ». Wire-dr. gauge for 
measuring the draw-holes, 

Bäng’eln, (w.) ®. ty. to take up with a 
pair of nippers or pincers, to hold with a pair 
of tongs, &c.; den Deul —, or Bäug’en, (w.) 
0. tr, Metall, to shingle the loop. 

Bang’en..., in comp. —bret, n. Join. 
stay, cramp; —entbindu '. Surg. delivery 
by means of the forceps; irmig, adj. for- 
cipated; —filfer, m. see Ofrinurm ; —ring, m. 
1) 7. coupler, sliding-ring; 9) ring of the 
tenail; —{dange, f. trench in the shape o! 
pair of tongs; —triiger, m. Arachn. seorpion- 
spider (Büderfcorpion); Fori-s. —wert, ». 
tenail; —winfel, m. angle of the tenail; —> 
sähme, m. pl. Furr. nippers, gathers, fore- 
teeth of a horse. 

Rant, (sir.) m. quarrel; wrangle, alterca- | 
tion, squabble; dispute; — anfangen, to begin 
or pick a quarrel; immer — und Streit haben, 
to be always wrangling (coll. at odde, in hot 
water, &c.). 

Baur... (from Zant 4 Zanten), im comp. 
—apfel, m. Ag. apple (or —bein, ». bone) of 
contention, eubject of quarrel; —eifen, 
1) pussling-rings (sort of toy), 2) fig. a) 
squabblor; b) see —teufel. 

Bänteln, (w.) 0. sutr. to pick little quarrels, 

Banren, (m. I. inir. to quarrel (um, 
über [with Ace. out), to wrangle, to dis- 
pute, squabble, brawl; to chide ref. to 
quarrel (with one another; um, about), to 
fall out ono with another; fid müde —, to 
quarrel till one gets tired. — Bänfer, (sir.) 
m. quarreller, wrangler, brawler, dispater. — 
Säuferel‘, (m.) f. quarrel; wrangling; brawl; 
altercation, contention, bickering. — Baufe> 
rin, (w.)f.quarrelsome woman, shrew, scold. 

Sant’... (from Zant 4 Zanten), dm comp. 
—fleden, m. pl. coll. pimples, heat-spots; — 
geift, m. quarrelsome disposition. 

SanPgatt, Santifd, adj. quarrelsome; 
contentious, litigious, disputatious, captious. 

Rant’... (from Sant 4 Zanfen), in comp. 
—fanne, f. quarrelling mood; —tuft, /. quar- 
relsomeness; —Inftig, adj. quarrelsome; — 
manl, ». quarrelsome person; —ftifter, 
author of quarrel or dispute; —[udjt, —fiide 
tigfeit, f. quarrelsomeness, litigiounn 
quarrelsome disposition; —fürhtig, adj. qu 
rolsome, litigious; ein —fildtiger Menic, 
wrangler; —teufel, m. (coll. —vogel, m.) 
wrangler, quarrelsome person, (of a woman) 
scold, vixen, catamaran, termagant, shrew; 
—wort, n. quarrelling word. 

Bayf, (str.) m. 1) (particu. 8. @.) tap, 
apigot, &c., see Zapfen; 2) Ag. cou. tippler, see 
Säufer ; —dottig, m. Brew. working-tun. 

Sapfmen, (atr.) n. (dimin. of Zapfen) 
1) little pin, pog; 3) (im alfe) Anat. uvula, 
hock; da® Schießen or Fallen des 3-8, falling 
of the avula; Med-s. -bräune, f. inflamma- 
tion of the avula; —gefdwulft, /. tumefaction 
ofthe uvala, staphyluncus; —beber, —mnétel, 

m. Anat, muscle of the uvala; —frant, m. 
Bot. double-leaved butcher's broom ( Ruscus 
hypogliesum L.). 
Bäpf'eln, (w.) v. tr. province: (8. Q., de.) | 




































1) te cut or pluck off the ears, panides, &c. ' 
of (cereal grasses}; 2) to take bit by bit, to 
pick, to piddle; 8) (also inir.) to laugh to 
scorn, to ridicale. 

Sepfen, (sfr.) m. 1) 7. pin, peg, plug; 
tappet; hook (of a tile}, Carp., dic. tenon; 
Mar. (eines Meftes) beel-tenon; Wi. 
duledge; gudgeon (of = shaftor axle); Gunn. 


‘trunsion; pintle; 2) tap, spigot, stopple; 
| 3) Bot. cone (of a fir); 4) ses Bäpiden, 2; 
“Archit. 


5) sluice, 
tear, drop. 
Bapfen, (w.)». tr. 1) to tap, broach, draw; 
2) to sell from the tap; 8) to mortise. 
Züyfen, (w.) 0. tr. T. to fasten by tenons. 
Bapfen..., in comp. —bant, /. T. turn- 
bench; —baume, m. pl. Bot. cone-bearing 
trees, conifers; —beifer, m. Ormilh. cross- 
bill (Rreugfgnabel); —bier, w. droppings of 
beer; —birne, /. Pool. pear inthe form of a 
cone; —bebrer, m. 1) pin-drill (Eentrumboh- 
rer); 3) Coop. tap-bore(r); 8) Waich-m. pivot- 
drill; —bettig, m. Brow. working-tun; —bret, 
n. see Reiderreden ; —dedel, m. T. lid or co- 


water-gate (of tanks); 6) 





of the uvula; —fah, m. see —trog; —feile, f. 
pivot file; —feld, n. Gene. trunnion ring, 
seoond reinforce; —férmig, adj. in the shape 
of a bung; Bot. strobiliform; —gelb, n. ale- 
house impost; —gelent, m. Mech. spigot and 
faucet joint; —geriift, m. T. timber-work of 
floodgates and sluices; —gahu, m. frie 
cock; —hané, ». small building 

Zapfen, which ses, 5; —bols, m. wood of the 
berry-bearing alder-tree, bung-wood; — 
bopfen, m. female hop; -taften, m. T. frame- 
work enclosing the floodgate; —fell, m. 
Gown, wedge for fastening the trunnions; 


n.|—frant, n. see Bäpfhenkraut; —lager, m. 


Mech. plamber-block, bush, pillow, socket; 


folerum; Gunn. bed; —Ieber, m. shagreen; | or 


—loh, n. bung-hole; tap-hole; 
pivot-bole; mortise; . Burg. 
doseil; —mntter, f. ses lager & 106; nar 
gel, m. Carp. mortise-bolt; —nager, m. see 
—beißer; —nabt, f. Anat. claviform sutare; 
—BI, . oil of turpentine; —rand, m. Amat. 
edge of the apoph¥eis basilaris; reiht, 
privilege of retailing Hquor; —reibable, /. 
T. pivot-brosch; —röhre, f. tapping pipe; 
—fäge, /. tenon-saw; —[dneldemafaine, /. 7. 
tenoning-machine; —f@raube, f. pivot-screw; 
—Iwelle, f. ground-sill of a sluice; —ftange, 
J. plag-beam; —flofeifen, ». Found. tappet; 
frei, m. Mil. tattoo; —ftiid, m. 1) 00 — 
feld; 2) socket of a bell; 3) Clock-m. square; 
—theil, ım. Anat. pars basiläris; —tragend, 
adj. Bot. cone-bearing, coniferous; —träger, 
pl. see —bäume; —trog, m. trough under the 
tap; —walge, f. Mech. pinion roller; —welde, 





m.|f. Bot. coniferous willow; —twein, m. drop- 


pings of wine; —wirth, m. see Gihenf- 
wirth; —twurgel, f. tap-root; —giné, m. see 
geld. 

Bayf'er, (str.) m. tapster, drawer. 

Bapf' ... (from Zapfen, ».), in comp. —geib, 
see Bapfengeld; —hahn, m. tapping-cock; 
—reht, see Bapfenredt. 

Say'pelig, adj. kicking, sprawling; fidgety. 
— Bap'pelmann, (str., pl. 3-männer) m. a 
toy-figure (harlequin) whose limbs jerk with 
a string, cf. Hampelmann. — Zap'yeln, (w.) 
v. infr. 1) to kick, sprawl, jerk, to move in 
convulsions; to founder, struggle; 2) (aux. 
fein) to walk with short and quick steps; to 
fidget ; — laffen, coll. to keep in suspense; to 
tantalise, tease; to leave in the lurch. 

Sarg'brét, (sir.) n. Curp. notch-board. 

Bar'ge, (m.) f. 1) border, edge; the sides 
of any musical instrument, sach as the violin, 
‚the guitar, &c.; 2) a) Coop. chime, chimb, 
' groove, notch; b) architrave ( Hertslet); c) see 
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er of a sea-compass; —Ddriife, /. Anat. gland | 








x 3 3) Carp. held-fast, cramp; 
4) dram, box (of a mill-stope). 





tr. Coop. to provide with 


Bary’ sicher, (dir.) m. Coop. turrel. 
Fee ‘ex, Bär'ter, (etr.) m. ses Miftel- 
je! 
Bart, adj. tender, soft; softs fo. weak, frail, 
slender; tender, nice; delicate. 
Bitte, (m. Jf. 1) tenderness, he. of. Zart- 
heit; 2) (or Zäßrte, Zarthe) Ich. a species 





: Of bream (Abrämis simba BI.). 


Härtelet, (w.) S. affectation; affected ten- 
derness or 

Bar teltind, m. child brought up with ex- 
treme tenderness, spoiled child (3artling). 

Zärteln, (0.) v. ini. to affect tenderness 
or delicacy; to shew tenderness. 

Bar telwode, /. first week after marriage, 
honey-moon, ¢. Blittermeden. 

Bart’... in comp. —fifh, m. see Zäßrte; 
—flägier, m. Entom. lepidopter, lepidopterous 
insest; —füßlend, —fühlig, adj. tender of 
feeling, delicate; —füßig, adj. tender-footed; 
—sefähl, n. tenderness of focling, delicacy, 
nice feeling, sensitiveness; Ihr cigenes —ge- 
fühl hätte Ihnen fagen follex, your own sen- 
timents ought to have told you; da® fiber= 
triebene —gefühl, over-nicety ; —glicherig, adj. 
tender-limbed. 

Bärt’geit, (w.) f. tenderness, softness, 
weakness, delicacy, niceness, nicety. 

Bart’..., in comp. —hergig, adj. tender- 
hearted; —leibig, adj. of (s) tender body, of 
(a) tender constitution. 

Sart‘tig, L adj. 1) tander, soft, nice, de- 
Hoate, cf. Sart; 2) effeminate; 3) fond, amo- 
rous; — lichen, to cherish; IL §-feit, (w.) f. 
1) tenderness, softness, ‘nioeness, delicate- 
ness, fondness; 3) pl. fond or sweet things 


8 
Bartling, (sér.) m. tenderling, fondling. 
Bart’..., in comp. —milthig, ses —finnig ; 
—finn, m. delicacy; —finnig, adj. delicate, 
tender, mild, gentle. 

Beiler, (w.) S.(L wz Bale, Zafet, [eo] 
1) Bot. fibre, filament, ¢. Fefer. — Bä’fer- 





n. | gen, Bäterlein, (str) n. (dimin. of Zafer) 


a small fibre, fibril. — Ba’fer..., in comp. 
—binme, /. Bot. fig-marigold (Mesembrian- 
thimum L.); —gewig@, n. Med. polypus. — 
Ba'ferig (Ba’felig), adj. fibrous, flamentous. 
— Sa'fern, (w.) v. Ltr. tountwine, untwist, 
fease; IL ref. to open in threads or fibres, 
to foaze, fuzz. 

Sad'pel, (oJ 5. skein, hank (of yarn). — 
Bads'pelu, (w.)¢. tr. to bind together in hanks, 
Ratid'etu, (m.) v. tr. coll. see Hätiheln. 

San'ber, (str.) m. 1) incantation, magic, 
witchcraft; 2) charm, enchantment, spell, 
fascination; einen — löfen, tu break or dissolve 
a charm or spell. 

Ban'ber..., in comp. —ange, n. charming 
oye; —beder, m. magic oup; —bild, m. talis- 
man; fg. charming figure; —blid, m. fascinat- 
ing look; —brunuen, m. magic well; —buch, 
®, conjuring (neoromantical) book; —budj- 
flabe, m. magic letter; —burg, /. enchanted 
castle; —degen, m. magic sword; —bding, m. 
charmed thing. 

Bauberei’, (w.) f. magic, sorcery, necro- 
mancy, witchcraft, spell, charm, enchantment. 

Gan'berer, (str.) m. magician, charmer, 
enchanter; necromancer, sorcerer, wizard, 
conjurer. 

San’ber..., in comp. —feft, I. adj. proof 
against magic; II. 5. (sfr.)n. magic festival; 
—fift, m. Ichth. horrid scorpena, sea-ecor- 
pion (Scorpena horrida L.); —fla{@e, /. magic 
bottle; —flöte, /. magic flute; And), m. in- 
—formel, f. spell, charm, magic 
sentence; —garten, m. enchanted garden; 
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8280, m. magic form; —gehent, w. amulet; 
-sefeng, m. magic song; fascinating song; 
-sriffel, m. wand; —gürtel, ». magicgirdle. 

San’bergaft, 1. adj. magic; spelled; II. 
magically, like magic, as if by spell or magic. 

Baw'ber..., in comp. —hand, f. magic 
hand; Ag. charming, beautiful hand; —hafel 
fraud, m. Bot. Virginian witch-hazel (Ha- 
mamälis virginica L.); —hülle, f. charmed 
veil or cover. (charmer. 

Baw'berin, (e.) f. enchantress, witch, 

Ban’berinfel, (w.) /. enchanted isle. 

Zen’serif, adj. charming, enchanting; 
magic. 

Zau’ser..., im comp. —tette, f. magic 
chain; —flang, m. magic or enchanting sound; 
—tuoten, m. magic ligature or knot; —fraft, 
f. magic virtue, charm, charming power, 
witchcraft; —fraut, ». 1) magic herb; 2) Bot. 
enchanter's night-shade (Circaa L.); —freié, 
m. magic circle; —funft, /. magic, witchcraft 
—finfller, m. conjurer; —Iand, m. fairy land; 
Interne, f. Opt. magic lantern; —Iehrling, 
u. apprentice or novice in the art of magic. 

Zan’berlidh, see Zauberhaft. 

Zau’ber. ... incomp. madmen, n. charm- 
ing girl, charmer; —märden, m. tale of magio 
or sorcery; — mäßig, adj. see Zauberhaft; — 

—meifter, m. a ANHBEE —mittel, n.magio 
agency, charm. 

Baw bern, (w.) 0. I. intr. to practise ma- 
fic, to use witcheraft; II. fr. to produce by 
magic, to conjure (up). 

Sau'ber ..., in comp. —unß, f. see —hafel- 
fraud ; —pferd, x. magic steed; —pinfel, m. 
fascinating pencil; —reid, ». fairy realm; 
—ting, m. magic ring; —ruthe, /. magicrod; 
-{Glag, m. blow with a magic wand; —filop, 
n. 1) enchanted castle; 2) see Budjftaben- 
14108; -frift, /. 1) magic writing; 2) work 
on magic or necromancy; —fegen, —{prud, 
m. spell, charm, conjuration; —{plegel, m. 
magic mirror; —ftab, m. magic wand; — 
Rinme, f. enchanting voice; —ftrang, m. see 
—bofelftraud; —ftiid, m. conjuring trick; — 
tom, m. enchanting tone; —tranf, m. en- 
chanted potion, philter; —tridter, m. magic 
fannel; —webr, f. amulot; —werf, n. charms, 
magic, witchoraft, spell; —wefen, ». witch- 
wort, m. magic word, spell; —ture 
itl, f. Bot. mandrake ( Mandragöra officinalis 
L); —gelthen, w. magic mark, sign, or cha- 
rader; —gettel, m. amulet; fig. preservative. 

Bauwge, (w.) f. (+ &) province. bitch. 

8 , Cw.) v. tur. to delay, stay; to 
tarry, linger. — Bauderel‘, (w.) /. the (sct 

















or habit of) delaying, &c.; lingering, slow- | 


ness, slackness. — San'beret, (sir.) m. de- 
layer, dilatory person, lingerer. — Saw'ber> 
heft, I. adj. delaying; tarrying; slow; 
IL. 3-igleit, (m.) f. dilatoriness; 
disposition; tardiness, slowness. 

Sawen, (m.) v. rofl. (+ 4) coll. to make 
haste, to use speed. 

Seum, (str., pl. Zäu'me) m. 1) bridle; 3) 
Anat. ligament; 3) Ag. carb, check; im 3-e 
halten, to keep in check, to keep short, to 
pall in the bridle of; to bridle, carb, 
control, restrain, refrain; to keep a check 
upon, to hold in check (one); wiffen wo die 
Jäume hängen, coll. to know what's what 
(Beigeid wiffen). 

Ban. .., in comp. —binde, /. Surg. ban- 
dage, sling ; —bude!, m. bridle-boss. 

Bäumen, (str.) n. (dimin. of Zaum) 
Anat, ligament. 

Saw'men, (m.) 9. tr. 1) to bridle; to bit; 
2) fg. to curb, bridle, restrain, master, go- 
vorn; Hihner —, Cook. to truss fowls; dat 
Blerd beim Schwanz —, coll. to begina thing 
at the wrong end, to put the cart before the 
hore, 











Bauwt’..., in comp. —fret, adj. free from 
bridle; —geld, ». bridle-money (a gratuity 
given to a groom at the purchase of a horse). 

Banm’ld8, adj. see Zügellos. 

Baum’'..., in comp. reiht, adj. used to 
the bridle; ein ®ferd richtig maden, Man. 
to bring a horse to a certainty of reins; — 
fgeide, 7. bridle-slide; —fdmalle, f. bridle- 





Saw'mung, (10.) /. the (act of) bridling, &c. 

Bann seug, (str.) m. Saddl. head-gear. 

Baun, (sir., pl. Zän'ne) m. hedge; ein 
todter —, fence; ein lebendiger —, quickset 
hedge; ein geflodtener —, plashed hedge; ein 
— von Bäumen, a hedgerow of trees; mit 
einem — umgeben, to hedge (in); Ag-s. eine 
Gelegenheit vom 3-e bredjen, to hunt for a pre- 
text; eine Gelegenheit zum Zant vom Z-e 
breden, to pick a quarrel; wo der — am nie» 
drigften if, da fteigt man fiber, proverd anal. 
the weakest must always go to the wall. 

Saun’..., in comp. —ammer, f. Orntth. 
dir! bunting (Bmberisa cirlus L.); 
m, see —mader; Bot-s, —binme, 7. hedge 
flower, Scotch asphodel (Anthericum L.); 
bude, /. hornbeam (Weifbude). [hedge. 

Gann’hen, (str.)n. (déimin. of Zaun) little 

Baun’bärt, adj. coll. very lean. 

Bän'nen, (w.) v. inir. to hedge, see Cine 
Jäunen, Umzäunen. 

Bän’nert, (str) m. seo Zaunfönig. 

Zaun‘. .., in comp. gericht, n. see Binuen- 
gericht; —gerte, /. branch or bough fit for a 
hedge; Bol-s. —glode, f. 1) Canterbury bell 
(Campanüla L); 2) great or bodge bind- 
wood, hedge-bell (Concolsitius sepium L.); 
—hopfen, m. wild hops (-rübe); —firftbe, f. 
bush-cherry, fly honeysuckle (Hedentiride); 
Ornith-s. —thuig, m. wren, hedge-sparrow 
(Troglodytes parvtlus Koch), —latttt, m. 
Bot, prickly lettuce ( Lactica scaridla L.); — 
lilte, f. see —blume; —mader, m. hedger, 
hedge-makor; —pfahl, m. hedge-pole; ein 
Wink mit dem —pfahl, a broad hint; —rebe, 
J. Bot, 1) virgin’s bower, traveller's joy (Cte- 
nätis L.); 2) see Qungfernvebe; 3) see —riibe; 
—tegt, n. right of making a fence or hedge: 
—reié, n. 1) see —gerte; 2) goose-gras (Ga. | 
Tum aparine L.); —riegel, m. see Gartriegel; | 
—ritter, m. hedge-knight; Bot-s. —rofe, f. 
hedge-rose, dog-rose (Gundérofe); ak. 
(white) bryony, wild hope (Bryonta L.); 
—tnthe, /. see —gerte. 

Bauns'..., in comp. see Zaun... 
‚in comp. jünger, m. see -lönig; 
—féliefer, m. 1) ses -ammer; 2) (großer) see 
Brannelle, 1; —Ihläpfer, m. ses —fonig: — 
Iwein, m. provinc. see Igel, 1; —fänder, — 
Rieden, m. polo for a fence, hedge-pole; —. 
tritt, m. stile; —wite, /. Bot. bush-vetch 














tarrying | ( Victa septum L.); —winde, /. seo —glode. 


Sawfeler, (str.) m. T. willow, willy. 
jen, coll. Zau’feln, (w.) v. tr. to worry, 
touse, tousle, tug, pull, drag. 

Sebra, ( 3-4) m. Zool. zebra (Kquus 
zebra L.}; Jo! . 1) zebra wood ; 2) Coro- 
mandel-wood ; 
(Achatina sebra Lam.). 

Zehn, (str., pl. 3-8) m. zebu, Indian ox 
(Bos tawrus indicus L.). 

Bed‘... in comp. —bote, m. messenger 
of a corporation; -bruder, m. pot-com- 
panion: fnddler, drinker, carouser, reveller. 

Bee, (w.) f. 1) rockoning, score, scot; 
Dill, of. Rehnung, 2; 2) see Zecdgelag; 3) Min. 
mine; 4) guild, corporation; Jeder bezahlt 
feine —, each pays his own share; ich will die 
— begahlen or abmaden, I will pay or settle 
the score; fig-s. er mag die — bejahlen, ho 
may pay the score; die — bezahlen mäflen, to 
have to pay the piper; die — ift an mir, it is 
I my tarn to pay; um dle —, by turns. 
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buckle; —ftangen, f. pl. branches of a bridle. ; 


—binder, | 


Guede, /. Conch. zebra-shell . 


Bedetfen, 177 nT. hammer for mark- 
ing bar-iron. [tipple, tope. 

Sech'en, (w.) ». intr. to drink, carouse, 

Beden..., in comp. Min-s.— . mine- 
house; —elg, m. wood of the w: 
—meifter, m. foreman ; paymaster; 
white arsenic; —regiftet, ». register showing 
the state uf a mine; —fdrelber, m. clerk of 
the mines. [tippler. 

Seh'ex, (sir.) m. drinker, carouser, toper, 

Sch... in comp. —fabne, f. flag of a 
corporation or guild; —frei, adj. scot-free, 
exompt from paying; Ginen —frei halten, to 
pay one's score; —gaft, —genof, m. drinking 
companion; —gelag, . carouse, drinking 
bout; Am. drinking-frolic; —gefellfaft, /. 
drinking company; —hauß, #. tippling-house, 
ale-house, {sequin (Venetian gold coin), 

® Sedji’ne, (w.) f. Num. zechin, zeochin, 

Bei‘. .., in comp. —meifter, mm. head- 
man or foreman of a guild; —ordnung, /. re- 
gulations of a drinking-club; —preilerei, 7. 
the (act of) cheating an inn-keeper of the 
mount due, slang, bilking; —{duld, f. drink- 
| ing-debt, debt for drink; —fd@twefter, f. drink- 

ing-gossip; —flein, m. Miner. dolomite, a 
magnesian limestone; —tag, m. meeting day 
of a guild; —wappen, w. arms of a guild. 

Seve, (w.)f. Arachn. tick (Ixödes Latr.); 
3-ulorn, n. Mexico-seed. 

Betten, (w.) v. Ir. to tease by tapping. 

Se®lerhaar, (str.) w: shag (of rough 

Be’ver xc., see Seder re. [frieze). 

Se'We)rad, (str.) m. Bot. bead-troo, prido 
of India (Melia Asedärack L.). 

Beh, Bth'en, (sir) m., Behe, (w.)f. 1) 
toe; claw (of animals); auf den B-n geben, 
ftefen, to go, stand on tiptoe; auf den 3-n 
gehend, adj. Zool, tardigrade. 

SPO ’ett, sea Behn. [the toes. 

Beh'cubeuger, (str.) m. Anat. flexor of 

Seh'end, #. I. (str.) n. 1) decade; 2) see 
Beventle); IL (str) m. soe Bander. 

Bib'enber, (sr) m. 1) see Zehenter; 2) 
















» i comp. —gänger, m. Zool. 
simal, pl. digitigrades; —glieb, 
“ fhritt, m. Danc. toe-step; 
; —fireder, nı. Anat. exten- 
sor af tho toor. 

Sehent(e), (m. .) m. tithe, tithing, tenth; 
der große —, great tithes; der fleine —, small 
tithes, feld; -amt, n. tithe- office. 

Beyent..., in comp. —ader, m. tithe- 

Sttentbar, Zih'entbaft, adj. tithable. 

Qthentorefder, (str.) m. thrasher of the 
tithe-corn, III. intr. to tithe, pay tithes. 

Se enten, (v.) v. I. tr. to tithe, decimate; 

Beh'entend, sce Zchntene. 

Séh‘enter, (str.) m. tither, tithing-man, 
collector of tithes. 

Be¥ent..., én comp. —fertel, m. tithe-pig; 
far, f. seo —ader; —frei, adj. tithe-tr 
—freipeit, /. exemption from paying tithe; 
—frdner, m. tithe workman; —gerbe, /.sheaf 
of tithe-corn; —geld, ». money paid in liew of 
tithes; —gerigt, ». court st decides tithe- 
| matters; herr, m. person to whum the tithes 
belong. Imal, pl. digitates. 

eienthier, (etr.) x. Zool. digitated ani- 

Rth'ent..., in comp. —torn, m. corn 
ceived as tithes; —mann, m. tithable 
—orbnung, /. regulation of the tithes 
pflichtig, adj. subjected to pay tithe, tithable, 
; -regmung, f. Arith, decimal 
ht, m. right of taking titheu; 

laws concerning tithes; —regifter, m. tithe- 
register, tithe-book; , J. tithe-matter 
|, OF cane; —fammier, m. tithe-collector, tithe- 
' gatberer; —{d@ay, m. are —geld ; —(areiber, 
| m. tithe-bookkeeper; —[@m(bdig, —verwandt, 
! ses —pflichtig. 
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Billig, adj. having toes; Bol, digitated. 

Bion, 1. num. adj. ten; die — Gebote, the 
ten commandments, decalogue; det Rath der 
—, the Council of Ten (at Venice); IL. (or 
the) (w.) f. ton, cf. Zehner, 1. 

BtGu'.. ., in comp. —btumig, adj. Bot. ten- 
flowered; —ef, . Geom. decagon; —edig, 
adj. decagonal; —enber, m. Sport. stag of ten 
antlers, 

eo'ner, (sir.) m. 1) Arith, the number 
ten, tenth; die Einer gehen den 3-n voran, 
the units precede the tens; 2) a) a member 
of a council of ten; 6) see Zehnender; c) see 
Rehnpfennigftiid; d) wine of the year (18)10. 

‘Sth'nerlei, adj. ton different, of ten sorts. 

Btgn’..., in comp. -fah, —fältig, adj. 
tenfold; —füßige Kruftenthiere, —füßler, 
pl. Nat, crastaceous animals with ten limbs 








(as the lobster, crab, crawfish, &c.), deca- 
poda; —griffelig, adj. Bot. decagynian; — 
geiffelige Pflanze, decagyn; —herr, m. de- 
comvir; —herridaft, /. decemvirate; —gerre 
{daftlich, adj. decemviral; —faibrig, adj. of 
ten years, decennial ; —jäprtic, adj. & adv. 
every tenth year; —Iapypig, adj. Bot. ten- 
lobed; —Tthig, adj. of five ounces; —mal, 
ade. ton times; —malig, adj. ten times re- 
peated; —mann, m. ses —herv; —männerig, 
adj. Bot. decandrian; —ma§, ». decimal mea- 
sure; —menatli, adj. 4 ade. every ten 
months; —nerbig, adj. see —griffelig ; —pfens 
nigftiié, ». Mw. coin of the value of ten 
German pence, provinc. now-groshen, silvers 
groshon; —pfiluber, m. Gunn. ten-pounder; 
—pfündig, adj. of ten pounds; —rednung, f. 
decimal arithmetic; —faulig, adj. having ten 
columns; da8 —fdulige @ebdude, decastyle; 
—filbig, adj. of ten syllables, decasyllabic; 
—[paltig, adj. Bot. decafid; —ftrabl, m. Miner. 
star-stone; —tägig, adj. of ten 3 —tlige 
WG, adj. & adv. every ton days; 
{diete, f. the Decameron (of Boocaccio); — 
tanfenbdfte, adj. ten-thousandth. 

thant’ bar, adj. ses Behentbar. 

Bign'te, L adj. tenth; das weiß dex —nidt, 
coll. not one in ten knows it; IL. s. see Zehent(e). 

Bton'tel, (str.) n.tenth part, tenth, tithe; 
dag hingugefiigte —, Comm. additional tenth. 
— Btgw'telu, (w.) 0. tr. to divide into tenths 
or ten parts. 

Bign’ten, (w.) v. tr. to decimate. 

Sthu'tens, adv. tonthly. 

Seon’... in comp. —thetl, m. see Zehntel; 
—thellig, adj. of ten parts; Bot. decafid; — 
wiehentilg, adj. & adv. every ten weeks; 
—whthig, adj. of ten weeks; —zähnig, adj. 
having ten teeth, Bot. decomdentate. 

Sebr'bevarf, (str.) m. provisions needed 
for consumption. 

Belfren, (w.) e. intr. 1) (with von or an 
[4 Dat.]) a) to spend, consume; b) to waste; 
to prey (pon); to make lean or meagre (said 
of wine, tea, &0.); 2) fam. to sharpen the 
stomach; 8) to live, feed (von, upon), to eat 
and drink; feinen Renten —, to live upon 
one’s income; bag — ded Weines, soe Zch- 
rung, 4. 

Seh'rend, adj. Med. consuming, consump- 
tive; ein y-c8 Fieber, a hectic fever. 

BeG'rer, (sir.) m. 1) spender, consumer, 
&0.; 3) waster, spendthrift. 

Segr’..., in comp. —fleber, ». Med. hectic 
fever; —frei, adj. defrayed, shot-free, free of 
expense; —freigelt, /. right of living at a 
place free of expense; —gelb, »., —yfennig, 
m. 1) money forliving, see Sehrung,2,a; 2)a) 
money spent by a traveller; 5) charity given 
to a traveller, viaticum; —graé, n. see Wege» 
tritt. 

Sebr’galt, Beh'rig, Behr’lich, adj. obsoies- 
cont, 1) 208 Zehrend; 2) wasteful, extravagant. 

Behr'trant, (str.) n. see Baldrian. 




















 Beprting, (str) m. 1) (L m.) consumer, 
feeder; 3) proeinc. finch (Finf). 

Behr... in comp. —flanb, m. coll. the 
consuming or rich class (opp. io Rährftand); 
—ftener, [. excise on provisions. 

Seb’rung, (m) f.1) the (act of) spending, 
&e.; consumption; 2) a) provision(s), store 


provided for consumption; 5) expenses of | 


living (at an inn, &c.); score, shot; c) money 
for consumption on & journey, waticum, cf. 
Bebrgeld, 2,0;8) Rom. Cath. ofaticum, extreme 


unction; 4) — de8 eines, loss of wine by | 


absorption; 5) Mill. oil or grease for the 
cogs; én comp. 8-8toften, pl. expenses or costs 
for one's diet, for eating and drinking; 3-% 
Toften im Rethhafen, expenses for necessaries 





m. | at port of distress; §-#ftener, f. excise on 
provisions, 
Behr’..., im comp. —verrath, m. provi- 


sions; —wilrmer, m. pl. ase Miteffer; —wure 
jel, f. Bot. 1) common arum, wake robin 
(ArumL.), 2) sweet-fisg ( Acörus calimus L.); 
—joll, m.inch-allowance (with water- wheels). 

Bel’gen, (str.) n. 1) sign, token, mark, 
stamp, character; badge (of power or autho- 
rity, &e.); (auf einem €ollo) mark; (cinges 
brannteé) brand; Mar. sea-mark; 2) signal; 
8) Med. symptom; 4) Asér. sign; 5) Ya. see 
Kennung, 1; 6) see Bläffe, 2, a; 7)Ag. stamp, 
impress; sign, phenomenon, meteor; omen; 
wonder; miracle; — und Wunder (pl), signs 
and wonders; — der Kaufleute oder Motarien, 
sign, manual sign; vom — an, Mus. (a mark 
of repetition) from the sign, ( Hal.) dal sagno; 
yum — daß, in token that ...; died — fpreden, 
to talk in dumb show. 

Selden... (from Beihuen & Zeiden, s.), 
in comp. —beil, n. see Waldazt; —Bild, m. 
emblem; —brenner, m. brander; Sud, ». 
ärawing-book; book of portraiture; —denter, 


je» | m. astrologer, soothsayer; cont. prophet; 


—beuterei, f. astrology; cont. prophesying; 
—bdinte, /. 1) marking-ink; 2) drawing-ink; 
—tifen, n. marking iron; —feber, f. drawing- 
pen; —garu, m. marking-tbread or silk; — 
hammer, m. marking-hammer; —fottun, m. 
writing-cloth, tracing-cloth; —foble, f. ses 
Neißtohle; —freibe, /. drawing-chalk, crayon; 
—tunft, f. art of drawing; —lebre, f. Med. the 
art of distinguishing one disease from another 
by the symptoms presented, diagnosis; — 
meifter, m. drawing-master; —papier, n. 
drawing-paper; —pinfel, m. marking-brush; 
—pult, n. drawing-desk ; —rahmen, m. draw- 
ing-frame; —regunug, f. algebra; —idiefer, 
slate; —[rift, f. writing in cha- 
; —{@ule, /. drawing-school, schoo) 
of design; —fegung, f. punctuation; —fprade, 
J. language by signs, finger and sign lan- 
guage; intercourse of signs; symbolic lan- 
guage; —ftab, m. pole, stake; —ftempel, m. 
stamp; —ftift, m. (arawing-)poncil, crayon; 
—ftunbe, /. drawing-lesson ; —tinte, /. mark- 
ing ink ; indelible, permanent, or durable ink; 
—tift, m. drawing-table; —träger, m. Astr. 
analemma ; —tuth, m. canvas for marking. 
Geidy'nen, (w.) 0. tr. & intr. 1) to draw, 
delineate, design; 2) to sign, mark; to brand; 
3) to underwrite, sign (cf. Unterzeichnen); 4) 
to subscribe (a cortain sum); Wäfhe —, 
mark linen; nad dem eben, nad der Natur 
—, to draw (or copy) from life, from nature; 
fein gezeichnete Wugenbrauen, delicately pen- 
cilled eye-brows; da® Pferd zeichnet nod, 
Man. the horse has still the mark in its tooth, 
of. Kennung, 1; Sport-s. der Hund zeichnet (die 
Fährte), the dog draws on or has the scent; 
das Wid zeichnet, the game shot at shows 
by its movements in what part of the body 
it is bit; Comm-s. Actien —, to take shares, 
to subscribe for shares; auf eine Anleihe —, 
to subscribe to a loan; die Firma —, to sign 
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the style of the firm; Herr WB. wit 3, Mr. 
W. will sign:, signatare of Mr. W. Babe 
die Ehre zu —, I beg to subscribe myself. 

Beid'nen..., in comp. (—bud 2c.) incorr. 
Sor Zeidgen..., in comp. 

Bei'ner, (sir.) m. drawer, designer, 
draughtsman. 

Beidi'nerif@, adj. according to the rules 
of drawing; ein 3-68 Talent, a talent for 
drawing. 

Seid'nung, (m.) f. 1)a drawing, draught, 
design, delineation; Maik. diagram; 2) the 
markings (of a shell, &c.), marks (of a dog, 
&c.); 8) Comm-s. a) signature; 5) subscrip- 
tion (to a loan); 4) pattern; die unfdattirte 

—, drawing in ink without any shades; tec> 
quirte —, sketch, rough-draft, outline; ge» 
wifgte —, stamp-drawing ; Sreide—, /. draw- 
ing in crayons; getufchte—, drawing in water- 
colours. 

Beidh'nungs..., in comp. —comyptoir, m. 
insurance-office; —funft, /. see Zeihenfunß. 

Bet'vel..., in comp. —bär, m. Zool. black 
or common bear (Landbär); —baff, m. ses 
Geidelbaf; —baum, m. large tree in which 
hives may be cut; —gabel, f. honey-fork; 
—yeibe, f. heath on which bees are kept; —- 
tafe, f. hide of land with the privilege of 
keeping bees; —meifter, m. bee-master; — 
meffer, n. knife for cutting the hives. 

Set’velu, (m.) vr. to cut the honey-combs 
in (the hives). 

Bel’nel.. ., in comp. -orbunng, /. regula- 
tions regarding hives in a forest; —re@t, m. 
right of keeping bees in a forest; —weide, /. 
1) forest in which bees arekept; 2) the keop- 
ing of bees in a forest; —; 
on the keeping of bees (in 

Keivter, (str.) m. beo-master. 

Sel'gefinger, (str.) m. fore-finger, index. 

Beigen, ( I. & to show: 1) to point 
out; 2) Ag. open, exhibit; to dis- 
play (perfect coolness, &c.); to evidence (great 
labour, &c.); 5) to unfold, discover (a pro- 
spect of ...); to hold out (a hope, &0.); ¢) to 
demonstrate; id will e# ifm [hen —, coll. I 
teach him what is what; gecigt werden, to 
be made a show of; IL ref. to stand forth, 
appear; to show; to prove, turn out; tomake 
one's self conspicuous; fi — wollen, to as- 
sume an air; fig al@ Mann —, to show one's 
self a man; e8 zeigte fid, daß fle des Müllers 
Todter war, sho proved to be the miller's 
daughter; plöglich zeigte fi uns ein tiefer 
Abgrund, suddenly there opened upon us a 
deep pit; e8 wird fid —, time will show; e# 
wird fid bad —, ob ..., it will soon be seen 
whether; ¢@ — fid wenig Kauflufiige, fow 
buyers are coming forward, there is little de- 
sire to purchase displayed (Mob. & @r.); 
ILL. infr. to point (auf [with Acc.), at), of. 
Beifen, IL, 1. 

Sel’get, (sir.) m. 1) shower; Mech. point- 
er (on scales}; 2) Instrument for showing or 
pointing; 3) see Zeigefinger; 4) hand of a 
clock or watch; gnomon, pin, stile of a dial; 
needle ofa compass ; Gumm. indicator ; Gold-su. 
graver; Chem. mark, proof; — eine® WBedh- 
fel@, presenter of a bill; — dicfes, the bearer 












to | of this; é comp. -Iinte, f. substylar line (of 


a sun-disl); —platte, /. ses Zifferblatt; —red, 
n. dial-wheel; —ftange, f. gnomon, style of 
a sun-dial; —telegraph, m. index- er needle- 
telograph; —u§r, f. clock which points the 
hours without striking; —wage, /. 1) see 
Brüdenwage; 2) T. quadrant (for weighing 
yarn); —wert, ». Horel. dial-train, hour-train. 

Set'getafel, (ve.) f., Zeiigetiih, (str.) m. 
table on which anything is shown or exhi- 
bited. 

Beiß'en, (sfr.) v. ir. (Einen einer Gade 
[Gen.]) to charge or tax (with); to accuse (of). 


Bei 


Sei 
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Betland, (str.) m. Bol. spurge-laurel 
(Daphne laureöla L.). 

Seite, (m.) 7. 1) line; row; #)row ofskins 
sewed together; gwifden den 3-n Iefen, fg. 
to supply (in reading a communication, &c.) 
what is implied but not expressed, to road 
what does not meet the eye, to see the drift. 

Bei’len, (w.) v. ir. (Lw.) to arrange in 
lines or rows; T. to sew together in one row 
(dressed skins). 

Beiten..., in comp. —egge, /. drill-har- 
row; —getite, /. winteror big barley; —länge, 
f. Typ. justiflestion; —femmel, Zeif’femmel, 
J. Bak. » kind of long rolls; —weife, ade. in 
& line, by linea, by rows, in a file. 

Bei’lig, adj. consisting of rows or linos; 
(used in comp., f. 4.) yoei—, consisting of two 
lines. 

Bein’srief, m. see Seinbrief. 

Beiß’en, (str.) n. see Zeifig. 

4. Bei’fel, (str.) m. & (w.) f. see Ziefel. 

B. Bel’fel, provinc. (1.) f. a (bird-catch- 
ing by) decoying. — Bei'feln, (w.) v. ir. 1) 
to tug, to drag; 2) to lure, to decoy. — Bei’« 
fel..., in comp. —bär, m. a shaggy (black) 
bear (Zottelhär); —wagen, m. (in Austria) a 
sort of long carriage, in which people sit 
back to back. 

Rei'fig, (str.) m. 1) Ornith. siskin, green- 
finch, aberdevine (Mingillaspinus L.); 2) ein 
fauberer —, iron. a fine fellow; in comp. — 
dunft, m. finest bird-shot; —grün, adj. green- 
fiach-coloured; —traut, m. Bot. horse-mint 
(Mentha silvestris L.). 

Sei, (str.) m. soo Ziefel. 

Beit, (w.) f. 1) time; 2) (raum) period; 
space; term; 3) era, epoch; eine nen 
now ora; 4) age, generation; 5) a) season; 
b) fg. fit time, season (of passion, sorrow, 
fer acting, &c.); 6) Gramm. tense; 7) Mus. 
see Tact, 1, a; 8) Mar. tide; By Sam. a) 
ng courses ; 5) delivery, accouchement ; 

Re iff ihrer — nahe, she is near her time or 
reckoning. 

With prop., dc.: wie viel or wie hod ift’s an 
der —? what time of day or bow late isit? e# 
iR nod früh an der —, it is oarly yet; ¢¢ ift {don 
{pat an der —, it is late already; jegt ijt edan 
der — gu ..., now is the time for; ¢8 ift farm 
an der —, dies fchon gu thun, the time for doing 
this has scarcely yot come; auf einige —, eine 
— Tang, for = time, season, or while; etwas 
auf die — {dhlagen or fhieben, to leave a thing 
to time; Comm-s. auf — (Acc.), on account, 
upon credit; Ranf auf —, see Zeittauf; drei 
Monate —, at three months’ oredit; Gefäfte 
auf —, seo —geigafte; auf — Taufen, to buy on 
auf — verfaufen, to sell goods upon time 
.2) to frist; auf ewige 3-en, for 

eternally ; auf — Lebens, see Zeitlebens; 
— meines 2ebens, all my life-time; außer der 
—, out of season; bri or in 3-en, in (good or 
due) time; in (due) season; betimes, early; 
Einen bei 3-en warnen, to give one a fair 
warning; einige — datauf(or nachher), a while 
(some while) after; die — her, coll. see die 
(game) — aber; Ginter feiner — zurücbleiben, 
to loiter (or be) behind one's age; in fo fur» 

—, in so short a space of time; in der Ich- 

—, of late; for some time past; fi) in die 
— fdiden, to accommodate one's self to cir- 
eumstances; to temporise; mit der—, intime 
Gum. in good time), in process or in the 
course of time; mit der — beffer werden, to 
keep improving as the time goes on or ad- 
vances; nad der —, afterwards; nad langer 
—, after a long time; feit der — or von der — 
an, since that time ; ever since; feit längerer 
-, this some time; die (gare) — fiber, all 
this while or timo, coll all along ; (um) welde 
— ift 66? what time (of day) in it? what is 











it (col, what's) o'clock? um welde (or pt wel- 


er) — wollen Sie da fein? at what hour or 
time will yon be there? wenn die — um if, 
when the term or time is expired (or over); 
unter der —, während dec —, during that time, 
(in the) mean time; von — yu —, from time 
to time, time after time; von — zu — Ginem 
Nachricht geben, to keep one advised; vor 
einiger —, some time since or ago, the other | 
day; vor furger —, a short time ago, not long | 
ago; nut vor furzer —, but a while ago; vor 
Tanger —, a great while ago, long ago; vot 
3-en, in former times, (in the days) of old; 
vor undenfliden 3-en, time out of mind; vor 
meiner —, before my memory, time, or di 
vor der —, before the right or proper tim 
premature; vor der — Zahlung leiften, to an- 
ticipate payment; fi vor der — Gorge me 
Gen, fig. to anticipate sorrow; zu allen 3-en 
des Jahres, at all periods of the year; zu 
3-en, at times, sometimes, now and then, 
between wbiles; zu meiner —, in my time; 
witbin my memory; zu unferer —, in our 
time, days, or age ; (zu) feiner—, 1. in its day; 
2.induetimeor course; Ales hat feine—, there 
is a time (or season) for every thing ; Alles zu 
feiner —, all in good time; gu beftimmten 3-en, 
at stated seasons; zu jeder —, at all times, at 
any time; zu rechter or (gu) feiner —, in (good) 
time, in (due) season, in due course, season- 
ably, opportunely, conveniently; yur redjten 
—Yommen für ..., to save; er fam gue redten 
— fürs Mittagbrot, für den Londoner Zug zc., 
he saved the dinner-hour, the London train, 
&o.; zur rechten — thun, to time well; zur —, 
at present; temporarily; zur — Lord Mayor, 
Lord Mayor for the time being, «/. —tvei- 
lig, 1; zur — nod nicht, not as yet. 

Phrases: ex hat feine — ausgedient, be has 
served his time or term, he is out of bis 
time; Einem die — (ded Tages) bieten or wine 
den, to bid (give) one the time of day; 
¢@ gab eine —, wo ..., there was a time (or 
time has been) when ...; er hat 3-en wo er 
ganz vernäinftig ift, there are times when be 
is quite reasonable; — haben, to be at lei- 
sure; id) fann warten, bi Sie — haben, I can 
wait your leisure; id habe feine — or id foun 
mir nicht die — nehmen, Alles anzufehen, I have 
no time (or I am not at leisure or I cannot 
pause) to look at every thing; diefe Mo- 
den haben ihre — gehabt, these fashions have 
had their day; e8 hat — bis ..., it is not 
wanted or need not be done till 8 hat — 
bis er die Stelle bekommt, it will last some 
time till he gots the place; fid) (Dat.) —nehe 
men, to take one’s time; mir nahmen mms —, 
we took our time; nimm dir (or nehmen Sie 
fi, nehmt eu) —, take your time, don't 
hurry yourself; Einem — laffen or geben, to 
give time to ...; to grant grace or respite; — 
und Weile wird mir fang, time hangs heavy | tu 
on me; — (instead of yitig, 1) genug, early 
enough, in time; bequeme —, opportunity; 
müßige —, sparo-time, leisure; die befte —, 
the best time; the best or right season; die 
gelegene, tete —, right time or season; die 
goldene —, the golden age; damit hat e8 gute 
—, there is no hurry necessary; ¢8 ift hohe—, 
it is high time; e# if die hédfte —, it is more 
than time; lange — warten, to wait fora con- 
siderable time; proserd-s, mit der — bridjt 
man Rofen, patience and time bring allthings 























about; fommt —, fommt Rath, with time 
comes counsel; dn liebe —! 0 bu meine —! 
good gracious! 


Geit’..., in comp. -abfänitt, m. section 
of time; epoch, period; portion of time; — 
alter, #. generation of men, age; daé eherne ' 
—alter, age of brass; —angabe, f. date; — 
aufıwanb, m. waste or loss of time; mit gto- 
fem or vielem —aufwand vertnfipft fein, to 
require much time ; —bedarf, m. necessary or 
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requisite time for avy thing; —beere, f. Bot. 
currant (rothe Qohanniébeere); —begiun, m. 
beginning of time; —Be§elf, m. temporary 
shift; —bereäinung, f. chronology; —befdhrei« 
ber, mı. chronologer, chronicler; —befdhreis 
bung, f. chronograpby, chronology ; da8 wech« 
felnde —beiwußtfein an die Stelle des ewigen 
Wortes Gottes feyen, to substitute the va- 
riable sentiment of each period for the 
eternal word of God; —beftimmung, /. 1)de- 
termination of time or date; date; 2) Comm. 
term of delivery; —biume, I. ome Beittoles 
—bod, m. he-goat two years old; — 

Astr. arcin time of fifteen degrees; stad, m 
chronicle; —bauer, f. space of time, period; 
—bieb, m. idler, laxy-bones, 

Bei'ten..., in comp. (cf. Beit.. ne 
tel, m. pre-historic time, the earliest ages; —+ 
gott, m. Saturnus. 

Belt‘... in comp. —ereigniffe, n. pl. pass- 
ing events; —erfparniß, m. saving of time; 
—fehfer, m. anachronism; Auf, m., —fluth, 
J. tide of time ; —folge, /. succession of time; 
—form, f. Gramm, tense; -forfcher, m. chro- 
nologer; —forfhung, f. chronology; —fert- 
frit, m. process of time; —framt, f. Comm. 
montbly charter; charter by time; —gang, m. 
process of time; —geift, m. the spirit or ge- 
nius of the age; gemäß, adj. seasonably, in 
harmony with or adapted, suited to thespirit 
of the age or of the times; —genof, m. con- 
temporary, coeval; —genoffenihaft, /. con- 
temporariness; —genBifi{g, adj. contempo- 
rary; —gefgäfte, m. pl. transactions on cre- 
dit, on time, or for acconnt, time-bargains ; 
—etididte, f. chronicle; history of the 
present time or age; contemporary events; 
—gefdmad, m. prevailing taste or custom; 
—gewtnn, m. saving of time; —glauge, m. tem- 
porary faith, transient faith; —gläußlg, adj. 
entertaining only a transient faith; —gleiung, 
J. Astr. equation of time, mean or equated 
time; —göttinnen, /. pl. Myth. Horm; —hafen, 
m. dry harbour, tide-harbonr; —halter, m. 
time-keeper, time-piece ;—hammel, m. wether 
two years old. 

Beithtr’, ade. since, hitherto, cf. Geither. 

Belthe rig, adj. done hitherto, modern. 

Set’'tig, adj. 1) early, timely; ade. early, 
in good tims, timely, betimes, in due time; 
— genug, in season (to be made use of, &c.); 
— nad Hanfe kommen (ale Gewohnheit), to 
keep early hours; 2) ripe, mellow; mature; 
fall-grown; 3) Med. ripe, mature (of ulcers); 
provinc. for the time being; temporary, ¢/. 
Beitweilig; — werden, to ripen, to mature. 

Beitigen, (w.) v. ir. & intr. 1) to ripen, 
mature; 2) Surg. to draw to a head (said of 
ulcers). — Bei'tiger, (str.) m. ripener, &o. 

Peak (w.) J. (1. w.) ripeness, ma- 


rity. 

Bev'tiquag, (w.) f. 1) maturation (also 
Med.); matority; 2) the growing ripe; jur — 
bringen, to bring to maturity; die — beför- 
dernd, maturative. 

Beit’..., in comp. —irrthum, m. chro 
logical error; —targ, adj. sparing with ti 
—fanf, m. Comm. time-bargain, time-pur- 
chase; —freig, m. cycle, period; —funde, f. 
chronology; —titrgend, adj. whiling away the 
time, entertaining, amusing; —firgung, /. 
entertainment, diversion, pastime, amuse- 
ment; —tu§, f. cow two years old; —funbde, 
J. chronology; —funbig, adj. versed in chro- 


length of time; —lauf, m. period; —faufe, — 
Tänfte, m. pl. juncture of times, occurrences 
of tho times; —Iehens, ads. for life, for ever; 
all one's lifetime, as long as one lives; — 























| legen, ». temporary or limited fief, flef for z 


cortain time (only); —Ichre, f. chronology. 
Beirlig, 1. adj. 1) temporal (opp. ewig, 
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eternal); 3) temporal, earthly, secular (opp. 
geiftli, ghostly, spiritual); 8) provinc. a) 
ses Zeitreilig; b) see Beitig; 3-e Güter, tem- 
poral goods, cont, pelf; da® 3-e, temporality, 
temporal concerns; da® 3-¢ (ge)fegnen or das 
Z-e mit dem Ewigen vertaufhen, to depart 
this lifo, to quit time, to die; IL §-feit,(w.) 
f. 1) temporariness (opp. Ewigfeit, eternity), 
temporal state, life, or concerns; 2) 4) secu- 
larity (opp. @eiftlidteit, spirituality); 8) pl. 
temporalities, secular possessions. [time. 

Beittobu, (str., pl. 3-Töhne) m. wages by 

Beit’ las, adj. 1) timeless; not subject to 
time; 2) (1 =.) untimely, unseasonablo; §-¢, 
(w.) f. Bot. common meadow-safron(Herbft- 
geitlofe). 

eit’..., in comp. —mangel, m. want of 
time; — maß, w. 1) Pros. quantity (of syllables); 
2) Mus. time, measure, movement; —mifig, 
eee —gemag ; —menfd, m. timeserver, trim- 
mer, temporiser; —weffer, m. T. chronometer; 
—meffung, —meßfunf, f. 1) chronometry; 2) 
Poet. prosody; —0t)8, m. ox or bullock two years 
old; —ordnung, f. order of time, succession 
of time; —parht, m. lease for a certain time; 
—püdter, m. lease-holder; —punct, m. point 
of time; juncture, conjuncture; epoch; —ran- 
bend, adj. taking up much time, wasting time; 
—tanm, m. space of time, term, period; — 
rechner, m. chronologer; —teduung, f. com- 
putation of time, chronvlogy; die driftlide 
—tednung, Christian era; —rehnungsfehler, 
m. an error in computing time; chronical 
error, anachronism; —regifter, m. chronicle; 
—tenten, f. pl. annuities; —ring, m. cycle; 
—rBélein, ». provinc. Bot. eee Huflattid; —+ 
fobaf, m. a sheep two years old; —{aeibe, /. 
epoch; —fhrift, /. periodical publication, 
journal, periodical; —fébriftftetier (cont. —+ 
Ihriftter), m. journalist; —fyerung, /. spa- 
ring, saving, or economy of time; —ftrom, m. 
course of time; Mar. tide-gate; —Aufe, /. 
epoch, period; —tafel, f. chronological table; 
—theil, m. portion of time; —iiblig, adj. now 
used; —autftand, m. circumstance of time; 
pl. junctore of times, conjunctures, eircam- 
stances; unter den jegigen (damaligen) — 
umftänden, as times go (went), as the world 
goes (went). 

Bei’tung, (w.) /. 1) news, tidings; 2) news- 
paper, gazette; in die — fegen, to insert in the 
newspaper, to gazette; to advertise. 

Sei'tungs..., in comp. —amt, m. news- 
paper-office; —angeige, /. advertisement; 
—artifel, m. newspaper-article or paragraph; 
—Blatt, ». see Zeitung, 2 ; —ruderei, /. news- 
paper-printing-« fice; —ente, f. flam; —egper 
bition, f. office of intelligence, newspaper- 
office, news-room ; —friimer, m. newsmonger; 
—trieg, m. newspapor war; —lefer, m. reader 
of newspapers; —Iericon, n. gazetteer; — 
mann, m. see —träger; —nathridt, f. nows- 
paper-report; —nenigleit, /. newspaper-in- 
telligenoe; —reclame, f. puff; —redactenr, m. 
editor of a newspaper; —fdmidt, m. sam. 
forger of news; —{jreiber, m. gazetteer, 
newswriter; —ftempel, m. newspaper-stamp; 
—fiube, f. see —expedition; —träger, m. 1) 
newsman (news-boy), (—verfiufer) news- 
vender; 2) vlg. newsmonger; —trägerfund- 
tan? f. news-walk. 

Beit'..., in comp. —verderb, m. wasting 
of time, time misspent; —verderber, m. ono 
who wastes his time, idler; —vergältniß, n. 
1) proportion of time; 2) pl. see —nmftand, 
—verfürgend, see —Tilegend; —verlauf, m. lapse 
of time; —verinft, m. loss of time; ohne —- 
verluft, without (any) loss of time; —veré, m. 
chronogram; —verfdwendend, adj. time- 
wasting; —verfhwendung, /. waste of time; 
—verfioß, m. see—fehler; —vertrag, m. Comm. 
negociation for time, cf. —gefdhafte ; —vertreib, 























pl.: | Zeltgebäude. 





m. pastime, diversion, amusement, sport; zum 
—vertreib, y of pastime; —vertreibend, 
see —| jertreiber, m. person or thing 
that diverts ¢ or amuses; —berwandte, m. con- 
temporary; —bieh, m. sheep or oxen two years 
old; —wanblung, f. conjugation; -wart, m. 
timso-keeper; —wedhiel, m. revolution or 
change of times; —weg, m. Mar. fluod-gate; 
—wellig, adj. 1) for the time being, actual; 
2) temporary; der —weilige Beamte, the of- 
ficer for the time being; —twelfe, Lade. 1) for 
a certain space of timo (or term); temporari- 
ly; 2) from time to timo, occasionally ; II. adj. 
temporary; —weifer, m. almanac; —wierig, 
see —weilig; —wind, m. periodical wind; — 
wort, m. Gramm. verb; —wirtlig, adj. ver- 
bal; —Jahf, /. number denoting time. 

Held Holz, (str.)n. stick or piece of waste- 
wood; barin or fagot of waste-wood. 

Bell’... (cf. Zellen...), in comp. —blume, 
JS. Bet. cotton - thistle (Onopordon acanthtum 
L.)}; —Oruber, m. inmate of a cell, monk, 
hermit. 

Bell hen, (sir.) n. (dimin. of Zelle) little 
cell, cellule. — Sef'fe, (1) f. 1) a) cell; 












2) pl. Nat. vesicles (in vegetable and animal , 
' Bent’... in comp. -bnd, n. court-register; 
Zelten, (w.) ». tr. (Lw.) to provide with | 


bodies); 2) 7. bucket (of a water- wheel). — 


cells. — Sel'fen..., dn comp. —briiber, pl. 
Eccl. Alexian monks ; —bolontit, m. Geol. col- 
lular dolomite; —briifen, f. pl 1) Anat. cel- 
lular glands; 2) see Honigdrüfe; —formig, 
adj. cellular; —firmigteit, f. cellular form; 
—gong, ws. Anat. cellular duct; —gebäude, 9. 
eell- building; —gefüngniß, m. prison con- 
structed on the silent system, Pennsylvanian 
jail; —gewebe, ». 1) Anat. cellular texture or 
tissue; 2) Bot. parenchyma, pith, pulp; —ger 
würm, ». cellular worm or snail; —janfen, 
m. heap of cellular shells ; —rad, ». T. over- 
shot wator-wheel; bucket-wheel; 
m. oellular spunge; —{yftem, ». system of 
solitary confinement, silent or Pennsylvania 
aystom. 

Bellernuß, (str., pl. Z-nüffe) f. Bot. cob- 
nut, Spanish nat, filbert (Corgius tubuldea W.). 

Bell’... (cf. Zellen...), im comp. —gee 
webe, m. see Zellengewwebe; —haut, /. cellular 
skin, cost, or membrane. [pulpy fruit. 

Hel'lig, Bel lid, adj. cellular; j-e Frrudt, 

Belt... (ef. Rellen...), in comp. —Fürper, 
m. collalar body; Anat. cavornons body; — 
Noff, m. see —gemebe; —fyftem, m. Bot. cellu- 

* Beat’, (v.) m. zealot. Dar system. 

* Belo’tifch, adj. (porniciously) zealous. 

A, Belt, (str.) m. 1) tent; parilion; 2) 
awning; 3) Anal. transversal process of the 
dura mater; ein— aufichlagen, to pitch a tent; 
ein — abbrechen, to unpitch or strike a tent; 
unter’8 — gelegt, Comm. free under she. 

B. Belt, (str.) m. 1) Man. amble, ambling- 
pace; den — gehen, to amble; 2) ses Zeltden. 

ooo in comp. —baunt, m. tent- 
tree, tent-pole; —bett, ». canopy-bed, tent- 
bed; —Bube, /. tent-booth, tent-stall. 

Selt'hen, (str) n. (dimin. of Zeltlen], 
Istr.] m. cake) Pharm. lozenge, tablet. 

Belt’... (4), in comp. daß, m. tont- 
cover, awning; —bede, f. cover or carpet for a 
tent. 

Heften, (w.) v. intr. to amble. — Bef'ter, 
(atr.) m. 1) ambler, palfrey; 2) or—gang, m. 
see Zeltgang. — Sel'terig, adj. ambling. 

Belrfägel (from Zeit A.), (str.) m. see 

[bling pace, amble. 

Belt'gang (from Zelt B.), (str.) m. am- 

Belt‘... (A.), in comp. —gebäude, m. pa- 
vilion; —geräth, ». necessaries for a tent; 
hans, ». pavilion; —himmelbett, m. pa- 
vilion-bed; —feintwand, f., —tud, ». tent- 
cloth; —pfahl, m. tent-pole; —yferd, n. horse 
employed in carrying tents; —pflod, m. tent- 
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peg or pin; —fdnetber, m. tent-maker; —feil, 
n. tent-ropo; Maß, m., —flange, f. tent-pole; 
—Rubl, m. camp-stool; —wagem, m. 1) wag- 
gon for conveying tents, baggage- waggon; 
2) waggon with a tentlike covering, tilt- 


waggon. 

Sem, Be'mer, Bi'mer, Sem'mel, (str.) m. 
provinc. (8. 0.) see Riemer, 1 & 3. 

Bem’serbaum, Bewbrabaum, (zir.) m. 
ses Zirbelbeum. 

Bement’ zc., ses Cement rc. 

Rempel, soo Zampel. 

Bend [pr. snd], (str.) n. see Zena(-lan- 
guage); —volf, m. ancient Persians and their 
descendants the Guebers and Parsees. 

Ben'del, ses Zindel. 

Beng’e, (w.) f. measure for coal ('/ Fader). 

© Beith (Arad; im Gorm. gostry, de. 

gener. with the accent on the last syllable: 

Bentth’), (sir.) m. Astr. zenith, vertex; — und 
Radix, cardinal pointe. 

Bent, (sir.) f. Germ.Archeol.( MHG. rent{o}, 
MLat. conta for centena) 1) hundred (a dis- 
trict for penal jurisdiction of ten tithings; 
2) hundred - law, penal judicature. — Sent’ 
bar, adj. subject to criminal jurisdiction. — 


—bdienft, m. see—folge; —ding, n. see—geridt ; 
fall, m. criminal affair; —felge, /. obliga- 
tion of pursuing a criminal ; frei, adj. exempt 
from a court; —freigelt, /. exemption from a 
court; —gerigt, ». court of penal judicature; 
—atat, herr, —ridter, m. hundreder, crimi- 
nal judge; —graffdaft, /. jurisdiction of a 
criminal court; —gafer, m. rent in oats due 
to a bundreder. 

Sentil'ie, (m.) f. Mar. hemp-tow (Duff). 

ent’..., én comp. age, f. criminal 
accusation; —lexte, pl. persons subject to the 
criminal jurisdiction. 

Sent’ner, (str.) m. (Lat.) hundredweight, 
quintal, centner; in comp. —gewidt, ». hun- 
dred- weight; coll-s. —jod, n. heavy yoke; 
—laft, f. heavy weight; —fdwer, adj. very 
heavy ; —{hivere, /. great heaviness; —weri, 
n. word of great weight or importance. 

Bent’..., in comp. —pflidtig, adj. ses Zent« 
bar; —redt, ». laws of penal judicature; 
Tate, 7. criminal cause; —f@reiber, m. clerk 
or secretary to a criminal court of justice; 
verwandt, adj. see Senthar; —vogt, m. see 
sires —toarhe, f. guard placed over a cri- 


® Seolit’, (str. 2 w.) m. Miner. zeolite; 
{hwerger —, gadolinite; priématifder —, ra- 
diated zeolite; —erbe, f. mealy zeolite; — 
fand, m. see Periftein. 

Be'vhyr, (sir., pl. sometimes Zephu're, 
3-6, 3-n) m. 1) sepbyr; 2) name applied 
to several fine manufactured goods, as mus- 
lins, &c.; —wolle, f. Berlin wool. — Sepey’- 
rift, adj. sopbyr-like. 

Bep'ter, (str.) w. see Scepter. 

Ber..., inseparable part. denoting die- 
union, separation, dispersion, or destruction. 

Berad’ern, (e.) c. L ir. 1) to till well; 
2) to overtill; II. ref. ses Berarbeiten, IL. 

Berar'beiten, (m.) ». I. ir. 1) to separate 
by struggling hard; 2) to hide, thrash, be- 
labour; II. ref. 1) to struggle hard, to toil 
and moil; 2) fg. to rack or puzzle one's brains. 

Beräft/eln, (w.) v. tr. to separate jnto mi- 
nute branches or divisions, to ramify. — Ber 
äft’elung, (w.) /. ramification. 

Serit'en, (w) v. tr. to corrode, to con- 
sume or destroy by corrosion. 

Berbei’ßen, (sir.)v. tr. 1) to bite asunder, 
to crash; 2) to crack (a nut); 3) to spoil by 
biting. 

Berbei’gen, (w.) #. tr. see Zerägen. 

Berber’ften, (str.) v. intr. (Carex. fein) to 
burst or split asunder. 
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Berbewien, (w.) ». ir. to dint, 
Serbla’fen, (str.) v. wr. 1) to rend with 
blowing; 2) to dissipate by blowing, to blow 
away; fid) —, to tire one's self by blowing. 
Berblättern, (w.) v. I. ir. to unleave, to 
strip of leaves; IT. rfl. Surg. to exfoliate. 
Serblan'en, (1.) ». tr. to beat soundly. 
derbotrren, (w.) v. fr. to render useless 


ring. 

Serbra‘ten, (str. & w.) 0. I tr. to ovor- 
Toast; II. intr. (amz. fein) to become over- 
roasted. 

Serbreih'en, (str.) v. tr. & intr. to break, 
shatter, smash, shiver, to break to pieces; to 
fracture; to snap (the blade of a knife, &c.); 
alles von der Dieneridaft Zerbrodene wurde 
ihnen angefegt, all breakage by the servants 
was charged to them; der Pfahl gerbrad von 
dem Gtoße, the pole snapped in two with the 
shock; die Ketten —, to burst (asunder) the 
chains; fi (Dat.) den Kopf —, Ag. to rack, 
coll. to cadgel one's brains. 

Berbredy'lid, I. adj. fragile, brittle; e& 
war mit der Auffchrift „—" verfehen, it was 
labelled ““perishable”; II. 3-felt, (m.) f. fra- 
gility, brittleness. ling, &. 

Berbredj'ung, (w.) f. the (act of) break- 

SZerbrdd'ein, (w.) v. tr. & intr. (aux. fein) 
to crumble; die Mauern zerbrödelten, the 
walls crumbled away. 

Berbügeln, (w.. to spoil by ironing. 

Berbiir'fen, (w.) v. tr. to spoil by brush- 
ing. [or wresting, to distort. 

erbtien, (w.) 9. tr. to apoil by turning 

Berdrefdy'en, (sir.) v. ir. 1) tu braise or 
break by thrashing; 2) to thrash to pieces; 
3) ewig. to thrash vehemently, to belabour. 

Berbrüd'en, (w.) v. dr. 1) to crash; 2)see 

ittern. 

+ Seremonte’ 2c., see Eeremonie 2c. 

Berfah'ren, (str.) v. L tntr. (aus. fein) to 
fly asunder, to be scattered or dispersed; to 
dissolve; Cook-s. 3-08 Gi, egg whose yolk is 
mixed up with the white; z-e Suppe, soup 
prepared with beaten oggs; IT. é. 1) to crush, 
break, or destroy by driving over a thing; 
2) to injure (the roads, &c.) by driving. 

Berfaß'ren, L. p. a. 1) without a settled 
plan, unsettled, loose; 2) inattentive, absent; 
IL. B-heit, /. 1) unsettled state, unsettlement, 
looseness; 2) inattention, absence of mind; 
bei den Witen ift mehr Selbftftändigfeit, weni» 
get 3-beit, among the ancients there is somo- 
thing more self-contained, less straggling. 

Serfall’, (str., pl. Zerfal'le) m. ruin, decay. 
— Serfal'len, (str) v. I. intr. (aux. fein) 
1)to fall to pieces, to fall to rains; to cramble 
(into dust, &c.); 2) fig. to fall out (with one), 
to be at variance, coll. to be out (with ...); 
mit fi felbft — fein, to be at variance, at 
issue, or at war with one's self; IL fr. to break 
by falling, to crash. — Serfal'len, p. a. 
1) ruinous; Min. pulveralent; 2) at variance. 

Berfat'lex, (w.) ©. tr. 1) to divide; 2) 
Math. to reduce, 8. 

Bevte’fern, (w.) 0. tr. to separate or dis- 
solve into fibres or threads, to fuzz. 

Berfevien, (w.) 9. tr. to file to pieces; 
2) to spoil by filing. 

Berfetfen, (w.) +. tr. to tatter; to mangle; 








to slash or cat in pieces. 
Serflat'tern, (w.) v. intr. (arsz. fein) to 
de scattered, to dissolve. Irate. 


Berflei'fgen, (w.) o. tr. to rend, tear, lace- 

Berflie'gen, (str.) v. intr. (auz. fein) to 
fty asunder; to be dishevelled. 

Serllich’bar, L adj. dotiquescont; If. §-+ 
felt, (1.) f. deliquescence. — Serflte’ben, 
(atr.) 0. intr. (az. fein) to melt, to ere: 
to liquefy; to deliquesee; in Thränen —, to 
molt (or to gush ont) into tears; 3-d, p. a. 
Chem. deliqueacent. — Serflte’fung, (w.) f. 





a melting or dissolution (Chem. in the air); 
deliquiom. 
Serllößen, (m.) v. ty. (J. B. Schlegel, 1.0.) 
to cause to melt. [excess 
Berfsl'tern, (m.) 0. ir. to rack, torture to 
Berfref'ten, (etr.) v. tr. to eat to pieces, 
to gnaw to pieces, to corrode, consume; vom 
Roft —, eaten up with rast; von Mäufen —, 
monse-eaten. — Serfref'fung, (w.) f. corro— 
sion. [crack from the effects of frost. 
Berfrie'ren, (str.) v. intr. (auc. fein) to 
Bergäng’lid,1.adj. 1) liquefladle, soluble; 
2)®, perishable; II. §-feit, (w.)f. 1) solubi- 
lity; 2)®, perishableness. [parate, dissolve. 
Bergänigen, (w.)v. ir. (n.u.)to divide,no- 
Bergt/en, (ir. . intr. (auz. fein) to 
melt, dissolve, deliquesce, liquefy; to dis- 
perse; in Ridts —, to dwindle to nothing; 
IL. ir. to wear out by walking (boots, &c.). 
meres ee (w.) ». tr. to use up by fid~ 
(tease. 
VE gen, (m.) 9, fr. provinc. to provoke, 
Berger’ben, (1.)®. tr. 1) to spoil by tan- 
ning; 2) fig. to curry or tan one's hide severely. 
Berglte’derer, (str.) m. anatomist, dis- 





sector; analyser. — Berglte’sern, (w.) o. tr. | lig 
! 1) to dismember; 2) Amat. to dissect, ana- 


tomise; 8) Chem. to decompose, analyse, re- 
dnoe; 4) fig. to analyse (one’s feelings, &c.). 
— Berglie'verung, (w.) /. 1) Anat. disseo- 
tion, anatomy; 2) Chem. decomposition, ana- 
lysis, reduction; 3) fg. analysis (of notions, 
ideas, &c.). 

Berglie'derungs..., in comp. —tunbe, 
—tunft, -wiflenfäaft, /. anatomy; —meffer, 
n. dissecting-knife, scalpel; —faal, m., — 
büßne, f. anatomical theatre; —fhluß, m. 
Log. Giajunctive syllogism; —tifh, m. dis- 
secting table. 

Sergra’men, (1.) v. ref. to pino away. 

Bergret’fen, (str.) e. tr. 1) see Mdgreifen; 
2) Bak. to knead (the dough) well or tho- 
roughly. {cut to pieces. 

Berhaden, (1.) v. tr. to hack, mince, to 

Herhäm'mern, (w.) v. fr. to broak or 
spoil by hammering. 

Berhartten, (m.) v. tr. to rake to pieces. 

Serhan’ hen, (w.) v. tr. to disperse or dis- 
solve by breathing (upon). 

Berbau'en, (irr.) 0. ir. 1) to ont asunder, 
to cut (a knot, &e. with the sword, &c.), cut 
up (an ox), to hew or chop to pieces; 2) to 
beat soundly. 

Berlämpfien, (.) v. ref. to destroy or 
weaken each other by incessant warfare. 

Sertan'en, (m.) 9. tr. to chew to pisces. 

Berfei'ten, (w.) v. tr. to split or drive 
asunder by wedges. 

Rertlet’nern, (m.) v. tr. to comminate(by 
breaking, pounding, rasping, grinding, &c.), 
to diminish; die Qumpen —, Puper-m. to re- 
duce rags to half-stuff or first stuff. 

Sertlopfen, (w.)».tr. 1) to beat to piecen, 
to bresk asunder; 2) coll. to beat soundly. 

Serilaft’en, (m.) u. tr. to separate by dis- 
ruption, to divide by chasms, clefts, or fis- 
sures, to cleave, to rift; zerflüftet, p. a. dis- 
ruptured, fissured. — Serfliift’umg, (to.) f. 
disruption, &e. ling, to crack. 

Berfuad'en, (w.) v. ir. to break by crack- 

Bertualten, (1.) «. intr. (anz. fein) & ir. 
to crack. 

Bertnan’peln, (w.)». tr. to pick to pieces. 

Sertnantid’en, (w.) o. tr. see Zectnittern. 

Sertnei'fen, ), Sertnet’pen, (str. dw.) 
v. tr. 1) to break to piocos with a pair of 
pincers; 2) to spoil or bruise by pinching. 

Sertut ten, (1.)e. dr. 1) to spoil by knead- 
ing; 2) see Zergreifen, 3. 

Berfuid'en, (w.) 2 intr. (amz. fein) & tr. | 
to crush, crack, break. [out by kneeling. ' 











Bertnieen, Cr.) v. tr. to spoil or to woar 
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Bertairfdyen, (we) 0 fr. Fy) to crash, 
broise, squash, crash; 2) fig. to penetrate 
with grief or sorrow; jertnitfdt, p. a. fg. 
contrite. — Sertnirfd'ung, (.) f. 1) the 
(net of) bruising, &c.; 2) brokenness; 8) fig. 
contrition, compunction. 

Sertuit’tern, coll. Zertulil'ten, (w.) r. ir. 
to fumble, crample (up) (a letter, &c.), to 
rample, roffie, creaze. 

Bertoden, (w.) 0. tr. & intr. (aux. fein) 
to boil to pieces or rage. 

Bertrach'en, ([.) . sntr. (arr. fein) tr. 
to burst with a noise. 


Bertrat'len, (w.) v. ir. to claw to pieces, 







Berträm’peln, fr. to erumple (up). 

Berfragien, (+ to scratch. 

Bertrümeln, I. & to cramble; 
IL. ref. to eramble, to fe 

ecto yea | (we. 


Berlad'en, (w.) v. or to split (one's 
sides) with laughing. [to tatter. 

Serlap'pen, (w.) v. ir. & intr. (aux. fein) 

Serlaf'fen, (str.) v. tr. to melt, dissolve, 
nefy. [rate, disfigure, mutilate. 
Berläft'ern, (1.) v. tr. fig. to mangle, lace- 

Serlan’fen, (str.) v. I. intr. seo Zerfließen 
& Berlieren, II, 1; IL. ir. to wear ont by 
running. 

Berledh'en, Berlech'zen, (w.) v. inir. (aux. 
fein) to fall to pieces, to crack by excessive 
dryness, to leak. [by Heking. 

Berled’en, (m.) v. ir. to spoil or dissolve 

Berlég’bar, adj. Chem. decomposable. — 
BRerle’'gen, (m. tr. (of. Zergliedern) 1) to 
disjoin, to take to pieces; to cut in pieces, 
to cut up, to carve; 3) Anat. to dissect; 
8) Chem. to analyse; 4) see Serfillen, 2; dad 

jebezeug —, Mech. to strike the gin. — Ser- 

je'ger, (str.) m. disjoiner, &c. cf. Zerlegen; 
carver; 2) dissector, anatomist. — Berle's 
gung, (m.) f. the (act of) disjoining, &c.; 
2) a) Mech, resolution (der Kräfte, of forces); 
b) Chom. & fig. analysis. 

Berfer'nen, (w.) v. ir. to spoil (a book) 
by learning (in it); fid) —, to fatigue one's 
self by learning. 

Seri’ fen, (str.) ©. ir. to spoil or rend by 
handling a volume; ein j-e8 Bud, a well- 
thumbed book. 

Berläd'ern, (1.) v. tr. to perforate, to 
spoil by making holes in a thing. 

Gerlum'pen, (w.) v. I. fr. to tear into 
rags; II. inér. to grow ragged; to fall to 
rags. — Berfumpt’, I. p. a. ragged, tattered, 
in rags; IL. B-heit, (w.) f. raggodness. 

Bermag'fen, (irr.) v. tr. to grind up, to 
grind to pieces, to powder, craze. 

Bermal’men, (w.) v. ir. to bruise, crash, 
eranch, scranch, grind, pound; to dash in 
pieces, to shatter. 

Bermar'tern, (m.) 0. I. fr. to torment, 
torture to excess ; II. ref. to torture one's self. 
Sermeveta, (w. ) ». fr. to mangle, dilace- 

\ (rotten, 
“permet bt’, adj. dissolved ; melted away; 
SermBr'fern, Sermbr'fetn, (1) 0, tr. to 
pound in a mortar. 

Zerna’gen, (1.) e. ir. to gnaw (asunder), 
to dissever or destroy by gnawing; to corrode; 
jernagt, p. a. Bot. erose; von Sorgen jernagt, 
care-worn. (sewing. 

Berndg'en, (w.) v. tr. to wear ont with 

Bernid'ten, (w.) 0. tr. to undo, annihilate, 
destroy, to reduce to nothing. — Beruid'ter, 
(atr.) m. destroyer, &c. — Sernic’ tung, (1.) 
f. annihilation, destruction. 

Berpau’ten, (0.) v. dr. 1) to spoil (a drum) 
by drumming ; 2) fig. see Zerprügeln. 

Bergeitichen, (w.) v. tr. to lacerate or 
destroy by whipping. 
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Berpfladen, m. J ©. ir. to pick in pieces. | 

Berpfiü'gen, (v0.) 0. tr. to spoil by plough- 
ing. 

Berpid'en, (w.) v. ir. to peck or pick | 

Berpla’gen, (1.) v. tr. to vex, plague, ex- 
craciate, harass extremely. 

Berplagen, (w.) 0. intr. (auz. fein) to 
burst asunder or to pieces, to split. 

Berplägen, (w.) 0. tr. to cause to burst. 

Berpod'en, (m. A 

Berprat etn, (w.) ». intr. (auz. fein) to 
crackle, split asunder. 

fen, (w.) ». ir. to crush by press- 

ing; to press too much. 

Berprü’geln, (w.) v. #r. to beat (one) 
soundly, to give (one) a sound drubbing. 

Berpäl'vern, (1.) v. tr. to reduce to pow- 
der, to pulverise; to bruise (to powder); jer- 





pülverter Suder, crashed sugar. — Serpiil’s ' 


verung, (m.) f. palverisation. 

Berqud'ten, (m.) 9. tr. vee Zerplagen. 

Serquetid'en, (m.) 2. dr. to crush (fig 
[Dat.] ven Finger, one's finger), to quash, 
squash, bruise. 

Berquir‘len, (w.) 0. tr. to break, stir up, 
or mix with a twirling-stick. 

Bervd’dern, (w.) v. ir. to break or crash 
with a wheel. 

Berram'meln, (1.) 0. tr. 1) to destroy or 
break by ramming; 2) to tumble, disorder. 

Serran'fex, (m.) v. tr. to tear off (fid 
[Dat.] die Haare, one's hair). 

Berr’bild, (sir., pl. 3-er) m. caricature, 

Serv 'bildner, (str.) m. caricaturist. 

Berreitgen, (str.) 9. ir. to grind, rab, tri- 
turate; to chafe (a rope, &e.); zu Pulver —, 
to grind to powder, palverise; to levigate. — 
Berretb'lig, 1. adj. friable; IL. §-feit, (m.) 
f. frlability. — Berreibung, (m.) f. the (act 
of) grinding, &c., trituration. 

Berr/eige, (w.) f. see Zirneide. [der,&e.). 

Berreif’bär, adj. that may be torn (asun- 

Berrei’ken, (sir.) v.L tr. 1) to rend (asun- 
der), to tear to pieces, asunder, in shreds, 
&o., to tear off, to break (a thread, string, &c.), 
to snap (a rope, &e.); to break up or off; 2) 
Surg. to dilacerate ; 8) Kt. & fg. to dismem- 
ber; 4) to wear out (clothes); 5) Ag. a) to 
dissever (the bonds of friendship, &c.), to 
break (a tie, &0.), to break up (connections, 
c.), to break through (promises, treaties, 
&c.); b) to lacerate, wring (one's heart, &c.); 
to distract, harass; c)to grate, jar upon (the 
ear), die gerrifienen Spigen feiner Handfäube, 
the broken tops of his gloves; Deutfhland 
ift nicht mehr in viele größere und fleinere 
Staaten yerciffen, Germany ie not any longer 
broken up into a multitade of larger or petty 
states; die Bande der Disciplin find zerriffen, 
the bonds of discipline are snapped; meine 
zerriffene Seele, my distracted soul; IL. inir. 
(awe, fein) to break; to rend; to burst asun- 
der, to rapture, snap; to wear out. 

Servei'fung, (w.) f. 1) the (act of) rend- 
ing, tearing, &c.; dismemberment; 2) dis- 
severance, disruption; 3) laceration. 


Ber'ren, (w.) v. I. tr. & inir. (wiik an [& : 


Dat.], &e.) to pall (at), tug, towze, lug, drag, 
haul, tear; coll. to worry, tease, vex; daé 
Maul —, to make wry faces; II. ir. Fron-w. 
to melt a second time, to resmelt (fagoted 
iron), to refine. 

Serr’..., in comp. —fener, n., —gammer, 


—herd, m. see Grifdhfeucr 2c; —geburt, f. | &c. 


monster; —gemiifde, . caricataro; —gefidt, 
n. wry face. 
Serrenten, (m.) ». tr. to wrest asunder. 
Serven'nen, (irr.) v. tr. see Zerven, Il. 
Sereverei’, (m.) /. tho act of (repeated, &c.) 
pulling, of. Geert. 


Serring’en, (str.) v. ty. to wring to pieces, 
\ 


to spoil or hurt by wringing. 

















© Berstw'nen, (sr.) 0. intr. (aux. fein) te ! 


malt, dissolve, liquefy; Ay. to cramble away; 


(asunder. | in nigts —, to vanish into thin air; ¢8 ae! 


tinut unter den Händen, it slips through one's 
fingers, it perishes in the using; wie gemen- 
men, fo zerrennen, proverb, lightly come, 
lightly go. 

Berrif'fen, I. p. a. rent, torn, &c. cf. Zero 
reißen; dismembered; Bot. laciniated; IL 
B-keit, (w.) f. torn or dismombered state; 
distraction. [by scratching. 

Servitven, (w.) 0. tr. to destroy or spoil 

Berrüß'ren, (w.) 0. tr. to mix by moving 
or stirring up; Eier —, to whip eggs. 

Berrupfen, (m.) v. ir. to tear or pall into 
little pieces, to pluck in pieces. [in pieces. 

Berrütteln, (w.) v. tr. to shake or rattle 

Berrätten, (m.) v. tr. to unsettle, dis- 
order, break up, derange, disoompose, dis- 
tract, distemper, disturb; to destroy, ruin; 


cos, Carp. to cut (boards er trees) with a 
large saw; 2) Mill. to bruise, rough-grind 
(cora, &e.). [destroy by shaking. 
Berfgät'teln, (w.) v. tr. to derange or 
Serfey’bar, I. adj. decomposable; Il. 3-+ 
ik (w.) f. the eapability of being decom- 


Vektoren, (w.) 9, ir. to decompose, de- 
compound; to disunite; Min. to break to 
pieces; yerfeyt, decomposed ; ein yerfegtes Gee 
birge, a mountain composed of diferent sorts 
of rocks mixed together. — Berfeifmittel, 
(sdr.) ". means of decomposition. — Ser- 
feg’'ung, (w.) f. decomposition; 3-@fieber, 
n. sce Geulficber. 

Serfin'nen, (sir.) ©. tr. ih (Dat.) den 
Kopf — (yerbrecen), to rack one's brains. 

Seripat'ten, (irr.) v. tr. & intr. (aux. fein) 
to cleave, slit, split (up), crack. — Beripaf- 
tung, (w.) f. the (act of) cleaving £c.; a split- 


in zerrütteten Umftänden, in decayed or de- | ting uj 


ranged circumstances; (geiftig) gerrättet, 
deranged; jerrüttete Gefundheit, spoiled, 
broken, or disordered health, a shattered or 
‘worn-out constitution. — Serritt'tung, (w.) 
f. derangement, disorder, discomposure, dis- 
traction, confusion, trouble; distraction; de- 
struction, rain, (saw ap. 

Berfä’gen, (m.) v. ir. to saw to pisces, to 

Beridga’ben, (w.) 9. tr. to fret, to spoil 
or injare by rubbing or fretting. — Sere 
fGase, p. a. fretted, Be. cf. Berfhaben; 
threadbare (said of clothes). 

Beriqar'ren, (w.)». ir. to destroy or spoil 
by scraping. 

BSerithel'tern, C0.) 0. intr, (amz. fein) £ 
ir. to split, cleave, break; to wreck. 

Berfgel'ten, (e.) v. I. tr. to dash to pic- 
ces, to shatter, shiver (to fragments), to 
crush; II. inir. (aus. fein) to be dashed to 
Pieces; to split (on a rock, &c.). 

Berither’beiu, (w.) ». ir. to smash into 
shards, [to pieces. 

Beridgen’ern, (m.) 9. tr. to rub or scour 

Seri@ie'fen, (er) v. ir. & intr. (aus. 
fein) to shoot to pieces. [off, to gall. 

Berfin’den, (str.) v. tr. to rab the skin 

Serfäla’gen, (str.) 0. 1. tr. 1) to beat to 
pieces, to break, to dash (in pieces), crash; 
to braise; 2) to wear out with beating; das 
Kom —, to lodge the corn (said of hail, &c.); 
das Saub —, to batter the foliage; II. ref. 
1) Min. to divide into smaller veins; 3) to 
be broken off, to fall to the ground, to come 
to nothing; gerjdjlagen, p. a. 1) harrassed, 
worn out, braised; 2) fg. contrite; wie — 
fein, to be braised all over, to be (entirely) 
knocked up. 

Berfglei'ten, v. ir. 1) (str.) to spoil by 
wbetting; 2) (w.)to wear ont (the soles, &.) 
by sliding. [wear off, to grow tattered. 

BKerfdlet'ben, (str.) v. intr. (au. fein) to 

Beridlig/en, (1.) v. ir. to slit into pieces. 

Beridqmei'ten, (str.) ©. tr. coll. see Bere 
föjlagen, I, 1, of. Zeridmettern. 

Berfdmelgen, (str. & 0.) v. intr. (aus. 
fein) & fr. to melt (away), dissolve, liquefy. 
— Berfämelzung, (w.) f. the (state or act 
of) melting, dissolving, &o., liquefaction ; dis- 
solation, redaction. 

Beridmettern, (m.) v. ir. to crush, shat- 
ter, dash to pieces or into fragments. — Ser- 
fdmet’terung, (w.) f. the (act of) crashing, 





Seridnet’den, (str.) v. tr. 1) to out in pie- 

ces, to rene tocarve; 2)to ehred; 8) Join., 

hc. see Keri 

Berfonly vein, Berihnip'feln, (m.) v. ir. 

to cut into little pieces, snipe, or shreds. 
Berle em (str.) ». ir. to rend with 

erg 
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Beriplittern, (w.)s. t., intr. (aux. fein), & 
refl. to shiver to pieces, to break into splin- 
ters or shivers, to »plit, scatter, to disperse, 
dissipate ; feine Zeit, feine Mittel —, to frit- 
ter away one's time, one's means. — Ser- 
fiteum, (oJ f. 1) the (act of) sbiver- 
ing, &a. up; 2) fg. discursivences. 

Beripreng’bär, that may be barst by 
blasting.- Berfpreng’en, (w.)e. t.1)to barst, 
spring, to blow up (by gunpowder), to break 
into many pieces or into shatters, to shatter, to 
split asunder or into fragments; 2) to snap 
(the strings of an instrument, &e.); 8) Ag. to 
disperse. — Seripreng'ung, (w.) f. 1) the 
(act of) bursting, &e.; fracture; rapture; 2) 


dispersion. 

Beripring’en, (str.) v. intr. (aus. fein) to 
fly into pieces, to burst; to snap; Das —, 
(atr.) 0. 8. the (act of) bursting; ruptare (of 
a blood-vessel, &c.). 

Serkampfen, (w.) ». tr. to pound, bray, 
braise; 7. to crase; mit den Füßen — 
crash under foot. 

Berftdn'ben, (u. & str) v. tr. 1) to tam 
into dust; 2) Ag. to disperse, dispel, scatter, 
dissipate. [by piercing or pricking. 

Berteig'en, (eir.) v. tr. to pierce, to spoil 

(#.) v. intr. (aus. fein) to 
fiy away in a dust, to be scattered as dust, 
to vanish. 

Serkörbär, I. adj. destructible; IL B-- 
felt, (w.) f. destrastibility. — Zerfö'ren, 
(w.) ©. tr. 1) to rummage; to put out er ex- 
tinguish (fire) by stirring; 2) to destroy, to 
demolish, of. Zerrütten; to ravage, undo, 
mar, ruin; die erde —, to discharge the co- 
lour ; jerftörte Gefundheit, broken health; ger- 
Mörte Hoffnungen, frustrated, demolished, 
ruined, or blighted hopes; 3-d. p. a. destrac- 
tive. — Berftö’rer, (etr.) m. destroyer, demol- 
isher, &o. — SerftBr lig, ses Zerftörber. — 
Berftö'rung, (m.) f. 1) destraction; demo- 
lition; havoc; ravage (of time, &0.); 2) wreck, 
rain, fall. 

Serktd'rungs..., in comp. —Irieg, m. war 
of destruction; —Inft, /., —trieb, m. pleasure 
of destroying, propensity to destroy, destruc- 
tiveness; —fiun, m. Pre. the organ of de- 
structiveness; —wuth, /. rage of destroying, 
destructive mania. 

Berfte’hen, (str.) 9. I. tr. to beat, bruise, 
shatter, crash; to comminate; in einem Mör 
fer —, to pound, to beat with a pestle, to 
tritarate (Recftampfen); IL ref. to break. 

Serfiten'bar, adj. that may be scattered. 
— Berfiren’en, (m.) v. I. tr. 1) to dissipate, 
to di dispel, to scatter; 2) fig. a) to 
dissipate (one's mind); 3) to divert (from), 
to distract (one's attention, &e.); IT. ref. 
1) to disperse, to bo dispersed: 2) to divert 





ek. (#.) e. dr. 1) to cat in pie- | one's self; to amuse one's self. — Berfireu’er, 
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(str) m. disperser, &c. — Serfirent’, 1. adj. 
1) dispersed, scattered, &c. of. Serftreuen; 
straggling; rambling; je Sterne, Asir. un- 
formed stars; die ze Harmonie, Mus. dis- 
persed harmony; j-e Papiere, loose papers; 
— umberliegen, to lie scattered about; 2) Ay. 
abseat, abstracted, wandering; das 3-¢ BWefen 
or IL 3-Beit, (w.) f. absent manner, wan- 
dering, absence of mind. — Berftrew’ung, 
(wJ f. 1) dissipation, dispersion; Opt. diver- 
gence; fig-s. 2) distraction, abstraction, ab- 
tence (of mind or thought); 3) diversion, 
amusement. 


ung... incomp. Phys-s.—glaé, | w: 


Zerkren‘ 

x, diverging glass; —frei8, m. circle of di- 
vergence; —yunct, m. point or focus of di- 
vergence; 
amusements; —füdtig, adj. (itmmoderately) 
fond of amusements. 

BerRkd elu, (w.) v. tr. to mangle, to dis- 
member, cat in little pieces; ein Gut —, to 
disjoint an estate; to parcel (ont); zerftüdelt, 
». @ piecemeal. 

Serie clung, (w.) f. the (act of) man- 
sling, &c.; dismemberment. 

em, (w.) 9. tr. to divide, out or 
break in pieces, to dismember, parcel out. 

Beritu'ten, (w.) v. ir. Min. to break. 

». ir. to ener by 


. Berftämme! 

Bertan’zen, (w.) 0. ‘te. to dance to pieces. 

Ber'te, (w.) J. 1) «) an indented duplicate 
of a record; b) or —yartie, /. charter-party; 
Mar-¢. 3) situation of a ship as pricked on 
the nautical chart; 3) or Ser'ter, (str.) m. a 
scheme containing the dimensions of a ship, 
from whieh the builder forms a draught for 
constracting her. 

Zertgeif’sär, I. adj. divisible; that may 
be dispersed, &c.; IL. B-feit, (w.) f. divisi- 
bility. 

Becthetlen, (m) 9. L dr. 1) to divide, 
dissever, separate, dissolve; 3) to dismember, 
üstribute, to parcel out; 3) to disperse, dis- 
sipete; 4) Surg. to discuss (a swelling); 3-de 
Nittel, n. Med. resolvent, diseutiont ; IL. ref. 
to be divided, &e.; to dissolve, disunite; to 
be dispersed (as a thunder-storm, &e.); fi 
in fife —, to branch out, ramify. — Ber- 
thet’lex, (otr.) m. divider, &c.— Bertgeilung, 
(w.) f. 1) division; separation, dissolation; 
2) Kerr distribution; 3) disper- 

sion, dissipation; 4) Surg. discassion, reso- 
lation (of tamoers); 5-étilbel, m. Puper-m. 
dstributing-troagh; 3-émittel, m. Med. dis- 
cutisat, resolvent. 

Bertram 'peln (Bertram'yen), (w.) v. ir. 
ol. to tramp to pieces, to treed under foot. 

dertreun'sär, L adj. ve 
parable, dissoluble; IL §-Feit, (w.) f. sepa- 
nbility, dissolability. — Sertren’nen, (1.) 
*. &. 1) to rip up, to unsew, unstitch; 2) to 








separate, sever, dissever, divide, disjoia, | 


dissolve, disumite, to break up. — Ser 
trew'nex, (str.) m. divider, &o. — Ber 
tren’aung, (0.)f. 1) Sew. the (act of) ripping 
up, &c.; 3) seperation, dissolation, disjoin- 
ing, disunion; disraption (of rocks). 
Serte®tem, (atr.) v. tr. to crash or break 
by treading om; to tread or crash under foot. 
Berträm'merer, (str.) m. destroyer, ke. 
Berträu'mern, (m.) ». L tr. 1) to shatter, 
crush, break, shiver, te dash to pieces, to 
lay in ruins, to destroy, of. Jerören, 2; 2) fi 
~, Ilia, to throw off shoots and branches into 
the rock; eim altes Gaiff —, to rip (or break) 
up an old vessel; IL éntr. (suz. fein) to 
mayo goto wreck. — Berträm’merung, 
8.) , he., destructie: ; 
Pr shipwreck. 


Serwatten, Zerwanien, (0.) v. ir. see 
Serpriigein. 


Flügel, Dictionary I. 





Zeu 





Berwaid'en, (eir.) +. ir. to wash to pieces, 
to spoil by too much washing. 

Rerweh'en, (w.) v. tr. to blow asunder, to 
disperse, dissipate, dispel. 

Berweiihen, (.Je. tr. & intr. (auc. fein) 
to spoil by soaking too much. 

Berwei'nen, (w.) v. tr. to injare or spoil 
(one's eyes, &c.) by (excessive) weeping; 
fid —, to cry one's self sick. 

Berwer'fen, (tr) ». ir. to throw into 
pieces, to break, smash. [by whetting. 

Berweifen, (9.) ». tr. to wear out or spoil 

Berwin’den, (str.) 0. dr. to spoil by over- 


Gerwirten, (w.) v.dr. 1) to cut in pieces; 
3) Hunt. to skin (a deer) and cutinto proper 


ut, f. excessive fondness of | pieces. 


Berwiig'ten, (m.) v. tr. to spoil or destroy 
by rooting or digging, to root, to rammage u; 
Berwürfuiß, (sir.) n. difference, variance, 





bringen, to embroil. 

Berza’fern, (1.) v. dr. ao Zeriafern. 

Berzau’fen, (w.) 0. ir. to tag, worry; to 
pull to pieces; to el. 

Serger'ren, (m.) 0. ir. 1) to destroy or 
spoil by tearing; 2) ses Bergerren. 

Bergiehen, (sir.) ». tr. see Beryercen. 

Sergupfen, (m.) 0. ir. to pull or pluck in 
pieces, to fuzz. 

Belle, (m.) f. provinc. Fish. seine. 

Geter, interj. murder! death! —(merd) 
freien, Be'tern, (w.) v. inde. to cry murder; 
to yell, soream ; iret, m. 1) ory (or yell) 
of murder: 2) loud outery; —junge, m., — 
mäbdgen (or —bing), n., & other compounds, 
coll, wicked (sometimes clever, smart) boy, 
wicked girl, 4c; —mord, m. assassination 
accompanied with cries of murder. 

Set’tel, (str.) m. 1) a small piece of paper 
for writing on (or written on); billet, paper, 
serip, scrap, slip; ticket, note; label; (Thea- 
ter—) play-bill; 3) Wege. warp; mit einem — 
verfeben, to ticket, label. 

Setitel..., in comp. —antteder, m. bill- 















2) bank of issue or of circulation; —benm, 
m. beam for the warp; —brief, m. small 
opistle, note. (slip of paper. 
Set’telgen, (sir.) n. (dimin. of Zettel) a 
oo oy In comp. —tifen, m. province, see 
Krauthobel; —ende, m. end (of a piece of 
cloth), selvage; —füden, m. pl., —gatn, 
warp threads; —geld, n. see Papiergeld; — 
Léger, m. pl. Wen. warp-cops;—trent, n. 
previnc, pickled cabbage; —maldine, f. see 
Sdhermafdine, 3. 
Betteln, (w.) 0. L tr. (+ 2) provine. to 
scatter; IL. ind. Weas. to warp (Anjetteln). 











Fieber); ticket-porter; —wolle, /. shoddy. 


| Better, (sir.) m. warper (Hingettler). 

, Bench, Sense, eae 
Biehh, Zieht (24 and 84 pire. of 
the pres. tense of Zichen). 

Beng (+ Send), (eir.) I.n.1) a) machine, 
apparatus; b) gear; tools, implements; tack- 
| ling; (gener. m.) Weas. mounting; gaugbercs 
| —, machines at work er in motion (of a maas- 
facture), c) ferniture; (housebold-)utensils ; 
| 4) accoutremeat ; 3) Sport. toile; 3) Ag.) azy- 
thing contemptible and base, staff, lumber, 
rubbish, trash; alberue® —, nonsensical stuff; 
elendes —, paltry staff; tolles — {hwegen, to 
talk nonsense; dammcé — treiben, to fool it, 
to play the fool; coll-s. er hat des — Dazu, 
be has in him the making of it; wee des — 
halt, as much as possible; ine — gehen, feh- 
| ren, fjlagen, to launch out; gut auf dem 3-¢ 
fein, to feel well; b) beggsge, mesa persons; 
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sticker; —banf, f. 1) Weas. warping-bench; | hr, 





6) böfe® —, provinc. epilepsy; IL m. & u. 1) 
staff; matter; materials; Lotter-found. type- 
metal; Metall. &e. mixture, composition; 
Paper-n. (halber, ganzer, first, second) stuff; 
den — treiben, to shake the form; Bak. 
a) for Teig, which seo; b) a kind of leaven; 
Mas. for Mörtel, which see; 2) anything 
woven, cloth, texture; 8) t: a) artillery, 
ordnance; 6) armament, army; Ginem etwas 
am 3-e fliden, coll, to have a fling at one, 
anal, to pick a hole in one's coat. 
Beug’..., in comp. —amt, n. board of 
ordnance; —erbeiter, m. Mi. millwright; 
art, f. sort of cloth or stuff; —baum, m. 
Mach, the fore-beam (of a loom) on which 
the cloth, &c. is rolled, cloth-beam, work- 
beam; —biltte, —butte, /. Paper-m, vat which 
contains the staff; —diemer, m. Mil. dis- 
charger; 7-s.—brud, m.,—bruderel, f.(cloth-, 
calico-, &c.) printing; —bruder, m. (clotb-) 


quarrel; discord, strife; distraction; in — | printer. 


Bew’ge, (w.) m. witness, deponent; ein 
gültiger —, a sufficient witness; cin — für 
die Wahrheit, a witness to the trath; — fein 
(von), to be witness (of), to witness; einen 
Ben fiellen, to bring in or forward a witness 
or evidence; zum 3-n rufen or nehmen, to 
call or take to witness. 

Sen'g (from Zeugen, v. t.), in comp. 
—fall, m. Gramm. (1. w.) genitive; —glied, 
n., —Wraft, f. see Seugungéglied rc; —{tute, 
J. generating line; —mutter, f. see Seugerin: 
lo of (woollen) stuff. 

. tr. 1) to engender, 
beget, generate, procreate; 2) fig. to produce 
(Gryengen); j-d, p. a. generative, procrestive, 


B. Bew’gen, (w.)o. ir. (from Beng, I, 1,5) 
Mar. to rig (a shij Uuftateln). 
©. Bew’gen, (w.) 2. intr. to witness, to 
testify, depose; für Jemanden —, to bear 
to s person; c8 yugt von Gefdafte- 
fenntnif, it is a proof of or shows knowledge 
business. 


of 
Seren... in comp. -abhärung, /.,—vere 
audit, examination, or hearing of 
; —audfage, f. deposition of a wit- 
ness; affidavit; —bewels, m. proof by wit- 
nesses, evidence; —eib, m. oath of witnesses; 
—flitlig, adj. having no right to produce or 
tender evidence; —frei, Sen'genl8s, adj. 
without a witness, having no witness; —fil} 














n. | ver, m. producer of a witness; —loge, /. wit- 


ness-box; —yretecell, ». ([t 4] prosinc. — 
vetef, ».) minutes of the deposition of wit- 
nesses, minutes of evidence; tet, x. law 
of evidence. [eaved tobacco ( Aierer). 
Ben'gentabad, (sir.) m. a kind of large- 
Beu’geyunct, (str.) m. gonerating point. 
Bew’ger,(eir.Jm.(Ben'genäter) procreator, 
father, breeder. 


Bewgerin, (w.) f. 2. (Bereematten yro- 
ereatrix, (good) , teeming woman, 


h Bag... in comp. —fabrif, /. manufactory 











| nas to look after the benting-spperstes; — 
ı toßen, pl. Min. expenses for working the 
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pumps and machines; —trimer, m. ose — | tarned (sour); IL. s. (str.) m. see Beige- 


händler; —tufe, f. Brow. mash-tub; —leber, 
wt, harness-leathor ; —mathet, m. stuff-weaver; 
—mantel, m. cloak of stuff; —mannfactur, /. 
stuff-manufastury; —meifter, m. keeper of 
the arsenal; master of the ordnance; —mob- 
lex, m.pinker; —miifler, m. millwright. 
Seng’nif, (eir.) n. 1) witness, testimony, 
evidence; depusition (of a witness); zum — 
deffen, Law, in witness or testimony where 
of; 2) testimonial; ein — geben, ablegen, ab» 
flatten, to give or bear testimony or evidence, 


to bear witness, to depose witness; to testify | 


(für, to) to speak (über [with Acc J, to); ein 
foriftlihe® —, certificate, voucher, attesta- 
tion, testimonial; character; haben ie (Fith- 
rungt-)Zeugniffe? you any character? 
nur folde mögen fih melden, die wenighens 
fed@ gute Zeugnifie beibringen Können; bud- 
händlerifhe Zeugniffe find nicht zuläffig, no 
one need apply unless he can havo at least 
six respectable characters; booksellers’ cer- 
tißcates not admissible; er gab ihm das — 
eines mufterhaften jungen Mannes, he gave 
him the testimony of an exemplary young 





man. 

Beng’..., in comp. -prefle, f. clothes- 
press, calondor ; —pritfehe, /. Puper-m. beater; 
—tad, n. see Kunftad; raid, m. a kind of 
light serge, rash; —regulator, m. Puper-w. 
palp-meter; —rod, m. stuff-dress or petti- 
coat; —rolle, /. Manuf. calender for stuffs; 
dad, m. engine shaft; —{@midt, m. 
tool-smith; art mith; —{duttede, 
tool-amith's forge; neiber, m. tailor that 
makes hunting-toils; —{@uur, /. Hatt. bow 
string; —{éretber, m. clerk at an arsenal, 
clerk of the ordnance ; —fldter, m. Poper-m. 
pulp-strainer; —fpauner, m. Were. self-sct- 
ing temple; —Rabel, m. 1) + see —haus; 
2) Hunt. store-house for hunting-toils; — 
fteuer, f. Min. money for drawing off the 
water of a mine; —ftopfer, m. fine-drawer. 

Beu'gung, (w.) f. 1) the (act of) engen- 
dering, breeding, &c. of. Zeugen, 4.; proeres- 
tion, generation; 2) production (Erzeugung). 

Geu'gungs..., in comp. —artig, adj. ana- 
logous or similar to propagation ; —fähig, adj. 
able to beget, procreative, generative, virile, 
prolific; —fählgfeit, f. procreativenees, vi- 
Tility: —fall, see Seugefall ; -gefgäft, m. co- 
ition; —glied, ». genital member, pi. genitals; 
—traft, f. generative or procreative power or 
faculty; —organe, ». pl. generative organs; 
—ort, m. place of birth; —theile, m. pl. 
genitals; —trieb, m. procreative impulse; —un- 
fühle, adj. impotent, effete; —unfibigfelt, /. 
impotence; —vermBgen, n. eee —traft. 

Beng’ ..., in comp. —waaren, f. pl. tissues; 
m. cart for transporting implements; 
—wart, —wärter, m. inspector of arms or an 
arsenal, see —meifter; —warte, f. Sport. see 
—haus, 1; —weber, —wirter, m. stuff-woaver; 
—winbde, f. crane for mounting the guns on 
the frames. 

Beuß, m. Or. Myth, Zeus (supreme mon- 
arch of gods and men, Lat. name: Jupiter). 

Beyn’brief, (sir.) m. see Seindrief. 

Bib'be, (1.) 7. province, owe. 

* Zibe'be, (w.) S. 1) provine. (for Rofine) 
raisin, grape; 2) see Gubebe. 

Bibel, see Zwiebel. 

* Bibéth’, (str.) m. Pharm. civet; in comp. 
—baum, m. ivet-durio (Durto Zibethi- 
nus L.); » —thier, m. Zool. (afiatifde) 
Zibet ( Vieerra Zitäthal. % (afritanifde) civet- 
eat, civet ( Viserra cisetia Bufl.); —mans, — 
ratte, f. musk-rat (Fiber sibethicus L.). 

Bibolle, (w.) f. see Zwiebel. 

* Bido'rie, (w.) f. seeGic(h)oric. [ment. 

+ SZitht, (w.) f. Law, accusation, impeach- 

Bid, provinc, I. adj. (of beer, wine, &c.) 





























{dmad. 

Bide, (w.) f. province. kid, go! 

Bit eigen, Billein, aied, ‘Bie'estaat, 
(str.) n. (dimin. of Side) ki 

Bid’eln, (w.) v. inir. A to kid. 

Biden, (w.)». intr. prosinc. to turn (sour); 
bei dem gidt’s, coll. he is slightly touched 
(somewhat orasy, in love, &c.). 

Bid’sad, adv. & (sir) m. dm. zigug; — 
fegeln, to tack; to beat, tack, yaw, to make 
yaws; in comp.—teiber, m. Zool. little Cayenne 
bittern (Ardéa undulata Gm.). 

Ble gadig, adj. zig-1ng. 

Biber, see Cider. 

Biche, (w.) f. province. tick, cover of a 
pillow or feather-bed, cf. Überzug, 1; bag (for 
nuts), pocket (for hops). 

Bledh ner, (str.)m. provine. ticking-weaver. 

Bieter, (str.) m. 1) insect; 2) province. 
poultry; —artig, adj. insect - like, inseoted; 
—lenner, —tunbdige, m. entomologist; —funde, 
—tlebre, f. entomology, insectology. 

Siege, L (w.) f. 1) Zool. goat, ahe- goat 
ies L.); 2) Ichth. see Mole; IL provinc. 


erde, IL (str.) m. brick; tile; die hire 
teften—, stock-bricks; mit 3-n dedien, to tile; 
mit 3-n belegen, to lay with bricks, to brick; 
— ftteigen, to form or mould tiles or bricks. 
in comp. —arkeit, J. tile- or 


brennen, m. burning of tiles or bricks; — 








J. | brenner, m. tile-maker, brick-burner; —Stem> 


nerei, f. 1) see —brennen; 3) (or rem 
ofen, m.) brick- kiln, tile- kiln; —brud, m. 
broken bricks, brickbats; Sad, n. a roof 
covered with tiles; —sacftrmig, adj. Bot. 
imbricated, tiled; —bveder, m. bricklayer, 
tiler; —drefder, m. see —Ihläger. 

Biegelel', (w.) /. briek-kiln ; tile-kiln. 

Bie'gel..., in comp. —erde, f. brick-clay, 
tile-clay, brick-earth ; —exg, m. Mis. tile-ore, 
ferraginous red oxide of copper; —farbe, f. 
tile-colour; —farben, —farbig, adj. brick- 
coloured; tile-coloured; —feld, u. brick-field ; 
Madihiät, f. brick- fiat; —ferm, f. tile- 
mould, brick- mould; —gut, ». clay mixed 
with other materials for making bricks or 
tiles; —hänfling, m. see Bluthänfling; —gane 
bant, f. brickmaker's bench; hau, w. pan- 
tile house; —her3, m. Conch. isocardia ( Isocar- 
dia cor Gm.); —biitte, /. brick-kiln, tile-kiln. 

Bie'gelig, adj. bricky, formed of bricks. 

Bie'g in comp. —latte, f. tile-lath ; 
—lebmt, m. see —erde; —mader, m. tiler, 
brickmaker ; —mafdine, S. see —fiveide 
mafdine; —maner, f. brick- wall; —mane> 
rung, f., —manerwert, n. brick-work, brick- 
masonry; —mehl, n. brick-dust, tile- dust; 
—meifter, m. master-tiler. 

Bie'geln, adj. dricky (Ziegelig). 

Biegen, (w.) ». intr. (1. m.) to make 
bricks or tiles. 

Bie'gel..., incomp. ofen, m. brick-kiln, 
tile-kiln; —H, #. Pharm. brick-oil; —platte, 
f. square brick; —roth, I. adj. brick-red, 





brick-coloured; II. 8. m. see—farbe; —fdpeune, | Fin; 


J. soo —hütte 4 —fdhoppen; -[hiät, 7. brick- 
course; —[dldger, m. beater of the clay (in 
brickmaking); —{@oppen, -[duppen, m. shed 
for tiles or bricks; —f@utt, m. see —brud ; 
—fparren, m. tile-rafter; —fteim, m. brick, 
brickbat; feuerfefte —fteine, fire - bricks; 
—fiveiden, n. the moulding of bricks, brick- 
making; —firelger, m. brickmaker; —ftrelde 
maldine, f. brickmaking machinery ; —ftii¢, 
». brickbat, tile-nhard; —thon, m. see —erde; 
—torf, m. yellow post; —wanb, /. see—maner; 
—wert, n. brick-work. 

Bie'gen..., in comp. —entilope, /. Zool. 
bush- antelope (Antilope syleatica Sparrm.); 
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ange, a. goat's oye; Med. agilops; —Sert, 
m. 1) beard of a goat; 2) Bot. a) yellow da- 
varia (Gavarta flava Per); b) goat's beard 
(Tragopögen 1.); —barteie, /. Bot. Valonis- 
oak (Quercus agllope L.}; —bärtig, adj. hav- 
ing a long beard ; —betn, ». Bot. blee-bottle, 
corn - flower; corn- centaury (Rorublume, 1); 
—bed, m. be-goat; —bilffel, m. see —o6 ; —- 
bid, m., —bifle, /. hemlock (Conteom macuid- 
tum L.); —fefl, n. goat's akin; gegerbtes —fell, 
kid- leather; —flei{d, m. goat's flesh; —fut, 
m. goat's foot; —filbig, adj. goat-footed; — 
füßler, m. satyr; hast, m. goat's hair. 
Bie'genhainer, (str.) m. Stud. slang, stout 
cudgel, stick (originally of the village of Zie- 
genhain wear the nn ao Jena), biud- 





goat's horn; —filfe, m. goat-choese; —flee, 
m. see Geifblatt; —foth, m. treddles er dung 

; —trant, ». Bot. 1) ese —cante; 2) 
—lab, u. goat's rennet er rannet; 
—tamm, n. kid; —leber, m. goat's leather, 
Kid-loather; —meffer, m. Ornith. gost- mil- 
ker, goat - sucker, night - crow (Caprimssigus 
europane L.); —mil@, f. goat's milk; —o@é, 
m. Zool, the granting ox, sarlac, yak (Bos 
grunntens Pall.); —pelj, m. goat's skin: — 
peter, w. coll, mumps (Mumps); —rante, /. 
Bot. goat's rue (Galaga offcinälis L.); —fau- 
Get, m. see —melfer; —Rall, m. stable or pan 
for guste; —ftein, m. besoar; —franth, m. 
Bot. goat's friend (ytphiia salutaris H. et 
B.); —tod, m. Bot. aconite, monk's-hood (Aco- 
item napellus L.). 

Bie’ger, (etr.) m. 1) prosinc. a) a sort of 
whey, cf. Sdabgieger; 5) a certain measure 
of milk; c) gum of the eye; 2) Min. a poor 
lode of quarts in slate quarries; —ange, m. 
blear-eye; —fiife, m. whey-cheese. 

Biegler, (str.) m. tiler, brickmaker; — 
linge, /. small sword or rapier. 

Bieg'ling, (str.) m. see Seidelbaft. 

Biel‘... (rom Ziehen), in comp. —arm, 
m. see Hedarm, 2 4 Daumen, 2 ; —balfen, m. 
head of a printing-press; —band, m. 1) string 
or rope with which anything is drawn; 2) 
(iron) clip, band; —banf, f. 1) wire-drawer's 
bench; %) riffing - machine, rifling - bench; 
rifler-bench; glasier's bench. //. ductility. 

Bieh’bar, L adj. ductile; II. Z-feit, (w.) 

Bich’... (from Ziehen), im comp. —bengel, 
m. handle of a prees; —brüde, /. drawbridge; 
—brunnen, -brunn, wm. draw-well; —Surf@e, 
m. Weav. draw-boy. 

Bieh’e, (w.) f. coll nursing; in (or auj) 
die — geben, to put or send out to nurse. 

Bieh’eifen, (sir.) ». 1) Wire-dr. draw- 
plate, wire-plate; 3) ses Zahneifen, 3. 

Biefen, (str) ». L #r. 1) todraw; to pall; 
to drag, lug; to hanl; to tug, pluck; 2) to 
extricate; 3) to derive; to draw; 4) Gam. to 
move (a stone at draughts, &c.); 5) Gunn. to 
rifle (a gun); 6) to warp; 7) to affect with 
(protracted, sharp, 4c.) pain (less violent than 
Reigen); e8 zieht mich in der Schulter, im 
iger zc., I have a twinge in my shoulder, 
my finger smarts (cf. Ziehen, «.2.. 2); 8) Ay-+. 
a) to breed (animals, cattle, &c.}; to train 
(hop- vines, &0.); to cultivate (lowers, &c.), 
to raise (plants, sheep, &c.); to rear; to bring 
up (a child), to educate; to discipline; 9) 
to draw (an inference, conclusions, &c.); jiehe 
den Knoten feft, pull the knot tight ; das Ediff 
sieht eine glimgende Spur hinter fic ber, a 
glistening track follows in the veesel’s wake; 
in die Höhe —, to draw ap; die Wdfetn —, to 
shrug the shoulders; den Beutel —, to pal! 
out the pure, (fg.) to loose one's parse- 
strings; Blafen —, to draw or raise blisters; 
Draht —, to wiredraw: gesogene’ Gifm, 
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wrought iron; §ederfpulen —, to harden, pre- 
pare, or manufsctore quills; den fFlahé —, 
pall flax; einen lintenlauf —, to ride the 
barrel of a gun; eine Folge —, ssecinen Schluß 
5 ein freimdlice® @efidt —, to put on a 
friendly face; @efidter —, to make or pull 
faces; die @lodte —, to ring or toll the bell; 
einen Graben —, to throw up a ditch; den 
Hat—, to take offthe hat; idter—, to make, 
dip, or cast candles; dad gezogene Licht, dipped 
candle; die Lotterie —, to draw the lottery; 
cine Manet —, to erect a wall; den Mund —, 
to twist the muuth; Nahrung —, to take or 
draw nourishment (aus, from); Rugenor Bors 
theil —, to reap or derive profit or advantage 
(ea8, from), to profit (by); wir — jabrlid 
daraus ..., we annually earn or make by it 
wa; eine Barallele —, lit, & Ag. to run a par- 
allel; eine Perpendiculére —, Math. to erect 
a perpendicular; Saiten auf eine Bioline —, 
to string a violin; ein Schiff —, to tow or 
haul a ship; (durd ein Ruderboot) to tug; 
einen Schluß —, to draw an inforence or con- 
clesion, to infer, conclade; die Stirn (in 
Selten) —, to contract the brow, to frown; 
Bortheil —, to draw or take advantage, cf. 
Nugen —; Weffer —, to draw water; da8 
Sdiff zieht Waffer, the ship leaks; die Worte 
—, to drag the words, to drawl. 

With prepositions: Wn fic) (Acc.) —, 1) a) 
to attract: to gain or win over; (mit Lift) to 
draw in; d) to absorb, imbibe; c) to collect 
(troops, &c.); 2) to monopolise, engross; to 
seize upon, usarp; an’é Zand —, to haul sshore; 
an den —, to pall by the hair; am 
firme! —, to pluck by the sleeve; auf Flafden 
—, to bottle (up), to rack (off); einen BWedfel 
auf Einen —, to draw a bill of exchange on 
one (dgl. smir. 2); auf fih (Acc.) —, to draw 
upon one's self, to fix, attract (attention, 
&e.)% die ganze Aufmerkfamteit auf fid —, 
absorb the attention; Qemandé Ungnade zc. 
auf fid —, to incur a person's displeasure, 
dc; Jemanden auf feine Seite —, to gain 
or win one over, to bring one over to one's 
side; fi) (Dat.) eine Lehre aus etwas —, to 
draw a lesson from ; den Repf aus der Schlinge 
=, to slip one's neck out of the noose 
ww collar, to make one's escape; Einen aus 
—, to extricate one from a 


hair, coat; beifeite —, to draw or call aside; 
in die Höhe —, to hoist, draw, or pull up; ein 
in den Stall —, to lead a horse into 
stable; in fi (Ace.) —, to draw, suck, 
or snuff up, to imbibe, absorb ; in’ &e= 
keimmig —, to let into the secret; in Serdadt 
—, to suspect; in’é Bertrauen —, to take into 
one’s comfidence; in die Länge —, to draw 
out in length, to lengthen out; to spin out, 
to protract; in’8 Surje —, to contract; in Be 
trahtung (Erwägung, Überlegung) —, to take 
into consideration; Ginen in’s Ungläd —, to 
draw one into or to involve one ina misfortune; 


Ken 


to call in (into) question, to doubt; nad) fid | see 
tail, to be 


—, to draw on, involve, cause, @ 





account, zu Mathe , to consult; zu Hilfe —, 
to call in the aid of. 


IL raf. 1) to move (slowly), to trail (along | 


the ground, as plants, &c.); 2) to stretch, ex- 
tend; to draw ont; tostretch (of stuf, leather, 




















in;5) fg. to have a continued course or tenor, 


fo | to ran (through a discourse, &o.); fih in’® 


Kleine, in die Enge —, to draw in; fid) ( Dat.) 
etwas zu Gemilthe —, to take to heart; to be 
uneasy about something; fic) aus der Schlinge 
—, to alip one's neck out of the collar; fic) in’s 
Gnge—, to limit une's expenses ; fid in die Länge 
—, to grow or last long, to be dragged on or 
protracted; fid in’8 Blane —, to have a tinge 
of blue; fid) in etwas (Acc.) hinein —, to pe- 
netrate into, to enter gradually; diefe Idee 
fdeint fid) durd feine ganze Rede au —, this 
idea seems to ran through his whole speech. 

II. intr. (avez. haben) (orig. tr. with the 
object omitted) 1) (impers.) to draw: a) to 
have draught (ssa chimney, &c.); das Pflafter 
sieht gut, the plaster draws well; d) to pro- 
duce a current of air; e# giebt durd diefe 
Thile(e), diefes Fenfter, there is a draught 
through that door, window; 2) Comm. auf 
Einen —(i. e. einen Wechfel), to draw or value 
upon one; auf den Betrag umferer legten Face 
tura gezogen, founded on our last shipment 
(Nob. & Gr.); Sie haben mehr gezogen alé Ihre 
Facture betrug, you have overdrawn your in- 
voice; auf fid) — Laffen, to allow one's self to 
be drawn upon; die gezogene Gumme, the 
amount drawn for; wieder auf Jemand —, to 
redraw upon one; 3) (impers.) coll. to draw, 
to take, to tell, to produce a certain (the 
desired, &c.) offoct; daß zieht nidt, that is 
not sufficient, coll. that won't answer (do, 
take); ¢6 309, it told. 

IV. intr. (auz. fein) 1) to move (gradually 
or slowly), to move in a body or numbers; 
to go, pass, march ; (of clouds, &c.) to sweep, 
to pass (on); to flock (in crowds); to migrate, 
depart (of birds); to draw (near, &c.); 8) to 
move, remove (nad), to); to change residence; 
zweimal —, ift fo gut wie einmal abbrennen, 


to | prov. two removes are as bad asa fire; 8) 
(of tea, dc.) to draw; die Wollen — nad; 


Silden, the clouds are passing on or drawing 
to the south; auf bie Wade —, to mount 
guard; aué einem Dienfte —, to go out of 
service ; e# jog mir nod unbeftimmt durd dem 
Geift, it was still floating vague through my 
mind; in einen Dienft —, to go into service; 
feine Gteaße, feinen Beg fröhlich —, to go or 
pursue one's way cheerfully; in ein andere’ 
Rand or an einen andern Ort —, to remove 
to another country or place, to go to live in 
another country; in den Krieg —, to go to 
war; zu Gelde —, to take the field, to go on 
an expedition; M Ginem —, to go to lodge 


with ono; von Einem, ans einem Orte —, to; 


quit or leave one, a place. 

Bieg'en, v.s.(str.)m. 1) the (act of) draw- 
ing, &e., draught; Gie find am — (in playing 
at draughts, &c.), it is your move; 2) remove; 
3) rheumatic affection or pain. 

Bieh'er, (sir.) m. 1) drawer (alo = 
draughtsman); 2) (Schiffs) tower; 8) Gum- 
sm. trigger (of a gun); 4) Comm. drawer, ses 
Traffant; tou, m. towage, towing. 

Biek‘ering, (str.) m. see Zichring. 

Biel‘... (from Ziehen), in comp. —faß, n. 

see Etampftrog; —fenfler, ». sash- window; 
—sarn, n. sce Hingegarn; -geid, x. pay for | at 
nursing; —§efen, m. hook for drawing or 
pulling, draught-book; 4m. tire-dog ; —er+ 
monica, /. Mus. accordion; —panbe, /. draw- 
bonnet; —gergel, /. T. wig-maker's comb; — 
bern, n. soo Armonshern; —junge, m. se 
—burfde; —find, m. a child sent ont tomurse, 





; foster-child; —Plinge, /. 7. blade, scraper, f. | 


Wögiehflinge; Typ. slice; -Hinfe, f. draw. 
Iatch;--Heßen, 1. pulley seers tay, | 





m. Surg. cupping-glass; —traft, f. power (of | 
. | drawing) attractive force; —teine, /. line or 
&c.} 3) to warp, cast (said of wood); to distort | 


cord for drawing or pulling ; towing line; — 


(of steel); 4)to penetrate (gradually); to soak , Id, m. Bee, hole in a bee-hive; lüfter, m. 
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Tr. wiredrawer's gauge; 2) heading-tool, 
punch; 8) borer, drill; —mafd@ine, f. wire- 
drawing machine; —mutter, f. nurse, foster- 
mother; —orh8, m. draugbt-ox; —panfter, ». 
‚Hydr. water - wheel that can be raised or let 
down; —pferd, ». draught - horse; —pflafter, 
n. Pharm. drawing-plaster, blistering plaster, 
vesicatory; —platte, /. see —eifen, 1; —rad, 
n. wheel of an engine; —riug, m. gauge- 
plate, see —lüfter, 1; —rolle, /. pulley; — 
fäge, f. drawing-saw, saw ; —(hagt, m. 
Min, working - shaft, ses Börderihaßt; — 
fgeiße, /. drawing-plate; —{Giff, ». 1) tow- 
boat, tug; 2) see Cretidhite; —{qunr, /. 
string for drawing or palling; Weas. simple- 
cord; —{draube, /. 7. 1) draw-screw; 3) turrel, 
piercer; —fdiwengel, m. see —bengel; —feil, m. 
hauling-rope, towing-rope; —flauge,f. 1) Min. 
pump-gear; 2) plough-beam; —ftift, m. draw- 
point; —firang, m. trace; —ftrid, m. 7. gold 
or silver wire; —tam, n. see —jeil; fd, m. 
telescope-table. 

Bieh'uug, (w.) /. the (act of) drawing, &c. 
ef. Ziehen; Comm. draft; in comp. B-Blifte, 
f. 1) Ust of drawers (of a lottery); 2) list of 
numbers drawn in a lottery; 3-#teg, w. day 
appointed for the drawing (of a lottery). 

Biles’... (from Ziehen), in comp. —wage, 
J. steel-yard; —weg, m. towing-path; wert, 
n. 1) machine for drawing or pulling ; 2) Mint. 
Astting-mill; —gange, f. 7. (wire-)pincers 
or nippers, plyers, dogs. 

Biel, (str. m. 1) term, limit, boundary; 
2) a) aim, butt, mark; white; 5) Sport, 
distance-chain, distance-post ; winning-post; 
8) fg. a) goal; aim, scope; b) end, object; 
e) term, time; er ift weit vom —, he is quite 
beside the mark; dad — feines Strebeng, the 
point at which he alms; dag — erreiden, to 
gain, carry, or get one’s point or aim; to 
compass the ond; die Unterhandlung führte 
nit um —, the negotiation failed; das führte 
bei ihm mehr zımm —, this was more to the 
parpose with him; dem 3-e näher fommen, 
to come nearer the mark; näher jum — treffen 
alé ..., to bit the mark nearer than ...; fiber 
das — gehen, to go beyond limits; fiber das 
— hinaus{diefen, to overshoot the mark; 
Ginem das — verräden, to move one’ 
to frustrate one's design; Maß und — 
to keep within bounds; ein — fegen or fieden, 
| to set bounds to, to limit; bas — verfehlen, 
| to miss the mark or aim; fi ( Dat.) ein hohes 
— vorfteden, to aim at something great; 
Comm-s. Rauf auf —, time-bargain; — feds 
Monat, at a prompt of six months, at six 
months’ credit; wir find nod weit vom glad- 
lien or erwünfäten —, we are far from 
arriving st the point of success; mnfer gegen- 
wistiget (Reife-) — ift Deutichland, our pre- 
sent destination is Germany; ein Sgritt zum 

—, a step in the right direction; fic pm — 
Tegen, to conform to the views of another. 
| Bte'lem, (w.) 0. intr. 1) to alm (nah, auf 

[with Ace.], at), to point, to take (one's) aim ; 
2) fg. to aim (at), to point (at), to drive (at), 
, to allude or tend to; to bear (upon); mit der 

Giiate nag ...—, to point, aim, or level a gun 

aves = Biel p. a. 1) aiming, &c.; 2) 
Jy. a) tending to a definite object; 5) Gramm. 
3de Zeitwirter, verbs expressing an action 
passing from an agent or actor to some ob- 
Ject (Zielwert) soted upon, otherwise called 
activ, tranfitio, or objectiv (opp. Zielies, 2). 

Bieler, (str.) m. 1) aimer, &c.; 3) person 
who marks the shots in a target. 

Biel‘... in comp. —fall, m. Oramm. seca- 
sative; —geld, m. money due at certain pe- 
riods; —gerfie,/. May-barley; —tugel, /. jack 
(at ninepins). 

Bietlös, 1. adj. 1) aimless, without aim 
or object; 2) Gramm. j-fe Beitwörter, verbs 
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which do not express action, but being or a 
state of being, so called from their not re- 
quiring the addition of an object (Zielwert) 
to complete the sense; otherwise called neu- 
teal, intranfitiv, or fubjectio (opp. Zielend, 2, 
b); U. B-figtelt, (w.) f. aimlesanees, 4c. 

Blel’..., in comp. —yunct, m. sim; prick, 
mark; —Ideibe, /. mark, target; -iheibe des 
Wiges, Spottes, butt, laughing-atock; — 
ftauge, /. pole on which the mark or target 
is fastened; —ftation, /. terminal station; 
—ftatt, /. +, shooting-house; —tag, m. term- 
day, quarter-day; —wort, ». any word in- 
fluenced by another (as a noun governed by 
a verb), object, accusative. 

Bie'men, (w.) 0. intr. impers. (with Dat.) 
to become, to be suitable (to), to be fit (for), 
to befit, to suit (one). [see Gegiemend. 

Bie'mentlich, adj. (1. w.) befitting, At, &c. 

Bie'mer, (str.) m. 1) a) Butch. buttock- 
piece; b) Sport. back-picce (of a hart, &e.); 
back; 2) yard (of a stag, &c.), pile; 8) a) 
see Rrammetsvogel; b) ses Mifteloroffel. 

Biemern, (w.)». ir. to flog with a pizzle. 

Biew'tig, I. adj. 1) befitting, seemly, 4c. 
see Ötjiemend; 2) pretty, tolorable, psssable, 
middling; II. ads. pretty, tolerably, 
near; eine j-e Menge, a pretty considerable 
quantity ; eine Je Stredfe davon, a pretty way 
off; — bei Jahren, well in years, well stepped 
or stricken in years; — gefudt, in tolerable 
demand; id bin fiber die Thatfache — gewiß, 
Lam pretty sure of the fact; c# ift {den — 
lange her, it is a pretty while ago; e# tft fo 
— fertig, it is pretty nearly or almost ready; 
ex fühlt fid) — getiufdt, he feels rather dis- 
appointed; der Wind ift — günftig, the wind 
is pretty fair; in den nächften zwei Tagen war 
8 — daffelbe, it was pretty much the same 
for the next two days; die Erpiehumg ift bet 
ihnen — fo wie bei und, their education is 
much as with us. 

Bley’..., in comp. —ammer, /. Ornith. 
foolish bunting(Zippammer);—braffel, Bte’pe, 
(w.) f. soa Zippe; —lertye, f. see Zipplevhe. 

Bieyen, (1e.)». I. intr. to chirp; IL. #r. to 
poll (softly) by the hair, &c. 

‚Bier, (w.) f. ornament; grace; honour. 

Bier’... in comp. —affe, m. cont, affected 
man or woman, fop, coxcomb; —äffgen, m. 
cont, little affected creature. 

Bie'rat(g), (irr., sing. sir., pl. w.) m. or- 
bament, set-off, finery, ambellishment, deco- 
ration, adornment; flourish; Bookd. fillet; 
Steingieraten, ornamental stonework, tracery 
(-work).— B-enbrehbant, /. lathe for carving. 

Bier’bar, adj. that may be adorned. 

Bier’... in comp. —baum, m. Gard. or- 
namental tree, tree for decoration; —bengel, 
m. cont. dandy, affected booby; —Sudftabe, 
m. ornsmental letter. 

Bler’ve, (w.) f. ornament, set-off, em- 
bellishment, decoration, adornment; grace, 
honour; de8 Rebené Meine Z-n (Schiller), tho 
little elegancies or graces of life, the com- 
forts of life. 

Bier’dead, (str.) m. decorative printing. 

Bieten, (w.)». L. #r. to adorn, set off, 
decorate, grace, trim up, embellish, garnish, 
attire; IL. én be an ornament; III. ref. 
1) to give on elf airs, to be affected, to 
behave affectedly; (fid im Gehen, im Spreden 
—) to mince (it), to minoe (one's steps, words, 
&c.); 3) to be coy, to be reserved; 3) to re- 
fuse from coyness or affectation; gegiert, p.a. 
Ag. affected, prim; formal. — Bie'rer, (str.) 
mm. adoruer, &c. — Slereret’, (w.) f. affecta- 
tion, affected words, behaviour, &c.; prim- 
ness, airs. — Sie'rerifth, adj. affected, prim. 

Bier’..., in comp. —garten, m. pleasure- 
garden, flower-garden; —gärtner, m. plea- 
sure-gardener; —gewädhfe, n. pl.see- pflanzen. 





Ble'rig, adj. soo Biererifä. 

Biering, (etr.) m. soo Mifteloroffel. 

Bier’..., im comp. Bot-s. -Hamme, /. 
bydrangea; —fitune, f. camelia; —tunft, /. 
art of adorning or ornamenting; —lehm, m. 
Found. moulding-clay, Inting-loam; —leder, 
n. ornamental trappings on the harness of 
carriage-horses. 

Bler'itd, I. adj. clegant; nice, neat; fine; 
smart; II. §-feit, (w.) f. seenoees alt; 
neatness. — Bierling, (str.) m. mod. 
spark, coxcomb. — Bier’ldß, adj. eer enny 
without ornament, simple. 

Blev’..., in comp. —metfel, m. tinker's 
chisel; —uafe, f. Zool. a species of bat, lyre- 
nose (Megaderma lyra Geoffr.); anf, /. 
(frait of the) Siberian stone pine-tree; — 


1) doll; 2) see Affen; Archst-s. 
m. ornamental edge; —rippe, f. surface-rib; 
~AGriften, pl. Typ. ornamontal type; —ther, 
n. Archit. front-gate, portal-gate; —vegel, m. 
Ornith. honey-sacker (Rleidervogel). 

Bie'fe, (w.) /. provime. sve Uceife. 

Biefel, (str.) m. (—mans, —ratte, /.) Zool. 
s(o)aslik, zizel, earlees marmot (Spermophifus 


Bie'fer, (w.) S. se Rider(erbfe). IL). 

BieR, (sir.) m. Bot. hedge-nettle (Stachys 

Siffer, L (w.) f. cipher, figure, numeral; 
mit or in 3-n fhreiben, to write in ciphers; 
IL in comp. —baf, m. fundamental bass, 
thorough-base; —$latt, =. dial-piste, face; 
—Dattrif, m. a sort of malady in trees; 
—brief, m. letter written in ciphers; —Srag@, 
m. fraction, broken number; —funft, /. art 
of writing in ciphers, steganography. 

Bittern, (w.) ». intr. to cipher. 

Biffer..., in comp. —reifuung, f. na- 
meral arithmetio; —{@rift, /. ciphers. 

Bigar're, f. soo Gigarre. 

Bigen'ner, (str.) m. (B-in, [w.] f. female) 
gipey. gypsy (= wandering race of people 
found in many countries of Europe); a va- 
grant; » fortune-teller. 
f. gipeyiem; gipey-trick, &c. 

Bigen’ner..., in comp. —bande, —rette, 
f. gang of gipsies: —frau, /. gipsy woman. 

Bigen'nergaft, Bigen'nertid, adj. rolat- 
ing to or resembling gipsies, Tene, sipsy. 

Bigen'uer ..., in comp. —torn, ". 
Bot. 1) water-horehound (Wolfsfuß); 2) see 
Bilfentraut; —tunft, f. art of telling for- | 
tunes;—laudh, w. Bot. bearagarlic, wood-garlic 
(Allium wrsinum L.); leben, ». gipsy life, 
Gipeyism ; —mitdden, x. gipsy girl; —miifig 
außichend, gipry-looking. 


rather; | céééllue L.). 


roving, vagrant life like the gipsies, to rosm, 
wander about , anal. to go (a-)gipaying. 

Bigen’ner..., in comp. —Iprade, /. lan- 
guage of the gipsies, cant; fand, m., — 
wefen, Bigen'uerthim, (str.) w. gipsyiem; 
—voll, n. gipsies. 

Bite'rie, . see Cie(b)orie. 

Bille, (w.) f. provinc. boat, skiff. 

Btw bel, (w.) f. cymbal; —regifter, m., 
! —gug, =. cymbal (an organ-stop); —fudien, 
n. see Klingelbeutel. 

* Biment'amt, (str) n. (at Vienna) gau- 
ging-office (Gidamt). 

* Bimenti’ren, (w.) v. ir. to gauge, see 
Eichen, 0. 

Sturmer, (sir.) n. 1) +, timber; 2) Min. 
timber-work of a mine or shaft; 8) room, 
apartment, chamber; 4) Perr. ein — Belle, » 
timber of fürs (of martins, ermines, sables, 
Ac. equal to 40 skins, of other skins equal 
to 120). 

Bim'mer... (from Zimmern & Zimmer), 
in comp. —arbeit, f. 1) carpenter's work; 
2) timber-work; —aquartum, #. small aqua- 
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pllanjen, /. pl. decorative plants; —yaype, f. | banbdwerf, 
rahmen, 


— Bigeunerei’, (w.) 


Bigen’nern, (w.) 0. inir. mod. to lead a | 


Sim’mersar, adj. T. that may be cat or 

Bim'mer... (from Zimmern & Zisımer), 
in comp. —beficibung, /. farniture of a room; 
— bed, m. sawing-trestle or horse; — brief, m. 
T. contrast for building a ship; —burf@, m. 
carpenter's apprentice; —befe, /. ceiling. 

Blarmeret’, (w.) f. 1) the (act of) timber- 
ing: 2) carpenter's trade. 

Bim’merer, (str.) m. 1) timberer, car- 
penter; 2) Orntth. see Spegt. 

Biw'mer... (from Simmern & Zimmer), 
in comp. Haß, »., Abe, f. float of timber; 
Aust, —folge, /. suit of apartments; - ge 
vith, m. 1) sec —beflcibung; 2) carpenter's 
tools; —gefefl, m. journeyman carpeater; — 
n. carpenter's trade, carpentry; 
—hene, f. sec Rrummhene; —häner, m. 1) 
timber-catter; 2) Min. timberman; —bieß, m. 
Por. the cutting of timber in a forest; hof, 
m. carpenter's yard, timber-yard; —$olg, m. 
timber, timber-wood; —fane, /. Min. shed in 
which the timber-work ofa mine is made; 
—tunft, f. carpentry. (hiner, 2. 

Binrmerling, (str.) m. Min. see Zimmer- 

Bim’mer... (from Sinrmern & Zimmer), 
in comp. —maler, m. see Gtubenmaler; — 
mann, m. 1) carpenter; 3) ses pest; mannt- 





saw; —1 

Bim’mern, (a) #. 1) Carp. to eat, 
frame, timber, square; ein gegimmertes Hane, 
a frame-house; 2) fg. to fabricate, make. 

Bim’mer... (from Ziumnern & Zimmer), 
im comp. —nagel, m. carpenter's nail; —plag, 
m. timber-place; —polirer, m. journeyman 
carpenter that is surveyor of the others; Min. 
carpenter (in a mine); —prebiger, m. family- 
chaplain; — reiht, x. ground-right; —reige, /. 
see —folge; —füge, f. carpenter's saw; — 
{GrBter, m. Eniom. a genus of coleopterous 
insects (Lamia textor L.}; —[durz, m. car- 
penter's apron; —[päne, m. pi. chips, waste 
timber; —Reiger, m. Min. master carpenter or 
woodman of a mine; —ftig, m. Mar. timber- 
| hitch; —Rüd, m. piece of carpentry. 

\ Bier merang, (m.) f. the (act of) timber- 
ing, making; frame-work. 

Bim’mer... (from Zimmern & Zimmer), 
in comp. —serjieter, m. decorator; —werft, 
n. Mar. dock-yard; —wert, ». carpenter's 
work; frame-work, timber-work (of a house). 

Sturt, Bim’met, (str.) m. Comm. cinna- 
mon; eine Rolle, Röhre, Stange —, a roll, 
stick, or quill of cinnamon; ganger —, cinna- 
mon in rolls; finger —, cinnamon in short 
pieces; grauer —, cassia-bark; ädter—, Cey- 
lon einnamon; Siaeficer, indifder, englifcer, 
or frangöfiiher —, jon, cassia 
lignes; {dwaryer —, see baren weißer 

Be wu cinnamon, csnella-bark, winter's 

— {predjen, coll. to speak with affected 
bracts to mince it; dm comp. —apfel, m. 
1) cinnamon apple (a kind of sweet apple); 
2) custard-apple; —dther, m. Chem. cinnamic 
other; —banm, m. Bol. cinnamon-tree (Cin- 
namömum coylantcum); der weife —baum, 
eanella-treo (Canela alba Murr.}; —biumen, 
biäten, /. pl. Comm. cinnamon-flowers or 
buttons; —branutwein, m. spirit of einna- 
mon; —brann, I. (or —farbe, /) ». cinnamon- 
colour; II. (or farben, —farbig) adj. cinns- 
mon-colour(ed); —$ru@, m. broken cinnamon; 
—erbbeere, f. bautboy-strawberry (Fragerta 
elatior L.); —bal3, m. Comm. clove-bark, cleve 
cinnamon, sassafras; —feliye, m. pl. see -SIE- 
ten; —Toch, —fuchen, m. pudding made ofcinas- 








Pharm. cinnamon-oil; —rinbe, /. bark of the 
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cinnamon-tree, cinnamon; — a 
Comm. roll or quill of cinnamon; —fiure, f. 
Chem. cinnamic acid; —tinctur, f. cinnamio 
tinctare; —toaffer, m. Pharm. cinnamon- 


water; —wein, m. wine spiced with cloves; |b 


—gnder, m. mixtare of cinnamon and sugar. 
Zim’yer, Zin’yerlih, Rinepf er, Simpfere 
fig, L adj. demure, affectedly modest, min- 
cing, prim, coy, reserved; missish (said of 
pen girls); — thun, seo Zimpern ; II. B-Felt, 
(w.) f. affectedness, demureness ;missishnoss. 
— Bim’yern, Bimpfern (Swiss: Bimpfer- 
len), Bim'pelu, (.) ». inir. to be affectedly 
coy, to mince it, cf. fic Zieren. — Bim’pel, 
(w.) J. (Swiss: Bimpferli, m.) affected per- 
son. 


Biw’del, (sir) m. 1) or —taffet, m.Comm. 
sarsenet; 2) see Ringel; —aties, m. satin 
pelure d’oignon. [( Aspro singel L.). 

Bing'el, (str.) m. Ichth. a kind of perch 

Bing’ein, (w.) v. tr. (1. .) to encircle. 

Sint, 2. L.'(str.) n. & m. 1) Miner, zino, 
spelter; Chen-s. {djwefelfaurer —, sulphate of 
sino; effigiaurer —, acetate of sinc; 2) Gam. 
five; II. in comp. —artig, adj. xinky ; —a{he, 
f. dross of sinc; —Blet, ». sheet-zino; — 
bienbe, f. Min. sulphate of zino, black jack, 
blend; —Slumen, f. pl. flowers of sine, oxide 
of zino; —bedh, . zine-covering. 

Binfe, (w.) f. 1) a) peak, prong, spike, 
tack, tooth, tine; 6) summit, pinnacle; 2) see 
inten, 1; 8) see Behe, 2; 4) Carp. dovetail; 
5) Sport. troching, [(str.) m. franklinite, 

Bink eifentrs, (str.) n., BinFeifenflein, 

Binfen, (str.) m. 1) Mus. cornet (a wind 
instrument, now superseded by the trombone 
and the born); 2) or —Blatt, m. Bot. horn- 
wort; —bläfer, m., Binkenift’, (w.) m. per- 
former on the cornet, cornist, cornetter; — 
sehörn, m. Sport. antlers of three or four 
trochings; Born, ». Conch. whelk; —regifter, 

n.—ing, m. cornet register (of an organ); 
—fäge, /. T. dovotail-caw. 

Binr..., m comp. —er), m. sino ore; 
—tfflg, m. Pharm. acetate of zinc; —g{as, 
—¢laterg, ». silicious oxide of xine; -haltig, 
ad. zinkiferous; —§orn, =. 1) see Sinfene 
bern; 2) see Zinten, 1. for spikes; pronged. 

Binfig, adj. peaked, spiked, with peaks 

SinPiftd, adj. sinkiferous, zinky. 

Sink ..., in comp. —tall, m., —oryb, m. 
1) Min. red zinc or red oxide of zine; 2) Chem. 
sea —binmen ; —platte, f. plato of ino; —falg, 
n. Chem. muriste of zinc; —fijlade, f. zinc- 
alag; —fpath, m. sparry or lamellar calamine ; 
—sitriel, w. Chem. sulphate of sinc, white 
vitriol; —weif, m. white of sinc, ceruse of 


spelter. 

Biun, (eir.) m. 1) Min. tin; 2) pewter; 
3) see —gerath; — mit zwei Seiden, pewter, 
soft solder; geringe® —, Galb—, base tin; 
effigfaureß, falgfanres —, Chem. acotate, mu- 
riate of tin. 

Biun’..., in comp. —amalgam, n. tin-foil 
softened by mercury, amalgama of tin; — 
athe, 7. tin-ashes, (tin-)putty; —anflöfung, 
f. solation of tin; —Sab, m. melted tin (for 
tinning iron, &c.); —beige, f. tin-salt uned as 
a mordant ; —beigenbrud, m. Cultco-pr. spirit- 
printing; —bergwerf, m. tin-mine, stannary; 
—bett, nm. Min. hepatic tin-ore, sulphuret of 
tin; —bldtteben, w. see —folie; —bledh, n. tin- 
plate; —Senbde, f. Min. blend mixed with 
tin-ore; —butter, f. Chem. butter of tin, 
perebloride of tin; —bBrner, m. pl. chippings 
of tin. 

Siwne, (m.) /. 1) pinnacle; 2) loop-bole; 
ed arte embattlement; mit 3-n ver- 

ie, machieolated towers. 

ee nein, Sin’'nen, (m.) v. ir. toembattle. 

Sin'uelung, (m.) f. pinnacles, embattle- 

Bin’nen, adj. see Zinmern. {ment. 








Bin’nen, (w.) +. ir. to (cover with) tin. 


Sin 
paid the ground-rent; m. Be 
Ieifte; —sorf, m. tributary village; —ei, m. 


Sin'nen..., in comp. —fries, m. Archit. 
embattled moulding; —flide, f. crenelle; — 
reihe, S. soo Bimmelung; —gahu, m. dent of 

attlement. 


Bin’ner, (str.) m. tinman, pewterer. 

Bin’uern, adj. (of) tin, pewter: 

Binw..., in comp. —erg, w. tin-ore; — 
farbe, /. Calico-pr. spirit-colour; —feile, f. 1) 
tin-file; 2) tin- ; —fleden, m. stain of 
tin (in bronze), —folte, /. leaf-tin, tin-foll; 
gung, m. Min, vein of tin-ore; —gebirge, m. 
mountain containing tin; —gefräg, m. dross, 
waste, sweepings of tin; -geräth, -geihirr, 
n. tin- or pewter-vessels, pewter-utensils; 
—gießer, m. pewterer, tinman; —gteferct, 
J. pewterer's trade or work; pewtery; —glas 
far, f. tin-glazing, whitelead-glazing; —grä« 
ber, f. worker in a tin-mine, tinner; —granpe, 
J. Minor. orystal of tin; pl. —granpen, com- 
mon tin-ore; —grabe, f. tin-mine; —haltig, 
adj. containing tin; —hanımer, m. organ- 
builder's hammer; —§dnbler, m. dealer in 
tin or tin-ware; —Hiner, m. see —gräber; — 
hans, n. tinning-house; —hen, m. see —traut; 
—hobel, m. organ-builder’s plane; —taff, 
Chem. calcined tin; —Ties, —Inpferglaug, 
Miner. sulphuret of tin, tin-pyrites; —träge, 
|J. tin-ashes; —frant, m. Bot. common horse- 


tail, shave-grass (Gdedtelhalm); —triide, f. | pow 


frame in which the tin for organ-pipes is 
cast; —laben, m. tin-man's shop; —legirung, 
J. see -amalgam ; —Iäffel, m. tin- or pewter- 
spoon or -Iadie; —Ilet§, m. tin-solder, soft 
solder. 

Btuno'ber, (str.) m. Chem. 1) (natürlicher) 
native cinnnabar, native red sulphuret of 
mercury; 2) (Binftlider) artificial red sul- 
phuret of mercury, factitious cinnabar, Comm. 
vermilion; in comp. —erz, n. Min. the most 
prolific ore of mercury, ore of cinnabar; — 
glang, m. a kind of cinnabar ; i —tofh, ), adj. ver- 
milion; —rötße, f. cinnabar red; —{yath, m. 
erystalised cinnabar; —Rift, m. vormillon- 
peneil. 

Btwew’..., in comp. —ofen, m. tin-furnace; 
—aryd, m. oxide of tin; —pfanne, f. tin-pot; 
—pfeife, 7. tin-pipe (of an organ); —platte, 
J. plate or sheet of tin, tin-plate; —prebe, f. 
assay of tin; —pulver, ». granulated tin (used 
as a medicine), —reitj, adj. rich or abound- 
ing in tin, tinny; —falg, m. Chem. bydrochlo- 
rato of tin, salt of tin; —fand, m. grain-tin; 
—faure, /. Chem. peroxide of tin, stannic acid; 
—T&läger, m. tin-beater; —[GIi(e)@, m. Min. 
small or fine tin, small tin-ore, erop tin (T. 
Tasch.); -[Müffel, /. pewter-dish; —feife, 
J. stream-tin (Geifengitm); —feifenwert, ». 
stream-work; —{piine, m. pl. scrapings or chip- 
pings of tin; Miner-s. —fpath, m. tin-spare; 
squat; —flein, m. tin-stone; —fted, m. Min. 
socumulsted mass of tin-ore (Gtodwer!); — 
fiufe, f. a large piece of tin-ore; —tefler, 
tin-plate, pewter-plate; —tweete, /. pewter 
ware; —wäfde, /. 1) washing or buddling of 
tin-ores; 2) see Geifenwer!; —switter, m. see 


Bins, (eir.) m. 1) rent; (Erb) quit-rent; 
2) tribute; 3) (pl. gener. w. Zinfen) interest, 
use, see Zinfen, below; 4) coll. (house-)rent 
(Haus-, Rich). 

Bind’..., im comp. —abfänitt, m. so — 





conse-ogg- 

Bin'fen, (w.) ©. tr. (4 inin) 1) to pay 
(tribute or rent); 2) to yield (rent). 

Biw'fen, (w., sing. Zine, m. u.) f. pl. in- 
terest, use-money; ju guten —, at agood rate 
of interest; — nehmen, to draw interest ; ane 
gehäufte —, — auf or von —, compound in- 
terest, interest upon interest; trodene—, rent- 
stock, dry rent; Geld dag feine — trägt, bar- 
ren money, see Todt(es Weld or Capital); anf 
— legen, to let out to use; auf— geben or ause 
leihen, to put out upon (or at) interest; auf 
— gefiehen fein, to be out at interest; auf — 
nehmen, to take upon interest; die — bezgah- 
Ten, to pay the interest ; — ausredjnen, to cast 
the interest; — werden beiderfeite nicht be- 
technet, neither party to account interest; an 
rid ftindigen — habe id) gu fordern, arrears of 
interest due to me. 

Bin'fen..., in comp. (ef. Zins...) aus. 
gieich, m. balance of Interest; —beredanng, 
J. interest account; —bud), 9. see Zinéregifter; 
—fup, m. rental; —reduung, /. see Sinsred= 


m. | nung; —rebuetion, /. reduction of interest; 
m. | —tabelle, f. table of interest, interest-table; 


—tragenb, adj. bearing interest, productive; 
—verginfang, S., —tonder, —jind, m. com- 
ind interest, interest on interest. 

Bin’fer, (eir.) m. rent-payer. 

‘Btw ferlein, (str.) n. judebe-tree ( Zusfphus 
wulgirte Lam.). 

Bind’..., in comp. —fallig, seo Zineber; 
—telb, n. see —ader; —fram, /. 1) female copy- 
holder; 2) lady of the manor; —fret, adj. 1) 
exempt from paying tribute or rent; 3) rent- 
free, allodial; ein —freiee @ut, a freehold 
estate, frank tenement, freehold; der Befiter 
eines freien Gutes, freeholder; ein Gut, 
Haus ze. —frei maden, to redeam a rent- 
charge; —freifeit, /. exemption from paying 
rent or tribute; —fuf, m. rate of interest, 
centage; zum —fuß von ..., at the rate of ...; 
—gund, f. cense goose; —garbe, /. tithe- 
sheave; —geber, m. see —mann; —gelber, m. 
pl. interests ; m. court of rolls; — 
gerfte, f. barley paid as rent; —gefege, m. pi. 
usury laws; , m. rent-stock, dry 
rent; —grofchen, m. tributary penny; —gat, 
n. copyhold; —gafer, m. oats due for ground- 

Bins halt, adj. see Zinebar. frent. 

Bind’. .., in comp. —habu, m.,—henne, f. 
cock or hen given as rent, conse cock, cense 
hen; roth or jornig wie ein —hahn werden, 
cold, to fiush up like a turkey-cock; Haus, 
%, 1) house that is subject to a ground-rent ; 
2) house that is let; —§eber, m. renter, an- 
muitant; —herr, m. lord of the manor: —hof, 
m., —bufe, 7. farm subject to pay quit-rent; 
Jahn, m. fowl given as a due to the lord of 
the manor or to the clergyman of the parish, 


m. | conse-fowl; —forn, ». corn given as rent, 


conse-corn; -Iehen, n. see—gut ; —Ichenbud, 
n. terrier; —Ieifte, /. Comm. coupon; (divi- 
dend-)warrant; —Ieiftung, f. rent-service; 
—iente, pl. tributaries. 

Bind'ls3, adj. without (any) interest; bear- 
ing no interest; paying no interest. 

Bins'..., in comp. —mann, m. tenant, 
renter; —meifter, m. 1) landlord, lord of the 
manor; 2) revenue-steward, receiver of the 


coupon; —abgug, m. discount; —eder, m. piece | rent. 


of ground for which rent is paid. 

Bind’bar, adj. tributary. 

Bind’. .., in comp. —bawer, m. 1) peasant 
who pays certain tithes to his lord; 2) tenant, 
renter; —bogen, m. coupon-sheet; —Brief, m. 
1) lease; 3) a deed by virtue of which the 
proprietor of an estate is not allowed to sell 
it without the permission of bis lord; —bud, 
n. see —tegifter ; —Sufe, /. fine for not having 
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Qind'ner, (str.) m. see Zinsmann. 

Bind’..., in comp. —potht, m. rent; — 
porter, m. copy-holder; —pflidtig, adj. being 
subject to rent or tithe; tributary; —redirang, 
J. account or caleulation of interest or rents; 
—regifter, m. rental, rent-roll; —fajreiber, m. 
conse-clerk; —(dwein, . tithe pig; —tabelle, 
J. seo Zinfentabelle; tag, m. rent-day; —ver> 
trag, m. lease; —vergeidut®, n. see—regifter; 





Bin 


Sit 
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weile, adj. & ade. as rent er interest; —- 
wodhe, /. week in which rents are due; —jafl, 
J. Boman indiction. 
Bingerelte, (1.) [. provinc. se Geiden- | 
droany. (blue, violet-coloured. | 
* Bingolin’, udj. & s. (sir.) m. reddish | 
Bi ondwadter, (str.) m. guard of Zion (a 
sealous or fanatic divine). 
Bi'per, ove 6! 


Bipf, (str) en Vet. pip (disease of | Gramm. 


poultry = Pips); 2) prowine. see Zipfel, 1. 
Bipfel, (str.) m. 1) tip; point; end, extre- 
mity; corner; lappet; tail; 2) Med. curtain of 
the valves of the heart; —biume, /., —fraut, 
ws. Bot. naga porn (Poplis portäla L.). 
Bipfelig, adj. having points or ends. 
Bipfelmiige, (w.) f. night-oap. 
Bipfeln, (w.) ». intr. provinc. to be par 
simonious (an /witk Dat.J, with). 
Bipfel..., im comp. —yelg, m. lappet- 
em epherd’s cloak; —perriide, /. pointed 
ig; —tut, m. lady's neckcloth with lappets. 
wBtyal'te, (w.) f. obsolescent, see Zwiebel, 1. 
Bipp, I. adj. see Zimperlih; IL B-belt, 
(w.) f. soe Ziraperlidfteit. 
jipy’..., i comp. Ornith-s. —ammer, f. 
“foolish bunting (Emberisa cia L.); —broffel, 
I. 3003 
Bine, (w.) J. Orwith. common or song 
thrash, chirping-thrush (Turdusmustons L.). 
Sipvpelt’, (sir.) m. Chem. carbonate of ura- 
Biy'yel, (w.) f. eee Zwiebel, 1. [nium. 
war "penbeere, (w.) f. berry of ‘the service- 


Bip vertei, (str.) . (+ &) joc. podagra, 
gout (in the feet); B-(#)framt, m. Bot. gout- 
weed ( Zgopodium podagraria L.). 

Bip'yern, Bip'yelu, (w.) v. intr. coll. for 
Bappeln, Zittern, Trippeln, Eröpfeln. 

Sivy'terse, (w.) [. Orwith. mesdow-pipit 
(Anthus pratensis L.). 

Bipref’fe, (w.) S. see Eypreffe. 

Biv'bel, (sir.)m.& (w.)f. or baum, m.,—< 
fipte, —Mefer, /. Bot. Siberian stone-pine-tree 
(Pinus cembra L.); —brüfe, f. Anat. pineal 
gland; —unß, /. cone of the Siberian stone- 
pine, combra-kernel; —nnpfihte, —an6tiefer, 
S. so —baum; —nu$ftrand, ms. bladder-nut 
(Bimpernußbaum, 1). {tolen). 

Birt'ammer, (w.) f. Ornith. ortolan (Ore 

Bivte, (w.) f. provinc. oricket, see Zirpe. 

‚Bir'tel, (sir.) m. circle, &c. see Cirtel :c., 
of. Kreiß; ec bewegt fidh in den beften 3-n, he 
moves in the best society; ¢@ ift heute — bei 
Hofe, there is company or a party (an as- 
sembly) at court today ;—form,/. circalar form. 

Birteln, (1.) 0. ir. & intr, 1) to circle, to 
measure with compasses; 3) Ag. to propor- 
tion, to do with the utmost exactness; 3) to 
circulate, to move circularly; gejitfelt, done 














in comp. —{ihere, f. circular or 
; —ftein, m. Miner. serpulite; 
—jng, m. circular trace or flourish. 

Birten, (w.) v. intr. to chirp. [wadter). 

t Birt ler, (sir.) m. ono of a patrol (Schar- 

* Birtan’, (str.) m. Miner, zircon; der 

edle—, hyacinth; der gemeine —(or Birtenit’), 
jargon of Ceylon, zirconite; in comp. —erbe, 
S. xirconia. — Bisto'ntum, n. Chem. metallic 
basis of zirconia, zirconium. 

Birl'ammer, (1.) f. Ornith. cirl-bunting 
(@Gaunammer). 

Biete, (w.) fs. provinc. Sor Shmerle. 

Birm, Birn, (sir) m., Zir'me, Birne, 
(w.) f. see Zicbel. [(Quereus cerris L.). 

Birn’eihe, (w.) f. Bot. the bitter oak 

Bir'pe, (m.) /. Entom. oricket (Geimden); 
pl. 3-u, the singing grasshoppers (Cicadida). 











Bivyen, (w.) v. intr. to chirp; das —, 
;birping. 
, (00.) f. see Zirbellbaum). 








Biv {eltrant, (str.) m. so Hühnerbarm. 
Bitte, (str.) m. whiz, hiss (also inter. 


‚ whis! &e.). 


Bifd'eln, (w.) ». ind. (4 fr.) to whisper. 
Bildy'en, (w.) ». intr. (4 t.) 1) to hiss, 
whis; 3) to whisper; 3) to sing (ot boiling 
water), 
Bilder, (sir.) m. 1) hisser; 2) see ae 
Bild... in comp. —lant, —lanter, m. 
hissing sound; sibilant; —mané, /. 


ses Spigmand. 

BV fel, (str) m. see Ziefel. 

Bi'fer, Btiererbfe, (w.) f. Bot. chick-pes 
(Sigerterdje)). 

Biferin'gen, (str.) n. ace Leinfint. 

Bis pern, (1.) v. intr. see Zifcheln, Flüftern. 

® Bifter'ne, see Cifterne. 

® Bither, (w.) f. 1) Mus. guitar; —[dhläs 
get, m. guitar-player; 3) Archit. see Sactiftel. 

Bitra'ne xc., see Citrone 2. 

Bitiqen, Sitidgerm, (w.) ». intr. ses 
Zwitfhern.— Birfcherlein, (air.)n., Bit (hers 
ling, (str.) m. see Leinfint. 

Bitter, (str.) m. 1)the (act of) trembling; 
2) see Zittermal. 

Bitter ..., in comp. —asl, m. Ichth. elec- 
trical eel, gymnote (Gymndine electricus L.); 
—affe, m. Zool. trembling ape; —angft, /. 
trembling fear; —banm, m. see —pappel. 

Birterer, (str.) m. trembler; quaker. 

Bitter... in comp. —efe, —ebpe, f. ave 
—pappel; —fleder, m. ague; Mi, m. Ichth. 


cramp-fish,electrical ray ( TorpädoNarke Risso), ' 


geld, n. see Flittergeld ; gras, m. Bot. quak- 
ing grass ( Brisa L.), grün, adj. steel-green. 

Birterig, Zirterhaft, adj. coll. trembling, 
shaking, shivery; infirm. 

Bitterling, (str) m. (1. w.) trembler, 
trembling coward. (worm, serpigo. 

Birtermäl, (sir.) n. Med. totter, ring- 

Sit'tern, (w.) ». intr. to tremble, quake, 
shake, to shiver, quiver; to vibrate; to flut- 
ter; vor Kälte, Gurdt, Sdwide x. —, to 
tremble with cold, fear, weakness; — und 
beben, to tremble and shake; id gitterte bei 
dem Gedanten, daß I trembled to think 
that ...; dag —, e. 8. 1) a (fit of) trem- 
bling, quaking, shivering; trepidation, tremor, 
tremulonsness (in the voice); in Furdt und—, 
in fear and trepidation; 2) T. niril (of the 
chisel of a planing-machine, &0.). 

Bitterndvel, (w.) f. egrotte, trembling or 
quavering pin. 

Bitternd, p. a. trembling, tremulous ; vi- 
bratory; j-e Sprache, faltering speech. 

Bitter... in comp. —papyel, /. Bot. 
trembling poplar, sspen( Popülus tremilla L.); 
—tothe, m. see —filh; —rofe, f. Bot. yellow 
narcissus ([gelbe) Rareiffe, 2);-[hwanz, m.,— 
taube, /. Ornsth, shaker (Bfautaude); —ftimme, 
f. & trembling, faltering voice; —ftoff, m. 
electric fluid; —wels, m. Ichth. electrical 
sheat-fish (Malapterarus electricus L.). 

Bit'wer, Bitt'wer, (str.) m. Comm. & Bot. 
zedoary, (deuticher) sweet-fiag (Acdrus cald- 
mus L.); in comp. —urcuma, f. see —wurzel; 
—traut, ». Bot. tarragon (Artemisia dracun- 
ctilus L.); —ÖL, n. oil of zedoary; —famen, m. 
worm-seed; —wurgel, /. (lange) long zedoary 
(-root) (Ourcamu serumbet Roxb.); (runde) 
round zedoary (-root) (Curchma aromatica 
Salisb.). 

A. Big, Bitd, (atr.) m. Comm. ohints, 
chints, printed calico; 3-e mit rother @rund= 
farbe, full chints; 3-e mit unedjter rother 
Grundfarbe, half chints; —artig gedrudter 
Saflınir, chintz casimere; —fattun, m. ohintz- 
cotton. [pap, nipple. 













B. Bit, (atr.) m., Bit’e, (w.) f. teat, dug, | 
Big 


‘elu, Big’ess, (1.) 2. intr, coll. to sack. 
Bien, adj. of chintz, ohintz .... 
Bigen..., in comp. —formig, adj. mammi- 
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form, memnillary, nipple-shaped ; forties, 
m. Anat, mammiform or mastoid apophysis 
or process; —frent, m. Bol. common nipple- 
wort ( Lapeäna comméanis L.); Anat-s.—19@, n. 

mastoid foramen; —ranb, m. mastoid margin; 
—theil, m. mammillary part; —tolere, mn. pl. 
Nat. mammifers, mammalia; —warjig, adj. 


Be'bel, (sir.) m. 1) Zool. & Per. sable; 
sable-weasel (Musiäla canadensis Ersl.), 2) 
Provinc. dirty, slovenly fellow; 3) Stud. slang, 
a (fine) woman; miss; in comp. —bilug@e, pl. 
sable-belly pieces; —fang, m. bunting or 
chase of sables; —firber, m. sable-dyer; — 
fe, ». sable, sable-skin; Comm. Hudson's 
bay martin; —futter, =. fur-lining of sable; 
. sable-akirt or trimming ; Jagd, 
—fager, m. hunter of the sable; 
—tapye, /. seo—miige; —mané, f.cce Reming ; 
—muff, m. sable-muf; —milge, f. cap of 
sable; —pels, m. 1) es —fell ; 2) robe farred 
with eable; —{dwiinje, m. pi. Furr. tails or 
tips of sables ; —thier, wirjel,n. see Zobel, 1. 

Bo'ber, (str.) m. see Suber; —baum, m. 
cowl-staff. 

Bem, (str, pl. 336'c) m. prowinc. 1) 
(farm-)eervant; 2) boor; rude felluw. 
Sede, (w.) f. a kind of swing-plough. 
Be'vel, see Zottel. 

* Bodiacdlligt, (str. pl. Zediacallidter) 
. Phys. sodiacal light. 

* Zovi'acus, m. Astr. zodiac. 

Be'te, (w.) [. (dimin. 38f hem, [str] n.) 
(t &) *, waiting-maid, waiting - woman, 
chamber-maid, abigail; Theatr. sowbrette. 

Bö’gel, (str.) n. Iron-w. part of a bloom or 
pig of iron; —jange, /. a large pair of pincers. 

Bö'gerer, (str.) m. procrastinator, dilatory 
person, loiterer, lingerer, coll. lagger-behind. 

Bi gerlich, adj. loitering, linging, delaying. 

Bögern, (m.) v. intr. to tarry, delay, 
linger, loiter, to hesitate; 3-d, 
tardy, hesitati 
gerung ic 
Bö'gerniß, (str) n., Bögerung, (w.) f. 
the (act of) tarrying, &c.; delay. 

Bög’ling, (str.) m. pupil. [dote, zeoaite. 

Bolfit’, (sr. & w.) m. Miner. brown epi- 

A. Boll, (sir.)m. inch; nad) 3-en, by inches. 

B. Bolt, (sir., pl. Z6U' Le) m. 1) toll; custom; 
duty; (von Durdreifenden) passage-money; 
2) see Zollamt; 3) Ag. tribute (of affection, 
&c.); — vom BWerthe erhoben, ad valorem duty; 
der zu erhebende —, duty chargeable; — (vex) 
geben, to pey toll (on — auf (with Acc.) 
legen, to impose a duty upo! — DOR... ere 
heben, to levy a duty upon 
geben, to enter at the cnstom-house; den — 
(die Zölle) bezahlen, to pay the customs or 
duties; am — figen, t, to receive the toll. 

Boll'..., in comp. —abfertigung, /. clear- 
‘ance (also = clearance-fees); —abgeben, /. 
pl. custom duties, custom-house charges or 
duties, customs, duties; —amt, ». custom- 
office, board of custome; Wn das fgl. —emt 
im Zoflhaufe yu London, To the Honourable 
the Commissioners of her Majesty's Customs, 
Custom-House, London; —amtlihe Behand- 
Tung, clearance; —amtlide Begleitvapiere, pi. 
custom-house way-bill; —angabe, f. entry at 
the custom-house; bill of entry; —anjes, 
—anfdhlag, m. tariff-rate; —anfhinß, m. ac- 
cession to the (Prussian commercial league 
or) tariff-union; —anfdin@vertrag, m. treaty 
of accession to the tariff-union; —anffdleg, 
m. additional duty; —auffeher, m. surveyor 
of the customs; —ansihuß, m. ses —behörde; 
—bant, f. see herr 

Goll’bar, 1. iable to pay duty or 
custom genpfigep; U. §-feit, (w.) f. tia 
bility to pay duty. 

Zoll‘... in comp. —beamte(te), m. officer 
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of the oustom-house, custom-house officer, 
cocket-writer, revenue-officer; —bebiente, m. 
castom-houve subordinate; —behärde, f. board 
of customs; —bereiter, m. land-waiter; —be- 
fever, wo. searcher, visitator; —bud, m. book 
of rates; —Bubde, f. toll-booth; —biirean, 
n. see —amit; —centner, m. custom - house 
kandredweight; —commiffiir, m. commis- 
sioner of the custom-bouse; —conferenz, 
f. conference for discussing custom affairs, 
tell-conference; —credit, m. credit at the 
castom-honse; —declaration, /. see—angabe; 
), n. custom-house register; 
Jf. direction of the customs; —ein 
nahme, f. 1) revenue of the customs; 3) board 
of cestoms ; —einnehmer, m. collector or re- 
osiver of castoms; tax-gatherer; toll-gatherer, 
og. Zöfiner. 

Sellen, (w.) u. ir. 1) to pay custom; 2) fg. 
to give; to pay; Einem Dant —, to thank one, 
to express one's gratitude; @inem Torinen —, 
te shed tears for one; Einem Beifall —, to ap- 

Soller, (str.) m. ose Zöllner. [plaud one. 

Bell ..., in comp. —ermäßigung, /. a 
lowering of duties; —fret, adj. duty-free, 
free from custom; —freie Waare, unrated or 
uscustomable goods; —freiheit, /. exemption 
from duty; freedom of trade; —freifdjein, m. 
permit, pass-bill; —gebiigr, /. toll-money; 
—eeregtigheit, /. right of levying custom; 
—seiegbud, x. customary; —gefege, n. pl 
castom-laws; custom-houre regulations; —ge- 
wit, n.customs- weight; —grenge, /.customs- 
frontier; —hané, #. custom-house; toll-house; 
—yansicein, m. custom-house bond; —haude 
fyefen, ses —abgaben; —hebeftelle, /. frontier 
eustom-house; —Jerr, m. one who has the 
right of taking toll. 

...z0Nig, ...zöllig, adj. (in comp.) of... 
inches; cin yweigolliges Bret, a two inch 
board; cin gebrgollige® Gernrohr, a telescope 
tea inches long; eine gwangiggollige Cylinder> 
mefdine, Mectr. a twenty-inch cylinder (eleo- 
trical) machine. 

Bel’... in comp. —infpector, m. see —aufe 
feber ; —imtraden, see —cinnahme, 1; acht, f. 
custom-house-yacht; —fammer, /. see —amt; 
treuer, m. revenue-cutter; —legeftiitte, 
f. (in Austria) bonding ware-house; —linie, 
f. line of eustom-houses; — magazin, n. ass 
fpeicher; —mäller, m. custom-house broker. 

Zel'mäß, (str.) n. measure of inches. 

Zöl'wer, (str.) m. +, toll-gatherer (Zoll« 
einsehmer); Script. publican. 

Bell ..., in comp. —erbuung, f. see —ge= 
feße; —padt, /. renting of tolls; —pechter, 
renter of tolls; —padhané, m. bonding-house, 
customs-warehouse; —papiere, pl. castum- 
house papers; —parfament, ». the (German) 
Customs-Parliament; —paffirzettel, m. pormit 
(for exportation or home-consumption), — 
Viabl, m. ses —fäule; —pflidtig, adj. subject 
to the imposition of duty or customs, taxable, 
castomablo; —pfllchtigfeit, /. liability to pay 
duty or customs; —pfand, sw. Zollverein Ib.; 
—quittung, /. clearance ; —rath, m. councellor 
of the customs; —rednung, f. account of 
customs; —tegifter, m., —rofle, f. tariff; — 
fap, m. see —anfag; —fiiule, /. post set up 
at a toll-boundary (as a sign that toll is to 
be paid); —f@aner, m. see -befeher; dein, 
m. clearance, cocket; (zur Erhebung der M1 
fubeprimic) debenture; —{@iff, m. revonue- 
catter; —Irante, f. custom-boundary; — 
f@reiber, m. clerk at a toll-office, custom- 
house clerk; —{ug, m. protection; —fdny- 
wee, f. guard of the customs; -flegel, m. | 
seal of the custom-house, cocket, 16ad ; —fpel> 
fer m. bonding ware-house, custom-ware- 

[4.) o0e Zellftod. 
ew nas, (str., pl. 3-Räbe) m. (from Zoll, 

Bel ..., in comp. —fiadt, f. town where 























custom is paid; —flation, -lätte, /. castoms- 
station; —ftempel, m. seal or stamp of the 
castom-house, cocket. 

Bolted, (sir.,pl. 3-Röde) m. (from Zo, 
A.) m. inch-rod; carpenter's rule; (mit Aus 
3ug) sliding rule. 

Bol’..., in comp. —firafe, f. mulet, fine; 
—ftrafgefege, pl. penal laws against contraven- 
tion of the customs; —Arafgeiegbud, m. penal 
code against such contravention: —ftri 
road on which custom is paid; —finbe, /. cus- 
tom-office; —fyftem, w. system of regulating 
the customs, custom-house system; —tabefle, 
f. ourtom-daty table; —tafel, /., —tarif, m., 
—tare, f. tariff of duties, book, table, or list 
of rates; —union, f. eee —verdand; —unfoften, 
pl. custom-house-charges; —verband, —vet> 
ein, m. tariff-union; toll-union, toll-alliance; 
der prengifde or deutiche verband, the Prus- 
dan Commercial League, German Customs- 
Union; Zollverein; —vereiniguug, /. castom- 
house union; die große deutfche —vereinigung, 
the great German commercial confederation 
or commercial league; —vereiniguugévere 
trag, m. see —anfdlufvertrag; —vereinfer, 
m. one belonging to, or advocating the in- 
terests of, the (German) Zollverein; —vere 
einsconferenz, f. conference of the commis- 
sioners of the Zollverein; —vereindgewidt, 
n. Zollverein’s weight; —vereinstandi{e, 
belonging to the countries forming the Zoll- 
verein; —vereinsmlnge, /. coin of the Zoll- 
verein; —vereinöftanten, m. pl. states belong- 
ing to the Zollverein; vergehen, ». contraven- 
tion to the custom-laws; —vergitnftiguag, /. 
sufferance; —vererbunnge f. pl. customs- 
acts; —verféhtng, m. bond; in-verfchluß brine 
gen, to put in bond; —verwalter, m. see —aufe 
feher; —verwaltung,/. eustoms-management; 
—serzeiguiß, m. see -tarif; —vifitater, 
custom-house searcher; —vor{@uffoften, pl. 
charges of debenture; —wädhter, m. see—be- 
teiter; tide-waiter. finches. 

Boll'weife, ade. & adj. (from Zoll, A.) by 

Bol’ ..., in comp. —wefen, «. affairs con- 
corning the customs, customs - department; 
ex erhielt cine Stelle im —wefen, be obtained 
a situation in the Customs; —gettel, m. cocket. 

® Bo'ne, (w.) f. (Gr.) Geogr. zone. 

* Bo's..., in comp. (Gr.) —themie’, f. ani- 
mal chemistry ; -gräph‘, (10.) m. zoographer ; 
—ertapbie’, (w.)/. soography ;—gta'phifd, adj. 
zoographical; —latrie’, (w.)/. soolatry ; —lith’, 
(str, & 10.) m. Petr, woolithe; —Idg‘, (1.) m. 
zoologist, zoologer; —logte’, (w.) f. soology; 














m. | —19'gifth, adj. zoological; —maguetis’ mus, m. 


animal magnetism; —morpbit', (str. 4.) m. 
soomorphite ; —na’tify , adj. soonlo; —nomie’, 
(w.) f. coonomy; —uofologie’, (1) f. soono- 
sology; —patgologle’, (w.) f. soopathology; 
—phäg’, (w.) m. svophage, pi. soophagi, fiesh- 
eaters, carnivorous people; —pho'rifth, adj. 
Archit. bearing the figure of an animal, 200- 
phorio; —phyflofegte’, (w.) f. animal physio- 
logy, soophysiology;—p§yt’, ( 1.) 1. x0ophyte, 
animal plant; —pbytologie’, (w.)/. zoophyto- 
logy ; —phytelo'gif®, adj. zoopbytological; —« 
tomie’, (w.) f. zootomy, dissection of animals. 

Sopt, (str., pl. Zöpfe) m. 1) a) (of ladies) 
woft of hair, plait or tress of hair; 5) (of 
men) pigtail, cue; 2) Forest, top (of a tree); 
3) anything twisted like a cue; 4) fg. any- 
thing obsolete, quaint, absard formality, 
petty formalism, pedantry, anal pipe-clay; 
Jemandem einen — machen, drehen, anfteden, 
col. to impose upon one; Ginem auf den — 
tommen, to treat one harshly, to be hard upon 
one; fi} (Dat.) einen — trinken, to get drank; 
einen — haben, to be in one's cups or half! 
seas over. 

Bepf..., in comp. -abler, m. tufted cagle, | 
a species of falcon; band, «. pigtail tie. 
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Bbef en, (w.) ». tr. 1) to weave (hair), to 
twist or braid into a pigtail; 2) Carp. to top 
(a tree), to cut off the top-end of .... 

Bopf..., in comp. —ende, m. Forest. top- 
ond (of a tree); —baat, m. cue-hair; —bolj, 
m. Forest. top-wood. 

Böyfling, (eir.) m. pedant. 

Bopf’..., in comp. —periode, f. see —jeit; 
—perräde, f. wig with a pigtail; —ftlirfe, /. 


J. | diameter of the top-end of a tree; —Ril, m. 


| pedantic style; —taube, /. Ormilk. dram-pi- 
goon (Trommeltaube). 

| Boprthim, (str., pl. B-thlimer) ». for- 
malism, pedantry. 

Boyftäämtic, adj. formal, pedantic, 

‘seep Im comp. —troden, adj. dry or 
withered at the top (said of trees); —weife, 
ads, by strings or twists; —zeit, f. Ag. pig- 
tail age, age of petty formalism, &c. 

Bern, (str.) m. anger, wrath, passion, ire, 
choler, indignation; fig. rage, violence; e6 ift 
der — Gottes über die Sinden der Franjofen, 
it is the wrath of God on the sins of the 
French (Dickens); yum — reizen, to excite to 
anger, to exasperate; to put into a passion; 
in — gerathen, to grow angry, to fall or Ay 
into a passion; den — fahren Laffen, to abate 
one's anger. 

Sorn’..., in comp. —bUd, m. angry look; 


adj. | —entbrannt, adj. angry; enraged; —gerigt, 


n. Theol. judgment of an angry or wrathful 
God; —gefidt, . angry countenance; —glii- 
bend, adj. angry, forious; —glut, /. glowing 
anger, excessive wrath. 

Beruig, adj. angry, ireful, wrathfal; chole- 
ric, irascible; passionate; fg. raging, violent; 
— werden, see in Zorn gerathen. 

Sern'léd, adj. without anger or wrath. 

Sorw’..., in comp. —mitthig, adj. wrath- 


m.| fol, angry; quick of resentment, irascible; 


—tebde, /. angry speech, speech of anger; — 
ruthe, f. the rod of God, chastisement in- 
flicted from divine wrath; —{@ale, f. vial or 
cup of wrath; —ftimme, /. angry voice, voice 
of anger; —vell, adj. angry; —wuth, /. fury; 
—wiltgig, adj. farious with rage. 

Se'te, (w.) f. 1) (+ &) province. for Zotte; 
2) a) provine. drollery (Bofle); c) coll. obscen- 
ity, obseene word or expression, pl. ribal- 
dry, ribald talk, indecent words, smutty or 
unchaste language; 3-n reißen, to talk bawdry. 

Be'teln, Bo'ten, (w.) ». intr. coll. to use 
obscene language, to talk indecently. 

Bo'tenhaft, I. adj. obscene, bawdy, ribald; 
IL. B-igteit, (w.) f. obscenity, bawdiness. 

Bo'ten..., in comp. —blume, f. see Zo! 
blume ; coll-s. —lied, n. bawdy song; —reifen, 
n. ribaldry, speaking bawdry; —reißer, m. 
obscene talker. ribeld; —reiferei, f. talking 
obscenely; inducent, obscene words; —fareie 
ber, m. obscene writer. 

Bo'tig, Bo’ticht, adj. 1) sve Zottidt; 2) 
So'tenmafig, ribald, obscene. 

Bot'tel, Bot'te, (w.) f. sbag, rag, tuft of 
hair, matted or shaggy bair. 

Bortel..., in comp. —bär, m. shaggy 
bear; —bart, m. shaggy beard; —bärtig, adj. 
sbaggy-bearded; —Qaar, m. shaggy hair; — 
baarig, adj. shaggy; —bafer, m. wild oats 

Bot'telig, adj shaggy. ((Bindhafer). 

Rot'tetn, (w.) 0. intr. (amz. fein) coll. to 
go or move in a careless manner, to trot. 

Bott 
head; —! 
shaggy or bushy mane; —| 
| maned; —matte, /. rope-mat; —wofle, /. cot- 
gare, cot-wool. 

Bot'ten..., incomp. —biume, f. Bot. com- 
mon buckbean, marsh-trefoil (Menyanthes 
| &rifoliata L.}, Mi, m. seo Rarwall; —heer, 
n. see Bottelhaar; haut, f. Anat. villous 
coat (of the stomach); —teyf, m. see Sotteltopf. 
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Bettig, Bettiät, adj. shaggy, ragged; | 
Bot, villous, pubescent, downy. 

Su, I. prep. (with Dat.) at, by, to, for, in, 
on; er it — Haufe, he is at home; er lebt — 
London, he lives in (at) London; er Tebt, | 
wohnt sc. — Berlin, he lives in (at) Berlin; 
da6 BWaifenhaus — Halle, the orphan-seylum | 
at Halle; das Schloß — Braunfdweig, the 
palace at Brunswick; die Univerfitdt — Leipzig, 
the university of Leipsig; der Gafthof — den 
deei Sinden, the Three-Limes-inn; der Gaft- 
hof zum Seifiq, the Zeisig-inn; — ebner Erde 
Wohnen, to live on the ground-floor; Ginem 
yur Seite figen, to sit at one’s side; fid — 
Jemand fegen, to sit down by ono; zur Red 
ten, on the right band side; Ginem zur Hand 
fein, to be at hand; zur Gee, at sea; — Waffer 
und — Zande, by water and by land; gur Elbe, 
by the Elbe; — Fuß, on foot; — Pferde, on 
horseback; von Oft — Nord, or Often zum 
Norden, east (E.) by north (N.); gue 
fommen, to come to town ; —... hinaus, out 
of, through; zum fyenfter hinausipringen, to 
jump out of the window; — Ende fein, to be 
at an end; — der Zeit, at that time; zur Zeit, 
for the (present) time, pro tempore, at present ; 
gue Umzeit, out of season; — redter Zeit, at 
the right time, in due time; — Seiten, at 
times, by times; — Radt, by (or in the) 
night; — Mittag fpeifen, to dine; — Abend 
fpeilen, to sup; — Anfang des bad at 
the beginning of winter; — ganzen Tag 
for whole days (together); von Jahr— Sehr. 
from year to year; er aß Rafe —feinem Brote, 
he eat cheese with his bread; id weinte zur 
Gefellfdaft mit, I wept too for company; fie 
fang zur Guitarre, she sang to the guitar; 
fle waren zum Thee bei uns, they took tea 
with us; der Schlüffel — meinem Pulte, the 
key of my desk; gute Landftraßen find ange» 
nehm zum Reifen, good roads are agreeable 
for travelling; fid) zum Rampfe räften, to make 
ready for combat; — Zaufenden, by thousands; 
fie ftarben — Hunderten vor Hunger, they died 
by hundreds, of starvation; — zweit, — dritt, 
— viert, being two (or the second, &c.), three, 
four (of a combination or number), c/. Sweit, 
2.3 gue Genfige haben, to have plenty; zur 
Roth, if need be; — Denti, in German; fid 
yim fchönften bedanten, to give one's best 
thanks; e8 gerieth nicht zum beften, it did not 
succeed according to expectations; zum wee 
nigften, at (the) least; gum erften, in the first 
place, first(ly); gum andern, dritten 2., se- 
condly, thirdly, &c.; zum legten Male, for the 
last timo (at auctions: zum andern, dritten 
und legten Male, going, — going, — gone!); 
— guter Legt, to finish (with) zur Hälfte, by 
half; — diefem Preife, at this price; — 
Preife von ..., at the rate of 
— zwei Grofden, at two groshen 
— zwei Grofden, two groshen a piece; im 
Berhältniß — ..., in proportion to ...; 
nem (ihrem ze.) Lobe, in his (her, &c.) praise ; 
Einen zum Freunde haben, to have one for a 
friend; aué Liebe —, out of love for...; Einen 
— etwas maden, ernennen, mählen, to make, 
appoint, choose, olect one (king, deputy, &e.); 
ec wurde zum Raifer von Deutichland ermählt, 
he was chosen emperor of Germany; jum 
Schluß, by way of conclusion; zur Abweds- 
tung, by way of variety; feine Wohandlung 
hatte die Saga des Viga-Glum zum Gegen- 
flande, the Saga of Viga-Glum was tho sub- 
ject of his treatise; (fih (Dat.J) zum Mufter 
nehmen, to choose as a pattern, to take an 
example of; — Waffer werden, 1. to turn to 
water, to dissolve into water, to liquefy; 2. 
19. of. Waffer; (Einem) zur Ehre gereichen, 
to be an honour (for); ih muß — meiner 
Schande befennen, | must confess to my 
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shame; er büßte zur Schande Englande feine 


Bemühungen um das Wohl feines Baterlen- 
des mit dem Leben, to the disgrace of Eng- 
land, be paid his efforts for the welfare of his 
country, with his life; Einen — Gafte bitten, to 
invite one as a guest; — Felde giehen, to un 
the field; — Baume fallen or fteigen, Sport. 

tree (said uf wood-cocks, &c.); — eee gehen, 
Sport, to go (from the woods) into the flelds 
(said of game); — Grunde gehen, to sink, &c. 

seo in Grund; mit — Grabe gehen, to attend 
a faneral; Ginem — Leibe gehen, to attack 
one; — Kreuze friechen, to hamble one’s self; 
Einen zur Rede fegen, to call one to account; 

ux Ordnung rufen, to call to order; — Ge 
fidte Setommen, to get a sight of; —Edaden 
fommen, to meet with an accident; — etwas 
fäweigen, to take no notice of a thing; e# 
geidieht zum Beften der Religion, it is done 
for the good of religion; ¢8 gefdhieht zum all- 
nemeinen Beften, it is done for tho 


Stadt | welfare; eB gefdah — Ehren des Königs, it 


was done in honour of the king; mir — Ge- 
fallen, to please mo; zum Olid, fortunately; mit 
aumXxoß, in spite of me, to spite me;ihr— Liebe, 
out of love to her (of. , Ehre, Gefallen, 
Süd, Troy, Liebe 1¢.); — feiner Bertheidigung, 
in his defence; — diefem Swed, for that pur- 
pose; c# wird — diefem Srord viel beitragen, 
it will do much towards that object; zur 
Intervention, for the purpose of intervention; 
man gebraucht e8 zum Roden, Malen, Schreie 
ben 2¢., itis used for cooking purposes, paint- 
ing purposes, writing purposes, &c., or to 
cook, paint, write with; e8 ift nidté zur Unter- 
drädung diefes Rachdrırdte® gefdehen, nothing 
has been done towards the suppression of 
this piratical re-print; im Berhältnig -, in 
proportion to ..., sccording to ...; ¢8 War ein 
Shaufpiel zum Rühren, it was a touching 
spectacle; der Zuftand des Kranken war zum 
&rbarmen, the condition of the invalid 
was pitiable; diefe Mufit it gum Rafend» 
werden, this music is enongh to drive one 
mad. 

IL. conj. (with the infmitive) to; ex begann 
— fpredien, be began to speak; fie Tiebt — 
fhergen, she likes to jest; er weiß (or verfteht) 
— leben, fi, beliebt — maden zc., he knows 
how to live, how to make himself agreeable, 
&e.; da8 Bermögen — deuten, the faculty of 
thinking; Me Kunft — gefallen, the art of 
pleasing; er ift nidt fibig — tinfdjen, he is 
not capable of deceiving; er war müde — 
leben, ho was tired of living or of life; e# ift 
nidté — effen da, there is nothing to eat; c# ift 
— haben, it is to be had; die Gadhe ift leit 
einqufeben, the matter is easy to be understood; 
es ift fhmer auszuführen, it is difficalt or bard 
to be done, performed, or executed; er wat 
{dbredltd angufdjauen, be was terrible to look 
at; (8 iR) ein Haus — vermiethen, 2 house 
(is) to (be) let; — haben bei ..., (to be) sold at 
8; — den beigefegten Breifen — haben, selling 
or to be had at the prices affixed; nit — er= 
tragen (or unerträglich), not to be borne (or 
unbearable); er ift nirgends — finden, he is 
nowhere to be found; wus ift bei der Sade 
— thun, what is to be done in the matter? 
du Mlagft anftett — danfen, you complain in- 
stead of rendering thanks. 

IH. ade, ı)in the direction of, (nad ... 
towards; er tam auf mid —, eae 
(or towards) me, cf. 208; 3) on, coll. away; 
geh —! go on! immer —! on, on! cheerily ! 
@liid —! cheer up! God speed (you well)! 
arbeite, fchreibe ze. nut —! work, write, &o. 
on! [anf —! coll. run away! take foot in hand! 
fieß —! coll. fire away! nur —! go it! 8) 











ploughing; IL intr. 1) to plough on; 2) to 
finish ploughing. 

Bu’arbeiten, (w.) 0. intr. cell. to work on. 

Bu'arbeiterin, (w.) f. assistant werk- 
woman. 

Bu'banen, (w.) ». I. ir. to shut up by 
building, to close by a wall; II. «nr. 1) to 
continue re 2)to Anish tilling the land. 

Bw'begbr, (sr.) n., Bu'behirbe, (w.) /. 
appurtenance(s); depandencles; ein Theekeffel 
nebft —, a tea- kettle and appurtenances; ein 
aoe en, era: to London 

LJ beg’ see 

Bu'beifen, (str) v. intr. to bite (at), (of 
fishes) to swallow the hook. 

Qw'befommen, (sir.) ». ir. 1) te be able 
to shut or close; 2) to get in addition or into 
the bargain. 

Qwhendmt, Bu'benaunt, adj. surnamed. 

Su'ber, (str) m. wooden tub, cowl; Saum, 
m., fange, f. oowi-ataf. 

Su'beretten, (w.) v. ir. to prepare; call. 
to get up; to dress, adjust; to season; to 
manufacture (sugar) gubereitetes Belpwert, 
Parr. dressed furs. — Bu’bereiter, (sir.) m. 
preparer, &c.; Typ. press-man. — 
tung, (w.) /. preparation, dc. 

Zu’vetten, (w.) ». ir. to cover. 

Bu’biegen, (sir.) u. tr. to close or shat op 
with bending. 

Sw 'billigen, (w.) ». tr. to adjudge or award 
from reasons of equity; to grant, allow. 

Bu’binden, (efr.) & dr. to tie up; Einen 
die Augen —, to blindfold or hoodwink ene. 

‘Qw'blafen, (str.) v. L. tr. 1) to close by 
blowing ; 2) to blow to or in the direction of 
+05 8) (Einem etwas) to whisper to, to prompt; 
IL. indr. (gener. preceded by immer) to 
or continue blowing; coll. to blow 
away. — Bw’siäfer, 

Bubleiben, (str. 
remain sbut or closed. 

Bu'bieien, (w.) ». wr. to close er ping up 

Bw'bliden, Zu’slinten, (w.) v. dntr. & ir. 
to wink (Ginem, atone), to impart er to give 
to understand by looks. 

Qw'brennen, (érr.) ©. L tr. 1) Sarg. to 
cauterise; 2) Mis, to give (the ore) a roast- 
ing; II. «wir. to continue burning. 

Bw 'bringen, (irr.) v. tr. 1) (Einem etwas) 
to bring (to); cin zugebradites Rind, a child 
of a previous marriage; Capital —, to put in 
funds or capital; Qemandem ein Glas —, 
pledge a person, to offers glass to ..; det 
legte Trunf fei wun, mit ganzer Seele, els feft- 
lig hoher Gruß, dem Morgen gugedradt! 
(Gothe, Faust I, 1), be this last draught 
quaffed with my whole soul, as a solemn 
festal greeting to the morn! Ginem Rexig- 
feiten —, to report news to one; 2) to spend, 
pass, employ (one's time with er in ...); 
(lange, viele Zage zc.) mit ... —, to be long, 
many days, &c. in doing (a thing}; fie hat die 
ganze Radt mit Zabnidmergen sugebradt, she 
suffered all night from toothache. 

Bu’bringer, (oir.) m. 1)a) one who brings 
on or near, &c.; b) Mint. layer-on; 3) T. 0) 
suction-hose, supply-bose (of a fire-engine); 
b) (T. Tasch.) foed- engine; 8) cell. 4) se 
RMatider, 13 b) see Kuppler. 

Bu’sroden, (w.) e. tr. coll. to contribute 
of one’s own, to 

Bu’brät, (str.) n. soo Bufpeife. 

Qw'briften, (w.) v. tr. Min. dak Geficin 










I to level the partitions. 


Bu’sügnen, (w.) v. ir. Min. to line, cover, 
close, or shut up with timber and bosrds. 
Bu’saßbäte, (w.)m. Min. messenger de- 


closed, shut, fast, close; 4)too; erift—rafd, puted to collect the contributions due from 


be fs too quick; — neugierig, over-curions; 


—geidaftig, over-officious; — gut, over-well. | 
Bu'adern, (w.) ». I. ir. to cover up by . tribution, share, — Bn’ 
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the share-holders. 
Bu’büße, (w.) f. supply. contingent, con- 
Ben, (w.) 9. ir. 
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1) to contribute, pay (one's share} 3) to 
spend, lose. — §u'bif..., im comp. —faden, 
m. Goth. thread for replacing the broken 
ones; Min-s, gebäude, m., —grube, —sethe, 
f. mine requiring an increase of funds; — 
pettel, m. note of contingents. 

Sugt, (er, pl. (1. w.] Züd'te) f. 1) the 
(act or practice of) breeding, &c. of. Bichen; 
— der Blumen, culture of flowers; 3) breed; 
race; 3) drift, herd, fiock; 4) a) discipline, 
education ; b) bashfalness, chastity, modesty; 
propriety of conduct; 5) Agr. plough-chain; 
in — halten, to keep under discipline (also 
Se. to discipline [the affections, &c.]); zur — 
«uhalten, to discipline; der — entwadhfen, 
outgrown the rod; in aller — (or allen Züd- 
ten) und Ehren, with due propriety. 

Budt..., in comp. —amt, m. office or 
duty of maintaining order and propriety; — 
arbeit, f. forced work; —biene, /. queen-bee; 
pl. bees kept for breeding. 

Bud'tel, (w.) f. provinc. 1) see Zudtien; 
2) cont, a low wench, slut. 

Büd'ten, (w.) 0. tr. 1) to breed, rear 
(animals); to rear (plants); 2) to discipline, 

Bucht‘... „in comp.—ente, f. Ornith. breed- 
ing duck; —entwo§nt, adj. outgrown the dis- 
a 





Biey'ter, (str.) m. breeder (of cattle, &c.), 
keeper (of bees, &c.), pariicul. in comp., of. 
Shaf—, Bich- x. — Züdterel‘, (w.) /. place 
where the breeding and rearing of animals is 
carried on. 

But’... in comp. fähig, adj. disciplin- 
able; —gané, f. Ormith. breeding goose; — 
of discipline; —gewebnt, adj. 
}, 0. house of correction, 
penitentiary; jöhraber, m. cond. jail-bird ; 
—bansgefangene, -händler, m. soo Zähtling; 
—Janstirige, /. church or chapel belonging to 
& house of correction; —hausprebiger, 












verwalter, m. governor or director of a house 
of correction; —hengft, m. stallion, stud-horse, 
stone-horse; —huhn, m. ben kept for breed- 
ing or brooding ; —häubim, /. hound-bitch. 


Büdy'tig, adj. chaste, modest; bashful; 
discreet. 

Büdy'tigen, (m.) v. ir. to chastise, casti- 
gate, correct, discipline; to lash, scourge; to 
punish; mit der Authe —, to whip; mit Wore 
ten—, to consure; fein §leifd —, to mortify one's 
ech. — Büd'tiger, (str) m. chastiser, &o. 

Biig'tigteit, (w.) f. chastity, pudicity, 
modesty, bashfalness, 
iey'tighigy, ade. (+ 4) *, modestly. 

Biey'tiguag, (w.) f. chastisement, oasti- 
gation; correction; discipline. 

Sudt’..., in comp. —talb, m. calf reared 
for breeding; —ferter, m. prison; —Iehre, /. 
t, otbies, see Sittenlefre, 1. 

Büdt’ling, (str.) m. person confined in 
a house of correction, prisoner; convict; im 
comp. 3-sarbeit, f. work of a prisoner; 3-4 
Hielbung, /. dress of a prisoner. 

BuGrtss, 1. adj. without discipline or 
correction, disorderly; dissolute; IL §-fig- 
felt, (w.)/. insubordination; dissolatences (of 
manners). 

Buct’..., in comp. —meifter, m. taak- 
master, surveyor of correctioners, governor; 
firenger —meifter, strict or rigid disciplina- 
Tian; —wittel, m. corrective; —mutter, /. fo- 
male of animals kept for breeding; —o@é, 
ball kept for breeding, —peiti@e, /. whip, 
rod; —pferd, m. horse for breeding; —poliget, 
f. correctional police; —poligeigeridt, . tri- 
banal of correctional police; —rind, =. heifer 
Teared for breeding; —ruthe, f. rod of cor- 
tection or chastinement; scourge; Husb-s, 











0 | Hem, Su — üwein, n. store-sow, breeding- 
sow; dal, m. owo; —faiferet, j. large 
establishment for breeding sheep, breeding 
sheep-farm ; —f@ule, f. seminary; —ftier, m. 
bull kept for breeding; —finte, /. mare; — 
there, n. pl. see —vieh. 

Büd’tung, (w.) f. a breeding, rearing; — 
sifchen nahen Bintsoerwandten, breeding 
and-in (said of men, animals, and plants); 
titlide —, natural selection; B-#lchre, /. 
theory of natural selection. 

Bndrt..., in comp. —vieh, n. cattle for 
breeding; —wal, f. natural selection; — 
willig, adj. obedient, disciplinable; —willige 
keit, /. disciplinableness. 

Sud, I. (eir.) m. shrug; twitch; start; 
move; IL intery. fam. bang! orack! 

Bute, (w.) f. province. see Bumpe. 

Bud’eln, (w.) 0. intr, coll. to walk slowly, 
to jog, to ride in a jogtrot pace. 

Buden, (w.)e. intr. & tr. 1) to jerk, tack, 
tug; to twitch; 2) to shrug, shrink; ere 
(vor [with Dat.), with [othe 
an)); 8) to quiver, palpitate; mit den or rie 
Adfeln —, to shrag one's shoulders; ohne zu 
—, without wincing; er gudt mit den Angen- 
lidern or feine Augenlider —, his eyelids qui- 
ver; ed gudt mid in der Schulter, it twinges 
me or I have a twinge in my shoulder; ein 
Lächeln zudte über ihr Sefidt, a smile flitted 
over her features; 8 zuete ihr in den Füßen 
vor Berlangen zurüdzulaufen, her feot were 
twitohing to run back; ein ftechender Schmerz 
wudte durd meine Bruft, a sharp pang shot 
through my breast; 6 — rothe Strahlen mir 
um da¢ Haupt, red flashes play around me; 
€6 zudte mic duch alle Glieder, transport 
thrilled through my limbs; 3-d, p. a. palpi- 
tating, convulsive; da®—, (str.) 9.8. rapid or 
oa motion, jerk; convulsion, df. 

(draw the mes 
en, (w.) ». ir. das Schwert —, 

Bud’er, (sir.) m. Comm, sugar; Be 
Taw sugar, muscovado; — in Puder, white 
sugar in powder; taffinirter —, refined or loaf 
sugar; blonder —, yellow sugar; — in Bro- 
ten, sugar in loaves; — in Gtüden, sugar in 
dabs; ein Hut —, a loaf of sugar; Kopf, 
Mittelftüc, Fuß eines Hutes —, tip, middle 
piece, base or face ofa loaf of sugar; — fieden, 
to bake sugar, to refine sugar; mit — über» 
siehen, to sugar; — weißen or dedten, to clay, 
bottom, or whiten sugar; — aus der Gpige 
holen, to haul sugar. 

Sud'er..., in comp. —Ugulih, adj. sac- 
charoid, saccharine; —abern, mw. Bot. sugar 
maple (Acer saccharinum L.); —alann, 
Pharm. alum-sugar, saccharine slam; —apfel, 
m. sugar apple, a kind of sweet apple; —ar- 
tig, adj. saccharine; —bad, m. trough for 
washing sugar-pots in; —Sider, m. 1) sugar- 
baker; comfit-maker, confectioner; 9) pre- 
vinc. sugar-refiner; —biderel, f. 1) trade of 
a confectioner, confectionery; 2) provinc. for 
—taffinerie; —Blidererde, f. see —erde; —batts 
wert, ». confectionery, sweetmeats; —ban, m. 
cultivation of the sugar-cane; —bamm, m. see 
—aborn; —beere, f. Bot sugar-berry (Celtis 
occidentalis L.); —beil, m. sugar- cleaver, su- 
gar-hatohet; —bereitung, /. manufacturing 
of sugar, sugar-refinery; —bier, m. beer 
sweetened with sugar; —Sild, n. figure made 
of sugar; bildung, f. Chom. formation of 
sugar; —birne, J. |. sugar-pear, blanket, 
ronsselet; Bot-s.—Blatt, ». costmary, sugar- 

















m. | shell ( Baleamtia major L.), —bobue, f. sugar- 


bean, common white dwarf or Dutch kidnoy- 
bean ( Phasedine wulgäris vor. nanus L.); — 
Grauntwein, m. sugar-spirit; rum ; —breder, 
m. sugar-tongs (to break sugar), —bregel, /. 
sugar-cracknel; —brot, ». 1) sweet bread, 
sugar-bread, aweet biscuit, marchpane; 2) see 
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put; —Südgfe, f. sugar- basin, sugar-box, 
sugar-caster; —devife, /. device in sugar; 
—didfaft, m. molasnes, treacle; —Bofe, /. see 
—büchfe; —erbfe, /. Bot. sugar- pea ( Pieum 
saccharitinm Bohb.); —erbe, f. clay (for refin- 
ing loaf-sugar); —ergeugend, adj. sacchari- 
ferous; —effig, m. vinegar gained from fer- 
mented sugar; —fabrit, /. see—fiedecel ; —faß, 
n. 1) sugar-bogshead; 3) hogshead of sugar; 
—form, f. sugar- mould; -gährung, /. sac- 
charine fermentation; —gaft, m. Knfom. uu- 
gar-mite ( Lopisma saccharina L.); —gebadene, 
*. comfits, sweetmeats; —geift, m. sugar-spirit; 
ram; —gefdmad, m. sugar - taste; —glaé, m. 
glass for holding sugar; —gu§, m. crast of 





| sugar; ein Quden mit -guß, a cake crusted 


with sugar; einen Kuchen mit —guß verfehen, 
to crast a cake with sugar; —§altig, adj. 
sacchariferous ; —hanbel, m. sugar-trade ; —» 
berurnhr,f. Med. diabäles ( melltius), glycoeu- 
rla;-Jirfe,f. Bol.Chinesosngar-cane (Sorghum 
saccharätum Pors.); —benig, m. transparent 


putförmig, adj. sugar-loaf- 
shaped ; -hutlappe, /. cover of a sugar-loaf; 
—$uttrant, m. Bot. a species of cabbage. 
Su@erig, adj. sugary, saccharino. 
Suder,.., in comp. —tand, —fant, m. 
Comm. sugar-candy; —feffel, m. sugar-boiler; 
—tind, m. fam. sweet doar, darling, honey; 
—fifte, f. 1) sugar-box; 2) box of sugar; — 
iftenholg, ». Cuba- wood, Havannah- cedar; 
—torb, m. sugar-basket; —firner, n. pl. Oonf. 
sugar-plums; —tudjex, m. sugar -cake, cake 
of sweet paste; —Iauge, /. lime- water used 
in refining sugar; —franfheit, see—harnrubr. 
Buerlid, adj. (I. =.) eagary. 
Buder..., in comp. —(ippe, f. Ag. honey- 
lip; —töffel, m. sugar-spoon; —manbeln, f. 
‚pl. Conf. sugared, crisp, or barnt almonds; —» 
Mann, m. 1) Conf. little man made of sugar; 
2) fron. sweet little man; —mashelder, m. 
ace —ahorn; —menl, -mänlden, m. dainty- 
month, dainty person; —niehl, m. powder- 
sugar; Bot-s. - melde, /. garden-orach, gol- 
den herb ( Aértplex hortense L.}; —melone, J. 
musk-melon; —mert, ». skirret; —meffer, 
1)". sugar-knifo; 2). Chem. saccharometer; 
—moorhizfe, /. see —hirje; —miipte, 
for bruising the sugar-cane, sugar - mi 
mund, m. fam. honey-mouth. 
Bud’ern, adj. of sugar, sugar-. 
Bud’ern, (w.) ». ir. to sugar, to impreg- 
Bate or season with sugar. 
Buder..., in comp. —papier, m. sugar- 
paper (for covering sugar-loaves), mazarino; 









m. | —pflanget, m. sugar-cane planter; —pflane 


sung, —plantage, /. sugar-plantation; — 
pflanme, f. 1) Pool. damask-plum; 2) Con/. 
sagar-plum; —pliydjen, n. Con/. sugar-plum 
or drop, lozenge, bonbon; tt, mm. provi 

sagar-pot; —pauppe, /. 1) Conf. doll made of 
sugar, sugar-doll; 2) see —tind; —reffinerie, 
f. sugar-refinery; —relbe, f. sugar-grater; 
—tiementang, m. Bot. saccharine sea-tang 
(Laminaria saccharina Lamour.); —rahr, ». 
Bot. sugar-cane (Sacchärum affcinärum L.); 
-rehrpflanzung, f. see —plantage; rohr» 
walse, /., roller, m. sugar-roller; Bol-s. —. 
tofe, /. French rose ( Rosa gallica L.); —riibe, 
f. 1) sweet tarnip, sugar-beet ( Beta altisst- 
ma L.); 3) see —wurzel; —faft, m. (sugar-) 
cane juice, cans-liquor; —fag, m. molasses, 
lees of sugar; —faner, adj. Chom. oxalic; —e 
fanger, m. Ornith. see Honigfauger; Chom-s. 
—fänre, f. 1) oxalic acid; 2) saccharine acid, 
acid of sugar; —famre Galg, m. 1) oxalate; 
2) saccharate; —{dabe,/. Entom. common cock- 
roach (Gdabe, 1,0); —(hadtel, f. sugar-box, 

















canister; —[hälhen, w. sugar- ; idale, 
J. wugar-bason; —{@anm, m. sugar - scam; 
—fihere, f. sugar-nippers; -fhote, f. see 
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-erbfe; —f@rapfel, ». sugar-scrapings; — 
{G@wefelfinre, /. Chem. 1) sulpbo-oxalic acid; 
2) saccharo-sulpburic acid ; —fleben, n. boil- 
ing or refining of sugar; —fleber, m. 1) boiler 
or refiner of sugar; 2) sugar-baker ; —fleberei, 
J. sugar-work, sugar-house, boiling - hense; 
—Rängel, m. Conf. sugar-stick; —Rein, m. 
Miner. üino-grained albite; —fteff, m. Chem. 
saccharine matter; sugar; —firener, m. sugar- 
sifter; —fÜß, adj. sweet as sugar, sugary; — 
füße Reden, sugared epeschea; —{yrup, m. 
molasses, treacle; -téfelden, m. losenge, 
bonbon;—tang, m. Bot. sweet fucus (-riemen« 
ig, m. comfit-paste; —thterden, m. 

—goft; —tinctur, f. saccharine tineture; 
—toune, f. see —fab; -topf, m. see —form; 
—trommel, f. tin canister for sugar; —voge!l, 
m. 1) see Ganarienvogel; 2) the sun-bird 
(Oinnijris Cuv.); —waare, f. see —wert; — 
wafler, ». water mixed with sugar, sugar- 
water; —wein, ın. swoet wine, see Sect; — 
wert, ». swoetmeats, comfit, comfiture, con- 
fectionery, fam. goodies, lollipops, aweeties; 
—worte, ». pl. fg. sweet - words, flatteries; 
—turgel, /. Bol. wild parsnep, ekirret (Sium 
sisärum L.); —jahn, m. fam. eweet - tooth; 
Re tle sugar-tongs; —jwiebad, m. sweet 


ug, adj. (1, «.) spasmodic, conralsive, 

Budler, (str.) m. provinc. 1) slow walker; 
2) irresolute person. 

Bud’ung, (w.) f. Med. convulsion, con- 
vulsivo fit; 3-en haben, to be seised with 
convulsions, td have fits; 3-en verurfaden 
(with Dat.), to convalee; Zen verurfadend, 
convulsive. 

Bu’aämmen, (w.) 2. ir. to dam up. 

Su'dede, (w.) S. prosinc. for Dedbett. 

Sw'deden, (w.) ». ir. 1) to cover; 2) coll. 
a) to bang, belabour (one), to load (one) 
with blows; 5) to drink under the table. 

Bu’deiden, (w.) v. #r. to enclose with 
a dike. (don. 

Rudtm’, ade. besides, moreover, in addi- 

§u'denten, (irr. )e.tr. to destine, intend for. 

Bw'dounern, (w.)v. L é. 1) to send (greet- 
ings, &c.), to salute with the roar of cannon; 
2) to ery to one with a thundering voice; 
IL. intr. (preceded by immer) 1) Ag. to con- 
tinue cursing; 2) ¢mpers. coll. to thunder on. 

Bu’prang, (str.) m. the (act of) crowding 
or thronging to place, rush; throng, crowd. 

Su'dedugen, (w.) 0. L. intr. to push on, 
to squeeze on; II. ref. 1) to throng or crowd 
(to); 2) Ag. to intrude (one's self in or into). 

Bworthen, (w.)». L tr. 1) to shut by turn- 
ing, to fasten, to screw fast; 2) see Zufehten; 
IL. intr, coll. to continue to turn. 

Bu’pringen, (sir.) v. intr. see Zudrängen. 

Buw’beinglid, I. adj. intrading, obtrasive, 
importunate, over-officious, forward, imper- 
tinent; j-¢ Bitten, importunities; II. 8-feit, 
(1.) f. obtrusiveness, importunity, impor- 
tunacy, forwardness ; id bitte, mic dies nicht 
als 3-Teit auszulegen, I pray you won't think 
me importunate in this matter. 

Sudritt’, adv. being the third of a num- 
ber; wir waren —, we were three of us (cf. 
Dritt Zu); fennt ihr — im Bette liegen? 
can you lie three in a bed? 

Bwdrößen, (m.) ». fr. to threaten. 

Bu'briden, ( . L ir. 1) to close by 
pressure, to shut; 2) coll. ein Auge bei etwas —, 
to wink, blink, or connive at a thing, to 
pretend ignorance, not to be over-particular 
in favour of a person; LI. s#ér. coll. to go on 
pressing or squeezing. or perfume) to .... 

Bw’buften, (1.) v. tr. to waft (a fragrance 

Bw'eiquen, (w.) ». tr. 1) (Einem or fi 
(Dad.] ettoat) to appropriate; 2) to attribute; 
to impute; 3) to dedicate; 4) to apply to; 
5) fi) etwas unvechtmäßig —, to assume, ar- 


















rogate. — Bweisner, (e (er m. 1) be that 
appropriates, &c.; 2) dedicator.— Su’eignung, 
(w.) f. 1) appropriation; 3) assamption; 
3) attribution, (in am é sense) imputation; 
4) dedication; 3-#{@rift, /. dedicatory letter 
(opistle). [to hasten to. 

Bu’ellen,(w.)s.intr. (aux. fein) (with Dat.) 

Bu'eifen, (w.) v. intr. (awe. fein) to freese 
up. 

Bu’erben, (w.) ». ir. to obtain by legacy. 

Swerfennen, (irr.) ». ir. (Einem etwad) 
1) to adjudge, adjudicate, to award ; Gtrafe—, 
to award a punishment (to ...), to condemn 
toa punishment; 3) fg. to acknowledge (one’s | ing, 
right to do a thing, &e.); to allow, &c.; den 
Berqug —, to give the preference to. — Bu’ 
ertenntuif, (str.) »., Bwertenunng, (w.) f. 
adjudication, award. 

Bunte’ [oometimes utr ft’), ads. in the first 
place, first, firrtly, at first, for the first, fore- 
most; er {prad —, he was first to speak; als 
die Aufmerffamteit fid — darauf lentte, when 
attention began to be attracted towards 
it; fpredien was Einem — in den Sinn tounnt, 
to speak what comes uppermost in one's 
mind; wer — founmt, mablt —, proverd, first 
come, first served or first in. 

Bw'ertgcilen, (w.) ». ir. (Einem etwas) to 
allot, assign, apportion, award (something 
to), to bestow, confer (something upon). — 
Sw'ertheilung, (w.)/. allotment, assignment, 


&c., award, bestowal. 

Bu’chen, (irr. intr. coll, to keep eat- 
ing, anal. to peg 1y; Dad —, (sty.) 9.8. 000 
Butoft. 

Bu'fadheln, (10.) v. a. to fan to or towards. 

Bwfabren, (str) 9. 1. intr. (oma, fein) 
1) a) to go on with a carriage, to drive on; 
4) to drive faster; to drive at a brisk pace; 
2) to approach, advance; 3) (anf {with Acc.] —) 
a) to ride or drive (up) to or towards; D) to 
rash upon, to make a dash at; gleich or blind—, 
to run upon rashly or blindly; 4) to close or 
shut of itself rapidly (said of doors, &c.); 
fabre gu, Rutfder! aan coachman ; II. dr. 
to convey or carry to. 

Qw'tatl, (eir., pi. Bu fate) m. 1) chance, 
accident, hap; incident, casualty, event, ad- 
Venture; occurrence; hap-hasard; random; 
2) Med. fit (of sudden illness); Zufälle zur 
Gee, aceidents, casualties on the sea; durd) 
(einen) —, by chance or accident; ein glüd- 
licher —, a lucky hit, 3 piece of good luck or 
fortane; wie e8 der — wollte, as chance would 
have it or directed; er hidte mid) in dic Welt 
hinaus und gab mich dem — Preis, he turned 
me adrift upon the world. 

Bu'fallen, (eir.) v. intr. (auz. fein) (with 
Dat.) 1) to fall (down) in the direction of ... 
or towards ...; auf (with Acc.) —, to fall or 
rush upon; 8) to fall to (one's) share, to 
devolve (upon); to descend (to); der Beweis 
hiervon fällt ihm gu, the burden of proving 
this Hes with him; 8) obsolescent: a) to side, 
join, engage with a party; to assent to, to 
agree with; 5) impers. to enter one’s mind 
(Ginfatlen); 4) to close or to be closed by 
falling down, to shut of itself; to close (of the 
eyes); 5) Sport. to go into the gins. 

Bu'fallig, I. adj. 1) accidental (also Mus.), 
fortuitous, contingent, incidental, casual; 
2) adventitious; not essential; ein y-er Bee 
fucher, Sunde 2¢., a chance visitor, chance 
customer, &o.; ein 3-¢t Beobachter, a casual 
observer; 3-e ffarben, accidental colours; die 










a-en Ergebniffe dee Syftems, the incidental | 


results of the system; z-er Unglildé- or Todes- 
fall, casualty; cine 3-¢ Entdedung maden, to 
stamble upon a new invention; II. ade. acci- 
dentally, &c., casually, by chance or accident, 
as chance would have it; id war — da, I 
happened or chanced to be there; fellten Gie 
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— +, if you should Rappen to... — anf (with 
Acc.) Reben, treffen ıc., to happen on. 

Bu’fäßigteit, (w.) 7. the being accidental, 
&o., casualty; contingency. 

Bw’falten, (w.) v. ir. to fold up. 

Sw'fégen, (m.) ». ir. coll. to sweep over. 

Sw'fertigen, (w.) v. tr. to expedite, de- 
spateh; Einem einen Befehl —, to send an or- 
der to one. — Bates: "(ad f. an ox- 
pediting, despatching, &c.; transmission. 

Su'flattern, (w.) . ae Cauz. fein) te 
Butter towards. 

en (atr.) 9, ir. to close by twist- 

» plaiting, or braiding. 

Bu’fiten, (wJe. L fr. to plats, patch. or 
vamp up, to mend, repair; Il. infr. to com 
tinue patching. 

Bu’lliegen, (str.) v. inir. (ouz. fein) te fly 
to or towards; to fly on. (towards. 

'Hiehen, (sir.) 9. intr. (aus. fein) to feo 

Bu’llichen, (str) u. intr. (aux. fein) (mich 
Dat.) 1) to flow to, into, or towards; 2) fg. 
to flow in upon one; die Werte fließen ihm zu, 
words come freely to him, be is never at a 
loes for words; — Iaffen, to bestow, afford 
(adva: , &0.). 

Zu‘ , (m.) u. Ir. to float towards. 

Buflnt, f. refege, shelter, recourse; 
legte —, last resource or refuge, Ag. sheet- 
anchor; feine — yu .. or wohin nehmen, te 
take one's refuge, to have recourse or to re- 
sort to, to betake one's self to; wozu mean fo 
oft feine — nahm, to which recourse was had 
so often; B-Jort, m., B-4Rltte, f. place of 
refuge, shelter, retreat; asylum, sanctuary. 

Zu’lüg, (str., pl. Bunde) m the (act of) 
fiying to or towards, concourse. 

Su'find, (sir., pl. Zu'fitifie) m. 1) influx, 
flow; flux; 2) affiux, affluence; supply; re- 
sources, meann; 8) feeder (of a river), fins 
und — des Meeres, tide, ebb and flood ; —gra» 
ben, ın. feeder (of a pond, &c.); -räßre, f. 
Mech. air-supplying pipe (of a blast-furnace). 

Zu’läftern, (w.) ». ir. (Einem etwas) to 
whisper to, to tell (or inform) in a whisper, 
to breathe a word to Be Swhlifternng, 
(w#.) f. whisper, insinuatic 

Bu’lüten, (w.) 0. intr. TR fein) to flow, 
float, or stream towards. 

Bufel'ge, prep. with Gen. (or with Dat. 
when placed behind the word if governs) ac— 
cording to, in consequence of, in pursuance 
of, by virtue of. 

Beten, (w.) 0. ir. to forward to. 

ee Kr pl. of. Shadt) m. 





Bu’frägen, (w.) ». inir. coll. 

to call for, to inquire, 
Bufrie'den, adj. content, contented, satis- 
fied; pleased, bappy; id bin bamit (or id bin 


8) —, I am satisfied with it; well and good; 
T have no objection to it; it is the same to 
mo; id bin mit Mem —, anything will serve 
my turn; laßt mid —! let me alone; — ftellen 
or {preden, to content, satisfy; to quiet, tran- 
quillise; fid) — geben, to compose one's mind, 
to content one's self; to acquiesce (mit, in), 
to consent (to); er wollte fid nidt eher — 
geben, ale bis ..., nothing would serve bim 
but ...; fid Über etwas (Acc.) — geben, to bear 
with a thing contentedly, to bear with pa- 
tience, to compose one's mind. 
Bufriedenpeit, (w.) /. oontentedness, con- 
tent, contentment, satisfaction; Gemandé — 
erwerben, to earn or gain one's approbation; 
yn beiderfeitiger — ausgleichen, to come to a 
mutually satisfactory settlement. 
Bufrie'denfteliend, adj. satisfactory. 
Zu’frierem, (str.) 9. intr. (aux. fein) to 





freeze up, to freeze over, to congeal. 
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Bufügen, ) .. tr. 1) to add (pina 
fügen); 2) (Einem etwas) to inflict (an injury, 
&c. on, upon); to cause (pain, &o. to), to do 
(harm, bart, &c.); Einem Sdaden—, to cause 
one damage, to damage, hurt, injure one. 

Su'fuge, (m.) f. 1) conveyance, import, 
importation; supply (of goods); beträchtliche 
3-en ftehen in Ausiidt, extensive (abundant, 
ample) arrivals or heavy stocks are to be ex- 
pected; die — von diefem Artifel, the imports 
of this article; unfer Markt leidet an über» 
mäßiger —, our market is overstocked; die 
gefammte —, the aggregate receipts (Nob. & 
@r.); 2) provision, supplies. 

Bu’führen, (w.) 9. dr. 1) to convey, import; 
2) to guide; to conduct, bring, or lead to; 
3) to supply with; Ginem einen Freund —, to 
introduce a friend to one; Ginem eine Braut 
—, to procare one a bride; Kunden —, to bring 
customers; 4) Min. to enlarge ; ein zuführen» 
des Gefäß, 1. Anat. deforent; 2. Bot, addu- 
cent or spiral vessel, duct. [duct 

Bn’führer, (str.) m. 1) prooarer; 2) Bot. 





Bu’fügr..., in comp.—fhland, m. see Zu- 
i 3. Spinn-s.—tifth, m. (travelling-) 
table, feeder; —walgen, /. pl. feeders, feed- 


rollers, rollers, (3) to All up. 
Bu’füllen, (w.) ». tr. 1)to pourto, to add; 
Big, (sr., pl. Zi'ge) m. 1) pull, tug; 3) 
a) the (act of) drawing, baal, hauling, cf. 
Biehen; strain; draught; b) Mech. traction; 
der — ned vorwärts, Steam-eng. fore-stroke; 
3) a) procession, march, passage, progress; 
b) expedition; migration; removal; c) pas- 
sage, flight of birds; d) see Zugseit; «) flow, 
channel (of a river); f) set (der Etrömung, 
of the current); 4) a) train (of persons), troop; 
procession, series, party; string (of carriages, 
&c.); gang (of labourers, &c.); cavalcade (of 
rope-dancers, &c.); Mil. file; b) (railway-) 
train; caravan; c) a flock (of birds); a shoal 
(Befjerhühner, of coots); a herd (Xranide, 
Schwäne, of cranes, swans); d) a shoal (Fifde, 
of fishes), draught (with a net); e) a team, 
set (Pferde, of horses, &c.); pair; 5) a range 
(of mountains, &c.); 6) Gam., dc. move (at 
chess, draughts, &c.); ein gefdidtter—, a skil- 
fal move; — um —, move for move; 7) stro! 
(with a pen, pencil, &c.), touch, line, turn; 
flourish; dide Züge, fat strokes; bie erften 
Züge ven etwas entwerfen, to make or draw 
the outline of anything; 8) a drawer (one of 
aset of boxes, &c.); 9) a set (of chords) 
10) Mus. Instr-m. a) slide (of a flute, &o.); 
d) register or stop in an organ; c) pedal; 
11) joint (of a telescope, &c.); 12) Gun-sm. 
groove (of a rifled gun); 18) Tusl. drawing- 
hem; 14) pulley; 15) screw-jack; 16) 
Presbengel; 17) a) wire drawing; b) imple- ' 
ments for it; 18) piston (of pumps); 19) a), 
draught or current (of air); im 3-e ftehen, to 
stand ins draught; in einem vollen 3-¢, in 
a direct draught; der Ofen hat einen guten —, 
the stove has a good draught or draws well; 
die Eigarre hat feinen guten —, the cigar does 
not draw or smoke freely; b) "die Züge eines 
Dfens, the bents of a stove; c) whit; puff (of | 
wind); Ag-s. 20) attraction, bias; propensity, 
dent, leaning; disposition; impulse; 21) a) | 
line, linesment, featare; 5) trait (of charac- | 
tar), charasteristio; touch; Comm-s. 6 if fein | 
- im @eidäfte, there is no stir or life in 
trade; Rauf — um —, cash bargain; — um — 
handeln, to trade for ready money ; cin ehrlicher | 
— im Gefidt, an honest expression of counte- 
mance; einen — thun, 1. to make a move (at 
chess, &c.); 3. to give a pull, a tag; ein— de# 
Reyes, a cast of the net; in or mit einem 3-r, | 
1, at one pall, at once; 2. uninterruptedly (hin 
tex einander); 8. or auf einen — (trinten), at one | 
draught ; Heine Züge thun, to drink by small , 
draughts, to sip; in turgen fchnellen Zügen | 











athmend, breathing in short, quick gasps. 

der — de8 Herzens ift des Schidfels em: 
(Schiller, Piocol. 8, 8), fate hath no voice but 
the heart's impulses (Cbler.); ift nicht des Her- 
gen8 — der Gottheit Stimme? is not the im- 
pulse of the heart the voice of deity? die Be- 
fdreibung ift nit um einen — übertrieben, 
the description is not overdrawn in one par- 
ticular; im 3-e fein, to be going, to be in 
train; das Gejdaft if fehr im 3-e, the busi- 
ness is flourishing; im beften 3-e fein (von 
eifrigen &ryählern zc.), to be in full career 
(ef. Gang); im 3-e, current, (of a report, &.) 
afloat; in den legten Zügen, in the last agonies, 
coll, at the last.gasp; in ben legten Zügen Tie- 


gen, to be breathing one's last, to lie in the | 


last extremity, 

Bu’gäbe, (w.) f. 1) addition; something 
given over and above, something to boot; 
Comm. coll. make-weight, blessing; surplus, 
surplusage; additional present; 3) Ag. ad- 
junct; appendage; supplement; al8 — befom=- 
men, to get to boot, to get into the bargain. 

Su'gaffeu, (w.) v. imir. coll. to gape on; 
to gape at. 

Züg’ameife, (w.) /. Entom. passage-ant, 
visiting-ant (Alla cephalötes Fabr.). 

Bu’gang, (str., pl. Zu’gänge) mı. 1) aooens 


(bei, au, to); approach; 2) Mil. avenue, entry; | 


8) support, supply. [mer-hook. 
Büg’angel, (1.) f. Angi. night-line, trim- 


Bu’gänglich (1. w.: Bu’gängig), 1. adj. a 


accessible; affable; fer —, difficalt to ap- 
Proach, difficult of access; ein leicht 3-cr 
Mann, a man of easy access; er ift für Jeder- 
mann (leicht) —, he is easy of access to every 
one; vernünftigen Gründen —, open to reason 
(or conviction); er machte die Gelehefamfcit 
Aten —, he put learning within the reach of 
all; IL, B-feit, (1.) f. access, accessibility; 
affability. 

Bu’gangdpferte, (w.) f. avenue-gate. 

Biig’..., in comp. (cf. Bich...) -anfer, 
m. Archit, iron tie; —attitel, m. pl. coll. ar- 
ticles of quick sale. 

Bu’gattern, (m.) ©. ir. to close with a 
grate or bara, to rail up. 

Büg'..., in comp. (cf. Zieh...) —balten, 
—banm, m. draw-beam, plyer of a draw- 
bridge; —l ), 8. 1) see Ziehband, 1; 2) Archit. 
brace, collar; —barriere, /. Radle. draw-wire 
barrier; —bebrer, m. Coop. tarrel; —brüde, 
J. draw-bridge, drawing-bridge; —branuen, 
m. draw-well; —canal, m. draining-obannel. 

Züge, (w.) f. proninc. ses Biede. 

Bu’göben, (str.) 9. tr. & intr. 1) to add; 
to give to boot or into the bargain; to give 






see | in (in measuring); 3) to follow suit (at carda); 


8) fig. to grant, consent, concede, allow; to 
permit, yield, allow, suffer; to own, confess; 
flein —, coll, to give in, to begin in a milder 
strain, to lower a peg or two. 

Qu'gebradwte, (deck. ike adj.) ». dowry. 

Bu'gedadt, adj. intended, designed, 
destined (for); die ihm g-¢ Ehre, the honour 
intended him. 

Qu'gcventen, (irr.) 0. tr. ses Zubenten. 

Buge’gen, adr. present (bei, at); bei... — 
fein, to attend (a ceremony, &c.). 

Bu’gtgen, (drv.)e. intr. (aus. fein) 1) (auf 
[with Acc.] —) a) to go up to, to move to- 
wards, coll. to make up to or towards; b) (of 
a road) to lead in a certain direction; c) to 
stand opposite to, to face, front; d) to enter 
upon service (of servants); «) to enter (a 
society), to join; /) {pigig x. —, to end ina 
point, &c.; dem Ende —, to draw to an end; 
2) to come to hand, see Sufommen, 1; der 
Brief it mir ridtig gugegangen, the letter | 
(duly) reached me or came to hand or is in 
my porsession; (Einem etmas) — leffen, to 
forward, address, transmit (something to), 
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to let have; ) a) to come to pass, to happen; 
b) to be done in certain manner, to be 
Drought about, to come about, to proceed, 
to take place; 4) to go or walk on, to go or 
walk faster; 5)a)to shut, to close (of a door); 
to meet (of articles of dress); b) to freeze up 
(of a river); die Wunde geht gu, the wound 
closes; geh zul go on! move on! wie geht 6 
wu? bow comes it? bow is it (that ...)? wie 
ift eB damit gugegangen? how came this to 
pass? how was it broaght about? ¢8 gebt 
nidt natürlich, richtig (coll. nicht mit redten 
Dingen) yu, something is amiss, it is not 
done by any natural means, there is witch- 
craft in it; id) weiß nicht tie e8 gugebt, Ican- 
not tell how it is or happens, I cannot account 
for it; ¢8 müßte feltfam —, wenn ich e8 nicht 
triegte, coll. it will go hard but I'll have it; 
es müßte mit bem Teufel —, wenn ..., coll. 
the devil is in it, if ...; fo geht e#in der Welt 
au, so the world goes; ¢8 ging tounderlid zu, 
things went on queerly; strauge things were 
going on; bei ibm geht Alles ehrlich zu, with 
him everything is done in an honest way. 

Bi geglddden, (str.) m. passing-beil. 

Bw’ gthegeit, (w.) /. time of entering upon 
service (said of new-hired servants, opp. lo 
Wbgehezeit, Abgangsycit). 

Bu’gehör, (ar.) m. appurtenance, depend- 
ence, accessory, what belongs to another 
thing, fam. belongings (Zubehör); machinery, 


pparatus. 
Bugehären, (w.) v. inir. (with Dat.) to 
appertain, to belong to, to be connected with. 
Bu’gehörig, adj. appertaining, appurte- 
nant, belonging to, proper. [fbrous iron. 
Bag’eifen, (etr.) n. 1) see Zugbehrer; 3) 
Bü’gel, (sir.) m. 1) rein, reins; ribands; 
bridle, cf. Baum; 2) Ornsth. lore; Ag. curb 
(of pradence, &0.); im — halten, to keep in 
check; mit verhängtem —, at full speed; den 
or die — (eines Pferdes) anziehen, to rein in 
a horse; dem Pferde in den — fallen, to stop 
& horse; die or den — fdlaff halten, nad- 
laffen, to yield or lower the hand; die or den 
—(fießen) laffen, 1. (einem Pferde) to give or 
let loose the reins, to give (a horse) his head; 
2. Ag. to indulge (one’s passions); die — der 
Regierung halten, ergreifen, to hold, take the 
reins of the government; die — in den Sine 
! den haben, to hold the reins; {darf im — ge= 
halten werden, coll. to be under the pall of 
the check-string; —§anb, f. bridle-hand, left 

hand. 


Bü’gellös, 1. adj. unbridled, unruly; wan- 
ton; loose, dissolute, licentious; anarchio; 
Il. B-figtelt, (w.) /. unbridledness; disso- 
lutoness, licentiousness; Hoentious action. 

el, an. tr, it. & fy. to bridle, to 


Fa eeteing, (str.) m. bridle ring. 
Bu’geläben, (1.) ». tr. (Einem etwas) to 
[sbles, greens. 

Bu'gemiife, (sir.) m. pulse, herbs, veget- 

Bu’genennut, p. a. surnamed. [dressed. 

Qw'geritten, p. a. broken. managed, 

Bu’gefläft, (str) m. Comm. business 
transacted after the principal business is 
done, additional transaction. 

Sw gefetlen, (w.)v. tr. Aref. to associate, 

Sw gelelite, (deci. ike adj.) m. assuciate, 
deputy. [niß; 2) concession, admission. 

Bugehändniß, (str.) n. 1) see GingeRand= 

Bu’gekthen, (irr.) 0. tr. (Einem etwas) 
1) to confess, own (cf. Eingeftehen, 1); 2) to 
concede, grant, scoord (a thing to one); to 
yield, allow, permit, suffer; der ausfchliehlidhe 
, Defi wurde ihnen zugeftenden, they were 
allowed the exclusive possession; wenn is 
and dem erregten Gefühl etw. will, fe .. 
though I (may) make allowance for the a 
citemont of feeling, still ...; nidt —, 1. to 
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Sw'gethau, p. “. Jy. (with Dat.) given, 
addicted, attached, favourable (to); — Blei- 
ben, to adhere. 

Bu’gewähr, (w.) f. Min. 1) cortificate of 
the transfer of shares to another; 2) deed 
attesting such a transfer. — Bu’gewäßren, 
(w#.) #. ir. to inscribe (shares) in the name of 
new shareholders. 


horee-ferry; Mid, m. migratory fish (the 
herring); —führer, m. 1) leader; 3) officer of 
lower order, sergeant; 8) (railway-)oonductor; 
guard; —gané, f. eee Gaatgené; —garn, 
drag-net; —gefirr, ». draw-gear; —graben, 
m. draining ditch; —hafen, m. 1) Wagg., de. 
tracehook; pole-hook; draw-hook; 3) Coop. 
turrel; —gaéspel, /. windlass, pulley; crane, 
draw-beam; —henfihrede, f. Kutom. passage 
locust, migratory locust (Acridtwm migrato- 
rium L.). 

Bu’gichen, (sir.) v. L. ir. to pour to; to 
add or fill up by pouring in; II. énér. (gener. 
preceded by immer) to ge on pouring, to pour 

+ Bu’gift, (w.) 7. see Zugabe. Ton. 

Bitg’ig. adj. exposed to a draught or our 
rent of air, draughty. 

Qu’gittern, (0.) v. tr. see Zugattern. 

Biig’..., in comp. (af. Sieh...) —tanal, 
ses —canal; —fette, f. ohain-trace; Ratle. 
draw-chain, coupling-chain; —Hinge, f. see 
Biehflinge; —toyf, m. Mus. Insir. slide-head 
(of futes); —fraft, /. Mech. tractive force or 
power, baulage; —leder, m. clastic leather. 

Bugleig’, ade. 1) at the same timo; at 
once; 9) jointly, together, withal, along 
with ...; fle Randen Alle — auf, they all rose 
in a body; e# dient ale Thlre und alé Fenfter 
—, it serves both as door and as window. 

Bu’gleichen, (:., sometimes str.) 0. wr. to 
make even or smooth; to assimilate, adjust. 

Bugleid'fein, (str.) m. co-existence. 

Büg’.. „ im comp. (cf. Zieh...) —leine, f. 


towing rope; small rope (of a ram); —linte, 
J. 1) line for dragging or drawing, towing- 
line; 2) Geom. tractory, traotrix ; 8) Md. line 
of march, column; —{et, w. vent-hole, had 





—mittel, ». remedy for drawing or blistering, 
application that raises blisters; 1, m 








tag-pin; $, N. see —garns 
draught-o er, f. fg. furonsite opera, of. 
id; — J. order of » procession 


or march; —panfter, m. see Ziehpanfter; — 
papier, ». blotting paper; —pferd, ». draught- 
horse; —pflafter, m. Med. vesicatory, blister: 
corate. 

Bu’gräben, (str.) ». I. tr. to cover with 
earth, to inter, to bury, hide in the ground; 
IL. intr. to continue digging, to dig on, 

Biig’..., in comp. (cf. Zieh...) —zamme, 
f. ram; pile-engine, pile-driving machine; 
—raupe, f. Emiom. processionary caterpillar 
(Gastropticha proosssionda L.): reiht, n. Law, 
appeal of one city to another. 

Sw’greifen, (str.) ». intr. 1) to take or 
lay hold of, to lay hand upon ; to take: seize 
(it), of. Bulangen; der Anker greift au, Mar. 
the anchor bites; 2) to bear, lend, or give a 
hand; alle dieie Dinge waren ffir ihn bereit; 
er brauchte nue zugugreifen, all these (things) 
were ready for his grasp; he had but to seise 
them. 

3m... see in comp. (ef. Bich.. 
m. Lock-em. basquill-boit; —riegelféto 
basquill-bolt; —rlemen, m. pl. traces (of a 
harness); —riem{dynatie, J. trace-buekle; — 
rind, n. draught cattle; —ring, m. draw- 











.) —riegel, | 

















3 —tahe, m. air-pipe, veat-pipe; -rähre, 
J. passage for air, ventiduct; Metall. tromp; 
—tolle, f. pulley; aß, n. in 


ving ot leather; AB, m. ass 
Ziehfäiff; —Ihirm, m. folding screen; — 
{@uatle, /. tug-buckle; (uur, f. 1) string 
(of parse); 2) string attached to a bird-trap; 


—(Graube, f. draw-sorew; —feil, m. draw- | §Srer, 
Biig’..., in comp. (af. Zieh...) —fähre, f. | line, 


ose —tau; —feil gum Sihiffzichen, halser; 
—ftange, f. 1) pole by which anything is 
drawn up; pole of a draw-well; 2) Mach. a) 
piston-rod (Solbenftange, 1); b) pl. ribs, tie- 








wm. | rods (Horisl.);—Rttefelu, m. pl. Bhos-m. thigh- 


boots; —fränge, m. pl. barness-ropes, traces; 
—ftüd, n. Theat. favourite piece (filling the 
house), piece or play that has the ran, that 
is in vogue or fashion; —ftuQl, m. see Zam= 
pelftubl ; —taw, m. towing cable; Radke. tail- 
rope; —tanbe, f. Ornéth. migratory or pas- 
senger pigeon, pigeon of pessage (Columba 
migratoria L.); —thier, n. beast of draught, 
draught cattle; —ther, m. draw-gate; —thilr, 
J. door to produce draught; —trompete, /. 
slide-trampet. 
Bu’guden, (w.) v. intr. fam. soo Buichen, 1. 
Bu’gütten, (w.) ». ir. to gird, buckle. 
Zuguß, (sir., pl. Zu'gäfie) m. Infusion, 
Bngu’tethän, soo Sut. (addition. 
Büg..... in comp. (cf. Zieh...) —wieh, ». 
cattle for draught, draught-cattle; —vegel, 
m. bird of passage, migratory bird; —volt, 
n. wandering tribe; —(8)wagen, m. pl. Rarte. 
train-carriages, carriages attached to a loco- 
motive engine; —twalje, /. drawing (off) rol- 





ler; —weife, ade. dadj. by troops; —werf, w. | 


see Ziehwert; —wind, m. draught of air; peri- 
odical wind; —winde, f. pulley, draw-beam; 
—jelt, f. time of fight of birds of passage. 
§u'hiben, (irr.) 0. #r. 1) to receive into 
the bargain; 2) to have or keep shut orlocked 
up; den Rod—, to have one’s coat buttoned up. 
Bu'gadten, (w.)». tr. to prepare by hacking. 
Buäten, Bu’gäteln, (w.) v. ir. to fasten 
with hooks or little hooks, to clasp. 
Bu’galten, (str.) u. L ir. to koop closed, 
shut, or locked up; to close, stop, shut; die 
; | Hand —, to clinch the fist; fih (Dat.) die 
Obren —, to stop one's earn; fie hielt fid die 
Augen zu, she clapped her bands before her 
eyes; II. intr. 1) a) to bave an understand- 
ing, to side (mit, with); b) coll. to have illicit 
intercourse (mit, with); 2) provinc. to keep 
one’s word or engagement, — Bu’galter, 
(str.) m. fanoy-man, pouncey (of a prostitate). 
— Bu’gälterin, (w.) f. concubine. — Bu'gal> 
tung, (w.) f. 1) the (act of) keeping closed, 
dc. cf. Zuhalten; 2) Lock-sm. tumbler; 8-6 
{Glo8, n. French lock. [mering. 
Bu’gämmern, (1.) v. ir. to close by ham- 
Bu’gängen, (w., sometimes sty.) 9. tr. to 
hang up, to hang with curtains, to cover or 
close by hanging something over. 


Su'harigen, ( 
close by forming a ich (of wounds), toheal 
to a scar, of. Subeil 

Sn'hauen, (irr) © ®. L t. 1) to strike, to 
put a stroke to; 2) to rough-hew, to form, 
fashion (for use); IL. inir. to strike on, whip 
on; hau gu! strike (the blow)! 

Buban’fe, ade. at home (zu Haufe). 

Bw'befteln, (1.) v. tr. to clasp, fasten. 

Swhetten, (w.) o. tr. to stitoh up. 

Bu’geilen, (m.) v. intr. (ame. fein) & tr. | 
to heal up or over, to close, to cicatrise. — 
Bu’pellung, (1.) f. the (state of) healing up, | 

„ cieatrisation. [by marriage. 
Iu’geiräten, (w.) 9. ir. to get or aoquire 
Buherrfchen, (w.) ». tr. to call to one in 














*. inir. (auz. fein) to | 





Rubin'terk, ade. at the end (of a row, &c.). 
Buben, (me fr. to prepare with the 


‘Bu'berden, (w.) 9. inde, to hearken, listen 
(with Dat., to). — Bu’gerder, (sir.) m. 
hearkener, listener, eaves-dropper. 

Bwhären, (w.)'s. intr. to hear, to hear- 
ken, listen, to give ear (einer Cathe { Dat.], 
to), to lend an ear, to attend (to). — Bu’ 
7, (sir.) m. hearer; listener; auditor ; 
scholar, papll. — Bu’pärerichaft, (w.) /. su 

ditory; eine —, a crowd of bearers. 

Sw'fagen, (w.) 9. Lt. to drive to, to 
chase towards; II. énér. (auc. fein) 1) (auf 
[with Ace] —, or with Dat.) to ride or gallop 
towards or up to; 2) to ride at fall speed. 

Bulendgen, Bxfübein, (w.) v. br tute. 
to husea, shout to, to hail, to cheer; Seman- 
dem Beifall —, to appland one; das —, (str) 
u. s. acclamation, cheers, shouts of joy. 

Butartirt, adj. ftädtweifez-e Briefe, Comm. 
letters forwarded in open mails (Nob. & Gr.). 

Swtanfen, (w.) v. L tr. to buy in addi- 
tion; IL. #nir. to go on or to continue buying. 

Bu’teße, (w.) f. obsolsscent, inclination, 
affection (for); Die — des Hergens zu Gott, the 
tarning of the heart to God. 

Qu'tegren, (w.) 9. tr. & inir. (aus. fein) 
1) to tarn to, of. Suwenden, 1; Einem dew 
Rüden —, to tarn one’s back upon (or to) 
one; er war nie diefen Studien gugefehrt, he 
never took to these studies; 2) to a te 
or towards; 8) provinc. see 

Bu’tellen, (w.) ». tr. Yen with Gales: 
(mall chain. 
®. tr, to close up with » 

Bu’letten, (w.) v. tr. to close withs chain, 
to chain up. 

Bulitten, (w.) ». fr. to cement, close. 

Sutlammern, (w.) v. tr. to close or fasten 
with cramp-irons. (harmony. 

Butlers, (dr, ph Sutlänge) m. unison, 

QuTleppen, (w.) ». I. ir. to shut up or 
clasp (a clasp-knife); in “tute. (ans. fein) to 
fall to (of a trap, &0.). 

Su Platicven, (w.) v. intr. & tr. to applaud, 
to clap one's hands to; Einem Beifall —, to 
applaud one. 

Bu’titsen, (w.) 0. tr. to close by pasting 
or gluing, to glue up. 

Bu’tfeiden, (w.) v. ir. Mar. to serve. 

Butleiftern, (w.) v. ir. to paste over, to 
close by pasting. [to climb towards. 

Butlimmen, (w. & str.) «. intr. (ous. fein) 

SuTlinten, (w.) 0. ir. to latch (up), to 
shut by the latch. 








‘1. ir. to button up. 

An (wd tr, to tie, to tie up. 

Butommen, (sir.) v. intr. (ane. fein) 1) 
(auf [milk Acc.] — 2¢.) to come (up) toor to- 
wards, to got (up) to, to approach ; to come, 
arrive; ¢8 ift mir zugefommen, it reached me, 
it came to my hands, af. Zugehen, 2; 2) to fall 
to one's share; 3) a) to cover (of stallions, 
&o.); b) to conceive; 4) Bak. ben Zeig — lef 
fen, to let the dough ferment; 5) impera. 
(with Dat.) a) to belong (to), to be due (to) 
der uns nod y-de Betrag, the amount still 
coming or due to us; b) to behove, become; 
to suit, befit, to be suitable; Einem eitwas — 
Taffen, to let one have a thing, to communi- 
cate; id bat ihn mir’... — zu lafien, I requested 
him to favour me with ...; e8 fommt mir nicht 
au, it is not within my provines, it is not for 
mo; die, welden e@ zufommt, those within 
whose province the matter falls; ¢8 kommt 
dem Richter zu, itis the province of the judge. 

Bu’tönnen, (irr.) v. intr. ellépt. coll. (ans. 
haben) to be able to get near. 

Bu’lorfen, (m.) ». tr. to cork up, to stop 
' with a cork. [tonal dish. 

















a domineering, imperious way. 
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Bw'toR, (w.) f. by-meat, vegetables; addi- 


But 


Sul 


Zum 





Swtraten, (w.) . ir. to scratch up, to 
serape up. 

Bu’triegen, (w.) vw. coll. see Zubelonmen. 

SZutunft, (w.) S. (from Zutommen) 1) +, 
kt. a coming up or near; die — d€8 Heilan- 
des, the coming of the Lord, the Lord's com- 
ing, advent; 2) time to come, future, futn- 
rity, coming ages; ihre nädfte —, their im- 
modiate future; er ift der Mann der —, he is 
the man of the future; die Ardjitectur der —, 
the architecture of the future; ein gänftige® 
Reiden einer befferen —, an auspicious omen 
of a better day to come; ob dies cin geeigneter 
Schritt ift oder nicht, muß die — Iehren, whe- 
ther this is a proper step or not, time will 
show (or tell), or remains to be seen; in —, 
see Zufünftig, IL; ohne an die — ihrer Kinder 
pi denken, without a thought of their chil- 
dren's fature provision; mit Hinblid auf die 
— handeln, to act prospectively; der Erfolg 
iR erft mod eine Gade der —, success is as 
yet prospective; hier dente fid vor und eine 
‘Welt der — aus, here was spread out before 
us an embryo world; —agnend, adj. anticipat- 
ing the future. 

Sutinftig, L adj. future, that is to be, 
to come; die 3-¢ Zeit, Gramm. future tense; 
et Wode, next week; Ihrz-er Gemahl (Ihre 
+e Fras, Ihreg-e Conte), your husband (wife, 
aunt) that is to be; Ihre j-e Grau, your wife 
who will be (Bubser); ein 3-ec Gelehrter, a 


diefe Antwort läßt biefelde Einmwendung zu, 
this reply is open to the same objection. 

Su'laffig, (1. w.: Bu’läßli) L adj. allow- 
able, admissible, venial, permissible, to be 
permitted ; granted, suffered, allowed ; 
Law, to lie (of an oath, an appeal, &c.); 
U. §-feit, (10.) f. allowableness, admissibi- 
lity, venialness, permissibleness. 

Su'laffung, (w.) f. 1) the (act of) ad- 
mitting, &c. cf. Zulaffen; admission, admit- 
tance; 9) the (act of) allowing, granting, &c., 
allowance, permission, concession; 1m — jim 
Ezamen (bei ...) anhalten, to apply for exa- 
mination (to ...). 

Su'laft, (w.) f. 1) additional burden or 
freight; 2) province. see Gtüdfaß. 

Bu 'lanf, (atr., pl. Zu’läufe) m. concourse, 
confluence, conflux, frequency, crowd, throng; 
ran; vielem — haben, to be much sought after; 
einen — von Kunden haben, to have a run of 
customers; da® Stild wird eine Woche lang 
— haben, the piece will ran a week. 

Bu’laufen, (str.) 0. intr. (auz. jein) 1) 
(Einem) to ran to; auf (with Ace.) —, to ran 
up to or towards, to run in upon; 3) to flock 
(to hear or see a thing); 8) to run on, to go 
on, to mend one's pace; 4) {pigig —, to ond 
in point, to taper. 

Bu’laufcen, (w.)s. intr. (Einem) to listen 
attentively to. 

Bw'legemeffer, (sir.) m. folding knife, 








acholar that is to be; das 3-¢ chen, after- | clasp-knife. 


life; Ihre 9-e, your intended; II. ads. (vo. it.: 
ein) in future, for the future, bence- 
forth, 

Swtunft..., in comp. 3-emufit, /. the 
music of (the) future; —fonntag, m. (m. w.) 
Sunday in Advent; 3-#forge, f. anxiety for 
the future. 

Sw'lddelu, (w.) ». I. ir. to express by 
amiling; feinen Dant—, to smile one's thanks; 
Tl. smdr. (Einem) to smile to. 

Bwleden, (w.) ». sntr. & ir. to langh to, 
to express by laughing or a laugh. 





loading ; da® Säiff wird zugeladen, the cargo 
is being completed. 

Bu’läge, (w.) f. 1) addition, increase; 2) 
Carp. timber-wood squared for a house, tim- 
ber-work of a house; upper timber-work (of 
bridges); 8) Join. eaul; 4) Buick. appurte- 
nance; make-weight.— 8u'lagtammer, (w.) 
f. Carp. oramp-iron. 

Bu’langen, (w.) ». L intr. 1) to be of 
safficient length or quantity, to suffice, to be 
sufficiont; 2) to stretch out one’s hand for 
something, to reach; 3) to help or serve one's 
self, to fall to; II. #r. 1) to reach or hand 
(something) to; 2) fid (Dat.)—, to help one's 
self to ...; Jeder lange fid nach Gefallen zu, 
each may help himself to his own liking; 
laugen Sie (ordentlidh) zu, coll. make out your 

dinner. [Handlanger. 

Bw 'lauger, (str.) m. hodman, assistant, c/. 

3Zw'lauglid, I. adj. sufficient, competent; 
IL. B-teit, (w.) /. sufficiency, competence, fill. 

Bu'lappern, (w.) v. fr. to give in small 
quantities, to dole (out); to pay in small sums. 

Bu'lab, (sir., pl. Zuläfie) m. see Zu- 

Bu’laßbär, adj. soo Zuläffig. Llaffung, 1. 

Bw’laflen, (sir.) ». ir. 1) to leave un- 
opened, not to open; 2) to admit; 8) 7. (in 
studs) a) to let (a stallion) cover the mare; 
der Knecht last den Hengft gu, the groom leads 
the stallion to the mare; 5) die Stute läßt 
dem Hengft au, the mare takes the horse; 
4) Ag. to admit (of), to allow, suffer, permit; 
to grant, concede; meine Umftinde or Mittel 
loffen e8 nicht zu, I cannot afford it; fobald 8 
fein Alter zulich, wurde er Priefer, as soon 
as his age warranted it, he became a priest ; 











Bwlegen, (w.)v. 1. &. 1) to add, superadd; 
e8 wurden ihm 300 Thaler zugelegt, bis sa- 
lary was increased or raised by 800 Thalers; 
2) to cover, shut; to fold (up, as a letter, 
&c.); to line; 8) to assign, attribute; 4) to 
prepare; T-s. einen Rif —, to prepare a design; 
ein Gebäude —, to prepare the timber-work 
of a building ready for putting up; fid ( Dat.) 
etwas —, to get something, to furnish or 
provide one’s self with a thing; to set up (a 
coach, &c.); er will fi diefen Geihäftsgiweig 
nod —, he will take to this branch of business 
besides; IL. intr. 1) (+ 4) province. to grow, 
inerease; to gather fiesh, to fill out, ¢f. Sue 
nehmen, IL; 2) fg. (odsolescent) Ginem, to side 
with one, to defend. 

Bw’leimen, (w.) v. ir. to glue up, to comont. 

Bu’leiten, (w.) v. ir. T. to lead or conduct 
to or towards. — Bu’leiter, (sfr.) m. T. oon- 
ductor. — Bu’leitung, (w.) f. the (act of) 
conducting; 3-#rogr, m. 7. inlet-pipe. 

Bu'feuten, (w.) +. ir. é intr. to tarn, direct, 
lead, or incline to. 

Sulegt’, ade. 1) at last, last, lastly, after 
all, finally, ultimately, eventually; 2) the 
last time; — geben, to go last, to be the last; 
gary —, last of all; Radridten von Freunden, 
die man — gefimd gefehen hat und die mum von 
Krankheit niedergeworfen find, accounts of 
friends, last seen in health, suddenly struck 
down with disease. 

Bulispeln, (w 
lisp, whisper to. 

Bu’lötgen, (1) ©. ir. to solder up, see 
Berlöthen. 

Sulp, (str.) m. provinc. (3. @.) sucking- 
bag (Rutidbentel; Mäfhden, m. sucking- 
bottle. — Bul’pen, (w.) ». intr. to suck (out 
of a bag [of infants}; Rutiden). 

Rum, addr. for zu dem, see Zu. 

Sw maken, (w.) v. I. fr. toshut, to close, 
to stop (the holes of a wooden wall in paint- 
ing, &.); die Mugen —, to shut one's eyes; 
einen Schirm —, to shut or put up an um- 
brella; einen Brief —, to close or fold (up) a 
letter ; Löcher an KMeidungeftiiden —, to stitch 
up or mend rents in dress; ein Kleid —, to 
fasten a gown; Bälle —, to fasten down 
casks; feft—, to fasten; den Rod -, to button 
ap one's coat; den Ofen —, Found. to get the 
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*. tr. (Einem etwas) to 


fein, | cdally, 





farnace ready for smelting; ein gugemadter 
Wagen, a close carriage; IL sntr. coll. to 
make haste, to move with speed. 

8 Fee 1) (1. w.) at once; 2) espe- 

principally, partioulariy. 

Pb (atr.) n. soo Zugabe, 1. 

Su'manern, (w.) v. tr. to close up, enclose 
with brickwork, to wall up, to build or 
brick up. 

Bumeif’, ade. mostly, for the most part. 

Bu’mengen, (w.) ». tr. seo Zumifchen. 

Su'meffen, (sir.) v. ir. 1) to measure to, 
to measure, mete, or dole out to; 2) to ascribe, 
attribute, (in an 1 sense :) to impute; 3) to 
grant, allow. 

* Bumin’, (str.) n. Chem. ferment (Gabe 
Tungéftoff); —fäure, f. xumic acid; —faures 


), zumate. 

Bu’mifchen, (w.) v. dr. to intermix, minglo 
ru and. Braun, (r.) f. admixturo, 

joy. 

Bum’yentraut, (str.) m. Bol. 1) stone- 
crop (Sedum telephium L.), 2) see Hauslaud. 

BimpfertiGy, see Zimper(lig). 

Hu'murmeln, (w.) ». ir. (Ginem etwas) to 
mutter (something to), to declare mutteringly. 

Bu’mütgen, (w.) ». tr. (Einem etwas) to 
expect (one) to (do, &c.), to demand, exact 
from; to attribute or impute to; daé fann ih 
ihm wicht —, I cannot pretend to charge him 
with that; man muß uns nit —, in diefes 
‘206 einzuftimmen, we must be excased from 
Joining this praise; fo zu verfahren werden 
Sie une nit —, you would not have us act 
thus; Sie werden und nidte Unbilliges—, you 
‘will not exact from us anything unreasonable; 
der uns zugemuthete Radlag, the abatement 
expected of us; (Einem) zu viel —, to over- 
task (one). 

Su'mithung, (w.) f. the expectation or 
idea we form of what a person may do or 
may have done; presumption; imputation; 
(unreasonable) demand; importunity; wir 
ftellen Ihnen keine —, die Aber das Billige hin- 
außginge, wo ask of you nothing contrary to 
fair dealing. 

Bunddf, L ade. first of all, above all; 
in the first instance, ass beginning, to begin 
with; shortly, proximately; II. prep. (with 
Dat., placed behind the word dt governs) next 
to, nearest to; mir —, next to me. 

Bu’nägeln, (w.) v. t. to nail up (s cheat, 
&o.), to nail down (the lid of a coffin, &o.). 

Bu’nägen, (w.) ». intr. (ous. fein) to ap- 
proach ve or Serannahen). 

Bu’nähen, (w.) 0. ir. to sow up. — Bu” 
lifer, Su'ndtger, (efr.) m. sewer. 

SBu'nabme, (w.) f. increase, growth; im- 
provement, progression. 

Bu’näme, (irr.) m. 1) family-name; 3) 
surname; 8) (for Spigname) nickname; Einent 
einen 3-n geben (odsoleecent: Bu’nämfen /w.) 
». ir.), to surname one. 

Siind’bar, I. adj. apt to take fire, inflam- 
mable; combustible; IL B-Reit, (w.) f. in- 















in comp. —canal, m. Gun-sm. 
; —bedel, m. Gunn. vont-cap of a 
cannon; —btaht, m. 7. priming-wire, 

Bün’ven, (w.) 0. I. intr. 1) to take or catch 
fire; to kindle, ignite; to inflame, take; 
2) provinc. Einem —, to light one; II. ir. to 
kindle, inflame, ignite. 

Suwder, (str.) m. 1) tinder, touch-wood, 
spunk; 2) T. (forge-)scales, shales; 8) fy. 
(enkindling) cause, origin; oocasion, &c. 

Baw der, (str.) m. 1) Gann. fausee (of a 
bomb), match, train of gunpowder; 2) see 
Zündhütden; 8) T. anders, slag; 4) stack of 
wood piled up for burning. 

Bun'ver..., in comp. —afte, f. Comm, 
Silesian potasbes; —brenner, m. one who 


Zun 


Sun 











prepares Silesian potashee; —küdfe,/. tinder. 
box, mateb-box. 

Gun'dertrg, (sir.) n. Min. tinder-ore. 

Bunverhaft, adj. tinder-like. 

Bun’ver... in comp. —holz, m. touch- 
wood; —lapyen, m. pl. tinder-clouts or rags; 
—pilg, —[wamm, m. 1)a fungus from which 
spunk is prepared ( Polyporus fomeniartus L.); 
2) spunk, pyrotechnical spunge. 
„in comp. —feld, n. Gunn. feld 
6 nnon's touch-hole; —goly, -Hälggen, 
». (lucifer) match; —bilt@en, ». copper-cap, 
percussion-cap (of a fire-arm); —fanal, see 
—tanel; —fern, —frant, ». prime, priming- 
powder; —fugel, f. ball filled with powder 
and combustibles, fire-ball; —lidt, m. Grn. 
lintstock; —leg, ». touch-hole; —lod einer 
Kanone, vent of a cannon; —mafdine, f. 
apparatas for lighting; kindling-engine; — 
meffe, /. T. inflammable compound ; —nebdel> 
gewehr, m. needie-gun, percussiun-needle- 
Grelock (Mech. Mag.), so called from the ex- 
plosion being produced by the passing of a 
pin orthin piece of steel through the cartridge; 
—payler, ». touch-paper; —pfaune, /. pan, 
touch-pan; —pfannenbedel, m. hammer (of 
the touch-bole} — pille, /. Gunn. touch-pill; 
—pulver, n. see traut; —requifiten, pi. see 
—waaren; —rÜhre, f. pipe or hose by which 
the fire is communicated to a mine, (Fr.) 
; —ruthe, f. lintstock, match; — 
—ftrid, m. quick-match, match- 












match ; —ftange, /. fire-brand, match ; —fteff, 
m. combustible matter, fuel; —füd, m. see 
—feld ; —waaren, pl. combustibles; -waaren« 
handlung, /. business in combustibles; —+ 
wurft, f. T. saucisse. 

Bu'ntgmen, (str.) v.L tr. 1)to take inaddi- 
tion, to take some more; 3) (beim Striden, in 
knitting) to add to the stitches; II. inir. to 
increase, augment, grow (an (ith Dat.], in); 
to be on the increase; to improve, profit, to 
thrive, prosper; da @edringe nimmt zu, the 
crowd thickens; an Kenntniß, an Weisheit, en 
Yahren re. —, to advance in knowledge, in wis- 
dom, in years, &c.; an §leif —, to gather 
flesh, to fill out; an Kräften —, to gather 
strength; die Tage nehmen zu, the days grow 
longer; der zde Mond, the increasing or 
waxing moon, crescent; die 3-de Flut, rising 
tide. — Bu'nthmen, .) n. increase; 
der Wind, die Flut ze. —, the wind, the 
tide is on the increase. 

Buneigen, (m.) v. t., intr. & raft. (ih — 
M..., or fi einer Sade [Dat] —) to bend 
or ineline towards, to converge. 

Bw’neigung, (w.) /. inclination (gu, for, 
to), propensity, affection, good will; — zu 
Jemand faffer, to conceive an affection for; 
... haben, to have a liking for ..., to be 
attached to .... [lace or string. 

Bu’nefteln, (w.) ©. fr. to tie up with a 

Buntt, (str., pl. Zünfte) f. (city) company, 
society; craft, guild, corporation, profession; 
fraternity; tribe; sect; die — der Gelehrten, 
cont, the learned craft. 

Bunft’..., in comp. —brief, m. act or bill 
of incorporation; charter; —bud, ». guild- 
book, rolls of the guild or corporation. 

Zünften, (w.) v. tr. to divide into guilds 

Bünfter, see Zünftler. [or corporatio: 

Zunft‘... in comp. —geift, m. party-spirit; 
apirit ofcante; exclusive and tyrannical spirit 
animating (members of) guilds; —gemäß, see 
mäßig ; —genoß, m., —glied, ». member of 
a guild or corporation, freeman; —gefeg, 
law or enactment of a corporation; —gaué, 
n. hall of a guild; —bert, m. prime warden, 
magistrate or alderman presiding st the 
meetings of a corporation. 

Zünftig, I. adj. belonging to a guild or 

















corporation; corporate, incorporated; compe- 
tent; je Gewerbe, guild-trades; privileged 
handicrafts; — werden, to obtain the right 
of a corporation, to get the freedom of a com- 
pany; — machen, Bänf’tigen, (w.) v. i. to 
admit into a guild or corporation, to incor 
porate; IL B-feit, (wJ f. corporatences, 
freedom ; competence. 

Bünft/ler, (str.) m. see Zunftgenoß. 

Bunfr‘. in comp. —magl, x. corporation- 
dinner; fie, adj. consistent with the 
rales and laws of a guild; suited to a guild 
or corporation; corporative; —meifter, w. 
head-master or foreman of a corporation; 
—meifteramt, ». the wardenship or the mas- 
ters of a corporation; —re@t, m. 1) laws, 
privilege, right of a corporation; 2) freedom, 
right of being incorporated; —finbe, /. (cor- 
poration-) hall; bie —ftube der Krämergilbe, 

* ball. [to guilds or corporations. 

Hunt’ tefim, (str.) n. everything relating 

Bunft‘..., in comp. —verfaffung, /. con- 
stitution, laws of a corporation; —verfamm- 
Sung, /. meoting of the company ; —verwanste, 
m. see —genoß; —vorftand, m. see —herr; 
—weife, ado. adj. in guilds or corporations ; 
—weien, n. see Zunftthum; —jwang, m. guild 
or corporalive restrictions. 

Bung’e,(w.)f. 1) tongue; 3) Ag. language, 
speech, tongue; 8) a) Mus. tongue, tongue- 
note (of an accordion, &c.); mouth - piece, 
reed (of wind-instraments), 5) catch (of a 
buckle), tongue or index (of a balance, &c.), 
cock; c) Mar. goring of a sail; tongue or 
point of a fiag; spindle of a (made) mast; 
d) Typ. (am Segidiff) head of the galley; 
tongue of the frieket; «) trigger (of guns); 
JS) Mas. chimney-tongus, partition of a chim- 
ney; 9) Rails. (siding- or switob-)tongue; 
A) Ichth. sole (8-nfifh); Einem die — Löfen, 
1. to cut the ligament of one's tongue; 2. fg. 
to untie one's tongue; to make one speak 
freely; Shre — ift belegt, your tongue is foul ; 
eine gefpaltene —, a forked tongue; eine böje 
—, » wicked tongue; eine {mere —, an im- 
pediment or besitation in one's tongue, diffi- 
culty of speech; e# geht ibm glatt von der —, 
et hat eine geldufige —, his tongue rans very 
glib, he speaks glibly, be has the gift 
of the gab; die Gabe der 3-n, Script. 
the gift of tongues; fg-s. dat Herz auf 
der — haben, to have one's heart in one's 
mouth, to be open-hearted; Einem das Wort 
von ber — nehmen, to take one's word out 
of bis mouth; fein Rame fdwebt mir auf der 
—, his name is at the tip of my tongue; I 
have his name at my tongue's end; mit Doppel 
tee — reden, to be double-faced; Eigen auf 
der — tragen, über die — fpringen or tanzen 
laffen, to pull one to pieces; fdwaten was 
Einem auf die — fount, to talk of what comes 
uppermost (to one's tongue). 

Bing elhen, (str.) n. (dimin. of Zunge) 
1) little tongue; 2) Anat. languet; 3) Typ. 
tongne, bodkin, spur, puncture ( Tolk.). 

Büng'eln, (w.) ». I. sufr. 1) to play with 
the tongue; 2) fig. to fiatter; IL. ir. tu taste 
with the tongue (wine). 

Bäng’elfchranbenlom, (sir., pl. 3-Löcher) 
n. Gun-em. axle-hole in the trigger-blade 
(Toh). 

Bung’en in comp. Anat-s. —abtra- 
gung, /. Surg. extirpation of the tongue; — 
aber, /. ranular or lingual vein; —arterie, f. 
Anat, lingual artery; —band, —bändigen, n. 
membraneous string under the tongue, ( Lat.) 









n.|/ranum lingua; band or ligament of the 


tongue, fillet; daé —band Löfen, to cut the li- 
gament of the tongue; —bein, ». tongue 


bone, (Lat.) os hyoldes; —bintaber, . see | 


—ader; —budftabe, m. Gramm. lingual 
(letter); —brefijer, 1. babbler, idle ar silly 
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talker; wrangler, quarreller ; chicaner, petti- 
fogger; —dre(aerei, /. the (act or practice of) 
babbling, idle or foolish talk; wrangling, 
quarreling ; chicanery, pettifogging; —drii{e, 
J. Anat. gland of the tongue, lingual gland; 
—entzündung, f. Med. inflammation of the 
tongue, giossitis; —faul, adj. cof. tongue- 
tied ; —febler, m. fault or slip of the tongue; 
—felle, /. T. tongue file; —fertig, adj. flu- 
ont of words, voluble, loquacious; —fertige 
teit, f. volubility of the tongue, coll. gift of 
the ih, m. Ichth. sole (Soléa veigä- 
és L.); —form, f. form or shape of a tongue; 
—formig, adj. tongue-shaped; Bot. strap- 
shaped, lingoiform: Man-s. —freie? Bund- 
Rüd, cannon-bit, fast-mouth (kneed im the 
middle); —freigeit, /. liberty (of thetongue), 
arched space in a (cannon-)bit; —freunb, m. 
a mere professing friend, mouth-friend, com- 
plier, false friend, Nlatterer; —gefedst, m. Ag. 
lingual sparring ; —geldnfigteit, /. volubility 
of the tongue (—fertigtcit); —gefgwär, ». 
ulcer or abscess on the tongue; —gewids, 
n. Surg, excreacence on the tongue ; —hant, 
Jf. skin of the tongue; —Glutwhen, =. see 
—band; —helb, m. coll. braggadocio, (t:tongue- 
pad); ein —hteb (m.) iR fhlimmer als ein 2an- 
senftid), anal. a tongue gives a deeper wound 
than a sword; —tod@en, m. soo —bein; —< 
trent, ». Bot. 1) white stone crop, orpine ( Ss- 
dum teleph¥um L.); 2) a species of butcher's- 
broom ( Ruscus hypogidesum L.); —frebé, m. 
Med.cancer on the tongue; —lahm, adj. tongue- 
tied; —ldgmung, /. Mad. paralysin of the 

Bung’enlöß, adj. tongueless. [tongue. 

Bung’en...., in comp. Anai-s. —mustel, m. 
lingual muscle; —sersen, m. pl. lingual nerves, 
hypoglossi; —pfetfe, /. Org. pipe of the reed- 
stop, reed-pipe; —pfrapfen, m. Hort. tongue- 
grafting, tonguing ; —pilj, m. see —[hwamm ; 
—regifter, n. Org. reed-stop, flute-stop; —ftea- 
ber, m. tongue-scraper; —fdiene, /. Hache. 
tongue- rail; —f@leg, m. Man. aid of the 
tongue; Anal. —{@legader, f. lingual ar- 
tery; —{@lunduerv, m. glosso-pbaryngian 
nerve; —Ihneller, m. Zool, ant-cater (Pimei- 
fenfreffer); —fdwawrm, m. Bot. liver-fungus, 
liver-agario ( Fistulina hepatica Pr.); —Ipige, 
J. tip of the tongue; ¢& liegt mir anf der 
—fpige, I have it on my tongus's end; —ftab, 
m. Mas. bar separating two flues of a chim 
ney, bar of a chimney-tongue ; —Reiı 
Brick-m. fiat or plane (roof-)tile; 2) Petr. 
glossopetra; —fioß, m. Mus. movement 
the tongue in playing wind-instraments, t 
guing of the notes; —fünbe, f. Ag. sin co! 
mitted with the tongue or with words; —ta- 
bat, m. a Virginian tobacco the leaves of 
which are rather narrow; —verbindung, /- 
Carp. tongued joints; —vertiefung, f. Anat. 
cavity of the tongue; —borfail, m. Surg. pro- 
trasion of the tongue, glossocele; —warge, f-. 
—wärsen, ». Anat, papilla of the tongue; 
—weithe, /. Raihe. siding with a tongue. 

+. glingig, adj. gener. in comp. ...tongued. 

Büng’ler, (str.) m. swoet-tooth, epicare; 
ein feiner —, a man of exquisite palate. 

Bünglein, (str.) (dimin. of Zunge) n. 
(provinc. &) *, see Züngelden, 1; da8 Bfropfen 
mit dem —, Hort. tongu ing, tongaing. 

Bunich'te, ade. undone, ruined, wasted; 
— madden, to rain, destroy. 

Su'niden, (w.) v. I. intr. (Einem) to ned 
at or to (one); IL. ir. to impart or intimate 
by nodding; feinen Beifall —, to nod or bow 
one’s assent. 

Sn'ndthigen, (w.) v. ref. (L w.) fic Einem 
—, to intrade one's self upon..., see fid 
Wufdrängen. — Sn'ndtgiguag, (er.) f. intru- 
sion (Subdringlidfeit). 

Biind'ter, (sir.) m. Eniom. candle-motb, 
pilser (the genus of Pyralide). 
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Bw'erbuen, (w.) +. tr. to associate; die gue 
Acordmeten Reideftinde, Germ. Hist, the al- 
lied states, the diet. 

Bu’paden, (w.) ». I. intr. coll, to lay hold 
(of), of. Zugreifen, 1; IL. é. to pack up, fill up. 

Bu’pappen, (w.) ». ir. to paste up. 

Su'peitigen, (w.) 0. inir. to whip or 
lash on. [plucked. 

Zupf’bär, adj. that may be pulled or 

Bupfeifen, PR .) 0. intr. to whistle to. 
pbuvtetten, (air.) m. Pott, amoothing- 

fe. 

Bupfen, (1.) v. ir. (4 intr.) to pall, tug; 
to pluck; Cloth. to burl; Wolle —, to pick 
wool; Einen beim Obre —, to pull one's ear; 
Einen an (1, w. bei) der Rafe—, to twoak one 
by the nose, to pull one’s nose; coll-s. zupfe 
did (felbft) an deiner Rafe, look at home first; 
wer fich getroffen fühlt, zupfe fic) bei der Rafe, 
whom the cap fits, let him put it on; fie 
gupfte am Borhange, sho gave a tug at the 
cartain; fie gupfte ihn an dem Barte, she 
palled his beard; er zupfte fie am Ärmel, he 
plucked her by the sleeve; daé — (v.3. (str.] 
n.) der Sterbenden, picking the bed-clothes. 

Bu’pflaftern, (w.) v. tr. 1) to pave up, to 
cover by paving over; 2) to plaster over. 

Bupfleinwand, f. Surg. lint or scraped 
linen (used in dressing wounds). 

BZu’pfläden, (w.) ». ir. to ping up. 
bs Besen. (oy ©. fr. to fill up or cover 

yp 

Saptnattitae, (w.) {see Rrimpelmafdine. 

Bu’yfrepfen, (w.) ». tr. to stop, cork up. 

Bupf..., in comp. —jeibe, f. threads 
drawn from silk staff, silk ravelling ; -wolle, 
f. woul-ravelling, wool-pickings. 

Sw'picgen, (w.) v. ir. to pitch up. 

Bu’plagen, (0.) v. intr. (aux. fein) 1) to 
fall or dash (forward) precipitately; 2) (or 
Bu’ylumpen) to proceed or act precipitately 
or awkwardly, to blurt or blunder out. 

Bw'potten, (w.) v. br. Ginem Holy —, to 
count or deliver wood to one in piles. 

Bu’preflen, (w.) v.tr. to close by pressing. 

Bu’prügeln, (w.) v. intr. (often preceded 
by immer) to go on with oudgelling. 

‚Zu’yugeifen, (str.) n. mason’s trowel. 

Bu’pugen, (w.) ». ir. to dress (as voget- 
ables, 4c.) for a certain purpose; to prepare 
for dressing, ¢. Zuridten, 1, a. 

Bu’quellen, (sir.) v. intr. (of wood, &e.) 
to swell and close by imbibing moisture, 

Bu'quetigen, (w.) v. tr. to squeese up. 

Bur, abbr. for zu der, see in Zu. 

BZurammeln, Bu'rammen, (w.) ». tr. to 
ram up. 

Bura'thehaltung, (w.) f. tho (act of) hus- 
errant sparing use of ..., &¢.; cf. Wirth- 

Bu’rätgen, (sir.) 9. intr. (Einem) to coun- 
sel, advise to do a thing (cf. Aurathen); id 
vathe Ihnen weder zu nod) ab, I neither ad- 
vise you to, nor against it. 

Qu'raunen, (w.) 0. ir. (Einem etwas) to 
whisper (into one's cars), insinuate. — Bu’ 
rannung, (w.) f. whisper, suggestion, in- 
sinuation. 

Bu’ranfdgen, (w.) v. L intr. (auc. fein) 
to rasb, murmur, or purl towards; to rush 
on; II. ir. 1) to bring, wash on; 2) to con- 
vey (in a whisper, &c.); Einem Beifall —, to 
applaud one loadly; der Wind im Hain, das 
Blatt am Baum ranfdt ihm [dem Böfewiät] 
Gutfegen zu (Höliy), the breeze of the grove, 
the rustling of a leaf fills him [the bad man] 
by its mere sound with terror. 

Bürste, (w.) /., Bürbelbaum, (sir.) m. 

Brey, see Zürid. [see Zicbellbaum). | 

Bun'reenbär, 1. adj. imputable; II. B+ 
feit, (w.) f. imputability. 








| right way, to assist, help; —fommten, tu see 





Bu're@men, (w.) v. tr. 1) to add to; 2) 





(Einem etwas) to put to the account of...; 
to ascribe, attribute, to impute, of. Anrechnen. 
Su'vedhuung, (00.) /. imputation, attri- 
bution; dm comp. z-Mfäblg, adj. accountable 
(for one's actions), responsible (af. Dispofl« 
tionsfibig); fle litt an Gchirnerfäfitterung 
und war laum z-6fähig, she was suffering 
from conoassion of the brain, and scarcely 
accountable for her actions; B-fühigteit, /. 
sccountability, responsibility. 

Buredht‘, ade. in a duo stato of preparation, 
in right condition, in the right place, aright; 
—bringen, to redress, to put in order, to 
put to rights, to frame, size, adapt, adjust, 
accommodate, re-establish. restore, ¢. — 
maden; fid —finden, to find or veo one's 
way, fig. to find one’s level; cf. fih Orienti- 
ren; —Qelfen, to set right, to lead into the 


one’s way; (mit etwas) to get on well, to 
succeed, thrive (in), to go on, to manage (very 
well), to get through, proceed, do; mit etwas 
{lebt —tommen, to make rueful work of; 
(mit Jemand) to agree with, to know how 
to deal with or manage; e# fam nod gerade 
—, it came just in the nick of time; —legen, 
1) to arrange, adjust, to lay or put in order; 
2) to make out, explain; —legung, /.arrange- 
ment; —matjen, to get ready, prepare, to 
get or make up, to dress (a fish, &c.); to ad- 
just, accommodate, adapt, cf. —bringen; — 
Tilden, to bring into the right posture; to 
trim; to settle (dress); —fegen, to set, place, 
or pat right; to adjust; Ginem den Kopf — 
fegen, to bring one to reason; er fegte fid) 
(Dat.) die Brille —, be adjusted his speo- 
tacles to his nose; —ftellen, to set (Stühle, 
chairs); —tweifen, 1) to show the right way, 
to set right (coll. to rights), to instruct, ad- 
vise, admonish; 2) to reprimand, to chastive, 
castigate; —welfung, f. a setting to rights, 
correction, remonstrance, reprimand, casti- 
gation, set down; —giehen, to arrange; die 
Sache wird fi ziehen, the matter will be 
arranged. 


Bu’cöse, (w.) f. persuasion, admonition. 

Buröven, (w.)e. énér. (Einem) 1) to speak 
to; to persuade, to exhort; to encourage; 
2) to try to conaole or to pacify; bab —, 
(str.) u. 8., Bu'rtoung, (w.) f. persuasion, 
exhortation, encouragement, inducement; nur 
auf Ihr —, only at your instance; Bu’rer 
dungégabe, /. power of persuasion, 

Bu'stguen, (w.) ». intr. fg. to shower, to 
flow in abundance (Einem, upon one). 

Bu'reibemörtel, (sir.) m. Mas. mortar for 
rough-casting. 

Bu'reihen, (w.) «. L tr. (Ginem etwas) to 
reach or hand to; II. intr. to suffice, to be 
sufficient; 3-d, p. a. sufficient, — Su'reis 

chenbelt, (w.) f. sufficiency, competency. — 
Bu'reidjer, (str) m. Wear. server. — Bus 
reichung, (w.) f. the (act of) reaching (some- 
thing) to, de. 








the reed or slaic; 4) Tau. to curry, dress 
(leather); 5) Join. to shoot; 6) (übel) fam. 
to foul, soil; to disfigure, to spoil; die Bal« 
len —, Print. (formerly) to make balls; die 
Form —, Typ. to make the form ready; das 
Brot—, Bak. to leaven the dough; Seide —, 
to shake or sleave silk; Nadeln -, to file 
needles; Gijde—, to cure fish; Ginen Übel —, 
to use one ill, to maltreat, handle roughl: 
sugerichtete® Velgwert, Mery. dressed furs; 
übel zugerichtet fein, to be in a woful plight ; 
Übel gugeridtet anfommen, to arrive in bad 
condition; zugerichtet, p. a. Typ. in good re- 
gister. 

Bwridt(e)..., im comp. —hammer, m. 
pavier's -bammer; —meifel, m. 
—jeng, ». Carp., dc. great chisel. 

Bu’rihter, (str.) m. dresser, &c.; — 
Meders, leather-dresser, currier. 

Saridteret’, (w.) S. the (act or place of) 
dressing (wearing apparel, &c.), trimming, 
ac. Det. 

Bu’riäteipän, (sir., pl. 3-Ipäne) m. reg- 

Sw'richtung, (w.) f. 1) the (act of) dress- 
ing, &c., preparation ; 2) 7yp. quadrats, spa- 
ces, rules, &6. 

Bu’riegeln, (w.) v. ir. to bolt, to bolt up. 

Bürwholg, (str.) x. Mar. crooked timber. 

Bürnen, (w.) v. intr. to be angry, to feel 
annoyed (with Dat. or auf [4 Acc.], at or 
with); Sie werden uns —, daß wir ..., you 
will be displeased with our .... 

Bu'rollen, (w.) 0. L intr. (ame. fein) to 
roll on; II. #r. 1) to roll towards; 2) see ue 
fommencotlen, no. 

Sw'roften, (w.) ». intr. (ame. fein) to be 
closed or covered by rust. 

Burüd‘, ads. back, backward, backwards; 
behind; behindhand; ift nod) Jemand —? is 
any one behind? in der Gultur — fein, to be 
behind one's age; ex ift nod weit — in feiner 
Stunft, he is still backward or no great pro- 
ficient yot in his art; die Begetation ift nod 
febe —, vegetation is still very backward; ift 
ex {on —? is he back yot? 

SBuriia’btben, (w.) v. intr. (auc. fein) to 
ee recoil, shrink (vor (with Dat.j, 
from). 

SQurid’begtben, (str.) v. rq. to return. 

Burüf'schalten, (str.) s. tr. to retain, de- 
tain. — Burüf’beheltung, (w.) /. the (act 
of) retaining, retention; 3-éregt, ». Law, 
right of retention. [reeover. 

Burüf’pelsmmen, (str.)s. tr. to get back, 

Burügserüfen, (str) ». ir. to recall (an 
ambassador), cf. Ubberufen, 1. 

Surkd’beriitung, (w.) f. recall. 

Burka’sengen, (w.), Burd’ biegen, (sir.) 
v. ir. to bend back(wards), recurve; der j-be 
Mustel, Suriid’benger, (str.) m. Anat. su- 
pinator; guriidgebogen, p. a. Bol. reflexed. 

Burfd’beugung, (w.) /. the (act of) turn- 
ing backwards; retroversion (of the uterus), 

Ruri begahlen, (w.) u. tr. to repay, re~ 





des 





Bwreiten, (str) v. L tr. to break in or | fand. 


manage (a horse); ein nicht augerittene® Pferd, 
an unbroken colt; II. intr. (auc. fein) to ride 
on; auf Ginen or etwas —, to ride towards, 
to turn to... 

Sw'reanen, (irre. L. intr. (aux. fein) 1) 
(auf (with Acc.] —) to ran to; 2) to continue 
running; II. tr. to shut by ranning against. 

Sidr’ gelbanm, (str.) m. Bot. sugar-berry, 
nettle-tree (Celtis occidentalis L.). 

Barth, . Geogr. Zürich (a Swiss town). 

aan eiiehägen, (dr.) m. Typ. register- 
sheet. 

Bu'ridten, (w.) ». ir. 1) a) to dress, fit 
up, prepare, to accommodate; to dress (meat, 
&c.); b) 7. to finish, see Appreticen; 2) 7. to 
square, to cut, to hew (timber or stones); 3) 
Wear. to pass the threads of the warp through 
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Buräfbläfen, (str.) 2. ir. 1) to blow 
back; 2) to recall by a signal of retreat. 

Suche sleiben, (sir.)o. intr. (aux. fein) to 
remain behind; to be behindhand; to gu too 
slow (of clocks, &c.), cf. Radgeben, 2; hinter 
etwat ( Dat.) —, to be, fall, or come short of 
or be far below somothing; to be inferior 
to ...; hinter der Seit —, to be behind (the 
age); zurüdgeblieben, in a backward state; 
der zurfidgebliebene Zuftand, the backward 
condition. 

Buri’ Hid, (sir.)m. retrospect (Stildblia), 

Burka bliden, (w.) v. intr. to look back, 
retrospect; auf die Vergangenheit —, to re- 
flect on tbe past. 

Buräd’pringen, (irr.) 9. ir. 1) to bring 
back; 2) tu reduce (in circamstances, &c.). 
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Burüfcebiren, (w) 2. ir. Come. to re- 
assign. 


Ruriid'datizen, (w.) ». t. to antedate. 

Surf denten, (irv.) o. inir. to think back, 
to reflect on the past; — an (milk doc), to 
Tecall to memory. 

Burüd’denten, (w) v. ir. to point back; 
to lead back; 3-d, p. a. Gramm. reciprocal. 

Burüd’präugen, (w.) ». tr. to drive back, 
to repel; to repress. 

Buri drthen, (w.) v. ir. to turn back; 
den Dampfwagen —, to reverse the (locomo- 
tive) engine. 

Bu'rüden, (w.) 2. intr. (auz. fein) 1) to 
draw nearer; 2) to move on, to make room. 

Burüderbitten, (str.)s. ir. to ask for the 
return of (a book, &c.); id) erbitte e8 zurüd, 
I beg you to return it. [recover. 

Burüd’erhalten, (str.) ». Ir. to got back, 

Burhd’eröberung, Burlderkatten zc., 
see Wiebereroberung, Wiedererftatten rc. 

Qurh@erftthen, (érr.) ». tr. to repurchase 
at a public sale. 

Burädfaßren, (sir.) ». 1. indr. (ane. jet) 
1) a) to pass, move, &c. q back (cf. 
Gabren, I, 1 4 2); b) toride, drive, &e. back; 
über (with Acc.) —, to recross; 2) to start or 
shrink back, to recoil (ver [vith Dat), from, 
at); IL tr. to convey back (in a boat, &e.), to 
drive back. — Surh@fagrt, (w.) /. drive 
back, do. (Sildfabrt). 

Buri fall, (str., pl. 3-fälle) m. 1) Horol. 
escapement (Hemmung, 1, d); 2) relapse 
(Rét@fall, 3). 

Burhdtallen, (str) v. intr. 1) El. & fg. 
a) to fall back; 5) to be reflected, to recoil 
(auf [with Acc.], on, upon); dies muß auf iba 
—, this must return upon his head; 3) — an 
(with Ace.), to revert to ..; 8) — in (with 
Aoc.), to relapse into (a vice, error, disease); 
dad —, (str.) 9,6. the falling back, Ac., re- 
version; return (of an estate to the original 
owner, &c.). 

Burüdfinsen, (str.) 9. L tr. (Gdthe, un- 
wswal) to find and bring bask; ref. fih —, 
to find one’s way back (again). 

Burd fliegen, (str.) v. inte. (ous. fein) 
to flow back, to fluw upwards to its source 
(of a river, &c.). 

Burädfordern, (w.) v. ir. to reclaim, ro- 
call. — Suvi forverung, (w.) f. reclama- 
tion; 3-8tlage, f. Law, action of trover; 
Z-Iret, n. see Rildjorderungéredt. 

Burhffügren, (w.) ». fr. 1) to lead or 
bring back; dies führt uns im Geifte zurüd 
iu ..., this carries the mind back to ...; to 
recondact, resonvey; 2) fg. (with anf [4 Ace.]) 
to trace (a thing) (back or up) to; auf frem- 
den Einfluß prüchuführen, traceable to foreign 
influence. 

Burd’ gabe, (1.) /. reddition, return, re- 
stitation, restoration. 

RZurid’ gang, (str., pl. 3-gänge) m. 1) walk 
back, return, &c. (Rikdgang); 2) Asir. retro- 
gradation; (of the equinoxes:) precession. 

Burl’ gtden, (sir.) ». ir. (Einem etwas) 
1) to give back, to render, return, restore; 
2) Ag. to reciprocate (a charge, Sc. against), 


éntr. (auz. fein) 











1) to go back, to retrogade; to retrace one's 
stepa, to retrocede; to recede, decline (of 
wares, fanda, and prices); Über (with Acc.) —, 






(bills); 2) to re- 
}) a) not to succeed ; 
b) to be broken off; 4) to resort back (auf 
[with Acc.], to); to fall back (upon); 5) to 
decrease in quality, to deteriorate; to re- 
main behindhand; der Kauf ift zurüdgegan- 
gen, the bargain is off. 

Burhd’..., in comp. Bot-s. —-getuidt, p. a. 





refracted; —getriimmt, p. a. recurved, recar- 
vous; —gerellt, p. a. revolute. 

Buräd’gesögen, 1. adj. retired; —Ichen, to 
live in seclusion; IL. §-Qeit, (w.) f. retired- 
ness; seclusion; retirement, privacy. 

Burüf’galten, (sir.) ».L fr. 1) to keep 
back, hold back; to retain, detain, stop; 
2) to restrain, check; to impede, binder, 
prevent (from); den Wthem —, to hold (in) 
one's breath; feine Hilfe —, to withhold 
one's aid; den Körper im Wadhsthum, den 
Geift in der Ertenatnif —, to stint the body 
in growth, the mind in knowledge; IL. intr. 
to hide one’s design or aim, to be reserved 
or close; diefe Beitfchrift Hält mit jedem Muse 
drud der Meinung zurüd, this journal keeps 
(holds) back or reserves all expression of 
opinion; er hält mit feiner Meinung mie zu- 
thd, be is never backward in proclaiming 
his views; er hält mit feinem @elde fchr pu 
thd, he is very sparing of or with his money; 
die Käufer (Bertiufer) halten zuräd, pur- 
chasers (sellers) keep back or are shy, re- 
served, caatious. 






Buri geltend, adj. reserved; shy, coy; | marfh. 


close; backward; distant; dicfem Haufe genen» 
Über find wir —, we hold aloof with this 
house (Nob. & Gr.). 

Burüd’galtung, (w.) f. 1) the (act of) re- 
taining, keeping back, 40., retention; deten- 
tion; 9) Med. retention; 3) Mus, retardation; 
8) Ag. reserve, reservedness, restraint; dist- 
ance. — 38-8198, adj. ove Ridthaltstos. 

Picerhtied (0) 0. tr. to call, fetch, or 


jurke ten, (w.) u. intr. to back (said 
of horses, &0,}; — Lal ex, to (make) back. 

Burädtanf, (etr., pl. 3-täufe) m. repur- 
chase. — Burädtanfen, (w.) v. ir. to buy 
in, to repurchase. 

BurädTehe, (0) f. return (Ridtehe). 

Burüdtehren, (w.) v. L intr. (aus. fein) 
to return, to retrace one's steps; to revert 
u, to); mit Ballaft —, Mar. to return empty; 
IL ir. 1)to turn back or backwards; 2) to 
sweep back; 3-d, p. a. Gramm. reflective 
(verb). 

Burädtsmmen, (sir.) v. intr. (aux. fein) 
1) to come back, to return; wir lafien die 
@ilter —, we ordered the goods to be re- 
turned ; Ag-s. 2) a) von ... — (cf. Ablenmen, 
2, d), to relinquish, give up, to give over, 
&e.; to change, alter (one's opinion, &c.); ‚to 
recover (from astonishment, &c.); 8) to de- 
cline, fall off, to be reduced in circumstances, 
do. of. Herunterlommen, 4; 4) a) to refer again, 
recur, revert (auf (with Ace.), yu, to); b) to 
fall back upon or to, to return to; auf ein 
Gefprid rc. —, to resume a discourse; id 
fomme immer wieder darauf yuri, I repeat 
what I bave always said; er fommt immer 
wieder auf diefes Thema gurild, he rings the 
changes upon this theme. 

Burkdtöunen, (érv.) o. intr. (allipt.) 1) to 
be able to return, get or come back; 2) to be 
able to recede. [retarn, returning. 

Surüd’tunft, (sr., pl. 3-Rinfte, dw.) f. 

Burädlaflen, (str.) 0. tr. to leave behind: 
1) to abandon; 2) Ag. to throw out, outstrip, 
distance; fie Lafjen feine Spur in der Luft zurüld, 
they leave no tracein the air; (Einem) Befehl 
or Beideid —, to leave word (with); 8 läßt 
Teinen Zweifel zurüd, it leaves no doubt on 
the mind; die Zurüdgelaffenen, those left be- 














to recoil; 8) Asir. to retrograde ; j-de Wirterien, 
Anat. recurreat arteries. 


Burheltgen, (w.) s. tr. (4intr.) Da) to 
lay aside, to set back ; legen Gie für uns zu- 
wild, pat by or lay aside for us; B) fig. to 
subjoin to the acts, to shelve; 2) to lay up, 
to lay or put by, to spare; 3) to travel over, 
to elear (a certain space); zehn Meilen im 
einer Stunde —, to do ten miles in an hour; 
pwalf Jahre zuridgelegt haben, te have lived 
twelve years; id hatte feum mein zwölftes 
Jahr zurüdigelegt, I had scarcely ee 
my twelfth year. 

Hurhd (thuen, (w) 2. tr. & ref. ‘atte lean 

Suri@ letter, (w.) 0. tr. to lead back, to 
reconduct. 

Burd (ten, (str.) ». ir. to read back- 
wards, to read the wrong way. 

Burüd’iendten, (w.) . Lir. to light back; 
IL intr. to reflect, to be reflected. 

Burädliefern, (w.) 0. ir. to send or de- 
liver back, to return. (way). 

Burl magen, (m) ». tr. to retrace (one's 

Surif’ marfd, m. march back, see Rikd- 
[to retire, to march back. 

Burkmarihicen, (w. ) 9. intr. (aus. fein) 

Burüd’nahme, (w.) f. the (act of) taking 
back, retraction, withdrawal; die — de Ebic» 
te za Rantes, the revocation of the edict ef 
Nantes. 

Burüd’utgmbär, adj. resumable, £0. 

Burüfntumen, (sir.) v. ir. 1) to take 
back, resume; 2) to retract (an accusation, 
&c.), to withdraw (an expression, action, £c.); 
to retract, recall (one’s word); to take off (a 
tax); to recall (an enactment); einen Wuftrag 
—, Comm. to withdraw or countermand an 
order; den nämlichen eg —, to go the same 
way back; gicidgenommen, Comm. abort- 
shipped. 

Buräd’pralien, (w.) v. intr. (aux. fein) to 
recoil; to rebound; to reverberate; — lafien, 
to reverberate; da8 —, (sér.) 9. 8, recoil, re- 
sultance, reverberation. 

Buräd'reien, (w.) v. I. indr. to stretch 
back; IL fr. to reach back. 

Burüdreife, (w.) f. journey back (Rüd- 
reife). — Burädreifen, (m.) v. indir. (am. 
fein) to travel back, to return. 

Buräd'reiten, (sir.) 0. indir. (aus. fein) 
to ride back. 

Burild’ciiden, (w.) v. inir. to move back. 

Buräl’rübern, (w.) 0. ir. & intr. (aux. 
fein) to row back. 

Burüd'räfen, (etr.) v. ir. to recall — Bu- 
ri citung, (w.) f. a ; Tevocation. 

Buräffäg ) u. tr. to return for an- 
swer; — Iaffen, to send back word. {[back. 

Buräd’idaffen, (1.)». tr. to bring or take 

Burüdidallen, (w. é sir.) 9. intr. to re- 
echo, reverberate; 3-d, p. a. Acowst. ana- 
camptio, 

Surhfigendern, (w.) v. inir. to recoil, 
start back, shrink (vor /with Dat], from). 

Burüd’fcgenden, (w.) v. ir. to scare off 
or away, [ideubern. 

Zurätigenen, (w.) 9. intr. see Zurbd- 

Burüd’idieben, (str) ». tr. 1) to push or 
shove back, to back; 2) fg. a) to put off, 
postpone; b) to retort (an argument, a charge); 
den Eid auf Einen —, to throw back on one 
the obligation of making a deposition upon 
oath, to fasten the oath on one. 

Burütiäläg, (eir., pl. 3-Ihläge) m. see 











hind, the survivors. — Suriflaffung, (w.) | Rüdicl 


J. 1) the (act of) leaving behind, &.; 2) aban- 
donment. 

Burädlauf, (sir., pl. 3-läufe) m. (cf. Rüde 
lauf) 1) return, reflux, ebb; 3) Gunn. recoil; 
8) Astr. retrogradation. 

Burld’lanfen, (str) v. inir. (auc. fein) 
1) to leap back; to flow or run back; 2) Gunn. 
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fag. 

Buräd’fdlägen, (str) «. L. ir. 1) a) to 
strike back; b) to reverberate; to reflect; 2) 
to repulse, to best back or off, to repulse, 
repel, to drive off; 8) to turn up or down (a 
carriage); to put or bend down; Il. snér. 1) to 
fall backward; 2) Med. to be checked, to be 
driven in or back; 3) to lower, sink; Naud, 


Sur 


Bur 


Sur 




















der pirheichlägt, revarn-smoke; zuchetgefcla- 
een, p. a. Bot. 


replicate. 
Barked fareden, ». I. (str.) intr. Canc. | Zurüdteitt, 


fein) to start back in terror; II. (w.) dr. to 


deter, discourage, scare. 

Burke (qreiben, (str) v. intr. & tr. 1) to 
write back; 2) Mil. to place upon the list of 
feserve. [stride back. 

Quridigreiten, (str.) 9. intr. to go or 

Burke’ fégels, (w.) ». indr. (az. fein) to 
sail back. 

Burd fegen, (str.) ». intr. to look back; 
to review (the past), reflect on the past. 

Zurüdfchuen, (.) ». ref. to wish one's 
self back, to have a longing to return. 

Burka’ fein, see under Zurüd. 

Burädfenben, (w. 2 irr.) v. ir. to send 
back, to return. — Suriid’fendung, (1.) /. 
the (act of) sending back (Rüdiendung). 

Burüdfegen, (w.) ». I. ir. 1) to set back 
or aside; to put back or behind; to put or 
place back again, to replace; Comm., de. to 
keep back (for later demand), das Datum 
eines Briefes —, to antedate a letter; daé hat 
ihn febr purcfictgefegt (in Bermögensumftänden), 
this has reduced him greatly; 2) Ag. to put 
into the background, neglect, disregard,slight; 
IL intr. 1) to spring or jump back (again); 
to recross; 2) Sport. to go backward (of 
stage). — Burädfeitung, (w.) /. 1) the (act 
of) setting back, &c.; 3) Ag. a slight (put 
upon ...), disregard (of), neglect. 





Quritd’finten, (sir.) v. intr. (aus. fein) | refusal, 


1) to sink or fall back; 2) to fall again (in 
[with Ace.], into), to relapse (into). 

Buri fotlen, (érv.) v. intr, (ollépt.) to be 
bound or obliged to come or go back. 

Buried {piegels, (w.) v. tr. to roflect. 

Burkd’iprengen, (w.) v. intr. (acc. fein) 
to gallop back. 

Buri fpringen, (eir.) v. intr. (av. fein) 
1) a) to leap, spring back; 5) fig. to fiy back; 
Phys. to rebound, realliato; 3-d, p. a. resi- 
lient ; 2) Ag. to stand back (as a house from 
the line of the others); daé —, (str.) v. s. 
Phys. resilionce, resilition. 

Sura tegen, (irr.) v. dnir. (amz. fein) 
1) to stand back; 2) to be behind or in- 
ferior to. 

Burl’ ftellen, (w.) v. ir. 1) to put back; 
2)to put aside, to shel urüdfegen, L, 1. 

Buräd’ftößen, (sir) v. dr. 1) to push or to 
plunge back, to repel; 2) fg. a) to repel; 
6) to reject, sparn; 4-d, p. a. repulsive, cf. 
Abftefend. — Burädtößungstraft, /. ropul- 
sive or repelling power. 

Zuri’ tragien, (w.) s. intr. Sir. to reflect. 

Burd fireifen, (w.) ». fr. 1) to torn or 
tack up; 2) to put down again. 

Buritd Pargen, (w.) ». I. intr. Carex. fein) 
to be precipitated or to tumble backwards; 
IL. &r. to precipitate or cast back; to plunge 
back, replunge. 

Buräd'tgün, (érr.) ». tr. to put back (into 
its place). 

Zurüd’tänen, (1e.) ». inér. to resound. 

Zuräd'trafliren, (1.) v. tr. & intr. to re- 
draw. 

Buräd'treiben, I. (str.) v. ir. to thrust or 
drive back, to repel, re de Mittel, 
Med. repellent; II. s. (str.) ». repulsion. 

Buräditröten, (str.) 0. intr. (ame. fein) 
1) to stop back; to fall or draw back; to re- 
code, subside, to flow back (of waters); 2) fig. 
a) to stand back, draw back, cf. Wbftehen, 4; 
alle Rüdfichten traten surrildt, all considerations 
gave way; fie ließen alle Zwiftigfeiten—, they 
forewent all differences; 5) to recede, with- 
draw, to fall away (von, from), to retract, 
recant; c) to withdraw, retire (from a so- 
ciety), 3) see Zuritdidlagen, II, 2; 3-d, p. a. 
re-entering, see Eingehend; eine g-de Stirn, 


Flügel, Dictionary II. 











a retreating forehead; dab —, (Mr) v. 6. 
1) the stepping back, &o., receding; 2) see 


Burkltritt, (sir.) m. the (aot of) step- 
ping back, &c.; recession, recantation, retrao- 
tion; retreat; withdrawal (from office, &c.); 
Med. delitesconce. 

Burüd’überiegen, (w.) v. dr. to put back. 

Burke’ verlaugen, (w.) v. I. tr. to ask or 
demand back, to redemand, to reelaim; IL snir. 
to desire to go back or to retarn. 

Buräd'verfegen, (w.)s. tr. 1) to transfer, 
transport, or restore to a former state; 2) to 
remove to # lower class (at school); fid) —, to 
throw one’s self back (into former times, &c.). 

Buri wthen, (w.)». L intr. to wave back; 
IL. ir. to blow or waft back. 

Buräd'weidhen, (str) v. intr. (awz. fein) 
1) to recede (vor /teith Dat.], from), to retreat, 
retire, to draw or fall back, to withdraw, to 
give way; to recoil, to shrink (from); to re- 
cede, decline (of prices); 2) Pant. to shade 
off; daé —, (sir.) v.8., Surid'weidung, (m.) 
J. the (act of) receding, &c., recession, re- 
treat; recoil (of the blood, &c.). 

Burüdweifen, (str.) v. tr. & intr. 1) to 
show back, to send back; 2) Ag. a) to refer 
(auf /witk Acc.J, to); 5) to decline, reject, 
refuse; to disclaim, wave, to give a foil; to 
repel (pretensions, &s.); to dishonour (a bill). 
— Buräd’weilung, (w.) f. 1) the (act of) 
Tejecting, &c., rejection, repulsion, repulse; 
disclaimer; eine artige — einer Unatt, 
& civil rebuke to a liberty; 2) reference (auf 
[with Acc], to); 3-s3eidhen, m. Mus. repeat. 

Suriidwenden, (w. & irr.) v. ref. 1) to 
turn back or round; 2) fg. to return. 

Burüd’werfbär, I. adj. Phys. reflectible, 
reflezible; II. §-feit, (w.) f. reflezibility. 

Burhd’werfen, (sir.) ». ir. 1) to throw 
back; 3) a) to throw aside (den Mantel, one's 
cloak); b) to cast aside, to put by; 8) to drive | 
back, &c. see Zurüdiclagen, I, 2; 4) to reflect, | 
reverberate; 3-de Xraft, repulsive or repel- | 
ling power. — Buräd’werfung, (w.) f. 1) the 
(act of) throwing or driving back, &c.; repulse; 
2) Opt. reflection; 3-sebene, /. plane of re- 
flection; 3-Swinfel, m. angle of reflection, 
angle of incidence. 

Qurid'wirten, (w.) v. intr. to act or 
operate backward, to have a retro-active 
effect, to re-act; ein g-ded Gefeg, a retro- 
spective law; die 3-de Kraft eines Gefeges, 
retrospective force or action of a law. — ue 
sid wirtung, (w.) /.re-action; retro-action; 
vals n. Gramm. (not usual) reflective 
verb. 

BZuräfwünfden, (w.) v. tr. to wish back; 
fh —, ref. to have a desire to return. 

Gurl sabloar, adj. repayable (Rüdzahl- 
bar). — Burädzahlen, (w.) 0. tr. to pay 
back, repay, refund. — Zurüd'zahlung, (w.) 
Sf. the (act of) paying back, &c., repayment 
(Rüdzahlung). 

nSurätgtehsne, adj. that may be with- 


anal sichen, (str. v. I. tr, 1) to draw 
back; to withdraw; 3) see Zurädnehmen, 2; 
8) to redeem, recover; II. intr. to return, to 
0, move, or march back again; III. ref. to 
retire (von, from); to retreat, to withdraw: 
of. Zurüdteeten, 2; to shrink (from); to fall 
back; ziehe did) nicht Hinter übertriedene Be- 
{deidenheit zurüldt, do not fall back upon over- 
modesty ; feine reichen Freunde zogen fic zurüd, 
his wealthy friends dropped off; er 30g fid 
in® Privatleben gurl, he retired to private 
life; er jog fh aus der Gace zur, he backed 
ont of tho affair. — Buräd’zichung, (m.) f. 
1) the (act of) withdrawing, &c., withdrawal; 
2) retirement. (back, retreat. 

Quvite’ gig, (str., pl. 3-sllge) m. march 
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gu rat, (sir.) m. call, acclamation, cheer. 

Bu'rffen, (str.) 9. tr. & intr. Cinem —, to 
call to one, to give one a call; Beifall —, to 
applaud. fequip. 

Bu’räften, (w.) ». ir. to prepare, fit ont, 

Bu'rüftung, (w.) /. preparation, a fitting 
out, equipping, equipment. 

Bw’fäen, (1.) ». iniy. to finish sowing. 

Bu’fäge, (w.) f. promise, engagement, 
pledge, word. 

Bu’fägen, (w.) v. I. ir. (Einem etwas) to 
promise, engage, pledge; II. «mir. 1) to 
answer in the affirmative, to consent; to ac- 
copt an invitation; 2) see Entfpreden; 3) to 
agree (with), to suit, to be convenient (for), 
to be agreeable, suitable, congenial (to); to 
please; Ginem nidt —, to disagree with one; 
dies fogt mir am meiften zu, this is most to 
my taste or meets most the desire of my 
mind; meine Studien fagen mir nicht mehr 
au, my studies are grown distasteful to me. 

Bu’fägetäg, (atr.)m. Typ. day of address. 

Bufam'men, adv. together, jointly; com- 
bined; alle —, all together, in a body; Alles 
dies — machte mid unglfdlid, all this com- 
bined to make me feel unbappy. 

Sufam’menarbeiten, (w.) v. tr. 1)to work 
together; 2) col. to treat ill, to belabonr. 

Bufam'menbaden, (str. & w.) v. intr. to 
join in baking; zufammengebaden, p. a. T. 
slightly joined or united (of metals). 

Sufam'menballen, (w.) v. tr. to collect 
together into a ball, to conglomerate; die 
Bäufte —, to clench the fists; gufammenge- 
ballt, p. a. Bot, & Anat. conglobate. 

Bulans'menbeißen, (sir.) v. tr. to clench 
(the teeth). 

Bufam'menberüfen, (sir.) ». ir. to con- 
voke, call (in), summon, convene, to call a 
meeting of. — Sufam'menbderiifung, (1.) /. 
convocation, &c. 

Bufam'menbeftlgen, (irr.) v. intr. to be 
consistent or compatible (with). 

Bufam’menbiegen, (str.) v. tr. to fold or 
bend together or up. 

Zufam'menbinden, (str.) ». tr. to bind or 
tie together, to bundle up; den Leuten die 
Haare —, fg. to set people at variance, to set 


them quarrelling. [together. 
Bufam'menbitten, (str.) ». ir. to invite 
Bufanı'menbläfen, (str.) 1) to blow 
together; 2) to assemble by sound of a 





trampet or horn. 

Bufanı'menblatten, (w.) v. ir. Join., &7 
to scarf; to rabbet. 

Bufam'menbranen, (.) v. ir. cont. to 


concoct, 

Bufam'menbredjen, (str.) v. I. ir. 1) to 
break in pieces; 9) to fold (together) a letter, 
4c., to draw in folds, to make folds in; 
IL intr. (awe. fein) to break down, to break 
or fall in; Comm. to burst up. 

Bufam’menbrennen, (srr) v. I ir. to 
burn down, to burn to ashes; II. sir. (auz. 
fein) to be reduced to ashes. 

Bufam'menbringen, (rv.) v. tr. 1) to 
bring or get together; to gather, assemble, 
to muster up; to collect, raise (money); see 
Zufammenberufen; 2) to set quarrelling or at 
Yarlance; wieder —, to bring together, reoon- 
elle; ich Tann das Reid hinten nidt —, Ican- 
not get the gown to meet at the back; eine 
@efellfdaft —, to make up a party; zufaımmen- 
gebradte Gefchwifter, halfbrothors and sisters; 
aufommengebradtes Bermögen, united pro- 
perty or marriage portions. 

Bufam'menbrud, (str., pl. 3-briide) m. 
gener. Ag. downfall; collapse; overthrow, 
prostration, reverse. 

Bufanı'menbarben, (w.) ». fr. to scrape 
together (a fortune) by famishing one's self. 

Bufam'mendenten, (irr.) v. tr. Aref. (ih 
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[Dat.] «tiwa8) to associate, connect in one's 
mind. Igetber. 
Bufam'menböbelm, (w.)v. ir. T.to peg to- 
Qufam'mendorren, (.) 0. intr. (ase. fein) 
to shrivel up. 

Qufam’mendrang, (sir.) m. see Gebränge. 

Bufam'mendrängen, (s.) v. fr. 1)to press 
or crowd together; 9) fig. to compress, con- 
dense, concentrate, contract. — Bufam'men- 
drängung, (w.) /. the (act of) pressing to- 
gether, compression, &c., congestion. 

Bufam'mendröhen, (m.) v. tr. to twist, 
twine, or coil together; 7. to lay (a rope); zu» 
fammengedreht, p. a. Bot. contorted. 

Bnfauı'menbrädbär, |. adj. compressible; 
IL, 3-teit, (w.) /. compressibility. 

Bufam'mendriden, (w.) 9. fr. to com- 
press, squeeze up. — Sufam'mendritder, 
(str.) m. Anat, compressor. — Bufam'mene 
sriidung, (m.) /. compression. 

Bufaw'mendiirfen, (irr.) u. intr. coll. to 
be permitted or allowed to meet. 

Bufam'menfahren, (str) 0.1. sndr.1)toride 
or travel together; 2) a) to shrink (of cloth, 
&o.), to shrivel; 5) to shrink, start, to give 
a start (with terror, &c.); 3) to rash together, 
to encounter, meet each other; to fall or run 
foul (of); 4) Ag. to coagulate, enrdle (as milk); 
grde Eonnenftrahlen, converging sun-rays; 
II. tr. to carry or cart together. ([ornd. 

Bufam’menfall, (str.) m. see Zufammen- 

Bufansmenfallen, (eir.) v. inir. (aux. 
fein) 1) a) to fall or tamble down, to collapse; 
to fall to the ground; to fall or go to ruin; 
b) to fall away, collapse, decline, decay (of 
persons); 2) Ag. a) Phys. to converge; ) to 
coincide, concur, fall in (with); 3) Sport. to 
meet (of grouse, &r.). 

Bufam'menfalten, (w.) v. ir. to fold to- 
gother or up; die Gegel —, Mar. to farl (the 
sails). 

Sufam'menfaffen, (w.) v. ir. 1) to take in 
one’s hand, to take close together; tu gather 
(ap); 2) fig. to comprehend, comprise; con- 
centrate, condense; fury —, to contract, 
abridge; to sum up; to epitomise; fid —, to 
be brief; das —, (sér.) v. ., Bufam'men- 
fafinng, (1.) f. the (act of) gathering (up), 
&e., comprehension, condensation; concen- 
tration, 

Bufam'menfinden, (sir.) v. I. ir. to find 
together; II. ref. to come together, to meet, 
ef. Zufammentommen, 14 2. 

Sufam'menfledten, (str.) v. tr. to inter- 
lace, braid, twist together; Mar. to splice. 

Bufam’menfliden, (m.) 2. tr. to patch, 
botch, or piece up. 

Iufanr'menflichen, (str.) v. indr. (anz. 
fein) to flow together, to join, meet; to flow 
or ran into one another; 3-d, p. a. Bot. & 
Med. confluent. — Zufam'menfing, (sir., 
3-flüffe) m. conflux; assembly, concourse; 
coincidence; complication. 

Bufam'menforbern, (w.) v. tr. to call to- 
gether, to convoke, assemble, congregate. 

Bufanı'menfrieren, (str.) 9. intr. (auz. 
fein) to congeal or freeze together. 

Bufam'mentügen, (m.) *. I. ir. to join, 
eonjoin, to unite, to put together, to com- 
bine; Gramm. to construe; Surg. to articu- 
late; to pair, match, couple; mittelft eines 
Falges —, Join., de. to set into agroove; cin 
aut aufammengefilgtes Stelett, a finely artiou- 
lated skeleton; II. ref. to join. — Zufam': 
menfliguug, (1.) f. 1) the (act of) join- 
ing, &c.; conjunction, junction; 2) Carp. junc- 
ture of two pieces of wood, mitre; 3) Surg. 
articulation; 4)@ramm. construction; — cine’ 
Falges, 7. aetting into a groove. 

Bufanı'menführen, (1.) v. dr. 1) to bring 
together; 2) see Zufanımenfahren, II. [conple. 

BIufam'mengatten, (w.) v. ir. to match, 


























Join, close up. 

Sufam'mengthen, (irr.) v. intr. (anc. fein) 
1) a) to go together; 5) to belong together; 
to communicate (of two rooms); 3) (I. w.) to 
come together, to meet, see Zufammenkom» 
men, 1; Ag-s. 8) to join, meet, close; 4) to 
grow lees, to diminish, decrease, shrink ; 5) to 
have the same direction, to ooineide, concur; 





to go hand in hand; 3-0, p.a. Bol. approach- | get 


ing or inclining to each other. 

Bufammengehören, (w.) v. intr. to be- 
long together; diefe Gtiefein gehören gufam= 
men, theee boots are pairs (fellows); dieie 
Handidube gehören nicht zujemmen, these 
gloves are not (fellows); 3-d, p. a. or 
Bufam’mengehörig, adj. belonging together; 
ein Baar y-de or zufammengehörige Schuhe, 
two shoes that are fellows; da® @efühl der 
Bufam’mengehörigteit, (/w.] [.) thefeeling 
of belonging together, touch of kindred. 

Sufam'mengetuduelt, p. a. Bot. conglo- 
merate, clustered. 

Sufam'mengerdthen, (atr.) ». inir. 1) to 
come into contact, to encounter, meet; 2) fig. 
to fall out, to have a quarrel (mit, with); id 
bin mit ihm hart —, I have bad a serious dis- 
pote with him. 

Zufam'mengeleht, I. adj. 1) composed 
(of. Zufammenjegen), compound (aleo Mus. in 
speaking of times); complex, complicated; 
de Kräfte, Mech. compound or mixed forces; 
te Zahlen, Arith. composite numbers ; die z-e 
Proportion, Math. compound proportion; die 
je Saulenordmung, Archit. composite order; 
cine g-e Blume, Bot. composite, discoid flower; 
8) Ag. complicated, intricate; II. B-heit, (w.) 
J. 1) compound state; 2) complication; 3) com- 
ploxness. 

Bufam'mengalt, (str) m. 1) the (state of) 
being held together, union; — der Maffen- 
theildjen, Phys. the power by which the par- 
ticles of a body are held together, cohesion; 
2) fg. union, unity, agreement. 

Bufam'mengalten, (str.) v. I. ir. 1) to 
keep together; ein Mam hielt ihre Roden 
aufammen, a comb confined her tresses: 3) 
Jig. to confront; to compare; II. sir. 1) to 
hold together, cohere; 2) Ag. to hold, keep, 
or stick together; to assist one another. — 
Bufam'mengeltung, (w.) f. 1) the (act of) 
holding together, &e.; 3) comparison. 


Bufam'menhang, (ir.) m. 1)a) coherence, | 


cohesion; connection; communication; con- 
tinuity; consistency; 5) particul. context (of 
sentences, &c.); 2) see Hergang; — der Bee 
griffe, association of ideas; nidt im 3-e ftehen, 
to have no connection (mit, with), to have no 
bearing (on); aus dem 3-e reißen, to detach; 
to separate (words, 4c.) from the context; 
aus dem 3-e geriffene Worte, detached words, 
words wrested from their context; der Ginn 
einer Schriftftelle erhellt oft aus dem 3-6, the 
sense of a passage of Scripture is often 
illustrated by the context; dem 3-¢ nad 
foheint das Wort zu bedeuten ..., by the con- 
current sense this word seems tu mean; die 
Zahl drei ftand damit in gemiffem 3-c, the 
number three had something to do with it; 
Mangel an —, want of coherence or con- 
nection, incoherence, inconsistency. 

Snfam'menhangen, Zufam'menhängen, 
(air.) 0. inir. to hang together; to cohere, to 
be connected; to communicate (with); to hold 
together; damit hängt nod mehr zufammen, 
more is involved here; 4-0, p. a. coherent; 
cohesive; continuous; consistent. 

Sufam’menhangslss, IL. adj. see Unzu- 
fammenbangend; IL. 8-figteit, (m.) f. incohe- 
renee, inconsistency. 

Bufam'mengauen, (irv.) v. ir. 1) to cut 
up, to cut in pieces, to hash, minoe, chop 
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ir. to joinin | (meat); den Beind —, to make a terrible ha- 





vock; 2) ig. to beat soundly. 

Bufamı'menhäufen, (1m) v. ir. to heap or 
huddle (together), to cluster (together); to 
heap or pile up; to amass, socamulate. 

Sufanı'menhänfung, (w.) /. the (act of) 
heaping or huddling together, &c.; accumuls- 
tion; heap; cluster; Chem. aggregation. 
Bufant'menheften, (.) v. tr. to stitch to- 
ber. 


Iufam’menheilen, (w.) v. intr. (aur. 
fein) to heal up, conglotinate; g-d¢ Mittel, 
Surg. consolidants. — Bufam'mengeilung, 
(w.) f. the (act of) healing up, conglutins- 
tion. 

Sufam'mengegen, (m.) 9. tr. to vet at 
variance, provoke. — Sufam'menbequng, 
(w.) f. the (act of) setting at variance, pro- 


ı vocation. [bring together. 
Sufam'menbölen, (w.) v. ar. to fetch or 
Bufam'menjoden, (w. 






Bufanı'mentargen, (w.) sv. tr. sos Exfargen. 
Qufaw'menfaufen, (w.) v. ir. see Auf 
taufen. [gether, to concatenate. 
Bufam'mentetten, (w.) v. tr. to chain to- 

Sufam’menfitten, (w.) v. tr. to cement. 

Bufam'menflang, (str., pl. Zufarm’men- 
flange) m. consonance, symphony. 

Bufam'mentlappen, (w.) v. L tr. to fold 
together or down; to shut up or clasp (a 
clasp-knife); II. snér. 1) to fold together or 
down; 2) fig. to fit, agree. 

Bufam'menfiöben, (w.) o. ir. to paste to- 
gother; zufammengeflebt, p. a. Bot. congtuti- 
nate. 

Sufam'mentniipten, (w.) ». tr. 1) to tie 
together or up; 2) to connect, to combine; 
to weave together. 

Sufaw'mentommen, (sir.) ». intr. (aux. 
ı fein) 1) to come or get together, to meet, to 
assemble; 2) to come together by being ex- 
tended, to meet (as converging lines, &0.); to 
join, come in contact; 3) fharf —, Ag. to fall 
| out, to quarrel violently. [join together. 
Bufam'menlopyeln, (w.) v. tr. to couple, 
Sufan'mentrieden, (sir.) 0, intr. (aux. 
‚ fein) 1) to squat, crouch, to creep together; 
2) coll, see Sufammenfdrumpfer. 

Zufam’mentügeln, (w.) 0. tr. & ref. to 
(form into a) ball. 

Sufam'mentunft, (sir., pl. 3-Minfte) /. 
convention, meeting; assembly, congrega- 
tion; interview; rendesvous, appointment; 
conference, congress ; heimliche —, secret meet- 
ing ; conventicle: Asdr. conjunction; 3-#ert, 
m. place of meeting, rendesvous. 

Bufam'menlauf, (sir., pl. 3-Länfe) m. 1) 
concourse, resort, fiorking together; mob, 
riot; 2) Opé. convergence. 

Bufam’menlanfen, (etr.) 9. intr. (auz. 
fein) 1) to gather in a crowd, to flock or 
crowd together; 2) a) Geom. to converge (in 
einem Punete, in a point); 5) Ag. to consen- 
trate, meet; 3) Aunt. to ran one into another 
(said of colours); 4) fg. to shrink (up); to 
cardle, coagulate; daé —, (atr.) v. 8. the (act 
of) gathering, &c.; concentration; Geom, con- 
vergence. fharmony. 

Sufam'menlant, (str.) m. consonance, 

Bufam'mentauter, (w.) v. tr. & intr. to 
ring (bells) in peal. 

Zufam'menläben, (w.) v. intr. to live to- 
| gether; to coexist; das —, (sir.) v. s. inter- 
course (gener. Beifammenleben). 

Bufam'menlögen, (w.) v. tr. 1) to lay to- 
gether; to put or make up; to fold up (a 
handkerchief, letters, &c.), to double; to shat 
up, clasp (a clasp-knife); to coil (a cable); 3) 
see Zufammenfdiefen, I, 2. — Zufam'men- 
legung, (1.)/. tho (act of) laying together, £e. 
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Zufaw'menleimen, (w.) v. ir. to glue to- 
gether; zufammengeleimt, p. a. Bot. conglu- 
tinate, 

Sufan’menléfen, (str) 0. ir. 1) togathoror 
get together, to collect; 2) to read together. 

Zufam’menlötgen, (w.) v. tr. to solder to- 
gether, to solder up; gufammengelthet, p. a. 
Bot, conferraminate(d). Lor do up. 

Zufam'menmaden, (w.) v. fr. coll. to pack 

Zufam’mennägen, (1.) ». tr. (Furr: Bue 
fem’ mennddelu) to sow together or up. 

Sufam'menntimen, (sir) 9. I. ir. 1) to 
take or put together; to gather up (one's 
work, one's cloak); alle Übrigen zufanımen« 
genommen, all tha rest taken or put together; 
2) fg. feine @edanten —, or IL. ref. to collect 
one's thoughts, to collect one's self, to con- 
centrate one's faculties, to call up one's 
strength; to muster resolution or courage; 
to take pains; nimm did) gufammen! be a 
man! Alles gufannnengenommen, considering 
everything ; mit fremden Menfchen nimmt man 
fid zufasıımıen (Götke), with strangers we are 
(ever) on our guard; das —, (sir.) ». 8. self- 
collection; condensation (of thought), &o. 

Bufanr'menyarden, (1.) ». ar. to pack, put, 
or do up. 

Bufam’menpaffen, (w.) vo. 1. intr. to 
agree, to fit, match, to be matched; to draw 
well together (of persons); to be pairs (of 
loves, shoes, &c.); LI. fr. to adjust (things) 
te 5 





Sufaw'menpreffen, (w.) ®. ir. to com- 
press, condense; to press er crowd together 
(also reh.). 

Bufam'menraffen, (w.) v. I. ir. to sweep 
o rake up together; to snatch ap; to harry 
together; cont. to scrape together; Gapital —, 
to muster up funds; II. ref. to rouse or col- 
lect one’s self, to gather one's self up. 

Bufem’menrauben, (w.) 2. tr. to collect 
or accumulate by robbing or plundering. 

Sufam'menrednen, (w.) v. ir. & intr. to 
sum or cast up, to add; to enumerate; mit 
GCinem —, to settle an account withone; mich» 
tere Summen —, to add together several 
sums; Alles anfammengereduet, all taken to- 
gether; considering everything. — Sufam'> 
menreduung, (1.) /. the (act of) summing 
up, addition, &c. 

Iufam’menreimen, (1.) v. tr. & intr. to 
thyme; wie laffen fid) diefe Dinge —? fig. how 
are these things to be reconciled? 

Zufanı'menreißen, (str.) v. I. tr. see Ein» 
teißen, I, 2; IL. sntr. to fall to pieces or rags. 

Zufam'menreiten, (etr.) ». tr. 1) to knock 
up by hard riding; 2) coll. to bring to reason. 

Iufanı'menringeln, (w.) ». tr. to roll up; 
to coil up; to carl; fid) —, to carl; to roll up. 

Bufam’menrollen, (w.) v. I. snr. (auz. 
fein) to roll or carl up; II. ir. to roll or wrap 
up ; sufammengerollt, p. a. Bot. convolute. 

Sufam'menretten, (w.) v. ref. to troop 
or collect together (in a tumultuous manner); 
to combina, conspire, plot. — Sufam'men- 
rottung, (w.) f. a tumultuous, &o. gather- 
ing, riotous crowd, Law, riotous assembly. 

Zufam'menräden, (w.) v. L intr. (aren. 
fein) to approach, to draw nearer, to stand or 
sit loser, to close up or in; II. #r. to join or 
move together; to approach, to move to- 
gether; Einem das Fell — (or ruden), coll. to 
carry one's hide; fic) — (or ruden), see us 
fammermehmen. 

Snfem'menriif, (sir.) m. convocation. 

Sufam‘menriifen, (etr.) v. ir. to call to- 

er. (with a) sabre. 

Sufam'menfAbelu, (e.) v. ir. to (cat up 

Bufem’menfheflen, (09.) 0. ir. see Zus 
fammenbringen, 1. 

Iufam'menfderren, (w.) ». ir. to scrape 
or rake together, to sceumulate. 





Bufam'menihaudern, Bufam'menihan- 
ern, (w.) v. intr. (aux. fein) to shudder, to | 
shrink, to be seized with terror. 

Sufam'menfdidten, (w.) v. ir. 1) to 
place together in layers, to pile up; 2) to | 
crowd (ref. fi, each other) together. 

Bufam'menihiden, (w.) ©. L fr. to send | 
together; IT. ref. to suit, fit, agree together. | 

Bufam'menfchiehen, (str.) v. I. ir. 1) to 
destroy by shvoting; to batter down; 2) Typ. 
to set; 3) Geld —, to club, contribute money; 
TI. intr. (aux. fein) 1) to shoot or dart to- 
gether; to converge (of rays); 2) see Zufam- 
menftärgen. 

Infam'menfclägen, (sir.) v. I. tr. 1) to | 
strike or clap together; 2) to beat or knock ; 
in pieces, to knock do’ 8) to join (several 
pieces); to make up into a whole; 4) to fold 
(a napkin, &c.); 5) Typ. to gather; 6) Tasl. 
to baste; 7) to beat soundly; ein Bett —, to 
put up a bed; die Hände —, to clasp one’s 
hands; II. intr. (aux. fein) 1) to strike or 
knock together; 2) (über [sth Dat.]) to run 
or break over (said of waves), c/. 3ufammen- 
fließen, II.; fg. to close over, to overwhelm. 

Bufam’menidliehen, (str) v. I. ir. to 
join closely; II. re#. to join, unite; to con- 
centrate; meet; die frongdfifdjen Goldaten 
{dloffen fic) dicht zufammen, the French sol- 
diers closed up in a firm mass; die WBaffer 
{dloffen fich über feinem Kopfe zufammen, the 
waters closed over his head. 

Zufam'menihligen, (w.) v. ir. T. to join 
by slit and tongue. Hommenmwerfen. 

Bufam'menfdimeißen, (eir.) v. ir. soo Zu- 

Bufamnsenfhmelzen, v. L (sir.) inir. 
(az. fein) to melt; to dissolve; 3) Ay. to 
diminish; IL. (w. & str.) tr. to melt together; 
to melt up, dissolve. 

Sufam'menfdmettern, (w.) v. tr. to dash 
together; to dash in pieces. 

Bnfam’menfhmichen, (w.) v. tr. to weld; 
eine are —, Ag. to make out a case (gegen, 














Iufam'menfchmieren, (1.) v. ir. coll. to 
compile, ana). to scribble or huddle together. 
Bufam'menfduliren, (1.) 0. tr. to lace or | 
strap together; den Halé—, ave Quidniicen, 2. 
Bufam'menfhuurren, (w.) 0. intr. see! 
Rufammenfdrumpfen. | 

Bufam'menfdreden, (sir.) ». inir. (auz. 
fein) to shrink or start with fright or terror. 

Bufam’menireiben, (sir.) v. ir. to write 
together; to compile (fi / Dat.) —), toacca- 
mulate by writing. 

BZufam'menfcdrumpfen, (w.) v. intr. (ans. 
fein) to shrivel, shrink together; to corru- 
gate; to curl up (as leaves). 

Bufam'menfhüftern, (1.) v. tr. coll. anal. 
to doctor up, huddle together. 

Infam’menfdtweihen, (w.) v. ir. to weld 
(together). 

Bufam'menidwinden, (sir.) ». intr. (arux. 
fein) to shrink, collapse, diminish in size, 
decrease (Einfhwinden). 

Bufam’menfein, (irr.) v. intr. to be to- 
gether (gener. Beifammenfein), of. Zufammen- 
leben. [that may be put together 

Bufam'menfekbär, adj. compoundabie; 

Bufam'menfegen, (w.) ». ir. 1) to put or 
place together; 2) to put together, to con- 
struct; to put together, to compose, to com- 
pound; to join; Gen-sm. to remount (a fire- 
lock); bie @ewebre —, Md. to pile arms; gus 
fammengefegt fein, to be composed, com- 
pounded of, to consist of, to comprize; 

ufarmarengefest, p. a. see abore. — Bufam'men- 
jeqer, (str.) m. 1) Mus. Instr-m. fitter-ap; 
2) Horol, watch-holder. — Bufam'men- 
fetung, (w.) f. composition; structure; com- 
pound (also Gramm.); construction, complica- 














tion; combination, union. 


915 





Bufaw'm 
to sink down, to fall to the ground, of. 3ue 
fammenfatlen; dat —, (str.) v. s. the (act of) 
sinking down, &c.; Ag. prostration. 

Sufam'menfplifiung, (1.) f. Mar. shot of 
a cable. 

Bufam'menfteden, (w.) v. tr. to pat to- 
gether; to sort (cards, 40.) die Köpfe —, to 
pat or ley heads together. 

Sufam’'menfttgen, (irr) 9. intr. 1) to 
stand togethor (gener. Beifammenftehen); 2) 
fg. a) to associate, unite; to assist each 
other; 8) gut — (gener. gut mit einander 
ftehen), to be on good terms; c) see Zufant- 
menpaffen, I. 

Sufam’menftellen, (w.) ». ir. 1) to put, 
place, or bring together; to group; to gather 
(ap); to compose; to compile; 2) to compare, 
confront. — Zufam'menftellung, (w.) /. the 
(net of) putting together ; juxtaposition; com- 
position, combination; comparison, confron- 
tation; assortment. 

Sufaw menftemmen, (w.) v. tr. Join., dc. 
to join by mortising; gufammengeftemmte 
Xhite(e), framed door. 

Bufam'menftenern, (w.) ». tr. to club, 
contribute (a certain sum). 

Bufanı'menftimmen, (w.) v. I. intr. to 
agree; to harmonise, accord ; to be congruous; 
to coincide; coll. to chime in; nidjt—, to dis- 
agree, to jar, to be out of tune, to be dis- 
cordant; II. fr. to tune together; daé—, (sér.) 
v. &., Bufam'menftimmmung, (w.) f. agree- 
ment, accordance, harmony, congruity ; coin- 
cidence. 

Zufam'menftoppelm, (w.) 9. tr. cont. to 
glean, to patch or cobble together, to botch, 
compile. — Snfam'menftoppelung, (1.) f. 
1) the (set of) patching together, &c.; 2) com- 
pilation; cento. 

Zufan'menftäh, (str., pl. 3-ftöße) m.con- 
cassion, collision, clash, shock, encounter; 
fg. collision, interference, clash, conflict. 

Bufam'menftöhen, (str.) v. I. intr. (aux. 
fein) 1) to knock, hit, or dash together; to 
como into contact or collision; to run foul, 
to fall aboard (of or with a ship); 2) to join; 
to encounter, meet; to rush together (in com- 
bat); 3) to confine or border upon; to join; 





| Anat. to inoscalate; II. dr. 1) coll. see Ber- 


flofen, L; 2) Tad. to sew together; 3) Jovn., dc. 
to join; die @lafer —, to touch glasses; Geld 
—, see Zufammen{diefen, I, 8 ; Zifche se. —, 1. 
to push or put tables, &c, together; 2. toup- 
set, overthrow them. 

Bufam'menftreihen, (eir.) v. tr. 1) see 
Ginftveiden, 8; 3) to abridge by cancelling. 

Sufaw'menftrdmen, (w.) +. intr. (au. 
fein) 1) to flow together; to join; 9) to crowd 
or flock together; da® —, (sir.) u. 8. conflux. 

Bufanı'menftüden, (W.) v. tr. to piece to- 
gether, to botch together or up. 

Bufan’menftärzen, (w.) ». intr. (aux. 
fein) to fall down, &c. with violence, cf. ue 
fommenfallen, 1, a. [collect (together). 

Bufam'menfüden, (w.) v. ir. to gather or 

Bufamr'mentgän, (irr.) v. dr. to put to- 
gether, to join; to mix; die Hände —, to fold 
the hands. 

Qufam'mentrdg, (sir.) m. (1. m.) tho act 
of bringing together, &c., collection. 

Bufam'menträgen, (str.)v. tr. 1) to bring, 
convey, or carry together; 3) Ag. to collect; 
to compile; eine Brfegfammlung —, to form 
a body of laws. — Bulam’menträgung, (1.) 
f. the (act of) carrying together; compila- 
tion; collection. 

Qufam'mentreffen, (sr.) v. intr. (anz. 
fein) 1) to moet (together), to come together; 
to fall in (mit, with), to encounter; 2) Ag. 
to concur, coincide, to fall in (with popular 
opinion, &c.); fie trafen hart gufammen, they 
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bad a violent encounter, they pushed or 
pressed each other hard; Alles traf qufemmen, 
um mid ungliidlid zu madden, every thing 
combined to make me wretched ; ¢6 trifft nicht 
gang mit unferen Erwartungen zufammen, it 
does not quite meet our expectations; das —, 
(str.) v. s. 1) meeting; encounter; — der 
Adern, Amat. inosculation; 3) concarrence, 
coincidence; ein glidlides — von Umftänden, 
a fortunate concurrence or conjuncture of cir- 
cumstances; ein feltfemes — von Ereigniffen, 
a strange concourse of events. 

Bufam'mentreiben, (str. 
together; Sport. to beat up 
to gather; 2) to collect, to get in (debts). 

Bufam’mentröten, (sir.) v. I. intr. (aux. 
fein) 1) to come together, to meet; 2)to join, 
to draw near; 3) fig. to agree; to associate 
(with); IL dr. cof. to break up by treading 
under foot (Sertreteu). — Sufam'mentritt, 
(str.) m. meeting, convention, congress, asso- 
ciation. (fein) to dry up, shrink, wither. 

Bufaw'mentroduen, (w.) 9. intr. (auc. 

Bufam’mentrommeln, (10) v. ty. 1)to call 
togethor or to assemble by sound of dram, 
to drum up; 3) coll. to beat up for or dram 
up (recruite, &0.), to bring together. 

Sufam'menwadien, (str.) v. intr. (aux. 
fein) to grow together; to coalesce; gufam- 
mengeradien, p. a. Bot. connate (filaments); 
coadjunste; Anal. obliterate (vessels); Min. 
concrete; dat —, (sir.) v. 8. or Bufam'men- 
warhfung, (w.)/. coalescence; concrescence ; 
Med. a growing together (of two or more 
aw prosphysis; concretion (of the eye- 
lids). 

Sufam'menwerfen, (sir.) ©. ir. 1) to 
throw, huddle, or jumble together, to con- 
found; 2)to throw down; to dash into pieces. 

Bufam'menwidels, (v.) v. dr. to roll or 
wrap up, to farl, to envelop. 

Bufam'menwirten, (m) ». tr. to act to~ 
gether, oo-operate, concur, conspire; dad —, 
(str) u. 8. or Bufam'menwirkung, (w.) /. 
an acting together, concert of action, vo- 
operation. [3ufammenwad fing. 

Bufan'menwuds [pr. Rz], (str.) m. see 

Bufaw'menwiirfelu, (w.) ». ir. to mix 
up confusediy, see Zujammenmwerfen, 1. 

Bufam'menzäglen, (1.)». tr. to add, cast, 
or sum up in a total. 

Bufam'menziegbär, I. adj. contractible, 
contractile; II. B-Reit, (w.) f. contractibility, 
contractility. 

Bufawm'mengiehen, (eir.) v. I. tr. 1) a) to 
draw or tie together; b) to contract; 3) Med. 
to astringe; 3) to contract, epitomise, see Ab- 
Mrgen, 1,5; 4) to gather, assemble; to concen- 
trate, collect; to gather up (in sewing); enger, 
fefter —, to draw tighter, to tighten; Einem 
den Mund —, (of astringent things) to be 
rough in one’s mouth; die Augenbrauen —, 
to contract the brow; Zahlen —, see Zufam- 
menzählen; II. inér. to take lodgings to- 
gether; II. ref. 1) to contract, to draw to- 
gether, shrink up; 3) to assemble, to gather; 
3) to gather to a head (said of ulcers); to 
gather, brood, brew (of a storm); er gog die 
Lippen gufammen, be pursed or puckered up 
his lips; mit zufommengegogener Stirne, with 
brows knit; o'er ift auß over zufammengezogen, 
o'er is contracted from over; das Gewitter 
sieht fi um den Thron aufanmen, the atorm 
gathers round the throne; -d, p. 
astringent, binding, costive, atria ; Phys. 
constringent; da® j-de Mittel, Med. astrin- 
gent; die a-¢ Kraft, astringency; der 4-de 
Mustel, Sufam'mengieher, (str.) m. Anat. 
constrictor; — der Lippen, see Mundfdlieser. 
— Bufam'menziehung, (w.) f- the (act of) 
drawing together, &c., contraction; concentra- 
tion; Med. astriction; — des Hergené, systole. 














together with, see 1 T. 
Bufanden, (w.) ». str. (aus, fein) to be | 
filled, choked up, or covered with sand. 
Bu'fat, (str., pl. Zu’fäge) m. 1) saattion; 
supplement; appendix; postscript; codicil 
9) Mint. & Goldem. alloy; 8) Lag. corollary; 
—artifel, m. supplementary or subsequent 
article; additional clause, schedule; rider. 
ee adj. supplementary. 
‚ im comp. —metall, m. alloy; 
contre-wheel; —fener, /. 
ditional tax; —tafte, /. Mus. Instr-m. addi- 
tional key; —nrtunbe, f. Low, schedule. 
Bu'fangen, (str.) v. ref. to close byasuck- 
ing action; daß Sed hat fid) zugefogen, Mar. 
the leak has been stopped accidentally. 
Bu’fchalten, Zu’fgalmen, (w.) ». ir. die 
Brefenningsleiften —, Mar. to nail the battens 
of the 
Su'feangen, ( 1.) 6. ir. (Einem etwas) coll. 
to procure one a thing secretly. 








Bu’fcgärfen, (re. tr. 1) topolat, sharpen; 


2) T. to chamfer, slope ; die zugefchärfte Kante | 
eines Bretes, Carp. feather edge. — Bidar: | 
fung, (w.) f. T. basil; 3-seden, f. pl. angles 
of the basil; 3-éfldde, /. face of the basil. 

Bu’igarren, (w.) v. ir. to cover or fill up 
by scraping something over. 

SBwidanen, (w.) ». ini. to look on, of. 
Bufehen, 1.—Bw'fdbaner, (sir.) m.(B-in, (w.] 
J) spectator (spectatress), looker-on, by- 
stander. 

Bu'feaufett, (w.) v. tr. to close or fill up 
by shoveling. 

Su'feeeiven, (str.) v. ir. see Zutheilen. 

Bu'feidten, (m.) v. ir. 1) (Einem etwas) 
to send to, cf. Zufenden; 2) see Zurüften. 

Bu’fcgieben, (str. I, &. 1) to shove, 
push to or towards; 2) to close ; den Riegel 
—, to shut the bolt; 8) see Zufchanzen ; Einem 
die Berantwortlidteit —, to shift the respon- 
sibility upon one; Einem den Eid —, Law, to 
adjure one, to put one upon his oath, to give 
one the oath; II. sir. coll. 1) to begin to 
throw or push; 2)to push on; to shove on. 

Bu'fehichen, (eir.) v. 1. intr. 1) to give 
fire, to fire away; auf Einen —, to shoot at 
one; 2) (aus. fein) a) to come (of the milk 
of lying-in women); 5) (auf [s#th dcc.] —) 
to rash upon one, to fly or swoop at; II. ir. 
to supply in addition (money, &c.), to add; 
Einem einen Blid —, to dart a look at one. 

Bu'igifen, (1.) v. intr. (aus. fein) auf 
etwas (Acc.) — or einem Orte —, to sail to- 
wards ..., of. Zufegeln. 

Bu’fcläg, (str., pl. Zu’ihläge) m. 1) the 
(act of) knocking down or assigning a thing 
to a bidder(at a public sale), bargain struck, 
adjudication; 2) supply to make up a certain 
sum ; 8) additional payment; 4) Smelt. au: 
ein — von 6%, addition of 6 Lapa - 
Getreides, prohibition to export grain. 

ee (sir.) n. 200 Zuichlag- 
m 

Bu’fcjlägen, (otr.) v. L. intr. to strike or 
hit hard, to strike stoutly, to lay on (blows); 
flag gu! strike away! 2) to go on striking or 
beating ; 3) coll. to agree with (as to health), to 
benefit, to turn out (well); 4) (amz. fein) to close 
or shut suddenly (of a door, &c.} wir fuhren 
durd [die Thorflügel) und fie fchlugen hinter une 
gu, we passed through [a pair of gates), and 








. | they clashed to behind us; II. ir. 1) to strike 


or drive towards; 2) Einem in der Berfteige- 
rung etwas —, to strike off, knock down a 
thing to one in an auction; to adjudge, as- 
sign; 3) to dispose of or sell (to); 4) 7. to 
add as a flux; to alloy, mix (metals) 5) to 
clap or bang to, to slam (eine Thür, a door); 


to shut by force; to nail up; to head, to bot- | 


tom (casks); to bang up; Einem die Thitr(e) 
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Bufammt,, (+2) provinc. prep. (with Dal.) 


| ver der Rafe —, to shut er bang the door in 
a rnc 
Bw fa lager, (sir.) m. Smith. striker. 
: Bwfglag..., in comp. —yammer, 
Smith, about-sledge ; ~mefier, w. tlasp- knife; 
3 | 3-Werts, n. additional postage; Z-ORewer, 


f. see Zufagfteuer. 

Bu’fglämmen, (w.) 2. 1. inte. (aus. fein) 
to be choked with mud; II. fr. to close er 
stop with mud. 

Bwfcjleifen, L (str) v. fr. 1) to grind ar 
, sharpen in a certain manner; fpigig—, to point; 
2) Ag. to polish, to refine; IL (w.)s. dr. to 
carry or convey towards om asledge or dray. 

| Bw'fdsleppen, (w.) v. ir. (Einem ctwes) 
to drag (something) towards ..., to carry to; 
to procare (clandestinely, &c.) for .... 

Bwfdleusern, (w.)». ir. (Einem etwas) to 

‚ fling or throw (something) towards, to hurl at. 
Bu’fälieren, (w.) v. dr. Mor. to jam. 
Bwiglichen, (etr.) «. tr. to lock (up), shut 

(ap), to close. [ichlagen, II, 5 4 Suwerfen. 
Su'icomeipen, (sir.) v. tr. coll. vee Zus 
Bu’fgmelzen, (m. & str.) 9. tr. to close 

by melting; Chem. to seal hermetically. 
Bw {dmicden, (w.) ». ir. 1) to forge to- 

' gether; 2) to prepare by forging, to forge in 

& certain manner. 

Sw ldmicgen, (x (m. ri url. fid Einem —, 





1) to approach close .. 200 fih Infämie- 
gen; aye minute Geos walls wes RQ Sic: 
{dmeidetn. [daub over. 


Su'ichmieren, (w.) 9. tr. to smear up, to 

Bu’fguallen, (w.) © w. to buckle er 
strap up. 

Bwignapyen, (w.) v. L intr. 1) (aux. 
fein) to shut with = snap; 2) (aux. haben) to 
snap (st); IL. . to close with a smart sound. 

Qu'fGqucive..., incomp. —bret, x. Tasl. & 
Shoo-m. catting-out-board; —leifte, f. Glas. 
rule; —meffer, ». oatting-out knife. 

Bu’idueiden, (si. v. I. intr. coll. to oat 
away (¢. 0. to go on with cutting); II. Ir. to 
cat out or up; Einem etwas — (zur Arbeit, 
Tail., Shoe-m.), to cat out work for one, often 
intr. to cut ont; Kleider —, to cut out dresses ; 
Einem des Brot tirglid —, to give ons a 
scanty allowance of bread. — Zu’fegneiber, 
(str.) m. T. cutter-out, cutter, fashioner. 

Bu'fdueidetifes, (w.) /., Bu'(quciveti(s, 
(str.) m. cutting-out table. (out, &c. 

Bu’ihnelbung, (w.) f. the (act of) cutting 

Qu'fdneien, (w.) 0. L éxtr. (auc. fein) to 
be covered (up) with snow or snowed up; 
IL. tr. to cover with snow; dad — (/sir.] v. 3.) 
der Ginfdnitte, Rake. snow-drift on the 
cattings. 

Bufcnitt, (str.) m. 1) oat (of a garment, 
&c.); fashion; shape; pattern; 2) (mode of) 
arrangement, way, manner; der häuslide — 
ift zu großartig, the household arrangements 
are on too grand a scale; die Sade ift (fon) 
im 3-e verdorben, coll. tho matter is spoiled 
in the (very) outset; Einen nad dem — der 
Gdule formen, to impress upon one the pre- 
vailing mould of the school. 

Buwignären, (w.) 0. ir. 1) to lace, to tie 
up; 2) to strangle; Einem die KXchle —, to 
throttle one; der Hals war mir wie zuger 
{dufict, I felt choking, my heart was in my 
mouth. 

Bu’fgrauben, (w.) 0. 1. tr. to sorew up, 
to screw down; Typ. to lock up (the press); 
IL. intr. coll. to screw on. 

Su'igreiben, (str. 
1) (2. w.) a) to write to; 
2) to dedicate; 8) to ascribe, attribute, assign; 
to impute; Dies ift der Trodenheit guguidhreie 
ben, this has arisen from or is owing to the 
dryness ; 4) Comm. to put to one’s credit; id 
werde e8 Ihnen in Banco —, I will put it down 
to you in banco; II. snér. coll. to write on. 




















to make known, to impart by shouting; 
IL intr. (&inem) to ory or call to, to call on. 

Zuigreiten, (str.) « intr. 1) Cams. fein) 
einem Orte 2c. or auf (with Acc.) —, to step 
or stride up to or towards a place, &c., to 
approach; 2) (aux. haben) to march on, to 
go steadily along, coll. to put one's best leg 
forward. 

Bu’fgrift, (w.) f. 1) writing, letter, 
opistle; Ihre (geehrte) — vom ..., your (kind) 
Br or favour of ...; 2) a) dedication; 5) +, 
oe ie. 

Bw’ihären, (m) v. ir. to feed the fire, to 
add fuel to the fire; fg. to stir up. 

Sw'igub, (ste., pl. Zuiihüfie) m. 1) addi- 
tion, supply; 2) contribution; additional or 
extra-allowance; 8) or —begen, m., papier, 
m. Typ. waste, overprint; —mal, ». picknick ; 
—Rener, /. additional tax ; —tage, m. pl. Chron. 


epactz. 

Bwfdütten, (w.) 9. L. ir. 1) to add by 
casting earth, &c. upon;.3) to cover or fill 
up (with earth, &e.); to heap up; 8) to pour 
in; IL. inir. coll. to continue to cast or pour, 


of. Shätten. 

Bufdwären, (str.) v. intr. (aus. fein) to 
dose by ulesration or suppuration. 

Bu'fGwellen, (str.) v. intr. (awa, fein) to 
close by swelling. 

Bu'fdwimmen, (str) 9. inv. 1) (auc. 
fein) auf (with Acc.), or einem Orte x. —, 
to swim towards ...; 2) (ax. haben) to con- 
tinue to swim, to swim on. 

Su'fdgwiren, (str.) v. tr. (Einem etwas) 
te assure by an oath. 

Sw'fégele, (w.) v. intr. (az. fein) auf 
(with Acc.), or einem Orte ac.—, to sail, make, 
or bear for or towards, to run in upon ..., 

Bu'féhen, (str.) ». intr 1) to look at, on, 
or upon, to gaze at; 2) Ay. to look on: a) to 
wait; b) to connive (at); 3) to see, look to, 
to take care, to take heed; fehen Sie wol zu 
dak Sie mid nidt daran erinnern, beware 
how you remind me of it; baé —, (str.) v. 8. 
the (act of) looking on; das — haben, coll. 
to have the mere looking for one’s pains, 
to get nothing, cf. Radfehen, 2. (visibly. 

Bu'fehend, Zu’fögendd, Bu'féhens, 

Bw'feber, (str) m., Bu'feberin, (w.) f. 
& w. for Zufdauer, Sufdauerin. Kap). 

Ba'fein, (irr.) 0. intr. (ellipt.) to be shut 

Iu’fenden, (irr. & w.) 9. ir. to send, re- 
mit, convey, or forward (to), to consign. — 
Su'fenvser, (sir.) m., Zu'fenderin, (w.) f. 
forwarder, remitter. — Bu’fendung, (m.) f. 
the (act of) nending (a thing) to..., forward- 
ing; remittance; consignment. 

Bu’fegen, (w.) . tr. 1) Cook. to put to or 
over the fire (Beifegen); 2) to bar, block up, ob- 
stract, stop, to close, shut (a window, &c.) by 
putting something before it; 3) to add ; to con- 
tribute of one's own; 4) 7. to mix up, alloy 
Qu, with); 5) see Zuftellen, 1; 6) to lose gra- 
dually or by degrees; cr hat nicht viel zuzu- 
feten, he bas not much to lose, he cannot 
afford to lose much; bei einem Gefdafte —, 
to be out of pocket by a business; er hat da» 
beigugefeßt, he bas been a loser by it; Mar-s. 
die Segel —, to sot sail; Halfen ımd Sdoten 
—, to tally or haul the sheets or tacks close 
aboard; II. infr. 1) Gam. to stake higher; 
3) (with Dat.) to urge, to press, or run one 
hard or close, to be hard upon one, to attack 
($eftig, Sercaly); dem Geinde {arf —, to press 
or pursue the enemy closely; Einem mit fyra- 
gen {Gari —, to ply one by close questions; 
6 fegt ihm fehr zu, he is much affected or 
troubled by it. 





Bufigern, (w.) ». ir. (Einem etwas) to | appart 


promise, to assure, to give assurance, to se- 


care (something to), to pledge. — Zuge 


Bufdhreien, (air). L #. (Einem etwas) | 


ad». | jadicate, award (something to); Muth —, to 











unter — reeller Bedienung, with the promise 
of fair dealing. 

Su'flegelu, (w.) v. ir. to seal up, to pat 
under seal. - Bu’fiegelung, (w.) f. the (act 
of) sealing up, Ao. , 

Bu’fingen, (etr.) v. I. intr. to continue 
singing, to sing on; II. ir. to sing to. 

Bu'fiuten, (str.) ». sndr. (aus. fein) 1) auf 
(with Acc.), or einer Gade (Dat.) —, to sink 
or incline towards ...; 2) to be closed gra- 
dually; to fall down. 

Bu’fpeilern, (w.) 0. dr. to skewor up. 

Bu’fpeife, (w.) f. by-meat, vegetables. 

Sn'fperren, (w.) ». ir. to shut, close, barri- 
cade, to lock up. 

Zu’fpielen, (w.) u. tr. (Einem etwas) 1) to 
convey (a ball, &c.) at play to (another per- 
son); fpiele mir den Ball zu, beat or drive the 
balltowards me; 2) fg. to convey (something 
to...) secretly or imperceptibly, to play or 
slip into one's bands, offen intr., particul. 
Gam. to play favourably (einem Mtitfpieler, 
to a partner). 

Su'fpinuen, (str) v. tr. 1) to cover by 
spinning, to close with a web; 3) (Einem 
etwas) to impart by spinning. 

Su'fpth..., in comp. —bant, f., —rad, n. 
Neadle-m. or turning-wheel to set points 
to the pins, 

Bu'tpigen, (w.) v. tr. to point, to sharpen 
to a point, to taper off; ein Gewslbe —, to 
make an arch more pointed; fi —, to end in 
& point or taper, to taper; gugelpigt, p.a. Bot. 
lanceolate; Herald. fitchoe. — Bu’fpiger, (air) 
m. Nesdle-m. pointer. — Bu'fpiqung, (m.) 7. : 
the (act of) pointing, &c.; 3-stanten, pl. Miner. ' 
terminal edges of a crystal. 

Bu’fprädhe, (w.) f. see Zufprnd, 1. 

Bwfprergen, (sir.) u. I. inte. (with Dat.) 
1) to address, accost one; to speak to one; 
den Hunden —, Sport. to cheer (on or up) the 
hounds; bei Einem (7. u.: Einem) —, to call inor 
upon one, to pay a short visit; 2) coll. to do 
justice (to a dish, &c.), to ply (the bottle, &c.); 
8) see Zufagen, II, 2; 4) see Suftimmen; 5) to 
talk on or away; II. ir. (Ginem etwas) 1) to 
instil by speaking; 2) Law, to adjudge, ad- 













encourage, cheer; Troft —, to comfort. — Zu’- 
fpredhung, (0.) f. 1) the (act of) addressing 
with an intention of consoling, &c. cf. Zu» 
fptud, 1; 2) adjudication, Ac. 

Su'fpringen, (eir.) v. intr. (auz. fein) 
1) to spring or leap forward; to hasten to or | 
in; 2) (of locks) to sbut suddenly, to catch 
with a spring. 

Bu'fprud, (sir., pl. Zufprüde) m. 1) en- 
couragement; consolation; exhortation; 2) 
call, short visit; guten — von Kunden haben, 
to have a run of customers; fein Laden hat 

iten —, his shop is much frequented. 

Zu’fpünden, (w.) ». ir. to bung up. 

Bu’ftammeln, (1.) ». fr. to stammer to. 

Bu’tampfen, (w.) ». I. ir. 1) to add in 
stamping or pounding; 3) to close or fill up 
by stamping; IL. éwir. (gener. preceded by 
immer) to continue to stamp or pound. 

Su'ftand, (sir., pl. Zu’ftände) m. condition, 
state (of things), situation; case; circam- 
stance; — des Gemilths, state, frame, or quali- 
ty of mind; in fegelfertigem 3-e, in sailing 
order; in gutem 3-e, in a good or sound state, 
in good keep or repair; in good condition; 
in elendem 3-e, in a wretched plight. 

Sn’ftäubig, I. adj. appertaining, appurte- 
nant, belonging; suitable, becoming; com- | 
petent (tribunal); die z-e Behörde, proper 
authorities; II. §-felt, (1.) f. 1) property; 
fenance; 2) competence. 

Bu’ftäudlich, I. adj. Gramm. neater (verb); 











II. ad». in a nouter sense. 
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Bu'flands..., in comp. —vormund, m. 
Law, carator (of an absentee, insane person, 
&e.), guardian of the estate of a porson in- 
capable (from any reason excepting minority, 
of. Ultersoormund) of directing his own affairs; 
—wart, ». Gramm. neuter verb. 

Buftat'tenfommen, see under Statt. 

Bu’ftechen, (sir.) v. I. intr. coll. to thrust 
on; II. dr. to sow up; to stitch on or up. 

Su'fteden, (w.) v. tr. 1) to pin (ap); 2) to 
stop; 3) (Einem etwas) to convey or impart 
secretly; to slip into one’s hands, &o. 

Bu'ftéhen, (irr.) #. intr. impers. to be be- 
coming or due (to); to be incumbent on; to 
appertain to; gemäß der mir g-den Amtsgeralt, 
pursuant to the power and authority to mo 
Granted ; mv mir fteht e8 zu, ddritber ein Ur» 
teil zu fällen, I am the sole judge of it; e# 
fteht mir mit zu, darüber ein Urteil zu fällen, 
I gm not competent to decide on the matter; 
es ftebt ihm tein Recht darauf zu, he has no 
right to it. 

jwftellen, (.). tr. 1) toshut or obstruct 
by putting something before; 9) T. to get 
ready for smelting (a furnace); 8) (Einem et- 
was) to hand, to deliver, forward, convey, 
impart, present (something to Glauben —, 
obsolescent, to give credit, to believe. 

Bu’fterben, (str.) v. intr. (aux. fein) to 
devolve upon a person by the death of an- 
other. [or tax. 

Yu’ftener, (w.) f. additional contribution 

Su'ftenern, (w.) o. I. fr. to contribute; 
IL. inir. (auz. fein) Mar. to steer one's course 
(auf [with Acc.], towards, to). 

Bu’ftimmen, (10.) v. intr. to agree (to), tu 
assent, consent, to coincide (with). — Bu’ 
ftimmung, (w.) /. assent, consent; acquies- 
cence; concurrence; dic ftillfdweigende —, 
tacit consent. 

Zu’ftopfen, (w.) v. tr. 1) to stop (up), to 
close; 2) to mend, to draw or make up (a 
hole in dress); to darn (in stockings). 

ZuRöpfelu, (w.) v. tr. to cork. 

Bu’ftöhen, (str.) v. I. tr. 1) (with Dat.) 
to push to or towards; 2) to push to, to shut; 
IL inir. 1) (awz. haben) to push on, to thrust 
onor away; 2) (auz. fein) smpers. (sith Dat.) 
to befall, bappen; e& ift ihm cin großes Un- 
aläd zugeftoßen, he has met with a great mis- 
fortune; fall® mir irgend etwas Unglüdlihes 
— follte, in the event of anything unfortunate 
bappening or occurring to me. 

Bu’ftröben, (1.) v. intr, (aux. haben; with 
Dat.) to strive for or after, to ondeavour to 
reach ; to tend towards. 

Bu’ftreichen, (atr.) v. Lo. to smear up, to 
close by smearing or spreading over; FI. infr. 
1) coll, to smear on; 2) (ana. fein) auf etwas 
(Ace.), or einer Gade (Dal.)—, to bear away, 
extend to. 

Bu’fträm, (str., pl. Zu'ftcdme) m. affiux, 
concourse, 

Qw'ftrdmen, (1.) o. intr. (az. fein) auf 
(Ace.), or einer Cathe ( Dat.) —, to stream, 
flow, or redound to, to ponr in (to, upon); 
Hilfe wird ihnen —, assistance will pour in 
to them: da8 —, (str.) . s. 1) influx; 2) flow 
(of ideas). 

Bu'ftiilpen, (w.) ». ir. to cover with a lid. 

Bu’ftürmen, (w.) v. intr. (auc. fein) to 
rash in upon; 2) to storm on. 

Bu’ftürzgen, (m.) ». L. inir. (aux. fein) auf 
(milk Ace.) —, to rash on or towards, to pre- 
cipitate one's self on, to ran upon; II. ir. to 
fil up (mit Erde, with earth). 

Bu’ftugen, (w.) v. tr. to dress up, accom- 
modate; to polish, fashion; to instruct, dis- 
cipline, train. 

Bwtäteln, (w) v. ir. Mar. to rig (a mast). 

Bu'tangen, (w.) v. intr. 1) (aux. fein; with 
Dat.) to dance towards or in the direction 
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of ..., to approach dancing; 2) (auc. haben) 
to continue to dance. 

Su'tappen, (w.) 9. intr. to grope, fumble, 
to lay hold of clumsily or awkwardly. — Bu’ 
tappif, adj. awkward, blockish, clumsy. 

Bu'that, (w.) f. 1) addition, sccossion; 
accessories ; Ag. a spice (of envy, &c.), tinge, 
grain, &c.; 2) ingredient, furniture; pl. ne- 

Bu'thatig, see Zuthulid. [coasaries. 

Bu'theilen, (w.) v. dr. to assign, to im- 
part, to distribute, to parcel out; to appor- 
tion, allot; die ihm gugetheilte Rolle, his 
allotted part. — Bu'theilung, (w.) f. distri- 
bution; allotment. 

Bu'thilig, L or (cont.) Bu'thfertig, adj. 
1) officious, kind, obliging, attaching ; 2) cons. 
insinuating, obtrusive, bold; II. §-feit, (w.) 
J. 1) officioumness, &o.; attachingnoss (of dis- 
position); 2) insinuation. 

Bu’tgün, (irr.) 9. 1. tr. 1) to close, shgt; 
2) to add, adjoin; 8) to furnish the materials 
for ...; id) Tomnte die gange Nacht fein Auge —, 
I could not get a wink of sleep all night; ein 
Auge —, sve Zudrüden, 2; IL ref. 1) to clos 
(of itself); 2) to insinuate or ingratiate one's 
self (into the affections of any one); Einem 
wigethan fein, to be attached to a person; 
IIL. ¢xtr. to interfere; to set about a thing; 
da8 —, (sir.) ». 8. interference, aid, assist- 
ance; ¢6 gefdah ohne mein —, it happened 
without my interfering; I could not help it; 
it was not of my seeking. 

Zu'trägen, (str.) +. 1. tr. 1) a) to carry to, 
to bring; b) coll. to report; 9) to yield a 
crop; IL ref. to happen, occur, fall out, 
come to pass, to chance. — Bu’träger, (str.) 
ın., Bu’trägerin, (w.) f. 1) carrier; 2) tale- 
bearer, telltale; 8) 7. tell-piece (of an or- 
gan). — Büträgerei‘, (w.) f. the (practice of) 
giving officious or malicious information, 
talo-bearing, slander. 

Buträglid, L adj. conducive (für, to), 
useful, good, profitable, advantageous; saln- 
brious; beneficial; IL. B-Teit, (w.) f. condu- 
civeness, &c.; salubrity. 

Su'tranen, I. (w.) v. ir. (Einem etwas) 
1) to give (one) credit for, to expect from 
(one); 2) to trust, to confide (in), to rely 
(upon); to depend (upon); id traue mir nicht 
fo viel Gefchidlidteit zu, I am not so confl- 
dent of my sufficiency; wir fönnen ihm keine 
folde Treulofigfeit —, we cannot believe him 
so faithless, we cannot impute such perfidy 
to him; IL (».)s. (str.) m. trust, confidence, 
dependence, faith (gu, in); fein — fegen auf 
(with Acc.), to put one's trast in..., to bestow 
one’s confidence on ...; 3-Swerth, 3-¢wilrbdig, 
adj. trustworthy. 

Su'traulig, I. adj. confiding; confident, 
trusting; II. 3-Teit, (w.) f. oonfidingness, 
confiding familiarity ; confidence, trust. 

Bu'treffen, (sir.) v. intr. 1) Carex. haben) 
to agree, concur, coincide, tally (with), to 
come up (to); to be just, to prove right; to 
turn oat true; 3) (auz. fein) to take place, to 
come to pass, Gf. Eintreffen, 35 3-d, p. a. see 
Zreffend, s. v. Treffen. 

Bu’treiben, (str.) ». L. intr. 1) (auz. fein) 
auf (with Ace.), or einem Orte 2c. —, to drift 
towards; 2) (auz. haben) 1) to drive on; 
2) T. to gain an overplus of silver in refin- 
ing; IL tr. 1) to close by driving in some- 
thing; 2) to drive or convey towards. 

Su'tréten, (atr.) v. I. intr. 1) (ame. fein) 
a) auf Einen —, to step up to one; näher —, 
to step nearer; d) to accede; 2) (az. haben) 
to tread or stride on; II. tr. to close or stop 
by treading. 

Bu'trieb, (str.) m. 1) the (act of) driving 
to; 2) T. overplas of silver gained in refin- 














ing. 
Bu’trinten, (str.) 0. L ir. & intr. (Einem) 
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1) to drink to; 9) to drink one's health, to 
toast, pledge; IL «nr. coll. to drink on. 

Bu’tritt, (str.) m. access, admittance, ad- 
mission; Jemandem — verfdaffen, to gain or 
procure one admittance; — befommen, er» 
Tangen, to gain admittance, to get an intro- 
duction, to be admitted. [eee Nutfchen ac. 

Bütfdh’en, (w.) ». intr. provinc. to suck, 

Bu'vertajfig, I. adj. to be depended or re- 
lied on (upon), to be trusted; trustworthy, 
trusty; reliable; (of things:) positive, sure, 
certain, true, authentic; credible; ein zer 
Wann, a man to be relied on; II. ads. posi- 
tively, traly, to be sure; III. §-feit, (w.) /. 
trustworthiness, &c., truth, certainty, sure- 
ness; credibility. 

Sw’verfids, 7. dependence (auf (with Acc], 
on), reliance (on), confidence (in), trust, 
assurance; feine — auf (with doc.) fegen, to 
put one’s trust or confidence in, to 
(great) reliance on; meine ganze — habe id 
auf fie gefeßst, my whole dependence is on her; 
id bege die —, I trast; wir find der— (Gen.), 
‘we are confident; mit —, confidently; in dies 
fer feften — zeichnen wir ..., fully relying or 
depending on this we subscribe ourselves .... 

Bw’verfiptlic, I. adj. 1) confident, firm, 
positive, certain (hope, &c.); 2) hopeful; san- 
geine; IL ads. confidently; id hoffe —, I 
trust; III. 8-Feit, (w.) /. confidence, positive- 
ness, assurance. 

Suviel'angibe, (w.) f. Comm. over-entry. 

Buviert’, ads. being four in number; wir 
waren —, we were four of us. 

Suvdr’, ade. 1) before, beforehand, pre- 
viously; 2) +, in former times, formerly; id 
möchte — wiffen, first I should like to know; 
id) erwarte —, prior to that, I expect. 

Suvor’derR, Buwär'derft, ads. in the first 
rank, foremost, in front; before all, first of 
all, in the first place, first and foremost. 

Suvbr'tonmen, (sir.) 0. inir. (ame. fein, 
with Dat.) 1) to come or get before, to arrive 
sooner than; 3) fig. a) to anticipate; to be 
beforehand with; to get the start of; to fore- 
stall; to outdo; b) to prevent, obviate; 3-d, 
p. a. anticipating, &.; obliging, complaisant, 
polite, engaging, civil, attentive. — Suvdr’> 
fommengeit, (w.) f. obligingness, complai- 
sance, civility, attention; act of kindness, 
favour; fie behandelten ihn mit großer —, they 
made a great deal of him. 

Quvir'lanfen, (str) v. intr. (aux. fein) 
to ontran, outstrip. 

Buvde'thiin, (irr.) v. fr. (c8 Einem) to 
}, excel, outdo, to prevail over, to be 





beforehand with; fie fuchen ¢8 einander zuner« | ing. 


guthun, they try to outstrip, outdo, or outbid 
one another, they vie with each other. 

§u'wads (pr. -wag), (str.) m. 1) im 
crease (an /witk Dat.J, von, of), addition, 
accession, augment; 2) growth, produce. — 
Zu’waden, (str.) ». intr. (aus. fein) 1) to 
be covered or closed by overgrowing; 2) (ssid 
of wounds) to heal up, consolidate, close; 
3) (Einem) to accrue; to grow (for the use 
of). — Zu'wach{ungsredt, (str.) m. Low, 
1) accession; 2) right of accretion; right to 
the alluvial ground. 

Zu'wägen, (w.) v. ir. to weigh to. 

Su'wallen, (w.) v. intr. Carex. fein) einem 
Orte 2. —, to wander towards .... 

Bu’wälgen, (w.) 0. dr. 1) to roll towards; 
2) to impute. 

Bw'wandelu, Sn'wandern, (w.) ». intr. 
(amz. fein) einem Orte x. —, to wander to- 


wards .... 
Bu’wanten, (w.) v. intr. Cauz. fein) einem 
Orte rc. —, to totter towards .... 
Su'warten, (w.) ». intr. to wait, attend; 
to temporise; 3-d, p. a. expectant; die z-be 
Politit, the policy of waiting and allowing 
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the ferment to subside of itself; da6—, (str) 
v. 





xpectancy. 

Qu'wig, (str.) m. soo Zugang. 

Buwwe'ge, ade. to pass; — bringen, to bring 
to pass, to bring about, to effect; to prooure. 

Bu'wthen, (w.) v. fr. 1) to blow or waft 
towards or to ... (sometimes inir.); 2) to A 
up or cover by blowing. 

Buwei’len, ade. sometimes, at times. 

Bu’welfen, (str.) v. ir. (Einem Einen or 
etwas) to show, send, direot, or address to. 

Bu'wenden, (w. & rr.) 0. ir. 1) to turn 
to; Einem den Rüden —, to turn one's back 
upon one; dem Auge gugerendet, obverted to 
the eye; 2) Einem etwa®—, to procure, to let 
(one) have, to bestow (something upon), to 
throw (something) into one's way or hands; 
Einem feine Aufträge —, to address one's 
orders to a person; einer Gade feine Auf« 

—, to devote one's attention te a 

thing; einem @ldubiger zum Ragthcil eines 
andern etwas —, to make fraudulent con- 
veyances, to prefer one creditor to another. 
Buwe'nigangäbe, (w.) f. Comm. short 


entry. 

Zu'werfen, (str.) «. L #r. 1) to throw er 
cast to; er warf ihm den Stod zu, he threw 
him the stick; @inem einen Blid —, to cast 
a look at (one); 2)to close or fill up (a ditch, 
&e.); 3) see Zufälagen, IL, 5; II. éntr. colt. 
to throw or cast on. 

Bu’wideln, (w.)». ir. to wrap up, envelop. 

Quwi’ver, prep. (sith Dat., this prep. is 
placed behind the word tt governs) & ads. 
against, contrary (to); repugnant (to), cross 
(to), incompatible (with); — fein, to be op- 
posed or contrary to; to be offensive to, to 
offend (the eye, &c.); das ift mir —, I bave 
an aversion to it, I have an antipathy against 
it, I am averse to it, I dislike or hate it; it 
annoys mo, I hate (to do a thing, &c.); er iR 
mir in den Zod —, he is my sbomination, I 
have a sovereign dislike or objection to ...; 
das ift dem Gehör, den Augen —, it offends 
the ear, the eye; —handeln, to contravene, 
to act in opposition to; to disoblige; Ieman- 
des Willen —handeln, to cross one’s will; 
im —banbdinngéfatle, incase of contravention; 
—fanfex, to ran counter or contrary to; —« 
laufend, p. a. running counter (to), contrary 
(to); (Einem etwas) —marhen, to disgust (one 
with), to set one's mind against; to make 
loathe, to render repulsive; —fein, to be 
averee to, to interfere with; —thum, to do in 
spite of; den füßen Wein trinkt man fid leicht 
—, drinking sweet wine soon causes loath- 








Su'wiegen, (str.) 0. tr. see Zumägen. 

Bu'winten, (w. intr. & tr. (Einem) to 
nod at, to make a sign to; to impart by a 
nod; [id wil] Rube nur das und mic Sle 
das nennen, | wa fie mir guwintt (Mopstock), 
calling thon bliss and reposethat only | which 
she wafts to me ( Baskers.). 

Bu’wintern, (w.) v. inir. (amz. fein) 1) 
impers. coll. to grow winter, to draw towards 
winter; 2) to be closed by the frost and snow 
of winter, to be snowed up or snow-buund. 

Bu'wispern, (w.) v. tr. vee Zuflüftern. 

Bu’wögen, (w.) 0. intr. (aus. fein) einem 
Drte 2. —, to undulate or float towards .... 

Su'wilben, (1.)». ir. to vault or arch up. 

Bu’wollen, (érv.) v. intr. col. (with Dat.) 
to be willing to go or to get at ...; to wish to 
80; wo wollt ihr gu? whither are you going? 

Bu’wort, (sir.)n. 1) (pl. Zu'worte)t, name, 
character, reputation; 2) (pl. Zu’wörter) 
Gramm. (formerly used for Rebenwort ov tw 
ftandéwort) adverb. 

Bw'wurf, (sir., pl. Zu'würfe) m. the (act 
of) flinging towards; 2) Tui. eking-piece. 

Bu’zahlen, (w.) s. tr. to pay in addition. 
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Bw'stblen, (w.) v. tr. (Einem etwas) to 
count (over) to; to allot, appoint. 

Bw gdunen, (w.) v. tr. to hedge up. 

Bwgengen, (w.)v.dr. Mar. to rig (a yard). 

Bw 'giehen, (str.) v. L tr. 1) to pull (a door) 
to, to shut, close; 2) to draw to; 3) a) to 
admit as a participator; to invite to; b) to 
consult, to call in, to seek advice of; 4) to 
shut or close by drawing; to draw together 
er tight, to tie; 5) (fi (DatJ etwas) a) to 
draw or bring (down) upon (one's self), to 
involve (one's self) in ..., to expose (one's 
self) to ...; to cause, incur; 5) (1. u.) for 
(etwas auf fih) Beziehen, 6; 6) to rear, breed 
(cattle, &e.); die Borhänge —, to draw the 
cartains; fi (Dat.) eine Krankheit —, to catch 
(or contract) a disease; fid) ( Dat.) den Zod —, 
to catch one'a death; IL «nir. 1) (amex. 
baben) to pull away or on; 2) (awz. fein) (milk 
Dat.) a) to move towards; b) to march to the 
aid of; 3) to enter upon a new service. 

Bw sichung, (w.) f. 1) the (act of) draw- 
ing, tying, &c.; 2) the act of calling in, &e; 
consultation; help, aid, assistance; ohne — 
der Spefen, Comm. without comprising the 


charges. 

BZu’zucht, f. young animals reared, breed. 

Bu’züg, (sir., pl. Zuglige) m. 1)a) march- 
ing to one's aid; 5) auxiliary aid; auxiliary 
troops; reinforcement; 2) see Bugiehung, 25 
3) increase. [dition of, adding. 

Bu’zäglich, ade. (with Gm.) with the ad- 

Sw'gwingen, (w.) ». ir. to force to, to 
close with an effort. 

Swat cifen, (str.) ». see Zwidhange. 

Bwad'en, (m.) v. tr. 1) to pinch; twiteh ; 
2) to pull; to tear; 8) to tesee, torment, 
rere 4) coll. to mock or rail at; to cheat, 

[penny; 2) cheat, sharper. 
eR weter, (atr.) m. 1) pinch-fist, pinch- 

Bwad gange, (w.) /. see Zwidyange. 

+ Zwa’gen, (w. 2 air.) v. tr. to wash or 
soak in lye, gener. fig. to cut (one) up, to 
rebuke severely. 

Swang, (str.) m. 1) constraint, coercion, 
ebeck, compulsion, force; restraint; 2) want 
of freedom, want of ease; 3) Law, a cer- 
tain obligation (cf. Mablywang sc.); 4) Med. 
(Gtubl—) teneamus; aus —, by constraint, 
on compulsion, forcedly; (Einem 2.) — an» 
them, auferlegen 2¢., to put constraint or 
restgaint on ..., to constrain; fid) (Dat.) — 
anthun, to do violence to or constrain one's 
self; einem Schriftfteller — anthum, to strain 
or pervert the meaning of an author; dem 
Gefeye—anthun, to twist or pervert the law; 
den Ereigniffen — anthun, to strain the events; 
Hoffert muß — leiden, proverd, pride must 
abide. 

Bwang’..., in comp. (cf. Zmangs...) — 
artig, adj. see Zwanghaft; —batofen, m. 
Fed. banal oven; —Defehl, m. compalsory 
order; —bienft, m. compelled service, forced 
labour; —ebe, f. foreed marriage. 

Bwang'e, (w.)/. T. see Zange, 142 Zwinge. 

BZwäng'en, (1 . 1) to press, constrain, 
force; to strain; Pineh, draw; 2) T. to 
bend with foros; to straighten by heat (the 
tooth of a comb); 3) Ag. Einen fehr —, to in- 
commode one greatly, to put one at his wit's 
end; fid mühen und —, to toil and moil; ge 
eängt bei Tifde figen, to be close packed at 
table. 


Zwang‘... in comp. (cf. Zwangs...) — 
fropne, f. see —dienft; gereitigfeit, /. see 
—tedt; —gefinde, ». domestics compelled to 
serve for little wages; —gewalt, f. coercive 
power; —glanbe, m. compulsive belief or 
faith; —plänbig, adj. forced to adopt a cer- 
tain belief or faith. 

Bwang’gaft, adj. compulsory, compulsive, 

Bwang’..., in comp. (ef. Ziwange...) — 

















here, —herriger, m. despot; -tereftalt, s. 
ee Farr, narrow-heeledness; 
—Qufig, adj. hoof-bound, narrow-heeled, in- 
castellated; —fanf, m. monopoly; —felter, f. 
Feud. banal wine-prees; —frant, m. Bot. a 
genus of Composite, candy lion's foot (Cata- 
nanche ceruléa L.); —lehen, m. liege-fief. 

Swang’ld?, I. adj. unconstrained; without 


(or free from) constraint; (free and) easy; | 


UI. §-figteit, (w.) f. unconstrainedness, free- 
dom from constraint. (mill. 
Swaug'mühle, (w.) f. banal mill, sock- 
Bwäug'uiß, (eir.)/.&n., Zwang fal, (str) 
n. (1. m.) compalsorinens, &c. see Zwang & 
Drangfal. 

Bwang’..., im comp. (cf. Zwangs...) — 
ofen, m. see —hadofen; —reiht, m. right of 
compulsion. 

Swangs’..., in comp. (cf. Zwang...) — 
acte, f. coercion act; —anleihe, f. forced 
loan; —arbeit, /. compelled service, soocage; 
forced or compulsory labour; —arbeitéanftalt, 
JS, —axbeitshaus, —haus, m. forcing house, 
house of correction; —Srief, m. compalsory 
letter. 

Bwany in comp. —{henfe, /. public 
house, is obliged to bay of the lord 
of the manor; —fdiene, f. Raitw. 1) check- 
rail, movable |, guard-baulk; 2) (einer 
Kreuzung) check-rail (of a point), wing-rail. 

Bwangs’..., in comp. —eib, m. oom- 
pulsory oath; —gefeg, m. compulsory law; 
—eewitht, n. Post. weight of parcels not to 
de exceeded ; —jade,/. strait-waistooat, strait- 
jacket; —maßregel, /. compulsive or coercive 
Measure, measure of coercion; —mittel, m. 
means of constraint, coercive measure. 

Bwang'foloat, (#.) m. pressod soldier. 

Bwangd’..., in comp. —paß, m. Germ. 
Law, compulsory passport (given by the 
police to persons who are obliged to leave a 
place); —pflicht, /. compulsory duty. 

Bwang(s)'ftuhl, (str., pl. 3-fühle) m. pe- 
caliarly constracted chair for lunatios. 

Bwangds'weife, I. ads. compulsorily, on 
compulsion; II. adj. compulsory. 

Swang’. .. (or Zwang‘. ..),Incomp.—treis 
ben, m. compulsory beating up of game; 
—trieb, m. irresistible instinct; —veränßes 
rung, f., —vertanf, m. public sale, subhas- 
tation; coll, broker's sale, sell-out; —wams, 
mn, —wefte, f. see Zwangsjade; —zaun, 
banal hedge or fence. 

Bwan'sig, cardin. numb. twenty ; in comp. 
—ed, n.ioosagon; —fad, —fültig, adj. twenty- 
fold; —flac, n. icosahedron; —fladig, adj. ico- 
sahedral: -gulbenfuß, m. twenty-florins’ stan- 
dard ; —jährig, adj. of twenty years: 
m. Num. piece of twenty kreutzers; 
adj. Bot. icosandrian; —pflinder, m. Gunn. 
twenty-pounder; —pfündig, adj. of twenty 
pounds; —féiiftig, adj. Were. having twenty 
lams; —gollig, adj. of twenty inches. 

Bwau’ziger, (str.) m. 1) ono of the number 
of twenty; 2) man or thing (B-in, /w.] f. 
woman) twenty years old; 3) see Zwanzig 
trauer; 4) the number of twenty; —format, 
n. sheet of twenties. 

Bwan'sigerlel, (indect.) adj. of twenty 
different sorts. 

Bwan’sigfte, adj. twentieth. 

Zwen’zigfiel, Zwan’zigtgeil, (str) m. 
twentieth part. 

Bwan’sigftens, adv. in the twentieth place. 

Bwär, conj. certainly, it is true, indeed, 
to be sure; und —, and that (too). 

Bwa'sel, (str.) m. province. brat, archin. 

4. Qwed, (str.) m. see Zroede. 

B. Bwed, (str.) m. aim, object, scope, 
ond, design; purpose; die Z-e mögen groß 

















fein, aber die Mittel find fehr ameideutig, the ; 





ambiguous ; feinen — verfolgen, feinem Be 
nadgeben, to pursue one's point or object; 
feinen — erreihen, to obtain or attain one's 
end, to gain one's point; zu diefem —, for 
this purpose, to this end; zum — rafden Ber» 
faufé, for the purpose of effecting a quick 
nalo; ein Legat yum — der Wiederherftellung 
der Side, a legacy towards restoring the 
church; — und Ziel, end and aim, asope and 
tendency; diefe große Mauer hatte zum —, 
this grest wall had for its object; Didier 
Bertrag hat zum — zu verhindern ..., this 
treaty affects to impede ... 

Bwed‘.... im comp. Isientig, adj. serr- 
ing its parpose, to the purpose, ¢/. —mäßig; 
—bdienligteit, f. see -mäßigfeit. 

Bwed’e, (w.) f. Shos-m. tack; hob-nail; 
sparable; small wooden peg; pin; mit 3-n 
befdlagen, hob-nailed. 

Bwed'en, (w.) v. I.dr. Shoo-m. to peg, pin, 
tack, to fasten with small nails; II. inér. fig. 
to aim (at), to tend (to). 

Swed'en..., in comp. —banm, m. Bol. 
common buckthorn (Yaulbaum, 1); holz, 
(or Bwed’golz) m. wood 1) of the spindle- 
tree, prick-wood; 2) of the—baum; 8) of the 
fly-honeysuckle (Hedenfirfäe). 

Bwed’..., in comp. —effen, =. coll. a 
(public) dinner given for some specific purpone, 
business dinner; —fafl, m. Gramm. dative; 
—bold, adj. Stud. slang, see mäßig. 

wed hols (from Swed, A.), (str) m. see 
Bredenhol,. [eee, teleology. 

Bwefflehre, (w.) f. doctrine of final cau- 

ed'1a8, L. adj. & adv. 1) without de- 
sign; without any specific object; purpose- 
less, bootless; 2) useless, to no purpose; eo 
ift —, it serves no purpose; II. §-figteit, (w.) 
J. 1) the being without design, &o.; purpose- 
lessness ; 2) uselessnees. 

Swer’..., in comp. mäßig, adj. answer- 
ing a purpose, suited or adapted to its pur- 
pose, expedient, efficient; fit, suitable, of. 
—Ddienlig; conformable or agreeable to the 
purpose; judicious; —mäßigfeit, /. the being 
to the purpose, expediency, propriety, offi- 
ciency; fitness, &0.; alle —mäßigfeit, every- 
thing serving its purpose; —tanglid), adj. see 
—dienlih; —widrig, adj. contrary to one's 
design, inexpedient, inappropriate, injudi- 
cious; —totdrigteit, /. inexpediency, inappro- 








m. | priateness, injudiciousness. 


+ Bween, masculine gender of the second 
numeral, two, cf. Zwei.  [Gendtud) towel. 
Bweh'le, (w.) f. province. (for Queble, 2, 
Swwel, I.cardin. numb. (orig. only the neu- 
ter, but gradually supplanting the masc. [giocen] 
and fom. [100] and used for all the genders) two; 
Gam. two, dence ; mit — Gefidtern, two-faced, 
double-faced; II. Zwei’(e), (w.) f. two; zu 
Zen, by twos; auf 3-en, on two feet or legs. 
Bwel’..., im comp. -üdbler, m. cont. 
double-dealer, ambidexter; —armig, adj.two- 
armed; —tingig, adj. two-eyed; —arig, adj. 
having two axes, Miner. blaxal; —babnig, 
adj. Cloth, of two breadths; —bdudig, adj. 
having two bellies, biventral; —beinig, adj. 
eg bipedal; ein —beiniges Thier, a 
biped; Bot-s. —bettig, adj. declinous, docli- 
nate; —hlatt, m. bifoil, tway-blade (Léstara 
ovata 1..); —blätterig, adj. two-leaved, bifo- 
liste; dipetalous; —binmig, —blätig, adj. 
biflorate, biforous; —bobrig, adj. having two 
bores or holes; —borftig, adj. Bot. bisetose; 
—bragen, o. Ir. & intr. to twifallow. 

Zwei’prüden, m. Geogr. Bipont, Two- 
Bridges. 

Swel’..., in comp. —brilderig, adj. dis- 
delphian; —Mörig, adj. Mus. to de executed 
by two choruses; —beder, m. Mar. vonsel 
with two decks; —bentelei, /. ambiguity; —« 











ends may be great, but the means aro very | beutelm, v. indr. to equivocate; to speak ambi- 
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wuously; to be ambiguous or equivocal; —dens 
tig, adj. ambiguous, equivocal, double-mean- 
ing; —deutig fein or veden, see —deuteln ; —bens 
tigteit, /. ambiguity, equivocalness, equivo- 
cation; —deutigteiten fagen, to speak equivo- 
cally or ambignously ; —boppelt, adj. double, 
twofold; Bot. bifold; binate; —Ddetterig, adj. 
double-yolked ; —brätig, adj. of two threads, 
double-threaded ; —brittel, two-thirds ; brits 
telfttid, #. Nun. forin; —buntel, x. s0¢ Ries 
Tidt ; —edig, adj. having two corners, see — 
wintelig. 

Bwel’er, (str.) m. 1) figore of the number 
two; 2) Num. piece of two pfennigs. 

Bwel'erlet, (sndect.) adj. of two (different) 
Kinds or sorts: von — Wet, half-bred; auf — 
Wet, in two different ways or manners; — 
Kinder, Lav, children by two different venters; 
Bunid und Made find —, the wish is one thing 
and the power another. 

Swei’..., in comp. fa, adj. twofold; 
Bot. bina! fade Intervalle, Mus. compound 
intervals; —fiiherig, adj. having two shelves; 
Bot, having two cells, bilocular; —fdbig, adj. 
donble-twisted; —falter, m. Batom. butterfly; 
—fiiltig, adj. see [ad ; —ältigkeit, /. double- 
ness, duplicity; —farbig, adj. two-coloured, 
bicolor. 

Bwel'fel, (str.) m. doubt (an [with Dat.], 
of); question; ohne—, without doubt, no doubt, 
no question, donbtless, undoubtedly; id bin 
nidt ohne — dariiber ob ..., I am not clear 
that ...; über allen — (erhaben), oat of ques- 
tion, beyond all qnestion or doubt; außer — 
fteflen, to place beyond doubt or question; in 
— (Dat.) fein, fteben, fdhweben, to be in doubt, 
to be doubtful (über /witk Acc.], of}; in —laf= 
fen, to keep in suspense, to leave in doubt; 
in — (Ace.) ftellen or ziehen, to call or bring 
in question, to doubt, to throw doubt upon, 
to question; to impeach; Einem den — ber 
nehmen, to clear up or remove one's doubts; 
ee ift fein — daß ..., there is no doubt but 
that ... 
misgivings (über [with Acc.), as to ...) an 
den Thatfachen tann tein — fein, of the facts 
there can be no doubt; daran ift jegt fein — 
mehr, it is now past all (or a) doubt. 

Bwei'felbär, adj. (1. u.) see Zweifelhaft. 

Bweifel’derwirtbicaft, (w.) f. Husd. a 
twi-fallowing, second earing. 

Bweifelet‘, (1.) f. practice or habit of 
doubting, scepticism. (2) scepticism. 

Bwei'felgeift, (str., pl. 3-ex) m. 1) aceptic; 

Bwei'felhaft, L or Zwer'felig, adj. du- 
bious, doubtful; questionable (reward, &c.); 
Precarious (situation); Leute von g-em Stuf, 
doubtful people; 3-er Ruf, Comm. unsound 
credit; 3-¢8 Licht, dubious light; dariiber bin 
id nicht —, I am not doubtful of or about it; 
I do not entertain any doubt of it; I. 8-ige 
felt, (w.) f. dubiousness, doubtfulness. 

Bwei'fellebre, (w.) f. scepticism. 

Swei'feltd8, I. adj. doubtless, indabious, 
undoubting; II. ady. without doubt, undonbted- 
ly, of. ohne Zweifel; III. B-figtcit, (m.) f. 
doubtlessness. 

Bwei'fel... (from Zweifeln & Zweifel), in 

comp. -muth, m. irresolution; uncertainty; 
—mütpig, adj. irresolute, wavering, uncer- 
tain. 














Bwei'feln, (#.) ». intr. to doubt (am (with 
Dat.], ot}; to question ; id zweifle nidt daran, 
IL do not donbdt of it, I make no doubt (or no 
question) of it; id) habe nie daran gezweifelt, 
daß Sie das Darlehn zurücguzahlen im Stande 
find, I never doubted your being able to repey 
the loan; id zwweifle nidt, daß er ..., I cannot 
doubt but that he ...; ich zweifle wae ich thun 
foll, [am in doubt what to du; einige Tage 
lang gweifelte man an feinem Nuflommen, for 
several days his life was despaired of; 3-d, 


;— fliegen in ihm auf, he had some |. 





Pp. a doubting, re ‘waveriag, uncertain ; 
sceptic, sceptical, of. Zmeifelfüctig. 

Bwel'fel... (from Zweifeln & ZweifeD, in 
comp. 3-#grund, m. reason of doubt ; —flum, | 
m. 1) doubt; donbtfulness; 2) or —{udgt, /. 
scepticism; 3-é8fnoten, m. dilemma, per- 
plexity, vexatious alternative; J-Saßne, adv. | 
doubtless, no doubt; B-Spmact, m. point of 
doubt; —fildtig, adj. sceptic; —fyftem, ». 
sceptical system, scepticism; —vell, adj. fall 
of doubt; doubtful; —wetfe, m. 





et ‘adhe, (1.) f. Slone-mas. pick-axe 

Bweifler, (str) = doubtful or irresolate 
person, doubter; sceptic. 

Bweif'ieriich, Bweiflerdatt, dj. (Zachokke 
3, 378, &c.) sceptical. 

Bweifleridaft, (w.) f. scopticiem. 

Bwei‘..., in comp. —flofler, m. pl. a fa- 
mily of fishes having only two fins, diptery- 
glans ; —flilgelig, adj. two-winged; Bot. dip- 
terous; —fliigelige Thärke), folding-door; — 
flägelung, f. Bot. the fruit of the —Hügels 
nußbaum, m. wood-oil-tree (Diptérocarpus 
turbindtus Boxd.); —flligler, m. pl. Emm. 
dipterous or dipteral insects, dipterans; —< 
finfelfaein, m. Astr. biquintile aspect; 

Nat-s. —tuß, m. biped; —filfig, adj. with 
two foot, Dipedal, biped. 

Bweig, (str.) m. 1) branch, bough; 2) fg. 
branch, department, line; cin junger —, a 
twig; ein feiner prig, spray, branchlet; 
er wird nie auf einen grünen — kommen, Ag. 
be will never thrive or prosper; there islittle 
chance of his success. [cate. 

Bwei'gäbellg, adj. Bet. two-forked, bifur- 

Bweig’..., in comp. —artig, adj. branch- 
like; —babn, f. Rathe. branch-line; —banf, 
f. branch-bank; Bot-s. —Blatt, m. branch- 
leaf; —Slüte, /. branch-blossom; —bliitens 
tragend, adj. ramiferous. 

Zwei'gehäufig, adj. with a double case. 

Bwei'gelden, (sir.) m. (dimin. of Zweig) 
branchlet. 

Bwei’gen, (w.) ». I. ir. prowinc. to graft 
(tespten. £05 ie: &reh.to branch, ramify. | 











eon: a adj. Bot. bisexual; — 
Gefpann, ». double team; —geipräd, 
dialogue (Zwiegeipräg); —seftaltig, adj. w 
form(ed); —geftiru, m. double star; —ger 
frigen, adj. Mus. (of notes) belonging to 
the fourth octave of the entire scale (—- 
gefttidene Octave); —getheilt, adj. bipartite. 

Bweig’..., in comp. —gef@aft, x. branch- 
establishment, branch-house, branch-busi- 
nessa; —gefedf@aft, /. branch-association, 
branch-company. 

Bweig'yaft, adj. 1) branch-like; 2)(@othe, 
1. u.) branchy, full of branches. 

Bweig'ig, adj. branched, brancby. 

Bwei’..., in comp. —gipfelig, adj. with 
two summits, tops, or peaks; —gleifig, see 
—fpureig, [(grovine. &) * for Zweigelden. 

‘Bweigtein, (sir.) n. (dimin. of Zweig) 

Swei'glieverig, adj. of two members; Al 
gebr, binomial. 

Bweig'redt, (str.) m. Forest. Law, right of 
cutting branches in another person's wood. 

Swereriffig, adj. two-handled. 

Zweit -rippe, f. Archit. 
br, m, —régre, f. 7. 
ing-pipe; service-pipe(of 






branch-pipe, bran: 
a gas-tube). 
Bwel’..., i comp. -grefgenftüd, w. piece 
of two groshens; —gulbenftiid, ». piece of 
two florins; —hänbig, adj. two-handed, Nat. 
bimanous, having the use of both hands 
equally, ambidexter; —hängig, adj. hanging 
down on both sides; das —hängige Dad, 
Archit. span-roof; —hanig, adj. 1) what may 


920 





. | hörner, m. 


or in comp. —gefang, m. see Zwie- , 


be out twice; 5 9) ata —Ninztig, adj 


Bweigeit, (0) 7. duality, dualism. 

Buwet’..., in comp. —heatelig, adj. two- 
bandied, two-oared; —heppe, /. ace —{pige ; 
—herr, m. duumvir; —gerrig, adj. belonging 
to two masters; —herriig, adj. duumriral; 
—berrigatt, /. doumvirate; —Hiebig, adj. 7. 
donble-out (file); —$bder, m. Zool. two-humped 
camel, Bactrian camel (Crampelthier); — 
bbderig, adj. two-bumped, double-hamped ; 
n. pl. Petr. diceratites; —gbrutg, 
adj. two-horned, bicornous; —Jafer, m. pl. 
clovea-footed animals; —§ufig, adj. two- 
hoofed, cloven-footed, bisulcate, bisuloous. 

+ Bwet'ig, adj. at variance (Uneins, opp. 
inig, 2). 

Bwel’..., in comp. —feht, w. bienniem; 
—{tigtig, adj. biennial, two years old; —jäßr- 
Il, adj. 2 adv. every two years; —fammerig, 
adj. Bot. biseptate; —tammerigftem, m. two- 
obamber system of government; —fampf, m. 
duel, single combat; der geridtlide —Tampf, 
M-a. jadisial combat. 

Bweitämpfen, (10.) v. intr. (insep. (pp. 
gezweilämpft), being derived from the preced- 
ing word) to fight a single combet, to (fight 
a) duel. — Bwei'tämpfer, (sir.) m. one en- 
gaged in a single combat, dueller, duellist. 

Bwei' in comp. Bot-s. —tayfeltg, adj. 


kernels ; —felig, adj. bicarinate; —tir(ae, /. 
black-I berried honeysuckle; —flang, m. Mus. 
chord of two sounds: —Hayyig, adj. two- 
valved, bivalvalar; —tubpfg, Lustig, adj. 
| Bot. bicoccous; —féyfig, adj. with two heads, 
two-headed, bicipital, bieipitons; fern, m. 
seo Dintel(meizen); —lappig, adj. two-lobed, 
Bot. bilobate, dicotyledonous ; —lant(er), ws. 
ses Deppellaut(er); —Ieibig, adj. two-shaped. 

Swei'ling, (str.) m. Carp., dc. two-inched 
board. 


| Swet’..., in comp. —Iippig, adj. having 
two lips, two-lipped, Bet. bilabiate; —Iäthig, 
‘ adj. (having the weight) of an ounce; mög. 
tig, adj. Bet. didynamic; —mähbig, adj. Ausb. 
to be mown twice a year; —mal, ade. twice; 








le viel, twice as many; auf —mal, at 

j two times; —malig, adj. twice — 
double, reiterated; adj. 
diandrian, aiandrous; —miunifa, adj. el 
1) (bed, &c.) for two men; 3) requiring two 
men to be worked (as a wimble, &c.); Mar-s 
—mafter, m. two-masted vessel, brig; — 
maftig, adj. having two masts; —msnatlig, 
‚ad. happening, &c. every two months; — 
namig, adj. having two names; Algebr. bine- 
mial; —Bbrig, adj. two-cared; —yaarig, adj. 
ı consisting of two pairs; —paarig gefiedert, 
Bot. having two pair of leaflets, bijugous; 
—pfüünber, m. Gwen. two-pounder; —pfiin- 
dig, adj. of two pounds; ein —pfündiges Bret, 
a two-ponnd loaf; —pelig, adj. bipolar; — 
I prümiengefhäft, ». Comes. double premium 
business; —ı adj. of or with two 
wheels, two-wheeled; —rideriger Wagen, 
| two-wheel(ed) carriage; —reihig, adj. having 
two rows, two-rowed, double-rowed, Bot. 
distichous; Tad. double-buttoned, double- 
breasted; —rubderig. adj. two-oared; —fed, 
m. +, wallet; —famig, adj. two-sooded, Bet. 
dispermous; —fang, m. see —gefang; —fde- 
lig, adj. Nat. bivalve, bivalvous, bivalvular; 
—fdalige Mufdel, bivalve; —idettig. adj. 
Phys. Geogr. amphiscious; die —fdattigen 
Bolter, amphiscii; —f@anfler, m. Husd. sheep 
in its second year, having two broad teeth, 
of. Sdhaufler, 3; —fdhentelig, adj. having two 
legs, biorural; —fithtig, adj. of double rows, 
layers, atrata, or beds; —{@ilbig, adj. Bat. 
| biscatate; —faliifertg, adj. (naid of beds) for 
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persons; —félig, se. Archit. diglyph; — 

{Guabelig, adj. two-billed; —faneide, /., — 

{dneider, m. T. a two-edged turning-chisel ; 

two-edged piercer; —Mmeidig, adj. two- 

edged, double-edged; T. double-cutting( drill), 

double-chamfered; —{inittig, see -mähdig; 

—(@ritig, adj. T. out of which two postscan 

be made; —faiirig, adj. 1) (to be) shorn 

twice a year; 2) see —mähdin; —fdjitriges 

Saf, two-shear sheep; —ihürige Wolle, 

‘woo! of the second shearing; —{ditriger Ofen, 

Brick-m. tile-klin with two stoke- or fire- 

holes; —{@wingig, adj. two-tailed (muscle); 

—feitig, adj. having two sides, Geom. bilateral; 

—feitiger (or —feitig verbindlider) Bere 

trag, Law, bilateral contract or agreement; 

Gramm-s. —filb((er, m. (—filbiges Wort) dis- 

syllable; —filbig, adj. consisting of two 

syllables; —flunig, adj. see —deutig; —figig, 

adj. having two seats, for two persons; — 

foblig, adj. double-soled ; —fyaltig, adj. two- 

cleft, bifid; —fpänner, m. 1) (a person keep- 

ing a) vebicle with two horses; 2) a two- 

horse vehicle, pair-horse coach, a chaise and 

pair; fpännig, adj. 1) with two horses; ct 

fährt —ipännig, he drives a carriage and pair; | 
2) for two persons; —fpelsig, adj. dade. Bot. | 
bivalve, bivalvous; —fyiel, m. Mus. duet; — 
fpis, m., —fpige, /. T. pick-axe, double-pick, 
double-pointed pick; —fpigamboß, m. T. 
rising anvil;—prade, f. interview; —fpragig, 
adj. bilinguar, bilinguous; —fpurig, adj. 
provided with two tracks or lines; —fläms 
unig, adj. having two stems, two-stemmed; 
equal in size to two stems; —ftindig, 
Bot. binous; —fteinig, see —fernig ; —ftinamt 
adj. Mus. of or for two voices or parts; 
firnig, adj. bifronted, having two fronts or 
heads; —ftotig, —fiddig, adj. two-storied; 
—ftiinbig, adj. of two hours; —ftiinbligy, adj. 
& ads. overy two hours; —fylbig 2¢., see — 
filbig 2c. 

Bweit, adj. second, next; den g-en Tag 
darauf, the second day after, the next day 
but one; zu —, being the second of two; in 
the second place; 3-¢¢ Gefidt, second sight; 
#8 I, other self; fie ift mein 5-e8 Sh, sho 
is my other self. 

Bwet'tigig, adj. of two days. 

Bweit’..., in comp. —iiltefte, adj. & s. 
(decl. like adj.) m. & f. second (son or daugh- 
tor); —befte, adj. second or next best. 

Bwel'tel, (sir.) m. (L u.) a half. (place. 

Bwel'tends, ud». secondly, in the second 

Bwel..., in comp. —theilig, adj. bipar- 
tite; —theilung, /. bipartition, Geom. bisec- 
tion; bifareation; —thiirig, adj. having two 
doors. 

Bweit..., in comp. —jlingfte, adj. & s. 
(decl. like adj.) m. & f. youngest (son or 
daughter) but one; —nidfte, adj. next but 
one. 

Bwei'..., in comp. —tinig, adj. two- 
toned; —treffer, m. Gam. eee Umbe, 2 ; —tritt, 
m. a kind of German dance (Mi, deuxtemps); 
-unbbreißigpfünder, m. Gunn. thirty two 
pounder; Muss. -undbreißigftelnnte, f., —» 








undbreißigfel, n. demi-semi-quaver; -und- | (, 


dreißigkelpanfe, /.domi-semi-quaver rest; —» 
siertelnste, /. minim; —viertelpanfe, /. minim 
rest; —vierteltact, m. time of two crotchets; 
—weg, m. see Gheideweg, 2; —wegle)hagn, 
m. Mech. two-way cock; —wegig, adj. bi- 
vious, baving or leading two ways; —weibes 
tel, /. bigamy; —weiberig, adj. having two 
wives; der —weiberige (De la Motle-Kougque, 
Undine), bigamist; —weibig, adj. Bot. digy- 
nian; —wintelig, adj. having two angles, : 
biangulate(d), biangulous; —wöhentlid, adj. 
& ade, every two weeks; was, m. Med. 
rachitis (rickets); -wüdfig, adj. 1) Med. 
rickety; 2) a) not ripening at the same time 














(said of corn, &e.); b) see —[Qfirig; c) of un- 
equal growth (said of wool), jointed; —zadig, 
adj. see —sinlig; —ahl, /. Gramm. dual num- 
ber; —Jäpfig, adj. Bot. binate; —gabn, m. 1) 
Bot. bident, water-hemp-agrimony (Bidens 
L.); 2) see Rarmall; —sibutg, adj. having two 
teeth, two-toothed, Bot. bidental, bidentate(d); 
—sebig, adj. two-toed, A. cf. Zehe; —geiler, 
m. Poet, distich, couplet; —geilig, adj. 1) of 
two lines; two-ranked, two-lined; 2) Bot. 
pointing from two opposite lines; —yeilige 
Gerfte, Bot. long-eared barley; —sinfig, 
adj. two-forked, two-pronged, bifurcated; 
—jüngelet, 7. cof. double-dealing ; —siingig, 
adj. lit. & fig. double-tongued ( Doppelzlingig); 
—zängler, m. coll. double-desler; —zweitele 
tact, m. Mus. two minims’ time. 

Bwerd, ade. across, awry, obliquely, 
askance. 

Bwerd’..., in comp. (cf. Quer...) —arın, 
m. Mar. stock (of the arm); —agt, f. Carp. 
holing-ax, twibil; —balten, m. cross-beam, 
joist; —baum, m. cross-bar; —eifen, #. T. 
scalptor's pick or chisel. [&e.) across. 

Bierchen, (w.) v. intr. 7. to plane (boards, 

Bwerd’..., in comp. (cf. Quer...) fell, 
n. Anat. diaphragm, midriff; Ginem das —- 
fell erfdiittern, Ag. to make one's sides split 
with laughing; —fellentgiindung, f. Med. in- 
flammation of the diaphragm, diaphragmati- 
tis, paraphrenitis; —fellerfgätterung, f. lit. 
a shaking of the diaphragm ; fg. fit of laugh- 
ter ; —fellnerv, m., —feflpniéader, f. phrenic 
nerve, artery ; —flöte, /. German flute; —§ieb, 
m. cut or slash given across; —olj, m. wood 
cut across the grain (Girnboly); —linie, f. 
diagonal line; —pfeife, /. fife; —fad, m. wallet, 
budget; —fattel, m. side-saddle; —{anitt, m. 
see Queridnitt ; —fehwelle, /. see Quccidwelle; 
—{parren, m. cross-rafter; transversal rafter; 
ri, m. cross-line; fig. disappointment; 
—ftiid, n. cross-piece; —wafl, m. Fort. tra- 
verse. (dwarfish. 

Zwerg, (sir.) m. dwarf; pigmy; wie ein — 

Bwerg’..., in comp. —antilope, f. Zool. 
pigmy antelope, kleene-boe (Antilipe pyymaa 
Thbg.); -apfel, m. dwarf apple, john-apple; 
—artig, adj. dwarf-like, dwarfish, pigmy, pig- 
mean; —bantt, m. Gard. dwarf-tree; —birke, 
f. Bot. dwarf bireh-tree (Aetila nana L.); 
—bifomthier, n. Zool. dwarf-musk- deer 
(Moochus pygmorus 1,.), —bogne, f. Bot. dwarf 
Kidney-bean (PhaseStus wanus L.); —buthee 
baum, m. Bot. dwarf-box ( Buxus semper- 
eisens vor. suffruticiea Lam.); —büffel, m. 
Zool. granting ox (Biegenodds). 

Qwerg’ Gen, (str.) m. (dimin. of Zwerg) 
Kittle dwarf. [(Gadus minatus L.). 

Awerg’borich, (str.) m. Ichth. dwarf-ood 

Swer'genhalt, soo Zwerghaft. 

seer SM comp. —ente, S. Orndth. 
dwarf-duck, harlequin-duok ( Harelda histrio- 
nlca L.); —erbfe, f. Bot. dwarf-pea; —enle, 
J. Ormith. dwarf-owl, sparrow-owl (Surnta 
passortna L.); —fiherpatme, f. see —palme ; 
—falt, m. Ornith. merlin (Falco asälon L.); 
—feigenbanm, m. Bot, a species of euphorbia 
‘Ruphorbia chamasjce L.), —fledermaus, f. 
Zool. pipistrel ( Vespertiio pipistreliue Buff.); 





Archit. äwarf-arched gallery; —gagelle, f. see 
—antilope;—geftalt,/. dwarfish or pigmy form 


Bwerg’haft, adj. dwarfish (Zmergifdh); diefe 
Kohlarten find von z-em Wuchs, these kinds 


| of enbbage aro of a dwarf growth, 


Swerg’ in comp. —bit{t, m. see —bi- 
famthier ; olunder, m. Bot. dwarf-older, 
danowort, elderwort, wallwort (Sambicus 
ebülus L.); —hubhn, n. dwarf-hen, bantam. 

Bwer'gin, (w.) f. woman-dwarf, pigmy. 

Bwer'glite, adj. dwarfich, pigmy, pigmoan. 
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—Hleder, m. see —holunder; —gallerie, f. | 


or figure, dwarfishness ;—fabidt, m. see—falt. | 


Swerg’..., in comp. Bot-s. —taftanie, /. 
dwarf-chestnut, chinkapin (Castanéa pumila 
L.); —Hefer, f. dwarf-pine; —fir{de, /. dwarf- 
cherry (Prunus chameceräsus Ehrh.); —Iev» 
foie, f. dwarf-stock-gilliflower ( Matikidla 
Senestralis 1.); -mandelbaum, m. dwarf-al- 
mond-tree (Amygdälus nana L.); mäßig, 
adj. dwarfish; —manlbeere, f. Bot. clond- 
berry (Rubus chamzmörus L.), —mans, f. 
Zool. the little mouse (Mus minitus Pall.); 
—mispel, f. Bot. dwarf-quince-medlar, dwarf- 
stone-medlar (Colomsaster vulgäris Lindl.); 
—mofhnöthier, m. ses —bifamthier; —mdve, 
Sf. Ornith, dwarf-mew or gull (Larus mind- 
bAbinme, m. pl. Gard. dwarf 
frait-trees ; —oh#, m. see —bilffel; —obrente, 
J. Orntth, dwarf-horned owl (Ephialies scops 
I); —palme, f. Bot. dwarf fan-palm (Cha- 
marops humikis L.); Ormith-s. —reiher, m. 
dwarf-heron (Ardéa nıinala L.); —rohrbons 
mel, f. see —reiber; —tofe, /. Bot. dwarf-rose, 
French-rose (Rosa gallica L. [Rosa puma 
Jnoq.)); —fpigmans, f. Zool. dwarf- or Siberian 
shrew (Sorex exts L.); —trappe, m. Ornith. 
lesser bustard, field duck (Otis teraz L.); 
Bot-s. —wacbotber, m. dwarf-juniper (Juns- 
pörus nana W.), —weiben, f. pl. dwarf-wil- 
lows; Zool-s. —wolf, m. jackal (Canis aurdus 
L.); —atege, f. a variety of tho goat (Capra 
hircus L). 

Bwetfch'e, provinc. Bwetity’ge, Zwetidh'te, 
(w.) J. Bot. 1) plum, see Pflaume; 2) da- 
mascene, damson, damask-plam. 

Zwey, ses Zwei. 

wid, (st.) m. 1) pinch, nip; twitch; 
twinge, tweak; cut with a whip; 2) see Schmige. 

Swit’..., in comp. —bart, m. 1) tuft of 
beard; 3) see Qnebelbart; —Bohrer, m. 7. 
gimlet, 

Qwidel, (sir.) m. 1) clock of a stocking ; 
2) goar or gus#et of a shirt; forkot, gusset 
ofa glove; 8) Archit. spandrel; 4) wedge; 
5) see —bart; 6) coll. odd or curious fish; tn 
comp. —bart, m. whiskers; —nabt, f. gusset 
seam; Anat. ypsiloid suture; —firiimpfe, m. 
pl. clock-stockings, 

Biwid’en, (w.) v. I. tr. 1) topinch, to nip, 
totwinge, to tweak; 2) Ag. to gripe; e8 gwidt 
mid im 2eibe, I have a pain in my bowels, 
coll, I have got the gripes; 8) see Ziveden, I.; 
4) Gam, to get all the tricks from (one); den 
Bart —, to pluck or trim the beard: Wein—, 
to tap wine with tho faucet; gezwidte Mild, 
milk turning sour; IL tr. mit den Augen —, 
see Zwintelr)n. 

Bwider, (str.) m. 1) see Zwiczange ¢ 
Bwidbohrer; 2) cof, oye-glass. 

Bwidern, (1.) v. intr. province. (particul. 
L. @.) 1) to move quickly or rapidly: 2) to 
wink, ses Zwinfe(r)n. 

Bwit’..., in comp. —polg, n. see Zweden- 
holy; log, n. see Schlupfwintel; —mühle, 
J. coll. 1) double mill, a certain advantage in 
playing at merils; 2) fig. milch-cow, means 
to gain somothing by; in einer —mühle fein, 
fig. to be raffed on both sides; —nagel, m. 
T. nail for fastening the leads of casks; —e 
fteine, m. pl. Mas. rabble; —sange, f. nippers, 

Bwie’..., in comp. for Zwei. [pincers. 

Bwie'bad, (str., pl. 3-bäde, I. w.: 3-bade) 
m Discnit; Am. cracker; rusk; —fammer, /. 
; Har. biscuit-room, bread-room. 

Zwiebel, (w.) f. 1) Bot. onion (Altium 
copa L.); 2) bulb; rimifde —, sea-onion, 
squill. 

Swiebel..., in comp. —athat, m. Miner. 
bulbous agate; —apfel, mı. red onion-shaped 
apple; —artig, adj. bulbous; —beet, m. bed 
of onions; —briige, f. onion-sauco; fe, 
m. pl. Typ. coll, types mixed and unsorted, 
anal. pie; —formig, adj. bulbiform ; — gericht, 
n. dish prepared with onions; —geruß, m. 
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onion-smell;_ gelang, ı m. 1. onion-taste; _ 
gewige, n. bulbous plant; haut, /. see —» 
fdale, 1. 

Bwie'beligt, Bwie'belig, adj. like onions. 

Bwie'bel..., incomp. lant, m. see Zwic- 
bel, 1; —marmor, m. Miner. cipolin; — 
mang, f. Zool. camp-mouse (Wühlmaus). 

Swiebeln, (r.) v. I. tr. 1) to rab with 
onions; 2) coll. a) to torment, plague, to treat 
scorvily; 5) to fine, amerce (one); c) to drab, 
thrash; IT. intr. to smell or taste of onions. 

Swied in comp. —faft, m. onion- 
juice; —f@ale, /. 1) peel or coat of onion; 
2) Conch. the beaked cockle (Axomia L.}; — 
fewertel, m. Bot. the genus iris (Iris L.); 
—flengel, m. stalk of an onion; —ftrang, m. 
rope of onions; —fuyye, /. onion-soup; — 
tragend, p. a. Bot. bulbiferous; —treiberet, 
J. Gard. forcing of bulbs; —waurzel, f. bal- 
bous root. 

Bwiesradie, (w.) S. Agric. twifallow. — 
Bwie'braen, (m.) v. fr. to twifallow, to 
plough a second time. 

Brwie'fak, adj. twofold, double. 

+ Swie'falten, (w.) v. tr. to donble. 

Swie'talter, (str.) m. see Ziweifalter. 

Bwie'faltig, I. adj. twofold, double; II. 
3-Teit, (w.) f. doubleness, state of being 
twofold. 

Bwie'gefang, (str., pl. 3-9 nae) m. 
song in two parts, for two voices, 

Bwie'gefpräc, (str) w. dialogue; a com- 
moning with ...; im — mit Gott fein, to com- 
mune with God. 

Bwie'geftalt, (1.) f. double shape or form. 

Zwie'geftaltet, adj. double-formed. 

Bwieliät, (sr.) m. twilight; im —, be- 
twoen the lights. 

+ Bwier, adv. twice, doubly. 

Bwiefel, (w.) f. & (str.) m. 1) branch or 
bough dividing into two ends, fork; 2) /. see 
—beere; 8) Saddl. fork; é comp. —bart, 
forked beard; —beere, f. Bot. mazzard, merry, 
sweet-cherry (Prunus avium L.). 

Bwie'felig, Zwie’felicht, adj. split, divided 
into two ends, forked. 

Bwie'fpalt, (str.) m. distraction, dissen- 
sion, difference, disunion, dispute, quarrel, 
discord. 

Swie'fpaltig, Swie'fpaltig, adj. divided 
in two parts, divided; discordant, distracted. 

Bwie'fpräde, (w.) f. dialogue (gen. Zivie- 
neipräch); mit Einem — halten or pflegen, to 
have a private conversation with one. 

Qwie'tragt, (w.) f. discord, schism, dis- 
sension. — Bwie'tradtig, I. adj. discordant ; 
B-teit, (.) f. ülsoerdaner, disagreement, 

















dissension. 
SHwie'tradts ( [X Zwietraßt...) 24, in 
comp. —geift, m. spirit of en, —göt- 





tin, /. goddess of dissension. 

Zwiewäds [pr. —why], (str.) m. Med. 
Tickets (Zmeiwuhe). — Zwiewädhfig, 
rickety. [-bänber, pl. forret-ribbons. 

Bwild, wit'lidy, (str.) m. Comm. ticking; 

Zwil’lichen, adj. of ticking. 

Bwil'tig..., in comp. —tittel, —rod, m. 
1) frock of ticking; 2) fig. coarse garb; — 
weber, m. ticking-weaver. 

Zwil'lige, (w.) f. Min. transom, beam. 

Bwil'ling, (str.) m. twin; pl. Astr. Ge- 
mini, Twins. 

Swil'lings,.., in comp. twin; —bruber, 
u. twin-brother; —cylinder, m. twin cylinder ; 
—fenfter, n. Archit. gemel-windo flinte, 
ee Doppelflinte; —gefdwifter, pl. twin 
sisters and brothers; —geftirn, w. see Zmile 
lanım, n.twinling ; —musteln, m. 
(. gemini; —paar, n. pair of twins; 
gemini; —fawefter, /. twin-sister; —ftreifen, 
m. Herald. gemoller, bar-gemol; —thiit(e), f. 
Archit. accoupled doors. 















Swing’ bar, adj. 1) compellablo; 2) ses 
Bezwingbar. 

Bwing'e, (w.) /. T. 1) ferrel, ferrule; 2) 
(Schrauben—) vice-pin; 3) Jorn., dc. clamp; 
4) Coach-m. coupling-plate. 

Bwing’en, (str.) v. tr. to constrain Qu, to 
[do] a thing), to force, compel, enforee; *, to 
subdue, vanquish; in etwa ( Acc.) hinein —, to 
force or drive into, ¢f. 3wangen ; durd Hunger 
(zur Übergabe) —, to reduce by famine; zur 3ab> 
lung —, to compel payment from ...; wit fon- 
nen fie nicht gu Verträgen —, we cannot force 
thom into treaties with us; der Bapft smang ° 
fle gu felavifder Unterwerfung unter die Sagım= | 
gen Roms, the pope coerced them into a ser- 
vile submission to the tenets of Rome; fid 
—, to foree one's self; fi Laden —, to 
force a laugh; fi yur Freundlichkeit —, to 
affect affability; 3-d, p. 2. cogent; die 3-de | 





Kraft, oogency. 

Bwinger, (str.) m. 1) be that constrains 
or forces, compeller, &c.; 2) Fort. narrow and 
confined space (between the town walls or 
works and the town); falsebray; 8) prison; 
4) a) house (fur dogs); 5) garden (for wild 
beasts; of. Bärenzwinger). 

Swing’ herr, (w.) m. lord of a castle; 
tyrant, oppressor, despot. — Zwing’gerrifch, 
| adj. tyrannical, oppressive. — Bwing’herr- 
, aft, (w.) f. tyranny; despotism. 

Hwing’gdf, (str., pl. Zwing’höfe) m. prison. 

Bwing lig, adj. (1. m.) coercive, com- 
pulsory. 

Bwing'lt, m. Zwinglius, Zwingle. 

Swinglia’ner, (str.) m. Zwinglian. 

Bwing’ichraube, (.) f. ferrale screw. 

Bwing’ftange, (w.) /. vencering stick. 

Bwinl, (str) m. wink. — Bwinfen, 
Zwintern, Swink ein, Bwin'zern, (te) v. 
inte. to wink; to twinkle. 

Bwir'bel, (str.) m. provinc. whirlpool. — 


m. | Bwir'bein, (w.) v. tr. & ref. to twirl, whirl. 


Swirl, (str.) m. 1) twirl; 9) or —bobrer, 
m. T. center-bit. 





thread; ein Knäuel —, a ball of thread; 
blauer —, coll. common spirits, anal. blue 
ruin; bramer—, beer; 2) coll. thoughts, ideas, 
fancies, erotchets; fie hat — im Ropfe, 
knows what's w! II. in comp. Comm-s. 
—band, n. tape, thread-tape; blonden, f. 
pl. thread-lace; —bret, ». T. twining-board. 

Zwir'uen, adj. of linen-thread; j-¢ Striim- 
pfe, (linen-)thread stockings. 

Bieir'nen, Ci.) v.tr. to twist, twine(thread), 
to throw (silk); da8 —, (str.) ». 8. twining, 
doubling; gegwirnt, p. a. double-threaded ; 
(fein) twisted (silk); (fharf) twined (silk). — 
Swir'ner, (str.) m. twister, throwster. — 
Bwirnerel‘, (m.) f. see Zwirnfabrit. 

Bwirn’..., in comp. —fabrif, f. thread- 
manufacture; —(6)faden, m. (linen) thread; 











adj. | —franfe, f. thread-fringe; --gage, f. cobweb- 


lawn; —bandfqube, m. pl. (gewebte) Berlin- 
gloves; —haspel, /. see —winde ; —tdftthen, n. 
thread-case, work-box; —fuiluel, m. ball or 
bottom of thread; —Enopf, irt-button; 
—lige, /. thread-bubbin; —mafdine, f. twin- 
ing-jonny; (Water—) twining-thrustle; —- 
mühe, f. Meck. twisting mill, twisting- 
machine; —rab, m. twisting wheel; -refle, 





Comm-s. —{pige, f. tape-lace, thread-lace; 
nrobe —fpigen, beggar's lace; —firumpf, 
thread-stocking; —tafe, /. thread -case; 
—tute, f. Conch. a species of cone (Conus 
miles L.); —widel, m. thread-paper ; —winde, 
J. thread-winder, thread-roel; —wurm, m. 
Zool, muscular or water-hair-worm (Draht: 
wmurm, 2). 

BZwifdy'en, I.prep. (with the Dat., when rest 





or motion beltcaen two objects is implied, with 
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Swirn, s. I. (str) m. 1) Comm. (linen) | 





f. thread-roller; -feibe, f. twisted silk; | 


m. | —abend; —paffagter, m. way-ı 


| the Ace., when indicating molion towards the 
| space between two objects: ex ftand — mir und 
ihr, be stood between me and her; er ftellte 
fih — mig und fie, he placed himself between 
mo and her) botween, betwixt; among, 
amongst; fein Hut hängt — zwei anderen, his 
hat hangs between two others; ich fegte feinen 
Hut — zmei andere, I put his hat between two 
others; — Thür und Angel feden or fein, Ag. 
tobe in a dilemma or strait; e@ ift fein Unter» 
{died — ihm und feinem Bruder, there is no 
difference betwixt him sad his brother; 
— fünf und feds Uhr, between five and six 
o'clock; — zwanzig und dreigig Pfund, from 
twenty to thirty pounds; — Wind umd BWeffer, 
| between wind and water; — bier und morgen, 
between this (time) and to-morrow; — den 
Bergen liegend, intermontane. 

IL. adv. coll. between (for Daswifden). 

Bwifd'en..., in comp. —abenb, m. (wo 
etwas nicht ftettfindet) off-night; —act, =. 
Theat. 1) interval between the acts ( Fr., entr’- 
ade); 2) see —{piel, 2; —augenSlid, m. short 
interval, interval of a moment; —balfer, m. 
' mid-beam; —balfeulage, /. Archit, inserted 
\ calling; —banber, n. pl. Anat. intervertebral 
ligaments, fibro. ; —bam, m. inter- 
mediate building; —begebenheit, J. episode, 
incident; —begriff, m. intermedial idea: 
—be[djeid, m. Law, interlocutory decree, in- 
terlocation; Mar-s. —bed, m. deck betwoen, 
between-deck(s), orlop-deck; im —Ddedf ver- 
laden, to stow ‘tween decks; —bed#, ade. 
between docks: —dedSpaffagier, sa. stecrage 
passenger; —dornmnétel, m. Anat. inter- 
spina] muscle; —durd, ade. 1) in the midst, 
betwixt both; 2) procinc. between whiles, 
at times or intervals, now and then; — 
durd geringere Gorten, intermixed with in- 
ferior sorts; —erglglung, /. episode; —effen, 
n. by-dish, entremets; —fall, m. incident, 
episode; —farbe, f. 1) intermediate colour; 
2) ses Halbjdatten; —frage, /. a question or 
interrogatory interposed ; —gabelig, adj. Bat. 
interfurcated; —gebäube, m. ose —bau; —ge- 
| (egen, adj. intermedial; —gert@t, m. see 
—effen; —gerailt, adj. Bot. obvolute(a), —s 
geiäft, m. secondary or accessory affair; 
—gefgsh, ». Archit. messanine story or 
floor; —gewinde, 1. intertwining; —hans 
del, m. intermediate or carrying trade; — 
händler, m. Comm. negociator, mediator, 
broker, commissioner, coll. go-between; 
handlung, f. episode; —yeiret, f. intermar- 
riage; —inne, ade. between two things; 
Law-s. —flage, f. dill of interpleader; —Häs 
ger, m.interpleader; Anat-s. —todenband, 1. 
interosseous or interosseal ligament ; —fus« 
Genbintader, f. interosseous or interosseal 
rein; —tnoenmuétel, m. interosseous or in- 
terosseal muscle; —nochenfhlagaber, f. in- 
terosseous artery; —fuoten, m., —uotenftüd, 
n. Bot. internode; —funft, /. intervention ; 
—lage, /. interposition; —ldufer, mı. col. in- 
terloper; —lonter, m. Gramm. dipbthong; 
lit, w. 1) see Zwielidt; 2) Print. see Halb- 
fatten; —linie, 7. indermodiate line; —meabt, 
n., -mohlzeit, /. collation, intermediate re- 
past; —mater, f. partition-wsll; —mija@ung, 
J. intermixture; —mittel, ». intervening 
means, medium; —mugfel, m. interosseous 
or interosseal muscle; —mußslelbänber, m. pl. 
Anat. intermuscular ligaments; —uadt, f. sos 








passenger; — 
perfon, /. go-betwoen, intermeddler; —pfeiter, 
m. intermediate pier or abutment; —pfoften, 
m. middle post; —plag, m. 1) intermediate 
place; 2) staple-t ; —poft, /. 1) by-post: 
2) intermediate post; —quermustel, m. Anat. 
intertransversary muscle; —ranım, m.interval 
(particul. Mus. space between the lines of 
the stave); intermediate space, interstice,space 





Swi 


Swi 


Swi 



































between; Mech. space between two teeth of 
a cog-wheel; Phys. pore; (in Handlunge- 
bücern) blank; in —räumen, at intervals, in- 
termittingly; in —räumen bezahlen, to pay by 
instalments; in —räumen tommend or ftatt« 
findend, intermitting, intermittent; —ränmig, 
adj. in the space between; Phys. porous; 
—ränmigteit, f. Phys. porosity; —rebde, /. 
interlocution; digression; —rebuer, m. inter- 
locutor;—regierung, f., —reidh, m. interregnum, 
interreign; —reife, f. intermediate tour or 
voyage; Anat-s. —rippenmusteln, m. pl. in- 
tercostal muscles; —rippennerv, m. sym- 
pathotic nerve; —rube, /. rest between whiles ; 
—fag, m. incident proposition, cf. Nebenfas ; 
parenthesis, incident, proposition; dit, 
J. Min. band; —fqlagadern, /. pl. Anat. inter- 
costal arteries; —fhüffel, /.. —Idiifietgen, »., 
—fpeife, f. side-dish; —fpeditenr, m. localor 
town carrier; -fpiel, x. 1) interlude (parti- 
cul, Mus. inorgan-pleying, &e.), intermezzo; 
the mere instramental parts of a song, Ac.; 
2) entertainment between two acts; 3) coll. 
by-play; —fprud, m. see —befdeid; —flab, m. 
Archit, fillet; —ftagelmustel, m. Anat. inter- 
spinal muscle; —ftadt, /. intermediate town; 
id, m. interposition; —flénder, m. middle- 
post; —Rauge, /. Mech. intermediate shaft; 
—ftetion, f. intermediate stage; —flellung, f. 
interposition; —ftift, m. Typ. space; —ftifle, 
f. pause; —ftimme, f. high tenor; —fteden, 
(1e.) v. L tr. to put between; II. ref. to in- 
termeddle; —ftod, m., —ftodwerf, ». see—ge= 
fhoß; —ftreifen, m. 7. letting-in work; 
—ftiid, n. 1) intermediate piece; 2) see—fpiel; 
—ftunde, f. 1) intermediate hour or time; 2) 
unoccupied hour; —tag, m. (mo etmas nicht 
fiattfindet) off-day; —tiefe, f. 1) depth 
between (two rocks, &c.); 2) Archit. metope; 
—ton, m. intermediate sound; —träger, m. 
tell-tale, intermeddler, coll. go-between (in 
love-affairs); —trägerel, f. talo-bearing ; —tros 
pift, adj. intertropic; —umftand, m. incident; 
—urtell, » interlocutory judgment or sen- 
tence, see —befdeid; —verfebr, m. intercom- 
munication; —veré, m. intermediate verse; 
—verfell, m. incident; —wall, m. Fort. cur- | 
tain; —wanb, f. partition-wal eite, f. 

distance between, interval; Archit. space, 

distance, interstice; —wefen, m. intermediate 

being; —wind, m. ‚Mar. quarter-wind, blow- 

ing from betwoen the cardinal-points; —twort, 

n. Gramm. interjection ; —jann, m. partition- 

hedge or fence; —geile, /. intermediate line; | 
—jeitig, adj. interlineary ; between the lines: | 
—geit, f. interval, interlapso of time, interim ; 








' 














|telein. 


in der —geit, in the mean time; in der —zeit 
von ... bi8 ..., in the interval from ... to ...; 
—guftand, m. intermediate state. 

Bwith'gold, (str.) » party-gold. 

Swift, (str.) m. 1) Woaz. twist; 2) dis- | 
cord, disunion, variance; difference, dispute, ' 
quarrel; im — (eben, to live at variance. — | 
Bwift’e, (w.) f. (wilt werfbrud, m.) a cer- 
tain defect in weaving. — Swift'en, (t.) 9. 
intr. to dispute, quarrel. — Swift'ig, I. adj. 
1) (of persons) discordant, quarreling, (being) 
at variance; 2) (of things) questiunable, con- | 
troverted, in dispute, &c. cf. Streitig, 2; 
IL. §-teit, (w.) f. dissension, quarrel, &c. 

Qwitid'erling, see Zit{dherling. 

Bwitig'ern, (10.) » intr. & ir. to twitter, 
warble, chirp; wie die Alten fungen, fo — 
(aud) die Jungen, proverd, like father, like ; 
son; dat —, (sér.)v.2. atwittering, warbling, | 










chirping. 

Zwit’ter, (str) m. 1) hermaphrodite, | 
bastard, mongrel; hybrid; 2) Min. (Ziun-) 
crystallised tin-ore; 3) (Reißblei) black-lead; 
fn comp. —artig, adj. hermaphroditic(al); an- 
drogynous; bastard, mongrel, hybrid(ous); | 
—baum, m. Spinn. cylinder-beam; Bol-s. 
—biume, —blüte, /. hermaphrodite or andro- 
gyne flower; —6liitig, adj. androgynous; 
—efel, m. ses Moulthier; —form, f. andro- 
gynous or hermaphroditical form; Min-s. 
—gang, m. tin-vein or ganguo; —gefiebe, n. 
boulders of tin-ore; —geihöpf, m. see —wer 
fen, 142; —geftein, m. Miner. calcareous 
scheelite. 

Swit'terhaft, Zwit'terig, adj. hermaphro- 
ditic(al), &c. sce Zwitterartig. 

Bwitter. in comp. —herd, m. Min. 
laundering table; —fäfer, m. see Moiwurm; | 
—pflange, f. Bol. bastard plant, hybridous 
plant: fIn®, m. Log. imperfect syllogism; 
—flod, m. Min. fluor in a mine where crys- 
tallised tin-ore breaks; —verbindung, f. a 
hermaphrodite anion; —wefen, n. 1) hybrid 
or hermaphroditical being, androgynus, her- 
maphrodite; 2) Ag. cont. mongrel fellow; 
8) hermaphroditism; —wort, #. spurious or 
mongrel word, hybrid. 

Swit’ern, (1.) v. intr. to wink, see Zroin= 








Bwo, cardin. numb. (+ &) province. (8. G.; 
originally only used as a femsnine) two, 








Rue. 

Bwölf, cardın. numb. twelve; um—, at! 
twelve o'clock; at noon; at midnight; én | 
comp. —adteltact, m. Mus. twelve-cighths' 
time; —biätterig, adj. Bot. dodecapetalons; . 
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—bote, m. apostle; Gsom-s. td, n. dodeca- 
gon; —dig, adj. dodecagonal; —enbder, m. 
Sport, stag with twolvo antlers. 

Zwöl'fer, (str.) m. 1) the figure of twelve ; 
2) one of a council of twelve; 2) Yam. coin 
of twelve kreutzers; 4) wine of (18)12, &c.; 
—format, n. Typ. sheet of twelves. 

Bwöl'ferfei, adj. (indec.) of twelvo dif- 
ferent sorts. 

Bwölf..., in comp. —fad, adj. twelve- 
fold; —fadgefpatten, adj. Bot. duodecimfid; 
—fingerbarm, m. Anat, duodenum; —flod, 
n., —ldQuer, m. dodecahedron; —Mägig, adj. 
dodecahedral; —fiirfl, m. dodecarch : —jabrig, 
adj. (of) twelve years (old); —fépfig, adj. 
(said of flax) twelve-headed. 

Swölfting, (str.) m. (Baggesen, of. San- 
dara) one of twelve, 

Bwölf..., in comp. —léthig, adj of six 
ounces; —Löthiges Silber, silver of twelve 
pennyweights; —mal, adv. twolvo times; 
—malig, adj. twelve times repeated; —ınän- 
n(er)ig, adj. Bot. dodecandrian; —monatlid, 
adj. taking place every twelfth month: —- 
pfiinder, m. twelve-pounder; —pfiindig, adj. 
of twelve pounds: —feitig, adj. Geom. dode- 
cahedral; —fpattig, adj. Bot. dodocafid; — 
fündig, adj. of or lasting twelve hours; 
—ftiindlid, adj. & adv. every twolve hours; 
—ftünbner, m. Min. a miner who works 
twelve hours a day; —tägig, adj. overy twelve 


days. 
Bwölfte, I. adj. twelfth; UI. B-n, /. pl. 














| the twelve nights after Christmas. 


Bwölftel, (str) m. twelfth part; in comp. 
format, ». duodecimo, sheet in twelves; 
ein Bud in —format or —größe, a book in 
duodecimo. 

Bwölftens, adc. twelfthly, in the twelfth 


place. 

Bwölfter, (str) m. (1. vu.) a dozen. 

Zwölf... in comp. —thellig, adj. duo- 
decimal, divided into twelve parts; Bol. do- 
decafid, dodecapartite; —weiberig, adj. Bot. 
dodocagynian. 

Qron'de(r)! intory.to tholeft! see Schwude! 

Bwuntid. (str) m., Bwuntich'e, (m.) f. 
procinc. green-finch (Griinfint). 

Bygä'ne, (w.) f. see Hammerfifd. 

* Bugomatifch, adj. Anat. zygomatic. 

Zylin’der, m., Bym’bel, f., Bypref'fe, /. 
see Cylinder, Cymbel, Enprefie. 

© Zymome'ter, (str.) n. (m.) zymometer. 

* Zymoted)ul?, (1.) s. ductrins and art 
of fermentation. 

* Zythoted'nit, (0r.)/. art of browing beer. 


# soon, A 30 5047 


Digitized by Google 





Digitized by Google 


Digitized by Google 








x DO NOT REMOVE + 
OR >. 2 


CARD by coh 








